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Neunueſte s. 


etersburg, 21. Dez. Das „Peterdburger Journal“ |} 
wänjgt bie Zuefung Griechenland zur Konferenz, um das 
an ber grieiichen Regierung 8, gegenber der erregen Be 
vöilerurg zu cıhöhen; es hofft, & — werde Moͤßlgung 
zeigen unb bie Türkel werde vor dem Beginn ber Konferenz das]! 
Ultimatum ober deſſen verlegenbfie Punkte zurüdzichen. 


a en 


Der gr *—— — are ar 
bels: und mmean, Fobril⸗ = 
Gewerberäthe be entnehmen wir — eB: — *— 
und Vertretung der Anterefien bed Hanbeld ber Gewerbe 
fol in jebem Regierungsbezirle * Handels⸗ unb Gewerbe: | ® 
Zammer errichtet werden Wußerbem Lönnen für Orte und Be 

irke, wo * en eines er —— gewerblichen Verklehrs ein Be 
ärfniß zu er gewerblichen Vertretung obwaltet, auf Antra 
Der Beifall en mit Senelmi en deB Staatöminifteriumg bed 
els und ber Öffentlichen Arbeiten Bezirks Gremien — Han: 
elß-, Fabrik: ober @ewerberäthe — * werten. Das ft. 
E taati minifterium beö Hanbeld und ber Öffentlichen Arbelten 
Herimmt ben Si biefer —— Organe, ſowie deren Be 
ark — ben Handels- und Gewerbekammern kommen folgende 
bllegenheiten zu: 1. Dieſelben haben ben betreffenden Etantd: 
behörben ald ie Da ak } ünbige Organe iu Fragen zu 
— bel und Gewerbe angehen. In ber Regel np | 
ae — Angelegenheit zu hören. 2) Die Hanbeld: 
tbefammern find zur Matın mung ber commerciellen | W 
u — Intereſſen Yes einjchlägigen Regierungsbesirtt 
umb baber beiugt, bie zur Förderung bed Hanbeld umb 
= nbuftrie geeigneten Einrigtungen zu berathen und bei bei 
pe Behörde anzuregen. 3) Die » unb Gewerbe. 
ammern üben ben ihnen burch befonibere Geſe n ‚unb Boriäritn 
geregelten Einfluß auf bie Ernennung ber ädler (Senfale) 
unb der Sanbelögerichtöbefiger auß, Dealer kanu mit ihrer 
Zuflimmung bie Verwaltung ober bie Auſſicht auf bie Vermalt: 
ung allgemeiner — — wie z. B. Voͤrſen, übertragen 
eben. Ferner liegt 4) ben Hanbeld unb Gewerbefammern ob, 
le und zwar längfiend biß Ende Mai umanfgeforbert an 
Eioatöminifterium bed Handels ꝛc über bie Lage, bie 
Berpälinifie und bie Bebürfnifie bed Handels unb ber Gewerbi 
einen Bericht zu erfiatten und im bemjelben ihre bezüglichen 
Münfde und Anträge zu entrichten. 5. Haben biefelben mit ben 
im Regierungäbegirte vorhandenen Bezirtd:&remien — Handels 
Habrit: und Eewerberäthen — einen fortwährend regen Verlehr 
zu unterhalten und fi in wiätigen Ben, dann bei Erßait⸗ 
ung bed Jahres berichtes ihres Beratbe 8 und ifter Wirwirkung 
zu verfihein. Die Hanbeld- und ankamen find bercditigt, 
in Ungelegenheiten ıbred Wirkungẽ kreiſes unter einanber in ſchrift 
lien Verdehr zu ireten, und —* din —— des f. Etaatẽ 
mipiperiumd des Kandels ꝛc. und ber Kreisreg 
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Zweinudzwanzigfter Jahrgang. 


* andenen Be —— — Handels⸗ Foabrik und Gewerbe⸗ 
— — — in Je — —— 
anbeläfammer 

pi u nd — 5* On Die u 


biefe Ka 7] 2 Gewerbe. Die Zahl d * 

—— ——— —— 
er 

unb — ie am Sitze der Kammer, für meld 


eine e Handlung, eine 5* oder ſonſt F J 
wer betreiben er bie ſtellvertreienden Direl⸗ 
toren ober Geranten von indufirtellen ober commerctellen Unter⸗ 
nehmunger. Wäßlbar find alle pen melde a) baye= 
riſche Staatäbürger b) das 30. Lebensjahr zurüdgelegt 
—* * ec) ihr häft Bine drei Jahren betreiben, 

er in m m Abtbeilungen wahlberedtigt it, Tann nur im 
* bee 3. ein —— = * in eine er 
t en, Bon mehreren Theilhabern 

— —* nur Bei der * Kr 


Age eines © 

übt —— 3 —* ihrem Namen ber ® Gefaufste Bleiter. u 
von ber ber Gemeinbe-Bertretung ausſchließtt, ſchlleßt auch 
von ber I unb bem a. in F belä- und Gemerbes 


Tammer aus. — Die Berhan bel: unb Gemerbe« 
kammern finb im ber —X ent, inch bieson find 
ge und Mitiheilungen Behörben unb bie — 

— wenn deren a. —— von ben n 


—— ae ge onal: unb *2* 
—8* mc —— ber an⸗ 
— —X eine vertraulide amgt. — Die 
Mitglicber ber Hanbeld- unb Gewerbe — ** m 
= en unentgelilid. Wo es einer Handels⸗ unb 
Kammer an en re in Staatd» oder Gemeinbegebänben 
unentgeltlich zu efielten Räumlichkeiten m be 
—* — . Haug a zu —** Die 
mern werben b —*6 
* er 2 für —3 * er itt 
Wahlberechtigten gebedt. (Schluß 
Bom F. Staatäminifterium + — für Kirchen⸗ > 
Schulangelegenheiten ift folgende Enijdliekung ergangen: 
— an * Praparandenſchulen find, ebenſo rät 
als verpflichtet am ben Vereinen für Unterjtübung 
licher Schullehrer fowie an den Schullehrer:Witimen- und 
jenpenfionävereinen Xheil zu nemen, was nad; ben Gtatuten 


biejer Vereine und aus dem melleren Grunde einem Zmeifel - 


nit unterliegen Tann, weil bie Ernennung ber Haupilchter ges 
mäß $ 6 ab au 2 des Noımativs über bie Bildung ber Schul» 
29. Sept. 1666 fiet® nur in wiberruflider Gig nidgaft 
und vorbehaltiid ber MWiebervermenbung ala —— er» 
folgt. Die Mitglieder ber Kreiäunterftügumgdvereine für bienfbe 
untenglide Lehrer hoben auf bie Verabreidurg ber normals 
möfigen Penfionäbrzüge eim in Art. 8 beb Geſſches v. 10. Ro⸗ 


ungen mit ben 'vemter 1661, bie Aujbringurg did Beimjs jür bie beutidem 





IHM, früh, ON. BORN, Vorui. IN. 55ER. | 
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—— Aureqhht und daher im Falle ihrer ſte ver und veräßte. Fur her iR ſehr Eh 
ee a hu . Smäh bo Pr ps} taufend 
—— en en b 


Auer er * e x n iſt ben Münd en, 29. n mem KT Hat ber Zugenb 
Bank ben, ER * 3 6 der Alereligeiftitelerm Yladela Braun einen ampaft 3 
em, —— vom. 2a. Sept. 1 Burg e Y Bildung bei a een 3 zagemiejen . ee Sana om u. 


Bel betr, atgerung ‚gegeben, daß fie bei etntre, Münden, 0. Dez. Giräßten | 
⸗ e egen Aber, als gebaute 
34 Dien ini end “ ig —* ——— der König, nähitene M Ringen ſchon eher zu verlajlen, ana 5 


118,oollomnen verläßliher Diele verfihert werden, bag Se. 
Naſ. den ganzen Winter Über hler zu bleiben, und ſich J Fr 
Staals geſ häften, wie biöher jHon, zu widmen beabii htigt. © 
tern Rach nittag empfing 32. Maj. die neuen Belandbten non ‚ä, 
Deſterteich un) Birkemierg in feierliger Aadienz, uad madhher 
= J 
| 


el 30 haben. Rah Art. 8 Abſ. 2 des Geſetzes vom 10. 
1 ;wabı beziehumgämelfe dem Wilerhöäft | ınktienirten 
Er efhluffe ber Kıumern bed Landes vom Sentbr. 

1863 wird jedod zu den den bienftantangligen Schullehrern 
aus den geie:lihen Rreidunterftägungd:Bereinen zu verabrei 


a Benflonen ein Staatd:JufHuß von 208 fl. für jeden var große Hojtafel, zu weldger aus bie bier anweſenden 


Staatämintiter und Staatsräthe geladen waren, — Butem 
schmen nah iſt der Legationdräth im Staatömtniftertum: des 
— Hr v. Nietha amer, zum bayeriſchen GT 8 * 

k. belgiſchen Hof ernaumt. 

Pacris, 27 D’y. Die vier Staaten rated, in, 7 = 
Bel en und 55 ne ir das franzötide Mänpenn: gt 
tet zadea, beadſt htigen naa auch interaatlonale —** 1$ 
eimyufüären, bie in den vier Staaten mit glelhent Werthe gir⸗ 
fuliren wärben. 

Rondon, DB. Dez. Der Dampfer „Starry 3m 1er, Don Fr} 


eBeirten Lehrer gewährt. Diefer Staatd- Zufhar hat ar dem 

trage jener Penſion aus Staatsfonds, melde ſih für einen 

ftuntaugliden Präparandenhauptlehrer in analoger Aawen- 

bang ber Dieniteßpragmatit bereinen würde, im Abzug zu 

Löhrmen, ba für die Siaatskaſſa weder eine Berpflätun aoch 

* Beranlaffung beſteht, doppelte Peuſtongbe ũ ze ta 
werabreihhene. und auferbehe Die Nude —— wire 

bie Meiwttätöbefoidung Aberftäigen würden, mas als Ans 

em nicht era hiet werben Könnte. — Als Mitslieder der 

ig Se Daptigeer 

an bewi afen! ge falld darauf Anfpru$, daß im 

Falle ihres Ablebens ihren Relıkten die jtatutenmärigen Uaters |i 7* 

eg verabjolgt werden Nachdem jedoch zu ben 

wen» und Baijen: Bentonsvereinen jolde. Staatszuihäifr, g 

& ACH ice wenn, error „Ne Behebung: 9 
* et werden, jo gesüdız ben pie raukreich. Baris, 30 Dez. Dir kaſſerlihe Gm 

—* neben u —— en and ben Kaſſen dieſer PR.) hat - fein Urtgell in * Vudin· aagele gen deit 


Alerauorien nah Rew⸗Yort watecmegs, m 700 Reilen von ber ® 
cher Käite mt Mana und Kaus watergegan gen; 122 Ber» 
ionen fıd ums Beben gefockatn. 


Ausland. 


reine aud) ber wolle Bett enflonen , be —— gefällt. War bie Blätter Temps“, „Trihune“ unb „Faurnal 
2 * —— — Br Mahgabe ber de Pıris* Heteifft, jo if einfad bad Uctheil ber (ai bare 
gr erarbnumg vom 29. Sept, 1866 in ar * mer dee —8 iht3 betätigt worden. Wis ben 


ber Dientebora matif treffen und Darf zur Zeit ein Ab⸗ “ 
ug —8 ulcht ſtattfinden. Sollte im dieſen Verhältniſſen nah —S— te be et — — * 


ſtandekommen deß ben Kammern bed Laudes wocliegenben Heradgefeigt worden. 

—— — eine Aenberang eintreten, fo behält fih bas it 8 ’ 

Slaal —EG des Jauerna für Kirden- und Schulangeie⸗ Paris, WO. Dez. Die „France I: in Betreff der ag: 
& enheiten in biefer Richtung weitere Eatfliegung bevor. jr areffinen Spra de ber preugifcen uad ruffi hen —3*4 


eſbbuze aber auf 50 


erehnang ber Penitonen und U —— der Kelltteu Oeſterreich: Sıihe Geceizthellen gehen ſchaurſteadz A 
wed Präparanbenpauptie * welder im Raheſtaude veritors gelamm'e Laze der Dinge wab die riedlicheu Ab dten * 
Ben * bient ben gene Ba Fr value act Staati —— un) erfä:tnen folglich edenfo uazellgenüg als ums 


8, wie er fid in amalo * — ber Dienpetpe po litiſch 
—* entz ler, — ohue —* erwähnten su Pre Griecheuland. Athen, 8, Di. Rıd Lamia uns 
quigufin non DE za ber Penfion bed — and Akarnanien war Cavallerte mit —8 abgeſchickt worden. 
geſetzlichen Sreißunterfiügungäpereime zur Brumblage Es herxrſchte großer re Der Finanzminikter mellte ” 
Bei ber bemmächitigen Eintheilurg'umferer Armee iu z vel Teine Deniflen geben. 3 nel | pi Bocuahaie vom Shanzarbeiten 
Urmeclorpä werben au die Kommandantichaftsdezieke, meiden an ber Gränze na Bamig abzeiandte Senieoffiziere waren von 
bie — — von gg und Lanboehrlente mad dem einer Riuberbaude, bie auß Lürkiideen G:biete kam, gefangen 
ee eh folgendermaßen eingeteilt: Zum , genommen worden. 
5 r Sr bie ommanbantfdpaften : Augsourg, ; 


Ay 





Aurohaufen, Dillingen, Freifing, Ingolſtadt, Kempte ae) Rariöruße, 30. Dez. Bei der Heute fkattgefunbenen 92, 
‚ Zinbau Wüsten, ri —— u Ulm; zum} "Gewinn! ‚bung br Binden 35 fl⸗Looſe erhielten ira 
ten Armeelorpd: Underg ——— “ 5 Bam⸗ Nummern je 1000 fl: Wr. 3034, 88,837, 110,508, 1 

7 er Erlangen Germerähei m, —— 211,988, 55,119, Ho 390,825, 893,278, 303.208. 
Rärnberg, S — Würzburg und 3 


für bie — u Yen Nat —— ———— 
en Baib warzbro mit ! — 
—* at * —— 19%, & fe, (da ie. Aus Deb Pe zo. —— Kon ‚ae, we 

m em Bande ⸗ 
NR nA * —— ai kt, weñ ion — abgegangen war, iR —* —E bier 
Soneinfart, 30. Dez. Au 19. d. entlamen aus bem —* * 
Ellwagen, auf dem Wege * Melrihftabt die Schweinfurt, Ben br; Carl Mleber, Geueralagent für Bayern 
wie vom Koudukleur angenommen wird, Adende hegen 5 Uhr ET) 

an ber Station Münnerftabt, zwet vom ?, Mentamte Mell 
— unb an bie . Freietaffe son Unterfranten und | Bdeienbeript. Frankfugt, 31 Dezember. Auqh 
urg a Benin ewejene Gelbfäde, von heute wurben von ber Haufi: in Erebit- und Staatsbahn Haupt: : 
welchen der fl, in 5 Rotlen Doppelgulbn und ſachlich bie öſtecreichiſhen Loos * en Pi RR wäjrend die 
—X Bersinbtäeler von 4* 100 J * ber Andere 60) fl. * fonds, odwohl beſſer. nicht im —** den. Aue 
in 60 Rollen Sechſern zu 1 ritaner waren bagegen wieder ſeht beliebt De ee Siüb- 
Aus Erlangen, 29. da hi mau bem hm ‚Beatie wenig werindert. Das Beſchäft mar im Gauzen ſeht 
Wie ih Ihnen ans vn fter Duelle m Ftebaft. Bejonberß zu ee ift noch ber namhafte Auf— 
—* wurde Chorins am Wbenb bes ; ih in bie —— ſchwung, ben Oderzeſſen ſelt einigen —* nommen haben, 
amftalt gebracht, nachdem feine Aukunft eine Stunde vorher an⸗ nachden das Gapitaliienpudlifum zu dem jegt überaus billigen 





A IE m 2 ums em .—— tr u BE on 


war, Er war begleitet von einem MWärter Vid wei —A ds “ei Tip, reelle —— be verkſtelligen 
— e 1 


‚m welchen er auf ber Herreiſe mehrfache Spa Ja der Effeftenforteikt 


mu... 





— —— 


wurben Deitrrteid, Tredit artler 2431, 2434/, er C.Staain · [54 Tr. Beiträge jüm Refervefond zu erheben Far aber Iaid 
Et bez, 58 202 be;, , 1860er, Roofe ——— 16 * ee 

10 bez. 188207 Muirilaner Bonds 78%, G Tendenz matt. Jabaeichloffen. Dagegen famen in. obiger 

ad — — Iidäbigung 18 Pferde mit mehr benm-fl. 2000. um — 
Verantwortlicher Redakteur: Fr Bramd. mit a 30 — gr anche mit 4.288.054 Icp gufmn- 
: — Feen ere mit fl. 2985. 24 fer monon fl 2600, 
* Der Pfälsifche Viebverficherungd: Verein er: | auf bie vedtärheintichen Reife umb fl, 384 45 N *2 4 
Täpt ſoeben feinen Geihäitsberist über das irhte Duartal die Jentfalten Bel lehter — wurde beſchloſſen 
ſes Jahres und ift es unfern Leſern unb den bei biefem Ber: foou nun auch bie Thlere gegen U:derfhwenmmung und ee 
eine Verfigerten gewiß intereffart, wenn wir einen Burgen Muß Jorcitgern, welg:r 3 ſ5luß duch hohe huliteriad Eatſchlleßaug 
— — —* Be — d A th sure und fe ber Brrein won jeht ab auf —X 

n ewt genannten Verein ere mit fl. ‚130 ramtie für bei Brand oder durch Ueber 

verſichert, und find dafür fl. 4829. 10 kr. Pränieu A fl. 1181 | Thiere, i ne 
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1813) Ein noh wenig gr 
Braufter Beiterwagen ji 
— Wennganenſtraße 









| \ heit 57 


größten Theil in der Beförderung einer guten Verdauung, Reinigung und Reinhal— 
tung des Blutes und Erzeugung friiher Säfte. Gediegene und dabei doch populaire 
Belebrung hierüber gibt das ruhmlihft bekannte Schriften; „De. Werner, Peg: 
weifer jur Hilfe für alle Kranke Das in demielden angerathene Verfap 
>| ven bat ih laut vorliegender Anertennungsibreiden in meht als taufend Fällen bes 
währt. Möchte dieſer treue Rathgrbet in feiner Haushaltung fehlen. Der geringe 
‘Breit (21 Fr.) ermöglicht vie Anihaffung jelbft dem Umbdemitielten. In Würgburg zu 
berieben durch J. Kellner's Buchbandiung 


er Ir einzig richtige, in d " ; k 

Beachte Shulbuhbandlung in —* ae ee ” 
DODDOOJOVOIODODDOONE 
Danksagung. 

Für bie zulreiche Bethe ligung an ber Beerbigung 










1808) Ein Zimmer iſt io 
ch zu vermierthen 5, Diftr,, 
offpttalaaffe Mr. 4 mu 
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— — — ——— — — — — 
1818) Es wird cin Mäd, 
u welches ſchon in ®*| 











1 irthſchaft war, jogleih ode 


auſs Biel geſuht N&G Erp 
—— ——— U — 
ee 0) Ein yartır Junge faır 
Ha Sürelneigeiwöft erlernen 


bei E. Wünſch. 


Neufahes Geatulatione· Ea bindangskarten für dad Neu 
jebe 1869 Gaben ferner gelöft: Die Herten Juſdekor Köpp: 
tuger mit Far, Peto. Gregor Ochninger mit Fim., Galthor 
befiger Paul Annon, Shaunw infasrfant Kahn m. Battin 
Aootheker Detrlmanı, MWeinhänbirr %99. Med mit Familie, 
Stepjan Dehninger mi Sntia, Big Dr Shech, By 
Dr. Hlabernaft mit Sat, Bar, Fritz v. Hatten, k. Ränmere 
u. Major a la auite, Priv Hehn nit Kan, Prof. Dr. Terior, 
Dr. Muck mit Bat, Priv. Earl Holywarty mit Fam. Hofrathf' 
Urli m. Fam., Oberbzuath Huder mit Sat, Kauf. Franz 
Heim mit Sat, Sen vatnojor dv Nurupierre mt Sattin, De 
terinärarzt Häder aut Sat, Dron. siyelt nie Fam., Milltär 
J Cauratus Tenpst, Ermeipieni Rod m. Kar. Auquitinerfofter u 

za Sonoent, Zrli. Nana Zorn, Bioatiere, Fear Rnıdrastenwiit 
we Brad wit Kim, Bez. Amtnanas vitt de Hırilaub m, $ım., 

— Frau Oberſlenvitt ve v. La Roſe, Uriulinectiofter u. Convent 


ſ(Fotſevuna ſolat) 
FE Um dein vielſeitigen Anfragen zu begegnen 
Stheile id mit, daß von jegt ab ſchon kleine un 
" J große Quantitäten Milch abıgen werben. 
u Jacob Schwab, 


‚E 3 Strohgaſſe Tr. 16 neır. 
SE Immobiliarverſteigerung. 
| Zufolge gerihtligen Auftrags vwerjteigere ih am 
:3° Freitag den 8. Januar 869, 
a8 

af 















mein v geliebten Frau 


Margaretha Katharina Gerhard 
meinen innmigiten Dank; wur Pati; 


— * EI. © Berbard. 
—— 3090000 
en 


Danksagung, 





2 tür bie fo chande 
r t und liebevoge Theilnahme wah⸗ 
rind der Kr uk nit, ſawie bei ber 34 * * 
Faugottesdenſten unſerer nun in Gott ruhenden theu⸗ 
35 ta anongeßlichen Sqh veſter 

3 Jungfrau Katharina Reuter 
5 ya wir msbeſoadece ben Titl. Hohw Herren Geiſt 
—2 

2 

2 
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mn Söllerheims und Umgebung, ſo vie Herrn Lehrer 
Kieſer zud der ganzen, Gemeinde Göſſenelmn unfern 
inn ghen herzlichſten Dant, 
Wirzburg, Minden, Bamberg, Aſchaffenburg ben 
31. Deiember 1868. 
Die tiefbetrübten Geſchwiſter 
Auguft Meuter, oft: u. Wedfelwärtergehilfe. 
Job. pienter, Feuerwerker u. Rechnungẽprak⸗ 
Meike Hefm ? iseneral Coxpakom mando Münden. : 
Deinrich Meuter, Schüler ber IL Pateintlaffe. 
Monika, Dierin der barmherzigen Schweilern 
„som Adtel. Wıldjer zu Aſchaffenburg, "» 
im Namen der übrigen Berwandten. 


u FEERTIREF Ren 
Foeberriu tu and I. forikhe teber Art an den Kaplay bes 


ledlgen Uncases Kırı Pfeifer zu Kiſſiggen ſind 
1787 25) Eine me getaibtel Freitag den 8. Januar 1869 Nachmittags 
Schubfub it zu verkauren. 2 Uhr 
"—  erpebition allein au füjren, | O8. *r. 135 in Zell. bei Bermesnäng dee Rhtserüdiigiigung bei Vertheilung ber 
nr Bi zum 1. Januar 1579 3c) Im biefiger Stabt Kaglapnafje dadier anzumelden und nachzuweiſen. 
a en nl |wird cin Geichäft, gteigpiei] Liliigen ben 19 Degember 1808. 
Exped. a BL —2 ee * weiger Brauge, zu übernehmen Königl. Landgericht. 
‚8.0 aulegen. geſucht. Raͤh. in der Erp. Debon. 





Vormittags il Uhr 
in meinem Amtäginmer das eur huute Wohnhaus Me, 255 im 
3. Diftrikte, neue Mr. 3 in der Wotingaile hier, einen gewölb— 
F ten Keller, 6 heizbate Zi mer, 3 Tühen und ſonſtige Räum— 
7 ) lichkeiten eutjaltend und auf DW) il. gevertget gegen YBaarzah: 
: Fr lung nah Maßgabe der geſehlichen Heſtimmungen unter den an 
x IJ der —— .. zu — Bedingungen. 
Bu rgburg, 7. November 1355 
mar Dutb, ? Notar, 


3 | J 1776, Ein junger Maun, 
= FB der im Stande uͤt, eine Poſt 














— — 



















Mit dem 1. ar 
ſchelneuben — — 


Wir beginnen den n 
eichs gräfin Gifela 

* A 
unb lafien barauf eine 


Schücking: „Verlofien und Verloren” folgen. 
” Arie Bis Beüröge vor von: Bol, H 
r. Gerftäder, Paul 8 


Eriftfieller, erſchelnen monatl 


von Karl Gutzkow. 
Ale Poftämier und Buchhandlungen nehmen Beftellungen 


Neuftadt a ©. Aulind Wellmer’s Buchhandlung. 





beginnt der 17. Jahrgang der bei Ernft Keil im Leipzig er⸗ 


‚oo ann. Die Gartenlande. Au 20.000. 


entlih 2 Bogen in groß Quart mit vielen prachtvollen Illuſtrationen. 
—* a Ahle mithin ber Bogen 51/, Piennige, 

Ir Jahrgang mit dem lärgft mit Spannung ermarteten Ros 
man ber Rerfofferinvon „&oldekfe‘ und „Das Gebeimnifder alten Mamjell'“ 


weite Erzählung von Karl Gutz kow: „Dur Naht zum 
Lit“, und fobarn eine bifiorifge Novelle aus ber Epefjart’yden Bauernerbebung von 


. Bobenfteht, Brehm, E Geibel, 
eufe, & Hiltl, Kaube, Robert Prug, Mar Rinc, 

znold Ruge, Herman Shmib, Schulze-Delitzſch, Ludwig Steub, Al 
bert Traeger, Otto Ule, Earl Bogt 2. — Um unſere Leſer und Leſerinnen burd 
eine Kunbige Hand einzuführen in bie hervorragendſten EKöpfungen unferer Dichter und 


Literaturbriefe an eine beutfde Fran 


Die Verlagähandlung von Ernft Keil in Leipzig. 


an, in Würzburg unb 


er sn — — 


Gschnitzer’s' 





per Driginal- 


Röpfhen 24 hr 





Dasfelbe für alle zugänglihen Wunden, Gefhwüre und Entzündungen anwendbar, 


ben k. bayer. Obermebizinal- 


1: Bienenschmalz 
von Earl Gſchnitzer, Münden, Aüllerſtraße 3. 


24 +7 uspjdez 
dig 204 


dutch 


siguß Jeprüft, begutachtet und durch höchſte f, Minis 


fterial· Catſchſiezung ausgezeichnet, ill aus ben beilfamfien Stoffen ber Ebier: und Pflanzen 
körper entnommen, bat die ſichere Kraft, ben Schmerz zu linbern und volltänbig zu Beleitigeı, 
fowie die Heilung fider und ſchnell herbeizuführen. Diefe fegensvole Wirkung brobechteten alle 
Herren Merzte, welde biefes Bienenfhmalz in verfchiebenen, oft allen andern Witieln bart- 
nädig tropenden Kälen —— haben und empfehlen dasſelbe in ihren Zeugniſſen, die jeder 


Zeit bei milr zur Einſicht 


Zu haben: 


ereit und jebem Töpfchen beiliegen, auf's Wärmfle und Deingeundſte 


E. Schneller, Kronen-Apothete. 


°. 1, — 

Dr. Link’s Malz-Extracte, 
unter ber perfönliden Leitung bed Erfinders von um? bargeficht, 
mit Aus zeichnungen empfohlen von ben alabemiigen Lehrern 
der Mebizin und patholegiſchen Ebemie: 03 v. Niemeyer und 

Seyler in Tübingen, Carl Bod in Leipig (Gartenlaube 
1 Mr. 1), 9. Skönborn in Berlin, Munber in Ehemnik 
u. v. U. neuerbingd als bad Vorzüglich ſte in dieſer Mrt 
von Nahrmilleln erklärt in dem „Lebrbuh ber ſpeziellen Heil: 


wmiiteilehre, von Hofrath Bısfefior Dr Werber in Freiburg, [8 


Erlangen 1868 ,* von vortrefiliher Wirkurg, namentlich bei 
Kronliben Brujtleiben, Shmäde, Abmagerung ıc, halten wir 
für Bürzburg und Umgebung vorräthig bei Herrn 
Andreas Kirfchten am Marktplap. 
E. B. Link & Cie. 


2a] in Stutigart 


Ausverkauf 


einer Parlie Schnuckgegenſtände in ſhwarz ꝛe, als: 
Broſchen, Ohrringe, Gürteljlicken ꝛc. zu Fabrikpeiſen. 
Der Ausverkauf beginnt Montag ben 4 b. [3a 
Jacob Bamberger. 
(PBlaumerägafie. 


14 3a) Es werben alle Da; 17 30) Eine elegante Parifer 
menfleider, Süte zc. nod|Säulenwaage, io rut wie 
reueſter Fagon gemacht. Untere neu, ift billig zu verkaufen. 
MöllergofieNr.Büber2 St hoch.! Mäb in ber Er. 


1) Freunden und Betonnten bei 
meiner MAbreife nah Nürnberg 
cin herzliches Lebewohl 
Dinnbier, 
f. Anipettor. 


1688 26 ) Ein jehr ihöned Bett, 
ſowie @ilber u. Weißzeug, 
einigıd Haus: um Müchen 

erätbe find biliig au vertau 
ten. Beterpforrgaffe R 18%/, alt 


6) Ein Älteres Fräulein ſucht 
ein Zogid von einem immer 
nebit Alkoden ober Kammer unb 
Kühe pro Mai, womdgl dh füb- 
li&. Näb. in der pp 


nen find Schlafitellen für 
Mäbihen frei 


841] Ein Yopi von 3 Zimmern, 
Küche, Bobenfammer, 2c. iſt jo 
fort ober jpäter zu dermie 
then. 

Ein größeres Log:3 von cima 
5 Zimmern nebft jonitigen Er 
fordernifier wirb auf 1 Ma: 
u mietbengetucht. Nah 
n ber Erpb. 


Drud und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 


Fränkischer 


Gartenbauverein. 
Samltaq, ben 2. 48. Aben da 
vräc# balb 8 Ahr außer 
ordentlibe Plenarver: 
fammlung. Tagesorbnung : 
Innere Mngelegenbeitien, Er» 
gänzungdmwabl, Ballstage, 


An epileptischen 

F SFoelſſucht), 
Krämpfen, Su. 
Magenframpf » keibenben 
wird cin fideres, unfeblbas 
red Heilmittel nachgewie ſen. 
Augmärtigen brieflid — durch 
Frau D. Müller in Ber 
lin, Vichrenitrafe 37a pars 
terre. (1623 8c 


ür zwei Gulden 


Pojteinzahlung oder RPoſtnach⸗ 
vahme verfende ih 16 Gtüd 
Sranffurter Bratwürfte 
jeinfter Qualität. 

Toblas Dauth 7) 
12794) Frantfurt a/M. 


2) Ein Logis von 3 Kam 
mern ıc, mit Anıbil om Gar 
ten, jonie en PWarterre 
Logis von Zimmer und Küde 
firb auf ben 1. Februar zu ver 
miethen 








3) Ein Mädchen vom Lande, 
welchts ſich allen hHäugliden Ar⸗ 
beiten unlerzieht, ſucht einem 
Dienſt Neue Haus Nr. 4 in 
ber Etiftbaugerpfarrgafie. 


7383) Auf 1 Mat au ven 
mirtben eine abgeſchloſſene 
Wohnung, enthaltenb 3arone 
Zimmer, ladirt und tapezitt, 
Küche mit Waſſerleltung, Garber 
robe, Maatlammier, geräumigen 
Vordlatz, Boden und Kellerab- 
theilung und Mafchgelegenpelt. 
Kapusinergafle Rr. 19, 3. Etage, 
(äglih von 10 — 12 Uhr Bor: 
mittags einanfehen. 


JIeden Bandwurm 


entfernt binnen 2 b8 4 Stum 
den volljiänbip, —— und 
gefahrlos; ebenſo ſicher brfeitigt 
auch Bleich ſucht und Flech 
ten und zwar brieflid 
Voigt, Arjt 
zu Eroppenjteb 
Preußen.) 


Geflorbene. 
Michael Grau, Gfafermetiter, 
501, 3. 0. — Babetta Diem, 
Squͤhmachermeiſterstind, 24 


92) 4b) 


“ig 
% 0. — Zohann Andreat Klein, 
sögliig tm ZTaubjtummenititaf, 
1353 a Karoline Melk 
fop), Sadirerälind, 2,5 0 
— Ratyarinu Wohlgemun, Lol⸗ 
eerte, (Solleftenısmwittne 73 3a 


Würzburger 









und Sandbnte, 





Stadt- 
. or, Aug iu. Wärpburgs, { 
> — k — — Abgang nad Kustad, sr 
L WürpurgeSamberge frankfurt. — * Pe .. ——— 
Antunft v. Frankfurt: Gouy. 2 U.— * > 2 * Om 
BER. Rem. Echnelz. 10U.30M. Brm. Poft: \ 5 Antunftdon Anshag- eg 
eat. frühu. TU. 85 M, Mb. Güter; GH, \ — —— an 
SM. früh, LU Mitt. u. 11.50 M Nachta, * — — 
AboangnahBamberg: Schnellz. ION i A ; Guterz IV. } Ber 1 
— Koiy, 2USOM. Nachm u. BU. st ; Wigang nad —— 
35 M, Abee. Güter, 411, 20 M. fruh u. 7 N. u B0M, ven, “ Tr Teyfı 
a 15 M, Ion. 1 
Ankunft v. Bamberg: Echnel. 5 U. su emp “ 
LOM, Abes. Voſtʒ S1L, 10M, frübu. 11. 15M. SLIM. u LER ig 
Mitt Gutz s u SOM Mu 11 FEM Ns. } 15 M. Nachts, ( Leitere mur nach Webarf 
Abgangnach Frankfurt: Couri. IM, = Ankunft, Heibelber er?) 
R.SOBR Bor u DEAL I6M Si —— Je z — —A —— 
REOM. Borm. u. 12 U I M. Nachts. Büterz. — — RD 
ABSM, früh, 2 UL IOM.Nacın, u, SU. re— ee Borm., 21. 35R. Nadhın., 6 R.M.u9 





IL, Würpburgellürnber 


Abgang nad Rürnber * gu. 
Be RE 
4OM. früh, he 3 ’ 


1 


itt 


Renueftes 


ba 
beizutret ter 

ufagen Pr berseter & lanb#, —* 

bie fünf Buntte dei Ulkimatumb bie Grund 

m der Diateiten Shen merben. Der thrfhe 5 wird 

üäzichen, e ere en eingezogen 

ng — es atieff (ber ru tie Gefanbte verlangt, 

bie Pforte folle die Mußtreibung ber eniſchen Unte en ein: 

; bie Vertreter ber übrigen — de 

—* Er * —— rathen ber Pforte im Age 

bie Smangs In it ein ügenber 
Garantien von Grichenlane Toren Dot Erlangung gen 





Tagtnenigfeitem 


‚ bie 18: und Gewerbet : 
ba Hanne, Bahr uub —2 be Cain, 
jebe mer IJ, ei 


von ber k. Regierung, R. 
tffär ernannt, D ift 5 u Ei 
mm iefer iſt berechtigi De . 


ibeld» und — 2 —— Der 
verlangen; 

kdos nicht zu. Das EL Srantbmieikeniun vn 2 —* 

ung die 


ſe ob, wie —— Hanbelis 


fehung bes R ezirkeg. elben haben 
fattımg vor Gutadem ſo wie bei Wor! ige 
iſchen, Antiägen und Bveſchwerben einerfeit8 an be Detref 
(di —* unb —— — . ein: 
e Difiriiißvermaltungsbehörbe zu wenden. ru 
en 8: -unb —— Se Motertalien Ag 
Rettung des Jahresberichtes und befaſſen ſich auferbem mit ber 
Iebigung ber ihnen innerhalb ihres W Bfreifed vom ben 
anbelö= unb er efammern ober Difiriktävermaltu äbe: 
örbe zufommenben Anfinnen Requifitionen). Die 9 5 
mien können aus mehreren onen- befi 
abrik⸗ unb Gewerberäthen, je nachdem eine 
audels⸗ ber Fabrik» Inbufirie und ber 
enben Gewerbe als 


abrikrathes gegeben, jo merben hie Ber 
Her finden, ſich nicht in befondere Sektio- 
nen abzuiheilen und für Handel und bie Vabrik- Imbuftrie nur 
eine Abtheilung bilden. fDie Mitglieber er Beztrki-Gremien 
versehen ihre Stellen nis. Den Borftänden kann, 
wenn fle cd verlangen, jür bie Betbeiligung an ben Sitzungen 

Kammern cine angeme ſſene Bieife-Koftenentjdäblgumn aus 


Wi 
Ankunft von Sam 
1u 4 


= 
, 12 0. 55 M, Mit, 50. 25 m. abe, 
O0 M. Nachts. 


uns 8 1. und 9 Euerjaufen 4 U. Radım. 
m2 - Camötag ben 2. Januar 1869. Zweinndzwanzigfter Tahrgang.. 





t —5* 


orte hat geantwortet, ſie Rönnte | Bert 


ne vo 


18: t. 
f der Schui⸗ 


Viarkifeibenfelb, dem Lehrer @g. Mic. 
übertragen. # 





Mürnber 
berg: „un 
m. 





ber Gremialtofia 


. Die de 
Begie werben Tea mabet werben Koften der Wahl und 


Beiträge ber Wahlberechtigten gebedt. Die 
unb bung ber Be b 
Bezirks Gremien. ron Se Tu Wie 


tzefimde Gef Dr a hat Mi 
ende e zur 

Erleid in b germe 
wirh den nid en Tagen —— —— F 
C. H. Der 


repibirte internationale Telegr 
ben Megierungen ber Staaten, bie Te man 
enen internationalen Te sen 
efem Bertrage nachtraͤglich 
Juli b. 38. 


2 Bien Io 
Üesigher Eimddtigung. Scar Pen 


bem Morbbeutfi 
ſowie zwiſchen dem 
STE RER are 
en bie n eriheilen 
mmungen Birken Derträge, dann“ bie auf Grund 
aufgefielte Telegraphen-Orbnung treten vom 1. Jaruar 1869 
an für ben geſaumten Telegraphen · Verkehr in Birkfamteit, 

C. H. Zur Erleichterung ber Teilnahme an der im Mo⸗ 
nat Mat kommenden Jahres in Luremburg flattfindenben, vom 
bortigen Aderbouvereine veranftalteten Ausſtelluug von Gartens 

emähfen ift für alle and dem Muslande ein u Gegen⸗ 
fände, welche nad beenbigier Aut ſtellung & bad Aut 
aurädgeben, bie Befreiung nem Eingangs zolle zugeftanden worben, 


Ausẽgabe d nce: Couveriß; TR 
vom Ef gr Sayaır —— ot 


Erfebigt: Die Latbol. Pfarrei Gän em, Be. KRarlftabt, 
s 9 1897 Mar tr. ’ z 


f. Patronaies, Ertra 

Die ee Lehrſtelle om ber Knabenſchnle ber Pfarrei U. 
8. u in affenburg wurde auf Pıäfeniation bes Stabts 
mogifiratß bafelbft bem Lehrer unb Hausvater im Rettungshauſe 
der Johamnnispflege im — Konrad Mayer, 
und Kirchendienſt zu Lülsfelb, Be. Gerol;bo 
auf Präjentation der gräfl. Schönborn ſchen Standes herrſcha 
bem Schulverweſer Ga. elmed zu Atzhauſen, bann ber 
durch Verſetzung bed Lehrers ob. Hofmann von Helmfiabt nad 
Irhofen fi erlehigenbe erfte Schulbienft zu Helmftabt, Bez. 


abgeſchloſſenen Te 


Herrlein von Iphofen 


er Die iBraclitiige Edulfielle zu Lerberäbaufen, 
Dift.-Edulinfp. Rügkelm; Ertrag 200 fl mebft freier Wohnung 
und Beheizung. Für gut qualifizisie Bewerber werben nambaite 
perfönlige Zulagen in Au ſicht geftellt. 





rn ee 5 


ae rer für bad Gtatäjahr 1869. |Henneng einer größeren Anzahl ven Wootti ** Fi 


ei: En Ausland. 


& 
ir aris, 31, Dez. Die „ abliec® 
Sie a Sit, Ri — —— der — en MR = biplomattiähen Kırp An ben ja $ 
| fur 26, So oder Iam|ettritt ber Konferenz al6 meus Bärgf$at ber Feichendp tr 
je mn —5 10 Be a zn. —— — ” * eg ‚Be: "Se: 3, 
and werde au n uch feinen Pa 
Kell] en of Ihm, Shen) Ban, 2 — —— — Dr ** * —— m 8: 
ia fr., { AT AH. fr gewieſen, Griechenland Fräftigft zu u ıterftägen. Basaleite werbe 
„ge 47 „aus kn. 360 te iM — in ber Konferenz ben Borjtg führen. 
16, fl. A Tr., langes Stroß 7 fl. 12 kr, 


G kr., 2inf 
dt —* 
Bu Sich 4 ist eu. — Auf F erem heutigen Getreldemarkte air A % a 18 8 m, 









30 ee, Morn ne 
512 AR Baer Br Rare Bm Bee 15 his 1.0 ur Ba 7 TS o * 






















3 ff. 073 Mi, Mlre Eibfen dB f. = te. Dia —A — ir, ai Ep 
| ri * — — kx. Widen — — trbib 
Ri ei 24 Aut 0 * J „180 A jr er * 


12 * —7 





m} —* alt Tom bad Pfund 29 * 


Dinkel 9 fl, Seifen a, X Ted 5 88 fr. Sk 2 i Mege 
3 ed Stroh 4 vs 5 — * a & ——— per Pb, 36 fr, Be 1 Ga 335 
—3 358 * * — If. 2 
Fi 12! Sins ut, ee Te - 
ae e —— ,.29. F ap ring Fur Getreibe, nament- * 


|, für Bien, Feſt e etwas 
burg (Uraftein; Dettelbad, Dr, at: 
lee ai wine — Bürzburg /M, Wür 12 eh, Dog mir ke ja * — 
‚ Stadt Walzen 1 5. Br, reich waren, eutigem Maıkie * bie Stimmung - 
14 fi. 24 fr, * 8 L or, 72112 —— —* “de — Zu notiren if: en 
18,8 8; — nn . K Br ne 5 N Ir 2 30 tr.  Rosoen 10 Bin Dee 10 fl. E 30 0 gute 
For Tanges are 8. ft. 38 fr, — Stroh 4 fl. 6 *. —9 98 "Ya * te Gr = is; a 


ja 








. [| un L-Be erichte Leinöl 2 huͤl iR ; Rohlfamen 16 fl. d— 

ek Seide eigen ns —— matt ah —— = ei * 

ar 35 Uhr * I. Böilipp * een NReps⸗ 

ern wegen Uñterſchlagung, Hier Eins tagen 87-80 ‚fl, ni 

; baun ie "Berafans des Georg Edert, 86 ntutfer dar} ® 
her, meaen cbertretu etung,: ber en-Ocbuung und und öffent- || e 
fie Berlegung ber Sitilichkelt and bie: bed Zamergeſellen —* ericht. Fraukfurt, 1 Januar, 11/, .® 
karkin Hager won Riingem, wegen Uebertr ber ers 1Die Tendenz wär im beuti — * gut und bie = 
poltgelorbu ng; am ba Monat Rahmittage 8-5 Wir Courſe thellweiſe merfiid rikaner 79—1/,, 
—* — Taglohnerofran vom Ehrad) ‚wegen Ber 5%yg Ratiom 62 @, 53 Aa * Se Metaliqued 30, ’ 
ng, Hier Einfprug,. mb gegen Hekiidh Weintör . Relnr IP, 1, &, Steuerfreie Metalti tr Ale 


Rölliel>, wegen Diebtahld,. dann. die —— Gbo⸗ — 28 Hr a Ex) IBoher &oofe 112 


Bronharh. Grhert ug Martihreit, ‚der 112%, ®. 1BoBer Bao Bantaftien 633 B, 
2 und b:E äuß —— * * im Grit Wu3— 7ẽ— Mi 


| 
3°) .. | 

8 9. de * —* 11 ®.  @lifabet bahn —* "ber, Mllenibadn 83%, B. 
act ei ne, Stu ir 34 — von Bahtheet ea 1 © N ; Fur) 44 — BY 5 | 
| 





Mürttemberger 
egen Branding; rn 5 en 8 38 er ai 3 ve mien-Hal. 103% 
——— ——— ——— ag Sein ee 1004 — 41,9, Babifge ol w. 
bie Beraang artin wre o Ar megen n 124 —* 
—— bed Betapen WS Vene . Kal Rädel 
Mar don ba, mes] | alteur: * F 
—— — 5 5 e— 
und "red Johann Fahrd vo wegen: großen HET ber fo: zuefmählgen — 
* e, a 12 Er, Kalten A. —— in Stuttgart zu beziehen, iſt ſo ⸗ | 
" Erlangen, 30, Dei. An ber hiefigem; ————8 an jo of 3. Ku mande p e Matizen vermehrt, 
Int a ärtigen Spmifter 399 Gtubirenbe,, u öienen, Men no. unjere Leſer aufmerkjam imahen. | 
Betr he Fig und — Sg u. bad vorige * 
* * Verhaftel I olgende enſtände abgenom > 
nen, 30. De, Im den singen Satonsien —— 
— * ee Don, Sträkingen ab 2? R Irury zuvor de wor —* Au: 1) eine fchnarzjeibene Man«- 
einige 3 panwagen eimgerigtei werben. Diefelben: werben ar cite mit Buspup, 2) ein f —*3 — auearbe 3) zwei 
beitimmten Tagen anf einer Zinie —— 9 bie betreffenden nad eiwein je Sentäßer, 4) zwei Ellen fhwars 
zu Be ein m * Mn or no Beben 1 Da zer Bufäfin. Died zur Ermitilung des Eigenthämers, 
ber Stant herfien. : u 3) Wardarg ben Bi. Degember 1868. 
mürsen, 31. De. Die geferu 08 Abend erfhlenene Rı, Der k. Unterj.»Ridter. 
303 des Volkaboten⸗ bed Ariitela 126 bes Schwaab. 


Strafgefepbuges (Beleibigenn ber Staatäregierung, des Laub» 


= 


| 


| BETT DIPI GA TET N TTIBRT IT ERTL 
u r ı Al mo) 


ART 
ur Wahl eined neuen Zollparlauien ab ıeten Für ben 

Berti? Biſchofsheim, — 88— Ki ar Königäho: 

fen, Migitadt, Münnerftabt, Neuſtadt welche 


| Montas den 4 Januar s69 
Hattfinden mwirb, bringen wir ben f. Regierungspräfibenten Hru. 
i 


riedrih Grafen v. 
clag. 
Mit einer in gan 
zahl bei ber erſten Wahl 


etem ächte beutie Geitanung, 
R ni des Volks wohles feine Ab 


h auch bie Erhaltung 
| auf 


Derfelbe bat ſonach das 


| 3* a .gerestiertigt und erſcheint feine wahl nur ala 
! —— dafür, dah bie politifchen Anſchauungen feiner 
Wähler die gleichen geblieben find 


Zeigen wir dies am & 

‘a eine Berheilisumg bei 
& auch kund, daß das Volt eſt 
t 


Am 26. Dezemder 1868. 





* 
J 


nigssofen, Rellrichſtadt, 
Fa 
j 


Aumuühle. 


Morgen Sonntag 


Harmonie-Mufil, 


wozu freunblihft einfadet 


Ludwig Drunfel. jr 





Meart. Gäbhard ſche 
rauerei. 
37) Morien Sonntıy 


Arrtillerie Maſik. 
Wolz'ſche Brauerei. 


* 
E Morgen Spuntay, son 3. Jan. 


-Harmonic-Mujii 


* vom Arıilleri -M-yiment. 
. ı Anfang‘ 3 dh: (15 
ER ep An EIER 52 
7 ine Barbie ein Daub: 
5 bolg wird zu fanien geiu dt 
z von Botmerwe ſter Stauf 
5 in ber Bittnersgafiz, 


Eine finverloje Kamitie 
ſucht ein Mind ta gute Pilrge 
= . Näheres 2, Dir. 
= Tobtenberg Re. 6 nen, 1 St. 
u hoch. 
PETER 1.2 —— 
16) “ine habſche Manſar⸗ 
| den ung vou 2 Sim: 
> mern, Kühe ꝛc. ⁊c. iſt an eine 
ſtille Perfon zu vermiethen. 
Schießhaus traße Nr. 23. 


21 &n Warterre Zimmer 


& mit Kide in auf Listzeg zu 
3 vermiethen. 5. Dift-. Wr. 159 
SGefucht 


wird eine gejunde Amme 
zum fofortigen Eintritt. 
Naͤh. in der Erp. (12 


— ehören wiürbe, hätte ſicher n'ht Bayerns König ihn 
ie wichtige "Stelle rined Ne 


Jımar 1869 durch eine möglichft 
der Wahl und geben wir badurd 
zu dem Manne feines Bertrauens 


Die vereinigten — der Bejirfe und 
e 


E Birdofeeim Deiddenan, 


2) Wegen au großer Anzahl blieben bie Unterſchriften weg 








ieder 


en 
ter beflille 
Neu angelegt 


wonon 80 ®;, den Be 
Der Verſicherte hat fiets 


jeiner Familie nad) 


i i wähnt, bi i 
Hofheim, Kiffingen, Kö: wähnt, bietet obige Gefellichaft 


id) jebogp gegen degr Frpräßigte 
Mi *) | Bewinne 
Münnerftadt, Neuftadt. er va ol weiteren Nufiätäffe mer 


je 8* außerorbent. 
en Mitgkieber, deren Abon: 
nentent mit —— —R 
gegangen, wollen die Eintritte— 
a ten jür das 1. Halbjahr 1869 
st läunftend ben 15. Januar 
mn In peetions zimmer in Em— 
pfang nehmen. 


— — — 
14) Ei: mittelgroßes Daus 
mit Stallung, Bobenraum und 


3316 t) 


11 Ein Pelzkragen w 
Oonnersin,H ae vom 


loren, um deſſen Rüdgabe ‚ge: 


323 


Stenplag Rr.6O ber 8 Stiche 
—— —— 
13 3a) Ein anflänbdi 


Keller, in ‚hiefiger» Stadt gele- Brauenjium ſacht eine 
gen, iſt zu verkaufen, Näheres Stelle ald ei 
zu erfragen Gerberſtraße Ar. 23jeiner beiferen W 


über 2 


. Der @intritt 
bunte — erfol 
gen. Mäb. in der Exp. 
19) in brabes Mädchen, 
mars in allen bäugkhen Ar⸗ 
beiten, fowie auch im Kochen 
erfgeinmin end bewandert ji, wũnſcht einen 


— A Dienjt. Räh. bei Frau Schwab, 
+) Wine goldene Sroche obere Fohanntergafie Mr. 18. 
wurbe Gut 


au] ‚dem Heibiugöfelder | ——— — — 
Wege verloren. Selle REN De cafe Zahl: 
ur — — Me Ära del welcher 


Bein AR de EEE ft von dem Figentäümer 
38) @chtern wirbe in der pro-Inegen Vergütung ber JInfera 
itarnigen Kite cin Ge. !tiondgebühren in Fmpfang ge 
Vangbuch verioren. Der ins nommen werben fann. 

der wird gebeten, dasſfelbe ge⸗ — 
gen Becohnung iin 2, Diitr. Nr. Bie 1Imuar iſt eine reund⸗ 
102 alt abzugeben liche Wohnung aus >? Sims 
18) Montag dem 4. Januar nern, Rüde 1, außerhalb ber 
Nittags 1 Uhr verkauft Tin: Stabt, am elite rubige Familie 
germeiiter Schall und Mayr zu vermierhen durch 

'n Quantum Stangen x. I. Walter. 
und Bretter, jowie 2 

deues Tuuchergeſchirr gegen baare AT) Ein einfach möblirtes Zim⸗ 
Bezahlung im Hofraum ber mer mit ein oder amei Belten 
Raurermeiiteräwittwe Lin? am 
Teufelsthor, Bahnpofftrake, 


tiegen. Saft 


20, Sänmiize HH. Ladirer ö 
Verzdiders und Maler Sehälfen 
wersen fact, Montag den 4. 
Janaar Abends 8 Uhr au eine: 
Beſprechung bei Friedlein zu 












iſt zu vermiethen. Sanberiraße 
Nr. 2 neu, 2. St 


u 
EEE en u 
nun Sen et 


Banquierd: in London — die Bank von | 


“ie dieſes Jahres von Prämien und 

u, ar: Fi, 

Die Geſellſchaft brachte Vertheilun 
5 


fertigten Agenturen I3 verabreicht. 
Harmonie Kr, 


+ 3 










J 
nerhofe in die Sichhorngaſſe ver⸗ 
gen Belſohnung —6 wird, 





198 43 1ud3apn& 

ne i resham, 

engliſche Sebens-Berfigerungs-Gefelligaft 
in London. 


' -[@ranakapital 50 Millionen Francs. 





land, 


“ugdurg in Püärburg in Baris — Freiherr vom Rot Ki, Geiräber, 
Bayern nirgende erreichten Stimmen: in Münden — Robert von Fröplig,. eg 
aus ber Urme bernorgegangen, kenn, Die jeit 1865 —* in Bayern conceſſionirte Geſellſchaft 
ei wahres Ber: Abernimmt zu feſten um ——— Verfiherungen auf 
mung, und mern nicht | menfchlihe Leben, Ausfteuer mund. berverfiherungen, Leidrenten. 
vow Bayerns Selbftftänbigkeit 34 jenem PR ne — 
efultat des verfloſſenen Geichäftsjahres: 
ierum Bpräftbenten b:r fen. } D 
E —F — —— Reue Anträge 5,020, Aufgenommen 4,550 


Fraucs 41,403,344. 


1. 
" 

m oe 2,942,206. 

Br 1,87 * 
zufielen 1 


die Wahl, feine Erf zu 


feinem eigenen Beften auf Bebenszeit an ober fie 
] feinem Sole —* Y 


au verwenden. Wie f 


800 Nie = man * 
— 






Rad 
* gang — Bu 
Friedlein zAhleeih zu er 
Heinen . 


er Bevollmächtigte. 


„Mitte der Stadt iit ei 
—— Mebl: u. Bro: 
du —— * *8* au 

he I. 









vermiethen. Näh. i. 


53) Ein Caſſa·Schrank 
wird zu kaufen gefuht. Näß. 


anngeileiWrf‘9, 1 Treppe. ' 
26 31) EinAecquifiteur mt 
——— 


fü er: und Leben 
Ber ” 

gegen firen Gehalt zu engagiren 
9 Gef. Offerten sub R. 
L. Ar. poste Fastanis 
Würzburg, ; 


2: 
33) Eine metallene, noch we— 
nig gebrauchte Weinablaß · 
Maſchine in Billig zu der⸗ 
taufen. B Diſtr. Mr. 214. 
34) Ein Mapital, gegen bop» 
velte Sicherheit * —* 
Zinszahlung, wird geſucht. 

3 nah ig Be — 


30] Ein che ſchoͤnes Yogis von 
5 ober 3 — — x. 
tft wegen Umzug jo u pers 
Nr 1: Bifle. dt. Ar 
Geforbene. 
Marta Barbara Müller, Satt« 
lermeifteräfind, 31, M. a. 


I 





Wiaadeburger Feuerverficherungs-Gefellfchaft. 
agd Ar 8 Millionen 750,000 a ſ 
Baar vorhandene Karital Reſerbe 1,095,539 fl. 18 kr. 
IE Baar vorhandene Prämten-Rejerve 2,9A49,014 fl. 36 Pr. 
Hiermit dringen mir zur Öffentlichen Kenntnik, dab wir ß 
ern Carl Chr. Schmitt in Würzburg 


AB 'umnferer Gefelliaft für ben Umfang ber Stabt und des k. Bezirtdamts Würzburg übertragen Haben. 
—— den 


22. Dezember 1868. 
Die Haupt-Agentur. 
S. Schmalig. 
—— auf vorftehende Bekanntmachung empfehle mid zur Annahne von Verfikerungen für bie von mir ver⸗ 


‚ weldie auf WMilerhöchfte Entihliegung zum Gefchäfts Brtriebe im Köniareih Bayern zugelafien iv unb 
a 
mien ohne Rahibuß Werbindiichfeit verfigert. 


Würzburg, ben 22, Dezember 1868. 
| Carl Ehr. Schmitt, 
Sanberftraße Nr 10 
Agent der Magdeburger Fenerverficherungs: Grfehfhaft 


















Bekanntmachung. 
+ zo Die —— Inn im —— re fon — 2 
* ruar an auf tere breit Jabre verpachtet wer 
‚Todes Anzeige. ib Luſttragende wollen ihre mit Ausweiſen über Betriche 


Dem Herrn über Leben und hat es im jeinem ums tol, Leumund uns Mefhäftögemanbtheit belenten Offerte 
Kan Rathſchluſſe gefallen, Heute früh 9 Uhr, längitcns 10. Januar 1869 ander einreichen. 
‚nad längerem 2 an ber Waflerfudt, unferu innigſt⸗ Die der Beipachtung zu Grunde gelegten Bedingungen Du ⸗ 
geliebten Gatien, Vater und Grshoater Item täglich bet dem 1 Schügenmeijter Barth eingefehen werben. 


| Markus Graf 'ürzbug, hen 23. Dezem“er 1868. 
Hu en, mp een Gap Qg_ DEE Aasjäu ber Chdengilfgut. 
ente, ganz in ben len be 
Herrn ergeben, in ein Kefeeh SFenfeits abzurusen. h Hof brauhaus. Stadt-Theater. 
Den Te bligenen allen Freunden, Verwandten um 40% Heute Samdtıg a ve 


ei ge —3 Cither-Concert und !s ®oruen. vr 5° Abonnement 


Ehfelb ben 1. Ia 1869 Boftipiel des Frl. Kober vom 
die ehsaneraben NE + Gtesang-Vorträge Etabt’beater in Bredlau, 
.e 000% ANDOODOODOOOGOFZ| Heiden ehemaligen Zoatinge Fam fl. 

des k. Blinden Anfrituieh Srofe Oper in 5 Alten von 


» 9 9 99 9 9 9 9 Hi) 9 + 9 oo 


Hohner n. Söggenttaller. Bounob. 
Biepung m 9. Januar Anfang 7,8 Uhr — Rrl. Kober al 
TEE — 3 
_ Snsferiptiomerfeeie ge. 120. —  H|HULLER«ter Garten: |." einen 
mit eb, 7. p. a. Binfen und Gerinne von Morgen Somutag: Steffen Ranger aus 
8. 100,008. 70,000. Grosse ogan. 
50,800. 40,000, Production sn la 


mit 2 Einzahlungen zu fl. rg einbezahlte zu vom vollſt. Stweihordeiter bei Shar Birt-Pfeiffer. 


BSraanſa wei —— t k kat. — ———— nad 
aunj&bweiger zıXoopie pır St. fl. 38. außerlefenem Pragramım, 
bei Gebrüder Schmitt In Nürnken Anfang 3 Up: Zur neuen Welt, 
Ausrührlige Profpelte aratis. Hie zu Tahet ergebenft ein Sorntag, den 3 Januar 
'Siehung am 13. Januar A Kucbenneife: gutbeiegte 
Edlner Dombau:-Lnofe ı AS Pr. 


Gewinne fl. 35. bis fl. 20,000.. || Heroldögarten. darmanik Ru it, 
Morgen Sonntag J. U. Wabenfler. 
musikalische 


"Der Pferdeverficherungsverein |Abend- Unterhaltung. | Platz’scher Garten. 


Artang 6 Uhr RER 
für das Beirfsamt Würzburg kat mit dem 1. Sanuar| . 3 Morzen Sonntag. ben 3. Jan. 
4869 feine Wiefamteit — se bie HH. Bierbe: |... 7 u ladet ergebnit ein Grosse 


befiger zu zecht zahlreicher Theilnahme eingelaben. Da bei dem|”-) Bar.) Dnoduction 


Unternehmen Niemand einen Nuten ziehen will, aud die Ver: ‘ \ se 
mwaltungäfofien auf ein — beſchrankt ſind, bietet biefer Gabler'ſche Brauerei. von ber fönigl. 9. Jufanterte⸗ 


—— — Perg weil ‘unter beitänbiger Eon: | Worgen Sorntaa Regim. u — 
trolle etheifigten, au bie ficherſie Eelegenheit, fih ver| & : : 0 re 
Schaben zu bewühren. Die Statuten erben in beu nächſten Harmonie-Mufil. ozu Treumbiihit einlabe: 
Tagen verjidt. Anmeldunsen aum Beltritte mollen an Herr Joh. Feilneis. 








M A 745%) 2 elegante Meit 
Vorſteher Wolz in Eftenfeld, ben Kaſſier des Verelns, Sättel —— Augebör, mt: 
gerichtet werden se Zaumzeug, fait neu Find ſehrnen fen Schlafſtellen für 
Die Bermaltung. 


bilta au verfaufen. Näb. Erp I Mädchen frei 


TE Se — — [en - E - 
Druck unb Terlag von Bonitad Bauer ın Mürsburg (Hiezu Beilage ) 


Beilage zu Nr. 2 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





1 Million Nähmaschinen, 


fabricirt durch Elias Howe, New-York, 
den Erfinder und sein Patent. 


The Howe-Machine Co., deren * E. Howe, fabricirt 160 


Maschinen m per Tag. 
Auf —* une —— sstellung 1867 war E. Howe der Einzige unter 82 Ausstellern, welchem 
Ann 6 erkennungen: die goldene Medaille und das Kreuz der Ehrenlegion zu Thei 


Für auf E. Howe’s Original-Maschinen gefertigte Arbeiten wurden noch (ferner 20 Medaillen vertheil 
Neueste Familiennähmaschine 


The Howe Central- -Depöt: Gr. Johannisstrasse 23 & 25 in Hamburg. 


Haupt-Dopot: Werder’sche Mühlen 3 in Berlin, 


H. Schott & Comp. 


Jllustr. Preiscourante, Probenähte gratis. Garantie 6 Jahre, 
BR Thütige Agenten werden gesucht. 


Marktg 
Ich unterhalte fortwährend ein reichhaltiges Mer eigener Fabrikate: 
3 Solaröl-, Wetroleum- und Ligroine-2ampen 
# biverjen Sorten und gejhmadvollen Deſſins. 


N 
€ 
Ebenfo empfiehlt: & 
A 





—  — ee 


Solaröl, Petroleum und Ligroine 
Fin vorzüglider Qualität zu den billigften Preiſen 


Ww. Eydam. 
I WMarktgaſſe. 
J. W. Engelhardt & Cpo. 
Maſchinenfabrik und Eifengießerei in Fürth. 
MalzmeffungsAUpparate mit Schrotmüblen 


- eigenem patentirten und von dem finigliden Kınanzmwinifiertum am 13. September d Ns. zur Anwendung 
eme empichlen wir den Herin Braucıe und Müllern zur gefähigen Anſchaffung. Für bie Anıdmäkrtgkeit ber en 
a —* Solibität ber Ausführung zeugen bie bereitö ſchon in mehreren Brauereien zu Münden und Nürnberg im Betriebe 
[18 







Apparate. 
Te — ee 
| Keſſel Arbeiten aller Art, A ee ne 
ae mpffeffel, Bea — ferner Beaukeſſel, "Ballerpraunen, ftege b18 mr Fleiſchhank ein 
Baffer — — sten ffe, Lau —— für Setſenſt bereica, überhaupt fü | Portemonnaie mit Geld. 


alle vorfommenben Ble eiten, bann: Meparaturen an Damp =» unb anb'n Kſſeln, 
@infegen neuer Platten und reg Erneuerungen und Mevara —— — — 
turen — — u. ſ. w. übernehmen wir zur prompten und billigſten Musrührung fer Erved. d. RB, ahrıg-be 


unter Gar ———— 
Maſchinenfabriku. Eiſengießerei «= Meer Foieaier 


j ber bay. Kro 
- Reck & Joachim Be DT male Fine 
1 tm Sgmweinfurt. der „unit eine ine gale Deiopmung. 


— Pferdeverloofung⸗ ſg 1782 2 Ein neu hergeriöhtetet | |. 55 6 werben alle Das 





immern, nebfi 
— Ag den 28. ——— Be tentigteen, ee Bde erg —— 
u 3—— Iufitut Expreß. rel — * Röllergafie Rı.Büber2 St bed 
s &oe piotr —— * Karſchnerho — — — — — Eint elegante Pariſer 
—A = einen foliben se |) 35) Ein ſtarker  Dung — fo gut wie 
parterre, in ber Nähe bei Bohuehmäßlgafie Sr. 6. Fe 5* 2 


ar » \ | en | 
mer Masten 
tomohl vo apier in brei Qualitäten, als aub in 
Muss, las urd Sammt; cbınio Flachs Per: 
rüden, Kinn , Eremitem ind Schnurrbärte, 


arsiese Köpfe, Wapierfopibedetungen ıc. em: 
pfichlt zu ben Kabrıfprrilen und stehen Pr Bitten zu Dienften 


Srinrich Nübling in Ulm a. D, 
ei Stollwerk’sche 





v 
2 













EIERN 

AA Brust-Bonbons, 
left Gegen Seite tel & 
— uftreij gibt es nichts 
| efferes. Gibt au baten 

9 a Bode '4 Er, 


Wüuͤr burg bei Ant. Minoprio, bei J. Wotb, Ein- 
rnapotbefe, bi U. Gridharh, Engelavoibete und bei 
et. @isfelder, Borftadı, in Arnitein bei Apotheler Gab: 
‚ in Heidingafeld bei Avorbefer 7 L,ıtn 
S. Schwab, in Somm-rhäu 

lag und in Zelingen bei Gg: '&, 


Otto Hammerer in Augsburg. 





En-gros-Lager Se 
von r 
Jand Gerätbirbaften bien unition 


= empfichlt beſonders 
Lefaucheux ınd Lancaster- Ratronenhülien aller Sors 
ten und Galiber nebjt Ladezubehör, 
Ein ſetz Patronen inallen Schrotgattungen für Lefaucheux 
und Lancaster Hilfen jeden Calibers, 
atentirte Schrptpatronen für Vorberfadegemehre, 
agdgerätbichafter um Waffen aller Art. 
Preis⸗Courants ꝛc. zu Befehl. 
Augsburg. Ditv Sammerer. 


Bekanntmachung. 


Der Unterzeichneie läßt fein, an der Hauptftiäße gelegenes 
Backhaus nıoft Lader elsrichtung jım — æc 
und mehtere Örunpitude 

Deonneiltag drn 7. Janvar 1869 
Nachmittags 1 Uhr 
im Brauhauſe des Hein 
Hand oͤffenilich verſteigern 

In, dem Hauſe bifindet fi ein geräumiger Keller mit 
Baß, Kalter, Stallung, Hofraum, Brunnen und 
gignet ſich dasielde vermoge jriner günftigen Loge und Räum- 
lichkeit auch zu jedem andern Geſchäte. 

Hiezu lade ich Strichsliebhader höflichſt ein und bemerke 
noch, daß die Strichſchilinge in 4 DOfternfriften,) 1869 mit 
48TR, mu beaahlen find: 

Die, näheren, Bedingniſſe werden bei der Verſteigerung be- 
fannt gemacht. 

Volkach, den 45, Dejeniber 1868 

36) Friedrich Vogel. 


on )HiE) Beroftenfschi 





drtorius dahier aus freier 





‚Allenfalfi.ergegründete Anſpiche 
„ber,am 22. November 4.798, bahier verlebten Otlonomenwitfwe 
Barbara Stegmaier, geb. Volk, weller am a0p8 

Donnerstag den 7. Januar 1869 
— Nachmittags halb 2 Uhr 
he Wohnung Difir, 4. Nr. 130, ebere gebannltergofis. pet 
rend gewocht werden, dis zundder au melden Tage ‚aud cimalgı 
Attid- Außenfrände)zn b-riätigen, jomwie zur Maſſe gehörige Ge 
‚genftände babin — fine Ra | 
- - Mürzbürg ben 31 Desember 1868, _ 
sicı it Das Teftämentnrigt. 










dh ment una — m 













1 Rimpar . bei 
dei Apotheker Weg: 
kaleim. 


GERT TRER RE. PIOATOL 






GE Für Kinder, »q 


milde bie Muttermilch entbehren, ſo vie fr Diejenigen, 
beren Berbauungdorgane beionderer Schonung hebürten 
gibt es nihts Beſſeres al® 

Friedrich Böhrich’s 


roͤhlichſt bekannten 
trowrort: Zwiebad 


erfinden und mit beim bem beiten Ötfölge andemanbt von 
der en ne nee und promopir 
ten Dofıorin. Grau Prefeifor Heibenreig, geb. 
— eo j 

Dieſer Zwieback iſt ſtets vorräthlg in 1/, Paqueten & 10 Er. 
= 38er. und Paqueten 5 re ii Sar bei 


1 Ant. Mimopmio in Würzburg. 


Patentirte Draht - Matratzen. 


Diefe rüswlihft befonnten urb vorn Dr. Cprengler im 
Wugäburg gang beiender8 empfohlene Manatzen bringen wir im 
mpjehlende Gripneinig und baben den Pertonf für Wiürbrrg 
Ab Ihnpegend Herrn Eh fmadern cifir Raumer (Wrüde 15 
übertrapeh, mo Ijebergeit Waren zun Mpfich ſir ben vnd Beftell- 
usigen nad FKobrifpreiien onsd-RaNfiesanäneführt werben. 


Mitzky & Sieber. 
Verſteigerung. 


Der at berlieige 
Montag den 4. Januar 
früh 9 Uhr anfangend 
im Haufe des O konpmen Georg Tranı Saulz zu Heibingäfelb 
henerı Baarzablung 3 Mühe, 1 Pfrtb, 4 aut rebaute Wiägrn, 
2 Plnge, 1 Og ce 1 Pugıniläle, 1 Etrosichneibmaihine, 200 
Eimer weinaräne Faller, ſowie Futtervorräthe und Tanbwith« 
—— Geraͤthe jeder Art und ladet Steigerungsluſtige hie— 
mit «in 
Heibingsfelb, ben 1. Januar 1A69, 8 


Salamon Adler. 


— —— — — — ——— — — — — —— — — — j 
Bei nterkihnetem iſt von nun an forträbrend feine 





Jund arobe Rahrufleie iowie Roggenkleie und Fut⸗ 
t I zw haben, als alle Sorten Kunſtmehle bilig 
zu baben 


Eichhoarn aſſe neue Nr, 10 


fwibrucht (oe Wei. u. Produftenhandlung, 


[ Aufrechtfiebende Dampfmafcinen 


Die einzigen mit Ifelirtem Codel —— 


Ser, Fehichend „und Lcfomehl; 
X ——— Bea du * 


An afte en, ie ber ta us· 
Pens tem 1847. Blliger als alle anherh 
Rente. Reime Hufftelummstoften; feine 


meere euere Der Allap einen ‚ger, 
* Fe 2 bl ver 4* die a 


.£.d.g.) 
| HERMANN LACHAPELL 8 CH. @LOVER 
' } Mecyer er und 
Parıs, 144, Fanbourg Poissanzidrs, Paris. 
E ; 
1 


tingen Vferderrater Bye werten aufpflele 
geliefert, brennen alle Art Premnmaterial umb 
mögen bie gangen Warme auf; fänmen von 3t- 
um birmgirt umn unterhalten werden N 
mit einem Wermwärmer für bad 
tHemwalier, mit einem MRequlator 
und über zwei Pfertettafte hinaus. mit wer» 
Anderlidem Damrfbrud verieben. Die 
Regelmäßimdeit ihres Damges matt fie für 
alle inzuftriellen une agronomtiden lnter- 
nebmungen anmembbar. 
it — Bereunende Irina 
u deut traf 


” 
‚u un fe 
Gchnelle Druderieiung 


Berte Reiniguma. 
Unkeringer — Garantie 





mern unb allen übrigen Bes 
quenlickeiten im 2 Diſtr. Nr, 
FE neue Nr. 29 —— 
heraeriätetea Logis in er ſten tunft wird erthellt im 1_Difr. 
Stock, beitebend aus 5 Sum Nr. 188. (1783,36 


Zu vermietben 





Bahnzüge. 
L Mürpburg-Bambergs- frankfurt. 
— v. Frankfurt: Coutz 2 U. 
BR. Bm. Enelz. ION.BOM. Vrim. Poſt⸗ 
in. früßu. 7U.35 M. Mn. Giiters. 6U, 
SHM. früh, IU-Mitt. u. 110.50 M Nadts. 3 
BbygangnahBamberg: Schnellz. 10U 
AOM.Borm. Boiiz. 2 U. 5c0w. Nachm. u, 8. 
15 M, Abte. Güter; 4 U. 20 M. früh u. 7 N. 
som. früh. 
% Banıberg: Schnell;. 5 U. 
= Abb, Rofiz. 51, — fr übu. 1U.I5M. 
— EU.COM.Ab.u.11U.5 EM.RG. Y 
som lu ea, ccm. Gou ın } 
itt — EU.30 M, Abe. Pofiz 9 
rm. u. 124.157. Nachts Güterz. 
Kon. — 2u. 40 M. Rachm. u, SU, Abbe. 


ng Henn. een > 
* a han RR 


Würzburger | Stadl- und £andbote. 


Wu 








SRH 
Er 





N Abe: 1) 
en * — — 
Rachts. 


—— 9 3353 * siıL 
Rachm Boftz. 5 U. früh u. 10U. 50 M. 

Güterz. IN, BO Mi. Nach. u.7 U. EM. EHE. 
Antunftpon Ansbad: ı1u.5 
M. Mitt Ritz. 5N.19M. Ab. u. 10 Nie. 
Güterz. SU. 45 M. früh. 11U, —— 
IV, Würzkurgs Seidelberg, 
Hbaang nab Heidelberg: Seneig 8 
n. SO M. früh, Par ı2 0. re: ih, 5 IE 
ı1r M, irüb, 100.30 WM, Borm, 5 5A 

8 U, 85 Mi, Nom. 1.61.02... bit 
su, Ay te. ‚EM. 25 Mom, i. Tu 
15 M. Nachte. eibe Srtere nur nach Bebasf: 

Ankunft. Heibelberg: Schnelg 7 

50 M. Ab ,BUBSM. 100.598 
Rorm., 21.35 M. Radım., 6 U. 45. Abrufs 
U.35 M. Nachts. Güter. 4, 5M, früb, 10 
10M.-Borm. u. 21. B5M. Nam. 


Poftomntbusfahrten nach 


Urnfiein 546 N. Abbe. — 4U, Abbe, 
Euerbaufen 4 IL, Nachm 









a3 
Neueſtev. 


2* en, 2. Jan. Es ft rg bier cin Telegramın aus 
nelutjen, welches be bie Nachricht von ber Er 
nd ded — ſel jalſch; 8 Sanbenführer babe im 
er einen ſiegreichen Kan vpf mit ben turkiſch 
— ſehr feite Stellung in Kreta = Keuter, Sek 
o ungere Fgu ! tem, 
ber ——— ei —— —— raid 
bereitß f menter an ber —* 
Sep ton — — unb Aufiielüng der Miktzbetaillone 
Fortſchritie made. 
en Englands eher 
1 2 dem Bruch h ben 


Zondon, 2, Ian. 
iR ıt, bie Pforte habe auf 
— 
um daben, in benjbes 
tärktid + n pi pr —— en. — Ber Berliner Corre ſpon⸗ 
dent —8*8 Blattes melber, die Pforte Habe zugeſagt, auf 
alle Fälle bie —— bis zum 20. Januar aufzufciehen 
nalen tinopel, 2. Yan. Die „Lurquie* melbet: 
1200 —— die ſich unterwarfen, le. auf türfifchen 
Schiffen von 'Krıta rad Griechenland irangportirt. — Der ame: 
—— Morry erhielt von feier Regierung Befehl, 
bh 7R UNICTIREN Vie under jtaen-Edap gu nehmen 
igtelle Tert ber Reujahrsen. | fi 
Ken Runtiuß lautel: Ich 
zum ber Glücwũnſche 
Europas 
aufs 
zu ebrien und Eom- 
— Jahr, 


times“ i E zur Erklärung 


' ris, 2. Yan. Der o 
Irade 60 Baer ben pup 
Dante Jon nen, Sie ” 
hub ip ke Corps mac ja 
, ben Geift ber —A ber ‚Date 
bejeelt, zu eönfiatiien Denn jebatb eine ‘ein mia 
taudt, "Derftändigeh ſich alle Maͤchte, um he an 
plitationen zu vermeiden. Ich hoffe, daß das 
———— 
u mad zn umb bie Bande, — ipili —X 
einigen foen, enger gu (öhehen. en 


eis, 2. Jan. Mus authentiſcher Quelle verlautet, 
daß Ben auf ben 9. Januar zufammenberufen ift. 
Die Neuiah des Laiſers wird allgemein als überans 
frieblih ange vn 
‚Barid, 2. Jan, Der „Gonftituttonmel* zeigten, daß 
RN ‚9 Jan ar bie &onirrenz erginnen werde. Nach Eriedigung 
n wird ber'Meutreter Gricnenlandd eingeladen 
— * —— anzuwohnen, um bie erforderliche Aus⸗ 
m ge E3 unterliegt feinem Zweifel mehr, —8 von 
Bi e —— we eur —* —— g Rab: 
u hoffen en | unfte eine 
bigen m. Loſung pr ir mweıbe. a 
Paris, 2. Ian. Die „Agence Havas* melbet auß 
rer vem Heuiigen: Geſi farm Ih en bat Gaballero, unter: 
fügt von Kriegsſahr peasen, furfenten in Malaga ange 
grifien und volftändig 8 geid lagen. Unter ben Truppen ht 


vr 





Montag den 4. Yannar 1869. 





_ Zweimndzwanzigiter Jahrgang. 


Enthuſiasmus; Ib ben b b wenig 
ge un —— Weine dr afryn eat A 
8. Jan. umal N 
nic eh bie "Eönferenz * eg 
alaga wird gemelbet, ba bie Iufunte 
ünig Nr if, bie Snfurgenten batten aka 
| Verwundet 





ee 
HL Dede W. Laubmann 


rath —5—— in Br nn — ir 
BT u 
r t erhielten b 
Verbienftorbens vom Hl Michael. 
Nah der repibirten ‚internationalen Telegrappento 

ift ber Franken die Mümgeinbeit, melde bet De Ba ken, der 
ternationalen Tarife ald Baſis bient. 
mei —— —— in ben —— —* — 
tauſchten Ron ed ſeſtgeſtellt — F 
ya ber D — * — orten er das 

Man wird für cinen Kranken — Ei 

Baben 

art 36 Sallinge, im yon Vor, 

in Griedienland 1, 11 — — Indlen 9 
Italien 1 Lira in erg —— in den 
den 50 Gent. in Perfier 1 Sahibkrar, in Porkigat 200 * 
in ben vereininten Donaufürfient ümern 1 neven Bite * 


anken bildet. 

* — 
Sroßher u Bayern un 

28 t., im 

Schmeben 72 Ders, im ber Türkei 4 Piafter 32 Patas 

ſchidies Die Zahlung kann in Metaliwerth geforbeit wer 
wölfneue Advr katen wurden ernannt, und zwar in Lanbs⸗ 


hut, traubing, Malleräborf — * Mainburg, Hlpolt · 
in, Roding, Etobtambof, 8 erh ‚ Kauf, Hammels 
u rnb —* horn. en; —** ee wurbe 


ber Aboofaten-Ronzipient > en in Nürnberg ernannt.) 


Mit Verwaltung ber Pfarrei Heßlar wurbe ber Beuefizlums⸗ 
Verweſer M. J. Greiß zu Gibelftabt, mit Ve her Pfar⸗ 
rei Homburg EM. der Biar arrotlar U. Fritz zu bal, ‚mit 
Verwaltung ber Piatrei: Gänbeim ber bortige — Rooperaier %. 
Rüpel betraut; Pfärrer J. * au Ebern, Beſwllor des Ka⸗ 
pit«18 Ebern, "dann Pfarrer ® Weiglein zu Kleinochſenfurt, 
Dekan de — Kitzingen, win den zu biſchöfl. geikilichen 
Märchen ernannt; Kaplan C. Boll zu Gaibach wurde ald Ber- 
weier ded Benifiginms zu Eibelftabt aufceftelt; Piarrvifar ©. 
Imhof wurde für die Pfarrei Rechtenbach inftinuint (Biöz: BL) 


—— Montag ben 4. Jar. neuauẽ geſtellt: „Bere 
tie bei Moosburg* von and, Piels 88 fl. — „Erntbilb“ 
von MWenglein — 120 „Partie aus Verona" von 
Midienburg, Bıcib. 180 fl — — „Logerfcene* von Schaumann, 


= —— 


—* 20 fi. — * 
ade. — ee von 
a, pre Nat Hard dahier Hr. Chritian 
n ver ener acht ahler A am, 
Rewe Rigingen und eine Zeit lang auch Landta 8: 
eorbnieter.. D feit mehreren Jahren dahler 
ald Muftklegrer niebergelaffen und war als jo u. fe 
—— und gediegenen Unterrichts ſehr ge 
(Eingeſandt) Gegeawärtiged Hochwaſſer bat von Stabt- 
graben am Sanberihor ganz unter Waffer gejeßt; wenn man 
num di:fed Waſſer ftauen würbe, fo baß eB ſich nicht mehr 
abziehen könnte, jo wäre bie fhönite Gelegenh en, mit 
dem erften eintretenden Froſt eine gefahrlofe ._ r bad 
—— u bekommen. enh eit 
ewiß erfolgreicher, als das 6 Wander ber Unter: 
gr bes Schiekhaußplapes.t 
en, 1. Se. Maj. ber its 
tags Pe Haar die F. Prinzen unb en. —— unb 
—— entgegen genommen und fi bann, eitet 
# u ba —— in ben —— ——— wo 
efransöelafien, bed — der Linie 


e Aufwartungen ber Mitglieb 

Herren ko drei 

umb der Bürgermehr, ſowie ber tgl. Stellen unb Behärben ent- 
nahm. Die Aufsartung nahm über eine Stunde in An- 

Der König hat am — —** —— Orben, 
60 Orden dem verſchiedeuſten & 

Sr tiefen Rachmittag war bei Se. Majeftät 


en a 1. —*83 Man hatte gefürchtet, bag die im 
biefem Jah 35 Pd raten. eat 


—— aan m merbe, 
ir un Rellung = es 1 ee * Br Pr — 


alſo im Spätfonmer — 

——— 1. — Fer — — 
—— bezä 
mit verbundenen 


5: 


—5 des Kunſtoereins in 
rg“ vom Leinecker in Mün- 


t. 
—A —— en 


en Tagen erwarlete 


Befärberun 


heißt jedod, daß bie —— gen Anträge des Kriegsmiai 


* * | 
„Walbpartte” von Bohhart |. 


—308* 


ordueten und Beſchlußfaſſung über deren Zuläſſigkelt 
J Im neueſten Einlauf der Kammer ber ea befinbes 
L jung bed 5 85 des Wehrvoerfaſſungsgeſetzes betreffend. 


id der neuem Armeeeintfeilung und ber hle 
—— tft bis jetzt * —— 


AD: Ausland. 

alien. Slodens, 1; 1: gan. Beim Empfang ber wen 

gute nen des —22 cis und der — ger ſ 

ber König, nachdem er für bir im dargebrachten Glückw 
ei bie gegenwärtige Situation 1 eine ruhige 
ke je ** Be. ö v ef bie u. als 

o arantle ber reſſen na 
ce fe Soc 


we 
Ku 
tige Frage fe Die Ati SE 
2 Te dur bie —— * lediiche Loͤſung er 2 
iu bie Tpäligte wuh Sale Gefammnn der Kamen, hab Te 1 
e unb gute Geſinun 
ihre Arbeiten im Intereſſe bes —* fertfchen wech. u * 





Landtag. h 

Münden, 1 . Naben bie Subtommiffton eg F 

Ausſchuſſes ber Kammer ber Abgeordneten für dad Shulgefeh — 

.. einer Reife Styungen geſtern ihre Aufgabe erlebigt Hat, 

nun ber Ausſchuß nmätiten Montag mit ber zweiten 

Le Ss des ME Der 35 —— * Van nur 2—3 

ngen aben e Berathung be 

= Kammer fol bann am 1 — f — 


3— 


J 
Pr 


— 


Die nähfte Kammer 
tft J Donnerstag den —— Vormittags Te ee anbes 
raum. Die Tagesordnung tautet: 1) Beratbung unb Bes 
ſchlußfaſſung über den Autrag ber Abgeorbnueten Dr. Brater und x 
Genoſſen, bie ln ber Abgeordneten —— in De 


rathun 33 und Be able über ben Antr 

Sarl 2 eisleer — vn Nabe Free 73 
betreffend; X Senkung m 5 — über bie Wnt = 
ber eorbneten Dr. Earl Barth, bie Einquar- 5° 


tlerungã · unb Bean aunslaſten gi gan betreffend; 
bed VL Ausſchuſſes über geprüfte An von Abg 


ie 


'fih u. 9. eine Eingabe bed Abgeoraueten Dr. Ruland, Abänber > 





Setreid 


emarft der erg Sannar 1 ou 25, 
Dezember 1868 


bis 8. Januar 1869. 


* enderung bie allerh. Genehm bereits erhalten Hätten. per 300 Pfb. 18 fi. 12 fr, Korn pr. 300 an 
Dabei heißt ni daß ** ——— u. A. 3 15 1.0, Gerſte 60 EN 15 fl. 35 fr, Faber pr. 180 
Divifionen vor Generallieut mantd, zwei aber von 3 fr., Erbjen pr. 3% Pb. 18 fl — fr, Linfen pr. 320 
majsren fommanbirt werben follen. — I te, Demnad gegen letztere S ne Walzen K1 


Tagen ein mi 
—ẽE A —— em 5* —55— je 


7 

und Haber 11 fr. efallen, Kom 3 fr. ut Gehe 29 

geftiegen. | A —— Pfunde 299,048. Umſatz⸗ 
ſuntnie 17,379 I. 48 kr. 





fi ber — eg en ud * Unlenten 

eines a * ae A gt er den Fall 
zerborft und jeinen fläfligen aba 8 auf bad Pfla Wien, 2. Yan. Bel ber Hentigen Ziehung ber äfterreichte 
— Doqh blieb ein merfmärbiger — auräd 4. ſtalt ſchen ĩ. 250 Roofe von 1854 het ae mit 200,000 fl. 
Age Blegbüßfe, melde, ba ber t ber dauf Serie 3926 Nr. 47, ber zmeite rer mit 40,000 fi auf 
—* nt 18 * detlarlit geweſen war, bie Au anti bee | Serie 1232 Mr. 75, der dritte Treffer mit 20,0 fl. auf Serie 
erregte, und bei m Unterfagung Hr 519 Rr. 5 Huf Serie 519 Ne. 16 und Serie 1232 Rr. 41 


An, 3 Bj sig büdhfe * —** —— —— 

vo war, bie mui 

Senat —— di Ze =. 
rüffe an. \ m Kronp e 

Sein Uebel töbtet l aber Die Ab 

—5* nr ——— 
eit befuürchteten bie Aerzte bad en bed falten Branded. 


Deutſchland 


Sachſen. are, © Dir — „getan“ ſchreibt 
man von dier: ſterreichiſches Biatt voa der „ueuea 
2. des Glanz:s“ erzählt, bie Graf 3 unſerm Königs: 
8 für ben 8 Bunbeötreue in Aus ſicht geitellt Habe, 
Akte nit qınz aus * ferien fein. Der Zweck - 
Dreßbiner Reife — man Hier allgemein für 
gewig — war, unjere — zu gewinnen und für kom— 
menbe GEreigniffe „materielle Garantien“ ir erlangen. Die Frage 
ber bipiomatijgen Vertreiung kam gar niht zur e Borader ber 
Moment wäre auf zu ſchlecht gewählt gemeien. Hat ber Bun⸗ 
beöfanzler ſeinen Zweck errei dt? —SE war ber König 
vera ber 14/,ftänbigen Unterredung mit ihn so au a 
unb glänzte bei einer ber Grafen zu Ehren oom Kriege Parc 
veranjtalteten Soiree durch feine — Abweſenheit.“ 


en Außerbem wurben foigenbe Serien gezogen : 
I er” 1186 rg 1760 1798 2295. Fr 2579 3871 3502 
3523 3570 unb 4066. 





Börfenbericht. Brantturt, 3, —** 14/, — 
uti rivatwerfe die Tendenz im 
— — trat —— Feſtigkelt ein. a has 





Berantwortliger Rebalteur: Fr. Brand. 





Das mburger Poſtdampfſchiff Bavaria, Ept. Meyer 
n ber ak vr z ** Amerilanifhen Packetfahrt⸗Altien⸗ 
Sefelfhnft, east von New-Orleans am 10. Dezbr. und von 
avanna am 16. Der. abging, titnad einer fehr fhnellen glüd- 
lichen Reife von 14 Tagen 12 Stunden wohlbehalten in Comes 
* und hat, nachdem es eh die für England und 
beftinunten Paſſagiere und en gelandet, en N 

ch eiſe nah Hamburg fortgeſetzt. Daſſelbe Bringt 1 
Tons 


* eek von FE, J. Bothof, Mainz und Aſchaffen- 
urg. 


Barijer Eorjetten & Crinolinen 
























Todes- Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unfer innig®: 
gellebtes Kind 


Agnaz Adolr 

nad jhmerzligem Liren zu Teinen lieben Engeln im bie 
vwigtett abzurufen, 

Mir bitten daher tbeilnchmenbe 
Fıeunde um ftillet Beileid 

Die tietbeiräbten Eltern 

geanı Walther, Spenglermiiiter, 
rescenzia Walther, ı.b. Gärtner. 






Bermanbte und 











t 

| 
=" zei u 
Bro Markiplage ein Zuop erd, Schimmel, 


? eigern. — 
—— 2, Sfeuffer, Agent. 


Berfieigerung. 
Im Auftrage des fal Stabtgerihteß verſtelgert der Unter 
elpnete Dienstag den 12. Januar! Machmittags 
hr in ber Pleſhader Kirdenitrage NR. 12 neu ein Ober: 
wub lnterbett, einer Piiiben it Yeititatt und einem lakirten 
Tiſch wm 3 Uhr Zellerſtreße 5. Diic Ne 27 nu ein Ober 
und Umtersert, 2 Kıflen nebit Uberſugz um 3%, Uhr Münı: 
frage Nr. 3 neu tinen Comod von Kırihhaundolz, wozu Strchs 
Liebhaber eingelaren werben 

Georg Schmauſer, Tarator. 


Sanger-Veéreéein, *ehrlings-Gefud,. 
Morgen Dienttag, den 5. Jan 2a) Ein folider, mi: ben 


nöthigen Vorkenntaiſſen ver 
keine Probe. Icbener junger Mann kan: 


in kom Vaunſchui egefhätt (ver 


Pferdeverſteigerung 
Konimenden Freitag den 8. Januar läßt der Unter 
nete Machmittags 1 Ihr in Bütthard auf dem 
6 Jahre alt, Öffentlich 





r 
. 


am 








J 


lan: 
3 

mp 
12 





Gaſthaus 3 Roſe zuuden wit Minuten und Be 
ge Imif gärtnerct) des B. Willen 
* Morgen Fruh 10 Ur Keſe in Kmulit:dt am Main in 
” felflei . Mitta ıs v. Abend br Yhre irclıyp 
|" feifche Leberwärtie. — Garl Braunbart, 
In Mud wirb ein: groge dur Ob-rsäriner 
* abgeipielter Karten bil | 
* tig abgegeben. 59, Fin ame Dienfibote der 
’w . an Ntujahr den Megen 
E E&rmwiderung. Schirm ihrer Herihafı auf 
e Among in ir 312 [des Käppere Meöru imb bittet 


den reblichen Finder, folden m 
ber 


F 
des ichael Zreutlein, 


— von Bellingen, erlläre ich Srpesiton uder auf dem 
% feine Weußerungen gegen mi 


taͤrpele ang ten 





1 für is 33 un aadr, ine — —— — — 
> m Vieh jeder Zeit b- * — 
* und nichtis zu ba] _ Zugelaufen 
] raude und ec auf meinen Na: |; ragproger warzer Hund. 
> men eine Summe Geldes für| snnere Graben Wr. 23 61 
ih Gerauägenammen bat, zo — ñ —e — 
I} rüber aug bereits gerigilikelör), Ein Schaf ti: zuge 
“ Un zeige eingeleitet fit. ER fassfen sind Aaron bei Mtitmr 
I» Andreas Pfriem, Seuffert tu Unterdürrbact 
2 Viehhänd.ıt. ıbgebatt erden 
“> 59) Lin Logis won eimwl;z, <5 biro ein zweirdberig: 


Zimmer, Meiner Küche u Hoz 
lage ift bis den 1. Kebı ma 
natlich 5 A, zu vimıhen 
Wallgaſſe am Neuthorx Nr. LOL 


Handbwagen deiKleiderdänt 
ler Höbe geſucht. 1. D 


1 >‘ 


Di 
Nr 4neu, Stizaugerpiagaiſ 















billig 
bei 


"N, Rügemer. 










n a 
Todes-Anzeige. 
?°UOCBem tiefem Sämerzgefühle ergriffen, erfüllen wir 

bie traurige Pflicht, das Heut: Morgen burd einen 
Schlaganiall erfolgte Ableben umferes theuren unver 
nepliben Gatten, Bruberd, Schwagers, Onkels unb 
Batben Herrn i 


Johann Christian Hamm, 


ehemaliger Lehrer — Organiſt in Kitzingen, ſpäter 


ufiliehrer babier, 
er 


ulen werben Verwandzen und Belamnten anz 
"er den reblicden Charakter bed theueren 
rem kannte, wie er ftetd bereit war, mit Rath — 
zu diesen und ſeine unermüdete Thätigkelt als Lehrer 
und Componiſt wird ihm ein ehrendes, lieboolles Ans 
denſen bersadıen, 

Er erreichte ein Alter von 63 Jahren und 15 Tagen. 

Um files Beileib bitten 3 ce⸗ 

Würburz, an 4 Jaruar 1869 

die tieftranuernden Hinterbliebenen. 


Die feierliche Beerdigung Findet Mittwoch ben 6. 
Jenuar Nedmittags 3 Uhr vom Leiherhaufe aus ftatt. 










Zwangsverfteigerung. 
ABufolz: Auftragẽ des . Bezirksgerichts Lohr verſteigert 
der Unterzeichnere im Zwangs weg⸗ am 

Montag den 25. Januar d. Is. 

Nachmittags 1 Uhr 

su Sasfenheim das Mohnhaus bed Franz Bed von bort sub 
HE-Ne 2° Pin: 608 vebſt Gemüsgarten sub PL:Rr. 60b 
and Gemesbirnı im Schätzungswerthe au 150 fl. gemäß $ 64 
ca Hyp.- Hei und 85 MO MM des Prozeß eſttzts von 1837 ges 
ren eine baare Miraahlung von 100 ſi. und Bezahlung bed Reſtes 
auf 4 Ma:tinifrijten 1569 mit 1572 unter ‚ben weiteren am 
Zeımise befannt zu machenden ortsübliden Bedingungen, bi 
wohn die näher Rochreihung mit Schätzung bafier eingefeb:n 


werdin farır, * 
Gerndubin, den 2. Jenuar 1869. 


Meinbard, !. Notar. 


62, Seſtern Abenb zwuchtn 6 
b5 7 Usr wurde von ber News 
b.ugujl: bs an die Jaliuspro⸗ 
me.yv in brauner Pelz 
fragen verlor Der redliche 
iuber wid Löjlihit gebeten, 
oAhen grgen gute Feiohnung 
in bir Srpebitton b. BI. ab: 















6520) Zwel Damen ſuchen 
auf Mai in ber Nähe des 
alten Bahndoſes eine Wohn⸗ 
ung von 4 bis 5 Zimmern. 
Anerbictungen in ber Erpebition. 





29) Im Kreiscaſſa Zahl⸗ 
amte blieb cin ſchwarzſeidener 


— — — — — — — — — ——— — — —— 


zuzeben. 

a EEE s — — ſtehen, welter 
70, ine bva ce Perſon deſeibſt von dem Figendhüree 
od al Zuzcderin gaeiudt.Iasgen Vergütung ber aferas 


ttonsgebühren in Empfang ges 


Näh Martinsgafie Ar. 17. 
— —— [nommen werben kann. 














6721) Win Fraueuzimmer 
wünſcht Anfängern Elavier | I" 
Unterricht a ud auner dem|14) Ein miltelgroßes Haus 
yore billigſt au ertheilen. mit Stallung, Bobenraum und 
‘ih in ber irp. Killer, in hieſiger Stadt gele— 
— —— gen, iit zu verfaufen. Wäheres 
Ku) Ein Mädchen nt Mo: Fin erfraren Gerbeiſtraße Ar. 23 
nat jene. 3 vice Re, füber 2 Stiegen. 
12 Pleicha bertinc, a — — —— — 
— — in Pelzkragen wurde aut 
5 Donnerstag Arend vom Kürjip> 
1500 bis 3000 il. nerbofe in die Eichhorngaſſe vers 
or me I Smprtäet ſoglaich Jloren, um bejien Rüdgabe ges 


gen Belohnung gebeten mwirb. 
Sternplag Rr. WO über 3 Stiegen, 


1 zultigen bach ehe Uner 
hẽndler. „äy in cr Exp. 188 


Buch N — 


achtbänden bis zu 


Anfertigung von Pr 
Zeit aeliefert. 


charen ıc. zc. werben in ber Türzeften 
fonders für Gold: und Gifherarbeiter geeignet. Port 
gefertigt, bergl. fehabhafte werten billig und gut reparitt. 


efenillewaaren 


Eiis-, Poyiegsiike- Ar Coiiteiütiagefihieikuiion. 
Robert NSeamoni, 


Domstrasse Nro. 58, 


8 

den billigſten α. Neuc Werke, Bro⸗ 
Alle Arten Etuis, elegant und fein ausgearbeitet, be 
werben ſtets nach bein neueften Defjins 
GSefcebäftsbücher in bekannter Güte, Garantid, für 


die Güte iers, .eracten Linien, dauerhaften und eleganten Einband. Mufterfaften, Bücher und Kar: 
—I —c— 


tfonders 


ten wer 
a im 100 zu fehr billigen Preiſen. 


acceurat und reinlichft auf Leinwand oder Pappe enfgeatoen, auf 


zu 
Style auf das Ehönfte ausgeführt. 


—5——— und beral. werben, ohne dem B 


Ar a wird in bem neueſten 
ehlt 
? Hoſch ach 





— — — 


für Großhändler und Kaufleute einpfehle ich Earton⸗ und Wärk: 


arten, Zeichnungen und Pläne zc. ze. werden 


unfch werden biefelben aufs Feinfte lakirt. Alle 
ſchaden, jchr ſchön gereinigt, Das Ausarbeiten von 
Recht zahlreichen Aufträgen em— 


tungepvottit Bu 
t Scamoni. 


gr Pariser Ballroben, 
Towie glatte Tarlatans, Tülle, Gaze, empfiehlt in reiher Auswahl zu billigen Preijen 









-Commis-Bilfs- Verein. 
N ag, 8. Yanuar Abends & br, im 
S zum Schwan, Vortrag: „Sandelörecht‘ 
gehalten von Herrn Redtäanwalt T 


. Schmitt, 
NB,. Darauf! ———— für die Mitglie 
der des Ausſchuſſes. 


Vaeamzen: 1 Berkäuferftelle in einem gemilhten Waaren- 
geigäfte (Miltenberg). 2a 
Der Ausſchuß. 


| Schöne fette Indiane und Kapaunen, friſchen 
Blumenkohl a 15, 24 und 36 fr. per Staude 


empfiehlt 
Anton Minoprio. 
Belanntmacnung. 


Nacträglih zu meinem Ausſchreiben vom 19 1. Ms, 
werfteigefung des Grunbverhögens bed 3. B Hosp u Conſ. 
von Ranberdader betreffind, made ih bifannt, daß im Ter: 
mine vom h 

gr 1869, Mittags 2 Uhr 
and 1 genbe zur Steuergemeinbe. Randersacker gehörigen 
Realitäten: . 
DL:Rr. 5829 zu 0,270 Dy. | 

Nr. 5830 zn 0,346 Dez. !- Weingarten im Hofſchultheiſen, 

[Nr 5831 zu 0,177 Dez, 

:Mr. 2099 zu 0,516 Dei. 

„Nr. 2100 zu 0,200 Dez Roth, 
unter ben in oben bezeichneten Ausſchreiben angeführten Ber 
bingungen verſtelgert werben. 

Mürzburg, ben 31. Deztmber 186*, 
Endteß, E. Notar. 


Der Unterzeichnete hat heute jeine anmwalt- 
ſchaftliche Praris eröffnet, 
Nothenfels, den 4. Januar 1869. 
G. Wiefner, k. Advokat 
60) Ein ſolldes Mäd Im Stocfiſ geßden Nr. 4 


wirbau Kindern und häuslichen | neu ſind Schlafitellen fü: 
Arbeiten geſucht. Näh. Erp. Mãͤdchen frei. 
u LTE .. TE ". — pn 





Weingarten im mittlereu 
h) 


Drud unb Verlag von Bonitas-Bauer in Würzburg, u 


A. Rügemer 


VBenefiz- Anzeige. 


Zu meinem Donterstag ten 7. Janılar ftatffindenben We 
nefis vabe ih, viclieltizen Münfhen zu genügen, das überall 
mit aukerorbentlitenm WBeifalle gegeben⸗ Schauſpiel 

„Das Geheimniß der alten Mamſell“ 
rad sem bekannten Ronanc ber Gartenlaube, für die Bühne 
bearbeitet von Menberg, gewäblt Hochacttungs voll 

Hermann Este. 


VBerfteigerun 


+ 
Ar Freitag den 8. Januar d, 8. Mäachmitt- 
tags halb 2 br anfangen merben im 3 Difir. Mr. 8 
in der unterm Bodsgofie Parterre verfölchene Mobiliar: Gegen 
ftänbe, als: 
Beiten mit B tirart, Komobe, Schränke und Tiſche, dann 
verfhiebened Veinzeug Frauenhenden und Strümpfe, Tiic- 
zeug, Beutacher, Bettüberzüge und Kopfkfienziben, Frauen⸗ 
Mleider, eine Stod: und eine Wanduhr. Biber, zwei Waſch— 
felle nad Rücheneinrihiungsd: Gegenſtãnd⸗ 
gegen Baarzahlung verſteigent und Strihältebzaber biezu ein⸗ 
gelaten. [56 2a 


Cafe Büttner. |Harmo 


* 











Heute Abend Donnerätdg, der 7 Yatrliar 
Cither-Concert |Tanz-besellschaft. 


der beiden ehemaligen Zönlinge 


des E. Blinden mlitiutes Anforg 7 Uhr. 





SGö Her.) u 
Sobnern Seagate Tjedertafel. 
ES ds Wirthſchaft Morgen Dienstag — Probe. 

au > q ni 
am Sternpiag. Stad sheate: R 


64 Morgen. Dienttag Keſ 
felfleifcb und Zeberwürfie 
nebt Spfbraubansbier 


Diendtag. end. Januar 1869. 
Für bie am 2 Dezember v. J. 
audrdfallege; Moncn.Vorſt 
10 Norftel im b Abonnement 
58 Ein ſolides, ordentliches] Zum Erſtenmale wiederholt: 

Märchen, weldes aut fateı Die 
fon und fidh.alen Häusligen| relegirten Studenten. 
Arbiiten untersteht, wird awis [Hunipit in 4 Alten von Reber 
Biel geiudt. N&h. in der Erp. Beneb'r. 


(Heu Beilage.) 








Beilage zu Nr. 3 des Würgdurget Stadt: 


I u: ’ 


und Landboten, 





Mein veihhaltiaes * v 
Petroleum⸗, 


Solaröl, und Eigroinlampen 


von ſolider Tonſtruktion und gefälliger Ausftattung halte beſtens empfohlen. 
Petroleum, Solaroͤl und Ligroin 


nur in reiner, ächter Waare zu den billigſten Preiſen bei 


L. Marold, 
Karmelitengaſſe, der Polizei gegenüber. 


— 


olytechmſcher Gentrafverein. | Bolptehnifcher Gentral-Berein. 


Wanderunterftügungstaife und Arbeitsnachweiſe⸗ 
Anftalt, Fin 


10 sudäyrd . 
——— aller Bemühungen von Selle der Verwaltungs 
Kommiſſion ber Wanderunterſtatzungsanſtalt und ber unteıfer 
Higten Direfiion web trotz der regen Beihilfe des verehrlider 
Etadtesigiftra'® dahler zur Aufbringurg der erfordriligen "itiel 
if die Erhaltung der obengenannten Anftalt und bie Eriüllun. 
ihred wahren Zweckts niht jermerhin mörlih und deiha.b aub 
bie Forterhaltung der noch fpärlih fließenden Wxiträge nicht 
mehr gereditferitat nd 

Es wurde deßhalb im ber jüngften Pienarverfammlung bes 
polgtechniften Gert aloereind ber a gefaßt, das gedachte 
Jnſtinit in feiner bi, herigen Form aufzuloͤſn 

adem ſich bie unterfe tlgte Direfiion beehet, biek ‚öffent: 
lich Lund zu geben, kann fl biefe Gelegenheit nit vorübergehen 
Iafien, ben fefiherigen B:itiagipenbern, fobann den Tönigiicher 
und näbtifchen Behörden, weiche in fo anertinnenämeriher Weiſe 
biefeß I inut unterftäßt n, den wärmſten Dank autzufpregen. 


Würzburg, ben 30 Degember 1868. 
Die Direktion, 


Unterrichtsturs für Frauen. 


Ermumert burch bem vie feitigen Aflang melden bie jet 
einer Reihe von Jahren burd ben pP Iyrehmuden Verein einge 
richteten Unterrich aturſe gefunden hubım, jehen wir und veron 
taft, — jur Beibeillgung an cinem neuen Karſe freundlichſt 


ule 
’ Die Unterriätögegenfiäbe find, mie früher mitgetgeilt : ge 
werbiide B- hführung, auge mit Ruückſtat auf das cinfd1ä 
gl e Gewerbe und das Hıudwefen, Verſeriiguna von Gehbälte: 
elen aller Art, von Nechnungen, Steinen, D tttungen, Rech 
nu. gsaußzdgen, Aufftelung ber Bermögendaufnahme, jomie jeder 
Lehiggenttand, ber bamtt ım Verbindung, ſteht. 

9 8 neuen Unterrichtsgegenſtand hat mar für biefen Curs 
and; bie franzöflbe Sprade aufzunehmen befälofien. 

Das A jkriprionsyelb für den Unterricht in ſammtlichen 
ern beträgt 3 fl. und iſt hiebet auf dreißig Cheilnehmerinnen 
adſicht aenommen, 

* Unterrichtägelt wirb auf den Abend von 3/,8 Uhr an 
eftge 
RR eine entiprecjenbe Anıahl von Theilnehmerinnen ſich 
—— bat, wird mit dem Unterrichte begenaen werben 

meldungen wollen gelälliaft im Bereinsjetreiariate (Mag: 
ſchule Nr. 65) Vormittags 9 b’8 12 Upr gemadt werben. 

Wü zburg, im Dezrmber 186 


8. 
Die Direktion des polytehnifhen Gentral- 
Be: eins. 


= Uusverfauf 


einer ar Eümudgegtuände ht —& olß: 
= r sorge, var gen it. en, 
— — — — Montag — * 
Jacob Bamberger. 

(Plattnerögafie.) 


inem mehrjeirig geäußerten Wauſche nachzukommen, w 
von nun an ber Leſefaal täglih bis 7 Uhr Abends geöffnet 
und befmmhtet fein. 

Diek gibt den verehrlichen ordenilichen und außerordent⸗ 
llichen Mitaltebern kund 6 RR 
Würzburg, deu 19 Deiemder 18RB, 


die Direction, 


. 7 

Die Looſe 
ver Ellwanger Pferde Lotterie finden_allenhalben fo 
raſchen Abjau. oo für bie am 18 Januac Htattfindende Ziehung 
chea MO Wferbe, mehrere @erährte, Schlitten, landwicihſchaft⸗ 
che Maſchnen Pferkegeihtire, feine Uhren, Bolb- und 
maaren, ufazamen immertta 500 Gemtunfte (barunter fehr viele 
werthvolle, ber geringite aber miht unter fl. 5) in Aueſicht ges 
nommen werben können. Solche Looſe k SO Pr, find zu 
bei der Expreſß Compagnie, Comptoir nädft bem 
nerhof in Würzburg 


Mobiliarverfteigerung. 

m Autrag bed ft. Sabtaerichtö veritelgert ber ea 
nete Donnerstag den 7. Januar 1869, Nachmi 
taqd balb 2 hr (im 2. Dit. Mr. 172, Bavaria, 
Brombachergaffe) den Naglaß bed verlebten Hrn t⸗ 
mann Mor Hobirlern, als: Ubren, Kommode, Betten, 

—— und Rokbaarmatragen, Thche, Stühle, Herxnkleider 

elfzeug, Schrönte und fonftige Gegenſtaͤnde gegen Baarzaple 
ung, mozu Liebhaber eingeladen werben. 
Würzburg, ben 31. Dezember 1868 
Fuß, Tarotor 


Ausſchreiben. 

An ber Zeit vom 21. auf 22. dB. Mis. entkam aus einem 
Compagule Zimmer ber Anfanterie-Gaferne ein an ber Innern 
Seue bes Küdend mit „Z* bezeihneter Zimmermantel. 

Diek wird zur geneigten Epä e behufd Ermittlung bei 
Thaͤters umb bed Mantel bekannt gegeben. 

Würzburg, ben 29. Draember 1868. 

Kgl. 9. Infanterie-Regiment Wrede, 
Maillinger, Oberft. 
' 51) Es wird eine freguente 
Lehrlingsgefuc). Sy. Karate tr er 
52 3a) Ein ordentlicher ober 


June: dem Lande, 
oom Lande kann die Müllereifin einer größeren Stabt ſogieiq 
lernen Noh⸗res au erfragen 


t 
bei * Deefiner, Stabt ee De 


möller in 
1679 24) In hiejiger Stadi — 3283** ein 5 


wird ein Gefchäft,|temonnaie mit Belb Fun 
gleichvielwelderBrandye,|den. Der Cigentpämer 


D 
zu übernehmen geſucht. ſolches abholen bei Schaled⸗ 
Näh. in ber Ep. mut 








Go 








— 


25,000, 10 


a" 


5** 185: ne 
Gölner "Dombanioofe zu einem Thaler per 


® 
au baben = & 2 r 
2 Se sa Ba Ren ET 
und in Julius Nelinert Busbantlung in Würzburg. 
Gef. Bıftelungen erbitien und 


big 
Aus fũbrliche Pb *9 v 
erde: e 






# 
Nothenburger 
mit Gefommt Gewinne über 


10 000 J 
per Stück will? Stüd für fl. 






* — U 
Ber, z 
‚können sich 

Die Gelegenheit dazu bietet ba? berüßnte, in Arnde's 

'Werlagsanstalt in Leipzia erihtenene Bud: 

Dr. Werner’d neuer Weqweifer zur Hille 

für alle Kıanfe ımb Shmade. 6. Auflage. Preiß 21 fr. 

modem Keicti dieſes Bud nicht mehr, dem in 
pem-Orte-Pentitands leben-erfonen, bie ihm ibıe Ge; 
unbheit zu daulen Ba Beim | des Buches achte 
man aber harcff} ed den Fihligen Titel: „Neuer 
Bugweriert fuübrt. +‘ PIE) 















= 






12m Zulien's Buchhandlung ift vorräthig: 
Wilhelmine Nübrig’s — Franffurter Roch 

buch. Tritte Muflagc. 1045 Kochrecepte mit wiftenfchaf) 
2%: Yicher Einleitung nad Liebig und Moleſchott von Dr. med 
2 Walter. ned. fl. 4. 12 fr. 


4 


ztige_Geschäftsblicher von Hannover & 
Kabrifpreilen, Copirblicher, Copirprensen, Copir- 
bet 3. 8. Brenner. 


Be —— 
-} v ; ofsiwiten ‚. blankex „Berger . cm fieplt die 
Leberthran Hi Apotheke, uittere Sriluehrömenatl 
orte — — 
reismedaillen Paris 1867, Re) a — ne 
RER 1) elbem. Ri: 
tarker u, Pobudä Anftod ıft an fiehen gt 

in Stuttgart. blieben. Man bittet, ſolchen ge 


Lieferanien bed ul. Fürttemb gen Belohnung abzugeben. Don: 
Hofes unb 9 Maj. der Kb: Nrafe Ar 70 im erſten Stock 


nigin von Holaud r,\ — 

empiehlen ihr IE "IE 0 | N) 
als vorzüglich angilammien Zu —9* rund An 
pergertöteted Logis (im erfien 


Chocoladen.uttiameia 8 


Bu daben in Würzburg anerm und ollen übrigen Erior 
ed 




















berniffen. 1 Diſtr, Seumels 
ſtrohe neue Mr. M.(Auskanft 


Eh maun⸗ eutheilt., Witiwe Manz im 1 
&e a —— Diitr.., Ar. 15, 32 
. 2. Meih, Be yfaffengaſie.) (46 





Ein gefibter Gerichtedie 


nerögebilfeimis,niteu Zeug. 49): (in 2 pib in’ dev) Hüte 
‚tefjen kann .gegen ein autch Ho [üed Markter, Wezane, 4 Zi 


mer, über 3 Stiegen, ab ejhlof: 
fen u. j. w., it auf ‚Mai au 
vermiethen. Karharinenfiraße 


ed 


Neo. 27. 
branes, reinlichee 
a rn 


— din Dierft zu 


‚Prieanenifelacht. Obere Wöller 
fie. Mr +10. n-nrhial 


horar ſoglelch eintreten am Tgl 
Landgeridie,hoihrim. 
Hofheim,;den 2. Jan. 1869 
— — uppert, Grb. | 
VBor eintuer „eu blieb: ein 
‚feibener Megenfchirm in 
em,Roben 8. 
F. A. Preiſendörf 






















RT 


in 
ten 


43): Min Shlöchte 
iq Piap’ihen Garten pber im 
Sdteimminfanteiein 


“rpebition de. DI. abgeben 


Bel Unterzeichnetem ift von min am 
und obe W , fomie No 
na ae 

Debt- u. Brobuttenfonblung, 


Abreat iq 


mber da 
abet, 


Gihhorngafie neue Nr. 
hegrünbete Mniprüde au Die) Werlafienidaft 


RE . 1 — 


fortwährend frei 
enfleie 2: 


19. 


"Donnerstag den 7. Januar 1869 


Tom} t 2 Uhr 
ber ad r. 4 wi. Johannitergaſſe, nel« 
ba werben, bis iu ober ou welden Tage aud) etwaige 


Aktiv-Außenftände zu berichtigen, ſowie zur Maſſe gehörige Ges 
genftände dahin aunficdzuerftaiten find [26 


Würzburg ben 31 Dezember 1868. 
Das Teitament riat. 


ab irde 


idarrem: 
Etuis verloren. Der reblıche 
Kinder wolle bafjeibe in ber 


In meiner MWertfiatt blirb 
eine ſchwarze Irberne Meile 
tafche liegen; wir fib ald Fir 
gnthämer ausmetien fann, Tann 
biejelbe ahfölen bei 

Stlofiermeiiter Bäurle. 
Krangtölanervofle Wir. 1 


@llwanger Bferde: 


Loop fe; werben ınur mod bis 
6. dieted Wonat? Morgens ob: 
gegeben! im Dienftnann Inftitut 
nachſt dem Kürfsnerbai. 

A. Fiſcher. 


— — — — 
Bad Kiſſingen. 

Ic) Das Mob: haus Nr. 224 

am Markt neben dem ‚Mitiele 

kat Hof Hryuntr gt ſugen 

Hebingangen zu verkaufen oben 

auf tie Dauer von 10 Nah en 
zu veraieihen. Mäherc® bi 

Hotelsefiger Krampf 

zum Mireläbasier Hor 


35) Einige Betten iind \o: 
tert billtg zu ver aufſen Pleicher 
litchgaſſe Ar. 9 neu. 


dab ee — 
24] Eine flarfe noch junge neu 
getalbte Zugkuh wird zu fau 
ven gefugt Rx. 22 in ber Kei 
trgalle. 

36 2a) :2 Bände des Wüurz 
burger flhen bblattes 1845 
find billig au verlaufen. 

Rd im ber, frro 


47 2a) Ein zweträpriges Wä⸗ 








Igelcben ift zu verfaufen am 


ch arkt Mr. 25 neu, 
An meinem @tuisı, 
Vortefenille und Hub: 
binhers ‚Bude t Fann 
ein j uhr enf&b unter 
günttigen Bedingniflen 
als-Kehrling fpfort ein 
treten.) , 1 
‚BR. Scamoni. 
wilcatie Mr 















}Bel 
obere Rofe 
gis zu dermi thena 


5034) Drehſpabhne von 
Zcebmied: und Gudelfen, 
ſowie Echmelgeiten in wid» 
heren Portbien werbru g kauft. 


u beioigen & E. 






38. IKe 2 nen, 2° St 






fietwieht 


ngane, 


Tror, . 
———— 


kranco Ofiertin sub A, A, 
Daube 
u te. nFrankfart a. IR, 


143 68 werden alle Das 
wenfleider, Süte ıc. ad) 
euelter Façon grmamwt. Untere 
Möllergofie R:,Hüber2 St bad. 


730) ine elegante Pariſer 

Säulenwaage, ſo gut wie 

neu, if. bilig au — 
Ah m wer er 


55) Weingrüne Fäſſer 
werben zu laufen g:fucht 
MNäh. ım ber Erp 


nn 
1782 3g) Min neu her gertchtetes 
Logis Von 4 Zimmern nebft 
Hrauemlig,kehen. untere Möller« 
gaße, ift pro 1. Febrvar oder 
ipäter zu vermietben. Räb. Erp. 














3) Ein ftarfer Junge fann 
has Shreinegetmät erlernen 


bei EG. Wunſch. 


13 3) @in anfländiges 
Frauenzimmer fucht eine 
Ztelle als #ellnerin in 
einer beileren Wirth 
fhaft. Der Gintritt 
fönnte ſogleich erfol- 
nen. Mäb. in der @xp. 


Aba #6 werden 30 — AB 
Maas Milch per Tag zu 
beieın geſucht. Naͤh, Exvo. 


19) in brabes Mädchen, 
veiches in aller häuslichen Ars 
heiten, ſowie auch im Koden 
semanbert iſt, mwündt_ einen 
Dienft. Näty. bei Kran Schwab, 
obere Jobannitrraafie Nr 18. 

17) Ein emfad möbftxtes Zim ⸗ 
mer mit ein vdec Jet Barten 
t zu deranethen. Sanderſtraße 





Babnjüse., 
,% Wünburg- Sambrrgs frankfurt, 
Ankunft ». Srantfaırt: Cam 21. 


RR in ah Tess Ri Sul 6 
u. b t 
Rah, Lu Su u. mom Mache 


Würzburger | Stadt- und Landbote. 


Kosanı nad rer ® . Me 
ee Re * — 
— d 


nftu von Arab 
a En 


x gnagBamber Ecmei;. 10n iR rk elber 
som born Koi 50. Nach. Rad. u. 8u. — 8 
00, Kar ee rn. u. su 
16 Sa pe — 58 
nlünftv.® Berg: Ecinely. 5 U. — Sure n. ni, ie 
2 — SEN. IOM. früh. IN 10m 9u.138 —* An er 10 


USOM Rb.3.1121.58M Rha. 

aensnes Feanlfurt; 6 ıu, 

a 35 — BUS m. Ans. Hcftz 9 
UIEM. Racııö. Güterz. 





SUB. früh aU.A0M Ram. u, — N — — TAG — 
1—— 4 ge ee E LOM. —— all. 85 M. 
Miany God Mürnderg: Tom SL — A ——— 
— 4W2OM früh, Glen 6 7) CHR — 2 ae . Per a 
En Bee fake ER miftenn 646 8 Cffelbadh 4 11. Abs, 
MOM. fh DU Rorm, GL AU Ha un. urbanen U Re 





R4 Lienstag b.n d, Janunı 4809. Zweinndzwanigſter fer Zahrgung. 






















Zagtsnenigfeiten. ung eined'Ragerplagr® mirb ſtaligegeben. — + Fe 
Durd bie in — eh —— bed 3 hy gie eriätes er Bi dl ——— 
ee— * edlen über Wufbebufig "ber 
wirben Dr dur ruht; andetunte ftähunge® Fink wurde ent gegebra. — Das % 


ehe MWirtheb um Agnahme ted Gersäp verö 
abgewieſen — Vorbrbakl ar ige N — 
giannt lb’ den Fäbritanten Lotte 
der obigen '"Margartiie Ehilling von —58 Ar Heimatha⸗ 
et et — wenig * Sehe pr Sagt Aufıra 
an rere knteh von Epilolgelvbeiträgen zur Hi 
nerbalb 8 Tagen bei Deidung der Pföndun don un 
end: Siadrtb· tritid vethotes dm widerruflicher e. VODer m 
ombanbene Meit ober Renten der Bamach'ſchen Stiftung —— 
868: im Briruge le fl. 3P/, fr fol an die dur q nant 
erfor beriichen Beſcheinigung für nerüge 
fiatut a: Bewerberin hinaud gegeben: merbem — 
Wo: n dbr Bernatläfligung der Ver pfle gung · etneß —* 
n den Beripeier ber Staaus anwaltichaft am: Stabtgerichte Yier 
hebuis Merantofinig vom: ragen ing — 1 ar ber fs 
ten über — * won Gift an ben Ver⸗ 
treter der erraten Stabigerichte bier: behufs Etaf ⸗ 
einfhreilung gegen einen Kontravanirnien. — Willfaͤhttge zen 


en Amt-efirer beleib b 
Side —— e; he von —— 1% 
Vergehens ves Ibehweife volenbeien, chenwene verfucht 
Bea zu einer joldem von * — —— Rice no 
ichingen, wege 2* con de anmiem Bergeben, zu 
eier . —** 1:Ragen,. Yoj-ph Rummel von hier und 
Lehmann Frank von Ritinge en, wegen Wergebenä ber Kor —* 
— au k 150 k Gelby role; Johann 
er Bieglen; ppm © tinielb, wegen Dirbfichläpergehen®, ge 
Hi —33 Geſangniß; Bonifar Ki ling, Depgergeieke ver 
Soal und Georg Sauer, Mepgergelele von Eommerbaufen, 
wegen Vergeben ber Schlägerei, Erfterer zu 2, 2egterer zu 
Amonatliher Befängniäftrafe ; Andreas — lebiger Bitte: 
von, Buıgmußben, wegen Berarh 7 Ai Rd perverle ung, a 
247, 38 * np; Georg Fuchs Nifoigud Witıftabt und 
odann Adam Albert von ba, wegen € chaͤgerel, zu unt 
obann. Ruipal von bon wegen era Ne —— * Ge 
Nnonüſtraſe Scbaſtlan Ploh, Ed Bande, von MWernfelt, 


wrgen Dicbftahls uud ‚Rapdfireicher Monaten und 14 
Geänarıb:; Mdgbalere Büttnre Dim ab MT peigeibung eincd Unteıftähungägeiädie. 
gg h Unakkenb bes I D — — — + Künftigen Muſwoch ben 6. Jänugt wird ie ber —— 


münfierer Rinde a8 Feft ber Eſjdemung des Herrn mit Bor 
unb en Getteshienft Hei begatigen. 

Haßfu 3, San. Sa eier" auß allen „Ständen 
zahlreid AR Belammlurg tete ſich heute ein — 
her Br —— bebuig Ric nn einer gemerblihen unb 
lanbmwirtäidaftlichen —— oſchule 5* nachdem Herr 
Unioer ſudisprofeſſor Dr. Serie r als je des polytechni« 
ıten Vereines zu Mürzburg auf Einlabun u Iren bei Koml⸗ 
6e in einem * a —— da ‚umfaflendeit Vortrage bie 
Notäwenbigfeit von Fo für melde gerabe bie 
Stabt Haßfurt bie —— ni älte befiße, — und 
and Öffenilihen Fouds u. A vom jährıth 200 Fl. iu 
per L; eilt batte. — hebt deB Bezirke nei eich 

ahrikant ig zum Sekteidr * Bezltls ain⸗ 

* deſſen tha tfräftig Anregurg m bag cenblice 

Sen einer tue orrbanten, ciufjttmmig 
zemäßlt. 


Münden, 3. Zawı Die Publifation ber Verorbnung 
über bie neue Kormatlon unjeres Heeres In F wei Arweecorpẽ 
‚pwwie Aber verfchtebene Veränderungen in ber Briehung höherer 
milttäriicher Stellen, welche no urſprünglicher Beftimmmmg noch 
vor bein neuen Jahre erfolgen ſollte, hat dis jrgt noch immer 
nicht ftaftgefunben ; mon bringt biele Verzögerung in ben bes 
ıreffenden Sereifen mit ber tmamtjhen eingetretenen aefährlichen 
Erkran ung bed Generallommanbanten von —— General» 


lientenantö War v. Feder, melde biejer Tage auch bie Berufung 


von 2 —*2 Anton — von * und Joſe — 
lein von Kiflingen, Erfterer zent —— Behteren 
weg ir — an biefem V 12 Lagen Ge Be 
äng atod Tempel, viters ir u * wegen Dieb 
lc end, zu Gmönalliher Grf gnißfirafe "und Benjomin 
Selma Detonom von Aibertöhofen, migen a. eben® ber 
— in eine tm Beztı fgertetb: Gefan ern = 
Momoten; dagegen muiben ie Kon 
Isiäigen von'der' An Aulbinumg des Vergehend ber Ar 
—ã derfpenftigfeit und Probuftenhändler dran Eid vr 
er von ber Beihulbigimg des Vergehens ber Beirgerifchen 
es un Blänbrger felgeiproßien: die Sache gegen Abolph 
—— rg von Veitöhöchpeim, wegen ; Themen 


‚Delfentliche Sisung des Stadtmagifirats 
MBürpburg vom 29. Dejember 1868. (Säluf ) 
Die: erledigten beiden Sartorlı —* Stipendien wurden an bi 
mwürbigjiem und; bebürftigften vom ben ſtiftungs berechtigten Br: 
werberinnen verliehen ; 5 ie Solge foll bie Wieberverleihung 
ber im Laufe sinch Ja ie Stipendien immer Anfange 
—* darauffolgenden Jehres nach Den! em Ausſchreiben er 

— Bur Anſchoffung von we wirb «ine Un: 
g aus ber Gantur Horn’ihen Si bemiligt. — 
Dir, Grasertrag im Küfdahägrunde und ein ftähtiiches 
Grundftad — udleinswege werden am bem biäherigen Pächter 
anf weitere 3 Jahre verpachtet. — Einem Antrag anf Verpacht: 


* 


ern Ira —— —— — 
lg 


En 


e halte, = Inatio 
——— 
eng 3. Ian. ER . Moby ul rieben: 
Roane nn SH * Be "ser 6 tigten 
— zur ———— vorge: 

rer Kapital für ihre —— ae sr 

4. B. beruhte die vielfach mit ber größten Geh 
— Nachricht, als ———— bie Staats regierung verlangt 
bie Bürgermeifter ber acht Kreishauptſtädte in 

BET: drer den. ve zu a air ar zu a auf Erdicht 
Auch die von ber „Augsburger Boftieltung* gebradt: 
Meipeitung, daß den erbliden unb nr die Dauer bed Lebens 
von Sr. ajeftät bem König ernannten Mitglieber biefes — 

brelhig auf die Dauer einer Jo gewählte 

nen} an bie Seite tretem follten, iſt ein längft verlafjener Stanbı 

Wie ich höre, wird von ber Staatöregierum — 
———⏑⏑— 
aus ben Grun en, ben e⸗ 
ern nen hide * t — Sof bee in bie — 
ern ſchlcken von mel« 
if und mich 


uch 
bie Poftzeitung berichtet, iſt viel 
— hg ng als bie —ãA— he en. 


Mi “B, ana See, en $ Num: 
mer 10 wohnte" Lg u Anna S übjhes 
Mäbden von hren, welde ſchon ſeit geraumer Zeit mit 
dem ebenfalls en Zaglöjuersjohu Johann Mayer von 
Br —— — ———— 
—— — en tn ben Ießten | pe} 
Tagen, wo gr ur Mayer's perjönliches * 
abgebrochen Nachmiti 5 und 
nun erſchlen — * ot ige * 


uns = —9 X green durch einen, amd eimer einläufis 
gu nk on en een Biftsle abgefenerten Schuß 
Hals, 3** ſodaun ſofort die Piſtole wieber und voß 


eb eibſt. Allen Umftänden bü 
—X — in En ib 
en Beh 80. Der. 


ba a, a 


* Zn 
Maſchine — 2 


nn Stande 


ed R maß] einlih ben Tobes 

erg an des Beten w Ortanus — es ſchon 11 er 
ze am ben de 

Stanke, S Iten, trog ber auß 

der a r 5 


Schiff auf bad Laub zu jagen. 
er bei NRorbhammen, berühmt als ber erite A 

m deutſchen Flotte, aus welchem fie damals burch ben Huf: 
5* 1” gi bes Flotten Fiſchers befreit wurde 
—— Ronekturen, das Schiff dat 12—14 Fu 
fe au Sabun iſt no9 nichts au 6 ſagen, und mit 
Den — Hälfsmtiteln, die dem Lloyd zu Gebote ſtehen, ge: 
ihieht Wied, was erforberlich ift. Immer bleibt es aber räth- 
Ir wie ein Damit ungeadtet aller Stürme und hen 

N Norderney gerathen Tann, unb bob m 

Freche Maker bevor man ein befinitiveß Urtheil fänen 


Lusland. 


Deflerreih. Wien, 4 Im. Ein Lelegramm der 
Preffe” aus Athen vom 1. San. meibei: Dellyanıia Habe in 
Parie bringeub. beantragt, die Eröffnung bei Eonferenz bis zu 
ſeiner perfönlihen Ankunft in Parid als Vertreter Beichen 
lanb3. bei - ben ———— hinauzuſchleben. Die 
griechiſche Reglerung wird ber Conferenz ein Memorandum über 


ie m. vornimmt, N 


— Ber. Schweinf A re ber vom Staatährar 8 


—— — 


* > ons projektirten 
—— ed r Fa Daß vang, Neumarkt, Berg, Alldo bieje 

un⸗ dirette Route, gegemüder 
m län: karzt ben We 


das Säiff wieber flott zu rigen, 2* En ulgı, 


weges * — auf der 
en Lage urm, eriien woribera). 4) Reufagın: 

t dv ie icht im Irinng) kärzt die birefte Route Mächen-Eger 
Ciane” ec un falka a: wer —— * ben 5) Bilshofen Kınbahut A Ei 
Das eher trat näher und mäher an bie jtenhaufen. Rilahiharı. Gelſendauſen) 

eier ber Keffel unb dem Sapitän blieb nichts übrig, als das /Pallıu Minden um circa 14 Stansen), 
Er wäßlte dazu di tiefetzam Anſchluß an nie Staatsbahu. 
nt 


Wie meit ber ii. d. Oberpfal;, Obderferrieben, 
—* bat, ob er wieder reparirt werben kan, find) Waldfiſ hHbach mwurben vom 1. Fınuar 1859 = 


bie Vorgänge in Kreta ſeit bem Beginn ber he unter» 


— Eises, —2* — > Bari a I Rain 


rg nad feiner hu He Sit 4* Diplomaten 24 
zu A —* 584 Hertn Disyage Ve „Sie Lin» 
u, 
Wing: für has ner de —— 
Baris, 2. Jın. Die Fease: ſagt, eine Gcoßmacht habe 
bak bie Türkei in ber Eınfereny nur mit berathen der 
re A ud verde, gleich vie Griegenlanb, von biefer 
Forderung aber mieber °; ſtand genommen. Diefelbe wärbe 
343 wichtigſte Ergebntä —8 Baztier Friedens entkrüftet haben, 
wonach der Türke ein Platz unter ben —2* ewie ſen 
iſt. — Der Zuſtand Moufier's verſchlimmert fl ! 
Großbritannien. London, —* 
des a Herald“ auß ben —ãſ ſagt, rt 
Athen, here —* N nn ber A den Krieg zum 
für unvermeiblih ba 


Italien. —— 1. Jan. Der Papſt 1 set heute den 
Brigavegeneral Raoult empfangen, ber mit 
franzdftfher Offstere ber Armee u hy eine 
—* um ihn in Abweſenhelt des Serrald Dumont 

Der Bapft erneuerte ben Autbrud feiner Erlen 


ne) 


{ 


5 


3%) 


pe 


Franfreiö und fp.ad feinen Gegen Aber ben Raifer, b En Ai 


ben kalſerlichen Prinzen, bie franzöftige Armee und 





Sandta 8 
Ey neueiten Einlauf ber Kammer ber Abgeorbueten 
4. eine —— —— Gemeindeverwaltung J 


Nachſchrift. 

Se Maj. ver König haben geruht, ben Hauptmanu BE 
von Tettenborn vom 9. Jufanterie⸗ Regiment auf ein Jahr 
ben Rubeftand zu verjeken. 

Unter ven von Sr. Maj. ben Könige am Neujahrstage mit 
ir: gen 1. «* bed Ber —— vom bi. Michael 

eirtem befindet fih mod ber £. MRentbeamte PB. Glonner In 


x. Oſtbahngeſellſchaft ianerdalb ihres 
inten And folgendes 1) Re enödurg- 


Die von ber 6 


ener über Schwandorf und Ümderg, 
2 Stunden. 2) Straubing⸗Cham 
(zur — einer direkten Route 
ing Pi ing (zur Vermeidung des Um: 
treften Route au⸗RAen · 
etraubling (über Sam T und Kofe⸗ 
circa 5 Stun: 
— — con: 
ärt bie Direkte 
6) Banbähut: Rirhjeon 
Fir fanmtlih: Linien Mab 


um circa 
rg —— 
Bhnen 


erplatz der die Profektirungs Vorarbeiten hereits geſchehen. 


Fa Altdocf, Daha, Easheim, Feucht, Fr = Reumartt, 
Shongita, beim und 
ie mit ben 


BWıfler; it Poit:rpebitionen bortjelbft vereinigten Vereindtelegrappenita: 
tionen mit beihräuftem Tagesbienite eröffnet. 


Am 2. db. hielt der diesjährige Rektor magnificud unferer 
Univerjität Hr. Beof. Dr. Edel bie üblihe Antrittärede. Hier⸗ 
auf wurben bie Rejultate ber Preisbewerbungen befanmt gemagt. 
Die Arbeit ber tHeologiihen Preis frage übe r bie Moral bei 
beil. Auguſtinus von Sen eobor Bob aus Würzburg, alum, 
Herit,, murbe als preismürbig erffärt, bie Arbeit ber juriftiſchen 
Breißfra e über das Recht der Mr: biatiftrten von Hrn. Ranb. 
ur, 6 Wolff aus Warzburg erhielt eine oͤffeutliche Be⸗ 
Bang, während eine zweite Arbeit bieräßer ungenügend war 
und die ſiaatswirihſchaftliche mebizinifhe unb philoſophiſche 
Preiäfrage ohne Bearbeitung blieben. Dann murben bie neuen 
Breiöfragen verfünbigt. 

Geftern fuhr der die Güter vom He —— r Bahnhof zu 
Stabt heſorgende Güterwagen bed Hiefigen Dienſtmann⸗ —* 


im al ae aa a Mack "= * 





— 


— 
ſchweret ſtanerplatz. Der Kutierffoofe — , vBantattien 67881, aftien 
— anf ——* en Br —— Era , Gtaatäbahmattin 306-3084, , „ Lombarben 
wurden bie Pierbe ſcheu und ramntem bavon, ber Kutſcher — 2087), raue er Oberhefien 70%,-— 70%, , Eis 
wurde abgemworien, —— 7* F De Ri * fabethbahn 1 h —* — ar Fr 4/0, 
q ’ Bayert| 
nn A us isn —— lie ee | le ' 


Menienfreunde murde er forleih in's Epital gebracht; doch 
ſoll fein Buftord nicht gefährlich fein. 
Der Beurige Moft bet in bem Dorſe M......... Be: 
zuks Karlfiabt, ein Opfer geicibert ; ein ganz adibarer Orts: 
nadbar, ber in einer Hedenmirtbfaft zu viel @eiftigen 
geirunfen, fürzte unb brad das Genid, in Folge befiem fofort 
ber Tob eintrat.) 
Sähweinfurt, 3. Jan Wie durch Unvorſichtigkeit und 
Zeiätfinn leicht große * herbeigeführt werben lönnen, da 
SH 


ein in einer hiejigen Reftouratlon vorgelommener Fall. 
nn Handlungẽ kon mis zeigte feinen bei ihm fißenben Kame 
saben einen bei ſich führenden zläufigen Revolver. Mit der Er- 
bef&äftigt, wie geſchnmind mon abſchießen könne, entlub 

berfelbe und ging demſelben ber Schuß durch bie Hand, pe 
reden ber um ibn Sihenden und aller anweſenden Bäfte 

Sit war ed, daß ex dem Revolver gerade nad unten ge 
At hielt, fonft hätte unausbleiblich größeres Ungück entjteben 
möfjen. Der Beflger will nicht gewußt haben, daß die Eſuß 

Le gelaben mar. (Schw. Anz.) 

Der Magiſtrat der Stadt Nürnberg will, um in ben Turn: 
unterridt an = Schulen mehr Ernit zu bringen und der Be 
ſuch zu — bie Turnlehrer verpflichten, bie Theilnabme in 
Aw niet genau zu übermahen und bie Verfäumnifie der 
2 —ãA vorzulegen. 

Nürnberg, 3. Jan. Der fr. Kur. ſchreibt: Geſtern 
Abend referirte im biefigen Bürgerverein her Abgeordnete Hr. | Eim 
Erämer über bie biöherige Thätigkeit ber Kammer und bie Stel. & 
Iung der Parteien in berieiben mie zu bem Minifterium, in ce 
wohnter Schärfe und Klarheit. Ueber bie rt de& Zuftanbe 
fommens bed Gemeinde und des Vürgermwehrgefekeh, fomie 
über ben Stand der Bahnfrage, fomeit fie Nürnberg betrifft, 
bann über bad muthmaßliche Schidfal bes ——— x. ließ 

fich derſelbe im braftifcher Weiſe aus. Die Mittbeilungen Hrn, 
Grämer’s liefern leiber ben Bemeit, daß das and für bie ge: 
ſegeberiſche Thätigfeit ber gegenwärtigen Kemmer, bie durch fie 
fienen Halbſeiten und bie von ihrem Schulgeſetzausſchuſſe 
dbeantragten Verſchlechte ungen des Regierungsentwurfs wenig 
Urſache kat, zufrleden oder gar dantbat zu ſein 


Darmijtabt, 2. Jar. Bet ber Heute begonnenen 
ber eg Bejjiichen fl. 50-Rcofe fielen auf Mr. 
111,274 je 1000 fl, Nr. 37,927, 40,467, 56,274, 
111,296, 112,770, 122.873, 126,528 je 400 ft. 


Wien, 2. Jan. Bei der heute ftattgebabten Serienziehurg 
der 1864er Looſe wurben folgende Serien gezogen: 69, 82, 209, 
228, 332, 710, 915, 1367, "488, 1642, 1651, 2497, 2624, 
2740, 2542, 2852, 2955, 3064, 3102, 3175, 3292, 3662, 3831 
und 3865. 


daſe 


ſchafts 
er 
















Ziehung 
25,896 Übringer 
98,618, 
116) 


Fahren 


befannt 


Mailand, 2. Jan. Bei ber heutigen Ziehung ber Mai— 
rg 46 Looje wurbın folgende Serien graopen: Serie 
631, , 1151, 4430, 5126. 5193, 5418, 6992 nd 7992 
©. 5418 Nr. 24 wurde mit 100,000 Fres. gesonen. 


Biriendericht. 


3 auffust, 4 Januar Pie Mies 
ner Haufe Clique ſcheint den biökerigen Coursitand nur ala 
Kohlenftation benugen zu wollen, us bie Gourte der Spefnla 
tion abermald weiter zu treiben. Auf bie vo: Wien gemeldeten 
abermals weſentlich in die Hohe geſchraubten Courſe verkehrt: 
man auch bier im ſehr animirier Stimmung, beſonders mit Tebi 
tien ünd Lombaiden Grebitakiien ũberſcaritten deute den 
20er. DefterreihiielStacısfonbs waren zwar ebeuſalls br- 
liebter, doch ſteht ihre Beſſenumg im Beinem entfernten Verhalimiß 
— ber Epetuletiondeffeiten. Südteutide und eben To 
erifaner waren feſt, aber jiill, Zabald-Dpligat:onen befeitinen 
— mehr in ber Gunſt des Publitums und marbe:. su 
enbem Courfe in großen Poſten abiorbiri. — Als bezahlte 
urje motiren wir: A882 Amerilancı Bonde 79°,,. : 
nei Sy, , Neue 
Steuerfreie Mrtaltiques Bat, 
18600 Kooie TBT/,- TI. 


iſt ein 


36 %b) 


ind b 

engliſche 
at; 

ihbAe: 


Actallique. 
Setallioue 
zone 134 


— ⸗ 


11% 
Ada; % 


(27 


Obligationen 84 Doller 

Übends 6: * 
en ı Ub 

—5— 

Looſe 7 

freie Meialliques 62.,, National 53%/, ©. 


egen Baarzablung öffentlich verfteigert: 
— ca. 25 Schäfiel 

27 Scod Watien- und 18 S 
Parihie Mafdinen Waizenfirop und Gerftente 
Walzen: und Kornſp 150 
36 Eimer haltende Fä 


mit Berfteigerusg bed Getreibed, Strohes un 
mirb. 
Etrierfelb, ben 3. Jannar 1869. 


115) Am Sonntag bet jid ein 
gelbes Sünde 
auf ben Namen Aenker gebenb, 
mit ſchwarzer Schnautze 
einer Kette verlaufen. Bor An— 
kauf wird gewarnt. Dem Ueber 


Dihr, Nr. 2i neu, Gerberögafie. 


“es mird 
ſchaftskutſcher, 


wollen ſich aber nur ſoiche me’ 
ber, be in Biefiger Stabt gut 
Fünf m 
it 

15. b8. 
ucht von 





welfte und Zeller, ſind fadıcci} 
zu verfaufen.3.D.%. 2512. (112 





Zu verfanfen 


arnardgafie R.2,2E 





burgerlibzudblattes ist; 


Miz zu verlaufen 





Bi 
ejaneniimmer it jun 
Reiden 


D 40 4: 
100%/,, 44/2%/, Babiihe 94/,, 41,0 
Brömien-Anleife Fu 


Coupons 2.2%%/,, National; 

= —— ——— 
ocietät wurden 

BUY, —Yı—!/, bei, Stacteh 

Va bei,  Lombarben SB "a bei, 1880er 

/a bez. 12er Amerikaner Bonds 791, bez, Steuer⸗ 


Verantworilicher Redatteur: Fr. Brand. 


Strihsbefanntmachnn 
ber Euratel ber Anton Roͤll Kinder au Euerfeldb werden 
im Gaſthauſe zum Greifen f 
Dienstag en 12, Sanuar l. Irs. 


Vormittags 9 Uhr beginnend 


3 Shäffel Haber, 
—— Klee, eine 
o e 
Butien Rangeres, — 

er, eine eiierne Pumpe, Rüden, Wirih⸗ 


aizen, 22 Schäffel Korn, 
God Kornſtrob 


und Hausgeraͤthe, Beiten, Pferdedecken Ketten sc. unb 3 
Bematt wird, doß nach Befanntgebung der Brbingungen 
Futters begonnen 


Die rn Erton RN Kinder. 


ilipp ML. 
Y MNön. 


Zlumüble. 


Morgen Mütwod 
Harmonie-Mufit, 
Dr SELBEN EN 


106) Ein mittleres Saus in 
frequenter Lage wird zu kaufen 
und cin Laden mit Logis 
zu mieten geſucht Näp Erp. 


In ber Umgegenb von Würz 
furg wird ein Wachtgut von 
3—400 Moraen geſucht von 

J. Walter. 
„Juliuspromenabe. 


a FE N SITE 
110) Sternplag Mr. 148, 1St. 
hinten, ift ein ſchönes Wett zu 
verfaufen. 


Alte Ziegeln 
werben zu foufen gefscht. Mdreje 
'en wollen bei ber Erpeb. Bine 
terlegt werben. (114 
113) Eine englifche — 
welche gründlichen Unterricht im 
ber agliſchen Sprache ertheilt, 
bat voch einige Stunden frei. 

Naͤh. in ber Erp. (2a 
vs 4, Februar ec, ı 
uperhotb der Stabt eine freunde 
ie Wohnung von zwei 
Zimmern, Rüde ꝛc. an eine 
u.ige, Einderlofe Fawilie billig 

zu verwieihen kur 
M. 3. Walter. 


Tinte Inlinspromenade 


imon 


en m. G. 


unb 


eine Belohnung im 1. 


en $err: 
ber gut 


verjicht, gejudt. Es 


find, Näb in der Erp 


öblirte Zimmer 
che zc. werben bis 
Mis. zu wiethen ge 


2. 3. Walter. 
Nüſſe, 


ſchönes Bett billig! 
t (109 


2 Pänbe des Würz 


ER wii 


ı unpdblitiee birıbarce 


nasihabtehr: Mr 4 


— — ñ —— 


| —* unb 5, ee 15 Biund jower, ohne Bearbe tung, denn 
Si en weder dad Hacken noch das ufeln; da nur- bie 


2 Empfeblung u; 
J Sngliigem Butterrübn- Same für Land⸗ 


Rüben, die ſchö und ertragreihfien von 
— 3 u a ab nen A de tm —— 


tin in der Erde wachen, bie Rüde a 

Erbe firht. Das Fleiih biefer Nüben ift bumtekgeid, 
chaale —— mit großen jaftreisen Biättern Di 

— —2— ſobalb Er BWiiterung erlaubt, Anfa 


er wie ein Kodlkopi| gy 


3 Ober im April. Die Ernte it dannı im zu fo daß 
Bier Alter en ‚zweiten le mit dieſer Frucht beſtellt werben 
kann Börzüglid Kann man bann bie 


Rüber zu: wenn 





man bie erſten er rüchte — genommen Me B. nad 
Grünjutter - ein NRäns, Yin ı und #5 ogaen. Ge: 
ſchleht bie in Rogadnftoppel und se Mitte Yu 
guft, ger 
Warte 

au REN ir NR — zehn⸗ 
7* beſſer iſt, als ber Hunt: Bajle:rä bau, ba nad 


ber Rübenfütteruug Mid und Burner einen feinen Geſchmac 


ten, * Woſſen ag Niemals‘ der Fau Alt; auch als 
Beni ‚Apmmet 6 übe bie erſte le ein. Das 
Pfund Saa a ber et Sorte Boltet 2 Ihlr umb wer 
ben nn 2 = en K'ät _Der Ertraı if pro Morgen chca 
2 el Mittelſotte 1 Thir. Unter 4/, Pfund 
- wird mit —8* 6 
m ) 


Pölgerajden Riejen-Honig-Rlee. 
geb.ıh und mwädit auf jedem Boden ganı vor 
vom April bid Augan gefäet und liefert bet 
—— und Acht ganı armen Zoden 3-4, auf quten 
ogar 5 Schnitt. Sol der Klee als Gran⸗ ober Trodenfutter | 
verwen ram, it alluronaıliches AUhmäpen bei einer Höhe 
9/, Ellen nörhig, da bie zarten Blätter und Stengel dım 
Vieh wehr zılugen. Will man jrhod den Klee vorzüslih des 
Saamens wegen anbauen, jo lafle man tb fo twachſen Er 
blüht von Ende Mıi bih Nugu ungewöhrid reich unb mirb 
—— von Bienen ———— lůthen und Blättern tit ber — 


meifter ge 
fi utter des zweiten? er gi 

—— a — en = I 444 
14 


* vor ugdwelle bi Bokharach⸗ mai A Klee om * 
dk gattung, er tchneller un 
an —I — ———— 
CEtt grünes Folter: d ‚tt der Klee feines gio 
— vezen.garı beſonders fir Milhrüpe umd 
Bir, du jeplen. Bo ei yo Morgen 12 Pfund, 

en toſtet 1X —* N Pfinb wird nit 


Gange Rieſen⸗ Turnips: Runkelrüben⸗ 
ai Saamen. 
Dieſ Rüben werden 18— 2 Pfund ſchwer, haben gelben 
fer Ay roße jaftreiche —— das — foſtet 10 Syr. 
trag pro Morgen 450 Erut 
IV, Linum an album (verum). 
Lein, neuer anerifanıfdeı weiger, jch au emprep en wegen 
feiner Länge und feiner meihen, feiten, feibenartigen Fibe.n. 
. Dir Lem Saamen Tofut| A Pfund.) — 10 Pfund 
Thaler” 


WR ı nt ee Comm 


Ferdinand Dierk in Schwedt a. | 


— — Auft aͤge werben mit ungeheaber Br. 
erpehbk > [53 


Sander Brauerei, 
84) Matwoch den 6 da 
Mufik. 






1 





Ein Portemonanie 
zu ca. 2: wude g jtın auf 
Barmen der Neub auſtraße veiloren und 
Anfang Nadjnitt 108,3 Uhr. [wolle im ber Expeb. ds Bi, ab 
Tre —— —* 
76) Em mabiitus Parterre NT 

immer und ein unmöbltrt-3]9) &8 vied ein forin.8 Dienit: 


A leich zu vermierhen. 
2 an .. n 









a. — geſu ht | 


C. W. Almero 
—* uud Seidenfärber 


gen a am. 
hlt Au. * ‚, Wollen:, Baum 
Fu Ken, Shawls, 


eh € * Sammt- ya Federn in allen Farben. Sa 
atantirt für Ypellichie Phen und feinfte Appretur. Alle: Som 
m Stan. 3 * Wolle, Jaconas, Moll, ſowie ſeidene 


Gens deden, werben im Achten Farben nad, den 

Deine —— Weiße Kreppfhawis und Bänder werben 

us einfte gewaichen umb in dem reinften Lichtwelß aufgefärbt, 
den neueſten nnd prafrifchften Einrichtungen 

md — —— —— it derſelde in den 


selept, alle 
e, nie 818 zum Eamöte eingeliefert wer⸗ 
bew, ine Sit, 8: Tageını fertig Tetour, Fa —* 
* erſt inuerhab fr Trgem geliefert werben Rönnen. 

Ablage bei Aloys Rügemer, wofclbft ——— 
taten * gdefaigen —* aufliegen. 2 1 


- Befanutmachung. 

Nich — find. meiner Floß Rau) feßlen mir fols 

gende Gear "ände, ‚nänlid: 
5 od uab Bürgfetten, 

nter 

u Ye Uerte oder Belle genannt, 
Bohr 

57 Wendringe ober Wenbhaden, 

52 Floßhaden/ 

15 Klammhacken, 

2 Haabbäume, 

: mmletten, 
uchfetten, 

ei mit A. 9, gejeichnet. 

IH fordere ‚daher Jedermaun auf, wer nod im Beſitz von 
obenfteheuben Floggeftirr: iſt, fol: 8 

binnen 14 Tagen , 
an mit abjugeben. 

Die nad, Ablauf biefer Friſt nit obgelieferien Gegenſtände 
betrachte th als entwendet und bekommt F-ber, der mir hierüber 
PEN ündete — erſtalten kann, eine enıfpreende Belohnung, 
oder * Einlieferung eines von befagten Geraͤthen ben halber 

ert 


serner warne ich vor Ankauf, ſowle auf ſämmtliche Schmiede 
und Fruerar beiter vor Adaͤ 4 beö-auf allen meinen Ge⸗ 
räthen ſich ——— Beide 8 AS. 

Eltmamı, 2. Januar 1869; 


Auguſt Schmitt. 


RB SEE GET EEE —— 
Fa Sagen des Yararus Haumdiatt von Tyellyelm gegen 
Aram Pfeuffer von Sttsah, Hypo.hekeazinjen betr, , a 
ns gerichllichen Auft ags am 


Montag den 18 ds. Mis. 


Nachmi tags halb 2 Uhr 

im Gemeinbehaufe zu Sterbih das auf 14.799 fi gemerihete 
Grundsermögen des Beliaıten, barun — die häuslichen Anwelen 
Haus Nr 38 und 22 m Stettbah gegen Baargeld und für 
den Fall, daß auf dirfe Wetie fein —— Gebot Fällt, 
gegen die ortsühlihe iſtem ıhlung Dead rc 

Grundſteuer Katsjter-Hussug und vımad U kunde liet 
a ag dem Amtdzunmer des fl. es bahler zur Einſich⸗ 


— den 2. Janvar 1869 
Ant. Söhl, Notariets-Verweſer. 


Velanutmadung. 

Die Gartenwi⸗thſchaft im Schiekh uuſe dahſer foll vom 2, 

Februar 1869 an auf weitere drei Jahre oerpafitet werben. 
Lufteragense wollen ih e mit Aus weiſen über Bet —— 

tal, Leumund und WMeſchaft u e vandtdeit belegten Offerte 

längjt- n» 10; Januar 1869 ander einreichen. 

Die ber Be proutaig u HF unde gelegten B-binzungen Lört« 

nen —— bei dem 1 — Fiese eingefehen werben, 

Würzburg, ben 23. Degem er 


Der Ausſchuß ber Shüpengefenfgaft, 


. Bölnifche, Beuer-Bersicherungsgefelifchaft, Eofouig, 


Wärzbur 
ng 


? 


’ Dir Verwallngsrath ' 


B. Wendelitadt. 


Unter ‚Bezugnahme anf; vorſtehende Belanntmagung empfehle ich wid 


Ver OK En 


Der Direftor 
J. Gilbert. 7% 


ur Entgenennabme vom Veſi nerumgd: Anträgen; 


beftius. Die Golonia verfidert Haußmobiliar, Vieh, Ernteerzeuguifie in Sebäuben und Schobern, Aherhaupt bemealihe Gegen» 
—* Feuer: und Bilß ⸗ Schader und mar ju mäßigen, feſten Prämien ohne alle Machfchufverbindlich: 
2a 


r die Verficherten. 
Würzburg, ben 


ann 


3. Januar 1869. 


1 -an y 





Der Hanptagent 
Louis Ningelmann. 





+ 


Todes-Anzeige. 

98 Demi n be3 Alle IYat es gefallen, 
Ben DS Rat 1 ee N tnnigfigelich:e 
Battin, May üweiter,. ——— IE 
W * Ian a ei: 

i im eig befianeds 3 abyumwiei 
Bde ht : —— Awoch ben 6. 
dMis. Peach N) Ra Uhr vom Leihenbaufe aus 
und bei! Trauerdättes5tänt Freitag früh 8 Uhr im ber 
Pfarrkirche zu Peitah ftatt,' mom bie Bermandten 
und Freunde, iomte die verehctihen Miratieber ber Witt: 
Pa Dei und Wailentafie des Arbeiter Unterftägungsser 
> eins freundlicit eingeladen werben, 











Bekanntmachung. 


Dienftbotenmwefen betr, 


ie am Ömtgziele in einen biefigen Dienft eintretens 
ben Dienjtboten find von der Dienfiherrichaft, bei welcher ber 
Dienjtbote eintritt, an den nachfolgenden Tagen beim, magiite, 
Dienjtboten-Bureau (Gefhäftszinmmer Mr. 8 zu eberide Erbe) 
anzuzeigen und zwar vom 
I. Difte. am 8, 9 umb 11. Januar 1859, 
IL „ „ 12,13. 14, und, 15 Januar 1869, 
UL „ „ 16., 18 und 19 Jandar (869, 
IV. 20, 21. und 22. Januar 1569, 
V. 2 25 und 26; Januar l 69, 
jedesmal von 8 bis 12 Uhr Vormittags und von 2 bi A Uhr 





ittags. 
Mit der Anzeige ift dad Dienjtbotenbuch vorzulegen und in]! 


legtered von ber Dienitherrihaft unter genauer Angabe 
2. Namens und Standes, jowie ihrer Wohnung 
bie Dienft-Annahme zu befcheinigen; bei ausländiſchen Dienit: 
boten dit Tiberbies der Reiſepaß oder Heimathſchein zu übergeben. 
er haben diejenigen Dienftherrihaften, deren Dienjtboten 
von bier weggehen, unter Vorlage des Dienſtbotenbuches biejen 
Dienjt-Austritt heim Dienjtboten: Bureau anzuzeigen. 
Dienftgerrfchaften, welche dieſe Anzeigen ganz unterlaffen ober 
verjpätet machen, haben Straf:-Einfhreitung nad Art. 215 des 
StrGBuches und ber ortöpofizeilichen Vorferift vom 15. 
t 1862 zu gewärtigen. 
=. Würzburg, den 30. Dezember 1868. 
Der Stadtmagijtrat. 
Rechtsk. Bürgenmeijter 
Dr. Zurn. 
Enbres. 


REN RR ER BEL ——— 
77) In 3. Diſtr. Mr. 207,185) 2 Zimmer mit Käch⸗ 
neue Re 1, Muqujtinergafie |jiad bis 1 syebritar zu ver 
it eine Wohnung von Almiethen bei CHrift Merroth, 
Zimmern bis 1. Mai zu vers] Schmiebmeijter Hinter der Fleiſch 


miethen bw 
mmer ıjt joglech 94: Eine Yuslage u. Waa 


!) Eın 
Mwermieihen. 5 Diitr., d t . € 
(nalgafle meie Me k " —  Belsflape Ar Sm 


Die tieftrauernden terbliebenen. 
VO0ODODOLUROO 


Bekanntmachung. 


Wegen Verpachtung des Sa loßgutes werben im Abler⸗ 
wirthshauſe dahier 107, 
Montag den 11. Januar I, Is., 
Bormittag 10 Uhr 
circa 1700. Bund langes Wintr 
100 Bub —— — Fr 
3 Bund —— 
r. Nm 
15 9 % 
4 Fıbren Wurgel * 
300 Mepen große Kartoffeln, 
100 Metzen kleine deayl, ns 
epen Baarzahlung öffentlich verſteigert und Liebhaber hiezu eine 
“raben. * 
Steinbach bei Lohr, ben 4. Imuar 1869. 


Freiherrl. v. — Rentei. 


ager. 


* 


za u 2 2 2 = 


Bekanntmachung. 
Zufolge nerihtiihen Auftrags upnhleigene ig, m Dege ber 


Hilfe dollſtrec kuna au 
Dienstag den 26. Januar 1869 


Nahmittags 2 Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Hridingdteld die im biefer Steuergemeinde 
aelegenen bem Franz Ab bafelhit ztarbörigen Grundſtück BE Nr, 
6230 und 832ab mit einer Befammtflähe von 290 Dezimalen, 
arwerthet auf 32 fl nah Maß zabe des Prozeßgeſetzes vom 17. 
November 1837 gegen Baarzahlung 
Die weiteren Bedingungen werben an ber Strichstagfahrt 


belaunt gegeben, 


Würzburg; det 31. Dewmber 1868. 
.. . ;Dppmän, f Notar. 


Befanntinachung. 
In Folge Verfügung bed k. Bezitls zerichts Würzburg vers 
fteigere ih im Wege ber duf · vouſtr· gu g am 
Donnerstag den 28. Januar 1869 
Nachmittags 3 Uhr 
im Gemeinbebanje zu Rücnah-die in bieier, Steuergem-inde ge» 
ſegenen Grimmpflde RrRt. 7185 add 605 mit einer E famarte 
nähe’ non 726’ Oefſmalen gemertnet out AO’ —— 
der Liuſchlaͤgtgen Veſtiarriuugen des. Prozeſſahleze s oo 17: Ri 
vernber 1337 vo bedaltli hades 34 des Hyaoıhefengeiegee. ' Die 
Strihfhiliage find unter Beilage 40 „iger Jinfru oom Taxe bed 
Zufgiags an ip 4 Martinifriften 1869 mu 1372 m zıblen. ; 
Die. iwveitelen Bedingungen weıben "an der eriabkägfahrt 
befannt gegeben. 
Würzburg, den Jannar 1869, 
Dppmann. f, Notar. 





22) 4 Difie. Ne 59 alt, Neu g57 29), Em Frauensimnner 
— Barterre, jlıd Stüglr, | orniht: Anfängern Clavier⸗ 
Schrank, Glas hranf, Kık | Minterricht mund auger dem 
bobembretter gute O fen Klei⸗ yıuıe billi aſt zu erthlilen 
ber uad Stiefel zu verkaufen, Naͤh. tu ber Erp 


tcnpandlung der alten k. k. dflerreichifchen Staats⸗ 
ſchuld in nene fünfprocentige öfterreich. Neute. 


Da nad dem Geſetze vom 20. Juni 1868 die ſämmtlichen f. f. öſterreichiſchen Staatsobli⸗ 
gationen (mit Ausnahme ber verzinslichen und ee öfterreihifchen Lotterielosfe) nun⸗ 
mehr in die neue 5°, Rente umgetaufht werben, beehre ich mid die Befiger hiervon in Kennt- 
niß zu ſetzen er ie zu erſuchen, die mir zu übergebenden Stüde mit Nummernverzeihnig 

en zu 109 
* —— den 4. Januar 1869. 

| F, Benkert-Vornberger. 


Unterzei i t is dahier eröffnet. Wo 
—* ihn Seh tfchaftliche Praxis bahier eröffne hnung 





Haßfurt, 4. Januar 186 


Nogler, ft, Rechtsanwalt. 
llandiſche Sardinen in delifater 
+ Mn in Heinen ebtuben umd ofen nee 


J3. Wachter am Fischmar 
Sielfriftenperfteigerung. 


Im Privataufirage verſteihere ib am 
Diontag den 11. Janvar 1869 
Vormittags 10 Uhr 
in meinem Ammärtumer 2614 fl. in Rottendorf omsftehente und 














Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmädtigen Bat es gefallen, meinen 
innigftgeliebten Gatten 


Julius Bauman, 
mad) einem Atigigen Kranfenlager zu jih in ein beſſeres 
Senfeitö ab;urufen. 

Diefe Trauerkunde allen lichen Verwandten und 
Dean wie Bekannten anzeigenb, bittet um ftille® 











Wenigftahbletenben gesen Banrzahlumn. 

Das Verze änin beier Stritigifinge kann täglih in mei» 
nem Amszimmer Enacjehen werben 

Würzburg, 30. Dezeu.ber 1865. 






die tleſtrauernde Wittwe 
Anna Bauman, geb. Elbel 
Amerika, Gehren und Würzburg, 5 Januar 1:69 


Populäre wissenschaftliche Vorträge. 


Donnerstag den 7. Januar 1869 in der Aula 
ber Morſchule. Die verehriihen ordentlicen ı7b aufıorbent 
* talieder werben biezu mit dem Bemerlen eiugelader, 








Sutb, !. Notar. 


— — 101) Tem ihönen, blonden 
zu berfanien ke M.... on ber 










Aal Rombertadererörafte gratnlirt zu 
ein vollſtändiges Bett Feinem morzi en ——— 
mit Bettſtelle, ein 


umginamnt, bod bekannt. 


— Seaieicits Buchen. Auch Seine aa 

Eine neu bergerihtete Me⸗ 
jenenwobnung von 3 Beige 
arın Simmern, Jepezirt und 
ladiet, nebſt ollen Grforbers 
niſſen dit aufs Ziel Februar au 
vermiethn; auch werben 2 flarte 
Jungen geudt, bie baB 
Schreineigefgäft eriernen mol» 


in bei 
A. Aſchenbach. 


100 3a) Außerhalb bed Sander: 
Thores, in ſchönſter Lage, iſt 
eine bübige Wohnung im 
2 Etod von 6 Zimmern unb 
ſonſtlgen Bequemligteiten, nebft 
Gartenzutrilt bls 1. Mai zu 
oermielhen. Näbh. in ber Erp. 


ee 
7384) Auf 1. Mai au vers 
miethen eine abaeihloifene 
Wohnung, entyaltend Rgroße 
Zunmmer, ladirt und tapezirr, 
Küche mit Wafferleitung, Garbe- 
robe, Magdkamuer, gerhncigen 
Torplag, Boden und Rellerab- 
theilung und Waſchgelegenheit 
Rapısinergafle Rr. 19, 3. Etage, 
Jäulıh von 10 — 12 Uhr Bor» 
milius® einıufeben 

batbı Es werden SO — AB 
Maas Milch per Tag zu 
ein geſucht. Naͤh. Erp. 


Srpba, ein ladirter 
neuer Waſſerſtänder, 
e ne noch ganz neue 
Stbeilige Nopbaar 
matraje. Mäb. in der 
Exped (75 


ber Vortrag über bie indirekten Steuern schalten 
mb präzis 8 Uhr Abends beginnen wird 
Die Direction des polytechniſchen Centralpereins. 


etmaun Wertheimer, Opticus, 
@ichbornitrafe —* — — Pedretti— 4 Schlüfjel 
empfiehlt feine fein und aut gearbeiteren 
Ä Aluminium: Brillen, 
ſowie eine vorzüglich: Qualität 
Pbotograpbiicher Apparate. 
Meeliiie Bedienung. — 
Wegen vorgerückter Saiſon werden ſämmt⸗ 
liche Winterwaaren, als: Ueberzieher, Jop— 
pen, Hofen, Weiten, Jaquetts zu dem Selbft: 
oftenpreife abgegeben im Nleidermaqazin 
von u Freu 4 
Joh. Martin Hofmann 
) 


2a im Fürfchnerhoi. 


Straßburger Gansleber: und Geflügel: 
fteten, weitpbälifche Schinfen, Trüffel;, 
ardellen;, Eervelat:, franffurter Brat: und 
2eberwurft, ital. Salami und Mortatelle 
empfiehlt alttn. 


Anitor Minoprio. 




















in eirem Säckhen murben gı 
tern verloren vnd mollen ti 
ber Erpib. dB. Bi. abyegihei 
werben, (103 


102) @in Sppotbefen: 
Papital von 10,000 fi., 
auf ein biefiges, gut ge 
legenet Geicbäftsbaus 
im 1. Nauge verfichert, 
wird zu cediren geiucht. 
Mäberet im 2. Difir 
Mr. 256. 


Tüch tige Wagner wer 
den gegen gutem Yehn ſofort ne 
jubt von Gebr. Möl Kr 
Cie. tabier 


105) Ein goldener Men 
ichettenfuopf wurde ver 
loren. Abzugeben g’gen Be 
Iohnung Semmelsſtraße Mro. 
28 neu 


In Fılnen zahlibure 41/,%, Immobiliarjirihigilliuge an bem 








Bücinge zum Brateu und Noheſſen em: 
„ pfieble in fi ther Monte m .feße billigen || 128000 Zölaier ee ? 
. . i 25, ” ’ ’ so 00 f £ y 
J3. Wachter am Fischmarkt. * Pr — 





Zie 
ag an: Frankfurter — Eölner —— m Thaler per 
önwürste, Trüffel-Leberwürste mit Zungen, Schinken- 
Roulade und kleine Würste, das Paar 7 kr., frisch bei | }* ‚daden bei deu Haupt: Ugeuten Gebrüder 


Schmitt in Nürnberg, Bank: und Wedfelgeichäft 
Th. Gottfr. Schwarz. und in Julius Fellmer’s Busandlung in Würzburg. 
3 P t 5 a Bee — —* frei 
elannıtmae ung. us fũbrliche Proſpelte gratis und vortofrei. 
In dem Concurſe des Oelondum fe ER dahier Rotheuburger Pferde:2opfe 
E verſteigere ih in Folge Barfig mg bed ft. — — am 
Dienstag den 26. Januar 4869 
5* Nachmittags 3 Uhr 
822— zu Den * in ber — ernennen 
; masleld geiegegenen von mir Dereitd umterm 26. ; ß r 
J 4 Köhler 8 Brauerei, Stadt-Theater. 
929317. 299302. MM, 9277. 9505. 9309ab. 9377. En NEUE | mpittmod, ben 6. Jamar 1869. 


© 9776. 9276. 9278. 938bab 9386. 9:89. 9455. 9232ab, mit lech:? ie, Itt. Bortteil. Im 5. Monnement. 
} einer Gefammtflihe von 10 Trgwert 271 Desimalen wieberholt, 3 eh-Vrufi x Baftiviel des Frl. Kober vom 
> 


mit Gefammt Gewinne über 10.000 F 
per Stück zu nn — 3 Stüd für 1 fl. 
r. —— 


—— 


; wobei bemerlt wird, daß der Zuſchlag diesmal ohne Rücſicht ıbenfe einaelaten wi Stabilbeater in Breslau. 
** euf ger — 108 pe a ee irn nn — Dre Zenfel.. 
raburg, ben 31 Deyu 38. er in 5 Alten von rbeer. 
Dppmann, !. Notar. Ludwig B au ch ſche Allee: Frl. Kober Saft. 


Fopann Greßer, Shuhmager von Fridenhauien, dat Teine Brauerei, TEE TREE — 
i ein — angezeigt und wurde gegen benfelden der Con: | Morgen Mittwoh Hutten’scher Garten. 
| erkannt. ; ; 
RE 68 werden daher bie gefehtihen Editts tage, nämlich: Artillerie Mmfik,|woren Ming, ben 6. 


| L zur Anmeldimg der Forderungen und deren gehörigen [wozu ergebenit eingeladen wird. ije⸗ 
Rafmeifung, auf 8 sebenft eingeladen air. Harmonie» Mufil 


| \ : \ i : bei freiem @intritt 

| Mittwoch den 27. Janısır 1869, ‚Schöne Mainausfiht, |mt en Schottiid, 
UL. zur DVorbringung ber Einreben gegen bie angemeldeten | Worgen Mittmoh, ben 6, ds. | Dreher und Walzer, insbefons 

] 

] 


Forberungen auf j . 2 bere für Kaſper, Melder unb 
Wittrvod) den 24. Februar 1869, |, Cilher-Concert [air wog eraeieuft cintabe 
II. rn mod den 3 und zwar Nacs Replit auf ae a re A. Ruchenmeifter 
E ittmo den 24, Mär 1 4 ) : u. 5 ner aller. , 
J dann für bie Dunfit auf 3 ä 4 * Le: Er gr Platz scher Garten. 
® Mittwoch den 21. April 1869 N ————— Morgen Mutwoch, den 6. Jan. : 
J jedesmal früh Uhr im diesgerichtl. Geſchäftszim- 25 35) Ein Acquiſit eur wird Grosse 


mer Mr. 2 anberaumt, mozu jänmtlihe bekannte und für die Feuer uno Lebens 
Fr unbefannte Gläubiger be Gemeiniäufbners unter Aadrojung i VBerjiherunss : Branche Production 
3* des Rechtsnachtheiles geladen 1srden, daß, wer am oder gegen firen Sebalt zu engagiren foon ber königl. 9. Infanterie- 
B bis zu dem eriten Edilistage weber muindlih zu Protokoll, noch Aust. Ger Offerten sub MR. Regim.«Waſit nah Programm, 
burg Einreihung eines ſchriſtlichen Rezeſſes jeine Forderung ‚L- Nr. 10% poste restante Anfarg 3 Uhr, 
= liquibirt, ben Ausihlus von gegenwärtiger Goneursmaife, jomie, | NT zdurg. wozu Freunblicft einladet 
7 ba, wer weber mit einer mündlichen noch fcriftlihen Erklärung 49. ca u Kanten Satt Joh. Keineis. 
am ober bis zu den übrigen Ediltstagen einkommt, ben Muß: | echfe ’ entbebrliche MRS. EEE 
J ſchluß mit den an ſolchen vorzunehmenden Handlungen zu ge’, 8 Zur neuen Welt. 


wärtigen hat. bein, 2Zptelwaaren und 
2. Auswärtige Gläubiger haben bi zum eriten Ghiftätage hone Ball kleider jı ver: Mitwos, den 6. Januar 
zu be: 





ä — * un io gemiffer, dahier ‚laufen. ab. in ner Erz. — 
en, als außerdem bie an ſie zu erlaſſenden Verfügungen am 40h Gine Produftenla- armonie— u i 
— angeheftet und für richtig inſinuirt erachiet werden Demeinzichtuu 3 fi zu * da freundfiäft Ruf [2 
> Ne — de —5* itgend Etwas von —— Räb. In der Exr. I. U. Wadenfler. 

ben Gem ner in nben en oder zur Maſſe ſchul⸗ 2 
t: ben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erfagleiitung Getraute: Gabler’ e Brauerei. 
* be. iger Zahlung unter Vorbepalt ihrer Rechte mur zu In der proteſt. Kirche: Morgen Mittwoch 
; ts m abzuliefern reſp. einzubezahlen Gag. Friedr. Rüden, Schmied: | & . M it. 
| emerft wird, dag uay motaitcller Shägung dad Mobi- nejelle bahier, mit Yarbara For | VALMONIE-M nji 





Fin liarvermögen bed Geaieinſchildiers einen Werd von 15 fl. fter aus Mallbreit. 


26 Er., bas Immobiliarvermo gen des ſelden einen Werth 1520 fl. Jo ann Midas! Ranger, Tanı H 
‚1 bat, ba ferner auf lepterem nah d:ar Dyrotgefenbushy ds Aus zuge u babier, mit Margaretha eroldsgarten. 


219 ft. otgefihuiden ohne Einreguusg der rüditändi Wie enfel Moraen Mittwoch 
F Zinn gehen helſch dauag ſtändigen Kraßer aus Wicienfeld — 
| Würzburg, ben 22, Dexember 1868. Gecllorbene Abend - Unter altung. 
’ Königl. Bezirtsgericht. U ſala Stahl, S$ubmaders: [113) F. Bauer. 
ofmann. chefrau, Til 3. ©. — Jenaz 





Emmerling q- 8. Ado:ph Wauhe, Spenjlermei:]119) Am 2 Weihnachts elert 
353%) Ein Gafla-Schramf] 108) Wegzug yalbır, Pirtherz jteräfind, 1 4. 8 M a. — [wurde iu Thaler’3 Wirthfee 
wird zu kaufen gefucht. Näh. tirchgaſſe Nr. 9 new, ifteim Wett "Hrifiian Hamm, Muftichrer, [ein Megenfchirm verweifelt 
Sanbgafje Nr. 9, 1 Treppe, "piklig zu Laufen, 63.430 und bittet man um Umlauſch. 


er. a 


— —— 

‚Damenfigu 

„mit lagichen N iene 

im Pla 1,6 Garten. 
Plas absn 


Enit& für ——— 36 kr. 
wi 3 Einführen ” Damen kann mur dur wirfliche 


h —— gie ae zwe: ben. 


4 —22 
Induſtrielle ——— 
pecen Annatungannion wa ht Vehmpticen WERT 


t ihre ©: tpetfe: 83 it 
el 


— neue Me. 12, zur Rediſion und Richtig ſiellun 
ul 
—— — wfnihensmertb bezeicknet werben, doß 
ae auch ‚bie abgejdlofjenen Bäder felbft 
mpfang nehmen 
vg, ben 4 Nanuar 1869. 
Namens: des Bermaltungsrathes 


ber I. Rorftand Franz Mefiner: 


wi * des größeren —X = 
— “Zutritt in mein 


oplaftiiches Buſeum 


Mi cn 
ven 
in ber. ftendballe au erleichtern, iſt von nunan an jeben 
Son Feiertag der Eintriltd. new ben 12 Miimif 6 und 
3 Mr ermäsigt. Um jo zahlreihern Bein bittet baber 


Leven & Sohn, 


ee Commilfionsratp ob. Hoff in Berlin bat miı 
ben alleinigen Verkanr ſeines rübmlihft befannten 
‚ Maljertraet 
und empfehle joigen in befannter Güte zu geneigter 


Wilhehm Simon, 


2a] ikhornürafe. x. 


Dir aufßrrorbentithe Grmweiterung, melde meine Sun 
Bonbons:, Ebvcoiaden und Zurerwaaren Fabrik 
in den lepien 3 er Pet. veranlakte mi, meine brei 
älteften Eöhne: ei lauis, Peter Zofepb und 
Selnrich cls Thelihaber Kitkhachuent 

Um denlIben, da fie fit einer Reihe von Jahren bie Arbeit 
—* mir en, einen Bewels meines befonbern Bertrauend zu 

‚werten‘ wir das Grfaäft unter der Firma: 


ranz Stollwerd & Söhne 
rufl-Bonkond bleibt die alte 


forti te en, 
: w br ——— für 
Bime| Inu län für die übrigen Waaren lännen, 
em audge ehe Behand an Gtiquetten, — ige tem: 
j rnenerungen nur juccefioe erfol 
ur: e eng — In‘ bei Serftehung ber —*2 
uchteſten Incl ae = se des —8 
un & Grundprinzip ber Fab 
— W deitinten Kräfte a Ba a 
Anſorderungen der Neuzeit In ben vierſchiedenen unb wielfeitigen 
Dee ct ink mche unb mehr zu ent/pcechen. 


den 31. De 
FAN Ka Stollwerck 
Firma: "Stolwerd & Söhne, | 
de ER — erbalten 8 * 36 —— jer wird zujtt 


fen ne Onın v 2 1. — ——— 


N De 


für * 
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Brom 


| Jabrgana 1868 von der G 
Itenlaube, rein gehalten, bil 


Seen 


iſt wieber 


ee 
— "Bier * 
a rt 


U Bor SDR wre 


antike ‚gefunden unb —* 


kan ım 2. Dinr., Ar. 207 ab: 
achoft werben. 


59), En Portemonnaie mit 
etwas Gelb —* jgefupben. 
Rad tu ber Ep 
97 2) Ein ſolldes — 
ni Zrugnifien, bas ir: 
& Löden' und olle übrige 
— verſehen kunn wird 
et’ einer Meinen Famlie ge 
ml Näb. in ber Erp 


Zu verfanjen find » 


Rn ı 
Par — Sorichan. 


9) En Manu nd — 
ger Jahren Dane Benbarm, 
mit guiem Abſchied (Sandıwehr 
frei), fuht ne-Stelle als Aut⸗ 
ober Gerigts dieners Gehllfender 
bei einen Herin Nofarıc Auch 
fönnte derſelbe einige hunderi 
Gulden Enstion leiften 
Räb in ber Erp 


*2) Eine Pleine Sof ober 


Gartenw nung, parter e, 
wird von ciner Leinen Tusigen 
Famllie in oder Außer ber Stabt 
afort — ſpaͤter zu mie 
then geju@ 

Au re baielbit der nanze 
ar: 


NH. Erp 


Wegen Berjebuug 
ift in ber Eihhornaafle, (Eich⸗ 
borrplag), Ir 10 dbır 3 Ete 
gen eine ſadne Wohnung 
von 3 Zimmern, nebfi allen Ei: 
forbernifien auf Lichtneß ver⸗ 
mtetben. (83 2a 


72, Ein orbenilih Mad 
chen, weldes Näben und Put« 
muchen gelernt hat, fucht eine 
Stelle als Aimmermäbdhen oder 
Labnerin, ober auch in einem 


lig an verfaufen, 


der N t 
— ang 





90)’ Den jhönen, b’enben, lie 
bensmwärbigen Franz Mel: 
&ipr Blättmer in dern gun 
Mühle zu Retzbach zu ea 
Ramerdtage ein zchntaufenbia 
bomnernbed Hoch, daß bie a 
nr! per umb alle Räber 


3* pen Ben 


at: Ü 





Drud und Berlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 


32— 6nu * 
—** —* 









r 
Vier Dugel missen Dich ‚umdchmeban) 

„Und au der nnten Wi 
‚]Me Wü: die uik Dirdgeweiht, 
Rurch ihre Wunderkraft beleben, 
Gewidmst 


von 





Licdertatel, 


Samstag, den 9, Januar 1869 


BALL 


in den Lokalitäten! der 

Schrannenhalle. 
Anfang 7 Uhr, 

Dis‘ Ball Lokalitäten, so- 
wie dieGallerie werden um 
5 Uhr geöffnet 

Die verehrt. Mitglieder wer- 
den um Vorzeigung. der Le- 
gitimationskarten ersucht. 

Das Einführen hier woh- 
nender Nichtmitglieder ist 
durchaus unstatthaft, und 
haben solche die Ausweisun 

gewärtigen, vorbehaltlic 
er Verantwortliehkeit der 
einführenden Mitglieder, 

Karten für wirkliche 
Fremde werden Freitag den 
8. Abenda zwischen 8 und 9 
Uhr im Lokale abgegeben. 
reset 


ans Wir gratufiem Tim eve 
brebensmwürd'aen Freund Bal⸗ 
tbafar G., Hlubwart in 
Markrfteft zu feinem Namens⸗ 
tage mit einem 10,000fad bons 
nerrbem How. Licher Freund, 
bu follft leben. 
Ron mehreren —— 


Obſt rein — —* 


73). Ein. orbentiided Mad⸗ 
chen. von „adibaren. Elterm, 
meihıd im Kochen a allen 
haͤuslichen Arbeiten erfahren ift, 
juat-bei einer, xuhigen Familie 
EHE, St Ile ald Köyin. 

it, ber (rm. 


* Et wird ein Mädchen 
zur Anshllie Nachmutags auf 
.. Stunden geſucht. 

ber rm j 


79) 2800 ©ı. Daußbolzvon 


6 2, 227, 83 Syuh Länge 


au Pie 
üb. in ber &rp 

al: En »orfette Köchin 
leich eintreten 

der ' ver Er. 

atom | a Sermidhe Untere nt 

ergalie Ar A 









‚Würzburger Stadt- * — 


11. Wurzburg· Au⸗bach⸗ München. 
— —— — eg ——— —* su, 
WAnlunft v. Bzantinzt: um 2 
BEN. Eine. 10.80 


en + USOM.Rodm. u.7 U. —S 
— Tun. — Su on. 


unftvon Ansbad: 
M. Mitt Pi, 5U.1EM. AH. u. 10 Fi 
35 I. I1U. Mitt. u. 110. 50.M. Nachts. Güterz. BU.IHM. früß u. 11 — 
“ur use: Schnellz. 100 IV, Würzkurge Geibelberg. 
who u8u Abgang nad Herbelber "ern. 8 . 
15m. Ab: 8. ee 20 N. früh. 7U. U. 80 IM, früb, ap 10. ER cab, su 
15 a IE HN, Born, In * * 
.86 M. Nedır. ELCH 


Bu a. 
BU 15, Früh, on. 26 7. Rom u 10 
15 

















30 mM. 

Katınfi v, Bamberg: Schnellz. 5 N. 
ZOM. Abs. Zur EU. 10 M frühu. —3* ern 
Mitt. Gütz.8U.50 M.Mb.u.11 


* M. Rachts. (Beide Letztere nut nach Bebarf.) 
Abgangnad Frankfurt: ‚1a Maar Fntunftv. Deibelber wi 7 
M.Ritt Chnel;. 5U.30 M. Ab8. OR IR ET 50 M, Mb. Perf. 8 20. äh, 10 WE MR. 
AEOM. Borm. u. I2N.15M. Nacht. — 3 TEE, Born. 20.350. Rahın, 5 U.IHM. Ab. u. 9 
4u. 68. — — sn. — N.35 M, Nachts, Sure AUSM früh, 108, 
If, Würsbur Vie Es 9 10M. Vorm. u. 20. 35M. Nachım. 


Ankunft u. ürnberg 85 
om use m si Konsens: Ku su M. Bormitt. Poftzug 11 1. 45 M. Nachts. Ir Poftomaibusfehrtn nach 
——— ze 208 ih, Gy U. 25 M. früh, 12 ii. 55 M, Mit. 5 U. 25 M. Mit. Menflein 

a — und 9 U. 40 M. Nachts. Euerhaufen 4 I. Radm. 


M5 Mittwocp den 6. Januar 1869. Zweinndzwanzigfter fter Jahrgang. 





1862 8576 Be , 1768 Hebertretunger, — 1. J. 1863 
* —* — — Hebertretungen, 1. 3.1646 en 
onflantinopel, 4. Jan. Eine — *2— 128 87 Uebeitretungen, — 1. 3. 1868/66 — 
wird 3 auf bem — 7 sihlff, nad) Syraly Vebertretungen. 
Begeben, um über b * Selar » fall Mn OR | Fade u zu Münden eins größere Berisokuig 
Bien, 6. — en Zelegramm ber ng Abenb: | von Staaıbiäub-Ob igationen mm Grieamniheage nen 1.206.000 
poft, batixt "Ronflantinopel, 4 . „jan., melbet: Die Pforte ift| fi, Von biejer Summe treffen 195,000 fl. auf bie 
—— weienili milbernbe“ Ro gr in ben e- | laofung des 4/, proz. Militäranlehens vom Sabre 1865 Ben: 
broßten — gegen griechiſchen Unter welcher 3 Enbnummern a: werben ; ne 510,000 fl. auf 
nen eintreten zu laflen, bie XIV. Berloofung 


4/, proz. Eiſenbahnanichens au 
porteur unb auf Ramen ber ahre 1 2 bis 54 mit 
tährigen Zinscoupors, wobei 7 Enbnummern ber Ob onen 
au porteur und 4 Enbnummern der Obligationen auf Namen 
ge oger werben ; endlich 500,000 fl. für bie he nen, 
14 


4 anbahnanichene au portour und 
wo bei bet 39 — ur Obtigatte onen au —— 17 


Enbnummern ber — auf Rumen gezogen werben. 
Die verloodten Kapitallen treten mit bem 1. Mat 1869 auker 
Verzinfung ; mit ber Müdrablung ber verlooßten 
2 * —*— nad Pubilation bes — cbniſſes 
bei ber Heimzahlung ber volfiändige Sins im 
— bis zum Sch —* des ErbebungBmonateh, 
teinehfalls ober weiter als biß ; Aprli 1869 vergütet. Eine 
——— ber verlooſten Ropitolien findet zur Bett nicht 


Daß neuefte Deals Blatt publlzirt heute eime miuiſte⸗ 
rielle Belanntmadun etreff ber Tenaturitung bed Bieh⸗ 
und Gemwerbefalges, I ber Eontrole ——— des verab⸗ 
folgten benaturirten 


Taasneunigkeiten. 


CH. Betrieb ber kal. b Berleßtäanftalten im Jahr 
1866/67. Bolt. Der Stanb der Bofianfal fanftalten war Ende 1866/67. 
8 Haupterpebitionen, 14 Potämter, wouon 12 zug Bahn: 
ämter, &) Bojivermaltungen, wovon 10 zugleich Bahnverwalt 
. en, 873 Bofterpebitionen, mooon 146 zugle ——— 
123 ——— —* 1083 Poftanftalten. — Die 
jan ber Po ſthaltereie ‚Am 403 und waren bievon 301 mit 
ofterpebitionen — 
Relaiöftationen. Die Poftverbinbungen wurben unterhalten tur |, 
3 Eilwagen:Eourfe, 301 Pofte de a 181 as aalehrten, I 
1 Reitpoft unb für. die . ge vorm ⸗ 
a 205 — —— —— abi mu u sn 
Marten t en, 
1618er 2 — Marken, 260,086 
mit 19 fr. Marten, 112,3%1 mit Portomarken zu 3tr., 6,326,715 
ſonfrige Rortobriefe und 9,347,477 cobrieie vom Mudlande 
aufommen 48,536,861 zahibare Briefe uebft 7,917,848 Dienfteß: 


treipondenzen, fo daß der Geſam r > Sellingen. Ein —— Rn * De ne 
—— Die Fahıpoft —— Hin be gefigen Ertmiflung und 868 matreen Befteen, N 
un 7000809, share * —* ——— — 

Die 3: —— 

eremplare * auf die Summe 3 Bi — „|erreißt werben, wenn dem * eg 2 elle 
nahmen ergaben 2,101,640 fi. für Belee, 2242 f für Mer, der Fell ift — überwiefen * 
ſonenbeſdrt erung 1,441,426 Me Afiäde, e, 271.470 .jmuß ber Unt ee En a 
— 3,542, mi Beisag der Ein, Sinfiät nur auf das Nothwen in A Pr _ = was 
unb ußzohlung mittelft — —— fungen, welde am 4. Ronbr. [bitter gefüblt werben mir —* der 
1866 eingeführt wurben, entz 3351,45 5 fl. — Die Ge [a * * he ned DER eu 


€ 
ammteinnabme betrug 4,139,97 fl, bie e Kusgaben 3,324,713 I. 
somit der —— 814.059 fi fl, waß g 


20 Vichrablieferung an bie entre Don 


in —— ——— re 

e T 

Er * "El Den Ebmesinken — —A 
mi 

—* m ah i. J. 1863/64 — —— gaͤnzlich niebergebrannt. — en — 


797 Ber 
479 Vergeben, 19 Uebertretungen, — 1. & —— 7016 
Vebrechen, 48 Baspıien, 26 Uebertretun tea, — Sa * Biſchofs heim v. d. Rh. wurde — bes ver⸗ 
* — 39 —— | 5 —* Kan 3254 1869 mit enben mwollendem Kuallen 
Bezirteg ‚09 Miet sur — gräßt, Einem jungen Bürger wurbe bie yon 


Einrichtung einer 
en — — 8 für — feiner Sins 


ber bejor 
en wurde ein Spar» und Hilfßnerein 
für ben Ihgrund gegrünbet. 


Staats zuſchuß "von fl. 679.409. 










4. 38, 
: 10, eih, 103, in Steinah 150, in Meiterämte: 
—— 10, in Kiſſingen 379, in Rannungen 83, 
RR im Burkatdrod 8, in Nüdlingen 200, im 
461, in Mafbad 204, in Premih 73 Stimmen. Der 
entanbibat Lubwig Frhr. v. Zu⸗Rhein erhielt 616 Stimmen. 


rn €. 

hi Aſchaffenburg, 5. Januar, Geftern Abenb ker ba: 
Hier ver !. Daubeamte Sebi in Folge einer — ünbung. 
4 


A Mürnberg, 4 Ja. Wie vielfad bekannt, war er 
gewandt: der Andbad: Gung’nhaujer Loofe mit 18000 fl. 
Jahren nicht veflamirt worden, unb Hatte fi in der 

eit, mie ed ſcheint, eine förmlidhe —*** biefe 

ga Hader, zu bilden begom dem bald bie: 

eter die betreffende Nummer won gehabt zu Haben 

um bat aber in biefen Tagen bie Stuttgarter Menten- 

t bie q € Kummer an bie hieftge Bank ermgeiender, 
"fich Aa Fersinmerin ein Dienftmäbhen in Stuttgart 

#, bad vou bem Erfolge ihred Looſes bisher nichts geahnt 
Bon Seite eimed in ber Nähe Nürnbergd wohnenden 
aubtömannes wird indeß berfelben ber’ rehtmäßige Beſitz ber 









2) 


ben erhalten bleibe, 
= olitiih tar höchſten Grabe betgeiligt. Wenn ihn nun auch 1 
4 L 


zutomett, {0 wäre es bo 


von Mailand und andere Truppen wurben herbel⸗ 


% " wo [R. € 
A ‚& ber 
9. ——— Win Kar 
lebe ber Papſt!“ ftatt. er A 





F Landtag zu 
Münden, 5. Jan Der Beriät bed Sähulbentilgungs: 
Rommiflärd ber Kammer ber Abgeordneten Wrof. Dr. v. Bi "4 
über beijen GefHäftsfügrung vom 3. Oft. 1867 bis zum Shluffe = 4 
Rovemberd 1868 tft erjchienen. Der Schluß besfelben lautet: a 
„Es ergibt fi die beruhigende Ueberzeugung, daß bie bayerlide , 
Staais ſchuldenver waltung mit ben ihr geſehlch zugemiefenen Mit: 4 3 
teln nicht bloß bad erreicht habe, was ihr unmittelbar umb bes 
ſtimmt durch bad Geſetz zur Aufgabe geftellt war, ſondern baf 54 
auch in Faͤllen, wo es ſich Tebiglig um eine Wahricheinlichkeitg. w* 
a DEN bie —* Annahmen ſich bemahrkeitet = 
aben vb ber Weltfriebe nicht geitört, fo tft mit Grumb zu u 
» dab au in Zukunft ber Staatäfrebit Bayerns niqht 2 
08 auf dem jetzigen Standpunkte ih behaupten, jonbern ſich | 
noch bejeftigen and erhöhen werbe. Bei ber Frage, ob. ber Frie 
ift Bayern niht blos finanziell, ſonbern Te 


"He Beantwortung obiger Frage nit D, 
ein Jerthum, zu behaupten, daß bas 9) 


Derhalten Bayerns für bie Erhaltung des Friedens ohne Ein: .? 
Kup ſel. Hält Bayern unter Behauptung feiner Selbitftänbig: f 
feit aufrihtig au ber nationalen Sache jeit, und verbindet e3 


beanftandet, da ihm bad Loos — mie bereits vor|bamit bad ernfte Beſtreben, feine Berfaffung und Verwaltung ? 


DW ed ihm gelin 
— es zu 434 * Die 


eit lehren. Fr 
11. Januar wer en bie 


i —5 dieſem Blatte —————— wurde — entwendet auf freigeitliher Grundlage auszubauen 


ſKereis· Qultur⸗ genleure 


‚ ben Nachwels ſeines Eigen-|mirb es nicht —— dazu beitragen, bie Kriegsge 
8 qumenben unb fo 





und zu —— ſo 

abr ab» 5, 
en guten Stand ber bayeriſchen Finanzen u 
erbaupt, und insbeſondere ber Staatsſchuldenverwaltüng, der = 


zu in Regensburg zufammentreten, um bie Intereffen ihres Iden Vergleich mit keinem andern Staate zu ſcheuen Hat, au - 


melde 
eu für den alljeitigen umb außgebehnteften Bollyug ber 


Waſſergeſetze zum Zweite der Bodenkultür zu treffen ſeien 
Maänqchen, 3. Jan. Dem Vernehmen nah wird in ben 
nähften Tagen in Jogolftabt an einem Solbaten bed 10. An- 
tie Regimentd, welcher einen Rue meuchlings —** 
unb von rent Are zum. Zobe verurtheilt worden tft, 
as ZTobesürtgell vollzogen werben, nachdem das Friegänericht- 
Tice, Ursgell vom Generalaubitoriate beſtãtigt worden = und 

e. Maäl, der Kiel feinen Grund gefunden hat, bie Todes 

e in eine Frelheitsſtrafe umzumanbeln. 

‚ ‚Münden, 5. Jan. Die Correfpondenz Hoffmann mel 
bet die Abſchaffung der Einhebung von Permifftonsgebühren 
und, ber- ug 1ü: bie in ‚Frankfurt wohnen wollenden 
Angehörigen det fübdeutfgen Staaten; die biäher erlegten Raus 
tionen werben zunücbezapft. 

Es wirb aud für weitere Kreife von Jautereſſe fein, zu 
ie baß bie E. Bayer. Seneralabminriitcation der Salinen 
vor zem einen Vertrag anf Bieferung von 47,0% Zentuer 
eg in Blöden aus den Salinen B:rhteigaden nah ber 
Türkei übernommen Hat. 

N a u 6 1 an d. 


Defterreih. Wien, 3. Jan. Die Neujahrsconferenz 
er beiben Grafen und Mintfter Beuft und Andbraſſy fol zu 


es zu berathen und fth baräber zu werftändigen 
— 


d 
einer volkänbigen Aazlöhnang gefährt haben. — Die f E Fa— 


milie wiud ſich am 25. bB. wieder nah Ofen begeben, um bei 
Ref des Carnevals im der ungariſchen Hauptftabt zu genießen. 
Später wirb fi ber Kalfer mit ber Kaiferin nad Agram be: 
‘geben, um Die — ber Kroaten zu empfangen. Die Kai⸗ 
3 lernt: bereit3 allem Eifer kroatiih, um in ber National: 


prache banken zu können 


", Wien, d. Jan. Die ‚Preſſe“ meldet: Die Bankbirektion 
und ber Banfansicun ftellten die Yahresbivibende auß dem 
Bankerträgnifje mit fl. 45. 80. feft, mithin beanſprucht bie Na⸗ 
tionalbank zur Ergãnzung ber fiebenprocentigen Divibenbe einen 
( Der Bankausſchußß bat bem 
Anft gten ber Baufbireftion in bem Streitpunkte mit bem Finanz 
— — —— ——— Diekernig, nen 
Öfterrei € er in , Für ett ‚ geitern 
ie Inſtrultionen für die Gonferen; empfangen * — 
Italien. Florenz, A Jan. In Folge 
. nen Tanken AR Rubeflörungen in Parma Reit. Das 22 






farbigen Znig, 2 


ber Mahl: Tim 2. Diftr., M. 
‚Ir, 2 nen. 


für bie Zukunft zu ſichern.“ 

Münden, 5. Yan. Der erſte Ausfhuß ber Kammer ber 3 
Abgeorbneten hat mit. ſichen gan eine Stimme beigloiien, bie — 
Abgeorbuetenfinmmer wolle Se. Majeflät ben König bitten, im * 
ber im Anſchluß an bie neue Zivilprogehorbnung noch bem ge 
genwärtigen — vorzulegenden Abvotatenorbnung bie Be⸗ 
rechtigung zur Ausübung ber Abookatenpraxis auf Grunblage 
des Prinips der Nihtanftelung zu regeln. 


Schweinfurt, 5. Jan. Die Preife auf dem heutigen 
ſchwach befahrenen Betreibemarkte geitalteten fi wie folgt: Weis 
en koſteie 18 fl. — 18 fl. 15 ke, Korn 15 fl. 15 fr. — 15 fl. 

kr. der Schäffel zu 300 Pfund gerechnet, Gerjte 15 fl. — 
16 f. 12 fr,,, Haber 8 fl. 36 fr., Erbſen 17 fl. der Schäffel. 


Borſenbericht. Frantiu t 5 Januar. Wien ift 
a la hausse und läßt ih durch Nichts irre maden und bie 
anberen Börjen-laffen ji ind Schlepptau nehmen. eute ers 
griff. die Bewegung auch Staatsfonds. National, Steuerfreie 
und engl. Meialliqueß gewannen durchſchuittlich 1%, Man 
ouſſitt jet beſouders auf die Staatsfonds, um die convertirte 
— e Rente, die geſtern zum erſten Mal in Wien notirt 
warb, möglihft hoch einſehen zu lajien und bad Geſchäft im ber- 
felben zu beleben. Amerilaner waren preiähaltenb, aber midt 
ehr lebhaft, während bad Geſchäft in öſterr. Werthen ſehr ums 


“inne Wi 





angreih war : Die günftine — dehnte ſich heute auch 
aus andere Effelten, \ B. Oſtbahn, Oberheſſen und bayerijche 
Lodſe aus. bals⸗·Ob — 


ligationen wareu ebenfalls rip 
8/, br. ber Gffektenfocietät wurben 
. Seostaisien 247,249 bei, Stantsbapnaktien 
3), bei, Rombarben 207 bez, 1460er Boofe 78174 Dez, 
Stenerfreie Metalligues 5M/,. 18327 Ameritaner Bonds 79%/ıe- 
Matt und ftill. 


— le no a Pe ern es u 
Verantwortlicher Rebalteur: Fr. Brand. 


139) Billig zu verfaufen:yäl) Dem ihönen, llebens wür⸗ 

Eine Heine Parthie ganz alter fbigen, blonden, vollhärtigen 

gelinägel, Sorten Melchior M.... 
tramin, und etwas Sandertbor gratulirt zu jenem 

voßt und 2 heutigen Namendtage 

Nä),| eine Rille Verehreritt- 

ngãßchen RN wollt Di mwärft mein 

gen. 


mehrere 


Fig 


vor bem 


Beine eichene 53 ager. 
ra 













Als Verlobte 
empfehlen sich: 
Therese Goldschmidt, 


David Ansbächer. 
Thüngen. Würzburg. 


Donnerstag den 7. d8. Abends8 Uhr 


I. Sitzun 
im Solzpalafte. 


Bekanntmachung. 
In ber Verlafſenſchaft der Shuhmahersmwittwe Regina 
ger von bier —— ich als Teſtamenteexekutor und Wer 
Se 
— den 15. d. Mts, Vormittags 10 Uhr 
Amiszimmer in IV. Diftr. daher in ber oberen 
m Altergafie gelegene Mohnzaud Rro. 130, gefhägt auf 


a bem Kauffsillinge tit lediglich ber Betraa von 700 fi 
amuzahlen ; bie übrigen Bedingungen ber Berfteigerung wer: 
deu am Termine be’annt gegeben 









ug wat 


Würzburg, ben 5. Januar 1889. 
Steible, f. Notar 
Gaſthaus jur 
Stadt-Theater. i 
Damerbtag; ben 7. Jen 100 | MM mÄmmEUNS 
Abonnement suspendu am Krabnenplap. 
Zum Si, Ye Sea. Efie| Heute Mittwoch, ven 6 ba. 
m tenmale: 
F, Das Gebeimniß, der an Ct her-Concert 
Mamjell. ber beiden ehemaligen Zoͤglinge 
0 Shaufpiel. in 3 Akten’ und ei: bes Pf Blinden Iniltules 
gr nem Borfpiel in 1 Alt von C. Hobner u. Höggentlaller. 
‚ Weßhera. Anfang Abends 7 Uhr 
k Bürgerverein. Von heute an taalich frijge 
en ten 13. Januar: Faſten⸗Krapfen 
orira ee 
— ve — — —— 
abenden Ballel;-; 
aug anfiänbige Masten EINE goldeue Btocht 
utritt wurde geſtern ven ber Fleiſck— 
Mit dem 1. Januar fand bie] hcnt über deu Markt aur Dom 
Bervolitänbigung ber Jonrnalef siraie v rlaren und wolle genen 
hr Reitisriiten fiatt. Belohnung ın ber Exped d. Bl 
abgegeben werben (146 
g Bürgerverein. m. sr ns. 
N. * — neneſte Veriosungdliite über 
4 Abends 7 big 10 Usr alte im Jahre 1868 gezogene 





Serie ilooıe wird 
„ Ballotage. inne. | Jedem Loosbesitzer 
gegen 12 Er. württ. oder jembe 
W jr erloren. Briefmarkes franco zugegen von 
eiteen Mitar wiſchen fl. Dann ir Stuttgart. 
13 8 2 Uhr wurde ein Wels 
fragen Bijam Se 144) Sin fonniges Logis von 
=E feibenemn vom Marie)? Ziumern, Kammer und Er— 


bis in bie Glephantengafie vers] tordermiiien üit wegen B-rjegung 
Isıen. Dem redlichen Fluder von Lite} an um 15 A auf 
eine ur Fa ge Pam: |';, Jahr zu „ermieisen an eiue 
—— weu, zwelter ey au länger, 
Stod. Naͤh in der 







al—— 
MBaumwollentach, b 
Allgt, von 









Avon bier verfleigere ich in Folge geri 


ae und Empfehlung. 





2 J. ——— ———— 


Bekanntma ung. 
In dem Concurſe bed Kaufm —— 
Mer Be 
Freitag den 8. v 1869 | 
Nachmittags 3 Uhr 
tm dem bezirkögerichtlichen —— b 
ile Eigarren feinerer Sorte, 


Würzburg den 30. Dezember 1868, 
Steidle, !. Notar. 


Empfehlung. 


145] Ich erlaube mir, min @ Häft, ride ab tn Anferti- 
—9— Sao — DE Bene —— in rad in Geier * 
ſes Fach ein arenden € e 
u brirgen, u, mit recht vielen Au en be zu werben. Unter 
— foltber dilliger und reeller B zeichnet Hadh- 
adtungdvoll 


eine größere Bar» 


Ehr. Meachni, Braunshof Nr. 6. 


Verpachtung bed Frhrl. von Zobel'ſchen Dekonomie⸗ 
gutes und ber Dierbrauerei in Giebelfiabt betr, 

Das Frelherrlich von a ſche ——— zu 
Sleb lſtadt, in einem ber frudtbariten Gautu Frankens, 3 Stuu— 
den von Baudear und je 1 Stunbe won ber Ansbacher unb 
ber Heibelberger kiienbaga entfernt Legend, beftehend aus 243 
Tagwerken 45 Derimalen Artfelder, Wıefen und Gärten, —* 
ſchnittlich din beiten Bonitätsklafien maehörk und im vorz 
gm bauligen Stante befinblih wirb mit Lihtmeg 1870, und 
bie Bierbraueret bajelbit mit 1. Oloder 1870 pad 
und follen beibe Pachtobjelte, vom Außlaufe ber biäherigen 
Basırzeit anjangend auf weitere 12 Jahre im Wege ber Sub- 
miion an ben Meiſibieten den — et werben. 

Die Pachtbedingungen und die Beſchreibung der Pachtob⸗ 
jefte liegen woı heute aufangend ſowohl bei ber unterzeichneten 
Rentenverwalting bahler 2 Diitr. Nr. 599, mic aud Bei bem 
Amtöbiener Kolb in Sichelitabt zur Ein ich offen, und iſt letz⸗ 
terer auch beauftragt, den Pachtliebhabern bie Pachtobjekte zur 
Einſtichtnahme voriuzeigen. 

Die Pagtliebbaber werben nun eingeladen, ihre Offerte 

Beräpigung um 


unit Merfügung der Nachweiſe Leumund, 
Pagtbetuebe und — e 
bis längſtens 15. Februar 1869 
bei ker unterzeichneten Verwaltung —“ 
Wöͤrzburg ben 31. Dezember 1868 
— v. Zobel'ſche Rentenverwaltung 
Giebelſtadt. 


145) — Nr, 12 iſt148) Mr. 85 hat ben Haus: 
ber zweite Stoc, befiehenb] fegen. 
and 5 Zimmern, Heller Rüde 
utid onſtigen Beqdemlichkeiten, 
bdiz 1. Febraat zu vermtethen | In der Pfarrk zu St, Burkard 
HN Sn Diennbats verlor ent Sodann Kaſpar Kehler, Mau⸗ 
1a) Ein Diennbatz verlor ein 
— rer dahler, mit Carolina Hera 
Sänf — —— genröther von Vollers 
ng. MAG. Adanı Schubert, Schreiner 
gabe gegen Beiohnuug. Wäg. Erp. meiſter dahler, mit — 
Ein Pelzkragen Dekonomentochter von Dettel« 
ging am Samdta ; verloren und [PAS 


wolle in ber Exped de. Bl. au- 
rüdgenehru werden. (142 





Getraute: 


Seſtorbene. 
Kaiharina Sabine Morgen» 
roth, Vergolberäfind, 7 Ma. 
Ina Welbner, Bierjhenferg- 
1 I. 0 — Barbara SHelz 
ler, "Gadirerfchefran 4%.a 





4426) Ein zweiräbriges Bis | — 
elcben iſt au verfaufen am | find, 
665 Nr. 25 nem. 


ri 


üder, —— alle Sorten von Leinen» um 
Dettzeug werben billig unb gut verfen 


Todes-Anzeige. 
Sit Inben Id Bermans 


den vor 
meine® 
meld 


ſten wir —* ich bie tramige 
den und Belannten 
—— eu on eh Uhr eingetretenen Tob 
jährigen Tochterchenð 
Annua, 
es feine gute Mutter Dorothea Peibner nit ganz 
Monate überlebte, temit sachen augpzeigen, 
Würzburg, den 6, Januar 186 
Der —— Vater: 


» 2 999 999 4 E99 HH HH HH 


Todes-Anzeige. 


4 
+ 


Teilnehmenden Freunden und Befannten bringen 
wir hiermit die traurige Nadriht, daß Herr E35 
Berdinand Netit, 2} 


Privatier, 
am 31. Dez. v. J. Nachmittags 4 Uhr rah nur vier 
— geiben zu Millen an ber preuß. hollä« diichen 
Grenze, ruhig und gottergeben verſchieben iſt. 
Millen und Würzburg. 118 
Die tranernden Verwandten. 


LOOO000T00000G00CCOST 


yo #9 9 9 99 9 + + 















Danksagun 


Für bie fo zahl eiche —— 
unb dem Trauergottesdienſte meines 
den Gatten 


Johann Georg Michel, 
Dad: und Schieferbedermeifter, 
fage ich hiemit meinen ** Dont. 
Die tieftrauernde WBittwe. 
a bemerke ih, daß Ih bat Gefhäit meines 
felgen anned durch einen tüchtigen @ett äfteffigrer fort: 
betreibe und bitte um fernered Wohlmollen. 
Bitte alle Aufträge und Beflellungen bei Hrn. Sei 
lermeifter Mainhart auf ber Brüde a 
30 a 


5 der Berrbigung 
rum in Gott ruhen: 


Tiefgefüßlteften Dank für bie vielen Beweile inniger 
Thellnahme an bem Berlufte unſeres unvergeßlichen lichen 


Sohnes und Brabers 
Dtto, 


Joſeph 
Schüler > IV. Pia ar "a 
. * y 


„Li Frau und Sohn. 


Druck und Beriag von Bonitas Bauer in Wärzburg. 








Salon-Kohlen. 


Geruchlos ohne Rus und Staub, faft jo reinlich mie ein Holzfeuer aber von, meit a * 


m Mes, billigft 
—2* Sewmelöftrafe. 


Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmättigen bat e8 Er ben 5 b8. 
Mis. Nachts 119, Utr, unfere inniggeltchte Tochter, 
Stmeiter und Nidte, Fräulein 


Jofephine Serterich, 
nad) kurzem Krankenlager in Folge eines Rervenficher® 
in dem Blütbenalter von 22 Jarrı azu ih in rin beſſeres 
Jen eus abzurufen. 

Die ſeierlide Bterblaung findet Freitag den 8, ks. 
Fakmittegd 4-Uhr vom Leldenbauſe euß, und ber Traw: 
ergotteödtenft Semdtag ben ®. frͤh 10 Ude in der Pfarr: 
tirde zu Stithoug Statt, wozu bie Merwondten und 
Freunde ber Verblichenen haft eingelaben werben, 

Die tieftrauernden Sinterblieberien. 


26 3E 38.28.25 26.26 25 36 35 25 26 35 35 3E IE IE DE IE IE 
DUOOBOSCOCODO 
1m 
Für ben in Gott ruhenden Polizeſdiener Miko— 
laus Kölbel wid am ifreitag ben R, Jamıar ein 
Seelimamt in ber Pfarrfirwe zu Büttbarb abae ebalten, 
was ben Freunden und Belannten in höflisfle Erinmer: 
ung cebradi und bie Gemeinbevermwaltung Büttharb Böf- 


ps lift eingelabin wird, 
Pin guter Freund zu dem in Gott Rukenben. 


* 











Ur Hr er Er 


oo ET der. BE 


Donnerstog den 7. Januar 
I. Damenfigung 
mit nabtolgender Zanjuuterbaltung 


im Pas’ feben Garten. 
Auſang Lab 8 liEr. 
Sntre für Nidimitalieber 36 Er. 
Dad Einführen von Damen kann nur durch wirfliche 
mitglieder egen Ent von 18 Ir. ge attet werben. 
Angehörige von Mitgliedern find von Ertr& entbunden 


Das Comite. 


Handlungs-Commis-Hilfs-Verein. 
Freitag, den 8. Januar Abends 8 Uhr, im 
Sptel um Schwan, Vortrag: „anbeißredgt" 
ae von eg sein Bar bie itali 
‘B. Darau rgänzungdswa r die Mitglie: 
be — * 





Vacanzen: 1 Verkäuferſtelle in einem gewiſchten — 
geſchäfte (Mil enberg). 
Der Ausſchuß 


Blumenkohl und Frankfurter Brat- und 
Leberwürſte, heute und am Samstag in 
friſcher Sendung, bei 


Andreas Hirschiten. 
Sunde: ‚iclhen im 2. Diftr. neue Mr. 
verloren. |t5, obere Wöllergafle, gegen 
Belohnung abgeben. 


(Diezu Beilage.) 


) Ein gıone: 
maulforb murbe 
Der redliche Finder molle ben 


Denen —ü⏑ä⏑ — 


| 


Bellage zu Ir. 5 des. Mürsburger. Städ- and Landboten. 





Vom. Geschwornen-Entschädigungs-Verein. 
Yum Beirrine in unfern Verein, 'urb zur ‚eeflung ber 
Jahresbeitiäge ber feitherigen Mitglieder deſſelben, erlaubt fih 
der urte fertigte Aſſchuß mit dem Bewerten tinzuladen, daß 
bie Upmelhungen biezu urter Beifügung von: 
2 fl. 42 Pr. einmaliged Giniritteneld, und 
3 fl. 30 Pr. Jahresbeitrag pro 1869 franco 
bis länaftens den 31. Januar l. Irs. 
bei unferm Vercins Gaifirr 75* le a _ 
u grideben haben, indem nach ; Armin ne 
Eule äblaung Hr bie nächfte Sr tar — — gel-iftet mirb 
Ta nun eine Ertfhäbigung von A fl. Ab Pr. per Tan 
arwähıt wird, jo dürſie eine recht große Betbeiltgumg an nnjerem 
Vereine nur im Antereffe aller HH Seſchwornen fein. 


Märsbutg, ve 5 Jamnar 1869. ’ 2a 
—A Der Ausſchuß. 


"Dr. Link’s Malz-Extracte, 


unter ber peridnli: en Leitung bed Erfinde 8 von uns baraeitellt, 
il Aut zeihnungem —“* von ben atademiſchen Lehren 
ber Medizin und potboing'fben Epemie: % vo Niemeyer unb 
Hoppe S-yler in Tübingen, Earl Bo-tn 4 ¶Santenlaub · 
{806 Mr. 1), A. Sa dnborn in Berlin, Munder in Ehemnig 
u. dv. 9 neverbings als das Vorzüglichfie in biejr Art 
von Rährmitteln eıkärt in bem „Aıinbub ber ſpeziellen Heils 
mittellehte, son Hohath Prefflor Dr Werber in Kreiburg 
Erlangen 1868,” von anıtrefilider Brkurg,. namentlih bei 


&roni'den Broſtleiden, Schwache, Abmegrtung ze, halten wir 
für Würzburg und Umpeb ng vorrärhig bei Aetm 
Andreas SKirfchten am Marttplatz 


E. B. Link & Cie. 


26] in Sinngart. 


Ausverkauf 


einer Partie Schmuckgegenſtänude in ſchwarz ze, als: 
—ã Ohrringe, ei Kar pen 2. zu Fabrikpeiſen. 
Der Ausverkauf beginnt Montag ven 4 b [ße 
Jacob Bamberger. 
Blattnersgaſſe. 


* 
Anzeige und Empfehlung. 
Unter aetanere nimmt ſich bie Frehtu, dem hoben Adel und 
verehrt: n Publifum Wörsburg und deſſen Umgebung anzuzeigen 
daß ih auf mehrfitiged Verlangen Minens bin, meinem Beruf 
freu zu betreiben, d. b olle in daB Fach ber Kunſwäſcerei ein 
Ihlagenben Arbeiten, ald: Serren und Deamenfleider 
her Art in Wolle, Seide, Sı&p und Eafchemir, 
omie aud in Tiſch und Wodrnteppiche h Welle und 
Plaſch, nebſt Glacd: nnd Waſchlet erhandſchuhen, 
welche nach neueſter Parifer Methode geruchlos gewaſchen wer 
ben, zu beſorgen J 
Da t& dieſen Beruf in dem größten Stäbten Deutſchlands 
und ber Schmelz mit beftem Erfolge ausgeübt unb mir die volliie 


Anerkennung ermorhen, was 50 legalifirte Zeugmffe beftätigen, | gebe 


jo-erlaube ih mir, um güttafter Zutrauen zu 
mid beftreben werde, fchnelle und ſchöne Aıbeit 
friebenheit ob uliefern Eraehenft 


Frau Decks aus der Schweiz, 


mohnbaft bet Herrn Schreinermeifier Herold, obere 
Johonnnergeſſe Ar WM nen, Afte Etage. 


Cacao-Schaalen, 
reine und abpefinbte, fahr ousidlickiih vom ben fe nern Gacos 
Torten, hat ebans bendie Ner pig deo aden Fob: if 
Franz Stollwerek & Söhne in Cöln a. Rh. 


NB. Bet Abnahme son minbe 100 Ballen Auf 
billige Rotirung. * - en 


itten, inbem id) 
zur vollften Zu 


30] 


Ruf Br8-Gratufetiond Entfibings-Karles fürn Mens 
jahr 1669 hoben ferner mbar Röu'warn Bolzano 
mt @attin, Telegrarhenbiomte Rumpp mit Gattin; Etahipfars --; 
ver Errfibeiger, Hotelbsfiger Bien mit @oitn, Ren trreih Atiene- 
bomer mit Fomilie, Decan Dr. Funk un Fomlie, Birgermeifter 
Dr. Zorr, Hefrarh Dr. Rirmeder ımiı Gattin, q. Ar pt ·Oer⸗ 
Roth Sgin mit Gattin Notar Esräblen mit Familte, Lande 
idt.r Gömmerer mit Familie, Mepimenid:Weterinärort Weber 
mit @oitin, Gemealitntenont son. Hartmant Erz. ,- Pdiß 
Dr. Robot mit Kamille, Prof. Dr. Demingır,; Map 
Bohr mit Gattin, Fr Mair, praft Arzı mit Gattin, Ranim, 
Hanı Wıfrır nit Gettin, Noiat Erbrek mit @attin. Fran 
Kauf: Witime Dolzano mit Todter, Fılyl; Eerger, —— 
vorfuberin, Feu Dr. Wittme Stohe, Kröul. Darg. Eambeth, 
Frau Raul. ittwe Unger, Frau Anra Bauer, Bud bındereibes 
ſihers Wiltwr, Freifrau d Linde Forif. f.) 


—— — nun, 
Anzeige 
b_mode biemit Bet-rmt, br ig bie Botengänge: von 
Meainfirdbeim vach — * beſorge, mb jeden 
Mittwoch dadin komme mb‘ im Gaftbaufe zum Anker 
lopire, mojeibft Unjträge binterlegt oder mir: perſönlich Aber» 


gıbem werben können A 

Dainfiodheim, 5. Ronuor 1869 

Johann Sopfengart. 
Verfteigerung. 

Ar Freiteg den 8. Jannar. d, Is. Nachmitt⸗ 
tags halb 2 Ühr onfangenb, merden im 3. Pifir Nr. 8 
A ” — Bodegoffe Parterre verſe iedene Mobiliar: Gegen⸗ 
if i t, 8: m k * 5 * 

Beiten mit Bıitfatt, Komote, Edränfe und Tiſche, dann 
verjdiebened Zheikzeng Fronenbemben und Strümpfi, Tlfche 
Beittücher, twüberzüge und Kopft ſſenzichen Kranens 
Klciber, eine Eiod: und eine Wortufr, Biber, zwei Waſch⸗ 
felle und Küch neim ichungs Gtaerftähbe 
gegen Baarzablung verheigert und Errieoliehtabr Hran ein⸗ 
gelaben. ; [66 2 
Ausfchreiben. 
Mobnhaußverfieigerung betr, 

In Folge Erſuchens ber Geſchiw ſter Clare, Sabina und 
Theodor Rehm im Kilfingen verſteigere ich 
Montag, den 11. Januar 1869, früh 10 Uhr 
in meinem Amtäzimmer dos bävdlidie Arwefen ber Genannten, 

aus Nr. 270 alt, 334 neu, Plom Nr. 317, 318, 319 in ber 
tabt Kiifingen zu 1,361 Tom Flächeninhait, woron jeboch 2 
megverfaufie kleinere Flächen ur 

DoB Annefen beſſeht eus au 20 Zimmern, 2 
Kelern, 2 Böben, aut Drforomieg: bäuden (Pferd ftod, Ed wein 
hall), gxoßem Hofreum, Grod- unb Gemülegarien 

Das Wobnhaus eigret fi vermöge feiner günftigen Lage 
fowobl zum Kur,’ wie zu jedem Geſchofisbetriebe 
Die Sirihtbebingnifie werbe ih am Termine Kefannt 
n. 
Kiffingen, den 17. Novenber 1868, 
3c 


Seller, E Motar, 


—— — 
u e bed E, 8 urg wirb 
* Freita ben 19. Behenar 1869, = 


chmittags 3 Uhr 

in meiner Amtölanzlei bahier daB anf 1800 fi. gemeriheie An⸗ 
wein PL:Ar. 1 4 Dez. ‚Wohnhaus H8.:Rr. 231 im 
3. Dih. im Binkenhofe dahier derfteiget. Die Beisreibung 
dleſes Wohnhauſes kann nebit den Errihäbebingnifien in meiner 
Amıstarzlet eingejehen werben 2a 


Würzburg, ben 80. Dezember 1868. 
&enuffert, k. Notar. 


na Sachen ig i olge 8 * —— * 
A), am Dienstag den 9. März 1869 * 
* —— 2 Uhr 

Geweinbehaufe zu Beräbat 


Sn inıber Steuergemeinbe Bers 
bach beftehend aus einem e Bl-Mr. 133 
u 61 Destmalen mit realer Bädereigerechtiame, 

8 und Keller, Stall mit ——— un auu 
nebſt der ‚für ıbem BSarieb der Bäderei vorhandenen Einrict: 


* 
& 


‘unb 6170 bezeichneten 

Schaͤtzungẽ wenth —— zo: z — 

2) am Mittwoch det 10. März 1869 

| Bormittugs 10 Uhr ee 

Pr u — * —* ni mit einer 
ammtfläde vom m aufammen 

—— 


herren —334 fir 5 ’ Wohnhaus find ‚600 ff. 
nach eribeiltem 


dem Concur agerichte vorbehal: 
zu zabler, 
Fininge für bie bftüde find ebenio wie 
Sridj 
nom 






für das Haus unter Bei 
ber Zuſchlage ertheilung an in 


: ok ‚sa ber ‚Berfteigerung 


sen. Dezember 1868. 
P Dppmann, ! Notar 













Donners 
der Mariäule. 
Heber 


ba 


* 


Populäre wissenschaftliche Vorträge, 
* nner en 3 ea unb at 
werben Sie gelaben, 


mit dem Bemerlen 





In ber Zmilchen 
einem biefigen Verkaufälaben 
2 und bezw. 3 Pfunb entwmen 


— 





billig au vertaufen eine polirt⸗ 


Federmatrage u eine Zim, 
mertbüre. R'h. in ber Erv. 





5035) Drebfipäbne von | :#lanerfirge Rr. 7 im 


Schmied: uns 


iminem Sohue 
unge | Dertinger von Gößenheim 
Irreifauf meinen Namen eimaß zw 
teB zu eriragen|horgen ober zu leiten inbem 


[4 
bei Öeng or er, Stabt Jich feine Zahlung für ihn leiſte 
möüller. —* er 


122) Wegen Umzug tft fofort | 127) 
Schreibfommobde, eine neue [grünblig erlernen. Mäp. 





195) Ib warne Jederman 


eldier 


eorg Dertinger. 


Ein orbentliher 
bad. Bucdbinder- 





unge 
eihäft 
Erp. 

129 Masten Anzüge 
werben verliehen ober ber Kran« 
ufe 


kann 





fen, [bed Bern Amberg, Budbin- 


— 
forte Schmelzeifen in _grö- | der, 2 Treppen. 


heren Portbien werben, g: kauft. 
Franco Offerten sub A. A. 
u beforgen &. 2. Daube 
u Eile. n Franffurta. M. 








123 2a) Ein tächtiger Bert: 
bent ſucht ſofort hier ober auß- 
mwärtd Engagement. äh. im 
der Erpeb. 





13 3) @in ee 138) Es werben mehrere Stun- 


‚ Gefunden, 133) Ein Logis von 2 Zim- sehrstunber 

sein Pelzeragen. näp.|mern, Kühe und Holzlager hi elle * Kellnerin in 

— sa, [I Der TE ST z|jeiner befieren irtb 

er seien REN, 0 SORRE, WERE ‚| ichaft. ‚@intritt 
Ein Pelzkragen [Nur BÜsesent Pönnte fogleichb erfof 

wurde am Sonntag 


Wohliarstägafie biß erg 
rhtögafie zur : 
Brauerei verloren und 


Zu vermiethen 


b 2 jpöne nenwobn: 

in ber Ihanniterſtraße 

3 3. Diftr, Rr 
(130 2a 


135) In der Nähe bed inneren 
Graben wirb zum Wuiftellen ei 
ner Hobelbanf ein Arbeits 
Fämmerchen foaleih und auf 
ben 1. Mat eine Köybiung 






— — — — — — 


Fieneriane Lu! m. 
e tu ber ö 
haug done ie neue Rr. 7 
Don ber Moaihinen: Bäderei ber 


uHeftnerichu Dietſch, 


des Sander Braudon 2 Zimmern ze. ıc. von 
hauſes. * eg Font ju — 
— —*— en gefucht b. ber e 
Parterre⸗Lolalitäüten —— 


Lehrlings⸗Geſuch. 

26) Ein ſolider, mi ben 
nöthigen Vorlennt iſſen ver 
—— junger Mann kang 


—— 


» rößer 
—8 find forart zu 


ermietben. Mäb. in der in dem Baumihulvgeihäft wer 
@xped. (12020 bunden mit Blum:n her 
— — — güfegärineei) des 8. Müller 
Gin Weinkeller, |ftein in Kartedt am Main in 
Ton. — * wen ü * Earl 8 ubart 

epla ’ pr 
erden ’ er in oterdäche ; 

er Exped. (127 2a 


107) Ein joibes Mädchen 
kann bas Kleiberniadien und Au 
ſchnelden mmentgelblib eriermen. 
Gothengafle Nr 3 


— — — — — — — 
414) Ein Mädchen für alle 


—** Arbeiten wirb geſucht. 
loctcugaſſe Nr. 8 nen) parterre, 





Drud unb Beriag son Bonitad: Bauer in Wür,buig. 


gen. Mäb. in der @xp.Imäp. in erfragen 3. D. Nr. 241. 


1199) Ein in ihöner unb fre 


ne den grundlicher Unterricht in ber 


frangöfifhen und en 

lifben Eprade au ea 
geſucht und märe exw von 
einer und derſelben on. 


132 20) Man fudt für balb- 


quenien Rage der Stabt stehen möglihft eine gute, ſolide Mör 
bes Haus ift mit ober obmelchin, bie aud tüchtig in Hause 


Golonial» Waaren: Geſchaͤt aufarveit ##. 
e von reellen | Te 


verlaufen,, Autr 
und bemifelten Matfsllehhebtrn 
befördert die Erpeb. be. Bl 
inter A, B. 


1679 26) In hieſiger Stadt 
wird ein Gef 
gleichviel welcher Branche, 
zu übernehmen geſucht. 
Näh. in der Erp. 








Guter Kohn und 
tenft;, werben zugefichent. 
&h. in ber. (rn. 


Auf meiner Majdine, 


melde täglich arbeitet, mer 
ben ausgefallene Domenbaare 


} #ljeber Zeit praͤparirt und lönnen 


Thignons, Flechten, Loden 1. 
baraud gefertigt werben zu bem 
billigiten Sheifen 

J. Hssing, Coifftur 





187 20) Ein ordentlicher fit] Es üt ein grofed Meyer 
faner Wurfche vom Lande nenzimmer an vermietben bei 
mwüridi im einem biefigen Saft Jakob Deuber. 
baujc ala Kellner in. vie Lehre Bürerigare 


teten. Der Gimtritt famı 
ou auf 


Rab ar ieo 


Eine freundlich Wohnung, 
frei getegen, mit Im, 4 tur 
mern, Magd Zindhes nut güde 
mwirb pr. 1. Kebrua geludt. 
Offerien umer A. C. Ir. 136 
im der Erpediuoen bi. DI 












41) Eine goldene Broche 
wurhe du Benl'Helbinaste der 
Wege veriosen, Rückgabe gie 
ı Belohnung erbeten 
(Frp. 


117 ı vomöblirtes beizbares 
zancenzt⸗ mer ll au vi 
ntethen. Ingolftabterhpf N 48 


— J 


bob ber se über — ea en gehalten i 
L a: * ‚mo 
Die Drectton es steigen Gentralvereins.. 
vom 22. bis 30. db. Mid. wurben aus 
er ae — ja 
€ * 
Würzburg, 31, Dezember 1868 ne um Enke 


Der Vertreter der Stagtdanmaltihaft am f. Stadigerichte 
Ehrenfrieb 


Würzburge 
Bahuzüge. 
1. Würzburgedamberg- Frankfurt. ; 
Ankunft v, Frantfurt: Courz 2 U. 
BEM. Nchui. Schnellz. 10N.I0M. Urm. Poft 
AU frühu. 7.85 MR. Mr. Güterz. 61. 
SHM.früh, IU. Mitt. u 11 1. 50 M. Nachts. 
AbgangnadBamberg: Ednel;. 1011 
40 M. Borm, Bolt. 2 1. 50 W. Radım, u. 8. Er 
15 M. Abr3. Büterz, AN. 2OM. frübu. 7. ER 
30 M. früh N 





“ 
* 








r Stadt- 


Jandbote. 
— ——8 SL. 


Beh OT 


Antunftvon Ansbad: 
N. Mitt. Pfy.5U.18M.Ab.u.100.5R, Ns, 
Gele. BE 08 M. u. IIU. 24RM,Borm, 


und 


u 












Ankunft v. Bamberg: Schnell. 5 1. k 
ZOM. Mrs. Poßz- SU. 10M. frühu. 1U.I5P. ] Harte gg een 
Witt Gutz s 1.50 M. Ub.u.11 1.08 W.Rchs. v - * 15M. geptere nur nadh ; 

28 nad Frankfurt: Courz. 1u. — — Antunftd. Heidelberg: ET 7 
2 M. Mitt Schnell. 51.30 M. Abt. Joſtz 9 en ie, TE ee 50 TR. ME. USE. dus 
USOM. Borm. u. 12 U.15M, Nachts. Güter, irn — N TE 4 Hi dur, 6 Rus 
HU.5M. früh, 2U.IOM.Nachım. u, SU. Wbh8. ’ R 85 M, Nachts. ter, 4N.5M. früh, 10H, 

I, WürpurgeWürnberg. a — — 10M. Borm. u. 2U. 36M. Nachın. 

Abgang nad Nürnberg: ou. 8U. Ankunft von a 2 : 9. 86 Poftsmnibus a 
103 Dad. Sf, 4U.205R. Ih, Ole 120. Koh Nah 60 IR Be EL 26 MU 
MOM. früh, 9U. Rorm., 4 U. 40M. . früh, . .5 . Mb, Hrmfiein 545 U. Eds. Efielbach 4 IL. WEb8, 
und 8 U. Abenbö. und 9 U. 40 M. Rachts. ‚ Euerhaufen 4 U. Ram. 

MR 6 Donnerdtag ben 7. Januar 1869. Zweiundzwanzigfter . 





Befauntmachung. 


Auf die an Seine Majeftät ben König vom Stabtmagifirate gerigtete Neujafrsglädwunfgabrefie 


unterm 3. praes. 


i 
— — etn Allerhöchſtes Handſchreiben ergangen, das wir in nahfichendem Abdrucke zur Kenntni ber Siegen Einwohnerjhaft 


gen. 
Würzbur:, ben 6. Januar 1869. 
| Rı er 
** 


Ab d 


Herr Bürgermeifter Zürn! Die Glüdwunjgabrefle, melde ber Magiftrat ber Stadt W 


Jahres an Mid geſandt, habe nebft bem üblichen Ge 
nommen, daß die Bewohner Ahr von treue 

Als Bertreter Meiner treuen St 73 

Dankes ber Fortbauer Meiner befonberen H 


Münden, ben 3. „Januar 1869, 


— — nn 


Berl 


und Snade zu 


= eueftes. 
j in, 6 Jan. Te „Provin tal: Eorrejponbeng* 
theilt mit, dafs bie Gonferenz; am 9. bB, ihren Anfang, nehmen 
werde. Die preußifhe Regierung hat dem Grafen Solms eine 
beſondere Vollmacht für die —— — ertheilt. Die 
Prov.Eori,“ glaubt aunchmen zu dürfen, da bie Conferenz- 
erathungen, falls ni&t unerwartete Jwijdenfälle eintreien, in 
wenigen Tagen einem guten Ende zugeführt werban. 
Konflantinppel, 5. Jan. Der Avant Herald mel: 
bet: Die Pforte änderte bie Auswellungsmafnahme für bie 
Griechen in folgender Wetje ab: Auf türkiihem Gebiet geborse, 
griechiſche Unterthanen können verbleiben; chemald türfiide 
Untertanen muͤfſen Th zur Wicberonnahme der türfifchen Un 
terthanenſchaft entſchließen ober abreifen. Diefe Ma ßnahme 
bringt einen günftigen Eindruck im biplomatifchen Korps und » 


ber Benölterung hervor. 

eröburg, 6. Jan. Nachrichten ous Men beric 
ten von Sricgäuorbereitungen , von, Armeeaufflelung au bir 
Lanbeögrenze, vou Troppenaußpehungen unb von beabfiditig: 
ter Aufftellung von 35, regulären und 15,000 irzegulären 


Truppen. 


Zagsnenuigfeitenm 
for Aug Koͤth ein, und wurde a a at 
* te De en alkemaiit und Bhyjif an der 
"a Budfiht auf Serena Aulasen, Be nen TOR 
3 Boden beim k. Rektorate ber Anſtalt. 


bers erle⸗ 
Bezirkẽge 


ldgeſchenle 
er ——— 
beauftrage id Sie, deren Bewohner unter dem Ausdrucke Meines freuudlichen 


Der BAAR ALDI SEI 
Bürn. 2 


Amenb. 
rud. 
hal b aus berfelb eg safter © — t 
erhalten unb au elben mit Ik ung ents 
befeelt, vertrauendvollen Sinned in bie Zukunft Biden. 


verfihern. Mit vollſter Wertbfähung 
Ihr 


a — 


Das „Frei Amtsblatt“ bringt bie ſummariſche 
ber Rechnungsergebniſſe bed ehrer-Wittwen: und en⸗ 
Penfionsfonds pıo 1666/67; nad denſelben verblieb eine Ueber⸗ 
zahlung von 2066 fl. 41 fr.,. welche durch bie Einnahme bes 


1. Eemefterd 1868 gebedt wurde. 


Deffentlide Sizung des Stadtmagifirats 
Bürjburg vom 5. Yannar 1869. Belfannigabe einer 
?. Regierungd:Entiliegung bie Anbringung von Blikableitern 
an ben Biefipen Kirchen beir. — Ein Beriht ber Depo 
Commiiflen über den Stand ber Adminiſtrativ Depofiten jomie 
mehrere Kafjofturguerkanblungen dient zur Kenninig. — Mits 
tbeilung einer Zuſchriſt der £. IV. Geniebtreftion, da —*— 
ber ehemaligen Einfieigballe zu militäͤriſchen Uebungen jür 
Monate Februar und Dir, genchmigt * — Ein Antrag a 
Dffenhaltung des Mainıhärden® n der Döoͤlſch'ſchen B 
anſtolt wirb ber f, Stabdtlommandantſchaft zur ı en Bes 


rüdfigtigung mitgeiheilt. — Die beiben Obfifelder am Zwinger⸗ 
durchbruch ſollen einen 7 Fuß hohen Abſchluß aus ungeſch 
ich tenſtämmchen erhalten. — Bermieibung der Wohnungen im 


18 Bayer'ſchen Kaufe um bie bishtrigen Micthpreiie, — 
Der Padt ber beiben Zimmerpläße vor dem Eanberthore joll 
unter ben Seitherigen Bebingumgen auf Ein Jahr verlängert 
werben, — Die von dem —— pitaltentemt vorgelegten Aecorbe 
— Bebauung der bürgerfpitälifhen Weinberge pro 1869 unb 
zw. bie Bebauurg diB Meintered im Sten in Eelbfiregie 
mird genehmigt. — Auftrag an bie Befigerin bed Hauſes 
VI Rr. 300 im Zwinger zur Befeitigung ber bafelbft bejte 
ben Sonitätöpolizeilihen Mißſtände bei Meibung von Str 
ſchreitung. — —— eines Lehrgeldes aus der Cantor 
Horn ſchen et nahme eineb ber Huberäpflege zuge⸗ 
jallenen Legates. (Schluß folgt.) 


Sicherem 8 006 ein Con⸗ ben Een —— ern, 4 
i ‚Str emali bi 
E Bahn DIES * lie Ki Tuft een ebüp ar * F 
ni arnie enden Bauluft hebung rg t l ei; 2 
wi N —— ver bed Peoſjeltes jehr = mänfden und Jaud dev Magiſtrat zujammt ben Gemeinbe u len ji * 


— Eee — er, alſo nicht von ben & 
akt * — Beihilfe des Ausſchuſfſes für Schul ⸗ en Der britte Punkt, * 
tausſchuß des bayeriſchen Volksſchul⸗ 








Amaãchtigten, 
ser beB Dialismus je Gemeinden 


bie 2, 
ei ndes Bitfähreib die ein ber ftäbtiien Pollenien ni en Befchlote 
— — A hen sa F 


ns Be Die "Beibläfle bed Ausfguffer ber hoben Reigäräige = en u —— Anträge anf 1 
u ſtellen 
Died b. — d —* Turnerbundes“ entwerfen in 


ber Abgeordneten für Schulgeſetzgebung, ſoweit Mar 

bis t im bie Ocffentlichkeit Ärger find, Haben in 
eitigen Punkten gegräntete Bedenken im bayerifchen Lehrer: - stimmt tigen Borortd, Ninberg erichienenen & 
— —— Bild von dem Stunde des Turnmweiend in & | 
„als wir — fagt ber Vorort in einer Anfprahe an S R 


hervorgerufen, unb es jinb be&halb dem Hauptausfhufie] Rr. 
ub|bie urn uengengffen — dur Euer Vertrauen an die Spige ber @* 


S bayerifchen Behrervereind, als a von über 60001 8 
en, brreits aus allen ‚Reglerungabeirt mn Wünjde u 
Uihträge zunelommen, welde ſaͤmmtlich bahin * ielen , — Bundes⸗Vereine beruſen warden, waren wir uns ber ſchvlerigen = 
möge die ehrfurchtooilſte Bitte an Em. — — rd br Aufgabe; bie und traf, b wußt. Der Anbrang zu umjerer Turn: F 
zu be⸗ 


———— n wollen geneigteſt dazu mit ade hatte nit mur auige gehört, es mar jogar an bie Siehe ber 2 
anſtandenben Punkte dei Beratung des . — [age —*** efach Lauheit gelreten, bei ben Einen, | 
—— —— — Abänderung erfahren, ba bad Ber⸗ e fahen, daß mit Feſten und Aeußerlichtelten es nicht ge> 

bleiben derſelben bie mwohlthätiken Folgen bed zu no than tft, bei ben Anderen — bie Ereigeiffe bed Jahres 186 Te 
— —— ER u anfzuheben-t "Ber Türneret jeriränmerten. 

wär Fan erjter —* 'erlauben wir und auf den Beſchluß a zu Anfang bed Jahres von — —— 
Art. 115 Abſ. 1 betr., hinzuwelſen. Der, re — au wurde, im unjerem Bunde jet 

enthält bie Befttumung, bi baß bie Berta jöy —* die u zu finden, 'e8 wäre nit zu beklagen, a 

ber * ber tũchtigen und erfahrene zu neh an tjelbe ſich auflöje, mit melden Ecklärungen ber Ziegen, zweler 


eien vber Beſchluß — Aus ſchuſſes ————— „bie Se bedeutender Vereine zuſammenfiel. Wenn unter ſolchen Berhält- 
gie era Ba ee — fomit ber x raten das Refultat an Beſtrebungen Hinter er —* J 
— = > N hridaft bafür bietet, daß biefidgen —— iſt, wenn insbeſondere mit den 

— hu g zur Säulleitung als beitimmend für Er: — folge nicht errungen wurden ſo moͤget % 

[infbeftorg angeieben wird, iſt nad) dem Be] Willen für die That gelten Lafien“ c Ein fihtbares Betten 3 
(sie ne bed Ausiäuffeh teine —— mehr hiefür gegeben, und! bed abnehmenben Eifer ſtellt ih am Sthluſſe ber betr. Rums | 
och vermögen wir und ber woblb Aufiht nicht gajmer bes *3* einem Verzeichniß dar, nach welchem für q 
entilagem, daß nur eine „pe — aſpektion eine/bad Jahr 1866 noch 15 Bereine für das Jadr 1837 30 Ber: $ 
allein erfprieflihe Wirkfamteit entfalt nbem DaB Ge jeine und für dad Jahr 1868 164 Vereine mit ihren Bundes⸗ 
bie: ber Volksſchulblihung yune geait, be ie nas —— Pc Beiträgen im R 


—A 


ſind B 
en Wiſſen And biejem ünden, ute begann bie, Aufnafmäpräfung $ 
ii —E* 33* —* ‚gegen bie durch bemfin bie erſte Kaffe, — ber E, Sankt: iegd- 
Aust ß dem Br alien eingeräumte iß (Art. ſchule, zu —— ſich bei 60 Unte offiziere der Abtheilungen des 
10m bie Ueberwa hung bed Voll zig * Anorbnungen der Heeres ge 
Oꝛis ſchul Koumifſſion zu übertragen, wodurch ee - —* Ae d. Jan. Bezügli des vom I. Ausſchuß ber 
bed Regierum unge Gate De bie Kom 3 ber © Aammer ber Abgeordneten gefasten Beſchluſſes hinſi htlich ber 
fion — nie auf —* ee e ge —5*— ber Adrokatur Hat bem Berneh nen nah der Staats» 
tung bed Unterri nt würde, fo daß eine pringipiellejmintiter bee Juſtiz erklärt, dag, wenn ber Aasſchaß Antrag 
Aenderung des biäherigen Verbältniffes nicht u se um|bie Zutimaung ber beiben 8 en — bie Staats regie⸗ 
Vollzuge käme, ſondern bie biäherige 8° Sant: Lolalſchal re voraus ſichtli — wir 
en 8 an bie ſaͤmmtlichen lieber = Octsjguls Mainz, 5. Jan. Die erite ar * Bevollmädtig- 
Ya Hinſicht — das Diechplinarver⸗ —— der 33 ne as des Weſtdeutſchea — — — 
va ga ve eher nad Art. 7b bed Entmurfes ger Eifenbafenverband” zufamm’ngetretenen 
auf unjere Eingabe vom 2. Dez. 1867 uns a See der ir ſiſchen Oeſilichen, Ki sDreöbener, Ber» 
jichen, worin wir * Bitte geftellt aben, c8 re nah a lin-Unhaltener, beburg Reipziger, Thüringijgen, —— 83 
* mehrerer le pe otha, Würtemberg ꝛc in Jund Heſſiſchen Rorbbahn mie 
biefer Beziehung ſammiliche Beflmmus n, bie für bie Staatö» Piktaliden b ber —A Ladwias Bahuen an due * 
dienet gehen, auf bie Säule ver Anwendung finden. }itatt. 83 ber Berhanblungen —— —AXx aricht · 
Sollte bieſem Seſuche nicht entſprochen werben wollen, fo mäß- [ing durgejender Güterzüge unter Führung eigener Beamten 
ten wir bie briingenbe Bitte dadin ftellen, daß wenigſteas die unb Regelung b 8 bireften — In letzlerer Bes 
aut dj na bed —** benfpurfeß ang angenommen werben, et wirb das von den franzöfiihen Babnen feit Anfang 
* en De Out bu 3 Ausſchuß eingejette Bailas, dleſes Jahres auf. bie Linien * I ihen Zub »igäbahı ver- 
em bie tlaffung des Lehrer auf ım Folge einer/jpflanate Jallitut ber Zugeontroleurd bald Rahahenag finden. 
verfügt werben en Tann, eitrihen werbe, Differ Beamte beiteigt auf elmer — Stalion irgend einer 
ir er ae 2 ſt dehnbar und zu Anterpretationen — der ei ben Rn —X A auf 
ur könnte, welche bie Stellung bed Lehrers — u gar |baB au dp Iren. erwün Ih 
unfiger machen mü in Bf. ) wäre, — in gleicher Weiſe auf vu Sorge für dad fahrende 
Drädenan, lebhaft⸗e ſter bu der Publikum —* fa * —— der — 
en Bürger Jen — bie Sollparlamentä { x mujtergültigen |ram en en au er am 
eh ——— —— Eijensafnen. zum. Helle. ber 
v. —— 02 auf ge —— Spräfldenten Grafen | Piab geile. 


ET 2 


mm Hamm en —— eh me MR a Mh FE 


v. Zurburg.. Ueber ben Ausfall im Beste, iſt noch nichts Ber d. 
Unmted zu ‚melden; doch dürfte im Ällgemelnen basfelbe Mes Frankreich. . z — Dem Journal be 
ſtat wie dahier erzielt 2* ſein. GSqhw. Tabl.) ʒufolge R bie Gonferen bereit übermorgen, den 7., kn aria 


Erlangen, 5. Jan. Magiſtrat und Gemeinbebevofmäd: Jufammentreten. Der griehlige Gejndte, Hr. Roagyabe, wir 
figte traten Beute (mie —* An Telegrapd angezeigt) in ge An Anmtlihen Stgumgen —— nur wird er bei ber Eröffnung 
meinf&aftikcher 3 Berathung über bie neue Gemeinde: der eriten Siyung fd im einem Nebenſrale ſo lange aufhalten, 
a * es dl ber (im unferem Blatte bereits dis feine Zulaffung auf den Worijglag ded Hrn. >. Rasalette 

Ire be gen Bürgermeifter8 Dr. Bapel: Ivon den verfammelten Vertretern der Mäfte ausgeiproden feln 
fer. 8 erlärten nad eingehender Diäkuffion ihre Zuftimme ; wird. Dann wird er in bie Sitzung eingefährt werben. 





» Stalien. Mailand, 5. Jam. Die Art 
Eremona’s ift nah Parma abgegang:n; bie St . 
geſchloſſen. Gallarate finden Truppen Ko BE 


um bei weiteren ———— bereit zu jein. 
rd PR an. * Unr —— —* — 


in R gio 
Gabor erhi ha d ke Komman \ — Milt 


außgebehnter Vollmacht zur Herſtellung ber un 
ra; er Kanfiwe i 


mar nr deu ke abgt 
war er 2 ft nidt ſehr lebhaft. Amerikaner waren ı beifl 
mätigen Umfäpen fe. Bayerifche Looſe unb Oberbeffen bleiben 





anhaltend braehrt. er murben —— — bezahl als 
geſtern. — Abends — Effekten ſoeletaͤt 
wurden Defter:eic, Gr teen Bi bey, Stau. 


badnaktten 307 bez, 1860er Boofe To bez, Stewrireie Mes 
talligues 624/,, bez, täten Ünertfquer Bonds 79. b.. 
TE 3 BRETT 1 BRENNER Ki ER Ay AR N By 3 Zu A 0—p— 


Verantwortlicher Mebakteur: Kr. Brand. 


PETER — — GE 
Umw andlung der f. £. öjterreichiihen Obligationen um 
md pe. er der einheit= 9; 
lichen ‚öffentliche 
Bir 8 n Bob: ent 4*8 KEenntuiß 
wir den Umtauſch ber Ef. äe eih. Stantäp in. eine ein 
MT Heitlige 59/,ige Rente gern vermitteln, umb ten um baldige 
Einfieferung det betreffenden öfterreiäh. ‚Obligationen. 
Bon ber Konperjior, ſind ausgenommen; 
1; Defterreih, Lonfegattungen, 


“hmau, u TO TEE re 
won 


Im Bringen, . daß 
Te 


r 2) da Steuer-Anlehen von 1864, 
x 3) Domänen: Pfanbbriefe, 
14 4) Wien: Gleggniger Prior Squld 
Würzburg, den Ja 1869. 
Gregor Oehninger’s Sohn & Comp. 
Am 19. vor. Mts. wurden im Orte Sickershauſen eine 
* * voll weisliher Kleidungẽ ſtücke entwendet. 
Auf der Schachtel befanden ſich bie —— „nah Wiüiten: 
fachſen“ und „nah Nürnberg.” Dies zur Späße. 
Bürzdurg, den 5 Januar 1869. 
I Der k. Unterf-Ridter, 


Ruppert. 


—2 
ı 159; Mm Dienstag Abend 166) In einem gem. Waaren⸗ 
Fam ein neuer, zweiräder: |gejhäjte wirb ein mit quten 
F —* Haun dwagen abban: | Burtenntnifien  verjehener Behr: 
Den. er nabere Aus ling, iſrael. Eonf., in die Ledte 
| & Bat ertbeilen * je aufgenommen. Näb. in ber Erp 
—* eine gute Belohn — —— 
8 Ein Billard franzoſiſcher 


der Exp». 
RA eh A 










172) Au ——— wurre in Antkaufepreis 600 fl, it wegen 

4 ber Domtirhe ein Bruf gel Mangel au Piog um 350 fl 
funden. Näb in b zu verkaufen. Mäheres bei 

3 Schneidermeifter Peter Gräf. 


Gute Kartoffeln 


find billig von morgen on im 
al am — * 


He 


167) Ein Zone 
f. 


Auch iſt dafelbit eine große 
Spieluhr u — 


157) Ein ſchön moͤblirtes Zim⸗ 

en Kit, an einen 1oligeg, Herrn 

9 zu vermierhen. Hütte 
er Nr. 340, neu 56 


159) ©8 merben zwei tüchtige, 
gewandte Büglerinnen au 
ucht, welge dauernde Deidäl- 
ligung finden. Näh in der Ep. 


160) ES iſt ein wangbares 
Mebl: un Wroduftenge: 
ſchäft, an einer frequenlen 
tage, ogleich ober auf Lichteß 
zu bermiethen. Äh. us ber rn 


welches gut foden fan und 
alle Häusliche Arbeiten verſteht, 
R wirb zum fofewtigen Eintritt ges 
| fuht: Näb. in ber Erp 


FA Ein Mädchen, welches Lo: 
Heu Fan, wird jogieich zur Uus 

hi z Bü geluht, Aultusprumenabe, 
4. Dittr. Ar 21 bei Dr. Rudad. 


Te ———— 

168) Ein ſolides Mädchen 

fudt Ronals dienſt. xvſeugaſſe 
47 neu, 2 St. 


173) Em wittelgroßes Haus, 
® 5Abc Es werden 30 — Aölin Mürte der Stabt, an jedem 
Maas Milch per Ta; zu Geſqchäfte geeign t, ift zu ver 


liefern geſucht. äh. Grp. faufen, MNäb. in ber Erp. 













und Kapaunen ein 


‘ 1: & — S 
Musiklehre 


Die 5 


22— 


—— una ee) m 
usiklehrer Christian Ham 
die: *5* bewieſene Thellnahue · ſagen ihren 


ie tie ftrauernden la 
oO Würzburg den 6. Januar 1869. 


Populäre wissenschafice Vorträge, 
1 ET 










































ner 1869 in ber Aula 


ordentlichen 
werben diezu mit, —R 


—22* über bie inbirekten Steuern gehalten 


riſche Perigor 
Anton 


ge 
n einer. Eonc 
aeg aetda 


—— —* Beiten Beit 
1 2, 3 Seſſel, 
ſtecle zur öffentiien Berit 


u pr Uhr Abends begin 
Die Freuen des polytedhmifhen ( Centraloereins 










Minoj prio- 


—— — 
e “og ih in *. Dres 


br —* bem — 
un irre * 
gerung. 


Würzburg ben 6. —— 1869. 


Eın kleines Hündgeen, 
jemmelfärbig, (Prriter Rage), 
mit Zeichen, bat ji verlaufen, 
Dem Ueberbringer eine gute Ber 
lofnung im 5. Dijir., Laufer⸗ 
gaſſe Ar. 68 alt. Der Anlauf 
wird gewarnt, (169 „ 


162) Ein veinliged Mad; 
ben, gejüttet, mit qnten Zeug: 
niſſen, weldes ſelbſtſtändig to 
Gen fann und ſich häuslichen 
Arbeiten unterzledt, wirb fofort 
eur; nur bejähigte wollen 
ih melden. Mäh in ber Erp 


IT RanEi orbentlichts Mäd 
chen ſact ſogleich einen Dienſt 
als Köhin oder Ziumeımäb- 
chen bei eine ed Familie, 


Wal * 
841] Ein = von 3 Zimmern, 
Hüge, Bedenkammer, zc. tft fo: 
fort oder jpäter zu vermie 
tben, 

* größeres Logls von etwa 

d Zimmern nebſt ſonſtigen Er: 
fo:deruiffen wird auf. Mai 
zu wietbeugefucht. Rh. 
1077 er 


In verkaufen 
im eine Hblapmaichine, 
ganz neu, mit ca 80 Rohr 
und 15° Schlau, nebjt Heher 
und erahnen, omie ein” Wars 
Ibie d und 4° Innzes Daub: 
bolj. Dasieibe wird wegen 
Bochaftsauſgad e billig abgege 
ben, Näh. iu der Sr 16 


Steidle, t. Notar. 


Stadt Th 


Freitag, ben 8. uar 1568. 
12 Borheil im N 


ab 
Eine dran * 
Lufiſpiel in —* von G. 


Dazu = Grftenmale : 
Die Meujabrsnacht. 
Schaufpiel in 1 At von R. 
Benebir. 

Theater: Nachricht. 
Sonntag den 10, 2 Jenaer bes 
innt das 6, ent. 
ereip. =dörnenter, ben ums 

nefällige Elnzahlung der Abonne⸗ 
mentsgelder im Theater: Bureau 


ns er i ei 


* bie Abonnemenis Karten als 
Quittunq 
Die Abeater · Direktion. 


Gaſthaus 3. virſchen. 


Heute Donnerstag 


Gither-Concert 


der beiben chemaligen Zoͤglinge 
bes f. Blinde ee 
Hohner u. Höggenftaller. 
Anfang Abends 1/,8 Uhr 
Bis 1. Februar c. fuht Mär 
eitte Kleine auömärtise Boamten- 
famille eine tüchtige Köchin 


u I. Walter. 
170) Fin neues x Sokubeni 


mit Garten tft zu verkaufen. 
Rap. in ber Ed 





Concordia, 


Eölniſche Lebens: Berficherungs-Gefellfchaft. 


I GrnndsStpital 10,000,000 Zhnker 
i ‚ t ‚ : bis v «MR 
waltete Generol-iigentur unlerer Örfelitheft ıu Würıbusn Kam Dean nn Nee 


gelmann zu Würzburg ü 
Eöln, den 6. Januar 1869. 


Die Dircetion: 
#- Seufer. 


ertragen haben. 


Der General:Director, 
Dr. Glaeffen. 





Unter Bezugnahme auf vorftehende Bekanntmachung empfehle ich mich 
erficherungs: Anträgen beftens. 

Die Eonceordia übernimmt gegen fefte und ſehr mäßige 
ungen und überhaupt alle Berficherungen von Kapitalien 
Todesfall in jeder beliebigen Form.” 

Zu den von ihr eingerichteten Kinderverforgungs:Raffen können 
jwar für alle Kiuder, 
Die Gerchäfts:Nefultate pro ultimo Dezember 1868 ftellen fich wie 

N Beiträgen geſammelt 


gegennabme von 


wie auf den 
zu jeder Zeit erfolgen, un 


eſerve Fonds aus den 
Verſicherte Kapitalin . . 
Berficherte jährliche Leibrenten 
Sb Der verficherten Perfonen 
a 


15020. 


jur nt: 


ämien Lebeusverficher: 
enten auf Deu Lebens: 


Einfchreibun 
Die nicht vor 1860 A find, _ 


und 


folgt: 
Thaler 6,795,741. 
. . ; . 235,059,548. 
* - * 82,6 1 7 * 


hl der —— Siinder 34973. 


Proſpecte und 
willigft und unentgeldlich 


nn — —— -— 


prime 


Talmigold⸗Uhrketten 


Qualität, 
von 1 fl. 12 fr. an; 


vergoldete Ketten sr 12 1. an, 
empfic 


bit in großer Ausmaß 


’ J. 8. Schlüter, 


2a] Blattrerögafle 5. 


DE 19er BE 


Donnerstag den 7. ds. Abends 8 Uhr 


Il. Sitzung 
im Holzpalaſte. 


Schellfitche u. Büfinge 


um Braten und Roheſſen, ſowie beſter Sal;- 
apperdan billieft beil 


Andreas Kirschien. 
Jede Gattung Brillen 


mit den feinit geichliffenen Gläfern, weche ih em 


Auge genau entipreisenb abhebe eripfehle rıbit meincm joufii: 
gen Lager fein gearbeiteter 


optischer Fabrikate 
au ſehr billigen SPreifen. ; 


anu Wertheimer, Optitus, 
Eihornfirake Nr. 13, im früßer Pebreitiihen Hauſe. 





Drud und Berlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 


ntrags: Formulare und jede gewünfchte Auskunft ertheilt bereit 


der General-Agent 
Louis Ningelmann. 
| Friſche Auftern, Bülinge zum Braten, 
Ajtrahan: und Elb-Caviar, Briden, mar. Roll- 
aal, Sardines-, Royans und Thon a lhuile 
empfiehlt 
Anion Winoprio. 


Bürgerverein. | Liedertafel. 


Mittwod, ben 13. Januar; "3 den 9, Januar 186%» 


Borirag. BALL 

Zu dem Forntag den 17] 00 en 
Yannar fatifindenden Ballel den Lokalitäten der 
baben auch anjlänbige Masken Schrannenhalle, 
Zutritt , Anfang 7 Uhr. 

Wit dem 1. Jaruar fand bie Die Ball Lokalitäten, so: 
Bervollftändigung ber Journale [WIE die Gallerie werden um 
und Zeitjärtiten in dem ftegs |? Uhr geöffne 
eheigten Pefefaale jiatt, Die verehrl. Mitglieder wer- 

e den um Vorzeigung der Le- 
gitimationskarten ersucht, 

Das Einführen hier woh- 
nender Nichtmitglieder ist 
durchaus unstatthaft, und 
haben solche die Ausweisun 
zu gewärtigen, vorbehaltlich 
der Verantwortlichkeit 
einführenden Mitglieder. 

Karten für wirkliche 
Fremde werden Freitag den 
8. Abends zwischen $ und 9 
Uhr im Lokale abgegeben. 
163) Zwei Barbiergebül: 
fen, auf Zimmer und Ku-b- 
Saft, werden geiucht und fön- 
nen ſogleich eintreten. N&h Erp 





Zu miethen wird geſucht 
ein fhän moͤblirtes Simmer 
in freımhliher Lage dir Stabi 
für einen lebicen Herrn — 


aun 
eine freu dliche Wohnung 
— 1 Stocg ober Parierre — 
in beikbtem Stabtihrit gelegen, 
welche jogleih ober in Kurzem 
bezogen werten far, beſtebend 
in 4 Zimmern, Kücht, Magd— 
faınmer, Waſchküche, Holzlageı 
und Keller: Abtheilung. > 
$. 3. Löffler 


an ber Brüde Nr. 7 


der 





2a) 












Babnzjäüge. 
1. Wünkurg- Gamber g⸗ frankfurt. 
Untunft.v. Framliurt: Cours 2 U. 
BEM: Rdm. Edinelz. L0U.BOM. Urm. 
bei kal, Lu 7u,85 Mr. Büterz 


#7” 





Würzburger Stadt- und 


6 

L Lu Wirt u. Jr nr Rack 
0 na rg: 

nn ET A 

35 M. Ab 8, Güter, AU.LOM, frühe 7 U. 


om ra. i fi 

Anlunft 5. Bamberg: Schnellz. 5 U. 
ROM. Abd. Poſlz EN. 10 M. frübu. 11. 15M, 
Mit Bü, 8N.50M Abu I1N,53M. NEE. 

Abgangnad Frankfurt: Cours IM, 
BEN. Ritt Ehnulz. 51.36 Mine. ou ® | 
NEON. Borm.u. 12 U 15M. Nachts 4 
EUER, früh, 2u. a0 M. Nachm. u. BU, Abbi 

uU. Würzburg-Hürnbrrg. 
Abgang nad Plirmberg: Courn EM. 
M-Radım. 


* on Ha) u Tor, U Auge, 


M. Vormitt 
uns 8 U. 
M 7 


und 9 U. 40 NM. Nachts 





Zagtneuigfeitem 


Se Waj. ber Kon n bein Staaterath Im orbentiiden 
Dienfte D. Friedrich hr auf deſſen cigened mit 


Bizug auf $ 22 Mit. B und D Berk. Weil. geftellick: Anſuchen 
vom 1. Januar 1869 an ben wohlverbienten befinitinen Muhe 
gi & —S Anerlensung F u. 

Dienkjahre hindu Mi. dem N eſſen 
elaudten Vorfahren, dem FR ah Euer 
treuen unb ‚vorzügliden Dienfie, ſodann un’er **5 e8 
ſelben In die Zahl der Staaterdihe im außerorbentllchen Vienſte. 

Das f. Staatsminiſterlum bed Innern für Kirchen- und 

Schulangelegenhelten hat ben Gebre ber im Hedwann’ıhin 
Berlage zu Mannpeim erfhienenen Unterlag: Schreibnege wegen 
Ihreß nahtheitigen Einfluſſes auf dad Echverwögen ber Rinder 
ra rl t and empfiehl£ bifden Hrdmannhen Schreib 
nd Rekpäpieren, ba had crhdllen medigtnul⸗techniſchen 
utaften aud bieje letz eren eine befonbite Anflıengung ber 
JZugen erlangen, ge oiel’adb, anerkennenbe Neuferungen von 
Fag manuetn über biefelben vorliegen, einen bemefienen Gebrauch 
unb_gefiatiet_beien. —— — nur Schülern mit normal gebau⸗ 
ten und wolfiä big geſund bejunbenen Augen. 

Dur Erlaß d.3 t. Staateminifteriums db. $. wurde an 
ordnet, daß bie Gemeinden auf eine int Verlage von J € 
ngelgarbt zu -Neuftabt a. M erſchienenen Schrift: „Die neuen 

Geſetze tiber Gewerbs waſen, Heimat, Verehellchung und Aufent: 
nebft Abbıud ber hiezu ergongenen generellen Erlafſe atc.,“ 
eis 38 fr, Aufmerkjam gemächt werben ſollen 

CH. Betrieb ber k. b. Verkehrsanſtalten im * 1868/67. 

Telegrophen-Anfialt Die Gelammtzahl ber Stantitelehtapgenita: 
tionen betrug 80, der Stantsbähntelegraphen ftatiogen 222, ber Oft 
batmflätlonen &5, baher bie Suminefämmtliger Telegrapbenfiationen 
387, wovon 6 im Auslande gelegen De € e. Linien 
hatten eine Ränge von 460 geogt. Meilen mit 1280 Meilen 
Drabtieltung; won Iehtexer treffen 1027 Meilen auf ben Staats 
telegraphen und 252 Meilen auf ben Babntelegtaphen Der 
Kulmanb für Herftellung ber Etaatd- und Bahntelearopben be: 
—— * —* ——— Fa rag Kan ft = 
taat aphen um . für ben Dahntelegrap 
666 Gtansttrpıfzen, 20.116 Bahnrienfibepeiäen sb 201320 
' miäb:pıjten, ZU, »ienjibepe 
Privatbepeihen, im internationalen Vertehr 628,950 Staats 
mb; Privatbipeichen beſochert und biefür 408047 fl eirgenem: 
wer. Die: Sefammtausgaben beliefen fih auf 328,426 fi., ſo 
daß eine Neinrinnahme von 78,621 fl. ergibt, was eine Rent: 
von 714 agent bezielt ynd gegen ben, Bubaclanfag von 
* * e Mehrablieferung an bie Staatätafje von 48,621 fl 
. . 


Adorf, Dahn, Endsche, Fendt, Mufhelm, Men: 
se 3 Obi ob fen ‚ Shsrgan — 
nv Wa a ationeht 
Kagedbienfie eröffurt —— — en 





EB 
a 
477 
\ 

ö 
= * 


* Nürnber 
Anlunjt ven Fähre: Eanettyug 9u. 36 


Poftiug 11 U. 45 M. Rachtz Gluerzüge 8 
N. 25 M. früh, EU soon Mit. 5 I. 25 0, Ubd. 


Fandbote, 
8* nei. BL 


Güterz — —* AR Abde. 
u 7u. 
‚ie dh bon Andbad; 


(6 


M. Mitt 
Gutern 8 
IV 


UAbgang nad Heidelberg: 
u. 80 M.feih, Seh 25 
15 M. trüb, 100.80 M. Borm, 10.55 M. 
BU.85 M, Rochm. u. 6. OF 
KNIEM, früh, 9. 25 M. Korm. 
'I5M. Rachta. (Beide Lehtere nur nach 

Ankbunftoendeldelbergt 
50 M. Ab. ie 10 
Torm„21U. 36 M. NRadım,, 6 U. 45 M. W. 
1.35 M. Radıts. Gtterh AU. EM. früß, 1 
10M. Born. u. 21.85 DM. Nachm. 


Poftommnibusfahrten nach 
Arnftein 545 U. Abde Eſſelbach A, Abbs. 
Euerhauſen 4 U. Nachm 3 


Scuely 8: 
früh, 5 Ux 


Aweiundzwonzigfter Fabrgang, 
ter Jahrgang. 


Birtfhreibin bed bayerlihen Vollsſchuſlehrer⸗Verelns am bie 
Mitglieder der Hohen Kaumern (Schiuf.) Was bie Beſol⸗ 
bungsverhältriffe der Lchrer (Art. 58--6U) anlangt, fo; 
bie Anfäpe des Regierungdentwurfed ſchon jo mieber gegri 
daß fie nd gegesiüder ben heutigen weiäbaren Behürfnifien 
einer Fandilte ale nidt zulängtig erwelſen Zroptem wurde 
ber bapır. Lehrerftand burb ben Aus ſchußdeſd luz auf ein 
befgeideneven Maß gurüdgefägrt, jo. daß bei beui Ucfianbe, 

Ha die Funktlont bezahe aus anderweicigen Dienftet verriätuns 
ven (Art. 69) wenigitend zum Theil in den Minimalgehalt eins 
erechact werden, und baß für die Folge auf Grunb ‚ber neuen 
emeinbeorduumg bie allerdings außer Faſſion geftllten Berge 
aus ber Gemeindefigreiberel in ben meiften Fällen ganz: in Weg» 
fall kommen, ſein Gehalt nicht einmal: je häch jtcht, : al® 
ber sleberften Bebienfieten der Verkekrdanftalten, mie ber Sia⸗ 
tiomddlener, ı beri Bureaublenerd Behilfen und Wagenmärterd« 
Gchilfen, welche nach bem meueiten Befolbungdregulativ 360, 
400 und 460 ſi jahrlich bezichen. Es drängt. jid hier unmills 
Lip bie Frage auf, ob 18 im Sinne ber Kammrımajorität und 
überhanpt ner Diebrjahl ber Eltern Jlege, den Leh ern und Er⸗ 
sichern (ber waterlömpiidhen Jugend einen jo Tärgliten Gehalt 
arzumeljem unb bamit bie Beruföfreubigleit durch Nahrungs⸗ 
* zu untergraben. Die Reduktlon bei ehe ‚auf 
fl trifft auch in der Thot meijiend ohnedies ſchon jchr be 
drũdic, gröptentheils äkere ober kraͤnkliche —— "die hliei durch 
alſo tm eine foͤrmlich troſt oſe Rage verjeht würben, - Ed bürfte 
überhaupt ald unbillig erjeln.n, wegen ber ‚geringeren Schülers 
zahl einen Unterſchled in ber Beſeldung zu maden, ‚ba doch 
allermärtd bie Lehrer bie gleiche Anzahl von Säulftunben zu 
ü haben, und überall bie glelchen Bebenäberürfnufe (.) 
geltend machen. Wenn, ald Grund amgegeben werben ‚wollte, 
die Beftionmumg ſel mar im Intereſſe Heiner und grmmer Gemeins 
ven getxoffen worden, ſo wäre entgegenzußalten, ba Gemeinden 


mit geringer Einwohnerzahl oft jehr vermözlih find und arme 


Kommunen ohnehin and ben Kreis kaſſen nad; bem Beier uniers 
ſtatzt werden. In Betreff ber Alters zulagen (Urt. 65) wirb 
dautharſt anerkannt, daß biefelben nunmehr auf Kreißfonbd zu 
übernehmen. jelen; hleraus bürfte fi aber bie Folgerung et» 
geben, bof; ber Bezag folder nidt von bein Verbleiben im einer 
und berfeiben Gemeinde abhängig gemadt werbe, um Jo mehr 
ald durch obige — — it, daß bie Lehrer nicht 
ausjglieplic; der einzelnen Gemeinde, fonbern bem Geweinmefen 
überhaupt dienen. Bezũglich —— Lehrers bürfte geltend 
wm masen fein, daß er durch eine derartige harte Beftimmumg 
gezwungen wäre, auf rigen 77 bei einem ohnehin geringen 
Dintmalg-halte zu verzichten, felbft wenn ihm durch Fawilllen⸗ 
verhältnifie, bur Berdhränttteit ober ungeſunde ‚Lage der Mode 
nung, dur Beſchwerlichkeit des Dienfted n. ſ. w. ein Stellen 
wechiel anfgebrungen würde; ubgeichen bavon, daß bieje® Prinzip 
bet keiner andern Dienfteßfategorte Anwendung findet. Auch bie 
Bröne der Alt röznlage legt ben wohl bereftigten Wunjch nahe, 
baf biefelbe nicht uner je 60 fl. gegriffen werbe, Gegenüber 


be älterm und verblenſtoolen Le mödte eh ala gerechtfer 
tinte Bitte erfiheinen, baf ein beftimmtes Dieuſtes Ober Lebens 
alter ald Notm für die Authellang der Altersjulagen in bad 
Grey aufgenommen werbe, unb erlauben wir und hier an unfere 
bereits erwähnte. Eingabe zı crinmrn, worin Als Dienftzeit 
für Berechnung der Hiterbjulagen bas Bjährige Wirken vom 
fiehen ber Anftelungspcäfung an — aljo 10 

angenommen werben, Die Hohe Einfiht und bad ———— 
N Hohmohigeboren laſſen ums hoffen, daß bie billigen Winde 
be bweriſchen Lehrerſtaades noch —— haldooile Wirbig« 
ung finden mögen Ya dieſer Eewartung 3 net ehrfurchtsv oll 
der untertfäsigite Hauptausicguß bed baheriſchen Volksoſchullehrer⸗ 
vereind. Wuzddurg, ben 30. Dez. 1868. +, 

De Erelution an dem Gefreiten 9. org er a 10. 
*8*— wird Samstag, ben 9. Januar, im ntopfe 

4 Jngolftast unter Anweſenheit ber ganzen bortigen Garnijon 

Dienjtesoorfgriften entſp techend volzozen Imerden. | 

Die Zulamenkunft 
kann eingetretener Hinbernifje wegen am 11. d. in Regen 
burg nit ſtattfinden. 

» Der Wlg. 
Die nu be mes oe 
legten, leider a 
I zen bie Rehnyng für bie damals getroffenen 

fregel nah Traunfteln zur Honort ung abgezangen, 
bie lautet auf 3400 fl. und barüber. 

Münden, 6. Auf Anxeg 
—22 in Ehe Woche zu Stuttgart eine 
renj ftattgefunden, bet wel 
Brindift Münden Stuttgart· Oſtende beiheiligten Eifenbahnver- 
waltwngen gesenwärtig waren, Es handelt ih darum, bad oft: 
indie Poitelleiien, vom ber Route Marfellle ab, 
Brenner und Sübbeutjlanb zu leiten. Zu biefem Zur follen 
in toren; mod) bejsnbere enbgültige Beftimmangen getroffen 
werben, beren de: Antrag tt: dab  mögentlih ein 
Sonderug tn jeder Richtung verkehren ſoll, wit darchgehenden 
Wagen, mit Schlaffalons Reftaurationen u. 
von Mileranbria nad Bonbon märbe bamad 142 Stunden 
dauern, bie Eiſenbaha fahrt von Brinbifi nach Oftenb: 33 Stanben. 

— vr a 
Münden, b. Jan Herr Rahbaur Hat feine Entlaj; 
ung bei ber ———— eingereicht, weil er —— derſchiedenen 
—— und Ochnungbıtcafea nit fügen zu ſollen glaußt 
Auf jene von biefem Säritte Hertn v. Särfen gemahte An» 
eige erhielt er won demſelben fofort per Telegramm felgenben 
Fngızenientsiatrag an dad Hoftseater fa Berlin: „BI0) Thle. 
Gage, 4 Monate Urlaub, gehnjährigen Contract mit — 
u 150 Tlr. 8 —— eglan — re te 
eranlaffung au biefem Säritte gaben br acitrafe 
mit ———— —— belegt worben war; bel ber Kuffäh- 
rang ber Oper „Tell* erſchlen er ftatt in bem vorgeſchriebenen, 
in feinem eigenen Koftume ald „Arnold“, wofür ihm eine Geld⸗ 
firafe von 3 fl. auferlegt wurbe; im berfelben Oper folgie er 
einem See des Publikums bei offener Szene, was mit 
30 ft Belbitrafe beahndet wurbe, endlich wurbe er wegen ſel⸗ 
ner Weigerung, bie ihm zugetheilte Melle des Prinzen „Al⸗ 
oafo“ im ber „Stummen vom Portiei* zu übernehmen, ba die- 
eihe wur bem zweiten Teuoriſten zutomme, zu einer Strafe in 
Betrag bed Aqhtels feiner Monatögage — er bezieht jahrlich 
10, Gulden Gage — verurtheilt, 

Mehrete Blätter braten vor mißt langer Zt die Wis 
thellung von ber zu Neujahr ſtattfindeaden Einfäfrung von 
—— für Telegramm:. Dieſe Rahel ht war verſruht, 

enn jene Marken werben erſt in drei bis viec Monaten einge: 

führt werben. Daß Übrigens für Telegramme feine Re ipliſſe 
mehr abgegeben werben, dit tmioferm ſchon ala ein Mikfland zu 
era'pten, ala bamit bad Mittel genommen tft, bie Mfenbung 
eined Telegramm zu cönftatirem, 


Deutidullemn db. 


Preußen. Danzig, 3. Jun. Der Königäbderger 
art. Ztg. fhreib man den Ger: „der oorläßrige Rothfkany 
Ofipreußen fäeint dieſen Winter in einigen Deten unferes 

Regierungsbesirtd eine zweite Auflage erleben 
war vornehmilh auf ber Nehrung. 
einzige, amf dam bärten Sanbbe 


ı jfoflen , und 
Die Kartoffeln, faft bie 
forttonmende Feldfeu 


’ 











:| A Sälimmften aber ift bad durchweg 
Zıhre Praris — er geone Dorf Bobenmwinkel daran, wo ber 
:forgn 


der Aceidtultur · Ingenteure Bayerns 


Bi wirb aus Dherbayern vom 4. beriätet: 
Traumfteiner e naht nunmehr ihrem 
m. Es ift nämlich bie 
militärischen 
unb 


mag ber württ: ſchen 


o afe⸗ 
er bie Bertreler ber bei der Route 


lungen Raoalette’s 
\ ihren Bertreter 


t —— sis * hehe 


— — Dazu Tommi ao h, bak der Fi i 


in ben Nedrun Sbörfern den terwe bildet 
In Ger Offer um Be Wridfel Ian” —— 


erregender teit ausgebrochen iſt. Einige 
Einwohner find Veen bereits 8 Opfer gefallen und eirca 


3) Liegen im Augendlide ſchwer krank barmieder, Die mit bem 

Berhältniffen vertrauten Aerzte ſiad ber Meinung, baß bie 

Krantyeit ven Charakter des Hungertyphus Habe, umb hat, mie 

ich hörte, bad Kreiöphufilat bei ber hieſigen u bean» 

tragt, bag man von Danzig auß ber armen DWendlferung mit 

Ärztlicher und waterteller Hilfe Beiftanb leiſte. 
Zuslamb,. 


Sriechenzaud. Corfu, 5. Aus gri 
Quelle wird die Capitulatlon reiste und feine er 
portirung nad Syra beRätigt. 


Banbtagr” 
Münden, 7. an Die Übgeorbnetentammer Te in 
heutiger u. tebhafter Dis kuſſion Brater’s auf 
Vorlage einch 


etzes. bie Verminderung ber Retfen 
————— ah — 
Neunueſtes. 


Sondon, 7. ver Der Berliner Eorreiponbent ber 
Times färeibt, Daud Pajga habe ben Auftrag, in Paris Chaſſe⸗ 


ber 


über den pots anzulaufen. 


von Mittdele 
nfteuftionen 

zugehen zu 
annar zufammentreten. 


KRonftantinopel, 7. Jan. a Pılı: 
h bie 54 —— * 
Paris demſelben telegraphif 


laffen. Die Conferen; wird am 9. I 


dgl Die Fahrt IC Mie Mforte hatte nämlich eimen Aufſchad der Wonfereng ner« 
ui um ihren Gefaubten gehörig initeairen zu können ) 





Telegramm 
des Würzburger Stadt: und Laudboten. 
Münden, 8. Januar 11 Uhr 20 Minuten Vormittags. 
Urmeeneueintheilung in zwei Generalcomnandod Minden Wür;« 
burg, und vier Armeebioiftonen Münden, Augsdurg, Rärnberg, 
Würjburg vom König genehmigt. 


Nachſchrift. 


Bezüglich ber Barger weht find folgende Dieniterleihterungen 
gewährt: Die Dienkpfliht endet mit bem 50. Leb:ndjagre, fe 
wirb nur auf mirklie G:meinbebärger zarüfzefäset. Dec Sär 
bel wirb alb ein nicht norhwendiger Bewaffnungabeitinbtgeil be⸗ 
trachtet. Die — sc fo 2, 15 T und Afl. 
Das Rüftgelb ift aufgehoben. Jährlig haben mir vier 3 ſtün⸗ 
bige Waffenäbungen ftattzufinden. 
er LSB 
trafen von Larburg itali:b des Zollparla⸗ 
mentes ald geſichert zu detrachten. 
eſandt. Dettel ba 9, 6. Jinuat. Beſtera Aben 
HN eim Feſt begangen, bad — zu den Arad 
Sellen helten in einem Randftäbthen gehört. Es brachte näm- 
lich bie eg uerweht babier ihrem alloer’srtem und 
hoch verdienten ande, Herrn Lagdgerichte aſſeſſor Raipır 
Hergenröther zu feinem Rauensfeſte einen grogarlgen Fall: 
zug mit Muflt bar, welder im größter Rahe und Orbuung it 
nad defien Wohnung am Markiplatze vn "mojelbit- vie Weit- 
lieber beb Bermaltungbratheß bem Gefelerten ihre Slätwän- 
—4 darbrachten, waͤhrend bie Muflt mehrere Plegen in gelun⸗ 
genſter Weiſe vo ‚ mad deren Vollendang ſich ber Zug 


oor bad meue Thor bewegte, mo bie {n zufamm 
jen/wurben, worauf man Na indes ru uß Veefügte, 
m 


um bafelbjt bie Feler in Igfeer Welſe gr en und zu 
befhliegen. Hier Hatten bie Mitglieder des vereiuß 
en va zweiten Borftanb, don, vor bem 


en, 
adelzuge eine Gerenabe racht hatten, bereitd ei 

* Be ahwecqhſelnd mit Deo ale verſchledene —— 
Namensträger dab Wort ergriff u 


\ 


% 


— 


* 


n 
g 


— 
* 


Bezirk Dettelbach überhaupt umb indbelonbere um bad Zuftanbe 
Zommen, Blüben unb Gedeihen ber 


ill € 
au feilbern' werfüchte: und ben —— Se ce 


enräther möne Wile fein: Namendtage bier verleben ; er 
Du and dem Herzen x geiprocden ‚zeigte das brei- 
»  fache. Hoc auf ben Gefelertin, mit bem Mebner enbete, in das 
alle a aus voller Bruft und im größten Enttuflosmus 
einflimmten. Im Verlaufe des Abends Hr. Afiefior 
ergenröther nochmols dad Mort, um ben H mmanbanten, 


eugwarien und führern ‚e'iwen Toaſt —2 nachdem 
er feine Anerkennung jür- ihre Bemühungen und bewieſenen 
Eifer aufge'proden und die Mannf&aft baran erinnert hatte, 
daß nur pünftliher Geborlam und ſtrenge Manndzudt bem 
Görpegeift ve erballen Töne, ber bei einem. folden Inf 
inte mumnganalich Hoihmendig dit. — Iu_gehobenfer Stimmung 
verblieb‘ die Beriammiung bid gegen ernadt, unb ra 
wiß Jeber die freubige Erinnerung mit, eincm werbienfigollen 
Bramırm und anfrichtigen Freunde bed Bingers ein Beiden her 
Liebe und Verehrung gegeben zu haben. x : 
Skhonungen bei Schweinfun ſoll eine U er 
EN weiben; Bemerbun ipefuche find Tängfler® a mM 
Kin dortigen Gemeindebetörbe ** ſowie allenfal ſige 
Criinerungen gegen bie Errichtung einzubringen. 
Aihaffenburg, 7. Dan. Die „Ad. Zig.“ ſchreibt 
Aus -volltommen zuverläfiger Quelle Mönnen wir mittbellen, 
dad. Motiv, mwelded den Aal. Apellationsgerichts Rath Herrn 
Herold dabier, nad eimım neulien Artikel im Frank Kurier“, 
zur Remonfiration gegen feine Einberufung in das !gl Staats 
he he ber Juftiz beftimmt haben fol, allen und jebın Grun⸗ 
ehrt 


Er. Moj. ber König haben gerubt, die katholiſche Pfarrei 
Iftabt, B.:4 See dent Priefter —8 —S 
arter in Brendlorenzen, B-A. Neuſtadt 0/S. und bie kothol. 
eis Stodfiabt, BA Aſche ffenburg, dem Priefter Franz 





ofeph Weber, Pfarrer in Donmerdborf, B.:M. Gerolzhofen, zu 
agen 
Gehtern in früher Morgenfiunde ftürzte im Pleichacher Viertel 
ein junger Mann mehrere Stecwerke ho vom Fenfſer auf bie 
Strafe herab und wurde ind Epital geſchafft 


Wörfenberißt. K:aufiu ı 7 Januar. Die Börfe 
verkehrte in ſehr animirter Haltung un? steigender Tendenz 
Stantäionds mwaren wieber beſſer, als geftern Mittag. Bon 
lite dfierr yo mwareu heute Frarz: Joiephäbahn gefragt, 





r die man al& für eine Goncurren, ber jo enorm geftiegenen 

taatöbahn eine gute Meinung hat, Wmerifaner waren heute 
gleichfalls ſehr beliebt und höher. Ein am Schluß ber Höre 
eingetretener Kleiner Ruückſchhlag in ber Tendenz iſt kaum ermäh 
nenäwerib'‘ Wiederum böder und ſehr geſugt waren bayerijche 
Soofe (105.) — Mibendea 8/, Uhr. u ber Gffektenjoctetät 
wear die Tendenz; mait. Dei ei. Wichtiucrire zu 2D1!/, bey, 
Staatöhahnaftien BO73/,—!/, bez, 1860er Looſt 79%/,,, engl 
Metalligues 64 ©, (baden Ameritaner Bonds 79/,, bez. 

Verantwortlicher Rebakteur: Fr. Brand. 








Das Hamburger Poſtdampfſchiff Eimbria, Eapt. Hand 


son ber Linie ber Hamburg-Amerikanifhen Badetfahrt: Aktien: 
Gefellihaft, melde von New-Pork am 22. Dezbr. gi ‚at 
nad) einer ausgezeichnet ſchnellen glüdlien Reife von Lagen 


AU Stunben mohlbehalten in Cowes angelangt, unb bat, nad) 
den es bajelbft die für England und Frankreich beſtimmten 
fiagiere und Poften gelandet, umverzügli bie Reiſe nad 
amburg Tortgeient- Dafjelbe bringt 69 Baflagiere, 1260 Tons 
ung und 61 effäde. 
Mitgetbeilt von #. J. Bothof, Mainz und Aſchaffen- 





Lelegraphiſcher Wericht. ; 


n, 3. Jan. Das Rofidampfihifi des Nordd 
Gapt. 


Eoutha 
&. ».Dterenborp, weldes am 24. Des. 


mpto 
Aoyd „MR atn“ — 
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egal Ki ar ebhı ; au 
BE nn 


t 
WBegen 
liche sie als: 


Jaqu 
oſt enpreiſe abgegeben im 


"Joh. Martin Hofmann 


% im Kürfchnerbof: 


14 
— 
eit der Neebled 
Nebel eisen Aufenthalt von 


mittand bie Reife 


en, Hoſen, Weiten, 
v 


war ‚ft heute Uhr 
oJ 


en 


elbe erreidte Comes 2 Nodmitt 
Kiel Es ne Dita et > 
ber Poſt 45 Waflagiere unb volle Pabung an Bor 


——— FERN Pre 


n, woſe bit baßfelbe durch 
—— 
r „ein! bat u. 


porgerüchter Saifon werden fämme 


Neberzieber 
etts udem®@ 


—— 
el 
eiderwagaz 


si 





10858) Hr er RR Gafibaus jur 
Sie siiae Muohnung | MM 2 Kun Kun S 6 
% Stod von 6 Zimmen-und| - am Seabiienplag. 


jo 


‚Btauemligtcheh, mebil 
Bla burg“ Dre zu 
vermietben. Näb, in der Erp. 


Wegen Berjepuüg 





daß] ift in der Eichhorngoſſe, (Eich 


8 
8 
Lande 
I 
Di 


bornplag), Ar 10 über 3 Stie⸗ 
gen eine ſchdue Wohnun 

von 3 Zimmern, nebft allen Er— 
forbern 
wiethen. 


ſen anf Bine Ar Au 


187.26) Gin orb wilicher fitt 

faner 8 vom 

wünscht im einem biefigen Gaft 

baufe ols Kellner in die Lehre 

zu treten. Der Gintritt Tann 

jofort auf Wunſch geicheben. 
Näh. in ber Oro. 





196 2a) Die Freunde des 
Kabrer Sinfenden Bo 
tem werben gebetin, beim Jah 
red 8 ge! 
bie Dorfzeitung des Sim 
Penden Voten bei einer 
Buchhandlung oder bei ber Poft 
ober auch bei ber Erpebition in 
Lahr zu machen. Dielelbe em 
ſcheint in vierwöchentlichen Pie- 
ferungen zu 12 Er. ober in Wo⸗ 
hennummern Ti fl. 2 24 jähr- 
id. Die Pramie „Winter: 
freunden‘ (Stablftih) ift ein 
Runfimat im ſchönſten Sinne 
bes orte 8 abi we 
nach olgenden( Frühlings lu 

9— 5 bie — Ka 
iterbe bildeu. 


2 möblirte Jimmer mit 
einem Parterre Lokal, zu einem 
Lager ober Merlfiätte geeignet, 

ietben ger 


werben jojort zu m 
M. 3. Walter. 


ſucht von 

209) 3000 fl. werden bis 

4. März gegen dreifache Ber: 

fiherung zu cebiren geludt. 
Näb. in ver Syn 


206) Es wird eine rechtſchaffene 
Fran auf einige Stunden in 
der Mode * Naͤ Erp. 





—— 
Cither-Cohcert 
Brand Bine Yeah 


vs = —— 


Rottendorf. 


Sonntag, den 10, dB. Mis. 


Zanzmufit 


im Gafibanfe 
böftichft einlabet 

Dob. Hauck. 
204) Der af 


rgang 1868 ber 
Auftrirten tung ' 
billig zu sten ei Nah 


117) Ein unwöblirtes heizbareß 
ezanen ziu mer {ft zu ver» 
mieihen. Ingolſtadter hof N 4. K 


210) Eine Either iſt billig 
ute Koff 
212) Eine bejahrte Br 


zu verkaufen. Näbh. in ber Erp 
er. 2. Difir, 
chin wird ſogleſch gefudt. 
NRäb. in ber Err 


baum, wo 
203) E 














208) ! Zu verfanfen find RR 
L. 
rabengäßhen Nr. 2 nen. 


167, Ein Dienfimäbchen, 
wildes gut foden fann unb 
alle häusliche Arbeiten verfteft, 
wirb zum fofowtigen Eintritt ges 
ſucht. Näb. in ber Erp 

Ein Mäbchen, welches ko⸗ 
chen kann, wirb ſogleich zar Aus⸗ 
bülfe geſucht, Julſuspromeuabe, 
1. Diſtt Ar 21 bei Dr. Rubach 
168) Ein foliies Mädchen 
ſucht Mona sdituſt.Roſengaſſe 
Nr. 17 neu, 2 Et. 


®eftorbene. 
Edunarbd Gäbharb, Bierbi auerei⸗ 
beſihert kind, T M. a. — Chris 
ftina Joſephiua Herterich, Priw 
pattere, 2% a Philtppine 
Hofmann, Lohnkutſcherswittwe, 
59 J. a. 
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Kölnifche Bener-Berjicherungsgefellfchaft Colonia; 


" Wir beehren und mitzuthellen, —J wir bir biäher oo 
Sr —** mit a Müridur des be 
mauın wi * rir 
BEN 


Ron, den 
Der Verwal 


war 1600 
®. ER 


* 


9 2 


u. —— F — Belannmachn 


eg Be 


Ber Ha 






“7 ‚ ” 7 
ehnnt vr 





| 
fiadt, ſowie in 


r⸗ 
— 
Aub bei — — 


— A 8 5 28 


ar BR bei W. Ham: 
mer; 
Bischofsheim a'Rh. bei 
MM. Deutich 
Bischofsheim aT. bei 
Franz Nienel Jun.: 
Bocklet bei DM. Lauer; 
Anton 


Wuürth; 
Burghasslach bei Apo: 
‚ tbeter Bartbel; 
Bütthard bei 

tan; 


Both. Zoom: 

bei I. Schaf: 
Ebern bei Fr. Rappler; 
er a F. Ph. Witt: 


— bei Frz. Stöhr 

Fechenbach be "Fofepp 
Freudenreich; 

Flad bei E. 
Ti 

B——— bei Apoth 
——— und J. Win 

— 

a bei Apotheker 
&tamm; 

Gemünden ke Apotheker 
Ebriftin; 

bi Earl 


&erolzhofen 
Sana; 
a Ar bi © Schüß: 


Grossrinderteid bei &. 
Schweizer; 









Salt mad Bruflbeich 
& Eöneie ——— 


gen haben. 


en nl 4 Bin Sg 
czeugntne [4 
wrkiaen, win feften. Grämien v 


maltete tagentur unferer Geſellſchaft 
niterinnd bes 332 8 und ber — ee 5 — *— 2 


Der Direktor 
J. Gilbert. 


ennahme von 3 ee 
et überhaupt bemealiche 
alle Mabfhugverbindile 


Der Hauptagent 
i2ouis Hin elmann. 


im Fr vin 79) aaa 


mn 20 


aichſte Hausmittel gegen Huſten, seiferkeit’ 
we SEN og * nton 
Ba sr bel 3. U. 1|Neustadt a/ß, bei Otto 
Meinparbd; Schuell; 
Gross wallstadt bei M. — — bei Apo⸗ 
tbelır Wenzel; 
Girosswernfeld bei J. Dchseitust bei Mpotheler 





antel; a 
Hammelburg ; bi G.lorb bei Schreiber 
Ebert und ent. Falf; Wwer; 


Heidingsfeld bei Apothete |Poppenlauer hei Ric. 
Fiegl; 8 


a1; Dpp; 
Hilders bei . le; Prichsenstadt bei Apoth. 
Hofheim b:i a @benauer; 
— bei D. Weißen Remlinzen bei Apotheker 
’ 


MHaab; 
Kissingen dei Apoti. Ihllrieneck b. 
Und B. Funkler; 
Kitzingen bei N. Buſch 
Kleinheubach be J. E 
Müller; 
Kleinlangheim bei 58 


—— bei Ad. 


J. Meugaß; 
—— ——8 
;lRothenfels bei aber 
Rrais, 
Röttingen bei Xp. Auer; 
'IRüdenhausen hei Apoth. 
Panzerbieter; 


Exrner; Saal bei Apoth 2 Ar 3 
Königsb ‚„Sehwarzach).! öohm; 

Bondemantel: = Schweinfurt bi ©. ©. 
Köni — bei ©. J. Gleſer; 

Einſtadter; Te — 
art sei P. Ph. Wenfchla 


ols; Stadt- und Öberlaurin- 
— Hei Apoth. J. Saupt| gen bei 2. Henßinger; 












und . ann; Stetten bi 3, Penn; 
Mainbernheim bei tadtprozelten bei Earl 

Detpfer; y Buttner; 
er hi ©, Puizheim bet Apothefer 


meiller u M, Katie 

Markt Einersheim 
Apoth, Echröppel; 

Marktheidenfeld bei 
Apoth. Feſſel; 

Markt Sicheinfeld bei 
Apoıh. Sauenſtein; 

Marktsteft bei Apotheler 
Kraus; 

Melrichstadt bi &. I. 
&enli; 

Miltenberg bei Apotheler 

dirmer; 

Münnerstade bei 

Größgner; 


j]Utfenheim bei 
Jergius; 
Volkach bei Apotheker W. 


——— bei Apoth. Ull⸗ 
rich; 

Wertheim bri®. Meper; 

Wiesentheild bei Apoth 
Wehenkel; 

Wörth bi G. M. Beru: 
llingen bei 


ae 6. €. 
En 9 9. Völlath. 


Apatyeter 


Aultußpromenabe 


4,(ven). 


Odeurs 
In großer Husrahl wnb zu ſehr 
billigen Breifen empfiehlt 
Franz; Sußla. 


3 ein ‚gerteRaniiiüeh 

Brenenn mmer ober Wittwe 
in den mittleren Jahren könnte 
unter beicheitenen Unipräden 
fh bi einer ſicheren Criſtenz 
verehelichen, Offerten unter Zifs 
fr E. HL. werben im ber © 
ved tion erbeten unb flreng 
Vetſchwie genheit wird zuge» 
ſichert 


177) Ein orbenılihed Mäd⸗ 
chen ſucht eine Stelle ald Lab⸗ 
nerin oıer Ztmaermäbden und 
ſteht meniger auf Hohen Lohn 
ald qute eJandlung. Obere 
Möllirgaffe Nr 6 ucu 


178) Ein juraes, braune 
Dachohunbchen iſt zuge⸗ 
lauten und kann in 1. Diſir, 
Semnelöftrake, Meebaun Mr. 
40 neu, abgrho't werben. 


Bin Epmmisd, wilcher ſo⸗ 
wohl mu cllen Somp'otrarbelten 
verhaut, cl! aud elgen Rffie 
pojten verfchen kann, ſucht Stel⸗ 
hung. Der Entrilt hunte ſo⸗ 


fort erſolgen. Offerlen unter A, 


Ar. 175 bef bie Eroed. 


Parterre-2olalitäten 


ſehr fcböne, große, 3 It 
Gaseinrichtung, * 

bein größeren Ge Khäfte 
geeignet, find fo — zu 
Vermietben. M v3 in ar 
@xped. 


— 


5230) Ein ordentlich r unge 
vom Lande faan bie Mällerel 
‚lernen. Näh⸗ res ıu erfragen 
bei Seoeg Greiner, Stubt» 
müller in Hab. 





9) Elae jeher Ihdne Schlaf: 
ſtelle tit wõ heatlich oder mos 
natlich an einen ſollben Arbeiter 
billig gu verwmiethen. Räh Erp, 





188) Ein fhön mödliried Zim⸗ 
mer it ſoglelch oder bis 1, 
Februar zu vermieten. Näh. 
1. Dülr,, — 














Gerbrunn. 


Sonntag, ben en 10. bB. MiB. 


JTanm; zmuſtt 
im ans zur 

"wozu freunbiicft Einlabet 

a — 





“2 tr . \ 
IN DEIN DE 


it Pamlangin 
bereitet von WB. Stuppel ern 


Bruſtbouboue in Shacteln a. Sund IS fr. ic 


4: 5 bes Dotor W des * 
und Ir . 16cm * nd = a A “ng TEE 
gear ale a 


St’ Devot bei. 
** evot bei Genry Leo in Binden, 1“ 
Melitere en werben errichtet: 2I 7 
Nieberloge in Würzburg "bei Anton: invpris 
Earl Schmitt. 
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„onn:ag, den 10. dB. Mis. 
| anjmysit 


1) ergebentt einlabet 





7 II ET 




























mioifenbung, Aloie — er. Mic. er⸗ 
en . Pd wa Ar 
Hoc. ſucht —— ae (alet 


Bütt 
Carihieht —* Ro Hufelm. 
Großofiheiu „ D. Riater, Apotheler. 


Araber RM einer, # othefer. 
hingena/M. Hofepb vos 


edr. Bög 
Hgetihgeitern o/M. bet Gran Bichter, Apotheker. 


Matnberngeim bei —— Apstheter. 


vll melde Blanbens) mit gu⸗ 
ten Roıfenntntficn eiiniräne un: 
ier Gb free, MEI 
forgt die Erprbitioch?. BI. 


2) Ei Hama ai 

up De A 

—* pe — 

a . F-gute cup 6 Binde Yon 
2 ii 


z 2 2 422 za aa ea ya ah 
za Ha gaaanz de 








fi iowie Schmel I in 2 nichen eime-abgeichlajifene 

Beren Parthien weiten —— ob mung, entalien 5 
kranco- Offerten sub A, 4. Zimmer, 

4 beſorgen &. 2 Daube ri ehr ae Sarbe: 

vie. n Franffurta. Wr ‚zobe, Magtfamwer, geräumigen 


7 
1 odes-Anzeige. 

Bott dena. Almädtigen hat es in * unerforf/- 
Yen Rathſchluſſe aefallen, heute Mittags 12 Uhr um 
fere inntartaeltebte Galtin, Mutter und Schwefter Frau 








































Borplag, Boden und Kellgrab- 
Babette Bleitsman P 5* ae e8 ‚teilung — — 
‚ Ineb. illing, nuaiT le 3  Kaonginer „19, 
in einem Aıter von 48 Ja en = längerem ſchweren F Et eu 5. x ıtäulig von 10 — 12 Uhr Bor» 
Leiden, oͤflers geſtaͤrlt gr wen 19 nn. Beil = 3 *2387 3 25° mittags einzufchen. 
Religion, zu ſich in ein beſſeres Jenſells abzurufen. LEE a 25 
Ser die erbiisene Tante“ wird anleru iefen OD PETE m | 5 = |191) Ein Mädchen —* im 
Schmerz zu erm ſſen wiſſen, ihier m Gchee geben: © 5% »22 215 dei Nähen Sejähitigung Bel „2er 
fen, und und flileß Beiletv mit verfagen. = 22287 m | 55 |menjäneibern, äh. Erp 
Lohr o/LR. ten 6. Januar 1869 ’ = Aezssea "so 
Jakob Gleitswmann, = BES Eh 23 ,| Gerät, wird won einer, Fine 
fol. Bexrkeger chis direktor mit feinen ı FR Az & = Iperlohn Familie, cine Soch⸗ 
3 Söhnen und Schwagerin nn .25.5 52 |varterre: Wbohnung.von 8 
— 2557 a. l2»&]8 4 3 mmern * — 55 — 
SER kllhe mar. sub Ar. 108 
"BE * xpeb. zu Kinterlegen. 
Belfauntmachun ERSEATm | 8> [in ber Erpeb. zu 8 
> Etwaige Forderungen an ben Rahlaf * am 17. d. ver 2* > 84 193) Wenen mug ijt tin Los 
lebten Wittwerd Michael Reu, Bauer von 5 klar, find Ees:.smlas gie von’ Ziimern und allen 
Freitag den 2 2. Januar 1869 ii 935 — in iarberaiiien Aögleih zu ver 
früh, 9 Uhr = Brise "a reihen. DE, Peterpfarr⸗ 
= = Am zen i T. 
—* * aa ch * Ridubrüsjichtigung bei Autemnauder TS 23 , u Pe — 
e3 Rach'ojied anz melden. zeists le25 
nn arifiebt am 31. Dezember 1868 — 3335 538 Eine Hobelbank 
Königl. Landgericht. San (Dan, n fauſen — u 
» =8252 339 
Küttenhaum ESS: 3 25372 Iin ber Erpeb. 


i8 ’ Y 195 2a) Eine tirast Möchin, | 18730) Ein Haus mit Beben 
Dr. Pattison s Gichtwatte bie nd allen Gäu! ee a Frauen Eivabe, 
.baß — Hellmittel gegen Gicht und Mhenkatis: a a auf f. Ziel ges fift zu verkaufen Naͤh @rv. 
men aller Art, ald: Geſichts⸗ Bruits, Hald- und Zahnſchmerſucht ber Er. ES TER EEE TEE Tr Re 
KRopi:, Hand und Kniegicht, Glieberreigen, Hüden« mt | —  — 20) Eine —— Bsobn 
— u. f..m. Ale aubern Gictivatten find’ mer Ned [189 21) Ein Ehignun mijung, von ober 5 Zin mern 


Dr ar 
ngem,, In Paleten zu FO He. und halben zu AEMr. be: [HWEl Zöpfen an Räumen ginzen uk — 34 


Verluſt Aszugeben gegen [hut 
Apotheker Haupei zum Hirschen. Belopnu ‚cl Fräulein Sammt, — bie Erpebition ds. Bu, ſchrift 
AZulinspromenade. Sterngafle. (ih abzugeben. 


* 198 2a) Gin baat räftigr, 
braune 


= —*— —* find iner abeligen H ang for rom Hefe r im - * 
nbet bei einer en Hern Ba ER 4 f 
> h „22 5 ” n 4 
er 5 5 6 E zn 8, —— 


din  Mäb. in ber Erp. B 














2) { Earm Iltenftrafe 16. 
SE u at empfiehlt 
| Raser 
J Fi — —E | Die — — Göbel II. 
rn N N eg > 
elthier @ameie, Rotsfn sn> Haraeıa, DOBR. 





Heu, 20 Zt. Rice und Sirod wirben — 
ienstag den 19. Januar l. Irs. 








SEE * 3 , % Vormittags 9 Uhr beginnend 

a 2.2 3 im Haufe des Eiblaſſers dffentlid gegen gli baare Zahlung, 

EEE “RE = ER Terkeigert wozu Strichs liebhaber eingeladen werben 
3: Im 2. 5 iN Bergikeim, deu .» Jınuar 1869, 4181 
Br FB: Bollmuth Lorjicher. 

2: <4el3 09 . 

2 im tust Bekanntmachung. 

* 2,3? Ba m Wuftraze des fol. Beziiköneridted Wärzburg vperfleis 
25 5, £ “ 51 gere ich im Conkurſe bed Gaftwirtfed Adam Mann zu Det— 
Sig 28 F Alte!badı am x 
SER 1 Freitag, ben 5. Februar biefes jahres 


f d —— Not: 
anfangend im Gaflbaufe jur Mofe 
Am 28. v. Mid. wunde dahler aus einem Wagın des das griammie Bebuter, help Bi, geiammten Wirte 
Sa en —* ne ae: . — er Uebel barımter Stühle, Bänke, Tiſche, Bläfer, Fin 
. 2 en 1 
— eiftfdeten ein Col { Sen, jobann 15 Betien, mehrere Föſſer, ferner bad vorhandene 


‚ damakciıt mit Sri igeſchl R " 
von einem jhmwarzen Holze, Hendſchels Cau abuch eine — Ya en er oh — 


en zu einer Haud.a ri . 
GE Borften und weiß polirtem Holze), 8-10 After. 1 ft. m. nr 
ten (längs und quer gefaltet), ferner ein Etuis, worin Dettelbach, am 4 Januar 1869. 

nebft Anderem fi befanden: Brilantbufennabel mit Eharnter 24) Auguſt Mens, I. Notar 
% e Buſennadel (Epbenblatt mit — ——————— bea ... · — — — 
Korallenhanb mit Goldring am Zeigefinger), golbener Stegel: Am 4. d. M. Bormittagd zwiſchen 8 un 9 Uhr wurbe im 
ring mit Garneol, einfader — mei alte goldene Ringe |d5. Diſtrikt ein Kalt aus dem Sialle geſtohlen und gleich darauf 
faceittrt, inne 8. N. eingraniti), Saar golbene Monteiten jan einen Wirth im der Fiſchergaſſe verkauft Nah Schilberung 
Tndpfe, je durch Ketten verbunden und mit rothen Steinen, Gift der Verbädtige 24-26 Jahre alt, mittelgron, geiunb, aber 
entndpfe von Eompofition (zwei mit Stein, zwei mit|meg:r, barilos u b hat etwas eingehagene Na'e, irng braunen 
emailirtem GN, zwei mit Kanonen), 4 golbere Ehemifettentnöpie Plaſchrock Ihmarze Tuhlappe mit Edild uns Hadenfio® von 
Cymel mit Sternen, zwel in Form verf lungener Ringe). cenholz. Den Kaufpreis befam er in 5 Wereinsthalern, 
erſuche bem redliche rber irgend eineü dieſer Ge: 2 Guldenſtücen uad 1 Halbgulbenſigce Er verrieſh bei bemm 





1 nbe und jeben, der einen bezäglihen Anhaltspunkt zu ge: | Derkaufe bie Sachtunde eines Mepgers. Wer Muigluk er— 
u vermag, mir baldige Mitikeilun maden theilen kann, fit um ſolchen erſucht. 
Bärzburg, 7. Iannar 1800. 0 burg. ben 7 Samıar 1869 
5 taburg, ben 7. Januar 
Der k. Unterfuhungdriäter. — Der k. Unterſachnngs Richter: 
Schwaab. Sqh waab 
Ho lzv — erh er er bah'er verlebten 
erjteigerung pen), Kerrihaftöriäters ael etber ſin 
ß Tonnerstag den 21. Januar 1869 
Donnerstag den 14. Januar 1869 Bormitte & ö Uhr 
Bormittags 10 Uhr i — * ans Ro. 8 ge 
Beginnen anzumelden, widrigenfalls ſolche bet Aushänbigung ber a 
—E ——— u en ⸗ on die Erben —5 werben we . * 
150 Klafter Buchen⸗ Würjdurg, den 22, Dezember 1868. 
2 A Shen, Ex Königlihes Stadtgeridt. 
150 Hundert Budenwehen, va —— 


En ARENA IS TU GER 
30, gemifchle Püellen, Salzner's Refauration| Stadt-Theater, 
er el Ka ale, empfiehlt heute Abenb mehrere Samätag, ben U yeal 1869: 


Üfentlic Sorten Fifche, nehft and-| Abonnement suspendu. 
eihnetem Ausbacher 
Die Br werben vor dem Virſtriche befasmt ge Kroort:ßier. = Ge Bake © 
Sqhoͤnaich, 4 Januar 1869, 200) Eine goldene Shawl aufpiel in en und ei» 
Johaun Walter. |nabdel we —— nem Vorſpiel in 1 Ah son @ 


Rah. in ber Mepberg. 


IĨ 
Million Nähniaschinen, 


fabricirt durch -Elas Howe, New-York, 


den Erfinder und: sein Patent. F 
The Howe-Machine Co., deren Gründer E. Howe, fabricirt, 160 


Maschinen per Tag, 
Auf der Pariser Weltausstellung 1867 war E. Howe der Einzige unter 82 Ausstellern, welchem 


ie ray höchsten Anerkennungen: die goldene Medaille und das Kreuz der Ehrenlegion zu Theil 
wur ü 














| 
20 


— 
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Für auf E, Howe's Original-Maschinen gefertigte Arbeiten wurden noch [ferner 20 Medaillen verth 
eueste Familiennähmaschine. 


The Howe Central-Depöt: Gr. Johannisstrasse 23 & 25 ı Hamburg. 


Haupt-Depot: Werder’sche Mühlen 3 in Berlin, 


H. Schott & Comp. 


Hllustr. Preiseourante, Probenühte gratis. Garantie 6 Jahre. 


In Würzburg vertreten durch Hermann Dietz am Schmalzmarkt. 





sun 


> „Vom Geschwornen-Entschädigungs-Verein.| arursehtnebende Dampfmarcinen 
a Zum Beitritte in unfern Verein, und zur Leitung ber Die einzfgem mir Holirten Bodel (herveidens. g.d.g. 
=Q9 Jahrödhitäge ber ketherigen Mitglieder befelben, erlaubt ih Wr Eee sus Meidmralaue 
unterfestigte Ausſchuß mit dem Bemerken einzulaben, daß teil Parts, 144, Fanonrg Peitsennitre, Paris. 
> & die Anmeldungen hlezu unter Brifägung von: ' We 7 ——— Aryl en 
232g. 42 Pr. einmaliges Eintrittögelb, und | 17 A * jfeiie aut dee, Aücdtaus- 
=" 3 fl. 30 Pr. Jahresbeitrag pro 1869 frauen j —D Fe 
bis längftens den 31. Januar l. rs. IR Be Bene, „Der Disp und 2 
J Bä unferm Nereind: Caſſier Kaufmann Bernard Held dahler ——— Ban Bat, Bis rien ea 
3 au geichegen haben, indes nah Abiauf blefed Teruing telne — em &ürnue auß; Finnen von Ser 
Entihäbiguag für bie nähfte Shwurge: tätötkung geleiftet wich. Te re 
e Da num eine Entiäbigun von X A. AS Pr. per Tag J Rh: Gpeilewatier, mi cl enulaier 
=“ gemährt wirb, — * * + u. unferem — inerliäem —— 56 PR 
Vereine nur im Anterefle aller ! wornen fein. nerpiohebäit Kell Biene anges ma 
Würzburg, ve 5. Januar 1869. 1% — Braden) Er * — — Untere 
! Der Ausichuf. a a — 





— — — 
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12 
I. Auzeige und Empfehlung. 
I ar * — Tiſch und Handlucher, ſowie alle Serten von Leinen» unk 
8 IMALZ-EXTRACH Baummollentah, dann Bettzeug werben billig unb gut verfer= 
;EFAT | „FABRIK —— 
a | ur | J. 3. Stein, Weber, 
7 »=E95 ! & De 26 Shiehbausftrafe Nr. 31. 
2 * 2) — = 2* \ 
J #73 78 — TUTTER Sm Ar Ameildogis von je brei Gas- Anla en 
rs =3- un Ka NIIQ Jimsin ac. finb, ermünfcten g 
3 5 = F-.; R Fallıs au zufammen, zu ver [zur Erzeugung dv. Zeucht- 
gt 232®| [Liebigs Nahrungsmittel | mieten näp iu ver Ep Tgas aus M — ber Co 
8x E= {ract Schnelldereit FE - ſaröl⸗ un araffin« em 
Ed BEER| Hriaes iv neu erbaus So |cgeugitraft ca. Amal ja groß 
Ber “am =: d biger Erfag ber Muttermilch, Man erhält bie ' gie (Mezaneı von 3 ſchonen wie bie des Strinfohlengales), 
Pr K Eupye busch Huflöfen eines Ehlöffel_ vol rs Simmern, Rüde, Holalage ꝛc in allen Größen für einzelne 
J FE ei in auf Lichtmeß zu dermielhen | Gepäude umb Fahrifen, wie 
z > 3 3 = en 3 Neubanitrafie No. 8 ganze Ontönften, übernehme zu 
gs am" > AT TEE |H11 om a Anh mehrere orange DolltHänbiger Shertinitellung ums 
J un y “ Br 1 21120 8 find wichrere graße ter Garantie "ür Leiſtung unb 
3* wei Sg — und Keine RLEBEerÄ ae | pRemiabiität. Trofpecie gratiß 
SeH RI: F Ar ig zu verkaufen, # Dijte. th 
1 8 = EEE ET, | Rorngafje No. 17 nen. — Ber 
— — ae — Gin Schloſſer⸗ und ein ioch 
1 SERER| | MelpertractuanifiebigsBoridrift. | |Spengier: Gebätfe fabın Ad. Freisslich. 
en 2» = ; Audgegeichnetes Heilmittel gegen Bruft: und N) Ipaueındbe Arbeit, Näheres bei = 
a” #32 | Salt leiden und erjegt ben Leberthran vollſtan |; Fried. Berg, Söleifer O7) Ein großes Megen- 
3 2 tig. Porräthig in Flacons a 36 und 4 fr. |. . Mn, DÄteifer, fat wird zu faufen gefudt 
I >29 fi tel gern " 124 5 Diit. an ber Brüde. 1 er — gefucht. 
28 Sarr = R a. Grsimann, | Eine frenndiige Wohn ir 
u: E53 J Apotheker in Wir burg ung, frei gelegen, won 3 blä Getraute: 
NFERR br nn eg 4 Simmern, mit Magb: Jtmmer b Stift-Ha A 
Fabri% medieinisch-diätetischerf Jun: Käse wir pr. 1. Mai|.In ber Piartt. zu ug: 


nehicht. Dfferten unter W.] Kafpar Stödlein, Bottom 
C. Wr. 206 Mm ber Erperlzu Schweinfurt, mit Katharina 
bitien b#, DI. Huller won bort., 


- 


FräparateM.Diener. Stuttgart 








Gemalte Senfter-Ronleanr 


ae lich tet, a 
bine, welche tag er in een Breten nd BL wert 
Ze as |De ! 
area ee * 08 u — _—_ Machstiiche 
* Lil 9 1 alle Sm ten und —* —** W 7 
ertigt werder hin Die BT Wbnähıne geönerer "Warten nun Fü" Mhieberoe:täufer 


ffte, mas ee * Er [1 rs 
Bor, 


Gißbernplag. Der Unt EN Be 324 63 abre alt, nn 


1 Reranla ung. Krnubcit feine — 
Rirgends billig er; rg exe ae Bier pon er elander Dean. 
i iges alſam ar reller in tnbera gebra 

— — er. du —* 5 — — —18 — Ka: * F Ri — 

{ aum aare € —* — erbrau von ⸗ 

. n Siiger her Be irn ee ie nr teten | 1 ———— e volfom 
Ohren — zu * — 

ke. 

















wor" getragene Perüde ald unhöthig 






m Du Du 42 
wir Gharaftermaßten en Per Barham Bejti am! Vilshofen ben 24. Fr! 1865, 
en t, &ijefe, Beifele, —— tr geuner, igeunerionen, } | h reg, 
J—— Den Frhalt des © —RX ger Hits he Aden kbiger 
„ Mäfer, Shulge, Harlefin, ag an b, Deut. [Unter t beftätiget 
fer Wil, Napoleon I. _ Wartbait; er re, [die Randgemeinde-Berwaltung Barbam, ben 25. März 1865. 
Bicrtot3 nanı werk roth zu and u Dal. mehr, (L. 8.) Punger, Vorßeher. Lang, Pileger. Michael Ragaller, 


Nikolaus Schrimpf. Mich. Zadereder. 
*) Vorräthig in großen Gldjern & 54 fr. und in Heinen 


Carl Bolzano in Würzburg. 


Befanntmadung. 
Nach Eontrollirung mei ner ‚Requifiten fchlen mir fols 


ende egennänbe, wänli 
'ohmäh : mb Birgketten, 
er 


Arrte ober Beile genannt, 









37 
verrhhn Mi ii * rg Und beffen Hehehiug —8 eigen t 
af au wo int ae) Verlangen Midens bin, meinem Beruf aabbäume, 
Ktreiben, b. 5 alle in be® Fach ber Runkwälcerei ein 
Hlagenben Wıbeiten, al; Serren und Damenfleider 
fer Artrin le} Seide, Er&p und Eafchemir, Fam htli 2 
omteaudı im Fifch: und — ————— —— iv_ Wolle und 3 fo:dere dabır Tebermann auf, wir no 
Wal, nu nblt Glacd- und Waſchlederbaudſchuhen, | obenfiehend.n — it, ſolch * 
mad) bir Pariſer Methode geruchlos gewaſchen wer nnen en 
on beforgen an mid ab;ugeben. 
ai Diefen Beruf in ben. größlen Stäbten Deutfchlanhs Die may Ablauf biefer Friſt nicht ebgelieferlen Begenfiänbe 
* —— wit beſiem Erfolge auögeäbt und mir bie vollue betrachte th als eniwenb:t und brfommt Jder, ber mir hlerüber 
Pier erworben, wad 50 Irgalifirte Zeugmifle beftätigen, 2 
ur erlaube ich mir, wur gätiafte® Zutraxuen . itten, indem ih 
mich» beſtreden mwerbe, ſchnelle und ſa dae 4 
frledenheit Fr ultefern. Ergehenft 
Frau Deck aus der Schweiz, [ut Kurabir vor ® 
tn ennbiiı 


wohnhait bet Herrn Schreinermeiller Herold, obxe| kur 
——— Nr WU neu, Ihe Ftage. BP ni. 


Sal Sandtehube & 6 :F} 






ell zur voliten Zu 







Auguſt Schmitt. 


Befauntmacjung. 
m Yuftrage br® 63 rlsoerichte Iribura werben am 


best. wit 2 Kröpfen &_ 36 kr. 
onnerst en A Kebruar 


inte Ball.Cravatten ans Benceu TEEEN  um a 
' * im mt auje 4u Tr 
. Garl Bolzauo. rap 26 mit Keller, Schwinftal und Gärthen zu Vers 


bad, auf 500 fl. gewertet, und 7 Feidgrandſtüde auf Verb» 


Blumenkohl und Kopfialat, | 











trifft bend friſch ein bei nal = Zuilag — — uf — Tore. 
taburg, ) r 1868 
ndreas KHirschten. — ehe Seuffert, ?. Notar. 


Drud and Verlag won Bouitas · Sauer in Warzburg Beilage). 





und ſandbote. 


„hsen na R—— 


su 


1. imberg- Frankfurt. u.10W so. 
Ankunft v. —— 2. Güterz FU.30 M.Nochm.u.7 U. 5 auee 
SEM. Nm. Einenz. 1M. Ankunft vom Ansbad: Tu EN 
züge 4 M. frühn. 7 U, 85 U Mb. Güterz 6U, M. Mitt Bi-5UIER. Up. 10N 5 
DEM. Früh, 1 Mill u 11MBOM Nackte. \° Gütery, SU. AB LM. 
— vr D » f IV, Wür: Heidelberg. 
‚or, . ‚DB. un f ir: Abgang na erbelberg: Schell. 
15 M. i. Shin AN 20 ap u, zn. —— 1 IR) Was ar —3*4 er 
30 M. I VER: EN 15 M. früh, TON. SOW. Vor, 11h SEM. 
Autun t dv. Bamberg: en 5 A, x EN. HM, Nam. HU. WR. R. 

20 M Abde Poſtz HU. IOM. rüha.11U.15M. 5 Pr FR BU.IHM. früh, 9U, 25 DR. Komm, u. 10 
Mut Bütz. 81-50 Mi Ab.u.1l U. 66 R. Nchs. Pa, — 15 M. Nachts. — Bebarf. 
Abgangmad Franljurt: ourf IM. 7, FE Anfüunftb: Heidelberg: Schnell. 7 
25 M. Mitt Eine; 5U.30 M. Abt. Ko 9 “ — 50 MMS. er. 8-U. 25 M. früh; 10 ñ 

WEOM. Lorm. u, I2UI5M, Rachis Büterz ort a IRRE RM , Rot, 2U.35M. Radap, 6 U. 45 DIME. 
ENGEM, früh, 2U.AOM. Nachm. u’ Eu. Abd. Ei io. en F ken” U.35 M. Nacıte. Blter,. 4 U. 5. früh, At 
11, Würzburgslürnberg. 0 —6 di 10M, Bormı.z. ZU. SEM. Nam, 
Abgang nad Nürnberg: Coury SU. Anlunft von Nürnberg: F 91.86 Poftemmibupfaheten 
1OM Pradmm. Bofiz IUZUMR früh, Gütern 5 - 3 Wormitt Yeftg 11 ——— * nach 
kr ee 1: 25 M. fh, 12 U D5/M, MRUEIB RE ME Mb. Nenflein BW:tL. Abdp, Ehfelbech u. abts. 
bb, Nach. 


und 9 U. 40 M. Rachts 





XZandtag 
Aus der Kammer ber Abgeordneten vom lehien Donner® 


tag ift noch Foſgendes vadzutragen: Zweiter Gegeuſtand war 
bie Beratbung üver,bie Petition von 10 Scmetabevermaltungen 
aus, den Biziritämtern Zus marzsbauſen und Sb ‚ modiin 
gebeten. wird, bad Aagbacieh doh'n zu bexichtigen, daß Hogwild 
auf dem. flichen Lande nicht nehegt, w hl e, jomit im kürze 
fier Zeit das Gehmwlb im Schweppaderiorfie abge hoffen ter: 
ielseh: eventuell dahin au wirken, bag N Folge eine 
allexhöd jten Derörhnung gelächen möge, — Referent Sofepb 
° Wagner empfahl zur Beleitigung ber vielen Klagen über ‚über: 
mä ‚a Hegang bed MWilditanded fölgenben Antrag bed Aus 
Ihn a zw Iunafme: „Es ſel an Seine Majeität ben König 
e allerehıfarchtvolfte Bitte zu vichten, allergnädigft ammorbyen: 
1) Doß die zum Vollzuge dei Welegeh, über Ausüburg bei 
Bad erlafiene konigliche Verorbnung vom 5. Oft. 1863 mit 
ANätStofer Strenge gehanbhabt, daß insbeſondere non den 
enthlägigen ort: umd’ Polizibehörben ber mo immer in 
Übermätger Aurbehnung fih zelgenden Hegung bed Reh- und 
Hoch wii ſtandes auf erkobene Beihmerden jofort entgegenge 
treten und daß biefer Wildftanb bei ſchäblicher Ueber bandnahme 
nad $ 1 unb 15 ber gedächten ellerhöchſten Verordnung zum 
ae Schutze ter Land» und —I aft gebör abge 
mindert und im unfhäblihen Mape aid thaltk et; 2) 
daß das dem Stante in. ben E. ärarialifhen Walbungen zu: 
hende Jagdregt künftig im ber Regel mi t mehr verpaditet, 
ondern jür Rechnung LE Staates in Selbſtregie durch bie R. 
do {ıb.d.cnfieten ausgeübt werbe.* Nahbem Dr Garl Barth, 
welter ſich die Petition angeignıt hat, bemerlt hatte, daß er 
14 bem Ankrage bed Ausfcuffes auſchllaße und nakbem Win- 
Üd. hervergehoben Hatte, daß ein hoher Wildftand ſich wit ber 
Forfifultur nigt vertrage, wurde der Antıag des Außjchufle 
angenommen SKrumbad erjtattete ſchließlich über mehrere vom 
6 Ausihuf bezüglid ihrer Zaläſſigkeit geprüite Anträge. In 
bed, @rfumts ber Boten bet den Streiöregierungen um 
Gewährung ber Theilngyme „am den durch bie alleıhödite Ver: 
Ordnung vom 24. Februor 1862 ben Dienern und Boten bei 
Appellarionägerichte zugtſicherten Gnadenbe züge beantragt ber 
Ausſchuß, es ſel der Gegenftond nicht in nähere Ucherlegung zu 
geben, meil die Staatäregierung wohl ridt in ber Lage jet, 
wſelben zur Zeit und vor Aufftellung dez mädften Budgets 
ſtattzugtben Rocht emm jedoch Jörg, ber jih daß Gejud ange: 
eignet hat, bemerkt hatte, bo ja bie Aufitellung bes nächſten 
Bubdgetö im dieſem Jahre noch eıfölgen müfle beſchloß die Kams 
mer dem Untrage Aöıg’3 eutipredhend, bie Petition empfehlend 
an bie Staatäregierung hinüber gu geben. — Die Vorſiellung 
—* Städte Memmingen, Nördlingen, Kaufbeuern ꝛc. bie Abän: 
rung des Art 22 des Wehr Verf. Geſetzes betreffend, und bie 
Bitte der diedrheiniſchen proteitantiichen Geiftlickeit, die Kammer 
wolle beſchließen, daß bie in Fotge ber meuejten Reftififation ber 
Piarrfaffionen an den Gongrualergänzungszufgäfien des Staats 
erübrigte Summe ümverfürgt für die laufende Finanzperiobe in 


EZ Samstag bin 8, Januny 


Euerhaufen 4 U. Nadım 
— 


t t 107 ! ‚u? 
” m 'vox Alterözulagn am ältere Geiſtliche, die verehelicht ober 
ittmer mit Kindern finb, vermendet werbe, wurde bem Fach⸗ 
ausihüfjen zur näheren Prüfung und Wärbigungsüßerwieien. — 
Nachdem noch Behringer Anzeige erſtattet hatte, baf ber II. Aus- 
ſchuüß Kie Anträge: Auf Abänderrng: bed Mit. 160 bed Notariatös 
geſehes und die Freigebung der Atvofatenprariö betr, erlebigt 
dat ſchloß bie Sigungz bie! nächſte wird alsbalb anberaumt 
werben. hi re 
Der Meferent bed zu Ausſchuſſes ber Kammer ber 
NReihäräthe über die Nachweiſungen zu den Staglsausg in 
ben Fahren 1863,64, 1864/65 mb 1865/66 Miidsrath von 
Nietbammer beatitragt, biefert Rad weiſungen bie Antrkenrung zu 
eriheilen. Die Kannier der Mögesrbneten tat bem Befchluffe Rn 
diejen Nacht eiſungen zwei —— — beigefünt, des Inhaltes: 
1) Die Kammer ber Abgeorbneteh lege ausprüdlid 351* 
ein egen bie ohne ihre Bufimpiäng erfolgte Erböfiizg bed un⸗ 
entziehbären Stanbeögehaltes Fin? Mirifiers von 000 anf 
6000 fl., fomie ge bie en 4865,66 gemadteh Mehr» 


ausgaben. 2) Gegenüber bem ES hluifage bir in ber Ausic 
egember 1807 zu Wiotokoll gegebenen _ 





Nsung vom 16. © 

feriolerffärung wahrt bie Kammer ber Mbgrorbneten ihr, MR 

bei Feftftellung bes Budgets allen denftnigen Ausgaben, bie 
ihrer Ueberzeugung weder zur Ausführung gefeplicer -Biftimms 
ungen no jonft zur Erfüllung eines Etdatszmidted nothwendig 
find, bie Bewilligung zu verfagen. Referent Reichsrath von 
Riethammer beantragt beibe Berwahrungen abzulehnen, von 
den drei von der Kommer der Abgeordneten angefligten 

ſchen beizutreten: 1) daß bie Verrechnung ber in Ausgahe koms 
menben Summen für Erienbahnzinsgarantiın in deu Redmungs⸗ 
nahmelfungen evibent gebalten werben mödte; 2) ba die Walb- 
ungen ber Militärfohlenhöfe von biejen afgetrennt und ‚ber alls 
gemeinen Staotäforftverwaltung übergeben werben, unb 3) daß 
Vorſorge getroffen werte, bie Unterhaltungsfojien berjenigen 
Diftrittöftranen, melde in Folge bes Baues von Eiſenbahnen 
ben Gharakter von Staateſtraßen angenommen haben, auf bie 
Staatskaſſe zu übernehmen. 





TZagdnenigfeiten. 


Zu den für die Bürgerwehr gewährten Erleihterungen iſt 
noch naduntragen, daß bie Müdvergätung des Nüjigelbes, nad» 
dem bafielbe aufgehoben ‚wurde, von allen Yanbmwehr: (Bürgers 
wehr:)Pfichtigen verlangt werden kaun, welge vom 31. Januar 
1868 an in die Klaſſe ber Reluenten getreten find. An ber Ders 
pflichtung zur Bezahlung ber mod rüdjtändigen Relnitionsbei⸗ 
näge ber —— * bleibenden Gemeindeglieder tritt feine 
Acxderunpg ein und follen dieſelben vorzugsweiſe behuſs ber 
Sculbentilgung, jedoch mit möglichſter Sconung und mit Ges» 
wäbrung entſprechender Friſten eingeboben werben. Ob eine 
folche Veitreibung rüdftändiger Reluitionäbelträge ber Gemeinde 
infafien einzutreten hat, bleibt zumädft ber Ermägung ber bes 


‘ * 


ehr 


* 


Lanbwehr⸗ 
unabweislichen Bedarf ber Schulbentilgung beſchraͤnkt werben. 


Das koöniglichen Staatöminiiterium des Handels bat mit feld und 
L - < * en ungſten Tagen effektutrt, fo d 
entllch⸗ 
* be: 
e ig nit gemasht werben fan, und daher bie 


Suche un Konzeifionen zur Errichtung neuer 
Anotde en oder zur Mesernabme fhon beſtehender nad biägerigen 


Eatjältegung vom 24. vorigen Monats ben —— 
betanat gegeben, daß über ben Zeitpunkt der Be 
ber neuem Verordnung über das Apothekergewerbe 
tſcheidung ber- 
allgemeinen Gerundſaͤtzen mit den durch das Bemwerbegejeh und 
ba3 eg Bye imath, Bereheiigung und Hafenthait einge- 
tretenen Mobifilittonen herbeizuführen tit. J 
Das iBerliner Bankkbirektorium erläßt fo 
vun: Sp eben iſt eine Naglibung ber prengli 
a 10 Thlr. neuefter Emiidon vom 18. Junt 1 
—— bie zwar 


ini erſchelnt, 
denſelben durch bie Ausführung bed Guillo 
der Borberjeite und der auf beiben Seiten befinblichen 


Wappens und des 


Deffeutlihe Sitzung 


Biürzburg vom 5. Januar 1869. (Schlü 


1868 wurden zur Controle und Sicherung des Lokalmalzauf 


jet ortöpoligeilihe Borſchri erlaffen, melde aumädhit 
J. Regierung zur Bollziehbarkeltserklärung in Borlage 
gebragt werben. — Das Baugefuh des Kaufmanns B. 

wirb ehmigt. — Eine Unzeige wegen Aufitellung eines 
Dampftefield ohne Einhoiunyg ber polizeiliden Genehmigung 


wirb dem Vertreter ber Staatdanwaltihait zur Beantragung 
von Strafeinigreitung übergeben. — Eine Borjtellung deB 
Kanzlelunterftügungd =» und Penfionsvereined, die Abänderung 
ber Statuten betreffend, wirb ber kal. Regierung ohne Erinne 
zung vorgelegt. — Bolizeifolbat Dittsar wirb aıf Un —* 
entlaſſen, Johann Kunkel von Helzenbrücken als Polizeijolbat 
angenommen. — Auswelſung einer Perſon im Jatereſſe ber 
Öffentligen Sicher helt. — Borbehaltlih ber Zuitimung bes 

emelade-Eollegiumd wird ber Wittwe Päilippine Herzfelber 
von Höhberg das Heimathsrecht im hleſtger Stadt ertjeilt. — 
Dem Garlühuer Mariin Lehrmann mirb bie a, er⸗ 
thellt, feine reale Garküchengecechtigkeit duch einen Paͤchter 
in ber Perſon des Juſtus Landvogt von Hier in dem Häuſe 
Rr. 5 in ber Grombühlſtraße ausüben zu laſſen. — Ausſtellung 
von 3 Verehelichungs zeugnlſſen. 

{ Der jährlie feierlige —— beö Paramenten Ver: 
end findet Senntag ben 10. Januar 1869 in ber Seminariums⸗ 
ti ftaıt. Die Feftprebigt um 10 Uhr, Hierauf bie Heilige 
Meſſe unter feierligen Geſaug der HH. Wumnen, wozu alle 
Shriftgläubigen Höfliäfit eingeladen werben, 

f Montag ben 11. Jan. 1/,8 Uhr wirb in ber Si: 
Tianudgruft bie mouatlide heil. She für bie lebenden unb ver: 
—— Mitglieder und Wohlthäter des kathol. Geſellenbereins 


em. 

Das Haupteomits in Wür burg unb dem unterfränkiicen 
Kreid zur Unterſtühung ber Waflerbeihäbigten in der Schweiz 
bat jelt ber —— vom 19. December aı Beltcägen wieder 
erhalten: Bon ber Rebaktion des Boten vom Uatermain in 
Amorbah 10 J 39 tr., von Hoͤchberg 19 fi., von Kleinbrach 

2 f., vom Siadinagiſtrat ia Ajdaffenburg 162 f. 104%, kr., 
von Rorbielm 11 * 18 fr., von Walbaſchaff 6 fl., von 
Schwarzenau 2 fl, von Wernarz 1 fl. 6 !r.. vom Rokalpilie 
Ermits in Koͤnigshofen im’ Gcabfeld 155 fl. 174, ke.. vom 
Stabtmagiitrat in Ohhſenfact 20 fl, von Efgeraborf 4 fl, von 
Wibelöherg 1 fl 10 Ee., von Möndsftodhelm 10 fl, oem ber 
Erpebition ber Aſchaffenbarger Zeitung 43 fl .24 fr., vom ber 
Rebuliton bed Wüäryhurger Jzurnals 3 fl. 33 fr, vor Klein 
winberfelb 1 F 45 tr., vom Lokalhilfs-Comité in Königshofen 
1 G. 7 fl. 36 kr, von bee Mevaktion des Hammelburger Four: 
nals 115 fl. 10 fr, won 5. Matiy in Däcjeln 3 te., 
—— 583 fl 17 kr. Hlerzu Ietaufgegebene 7049 fl. 5%%, 

» Ganzer Betrag bis beute 7633 fl 9%, Er. Eine fünfte 
Baarſendang vn circa 3000 Francd mirb demnächſt mieber 
nad ber Shuch abgeſandt. 

Der N. Würzb. * wird aus Kiſſingen, 


n., Abenbß 
5 Uhr nachſtehendes itiwe Reſultat der 


B, 
Zolparlaments:» 


treffend % hr: überlaffen; 
—— ——— 


lgende War⸗ 

—— Programm desſelhen unter lebhaftem Belfalle aller Anweſendon 

nah ihrem Gefammteinbrnd den 

bei einiger Mufmerkfamteit jebod von 

es auf 

töpfe, jo vie durch dem weniger ſcharfen Mbbrud bes tönigligen 
N Kontrofeitempeld feiht zu unterjjeiben if. 


des —— 
J Au 
Grund bed nt. 85 des Walz aufſchlaggeſetzes vom 16. Mat 














Ibahl im MWebikield) Rhıfiatt 1a/S. gchäikkt: Lubwig Fryr. 


von ie — 6763 hr — 
ohr, n e Aufftellum r r Appa⸗ 
rate in Bohr, m Marttgeibenfeld Burke in N N 


der Telegrapenbienft auf ber 
interimißifcgen Linie Bohr» Marktheidenfeld, ſobald das betreff. 
Berfonal genügend inftruirt ift, beginnen kann. 
Aldaffenburg, 7. Jan. Geftern Nahmittag fand im F 
Saale eim’jhen Meitauration dahler bie vom freifinnigen 
ne weranftaltete —— re | 8 F 
n n ä 


ewig nahe an 300 Perfonen von Rah u 
atten und wobei fogar, trog ber welten Entfernung 
und Ungunft ber Jahreszeit, die Stäbte Miltenberg und Amor: 
bad würbig vertreten waren. ah ben einleitenden Worten 

bed Vorftanbed warde von zwei Mitgliedern beb Vereins das 

näher. bargelegt und am Schlaſſe von einem Mitgliebe cia gleid« 

fall en Belfalle aufgenommener, populärer —5* « 
über bad MWehrgefeg gehalten, Bon allgemelnem Jutereſſe F 
bürfte hiebel fein, daß bie Zahl ber Mitgliener des a. 2 
Vereins ſich auf mehr als dritthalbhundert beläuft. (a3 | 

Münden, 6. Die erblichen Reiärätke Kürft Wrebe 
und Graf Deroy werben bemnädft wit jenen Gütern belehnt, F 
melde einft ihre Brofväter vom Staate Bayern zu Lehen er: 
halten haben. 

Münden, 7. Jan. Geftern hafte ber erfte Präftbent ber 
Kammer ber MeichBräthe, Tr. v. Stauffenberg, unb eine An: 3 
gast Mitglteber ber Hohen Kamner bie Ehre von Sr. Majeſtät — 

em Rönlz empfangen und bann zur 8. Tafel gezogen zu wer- 5 
ben. — Unter den Bewohnern des Fichtelgebirgs herrſ gan 
wärtig eine Iebhafte Bewegung für eine von einem Punki ber 7 
Staatabahn aus bis zu eimem Punkt der Oſtbahn durch das 
itelgebira zu führenbe Eiſend ihn Ir einer am 3 68. auf 
woli bei Rirgenlami abzehaltenen Bercfanmiung von Män- ' 
nern aus ben Bezirksämtern Hof, Rehau und Munfl:bel wurbe 3 
eine ſolche Bahn als Roigmenbigfeit, um der gäniihen Vers 7 
armung ber Bewohner des Flchtelgebirgs vorzubenen, und zu⸗ 
glei der Ban berjelden ald Pfligt des Staats erklärt. n 
ilusſchuß mit dem Sig in Wunit:bel wurde gewählt, um bie * 
meitern Schritte zu thun. (Mg. Zt.) 
Münden, 8. Jan. Hr. von Rlethammer, Legationdrath 
in Disponibilität, ift zum — 8 Geſandten und bde⸗ 
vollmã hᷣtigten Miniſter Bayerns am belgiſchen Hofe ernannt | 
worben. 


Ausland. ; 


Frankreich. Paris, 6. Jan. Die „Preſſe“ Hört, daß 
bie Gonfereng mit Räffiht auf die Krankheit bed durch biefelbe 
noch an bad Mwiſterium bed Aeußern gefejjelten Marquis be 
Mouftier uicht dort, ſondern in einem Saale bed Louvte abge— 
balten werben foll; wenn anberd Hr. v. Mouftier upt bie 
Eonferenz noch erlebt, was nad ben heutigen höchſt beunruhigen- 
den Bulletin amweifelhaft iſt Ueber bie Conferenz eirculirt —9* 
ein Wort des Prinzen Napoleon, ber auf Befragen, ob er an 
bad Zuſtandekommen biejer —— 17 geantwortet 
Ye „Se iſt zu Überfläfftg, als fte nicht ftattfinden 
ollte,* 





Neueſtes. 


Paris, 7. Yan. Die Erdffaung ber franzoͤſiſchen Kam: 
mern ift auf ben 18. Janaac jeitg:jigt. — Die Coafereaz wich 
naͤ hſten Samdtag ihre erite Sigung halten; von ber Käckei 
find die Vell nachten für ihren Vertreter Heute Hier eiageteoffen. 
Die Conferen; am Sıadtag fol aac dain bieaen, die Mod: 
machten zu praſen und ben VBertzeter Griechealandz einzuführen. 

KRonfkkantinopel, 7. Jan. Die „Turquie” jagt in 
einem Wetikel,: welher „Yntern:ation* überſchrichen iſt. Die 
Maͤchte kompromittiren durch ihre Yatervention in ber Türkei 
die Mfultate des Krieges ım Jah 1856 Nealich drängten 
fie, entgegen ber nee re zur Abiretang von Kreta, 
jet verlangen fie eine ‚ beren einziges Refultat bie 
Verkleinerung bed tärkifchen Relches fein merbe. Weun ber tür 
tiſche Bevollmädtigte fi zurkd;iche, jel ber K unvermeib: 
td, und eime to nibare Zeit verloren. Der Urtitel flieht mit 
der Hufforberung an bie Regierung, bad Joh abzuſchütteln. 


en, B. Ian. Die „Prefie® hhellt mit: Die Frage 
— > oriechtidten Vertreters anf ber A N 
ift bafin emtfchieben, daß brifelte nur zur Ertheilung won Mad 
Bunit und zur ge des Verhaltens or griechtichen 
—A n Bit nis tan ‚feine —5— 
q Rublands ihn gechugtes 
ar it jomit verworfen. Delgannid geht bakeı 
niät Ha) Par 
Br äffel, er. — * der Jubdeptudance beige” 
wörbe ber Rallır rt Eıöffnung mern cr: 
Flären, da bed Miriftt , um ben Fort 
N. ber — zu begünhigen unb bie Anardie nieberzu: 


Ey "Setreibemarfte Loftete Waizen 18 fl 

-e 80 — u ft. 15 kr. bis 16 12 %., 

15 * An fr. bie 24 ie 1 Ka: hr kr. Bid 
4 17 fr. bis — n 

ie — |. — —— A Ey er, 

) Butter galt heute dad Pfund 32 Mr, 

fr, Eier 7-8 Stud 12 Er, die Mehze Kartofe 

* Fa sa per Pb, 36 te, Haalen ver Städ 


fln 4 fr 
IM Br 


wvar · ubri· F antfu t, 8 Januac Der Eha 
zakler ber beutigen Bärfe wac träge und lafm: Man folgte 
nur fümwerfälig bem von Mien gegebenen a pulſe zur 9 
er bich nattrlig von bem, ten Wertb der Grebit- 
N ag Wäggahlungdmobrt von melden bie 

n 


me den weiß, unberũhrt. Erebitaftier 

* N Siaatöbahn 307%., bükten irbodr auf Mateie 

e Eomfe je 1 fl. ein und Blieben bie zum Schluß watt 

Anh äfterr. Anlagıpapiere gaben heute nad. Wmerifaner be 

* dagegen cine sehr fehle Haltung. Bon Süddeutſchen 

han Looſe wieberum ſehr geſudt und Höher. - 

ms € J Mbe Au der Effeltenfocietät war bie Xen 

benz flau. Er ei, srehit:ttien au 250%, — 2493, bei, 

3064, ,— dt, bez, Kombarden 206'/, bei, 

— SWoſte 78%/, ber, Steuerfreie Metolliques 528/, bez., 
4832er Ameritanıı Ba . -ð/.. bei 





— 


Berantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 





WAtlacerbcher Fer 
anuar. (Per t — — 


Das Bo fſchijf des Nordd. Boyd „Hermann“, Capt. G 
Bente, weldes am 19. Dez. von Bremen und am 22. Deu 


—8 Souihampion abgegangen war, ift heute Aberb mohlbehal: 
ten hier angelommen 
(Kelrgrama.) Tod Segtelhſchiff „Alenıic“ 
am 17. D'tobe: von Bremen fegelte, ih mad 
Slärmen, am 5. Jan. alũcklich in Mem-Hort nr sefnmmen 
abeilt burh Carl Steber, ic ttu'cn,t 
da Würzbur 


Nail, 6. 


pl. de Dan 


vielen 
Ar Bayr.t 


Du Möbel W 


alle Sorten von dem gewöhnliden Nr obnzunnier bie zu 
en feinften Salon: Einigtungen nötgin.u Roiten, Polſler 
Möbel u. Spiegel neucher und neidınadvoliicı Kagon. 
Betten mit Federn, Flaum u @iderdaunen, 
egratı, Nofbear: u. Epringieder Matragen, 
2 Ber ent, Drells v. Zielerleinen, Bett, Tiſch 
eber Leinen, mollene arlıpp!: Betteon— 
Sorte und Bique:Deden, > 
2 Sümmertensiähe ‚ Evensnup Käufer, Bor: 
ang: u. Möübeliofle in Seide, Plöde, Wolle und 
albmwolle — in reichſter Auewol 


V. Billigheimer's 
Ausſtattungs-Magazin, 
neue Nt. 14, Nierröhtenbrunscnplat Nr. 14 neue, 
vene Mr, 2 Franzlekanerplat Ar. 2 neue. 












Todes- Anzeige. 

x Dem unerjorshliden Betyiäl: e Bnite® es ger 

fallen, unferm innieellebten Ar uher, nn on Ortel 
Gallus Einzlerth; 

heute früh A Ubr in bim —— von 21 Jahren, 

verfeben mit hen Tröfungen urferer heiligen Religion, 
in = e eines ons au au rufen. 

e feierliche gun a finder Montag den 11. b. 
unb 316 hierauf ber Xrauergeitröhlenft ftatt, won 
die Verwondten und Freunde bi Verblicheren köflit 
eingelaben werben. 

Ranberdoder, ben 9. Jaypnar 1869, 
Die trauernden Sinbterliebenen. 


The Gresham, 
englifche — Berfiherungs-Gefeta 


London. 
NEBEN m Millionen Francs. 


Banquiers: = London — 2 vant von England. 
n Paris — Freiberr von Hiotulhito, Gebr über. 
in Münden — Robert von Fröhlid, 
Die feit 1865 auch in Bayern comceifionirte Geſellſchaft 
übernimmt zu feſten und billigen Prämien Verſicherungen auf 
menschliche Beben, Ausfteuer nnd Kinherveriicherungen, Beibrenten, 


Refultat des verflofienen Gefhäftsjahres: 
.. Anträge 5,020. Aufgenommen 4,550 


eimaym diofes Jahres von Prämien mb 


















Franc 41,403,344, 


u 1,436,981, 
Sterbefälle und Ausftener beyablt = 1,765,504, 
eu angelegt . 2,942,206, 
Die Geſellſchaft brachte zur Pertheilun * 1,875,000, 
wovon 80 * den Verficherten zufielen. 
erficherte bat ſtets die Wahl, ſeine Erſparnifſe zu 


feinem — * — Bellen auf Lebenszeit anzulenen, oder fie zu — 
jeiner Familie nach feinem Tode zu verwensen. Wie ſchon er» 
wähnt, bietet obige &elellihaft 800%, Bewinrantheil, man Tann 
Ad —* ehr ermähizte Brömien and; ohne Antheil am 
Hewinne — 
Pırofvelte und alle weiteren AnfſAAnffe werden bei beit unter» 
fertigten Agenturen unenugelolih verabreicht, 
. PB. Weller und 
Nit. Ebert, Colonialwaaren⸗ 


Hondlung, Neubaug uſſe. 
202 2a) Ein Band in guten Io "in Port omaie ift 


316 t) 


banllchen Zuſtande tft au ver- Ineiurdin morben faun ges 
tanfen Mäb, in ber rı hen Binddungägebühren Iı Ems 
—— TEE NEE an Tr k m de 

51, Gin relbır Jagdhuud — SErRINSEN Weis I SD: 


I. ven Hanger 
auf De Mac |hei ver Sadaeie 
men uni gebenh, hat ſich wur · — — 
laufen. Dem Veberbringer eine 2613 Ein möblirtes Almmer 
qus Wichneng Vor Autauſ 


It on einen Herrn dalrich zu 
wirb g:mwarnt. Näb, ın bei vrp- vermisthen Naͤh. im der Erp 
54 @in Logis, 1. Stod, von 


4 Zünwer, IRammein 2c. auf 
t Maifrei. Katbarinenitrane?: 


Suse Drebipäbne vom 
Schmied: and Gußeiſen, 
ion Schmeljeiten in grde 


6 Gin helles Kogis mit , Bir Kerthien merbiu 3 tauf. 
aucd 43immern, — 18 1. gebe | Trauer Offerten m A. A. 
an werwietben. 3 Rah in beimaı @. Daube 


der Erp 

53 2 Zimmer mit Kücht und 
Bobdenfammer find biß 1. ‚Febr 
au oermielhen, Raͤheres in ber 
Erpebition her 


u Eır. 'n RE aM. 


v1 tet mirh eine rchtihaffene 
Fran nu cinıge Stunden In 
Woche gefucht. Nãh Erp 






I 


in „Yolaı — — ge 
Ebenſo 





vorzügliger Qualität zu den billigſten 


— En 


un 
turen pin Blederoßten u. f. m. 






1 für 






“ vt, 
= Beil WBafferpfannen, 


ln ne euerungen und 
ee * zur prompten und billigſten Ausfuͤhrung 


er Fabrikate: 


ein — 
etroleum⸗ art Siäroine-fampen 


qhiackdollen Deijins. 
Solaröl, Petrol⸗ sm und Ligroine 


ww. 





etienjicbereien,, überhaupt für 
Damp = und andb’rn Keſſeln, 
Mevara 





Maichinenfabrit u. Eijengießerei 


Reck & Joachim 


in Shweinfurt. 





Epil epische Krämpfe watsuch) 


ecialarzt für Dpilepsie Dr. ©. Killiseh 


heilt der 
in Berlin, a Mittelstrasse Nr. 6. — Auswär- 


tige brieflich. Schon über Hundert geheilt. [?a 


Mathematif, 


urmaſſend bie Arithmetit, niebere und höhere Alg-bra, Geometrt 
mit Einfhlun der, Steomeirie, ebene und ſphäriſche Trigonome 
trie, ber Differential» und Autegraltechnung ıC. 


Prof. P. J. Griese, 


Rotheſcheibengaſſe Ar. b 


Bekanntmachung. 
Ju ber Verlaſſenſchaft ber Brivatlert; time Frauziaka 


Birth von hier derſteigere ih als Telamentscrekutor und Ver— 
—R 
ntag den 11. d. Mts. und an den darauf— 

‚ folgenden — jedesmal Nachmittags 

1 Uhr beginnend; 
jr e * 2. au — — dahler das zur 
— ſtsmaſſe gehörige — —— aus Möbel, 
Wälde, Küchengeräthen unb verschie enen andern Hans 
Aetialdeasrnreftänken dann Silberzeug, golbene Ringe, gol: 
bene un n. f. w. 

Wil ber Birfleigerung ber Solb:' und Silberwaaren mwirb 
am 12. Janırar begonnen werden. 
Würzburg ben 7. Januar 1869, 


Steidle, !. Notar. 


Möbel-VBerfteigerung. |? 


Im Auftrage bes Herrn; 
Monta 


ua 


Hack verſtelgere ih 

ag den 11. und 

ur. .MDienstag den 12. Yankar 1869 

fit Irupe nad Radmittags 3 Uber anfangend im Lammmirth- 
zu Wirthſchafts —— x und Mo 


e zu Beräbad, jämmiliches 
in. als; Betten, Tiihe, Stüßle, Fälle, Kalter, Gläfer, 


en 
hlezu freund ah eingela 


M. J. Walter. 





Baargaplum 8, und werben ERREGER 


Zu vermiethen 


iſt in ber Bere Sind Kr. 9 
‚neu ber obere Stock mit 7 
Zimmern, Süde mit Waller 
leitung und fonftiaen Erforber: 
xiffen anf ben 1. Mal. (213 3a 


Gefucht 


wirb eine chremmerihe, anjtän: 
bige Familie, bei der eine junge, 
gebildste Dame auf einige. Zeit 
gegen Vergu ung ter Berpflrgs 
urgsfoften Aufenihalt nehmen 
fann. Mähered unter Abrefie 
A. Z. on bie — de 
Blartch. (215 


22 30),,&ine fchböne, neu 
bergerichtete Wohnung 
von 6 Simmern, Küche 
mit Baierleitung 2c. iſt n 
zu vermietheu; auch kann 
auf Verlangen ein gro: 
Ber Weinfeller dazu de 
geben werben. Nas.@rv. 


223) Es ,wirb von einem 774 


vaare, re —* end 
Mai ein Sogis von 4 bis 5 


Blmmern, momdgliä im1. Stod 
ober’ Hochparterte, zu mietben 
geſucht ir gg bei Sn. Bär, 
wen 










t ben 
| Ka heat r 
fann unter 386 

Alam 
DIN He 





— 


rk 
er redtmähige Eigenthämtr 
Schtaun benie r Erpeb. 
des Fraͤnk. Boltöblaties ab 
holen. 


Sr 


€ 
; 
Kydamı. 

Zaudeubach. 


Sonntag, den 10. Januar. 


Tanzmufit 


* Osten 
B. J. Meuland. 


NHotteudorf. 


Sprntag, * 10 ds. Mis. 
gutbeſetzte 


Tan 
mwizu anzmuſi k, 


oſeph Brand, 
235) Caſtwirih zur Krone, 


Bahriſches Cajchaug, 


Morgen Sonntag, din 10. 58, 


Zanzmufif, 


— 4 Uhr. 


Zäglich friiche 
An Idingskrapfen 
empfte 


I 2. Bufchborn, 
Gonbitor, 


pv yos gr mg "A I (8% 


iwarzer Dahagunb 


&., mit en. Ertre⸗ 
mitäten bat jiib verfau: 
feı. er den felben zus 
rüucfbringt Ah Darüber 
Auskunft geben Fann, 
erbält eine gute Belobn: 
der @r: 

(245 3a 


Ast en 
223) ine orbentlide 


eberin en ran eluct. 
: +, Difir. Nr. 599. Being 


dis ; täten, 
fndıan — 

9— fo» 
— 33— 


(221 
u Vrieftaſche mit Ba- 


He Ä gefunden worden. 
grBe. n 

aaile. 

217] 160 bie [TV Sentner era 
fter Bude Monatöflee find 
au verlaufen. Zel H3.:Nr, 70, 


285, Büttners. 


* M —— 





ı Üch ot (aha) —— — ——— 


gen zu kommen unb ihm ben Zutri 
in ber 
5 Mer ermählnk af, 2ahlteih 5 
een & Soßn. 
Bor Fl i Ä 


7* 
Kalferl. Kal. ausfdlichlich priv. neu’ v 
if und enniiſch patentirtes allgemein beliebtes 


‚Anatherin-Mundiwafler 
Ä Dr, J. ©. Popp, 
pralt. Zahnarzt und P ivilegiumätnhaber- in Wien, Stadt, 
Bronergafie 2. 
Dieſis Mundwaffer ift vorn der löbl. Wienet medizini 
fen Farıltät approbirt und darch eigene jährige Proris ser 


Br 7% Verlauf bie wiege se} urde im 
1e Bun ’® ber) Staats: 
mintiterien in € bre SE ımb BE Su 


Ürbeiten.vom 16 Januar 1865 genehmigt. 
Depois in e 


—— N 
Keil: Php ar er RR. 


Bekanntmachung. 


In Folg⸗ gerichtlid er Berfögung verſteigere ich 
Patiwoh den 20. d. t#,, 


Nachmittags 3 Uhr 






in dem Haufe des Delonomen Johann Fröhlich in Eſtenfelb ir — —** wiegen, 
welche fogleih ober in Rurjem 
Hegdgen werben fann, beſtehend 
in A Zimmern, Küche, Mayb- 
kammer, Waſchluche, Holzlager 
und Fler: Abıhrilung. 


gr ur Ar —55* Br * = on Ban 3 
en, 6 7; * 1 ar) entnert 
Klee —A Sr Ai Korn, ieh und Habır. 
Würzburg, den 7 Januar 1869 
Steidle, f. Notar. 


— ni BE —— — 
Bekanntmachung. 
Im Auftrace des tgl Bezirkägeristes Wärzburg werke: 
gere ih tur Conkurſe des Gaſtwirthes Udam Mann zu Det: 
„telbah au 


Freitag, den 5. Februar diejes Jahres 
RER ui) 8Mhr 
anfangend im Gaſthauſe zur Mofe 
das gelann e) Robuiar, beitchend in ven gelammten Wirth: 
mr Utenfilien, ‚harunter Siügle, Bänle, Tiſche, Häjer, la: 
ben, ſodann 15 Betien, mehrere Fäſſer, ſeruer bad vorhandene 
Bauereigeihirr, daututer Wagen Prliay Enge, endlich bie üb 
Br zu einet Haustaltung gehörigen Segenſtaͤnde gegen Daar: 
ung. 
. Detlelbach, am 4. Januar 1869 
26) Auguſt Mens, !. Notar 


225, Ein junger Mann, 
weldier im Stande iſt eine Poft- 
erpebition allein zu führen und 
Kaution ſiellen kann, wänjdt 
fofort placıt zu werben. 

REG. in ber Sp. 


21628) im mit gutem Zeug: 

en verfchener Meiner wird 
5iß jun’ d. ‚ehr. ober zu jofor: 
tigen Eintıtit geſucht. Räperes 
Domgaſſe Nr. D. 


249 Ein Gärtuerburfchr, 








feipig und gut empfohlen, Wird] gie Zunge, der die Schnel 
ac sr gr + — — liernen will, fann 


eimreten bei 


219) Ein Gnmnaflak, we| *: Yland, Schneibermfir. 





er einem Knaben Unterricht 
Ar t wolle eiben. 3.1220 3a) Vergangene Woche ging 
Ne ol Pam "Spure |ein (Amarıt finder Wels 


verloren. Man: bittet den red» 
lichen Finder, jolden in ber Er⸗ 
pebition b#: DI. gegen We: 
lobnung abzugeben. 

Nah. in ber « 


minar. 
2330) Ein Logis von 2 Zim- 
mern iſt zu vermieten. Sieh: 
hausſtraße Nr. 8 




















3 Mufenm ' 
— f 


ee Sukriterreb don 2% te. auf 6. und 


effertts erſtes amerika; 


f 1 3 
in freundlicher Lage be 
für einen Rn Herrn — 


| ann 
(ine freurblihe Wohnung 

















3%) 


Scamen von Gemüs, Murten, 
Salat und’ Rettig bei Bärtwer 


— — IE I na 
22421) Eine Weinhaud 
lung fucht gegen autes 
Zalair einen t 
Meifenden. Mab. Exp. 
232) Eine junge Hate, grau 
und weiß grfledt, 
—— — hat ſich 
verlaufen. 

eine gute Belohnung. Eighorw 


mit @elb wurde verloren umb 
wolle in — da. Bi 
abgegeben = 

234) 

rohr 


breile Schloßgaſſe. 





ee 

0 Dal Fro won‘ * 

Siebelftebt, in einem ke s u a En 

ben von ug: rn je 1 Stunbe von ber Ansbacher unb 
er 


ber * enbahn entfernt legend, beſtehend aus 243 
Tagwerten De zimalen Artſelder, Wieſen und Gärten, durch⸗ 


3 
—X —  eatıhiätmen 1670, ne 
eBierbrauerei balelbit mit 1. Oftoder 1870 pachtlos 
mb follen beibe Padtobjerte, vom reg ber biöherigen 
tzeit anfangend auf weitere 12 Jahre Im Wege ber Sub» 
on an ———— verpachtet werben. 


Die Pagtbedingungen und die Beichreibung der b⸗ 
liegen won heute anfaugend ſowohl bei ber unterzeichneten 
enverh babier 2. Biiir, Mr. 599, mie andy bei bem 


bi Kolb in Giebelfadt zur, Einficht le 
au branittagt, den Rad khabenn hir —S = 


— 


ſichtnahme vorzuzelgen. 
ie vablliebhaber werden nun. eingeladen, ihre Offerte 
mer Beifügung der Nahmweile Leumund, Befähigung zum 


Baibetriebe und Vermönensverhältnifie 


bis längſtens 15. Februar 1869 


Get ter unterzetäneten Verwaltung einzurtichen. 
Würzburg den 31, Deieniber 


1 
Freiherrlid v. — ie Rentenermaltung 








s Mile Tag | 
an heut Ri en 
2) Ein -Megenfchirm blich 
In meinem Baden jt-hen. 


Franz Hußla, 


195 26) Eine tirarl Möchte, 
die ſich allen häusl. Arbeiten 
unterzieht, wird auf k. Ziel ges 
ſucht. Räb. in ber ip. 


Zu vermiethen 


ft eine abgeihlofjene Wohn⸗ 
ung von + inetmanbergehenben 
Zwmmern, nebſt Rüge, Boden 
Lammer, Kellerabtheilung, nebſt 
allen Erſorderniffen, glei ober 
bis boFebruar. 2. Diſte. neue 
Nr. 25, Splegeſplaß (226 3a 


er 3a) En großer Laden, 
ſowie ein Logis son 2 Zims 
mern, Kühe ac. jt 518 1. Mai 
zu vermlieihen. Näh in ber Erp. 


r Stadt 


4 Stod oder Parterre — 


$. 3. Söffler 


an der Brücke Ar. 7 


ae ee 
Starte, hochſtämmigt pri: 
enflämme, auserläjligen 


Johanu Laufer 
tr Muinviertel, 





tächtigen 


Eine Dame just bis 1. Dat 
2 Simmer, Gaderobe und 
for. fttgen Bequemlichleiten im ei⸗ 
nem anjtändigen Haufe, Dffer« 
tem bitiet man sub Nr. 238 
in der @rpebition di. Bl. nies 
der zulegen. 


228 30). Eine 538 
und 1 Bölzerme gute Dreh⸗ 
bank Anb au vertanfen. 

Nas. iu ber Ern. 


Ku rem: Buchbin- 
dereigefhäfte fann ein 
junger wtenfch als Xebr- 
link unter günftigen Be- 


am Kopie 
em Wieherbringer 


gaſſe Kr. 30 nen. 
Ein Portemonnaie 





ber. (231 


zu verkaufen. 5 Difte. Wr. 4 


Bee BEE o 
171 3a) Ein ordentliche Mad 


chen fuht ſogleich einen Dienft Dingpiffen a 
| H t Zimmer mad⸗ treten. . 

kind ein Famille meoui. 
arten Ba BE 1 





Nuhrer 8 fächfifehe Steinfohlen, prima Qualität, 


ſowie alle anderen Sorten Brennmaterialien, empfiehlt billigft 
— — Adam Brod, —— 
Lager Ende der Semmelsſtraße. 






























247) @ine ——— Wohnung (Sowmerſeite), 
1. Etane, befichend aus 5 Zimmern, Kütre, Magdſammen, 
Bodenraum, Keller und allen fonitinen Brgsemlihfi, iſt 
die 4. Mat an eine rubige Kamilie- zu vermiethen im 1 
Diär, Mr 5, Bohnesnühlgafle. r 

Huch it rafelbit ein bhdih möblirtes Zimmer mit 
Alfoven (Hochparterre) an einen foltten Herrn ſogleich 
zu verwiethen. 24 


Todes-Anzeige. 


Bott tem Allmächtigen hat «B in feinem unerforfch« 
Uden Rathihluffe gefallen, geftern Abend 9 Ujr unfern 
geliebten. Gatten, Vater unb Großoater, Herrn 


obanun Joſeph Bader, 

Bürger, Oefonom und Lohnkutſcher babier, 
ih einem Alter von 87 Jahren, nad längerem Leben 
unb-geftärft mit ben Tröftungen unferer hf. Religion, 
au ſid in ein beſſeres Jenſeins abzurufen. 

e feierliche Beerdigung findet Montag ben 11. 
Janvar Nahmittags 3 Uhr vom Leihenbaufe aus und 
ber Tranergottedbientt Dienstag früb 10 Uhr in ber 
Pfarrtirche zu St. Peter ſtatt wozu bie Freunde und 
Belannien bed Verbligenen Höflıhit eingelaben werden. 

Würzburg, ben 9; Januar 1869 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 

























Montag den 14. Januar bei günfliger 
Witterung 


Jagd in Nimpar, 


wozu die früheren Einladungen Geltung haben. 


Gefchäfts: Eröffnung. 


Hiermit mad: ib befanrt, drei 1% mein Wurſiſer geſchäſt 
am Heutigen eröffnet habe umb mein Laden fh im 1 Diftr. in 
der Gerbergajie visa-vis ben Galibaule „ Zur Mainluft“ Beſichet. 
R Inden 3 ** ge * verehrten Buhlitims 

ringe, verliere ich badfelbe einer billipen Beblenung se. und 

Wi „Vanksazung. j bireidh ſehe reinem geneigten Zuſpruche entgenen. ß 

r, fühlen uns verpflichtet für bie io zahlreiche . m 
wie chrenbe und iröftende Teilnahme bei bem Veichen: Ka Kaspar Hörning, 
begängnifie unb X auergotteßbirnfte unſeres innigſige — — 


Sea 7 Gatten, Vaters, Bruders Schwagers u Anzei ge und Em pfehlnn g. 














. 
Sobann Michael Joneck, Der Unferzeidnete erlaubt ſich hiimit, bie ergebenſſt Anzeige 
Bürger und Ocfonom dahen zu machen, daß er bei hober F. Regſerung bie Prüfung zur Bers 
fertigung von Bligableitein mit gutem Erfolge beitandin und 


unferen berzliften Dank aus zuſprechen. v h  Bıfol 
Zugleid — mir, daß bat Traueramt von empfiehlt ſich ſowohl ben Töniatihen als häbtiihen Banbehö, ben, 
ber umbefledten Empfärguti- Maria Bruberfhaft in ber als auch allen Gemeinde und Kircherſüüftäanzen und Privaten 
Frangistauertircke am Fre iag ben 15 Januar früh 9 er Anfertigen von Biigableltern, wobei prompte unb billige 
Uhr ftatifindet, wozu wir ergebenft einladen. eblenung zugefihert wird 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. Hochechtungs vollſi 

Würzburg, Kitzingen, Fuchẽ ſtadt, Eßfeld, Tückel ergebinite: 
Haufen, den 9. Ianuat 1859. [265 Joseph Hees. 

Schtrferdretermeifter vud Blipableiter-Meriertiger, 

hintere Rohannitergafle No. 6 


ein gehechelten Flachs per Pfund 33, 38, 40 
a An Bekanntmachung. 


feinften weißen Spinnhanf per Pfund 34, 35 In Folge guihtlihrs Verfügung verfteigere ich im Conturſe 
36 und 38 fr. bei Kaufmanns Georg Friedrich Wild ve: bier 
e Donnerstag den 14, ds. Mies. 








einftes Flachs-Kernwerg per Pfund 12, 15 u ‚den 
it G en : ” Vormittags 9 Uhr 

* in meinem Amisziener dahler wiederholt das im II. Diſir. ba⸗ 

empfiehlt in großer Auswahl dier — in ber vofſtrahe gelegent Wohndaus de Nr. 6804 

Garl Mainbart, re Plan Rummer 1232%,, und 1232, geſchoͤnt am 

Marktgafje. ’ Die Verfteigerumg richtel ſch nah ben einidlägigen Bes 


Pr er = . ftimmungen des Projehzejeh vom Jahre 1537 und nach F 64 
Schöne ſüße Mandarinen-, Valencia- umd|drs Hypotbetengeies. . "5 
Meifina-Drangen und faftige Gitronen empfiehlt SB er Aufchlag erielgt ohue Rücſicht auf ben Schäpungs- 


Anton Min Mürzburg, den 7_Nannar 1869 
* rio. · Steidle, t Notar 
er 
& ß 11 k N 2339) Ein anftänbiges Mad [210, Kir einen Lehrling, 


vw . hen wünjdt Beſchaͤſtigung imfafeihviel welcher Conf, if in 
befter Qualität verkauft die Rüben, Etiden und Bügeln feiscm hiefigen Waaren- &eigäf ie 


? | 
Gasfabrik Schweinfurt. RB. kt Mer RE Wa a 


©, 
era ich, BR. bei mit "Stadt: 
ibrem Gedichte und Domie 

SANT U. im 6. Absınement 


a ac HP 


Gothaer Cervelatwurſt Der Masfenball. 
vor 32*18 Quelnat fomte] Oper in 5 Alten von Auber 


ne Würſtchen per Baar | Montag, ben 11. Januar 1869. 

1J Lay empfiehlt » 2 Bortell, im 6. ————— 
Sermann Scheuer. 6er Eplentet egel 2 a 

Te Pole mit Belang - Im ten 

- Salon Friedlein. |___ 3 *es; } 
78 Arbeiterverein. | Platz’scher Garten. 

M Morgen Be 

gefellige u re ben 10. Jan. : 

Abend » Unterhaltung. Production; Gefucht 


vou der Fönigl, . Jufauterie⸗ 
Reglun. Muſit * Programm, 
Anfang 3 Uhr, 
von Abends 7 Uhr an 


Tanzmufik, 
pam 6 Er, Gntiee, 
reunblichſt einlabet 


Joh. Feine!» 


Versbach. 


Hutten’: = Garten 


— Sonntag, ben 10. Jan.: 
Groie 


Pan zmufik, 


- 2 wozu cı u einladet 
—— Kuchenmeiſt er 


Dur neuen Welt. 


wozu 


x * —— WER Morgen re Pi 10. b3. 
gutbejegte 
Zanzmufik, 
4 wozu ‚ws uf (Tanzmuf ik, 
eu m —— Lor. Rüttiger 
” 248) zum &bler. 


Aumühle. 


Morgen Benin. 
große türfifche 2 


Tanzmuſik 
bei freiem Eintritt, 


wozu reundlichſt einladet 
Zudwig Drunfel. 


Versbach. 


Sonntag, bin 10 Jarıar fin 
bet im Sammwirthöhaufe 
gutbeſetzte 


Tanzmuſik 


fatt und lapet bei guten Spei— 


Ei 
J— 

















d Getränken ergebenit ein 
®  Neu-Smolensk. |". Neubert. 
5 Sonntar, den 10. Januar: 6 

oz Sm, pen I Gerbrunn. 


Sonntag, ben 10, bE, MB, 


TZanzmufif 


tim Gaſthauſe zur Schwane, 
wozu freundlichſt einlabet 


*Tanzmuſik 


* einer son der 9. 


Inf— Regim, ⸗2Muſik 
mit freiem Eintritt, 





wozu freundlichſt einlabet 179 26) 3. Sleupp. 

. Dammer. | — — —— 

5, — * rennde * 
ahrer Sinkenden Bv 

& Kleebaum. ten werden gebeten, beim Jah 
— WMorgeu Sonntaz veszehjel igre Beſiellungen auf 


die Dorfzeitung des Sin: 
‚gan zmuy VER genden "Boten bei einer 
. 2 mozu —2 Buchtandlung ober bei der Poſt 


Wehner. * auch bei ber Expebition im 





T N a —— Mk er: 
A ſcheint in vier wöchentlichen Lies 
zZ @ 1 I» ferungen zu 12 fr. Ober | in Wo: 


Hennummern zu fl. 2 24 jähe: 
ji. Die Prümic „Winter 
— — ——— iR cn 

undwert im ihöniten Sinne 

Zanz mu if, ded Wortes uud wirb mit ben 

I 9 uadjolgenentGrählingeluft 
worin — einfabet ji j. w.) bie berrligite Zimmer: 
M. Schmidt. ';jierbe dunen. 


1, = Gaſthaus zur Hofe, 
=: Morgen Sonntag, beit 10. dE. 
gutbejeßte 





Theater 


ben 10 Januar 1869, 





* an ſeinen Menschen 
a Wein und 
"Jobaun Senf Böhm, 
5. Dijte Re. 1 neu, 
I, Säottenange 


Gef: ſucht m 


wird ein Srased 

das Kiche zu Binbern Hat und 

fig. ‚häuslichen Arkeiten, unter 

steht, er —— BER eintreten. 
Ra in (243 


24, Ein Br mit Bettfiatt 
ift zu verkaufen im ber Gerbersi m 
ftrake Hands Wr. 422: 


245) Ein anjlänbiges ml 
chen, welches im Kleidermachen 
und fein Bügeln gut bewanbert 
tft, Sucht jogleih eine Stelle als 
Bimmer: oder Ladenmädchen. 
Rah bei —— obere 
Jehannitergaſſe Nr. 


In dr — 
157) Ein ihön wöblirtes Zim⸗ 
mer tit an einen ſoliden Derrn 
logleid a4 verinieihen. Bütt 
verägafie Nr. 340, neu 56 


198 25) Ein Baar gferhe 
braune Wallache P e 
find zu verkaufen; uf fann 
ein Gchhtre hazu gegeben wer: 
din Näh in ter Erxp. 


Kartoffeln, 


ſeht qute, bad Mänden I, Er., 
nad Mipen und Shöffeln” Bil 
iger bit 5. Holzjeimer in 
der P eich. (73 





gis (Mezane 
Almern Küche, Helzlage ıc 
it auf Ligtmeß zu dermiethen. 
Neubauſtratge Ro. 8 


billig zu verkaufen, 
Koıngalie No. 17 neu. 


Ein Bchloffer: 


. Diftr. 


dauernde Arbeit. 
Fried. Berg, Söleifer, 
5 Dit. au ber Brüde. 


Zu vermiethen 


jind Zichöne Mezauen wohn 
ungen in ber Johanniterftrahe 
3 — im 3. Re 


25 









W0L25 Ein neu erbanted Xp 
von 3 ihönen 





21126 Es find mehrexe große 
und Kleine Kleider ſchräuke 


und ein 
Spengler: Gebflfe finden 
Näheres bei 





e.]1. Mär; 


Schrannensaal. 


ee 
Große Tanz —— 
nfang Tr 
Entree für a 2 kr, 


Zu: zahlreihem Beſuche abet ergebenft ein 
Stephan Weiss. 


268] Unterzeichneter ve rſchenlt 


Heroldsgarten. 


Morgen Sonntag: 
musikalische 


Abend- —— — 


266) 


de 


tag? zum weißen 


mm. 
Morgen —— ben 10. b3. 
autbefegte 


. 


Pin ergebenft einla 
atb. Urlaub. 


187 er Ein Haus mit Laden 


u. Garten, in frequenter Straße, 
ift zu verfaufen. Naͤh Erp. 


18925) Ein Ehignon mit 
zwei ee an meer auge i 
zu Berlu en ge 

Belohnu⸗ RR mM —S 


Sterngaſſe. - 


2659 Elm gut erhaltenes beſſe⸗ 
red Sopha mit einigen Sefjeln 
wird zu kaufen geſucht. Näh. in 
der Erpeb. 


242) Ein ſchoͤnes Lokal iſt 
ſogleich an eine — zu 


deimiethen Näh. in ver Erp. 
238) Bwetfchgen: und 
Zreitern-Bran vr iſt zu 


haben auf ber Johannisburg 


252) Schöne Nußbaum⸗ 
fournire wirben billig abge- 
geben Im 3. Diſtr. Nr. 1 neu, 
Sterngaſſe. 


22 Eine Grube uter 
MAN zu verfaufen. 


in der Exp. 


Eine Grube Dung tit 


250) 
Rr. 40 


in der Semmelditran: 
zu verkaufen. 


Bei Maler Hornung im 
ber Elepbantengaſſe iſt el möha 
lirtes Zimmer jogleih au der⸗ 
miethen. 


249) Eire freunblüe Wohn: 
ung von 3—4 Zimmern, nebft 
Zubehör, ift bi 8 Pihtmeh zu 
vermieten. Untere Möllergafle 
Rr. 4 neu 





209) 3000 fl. werben bis 

—— Ver⸗ 

—2** zu cebiren geſucht. 
Nah. In der Erp 





anf für Deutihland zu Gotha. 


ee — der duer derficelungedant für Deutfchland ju Gotha wird 08 nach vorläufiget Bereguung 


ca. 65 Proeeut 
8 Ex ik aurüdge 
* ge Tem ir rer jeden Theilnehmet ber Bank, ſowie ber velljtänbige Rechnungkabſchluß derſelben 
für aa 





g Ent 4 de hey at db. 38 erfolgen 
für bie Feurroerfiherumgäbant find jekerz’it bereit 


—— 
—— = 1d in de! bura Sof. laſch in Marktheidenfeld. 
1 lie . Mart et . Kedermann in SHridingsfeld. 


umnwandlung — k. öſterr. Obligationen in neue 
| | Shige NHenten- Titel. 


m uns hiermit Pihauf anfmerffam Zu 'hlächen, daß wir Den Umtau & 
Der ven 8 ——— in neue 5° ‚ige Mentenfcheine vermitteln. ß 
Befreit von Converfion fi find: 
1) fämmtliche Lonsgattungen, 
2) Steueranleibe von’ er 
3) Domänenpfandbrtefe 
4) Wien. Gloggniger Krioritätsichuld, 
während alle übrigen Eienkstchitveiüssctönngen Dem Umtaufche unterliegen. 
Würzburg, 8: — 1869. 


wüstefeld & Thomasius, 


Die Convertirung der öfterreihiihen Staatspapiere 
in nene Rententitel bejorgt Foftenfrei 
Felix Heim 


Bank- und Wechsel-Geschäft. 


Tarlatan 


in ben verſchiedenſten Farben, ſowie Tülle, Gaze Eternelle, empfiehlt zu ſehr bil— 
ligen Preiſen 
August Frank, 


vis-A-vis dem Württemberger Hofe, 
ooooonoeoooconaoncog 


Danksagung, 

Für bie fo chreude Theilnabme bei ber Beerbig ıng 
und dem Trauergosteöbienite meiner nun in Gott ruhen: 
der. unverzeßlichen Gattin 

Barbara Geller 
Tage ih Allen, beſonders ben — bed Arbeiier⸗ 


Unterſtühunßẽe verens weinen berziehften Dank. 
Der —— Galle 


nn Seller. 
O0odbnnnoace 
Ansbacher Pferdeverlooſung, 


— find zu haben. ' 
Berloojung ben 23.8: «bruar 1869. 


a ee Fcprefi. 





— — — — —— — — — — — 


Statt besonderer Meldung empfeh- 
% len sich als Verlobte 
Johanna Hellmann, 








Benno Sellgs berg. 


Heidingsfeld und Bayreuth. 





Befauntmachung. 


= Unterzeihnem if. fletä; vorränbig :E 
ns liſcher Portland:Eement, 
rauliſcher Kalk und Gpps, 
und Ai bei wöhentlib frtiher Sendung tn groken unb Hei 
nen Quantitäten zw biligitim Preiien abgegeben bei 


Michael Dechöner Platteugejhäft 


vis- * vis dem Wellenbade. 








4b] 


Cor Biok # 





dnae unb Derlag von Bonitas. Bauer in Würzburg. 








* n - * an a, * | 
ee 


gg Bambi: En 5. 
> 2OM, ME. Poftz BU.IOM. frübw 1 U.NGM. 
> Mit Gt. ER SOM Abu 11U.5HM. NA. 


7 — MN. Toftz 9 
424 











KR: | 


Sta 










entag ben 11. Januar 1869, 


x sp DU. Münden... .; 
" Kıgan nad Ansbad:. 4 
——— 

Ankunft —— Ansbach: ıd8 


MR. Mitt BU. 1EM. RE. uadu 5 RITRE 
ae a Duett 
IV. WürpkurgsGeid 


— 


— 


clberg. 24 
——— 
—— LANE 


BY. 35 M, Rodm. u.6 1. So. 
BuıoM, re. u. 10 


Früh N. 25 0.20 
— J— idelberg: Seh 
un .Deibelberg: 
BOB Sie Kaas Fan en 


Bötn) 2m sch Rad, 6GLAHM.M. u 








„ie BE, 





Nachm. u. SU, Abb. | — 
0.85 M; Nachts. Güterz. U. 5M. früh, IOM. 
; Wärpurgslürnb Borm Nadıım. 
4 A su Anlunft von * Upg 9 U. 95 EM * —** 
ee RE MM haha u 00 De m EEE —— aus, 
f h ‚fi k ; in 5a q 
—— und 9 U. 40 M. Nachts. | A 














Zweiund 


ter Jahrgang. 





Tagsneuigfeiten 


‚Das Stantöniniflerium der Juſtiz Hat verfügt, daß bei 
Beurlaubung von Geridisihreibern ber Stabi» und Landgeridi⸗ 
bießf. bei ala Regel feftgebalten werben muß, bak mäh 
rend * tlau Bart ebenſo, wie «B in ben übrigen Zwrigrı 
en Hichen Dirnfied geſchleht, bie Seſchäſte bes Gerichte 


e ers, unentgeltli) von ben, bei bem Gerihte etwa vorban 
eu Re — —— von dem Zagidreiberp:rio 


nale bt veriehen werben, worüber zunächſt ber G— 
—— zu beſtiminen hat, wenn nicht von dem vorgeichten 
fe eine ambrre Anorbnung getroffen wird. Ob und 


«u * une außnabmömelie für bie Bauer ber Abmejenbeit 
bes reibird eine aus Staalämitteln zu beftiettende 
außtrord A—— im Gerichtsſchreiben dienſte einee 
einſelnen Werihtes nothwendig erſcheint, wird ledigllch vom Ju 
figmingfterkum. beftimmt, 

Nachdem die preußiſchen Vorſchriften für das Geſecht ir 
geſchloſſer er und in groͤffneler Ordnung auch in unſerer Armee 
eingeführt wurden, tat man jetzt auch das Gruppenſyſtem ab 
optirt, weſdes ſich tm. ber preufſſchen Armee in ben Kriegen 
gen Dänemark und D fterreich bewährt bat. Ferner wird ba 

rpolten: unb Sicherheirdbienft, wie bad Kunbiwafte: - , Mer 
pilegd - und Krankenweieu ebenfalls nah preußiſchem Mufter 

oiganiſitt. 
Som 1. b M find in Altenglau (Pfalz), und in Fram— 
merdbad (Umterfr.) Poft:rpebtrionen in Wirffamteit getreten 
. Pfarrolfar Mibael Fuchs von Marftfteinah murbe 


mit DBermaltung ber Pfarrei Höhberg und Hr. Kopan Mh 
GSleger dh zu Wechterswinkel mit Verwaltung der Prarrei Wı ch 
terg wintel betraut. DiðBl) 


Erledigt: Die traelit, Religions ſchulſtelle au Mainbern: 


Difir : Shulinfp. Kleinlangheim; jährlihed Einkommen 
„mebit freier Wobuung und 10 fl. Averjum für Holz. 
Die it, verbunden m Funktionen als Worfänger und Schädte: 


ertragen jährlih 50—60 fl. Bewerbungtterein bis 31 Jarıar. 

Fuür biefe Woche find bei bem f. Bezirksgerichte mw aburg 
folgende dfientlihe Sigungen arbrroumt: Am 12. d. M. Nach 
mittags 3—5 Uhr gegen Mfelaus Bäumert von Ummerfradt, 
wegen Diebflahlö, gegen Eaıl Bauer, Bierbrauer von Reich— 
wörntborf, wegen Branbfiifiung und gegen Anton Keim von 
Eiäfiäbt, wegen Dietftapld, om 14. Yan db. J Bormit 9-11 
Uhr genen Georg Schierling, legiger Sattler von Gerolzboſen, 
weren Köıperveiligurg umb gegen Adam Seuffert, Echubmacher 
eſell· zen Umterbürrbad, wegen Tiebftohld; Nadmittogs 3—5 
fr bie Berufung bes Johann Hirt von Aub, wegen körper 
Uder Miktanblung, gegen Adam Joſef Gehrig, Orlorom von 
Dargetötögheim, wegen ketiü,ertiger Berfürgurg ber Gläubı 
Ku und gegen Mortin Kleinichnitz, Ortönahbar von Unters 

ah, wegen Dichfiahläneriuds ; am 16 deöſ M. Vormit 
tags 9—11 Uhr gegen Johann Kaspar Pooh von Kipingen, 


wesen Diebfiahld, gegen Joſeph Gkerlein ;"SMhubmader vom 
Hiadt, wegen Tirbfiahle und Panbftreidierft: born 

bom Krmeter, Tag dhner won Seibirgafelb, en Diebfta Is; 
admitags 36 Un: gegen iöleph Kilian, rer ee 
ertieben, und Seorg Hofımarıı, Taglöhner von Pberfets, wegen 
jebſſadis, dann gegen Gonrab Pfaff, Scäueideraejelle von 
Zeil, wegen Wiberfegung. 

Opffentliche Sisung, des „Etadtmägifirats 
Mir; urg vom 8, ardar 1468 8 ie zur fgl, 
a über bie remibinte Mbct —* Alte gegen 
beren Rotififat on vom Stenbpunfte be Mein Egifi. und * 
abrt Nichte zu erinnern iſt. — Urberlafjung der Mitbendhung 
ber habe Turnhalle an bie kgl. Kreis Gewerbſchule in ber ge 
wänftten Weiſe. — Abwelſung eines Antrages bexüglih Mens 
de ung bed in ber Raribäuiergafe AuäneHiärien Kanaled, — 
Materialfturzuerhand/ung in der Hueber spflege bient zur Sennte 
ng — Beſcheldung der Torrüdfiänte pıo 111 QDuatal — 
Mitaerheift wird eine hohe Megieruugdentjhliegung, wonach bie 
Stelle des verlebten Lehrers, Hartmann bur& bie k. Lokalfchul-⸗ 
fommifflon zur Bewerbung aufgefährieben werden ſoll und Schul⸗ 
ehelſe Beder bis zur Wiederdeſezung als Verweſer aufgeſiellt 
it — Die Beſtellung det Leſchenwagens im Bürgerfpitat bu 
die Viertelbiener und Bereinsbiener toi —— mindeſtens 
nen halben Tog vor dem betrifienden Leichen begöngniß er fols 
gen, — Mihrere von ber Hucheräpflrge ererbte, für die Pflege 
ſelbſt midt anmentbare Efſekten sollen firibömetie veräußert 
werben, — Bekannt gegeben murbe eine Entſchließung ber Lgl. 
Regierung vom 2 I, Mis., burd melde bie Baulinie an ber 
Taulenbergitraße in der vom Stubtmagtfirat brantragtın Weiſe 
teftgefegt wurde. — Die Epugeluht, es Fobikanten Shürer, 
Brauereibefiger Wolz, Or onom &. Böh und des Zimmermeis 
werd Edert werben genehmigt. — Zwet Gefuhe um Verleihe 
ung bed Heimathorechtes babier werben abgemiefen, — Aus— 
ſtellung eine Perebelihungdzrvanifiee. 

* Die vom Migiftrare Mürzburg beſchlofſene Vorſtellung 
anf Abärberung ded AmmobrliarsVerficherurgsgefeges berührt 
olle unterfränfiihen Gemeinden, meiholb anzunehmen iſt, daß 
fib alle anſalleßen, und wöchte der unmahgeblihe Vorſchlag 
gemadt werben, ben Anſchluß Sofort zu rıflären und ben Ma— 
aihrat Würzburg zu erſuchen, Termin zu befiimmen, au welchem 
bie Gemeinde Vertreter bie Vorſtelluug unterzeichnen köunten. 

Dem Bernebmen rad firb bie ebemal. Defonomirgebäulich- 
feiten das Piop’iden Gartens durch Kauf in bie Härbe bei 
Wogenbanfobrifbeiigerd Hır. NEU übergegangen, mwelder beab« 
figtigt an jener Etelle ein Wohnhaus zu erbauen, 

(Eingeſandt. An Ar 5b. Bl. iſt ein Auszug aus bem 
Blättern für bie Angelegenheiten bes togerifhen Turnerbunbes 
enibalten, ber rad ben begleitenden Scluffolgerungen das 
Turnen. old in Abnahme brgrifien, erſcheinen läßt, was ſich 
ober, erfreulihermweile, anberd verhält, Der bayeriiche Turner⸗ 
bund iſt nit Zweck, fonbern nur ein Mittel, um ben ein- 


möchten, br Rebmer einem Toaft 
unb ba SRimpar ae 
I begeiftert ein Eine Anfrage 
Hrn. ' en unb Sr: 
genleiftungen durch ben lanbıw. Verein umb geboten 


ver 

mwürben, warb durch ben Verelus · Sekretar eniſprechend beant ⸗ 

wortet. Bis In fpäter Abendſtunde waren bie Iteber im 

terfter Stimmung beifammen, umb wurde ber Wunſch Taut, au 

fterd derartige größere Verfammlungen zu veranftalten. H 
Das definitive Ergebnig der Zollyarlamentswahl im Watt, FE! 

reiß Meuftabt @/S. iR folgenbed? Mögrgehen wurben 12,104 o' 
e Stimmen; hlevon erhielt Rubwiz herr won a 

aus a mithin bie abjolute Moajorität. 
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— —— — — us : * auch * Be ——— der 5 Heeres in adı 
Wo ift ber Skin ‚mo eine Abnahme ie Eifer ? Cs if Yeraftsemmenbeb Kuglhuce GR ae ae un | 





and * zu exſehen, daß ber Turmeifer nit erkaltet) — dagegen vier Armee Dibiſtondtommandos und zwar je eine = 
if‘, Im — Möge ber Erſolg das Werk kednen. zu Minen und Augdturg mater bem Generaltommando Min: ae 
"Würzburg, 9. Jan. -Borgeftern ftarb Am hohen | hen, je eines in Rärnderg umd Würzburg unter dem Generals Sy 
Greifenalter bie er des durch feine im bayeriſchen Inter: kommando Würzburg, gebildet. Umer bem Wrtillerielorgstom 3 
e verfahten Werke bekannten Schriftitellers Scharff von mande als oderfier Kommanhohlele ber Artillerie verbleiben 9 
enftein, Mona Rofina Scharff/ Gonventualin des Staſaenmniliche Truppen und ſechniſche Auſtallen dieſer Waffen zen» TR 
Kalha tloſters zu Franifurt a. nahe Unverwandte besztralifitt. DoH treten bie Felbtruppen ber in ber allgemeinen 
verſtorbenen älteren regierenden — ber vormaligen een. garen, ben Senerallommandod zrgemielenen beiben d 
Stabt, Bottfild Scharff. baren 1790 ſah file tmjArtilleriebrigaben in Bezug auf —* tale Ausbildung im # | 
Kindheit große Ereigniffe im nächſter Nähe an fi wor: | Verbindung mit den andern Waffen unter ben Befehl ber | 

‚ Se ſah re Mäuner, wie ben äfterreiifchen | Benerallommandıs. Die Gentetruppen bleiben vorerft mie B 

General Elairfait, Marihall Rey, Mac Donalb Km Tpell im pie dem Gentelorpsfommando untergeben und werben * 

väterlichen Haufe, fpäter in Frankfurt in ben Salons ber an- aud bie vier Gentebirefitonen in Minden, Augsburg, Nürnberg 

— fer, den Hof oleon I- und auf einer Madkt:n: unb Würzburg genanntem Koıpafommando unmitteldac und aus 3 

eboute bie Katjerin Joſephine und die Königin Hortenfia, ſchließlich unterfteflt. Die Gousernementd und Kommandant: % 
Mutter bed jegigen Kalſers von Fraukreich. Im dayeriſchen ſchafien der frften Piäge behalten bis auf Weitered nod ihre 5 

—— ‚in Remiheib (mo ihr © en» umb unmittelbare dienſtliche Stelung unter bem Kriegsmintiterium im 

werte bejaß) geboren, ging jie, nachdem basfelbe abe allen Bezlehungen, In melden nit die Hier gegebenen Normen 
treten war, fpäter aus Anhän Breit an bad Hand Witteld, Ausnahmen hlevon befonberß ausſprechen An bie Stell» ber 
bad nad vᷣrun n, lebte h wieder in Frankfurt und be⸗ bisherigen —— ber Verwaliuug tritt —J für jänmts 
ſchloß hier ihre e im 79. Bebendjahre. Uchte in abminiftrativer Hinftgt ben General und Dolilıng- ”“ 

' Wie wir hören, hat am Diendtag Hr. Rofen, eined ber kommanboß zugemiejenen Trupperahtbellungen und Die ſtesbhe- M 
betiebteften Mitglieder unferer Bühne, jein Benefice, Wie auß Hörben die Errichtung von Intendanturen — ber Mo psinten- . 
bem Zettel — iht er mehrere kleine Stüde von aner⸗ dantur nebit Korpätriegätafie am Sige jedes Dioiſionsto a nandos. 2 
kauntem Werihe In dem letzten Städe. Sphynr“, ſollen wiri Das Armee Monturbepot zu Minden und das Hıupt Montur = | 
ihn fogar als Profeſſor ber Zauberkunft” bewundern, und wird und Müftungsbepot in ig, Saas ald zmer Montur- uub 
er, mie wir glauben, einige komijche ſeunſtſtücke aus dem Ge: | Rütungsbepots (Münden un, Rärnderg) für Beihaffung und 7 
Biete der Magie zum Beften geben. 3* luſſe fol ber nach Unterhalt ber treffenden Vorräte, erſteres ıAr bie Touppen im | 
des engliien Mechaniterb Hegner’8 Angabe eingerigtete Spyny= , Britrle bed Generaifommandod Münden, dad Montuc und 
kopf nmeE A ai ald guch zu anfangen, und ſolgt Raſtungsdepot Nürnberg tür jene im Bzylık: des WSeneral« 


⁊ 





Rätsfelfpiel, tn welchem ber Sphhartopf fommandsd Würzburg gleihmägtg organtiit. Kür dem Bailzu 
verjälebenften Fragen (bie meiften won lokalem Auterefie) beant- | biefer allerhödäen Berfigungen nad in deß a joa — 
worten wirb. Die Vorſtellung dürfte um fo mehr bieten, den befonderen Beftimmungen wirb ber 1. Fchruacel. 33. feit- 
als alle lieber nmereß. Schaufpield (au x. Direktor : gefeit. 

u 


ahn inbe ) befhäftigt find. Nah ſolchen Auſphzien glau- Die taktifche Eintheilung beB Generallommanbes Wir 
i bu 
Ben wir — jungen Künftler ben beiten Erfolg fin folgende. Dasfelde iR gebildet: I auß ber 3. Krmecbiotjlen 
prognefti L) eu. Divijlondlommando in Närmverg) befieyenb: a) auß ber 5, 
d ——— 10. Jan. Bon Selten bed Bier munmehr Jufanteriebrigade (in Bayrıntb): 6. und 7. Jnfanterieregiment, 
aus adtzig liebern beſtehenden laudwirthſchaftlichen Lefe-/8. Fägerbataillon, Banpwehrbezirfötonmandes Amberg, R-us 
unb Unterhaltungdvereind € heute eine gelelige Abendunter= ¶ ſtadi — Hof, — b) aus ber 6, Jnlanterichrig ide 
Itung, verbunden mit einer Berloofung ſchduer unb praktifcer [Kin Nürnberg): 14. und 15. Infanterie Regiment, 3. Fü er— 
haltumgögeräthe, werantaltet. Huf beionbere Einladung |bataillom, Landmehrbejtrfäfommanbes Gunzeuhaufen, Hısdıd, 
* en ſich Hr. T. Bezirkdamts-Afjefjor Schöppner und Hr. Vers Erlangen, Kitingen ; 39 aus ber 3, Kauıfleriehrigade (tı Ans 
nd: Sekretär Streit aus —— eingefunden. Nachdem dasbach) 1. und 6Chevaulegers dann 2. Uplanen Regiment, und 
Verloofungsgeihäft, das bie Veriammelten in geipannter Er- a auß ber 3. Sanitätälsmpagnie; II aus der 4 Armerbisiften 
wartung fele, vollendet war, ergriff Hr. Bezirksamis:Affefjor |( Diviftonskonmando in —— beitefenb: a aus ber 7, 
Schöppner bad Wort und entwidelte in einem Tängeren gebie- 3 Anfanteriebrigeb: ie Wirzburg); 5. und 9. Jafanterieregiment, 
enen Bortrage bie Vortheile, welche ber lanbwirt — . und 10, Fagerbataillon, Lanbwehrbezickskon nandos Ram 
rföverein feinen Mitgliedern zu Gebote ſtellle, nibeſondere be-Äberg, Kif ugen Sch oeinfurt, Aigıffendurg; b) aus ber 9, Zar 
e ber Mebner, feit ng | Fit durch dad Staatdmi:Äfanteriehrigade (im Speyer); 4 unb 8. Intanteriv Rigiment, 5, 
nifterium bed Hanbels und ber drfemtlien Arbeiten eine M:or: * erbataillon, Landwehrbezirkskom na doz Landau Speyer, 
——* des landwirihſchaftl. Verelns angeftreht werde, bie}Ralferhfautern , Zwelbrücken; c) aus ber 4. Kavballeriebrigade 
ahin ziele, bie Verelusbeiträge nach Wögiichtent berabzujegen in — * 2. und 5 Chevauülegers Reginent; d) aus ber 
und ben Bezirksvereinen künftig ihre Einkänite au eigener Ber)? Santtätölompagnie; III. auß der 2 Wrtilleriebrigave (im 
wenbung ganz zu belafien; mit bem Wunſche * bie ſaͤma⸗ Würzburg), im laktiſcher Hinſicht bez aglich ihrer Feldtruppen 
lichen Mitglieber bes deſebereins AG auch dem Bezirfäuereine 12, mb 4. Wetiferie-Regiment. — Diefem Benerallommands Rap; 
27 “an 


rin> ll; in: - 


ahnen Auken - Se DEE: Ama 


4 
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— — — necii — — — 


— —— 


weiter u üt: bad. erde gi Iasgirn id und 
pr — Kakteen De Kemtkeunäuu. 
nur in r der ng); bie a 

g, Antbach, Aſchofftuburg, Bin Bayreuth, E 
Erlangen, Reuburg, Nürnberg, Epeyer, bing, Würzburg 
und Zmeibräden; bie Plattomin I heim, Lubmigs 
, markt, Neumarkt, Nevflabt a/A, Rofenderg, Schwa— 
z Ba; die Berpflegsabtheilungen Nr IV., 

V. unb VI, fomte die Garnifond-Kompagnie Königähofen. 

rmatiendftand der Stäbe der General«, Divifiond: und 
Brigabe-Rommanb #. 1. Dre Stab einch Generaltummanbos 
ift gebildet auß: 1 General: ober Genetallieutenort, General: 
immanbant mit 2 Mbiutanten (je 1 ber Infanterie und ber 
erie); 4 Generollieutinant oder Generalmajor (ad latus) 
it 1 ; 3 MDberit beö Generalquartiermeifleritabä 


en; 
Ne a ; 4 Hauptmann bed Benera'quartiermetters Dfb 
; 


Stabẽ 
ofekretär; 2 Kanzleiſekretaͤre; 1 
1. Klafie; 2 Stabsaubitore; 2 Bataillondaubitere; aus. ber 
Korpsintenbantur, mewlih: 1 Oberkriegätommifjär 1. Rlafle, 
Korphintenbant; 1 Oberkiiegätommifjär 2. Kıafje; 1 Kriegẽ⸗ 
Lommiffär; 3 Regiments: umd 3 Bataillond:, tann 1 Uiter 
, ? RegimentBaliuaren, 2 Rehnungspraftitonten 
= Divifiondlommondofelretär; aud ber Koıpätriegätafle,f 
—3 aktit 1. Der Stab vis Tivifio 
praftifanten, — 1. Der Stab ins Tiviſions 
—— beſteht auß: 1 @enerallieutenant, Divifionsfemman: 
bant mit 2 Abjutanten (je 1 der Infanterie und Kovallerie); 
1 Oberfilieutenant ober Major bed Beneralauaniiermeiftirfinbe, 
ald Generalflabi chef; 1 Hauptmann des Gieneralquantiermeiftir: 
ſtabs 1 Dieifien —— 1 Oberftabkerzt 2. Klafie; 
1 Ciabsanblioı; aus ber Dinifiondintendantun: 1 Sriegälom: 
Är, Dioifiorsintenbant, 1 Regiments, 1 Batalllonz quartier: 
meifter und 1 Regimentöaltuar. — ILL. Der Stab eine Brigade 
formanbos ift gebildet aud: 1 Generalmajor (Brigabefomman: 
bani) mit 1 Abjnbanien ber Beisehjeuben Wofſe Feiner ifl 
jedem Infanteriebrigabefemmande 1 Mojor oder Haupimann 
—* —— für Die Landwehr- und Erſotzgeſchaͤfte zu— 
g . 

Dem Militär-Berortnungsblatie entnehmen wir nachſtehende 
Berfonalveränderungen: Berfegt werden: ber Dberftlieutenant 
— Bogt deo Genie⸗Stabes von der Stadt- und Fefiunge- 

ommantantichaft Landau zum General · Commande Würturg; 
der Stabearzt Dr. Catl Kaft von der Commandaniſchaſt Würz ⸗ 
burg zum 4. Aımee-Pivifione.-Gommande; ter Oberfriegsfom: 
miflär 41. El. Friebe. Rednagel vom General- Commando Auges 
burg zum General. Kommando Bir ter Kriegefommillär 
Carl Kaiſer vom General Commando Würzburg sum 4. Armee 
Divifiond Kommando — Ernannt werben: zum General⸗Inſpel⸗ 
ıor der Armee: ter Feldzeugmeiſter Prinz Luitpold von Bayern, 
Königliche Hebeit; zum Brigabier der Artillerie: der Gencral: 
wajor War. v. Sıeinedorf, bieher Etadıfommandant von Würp 
burg, bei der 2. Artillerio Brigade ; zum Landwehr Bezirls. Com⸗ 
mandantın: Der Major und funftionirende Yantwehr- Bezirke. 
Gommandant Friedr Frhr. v. Pehmann in Kipingen mit Be 
törderumg zum Oberfiliengenant. — Beförkert werden; zum Ge 
neral ber Infanterie: der Generallieutenant Jakob Ritter v. Hart- 
wann, ®eneral-Gommandent von Würzburg; zum Generallien 
tenant und Armee-Divifions: Eommandanten: der Generalmajor 
Friebr. Graj v. Borhmer, bieher funftionirender Brigadier ber 
Brtißierie, bei der 4. Armer-Divifion; zum Oberftlieutenant: ber 
Major Ludwig Frey vom 6. im 5. Infanterie Regiment; zum 
Major: der Hauptmann War v, Parſeval nom Infanterie Leibe 
Regiment im 9. Infanterie Regiment. 

Sciner Maj des Königd allerh. Beitimmurg vom 5. b# 
anfolge ift die Stabtlommanbantihaft Würzburg burd ben dort 
befinbligen Brigabier ber Aıiillerie Generalmajor Martmilian 
». Steindborf zu mu Major Heinrich Wirthmann vom 
Generalquartierinelſterſtab wurde beim 4. Armee-Oiviſionstom 
mando eingetheilt 

Das f. Kriegäminifierium Hat verfügt, doß nicht allein zu 
Goutrolvsrfammlungen , ſondern aud au Verpflißturgen in der 
Regel und wenn aljo nit gang bejondere Verkälinifie eine Ab: 

ia ng von Diefer Regel bidingen, nit mehr old 2LO Mann 
an ein unb bemfelben Dit unb an ein und bemfelben Toge zu 
Heorbern jelen; während ben Berirföfommantenien überlafien 


Bleibt, ans Rädfigt auf bie äflentlihe Ortnurg vnd Sicherheit] Hausgeräthe, öffentlich verfieigert 


a 


1 Kriegätommiflär, Korpätriegdtailier; 2 Rrgimente-,|@ 
Unterauartiermeifter, 1 Regimentdattuar undld 


» 

J auf jehe demeſſen zu er ende. Yrgakı unter 200 herab⸗ 
* dagegen er ur Pa ent» 
* Bie den U heute Abend im Frieblein’fden Salome) 
eine — ber be nähften Sarltır a welde —— 
91 des allgemeinen direkten Wahlrechles zu thun — ſtat · 
finden. Wir wollen beöhalb nicht verſärmen, alle Freunde und 
Anhäng r hierauf aufmerkſam zu machen unb zu einer allge 

meinen Betbeillguug aufjumuntern 


Getreidemarft der ⸗ vom 3, 
Watzen 2 Femnar 180b. J 300 

per r „Koru pr, 7 ad 
Iö fl. 41 fr., pr. 260 A 15 ft. 45 fr, r en 
9A.30 Er, en pr. 320 Pb. 17 fl. 38 kr, en pr. 320 
.— f— fr. Demmab zegen letztere Schranne 17 
fr, Kom 1 fr., Gerjte 10 fr. —— 27 tr. geſtlegen 
——— — verfauften Piunbe ‚892. Umfaßfunme 





Berantwortlier Redakteur: Fr. Brand. 











. Todes-Anzeige. 


Golt dem Allmächtigen hat es nad feinem unerforich-ERl 
lichen Kathſchluſſe gelallın, Samftag Abends 8 Uhr meine €) 
innigfigeliebte Gattin 


Anna Hofimann, 


Stationdmeifters: Gattin, 
nad) längerem Leiden, oͤſters geftärlt mit, den Tröftungen 
—* dl. Religion, zu ſich in eim befieres Jenſeits ab⸗ 
uxufen. 
A Die feierliche Beerdigung findet Dienflag den 12. 
Kanuar Abends 5 Uber vom Leichenbaufe aus und ber 
Tranergottedbienft Mitwwoch ven 13. Januar früh 10 Uhr 
in der Pfarrkirche zu Stifibaug ftatt, worum Freunde und 
Belannte der Verblichenen böflichft eingeladen werben. 
Würpburg, den 11. Januar 1869] 
Der tieftrausınde Gatte 
mit feinen unmündigen Kindern 


» 9 2 9999 99 © 
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“9000.01 0,0, 054,9, 99,99, 99.9 +, ® 
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In Folge erhaltenen Auſtrags des F. Haudelsgerichts dahier 


verfteigert der Unterzeihnele om Donnerstag dem HA. 
d. Witt. Vormittags 10 Uhr im 5: Dijir. No. 146 
1 Kommode, 1 Klcibeniarant, 1 Raͤbtiſchchen, 1 Nadtrifh und 
4 Mhr gegen Boarzahlung, wozu Etrihälichhaber eingelaben 


weıben. 
anuar 1869. 


Würzburg, ben 9. 
of. Derletb, Tarator. 
Da die uns allertödft bemilligte rift zur Sammlung 


milbikätiger Beiträge für bie durch Waſſer Beſchädigten in ber 
Edmriz in Kurzem zu Enbe gebt, fo bitten wir, ollenfallß noch 
orfommelte Beitröge und binnen 14 Xogen zu Übermaden, 
eberfo reihid begründete Forberungen wöhrendb biefer Zeit zur 
Peritigung bei und einzureigen,, weil fi bad Haupteomitö 
rach Tırlanf kefogien Termins auflöf, und alsdänn fyälere 
Forderungen ridt mehr baddiiäriat werben können] 
MWärzburg am 9. Januar 1869. 
Das Haunpteomite für Würzburg und den 
unterfränt. Kreis zur Unterfiüguug Der 
Waſſerbeſchädigten in Der Echweij. 


erfteigerung. 


In der Berlofienichaft des verlebien Herm Anton Silen⸗ 
berg, Gold» und Silberarbeiter® zu Wiefentbeid, wird Diem» 
flag den 19. Januar d. Is das Wohnhaus, melde® 
fi au jedem @eichäfte eignen, mit circa d Morgen Su, Ge⸗ 
meindeantheil nebſt dem vorhandenen Handwerkszeug, Gold⸗ und 
Silberwaaren, 2 Stock- und 3 goldene Taſchenuhren, ſowie ver⸗ 
ſchiedene werthvolle Delgemälte, Spiegel, Möbel, er eg 

(Mi) 


’ 
» 


- Die Convertirung-der- öfterreihifhen Stantöpapiere 
in. neue Rententitel beforgt Eoftenfrei 
Felix Heim 


ß Bank- und Wechsel-Geschäft. 


ariſer Corſetlen & Crinofinen * A. Nügemer, 
| We] 


können sich leicht helfen! 
Die Gelegenheit dazu bietet das berühmte, in Aurndie’s 
Verlagsanstalt in Leipzig eribienene Buch: 
Dr. Werner's neuer W fer zur Hilfe 
für alle Kranfe uns Schwade. 6. age. Preis 21 fr, 
Empfehlungen bebarf dieſes Bud nicht mehr, denn im 
jebem: Orte Deutſchlands leben Perionen, bie ihm ihre Ge: 
junbheit zu banfen Haben. Beim Kaufe des Buches achte 
man aber darauf, daß es bem richtigen Titel: „Neuer 
Wegmweifer* führt. 








278] Da am Xen Weißnadtd-Feiertage zwiigen Anton 
Söllner und Drkonom Hod, * von bier In Ra Bei 
and verſchiedene Schimpfworte gemechielt wurben, jo nimmt 
Ghlnr * Borte zur, mas hiemit oͤffentlich bekannt ge: 


wirb 
Würzburg den 8. Januar 1869. 














Auton Gölluer 


—Coals 
befter Qualität v-rkauft die 

Gasfabrik Schweinfurt. 

Verpagtung des Ithrl. von Zorl'iden Oekonomie Ausschreiben. 


"gutt® und ber Bierbraueret in Biebelitabt b:tr. 

) Das ireißerrlid von Zobel' Defönomiegut ıu Auf dem Wege öffntlıhen Abgebotes werben von ber Bes 
af! Tabl. 6 En 3 Stu nde Erbehauſen folgende Bauarbeiten in Akkord gegeben: ı 

om Würzburg umb je tunde von ber Andbager und FI) Verbeſſerung eines Faheweges auferhalb Erböhanien an ber 

Bet —X enbahs entfernt liegend, deſtehend aus 243 ſog Stegergaſſe gegen ben Gramſchatzer Wald auf eine Läuge 

Tagwerten malen Artfeldec, Wieſen und Gärtm, durch von 850 9 veranihlagt, einſchlaſſig aler Hand: und 

ti den beſten Bonitäthklefien angehörig und in Börzüg: Spannbtenite, veraniglaat auf — 1189 fl. 22 Er. 

1 baulichea Stanhe —— mirb mit Kiätmeh 1370, und ) Chauſſtrung einer Strede des Feldweges von Sulıwielen 

EBierbrauerei baieleıt mit.1. Oktoder 1820 padtlodf sign Arnttein auf eine Ränge von 550 Kuh, ebenfalls ein 

ollen;, deide Bıgtodjette, vom Muslasiz ber biöherigen ſchiäſſig aller Hand- und Spannbien] ——— 

5 ⁊ * 

fe 







































Räte anfagzegb auf weitere 12 Jahre im. Wege der Babı auf . - : ; ; | 

fon an den —— verpaht:t werben. eritellung eined gußeiſernen Eingan Bthored zum Vorh 
Die Satb:dinzungen. und bie —6 der Pachtod⸗ ei der Kirche gu ryoshauſen nebft mehrfaher Mauervers 

leg; ou yet aniangenb jowepl bei der — beff ringen zuiammen wesanibiaıt auf 357 fl. — fe, 

Maenvecwalting bahiec 2 Dite. MR’. 599, wie auch bei dem Dir Auffteih geſhieht wuter besirldantlihen Leitung und 

old in Siebelſtadt zur Eimiht offen, und iſt leg: Jwird Hiegu Termin auf 


trıben, Baiptichpaheeg die Pochighietie aur Donnerstag den 21. Jauuar 1869, 


Die Vadiltebjaber werben mun eimgelaben, ihre Offerte Nach aittags 2 Uhr 
unter Beifigung der Rachveiſe Leunand, Defählgung zum auf dem Nithhauſe zu Arnitein aıberaumt — 
be und Bermögendorrhältniiie 1 — Peer et e a ——— 
id beim Beritriche zu bergeiligen alt dem Bm ben, daß Koſten⸗ 
bei ber I ——— * Fbrug 1869 ooranſchlã je und Pläne da Nec zur Einſi hin ahme bereit legen, 
—— J ng na . au an obigem —* Boͤrmittags auf dem Rathhauſe zu Aru⸗ 


ſtein eingeiehen werden können und daß bie Strichsbedingungen 
Freiherrlich D. Zobelſche Rentenverwaltung vor —— bekanat gegeben werben, zu wilch lepterem 
* Wiebelſtadi. 


unter anderen gehört, daß ſi h die Gemeindeberwaltung unter 
den 3’ Minbefkbirtendn die Aus vahl vorbehält 
Zur Kenutnißnabme für Soljarbeiter. 
} PN 9, 12, 14 und 16° Iauge Eichen Seitenabfhaitte von 


9) 






Karlſtadi/ den 30 Dezember 1868. 
ärke, ift eine bebentende Parihie um annehmbaren Wirbemare. 


Königliges Bezitksumt. 

Preid, zul verfaufen. Wo ? ift in ber Erpebition dieſes Blaties Zu verfaufen @in 
au: gen. ein großer ‚malftser  WBügel 

ik; and Maafcinft t Sm: ſchwarzet Dachshund 
ner zu vermiethen. — — air gel — 5— 

Arie 2 120. fen. Biber denjelben zus 
IT| Ein Mäbdchen wildes imfrücbringt oder darüber 
oben: | Räher bewanderi ift, fudt beif Ausfunft geben Pann, 
einer Räherim eine Stelle gegenferbalt eine gute Belobn: 
Koſt und Logis. Naheres injung. Näh. im ber er 
der Erpebition, pedition d. Bi. (24536 
279, Ein orbenttihes Mäbı 
2 626) @in mit qutem Zeug | dem für die Küde wird ſo⸗ 
arffen verfehener Kellner wirb |atei& geſucht Räh ro. 
biö zum 1. Febr. oder zu fofor |5AAdı CB wrıden 30 — AB 
tigem Eintritt geſucht. Räperea | Maas‘ Milch ver Tag gi 
Domgaſſe Nr. 5. llefern geſucht Raͤh. Erp. 





Eine freundliche abge ſchloſſent 


ung von 3 a 4 Zimmen, 
——— 
wird pro dr! geſucht nd 
Dfferieg 1 ¶ x. 273 Erpe- "B 
bitten #. Br. 








ee, BE n A hen 
4 lung, n 
ee h. [ei * 


Zu vermiethen is 1 Februar. 2. Dife, nrur 


Rr, 26, Spkegelplap. (226 36 
Herten ber Babuhofirane Rı 9 i 


neuöber obere Stock mit 7|224%) Eine Weinhand 
Dimmern, Kühe ımit Waſſer wer fucht gegen autes 
eitung unb ſonſtigen Erforder | Balair einen tüchtigen 
alien auf den U Mai. (215 36| Meifenden. Mab. @xp. 
























jowie glatte Tarlatans, Züpe,, 2 t it reicher Auswahl zu billigen Preifen 
I. —— ® Hr — 4. Rügemer. 





— Tr ga De a Die 
9969 40020 9 9999 HP» 







ER RT En TI 
De ®. 3 

Talmigold Uhrketten rin, 
2 23 RR: ü t " . ia : > . ; 

It, EEG Datz ld eat ae cn ua Jverg oldete Ketten — 

alte ber k. Yan er a “ 
EGhriſtian Neuf. 3 J. F Schlüter, 
attr erägefie 6. 


)l 
Indem ich diefen m mit To Sümenzüisen Berluft_ 


rs 
ti | 
und Freunden bes chenen zur Anzeige | 
ine e)| 

nd Unterzeitnere nimmt ſich die Freſiheu Dear hoben Mdel unb 


bfite.ich um ftilles Peileih {7 17% 
© er Ale War durg und deffinlimgebung anzuzeigen, 
ur 































SET IDATU 





DOC MEI IE 3E235.26.75 
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Wieſentheld, den 8_ Janua; 1669. 

Mattb. Neuß, geb. Woſſer, 
zugleich im Namen der jämmtlihen Hinterbliebenen. 

Fylyas ih a ehrfitiged Verlangen Willens bin, meinem Beruf 

-jıreu zu bitreiben, b. 5 alle in deB Fach ber Runtımäferet eine 

ſchlagenden —9 ten, als: Serren und Damenkleider 





..——. 


9 90 0.4.00 4.919 9 #1 #i@|® 
jeglicher Met i olle, Seide, Sı2p und Eafchemir, 

owle aud in Tiſch und Wodenteppiche iv Wolle und 
Plaſch, nebit Glacd: und Wafhlederbandfchuben, 
wvelge nach newefter Parkjer Methode geruchlos gewaſchen wer⸗ 
den, zu beſorgen — E 

Da id dieſen Beruf in bei größten Städten Deulſchlan 
und ber Schweln mit beflem ——— aus geübt und mir bie vollfle 
Anerkennung erworben, was 50 legatificte Zeugniffe beſtätigen 
fo gr > — güttgitee —— bitten, ie t 
mich befireben werbe, ſchuelle und fkd:e M-belt zur volliten Jus 
beit. en — — ein tigen irtebembelt ob:wlieferm. Ergekenſt 3 

. . grgn Huiten und ıeit. Er . 
biest als das beſte eumittet ur Erſtickung Frau Deck aus der Schweiz, 

Lungenfc Dindjucht im Meime und miıb mit wohnhaft bf Herrn Schreinermeilier He AN obere 


is TIE) (3 
’ 
Car Baschins Leberthran. 
405 ” —— Dor ch ak: darch bie 
orgfältigite Ein ung von friſchen Dorfälebern om: 
men, unterliegt cn Zubrteitung feinem —282 
Reinigu —* jonbern ti jodhaltig und beſttzt na⸗ 
tärlige Reingeit. Er ik im ſeiner dorzüglichen Helkraft 
erprobl und vom. ten erften äcztlichen Autoritäten verorb⸗ 
net gegen rhuemallſche Leiden, Gurt, Sktopheln und Dr 














glacu Frrolge gegen bie Langenchwindſucht ange MI ?c J Werregeſe Nr, WnAg 1ite Efa 

zep Er — 9* Böbefjerung der Säfte — — 

Salfe gegen Bruft, Magen: und Halsfranfheiien &r ift D) Y N 

Den Herren Aerzten und ben Bublitum eine um lo A Ausſchreiben. un 
rommenere Gab‘, als es gelungen tit, beufelben geruch⸗ Mit kober N Ken Entidlieung pur 6. Sept. 1867 
106 und woblfchımechend herzuitchen und iit dem did» ggjer Telt bie,Paltgihjufch Eheiran Mirgärerha Tauer von Ber bie 


r ; Bewilligung zur DVerantialturg einer Öffentliten Berloofung 

en Ba gr rege ihrer im Reichenbenger Grunde befinbliten Marteter berhütte, 

tieren ‚zu empfehlen 2 ? Der Betſcleiß der Looſe fan» intbeiondere durch den Bros 
ur H duktenraͤndler F. Koh von tier, dann U. Hatzield, Eckert und 











cht zu überfeben! Budert von Heidinasiels ftant, f 
Un Fl ingen voczubeagen, bitte ch auf bie waſſer . Die beieitate Höte brannte in ber Mad vom 12,—13. 
helle und Detkgeldliche durchſidtige Farbe bed Leberthrins, g| DI 9. 3 ad, und nat manmegr bie kal Regierung als Ente 







ſcaͤdigung für diefelbe den Betrag oon 500 rl. zenehmigt, 

68 werdeninum alle Loc sabnehmer aufgeforbert, ihre etwaige 
Au'p üte auf, ble ſurrogirie Entigäbigungsjumne bis um 
ober a 

Fıeitag den 22. 1, M., Vormittans 10 Uhr 
Im Gefhäittzinmer Nr. 1 des urterfertisten Anıted us fo be> 
fimmter geltend au maden, als auserdem dic cingewicieme 

umme von 500 fl. ber M. Tautır ober ihrem bevollmächtigten 
Vater F Koh ausgehändigt würbe 
Wärzburg, am 7. Januar 18969 


onie auf meinen Namen, der id am Kopſe jeber Flaſche 

befindet unb ferner auf dad Einmwielpapier, momit jede 
Flaſche ummidelt it, zu adten. 

Za heziegen aus ven beka ınten Rerfansitellen und von 

Karl Baschin, ' 

Berlin, 29, Spintaucı tape 24, 


Faßholz⸗Verſteigerung. 













[255 40 








Unterzeigpneter verjie girt wegen Aufuabe des Holzgeſchäfta ST HIRSR ER ABeN * 
ji — web iger 5 — ia Konigliches Brzirlsamt. 
a) Montag, den 18 Januar I, Irs. früh 10 Uhr igat d. 
anfangend, in Würzburg am Sanderthor lagernd, beſtehend ‚aus „. 
ca 9000 Stüd — 3000 Sen 274000 Eid 7 Stollwerf iche 
b) Dienstag, ben 19 Januar Weittags 1; Bruftbonbon in Paqueten, weißen und braunen 


jenb,, fpea lagernd, beitehend mus * Se 
——— a ie m 344, 1000 sue zu] Malz: Ertractzuder, Waguer ſche Neitigbon- 





3, 500 Stüd zu 23/5, 3U00 Städ zu ?, :000 Stüd zu bang, ſchwarzen indiſchen Candis und Malzbon: 
Mh, fomie +ine Parthie Bierbrauerholz in ſchiclichen Par bons friſch und bilfi git bei 
ihien am: ben Meifibietenben. ’ inet 

Die Berfteigerung geihieht an Dit und Stelle, wo ſolches Andreas Kirschten. 

Ingert unb ‚lade Kaufsliebhaber erg-benjt ein. 

Bellingen, ben 3, Januaı 1569. : ‘ 271] Ein Zimmer iſt auf Licht I187 3e) Ein Haus mit Raben 

152.26) M. 8. Mebling. (ii hi fu Wolz — Garten, in Irequenter Stvape, 
Kaufmann. ber Iidhlichtelt zu vermiethen, iſt au verkauſen. NH. Exp. 


















Barometer, Thermometer, | arte | } 
Ardomeier omete # u — 
Raiier's en. ——— für Bierwürze Epileptische Krämpfe (Fallsucht) 
und Bier, cin Brann waagen nach Bed, Wein, Del, II heilt der Specialarzt für Epilepsie Dr. O. Killlisch 
R Hii- und Eäurenwaagen, ebenſolche für fdwerere und |} in Berlin, jetzt Mittelstrasse Nr. 6. — Auswär- 
—— —— re im ſchoͤner und ri |} tige briehich” Schon über Hundert geheilt. (% 
Arbeit zu ſeht 
* * Wertheim * Be — Üferbene:, b &b > —_ | 
e . 13, im er 
Ciübornfraße Fire. 18, Im ei ne ar * Pfer everlonfung, 
Julien's Buchhandlung ift vorräthig: Berloofung den 23. Februar 1869. 
eimineMtäbrig's prafttiäee Srankinrter Roc. DienftimannsInftitut Expreß. 
. 1045 cept t t- " I) 
—* — Deitläct! 88 Son protr nA dem Kürigmerhot. ’ 
8. Walter. geb. fl. 1. 12° tr. 


de] 

— — ——— 
Danksagung. Sänger-Verein. | 

Minwoch, den 13 Januar 

14193) Bon einem Langjähris im Eagle bei 

Bruftleiben, welches b ’ 

En Yang und — 2 a te 

meine a ganz aufzureiben Dramatische 

bie und allen anbern Mits 

in bie, bin 14 band Darin Unterhaltung: 
r. Mofenfe erielbi,| Die beid Baden. 

Leipzigerhr 111, vMftänbia Burlette een u 


Die electromotorischen Zahnhalsbänder, 
e bewäbrte Mittel, das Zohnen der Kinber 


% eimyia R 
ich befördern, iomie bie oit mit 
- ER — a 


gen, werben gegen Poſtoorſchuß a Siäd fl. 1 — allein 
dt verjanbt von 


3 


Albin Zell in Aue 
Im ſaͤchſ. Eragebirg. 


Eommiffiontlager werden gegeben. * —— er en E. Hiker, 
Bermittler Ke Bermittlerinmen | dat es bader jür meine Pflint,| Mmunt von ®. @. Beer 
D. 3 Mofenfeld $ : 
Seiraths ——— — fr Te = mir dan 8, Die ei 


Aberall leicht auwendbares Hit: 1 x " 
verfahren hiermit ei au nt re En 
banten Zum Sthluß: 


en in Vorſchlag bringen können, ſondern aud unter alleio 
J joneu geſetzten Miterö woblhabende Bekanntſchafien 
ii um Mitibellung ihrer Mor. ac. unter W. 17. an 


. ber Voſſiſches Z:itung, Breitenftr. 8. in Berlin, er- 
* 4b 164 ——— ———— 
BPringenftr. 63 a) Der Aus ſchupP. 


Für Schuhmacher! 
Die Lederhandlung 


en gros & en detail 
on 


u 
Hermann Jüngst, 
z » Bla uögafle —* Ei 
fießlt € ganzdaren Leberorten unb Edubma maaren 
in guter Qualisät und zu ben billig en Preiſen. [36 


Stadt-Theater. | Bürgerverein. 


Diendtag, ben 12. Januar 1869.) Samätog, bin 17. Januar 


"Abonnement suspendun. 
Zum Benefize des Hin; Rofen BALL 
Aus Pomifchen im Schrannenfaale, 
wozu anitänbigen Masken ber 
Zutritt neftattet ift 
töffnung ber Polalitäten um 
6 Ußr, 








182 25) Eine Herrſchaft ani | 

bem Lande, in Unterfranken, 

ſucht 5i8 Lichtweß eine perfetie, 

treue Möchin, melde ſchon bei 

boden Heriſchaften jeroite und 

gute Zeugnifje vorweisen lanu 
Nah in ber Ero. 


7886) Auf 1. Mai au Der — 
mietben eire abgeihloifene Verloren 
ee ne: wurde — Abend cin ſchwar⸗ 
He mit Wafferleitung, Garter set — ag in —* die 
robe, Magtkamırer, geräumigen «ölergafie. Dem iyinber eine- 
Borplag Boden FR. Rellerab es Saal Ingelfiabter, 
tbeilung und Wafchgelegenbeir wine. 9. (282 
Rapuzinergafle Ar. 19, 3. Etage 
t fr 
m 





291 3a, Es it ein Gars 
fen mit Wohozimmcer zu 
verpadten; auch iii ein 
leiter, zwi äbriger Hand 
E wagen zu verkaufen. Näb 
Schleßhaus ſtraße Nr. 17. 





























— — — 
284 20) Gin Milchbauer, 
ber aud) welfen fan, wird ge- 
ſucht und Lapn fegleih eintıc- 
ten in ber Schlüpferleinsmäpfe, 


276) Em fchdn möbliertes 


Zimmer tit fogleih zu Ser. 


= von 10 — 1? Uhr Bor: 
ags einaufehen. 


113) Eine enalifche Dame, 
melde gründlichen Unterritt in 
der — Sprache ertheilt, 


Dper. 
2ufipiel in 1 Alt nad bem 
Sranzdftien von Hörfier. 
terauf: 


Monfienr Pules. 
Driginalfäwanf in 1 Aft von 





Anfana 7 Ubr. 
Sur #cherie werben ner 





. Bell im & 
PER 3 —— zn im Ballkoſtüm zuge hat uod einige Stunben frei. mietben. Semmels raße Nr. 
Wietih im Berbör. Die verehrligen außerordent⸗ ber Erp. 126 ui 
Säwont mit — 1 Mkıltien Mitglieder merben . unbe In meinem Haben - ne 1% pi none . 
von ’ 6:74 erprojejjlon erlernen ‚tan 
— — * cin fudt, ihre Legliimat anälarten ein Eölner Dombanıfons hi er n 


borzuzeigen. 
astenfarten, ſowle Gin 
trittäfarten für nur wird: 


gefunben. 
Baltb. Schmitt, 
Nr. 18 am Bierröhrenbrunnen. 


285) Eine @igarrenfpige 
wurbe gefiern auf dem Hof: 
plage verloren. Abzugehen ge 


2. Aland, Shncikermiir. 


Geftorbene. 

Anna Rofiee Shaff, Cou— 
ventualin. 78%. 0. — Johann 
Joſeph Baber, Delonom uns. 
Lohnkutſchet, 66 I IM. a. 


P ätbiel 
Sans —— 





20 Minuten im Sen 


Remtides e330 mit @e: Jah 
fang und Saubereien in 1 Aft 
von © 


. M von| Ein freundliches Eogis von gen Belohnung Strohgafje R. 24. | _ minael Baldaul, Rentamts. 

Era a * * * von eimer 288) Ein 1&ßn möblnts Alm na Sinai — Ge 

— — — — Hehe ruhigen Familie zu mieihen n ſchoͤn möbllites Zim Jorg Full. vatier, 2 3. 

2) Zwei Gehülfen' wer |geiudt erten be —* mer it an einen foliben Ben: 3* Maria Barbara Huf 

ben neludt bei ber Erpeb. unter I, Mr. |fogleih zu vermieihen. 2. D.|Kelbmebelßtind, 31/, I. a. —_” 
Mr, 308, Kapengafle. Chriftine Sauer, 8 — 


S. fing, Uhrmacher. As v zu legen. 





A FITTTWre. au rn 
Am 9. Januar 1869 gefiel ew Gottes —XRECV Rathischlüsse, unser innigstgeliebtes Kind 
Barbara 


nach längerem Leiden zu sich zu rufen, 
Es ward geboren am 11. August 1865 und erreichte sonach ein Alter von 3 Jahren und 4 Monaten. 
Wer unsern Liebling kannte, wird auch den Schmerz, den wir empfinden, bemessen können, 
Die feierliche Beerdigung findet Dienstag den 12. ds. Nachmittags 4 Uhr vom städtisehen Leichenhawse 


aus statt, wozu freundlichst einladet 
Miller, Feldwebel, 


mit seiner tieftrauernden Gattin, 


Offener Brief an den —— Opern⸗ Referenten 
der Mnemoſyne. 
Euer Wohlgeboren 
haben die Güte, meine Leitung als Prinzeſſin in Robert aber⸗ 
mals einer fogenannten Kritit zu unterwerfen und bebauerm 
darin auf eine wahrhaft rührende Weife die Abnahme meiner 
Stimmmittel, ſcheinen auch wahrſcheinlich nicht zu be 
wie das Publikum eine jo ſtimmloſe Leitung fo enthu 
aufnehmen konnte 
Seit Beginn dieſer Saifon bemühen Sie fi, da Gie fonk 
wenig auszuſehen willen, mir Stimmlofigfeit vorzumerfen. 
IH will mich nicht loben, aber wenn ich fo w 
Stimme und Zalent für eine Sängerin bätte, ale 
eift und Befähigung für einen Muflt: 
ern Mecenfenten, ih die Bretter, welche die Welt bes 
deuten, nie gewagt hätte zu betreten. 

Da ich fhuglos Ihren Angriffen ausgefept bin, jo bin ide 
leider genöthige, mich jelbft au vertheivigen, und betrat, wen 
auch ungern, den Wen der Deffentlichfeit, indem ich mich pu⸗ 
gleih dem Schute Ted von mir fo hochverehrten Publikums 
empfehle, welches bis jept fo freundlich meine — ftimmlofen — 
Leiftungen auſnahm 

Am 10. Januar 1869. 















Todes-Anzeige. 


Dem Herrn über Leben und Tob bat es gefallen, 
unferen Lieben Vater, Schwiegervater, Großvater, Bru— 
ber, Schwager unb Obelm, 


errn 
Georg Full, 
Privatier babier, 

Heute Morgens 12, Uhr geſtärkt durch bie Tröftungen 

unferer bi. Religton in ein beſſeres Jenſeits abzurufen, 

Thellnefmenden Freunden mwibmen biefe Trauerkunbe 

mir der Bilte um ſtilles Beileld 

Wiriburg, den 10. Januar 1869. 

Die tieftrauernden Sinterbliebeuen. 

Die feierlihe Brerbigung. findet Dienstag den 12, 

Januar Abends Halb 5 Usr vom Leichenhauſe aus, und 

ber Trauergottesdienſt Mittivoh ben 13. Januar fräß 

10 Wär im hosen Don und von Seite ber Bürgerjobas 

[tät Freitaz den 15. Januar früh 9 Uhr in der Ma 

rienfapelle jtatt, wozu ;4 eunde und Belannte bed Per: 

ichenen eingeladen werden’ [293 









07 men gun. 








“nung 










Hochachtungo voll 
Marie Hain-Schnaidtinger. 


Einladun 


Ss 
= beehre wich, anznyeigen,, daß morgen Di mein 
Benefize jtaltiindet. Bel ber Wahl ber zur Ausführung gelan- 
genden Städe war ih hauptiädlih barauf bebant, bem Pabll⸗ 
fum einen recht anujanten Abend zu ver ſchaffen Die fäumets 
lien Mitglieder unſeres Schaufpiels find beſchäſftin, uno auch 
Herr Direktor Hahn Har feine Mitwirkung frenndi ht zugejagt. 
Zur Aufführung kommen nattehende Birgen: 
„Aus der komifchen Oper,“ 
Ein Luſtipiel feineren Genres mu Hin, Direlior Hahn unb 
‚sräuleln Iccubowsſij in ben Hauptrollen‘, hierauf ber immer 
it bleldende Schwank: 


„Monſieur Herkules.“ 
Den Schluß machen 2 neue Piegen: 
„Pietfch im verhöre“ 
(Hr. Schubert als Ditjt) und ala legtes Städ enblih 


„Sphynr eine räthfelhafte Erfcheinung,* 


€ 
„20 Minuten im Bauberfalon* 

Bon biefem Stücke kann ich nur ald Empfeblung anführen, 
bak es am Friedr. Wilhelmſtädter Thrater in Berlin unb am 
Karltheatec in Wien nagezu an 100 Mil gegeben, welchen Er— 
folg es namentlih ciner relzeıben, phyſik Aſchen Ueberraſchung 
verdantt, bie den SSAlaß bed Schwankes biivei. — Ih glaube, 
nah biefen Prozramme <isen gewig genußreichen Abend ver: 
prechen zu können, uns erlaube mir eim hochgeehrtes Tl. Publlkum 
au dieſer Vorſtellung vogebenft eingwiaden. 

Ho hachtungẽ voſl 

Carl Moſen. 


zimmer, welves hen mehrere 







Danksagung, | 
Für die ſowohl während der Keankheit, als auf 
bei der Beerdigung und bem Teauergotteßblenfte unferer 
unoırgekligen Tohter, Shmwelter und Nichte 

Fräulein 


Joſephine Serterich, 
Tochter des virledten praft, Zztes Dr. Herterich zu 8 
Rotbenfelg, 
ſo zahlreih be vleſent Thellrahme fagen ben Verwandten 
und Bekannlen den berzlichſten Dant 
Würibara, am 10, Imuar 1869 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


O0000000000000000 
Verfteigerung. 


Donnerstag den 14, Januar 1. und bie fol- 
£ enden Tage Nahmittaga bald 2 ihr anfangend, werdtu Hof 

648 3. Dit. Nr. 43 verihiebene Möbel, als: Tiſche, Komeobe, 
= Shränte. 1 Smaper, Stügl:, 1 Lehuſeſſel, Uhren, Spiegel 
“ Bilder, 1 Detistart mit Feberm itratze, 1 Aoßhaarmali atze, Bet 
I tea, Weißzeug, Süber und Porzellan, ſowie verihiebene Tüchen 
zu und Hausgeräthe gegen gleiy baare Zahlung äffentlih verſten 
 g:ch, wozu min Steigerumgäluftige frenmbligit eınlader. 281 


ır 2146) EinGärtnerburfche,| 275] Ein großes heizbares 
S fleißig urd gutempfoh'en, wird | Mezanengimmmer iſt möblirt oder 
ae Näh. Manderdacerer: ummöhlir: jofort zu verrmiethen. 




















we wg "u — u — 
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vd 


ſtraße Mr. iQ. (36 |Reibelögafi- 12. 


. = 33) Ein braver Zunge 
Bandoline, fann unter gänfttgen Beding 


dem Haare jede beltchig: Yazefungen in ei rm Orte in der jahre im einem bieligen ©. Morscn Deröag eig 10 
zu geben, bei = Rage Würzburgs die Bäadzrii] „une iſt, just ſetne Stelle zu Uhr Mellelileiih, Mittags 
Franz Sußla.lerteinen. NE, der Ep. Jwramdein. Ri, in der Etp. laud Adends Leberwürite. 


pfiehlt ſich Im .— — und Seipetine er Danan, 
Kivchenparamenten und. Möbeljtoifen, 


d > garantie be — —— Pu und jun — 2* 
mößeren Parthien m ıbefonbere rmähiginaen 
Ablage für Mürzburg und Umpegenb bei A. Mlüigemer, Ede ber Des "und (eihomnfirafe. fi | 


Gothaer Gervelatwurft 
en 5 
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© Amer" 
ect Yoftdampffchifffabrt zwirden “ 
HAMBURG & NEW-YORK 


Southampton ‚anlanrend, vermittelft der Poft-:Dampifciffe 







36) Van Scheuer. 
220 86) "Vergangene her Beh 


ein ſchwarzer Kinder 
verloren. Man bittet bem * 











er Finder, folden in ber 







"igoffatie, Mittwoch 18 3, Ian. 75 I—— ittwoch — — z 
mbria, . Germania, Pi Febr. (© a8. BL. gegen 
Wellphbalia, „ 27. Yan. F Sammonia, ® 1m. ebr. Mio ra abjugeben. 
eprei te Kafü — A She Rail 100° Rede em, 0 —— 
de — ke: Aa — — "a 3 ne: IE ” 171 3b) Ein oibentiiches Mäb- 










hen ſust fogleid einen Dienſt 
18 Adbin oder Zimmermäbs . 


Grabe In, Pin, dr * — pr. — aubitfuß mit 450/, Primage, für orbinäre 
7 Dar gen bet einer ruhigen Kamide, 


nad Uebereintunft. 
Briefpporto von und nah ben Verein. Staaten A Ser. Briefe zu bezeichnen „per 













; amburger Dampfſchiff“. b iö N Naßs in ber Erv 
er tarkie Wirthichaftslofalitäten, 
Damburg — Havana — & New⸗Orleans, Kay Yolne, german, 






auf ber Ausreiſe — mr ber —— SEEN mpton anlaufenb, 
Waparia . . - - Kebruar 1869, 
io Teutonia. . Es 
Paflag epreife: Grite Gajüte N Et T k. 200, Ameite Gajüte t, Ert. Thlr., 
Zwiſcher deck Pr. Ert. r. 58. ’ ui * er » 
Fre ib. Sterl. 2. 10. a dom von 40 hamb. Eubicfuß mit 15 Primage. 






eigenem Inventar fp- 
fort zu vermietben. Mab, 
in der Exp (221 35 


222357 @ine fhone, nen 
bergerichtete, —— 














Mäbheres bei von 6 Bim 
bem Sciffämafler Hugufl Bolten, Bm. Miller's Nachfolger, Ser mit Waiirleitung ıc ift 
ſowie dem allein für das Königreich Bayern zum Abſchlu nat’ Octlangen ein —* 






von Ueberfahrtsverträgen conceſſionirten Kerle un 
Sauptagenten der Dauıpfichifflinie 


« 3. Bothof in Afchaffenburg 
und befjen 3 2. Mich. Möfer jr. in Würzburg; Friedr. Kiefer in; 


ger MWeinfeller dazu ger 
geben werden. Mäb.@rp. 


Ja meinem Haufe vor bem 
R nnwegeribore ift die Partere 
rewohr ung auf 1. Mai zu ver⸗ 
miether. 



















er adt; Sof. Otto inKitingen; Megmeifter Braufer in Polka: Peter 
er in —— —F —* illiis in Rothenfels; €. Fleiſchmaun 

x et ae n Hofberm: 9. W. Klopf in Neuitabt a. ©; 
—— * — Ge. @trob ie in Shweinfurt; 
ab in Hantmelburg; Karl an in Lohr; YUlvis zu. in 
Biihofäheim on. d. Rhön na in Gemünden; J Sob: 
mann in Daffurt: Mn, © Sant V. ©. Bounenget in Pop 

penbaufen; W. Micbter in Ebern. Beinr. Menberger in Arnktein. 


An getigneten Orten werden tüchtige Agenten geſucht. 
Michael Klüpfel in Lin— 


GROSSE PREIS-ERM ESSIGUNG. Fin Röeinfeller, | hesaa sei Sommerjaufen im 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT [um —— — 


zu vermiethen ab in|269) In der Sanderftraß- ift 

LIEBIG’S FLEISCH- EXTRACT -COMPAGNIE, "der @xped. (12126 
LONDON. 

Nur ächt wenn jedor Topf mit Unterschrift der Herren se = en —* 

Baron J. von LIEB!G und Dr. M. von PETTENKOFER (ummöblirt) wirb zu mil-iben de 


Dr. @nglert, 
Aubitor. 
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72] Am 2 Januar murbe 
ein großer Pat fılib einge» 
faufter Mleitunmgsflücke ge 
(rat welge ‚cınen roßen 
Wei hab n. Der Ohehrher T, 


„| welder. ſich barüber aus: 
weiten ta: J denſe ben bei 





eine Wohnung von 6 Zimmern, 
Kammer, Köte, Waflerleitun 

Balfor, Garten. fomie alle übt 
m obernifje fog'eth ober 






versehen 8 1. Mai zu vermieiben. Näp. 

tut. Dfferien mit Ur, ID4| AMogufiinergafie Nr. 933. 

Detail-Preise für ganz Deutschland: an bie Erpebition ds Bi fgriit 8 er 

Lengl. Pfd.-Topf 1jy engl, Pfd.-Topf . engl. Pfä,-Topr Ya engl. Pfd.-Toprffi abzugeben. Ein Junge ber als Schuh⸗ 
af. 5, 33, an. 2, 54. af. 1. 86, a 54 kr, REH0) Eine Beuerfprite mader — kann bei 
ben i 2233 Yaj Eine Feuerfprigelrinem tühtinen Meifter in bie 
ag haben. In allopı Handlungen, und. Apotheken. : und 1 "hölzerne gute reb Lehre, mit Lehr eld, treten. Der- 
227 3a) Ein großer Laden, [mern, ſüche ꝛc ıft bis 1. Mat bant And zu verkaufen. felbe wird in ‚tliden u. Mäfche 


omie ein Logis won 2 Zim [au vermiethen. Nak In ber m "Ab, u ber ro frelachalten Näb Er. [280 











Drud und Berlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. 












t- md Fandbofe. 
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mp BSandtag 
+ jr Aba 
8 Notariarsgeicheß, woburch brawedt werben ſoll, ba 
Ob Sb rhenjae riet Ingung ein es rentamtlichen Arnmelbezertifitotion 
dest Nötare die Errichtung von Notariatäurkunden über Mer: 
träge, welche tie Befigveränberung ober das Eigenthum unbe: 
megli Sachen oder bleſen gleichgeachteter Rechte betreffen, 
anitrſugt ſein So) und daß daher der Notar keinem Antrage 
Verlaubarung eines ſolchen Beotrags, ohne voretſt daß betref 
fende rentamttiche Anmeld A in pipe zu baben, ftatt: 
ben bürfe. Der Antrafſteller ift beſttebt, die Eoldenthaltung 
ki mbfteuerfatafter möglicft: zu fihern, einer behnmankhen 
R en in, Anſehung des Umſchreibweſens bereitö eingetre 
lenen Verwirtung geleglibe- Schranken -zu feßen, fowie dem bei 
ber „jegigen —287— ber Ber briefung- von Verträgen über 
Liegenſchaſten ixag aller Vorſicht bey Notare einreißnden Sch win⸗ 
beL,und Betrug wirkſam entgegenautreten. Der I. Ausſchuß ber 
Abzeorbnietenfammer hat über dieſen Antrag Berathung gepflogen; 
wobei der Hr Sinanzminifter äußerte, jorgfältige Recherchen 
Hätten ergeben, daß für den Steuerkataſter buch bie Folgen- bes 
“3 oriatögeieges eine Gefahr nicht gegeben ſei, und die, anfäng 
Ud eniftandenen Mißftände nahezu verfhmunben feien, bg. 
Barth ſprach ſich dahin aus, daß Dem ug nicht ealſprochen 
werden könnte, obme aud ben Art. 14 des Notarisidgelehes zu 
ändern. Die Wirkiamfeitd des Notartatögefeged werde fi erſt 
vollftänbig beurtheilen laſſen, wenn der neue Zivilprozeß ind 
Leben getreten ft; vorber fönne von einer Reviiton bed Nota: 
riate geſetzes nicht wohl die Rede fein. ? Mg. Stenglein erklärte, 
Die Mängel bed Notariatögefegr8 ſeien weniger in, ber Ridtung 
zu Tag getreten, melde ber Antrag bes Abg. Hirfäberger ‚bes 
rühre, jonberu in Bezug auf daB Hypothekenweſen und auf bi. 
Uebereinſtimmung amlihen Kataſter nnd Hypothekenbuch. Er 
würde daher gerue einem Antrage auf Reotjion bed Notariats- 
gefeges zuftimmen, wenn birmit nicht ber künftigen Kammer vor: 
egriffen werde. Hert Staatöminifter ber Suftia äußerte ſich 
abin, die Maͤngel in Beſſehung auf das Hypoihelenmwefen feien 
bekannt und win den möglicft berüdfihtigt Allein diefe Män- 
el ſeien großentheils alte, I t durch das Notariat aufgebedte 
Nena halte er bie Mevifion bed Notartatögefepes zur Zeit 
1a r Der Antrag des Abg. Hirſchberger wurde hierauf 
gelehnt. 

, Münden, 9. Jan. Der verfiärkte 4. Ausſchuß der 
Kammer der Abgeorbneten Hat letzten Donnerdtag bie ameite 
Leſung des Schulgefegentmürfes in Angriff genommen und ih 
bier in ber geftern Vormittags fortgeiegten Sigung bis zu ber 
von. den Rechie ver hältnifien des Lehrperſonals handelnden 8. Ab 
theilung (Aıt. 46) gelangt Aus den Verhandlungen ift außer 
mehrfagen rebaktienellen Aenderungen von untergeorbneter Ber 
deutung Nachſtehendes hervorzuheben: Die Beratfung und Be 
ſchlußfaſſung über Art. 3 (Religionäunterriht) wurde wegen 
befien Zuſammengehörigkeit mit dem bie Muffiht auf dem Reli: 
gtondunterricht regelmben Art. 113 bis zur Berathung über ben 


Dienstag den 12. Jamıar-1869: 


. Htrfährerger beantragte eine Abänderung tes na x 











— 
9% 


) oyı n% 
letzteren Artikel ausgeſetzt gelaſſen Art. 6 Abj. 


2 wurde in der 
fung angenommen, daß je e Geneinde in ber Regel eine 
ule befigen folle. Der Beljay „und wenn es ba Beh 4 








farbert (Art. 8), mehrere Schulen“ murbe mit 

Inhalt bed Art 8, der nicht von ber Anzahl, ber © 
bern vom jener ber Lehrſtelen handelt, zur Verm 
uhr geſtrichen. Art. 12 (Urbertragung des Un 
religidie Senn Fr wurde in ber behalgen f 


behalten, dabei jeb uf Ka des Abo. 
Abſatz des Imbalis angefügt: „Wirfe Uebertra 

Bi Leaf tüdgängig 9 merben,  ierm die i 
dh veranlakt ficht, türen Beſchluß zu wiberzufen,”, — 
17, welder bie Schulverbälinifle i ———1 n 
meinben ‚regelt, veranlaßte cin Antrag des Abg Bürge 
Fiſcher eine Debotte über die. Frage, ch bie Rollen für. 3 Re⸗ 
igiensunterricht der Angebörigen der Eonfeflion ber * 
beit von ber Gemeinde ober den Gonfefflons Angehötigen zu 
beſtreiten ſeien. Der Ausſchuß einigte ſich mit allen gegen eine 
Stimme bahin, baf bieje Kofien von. ber Gemeinde zu tra 
ſeien jowelt fie aus ber Gemeindekaſſe gebedt werden * 
daß aber, wenn ed zur Pose Sara Umlagen für dieſen Zwe 






zu kommen babe, biesu bie Angehörigen ber Confeſſton der 
derzahl allein zu corcurriren hätten Diefe Anſchauung wurde 
aum Protokolle conftatirt, von der Aufnahme einer bezüglicent 
Befitmmung in das Geſetz aber aus —* be Um ge 
nontmen; weil biefe Entfheibung ber aufgemorfen J e jcho 
in den allgemeinen umlagengeſehlichen Normen ihte Brgräu 

Löfung finden. — ber Vorausſedungen, unter denen bie 
feifton ber Minberbeit beresitigt jeln fol, eine Theilung ber Kin 


nah&onfefllon ur. d die Aufftellung eines Lehrers thret Cor eifionenim. 
Anfpruc zu nehmen. (Art 17 Mb}. 2) wurde ber Sl ber 
ichlofſen: „Dem gefiellten Antrage muß entſprochen werben, 
wenn berfelbe von ber Mehrheit ber jelbhftändigen, volljähri⸗ 
gen —— ber Confeſſſon ber Minberbe auögehi.e — 
Auch wurde bei dem von ber Erichtung eigener Schulen auf 
Koſien der Confeſſionsangehörigen handelnden Abſ. 4 bes Art. 
17 der Beijog angelügt: „Solde Säulen find, fo Iange fie 
beft hen, in jeber Hirfiht als Telbfiitändige Boits chulen nach 
ben Vorſchriften dieſes Belege zu beband In.“ a Art. 23 
wurde Abſ. 4, welcher eine Hinweiſung auf Art. 108 bes Pos 
Lizet Strafgeſetzbuchs megen Beftrafung der Errichtung von 
Privatunterrichtz⸗ und Erzlehungsanftalten ohne u ae 
Bewiligung enthält, auf Autrag bes Abgeorbneten Ebel al 
über flüflig geftrichen und Abſ. 5 dem entipredenb“ rebaffiomell 
abgeändert. Die Art 24—45 haben feine weſentlichen Zuſötze 
oder Abänberungen erlitten. — Die Fortſetzung ber — 
beraihungen fand heute Vormittags ftatt. 

Die nähfte Strung der Abarorbnetenfammer findet kom⸗ 
menben Mittwoch flat. Im berieiben erben bie vorllegenden 
Anträge wegen sfreigobe ber Abvofatenprogi® und wegen Abs 
är berung des Notariattgejeged zur Beratbung und Beſchluß- 
faſſung gelangen; ferner werben bie Abgeordneten Frhr. von 


Stauffenberg und Kolb eine auf ben Bo de unb wurbe Hierauf won b em unb einen 
32816 4 ation Kt u b:5) 33 Kae ——— — Ab qieb ge | 
Der Einlauf ber Abgeotduele akammer vom 2, bis 8 Ja⸗ [rommen, zu dem in dem Walle an ber Kontre-Eälarpe nur 
nuar; enihält IL Nummern. Daraus find heroorzuheben Bitten, | venige Sqhritte entfernten, eigens d biejem Zwede angebradten 
bı8 bivefte Wahlrecht betreffend, oom Wolkänerein ia | Ase geführt, mofelbft er ſich felhft m Stetumep hatte 
Rılferblauteen und von einer Webeiteroerfaammlang in Augsburg | Während feiner Berbringung in daS Carro und auf feinem Gange 
ange:ijmet vom Abg. Molb) und vom ber Gemeinde Sendelbad [aum Richtplatze ein gefagtes Benehmen an ben Tag gelegt; keine 
( guet vom Abg. Förg), Borftellungen in Bezug auf bem kein Stnjälliges Zufammenfinten war am ihm tu. & 
cheniwurf über dad enſchafts weſen von dem Borichuß- | — hatte er ſich geſetzt, ſchlagen auf eim mit 
gereinen im Freiſing, Mellriitabt, Magdburg, Hof und Brü» 
Der Mbvefehur; Einsehen In Be db Shririee an Dr 
rt. Abvolatur; Ein n T und Bi 
tem in Cijensahn:Wugelegenpeiten, j 
Münden, 10. Die Tagedorb für be CX. auf 
Mittnod) ben 13. Se —8 9 Up an efepte öffent» 
liche Sigung ber Kammer ber Wgeorbneten enthält: 
einer Iuterpellatton ber Abgeordneten Frhrn. v. Stauffenberg 
und Kolb: Ar Fr ur dr —— eurer 
rathun um rafjung über bie h . 
nd „bie Abãnderun be Act. 150 ve niet 
Betr.*, und bed by. Sch 
Abvolatenpraris betr. 












dem 
Säbel bie 4 Schügen au umb gaben auf bas Halblaute Rom FT 
a Be en Steinmeg, ber im fihenber Etel- mo 
Is agftr gefüßt, won brei Pugelm, madben = 
ür verfagte, durchbohrt wurde. Eine Kugel war vom 
(inten Rajenflägel buch daB Tieine Gehirn in ben Hintertopf & ® 
egangen, bie bem letzteren zerjdpmeiterte; Die beiben andern 7 
waren —— das Herz unb bie rechte Brufiſeite J 
ben unmittelbaren unb ſofortigen Tob zur Felge —* 
mußte; keine Zuckung mar mehr zu demerten. Nagben durch © 
einen Arjt ber Tod konſtatirt war, murbe ber Seichnam in einen 3 
Sarg gelegt und auf einer Tragbahre nad dem Fried e Der m 
bradt, moielbft berielbe mad) Mrälier Einf burd io 18 
niere des Megimentd eingegraben wurbe. äbrenb bei —* 





des Urtheils ben mehrere Solbatem, die 
—— Beifpiel —— Strenge ihn Ginkrad * 
Zagtnenigfeiten” —— — A ee 8: 


Sähüfle. Seit — des Urtheild am 


Das k. Staats miniſterium ber Juſtiz Hat mit Zuſtimmun ben 6. bB. war GSteinmeg helle Zimmer ge X 
bes !, Staateminifterium® ber ne an bie A ber ? bracht, woſelbſt er bie freiheit hatte, ſich feine Spelien aus ſu⸗ 
uau jwiuiſterialentſchliejung vom 6. Februar 1854 über bie en, wobon er jebocd nur beichränften Gebr: —— 
Taggeider umb Reijetoften. der zur —— an auß: |mährend diefer Zeit wurde ihm fortwährend geiftlidher Wet H 
ermeligeft aufgehiüten Weihpraitenten nere Bortguktn] Zrnat, — Begebrufäungen haben # 

e w neue "] Wagas, 10. Jan. aftige r 

erlaffen. WS regelmäßige Tangelb bed Fuuttisnäre wird ber ſoel a 12 vollftänbige halle ee gebildet u Tamina 3 
Detrag von einem Gulden und zwanzig Kreugern beftimmt; baß zu einem See aufgeftaut, 
Lönigl. Stantämtmikerium ber Fuftiz behäl re jedes vor, bier A i 
es — m Se Biesegem: —— — AuaslLau bD. 

bie erfien zehn Tage biß zum Betrage a wei ‚Grant ya —523 Ja Der ————— t 
Sulden zu erhöhen. Metielofen werben nur bann eudhrt, —— Ei —— fete e8 in bie Ange, 
menn bie Dawer ber bei einem außmärtigen Gerichte übertra- (ae Su . = ok Mrd ieht Birk aruag de 
ann Buulilen rri Wionale nigE Bberheige | Bir toben mit allen Däfien Guropı's In velkkähiger Bine 

Kunftverein. Diem ben 12. Jan. en: Rube monle bak wir derjenigen Macht, "melde einen m 
nad ber Ja von Fat. Hoff ia Frankfurt, Bestö 2400 Fred. Krieg unterkehmen und uns zwingen wollte, ben Degen“ pu 
— Eine Mahlzeit won Eajetau Shweizer in Münden, Preis ziehen, Teidht begegnen könnten, 

80 E —_ e bei Berteßgaben won FœItz. Kreuzer in Münden, , : tali { 10. Jan. Der Widerftand 
Eder A, = —— von Bernh. Teich, bie Ben u. int: Berbikunges werden fehr za 26 
= D — 

——25 Jar. Heute Morgens 7%/, Uhr war bie zn, üb:r —— feine Mina TuE 
Garutjon Yagolftabts, 3 —— — eine Disifion Gialbini wird aus Spanien zur ’ 

Genie mub 1 Dietjton Wrtilerietrappen, auf ber Eäplanade bez geſcheitert fein. 
Bräd fes (dert Tilly) zur Erelution des Kriegögerichtäs | 
urthells über bem Gefreiten Steinweg audgerädt e Mi | 
—— Ehe Er rg * ea: Beil —— 9} Neneſtes. 
er Veru nebſt dem eiſtlichen — 
aweier Sanitaaſoidaten als Affen; befand, in bie e ber! Paris, 10. Yan. Bon Fern ei ae 
sah Seite ein offened Biereck bildenden Truppen. Mor den Berlauf ber ge eigen ** —— * 
bem bei SexBerhaudluug fungirenden Riterpzrfonafe äffnete „melbet : Die Bevolmäß: Se Dine Pırifer Sen * Che un 
ſich der Schranken und bem Vermripeilten wurbe, madpbem er Behufe ber Säliätung der Be —— 
von bem Penfofen feiner Feſſeln entlebigt war, unter Wräfen- | —— t, —— A — har 
tation Jämsmtliger Truppen das Kriegägerihissrtheit feinem Bethe ve ie erfolgte Kon Trend: ee rn ** 
ganzen Jahalte nah und nahhdem 6 Tambourd breimal „Bann“ niß zu dringen. Die in dem Ultimatum ver a * 
—*8* n hatten, durch einen Regtmentsauditor vocgeleſen Der ‚tem Keklamationen wurden ber Präfung ber x —— —— 
—— kute während dieſes feihit für dem unbetpeiligtemjfen, die ſi h der Ueberzeugunz hiageben, daß re ie 
uſchauer ergrelfeaben Akted mehrmals ein in Händen halten» ;ded Sultaus und br& 5 un "ns - Arge 
sb Reuzifig und ein um ben Hals Harzendes Medaillon. Mut dafteſte aller Säritte enthalten werben, welde den a ru 
Berlefung des Urthelles brad ber Auditor einen fhmargen Stab ‚verändern und und bie Has ber Mäfte eriämsren —— 
unb wart ihn bem Verurtzeilten vor bie Flze, worauf bie Tam. Die Mädte app Airen au bie Kids ber MBiorie Re 
boar breimal abſchlagea Hierauf bankıe ber vorſitzende bes; Then, daß bie Durcf eung bei im, —— u... den 
Kriegögeriäteh, Mujer Ritter won Bacher, bazjelde ad. Stein Maßrege a biß zum Spluff: ber Sonferengurbeiten fu u r 
mch wurbe hierauf darg bem Profofen wieder geſchloffen im bie’ werbe. Die grichlfg: Regierung wird gteißge er 
Mitte bed Shrankens, begleitet den bem Witte eiitlichen, ge: {all felndfeligen Manifejtatiowen nab jebe bewarfne a“ 
beat, welder ih dem zur Erecatios beitimmten Bataillon bes ‚au Bande wie zur Ser, zu werjianern Dieler Kom erengl ie 
10. Regiments anſchloß und in den MWallgeaben, ben Htarigt. Gluß warde glelchzeitig mad Koaſtaallnopel uad Wehen nott- 
ungsplah, marſqhicte; — bar: aagetom nen, warbe ber Verur⸗ fizitt. 
tgelite los zeſchloſſen, feines Mintels enttleibet, decſelbe Aergab Paris, 10. Jan. Dem , Public“ zufolge finden heute 
erauf ſelbſt feine Shirmnäpe dem MPrafoien, Ich RG die zund morgen vertcaulie Sipungen der Konferenzbeoollmägtigten 
ugen von einem Kameraden mit elaer ſch vaczen Bine ver— ſtalt Das ‚Pablie“ Hofft, bie Konferen, ihre Arbeiten im 
Winden, während befiem bie 4 yon ben 8 außzewäjlten Shäßen ‘der Diendtagsiigung zu Ende bringen merbe. 


IN 91 





— — 


—— 


Werts ‚nn. 55 Gulem u — 
riechn voum 

Yen it rare —— ei Kann Wi wur ” 
bürfen ‚ und zeigte an, en fe würde, F su, 
um fi zu zu ah. ob er_on * Gonferens mit berathender 

Etome theilnehmen ober ſich zurädziehem jolle. Tro 

ein befriebigenbes Rrjultat ber ee a In Ausfiht 
ien, 11. Jan. Die „Reue fr. Vreſſe“ jchreibt, bie 
— beb Fürfien Metternib" comflatien eine dem spriehen 
e Dispofition der Eönferenz. 

3 — werde ihre Arbeit wahrſcheinlig beendet fein. 
Sonden, 11. Jan. Die „Morn * berichtet: „Der 
engliſche Vertirier on ber Konferumg befeitigte durch eine & 
lönterung der Eohlage des Etreited den rufitiden Vorſchlog au 
Einfegung- einer intermatienolen Kommifion Dehufs einer Unter: 
gung ber griechiſchen Beſchwerden und ber Verwaltung auf]? 


Belgrad, 10. Jan. Dos offijiöje Blatt „Einheit“ |} 
melbet ben Schluß ber Unto rfltät unb aller nafien is Außen. 
Die Mütter bewaffneten ihre Söhne, welche ſich begeiftert in 
ben Waffen übten. 

Rairo, 10. 
Rubeftörungen ftott. 
mb töbteten an 80 Perfonen 
geſtellt. 


eben. 


an. Auf ber Inſel Reunion fanden 
ie Truppen gaben anf da® Wolf euer 
Die Ordnung iſt wieder her 





Nachſchrift. 


Erleblat : die proteſt. Pfarrelen Eſchenfelden, Del. Sulz 
er mit fl.41r., u. Oberhöch ſtadt, Det. Burohadbad, mit 

800 fl. Meinertrag 

Die Synagogen Eoketie für bie Reparaiuren ber Eyua: 
gone zu Sodhäberg in 7 Sa ergab in unſerem Rrciie 
ie Summe von 172 I 4 

Münden, 10, ng Bu Sch 
ſten Wochen zur Berahung kommen fol, wird die Foriſchritts 
pparthei m. U. den Antrag ſtellen, bie Alterdzulagen ber Lehrer 
nit, von dem Verbleiben tw ciner Gemeinde abhängig zu ma 
en, bagegen biefelben auch auf die Staatäthfie zu übernehmen. 
En findet biefer, eine große Erleichterung ber Gemeinden 


ſehe, bad in ben naͤch⸗ 


beifägrenbe Antrag bie Zujiimmung ber Kammer, unb hof: 

bt bad Gefep überbaupt aus ber Berathung ber Kam: 

— in einem beſſeren Zuſtande hervor, als aus ber ihres 
ib) u eB. 





Landtag. 


C.‘'G. bg. Dr. Ruland Bat einen Untrog auf Herab 
ne ber Dienſtzeit der Einfianbömtäunner von 6 auf 3 Jahre 


Das Referat über dab Eujek, bie Ausbehnung ber Eifen- 
baknım beireff., ift tom Abg. Grämer vollndet. 


Börfenbericht. Frankiu t. 
fandte mattere Worgencontie. 

man hier ebenfahd in flaucrer jebod bald einer 

1 ol een wich, ald bie —— von Wier wieder 

dntraln, "Der Schluß zeigte wicber eine Meiner 

ere unb Sübbeutiche waren * 


—*— 
Bon lc eig Een u in 41,0 zu 
** et Rod u zn. J er 


cſiern 
Be Mil, a der — 
war die — feft. Deiterreid, €: * zu 47; 
ber, Staatöbejnakien DI—!/,be,, 1002: Zuerltaner Bonds 
79 ),, bei. 


Berantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 


Das burger Poſtdampfſchiff Weſphalia, Ept. Trautmann 
von ber Linie ber Hamburg-Amerikaniſchen Padetfahrt-Attien- 
Geſellſchaft, welde von Nem-Mort am 29. Dezbr. abging, ift 
nad) einer ausgezeichuet ſchnelleñ glüdlichen Reife von 4 agen 
12 Stunben wohlbehalten in Cowes angelangt, und bat, nad- 
dem es bajelbft die für England und Frankreich ftimmten 
— und Poſten gelandet, umverzüglich die Reiſe nach 





11 Januar Wien 


ſou 


Mit ber britten Sihe 


N berjelben eröffnete Im 


erhen Gonferengihung,|Gebung, "60618 @oiere Gomtenten un 10 Dreflike. ton 


Mitgetbeilt von F. A. Bothot, Main; und Adaffen- 
Surg. 





Eingefanbt.) Im Intereſſe aller an Eprleptifchen Krämpfen 
(Hanlugı, * ®r — und — einen Bi an 
em von Mabame Drödvpe, Berlin, Drebbenerftrake 20 
mbened Mittel anfmerffam gemacht, wodurch ſchon viele Hum- 
derte in dauernd bergeftellt find. 


Die 14. bie 19. Drermber vorigen Tahıes ltattnes 
babte Yuttion ber BDorer ——— Bihltothet im ©. DO. 
Beigel’jen er erg ig hat wieberum bem 
Bewels geliefert, wie Reipzig niet zur en einen Ruf ald Gentrals 
punkt des mobernen Buchhandels, ſondern auch als erſte Stabt 
—28 in Bezug auf ben Aniquarhandel behauptet, um 

n, gleih London un 5* far immer zu befeſtigen Die iu 

biejer Auktion für Geltenheiten gezahlten Preiie überite 
Alles bisher Dageweſene. Ueberhaupt hat die ganze Ber de 
zung bemielen, wie in ſich abgefchloflene Yibltothefen itebh 
zum Unfauf veranlajjen, unb wie für beren — Leip⸗ 
ee geeigneter ift ald irgenb eine ur Stadt unſeres Vater⸗ 





Vor Fälſchung wird — 
Kaiſerl kgl. ausfhliehli priv. neu v —5 erſtes amerilas 
niſch und engliſch patentirſes allgemein beliebtes 


Anatherin-Mundwaiter 


Dr. J. ©. Popp, 
praft. Zahnarzt und ————— in Wien, Stabt, 
Bognergaſſe 
Dieſes Mundw i Töbl. 
oc Daielt ealee ne Dre aa ame Sahene Bart a 
probt. Der Berfanf biefeß —— —— 
Königreich ——— durd * ge der Kr Ce 


minifierien beld umb ber äffenifigen 
Arbeiten vom —— 166 —ãſâ — 


Dr 
“to. Schäflein, 
Firma: Seb, Earl Zürn auf der Brüde. 


—— 


taganthı und 
on Kranı Stolwerd, Soflieferant 
—— ſich ihre reiche Auswahl anerkannt — unb en 
fitären an 5* a — 
Die keit mehr 3.30 Jahren fid an 483 vermehrien 





Rufes erfreuend „Etolioe Bon 
a See bie befannte — gegen —— 


Die Ehoeoladen von au nnterf 
a, ka kn en due BER Ta ne En 
e colaben: Bonbons um 

Epezialität der —— 

In Knallbonbons mit Gen Einlagen, komlſchen 
Atrappen, ſowie feinen — nniöre8 und » nn 
Surprise flet3 bag — in a Reicpbaltigkeit, 2m Bes 
ern gipanierten son !/, biß 5 bieten 500 Teflins Minfee 
ertider at bie —2 Glachktte, canbirte und ein⸗ 


gem 
**8* von minbeflens 50 Pfumb erfolgen inner halb 
des Zollverein franko bis zu ber, dem Befiimmungsorte nächſt⸗ 
garten, Bahnftation. Bolftändige Preis Eourante auf france 
nfragen 


351) Ein tüdtiger Glafer: 
gefelle findet u; Lohn 
daueinde Aıbeit 


338) Ein gettened mmäb: 
chen, welches im Kochen be: 
wandert iſt, ſucht einen Platz 


zur Ausbü je ober wünidt Mo: 


natöbienjt. Nr, 30 neu in ber 
Büttner ögafle. 





2146) Ein Gärtnerburfche, 
fleisig unb ant empiohlen, 
geſucht. Näab. Raudersackerer⸗ 
ſtraße Nr. 19. (3 





— — —— 
hend aus 5 Zim r güge, M agb 
. en —— zu —— im 1. 


in * — ſch möblirtes Zimmer mit 


I 


— 


en) an einen joliben 
ethen. 


Publication 
wege —— > —— 
ſtreviere berg. 
ne nt —— en wi —* ei 
seid Materiale unter ben normalen Bedingungen —— 


win 
man Fine 
1, Bang ısife in Guttenberg. 
es Schloß, Abth. Golden Leite: 
» —* F Een Anjhnitte, ü 


—— Dualitkt), 


— 
Men 
Bier Val es Een Mt 


231 m " el 
Fr . Rn 
= YA A ide Snoty, 
f ® 2 Anbrud, 
ı J Broͤck, 
—* „ Stod Holz, 
— Aſellen, 
1 ⸗ Buchen Aſtwellen. 


b) Abth. Unterreitholz: 
ar a 7 


— 


a6. it.» fa 
Kae: Greifen je alenmen 
Schedertöwirfe: 
nitte (Bauholz), 


rd — 
ſchnitte ——— Qualität), 


agnerftangen, 
ie: Hainbuden-? 


aquerjtangen, 
[7 Klafter rn s Eichenmũüſſelholz, 


“Are 


em: Egell !t- und Sensrz:, 
EM 4 " Bıü el⸗, 
Re >, n Et 
* Eien-Knorz, 
4 Do “ „ A, 
Mar = = Brod-, 


Stod Holz, 
Hundett Eiten Altwellen 
sh Hundert Buchen: Aſtwellen. 
b) Abth. Brunftader, kaltes Lob, Sohl⸗ 





9, ur Behllung 


atholiſche en pro 1869, 
ein Birne r religtöfen Belehrung unb Erd 
Das Mt bringt von Sonn Som 
er * eblet, —* wie es be Skin ca 
ben Blatt en in Möglihft frifgen 
Erbauliches aus bem ber Latholijcen 2 * 
Sutenlehte und iſt — — durch wannigfach eimge- 
flo Stene anſprechende und moöglichſt verbürgte Erzählungen, wie 
auch durch die regelmaͤßige Zugabe bes Zeürſten n auß 
bem kirchlichen Leben wie ** eines politticden Wo 
velcher in bandiger Zufammeniaflung alle weſentlichen —X 


— 


ao —— ber lehten Woche mittheilt, reſpektive vom religd» 


andpuntte aus — mit· dem Rüglihen bad Unger 
zn — —— und einer beilfamen Unterhaltung Rede 
Daper eignet ſich das Milficntblatt für Fa⸗ 
Desillaflanb; daß bad! Milfionäblatt negenmärtig_ ſeinen 
Jahrgang erreicht bat und feit dem Beginne ſeines @richei- 
einen immer weilern, jegt vie, Tauſende jaͤ lenden 2 jer» 
te —— hat, därgt daſr, daß bafielde an Bebürfmfle 
it entſpricht und daß bie Art, wie es demjelben zu gen 
= ust, keine verfehlte feii Das Mifflonsblatt mat micht 
dohe Aniprüde, es redet ſchlicht und einfah an bad Herz 2. 
Latholiihen Volles und eben daher iſt es darauf Hebaht; eine 
Allen verfiändlige Sprache und Weile, bie aber zugleich bem 
ın rechter Weife Bebildeten zuſagen eirhubalten. Und eben ba» 
durch darf es im feinem Kreijem reihen Rugen au ſchaffen hoffen. 
Lefen möllen heut zu Tage mehr und mehr Alle; ader eimas, 
welches für bas gilt —— angemeſſen waͤre, wird nicht zu 
haͤufig geboten. Dad Mifjiondblart bietet ed So darf denn 
feitte weitere Verbreitäng um der guten Sache willen mit Red 
g wũnſcht werben 
Es erſcheint fortwährend mit Erlaubniß ber geiftiichen 
Obrigkeit und koſtet, wöhentlid eine Nummer, buch die Port 
; bezogen ganzjährig 24 Ser. Alle Poftämter nehmen Beftel- 


lungen an. 
— A. ſaumann' far Verlagshandlung 
in Dülmen. 


Goafs 


beiter Qualität verkauft bie 


Gasfabrik Schweinfurt. 
ein Komae Rinder Wer| Zu vermiethen 


ein ichwarzer Kinder 
Man bittet ben red ht I der DIN rar Nr ® 


verloren 
lichen Finder, folden in der @r freu der obere Stock mit 7 
Zimmern, Rüde it Waller 


pebition ds BI gargen Be 

lobnung wg fettung und fonitieen @rforbers 
niffen auf ben U Mat. (213 3e 
— — — — — 


Aaͤh. im ber 
Zu vermiethen 


22336) Eine Feuerfprige 
Dreh 
ift eine abgeihlojlene Wohn⸗ 


und 1 hölzerne gute 
banf Rab ge perfaufen. 
a Er wg vor 4 inetnandergehenben 
Zumern, nebſt Küche, Bobens 


illen al8 ee badı bleibenden WerthHat. 
j 
den 22. Januar c. mit ber Zufammentunft = 











— 





Nab. 
227 35) = großer Xaden, 


fomie ein Logis von 2 Zim 
mern, Rüde ac. ıft bis 1. Mai 
zu vermiethen. NAb in ber Erp 


a a ee en: =. 
sen Bauftäcıme, 
3 Rafıer EidenKuon, (öwarzer „Dadehund 
s mitäten = fibvertau 
9 u — fen. De Denfelben zw 
— am 8 Be 4869. —— Ber Re darüber 
Der konigliche Oberförfter. echält eine hırte —— 
Beramorn — in der er 
811) Ein et iſt Big au 301) Im Hölltiegel Nr. 4 np on rn Bu (245: 
ujen. 5. Diſtr. ein ein Logis bis Lichtmeh zum ver: uge erlu wirh 
— —* Igeinät. Rah. in der Er. 





tammer, Kellerabthetlung nebſt 
allen Eriorbeinilien, gleich oder 
dis 1 Fehrmar. 2. Diite, neue 
Rr. 26, Spitgelplak. (226 3 





290 28) Oin follder Frauen» 
ziumer, welhes ſchon mehrere 
jahre it einem hieſigen Ge— 
ichhite tft, fucht feine "Stelle zu 
verändern. Näh. in ber Ery. 


1713) Ein Logis von 3 Alm 
mern. Kühe und fonftigen Ex» 
€ Iforberntfjen iſt ſogleich oder aufß 
Ziel zu vermietben ind Ditr., 
Fiſchergaſſe nene Rr. 27. 


4 


‚für 


Deutſchland in Gotha. 


der Mitthell d äbant D.: lanb {rd biefelb 
4. 5 * N er ac * für br. and zu Gotha wird dleſelbe nach wurläufizer Berechnung 


| * ca 65 
ämiem Einlagen als Eriparnig zur en 
hr Bi jue i un des * ils fir 
ben für 1868 wirb am Enbe des Monats Mat d. 38. erf 


rocent 


jebem —— der Vaut ſowle Der vollſtändige Rechnungdabſchluß derſel⸗ 


Au Annahme von, Berfiderungen für bie Gngezperfigengmgßbant find jeberzeit bereit 


Hwelnfart, im Januar 1869. 


E. Maiſch in Gerolzhofen. 


— ⸗ —ñ — ne 


— — 


bAle Anʒ es Br. Renblaher 


I ihaft für bie verlihte Ana Barkhelme, Compier 


reifiechnerägattin wird Donnerstag den 14. Januar 1869 
‚abgehalten. 









— 





Das Neueſte in Ballkı 


| en, Zweigen, 
puße, empfiehlt zu billi 


topf- 
eiſen Er 
va Meſſerer, 
Domftraße 64 neu. 
Auch werden ältere Kränze auf das Neuefte 


umgebunden. 
Coaks— 
in primaQualität, von der Gasfabrik Lohr, ver— 


fauft ? 
E. Miller, 
Heubaugalje 74. 


Bekanntmachung. 
Jar Auſtrage das kal Handelsgerichis Warzburg werben 
unter meiner amtlichen Leiturg am 
Montag den 18. Januar l. Is., 
Nahmittags 2 up: 
im Wobnhaus Ne. 3 am Kperzierplep bahier 1 Schreibpult 
und 1 Uhr, ſowie am 
Dienstag. den 19. Januar l. Is., 
Nahmittags 2 Uhr 
und,an den darauffolgeuden Zagen jebeömal 2 Uhr im beſirks 
Er Coniersatoriumt dahler 296 Stüt baummwollene 


än 
h) 
’ 





euge, 5 Stüd Leinenzeuge und 37 Städt baumwollene Hald- 
tücdher, negen Baarzahlung verftelgert, und erfolgt ber Zuſchlag 
ohne Rüdjiät auf ben Tarwerid. 
Würzburg, den 7. Januar 1889. 
Senffert, k. Notar. 





Bekanntmachung. 


Dienstag den 19. Januar d. J. 
früh 10 Uhr A 
werden im tzieſtgen Gemelndewalbe, Diſtrikt Forſtgrund, 300 Kie⸗ 
fern⸗ Abichnitte,i welche ſich zu Baubtettern und Pfahlholz eiguem, 
unter ben bei der Verieigerum be’annt gegeben werdenden Br: 
dingungen Öffentlich verjteigert, wozu Strichsllebhaber höſichſi 
eingeladen werben. 
Neubrunn, ben 7. Januar 1569, 


Hemmer, Vorſieher. 





Ernft Sandtrock in Schweinfurt, 
E, Stteitberg 
| G. zb. Zachner, Bojamentier in Volkach. € 


in Stadtlanringen, 
ri Höfer in Werned. 


Ankauf von Bibliotheken und Kunst- 
Sammlungen. . 


‚ı,Der.Unterzeichnets kauft sowohl ganze Bibliotheken 
und Kunstsammlungen, als auch Manuscripte mit Male- 
reien, Bücher mit Holzschnitten, seltens Ausgaben der 
Bibel, Contiliensammlungen und der Kirchenväter, alt- 
ital, span., französ., engl. und altdeutscha, — 





alte Reisen, auf Pergament gedruckte oder xylographisc 


Werke, Bücher in alten schönen oder kostbaren Einbän- 
den, früheste Holzschnitte, Stiche, Spielkarten u. s. w. 


Anerbieten direkt durch Post, 
T.®, Weigel, 
303 Buchhändler in Leipzig. 


Alle vorkommenden Tapezierarbeiten werben 
ſchnell und, billig ausgeführt. 113,292 
. Wehner, 1. Dift. No. 6 neu, Kirchgaſſe. 


Relfegeinh bed Johann Ehehalt von Heidingsfeld betr, 
Johann Ehehalt, Müller von Heit inzsfeld, heimalbberech⸗ 
tigt zu Zell a. M., beabſichtigt mt feiner Eheftau-und feinen 
beiden Kindern eine Reife neh Nordamerifg zu unteruchmen, 
Etwaige Forderu gen gegen bie Johann Ehehalt'ſchen Ehe⸗ 
feute ſind am 
Donnerstag den <1. I. Mts. 
dahier anzumelden, mibrigenfalls ohne Räckſichtnahme auf die 
jelben die Reijebewilllgung eriheitt würbe, 
Würzburg, den T Jayuar 1869, 
Königlihes Bezirksamt, 
Weigand. 


316 32). Ein: adbgeigiofjene 
Wo g von 2 Zimmern, 
Sulon, 2 Kammern, Sarberobe 
Kühe umd großen Vorplatz tft 
zu vermtihen auf Fihtmeigsoder 





Nr. 7 

Sänger - Verein. 

Mitiwoch, ben 13 Jannar 
im =Zaale des 










\ Rn il Platz' ſchen Gartens 
ei Hi — Naͤh. 5 Dil Ab mds SH Uhr: 
- — Dramatische 
317} Am 3.68. wurde auf bem - 
Wege zwifhern bier und Her Unterhaltung: 


dingsield en goldener Fin| Die beiden Alkaden. 


gerring gefanden. Dev regt Burlesle Oper im 1 Att von 
mäyige Sigemslinee kann den: F € Hiller, 

jelden Kapuzineritraiie Nr. 204 Muſik⸗ von Br, Weder, 
absolen. Si 2* 
| Beten 
auıhagraphlige Magueneau Kogchur. 

Preſſe mit alleut Zugebor gum Saiuß: 

von Goͤpel in Stuttgart, ijt uw 

die Mälfte Fanzunterhaltung 
preifeß zu bertaufen bei Brüns | =?) Der Ausfchup. 


ner, Pioduktenhändler, Farn: 


zaſſe Mr. 2 

312) Ein —— erg 
t uw er iſt ſogleich zu 
9— tethen. Shienhausitrage 
R 


r. 23, Batterre, 


muy ang 5 lol p> 
3195 Bunugzjsgsup unıgpas 
Me a 2090 BGH aaqutoq 
dunzsug 225 u nvjada usb 
un F} 100 pl 104 pai qui 
fıvaypı Aısı 905 309 (KIE 





























ig Bietubase, al, ai mb On m ae 
n ” 
ben —— —— > Mei ubli: Liebi 8 Nahr ungsmittel 
in Schnellbereſtung ber bewaͤhrten 


ahung. _ IF. & 
„Beides Mräparete | 
| 


‚ fowie meine fehr verehrte Nachbarſchaft, freumblicift ein- Eptract * 
ee Suppe für Säuglinge durd) einfaches Wufldien im 
x Joh. H Beiter il 


wer ap Muttermilh ſtatt Arrow⸗ 
r nädft ber Schrannendalle. root, Wehlbrei sc 


N.B. Von früh 5 Uhr — Brod und Weck Loöflund's Malz⸗Extract, 


Am 31. Degember v. 38. Abends wurde in einer dieſtgen J tbaltend 75%, Riebia’i i 
Wirth ſchaft einem Gafle = fllberne Eylinderußr entwenbet. Bhkamfen unb eg 3 — 
Innen im Dedel ber Ur war bie Zahl; „10144“, ber Rome fen, Heiferkeit, Berfälrimung, Abmumgäbeibrerben, Keuc- 
„Ahtng* und ber Ortöneme „Epey:r“ eingravirt. Ich erſuche J Hufien, überhaupt Bruft: ump- Halsleiben: ſehr beliebt bei 

2 


ft 
um . —— inbern ald Erich des Leberthranß 
Dre Bertreter 








" Diefe na ähriger Erfab on de 
— tr am ? Etatigeriätr. lichen —332* Ge St: du 


von Chemifer unb Mpotheter | 
Stadt-Theater. | „Eu Ras äsen Ed. Löflund in Stuttgart # 
Mittwoch, den 13 Januar 1869. —— rg eg find in Flacons 2% * ge Bi * 
nnenie 8 geſucht. 3. . . ’ 143 1") 
Das Geheimuiß der al: |ncu, Seanjiteneraafie. thete 


ten Mamfell. Dis 1. Februar c fncht für 
E:baufpiel In 3 Akten unb eb | ine feine —— Peamters 


— Borſpiel im 1 Mt von Cganie cine tüchtige Röchin ilfe für 


Meöberg. 3. Walter. Geschlechiskranke. 


Bürgerverein. |50 Bob Yrndt’s Berlandanftalt in Keipzig erfäle 
— den 13. Januar: [mg von 4 Zimmern, Rüde und ur alle ——— m hu s — 








and fonfiigen Erfordernifien iſt „Dre. WBunder’s Belchun ür + 

nd. jan eine rubige Familie 6i 1. franfe zur fihern eg er * sie 

. * 28 Mai zu vermiethen. Naͤh Erp. Ausfhweifungen und Anftedungen verur- 
z ar en HU) Hintere Bieingartenfirage eg . ae des Rerven nud Beugungäigfiemd, 


und eſtigunj ber ah h — 
Mürzburg. * — eg Gegenmärtige® Bud; ift das erfte und auch das einzige, 
x © it Garten fefort welded grünblid belehrt und zugleid ein wahrhaft bill: 
Bürgerverein en ar Fr pt * reiheß, chbrlides mb wohlfeites Heilverfab: 
J — u ren eingeführt hat, bem bereitß unzählige, dinch geſchledt⸗ 
ee A . * —— Geſchwaͤchte ihre volfänbige enefung 
n verbanfen. 
eineh Drudverieient Conn-| un) Boberammr Tab Be 1 
ag hai Sandin 1 n|aıner yı anmiche. Ras 
— er 31 nen, huuter Innigen Dank für meine Heilung von der 
Danchs Wirtäjmaft | em —* 
am Steruvlah, 342) Cine vo& neu Hand | Un einem fiarken Huren, mit projuiem, übelriechenden, 
336) Heute frifche Leber: wehr; Uniform ncbit Man eiterigen Auſswunfe Und ftarken Biutbuften leidend, mobei daß 
wärfte. tel und eine große Waſche Elut oft iu ſtarken Sudmen bervorftärzte, bit zum Stelett ab» 
—— — Igelte find zu verfaufen. ‚ gemagert, von ſchlafloſen Nächten mit — * quälen: 
335) Gunter Mittagstifch]| MUS. in ber "irn. den Huften gemartert, wurde ih ein halbes Jar lang von 
10 und 12 tr in ber untern 33H @in Varterre.foaie vielen —— exſolglos behandelt; endlich erklärten mir dieſel⸗ 
öNergafle, 2. Diſir Nr. 224 |99%) % Darterre£ogis ben, daß ih mid im Tepten Stadium ber Schwinbfudt befinde 
ch Nr. . Auch ift gt: — FR Tee — und —— für bie Erpoltumg ueine® — da ſei. 
X eſe rzwe re 
rg —— nen iM, (oferr Sg orte fi erg ge innere Br a 


Berlan i Ha päter zu vdermiet ober grofen —— 3 ‚meinen Bern. — — ya 
en in bos ve ge h ; men zu flerben. Hier mnıde wir die Kunbe von ben er 
liefert Haben. “| Mäb. in ber Exp. 3 8 











(Kuren - in Berlin — et —52 at 
+ —._ —;Dr. Reimanu genen biefe Krankheit; wandte m s 
1; Sarten-Erde IL) fogleih an benfelben, und nah einer Kur von vier Monaten 
if unentgehlid au kab ‚war ich vollſtändig wieder hirgeftelt, ohne daß mid berfelbe je 
— * ei Sılbhaner —* F 4 gelitten, . — meine —— und * 
bankbare Verpflichturg gegen ner meines Lebens gerecht⸗ 
val. Häusler.‘ ertict Faden ; # ift mir bubrı —8 —* een Renne 
—— rer ge 1-1 entlih meinen herzlihften Dank abzuitatten, der nie 
a Eine annänaur Buane‘jn meiner Bruit eıld Be v 39 
Krantenmwärterin oder Dionatde! Lehrer Abbſch in Seerbersbori. 
bienft. äh. in ber Exp. 1337) Ein febwarzer Pelz; |34) Eine Broche, Tag 
Rommerdgafle Rr. 7. Fine "Wendel: ei, fragen wurbe geſunden und Jund Naht vorſtellend, murbe 
* gen ftamn gegen Erfog der Elnüd: | Sonntag Mitiag vom inneren. 
=) Gin noch gut erhaltener" * ud bob, wird, ungögebüßren abgeholt werben | Graben biß auf den Johennis 
Fi Er iſt Billig zu verkaufen. Jau kauſen gejndt von | bei Häfnermeifler Sauter. 2,|hof verloren. Dem Finder eine 
in ber Ep. W. Eydam.!Difir. Ar. 8, Eigperugafle. |Belohnung. Räp- in ber Exp. 












prakt. Arzt, 
Berlobte 
sranffurt a / De Würzburg. 9 


308) Ein Wirtbichafts: 
Gonflen 1 D sen 




















OODDODSDOODSOODHOODENUO Auf den offenen: Brief der Frau Hain 


» 
+ 32 Schnaibtinger 
Theilnehmenden Freunden unb Bekannter, bit ı erfaut nina ver jegenUber einer, 
4 wir die Trauerkunde, daß unfer geliebter Bruder " L in Der har efaber = > ee Käuftlerie 
: Karl Zorn AD keine Waffen tatbt. Frau HalarSgnaibtirger meint eb 

nad längerem ſchweren Leiden den 5. Dex. 1868 im Alter BA gar nicht To bö*! Hat fie bo vor einiger Zeit ehenfalls einem 
“ von 2 abren in Bine Fslanb (Norbamerita) au 2 von Sottijen ft abend 'n, auch mir mitgetheilten Brief an bie 
rn rn nn ———— 
e er FI Erfuchen geftellt, ihrem Benefize eine Empfehlung voran» 
000000 iſe veas — 15 viel i9 mich entfinne — damals auch im 
märmfter unb wohl wollendſter Weife geſchah. So Hätte Frau 
Hatn Scänaibtinner doch gewiß nicht handeln Tönnen, wenn fie 
ihre galficen Expektorationen für Eruft aufgenommen 
wollie. Sie follen au mid nit abhalten, nad wie vor 














Todes-Anzei 


Nah Iangem fchwerem Leiben verſchied heute Mitteg 


Ir Ta Ta TPzZD 


LE ZE 3E 2 25 35 25 25 2E Zu 250, 


"FURuDR, 


Beiftungen ar ie nz > 22 
enreferent der we. 
verfeben mit ben Zoybia Mi fanft und ruhig > ——2— 
tänlein Sopbie Molitor Mn Mafchi 
ö — > if meiner af ne, 
funia Betrauert von ihren Naachörigen A weile täglich arbeitet, werben ans 
Die felerlihe Beerdigung findıt am Mittwoch den B. ⁊ 
— 4 Uhr vom Beige obauje — * 5* * nerallene Dameuhaare jeder Zeit präparirt 
ergotteäbienit am Samstag bem Januar Vormittags 3 
10 Dir in Ber — —— * und lönnen Chiguons, Flechten, Zoden x. 
reunde un rwandie freun e nae aden werben. aus 
z —— — Aſchaffenburg, Regensburg, den Br A werden zu deu r billigſten 
. Samuar 
Die tieftranernden Sinterbliebenen. 9 J Iſſin Coiffeur. 
HMI IT IE I IE 3 3 3} ⸗ 8 
————— — — — — — — — — — — — — — — — — — — 
Bekanntmachung. Friſche Perigord⸗Trüffeln empfiehlt 
Sachen Joſenh Frank von Brendloren egen Johann 
len von Reuter Bbaufen, Ford. betr., ern m, men Anion Minoprio. 
weile auf drei unversindliche „Jihreöfriften am — ——— ————— ⏑ LE ZDF AEG 
Dienstag den 16. März 1869, Bekanntmachung. 
Nahmitiags 2 Uhr Im Conturſe des Johann Pfifter jung von Hs 
im wllofale zu Aruterähaufen das in der dortigen Steuer [gem verneigert der unterfertigte Notar zufolge gerichtlichen 
; gemeinde aelegene Grundveraögen bed B:tlagten, beſtehend aus ſiraas am 
' Hedern, Wald und Wieſen wir Pl. Nc. 5b, 140, 141, 305, Freitag den 22. Januar I. I8. Nachmittags 
7 366, 577, 750, 891, 1154, 1160, 1516, 484, 188, 210, 319, N r 
| 497,.452, 496, 508, 532, 533, 547, 575, 587, 588, 615, 72 ji Gemeindehaufe zu Altbeffingen das in bortiger Markaug 
"788.757, 792, 658, 596, 916, 96%, 99, 1001, 1030, 1163, |!tegende Brundorrmögen bes Johann Pfiſter jung, beſtehend im 
IR 1234, 1238, 1314, 1341, 1345, 1350, 1373, 1401, 1425, 1439, Jeinem Wopahaufe mit N:bengebäuben und mehreren Grunb- 
1448, 1453, 1457, 1465, 1558, 1570, 1173, 495, 583, 1351, | täten, begö,liy mw Icher Bei ber erften Verſteig rung ber er 
E 1404. 1424, 1452, 1437, 1472, 183, 181, 182, 865 und 1044/, anzsmwerth nicht geboten wurbe, wiederholt oͤffentlich am 





‚aim Geſammtwerthe von 3291 1. Rait ietenden anf 4 unverzinälige Martintfriften 1859 mit 
Ä Der Zuſchlag iſt von Erreichuag ber Tare abhängig. 1872 umb unter Feitjegung einer Anzahlungsſumme von 300 fl. 
A Reujiaor a. S., am 31. Deember 1858, vom Hıusftelhidllinge, wobei ber Zuſchlag ohne Rädfigt 
* Der k. Noir Saam. er Schägungsmerth, jedoch vorbehaltli des Einldſungstechte 
ö der —— —— 

Arnſtein, den 8 Januar 
3 Bekanntmachung. 3 Gentil, t. Roter. 





# Termin zur Anmelbung und Nahmweilung von Forderungen 
5 an ben Nachla des Wittwers Nikolaus Göbel Il. von Bargt: Im Conkurſe bed Delonomen Johanu Georg Marl von 
5 beim wirb auf Oellingen wird ben Juterefienten eröffnet, daß bad unterm 


veitaa den 5. Februar 1859 Hentigen erlaffene Prioritätsartkeil vom 
; ——— Uhr 25. Januar 1869 an 


® dahler mit dem Bemerken anberaumt, bay forderungen, welche auf 30 Tage in Kraft der Verkündigung am ba Gerichtsbrett 
angeheitet werben mirb. 


in 


wa 





Z bis ob dieiem Termine nicht angemeldet werben, bei Ans: 
y einanberiehung be Paula 8 keine Berutfiptigung finden. Würzburg, 30. Deyember 1868. : 

1° Würzburg, ben 29. Immnar 1868 Königlihes Bezirksgericht. 

= Königlihes Landgericht. v/ IR. Denen —— 
' Schnitt. 
EEE Berjteigerung. 

[2 fi 

; ' i 341] Montag den 18. ds. Mts. Vormitta 
2% At ien volljaftigen Emmenthaler ſowit 9 — in = ae Domer Pfaffengaſſe „es 


prima imbnrgerfäje empfiehlt in vorzũg· nen, eine Duaatiiät Beeuer Don enger errang er eg 


Birubaumholz, Kourniere, eii neuer 


lichſtet Qualitũt billigſt 6 Hobelbäͤuke, 1 Dreubant, serichicdened Schreinerwerkzeug unb 


ergaltener Flügel gegen Baarzahlung versteigert 


in Tchr < 
A. Mesner, Zelleriraße. ne Sri ancöpaber biezu eingelaben. 





Die Convertirung der öſterreichiſchen Staatspapiere 
in gene Reutentitel beſorgt koſtenfrei | 
ER ® _ _ Felix Heim 
— Bank- und Wechsel.&eschäft. 



















MA zallattiummg udn 0040 8 ne 

sm ! ! i bat: { ! 0. 

für Her —— Iced BAHR ——— „own euerfieigerung. 4 
in # Ä Malzertract fleigere- 3 —— ftonds OD MOyIET, 


Übertragen unb-empfehle folden in betannter Güte ju göheigter 


abe, 
Sa a Wilbelm Simon, 
>] _ Gäbprnftraße 


{Ay — 


Ber bel, hate 27 Bontragu u 
nagigetrel, Tabate. ——— — 
— ia u ass aim | pi ki al ehe! 
et a A 
Weinbandlung für eine ten: —* Hi se 
———ni e Tour o —— 


t —— 
4 den 21vWeis Vormittags 
11 Uhr 

In meiner Amtskanzlel dabier das auf 15,500 geihägte Wohn⸗ 
aut H8-Mr. 392/383, Plan Rummer 1008, in ber Rüderiäs 
u * * Keller, Hel halle, Hintergebäude und Hofraum zu 

ei malen. -, a 2 2 

Der Shrihihiling if in Einem Bierteljahr, volh' Bufclage 
a, baar zu branhlen umb erfolgt diegmal ber Zuſchlas vorbes 
2. bed 5 64 des Hyporbefengefehe® © ohne Rückſicht duf 

are 


r 
Beſchrieb und Schäpung des fraglichen Hauſes konuen anf 
meiner Amtälanzlei eingicehes werben 
Schweinfurt, 8. Januar 1869 
( Förſter, t. Rotar. 


EN ujahrö-Gratulations Fnthehungs Karten für bad Neu— 
ihr 1869: Haben« ferner gelöft: Frau Afleflors-Mitiwe Helb, 











8 f. #Mfeiten Erp F fee Hide Here Kaumann Herrich Hein 
Den durch die tion Zelera Y ürzburg, ben 11. Januar 1869. 
ra u eeldee mag nie gen mi Der Armenpflegicaftsrath. 

CL PT genäht war II ®2orfiand; el, 
Ey, wird _. Mon-bitiet um Rädaabe pr 2. i Hell, Sekr. 
im 3, Difte, alte Nro|Ditt. Nr. 9 nen, Martıgafie. = m - 
55 verfauft. s 209) Eine ante — Eine gute Wirth: a je = iſt ir; Gar: Liedertafel. 
VS er u ‚ { N en mit Wohnzimmer zu M Mi hl 
310 20 Wein-„Eleined Logis ſchaft wird bier ober auf den —— — * ri ie Bag — — en 


von 3 Zimmern, Küde ze ipjrande ſogleich zu pachten ge 
fogleich ‚au ‚wermiethen. 2 Dir — nn 
Nr. 344 295) @8 if ein Mezanen 
320) Eine Möchin, weige] Dimmer bis den 1. Kebına 
ja auch allen fonitigen häug- Fin wermiethen. 2. Difte. Mr 
Nr Ben Eule eht, juc] 299, Hinter der Fleiſchbank 
n Nah robenberg, 2 J 

Dem 97 alt. Warte “ 1302, Ein ordentliches Mäb: 


chen, weites oder und alle 
Ehe treumbliche, abgeichlofiene 


Hausarbeiten verrichten Tann, 
Wohnung von 3 A 4 Jim [fuhr einen Platz Näb. Erp 
mern, Magdjhnner u e ⸗ 


wird pro 1. Feb uar gefucr 300) Ein Junge wünſch 
Offerten unter A, C, Ar. a0a das Schneiderſaudwerk zu er 
in der Grpebiton ds. BL leınen. Man bitiet um Nah 
r frage-in ber Erpebition. 
Soeben iſt der III. Zabı: 


gang der k 116720) Eine abgeſchloſ⸗ 
Verloosungsliste |iene Deezanenwohn. 
über alle im Jabze 1868 ge |aug, 3 Zimmer, Küche, 
Gefungstalenber ik 109 ci] So plab, Holzlage und 
(nen Sie wird gegen 12 tr. | Waflerleitung, in ge: 

ürtt. oder freinde BrteimarEen under, angenehmer Rage, 
[nanco auaefesbt von ©. Daun ift bis 1. Mai zu ver: 
iethen, 4, Diftr., Ste- 


uttaart. (1622 4b 
phansgaffe neue Nr 6, 


Ty Einige ſchöun möblirt 
Zimmer Ad —88 
zu vermicthen im Bruberhef 
neue Nr. 4, 


leichter, zwei äbriger Hand gemischten Chor (Elias von 
wagen zu verkaufen. Näb Mendelssohn). 
Eiekhausfttage Mr 17 


— — 
Reſtauration Mocca. 
* m Ibanez, Wittvor, den 13 18 
er auch mellen fanır, wirb ge & 
‚uch F soil uebſt Schlachtpartkir, und 
en ın ber © tie indie 
@fchernderfer Moſt per 
») Zwei Gebülfen wer | Maas 16 fr. und audgrzeich- 
den geſucht bri ntem Kitzinger Berfandts 
9. Iſſing, Ubrmader. | Bier aus der Erb’fhen 
— Brauerei per raas 7 ir 
321) Ein junger Mann) Yus in bafeibit ein ſa ues 
mit guten 3 ugnifien, ber aub Zimmer an eine Geſellſchaft 
rörhigenfolse Kaution leiſten ju vergeben. 
"donte, ſucht irgendwo Beſchäſ · — — 
t’guug. Näb. in der Erp Pre Samitan Abend ging 
nenn (ei non zu Berluft. Der 
Eine Dame ſugt bis 1. Mai redliche Fiuder gr gebeten, 
ein abgeſchloſſenes Logis von ſolchen am Brüdenberg Nr. 15 
3 bib 4 Zimmern, nebft foniti: Imeu gearn Brtohmung abzugeben, 
gen Bequemlicfeiten. Offerte] — - 
mit Pr isangabe bittet mansub| 323) Zu veimteihen ift big 
Ar. 324 in ber Erpebition |Oihtmek ober früher tin @p- 
de, BI nieberjulegen. gie von 3 Zimmer mit allen 
— ——— — Biquenligtiten. 4. Diftr. Mr. 
326) ie ya An 4 Petervfarrqgaſſe. 
welche Freude an Kindern bar, | — —— ven 380 _ AS 
wünfcht ein Mind in gute Pfleje| 4,50) 8 werden 30 — 
ud 2 Maas Milch per Tag zu 
—7— nen. . Iü der Erp. Ateierm. nelucht.: äh. yo. 














































22) kin Daus in guten 
baulihen Zuſtaude iſt zu ven 
kaufen. äb, in ber Erv 


305) Einen Gebülfem juct 
M. Böttiger, Photograpb 
in Volkach. 4 










"Sünd |: immer mit Kü 
—2 in! abi X —— 






und Verlag von Vonitas Baue ix; Wiyzburg. 


Bahnzüge. 
L Würpburgeßamberg- frankfurt. 
Ankunft v. — ———— Kurz. 24. 





Kandbote. 


IL 

— Unsba: & 
RIEF T 
BU BON. Rod. w7U.45M. Abb; 





SEM. Rkm. Cänelz. ION. TOM. Brm. a tvon Ansbad: 11.5 

Meri.Rühu TUEOm Re Och. ee me HT a ra 
Mbgansnag Bamberg: Ednei. 10H - > ar — — ** 

= Ub°E. BlterL AN. LO, Far urn. ag ee —— —— 
Enfunft v. Baniberg: —— 5. De ade u CU ER Be 

———— Een ARE Lt 
Sbeenonee Prentlart Gm u ad Dr rer Ba 

AUSOBL Rocmeı. EN 1030 Kadık Olhen, SOBL ER Ber ELISE Tat, 10 OB 

‚ron. 4 

AUSM, früh, 2U.LOM. Nach. u, BU. AbbE. 2. Des. — Ion, 
ab — Nürnberg: Gourg SM. Anlunft von Nürnberg: Banang u m. m — EP AN, SENT 

10, Rode. UL AU früh, 5  ®. Vormitt. Poftzug 11 I. 46 M. Nachts, 8 Poftemnibusfehrten nach 

MAOm früh, eh on Sad num. 12 U.55M, Mit 525 M, Mb, MWrmfiein 546 IL Abbe Effelbad 4 I. Wide, 

und 8 U. Nbenbs, uns 9 1. 40 M. Rachts Gurrhaujen 4 U. Radım. 

M 11 Mittwoch ven 13. Januar 1869. Sweinndzwanzigfter Jahrgaug. 


Landtag 

Der verflärfte IV. Ausſchuß ber K. b. Mbg. bat am ver- 
gangenen Samstag bie Beratbung beB —— in 

* Leſung ſortgeſeht und bie Art 46-64 incl. erledi 
rt 46 verenlaßte eine längere Debatte, indem der früher bereils 
eftehte umdb vom Ausſchuß zuräd, ene Antrog auf Gleich⸗ 
telung ber fländigen Ehul er mit den Shullehrern in 
zug auf bie Wiberruflichkeit Ihrer Stelung reprobugiıt wurde. 
Diefer Antrag gelangte aber auch biefeßmal nicht aur Annabme 
und wurbe bieranf Urt. 46 und ebenio bie Art. 47 unb 48 un: 
verändert angenommen. — Zu Art. 49, welder als bie Tor: 
ausſetzung für bie Verwendung im Scäulbienfte bie Erfüllung 
ber Hiefür im Verordnungkwege fehtgefiellien Borandiegungen 
bezeichnet, wurde vom bem Mbgeorbneten Dr. Hof anı ber An— 
trag * vor ben Worten „hiefür im Verordnungswege feh- 
ee tellten Borandjegungen* den Zulag am maden: „vorbebalt: 
ber geſcetzlichen Regelung * Ron Seite bed t. Einatöminifter# 
son Grefier wurde hierauf bie Erflärung abgegeben, daß bie 
Gegenflänbe auf bem Gebiete des Boltsfautmeiens. welche ſich 
r gejegliden Regelung tignen, bereitd in den Motiven zum 
elegentmwinfe ne worben feier, daß aber bierunter auf 
dem bort augegebenen Gründen die Regelung ber Lehrerbilburg 
wicht begriffen werben Lönne, Die legtere jeı ouf dem Vererd 
nungdwere übrigens bereitd afolga und babe die dießſallfige 
Onganifatisn rad ben biäher gemadten Erfahrungen ſich vol 
fommen benäht EB beftche daher Fein Bedürſigß bierüber, 
zene Vorſchriften zu erlaflen; keinesfalls werde bie Staets 
regierung in biejer Midtung den Weg der Legislation betteten 
Der Mobifikattonfartrag bed Abg. Dr. Hermann muric bier 
neh abgeichnt unb Art. 49 unveränbert angenommen. Ynlär 
lich der in Art 50 —— Beflimmungen über Verleihung 
von Lehrfielen, Pıäjentationd:, Wahl: und Vorſchlagsrechtei 
wurbe bie Vertretung ber Etaatäregierung zur Ertlärung taı 
über veranloßt, weldger Unterſchied zwiſchen ker in Abi. 2 bicie: 
Artikels vorbehaltenen Bermichrung ber beteiligten Edulaemunte- 
vertreiung üter bie eingelommeren Bewerbungen und bem in 
Abj. 4 gewehrten Vorſchiagsrechte der Serreiuben beſtehe? — 
Diefe Ertlärung wurbe dahin akgegebın, daß das Vorſchlegs 
ıchht bei Beſetzung der eriebigten Fehr elle berũd ſichtigt werter 
müffe wenn der Torſchlag den vorſchriſtẽ mäßigen Anforderungtn 
entiprege. Bel ber Vernehmung ber Schulgen eindevernetung 
dagegen werde dieſer ledigtich Geleger beit wigikin, ilne Eoor 
deren Bünide unb Erinnerungen bejägiie tier cinznın Be 
werber gelsend ;u medien, deren Wördigung jebed ber Kick 
veglerung v-rbebalten bleibe, — Art. EO mwurke bierarf in ber 
biöberigen Fafſſung unveränbert —— — Art 53 veranloßte 
den ng di Ger zu dem Bintinge, dak In conieffionell gemindien 
Gemeinden durch Beſchluß der Echulgemeinde zu beftimwn fe, 
welder Conje ſion ein aufzuſtellen der Lehrer onzucebören habe. 
Dieferi Antrag, gegen welchen fich bie Vernerer ber Erasteugier 
ung ausfpraden, wurte jebdoch ıbenjo abgelehnt, wir cin zu 
bemjelben Hıtifel gefiellter Anting ber Abg. Bratır ten „Vo: 


bebali ber Beftimmungen des Art. 17 Abſ. 2° einzuſchalten. — 
Dagegen mwurbe anlägtı biefer Debatte auf Art. 17 zu 

riffen und Abſ. 2 desß zur Bejeitigung etwaiger Zwei 

n ber Weiſe af t: „Wo nur eine ber Coufeſſion ber Me 
beit entfprechen —2 beficht, körnen, weun eine 
33 des Lehrperſona big wird (rt. 8), bie Au⸗ 
achörigen ber fon ber Minberteit bie Erridtung eimer 
Volls ſchule für bie Kinder ibrer Confeſſton und bie A 8 
eineß eigenen Lehrerß in ag, Di nehmen, foferne bie zen 
—— Kinder dieſer Conſeſſton mir deſtens ein Drittihell 
der Gefammtzahl ber Squlkinder bildet.“ — In Art. 644bſ. 2 
ift bie Gemährung einer U oftennergütung aus ber Stautß- 
taffe bei Verſezung bes fonals nur infomeit vorgeſchla⸗ 
en, al& „nidt Provin ober Gemohnbeitärehte anberd bes 

sen.“ In der Mb die Gemeinden jener Lanbeötheile, im 

melden bed eine ſolche Beftimmung enthaltene preußiſche Lanb⸗ 
recht gilt, mit dem übrigen Gemeinden grihau en, wurbe bleſer 
Vorbehalt auf Antrag deß Abg. Dr. LT geftrigen unb Abſ. 3 
bed Artitels dem emtipredenb rebaktioweli” abgeändert. — 
Art. 56 ınd 57 blieben mnveränbert. — Zu Art. 57 beantragte 
Abo. Fiſcher dei ber Klafjeneintbeilung ber Gemeinden bie 1. 
urd 2 Mlofe zuiammenzmiiehen unb hiernach den Lehrern im 
aller Semeinten unter 2500 Einwoinen einen Mindefigchalt 
von 460 fl. zu gewähren, Diefer Annag wurbe zunächſt ba= 
durch motivirt, daß durch bie Beftimmurg bed Entwunſes mor« 
ned dad —— fortan ollgemein in bie Schullaſſe zu fließen 
babe, den Gemeinden eine Erieichterung zugebe, bie Lehrer aber 
einen —— erlitten, weßhalb es billig erigeine, bie Lehteren 
un biefer Wehſe zu entfhädigen. Diefer Antrag fand jetod b Au 
fer mung des Aus ſchuſſes niot. Dagegen gelangte ang biefen Erm 
ungen eu Antrag ted Abg. Biſche ff zur Uinuahme, wenad) bie unterfie 
Kiafe bie Gemeinden nur dis zu 300 Seelen umfaflen ſolle. 
Hier nach fol bie —— Gemeine: Klaſſen rad flehenbe 
fin: 1 Mafle. Gemeinben bi8 zu 500 Einwohner, 2, jene vom 
501— 2500 , 3. jere non 2600— 10,000, 4 jene von mehr alt 
40,000 Eirm, Bei Art. 58 und 59 murbe eine Abänberung 
nit beſchloſſen, bagegın Artitel 60 im nachſtehender Weiſe 
guckt; „ebem Lehrer muß rıben Seinem @rckalt eine angemeſ⸗ 
re Dienfimohnung, wo eine felde beſteht, eingeräumt oder im 
Ermangelung einer folden eine Mohrungsentibäbienng geleifiet 
main 2 — An Eonſequen; diefe® Beſchluſſes wurde in Art, 
62 Abi. 2 die Pefiimmung, daß ber Anidlag ber Dienfirobe 
rıne ober der hieſür zu leiſtenden Wohnungeentihäbigung bet 
tir Geheitöberehnung außer Unjay zu bleiben habe , gefiriden. 
Bit. 63 neranlafte zwei Anträge; einen bed Abg Megır, mors 
see ber Mefnerbiinft ſowohl ven Erite der Schul- alß ber 
Kirdungemeinde kündbar fein und ſs lange bie Vereinigung beB 
Mrejmerbienftes mit dem Schulbienſte dauert, jine biete Gem 
menden bed Recht haben jolle, bie Auifiellung eu ıs Dieyners 
getufen zu verlangen; daun rien Antrog der Abg Tr. Ebel 
m Nbi 2, dobin geberb, daß die Vergütung für ben beus 
Lehrer durch Haltung cinet Meßnergehilſen zugezenden Vecluſt 
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ar en und * 


erfreue 
‚hatten, iſt bier * 


see wie ı an —F v. Mappelledti, beſſen ——— kei, 

amentlid 

3 F alge von 
Per 


—— 


fe dr enen Bänden geben. Jabem wir Ber uf biefelse aufm — 
‚ ber it. 65 basim ge: |nierten wie noch, daß bie — — u 2 
ehe „in einer und 'zenftonen über bie außerorb Rungen be8 Hm. ? 
Met Erfolg gewirkt Haben |'Brof. o. Rıppellesfi einen —— erwarten ten 
ıTorugen zu tönen, geiteihen;| 4 Donnerätag ben 14) ar fräß um 9 {ft ber ER 
e von 30 auf „0 * monate Gottenblenkt bed Mirlenderelnes tm ber Balentiuß: ® 
zmer beicjlaffen warbe, day blefe Zulagen nid aus 8 apele mit einer $£. Meffe und Unrebe. & 4 
demitteln und nicht aus Kıeißiondb, vielmehr von. Heute Morgen mwurben vom ber Pollzei zwei Judividuen 
Gaustef zu leiſten find. feftgenommen, als fle gerabe im Begeiffe ftanden, mehrere and 
einem Außjtattungd-Magayine entmenbete Möbel in Sicherheit 
Meneſtes. zu bringen. * 
Paris, 12. Jan. Die Konferen, wirb ; * Baden zung —— id tr ein za 
——— eu — — —————— 
felbe auf’ feinen Prätenfionen 5. — jolkte. | Herrieben, 11. ee füttern | 
Blbreng, 19: Jam, "Die, Jrartäniide Rortunbeune | nee ball ae 06 ie Bol — im ms. Beh re 
melbet, ba mn ——— 6 * R 
F Lak! Aid WO ar * ringern. 
bereite y erjobenen Pioted yrkdachne Münden, 11. Jan. Wie man in den — — 





Taasneunigkeiten. 


Ge. Mai. der König Haben an der Ualoerſi äat Würzburg 
Funktion ein:d Vorftaades bed Sure Prüfung der 
aus ten naturwiſſenſcha —* dem, ordent⸗ 
Brokipe ofrath Dr. SA Funktion eines 
es bed Senatd für bie —— ——— 
ve Vro feſſot 83 De. son 
” brei Juden allergnädigit zu übertragen gerußt. 
Staausninifterlum des * jr üt, bad 
—— in Bıyers juzelaffen'n Veſiheeunge 
Bi um mãß ihrer Kongelflondurfinne bie dffent: 
en —* all ihrli hen — aingdab chluſ⸗ 
fammt Bilanı ; obliegt, dieſer ihrer V m} 000 nun 
3 auf, wellere 9. tmmang mittelit ber in 
„Bayer. Landes Zeitung‘ Bimäze zu leuten Hib'n. 
Ueber die Eintheilunz bed Heeres ſtad vom l. Kcieydminis 
Bann Bollzugäbeftimmungen eriaffın wochen, Mäjeres morgen. 
he ſt werben bei ben Mextmentern, Begiejurgämelie 
— ie Prüfungen ber mm 16 Mrz v. Is. eiajetrete 
nen Tre Felwilligen welche bei ihrer Eatlaffung aus ber 
—2* cuee ———— mr werben wollen, begianen; an 
I zu —— — ———— 'heretigt, welche 
—9— a bl © lenſt eit jih Verricht iag von 
> Unteröffiglersbienften Ren und bieje je Biete auch wirt: 
€ Bıüfungen find theoretiſh uad peak, 
bie theo tiden ren N uud mänblih. Den in ber Brüfuag | ı 
— und als befähigt Ertkannten erthellt das Regiments 
—* ein Zerngniß, welchen bie Dualıfllatiom zum 
ehroffigier außgefprochen ift 
— en: Die —9 Blarrei Ealchenreuth, Det. Etlangen, 
a Er. 


— Ah inertrag. 


ie Reiche für bie g Sehe Spragen an ber 
Ei ferner —9— Se 
tub 


— re gen Gehalte von 
ag zu Zmeibräden; äbriiäe Funftiond: Remu: 







eines fr den Sprachlehrers an 


— Fa tombinirte idraelitiſche Religions ſchulſtell⸗ 
Melt Habt MRkälfeld Dber: und Mittelft:en, mit dem Sige in 
R abt. > Ertrag 360 fi. 

4 Rinftigen Sonntag ben 17. d. M. früh 11 Ur finder 

dm „Bafthaus zum Schwan” in Wür aburg das „weite landwirth⸗ 

— —53 an * ſtatt; da pe ber Berathung über bie 

‚Statuten der hler zu errichte den Probuitenbärfe no einige jehr 

wichtige —— Fragen zur Diskuſſinn kommen, iſt 

eine vege Bethelugung Seitens der Landwirthe zu erwarten; 

— Demjenigen, bie fi für bie Qualität ver bießjägrigen Wein: 

ernie interejjiven, "diene zur Nachricht, daß Moftproben beiter 

Dualität aus unjerem Main: und er "benagbarten Tauberthale 
gereigt werben. 





ae auf oe 


In er erſchelaea ⸗ 
Bandesrath Hat aber die Ochen nach Wien zurückzeſchickt 


vernimmt ſoll ber 2 Aubſchuß ber Abgeordnetenkammer an dem 
! Entwurfe bed Wehrfteuer *8 im Priuzipe weſentliche Mobi« 
R’ationen vornehmen mollen, fo. vr man jogar die Ejentuali- 
tät als mÖdzlih benft, daß eine Zarätziefung bed Entmurfiä 
ftatifiaden tönnte, 


3 


* 


* 


Auslanudb. 


Deſterreich. Bien, 7. Jam Dem Minifterium ber 
außdwäctigen Aıngelegenheiten ift eim fatale Malheur pajlirt. : 
Graf B:uit will ſich alle Welt verbinden, und hat des helb aud 
ben ſch vetzerijchen Mitgliebern der internationalen Konferenz, 
welche in Senf das Ucbpreinfommen in Betreff ber Behandlung 
ber Vecwundeten 2c. im Kriege vereinbarte, öflerreihlihe Orben 
ulymaren laſſen. Der greife General Dufaur wurde mit bem 

then ber eijernen Krone 1. Klafie bedacht Dr —— 
mit 
ber Bemerkung, daß ber Act. 12 ber Bunbesorrfaffung den Bär: 
gern der Eidgenoſſenſchaft verbicte, Deden anyunchmen. 


Börfenberiht. Franfiu t 12 Januar. Die 
Boͤrſe war geſchätslos uad bei unmtigichene Teadeny eher 
wur Mut gkeit geneigt. — Als bezahlte Courſe notiren wir: 
1332er Anmectkäner Bonds 79, —/,, Rational 53t/,, Neue 
engliige Retalliques 63—62°/,, Siemerfreie Metalliques 521/,, 





YY,0/, Metalliqgued At), die 781/,,  1B64er 
Looſe 112 u der Looſe —, Bantaltien 677, Grebits 
ren BT N, Staatäbagnattien 304, , Rombarben 
Dia, Rubolphäbahn ——, »Wöerheflen 701/,, A 
iabetöbahn 1431, * 834/,, Sloorne ſer ——A4/,0/. 
Bärttemb T YAly,, * %, —— he —— 1 Baer 
102%, 105 Y,, Babiihe 
Beinen De * —— o 4/59, Raflaner 
—, bager. 125%, Sinniänber10:Thlr. ——, Tabats« 
Obfigationen — —— — 2,24, Rational⸗Coupons 


Darmftäbter Bant 1 Wechſel auf Wien 93%,,. 
Abends 8'/, Ubr. Yu ber Effelteniveletät wrrden Oeiterr. 


tebitettten zu 2509, — 4; be 1860er vooſe 78/ bez, 
Stautöhafaatrien 306, —Yı bi, Steuerfreie Metaltig 
5Ar/,, ber, 18er Mnreifaner Rouba 79%, bei 


Verantworilicher Redakteur: Fr. Brand. 


(Kelegrapfifcger Gericht) 

Das Hamburger Poftbampfigif „WAemania, Ept. Bardua, 
von ber Linie ber Hamourg⸗ Auerllaniſchen Badutaher-Attien- 
Geſellſchaft, Ba am 23. Dezember won Ham —— via Sout⸗ 
Hampton adging, iſt mad einer ſehr ſchnellen glaclichen Reiſe 
von 9 Tagen 15 Stunden wohlbehalten in New-HYork ange» 
kommen, 

Mütgetheilt von P, J, Bothot, Main; und Aldajfen- 
zurg. 







IIRIAIIAFJVYUDY GLEN, 


— ——⸗ 4 


Danksagung. 


ee > ſo — und ehrenvoll hewleſene Theil⸗ 


von bem —* n 18 J 


ten Salon Emrichtungen, Garn Kafıen, Polis 
en 2 —* ſter ——— ——— 


















TR ee Erin ö nadme,, bem Zrauer- © 
eegras , Nophaarsu * Matra o —— Bus 
— ——— Deell u. Zederie nen, Bett, Brofvater®‘ un a er un E 


were. See. wollene geiteppte Betteoi 


ee und Wique Decken, h Johann — h Bader, 
b 


Bürgers, Defonomen und ‚Robnutichers) 4 


a 
ſprechen wir bicit ‚allen ; eunben und Bekaunlen uns 
ſeren Herjtichften Dank an 
MWiürzbura , den 13. Janıze; 1869. 


ot Coeosnuß Läufer, Bor: 
u Möbelitoffe in Seide, Dlüde, Wolle u 
——— empfehle in reichſter Auswahl 


J. en il 









r 



















A — 
J neue Kr. 2 Frangisfanerp ag Rr. 2 neue. ei eg gen ge —— ih —— 
—— 
— — — nuar 3 lbſini dig, findet Stelle. Würzburg, den 13, Januar. 1508. a 
I; Blenar-Berjammung — 7 Fuchs — 
en ee: 1... 0000000000 00000909005 
— ee Borfigende ee ge t, ver! mirb ftint 
} Eifenpändler Mödelberger Joſ. —— “Tarator. 


a ee he 
’ Martt Sännine Dauben, Sullen, Rapujen hab i$ 
Endres ſche Wirthſchaft. EEE. — um Ausoerkauf b jtimmt und —* ſolche a —— 

r: Morgen Dosmerstag FÜb| geriiedene MasPenams |aejehien Preiſfen adıcgchen. 


— würde. . ne enge er ®& Löcher um — 

Freitag ee aöbel, Rr. 43 ncu, inmeter Meineı verehrten Gejchäftsfreunden m e 

—X ig auter Böein | — hiemit die ergebene Anzeige, daß ich mein 
er un quter Seibingsfelder 37931) Jalusprommade Rr |len geſchäft an Herrn Georg Erk verkauft Sabe; 


verabreiht wird, wezu]!319 ıft eine abgeihlofiene 
han einlab:t Wohnung von 3 bie 4 Zim banfend für das langjährige Wohlwollen, bitte 


Franziöfa Seidfer, Win |ncru, Kite, Dolglage. wehitjih, dasjelbe aud meinem Nachſolger gefälligft 
3 — — — ammer und fonjtigen Bi quem zumenben zu wollen 
* Warnung. —— ats: Fels Versbach, im Januar 1869, 
| 374) Es dit Jedermann unter: Tb. eher 


m u — 





auf dem ftähtiiten Grund [372 3a Wegen Mangel 
ai 1. — — — Bezugnehmend auf obige Bekanntmachung, 
der bürten —J— lah gan un Bett bitig werde ich bemüht fein, meine verehrten Runden 
2 ı hauen, ba Ih dieſes Ju verfaufen. Gerber»: 
Eis le Mr. 18 mber 2ireell und billig zu bedienen, 













© Srunditid vor bit Stadt 




















* magiſtrat⸗ in Batt babe ttegen. Georg 
J Johaun RNoͤth oe ST Ei — cr — 
mä if de = 3753) Fu 
r® mpääter auf dem Straußho — — * uns wu ‚Wobelstehn. © uus y “ 
e othaer Gervelatwurft Jadih'aen Borkerintmfien, fan | Worgen Donnerstag OnmerBtan, ben ;jS, u 
J ——— Dualuät, jomie [Ohne Behrge db In —* größere‘ Septett, ten ra 
E Bleime WBürlichen der Faar Bere äite — eriernen. Zum Papa — 
LE = g ern —— * Große Oper in 5 Aften von 
= 3c) nn Eis Schießer's Reſtauration Meyerbeer 





— u verlaufen ik ein ſtõ * el- ade am. alten Bahnhof. 
z == 7 Bett. 1. Diſtt er orl-Hom au er Moracı Donretstag Fell 
Eger. 51a, 2. 12 yu3 ouhr Reſſel eiſch, Witings 


Hiltung und Verfhönerung der ind Nbend- Leberwärite, 
gleie mud Futtermeht| "zen nie. |1hR Butem MRorım Bier 
Fr: tft au Gaben De 


Harmonie. 


Sawötag. den 16. Januar 


Tanz. Gesellschaft. 


Gran, Sußla. erflerec pet Maag 16 ul 
. Anfarg 7 Uhr 


363) Wafigeber Kraus vonjteris per Maas 6 fr.,; 


ob. Herbſt. x det ergebenit ein 

| ' Blattneregafle. ne e — Ruf! Alla Fran Mott. R 

»F ST Nu23 8 e biemit ihren be lien 26 Dant 378, Korngafje fr. % neu, 2 Karthusia. 

5 * ei ee * N Lesen ic ben zahtrrigen Beſuch I Sr, iftemgauterhaltenes Wett Donnerätag, * en 1889 
= r 
rauft 308) Iq lbiltꝭ dem alchta ieqta — gi kaufen, u 
7) — —* 44 jär midrforgendben | 350) Ein wolfgeftreiiter Hund, 3 uug 

310 2 Ein kleines Logiä|®e 34* Jag⸗ | Buldogge, d-t ,jih verlaufen imıSpBale., 
RE Rüge, ꝛc it Uche nn ram J mt | Abgugeben tın 4 Diſtt Nr. 137,| Um vollzahliges Erſchelnen 
m 


Hinterhauß. Bor deſſen Yin: wird gebeten. 


3 zu wermmiethen. 2. Dijlr. | S8 unge en zu verwecielt. 
*. 34% Der Aubſchus 


G. Gbliner.. D. DR. itauf wirb gewarnt. 


ur 






Statt besonderer Anzeige empfeblen sich 
als Verlobte: 


ee Pe 
Heidingeind en 









Handlungs-Commis-Hilfs-Verein. 


Offener Brief an den Herrn Dpern-Meferenten 
der Mnemofyne. 

a HET er 
Ahrer egnung thelt nor und mir 
ag Galanterie fo miss rüc rnzucchnungdf m ers 
ven... Der Krieg zwiſchen einem Herin unb einer e iſt 
aus bem natürliften Gründen an und für ſich ein ungleicer, 
ba e# ſich aber um meine Eriſtenz handelt, fo trüt jede Rüd- 
t in ben Hlatergruud und Ich bitte deßhald um gütioe Nach 
Nicht für mein vielleicht etwas emanı'pirteöNluitreten. Mit bem 


bewurkten ‚Briefe, den ih an Sie ae bat es — “* * 
Riot gle ich dawals, d 
Freitag, den 15, Januar Abends 8 br, im |Rrkit, a 2 Io ee an 
am Echwan, Wortrag: ‚‚Ieber die e |fanıy da hie Kritik die Pfliat Hat, den Künnl:r beichrend au 
u Priist 5 b f 
edlen Metalle,‘ gehalten von Herrn Privatbocent Dr. feine Fehler aufmerkfam au madenr. Sie fprasen bamald der 
SFr Nies. fl Eompofition felbft alles Gute ab 
Der Ausschuß. Es war die „Fübln“, eine Oper, melde bie Runde durch 
—— * 1 Berkäuferfielle in einem Golontalmaarengefhäft a ht auferorbentlien, muſikaliſchen 
N abeln gab. 
—— — * ini —* — ich ih auf über ben un 
d . rahahmliden Styi, Foren Rezenfionen eigen umb nannte 
Gervelat-BBürite, hir ee ein — u In a oe 
Sulz und Trüff n je , meinen Namen weder lobenb 10% tabelnd in Ahrem 
h * | | Das a 7 und 1a E at Behlurbören antmortcte mir in erbabenem Impera» 
babe ich heute wieder iſch erhalten. toren Siyl in ber Mnempigne am 27 Dltober; 
3 . nig, Santerftraße, Unjer Blatt ijt Leine Theater Zeitung, alſo cu kein Ruh: 


Friſche Artiſcholen, Blumenkohl und Kopf: 
Talat empfiehlt 
Anton Minoprio. 


e ausgebeinte meltphäler Scinten, 
vorzüglide Gervelatwürjtein verſchiedenen Größen, 
fomwie Heine Päärchen zu « Er. empfiehlt 

Joh. Schätlein. 
Rhrma: Geb. Earl Zürn auf der Ari 
Afrikaniſchen Mioeca, iomwie ff. biaun Mer 

nabo:@affee von vorzügliher Qualits em: 


fiehlt 
Wilhelm Simon, 


Eichhornraße 


Zur gefälligen Beachtung. 


Sperrengarderobe in allen Onantitäten, 
Möbel aller Art, Gold: und Silberwaaren, 
fowie auch Gold: und Silberftichereien kauft 
ftets zu reellen Preiſen : 

S. Seligsberaer, 
Scheufbof. 


Berein zur Unterftügung der Wittwen und 
Waiſen von Einwohnern Würzburgs, 


gehen, Sri 16. Januar 1869 Abends 7'/, 
Ubr findet im Taſee Weigand über eine ien ⁊ 
Plenarversammlung ftatt. 
Tagesordnung: 





2 Rechnungs: Ablage für dos verfichene erſte Vereinsjahr, 
2) Neumabl bed Ausſchuſſes ıc, 
wozu bie Mitglieder um jo mehr freunblichſt eiugelaber 


en, als bie Tagesordnung 091: Wichtigteit ik. 
Der Ausschuss, 


gut ge: 1381 2aı Es ift ein möblir: 


yer Pib. 
lerlaben GerbergafleneneRr. 15. 


IE) Außgeziäinetih 
mäftetes Wlunfeite te® Zimmer jogleih zu ver» Montag Mr. 278 d 
12 Pr. tft zu haben im Wurft- {mieiben vis-a-vis ber Schran- |fchrieben Biel weniger nutrriehenet re 





nenballe Mr, 585 


Ome umb Berlag von BenitadBeaner in Birpburg 


mes · Tempel für —* Stimmen, benen nur in ciner dicken 
Volle von Welhrauch wohl it. Tinfere Huren Referenien 
ſchrelben dutchaus nicht zur Beirlebigung nes Eitelkeitärsei. 
vls einiger Theater- Mitglieder, jondern lebtglid jur 
Unterhaltung umierer fefer. 

Alſo baden Sie, geehrter Hert, 
Kaffeetlarich geitempelt. 

Es märe seht amüfant, mern c# niet rider jeine tiefen 
Schattenſeiten bätte. Sie „reifen gemifienlo® im die Eriftenz 
des Künfller, meine Stimme, meine Rımft tft mein Brob- 
Grwerb, ih bie einzige Stüße meiner Familie. Ir— 
gend eine boͤswillize Perfon ſchiat rin ſolcke Mezeniton in aus: 
märtige Blätter — bie ftimmiofe Sänyrıin findet dann ſchwer 
ober gar fein yaryree . 

o ange id bier finge wurde von mir mebcer 
eine Piece irandpdnirt no“ pun'tint, ich wurbe Gott» 
fob jeber Compoſillon gerebt und Parthien 3. B. Nalentine und 
Norma ıc. die din größten Stimmunfrand focbırn, ſind bie 
jegt meine anerkannt beiten Leiftingn. Glauben Ste etwa, daß 
ih bad Motiv Ihrer Hantlungämwric nit durdſchaue? Sie 
nahen Bropaganda jür bie nädjte Saijon, die ftımmlofe 
Schneibtinger mirb vom Publitum leichter vergeſſen, wie bie 
fimmbegab!i:., Was ferner das Erſuchen wegen einer Annonce 
u meinem Benrfiic berifft, jo Irven fig Euer Woblgeboren, 
id babe mir nie bie Freiheit genommen, Sie in dieſer Angeles 
genbeit in Anfpruh zu nehmen 

Würzburg, 12. Januar 1569, 

Marie Hain Echneidtinger. 


yB- He. DE 


Donnerstag den 4 Jannar 


IL. —— 
mit nachfolgender Tanzun terhalt aug 


> 
im Platz'ſchen Garten, 
Anfang halb 8 Uer 
Entr:e für Richtmitglieder 36 Er. 

Tas Finführen von Damen farm rm burh wirffiche 

Mitglieder green Entree von 18 Fr geitattet werben. 
NE. Angehörige von Mitglirdern ſtad von Öntree enibunden, 

Das Comite. 


Weiter hat's Feinen Zwed. 


Ach mache biemit befanut, die Unnonce vom 
en blauen Dunfl weder ge- 
baben. 
Gödliner. 


(Diem Beilage). 


Fire Kritik felbit zum 





Beilage zu Ar. 11 des Würzburger Eradı- und Yandboten. 


Tarlatan 


in den verſchiedenſten Farben, ſowie Tülle, Gaze⸗Eternelle, empfiehlt zu ſehr bil⸗ 


ligen Preiſen 





Populäre wissenschaftliche Vorträge. 


Donnerstag den 14. Januar 1869 in ber Aula 
ber Marſchult. 
Die verehrlichen orbentliben unb auferorbentlien Mit: 
lieber werben hiezu mit dem Brmerken eingeladen, doß ber 2. 
rtrag über die inbirelten Steuern ftattfinden unb 
äzid 8 Uhr Abends beginnen nich. 2a 


ie Direction des polytechnifhen Centralvereins. 


NHettig Bonbons 


für 
en und Bruſtleiden. 
— e .. von 
ob. bil. Wagner in Mainz. 
Ale Mettig Bonbons von Hrn. Joh. Phil. Wag 
wer find zur Unierjgeibung von nachge mit feiner Firma 


ee in Paqueten 14 kr 
xtrafeine in ovalen Säaäteln 18 Fr. 
Pate rale von Reitig, per Schadtel 24 Ir 
2ofe Bonbons mit Firwa verjegen, pr. Zollpf. 56 kr., 
in fletß friiger Waare bei 
Georg Edart, 
n 


enelbach. 


Meinen verehiten Kandſchaften in ber Umgegend von Bött 
= wid ih in Kenntniß fegen, daß ih mein Geſchoͤft von 
harb nad Odfenfurt werlegt und bei Herrn Martin Zorn, 
Sattiermeifter in Bütihard, eine Niederlage errisitet habe; om 
danke ich für das mir gefgenkte Zutrauen, und bitte um jerme 


red Mohlmollen. 
Jakob Nix, 
2.0 ws zus —— in —* 
w u ein tiger wadergebilie 
geſucht * ci . 1348 2a 


Strichsbetfanutmachung. 


Am @returiontweze verfteigere ich 
Freitag den 22, 5 1869 Mittags 
r 


im Stumpf'ſchen Wohnhauſe zu Ranberdader chea 5 Eimer 

ht thin el 
zahme auf den 

u den 12. Januar 1669. * 

Enbdreß, !. Rotar. 


VBerfteigerung. 
Im Auftrage des Fol. Stabigerigieh werfteigert ber Unter 


die am 
—— den 21. d. Machmittagd 2 Uhr 
in ber zn ib —* 2: u > ai L , brei 
mode und einen wozu Stridb- 
aber eingelaben werben. — * 


Georg Schmaufer, Taxator. 
35) Ein foliden, MR Ad: [3671 &8 wird ein Ihänch Ge: 
en fudt Monattieufl. — — 


2 


August Frank, 


vis-3--vis dem Mürttemberger Hofe, | 


Avis. 


An unferer Kaffe, Dominilanergafle 
nene Ar, 12, werden Sronkfurter, fü 
deutfje Zettelbant- und Homburger Lau— 
deöbanfnoten eingewedjielt, | 


Industriclle Credit 
Genossenschaft. 


Betanntmachung. 

De Witiwe bed om 4. v. Mt#. verftiorbenen Commifftonärt 
Anbreo® Göbel von bier hat bie Aurtdgabe ber für ihren Ehen 
mann hieroriß bepontıten Cautſon zu fl. en 

Eimaine Eris nerungen hirgegen finb binnen 4 Woden vom 
beufe an geredmet enimeber mönblih im megifiratiidien Se⸗ 
jchaſidzimmer Mr 14 oter Ihriftlich arter gelierb zu machen, 
wibrigemal® chme meitere Rürfiet hiranf bie Außtänbigung 
der Gaution am bie genannte Witwe erfolgt. 

Würzburg, den 9 Januar 1869. ’ 

Der Stadbtmagiftrat. 
Der rehtat, Bürgermeifter. 
Dr. Zürn. 





Amenb. 


Berſteigerung. 


In der Verloſſenſchaſt des verlebten Herrn Anton Silen⸗ 


berg, Gold⸗ und Exilderanbeiter® zu Wiefentberd, wird Diem 
Rag ben 19. Januar D. 3° das Wohnhaus, weldeh 
ficy au jehem Grichäfte eignet, wit ciıca 5 Morgen Held, Ge⸗ 
meindeanibeil mebft dem vorhandenen Handwerkoeug, old» und 
Sildermaaren, 2 Eid: umd 3 geldıne Taſchenuhren, ſewie ver» 
fdiedene werihvolle Drlgemälte, Epiegel, Möbel, Tiih: mb 
Ha usgeraͤthe, oͤffenilich verfleigeit. 26 (36) 

Familtenverbältrje Haider verkauft ber Unterzetcinete Es 
im Orte Enfenbeim, tal. Ber. Karlftabt gelegene, tm beften 
Zufiande ſich befud ice Wabhimüple. 

Diefelbe har einen Mohigorg, tinen Rollgang, eine ganz 
neue, mefſio von Steinen erbaute Edenne, ganz neue Stallung, 
Henboben, Wagenremiie und Etweinftälle. , 

Fragliche Mühle Iiegt %/, Etunbe vom Orte entfernt, im 
einer fehr getraibereihen Gegend, Pirbiaer und gute: Waſſer⸗ 
kraft, und wäre barum einem Käufer eine guie Erihenz zum 
figern. Auf Merlongen kann auch eheoß Wieſen und Aderlanb 
dazu gegeben wurben. Statafter- Mußaug, Steuerbuch, jomie bad 
Unmelen jelbft kann zu jeber Zeit bei mir eingejehen werben. 
&ußenheim, ben 10. Januar 1869. 
Adam Reller, Mäller. 


364 20) Eine nod_mweng ge [364) Eine anftändige Perſon 
brauchie Baden: Einriet fucht Monatäbienft aber im Bis 
| rktigen When Bejahfer 
waaren 

verkaufen. as in ber &p. lung. im ber en. 













39 — Unterzeidneter zeige Hiemit an, daß von mar: 


FTRUARE 
tag ben 14. En l. h und tie ſol⸗ h F un 
Be — itog® halb 2 Uhr omfange.b, mwerkım Hof ei aben Hin Haufe bed Herrn Banguler 


€ R an tner@goffe, eröffnet wird und ein aus⸗ 

A 3. Dit. Nr. 43 veri@ichene Mötd, alt: Fiide, BEER | deze „an el Be Brieß und fonfligen Aıtitelm 

N —— Satle,4 —*9 Dihren, €p u ben billigfien Preiien verfauft wirb und ein gechrteß — 
—— mit’ Febermo teen Mob ofbagı mat: 


- 42 Ser 8 Border fe verilebrne Ada ‚Joe: —* ſehr verehrte —— freundlich 
en, 


nefat Jen wir 
und Ha uögeräfge gegen gleich ol "Bebtug. 5 wi Joh. Herbst, 
fräber nähft der Ehrannenhalle. 


Fir 5 — 3 erftei erung.. N.B. Bon früh 5 Uhr an audgezeichneted Brob und Weit. 
Uuftroge bed * Siadige; icta der Unter⸗ Durch den Tod des —— Lehrers iſt bie Lehrerſtelle 


Im 
zeiänete om Freitag den 22. Januar Machmittageib ad a pe Kuabeniäule des 1. ei 
8 raw 2 —5 t Auffag.! 1 poltıtes ie rn f — ird 
2 Ubr Uimerfiraße 18 ren * —— —— 
mer 


then; um 8 Uhr im & Tiftr. Nr. 342 ein Ober:, 
—— * rg mei Lin) ee wozu Striäliche ejärieben, mit bem em, daß ber’ neu eintretenbe 
| 1 en Gehalt ber 1. Gehaltäflafie, nänlih 450 fl. umb 
Woehnung, eventuell cine Wohnung ntidäbigung von x 
| * un I% — Wirlſamkeit von fünf — 


50 fl. Zulage in bie höheren Gehaliskla 
) 1 
2 Y 
* alſch iſe ion. 

zu ge 


: Dr. en. 
eBe: — .@xp. an Amendb. 


3, | 4 Bar 
fie ende Bicihieaft, m J des Sonber: — —— — 
E hehe j * aße ges There, in | Rage, R — ir ZN omp, 














En fe —* itmerhalb” vier Wochen mit den 
— 3 en a re 













1 
en, m eltahn.2c, I Hübfche un. Zur Unmelb db Nachwei 
* ohne Inventar, iſt fonleid 2 Stod von 6 n und an 3333 rn and Rd ge — en 
an vesgadten. Näp. in . —— Mi —35* Winwe von hier, wud Tagafakrt auf 
hen er IE baß @la-|oenwiethen. WAS. In ber Ger. Mittwoch, 5 anuar f. Irs. 
J 1 ⸗ r 
glei) eintreten bei br ter angejeft, wozu b Aubiger d ibung ber Nicht⸗ 
Eaipar Deigner| Walzkeime [tz sgiy ot Men Midi 1 mu 


find — au haben in der] D 
— ——— TR "au Te Tr age 
366): Mur 4 Sebrugr ober 1.] Malrfabrit Rapusnergaffe 15, —— — — 


—— f ⸗ — —ese— 
—* — Fr 369) Eirca 18 Inhren Mu 
Ehrung wit auinar mit Ausflöt in ben Bung werden zu kaufen ge 


Am luct Näb, in ber En 
: Ride 
— — 
a ohnuug von 2 Bim- 





Königli 3 Ranbgeriät, 
King. 
— * See UAffenpin —— Ein unmöblirtes Seinbareh 









auf den Ruff Mieganenzinmer ift gr 
2 * bat ſich amfmiethen. SngolRableıhof 4. 4 
Sountag ni Man bt — 





endolz, 
2, B0B Farf wird zu kaufe 










tet 6) 
5 ya —— * gefudt. Näb in ber ae j ug im * we kan de ud An der Pfarrk. zu St. Gertraub: 
en Auch Tann balelbfi Unmegeither * — mit Kar 


371) Ein mered Prien 
vige für 12 —— [) Während ben —— —F — — —— 


feiniten, Nymphenburger Work |bei — 
zchaim, iſt wegen ‚Mangel Herrngafle rin‘ Cahanir a er as ee 


Plah billig zu verfaufen Im [ licgen geblie 
nerer a. Nr. 30 neu über Br ab we fokkeh ber Fund In ber Pfarr. zu StiftHaus: 
tHümer gegen bie Hnrädungs:| . Wilhelm Joſeph Bauer, Ortes 


ebübren daſelbſt abholen nom au Unterpleichfelb, mit Eli» 
347) Ein Elavier für eine apPapıen DERiDR, ebponn 7 ſabetha Faulhaber won Ober» 
nfänger wirb zw, kaufen gel 860) Ein’ inberlofer Beamter fpleisfeld. 


ber Grpeb,.bs. DI. 
ſucht 2. Difie, Ar. 344, ( Wittmer)' ſucht wowoglich im In der Franziskanerkirche 


irth " Rirtbihaftslofalitäten, 2 Difte. Bis 1. Mai bei einer 
‚1353) €8 iſt ein waſerfreie 5 Mech Lorenz Racwart, mit Ma 
w 2 — — Keller ſogleich au vermiie a en u 


bi beide von Göflen- 
em Inventar fo [Rh Auguitinengafle Nr, 234 Terbitiet ſich Ofidfe sub Nr. ha et 
g Ert von Versbach, 
„got tin vermietben. Rab. Gin lat, Unna Gtnthir von Wiürz 
der Erp- RE Ge re sibentlisen Familit 


t als Binimetmäb ir —*— een % Medle von Gelqh · 
367) Ein Laden iſt ftänbl ai f ee eine ru = ‚es aa ä neh * — Kane Maria Leim a 
au —— 7— Etmersga üheied Dom rpfaffengaſſe Eiun an fuht Be⸗don Kcubof 

uk, der Stodfliege. = [4 nen, Barserre cin!d, | ‚teältaunn. —— abgeber, Rats Im ber Piarıf. zu ©. Bürterh 
BEN Gin. freumblicieh, a, 


"Stellung ——* werben 
Maß. tw der —* (3a 





br Engliſchen und in 
bematik. zu eriheilen. ®e 


Salate oma. di Offerten unier A. K. 
in 







4 — 
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a 382)’ Ein "Mrähig — — 
Ps Zimmer, in ber Nähe De g ir Debte —* R 1) Ein ſchwarzer Dacht: Ar biefigenr . Sahankali,. , mit 


# mi , Bittwexefir. | bund mit —A cheriae unger Giaſmageri 
—— 8,15 Ei Nr. st I — in ber E tohter von Knppenrieh. 
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u 16 Macht. (Beide 


* 


Aron 







1» 








Adkangnah Frankfurt: Genrpan,: * : Enimeis ar 0 pr ra 
25 Do Mitt Echnell;. 5U.SU M. And. Befi 9 > % — — »A DM OO 
NEON. Borm.u 12 U.15M. Nachte Güterz. RENTE Born, FU IHR Ram, ELISE. 9 
SR OM, früh, 2U.HOM Kadım. u, SU, UpbE. | MEER, Macht Gilden. SH, 5M. feiih, 1OM, 

sc A, WürzburgeMürnberg.- ı ;- ——— 10; Born. m. 2 BE Mı Hoc 
absang.nad Rhenberg: Courg 8 Antunft von Üürndere. Edmeiiug 9 U. 85 suchte 
10m Kai Fly la in. item 5 M- Bormit Pofip 11 I. 48. Racia. Gaiemige 3 usfahtten wach 
MOM frhh, HN Worm, AM. AON. Narr, U RM. früh, 12 U 55 M. Mitt. 5 I 26 M. Med: Nrmftein Hd lLrdtbds. Gffelbdch-s HL -ethbe, 
und FM‘ Abends, uns 9 U. 40 M, Ra nah BGuerhauſen · M. Nachn. um ne yrudjrB? 









der des Anipruds auf islde kann iImerken Disziplmarfalle 


12 Donnerstag vengjh Jane 10 2 Bwetumbzmanzigfier Jahrgang. 
— — J 
: Bandtag bay. —— 21 der Dauer⸗ eg ber Auſpi 
Minden, 12. Yan. ber fa Tortaefetten | At | ersilagen entidien werben fan, babiii — 
en vun dem —S Rn der — e ga ⸗ aber tpetimeile Entziebung der Dienftaiseiöjufagen > 
8 


Ueber tr 


bie at. 5-77 98 Shnigriepentwurh® erlebigt. 
aben mir bereit® geſt⸗ru berichtet 


neue Kaffılng bes Art 65 
n Art. 67 br. 3 wurden nad ber Wutzjähleng jener „Sin: 
ommerötheile, wilde bie Lehrer bigher mom einzelnen Ortärte 
wohnern unter bem Namen Bären Sen, Räutgerben, DM ner 
— Ben —— c* zu erh den hatten, bie 
orte yanı Grund einer redtiichen Derpfligtung" eingefgaltet. 
— Ut. 70 blieb umverdabrrt, mursmwurbe vor dem Berk 
„Shulvermeler* „ftändige” eingeſetzt, um biemit klar zu fiellen 
welter Katigoric von Sculvermeiern Ile Lehrerinnen weltkicdhen 
Standes glei im achten ſeien — Auch bei dem von der Ent: 
ſche dung von Streitigkeiten in Bezug auf das Eintommen bei 
Lehr perjonald humbeinden Urt. 71 murbe eine Mbä: derung wicht 
beicpiofjen, dag gen auf dem im 71 auge zogenen Art Ab ( Btrets 
tigfetien über bie Aufbringung bed Schuibebarfe#) zurüdgegriffen 
und als bie zur Entiheidung ſoſcher Differengen ıuflänbige, Ar- 
oͤrde statt bei Besirfäinulamts die „Diftiftäpeligeibchd:be* 
ezeichmet. Ledtere ſoll daher auch Aber Streitiufeiten in Bea 
auf dad Einkommen des LBehrperismald am eniſcheiden Haben. — 
ut 72—74 wu den in ber Faſſung ber erften Leſang, bezieh⸗ 
ungezmeije der niebergefeßten Eublonmilfion beibehalten. — Im 
Aıt. 75. welcher die Discıplivarftiafem regelt, warde mit Rüd 
At anf bie zu Art 65 bejhloffemen Mränberung tm Spiteme 
er DienflalterSiulagen eine neue Strafe umter Zıff. Sa des 
Inhalts ringeftellt;, „3m gänzliche oder theilmelfe Entzchuun 
der betr ff uden ——— ober bed Anſpruchs Hierauf 
für beftimmte Zeit,” Demielben Metikel wurde als newer Schlun- 
abiag bie Beitimmung Brigefägt; „Die Strafen sub 1—5 können 
aubh auf das widerruflih angekeilte Verſonal — umbeigane: 
des Rechtes der jofortigen Ertſafſung — augewendet werben." 
— Art: 75a batte unter bie Voransiegumgen jüridie Emtlaffung 
einr® Lehrers ohne Ruhegehalt in Ziff 3 aud bie Befttemung 
enthalten „wenn er durch eine umflttliche ober irrreligidje Hanb 
lung dffentlig ober vor den Kindern Aergerniß gegeben, ober 
die Kinter zu einer ſolchen verleitet oder zu verleiten geſucht 
hat.” Ag. Prater —— die Streichung der Bezeihnung 
„trreligtöfe” Handlung, nachdem das Sirafgeirghud bier bereite 
Morforge getroffen habe und ber non Lehrer alſo bereite 
auf Grund ber Bejtimmung in Ziff, 4 bei Art 75a entlofien 
werben könne. Bon Seite der Vertretung ber Staatäregierung 
wurde hiegegen geltenb gemacht, ba Die Beibehaltung bed Aus 
drucks „irreligidje* Handiung aus dem Grunde nothwendig eı= 
feinen, weil ed Faͤlle zesen Lönne, die nit unter bad Straf: 
eiegbuch fublummirt werden Fönnen, aber gleihmohl bie Ent 
en bed Lehrers als nothwendig und gerechtfertigt erfennen 
lichen. Der Ausſchuß trat dem Antrage des Abg. Brater bei 
und wurbe Art. 7ha Ziff. 3 im der Foſſing angerommen: „wenn 
‚er br eine unfitilide Arukerung oder Handlung öffentlich 
aber vor bem Kindern Aergerniß.“ ı. — Art, 76 erhielt einen 


‚Averhängt werden. — 


auf doo ſtens 2 Jahre, tm weiteren Faͤlen auf hödftens 5 Tahre 
it 77 blieb unseränbirt. — Der Auß- 


gun hat demte feine Bevarzungen fortgeſetzt. 





a 
Zeuegdnenuigfeitem ' 


„“_ Weber die Sultheiluag des Heerez "find vom f. Mrienämis 
nifter nut Bollzugabenimmungen erlaflen worden, denen wir inf" 
Allgemeinen eudeö entnehmen: Mus den briondeien Bes 
Himmumgen iſt derve zubsben: Der Organliatioa ber beiden 
Seuera lcoamandos Liegt: die Kriegdiormatiön des Heeres in 
zwei Wrmeecdıpb im der Mrt zu Grunde, daß diele Commando 
pen immmobilen mad den eventuell zu mohiliſtreuden Theil ber’) 
Heert oatoryer und Derem Stäbe mmter ihrer Reitung im Frieden 
vereinigen, Dagegen im Kriege immobile ‘ Commandoitellin ver⸗ 
bleiben, melden die Leitung bes  jagweiend und brt Ober⸗ 
befehl über ſaͤe miliche SGonmanda tichurten und Platzcommandos 
übertragen At Die Divrfionecommandos finb “daregen fchen ' 
ta ‚Frieden weſeutlich als mobile Stellin orgaciſirt, ihrer un— 
wittelbaren Beiebläfupcung daher auch tm Frieden biejnigen 5 
Adtheitungen umterftellt, welge im den mobilen Armeebivifionen 
eingetbeilt fein werben Die beiden Grneralcommanbos ver— 
einigen im ſich bie obere Leitung und Führung bed Griammte 
dienſtes über afle ihnen untergeordneten Dienitesjtellen Ind Bes 
hö:ben. . Somo ıl die Benerallommanbos als auch bie vier Ar: 
meebloiftand Kommandos Fieben mit ben f. ereiöregierungen und 
den biejen gleiggendhteten Zioildienſtſtellen in coorbinirtem Ver⸗ 
ältnig. — Die Generat: Kommandanten treten für die fänmt- 
Iıhen ihnen unmittelbar untergeorbneten Dienfteöftellen und Be— 
börben, — bie Armee Divijiond:-Kamımandanten-bagegen für bie 
Truppen ihrer Armee Divifion — in die Kompetenſen, melde 
ben bißberigen Gereral-Rommanbo® eingeräumt waren. Die 
Seneral: Kommandanten verfügen ferner unmittelbar über bie 
Fel trappen der ihnen zugemielenen ArtillerimBrigaben in alken 
Seztehungen, welche bie gemeinſame taktiſche Auſsbildung ber- 
verbundenen Waffen und ibre Verwendbark⸗it in dieſer Richt 
ung betreffen. Die Grneral- Kommandos ſollen desdalb von Seite 
des Artillerie'orps Kommandos durch bie Artillerie Brigade Koms 
wandoß auch von allen Anordnungen in Kenntniß gelegt wer: 
den, melde mwejentlih hierauf Si: Ruf nehmen, jonte auch bie 
entiprehenden Anordnungen ber ip ziellen und ber gemeinfamen 
Uebungen in gleihem Wege ftatıfinnet. Am Uebrigen bleibt bins 
fizılth der bejonderen Auäabllbung ber Artilleriefruppen und in 
allen dienvlichen und perſönlichen Angelrgenseiten derſelben und 
der einschlägigen tehniigen Anftalten bie biäherige Kor petenz 
des Wrtillerte: Kommandos unverändert Die volftändige 
Durchführung ber Organijation der Roıps und Divliſions In— 


tenbanturen unb ber MorpB-Serie auf ben fan bie bayeriſ a lese —— ji —2— 
1. — 1870 in ALus ſicht —— ee fon folgt.) By ——— Meilen auf baye ⸗ 
ber Aushebung ber fallen wärben TEL 


—* e iger ver. Armee en aber von bem Münden, 12. der ben Bes 
Bet vor ——* nicht iberufe wurden, ſowie ir 2 Dr. —* — Me * Kammer 
ber ag Erſ 1. und 2. * bie thuns |der eorb.ieten und beren Geiepgchungd- Mubfhufich, um E, 
— bei deren bevorfteheuben * — ng In Appellationsgeritärath beförbert, unb war, mit Bermendung 
r el t. —— lim Sigatem niſterium der Juſtiz, —— —ã Ar SE2 
am i Diſteittas Berwaltungäbehörben —— beiten. In Folge dieſe⸗ Yeförberung fd 9 Dr. Sqhwit t f 
is“ —— — Ga: — Colin feinem Wahlbezirke Hayfurt einer 88 u unterziehen. 
Reili.t werben am Banbwehrbezi —* änchen, 12. Jaa. Richt nur die Fürſten Hohenlohe 
en ee bie übrigen aber — ger —— —— Ko F — Auf« gi 
j neuergan te Kc amte J tem, ri 
—— idres Heimatbbezirkes aufpalten, auf Anjucden — - — con verlebten Kbnig Mar II ner Kronmäür & 
tet werben, fit Sri dem Band 16. Kımaannos ihre Aufelgeecre Fürk Otto vom Dettingen Sprisen, Kir, Beleh 
enthalttorted zur Verpflichtung zu itellen. Wehrpfliätige, * — voljogen wurbe, wird au ber im 
ternach bem abgelent — werden von dem Er In ehe goldeten Sion we ben fie & 
deinen ber nädjften Kontrolverfammlung befreit. — Stacmtieid mit ben fammetnen, bis die Fühe 2 
Entgegen rg ern re ng 3 wirb jeht auß |veigen m Mantel dur bie Straßen ber Stabt * an T 
Minden bie frügere Nachricht d Kur. beitätigend ge: fahren, wo fte in dem Thronjaal, fm * ns fänmtlide Sir 
fhrieben: Der umterfränftide in rarh erold wurde auf Mitglieder bes Ef. Haufet, bie Minifter, die und bie | 
Anſuchen von ber Verwendung im —— erium entoden. -| Mitglieber den Minifieriumd bes k Haufes voltzäßlig in großem Fo 


Deffentliche au. des GStadtmagifirats | Sala eimgefunben gaben, vom ein mit bem neuen Amte be 
— — 12 1869. Ei Der Aufwand, den jeber diejer brei Würben- 
= — vg zu Un auf Riten Bileußises — Gelegenpeit zu machen hat, wird als hödit be- Pi 
—õæ— mit Gas, Beſeitigung ber gegen bas uend geſchildert. 


Erima führenden Milee, ſo vie auf ng von Trot- Bor einigen Tagen hat eine Sigung beö — pi 
—— zur Zeit —2* rn der Bere Eijen — — —— 
allgemeine Schügenorbnum € € berau 
— db Saufmanı und —— Sqnden —— * Meier Bahn — 5* —— werde. * 
———— ernannt. — Der ſ. g. mittlere Breitwez — ig aus Meiningen eine Shilderung ber In E 
berau fol unter der Bebingung, daß ber Stat Hältıifje au, * Ah in wenigen Worten datzin jnfammen» 
urch deu Erwerb des Straientörperd feine rg 2 fafſen laßl, def, wenn mit eine gränblie Abhuͤlfe —* die 
a a 34 Fuß erweltert und zu beiden Seiten mit Trotloirs ver⸗ Mtignäre „and ihren Koupond vorerit Fibibuffe machen machen tönen.“ 
Ken werben; ber Antrag auf Beleuchtung biefed Weged wirb 
KEN Tage hen, ap Der Sa ya De Ge re 
tafla y- Bam ge engen — (5ä1, N —— * 12 28* — —— 7 
— enjuri v neu uerwehr e ‚db 
Sonntag ihre erſte —— welche Herr Eommanbanı Fe Regler Me Berfüiebenhe * ——— 25 
Don ner Burn ? * neue Inſtitut, befien b Griechenlands auf der —— re Da bie bes 
Kay, Terfprigt een veht ii „a u uten Fortgang a — Kanten als ——— ichner zu⸗ 
ar —— — —8* ſowie Herr Scheuering beite aa tm A 
li 0 ihre jo eifrige Mithülfe ur Grünbung, melde wadrufen. Die ung ber Konferenz warb heute kurz & 
| 


Tr 
m sa Ha —ın Hd 


jo lm Verein in kaum 2 Monaten eritehen ließ. 
ng wer Wi Die Wertene Biete 25* dur Die —— und die —— Deb 
oc reihen re e für —— —— Brotololid der Btogäfipumg und burh tung ri 
leute, mb gibt Dieſes ebenfalld Beweiſe für bie gute Aufnahme g Haltung —— Agum Preisgr Rannabe’s. 
p miatigen Gode, wei: ben chin Dusk ber Beituug Die näfte ung iſt auf Donnerstag feſtgeſetzt * 
u. ie ae en eng er Der „Sonititurionnel* bebauert, daßz FF 
Gricdenlanb, weldeh fett dem’ 2. Januar von ber ihm Bei ber 
* 33 4 n. — — ee us Konferenz jugetßeten Stellung — tan i 
m z elb wird nä Samft nahme e, im legten Augenblick nod formelle . 
1% bem allgemeinen Betriche —— werden. nen ect; of, — trogbem, daß bie Konferenz zu bem 


burg, 13. Z ih bie Mädte vornahmen, zu 
auf 22 akt Su Stabt und 13 Ba Helm Hof Hofe eg re ei 


ein fehr trauriged Ereiguig — Zoei hiefige Mebger- 
ieh Grokoftbeim, als 
men ber von Bier nah Mosbah Big Bon @reböntem, ia Menue — e 6. 


z 
z 





Wie eB beißt, wollte der ein er Namens Berlin, 13. Yan. „Provinzial: Eorrefponbeng“ zu 
* Aus Schuſter —* u Rilhwag — 2 zur ſoließt eimen Artikel im ber — de ben _ N 
* beittmmen, indem er bem Pferde im bie Zügel griff und lem: Man darf nah wie vor eine er gende elebigung 


uienten verjuchte. EB fei num sum Wortmedjiel unb aud Streitfragen vutch bie Gonferenz ermart 
= lichkeit gefommen, worauf der Führer beö een run 
einen A abremerte, ber benfelben fo um» Rabfihrift 
bad rechte Auge traf, daß er jofort rg zus r 
——* Sobald die Nachricht dur ben andern ihn be Se. Maj.der König haben mehrfahe Berjonalveränderungen 


leitenden Meggerburjhen hier annt wurbe, eilten einigelim Heere allergnädigſt au genehmigen geruht, benen wir fol- 
reger an den Ort ber unb * den ſaſi pen ln. n —— ent > Berjegt werben ber Regimentöquartiermetfter 





Haus, wo er nach einer Stunde verſchied. * wir vernehmen, Auguſt mbah vom Generalkommando Würibarg zum 4. 
it der Thaäter bereits in Haft genommen ey Ei, Os — die Diviftond:Coammandar Schretäre An⸗ 
Münden, 11. Yan. er Kon —— i Eu E ‚ton Naochel vom Generallommando Augeburg zum Benerallom- 


—— ſterium ia Wien um bie Bewilligung zu ben Bor: !manbo 3 burg, NAAR Start vom Generalkommando Rürn- 

eiten für eine Eifenbahn eingeko.nmen, welhe vou Furth über | — manbo Würzburg; bie Ganzletfefretäre 
— Tabor, Iglau und Brünn nah Silleln zum Aufhluß Bu v DB aryer vom Generallommando Würzburg, und Joſeph 
an die Rafhau-Oderberger Bahn, bann von Sanz äber Pilfen Keicht von der Stabtlommanbantihaft Würzburg zum 4, Armee» 


Se n dar J 


dwifi — der nlerqartermeter Philipp Braun vom Ay gel e vortreff⸗ 
— ande Air; fe om & Armerhiefiond; Gommanbe ; Yaen — — unb Br in Münden, 
—* ber Regimentätank ki Afnıor BF. Kranz vom Sknier —— tk “ eu fett Fahren eınch meitgerbreiteten 
3: Kommando zum erol- Kommando Beförberti und fi erfreut. Obgleih es nur ein 
: au Honpilenten: bie —— es Deines Heiner Theil bed reihen Mufemeß tft, ber gegenwärtig hier 

—— Obeeienanit Big Betung I (ac a ae 


. 

ö —* ement viefelbe eine 85 har" real Döller 

en ua Kayfan ee  Hähnerfunbe in & Baflmuatterifilden, 
18, An b ber . yaar n &. Ber a * 

———— care Se —* 2* —— an at Yale — Be nn 

Hy beb — in: —— Saar nr —* ge ea v0. —— — äh 





» bifiation auf — —* pretation bed Urt. 14 - Fu? Sin Br v IebenSwahrer Stell 
wo de ſolche auf 330 NReviflon bei MRotariatäg abi Ride We pe m eIB jebe H 
a u: SE Weraiking bes Beaes Saal: wir ee Re eek bort Tpielt befaglid Fr — — 
vet —— wurde wegen vorgerädter Zeit auf mon | den ie Che en die im — Weiſe ir 
gen ih 
De lat Mi, eg Ru aa ea a ne So, Pd 5 
finder am Eomätag den 16. Januar Vormittags 11 Nhr fait. ne A, an, mitae Ie mbH Bene IE * 


— 77 0 Fpeltifiiiche ſich im dad Dromatiſche ſteigert, To vor 
Soweinfurt, 13 Ram. Der deutige Getreidemarkt rang ölfen ee Eher, en Scene, en. _ 


d t Ich Die 
Bey ——* a. a Ber —* — dern We er — von Kl * 58* 
A tr. 18 fl. 45 3 

an kr esine), sche 10.3 TE — 48.24 —— 

ber Bf 15 fe — Of. 16 ir, Eriſen 17 fl. der Shäffel | & Sion von Romit 1 dm Tiere ug, mern man dB Dan 

Ener. put Du Ba Be N 
eröffnete trog der Wiener —5 der eh gen war, Mor |rijcher —— die —— Belege. Bu wi * 


Bilier obermal® um einige S Euben binaufzu rn bier in ſchnack und 
jehr uogünftig finb urb bie Warte ern, fi von Tag zu finbinihrerDrolerie von ber ergöglichften@Birkung. I * 





r nnd 
matter Haltung, da bie heute vorliegenden polltiiden diegciten ! Talente einch Raulbad — 53 


br ald eine Puppencom 1 —— berall B nb after, Gr bis 
ac he Tan —* — — ve je "am die 6 kt * * — — — er 
g unferer Bdife 


rad unb re Unflciiäe Gepräge ibt; bie gewiſſenhafteſie Mn [chung 
gingen von Ani auf 738 ride. Dabei war bad — ” Natur." ee x eich Behanblung etz 
iröge und ünluſtig. md; bie ——— eg B: — ——— Thier ie dem Fünftleriigen Interefle, 
ſchwleriger geflalt n zu offen, 8 Geld fi En unb bad eB bietet, = bem fünftlerifcen Stublum in manden 
Brofsngationen bei Stöd:überfliuß nicht Leicht r — rteligen. Fallen bie Un Gauung lebenber Ertmplare af en konn, ift fein 
waren Auch öner:. Fonds waren weichend unb *8* welfel; allein wir meinen, daß auch für ba wiffenſch chaftliche 


ehr ftill Ameritaner und Sübbeutſche — 84: Stubium diefe leriſche Rd ber Dermotariß weiter reis 
Far Et ber Effekteniocietät wınben De aert. —* al: @' den muß, u — — ch begnägt, Haare und 
as RT, der u. ©, Stanibbapmattien 304 dern auf einen Stod zu jpannen. 
Ksoer Bnafe 77%, b be;., 188.2 Mmerl'aner Bonba 7), 
Ein Augenzeuge hat und nachſtehende Scene mitgeiheilt: 
Berantwortlier Rebakteur: Fr. Brand. „Ein junger Bann präfentirte fi geftern Abenb im Eafs 
Bede' unb ver angte eime Portion Eafs, ber Kellner bebiente 
— elegraphiſcher Sericht.) * * Fremben und Kay Le Ya re ie nr 
dewePort, 11. Jannar. tramBatlantiidgen Telegraph. | — Reliner, wa ejor» 
— Pr Lloyb „Union“, * F. babe? jdhmarzen Eofs! — Sehen Sie, in das (were 
Dreyer, welches am 26. Des vom Bremen umb am 29. Dez. Cafsé ? Der Kellner fieht! mas fieht er? Gajs m ud, 
von  Souihampten abgegangen war, iR heute Bi, Worgenä 36, abe ſchwarzen Enjs verlangt,; geben Sie mir alſo ſchwar⸗ 
mohlbehalten hier ang 


Der Kellner bringt eine anbere Taſſe, aber —— Stimme 
ruft wieber: Kellner, Kellner! Lnmen Sie mir jagen weldes 
—— | Deuib ie u. Enjd nennen? — 

Leven’s ‚yeielitäe) Ge Cabinet in ber Weſtenb⸗ io — Eu bigen Sie, unſer Cafe ift 
en interefjanieften Gehentmürbigkeiten, melde! KRoften Sie, antwortete ber Su — I Ser Kellner 
und je en Eaauful ungen, an benen fein Mang I, ve t "roflet u unb jöreit verwundert: Daß ift ee — 
wurden. Beſagies Eabiret verbindet bad Angenchme mit bem — Madden Eie feinen Unfiun, de Fremde, unb brin« 
Heen, genuforde Unterhaltung wit Belebrung umb mei ben! gen Sie mir Caſé. 
eben fo, wie ben Dann der Wiſſenſchaft zu befriebi, Man, bringt- eine dritte Taſſe, aber gröfere Berwurberung 





u fteibeinigen, latäugigen Repräfintanten Feineb ehe: als bie vorige — es .. weber Gajs mit Mild, meter Eifig, 


* 


meligen Orgenitmus, mie bie anßgeftopften Hänte vieler Mus|ed war — warmes ! 
bis * boten, find ibım midt bazu ongeifen, des Inter: | Diefe Ecene kat bie Aufmerkiomfeit einer Anzabl ber 
efie für Zoologie zu widen brb zu ficigern. Wit Redı legt; tigen Gäfe auf fi ger eine Gruppe formirte a um dem 
mon taker jigt cuf bie Tuuffligtelt birjenigen DarficHungen| Fiewden, welcher biejer y Sehen ein Enbe mı inbem 
der Thiere, au ter fie ihre eigene >. herachen möüflen, eimpır fogte: Ich werte ‚wie gezwungen fein, mir —5* —X zu 
ıdhered @rwidt, alt bißker geläichen ıft. ft. Wan ficht di daßl wagen. — Er legte bie Hand auf bie Tafie und warme 
ie Sie nicht Bire, jondern mar Mitel find, un 18) Bier hat ſich Gone in einen arewaliſchen Eaie = 34* 
nicht —* en {A, cine tobte Hont cinfjad mit ML Eeſchmode verwondelt; — algımeine Veruunderung, während 
F anzufä jenbtin bap ein shyfiologiidies —* und} welder der junge Mara mit lanier Etimme japte: BımEie, 
eine Fürftterife Horb bozu gehört, bie tobte Haut zu beleben, | meine Herten, wiſſen moler, wie men ſelchem Gajd zubcreliet, 


U dem wifienfhahtliben , ald au * lufiltriſctu ei ix ä ilog Ebenb im dad Thea⸗ 
N Morjäub leiften zu lönnen. een phufieton —— Ba i6 bin Hera R ou h h iv Bist, x. Phyfit und 
tänflerifgen lid, dieſe Ab ſicht — arflellung, bei höheren Magie! 





= "Mäntel, Jarqueltes, Jacken. 


in neuen Zuſen dungen empfehle Fri 
Kinder: Mäntel. ' 


ey 


’ 












edergann von der prompten Aus n a) 
’ — Ordres — * Ich * 
sts-Discretion in allen Fällen ‚Gewähre be 


i 
5 
14 „Bir 
a ac Ä,fträgen noch besondere Vortbeile , Be 
| — die 


"Ein einziger ‘Versuch 










> 
5 
dem Inserat. Ausserdem genügt ein einziges Con 
* zur — 3 in mehreren Zeitungen. 
nu pe MiChER Aufschluss, 
am vortiheilhaftesten zu arrangiren, 
wie —* mit wenig Kapital, bezügl, zweckmässiger 
Verbreitn 
ten. Bevölkerung. bekannt wird, Kosten-Au & 
J schläge stehen bereitwilligst vorerst zu Diensten „, 
X sertions-Tarif (Zeitangs Katalog),. enthaltend? 
- mtl. Lokalblätier, Zeitungen und Fach-Zeitis 
'hriften, sowie Geschäfts Programme gratis und? 


&""-RUDOLF MOSSE. 8 
2 zei 


Geb 
um die Ankündigunge 


etwa gewünschte Umstylisirung ‚der An 
4 
= resp Au-kunft,?” 


- noncen ‚Liefere die betreffenden Nachweise 
3 
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“=. 








nr 
m 





ng, seiner Empfehlungen, in allen Schiek- 
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1 


tungs Annoncen-Expedition 
n München 23. Residenzstrasse 23. " 
ii E litiou des Currier nach Russland? 
a" 27 kr. per Zeile Auflage 30,000 BR g 
er a plare. 383 2a 


- * 
' “ 


* Verſteigerung. 
In Auftrage bed tgl. Stobrgesiites, wei jtrtaert ber Unter 
hnete gm Biputag.den 25.5. Nach mittags 2 Uhr 
Indader — 2 nen, 1Steckuhr. Um 27 Uhr b 
Erin ifflondr Manz 1 nr Stühle, 1 Ober 
. — EDir den 

zu won ebhaber - eingela 
Yta9 


3 


Feinste Haaröle und Pomade 


in allen Blumen und componiıtem Gerüden, Cosmetique, Ban 
boline ac, bei) IR 


Franz Hoffmann, 


Parfumeu: Laden, Sgyuftergaffe. 


hi 1} 


' Meine verehrten Kandſchaften in ber Ungegendb von Bätt 
arb will ih in Kenutniß fegen, daß ih mein — von 
ü erh, uud Defenjürt verlegt und bei Deren Min Zorn, 
„ ſter in Büttharb, eine Niederlage erstütet, habe; and 
* 





ih für das mir geſchenkte Zutrauen, und Bitte um ferne 
own. 7 4 


. Jakob Nix, 


Kürihner und Kuppenmaser ın Odfenfurt 
NB. Es wird zugleich eim tüchtiger — Er 
gelucht 342 


401 Stifthauger⸗ Pfaffeng fi: 
„Nr ARßs ift eine Meine Var 
terre: Wohnung an em 
tudhige Jamilie bis Lichtmeß zu 
vermtethen.: 
I Audf in bafelbft ein unmd) 
Vieteb Mezanenzimmer zu 
wirmiethen., 


405) Sawarzwaͤlder Ubien: 
macher Joh. Val. Götz 
»ohnt in der unlerea Woller 
gıfle Nr. 4 


405) Ein giöneee Saus mit 
Garten, in nätfirr ,Rähe bei 
Stadt, an fehr gangbatem Blake, 
ift zw werfäufen. NA. Erp. 











8 










5;| 379 36) 









Georg Schmaufer, Tarator j 
dd ua ds 


2U 3e, Es iſt /ein Ganı 
ten mit Wohnzimmer Yu 
werpahten; auch ft ein 
leichter, ameinäbriger Hanb 
wegen zu verfanfen. Näh 
Schiekbauäftraße Nr 17 





ah tes if ein möblir 


tes fogt 
mietben vis A-vie der Schran 


RXRnenhalle Nr. 685 


Julluspromenabe Nr 
310 5 eine abgeihlofiene 
Wohnung von 366 4 Zie 
mern, Kühe, Holzlage. nebſt 
Rammer und jonftigen Bequem 
li’eiten Sofort oder auf 1. Mai 
ja vemichhen. . 


72 Wenen Mangel 

an Way iR ei » 

gang — 
verkaufen. er 

Halle — 15 Floh £ 
tiegen. 


341] Ein Logis von 3 Zimmern 
Rüde, Bodenkammer, zc. tft To 
ort ober fpäter je Vermie 
tben. | 


Ein groͤßeres —* von etwa Bauer vowd Hunds feld. 


5 Zimmern nebſt ſonſtigen Er 

















ver 










br billigen Preifen. Ausverkauf ber mod habenden 


ER, Joſ. Oppenheimer, Blafinsgafe. 


» 






IE Ein brauner Jagd» 
bund Hat ſich verlaufen‘ Ab» 
3 geben Domftrafe Nr. 3.Wor 
Anlaufimirb gewarnt. 

375) Außgrjeihnt-, qut ges 
mäftetes Hindfleifch per Pib. 
12 Pr. dt haben im Würſt⸗ 
(eriaden er zafſe neue Nr, 15. 


Getraute: 

Im hoben Dome: 
Stephan Ungrmad, mit Bar 
bara Scharbing, belde aus Det« 
telbaht © J 
— Phil pp ve Ger⸗ 

nm, mit Fraurgie ka Zaber auß 
——— 1 

Anton’ Krampf, Schreiner 
merfter dahier, mit Sujanna 
Ri 


| m ber Pfarrt. zu St. Peter: 


Johauu Lemp von Modlos, 
Schreiner, wit Dorot ca Sühens 
guth vom Hier, 

Anton Fiſcher von hier, Eol- 
porirur, wii Anna Schmidt von 
Vengfeib. 


6 Peter Stang von hier, Züns 


her und Badirer, mit Barbara 
3 
Theodor Graf von Neuftabt 


fo: berniffen wirb auf 1. Mil yS, Tünter mit Maria Beder 


385 ° Wegen ichneflem Abzug 
iit ein freundliches Logis miı 
Wafjerleitungn und Watritt tm 
arten an wine Meine; anftän- 
bıge Familie bis 1. Februar z 


enge ſucht. Na | yon Martihreit, 
vd. 


Georg Stöhr von Forchheiur, 
eeſſelſchmied, mit Katharina 
Wenzel von Lelder. 

Kilian Schleunung von Mit« 
telfiun, Bauträger. mit, ſtarha⸗ 
ring: Bambach von Sqchwan⸗⸗ 


vermierben, kann jogleih be Ihanien. ' 


sogen werben Räb, in bern 


Vermiet 
387 20) cthnug: 





Rr. 7 m bis do Mai bei Bi 
Ribermaten ber 2. Stock 
mit 4 Atmmern zu vermlethen 


Girtendentigung, frei. 





391) Ein orbentliher Junge 
taun das Taperier- Gejyäft er 
lernen bei # 

Zang, Toprater 





Fine goldene Shbawl 
Nadel murde gefunden un: 
ann tim ber Erpebiiien abg’ 
holt werben, 


392), Eine 


efunde Amme 
jugt Stelle. j 


„in der Ep 


Simon Be von bier, Gärt« 
ner, mit Katharina Pfeuffer von 
Yier. 

Ludwig Tteobot Earl dub 
derr von, Semming n Mafjens 
badı, penf, Oberlieutemont, mit 
Yobanıta, Marta Thereſta Phi⸗ 
Ipotua Huberta Freun vom 
Drofte Hülig;off von, Münfter. 
In ber Pfarr, zu St Burkarb: 

Michael Saitenberger, Habs 
‚tfarbeiter babter, wit Rojlna 
Dejlemalır, Betefirägerktogter 
von bier. 


Geitorbene. 

Anna Hofmann, Etationds 
meifterdgattin, 32 J a — So— 
ohia Molitor, ledige Bıioariere, 
72 %. a — Mbibpp Kaiſer, 
Scloffergeiell:, 46 J. a. 






————— * 


Alle Kenn 

au ev wird aufaeforbert, am 

Moniag den 18. d —— Nachmittags 

a A ih im 1. „wilden 24 Ur L 
4 P) 
® er wid —* * u ie Sen re Dede 


aurüdge ſen werben. 
1388 2a] " Sie Beben. 










E die ſo 
g urd 
pe ebene 


Be Aura re ana 


€ —— den eng er Dank auß : 
_— ieftraugsınden Binterbliebenen. 


ahfreide innige Theilnahme an ber ® 
1* Trauergottes dienſte für bie, 

















Im Auftrage bes Verf eigerung a ber Unier⸗ 
seiönete am Dienstag den 26. Jannar Hadwittans 
2 Uhr, Wallſtraße 1 * 1 peltıte Zammisde. Um 3 lhr 
Extrait d’Odeurs(nähft bem Sanberwaien 1 Ranapee mit grünem Urberzug, 
an Extrait d’Odeurs Ylan g 1 Tuch, 3 Ar und. 1 velirte Kommsbe. Um-A tär im 


(Ba er Ylan 
Sei Gern Kelle 4 —* si „Olfen Wa. . 192 2 Dberbeiten wogu Ghrigstiehhaber einges 
——— 450 of ffmanu⸗ Georg Echmanfer, Tarator. 


u) —— ENT Etwaige Korberumgen an den Raniak der Marie Suler 


ed. Wewer, Epefrau des Bilbhauers Franz Sqhuler dahler, 
— uctiom .. 


nb 
Der Unterzribnete Tüte Abınga hoſber am mittwe Dienatag den 19. v Mis 


den 27. Januar und die folgenden Tage u von 9 ubr Vormittags 10 Use 
an veriteiuern fen Tammtli * febe voll Rändiges im —— 

"Iobte Indentar FAR Haus, Hof ı unter An ejanzumelben, wibrigenfolls ſolche bei’@t KR ber Sad: nigt 
Futtermaſchine mit — —— 7— nicht gewoht ide ei berückſicht t werben fönnten. 











empfiehlt * en Blum: —** 









—5* - Eagen, R ie —* Würzhurg, ben 2 anuar 1869, 
ezimalmage_2c, au Daywifchen ma zwar Donnersta nr Hi Sta 
ei 28. Ir ng tar: gr Ban blaerin 


Schmerl. 
393) Gin Muff von Edelwar⸗ 


Zu vermiethen dern, anti Krugen and Stausern, 


ıft auf 1. Mai an einer eine. — nn — 
N DAHER? Sein ——— I im Haufe 
ie 

a 5* Ei Mi: — KEN iM 
Kb fatugn. 


of 
—— eg um tn nb, Kalben® rät. 
Th Por 


jäßrig unb — —9 und baibjäh ig, 
Dan ftochien, a Bafe as Maris dann Fast 
a 






e. zwerjäbrige Füllen, * Sammich un 
Jaorlihge — Federvieh. 
Pferde und Fahrochſen konnen wohl verſtrichen, aber 
erſt —Wochen ſpoter abgedährt werden 

Die Futtermaſchine wid auf Wanſch Tas vor ber Auf 
tiom probi, bie Strihfbebingungen unmittelbar vor; der Ver— 
fteigermu befannt eqeben 

—2* bei‘ ffenbeim im Januar 1869 


(3a 
Aug. Noth, Gutspäßter. 
Bekanntmachung. 


Im Auftrage bed k. Stobtgerichts verſteigert der Unter⸗ 
zeichnete 
Donnerstag, den 21.1. Mis., Nachmittags 2 Uhr In 
im 4. Difir. Nr. 12, Beingartenfiraße, 1 Schreibfommobe seit 
gen Barzahlung, mon er —— werden. 
„Würzburg, ben 13. Januar 18 


n Wodner, Taxator. 
SEtrich bekauntmachung. 


Im Wege der a at verfieigett der merci, 
nete zufolge Verfügu 3, 7% » —— Buͤezburgã am 
Mittvod, ‚17. ‚Sebruar I .Irs., 
Miütags 12 Uhr 
auf dem — 1 — * Kr dr ben Grundbeſttz b’8 Jo 
—* en .. hc td der Hoireb HE. Nr 63, — — — 
n zunbitö mit dem Flachenin halte Dom 11 Toy 54 26 
—* ER Dezimalen im Gefanmif —— von 2,980 fl. Br hie ß “ar euus 


gegen Bags blung unter den weiteren ber Tagfahrt detann ung, zu Sprzerei- und Kurz 
gemacht —* Henbeu B HR — * — geeignet, iſt billig au 


Aub, ben 9. „Jana verlaufen. Räb, in her re 


390; Kine freund iche e Wohn 
Jung son 3 großen 3 nme, 
Atooen, Ridge und jonfaigen 
Erforneniffen iſt foglelh oder 
auf zn zu vermichen, 


Räh. In ber Exp. 













\ Fey rum WE 38 
— 2 Bin 
wegen Ver⸗ 


ar A der: 





193) eza nen Zims 
wer, BL Ka ind An eine 

uite, Mnbertofe Faunie zu 
oermiethen bei 


Julius Wölffel. 


194) Gine End ıloje Familie 
ſucht bißggchr- I ober 2 Yims 








and 


m ⸗—— 
49121 Stallung ir . 
Pierbe, nebſt Wogenremtre, f 
wie 2 
Susan —— hr 


403 ar a find Endt 
Februar auf 5* Gründe 


jeyen, gute Verfiherung aus 
zul iden Räb. im der tem 




















3957 Tc Bogis von 8 Sms 
ern, Küfe uud fonitigen Er: 
forberniffen, bann ein Jim: 
mer mit Kühe finb 68 1 Mat 


zu vermieihen. Näh Erp 
Sa rPfauren 


ino mehrere Damaſi Zafel: 
tücher, 12 Ellen lang & willen 
droit, ohne Naht. mit 2i@ers 
vietten. Noaͤh Grp. 1403 















Etzel, k Notar. 


Pferdeverſteigerung. 
Sams tag den 16. d, Vorunttags 10 Uhr wird 
im Hofe ber alten A ein Zuapf ıd nerjteigert, 
—— den 15. Januar 1869, 





395) Vom Freitag am gibı ce 
nen guten und billigen Mit— 
tagsıifch. Platinerogaſſe, 
Aıyılabe neue Nr. 8 br 








Großes Herren-Garderobe: und Schnittwaaren 
Geſchäüft. 


Bon heute an babe ich vorgerückter Saijon halber einen außerordentlich großen Ausverkau 
anberaumt. Es werben daher eine große Auswahl Winterüberjieber, Joppen, Jaquetti 
und ganze Anzüge unter meinem Koftenpreis abgegeben. 

DR Belonders made ih aufmerkjam auf eine PBarthie wollener Semden, Huter 


bofen und Unterjacken. 
&. Schlenker, 
an der Stoditiege. 


Süße Scelfilde Bülinge, eräuderten na. 5 
Lade, Kieler Sprotten, Anguiloti, Bränterande 5a Schellfische * Bückinge, 
vis, marinirten Aal und Hüringe, ruſſ. Sar⸗ Stück 2 kr, frisch ei —— esserbückinge 
tifr. Schwarz. 


"dinen, Sardines a l’'huile in Bühhſen und offen, Go 
: fowie grobtörnigen Aſtrachan Caviar empfiehlt Im. SoMir. BCHWarze 
Joh. Schäflein, Bekanntmachung. 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. Die Ropmirlte und bie bam't — Nindoich 
NB. Auch ſind große ital. Maronen immer 5 gr ve zer Mn Aa gebracht, daß im 


bei mir vorräthig. i der erfie Moßmarkt 
Scheilfiiche und Bülkinge re een 
7 Braten und Roheſſen, ſowie dinerje Käſe Montag den 22. Februar. 
tlligft bei der Dritte Nofmerft 
Andreas Kirschten. Montag den 22. März 


abgehalten wird. 
Nachrichtlich wirb biebet bemerkt, bakı am erfien re 


Friſche Lobfterd, nimm so, 1m au St, m bin nlamarı © 
— marinirten Lachs nud Yale, welden bie Gefammtjumme ber. Vertaurspreife 123064 fi be 
ftracban: und Elb⸗Caviar, —— ıragen hat 
Sardinen und Thon a Thuille, ruff. Sar: Am 3. vorjährigen Roßmarkte wurden 106 Mauf: unb 
Dinen, Scottinen, Brüßlinge, äuter: An: —— ee: melde bie Summe beb Verkehrh 
von etragen n. 
ZN ak Ep enkten, engl. —— Weiters wird er gemadt, daß auch an jeben bem 
‚m um DU: Roßmoartie folgenden Dienstag ein großer Rindv ehm artt abge: 
IR Eon 
2 oux:, F e zum Marie eingetrieben un Stüide 
tbaler, Barım Straßburg er Miün: —* für die Gtſammtſumme von 203392 fl. verlauft worden 
—— empfiehlt Die Delikateſſenhandlung ind . is wird auf bie dabier beſiehende Anotrnung aufe 
on —— 2* —— jeber rien —— un 
oſſene Kaut ober Kauf und zwar Rokbänbel in bem 
J. I. Reich. Bu unter bem ee Rinbviehbänbel ab:r — 
— welche ſich auf dem Viehmarktplatze befindet, anges 


n 4 J 
— — treffen beute ein bei H — 
J. G. Berger, ur 
Ede der neuen Pafjage am Markte Bekanntmachung. 


Sagd- Verpachtung. > —— verſteigere ich aus Auftrag kgl. Baube 


Die mit bem 1. Februar I. Irs. radilos werdende Jagb b. 
auf Paları Morkung, in 2698 Tagwerken befiehenb, fol Zi rm ——— rg b. IJe. 
PR * —— sera A Ale, * Uhr im Haufe Nummer &0 zu Kotbın bie Plan⸗Rummern 196, | 
pr wie — —E derpäßtet wirbe gen Bcbingqungen] 378, 444, 415, biefer Eteuergemeinbe und 571, 666 ber Ste 
a “ — n, wozu Strichs | gemeinde Aliglashütte, befiebenb aus Haus mit Ungriff und 





liebhaber 
Winterhaufen, den 12. Januar 1869. ar = 25* Garten Arder und Wieſen nebft 
: fr . e im Sefammtihätmerite von 1370 
die Marklt-Gemeinde-Berwaltimg Mafgabe drB ne vem Jahre 1897. no 
Richter, Torftand. Brüdenau ben 11. Januar 1869 
%) Müller, Mitihrb, Hoblbaas, t Notar. 
— u een — J — — 1 
—ro —— ug u HE * — Bu 











Garnevals-Anzeige. 


Unterzeichnete empfiehlt verſchiedene Masken-Anzüge, ſo— 

wie Herrn- und Damen-Dominos, welche zu billigen Preiſen 
ausgeliehen werden; ferner eine große Auswahl von Masken, 
Naſen und Bärte, ſowie komiſche Kopfbedeckungen, welche id 
zu ben billigſten Preiſen verkaufe, und bitte daher um geneigte IR 


Abnahme. — 2 N, ! 
Lueretia Würth, 7 
d. Dit, am Brückenthor. 


Befanutmachung. Dr. Pattison’s Gichtwatte, 


— E Wlnbein verſteigere 19 aus Anuitcag det k. Dans Idas bewahrieſie Heilmittel gegen Gicht und Mhenmatis- 


g men aller Art. als: Geiläts-, Brufts 8- und Zahnſchmer⸗ 

Mittwoch den 3, März l. 38. ven, Kopfe, Hand» und Kriegiät, Stleberreiken Erle unb 

3 r Benbenmweh u f. m. Alle andern Glätwatten find nur Nach⸗ 

auf meiner Aulsſtube eine Dreismalctne von vier Perbekwaft | Aburungen. Im Pateren ın SO Mr. und halben zu 16 Mr. bei 


: mit Keffel und Riemen, geihägt auf 1600 FL, jermer eine Muh, t zum Hi 
‚ amel Lomobe, zwei Kleiderſcheaͤnle und zwei Betten gegen Yaar Apo heker Hiauup$ zuı Hirschen. 


zahlung 
* E: 9. N 

= Brüdenau ben 11. Januar 1869 PETER Patentirte Draht - Matratzen. 

a EEE WETTE LT ER ET TEE üpmlihft beta b von Dr. 
? Friſche Perigord⸗ Trüffeln, ſchöne Indiane = in u a ne Be —— * 
und Kapaunen, friſche Pflücerbſen, Artiſchoken, [emtehter end Herrn Skömaerneifier Manmer (Wrkdet 
Blumentohl u. Kopflalat — — —— — 

n r ungen nad) Kabrifpreifen au ——— 

Anto oprio. Mitzky & Sieber. 


Stammholz Verſteigerung. Berlo 2) in Schlofergefeile 
Donnerstag den 21. d3. Vits, TEN. [findet dauernde Arbeit 

PAR — AED 413) Bon Nettingen nah Würz⸗ A. Zäger, Zeugi . 

Vormittags 10 Uhr burg wurbe am Dienbtog Rab | j5, Ein deelarmiger Gabe 

werben im hiefigen Bemeinbewald: Diitrilt Sroß⸗ Schellkopf 55 fein fette® Schwein ver Lüfter von Meifing mit Zug 
Eihtämme und 1 Tannenftaum verfteiger. Die Eihitämme loren. er reblide jFinder wirb tfR Billig zu — 
ignen IH au Bau und Nautzhol, aller Art, beſonders zı Eifen: Jgebeten, es gegen guie Belchn ai ber Exp. z 








hbahr · Schwellen, wozu Kaufliebhaber höflichft eingeladen werbin. gung im 2. Difte. beit Aubreaas N 00000 
SäKönfelb, ben 12. Januar 1869, Pirtem im Blöhlein abzugeben D 
zZ. —— ET Turntuag bat 1 anks . 
’ . eine weiße Gans verlaufen. 
2a | vdt. Stäfer. — in der Gerberägafie 3* een, wei 
Frciſche Auftern, Büdinge zum Braten und| — —* Per augen: r 
Schellfiiche, morgen erwartend, empfiezlt 109) Einen Lehrling fuht|y, an Frege Mite 


bie 
ann Bereler l bln ich 
____ Anton Minoprio. | sans. vuart, jpe. Btenpe vrkir 
> ſche & monder Schellfiiche fowie fehr ainviertel, Selleritraße . aigerfir. 83 ' 
eg ee A cn Rage one sicher bene morden, 
Mich. Helmstätter Wiw. Zugetör bie Fihtm f 3. Mofenfe 
er 


uebſt dercu D. 
u Den tr 
am Fiſchmerkt. mithen. Räb. in d in —18* — ae 


ME PETE EEE CET ET ee —— 
: Stadt-Zheater. | Verloren. |" esoimung ann sss|datn. | 
* den 15. Januar 1869 403) Leſtexu Abend ging eine 10 Zimmern zu vermlethen und —— ae 5 
i ell. im 6. Abonnement | filberne Eplindersläbr von|fanıı täglich von 11 bis 12 Uhr Pringenftr. 63 
— Ian eg k der — —— bit aur cinge ſehen werden. —— 
e grau aute. Ineuen ArfantrieKRajene var | —— — — 
Auftfpiet in 3 Akten von. B |loren “Dem rebligen Kinder] 412) Ein tä@tiger — 2 — Sa Be 
Vorber: eine gute Belohnung. Näg. in[Prenmer, welger Idon 24 * t ale —— bet 
Doctor Nobin. der Pajerne hei ner 8 Sompanmie. | Jahre im größeren Brennereien ug ——— nn 
Yuftipiei in 1 Alt von Friedrich. 072%) Eine Partie ganı Eine Partie gearbeitet bat, ſucht ein: Stelle. [einer 
— — — — aunzꝰ Mäb im ber Grm. Räpered Domerpfaffengafie Rr. 
'48) && werben Band neue Glasfälten, zu Las — — — [4 neu, Barterre lints. 
’ änge bier, ſowie nas|den Einrichtungen gany|48) Fin * Bett mit 
Helbingäfeld 1hmellitend unter|beionder® geeignet, ind Ueberzug und Beittuh iſt fur I364) Eine anftändige Werſon 
der grönten Verjch viegenheit be: | billig zu verkaufen. — | 12 Hau verkaufen. Näb. Erp. fucht Momatäbienft aber im Biüe 
forgt bei Mleiberhänbler Göbel. | Räheres beim SHamsmei- |375) R. 23 Kärnersgafie, 291.,|geln, Waſchen und fonftigem 
Nr. 4 neu, Grifthaugerpfarr: |Nter in der Schrannen: wird ein Wett jehr billig ver- Knien, Arien Beidäft 
gafle. balle. kauft. ung. im ber Erp. 





Ausverkauf 
einer großen: Parthie Kleiderſtoffe 
zu bedeutend herabgeſetzten jedoch feſten Preiſen, Ib 


Carl Knobel 


— am Kürſchnerhof. 
— Pferde Verkauf 
> :, Aus dem Marſtalle Ahrer Maje⸗ 
* NL n en —— von Griechen⸗ 
ER ER AM and ſollen 2 komplett gerittene, gan 
pn Simon Weeks Pest | verläjfige, militärfromme Reit-Varen 
U zeigen hiemit’Erpäberät au L pferde (Schimmel), fowie ein Baar Srlänker 
Jos & Bertha Dopp-l-Bonys (Tgerſchecken) ausgezeichnete Räu- 
' "Schmalbach. fer aus freier Hund abgegeben werben. 
Bamberg, bem 11. Jannaır 1869, 


Das Hofarfhellamt J. M. der Königin 
Witiwe von din land. 

Feine wollene und ſeidene Unter leibchen 

empfiehlt sr: 





x 





Die ve unserer Tochter 
Jo 





Populäre wissenschaftliche Vorträge. 
: Donne⸗eStag den ML Jaralak 1869 in der Aula 
er i 


Die ‚verehrlihen orbentlicen' und guieeparuläun gi 
ee merben hie zu mit dem Bemerken laden/ de-2 
* 





2) . +" Jun ZEIT 

t bei 2 eorg Lochner um Markt. 

orirag über biesändieelten Steuern ftattfinden umb 
7 


ü 8 Ubr Abends beginnen wird. [2b \ Cervelat⸗Wür e 
DIE Divection des pol diechniſchen Centraloereins ulz· und —— in No 


Geſchäfts Eröffnung. babe ich heute wieder Frifch en FR 


‚Unter dem Heutigen eröffne anf bie-| e on S König, Sun: eritraße, 
figem Plage ein: Dominos und Larven 
Tuch-, Buxcin-, Leinen- und! * Garl Bolzano. 


Baumwollen-Waaren-Geschäft|&ierserapa- mm Sranfen-Interftügungs- 
und empfehle mid gechrten Abuchmern be>|Berein für alle Stäude des ' h erungs⸗ 
Aula % 





eng, unter Zufigerung recller und billiger) bezirles Unterftanten u. A 
ni ienung 3 iq 8 llig Te den R Mts. —59— 
+ ee *5* zum —** Ay sabrermung 
S, S { rTauss re — — — — 
. " 20] ie Direftiou, 
Plattuetsgaſſe Nr. 9. |fa Gummenthaler Süfe,|Physik. medizinische 
teinichnn ede · d und sofa bit Gesellschaft. 
u t » . 
— 
llar derſteigetn laſſen, «ld; 389) Ein Paar gut ein Iznua Anenbs,’/,7 Ubi, Vor⸗ 


2 Bierbe mit Geier, 1 Ochſen, 3 Kübe, 3 Kalbinen |ae abreue Wagenpfe:de [träge der Herien: Fick (Mors 
4 Stierraupem, 3 fitte Schweine; an Möbeln: 2 Tiine, Ajäbri „Meben zuin Ver ſeigung des Marcyſchen Eorbio- 
4 Bettfiätten, 2 Kleiderihränte,- 2 Rommode, 6 Stühle, fauf. 54 in der @xp. [aravben) und Hope (Ditce 
1 Küderihrant, 3 Koffer, 10) Eimer Faß, mebrere nn u U ogtiche Mitıh tlungek ) 
olzgeräthiaiten, mehr. ve Ketten u. dal., 150 Süd db) Einen Sauo kaecht, de: 






dr, 4 Repötüger, 80 Butten Wurzeln, 200 Metzen fgule Zrugnitje Ent Audi 386) Ein möhlirtes Zimmer 
Kartoffeln, mehrere Siehe, verichirbeneh Baffengeintrr | Eifenhändler Möbdelberger|iit an einın Herrn 4° vermien 
zur Orfonomie, und fonit noh bäußlie Geräthe: [38 ’ am Ra:ttı ben Zringer Nr, 36 





Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in Riüriburg, 


Würzburger Stadt und 









Landbote 





Bahnzuge. J —— ee BE ie 
L WürpurgeBambergs Frankfurt. —— FR, rs * 
rt: v,gtantfürt: Guy 2U | — — ag — u.80 WTILAEMR NbbE, 
M. Rem. Edhreit. 100.30 M. Brm. 7 f 8 —u Antunftvon Ansbach uas 
—— 2 AH. Büterz. 6U. eh. * zu 5U.18M.Ab.u.10U.6. RB. 
früh, IN.Mitt.n. 11N.SOM Nachts. F erz. BU. 45 M. früh u. 11, 24 MVorm. 
ab nansaBemberg: Dineih, 10u 5 Tun. niatet Ahr IV, Würzkurge Gribelberg, — 
KOM Korn. tz. ZU. 50 M. Nachm. ul. , N! ER Abgang nach Heidelberg: Ehnell.-8 
15 m. 9b 8. .4u. 20 M. ftuh u. 7 U, 7, BR — u. 50 "oh. Beh ra. 6 Dice. 
30 M. üb. - ie a Pe A 16 I. frilh. I0 V BUM. Borm, 111 55 60. 
Uintunft v. Bamberg: Samel. DB U. vn igra 5 \ Base 82.86 M. Nadın. HU, F.N Bil 
BO HERG of BU.IOM frühu JUL LEE. <; Ber — EU. IHM. frugon Bor, 1.10 
it GA. BU.5OM Mb.u.11 58 DUNdE. — ae 15M. 18. (Beide Legtert nlır nach 
Abgangnah Frankfurt; Gour) I U, ST RER Unfünftp’eidelbera: Schnell. 7 
DEM. Ritt Echnellg. 51.30 M. Abe. Poſtz 9 JJ Bor — Si OR, U, "Sn.25m. Kuh, 0m5m, 
B.50 M. Vorm. u. 120 15 B. Rache Site. TE u —R * SR LIE. Rahm, GN. H5M.Nb.n 9 
AMLSHM. früh, 2u. ⸗0 R. Nachm. u. SU. Abb. — 73 —— a ee 108, 
11, Würzpbutg- Nürnberg. et ürnbe i” ’ OM. Borm. u Rachın. 
N beta: ‚sn. Ankunft von Nürnberg: su. 86 B 
10m Kayın. Yo, tz —* na sm Zenit Bat 1 U 0 3 — — “un re u. 2008, 
a re aoMR Mair. up 9 1. 40 MR. Race. Guechaufen 4 UL 
213 Freitag den 15. Januar 1869. Aweiundzwanzigiter Jahrgang. 
ſprachen ſich jebodh ıbie zwei mod Hörigen Wertreter ber Ser 
nundtms üdpkeit im der Gommiffien, Tathehfcher ia 


Münden, 13. Jan. Der verftärkte 4. Ausſchuß d Ag. Kam 
hat ia feinen gefirihen zwei Sitzungen bie zweite Leſung bet Schul: 
neickentwurfs zu Ende aebradt Art 78 blich unverändert 
Zw Art 79 ftellte der Arg Mandel den Witrag, den Sah: „in 
“emeinben ber I und II Kicfje (Art. 56) nichi unter FO fl, 
te #emelnden ber III und IV. Klufſe“ hinweg zu laſſen. Dieter 

wurde nach längerer Debatte vom Asidjuk angenommen 
und ıamtet Art 79 nunmehr: „Den zur Ruhe gefekten Schul: 
Ichrern iſt ein Unrerhaltebritrag au gewähren, welder nicht unter 
400 I bes Xabred in Gelb beitagen barf* Die Art 8099 
murbenimit Audnahme einiger weſentlicher rebaktioneller Menber» 
uugen in ber Faſſung ber erfien Leſung, bezw. ber niebergefehten 
Subcommtiffon beibehalten. Nah Art, 99 reprobucirte Adg 
Dr;;». Hofmann bew fräher ſchon von bem Referenten Gelbert 
—— Antrag bezu lich ber Thellnahmsberechtigung ber bei 
efangeramftalıen, Retinngs und Finbelhäuiern u. dgl. ange 
ftellten Lehrer ar den Lebrerunterftägungdvereiner. Eine tm 
biejer Richtung von der Bertretung ber Gtauföregierung formm- 
Urte Mobifitation wurde ber Prüfung durch bie nilederzuſttzende 
Sahcommiſſion aubetmgegeb’n. An den Art. 100 und 101 wurde 
nichts geändert, Bet Mıt. 1U2 wurde von dem Aba v. Hof: 
mann beantragt, im den Urt. 102, 103, 104 unb 105 überall 
bie über bie —— — Pfarrerd am der Ortöfhulcom- 
- mifion aufgenommenen. Beitinmungen zu ftreihen, in Art. 102 
ben Bo'fig in Bandgemieinden dem Bürgermeifter einzuräumen, 
und einen neuen Art. ald 106a einmichen bed Inhalt: „Der 
DOrtäp’arter oder — wenn. mehrere vorhanden find — ‚ber vom 
ber kirchlichen Oberbehörde zu begeihnend:e Pfarrer, beöuleichen 
in ben im Art 103 benannten Hallen aud der Pfarrer der Eon 
feſſion ber Ninderheit, und in bem in Art. 104 benannten Fällen 
e ein, umb wenn ihrer mehrere find, ber von ber kirchlichen 
berbehörbe u bezeichnende Pfarrer einer jebem ber beiheiligten 
Conſeſſtonen iſt von den Siäungen ber Oriöfgulcommifjion in 
Kennintg zu fehen umb int beredtigt, bei ihnen zu ericheinen, 
Antraͤge zu ftellen und an ber Ber g unb Beialubfeflung 
Theil zu nehmen.” Abg Dr Brater hingegen hatte ben Antrag 
dracht, über ben Borfig in ber Ortsfhulcomatifion in 
Zanbgemeiniben folgende Bejtimmungen a nm: „Den 
Borfig führt in ben Sculcommifiionen derfen Orte, welde 
ber Sit einer Pfarrei find, ber als Mitglied in die Eommiiflon 
eingetretene Pfarrer, a erbem ber Bürgermeifter.“ Ueber biefe 
Anträge entjoann ſich eine ſehr umfangreihe und lebhafte Die: 
cuſſion, am welder fi bie Vertreter ber Staatdregierung und 
jämmsliche —— — bethelligten. on Seiten 
BVertretung ber Staaigregierung warde Die Beitimmung bed 
Dergierungfentnefß, welche aud bei der I Leſung mit allen 
34 1 Sfgme Annahme gelangt war, fowohl auß prin 
; ellen al und 


alten. Auch mehrere Mi 


lieber des A 
— self. 9 er bed Ausſchuſſes traten 


u 
—R Erwägungen entſch den —— er |bilbet- eine bei 
eier 


rer Rege ro⸗ 
teſtantiſcher Pfarrer Gelbert mit bım ee au 335 Pte 
. Hofmahn vorgeſchlagene Stellung: des —2 in 
et: 
’ 4 9 D c . 

weife mit Rüdjichfanf dieſe Aeußerihg —— gr 
des Ausihufjed der Hofmann ſche Mrtrag angenommen 
und wurde «son einzelnen Aubjhupmitzlicbern namentlich geiterib 
gemacht, daß man dem kirchlis en Organen it eine &t’Hung in 
der Ortsiguilommiffion aufiı Ange Nolte, bie fte vieleicht nicht 


übe bürften, oder ber Me fichvielletht- nur mit Miber- 
willen untergögen. — Vom Fiſcher — ber Beninm⸗ 
ung in Art 102, 1a litNd'über die Mahl de ber 
Schälgemeinde in der Schulkommiſſton ben Antrag geſtellt, den 
biejefben im Gemeinden mit ftädtiſcher Berfäflung von bem Kol» 
legium ber Gemeinbebevollmädtigten zu märken fein -- Don 


ber Vertretung beri Stastöregterumng wurde bag pilnsipiche Bes 
denken er oben, daß auf ſolche Weiſe micht ber Hamliie has! 
zugedachte Recht gewahrt bleibe, ihre Bertrauenamänner j 

zu wählen. Bon Standpunkte der praktiſcken Zuehmähigtelt 
and erflärte ſich jedoch bie Mehrheit bed Ausſchuſſes für bem 
Figer’ihen Antrag. 

In ber in ber füngften Sihung ber Kammer ber Abgeord⸗ 
neten von Fthrn. von Stauffenberg eimgereldten unb vperles 
jenen ſehr umfanarcihen, ben Volzug des Wehigeieheh bes 
treffenden Interp llation wirb n M. Beihmerbe gefüpıt, ba 
gegin bie Beftimmungen bed Geſetzes Wehrpflichtige derfelh 
Alterllafje nicht mit biefer, fonde:m mit einer Ipäreren A * 
tlaſſe in bie aftine Armee und Reſerve cingerelht worden, 
daß Waffenuntaugliche zum Kanzleidienft aus gehoben * 
daß ben Gemeinden, melde —5 nur jür Rank un 
Magazine brr Landwehr za jorgen haben, auch bie —ED 

ung bed Bezleksfelbweheis aufgebürbet würde, Seriegäminifter 
Sehe, v. Prandh erklärte, daß er die nterpellation in einer 
ber naͤchſen Sigungen beantworten werde. 

Münden, 14, Fi Der Auftijminifter, erflärte im ber 
heutigen Gihung ber Kanmer ber Abgeorbneten’ vor ber Durch 
führumg bed Zinitprogrfieß bem —3—9 nach Ab ofaturfreis 
gabe nicht reger nad ber Durcfährung' defielben 
ſedoch fich Prinzipiell nicht zu wiberfehen, wenn bie Panbervers 
iretung «3 wünjdt. Die Kammer bat ben bezüglihen Ausſchuß ⸗ 
antrag hierauf angenommen. 


Zagsnenigfeitem 


—— 
ntheilu i aß): 0798 Fatenbantur 
t- * 23 des General-Rommanbos, welcher 
ung ber Mitltär Ortenomie, be# 


bie umb 


Für bein Hofmann’ihen Antrag | Kaflen- ua deb Bean nabmelens bei allen dem General» 


Kommando umiergebenen Truppemabigeilungen unb Dienftzweigen | Finzelgertägten = - *3 anbelögeriäten 1. Jaſt ble 
obliegt. Die ro een ald ee unb Me Jim —53 * iR 


geregelte ertretung in allen Eioiliaden 
viftond-Behörbe, jomie im allen ausiliekli wintftrativen] vor ben Golleg ——— vie Jaftangen, ſo wie vor ben 
Elch uw ber Lokal · Berwaltung, * im ber Korpd: | Handels appellationdgerichten , Fo . bie mänbit 

tieg 


unb 
a jelbfiftändig und um ktelbar unter bem Krlegämi [1 Hriftlihe Vertretung vor bem ge — freis 
niltertum. Dagegen tft fie als Na ur —— hinſicht·ſteht; baß zugleich or —* die ſchriftli ertretung in Ciil⸗ 

ber Truppen-Bermaltung und überhaupt im allen en rein ıaden vor bem Golleg ten beiber Jaſtanzen, ſowie vor 
ebuinifirativen —** ber Lokal⸗ Ver Ocgan des den renden ‚ein: aus ber Reihe der Abe Z 
Seneral- Kommandanten. Der Korps: Fatenban —— taten hervorgehende Anmwaltfgaft elageri 


et werde, berem 
in allen abminiftrativen Gegenftänden Refer Mitglieder ohne Au tellung — geſehzlich feſt geſtellier Norm 


Kommandanten und hat benfelben a nn —— und Zahl nad) freier Wahl an dem genannten Gerichten Wohn» =: 
Der Korpd- Jutendantur unmittelbar unter — Nu: a) bielity nehmen , jedo h vom * Beſorgung der unter auf er 1 oben 2 
Korps Bien m! b) bie ne ige x ee A aufgeführten qgta sertretung nit ausgeſchloſſen 
ũge Lotal Verwaltungen General: Kommando Dienſtes aachrichten der E. Verkehrsauſtalten. Berfegt wur: 
Ben auf bie Kommanbantiafts:, Bolals, Berpflegs. und den: der Boit- u S Re ——— nd Bin 
u8-Bermaltung, mit Einfäluß jener im ben feften|g burg; bie Amtsgegilfen af. nat von Aiyaftendurg nah R} 
Fien — Die Divifions: atenbantur bildet eime Bejonbere| min aden und Theod. Shäfer von Minden nah Agaffenburg; 3 
bed Armee Divitend Kommandos, welder von ben zumln.r Telegrapsenwäcter Franz Bornderger von Sgweinturt nah “© 
Gei@äftäbereiche ber Korps: Iutenbautur gehörigen —* Würzburg. Auf Dienſtoertrag warde bie Brief: und Fıhrpofle * 
68* die er —— und Beauffl —— — ve Erpedition Fracumersbah bem jeitherigen Portablage- Jahaber Zi 
itär-Delenommie, b bei ben Ar Apotzeter Noard Haberſad daſ, bie eng are. aber bem | 
Dinenk-Rammato — Ka rn en sbliegt. Bapiergänbier umd Ropakutfger Res Branner bafelsıt verliehen. 

— In Bezug auf ben Juftizbienft tritt Auf Anbigtet ber | Für immer fuftentiet wurbe: ber Bofomotioheljer Frieb. Liamer 7° 
Unterbehörben bezüglidh ber Beh Beheublung ber —— Bäarzburg atlaffen wurde: Der Statioasdlenet Karl Er g! 
keine — * 2 ge = —— * —* am in Würzburg, } 
Artill ig ee Higlagen alter Das Bilb’ide Haus am ber Hofftrape murbe bei ber ger 
geht vom num an bie — ti En Bene ROM | rigen zweiten — um — von 63,560 | ; 
N id Sch — — hfaſf Faden ms ——S a mgejälagen; ber neue EigenthAmer tft Hr. Hofrath Profefſor 
—— At 2* au ** be ffir des vorzäßrigen großen Branbed zu Walb 

hu ni Mer Sie ie on. asiaden 8 „der 16 jährige Aubmaderihring 306 „ai. : 

e (at Die Rädgabe ber Aiten —— von dort, murbe vorgeſteru vom 2 ‚richte En 

runs * a Be itsae vr Men an de Ba Bezug hier zu 41), Jahren Gefänguiß, zu erftehen in ig ingenbligen 8 
—— —— bie biößer ben PR Berferung Santtalt, * Das Motiv feiner That —— 
—— unterftellt geisefenen vier Ober⸗ 8 ee daß er Bei einem im März v. J. in Walobätielbrenm ftattg 43 

ben Armee Divifiond-Rommanbos in ber Welie — fundenen Braabe in Fo * herrſchenden Berwirrun | 
m 1. Urec-Disifiond- £ommanbo be Oben —A u — eauchte, weẽ haib ‚er ben Entf {uß faßte, 3 E 
miffion München, dem 2. Urmee nn be no einen up ſtiften. Ras dem ein eriter Berjuh am Ta 
Dber-Sanitätd-Kommiflion Kugäburg, — dem 3. Brmer-Dioi« ‚10. Sean * Meifters —— war, 

— die Ober- Ganitätd-Commiffion Rärnberg und —X —X in derſelben Scheune nur 5 er Scha- 

nn ung die Ober-Ganitätö-Rom; den, bem biejer werheer ae. anriätete, FR befannt. 

ion Würzburg angehören. Vorſtand einer jeben biefer Kom] $ Odjenfurt. a an eftrige Artikel über die meubes 
ai ionn —E der — bei au genannten Orten bes: ie rg tft mod a ergänzen, daß ber ges 
en DivifiondıKommanboß. Zu jeber ber genaunten ‚ beihliche ang bed Bereind —5 ondere ber thätigen Mit⸗ 

——— werden die Abthellungen der Biß« wirkung ve ft Herbig jum. Ir verdanken, welche Anerlen ⸗ 
her ee See Kommanboß unb ber beren Garnifonsorte! u bereitd Rail, bet alllsen zum IL. Esmmanbanten 
ge Die Ober: Sanitätd-Kommillion in ber Pialz (Ger:!Hußdrud fand. * ve oe Leitung nud dem Eifer, 
— verbleibt in ihrem bidherigen Dienitwerhältniife und - bie Feuerwehrmänner überhaupt am ben Taz gelent, läpt 
Wirkungstrelfe. Die Ober: Berg ber Generals und Armee ſich ein guter Fortgang biefed wiätigen Jaftituts erwarten. 
Diviftond- Kommandos finb in allen im ben Bereich bed Militär» Shonungen, 12, Jan. Die Rafrigt von den Aus— 
* —A — fie mögen ben Solbaten falle der im —** —— jüngft vorgenommenen Naqh⸗ 

gejunben ser Tranken Zuftanbe, ober bad Ärztlide and wahl zum deutſchen Zollparlamente — —5 — in Anbe⸗ 
— — betreffen, bie Referenten ber Rom tragt ber an vielen Blägen angemenbeten niebrigen Mittel Hier 
eng nn ben Genichienit behalten bieifo allgemeinen Unwillen, da F — einiger Ortsbemop- 


2 


er eg Korps: Dali unmittelbar unterftellten vier Genies ner, eine Vertrauens: »Mbrefie enz ben Heren 
je Baia ber Garnifonen mit ber biä Garni- 
Sad a a u Aug Regierung fbenten Grafen Terug uw erlaßen, von allen 


Dane —— mi —— — — e ging in 
mu L.) 
CH. Um * dem im rechterheiniſchen ee io la. zahlreichen Unterjgriften beb | N r 
ee Selciäterung | Zn Nugsburg wirh — einer «nah Gate 
eben, anbererfeitdö baB meue, nahe Pe PR [i fiber, —— Kaffeetierd un * ve „ > 3: 


rechtrheiniſchen a ſehulich Ale nn 55 eich nicht zu —— — ** ſol. 


b 
—— ——— Nine 5* Rechnung ng —A — —— — er Ar a, 1 Hafer ie ber 
n Rt an 
{ en A ergangen, ob er nicht u — ben erabif lien 
Sri ic it von Kl ve ee ie Kr * Stuhl von "Grein zu Aberneßmen. 
m gegenm verfammelten 4 
* — An — organiſtrie Ahoo F —* en 2 RE 14. gun. Ein 15jägriged Dienftnidhen 


ce ſchriebh zu En eye Bode einen Brief an 
en, . wien bie * * ur yon der Mbnolaten Erb Hin, Ein, bar ©; i — — “et * 
run. auf der rag ke Sie der — — * Brief gab ſie bem 55 beä 


ch aufeß zum 3 tn sa, — neug Haute hinein 
du made aufmertfam 
ne Beide nut Orätem ber 33 ai 5 ergeiärie lu un vi lite Bäneke gr I, 


——— in ber Kammer de 
(Mbookaten) neben jeher Art won vor ben —3* dert —* und ein ganzes Lager ge= 


er enfiänbe eridedi. Wuf einbringlie Bitten 
2 ——— keine polizeiliche Anzeige Gast. ſondern 
beſchlefſen, das Moͤdchen aus dem Dienſte zu entlofien, was 
auch unter Ausbrjohlung des Lohns — Am Abend bes 
Tages, an weldem der Austritt aus dem’ Dienfte erfolgte, kam 
der Mublanfer bed benadbarien Epenglers, und frng, ab bie 
Petrsleumlampe , melde das Dientm ben für bie Herrſchaft 
zur Anſicht geholt, behalten werde. Matürlich wußte man bavon 
nidi®, und es ſtellte fi ber neue Schwindel aldbalb Heraus. 
Den Einten wurte (Bd heiß um das Herz, wie man zu fogen 
flegt. Sie biekien nohmals eine Durdmufterung ihrer lei 
Te und Geräibe, und fiebe ba, bie Diebin hatie beim Dienſt 
Austritt nohmald al Dakjenige gehoben, vorher 
ſchon entwendet hatte und ji auf bie (Flucht nach Lohr begeben, 
Diefelbe verſpricht für jpäter gewiß viel, wirb aber jetzt ihrer 
Strafe nicht entgehen. — Zur Zeit findet in hleſiger Siadt 
ohe Jogb auf Eyayın fait. Dieſelben werben nicht geichefien, 
(abe lebendig gefangen. Bis Pr, find etwa 900 Städ rins 
gint und werben nad 1100 Etüd gebraudt. Die armen 
Frantfurter Epogen find nah Gübamrrifa und Peru bfftimmt, 
wo fle acclimarifirt werben jollen. Eime Sendung iſt bereits 
von hier dorthin abgegangen 


2 —2 44 ——— ——— Deren he 
wit Binidiffurg tr® hanzöfiih at en - „sun Ganzen 
waren bie gefteın 971 Meilen angefertigt. 


Ausland. 


Frankreich. Paris, 12. Jan, Der Gaulois ſchreibt: 
„Die offieidſen Jounale Spaniend find mit Fug und Redt 
unzufrieden über die Jutimität, welde zwiſchen ber kaiferlichen 
Familie von Frankreſch und ber Familie AjabeBa’s IL befteht. 
Nicht allein daß bie Mufnahme, welche der Er-Königin zu Thelt 
wir, wenig politiſch ik, fie mirb fogar mit einer gemifien Affele 
tion jur Schau getragen, was um je —R ift, ale 
man unmöglich voraußicken kann, daß zwiſchen Bon * 
und ben Bourbonen eine auf * keit und auf Gleichhe u 
ber Neigurgen begründeteFreundſchaft eriftiren könne. Um um: 
partetifch zu fein, möflen mir indeß hinmfügen, daß man ver: 
mieben h Zlabılla . zu ben Zuilerienbällen einıuladen, trog 
der B ungen berfelben, eine Einlabung zu erlongen, Mar 
würde es jedoch ſpaniſcherſeits vorziehen, bie Königin zu ben 

‚großen Emptängen zugelafien, aber von der ntimität außge: 
&leffen zum fihen" — Der „Baulsid” ſagt ferner: „Bieter 
Emanuel ſcheint ganz ertjchieben bie Eandibatur bes rinzen 
Carignon für ben ſpaniſchen Thron zu degünſtigen. Dies gebt 
end nicht chiffrinten Depeſchen hervor, bie er mit bein General 
Eiaibini geweqh ſelt hat.* | 


r} 


wos fe 





Renunefltes. 


Parit, 138. Jam. Der griechiſche Bevolmädtigie, Ran 
gabe, bat bie ae In ſ uftionen noch nicht — Eben ſe 
hat bie frar zöſiſche Rıgierung noch keme Untwort auf die Same 
tag am dem jranzdfiigen Geſaudten in Athen gerichtete Depeſche. 
Die Verzögerung wird vom „Gonftitittionmel* beu Unterbred: 
ungen bes telenraptii&en Dienfied Loft pelegt. Die „Franc-* 
glaubt, day Griechenland nicht feinem Wege bleiben, unb 
daß die Konferenz ihne Arbeiten bepimmen mwerbe. Im entgegen 
geichten Fell ift ch ameifelbaft, ob bie Konferenz fortbauer 
Cie würde ſich auf umbefiimmte Zeit vertagen, wenn ber bpio 
matifge Konflift mit einem bemafineten Zufammenftor embigen 
folte. Der Kampf würbe Isfalifirt werben, da kein Grand ti: 
fee, um voranäjufegen, had Kabinet von Athen hanbele unter 
tem Einfluß einer Grofmadt. Rußland babe fib in ber Kon: 
ſerenz Tatecorifh gegen das a Griederlants ausge 
Ipmoden. Die „Patrie* glioubt, daß Moangate Kine Untmor: 
— und ben ſelgenden Konfeienzfigungen, nicht anmwehnn 


Ronflantinopel, 18. Jan. GB gebt das Geruch 

daß der ruffilde — Sonatufi von ber Pforte bei Mi 

thellung bes Komferenzbeihlufiet bie Müdbernfung Kobarts 

verlangte, ber ungercat Syra blofire. Bolt Paſcha antwortete, 

Hobart blokire bie Enofis, nicht Eyra Die Flotte werke fic 

urüdziehen, —— das en die Berantwortlidleit für bie 
nehme. 


Alte der Ensfis 


ber 


Londe Zan. Die „Limed* beiergt 
ferenz — ** De ee ee * 





Rachſchrift. 
Se Maj. ben all di ‚» 
Brumenargt Bfeih Dr. Weile, In Witte ei BE 


« und zum Tragen beb ii &. M 
Rönie ann Rrantn weinen Pe Br A 


Speyer, 11. var. Die Newahl im irk Speger« 
Franfenthal an bie Stelle des virfiordenen Are ei 
neieu ©. Soyer wird Mittwod, 20. Jan, abgehalteır wersen. 


Börfenberict. sanfjurt, 14 Januar. Die 

Grund ma Der Biife wer mar be ke ee Die 
gänftigen Nabriäten von der Eonferenz Heute au ind Wanken 
am unb bort Erebitaltien von 251.80 auf 247.60 gingen, flau 

grfimmt und bie Courſe zeigen eine mejentlihe Einbu ge 
ältnig ur⸗ 

großenthells dem 


geftern, aber man war im ‚ den auswärtigen 

ſen dennoch relativ fe, Diele rn 4 an aan 
Tre en in 

!. Gtaatäbahn ging i 


Llqwbariondbebürfniffe smgufchreiben, 
wien anf 244%/, unb jäliegen 245%/,. & von 
304 auf 302 zu üd, en jedoch ebenfalls as . Die Mebiss 
tiquibation widelte fi bi etwas Enapperen elbftanb, ber 
dod durch ben Mangel an Etüden, beionherd in Mobilier, 
wieber angeglichen murbe, noumal ab. Nmerifaner waren 
9/0 höheren @olbagio ebenfall matt. — Mbends Ei, 
Ubr. ber wurden war bie Stimmung 

O fterr. Erebitaftien 2421,13, — 248, — 2429, 
Austsbahnatıen 299%, —296%/, bez, Yombar Te A 
bez, 18A0er Boofe 77— PB, 1Baıı Amerikuier Bonbb 79-— 
7848/,, per Ultime bez. 


Berantwortlicher Mebatteur: Fr. Brand. 


(+ elegraphifher Serict. ) 
—— 11. Jan. Das Poftbamp 
Aoijd „Umertla”, Gapt. 8. Ha —2 we 
von Rem Port abgegangen war, ift heute ð Ur Raguue 
einer Reiſe von 1 en — Stunden wohlbehalten 
Cowes angelommen und hat um 7 Uhr bie Reife nah Bremen 
fortgejegt Dasſelbe bringt außer ber Poft 40 Pafjagiere unb 


volle 
—— durch Carl Sleber, Seneralagent für Bayern 
amura 


Das mbur lſatia, Capt. Ehler 
oon ber ei ig ee la lan Baderfahrt tiere 
Geſellſchaft, trat am 13. Januar wieberum eine e via 





chiff bed Norbb, 
am 31. 


SEE m 00 a a, 3 ap 
y 5 1} u a 
Cajäte m. 5 im Veifbenkes an Bor : 


Mitgetheilt von E. J. Boshof, Mainz und Aſchaffen⸗ 
ura 


id netem i 12 58 1364) Eine änbige Perf 
— hm era . u ——e—— * im Bi 
hurg nach Gelcht heim der 33 Waſchen und fon 


warjer Hund mit we uß &rbei en Beihä 
8 ji .. Augenbrauen | ung is, in ber &yp. 


iugeleufer, welder gegen Ent: |15) Ein dreiarmmger Gabe 
viktung der Einrädungsgebäh: Lũ ſter von Meifing mit Aug 
ven und Futtergald abgeholılin billig zu —— 


werden farm, m r} 
— Tannin-Balfam-Seife, 


wirkjamed Mittel, eine faö 
er und mweide Haut w * 
fangen.; 


3a) Für ein Eolonial- und 
EirenmwaateneAefhäft wird ein 


Commis, Kath. Eonfejfion, 

aencht Offerten unter Wr,|: - dran Gufle, 
444 bijorgt bie Gppebitton el — zu = 
aD lite leugn foven, und fanfilgen 
2 NR 23 Rürmerdgafie, 251.,] Erforberniffen iſt fogleih 0 
mir 


bil * Lichtmeß tethen. 
FR 


{haft des yermittweien Aus zu 
Eis Pomade.,. ect bon Dbkrefenbad: Bere 
von längft anerkannter Vorzuglichttit, fiel era ——— 3m Metioene an a uibatton wirb Tagfahrt auf 
mp onnerstag, ben 4. Februar I. Irs. 








\ Soff manu's Vormittags 9 Uhr 
t ER it 6.44 Stunergafle- dahier * an welder ; je BALIEHEN 4 bas 
. Vermeidung ber t f 
ng Tu ER ENT Tayhen * See ar ——— des —— bahier anzumelden, Tante die 
Ss . 381 Zebmittagt balb 2 llbr im hen ur si Pe gerichtlicher Klages 
J 130 alt, obere Jobanniter ofie Nr. gfellung basierizu er —* * 
8* ae enbe Bertipepiee unter brn —cc — Hammelburg, be Fonuar 
ıtige Buarzahlung dfjentiih ver und 1 Raufß: . " Rtuklläet —— — 


Bi bir au er en! 
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— ia ii af 00. 
@ ———— — — 


4000 J * b. SrunbrentenD er 
Sade Gesıg Midael Hofmann, u rer in Ko⸗ 
+10) 83 ne : = Pet 2 A. ba 9 — —ãaæe afer & Bauern in —E we⸗ 
ur —*— f.e. 6 Obi LURTE, „8 in gen —* Ken —* bie dem ‚Beklagten geböwigen Feld⸗ 
"sr Hasq den 2 Yanuar 1869 | zunbfjlge, rd Analbe, beuihurt wit Sinne 
Dur Das X Ä ei Nummern 212 Ai Ei N ab, 161i, 1812 1017, 195, 
as Teftomenforiat. 2062, 2102, 2144, 2228, 2296, 2296, 2380, 2773, 2836, 2949, 
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a EAN aialıı nad. ’ ’ 
3137, 8167, 3168, 3178, DORT 27 1347, 2319, 3990, 
‚Gafthof-Verfteigerung. |. 3, = 5 "Air — 
— Shieltefth & ittwocd, den ebruar 
en, 1. her hi if Er er Nagmittags 2 Uhr 


ben 23, en l. Irs. in Thulba nach Maßgabe ver Yen ſtimmungen wieder⸗ 
amst it l in 4 5* A ifri ftet b 
| Nadmittags 2 — — Ah F Sen rerne er: gr 


auf befien . Dan in ve *5 a ge I- 
o N ab mit einem entubalte }” n ’ 
we 57 — mit mehreren Felborundſtũcken ber hieſigen BIER EEE... 23. 
eineinde, freiwillig einem öffentlichen Verſtriche unter: 7387) Auf 1. Mai zu ver 2) Ein Shlafergefeie 
le win eine abgeihlofiene findet hauernd- Mı 
ee Ge iliehfäken Tnd ganz aus Stein erbaut, noch neu Wohnung, entgattendb3grop:| _' U. Bäger, Zeugiämieb, 
und im guter Mftanbe. Der_Gafihof enthält 25 Zim» Zimmer, - ladet "und tapezitt, 1379 3) " Zultußpromrmabe Wer. 
= unb einen in Zar — une Keller, Stallungen, Was Kaaemlı Bofferleitung, Gehe es B j J 9 er 
Bgarten. robe, Magdkammer, N 
ER Ama eiforgt * ber Bedingu I daß ber Vorvlab, N chen um —— bu A erde ar 
; Fakt pi ebens zeit das freie —— tet im thellung und Waſchgelegenhen ee a — ne 
s bi6 nu * der Steigerer ihn auf biije Zeit vollſtaͤndig Rarulegefs —— Bee * Nen fofort ‚ober auf at 
‚ taͤalich von 10 — 1. Bor 
Tape. m Behingnif, Hypothetenbelaftungen und Shäte mittıad einzufeben. gu Dempelöin. — 
und" bed Unme eis, jowie ‘der mähere Beſchcieb desielben — ——— i 
au jeher Zeit auf Der Mmtöfiube dep Untererigten eingeiehn| 420) Ein Garten 1%, War Zu vermietben: 
mit 156 tragbarim Obft fan Eine folibe: Dame zwei ums 
_ Rohr, ben 12. Januar 1869._ | men, einem Wohnhaus mit jmöblirte inemanderzehende Bars“ 
Suberti, f. Rotar. 12 Binnen, Küdıe, Höfen u. [terresimmer. Raͤh Reißgruben⸗ 
Stalung, ijt mit gerin es N affe 1. OD. Nr. 239 —* Nr. 


nn 
— * Jahiung Billig zu —— nen, 
StammpolgBeriteigerung, u — — 
te WER i 
————— 10 Ur, 1157%) Cine abgeſchloſ⸗ |tsen * 5 
werden im hieſigen Semeinbemalbe Diitritt Sr Schellkopf 55 jet e —— —* ae er 
—— De — vRubheif eher ei | l 1, Hehe Ka = —— — 
ONE er. need zu Bien) Vorpla olzlage un 
h ingelaben be 426], Ein Logis 2 
9 — —— a Wafjerleitung, in ge: mem, Rüde, Be, Boten ame 


Hammelburg, ben 11. Nandar 1888. 






















R umber, angenehmex Rage, | mer, iſt um 90 fl auf 
u ger Gem * Drag. I bis 1. aench zu — zu vermictgen. 101 im der RA 
an ver. Säit. Fmiethen, 4, Difte., Ste] m ee 


37230) Wegen range 
au Platz en = 20 
5 Br ern 


Tag Verpachtung. phanägafje neue Yin. 6, 
ent RO —— ze Zu vermiethen 


teitag, „beit. 3, l. 432) Zwei fteundfiche Pro &: en. 
Arad, 3 Jahre AN den horma) Ak Bebin mine ji: Boobmungen, Br Ei Mr © 
u ee > — u s mern, —— ar Brquents Bermietbung.. 
atfeh” den 12. Sannar 009, Meteitem, ‚find: am eine Tiein:.| 387 26) — 


5 k Re Tat biß 1, Mai bei 
die ee -Berwaltung wet 8 ee ri Ribermalen vr 9. God 
25) * “nätler, seit. kaun — Gartend enl hung Te. 










2: Todes- 
Januar Vor⸗ 


b eilz ’d, 1 
Ya Ye viel a Wirburg mit ben Tröft: 
ungen unferer Religion verſe n, ſanf 


anft, und ſelig in 


bein in |" 
1 * 2 ⸗ 

Deere Friedrich Adolph Schmidt, 

d. 0. Profeſſor ber Medizin au ber tönigl. Yuliud- ° 

Marittiltand; Unioerfität Wäriburg. 

Er war geboren zu Schweinfutt am 4 Tebruar 
1806, {mb erreichte? fomit ein Altet bon 62 Jahren, 10 
Monaten unb 0) Tagen | ER EN Tu n 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
* Die 286 findet om Sautae den 16 dB. 

Nachn 












Duft-Essig u. Räucher-Balsam, 
Mh Zimmer, und Salam PBarfime und, Luſtreinigungs— 
mitiel, ———e— offen In benedigen Quantum Bei 

: ons Hofmann, 
Parfunnenr Hader, Stuitergafft: 


—_ —_ — 
Anzeige und Empfehlung. 
Der Unterretgnete erlaubt ſis hiemit, ergebenfte Anzeige 
ß machen daß er bei hoher E. Regierung die Prüfung’ zur Ber: 


ertigung ven Bligableitern mit gutem Erfolge beſtanden und wurde durch 
ne $ g b N en bie Beflazte der als Uehertretung ftrafbaren Ehrenkräntung, 
Ir Privaten [degangen an dem Kläger, ſchuldi 


empfiehlt ſich ſowohl bem Tönialichen —— 
als auch allen Gemeinde und Kirhenftiitungen 
un Anferugen von Bugäntekerh, wobel prompte und billige 
eblenung zugeltg;ert, wirb. 
Hochachtungẽ volſſt 
ergebenſter 
Joseph Heez, 
Schieferbrdtermerfter und Bligableiter-Veriertiger, ' 
bintere Johannitergaſſe No. 6. 


Holzveriteigerung. 


Dad-aiterierigie Domalneuamt verfteigert am Diens ta 
and“ artewych den ann. Januar jedesmal Bor 


mittags 9 Uber beginnend, in verſchie denen Diſt tten bes 
Mevierö Rüdern;, 
chea 70 Nabelbolzftänme, 
„ soon Ratten, Leiter⸗ Hopfen unb Bohnenftangen, 
75 Sa'teupfojten, 
70 Baumpfähle, 
100 Klafter Seit, Prügel: und Stockholz, 
40 Hundert Pelle, 
7 470 Haufen Aſtholtz, 
Öffentlich an bie Meiſtbietenden. 
ir urırd Gtrihölirßgaber, mit bene Beifägen eingela⸗ 
den, DH Alam anf Müberer Forithauie ftartfinde, 
unbihte vorverzeichneten Holziſo tiinente vor ber Perftetnerung 
von bem diesherrſchftl. Koriiperionale vorgrzeigt werden: können. 
Wieſent heid am 1 Junugr 1369. , 
Gräfl. v. Schönboen'ſches Domainenamt. 


iener, 


a8 2 





Das Neueſte in Ballkränzen, Zweigen, Kopf— 
putze, empfiehlt zu billigen: Preiſen 
va Meſſerer, 
Domftraße 64 neu. 
Auch werden ältere Kränze auf das Neuejte 
umgebunden. 
20 423] Eine Wohnung von 


2 Ztihmern iſt an eine rate] 
Fanrifte zu vermieihen. Auch 





eine Wohnung von 1 Zimurer 
iſt bafelbit zu vermielhen 1.D. 
Böhneämühlgafle Mr. 2 neu. 


* 








| —— wir, da Kleiderzenge' rer, En eat 






4 3 Uhr vom Teauerhauſe aus Matt. ev, 





— —A 


dreas Kirschten. 

Dil Mebirenfihmols zeipes, in bejter 
J UT SEEN! All 11 Iaayan 

} Unte dc [4 17 4 , um jet 
— — 
u 1 — 
RE TU CE ERSTEN 6, 

empf: blen 


8 


a 


Theodor Luk, in Vollach a. I. 


Die eleetromotorischen Zahnhalsbänder, 
das einzige bewährte Mittel, das Rahnen br Kinder 
licht und fchmer;ios zu befördern, fomie die oit-mit 
de er Gefahr verbundenen Jabntränpfe augenblicklich gu 
eitigen, werben gegen Roftoorfhuß 4 Städ fl. 1 — allein 


Abt verjanbt von 
Mlbin Zell in Aue 


dm Sch, Eragebirg. 
Ermmiffionelager werden —— er. 


In Saden Hat Mathiad von hier gegen 
Hat Anna allda, wegen Ehreuktänkung, 
Uriheil des unterfertigten Serits vom 5) db. M. 





erkannt, hierwegen in eine 
Geldbutze von 7 fl. — ſowie zur Tragung ber Koften des Nor 
fahrer3 verurtbeilt und zugleih bie Befanntmatung bes Urthells 
im er! und —* — 535* 
m Vollzuge des nunmehr rechts en Erfenntniffes 
wirb"bieß Kiemit veröffentlicht. ira I 
Würzburg, den 15 Januar 1869. 


aigliges © tadtgericht. 
ein. 
Find, 





Holzveriteigerung. 
Donnerstag den 21. Januar 1. Is., früb 8 
Ubr beginnend und am ee RE a 
wenn nothbwendig, fortaefeßt, meiden ‚an Ort unb 
Stelle in ben Forſtdiſteikten 

„StordBader, Bruderlreuz und Pollintännig“ 

16 Eihenftämme im Durchmeſſer von 12-24”, 
1 Buchenſtamm, 
I Foͤhrenblöcher, 
346 Föhren Baus und Nupbolz, 
42 F dtenlattenftangen, 
I Klafter Eichen: und Buchenholz, 
0 5 Föhrenholz, 
400 eichene Wellen und 
. 8%, Btganfen; 
offenulich verfieigert > wozu Kaufsliebbaber eingeladen werbz: 
Zujammenfanft und Begtun der Periteigetung im Pofens 
tännig an ber ‚Strafe von Äſchbach nach 9 ind helmn 
Aſchbach, am 10: Jannar 1869. 
Freiherrlih vom Pölnitz. Rentei. 


mM. Etrauß. 


> ⸗ 
Ausſchreiben. 
In der Zet vom 6. bia 13. v. Mis. — auẽf einen 
verſchloſſenen Zimmer dahier zwei goldene Rin e, 358 th 
Stegelring, mit eincar in verigiebenen Farben allen} ine 
befegt, und ein ſ. g Perlenring, An Fuchsſchwanz genannt, 
entwendet. IH verfüge dbepbald Späßr. 
Würzburg ben 13. Januar 1869 
Der k. Unterſuchungsrichter. 
Ruppert. 


[KR 24 


Samötag, ben 16. Januar 1869. 


Prufung für den einjährig Sreiwilligendienft. | Stadt-Theater. 


den, und am ge 
[43 


Mit dem 6. 2 ———— — nn; — * Prüfung. Die 
Xpeilnehmer wollen en In ber qule (Barterre re anm 
nannten Tage 7 Uhr —X baſelbſt einfinden. 





GROSSE PREIS-ERMESSIGUNG. 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT 


447) Sämmtlide Buchbinder 
aebllfen, Täjhner, Cartonage 
Arbeiter, einpappe A: beiter, 
Spielfartenverfertiger, Satiler, 
Riemer, Tapezieter und Hand⸗ 


d 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT-COMPAGNIE, Wh nödcr when em un 


LONDON. 
Nur ächt wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren 


Baron J. von L 
versehen, 


Detail-Preise für ganz Deutschland: ' 


engl, Pfä,-Topf 1 engl, Pfd.-Topf %/j engl. Pfü,-Topf 1jg eugl. Pfä,-Topf 
an. 5,58, af. 2. 54. af. 1. 36. er) 
Zu haben in allen Handlungen und Apotheken. 


Aufrechtfiebende Dımpfmarchinen 
Die einzigen mis Hfolirrem Boctel ibrermimen» 8 1,6.) 
HERMANN LACHAPELLE ET CH. GLOVER 
eipamiler und Yluikınrmbauer, 
Parıs, 144, Faunsnrz Heltwonuseın, Parla 
Srazbar, ſetttedeeat wre loromabıl, sun 
I=20 Merdetratt. Höchhe Drerfe auf allın 
Autftellungen, ſ⸗· wie auf ber VWeltaus· 
Rrliung von 1867. *illiger ale alle antern 
me. Reine Hulchiungefoften; keıre 7 
befendere Menerefien. Der Ilap rind am | 
wöbniiden Ciens if Sınreihenb für bie ar- | 


rım —S— Sie werden aufarfelhe 
aellefert, drennen alle Art Berahmateriei une 
nügrn die ganyen arme uf, fcanım von Je · 
bermanı birigmi uno uniecbuiten mmrabem 
Bind mit einem Berwärmer für dad 
Speifewaiier, mit einem Beguilater 


. umb fiber zwei Vfertetrafte dımaus, ua wer« 
—— anderlichen Damptırmd nerichen, Die 
Unerplodizbure Ariel Megelmsßıafeit übers Ganges matt fie für 
‘ es ee — - agronsmifchen Unter 
elite Reinigung. m mgen anwendbar. 
2 e — Bereusenze Grfparmid — Garantir 
Detatllirte Broipektus in Beurer Errar france, 


Befanntmanung. 
Im Auftrage be kgl. Handelsgerichts Wörzburg werden 
unter meiner amtlichen Leitung am 
a 18. Januar I. Is., 
ahmittags 2 Uhr 
im Wohnhaus Mr. 3 am Ererzierplap bayier 1 Screibpult 
1 Bett und 1 Uhr, fowie am 
Dienstag den 19. Januar l. 38., 
Nachmittags 2 Uhr 
unb an bin barauffsigenden Tagen jedesmal ? Uhr im heile 
gerichtlichen Gonieroatortum babier 296 Stüd baummollene 
Zeuge, 5 Stüd Reinenzeuge und 37 Stüd boummohrne Hald 
tüder, gegen Baarıahlung verfteigert, und erfolzt be: Zuſchlag 
ohne Rüdfiht auf ben Tarmwerih. 
Würzburg, ben 7. Januar 1889, 
Seuffert, k. Rotar. 


Preismedaillen Paris 1867,42) „Sebr iböne Brat, 


Starker u. Pobuda|tarresraid Yeil@ se 
in Stuttgart, 


faljene und —— 
D 
Pteferanten des tl Mürttemb [Sorte Bleien find fort: 





Mindödärme, fowie jede 


x J ‚jwabrend Bißigft zu ba 
en Mich F ar » ben bei Sal € Nabel 
empfehlen ihre ande ha Kaffeehaus, 

als vorzüglich anerkannten Auguſtinergaſſe 


4451 68 ift ein get gehalter es 
Bett mi: Reititert unb eire 
Federmatraze biltı au ee: 
faufen tn 1. Die. Mr 4 


Chocoladen. 
I haben in Würzburg Zlftbaugerpfer: nafir. 


:B. @bemaunn, 436) Gute Milch unt Mabm 
r. Dapfeit, Gonbitor frjt sänlih zu babe 
8. Neich. (4236| Näk. in der Er 


+ 


erjudt, Rd Samsta 
Abend S I ’ u einer — 


1G und Dr. M. von PEITENKOFER]|ipredurg im Wirtbfchafte 


Iofal Ömi 
ee 


443) Unter ber Hanb finb zu 
verfaufen : Ein Bei, eine Kom 
mode, ein Kleiderſchrank, eine 
Stodußr, ein Kanapee, cin 
preber Spiegel, mıhrere Krauen- 
leider und jonflige Haus belt 
ungd-Grgenftänbe Naͤh Erp. 


5440) Glagebandichube 
merben gewalgen und aujgla 
girt von 
Griamwilter Arlet. 
@lodergafie Ar. 10 


1a) Cuea 808 Funbren ge 
rentbe Steine, *5 
ber Erabt, find zu haben die 
Fußr 12 fr. bei 
Schwab, Ockonom 
Strobaafie 


439) in ordıntlide Mad. 
chen, aus agibarer Familie, 
wvelches in allen weibligen Ar- 
beiten gut bewandert ift, ſuch 
ine Stelle ald Ladnerin oder 
ols Zimmermädchen bei einer 
Herrſchaft und kann ſogleich 
eintreten. Nãb. in ber Erp. 


431 8 balbe Gulden: 
ſtücke wurden gefterw verloren 
unb wollen im ber Erpeb. ab: 
gegeben werben. Näh Grp. 


44 Ya) Vor bem Sanderthore 
vis-A-vis dem Übebaltenbauf: 
it eine Wohnung, aus 4 
ineinaubergehensen tapezirten 
Zin mern, nebit den übltgen er 
torderligen Räumlichkeiten be 
iteheub, vom 1. Mat d 98 an 
au vermieten Näheres bier 
über in H8:Mr. 6, parterre. 


436) Ein Eogis von 4 Zim 
mern, 2 Kammern, Rüde: 1 
Etaze, nobe am Martt, iſt auf 
Mat zu vermielben Rh Exp 


438) Gin Aogis mit einem 
großen Yıbeitäzimmer iſt aui 
1 Mai zu vermiethen. Huguiti- 
nergaffe Mr. 7 men 


441) 

















6'n Zimmer mit Bo 
benfammer, Soljlage, Maid 
bau: unb Keller in au ver 
wien. Pleich Nr. 371. 


440) Eine Eitber iſt billig 
zu verfaufen Glodengafie Ar 
10, üter 2 Stiegen. 


Abonnement suspendu. 
Aus der fomifchen Oper. 
Rufıfpiel In F — Zöorſter. 

erauf: 

Morfieur SerPules. 
Driginal ru ini Alt vor 

elly 


Zım Schluf: 
Spbing, eine rätbfek 
bafte @rfceinung, I) 


: ober: 
20 Minuten im Zauber 


alon, 
æEomiſches mtermezzo im 1 Mk 
von Bely. 


Kath. Gejellenverein. 


€ smtag, den 17. Januar 
Stiftungs-Fest 
des Meiflervereins: 
Früh 8 Ubr feierliger Gottet- 
btenit, Nofmittagd 2 Uhr Bir 
tanıy mit Prebigt in ber Kirche 
bes Rürgeripitald, ebenbajelbit 
Montag ben 18. Januar früh 
9 Uhr ein Seelenamt für ver« 
fiorbene WRitglieber. 
Anm Stiftungsfefie Abenbs 
r 


8 
Blenar-Berjanmlung. 

Die Berloofung findet erft 
Sonntag den 24. Januar Nach⸗ 
mittagd 4 Uhr im Bereind- 
Iotale ftatt 


Musik-Verein. 


Somdtag, ben 16, de, Mt, 
Abends 8 Uhr 


Ballotage 
Der Husich ne 


Fränkischer 


Garienhauverein. 

Sunßtan, hei IB, 68, Abend 
balb 5 Uhr Zigung, Ball: 
tage un Blumenverr 
lovfung. 


4491 Ein ganı qut erhaltene® 


Zafelpiano 


wird um ben Bıria von 150 
Gniden abasacben. Näb Erp 


443 2ı) 2 Jagdgewebre 
Anb zu verkaufen, Räp. &rp. 


Bis 1. Mai zu ver 
wierben eine freunblide 
Wohnung über 1 Sitrge, 
beftchend is 3 Simmern unb 
yonftigen Bequemſichkelten, an 
eine Beine Famlie Näheres 
bii Kaufmann Röier, Hide 
borngajte Nr 49, (2a 


351) Em biees Mädchen, 
aus einer orbentlinen Familie, 
ſucht als Immumädgen bei 
einer Herrigeit eine Stelle. 
Näbered Domerpfaffingafie Rr- 
4 wer, Parterre linls. 


— — — — — — — — 


Au die Meöskion der Reuen Bürz| Unterrichtskurs ‚für rauen, 


Auf ge berbe Herausforderung meine hoͤfliche Antwort. 
SEIT 
— noch ihr ange dern Referen mu h 
Sie ber erſte Mann find, ber fih erlaubt im jolden Ausbrüden 
u mir zu Ipreden. Ya ber Sphäre in ber ich mich bis jebt 
wegte, blieben mir biefe rohen Manieren fremd. Sie waren 
in ber Robertprobe perfönlih auf ber Bühne, umb ih hielt Ste 
deßhalb für ben Verfafjer der famojew Kritik, |da Sie ih für 
diefe Oper beſonders zu interefitren ſchlenen 
Was ih und das Lokal Publikum von en Rezenjionen 
u balten haben — wifien wir — auswärtigen Blättern find 
te Lokal· Verbältniffe mardrlih fremd, dieß tit der eimyige Grund, 
weßhalb ih Ihren Rezenilonen einigef Aufmerkjamkeit jchentte. 
IH finge Hier jeßt drei Winter und bin, ohne das Publikum 
um Mitleid angegangen zu haben, immer auf die freunblicite 
ki 38 8 die Si ich geb fal 
e Kraft Auöbride, e gegen mid gebrauchen, fal⸗ 
fen auf Ste ſelbſt zurück, benn als —— tt ih Sie leiber 
nicht für Ihre Unböflichkeit zühtigen, als Journalift zeigt es 
von wenig Gelft, mit Keulenftlägen ſich eine fogenannte Gelt- 
ung zu verſchaffen. 
Die mein letztes Wort, 
Würzburg am 14. Januar 1869. 
Marie Hain Schnaldtinger. 


BP nm 0 —, 


ea 


Pr 
a 


erenbemden tu ganz Spirting, Shirting mit Piquer und 
| “. Leinen⸗ Einſatz, in ganz Leinen, glatt unb 4 geitidter 
7 Bruft und mit Jabot; 
Brauenbemden in Shirting, Doppeltuch, Halb und ganz 
4 Leinen, reich geſtickt; 


Rinderbemden in allen Gröhen, in Leinen und Shirting ; 

Serrnfragen in Paper und Leinen in allen Fıgonen und 
Halömweiten, ſowie 

Serrenmanfchetten, empfieslt billigt } 

G. Dieß, 

2a] neue Vaflage am Markt. 


Friſche Hummern und Oftender Auſtern 


fiehlt 
ir 2. L. Reich. 
Belanntmachung. 


) 
gr 

* Ju Sache Spitalftiftung Hammelburg, gegen Adam Sell, 
I F Sämiebwittwe von ba, wegen Agpotheljinfen, werben nad 
neuerlichem gerihtlihem Auftrage dad Wohnhaus HEsRr. 49 
auf bem Marktplage und bie Feldgrundſtüce ber Beflagten in 


-— Ca ge 


% 


6349'/,. 1668, 4599, 1665, 1664, 1525, 665, deren nähere Be: 
fegreibung bei mir eingefehen werben fanz, 
Montag, den 22. Februar d. Ns, 
früh 10 Uhr 
auf dem Rathhauſe dahier unter ben hiebel befamnt zu gebenben 
Bebinqungen zwangsweiſe verftrihen 
Hammelburg, den 11. Jannar 1869. 


| 
r 


F 
# 


Bekanntmachung. 


In 
r In Sage Kirgenfiifiung Feuerthal gegen Sebaftian Hei: 
j nidel won ba, wegen Hyrothekzinſen, wird das Wohnhaus des 
Fr Beklagten H5.:Nr. 12 in Feuerthal mit Gemeinbereht, Gemein: 
N beädern und jonftiger Zugehör, ferner ein Weinberg am Jim: 
nmerberg, PLRr. 1470 Im bertiger Markung 
„} Freitag den 12. Februar d. Is. 
Nahmittags 2 Uhr 
vB im Schulhauſe zu Feuerthal wieserhoft unzer ben bei der erfien 
- © MWerfteigerung aufgeitelten Bedingungen im Zmwangemege ver- 
Rügen, mebe ber Zuſchlag ohne Rädfiht auf bie Tare eriol- 
en wird. 
⸗ Hammelburg, 12. Aut 1869, 


ÖN, f. Notar. [2« 


” Hammelburaer Markang, bezeichnet mit Plan Rummern 1508, Ion Or und Stelle öffentlich verftrichen, 





| 
| 


Der Beging ber B-Grfiunben if auf fünftigen 
Montag den 18. d. Mts. Mbend 7, Uhr 
im 2 2ehrjaale der Marfäule feftgeicht. 
F * — Damen, —— Fir ee aben, werben 
e ngeladen am genanıten Ta finden. 
BWiriburg, 14 ——— 1869, DLR —— [?« 


Die Direktion des polytehn. Gentralvereing, 


Bei Unterzeichneten find iebene 
Masfenanzüge und — zu 
vermiethen, wie auch KRarven zu ver⸗ 
kaufen. ; vg 


3 _ 
Geſchwiſter Laubreis, 
Kürſchnerhof. 


Bekanutinachung. 

Ih ergebenſt Unterzeichneter. zeige hiemli an, daß von 
Ba ben 16 d_ Mis. an meine Wirthfchea rom» 
bübl Mr. & eröffnet it, ums dag ıh unter Zuficherung ber 
verlften Bedlenung nur ausge jeichneies Bier, reine Meine unb 
eine ſa waghafte Kühe bieten werbe Ah lade fomit ein ver 
ehrliches Publikum, ſowie meine verehruche Nachbarſchaft zum 
freundlicen Befute ergebenft ein 


Morgen Keſſelfleiſch, gutes Bier per Maas 6 fr. und aus⸗ 
gezeigneten Moſt. [446 
Juſtus Landvogt. 


Am il. 0 Mis wurde aus einen vor dem Gaſthauſe zum 
Mitrofen dahier geitandenen Wagen ein Urberrod non braumem 
erippten Tuche, ſchwarzem Otleans futter und Shmarzem Samımte 
sogen, fait mach neu, entwendet. Bet zur Zeit noh unbelann« 
tem Thäter verfüge ih Spähe nah ſolchem. 

Wirzturg den 12 Januar 1869. 

Der k. Unterfuhungsridter, 
Ruppert. 


Solzverjteigerung. 


Dounerötag den 21. Januar 1869, Vormittags 
9 Uhr anfangend, 
werben im Diſtrilte Tanaenſchlag nad Hirſchtanne vom ber Ges 
meinbe Peisdorf 
463 Stũck Kiefernllämme, wovon fid mehrere zu Brettern, 

Pumpınroßren und Weinbergdpfählen, dab übrige zu 
Bauholz eignet, 

> 2) Klefier Rterernftodhol; 


” 


; wozu Strichsllebhaber 
eingeladen werden Der Aniang iſt bei Nr. 1 im Tannenſchlag 
Kfersborf, dan 12. Januar 1869. 
Meuß, Borfleher. 


Befanntmacun 


Am Auftrag des Nikolaus Rebiger von 


2: 





Li verkel« 


P i 
Döll, t. Rotar. 9 —0. ch den 20. d. Mts. Nachmittags 


v; Ka u Tr TE 

— Br 4 Uhr, 
im Pa von Limbah von deſſen Grunbvermögen 14 
Parzellen Ackerfeld und Wieſen Pl. Re. 862, 872, 238, 794, 
379, 508, 499, 769, 540, bal, 584, 585 ab, 1075*, 1069, 
wozu ih Strichsliebhaber hiemit einlabe. 


Eumann am 13. Janıtar 1869. 

: 3 Bermittler . Bermittlerinnen 
Heiraths⸗ Agenten, welche nicht nur gute 
Partien in Vorſchlag bringen können, ſondern auch unter allein 
itehenden Perſonen aefegten Alters wohlhabende Bekanntſchaften 
haben, werben um Mittheilung ihrer Mbr. ꝛc. unter W. 17. am 


Dürr, k. Notar. 





jbie Erp. der Voſſiſchen Zeitung, Breitenftr. 8. in ee er⸗ 


ſucht. 


Grohes verrenG 


äft. 


arderobe und Schniuwaaren⸗ 
Geſch 


habe ich vorgerückter Saifon halber einen außerorden 


tlih großen Ausverkauf 


anbergumt. Es werden daher eine große Auswahl Winterüberjieber, Joppen, Jaquetts 


Von heute an 
and ganze unter meinem Koftenpreis abgegeben. 
SB Beionderd mache ih aufmerkjam auf 


bofen und Unterjarken. 





iz Gschnitzer's“ 


s$ 


>» 


* 








Dasſelbe für alle 
ben f, bayer, Obermedigfnal-Ausiäuf 


fowie bie Heilung ſicher und ſchnell herbeiguführen. 
Herten Werzte, welche dieſes Bienenihmalz im verfchiedenen, | 
Brit ‚bei min zur Gimficht 


Zu Haben: 


C. Schneller, Kronen-Apothete. 


Ein Gärtner 


mit guten Zeugniffen verfchen, findet bei einer absligen Herrſchaft Sofort Stellung. 


‘b] 


Aufforderung. 


Wer un Hi Mb faffeiifäfäft der vtrſebten Lohnfutſchers 
Mittwe Frau Phlippine Hoffeann eine gegründete Forderung 
du maden hat, wird aufgefordert am 

Montag den 18. d, Vits. Nadmittags 
/ zwiſchen 2—4 Uhr 
ſich im 1. Dir. Nr 326 9 neu, Pleichtr Pfarrgaffe) zu mel: 
den, wibrigenfalld nad Verlauf biefer Frift Ihre Forberungen 


aurüdgewisfen werben. 
388 2b] Die Erben. 





Verein zur Muterftügung der Wittwen und 
Waiſen von Einwohnern Würzburgs. 


Zamstag den 16. Januar 1869 Abends 7), 

Uhr findet tm Gate Metanıd ı ber eine Stiege 
Plenarversammlung ftatt. 
Zaursprdaung: 

1) er für do8 verflofiene erfte Vereinzjahr, 

23) Neuwahl des Ausſchuſſee ꝛc, 
wo zu bie Mitglieder um fo mehr freundlichſt elugelaben 
weiben, alö die Tageſsordnung von Wichtigkeit ift. 


Der Ausschuss. 


Kunkelmann’s Brusizu ker. 
Diefe Bonbons för Hſten Herferfett any fi e Bra 
bejhwerben als beit wirkendes Mutel befarnt, zu baben bei 
Carl Müller 


vis-A- vis >em Echulieninar. 





R:. Bienenschmalz 
son Karl Gſchnitzer, Münden, Aullerſtraße 3. 


agänglihen Munben, Geſchwüte unb Entzündungen anwenbbar, durch 
neprüft, begutadtet und burhibächite Ei Mimi 
—— Gliefung ausgezeihnet, il aus ben. heilfamiien Stoffen Bilanzen: 
Örper entnommen, bat bie fidhere Kraft, ber ———— linbern und 
ee fegengolle Birfung, b 
oft allen andern Mitteln bart: 
nädig trogenben Faͤllen — haben und empfehlen bdasſelbe in ihren 
ereit und jebem Zöpfchen Beifiegen, aıf'# Warmſie und Dringendfie 













eine Barthie wollener Hemden, Nuter- | 


©. 


| 


waitug 2 


* 
x 


ier⸗ und 
Andig zu beſeitigen, 
achtelen alle 


eugniſſen, bie jeber 


Garintlitenitroße 16, 


422) fgufmnäpsiich gebi 
deter_ (keibei 
U), welcher etne baurrnbe Stuls 


Tüng mn ) Ein’ommen 
befigt, mwüricht nät einer 
jungen Dame mir Bermögen zu 
verebeligen. Direcie ober veı 
mittelnbe Mbrefien werben vnte 
Sf &@. W. Nr. 1860 
poste restante Unanden cr 
beten. 


Annonce. 
42823) El rontıntıtor Teri 
bent, ber längere Seit bei ri 
nem f, Landgerichte, joxie in 
Abvofaturen umb Notariarer 
Ga. zleten beihäftiat war und 
dem bie beiten Zeugniſſe zur 
= „miuiht ſo ort im 
Kreife Unterfranken in irgend 
einer Kanzlei platt zu werben. 

er Erp. 


41T) Sauerfraut, ein 


gemacdte Bobnen, ſowte* 


sh Weiß, Mübenfraut 
. Sündermann, 
Mebermeiner Ingslftenterhof. 


421] Ein möblırted Zimmer tft 
ogleich oder b 8 1. ebraanı ar 
einen joliben Herrn zu vermies 
tben Urfulinerftroße Nr 2, 





Schlenfer, 


an der Stoditiege. 


Warnung. 


431. Wer auf drn Namen beb 
Untergetänerm rend etwas 
borgt, hat Ieimerki Zahlung zu 
erwarten 

Wär, burg, ben 14. Ian. 1869, 


Rumpler. 
Faschings - Krapfen 
bei 


Carl Müller, 
3a) an nt We 


Hamburger Beuftzuiler, 
ſtris niihe Wanıe, bei 
35) Sermann Schener. 


— — — — 
Für Wicderverkäufer. 
416) Bir moße Partie ſehr 
$ en find bils 
tt zu vertöufen Wuanftiners 
gaiie N:. 18 ie Miläladın. 


\ \ 
Gas-Anlagen 
wur @rzjeugung vd. Keucht- 
[eas aue Ruͤckſtänden ber Sor 
ıardle und Paraffia- jkabııfm 
Leuchttreft cn. 4Amal fo pro 
wie die db 8 Strin’oßlengales), 
ın allen Größen für einzelne 
Hehäure und SFabrlfen, mie 
aanze Orifihaften, üfernebine zu 
vollmändiger Fertiaſtellung ums 
rer Bararıte für Leihung unb 


R-mabiiidt Proſpecte grat'ß 
unb frarco (1661 
Sildburgbaufen. 


Ad. Freisslich. 
Für einen Metzger 


u an guten Plabe aut bem 
Sande, wo er ber Einzige iſt, 
ein Haus billig zu verlaufen, 
Räb. Shwarhof Nr. 6 neu, 
3. Siock (362 35 





430) Ein jtön möhlirted Zim⸗ 
ter, nahe am Bahnhof, iſt ſo⸗ 
d t zu vermieihen Drei inele 
nandergebende freundliche Zim⸗ 
ner mit Rüde und fonftigen 
B quemlichkeiten find id 1 Mat 
wu dermleihen. 1. D. Mr. 346 
neue Ar. T. 


Drud und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 


| 


a 


| 


Würzburge 
Bahnzüge. 
L Würburg-damberg« Srankfurt. 
Anlunfto Frankfurt; Gourz,2 U. m“ 
86 Mi. Nm. Einely. I0N.SOM Brm. Bolt: 
sn hühu 7U.35M Ar. Güter; EU, 
5 M. fen, IM Mitt u, 11M SON Nadits. 
Abgßangnach Bamberg: Schnellz 10U 
A Borm. Boftz 2 U 60 M. Radım. u. SU: 
15 M Ab 8 Güter. 41. 20M, früh 7. 
HM früh. 
Unlunit v. Bamberg: Edinells, 5, 
YOmM.AsrE Volt; AU. 10. frübu U I5M. 
Pitt Gutz SWSOM Ab u IN, 66 MRchs 
Abgzangnach Frankfurt: Coutz I U, 
BR Din Schnellz HU.SUM., Abs. Doftz 9 
MEOM. Borm. u. 12 1 15M, Nachts. Büterz. 
4U5NM, frül, 2U.10OM. Nachm. u. EN, Abbe, 
4, Würpburg-Nüruberg. 
Abgang nad Nürnberg: Com. BU. 


‚dom Kaaıı Yelı un. 3 Ruh Gig 6 Di Hera Befiae 
und 8 u. Abends, 


1 
u 
und 9 U. 40 M. Nacht 






Würpbmrg- Mürnber 
Ankunft von Ahrnderg: 


Fandbote. 


1. Würpurge An⸗bach⸗ München. 
Abgang nad Ansbad: Errei;. SM, 
Ram Poſtz. 5 U. früh w.10u 50 MSc. 
| ——8 TU dm Wide, 
nlunftron Ansbad: Edinch. IM. 5 
M. Witt DH ON.13 m a 10h. sine 
Ehe. 8U. 45M früb wii, 24 M. Börm, 
er IV, NlürskurgeGeideiberg, 
gang nad Heidelberg: Same 8 
u.80M, früb, Verſz 120, 5 .küb, 6 u, 
15 RM. hüb, 10V BCM. Dnm, IDEE m 
32,85 M. Rahm. u. U.. . 
EU. IHM, früh, U. 25 M. Norm, u.) 
15. Nadıtö, (Beibe Letztere nur nach Bebart.) 
Anfunftv. Heidelberg: Schnell? 
BD, Ub, Perf. 81.25 M. ns, 10 15 
Lorm,2n. BEN. Nadın, 6 MI5M ME 9 
N.35 M, Rachts Güter, 45. fe, Ton, 


* 





ug 9 U, 86 10M. Born. u an. 20m Mac. 
En a 
‘ 546 U. Abbe ſſ Wach 4 
8. - —E “u, * * 





Bendtag 


— unb Sh'uk des Berichtes über bie Sitz 

HE Echulgeſ· gausichuffes vom 1. HB Mis) Am rt, 
"bh, 2 wurde in Gonfeqreny bei aorbergefakten Beſchlüſffe naa 
dem Worte „ber Orssihutommiffio :" eingeſcha tet „mit Ein: 
ſcluß des in Art: 1068 begicdneten Orttöyeiftliten * — 
104 und 109 blieben umoer ändert. — Zu Art 110 mwurbe au 
Yıtrag bed Abg. Dr. Brater ber Berfay gemadt, daß bie Dris 
ſchulkon muſton ibre Wahr ehmunged bem Schul nipe'tor 

‚teilen habe — An 111 in ber Faſſung bir 333 bei 
kalter. — In Mt 112 beantragte bır wg bite Dr. B atır 
‚zuiihen ben Abrigen 1 und 2 nadftebenbe neme Möiäne ein u 
jsatn: „Der Vorfigenbe hat bie Enläufe am eröffıen, bie 
erfamm'un.eh ber E> milflon ai berufen, ihre Beratzungen 

Eilen und itre Beitlöffe außaufertiarn Me üorigen 

— m mirfion oder dad 
ein von derſelben beauftragt 8 Mitglied erlrbigt.* „Die Grm 
einen Et.Iiveririter bed Bor 


I 5 


mifiron wählt aue ihrg Mitte, 
ben und einen PBıotokollgührer, B — ines Be 
Suuffer ift erfo Bein, bap ihn ale San ber? WRütglieber 
 Anmr en» und doß dem Beſchluſſe bie abfolute Stimmen meh hen 
ber Anmrfe: ben zug-fallen tt Bet Stimmengleichheit enıfherb t 
die Strmmie bes Do figenden. — von Stite der Der: 
tretung ber Soatsteglerung bemerkt werben war, daß biefr Be 
He min igen dig mılta) nicht in das Sefeg, jonbern im bie Vollzug» 
uſtrut ſon hehötten, bee Sadirh ılt:arer zu einer Beanftanbung 
feinen. Antaf gebe, gelargte ber Broter”jbe Antıog zur Annahme. 
— Bei ber Berarhurg bed von ber Auffidt auf den Meligionte 
Umer ist handeinden Art 113 wurde auf Art. 3, deſſen befls is 
sive Fiſifte Iuug bis darin vorbesalten war, aurüfgrgriffen. — 
Abg Dir. von Ho'mann bradte zurähft zu Ant 3 Abſ. 3 einen 

‚ Modifilutio: avotichtag ein, babin guhend ‚u bah:ber/M:ligiond 
unterricht zunäafı nicht Sache bed Prarırıd ſondern b: 8 Rebrer$ 
der Pfarrer bo Are fet, dit ſen Unterricht lelbſt zu. über 
weomen, — Abg. Er. Ebel dagegen ficlite amei Ynträge, mit 
denen ſich ipäter auch ber Abg Pfarrer Reger eimoerftar ben eı- 
‚Härte, nemich au Art 3 Rpf, 1: —— —* L.itun: 
bı8 Reiig * rid id fomie bie Le T er en Erziete 

’ ‚öhulen fieht, dir kirchlia en Oberbe ärbe zu;* 
dann zu Art 113 Abſ. 1: „den kiclichen Operbehärben ſieh⸗ 
‚Anıben Volteianlen dad Recht der Auifiht auf Ertbeilung ber 
— ferrichtö und auf. tie religid e Erziehung ber Jugeub 
‚im Snne ber 6 39 der II. Berf.»Beil_mi den barays herdor 
De Be en zur — Wbg: De Ebel Bigrührbete dien 
tiäge bamit, daf bie Schule mit bick Unterrichts ſondern 
ad —A Ersiehun,Banftalt ſei und da daB Gebic 
ber Teltgidjen Erziefüng jomohl nad ter Matur der Sache alr 
wach den poftitven Befttinmungen ber Verfüffungsurfunde nid 
ber Etanttgrmalt, fondern der Kırdengemalt gewahrt werben 
mäfle, — Der E Etaotäminiter van. Prefler hemerlik; daß ber 
5 Etarbpunk ber. Etoatärgierung im dieſer Je age br: 
zei bei: ber I, Beiung des Gnmurjed amsfähılig bargelegı 


t [deloffew, — Wrt, 114 


morben jet, erklärte übrigen®, daß bie Staatsregierung den Moe 
fifaticußuorfalägen bed Ag Dr. Edel iyre 3 Atiornung 
föune, — Bel ber. Abſt mmung wurde jomopi der Hrfmann’fce 
Bor jhlag, ald die Ebel’ihen Anträ,t von der Feb. # 
Aus qaſſes abgelch- t unb es bei den B. ſchlaſſen der I Refung 
gab zu keiner Erinnerung Anlatz — rt. 
115 mwurbe in ber un ſprünglichen Fafſung bed Regierutigdinte 
wurfes wieberbergefielt, indem auf Antrag des "Silo 
ım eıften Abſatze rad dem Morte „Schnulinipetor* den. ihfper 
EL Lein:g geſtrichene Paſſus: aus der Meihe ber thcktigen knb 
srfabrenen Shulmäuner“ wieder aufgetiommehen wurde, —. Zu 
demſelben Arıitel warde, einem Aatıage des Abg. v Gteinähorf 
entip-echenb, ein newer ib atz 2 des Inhalts. deſaoſfen „In dem 
eıner Kreißverwaltungdftelle unmittelbar. uhtergeorduiten Städten 
tonn ber Magiftiot unter, Sufıimmung ber Geweindebunollmä 
polen, Die Auffiehung eines eigenem Bezirfsfuwinfpettorg‘ 
bie fädtiihen; Scaulen beſchlie zen und denſelben unter Vorbehalt 
der 7 durch die kal. Sıaatörrgierung reniinnen * — 
“rt. 116, 117, 1180. und 111b umoerändert, — Aut. 119: M6f, 
I wurde unter Hinweglaflurg dee Ghlunfages in ber kin zeren 
Faſſumg ongemommen: „Kein Lehrer foll-burdybiefer Geſch im 
um Cr jams teintommen verkırzy: werben, zu deſſen Bejug er 
bie her derechnigt war * Dabei wurde bemerkt, daß «8 Ac 
nachdem bie Dienſtalterbzulagtu aus der , Stontstafle grwäbri 
werden follen, jedenfalla ang zeigt erſcheine den «Gemeinden! bie 
Ahdglichteit zu eröffnen, daß fe bei den MiterBgilogen, bie fie 
bieper bem Lehre perionale g geben hoben, dit aut ber Staata⸗ 
tafie geleiſteten Muerdzulagen in Ferebnumy bringen Aäxfen, 
Zu dieſem Bebufe murden verfdirbne Anträge eingebrücht, 
oon, beuen ber bed Mbyeorbmeten Fiſcher zur Arnıbme geldigie, 
dem Urt. 119 naafichenden neum Ubſ 2 einzufcaiten:.: 5er 
währt eine Gemeinde aus. ihren WArttelni-: dem Lebrperfonaale 
Alter dumianen, ſo fann fir diebei bie neh Art. 66 /nu8 der 
Sıomdtafie gewährten Mlerduulagen in Anrechnung bıinen.“ 
Orte Jämmiliden folgenden Arittei wur'en in ber jtofjung ber 
1. Leſung beziehungs weiſe der miebergrfeisten Gutrammiflion 
biib.halten. — Bet bem Schlußartikel 122 ftellte Or Miater 
den Antrag, einen neuem Artitel mit igenber Beſtimmung 
in bed Geſe —— Art. V bed. Umlagegeuped :spom 
2. Jull 1819 infomweit er auf Umlagen für Schuibeh: fr 
urfie Being hat, außer Wirlfamkit.” Dirfem Antrage winbe 
unter dem Worbeholte einen diekbezüglchen Beflimmung für bie 
Biaia:unb vorbehaltlich einer, Beftimmung über die Kofteif für 
ven R;ligiondunterriht im eonfeſſtonell gemtichren Gemeinden 
von ver Mehrheit bed Ausſe uſſes zugetimmt. 





Tanatınenigfeiten 


Deffentlihe Cigung des Etadtmagifirats 
Rürburg vow 12: Januar: 1862.. (Baluk.) : Bes 
willigung einer Unterfügung ans ber Getmibftifiung alt Bei⸗ 
trag zum Behrgeib. ng eines Geſuchs um Erlaffung 


uud einß wiiteren um Gtunbung von Gemeinber-Wufnahwßgerfber Bebeutenberen Puuitmählenbeiter Bay *5 
ten. — ner werben “ Baugeſache bei —— dazu war oon Velen gen Kar 


Schuͤrer, be — —— wg Bierbranerel: — eit beil Anmwelenheit emeinen . 
—5 d des Zimmermeiiterd Johann Diemer. den bg —5 bel 7 aert 
— BESTER — Sei 
- kit 
R —* ershelin und ber Barbara Heilig von * en. Der —E pr I — durd) - 


ze 
— wird * altlich der Zujtimmun, des Semelmde: |jeitige Mitthellungen ar im Müplengewerbe gemachten 
colleglumß bad —— in —— * — en. — Kg: u —— und im het = Peintngsendienl zu zur 
Aus ſtellung zweier Verehelichungs ftrag an ueh- pre za bringen; — Inter 
rere Beſttzer vo ı am bie —— — — a Grund tteln und Kräften, wahrzunehmen und das —— Raus 
— zur Eryänzung fehlender oder abſtändiger Obitbäume, überhaupt, ſowie ben 2 Sa mit feinen —— — 
ziehunga weiſe U — ber auf bie Straße überhängenden — dukten zu fördern. Der Vorfigende bei 35 
Antrage der Lokalſchuliaſpektion au St. Gertraud ent⸗dieſes in einsehender Weilſe pi w = bish 
3 ſollen mehrere Eltern von ſchulpflichtigen Kindern wegen Thatigkeit und beretiß erzielten Erfo Gefolge bes bed Verbandes 5 
Hulverfäumniffe ber leßteren im Monate Novbr. v. F. nahlibeilte mit, daß letzterer in allen Theilen Deutidlanbs fie 
rt. 107 bed P.⸗St.⸗G ⸗B. poligeilih verwarnt werben. — Ab⸗Zweigv ereine britge und Bayern allein biß dahin nur darch ein- 
weifung eine? an um Bewilligung zur Pflegaufnahme eines | zelne it tteber vertreten ſel ꝛc. Sämmtlide Anmwefenbe ur 
fremden Kindes. — Auftrag an mehrere Eltern von wegen Schul: chen die Nothwendigkeit ber Grün eine® Berbanbes 
verſaͤumniſſe beftzaften — Kindern zur Bezahlung und es wurden bei dieſer Gelegenheit e bad a 
ber audgeipiohenen Gelbitrafen innerhalb 14 Tagen bei Red in B beſonders berüßrende Bei = 
ung ber Pfändung. — Die Renten ber Barbara Streng’icen age , bie — — die Safnlät klar Seen 
Stiftung für arme Theologen pro 1867/68 follen unter Abweiſ⸗ 
mu; bed ald nicht itiftung® —— — aufgetrefenen Einen * ey ——— —* a ben 1. AK 
Bewerberd abmaflirt werben un. Bereta Toei w Rn die 
Für die zvelte Hälfte bed Monatö Januar bleibt ber * en ragen ber € Wüllerel beiprogen werben joker. (R.R) 
Der für —— ———— Laib Br unverändert — Münden, 13. Jan. Als ſtandid aten 5 bie Staatd- 4 


19 &. (ii Er. athäftelle bezeichnet man uns b äibenten von 
Kal), „Ku dem Sanke eofet ———— Su, ei: [Oberbayern — — Bin an im Kul« ’ 
a, 
















— uud ben Winikeriafrati tu — 
Unterfranken beftegen jet in folgenden Drten frei: Jriam, D. w n 
Lig in Kisıfadın —— Innern, Grafen d. Hunbt. — —*8 
Brüdenau, Burgfiun, ren ettelbah, Euer: 
de — Son © Sodh8 —— Haß⸗ Yublandb. 
538 —— — —S —B— Frankreich. Einer Bartfer Mitteilung der „Bor“ 


Es Mellrihitabt, Neuſtadt a. S., Oberndorf, Ochſenfurt, 
furt, Schonungen, Tpüngerdperm, Beiröpdchgeim, Würz- 

Seltagen, Zeil und Zeil. 
Der landwirthſchaftliche 


den 14. 
——— —— —— Er "Geute —— Plenarverfanm:; 
anberaumt, in 


zufsige ſind bie Vertreter ber auf ber Konferenz verjammelten 
te dabin übereingelommen, daß Ihre Auftragreber nicht zur 
Durdführung etwaiger Konferenzbeſchlüſſe Deroflicht 


tet A 1offen, 
— 50 würbe das Ergebniß der Konferenz gleih Rull 





SR Saale bei va Sm. 0 irths Haus * 
deſſen ns dem. and ice Mitgliebrr bes BVereind ans NMeneſtes. 
hatten; wohl jelten mag eine Ver⸗ 


Yamalang a —— fe cut eweſen ſein dieſe, es 
mer, en- Cofalitäten mar eine 

Ausftellung von —— EA unb 5*— getroͤcknetem 
Obſi, und ——*æ— aus Obſt: als Sat, Mus, Geléo⸗, Mar- 
melabe , * aus Traubenkecrnen ed .. m. veran 
Itet, ge —— = von a: Buben; er ide un 
ihren einen * zum o un mackvo 
arraugirt, daß fie bei ben Be — u anberung erregte, Kift, 
und man benjenigen Herten, * —— des Bezitksvereins mit 


| ® 
Rew: York, 13, bem Prozeſſe gegen 
—— en ıR 8 Lee m Ye & 
0 = 
KRonflantinopel, 14. Yan. Das Bareau H 
ſchreibt — era ai Die Bichtigkelt, Ye 
bem Zwiihenialle unit bem griech —5 —— 5 nd 
ge hat bier VBermunberung d ber Eon 
emeinfame Aktion —— 8 rer Verlegung ger 
Ber ts — ge Y —* aan —— — 
bem Arrangement betraut waren , bie vollſte Anectennung zallte. Idie Zulaſſun een iu den Bera nferenz 
ferte @auve an Oft und den ba gehörigen Pröeful8 eine Berlegenfeit behfelben ie Guihaltung ber Cfelnahme 
araten ſowohl ald am ben aufgefichten Moftjorten waren augfal® eine Erleichterung angefchen * en. 
® tale Gelbprämien außgefegt; nadem nun bie aus Wien, 15. an. Die „Prefie* — ber grie⸗ 


— 


ber Mitte ber Ber — —8 Preisrichter ihr Ge⸗ ſchiſche Vertreter nicht ermä —— der en Ronferenz- 


hatten, weiche bie Mölte prob bet a rie⸗ 
—— — — —— — Dep bie, — 
5 ie van rftanb | But Jap vr —— et Regierung feſt entf = qhloſſen na, lage : 
nıpr na Teleg a om! 
au insbeſ⸗ ia a Kamens bed B —— den⸗ —— er ben neueften a bir 
banfte , vie, durch Einjenbung von Musftellungdgegen- Ifich bie —— dur ben vom Vertreter Griechenlands her⸗ 
bad ganze Unternehmen möglih machten, nnb ben HH.,votgerufenen Zwiſcheufall im ihren Arbeiten nicht aufhalten laſſen 


ie bad Arrangement übernonmmen hatten. Sim Schluß ber 


everthellun OH glerung 
——— un are a Tr 
— — einen Toaſt and, im en 


unb Fi is at ad vorhauden, daß 3 Verhandlungen 
zu ein efriebigenben Reſultat führen mwrrben. 
15, . Rad db al effictel* 
* — —* ge * er re 
— — — ———— ai de 
an Ki . —— — —— ee nenerbings zur abjolsten 
Borftan er Juſpeltor Brönner, 
unter deſſen gewanbter Beitung bad ganze Unternehmen einen fo Paris, 15. Jan. Der | erklärt, u An 
le DS Als Ragwitteg verfammelte u A Ye inet der Be —2 Beier 
nnberg, e 
fig im ———— Gaſihofe zum Strauß" eine größere Anzahl Ideus vollenden Griechenland Angeſichts der 


” 


—— ige der dt ie ben getroffenen Ent 


— — Mi De Sen nn 
Ä on 
fer a befälichen * die Pacification + DOrtentö 
n 





Nachſchrift. 


Se Maj ber König haben gerußt, zum Aſſefſor am Stadt 
Bamberg ben irtsacceififten Ibert Dimling in 
üzburg zu ernernen. 

Dad Malltärverordnungsblatt bringt verjiebene Beränbes 
rungen tm Seftlgperioneie er Armee, denen wir Nach pe 
be8 entnehmen: Derjegt werben: bie Staabdanbitere Joſeph 
Hölgl vom General Eommanto Au — zum General⸗Com⸗ 
wandd Würzburg und Baptiſt Weinzierl vom General: Gem: 
mando Mürzburg aum 4 Diviflond: Commando ; dann bie Ba- 
teilond-Aubitore Friebrich Zenk vom General-Gommanbo Wärz- 
burg zum 6. Ehevaul- Regiment und Wilhelm Sattler vom Ge 
nerai Commando Nürnberg zum General: Commando Würzburg. 
Ernannt werben au Batailondaubitoren: bie Unterlicutenani® 
Anton Schneſder vom N. erg nee tm 7 Jäger 
Batalllou und Ludwig Krauß vom 8. Infantenie ⸗Regiment beim 
General Commando Würzburg 


Auf unjerem heutigen Getreidemarkte koſtete Waizen 18 fi. 

30 kr. bis % ft. 30 fr, Korn 15 fi. 39 fr. bis 16 fi. 15 fr., 
Gerſte — tr. bis — fl. — fr, Haber 8 A. 45 fr. bie 
94. 15. Erbin — fl. — fr. bis — fl. — fr, Linfen — fl 
Abis — ffU. — kr. Wicken -—  — bi —f. — * 

32 


22 Wägen. 
(Viltualienmarkt.) Butter galt e bad Pfund 32 Ei, 
Schmalz; 38 kr., Eier 8 Stüd 12 fr, bie Mepe Kartof⸗ 


a u Schwarzwild per Pib. 36 fr, Haaſen per Stüd 


— — — 
Bei Karl Wolz außerhalb 


Kbdlner Dombau Lotterie. Loos Nr 120,437 Ges 
winnſt 25,000 Thle., Nr. 158,468 Gew. 5000 Th'r., Ar. 253,176 
und Nr. 123,108 je 2000 Xhlr., Nr. 79,422, 139,649 je 
41000 Thlr, Nr. 6026, 30,282, 59,997, 178,964, 198,565, 
241,723 je 600 Zhlr. 


Börfenbericht. + ankiu t, 15 Janvar. Ercdit— 
afıten, von vorgejtern anf Er 8 fl. gefallen, find von geitern 
Abenb auf heute Mittag wieber 6 fl. geftiegen, ohne daß ſich im 
ber np are ober politifchen Situation auch nur das Ge» 
zingke aeänbert bat. Das fiherfie Kennzeichen für den Mangel 
ber inneren Berehtigung ber Hauſſe waren aub heute mieber 
die Staatsfonds, Me trotz ber Haufle in Erebit, Staaräbahn 
und Lombarben, aufer ben Loodgatinngen faſt völlig unbeme 


lich und geſchäflslos waren. Amerikaner bagegen war belicht 


unb höher. Sübbeutfche find für Anfang Januar auffallend 
wenig zu Capltalanlagen geſucht. — Bhenrs “, Uhr 
u ber Effeftenfocetät war die Tendenz jet. O ſterr. Credit 
aktier zu 2471/,—248°,, bez, Sraatöbahnaftien 5031, —303/,, 
4860er Looſe 777, Fizsı Amerikaner Barnes 791/53, bei. 


Verantwortlicher Mebafteur: Fr. Brand. 


Platz’scher Garten | Wotzide Brauerei. 


— — PR ee 
Production Harmouie-Duſit. 
Roßhaarſohlen 


von ber koͤnigl. 9. Infanterie 
Regim.«Muſik nah Programm, 

in allen Gröjen zu 9—30 fr. 
wieber vorrätbig bei 


Anfang 3 Uhr, 
Gg. Ph. Wolpert 


von Abenba 7 Uhr an 
Tanzmuſik, 

Zu verkaufen 
find ſchoͤn blühende rein 


— fr. Entröe, 
wozu 5* von 
. is 
se — ten, Tulpen, 
und ſonſtige Pilanzen. 
orbert Laufer 
471) 


dem Srennmwegeribore wirb von 
an ber alten Kajerne. 


morgen an Moſt verzapft. 


Pferde Verkauf. 





Aus dem 


pferde 


Mearftalle Ihrer Maje- 


N ftät der Königin Wittme von Griechen- 

land follen 2 tomplett gerittene, ganz 
2a "verläffige, militärfromme Neit-Damen- 
Schimmel), Inwie ein Pear Irländer 


Doppel Bonys (Tigerheden) ausgezeichnete Läus 
fer aus freier Hand abgegeben werben. 
Bamberg, ten 11. Januar 1869, 


Das Hofmarihallamt J. M. der Königin 


Witiwe von 


Kunkelmann’s 


Griechenland. 
Brusizucker. 


Diele Bonbons für Huften, Heiferfeit und fenftige Bruft» 
beſchwerden ole beſt mifentee Mittel befannt, zu haben bei 


Carl Müller 


vis-A- vis dem Schuljeninar. 


Sämmtlide Buchbindergehilfen, 
Lederarbeiter, Täichner, Carto⸗ 
nagearbeiter, Steinpappearbeiter, 
Spielfartenverfertiger, Satiler, 
Riemer, Tapezierer und Hanb: 
ſchuh nacher werhen hiemit fremd 
Haft erjuht, ib Samstag 
Abend 8 Uhr zu einer Be 
iprebung im Wirtbfchafts 
Iofale jum römifchen 
Kaifer einzufinben. (447 


— — — 
472) Sämmtlide HH. Lackrer⸗, 
Lernolder-, Maler: und Tuͤncher⸗ 
Gehülfen merben erjudt, Mon: 
tan ben 18 an Mbenbe 8 Uhr 
bei Friedlein zu eriheinen. 


102] @in Sppotbefen 
fapital von 10,000 fl. 
auf ein biefiges, aut ae 
legenes — —— 
im 1. Mange verſichert, 
: wird zu cedirem nefucht. 
ıMäberes im 2. Difirift 
IMr. 256. 


Nähmaſchine, 
(Mignon), zmei Monste ge 
braugt, iſt um 16 Gulden au 
vertaufen. 2. Diftr. Nr. 100 
4 nen, 2 Stiegen hoch. (484 


— ⏑ — 

Verſchiedene Maskenan 
züge für Damen finb zu vers 
tanfen MNäh. bei Michael Gö— 
bel, innerer Graben Nr. 43 neu. 


77 Butr Kartoffeln find 
wm vertauren bie Metze zu 24 fr 
3. Di. Ro 19 neu, vis A-vis 
ber proteftantiidhen Kirche. 


478 Einige Schloflerge 
fellen finden Arbeit bei 
8. Gerlab 


— — — — 
479 Eine perfekte Kleider 
mach erin wünſcht Beſqaͤftig 
ung NRäb. in ber Erp. u 
436) Ein Logis von 4 Yım 
mern, 2 Kammern, Rüde 1 
Giage, nobe am Markt, ift au! 
Mai zu vermlethen Raͤh. Exp 


476) Es ſucht Jemand auf 
erste Hypothet 3800 fl. auf 
Fer. Näb. 3. Dir, Auge: 
ftinergafie Mr. 5, über zwei 
Stiegen 


4855) Wegen Umzug iſt 
ein 2ogid von 2 Zimmern, 
Küche, nebit Aubehör auf Licht: 
meh zu vermietben. Rothlöwen ⸗ 
gahe Ni. 1,4 Diſtr 


473) Ein Megenfaß_ und 
rin gehrauchtes Waſſer ſtän⸗ 
derchen ſind billig au ver⸗ 
tauſen im 5. Diſtr alte R. 180, 


468 Ein Gärtner, ber auch 
mit Pferben umgeben fann, wirb 
fogletih geindt. Nur folde, 
weiche bie beften Zeugnifie haben, 
mollen fi melben. MNäbered 
in ber Erp 


Fin Orfonomiegut mirb gegen 
Brarzablung zu _faufen ger 
ſucht. Schritliche Offerte mit 
F. G. Rr. 482 nimmt bie Er 


prbition entgegen. 

483] Verihiedene Gapitalien 
find ſofort auszuleihen. Räb. 
in ber Erp. 


4) Bei Burgbanjın E nd 
ein ſchwarzer Hühnerhund, 
auf den —— —— 
gehend, verlaufen. em der⸗ 
ſelbe zugelaufen if, wolle ſol⸗ 
chen im ber Erpebition de. BL 
anmelben. 


481 Ich erſuche bie mir unbe» 
fannte Screiberim ber Briefe 
mit ber Unterſchrift Ottilia 
Meich . . ., mih doch mit 
ihren Bricten und Gedichten zu 
verihonen. o 





469] Hintere Weingarten- 

firaße Mr. 11 it eine neme 

bergerichtete Wohnnneo, 3 Zim⸗ 

mer, Küche ꝛc., nebft ars 

ten jofort zu vermicthen. 
Nah. Markt Nr. 14. 


’ 
J BP 28 


—O——0S00000000000000 


GA Für Auswanderer. 
hd ‚Se Die tonceffionirte General-Agentur für Bayern 


———— — von 


.M. Vernberger junior am Marktplatz, Würzburg, 
empfiehlt ſich zur —— von en RE Ren We Si — et F Am A mu 
anutl aus gezei Poſt⸗Dam e Des norddeutſchen Llond un 
Rd —* Zr —— — € Frans er und Schnellfegler. 
Verträde werke Fevetjeht unter! möngl vortbeilbaften Bedingungen ſowohl für die @ifenbahn: 
— Mebjhefttn. Werkoum, Keheng Mile] möglichen: Auertesifchen Münnegenkeiiee 
u, Pe Den, ) n " 
a a 2 TI ed er ee ee Bud un. 


rp ; 
2 ‚Auswanderer, melde Schiffätarien von Amtrila erhalten haben, bekommen betreffs ihrer Relſe unentgeldliche 


Auskunft : 
EILTTSSERT Bezirks-Agenten find die Herren: 
Geor Zeig in. Aichaffenburg: Oberſchreiber Ehr. Mrauß in Neuftadt a. Alſch. 
Scheer Ba Bartbeimeh in Atzhauſen b. Wieſentheid. | Kıufmann Löwentbal in Höritein. 
Shumm, Shönfäber in Birhofsbeim a. d. Rh. Ph. Jr. WBinberm in sarlftabt. 
enmächeriamm in Dankenfeld bei Eltmann. Lehrer Miedmann in Rifiingen. 
F. W. Dörrer in Dintelabüht. vehrer Ehr. Bartbelmen in Lendershauſen b. Hofheim. 


[) 


“ 


u 
+ 2 
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ann @isfelder in Ebern. Kaufmann Denfert, firma Mayer in Lohr. 
. 4. Riurtinger in Markt Eineräheim. Lehrer Arnold in Miullrichſtadt. 
— cher in Feuchtwangen; Kakſmang Mecdermann in Miltenberg. 
d Ibert in Klabunaen. Buchdruder Mader in Nenftadbt a ©. 
b. Joſ. Eberlein in Gemünden. Yürgermerfter Herbig in Odienfurt. 
Smmionär Math. Miener in Nürnberg. Earl Reinwald in Rothenfels. 


7 Bundarit Brachinger in Haßfart. 
οοσò. 
wer Zooplaſtiſches Muſeum 
Zu Ansitattungem. || zus ine Bekennbane, er 


net Sonn: und Feiertage geöffeet. Der Eintritt um die Hälfte 





bietet: das Dager 29m, | ermägigt. Um eahlteihen Bejuh Bittet 
2. Sonnemann' __Leven & Sohn. _ 


alle Sorter Baumwoll:, Wollt: unb || ° Schlittfchube — Bing 
Leinen Waaren, jowie fertige Bet: Sinorärig. 


ten, Bettfedern, Ylaum ze. bei größ- Joseph Frank 
ter Auswahl die billigiten Preije. Erjerbnntung »ene Bafiıge am Maerkte, 
0% Bekanntmachung. 





Im Auftrage des Fol. Handelsgerichts Mürib e 
Shirtings, Pique, Seidenfammt ante weine amtligen een m ag waden 
und eine Barthie Vorhaugſtoffe verkaufe id Montag ben 18. Januar l. 38, 
zu herabgeſetzten Preiſen. Im Wohnhaus Nr 29 we NE 1 Bett, 1 Schreibs 
8* sg ier 13 j 
Georg Lochner am Markt. |put, 2 The und 2 Usten, fomke am * 
Dienstag den 19. Januar I. Is., 


Anerkennung 2 Nahmittags 2 Uhr 


, und an ben barauffsigenden Tagen jedesmal 2 nhr im beirks⸗ 
Wenn je ein Juftitut ein nübliches umd für den Orkonemen | erichüchen — 3 — —2 298 —— 
und Viehbeſitzer dohlthaliges armanfıt zu werben verdient, fo] Zeuge, 5 Stüd Leinenzeuge und 37 Stüd baummollene Hals⸗ 
Vdie ‚figerlih ber Pfälziſche Vieh Verfiherungs:j üder, nei 6, Badriahjung zerfteigert, und erfolgt ber Zulhlag 
Ver vn ‚Ston mehrzad haͤbe ich geleſen wie verfeibe jenen ohne Räckſt ht auf d hr Tipmerih, 
Berpfistungen auf dad Promptifie nachkommt und die Schaber BWürzdurg, ben 7. Xrnuar 1869, 
en ale Weiſe vergütet und Heute habe ich bie auch an mir Seuffert, ? Notar. 
Pit Ut ein Pferd umgeftanden, dad mir unbean ſtandet und T fi et”; Ditnrei. 
zu meiner Zufrledengeit tun —— —— Göp ert 5 Conditorei, 
Zeneßal Agentur in Würzburg durch ben Ag nin vormnts J. Mölffer, 
Henn Ku en Briten era wurhe, und kenn nicht umbin [DER morgen an Faftnachtstrapfen. 
meine Anerkennung biemit öffentlich | ? m m nn 
8 Nemttth | Außzufpregen’ ab“ biefen Bis 1. Mai zu ver [vonitinen Biquemlichteiten, am 


eit’ alien Birk in ıpichlen. 
* eh ee oe ser hen ER: r Heine Famnie —. 
, P Wohnung übr 1 Sig |bri Kaufmann Röjer, Eich— 
Michael Saam, Gajtwirih beitehend in 3 Zimmern undl hornzaſſe Nr. 49, & 











* 


Bälzifcer Bieh-Berfitherungs-Berein, Wichtig für jede — 


Die ve —— en —— biemit au einer 


auf en — ——— —— —— Safleefhrot auß bem 
FM tich umüdertreff ier 3 Jap au. Ru vi bebenie er a 
Saale bed „Stabthaufes* * ein 
ee. 33* — ber Verein Kia, - im an hen 3 78 uns Auen zu ze i“ und 4/, 
=, 'g, ben 12. Januar 1869. s 4 ar 3 
Der Berwoltungsrath, Die Divekiich. 3 Soll ;aur —— Er us —— 
Süss. Frz. Walz. ——2 — |, — —8* 
Herrenbeiufleider in Odfenfuet: | gu aunzetbeid enfeid; 
In Leinen, Motr: ‚Mivs Ke Blanechf. ſt DHL Nollet; in PBrichfenfladt: 
Damenbe uBleir = —— Helnr, Fatbauer; 
i ri ’ ue,&e jlanell. j in Geroliböfen: 
“Eilbenniten In toke Ins‘ oche rare dit Bft Ram, 3.8. When: © Sand: 
a | An, | 1 ann: 
neue Paflage „am Marti J. le er or; . uo m 
J. Joſ. einige; IR. Schmitt; ig — * 
ern ang zu den 
nnerft jadt: 
—— li n Yenflen n Mü d 
billigſten — flehlt Seiner; Rub, 538 wutler. 


— 
Haup* Lager WR Ober) Miitkl: und Un ranten 
Georg Lochner, Matltplat. Joh. Bapt. Schubertb in Bauberg. 


Siehmärfte in Darmſtadt. Bee — 


Ren Diensſstag jeden Monate q on Tä 
* finden Märfıe gi Dil: und are, 2a) Huf ben erfien ne ig Hermann Scheuer 


’ Domftrahe, gegenüb d. Sternpi 
e ine, Schafe, ——— und Dferde Feten ver a on [Bravr m. — 


+ nape ben böten Fun baren Jtmmern, Küche mit Bel Eigarren Tabale 
vi aus Fällt anf einen * rflen ⸗ fe 
— et Sul ac io eich ber 2. —* —35 —— ——— A ee 


sen 
—— Ruben aud In Dielen Jah e mu wilie qu vo 
ert jeden Mittwodb Ai h. Schnös |, @in routininter Hei 
Eomite für Die Biehwärtte m Darmftadt. g £ —— Weinbandlung fur * 
Der Pr ut Fuc 45) Ein Mädch baö |feit lange b 
Sronberzogither Bärgerwetiter — (9a * * und fi allen —* a *8 


ichen Arbeiten unterzieht, ſucht iute A. Z. Ar. 314 wer: 


Bürgerverein. ')Schneider-Verein. | —— einen Dleuff. Bu er. den durch die ——— 


Peterd: Pfarrgaſſe Nr. 6, erbeten. 
Moöhlag,' din 18. Jannar | — — — 
Sounntag. ben 17. "a —— n Hinterhauß, 1 St. hoch 160. Ar Motte ber, Stade ift 


ee ee 

444) 3000 ab anf 1 jrın ſchönes Lofal an eine 
„6 Schranneniaale, Sanpt- Berfammlung % Hypothet —2** —— folide Geſellſcnaft bis 1, Sebe 
= n Maöten ber in Pr Aid ke —— en rnar zu sermiethen. Näb. Sry. 








ut eftattet til. Der _ Der Bevollmädti ale Hi 2 hut die 2 Peite 
5 g der NER um Scenes Sine freunblige Bbobnung 


taſchen emo nen 





= 2096323 2b), . Eine, "od sony hen 
PR S KR true | Motden Sonntag, den 17 »8. Stall m gt SIR: Hagnene ar 


Bayrifches Cafehaus. —5 aa —— 
ee — — T a nzmm ſik. ini abei, wird bs Richt | Pre mit —* no. 










k. " Frog äpel i it ı 
lichen auferorbent: Anfang 4 Uhr. an are A en vr hei 2 Sältle 6 fer Ente 
BRECHEN —— — —————— — eb zu. vertaufen bei Brüns, 
fudgt, Fahre Legitimationdlarten ——— 1467 37) Ein Logis'mit Stal Per) R ohuftenhändler, Korn⸗ 
Bor 463 3a) üchiıger Min: kung jMemife Ind 2 ng 2 ade hr. 2 | 
one * ſiker, 34 un. alt, Biene für einen Rutl gee is ⸗ee —ñ 
rg ne ınd tebigen Standes, welger 310 20) Schönes, mesrjägrig- 


i 
— IR 2 Dirt |nodens Buchenbofz, 2 un 
—— 8, nen 


liche Fremb f i 
a 16 Jannarı 5 * hir er de —R ah, 2, Zoll hart, * 3ı kaufen 


und hierüber "bie beiten Zeug 





bia 9 Uhr im — uſſe, jomie au —— be _ |aehmeht: Nab In der Er 
abgegeben. ( nt, — * — 545) Ein Saden hit Paber Ein Saden mit Saber-| 1020) — —— ——— 


zimmer, wozu auf BVerlangen 


auch ein Gewolbe gegeben were | 10) Zimmern zu wermietben und 
ben fann,vift pro 1. Age zu 8 - 
Grr 


’'ann täglih von 11 bis 126: 
verwethen. Räb. im ber «ing-fchen- werben 


e " tt eine Wohnung son Hhis 
Sunggee Sylt. | cn, Astn 5, Fi — 
amut eh oglead b 
J übe Eee re ge enat. —2*— aa: 
ürgen fpita er pe [Wr 4 eliebe man er — — 
hrtes ace früheren Grm orved DS BL. mieberzulenen. 3u verfaufen: Geftorbene. 
Bräfes Fröblich abgehaien,  ———— — ‚455 1] Eine doppelte Hausıhärc | Dr, Georz Friebrich Adolph 
—— 224 una Sina 45980), Kamonenöfen ‚mit Oberlicht, Ladentheile, Fen— Shapdt,. E Uaiverittä.3 Bro 
bee wen Höhe Kohkuffen, not qui erbal: ſter, Tiſche und noch we fhieberelfefior, 62 3. a. — Aaua Ra: 
eingelaben werden ten, ax a —— Koın - —— rla Gdpfert, Tagloöͤhnerstind, 
451) Die Vorſtände. |gafie Rı IM. a. 


——Ausverkauf. 
d Montag deu 18. frü 
an — — RR > ann Ale 


dem Ausverkauf unteritellt. 
Bei befanut auten Qualitäten 


enorm billige Preiſe. 
| Ullmann © Strauß. 

Rubrer S fächfifche Steinfoblen prima Qualität, fowie alle 

anderen Sorten Brennmaterialien empfichlt billigft 
Adam Brod, 

Key Lager Ende der Senmelsftraße. 
Hiſtoriſcher Verein. 00 
u ber am 22. d. Mis als dem Stiftungstage unſeres 
Vereins, ſtattfindenden Wahl des Ausſſchuſſes für das Jahr 
1869 werben bie fehr verehrten Herreu orbenilihen Mitglieder 
mit ber Bitte eingeladen, entweber ihre mit Namensunterſchrifi 
verjehenen Wahlzettel an ben unterzeihreten Direftor einfenben, 
Ober biejelben periönlih am genannten Tage vor 9—12 Uhr 


im Bereiußlofale abgeben zu wollen 
Würzburg, den 14, Januar 1869. 2, 
Namens des Vereins ausſchuſſes: 
Gumppenberg. 
Seiner, ı 3. Stlret. 


DB 19er. BE 


Heute Abend 8 Uhr mit Mufif in ber 
Stecberei. 


Filzſchuhe und Stiefletten 


in allen Grögen und zu allen Preiſen, cbenio Unserbofen, 
Unterjaden & woll. Semden billicft bei 


SI BP. Weller, 
Eihhornplag, frühere Sewerbehalfe. 

f meiner Mafchine, 
weldie täglich arbeitet, werden ans: 
gefallene Damenhaare jeder Zeit präparirt 
und Tünnen Chignons, Flechten, Locken :c, 
Fra gefertigt werden zu den billigften 


Fire: Tu Ban: — 
jen J. fing, Coiffeur. uf breite Cattune, 










Der Trauergottesdienſt des verlebten Oekonomen 
und Lohnkutſchers Johaun Joſeph Bader findet 
von Seite ber löbiſchen Kreuzbruberihaft Montag ben 
18 Januar trüb 9 Uhr in ber Neumänfterfirhe flat, 
mozu Ehrifigläubige geziemenb eingeladen werben, 










Todes-Anzeige. 

Dem unerforfbligen Rathſchluſſe Gottes bat es ger 
fallen, Heute morgen kalb 10 Uhr meine inntgfigeliehte 
Gattin 


Margaretha Spitznagel, 


geborne Notb, 

geftärkt mit ben Döſtungen unferer heil. Religion, in 

ein beſſeres Jenſelte abzurufen. 

Sie war geboren zu Greuhenhrior ben 5, April 
1605, und erreichte cin Alter von 63°, Jahren, 

Theilnehmenhen Freunden mwibmet Diele Tranerkunde 
mit ber Bitte um ftilles Beileid 

Würiburg, den 15 Januar 168, 

der tieftrauernde Gatte: 
Martin Spitznagel. 

Die feierliche Beerdigung findet Sonntag ben 17. b. 
+ Nachmittags 4 Uhr vom Leſchenhauſe aus, der Trauer: 
V notieddienit Montag den 18. d. früa 10 Uhr in ber 
2 Rirhe zu SE, Burkard fiat, wozu freunde und Bekannte 
4 eingelaben werben. 
























\ , rofa, lila und dunkel, 
DBordeaur-WBeine a 
Kin ich beantragt in a abzugeben. bremen in BE ee aa ine fen 
4a nton Fiſcher, _ I6eligen halbwollenen Kleider — 
ad Detadement der Hofgartenwade verneigert am Won af. 2. 48. 


nerötag den 21. Kannar, Vormittags 10 Uhr in ſſowie alle fonjtigen Stofie, au befannten ſehr billigen 
ja >. ae —— —J — Ver — Fıeifen. 

8 verſtorbenen Unteroffigier#, beftebenb in litär- unb 
Eivilmonturen zc., einen Koffer und cine Viola mit Bogen J. And. Langlotz, 
und Kaften gegen glei haare Bezahlung. Markt. 






Danksagung. 

Allen werthen Verwandten unb Freunden, ſowie 
ben Mitgliedern der Bürgerfobalität, welche bei dem 
Leigenbegäagniife und dem Trauergottes dienſte für 


Herrn ER 
Georg Full, Privatier, 


s — Antheil nahmen, jagen hiemit ihren wärmſten 
an 
Würzburg, den 16. Januar 1869. 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 







Gewirfte Waldwolltleider, 
Ellenjeuge., Stridgarnu Watte, 
ſowiel vergl. Del, Spiritus, @rtraft, 
Seife, Bruftbonbons,, Liquenr 
usw. aus ber Lairig’ihen Fabrik in 
Memda in Thüringen empfichlt beſonders 
Gicht: und Mheumatismusleiden- 
Dem hu genetater Beachtung. Der qute 
Ruf, ben dieſe Artikel auch in hieſiger 
Gegend bereits genitßen, macht meitere 
Empiehlung, Sowie die Veröffentlichung 
son Zeugnifien und Pretsmebaillen über: 
fläffie, wogegen ein Geſchäfts-Programm 
ber Fabrik gratie ausgegeben mwirb 


“0” 
® 





g pe 


+ 


e Kr @in Söreiben an unieren Weichäfts: 
in Nördlingen (Bayern) lautet wie folgt: 


im September d. 


a gm ag + —g° 


und empfohlen werde 
Ich hatte nämlich im Räckarath jolhe Schmerzen, 
weber gehen, ftehen noch liegen konnte und mir ber Schmerz alle 
Glieder burchzudte. 
—— des Lairitz'ſchen Waldwoll Oels 
einem ähnlichen Leiden befreit habe, und ließ auch ein kleines 
g Oli folgen Oels vom Heren Ratgsheren Pullich in Nörb:- 
| F lingen holen. 
an Am 11. Ollober d. 3, es mar Sonntag, Morgens 9 Uhr, 
X a es mein Sohn brachte, fand bie erne Anwendung ſtatt; nad 
1. mehrmaliger Einreibung des Rüdarhrs ipirte ih ihn Mbenbs 
Fi Uhr wirkliche Befferung und ſchon des andern Morgens früh 
4 Uhr konnte ich ungehindert wieder an meine Arbeit gehen und 
J 


maus 


babe feither keinen Schmerz mehr geſpört. Nochmals tauſend 
Dank Bott und dem Erfinder, Herrn Kairig in Remba. 
Nähernmemmingen, am 30 November 1868. 
Gaipar Eberbardt, Stmichemeliter 


— Allgemeiner ELSE nEE 
- 3 : er yweite St 
SATDEiLEr-BeTeim.|g mdlnes Sadıe ehenens 
3 Montag, ben 18. bö Mits. fi x * 
* ib 8 Uär aus nen, ** 
mit aſſer leitun ‚in 
5, Plenar - Berfammlung | Übrigen Bequemlichteiten ft 
im Saale Friedlein vo 1. Mai zu ver 
‚u Pe miethen 
F Bekauntgabe einer Regierungs⸗ 


JEntſchließ iu 


mr 
Hi 


ermann S 
—ẽE— H Scheuer 


Ein voljtänbi 
Atelier mitzwei Bhotographie- 
Maihinen und allem Hiezu ge 
börigen Gegenftänden tft billig 
zu verfaufen bach 

M. J. Walter. 
Juliuspromenade. 


Kleebaum. 


Morgen Sonntaz 
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And.-Langlotz. 
freund Herrn Stadtrat Earl Wullich 


Wegen eined ſchweren umerträglihen Leidens‘, welches mic 

3% heimſuchte und alle ärztlich verorbneten 
Mittel fruchtlos b eben, fühle ih ih gedruncen, nächſt Gott 
dem Erfinder ber Lairis’ihn Waldwolle meinen Dant 
daburch zu beweifen, daß ch es winfde,bak im Interefie aller 
Rheumatismudleidenben _Wegenmwärtiged veröffentlicht 


daß 1 


Da börte ih von einem Freund, daß bie 
ihn ſchnell von 









| 


Domftrahe, gegenüb.d. Sternplag. —* 
hi 


eingeriäteted OBERE O 


Tanzmuſik. 


An IR ige 
Die ergebenjt Uuterzeigmete beehrt ſich, einem hodigeehriew: 
Publikum die Anzeige zu machen, ba Dienst a 19. b. M. 
- kant eg welde ifr von Hrn. Die 
r tior abn freun | 
ee st. Zur Aufführumg gelangte 
Kanonenfutter, Fa 
Luftiptel in 3 Aften, von Julius Rofen, unb a. 
Die Neujahrsnadt, 
— zum. > 1 z #t R. Benebir. 
rlaube u biefer meiner Benefiz- Borftell u zahle 
reicher Thellnapme Höflichft einaulaben. a 


Kaffierin des Stadttheaters. 
Stadt-Theater. 


Sonntag, ben 17. Jannar 1869. 
Morgen Sonntag Nachmit Br . 
tog 3%, Uhr 5. Borftell. —— 


J Ro 
Natur-Gesangs- |Oper in 3 Akten von Bellini. 
Concert Montag, ben 18. Januar 1869. 
außgeiüärt von ber —— 5 BVorjtell. im 6. Abonnement. 


wirfliden Tyrolers familie 

Müblböcd. 
Entroͤe A Perion 6 fr. 
Abends 8 Uhr im 


Gafibof zur \ 
blauen Giocke. Turrgeneindtt 
Sauder Brauhaus. 


Abends 8 Uhr: 
Morgen Sonntag, ben 17. b3. |imRofafe, DittmardReftauration. 


Beſprechung 
gutbeſetzte 


etzt — — —ñ⸗e 
Harmonie-Mufil.| Handlungs- Commis- 


EEE — Hilfs-Verein. 
Heroldsgartem.| yantag, ven 13. v8. mis. 
Morgen Sonntag Abends 8 Uhr 








Im Saale zum 


Bas: Garten. 


e 
relegirten Studenten. 
Luftiptel in 4 Alten von R.. 
Benebir. 


musikalische 
Abend - Unterhaltung. Generalverfammlu ng 
40 F. Bauer. Der YHusicb 
Mart. Gäbhard'ſche 

—— Zur neuen Welt. 


Sonntag, den 17. Januar 


Harmonie-Mufil, 
wozu freundlichſt einlabet 
Wadenflee. 


489) Morgen Sonntag ben 


17. 
Urtillerie Wenfik. 
Aumuüühle. 


Morgen Sonntaa 


große türfifche 


TZanzmufi J— 
bei freies Eintritt, . 
on real —* sel Zanzmufi r, 

udwig Drunfel. | wozu ergebenit einlade 
— A. Kuchenmeiſter 


P 7 


Hutten’:; Garten... 


Morgen gu ben 17. Jan. : 





Neubau an: (Ken 
” Wirthſchafts⸗Eröffnun 
Schönbronnen. En 3 


4869 Montag, den 18 Januar 


Abend-lnterpattung. | X eb be E e- 


Morgen Sorntag von !/,7 Uhram. 


gutbeießte e 
Neu-Smolensk. Harmonie Mufil, 
Morgen Steniey den 17. d8.:|Miginger Bier dic Maad 
Große 6 Ee., für einen quten Schoppen 


Wein und gute Speiien tft be- 
ſtens geſorgt, wozu alle jeine 
Sönner Höfichit einladet 

Joh. Gerling. 


TZanzmufi 


wozu freundlichſt einlader 
J. Sammer. 


Geſchafts Erüffnung. | 


‚Unter dem Hentigen eröffne auf Hiefigem Plage ein: | 


Tueh-,.-Bukskin-, Leinen- .& Baum- 
wollenwaaren-Geschäft, 


aub. empfehle wid -geehrten Abuchmern beftens, unter Zuſicherung teeller nud billige 
nung. 


S. ‚Strauss. 
| Plattnerögaffe Kr. 9. 


)  „Velocipede, 


„verbesserte .Draisine mit 2, Rädern. 


Diese in neuester Zeit allgemein beliebte Fahrmaschine, deren Gebrauch den mensch- 
lioben Körper gyminastisch übt und ihm Kraft ünd Gewandiheit verleiht, verein’gt dsmil die 
Annelmlichkeit, ohne fremde Hülfe sehr schnell und sicher f.hren zu können. Man kann 

;mit einer solchen Maschine in einer Stunde 4 Wegstunden zurücklegen und eignet sich des- 
halb besönders für grössere Lan’pärlien und Jagden .etc. 
- Diese Velocipedes werden zu billigen Preisen in allen. Grössen und unter Garantie 


einer eleganten und soliden Ausführung in Auftrag genonmen von der Wagenfährik 


‚von " 
| A. Hofmann, 
in Würzburg , Ebracher Gasse No. 2. 


An Personen, "welche dieselbe bereits treiben können, werden solche Maschinen mieth- 
weise abgegeben, sowie Personen, die es zu erlernen wünschen. eine Anleitung hiezu er- 
halten. 


Der ergebenſt Unterzeihnete wohnt ven| Sterbefaffe- und Kranlen⸗Unterſtühnng 
run =. —* * —— a Berein für ale Stäude des Negierungs* 
im 1. Stock und empfühlt, fih einem ‚hodhge:hr i ir 
"ter Publikum Iom.br tal, Cinfıpen“Teireclre bezitles Unterjranten u. Aiqaffenburg, | 


: h e evunıag ben 17. Wird Madımirtinge 2 
3 Zähne) und ganzer Gebiſſe, wie aud in Be [fine m Sanıe ım Gafttar« zum Manolen Jahr Ar habe. 


handlung aller Munde imd Zahntrantheiten Ver m fiatt, wo zu um Jahteihı.ch Idenen Mrcumbs 
beitens, 








25] Die Direftiom, 
IWürzburg, den 15. Januar 1869 — ET NT TEN SEI 
F. Herbert, | Unterrigtsfurs. für Frauen. 
Sa Chirurg und Zahharzt. | .ugponteg dem 18. D. Wis. Mbcude 7'/, Uhr 





im 2. Yıhıjoaie ee ya 5— gt bei hab . 
Fr Die gechrten Damen, melde jib ongemelter haben, werbeg 
en eg may I6 hiemit eingeladen am ger annte» Toge fid gıfäl igft einar finbem, 


Wet " . ” Würzburg, 14, Ionnaı 1869 
außgeichentt. * a j a] Die Ph eitiom. des polytehn. Eentralvereir 8, 


Innere Grabengafie Ro. 3 mem wird, jelbft ‚gıbanter 
" r. 





Drud uib Beriag von Bonttas. cıamer in Wadgurn. (San Bllar). 


Sellahe zu Ar 14 ve —— Eian- nnd Aandonten. 





1 Million N re 


fabrieirt durch Elias Howe, New-York, 
den Erfinder und sein Patent. 
‘The HoweMaechine Co., deren Gründer E. How e,. fabricirk AGO _ 


Maschinen per Tag. 
Auf — Pariser Weltausstellung 1867 war E. Howe der Einrige “unter 1.7 Ausstellern, welch 
e beiden höchsten Anerkenhühgen: die goldene Medaille und das Kreuz der Eh hresitegiom»su a 



















den 
Für auf E. Howe's ze -Maschinen gefertigte Arbeiten wurden noch [ferner ' * Medaillen ver 
eneste Familiennähmaschin 


The Howe Centräl- Depöt: <. Johanniseirasse 23 & 25 m Hamburg. 


Haupt-Depot: J a 8 in/Berlih 


Schott & ‚Comp. 


Ulustr. URN EN Ren H. Sch gratis. Bar 6 Jahre 
n 


h Herm. Dietz, nee —_-- am Mark 


Nnsverfanf 


einer großen Parthie Kleiderfinfie 
zu bedentend herabgeſetzten jedoch feſten Preiſen, 


Cari Knobel 





am Kürſchnerhof. 
————— — maſſe. 
Ber ein reichhaltiges Lager eigener Fabrilate: 
l-, "Betrolenm- und Ligroine-Lampen ⸗ 
Basen aan * geſchmackvollen Deſſins. * 
zu Solaröl, Heteolenm und Ligroine ; 
vorzüglicher Ohälität zu Veh Hinften Preif & 
w. kydam. 
j _Marktgaffe · 


> _ Carnevals-Anzeige. 


Unterzeichnetey empfiehlt verſchiedene Maskenan⸗ 
Ei worunfen ganz neue, als and) Dominos in , 
eibe und Glanzpergat, für Herren und Damen, 


welche zu ſehr billigen Preiien ausgelichen werben,- I AR 
Di 6 





ferner empfeble id; eine große Auswahl von Masten, 
Nafen und Lörte, domiſche Kopfbedeckung en gros & 
en detail zu ben allerkilligiten Preiſen — J 
Jofe ph Perathoner, — 
auf der Brücke. 








"Das von ber lönigl. Recierurg cerceifienirie — end — unb | 








‚Güter-Agentur-Geschäft 


F. dJ. Manz in Würzburg 


& mit dem Uns und Vor’ani von Bun Rs Größe, —— ——— Eaffee’s, Neſtau 
went gt fi Ds un 5 — eraru, Baunplögen, Apotheken, vermittelt — 


— ä 
— ch nn a t und Selaätteberhe iffe und merft Pastadter in Pegern umb Modmungen 
* außerhalb der Stadt Würzburg nah 


len aller Art für ur Au bewahrung —— werben 
ne Sieheierenen — nbennmenrenennmene 


> Sefel®trbeiten aller Art, WE 0:2) zistunn ie Ener Art, 
rer , Braukeſſel, Waſſerpfanunen, 
‚nt —— —— Lau 





















401 20) Stallung für 5 
Pierke, vebſt Wogenremife, ſo⸗ 
me Wohnung von 2—3 
Zimmern ge * 

Ki tn bie 


5) Hin Bet biltt 
——— —— 2 


gaſſe, 


enkeſſel r Seifenftbereien, Ascıhaupt für 
arbeiten, banı: Meparaturen aı Damp'- und andern K. ſſein, 
— — —*—* und Feuerbichſen, Erneuerungen und Nevara 
iederohren u. |. w. übernegmen Zir zur prompten und bilfigften Ausfährung 

un Barantic. 


Maſ Ihineufgbri u. Eifengießerei 


Joachim Rindsmädchen geſucht 
WM ShWweinfurt. Brombhhituape K X 


— — Ein einziger Versüch J 


—s—ü — 
wird Jedermann von der prompten Ausführung ı 

Epileptische Kräm fe (Falleucht) : mir übertragenen Ordres Bherasuen Ich en F 
heilt der Specialarst für EpilepsieDr.®, Killisch B trangste Discretion in allen Fällen Gewähre bei 
in Berlin, jetzt Mittelstrasse Nr. 6. — Auswär- = ‘grossen Anfträgen noch besondere Vortheile Be-% 
tige briefich, Schon „über Hundert geheilt. [?e x geoze die etwa gewünschte Umstylisirung der An- 

. s@noncen Liefere die betreffendes Nachweise zu 
FE in“ Inserat. Ausserdem genügt ein &ifiziges Con- * 


























t zur Aufgabe in mehreren Zeitubgen. Gebe 

— — ————— Aufschlurs, um die Ankündi 

— a1 finb zw haben. “am vortheilhaftesten zu arrangiren, +&sp Auskunft, 2” 
Tr 23. Februar 1869, 5 & wie man mit wenig Kapital. bezügl. zweckmässiger 4 


sg Verbreitung seiner Empfehlungen, in allen Schich- 
——— uſtitut Expreß. + ten der Bevölkerung bekannt wird. Kosten-An- 
Cor ptoir naht dem Kürkhrerhoi. 


schläge stehen bereitwilligst vorerst zu Diensten. 
Ir Ehnbuader! Insertions-Tarif (Zeitungs - Katalog), enthaltend® 
Die Lederhandlung 


Saämmtl Lokalblätter, Zeitungen und Fach- Zeit- * 
en gros & en detail 


— sowie Geschäfts-Programme gratis und 
ne an : RUDOLF MOSSE. 
Hermann Jüngst, 
Blafinsgaffe 


« 
1 Zeitungs-AnnoncenExpeäiltiong 
5 München 23. Residenzstrasse, 23, x 
pfiehlt alle gengbaren Leberiorten und Saut smaherwasrn] 8 Expedition des Currier nach Russland® 
ter Qualität und zu den billig en Breifen, [3e = 
Muction. 


27 kr. per Zeile Auflage — Exem- 
. plare. 38326 % 
"De u ante 1 (dit, 54* holber om Mittwoch erfleigerung. 
Den 27. ee den Tage von 9 Uhr In der Berirfienidhaft des verlebten Hern Anton Eılkn 
an verlielgern fein ae tie “wen fchr volfiändiges berg, Sol» und Sılberarbeitei®, u Wiefentberd, wird Dies: 
lodte Inventar fAr Heu, Hof und Felb, unter’ Kıderm eine flag den 19. Aanuar d. 6. das Hobnhaus, weldes- 
Fumermafchtne mit @öpel, gemdhntihe und nicht ermöhrdice] lich am jedem Grichäite eignet, wit circa b Wi orgen Fer, ®o 
Pfiüge und Eggen, Reiiemäariden, Baihmaldin:. Baſchmange, | m:indsanıheil mebft dem vorbautsn:n Handwerlezeus, Bold: und 
Dezimalwage ıc. x. Dazwiſchen und — Donner sfag Eiiberwanren, 2 Eid: und 3 geldene Taihınubren, ſewie ber. 
den 28. nude, bad Iebente Aunedtaı : VsiDhe größer pitienene werthvole Delgemälre, Spiee Möbel, Tiſch und 
———— ar: bie. & u. — Hafben, ir Hausgeräthe, öffenılich verfieigexh 286 (3e) 
Pr al iq, Faſe en, 1, und kalbjäh:t — —7 
— weh und 13/,jäkıta, dann Bucht 1460, Zwei Schlafflätten- 
* eiße Lammfcafe ur] Die Confumenten |ür cr solide Arbeiter ä Ders 
p 





ac 


Bu 


















u 







chwei ne Re deivich. nr @tollwer * mi.thrn. Näh. im der Erp 
obrochtem kenzın wohl verſtrichen, aber Bonbons werden angıfidtt De 0 ——— 
efi 2-3 We chen ‘ * Ad 1t mwadın. * ber vieſeit gen Nahagımıra ber ei Did.‘ 5 Ve kanu 

Dir Futterugſaure wid Ef Rune Tord vor ber Auk [Terpadung, deren fh fertfi - les 
tion probirt, bie Stricht dedingungen unmittellar vor ter Mer: 
Reigerung befannt gegeben. 

Wutipbül bei Uffenbeim im Sanınr 1869 


13 
Aug. Hoth, Gutspäcter, 
er EEE — — — 
Drud ub Berlag non Bonitas Hauer in Würzburg, 


pr ns 


erößere Ft men nidt —— 
aut ben vollen Nemen und 2 3 Ein tühtiger Bütt: 
[36 [ae Verſgluß ber Padıte a R neigefell rirt it 


rertſam democh ren 






459 Ge wind ogleid ein 


| 


Würzburger Htadt- 


Bahnzüge. 

1. Warpurg· Samberg · frankfurt. Be 
Untunft v. Frankfurt: Con; 2U. SE- 
BER. Am. Schnelz. 10U.30M. Urm. Poſt · 
an. frähu 70.85 M. Mb. Güter, CH, 3 
Ya, 1m. Mitt. u. 119.50M Nadts. 8* 
Ab ee ⏑⏑—— 
40 — Rachm. u. 81. 


k 
* 






un 


Zundbolte. 


ee 
a : 
Radar Left, DH frth u 10H ROM Morm. 


Güter EU.BOM.Rehm. u.T U. 45. Abos, 
tvon Ansbad: 


u 





Mhrang nad deinelberg: @eneik 8 


15 M. Wbrd. Güter, AU. 2OM. früh. TIL Br OM, Beh 121. 53 fi, 5 1 
om. . — 15 M. ah 1 BUM. Borm., 1 our 
UAntunft v. Bamberg: Ednely. 5 U. 3, 82.85 M. Mod. u, 6 U, wir We, . ih 
ROM. Abt. Poftz. U. 1OM, frühu. 1U.15M. Me BIER FR, HM. 26 Mi. Borm, u. Wr 
Mitt Gütz. BU.5O M.Ab.u.11 1.58 M. NAHE. 15 M.Nadıs, (Beibe Bextere mur nad) Bebarf.) 

Abgangnad Frankfurt: ——— v Er Anfunfto. Heidelberg: Schneß, 7 IL 
25 M. Mitt Edinellz. 5U.5O M. Abs. Yof, 9 — — OMA. 1. 3U.25M. 10L5M 
MEOM. Borm. u. 12 U.15M. Nachts. Güterz. KERNE ; a Br; Borm,2U.35R. Nam, 6 LH M.Ub.u 9 
AU.5N, früß, 2U.40M.Radım. u. 81. Abbs. 0.85 Pi, Rate. Güter. AU. GM. früh, ION, 

II. WirburgeWürnberg. ke . ION. Vorm.u. 21. SEM. Radım, 

Migang nach Nürnberg: Cours. BU. Unliunft von Nürnberg: su 55 bush 
10m. ac. Defo.! u.2UR froh 5 Dom 12 mit. sum. in. Hraftein we Abds Ende SCbE, 
523758 an und 9 IL 40 M, Radhts. Eusrhaufen 4 U, Nach. * 

M 15 Montag ben 18, Januar 1%9 Zweinubzwauzigfter Jahrgang. 
Sandte Se MafNät der hödftfelige König Ludwig L Hat in einer 
s leptwilligen Verfügung vom 29 Dezember 1857 beflen bisher 


Ter VL Ausſchuß ber Kammer ber Abgeordneten hat 
folgende Aanä,e für zulößig erochtet und deren Ucherweiiung 
an bie ireffenden Fachausſchuüſſe befloffen: 1) einen Antrag 3 
Abgeorbneten Breiteibab aui geraue Kepifion ber Very ich 
niffe bir Veleranen mit Rüdſicht auf ihre Dürſtigkelt von 
Eriten ter Etanidregterung unb ben anftentelojen Eintritt ber: 
ſelben in erledigte Brzüge; — 2) einen Antrag ted Abgeorb: 
neten Mon’ el auf Exlaſſung von yeuerlöfhorbnungen, wornad 
tũd tige unb verwenbbare Grmeinbeeinmwohner aus perlönlicen 
Theilnahme an Feuerlöſchübungen verpfliätet find; — 3, einen 
Antrag das Abgeorbneten Dr. Ruland, daß bie Kammer an 
Seine Könizlide Majıftät auf ar Wege bie 
Bitte gelingen lafle: Alerbößfibicfelbin mellen im Landtags 
Abigiede unter Aufhebung bed 6 85 des Geſetzes vom 30 
Sanvor 1868, „bie Wehrverfaßung beir.“ mit geſehllcher Kraft 
aus zuſprechen gerußen: bie vor ber Verlünbung bed Grfekeh 


burh Derpfligiung das Ginficherd bereits vollgogenen Eir: 
fiantönertiäge bluiben mit ben daraus nad ——— 
1828 ſich ergebenben Rechten unb Pflich 


geſetze vom 15 un 
ten die zum Ablauie ber, Eh ſtandszeit der Art in Krait, bay 
die Voriheile des $ 4 bed BehrrVerf, Gefiped von 30. Jan. 
1868 au anf bi Einficher übergehen, — unb 4) eire Perition 
ber Altiengerelichajt auı Erbanung ber Alzbröcke und Eırafe 
von Reudtting Über ulzaeın . Marfıl um Ergutochtung zu 
Uebernafme bes Untirkaltes der Straße und Brüde auf 
S taats koften 





Zagtbneuigfeitem 
Betrieb der £ bayerifhen Verkebräanftalten im Jobre 1866/67 
(Lubmigslanal.) {m Ganzen befuhren ben Kanal 3430 Ed ifie, 
2651 Fiöhe und 206 Fiidermaden. Rur Mericiffung kawer 
in ber Richtung zur Donau 506,874 Zentner, gegen 1866,66, 
wehr 108,965 Zentrer; im der Ridtung zum Main 2.029,324 
ertver, gegen 1866/66 webr 175,415 Zentner, welde Mehrung 
& tkeilf end den im Torjehre obwaltenben Kriegsverbältrifien 
erBlären läßt, tbeild auch burch bie 6 Wochen länger bavernte 
S cifffahrto zeit veronloht fein bürfte. Die meiften Schifffahrte— 
aebühren gingen eim bei ber Ginnehmeret Kelheim, när lic 
34,799 fl.; die werigſten bet ber Einrehmeret Förih im Ber 
trage zu 12M fl. Die E chififahrtögebühren betrugen im Gon— 
zer &7,806 fl Turdjarinib mifit auf dem Zenmer eine Gr 
bübr ven 28 Kreuzer und eine Beförderurgeſrece von 13,9 
Meilen, bie Ladung eines Fohrzerges betrug im Durchſchniti 
400 Zenirer, Die ber Coral mit dem Nürnberger Etootk: 
und Kfbabrbei verbinderde Amrigbaln trug für 288460 
BZentrer 244 fl, woron bie Hälfte mir 1202 fl. dem Ranale 
jäDt. Die Geſan mich rofme belichen ſid ouf 114,796 fl; 
ie Criommtasdpob:n dagegen, norunter 80,725 fl. anf Be: 
foltungen unb 164.009 M ouf Regie eingefteht fint, 265,375 fl. 
deßhalb Paſſivreſt 140,579 ft. 


bei’m 1. Infanterie Regiment „König* at r im: Inhabersgage 
im —— Kapũalbetrage von 30,500 fl a ee 
Regimente ſchenkungs welſe mit ber Beitimmung vermadt, baf 
aus ten Zinfen bieich Kapitald nad Erforbirnig Unterftägune 
gen an DOfftziere des genannten Regiments g’reidt werben — 
Se. Moj. ber König hat durch allerh. Emſchlleßung som 12. 
1. M. bieje Stiftung mit ber Bezelbnung: „König Audıriga I. 
Stiitung* umer Genebmiqung ber biefür enimorfenen Statırten 
ullerhöhft zu befiärigen und amjuorbnem gerubt, daß biefer DB 
wei edler Fürſorge des erhabenen Sıüters für das Wohl des 
mebrgibadten Repimenid durch das Kriegtminifierial: VWerorb» 
nuugab att* an die Aımee befannt gegeben werde, 

Erledict: bie kathol. Plarreien Wedter&mwirtel, Ber. Mell⸗ 
richſtadt, mit 893 fl. 46 kr. und Brendiorenen, Be;. Neuftabt 
a, ©, mit 765 fl. 52 Tr. Reinertrag; beide Pıarıcien find Kal 


atronates. 

Für diefe Mode find bei tem k. Bezirkägerichte Würzbur 
folgenbe NE ——— Be rag Fe me h A 
Nachmittags 35 Uhr die Berufung des Schaffnechtä Georg 
Rod von Oberbürrbad, >. 8. in Niedenkeim, wegen ftrafbarer 
Fig unb verfößliger Eigentiunmöbefhäbigung; die Sache 
prgen Noteps Ebrbar, Tündergefele von Frickenhaufen, weg: 
Sglägeret, die Bernfung bed Mühlpächters Gg. Berrunn Tas 

ier, wegen Wecitbefraudation, dann die Sache des Joſeph 
ffenauer von Greußenheim gegen Michael Göß von da, mes 
gem Eprenkräntung, hier Einſprüch des Pesteren; am A desſ. 
Vormittags I—11 Uhr bie Berufung ber *8 und Mug⸗ 
dalena Weiler Eheleute von —— wegen Bei ufsehrenträns 
kung , dann ber Rribarina Hendinger, Elcfrau von Kltzingen, 
wegen Entnendung von Trauben; Nachmittags 3—6 Ujr bie 
Berufungen des Joh Papt. Leimelftir von Helbingäfelb, wegen 
Diebftaple , des Härbermeifter8 Frietrid Weigand von Markte 
breit, wegen }eldbiebftaßlß, ted Scuhu.ugers Mihuel Mofer 
von Gnedifiatt, wegen Mißhanbdlung, bed Taglöhnens und 
Mam ens Lernhard Feet von —— wegen Berufſ⸗ 
bed Dekor omen Mida zul von Bült« 
bard, wegen groben Unfugs; am 3. d. M. Vormittoad 9-11 
Uhr gegen ben tmmergefellen Georg Kolb jung von Großlang⸗ 
beim unb gegen Paul Roh von Erlad, ; X. Schuhflider hier 
wegen Mirbanblung, bonn bie Berufung bed Daniel Schemmel 
von Obervillad), wegen ſchuellen Fabrına , Nachmittags 3—5 
Uhr gegen Eeorg Pröfiler von Unterbürrbah, wegen körper⸗ 
tiber Mipbendblung, dann bie Gerufungen bes Martin Sraf 
von Oſthouſen, wegen Feldfrevels, des Matthäus Oberhuber 
non Eeinsbeim, weoen Mißhoudlung und bed Kasper Shlof- 
mogel von Brigelfelb, wegen Vruchs ber Bolizeiauffigt. 

Net Mitteilung ber Verrsaltung ber ‚Kreis: Irren Unſtalt 
Werneg vom 12. bi. Mis, ift biefe durch Hohe Entjgiiegung 
ber E Regierung vom 28. v. J., kervorgegangen auß dem Lande 
tathe beſchluß vom 12. Rov. v. J. angemiejen, vom 1. Januar 


ehientränfung vn 


1869 an ng | 
ene Pfleglinge 9. 
fr. per Tag; 2) jür Pfleglinge, die ſeither fr. vers 
pfl:gt wurbem, ferner Für —— bie nad biejem Tage auf: 
genommen werben, al? niedrigften Berpflegbiag 27 fr. per Zug. 
Deffentlihe Bitung des Stadtmagifirats 
Bürburg vom 18. uar 1869. Ein Antray 
außer den bereits vrojektirten Aden Verbindungen zwifhen der 
ap nnerqafſe und ber ım Bau begriffenen Bahnhofſteatze noch 
eine dritte Queroerbinbung Jertuße en wirb adzelehnt, ba dieſe 
Verhindungdftraße eine Steigung von 8%, erhilten, und bie 
Bauplaͤtze entwertgen würbe und ein Bebürfniß zur Herftellung 
biefer Verbinbung überhaupt nit anerlannt wir, — Die 
Zurngelbreftanten ergalten Zahlungdaufforberang unter Erecu: 
tiondanbrogung. — Die Aufſtellung von 5 Teint hallen auf bem 
Glaͤris wird unter den bisherigen Bebingungen bewilligt. 
— luß folgt.) 
Würzburg, 16. Der . orbentlihe Profeffor,, ber 
nt Hoftath t. Rubolph Glauftas pet, sahen Profeffor 
wg nn Runge abpelegnt, einen Ruf nah. Bonn auf ben 
dort en Lehrſtahl ber a erhalten und beabſichtigt, 
wie wir hören, biefem Rufe Folge zu Ietften. (Augsb. Abby.) 
Münden, 14. Jan. Ich Bin im Stande), ( ſchreibl man 
der Augeb.' —53 die Liſte der Namen noch zu er: 
weitern, deren Träger nem König für bie erlebigten Staats- 
raths ſtellen vorgeihlagen werden jolen: ch ſiud das ferner 
Gcheralbiveftor Febr. 9. Brück, Minifterialdireitor v. Wolfen: 
er-Miniiterlalcacg v. Sutner und ber ehemalige Minifter 
Fehr. D. Schrenk 
Münden, 15. jan. Aus Weilheim iſt de Nachrlcht 
8 eiugetroffen, daß im ber dortigen Umgegend gefteru ein 
aubmord veräbt worden ii. 


* 


einer Ban 


chranue nach Weilpelm zu begeben, wurde um Halb 7 Uhr 
ft von 


bekannt. — Zwiſchen eimenn Theile ber Maunſchaft des 1. Kü-! 
rafflerre 8 und einem Teile der Mannſchaft des hier 
garnijonixenben rg beſteht jelt m. Zeit 
eine 5 daft, bie joe zu mehrfahen R:ibeceien führte und! 
geftern Kachts nad 10 Uhr im & 
Ansbrud fand. me daß der geringite 
gegangen wire — — 
gebrag fait armsdicken Prügeln auf bie Ehevauleger zu 
fhlager an; dieje bebieaten id ihrer Biergläjer und Er 
und bald artete die Schlägerei jo aus daß man ji 


octwechſel voraus» 
ve mit unter den Meiatelm | 


Da bad Abwehren von Gelte bed en um 
——— frußtiod. war, fhidte Erſterer zut 

umb lieh. um Abfenbiung einer Rilttärpatrouille bitten. Da; 
biefe verweigert wurbe, jo mußten bte Leite des Wirths zur 
Pollzei, von mo fofort eine AnzahlGendarmen Hah dem Kampf⸗ 


p eifte, Obglelch bis zum Einlreſfen der Gendarmerie eine ir, 
volle Bien yergdnacn war, traf. fle die Raujenben no Be 
im voller atelt Sofort warde das Lokal abgefperrt und ‚Munt: 


bie Berhaftung von 10 Erzebeuten vorgenommen.  Deel der 
elben wurben jo ſchwer verwundet, daß fi: in der Rah: uo 


’8 Razareih. gebracht werben mußten. „Dim Wirth wurde ai! 
erjäl Slaͤſern, Krügen, Stühlen x. ea Shadea von 
5 ‚fl. angefügt. 


Münden, 16. Jau. Die Ratifications Urkuude über der 
bayerifgwürttembergiigen: Staatboerirag in Betreff bed Eiſen ⸗ 
bahnbaues Mudbah: Nürnberg: Erailöhein find Heute zwiſchen 
dem Furſten Hohenlohe und bem warttembergiſchen Gefanbten 
Baron Soben außgetauft sworben.” » oO TR: % 

— — 
eRugen, 17. Jar. So bil wir hören, it der Gafmurl 
zur Reotganifation des Meihäratp:s zurückzgeno umen worden 
um, mie es haßt, im Mmiſterlam Janern elner neuen 
U⸗b car i nug wirerjagin za werden Jahder gegenwärtigen 
Seſſtion des Fırdtayd wird bie Sache alſo —E nicht mehr 
zur Verhandlung kommen. 4 3 

Mainz Dle Direktion des Mainzer Stabttheaters warbe 
dem Hın. WArronge übertragen. m 


werd ben, war 1) für}, 
t Bye — ash 


Ein Baur von Spapenhauien, ſchledene, durchaus frieblihe Wendung. Ein großer Schritt 
geſtern am jrügen Morgen vom Hauſe megging, um ſich — Loͤſuug iſt geſchehen, wenn 


außerhelb ſeines Wohnortes in ſelrem Blute liegenbd und jchluß en. Alles läht glauben, daß bie heulige Sitzung bie 
600 fl. beraubt autgefunden. Mäferes hm 53 die Bevollmächtigten dad Berjöhnungdwe 
über die That und bezüglih ber Thäterfhaft ift hier noch nicht endigen werben. 


bis ſechs Uhr getagt und ihre Ardeit vollendet. 

keiten werben u. * ae. —— men Abend, 
Die aufgeſetzte Erklärung, über e Mädıte 

tin Gafthüuß zum golbenen Stiefel 'üprekonetommen ro. a 

an dev Senblingergaffe in einer großartigen Shlägerei ihren und 

Woche dem grichtihen Eadiserte mitgıtgeilt werben. Die Krance 

33 fol zende Analyſe verjzlden: Die Mächte erklärea, die Türkei 


auf 
5 gegenfeitig r } iei. er des 
au mit Seffeln, Stäglen und Stußlfäßen die Die erzlogfte Der ger a: en — 
ines e auf einen Rahbaritaat ſich vorbereiten zw laſſen. 
auptwache 
Prateaſchiffen tı feinen Gewã ſern zu hiudern 
dahe fein 
gtenier 


Kür erkläre, er fol: vor dea ordentlichen Geriht zum Austrag kom⸗ 


Demtihlend. 

Betlim;, 16. Jan. Nach Beendlgung ber 
PR, ei ar bes — marb 42 mit alen r e 
? Stimmen (Jakoby und K:eds) angenommm. Faloby erfiärte 
zur Motiotrang feiner Abftimmung: Er made von bem Me 
der Etatsverwerfuag G:braug, weil er bad Syſtem unb bie 
Politit des gegeumwärtigen Minifterlumd für verwerflich und ver 
berblich Halte. EB derrſche unverändert bad Syfem ber dureau- & ; 
trattihen Bevormandung. Bon biefem Wintfterium ſel Leine F 
freiheitlide Sta atsentwicklung zu erwarten. Auch bie auswär⸗ af 
tige Politik widerftrede ber Freiheit und Gerechtigkeit. Groß⸗ ä, 
madtspolitit und Wölkerfriede jeten unvereinbare Gegenſähze. 
Die Ermeiterung ber vreußiſchen Laudesgreuzen und bie bamlt 4 
verbundene Stärkung ber kontglichen und dynaſtiſchen Hausmadht & | 
feten nicht bie geeigneten Mittel, bie Freiheit bed beutihen Bas h 
terlandes berzuitellen. : 
[+ 


Ausland. 


Atalien. Das „Sübb, tel. Correfp. Bureau” meldet aus Fi: 
Florenz: Wegen ber Mahlſtener haben neuerbings wieber Un ST; 
rußen an mehreren Orten ber Romagna und Piements flatt- 8: 

- unter . bie = 


gefunden, namentlih in Venaſsca, wo das Militär auf bad Volk 
von dagegen mehtere Carabiniers 
hlräder geworſen wurden — Der König iſt nach Genug —— 


abgereiſt. 





I 
RMeneftes. 87 
Paris, 16. Yan, Gejtern fanb bie vierte, heute bie 
fünfte —— ſtali. Der Conſtitutionnel meldet: Die 
eitrige Sitzung nahm bei dreiſtüadiger Beratfung eine ent⸗ Fi 
u ‘ 

gieid bie Löjung fetbit 
dereinftimmenben Bes g | 


| 
&= 


welche 
achdem fie das Ultimatum ber Türkel 
die Aut vort Griehenlandd geprliit haben, wird nächſte 


und bie Kovar berjelden noch mit einen 
bes 


Paris, 17. Yan. Die Eonferenz hat geftern vp 


ı vier 
Die Foͤrmlich⸗ 


abe wiehl Grund, ſth Über die Bılduny von Freim Mrgenbanden 


ben griegifgen Seblet za beſch veren, ba ziebıch offeabas, ° 


Wer 
end hade tim Verpflich ung obgelegen, die Audräjtung von 
- Stich al aud 

ech gehadt, IH bec Rückmanberuag derjeaigen Kre- 
zu Olderſchen oelche ia the Vatecland heimtehren woll⸗ 
Fa Bitzeff deſee dert Paute gidt alſo die Coafecenz bie 
ang der Reclanationen der Tüte za. Der vierte 
Bietet keinen Aalaz, um darauf einzugehen, da die Türtet 


19 wäre ed für Sriehenland eine Pflicht geweſen keine Au—⸗ 


men, Der fünfte Buntt jet implicit: in den drei erſten Punkten des 
Ultimatumd enthalten. Die Türkel übrigend, welde unter ber 
Form eimer Drojzuaz Daffelde an Sciehenland entbietet, was 
Europa unter ber Form eined Rathes betont, nänli} bie Ein- 
ladung an Sriehenland, fein Verhalten bem Völtkerrecht maus 
bequemen — fie (die Pforte) erkläre Ad bereit, das Ultim atum 
nrätzugiehen, wen Sriechenland den Rath ber Maͤchhte zu wür« 
* wiſſe Die Mächte naͤhmen von der Eckläruag (ber Türkei) 
At und jprähen die Hoffnung aus, daß Griechenland 1 bes 
eifen würde, tjren Erwägungen beizuftimmen, ſowie daß ſobann 
bie guten Bezichungen zuiihm ihm und ber Zirkel baldlgſt 
wieder hergeſtellt ſein wächen. Die „Ferse“ Fizt Hei: Mir 
innen wit voraußfes:n, ob Giiehenlan ſich — wirb, 
jeine Haltuag dieſer Satſcheidanz anzubeqasmen. obald bie 
Erklaͤcung Hm ofie lell Sn Kenntaik gebradt ift, wird Ranzabe 
nah Athen berichten. Die Entirisung wird alio niht vor 4 
bis 5 Tagen befannt werben. 

Sonden, 17. an. Dir „Obferver* ſagt der Vertres 
ter England# bei der Conferenz ſehte den Beſchluß durch, daß 





Geltend der Gonferenzmädte Teine Bwangdmahrepeln bebufs — — 
Durchführung elta ber Er mem ergriffen mwers 2» Far s — rer} 
en 


den follten, weil font endjöhe Vermiflungen zwiſcen dın beil Summa aller 
ten Und Griechenland entnehen] 19,333 ſL 21 k. 


der Eonferenz beiheiligten 
würden. 





2andtag. 


Der 51. dffentlihen Sihung ber Kammer ber Neid Brätke, 
weiße am 16. ftaitfard, mornten IJ. 1. HH. bie Prinzen Luit, 

.. polb, Lubmig, Kopoid, Adalbert, die Herzöge Ludwig unb Rar 
Theodor, jomie dic *. Staatöäminifter v. Pfretzſchner, v. 
und frbr. v. Prandh bei — Aus bem Einlauf erwähnen wir 
hai eine Anzabi Petitionen nm Freigabe ber Advolatur und 
mehrere Abreſſen gegen ben Echulgefegentmurf am bie hohe Kam: 

»- mer gerichtet murden. — Ee. !. Hob. Prinz Ludwig ** 
Sortreg über die Nachweiſungen der Staats Einnahmen in ben 


fl 
Shlör| fen 10 fl, Linfen 14—16 fl., Rübel feſt 19/, A, Leinöl 


Säramme Walzen 16 
aber — Mr, 
| Prunde' Pe I 


srMaina, 15. Ian. (Fruchtbericht. Im Laufe diefer Weche 
yeiste fh für Weizen und Gerfte ziemliche Kaufluft und gu , 
wie auch Hafer, etwas beſſer beaabli. IRRE ll. 
Zu notiren ift: MWeljen 11?/, bis 12 A, Kom M,—10 N, 
Serfte 109,11 fl, Hafer 5%, N, Hüllenfrüchte geihäftshe, 
nur Widen find leicht zu plaeiten. Bohnen 12—!/, 0 b» 

1 AR, 





Mohnöl 33 fl. Aleeſaat matt. 


Köln, 14. Jan. (Dombau:Potterie.) Der zweite Haupt 
gewinn vom 410,000 Thln. fiel auf Nr. 18,378. 


Börfenbericht. Frankfurt, 17. Januar, 14/, Ubr. 


: Jahren 1863/66 und beantiagie Namens bed 2. Ausihufjes, dem’ | Am Heutigen Privatverkchr war bie Stimmung günftig unb faft 
- die Anertennang zuertheilen, womit ſich das hohe Hand einver: Tämmtliche E petulation#papiere höher als geftern Abend, inment» 
Atambesr erklärte. Der von ver Abgeorbnetenfammer beiclofjene An: | Lich öfter. Erebitaftiet und Wiener Banfaftien. Unter ben Süb- 
« trag wegensfortführum der Ei erbahn von ber Station Unterpeifien: | Heut äeri Abaren Mlärttemberger billiger offerirt 


- Hera mm Hoherrpeiffenberger Werke wurbe ald erledigt fallengelafien. 
— Der Hutrag‘ der Abgeorbuetentommer. bezüßlich bed allge 
: meinen Indu ſtrie ⸗· Unler ſtͤgungt ſoudes Wurde angenommen, — 
v Nieil awmer erſtaitete Bortrag über bie Nadmweijun,,em au ben 
Siaatsausgoben in ben Jahren 1863/66, denen gleichſals und 
* er ber Abgeordneten hat befanntlih and Verwahrungen 
Sub zwar 1) bezüglich der ohne ihre Zufttmmung erjolgten; Gr: 
Köbıng des jumentziehbaren Stanbesgebalted eined Minifterd npn 
auf 6000 fl. und 2) bezüglich ihres Rechtes bei Feſtſtell 

- ung des Bubgetd allen jenen * bie nach ihrer Ueber⸗ 

u) 


eugung weber zur Ausführen licher Beftigunuggen ‚nöd 
on pe Grfänung eich —S—— —— 
Bewilligung zu verſagen. Der 2. Audſchuß beanti agte, beide 
Verwahrungen ab —— und zwar eıftere, weil bie Ausſchelb 
ung ber Gehalte der Verwaltungsbeamten ein zweifelloſes Recht 
der Krone jel, legtere, weil bad. Budgetrecht ber Abgeordneten; 
fammer vom Minifterium im Allgemeinen ancılannt worben fei. 
Die hohe Kammer lehnte auch beide Berwaßrurgen mit allen 


en bie einzige Stimme bed Frhrn. v. Guttenderg ab. Die fehle: 


cordnetenta anuer bat 


3 An⸗ 
träge geftellt. Der BE An Nachweiſungen and 


gehend, daß die Berredmung 


der im Ausgabe ommenden Summen für Eiſenbahnzins Baıan- ; 


tieen in ben Reänungsnahmeifungen evibent gehalten 
möddten, wurbe ohne Debatte angenommen; ber 3 
wornad; bie Walbungen ber Militärfehlenhäfe won biefer abge 
trennt imd ber allgemeinen Staatd: Forſtverwaltung überge 
‚werben jollen, mit allen gegen 1 Stimme (Graf 
—** — nachdem Krienäminifter Fıbr. dv. Prandh 
hatte, daß der Beirich und die Verwaltung ber fra 
en bereitß umter Mefpizleng ber allgemeinen 
por. rt werben. Der britte Anirag, ed molle 
en werben, bie Unterhaltungsloſten jener Diitiftäftraßen, melde 
im Folge bed Baues von Eiſenbahnen ben Charakter ven Staaid- 
firagen angenommen, auf bie Staatdlaffa zu übernehmen, wurbe 
vom Ausfhuk ald durchaus billig zur Annahme empfohlen 
Der 2. fident Frhr. v. Thängen 6. gegen den 
Nachdem Tıbr. v. 
ttag des 
allen gegen 16 Stimmen augenommen Er v. Thüngen 
erftottete ald Meferent uun Vortrag über tie Staats ſchuldentilg 
unge» und über bie Grunbrenten Ablöfungskafla Rechnungen, 


verwaltung 


am ohre Debatte bie Anerkennung eribeilt wurde. — Sqhließ⸗ 


muden bie Vorfielungen: 1) derKapitularen bed Dekanais 
Noiendeimd, „bie Revifion ber Piründe-Delonomie beir.,” — 
2) ber Gräfin "Bittorine von Buttler Heimbaufen, das Armens 
weien betr.,* für zuläfiig eradtet und bem 
näheren Prüfung Übermiefen. — Nah Schluß ber öffentlichen 
Eitung biirb hie Kammer verfammelt. um noch ein Mitglieh 
in den 1. Ausſchuß au wählen — Die nächſte öffentliche Sitz ⸗ 
ung wirb befonber® anberaumt, werben. 





Getreidemarft der Stadt wärburg vom 10, 
bis 16. Ranuar 1869, 

Wathen per 300 Pfd. 18 fl. 45 fr, Korn pr. 300 Pfunt 

45 fi. 50 fr., Gerfte pr. 260 Pib. 15 fl. 52 fr, Haber pr. 180 
9 fl. 34 fr., Exbien pr. 320 Pb. — fl. — fr., Linſen pr. 320 


$ ohne Debatte die Anerkennung seripeilt worden iſt. Die Roid And Eilbarceienitändbe 


weite aber, 


enden) Semmelsftraße Nr. 67 
Ligen Wuld: NEN, 


500 
örge getrofs ehr Eeirt ſch 


mirag. 
zetin und Meferent v. Nieihammer den An: ; 


Biguffeß Beoormortet Hatten, murde berfelbe mit izbe Geh 


ling eintreten. 


511) Ei. wöhlirted Zimmer 
{ft ſofort oder biß-1. Februar 
zu vermielhen vis-h-vis 
Univerfität 


———7 
labe neue Ar. 8 gibt es gu 
ten Mittagstifch zu 101° 
bis 12 fr 


Fachaue ſcuſſe zur ; 


Verantwortlicher . Bra 


Zur Beachtung. | 


ut erbaltene' Fleider ı Möbıl cmd- Betten; ſowie 
—— 8 foriwãhrend zum höchſten 
Preiſe eirgelauft bei Kleiberhänbler  ., ,. » 


Augufitnergafie Ar. 7 neu im B 
ugufi ee — m — 


Anzeige. 

Einem geehrten Publitum zur gef. Anzeige, daß ih unterm 
Beutieen mebft meiner Hleiichkant Rro 22 auch einen Bleiich- 
(aben') ekinmot, Vla-heris: Hera Wolperi äfter, eröffe 
ner babe und fletö einen b. von grumdkuum Fleiſ 
ver Mid 14 fr, ſowie Kalbfleiih & 14 fr. und Hamelfleiſch 
a 12 fr. dem geehrten Bublifum zur gelälligen buahme cm 


den 17. Januar 1869. 
Ss. Kauber, 
Mepgermieifter. 


— —— — — — 
602) Eine — Bermietbuug. 
f i ben erfi 
a N ana 
Wohnung von wier 
Parterre. baren Zinmern, Küche mit Wale 
erleitang und Tonftigen @sfors 


4 qut —8 ti de —— an ene ruhige Fa⸗ 


atteur: 


Aavus 


Würzburg, 


hr ei milte zu vermiethen — 
d d Big 
F — —2 P. h. Schn 6 
neue Nr. 72/2. am öhrenbrunen. 
7 499 der Nr. 
Für Buchbindet. a Air de 
2 — 3 tüchtige_ Buch | Milch zu habın. 


fen finben ge 


en gquten Lohn bauernbe Be— Geftorbene. 


& in Julie Schwager, 
Kirn in, Buchbinberet | beiteröfind, 1 i ä * ne 


Margaretha Sp 
tierßgattin, 63%, 9: 
Hann Schlegelmild, Regierungs« 
biener, 69%/, J. a. 


rn ring ke gl Fi 


fründrerln 
ara Reimer, Arbeitersehef 
5% a — Wartin ah 
Lendner, Schneibermitftersfinb, 
W. a. — -Garoline Debon, 
mitltutsvorficherin, 593 J. a 
— Barbara Wirfing, Privatiere, 


Anch kann daſelbſt ein Lehr: 


r. 10 neu. 
fattmerägafje, Arzt: 


„un ————— 
508) Sewmmele ſtrafze Nr. WB/116091/. 3 a. — Dr. med. Wil⸗ 
ift ein möblirte® Zimmer zu|belm vraltiſcher Arzt, 
vermiethen. 559%. 


können sich leicht helfen! 
Die Gelegenheit dazu bietet das derühmte, in Arnnde’s 


ku, unge rungpang ia Leipzig erigienene Bad: 
. Werner’s neuer — eiſer zur Hilfe 
u 


—* alle setanle und Schoache. 6. Auflage. Preis 21 fr. Er R FAN — 
Empfehlungen bedarf dieſes Bug nicht mehr, denn in 8 — re 
jebem Drie Deutſchlands leben Perionen, bie ihm ihre Be: we; Zu — Ban ZA) 
junbheit zu banken haben. Beim Kaufe bed Buches achte (5 . Er —— RIK 
man aber darauf, daß es den riätigen Titel: „Reuer * I u HET — * 

Wegweiſer“ füort. Er —— Hi) 
N 





— ie ber Ye —— aus ben beſten 

Bu ei eine jebe — her * Die 

ocoladen tragen obige Hahritmarle, worau er zu 

Epileptische Krämpfe (Fallsucht) ge — A — — ar 8 Bayer 

n azbdachßz n noprie, J· er, 

in Berlin, Kit Mittelstranse Ne. 60 - Aumn JS; DHöneker, 3. — — 5 

ei euberger; Aſchaffenodu rockenbrodt 

tige brielieh. Schon über Hundert geheilt. [4 Ab 3.8. Birth; ; Bifchofshei NE Hiegl jun.; Bitte 
hardt — Lemtang, Zoru jum., Gerolbofen 
Lang; Großrinberfeld chweitzer. — — 


GROSSE PREIS-ERMARSSIGUNG. 


LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT eg unge Eh 


b; ingen Apotbef : 
LIEBIG’S PLEREEL EN URT.OOMEAcHE har ©. 3 dio: 
8- 


rg ee Wertheim Lorenz Meder; Zellingen 





Nur ächt wenn den er Topf mit Unterschrift der Herren 


Baron J. von LIEBIG und Dr. M. von PETTENKOFER 
versehen. Befauntmarbung. 
Detall-Preise für ganzjDeutschland :} Die Rogmä:kte und die hamit verbundenen Rindvich- 
Lengl, Pfä,-Topf tg engl, Pfd,-Topf ti, engl. Pfd,-Topf if engl. Pfd.-Topf Märkte in ber Stadt Ansbach betr. 
an. 5, 39. an. 2. 54. af. ı. 36. 4 54 kr. 


—— Zap - > Hiemit zur Öffentlien Kenutnig gebradt, bag tm 
Zu haben in allen Handlungen und Apothek re 1 
2 —— ber erſte Noßmarkt 





Bekanntmachung. Montag den -d. Januar, 
ache ber Gemeinde tmachn: —— Wohl⸗ der jweite Noßmarkt 
a es 325 örberung von 60 fl. betr., derſieigere —— den 22. Februar. 
ich zoangäwelje tm londgerichtlichen Auftrage ritte Noß markt 
— en 11. Februar L Irs. Montag den 22. März 
mittags 3", Uhr abgehalten wirb. 


Nach richtlich wird hiebel bemerkt, daß am erften vorjä 
m —— die —— des Bellazten in letzterer Steuer⸗ Ropaa 8 * an ya. %; Kite zen 
gemeinde uf: un zujchverträge abgeſhloſſen worden fin 
Plan Pr. a1 ie er —* bie Gefamutfunme ber Werkauißpreife 123064 M/ ben 
Plan: Ar. ee zu 457 Dez Ader am Sthimel, geihätt auf an at ahrlgen Rofimarkte wurden 105 Kauf: 
Blan-Rr. 2177 zu 728 Dez Mfer unter ben MWeinhergen, & —— —— u wilde bie Summe bed —X 
Weiters wird dekaunt gemacht, bag auch am jeden bee 
Plan Kr. 437 zu 757 Dr) Her am Weinberz, a 20 f., markte Igenben Diendtag ein roßer Rinbolchmarkt 
mon mm, ee are 
um e einge n un Rinb- 
— —— iu m * .. Sa: > zen für die Gefammtjumme von 209392 fl. verfauft mworbem 
ra el 
— leich wird auf bie dahler be be Anordnung au 
vi: Bey Be bs übrigen a an ber Tagfagı IM. at u ad) welder jeber — 5 Merkte abge * 
* a ie * et — — Kauf ober Tan uſch und zwar * in dem Made 
tg ' News, E. Kotar, |jumer unter dem Herrie ve, Rinbwichhänkel ab:r wor der 
— iſſion, weld: ſic auf Dem Vie martipiabe befiabet, ange 


den mi 
Ludwig Banhihel.n En en ste DI bad ie, Januar 1869 





Brauerei. ar —e ‚für eine: Stabtmagiftrat 
Natur-Gosangs- —— * * Ofierten; Annonce. figt, guinidt ein Unterfongmen 
Cone e rt, —— die Rn ns) es —— — — ald ZTgürmer. Ras in ber Erv. 
u Euaante | burger Bruftinder, —* ri wie Ir a len 
Müblböd. friſche Waare, bei ber hic cũb le ae Item, fiab 3 ——— Roms 


Anfang 1/,8 Uhr. 3) Hermann Scheuer. ae ſowie ns ee b: Itafle Ke. % 


Holzverjteigerun 
im Löniglichen Nevier Nimpar. 
Dienstaa, den 26. Januar I, Is, 
früh 10 Ühr, 
werden im Pammmirttäharie 3: Veitahöchheinn unter ben ges 
alien Beddugungen nachgenaunte Holzſortimente —* 


verſrichen 
1) Walddiſtrikt Schenfetanne, Abtheilung 
— 
45 Hundert Kiefern: Stangenwellen, 
4/ = Aſtwellen. 
9) Waldd iriet @pelmannwald, Abtheilung 


niee: 
4 Alafter 31/ſchuhiges Eichenmüfjelhofr, 
5 » Buihmdri, 
11m ” ” Kuoız-, 
5 J Gi Rror ’ 
2 Halbanhruchholz, 


44" Hundert Buchen- Mitwellen, 
„ Kisten r 
„ reihe Außichneibwellen. 


dur 
Rimpar, ben 13. Januar 1869 
Der k. Oberförfter: 
Weber. 

n der Naut vom 4. auf d. b Wis. murben bem Ziege⸗ 
leibefiger Georg Dür: von Sulzfeld mitt:!ft Einbruchs in feine 
vor Sulzfeld "betgen Behaufung ein De 
Rinbileiid, 78 Säde vol Kartoffeln, 1/, Sad 


1 Hol mit Schaiti ;d Säge, eutmwenbet. Um 
* 8 en — un kn Die * erjudt 
ar —— 
Ruppert. 


Husfchreiben, 


Mitteld Einfteigend im bie Felbkavelle bei Millanzheim 
wurden aus folder im Berlaufe November o. 8. ein welßlel⸗ 
meneß Altartuch mit gehäd-lter Spige, zwei Egorfenftervorhänge 
von weißem Banmmwollenkoffe und zwei mit Gladrahmen vers, 
fehenen Bilber ben 5. Heinrich und bie h. Kunigunda vorftellenb 
entwenbet. Ich erſuche um Späße nad ben entwenbeten Gegen- 
Ränden und bem unbekannten Diebe. 1 

Würzburg, ben 15 Januar 1869. 

Der f, Unter uchungsrichter l 


eingeſalzeneß 
voll —* dah ier wurde von ihm theilmete 


J 


a Bekanntmachung. — 
chluß bes unterfertigten Armenp r 
find alle für bie hieſigen Stabtarmen — 
materiale auf dem Submiſſlons wege durch die Wenigſtuehmen ⸗ 
ten auzufbaffen vad zwar dermalen: 
1200 Ellen Hembenliinwand, 800 Ellen Sarfinet, 
Sm Ellen breiten Druck Cathin, 400 (Fllen Hoferzeuge, 
100 Ellen Weſienzeng, TU Ellen igwarzıs Zug, 12 
Duberh Mırna: Hılstühber,;, 15 Dutzend raw: 
— 12 Dutzend blaubausunsäine Strämpfe, 
Dutzend rohe ungebleichte Soden, 100 Ellen g. 
Proben und reſp. Muſter ber zu lieferuden Waaren 
im Sekretarlate des Armenpflegſchaftsrat ur Eluſicht ofen. 
** hieſtgen Gejhäftäleute, che fih an biefen 
Bieferungen —* wollen, haben won jrbem ber vorfahen- 
ben Gegenftänbe fier mit Anaabe des billigfiem Preifed von 
heute am bis Donnerätag ben 4 Februar I. Fı8. Im Seren 
tarigte bed Armenpflegfhaftärattes verſchloſſen mit Mament- 
bezeichnung zu Überg:ben, und wird nod bemerkt, daß, wenn 
ſich etwa der Bebarf ber vorbezeihneten Waaren etwas größer 
beraudft Men follte, bie Lieferanten gehalten fein ſollen, biejem 
Mebıbebarf um den Preis, mie obige Waaren geliefert wur⸗ 
ben, nadauliefern. | 
Würzburg, ten 13. Januar 1869. 


—— —— 
Hell, Sehr. 
Belauntmachung. 


Daß Grundvermögen bed Maurermeifterß Fo Bogel 


freiwillig unb thellmeife im 
Wege ber erefution verſtrichen und Kat nun die Vertheilung 
bed Erlõöſes einzutreten 


ur Liquidation ber orberungen und Beſchlußfafſung Aber 
bie Art und Wei⸗e ber Verthelluag wid Termin anf 
Uhr 
3 





Freitag, den 29. ds, Mts, Früh 9 
bafter anberaumt, mozn Sämmtliche Gläubiger unter bem 
nachtheile der Richtberüdfigtigung und rein, ber Annahme ber 


Zuftimmung in die gefaßt merbenden Beſchlüſſe worgelaber 
werben. 


Arnftein, ben 14. Jenuar 1869. 
— Laudgericht. 
aper. 


Annonge. Faschings - Krapfen 


42326) Ein routinirter Serb|pe; 





Au R ; bemt, ber längere Zeit bei ct: 
— nem £. u ſowie in Carl Müller, 
Belauntmachung. Abvofatiun und Notariatd-|35) Cosbitorei u. Cafe. 


Arfprüde gegen den wegen Geifteafhmähe unter Euratel 
. ———* — Witwer zu Rottendorf, nun zu Euer» 


a I ztag den 11 
onner Bormi — 


rmittags 9 Uhr 


» anzumelden unb nachzuweiſen, wibrigenfollß biefelben beilyrg „wiraer Nr. 24 neu, tit 
—* er Bermögensoerhältuiffe nidht berücfichtigt werden. 1470 Zwinger Dix DE nen, IR 


aburg, ben 13. Jannar 1869. 
Königliches Landgeriht r. M. 
Shmut. 


Für einen Mebger 
it an em Platze auf bem 
y 2 5 er —— iſt, 
ein Saus billig zu verkaufen 
. Schmwerbor Mr 6 neu, 
3. Stod. (302 3e 


Kraus, Aſſ. 





der Stadt, find 
Fuhr 12 Er. bei 
Schwab, Oekonom. 

Stu ohgoſſe 


Eau d’Elisabeth, 


25 423] ine Wohnung von 
2 Zimmern ift an eine ruhige 
Familie zu wermietber. Auch 
eine Wohnung von 1 Zimmer 
iſt daielbft zu vermlethen. 1.D. con fl. 1. 4 
Dohnehmählzaff: Ar. 2 ca. 


ebruar l. Is., 
Logis von 5 Zimmern, Küde, 


38) Chea 300 Fuhren ge: Atlas, ganz neu umb gut ges 
reutbe Steine, ausıhalbt bunden, 
zu Haben die lauſen. 


elches nad kurzem Gebraudeffär einen Katſcher geeignet, bis 
ein biähendes, jugenbliges unbfi. Mai bejiehbar, iſt ſofort zu 
efumnded Ausſehen verleigt, Afwermietben. Näheres 4. Diitt., 


5 
Fran; Sußla.|Rr. 


dem die beften AZeugniffe zur 
Seite jtehen, wünjht foiert im 
Kreife Unterfranten in irgenb 
einer Eanzlet placirt zu werben. 


RA). in ber Erp. 














35) Der zweite Sted 
meines Haufes , beſtehend 
aud 6 Zimmern, Kite 
mit Werjerleitung am 
übrigen Bequemlichkeiten tt 
m 1 ai zu ver 
mlethen 


Hermann Scheuer. 
Domſtraße, gegenüb. b. Sternplaf. 


ein vollſtändig abgeſchloſſenes 


Keller ıc. auf 1. Mai au ver: 
miethen. 


492 30) Meier's Handı 





366) Auf 1 Febrnar ober 1. 
Mai find zwei bu» 
ungen, eine Hochparterre⸗ 
Wohnung mit Audfiht in den 
Garten, beftehenb aus 4 Zim⸗ 
men, Rüde mit MWafierleitung 
und forjtigen Erforbernifien, 
dann eine Wohnung vor 2 Zim⸗ 
mern, Rüde mb melteren Be⸗ 
auemlichkeiten tim 2. Stod, Rn 
vermieten. Auch Tann dajelbit 
— —— werben. 
Nah. in ber Exp 


. z4 DIT: 


.r um 14 fl 
in ter & 


Sr. 
448 25) 2 Yagdgewebre 
find zu —— Exp. 


457 36) Ein Logis mit Stal 
lung, Remije umb Heuboden 


Korngafie alte Mr. 212, neue ar 


Ausverkauf. | 


Wie in den Vorjahren werden&unjere jäntmtlihen 


Kleiderftofferefter dem Ausverkauf unterftellt. 
Bei bekannt ante Qualitäten 


enorm billige Preiſe. 
— Allmann © Strauß. 


Wirklicher Ausverkauf Danke 
® a a un ® 
ftatt Auction! Wahr end der Krontheit * F bel. der Beerdi— 


Um mit Winterwaaren-Reften gänzlich eh unſeres tjemeren Gatten und Brubers des Lönigl, 















i den bei mir Woll:Striek — — 
en ran Se Der a trick: 26 Dr. Georg Friedrich Adolph ‘Schmidt, 
arne, Caftor u. Terneaur Wolle, bat fih von allen ‚Eriten eine fo herzliche vnd töfttiche 
nterboien, Jacken, Caputze u. dal. The natme Turb gesehen, boß wir uns zum Innigftem 
auffallend billig abgegeben; — ebenſo laſſe Bag" — den 17 — —— 
ich auf die ſämmtlichen übrigen Artikel mei⸗ $ Amalia Schmibt, och. v. Bibre. 
nes Waarenlagers insbejondere bei Abnahme Dr. Earl Schmidt, t. Obermebizinalrat. 


ron Originalftüden und Pfunden fehr nam- 
hafte Preisermäßiaungen eintreten. 


G. Strohmenger. 





n bed Heil 1869 ben 17. X Bar: 4 
Gaſthaus⸗Verſtrich. sten — 2 au Würzburg, —— g sh. & 


n Eaten Drtweiler, David. vor Walldorf, gegen ungen unserer hf. Religion verſehen, fanit und frlig ter 
Kunbinger, Konrad, vor Wilmars, Korberurg beir, habe Fa Herrn 8 ſed Iig — 


im Auftrage bed t. Landgerichts Meſhichſtabt auf 
e eitan, ben 12. WRärz ba x Babette Nuff, 
Freitag, den 12. März ds. Ars, — 
N ch itta 8 4 Uhr Biemferstohter abier, ’ Y 
aymıtiag Ste war geboren zu Weindbrüde am 24, Auguit 
ı im _ Gemeindejimmer zu Willmars 1853 unb erreichte fonad ein Hlier non 15 Jahren, 3 
Tagfahrt zum VWerfirihe des dem Pellayten gebörigen Haus— Monaten, 23 Tagen, 
auwe ſeus, Polizei: Nummer 51 zu Wine #, Würzbwig, 17 Januar 1669. 
Plan’ Rımmer 106 — 009% Tagm Haus mit Kellern, Vich— Die tieftrauernden Eltern 
fiallungen, Padofem urd und Geſchwiſter 
Plan⸗Rummer 99 — 0100 Tanm Garten mt rerfer Gaſt— Die Beerdigung findet Diendtag Nabmittag 9/,4 Ö 


“mine „zum Roß“ — geſchötzt aus 1B00 A, anberaumt Upr vom Leichenhauſe aus ſtatt. 
Dir: Zufshlag ift abhängig von Erreihung der Tare 
Mellrihftabt, den 13. Jonaar 1469 

Dir ? Notar Langenbrunner. 


Süiße Schellfifsbe, friſche Sendung, 


—— h. Schäflei Todes-Anzeige. - 
Dem unerforſchlichen Ratbſchluſſe Eotted bat es am 
® , € © Is faßen, er lag um 42 Da uekere B————— 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 


Schlittſchuhe 


in allen Groͤßen und Quohtaten 


Todter und Schweſter 


Fräulein Blise Franz, 


Poſtoffi palstochter, 

gerärtt mit ben Tröftungen unſerer bill. Religlon, im 

S in beſſeret Jenſeits abyuruicn. 

Fr. Schuchbauer, Theilnehm enden Verwandten 1:17 Feunden mwinuen 4J 
— Schuſtergaſſe. dieſe Trauerkunde mit der Bitte um Stille Beileld 

Reparaturen werden prompt beiorat. Waor durg den 18 Januar 1869. 
die tieftrauernden Hinterbliebenen & 
Reſtautation Rech ce.) 510) vine gute Amme Die feieiliche Berdigung finbet den 19, Nidtitags Ö 

Hrute Abends Leberfiögelmird giuüt War. m Se 6 ) um 3%/, Ubr vom Leicerbarfe auf und der Trauergot: 
unt Beigbraten, einen ou (mm — — | 77 N enit Mitunc den 20 früb 10 Uhr Im hoben 
ter Dhittagstifch au 12 tr, |516; Mangeres Wurzeln |pg Tome jlalt. 
wozu Löfliäh einlabet > Int im rlauien. 5. ' 

an Joh. Gerling. Ar. Zellerſtraße 





* 


Gooooooccoooooooo 


ö | Ansperfanf: 
Bon morgen anı werden ſämmtliche angehäunften Waa⸗ 
renrefte täglich von 8—12 Uhr Vormittags ausverkauft: 
. Preise diesmal noch bedeutend niedriger als in früheren 


Jahren. 


3. Roſenthal. 















Todes-Anzeige. 


Dem Alntdtigen Hat es geiallen, heute f:3) 5 Uhr 
unfere geltebte Schweſter isräufein 
aroline, Debon, 
Inſtltutd vor ſteherin dahier, 
versehen, mit den heil. Steubjatramenten, im ein befleres 2) 
Senfeiß abzurufen. Indem mir dieſen Be:ben "erluft 98 
ihren zartreisen Freuden Limit anzeigen, empfehlen 
dir bie thenre Verblichene ihren“ froimnen Gebete, und 
‚aber ihrer ſtillen Theilnadme. 
Würzburg und Kiſſingen ben 17. Januar 1869 8 
Die tieftrauernden Sinterhliebenen. = 


Gebeugt vom tiefften Schmerge bringen wir theilneh: 
menden Berwanpten und Freunden zur Anzeige, daß 
unfer guter Gatte, Vater, Bruder, Schwager und Obeim 


@ Herr Dr. Jacob Wilhelm Grüb, 


. praktiſcher Arzt, 
geftetn Nachmittag nah Empfang, der heiligen Sterb- 
Saktamente in die Wohnungen des ewigen Friedens ein ⸗ 
gegangen ift 
| Wir bitten, dem theueren Verblichenen eine freund» 
3 liche Erinuerung zu bewahren. 









er game are 
95 | 










> nr 













Würzburg, ven 17 Januar 1869, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 













































rs ‚ Die feierliche Beerdigung findet Dieußtag ben 1 
Jamar Radmittags nah 4 Uhr vom Leihenhauje aus 09900020000090909900993 
nd ber Trauergoiteöbienft Kreitaz herr 22. d. M. früh 
| 40 Uhr in ber Barztiche zu St. Peter ftatt. 
| VOOOOOOOOO i 
' Todes-Anzeige. 
* — wc En Bott dem. Aumächtigen hat es gefallen, unjere innig 
1 Sänger - Verein. Sindl: heute L 8 —* Murer, Schwiegermutter, Nichte, 
Statt Dienstag — Mitt: | Dienstag, den 19. Januar 4869. und Zune, grau sl 
N woch den W. Jauuar Abends] Abonnement suspendw 2 Maria Barbara Birfing, 3 
m 5.9: Probe, Ballorage und] Zum Benefize ber Kaſſtrerin neh. v. Mertlein, & 
e Beprehung © — Feat Pyilippine Bauer. Brivatierd-MWittwe, 
1 Samen e 
u un : 2 ie Yu 8 rei der heil Sierbſalramente geſtern ſtüh 7 Uhr in bie co 
B A, D L Original Karljpiel in 9 At Ewigkeit adzutufen 
kn von J. Rojen. Warbaq ven 17. Januar 1869. 


Die tiefirauernden Binterbliebenen, 
Die feieruche Berwigung findet Montag ven 18, D9- 
Nachnnuags 4%, Ihe vom Brihenhanfe aus, der Eraller- 
adtiehdientt Dienitag Den 19 03. Vormittags 10 Uhr 
15; hohen Dom ftart. 


2 
— zu weldem auch anftänbige 
Masken aus ber Mitte ber 

$ Geſellſchat Zutcitt haben. 
= Hier wohnhafte Perionen fön 
8 nen niht eingefüßrt werden, und 
(* Haben unb:jugt An meiende bie 

’3 Ausweiiung zu gemwärtigen 
3 Die HH. Mitglieder werden 
'B erſucht, heim Fintritte ihre Ye: 

P gitimationdfarten vorjuz-igen 

5 Einteittätarten für wir. 
» liche: Fremde, owie Mas 
 fenfarten, (legtere nur für 
} Mitglieder), werden Freitag ben 


Dam: 
Die Neujabrsnacht. 
Sy uſphel ta 1 At von R 
Penebir 


24 en 
Gathaus z. Roſe. 
Morgen Dienstag Früh 10 
Un Feiſel fleiſch Nutaıs 
unb Nhında Beberwürite. 
Morten Dinitag Keſſel 
fleifch und Xeberwärfte in 
ber Rejtauıatiou von 


— Joh. Büchs. 
BVectrloten 


wurde am Dounerstag 
eine Brieftaiche, entb 


{ Photver. u. wertbl. Pa 
1 ? Casino. piere. Dein Wiederbrin 
Donnerstag, ben BD. M. ger eineBelobnung. Rab. Mäheres im 2. Diftrift 


= >12 . (5 Ü . 
18 BALL in ber Ban. (tr. 388. — Sek, 
Ps —- 51, Es iſt em grauens|- nderſtraäze Nr. 10 neu, ind 
! 

( 





ent. cc — 
Frcuiche Perigord-Teüffeln, ſchöne Indiane 
‚nd Kapannen, friſche Cardon, Artiihoten, Blu⸗ 
menkohl und Kopfjalat empfiehlt 


Anion Winoprio. 


102)25 @in Sypotheken⸗ [68 Fin Gürtner, ber au 
fapital von 10,000 fl. | mit Biersen umgehen eaın, « 2 
‚lauf ein biefiged, auf ae |joztsih geinit. Nur feige, 
legenes Gejchäf:sbaus| milde dir beſten Zeugniſſe haben, 

im 1. Mange verficbert, |mollen fih meiden. Näheres 
wird zu cediren gelucht.|in ver Erp. 


22. Yansar Aberds von 7 bis 

9 uhr in Wrabelo'ale abge 
"| geben. j 
Fr Der Aus ſchuf 

















in ben Mantel mit doppeitem Ka|i77 Gute Kartoffeln iindieinige Wohnungen a 
Dr. Warmuth'ſchen Süälen.| gen bilig zu verkaufen fu 1. zu werlauen oc Dirpe au 24 fr. |yen Ba te 
Räheres feiner Zeit Diftr, Nr. 4 nen, Stifthaugers [3. Diſt. No. 19 nen, vis-h-vis |Näpereg im Faden dafelbit. 
Der Vorstand. Ipjarrgajie. ber proteſtantiſcheu Kirche, 





| Geſchäſts⸗Eröffnung. 


Unter dem Heutigen eröffne auf hieſigem Plage ein: 
Tuch-, Bukskin-, Leinen- & Baum- 


wollenwaaren-Geschäft, 


und empfehle mid gechrten Abuchmern beftens, unter Zuficherung tecller nnd billiger 
Bedienung. 


— — nn, nn — — 


Pferde⸗Verkauf. 


Aus dem Marſtalle Ihrer Maje- 

Y ftät der Königin Wittwe von Griechen⸗ 

land follen 2 tomplett gerittene, ganz 

"verläffige, militärftomme Reit-Damen- 

sferde (Schimmel), ſowie ein Paar Irländer 

Doppel-Bonys (Tigerjheden) ausgezeichnete Läu- 
fer aus freier Hand abgegebın werben. 
Bamberg, den 11. Januor 1869. 


Das Hofmarihallamt J. M. der Königin 
Wittwe von Grichenland. 


Kunkelmann’s Brusizucker. 


Diefe Bonbons fer Huften, Heiferleit und fonfttge Bruft 
beſchwerden als beft wirlendes Miütel befannt, zu boben bei 


Carl Müller 


vis-ä- vis dem Schulſeminar. 


Huf meiner Mafchine, 
welde täglich arbeitet, werden aus 


gefallene Damenhaare jeder Zeit präparirt 
und können Chignons, Flechten, Loden 2x. 
darans gefertigt werben zu dem billigften 


eifen. 
— J. Iſſing, Coiffeur. 


Etwaige Erb. und ſonſt ge Aupruhe ar den unbedeuten⸗ 
ben Nachlaß bed am 6. November I, Is. verlebten Dienftman- 
ned Joſeph Maber bahier find 

Freitag den 22, l. M., Borm. iO Uhr 

dem, widri u eg — 2 
anzumelben, wibrigenfallß fo Erlebigung der Sa t 
Her afihtigt we ui age —— BR 
Würzburg, am 9. Januar 1869. 
Königlihes Stadtgericht. 
Barthelu e. 





Schmetl. 
Druct ‚mh Berlag von Bonitas *an.r n Ki win. 


S. Strauss. 
Plattuersgaſſe Ar. 9. 


Herrn Martin Reichel 


in Würzburg. 

Betreff Ihres vegerabilichen Augenheil- Balſams Tann 
en folgende cıfreulihe Mitihellung machen, was von 
Berfdebrutung fein "ann; denn id habe ſogleih nach meiner 
fammimahung 10 Blächen bason abgeiegt und noch denſel⸗ 
ben Tage, wie es ım * geſtanden, ſchicte Hr. Dr. 
Schmals, Comthur des Etvilverbienft: und nod Jababer von 
oſterrelchiſchen, hannoveraniſchen und ſonſtigen Orbem zu mir 
nad einem Bläshen Ihres Augenbalfand; id hielt es für 
meine Schulbigkeit, ihm ſolchen perfönlih zu behänbigen. Bier 
auf hatte id benn vorgeitern bie Ehre, Hrn. Dr. Shmals per 
jönli bet mir zu ſehen, wo er mir mittheilte, Ihr Mittel bei 
te £. Öfterr. Rittmeifter Grafen v. Ealed angewandt zu haben, 
melden er ſchon im vorigen Herbfie einige Zeit bier gehabt, 
jedoch fe bad Augenübel im Februar wieder außgebroden und 
babe er vor Schmerzen feine Nadt fhlafım Finnen. Dielen babe 
er nun in Zeit von 5 Tagen wit Ihrem Balfam 
—A aleich nach den erſten — 
ätte felbiger wieder ſchlafen können. Dieſe Kur, 
mie andere Verfude bätten ihn daher von ber Worzüglichkeit 
biefeß Mitteld überzeugt, und werde er jebe Gelegenheit benüßen, 

jeinen Herrn Gollegen dieſes “Mittel zu empfehlen. 

ochachtungẽ voſl 
Dtto 


lebart in Pirna bet Dreäben. 
Bekanntmachung. 

In Sade Joſeph Dömlina Il zu Meıkeröbaufen gegen 
Heriv Hofmann von Kleinbarbori jtorberung betr. verflei: 
gere Id amangsmeije in ei en Auftrage 

Donnerstag den 28. Jannar d. Jr, 
Nachmittags 3 Uhr 
zu Kleinbarf ein Paar braune Ochen, geihäbt auf 380 fi., 
zegın Baarzablung, mobei ber Zuſchlag von Erreichung von 
3, bed Schäpungamerihes abhöngtg ift 
Königshojen am 11, Jauuar 869. 


ich 





ANeußß, t. Notar. 


43435) Vor bem Sanberthore 
vis-A-vis bem Whehaltenbauf: 
ift eine Wohnung, aus 4 
ineinanbergehenden tapeairten 
Zimmern, nebit ben üblisen er 
orberlien Räumlichkeiten be | 


Warnung. 


431) Mer anf ben Namen beö 
Unterzrichneten ir,enb etwas 
borgt, hat deinerlet Zahlung zu 
ermat 


er. 
Mürjburg, ben 14. San. 1869. 
Aumpler. 


Dias rtezae). 





fteheub, nom 1. Mat b. %8 an 
au vermieten Näheres Hier: 
über in H8:Nr. 6, parterre. 


Beilage zu Nr. 15 des Würzburger Etavi- und Yandboten. 
ñ ñ , —— 


Borgügliche, bewährt ärbemittel, R 
ee a as aastarbemittet, Muß 
Franz Hoffmann, 
Parfumerie Laden, Schuftergaffe. 


C. W. Almeroth, 
Kunſt- nud Seidenfärber 


in Hanau a/ML, 
empfiehlt ich im beften Färben von Geiden-, Wollen, Baum- 
en- und gemifchten Stofien, als Kleidern, Shawls, Hüten, 
dern, Spipen, Sammt und Federn in allen Farben und 
xt für brillante Farben und feinfte Appretur Ale Sor- 
Kleiverftoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Moll, ſowie feidene 
Zafdentücyer, Zifchded ächten Farben nach den 


Holzverfteigerung im Speflart. 


me - NY 


u Mittwoch den 8. Februar, Wormitte 
10 Ubr beginnend, —*2 — Eaſthanſe zum En ” 
Biihbrunn som Meviere Biſchbrunn auß ben 
R * und Zweibud, ſowie an zufälligen GErgebnifien 
verjteigert: . 

314 Eichenabſchnitte zu Holländer, Bau und Nuw holg 


eeignet, 
— — ER 
er Iſchuhiges ⸗ 
218 1 » Eichen Rnorzhels, j 
178 a Anbruchho 
60 Aſtholz, 


118 x Klokholz, 
46 Eichen⸗ umb busen unfatige Klöpe, 


neueften Deffins gedrudt. Weiße Kreppfhawis und Bänder werben 
aufs Zeinte grwaien unb-in Iem Manu Lichtiweiß aufgefärbt “1, Malie — te 
ben neueften und praktiſchſten Einrichtungen verichen ı " ’ geiyotz IA. WI, 
10 Birken⸗Klotzolz. 


und durch lan ige Erfahrungen iſt derſelbe in den Stand 
allen ae au genügen. 

e Stoffe, weie bi zum Samstag eingeliefert wer— 
ben, Lönuen in 8 Tagen firtig vetour, aufer Drudmwaaren, 
welde erft inmerbalb 14 Tagen geliefert werben fönnen. 

lage bei Aloys Rügemer, wofelbit auch die Mufler- 
Karten zur gefälligen Anſicht aufliegen. 2 


— — EEE 
26] ge ber Berlaffenihaft der Oekonomenwitlwe Barbara 

Stegmaier, geb, Volt, werden am Donnerstag den 

21, Jannar I, 38. Nachmittags halb 2 Uhr im 
e Diftr. IV. Rr 180 alt, obere Soheannitergafle Nr. 8 

neu folgende Wertipapiere ımter den feftgefepten Bebingungen 

E en jolortige Baarzahlung Öffentiih werfteinert umb Kaufe: 

füge Ya eingelaben: 

1 „an 6 Et. Ditbahnaktion & fi. 200 

1000 A an 1 fürfil, Ortingen: Wallerftein Obfig. 

1000 fl. an 1 R. b. Grunbrenten Oblig 

1000 fl. on 2 E. b. Obligat & 500 fi, mit talbjähr. Coup 

500 4 au 1 4%, E&. h Obligation. 

500 fUat b& Oblig. 41/,%,, 

Würzdurg den 12 Januar 1869 


Das Teftamentariat. 


Holzverjteigerung. 
Dounerötag den 21. Januar I. Js., fräb 8 
Ubr beginuend und am darauffolgenden Tage, 
wenn notbwendig, fortnefett, werden an Ort und 
Stelle in ben Forfibittrikten 
„StorgBader, Bruberkieuz und Pollantännig* 
16 Eihenftämme im Durdmeffer von 12 24, 
1 Bucenfiamm, 
9 Föhrenblöcer, 
346 Idhren Bau: und Nut holz, 
42 Sedtenlattenf.anger, 
I Klafter Eichen⸗ und Bucenbols, 
v Röhrenhola, 
400 eihene Wellen unb 
33%, Kiibaufen, 





IE. Donnerstag den A. Februar I. Is. Bon 
mittage 9 Uhr beginnend, im Gafihaufe EL ac 
1) vom Meviere Mobrbrunn, 
aus ben Abtheilungen Erlenftöt, Teuflirg, Hodenfloß, Rohr⸗ 
wieſe und an zufälligen Ergebniffen: A, 

945 Eiche nabſchnitie, theilmeiie von vorzügliger Qualität, zu 
ollänber-, Bau» und Nutzholz, zum geringeren Theile zu 
Ienbebnihmwellen geeignet, BL; . ; 

45 Weißbuchen eig Hnitte, 

140 Klafter Iſchuhigtẽ 

2) vom Meviere 
aus ben Abtheilungen Wolftraiv, Heibenrair, Ealzfieim, Kropf⸗ 
buch, Querberg, Loſchgrund, und om zufälligen Ergeniffen: 
620 —— au Holländer, Ban und Rukbolz 
geeignet, 
15 Buden Rugbolzabfänitte,ä 
1465 Giden Shih, | 
412/. Klafter Iſchuhiges Eichen Müfielholz, £7 
3) vom Meviere —— 
an! ben Abtheilungen Birkenberg, Krenzliein, Echnedenrain, 
Zeugplatte und on zufälligen Ergebnifien: 
412 Eigenabfänitte von großentheils vorzüglicher Qua⸗ 
lität zu Holländere, Bau und Nupbolz geeignet, 
66 Buchen: Nutzholzabſchnitte, 
45 Klafter 3ſchuhiges Eier müflellof:. 
Die Verftrihäbebingniffe werden bei ber Verfteigerung bes 
fannt gegeben und wirb bier mur bemerkt, daß bie ber * 


chen⸗Mũſſelholz . 
Altenbuc, ı 


behörbe nicht befarnten Eteigerer ſich über ihre Zohlungd 
Teit durch legale Zeugniſſe auszuwtiſen, jene aber, welche 
Undere Hola fieigern wollen, ſich mit ſchriftlichen Volſmadhien 


zu verſehen haben. 


Stabiprozelten, ben 14. Januar 1869, 
Königlides Forftamt, 
Schäfer, königl. Forſtmeiſter. 


Stribsbefanntmachung. 


In ber Rachlaßſache der Fran Louiſe Charlotte Roth, 


[2a 





Bist, . 


ü : Pıivatierswittwe dahier, verfteigere ih Wo, 
* — a und Bin Ser Beratung im Pollen. Mittwoch, ben 3. Februar 1869; und 
an ber Straße von Aihbah nad; Burgminbheim Donnerstaa, den Februar 1869 
——— jebesmal Ragmitiags 2 Uhr Gesine er 
Freiherrli 1gou — Rentei, [a6 2 [im Strbhaufe, a Di 1 BBoRr. 17 deu Gienhartplah, 2 
Betten, Frauenlleider, 20 filberne Ehlöffel, 18 ſilherne 
Weiße und bunte Zafchentücher, ge: — ge — — und andete Silberwaaren gegen 
fänmt, empfiehlt billigjt n m * Tage werde ich ve —* Zehrug Kom weliten 
ver waaren J 
H.D jetz, —— ben 14. Januar 1869, 5 


neue Pafjage am Markt. 


Endreg, f. Notar. 


achn bung. an. Stanm-, Ruh — 


Der 
eig Br — — —— Aus nachbe nannten⸗Revierenwird wird das untenver 
nie Etammr, —* und — in freler Conkurrenz, w 


W. nuar I. 10 U 
Eee 3 va ji Denn den den 5; bruar db. Is. früb 10 Uhr 





wie folgt: Hi 8 end, 
A. — ocwenabe wichanene efen 
1), — ee . 235150 fi. — dem Restere @ 
. 7148 4 5 Er, Fogpip. Butga, 8 4* Bette, Fr Hetbe, Birlberg, 
ae Hark TEE 656 fi. 28 Er. Niritain — Lohrgrund und Debborn, danu 
leber⸗ u. Anſtreicher Arbeiten 392 fl. 17 Arie! he Ergebntfien 
0 Tr 298 : 65 fr. 2073 — itte zu Commerztal, Nut. und Baus 
erarbeiten . 262 fl. 61 fr. holz ein TER HE rich Bahuihmellen geeignet. 
bederarbeiten .. 88 x 12 fr. 401'/, after —— 3 fang, 
8) © a 93 1.54 fr 206 Ki Kuorzholz, 
Defonomie Gebände. 109%,  „ dem —— 
1 ee 609 fi 46 tr.|g an : —— d. 36. küh 9 Ubr 
Maurerarbeiten . . 2... .. . erötag dr ruar db. 8. 
3) Daßbekearicen |. 98 M. 40 dr | 7) Donneröfag deu a . Bebe : 
A —— 434 85 fr. im „Öotel Gundlach“ babier 
5 — er⸗ u. . Snftreiger Wrbeiten 104 fi, 6 fr. aus dem Reviere Rupperttbütten 
6 56 fe 6 Fr. iapıp. Bhabfon * Neumwald, —A Haßlerberg, 


Gerharbärain unb: Stelt 
1112 —— zu oben ——— Berwendung 


brauchbar, » 
1323/, Klafter Giteamüffelgolz, 3° lang. 





zu Amte B.au& bem Reviere Frammersbad 
et boß bie Gemeinde Wefiheim mit Aus Pit Rlafter Buchenſcheitholz 
e ia "bie BZimmerarbeiten alle Hand») sind Sail „Buchen — 
Gr ebingniffen wird jeht ſchon beigefitgt, — IL RE und 
Tg db Bear — den drei Minbei bietenben von Ih. Bi: Üfeufgeibon. 
wegen vorbehalten mir '18) Freitag den I 3322* Ds. früb: & Uhr 
Br ober Be ben en in Kenniniß geſetzt nnend, 
8 1569. ebenfalls im „ Lehe Sure j * nee 
” em Reviere Lohrerſtraße 
—3 * che gtirkeamt. nina. re, Schwarzerrück, a: ws 
———— —3 — FOR —— — int 
| nabſch nitte, zu Commerzia ugs u 
— — bolz, thellweiſe zu Bahnſchwellen ae 
de Kirchenſtiftlung Feuerthal gegen Scbaſtian 1 85 Klaiter Eichenmüͤſſelbalz, 3 Ing 
wie von —* Woehnhous €} Tomımen deamach a dem angegebenen Brennbolze 
Bean 9 Fr — a t; — in Summa 4559 "Eiherabfänitte und 
ER % uge * ferner ein Meinberg am Zim 3194/, Klajter Eichenmuſſelholz 
8 ieilag “li in bortiger Marlung zur —— Asigen Bebinanif — — A 
e normalim en edingniſſe werben _bei er KXuer 
9, ben 12. Februar d. Is. rung befannt Ge vorläufig aber-mwirb £ 


u A Bebitrgungen im Zwangkwege ver: ählnkeit verfehenshahen, Towis alle "ehe, bie im 


Tide wobei der Zuſchlag ohne Nädfigt auf bie Tare erſol⸗ A Anderer Holz ſie gern wollen; fih Hierüper dureh legale 
aus weiſen müſſen 
Dur, 12, Au 1869. Lohr ben 13: Januar 1869. 3a 


D5U, t. Notar. 26 Königl.  yorflamt. 
„„Hoherfteigerung. Re 
n Sadıen br am ermann von Eſtenſe!d, gegen 
Donnerstag den 21. — 1869 , Bormittagt Kalpar Lang von ba, Ehrenkräukung beireff,,‘ wurbe du $ 


Ubr anfangend, 
Urtheil bed unlerfertigten Gerichtes vom 24 Dezember d. 38. 
* ——— —— on Iiätanne — Ur Ralpar an, ber Ehrenfänkung verübt an —* 


—* mittags 2 Uhr Luft ide hi RN Se 
= — zu u an olt nl ben bei ber erften * As — mifAtteffen —2 


468 Siück wovon fi mehrere zu Breiten, Adermann, für ſchulbig — deßhalb in eine Geldſtrafe won 
—X Rp 5 fl, fomie im bie Koftn bed Meriahrend verurißkilt, und jur 
3 —* * ‚Weinbergapfäbten, bab übrige zu let bie Befannimasung des Urtheils im Stadt unb Faıb- 

20 Klafter Ki odhol; oten dahler ausgeſprochen. 
on Ort unbe nid verfirigen, wozu Gtridälichhaber bicf Sandng ve — rechtalraftigen Utthelles wird 
eingeladen Der Anſong —* Nr. 1 im Zammenfätap. |" — 


2] 


Pierite m * Januar1 Mürzb u am 14. Januar 1869. 
—8 


Aeuß, Norficher, ——— — r /M. 
r ein WBaarenge: [488 %) * is von 2 und 4 Andreae 














ſch vird —— mmern, Kühe, Kammern c — — — — — — 
gef ie sub. (je swie Autritt im Denbgaster, 493) Eine Wonduftenlar452) Es wird toglei tin 

r. orat ie @g: |jind zu vermieden auf 1 Mai denleincic tum ift er ver |tindsmäpcen gerät. 
ved Untere Wollergafſe Ar 9, foufen. Beberßre 












Grombũhlſtraße 





Drud und Verlag von Bonitas Ba raburg. 


j 
y 
ür 


Rein * 






72 15 ie, ‚ 
AN.IOM. Nachn u. SU. Abds. 
Wü " 
auch nber gẽ Gourz. BU. 
u. Qu früh, Sflterz. 5 
LION. früh, AU Vorm, 4 U. UM. Radır. 
u: m. 1 


J 


u. 25 M. ſrob 
und 9 U. 40 MR. Nadıis. 





euig keiten. 


 Eagen | 
ir, er fi, ber nim App Haltons 9 


Neuwet Br, 
h 











er | * 5 — ki Mabibrzietd Haßfurt, 

| unterziehen Bat, wınbe auf Dienf;ag 
bei ‚dar rt br zu Seht anbeiaumt und be 
Audıoth, 1 teffönelt mit der Leilung ber —R 
* 


bie Bol. Aufſchlageſtation Stabtlauringen. Be 
ı 8Wogen. ſo — 





* 


—— ua für die Abgebrom tem In — — — 30 
i 


en Kieſe de Eumme non 8089 fl. 42 fr. nehf 
bebemeniben Hı zahl von Klıibungsftüden, born Getreide, 

h and Kutter. 
u De bil in Öffentlicher Sitzeng des Fl. Beritkägeridie 
ri Ar 5,7. und 9 dB. Mıs verkündetn Erkerntiiffe 
wuhben verumtbeilt: Asbaun Phunp ug, Händler von Souder— 


Holen) wigen Untirtidlagurn, tier Sinipin, zu eirer ſelchen 


von 1 Moriaiez Herta Welrtöh, Keüner von Rölielb, rergen 
Mebftahiß, zu einer dergleichen von 3 Moneten; Johann Wich. 
Feincis, Ehutwegeikiiriing non Malbbänibrunn, wegen Ver 
gehend dir Prambfttung, a“ 4 Jahren 6 Mo: atın Grfänpn fi; 
Yan Anton Ack mann, Irbigen Tienftlarht vou Rammeıforft 
wegen Dichfiayts mub Lanbitreiterei, an 6 Donaten vrd P 
—— Grfängnfhfttafe — In ber inſpruds'ache der Renins 
GSiat von Ehnad, wegen Betrug, hat «8 beim Erkenniniß nou 
19. Nov. yori IB. jein Verbleiben. 
"einer wırden In öffentliher Sitzung dieſes Scrichtd alt 
» jvom 5, 7. und 9, ts. Pitt. bie Berufungen be 
ert, Robnlvtiter dahier, wegen Uibestritung bu 
Drofhkinerbeniig unb öffentliaer Berlgung ber Eitnichkelt, bis 
in. Suldenbeffer von Martt Scindbeim, wegen Ebrerfiänf: 
ng be Seien üdel ton bort, bonn des Furub Ebner vor 
Mer ile⸗ und bes Joharn Febie von Boyriuib, wegen grobe 
fugs v Hörfen; tagrgen auf erlobıre Berufung Mertr 
ingler, Ztminergeiele ven Kitingen von ber Anſqulbigung bei 
Adkeirei g ber Sjruerpoligel Ordnung und Martin König vor 
non der Beſchulbdung ber Ueberiretung ber Wihbant 
freigefp Den; Im der Berufungsfage bes Sg. Leonbard 
mt bon Moeıktbreit, megen Störung ber öffnilihen Ruhe 
abe das Uriheit bed FE. Lontgerigtd Markibreit vom 12. Nos 


v. 3. versidtet, und bie Sade zur gemeinihaitlihen Mburtyeti: 
5 bein Vergeben, ber Uimtöehtbeleibigung,, wegen beliin 








"gegen ben Beſchulbigten Affentlihe Shung am Igl. Be 
ta te Märsburg anberaumt if, verwielen; bie Sad 
egen Mativäus Oberhuber von Seinsheim, wegen Dichftahle 

wurde vertagt. 


effentlibe Sizung des, Stedimagifiratt 
PN Ah vom 1, — 1868. (Eau) Schätz 
ung ber Schmeizereigebäube und ber Wollmühle bebufs eint 
—J Verſicheruug gegen Feuer. — Deffentliche Verpachtung 





— ge ä — J 
— — TER Na (Weir Behler Bebarl. 
h a nrunft pipe en 


a ra > 
Anturft von Hürnbern: Schnellzug 9 1. 86 


. 46 M.Wacdıts. Guterzüge B 


NM, Tormitt J 9— * 


Dienstag ben 













x u. ee gran . 

ER Abgang nad Aus va —— 
—— 
— 35 — 

GE ae Anlunftvon Ausbag: 
NT J—— 

"mL Güter, EN. 45 M. R 

Ro BR Zi a ne h 

ar Abpongnam Heidelberg: Schnell 


8 
OR friihe Ru, HM, früh, 6, 
li ed vom 


3 
82.85 8, 


— 


Welkbertt eg. 7 
Bo, SR 25. feilh, 10 u.5 
Pormuall. Bp Dr Rad, U.p M. Ab. 


u 
11.85 I, Nachtd. 6 AUCH, 10 
——— 
Poftomnibusfohrten nach 
Monfien 5b I. Abde dach d 
——— En, ar BETTER 


£ - Suweinndzwanzigiter ahrgang. 


eired Ainımerplaged wor bem Ganbetiborii — Der Quartal 
ahih'un der Höme ereilofiesdient unit untrih — Ausſtellun 
eins Zahlur nöfähigkeitäntteites. — Anfauf von 2 Kcren Helz 
wr Heheiqumgl ter Potfiburcaud aus bem wagt in. — 
Die Façabe des Porigrigefäubeßngegen ben Hof fell tm laufen⸗ 
dem ‚Janre repari t umb meu angeld ichım werden — DES vom 
Srabiwagiftres Mürnberg migstbeiite Protofol über die Berath⸗ 
ung ber A merpikaichaiteraibe Epinmi'fign ‚zum Entwunf des 
nenn Armengejrg:ö bar zur stenntnik au dienen. — Genehinige 
ung ber Bau efuche des Michael Burger, des Garküchners Beter 
\ügel, bed Priegiler Stephan Feineſs und bed Schubmacher- 

— Hu Weiböperjogen erden im 
Anterefie ber oͤff nilichen Sihertit von bier De enieien, — 
Vn Geſuch um Verleihung einer Acenz zum Geſiad verdlug 
wirb abgewieſen — Zwel Gefuche um Etthellung einer Acenz 
aur Zobrung einer Dioſate werten abaewirfen. — Aus flelluns 
dreier BWerehelihunp&zruguifie, — Von viner Bingabe am 
Kammer der Rettö Ärhe In Betreff des Entwurfes ber Gemeinde⸗ 
oebrung end Antoft der jüneften Abänberurgtvoridläge auderer 
Städır fol Umgang ger ommm merter, radtem bie beaöglicen 
Wände der Kifigen Ghmintec legten dem Lorblag icon vor 
tängerer Zeit wergetent vordın find, — Kin Beifglic des Mg 
Iofu8 eires Ehhurkautphiünkners mit den Erben verrinbarter 
Wogleich wird aenetmiut Benilligt wirb en Geſuch ım 
Eturdurg, ven Autnatmegcbührceı, net mecnbringlige 
Umtagınbetröge werten siehergeid Tage, — Die Prartragte 
ichlagnabme einer dohier bıponiiten Hehraikäcnntion ſoll vorbe- 
balılıy kercits ermorkener Reste Dritter entſpregend vorge⸗ 
mertt werden. — Melizeilide Neamerrung ber Era einch 
ihrhflatieon Kınbes meoen Ednlverfäm niffe, berüglich der 
kersıte Wermormen fol Seitens der Vocalfäntınipı tion Eirafe 
einfreitung bei ber Eiecstsormaltibafti nertsriung beontragt 
merben, — Vorlage eints Unterkdpunntgriudes an bie f, Rreiße 
regiernrg amr am änkigen Werbibriburg. — Reber ialogung 
einer Meriennterhügung wegen Unir finglidkelt, — Sibmefjung 
Mes Geſuchts um Beirehune von Epvalg.td, ſowie eined weis 
teren um Gerährung eins Dorlefend — KRuftrag an mehrere 
*Krftarten von @elbirrafım megen & dr loertänmnifie zur Sablung 
irnırhalb & Tagen Hei Meiburg ber Pfändung — Tem Simon 
Yutiud Schimmer von bür wird bie Erlaubniß zur Aud wander⸗ 
ung nad Nordamerifa er'heilt ;, 

d Mürsburg, 18. Jan. Im ber geftern im Faſibaus 
wm Sckwan dahier jtottgerurbenen lonbwirtbichaittichen Ders 
ſawmm'nng murbe mach qipflege er Berotbung bei Statuten einer 
PVrobuftenbörje, eine Gommilfton auserwäblt, deſtehend auß den 
HH Ennlerih, Gemerbererfiand auf Nantırfader, Käfcle, 
Rrtidmiienhanmrifter hableı, Gelgel, Kal. ring Mona iu 
dabier, Geys, Kaufmann urb Fab:i’bhefiger babier, Mayer 0: 
veph Echmob, Wntehrfiger auf Gut Mosfau, bie von der Ber: 
yommlung freundlichſt eriudt warb, nunmehr bie melteren ge⸗ 
vigneten Moßregeln aur Körbereng bed aufornommeren Prejicted 
gejälligit zu veranlaflen. met aufgelegte Liften, zum Einzetchren 


For 


Ritt, 5 U. 25 M. Abt. 





Januar 1869 


— 


Be; 


Stadt- und Landbote. 


als Mitglieber biefeß Vereind, wurbe von 
weſenden unterzeichnet, und [legen uun 
—— are weiteren Eimreichnung offen; niejer trodenen und 
ine uneenie Beitere Sud * 

Dist ir bie jur rode ner Berſammuung vorgelchten 
a kon Dem n Semeinbcvorkau: nalerth auß Manberö: 
ber mit bekannter Liebenämürbigleit ım beiben Verhand⸗ 
— ben Vorſth fly Fährte, brachte ein Mitglieb auß ber Ber: 
„einen innigen Trinkſpruch, ber allgemeinen Fabel 


ie Möfte Haben wir u geproßt, 
" Setabelt bo noch mehr gelobt, 
„Die Gaben waren gut und viel, 
‚Das Proben mar w Ktuberfpiel. 
‚Der Züngling vom * Erg ben Reigen, 


a fe and ber S a a beugen, 
Der ae —— —* macht jeden tobt. 
en — 
"Der Eiern borfer war brav ımb gut, 
"Unb heißer wallt bei ihm bad Blut. — 
"Do vor Allem (ob ih mir 
Spielberg, id kenne bir, 
"Unb ber Möite ärgiter Rader 
"Das war ber Brau — von Randersacker. 
war ber Zampf und heiß ber Strauß, 
tr hlelten trem und wader aus, — 
Wir tranten bis im bie finftere Rad, 
DoH an's Bedenken Hat keiner 
Drum babe ben Pegaſus 3 488 erſchwungen 
Unb laut eriön’ es von a 


—— bem Moftel in ga Mann, 
olche Möfte verzapfen kann! — 

Rittendens, 15. hteten bie Blätter 
über bie des hieſt en ae Klöpffer, und thel⸗ 
len mit, daß berjelbe ein it von 11.000” an 
ru —* Hit die Summe jeboh welt 
&, fo weit man jet ſehen kann, auf 20— 


———— 17. Jan. Bor "Eu an wurde 
babter im einem Wort eine in einer el verſchioffene fern 
Einbesleiche ea: ohne bis jetzt der Ehät: aa Fr * 


Spur zu ſein. 
> Gereinhe 
befanntiih am 


— dei 17. Jaa. Der Bauer 


Unbreai Sera oe 2428 as: 
ey Uhr außerhalb ſeines 
* —* bt warde, iſt am en en 
41 in der erlittenen Berlegungen geftorben. 
be vor feinem Tode bemußtlod und konnte, =. 
bad Be Im zurückgekehrt war, nur noch ß 
aren, worauf er verſchied. Der emorbete, 
—— in are Helmath fehr geacht t war unb bad arößte 


Bertrauen genoß, —— eine Wittwe und 3 —— 
Suder Ermähnerdme:th dürfte noch ſein, daß fein Dhelm, 

Bruber ſeines Bate: b. Fri ejüyr 13 Jahren, ebenfalls eines 
gemaltiamen —— bieſer wurbe auf ber entgegen: 
gejegten Seite von & u he en erſchoſſen, Aabread Brörauer 


aber — mit den u —— 
FR rg ſterreichiſchen Milltär und = 
safien Die hat — —— gefam 
nei en ner die pen 4: Fr gröblich —5. 
m. 


ben, 


verwundet, gefallen und verſchied nah 





Banundtag. 


Welmaflälen a 15 Jan. Belanntlih fol ia ber Bi 
Hölen erſt dann eingeführt werben, wenn eine 
—— ſes — sbezirks mit ben rechtot heimſchen * 
und bed Stempels ann * 

wirh, * ga ka balb zu —— hat fich das 


ie ber 


minift be n 
Kahn —* weit 24 “ N vr ei Mar 
anbtag vorgelegt werben fann. 


Munden, 17. Jan. Der Mg. Stenglein ald Referent 
bed 1. = ne — Scan hlägt bie en bloc y 
nahme et n 

fich die meiſten Vertreter —— in — für Venfel: 


ämmiligen AnsIben andge 
er bed Kıeid- —— etzes al —— 


* an 


igetragen, bad 
Öm> | 8 zu Öefziiigen, uub da sfelde Pr in bem gerediten 


wuen — A 


Münden, 17. 
geftern Hrn, —— 
den 1. Ausſchuß und 


Zenctal. —— 


über die Anträg va Rs * —* * Be eis 
er die e um 
gabe ver or Bst * Be 


ber Gel 25. Jice 
ah * ———— 
noq eine ausr “, um € nF! 
mans den beiben Aus ſch 


Sitzun 
en über alle no Li 
= er; go 


Mü N wirh „Ir 
ei en * gie E 


acht werben 
u 
laffen werden. — 


gen 
bed Geſetzentwurfes über bie ger Be Außdehn, 
bei 6 Eifenba 
ung : a Eifenbafunegeb werben Laufe biefer 


bärfte —55 — 


3 





Reueftes. 
an. Die —— des ve et —* 


rö er Sefflon be 
—* * Ar enthält folgendes Wei 
ateen, meine Seren Deputictem| 
* * e ih alle Jahr | a ——— ber Seffion an Sie 
er aufrichtige Au bantenä, ber mein 
Fan leitet. Der Kation wor ben großen —— 
freimüthig das Verfahren ber Reglerung Mr ne en, tft bie 
Pflicht bes verant vortliden Hauptes eines Baubeh, Die 
ft Jufgabe, welche wir pen zu löͤſen unternommen ve, 


— 
eon, geſptochen 
25 5 p 


rl — Es iſt In ber That mit 

— auf einem von * v'elen Revolutlonen um ten Boben 
e Regierung u gründen, welde Ginlänglid vom bem 

— ihrer 8* uchbrungen iſt, um ſich mit allen 

thaten ber Freiße 


—— unb ſtarlk sm um 5* ble 
Aubſchreilungen derſelben zu ertragen. — Das Wilttärg fi 

bie Unterftägung, welche bemjelbn durch Ihren Patriot I 
geworben ift, haben bazır bei en * Baus 
e 


rügle 
feines Stolzes au dem Tage, mo es wußte, daß ed allen Even» 
taalltäten ent ge jen ſutee en ım ber Bıye war, wıje Br 
friedigung empfunden. Die Banb- und See · W ejriräfte, Br 
duch ihre Verfaſſaug, Ind aui bem Friedendfuj:. Die Stär 
ber unter ben Fahnen befindlichen Truppen überfleigt niät bie 
feaige unter frügeren Megterungsjormen, aber umere gefüllten 
Arfeaale und Mıgajine, uniere woplgeübten Weleroen, die im 


dir O:gautjatıon degeiffene Mobilgeede , nafer: ak, melde 

umzsıtaltet worden ſind, umiere feiten Pläge, me ng im 

gutei 3 vtanbe befinden, geben unierer Mıdt ———— — 
welche dacht unterbleiben konnte. Das beſtändige 

ir alba ale tft erreicht. Die kriegeriſchen H fdm *3 J 

reichs ſtad nunmehr - der Höhe feiner Weli —* 

Lage können wir -- verkünden, 

erhalten zu jehen. & Sämäde, dieh 2325 

wenn man iſt, bie Pr unb 

u yet „Url Beziehungen mit ben 

And die fceundſchaftlichſten. Die Revolution, jenjeits 


melde 
ber Pyrenäen — * iſt, hat unſere gu: —22* 


mit Spauien nicht alterirt und bie —— oehen ſtatl⸗ 
efunden hat, um einem im Orient br ie 
‚tt ein aroßer Alt, deſſen 5 wir —— 
mäffen Sie nähert ſich ihrem Eade und alle — — 
g geworden über die Grunbfäge, bie 
Anmäheriug zwiihen wu ai er ch St 
ren. Wenn alfo, wie ih bie feſte = Seflaung habe, ua 
allgemeine nie fi —— wir in ber 
viele projektirte Berbefferungen zu vermirkligen, und wie Are 
verfuchen, alle an —— welche die landwirthſchaftliche 
—— reed — ellt hat, zu (dien. 
Es wirb behauptet, bie Conferenz⸗ 
mädhte 7} fig —— at, cr, utralttät au be ohadhten 
fat3 Grlechenlad igrer Declaration feine Folge gebe. 


I 


ge . 


zum Inn nl hat zoo dr a Kan Fe —3— 


Er brift. 
Beftim bed 8. Æiegkem 
*8* Behrofigtigen Ne anostfe 1847 am 31. 
ihren betr. Regimentern einzurüden. 
Die Correſy. Hofmann ſchreſbt: EB wirb von gemifier 


Seite bad zu werbreiten geſucht, als babe her Vorſtand 
bat mia Kiffingen ». Parfeval gelegentlich deB Auf: 
enihalteß ber Taiferl, ruſſiſchen ellerhoͤchſten Herrſchaften in Ki'- 


ngen für eine Gelbbewilligung erbeten zub erhalten ; zu 
Hay ae Umfland mit * üngft erfolgten Berfepung 

3 genannten Bezirkdamimanns m mwabah in Berhinb: 
Geruchte als burdans unbegründet bezeichnen. 


— —— —e — —e — —ñ —ñ — —— 
Sel ber am 15. db. zu Münden flatigefunbenen Merlanf- 
ng mehrerer Gattungen ber boyeriſchen Eiaatöihulb wurben 

egogen: L. Bet ber IX., dın Betrag von 198,000 fl. umfaj- 
—* Berloofung des ollgemeinen 55 allgemelnen 
Vilitäranlehers won Jabre 1865 bie Eidnummern 37, 04 unb 
40. — IL Bel ber XVII, ben Betrag von 500 fl um: 
fofierden Verloofung des Aprogentigen Ciierbahn- Anlchend au 

orteur unb auf Namen folgende Sauptierien — fle find mit 
eiten Ziffern bezeichnet — und Enduummern: a) bei ben Oblis 
gationen au ze 19,63 — 244 — 835 23,63 
— 467 — 855 — 531 — 18.02 — 2159 — 12.38 — 
13,69 — 20,838 — 1,65 — 9,38 — 28506 — 173? — 
2,02 — 16,%— 7,05 — 22,08 — 10,100 — 14,78-- 647 
—.18,09 — 1158 — 1897 — 2,72 — 2250 — 1897 
— 13,89 — 18,68 — 19,32 — 2401; b) bit den Obliga: 
tionen auf Namen: 461 — 1109 — 356 — 568 — 
12,88 — 1882 — 840 — 270 — 881 — 104 — 
766 — 655 — 187 — 3141 — AT — 
—— a ee 

e /sprogentigen m Anle au porteur 
unb nf Hanıen folgende Hauptjerien und Enbnummern: 228 
— 23,20 — 20,% — 6,08 — 18,16 — 3177 — 3243 


— 18,02 — 29,43 — 8,44 — 1689 — 2104 2214 —" 
26,09 — 3595 — 1148 — 293 — 198% — 130 —! 


8,14 — 28,100 — 14,55 — 24831 — 1153 — 79 — 
36,14 — 2128 — 910 — 723 — 2506 — 100 — 
18,06 — 1263 — 5,33 — 8881 — 8602 — 1231 — 
22,07 — 27,76 — 10,5 — 1878 — 20,10 — 136 — 
9,53 — 2831 — 26,78 — 9,57; db) ber Obligartonen auf 
Namen: 1,73 — 3,23 — 242 — 2,23 Die fämmtliben ver: 


ung; mit ber Rüdzahlung ber verlooften Kapitalien wiıb jeboch probt. Der Vertauf biefe® Mn 


fofort nad; Publifation bed Verlooſungs Ergebniffes begonnen 
und Kiebei ber Zins in vollen Monatdraten bi8 zum Schluffe 
bed Erhebungd-Monates, kein sfalls aber weiter ald bia zum 


30. April 1860 vergütet. — Cine Wieberanlage ber — 


Kaplialien findet zur Zeit nicht flat. 


Börfenberit. zanrın ı 18 Jana. 
bie Gonferenz ben auf fie Any Erwartungen in ber That 
ent'proßen, b. h. außgegangen ijt wie das Horuberger Sci: hen, 
verhielt fidh bie Boͤrſe heute in durchaus abmwartender Stellung. 
Die Courje ſowohl der Spetulationd, ald ber Anlag ppiere 
verkehrten in gegen geflern nur wenig veränderter Haltung. 


Anfänglih war die Grunbftimmung etwad matter, bi feitigte ſich 


och jpäter. Amerikaner waren feft und preishaltend. Won 

übbeutfhen waren 41,0%, Naſſauer unb Würtiemberger ſehr 
öfferirt und meientlic Billiger ald bißher erhätılid Die prrußls 
fe Bank bat ihren Kombarbzinsfug auf 59, heraufgeſetzt, eine 
Er g des Discontos an berfelden Stelle ficht bevor — 
1 * 6, Ubr. Ju der Effektenfocietät war bie Ten 
ben; anfänglid matt, am Schluß trat mehr Feſtigkeit ein. 
Defterr. Erebitaktlen zu 248—247—248 bey, Sin-täbeäuatien 
5021/,—301%,,—302%/,, 1860er Boofe 775/, bey, sims He 
rifaner Boubb ı9%/, ber. 


‚Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 
(itiegrupptige: »erigp.ı 


15. Ion. Das Poftbampffhiff des Nordd. 


Southampton, 
Bloyb „Berlin“, Gpt. € Unbütfeh, weldes Baltimore am 2. San 
Br a ae ne le 
en Reife agen — nben 
= =, moblbehalten tnmelt 


Nachdem 


um 9 Uhr Vormittags bie Reife St 


volle Babung. 


‚ja, Beemen fortgefeht Dabfelde bringt 14 Paflagiere unb 
i 
mar i RER æ- Generalagent für Bayern 


(Eingefanbt) Gero lzhofen, 14. Jar. Die Heute 


bier vorgenommene Zwiſchenn 


{ einch 
Ken Met —— ein — epochemachendes Er⸗ 


Rürgermeiſſers ber 


e belrachtet werben, weil mit der Wahl 


itt, der mit ber erforberltfen @rner: 


—* rt Sean Kraiß als Meghſtrats. Bo 


& vereinigt und 


Ude unb politifche en 


bie Stabt von manden, auf 


maß feinem durch ben Zob leider zu früh bebin 
wackern Börgänger nicht An ag 
en eſtes 


geh AZufammenmirt 


unb billig dentenden Theüs der Wendl 


bie Aufgabe erleigtern helfen, 
unb nit ftarre 
unb blindes Zefl 


u beren 
fin in den Fragen ber 
Iten am alten 


ferteeiehle Opp 


ſtrenge Rechilichteit und Sinn 


ale und Keuntniß, gutem Willen, 
ung gebradt. Rab verlälfigen Mittkeilungen Knnen wir birfe ales Gute und Nüklige, Curie DaS Siehe her Bucht im 
tfelloß im bie hlerorts atcmlich tief gehenbe 


nened Leben bringen und 
anbenen Alp befreien wirb, 
gera 

konnte. Möge I 
—— bed redlich 
erung bdem Neuberufenen 

dfung er ig 

€ 
Zopf das ıu veeeiielm judhen, 


wa hier jo moth thut, nämlich zeitgemäfer Fortſchrut in focie« 


In, polluiſchen unb commmunalen 
aufft 


Fragen, und dos allermärtd 


eigenbe Licht geifliger Alärung mnb vernünftigen Borwäitds 
fhreiten® nicht länger ferm gehalten werben. a 


Ein h ler Epılepti Kıä 
Geahaı) auf, Ink a nnd en —— 
erfunben 


buarb Schmidt, 
denes Mittel 


Berlin, Greßbenerjtraße 20, 


t, wod tel 
2100 — 851 |berte Ungiädtige bauernb hergehelt find. 17 Our 





Bor Fälfhung 
aiſerl Ko. lid, priv. 
"nik ah ah patch 


wird gewarnt! 
neun verbeflerteö erfied amerika⸗ 


8 allgemein beliebtes 


Anatherin⸗ Mundwaſſer 


Dr. J. &; Po 

! prakt. Zahnarzt und P iolfegtumßinbaber in Wien, Stabt, 
Bognergafie 2. 

' Dieſes Mundwaffer ift von ber ldbl. Wiener mebizinie 

looſten Kopitalien treten mit dem 1. Mat 1869 außer Berzin's ſchen Falulıät approbiıt und durd eigene jährige Wroriß er- 


atherin⸗ Mundwaſſers murbe im 


Königrei Bayern durch höchfte Entſchliezung der FI. Staatbe 


minifterten bes 
1 bei 


oh. 


Depots in W 


Tauſende 


laͤngſt gezogener Looſe find noch 
mmer unerhoben. Gegen 12 Tr 
mwürtt. ober fremde Brieimarfen 
jenbet A. Dann in &tutt 
gart bie neueſte Werloofung- 
lifte über alle im Jahr 1868 
gezogenen Serienloofe nebſt ci 
nem Berloofung#talender für 
1867 Jebermann frauko zu 


1713) Ein 2pgis von 3 Zim⸗ 
‚nern, Küche und fonfligen Er 
forbernifien ift ſogleich oder aufs 
' Biel zu vermieihen im 5 Diftr., 
. Filhergafie neu Rr. 27. 


561) Es werden ſchöne 
Ballfleider und Kränze 
b lig verfauft und auch herge 
lehnt im 4. Diſtr. Mr. 4 nen, 
fthaugerpfarrgafie. 


ern mie bed Handels umb ber öffent! 
Arbeiten vom 12 Januar 165 genehmigt. * 


Schäflein, 


Firma: Seb, Earl Zürn auf der Brüde. 


623 2a) Eire Mezanen⸗ 
Wohnung von gı oder ð 
Zimmern iſt bis 1. Mai 


vermieiben. Elchhorngaſſe 
6 nen, 


102] @in Supotbefew 


fapital von 10,080 fi, 
auf ein biefiges, gut ge 
legen: Geichäftsbaus 
— L Nange .. * 
wird zu cediren nein 
a 2 
Mr. 258. 


477 @ute Kartoffeln find 


wm verkaufen bie Mepe zu 24 Er. 

3. DIE. No 19 nen, vis-4-vis 

ber vw otelantiihen KAirche 

511) Ei: möblirted Zimmer 

ift ſofort ober biß 1, Februar 
vis-A-vis 

. 10 nen, 


H 


m vermiet 
Univerfirät 


« Magdeburger Zeuerverfichernng&Gefellfchaft. 
| Grund-Sapital 8 Milionen 750,000. Gulden, 


und Reſerven ald: Kapual Rr eroe A. 1,095,539, 18, 
z ‘ m ve u . Pr ff. 2,917.01 f. 36° 
BranbfhadensReferne . HART WS, 


Betrar ſammilicher baar· vorhandenẽẽ F — 4,0.44,2.6. 39. 
und im Jahre 1867 baar verrinnahmter Prämien inefufbe bed Vortrages auß bem Jahre 1866 FL. 9,092,052. 43. 
Hiemit bringen wir zur öffentlihen Kenntniß, daß wir ‚ = 
—— errn Johaun Fuchs, Delonom in Arnſtein 
eine Agentur unferer Geſellſchaft für den Bezirk des Kal. Bezirkdämtes Märiftabt Übertragen Haben. 


Münden, ben 11. Jankar 1869 , 
Die Haupt-Aaentur. 


&. Schmalig. 
Bezugrihmend auf vorfichenbe Bekanntmachung ne —* ur Annahme von Verſicherungen für bie von mir ver⸗ 
treteme ren: —— Zen le —— Se im ge eg in ran Pi — 
Mobillar ıe nde en Feuer abr um aden, au Ga offonen zu billigen feſten en 
one Nachichup VerbindiichPeit verfiherr. * * | 

vn Mrhitehr, dai 14. Jaͤnuar 1869. 


Johaun Fuchs, Oclonom, 
Se a En on Agent ber magbebitrger Feuerverſiherungs. Geſellſchaft. 


Agrippina, 
See, Fuß und Landtransport Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Cöln. 


Gewähtleiſtungs⸗Kapital: Eine Million Thaler und ein jehr bedeuttuder 


Rejervefond.) 
Nachdem Herr Hch. Knorſch in Würzburg die ihm feither für uns übertragen 
—— aupt: Agentur niedergelegt bat, fo iſt die ihm von uns unterm 19. Novem⸗ 
er 1861 ausgeſtelte Vollmacht zur injteuetionsmäßigen Uebernahme von Transport: 
Berficherumgen,. Zeichnung der Polizen, Empfangnahne uud Duittung Der Prämien: 
geldet, ad — was wir hiermit zur allgemeinen Kunde bringen. 
bin, den 16. Jannar 1869. 
Der Vorſtaud: Der Direktor : 
falle, Willemien. 


Agripping, 

See, Fluß und Landtransport-Berfiherungs-Gejellichaft in Cöln. 
(Gepährleiltiungs: Kapital: — are und ein jede bedeutender 
ejervejond. 

&ouis Singelmann in Warburg unjern ek nra nt Mugobuug 

"Eöln, deu 16. Januar 1869, 


Der Borftand: Der Direftor: 
falle. Willemſen. 


Unter Bezugnahme auf vorſtehende Anzeige empfehle ich mich zur Verſicherun 
PN Transports don Gütern aller Art, fei es, daß le ni See a Fluffen un 
änälen, Oder auf Eiſenb :hnen, und Landftraßen verjandt oder bezogen werden. 
© Zn jeder wäheren Auskunft über Die billigjt geitellten Prämien und äußerſt gün 
Bedingungen bin ich mit Vergnügen bereit und empfehle namentlich Die mit be 
onderen Bortheilen verknüpften Abonnements: und General:Polizen. 


Würzburg, den 18. Januar 1869. 
2ouis NRingelmann. 


538) Ein junger, gelber Sund, 1542) Wesen Unzug find zu] 
Rastenfänger, auf ben Mühen | sermiethen bis elätmch 3 I gend Ei A * 


Juno hörend, hal ſih geſtern mer mit allen Erforbernifien, N sr 
Seriauhen. RE In ber Up, 1A OIRE. Red Beine ee enttagbtiih zu 10 








— — — — 


Zu verkaufen 
ſiud mehrere Tafeltücher 
mit Servietten. Näd in 
ber Erped. (627 



























I 


Fuß — 
Ba: * En | 


















Si 1: R 


zu Wolfsmünſter gegen —* Haſenei, 


weiſe verſteigert und wird nunmehr 


NE GT Ei 


A Mu 15. re U 38. 


—* angeſeht, hm — dela m werbir, ühd jwar 
be8 Ausicluffes aus 


De Mau acien unten bei Bermtidbun 
afle, bie 


ihtöbefannten aber bri Vermeibiing ber 
ehe rm —* zw Ken venhlr Mehrheitt der a 
nenen Inlern 


enten geſaßten Beſchlü 


fer, 


Die augerhalb das Gerichtebe zirks wohnhajten Gläubiger 


vbert, binen 8 Tage für jih einen \ 
tin *pähler zu benennen, tofdrigenfad® alle 
Verfügung en für tiefelben ah bie Gt geheftet und_bie: 
durch A richlig infinuirt eradiek wer 

Hammelburg, den 12, Januar 1869. 


rönigtiäes Surhgeiät. 


auige ſluna⸗ 





Mittwoch den 7 Yanuar Feüb 3 Uhr aufan 
enb werben an der, dem Herrn Bankier Vornberger gehörigen 


— Lunkhoftinnig senant, folgende Holzgattungen, 


0 Stämme zu Baus», Ni» unb Piählgolz geeignet, 
50 Felafler Schett= und Prügelgolz, 

22 „  Stodhol;, 

7 Piä) holz, 


3500 Wellen, wie eine Partsie Baum, Pfähl- und Bohnen: ſchon eine 


ſſecken verftelgert, wozu Liebhaber — And, 
Münfter Shwarıad, deu 18 Sanuar 1 
Die Gıts Verwaltung. 
Krleling, Berwolter. 


Si 2 
Kartoffel-Berfteigerung. 
- Zu euer Conturefege ve Be e ih 
Samätag din 23. Ya: tar 1869 
Mittags 3 Uhr 
in Nottendorf 
eirea 100 Stäffel Kacroffel, wobei ber Zuſchlag ohne Rückſicht⸗ 
nahme auf jeben Szänungs Iwertä rfolgi 
Würzburg, den 16 Jaruar 1869, 
Endreß, !. Notar. 


Berfteigerung von Güterfriften, 


Die in dee Sarbara wogtt ubrenner Winwe von Eſtenfeld ſchemteund, ihr heiquftehen. We 
welche in jelioe Offerten uner L. L. 
6 BWeihnadtiiriitien 1568 « nit 1873 unter Zulage von &0/, Zin: ‚poste rostante Wäribary. 


Erekulons ſache erzielten Steichſchlllinge zu WMo fl, 


2. November 1368 an arhibar find, vertieinere 15 
Donnerstag den 28, Januar 1869 
früh 9 Uhr 
auf meinem Antszimmer dabier 
unter ben gm, Tergine tun» zu gebenden Bebingungen, 
Bahr, den 17. Jangas 1869 
@ubdreß, f. Notar. 


fen vom 


Sin tühliger Wferds: [506] Ein möblirtes Zimmer Ami 
N et |: * au vermiehen. Pa 


t oaleich eintreten. 
u is de ntere Fiſchergaſſe Nr. 43 






Ja Sagen dee kgl. Damenitiitärentamtd Waitz enbach 
Weber zu 


Bay * 
wurde das ang bes Beklagten zwangs⸗ 
zur Liquidalion —— 


nfıtgen JE 


nderthor gelegene, biäher von Zimmers 
benfigte Jimmerplak ein einer u von 


IH — — ve A 3 
TUR Bonnie 10 1et? gay ns 1 
RR een — —— 


teigeruug ſtatlfindet, bekannt gegeben. 
giftra t. 


Würzburg, ben 15. Januar 1869 
Der — — 









Der Stadtma 
ürn. 


Amend 


ran ——— ae — 


$ Golbnrbeitergejdäft, 
in ewmer großen Nantiſchen 
Stadt, mit alter, aus ge⸗ 
breiteter Kundſchaft, wegen 
Sterbfall 6 verfaufen., 








Mu E — 
Warnung. 
431) Wer auf den Namen bes 
Unterzeihneien , it„enb etwaä 


borat, hat keinerlii Zahlung zu 
erwaı fen, 

























Wär;burg, ben 14. Jam, 1869, ‚Fuchs 
Bumpler. 2ı) 9 Ritrzbürg 


‚Fasehings- Krapfen 


Carl Müller, 
Gonbitsrei u. Cafe. 


c) Chea 300) Fubren ge 
reuthe Stei 
ber Stadt, Tind zu habım bie 
ur 12 fr. hei 

chwab, Oekonom 
Strobgaſſe 


42 3) Meier's Sand: 

2 ganz neu und gut ges 
unden, At win 14 FI zu ver⸗ 

‚falten, Räk. in der Erp. 


i Annonce. 

1463 3e) Sın tüchtiger Mu 
fie Per, 34 Jahre al tatholue 
unb ledigen Staudes, welde⸗ 


Thü 





3e) 












Ein mit den nöthigen 
Vorkenntniffen veriche- 
ner unge kann bei Un⸗ 
terzeichneter unter nüus 
ſtigen Bedingungen - in 
die Lehre treten. 

WP. Math’s 










ſelle derſah, B 
* uchdruckerei 
er e Yes 2 rd in Kiffingen. 


ſibl würrgt ein Unterkonmen /· — — — 
talk Tyüriner. RAS. in ber (rp Ein: gebildete Familie ohne 
nn Miuder Ft ir den 1. Mat 
583 2 Kanonenöfen ji Frammpiiie Wobnung 
{ui xodtaften, nos gut erhal von 5 Bimmenn * — 
rich, au veylanfen, , Km ge, wond mi Yartempes 
Eraffe a X Arab; NE FR 
a, unier D, €. Ar. 546 
4882 „4 Losi⸗ von 2 2 mir 4 und Addurd,bie Eſped BE BL. (1 
Zinme Kuhe, Kammterh ic. 
| Jowie tritt nat Haußgärten, 
ſind zu m avf L alkaı 
Untere Mörteradfie Nr 9, 
1517, Et ‚junge, g: biibeter 
| Fräniein, melde ſch in A 
inet Ihr bebrängten raze be 
iftuber, bittet einen ıdlen Men 


— 








544) Es iſt ein gangbares 
Mebl_ und Produkten 
Geisbäft, in einer jvoquentem 
Luger, ſogleich oder bis Mitwmieß 
zu orrmiethen Mäb in der Erp 


3a) En nidt fo grofier 
Garten mit Wonnung 
von — Süurmen in ber 
Nähe der Sta Di oder tu der: 
fobn y nt ofort a miethen 
geſucht. Be säfltne Offerien bes 
(«be man unter 3 543 
in dir Erpibe DE, bi. zu Hin: 
terlegen 





608) in Reyauenlogts von 2 
} in unern, Garderobe Rüß:, 
olzlage Mi d auf den 1. Mai 
I zu vermiethen. Aach Lanı Stat 
!iapg dazu geg ben werben, Au 
erfragen Plegader Piarigajie 
Ni 24 neu. 





530), Dem lieben Sebafian 
B. zu Seinem Kamensgefte 
— Kein domerndes Doch, daß es in 
541) Gin Kadirer, der milder Baueragoſſe wicberhaflt | 

| Sareiten gut umgehen kann.) Gelt da fe — iſt mit Bi 
erhält Beigäftigung. NG. Exp |Tanga, 


Ansperfanf. 
Bon heute an werden fämmtliche angehäuften Waa 
renrefte täglid; von 8—12 Uhr Vormittags ausverkauft. 
Preise diesmal noch bedentend niedriger als in früheren 


Sahren. 


S. Hofenthal. 


— — mn — — — — 
— — —— — —— — — — — — 


Populäre wissenschaftliche Vorträge. ICafe Schönbronnen. 


Donnerötag den 21. Januar 1869 in der Aula 
der Mariägule. Die verehrlichen ordentlichen und außerordent⸗ 
Lchen Mitglieber werben Hieju mit dem Bem-ten eingeladen 
. ber Vertrag: „Zur Geſchichte des KRupferd und 
feiner Berwendbungen“ Punkt 8 Uhr Abends begin 


zen wirb. . [3a 
Die Direktion des polytechnifchen Gentralvereins, 


Kanten: und Sterbelafſennterſtützungsver⸗ 
ein für Mnterfranfen und Aidaffenburg. 


Der Unterzeihnete beehrt fi biemit bef.nnt zu gie. daß 
er durch Beihluß ber Plenarverſammlung vom 17.1 Mis. zum 
Direktor obigen Vereins gewählt wurbe, in Fo'ge deſſen jinb 
zon nun an alle bezüglichen Anmeloungen und Anträge — 
war von Mittagd 12 bis 1 Uhr bei demjelben anzubringen. 

ugleich wirb bemerkt, daß bie Einzahlungen jeden 1. uxb 3 

onntag im Monat von Abends 7 bis 9 Uhr im Vereinslokal 
bei Herrn Vitus Weigand Semmeleſtroße Nr. 13 ıntgegenge: 
mommen werbei. 

Bürzdurg, Im Januar 1869. 
E. Grö’h, 

Bronbadergafie Nr, 7 neu über 2 

Stiegen vie-a-vis der Bavaria 


wu 19er. BE 


Heute Abend präcl® 8 Uhr 
Kung 
im Holzpalafie. 


24] 


Wirklicher Ausverkauf; : 


ftatt Auction!) 

Um mit Winterwaaren-Reften gänzlich 
zu räumen, werben bei mir Woll:Striek: 
arne, Caſtor⸗ u. Terneaur Wolle, 
terbojen, Jacken, Caputze u. dal. 
auffallend billig abgegeben; — ebenfo laſſe 
ich auf die ſämmtlichen übrigen Artikel mei- 
ned Waarenlagers insbefondere bei Abnahme 
von-Driginalftüden und Pfund:n ſehr nam⸗ 

bafte Preisermäßigungen cintreten. 


G. Strobmenger. 
r. Herbits Sansbalfam! 


bu jo reelle, treffliche Wirlungsweiſe — inäbef. 
bei BRagen»Befämehen un beren nädfien ai en er 
Außerlih bei Wunden und Krämpfen — in Mirgefier eil 
allenthalben rühmlichſt befamnt, ift (A Klacon nebft Ge: 
brauchsanweiſung 24 Fr.) ſtets Acht zu bezichen für Würzburg 
in der Einhorn: U pothefe. 








Miltwoch, dın WO Januat 


Natur -Gesangs- Concert. 

Anfanı 9,8 Ubr, 

Donnerstag, ben 2i. Nanuar im a 

Brauhaus des Hrn. Martın Gäbhard. 
Anfanc 9,8 Uhr. 

Za dirfen zwei Brodufiionen Tabet freunbfihft ein 

die Familie Müblböck 
aus Tyrol. 


Soblacd. 
Landgerichts-Bezirks Uffenheim 


Holz; Verkauf. 


k der M | 
kei a * — —— * bach liegenden gräflih v Hatz · 
Samstag den 23. dieſes Monats 


von Morgens 9 Uhr an 
in nachſtehender Reihenfolge vortauft: 
85 eigene Stämme, 
28. „  Klaiter, 
400 budene Wellen, 
1000 eiche ae > 
1200 afpene . 
30 birkene Bognerftangen, 
4 eldgene udde 
Ma'bminnekofen, ben 16 Janmnar 1869. 


Gräflich v. jeidt'ſches Nentamt. 
2 —— he e 


Amortifaiion eiwed Pianbiceined betr 

Auf Antrag bei Lorenz Lauer von Bindfelb 4. 3. babier, 
welhen ter Schulbitein deas ftäbtiihen Pfaubamıed vom 
20. März 1668 Lit A Ro. 6522, auf melden gegen Aufgabe 
von 4 fl. eine fliberne Eylinderuhre in Verſatz gegeben ift, au 
Berluft gegangen ift, werben ake Diejenigen, welde Anfprüde 
bieran gen zu machen vermözen, aufgefordert, ſolche inner 
halb 6 Moden dahler geltend zu maden, wibrigenfalld fie mit 
folgen ausgefglefjen und der Ifandſchein für krafıloa erklärt 
werben mwürbe, 

Würzburg, ben 24. Dezember 1869. 

Königliged Stadtgericht. 
Ungemad. 
Schmerl 


652) Ein goldener Sie: n Zaden mit Xabem 
elring mit den Bug ſiaben jimmer, * auf Verlangen 

> B. wurbe geftern Radmit auch ein Gewoͤlbe gegeben wer⸗ 
tag verloren umdb welle gegen] den farn, iſt per 1. Rat zu 

gute Belohnung in ber Erp: vırmichhen bei 

bition d. DI. abgegeben werben 


550) Ein freund liches u. 
von 5 ey mit allen &r: 
forberniffen iſt bis 1. Mai zu 
vermiethrn, Neubauſtratze Rr 
48 neu. 


. Scherpf, 
Dominitanerplag. 


547) Ein Zimmer iſt ſogieich 
zu vermietben für einen 

over soliten Mibeiter im 3, 
D., Dompfarrgafie Nr. 10 new, 


Wertheim am Main, 


Biehmarlts Ankundigung 


m Jahre 1869 werben bie hieſigen Viehmärkte am folgen⸗ 


agen alten : 


3 —* den = Februar, 
) „5 31. mar, 
H " „ 21. Apıil, 
i 6) Donneidtg In 13 Mai, 
2 Mittwoh den 26. Mat, 
w r " 46. Junt, 
I) 9 " „D „ 
10) , . 4. Zul, 
? 4) 38, 
12 » „ 411. Auguft, 
r 13 ” " ” 
1) * 2 13. September, 
5) Mittwo 
5935 » 5. Oftober, 
ne =... 
— ** 
5 BE} = 8. 5* 1869.” 
2 — 
Frauck 
B. Bundſchuh. 
Bekannutmachung. 


Vor hehaltlich der Genehmigung der General: Direftion ber 
ide Berfehrä-Anfalten (Bau Abtbeilang) in Münden follen 
ben B:barf der nnterfertigten Behörde tm Wege 
allgemeiner fbeiftlicher Angebote 
sur Bieferung vergeben me ben 
35 GStüd runde —R von 9,65 Fur Lauge und 1,0 I 


25 y ze. Kronfäwellen von 9,8 Fuß Länge und 0,9 


Stan, ı, a heerheigerng 


he ie in * —— en der na 

angefallenen es und 13 Duden: Stummbonnn 
ſowle 68%, Klafter Eichen Müffeltoiz von 3—5’ 
werben in ben Wirtbihrfiß/ofzfiten des 
ten® dahler wıter ben gewöhnlichen Webin 
folge zur Öffentlichen ®.rfteigerung gebracht daß fe 8 


—J— ass 
> en 10, ar ®. 
— — — 
us ben Ma * eilungen er! L 
unb een del * 
m E. * ere Gram 
aus den Wa —— Unterer Dadäbau 
Grasbolz 47, Ochſenhut 164, Gereuth 
terer Altwald 271 und an 
B. — 
Aeviere 


aus der —B———— 371 m 
vom f, Meviere * 
an air SD, 

ackerte wieſe unb an aufällicen € 
Breitag den 12. Feb — — 
Neviere Arten 
Se —— —— — ei Ar 9 Du- 
n⸗ tleinsrain 2: um en-, Unterer Aus⸗ 
auf EN — und 2 Bu — on 


ae 

Hei änge 

Hutteniden Gar- 
ur“ in ber 


eg Dielen * 
Al, Gudenberg 77 


Ben Ber 10 a 


Belle 67, 


D. Samstag den 13. Febru L. 38. 
som k. Meviere Stalldor 
ars ben Waldabigeilungen — 73, Roͤßleinsholz 20 
und gg 16 Eiden-, en —— 
2) » e Waldbrun 
aus ben Waldasıpeilungen inch 63, Dornrals 190, 


nerberg 157, Haudenrain 36, Mühlrain 30 un an 
en Ergebniffen 55 — ſo wie 68%, 
Eichen⸗ Muͤſſelholz zum Verkaufe ko mmen. 

Würzburg den n iglicher 1869. 


ige 


Dun ches Forſtamt. 
50 Sie rum See ‚mpelfhwellen von 9,0 Fuß Länge umb; —8 ¶20 
Durcmefler, 
Il. 50 —* > Ste —BR von 9,0 Fuß Länge und F ——— — In Stadt: 
uß Durdme ’ 
r 600 Laufende Fuß —2 * Längen von 10 — 20 Zug Pr u 1869. 
- ED it — ——8 
7 50 — er — 20 9 Pänge, 1 Fuß mittlerer Breite In ber Pfarrt. zu St. Gertraud: ae ef „engen, 
> 50 — Oiden von 15 Fuß Länge, 1 Fuß mittlerer Breite, Johann on et 
* 3 Zug Dicke, ſaͤmmlich amd Fichten⸗ unb Tan⸗ — ——— nna Wa Voerde in Tun Guahet 
—— 
ie Bed ur Lieferung biefed Bedarfes liegen nom | In ber Pfarrk. zu Stift-⸗Haug: ammerk 
20.0.0, er ——— zu — Ein BR kan Sojeph une er Schwank in Ev San en. 
or am Kronbergogi 
P — De —— Zauber: | Das Berforehen bin 


} folde überfriebenen Submifftonen ober zum Mrotofol geftellt 
werben Löanen, müſſen längitend bis Sonntaı ben 24. —— 
1369 Abends 6 Uhr bei ber unterfertigten gl. Eiſenbahnbau⸗ 
Sektion üdergeben fein, worauf Beiglap den Submittenten 
feiner Zeit wirb eröffnet werben. 

Gemünden am 18 Januar 1869 

Rat. Eiſenbahnbau⸗Sektion Gemünden, 
Sera. 


| 
| 


Die Aagebote, welde entweber in *5* und als 





36) Für ein Golonlal- um 


ie a fon * robe, ——— ei 
N eg —— 
* Blattes, 2 — —— —AX 





b: Imittagd einzuſehen 


—— 
1 
* = m. [61432) Fin Eine Dahl, Gpp 
mäüble und eine ren- 
| ae mn. 
verpachten, 
as. in der ap. 





leitung, Garbes Bi. 


vtochter, 151 a, * 
— 5 


jofont ur 


d. 


er’m 
Serme aus ben öſterrelchiſchen 
Alpen von Baumann. 


Bürgerverein. 
Mittwoch, ben 20. Jannar 


Gesellschafts-Abend. 
Bo 9— ae Me ——— 
—— beB Haufch, 


forbene 
= * R. F. R. I L. 
„gtioche a Seel 9 nicht alle Rofen 


r ai ol fun, zeigte A 
—— — en —— in ber 
Marg. et Ruf, Brem Krone im urfpringen 


biſchofsbeim. mit Marla 
dalena Kirch von bier. 

Georg Ebert, Delonom au 
—— mit Margaretha 
Weber von da 

An der Milttärf : 

Abam AKleinſchultz —— 
—— in Greußenheim, 

ina Lampert her 


Map: 


ki 


el —2 Fra —— =. ——— 

1% a — Elha Rezina a r unden af 

——— punkulich unte 3 
Koſer, Ks —24 beſorgt. ig e nen 

—5 au J. a. Nr. 16, Parterre im Laden. 


Ausverkauf. 


Wie in ven Vorjahren werden uuſere ſämmtlichen 
Kleiderftofferefter dem Ausverkauf nnterftellt. 


ei befonnt auten Qualitäten 


ef 
enorm billige | 
Ullmann 8 Strauß. 













* Bet Unterzechneten find verſchiedene 
FMaskenan und Dominos jı 
vermieihen, wie auh Larven zu vet: 
—Geſchwiſter Lanbreis, 
* Kürſchnerhof. 
Leinen und Balbleinen 
in allen Qualitäten usb Breiten empfirblt bei ganz foliber 
Waare bill:git « 
Er. Dietz, 
neue Paſſage am Marlte. 
— — — — — — — — — 
Für Masten Bälle 
empfiehlt jose Sorte Gpid, und Zilberborten, Spiben, 
Slitter :c. ; 
August Frank 
20] vig,a-vis drin Witsttember ı7 Hore. 
Bekanntinachung. 
Fu Anltrage des FI. Begrksarrichts verſſeigert der Unter: 
wihnere im Centurſe ber Webere wiikwe Barbara Großle pf 
ntag den 25. — und Die folgenden 
Lage, jedeswal Nachmittags balb 2 Ubr 
Ki ‚im Heuje Nr. i.uen, Mantpardögefie, bie Waarın: 
e, befichend in 107 St. Leinen &., Hals und Taſchen 


% 
,R und Sabencintichtiing, jonanı die Mobilten, als: 
Komode, ar — Battjlätten, Spiegel, Uhren, Bilder, 
Fe, S:hiäle, Ronapıe, Eefist, Webergeſchſer, Weißzeug, Klei: 
ber, „! Ran eigirr und Infiige Sepenftänbe gegen Baar: 
zablüng, Wozu Pebhaber ein;daden werden. 
Arzburg ben 18. Jannar 1869, 
Peitner, Torator. 


Belanntmachung. 
Um nöhken Donnerstag ben 21. Januar 
ormittags 14 be wird tm neuen Dtkonomir: 


5 
1869 
are 1a Hammelburg ein, gemäfleter Fa— 
elodi 


28 
eh midi eiſib eiınb m verfteigert, 
Union. 


Mittwoch den 20 d. Abends BU 
Bortrag. 
534) Fan Atienpä buen finh 


verkaufen, Kopuzinergafie 
r. 7 mem, 


) „An einer gebildeten Fa⸗ 
: en auf ara DR 
ein Mädchen in Koft und 


Logis zu m hmen geſucht. 
üb tm ter Srp. 


524) Sonntag Abends 10 U: 
wurbe won ber Seumelsſtraß⸗ 
bie zur Pleicherpfarrgaſſe ein 
Peljkragen verloren. Der 
serlihe ‚Kinder, wirb freunb- 
lichſt gebeten, ihn bei Hrn. Karf 
mann Eıler in ber Semmris 
ſtraͤße Nr. 33 neu Aber 2Stle⸗ 
gen gegen gute Belohnung ab 
zugebin. 





wird zu kanfen gefugt wäh 
tn’ O9, 1609 


Zu vermiethen: 


aeltfere — gefunde 





Eine Etempelprefi 536) Ein gubierkaltendd. Sol 


Preise. 


1. Bis 1. Febrifar oder 
fogleihb eine Wohn 
una von A Himmern, 
Aüche mit Ballen 
leitung 2c., dled nen 
ladirt und tepejirt. 

TI. Bis 1. Mai eine 
Wobnnig von 5 Jimi: 
mern, Garderbbe, 
Rüde rc., auf Ber 
dJangen fanı gu bei 
den | PPasrn ein 
‚groBe nfellerae 
Berl werden. Näh 
in der,@rp. 1537 20 


Gericht 


wird zu wichheir Kine — eln’r 
fet ob in ober vor her Stabi 
vohn 
ung von 324 nmern, nebſt 
Bubrhör, verbunden mit eintr 
eben!d grofen Räumfichfeit zur 
Auslbumg king Himhefkan 
'hältı® und koyn Iehterrä auch 
Hintergebäube iin. Gif. Ab eſſen 
ul Mr. 826 mollen in ber 
Erpeb. abargehrn werben, (de 


. ” ⸗ 
Eine Köchin, 
bie fh allen bäudiden Ar— 
beiten amterzicht, wird zu fa 
fortigem Fintritt arfudt. Ab 
in der Exbed (531 


"1540 Ein nod faſt gan 


neuer Winterrock, 
Ueberzieher, iſt zu ver: 
kaufen. Näh. in der Exp 


529). Es iſt ein Mezanen;⸗ 





Logis von 3 Zimmern,‘ om 


eımer ehr gelunben Page, bis 
Lichtmeß zu vermietben. 
Nah. in ber Erp. 


522) Außerhalb beü R numeger 
ihores nädft ber, Froͤhlichkeit 
iſt eine Wohnung von 
Zimmern, Rüde ıc. bis 1..Dini 
zu nermietbem bei 

r, Eonbulieuv 


| 


datenmantel ih zu verlaur 
fen. Rab, in berikrz 


Drud ımb Berlag von Bonitad Baner in Würzburg. 


— 






Liedertafel. 


Morgen ‘Mittwoch Abends 
halb 8"Uhr — Probe für 
gemischten Chor, 


I Emmenthaler Käje, 


in hmect · und ınfia bet 
3) Setmann Scheuer, 


‚Heiraths- Antrag. 
51 Ein junger, fbätiger 
Mahn con angerchm n Acu⸗ 
kern, der in naͤchſter Mhe von 
erer Stadt in ichönes und 
rentables Anweienbefigt, wuft 
fit wegen Mangklsan Bekaunt⸗ 
ıwaiten, - mit einem junden,sjos 
iben Mäbden ıu vercheliten, 
Ein Vermögen von 5 — 6000 
Bulben müren erwänjdti Re 
Hectivenbe bitte nähere Offerten 
nchft, Zulrgung einer Whotes 
graphie unter Ziffer 515 in 
der Erpedition zu birterlegen 
St engite Berſchwlegen eit wird 
augellche: t 


501] Au 5. Januar Vileb_ im 
der Kranziäfarartiche ein Mes 
genfchirm fjiroen Der 1eb 
che Finder wird, gebeien, ſol⸗ 
hen gecen Priobrung in ber 
Brunnengajje Nr. 2 nen abzu⸗ 
g.ben. 





539, Gaͤnzlich zeriifirne Sonn⸗ 
und Megentebirme merben 
vollſand'g hergeſellt, ſowſe 
nen überjogen von Minna 
Brehmann im Egarrenge⸗ 
[häft, Eidherngaſſe Nr. 5 


535) "Ein &mröbtener verlot 
eiterm Rrüß eine: Gommopdı 
golaßiel und bittet der ine 
er ditngenb, ſolchen in ber 
Erpebition abgeben zu well:n. 


Kogis-Bermichhung, 
d) ———6 


7 neben dem Paddgarti 








dl yimmer ti8 1. Mat mit Kel⸗ 


er: Boden Waſchhaus Garten. 
515 20) Ein 2Beın feler wi 
großen und Meineren weingtünen 
Faſſern it zu permietben bei 
Adam Braunwart. 
Sterngafie, Nr. 12, 





een ae * 


—— 


MMitt u. IIN.5OM Nachts. 


>: — 10 


er * 









Añtunfi ed 
PM. Tormitt Boftme Ich 


und PU. 40 M. Nachts. 


CH, Sue 3 


unge In emem Mrıtkel ber Br. 1 des „Bag: 
fhen zangig Bu) 


ir Handelägeribte und Hande Sinte efien? üb 
Verfiherungs vrfen tt eine — Gntidliepung des Staatb⸗ 
mintpteriun® des Haube —— utſichen Arbelten burb 
welche ſaͤmmtliche Fe De Aögeleliihpaiten sur Worlage 
* Melerals aufgeforberk werben, utr EZ 
‚Mifiunterworfen worden, &a dit her] ‚ch t BL Ita |»0 

wvoa ben) Feuctoerſicherungs Geſell ſcha Ma Feigefhnfit 

‚unter Beamiworiuug Auer Reſhe un. Fragen bie iyeilwelic | - 
ne alle Melevanı; für ‚bie Statitit und Gontrolbehärbe, von 
— ger 34 Ht, ‚oder nur nit Antweadung 
ſehr ende Mühes au ermögliden fei.r — Bei 
? * Rufe weite fi cn bad 3: ee ie 
* oblliar ſzueroe wungsitatiiti nüpft it rs 
genemüber biefem Ya Pa en t.der Müge werte, die Zweck 
mäßigkeit und dic —28 ter burb dic fraglihe ini 
Hierinlentzchließung som 15. Dezember 1865 angeortneten Er 
‚bangen nachzuweifn. Dice Shebungen ſiud von hä 

m brueben ſich thells auf die Zukanit, 8 he bie fünf 
Brhre „Da hie erſteren bie u int 

bieielbep zneıfi au nähen ür die Se hit, 
aus as Johr ‚1865/69 miıb den Terfidcumge 
Ben, * Bun Nemchfungen über den Stand’ und 
Ber Üherumgen ormul. Bi forte über bie 
Eid Biälle (Formul C) für ble cinzelutn 
DOridilien rind jben Wirwaltungstiitiitte 
Mich xung varaniegey: 1) Sand ber Merfläer 
iehe er en und Ge fauıgetter: a7 des Veiſtcher 
‘tal? ) zu Anfang bed He erfofßere oder aufzebzhere 


" Infie er sincnerte v⸗ fiherusgen, in Jepterm Foll 
= aa Baal ber —* dan beanjianbeten, Betraa 


Frage der Mobiliar: 533 









Amin; Datum ber Brandſälle, Name ber 
mw ta bejonberer 348 ung besjenigen, bel welchen 
— — N Ta 


RBariigeran — Be 

* es — me, und ber sank Burgen Pıäm: e, 
ua N und {hliehlic Urgabe, ob tie 

iin — ISaub⸗ allen in denen e8 branute, 


ob $ dem Bıande dir Verfiche un ob trag vor 

ki n don dem Verſicherien aufgehoben urde. Die 
ante Daten find ſodann zur Erleichterung bei 

? Ermd se dien iger Zuſammenſiel 
‚in einer ge ten Tabelle aufgmmerz.i- 
lem 9 chelle erhält feine neucn Amfchſuffe fontern 
0 & Stuppftung bed in Formul. C enthaltenen 
teiäls. ‚babtr J —2* C hexgeſtellt, ſo bietet bie 
miertiguug. ber x F Schmicrigk.it mehr. Es fract 
ob: * ob * obeneiwäßtten, „in den Form C und D 
en Nayweli fungen „für bie Srantfiik unb Eantrofberörbe 
nk UND: Y A „biefelben von ben Geſellſchaften nicht 
gelielert 2% teuttet nun vor Allem ein, 
dag —— — icdigllch den Zweden \ der willen« 











— 





Be arg enber 
Irre 
45 4 


u 25 9. früh, d2 m. 55 M, 


Mittwor b den 0, Jastac 1869. 


burger Stadt- und Iandhote. 


„aid 73 — 


— —E Eis 
HR = 
zen 9* — 
tg= it 


—— ws Kar 
n. BOB, fü Vegıt? U, si 





Dorm., EU. -Radin.ch ! 

186 KR * Gter. 41. am. —z8 

10M. Bern. u. 2U. IHM. Kamm. 
Poftemnibunfahrten nach 

Arnſtein 54 U. Abbb., Eficlbadh AM. Abbe. 

Euerbaulen 41. Nadım. 


_ Zaeiundgtvangigfter ( Jahrgang. Ä 


—9 


Öntenige 8 
üt, 5 Fr 25 M. Abb. 








Aal liüen Stattiiit im engeren Sinne Menen tollen, 
marffder' 3 ung Nr Aſenturbe irte ober die eis 


vie Rrelfe des Köni;reibett mitt arrore unb-anbba gepame 
werben Iöknten ent es ſich Ab-r darıım Lanbem in vol⸗· 


aele —5 eint Don’ der ſubſenigen Minauumgobee 
Sf Pal: unabhängt e Gundläge ber ‘Einf ir 
en, oh Mn Kiefefhen 4 en Batiehen Sperana 


nah für bie ne ber erregte He 3 
Hr werben. Die Verſigerungede elſchuſt nhaben m 
e Anterejie, daß tie ftaetlice Eöftofe auf cne teiat 
objettlor Bis fü finde, tanıtlıh Kädkt atır Zeit 
Hoatllhe Politit a dent | wat —— nei 
unteeftmlih von cantmo:tung’ter Krale 
Zafanttenhanf zil en bei frgenten Freqrenz Ar Be 
uhr dir Zunahme der Zahl a brö Wefräfteb der Robuſen 
Verſtherũſg Streit na eaelſen Art oder niet? eber⸗ 
mann m! hd nun einlegen, bajı bir befinit've sähe: wori· 
ung Defer urn oh: ftafiftejge E:hrhungen gar nicht 
Ib: bean Thallachen werten nr durd Beh, nicht aber 
dir Ausſzuſce ndlvid eer Ahltant en fe 30 
darfgens das ſtatiſche Eegehniſt bie — Gortov im 
brjadeı ben oder im virnelneaden Sinne eırfterben, a fi Nee 
manb uumitichharer ah ker Men tılih bteicı Etſche durg interefe 
firt ald bie Gefefhärt feihft Zdllte MS ergeben, day ih e 
zelnen Gemeinden oder Beg fer wok4 elf uh ‚weiftipafler 
fammenhang anifhen der Nöohe und Yunabme ber’Mobillar« 
oerfihiiungen uhb ber Frequenz ber Arar didue beicht,‘fo wWer- 
den Aue Srfeligafer Wırartaffung ihnen, ılren Agerten et 
tem iVeigäite in dieſen U En beſonbere Korfigt zu ec. pfeglen. 
Soltte jii aber e:grten, dag ein derartiger Jufnnmerhang zip 
ſchen der Mobiliarunfigereng und der Braneftiauenz gar miht 
beiteht, jo hat Niemand mehr Brankiffing, ſich bieräber u 
jreuen, ald gerade die Privatocı Icherungdanıta tin, melde beim 
vohl weit gerne von dieſen E gebniß Serrand maden wihchen, 
wenn «8 ſich darum bandeln tollt’, jratnb welche Mobdiftfaiionen 


anzuregen und Durdhjur 


in ihren Beyichungen zur Stantssewalt a 
(Säluf Felt.) 


jübren. 





Zagsnenigfeiten 


Für diejenigen Senenftänte, welche zu ter in ſtö geberg 
im Aumi I, 3. ftittfindenben Thierihau , verbunden mit einer 
Maſchiuen- und Gemerbe A Sıellmma und zu der in Breslau 
oom 9—15 Mat brabjüttigtin Aus ſtellung von Vieb, Mafgi- 
nen und Pırduftch cingegandt 1b ra& Geendignug bir And« 
ellung iu das Auktard zurückgeführt werben, it Serreiing 
vom Eimaangäzolle bewilligt worben 

Ertebigt: die erftie Schulitelie im Piarrorte Repbad, Bei. 
Kurliiabt, Reinertrag 392 fl. 36 fr, banı ber Schulbieaft zu 
Stralsbach, Bra Kiffingen, Diſt. Saui Inſp Abertä haufen, 
mit 371 fl. — Reh 9 ft für Gemeindefcgreiberel. 


(Stab ‚KRoffini ift tobt! — So verkünbigte 
»or EL 2 
Kiärten Welt einen Ruf des Bedauern verurfahte, bad 
leben des greliſen Mtmeifterh der Runit Mer etı 
lides — hat er und hinterlaſſea im feinen z ahlreichen 
Werten, melde bere id duch Dezennien bie Sunftfreunde er» 
und in denen er noh lange fortleben und mod mande 
tom erfreuen wird. Wie ein leuchtender Stern ragt 
ter feinen Gompofltionen feine Oper „Bilgela Tell“ hervor, 
und es wird feine Bitue achen, an mwelder 
feinen herrlien Melodien wi ht noh fortwährend bad Haus füllt, 
ud an unjerec Bühne wid am küaftigen Dounerjtag dieſe 
Oper mieber zur Auff Ihrung gelangen, tıbem ih Hr. Breuer 
Ude zu feinem Beneftye er vählte, wofür ihm alle Tjeater- 
eunbe auirt danken werben. Das Perſonale uajerer Oper 
San eine brillante Belegung aller Barthteen, una füc das 
abirem berfelben tit, wie mic hören, alle Mije und Burg: 
m ver nendet worden Fit es und geitattet, diezu nah auf 
Verdi uſte des Hrn. ehiuzuwelſea, fo giwben mir 
ewiß zu ta bar am biefem Abende ein volles Haus den ges 
Hähten um Bell:Bten Herren Ben fislanten begrüßen wird. 
*UAaf die, mie bereits gimeldei. von ber Seceinde Scho⸗ 
nungen an ben Herrn Regierungd: Bräfldenten Grafen v, Bur 
burg unter dem 10. Yrunar eimgeiemoete Bertrauend: und 
€ 4. Ahreffe- folgte vom dem hohgeſtelllen Deren eine 
ſtiha Selbſt, ſo vie bie giaauate Seceinde gleichehrende 
autwort. Fa dieer iſt der aufrihtige, übrigens uabezwel⸗ 
felte, furchtloſe Bill: unb das reblive, mit ber ſtrengſten Um: 
—8* genaacte, ſo ie buch verſoͤnliche Aageiffe und 
gungen wubeirrte Sireben' für das Wohl und Empor 
blahen des von Uijerem Rönige ihm auvertrauten fhönen 
umnterfränfiig:aigaffinburgtihen Wreifed zu wirken, außgeipro- 
Gen. Dieſeü Dofument mirb als liches umb werthvolles An 
benfen an ben Seren Bcafen in dem Archloe der Bem:iude auf 
Bewajrt beiden. — Den Bernehmen nah merben auf on 
anderen 'Femeımden gleiche eu idaebungen folgen, wenn arberß 
bie ertreibun; dea Bart-t @rtre nen nicht gelingt. 


. 


derer 


I 


tqegen ber jr Nacheicht aus Miltenberg bringt bie 
Ach *— heute folgende Nitt ꝛeicang: Miltenberg, 18. Yan. 
Wie Ih ans derer Diele veraehme, ſol Ah der Kaſſeabefekt 


bed Müftig gewordenen Stabtihreiderd Mlöpffer bis jezt auf 
mejc ald 5WOR. helaufen. FDied zur Jertätigung anber: : 

er Anzaben. N 
züglih der Neuwahl de3 Ambtaysabzeorhueten Appel.» 
Mattes Dr. Sottfr. Sh aitt, ſchrelbt man ber Aſchb Zt. aus 
are: Dıik Dr. Gottfried Schmitt wieber gewählt mwerbe, ' 
erjheint und winbeitend noh zmeiriyaft, here davon, ob| 
mit ber Bermwenbung hei Befeggebungdache.ten im Yaftigminte | 
unfıton eines in bie Bambtagsausfhäffe Fir & } 


' 


Rerium bie ! ſetz⸗ 
gr gevählten Ab arordueten Überhaupt vereindariih wäre. | 
. Östifeieb Shwlt dar ynar in ven Gejepgebungsausihäffen | 


eine rühmens verty: Tyätigtelt emtwideli, 
politiigen Tagesſra den, die ihn bei Mbtimmangen nehemn als 
auf die Außerſte Nechte geb:ängt hat, eucſorecht ſedoch weniger 
ben Unſchauuugen feiner Wihler, milde dieg a il' ihre Stim ne 
Lieder einen Rımbibıren ‚a8 dm Wihlbe irke ſelbſte, dec ihre 
Anſqchauaugen und ihre Jutereſſen beſſee, als ein lediglich im 
Geſehgebungbachelten beſch iftlgec Apssilitoadgerihtä:a:h zu 
vertreten secipriht, g ben vos den De: Wahldeziek haßfart 
Beflgt meirere, ihrer Behende.fatrungen, ifre: öffentligen Halte 
—— bü gerlichen Stellung na 55 Abgtordneten · 
—— welhhen dad Veetrauen der Wiſlerſchaft sutgegen: 


Herrieben, 13. Jan. Der leptermährte Quftderg Hat 
I im noroöitligen Earapı bedeutend erhöht und bringt ums 
uch Mdfliegen des ibiciſchea Aäteoolpaſſates in nere tiefere 
Tenperaar ohne daß bie Berſache des Aatipaſſates vom atlan- 


et, welche in ber ganzen a und Bagen waren io nolktäudig 


feine Haltung in den di 


ſich duch eimen rechtzeltigen Sprung gerettet. zu Haben. 

4 die Boldmatine einge 
unb die Majhine felbit buch den Jufamenteniton fo ſchwer bes 
Hädigt, day mehrere Stunden ud'dig waren, wur bie Bahn frei 
ww mahen. Der Zig kam mit ctuzc 200 Ale reg aichten H'lfe- 
maſchine jeatt 11 Wje erſt Morgens 2 Ur Hier aa. Die Bafla- 
giece des Zuges famen mit oem Shreckea.banın bis auf Einen, 
wilder ia der Dankelgeit, um as Seſchehene ım der Räje zu 


detra hten, oon etaem Birbuft herabfi-l und einen MRippenbrucd 
dleſes Wert mit] erlitt. ! 


Bitten, 15. 


an. Uber deu Höhtbegläften, meld:n 
Fortuna 6: der fürn 


en Ziehunz der Danbau:loterie die Haupt · 
votation vom 25, Tılı. ia ven DH geifitter, beingt die 
„ET Zig.“ wähere Mittheilung. „25,0 Tyaler!* jo Härte 
man Hrec heute Mremd ın LUden, Wirtysiofalen, oder wo joa 
tele Perſouen ab wid zuziazen, fcag:n) oder oermunbernd 
wieverzolen, umd -imer unjecer jtillen, wertg genannten Mu: 
vũrger war Aberall der Gegewitand Der Öffzatlihen Unterhalt: 


u 


ä 


| 


88 handeite ih um ben Anfteeihiermeiiftee Sqh neltzer Hierfelbit, * 
einen fleißigen Medeitee und Torgiamen Fantitenvatır, der heute Z 
Raqh nittag, als ce ebra in einem fremden Hauſe tapfer am ber | 


Acheit war, bie Naqhricht erjielt, bay er das „roge Roos ber 
Dambau Lotterie geaonnen Habe Das Boos war Ihn von einem 
iefigen Kolletteuc, bei dem er eine keine Arbeit verrichtet unb 
angeräge inen Thaler verdient Hatte, zur Ausgleichang aufge 
ſpro hen worden. 


7 


Bien, 19. Janıze. Dir Belag und die Priageifin von ]J 


Wiles werden jier Domnersrig Ar:ibd oon Boacarızen Über 
Berlin eratreffen uad in bee Hıfbacg abſteizen. Fr Aufents 
yalt wir) zö hteas deci Taze dauera. 


Aublaud. 


Oeflerreich. Der Wıjlfanof in Uagars erhält ein 
erhöätes Jutereije var die Rıkriyt, dak die Wimte uad bie 
äußerfte Atake id vereigigt haden. An 10. d fanden im Peſth 
wei .Bırfamnlungen, Mittags und Abends, Matt, in bemen bie 
Turlon vollzogen wurde. Die Bol füc bie Agitattom ber 
vereinigten Parieten tt von Baal 
Mitzlieoe ber Biken, gegeben wen: Kampf für die reine 
BPerfonalunion und gegen bie Delegationen. Selne Erklärung, 
er Hab: aus tieffter Ueberzeugung gegen bie Yufkitution ber 
Delegationen augetämpft wadb werde Das aucdh fermer thun, 
well dieſelbe he feiner Anitht die Kecht; ver Bollänectcetun: 

en dießſeits um, fenieit® der Veit ja vecküeze, warb mit leb⸗ 
baften Beifall eatgegengeaoumen. 

Frankreich. Barts, 18. Im. „Ftenbarb* ſagt über bie 
Thronced:: Die R:de ned Kalſers wurde oft oon Betfall unterbro, 
deu, beſo aders ber den Stellen, wo ber Ratfer bie Abſicht außfpridt, 
bie Ordnung im Innern unb ben —— nah Außen zu erhalten. 
Die Rere im Banyeı wirb ald friebiig wıb Ueral rg er 
© „iFernee* ſchreibt: Miemald war dad Wort bes Katiers 
uaunmırdeize, uleanıld beſſer emtiprchend bem gerechten Ge⸗ 
fühle Frankceichs in jeimer Augeren Stel ing was der liberalen 
Beitrebungen im — Nach Augen will Frankceich den Frie⸗ 
ben; aber einen feiner würdigen Frieden; es fühle RG Mark ge: 
mug und bereit für ale Eoentualitäten, um Im der ‚Familie ber 
modernen Böller diejenigen Prinzipien zu itägen, au es 
im vechärgtee Weil: jeine eig nen Jatereffen unb bie Ruhe von 
gan, Europa Frey barf. Bir find für bem Krieg grehfet, 
wenn bie Umftänbe und zum Keiege nöthigen: aber unfere Maf- 
fen haben Nichts, was andere Miäte beprojen könate, wenn 
fie von friedlichen Beitrebungen beſeelt flag. 


Das *—* offieiel* veroffeutlicht bie unter bem 11, Des 
gember 1868 im Sererhburg vo Tante europ aͤlſcheu Mäg- 
tem (mit Ausnahme Spaniens), denen ſih banı no9 Perſten 


beigejellt hat, uuterzelchnete Deflararion, betreffend die 
IHaftlihe Unterf 


emein- 


Men Meece her darhzudriazen im.Stanye Hab. (fe 3) ayuıg ded Gedrauhe vom erploribien Geſchoffen 
Kempten, 17.1Yam. Hrate Mitt erei zuete I bei dem Ivom weniger ald 400 Gram aen Gewicht im Kriege. 

gen 7 Ur Men») som Um nid ai: abzesenden Jaze 50% enland. Aus Syra vom 5. Jan wirb gemelbet: 

Ken Un ar Staror Seuden de: Unglätäfal, dı5 aı einem fun 1. ». Mis, bunte ein tärkifche Pint ou Kreta 360 


-Brjaübergange daa Bieca eined vom Markte heimtehrenden 
rel hen Basern von Obergolggelm ſ heute. ben S hlagbauu bach» 
rann!: uad on den naherbraufeaden Zaze mit dem Fahrwerte 
theil welſe eeraalu: wied, wobuch ash dad Stillfte en des 

uges azwirk warde, Bon den belden im bem einioänaigen 
— ————— Perſo aena wacde der ermäjnte Beilger dee 
uhr v ſchwer, man qlanhte tödtlih verlegt, der ameite fheint 


enſchiff v 

Manmn Frelcillige dierher, we ſich umter ihrem Führer 
Petropulzti den Tücken im Bertile von Sphakia unter ber Be— 
biagang ergeben yatten, uach Grie dealand trandportirt zu mer 
den und bort ihre Vaffen zuräfuschil:a, Die griechlſche Bo 
hoͤrde hat die are fogleid nad Gytilen in Morea 
welter bejdrbert Die Waffen warden vom bem türkiſchen Ze— 
fehlshabee jeaoh mist ihnen jelbit einzehäudigt, ſoadera dem 


3 
E 


: 


yıryg, dem beveutembflen * 


| 
i 


then übiraeben, ber fie am (genden Et er - 
, te antert noch’ vor dem bieflgen «Safer. 
ER 


dig vernichtet Die e 
Baer die titife:grcäilae Olflreng dem Handel wub ven 
t rgrit erenz 
Sewaben — — ſchon jest ſehr bedeutend. 





2andtag 


Einen ber nähen Reratbungdgegenfärbe in ber Kammer 
ber Abgrordneien mirb bie vom Abg. Krumbo ale Antrag fi 
L nete Bine des Mermeitungfiotli® ber freimiligen . 
wehr Freifing ald Nororir® teR eberbeyeriſcher Fenerwehrver 
Bandes bilden, melde pahin gerichtet iſt, daß ſowohl bie Im 
mobiliar· Branbverigerumg mit 1 Prog ber lien Rıimelm 
mahmwe, als auch die Im Lande zugrlafienen Mobiliar Berficer: 
—— mit. Pioj. a eingemwinned bebufs Bilb- 
un 9 Unter ftägungsfonds bie Feuerwehren im König 
Tel in Auſpruch grnommen werben folen. Vom Aukſchuß Re: 
ferenten war vorgefhlagen worden, allerhoͤchſfte Anorbnung zu 
er > von ben Einnabmen ber Immobillar-Fenerder 

cherunas Arjtaft urd der in Bageın zugelafleren Mobiltarver: 
derunmgs’ (Brielfhaf en alljährlich entipredgenbe Beiträge zur 
Unterflügung ber Prime Heneridihbienfte Verenglüdten und beren 
imterblletenen, joroir aur Anſchaffung ron Frunlöidgerätg: 
ften für die Feuerwehren verabfolgt und v:rwendet werben. 
Der 3. Ausſchuß lehute jeboch ſowohl biefen, als and bem fol: 
genben, von einem Aus ſchußmitgliede proporisten Vorſchlag ab, 
nämlih im nädften — —— Me Beitimmung zu erbiiten, 
daß aus der Immsbiliar-Branbverfiherungs Anftalt für bie 
Bichfeitigen Landertkeile jäßrti 10,0 
SonbB verwendet werben, and welchem bei dem Löſchweſe vers 
unglädte Fenerwehrmänner oder beren Meliften Unterſtützung 
erhalten jollen.“ - Vom Aus ſchuſſe wird vielmehr ber Kammer 
empfohlen werben, ‚an Ge Mafeflät den König die allerunters ' 
häntafte Bilte zu richten, alerbößftbiefelbe wolle Vorſorge trefe 
fen lafien, day im rädjtn Bubget ein auipredenber Betrag 
r Untefäpung ber im feuermehrbienfte Bernnglädten ober 
eren Reliktin eingelegt werbe.* (Bayır. 2:3) 

Der „Bayer. Kur.* ſchreibdt: „Muß guter Quelle wirb ım® , 
verliert, daß fih in dir Abgeerbnetenfammer iomwohl ald auch 
"Dat ber Segeimänigen Abgeorbneien eıläfge mil Ban 29. Mpıl, 

at ber gegeum eorbneien eiloſche mit bem 29, April, ; 
und mit bieiem Tage babe das Wanbat ber neuzuwählenden Abs 
—— in Kraft zu treten, weil ein konfliutionelles Land 


77 


en Fall der Auflöfung aufornommen, eher Mürzere not län-| DB 


ere Zeit ohne Kammer befteben könne. Darmab jänben bie; 
u im die zweite Kammer längftens mit Enbe April 
Die nähfte (112) öffentiige Steung ber Kammer ber Ab: 


eorbneten ift auf nödten Donnerftag beu 21. dB Vormittags Salzieden'i&ion unt: € cifriebt arımb 


Ber angeſetht Am berieiben beginnt bie Berathung über 
den Ente uf des Vergeſthed Ferner wird ber Abg Doppel 
ig eine Interpillation bezüglich ber Vorlage cines Targe 
vu Ai bie freimillige Gerictebarkeit ‚für das ganze Könige 
en. 





Neneſtes. 


Floreni, 10. Den Nad Briefen non Venedig hat bie 
gras Regierung in Trieft zwei Panzereoroeiten für AjMil- 

en gelauft. 

Madrid, 81 Jan. Die allgemeinen Wahlen für bie 
Korted find beendet ımb batın eine große Majorität für hie 
monartiide Partii ergebrn. Bon Seiten der Oppofition werben 
zur etwa 100 Tepurinte in bie Kortes eintretin. 

KRonflantinopel, 18. Jan. Die Pforte 
Proollmädtigten bei ter Konferenz, Diemil-Bafcha, 
die Weifurg eribeilt, das Kentrenz Protofoll ze nnterzeihnen 
Mar gloubt, Griechenland werte pleihfalld beiireten. 

Rouflautinopel, 18. 
niederge etzte Commilfior für die griecifcten Angelegenheiten bat 
ten Eier onföifigen gritchiſchen Mierthönen vetifieirt, dafı fe 
fi, mit Ausn eſſen Aber hre Nation 


bat ihrem 


haben jeit]- 
Schaden, 


fl. jur Pülbung cinea | meientlig 





Fr oltene® 
telegrapbifch un rn gut erhöltene® Wett 


Aan. Die von der Pforte] 653) Ein Kopital von 8000 


. verjehen, behuſs Ent ſucht. Naͤh im ber Exp. 


von Kufrnthaktt: Er! 
* = Aal Pr je shiRetsen ober ihrer Wäfle 





Rachſchrift. 
Dad Militär: Verorbnungs-Blait bringt ehne Anzahl von 
Veränderungen Im ärztligen Perſonale tet Heeres, denen 
wir folgende entnıhmen: Befördert werben zu Oberftabi äritem 
2, Klafje: Die StabBärzte Dr. Earl Ron 4. Armee Die 
viftonsfommanbo, — und Dr. Friedrich Henle von ber Etabt- 
Sanmesbantigaft Rürnberg bei ber tıfommanbantigaft 


Bis Mitte März wirb eine Präiung der Alipiec- 1 für 
Haben fi Bejaigen MegtmmiB Afssre zu unierihen” uoide 

en ejenigen Reg 1 zu wmterzichen, 
no bem 2. ie 1866 erronni murben, meldr bei ber im N“ 
vemter finttgehabten Prüfung nicht bie Mote „beiähigt* erhiel- 
ten, und biejenigen, melde auf ihr gefichte® Auivhen hin von 
ber erfien Bıüfung biäpenfiıt umb zweiten vrımwiefen mwur« 
ben. Ton dem Meiultate dieſer Prüfung hängt bie Beförderung 
zum Unterquartiermeifter ab. 


Börfenberiht. Zıanrın t AN 9 . Während 
bie Parifer Börfe jertft bie Thronrede arten Im ein Einfen 
ber Rentencourſe beanimortete, fallen bie bıut'ten Börier dies 
jelben ind geiamm! günftig orı. Man firbt in bem Mrfiarg an 
u. 16 * e tythaͤlt, wewger eier an bieſe ober 
ene Alrefie gerichtet: Orthur g, aid einen heutzutage nit 
ungewöhnlichen re. And bier ——— en 
ſonbers auf die Haltung ter Wirner Pöric in gärftiger Ten 
den Bi töheren Gomjen alb vi Mittag. Bejonders bi licht 
urb Iebhaft kei fonft mäßigem Geſchäſt waren Lombarben, Me 

ti gewonren, Auch Umurilaner waren bei niebrigem 
®olbagio umb höheren Bontäcomfen belicht und beſſer bezahlt 
ald geſſern. Deſterr Valuta ift im Kolge ber Wiener Ro 
ungen weſenilich —— — Sũdbeuiſche aubaltend offerirt. 
Abende #/, Ubr. „iu der Efekienſocieian wurben Oeſterr 
Creditattien zu 250%, ber, Bombarben ee 
18#0er Loof⸗ 78%, @, IBRir Arne Bons IM, G 


Lombarden verkehrten in fieigenter Richtung. 


: Verantwortlicher Meboftenr: Fr. Brand. 
Stamm- u. Nugholzverfteigerung 
im Spefjart. 


Fri der non bem untertirtioten Rorffeante wıierm 18. dB, 
enBoridricbernen Hrlgperfteigerura werben 
Tonnerstag, den 11. Februar I. Ze. 
im Hotel Gundlach dahier 
and dem Meviere Langenprozel 
Abibellungen Ehditenmald, Cıhienbang, Sohl:dlag, 8, 
297 Eihhenabiämitie, zu Gommerzial-, Bon und Autbolz, 
wie auch zu Bahnſchwellen geeignet, 
3 Kieferr-Boubolzabidnitte und 
j 3, Rlefter Eicher müſſelbolz, 3° Tarp, 
mitvermeribet, naß onmit betaunt gemadt wird 
Lohr, ben 18. Jonvar 1869. 


Königlices Hrſiami. 
arben. 


@ine Eubſeriptions⸗ 
liſte mit heüblauer Dede ging 
J Verluſt, um deren gef 

üdgabe in ber @rpebition bb. 
BI. Böflihft vnd Re 


585) Ein großes 8o 
er von 7 — 8 


Zimmern 
und jonfligen Bequemlich⸗ 
feiten ift pro 1. Mat au 


vermieſhen. Naͤh Erp. beten wird. 


523 2 Gire Mejanen⸗ 
Wohnung von 3 oter 5 
Zimmern ift bis 1 Mat 
vermischen. Gichhörngaffe 3 
6 nem. 





657} 
18 fl zu verkaufen, Korn 
güfle Ar. 8 nen, 2 St 


507) Ein töchtiger PWferbs- 
a: ton ſoe leich eintreten. 


e wird gegen —*— Mer 
i nbe ge 
REG. in ber Tip. 


(wrung auf bem 





Se Ba a Die Carl Baschin E 
der auß dem Seller des Töniglihen g L b £hr : | 
JULIUS - HOSPITALS ii a — 


hi 8 — en Ya de lebirn 2 alter 
zum Vertaufe beftimmten ai, ee 


elbjtgezogenen Weine, 77 Beinpelt, Cr AR lien De 
j 1% 3 — und von ben 1 son en 
‚a. An Bogbenteln ju 1 bayer., Mei. I met gegen rhuematiſche 2eiben, & 
4 x“ m iext old „das ef Sei itteL zur @rflicu 
= ga u: } Br a 
’ 2 " ö ege e 
4 X re eite Traminer blaufäi, 4: us iD # tet - — —— An Ri 
*— 2 Stel — erin 7 vr 3 — r F— 
rl u. " 2. Ifum, gie im fo mi 
VIH. 1859 Stein Badl weh‘ „ 3 " —8 ra 
ü tös 
B. In Gebinden nach bayr. Aiche” al dr Sal negenten er —— 2 
i ranſo e oo 
IL» en Mens HE 3* I tienten zu —2** Re 
BEE, — 
2. x: Richt, zu überfeben! 
7 Ben... 0... 30 „ ungen beugen, binte ih auf bie waſſer⸗ 
=yL — J 3, x Ti tt wi ae * —— 
Re. e nen o e jeber i 
— ——— SE in. a X 2 N Br abet und * — Fe monit jebe 


® je ummidelt {#, zu a Aeu 
ip , — Ge? lagen mer se (sub lit. A. findet re % wurde u th. * Verfaufäftellen unb vor 


a ti wi n 11—12 
3 %- * * b'B. seiten 1 als ! Berlin, 29, Sp ıyoaurı Itzaße 2. 
——— Simer, an Diensta — reitag 
3 So —— * m .' „Sn 8 
eins a ndei m baar N 
> "8 in Fa mäßiger Ränge biial-, na ran 


) oldmünzen ftatt. 12 nen, 
= * He wi Aufträge er Seite Auswärker, — 8 hör MEN 5 für ee 8 — 
J— ’ D 1] 
9— — — 5 5 ler ad gain, © * Bebuineu, —2 Baͤnder in em fehlende Erinnerung zu bringen 


br Bi ä zer er vom vielem fi ibie ach sau Glacepardifuge fgön gemdigen und — 
za 
wi Hay — p“ enbinen nur auf I — — — 


J Verſteigerung. 
PR ara 8* asien er — von ee) 4 Mittwoch. den fte ers mittags 8 


Y * ei alitche 3 dr 

erbrm, gegen Ogenante em 

L —5—— Traminer > gelb — Bey ri Bee he ft En 9 Sun 2 eleteit, Kr 
& Ir Aid Gebühren für ben Büttner AL. ep, anfamgend, werben in ycr, Hucheräpflöge. Kopa iner: 









gr cin ubeflehen zur od) fort. offe-Rr. 4, die ayd den Natl ılje verſtorbeger Pr Anhnerinen 
Berlar en wirb bie Berpadung von Bontteillen durch 
ii vr dieſſel Bine con kb per Bouteille 7 Er. in 2 En a or — —— — — 
— — Käufer werben bie zum 3 33 — 
n nötige 1] er ierortö geſtellt, u alb⸗ 
or Ih tee Ar ein —— Bekanutmachung. 
und für ein —— 5 in berechnet Andreas ut Detonom von Günterölch:n Hat miqh erfuct 
Bürzbur anuar 186 ein ler pie Ah erfteigern, ua’ aus dem Ertöfe feine 
Tänbiger zu bejriebigen. 
Kari A —2 Renlaml. Zur —— Jan Forberungim am benjelben uns gur 
Ertlarung über ben _geftelten A-trag wirb hiemit Tagfahrt auf 
Berfei erun | Wilinod en 27. Sanuar 1869, 
Beeir me 8. ocmittags 9 Ahr 
. in meinem Antdzjlmper anberaumt,, a er bie betgelligiem 
a fe, 2 el — Re alle, bene Back ar mit dahme der Ban biger, 34 Hereitä 
’g ect ur 3 bhrunter eine * und "jipre Auftiomung eıflärten, ſich einzufinden haben, wibrigeng 


e, Setten und Bettfiatt, 2 wein arthie Fäßhen, 17/, um Ihre Serberungen bei Vertheilung ber Mifie nicht berügft tigt 


Eimer Halten), ein tete Baihtffel gegen baare Za (ang; ® — 
—8 veritrigen, wozu Strichsllebhaber hiermit eingllaiin | Bryturg, a — — 


N 
© ag in holt cn Mezanen Zirmer mit Rüde auf 1) ‚Bet anntıma chun g. 
Nah Vertrag vom Hrutlzen hibea Georg Herbert, Polizei— 
Bordeaur-WBeine | 


folbat dah er und befi m Ebefr«u Margaretha geborne, Heiw, 








Din ich beantragt in — diiſt abzugeben. während ihrer, Ehe, es mögen daraus Kinber —— 


. die allgemeine Gütergemeinihaft unter AG auägel 
Anton Fiſcher, * Würzburg, den 16. —— 1869. 
4] Epıbiteur, Dppmann, !. Rolar. 





— 


Ausverkauf. 
En eiberhoereher —X = erfauf nnterjtellt. 


— rn il N ge en 
RN 


Populäre wissenschaftliche Vorträge. FETTE 
—— age den 21. « Jannae 1863 in der Aula|# Ageuten ber bier Pia 


ber Mar verehtft ordenilihen Hd außerorbent 
Hden Firhllcher Tmerbanshigu mt, Da Blniten inet» 1 3 aaa 5 
werden gebeten, ihıe Abrei 


daß ber Bortrag: „Zur Geihihtenbed Ru 8 un! 
feiner „DELmenDungeR? Punkt 8 Uhr 9 —— fon unter ber ehe * 


Aeellon des polhlechniſchen Gentialverkins) 
— 7 eranatmmachung. 


(Die Eröffnung von Tlegarhenſt tionen betr.) 
Im Namen, Seiner Majeſtät des Königs 
von Bayern. 
In Lohr, Wiarftbeibenfeld ee wer 
den vom, 46 I, Mite mt [tie mit i5f3 ‚tgl. Boit gp-d;tionen torı 
ar vr fen Bereinstelegrapyehftariöfen mit be 
Tagesbienſte er find. 
* on 14, Rahuar 1869. 


Generale Direktion” ber k. b. Verkehrs-Anſtalten 
Hoblacd, 
Landgerichts⸗Bezirks -Uffenheim 

Holz Verkauf. 


In ber auf ber Wartürg Hohlach lich * graͤflich Hak 


















Domſtraße, gegenüb d —— 
Vaser ın. u. auslaäͤndiſchet 


ei „„igereen, Tabate 
anchrrquifiten. 



















Es werden einige 
n Phtzarbeiten eüble 
Francenzimmer ge⸗ 
ſucht. Räh in der Exp. 
561 2a) Es find mebrere grojie 
und ehe Me, eid ränfe 


ilfta > ar . Di 
Wn filed, - 


arte s Ref: ardafım 
fedr günſtige Offotn 
gemast werben follen. 





Ind 
L Pr are Wohnung o von 
3 —* und fomiigen Be 
qurmichkelten, mond;lih mi 
freier Aue ſiat Näbh. in ber Ery 


574) Kin Logie von 3 bi 
4 Zimmern, Kammer und fon 
jttgen Bequem ti fetten, mır Yar: 
tcır ser Ausſibt im einen ſol 
Ken, mirb bid 1. Mal zu mie 





458 Gin Gärtner, der auf 
wit Pferden umgehen faun, mid 
ſogleich geindt. Nur folde, 
melde bir beſten Zeugniſſe haben, 
mollen ſich meiden Mäherrd 
in ber Erp. 









73) Ein Logis mit Stal- 





an ar et ng ‚werben aut then giſugt. Nat, in ber Ser fung, Wen h und — 2* 
ätag ben 23. dieſes Monats — — 
von Morgens 9 Uhr an gu vermieten — 


in nachſtehender Reihenfoige bokauft: it cine sohn Rorngoffe alte Rr. 212, nene 
85 eichene Stämme, vn. Bd Pr —— J 




















a tits 6 — 
Ar 0 en, ag seht. allen Bianc m a 434 36) Bor bem Sanberthore 
1000 eigene „ Mogenfabtifant Hofmann. |YiE& — —— 
120 ofpne 5 30) Gbradiergajle Nr. 2 ft eine Wohnung, au 

30 birkene Wagnerftangen, Ineinandeigebenben _ tapezirten 

4 elchene H Hadı ide, Jinmira mebit bem übligen er 


FREE II —— 
169) | Elae gefundr, freunblige 
Wohnung K, niht weit zum 


1} 
a ———— den 16. Januar 1859. —— —— 
m Ar, 1 Asp Kür, Boden/ 


Gräflich v. H — ſches Rentamt. 
5132 ga Retter; Warner tel urg mid fon: 


— — — 
tigen Bequemnlichteiten, iſt an 
Bclanutmachung. |. nge rn eine zusige Faulie Hi8 1 Mai 


568) Ein Billard, Liciaerer bebeutenden Etabilifemrntd und u — 2. Diitr. Ne 2:5 
Sorte, aut erhalten und mit| aefhäftspäufern, in dee bay] > 


wolhänbigem Zugetör, with ji pelten Budkaltung und Corre = 
Taufen — burh dad Com ſenden gut —** ſucht anter ſdele Ertratt 
& die Hanse dadernd duukel au 


mtjftend- unb Ynfrane Ban] meitige gen r n für bleie Ar⸗ 
ug ven, bet 


ide tien Räumlichkeiten be— 
ſteheud vom-L-Rai-b Is an 
‚u vermethen, Nuͤheres Blitz 
über miHB- Nr. 6, -‚Barterrr. 

566) 3 Ar AU0O Fl. fin 
ogleich aus. ae Näheres 
5}: vorher Rr. 6, 3. Etage. 


564) Ei — * — t:# Parterre _ 
Simwer ii? Bir Maͤrz au 
ſen ſoliden Serru gu Dre 
he. aa. In her Dry 


zu Rönigdhofen tim Grabfeld Spesen, am lie fen in Wirz 
burg. Einnitt dann jo Eid 


Zu bermiethen eſchehen Gef, frantirte Offr 
* it Chufte A. A, Ar. 
eui Lidimeß 2 Zimmer — gas f 
Er Kid: und jonft gen Hr 573 beioıgt bie Yapır. — 
9 — — 
— —— 573 28) Ein Logis von 3 
REN EEE EINEN Zune, Zutritt zuur Barter 
559) Beim f Ponnalle Ko: Nolan uchft ——— Bequem iq⸗ 
Kann ſofort ein verläffiger Pos [fıtten iſt auf 1. Mat zu ver 
Rillon eintreten, mieten. Räp. in ber Erp 


Fran; Hußla. 





and du) Hr qut erie! —— 
7) — Bl; blutg in vertan? 
"EB 





5570 SEin ſchwarzer Pu 
del rariak Beich!. har ich vi: 
awıen Dim Nchrrminzer en: 
Belozwinig ul 4 Diiie Wr U 
at Mor Yrfanf iwiro gewarnt 





55653 8*i Dadgen wunſat 
Reitäitiaung im Näuu in eder 
anger dem Hueſe Näheres im 
Hölriegel neue Nr. 4. 








58 a bUg aa ein 
cin ſchönes Bett. Ni. Erp. 


35 Wichtig für Herren! BE 


Borgerüdter Saifon halber, und wegen Mangel an Raum, verkaufe id) 


WinterUeberzieher, 
6 Bukskin⸗Hoſen, 
Double und Natine, 


große Parthie 
Ser 
Der- 
De 





Ka und 
aquetts in 


eine 


am vollftändig darin zu räumen, zu fabelhaft billigen Breijen. 
Herrmann Sochaezewer, 


— — 


Deffentlicher Dank. 


Ich habe meinen Vehftanb beim pfäljifchen Vieb 
WBerfiberungsdverein verlidert, umb fit ınic ein Pferd 
allen Heute murbe mir vun auf Anordnung ber Inſpeklion 
und General: Agentur in Mürgturg burd bıren Agenten Herın 
Befenreiter im Heldingsfeld die Entjtäbigrne au meiner Zu 
friebenheit verpütet weßhalſb ich bieiem Ner: in jrbem Biehbeſitzer 
empfehle und vemfelden für feine loyale Bebanblung meinen 
Dant ausinrede. 

Hergolähaufen ten 15. Januar 1869 

Ebriftian Vogel, Dekonom. 


Glace;: und Winterbandichube 
Silligft bei 
A. Rügemer. 


Gute Kartoffeln, die Mege zu 21 fr., find 
zu haben bei 


Gebr. Brod und Mehling. 
Stammholz-Berfteigerung. 


Aur dem ftäbtiigen Walbbifirifie Stavimald „Abthrilung 


Holjipige* werben 
Montag den 25. Januar 
771 Eichen⸗ Eommerzial:, Bau, Nutz⸗ und Werfholz:Ab- 
—5* unb 
2€ hen-Haditödr, fodenn 
Dienstag den 26, 
aus dem Malbbiftrikte „Stödag" bei Ledielhaufen 
308 Eigen: Abſchnitte, welche ſich arößtenthiils zu Ehwellem: 
bolz pe Öffentlich verieigert, und werben Liebhaber 
Dip ngelaben 
Die Verfteigerung beginnt an beiden Tagen Bprmittags 
10 Uhr auf ben beixeffenden Schlägen 
Bel-ungünftiger MWüterungn mirb der Berfirih Im Gaft: 
Hefe zum Bayeriihen Hof in Schweinfurt abgehalten. 
Sd weinfurt den IR, Januar 1869, 


Der Magifirak 
Müller, v. n. 


Januar 


Um mein Winterlager zu räumen verkaufe 
Unterröde, Ballüberwärfe, Gorjetten, Chemijetten, 
Kuöpfe zu aufergewöhnlic billigen Preijen. 


Domfirafe 21. — 


Mäntel, Jaquettes, Mautelftoffe, 
Chälden, jowie Kleiderbefäge und 


A. Rügemer. 


- — — * 


Handlungs-Commis-Hilfs-Verein. 
Freitag, den 22. Januar Abends 8_Ubr, im 
Botel zum Schwan, Bortrag: „Die Ürbeiter- 
frage,’ gihalten vom Herrn E. Notar „i Steible 
Der Ausſchuß. 
Bacanjen: 1 Commis Stille in einer Kunftmühle (bei 
Shmeinfurt). 


—— EEE ——— 

Eine 'Bartie wollene unh daumwollene Unterbofen fr 
Dar en und Herren, Brägen, Zrelenwärmer, Rapugen, 
Ehäles, Iinterjaden, Schleier ze. verkanfe tb, um bar 
mit zu räumen, zu berabpeirgten Preiſen. 


Gottfried Pohlmann 


EEE SEHFEN SEE SEIFE or Zee rn EEE 
Die von mic auf r° 29 Januar angereigte Verſteigerung 
in der Ulmergafie Nr 18 in arıfzrhoben 
Georg Schmanfer, Terator. 


Bekanntmachung. 
An 
Montag den 25. d. Mis., Borm. 10 Uhr 


werben in ben Mmtölokalitäten des unterfertigten Autes ver: 
fhiebne Lorfiäztite Gegenftände darunter ein Baar wertb- 
volle Brilantfnöpfe und ein Zahngeblü mit gols 
Dener Feder gegen Baarzahlung dem Berftrige unteı Bong 
und bieau Strichs iebhaber eingeladen. 
Würzburg, den 19. Yanıın“ 1869 
Königlihes Stabtrentamt. 
Brenner. 


Befanntmachung. 

Jobann Helm, lediger Bauer’von Burglauer, und [rime 
Gheverlobte Elifabeiha Bieberih von da, Haben nad Vertrag 
vom —— für ben Fall ihrer heabſichtigten Verehelichung — 
es mögen in ber Ehe Kinder erzeugt werben ober nigt — bie 
aligemieine Güter- und Errungenihafidgemeinihait ausgeſchlofſen 

Müunerftabt, den 16. Januar 1889. 

Zeifner, !. Notar. 








588; Au vermiethen ift in ge-(5905 Zu verkaufen ſind 
fünber, freier Lage ein Logis |cntbefriige Möbeln, Spiels 
von 3 Zimmern, Küde mndjnaaren uud Bolllleiber. 3.8. 
Kammer. Näh, in der Erp. ESchulgaſſe Nr. 9 nem! 





BGemã Det N ac an: Nee 
i nigligen Kregämin :Reffripıs vom 
Todes- Anzeige. venber *. —— mar 1889 Wr. = hat 
Tpeiluchmenben Freunden uno Bekan-ten bringen wir 8: Aue bie rei —— 333 = 
biemit die tiaurizge Nachricht, day unjere liche S hweſter © melde bet ber Mushebung der Witerdfl affe 1847 ber —* 
u N ® — — —— * er — ** eliungen 
F uict erufen wurden, ſowle ber apmann= 
-J argaretba Flach, + In a 3 Ra X zu “ eigen Grjaym 
Dlendtag ben 19, Januar Morgens 4 Uhr mıh lange emutoige findet bie Verpflichtung dieſer Wehrpfllchtigen 
Die ſelerliche Beerbigung fiadet Donnerätäg ben 21. da. QII em Jahrgange burg Zurüditellung erft zur Einreihung ges 
* 


—— 


— langten und dieſen Categorien angehören, an ben nachbe 
Vachmittagz 3 Uhr vom Leicheahauſe aus und ber S ; 
Trauergoitedbienft Freitag den 22, d. Morgens 8 Mr R ten Tagen jebeömal Vormittags 11 pr am Gige ber 


ori 


we GERD 
er. 


* 4 Offtrifisoecwaltungds Behörben ber Erfapbezirke ftatt, wie felgtz 
im hohen Dome statt, won bie Wermandten und De 3 r 
fannten der Verblichenen HERLAR  einpelaben werben. + Am —*3 rd me 1869, 
5 iſter: * 
— — PA für die Webrvlich igen bed Eriapberitkeß des tgl. Bezirksamis 
Balentin Wenzel. SHmwenfurt und der !gl, Stabt Schweinfurt. Sammelplap wor 


den Burcanlofalitäten bed Fol. Randmwehr-Berirfs:-Commanboß 
+ ın ber Semerbihule vor dem Spitalthore in Schweinfint. 
229 90000000000000008 "za ini rhtaräsen 
Rn gr ® . 
Berloren Studt⸗Thedater Ira vie Wehrpflistigen bed —3 DeB EL. Beirtaauu 
wurbe yereru auf dem Glacis | Mittwod, den 20 Januar 1869. | Würzburg und ber Aal. Stabt Würzburg, re Fee 
eg 


WR 


je BOM vieiten — im Zwlu⸗7 Vorſtell im 6. Mbonnemers | Wohnung des Bezirkäfelbmebels ‚Bolttpp Bel; in 
88 ger Bid in den Käarſchnerbof, Das Glas Wafler. |Rorngafle bei der neuen Infanteriefajerne. 
An Douners den A. Februar 1868, 
* 4% 11 Hbr 
X 


oder von ba zuräd über bemjLuftipiel in 5 Atten von Cosmer, 
Dofplap Bio zur Domitrage ein| Dammerdtag, den 21. Jan. 1868. | Bormitta | 
ortemonmaie mit chca|l Abonnement suspendu. für bie Wehrpflichtigea des Erfanbezirkes bed El Bezk tat 
15 fl, woruuter cin BGolbftäd Zum Benefire des Hrn. Breuer. [Rarlftabt. 
Pr, bed Bezirfäfelbwebeld Jo⸗ 





x #3 und ein jehr feltener Marien» m Sammelplatz vor 
| tbaler. Der rebliche Finder mwirb Große Oper in H Alten von ſeph — in Rarliia 
Rojftn 


ebeten, ſolches gegeu eine ent tan den B. 
j —— anftänbiee Belohnung Freitag h — 186889, 


———— ——— — Vo — Uhr 
in der Erp⸗ditlon adyugeben.|580) in ber Ketiengafie Rr.|für bie Wehrpflichtigen bes —e des fol. Bezirkgamtis 
“ Buatig wird vor Umwechslung [34 iſt glich friſche Meilch | Semünben. 
* wefer ſeltenen Münze gewarnt Jun Rahm zu vertaufen ; — * * Deren bed Bezirks felbwebels Jo⸗ 
TI — — —ñ— —, haun Bärnelan :n Gemanben. 
Auf 1 sehuar werden Ding) Segen Uinzug i Rıljevergätur gen für Diefe Wehrpfligtigen finden n 3 
bübfch möblirte Zimmer cin Rogis En 2 ——— doch haben be Brlätthen gegen Borzeigung red —* m. 
y gar 1 Zimmer mir Swiajla I.ammern uud Kühe bis Dice: ſchreibens, beziehungsmweiie einer von ber betreffenden Gemseinbes 
| „, Biaet am mieten gefuht, More Imeg zu vermietheu. Mothlömens |behörbe audgefertigten Beflätigung Auſpruch auf ermäpigte Ei⸗ 
F fen mit A. F. Nr, 839 ber Snafie Mr. 1 über 1 Stiege. Ienbafnfahıtare für die Hin» und Rüdiagrt, bie Bezaplung bie- 
14 ſorgt die Frpedition db. Bi. 55H, Geinät wir ein Dienf jer re —* en Le! gr er hu en. 
— Der hier [mean por Bi cin epftiätigen, weiße fie cafe abgelegt 
(9: einigermaßen bekannt ift, Kann ne Rr. a“ uni A Eee Be) EB: 
r 





E Toulei eintreten üb. Ep. Alte am 15. fchruar 1869 — Dem Gchlußtermine 


4 — no nit beet 

5 Brenuolz-Berkauj. | Zu vermiethen air nen onen 1a are 

1.2 1. Slafje Strtenmgeithas per lin cn: e Aetitels 66 bed Wehrverfaſſuugẽgeſehes som 30 Januar 1868 
6 in cn: abgerblofjene Wohn e 

kan Ram 6 fi. Se, 2 Elafie ung im Hinterbru* vom 3 in Jzu bem bezeichneten Zwede von felbit bei Vermeibung ber auf 

FE Birkenol; per Ram 5 fl. 1ö pr ber Zimmern, nebi | dle Unterfafiung biefer Verbindlichkeit geſetzten Strafe bei bem 

Paz Er, Baden Beügel 5 fl 45 Le, Tmeben Dimmer, Holsabtgeilung, | nterfrtigten Landwehr Bezirkis-Commanbo einzufinben. 

1. Elaffe Kieferuholz n fi 36 Relterabihetlung, Bobenraum u. Schweiufurt 15. Januar 41.69. 


bon daden am Rrännen[nıfeit au der Waiierleitung| Mas tgl, Landwehr-Bezirks-Commande. 





rg 2b. Burfbänfer. 2 — — Enke A. v. Grundferr, Major. 

» 691 2a) j" 4* 2 Dijtr, | Plah. Endres’iche BWirthicaft. — 
Rr. 406 al, Ec 
——armono. 
jr ung im 1. Stod, aus vier ed felftei ch en * Samstag. den 23. Januar 
373 Fa Verlage d |berwärfte, 

ri — — — —— —— ».| Tanz-Gesellschaft. 


 Reller-Köhyeilung bis 1. Mailtn Würzburg erfchten fochen freundlichſt "Anfang 7 Uhr. 
* 1869 zu Sernkiien. Näzeresfumb iſt zu haben: Frauz. Seidler, Wu. 


Am Haufe 2. Diftr. Mr. 338, Beichreibu ia ‚ 
m} 9 nen. — und er tgl. —3 *3 —— Reftanrationtch ede. 





— — dates Im ber oberen Kaferngaffe neue] Morgen Donnerdtag Braut 

en Ein hübiger Damen: — Mr. 1 unb wird erfudt, ben- | und Öchle, mnebit einem 

‚Rubi @is: Schlitten it u) Würzburg. [Ni und wird erlust, ben-[un Mmäcble, mei einem 
Ir * * rt — Schießhausſtraße Zum oc ge Voltsihulen —— — e. Wbenbä id 6 Ubr an 


era 579), Eine ifraeliti RK: 
58% 3 Paar Ic: 1200: Ball:|, M. . RER bin wirb lust sie mufifal, Unter) 
Bleider wit Zubehör find Bil» |: Mit einer color. warte. jehr guter Lohn und Behand» | wozu ergebenjt einlabet 
fg abygageb:a. Näh. in ber Ern. — jißßreiß geh. 12 Fr, lung zugefiert. Nah. Erp. Joh. Gerlings 


Kr I =‘ f 
ge gie \ 
Carnevals-Anzeige. 
Unterzeihneter empfiehlt verſchiedene Maskenan⸗ 
züge, wornnier ganz nede, als ch Dminch in 
Seide und Glanſpergal, für Herren und Damen, 
welche zu ehr Hilligen Preiſen ausgeli Hu werden, 
feiner empfehle id; cine gioße Ausırahl von Masten, 
Naten und Färte, lomiſche Kopfebidung en gros & 
en detail zu den allerbilligfien Preifen. | 
Joſeph Peratbotier, 
auf ber Brücke, 





















Ta u ll 
x Danksagung. B Toͤglich von Morsent 4 uf Noise gedff⸗ 
Für DIE zabl eiche Und e'serde The lnalbin bri.bem nt, Sonn und Selerioge der Cini um Die Häifte 


Feigenb-aängniffe und dem Trauer o tetblenn- unfırer auäßfgt Um zablreiwen Beſuch tiert 
nun in Got! rußinben Schiri mehr Tante, F äufe u Leven & Sohn. 


ie Molitof, 5 br i } 
—— vd: = Anna Brand, 
rüden ihren berzliäften Dont au 562, ‚Uuguftinergafiie Nr. 233 
die tieftrauernden interbliebenen "Aline —26 — 2 00 Steohblten 


DOG nad ben ‚muelien Kogapın, im Färben fh rarz, brausund bron« 

} eiri; one groh Auswarl meur Eirchbäie, Myrthenlränze 

vb Blur cu au bin billigſten P elien « 

I Aug’eih bringe tb meine chem ſche Mafcherek 'n empfehlenbe 

= | re ale: Eeld⸗ Wo’e, Blonten, Binter und a 
ee and chuhe. %a 

« tr + ip 

m Davksagung. 2 | 
m MIche rmwa..diin kud Reunden, weve * 4 

hel har Peichenbegängn ff" ur d’m Trasetgott-: bienfte[K An 2 ei g ec 

fur unfere Innigfigeticht> Iudter und esmtlter ’ Ginem zechreen Pubſitaͤm ae geĩ Mmirige, dal ih unterm 
Fräulein Elite. Frauz, PN Scrtayen mehft meiner Arikttang Wo 22 gub giuen Bleiich- 

& Roftvifiyaletotter laden, Ete flo, vie-h-vis Hain Wolperi, Seirfmeifter, eröffe 

if Anni tbeil ra! fonon Bist läre * serzhate un? ſtats einen Veiretherot guſgen äſfteiem Fleiſche 

85* Ancheil atmen, Tagen bimt izren wären per Wo 44 fi ,,‚lowie Haltfleih & 14 ! und Hammelfleifch 
Aura, dan 2. Tarıır 18609 ic A412 fh, tem grehiten Vublſikum zur gelältigen Rb.abme em» 

‘ * — yf hl 


traufefiden Siutörbiiebenen. ı 





F ll. 
Winzinr:, vn 17. Santer 4808. 
S, Kaliber, 


Mi pgrrmeilter 


Für o 8 cou. — nerien wit über a uc t ıp 1 


a0) Ko: . 

WM S:minı wur d. HH. TWrateria.flen und Seirmirihri 2 Ter Unoitirse ıädı Abege beiber am Wiiitwoch 

ir. Mliberser iur — "den 27. Januaer und. die folgenden Tage vor U Uhr 

h Bilde franco an lan veritei,en fen ſammtliches, fehr vollſtändiges 
- —Ferd. Diarquard 


M| odie Juoentar für Haus, Sofmb Tele, umier Aber eine 
ROTER TULLN GE 








Debämafgine mt Schünel mb Putwst, eine jFulters 
Amafsine ni Spell, aesdinlige und nicht gemdärlidge 
. N ee aschn zB * NIE unb Exain, Ra Ace, Wolhmeaigine. Weidmonge, 

* — Dapwiſchen uns wor Donnerstag 

in. &birtiugesp(Ehiffon, Faconne, Pi:|den 28. Januar ns Inte Anpinta; 7 
qiie & ig ce peluche empflehlt otlligſt Sceiufilder Schlog tiäytig ur b ufhmlc.nd, Salben, träge 
! > s tig, jAmıdı und bilbjährt;, Faſeclochſen, 1';, und halbjäprt 

220 Dieß, ze ——6 und ee ich gibt 
une Tallsae am Jiarfı. e.zmweijähsige Kilber, aelte Lammichafe un 
Falle — dee, Kkferiaweine Federvieh. 











uöverfauf Pferde vin Fabrechfen Linsen wohl verſtrichen, aber 
ön e ft 2-3 Wodien_Ip:ter q’g «hit werben 
einer Barite, Porzellain: und Blaswuaren, nis: gom| ° Die, Dreſhws dine m) yutt; yaabing, we ben auf Wunſch 
Eavoic, pr Süd I6 fr, Nattröpe 18 fi, Tan d fr, Wa [Tao vor der Yufliom piebir , die Striätdedingungen ünmit« 
ſerflaſchen 4 —J bi, — fr tıltar vor ker Veritrigerwug bekanut gegeben. 

L. er& Porzellanhandlung, Mufipbiti bei Ufjenkein rg Jenuo 1869 [3e 


2a] . ' Thraterfirag: Ne, 9 Zug. Hotb, Gutsyäcter. 
Drud unb Berlag von Vonitas Bauer in Mürzburg. 
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Hurt: € 
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15M. Nadıte 

früh, 2, 40M. Rahm u, 8 5. ußhe. 


I, Würzburgsllürnberg. 
Abgang nach Nürnberg: Cour. Bu. 
WM, Flache. Voſtz 1 U. 2UM. früh, go 5 


zem ar Borm, 4 U. UM. Ra, 
M_ 18 


CH. Zur Frage der Mobiliar Feuerverfiher 
ungs:Statifiif. (Schluß) Prüfen wir num dit einzelnen 
oben erwähnten Rubriken ber vorgejhriebenen —— ter 
dem Geficht punkte ihrer Noshewendig eu a ne für 
die, Beantwortung ber “2 nach dem. Eantalıularm 
wiſchen dem Mobil ngs weſen und b —J 
—— Daß ungmeifel ah a Erförbernif iſt bie’ —* 
nik des Standes, ſowie der Zunahme ober Abnahme ber Mo 
biliarverfiherimg in den einkelnen Gemeinden, um bie von Urayb 
füben beſonders heinrgeiuditen Dijtrikte mit ben verichont geblie 
been mit Bezug auf bio Ausdehnung ber A es 
verleihen zu Mönnen. —* iſt es babei von. be 
: ee zu vergleitben, in wiejern ein Zuſammenhang zwiſche 
a... figfeit bee Brände und der vorbergepangenen abminijira: 
Bearftanbung der MVerficherungdanträge. nagmeläbar ift 
ober vſcht, oder 0b ber Gröhe der jährlichen gezahlten Prämien 
ein. @infiand‘zugeitanben werben kart ober nidt.: Man mäüıt: 
jcdoch nit genug tun, wollte man ſich nur über Stand unb 
vor ber Mobiliarverfihe: ung Aufſchluß verſchaffen, und] b 


und:9 1. 40 DE Nacht 


leid ber. bie (ud 8 beit der, Mobi 
A 4 3 ee 


B, bei weldem 3. B. febr Hohe Temperatun 
von Einfluß war, ober welcher durch Blitzſchlag entfianden tft, 
darf nicht ber Mobiliarverfiherung zur Laſt geſchrieben werden 
ſo R dir, ald der Brand, ber bei En Niätverficherten entitanb, 

glich Bund) Wttbeilung oe der, Verſicherlen Araf. Von Be 
—** ar ferner offenbar her. Verſicherte, bet bem der 
and entitand, am leich Gigentbümer beB aleichfalts verfiherten 
ſes if ber nit) 0b ber’ Brand bei dem Verſicherten jehr 
b had bem Vaftserungsabfhhufe, oter erft lauge darnach 
auẽe brach. Es war daher inerläklih, nad dem Datum bes 
Brandes, bem Tape des ——— ber Entfich- [ü 
—5— des Brandes u: J. w agen. Daß bie Größe 
ie erangdiumme jede nfanß —⏑— iſt, braucht 
WORT taum ‘bemerkt zu werbem Gelegentlich bar f wohl beigeſüͤgt 
werben, daß manche ber — Angaben von einzelnen 
—— — ſelt längerer Zeit im reichhaltigerer 
liederung — werden, als in bem jüngſten baye— 
— Erlaſſe verlangt ift. So werben z. B. bie Brandburjaden 
hai Affe, ber Mügbeburger Feuerverſicherungẽgeſel ſchaſt in 
ne ne oräleen, —*38 in Form. O des frag 
lichen Erlaſſes nur 12 Mubrlten finben. (Zeitſchrift des & 
—55* flatift. ul 1868 ©. 167,) — Außer ben für bie Zu 
it angeorbneten Erbebuugen tft den Geſellſchaften ferner cine 
übnlie, jebod zur Grleichterung nicht unweſentlich verkürzte 
afgunpneri any für bie Kaft Gerflofienen fürf Jahre. ange 
ch Wenn die Gefammihett ber Anforderung, welde für 
ufünft geſtellt jmd, als geregtiertigt ſich barftellt fält bie 
obige bes gleichen Nachweiſes für den geringeren Um 
er auf bie Statiftit der Vorjahre bezüglichen Anorbnungen 
weg, Das : ebürfnik, Angeſichts ber in ber jüngften age aufer- 
x atlich gefitegenien Frequenz ber Brände baltın zu einer 


Ionnerötag. ben 21. Januar 1869. 
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feit verlgngt. Urberdieß find hie 








führung rbntung "u dem geranien «Beh — — 
1852 vernflicter. bis Ente Märy’jeben Jahres über der mn 
Königreihe am Schluſſe bed vorhergegangenen Jahres * 
bandenen Werft n einem a etiſchet Ordnun 
Ortigaften und ſonſt nad bem von der *4 oge au 
benen Formulare getertigte — * et 

über bie besablien Brand: 2. Räumungald 

bejonberem Formulare ea J Ur 
fügen. Da im Eadiem ic ee ⸗ 
iaufenben Drplifate ber Bo Er ft 

mit alphabetiichem a ne & atafter 
der mit conceifioniıten —— „tra 
ſchloſſenen Verjiherungen“ anlent, kannt ze aus ai 
ung ber Policen Nummern in ben 90 — 
tigten Ueberſichten der Pranditätie * Yen 

tatafter in ſeht eingehender Weile bie —— hg 
jellichaften kontroluen. Die bogen fen alu im. * 
jebem derartigen Berfude um arer U Dr 
verfiherung weit entiernt; ſie baweden —— 

nüger b geglieberten Statiltit eine objrctioe Bald ber * 
biliarver ſicherungs weſen tutſcheldenden Verwaltungẽ grundſaͤge m 
finden. — Borjichende Erläuterung mag zug gleich gi Ko 
Darlegung bed Sochverbötn ificd —5 m in ber „Bre 
ichen Merjicherumge: Zeitich: ift* 1868: Bogen 19 enthalte 
Artikel: „Statiftit der Brandverſich at | in Bayern” —338 
werden, weicher in aͤhnlicher Weiſe, Big er „ben erwähnte Auf 
ja über die fraglichen Erhebungen ſich äußert. 
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5 Tobesfalles die gewohnten Goirden abbeRelt. 

















Eu art na Stushung mon, Genenbrundugen mich at“ 


Aſchaffenburg, 19. Jam. Seit eini 
Se Be N ra a 
a a n 
eomeirten Schlld He der Juſchrift: — 
Ehre ber Treue und 
Sue Pa in Gottes or er 38 
aus Chur m, De um 
Opfer wer vom 14. Juli 1866. ra. 3) 
Münden, 19. Jan. Ya ben Kreijen unjerer Abgeorb⸗ 
weten glaubt man, daß Gejegentwurf bezüglih dei Tarıyes 
fenb bem bermaligen Baubtage micht medr werde vorgelegt 
werben, weil Aben in ber zugemejlenen Zeit umb as 
Srspeu m Bmen, aa 0, [u 1.2023 53 Va ae Karen age 
im er re 
* Es za ber auil 34 — A Der fpäteftens am 1. Dttober b. 33. zu er Mad Band» = 
—— der ee Ga wir nachſtehende her: jta kann daB Targefe jedenfalls bis zum 1. Januar 1870 == 
— it In Nieberbayern mit durch ti 4. — und fraher könnte dasſelbe auch gar nicht in Wirk⸗ 2 
Fällen auf 100,000 Einwohner bei weiten — geſeht werben. 
ftchen Schwaben mit 1,,, und Oberfranfen mit 1,,, Fällen; Kud Berlin wird beriätet: „Es iſt eime vielleicht nicht 
am ſellenſten ee in mit ganz uninierefjante nahträglige Notiz za ben Muthellungen 
0, a er. Die ſchwerſten Angriffe —— Kregstoitennahmeid bed denkwäcdigen Jahres 1366, 
die find gleifais in Nieberbagern am Häuı ba bie Tonnen, Fühler und Gelbbeutel, in welhen die Kelegs⸗ 
Fahen mit du Balen, unäht kommt Schwaben mit 3,,, und gr a hierher gelangt find, mit Rätiiht auf 
Dberpiali 5 Die mwenigiten Fälle Hat diehre ‚ges Base md Die nicht belichte ambermeite Verwendung J 
Os auf Einwohner. ben bei , verfarft wurben und zaar mit einem Grlöje von 
in auf Seib unb Beben Huberer jest Wicberbipemn mit 373 Thalern 9 Szr. 10 Pf“ 
dad Mint: onn, AB. Jan, Dem Prof. Rudolf Clauſtus aus a 
Phy 
b 





Zagtnenigfeitem 








3 
burn iit bie Dur Plüders Tod erledigte Profeflur der 
— ũa oerfilat Übertragen —2* n 


Dresden, 16. Jar. Biel Aufſehen Hat’ bie 


* 

der uub ber 
finb an fen Pi lie Ba mit|Gemeralmajor v. Hate (dem ehearal Bunbesfe —* —* 
DE 


——— — folgen Oderbagern mit 0.1 Holſteln) au Z dicau ehagejtandenernagen verüdte Miß haudluug 
uud Dad Minimum mit nur O,2jeimes nordde atſchen Serjoldaten, welcher ih bei ihn zur Beurs 
Fällen I, dr 4. Die Deirugdverbredien etgeden relatın faubung melden wollte, ercegt. Der Soldat war ohue An 


in ben einzelnen Me —— 
Reale. IR dad den war, eingetreten und wurbe deßhalb beohrfeigt. De 
mum mit . a, jobann folgen mit faft gleichem Drag neral, welder bereit® um feine Penflonirung nächgeſuct bat, 
unb Oder Ay). Muh bier fälthjuct ih zwar im öffentliger Erfärung mit feinem Jähperm 
‚ bie (4 Sieben das Miniaum mit O0, Meaten auflzu entiguldign und ben Manı ald betrunken geweſen barzus = 
100,000 Einwohner, Die BVerbrehen ber Branditiftung unb en; indeß tft mit anzunehmen, daß in Folge einer einfa 
anberer efährliher Hanblangen finb am Säufigften inf Mmelge eines Uxtergedenen bad Militärgerigt einem — - 
rungsbestrlen, mänfih in Oberbayern mitjDien jajre zäglenden Offigier mit 14 Tagen Acreſt afen 


bem 

b O,y, ta u 0, in Nieverbayern würde, wie es mit Hate in Folge jener Mipjandlung acid. F 

galten, po ER en in der fat; mit O,, und in be 
aterfranfen mit aur O,g Meaten. | >| Deutiplamd. 


eg (Die A. proteftant. Pfarr: umb Dikanatsitelle zu 
Berne Inn, zeußen. Berlin, 20. Jan. Die. rovinztal-Kore 
y Ertrag si 56 ke uch 175 ſt. Dekauats · Fauttion — fagt: Die Pariſer Konferenz hat Für bie Frledens · 
wünfde einem gänftigen —— gehabt. Es if nicht zu bes 
weiteln, bag bie einmüthige Erklärung ber Konferenz te über 
Be lkerregtligen Grundjäge auf bei der grieifgen Regiers 
ung Aufnahme unb Beratung finden merbe, von welder eime 
Bellegung z ſch vebeuden Streiteß zu erwarten iſt. Dank der 
Konferenz erſchelat bie —— auf eine friedlicht Eatwicklun 
et mach feſter als zuvor beg bet. Dieſer Feledens zuverſi 
% foeben and bie Throrede deB Kaljerd Rapoleon Ausbrud 
gegeben. 


meldung, da zu eimer jolhen abjolut keine Gelegeneit —— 
r 


Der Schullehrer 1 Hohn zu Monchbderg wurde na 
mehr als —— * an pe — 
—— treuen umb vorzaglichen Reiftangen im Schulfache in 

verdienten Muhetand' verjeht. 
Deffentliche ung des Gtadtmagifiratd 
Büriburg vom 19. —23 1869. Auf Beitt bes 
üters, day ber mar für Kuhgänger beitimmte Zwinger: 
dur ſowie bie anftohenben Glacis wegt verhotäwitrig; von 
ewerten —5— werben, erhalt bie Siabtbauinſpeltion Au⸗ 
weljung am @ingange des Duͤrchbruches Abwels ſteine auzu⸗ 
— 

en e an 

und Pächter thell m Ve — a Bra seinen 


a eh 8 3 ee — Eigentyjumd in ber Türtel. 


tem 

—— e verau Verfügungen über 

bie —— die ea Pfliterung und Baumanlagen Wien, 2). Jan. Die Heuiige „R. fr. Be.” meldet, daß 
werden getroffen; Kr me folen vor dem Bahnhofshanpt⸗ zwilſcheu dem vorgeiterw hler elugetroffeuen ciagen Wieranber 
gebäude, dann Hinter er Ein eighalle entiprehende Blumen· von gelen und bem Kalfer eine Unterredung ſtattgefunden habe, 
und G:bäihanlagen, bası bei Einmänbung der Wallzajie jonie/Aud bin Minlter Scafen Beujt Hade Prinz Alerander, Bekannt» 
am Enb: der, Stra en freie Bläge Hergeitellt werden. — lich Shanger bed Zaren, geſpro hen und ih babei in berufie 
Auszahluag zmaer — auß ber Kantor Hocnſchen gendſter Welſe Über bie durchaus feienlige Politit Ruplanbs 
Stiftung. — Weg.n räditänbiger Bankzinfe wirb Kiage geitellt. hanägeiprogen. — Das „Tagblatt“ berichtet, in politlſchen Kreis 
— Eine hode Sri eg fiegung über Abtretung bexljen wech: eczahlt, dan Rasland erklärte, Im Falle eines Krleged 
Säyulgebäube am after umb im ber Ebradergafle feitend Iawiichen der Türkei und Grieh:nland eine undebingte Verpfllcht⸗ 
dei GStanteß an bie Gtabt bient vorläufig zur Kenninig. —Äung zur Neutralitätsbeobagtung nicht übernehmen zu Lönnen, 


Ausland. 
Deiterreich. Wien, 19. Jan, Die „Wiener eltung” 
BE cn rg oſtercelchlſch —8 —XxX— über bie Ju 
Laffung oſierrelchiſcher Uaterthanen zur Ernerhung unbewegligen 


— Paris, 19. rg ber 
fd ha eine ganz eigen: 
aan 1a ee ben Tannikn, —8 die 


fleg ' 
2 oltifhe Anbifferenz ber ſer nicht ganz fo gren- 
Bier * past yo „gie, ar au 
ze vorgeben. Drittel er ſog en: 
ellen, bie ſonſt mit allen erdenklichen — 
Ver treiben, waren dawit beſchäftigt, bie Thronrede an 
pen Mann zu bringen, umb überboten ſich enfeitig mit ohren» 
dem Gelhre. Man begegnete um 4 Uhr Taum einem 
‚ ber nicht laß, und vor bem öͤffentlich argefälanenen 
Mauereremplaren brängten NG bie Gamins unb Onvrierd mit 
‚al gilt ed dem Stein der Welſen. Mad 
den der Faijerlichen Anfprade beirifit, jo höre id von meift 
Bortr unterriäteter Seite folgenbe Detail. Noch im letz 
ten Moment veränderte ber Kaijer an ber Stelle, bie fih auf 
bie Relationen kreichs au den Übrigen Mäditen beziebt, weh⸗ 
zere etwaß duntle Ausdrũde und gab bem Paſſus: „Wir Ein: 
men unferen Zunfdh, ben frichen zu erhalten, laut proflamiren*, 
e Fafiung; die urfpränglie war miniger beftimmt. 
Ro batte lebhaft gemünfdt, ber Kaller möge eine An- 
auf eine ** Anneftie für rg eins 
en, bo find bie Wünfce bed „Allmächtigen" unbe 
igt geblieben. Einen amüſanien Anblid bot geiteın Rad: 
witlag daß Zentralbuream bed Telegraphen. Die Dradtbeamten 
vor der Eröffnung des Parlamente cinen mo Ibeehe 
«f Horror , benn rend bad übrige Publikum behaglich in 
ben Kaflechäufern ben Diäfurd kommentirt und im Ganzen fi 
—— 
es für ei jo enheiten nur boppelie 
und breifade artır Schon Tags * hatte man bie elel⸗ 

triſchen Apparate (elle 


reoibirt; um %/,1 Uhr ſaß baB ge 
fammte Perjonal fälagiertig ba unb wartete ber Dinge, bie 
da kommen jollten. Raum waren bie erſten Eremplare ber Rebe 
veriheilt, al 200 Menſchen and Werk gingen und ben Wort 
int in alle Weltgegenben «gpebirten. London beſaß das Loft: 


bare Altenfiüd bereit? nah 14 Minuten, Berlin in 1 Stunde 
Air ven; im 1 Etunde AU Minuten, Wien in 
e ' 





2Zanundbtag. 


CH. Münden, %. Ian. Der 1. Ausſchuß der 
Kammer ber Abgeorbueten bat g-fierm bie Beratbung bed Ge: 
fepentwurfed über bie Privatrehtänerhältnifie der Glenofien- 
jGaften und den Theil des Entmurfd, melder von ben Er 


werbd- und Wirtbihaftägrmofienihatten handelt, erledigt. EBFf 


wurben bie fämmtlihen Mrtitel des norddeutſchen Bundes ge⸗ 
fepeh gleichen Betreffes ohne weſentliche Aenderungen angenom- 
men. Was bie Perhältnifie ber Ermerbd: nnd Wirthſchafts ge 
noſſen mit befgräntier Haftung, dann der Wohlthätigkeits⸗, ber 
Zortbildbungs-, ber geſelligen und reltgtdjen Vereine betrifft, fo 
wirb der Uueſchuß fih morgen barüber ſchluſſig magen, 05 
biefer Theil des Entwurſes dem Bejege ald zweite Abtheilung 
beigefügt ober als ein ganz feibfiftändiges Geſetz behandelt 
werben joll. 





Nachſchrift. 

Das Kreidamtäblatt Ar. 8 vom 18. d. M. cmbält bie 
Höhe Entjäliefung bei f. Stantöminifteriumd bed Handels 
x. som 4. b. Mid, „die Huildjung der Mheiniihen Ber fie 
zungägejeliait in Mainz betr.” Die frage, ob die Werfider: 
sen einer Anftalt, bie ſich aufgelöft Hat, angehalten werben Tön- 
went bei dieſer außgufalten , 


am welche erſtere ihr Geſchaͤft übertragen, beitreten, wird vom 


Stantpunlte der Verwaliungäbeförde aus entſchleden vernei-} ung gänftig- 


wenn fie nicht einer Geſellſchaft, 
s | Abends 6i/, Yihr. Nu ber 


ger Adna von 18. b. Mis. Matt bei Appelationäger Be 
ıatd Dr. au. em Mitt # 
LT 


Ga sans ib Da: — 
Gefinnungen feiner er In Ucherebufimmung | Düne, Dr 


E&miit gehört jcbo tonier 
liberalen Partei an, und Gaben vn gen 
in an va Kl 

ren; gend dürfte die Wa v. Rotenhan 
behmgen — durchgehen, weil er im Mab le 
zig Bekannt gamworben ift; weltauß bie weiſten Aus ſichten würde 
eine KRanktibatur bed Bezlıli amtimanned Kopp bieten 

fi ald Beamter an ber Reglerumg und im äußeren Dienfle 
durch Hebung der Landwirihſchaft und eifrige Vetretung ber 
Intereffen feine® Bezirked einen weithin befammten Namen er» 
worben hat; leiber hat Herr kn bi jet für das * zu⸗ 
gebachte Mandat gedankt; ſelne ſeit e Thatigleit um 

tung verbürgt und, dab er im nterefie ber I en en 


partei, melde bie bayeriſche Selbft Euer air regt: win * 


fräftigh wahrnehmen und vertreten 

Nürnberg, 18. Der bi „Ortöverein ber 
madherarbeiter, * — en Eu Mufter ber ver 
Statuten —— Gewerbevereine” gegründet worben, wurde 
als politiſcher Verein erllärt und wegen feiner Unterorbumn 
unter ben Gentralverein in Berlin auf Grund des Urt. 17 —* 
Vereinsgeſetzes geſchloſſen. 

CH. Münden, WW. Heute 3 50 Bin 
entfiand im —— —— Ai in ber 
Vorftadt Au auf bis jept unbefannte je ein welcher 


eh 
daß gweifidcige majfive Orbäube mit Antnahmne ber Umfafjungs- 


mauern jammt ben Eineidtmm Basen änben unb Futtervort 
in Afche legte. Dad nme ich waıbe mit er 
gerettet. Dad ang e Bränbaus ſelbſt Blich 


übner in 
Bee ber energifchen Anſtrengungen ber freiwilligen unb ber 
adiiſchen —— vom Branbe verſchont, welcher um jo bes 
denflier |. ien, alß das 3 nahe gelegen ift, wehhalb 
ur Sicherung bedjelben He Militärmade aufgefiellt wurbe, 
Zur Ablöjung ber & gr ft mwurbe ſowohl 
aus ber irlher ald aus der Aufanterielajerne durch den au⸗ 
wejenden PlapjtabBoffizier Militärmannihaft requirirt, Bow wel 
Ger jebod nur bie Küraffiere zur Verwendung gelommen find 
ba berei 8 mn 6 Uhr der Brand gebämpft war and bephelb 
weitere Aushllfe nicht mehr nothwendig erjhien. Der im Oelo⸗ 
nomtegebäube ſchlafende Schweizer wollte nad) Rettung des Biehs 
uoch in feiner Schlafftätte —* abſeligkeiten und intbefonbere 
eine Baarſchaſt von 12 fl. in Sicherheit —— wobel er aber 
0 bedenende Braubwunden erlitt, daß er im Kranfenhaus ge⸗ 
bracht werben mußte. Eir welterer Unfall kam nit vor. 





Speyer, 20. Ian: Abgeordneteuwahl: Sewatlt wurde 
er Erter aud Nenfiabt, Kandidat ber Foriſchriut partei, mit 
Stimmen adgen 5i, die auf Bezirfdamtimann Römid fielen. 


R. €.) 
hweinfurt, ZU. f bem heutigen @etrei 
rofteit Waizen 1819 fi. — fr., Korn F — 
kr., ber Sébͤffel ie 300 b gerechnet, Gerfie 16—171 
— kr. Haber 8 fl. Id. — 9 fi. 18 ir, Erbſen 168. Or. 
der Schaͤffel 


Wörfenbericht. Frantjurt. 20 Jammar. Man bleibt 
ir m. guter Stimmung. Grebitaftien, bejonberk aber 
auch Staattbahn, waren wen perlebhait, aber im guter Tem 
benz. Amerikaner jet und geludt, Defterr. Fonds und Süb- 
denijche fill. Abermald Höher waren nur hayer. Looſe (106). — 

ocktät war bie Stimm- 


Aombarben 218/19 bez, Oefterr. Grebit« 


nend beanimortet und zwar ganz mit dem Deifügen, daß in’ aftien 262°), Staatsbahn 306°/, bez, Stenerireie 
biefem Falle den Verfigerten vom Tage, ber Aunöjung au ber) 52%/,, Natienal Dt Hin l. Metall. 631/,  1BU2er 
ümeritanıır Bonds 79%, 1860er Looſe 78%, bez. 


eriritt zu anderen in Bayern concejfionirien Feuer: Verfige: 
rungsgeſellſchaſten freificht, mit dem Rechte ber Mellnmation 
der noch aiqht verfallenen Prämienrate. Diefe Verfügung zu: 


nädft auf Anlaß der Aurlöjurg der rheiniſchen — 


Anfalt und deren Geihäftäübertragurg an bie Providentie“ 





Verantwortlier Redakteur: Fr. Brand. 
(Teltgronm.) Das Segelſchiff „Abolphine*, Ept. a 


- 


en, Lmmmi felbjtverftänbli bei allen Geſellſchaſten, bie) welches am 3. November von Biemen fegelte, iji am 17. an. 


aufgelöjt haben, zur Anwendung. 


m Haßfurt, den 20. db. Mis. Für die am 26. d. Mei. 


dahler ftatifindenbe Abgtordnetenwahl bdrachte bie Aſchaffenbur⸗ 


+ glüdlih in Rew⸗ Horl angelommen. 


Siitgeigeilt burg; Cari Sieber, Beneralagent für Bayeın 
is Briradurg. 
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* —* ‚mg —* io. w.d Bi oa Yy ) ra ef, N 


Ira > — ringen ‚AR — 


hneigert ii? —5— —— 








— Brut Arver 2 
era Ser zieh 


| 4 
! * Br ni 11 — hr ‚Fütntitehn, 'el8>.MHerren- und —* zeige | 
ibe, Brep,; € Lonben, Sant uni 

a en dad in ber Sergei —— We ——— ia, Btonben.. able * 
un 


ichuben, bann vom Tiſch/ und “Bohen! eppichen non Wolle 
—9* und dgl. mehr. Billige und prompte Bedienung wird 


A. M. Briemer, 
3, Diftr. Ne. Fa en, — gegenäber ber 
de 


— vom 2 November vor. 
Bi amt — enfänbe wurben nad neuer: 


Yyn 38 — wellere Schmuck achen tm Haufe 
— 


* —— ‚003 8* mit Stallung und Worplak, 


—— 


— 0 Deimaen Wurzgarten, gefhäpt auf 2300 fl, 


el 


iden bie ni ber Stabtgrimei 
—— 461 —— 


421. 343 
Ya "1b, 6 —— 
vom Jahre 1837, Bere 
Br a — 
as binnen * ae nah g easctun bil 
baar zu erlegen,’ ber Met dage 
} * it ni; ‚ led Bene 
5 N . er De 1 
Fohlen „1 —— Abeigen — im Termine Mi 
Mo lenfurt, ben 18° aienae 199, 


—— —— 









| 
| 





der Naht vom 29/30. Ottober vor. 

emtwendet: 1) Ein Mtırz mit 5 in Gil 

* 2) ein antiker Ring mit einem Rubin 
anten,’ 3 ein altes Petſchaft, beitehenb aus einer 
N HF goldenem Bäg-l, anf einer Seite bad 
Ye appear, auf der anderem. bie Buchſtaben 
d, 9 ein vaar Manchettenkadofe mit Onyr 


meiß), Hy eine Borſteckaadel, maſſto im Gold, den 
— end 6) eine weere Borttecf label, er 















; * efaßten Sranauchaale 7) eime Meine 
— ak golbene ein "Schwert" gpritellend , ‘BJ eine 
——— —* verröftehn Nagel vorfiel- 
lich — Karimetherrnfchluſſet. Died wird 

t x F "he gain befannt gegeben. 


Würzburg, Ss de 2809 
* ——— — — 


= Gas-Anlagen 


na v, Leucht 
gas aus Nüditänden ber So: 
laröl- und Baraffin» — 
(Leuchtkraft ca, Amal ſog 








563 2b) , Kin gut 
Fü el iſt billig zu —** 
‚[_R&b. in ber Erp. 


3e) Für ein Eolonials unb 
Bifenmanren- Zeihäft wird ein 


wie bie deB Ge toßendäieh) er Mina 29 


in allen Größen, für einzeln ggg beforgt die Erpebition 

il ds Diatted. 

17839), Auf 1. Mat zu ver 

mtethen eine abgeihlojfene 
a et enihaltend N große 

—— adirt mb tapezirt, 
em 





— | 
fibies 8 —— 
kA Rinderfuppe — — 
biger Exrjag der Rultermilch. Man er 


2 € b Au in: $ Eßloſel vol Er 
ger Eis —* Fa , 
















Rentabilität. ee gratis] ® 
und: franco. 166.2 ® 









⸗ 3a ”, 
het rk Sildburgbaufen. ffereitung, 5 
5 — Br, tobe, ——— er 
i — | Bar — iAd. Freisslich. —* F en 
| iu}! % Ne ) 366) Auf 1 —— * thellung und Waſchgelegenb 
J — ehr: 4205 Mat find Kapuzinergafle Rr. 19, 3. Etage, 
J — RER at ind zwei täglich * 10 —12 Usr Bor 


„__eine_ GER 
Wohnung, mit ht in ben 
Garten, beta uns 43 
mein, Rüde mit 343 
und ſonſtigen ——— en, 
dann'eine Wohnung von? Bias: 
niern, Kühe und weiteren Be: 
quemlichkelten im 2, Stod, zu 
oermiethen. Auch kann bajelbit 
Stallung 2* werben. 
Räh. in der & (3e 


mitt1gs einzuſehen 
569), Eine gejande, freundliche 


Wohnung, niht weit zum 
Zahn hof, bertehenb aus I Zim⸗ 
mern, 1 Kammer, Kühe, Boden, 
Keller, Waiferleitung und fon: 
ftigen Bequemlichkeiten, iſt an 
eine rubige Familie bis 1. Mal 
zu vermieıhen. 2. Diftr. Nr. u‘ 


Datyetra Ber Kiebig’s Borjärift, 


mittel gegen Br 
n j galtınm u ie den Seberthran Bein 
Borräthig in Flacons A 36 und 24 Ir. 


vi bei Kern 
“ A. Großmann, 
Apotheket in Würzburg. 












** BE Henn 
Lungenfgpwindfugt @ine. Subferiptiond 


heilt durh eine bew ellifte mit helldiauer Dede ging 
Euritetbode —— m Verluſt, um deren — 
feld, Berlin, Leipsigerfir [Rädgabe in der Erpebition bb. 
11. Much brieflich. (5414 8] Bi. Höflihjt und Deingenb ge 

beten wird. (593 R 
56026) Es werden einigel FF 3) Eine Dleganen 
in Putzarbeiten geübte] Sobnung von 3 Bar 5 


Ziormern iſt bis 1, Mat ze 
Frauenziumer ge- vermtethen. " Eiähorügaile m 


fucht. Näh. in der&rp.|6 nen. 





E pilepische Krämpfe «susucht) 


wi. der Specialarrt für Epilepsie Dr. O, K 
Berlin, —* mittelstrasse Nr, eg Bee 
ehe briefiich. Schon’über Hundert geheilt. > 









— 











— 


— ug 
Beth Afptrobach (Württemberg). 









>; » 
m auch anftänbige 




























haben En Anmelenbt bie 
usweirung au ne en, 

Die Pi Däfieber — 2 
erſucht, beim Eiutritte ihre Be 


gitimationdfarten vorzuzeigen. 
Eilntritißfarten, für- wird, 


{agen in gang Deuiſchland. 
* Be m * Henry Leo in München. 
W en werden errichtet: i 
ne Niederlage in MWiüryburg bei zu — ——— 
— m * 


% su N PL 2 

Brufiboubons in Schachteln zu S und 18 Pr. ıc. en aus ber Mitte ber 
Rbonbon what ↄn * Butt habe * 
iin des Doktor «Werner, Direltor des polg!. Bureau CR pri Hayek ats ort 
EB hab Dep gentlhnn 2ibernaehhine in Ertlen A jeher Chähtel Bigarudt; Die a. enge — * 
ei Andtgie der Beftändtheife auf beim Umſchlag enthalten. ug 

’ 






nr uolaau unag 



















— ar t 

— wisifienburg, h Io Bittinger. iche ag errang 

2 B * —— 3 Bi s 5b. der), werben freitag bem 
" " Gartfioht “ — a anuar Abends von 7 bis 
” " " rt im Probelokale abge» 
ii — —— — an ge N theler. 
„ Hifurta/M Fellner Apotheker. Der Beſuch ber Gallerie i 
oo. —* aM. ee nur im BaBonzuge geftattet ; 
ee Rlingen'era, o/ Dt, Bi Ktan Ri ter, Apotheker. Der Ausfehn $- 
“ . atnbernheim bei Vo er. 595) Dem Herrn A. 8 
= . Schweinfurt bei Lud w. — 
Bin bet Meiltichitabk 8ri-B. Zur Zieh. reg ge 
x »r Std „ Eat. upt. hen, ; 
x Werneck „_ ob I ch Zier. Sowie keine Rofe ohne Dorn, 


So feine Roja ohne Korn. 





















¶ Gsölinitzer s EB Biononsehmatz gs |‚SritSenietung. 
"ade Ä 2 17omeben dem a 
en f von Karl Gſchnitzer, Hinden, Müllerfrape 3. 5 — —— —8 


Kehren ini. De 
515) Schulftrage Nr. 9 neu 
it ein weißer Seidenpin⸗ 
fcher entfommen. Wer Yus« 
fun‘t ertheilt, erhält 1. tage 
‚ine gie Belohaung. Vor Ans 
auf wird gewarnt. 


16 30,5 Ein febr fdönes 
Bett if billig zu ven 
aufen. Meter: Pfarr: 
gaffe der. A neu, 2 Stie⸗ 
gen bo. 


BLL) Ein o bentliger Junge 
tann fir die Vebre trete bet 
Ig:. Lang, Zapegier. 


Getraute: 
In ber Pfarrk. zu St. Barkard: 
Fran; Joſeph Albert, Schnel⸗ 
der bayıer, mir Barbara Piläs 
iterer, Defonomentot'er aus 
Weinheim. 


Docfelbe für ale zagünglichen Wunden, Gefchavüre und Eutzlinduugen anwendbar, durch 
benöf, ‚Bayer, Obermedighiabdanidhh Keprüft, begutadtet uns burch bädiie f. Mini: 
#erial-Entigliehung ausgssaihnet, id aus den beilfamiten Stoffen ber Tier: und Pflanzen: 

wt entnomm — aft, ben Schmerz zu lindern und vollſtändig au beſeitigen, 

um iprmig, bie, Oeiktng Tiher unb Tre herbeizuführen. Diele fegensuole Wirkung Bechagteten ale 
are, melde bieies Bienenjhmalz im verigiebenen, off’allen andetn Mitteln bart- 

den Alien arfdemsenbet Baßen uf enpfehlen? basielbe 'int ihren Zeugniſſen, die jeber 

get Sei mir zer Pinfit bereit und jebem Töpfchen beiliegen, auf's Märmite und Dringendfte. ’ 


Zu haben: 


s C. Schneller, Kronen-Apotheke. 


„Dr; Pallison s Gichtwalte, Wohnungsvermiethung. 
—— Heulnſtiel zegen Gicht und Hhbeumatid 24) Fine Meranenwohns 

( Haller Art, als: Gejihtd:, Bravite, Halt unb Zahnſchmer ung von 4 Jmmern, Küche, 
E 7, und Kentegicht, Gilieberreiken, Rüden« unt Maferletiung ꝛc 20. 1jl 
mid. Ale andern‘ Gictwatten finy nur Nach auf den eriten Mai zu 

abmungen. Ju Paketen; u SO Kr. und halben zu Er. br vermichhen bei | 


Apotheker Hlaauuppt zum Hirschen. F. 3. Schmitt, 


Auliuspromenade. Ede der Eichhoru⸗ und 
Anırea® Müller, Schubhma— 


LE — Saubgaſſe. 
4 Fatentirte Draht = Matratzen. diermerjter dahter, mit Barbara 


Mieſe gůhriljchit bitanten und von Dr. Sprengler ir 510) Ein Pelzkragen murbe| Philomena Stmeeberger, Hans 
Üogaburg ganı be\ondbeud anpiohlene Matragen bringen mir in Jadı Sonnſag Zeüh nom Pleich: [nelsmannitogter von Zauber 
— Erinnerung und baben ben Verkauf für Mürzbiro Aherthor dis zum Bahnhof ver retfersdein 
und Umgegenb Herrn Stehntachermeilter Raumer (Brücke 1B) | \oren. Der ved.ihe Kinder wirb| ‚In der Mifitärpitalfirche: 
“übertragen, wo jeberzeit Mater zur Anſicht ſichen und Beſtell Jerſudt, folden gegen gute Be Rartn Schmitt, Haltmirth, 
amgen nad yabritpreiien aufs Reellfte ausactährt werben. (obnung abaugeben tn ber Weit |mit Cäcitin Herold, beide non 
Mitzky & sieber. ubhalle über 2 Stiegen, Bor| Keubrunn 


Anziegen oder Ankauf wird gu: Gellorbene. 


Zahrer Hinfende Bote J. 69, [7 Murgarctta lag, Tebige 


507) Die Kraueniteinnfe han Näh rin, 3 Ya — Mıra 














ſoeben wieder eligetroffen in Kr. 20, 29 u. 95 gen gaetha Mıpel, Solb: und Si 
Julien's Buchhaudlung, |rir Hrrren Soden hat Mr. |derpoliosoutme, 0 5 a — 
am Eidhornplag. 32, 33 u. M gew. Ereszentia Seibofb, lebig, 27 J.a, 


ET 


s 1, 





























14 i * 49 
Adre Centu aſae deb Johann Brand nor Grä 
—— zufolge Auftragb- deb k. Bezi 4 
noch ben 3. Februar d. ZB. 
Rahmittags 2 Ir | 
m 


Staats u Freiherrn 'v. 

4 ung er Wässhewg: — Ir * ein 
ammlın er Samm ” cher 

Fe 283 — —* Gläfer tofibarer Glas: 


er 
lereien, feinfter Porzellane encen, Baf⸗ 

in Gräfenborf baß zu jener Conturd ofe achörige Goſthaus er — 

8 — —E NR. m Kalteuß |fem, Miechen: un profaner. Gefäße m Banne unb Email, 


"haare, Futterboben, Shweinfiällen und Hofraum zu 0,287 — in een DER: Gm —— 
in 


Lagwert, dann PL:Ro. 11 Gärten Hinter dem Stalle zu 0,069 
Tagwerk nebfi dem dazu gehörigen Korfirete im Gefanmtihär: Bat teen vis ee —— 
ungẽewerthe zu 8550 fl. nad Borfärift bed Prozehgefehes, und Abaren und feltenen Gegenftänben, unter biefen toltbare pm 
amwar einmal auf Baarzahlung und bad andere Mal auf breilgeriem ber vericiebenften Gultu &en, fol unter Di 
* Dre: — 1005 aut A574 unter ben bes Untergeiäneien vom 19, 1868 ab in Würzburg 
ermine befan gebenden weiteren Bedingungen. : 
Bewuben, ken A Sana 1869. t werben; bie idufteirten Rataloge biejer Samm- 
Heinbard, f. Notar. j 


Stadt-Thenter. Dans Birtäfgeft 


Vonnerdtag, ben 21. Jan. 1869. a geidjneten, welder and Aufträge für biefe Bert igerung über- 


nimmt, zu beziehen. Aufragen franeo er 


635) Morgen freitag Mor: 
8 DenR| mittag Meffelfleifch mb Le F. Förster, 
„Hagen Tann bie angekündigte a , F 4 R 
Bert Entekuns —* _ Münden krfereienfiraße 66/0. 






Ein tüchtiger Btelm- 
druckergehlife, wel- 
cher besonders im Far- 
bendruck geübt ist, fin- 
det dauernde Condition. 
Eintritt 1. Februar. 
Näh. in der Exp. 


Kunft-Auction. 
In direltemn Anſ an obige Auction wirb unter der 
ämlihen Direftion bie befannte un aus gezeichnele | 
Gemälde-#allerie 
des au Würzburg verfiorbenen Privatlers Herrn Fz. Christ. 
——— 
in 4 Slekerften Bud: und in 


Würzburg und tft, wie der obige, burg alle Bud: unb 
Kumfibanbfungen bed und Wudlandes, ſowie burh bem 


n 





638 2a) Befähigte, geübte 
2o. 9] VPutarbeiterinnen tönnen 
vaucinde Beigäitigung finden, 

Nah. in her Kirn. 


— — — — gegen 24 Er. rhtin. zu 
pro 1. Mai zu B|541) Eine orbentlige Bei Rataloq enthält and zerfällt im 
vermichhen. Nah Erp- eberim wird gefudt. Uxfu: |3 — — ri 2 Diefe enthält eine gr 
mergafje Nr. 14 nen. Anzahl moderner Gemälde von ben 
lern Deutilande. IE. Mb : Miniaturen ix 


? 


640) Eine tũchtige Köchin 
und eine jolibe Felnerin Ru 
werben gegen guten Lohn jo | 
t | gleich gefucht. Raͤh. in der Erp. 


617) Ein sehr fchönes| Matt —— an. — ee 
Bett iR febr billig zw|R& is ber Samenhanblung ven |affe Anfragen werben franco erbeten 
verkaufen. Gerbersgaffe Sr. Gieger. C. F. Förster 
Pr. 15 nen. AT . Ms 5 
) ine jolide M " Herz. S. M. Rath, 
Su dermietben |wirlöt auic, dam Saale Be] Münden, Tperefienrage 68/0. 
it ein 8, ſchoͤn wöblirteß Ka 839) Eine W im i 
ge wit hat Ley * ferngatie Ar. 8. a * — Schwrinefett 
— eRr. due. el im Pelzkragen |menigreiten IR vom 1 Mei mr Güter. 
24) Gefuät werben) 2 farfelging Heute ar lee unb —— Ka .. Rainviert), Zellerfiraße R. 27. 
Be nahe Mor ober in berftgen. Miß. tn ber Gen. Schöne Wallfleiderunb 


e erlernen wollen, bei |Blaflusgafie Ro. 15 mew ı bae | ——————— — ser 
Schreiner AHfchenbach. |acben werben. 634 in ch —— ey * —— —— — 
G22 20) Muf rg Fe ft Dir (über A u 
eine Wohnung von 4 Zum |bülfe findet forort bauermbejugt, biefelbe genen Belohmung Geomm. 
mern mit ellem Subehör zu ver | Beihäftigung. BReifenergütung | in der Erp. d. BI. abzugeben. 635) Ein Eogie von 5 Aim Ein 16 von d Aim 
—— Näheres Martinzgafie] findet Rat. Näheres bt . _— ler 
Pr. 2 nen, im Huilager zu cr] 2. Greſſer, Buäbinber. 1628 2 police — niffen iR Nie 1. Dei mu were 
frogn_OTOO__ 163335 Gin tügtiger Dkeche: —ã— a volle Rum „[mietpen. MA ie der Em. 
30) Ein Uhrmacherlehr | ifer findet baneınbe Bejdäf: | meben Toilettefpiegel umb 116302) Anherhaib des Sans 
Hung wird gejuät bei Hans iedrih & P ) al 
9. Difing- tigung. _Sried mag. |Auszichtiih find wegen be Ibertporeb in bei 
er 1556) Ein Mädchen wünigt Iränftem Raum big zu ver: jterpla eB iſt ein Logis von 
63720) Vertefte Meider: | Beihätigung im Räsen in ober |Lauien. Näheres Exp. -6 Ziamern, Er» 
maheinnen nden baueınbe Jaußer bem —44 Raͤheres im 6 Tug gm Baufen | forbernifien auf ben 1. Mai au 
Beihäfiigung. N. In ber Erp. Höllriegel neue Ar. 4. ein fchönet Bett. Ras.Cxr. vermiethen. Nah. in ber Exp. 
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aan an an ht 


#'Siegmund Heckscher. 
Bank- und Wechsel-G:schäft, 
Alter Steinweg Nr. 42 Hamborg. : 
Discontirung von Wechseln. 
Darlehen auf Wechsel u. Werthpapiere. 
Accepte gegen Unterpfand. 
Ein- & Verkauf sämmtlicher Sorten 
Staatseffecten. 
gegen ein per Mille, 
ohne jegliche weitere Spesen. 


2,6 99 9 99H + 


| Danksagung. 
Fur bie jo zahlreiche, liebrvolle Teilnahme an ber 


und dem Trauergotlesdlenſte unlere® unver: 
er en, Vaters, Bruders, Schmagerd und 
r 


beä Herm 
Dr. Jakob Wilhelm 6rüb 
Iagen innigfien Dant 


e tieftrauernden — 
Würzburg, den W. Januar 1869. 
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Einschass und Zettelbaumwolle 
beite Qualität empfiehlt billigft 
Garl Philipp Bauer, 
Domitraße, 


Schellfiſche und Bükinge 


zum Braten und Noheſſen, Kieler Sprotten, 
rifen, Caviar, beiten Saljaberdan, ächten 
Emmentbaler, Limburger, Parmeſan und 





Danksagung, 
Allen werihen Verwandten und Trennben, welde 
bei dem Reichenbegängnifje unjerer inntgjtgeltebten Tochter 
und Schwefter Fräulein 


Babette Nuff 


ſo innig Anthell nahmen, jagen wir hiemit unferen wärm» 


ften Dan. 
Würzburg den 21. Januar 1869. 


tieftrauernden Dinterbliebenen. V 
390002003908 


— für Herren und Damen jind Reuchateler, ſowie fetten RNamadoux-Käs 
e Schlittſchuhe in neueſter zagon billigſt vor· und Mainzer Handkäſe (in?größeren Parı 
Fa en - 


® | thieen billigit), empfiehlt | .... * 
FJoſeph Fraut Andreas Kirschten. 
ijen handlung, neue Paſſage am Markt. 


— — — — — NB. Gebirgsſchmalz in ſchöner, reiner 
Süße Schellfiſche, Bükinge, |Qwetität. 
un Braten und Mobeilen, in direkter Sen: 


Manila Kaufer für Gorridors, aus Zimmer 
g erwartend. . 
* J. Wachter am Fischmarkt. 





aununf) 05 ©” WARST 





zu 
belegen, in ausgezeichnet halt barer [föner Baare, Pe 

Zänfer und Zußteppiche verjgiebener Art empfichlt Ir 

nn ———— — — 
Friſche Auſtern, Bükinge zum Braten 68. Dümie 
und heſſen, und friſche Schellfifche mor: : 
l 

En Aniom Minoprio. und Gamelien fird vorıälhig in der Kunft- und Handels— 
— IE — gaͤrtnerei von 
= 


reeler Bedienung a 
| 
hr 00m erwartend, empnebl Blühende Hyaeinthen 
| 


-  Schellfische und Bückinge Thomas Bauer. 
= treffen heute ein, dann marinirte Aal u. Häringe, Bricken, Auch sit sin Kogis von 4 Simmern zu vermieihen, 


Sardines & l’huile, Sardellen, diverse Käse frisch bei Moraen % By 
= gen Freitag, den 22. b8, 

h Th. Gottfr. schwarz. | Berloren | garpfenBarthie 

— — — — — — — wurde Dienstag auf ben Glacie 
Süfe Schellfiſche, Cabljau, Seejungen,|vom zueuen Mebergung im Bo — er Frag 
# geräncb. Lachs, Angquilotti, Kräuter Ancho.| Zwinger bis in ben Alrhtof, |). — Bon . 
» pie, menrinirten Mal, Brifen und Häringe,|?d" vor ba zuüd über ben P. Sai 

v : en: PATENGEr | Soiplap biß zur Domfirage ein ..SAlZNer. 
‚a achau:Eaviar, ru. Sardiuen, Sardinen Portemonnaie wit chca Day ee 
a Thuile, in \, ',. '. Doren und offen. |15 K, mworunter ein Gotbjtie| on) wel Idwarze Pu- 


eTdelbunde, beide w. G, einer 
j Edamer, Ehefter, Amanda, Namodour,|und cin jchr ieltener Mariens —— — — 


S ——— Meuchateler, ‚borzügs|tsaler- Der —— Huder wird Hub zugelaufen mb Aönnen ge- 
Fa lichen mentbaler und Limburger Käſe, gebeten, —* re gen Bezahlung des Futtergeldes 
friſch und billigit, empfiehlt jenen. anitindige Aebnung und ber Einrädungdgebähren 
ea BR ä — ep: * Be en. bel Kafpar Singer und Yalob 
= Joh. Schäflein, Zuglei wich an Mmmsnstuna|anuffee in feld abgefolt 
. — = x * J ung c x 
|# Firma: Seh, Carl Zürn auf der Brüde, —— ——— 
— — Jun den jun: und Metall: [5 21) Ein Päckchen mit eis 
E* 590) Eine goldene Broche 1620 Fine Wohnung von &ergäfte Thüringens it einelmem Corſeit, I Krazeu und 1 
wurbe vor einiger Zeu ver: |2 Zimmern nebit Jugeydr iſt Lehrlinugs ſtelle unter zün | Paar Manieren wurde ges 
foren unb weile In ber Erped.|an eine ruhige Hausyaltung bis |itigen Bedinnungen offen jtern verloren und wolle im 
d. Bl. en Belohnung abge- den 1. Mai zu vermiethen. 2 Offerten X. Z. Ar. 624 be⸗der Augenheilanftalt abgegrbeu 
geben wohn. Diſtr. Nr, 358, Kapengaffe. forgt die Ervidition d. Bl. werden. 


et 


er 
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LIEBIG, FLBISOKHENTRACT 


LIEBIG®S FLEISCH-EXTRAOT-OOMPAGNIE, 






2 Palor ächt wenn jeder Tot *. — Mn 
BE He nemmane 3* Baron J. vom LER) 6 ne} M. von PETT \ROFEB 
ie Diveltion des polyte Preise für anz/Deu nd: ' 


1 Lengl, Pate ig sag PR. -Topt ij, enel Pi Tor” Yin eng e Pra,-Topf 
Taı, A 54 kr, 


Zu 'haber 































— IE me 


Ab —J pon 4: gar tn üfte und durch Höd © Rönial. ‚fe — 3 
A a am tbihli & t bri 9 ⸗ 
IN Alı tergeidgmetem eine Meege sisned rg end BASE ia 63 













Er | ine 10 reelle, treffl 

— aan bosielbe beft: bi ir ga — ——Aah bei Magen: 
Fleidern Leib 

* — &s Ken! —* Blähungen, Leibichmerzen, Diarrhor, Ap 









b Schlaflofi fen Sa wäche Anwandlungen, 
en inden, Anirwärmer Außerlid nen: Ya Krämpfen * ber 
Itentsalben: risbmlichft belannt — tft (A Flacon 
braugsanweilung 24 Fr.) ftets ächt zu beziehen durch bie 

Ginborn:Upptbefe in WRürzbur 


I, u. U durch dio Herren Apotheker Aufe En Rarl 
INGE PA EB 
Stamm: u. Srugpolzberfteigerung 


eflart. 
Bei der von dem * rinsigten Korftomte unterm 13 b8, 






baflie » anägezeieinet. und kann allen derart Leidenden| " 


Be Fr MR. Bernberger ir. 


an Marfıplag 


Aerhten Mfradhen- nd Eip- |" TI Bert 1.96 
Caviar, in“ Hotel, Simple -hoßier 


— aus bem Meniere Kin röjelten, 
Abtbeilungen Schä Neal ——— a0) Solliadag Muhlberg 


ee fr ri J Baus und Nutzholz, 


— anet, 

—— nie hit 

3,4 Eich, Br lang, 

witverwerthel, mod anmit uffanınt gemadt wird. 
Lohr, din 18. ee 1869. 


Be Forſtamt. 


arben. 


— Lachs und Ale Sardinen a Uhuile, 
rat⸗ und Roheſſer-Bükinge, Aal in Geler, 
Kräuter Muichonis, holländer Sardellen, mari- 
nirte und Follhäringe, ſowie aud) vor Pop gute 
— —— ver Shi 0 be.d2 kr, 
ru ardinen Per. Pfund 86kr.NReunaugen 
> Eardinen in Originalfäßken bebeu: 
„billiger „. ‚empfiehlt die Delikatejjenhand: 


ng von 
3. 5. Reich. 


| it und Ri bil: 
— chube Mara Wrelie be — 


Rödelberger 


Die electromotorischen Zahnhalsbänder, 
3 en ng ittel, Ar * her Et 
t D ern, eo 
*8 8* ver nilenen ab aha au lich pen 
—— werben gegen Voftvorſchuß Sn fi. a — allein 

erfandt 


von 





Albin: Zell in: Aue 


om-Marft < ii nela r — — 
Amen ee ommiffiondlager wer —— en, 
Der Unterzetinete beehrt ſich, dem geehiten Publikum fein 2 













A zb) Eu 
uiern, Zutsitt, Garten, 





Tuch: uud Bukskin. La ger, 


owie Sofenjeuge und fonft in dieſes Fach einfchlägige dr 

—8 zu * si le en Pıieifen einer if do and A 
nahme zu einpfi 

* wird, daß Kleiderzeuge für —— — 


kauft werden [41 
Theodor Luß, in Volkach a. M. 
512) „Ein Feines Sogis (Ta Emmenthalet Käfe, 


Mai an einen Herrn * hat er «5 und jofin bi 
zu vermieiben. Naͤh in 


—* Zwel ſcho e intinander 


si GRID 9 Bequemfich- 
Abshgehende Simmer,imbplir, find]! 
wit 1 ober 2 Betten Dis 4; 


ihn — a 
März zu vermieigen.- + Ein 4 ' 


ſehen saalihinon 4.68 4 1. Mai, hei hnuug von 

2. Diftr,, Rarmelitenftr. N. in. 3 Zimmern und fonftigen Yes 
queml leiten, womoglich mit 
freier Aus ſicht. N&b. in der Exp. 
wid Beine Reidei ſch #13) Ehr noch gut erhultener 
billig au verkaufen. ? di tr [Oınmibus mwirb > faufen ge» 
s Srtwann Scheuer. IRr. 17 neu, Korngafle. fuct. Mäb. Im ber Exp. 


Drud nnb erlag von Bonitası Hauer in Würaburg. (Hieau Beilage). 






561 26) Es In — * 














Beilage zu Nr. 18 des Würzburger etadi, uud, Laudhoten 
2: SERBERSREEE EEE N ei a Pneu Auen hehe ade erh ads 
Magdeburger Feuerverficherungd-Gefeltfchaft. 


Grund-Rapital 8 Millionen 750, 000 Gulden, 


und ıMejerwen ald: Kapital er 
— ——— 


“und Im Fahre 1867 Raat' —— * Wii J Stat 


Hiemiı Bringen wol di! Kenntniß, ba 


a baun 
eine — GSeſeuſchaft für ben Sezirt des kgl. — 
N, ben 1% Januar 1869. 
| Die: — 


vor ſtehend ehr achm 
ir u durch 


— gm a 


Amſtein, dın 11. aeg: 39 


* 


36] 


Warnung vor Täufchung. 
RANGE | Karkferın banmwallder Striaaıne iſt +h, Die = 


ſchon anfgeiallen, daß bie Stränge md Packelchen nn 
au RfR elcher werben und dep ea ſcon heute Daran ſog ie 
ar 


= it ae Ai ist, welche in Wirklicfeit 


wiegen. 
Um nun jeden Imbie one zu ſchen, ſich vor ſolchen Tauſch 
bewahren zu tonnen, umge ımir Sierbusch belonsı, deß 
feit dom 1. Obober vor. 28. alle Etridgarne vnferch Fabrit 
ju vollem Zollgewicht grhafvcit find, ı0 dar: 
” Sfränge denau 10 Pfund Zollgewicht, 
9 — 1 " ” 


1 Strau 
wiegen. Auf jebem Ares" Bündel, jedem. Apfünbtern Kack 
ober halben Bündel Jedem balbpfün. digen Yad.te ft-ht neben 
Sul bu die Angabe bed Inhaltes an Gewicht u. Strängen 

Gate Haken in der Sleſche einen Meinen Gewichtär 
en ig die Fabenfänge Hit mafürlih dahei vnnerinder! 


geblie 
Barmen, 15. Jarnart 1889 1519 2a 
Ermen & Engels. 


Francois Tomps 
au Dey dAlger 
München, Maximiliansstrasse 4c, München, 


erlambt fih biumit, viren teten Ktel und v ————— 
anfmer®: m swmwaß.n, deß er ven berte mn, vn 

ahnen , \nahMeher d: Maaım au yahı'fprı fin verlauft 
ie große Musrrab! von Bournous, sortie de bal tuni- 





eieh Fon fl 7—40, pluche soie et laine. verſiſche Shawls, 
&äch@nex tutc, foulards indiens et Iyonnie ! ®röhe vum 
br SFT EI Mi, uroHe erepous 1.1 Bene th Te Aleider⸗ 
ftoffe, Fouſa; he uud no«rr Taffet direjiidr Teppiche vor 
rohr Shlipu, echarpes parisienn?s. Shawls eternel 
les. Jageeirä teure Uasi yups, — francais et 
linon, Catiste Chirois og Alan Bl nolsen Rije 


"terter;-plateaux du Maror vn I coquetie rs. lıde teren 
mohlriehenben Ehrnd, Hüter von Henbeibole, mglifer 
Cfimuif ꝛc or. 
520 Fixe Preiſe. 

696) Zu vermietben fit HELEN?) Ein mnmäblirtes 3m 
5  #n mmer miimer iit auf Liafweß au vr: 
Arboe, Rüde ıc. im 4. Dir, Imiriben “ol:raaie Mi 47 
Rrurergätte Nr. Inc ren, ? St he 


Cu a 


an N als En, 55 —— dr 535 He ae * 


#.61,095,539. 18, 







licher daar vorbanbener — 
Vortrages aus dem Jahre 1866 fi — 4 


8, Oekonom i in Arnjtein 
tes Karlſtabt Atrdgen Haben. 
u 


bme von Wer 


inen 


Johaun Fuchs, Delonom, 


Agent ber magbeburnur Feuerver fi xcuerver ficherungs· Sercilichaft. 


* ei —IJIF rang 


|. Der Ynteniele pte beehrt jid, hiemit bekannt ‚zu vhs 
er dur Blfhluf dir Pfenntdertemmmiung vom 7 Ge um 
Direltor obigen Bereine emwäblt wurte, ir Felde beflen find 
ven nen an alle bezüglichen Anwelbungen Hnd Anträge — unb 


mor von Mittag 12, bie 1 MB bei bewfelben angevringen. 


Zugleic wirb'hrmerkt, doß die Gimiablungen jeden 1. uch 3. 
Fonntag im ara Mr 7 br Uhr Mereinälofal 
bei Herm VBitu Vemaud Irmimeldittone Mr 13 emtcegenge 
nommen wer en. 

ürzdurg, Im Ranuar 1869, 
. Gröich, 
* 30 Hehe RT rei üße > 
Stege: vie-d- vis der Bivari 


Sertenbemben in dam Sperting, Shirting mt Pique ımb 
mit Sinen⸗Einſatz in ganz Leinem, qlatı unb mit geitidter 
Baal rh mit Jabdt 

Franenbemten in Shirtimg, Doppeltu&, balb und gang 
Leinen, reich geitidt: 

Siinderbewmden i allen Wiöpen, in Leinen mus Shirting ; 

Herrnfragen in Paper wird Yeinen im ullıon Kogonen und 
Ha:smeiten, ſowte 

Serrenmanfchetten, coipnehtt billig 


neve BR it EM 


—h a a 1 ne 
Gewerbehale. 
1869. 


Sätrıke Io Yiefeotıar: AO FR Wh . 
Alluftrirtes — für Kunfttrei 5 
bende und Architeften. Als Das reich 
baltigfte und wohlfeilfie Muſterbuch 
emproblen von BUT 


Juliem's Buchhandlung 
an: Eichborrplaß 


| 







Be 


tn? Fejtegnebition ef 
Oſſerten J. 8. 18 vuste re” 
stante Wirakara 


SIR. Kr, im Poſt vn! 
pfenteane eirfahiener fie 


Mann iudi Zi 


Tuslerr 


Holzverfteigerung im Speffart. [Hafer "tes Sauun am mnn ai 


J. Mittwoch den 3. Februar siftags Die Ha gebste melde ent veder in gefhloff mer uns ale 
10 lühr beg Be 35 — gg erg ei tn | 10lhe überfriebenen Sadmtiftsnen ober zum BeotoloT geftelk 
Bifhbruan pi Heviere Bifchbrunn aus den U Mötheils werden können, milfen längitend 63 Sonatar ben 24. Yıruar 


1865 Ahende 6 Uhr bei ber unterfertigten al. E 
ungen ee und —* ſo vie an zufälligen @ taebnffen Sefdlon über 9 en, wo»orauf B: lag For —— 


⸗ jeimer Zeit wirb eröffnet werden 
— — nn zu Holländer, Ban und Rupfol; Bet le A ee 150 


Rupsofgebfänitt Kal. Eiienbahnbau- Gemünden, 

—* —2 Nas —— ia, Settig. 

ir ——— Starum:, Nu» und Bremaholzverfteigerung 

60 " „ MMbolg, 

—XV Klop im Spefjart. 

46 ai unb Buchen» unfpaltige Klöte, Aus nahbenannten Revieren wird wird daß untenver 

21 lafter Buchen: Knorzholz, nete Stamm, Ruß: und Brenuholz im and surscagepn 

Bi; 2 elhol; IL EL, feiat, Öffentlich —— 

10° Bielemsselopbel. 1) Freitag den 6. Februar d. J8.. früh 10 ube 
* Pa be dent — 25 L 38, ses Im ——7 een * 

r t 

mittag beginnend, ua aus dem Reviere Wiejen 


* den en Erlen - a ng, Hodenfloh, Rohe Er Be par BirkenbıyH, Platte, Hohlſtein Heide, Birkb 
en Er > N atn, Sonnrain, Rin I, ee a Oase ? bank 
te 8 ea —— von vorzüglider Qualität, von zifälligen Eege balſſen 
und Rusfolz, zum m Theile = 2073 Eichenabſchuitte za Eommirzial,, Natz· und Baus 
hol; ein go Theil au au Baönigmellen geeijnet. 






‚8, 101! * ter Eſcheumüſſe holz, 3° I 
—. ——— — a 
ae 2m ————— 109, — re re 
auß ben BWolfsraiu Kropf: 10 Erden: Aftbol 
bad, — ge an € —* —— — Dounerdtäg den * Februar b. 38. füh 8 he 
a ‚ 
* oc N im „detel Gunbiad“ har — 
—— A. au em Rebiere Rupvertäpäütt 
EBEN alte, * te Abth Pferdſohl Kiedratn, en Miliden — 
ls Eigen Mäffelpols, “2 Berharbärain und Sheitwald 
Heviere Kranfenbach, 1112 nee zu oben bezeichneter Bermenbung 
13 
— — — — Sänedeurein, 132/, Rlater Eienmäfletjetu 3° Lang, 
.au em Reviere 3 
Ant ang * a an 1soY, A 
ee 2 A 
ne 40°" 
Die Be fe mehen Be — — * 
1 Bl Teniheithofn. 
_ vi, er bob de Der Far fe la) Freitag den 12. „ Bebrnar d. I6., früb 9 ube 
beginnend, 


ebenfalls im „Hotel Gandach“ Dagter 
— Belmasien auß dem Reviere Rohreritraße 


Brian — 


A —— Abt Kurzergrund, Shwarzgerrüf, Raujebay, Hermbrunds 
MET, Sniglies $o 1869. m Br. ——— * Hlag, — von gr ehe — 
nig es rſtamt iche nab ſch niſte, zu Bommersia 3⸗ ua au⸗ 
hoſz, theilweiſe auch zu Bahniämellen ereignet. 
Schäfer, tönigl. Forfimeifter. R "Kt ——— — * 
8 kommen bemnah nebſt dem an — men Brennho 
Befauntmahnung in Summa 4559 Eidenadf Inte und 
ber —— Direktion ber = Ber et 319 /, Klafter Eichenmũſſelholz 
Minden werthung. 
id ben ie eng ber — ea, Da ** im Wege — Die — — Bedlagniſſe werben bet ber Verſteige⸗ 
e fchriftlicder Angebote) rung befannt gegeben, vorlärfi; ad:r wird benecht, daß Kaafs 
a —8 werben: ä Iuftige, welche hinſich lich ihrer Bormd enssergältntTe ber Korits 
Sie, runde Kronſchwellen von 9,6 Fun Länge umb 1,0 beiörbe nit — hetannt find, ih mit Atteſten über Ihre 
—* weſſer, 4. 33 eit zu verfehen haden, ſo vie alle Jene, bie im 
2 Krouſchwellen son 9,6 Fuß Länge und 0,9 ge Anderer Holz fte'gern wollen, NH Hleräder dur legale 
Pan —— Vollmacht ausweilſen müflen 
50 runde was son 9,0 Fuß Pänge und Rohr den 13. Jannar 1869. 3b 
0,8 yes Durdmefl Königl. Forftamt. 
50 Städ runde Stem elfwelen von 90 Fuß Länge und ‚Garbın. 


0,7 Fuß Durchmeſſer, 
600 taufenbe uß Runbho ee Längen von 10 — W Fuß 1407 2%) Eine Partie ganz En gebilvete Yamılie ar 
und 0,5 Fuß — nene Glas käſten, zu Bar] Rinder jaht fac den 1. 
50 Städt "Dielen von us Ange, 1 Fu mittlerer Breite [ven @inrihtungen gany| In: —** Wohnung 
und 0,2 Fuß Dide beionders geeignet, find aon d Zimmern In gelunber 
59 Stit Dieen oon 15 Fujling, 1 Zus mittlerer Breite !billig zu verfaufen. —|Fıye, wonsjlih mit Sactenges 
und 0,2 FZuz Die, fämmtlih aus Fihten und Tan: [Näheres beim ! ausmeir| u; Hrerdietangen erbittet min 
nenholz. Ifter in der Shraunen:| IH unter D. C. Nr, 5408 
Die Bedingungen zur Rieferung dieſes Bedarfes legen vom haile. duch die Ecped. ds. Bi. (2 











iliar-Berfteigernung. 
geriätliden Auftrags verfeigere ih 
Donnerstag den 11. f, Mts. Mittags 


4", Uhr 
Gemelubehaufe zu Kirchheim wiederholt bad Wohnhaus 
SL. 91’/, nebſt 3 Grundftüden bed Jakob’ Krieger (den mit 
Gelamutfläde von 664 Dezimalın, auf znjammen 1185 
2 en Baarzahlung unter ben am ber Tagfahrt 
Bebingungen. Der Zuſchlag erfolgt bied- 
auf bie Tare vorbehaltlich jebad ber ein- 
Ken, 
ig Sutb, ft. Rotar. 


Strichsausfchreiben. 


Eonturfe bed Bädermeifterd Johanu Streit von Som: 
merad verftelgere ich im Auftrage be# F. Bezirfägeriähts Schwein- 
furt bad dem Eribar gehörige runde en. 

A. Stenergemeinde Sommerach: 
PLRr. 109 Wohnhaus mit Ungriff und realer Backgerechtſame 

fammt ben einbeantheilen und Gemeinbere ai a 


annt zu q 
— 
Mürzb 


21 291 Da | Weinberg am Gteinad), tritt 700 fl. 


4770 648 , Wder am Eulenwafen, terirt auf 250 fi. 
403 510 „ Weinberg am Abgang, tarirt auf 400 fl, 
B. — Gerlaäpauien: 
VL-Nr. 699 648 Dez. Ader am Leiteräberg, tarirt auf 150 fl. 
C. gemeinde Dimbad: 


BL:Rr. 185 60 De. 
„ iS 0 5. | Meer amanbermeg,tatrtauf250 ft. 
3 84. 416 


1066 i Tom. 686 Dez. Wiefe, die Seemiefe, fair 
„ Mi 451 Dez. ber Piaffenlohader mit Öapfenftangen, 
re 2 


Freitag den 5. Februar d. Irs. 
Nahmittags 2 Uhr 

auf bem Gemeinbefaufe zu Sommerach nah ben Beftimmungen 

ter ——— und 6 64 ves Hypoihekengeſetzes gegen Zahl · 

ang im vier Martinifriſten 1869 mit 1872 unter Bellegung 


t Tage bei 8 an, jeb tt ber 
—— Keen wi cam Sinai 34 Rose: 
baufes 600 fl. nier en mad) dem Zuſchlage ohne Zinien 


ber Reſt aber in den obigen Friſten mit Sinjen abgeführt 
wer muß. Die weiteren Bebingungen werden am Strichs 
termine befannt gegrben und Stribäluitige hiezu elngelaben. 
Boltach, den 13. Janııar 18:9. 
Edmund Sippler, !. Notar. 


Ausfchreiben. 


Forderungen und fonftige Anſprüche an den Nachlaß ber 
zus Burglauer verfiorbenen Urſula Lutz, MWittwe bed Scäich- 
—— Georg Lutz von Euerdorf, find ar ber zu biefem Zwecke 


den 18. Februar I, Is. 
vmittagg 9 Uhr 
Heim umterfertigien fgl. Laudgerichte dahler anberaumten Xap- 
hy umelben, wibrigenfalls ſolche bei Außetnanberjegung 

Radial nit berückſichtiget werben würden 

neritabt, 12. Vdes 1369. 
Königlihes Landgericht. 
@bel. 
Sämibt, Aſſ. 


606 2a) Auf Fichtmen tft eim 
unmdblitted Zimmer im 1. 


Donnersta 
% 


600) Ein möblirted Zimmer 
tt am einen foliben Herrn bis 
1. Februar zu vermietgen. Eich— 

borngafje Ar 15 über 2 Stiegen. Izu vermtethen. 


604) Es iſt ein Schöner |559) Beim f. Poitttalle Vollach 
Steinrötbel zu verkaufen in Jtann jofort ein verläffiger Wo⸗ 
ber Rojengafje Nr. 17. ſtillon eintreten 





Stod, Mommerkgafie Nr. 2,! 


Immobiliarverſteigerung. 


Zuſoige gerichtlichen 


8 verſtelgeae ih am 


Dienstag ben 16. März L 28. 


Vormittags 11 U k 
tm meinem Amis Immer bad Wohnbaus Nr. 219 im 2,f Dir, 


Maulharbögafie neue Ne. 1 Pl«Rr. 863 zu 0,031 D 


eyihier 


ewertbet auf 6500 fl. gegen Baarzaflung unter brafian 
Ta fahrt befannt zu gebeüden Pebingungen nah nen * 
einfäl tigen Gefrgeöbeh mmungen. 

Würzburg, 16. Jaͤuuar 1869 


Suth, k. Notar. 


ö — — —ñ 
Der Schein Lit. Z 00.23 773 des ſtädiſchen Pianda 
dabier, d. d. 10. Juli 1857 über rei ang Ar } — 
wollenen Frauenburnus gegen ein Dorlchen von 2 fl, ift zw 
Berluft gegangen. Der eiwalne Briger besielben wirb aufge» 
forbert, bemfelben tinnen 30 Tagen hei dem unterfertigten de 
richte vorzuzeigen, wibrigenfalls der Schein für kraftlos erflärt 


werben würde. 


Würzburg, den IB. Mrgember 1568. 
Koͤnigliches Stadtgericht. 


Bartbelme, 


601) Ein foliber, Eräftiger 
Mann, verheiratet, jucht in 
einer Fabrik ober iraenı einem 
Geſchaͤfte Arbeit. Treue und 
Sen werben zugeſichert. Mäb. 
el Broduktenbändler Herru Pi: 
rotd in der Senimrlöitraße. 


605) Eine Stunde von Wärı: 


A. Idurz it eine Wirthſchaft 


mit Realrecht bei geringer Au 
zahlung aus freier Hand zu 
verkaufen, äh. in her Wr 


Zu vermiethen: 


L. Bis 1. Februar oder 
fogleich eine Wohn 
ung von 4 Simmern, 

he mit Waffer: 
leitung :c., alles neu 
ladirt und tapezirt. 
II. Bis 1. Mat eine 
Wohunng pondzim: 
mern, arderobe, 
Hude ıc., auf Ber 
langen fann ju bei 
den Wohnungen ein 
garoßer Weinkeller ge 
eben werden. Mab. 

n der @rp. (59725 


Gefucht PS) 


tb zu miethen cine ein:r 
fet ob in ober vor der Stabdt 
gelegene — gefunde Wohn 
ung von B—4 Jımmern, nebk 
3 ehör, verbunden mit ciner 
ebenis gro ſen Räumlichkeit zur 
Ausübung eined Handelsge— 
ſqaͤftes und kann legtere? and 
Bintergebäude fein. Bıf. Aorejien 
mit Mr. 626 wollen iu ber 
Erped. abgegeben werben. (3b 

Zwei möblirie warme Zim 
wer, in der Nite des Real— 


Gymnaflus, werben giſucht 


; Abrejien nit Ur. 60% ın :c 


Erpebitlon ds. Bl. gef nieber- 
Jaulegen. 


Schwmerl. 


Logis Geſuch. 


609) Ein Logls von 5 Zim⸗ 
mern ꝛc. 2c wirb zu wiet 
geſucht. Mät. in ber Erp 


597) Eiſerne Bumpdrunnen, 
Warlerleitungen, Wagenräber 
Pflugadfen, Kaltirfpindeln unk 
Hmmihrauben werden biligfk 
arfertigt umb reparirt; gr | 
find arbrauste Wagen 
eifernen Achſen biliigit au ver⸗ 
kanfen bei 

Georg Hofmann, 

Symmebmeit u. biſendecher 

in Eibelftabt 


3) Em nidt io großer 
Garten mit Wohnung 
von 3— 4 Yimmern, in ber 
Nähe ber Stadt ober in dere 
ſelben, wire sofort au mlethen 
geſucht. Bejällipe Offerten ber 
isebe man wuter Ziffer GAR 
In ber Erped. de. BL zu hiu⸗ 
terlegen. 


42 50, Bneler® Hands 
Atlas, narz neu und que gen 
danden, iſt um 14 A zu were 
faufen. Räb, in ber Erp. 


A} Einklozis von 3 Almmern, 
che ver, ıc. iſt fo» 
su vernie 





fort ober fpäter 
tben. 

“in größeres Log!s von etwa 
5 Zimmern nebft jonitigen Er⸗ 
forderniſſen wird anf IM 
zu mietbengsfucht. Näh. 
in ber Erpb 


548%) Pfandbausgänge 
yiex und nad Hetdlagäreld mei 
dei pünktli une Berjänte- 
engett beſorgt Minzanife ner 
Mr. 16, Barterre im Yasen 
Schlittſchuhe pr Tag um 
{8 fr. jinb zu vermlethen Sei 
Pb. Lu, 
Nagehamiedweiſter 
tm Malnviertel, Barkarderſtraue 
















& e Stamm nn ——— — 


(Wreismebaille der Varifer Uusflelung von 


| ss *ı, 
a 


Suppe für Säuglinge bir eir ſaches Aufdien in mar, 
mer Mild. Befter Griop ber Muttermild, ſtatt Arrom- 


root, Mehlbrei 2%. 
3 Malz Ertract, 


enthaltend 75%, Liebig'ſchen MalaZuder. 
MWirkfamfteß und leichtverdaulichſtes Mittel gegen Hu: 
rem, Helferkeit, Verfehleimung, Afmungäbeichmerden, geuch 
hi überhaupt Bruft- und Halsleiben ; ſehr beitebt bei 
ein ald Erſatz des Leberthrans 

Diefe nach mehrjähriger Erfabrung von den eriten ärzt- 
lichen Autoritäten ald vorzũglich anerlannten Präparate 
von Ghemifer und Mpotheter 


Ed. Löflund in Stuttgart 


ſind in Flacons zu 36 Er. -norräthtg bei 
aupi, Hi ihapothefe 













Die in den Etantämaldiigen ber na 
en 3009 Eichen und 13 Buchen Giro b 

owle "68%, Kloiter den Müflelhoi, von 3 — 5’ ge 
en m ben Wirthihaftsipkatiten bes Hutten’ichen i 

Mens" babfer unter den gemößnlicen Bedingungen in der Hei 

olge zur Öffentlichen B.riteigerung gebracht, daß je 8 

üb unfangend: 

| A. Mittwoch den 10. Februar 1. Ze. 

1) vom ? Reviere Binsfeld 

us den Walbanibeilunnen Umterbeegbols 24, Oberheegholz 90 


rb Unternteirbieiderjee-9 Siden., Rare 
% Gramſchas 
— ———— 
ras ß enhut GEereut ‚ Guden Um 
nen —X und an zuſälligen Ergebniſſen 10 Eihtn ; 
B. Donneretag den 11. Februar I. Jo. 
1) vom f. Meviere Mimphr 
aus der Walbubihellueg Relterlein I7I_Fidem, 
2) vom f. Meviere Sbchberg 
aus ben Maltabtherlungen Btpeike 170, Goldene Leite 67, 
Scrdtertamieie 194 wäb am ariältser Ergebrifjen 5 @iden ; 
c, Sreitag den 12. Februar I. Irs. 
Dom f. Meviere Jrtenber 
-jauß der Malbabraetiungen Höynerbblz 476 Eigtn- alib 9 Bu- 
1», Vältleinäziin 252 Gipen: und 2 Buchen⸗ Unterer Aus- 
f 31 Eidew und 2 Byden: ; 
D. Samettag den 13. Febr L 23°. 
1) vom #. Meviere Stalldor 3 
ans ben Walbabibeilungn Sderiudach 7%, Rößleinsholz 20 
und Langenwieſe I6 Eimen , enblid 
2) vom. Heviere Waldbrunn 
aus ben. Halbabihriiungen Innnenratn 63, Dorurain 130, 
ühnerbers 197, Handinrain 36, Mühlrain 30 und an zuiäls 
tigen Ergebnifien 55 “ichen: Abſchnitte, ſowie 68%, Klafter 
Be Re zum Verkaufe kommen 
Mürzburg-nen 16 Lahılar 1869 
Königliches Forftamt. 
Duitimann (25 
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ste einzige 
radicale und wohlfeile Hilfe für UMB 


Geschlechtskranke. 


43 8 Arudt's Veriagsanftalt in ?erpaig erſchien 
und ift durch alle Buchhandlungen zu bekommen : 

„Dr. WBunder's Be ehrungen für Geidichts: 
frante zur. fihern Healung aller burd Dnanie, 
Ausihmeifungen und Anjtedungen vırur 

des Nerven» nnd Zeugungsinitem®. 


17. ; 
Begenmärtiged Buch iſt dad erjte und a bas ‚einzig, 
welches gründlich belehrt und zu Nie eur. Bat BIT. 
zebheß, ehr liches und or feileö Hellverfab- 
ven' et hat, dem bereils unzähliae, Ra bt: 
































Ache Verkerungen Geſchwächte ihre volljtänbige ung 
wverdanken. 






al ee im f, Reviere 
| adert3grün. 


(Fatſ ındrunn.) 





Br. 2121 —— — — — — — 
Dienstag den 26. Aanuer früb 10 Ihr ver Mittwech den 3. Februar d. Is. wehen auß 
Helgert ber Unterzeichnete den Staatswalbabrheilungen teinernetfnddlen und Saufang, 
419 Riatıer Erlen Seiibol;, danm am zufälligen Ergebniffen, aus verisiedenen Abthehungeü 
4, Meldenhols, biefigen Reviers nahiolgende Halziortiniente Affenilih_verfteigert : 
10 Hundert Erlen: und Weibenwellen. 5 Eihen-B:u- und "hugbolzabidrine, 
Sämmtiide3 Holz; wird an Ort unb Stelle verſteigert uns| 7 Wpm „ P ® 
firht am ber Behauſuug bei Unterzeidinrte : und yoenden Stribd:-| 2 Reihbuchen-Nughoizabihmitte, zu Metzenhol, gerignet, 
Inftiee hiezu eingeladen. I Klaſter Bucher-Nüſſtlholz, 
Unbekannte, Steigerer haben ſich Aber Zablungsfähigleit un „ Eihen: a 
andyureilen 429 “  Buher-Sceit, 
Kaanach ven WW. Jannar 2" & 1”5 a „  Knorz, 
ichael Keil, au ü „ Mt, 
25] Befiger der Rriedmühle. 1 " „ Wrbrud, 
4 „ BianSact, 
=) b Eine ven an sea x 3%, 5, n  Ruprz, 
obnuna von 2 Zimmern, 3 k 50 r Ait- 
pi auf —— —* Sac 1 E Andruch, 
„allen Erforderniffen it au : „ Abm Scıeit, 
Bien 1. Mi’ zu’ nermietben, jeder beliebigen Qualität 2 " To hnudsot; 


1 

40 

Auc if bofelbft cim wöhlintes [UNE Duaztität find febr bil |149%/, Hundert Buchen, 
Bi ejanemBimmer zu ver lig a haben hr Aufranen Ka Eichen, 
miether. RA . Münzyafle N. 771 firden sub X. Ar. 370| 0 „ Afpen-Kfteclen. 

— EB Fe. RE: Bardeder ” Die Aufammenkumt iſt auı oben biztichneten Tage früh 9 Ur 
514261 Eine Mahl Gypés Edln, zrompie Erledigung Jim Wirths bauſe zu Katjöı nbitıen 

mb Delmühle und cine vcr> Madertigiän, den 18 Jan ar 186% 





tirfie e Ziegelei find jofort 3u|628) Zmbsr Grombühle Straf 8 — 
der pochten, auch zu verfanfen fit ein Pöner Bauplak ı Du Oberſoͤrſter. 
ME, ter ber Erp oerfaufen. WAb. ic der Am Wrüblich, 


— — —— — 





— — —— — 
Denck ont Serie ou Bornirea Banr: Aer 
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Bahnzüge. 
I. WürzurgeOamberge frankfurt. 


Würzburger Sta 








Untunft v. Frankfurt: Gun. 2M. Föng & 
BER. Nm. Eehnely. 1OU.SOM. Brm. Pot: DER“ * 


ee 4u. frühu. 70.85 M. Mb. Guterz 6u. F 
früh, 1u. Ritt u. 11u. b0 M. Nachts. 
Ab ai ag 10U | 
40m Borm.Bofti 2 U: 50 . Radım. u, 84. 
15 M. Ab: 6, Glterz. 4 U. 20 M. früh u. 7 U. 


80 m. früb. 

Ankunft v. Bamberg: Schnellz. 5 1. 
LOM. Ars. Poftz. HU. 10M. frühu. 1U.15M. 
"mitt Gütz. EN. DOM.Mb.u.11N.5HM. NE. 

Ahgangnad Frankfurt: Eouyg. 1U, } 
25 M Wirt Ecanel. 5U.30 M. Ab. Pofg 9 | 
N.5BOM. Lorm.u.12 0.15 M. Nachts. Guterz. > 
4n.5M. früh, 2u. 40 M. Rachm. u, SU, Abds. 

u, el —— * a 

Abgang nach Nürnberg: Courz BU. 

——— ofig AU. UM. früh, Gerzß I. Zontt 
UAOM. früh, IN Vorm, 4 U. 4uM, Pad. u 
und’ 8 U. Abende, 


chen 1 u. 
3 Nachts. 
3. 19. 


Tagsnenigkeiten. 


C. G. Die Grundzüge bed ben Kammern vorliegenden 
neuen Berggejekertimurfeß für Bayern laſſen fih In Nachſtehen⸗ 
dem zufammerfofjen: Scharfe Abgrenzung ber bem Berggelege 
und bım Hoheitsrechte des Staated untermorfenen Mineralien 
von bem Inhalte bereiche des Grundeigenthümers, — Aufredt- 
haltung ‚der allgemeinen Bergbaufreibeit auf biefe Minerali 
mit dem Erfifinder Rechte und dem Rechtsanſpruch des Muth 
anf Verleihung, — Bereinfahung der Grunbjäge über Erwerb: 
‚ag des Bergwerks-Eigenthums und Abkürzung bed Verſah— 
rend, — zwecmaͤßigere Begrenzung und Ausbehnung ber Org: 
benielber, — Befeitigung ded Bergwerks⸗Eigenthums und j 
nes Rrallrebits ar Ausſchließung ber nicht rechtzeilig ange: 
melbeien Anſprüche auf das gemuthele Feld durch beſſeren Schutz 
der Hypotheken· Gläubiger, durch Entlaftung bed Bergwerks 
Eigenthums von geſetzlichen Dienſtbarkeiten und Thellnahmz 
xecqten dritter Perſonen und durch Aufhebung ber zahlreichen 
Fälle des Verluſtes des Bergwerls Eigenthums — unbebingte 
Selbfiverwaltung ber Vergbautreibenden gegenüber ber Rat: 
ung ber bergpolizeilichen Intereſſen durd die Bergbehörbe, — 
Br eitigung did feitherigen, über die Rüdfihtnokme auf die al- 
gemeine Mohlfahrt biraußgebenden Betriebszwanges, — 
widlung ber gewerlſchaftlichen rn unter Anerkennung 
ber felbfiftändigen Perſönlichlelt ber Gewerkſchaft und Aufheb 
ung ber unbeweglichen Eigenf&aft bes Kured, — daneben aber 
ıwöllige freiheit der Betgeiligten in ber Wahl der gefenigoft 
lien Form, — Bermehrung bed Schutzes bei Grundeigen 
thums im Konflilte mit dem an m und Feſiſetzung gerechter 
nub billiger Gnundfäge über die Entihäbigungspflidt, — Fort 
Bildung des Krappſcheſteweſens, — Abgrenzung ber Zuſtändig— 
feit der Berg: Behörden trunter einander unb gegen anbere Br: 
Kin — Begrängung bed Gebietes ber Beropolize, — Be 








immung ber bergpoliseilihen Strafen und bed Verfahrens bei 
erfolgung bergpalizeilider Ucbertretungen. Enblih wird burd 
die Ucbergongd- und Schlußbeſtiwmungen bie Anwendbarkeit 
des neuen Berageieheß genauer begrenzt, hauptfädli ber Ueber 
ang aus bem jettherigen Rechts-Zuſtande in ben nenen unter 
35 ber wohlerworbenen Rechtet vermittelt, und das Berg: 
Regale aufgehoben. 


Deffentliche Sizung des Stadtmagifirats 
ũrzburg vom 19. Januar 1869, (Schluß.) Das 
Baugeſuch bed Poftoberpaderd Michal Hörnes wirb unter ber 
Bebingung genehmigt, daß bie für die Grombüblfirafie feftge- 
feste Baulinie eingehalten wird. — Den Hausbeligern Martin 
Kümmer und Rojalie Enbres -wirb bie Bewilligung ‚zur Her 
ftelung einer Zuleitung in ben. Haupffanal ber Sanberfirafs 
eriheilt. — Den Kaufleuten A. Minsprio und J. 9. Braun: 
wart wirb bie Copceſſion zum Kleinhandel mit geifligen Ge 
itsänten, . bem-. Bierbrauer F. 2. Gabler bie Goncetiion zur 
erabi eichung von Speiſen ertheilt. — Eine Anzeige gegen einen 
Droſchkenführer wegen Verühung groben Ercefied wird an ben 





df- und 


* 27 un? 
ag 11 ee 
n on inberg: 
t 
25 M. früb, 12 I. 55 M, Mitt, 
u. 40 M. 


Freitag den 22. Januar 1869. 


— —388* ——— 
EN een 


\ u.71.45M. Abbe, 
Anlunftvon Ausbach: ıu.5 


(6 2 RN 









Anfun te Heide sfr ion 
45 


50 M. Mb, Perf. SURHM. früh, OU. b 
ze! —* Borm,2U.35M.Nadm., 6 N. 9 
; e- N.35 M, Nacht. Güter, AU.DM. rl, 1 
ug 9 IL 86 10M. Vorm. u. 2U. 86 M. Nadım. 
45 DM. Nachts. Gfttergige 8 Poftemmibuefahrten nach 
Mit, 5 N. 25 M, Abd, Minflein 545 U, Abbs Effelbach 4 IL Abbe, 


Euerhauſen 4 U, Nadım. 
Zweiundzwanzigfter Jahrgang. 


Vertreter ber Stantdanwaltfgaft zur Strafeinjhreitung abge 
gehen. — Eine ſchon älteıd wegen Diebftahls beftrafte Perſon 
mwirb von bier ausgewleſen. — —J vielfacher Beſchwer⸗ 
den der Se SR an bat Malunfer angrenzenden Grunde 
ftüden wegen tehnung des Leinritted = I&tere ſoll im 
Gemäßbelt bed Art. 20 Abi 2 bed Waſſerbenutzun geieped 
vom 28 Mai 1862 die zufiänbige Breite und Richtung 
Leinpfabed auf der, ganzen Stabtmarkung feſtgeſetzt werben. — 
Htinanfgabe bed Ginftantätopitoleß eined ber Ehre der Wa 
unmwürbig gemorbenen Ginfichers on das f. Stadtrentamt 
bier — Das Eeſuch * Fronz Leven aus Mürden um Be— 
willigurg zur Edauftelung einer Abtheilvng ſeines z00pla 
ſchen Mufeums im großen Eaale der MWeftenbhalle dabier bis 
1. März I. 38. wird genehmigt, — Mehrere wegen Sonntagd- 
fulverfäumnifie im Monat December v. 8. zur Anzeige ges 
brachte Schüler follen nebft itren Pebrberren, beziehur gämelfe 
* gemäß Art 107 des k. Et. G. B. polizeilich perwarnt 
werden. 

* Dir Kronferunie fiitungs: und Sterbelaſſa Verein für 
ale Stände bed Regicrumgt beziris Unterfranken und Aſchaffen⸗ 
burg, bielt am legten Sonniag Plenarwerfammlupg zur e 
ber Jabreöredrung und ber Neuwahl und Fönnen wir hie Mit 


Ent | tteilung mochen, bei ber Etarb bed Vereins ein ſehr exizeu- 


lider ift. Er zäflte nämlich om 31. Drzember 545 aktive Mit- 
glieder, (468 märnlide, 87 mweiblie), wodon 410 in Mürze 
burg. Die Mitglieberzapl a x6 ji temnad) trdk des Aus⸗ 
fritted und Aueſchluſſes von 74 Mitgliebern gegen das Bor- 
jabr um 376 Mitglicher. Der Verein zöblt 8 Filiale: Afthafe 
tenburg, Gemfuben, Haßſurt, Lohr, Minſtockheiw, Miarttdteit, 
Rekbach und Rottentorf. 3 Im verfloffenen Jahre geſtorhene 


Mitglieber verurfagten eine gig ae a A 
ronfe Mitgliever em, 


30 fr. an beren Angehörige. An 73 ' 
für 341 Kıanfenwod:n und 6 Toge 1226 fl. 52 fr. als Anter- 
hägung bezohlt. Dos Gefommtnermögen‘ bed Vereins =r 
1531 fl. 27 fr., bat fi alfo negen bed Norjohr um 
98 fr. vermehrt. Wir nehmen bierau& Verorfaffung, dieſen jo 
chlen und amedmäfigen Unterftügurgsverein den hiefigen Ein 
wohnern und ben Bewohnern vor Umteriranfen, ber unter einer 
umfihtigen und emergijhen Leitung fi auf, einen Jo erfren 
len Slandpuntt aufgeihmungen, auf bad Wärmfte zum Bei- 
tritte zu empfehlen. BR. 
Münden, 20. Jon. Bei dem oiefen Abenb in ber Tal. 
Reſidenz fattfindenden Hefbolle find Ee. Maj. ber König mit 
fämmtligen f. Prinzen un. Prinzeflinnen enmeierd. Die, Ge 
moblin des Prinzen Pubmig, Grzberzegin Maria Thereſig, ers 
iien hiebei zum erften Male. bier bet eirem KHoiballe, und ber: 
je'be ift auch das erfte Hoffeft, am melden bie Prirzefin The⸗ 
vefio, Tochter des Prinzen Lubmwig, Theil nimmt. Der König 
erſchien in Begleitung ded großen Dienfiet gegen halb 8 Uhr 
in der im Palfcal verfommelten zahlreichen urb glänzenden 
Eefligait und lieh fi teicbft vor Beginn zohlteiche Perſo— 
nen, nomentlih die Mitglieber des velftändig erſchienenen 


BF 


——*— , ns Fu Berteeter ber Sammer 


geo eiben ni geb Selch 

käre zum, — 
Münden, 9 , Jan, Pu Eatwurf aeugen Pur 
num fo weit vorzeiritien, dag er ben: 

R vor ben 14 alh gelangen. wirb, um das lehte Sta» 


biam ber Fr Bere burdzumasen und baun ben Lıamern 
»orgelegt zu 

Münden, 21. Entgegen einer im verjciebenen 

Fang a — —&X * chert bie ne nbdeB» 

ayern keinen Wıtrag bezüglih der Ableiſtung 

m —AA in ber norddeutſchen Arciee geſtellt habe. (& 

ge Bayemı u Slntemdeng uorbdeutſche Blätter, daß auf 

—3 rg über asgenfeltige lenjt: 

ann m Norbbun en) in. ben fühbeutjen 
—8 


* werben follen. 
Abend» Ztg.* I 
— RAT mes 


H 3 Bel der 
Bit — — ei be beffe, Einheit: 


* Srentlurt, 21. Jan. Die Franffurter 2 
faumer von ber Anklage ber 3 ber 

gr inarmee eſprochen iſt rg lel⸗ 

ung ber Sährer der arme in bad Strafnininum von 


u 5 
Dermtabı, 

cu Ehen, 

Sin iR "iR Ba 


ren 18. Jan. Für bie „mögliäft allgemeine" Feler 
bed ech * Jubiläum drinne ſcheint In 
anſerenn Lanbe wenig * erung vorhanden zu ſeln. Zu 
einem von der Shühengelellihaft ne bie —X —— 
nam el achme Godtet, Top Seidte came 

om nehmer geme 
in ſeht engem reife fla 


Deutihlanmd. 


Ein Hamburger Blatt dat 
ebracht, melde — bie Abt 


= aut ans am 


barauf page beuten —5*8 


Ave 


mittag halb 3 Uhr 
thellt, Hier wieber 
Er Eier Zach 

etdje, bem ma 
eine ähnliche Beohachtung ges 


Be e Mt 


be entwe 
iden wird. 


bie Nachricht von 


Samburgie Se er 


follen, > 
mit einer gewiffen | per 
aß bo eimaß an 


—— 
—— 


ber a 


Berlin. Wie am Sonnabend in Wögeorbnetenkreifen ver⸗ 


Iautete, eine biejer T ttgef audene S b 2 
Biete NEE UP 
" ’ 


ten 


Sm: ber Be Gesten * 
Kr Sn ronce das Pr 5* 


Baer nur Di en Fi 


20. 


Defterrei n. Die R. Fr. Be.” mel: 
In —— * * der en ——— der 
—ã Y mit 15 bis 20 !tie berechnet, wonach —9316 


mithin bad einnmierieägnißn . =» bis 30 fi, ober 124, 
45 Prozent ſtellt. Ja Betreff ber R »hultioadfrage waltet bie 
Miinung vor, bag ver Atie 4) fl, zurädzuzaplen ſelen. Die 
Superbivibende ber Sudbahn fol 35 Frs. beteagen.! 


19. Zaun. Im Neuftäbter * —* 
vlele Peine Sträflinge inha = —* vphus aus ge 
bro hen. Das Landes gericht in fa e beffen bereits 
—35 en a bie in —— —— Berbefer 
Freigeit zu ſeen und Verur t 
Fan * einzuberufi ne 


in welgem 


Be 


Preich. Paris, 19. Die Tpronrebe findet 
e mıyt bio mur getheilte ern 

—— us —— — 

ee „Die liche Rebe 

antwortet nur — * bie —— *2* lich 

ver Bage Europas. Uaſere Arſen eng —— ae em 


— — —— Tue Bwe x J 5— 
* Pie act 3 * men u, at i ige 2 ie + 
dab bie 35 erh 


u aus; wir guet zung } 
Fran eich fehr ati mi —* — I wahr, baß bie Thron- 
rebe zugleih aus ſprich an; Europa in freund» 
(then Beziehungen ſiehen = 3J vie onferenz, obaleih noch 
aicht am’s Ende ihrer Arbeiten gelangt, doch bad Einvernehmen 
zwiſchen ver Türkei und Grichenlanb eber berftellen wird. 
Aber wenn alles fo befriebigenb ftcht, wozu joniel Morbereit- 
en, josiel Opfer? Eine theilwelſe e Dedarmirung nur eimiger 
Ride en bei weitem größere Sicherheiten.“ © 
Itali Florenz, 20. Jan. Die Kammer |. 
Boftoertrag ge bem norbbeutjen Bunbe an. 
ußlanb. Peteräburg, 1. Jan. Das „Aournal n 
de St. Petersdourg“ bezeiämet bie Wiener Melbuugen über bie 
Unterrebuagen bed Prinzen Alrrander von Hefien mit it dem? 
Kalſer von Oeſterreich und dem Grafın Deut als er 


mwärbig. 
2andbtag. L 


ed Jan. Pe —— * hente 3 
das bem preußiſchen A bete Beragejeß einjtimmig ange» 
nommen. Daſſelbe tritt am 1. Ju 1369 ia ara R F 
a ber heutigen Sigun .. au f. Kriegs 
—* Fa er * vom Abg. Frhrn a Stauf- S 
fenberg im ber . am 13. Jan. geftellte Snterpellation 
— ad 1) (Emreihung von Art tigen, bie einer 
Äteren Wlteröllafje zugerechnet wurben und Relerve ober 
—— hätten zugeiheilt werben ſollen, folglich Brugg Ge⸗ 
ſetze anwendung): „Es jet bat miniſteri elle Berfaßren, “= 
* Wortlaute, jedoch dem Sinne bed Geſetzes ent er 8* Ir ) 
05 die Min:fterten bed Junern unb bed Krtegb ihre am 20, 
ei ee erlaffene £ ger 3 ollzug beB 3 dr« 
gele bafin abändern moi en, nit mehr zum Waffen⸗ 
untauglih Befunbene * — Sjährigen eibienft 
— werben können, orgetommene = ade nur . 
nad einem von ber Kımmer re Artikel beB 
yum ahraelch 284 ehen —— es jet ebenfalls geſetzlich, weil 
Ausdrude, Waffendlenſt“ eine audere Vermenburg erlaube; 
25 von Raͤumlichkelten von en ——— 
zur Unterkunft ber beſoldeten Lanbmwehrftä 
— —æe— Miei * hlen; en add i 3 A 
fanmttaatöminifterium in Art, gel | 
vorgejehene Verordnung ellaflen werbe, burd melde —* 
an, [gebienten Unteroffisieren zukommenden Stellen und daB babet 
lie Aawendung zu bringende Verfahren beftimmt werben fellen:) 
bie Verordnug ſel ki balbigft zu erwarten. 





Neueſtes. 


Die Aug 32Bbarger mieldet unter dem 21. pB, 


ar 
hat —E — 2.38 


unb | Die Gonf land Habe alle — 
anb —* ‚wel: au feines * behufs 19 
ung bes Eretifhen Aufſt aades gebildet worben ſind J en; 
Griechenland ſei buch beſtehende Verträge verp N 


Unternehmung gegen bie Integrität bed oßmanifhen hen zu 
begänftigen Die Gonferenz habe bie rel erften Puntte be 
Ulttmatuns und theilmeife auf ben fünften A Re en vier⸗ 
ten (die Eatſchadlgun frage) aber fallen gela bie pic 
biefe An — t ben ordentlichen Gerichten 
wolle. Huf die Frage wegen ber „Enojts* y des Dane Ye 
nion* ging bie Eonfereny nigt ein, weil die Türkel dem * bie 
mm [ler Frage betretenen Wg der Sılöftjälfe fortzwjeßen gebentt. . 
arid. 20. Yan, Did heute unter ot lieber 
Su und gei: —— Koͤrpers vertheilte - 
Rage bed Raijerreih:s uU, for. —— ) Tagt Wh bie Außern 
Bejlehangen u. A: „Die allgemeine Bage bed Orients Hat 
ulcht aufgehört, der ©: :genftand ber Präoccupation ber Menier- 
ung zu jeln uab SH nterizteiten zu zeigen, wie ſie bie Berjägn« 


in 


7* 


ug 
en barbietet, and denen bie orientalifche Frage beftcht. 
* igkeit erſten Ranges, die ſid für Europa an bie Auf⸗ 
rechterhaltung bed durch die Werträge bergeftei.ten Zuſtandes 
2 erlärt genügend unfere lebhafte und beftändige Sorge.“ 
8 
das bie erjte Jeinatide zur Eonfereng ergriffen, und fügt Hinzu: 
Mir baben nicht gezögert, biefe Eombination der Zuftteming 
der Mädte zu empfehlen. Die Regierung bed Kutlerd wir 
nicht fäumen. dad definitive Refultat der ſreundſchaftlichen Juter⸗ 
vention ber Mächte befannt zu geben.” — Die heutige Zuſam⸗ 
menkunft ber Gonferen, war ber Erfebigung ber legten Fuma— 
Itäten gewibmet. Charled Walewält wird am jfreitag Mar: 
feilfe verlofjen, um die von ber Gonferenz angenommene Decla- 
ration nad Athen zu bringen. Die Eonferenz mirb bis zum 
Eintreffen ber Antwort Griechenlands verjammelt bleiben. 
Bsien, 21. Jan. Die heutige „Reue freie Prefle” 
melbet, indem fie die legte Nachricht — Obſerver“ über bie 
Konfereng ald unwahr bezeichnet: Die Konferenz würbe, fallt 
Grielgenland fidh ihren lehien Beſchlüffeu nicht fügen follte, auf's 
Reue aufammentreien, um bie Sicerfiellung der Ausführung 
ber Komferenzbeiäläffe nnd zur Verhinderung bed Ausdruchs 
eine meiteren Konflittd geeigneten Mafregeln zu beratken und 
darüber zu beihliehen. Die Mädte jollen eventuell geneigt jein, 
Franfreih bie Erehution gegen Griechenland zu überlafien. 


Mahbihrift. 


Don ben bei ber Ereiung des bayeriſchen Prämienanichend 
won 1866 angegebenen Julerimsſchelnen find — nad ber B. 
2. 3. — no immer ca. 40 nicht gan die Obligationen, reip 
Zoofe umgetoufät, obwohl bie Tejiger felbiruerftändlih jeit 

wei Jahren krine Zinfen erhielten unb auf einen der Scheine 
n Gemwinnft fiel, 

Die bayeriihen Staatsbahnen halten am Schlufie bed Jah: 
res 1868 eine Länge won 213,, Meilen, worunter 16, Meilen 
boppelgeleifig. Das Betrichematerial b.ftanb aus 370 Lofomo- 
tiven, 1110 Berfonen und 6710 Gepäd:, Bahnpoft» und Güter: 
* Wäahrend des beſtebenden Winterfahrplanes werden vor 

en ach 27 —— Züge abgefertigt; bie freguen⸗ 
tehe Station iſt Augsburg, welche täglih 42 Züge pafliren 
Die Pfälzer Bahnen hatten Ende 1868 an ;abrmaterial: 73 Lo: 
Tomotisen, 184 Berfonen: und 2279 Gepäd: und Güterwagen, 

Der Schul: und Kirdenbienft an Gaibach, Ber. Vollkach 
„ wurde auf Pröfentation ber 2 aͤfl Ehönborn’ihen Standes 
— dem II. Lhrer zu Wieſentheid, Joh. B. Bauer, über: 

agen. 





u se nz — we 
‚rin _ 


[2 


Der Edullibrer I. Hofmann zu Helmfioht wunde vom 
Antritt der Edul: und Ganiprattficle zu Iphoſen unter Be: 
‚ei au bed Saullehrerd ©, M. Herrlein cuf biefer Stelle 
‚ entbunden. 


N Ju E&mweinfurt Hat ſich bad Maineis don fett vorgeitern 
‚ie geftellt. 

Aſchaffeuburg, 21 Jar. Geftern Nadınlitag fol nad 
Ausſage mehrerer nlaubhoiter Perſonen abermals eine Erder⸗ 
ſchũtlerung ſich bier bemerllih gemacht haben. 


Dom Schwurgerihte von Oberbayern murbe ber Staht: 
! ar Weishaupt von Ingolſtadt wegen jortgefegten Mer 
j Ken? der Amtännireue im Aufammenfluß mit bem Vergeben 
bed Mißbrauchs ber Aunsgewalt aur Bedröckang — unter ber 
UAnnabme, bak in letzter Beriehung die Summe von 500 fl 
nit überfäritien jet — zu einer Bjährigen auf einer jyeflung 

* zu erftehenben Zuchthaus ſtrafe verurtbeilt. 

Die Norddeutſche Allgemeine Aeitung berichtel mit großew 
Unmillen, dog ber Kurfdift von Heſſen ſich babe beiflommen 
lafien, in Prag eine „urfüriiiih deſſiſche Orbderdtemmtilion“ 
eirzufeben. Zwei von berjelben ausgegangene Altenſtücke, melde 
das oifistöfe Blatt abbrudt, wachen dar Nitentot gu einer un- 
Ben Thatſache. An ber Epike ber Kommiffion jtebt 

Sekretär bed Kurfürften, Herr Pieſer, ber fih allo Iror 
ber mehrjährigen Zuchthausktraäſe, wozu man ihn in Berlit 
burd bad Kamırergericht wegen „Hochverroii®" bat verwithetlen 
laſſen, ziemlih wodl zu befinden ſceint. 


Wörfenbericht. F:ortiu.: 21 Saunen. Die Courie 
der E pilnistiongifielien waren niedriger, aber mon lann bod, 








fo verfchiebener unb mandmal fo wiberfpredenber Anſchau⸗ 
Die, Rur 
} wurben bur 


rpof& erinnert alöbonn daran, bag Preußen e# gewejen, einzelne junge d 


Ya 
altien 261 


gehe fager, bie Börfe im matter Etimmuing max, 
[77 Gelähht a Fo lahm unb träge. Die Rotirungen 
Berlin, das ziemtich fe kam, gebaltın, während 

Wien ſich feit geſtern Mbend ermattenb zeigt. djterr, Fonts 
fanden nur vereinzelte Trandactionen jtatt. agegen waren 
err. Bahnen, beſonders Franz ⸗Joſcphs-Bahn, 
im Umſatz. 1882er Ametikaner waren auf flauere New Yorker 
Courſe niebriger. Bon Süddeutſchen nur bayer. Looſe abermals 
böher usb anhaltend für Bayern ſelbſt aefauft. — Abende 
6 br. Au ber @ffektenfocieiät wurben Defterr. Erebit» 
de. u. ©, Staats 3045/, bez, Lombarben 
AT MB ber. u. ©, 1860er Rosie 781/, ©, Fr Mmerie 
karer Bonds 79/,, 8. Wenig Gejhäft und feite Tendenz. 


Verantwortlicher Mebafteur: Sr. Brand. 


[> ——— J 5 —* fſchiff des Norbb 
ou ‚AT. on. amp es 
Rloyb „Meier“, äpt. G. Wente, w am 7. Yan. ven New⸗ 
York abgegangen war, ift I yile Sonnabend 11 Uhr Abende 
nah einer vorzoglich ſchne en Reife von 8 Tagen 21 Etunden 
mohlbehalten unmelt ber Recbled angekommen, mo bafielbe durch 
Nebel 11 Stunden aufgehalten wurde. Die „Meier“ anterte 
heute 10 Uhr Pormittand auf ber Rhede von 3 unb — 
1 Uhr Nadmittagd bie Reife nach Bremen fort. Dieſelbe 
überbringt außer der neueften Poft 69 Paflagiere und volle 


Miügelfeilt yırd Carl Bieber, Generelagent für Dayerı 
ia Wurzburg. 


Das Hamburger Poftbanpfihift Eimbria, Eapt. Hand, 
von ber Linie der Hamburg-Amerifaniihen Padetfahrt-Aftien« 
Eeſellſchaft, trat am 20. Januar wiederum eine Meije via 
Sarre nad Newport an, unb Hatte außer einer ſiarken 
Brief- und Padetpoft 600 Tons Ladung, 19 Paffagiere in ber 
Eafüte unb 115 im Zwiſchendeck an Borb. 

Das Hamburger Pofidampfſchiff Hammenia“, Ept. Meyer, 
von ber Finie ber Hamburg-Amertlaniigen Padetfahrt-Kftien 
Gefelihait, melde am 9. Januar von —“ via Hapre 
abging, ift mach einer fehr ſchnellen glndlihen Reiſe von 11 
Tagen — Stunden mwohlbehalten in New Port angefommen. 

Mitgetheilt von B. J. Bothof, Mainz und Aſchaffen- 
zurg. 


nicht 











Von der neuen Zeitſchrift „Deſterrelchiſcher Delonomift, 
Organ des Vollswirthſchafnichen Vereins in Wien*, herausge⸗ 
geben von M. Sommerfeld, Frhr. v Sommarııga und Prof. 
Dr. Shäffle, find die erſten zmet — reihhaltigen — Nummern 
erihlenen Sie bringen unter Anterem Artifel Über das öſterr. 
BYubget pro 1869, über die Kapital: und ——— 26.3 
aus letern erfehen mir, dak bie öſterr Megterung bamit um» 
geht, über die Verhältniſſe der Lobnarbeit, zunähit ber Groß⸗ 
industrie, und ber Handwerker ſtatiſtiſche Erhebungen anzuftellen. 
— — — —— — — — — — — — 


Preismedaillen Paris 1867,11759 36) Die ſoeben exſchienene 


nenefte Verlooſungsliſte über 
Starker u. Pobudalit ix Sase 1385 gusace 
in Stuttgart, 


—— wird 
Rieferanten bed kgl. Württemb Jedem Loosbesitzer 
Hoſes und J. Mai. ber Ki 


gegen ne mwärtt. ober frembe 

Holland Briefmarken franco zugeben von 

——— Br A. Daun in Ztuttgart. 
ala vorzäalih anerfannten 


671) Eine zuverläflige Wer- 
Chocoladen. 


fon wirb zum Warten eineh 
Zu babın in Würzburg 


Kındes ſogleich geſucht Räh 
dei 
. PB. Ebemaun, 
Ir. —8 Gonblier, 
8 





quenten Lage ter Stadt ſteden 
des Haus iſt mit ober ohne 
Bolenial: Whaaren: Geſchäft zu 
— Iprkaufer. Antraͤge von reellen 
1172) Eine gebadelte Dede |unb demituter Kunistiebhabern 
evf ein Risbermägefchhen mwüb|deförbert Die Erptd. be. BI 
zu Taufen geſucht. Näb. Erp unter A, B. (6 


2. Difte Br. 3. 
Meich. (42 si 


1199) Ein in ſchöner und fre- 


Stamm, Nut» und Brenuholzverfteigerun 
a Sfr, 


Aus nadbenannten Revieren; wirb wird das untenergei 


nie er zu Brennholz in freierGonkurrenz, wie 
ffentli Berbeigert; 
—J— den 5. Februar d. Is., früh 10 Uhr 


eginnend, 
im Gemeinbewirthähanfe zu Wiejen 
IB. Bafhalle, Dietenbahg; Blatt Hnhlfee, Beide, Bicth 
Ba e, Birkenbaj, ! e, Hohlſte eide, Birkberg, 
Birken, Sonnrain, * Lohrgrund und Debborn, * 
von zufälligen Ecgebniſſen 
2073 Eigenadjänitte zu Sommirzial, Nab: unb Baus 


„ein großer Theil auf zu Ba en geeignet. 
ol R after — 6 3 — —— 
906 Eien-Knorzbolz, 


‚109 , Eihen- Halbanbruchho 
107° 2 000 8 a 


N fa. 
2 — den —— db. Is. füb 9 Uhr 


anfan 
ii „Hotel Gunblach“ bahter 
Pe * so xy a A 
. Bierbfoßl, Klesrain, Neum a j 
9 — ge. 
4112 — zu oben bezeichneter Berwenbung 


13P/, Klafter Eihenmüflelgolz, 3' lang. 
B ans dem > rer 7 Bel RN 
1094 Klafter —— 


Yı " uchen⸗ — 
3393 vragel· L RL, 
2" " ” el. und 
iy un... Birkenicheitholr. 
3) Freitag den 12. Februar d. Is., früb 9 Uhr 
beginnend 


j n r 
ebenfalld im „Hotel Gandlach“ bayier 
aus bem Reviere Lohrerſtraße 
8 Kurzergrund, Schwarzerrück, Rauhebuh, Herrubruns⸗ 
Birkeurain, Loch hlag, dann von ei Ergebniſſen: 
4374 Eihenabinitte, zu Gommerzial, Ruh» und Baus 
„bofz, thell weiſe au zu Bahnſchwellen geeignet. 
85 Klafter Eiche amuͤſſel J 3° (amp. 
Es kommen beanag nebhſt dem angegebenen Brennholze 
in Summa 4559 2 Eihenabiänitte und 
2 319/, Klafter Eichenmũſſelholz 
zur Verwerth 


an 
Die — — Bedingniffe werden bei ber u: 


rang betannt gegeben, vorläufig aber wird bemerkt, daß Kau 
Inftige; welche hinſich lich ihrer Vermözensnerhältntiie ber Forſt⸗ 
behörbe nicht genũgend bekannt find, ſich mit Atteften über ihre 
ne w verjehen haben, jomie alle Jene, bie im 
ufteaze Anderer go fteigern wollen, ſich hierüber durch legale 
Vollmacht ausweiſen müfjen. 
Lohr ben 13. Januar 1869. 


Königl. Forftamt. 
Earben. 





Stamm: u. EL ısholgverfteigerung 


im Speſſart. 
Bei ber von bem unterfertigten Forftamte unterm 13, bB. 
Mt3. außgefhriebenen Holzverfteigerung werben 


Donnerstag, den 11. Februar I. Is. 
im Hotel Gundlach dahier 
aus dem Meviere Langenprozelten, 


Abtheilungen Schäitenwald, Ohienhaaz, Sohlſchlag, Mählberg, 


Salzletenihlag und Seifriebögrund 
297 Eihenabiänttte, zu Gommerztal:, Bau: und Nuhzholz, 
wie auch zu Bahnſchwellen geeignet, 
3 Rlefera-Bauholgabihnitte um 
3, Klaiter Eichemũſſelbolz, 3" Tang, 
mitverwerthet, waß anmit befannt gemast wirb. 
Lohr, den 18. Yanuar 1869. 


Königliches Forftamt, 
Earben. 


‚Ibezeichneten 


— — — — 


iſt zu verkaufen. 


‚643] Ein Handwagen und iffre 6 
2 Teuben jind billig zu ver- | 632 in ber Erpebition b3. Bl. 
laufen. (2a 


Befanntmachung. 

Ju dem Gomeurfe ded Delonomen Johanı Säneiber von 
Kürmah verfteigere ich in Folge Verfügung des kgl. Bezirfäge» 
richts Wärzburg wieberholt am 

ontag den 15. Februar 1869 

chmittags 2 Uhr 
im Gemeinbehaufe zu Kürnach von bem gemeinſchuldneriſchen 
Grundoermoͤgen dad Wohnhaus Haus:Nro. 62b zu 39 Deyis 
malen mit Wurzgarten BL:Nro. da zu 36 Deyimalen, zufams 
mengemwerthet auf 925 fl, dann bie mit Pl-Nro. 576, 1812, 
34, 350, 3969, 5938, 7686 ab, 7901. 5940, 6658, wub 3059 
(dgrundftäcde mit einer Gefammtflähe von 4 Tgw. 
173 ‚Dezimalen und einem Shätzungswerthe von 476 fl., fämmte 
liche Objekte in der Stewergemeinde Kürnach, nah Mafgade 
der Beftimmungen bed Prozeßgeſetzez vom 17, November 1837, 
vorbehaltlich bed S 64 des Hypothekengeſetzes. 

Bon dem Strichſchillinge bed Wohnhauſes find 200 fi. 
binnen 14 Tagen nah ertgeiltem Zuſchlage beim Eoncurdgeriäte 
baar zu erfegen, ber Reft ſowle die Strichſ Hillinge für bie 
zb runbftüde find unter Zulage 5%/,fger Zinien vom Tage 

eß an in 4 Martinifetiten 1869 mit 1872 zu zahlen. 
te übrigen Bedingungen werben an ber Strihätagfahrt 
bekannt gegeben umb bier noch bemerkt, daß ber Zuſchlag ohne 
Paz auf ben Schäyungdwerih ertheilt wird. 
ürzburg, ben 18. Januar 1869. 
Doppmann, !. Notar, 


Bekanntmachung. 
n Folge Verfügung bed gl Begirksgerſzts Würzburg 
verfte ger id nad Maßgabe bed Bnpotbetenzefehed $ 64 vor⸗ 
bepaltlih ber einihlägigen Beilimnungen bed P:oy. Gef. vom 
17. November 1837 wieberholt am 
Donnerstag den 4. Februar 1869, 
Bormittags 10 Uhr, 
in meinem Antdyimmer bad Wohnhaus 4 Di. HanRe. 95 In 
ber oberen Johannitergaffe dahler PL.:Rr. 1852 33 16 Dezimas 
Ien, gemerthet auf 6500 fi. 
er Strichſchilling iſt binnen 14 Tagen nad ertheiltem 
Zuſchlage zu zahlen; bie übrigen Strigäbebingungen werben 
be ve ln 6 —— *3 ri eier bemerkt, 
aß ber Zufhlag ohne Rackſicht auf ben ungswerth erfo 
. Würzburg, ben 18. Januar 1869. es en 
Dppmann, E. Notar. 


Belauntmachung. 
Anſpruche jeder Art an ben Naclaß des penitonirten Ment» 
amtsdieners Michael en von Homburg jind bei Bermeibung 
der Nichtberücdfihtigung bei Ausſchüttung ber Maſſe 


Donnerstag den 4. Februar d. 38, 
Bormittags 8 Uhr 


dabier anzumelden und nachzuweiſen. 
Martiheibenfeld, ben 14 Januar 1869. 


Königl. Landgeridt. 


Franı. 


Husfchreiben. 


Enbe vorigen Monated wurden an der von Kaltenſondheim 





Simon, Af. 





nad Kigingen führenden Bizinalitrage 10 Städ junge Aepfel⸗ 


bäume, thells durch Abbrechen ber Krone, theils durch Abtnicken 
der Aeſte, bejhäbigt. ZH verfüge Späge nah dem z. Zt. un⸗ 
befannten Thäter, 
Würzburg, den 19. Januar 1869. 
Der könial. Unterſuchungsrichter. 
Ruppert. 


nee 
) Ein ganz gut erhaltenes Zu miethen wird gejucht 
Tafel-Piano 518 1. Mat ein nicht au gros 
Ris Grp. [Her Laden in befter Stabt 
5 gend. Gerällige Offerten wolle 
man unter Chiffre & FE, Nr. 


Näh. in ber Erp. abgeben, 


Bela ta. Schöne Ballkleiberun 

er ie r { vom 23. Ro: 

venber 1868 Ne. a und 10 Januar 1869 Nr. 236 
wiſchen bem 1 






































Stadt Theater 


egen bei Fram|9. Vorſiell in 6. Abo 










. und 15. Februar 1869 durch die Lanbwehr: 
Bertet? Gommanbos bie Verpflichtung derjenigen Wehrpflichtigen, —— "7 Don Quan, 
wie bei ber Außhebung ber röflafle 1847 der aktiven [630 26) Ber Der — ft. x 
Armee ange we v T frefienben Heeredabtheilungen | derthores im ber Näbe bed Crer⸗ Große Oper in 2 * den 
nicht einberu ut N lie er hlezu gehörigen Erjapmann: — es If ein Logis von BB. a. Mopatt. ' 
chaften 1. und 2. Klaſſe ftattzufinden. 6 Aimmern, nebit allen Er- : 5 
Demzufolge findet die Verpfliditung biefer Wehrpfliätigen |iorbernifien auf ben 1. Tai j 


ber Alteröflafje 1847 und ber früheren Alterätlafien, welche mit Ivermiethen, Näb. in 5 
diefem Jahrgange durch Zurüdjtellung erjt zur — ge — —— 
Iangten“unb diejen CTaſegorien angehören, an den macbezeihne: |654) Fine abgeichlofjene, fon 
ten Tagen jedesmal Vormittags 14 Uhr am Sige ber königl. |nige Wohnung, beſtehend 
Diftritiäverwaltungss Behörden ber Erfaghezirke ftatt, mie folgt :[aus 5_SZinmern, Kühe mit 
Am Montag den 1. Februar 1869, Waſſe leitung und fonftigen Be: 
Vormittags IL Uhr quemlichkeiten, iſt an eine ruhige 
für bie Wehrpflichtigen bed Griapbegirkes des kgl. Bezirksamts Familie bis 1. Mat zu vermie 
Schweinfurt und,der fgl. Stabt Schweinfurt. Sammelplag vor 
ben Bureaulofalit ten des kgl. Landwehr-Bezirks Commandos 
in ber Gewerbitule vor dem Spitalthore in Schweinfurt. 
Am Mittwoch den 3. Februar 1869, 
Vormittags Li Uhr 
für die Wehrpfliätigen des Erſatzbezirkes bed kal. Bezirks amts 
Märzburg und ber fol. Stadt Würzburg, Sammelplatz vor ber 
Wohnung des Bezirköfeldwebeld Philipp Belz in ürzburg, 
Korngafle bei der neuen Infanteriefaferne, 
Am Deonnerdtag den 4. Februar 1868, 
Bormittags 11 Uhr 
= ee des Erfagbezirked des kgl Bezirkkamts 
rlſtadt. 


den — erſucht, fl 

tag ben — Aben 

uhr im Salon |. 

zahlreich eimiufinben. : 
Der Bevollmächtigte, 


Glycerin = Eierdotterjeife, 
ihres Iteblichen Feruches tr. wohle 
thätiger Einwirkung des Eibote 
terd auf bie Hautj wegen, nu 
zu empf., bei 2 ä 

Fran; Hußlas 


PIERRE... —— 
648) Bei Unterzeichnetem gibt 
e8 jhöned und bürres von 11/,’ 
bis 2/5‘, zu Wein: u va 
täpgen geeignete? "De bolg. 
Joſeph ufer, 

aubHolzhändlerr 
in Birklingen bei Iphofen. 


651) ämmtl I 
PARR ir — * 
— 

Abenbs 


hen. Rothe Scheibengaſſe Nr. 
5 neu, über 1 Stiege. 


EN — 

Unterzeihnetem tft ein Mbei 
nifher Schafbund männ: 
lichen Geſqhlechts, mit gelbem 
Abzeichen, augelaufen. Der recht 
mäbige Sigentgümer kann ihn 
grgen Erjag ber ie 
gebühren und bed Futtergeldes 
abholen bet 


Peter Reichert, 
Gaſigeber in Gerlache hauſen. 


Sammelplatz vor der Wo des Bezirlsfeldwebels Jo⸗ — — — 
ſerb ſan —58* a ; ; BR — — ——— — — 

m Freitag den 5. Februar , i macheriunen finden bauern 
Vormittags 11 ftünblich ober auf Lidtmeh zu Berhäfttgung. RR» ip, her 


br vermietjen. Näheres 
är die Wehrpflichtigen des Erſahbezirkes des kgl. Bezirtöamts 
f ieh hrpflichtig ſabbegit al. Bezi — Mehl · und 


Sammelplatz vor ber Wohnung des Bezirksfeldwebels Yo» a ie. 30. 
—— er Dar Dice Tickeofiäie alien nie Bett, ee Beil? ein Hand: 
€ ’ 
doch Haben bie Pflichtigen gegen Vorzeigung ihres Vorladungs wãgelchen zu kaufen geſuch 
ſchreidens, bezledungswelſe einer von ber betreffenden Gemeinde: | 3c) Ein night io ro ßer 
behörbe ausgeferuigien Beſtätigung Auſpruch auf ermäßtgte Ei⸗ Garten mit Wohnung 
—— — für die Hins und Rückahrt, die Bezahlung dies Ivon 3— 4 Zimmern, in bei 
* fer ermäßigten Tare muß von ben Pflitigen ſofort erfolgen. [Nähe ber Stabt ober in ber: 
Die Behrpflihtigen, welche hiernach den Dienfteld — egt Iſelben, wird ſofort zu miethen 
Haben, ſind von dem Erjelnen bei der näditen Gontrollver: Igeludt. Gefällige Offerten be 
fammlung befreit. liebe man unter Ziffer 343 
Alle am 15. Februar 1869 — dem Schiuftermine fin ber Erpeb. de. Bi. zu Hin 
er Verpflichtung — nod nicht beetigten Gehrpflichtigen |terlegen. 
er Aiterötiafie 1547 Haben fih bis bahin-nah Maß jabe dee·— — — 7 
Artiteis 66 des Wehrverfaſſuugsgeſehes vom 30 Januar 1868 uaboajaazuig ut os a aaun 
u dem bezeichneten Zwede von feldit bei Vermeidung ber auf JR eq vomgpdig 129 u uvu 
Be Unterlaffung biejer Verbindlichteit geſetzten Strafe het bem [pıng ugullgy wallmaagıojlan 


655) Ein Lateinfchüle 
wird in Logis und Koſt zu 
nehmen gefucht. Augufiserittage 
Nr. 8 nen. 


re 
65524) Ein folites Mäd⸗ 
chen findet in einer hiefia 
Gonditorei eine Stelle a car 
nerin. Näh. in ber Era. 


— — — 

633 26) Befähtgte, geübte 

Putzaͤrbeiterinnen törnen 

baueınde Beigäjtigung finden, 
NRähb im ber Ep. 


ice er‘ N 
53335 Ein tũchuger Mecha: 
niker findet baueınde Beſchaͤf⸗ 
uqung: Friedrich Haag . 


ie ER ——— 
06 2) Auf Lichtmeß iſt ein 





ut irta⸗C t K wong gun uamuug € GT 
— —— — — ———— mau ujjanmölirtes Zimmer tm 1 
Das kal 8 d -B . t -& mmand 12112uj 26 ut} yppi argv Stod, Bommersgafle Rr. 2, 
gl, Landwehr⸗Bezirks-⸗Co 8. Bunugagz ullorplaöguaup [ft dermiethen. 
ee a Che Be En an — 9 ———— — 
st 26. ü - un elmible und eine vens 
— en aan Januar früh 10 Uhr ver) __—_——— — — |tirlige Ziegelei find jofort zu 
49 Rlafıer Erlem-Scheithol;, Billig zu verlaufen serpadhten, aug zu verkaufen. 
4 7) Weidenholz, iſt ug * äh, n her rn». 
10 Hundert Erlen: und Welbenwellen. ner:, Verſandt⸗, ſowie franzöi. |: 
Sämmtlides Holz wird an Ort und Stelle verfteigert und Faͤſſer jeder Gröfe Näh in * g 7— rg age 
ſteht an ber Behaufung bed Unterzeichneten und werben Strichs- ber Erpeb. (646 2a 9. Bing. 
Inftige hiezu eingelaben. | ; 


Und:fannte Steigerer haben ſich über Zahlungsfähigkeit 616 35) Ein febr ſchönes |5H6) Zu Dermietbeh {ft bi8 


andzumeljen. Bett iſt billig zu verr|l. Mär em Zimmer mit 
Kärnah ben 20. Januar 1569. Faufen. Better: Pfarr | Altoden, Kühe rc. im 4. Diftr,, 
Michael Keil, gaſſe Der. 4 neu, 2 Stie | Reurergalie Re. 1 neu 
26] B iger der Kriee muͤhle. gen bo. Sellorbene. 
647] 500 fl. find gegen vor-| Wine Sommistlelle tit bis 645) Oberhalb des Jalius ſpi⸗ Barbara Mentel, Prioatiers⸗ 
Wittmd, TE’ a — Ludwig 


el Verfiherung aus|t. Februar in Schweiniurt au tals iſt ein möblirtes gim 
er Kirhentiftung Ruppregis- |defepen Offerten mitAr. 625 mer nebſt Schlafzimmer zu 
Haufen ſofort auszuleihen. hejördert die Erpedition ds. BI. vermiethen. NAh. im ber Err 


Yu enann, Squeidermeiſters⸗ 
tind, 3 W. a. 





i . adetfahrt-Acti U 
2 


irecte 


HAMBURG & NEW-YORK 
Dun anlaufend, vermittelft der Poſt-Dampfſchiffe 
Weliphalie, Mittwoch?7. er Eüanmenia, Mittw. u db. * 


Allemania, 8. . . eb. 3 
Germania, „ 10. Febr.(3 en ria, « 3 Mär (2 


efia (im zn. 
» epreife: * Kafüte Pr. Ert. Thlr. 168, 3 Kajüte Thlr. 100, 
f udeck Thlr 


Fracht Pi. Stel. 2. — pr. 40 Hamburger Kubilfuß mit 15%/, Primage, für orbinäre 
er nad) Uebereinkunft. 
rto von und nah den Verein. Staaten A Sgr. Briefe zu bezeichnen „per 


Hamburger Dampfigiff”. 
und zwiſchen 
Samburg — Havana — $ New Orleans, 


auf der Ausreiſe Havre, auf ber Rüdreife Pagtpampten anlaufenb, 
J —— - * ruar 1869, 
Teutonia. . - - - . 1 Mär A 


Vaflageprei e: Grfte Gajüte Pr. Ert. Thlr. 200, Zweite Gajüte Pr. Crt. Thlr. 
—— 55. E 
Fracht Pib. Sterl 2. 10. per ton von AU haub. Cubicfuß mit 15 %, Primage. 


Mäberes bei 
ben Schiffämafler Bent Bolten, Bm. Miller’3 Nachfolger, Hambur 
fowie dem allein für das Königreich Bayern zum Abfeblu 
von Ueberfahrisverträgen conceffionirten Wertreter um 
SHauptagenten der Dampfichifflinie 
F. 3. Bothof in Afchaffenbur 
und befien Kagpten: Mich. Möfer jr. in Würzburg; Friedr. Kiefer in 
Karlfadt; nf. Öttvinkikingen; Wegmeifter Braufer inVolfad; Peter 
Mebger in Odfenfurt; Aakob illms in Rotbenfeld; E, Fleifchmann 
in Kijlingen; of. gint m Hofheim; J. W. Hlopf in Neuftabt a. ©.; 
an, Vero in Münnerjtabt; Gg. Strobmenger in Schweinfurt; 
if = in Sammelbur : Karl ont in Lohr; Alois Mabaletb in 
i{hofäheim n. d. Rhön: %. B. Eußina in Gemünden; I. U. Hob: 
mann in Saffurt; Am. Straub in Brudenau; V. G. Bounengel in Pop- 
penbaufen; W. Michter in Ebern. KHeint. Menberger in Arnitein. 
An geeigneten Orten werben tüchtige Agenten geſucht. 


a — — — — — — — 


Wi rthf chafts Eröffnun g. 663) Es ift cin einfcläfriges 


und ein zweilhläftiges Wett 
Urterzeiihneter zeigt lermit WE Samfl —— m verlaufen —— Diſt. 
rterzeiipneter zeig ermit an, bak von morgen, Samıitag 2 neu, neue tifthauger , 

den 3 d3. Mis. an, feine Wirtbfchaft zum Bauers ſthaus 
arte wieder eröffnet und daß unter Zuſicher ung reeller Be ——— — — 
** andgezeihnete® Bier aus biefigem Hofbraubans, veiner| 669) Rädit ber Domſtraße iſt 
Fein und guier Moft die Mak zu 16 fr. geſchenkt, audhjeine freundlise Wohnung von 
ſchmachafte —2 A Mitrtageſſen zu 10, 12 u. 15 .]3— 4 großen Zimmern, Altopen, 
gegeben werben. Küche, und ſonſtigen Erforden⸗ 
Ladel hierdurch Freunde und Bekannte ſowie ein verehr: | nifien, ſoglelch ober bis 1. Mai 
liches Pub'ikum zu * ıhlreihem 5* ein, au vermiethen. Näh in d. Erp. 
Morgen Keflelfleifch Ke Leberwürrfte. 668) Eine freundliche 


Thomas Bauer, Kunftgärtner | Hofwobnung von 5 Zim: 
(2a) vor dem Sanberthore. mern und allen @rfor: 
dernifien it auf der 


Schöne blühende Camelien & Hyacinthen fete 
nebſt andern blühenden Topfgewächfen bei ein Magqzin 


azu gege⸗ 
Franz Ungemach 
vor dem Zellerthore. 








Tee 4 


und YAntiauariatäbanblung, 6 
Nofmarft 6 in Frank, 


ben werben. Zellerſtraße. 
657) Iſae St. Goar, Bud! 


Salzsäcke, 


furt a/M. fauft Biblio; 


Musik-Verein. 
— “re gr * Mts. 
im Schrannensaale 


Tanzkränzchen. 


Der Zutritt von Masten If 
geftattet. 

Die Ubgabe von Maälen, 
farten erfolgt am 30. bB. Mis. 
Abends von 7—9 Uhr im Ber» 
einslofale. 

Einführungen find wicht 


aitet. 
" Der Ausihuß. 


Reftanration Rehhede. 
eute Abend Fif — 


nebſt einem gaten 

arunder oft die Maas 
18 fr, fonie Biginger Wier 
die Maas 6 fr., mozn hoͤfllchſt 


einlabet 
ob. Gerling. 


662) Heute Abend Fiſch⸗ 
vartbie mit ausgezeichneten 
NHanderdadrrer und bier 
figem Steinmofl, wozu ers 
gebenft einlabet 
Gunderlad. 


Mittwoch den M. ds murbe 
Im zweiten Rang nad ber Bor- 
ftlang ein Opern: Glas 
mitgenommen. 68 wirb gebe= 
ten, basjelbe wieder ba ober 
Semmeldftrage Nr. 12 hei Frau 
Sanner abzugeben. 


667) Ein Soldat verlor norge- 
fterm Abend von ber Brüde bis 
nah Hoͤchberg ein Eigarren: 
Etuis, einige Peotograpbich 
enthaltend. Man bittet dem red⸗ 
lihen Kinder um Ridgabe ge= 
gen Belohnung in ber Erreb, 
ba. Bl (667 





666) Ein Shawltuch blich 
in ber Droſchke Rro, 25 liegen 
und kann gegen Erfay ber Eins 


Pfarrgaſſe. — im Schildhof 
dv. ‘ 


2 abgeholt wirben. 


661] Ein junge Frauen- 
zimmer aus adibarer Familie 
mwänjdt eine Stelle ald Ladue⸗ 
rin in einer Gonbitorei ober 
aͤhnlichem Geſchafte, und würbe 
erfiere Zeit auf Salär verzich⸗ 
ten. Get. Dfferte unter Ziffer 
E. F. bellebe man in ber Er⸗ 





of: — zu Binterlegen. 


664] Raugers Wurzeln, Cüb 
und Walzenitrob ift au vers 
faufen im 5. Diſt. Nr. 27, 


658) Morgen Samstag ben 
23, dB. wird in dem Warfiler 
laden, Gerbergafie neuer Nr. 3, 


J 
| 
| 





tbefen und Meinere Bäder |ber Malrtuft vis-A-vis auss 
fammlunaen au den höchiten nereichnetes Nindfleifch 
Preifen Offerten werben franco 1. Qualität, das Pib. 14 fr 
erbeten „verfauft. 


u Aufwaſchlumpen geeignet, werben billig abgegeben ick Sal; 


ager, Auguſtinergaſſe. 
(20) Franz Schmidt, 





|... Bekanntmachung. 
De 


un Röhmafchinen, 


fon, für "Gewerbe ud Famiften 


Lineoln-Handnähmafchinen, Doppaiftchpfih, lange] U 7 |n' mittags 2 Uhr ; 
zeiäänete 2 im Bab Senufelb das in der, Steuergemelnbe el 
Dresdener, von Glemens Mäler ſo wie ynb unten N Spt 
’ r . näber beſchriebene Bad Sennfeld, enb auß Plau⸗ 
Mabdeln = ne Ka unter 2jäpriger Garantie Ro. 930 ab, AYt, 932, 933, mwobel —— daß von bem 
; 5* le —* Strichſchilliuge 2000 FL. fogleich nach ertheiltem Zuſchlage unb 
‚im Ja . weitere 2000 fl. in einem. Vierteljaßre vom ber Zuliagsertheil- 
P Fauaz Plettin er, ung an zu erlegen find, während ber dann mod verbleibenbe 
\ 4a) an ber Meinbräde. Reftbetrag in den gieisen mit ä pCt. verzinälihen Warttnifriften 
es 1870 mit 1872 zu brzahlen ift. 
a 


Bükinge & Sprott en, ruff. Sardi nen, * 19 über ihre Perſon und Jahlungẽ fählgkeit genügend auß» 


ſowie verſchleden⸗ Käſe empfiehlt np der en Basen werben bei ber Strißtagfaßrt 
Ge D% neuen Baflage ram Mackie. | zus räieie Geism: t Reit 
__ ze Der menen manage a TE WBefchrieb des Anmwefens. 
—— Blumenkohl und Kopflalat, Das Bad Senufeld Liegt eime halbe Stunde von ber Stabt 
ft 


| Frifche Scheilfche, 
& 


ae ern und Hummern, empfiehlt bie br Gifehbab ui fohin ganz in ber Nähe des Mainch und 


ES Deitaefjenpaublung von - Das Dab hat gubgrgeiäete Sälammbäber jomie eiſen⸗ 
| 3. L. Reich. und fhmefelhalti e Quellen, melde mit großem Erfolge gegen 


Gicht, —— ** 2 — —— Hä- 

F Friſche Perigord⸗ Trüffeln a 5 fl. pr. Pib. Ehe Behkuliäteiten, meige —— — 

grobe Kapaunen, friihen Blumenkohl, Artifchos |Pefinden, entalten 12 Baer mmer, ein Kefjelgauß mit Wafjer- 
en, Pflückerbſen und Kopffalat, empfiehlt 

Anton Minoprio., 


feitung, 11 Gaftsimmr, einen großen Saal und einen jehr 
—— umgeben von einem mit Obſt und Zierpflanzgen 
angelenten Garten. 
Solzverfteigerung. 
Montag den 28. rs Bormittagd 9 Uhr 
werben im Privatwalde Rupprechtshauſen folgende Holzforten 














rn 


Bad Sennfeld ift auferbem ein von bem Bewohnern ber 
Umgegenb, Insbefondere Schweinfurts, ſehr beſuchter Vergnüg⸗ 
ungdort. 


Ansbacher Bferdeverloofung, 


in a ea 
wnuv 


verſteigert: 
25 Klafter gemiſchtes, meiſtens Buchen⸗Prugelholz, Looſe A 1 fl, ſind zu baben. 
[8 I 0: 5 Ehe , — —** Verloofung ben 23. Februar I869. 
a 5 Tannenholz, 


3 3 Riafter Stodholz, 
I 2000 —5 re 
2500 gemiiäte Stangenmwellen, 
ge 1000 Eigen: Wellen * 
BE 1000 Dorn Bellen, 

| 300 Taunen: Wellen, 
70 Städ Birtenftangen, 5 Tannen= u. 20 Eihenkäntme, 
m N wobei 5 SHollänber find, 

vwozu Strihäliebhaber eingelaben werben. 
r Aobaun Gerbarb. 

Nifolaus Schneider. 


Dien nnd Inftitut Exrpreß. 
re — Kurſchuerhof. ſ 


sb] 
Danksagung. | Bu vermiethen 


14495) Bon einem langjähris it eine große Wohnen 
gen Bruftleiden, weite bara von 8 bis 10 Zimmern m 
Hielen Hnften und Ausmurf| Dalon, nebjt allen Bequemlic- 


meine Kräfte ganz aufzurelben feiten bei 
probte und allen cudern Mit 1, wegenfadrifant Hofmann. 
Ni to Sn 16 —— 
















Be ———— — ——2 7 Rofenfeld biericihfi, 
Auf der Kanzlei des bifhäfl. Ordinariates iſt zu haben: Eeipalge I r a eg! \ 570 26) Di Hiößerigen 
€! rden. 

Schematismus dated Sen für ne Dat — ————— 

gg? Der Diozeſe Würzburg mit Angabe der | EICH 

fr“ ſtatiſtiſchen derhãltniſſe überall leicht anwendbares Heil⸗ ea unter ber Gbiifte I, 

l, ' biff 

—* Broſch. 30 fr. verfahren hiermit öffentliy ul 194 mn Mudol 

banfen. Män- 


Jullus Dankberg, 
Uhrmacher in, Berlin, 
Prinienſtr. 63. 


Mof Er in 

chen, Weflbenzftraße 23 
zu befdrbern, ba ifnen von 
einer ber älteſten und 


L LOGIS. 
E00) en, nn, | 


| son 7 irten Zimmern, 
- inne le Mahler —* nung, nebfi wobl: 






: Soeben tft der II. Zahı- | größten beuticen Feuer⸗ 
zu! großem Vorplatz, abge⸗ — 5— enem Sager gang ber — Beiden 
‚ ja jedem Sanm⸗ ° üinflige Offert 

auz? [Blolenem Bobencaum u. | m. Verloosungshiste ri n 


belögeichafte geeignet. 

efunder Lage inmitten 

Sad. iA auf 1. Mai zu Er 7 

zei >ermichen. Rip. In ber &ep- |050) Das Mäptifephen 

670 2a) Ein Socpartere nat Per. WO BEWRRUEN. 
2ogid if btd 1. Mat zu ver- 614) Ein orbentlider Zunge 
mietden. Obere Johannitergaſſe, kaun im die Lehre treten bei 

| 4 Difie, Rt, 


über alle im * — 
ogeuen Serienloofe, ne a — 
(oofungstalenber für 1869 e]69 Ein Buchbinderge⸗ 
ihienen. Ste wird gegen 12. |hülfe findet ſoſort dauernde 

ürtt. ober frembe Briefmarken | Beigäftigung. u 
franco zugefandt von A. Damm [findet ftatt. Näheres b 


Yg- Lang, Tapezier. |in Stuttgart. (1624| U. Greifer, Buqchbinder. 


Wood ꝛeburger Senerverficheriäld ee... 


Gtuud⸗Kapital 8 Millionen 750, 000 Gulden, 


., un tern us: ital Meferve 2°, . Ag, 095,539. 48, 
— 6 mg da 5 — 1.3294 32.949, —8 * 
raudſchaden; eſerve —1 
1867 b einn Pramien Incl er ** dem Jahre 1866 8.092.082. 43, 
aar ver e “ 
# mn wir zur —— 


Er erın Jo 8, Detonomt wi Arnſtein 
entur ben ade Berirldamtes Ka tra 
Be 
Die —— Prag 
S. lix. 
Bezugnchmenb auf vorſtehende Bekanntmachun tet mid pe x Annahme von PVerfiherungen für bie non mir ver 
tretene Geſellſchaft, melde durch Allerhöchſte Enti ui zum Geſchaͤftsbetriebhe im Königreibe Bayern aunelafien iſt und 
— *55— g8t euerdgefabr und Bli Kldaden, and Gas Erplofionen zu billigen feſten Prämien 
ohne Radiauf Kerbin lichfelt verfi verfichert. 
Arn rnſtein, den 11. Januar 1869, 
Sobann Fuchs, Delonom, 
WR Agent ber magdeburger FeuerverſicherungsGeſellſchaft. 


gO0OO000CCOCC00OGCOOGOB Bekanntmachungen aller Art 


Nie t Au  fämmtliche in: und ausländifche it⸗ 
Todes-Anzeige. a 2 su no von gesteiponbenztoften —* Pr 
Gottes uner forſchlichem Rothichlufie hat e® gefallen, ion e, ohne einen Kreuzer Aufſchlag bi 


Ziute Ste Yatb 14 Ußr unfern imnigftgellcten Gatten; Zeitungs- Annoncen - Expedition 
Georg Michael Bauer, von Rudolf Mosse in München, 


Graminator am Mählthor, 


2 






geftärft durch bie Tıdftungen u I. Religion, i 23 Nejidenjitrafie 23. 

ein beffereß Jenſelts Kr en. ade d Died bezänlibe Unfregen werben umgehend erlebigt. In⸗ 
Theilnehmenden Freunden und Bilannten wibmet fertlonttarif gratis und franco, 

bieje Trauerkunde mit der ‚Bitte um ftilled Beileid Geueral Agentur für Ober-, Mittels und Unterfranken H. 


Würzburg, ben 21. Jannar 1869. IN Schrag’s Hoibuhhandlung in Nürnberg, Königftrake. 
u en Domes Gattin — — — — — — — 
3 ihren 3 unmünbigen Kindern, Manilla-Läufer für Eorridors, aub Zimmer zu 
or — findet Soms ag ben 23. belegen, in ausgezeichnet haltbarer ſchöner Waare, 5 


Fine, den 25. Sanuar früh 10 Uhr in St Burfard veeller Bebienun 

+. von Seite ber — fx t Diens s 

B867 at Gg. Dümlein 
am Maıkt, 


Fannar früh 10 Uhr im HerWi ehfapelle 
fait, wozu die freunde und Bekannten Höflichft einge« 
‚laben werben. ; 


oooooooooooooooooooot 
Blumenkohl und Kopfſalat, 


Cervelawürſte in allen Größen, Weſtphäler 
—— ee Brat⸗ und Leber: 
würſte ienſtag und Freitag fri em⸗ 
—** billigſt deetes IM) 
Andreas Hirschten. 


Herrenbeinkfleider 
in Ba yet — — Nips K Flanell. 
BO — einkleider 
n t » n ’ 
nee % Wolle ty Seide —— bit billigſt 










Verſteigerung. 

In der Verlaſſenſchaftsſache des Bauern Michael ine 
von Diebach wirb nach Auftrag der ———— 
bemegliche Vermoͤgen beſtehend in 2 Küben, einer Yahrlingee 
falbe, 2 Kälbern, 4 Schweinen, Getraibe, Futter, Stroh zc. und 
Hausrat aller Art 

Donnerstag. den 28. ds. Mi 1 Uhr 
ba8 Be ober, —— in eingeluen Grund⸗ 
ſtücken zum Tax verthe von 3206 

Samstag den 30. DB "Mittag 3 1 Uhr 
erfiered gegen. —S Iektered gegen Friſtenzahlung In 
Diebad > gert. * in 

urg, antar 
ir n Döl, t. Notar. 





644 2a) 35 abgefälofiene,] 650) Ein Logis, im 3,Stock, 
dne —— hg don 6 Jim: [von 3 Atmen, Rüde Me | 
= leitung unb „ont igen 





» 


| 


orbers | 


’ N Küde, Re — u ee 

e | nifien, | 

Freita den 28. Ds Rabmittags 3 U * — — —— * — zu 3 Ari Ey (3a | 
den auf der IK ftung einige F * ———— —* N — e Nr. nen [mieten Nah. in d. Exp, 







649 2a). I einem gem gewandier Verkäu 
— —* einer L —D Ma de fire 
⸗ gi ſucht *— borngafie Nr 


0” Ein‘ Atımdblirtis Zim · |600) Ein _möbttrteg a mer 
Drud und * — in Würzburg, 


it, auf © ft an el bis 
—* Aetani ve * Sc * 











| 


“on 


eis 
er BB; 


— — 








— Aha 3 Cr * 
i 


Ar 
Ar ee 
\ BO M. ib. 
— 


e Du Rotariat in der Reiner: der 
J — — TH fäberger|, 
ni Ale tbneten x 
Ber ) t An ber Sigung ber Kammer der 
—— Be Be A 
ma 
3* —8* gr Ta 
- „man —— — Fee * 
a a Enger Be m mt ber Hall 
dero Autzeg des ———— Olt u * * Ges ef 
wa otariat un 
—— —— —* won, wuzbe 8 Bır Nr 


von Ecite ina 
3 we ri {eak,; Yo, ah ‚ber 
5 lIer zuftiche n BB ig ra die 
ung, weine "dom Rolart aie in i diung ‚maurbe, 
eind qätigenheinennen. Wenn amf mehr aß. Taufe Notariais 
_ Nıkaneem. nad) nidt einmal eine arıfit, welche beider U Arch 
ung: Anfiondntızigt, jo it bad ba® Ihn wat „man 
— lengen larn, und wad «m ben. früher, Ani 
ade befierı aualefien war. Inden Kammer wurde, former 
Medi auf hak.iräbere, nicht mehr 
ftebende Ob ritreiber- Unweiem bingebentet, 
iengeibern zu a Sougricll ebr olt viel me 
jegt. an Staalt⸗ riotd Toren zufahmen 
—55 bie bürten — Gänge Und Lot 
en Ir are Amte,zum anberit Aula nt wurde n Wir 
mn bneien Dr. WäLt (F u baß. in 
Baht 4 bed Noimiara 3 


RR efen, no 
g ſel, wihhalb auch cin, Hagen, 16 






enähichım 

temibe 3 ai bie —6 naufgeben. Ldonnen 
Die er * en cbeiplihen E — Bu 
dencind eben äpgen, meideh mit, von, ber kein 6 £ 
1 an won, ber Umgehalfung ‚ber. Schule —39 — 
ariat bat die. Biſther ber Berträggähjifte non ber Ib 









— ‚beje Belgier müflen num aber auch grofjährig deinen 
b ;, Sinpe ‚ zulammernchmen und .nidı Dordfiten 
, ber Notar, der ‚nicht ‚ihr Dormunb, if, wicht? 


tang. fi bie Gchüßten der Notare nicht mıkr zu hoch feien- || 
* — — — — — und ift 
u # allgemein anerfonnt, So wird nun, gewiß bie frag: 


Be ——— —— ai. 
en £ njtifuf alı velferiigen, ba ie rl 
ana Ki, ein ‚großer ; Foriigrüit —* & iu ben]! 


— md: Landbote. 
| — F 


allgeme in Erl 
bei En 


3 r Er, In, dt 
- ah 255 Eos. 3 3— | 
m F ln bebürten, und (8 m Ann Mi 
— er ni * * in 


il Bönemeninteiren 
Teb'gt der Banbeltgbyi ung ‚ ber F. Gewerbſchule 


| * 
— 3 — — bie —— 
fl, ie * 





i 


en — ner is, 
l — ni In in, 14 in Kerl 
Monat er Geh beein. — ——— 


Bomben: 14 Med —— ſich dahier Dem; 
jährigen Stantteramen untergogen hatten, babe dem Ders sc 
ala na Alnbie ıKKt unbodıbie Ul Rote erhalten. nstmn 
AStabtprozelten, 17. Fan!“ Gefiern Wittag win de auf!’ 
m Mege zwiſchen ber und Aterbab ein Märkten, welches 
Reden bech jan dor einei Aumbrtanottn"eÄnäperfün 
— 58 er den Biken, a — 
e nbnd ji netpeıfen, Bund Bet 
"des 6 omn —* ein ten N Yeber® — 
Yrohuhpen verge Te — den rn der ® 
elingen den ne & * E Ang) wun: 
ſchaffenbung! an Bi Houfvatet an unfeher! 
ettungdanftalt für- Kat nııhe vom Van altungdan 8 
er vderu@ cub hre Der piſch· Im einge grmäplt = 
om der Negierung beſtätigt 
Aidaffenburg, 22. Jan. ** Mittag ke er 
ber Mauer bed biefigen Kriebhofeß eine Shadiel aufgefunden, 
welche bie Leiche einıd Kindes barg, des dem Anſcheine nad 
inhreftend */, Jahr :alt arweien ſein mußtesu Die Ferte ber 
eiche ging in's Biämlich- Rothe. Auf irftatiete Anzeige’ * 
te Ob len derſelben angeorbneflunb es wirb ſich numat 
b bier ein Verbrechen vorliegt. Die: Mut fegittignbieler Sin } 
iche fol dem Vernehmen nad) erſt beute eg von 10—12 Uhr 
folgt ſein. (Aſch Ztg.) 
Eifenbad, 19. San. Auf untere @emelnde jollıe mit 
verſchont⸗· b’eifen von den Cpierm, bie der ungiätjeiigelßerieg 
be Ra red 1868 forderte, indem ber @ olbatı Gr Kußdet; mndy 
dem er in Folpe einer Dr rn Rn. die ſich berfeibe: thıbem 
b_mwährend dieſer Zeit 
Hi im im “ber F Leber salter geftor- 
ben tft, heute Vormiltags Suhr er Hroßen rer = 
Be u Einwohnexſchaft zur Erbe befiatiet wurbz 
täı En Kan eraden ‚omo "ob, Bier, alt von brm FT 
burg. gohrn. ihm nal nillfärihem Brande da3 
aum Grabe und bie übllgen Gemehrialun als a 
für bie — Haltung dg sono enoflen. 
Bweibrügen, 20, Ian. DE birfige ana ver: 
ui —06 eine Anzahl biefiger Böden, und Mehßger au je 
gl zafr, weil fie.von dım Hantıl, mann, Z,oınberget 
bi; a der, megen —J JENE DET AILETEM verurcheilt *— 
rößre, Duqunäten Salz, um billige Paete bezogen — 
——*5 ung lautete auf ah me, bepehungtimelle A 
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ruhige Familie zu vermicthen gebogen, ift abhanden gefom« 
Raͤh Semmelsgaſſe Rr neu | men. Der Bringen ' erhält eine 


Billig zu verkaufen B-lognung Domftrape Rt. 2D 


iber 1 Stiege, 
jt eıne Barıy e rn = Ya 
sex? Berjändtn fümie>irängöf.d; 7 BLH) » gdig am 
Fäfler jeder Groͤße Mäb. infiape MUS uea aypıg ag 
der Erped. (646 2b molkaagıolag you au 


— vr 819 g von Bunugayyz aufs 
3) Ein Ubrmacherlehr [Hu ind 2u0 iz usa gı 
ling wlıb en. bei 


Sting | IPRIAT) 


geud — Di rten u 


; I, 
wozu freu am u 
I. 4. Wadenfler. 


























‚pisifünz Ah s— — 
? er NL ja - 


arm 
ai Hnferem Ausverkauf, welder nächſte oche for NG — 
wir Cattune, Baréege 8 Mozaiubigue zu enorm billigen 


eifen beigefügt. : 
Ylkmann 8 Strauf. 


Aluspertauf 


einer große I Yin Kleiderſtoffe 
au bedeutend — jedoch feſten Preiſen 
Carl Knobel, 
am Kürſchnerhof. 
erg — 7 | Platz’scher. Garten. Stadt-Eheater 


Morgen — —— Jan.: Sonntag, ben 24. 
9. De 6. Abonnement 





(vorbere Fotalitäten), . 


i 
| 
| 
| 


Erftes Auftreten @aßdarftlung des 
4 — Pr oduetion OR — — 
schmann p 
IR Be ale 77 a Regim Malt: TE" Ma — t 33 a, 
n 4. / von Abends 7 Uhr an De Markt u Richmond, | 
Gaitbof * ‚blauen Glode, Tanzmufi g, —— — 
Salon). * er N Bere 40. a ejobrenac — 
— — Cervelat⸗ Joh. Feinein m 1 at von Bob 
wärfte in allen Größen, Kleine Mürjihen das] / u a. Fr 
Boat zu 7 kr., fowie ädte Frankfurter Brat-| Reſtantation Rehhede. ———— 
und; Rebermürfte empfiehlt Te em Gonntag non Ebd vaſſo im 3, Men von 2. 
autbefegte 2 
„Joh Sehänein,, \suatuii) am, 
z mozu freunblihft einlabet Feuerwehr. 





ob. Gerling.| montag, ven 25. Naunar 


Regelmässige Passagierbeförder ung "Nen-Smolensk. im  bayerijchen Caffeehaus: 


© A: Höhme, & & Co. b | ben A. b 
een She DE. genden | jan gs 37% Abend-Unlrhling, 


—— Tan Zi u ıfi k Sorfelunguon ch Vehebidern, 


b % wozu freunbl N ge 
— Me An u — —— Hammer. Hutten’ väbbr —— 


und Rie Grande do Sul ’ 
am:40. April, 10. Mai, 10. Rımti Mart. — THE] Morgen Sprnieg, — Jan. 


Die zu unierer Binie- gehörenden 2O großen dreimafti- rauerei. 
Er Segelichiffe, eigendd zu der Fahrt erbant und auf da#| 719) — Sorntag Tan muſik 
e eingeridtet und außgerüftet, werben regelmäͤßig wie oben] ArtillerieMuſik. 3 4 
von und erpebirt, und: önnen wir fie Andmwanbereru 'gang Bes wozu — einladet 


— 








ı fonders emp 
— Er Kalt ertheilen unſere Herrtu Agenten und auf Aumühle. gi Sn | 
* N Eorm m 
a ee | | en 
rpediemen in Hamburg. Tau zmngit korgen Sonntag £ | 
Ara — ee el helzr 7 en Pferde bei * Eintt Tanzmuſi 
* oglei einit at die 
Ischl deren Neiee In AR —* ll — ei Betttafeben gewpnnen. 























Anzeige wegen vollendeten 


Berichtigung eines Dru Tr 
Die Serichligung Wohnhauſes, Diftr. 4 * 
in ber oberen Johannitergafje bahter, findet nidch 
ae 3 — 33 as . m b. Mis. ange ! 
Donnerstag —9 11. Februar 1869 N} 
* Vormittags 10 Uhr io | 


0 ag un 3 uni I, 





acket mit ber Abreffe 
Hru. G, F.. Faust in ur 
borf wurde gefunden. Näh. in 
R k ber Erp. l j ) 
ppmanm, T. Notar. 

ben. N: Bütinerägafie No. 9 
17 2a ı Einige polirte Kommo ⸗ 


den, barunier eine © 
Kommode, und 2 große Sehen 


 Emser Pastillen. 

hi hu = neuerer gen aueh —— u dr 
ungen 4. mungen der Emifer en findet 
bie unterzeichnete Behörde, zu folgender en — "ver: 


aßt. 
Die ſeit einer Relhe von Jahren unter Leitung und Auf- 
= fit der Königligen Brunhenderwaltäng zu End aus: Salzen A Auplich erke 
(Sheila een, et Safer Defiien when pi Sn Saar Di 
n Schachteln; verkauft, welche eine weißen Stre 7 R 
| at ber Kuffarit: "Staats:Conteofe: berfähleffen find. Re. 38 non IE en Wielanene 
5 Fer Poplitn werben. 3 1, yürt Zimmer zu vermiethen. 
no entalten 908 al” In jeher befknlaen Sinkhuit uns Fire 
enthaltend, zu ar. € eltebigen Quantität un t 5 £ 
frifä$ bereitet, abgegeben. e 05 00 fl. werben gegen 
Berfenbung gt rag vorherige Einſendung bed 


Die boppelte Berfiherung auf Grund 
a oder gegen Boft 
e 


Mal 
Wiederverkäufer erhalten gleichmäßig ſehr beden- use bed Ekbinde 
tenden Nabatt. 


711 
Auger ben 


un m VE 


Sterngaffe Ro. 10 nen, 


achteln, cirea 45 S 


ð 


Es 


——— nalen von ber —— 
n den von. ber ‚unterzeichneten elle Taimmer um rbeitälofal oder 
au bie Waſſer ber beiden Onellen: „Breänchen“ und „Mei: | Magazin ift auf 1. Mat zu vers 
felbrunnen‘ ia jeder. beiiebigen Quantttät, jedoch nur im Ämiethen. Näheres In ber Erp. 
neuen ganzen und halben Krügen verſendet gegen Voraushbe⸗ — — — 
jahlung oder Nahhnahme des Betrags per Eſſenbiha. 24 —* Sämitt’igm Haufe 

Beſtellungen, ſo vohl auf Paftillen wie auf Mineralmafjer ind 2 Wohnungen von 4 
werben franco erbeten, Ziumern, nebjt allen Bequem: 


Emd,im Were 1869. lichkeiten, Eingang Reuerergafie 
reufifche Brunnenvermwaltung: 


— 


Königlich ‚dB 1. Mal zu vermiethen. 
ı Wirklicher enorm billiger Ausverkauf! 
m, * prima Bielefelder Betttuchleinen, bite. 
ver ®, ) 
| ziih- de Zafeltüher, Servietten ꝛe. 


a Flauelle, Ericots, Hopfen K Jacken, wigen vorgerüd: 
| 


ter Salſon ebenfalls fehr billig, bei Außerhalb des 
* erha Hleicha 
7 I. Sonnemanns. Tores im Stadigraben befindet 
h 

R 


per aan Bo zur —— 

Uhr mit Goldrand, Sſahlzeigern, römiſchen Ziffern, feinglied: [715 Billig zu verkaufen: 
H 
:” A 19er. 


Rüderes im Lapen bei 
Garl Ehr. Schmitt, 
Sanberftrafe Ar. 10. 


109 Shoarzmälber- Uhrmager 
ob. Val. Götz wohnt un- 
tere Woͤllergaſſe N:o. 4. Auf 
werben Spielwerle reparkıt 


Für Schlittſchuhläufer. 





tiger Meiflinzkette, J. P. auf bem Uhrgehäuſe eingraoirt, ent |&in neuer elzrock. Wo? 
werd Dies zur Spähe, jagt bie Erp. 


ürydurg, ben 21. Yanuar 1869. 
Der lönigl. Unterſuchungsrichter: 
Schwaab. 


A ESander Brauhaus 


703 Ein gut moblirtes zim 
mer, in einer ber fchönfien 
Lagen ber Stabt, iſt auf ben 
41. Februar zu vermiethen. Naͤh 





in der Exp. 

2 Somtag, ben 24. Abends 8 Uhr 715) Morgen Sonntag Ein J achtgut 
für fi erren ö ar —— if von 200 Morgen juht ein 

I dm Schraumensaale. [= uf ® — er Sees 
ge j ’ Ein Junge, der M — iii > 
Ü | L ud w 8 B au ch ige u en = bie — en Bea Some 
at Brauerei. treten. bei 5 vis-h-vis dem Ehehaltenhanfe, 
Morgen Sonntag j ‚Georg Stößellin cine Wohnung, aus 4 
\ Ar ti Ueti :Mu if In Sägwetnfurt. Jineinandergehenden tapesirten 

’ 

FE iv wozu ergebenft eingeladen wird, Zimmern, nebſt den üblichen er⸗ 


—— VASE 
706 Ein großer ſchwarzer Jagd⸗ forderlichen Räumlichkeiten be» 


T10 Eine Gans wurde gefun·3 


fhräufe jinb billig zu verkaufen | empfiehlt 


YO LELKRARN TS 
.% n er N} 
er g heule Abend nit —ã da — E—— 


Druckes nt r zurückgenomnien 
ben konnte, hieburch bafannt — * 


‚Neue Anlage. 
Vom morgen Somtag am 
andgezeichnetes i 


BEER 


benſt einfabet 


E. Reugebauer. 


Gunderfadhjs-Garten 
Handertaterer Meß * 
* 


Auch kann daſelbſt ein wohl: |Syoppen 4—5 tr, hie 
erzogener Junge bad Schrei⸗ Steinmoft per Shoppen 


WBertbeimerBra ürfte, 
Franffurter @nobelinen, 
Servelat: und verſchledene an⸗ 


7 rt BEE 
Beroldsgarten. 


auszunehmen gefucht. [721) Morgen Sonntag 
ikallsche 


Abend-| Unterhaltung. 
ME. Bauer. 


Brosellerd- Garten. 


Morgen Sonntag 


Veriandt: Bier 
aus ber" Brauerei des Here 
Dieterich im Meichenberg, per 
Maas 6 Mr., wozu ergebenn 
einladet 4 

U, Marfert 
ben Ehehaltenpaufe gegenüber. 
nn 









Der zweite Stock 
melnes Hauſes, beſtehend 
aus 6 Jimmeru Küche 
wit — und üb: 
rigen Beque alichtenen ift 
vr 1. Mai zu ver 
miethen. 


Herman Scheuer. 


Domitraße, gegenüb, b. Sternplag: 
BT TE RATE α 


Goldarbeitergeicdhäft, 
in einer großen feantiichen 
Stadt, mit alter, ausge 
breiteter Kuubiheit, wegen 
Sterbfall 5 verkaufen. 

i er . ©. Fuchs 


in Würzburg. 
51525) Ein Weinfeller mit 











großen unb Heineren weingrünen 
Fafſern iſt zu vermiethen bei 
Adam Brauntart. 


Sterngaffe Nr. 12. 


Schöne Ballkleider und 


ET Eine auverläjtge Berjon bund, m. G, tft zugelaufen infjichenb, vom 1 Mai d. 38. an|Rränze find 2* zu der: 
wird zum Warten eines Kindes Retzbach H3.:Nro. 118 und kann au vermiethen. eres Hier kaufen im Theakerhauſe 
ſo (ed geſucht. Nah. im 2. D. gegen Entſchädigung abgeholt in 58. bafelbit, über 2 Stiegen bei Kran 
Blaftusgaffe Neo. 3. werben. parterre, Fromm, 








.d d bt | ) Du Y ’ D2 N 2. fi . pr * puanimin 
hy Cıpe 6) En oral ol 
u EI. "vn NE 


r 


non.) Vprpesserte;Draisine.mit, 2, RAdpEM.... " 
"Diese in —* Zeit allgemein * —— derenGebrauch den mensch- 
en Körper gymmnastisch übt und ibm Kra und Gewandiheit verleiht, vereinigt damit 'die 

Ale hal Ki oliie fremde Hülfe sehr schnell und sicher fahren zu können. ' Män kann 

wit einer solelen Maschine 'n einer Stünde 4 Wegstunden er } i 

lb besonders für grössere Landpartien und Jagdenie@ | dem KT X 

mntrnBiese peiiedes werden zu billigen Preisen in allen Grössen und unter Garantie 

einer- eleganten und sbliden Ausführung in Auftrag’ getidinmen vonder Win 


eh A. Hofmann, 
| in Würzburg, Ebracher Gasse Nr. 2. 


An Personen, welche dieselbe bereits {reiben können, werden solche Maschinen mieth- 
ee sowie Personen, die es zü erlernen wünschen, éine Anleitung hiezu "er- 
7 7, € | 


tet iuraınm le 


n=sioTrK 


I a —— 
| Me a A a und Stüchkohlen prima Qualität, — 


a Adam Brod, 
Lager Ende der Scuumclsſttußt. 


| Der ergebenſt Unter zeichnete wohnt von 





— 


Baumwoll. Bettdecken 


34,, Ellen fang, 2%, Gllen breit à fl. 6. 





heute € 5. D. No 2 neu, Eingang Eaalgafje 
im, 1, tod, und empfchlt fie vet AR ir 
Fükboderieug a DM Ers‘ per Elle, v Publitum ſow hl ale a — 


em fietlt Zähne: uch" Aanzer ' ebiffe, wie and in Be⸗ 
3: Krämer ir handlung. aller Mund: und Zahntroniheiten 
Firma: Nben Tebot. beitens, 


Würzburg, ben 15. Januar 1869. 
Sudnftrielle Ertdit Gtnoſeuſthaſt. 







2 
2 75 


F. Herbert, 
Die nobihiht Eingelefetten EtammantheilıBüder werben 3b irurg und Zahnarjt. 


jedt unter Bevug auf unſer Autjtreiben in Nro Ar. 8, * 
bh Ib. act T etent Später kön imatge Revifionds F J 
 tunerhn) —* urn ete päter können eimatge Reviſion Für MastenBälle 


H’her verchtl. Mitglieder eine Berüdſichtig 


mgnidt mehr finden, empfiehlt joe Sorte Gold, Und Bilberborten, Spiten, 
u; beu 22. Nanıar 1A69. Flitter ıc. 
Mamens des Verwaltungsrathes: August Frank 






vis-A-vis dem Märttember ır Hore. 


Schüten: Ä eſellſchaft. — Schlittſchube en zu bil⸗ 


y.4,,Bernand: Franz Messner. 






















Montag ben 25. Bormit 
geb ——— — dt» ödelberger 
ill Bat ih Jahre 1869 v Itebet der Gt: | 26] on Mu Ti" 
f) att, 44 * — — — — — — — — — —— 
Bu techt zahlreichen Veſache laden biemit em Weiße und buute Tafcbentücher, ge: 
die Schützenmeiſter. ſaumt, empfiehlt Bilift 
Zooplg iſches Muſ eum | MM: ea — 
in der Weſtendpau⸗. — 
Taͤglich von Moroens 9/, Udr bis Abends 5, Uhr nedfl- I606 wmeduuini wwurbe nr Vpaar 
6 
A| ih Autie dh take „int rem Rrisobe pegen Ber 
A nk ee Leven & Sohn. ee fi 1 —— N. In; Erp- 
— Drud —⏑⏑⏑———— A— — 








Beiiahe gitdir. 20 des Wurzburter Club. tu Kanpboten 





Agrippina, 

See-, Fluß- und Landtrausport Verſicherungs Geſellſchaft in Eöln. 
(Gewährleiftungs-Kapital : GE allen. Süuler und ein jchr bedeutender 
teſetb 

Nachdem Herr Sch. Knorſch it ——— Die ihm ſeither für uns übertragen 


ve Hanpt: Agentur niedergelegt bat, to ift Die ibm von uns unterm 19. Mpvemms 
1861 ausgeftellte Vollmacht zur infirnctionsmäfigen Uebernahme von Transpprts 


Verſiche ru Zeichnung der Polizen, Empfaugnahme uud Quittung Der Prämien 
gelber, erlofehen, was wir biermit zur allgemeinen unde bringen. 
Eöln, den 16. Januar 1869. a 
Der Vorftand: Der Direktor: 
Kalle. ——— 





Alpin, 

‚See, Fluß und Landtransport-Verfiherungs-Gejelichaft it 'CöM. 

(Gewährleiftungs-Kapital: — *2 Thaler und ein ſehr bedeutender 
RKeſettveſond. 


Wir beehren uns hiermit, zur allgemeinen — zu bringen, daß wir den Hru⸗ 
Souis Ringelmann in Würzburg zu unfern Hanpt: Agenten für W rꝛburg und Umgebung 


en. BE" 
Eoln, Den 16. Jaunar 1869. 
Der Vorftand: Der Direktor: 
falle) Willemfen.m- - . 


Unter Bezugnahme auf vorfiehbende Anzeige empfehle ich mich jur Ve ... 
Des Transports von Gütern aller Art, fei.es, daß Diefelben zur Ece, anf Flüſſen um 
Saudlen, oder auf Eifenbabnen, und Laudftrafien verfandt oder bezogen werden.. : Brtı 
n jeder näberen Auskunft über Die biltigft geftellten Prämien und änferft gi 
ker edingungen bin ich mit Wergnügen bereit and empfeble namentlich Die mit be 
onderen Vortheilen verfuüpften Abonnements: nnd General:Polizen. 
' Wützbnrg, den IS. Januar 1869. 


nn 2onis Slingelmann. 
re | Marktgaſſe. — 
Ich unterhalte ſortwährend ein reichhaltiges Lager eigener Fabrilate 
Solaröl⸗, Petroleum: und LigroineLanpen 2 
in Diverfen Sorten und geihmadvollen Deſſins. E 
Ebenſo empfiehlt: _ — € 
® Solaröl, Petroleum und Ligroine E 


pi vorzüglider Qualität zu den billigiten Preiſen 


. x 


⸗ 


W. Eydam. 
— Marktgaſſe. 
Anna Braund, |Glace- und Winterhaudſchuhe 
Auguflinerfirafe Nro. 12 neu, billigſt Bei 
erlaubt fi, ihre Kemifche Wälherei für Eeiter und Wellen A. Rügemer. 


f ofle die, Plaͤſch, Sammt, Kiben, Gitpe be Ehinajbwals, 

Be ufneu, Blonder, Bänber in empfehlent e Erinnerung zu binnen. | . Eine jreunblie Gartenwohn: 
Auch werben, Elacehorbiäuhe din gewaſchen und neu auf: [ung von 4 Zimmern, Küde ıc., 
glackt. 125 it um ben jährligen Mich 


preis von 150 ff. bis 1. Mai 
au vermieihen. Näh. im ber 
Erp. b, 81. 





Sacke 


beliebi eo 
At Tab Tebe 


— 3kugni ß. * 


Bonbons Habe i a ie: 
un BEE Bra need a cn are mr tn 









mpjeblen! Ich bei&einige hiermit öffentlich, daß ich ber ellen! y; habe Anfragen 
— ci ki us Eotarrhen, ganz befonbers bei —* wahrzunehmen ni en 3 X. * sen 
Sad Gelegenh; Ad. Baedecker in 


— De —— 
Sm verſſegellen —* nit, Eebraucht anwe jung etö au — tr 
t r Frank owie u! bei 
Tee — —— man 
einhar 


Eöln, prompte Erlebigung. 


Gefucht 


wirb tet ine — ei 
Opereisgaheim bei Apo: je on Re ver ber Stabt 
x Seen St [ea ar —— 
ochfletter; 
— bei Ap. u; H Iburg bei G.lorb hei €. &chreiber — ae 
bei A } ı Wwe.; Ausübung cines 5— 
ſchaftes und kanu lehleres auch 
Hintergebäube fein. Gif. —*— 





























au bei Mpotk, — 





egi; 
Hilders tei &. led; 













r. 526 wollen ’ in 
ST J. B. Hop: ee ee Erpeb. abargeben ð 
merginelm bei W. Sam: fr feel; 1691 26 —12 *8 Haufe 2 Diftr. 
isch: fsheim a/Rh. bei a . * bed Martiylapeh — 
M. Deutſch; * im 1. Stod, auß vier 





Rr. 338, 


eker Barthel; 


B ——— Lom 
Detteibach bei J · Schäf: 


PEN ak, f" Nappler; ; 
Eiemann 1: DH. Miet 


Eu — bei 
—— Rn 


erp 
wiedungen . J ˖ Zaren bei Mpotß, et, 
Sriebin fl 









fir. 
Scheid t * Schw 14 
eidemante erm etb 
Köni —5— bei G. J. —— bei ee * ai mitten 
enfchlag; ———— Zimmer en! erre). Dos 
Stadt- und Oberlaurin-| ner Säulgalie Ar. 5 nen, (2b 
en bei 2. Senfinger;|5;, Gefuct werden; 9 Rarke 
tten bei &, Wenn ven sungen, bie bad Schreiner: 
arl Gewerbe erlernen wollen, bei 
Schreiner Afchenbach. 
Eine gebildete Famille ohne 
Kinder ſucht für "ben 1. Mat 















ann bei Woth. Hitt 


Wrammersbach meifler u MR. Der enh Ebrjeine freundliche Bo 
Fa a mE Eier Ran Bein Jona, Mlehinne 
2* * e, Tomöglich mit Gaͤri⸗ 
Imhaunen NETTE | Marktheidenfeld bei gllsach bei Apoiheter W. ——— —85 — 
Stam A| unstk. Feel; ©, | Mieg er: un. 6 ie D, ©, Re an 
——— dei Apotheler * ei Apoth. burch bie Grpeh ds ar (& 


— — — 

"a Kisteft be o1heter Wertheim bei. Meyer;{671] 8 it in ber Räbe von 

Staus; W ’ Wiesentheid bei Apoth Würzburg ein Defonomie, 

i gut von 75-80 Morgen auf 
örth bi ©. Dt. Bern: —7* rin zu verpaditen. 


elingen bi G. €.|; = d 
* TER p. Pöl atb. Beute — 


Wohnun gen 
r 2irt, BE 


zu vermiethen, von 3—6 Zim- 
ler — nit it 8 — * auch Stal- 
Tanfeffel, ZI... erpfannen, |!" 
Bafler-Pieferppirn Küblfebi fe. Laugenfeflel für —— —— für fm 


erde und Antheil 
— 
alle vorton menden Bie zbeiten, down: eparaturen an Vomp: und anbern Kıffeln, 


— 8 
———— Bei Apoth. 
Grötzner; 


— —— a 


als: neue Dampffefjel, 2ofomobilfefiel, #4: 























- 












Garten, 
ee — — 
Ein Mezanen-vohis yon 2 


@infegen ne —— und Zeuerbüchfen en, Grnenerungen und Mepara: Zimmers, Holzlage ıc, wird 
=. ex erohren u. j. mw. üternehmen wir zur prompten md Billigften Ausführung|oon einer Witime biß 1. Mai 


unter Gar zu mieten geſucht N. Exp. 677 
Maſchinenfabrik u. Eiſengießerei —— — — ba 
Beck & Joachim — * gegen — Fe beim 
"u MR . in Shweinfurt jean am Burlarderthore, 
Drud und Mertas rm Bonitat-Maner in Pürzburg. 











Bahbnzüge 
L gg erg * 
an. Eau. Ion som. Er. Bo 


Prison 7U.85M, Ab. Güter). 6 
5 


Würzburger Stadt- und 






— *— 


Abgang na er} sh, 
J Hi ee 
BILSOM. u.T71.45M. Kibs, 


An 'unftbon Anäba A 
‚ M. Mitt. rn, ‚ER. RB. 











iu.Mitt. u. 11N.50M Nachts. Fa 45 M. früh u. 111. 2428. Bon, 
— in I — 
40 R. u, Abgang nad Heibelberg: 8 
15 M. Abre, Eiter, 4. 20M. früh u.7 U. u. som. Fb. ee 
k 16 M. früh, 100.30 M. Borm, 1U. 55 @.u, 
Ankunft v. Bamberg: su /ı BK.B5M, Radıın. u. 6 U.20 WA re: 
KOM. MbbB. Pofiz. EN. 1OM.früpu. IM. IM. a7 Bu. 15 M, früh, 94. 25 DR. Borm, m. iv 
Mitt Gütz. 81.50 M.Mb.u.11N.5HM.NER. TREE. 15 M. Radits, mur nad) Bebart,) 
Abgangnad Frankfurt: Cour. 1 ‘ Unfunft d. Heidelberg: Einely.7 U. 
BR. A HF) — , .. BR. Mb. BALEM. früh, 0U.5M, 
NEOM. Borm.n. 12U.10M, tB. En ik 5 RT Worm,2U.B5M.Racın, 6 IL I5M.M5.u.9 
HU.5M, früh, 2N.LOM. Nach. u. 8U, MbbE. EN 1.35 M. Rachts. Güterz 41.5 M. fefib, 108, 
IL, WürpurgeMürnberg. ken —“ 10M. Borm. u. 2U. B5M. Rau. 
Abgang na — Sant a S— — bon won 9m ” pe 
yon hen Koh, el. de 2.25 M. früh, 18 IL. 55 MR. r 
Witt, 5 I. 25 M. bb. 645 U. Mbbs. Eſſelb⸗ch 4 1. WEbE, 
ne AAO Radr V GO DR. Made, —— 4 
21. " Montag ben 25. Januar 1869. Zweinndzwanzigfter Jahrgang. 


Neneſtes. 


Bien, 24. Kan. Die Prefie melbet: Eine Cirkular⸗ 
Depeihe ber Pforte am bie türfiigen Geſandten ie bie Zu: 
friebenheit ber Pforte mit ber Conferenz amd. Pforte 
verzichtet, Angeſichta ber einfiimmigen Verurthellung ded Ber, 
Haltınd @riebenlanbd als nöikerre@tämihrig, auf bie punkt 
weile Durchführung bed Ultimatumd. ine weitere Demüthi— 

g. ober bie Befrlegung Griegenlandd überhaupt „jet nicht 

figtigt gemein. Die Pforte betrachtet fomit baB Ultima: 
inm als erlebigt, zumal ber fünfte Punkt bedfelben ben cigent: 
Yen Gegenftand der Dellmation ber Konferenz bilbe 





Zagtneuigfeitem 


Se. Maj der König haben geruht, ben Boten am Appella- 
tiondgeridgte von Unterfranken Adam Kimler wegen Alters und 
biedurch bedingter Aunktiondunjählgkeit auf Mniucden feines 
Dienfie zu enihebeu, dem Geriätsbiener Georg Löhr in Eber 
mahnfiabt bie hiedurch erlehigte Botinficle am gınarnten Ge 
ritähofe zu verleihen, — auf bie Landgerichts bleneräfielle om 
Lantgerichte Ebermannftabt den Geritädiener Michael E hmitı 
in Weibenbeig zu verfeken unb auf bie hiedurch erlebigte Stelle 
dei Gerichtüdieners am Landgericht Weidenberg dem Oberbriga 
dier ber Genbarmerielompagnte von Unterfraänken Franz Roth 
von Kierweiler z. 3. in Würzburg in widerruflicher Eigenſchaſi 
zu ernennen. 

Die Generalbdirektion ber k. Berkehrdanftalten gibt bekaunt, 
daß nunmehr „Poftanweijungen nad und aus Dänemark auch 
über Hamburg geleitet” werben unb baber bei ſolchen and Dänc: 
markt bie bort eingezaßlten Beträge auch dann auäbezablt werben 
3* — auf deren Rüchſelle der Stempel Hamburg ange 


Herr Pfarroikar Ehrifiohh Ullrich am Zeuzleben wurbe ald 
Euratns für Werne aufgeftet; dir Prälentatiom bed feitherigen 
Rotalfapland Hrn. Kadpar Meber zu Opferbaum für bie bortige 

arret warb genehmigt unb derſelbe mit Verw lung biefer 
farrei betrat. (D. Bl. 
r biefe Mode find bi bem E. Bezirkägeridte Würzburg 
Igende äffentlige Sihungen anberaumt: am 26. Januar b#. 
. Nadsmittegd I—6 Uhr gegen den Metzgergeſellen Andreas 
enpp vom bier u. Eompl., wegen Körperverlegung reſp. Sclä 
gr; am 28. d. Mid. Bormittagd 9—11 Uhr gegen Michael 
Hönig, Bauernfohn von Mu fen, wegen \i Afreneis und 
8 en Sabine Kleinſchroth, Dienſtmogd vom Ochſenfurt, wegen 
ebſtahls unb Betrugs; Nachmittags I3—6 Uhr gegen Kuni⸗ 
—— Müller, ledig von Dettelbach, wegen widerrechtlicher 
egnahme eigener Sachen, gegen Georg Gebert, Unterkäufer 
von Markibreit, wegen Amtsehrenbeleldigung und gegen War 
Kae Hübner, Taglöbnerin von Mömmelöborf, wegen Dieb: 
ahls; am 30. bei. Mis. Vormittags 9—11 Uhr gegen An 


bread Adam Schmitt, Iebig von Gnodtftadt und Moſes 256 
Krauß, Bichhönbler von ba, wegen Sälägerel, bann gegen 

ar Zug und befien Ehefran Apsllonia Lutz von Margeid« 
böchhelm, wegen wiberrechtliger Wegnahme eigener Gaden; 
Nakmiitagd 36 Uhr gegen Valentin Seidenſchwanz, Bäder 
meifter von Kigingen, gegen Gregor Ehlembah, Dienfimagb 
von Kleinwenfheim, um ge SZohann Eifenbeiß, Schuhmacher 
von Kronach, wegen Diebfiafld, dann bie Berufung bed al: 
Mater von en wegen Ehrenlränfung ber Anna Maria 


Riebermeier, au von dort. 

Deffentlihde Eitung des Btabtmagifirats 
Bürjburg vom 22. Januar 1869. Naä * Be⸗ 
rid ie der Etabiban: Inſpeinon berechnen ſich bie Koften den 
Boͤtlnerẽ gaſſer kanal auf 5902 fl. 38%/, Ir. und jene für bie 
Kanäle beB Mariiplated anf 4116 fl. 20%, fr.; im Gar 

Jabres 1868 andgetäbrt 716 & ker 
zu 2. Klofie und 70 Fuß 3. Klofie, far 
a im Gorzen bie nit unerhebliche Zahl von 2066 * — 
ine Kaſſafiurzverhandlung bient zur Kenninig; ebenſo eine 
Bnferift ber —— Geſellſchaft Germania in Stätin 
ie Grünbung eined Leber Bueıfiherumgdpereined für bie 
fäbtifgen Beamten. — Einem Eoniortivm, weldeß bie Abſicht 
bot, im Wege eines Aftienunternchmend acht comfortable und 
elegante Wohrungdgebäube im ber Stroße burd ben alten 
Bohrhof aufzuführen, follen bie BaufteDen unter befiimmten 
Vebingungen um ben Preit von 25,000 fl. läuflich abgetreten 
werben — Das Baugeſuch bei Glafermeifterd B: Bervier wirb 
genehmigt. — Huf bie Dauer von 3 Monaten werben brei 
weitere oligeifolbaten um Dienfle ber Epähemannfhaft com⸗ 
manbirt. — Jofıph Kühnlen von Hammelburg wird als 2 
Itgeifolbat angenommen, — Eine Anzeige gegen einen Drof 
führer wegen Neberiretung ber Droſchkenordnung wird an ben Vers 
treter ber Eiantdanmaltiaft zur Straſeinſchreitung abgegeben. 
(Schluß ſolgt.) 


Die Verlooſungẽliſten der am 15. do. ſtattgehabten Buben 


wurben währenb bıB 
näle 1. Klafie, 569 


gen des 41/,0/,igen Militäranlehend von fl. 1856 un 
41/, unb —*8 —— es. a ao 
orgeno ın Geminnftziebung ber gro 

if E nie Expedition dasstehen. * 
Riffi ‚3 ”. m voriger Nacht brannte in 
PN bie Eder 3 beten —53835 ar Fri 


Hammelburg, 19 Ion. Die feit aeg Tagen einges 
treteme heſtige Kälte hat berciid cin Menſchenleben zum Opfer 
aeforbert. Heute Morgen wurde nämlib auf bem Wege zwiſchen 
Neumirthähand unb Untererihal bie Leiche bed verheiratbeten 
Orißnadbarn Anton Heilmenn von Obererthal aufgefunden. 
Ra gerichtiärztligem Bejunde war ber Tod burg Erfrieren 
erfolgt. — Geftern fiel ein hiefiger Bürger vom Scheuergerüfte 
berab und verlegte ſich berart, daß man für jein Beben fürchtet. 


























«da er Po Die en 
beöleige du Fk Fftefeibe agb u u "In ben efüh reigniſſen 
auß härkig... Sie, an, bag bad Kind tobt zur | Erklärungen ab. Ferrari beantragte, unterfth von 80 anberen 
————— habe Hecbiedeite Ahenbs Schall au] bie [higende Subetradtuaime Der” Setapefle ——— 

habe ſie die Veiche Aben auf die ende Jubetrachtnahme ber tion. 
FenolBmauer: ef. " (Aid. Ztg.) Iwirb die Berathung barüber morgen Deal. u 
Der 





——— a A 
— Steak) habe fih für b Sanbtag. 
Münden, 23. Jan. ber Heutt Kane 
mer ber 1 da Bersde mer ne * ae it es 
vialfgreiben, worin erklärt wirb, daß bie Staatöregierung ch 
oeranlaßt ſehe, ben vorgelegten Geſehzentwurf über die Erricht ⸗ 
eines oberften Verwaltungsgerichtaͤhofes zurädzuziehen, weil 
berjelbe im betreffenden Kammerausichufje eine. ſolche Umgeftalt» 
—— babe, daß er nicht mehr geeignet el, um eine paf⸗ 
——— ai Ds Tag Genrnfesbes 
t ng be n 
au bilden, baß aber & Wei sn ‚König d nu ri fein ges 


n 
Werber’iche 
e mit Berban'ſcher Patrone entſchleden. 

: Münden, 23. Jan. Se. Maj. ber König bat dem vom 
Käuftler-Eomite entworfenen Programm für bie allgemeine ins 
ternationale Runftaußftellung, melde im Laufe dieſes Jahres 
mährenb ber Monate Juli, Auguſt und September im Glas- 

alaft dahler ftattfinden fol, die Genehmigung erteilt und 
r ſt ba8 Proteftorat übernommen, (#04.3.) : 


Durch die nächſte neue Wahl ber Mitglieber ber Manımer 
beräAdgeorbneten wirb ſich ud ahl ae bie .- — 
—— Pie Bert item Yo 1881 (4,689 37 Eiuwoh- eben habe, einen newen Gejepentwurf außzuarbeiten umd den 
u Grunde Tag, ya nam bie Benölferung Bayerns ſich * —*— x = bie Errichtung eines oberften Verwalt⸗ 
nad dem Grnebntf der-tm-Deyemder 1863 -fiatigehadten Wolta- [Mage rlötSpofed, jondern eine neue Drganifation der Berwalt - 
zäblungzänf AR2LAIEIEHOHT und ba mad umjerm Landtag ungsrehlöpflege überhaupt intendire, noh dem gegenmä —* 
RF 





* lten dandtage vorzulegen. Die Bermaltungs 
{gejeh auf je-31,000 Seelen ein Wögeorbneter zu wählen tt, 1) in Ihrer monde @ 
egagtfation im erfter Yaftanı bur 
ber mkHiten Wahl 159 Kommermitglieber zu wählen. [min cing.Bermaltungähehörben unter ——** a 
m tabt Mofenpeim if eine | Beifiger. — Schöffen — ausgeibt werben and wird als zweite 









RO eim, 22. Yan, Fa 
Adreiie, an die Kammer ber Meicdpärätge im Umlauf, welche be⸗ [und legte Iuftang umter Umgehung ber: Preiöregierungen ber 
—* ſcon 160 Uaterſchriften zaͤhlt und um eine direlte Magi⸗ ſoberſte Verwaliungsgerichts ſo — Ehe Gegenftanb 

Erxaths⸗Wahl petitionirt.| ber TageBorbnung war Beratung und Beihlußfafjung über den 
Berlin warbe diefer Tage eine entſetzliche * richt bed Staatäjgulbentilaungs Kommilärd Dr. v. Dal 
an naben verübt. Derſelbe wurbe von einem unaatürs Ibeilen —— — vom Dftoder 1867 his Novemnber 1 
Tigen Laſtling mißbraucht, verftänmelt und mit bem Ko | in ‚betr. — Referent Kolb Hat, bie Einzelgeiten bed Berichts übers 
eine Ofeurohre geſteckt. Huf fein Wimmer ward ihm Hilfe. gehend, lediglich Lonftatirt, daß ber Gang’ber Staatäſchulden⸗ 
Der Thäter wurbe buch einen am Plage zutüdgelaffenen verwaltung ein orbuungsmäßiger, dag ber Kommifjär in Aud⸗ 
Sp ae verraten und iſt bereitä eingezogen. ei berifbung jener Befugniſſe nicht gehindert war unb daß er biefe 
® ng erkannte ihm ber noch Ichende Kaahe, Ex. Ift eim ſeine Befugnig aup ausgeüht hat. Es _merbe baher beantragt,. 
Lieutenant a. D., Maler. v. Faſtrow, einer angeiehenen Familie (dem ShaldentiigungssKommiffär v. Pözl für feine ſorgſame und 
angehörig, SHon bei einem fräjeren umter Adnlihen Unſlän⸗ gewiſſenhafte Ausführung, fomie feinem Srſahmanue übg.Sedl⸗ 
ben verädten Kaabenmorb wurde 3. a ‚ wab ber bersjmayr für deſſen Bereitwilltgleit zur Aushülfe deu Dant ber 
malige Verdaqht Jerſcheint jet faſt zur Gewißheit geitelgert. Kammer aus juſprechen. Diefem Antrage wurde ohne Debatte 
—In Dresden fand am 21. dB. die erſte Aufführung ber zugeftimmt. — Krumbah erftattete Rantus des 6. Husigufes 
DR-Nerfinger* vor einem Überfüllten Haufe Hatt, Des Mubrang | Oertrag über bie Beat üer 3 läge gepcäten Anträge 
bes Bublitumd war ein ungebenrer; troß ber großen Kälte war a) bed Abg Breldendahh, bie Unteritigung hälfsbebürftiger 
daB Theater, „mie beim Iehten Auftreten Emil Devrients, fon Krlegdveteranen betr., b) des er Wodack, die Uebernahme 

/ er 


des Unterhalts der Alzdrüde und Straße von Renöttin 
u —— xc. belagert, welche auf bie über Alzgern nah Meitit auf Staatäkoften beir., c) bed a 


Mandl, e3 wolle im mächiten Laudtags abſchled mit ip pe 
— Hi er —52 = auf ats Re 

olhzeiſtrafgeſetzbu hes „buch ortd: oder bifteiftöpoligellihe Vor⸗ 
Musland. . —* 5 — rer et ——— ringen 
; Belgien. Brüjjel, 22. Jan, Die Beifegung ber Le nadme an Feuer angen bie hiezu tachtigen und vers 
BB Kronvrinzen An en Köai ch au ai abe —— wenbbaren Gemeindeeinwohner verpfli Htet werben,“ — d) bdes 
ohne. Pomp und mit ber größten Einfahjeit ftatt. Der Gra bg. Dr. Ruland, bie — des Art. 85 des Wehrver⸗ 
208 Flandern iſt ſeht, kraſt der Couititstion,. ber praͤfamtide betr. (ed ſollen naͤmlich bie Vortheile des Act. & 





Thrönerbe. Er fügt den Titel eined Herjog® von Brabant zu dieſes Gejees — 3 Fahre Dienfizeit im ber aktisen Armee und 
bem * und iR als folder Printer bes mats. Der Chron- 8 Jahre en ber Reſerve — ei auf bie Einſteher übergehen). 
erde it von feiner Majorennität am das einzige Deitglieb des — Diele vier Anträge wurden ben betreffeaden FıyausiHäen 
beighſchen Senats, das nit keaft der Wahl, ſondern buch Ges gut näheren Prüfung überwleſen, womit bie dffentlihe Sigung 
burtöreht Sis und Stimme in ber erften Kammer Hat. Die Gloß; bie Kammer blieb aber nod in gejeimer Sigung ver» 
Gräfin von Flandern iſt bekanntlich guter Hoffnung. Wenn ſaumelt, um für ben außgeteetenen Äbg. Kirſchner und für bem 
biejelbe einen Prinzen zur Welt bringt, fo mühe bie Abf af· erſtorbenen Abz. v. Soyer die Ecgänjungswählen in ben 5 
ung‘ beB ſaliſchen Geſehes erfolgen, bie im Grunbe für Belgien und in ben 6. Ausſchuß vorzunehmen. 
eher Bortpeile ald Nahhthelle bieten wärbe, aber nicht ohne Me: Bei der heute vorgenommenen Wahl eined Mitgliched für 
viſion ber Gonftitution vor IH gehen Tann. ben 5. (Beiänerber) Husihug wurde im 1. Strutinium bei einer 
Frankreich. Paris, 22. Jan. Der „Stecle* kaudigt Anweſenhelt von 105 Botanten ber k. Landrichter v. Mann mit 
an, ba5 bie Siale beabſi htige, folgende Interpellationen einzu⸗ 99 Stiumen und bei ber unmittelbar darauf vorgenommenen 
bringen: 1 Ueber bie Niteinberufung ber wacanten Wapı, | Wahl eines Mitgliebe für den 6, Ausſchug bei einer Auweſen⸗ 
Ereife; 2) über bie am ber Stagtdanmwälte auım Auitige heit oon 103 Botanten ebenfalls im 1. Sfrutinium ber Abg 


winijter; 7 über dem grichijc-tüärkifchen Gonflikt: mad bie Con: | Branbendurg mit‘ 100 Stimmen gewählt. 

ferend; 4) der dle Riptung ber lege Politik im Innern. 

5 Barid,..23. Jan. Das Gerät don der Elnjhltun r £ 
frandiligerj&ruppsn nay ‚Eioitanechia it —— fun Getreibemartt ae Ft vom aa 
ws %talien. Florenz, 22. ya Fa ber heutigen Sig: Walzen’ per 300 Pb. 19 fl. 30 Er., Korn, pr. 300 Pfund 
ung ber Depatictentammer wurd: daz Minifterium über bie im 15 M. 51 fr, Gerſte pr. 260 Bid, 15 fl. 2 kr, Haber pr. 180 
Folge ber Einfüjeung der Mahlſteuer ſtatigefundenen Ereiguiffe [9 fl. 42 Er., Exhfen pr. 320 Er — fl — fr, Linfen pr. 820 


u . 





% 





genen lehztere Schranne Mai 
fallen. Summe ade vertan "he 403,006 





Mainz, 22. Yan. (Krudhtpreife.) — atyen (200 
41 45 ir N 9 16 
REES IE 


Börienbericht. Frankfurt, 24. Januar, 1%/, Uhr 


16 kr 





Im heutigen Privatverkehr, war die Stimmung feit und Die Tourſe 


wenig veränbert. 


Verantwortliger Rebakteur: Fr. Brand. 


j “ 4 
Berichtzung. In dem aus Eltmann batirten Artifel be& 
amjtägigen Blatted find aus Verſehen in ber 5. Zeile nach bem 
orte „Thätigkeit* bie Worte „In ber Kammer” weggeblichen 
unb ift in der vorlegten Zeile ftatt „Kräfte“ zulefen: „Sniffe.* 












Todes-Anzeige. 
Theilnehmenben Freunden und’ Bekannten bie trat 


rige Nachricht, daß der Herr über Leben und Tod geftern 
Abend 7 Uhr umier Innigitgeliehtes einziges Find ı 


Guſtav Mdolpb Burckhardt 


in einem Alter von 2 Jahren, 1 Monat, nah nur zwei 
tägigem Leiben zu ſich in fein ewiges Reich abgerufen 


Die Beerbigung findet Mittwoh' früh 11 Uhr vom 
Sterbhaufe aus ftatt. 
Um ftille Thellnahme bitten 
Wilh. Burckhardt, Seifenſieder, 
nebſt Gattin. 


2000000ooooo 


Beranntmachung 
In Zwangs wege verſteigere ih aus Auftrag f. Bezivkö: 
gerichts Lohr ' 

Dienftag den 23. März d. Is. früh 9 Uhr 
im Rathauſe zu Oberbah die Plannummern: 1432, 143b, 
769. 1495, 1847, 2052, 2433, 2518, 2701, 2704, 2943, 2944, 
3339, 2345, 1493, 603, 603, 726%, 792%, 861, 2016, 2818, 
2921, 3133, 453, 4909. 2040, 2223, 2304. 2408, 2019, 2729, 
2945, ber Steuergemeinde Oberba nad 1775, 1855* be⸗Steuer⸗ 
gemeinde Oberriedenberz, böitchend aus Hans Nummer 70 zu 
Doerbad mit Umgriff nebit 25 Tagwerk 804 Dozinaler ar: 
ten, Wieſe, Adır und Waldung, Im Gefamntfhägmwerthe von 
2903 fl., gegen Zahlung in brei Martinifriften nah Maßgabe 
bes Prozeßgeſetzes vom Jahre 1837. 

Brüdenau, ben 21. Januar 1869 


z KRoblbaas. f. Notar. 
Eröffnung der newen|gangen. Der 
@idbabn auf dem Main gebeten, in N 
n a Karnersqaſſe, 2. Die, Nr. 481 
* —— — genen Belohnung abzugeben, 
Beleuchtung und Feuer: 


Für Kutſcher 








werk. 
1 > % 13 3 

Ein Schlünel wurde 02 Pelzüberzieber han 
funben Rah im her Grm lg zu vrıkaufen bei Sleibeis 
— — — —bairbler Em. Hand, Aug 
3a) IH ſuche einen brauch: nergaſſe Rr. 7 men im Bay: 
baren, treuen und fleißlgen frischen Kafierhaus. 
„Woflgebiifen‘. Eintritt 

ofort, nah Umſtänben auch Im Sqhmitt'ſchen Hauſe, 
päter z mir, Sanderſtraße Nc. 10, it eine 

Bifhofähelm vor ber Rhön abgeihioiiene Wohnung von 


am 24. Januar 1859 

trauß, (Frpebitor. 
74), &3 it am yeetag ein 
Pelzkreagen verloren ge 


6 Zimmern, Kuͤhe, Boden: 
kammer ıc. bis 1. Mat zu ver» 
miethen. Näheres im Laden bei 

Garl Ehr. Schmitt. 





an 45 
. ger 
Be 














* 


fund 
——— 


Den verehrlichen Schl läufe 
ee 
| es Pleicha ores 

eftellt ift und befahren Pe oe 


Empfehlung: 
Die Unterzethmete empfiehlt ih einem dohen Abel unb ges 
ehrten Publikum Würzbirrgd PN len Yngedimg/gum Ma- 
ſchen aller in dad Fah ter Hunttwäfcherei einfhlagenden 
Artikeln, ald: Herren- und Damenkfeiber jeglicher Art in Wolle, 
Selbe, Crep, Eaihemir, Pelz, Plüſch, Blonben, Sammt und 
Bänder, fomwie zum Waſchen non Glacd: uud Wafchleberhands 
äußen, darn don Lig und Bodenteppichen von — 
Pluſch und dal. mehr. Billige und progpie Beh enu 


ugeſichert. 
A. M. Briemer, 
3. Diſtr. Ne. 25 neu, Schulgaſſe gegenüber 
ber Seminarlurskirche. 


innen seine ne ee ee 

Manilla Läufer für GCorridors, au) Zimue zu 
Pelegen, in nußgezeiguet baltbarer ſhöner Waare, Eoeos 
Käufer und Kußteppiche verjhiebener Art empfichli bei 


":elder Bedienung & » m in 
s. Diümle 


em Markt. 


SDadr Theater Blgue Glode. 


11. Borjtell im 6. Abonnement. Heute Montag 
Die Neujabronacht. Auftreten 


Schauſpiel in 1 Aft von Rode. | zog Sharaktertomiterg 


Seat: Adolf Fleiſchmaun 
Kanonenfutter. Ei — —7— 
Luſtſpiel in 3 Akten von J Ainjang 8 Upr. 


Noſen. 
Dienstag, den W. Januar 1869. Gaſthaus 4 Roſe. 
Abonnement suspondn. Morgen Dimdtag Früũh 10 
Zum Benefize des Hrn. Breuer uhr Keffelfleif Mittag 
Wilbelm Tell. unb Abends —— 


Oper in 4 Alten von Roliint, NeantationRehhene. 
Ti 8... Reſtauration Rehhecke. 
7 
Casino. Heute Ab nb is 
Donnerdtaz, ben 28. Ian |. Beigbratem, 


Morgen Dienitäg Keſſel⸗ 
BALL ——— 


fleiſch und friſche Leber⸗ 
in den 


wüͤrſte. 
22* > eriing- 
Dr, Warmuth'ſchen Säälen. — 2*· Gerling. 
Anfang 7%, Uhr a DE En 
Die Sääle werden um 7 Wjr Der zweite Stod 
schiinet meins Haties, beitchend 3 
Dahler mohnhafte Perionen and & Fiameru ice 5 















bürfen wicht einge Ahri werben. | ut TRANETN tg nah ae 
Freide beliſben hre Ein- R rigen Biquimuckeiten vi $ 

tritlöfrien vorıugrigen vo L Mai zu ver 
Das Chörchen kit nejchlojies. |E miethen 


Der Vorstand. 


Marianna Schrotter, 
Arnold Gutmann, 


Verlobte. 
Biebergau Niederwern. 


WI Wurft u Fleisch: 
waaren in e velat, 


Hermann Scheuer. 
Domſtraße, gegenüb. d. Sternplag. 
a See en ae 07 
Ti) Ein Portemonnaie 
wit ca. 4, Il. wurde Samds 
ag Abend von einem Arbeiter 

ı der Sewmmelsſtraße verloren 
ünb wolle in ber Erpeb, 58. 
Bl. zegen Belohnung abgege— 





VPreßſack, Difenbacher «.|neı werben. 
Fuldaer Würſte, Nou | - 
lade, Böckel: u. Hauch |693 3) Semmelditrage Nr, 


fleiſch werden abgegeben inf41 meu iſt der 2. Stock, bes 
meiner Wohuung dei H. Oppen- |ftehenb auß 7 Zihmern unb 
heimer vis-a-vis zum Hirſchen. allen fonitigen Erfordernifien 

Zacob Mapyer.|per 1. Februar zu vermicthen, 


- 


* 


Der 


Ausverkauf 


aller Sorten Kleiderſtoffe wird’ ing dieſer Woche fortgeſetzt. 


Ebenſo werden! 


— Ausverkauf. 


Ballfleider 


Abends von 57 Uhr ausverk 


auft. 
S. Hofenthal. 





Der Ausverkauf wird dieſe Woche fortgefest. 
| Ulmanı E Strauß. 


Emser Pastillen, 


eit einer Reihe von Jahren unter Leitung der königl. Brunnen: 

ng aus ben Salzen des Emfer Mineralwaflers 
bereitet, Bekannt durch ihre vorzüglicen Wirkungen gegen Bruſt⸗ 
de Salöleiden, wie gegen Magenfchwäche find flets 
vorrätig in Würzburg bei 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf ber Brüde, 


Schöne Indiane, Kapaunen und Enten, 
friſchen Blumentohl und Kepijjalat, friſche Pe— 
rigord⸗Trüffeln a 5 fl. per Tip. empfiehlt 

Anton Minoprio., 


Ansbacher Bier. 


Bieljeitigem Wunde entgegen gekommen, 
babe ih mir wieder Ansbaher Bier beigelegt. 
Da dasjelbe in der vorzüglihen Güte mie in 
den Vorjahren ift, jo lade ich freundlichſt dazu ein, 

J. Matieritock. 


In ber famdtägigen Arnonce des Heren &, Sonnimann 
iſt zu leſen 8 @llen ftatt 3/, breites Baitttufleinen 


Unterricht im Schlittſchuhlaufen 


r Damen wird von ben Unterzeichneien auf einem abge 
chloſſenen Platz ertheilt Näheres wolle asfäligft erfragt wer— 
4, D. Nr. 240 Reuerercafie. 

B. Meitmaier, Turnlehrer. 

2. Bauer. 


Masten, kon iſche Kopfbedeckungen aller 
Art, en gros & en detail zu ſehr billi: 
gen Preifenbei 

Jacob Bamberger, 
Blattnersgaffe. 


en 


Drud and Lerlog Don Bipnitat. sauer in Wurzburg. 






Braun woll. Bettdecken 


3, Ellen lang, 2?/, Ellen breit A fl. G., 


"ig 


Fußbodenzeug a 24 Er. per Elle, 


empfiehlt 


3. G. Krämer jr. 
Firma: Mbön Depöt. . 







Ra 


bruf. 
Mir fönnen niat nmbin, bei dem Scheiben unfers theuren, 
unvergeplihen und vielzeliebten Hinten der Gemeinde Buch, 


Ignaz Leutbecher, nunmehriger Gooperator zu WMöttingen, 
rür fein unermübete, ſegeudreichts und aufopfernbed Wirken 
ſeit zehn ein halb Jahren als Kaplan, wodurch er bie 
Heryen der Jugend an ſich zog, indem er bei Tag und Nacht 
cm Bette ded Kranken und Sterbenben weilte und fi als 
Vater ber Armen und Notsleibenden ſtets bemies, biemit ums 
tem Ännigften Dank nachzurufen. Möge der allmädtige und 
geredte Gott hm taufend Mal vergelten] Obgleid bad Schei— 
den unfer& nielgeliebten Hirten una unendlich jchwrerzlich berührte, 
io können wir nur bitten, daß Gottes eichſter Segen Ihn ftet® 
begleiten möge und rufen „Ibm ein inniges Lchemohl nad. 
Deppifch, Borjteher in Bud, 


Im Ramen ber Bemeinbe. 

Feinſt marinirte Häringe empfiehlt 
Peter Metzuer Sobn, 

Semmelsſtraße. 


738 2a) Bon ber Pommerd: Pferdeſtände mit 
gaſſe bis zur Fleiſchbank wur— 

den 2 Schlüſſel verloren. Zugehörungen find zu 
Abzugsben gegen Belopnung in |vermiethen bei 

736) En ſolldes Mädchen (alte Poſt). 
münjht fogleih einen orbent 





lihen Play als Auseherin, 1739, 2 Baällkleider mit Zu: 
Obere Wiöllergafje Nr. 18 ũder |behör ſind au verfaujen. 
4 Stiegen üb. in ber Ev. 





(Nein Beilage). 


Beilage zu Nr,21 des Würzburger Stadi- und Yandboten. 





©. W. Almeroth) 
Kuuft und Seidenfärber in — 


empfiehlt fi im Auffaͤrben von 


Kircheuparamenten und Möbelftoffen, 
unb garantirt bei ſchnellſier Bedienung für brillante Farben · und feinfle Appretur. 
Bei gibßeren Parthlen Lönmen befonbere Preisermöhlgungen Bermißiht werben. 





Ausverkauf. 


Um pänzlid aufzuräumen, verkaufe I eine große Parthie 
Manndjacen, worungr au timige beſchaͤdigie, unter bem 
Einkaufteprelſe. 
J. Friedberger 


»an ber Marienfapelle. 


3 Ausverfauf 


einer Partie Porze Iain und Glaswaaren, als: groß 
Lavoir, yır Erd 16 ir, Kanu 18 Ir., Toſſen 5 fr, Wafı 
feıflafgen 44 Ir. u. ſ. w bei 

. Berg Porzellanhandlung; 


3) - Tpreaterfiroße Nr. 9 


Zeinen und Salbleinen 


in allen Qualitäten und Breiten empfiehlt bei ganz foliberf pa 
Baare billigt 
H. Die 


neue Paflage am San 


Sifins n. Güterverſteigerung. 


nn halber verficigert ber Unterzeignete auß freier 


— — ben 4. nächſten Monats 
das ihm gehörige, gegenüber ber Fo db lebhafteſten 
ur gelegene und gut eingerichtete Gaflhaus zum weiße 
dabier jommt Inventar, Brawereigerehtigfeit, cr 
kr 8: —— — amdgezeihnein Son merbiertellern un 


Anbligen ee m teflen Etanbe fi be 
Siricht de — zur Einſichtus hme unter ben Be 


merken Höflieft — bei der —— og für bad Gaſt 
us zur Hälfte mit 4%, Prozent verzinslich ftehen bleiben 
nn, währenb bie Grundftüde auf 6 Sobıräfriften, Martini 1869 
bis babin —— ebenfald mit 42. Prozent verzinälig, ver 


iden w 
Die weiteren Bebingungen werben am Stridhätermine be 
Tannt gegeben werben. 

erolzhofen am 21. Januar 


Franz Schlier, Gaſtwirth. 
Ausſchreiben. 


Bari — 3 von bier, und b 
— beabſichtigen, die Reife 48 


ige „ieh: 
orberumgen an — find bei Meibung ber 
— gung bi - ober 
amftag — 6. „Behruar L 38. 


Ge — 4 21 
— — 


Der — t. 
a 


Geor 


Umenb, 


Abloge für Würzburg und Umgegend bri A. AMügemer, Ede ber Herin- unb Eihtornftraie. 
| —————— ee 


rt ft - verkaufen. 


[2 


ernennen 

n ber u rl ber Barden 238 Wwe. wer 

ben Mitwer en 27. Januar d Nachmitta 
a2 Ubr mebrere Hausgeiathſg aſten m * im 4 

8 100 alt, 8 nem, Veen vnd gehen eingelaben, 


Das Teſtamentariat. 
Ansfchreiben. 


Amortifation bed Spartofiabuged Mro. 691 ber Diftrili- 
ſparkoſſa für ben Lanbgerichtöbeziut Würzburg 1/MR 

Der piotiftontiigen Schu — u Kottenbauer kam 
ba8 Eparkofio-Büdlein ter Tifisititiparkofia für ben Landge 
—— HH um ig = Aber bie Einlagen zu 


j 
nl d d 5. ge 1866, 
so fl. in Summ 

abhanden Ber urbrfonnie Beiker bröfelben 'wirb au Gere vr 

batfelbe Binnen 6 Moden bei bem unterferiigten 
zugeigen und feine Anſprüche und Fechte baranf gel 
maden, mwibrignfolß tesfelbe für — crkhärt wub 

Würzburg, den 18. Januar 1869 
Köðonigl. Lan bgeiht UM, 

Zantenbacher. 


Aus ſchreiben. 


Der lidige Johann Augufi Friedrich Hermann Meed, So 
bes ——— Jobann U Med m bier, Beni 
nad zen autzumanbern. 
Ans — Forderungen am benfelben find bis ober fpäte 
end am 
Mitimod den 3. Februar l. Is. Vormittags 
im magiſtratiſchen Gejtäfäzimmer No. 21 bet Meibung ber 
Nidiberüdfigtigung peliend zu maden. 
ürzburg, . 19. Januar 1869. 
tabtmagifirat. 
rechtol. Bürgermeiher: 


Dr. Zürn. 
Amenb, 


Belauntmachung. 


Dir ledige Schuhmachergeſelle Anton — von hier de 
abſich Be Haan Roıbamerifa aut zum ander 


* en —5 find bei Melbung 
ber *tan gun he ober amt 
Montag ber 8. ne 1869, 
Vormitt agb 
u — **22* 21 geltend zu machen. 
Januar 1 
Der Siüdte Magiitrat. 


Rechtot 1 
Amend. 


Ein ſchoͤner Mochofen 1734) Ein braved treucs Mäb- 

für 7 BPerfonen gekocht Ihen, welches gut nu lkaun 
eich kann, wit Eteintoßlen: Jund AR Do beit unten: 
eh gefucht. 





Em. 


Bekanntliachun da 
um 
—— gm Eetiche einer Schenfwirihſchoſt angemelbet. 
4 


wird mit dem Bewerten befannt. gemadt, hof Ein 
n a WRibentibungen. binnen Uses saurer 


wenbunge 
ber teroriß ananbringen find. 
urg, ben 20. Januar 1869. 
Der St 


adbtmagiftrat. 
Der schlät. Pürgetmeitler. 
Dr. Zürn. 
Amenb, 


Bekanntmachung. 
J 
ur 'om 44, Iıhhtar J. 
‚Ms —* e um Betaflarcumg bei biefer Vertheflum 


Akgniog. Ben 4, Februar I. Is, 


- n Kar Uhr 

im magiftratif Re, Astzubringen. 

ä tigt. 
en ei 20. Januat 1869 j - 


de 
Der Stabtmaniftrat, 
Der — Bürgermeifter: 


Zürn. 
Ausſchreiben. 

Am 17. d. Mis wurde aus ber) neuen Inf. Kaſtrne eine 
fifberne Cylinderuhr mit geripptem Deckel, mem Kifferblatte 
muhie Steunbenzeiger vebſt ciner feingegliiherten Kette von fogrr 
ansimı X Id, an welder fib ein Hocken »on eifing 


befand; entwendet. h 
Man erſucht um Spähe und Mitikeilung des Refultats, 
Würzburg, den 20. Januar 1869, 
Kal. 9. Infanterie Regiment Wrede, 
MRailinger, Dkerft. 

Am 14, 8. Vig Formiı o,e müde auf bem ofi:nch 
Vorplage bed Hase: Difir. 4 Pro. 174 Hahir, eine wollen, 
blau: Ama und weißkarririe Pferdedeck entwendet. 
eſae wer mit blauem Bind eingefaßt und mit zwei 
wars lalirten Schnallen verfeben. IH erfuge um Epäpe. 

Würzburg, ben 16. Jannar 1869. 
Der Bertitter der Staattanmwaltigaft am k. Stabdtgerichte. 
Eärenfrieb. 


43430) Vor dem Eanberibore, 
vis-a-vis dem GChehaltenbauje, 
it cine Wohnung, aus 
ineinanbergebmben ı/ tapeaxixien 
Zimmern, nebſt ben üblidhen er 
forberlihen Rãäͤumlichkelten be 
fiehenb, vom 1 Mai d. 38. an 
—— Nãabheres bler 

er in Hs-⸗Nr. 5 baſelbft 
parterre. 


Amenb. 


71725 Einige polirte Kammo 
den, barnnier eine Schreib; 
AhRommobr, urb 2 großke Kleiber 
drönte ſind Hißig zu verfaufen 
Sterrgafje No. 10 neu 

Aug kann bafelbit ein wohl 
erzogener Junge bad Schrei⸗ 
nergeihäft graäublich erlernen 


730] Ein neu erbaute Mesa gu vermiethen 

Kits , Beftehend‘ aus 3 Geiz. [ein Logis von 3 Zimmern, Küche, 
baren Aımmern, Holz [Fammer, Waffer ah bp 
I I Kal ar Die 1. Ken Biguenllöteien mi Hug 
Mai an eine ruhige % al 2, Din N 54 —— 









== 


eubnn. 


'g au vermlethen. 
\ 8 





gaffe Ar. [2a °|_ 3a 724] 
697 35) Ein Hand in Miti : 
ber —2 mit Be 34 vermiethen 


\yein geräumiger Laden 
mit Laden und Nebenzimme 
in ſacquenter Lage in Müte ber 
Stadt. — Zu erfragen bet 


$. 3. Löſſler 


on der Brüdt Nr.'7 


iſt wegen Kamıliervirläßuiie 
aus ſeier Hand zu — 
Naͤh. in ber Erp. 


725] Ein moöblutes Zimmer zu 
vermieiben. 2, Diſt. Nr. 23 ulu 
Unterwölergaffe. 

N an 


24) 













können sich leicht helfen! 
H Die” enbeit Dazu bietet das berühmte, in Arnd#’s 
—* madäld in Peipzia ealhlenene, Buß: * 

r Kern r® eqweifer zur e 

für ole Kranfe een, t. 6 Yuhlage Preis 2ikr, 
Empfehlungen bybarf dieſes nicht mehr, denn in 
jedem Orte Deutf 8 Icden Mekionen, bie ihm ihre Ge 
ſundhelt zu danken haben. Beim Kaufe bei Burdhed achte 
won aber dorouf, ba es den riätigen Titel: „Neuer 
Wegwelſer“ führt. 


GROSSE PREIS-ERMRSSIGUNG. 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT 


der | 
LIEBIG’S!FLEISCH-EXTRACT-COMPAGNIE, | 
LONDON, 
Nur ächt wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren 
Baron J. von LIEBIG und Ur. M. voh PETTENKOFER 
versehen, 
Detail-Preise für ganz/Deutschland: 


Leugl, Pfd,-Topf 15 engl, Pfd,-Topf I engl. Pfd,-Topf ig engl. Pfd,-Topt 
in.s. ss, 30.2. 64. en "iur 


Kai haben: in allen Handlungen und Apotheken. 


& - ucht wonn, meinen tam auf 


wird zu mieten cine — einer [meinen Namen 
fei eb in ober nor ber Etabt|gen ober zu —18 toben 18 



























734] Ich warme ji Seber: 


* _ n — tür — Fine Zablung ſeifie 
ung Dat Aabern, ne orei 
Aukebit. verbunden mit eineı| 2a] 35 Mr 


ebenis großen Räumlickeit ur 


a a a —— 
— RE DE vuet 
—* Kinder eilt TBRTE, 


wit Mr. 826 mellen in berf "5b in d. Erp. (735 
Erped. abgegeben merhey. (b 731} 28 M, m Ainem 10 umb 


733] 2ogiß obgelsloffn, 1 einem 2 fl. Schein wurden por 
Etage, 4 ki Per Kann 


ee von Fi 

na ug verloren. 

** en frel. ch:lihe Finder wolle ſoiche in 
Eine gebilbete Familie ohne 


der Grpebition gegen Belo hu 
Kinder ſucht für ben 1, Mei 


ung adgeben. 
eine freundliche Wohnung [723] Wer Offenfleifh vor⸗ 
von b Finwern In gefunden Iahcher Quclität per Dh, * 
Loge, womdglich mit Gartınge I17 Er. kaufen mil, geße in bie 
an, Anerbietungen erbittit nor Wiodergafle zum etzger 
Nd uni D. C. Ar. 546 |Rofentbal. 
durch bie Srpeb. dd. ML 5 Sin Sachtundiger. 
FERNER 
r v N — 
Pferdeſtände mit Zuge⸗ 727) Es iſt ein Mejanenlogit 
hörungen ſind zu ver— 


m ſehr 
miethen bei Gg. Bauch permieihen. Räh. Erp. ee 
(alte Poſt.) 


(a) 
Säcke 


jeder beliebigen Quniität 
und Quantität find ſehr bil 
lig zu haben Fr-Anfraner 
finden sub X, Air. 370 
durch Ad. Bardeder i: 
Eöln, prowpie Erlcdigung 


726] Sictt R.. 32 hat Mr. 
37 2 p. Eoden newornen 










EI — — 
699) Alle Arbeiten im Wei 
näben uößtleidermachen 
werden ſcnell und billig ange. 
365 alt (5 


fertigt. 1. Difir. R. 

Zu miethen wird geſucht 
58 1 Mai ein richt au gro⸗ 
ver Laden in beſter Stadt« 
Igend Geräflige Offerten molle 
won under Ghilfre G. F, Ar. 
052 In der Erpidition da, Bl, 
ubgrben, (Ic 





Druck unb Lerlag con Donitat Buner in Werjburg 


- 


Würzburger 
Bahnzüge. * 
1. Würzburg Oamderg · frankfurt. Na 
Untunft v. Frankfurt: Cours. 2 u. e. 
BEM. Nam. Einelz. 1OU.SOM. Irm. Poft: WER 
An. frühn. 7U.85 MIRp. Güterz. 6U, 
früh, IN. Mitt. m. 111. 50 M. Nachts. u 
ab angueh Namberg: Bdukt. 10U * 
KOM. Pot 2 U.50M. Nadım. u. EU. 
15 M. Abis. Güterz, IN. 20 M. früh. TU. 


B0 M. Ya; 

Ankunft v. Bamberg: Schnellz. 5 U. 
20, Abs. Pofiz. IN. IOM. frühe. 11. 15M. 
Mitt Gütz. IN. 50 M.Nb.n.11U,5HM. NEE. 

Ubgananadh Frankfurt: Coug. Il. ! 

mM. Mitt. Ehinelz. 51.30 M. Abe. Pofz 9 
NEON. Borm. u. 121.15 M. Nachts. Güterz. 
AU5M. lih, 2u. 40 M. Nachm. u, BU, Abds. 

u. Warurg· Unruberg. 
oh ———— 
10M, HU.ZUM. früh, . 
n.40 ———— Au. 40M. Rachr. 
unb'8 U. Abenbs, 


und 9 U. 40 M. Nachts. 
=: Dienstag den 
Neneſtes. 


Paris, 24. Jau. Was geſtern noch als dementirtes 
Gerdat dur bie Blättır lief, wird heute ſchon dem „Baulote* 
in poſitiver Form von Konſſantine pel — die griechiſche 
Megletung babe bie Unterzeichnung ber Pariſer Dellaration zu 
verweigern beidlofien. 

Konftantinopel, 24. Yan. Hobart Paſcha Lat bie 
Gewöfier von Ein g aut bat Beripreden bed Romarchen ver: 
ioflen, te$ tie „Erofiß* den Hafın nidt verlofien werte — 
Der Kizeldrig. non Aet ypten bat ber Pforte für ben Kriegkfall 
£0,C00 Wenn und feine Flotte zur Verfügung geſtellt 





Zagtnenuigfeiten. 


Seine Mojchät der König haben geruht, den GOberliente: 
nant und Batailond:Abjutanten Robert von Ruedorffer vom 
2. Aıtilleriee Regiment zum Abjutanten des Gencralmajord vad 
Brigadierd von Eteinätorf zu ernennen und demgemöß benjel: 
ben jum Artieriecorpe:Commonbo zu verfegen ; bann ben Haupt 
menn 1. Elefie, Aleronder Denig, biäher Blog Atjutont bei ber 
Sommandantihaft Würzbung, unter gleidzeitiger Charalteriſir 
ung eld Mojor, zum Landwehr Beſtrkẽ Commanbanten von 
Bainberg zu ernennen. 


Seine Maj. der König haben geruht, bie proteſt. Pfarr— 
ftelle zu Memeleborf, Delanats go Namens, dem biöherigen 
Rfarrer in Untermer bad, Chr. 2. W. Keller, bie proteftantiide 

jarrfielle zu Miftelbah, Det. Bayreuth, den Pfarrer in Glei 
fenau, Det. Memmelsborf, C Blendinger, und bie erfte proteft, 
Piarrfielle in Leutershauſen, bım Pfarrer unb Eenior J. Ehr 
Matthaus in Remlingen, Det Würzburg zu verleiben und dem— 
felben zuglei die Funktion eined Dekans au übertragen. 

Dem t. Kämmerer uub Butsbefiger Reinhard Fahrn. vor 
Thürgen zu Zeitlofe wurde von Sr. Woj. bem Könige bai 
Rütertreuz 1. Klafje des Werbienftorbens vom Heil. Micharl 
verliehen. 


Deffentlihe Zitung des Etadtmagifirots 
Würzburg vom 22. Januar 1869. (Schluß) Der 
MWittwe Jeanette Heim von Obernbreit und dem Xaalühneı 
Ritolaus Stauber von Rinpar wird vorbihaltlih ber Zuſtim— 
mung bed Semeindbe-Eollegtumd dad Heimaihsrecht verliehen — 
Ausliehung eines Verehelſchungszeugnſſſes. — Das Gefuc eine? 
Schentmwirtbed um Annahme eined Gefdähgiührers wird ale 
unbegränbet afgemiefen. — Das Geſuch des Nikclaus Gehrig 
von bier um bie Bewilligung zur Answenberung nah Worb: 
Amerika wird genehmigt — Ein Geſuch um Aufbebung bee 
Verbote des Stotibetritt& wird abgemiefen. — Belätigung bıt 
Eufiov Meiner babier als Agent ber Fronkfurter Abend: Ver 
fiberungägefelihaft. — Eegen einen mit Zahlung von Kur 
tefien on das Suliusbolpital® fäumigen Squldner wird bie 
Piärbung erfannt. — Niberihlagurg einer on einen Poſſar 
fen verabjolgten Reiſcunterſtützung wegen Nneinbringliäfeit. 





ürburg-Mürnberg, 
Ankunft von Nürnberg: Schnellzug 9 U. 35 
M, Lormitt Poftzug 110.5 R. N Güterzlige 8 
n. 25 M. früh, 12 N. 55 M, Mitt, 5 u. 25 M. Abb, 


Stadt- und Landbote. 


Ani 
Abgan dag Ansnag: Egmih 01. 
Rem. Ya. Bei u 100. 00 . 
Güterz- ee Gag, Ban IR 6 
nlunftbon Ansbach: 
Be Rh OL IHM Mn IH DNB. 
Büterz. 81.45 M. früh u. 11M. 24M. Verm. 
IV, Würzkurg« 


erg. 
Abgang a : Same. 8 
n. BON, früh. 121,5 bu, 
15 M. trüb, 10N. 80 M, Dorn, 10.55 Bu. 


BE,BEM. Nadm.. 6U. 20 R. 8 
FU. IHM, Früh, IN. 25 M. Vorm. u. 10 


15 M. Nachts, (Beibe Letztere nur nach 
Ankunft. Heidelberg: Schnelle U. 
KOM. AU. Bei, BASE Füp, I0L. 6. 
Borm,2U.85R.Nadın, 6 N.GHM.Ab.n 9 
1.35 M. Nadits. Güter, AU, 5M. frilb. 10, 
10M. Norm. u. 2U. 35M. 
Poftomnibusfahrten mach 


Arnfiein 545 U. Abbe. Effelbed 4 11. Mbbs, 
Euerhaufen 4 U. Nadım. 


Zweiundzwanzigfter Jahrgang. 
* Der Verein von hiefigen Bürgern und Eim 
wohnerm, welde zu dem Zwedke zufammengetreten find, tm 
durch we Sarg und Unterhaltung einer Wittwen: unb 
Watfenfaffe den Hinterlafienen der Vereindmitglieher eine 
monatlib zm verobreichende Unterfügung au gewähren, hatte 
fih am 16. b#. Mis zur Ablage der Jahresrechnung mnb jur 
Neumahl feiner Vorftar dſchaft verſammelt. Derjelte zaͤhlte um 
Sälufie des Jahred 223 Mitglivder umb hatte einem Kafitbe> 
ftand von 752 fl. Unterfiügungen werben ftatutengewäh nad 
dreijäßrigem Beſtehen ber Kaffe, alfo in zwei Jahren verab⸗ 
reicht, imbem witilerwelle ein Fond ange ſammelt werben foll, 
Am Abend de 2. Februar miıd ber Verein in den Lolalitäten 
des Hutten’fChen Gartens feine erfte Stiftungs feigr begehen, 
um einerieitß bie Mitglleder und ihre Kamilien in eirer gefelli» 
gen Abenbunterhaltung fröblih ji versisigen, zum beharrliäien 
Fortſchreiten in dem eblın, mohltbätigen Unternebwcn zu ermuntern, 
unbanbererfeitö zur Unterflügung und zum Beitritt zu biefentgemein« 
nügigen Vereine weitere Anregung zu geber. Denn derſelbe verbient 
genir bie oMieltige Theilnohme ber biefiaen Einwohner, ſowohl 
derjenigen welche gerne Wohltbätigfeit üben, ohne von ber Uns 
teftögung Gebrauch mochen zu müflen, als aud insbelonbere 
derjenigen, welde ben Hinterbliebenen der Brreinsgenofjen Ihre 
milde Fürſorge aumenden urb bie eigenen Hinterlaffenen im 
yo ber Bendthigung zum Unterftägungsanfpud berechtigen. 
er Beitrag eineß Mitgliedes iſt ein jehr mößiger und beträgt 
oierteljährig mur 33 Kreuzer. Mögen daher recht viele Ein- 
möhrer dieſem nötfihen Vereine beitreten und beifelbe jenen 
Bre mödalid ft velllommen erreichen | Die Leitung betjelbem iſt 
ın bie Hände vom reblichen und thätigen Därnern gelegt Es 
find für daB Jahr 1869 gemählt morben bie HH.: Hrinri) 
Keller, Püttnermeifter, als I. Vorfigender; Jakob Heinrich, 
Schneibermeier, old II Morfiender; Anton Buttenböter, Jumes 
ter, ald Keſſier; Thomas Werzer bad, Schriftſetzer, als Schrifte 
übrer; Martin Aaiberg, Yucbindermeifier; Jatob Bräuming, 
Mechaniter; Fiboriud Braun, Mipgermeifter; Jakob Eibel, 
Shreinermeifter; Mich. Froͤhlick, Echreinermeifter; Joß Köftner, 
Tüncermeifter; Konr. Kurz, Shuhmechermeifter; Karl Leopolb, 
Mafhinenmeiter; Johann Anton Schönmenn, Sclofjermeifter z 
Karl Shwint, Schifiſeher; Joſ. Ant. Sei, Echreinermeifter. 
Beitrittö Anmelbungen Lönnen bii ſämmtlichen Vorflebenben ge» 
macht werben. 


Fürth, 24. Dan. Heute Vormittag fand bakler im Saale 
bed Gaſthacſes zum Krems eine ron etwa 360 Perſonen beindte 
RTolfäverfommlung ftart, melde Benefſs des von ber Abgeord⸗ 
neter fammer ongroamern Bemir begefiged mit Einftimmig- 
keit ausſprach: „An Erwögurg, dei Me Akgrortnetenfommer 
ber lautloie Beroibing ein Echt, die Gemeindrorbnnng im 
biehfeitigen Bayrın betreffend, onger ommen hat, welches 1) das 
Pürgerieht von einer Verleitung und von ber Entrichtung einer 
Auirohmägchübr ottärgig wort, melder 2) in ber Gemeinde 
oerwoltung tod Eyftem des Draldrus, die Lrbendlänglichfeit 
der Eemeindeb eamten ald Regel beibeLält und bie Wohl derjelben 


26. Januar 1869. 


ni ber 8: Ren * F Bürger überträgt, und welches 3 
Ss tü ar ER NR über mi — wichtige 3324 
nr a —* en n Erg ” —— ber Burgerverſamu ⸗ 


lung unterſtellt — = et bie ——— daß dieſes 
— datſachlich — bie Grundſaͤtze ber eibftbeftimmung 
und Gleich berechtigu dit und die Abgeordnetenkammet 
durch Ne Dehfel Bes gegen bie Intereſſen des Volkes ge- 


—— — e des Ablebens des Kron⸗ 
— von Belgien nd aut re em Bernehmen nad), 


alle weiteren Gatneva ——— Fenen worben» 
Münden, 245% age wegen des Tünftig 
Eiſenbahnnehzes für Siem, * al id deſſen befanntli ber 
Kammer ber Abgeorbneten ein Geſehentwurf vorliegt, über 
—— bie Beraſhungen des betreffenden ——— feit einl⸗ 
Gange find, nimmt bie Aufmerkſankeit Sr. Maj. 
8358 in hohem Grade in Anſpruch, und geftern hatie 
Se. Maf. außer ben gewoͤhnlichen Audiengen ber Bminifter 
ur eine befonbere längere —— Fer dem Staatänintfter 
Ken Wrikakan Mugen heit war. — Dee Te 
t elegen * — 
* Muſtergewehre, —9 nach bem Werder'ſchen 
umb F — dem —— nebſt den dazu gehörigen 
atronen Hort tft richtig, daß entſprechend dem Gut⸗ Th 
ber au Gyrofenn ber beiden Hinterlabergewehre beauf: 
— Commiſſſon „die Einführung des Werderge⸗ 
mit ber Verdan'ſchen Patrone für Fu des 
——— — Shi er En, he 
Münden, an. Bebu r er 
nung, durch welche d Untero 


* 


* 
in den ft eine aus dem betreffenben Re⸗ 
"Free mer Bnfenen 6 beftehende Kommifjion im Kriegs: 


winiſterlum 
Mün u, 24. em Die ni er mit Hrn. Nach⸗ 
baur tft —— de he er hr An ie nicht zu er⸗ 
arten eu = en Hofbühne. 
— 
em bo 
been, Bea rauf —— ae fein * e 
Die Die in — E un r ber air DE weite Gewinn 
der Kölner Dombau-Lotierie von 5% n eg 
bei Aichach in Bayern, ber * von Thaler an 
Fabrik 5* in * bei Iſerlohn und von Me —5* 
nen von 1000 Thlr. einer an eine arme Wittwe in Buremburg, 
‚ ‚ein an bie Schwefler eines Geiſtlichen in ber Räpe = 
‚St en 
a > Yan. Daß wir in einem Militärftant co 
- il faut leben, zeigt wieber ein „Vorfall,“ welder ſich * — 
auern augetragen bat. „Bejtern Abend Hatten,” sie bie 
Athein. Zig.*, „ein Paar Soldaten bem Zapfenftreid überhört 
"mb — über - — in ber a rn mu zu 
Hettern. hatte glüdlid und unbemerkt bie Kajerne ers 
‚reiht, währen) ber A von einem *———— Lieute: 


en Jdtefer — Bitterung zeizt fig in unferen —E Biel : 
enftanh 
erh in nr —5— 


nad 
hen * bazon Einiges fe äffentige Bauten 15 ber ——— 
n — Bieten beftimmt werben — 3) 


Militär den Eintritt 5. re 54 m b 
3* gqhlo I — en Dielen Hate 
3" "einer Hans hr bhreh , was für eime Genugthu 


vird event. ben Hanseigentgänern 7 Bir 
Benugtäuung, weiche ein Staatöbürger erhä 
— Berechtigung eine rvefultatlofe Hausjuhung bei ihm 
orn Eh 

&ob „24. Yan. Die Eisnaffen bes Oper haben 
- — — et kr Sa > — 
und ſind en hier, im Köl b 
fahren worben. Kälte in verfloffener u — 5 


——— 
wenn bie {polls 





Schwarzwilb 


Dentipiend, 
Preußen. Berlin, 23, Nah offtzlöſen Mit 


Jar. 
befinb b 
ige rend zn - a8 nod in preußifchen 123 Ynate befiad» · 


ee angelegt, de 

Im. —— u von bem Ober prhfkbenten ber 

—— * Grafen Stolb * Mesh : Bermellung verfällent * 
elwa 


ind m ale L_nänlih 
n ei n — ſo (sed für 2,86 Bing bh 


—— 5 bie 

Landtags erlangen. 3 moraliſche umb patrioli u Bers 
wendung werben auch wohl bie karfürſtlich —A Einkünfte 
finden, obwohl, Srafen 


V 





Ausland, 


n. Genua, 24 — ———— er Depeſche aus 8 


Italie 
Cagliari wäre eine frame iſch⸗ rappeu on 
men und Ze Auf t nad ber Beraute u angen. 
Kälte Hat 2 Grabe erreidt, für Sünfrügte If große % 


A 


fahr. 
Susheniend d. Die —— von Athen nad 


iſt enbli — 
* und Fälle iſt —*— mehreren ——— Ar 


umliegenden Berge find mit Schnee 
ns. 





Innenben ges 


a. 


Münden, 24. J ber morgen begin 
meinſchaftlichen bes eieggebungs Aasidufles beider = 
Kammern zur vo sung ber Differenzen bezä be Br * 
porozeſſes wird — on v. Maurer ben ben Barfip 1 
— Der Hußf ſchuß ber Kammer ber Abgeorbneten ie Ds Sn 
geſetz mirb hei mit ber III. Leſun Ja ben 
meiften Kreiien ber Abgeorbneten ift man über die —— N 


bes nn im Ausfhuffe ſehr unzufrieden, ‘ 


sanfjurt, W 


Haltung für 


— er n u ——ã— — und 


Zui —— wub heruuter zilirt wurde. Nach einem fir * Aulagepapiere. Die erfteren ermatteten icboh tar R m 
Ban nr en a Pr u — ul Lebpaften Gefhäfts auf fhlegier: — J 
wa: allen Bude zu übergeben, anf bem Wege dahin aber ent AnlagefonbB dagegen gewannen wien . | 


retirirte in ein —— Wirtshaus = 
* bort in einen Bäderlaben in ber Glo — 
derſelbe Gelegenheit, = [% berg euben 
mmen. Dieſer ab t einer 
zufenen —— das —— eh nachdem er basjelbe von 
oben — durchſucht unterwarf er auch — es war, bei- 
Kußg 9 V. nad 10 Uhr — bie nebemwanliegenden 
u Amy Vatrouille einer firengen Reoiflon — matürki 
** Diefer Vorfall 
und im Publikum fritt man fi in aufgeregter en, ü 
bie Brage, ein Offizier mit feiner Patrouille dad Recht hab 
zur nädt! eit in bie Häufer friedlicher Bürger ein Bat 
en ne Ütem Bajonnet vom Keller bi zum Söller eine‘ 
nr — * wie wir unmaßgeblich vermeinen 
— duch einfache bung bes Bo ejallenen Hätte vermieben : 
werben werben fönnen no ſehr junge Lieutenant hätte 
begreifen müllen, baß tm ſolchem alle der i Age: bem Examen; 
au. befannte Attentäter ſofort ohne Mühe, ohne Beläftig- 
3 ber in ihrer Kuhe ee außeigenthümer und ohme 
Ska enauflauf durch ben ——— du jour NG > er⸗ 
mitteln laſſen. Frage: Was wäre geſchehen, wenn bie Bürger | 


“ 


bort fand 
a Cientenaut zu 


Be) 


— herbeige jvend zu 


Sinti * 


hoͤher. — Abeudo 6, 


m 
1, 
Hatte einen Strajenauflauf — ae 221 * 220% be, 


Umeritaner konnten nur mübfam ‚ren Eours 
—*— werben die meuen 44,0 Wirtteutberger fortwäj- 
—— eſucht und gegen bie Alt.ren Gattungen 

us bayerifge und badifge Looſe blelben Beliebt. 


dfterr. Bahnen geſucht und theilweiſe mm Prozente 
Yu ber © 


br. focietät 
malt. Deſterreich. Ereditaktien 5%, — 
——— 310%, bey, 

Rosie 781/, P. 


—/ ‚ 4032er * 
dauer Vouds Ti u * 


— Rebakteur: Fr. Brand, 


(Kelsgeaphliger Seriät,) 

Das | arzer Poſtdampfichiff „Saronia“, Capt. Klier, 
von ber Linie ber Hamdurg- Unerikaniiden Baterfagri-Mftlen- 
Seſellſchaft, weldes am 31. Drgember von Hamburg via Hapre 
"abging, iſt mad einer jehr jchnellen gend hen Reiſe von 17 

gen — Stunden wohlbehalten in Havanna ang:fommen, 

I Me von 8, J. Bothof, Mainz unb Ajdafen- 


ar bie Tendenz 


jet ir —— eln fo — — 
Be Hit te ee 
un n. basſ 


4 Be Fe 


an gelegen, daß, 
— u wäre. D 


eang a ann. 


— 


— lelder mer — —A Reſultat bewirkt, al 
a ſich nun der Wirkungskreis ber "Sanitätd- 
Bey zeip. K zeig Steifäbeldau auch nur auf krankes Bieh und ſonſt 


F 


Em we noch 
ee l itu 
Yun Se 

— u ae, wirb 
eiu achzufragen 

Ki bene er 
772 2a Ein Mezanenlogis 
von 3 a 


Tadirt, nebft allen nee 
iſt Famil lle 
we — beit: Näsered 


re des; 


782) Ein noch gut erhaltenes 
u it billig au verkaufen 
Sternplap Mr. 148, 1 St. hoch. 


734] warne biemit Jeder⸗ 


welter zu eritreden 
5 ber bieilgen 


— 
n den — Schmidt, 


ganz neue 


a 


FB 


all l Ka 
— — 


ellimgem Es mag nicht * in rg ae + ae 


gefundes Fleiſch 


biefeß. hier F Fall iſt. ————— 
—— bewaffneter —— oftmald 
elve 


au N 
hits iger Preis, 
man —5 Thon etwas Beſſeres, als altes | Rus. 
ellingen ift ein Ort vou Ai 2000 
» im Mittelguntte von vielen und 47* 
gelehen von bem großen Selbjt 
wärtö verlauft 


— e —* u 
aber gerne 


en Drt» 
verbraud, 
be, wenn es mur 

abe ber Fleiſchtare .. 
3 was 


Die F 


ge es bald beiler werben 


rl und ber Herren Mebaer 


Berlin Dresbenerfiraße 20, 


t, wob tel 
8 See dag Te bauernb 55* fi 5 A mehr om 


Ein mittelgroßer ſchwarzbrau⸗ 


iſt zu vers iner Sund, auf ben Ruf — 
ct Exp. 


tor gehend, Hat ſich verlaufen 

Demjelben war bie 

** auf dem 

— in 4 Difr 
abe 

gafſe Nro. 4. Bor 

gewarnt, 


F pe u. — — ſich 
m 

ſpricht reelle Debkmung, ine 
ung Auguitinergafie He. 2. 
ran; Schweinsberger. 


777 Ein a feihen ı — 


Rohr iſt 
ee A 2, nn 





—*— 


Demon 
Epiriinge (bie @llevn von PErE, * 


olain in nur guter Waare, zu — + 
lichen öiligen reifen B 


r 


as 

* hu⸗ 
— Frank, 

em Würteimberger Hpfe. 


Liebig’ fches #leifhertrat u, 


tum carnis Liebig) in ", und '% Ti 
zu den —52 ehe —* amerif. El 


ertract in Tafeln, empfi 


ehl 


Joh. Schanem. 


Firma: Seb. Earl 


rn auf a 





nn Michael Scopim befindet ſich nicht 
nſten 


meinen Die 


Würzbung, ben 26. Januar 1869.. 


Dr. &teidle, 


Defanntmachung. 


Die Audhebun 
Alters —* 1848 betr. 


ber v. 


ber eftelten — in ber ei vom 1. bis 
ig zur etwalgen Anmelbung von Einſprüchen 


eit ober gu 


— 


Unter —— auf das —A 


— ber Bureauzeit — Einfiht 


flichtigen ‚ber 


6. Norem ⸗ 
— ki Ne J. 


Perlen ihre 


im bießfeitigen 


‚ den 22. Januar 18 


— Stabt- 


Magiitrat. 


Rechtsk. —— 


769) Ein bejahrter Mann, 
er von feinem Gelbe lebt, 
kann bei einer Wittwe * 





mann, meinen Sohn Man auf Waſch und eim 3 

4 ! meinen — etwas N. bor: zu vermiethen ange * oꝛnen. u. 3 
ober zu leihen, ind er Erped 

ig? Pi benfelben keine Zah er ift bi6 1. Sjebruar ein gut möb | ———— 
2oreuz Döwald in [Hit Awärtsjimmer|775) Ein —S Vogel: 
| & ] Rotienbau:r. an einen foliden Herrn Beam: , Hu gearbeitet, au 
— ten Mäh bei H. Walter inffür Papagei —8 ſo wie 
He.) Getrante: ver Juliuspromenade, (785 2afeine Laubiä 8: — Mai ine 

M 53 nn. ae re 776 Der Beliger des 4prozent. Rub zu ver Be 


Kur im fol. 5. "Epenauleger: ın5 
g Regiment zu Zweibrüden, mit 
— — von a. 


38 Vie © von Mell: 
$ riäfabt, Schneider. mit Kunt: 
2* Klaus von Fladungen. 

Kobläepp von Wůu⸗ 


— 


Menzel, mit Dordidea Dort 
H buſch von Homburg a / M. 
= Carl Andreas Meg von bier, 
K N —— — mit Anna Mer» 
* Oulſſtadt. 
if 9 aut —— mit Ba 
aretha Roth, 
I Dom Geminben. 
ri Geftorbene. 
2 Barbara Horaung, Malers 


— Such Mr Ir 
op urdharbt, Seifenfab⸗ 

| Auguit & R\ —— * 
| ang, 3 ei ifit ro 
— T. a. — Anna Gieite⸗ 


bayer. Wfaudbriefes Lit, 


B No. 47 von fl. 500 wird 


Heirat Geſuc. 


um Angabe feiner Adreſſe er 765) Gin junger Diann von 


ſucht, um den Austauſch des 129 Jahren, B 
verwechfelten Coupons, welgerjmelens, nebſt aud eines 
zu * st — Ser. II. Lit. le angenehmen Aeu 


B. No. 24855 gehört, 
min au tönnen. 


voruch: FT 


er eined Ans 


Beulen, 
aus witrkllichem 
kanuiſchaft, 
2*8* gemöhnligem 


——— 


— —— — — — — — nn dieſ 
771 Franziskauergaſſe No. 163 au ke eine Lebensgefährtin aus 


ift eine obnung von 6 Zim: pin 
ung in beri24 

Rüge und ſoaſtigen Bequemli 12000 fl. 
keiten, auf 1. Mai zu vermiethen. i 


mern, Waſſerleit 


769 Ein get eues Mädchen, 
welches —* 

Monatödiepji. Nägeres in ber 

eg * 

770 Sin p 


is van 3 ihönen 
AZummern, 


e und —*28* 


katholiſch, von 
— une 
Strengſte Verſchwie⸗ 
genheit wird auf Ehrenwort zus 
geſichert. 


— 


en kann, ſuq Bla 2a) Cine Gnitarre | ii 
— eiti Stelle oder wůnſcht 


billig au vertaufen. Naͤh Er 


783 20) 3000 fl. werden z 


en gute Berſicheruug unb ohne 
dler zur 1; Stelle zu 
eebiren geſucht Rap. ur der Erp 


Amenb. 


Einen 2 — igen unb 
treuen Schrein R 


aute —— ** ve 
andlung 


H 
7 €. Kaufmann. 


Eine bejahrte Berjon 
wird fogleih um Büge 
ſucht. Schleßhaus ſtraße Rr. g 


786] Es iſt ein gut erhaltenes 
Kanapee und ein- gut erhal⸗ 
—— ie billig zu verkau⸗ 
fen ia 1 . neu, Stift» 
hauger fargafte 


789] Ein Kinderfauiband« 
ber Riubers: 


ja wurbe p 
eioahcauſtalt dutch den Zwinger 
derlören. Um werättige Rüdgabe 


in: ber Erpebition wird gebeten. 


Sn verkanfen 
it eine Saſtwir 
ber Nähe einer ne 
franfend, an einer Hauptftrage, 
wit vier ge 
ſenkellern, amwct Heizbaren 
mern, Tanziaal, helm Ren 
ige aha, Garten unb einem dazu 
aebörtgen Grundfiät um bem 
Preis von’ 1600 fl, Mäheres bei 
MHuppert 


in Schweinfurt. 


7377 


2a 


Erjorderaifjen it auf Licptmeh. 780) Kürmersgajie Kr. 23 ülr Tal): Ein gutes Wett wich 


nod zu 


mann, Raumanndwittwe, 753. a. Siicergafle No. 27 neu, 


vermiethen. Nährresseim ſehr ſchoͤnes 2ihl. Wett 


für 25 fl, zu kanfen. 


ms —* verkauft 
















"Anzeige. 412. Morftell. im 6 Abonnement 
So den lnächtia te gelte Sonntag den 
artıtre Naihes 40'/ ru gef mit den bi Sterbr alt ruf. Hoffcanfpieleri. 
Sakramenten, an eirier Ring hmung unſern gellebten Der Liebestranf. 
et üb Schwiepenpnter / Serrn RI Wäubevidein {ME * Gumbert 
Tr ıJır erauf: 
‚sylverius. Rügemer, — 
ber dabi Scäwanf in 1 At von Jacobion. 
2. Schluß: 
Das Verſprechen bin 
term Heerd. 
Scene aus ben drterreichtichen 
Alpen in 1 At von Baumann 
Theater Nachricht. 
Freitag den 29, Januar be 
innt bas 7. Abonnement. 
ie reip. Abonnenten werden um 
nefällige Einzahlung der Abonne 
mentögelber im Theater: Bureau 
gegen Duittumg erſucht. Bei 
aA den Parterre- Abonnements gel 
alten bie Abonnements: Karten-ald 
Quittunq 
Die Ebrater- Direftion. 





















EAelbex 
zu ſich in die Ewigkeit ab zurufen. 
u. Die feierliche Beerdigung findet Mitwoch den,27, ba. 
Vachn itiags 3 Uhr, der Trauergofteätienft Donnerflag 
ben 28.) Mis, früh 10 Uhr in Et. Burfarb ftatt, | 
mom bie Berwanbten “unb Freunde bed Verblichenen 
böflihft eingeladen werben. 

‘ Würzburg, ben 26. Januar 1869. 

MHügemer, Pfarrer in Steinbad. 





















Todes-Anzeige. 
Am itlefften Schmerze bringen wir Verwandten und 
Bekannten die traurige Nahridt, daß unfere innigft | 
geliebte Mutter, Fran 


















Babette Hornung, geb. Nörppel, Bürgerverein. 
d 
j Malers: Wittiwe, j | Mittmos, den 27. Januar 
—— Leiben ſanft in ein beſſeres Jenſelts Hinüber- | Gesellschafts- Aben d. 
e. 
in At 491, i Anfang p äci® 8 Uhr. 
Die *8 5323 Se Januar Fortſetzung bes Vortrags über 


Nahmittand 4 Ur vom Leihenhanfe aus und ber Got bie Befeftigung und Entfeftig 

taten Mittwoch den 27. Yanvar früh 10 Uhr zu KAfuna der Stabt Mürzsurg 

&t. Peter und von Seite der Scapulier-Bruberidait Der Eingang zum Lokale ifi 

Freitag ben 29. Jenuar früh 9 Uhr im der Meurer gajdurd bie Bibliothek. 

Kirche fiatt 
Musik-Verein. 


Um ftiles Beileib Bitten 
die tieftrauernden Kinder. Sonntag. ten 31. t8. Mis 
Abends 7 Uhr 


u I0000000000000000 im Schrannensaale 
mser Pastillen, |Tanzunterhaltung. 


eit einer Reihe von Jahren unter Peitung der königl, Brummen: — tritt von Masken iſt 
* aus den Salzen des Emfer Mineralwaſſers Die Abache von Masken 
RN a a — gegen Beruf ‘arten erfol;t am 30. 18 Mtä 
a en, wie gegen agenichwache jind flets st am 30. i | 
vorräthig in Würzburg bei 8 Abends von 7—9 Uhr im Ver 


tn? lofal 
Joh. Schäflein, h —— ſind nicht 


geftattet, 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde, |2) Der Ausſchuß. 
RT Me 


Eonterdirte —— in Doppel⸗ Alter Bahnhof, 
Büchſen, Brüb: oder Suppenipargeln, fran:| vordere Lofalitäten. 
ger E Ste .. und en: en J "u Dienstag 
ed: es um aucen, Zalat:&rem, fei: 
nen framöf, und engl. Tafel:Senf, 1 apenne: uftreten 


: : ) bes Eharofterfomikerä 
Pfeffer, Paprika, Eurrie Powder, Trüffeln, Adolf Fleifchwmenn 


{om e englijch Senimebl, empfiehlt aus Nürnberg. 
die Delikateffenhandlung von Anfang 8 Uhr. 


Urt dern Novi 
3. I. Reich, ee 8 


tärcn fommt zum Vortrag: Pa 
— — — u m — rodie auf die Oper Tann 
Schlittfchube in allen Größen und Qualitäten, Berliner J 
Fuch o ei 


















häuſer. 
fen, Wi arder: und Mattenfchlageifen ewpfichli Te 


3 —— — Rn elf 
ulfergafle. . ’ J 
Aeparaturen von Schlittſchuhen ae m pt beiorgt. 18 Hermann Echener 


Orud und Belag um Bonitas: Hauer in Würaurg. 





‚Stadt-Theater. | Liedertafel. 


Mittwod, ben 27 Januar 1869.| Samstag, den 80, Januar 


EN Gaftipiel des Fil Chorherr, BALL 


in den Lokalitäten der 
Schrannenhalle, 
zu welchem auch anständige 
Masken aus der Mitte der 
Gesellschaft Zutritt haben. 
Anfang 7 Uhr. 

Die Säile, sowie die Gal- 
lerie werden um 5 Uhr ge- 
öffnet. 

Die verehrl. Mitglieder 
wollen beim Eintritte ihre Le- 
gitimationkarten vorzeigen. 

Das Einführen hier woh- 
nender Personen, welche der 
Gesellschaftnicht angehören, 
kann durchaus nicht gestattet 
werden, und haben unbefugt 
Anwesende dis Ausweisun 
zu gewärtigen ; zugleich wird 
ausdrücklich die Verantwort- 
lichkeit der Einführenden 
vorbehalten 

Die Eintrittskarten für Mas- 
ken und wirkliche Fremde 
werden am Freitag den 
29. Abends von halb 8 bis 
9 Uhr gegen Vorzeigung der 
Legitimations- Karten 
im Probelokale abgegeben. 


_ Liedertafel. 


Morgen Mittwoch — Probe 
für gemischten Chor. An- 
fang halb 8 Uhr. 


Union. 


Mittmoc ben 27. b. Abenbs 8Uhr 


Bortrag. 
Turngemeinde. 


Samdtag, den 30. Januar 


Tanzunterhaltung 


in ben Eäälen bes 
Platz' ſchen Gartens. 
Arfang 8 Upr. 
Einladungt karten werben am 
Donnerttag den 28. Jan. in 
ber Turnbolle Abends von &—9 
Uhr am bie verehrlihen Mite 
alteber abgegeben. 
2a Der Turnrath, 


61) Mr. 164 hat bie gols 
bene Uhr gewonnen. 


CS blittihub: Mepara- 
turen werden jofort beſör— 
dert * Ja geue ſchwieb 

. Aäger, Zeugſchwied. 
2a) — * 


791) Eine Säge wurde ge— 
funden. Näb. in ver Eyv. 


774 3e) Ein Baderlebriing 








Himird gefucht. Räb. in ber Er». 





(Diem Beilaat * 












“a 


S. 


neuefter und folidefter Gonftruftion, ohne Nie: 
men, find eben eingetroffen bei 


A. Breunig. 
Dom- u. Schuitergafie. 


Anerlennung u. Empfehlung. 


Da mir ihon mebrfam dir Mittbeilung ormest murbe, daß 
ber Bfäliihe Vieb Berficherungt: Verein bie von 
fommenden Echaden pünktlich vergütet, jo war ıh um fo mehr 
begierig, wie id behandelt werde. 

babe meinen Viehſtend bei biefim Vereine verfichert 
unb batie das Unglüf, daß mir ein Pferb zu Grunde ging. 

N Anortnung ber Inſpellion ırb Generel-Agentur in 
Würidurg wurde mir num heute bie Entihädigurgd Summe zu 
meiner vollommenen Aufrieberheit burh dem Agenten Henn 
Bejenreiter von Heibingsield ausbezahlt und jche ih mid 
veranlakt, dich blemit öffentlich bekannt zu maden unb ben 
Verein iu empfehlen. 

Haufen, ben 15. Jannar 1869. 


+ Biedermann, Kaufmann. 





Chriſtlichſociale Blätter. 


Organ für die Hrifilid-fociale Partei, 
Diefe Zeitſchrift, die einzige chriſtlich- jociale in 
Deutihland, ericheint ale 32 Tage in Doppelbogen⸗ 
5 Seiten) und koſtet nur LO Zgr. (36 fr.) 
Kalb; rlich 


Abonnement bet allen Poftanftalten. 
aden im Januar 1869. 


apierfrägen, Manchette, Ebemifetts, in weih 
uud’ farbig, en 'gros & en detail, billiaft bet 


i Jacob Bamberger, 
Plattieragafie. 


! 20766] a: möblitte Zimmer 1761), Es tit eine Masfen 
find Bis 1, ** einzeln zul Garderobe zu verlkaufen. 
vermiethen. Raͤh. Erp. Ni. i. d. Erp.i 


SHöchft wichtig für Schuhmacher! 

Au Nähmaschinen, nad, allen 
ungen transportirend, alte 
ebeajo ſchnell einzunaͤhen mie neue, den 
neuen Perlſtich nähend. 

Für Schneider, Schuhmacher, Fa- 
milien & Weissnäherinnen 
empfiehlt Mãhmaſchinen mit ben neue- 
ften Verbeſſerungen nad allen Syftemen 
unter 5jähriger Garantie. Preiſe billigft 
mit leiter Anzahlung. 

—Madeln, Garne, Seide & Del, 
für jede Maſchine paſſend. 





4 


Richt⸗ 


’ 


Gutmanım 


aus Nürnberg, 
3. Zt. fränfiiher Hof, Würzburg, 


Shlitfnbe, 







Wohnnngsvermieihung. 
2b) Eine Mezanenmwohn- 
ung von 4 Zimmern, Küdıe, 
Waſſerleunug 202€: it 
auf den erſten Mal zu 
vermieihen bei 
F. J. Schmitt, 

Ede der Eichhoru⸗ und 





Eaubaafie. 
RENTE) ENG PIE 
6r3 2b) Gin fchmarzfeider ei 


Megenicbirm, Sicblgeſtel 
mıt gelbım Stock, ober werip 
gebogen, iſt abhanden gelcm- 
wen. Der Brirger cabält cine 
Bılotrnurg Domftrofe ir. 20 
über 1 Stiege. 


756) Vor einigen Wechen murbe 
im Bahnkof in Korlitabt cin 
Portemonnaie mit @elb ge 
fünden und tarn feldet ba 
ielbit nom Gigentbümer in Em 
vfang genommen merken. 


154) Es ging am Sonntaa 
ben 24. b3. cin Meſſer mit 
mehreren Klingen verloren. Dem 
redlichen Finder eine gute Be 
lohnung. Wbzugeben im 1. D. 
Wr 1 new, (verherdaajie, 


Berloren 


murbe auf bem Wege vom Eckertẽ⸗ 
oarten bis zur Neubanftraße ein 
Pelzkragen von ts Der 
Riuß Finder wird erfudt, ben 
felben gegen eine Belohnung von 
5 ft. im Eckertsgarten 1 Tr. 
hoch abzugeben. (753 


6a 757) Zu verkaufen ein jebr 
auter Hübnerbund und ein 
Xefaucheurgeweb r. 

Näh. in ber Exp. 





En ſch war eeEpit buud 
she wlan Sn tn 
8 ers ton Gieget 


148) , Ein ormer, Schrling ver- 
ler ein Heft unter Titel 
„deutſche Adeldrole* und bittet 
um gef Rückgabe Näb. Erp. 


708) Die 1: Gendung neu 
aufglagirter —— e iſt 
angelomnien und einigen 
Tagen wieder eine ab bei” 
Johann Schlereth 

vormals Wittme Mohr. 
3. D. Nr. 205. Wohlfahrtsgaſſe 


Es werben fortmährend Halbe 
friefeh, Burbentiefel, Kinberichuße 
und Bantoffeln zu den köhften 
Preiſen angekauſt. Mo jagt 
das Dienftboten: ꝛtc ⁊c· Agentur 
Bureau Weber, Büͤllnetkgaſſe 
Nr. 4 neu neben ber Stodftiege, 
1 Stiege. 


749] 





Gute Kartoffeln bie 
Mepe au 24 Er. find zu ver- 
taufen Biättnerdgafle im Schwa⸗ 
nenbäderhauje. 


2a 747] Zu mieten wird ge 
tut bis 1. Mai: 2 Zimmer 
mt Küche, 2 Bobenfammern u. 
einem Pla mo man ein Schladt- 
hand einrichten kann. Näb. Er 


746] Zu vermiethen ein Quar- 
tier von 3 Zimmern, Küche, 
SHolslager, bit 1. Mai ober ſo⸗ 
gleich, anferbalb bed Zeller: 
ihores Nr 278. 


Zu vermietben 


m in meinem Hanſe Babnbof- 
frohe 1. Difir. Nr. 230 bei 
obere Stock mit 6 Zimmern, 
einm@alon, ganz abgeiälefien, 
Küde mit Moflerleitung und 
erger Erfoderniſſen auf ben 
. Mei, 
3] % €. Gilgen. 


644 25, Bine abzgeſchloſſene, 
ſchöne Wohnung von 6 Jim 
mern, Küde, Kammer :2c., 1 
Stod, ift auf Mat an eim 
rubige Kamilie zu vermicthen. 
Näh Semmelsgaſſe Nr. 25 neu 


25) Zu Schmitt’idhen Haufı 
find 2 Wohnungen von 4 
Zimmern, nebjt allın Bequem 
lichkeiten, Girgang Menerergafi: 
1, bis 1. Mai zu vermiethen. 
Naͤberes im Paten bri 
Earl Ebr. Cchmitt, 
Sanberhrafe Ar. 10, 


3n 752] Ein freunblides Logis 
con 4 Zimmern, Küche und mit 
fonftigen Erforbernijien tft an: 
1. Mat au vermiethen 3 Dift 






ANA ; 
Siegmund. Heckscher. 


Bank- und Wechsel-&:schäft. 
Alter Steinweg Nr. 42 Hamburg. 
Discontirong von Wechseln, . 
Darlehen auf Wechsel u. Werthpapiere. 
Accepte gegen Unterpfand. 
Ein- & Verkauf sämmtlicher Sorten 
Staatseflecten. 
gegen ein per Mille, 
ohne jegliche weitere Spesen, 











Epileptische Krämpfe «atsuch) 


heilt der Specialarzt für Epilepsie Dr. ©. Killisch 
in Berlin, jetst Mitielsirassne Ar. 6. — Auswär- 


tige brießich. Schon über Hundert geheilt. 16 


Shirtiugs, Chiffon, Faconne, Wi: 
que & Pique peluche empfichlt billigſt 
BG. Dieß, 


neue Vaſſoge am Marlt. 


Bekanntmachung. 
In hleſiger Stobt fol cin neue® Schulhaus gebaut werben, 
befien Koften wie folgt, veranf&lagt finh: 


4) Erb, Mourer: und Eteinheuerarbeiien 12449 fl. 26 Ir 
2) Zimmermanndarbeiten . x 2 2... 4268 fl. 58 Ir. 
3 ieferbeeftran beiten 17866 — I 
4) Eprnglerarbeiien . . Er 372 fl. 4 fr 
5) Klebers und Zünderarbeiten . 1968 A. 27 fr 
6) Screinerarbeiten F 2586 fl. 22 Ir. 
Sälofierarbiiten . TOO fi. 54 fr. 

8) Häfnerorbeiten mm — fh 
9) @tajerarkeiten i 411499. — Mr. 
PEYEN Rn. al. 


Die —— dleſes Baucs im Ganzen ſoll im Wege 
der Submiſſion an ben Wenigßnehmenden vergeben wernden und 
find bie veiſchloſſenen und mit der Anfigrifi: „Eukmiffion sum 
Säultaustau* veriebenen Eubmilfionen bis längjiene 2. Fe 
bruar 1. Is, Abends 6 Ubr beim Siodtwogiſtrate Heß 
furt, in deſſin Eikungeaimmer Pine, Kojtnvoronidlag un: 

Bedingniſſe ftüntlih eingefchen werben fönnen, einzureiden. — 
. Ebenio ſollen bie alten Eulen und das chem. Kraus'ſdee 
Haus im Subwiſſionswege auf Abbrud am ben Meifibietenden 
vergeben werben und firb die deßfollſigen ſchriftlichen Angebote 
verſchloſſen usd mit ber Ueberfantit: „Submiſſion zum Edulen- 
Abbruche“ verſehen ir bi lärcfird 2, Februar 
1868 bei dem unirrfertigten Etabimegiftiate, bei welchem bie 
bezügliben Bebingnifie offen liegen, einzureiden. Von ben zum 
Abbrude befiimmten Gebäuden konn jeberzeit Einfiht genommen 
werben. 

Haßfurt, den 20. Januar 1869. j 

Der ———— 
Kießling, Bgmſir. 
Faßnacht, Stdtſchrbr. 


745] Eine Wohnung von 4 Dis Seblaumpolne Bempde 
Zimmern ift im Hirterhanie hifEbiffonier, Echreibtifch 
Kauſmann Ehimmer, Augufti [und Auszugtiſch find billig 
nergafle, zu vermietben. zu verfeufen. Näb Erp. 

— 1670 2b) Ein Spcparterre: 
2a 744] Ein gebraudiea Pia: |Ergis iſt bis 1. Mat zu ver: 
npforte ifi bilig zu verfau Jmieiben. Obere Xokannitergafie, 
“fen. Wo? fagt bie Erpebition. 4. Diftr. Wr. 15. 





Lagerftro-Berfteigerung. u 


Freitag den 29. be. Vormittags 9 


fleigert. die Sonitätd:Gompragnie an ter nfanteriefaferne, 
3, arg, altes Lagerſtroh 


‚Solzverfteigerung. 
On ber Malbparzele des Unierzeidneten Wfelder Holz 
tnannt en Ungerdhäufer Marlung, Stunde von Reiden« 
erg, wiı 


Mittwod, den 3. Februar, früh 10 Uhr 
arfangend, folgendes Holz verwertet: 
78 1Eigen Nuß⸗ und Baubolz Abſchnitte, größtentheil® 
Schwellenholz, 
97 eidene Wagnerſtangen auf 14 Haufen, 
41%/, Klafter Eichen: und Aſpen Drennholi Sortimente, 
231,  „ Eichen⸗Siocholz, 
9375 gemiſchle Stangen und Aſtwellen. 
Strihäliebhaber Tadet hiezu cin 
Zellingen, ben 23. Januar 1869. 


MM. #8. Mebling, 
(2a 


Kaufmann. 

Yın 14. Januar I Is. wurden aus einem Haufe dahier 
mitielft Einbruhd 4 Mannedhemben aus feiner Feinwanb, mit 
breiten falten, entwendet Drei, diefer Heinden waren mit ben 
Budftaben „K. H* weiß, das vierte mit denfelben Buchſtaben 
roth gezeichnet. Spaͤhe verfügt. 

Würzburg, den 21. Januar 1869. 

Der Tönigl. Unterfuhungfridter: 
Dottermeid. 





1157) Eine abgeſchloſſene 
Mezanenwohnung, 
3 Zimmer, Rüde, Vor: 
plaß, Holzlage und Waj: 
ferleitung, in geſunder, 
angenehmer Lage, ijt bis 
1. Mai zu vermicthen 
4.Diftr., Stephansgaſſe 


"Ineue Nr. 6 


21684] In dem neugebanten 
Hauſe ber Wein artenitrapge Nr. 
13 finb b8 1. Mai Wohnungen 
zu vermietben, von 326 Kim: 
mern mit Zugebör, auch Stol 
tung für 2 Pferde und Antheit 
an bem Garten, 


763 20) Auf der Theaterfirafe 
Mr. 19 neu ift eine abgrielofiene 
meblirte PWarterre: Wohn 
ung, beſtehend aus 3 Zim 
mern, Garderobe, Kuüͤche und 
Vonplatz zu vermiethen. 


Bis 1. Mai iſt ber J. und 
23, Stod, beftchend aus jı 
4 Zimmern, 2 Kammern, große 
Küde, Keller und Bobenraum 
unb fonft allen übrigen Erfor: 
berrijien zu vermietben. 1 
Difte., Semmele ſtraße NR. 2inen, 


Ein Logis von 3 Zimmern, 
Rüde ac. tft vom 1. Februar 
bis 1. Mai billig zu vermietben 

Näh. in ber Erp. 


764) Am Freitag wurde vor 
bem Mennmwegerihor ein Pelz: 


fragen gefunden. äh. Erp. 


Drud und Berlag von Bonitas:Baner in Würzburg. 


* 


760) Es tönnen einige Mäd⸗ 
ben das Kleidermachen gründ⸗ 
lich erlernen. Naͤh. in ber Erp. 





767) 2. 
Nr. 29 ift cin Heine Me 
janen Lozis fogleich iu 


vermieiben. 


66, Es wird ein junges 
Mädchen zur Thrilnapme 


Diſtr, Kaͤrntrsgaſſe | 


om fran:öfifchen Unterrichte ge⸗ 


ſucht. Raͤh. in ber Exp. 


765) Solide Mädchen fün 


nen das Weißnähen, Schön Aus—⸗ 
beſſern, Kleldermachen und Zu⸗ 
neiden gründlich und afurat 
erlernen. Untere Wöllergaffe 
nene Nr. 23 üfer e'ne Stiege, 


750) An ein Geſchaͤſt mirb ein 
Küfer gefucht. Näh. Erp. 


Der 2, Stock im Haufe 
alte Nr. 103, neue Rr.18, auf 
ber Neubaugaffe, ift auf ben 1. 
Mai zu verinierhen und Näheres 
hierüber bei R,Roienbaum, 
grünen Markt babier zu er« 
fabrem, 


NußbaumFournire, 
ſchlicht, ſowle Maßer werben 
abgegeben bei 

&t. Vogt, Wittwe. 


742) Ein Junger Mann, 
welder im Yefen, Rechnen und 
Schreiben bemanbert it, wünjcht 
bei irgend einem Aboofaten ober 
font mo als Scribent einzu⸗ 
treten, NRäb. in ber Erp. 





Babnzüge - 
% 


Würzburger Stadt- 


Iandbote. 


Abgan 
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ir Tu min TI bog Tea er Bu A einer a RB, 
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ab 8 ct — au. Antunft von Nürnderg: Edmitug 9 U. 85 IP Bm u. 
PRRRLEE NET EEE m 
333 8 ee us U40M. Rodın. | £ © Guerhaufen 4 U Rahm. 
MM 23. Mittwoch den 27. Januar 1809. Aweinndzwanzigfter Yahrgang. 


Bandtag. 

Die betreffenden Aı 8ihüfie ber mmer ber Reichsräthe 
vn folgente Referenten gewählt: über bie Eingabe ber Staats 

obipiranien,; ber fraͤnkiſchen Kreiſe, biesigreigabe ber Mb: 
oplatur beir. ben Grafen von Lerchenſeld, über bie Vorſtellung 
mehrerer Gemeinden ber Oberpfal;, Eijenbahnbauten betr., von 
Hatleh, ferner Dber den Antrag bezüglich einiger, Abänberungen 
des Jogtgeſehes Freiherrn von Zı Mein, über bie Worfiellung 
ber Gopiinlare ac. Molenheirs bezüglich der Revifion bed Rein: 
ertrags ber Prande Difonemten, den Grafen von Seintheim, 
über bie Korficlung did Kıbın von: Under, ben Entwurf etne$ 
Geſetzes über äffentlide Armenpflege ıc. den Brafın von Schön: 
born unb über ben Gejekenimurf das Berggefch betr, Frei 
herin von Schrenk. 





Zagtnenuigfeiten. 

Durd Kıicgd: Minifierial Rejtiipt wurbe verfügt, daß mic 
allein zu: Eonıselver ammlungen , fonbern au zu Gerpflichtun 
gen in der Regel, und wenn olio nicht nanı beſondere Berhält: 
aife eine Abucihung vou biefex Regel bedingen, nit mehr als 

Monn an eir und bemielbın Ort und an ein und bem: 
pe Zage zu besiberm frien, während ben Bratıld:Gemman- 

ten überlafien, bie bt, aus Nüdficht auf bie äffentlihe Did: 
nung und Eiderhiit auch auf jebe bemefien in eradienbe An: 
—* unter 200 herobzugehen und dogegen bie Gonirol« unb 

pfudtungs Tage entſprechend zu vermehren. 

m Bezüglich der Rıifen der Mebenbeamien ber k. Bezirks: 
ämter Ans zom Fol, Staatäöminifterium des Innern neue Be 
Rimmungen erlafjen werben, wornab ben Rıbenbeamten in ber 
Regel bir jenigen Dienftiäreifen zu übertrogen find, bei melden 
unzweifelhaft bie Kofien Privaten zur Lafı jalen. Htebet haben 
fie a ſolche Difizialgefhärte mitzubeforgen, welde nad 
der Ridtung ber Meife ohne bie Koften vermehrende Berzöger- 
ung vorgenemmen werben lönnen. Ale übrigen Dienfiedreiien 
— Bm von ber Bertietung ber Etaatdanwaltfhaft an 
andmwärtigen Lanbgerihtsfigen — legen dem Amiduorftanbe 


ob und Fonn bie Uchertragung an Nebınbeamte nur ausnahms 
woeife flattfindem. 
Nachdem bie zur Prüfung und Befehung 
bie Kriegälafienausgleihungs: Kafia befttllte befonbere Ausgleich 
ungilommiffion die ihr durch dos @efeh vom 26. Wiära 1667 
ewiefene Geihäfttaufgebe beendet hat, iſt bie ſörwliche Auf 
ber gebauten Rommiflion verfügt morben. Diejenigen 
@elbbeiräge, melde jür Entigäbi ung von Kriendlafien ur 
Babluzg angemiehen, aber nidt von dın Empfargäbereätigten 
ben worden find, werben vorläufig eſſervnt und — mern 
ımın 3 Jatten von bem Tage en gerechnet, wo fie zw 
Ürg önpemitien waren, midt erhoben worden find aber went 
IL) 


ber Anfpräde an 


Pers imidiefem Zeitreumtieine Mrmelbung zur Grhebun 
afplgrift — Ani E Rontrolflantätafie zur —— 
1 d ıl pri 


* 


Uchen Verrechnung abgeliefert. In Folge ber an bie Diſtrikts⸗ 
‚Bolizeibehörden ergangemen Weiſung, bie richtige Verthellung 
und Auszahlung der Eutſchaͤdigur gabeträge an bie wirklich Wer 
rechtigten zu übermaden, haben ſelther tbrila auf Grumb gen 
riaullcher Urtheile oder berirlgamiliher Rebiſtonsbeſch au 
ben Semeinberehmmgen, theils aus Aulaß ber Wieder 
ung vou zu Berluft gegangenen mnb Bereitd vergüteten 
ftänben, 3. ®. von Vorſpanns wagen, ſchon mehrfäche Krf \ 
ungen anbie Kriegälaftenanfgleigungd Rafla fattgefunden. 
ortige Müdvergütungäßeträge werben au in Zukunft von 
Tiftrittäpolizeibehörden an bie.f, Kreiätalen und von Bisfen, 
an bie f. Zentralitantäfafja abgelicfert und wird dem f, Stadt 
minifterkum des Junern hievon im, jebem vorkommenden e 
Anzeige erflaitet, damit biefe Kaffe zur Vereinnahmung folder 
Griakpoften in ber Gtaatöfonbörehnung augewieſen werben 
fa 


nm. — — 

Die „Korreſp Hoffmann“ ſchreibt: Dad Mißverſländniß, 
auf weldes wir in 5 Korreſponden vom 21. db. bie tele: 
rophiſche Nachricht über eine angebliche Vereinbarung — 
aan. und Preußen megen Ableiftung ber Militärpfl dl: 
rüdguführen zu jollen glaubten, beruht, mie wir zur Berupigs 
ung verjchtebener Preßorgane anbeuten wollen, auf dem vom 
Derrenhaus in Berlin angenommenen und ber Kommiflion be# 
Ab_cordnetenhaufed übermwiefenen Geſetzentwurf über den Verluſt 
ober ben Erwerb der Eigenſchaft ald preußifcher Untertfar. Denn 
biefed Geſetz hat eine Vereinbarung zwiſchen Bayern, Wärttenm 
berg und Baden zur Torauffekuna, doß, bevor Jemand Ihe 
einen Stante naturaliſirt wird, er ben Nachweis barüber [ 
baf er im dem andern Etaate feiner Militärpflicht bereits 
nüge geleiftet hat ꝛc Auf bie Mulllärzfligt Bezieht fih hienah 
bie beabfichtigte Vereinbarung — aber fie enthaͤn gerade 
daß Gegentheil von bem, was das falſche Telegramm als ihren 
Anhalt bezeichwete. Auf bie Verdaͤctigungen, melde einzelne 
Blaͤtter in Folge bed in Rebe —* Telegrammes Pi 
gegen die Bayer. Staatöreglerung ſchieuderten, obwohl fie fi 
nah unferem Dementi ber Ueberzrugung nicht entfhlagen konns 
ten, bof jene Nachricht falſch war, antworten mir nidt. 

Erledigt: die erfte kathoilſche Scäuiftelle zu Moduchberg, 
Bez. Obernburg, Dilie-Shulinipeltion Klingenberg; Ertrag 
461 l 43 & , bann 103 fi 5 !r. Firum aus ber Gcmelnbes 
freiberet. Bewerbungstermin bis zum 22, Februar. 

Durd bie in Öfientliher Sitzung bed kgl Bezitksgerichts 
Würzburg am 12., 14. uub 16 Jan. d. JE. verfünbeten Ers 
tenninifje wurden verurteilt: Nolaus Bäumert von Ummen⸗ 
ftadt, wegen Diebſtahls, au Zmonatliher Gefängniffttafe, Carl 
Bauer, Bierbrouer zu Reichmonnsborf, megen Branbfliftung, 
zu 2 Zabıem Gelängrig; Anton Keim von Bichjiätt, but 
Diebfiapld — unter Einrednung einer vom E. Brezirfägeriähte 
bahier unterm 12 Dezember v. J. megen gleiden Reaies cr 
kannten Grefängnigfirafe von 1 Monat, 15 Tagen — in eine 
Grefammt-Gefärgnifftiafe von 2 Monaten ; we EAREME, 
lebiger Eatiler von Gerolzhoſen, wegen Koͤrperverletzung, au 
+15 D Y 


’np 


a 









Monat Bei Schuhm elle non „Meftere Blätter künbigen bereitö Sie Weigeruag Grieddenlanbs 
Unterb ‚in "eine Be ſtrafe vonjan, dem rg ber —— belzutreien. — ee 
1 Jahr unb 6 Monaten ; Adam oſeph Gehrig, Dekonom vonjift verfrüßt und wir ar ed noch nicht möglich i 
vr chhehm, wegen "Hetrüg Ger Verkürzung ber Gläubl-| irgend Etwas vorherzu —— "Bir haben über bie Situation 
ge er folgen von 1 Monat; Martin jun dr 8, Ortö: | Athen Raqrichten, bie bis zum 20. Januar gehen und bie = 
= son Unterleinad, wegen Bergehend bed —E ben wahren Stand ber Sache kennen lehren. Die 
Berluhs unb einer Uebertretung bed Dlebſtahls, zu 1 Monat] bes .. G:org wußte damals, welches ber Wu 
15 Tagen —— — daun deſſen er Aanı Maria] Mädte it, und was bie Gonferenz Be Sen Hatte, a J ſte 3 
lelnſchn — letztgenaunten Reates 4 Tagen Arreſt; befaud fig in ber größten al ende le Repräfentanten 2 
Joſeph Maurer von Günterhlehen, und Georg Hoi. des Seehandels, der darh bie Shliehung ber Häfen des otto> 
mann, 2 le - m wegen Diebſtahls und Länd-mauiſchen Reiches ruinirt ift, verlangen wur jeben . nad ge 
ſtreicherei 3 Monaten und 6 2 ‚ 2eßterer zuf Frieden, aber bie Actiondpartel will den Krieg, und ba fie aus 
4 Monat 8 ir * Conrad Pfaff, Schneibergefelle von] Leuten befteht, bie anf ber Strahe fpredhen, die bißher immer * 
wegen —* ung, zu 21 Tagen Sefängnißftrafe ; ferner] die Danaſtien ‚geiaften und wieder umzertürzt haben, jo [hanen 8: 
Ken Sa eter, Tut Br: Son gebt — wegen —— ver Sdni; und die Minifter fie um To mehr, ald ir biefer range & Ir 


w 1 Monat, dans hingen und | die Majorität der Armee mit ihr ſympathiſtrt. Diejer Bartei 
Seien €: Eserlein, SH außen von en —— D —— iſt es gelungen, die Maſſen zu fanatifiren, melde nicht mehr 
Lanbftreiherel, 3 Monaten und 8 Tagen Gefängniß. | vernünftig Er ten.” “ 

J wurde I Öfen tlicher un Med Geriäts als Paris, 25. Jan. Die Journale dementiren die Mittheil- File 
2, Pa J b. in der Sage des Johann von)ung ded „Bauloid? bezüglid der Weigerung Grieenlands, ben Z 
Aub, erlicher her 4 — unter Be 4 ch —— der Gonferenz fig zu fügen. 
— per yi * EEE = anien. Mabrib, 2. Der Gouverneur von an 
erlannie Berefiftrafe von-& auf 3 Tage ermäßigt. $ u murbe Heute Morgen im Dom ermorbet. nn 


Mbgeorbnete Gottfried Schmitt wurbe in Haßfurt 
138 Babtmkmern mit 124 Stimmen wicher gemäßlt. Sr 
errieden, 25. Jan. Noch durchzieht ber alte Baffat 
mit ne bes —— ganz Europa und iſt bei dem 





Neueſtes. 
26. Yan. Die ‚„Preſſe“ melbet: Die Pforte — 


Wien 
ruhigen rt ine fönelle Aenderung zu erwarten. Der beauftragt, Elären, bat bie Gerüdt 
Antipaffat iſt auf Morbmeitipanten, Gro; en und Ror. [pet Dre Seinen en: ——— ae ziehe un 
—28 — 3) Die di Kntiae —— —ãA ———— für N 


* per ——— ſchreiht man bem Fr. Kur.: ** e⸗ en Eventualitäten treffen mräffen, bebürfe aber Keiner außer» 
rabe Berbinbung ber Stänte Würzburg und Paſfau dur & rieben 
ug Mae — f Stunden betragenden Üermeges “on geftört werde —— ni a * —* ER 
Nürnberg über Amberg nah — und bie Erbamung 
einer Bireften Bahn von Nürnberg über Neumarkt nah Regen» 
—— 4 als —* ——“ i — und Nachſchrift. 
vn dr Ser ngefel Saft Be Se. Mal. der König Haben geruht, ben bißherigen orbent« 
’ m ———— — ber — —*2** 3 de lien X am —A in Birth, I Friedrich 
a burd eine Mi ng = & nearren bahn Über cyan zum orbentlichen Profeffor der Mitgematif an ber 
Beiingries und Kehlgeim —8 traubing geſcheitert IM, ſucht Fra Falaltät ber siserfukt Würzburg, — ben 
fie, wie e8 ſcheint, den Bahnbau von Nürnberg über Neumarkt Bloperiam orbentlihen _Beofeflor Freiburg im Breids 
—— Kinder — A 5* * Dr, De erer zum  enttin Profeſſor ber deut⸗ 
Wir Hoffen, daß bie Abgeordneten, dad Wohl be — im zu. un late ’ 2838 —— —— 
— Habenb, bas Allgemeine — den Staat und einen ‚geben abung 
gung 








a ne # 


vatbozenten 
ai Wilhelm Friebrich Abel —— im prooiſoriſcher Eigen» 

eherifler Jntereffen | äyen mern ram da6 Brit tum „Saft zum außerorbenti Ze ee —* 
dem, —— die I u lange ben Verchr ihrem Gelb» Tatultät ber Univerjität Würzburg zu ernennen 
beutel bienfibar zu maden ar Die Beatung der Belzugsanmefung Beägtig ber —— 

Mängen, 2. Jan Das Lgl. Staatduinifterium des Jprung ber Contra Be ScliteuenBeihren nik be 
Mei anb ber Öfenlißen Mcheiten, mich in ber, nääten kn } 
B 


| SIR 


den, burd bie Po tben wird ben Zoll. umb 
enklihen Siyun rt Mbgeorbnetenfammer vom Abg. Dr. —— von "Fe er tal —— atiom 3° ur Pflicht 
: J zen a a — gene te * gene dt. Weiter ben & Pen 
m... er mitanb interpellivt werben, melde y 
Stellung eö gegenüber ben im neueſter Zeit aufgetretenen Vor- —— af, Reel A * —— — 
fällen auf deu Gebiete des Verſi herungsweſens, welche bie Dei, beren Bezitfe bematuralificted Salz abgegeben 


Aelligten in hohem Maßze beunruhlgen, mo nidt materiell ge] urn ** überjenden, damit biejelben entweber 
fährben müßten, einpunehmen gefonnen fe. — Der Schulgeſeh⸗ * * * —— en Zolle unb 
—* wirb morgen, — nit wie irrig früher — * — — bei der Gontrole ſelb —— en 
n bie britte Leſung des Shulgefepentwurfes eintreten wede an bie zur Gontrole beru 
unb hofft Sf * drei bis vler Sigungen zu vollenden. —— — abaegeben — fönnen. Bezüg de du 
ee en Bra eriäıg. | felang eineß beftlmmt abgegrengten, Galjfeue eg 
bofed von einer Minifteriallommijjton — dem Bar ge bj" — — —* —— eine 1a 
t. — — —— * —— ute —* 
ann, wird morgen fortgeſeht werben. man vermim DB a nd tag. _] 
Ser Se Herr weg ben Geſetz⸗ —— cin Münden, 25. Yan. Die Gefepgednngsausfääfle ber 
—* fo 2 1 ae a ae Def ua nah eine @k "l@ammer der Reihäräihe und ber Kammer ber — 
ung be: Kınmer ae —— —— können, | Frege 6 Vente Baumiitngt ga einer —— 33 





um über die mod heſtehenden Abmeigungen zwlſchen 
Münden, %. önsinifter wird zur An] a : 
—* Beihläffen beider Aus häſſe bezüglich der zu erlaſſenben 
—— —— ne —* neuen Zioilprogeporbmum au Bereinbarang zu ge rel 
Kammern einbringen Die verlangte te Summe fol veramstälih Ringe, bie 27 — — ‚ wilde ber Wusjguß ber Kam 


* dem Wege einer Anleihe beſchafft werben. 


* ber Abgeordneten⸗Aus⸗ 
en will, nt —— 
Ansland. Bi Ent hahlae bag» ehe verlafg ins 

Fraukreich Baris, 25. Jan, Die Patrie ſchrelt: Reit, jebodh mad Verlauf von füntiäpriger Birrianteie 


rn In alien A et he ⏑ Far 3 


eine Geſthekvorloge barfiber gemacht werben foll. Den Beſchluß 
der Kammer ber Reidärdite: „Meitentsonmwaltikaft fol allen 
öffentligen Sitzungen beizuwohnen und bei dem es 
dad Wort zu ergreifen berechügt fein,“ hat ber Ausſchuß ber 
Kammer der Abgesıbreien mit 8 gegen 1 Stimme abgemorfen. 
Hierauf wurbe cin Permiitlungdonttag von dem Refererten be# 
Ausſchuſſes der Kammer ber Abgeordneten, bezichung®meife der 
f. Staatöregierung, eingebradt, wonad ber Stantdanwalt mit 
nur in ben 10 vom Nusfhur ber zweiten Kammer in feinen 
früheren Beſchlüſſen bezeihreten Nällen, fonbern in allen Fällen 
den Öffentlihen Sitzungen beiwohnen falle, aber ohne bad Wort 
ergreifen zu bürfen. Auch biefen Vorſchlag bat der Ausſchuß 
ber Kammer der Abgeorbneften mit 6 gegen 3 Stimmen abge 
worfen, worauf ber Ausſchuß der Kammer ber Meichöräthe auf 
einem früheren Biſchluß betarıte, jedoch erllärenb: ba er bem 

ermittlun a Sn gen wäre, wenn er vom Abgeoıb: 
neten⸗ Aub ſchuß zum Beſchluß erhoben worben. 


Börfenbericht. Fraukſurt, 26 Januar. Bon Wien 
wird im allen Depeſchen gleidzeitig mit watten Courſen von 
großer Stodung Fed Verkehrs und Geſchäſteloſigleit gemelbet, 
eine Etodung, bie jeboh wohl auf bie im Folge gebäufter 
Engagımenıd nothwendig geworbenen Abwidelungen und Arran 
ement? aumädauführen fl. Auch wören die Folgen ber bis 
rigen Urberlaburg ih alwählich fühlbar au madın anfangen. 
Saͤmmtliche Eyelutationdrfiekten waren biß gegen den Schluß, 
wo man auf brjjere Berliner Eourfe fi etwas erholte, Fehr ge: 
Müdt und verradläffigt. Die dfterr. Fonds haben bie ge: 
firige Aoarce preßentbeild wirber eingebäßt. Auch Amerikaner 
waren matt und riebriger. Gelb zeigt fi ge: ung a 
zmeden ſehr geiudt. — Gibends ©“, Üibe. u ber 
Effektenjochtät wurben Oxfterreih. Erebitaftien zu 263%/, bez. 





Lombarben 219/,—219 bez, Staatsbahn 310309), bez, 
33 Looſe TH bez, 1er Umeritauer Bonbb 79%), 
ezahlt. 


Verantwortlicher Rebdakteur: Fr. Brand. 


Southamp — — des 
ton, W. Jan. Norbb 
Lloyd „si ermann“, Ept. MR. H. Wenle, weldied am 14. Jan. von 
New- York abgegangen war, tft heute 6 Uhr Morgens nad 
«iner ſchnellen Reife von 10 Tagen — Gtunben mo 
sinweit Comes angelommen unb um 8i/, bie Reife 
nad Bremen fortgeſetzt. Dosfelbe! bringt außer ber neueften 
Poſt MO Paſſa und volle 

ethetit Carl Sleber, Sentralagent für Bayır. 





Smmobiliarfenerverfiherung betr. 
Die von den Gemeinbecollegten ber Stadt Würzburg im 


a Eee 
1] 


Abgeorbneten gerichtite Vor ſtellung iheilen wir nachfolgend wört⸗ 
lich wit, um bie übrigen @emeinben Unierjranfınd Stand 
zu feßen, burd Eingaben an bie Kammer ber Abgeordneten 
ihren Anſchluhß an dieſe Vorfiellung au erklären. 
Würzburg, den 24. Sanuar 1869, , 
Der Stadbtmagiftrat. 
Der rechtat. Bürgermeiiter. 
Dr. Zürn. 


Abfchrift we 
r 

Mürzburg, den 11. Januar 1869, 

Hohe Kammer ber Abgesröneten! 

BVorjiellung des Magifiraid umb ber 

Gemeinbebevollmädtigten der Stadt 


Würzburg 
die Immobiliar: Feuerver ſicherung betr. 
Wie in zablreihen an ben Banbiag gerichteten Eingaben 
Ion früher nachgewieſen und in beflen Verhandlungen aner- 
Zannt, beſonders aber in ben öfientliden Signrgen hoher Kam: 
mer vom 7, Juni 1850 urd 29. April 1852 ausführlich erör: 
tert wurbe, e bie Bereinigung ber 


Nr. 819 


biejer Lanbebifeile, namenilih aber für bie 


eine jehr große und brüdenbe, mit bem Gebot ber Gerechtigkeit 


obiliar- jenerver fund 12 @®r. 
figerumgdanftalten ber neueren Landeötheile Bayernd mit ber] Hranmtwein find im Ganzen | mern, Wafferleitur 
allgemeinen t. Bagerijcen Feuerverſicherungs anftalt für mehreref orer theilmeife Billig zu ver [Rüde und fonfiigen 

R —— n iaufen Rab. in ber Erp 


—— — 


und Billigkeit in grellem Eontraft ſtehende Ueberbürbun 
Gunften omberer Panbıötbeile und bez. des dlatten Lande 
Folge. Am auffallenbften zeigte ſich dieſe Uebeubür 
Miitelfranlen für ben unterftänliſden Kreis und 
ganz beſonders für bie Stabt Würzburg. 

Durd bie renibirte Big 2 
1834 und durch bad Geſetz vom 28. Mat 1852, 
fiherungsanflalt für Gehäube in den Gebietätheilen diesſcits 
bes Mheineb betr. wurbe die Abhilfe gegen biefen Mißſtanb 
zwar angefircht, aber, wie ber Erfolg gezeigt Hat, nur in ſehr 
geringem Maße erreicht. 

ie 


zu 
ur 


vom Sabre 


ie Teuerper« 


ie ſehr ber Kreis Unterfranfen und Aſchaffenburg tikb 
namentlich bie Stabt Würzburg regenüber anberen in Bey 
auf die Bauart ber Gehäube, die NYorfidt ber Bendlkerung u 
den Stand ber Kenerlöfgeintihtungen zurädgeblichenen Gebieis⸗ 
theilen nicht mir fm Nachtheile war, jonbern es noch iſt, bewei⸗ 
fen bie auruhenden Tabellen (folgen — I 

Aus dieſen Tabellen ergidt fig nämlich zunächſt bezüglich 
des unterfräntifgen Kreifes, * in ber erſten 
ber oben angeführten drei Perioden 1,906,717 A. 20 Er., in ber 

ten 3,122,551 fl. 18%/, fr. unb in der britten 2,878,266 HL 

9* fr. Brandverficherungkebeiträge au leiſten hatie nub nur 
744608 fl. 42 fr. in ber erften, 1,520,772 #. 13%, fr. im ber 
zweiten, unb 1,526,812 fl. 39 tr, in ber britten an Branbent⸗ 
IHäbigumgen «mpfing. Demeab hat ber erwähnte Kreis biß 

r Einführung ber renibirten a an persumg von 
834 eine Mehrzablung von 1,162,108 fi 38 fr. ‚ober Gi, 
ferner von ba am bie zum mölebentreten bed Geſetzes von 
1851 eine ſolche von 1,691,779 fi. 5%, Er. ober ir ‚ eitbem 
aber bis 1866/67 immer noch eine biche von A 51,963 
31%, Er. ober 43 9/, gegenüber den empfangenen Braubentſch 
vo a ögt bie Mebrlei in ben 60 Jahren 

urchſchn trögt bie Mehrle en 

1817/18 mit 1866/67 50%) Yu = * man bie Verwalt⸗ 
ungötoften mit bem hohen Anfa von 5% in Abrechnung bringt, 
45%/,0/, als offenbare Ueberbürbung verbleiben. 

Anlangend die Stabt Würzburg, jo konnten wir 
ermitteln, wie viel deren Mebrzadlung in ben Jahren 1817/18 
mit 1834/35 betrug, trotz der durch die Brandverſicherungkord⸗ 
nung von 1834 bewirkten theilweiſen Abbilfe aber hatte fie im 
ben Jahren 1835/36 mit. 1851/62 261,443 fi. 39%, tr. Bei» 
—* len, während fie nur 33,098 fL. 9 fr., alſo um 
228,3 . 301/, Er. ober 871/,%, weniger empfing, umb im be 
Jahren 1852/63 mit 1866/67 beliefen ſich ihre Beiträge unge 
achiet ber burd bad Geſetz won 1862 geſchaffenen Verbefjerumgen 
auf 268,249 fi. 16%/, kr., ihre —— aber- nur auf 
28,879 fi. 10 Ir, fo daß fie eine Mehrzahl 
6%/, Er. ober von 834 zu leiſten hatte. Du je 


ihre Mehrzahlung in den 32 Jahren 1836/36 mit 1866 
884) a wovdon no Abzug von 5 %/, Verwaltungäfofien 834/, Ya 


als Meberbärbung verbleiben. ee we 
en we 
e ob de Häuferbefl 4, dem chemali« 
ei " aan — 3 
ter t 
334 st, mandmal nur 2 Fr. ober 1 tr. per 100 fl. be⸗ 
tru 


en, nun breifad Höhere Beiträge zur emeinen Tal. baye⸗ 
riſchen —— —— zahlen —* en; es iſt dieß bie ihuen 
durch das Geſetz cuferlegle V tung, den durch die ſchlechte 
Bauart, durch Zunahme ſahrläffiger ünd er Braub⸗ 
en und durch Mangel entſprechender —S 

ven Gebietbiheilen entſprechenden Schaden zu t 

und jo, wie ſich ein Redner in ber öffentlichen Sitzung 
Kammer vom 7. Juni 1850 ausgedrücki hat, für Unfleiß, Rach⸗ 
läfligfeit ober willigfeit hobe Prämien zu bezahlen. Unb 
dieſe Laft ift nicht einmal baburd erleichtert, menigften® 
alle in günfligeren Berhälmifien befinblichen Kreile Bayerns 
x Teilnahme am ber aflgemeinen Anftalt angehalten ze; 
—* * En Kpie: * En noch 9 den —* 

einer eigenen Braudverſicherunghanftalt, von we nur 

(Ss ft) 


geringe Beiträge erhoben werben. 
Birfchengeifl 1771 Frarziäfanergofie Re. 165 
——— iſt —J ung von 6 Bin 
n be 





84) 12 @r. 


quemlich« 
keiten, anf 1. Mat zu vermieihen 


- Regensburger Kunftmehle 

im empfehlende Erinnerung dringend, made ich zugleich darauf 
om, baß ih für Abneh ( 

nern neuerbingd eine möglichfte Preißermäßigung; eintreten Tief. 

Eoniumenten und Stenner einer reinen Chocolade geben dem 


KHöls megen forgfältiger erarbeitung und vorzũglicher Qua⸗ 


a ber Hoflteferanten 
Ktät 


ben unbetingten Vorſug. 
empfehle mein Lager 


—— dieſer beirenomairten Fabrit au Origlnalpreiſen, 
und zwar Gewürz: von 33 fr., Gelunbgeitd» von 42 kr. und 
Ne-Chocolaben, von 52 Er. per Zollpfund an 
nA Würzburg: Anton Minpprivo. 


Mr WARTU FRE. N 
Etwaige Forderungen an deu Nachlaß des dahier verlebten 


Kanfmanned Auguſt Hohn find 
Freitag. den 12. 


Vormittags 10 Uhr 
im Geſchäfts⸗Fimmer Mre. 3 
anzumelden, wibrigenfals jolde bei Aushändigung der Maſſe 
an bie Erben nicht berüdfichtigt werden könnten. 


ad 









Danksagung. Ä 

ür bie eben fo vohlthuende, als ehrenbe zahlreiche 
Tellnahme, melde ih ſo wohl bei hem Leldienbegäng- 
niſſe, als auch bei dem Trauergotteßbienfte für unfere 
theuere Schweiter, Fräulein 


Karoliue Debon 


kund gab, jagen wir unſern innigſten Dank, 
Würgburg unb Kiſſtagen, 25, sen 1869, 
st tieftrauernden Sinterbliebenen. 


000000009000 
Immobiliarverſteigerung. 


Zufolge gerichtlicher Verfügung verfteigere ich 
— den 18. Februar 1869 
ittags 3'/, Uhr 
in bem Gemeinbehaufe zu Günterälchen das bafelbft gelegene 


Anwefen 
ug dann bie Gruubſtücke 


mer von ganzen bis Cent 








L. Busch. 5 











anz Stollwerck Ke Söbne| 





ber beliebteſten Kad- und Eß— 


Februar l. Is. 


Plan: Nto. 151, Wohnhaus Nro. 
Blau: Iren. 7974, 5516 und 99 


Mürzdurg, den 19. Januar 1869. ' l in 4 Martinifriften nach Maßgabe bed Hypo⸗ 
95*27* önigt, Stadtgeridt. Is kemgelegen Sun ben einfehlägigen ae ie Fire 
artbelme. Novelle vom Jahre 1837. 


hie) Bad iſt denn je ver: 
‚ ‚un md, daß wir nie das 
gen haben, ben Unter: 
baltum, 
wehr beimohnen au bärfen. 
Einige Frauen und 
AJumatrauen, 


FREE VCHEET 1.7 RENT. horn ehe aaers HE 
Ein gutes, alles Eello wird 
——— geſucht Aiaſſen um 
H. Au Nr, 803 biitt 
man im der Erpeb. niederzu⸗ 
‚legen: | 


— ——— — — — —— 
Logis Geſuch. 

B0L2E) Ein kleines Logis mit 
u ritt. wird von einer 
IR meer gene dt. Men 
. b. Bier 
töhrenbuumen Br. 6 neu. 8 


802). Ein junger Dann 
it „flüchtigen, coruecier Hands 
sift juät bei einem € Rotar 

1 —— Be bei einer 

che. .fp Blacıment 
als Serident. Krontirte 

Offerte werben unter B. €. 

3r,846 poste restante 

‚Mammeidurg cıbeten. 


—— 
484 3c) Vor dem Sauderthore, 
vis-a-vis dem behaltenhaufe, 
iR,eine Wohnung, aus 4 
ineinanbergebenben tapegirten 
immern, mıbli ben übliden er: 
orbeslihen:, Räumligleiten be 
ehenb, vom 1 Mai d. 58. au 
u vermieihen. Näheres Hier, 
Über m HER. 5 baſelbſt, 
parteıre, 


693 I) Semmeldftrake Nr. 
ALneu iſt der 8. Etock, be 
ſtehend aud 7 Zimmern umb 
allen ſonſtigen Er fordernifſen 
per 1, Fehruar zu vermiethen 


en der freiwilligen Feuer: [Würzburg an und fähıt des⸗ 
jelben Tags Nahmittags “9: 


it eine große Wohnung 
von 8 big 10 


feiten bet 
3c) 


Schmerl. 


Der Kiſſinger Bote kommt 
Ken Dienitag Früh 8 Uhr 
m Gafthanie zum Engel in 


Würzburg, den 25. Jannar 1869. 
Grimm, ?. Notar, 


Ausfchreiben. 


In Sachen mehrerer Gläudiger gegen Maier Fröhlih von 
afUnteraltertheim, wegen Forderung, wurbe bad gejammte Grund» 
Vermögen bed Verklagten im Erecutionswege verfteizert und 
ben Metfthietenben zugeichlagen. 

Zur Liquidation fämmtliher SYorberungen gegen ben Vers 
Magten, jowte zur Beſchlußfaſſung tier die Verſtlberung ber 
Maſſe und beziehungsweiſe über die Art und Weiſe der Befrie— 
bigung ber G:äubiger aus dem Strihserlöje wird Tagfahrt auf 


ka en 22, Februar 1869 


ormittags 9 Uhr 
anber anberaumt, zu welcher bie Intereſſenten unter bem Rechts⸗ 
nachtheile vorgelaben werben, daß mad) Lage ber Alten verfah⸗ 
ren und die nichterfheinemben Giäubiger als den Beſchlüſſen ber 
ag: © beiftimmend erachtet werben. 
ürzburg, den 18. Januar 1869, 
Königl. Landgericht UM. 


Lautenpader. 


retour. | 


Bu vermiethen 


Zimmern mit 
Salon, nebft allen Bequemlich⸗ 


Wagenfadrilant Sofmans, 
—— Nr. 2. 


Säcke 


eder beliebigen Dualität 
ie Doantität finb ſehr bil- 
lig zu haben. sFr-Anfragen 
finten sub X, Nr, 370 


burh U. Bardeder nt Shulhausbau in Haßfurt. 


—— — u dem Ausſchrelden vom %. d. Mis. wird nachträglich 
Eine gebildete Familie ohne noch bekannt gegeben, daß ber Bau je nad bem Reſultate ber 
Kinder faht für ben 1. Mai feintommenden Submiſſtonen entweder im Ganzen oder nad 
eine fremublihe Bohnung jeinjelnen Gewerben ausgeſchleden vergeben wird, Bei Submife 
von 5 Zimmern im gejunber ſionen auf eingelme Arbeiten iſt bie auf ber Ueberſchrift zu he— 
Lage, womdglih mit Gartenges | merken. t f 
ang. Anerbietungen erbittet man Hakfurt, ben %. Januar 1869. j 
i$ unter D. C. Ar. Der Stadtmagiftrat. 
burd die Erpeb. dB. Bl. (6 Kieling, Bonitr. 


Pferdeftände mit Zuge- Schulhaus in Saffınt. 


börungen find zu ver— 

mietben bei Bau Zur Reitung und Brauffibtigung des neuen Schulhaus- 

Calle s * Gg $ Baues badter foll ein tächtiger Palier, welcher die Ausfügrung 
Poſt.) (35) größerer Bauten — tonn, vorläufig big — — 8. 
AITTTTTT lengagirt werben. erte unter Beilegung ber Zeugnijfe find 

ren Ip fvei kon pig Längftens 15. iFedrnar bei dem unterfertigten Stabtmagis 


firate —5 Antritt ber Stelle Tängitend 1. März d. Is. 
— —⏑ ⏑⏑⏑ ⏑—0 — 
Ein Paar Schlittſchuhe 


Hakfurt, ben 25. Januar 1869. 
find Billig zu verkaufen. Hof- Der Stadtmagiftrat. 
frage neue Nro. 12, 83 


Kleßling, Bomitr. 


| Hm mein Winterlager zu 
Unterröde, Ballüberwürfe, Corietten, 
Knöpfe zu außergewöhnlic billigen 





Todes-Ahzeige. ... 


Von Schmerz gebeugt, bringen wir lichen jFreunden, 
indem cö von zutänbigerer Selle unterlaffen, bie ver- 


fnätete Nachricht, daß unſere liebe Schmefter Ib. Tante‘ 


Maria Straub, geb. Schoppelreich, 
Zehrerägaitin von Rules, Gerichts Hofhelm, 

rad bem —— — Rathſchluſſe Botted am 30. v. 

Mis, gefärkt mit ben Tröſtungen unſeter heiligen Re— 

tiaton, rvᷣthig und ſanft, wie ihr Rechen war, nah läns 

gerer Lrantgeit ſelig im Herrn entſchlafen iſt. 

Wer bie jeltene —— ben edlen Chatalter 
und bie Menſchenfreundlichteit ber ſelig Verſtorbenen 
fannte, wird uuſern Schmerz würdigen. 

Bir en;fehlen die Verblichene ber ihren vielen Freur⸗ 

bem fronmen Anbenten im Gibele und bitten um 
ih. Thelinahme 

Zugleich ſei aber Herru Kaplan ia Bundorf für jeis 
nen unermaͤdlichen geiitligen Beiſtand, den er ber Ver 
Hihenen während ihrer langwierigen Reantheit geleiſtet, 
ſawie für feine ergreifende ansgemählte Troſtrede am 
Grade berfeiben, hiemit dffentlicger heczlicher Dank ge 
bracht 

u elb, Sa Neuſtadt a /S, im Januar 1869, 

atb. Hofmann, Legrerögatın 
Wabette Schoppelreih | Shackern. 
Friedrich Fieger, ie 






80 
Todes- Anzeige. 


Gottes unerforſchlichem Ratziginie hat es gefallen, 
geſtern Abend 74, Uhr unſere innigſt geliebte Todet 


Anna BBolais, 


getärtt mit den Tröftungen unſerer Heiligen Rei! gion, an 
einer Herz Ahmung zu ſich zu nehmen. 

Sie erreihte ein Alter von 43 Jahren. 

Theilnehmenden Freunden widmen dieſe Zrauerfunde 
mit ber Bitte um jtilles Beileid 

Würzburg, den 25. Januar 1869. 

die tieftraueruden Aeltern Ke Michte, 

Die felerlihe Beerbiaung findet Donnerftag ben 

Januar Abends 5 Uhr vom Leichenhaufe aus und 
ber Trauergottesbienii freitag ben 
10 Wir im Hoden Don Hatt 


GGOOOOOOO0O0000000000 


u räumen verkaufe oa Yaquette, Mantelftöffe, 


— Chälchen, * Kieiderbefüge nd 
Preijen, 


A. Nügemer. 


Sehr qute kochende 


SLiuſen, ſowie 


VO0OO00002.09009000000 "ren, den 19 
OODO00000O 
OÖ 


ganze und gebrodene Erbſen empfiehlt billigſt 
: Busch, 


Empfehlung. 


Die Unterzeichuete empfiehlt IH einem 8, Abel unb ge⸗ 
ehrten Publikum Würzburgs und beiien Umgebung zum Mas 
ſchen aller in das Zah ber Wunftwäfcherei elnfhlagenben 
Adikeln, als: Hreren- und Damentleider jeglicher Art in Wolle, 
Seide, Crep, Caſchemir, Pelz, Plüſch, N den, Sammt und 
Bänder, fowie zum Walden von SL ach und Mal 
(außen, dann oon Tiſch und Bodentepplchen "don 

lüſch und bgl. mehr, 
jugeſichert 


derhanb⸗ 
le uad 
Billige und prompte Bedienung wird 


A. M. Briemer, 


3. Diftr. Ne. ren) Schulgaſſe gegenüber 
ber Sceminarlumäfirhe, 


Se ne FEN 1 Ser 

Etwaige Erb» oder fonftige Aafprühe an den Nathlaß ber 
—— athilde Huber, ledigen Rammerjungfer aus Stutt⸗ 
gart 

Donneritag den 4. Februar l. Is. 
DBormittags 10; Uhr 
ind Gefbäftsjimwer Nro. 3 

anzumelben, mibıtgenjalls folhe bei Mabtänkigung ber Maſſe 
an bie bis j-Ht aufgemittelten Erben nicht berüdjihtigt werben 


Tre ar 1869. 
Stadtgeridht, 
arthelme. 


Köni 


Sdmerl, 


e Holzveriteigerung. 


ich, werben 









29. Januar frhh *) 


en 


Bezũglich über 75 Daüglid ber Teppim-Verlosjung ihe:lt man ben verefrl theilt man ben verehrl, 


Anterefjenten mit, daß 


Geppih Neo, 1 von Nro. 392, 
* 2 ” " 2 + 
” ” 3 " ” 492, 


309 
gewonnen wurde und bie Seminnfte zugeſchidt werben. 


—Birkbaum Bretter, 


8 Schuh lang, 16 Zoll breit, 





mobei mehrere Pleinere, werben 


verfauft. Näheres Im Bafthauie zum „Anfer,“ (3a 

Eine gewandte Kellnerin 18068) Ein Monatsmäd 
wirb — ernst im 1. Dit [chen wird geſucht. Ns. im 
Nro. (797 lder Expeb. 








Aus dem Gemeindewalde zu Upbab, E Bezitkgamts Vol⸗ 


Donnerstag den 4. Februar l. J. 
früh 9 Uhr beginnend, grgen 
160 Eihrnebihnitte zu Ciſenbahnſchwellen, Bau: und Nutz— 
holz geeignet, dann 
24 Klafter Scheit: und 
20 Hunbert Weller, 
— im Walböinritie Oberdol verſtrichen. 
Dipbad, am 20. Janxar 1869. 
Acbtman, Vorſteber. 


Haus-Verkauf. 


An einer an ber Baın gelegenen bad. Antöfabt, nahe Bei 
Würzdurg, iſt Ummas Salder ein in beiter Lage sich be⸗ 
fiubendes Geſcha ftobaus für ben Preid von ca 6000 fl. 
u verkaufen. Der Plap wirb ſtark von Fremden beſacht und 
murbe biöher in bemielben ein ichr jreguented @fenwaaren: 
Geſchäft betrieben. Bot einer Anahlung von 1500 fl. Tann 
der Reſt auf faagjiärige Termine abı sezagie werben und bietet 
ih für irgend cinen Kaufmann ober ein Kleſdecgeſchäft bie 
vaſſeubſte Gelegenhelt, ih mir Heinen Kapital glänzend zu 
etabliren Haus, Laden, Magazin und Eomptoir jind 


tum beiten Juſtande — Wer irantırte Offerten sub Wr, So7 
heförbert bie Eropebition ds Ri, 

738 2a) Bon der Vommers ori de) Ein Dans in Wkute 
gafie * zur Fleiſchbank mir: ber Stadt, mit Produftenladen, 
den 2 Schlüfſel verloren. |iit wenen Famillenvertöltniſſe 
Abzugeben gan Beloknung Inf aus freier Hand zu vı-Tınfen. 
ber Erpeb, d. DI Räh. in ber Erp. 


NUDEDSHOCOHBOOOCOODDEBE. 
” ‚ > 

+ Todes-Anzeige., » 

* 


‚ Gotteß unerforſchlichem Rathſchluſſe dat es gefallen, 
03 Beute Nacht 24/, Uhr unſere vielgeliebte Tochter, Schwe— * 
ſter, Tante und Nichte * 


0 
ungfrau JosSS PIha Honrad 
f% nad —— ber HI. Sterbfaframente, na längerem 
« Bruftleiben, in einem Blütbenalter von 18 Jahren und 
se 3 Monaten zu fich im bie Ewigfeit abzurufen. 

+ Wer bie Verblichene kannte, wird unfern Schmerz 
ermeſſen und und ſtilles Beileid nicht verfagen. 

Die feierliche Beerdigung findet Donnerftag ben 


+ 


BI Beligers zu verkaufen. Unfra: 


nl bition ds. BL 


nem freundlichen Stäbt- Stadt-TH 


en am Main in Unterfranf 
nädft Ar Bahnen ie di ft Donnerstag, ben 


eater. 


8 28. Jan. 1869. 

bübfces Haus mit großen Abonnement suspendu. 
Räumlichkeiten, nebft Scheune, Gaſiſpiel bes Ba Sparen. 

1 Stallungen, zwei Kellern 2e,| foif ruf. Hoffonfptelerin. 


mwerauf feither bie Gonbitorei, Die fchöne Selena. 
* einzige im Stäbichen), neb f gun 


ee ae R Kounſche — in 3 Alten von 
przereihanblung ung a . Offenbad. 
betrieben wurbe, unter günftigen Be in 


Bebir gungen wegen Wegzug bed 2ER” 1Ier. WE 


gen unter ber Mbrefie FE. M. Morgen Donnerstag. ben 28.58, 


Ar. S20 beiorgt bie Erpe Kneipabend mit Muſil 








28. Jeanuar Nahmittags 1/3 Uhr vom Sterbfaufeau — — — 8 Ußr in 

3 (Sanberthor, Drangäkden Nu 9) und ber Trauer ff} Haug Verkauf Gabler's Brauerei, 

+ getteßbienft Freitag ben 29. Januar \rüh 10 Uhr in 9 . 5 Diftrikt. 

PS der Pfartkirche zu St. Peter und Paul, unb von Familtenrerbältniffe wegen ift Br 
Seite der Töblien Maria nen Croft Bruberidaft Sam: ein zu jebem Geſchafte geeignetes Karthusia 

a2 ftag den 30. Januar früh 9 Uhr hait, wozu alle Freunde BZ] Echaus billig zu verfaufen bunch * 

09 und , Belansten ber Verblichenen höflieft eingeladen PY] 2a M. 3. Walter. an Jan b. 38.: 
werben. lische 

Würzburg, ben 26. Januar 1869. C Verloren t 
. Die tieftrauernden Hinterbliebenen. &lwurden geftern 3 weihe Sad: Abend-Unterhal er, 


DODODODODODOOOSODODOHGHHOMK 
Empfehlung. 


Augarzeiäueted Sofmebl zu 9 fr, Schwungmehl 
8 fr, Griesmebl 7 fr, fowie eine ſchö i 
Baijenfleie liegt zum Berfaufe bei ——— 
Haub, 


Adam 
Mehl und Golonial-Waaren- Handlung. 


Berbejierte Eis-Bierkühl- Apparate 


wit ovalen kupfernen verzinnten Röhren (gegen Schlangenoppa- 
rate 36 Eis ſparend) fertigt unter Garantie und * Siligen 


Preiſen bie 
Metallwaaren- u. Majhinen-Fabrit 
von 
Wilh. Kracbardt 


in Schweinfurt. 


Mobiliarverfteigerung. 

Freitag den 29. d. Mts. Machmittags 2 Uhr 
werben im 4. Diftr. Nro, 78, Hörleinsnafle, Kommöbe, Schränte, 
Dettflätte, Kanapee, Seffel, Th, Stühle, Nohttiih, Herrnflei: 
der, 2 Deſen, einer mit Koheinridtung, und fonftige Gegen 
Parbe gegen Baarzahlung derſtrichen, mworu Liebhaber eingela- 


Befanntmachung. 


Zufolge diesgerichtlichen Auftrags wird ber Unterfertigte 
. den 22, März ds. Ars, 
ahmittags 2 Uhr 
auf bem Gemeindbehaufe zu Oberihmarzah das dem Nifolaus 
Herolb von Oberſchwarzach gehörige in den Steuerarmeinden 
Oherſchwar zach, Mutenrotb und Hankthal gelegene Grunbver: 
mögen, bejtchend in einem Wohnhauſe — H8.:Nr. 92 zu Ober: 
warzach — mit Delonomiegebäuben und 21 Felbgrunbitüden 
Geſammtſchaͤtzungs werth von 3750 fl, gegen Baarzahlung 
unb unter ben weiteren vor bem Strich befannt gegeben werben 


den —— verſteigern. 
here Beſchrieb des zum Aufſtrich 


Die Schaͤhzung und ber nä 
tommenben Anmejend liegt au jeder Zeit im Amis immer bed 


3a) 


Unterfertigten zur Einſicht offen. 
Gerolzhofen, 22. Januar 1869, 
Der ! Rotar: 
U. Sippler. 
815) Am Franziöfanerplagg Es wird eine Amme auf 
wurbe ein chleier verloren. |ont« Febrnar geſucht. Näß. in 
in ber Ep. der Erp. (793 ; 


für Damen und Herren 

in ben 2ofolitäten des Herrn 
Srömling (Sırolenät), 
Anfang: 7 Uhr Abends 


tüder, um beren Rüdgabe in 
ber Erp. gebeten wirb. 827 


814 3a) Ein WBohnbaus 

> 33 tn Ei Speis Der Ausfchuf. 
mter, ganzer Bobenraum und Gaftbaus zur 

Barten ift fonfeih au vermtetgen 

auf ber Neumüble ’ blauen Glocke 

813 20) Ein Logis von 2 im Salon. 


Heut- Mittmeg, den 27 DB. 


;  WUuftreten 


' bed Charakterkomtters 
Adolf Fleifchmann 


immern und Süde iſt auf 
ichrmeß zu v rmiethen. 
Erp 


Räb. im ber 


816) Auguftinergafie Nr. 4 
naͤchſt bem Vierrösrenbrunnen aus Nürnberg. 
ift ein 2aden mit Zaden- Anfang 8 Uhr. 


immer zu vermietben. Aud —— 
Äh dejethft ein Eogis zu ver MeftanrationRchhede. 
I Morgen Donnerttag Kraut 


miethen. 

€ sadig ang m und Knöchle, jeden freitag 
— —— 2 uj be, für einen guten 
“wollguaagiojap Hgom "umng. Woſt bie Maus i6 fr, nebft 
F sg g von Bunugagz amp ‚ gurtem Kiginger Bier bie 
joyn Ino sunu@ am mon guar) Maas 6 Er. ift beſtens gejorgt, 


iꝙpro 1 


ob. Gerling. 
819) 3000 und A000 fi.! Morgen Sauerfraut und 
fo'ort aus- 


find auf 1. Anöchle in ber Thomas 
I Kae Sa mankof Pr Bau er'ſchen Gartenwirtbichaft. 
En Silit tſchuh; Nepara- 
817) Ein Kleiderſchrank, Kom:;turem werben ſofort beför- 
mobe, großer Tiſch Bult, Bert: | dert bei 
ftatt und eine große Firma find! A. Yäger, Zeugjämieb. 
zu verkaufen. Sanderftraße | 26) Fleiſchbankgaſſe. 

er der franyd- 


neue Ar 16. 

Ein Ze 

810) Eine Familie ohne Be-tflfchen Sprache wird ge- 
ſchäft und ohne Kinder ſucht ſucht Mb. sub J. D. Air. 
eine Wohnung von 3 Zim⸗ 3S812 bellebe mar in ber Erxbeb. 
mern und Zubehör im 1. oder ds BI. zu binterlegen 

2. Difte. Näheres im Regen: | 2 —— 
chirmiaden ber Frau Knierer —— —— iR 
— —— 1. Beat zu vermieihen. Auguſti⸗ 
811 3a) Ein solides, treueähnerfirape Nr 14 neu. 
Mädchen juht Beſchäftigung 
im Ausbeſſern m oder außer 
dem Haufe. RAb in her we 


772% Ein Mezanenlogie 
von % Zimmern, tapalıt uno 
tladirt, nebſt allen Erforberuiffen 
25 744] Ein gebraustes Win: fit am eine ruhige Familie au 
noforte ift billig zu verkau- 1. Mat zu vermiethen. Näheres 





2alfen. Bo? jagt bie Erpebition.!in ber Erp. 


— Todes- Anzeig&6. 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, Mittwoch den 2. Jaauar Nachts 2 Uhr, gestärkt mit den 


heiligen Sterbsakramenten, nach längerem Leiden unseren lieben guten Gatten, Vater, Bruder, Onkel, 


Schwiegervater und Schwager, 


Herrn Joh. Mich. Hoffmann, 


za sich in ein besseres Jenseits abzurufen, 


Weinhändler dahier, 


Die feierliche Beerdigung findet Freitag den 29. ds. Mts. Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhause aus, 


| wozu alle Ve 

— er Würsburg, ded 27. Januar 1869, 
aL__ — — 

* Bekanntmach ng. 

* In Sache ber Gemeinde Oberehfeld gegen Gaftwirth Georg 
se —23 * deb. veiſtelgere ich zvaugẽ weiſe im lanbgerichts 
Mitwoch den 10. Februar lauf. Irs. 
- Nahmittags 3 Uhr 


zu Oberehfelb eim Paar 2järige Stiere, geihägt auf 150 fl, 
Baarzaflımg, mobel ber Zuſchlag von Erreihung von 
52 de — — abhängt. 


gt 
nig® ‚ ben 23. Jannar 1889. 
REN Meuß, k Notar. 


avnuvß 


Aus einem Haufe dahler wurden am 19 und 20. Januar 
l. J folgende, einem 14jährigen Knaben gehörige Kleibungs- 
Aüde entwendet: 1) eine Heilbraune Hofe, ſchon abgetragen; 
21 eime bazu gehörige sent ; 3) ein ſchwarzer Pa» 
letot mit —— zummetlragen. Yu ben Taſchen bed Pa⸗ 
YetotS befanden fih ein Baar waihlederne Haudſchuhe, ein grünes 
Notizbuch uud eine Karte für bie Würzburger Zeitung mit bem 
Namen „Urlichs.“ Died zur Spühe. 
a  Unterfuhmageriäter 
5 #. Unterfuhung 4 
” nd Pr Dolterweich 


Zu verkaufen 
iſt eine Gaftwirtbichaft in 
der Nähe einer Stadt Unter 
franfend, an einer Hauptftraße, 
nit vier ineinandergehenden Fels 
ienfelern, zwei beisbaren Zins 
wern, Zanzjacl, Stallung, Ka 
zelbafn, Garten und einem dazu 
aebörlgen Grundtät um ben 
Preis von 1600 Hi. Näheres bei 

I DE. Muppert 


2b) in Schweinfurt 


759) Ein bejabrter Rann, 
mwelder won feinem Gelbe lebt 
fann bei einer Wittwe Koi, 
Walch und ein Zimmer nebit 
Bedienung belommen. Näb. in 
ber Eypeb (35 


8235) Ein jolides, junges Mäd 
chen, das nähen unb leichte 
Haudarbeit verrichten kaun, fia 
dt fofort bauernbe Beichäftig- 
ung. Räh. untere Wöllergajie 
Nr. 8, 1 St. hoch. 


A —0— — 





— 


s von 3 Zim 
mern, 8 3 


de e iſt vom 


1. Februar bi 1. Mal 
Billig zu vermiethen. 
Näb. in der Erp, 





_ Ss 


Mebrere geibidte Rd: 
bei: et (Zapesier) 
= eg gegen gutes Sa 

air dauernde Beſchäf 
tigungim Ausftattungs: 
Meaganin von 


3. Billigheimer. 


Sonntige wurde in ber 
annendalle ein Stock ver: 
cht 2 kann bet 
erfertigtem wieder umgetaufcht 
werben. 


®. Albert, 


4, Diftr., Baberägafle 
Neo. 11 men. 


Zücdtige Schreiner wer⸗ 
geſucht bei 
0)... WB. Schlimbach. 


& Eine sublge 


23 rg moe 


gut Sur 
& 


La En) 2 | a 3 





— 


4 
vr 
Ei 


> Ten Ge 
—— 


— 
2* 


De) 


17 9; = 
8* 


— 


e Familie, kin⸗Joon 4 
> al3. von jonft 
biß 3 Zimmern und Küde 

Lihtmep. Räh. in der Erp. !Rr. 307 


eunb 


! 















3) 752] - freunbliges Logis 


Zimmern, mit 
berniffen 1 
"IH je Vermichen 3. Oi 


| der Trauergottesdienst am Samstag dea 30 ds. Mts früh 10 Uhr in der Pfarrkirche zu St. Peter statt, 
on und Freunde des Verblichenen gesismend eingaladan- worden.,, ; 


Die tieftrauernd ]Hinterbliebenen. 1 


&dictaleitation. 


bem Hypothelenbuche des k. Ranbgericht® Wurzburger / M. 
für ge nde Ranberdader Fol. 1503 unb oe unter 
bem 26. September 1826 Die poſillions beſchraͤnkungen in II unb 

ppothefen I. Ranzed im III Rubrik auf folgenden Realitäten 








getragen: 
a) a PLN: 274 und 275 Haus-Nr. 68 wegen eined mit 
5%, verzinälihen Kauffhillings zu 2200 fl., 
b) auf PL:Rr. 277 Haus: Nr. BLt en eined mit 60/, 
Da bie Naäforidungen nad Dem Tehtmäßtgen Inhaber 
achforſchungen na em tm 
diefer Forberungen fruchtlos blieden und von bem ber 


Eintragung ber Forderung als ber legten hierauf 
Handlung über 30 Jahre verfloflen find, jo werben 
ber Befiger ber hypothecirten Objecte Diejenigen, melde auf 
beregten Forderungen ein Recht zu Haben glauben, zur Anmelb- 
ung dee ſelben binnen 
ſechs Monaten 
von heute an' bei dem unterfertigten Gerichte (Gef. Zimmer 
Rr. Er arg 
ch fruchtloſem Umlauf biefer Zeit werben bie bezeichneten 
Forberungen für erlojchen erflärt und bie —— eingetragenen 
poſitiona beſchraͤnkungen und Hypotheken gelöfät. 
Würzburg, den 12, Jaunar 1869. ; 
Königlides zossirlägeriät, 
u 
Fritſcher, B⸗G.Rath. 
3a Emmerling, gs. 


318) Ein Mädchen mit au |) „A Rejanen -Bogis 
ten —— welches gut ko⸗ per —— nädit dem 
den kann, odle jee Hausar —— ayadof, it auf Mat zu 
beit verriditet, münjde. eimejermiethen. Wäb. in’ber Erp. 
Stelle. Näb im Dienithoten: BT Zu miethen wird ges 
burean von LShmwah. Obereflugt bis 1. Mai: 2 Zimmer 
Johannitergafie Nr. 0 neu. jmtt Küche, 2 Bobentammern m. 


- einem Pla mo man ein 
Zu vermiethen 


haus einrichten kann. vi. Er. 
it bis 1. —8 ein gut möb⸗ 


’ Betrante: 
Urt M In der Pfarrk, zu St. Burkarb: 


Andread Schneider, Maurer 
dahier, mit Apollonia Sauer, 


tm. Nãh H. —— von Ochſen⸗ 


ver ZJuiuspromenade (785 26 


822) Ein geräumiged Zim⸗ 
mer mit Meiner Küche und Kam: 


== 
mer Äft zu vermiethen. 2. Difir. ‚ Stationsbie 
Rr. 500. 


’ 9 a — Babetta 

See —— 2 
.d. — Konr 

Tudpbleierötöcter, 18 x a 

— aus Walter, Bäder 

meifteräfind, 7 W. a. — Syl⸗ 


— — — — perius Rügemer, Melbermeifter, 
73%) Eine Guitarre ijt|6 — Yuma Bolats, 
nF Ken * 230 * 





26 765] — moͤblicte Zimmer 
ſind bis 1. Februar einzeln au 
vermiethen. Häb. Erp. 





| aurgerhfier Enifon halber, md tbegen, Mandel “ Raum, verlanfe ih eine 

große e Barthie 
Be Wint — 

Der ſchwere un une Bufsfin-Hofen, 

BR Jaquetts in Donble und Natine, 

zn — darin zu räumen, zu fabelbaft billigen Breijen, 

a Herrmann Sochaczewer, 

ae 


Ausverkauf von Ballfleidern 


anßergewöhnli billig bei 











A« Rügemer, 


5HHer. 


Donnerstag ben 28, Januar 
Abends 8 Utr 
im Lokale (Mamluſt) 
Herrenſitzung. 


Nasdem Mitglieder des Carneoals, Vercints zu Cöln für 4 
dieſen Abend und einen Beſuch zugedacht haben, werden jämmt 
He Herren Mitglieder zu recht zahlreiher Betheiligung ein: 
gelaben. 


Das Comite. — Brand, 









| Für e. 8 cour, u. ber. Artifel werden mit über 


Gewinn unter b. 99. aterialiften und Gaflmirihen 
a r. Wiederver käufer geſucht. 


Briefe franco an 
Ferd. Marquard 
in wer Fell i. db I, Sadien. 








36571] 


A inerſtraße M 12 
Handlungs-Commis-Hilfs-Verein. erlaubt ſich, — ee a 


Freitag, den 29. Januar Abends 8 Uhr, im | Hofle,‘Pelie, Pihtb, Sammt, Fadern, Erepe de Chinaſhwals, 
se um Echwan, Vortrag: „Das Leben der| Behninen Blonder, Bänder in empfehlen! e Grinnerung zu bıingen, 


flanze‘ gehalten von Herrn Dr. Hilger. Auch werben Glacehandiäuhe ſaen gewaſchen und neu atifs 
Der Ausſchuß. alacht (3€ 
— Die Stelle des Buchhalters in einer Fabrif — 6 eſchäftsbücher zu Fabrikpreiſen, Copie— 
(Mühle). Sprachkenntniſſe omwänfdt, doch nicht bebingt. Bücher, Eoviepreiten, —* alle Comptoir 
Bopnläre wiſſeuſchaftliche Vorträge, Uteuſilien allerbitligkt bei 
Dounaflag den 28. Januar 1869 in ber Aula Jacob Bamberger. 
ber Narſchul⸗ Plattnersgaſſe. 





Die verehrlicen orbentlicen und außersrbentlidhen Mitglier 





ber werben biemm mit dem Bemerfen eingeladen, doß ber Rorirag: | — re —— Gemitbte 
„Achber ae @ntflebung des römischen —— J s J 
thume deutfcher Ratlon und über das V Ceylon- Kaffee, Wanrengeihäfte 
— von Staat und Kirche im Mittel vorzüglich in —** mt: pin Umiap, eh 
mit gebiegener An⸗ 


Punkt 5 Uhr Abends beginnen miıb. ahlung au verkaufen durch 


(3a 
Die Direction des polytechniſchen Centralvereins |” a 3.9. Manı. 


Zooplaftifches Menfenm |ac arm una] cu = uieunen 


It wanderter Eeribent, mit 30 fl. 
in der Weftendhalle. grauer Haare, a Sußla. | Monatsgehatt, wird bei. * 
u von Morgens 9'/, Uhr bis Abends 5° Uhr geäff: aut wärtigen Gerſchte “gef 


able bei SermannSchener. E|$ Deut 
IB ET 





ıB 


eiert t " Gute Hartoffeim find fort Nähere , unter WBorlage von 

——— Um zellen Ben Bier mir vn bie. Hälfte —*— vertaufen * MM. —— = — * 
ußla in ber Semmelsſtraße [inneren Graben Nio 

1 Leven & Sohn. X nen 198 2aleine Stiege rechts. (79 


NER Din und Werlag von Bonitad-Bauer in Mürgburg. 


I 


Würzburger 
Pahnzüge * 
1. w· ¶ Eanderg· frankfurt. 
Hurt: € 21. 
———— 
u TU.8EM. Ab. Glllerʒ 6U. ie, 
"u. 11 50M. Nachts. 






Sandbote. 


sn. 
. Bor, 


M. Mitt Pfiz SU IHM. Abu 10M 
Ghlterz. SU. 46 M. früp m. 11U. 24, Vorm, 


17 BaumbeT: Schnellz. 10U * IV, Wärzkurgefeidelberg, 
oM. SALBEN. DOM, Nadın. won, } Abgang nad; Herdelberg: Enell B 
OT TT ak ih ER Rom. TUR 
* fi 0. Bamberg: Schnelz 5 1. Fu — SEM Na. WEM 2O. Bit 
20 FOYER RR HRNE ei 3: * U 1ER, Küb, 9U 25 M Arm. u, 31 
‘en. ‚u. ‚NER. fi 15 M: Nachtd, nur nach Bebarf. 
anandh Frantfurt: Courz I U. Bin. er — — be "Oel 7 v 
25 23 Baiıt Edinel;. 51.30 Mi. And’ Yoftz 9 Ba 50 M. Ab. Baal). 6:1 25,M. Fri, 100,50, 
N.50M Born, u 120 15 MiNadte. Sins. BR Born, 2U.BEM. Nat, 6 N.45 9. Xb. u 
U5M. früh, 2WIOM. Rahm, u. 8U. Abbs. ', & ’ U.86 M, Nachts © Au 571. frih. 10 
geNürnberg, 10M. Borm, u. 21. SM. Nacım. 


U, Würburgelürnbreg, 


ae nad —5 —* ar m 

10 adım. AU.2uM. R er}. , 

Bi u. 25 M. früb, i2 55 
usom ‚IR Borm, 4. 40M. Nam. ON 40 





und 8 ur 
24 


Donnerstag ben 33. Januar 1869. 


Poftemnibusfahrten nach 
Arnſtein 545 U, Abds Eſſelbach 4 U. Abb, 
Euerhaufen 4 U. Nachm. 


Zweinndzwanzigfter Jahrgang, 









Für die Monate Februar und März kann auf den Stadt: und Landboten 
bei allen fgl. Poftämtern, wie auch durch die Poftboten abonnirt werten. 


nen 


Bandtag. 


Münden, 26, Jan. In der heutigen Sitzung ber 
vereinigsen Außjhüfle beider Kammer des Landtogs war Ge 
enſtand der Verhandlung tad II Buch bes Kinil-Mrozefjes 

i zen bejtchen noch über bie Frage ber Theilbarkeit bes 
Geftändbniffed, Dagegen wurde on erzielt in Berichung 
auf —— — des Zungenbeweiſes, indem ber Ausſchuß ber 
Rammer ber Reihdräthe von feinem disfallſigen Beſchluſſe wier 
ber: abging. Ueber bie Frage, 0b megen unerlaubter Hand: 
Iumgen,> melde m. Straigelegbuh nit Straien bebroht find, 
Eibesiufciebung jtastfinde, wurde ebenfalls Uebereinftimmung 
im werneinenben Stune erzielt inſoferne, als es ſich nicht um 
—— eberireturgen handelt. In gleicher Weiſe einigte man 
ſich die Verneinung ber Trage, ch das Gericht ben Eıb 
verwerfen lönne, wenn nad bem Ergebniß einer vo ausgegange⸗ 
ner Beweisführuug bie Thaiſache fih ald offenbar urwahridein 
lich barftellt. Derüulih bed jirenigen Punktes im Nectheits; 
verfahren fam Liebereinftimmung bahin zu Stande, bak vor bem 

anbelö: und Einzelngerichte dieſes Berfahren nur inlomett 
attzufirben hat, ais ber Gegenſtand jelbit zur Huftäubigketi 
biefer Gerichte gehört. 

Münden, 26. Jan. Die III. Lefung des Schulgeſetzet 
iſt im Ausſchuß ber Kanımer ber Abgeorbneten beute bis au Aıt 
"13 gen dann aber wurbe, weil jih ber k Aultuiminifte 
in den Staatsrath begeben mußte, bie Sitzung vertagt und 
werden nun bie no weiteren Artifel morgen Vormittag vom 
Ausſchuſſe erledigt werden. 

Münden, 26 Jar. Hr. Abg. v. Numayer bat bed Res 
er Aber” Geſetzentwurf, die Auſhebang der Schuldhaf 
— und es werden bem Vernehmtn nah von 


u M:ferenten au Gunſten ber Schuibner ſehr weſent 
Rüge 


CH. 


bifltationen beantragt. 





Zeuatnenigkfeiten. 


flentlihe Ligung des Stadtmagifirats 
zg vom 26. Januar 1869. Dem für ben 
pla vor dem Eanbertbore gelegten Meiftgebot wird bie 


Senehinigung verfogt — Genehmigung bed Pianeh über Ver— 


beſſerung der Moflerleitung im t. Hofgarten ; mamentlih ol 
—— 


ten ein Laufbrumuen apgebracht und ſollen zur Be: 

bmg’ bet Hanpimege 7 Morbufoften hergehellt werben. — 
atoabe-einer Emtjältefung der F Regierung, Kammer ber 
er Ader bie Umgıovirusg ber @runbflenerkarsfterpläne 
Beet Müriburg. — Die Koften ouf Aubtöhrung dei Ra 
rals im Garbifientau mit 1371 fl. 2%, Er. werben vorbehaltlid 


bet Reviflon zur Auszahlung genehm'gt — Die im alten Bahn 
bofe heraufgenommenen a8 und Mefjerleitung&rofre und jons 
ftipen Ginrihtungdgegenftände werben bem Bad: und Dalım 
werte um ben Anf&lag von 1115 fl. 4 fr. überleflen. — 
lehnnug einer Mequifition des f Lande brrepimid wegen Hin⸗ 
aujägabe von magiftratifchen Altenuücen, bie ald Rechnungs belege 
verwenbet werten ſollen. (Schluß folgt.) 


Befondere muthoolle Dienſtesleiſtung ber beiten Genbar: 
men Samer und Hack, fintioni:t zu tabilauringen, verbient 
Veröffentlichung. Diefelben haben den 24. dB. Mte, Mais 
12 Ubr am Malde: Tiettbal gu Oberlautingen 2 Wılberer, von 
benen jeber mit einem Jogdgiwehr verjeden, abgelauert, bievon 
2 arritirt, den dritten, melder mit 2 Gemebren bie Fluqht er: 
griff, verfolgt, fo daß derſelbe enblid bie Gewehre fallen aſſe 
mußte So kamen 2 MWilberer und 3 Gewehre tn bie Cewal 
ber geranuten Gerbarmen; ber buch bie Flucht enttommene 
pıitte Wilberer wurde jedoch von ten Übrigen namha't gemacht. 

(Sdw Tobl.) 

Vom oberbageriihen Shmwurgrrigt wurde am 25. b, M. 
en faum 5 Schuh groker, aber ſehr rober 22jähriger Bauern⸗ 
burſche aus Ginben, Gerichts Moosburg, megen, nit vorbe⸗ 
dachten Entſchluſſe verübten Verbrechens ber —— — 
zu 14 Jahren Audthaus verurtheilt. Derſelbe Bat bei Gele 


Nam. nr u. * er Eu ’ 
a ft er “u cha, IB 


genbeit einer Hodzeitätangmufit am 10. Auguft v. 3. Abends | 


ohne aDe Leranlofjung einen anteren Bauernburigen, ber mit, 


einem Dritten ſprach, im ſehr beimtüdiider Art rücklings mit 
einem im Griffe feftftehenden Meſſer 2 Stichmunden in ben 
Noden veriekt, melde ben eig rei fofort zu Boben firedien 
und nad 14, Stunden befien Tod zur Folge hatten. Der 


nm 


Wirth von ©t. Alban, melder im ZJubörerraum ber Nerhands . 


Iıng beimohnte, benahm ſich, ale tie Geſa wornen ji in das 
Berathungtaiummer znrüdzogen, fo crcejito, daß er nad Terkänbie 
gung bes Urtbeils negen ben Angeklogten, vom Gerichtshof ſo— 
fort megen Molizeiüberireturg ber Mubehdrurg verübt mährenb 
ber Öffentliden Nerhnablurg zu 2 Togen Arreit verntibeilt 
wurbe. — 68 ift dieß ein Ircidenzfoll, melcer feit dem Bes 
fteßen ber Schmurgerichte felten vorgefommen fein wird. 
Münden, 26 Jan. ‚Erit einigen Tagen weilt Kerr von 
Renrath, ber befannte mürttembergiiche Minifter und Zollpar- 
toment?«Mbgeorbnete, bier und yflegt auffallend oft geheime 
Unterretupg mit jenem Theil der Meihärätbe, melde man in 
der Regel old bie Epige ber portifulariftliden Kartei in Boyern 
hezeſchnet ER chtlnt; daß die „Loßen Herren“ ſich In Ihrer 
Pollut ridt mehr zuecht firben ober durch ben mirberbolten, 
erft ro eirmel vor adt Tacen verindsen aber migglüdten 
Angrifi auf bie Poſttion des Adıflın Hohenlohe AG beimaßen 











s 


eutmut Item, b b 
— an beikaih her märdems 
u ——8 nah Münden nn 


we Barteigenoffe 


. Wbbjtg.) 
CH. — dt mr —* Ian. Die Run gten —2 — 
und ber Kammer ber Abgeorbuete 


55 — — a ad at BE 


— Blätter berichten über die. Auffägrung von Ris 
db Wagner’d „Meifterfinger“ auf dem Haftgeater in Dres: 
Den: Weldes Fate treffe man im den allerhöchſten Sreifen an 
ber —— Riharb Waguer's aahm, erhellt daraus, daß 
ber geſam ute J der erſten Vorſte un ber „Meilterfinger” 
bis zum Schluß beimohnte.. Auf nig war während ber 
ganzen Bar ge von 6—1/,11 Uhr im Theater. Dad Wert 
ging glanzuoll zum erftenmal über bie Bühne Die Wirkung 
mar Auherorbenztic, bad Pablitum Förmtt berauſchend. bie 
Auffäprun; unter Rich’ Direktion fehr gelungen unb bie Aus 
Rattung glänzend, Ale Thellnehmer wurben enthuſtaſtiſch ge 


rufen. 
ittau, 23. Yan. Die „SZittauer Eile enthält Fol · 
gr ı „Die g rg Pe (ir Kälte Hat uniere 
tabt vorzügli te dem en Bewohner 
we en! bu Ta en A verf 


tben, nachdem früh —— 
* Kar au —— worden Ber wie man und beim 


* AN: yo andere is liäe Behanbiu 
und vom Dienfte biäpenfirt wurben, mell fie fi 
Marie, der im bloßen —— —5— — 
Glleber erfroren hatten. Meiſt haben bie 

unter bem Einfluffe ber Kälte en —* — Fr einigen 
Leuten aud bie * ſo —— daß man färd et, 
ed werben ihnen geldft m müren. Bierzein 


bie 


mülen. Da ed und nit zufommt unb- 55 
bares Geſchaͤft it, über Sl itaͤrlſche eh an zu leitifieen, 


o unterlafien wir alle Neflerionen, biefelben dem Leſern felbit ſt 


erlaſſend.“ Die „D. A 3." bemerft Hierzu, daß auch In 
Beine am einem ber fälteren —* ber vorigen eg (bei 19 
2) beim Außräden einer Compagate dom an 


gu 
—— eine ziemlihe Anzahl —E bie Ohren 
erfroren h 
lanub. 

Stalien. — 26. Jan. Durch die von Ricafolt 
—— und von der mer an genommene —— 
erflärt bie —— daß das Miniferium feine P etjan 
Ban Ey Autorität bed Königs und ber Megierung ers 


a Die Kammer befchloß —* — be: 
3 Antrag von Torrigiant, welder bie Regierung auf- 
‚ Über die Urſachen der Unruhen in ben Provinzen Un: 
= up 
: Evani en. Ueber ben geftern gemeldeten Mord bes Eis 
vilgouverneurß von Burged jhreibt man dem „Journal offl⸗ 
ehe aus Mabrib: Hier eingetroffenew richten ge ift 
ber Cloilgouverneur von Burgos bad Opfer eines Meu 
eworben, währenb er in ben Ardiven ber Kathebrale 
Feige war, ein durch neutre Inftruftionen — *2* 
entar derſelben aufzunehmen. Das Verbrechen hat bie 
Iubignation! der Bene (198 


find vorgenommen worben. 


— —— — 
„Prov.-Eorr:ip.” jr: 
* — —5* — —— 
zu be zweifeln ift, e 
Hin g —E finden. Aljettä wirb —— da 
von ber zu erwartenden Beileguig des Conſtltiß — 
had * — eined gewonnenen grunbjäpliden Ein 
ve es aller Mächte von! — erfreulſcher Beben: 
tung i 3 er | Er) 
meldet, bab — ——— a A le 
ve 
Kollektionote ber Konferenz, ab 


Griecheulands au 
fiherer Mudfiht Reke er auch eine Pinkertrik ia 


er 


biefer Altern Lehrer ganz verſchwinden); — 6) Zujhäfle an bie 
dem Sazareth; übergeben, gerad Kreißpreine gar Unterftägung bienftunfähig wur 








noch ftet 
*48 eh Säuloiı ‚ma een); = 
‘ 
Ben IL. Nothwendig werdende Zuſchüſſe in Folge bes Ben A 
— RN Zuſchuſſe zur Decung der er er für 
die 


inger ab 
bean D Iter der Schulleh uf 
—— — * Dans 2* — —— — ben —— —— follen aber die ns 


591,619 


jeber 1400 fl. Gehalt, 409 fl. Retjennerfum, 100 H. R 


* der —— — aus Staat? nitteln nad "Einführen 


Rachſchrift. 
Seine Mojeftät der) König Haben geruht zu 


daß der Dr. phil. Adam Eußner im bie hide 35* 
der — Univerfltät Würzburg als Si Pen —— 
werde 
Das fol. Staatsminiſterium des Innern für Kirchen: und 
Fe un senheiten Hat nunmehr eine überfichtlihe Jufamnten« 
ber nuthmaßlichen jährlihen Bebürfniffe des gefammten — 
—— wie ſich ſolche nah dem dem Landtage vorge F 
wo. > ee 6 mie berjelbe a * — 1 
Schulgeſchausſchuſſes Hervorgegangen a um 
Staatömitekn, Rreiömitteln und Gemeiubemlitein u Tin 
werben, — 3* a wir ge al * J 
| u ri a Ei 
e ermaliger Einrichtung umb nad bem 
—* vum Babget Ihr Ein Jahr ber IX Ginanıpeiiebe: B7T 
1) a eziellen Metötiteln und Bewilligung n berußenbe fun⸗ 
bationdm * Reichniſſe 70,809 A.; — ———— für ſtandige 
en wi fl; — 3) Aus 8:Säulbetation " 
f.; — 4) Zur Ergänzung bed Eintommens ber Schul Z 
* en —3638 vom * Rov. — —— Te | 
em 
—— Sgudehker ver Ware ——— der m 


ſetzlichen Benfionävereine wießzirt wurben 33,949 fl acer 
—* wird allınäjlig * er ar und mit dem Außflerben 


* 


Aung ab. gewährt werben, nud follen bie —— 

welche —— Lehrern bereits Dienftalteryulagen gewährt * 

ug erehtigt fein, die vom Staat zu übernehmen⸗ 
Dienfalterögulagen in Anrehnung zu biingen. — Bel ben 

at bem 1867er herrüßrenden, obiger 3 ffer zu — zn 

liegenden Berechnungen wurde aber auf die Zeit ber erfien An- a 

ftellung ber Lehrer, und mie viel von den Beiftungen ber Ge» =; 

meinben anf Dienflalterszulagen fällt, nicht, Iocheen nur auf 

bie Zeit ber Auftellang tm ihren — Gemeinden Raͤckſicht = 

genommen. Der beöfallitge Mehrbebarf kann baher nicht mit ” 

rechneriſcher Gewiß helt —— werben, doch wird mar =. 

viel irren, wenn man benjelben u 80,000 fl veraniälagt 

daß Sefanmtiumme zur Deckung ber Dieuſtalters jula en 

fl, beträgt; 2) zur 0,398 von — 

—— a 60° f., im San en 

Dedang der Umzugskoſten 3200 — 4) Kar die = 

Motiven aum Gefe angenommenen '56 ee ya 

eaner- 

mn, 400 fl für einen Gehilien und 150 fl. für ben Wictıins 

* Amtiokalitäten und deren Beheizung zu rn — unb . 

Dber-, 6 auf Te — 3— AT 


enen 7 auf O 
Pr bie —— & auf Ober: 
franten und 7 auf Schwaben treffen) 137,200 —X 3 — 53 Bw 
A bie 34 Krelövereine zur Unterjtügung bienſt⸗ 
EDEL: wegen ber unilänbigen Rehrer u. Schterimen 
6) Zuſchũ ile an bie ——— für die Schulle 
— 9 und — 333 — eb 
a. vorhanbenen 343 fic woven b 
De einfadhe Walfe 6 er „= 33 eig ſe 9 fl. —* ei 
68,745 fl. — De ber Mehrbebarf ber Zu ⸗ 


pil ae aus Staatämitte . Folge * Einführung bed neuen 
EA es auf bie Summe von 1,039,470 fl. und bengeielee 


113,400 fl. (werben bis zu ein 
— 7) Zur Anordnung 

fomit betragen ur N 
A jäfrfty 6 


—— 25 


pe are 


üffe bei ber bermaligen 


ehrer und Verweſer 511,619 fL.; dieſer Betrag tft nad 


Bi dermaligen Stellen 


alterögulagen nad dem vollen Dienftalter von ber erflen vn. 


as 


aeuen 


‚Sänig: —— auf 1,650,533 1,650,533 f.___ —— 3 
die “de Stele des — — ua has ıl ) Üchrerä,sam 


— cbie 
S hullehrer· Semiuar zu Freiſtag. Das mit biejer Dienſtes ſtelle 
j ad —— —— beſteht: 1) im einem — 
*5* 4% 7 welcher ſich bei ge Dienftleiftung 
mit gen von je 125 fl. au malbetrag 
von 1200 re gert, 2) in eimer —E— — * 


) 


vlieben ziemlich vernachläſſigt. 


von 200 #., 3) in bem freien e ber Wohnung, 
Holzes sınh ber Beleuchtung. Bemerber haben ibte Seſude 
Februar 1. 38. bei ber ? Regierung von Oberbayern 
— bie Lehrftcle für neuere Spraden an ber Tal. 
Schweinfurt, mit welder für ben obl Un: 
ht in ber frangöfiihen Sprade in acht Wogenſtunden eine 
Remuncıation von fünfhunbert ulben, dann für den fafulta 
tiven Unterricht in der engliicden Sprade in vier Wodeuſtun 
den eine Remuneration von einhundert Gulden bed Jahıed ver» 
Bunben ift. Bermerder haben ihre Geſuche bis zum 7. Februar 
f. 38. bei dem Stubienreftorate zu Schweinfurt einzureider. 


Verkehr auf den k. b Eifenbabnen im Monat — 
: 4868, 356,494 Perſonen, 321,901 #. EGinnahme, — 4 164,669 
entner Frachtguier, Einnchme: 1,570,946 fl, — für — 
ipage, Thirre ac. 43,774 fl. Einnahme; — Summe ber 
Bi: 1,936, 6521 fl. — Aut entiprehenden Monate bed Bor: 
abres: 364,183 Perſonen, 280,557 fl. Einnahme, — 3,026,015 
entner Fraditgäter, 1.053.255 fl. Einnahme; — für Bagage, 
iere ıc. 29,043 fl, Summe ber Einnahmen: 


ale. m 


Schweinfurt, 27. Jan. Der Verkauf auf bem heutigen 
Getreibemarkt ging ſehr raſch unb murben 710 Stäfjel Werreibe 
umgefegt. Weizen Foftete 17 M. 45 fr. — 19 f.:0 fr., Rom 
415—16 f., der Scäffel au 300 Pib. gerednet, Gerite 16 — 
AT. 15 fr., Haber T—9I fl der Schäffel. 


ithin heuer mehr: 573,766 fl. 








Börfenbericht. Frantfurt, 27. Ian. Dem heutigen | 868 


Nachrichten ter „Prefie“ zufolge ift ber turtiſch· griech iſche Kon 
Nitt durch eine verſöhnliche und friebfertige Erklärung Grlechen 
ianbs, die bisher immer ned ausſtand, vorläufig zu Grabe ge 
“tragen. Als ob man jeboh nur einen Scheintobten begraben 
: fandte Wien, Seiner bisherigen anormalen Haltung getreu, matte 
Kourfe und es bedurfte ber ſehr feften Haltung Berlins, um 
auch unfere Börie nicht nmempfänglid für die günfiige Wendung 
der Volitit zu Aimmen, Man verkehrte fomit hier in guter Tem: 
denz. Krebitafiien gewannen egen geſtern 1 fl., Staatäbahn 
war noch beſſer gehalten, Kud ombarben cerholten ſich vom 
grisen Rüdgang. Defterr. Fonds waren ebenfall® beliebter 
e neuen dfierr. Rententitel find erſchienen und es entſtand 
Beute an der Börje die Ichhafte Komtroverfe, ob bie neue Rente 
als A2/,upı93. ober als 5proz. zu rechnen ſei. Letztere Apſicht 
bürfte maßgebend werden. Won Sübbentihen 41/, pıoz Raflaucı 
ſehr offerirt, neme Württemberger feſt und beliebt. Amerikaner 
Fltjabethbahn eiwas, böhmiſche 
Weſibahn weſentlich niebriger. Bon fürbeutifen Loosgattungen 
babiidhe geſucht und aufehnlic Höher. — Abende &:/, Uhr. 


Su der Üffektenincietät war bie Tendenz fell. Otſterreich. 
Erebitaftien zu 2541/, bey, Bombarden 221%, biz, Staatd» 


m 3118, bez, 1800er Boofe 78%/, bez, sul. Imeriianer 
3 


Bonds Pu, bezahlt. 


Verantwortlier Redakteur: Fr. Brand. 





iKuegrspgtiger + :rihl.) 

New⸗Yort, 25. Januar. (Per transatlantiſchen Telegraph. | 
: Das Pofidampfichiff des Nordd. Moyb „Deutſchland“, Capt. € 
Bridenfiein, weldes am 10. Kan. von Bremen und am 12. Jan. 
von Southampton abgegangen war, iſt am Sonrtag Abend 

wohlbehalten hier angefommen. 
—— von J. M. Vornberger jr. am Marft- 
play, Würzburg, General-Agent für Banern. 


* J ⸗ 
Nähmaſchinen. 
Spwe, Grover Ke Hafer, Einger, Wheeler & 
Bilfon, für Gererie unb Fomilien; 
Zincoln Sendnäbmaichinen, woppelfteppiiih, auge 
zehnte Leinung; 
Dresdener, voii Elomind Müder, ſowie 
Madelu de Del, emprichit umter jähriger Garantie 
Unterrist grünblid. 
Kigingen, im Jannar 1869. 
Ignaz Plettinger, 
an ber Mainbrũde 





4] 


Sol; 


verfteigernng. 


On ber Waldparzelle des Unierzeigneten, Eyſelder 


—* J Ungershäuſer Marlung, “ Stunde von R 

‚ ben 3. Februar, früh 10 Uhr 
erwertbet: 

b Baubholz Abſchnitte, größtentheil® 


en⸗ 


Wagnerftangen auf 14 Haufen 
Klafter Eichen⸗ und Aſpen Bıenntolg-Sortimerte, 


Mittwoch — 
anfangend, folgendes Holz v 

Anm un 

Säwellen 

97  eichene 

Mi 

Bl », Gden-Stodäolz, 
9375 


gemifchte Stangen und Aftwellen. 


Striäliebhaber ladet hiezu ein 
Zellingen, ben 23. Januar 1869. 


(26) 


M. M. Meebling, 


Kaufmann. 


Patentirte Draht - Matratzen. 


Diele rähmlichft bekannten unb von Dr. Sprengler im 


Augsbur 


ganz beſonders empfohlene Matrapen bringen wir im 


—* Erinnerung und baten ben Verkauf für Wü 


unb enb Herrn Siebm 


achermeiſter N dels 
—2 jeberzeit Muſter den E18) 


ungen nad Fabrifpreifen aufs Reellfte ausgeführt werben. 


Mitzky & Sieber. 


) © 
ber Nähe 
nnd eine weiße wollene 
Pferbödecke verloren Die: 
jenige Frau, melde bielelbe 
aufhob wirb gebelen, biefelbe 


in ber Büttmerägafie Nr. bOjl 


neu gegen Belohnung abzugeben 


För einen jungen Mann 
mit guten Vorkinninifien ift in 
einem frequenten Scniitwaaren: 
Geſchaͤfte eine Pehrlingsitelle 


offen. Näb, in der Fer (B64 b 


Kartoffeln, 
sehr guie, ſind fortwährenb zu 
haben bad Mäßchen zu 31/, Ir., 
nah Metzen und Shäffeln bil 
liger bei F. Holzheimer im ber 
Pleich (865 


837 3a) in möblitted Zim⸗ 
mer ift jogleih zu vermiethen 
5. Diftr. Ar. 6 vie-k-vis ber 
Pfauenapothefe. 

844 3a) Ein großer Laden 
und ein bamit verbunbened ge 


Tranmiges Logis find vom 


1, Mai ab zu vermietben. 
Theateriirage Nr. 9. 


848) Ein junger Menfch, 
mwelder jih über Treue und 
Fleiß ausweiſen kann, wird ale 
Haus knecht gefudt Näh Erp 


Gute Kartoffeim ſind jort- 
waͤhrend zu verkaufen bei M. 
Hußla in dr Semmelsſtraße 
ro. 43 neu 798 2b 


811365 Ein ſolides, treuen 

Mädchen juht Bıihäftigung 

im Auäbeliern tr ober außer 

bem Hauir. Rän in ner rm 

80) Eine tüchtige Köchin 
müniht Ausbilfe im Roder. 
Na. ir ber Erp. 














efiern Abend wurde in 866) 
dis Bierrögrenbriin- [Herren binnen kurzer Friſt bie 


Wenn bie ermittelten 
Schlit tſchuhe niht auf ber 
Eisbahn oberhalb des 

hauſes abliefern, wird man 
wegen Diebſtahls gerichtlich be⸗ 
angen. 


1 Eiſel. 


Zwei ſchönt Obaltiſche 


find billig zu verkaufen. Augu⸗ 
ftinergafie Ar. 7 nen in Das 
en. (852 





89) 3 der Näbe des alten 
Bahnhofes wird ein möblir— 
tes Bimmer zu miethen ge- 
fucht.“ Möb. in der rm. 


31) Ein Mochofen it bil» 
lig zu verkaufen. 2. D.R. 116. 


685) Eine ichöne rg er 
von 3 Yimmern, nebit Jugeh 
it bis 1. Mai zu vermiethen. 
3. Diſtr Nr. 276. 


847 3a} in junger, fräftiger 
Burfche, der dad Mebger- 
Handwerk erlernen will, fann 
fogleich eintreten. Mäh. Erp. 


809%) Ein Logis von 2 
Zimmern, Alkoven ꝛc iſt pro 
1. Wat zu vermierhen. Auguſti⸗ 
nerftraße Nr. 14 neu, 


816) Wuguitinergafie Nr. 4 
näch bem Vierröhrenbrunnen 
iit ein Laden mit Ladenu⸗ 
zimmer zu vermiethen. Auch 
ii daielbit ein Logis zu ver 
mielben. 


@etraute: 
In der Pfarr, zu Stift-Haug: 
Sohann Balentin Dülf, Oeko⸗ 
nom zu Unterpleichfelb, mit Ma- 
via Dorothea Bauer von Uns 
terpleichfelb 


—E 


* Be 








—D =; 


r) Anlagen: 
‚oh aus he luden v. 


ardl: und Paraffin · 





| F von Karl Gſchnitzer "linden, Mluerftrape 3. # Teuchttraft ca. Amal 
Bu i 57 wie bie des Steintohl 
e “ 2 en anwen 
N: 1 mini For uiagter/un bar Höfe t Met Gel are 
Kent * ga — — * 5* — Stoffen der Tpier« und Pflanzen» ganze Ortſchaften, hme zu 
feioie bie yammen, at —3— eg Fr —— Wirkung kin —— dolltänbiger Fertinttellung m 
— X Bunt Sf Bien 8 kn al * ——— 5* er ge . 
Zeit bei mir zur Einficht yo unb * belllezen, kufs en —— e und franco. 66 3 
3 Haben: ia + baufen. 
Pet E. Schneller, Kronen-Apotpete. . Freisslich. 








Die edge Zahnhalsbänder, 


ERTL —S —* 


oß er Befahr —* — npfe augenblicklich ich 
"befeiti >) Werden achen Poſioorſchuß AShd fl. 1 —a 
Sag undt von 


Albin Zell in Aue 
im ſaͤchſ. Eragebirg. 
ent, eben. 


' (4 
| Verfteigerung. 
„sı MWounerstag den 3. breuar |. %. Rabait 


6 1/52 be werben im 5. Ro. täten, Durkarbergafie, 
zn an —* von bier Kanapees, Seſſel, Emmoben, Bellen, 
—S Tiſche Stähle, Spiegel, 1 Uhr, Btlben, 






7 —* — — — —— * —— und 
Bier ahlun 
ob se eingeiahen weite u u Re, VRHRE 


at der Sem inbebeooImä Htigten 
Grob Grerigerung betr, ' 
(ortieh Dur 


te Hera Dinetug 1a 5 ur 
Er unterzeichne einbecoflegien mi bak bi 
- ehnung ber allgemeinen Sue * ae 


altfinde und jo eine J el ge * 
um 


Bau Belaſtung einige 6 


en * 
Im Bet isen ie 


— —— 


0} 
KR —— erhalten we: wi 
* vielmehr * obiger Bemerkang uur anzudeuten, daß 
5 Ehe, aus welchen di: Pfälz von ber Belziehung 
derer Berfiherungsänitalt, befreit blieb, auch —* 
ſo ſhber gejgädigten biesfeitigen Ge⸗ 

* — von Ihr zu befreien 
ie nachgewieſener Mafitn jo große Ue’erbürbung eined 
Tprita der bayırifgem Stautötugehärigen dar ben Zoang zur 
Thellnahme an des allgemeinen Brandverjiherungsanfalt zum 






e anderer dürfte IH mit Recht als eine- 
gie bezeichite 2 en, lerteunen mir es als nätürt 
—— ‚daß. In einem ftanttichen Gemeinweien 


gten —8 Gemeinden und Eelperſouen gleich 
nad, ihrer Leiſt auge ſarigteit zu dem Kafınand für folde 
algenin Auſt ulten beitt igen —24 in dem Weſen und Zwed 


Staates begründet ſind, und Ba eine um eWung der 
Beiträge nad dem Maße ber größeren ober ag en Jaan⸗ 
:bietörhelle 


ſpruchnahme ſolcher Anitalten feitens der einyelnen 
unſta tits fo zum Baſpiele deflagt man ih alcht über hie 
san 8: {aitung Aler bard den Aafwand für bie Straf: 
2gE, obmo ed unbe ift, daß eingelue —— * 

eren "SHE bi ejed A 


ger war bie Begrũ Ian 


bed, aid andere weranla 

v allgemeinen Brauboeri 
n Aufgaben bed Staats a 
—* Uaterhaltu q mit dem Zvarg zur Theilnah ne hieran und 
dem Vecbot der Thellnahme an anderen Verſi herungdagſt alten 
iſt es nautentfi$ heatzutage nit, ba mın bad Heil bed’ Staales 
= feiner Angehörigen mehr nab mehr in ber Eatwlclang 
—* er Vorſit ht uad Thaätigkeit der Einzelnen fiadet. Die Ber 
ng ber Gebaͤude ‚gegen sn r. kaun heutzutage fug⸗ 
UN der Conkarcenz von Bert decanzsgejeligaiten uad der Vor: 


Siege 
Saar, ftalt Feine der weſent 





wär ed mur, burch geeignete Oberaufſicht über bie ® Berfigers 


nadanitaften' - dur energiſche, raſche Unterfjuhung mb 
Sinjäretung in Betrügs. und Brandfliftuugs fallen, vorzugds 
weiſe aber buch thuuliches Fördern ber Intelligenz und & 


lichtett der Bebolterung — junachſt Burg ſchieunige Durch⸗ 
führung. ber beabſichtigten Reform des Vollsaſchal veſen — ges 
gem ben Mißbrauch bed Verſicherungs weſens zu wirken, Wollten 
Aftigend . bogen Geießzebunzdfactoren bie allgemeine Anftalt 
jur Bet mg etbefteen laſſen, fo re .. en bie Ges 
recht —* das algemeue Wohl b —— 
Ab hll 8 dagegen, daß durch dieſe Anftait ein Theil t 
angehörigen in feinen materiellen Jutereſſen e 
a Br andere aber in Unthätigkeit und Na SE 
en m 

Was nun bie bei ben frügeren Verhandlungen hoher Kam⸗ 
ner dereitd angeregten umb erörterten Mittel BR Abhilfe gegen 
den beftehenden Mipftand beteifft, fo m zun&Hit nit zu ver⸗ 


Ir 


kennen, daß buch ben Bei Berathung bed Geſetzes von 1852 
vom ber f. Saat ierung in Ausftht geftellten weiteren Aus⸗ 
bau des durch das 


eſetz von 1834 eingeführten und im Jahre 
1852 um etwaß ergängten ———— Hemd eine Minberung 
desſelben verfuht werden Pönnte. * ige außer dem 
—— * 9 er und den fog. feuergefährs 
lichen Anla auch die Rage ber Gebaͤude in der Stabt ober 

auf bem Laube, berem größere oder —— Entfernung von 
anderen Gebäuden, bei. he — —*—* mit 
denselben, ihre innere —— bie Näde ober Eatfern- 
ung bes zum Loͤſchen nötigen er ober ber hlezu nöihtgen 
—*—— überhaupt bie an Aus, ber Böjgeinrihtungen 


zu berüdjichtigen. 

Ein Haupfgewiät wäre — leich unſerer Anſicht nad darauf 
zu legen, wie viel: Grandfälle in ber betreffenden Ottſ Haft ober 
Segenb während elnes gewiffen längeren Zeitraumes vorgekom⸗ 
men find, weil fi Hieraus allgemein auf bie Borfiht und Mo⸗ 
calität ber Beodi ferung und auf bie größere ober gerin 
Wahrfheinlichteit künftiger Brandfälle jältehen Täht Wir 
nah ber angegedenen Mynenten Eine entipregende Anzahl von 
Klaffen —— ebäude gebildet und dem Uaterſchlede dieſer Klaſſen 
dadurch etragen, daß ſich die Gegenfeitigkeit ber Ver⸗ 
—* immer gl bie Gebäube einer und er en Klaſſe bes 
jhränten ober baß, wie isker. bie jeweiligen Brandentihäbig» 
ungen: auf: alle jafj en nad entipr den Ber sahlen, 
aus geſchlagen ——— jo wäre wealgſtens eine annäjecad ee 
rechte Einrichtung ber Ynmobiltar: Seurrasrflerung eetha en. 
Sehr —— — e3 wirken, wenn hlemit Pr bie 
Elarichtu wär. daß nur ber größere U ber 
Branbent ung uunen von dem ganzen Yanbe, ein Kleinerer Theil 
aber von bem Diiteifte und elu anberer von ber Gemelnbe & 
beitreiten märe, et = —— —7 hurch Brand 
| Et ten Sehänbe,g nd, Mi ſo bad durch bie 

33 der * verit —** —*5 atereſſe 
Re Sergelligten ar ver Anftalt wieder ermedt und bie lebendige 
Coatrole der Einzelnen buch bie Mithetjeiligten wieber Int 
Leben gerufen. Diefe Eontrole durch bie Bethelligien ſelbſt, welche 
aach ber ausgeſprohhenen Intention des Geünders ber unter» 
fraͤͤkiſchen Auſtalt Farſtbiſ hofs Adam Feledrich elne Haupt- 

undlage biefer Anitalt ſein ſollte uud ſie in ber Chat für bies 
elbe, wie überhaupt für bie vormuligen Beefigeruandanftalten 
der einzelnen Gebletathelle geweſen if, kann aud) aud ben r 
ſten für bie gülgemein: Be g 


ſorge ber Bethelligten überlaſſen werben; Aufzabe bes Staates geſtellten Organe nicht erſetzt werben 


k 


Nevier MWeifersheim. 


Solzverfänfe, 

-. 4) Um Donnerftag den 4. Februar, . 
= Kammerrat5eholz Heiligenholg und im ber Hepenklinge Bei 
— buchene, eichene ıc, Siheiter und Prügel, ann 


ter Stockzolz, 2325 Wellen, 10 eihene ie d Abihnitie, 
Kae, lang, 17—23' di, 3 eiddene ) # — 


Vieloerbeſſerte Conſtruktion 


26 E 92 der 
4 — 
Wa Atawind-Mafchinent 
Diele Maine, on Hent urn in Münden gefertigt, 
in Hömentliäh) den — SA * ved olfe rang —2 = 
23* auchbarkeita rd auerlannt umb e#"rrei« 
14, fogar a a te Ah en, Unterröcke ıc. 
duch, Diefelbe ıft: bereitähet der P. Ofintendang, ber Inten⸗ 
banz dee fürftlich Taris'ihen Haufes, bei Dielen hohen Herr» 
‚haften Mündens in Gebraud und: tft in zwei Groͤßen cons 
ft-uirt, nämlich im bem- Preife zu 25 HM. mb au 20 f. Diefe 
Maſchine hat nicht (hwarzueterleyten Bummt, ber Billigkeit 
halber, auch feine Hoizſtangen noch SummisRinge, eine Holz⸗ 
lager, bie ji ſogleich ausfügren, jonbern ed fine echte Gumm 
alzen babet vermendrt- md die Mafäine iſt fo cempakt ges 


EEE Rs 
ehrt ajteı bie 
a7 



















ect: 
: , 41 fihtene Bauſtämme, 45—90' lang, 6-10" Dir. 
ia Rammera'höholz. 
2) Freitag den 5. Februar ‘ 
en —— —— — .e 
after uhiges eichenes abola laffer eichene, 

buchene, hirkene ze) Scheiter und Wrügel, 1550 — a 
Klaiter Stodgolg, 50 eichene Stämme ab Abzhuitte, na 
wientlid zu gr 2% elen, Bau⸗ und Wagn vier 
nh, 81,38 lang, 10-23 bi, -1ehener | Fleikällog, 
12 Birken, “10— 21’ (ana, 615” dich 1 Bude, 1 Elybeer, 
17 Fichten, darunter 2 Sägblöd: von 2 u. 29" mittlerem |? 
Durchmeſſer, 73 Baumftide', 6 Hopfenitangen. 

Im Winterberg liegen 5 ſchwache buchene Baufiäten 
und far Rotheuberg 30 buhene Wellen, fie werben im Karld- 
berg verfteigert und Pdanen vorher befigitat werben. 

An Samjtag den 6, Februar 
im Nenfemerteih bei Raſſau: 

4 Klafter fihtenes Brennholz, 1332 meilſtens fihtene Wellen, 
230 Fhtenitämm:, 25-85’ lang. 511” die, 153 Reiter: 
bäume, Grröftitangen, rg : 

Anfang je halb 10 Uhr Votmiltags 

Langenburg, den 25 Januar 1869, 


Fürſtl. Hohenl. Korftverwaltuna. 
ö » » u : "8 


Sulzthal. 
Brennholz-Berfteigerung 


Freitag den 5. Februar 1869 
werben in nahfolgenden Malpblitrtften veritriaert: 
18 Mllafter Buchen- and Eihens Scheit, Knorz⸗ unb 
Prügelhots, 
Ti, Klafter Stodgolg und 
8 Hundert Buchen sm Gichennitmellen 
im Diſtrikte „Dürrerfirit* ; 
16 Klafter Baden und Eichen-Schelt, Knorz unb 
Pruͤgelholz und 


ei, mi eparutur ‚loften und frachtfrei aus— 


Die Waſchaus vindmaſchinen ſtehen im Bafthof zum Schön 
drongen, Summer Nr. 4, I. Put aur Auſicht bereit. Miebers 
vrfäufer werben gefuht td Lbnren ſich durch bie ſchoͤne und 
‚oltoe Arbeit der Maſchinen die Hunt ber Hausfrauen erwerben. 
Aufenthalt vorläufig blos drei Tage, 

Zbur 


+ it, 
Maſchinenfabrikant aus Munchen. 


Bekauntmachung. 

Fat diaftlage des Stadiger ats verfteigert der Unterzeich⸗ 
nete im ber Berlaſſenſchaft ber Ellſa BWeidmann am Samseta 
en 30. d. Mts. Nachmittags '/,2 Ihr im d. Dift. 
Ro 223 alt Tiſche, Stähle, Bilder, f Uhr, Schränke, Betten, 
Bettftätten, Bildertafelm, jsrauenkielder, 1 Traube, Weißgeng, 
Kügengeigire und jonftige Begenftänbe gegen Bantzahlung, * 
Liebhaber engeladen werben. 

Wür buig, ben 27. Januar 1869. 


Weidner, Taxator. 
Logis Geſuch. Physik. medizinische 


SOLLE) in tlemes Rogls mit tresellschaft. 
Sartenziritt wird von rimecı = Samdiag 
tußlger Ramilte auf 1. Ma'| 4 ma Ans nr ha, 
zu mierhen geſucht. Näb. Diev Imräge der Herien: Sartbhleger 
sahreubehäin Wi 6 cu m r — —5 Seftchke) 
3 n 5 Jund Stöhr (über E’zembilbung 
8 undert Buchen- und Eickenwellen Mebrere geſchickte AR ana an * 
—— — 5* vobnde bei: Arbeiter (Zapezier) |"? Farin bi Hantöben). 
60 Rlafter Bırzen: un) Eliten Stelle, Knorz⸗ und den gegen gutes 2a) Arı Sonntage wurde in der 











Prũgelholz, air, dauernde, Beſchär⸗ Snrannenballe ein Stock ver: 
45 Rlafter Etodho; und ı —— tawiht Oerſelhe kann bei Une 
4 Bundert Buchen und Ficenwellen, Agaſin von terfertigtemm wieder umgetaufcht 
im Dijirikte „Hintered Bögupolgs; *) 3. Dilligheimer.) werben. 
60 Alafter Auen und Eigen: Sceit:, Knorz⸗ und KR. Albert, 
Prügelhol; und i n 4, Difte,, Badersgaſſe 
20 Hundert Buden- und Eichen wellen Ein LEogis von 3 Zim- I126) Neo, 11 nen, 
Im’ Difiite „Scnepfentyal*. meru, Kahe ꝛe it nom — 
Die Verſtelgeruug beginnt Vormittags 9 Uhr im Diſtrikte J 4, Februar Dis ! Mai W738 2%; Von ber Bommerd- 
„Dürrernrfit. billig zu vermiethen. gafje bis aur Fleiſchbank wur 
Sulzihal, den 5. Januar 1869. I Ni. in der Exp, den 2 Schlüffel verloren. 





ie 6 mbde-W e Ahzugeben gegen Belohnung in 
Die Gemeinde-Verwalhmg Abunpehen graen 


Tremer, Vorſteher. 814 36) Ein Wobnbaus he 2 ER 
m) hmm Abe, Speis 1. — nr 
Bor Weihnachten 0.198. wurden bahier entwendet mehrere 345) Ein anſtändiges Mäd⸗ 
f 4858er Stein-Riedling und rotger Peiften vom Horkeller, | '@ ' tekd ak chen fuht einen Platz gi 
oder Im Borbeuteln Mouftenr von Aufn mit Stöpfeln in —— tr A vermiethen Simmer- oder Pabenhädigen und 
’ — { . r . r 
i i laſche Chateau d’Yquem. Dies au —— — — khann ſafort oder auch Diftern 
— a DE BG i 813 3) Ein Logis von 2feintreten. NS. in dev Er. 














Wirsburg, den 26. Januar 1809 Dimmern mh Be HE ln, ine abaetdloriene 
ei Vichemeß 2 Ä 843 21} 
Der k. loser a a * ß * — — 5—————— 
Schwaab. ee — beſtehend, ñebſt —— 
SH d üstigen Erforderniſſen 
1). Ein Parterre Logis Cine gewandte ——— en ba re — an Or. 
iſt ſtündlich au vermiethen. wird fofort geſucht im m Sralgalle Mr. 251 alt — 


Nah. in ber Erp, Re. DD alt. 


> Unterzeichnete empfiehlt verſchiedene Masten-Anzüge, ſo⸗ 
” wie Herrn» und Damen-Dominos, welche zu billigen Preiſen 
ausgeliehen werben; ferner eime große Auswahl von Masten, 
LER Nafen und Bärte, ſowie komische Kopfbedeckungen, welche chh — 
— zu ben billigſten Preiſen verkaufe, und bitte daher um geneigte, / Ra 4 


— Abnahme, “ 
Zueretia WBürtb, 
5. Dift. am Brüdenthor. 


Lebensverfiherungs-Banf, f. D, in Gotha, 


Die Gefäftteraebntfie biefer Anftalt im Jahre 1868 waren überaus gäuftiger Art Durch einen reihen Zugang aw 
wenen Berfiderungen (3085 Perfonen mit 5,.86000 Thtr.), melder größer war als in irgenb einem ber früheren 


Jahre, if, 
bie an ber Berfierten auf i 33100 Berf, 
bie Herungdfumme auf 60,450000 Thlr., 
' ber Bankfonb® auf etwa e 15,360000 Thlr. 
gerlegen. 


ĩ einer Jahredeinnahme von 2,760000 Thlr. waren nur 1,217300 Thlr. für 694 geftorbene Verſicherte zu bergen, 
Fe Pe — Hinter der regmungsmäßigen Erwartung zurüdbleibt und ben Verficherten eine abermalige hohe 


Zu biefem und den nädften vier Jahren werben mabe an 
iZJwiei und drei Viertel Millionen Chaler 
„norhanbene reine Ueberſchüfſe ati bie Berficerten verthrilt, was für bad Jahr 1869 eine Divibenbe von 
39 Prozent 









Berfiherungen werben vermittelt durch — 
SF. Benktert:Bornberger in Würzburg. ©. U. Ziegler ebendaſ. 
mi Wucherer in Amorbad. 
8. öllner in Arnſtein 
händler ©. Breit in Aſchaffenburg. 


dw. Ser ber in Brüdenan. 


in Earlitabt. 
artin a. Ebern! 
Aufſchloger % Geyer in Gemünden a/M. 
Lehrer . Sehner in Sammelburg. 
A N Stadt-Theater. 
Nähmaschinen pri 2 2 Sum icon 


| von d and 

‚Elias Howe jun, Singer, Wheeler & * de —* 

& Wilfon, m. & — Dresdner _ Ott 
von emens er, i 

ſowie Handfteppftich: Rähmafchinen mit Schöne M eg fit. 

allen Vorrichtungen, find ftets in großer Auswahl} Auftreten 





vorräthig. des Eharakterfomiters 
Garantie 3 Jahre, bei Howe 6 Jahre. Adolf Fleiiämann 
— Lernen gratis, | anfang 8 Uber 
| H. Dietz a EEE THE DEN] 
(8a) neue Paflage am Markt, Für Buchdrucker. 


ö——— —— —— —— — TE ET Fin gewandter Aceldenz- 

866) Bei beuorftehenbem Wohr-[868) Perloren wunde gefiern 856) Bis 1. Mai iſt ein Bo; u. ter. aleidigeitig bie 

ungBwediel find pplirte om: |in der Nähe ber Mepierung ein|gi® von 3 Zimmern, Küde,| Behanblurg ber Beier x 

mode, Ebiffonier, 1 Wü: |graner Kinder: WelzEra: |xıer, Ho’ unb Bobenraum|fogen Schleizerbegen, finbet 

werſchrank, amen:Igen. Ban bitiet, ibm Hof [und fonft allen üblichen Erforgute Stelle bei 

Ins: ut. un 14 u: ir. 9 im zochen tod —— — — A. Landerer, 
‚Xellettenfpiegelbil-|rchtd gigen cine: Zeloynung | lt in rien, au ver en. ia; 

lig zu verkaufen. Näb. Erp. —— * Senmels ſraße Nr. 24 ven. u 92 20) — 

— — Ein geübter Kappen: 

860) Ein junger MHasn,|nerbund bat fih wer ca. 14|iudt einen Kebrling, (gleid: |macher wird gegen gm 
er längere Yabre im ver: |Togen werlauien. Wer uberfvicl: welcher Eonfeilton,, mitjten Lohn und dauernde 

Üehlebenen Weintanblungen al&|benfeiben Austunft eriteiler [auten Vorfenntniften. Anträge |Weibäftigung aefuht 

Büttner conbitionixte, fucht eine] kann, erhält eine gute Belohn [unter Ehifj. 8. Mir. 858 be |bei 

gieiche Etele, Räp. im ber &rp. Jung. MB. im ber Erp.  .Iforgt bie Expeb. d. DI. Carl Loschge, Sädier- 


nung 


| Den 
. 
I 





Vorhangſtoffe 


in n Tün, Mull m. Gaze Eternelle,: 


ſow 
weisse Pique- & Tricot- 


Bett-Decden, 


Das Braktiichfte in jeder Hausha in jeder Haushaltung. 


Jakob Hilger’ Waſchmaſchinen, 
7) . Ba ſchaus wind⸗ 
mafchinen, 


* in Auswahl zu äußerſt billigen Breifen 
E 
S 


an jebem Bajhtrog anzubringen, 
Jakob Silger’s Zbafhmangeln, 
empfiehlt in groher Auswahl 


- Dieß, 
neue Baffage am Marft, 


Wegen vorgerücter Saifon verkaufe ich 


Neſt meiner 


Ballfächer in Seide 


zu Kabrifpreifen. 


Jacob Bamberger. 
nn . (Blattnersgaffe.) 


!! Ballfüächer °! 


* Ziebkuall Bonbons mit Mo nl’d:m Jujalt, woraus 
man complette Anzüge, Thierkoͤpfe aus Bipter um Ueber ziehen 


ger 
Flaco 
Li i 


7 rend 


sr? 


den Kopf ıı a. m. veronchringt, Weilchen mit Sprig: 
nd, Masken mit Ropiscbetangen, Sammt: Dominos 


mit und ohne Bedaag, alles gi Fabrikoreiſen be ei 


G. M. Wormfer, Nürnberg. 


Die Gigareeninie: worauf ein Schuſter wäj: 


am. 
be3 Rau A — n3 arbeitet, AS Pr, pr. Städ, ı 


Schellſiſche und Cabljan, 


a Yiting zum Roheſſen und Braten, Kieler Sprot: 


ten, 


% ſowi 


marinirte Häringe in feinſter Zubereitung, 
ie beiten Salz⸗Laberdan, empfiehlt billigſt 


Andreas Kirschten. 
Friſche —Friſche Auſlein, Seezungen, Schellfiſche, 


* Bükinge zum Braten und Roheſſen, morgen er⸗ 
* wartend, empfiehlt 


Al x 
ar 


Ins nel 


Anton Minoprio. 


Süße Schellfiſche, Cabljau umd Seezungen, 
ft Brat und Roheſſerbükinge, empfiehlt in 








& ganz friiher Sendung 


Joiı. Schäflein, 
girma: Seb, Eari Zurn auf der Brück, 


4 


9 


am Markt. 
Ebemifche 
Parifer Seiden-, Wollen- & Handſchuhwãſcherei 


Babette Baumann, 
5. D. Nr. 2 nen am Brüdenthor 2 Treppen hoch. 
Würzburg. | 


Ban. meiner Reife surifgetehrt, eapfeble ich mid meinem 
serehrten Kunden aufs Beſte wieder in meiner hemifhen Wäſcherei 
Aex Arten Stoffe, als: Kleider, Bänder, Moiree, 

Atlas, — Blonden, Shwals, Ereptücher, 
Zifchdedfen, Gahbemir, Damalt, BeinPleider, 2* 
Glaͤfyebaudſchube ec. Sämmtlihe Arlikel werben 
allen Karben aufs Shönfte und Vollfonuenite gewaſchen, an 
dab der Stoff an Farbe und Glanz verliert, 

Hub werben alle Stoffe Ballbleider angenommen, ſowle 
feine Wäſche geftärkt und gebügelt. [2a 


Ball Orden 


in friſcher — ra Jafı bilftaft * 


=. Safmüller, Fiſchmarkt. 


Friſche Schellfifche 


treffen morgen in direkter — ein bei 


G. Berger 
4 y Martte. 


Ede der neuen Baffage am 


> Friſche Hummern und Oſtender Auſtern, 
Schellfiſche, Kieler, engliſche und Brat—⸗ 
Bückinge empfiehlt die Delikateſſen Hand- 


lung von 
3. L. Eteich.. 
Verpachtung. 


Die Thalmühle bet r mit 3 Eãagen und ge erwäßrender 
Mafjerfraft nebft 24 Morgen Felder, 11 Morgen Wicfem, iſt 
au verpadten. 

Auch And 300 Zeniner Heu ud 700 Megen Kartoffeln zw 





verkaufen. Mäheren zu erfragen: Neuthor No. 70 in Würze 
burg. 867 
854) Gewedene Unterbofen]  Frausdarer Auts bei⸗ 


42 tr. an, Wolle Deren] bote funn segen puten Bezug 
Shlips 42 ir. an ** jofort dahler eintreten. 
p Bnitenaı, den MJan 1869. 


5. Sonnemann Johann Noppeneder, 


ſtentamts diener. 


J— Ein Logis vv —— — — 
ern‘ Ki iche Bobe ıc 185 Zimmer ( —— 

ti jojo:t obt r ipu zu ers! vol au vernurth Nauls 
mierhen, daͤh im der (cp [herozgatie Re, 9 


— 


Auswandern 


* 


| nad Amerika 
2 DE _ r 3 Chur R N 
via“ Are ech > Black r 


Billigſte Preiſe und newifienhafte Berorgung. 


Näheres bei der W. 2.3 


NB. Agentur⸗Offerten werren 
noch entgegengenots nicn. —R Au m 


tu & 







ern 


tashafen a. Rh, 
Staatag ron Amejita, 


und folgenden Herren Auen m N 2 N J 
. C. it Whirjburg. - Bögen en ban g 
2 — In ER | x IE, . &, in Kigkinraen, 


®üntber, Seb. tr Jeilingen. 


BETT SO RT 


1 
j 
| 


Süfner, Zipbe gg 3 Mafdörfer, Paul in Shmeinfurt 
Seien — ee ud in Bifhofäheim a,/Rbön, 








- Lokal-Veründerung; 


J. Sähntinger'schen Buchhandlung & Leihbibliothek 7 


befindet ih ou „Ent _on injLagerplog, 5 im Saufe dei Herin 

PREUTRTEETTOPEn 7 alien ; | —** 
Wie 5 jo werde Ag ‚ou fiir bie, Folge ſtas bemüht fein, den Bin chen meiner 

ehren Runden Biftmögftäht Au chtfpiäden ddr biete baker; für de® fritterige Mbrrtänen dan: 


nb, mir daſſelbe auch eines -uißk * 
Julius Staudinger; 
ö Dominifanerpiaß Dito. 10. 


— — — 7 > — — — 





das Paar 7 &rau ımfirbli 
Herman Bechener. 


“us 1 
NMcuchatel· Sise· 
Institution. 

Roulet ‚pour linstruetion 
secondaire (42—18’ and) clas- 
ique et commerciale langues 
en (Sl 


iefiger Einwohner. 
en vn 2. Febrnar, Abends 5 lihr 
beginnend 


Erste Stiftungsfeier 


teliıäte 8. n tens, wozu bie 
in ben Porelhäten be A Nr ee, 
den, — Girlodungelarten Fönnen am Sonnteg ten 31. Jan 


verehtl. HH. u itaieher 
73-8 fr unh Mnniag ben LFebtgor Abends von 
Kier, Erg think hr merben in ber Rejtauration v0: 
. Styaub, tuttere Zuilsfpramenabe. 
* Myr Der Ausſchuß. 


. - 
Populäre wiſſenſchaftliche Vorträge. 
Donnerfiag den 28. Januar 1869 in ver Aula 
— — anbeptlichen unb .ci ken or bentlichen MHglie 
ben, weyben biesu mit bem Bewerten einaeloben, top ber-iptirag: 
Meber die, —B des römiſchen Koifen 
o 





! 
} 








833) em, Leben Fkäaulein 
Karolina M.... gratulirt 
zum boben Namendiefte mit ei 
nem 100fad donnernden Hoch 
ungenannt und doch bekannt 
Geſucht 


wird cin guhiges ſonniges, ab 






















tbnme dentf Mation und über das Ber gel&iefienes Kogie von 3 bis 
bältnig von Staat und Kirche im Mırrel: 4 Zimmern * Mat vor 
alter“ } einer ganz jtillen, inberloi m 


Punkt 8 Uhr Abende beginnen wird, | (36 
Die Direction des polgtegnigen Gemtralvereins 
eteindhachsintr inte 11 ——— 


Am 23.6. Vis Vormwiltoo® HUbr wurde von einem Voten [Stiegen. 


wa/.n cm Goſſhauſe „Arm Bären* batier en Soch L 5 ge: . 
Eine Wohnung 


Famille Die Ausficht darf aus 
tm Garten fein. Offerten Fie ſch 
banfgaffe' neue Nr. 50 über 2 
(836 2a 





ihre, entwendet mit 50 Piund Kaffet und 5 Pib. gemahlenem 


feffer. Died zur C pahe 
Würzburg, ben 27. Januar 1869 lesen BE 
— it ie mit 26. 2C., 
—— — a 





Bee der * iſt ſo 
u vermiethen. 
Bi — 838 


2a 


Einschuss- und Zettelbaumwolle- 
beite Qualität sempfiehlt billigjt 
Carl Philipp Bauer, 
Domſtraße. 
Orna und Merian son Monitas. Sauer in Mörabum. 


839) Ein Garten mit et 
lichen Obfibäumen wird fogleid 
zu miethen geſucht. Bunners 
gafte Nr, 33 neu. 









faufen. 





Liedertafel. 


Samstag, den 30. Januar 


BALL 


in den Lokalitäten der 
Schrannenhalle, 
zu welchem such anständige 

n aus der Mitte der 

{ allschaft Zutritt haben. 
_.. Anfagg 7 Uhr. 
Die Süäle, sowie die Gal- 
lerie werden um 5 Uhr ge 
Öffnet. wa‘ 

Die ‚verehrl Mitglieder 
wollen beim.Eintritte ihre Le- 
gitimationkarten vorzeigen 

Das Einführen hier woh- 
nender Pereonen, welche der 
Gesellschaftnicht angehören, 
kann düfehatık, bicbikenkek 
werden, und haben unbefugt 
nwesende di» Ausweisun 
zu gewärtigeit; zugleich wird 
ausdrücklich die Verantwort- 
lichkeit der Einführenden 
vorbehalten 

Die Eintrittskarten für Mas- 
ken und wirkliche Fremde 
werden am Freitag den 
ee von halb 8 bis 
9 Uhr gegen Vorzeigugg der 

er en . Kir en 
im Probelokalerabgegäben, 


Turugemeinde 
2 Sonitıg; E30, Januar 


Tanzunterhaltung 


In ben Eäälen bes 
f Artene. 
r 


— 


Einladunge karten werben am 
Donnerstag ben W. Jan. in 
der Turnhalle Abends von B— 9 
Ur an bie verehrlichen Mit 
gr abgegehen 
2 Der Turnrath, 


Em Schlüffel würde ges 
funden. Mäb tn ber 6rp 



















730] - Ein neu erbauted Meza- 
nenſegis, beftehend aus 3 heiz⸗ 
baren Zimmern, Küche, Holzs 
lage ꝛc iſt jogleih ober Bis 


Mat an eine rubige —— 
tung au vermiehen. Neubaus 
gafieRr, 8. [25 





832) 68 ift eine Wohnung 
von 2 bi8 3 Zimmern und jon= 
ftigen Bequemlichleiten bis 1. 
Mat zu vermiethen. 1. Diftr, 
Nr, 355 alt 


834, Eine Badwanne iſt 
zu verkaufen. Näb. in ber Erp. 


840) Ober ber Froͤhlichkeit/ 
Wolzenhof, bei Schreiner Line 
dacher ift ein Schränkchen 
megen Mangel an Gelb zu ver— 





Htezu Beilage). 


( 


— -.-—-.-.—.- + 










Unterzeichneter empfiehlt verſchiedene Wnstenan- \ —— 
züge, worunter ganz neue, ala auch Dominds in NN. - 
Eride und Glanzpergal, für. Herren und Damen, 
welche zu ſehr —2* Preifen aus Ah werden, ir 
erner —— id eine große Auswahl von Masten, (3. 7 \\. 

ajen und Bärte, tie e Kopfbebedung en gs & mo 
en detail zu ben afferbilligften Preifen. rn 


nn Beratboner, - 








- Ausverkauf » Ballfleidern 


außergewöhnlich billig bei 


4 Rügemer. 


 BöchR | wichtig für —— 

Nähmaſchiunen, nad allen Richt⸗ 
ungen transportinend, alte Gunmizüge 
ebenſo ſchnell inzunahen wie neue, den 
neuen Perlſtich nähend. 


Für Schneider, Schuhmacher, Fa- 
milien & Weissnäherinnen 
empfiehlt Näahbmafchinen mit den neue- 
iten Berbeiferungen nad allen Syftemen 
unter Djähriger Garantie. Preife billigft 

mit leiter Anzahlung. 
Nadeln, Garne, Beide & Del, 
für jeve Maſchine paſſend. 


S. Gutmann 


* >. ans Nürnberg, 
3 —— — St räntiiher Hof, Würzburg, 
= einzige — Geſucht 
radicale und wohlfeile Hilfe für wirb zu miethen eine — einer 


* in oder vor ber Stadt 
Geschleehtskranke. — gefunde Wohn 


























4° ne 
5. Arndt’s Verlagdanfalt in Teipzig erſchien Ei von ES engen * 
und ift durch alle Bugharbiungen zu befon:men : ni Rü cht 
Dr. Wunder's — ür Gedichte ebenio „nen Räumirhteit zur 
„Ar. underd Aradsu.g emes Hanbeläge: 
franfe zur ſichern Heilung aleı durch Omanı:, B}, ei to unb fürn feßtere uud 
Ausismweiiungen und Anfedung.n der ksinbernebänuhr fein. Get, Mbsellen 
’ +2 ü 1 ⸗ ZBeugu⸗ tullems - 
337 Sarg des Rerven- und Zeugungsſyft ni Mr. 526 — — 
t Ar Erneb abegeben mwı re ) 
Gegenwoaͤrtiges Bud in bad erſte und and bad at, erpe 
welches gründlich belehrt und zuge cin mabrhnit 571° — ä 
ia retten und wohlf: >; Hellverfab 88 ein ordentliches Mad 
ren eingeführt hat, dem bereit un Väbfine burd 9 q Achlet chen as gut weiß nãhen und 


ef glätten * und womõglich ſchon 
IR cbient bat, wird ſofort geſucht. 
ay. in bei pp. 


liche Berirrungen Beihmäcte ihre nollliändige Ge 


perbanlen. 






Danksagun 


— 535* lan 
eh Br velches 
Selm en N 
meine Fi gen 3 — 
drohte umb allen anbern Mu⸗ 
* trotzte, bin Ib durch 
Dr. Ho fenfelb bierjelbft, 
—— 111, villſt 
wieder hergeftellt —— 
balie es Dr meine Pfliih 
ofenfe 
r ſein auch at * 
überoll leicht ——— 
ner fapren hiermit öffentlich zu 
— Dankberg, 
us 
Uhrmader in ——— 
Pringenſtt 


841] Ein Logis von 3 Zimmern, 
Käde, ‚x.ift ſo⸗ 
fort ober ſpaͤter zu v e⸗ 
tben. 

Ein größeres Logls von etwa 
5 Zinmern nebit u Er 
forbernifjen wird auf 1. Wat 
zu mietbengefucht. Näh. 
der in Erpb. 


Zu vermietben 
tft iv meinem Hauſe DERR 
itraße 1. Diftr,. Nr. 230 ber 
obere Stod mit 6 Zimmern, 
einem Salon, gang abgetchaffen, 
Kide mit Waflerleitung u 
Ion.igen Erfoderniſſen auf bem 
I Mei 

6} 8 & Gilgen. 


535) In ber Näbe des Bahn⸗ 
bofea Äft ein unmöblirteß, Helge 
barcd Zimmer jogleib au ver- 
mieten, Näg, in ber Em. . 




























Julien, Buchhandlung in Würzburg ir 
Lieferung 1 und 2 vom. 
Paul de Kock re: 


Gesammelten neueren ] 


iHumoristischen Romanen. 


Ilustrirte Classiker- Ausgabe 

in 100 Lieferungen von je 7—8 Bogen Inhalt. 
Mit 100 Illustrationen. Jeden Monat 
BES” Preis jeder Lieferung nur 21 kr. 
Die obenerwähnte Buchhandlun 

1 und 2 dieser längst erwarteten schönen Sammlun 
vorräthig (A. Hartleben’s Verlag in Wien 
und bittet nm geneigte Pränumeration. 









Mächlie 

‘ Ziehung am JB. Februar: 

Augsburger und Wappenbeimer 
iD ulden:Ronfe, 


Der 


für alle Riepungen giftig wit nicht ‚verlierbarem Ein: 


fat und 23 
Gewinne von fl. 26,000, 12,008, 10,000 ꝛe. 


K. K. Oesterreichische 500 fl.-Loose; 


do. do, (in 1/,) 100 fl.:2oofe, 
mit Zins Counox® zu 5 Procent 
Gewime: fl. 800,000, 208,008, 


R ıe. 2% 
find vortbeilbaft und billi sit au bezieben bei 


Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 


Bant- und Wedfelaefaäit Ablerſtvaße L 190 


NB. NRıät gewinnende Looie nehmen wir nad Ziehung, 


mit geringem Verluſte, zurück. 
usjührlihe Proſpekte grafis. 


18 


) 
® ® ! ’ 
Liebig 3 Kahrungsmittel 
in Extract Form zur Schnellbereitung ber bewährten 
Suppe für Säuglinge durch einfahed Auflöien in war: 
mer Mtih. Beſter Erfah der Muttermilch ftatt Arrow 
root, Mehlbrei 2c. 


Löflund's Malz-Ertract, 


enthaltend 75%, Liebig’ihen Malz: Zuder. 

Wirkſamſtes und leſchtverdanlichſtes Mittel gegen Hu⸗ 
fien, Seiferkeit, Berichleinmung, Aihmungäbefhmerden, Keud: 
bufien, überhaupt Bruft- und Halsleiven; fehr beliebt bei 
Rindern ald Erfah des Leberthrans. 

Diefe ned; mehrjähriger Erfabrung von den erften ärzt- 
lichen Autoritäten als verzäglih anerkannten Präparate 
von Ehemiter und Apotheter 


Ed. Löflund in Stuttgart 


find in Flacons zu 36 fr. worräthig bei 


9. Boupi, Hirſchapotheke. 





830) Ein großer Gerrm 
Mantel und ein BalPleid| Ende Tehrmar gefuct. 
finb au verfaufen Näb. Erp. "ber Erp 





Soeben eingetroffen und vorräthig bei F. A. 


Lieferungen. 


hält Lieferung 


k. 100,000 


(Breismebaille der Tazifer Ausftelung von 






Es wird eine Amme auf 


Orud und Verlag von Womitad:Waner in Würzburg, 


— 






Siegmund Heckscher. 

ank- und WechselGeschätt. 
Alter Steinweg Nr. 42 Hamburg. 

[Discontirung von Wechseln. 
arlehen auf Wechsel u. Werthpapiere. 
Accepte gegen Unterpfand. 
Ein- & Verkauf sämmtlicher Sorten 

- Staatseffecten. 
‚ gegen ein per Mille, 

ohne jegliche weitere Spesen. 


Stamm: u. Nutholzverfteigerung, 
Mittwod, den 3. Februar I. Ars, 

. Bormittags 10 Uhr 
werben im pegen Semeinbewalb: Diftrilte: „Oberlod* 98 
Eichen und 20 Buden-Abfhnitte, zu Baur und Nutzholz, wie 
and au Bahnſchwellen greignet, dem dffentlihen Aufſtriche un 
terftellt, wozu Strichsliebhaber Höflift eingeladen werben, 

Retzſtabt, den 26 Januar 1869. 
Die Gemeinde-Verwaltung. 
Stark, Vorſteher. 


Bekanntmachung, 

Im Wege ber Hülfsvollſtredung vorfteigere ih daB zur 
Markung Kuchſchönbach gehörige Anweſen Haus-Mo. 3 mit bie 
meinbereht und Gemetnderheilen des Jalob Holmann won bert 
im Schaͤtzung Swerthe zu 4000 FH zwertmald am 

Donnerstag den 25. Februar 1869 
—— Nachmittags 2 Uhr 
m Gemeindehauje zu Kirhihöndah genen Bezahl bin 
4 Moden nad) bem burc dns f Pandarricht — d zu po 
theilenben, bießmal obne Müdfiht auf die Tape erfolgenden Zus 
—* * ng ber $8 98 mit 101 der füngiien Projche 
novelle, bann des Hypolhekengeſetzes, b 
ungsluftige hiezu ein METER ——— 
Wieſentheid, den 6. Januar 1869. 
Nappenbach, f. Notar. 


Suljtbal, 


Stammholz Verſteigerung. 


Dor nerstag den 4, Februar 1869 
werben in den nadgenanmen Diftrikten verſteigert: 
31 Eichen⸗ und 
1 Buchenebſchnitt 
in Diſtrikle „Dürrerfirfi”, 
101 Eiden- und 
3 — 
mn Diſtrikte „Buhnholz“. 
134 Gicenabfänitte " 
im Diit.ifte „Ecänepfenthal* 

Unter ben Eidenabjchnitien, befind-n fih 30—34 f. g Hok 
länderfiämme; das ührige Holz eignet ſich vorzüglich zu Daͤud⸗ 
holz und Eiſenbahnſchweüen. 

Die Verſteigerung beginnt Vormittags präzis 9 Uhr im 
Diftrifte Dürrerfirir. 

Das Holz it numerirt und konn täglich eingefehen werben. 
Sulzihal, ben 25. Januar 1869. 
Die Gemeinde: Verwaltung, 
Eremer, Doriteher, 
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Birfbaum Bretter, 


Naͤh. in|B Schuh larg, 16 Koll breit, wobet mehrere fieinere, werben 
(793 A lverkauft Mäbered Im Gaſhauſe zum 


„Anfer.* (35 









. eime Reihe won fällen fe 


Da. 


ER, Stadl- and 


ee fe a 
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— 
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—235 — — 
8 a m Su ; 


Zundbote. a 






EEE ı) Ansb m.‘ 
a, —— 
BET TE 
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mM. 

ters 8 a 
f IV, WürpkurgeGeibrlberg, 





a 
20.50M. Nadım. u. SU. Abgang eibelb 
nem ee Bar 
ds Inn IR * OT Om en. Ei 
Er at Eine ‘ BE,55 B. Ran. u. 8 I, 2 AI" 
Pc Ir * Be a. 2b — 25 25 W. mu j 
ri — rer 10. Mad N 
a np we — —— n Ti — 
ken) Kick ne ai ET —— — EEE 
* —— Aufn vn aut ER, Yo 
Ser Ein nad eher ala n3e Gut 
* Anfu galt von Kür 


IV * 


Pr. Yale —— —* 


nbere: 3* 
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Ffir die Donate Februar und März * * ven Stadt⸗ * Alk 
bei allen fgl. Poftämtern, wie auch durch bie Poftboten abonnirt werden. 


Landtag. 


C.H Münden, 27. Ian. Der verflärkte IV. Aus 
ſchuß der 8. d. Abg Ift in * geſtern in Angriff geuommenen 
dritten Leſung bes S — entwurfs bis zu bem 
Kopitel fiber F Squlaufficht (Mr ) gelangt. Es mwurben 

et Burchacheirdt ne Anträge angenommen, welche von ben 

glichern ber zur‘ re frage. Warn e die III Leſung nieberge 

‚ten —* tom bei ten dickfallſtgen en eye ir ech, 
—* jojo t "bel der Redaklion des Geſeßentwurfs beröcktauigi 
worben find. Dieſe Anträſe bitffen aunächft den Beguff ber 
Schulgemeinde, ihre Vertretung und bie Beltragspflich: zu ben 
für dit Volksſchulen erwachſenden Laſten. In Wit. 7 murbr 
echt, in benen Die Verirctung der 
yoriirjhen: Gemeinde qugteih: aus ſchliehend zur Bertietung ber 
Interiifen ber Schulgemeinde auch dann berufen it, wenn biefe 
wit aus der poiitijgen Gemeinde ollein beſteht. Dies in bei 
Fol Y wenn bie Gemeinde bed Schulſitzes von ben auswärti 
gen Eingeſchulten, — außer: vertragdmärzigen Beiträgen und 
ben Schulgelde — Leine weitere Goneurzenz zu den Schullaften 
in Auſpruch nimat, 2) wenn ber Beitrag ber übrigen Beiheilig 
tem’ 1/, ber färnmtliden von bet Gemeinde bed Schulfiges au 
leiſtenden Schulaudgaben nicht überfleigt; 3) wenn ber Gemein de 
bed Schulſiges ei bie alleinige Vertretung ber Schuls 
Gemeinde, übertragen tft; A) mern einer @emeinbe, welche dis 
ber ſchon ihre eigene Volksſchule hatte und zur alleinigen 0:1: 
unterhaltung, berjelben bereit iſt, benagbarte Genieiuben ober 
Beſtandihtile von folden — werden; 5) wenn einem 

en ber Einwohuer von Natbargemeinben mit —3094 auf 

Touf ſſidus angebdrigtelt auf Anſuchen bie Mitbeiteung |} 
ER din F teu Volkeſchule gefiattet wird. Sird biefe Vor 

he nit Reh jo iſt Eine beſondere Schuigemeinbe: 
Benin zu bilden, welche — admwridenb von ben Beſchlüſſen 
lung — aus den Bürgermelftern ber ſämmtlichen ganı 
* ge zum Sculverbande gehörigen Gemeinden, aus 

1 Mügliebern ber Verwaltung der Gemeinde des Schuſſitzet 
und aus Abgeorbneten ber übıigen betbeiligten Gemeinden be: 
lebt. _Leptere haben, wenn ihnen mindeftens ber zehnte Theil 
der jämmilichen in ber Schulgemeinde bıfinbligen Gemeindebür 
er angehdrt, Einen, wenn ihnen mehr als bie Hälfte bdieſer 

emelnbebürger angehört, zwei Abgeordutte zu ftellen. — Im 
den At. 18 u. 19 mwurben die Forantjegungen, unter melden 
die Conf ſſion der Minderzavl im einer Gemeinde, bezw. bie 
apeaien und bie Angehörigen anderer nicht öffentlich anerfonn: 

ven Relegione aenoſſenſchaften, die Errichtung einer eigenen öffentz 
lien Noitsichule ihrer Konfeifton mit den geſetzlichen Peritun 
en, bir. Gemeinde verlangen Finnen, babin eraänıt, daß fir 
olchen Auſpruch haben, wenn bie Zahl ihrer Shulpfligtigen 











beriminbeften® 50 ober ein Drititheili ber Heſammtzahl "der 
cultinder bildet. — Um dem Mißſtaude zu beggaew, daß 
Ihnltbare, Scyuiderläumnifie ufgeiart bietben, wenn ber Ottße ) 
ehrRommifiton ihrer en Berpflihtung: zur Autrag⸗ 
—*— auf polizelrichterliche Beſtrafung nicht —A— wurde int 

bie Beftimmung auf ſeuommen daß die’ Belttufüng der 
qulverſauuntſſe anf! Antrag der Ottsſchutouunſſlon —58 
& Bezirts ſcuulamts“ gu erfolgen babe. Nach Art 31 en 
füllen die dür die Ertheitung dee Rıigiohsunfertgts int Den 
oltsjhulen elwa ec vachſen den besonderen Koften niät;' wie ber 
rige Geſammiſchulauufwand, von der Schulgemeinde, Tohberm 
von ben Beth Aigte n geltagen werden. 





Zaqgtneuigfeiten. 


Ucherfihtlihe Zulamannfieflung ber ee jähr- 
jan Bıbürfnifje des geſammten Vaitsihnlmerens ! /(SHiup.) 
3 Aus SreiämittIn (Kreisuntagen; Anh zu leiſten: Rader⸗ 
zmaliger Ginpiohung und bem Voranjlagr pro 1568, ‚bie, 
‚Summe von 300,915 fl. Die neuen Serüriaiile für —2 
ſud, ſo weit nicht Staaisfonds dafür eiuzutgsien, Ne 
Urt’ 34 dee Sctulgriehentmutfeß von der, SE Be 2 
kriften. Den unvermögeaben Gemetnben mirfe —34 rt er 
pe Gefegentwurieß diezu Zuſchöſſe aus Fretöm 
\werben. ÜDie Bentiheilung der vermögenheit *8* nn 
krisıbert weltwendige ſpeclelle Erhebungen und es kann daher 
auch noch nicht bemiffen werben, rote Weit die Krisittet fie 
die neuen Bedürfniſſe tm Arfprug genommen werden müſſen 
Naqh dem Verhältniife ber bie herigen Leiſtungen und Ka fonds 
und Gemeinbemitteln werben auf erſtere etwa 170, tref 
fen. — C. Aus Gemeindemineln ſind zu leiten; l.. Die ber 
maligen Leiſtungen 1.001,106 f. — IL Zuſgüße in Forge des 
neuen Gfrged: 1) Zur Ergänzung des inia gehalres ber 
Lehrer 509 —* f.; — 2) veth insentſchätiguugen 35, 092 ft. ; 
es beträgt demnad; ber Mehrbebdarf aus Gereindemitteln- nach 
Einführung des neuen Stu geſetzes 594.072 fl undſtellt flch 
vollen ur Geſammtbebarf aus Gemetnbemitteln nach Eins 
fühenmmg des mein Geſetzes auf 1,595,178 fl — Drmradiftellt 
fi, wenn biefe Gimelnteiftungen des Staaiea mit 15005381, 
se Kereife mit 300,915 fl und ber Gemeinden mit 1,6595178 

zufommehgenemmen werden, eine Summe von 3, 546 631 fl, 
er. Unter diefer Summe, te anf vie Schulen zu ver: 
menten find, find aber no“ nicht inheyiften:s a) bie Erträg- 
nifje aus dem Schul genmögen mit 224, ‚803 fl; b) bie Mei 
nifie der Stiftungen mi 32833 f., ec) die Ynfhläge der 
Dienitmohnungen mit 73,612 fl., d) die Miethzins Entihäbt 

















—— ünten nit. ber FLeifäfonfum 


—* Dr, ji Sees nah ne 


aus Säulfonbs) mt 16,577 FL; e) bie b 
— mit 135,267 fi 5 ROH; “r algefbeh 


822 fl. und g) Ku hr 557 von en x. mit a be en, 
383,821. fi, mithin im 2,085,837 .. — &8 entyiffert 1100 ale ber slel aa 
—— —— A“ er für bas Bene rn bi Eilpo 
ganzen Königreid ver Einführung iR der Ku In, agdgefälien, 
Sen anf be * md Summe son Pr + nd —— ergibt * eu I. 


r Herzog vom Coburg hat dem —— a — 
in — — — für Kuuſt unb Bi | 


Bräffel, 27. Seit 
* bee den be Rn und ve Fer algin nn. 


Meher Einführung ber Bo anmelfun en tm Verf wilden 

Deuticland unb bem can Stanten von Ro Rorbemechta tan » 

. bie Augsb. Mbıg folgende verläffige Angaben machen: Rad 

———* > in ben Berein 3 —— von nk 

vom ar a. c. an Zahlungen a Ali Balaft zu Brüffel und wohnten biefelben denn 

eg Wäjrung im Wege ber Boltanmelfung überefen wer: ¶ dem Tat otlesdlenſte mit bei, ber meit großem Bam im —* 
Die einyahlung erfolgt auf ein gemößnlides Poftanwei:] St. Gubulaficche efeiert warb, Der Graf unb 13, 

Tesenlerwater Der Coupon muß den Namen und Wohnort | Flandern waren —— dehtere ganz in T 

— entpalten. Weitere Angaben auf dem Coupon Hält. Dean ſoricht von einer Meiie bed Pönig er nah —— 

— Fe A Abjender hat den Betrag, welchen erden. u. Aerzte deitehen um fo mehr auf as ons, an Safe 


Staaten —— un item wũnſcht auf ala bie hier greflrende tom tgohöfe Ep im wahr · 


* 


veränberun 
ber Poftanmelfung in ber. am ui i en 
— —— IR und bi — dr Sof 275 


Rebuktiondtabellen dem —— ag Ener deren Lokale für d Anh & mehr 26 Zahl ber Zranien * 


Trie ſt 28, D tealt und bie € 
yine finb 6i8 auf * ——— Bergehramnt —5* 3, 


A 
leiften zu lafien. Die Gebühr beträgt His 43% Wi Er., fürlier Aebom ei en 
ge Fe ha, — 22 field » (A — ————— ——— — 
me zu 1 Detgont-Boftanmsfungen 14 Ein-|cius gitjen ‚nerlren, bir. bin, laeraben Des, Lalg — 
* „fen e e Soyb in Sum a bie Sch wefeloo rraͤt he ofen aber gerette 
en enachrichti un aus, Betra 
dza ben of Mufgbeat —— u ben | Ausland. * 


ankreich. Paris, 27. Jan. Dem „Gaulsid ’ 
son An Pr ed ea in ———— Hm. ee F 
jolgendes Zelegramım zu: „Halten Sie bie Weigerung ** 
enlandse aufcecht, de a en ber Konferenz beizutreten. 

celgniife werben die Siherheit meiner Na i F 
die-griehifhen Ban billets Haben 3m nzelur" Ein Theil dr IE® 
hrklägen Flotte verlägt Syra und geht nah Kreta. Die Un Tmp 
erſu hung Aber bie Affaire des ana" iſt geſchloſſen“ 


Spanien. Mabrid, 77. Maläglid beb Atem 
zuſuchen je we b) baß bie rg ben Ätates 78 ——— vu, ben päpftlichen En 
Abreffaten nur dann erfolgt, wenn derſelbe füd_in g enhgenber tus und m:hrere Mitglieber ber it eine Denanfratun 
Wele zu legitimiren vermag, was am eiufachſten —— ge) ait. voltehaufen zogen vor bad Ho ei Runtiu 
—8 een kann, daß ber Adreſſat den Rauen und Wohnort beB-|ten das ar dem Gebäude angebracht⸗ — 2* *8* 
al rn enen Kieder mit dem Nuntiuß | u Iebe bie Bncihei ber — 
—— 
nip au a, um a 

Be die bie Fahrung ber gebasiten Toktanıion zu entehßtern. ” a au Ne Iempäige Bas salat dus Burn 
Die ke pratiiiäe Eoncaröpräfung ber) zum Staatöbienite ad: {wurde in der Kathedrale ſelbſt —— Der veichnam deſſel · 
ben Rehlskandidaten pro 1869 nimmt Montag, benben, ſchreglich weritämmelt, wurde b mehrere Straßen ges 
. Mat I. 36., ihren Anfang.| ſchleift. Die Mitglieber bed Domkapitels befanben ſich zu ber 
Erlebigt bie Stelle eines rechtst. Würgermeillerd im Hi: ig. Der Dedant, 


en mit —A von 800 fl. und einem Dienſt 


= 
[9 


mertiam 2 
betreffenden ten ves norddeutſhen Leyd im Ei vereinig 
ten Staaten von Amerika an ben — g Jahlt · wird und 
daß bie Auszahlung 95 — ben Poftanſtanſtalten im 


Ein Telegramm ber „Times* aus Mabrib melbet, daß fi 
bie Reglerung bet dem biplomattichen Eorpb wenen ber Ber: 
Hörung und bed Herabreißens bed — Wappens und 
bed Conſulats w ppens entſchuldigt habe 

Tüũrkei. Konſtantinopel, ZI. an. Die Pforte ber 
reitet bie Veroͤffentlichung des Rolhbuche, as ungefähr 70 > 
peſchen in —— des Au — Con flitti Alt, v 
— Die „Turquie“ bementirt bie Rachrichten ber * 
melde bie Abfahrt des Abmirald Hobbart von Syra melben. 
Die Pforte ſuspendlrte bie gegen & chiſche Untertfanen gerid- 
teten Außmellungsmaßregeln, in Erwartung ber Antwort Grie⸗ 
henlands auf bie Declaration ber sammen, Man glaubt Hier, 
daß biejelbe ablehnenb ausfallen wirb 


Börfenbericht. Frankfurt, 8. Jan. Die Liqulda⸗ 
tion vo lzog ſich unter etwas ihwierigeren Be ans “un 
Bon den Abga. Mann und Genoſſen (Hittelpartei) mi Gr lien aub Kondaren a in Der 
here mreen gm Antrag geheit werben, Tgegen waren eher Teilen. Das Geidäft Sefäräutie RG, Im 

j en eriät —* 8* —— igteit ber Sir 5 ejentlihen auf bie uch bie — beſchraͤnklen Unſ 

2 — —* weten, — für Spefulationäpapiere fe, Ten bie Stimmung 
ee a  asanweitilft beim Gini‘(niefeibe nad, da Wien matte Gourfe und feht veiäränfte Mies 
5 auf ein mum befätänft werben fol, jäge welbete. Dofterr, Fonda wenig verändert. Wmerikaner 


u. Bong, 2 aloe: Heute Bormittagd 10 Uhr ver: 

Bımebisifen. Gr mir Gonnten —S * 
am v t wird Sonntag again 

beerdigt merken, . ag 


Münden, 28. Jan. Wie man hört, fol ber. neue, das 
top, Eifenbahnneh betreffenbe —— welher, wie be 
8 gemelbet, ben Kammern mäfiten® vorgeleat werben wird, 
wieber einen neuen Erebit und zwar von 40 Millionen incl. 1 
Million Gulden Referne verlangen, 


Die yon Fe von Minden werben "bern 
Bora eine neu —** en⸗Kammer * 
vie Fable — 3fdulen das Fa An 


ide aniffe einjaͤhri⸗ 
53*8* aus a J re rg pruch — a 
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‚ animirt., 918 bezahlte Sourfe notiren wir: 1RRRE] Stantßbahn 311 Bomberben 2921/,—$/, bei, .188%er 
— auonal 53%, —54, Neue englifde] Mrerifaner — G. Benig Geidält - * — 















—— —— HB r. alla 
Biber Losie — 9 
— a Te Em 
— ‚Ste maftien Tales 
ee 
4 j ’ J P T 
08841, 44/,0/, Baperiidge Yi/,. 6% Baner.| vom ber $irie be Hamburg-Ameritaniihen Padei r 
un. Bazertihe PrämlcısAnleiie 106, Babifce | Befelihaft, trat am 27. Januar wieberum !eine ie via 
103/,, — Badbiſche 834 aaa Naffauer | Havre nach Newyork an, und Hatte außer einer ftarfen 
-, ſche abu 1253), länder 10. Thlr. — | Briefe und — b00 Tons er 25 Baflagiere in ber 
| Gajüte und 99 im ASwidendet an Borb. 


bauer 
Zobals Obligationen —— ——— 
ou -—. Tu ter Banl 274, Wechſel auf etheilt F. J. hot, 
—— a, be. An de IE a von Bothof, Mainz und Aſchaffen⸗ 
ertenfoeietät waren Defterreih. Erebitatien zu 2b4%/,1 bez. 














1 Million Nähmaschinen, 


fabricirt durch Elias Howe, New-York, 


den Erfinder und sein Patent. 
The Howe-Machine Co., deren Gründr E. Howe, fabricrt{ 160 
Maschinen per Tag. 


Auf der Pariser Weltausstellung 1867 war E. Howe der Einzige unter &2 Ausstellern, we 
beiden höchstem Anerkennungen: die geldene Medaille, und das Kreuz der Ehrenlegion ru 


den. 
Für auf E, Howe's Original-Maschinen gefertigte Arbeiten wurden noch [ferner 20 Medaillen verth 
Neueste Familiennähmaschine. 


The Howe Central-Depöt: Gr. Johannisstrasse 23 & 2 m Hamburg. 


Haupt-Depot: Werder'sche Mühlen 3 in Berlin, 


H. Schott & Comp. 


Hlusir. Preiscourante, Probenähte gratis. Garantie 6 Jahre. 


In Würzburg vertreten durh Herm. Dietz, neue Passage am Markt. 


TEE Keflel-Arbeiten aller Art, BE Gefucht 
wirb zu miethen eine — einer⸗ 


old: neue Dampffeflel, Lofomobilfefjel, icrır Braukeſſel, Baflerpfannen, 

Bafler:Neiervoire, Küblichiffe, Laugenkeſſel für Seitenfichereien, überhaupt fürkze; gH in ober vor ber Gtabt 
alle vorkor werben Wlecharbeiten. tanı : Meparaturen an Damp! und andern Kıfleln, gelegene — gefunde Wohn 
Einfegen neuer Platten und Feuerbüchſen, @rneuerungen und Neparaı ung von 3-4 Aimmern, nebfk 
turen an @iederobren ı. ſ. m. übernehmen wir zur prompten und billigften Austfibrung Zubehör, verbunden mit einer 
unter Garantie. ebenio großen Mäumfichkeit zıre 


Maſchinenfabrik u. Eiſengießerei eins  Sanbeisge- 


ſchäftes und kann legtered auch 
Rech & Joachim Hintergebäube fein. Gef. Abrefien 
in Shmeinfurt 


mit Mr. 826 wollen in ber 


883 Aukerbalb bem Sanber: 





















Erpeb. abgegeben werben. (f 


847 36) Ein junger, kräftiger 








von 


Gufav Böhme KiEo.kin” Hamburg 
am 1. und 15. jeden Monats 


direct 
(nit über Entlent) 


von Hamburg nad) Mew-York und Qucbec. 
ton Hamburg nach Dona Franecisca, Blumnau 
uns Rio Grande do Sul 
om 10. April, 10. Mai, 10, anst. 

Die zu unlerer Linie gehörenden 2O großen dreimafti 

en Segel ſchiffe, eigents zu ber “abs baut und auf dos 

Bere eingeritet und aufgerüjtet, werben tujTmäßig mie oben 

DON und erpibiit, urb tẽnren wir fie Auswandereru gang ke: 
fonber8 empfchlen. 


Rähere Außkunit ertäetlen unſere Heraru Agenten und auf 
franfirte Briefe 
Gustav Böhme & Co., 
%] eonceiitonitte Grpebinien ın Hamburg 


tbore if ein Logis von 6 Zim 
mern nebft zu ebör um ben 
Breid von 225 FM. auf 1. Mai 
zu vermiethen. Räheres in ber 
Erpebition, 


882 Ein fehr Ihöner Flügel 
ifi fofort gu vermierbert. Räh 
in d Erp. 


— J 
Ein Pachtgut 
von 200 Morgen ſücht ein 
Landwirih Gefallige Offerten 
mit Wr. 788 belosat bie Er— 
peditlon ds BL. 26 


843 26Gine abacıdicjien: 

Wohnung, aus 4 Zimmern 

beſteherd, Abſt Mefierlettin: 

und üstigen Erforderniſſen 

ſoſort zu vermiethen >. Tiit 
n 9 


Arm 


ji 


Burfche, der dad Mebger- 
Hondwerk erlernen will, kann 
ſogleich eintreten. Näh. Erp. 


1759 3e) Die ſoeben erſchienene 
neueſte Verlooſungslifte über 
alle im Jahre 1868 gezogene 
Serienlooſe wird 


Jedem Loosbesitzer 
gegen 12 fi. würd ober frembe 
Prieimarfen ſanco zugehen von 
4. Daun in Stuttgart. 


>60) Ein junger Hann, 

welcher Tingere Jabre in ver— 
ſiedenen Meinbanblumuen ale 
Buͤltner candittonitte, inc eine 
e Zteie. Näh. in bern. 


801) Ein Kochofen it bil: 
Li au nerfanfen. 2 DR 11 


zleich 


m: ’ 
a — u u "aotliier —— + 


4 (Fortjegung und 
Gegen 8 vörermäbnten a — erechteren Ein 


ing b Sal Täpi t baß ber 
mE url fehr e Taf tarion — —2* Därfl 


übe. wie oben aldfy 


eine‘ ——— 
wnaſchen drerih bezeichnet Für die all gemeine Verſicherungt an 


—— ſchwer debare Aufgabe "ae da ander ſeite 
edeuteten Maßregeln ben deten Beichwerben 
ren Zwanges zur The Fi dt ber Anftalt 


t ——** werden —— ſo ergibt fi une, daß eben 


8 ber Lehteren in ihrer biäherigen: Allgemeinheit und] Mer 

















Ausihli er * — rechtfertigen tft, 


ng A - Anftalten —23 allgeme ftalt beſtau 
Hein etwas volfiänbig Befriesiae ek 


— zum platıen Lande ben Eu it. Di 


; bie Stabt dur bie — —— 
Alten Hat, ben Schaden ber übrigen Tpelle Unierfeandehß um 
aD überkklge mr id Ta una 
* erer a Ken Ueberzeugung nad tönnen überhaupt alle 
—— * be#) vorhandenen Mißſtandes ihren 
— * * man: Ihaft erfüllen, werm bie Immobiliar Feuerver⸗ 
cherung in bir Hand einer oder auch mehrerer mit bem Rechte 
8 Zwengs und bed Mongpokddamägerüfteler Auſtalten gelegt 
ft, und, wie in vielen unberen Bejlehungen, fo wirb — en 
vorwürfigen ein für bie Einzelne eu 
fprießliher Zuftand nur —— * ihig 


*8* degrũn et werben. 


EDER TE 


Ei 


andenen Anftalten chänbe gegen 


Was Minberjädrige und re * xCurtel henbe 
I Berfomen, Gemeinden, Kirchen, SHuf- und ſonſtige Stiftungen, 
2 ER) Bensficien” und deräl. t —X —X bie Verſicher⸗ 
ihrer Gebãnde ber geh a a! s Bet Für je ges 
N Perl ng Bermögendverwalter zu überlafien; die Be 
rftt ee er Berfiherung bev zu einer. Gantmajfe rigen 
teilen hätte in jede ** | die 

ber ua Mılhörung ber Gläu ta v jench 

je treffen, während es bog ügitch —— 
ober) een Bert gung con] tufrt wer 8 


vpotheten den —— ehe eben bliebe, aut über bie 


J— —2 
rau eh e Tite gründenden 
—— ehe, 16535 u.a te ber Miteigenthümer ge 
Regeiung nölbig Nur gegen: die Anuflöfung 
y wflherungBoerträgen ſeilens eines othefihulbners Pi 
der-Släubiger- müßte im nterefie aller Hyper 
= ettögie ge Teglige Vorkehrung getioffen —— Die allgemeine 
Werſt e tungs auſtalt könnte de beit Aulaffung ber freien Eon 


»onrren; Dorläufig beſtehen gelaͤſſen weıben; bei ihr mürben alle 
Gebäude bed Staateß verfihert bleiben, ſo wie biejenigen Ge 


5 ei ar ne nicht für 


d 

Vorſchußfond) ber Anftalt ne ahalilich d I 
Er pro 1866/57 am Gil nfie dieſes Rechnungt ahres 
TON. 20 fr, Betrug,“ den; uigen Theil zu beaniprusen, 
ii auf — — von ihnen — 2* Werthbetrag Hm Ber 

Kl zum ganjen Verſt Herigäfapital der An alt trifit. 
abem wir fo bie Frelgabe des Verſicherungsweſeus am 
fireben, glauben wir nit benicchten au müflen, dab uns und 
denjenigen, welde unferen Wunſch heilen, ähnlid) wie bei früher 
ven ne u en über dDiefen Gegenftand ein Mangel an 
Näditenliche, und Gemelnfiun ‚nahe gelegt wird. Bon Rädhiten 
Liebe und Gehnelaſinn dürften die Bewohner der fräntifhen Bro 
vinzen in Fällen öffentliger Noth ſchon hinreiende Proben ge: 
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Br Berbältnin zu anderen und namentlih bie größeren —* 


—A er u — hi % 


uadanftalt 
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en, ob un mie weit, durch —* * 5 pr bei 








gabe der ehgeb 


lichkzit und die Eontrole ber 


und m 
und Huf 


de 


wi. zu Ärhern 


ya aan harte et RO * Se ie 


— und bes anderen Landes helles — 


EEE NE 


IF 


en —5* vo ee —— 

ieh für eine gerechte Unng ber Btaft, —8* 
ie geiftige und ſittliche g des Volkes benm * 
eits würden bie concwrrivenben ———6 

flealion ber Gehaͤude nad be 


n Momenten 


Berfiherer durch Abe Drgane 
ter betätigen, als dieß jeht durch bie Organe ber 
ſicherungs anftalt Bei dem aus gebehnten Wirkun Eee We 
Ligehen, —*2 * eits würbe auch bier bie Bevölkerung 
hrian Selbſtdenken, an —— an eigene Thaligkeit 


Der Mehr⸗ 


— Zuterefien gemöhnt. 
Ibetrgg an Verwa en und Geoimm ber Verfiderurg® 
—* welcher zur beſſeren Etreichung bed Zweckes aufs 
—— et werben müßte, würbe ſich gerue aufwenben laſſen, zus 


dk?" ns bie Adnafıne der Branbihfle mehr ald ch 


Dt erlauben ſich bie gehorſamſt unterzeichneten 
iu n der rd Br —* einer 8 ammer bri 


bierfoßen Ka 


er *8 2 —* an Seine Tale fit ven König die Bi 
richtet werben, ve den Landt P 


gung Se, amerg® are Khsndher un Kt elkmeten 


ein Gefegentwur 


ee 


mobiliars Brandvrerſiche —A Wen —J Alegt werde. 


tet 
& me Abgeordnet 
ae : ke va ii 


BR 
—J Rn runbsermögeit 


En fahrt 


j Rene ya. 


N reg 
— 
Dpymann, k Notar. 


a 
n Sachen bed! Jehann Schleicher ih Grafernvorf —23 
— vo year 555 * 


Aa Yet — 


—* 4 und wird beige mehr er fon e 
X in über bie Beutpeilung bes — —2* 


Donnerſtag den 25. Februar l. Is. 


Vormlttags 9 Uhr 
babier angelegt, wozu bie gerichts unbelauuten aaubiaer bei 
Vermeidung ber Nihtderidiidtigung bri Berthetlung der Altiv⸗ 
mafie, bie gerichtsbekannten Glaͤubiger aber hei Vermeidung ber 


sohn: ACH Sujlimeung zu 
—— 


ben von ber Mehrheit ber Ers 


sriähten Bahliriär geladen werben, 


Manbatar, mit Ausſhluß ver 


uber Ib des Bericgtsbe jris wohnhaft: Hläubiger wers 
fg-fogbert,Pbhiden & — für ih einen Ynlinuationde 


Bolt, dahier au benennen, 


wibrigerfalls all: Lünitigen ——— \är dieſelben an bie 
5 Sa geheftet und hieoury;als richtig imfinyirt erachtet 


Hammelburg, ben 25. Januar 1869 
Königl. enbareigt, 


Der Piandſchein Lit. A. * — dd 10. Auguſi 1868, 


beö hieſigen Pfandamtes, wird in Vermirkligung ber im Außs 
A‘ eibe Br 24. Noubr, 0. 33, vorgejepten Rechtäfolge hiemit 


ertlart 


— urg, vden 13 Janngt 1869. 


Mädchen ſucht Be (Säftigune 
im Ausbeſſern in oder außer 
dem Hauſe. RAb. tr her Fr 


837 36) Gin möhlintes im 

gi iſt (teil dermiethen 
Difir. Nr. 6 Nie ber 

Sianennpsthele. 





Konigl. Stadtgerigt. 
Ungemach. 


Schmerl. 


81135) Ein ſolides, trenes J881) Schöne Nußbaum⸗ 


fournire werben wegen bes 

Igräntıemn Raum um bie bils 
ligften Preiſen abgegeben bei 
&ifelein, Säreiner. 

D. Nr. 1, Sterngafle, 

Auch kann bafelbit ein orbent« 

licher Junge in bie Lehre treten, 


oe DALE, 


— r Paper Eude der Semmelsftrafe. 


Lokal-Veränderung. Ah — 


. Staudinger, schen Buchhandlung & Leihbibliothek — ie a 
Due I ‚nos —* y ——7 Nrs. 10, im Hauſe des Herrn jogen, —— findet 
— bicher * Ei ad Für die Jolge ſtets Femähk fein)! den Wanſchen meiner gute Stelle bei } 
en 3 Beftmößtichft zu entipredien, ich bilte baher, a I feitgerige Vertranen dan⸗ ——8 Pr my rg 0 
ara, BRIRHNTIG 


¶ F?MhVCetetene Te ——— 
sig 7x | 4 


ie. 








ſſelbe aud feiner zu Bewahrer. 


Julius Staudin 
(26) Dominifänerplat Rro. 10. 


Vielverbeſſerte Conſtrutton 187228) 
en ki 


Waſch⸗Auswind⸗ Maſchiuen — 


—Dieſe Maſchine, von Heinrich Thurn in Münden gefertigt, a3 mir allein überge- 
im —— ten höheren Riofjen ber Beoditerumg beſtens zw ie mi vom Herrn De: 
estipfe ſen; ihre Brauchbarkeit It überall anexfähnt md’ ch 'rel- ne (eema 

Kae abgenäbte ettdeden, Unterröde ı — I £ * 
Und. en * — bei > —— — * ed ın den 
Ides fürſtl en Haufe ei vielen hoben Herr⸗ 
ſchaflen Münchens it @ed-auc und Hit im zwen Gooͤßen con⸗ wirihigajtlichen Belt: 
at —— ben Preife zu 25 fl. und zu 20 fl. Diele Bi viel gerühmtel- 







1 






























bill a rmietbher. 
inf er 


- Gefucht 
n wird 9 cht 
Yan —— * Mar in Ian 


der Stadt nah. Erp... (874 


873) Ein Mejanen 2» 
von 4 Jimmern, Bodenfam 
Trafferleitung und ben’ übri 
Eriorberniffen, forte mit fr 
j&dner Aus ſicht, it auf 1 

au vermiethen 3. Difte) Wr 
45 at, Nr. 1 nen, Domer⸗ 
pfaflengaife. 






wargıumterlegten Gummi, ber Bllligleit 
OR r — — Mech ne —— 58 iibrandmittel aQuart 


I die ſich ſoglelch außfäßten, fondern es ſind echte Gu Rihlr. — offerirt der 
Babel verwendet‘ ınıd: die Mofchtne it fo eampalt ge-fdındspatifhe "geprüfte 

we da fie 50-60 Jahre Hält. Garantie wird: Für brei Apot efer 

Jahre geleiſtet. Sollte während bieier Jet an der Waſchine 

Awes paſſieren, wird die Reparatur fojien und frachtfrei aus— G. Voerre in Greuß— n 


efüprt. T — —— 
ae Hr Walſcha * Be Mi Ion Bike Er Zaſthof zum Schön | I_ ($ yüringen). Fine 2 —— ehr 
bronne J. Stot zur Anſicht bereit, „Wieder [Als Se) n: Wuhubans }iuder ſust für deu 
————— und Maccı Ach dar bie f&öne und En 3 —Xx re Ane -freuniofiige 


von 5 Aigagu In Ta 
Lig) ge mit Gartenge⸗ 
eng. Anerbietungen erbittet man 
1% unter ID. ©, Tür. 546 
durch die Erped. dB, BL. (7 


Säcke 


jeder beliebi FE 


folive Arbeit ber Kai * nen die Gunſtt der Hausfrauen erwerben. kammer, ganzer Hobsnrgum — 
Auſen hau vorläufig blos drei Tage. Garten ift fogteiheAudermudctäch 
H. Thurn, auf Sir Reumũhlt 


Maſchinenfabrilant aus Munchen. Gefucht - 
Domiuos, Larven, Ball-Handjhuhe Jmirn &inrupige. fonuiges, ab- 


eichlofferes Logis vo 3 bis 
empfiehlt Biunmern et Mai von 


einer ganz ſüllen, kinderloſen 
Familie. Die Ausitigt darf aug 
tm Garten fein. eu 

banfgafie neue ii) —X 


Stiegen. (836 25 



















Cari Bolzano. 


In Saden des Samuel Stern von Mölferäleier gegen 
Ko Muͤller in Heplos, wegen Forderung, wurde das ge: 
fanınite Grundvermögen des Bellagten zwangsweiſe verjteinert 
und wird, naumehr zur Lquidation ber Paſſiven und zur Be 
ſchluß aflins über die Beripeilung des erziehen, Enöfeb Tags 


fahrt a 
T Montag den 22, Februar l. 38. 
Vormittags 9 Uhr 

vahler angeſetzt mazır Die gerichtsunbefannten Gläubiger bei 
Vermeidung der Nichiberückſichtigung bet Bertheilung der Akttos 
majje, bie gerichtäßefannten Gläubiger aber bei Vermeibung ber 
Annahme ihrer Juftimmung zu ben von ber Mehrbeit ber er 
ſchiene nen Glaͤubiger gefapten Beſchläſſen geladen werben. 

Die außtzert Ab des Gerichtabe zirts wohndaften Gläubiger of. 
—— 8 Lagen fär ich einen Jaſinuatidas Mandatar, kung, 2. St j 
mit Ausſchlug der f. PBoit, zu benennen, widrigenfalls alle fünf: r 
tigen Verfügungen für bieſelben an die Geruptätafel gefeiter Aeehand ie RO we: ey Pferdeſtände mit Zuge⸗ 
und ann u ———— — Tagen veriauren. Mer uterihörungen me zu ver⸗ 


denielben Auskunft eriüetien 
Königl. ericht. ——— 366 migihen bei Gy. Bauch 


ung. Räh. ih ber En. (alte Bolt.) (36) 


J eg ebr bil- 
Ir · Aufraaen 





is 


ir. 370 
—* a. a im 
Eöhn, vrompte Erledigung. 


Bermietbung. 
857 2a), Ein aut mÖblirtes 
Blarmer mit Aus ſiicht auf den 
Barade Blag iſt fogleih an eis 
nen ſoliden Heren. zu dernies 
then. , Räb tn ber 


368) Ein ſchön möblirtes Zim⸗ 
mer it bis 1. Februar zu 
vermicthen. \. ‚Diitr, Pleicher⸗ 
bᷣddsgeſſe Mr. I neu, 


- 


Gin tüchtiger Seribent 
fucht ſofort eine Stete Gef 
Offerte mit Ur. 878 bei. die 
(Srpebition d Bl 








870) Ein ——— He 
aenfchirm, beinahe veu, mit 
gwarg und gelb geiprengeltem 
St tod j blieb vor » Woden its 
gendwo ftehrn. lbgate gegen 
Dclehnun g Stahel’s Buchhand 


1 


ii 


“9% 6% 449 2 2 22 2 2 2 0 # » # 


Todes-Anzeige, 

Gott dem Almiächtigen Kat —* Mittwoch 
ben 27. .Yartuar Abends 8 Uhr na‘ Furzem Leibın, mit 
allen en Sterbfäframentenverfehen,. imfere inhiaft 
geliebte Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und Ur« 
großmutier, Frau 

' Anna Kirmes, 


geb. Geder, -,, 
zu ſich in ein befieres genjeite ab urufen 

Die felerliche Beerdigung findet Samftag den 30. Jar 
nuar Abends 44/, Uhr mom Leihenhaufe auß, und ber 
Zrarergotteöbienft Montag ben 1. Februar früh 10 Uhr 
im hohen Dom ftätt, wozu bie Berwandten und Freunde 
ber Berblichenen Höfltäft eingelaben werben. 

Würzburg und Bredlau, den 27, Januar 1869. 

Die tieftrauernden Hinterbli 


9 4 49H 9 99H HH HH A 


9.0.90 4.9919 9 4.9 0 44 4 4 + + 


Todes-Anzeige. - 


Gott dem Allmachtigen hat es gt en, unfere innigjt 
—* Mutler, Großmutter und Schwienermutter 
aı Matharina Fritz, 
Gaftwirtbs Wittwe, 
nad) en Leiden im Alter von 70 Jahren zu ſich 
= Die feterfiige Beerdigung findet Samftag den 30. 
— Abenbs 5 Uhr vom Leihenheufe aus, und ber 
raner 
im * 


* 
s 
* 
+ 
* 
« 
+ 
& 
* 
[4 
- 
> 
* 
* 
+ 
» 


ottesdienſt Mittwoch ben 3. Februar früh 10 Uhr 
en Dom unb von Seite ber Kreugbruberidaft 
Freitag den 5. Februar in ber Neumünfterkirde fatı, 
mozu alle Verwandte unb Freunde ber Verblichenen 
hoflichſt eingeladen werben. 
Würiburg, ben 29 Januar 1869, 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


WBDTGBSGB SET EN KIN MM 


Verfteigerung. 


„io 2 9 9 2 +» |» # + 





Montag den 1. Febr, Machmittags 2 U 


esfangend, werben im dauſe Mr. & neu, Plattuersga 
ee Yrjtlade, verſchiedene — gewordene 


le, Rommpde :c, ferner Wetten u 


—1 e 
rät —*— genen Baarzahlung öͤffentlich verfigert, mon 
[ 


Strichluſtige eingelaben werben. 


Für Fuhrleute. 


An ber Bahnftrede Mergentheim Markeläheim können ca. - 
20 Bierbefuhrwerte durch Anfuhr von Schotter einen, ſowie 
flafterfteinen , bauernbe Beihäftigung gegen 
wollen ſich 


aud — ur ie — 
ſehr guten Ber erhalten. ezu Bufttragenbe 
u; ben Unterzeichneten wenben. . 8 


C. Schäfer, Bau: Unternehmer 


3a in Mergentheim a/b. Tauber. 


Bekanntmachung. 


olge Verfügung des kgl. Handels gerichts Würzhur 
Ser 5 am — le hen 


eigere 
Freitag den 5. Februar 1869 
Nahmittage 3 Uhr 
in ber Wohnung bed Michac 


tige Baarzahlung. 
Würzburg, den 23. Januar 1869. 


Dppmann, I, Notar. 4 


b beutenbfien Stäbte Milteldeutch⸗ 
e 


en. 'Ibenverfäufer gefuht. Fre— 


n 6 — 
bilien, ald: Bettflellen , Schränfe, Zifche, N she: Offerten unter Ar, 884 b 


Neth bei dem Schentenjchloffe 
eine Quantität Haber im Werthe von cirea 110 fl. gegen jofor- 


R} GROSSE  PREIS:ERMAESSIGUNG. 

+ LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT in 

2 LIEBIG’S: FLEISCH-EXTRACT-COMPAGNIE, 
LONDON, 


Öl Nur ücht wenn jeder Topf _mit Unterschrift der Herren 

Baron J. von BIG und Dr. Möyon PBETTENKOFER 

ey ‚ versehen, 4 

Detail-Preise für ganz/Deutschland: 
Pri.-T ' 1. Pfd,-T 1 kp -Pfd,- 

$ Mer Ya 1 ua A an 

: Zu haben in allen Handlungen und Apotheken. 


4 pr 
Di Ankündigung ausgezeichneter Räucherwerke und 
Zoilette-Artifel. 
) Duft-Essig ju 15 ft, indischer Räucherbal- 
Pal san zu 10 fr., und 20 fr. das Glas und feinstes Kö- 


io 


a en apalver zu 6 fr. die Schachtel. Diefe rühm« 
‚9/197 


bekannten Raͤucherwerle, beren würziger Duft frembartiger 
Subftangen einen bezaubernden Eindruck auf bie Geruhsorgane ans: 
übt, finden überall die verdiente Anerkennung. Sie reinigen bie 
EN Luft von allen übelriechendern und ſchädlichen Dünften und zeichnen 
+ —* la ugandauernden vortrefflichen Wohlgeruch aus Mal» 
ländischer Haarbalsam zu 30 fr. und 54 fr, Eau 
Mil d’Atirona oder feinfte flüſſige Schönbeitsfeife +20 Er. und 
| 40 tr., Extrait d’Enu de Cologne triple pı 18 &. 
und 36 fr, Enss-Bouquet zu 15 x., 30. und 1 fl, Kam 
de Mille fleurs zu 36 fr. und 18 f., Essence of 
1] Spring-Flowers (HFrüplingsblüthenEffenz) zu 21 fr. um 
di i2 fr. Amadeslä oder orientaliihe Zabnreinigungsmafle zu 1 fl. 
2112 Er. und 36 fr. pr. Glas und zu 18. und 9 Er, die Schachtel, 
AlEispomade & 15 fr. und 30 fr.; Minenssar- und 
HKlettenwurzel-®el ä 6 tr., 9 tr. mb 18 fr. das 
bil las. Die im Ins und Auslande längft anerkannte Vorzůglichteit 
Er venommirten Parfümerien und cosmetifchen Mittel madt jebe 
ere Anpreifung en: 
Carl Kreller, Ghemiter in Nürnberg. 
Alleinverkauf in Würzburg bei 


Carl Bolzano. 
Gehutſen Geſug. Leimfud. 


Br Sente Abend 
pier Gefcbäft einer der be: wo, . . 
Artillerie Mufit 
von ciner Abtheilung des kgl. 
2. Artillerie Regiments. 
Anfang %/,8 Uhr. 


Eier⸗Oel, 


vorzũgliches Mittel gegen das 
Ergrauen ber Haare, und be— 
feitigt die Sinnen der Kopf 


baut, bei 
franz Hußla. 


877 In franydfifcher und 
englifcber Srammatit, Kor— 
reſpondenz, Konverſation unb 
Buchführung ertheilt gründlichen 
Unterricht 

€. F. Cronenthali, 


Eichhorngaſſe 5. 


„» 


rs 


“++i+iri+ 











? lands wird ein gewanbter La- 


förbert bie Erpebition d DI. 


881 Es werben ſchöne Ball: 
Meider und Kraͤnze billig ver— 
kauft und auch hergeliehen auch 
iſt daſelbſt eine Rohaarmatrazze 
mit Bettftatt billig zu verkaufen. 
. D. Ar. 4 neu, Stifthauger 
Pfarrgaiie. 


J 
Geſchäfts-Berkauf. 
Ein gemiſchtes Waaren- 

Gefchäft aui dem Rande iit 

Hamilton: Verhãltniſſe Haiber vor- 

theilhaft zu verkaufen. Näheres 

bei Herrn Franz Conrad 
vis-A-vis bem weißtu Laum 














92a Eine einzelne Dame 
iuht für Mai eine anftänbige 
Wohnung von 4 bis 5b Jim: 
mern amd jonitigen Erforbernijs 


Ju ber Näte ber Harmt⸗ 
nie iſt eim Schön möblirtes Jim 
mer bis 1. Mai ;u vermſether 


Nähere? Erp ſen. Näb. 2. Dir. Ro. 5801/, 
— [Hr I Stiege 

Um 19 ji. — — 

ein gut gehaltenes Mett|H78 Ein ſchönes Ballkleid 


iſt Billig zu verkaufen. Näh 


mit Ueberzug zu verkaufen Kär 
in der Erp. 


nerögaffe Nr. 3, 2 St. (80 
















Samburg-Mmerttaniige Bade 


irecte Poftdampfichi 


nad Uebereinkunft. 


Hamburger Dampfidifi* 


und zwiſchen 


Bavaria 
Teutonia . r 


epreife: Cajtte Pr. Cri Thfr. 200, 
Vafiag —— ie pt On 8 a. 


Fracbt "Bid. Sterl. 
Mäberes bei 


ber Schiffsmafler Auguſt Bolten, Wın. 


SHanptagenten der Dempffcbiiflinie 
FF. dJ. 


und deſſen Agenten: 


I. Mich, Möfer jr. 
—— 


Joſ. Otto in 23338 


——— — er 
Ruin. Karl 82 im he 

-B. Eufina in 8: 
Pırnpruhruien; 
REN tn Arnſtein 


in Shmweinfurt; 


23 RP — 


mänden; J 
ſonnenge in 






















et-Yetien-Geelicaft. 


abrt zwiſchen 


HAMBURG & NEW-YORK 


Hadre — sig der Poſt⸗Dampfſchiffe 
> Alemania, Mittw. 2 62.(2 Eimbrie, Ritt. 
Germania, ” 0. ia, 
Sammonia, B 17. eb. balla, „ 10, Mär) # 
\E Sie a (im Bau). 5 
4 — a Kajũte Pr, Grt. Thlr. 168, Zweite Kajüte Thlr. 100, 
’ 


Gras iR Sterl, 2. — pr. 40 Hamburger Kubiffuß mit 15%, Primage, für orbinäre 
ter 
Briefporto von unb nad ben Verein. Staaten A Sgr. Briefe 


Bamburg — Gavana — & New: Orleans, 
auf der Ausreiſe Havre, auf ber — Southampton anlaufenb, 


Februar 1869, 
ärz a 


Zweite Eajüte Pr, Ert. Tplr. 
. 10. per 2 von 40 hamb. Cubicfuß mit 15 9%, Primage. 


Miller’3 Nachfolger, Hamburg 
fowie dem allein re Das Königreich Bayern zum Ab ſchlu 
von Ueberfahrtsverträgen conceſſionirten Bertreter 


Bothof in Aſcha 


in Würzburg; 
Wegmeijter Braufer — Veter 


er in mylenintt; afob illıms in Rotheniels; leifchmann 
in — Pe in Neuſtadt a. 5.; Frany —— Miün: 
Alois Muabaleth * 


Hohmann in Hakfurt; 
W. Michter in Ebern. 





Grombühler. 
Samätag, ben 30 Januar 
Abents 8 Uhr 


maskirte Kneipe 


für DERFEN. und Damen 


ee 


wozu ale Nachbarn mit bem 
Bemerken freunblichtt eingelaben 
werben, daß bie Rothenburger 
Sewinnfie zur Öffentlichen Wer- 
ſtelgerung gelangen, unb ohne 
Rackſicht auf den Schäigungs- 
—— de Zuſchlag jofort * 
ellt 

9) Der Yusfchuß. 


576) Dem rothen Igna 
au u —— in Bar 
Yanggafle gratulirt 

Sch 


zu bezeichnen „per 


38 









Bei Beter Würth 
in der Marftga —— — 
den fortwähr 
pen, —— — Da 

ier und Sornabfälle zu 
* — Preiſen 
gekauft. 


Fleine und größere 
Wein fäſſer werben wegen 
Mangel an Raum billig ab- 


gegeben. 
Unger & Granb. 


Julius Promenabe. 


SB54da) Perfecte Bchnei: 
derinnen, jorie Putzar⸗ 
beiterinnen können \ofort 
— „elhäftigung finden. 






um 





enburg 
edr. pas er 


b. Haß in Hammel 
Bifhofapeim v. b. 


Seinr. 


















Nah. Err 
| 2er An geeigneten Orten werden tüchtige Naenten geſucht. U — 
geeig chtige Ag geſuch 552) Mehrere Möbeln, 
i En te Kommode, eine Schreib» 
A ........ = : ee ‚formobe, Asszugiiih, Ovaltiich, 
— BU RE ee ——— 
» — adtn um r ver⸗ 
EB Ausv erkauf, &in Laden num Sterngafie, 3. Diftr, 
x Um mein großes Lager zu saımn, gene vum wie folgt 3 
J utt Eomptoir ift pr. — —— 
| x befonbers biflig ab: a ] Ai Ne une gen. 880) Kin Mesanen-2o ia 
F a Are N 230 fr mb TE IA2 Er, eine i Bledus aſſe neue Nr. non 2 oder 3 Simmern dit 
7 fhöne unb folibe ihrerr Wan 1. Mai zu vermiethen. Sam 
F Fe... —— — Imeögaffe Nr. 19 men. (3a 
Große wollene Bettdecken a il. 6 * — 
it 53 2a Ein junger Kell’i374) Ein fleikiges Wäbdeben 
— — für He * En - 2 fr — 30 fr. I. fowie ein Rellner: A en sen 
> ditto ie Dame a m — lebrling, von — ſgafngung im Puhen und Wa⸗ 
rrubemden 4 fr sen enßern wer ie \chen. Näy. im 5. Dijir. N. 159 
2 Sollene Serrab — Vofort gejucht. Mäb. i ——— —— — 
= 5 @ngl. leinene rauen a Ih fr. der @yp. "3 Zwei geübte Bauſch rei⸗ 
& 5 SF ‚ner werben gefucht bei Bez. 
| 9 ?einene Manchetten a 1 ir. Zwei hudſch möblicte Zim ner; Strohgafie Rr. 16 
P 3. Gi. Kr ämer jun., ober ein Zimmer mit Schiafr Au meinem Haufe iſt der 
| Fıma: KRhön-Depöt, "abiuet werben bis 1, —— weite Stock, beſtehend zus 
ee Re n a geruät — u Dimmern, beiier Küche u. j. 
® —— Geſuch m. 5 Hagufl — 
Zwei inelnandergehenhe häbſch möblirte freundlige [577] in Meines freundliches Kaufmann 
"5 Zimmer werben für mi Ldie 3" gerät [2a JLogis mit Zutritt Im Gate; 

' Dfferte wit Ri. 885 or Bie ep d, Bi. iſt an eine Meine anjtändige: Kür einen jungen Manu 
Te Familie bid 1 Februar zu'wmit guten Borfrunmiffn iſt in 
2a) in braver Junge tunnımıd; Fin möblirtes immer vermietben. Zwinger Ver, 36, J——— utwaaren⸗ 
in die Lehre treten bei iſt ſoſort zu vermeiden. Sem Auch tft daſelbſt ein mößtır- Geſchaͤfte ine er 

Albrecht, Ztlofjermier Imelsitrake Nr. 34 neu, te8 Zimmer aıt vermieihen, en, n eer ap (BEE 


3 


— 








B — —— Zugang an 
Hai a Tpir,), weh * —— — lrgend einem ber vinchen 


ahl dep drin f ( 33100) Verf, 
Werii 60 450000 Thir., 
u Me 16,360000 Tr. 


geftidgenl ıE r — 
Ar — Ir. waren nur AH Khles für GB geftorbene Verfiherte, an, wergälen, 
ar & URN * ea Jon AUlRoo 30. Ermwarluug —* t vnd ‚ir are eine u 6 an 
3 — übten vierı Jahırn werb | 
n biefe en.n rm em nab 
" Bwei und drei Diertel Millionen Thaler 
vorhandene reine Ueberſchüffe mi bie Werfigerten verhle, med Mir Big Jahr 1389 Re Dividende von 
39 Prozent 














ibt. 
Verfiberungen werben vermittelt in Würzburg burh 4 
FrBenk ri-YV orunberger. — A. Ziegler. 
Bi, MWurherer in Amof ae ar yingen. 7 | 
8: dünner in Arnfteim 3; — — 
ud haͤndler K. Erebe in A 5 — G. — —V 
Sergenrether in Früdenau Si tichr.iber Brobft in Atem kab t 
em&arlitab rnfi.Zandtrod ın 5 welujurt 
Fehrer Ip Bolbmann in Bolfad. 
emänben o/M. Selur. ap in ——11 
elburn. R | 
hi | züder RG tn nen mb 
‚‚Verloosungs- und Actien- Kalender ehe » heite erjen, em: 
it Vexzeich⸗; allersbis jiht meiner pn e 
Siniebmetnote —* Di a h A en „r Carl Bolzano. 


oller Aftien zu 38 Pr. Die i + in von 18 


Keprüder Schmitt it Püruberg.. Cafe Concordia. 


Malz-Extract er 
az. KRLlraec gen Samfiag mit auögegeihmeien Wier, 
von Koh. Soff in Berlin Bin ielngsbaltenen Beinen, gutem,ERi Icansde, * 
e Mena Musik-Verein. 
Oeylon-Kaflee, #| un vu ere 


Sonntag ten 31. FE. Mia. 


Blumenkohl uud Kopfſalat vorzüglich In Carat, — Schr nbö BAER 1= 
eute und am 34 t in del Hermann Scheuer. 
iſcher — — ——— Cert Tanzü ferhaltung, 
velatwürjte, neräucherte Fran furter Brat j:69, Marten: Anzüge in] Der Zutritt von Masken 
und Leberwürſte, fetten ——— . amdlicher Brauche find J haben | geſt — 











Semmeloſraß Nr 2 nu) Di Abgabe vo mM ö 
ee ndreas MIrsÖhten, |“ — — } 
U u —— end ẽ von — v 
NB. Gebirgsichmalz in vorzüglicher Zua⸗ 8 Lebd Badkiften vor | cinzlotue. 
Ar verichiebener Größe und noch 
litst. Rogue verkaufen IR sag find nicht 
Ar FD: 26) Der Aus ſch 
Masken 18926) 8000 #. umm ge 
783 25) 8000 fl wersen ge⸗ Ze 752] Ein freuudli 
in allen Qualitäten jowie Mafen & WBärtelarmn gate Berfiherung und oh: | son re Are ya 
billigjt bei Unterbänbfer zur 1 Stelle zu) jonftigen Erfärbermifien af 
F A u r in ertren Su Näb, in bex CH Del, au wer smigthen 5 
RN. ” erz = E71 2a) Es wind ein Weber ⸗·⸗ i— tD ⸗ 
Plattnersgaſſe Nro. 500 alt, (Michter’ Bjeng geiugt. Geftorben 
Druckerei. kn —— ⸗ IM — Farran- 
— — — 56. — Eliſabetha 
84 36) Ein großer Raben Hart, Taulöhnerin, 683 — 


äpollonia Start, Gärtnerälind, 
13 0. — Zofeph — 
Bayer, HZahlmeifterslind, 12 
Moen: alt. 


Birfbaum-Bretter, onh «in damit weıb. ndens ge 


räumigeo Logis find vom 
8 Schuh lare, 16 Hol. dreir, mwobhrbımdhire Ticinere, — Mai ab zu vermiet gen 
verkauft Nüteres Im Hanbau'e aum „Anfer.“ Theirteritrafie Nr. 9 








Druck unb Berlag von Bonitas Bauer in Tärjburg. f 
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Würzburger Stadi- und Aandbote. 
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XZandtag. 


CH Ründen, 23. Jon. Der Scäulgefeggehungsoaus: 
ſchuß Hat in feiner gefirigen Sihung bie 3. Lejung des Geſehz⸗ 
entwurfd zu Embr geführt. Bei dem bie —— dir 
—— —— regeluden Art. 97 murbe von den a v. 

näborj und ». Perſall bie Frage angeregt, ob nicht biefer 

I wit NüAfSt auf die Beizichung bes Pfarrers mb bie 
Borflantihait besfeiben —*— ae on A 
den ung zu unterziehen jet. Es wurde jedoch beſchloſſen, 
—— — 3 Aus ſchuſſe nicht meiter z bebarbelr, mod 
dem man ſich iräber derelia allerſeits ausführlich darüber aus 

babe, benjilben vielmehr der Berathung im Plenum 

R. b. Abo. en wotel ber Minorität, welde ben 
obligaterifchen Eintritt bes PBiarıerß in bir Ortäichultommiilion 
! deſſen BorftanbjGaft in berjeiben beubhctigt, gemügende 

geboten fe, Ihren Standpunkt zu wahren Won 

ber Vertretung ber Staatöregierung warde ber jrüner 
—— Stantpunft aufrecht erhalten. — Bet bemiriben 
wurde beſchloſſen, daß bie Wahl der Mitalieber ber 
emeinbevertretung tin Rantgemeinben nicht durch bie Me 

* lber Gemieinbebürger, ſondern aus Opportur ilatgrün— 
die Tg aeg gewählt werden jolltem, wo⸗ 
— Seite der Vertretung ber —— wiederholi 
wurde, daß durch dieſe Art ber Wahl das Brinzip 

alterirt würbe, daß dieſe Mitglieber der Shulgemeindevertretung 
VBertranendmänner der Kamilien fein fellten, beren Snterefien 
a wertretem fie berufen find. — In Art. 105 wurde als wet. 

Dbliegenpeit der Orisigullommiffion aufoenommer: „Sie 
dat all ich von ber Shulloffareäuung Einfigt zu nehmen 
und bie etwa veranlahten Grinnorungen vorzubringen,“ eine 
Behiammung, die früher bereits im Art. 42 Abſ. 3 enharten 
war und lebiglio bieher vexirkt worben if. — Wit. 107 Abi, 
2 wurde in ber Fafſang angenommen: „Ebenjo finb ber Anf 
—— (der Detsſchalkommiſſionen) bie in dem einzelnen 

nad Urt. 18 Abi 4 und Art. 19 Abſ. 2 umb 3 erricte: 
ten Säulen unlerſtellt,“ ſo daß hlenach auch die Aufſicht mich! 
nur auf bie von Iſtaelten und auberen vicht öffentlihen Reli 
gionögeroflemiaften mit ter yeiegtichen Seihilie der GHeweinden 
exriätelen Schulen, fonbern auch ie now hieien mie nom den 


ber en Öffentlirr Kercdenatſell ſczaften gegründeten tier 
u Konfeſion ſchulen (dt. 18 Abſ. 4) den Ortäitufome 
miffisnen zujicht. — „in Ati 3 bietes Met. 107 murde mi 
baficht auf die bei ker 2. Yerung zu At. O2 refakten We 
je e über die Theilnahme dis Biurtere am der Orteitul 
wiſſton die Faſſſit g beftimmt: „dem Geiſt icen ber letters 
iR bie. Theilvahne nad Wakzabe des Art. 102 geitarfer* Ai 
li des von der Auſſicht auf em Reltwionsuntei ich: sam 
ben Art: 109 wurbe von bem f. Gtaniäminifier v 
auf ben ;fruber bargelegter prinzipiellen Standyunet ber Stoata 
zegierung zurüdgelommen und derſeche wiessyolt gemwayı: 
Der Ausſqhuß beſchloß jeboch, auch diefe K.oac mit merıtes zu 


(Archit 


mer vdrzubehalten. Im 


ga Meife bemerkte der E Staam⸗ 
minifter auch bei Art. 11 


wiederholt, bax die Stanidıegiermg 
mit dem bie gefeplide Regelung ber höheren Squlau bes 
weckenden Bafage ſich nit einwerftanden eiklären könne Der 
ne ke beharrte jebod auf bem bei der 2. Leſuug gefaßten 
14 ulle. 
n ber heutigen Sion des IV. Ausſchuſſes der Kammer 
ber Abgeordneten wurben bie Anträge wegen Abänderung bei 
Wahleſetzes und Einführung direkter Wahlen abgelehnt. 





Zagtueuigfeitem. 


Dus k. Staatömimifterium des Junern hat bie Reiteloften» 
averjer der Bezirfhamismänmer nem tequlirt wub glauöt dei 

um fo wehr ven fänmitlihen AmidrorHänden pflichtelftige 
Thätigkeit im härftger Bereifung ihrer Dezitke zu perfönlider 
Kenntmiguabm: won ben Zuſtänden und Bedürſmiſſen mb Ich“ 
bafte Förderung aller ihnen annertranten Anterejlen gewärtigem 
zu Können, al& bie für Meien zur Verfügung aefleßten Mittel 
werſeits durch Berddiitigung ber Koſten bie Anffiellung wub 
Unterhaltung eigener Gefährte, audererſeits durch bie Emtla 

der Averien von ben Reifelofien ber Rebenbeamien melentli 
vermehrt worben find. 

“m 1. Scptember 1. 8. und bie folgenden Tage wirb 
eine Konfuräpräfung für ben Staatsforfivermaltung®dienit Hatt» 
finden, welde am Sit jeber Kreißreglerung mac Maßgabe des 
Mormatives vom 9. Mai 1854 abgehalten wird. HAorjipraktis 
fanten und Forfigehilfen, melde bie f. Gentralioritichranftalt 
Aldaffenburg im Jahre 1867 abielvirt haben und jefort im bie 
forftliche Wrarid oder an «ine Mniverfität Übergetreten find, 
tönnen ber Erfüllung ber übrigen normatiomäßigen Borbebing- 
nifte zu biejer Brüfung augelaflen mwerbeu. 

Erledigt: Tie raelit. Religionsihulftele zu Fechenbach, 
Dift. Schulluſp. Toriprozelten ; firer Sichalt 220 fi. nebt freier 
Wohnung Wuherbem beträgt die Sinnahme auf der Schähter- 
iumetton wenigftins 60 A, umb ber Abrige Mebenwertienii :ben- 
ſo biel. 

Deffeutliche Eigung des Bradtmwanii rats 
Mürjburg vorm 26. Jannar 1509. (Sun) Das 
Baugsıh dei Lohnkutichtrs Bader nirb aenehiı,‘ inc 
Auzeize gegen einen Hausbeſizer wegen Ueberdretneg geſund⸗ 
dpuolizeilichet Vo ſchriflen wid an bes VBeneler der Stuatb: 


urwiltteit zur Strafeinihreitirg abgegebtn. — Ausſtellung 
eon 3 Vrreßrlihungszengniiien A smeiieng einer ſicherheits 
ceiähi'iten Weibiperfor auf Bir Dauer von 2 Jahren, au 
*nfnahme in bad Bürgrrintia. erten zus 54 Bemrberinmen 

; sorgemei’i, von Teren bir Altejie AS und bie furche bi 
"rabr alt aft un bien hurfi etliee Alter TO Nah: beträgt. 


Zwei Geſuche um Rucerid ı 
merrben abgewleſen, deſgleichtr 


wa von Umlagen und Taxen 
in ſolches un Umerſiſtzung aus 


erörtern, ſondern fie der Beſchlußſfafſung im Plenum ber Kam-der Kantor Horn'ſchen Etftung und ein weittres am Deirciung 


— Eine Ausweiche nr ln 


Sin ap 
u 


Ein Ser —— de 


ber An Minifranten nur — Stabtpfarr: 
firden verwendet a dürfen, biemt zur Kenntnig. 
x bie * W dein ——. Würz 
tungen anberaumt: am 1. Februar 
die Berufungen bed Georg Leon 
‚ wegen Diebſtahls und bed Joh. 
—— — wegen Thierquälerei und ſtraf⸗ 
barer Bebrojung, dann gegen Wolfgang Bierfad - Kr wegen 
Diebſtahls umb KB Nee * — wegen and 


b. a N rung 
— ee pr — —— Siehe ‚be Simon Erk|ven 
Charon von Röbeljee, wegen umge 
Augsburg, Näraberg ꝛtc 
einftweilen aufmerkjam maden. 

cau und Abtifiin eid, bie am ber Ausbreitung. des Chris 
fobalität bad ber St. Mihaelisfirhe. 
Igwert in Brand geraten fein; bie Severmehr fand”, 
andgelommener 
m. 2. Jolend 
fünfpiertel er anftrem B 

die er Gelegenpeit 


= —E 
— 2* nfng®, des Jo au Benfert von Sommer. 
garen Kaſpar B daſelbſt, wegen Ehren⸗ 
alung a des es Charo 
ne Br . — ** 
e gegelänete asjin Främiein reſe Liebe, 
welde in letter 3 in Mänden, 
unter ie Beifall eomcertirte, 2. bennähft auf 
—— Concert veranftalten, woran wir bie hieſtgen Kunſt 
er einig tigen Montag den 1. bruar früh 7 Uhr wirb in 
ber Killandgru‘ ver Renmüniterd dad Feſt ber HL Jung 
nihumd in 4a mitte, Begangen werben 
„* Sonmnt 1. Dune 0 fin Die hochlobliche Bürger 
Geftern ——— bie ae —— — es ſollte in 
der her. Eingaben von n Sadbenber und Lofjen, mo gerabe egoſſen 
aber u er Aufunft nicht? mehr zu thnn. — 68 geht und her de 
—* Aa rs folgenbe PN Ein am geitrigen Abend M 
in ber Fabrik bed Hru. Fasbender und Lofien 
Brand murbe 2. ba? — — vs 
—5 fomte befien Arbeiter ber übrigen Nãch barſchaft 
- Arbeit unterbrädt. 
eten fih die in ber Blümlein.fhen Fabrik 
£ efertigten Sprigen auf das Bortbeilf ifhaftefte auß, und gebührt 
En. 


ümlein fr ſeine Umſicht und Leitung ein allgemeines Lob. 


Antwerpen, 18. Nah einer Mitthellun bed Ant; [wi 
urjene“ Wer. 2. Strauß, — des be⸗ 


durch. toniglichen Beſchluß vom 16. Dezember v. 3 
Be Konful in Jebbo ( *2 ernannt worden. 

—* bie Eltern des Straug Deutſche iind 

Strauß ift aus eunetteuien bei Würzburg 

feine Mutter Karoline Rahnenfeld aus Dornheim 


werpener „Preen 
—— Eryebiteurs und Schi söcfradterd A. Strauß aus Ant» | 





xoviſorium Kid zur —— der stenen Gemeinbeorbnung 
Tree —— möge ee aikds Beth wie & 14 m R; 


P — d "ag cn je I 
— ter er ara aß EA eg 


blunausführbar fei unb 
— deß willen nicht en könne 

tuag feiner Ehre indololre, und meil fern Hi en Fl a ns 
während bed Dienitesprosiforiumd Arnd able feine 
Witte und feine — keinerlei auf eime Penflom 
a zeigen, daß er bie im feiner Brofhfre 
e germe jofort auf *3 —— —— 
wenben laffe, erklärte er ſich bereit, jelme fermere 
Hellung burg 17 uß eined DVertragd mit ber "Gendnt zu 
vegeln, alleim zur Zeit Ründen Dem bie Gelee entgegen. Daß 

eg —— a ein, fa * —— 
an d re elle 

Ratten, bat das gegen när ı —ã a 5 
germeifterftelle bis zur Einfährung ter neuen Gemeind * 
artdauere. ie Gemeinbebenstmäßligten —* * her 
Ecklärung Papellier’d, daß er einen eigen Det 
Rränkang jener Ehre betradte, auf f igrer A 
waren, fo ſah ih Papelller veranlaht, — Ci un gt 
achmen. Papeliler war ſteben Jahre Rehtörath, — all 
ſolcer berettö das Derinitioum erlangt uad war 

ver Wahl zum Bürgermeifter munter Berziät Can mer 
erworbenen Redhte wieber tn elm breijähriges Proniforium ein» 
mt er war brei Jahre Bürgermelfter und als folder ber 
einzige retöfundige Beamte feiner nahe am 1 12,000 Einwohner 
zählenden Baterftadt uad Hat in u in zchn * fein Amt 
ın jeber Beziehung mujterhaft verwaltet feine Wleder · 
—* akt der odem ten Einmohnerihaft für völlig jelbitser- 

galt. 


—* der Nürnberg Further⸗ —— betrugen nad 
sus 3 1) N bie uns 133,797 nt 53 fr, 

thin —e—— u f.2 te Rah Beigluß ber 8* 
derſam niung vom 27. Jan. werben von demjelden ? —*3*F 
zur Vertheilun einer Superbioidende von 14 fl. für ehe Attie 
nad) vorgängig bezahlten 6 Proß verwendet. Zu dem flänbigen 
400 fl. wersen bem Penflondfonb 600 FH. und als Mehrung 
bed ftänbigen Relchniſſes von 3000 fl. dem Rejervefonb 3749 fl. 


übermwiefen. 
Münd Jan. Reichsrath Freiherr ». —**— 
wird ſein —X Aber die Gemeindeorbauung, in weldem er 
wie man ſich in Abgeorbnetentreijen mitihellt, mehrfache Mobis 
ftationen, und zwar tm Sinne ber in jüngiter ehrfaqh 
laut gewordenen Wünſche und Anträge, beantragen wird, im 
—— Tagen vollendet haben; das ſelbe wird dann jo ofort" ie 
tom — Das Kriegäminifterium Hat heute 

theilung bed 5 Militärftrafpcogefieß der Kammer ber 332 
ten vorgelegt. 

CH. Münden, le Die Gemeinde Coll 
ten ente 


a burg, Der Magb der Stadt Münden brad 
ln Brei 1866 353 jr —* — ha n Stiftungstaflier 1 zu —— —— Zu 
bie Preußen hier eingebra hen und jft täum ihre Glädoänf ürgermeiher son 
—— er viel» Überreite bemjelben bie —* * ne üt pe us 


angenen und un 
Ei — lleß, mas fe felöft oft nur mit ben größten 
elligen vermodte, hat nachträglid ; 


eg goldene Medaille bed —— ben® ber ge 
rifden Krone und in einer kunſtvoll gearbeiteten Mappe 


= F erreidiicer — inſofern eine 2 S Sguldurkunde der Stabt über 500 fl. mit etipchenden We Wibs 


‚ala t Gelbbetr mungdworten. Die ſtaͤdtiſchen Stiftungen be 
Ga mer u de |bemertt — cin Bermbgen von 6 Miliönen, Die —— 
Tobungafhreiben zugelommen. as. 3) —8 dieſer Stif ungen bekleidet ber Jubllar we 18 Jahren. 
Bürgermeifier Pape in Erlangen Hat feine Stelle ara [jr den Dienit ——— ———— unterfien 
* —— et. Ucer Me Veranlafjung ae fe beginnend, im Januar 1 
em er 
Die Kreiärenierung von Mittelfranken hatte vie habe n Rols unsland. 
legien von Erlan EN ba bie Kur Funktions * —* Fra Ba 27. Jan. Die heutige „Frauce“ 
eg matt DBürgermeifterd mit bem 6. — * hat eine pen bie ber ea wieber — ie r ver⸗ 
lauft, im —— e — * mmelt wiebergegeden hat. Sie Es wirb werfißert, 
Udren, ob — Kr das Eabinet von eig ih in iöfer — au bie 
halten unb ob bemma ie * "aa erh gierungen von Rumänien, Serbien und Bulgarten — 
ur Bewerbung ea * mar 'uo au wiffen, welche Haltung fie einnehmen werben für 
r bie Me | * atte, 5— bejaht. Das daß dir Fe qwiihen Griehenland und ber Türkei ab 
Kollegium ber Se tie — * bruqh 3 Hätte ſich bie Meberzeugung ———— er 
—— — — ey ER; fen MR eat — ie, ur * — a en vos 
Kun e,t A = nit jest dur u re von ihnen en eig e e 
Definitioums Be “a Bi eng ie zu wählen \unterftägen, auf ee bie beleniich: Regierung NA ein 
den Vertretung ber — — das berzeitige —— | wärbe. 


‘ 





J Neneſtes. 
m, 29 Die „Preſſe“ beftätigt bie Mbfenb- 
\ : a BT — 63 
erläuternb bei, dos Meworandum ſei lediglich eine weitere 


3 


es Bey 
nur 


‚ melde Maßtegel als eine In —— 


eine ſcharfe RI 


bes —————— Nm Mes nr — 
erichtet e. et in dem 
A en bie Aus weiſung 


Unterthauen aus dem Geblet und ben Häfen ber 


eilen umerbörte, 





n bed modernen Bölterredt# erfpre ende be: 
xichuet werde. 
Bei. Nachſchrift. 
* ‚ Mai. der König haben Sich allergnäbigſt bew 
u. Bert tamtöbieneräftelle = Neuburg v / W. 







n 
im 


‚bie erlebigte 
Februar | 


pe J 


talen 
bejörbern 


eit Gehilfe am 


den 2. 


| Re ung 


Februar "eröffnet 


Unterzeichneter feine Weinwirtbfchaft mit 
felbfigebauten Weinen und Neftauration, 
u recht zahlreihem Beſuch Iadet ergebenft ein 

* 


trobel. 


— —— e — —ñ D——— — — — — — — — — — — 
Am 20. b. Mis. wurbe tm Theater dahler Abends nad 
beenbeter Vorſtellung ein Opemguder miltler Größe, son Elfen⸗ 


bein und noch ganz neu, buch eine 


ur, Zeit uoch unbelannte 


erſönlichkelt entwendet. Ich verfüge bedhalb Späte. 
en) P Würzburg, ben 29. — 1869. e en 
Der k. Unterſuchungsrichter. 
Ruppert. 


nn es EEE 
n ber Concursſache bed Joſeph Dotterweich von Altheim 
wird dem Antereffenten eröffnet, daß das unterm Heutigen er⸗ 


Se an in wiberrufliger Eigenihaft dem 
m MWachtmeljier Andreas Lei, zur 
Würzburg, vorbehaltlih des R dtritteß in bie 


w ver N 
er König haben gerubt, bei bem Oberamie Bam- 
chim Asınut in Würzburg zum Spe⸗ 
aun ber von ber proteft. Kirdengemeinbe 
t für ben Pfarramtöfandibeten Carl Ghriftian Mil: 
aus Höftig ausgeſtellten Präfentation auf bie 


efanatd Würzburg, bie aller: 


wei Winterhanjen, 
Yenbeptärfiche line u eribeilen, 
ft. Staatöminifterlen ber 


uftiz umb des Innern haben ! 
lide auf bie eingetreieme auferoıdentlide Ucberfüllung 


ber Gefangenanftalt Amberg angeorbnet, dab bie in bem Res 


bie Gefan 
Der Boftanwelfungdverkehr in Bayern entalfferte vom 1. Ja⸗ 


nuar bi® 31. Dezember 1868 
lanb} 


108, 


be allexhöchſte Befiätigung erhalten, 


A 


Bbeziite Niet 
den Gefänguifftra 
tolbuen Latho 


anftalt Ebrayy einzuliefern find. 


ern zu einer In ber Gefangenanfialt 

Ih verurtheilten ermadjenen männ: 
Hier Eonfefjlon, infomeit fie mittele 
ten Strafort zu bringen find, big auf Weltered in 


im inneren Derlehr 17,691,562 fi. 

in 648,120 Anmelfungen und im Mechfeluerfehr (mit bem Aus 

3.461,44 fi 
Anweiſungen 


loſſere Priorſtätserkenntniß vom 10. 
30 Tage an Berlündungsſtatt an des 


geheftet wird 


ebr. d. Is an 
—— bahn ii 


Stweinfurt, ben 22. Januar 1869, 
Königl. Bezirksgericht. 
Rabl. 





935 Auf bem Wege von ber 
Domftraße burh bie Eichhorn 
Bsp zum Bahnhofe murbe ein 
Achen, 4 Zehn ⸗Gulden⸗ 
anfnoten enibaltend, verloren. 
Der Finder wolle es gegen Dow 
ceur in ber &rp. db. Bl. abgeben. 


Gefucht 


| 


« und 2,220,872 fl. Auszahlung in wirb von einer Dame mit er 


nem erwachſenen Finde in einsm 


© Wicberwabl bed Hrn. Bürgermeilierd Dr. Zürn bat, anfiändigen Haufe, in tremmb 


Wie wir hören, wird 


au 


licher, fonniger Lage ein Logis 


Epren des Hrn. Vürgermeifterd denn äͤchſt ein ſolenues Diner den 3 größeren edır 4 Hiineren 
peranfialtet werben 


denen Einflch 





Landtag. 


‘ Zimmern, nehſt Küde, Kammer 
und fonftigen Erſorderniſſen auf 
1. Mai Offerten unter Adrefje 
B.H. Ar. D4D mit Angabe 


Vom IV. Ausſchuſſe ber Abgesrbnietenkammer wurde Ab:| des Preifes bittet man in ber 
orbneter Mandel zum Meferenten über ben Antrag bed Abg.| Gryetition zu hinterlegen. 


auch ben jrgt nech in ber altiven Armee vorkan: 
ern bie Grleidierumgen des Mit. 4 bed Mehrge: 


jeged ſnur breijäßrige Dienitzeit in ber aktiven Armee) au Güte 


fommen zu 


—* 
5* € 
bis 


— 


kr. 


laſſen, gemählt. 


fl. 


5 


Er 


enbericht. 


5 fr, 


kr. bis IT fl. — fr, 


Eier 7-8 Städ 12 fr, 


* 


öffnete man in malter Stimmung. 
neten. xahmen nah ber Notirungdgeit einen Aufſchwung 


Frankfurt, 29. ZJaı. 
a8 Geſchäft ift auf ein Minimum rebucirt und bie 
Courſe erleiben keine große Echmwanfungen. 


erem heutigen Getreidemarkte foftete Walzen 18 il 
1 Kom 15 1.30 kr bis 16 I. — A 


Haber Täfl. 48 fr. bie 
bien — fi. — fr. bis — fl. — Fr, Linfen — 
— 1. — kr Biden — A. — trx bis — fl 


markt.) Butter galt heute das Pfund 34 fr, 
Die Dene - SRtinte 
‚„ Säwarzmwilb per Pb. 36 Fr, Haaſen per Stüd|9354 600—2000 fl. werden 


I 


Die Börie 


Für Spefulations- 


Lombarben, bie 


223%/,. Erebitafiien uub Stactäbahn folgten, jebod mit 
erem Anino, Amerifaner bagegen — —— ziemlich 

unb animiıt, Bon Süddeutſchen neue Mürttemberger, 

e unb bayeriſche Looſe belicht — Wbeuds 6, Uhr. 

de Gffeftenfocictät war bie Tendenz günftig. Orfterreich 
en zu 2%651/, ber, Staatöbahn 311 G. Lombarben 

ZU 251, bei, 1er Looſe 781, @, 1864er Looſe 


115%,, bez. 1BE%er Ameci?cuet Sonta 79%, biz 
Berantwortlier Rebakteur: Fr. Brand. 


919) Eine arme Perſon ver: 
lor_geftern! ein Portemon: 
uaie mit 2 ML. 40 fr. Imbalt. 
Man bittet um Yurädgabe. 2 


Diſtr. Nr, 11, Blofinsgafie 
Ein Bierbrauerribeflger in 
Grlangen ſucht auf bieiigem 
Plotze einen foliven Runder 
Näheres bei 
Kin. &g. Dümileln 
am Markt 


zu h yCt. gegen pünktiiche Zink: 
jahlung und gute Verfiherung 
ſogleich ober fpäter aufzunehmen 
Beine. Mo? fact die Erp. 


Mehrere Käften mit Glas 
euflog, au einer Yabeneinricht 
ung geeignet, jind billig zu ver: 
faufen Hs.Nro. T ren, Edu: 
ftergafie 924 Ya 


@eflorbene. 

Anna Küwes, Pribaliers— 
Mittre, 82 J. a Kaoarharine 
Fritz, Priveters Witte —0 
a. — Inlie Leiter, Taddeder- 
meifieräfind, 5 J. a. 





Kraus. 


Es wird 
—E e Minden 


938) Ein NRegenfafß iſt au 
verkaufen im 5 D. alte R. 180, 


0, Eine ordentlige Per⸗ 
fon wird ald Jugeberim ge= 
ſucht. Raͤh. in ber pp. 


ee 
933 Ein möblts Jimmer 
ift zu vermieten 2 Diftr. Ro. 
23 untere Wöllergafie. 


945) Ein Logis von 4 Zims 
mern und allen Erforberntfier 
it an eine ruhige Familie zu 
vermiethen. Semmelägalfe Wr. 
65 neu 


937) 2 Zimmer mir Küde 
find mit oder ohne Möbel pro 
1. ge zu vermiethen im b. 
Dijir. Nr. 169. 

936 Bine geſchickte Bäglerin 
— geſucht Schießhane ttraße 
Ro. 9. 


Preismedaillen Paris 1867, 


Ü 

Starker u. Pobuda 
in Stuttgart, 

Lieferanten des tal. Württemb. 

Hole und J. Maj. ber Kö« 
nigin von Holland 

empfehlen ihre 

als vorzüglich anerkannten 


(hocoladen. 


Zu haben in Würzburg 
bei 
. Göpfert, 
&.8 Haie, 


3 v ©bemaun, 


Berger. 


beiten 


afchinen 


&$ Wilfon, Grover & Bader, 
von Clemens Müller, 


Borrihtungen, find ftets in großer Auswahl 
vorräthig. 
Garantie 3 Jahre, bei Howe 6 Jahre, 


Lernen gratis, 
H. Dietz, 
neue Pafjage am Markt. 


Soc wichtig für Schuhmacher! 
Nähmaschinen, nah allen Richt— 
ungen transporticend, alte Gummizüge 
ebenjo ſchnell ei ae wie neue, den 
neuen Perlſtich näh 
Für Schneider, Schuhmacher, Fa- 
milien & Weissnäherinnen 


empfiehlt Nähmaſchinen mit den neue- 
ſten Verbeſſerungen nah allen Syftemen 
unter Djähriger Garantie. Preife billiajt 
mit — Anzahlung. 

i- „ars, Beide & Del, 
= filt * — paſſend. 


S. Gutmann 
aus Nürnberg, _ 
3. Zt. fränkiſcher Hof, Würzburg. 


ren 903) in janger, foliber unb 


[in 8 Geihäfte geübter Bader 
bei der deutſchen — JJ—— 
Gegenſeitigkeit (Tudwigshaſen Beihäftigung finden gu fos 
den ven eingeladen, ih am Sonntag den 31. ds. |gleih eintreten. Näh. E 
e im 

are üttmer (binteres Zimmer) 
zu einer Borbeiprehung darüber ceinzufinden um bie Schritte 
zu berathen, welde zur Beanitanbung unb Mbmenbung ber 

geforberten —S —— ſind. 
Das interimiſtiſche Comito. 


— 55 r⸗Verſteigerung. 


vouner en 4. Februar I. %. Nachmit⸗ 
12 Bien im d, Diſt. Ro. 14 nen, Burlarbergafie, 
















für ein paar Kübe, no unbe: 
ſchlagen, aber ſchon zwei Jahre 
audgetrodnei, ſowie zwei neue 
beiälagene Strohbänke iind 
fehr billig zu verkaufen bei 
Humel in Mainitothein 


919) Ein geprüfter Mechts 
practifant, ber mindeſtens 
bie Note II im Staatdconcurfe 


e von bier re Sefiel, Kommoden, Betten, [erhalten Hat, kann gegen ein 

Sun ae * , Stügle, eier 4 Ubr, Bilder, Salatr von menattih 28 fl. und 
Ein, Lara the, u gene ae rg re 
x e genen Baarzahlung öffentlich verfriden, nem EB ° nte eintreten. 
wozu —E er eingeladen werden Naͤt er Em. (8 


807 2a) Ein N A 
Daun, ber auch itabtfunbig 
it und auch Kaution leiften 
kann, ſucht eine Stelle ald Aus: 
laufer. Räb. in ber Er. 


Es it ein Logis mit 
Zimmern auf 1. Mat zu wer: 
miethen. R. in b, Exp. ( 


Zovboplaſtiſches Mufenm 


in Der Weftendballe. 
u a Mergend 9, Uhr bis Abends 51 Uhr geöff: 
TE 


—— A ber ua um bie Haͤlfte 
ei Um zah 
— & Sohn. 


— —— — - - - 


Elias Howe ** Wheeler & 


— Ban dſteppftich · Naͤhmafchinen mit |ven $9 


Ein vollſtäudiger | 


Arbeiter- 


Bei bem am ag ben 
31. Ianuar 1869 Rattfinkenben 
Zapitage beginnt zugleich au 


Dresdmer|die Vertheilung ber neu genthe 


migten Statuten, fowie au allen 
barouffoigenden Zahltagen, was 
Mitgliedern zur Kennt 


nis dient. 
Der Borfland. 


Stleine — 


das Paar 7 


Hermann en 





Es if eine @le 
Zitber billig ıu ver 
faufen R. i. b. Erp. 904 


Verloren 


* mebrere kleine 
Schläffei an einem Ringe, 
abe gebeten 
— Auguflinergalie bei 
Rartenfabr. Meunmann. 


Auf dem Valle am 26. b3, in 
ben Dr. Warmuth’ihen Säälen 
murben mehrere Damenge- 
nendände gefunden, me * 
in ber Erpebition in Empfang 
genoumen werben fönnen. 


Es murbe ein Buch, beti- 
telt „bie Arbeit adelt“, verlo» 
ren. Man bittet, basfelb: im 
ber Erp. abzugeben. (91 


Drei möblirte Zimmer finb 
ſoglelch zu vermirchen. Räheres 
ver Cafétier Vitus Schmitt, 
Lochgaſſe. 


Zu vermiethen 


ouf den 1 Auguſt eine 
ung | im 1 Stod von 4 Zim- 

mern, Hiche, Waſſerleitung und 
som; tigen wrforberniffen an eine 





ınb'g”, nberloi; Bamili. Näh. 

in ber Erp. 891 2a 
Als Jun 

wird ein jolides Mäd— 


chen mit guten Ems 
pfehlungen geſucht, wel⸗ 
ches im Kleidermachen, 
Weißnähen und Bügeln 
geſchickt iſt. Näh. in d. 
Erp. d (899 3a 
912) Eine werläjtge Werfom, 
welche ſchön buͤgeln kann und 


im Nähen gut bewaudert iſt, 
ſucht eine Stelle. Nah. Erp. 


806) Eine ſchöͤne Wohn⸗ 
ung von 2 bi 3 Zinmerun 
Aiſt an eine Dame ober Pleine 
Famitie zu vermiethen. 

Rap. in ber Exp. 













e I ] rt *rer 2 ar 
Unterzetämete empfiehlt ji einem hohen Mbel und ger isöder, 
a Buhl ER le Verloosungs- und Actien-Kalender 
in baß Zug ber Munftwäfcherei enfhlegendn [Ü zit Derzeiänin aller Bi8 ieht gioaenn Serien aller 
5 — —— — Sammt —* Unlebensloofe ımb mit Dividenden : Verzeichniß 
* —* zum Waſchen von Slacs: und MWafdleberhand- it: Welten zu 36 Pr. Die Serten von a 


EM 0 Big vb Batınippläen Don Melk und Gebrüder Schmitt in Rücnterg 





unb bal. mehr. ige unb prompte Beblenung mirb 
1 
A. M. Briemer 
⸗ Wohnungs⸗Geſuch. 
3. Diſtr. Nr B ner, Sqchulgaſſe gegenüber Amei inelmandergehene bb möblirte freundliche 
ber Semtnariums k Zimmer werben für N edige a. gefucht — 
* Offerte mit Nr. 86 an die E:p. b. DI. ⸗ 
Bordeaur- Weine 
Sin Ad Beauftragt in Flaſchen Biltgft abzugeben. Belauntmachung. 
Anton Fiſch Kilian Strobel, Bürger von bier, bat ih um bie Con— 
er, etſſlon zum Betriebe einer Schen wirtbſchaft angemeldet. 
4] Spebiteur. Dieß wirb mit bem Bemerken bekannt gemaft, daß Ein» 


wenbun mb) Mitbewerbungen binnen 14 Tagen ausſchlieen⸗ 
Strichbsbelannutmachung. ber Frift bierori® anaubringen find 
Ju Erecutiondmege werftelgene ih zum ameltenmale das Würzburg, ben 26. Januar 1869. 


vermögen ber Johann SH zdeinge Sohn Eheleute Der Stadt-Magiftrat. 
ar, befteßenb in den BL:Rrn. 735, 16242, 1624 b, Rechtsk. Bürgermelfter : 
as! 3673, 6141%,, 9564, 9569, Steuergemeinde Rimpar Dr. urn. 
Amenb 


und wei auf 970 fl., 
onmerftag den 18. Februar 1869 

wWüttags ‚3 Upr Ein Logis von 3 Zim Haus-Berfauf. 
im Gemeindebaufe au Mimpar, wobet der Aufhlag| mern, Hide ıc ift oom Familienserhältnifie wegen it 
— ben 3ewend erjolgt 4. Fehrnar did t. Mat Mlein am jedem Geſchäſte geeignetes 





ben 25 Januar 1869. billig zu vermiethen. Eckhaus billig zu verfaufen b 

Eudreh, t Notar. —— er en 
; — — Geſuch 
Zielfriſtenverſteigerung Bermietbung. | ein 0. — 
I⸗Sdulden weſen des Ladwig WIE von Berathelm vers [937 26). Ein gut möbliertes |mer Don atharer Familie, mel- 
feigere ih 19 — Zimmer mit Husüiht auf ben Ies Thon einize Jahre im einem 
ae Be abe ap In og am si|elgüfe Wen, ml nf 
en Hert : e Dar j 

ormittags l hr ne ah E — werben. Schrifjtliche Offerte 


auf meinem Zrutözimmer (Hranzisfanerplah, 3 Difir. gen, EB in ber ken 

* 2 Bi base) au ————— non ken ft, rg in 883 40) Berfrctr Behne: 
en, mit 1872, und mit 49/, verzindlich. ,„ ont iX ; 

Die Bedingungen werden au der Tagfahrt be’annt gegeben. — — — Zu vermietben 


wine 


Rro. 240 b. d Exped. (84 





















Würzburg, ben 26. Janıar 1859 . terabe ienga Anben [et In meinem Haufe Baündef- 
Endreß, f. Rotar. |" "rin. m wer ern" |fiiehe 1, Die. Bi DU m 
2 ß Iobere Btod init I Zimmern, 
VBelanitinacyung. Sit de) Ein großer Laden [einem Salon, aaıız abgeſchloſſen, 
In Folae gerichtlicher Berfügung verſtelgere ih am und ein bamit verbundenes ge- Kine mit Wafierleitung und 
Freitag den 12. Februar 1869 räumiges Logis find vom|jenitigen Erfoberniffen anf der 
N chmitta 9 u ı, Mai ab zu ve, \wtethen. 1. Mai. 
a 95 u r 25 [Röraterftraße Nr. 9 3e] F. E. Giloen. 

im der Wohnung des Johanu Rüge! von Rottendorf 3 gerich- ee —— 
tete Betten und eine Kuh gezen ſafortige Baarzahlung. In der Auonſtinernraße Mr. „ züchtige Schreiner wer: 

Würzburg, ben 29. Januar 1869 6 Yit ein febomes Zimmer |" geſadt Bel 


DOppmann, !. Notar. [mit Koggelegenheit ſtundlich zu 2 3. Shlimbah. 


= vermiethen. Näheres bei J 
Bil) Sämmtlige zur Bewer! > Schenten außerhalb dei Purs Gefucht 
ber Holjarbeiter gebören- Wohnungsvermielhung. farberthored Ar. 1 
Meitglleber, und diejenigen, | 3c) sine Meganenwohn | ———n a Sa | Se Wohnung vo: e 
welche nod — find, bei ung wond Jtmmern, Rüde, 90) Zwinger Mr. 24 ift|uen. Zimmer, Klde, Kar mer 
er e t 


werben freunblih er⸗ Marlerlei: U $E das für ſich beitehende Haus, und Erfordernifſen, dasſelbe 
—— den 31. Januar * Se ob Be Be ia mei Etagen mit 5 Jismern, hdarf auch in ben Hof geben, 
ormittagd 10 Uhr Bei Fried virm’rihen Bei Küche, Keller 2c auf erften Maiffär zwei Frauensimmer um bem 
Ueia an alöcan F. J. Schmitt, u vermiethen. Veid von 50 bis 6Of. Pünkt- 
Bevollmäch tigte. ge Ein Tieines Zogis, m Hjlihe Zablıng wirb geleiitet 
EPRRIEETHTTRETZE TEUER a * —— Stod, von 3 Zimmern, Rüde, Käb. bei M. Ruud, Spihen⸗ 
913) Domſtraße Nr. 21, 1 Zauhgafie. Da erieitun unb om iiren &: und Setbenwäicherig, 5 Dittr, 
Stot fl a j 6 
‚ vornheraug, if ein fein forbernifien, ift auf ben 1. Mai 
wöblirtes Zimmer bis 1. ju vermielhen. ih in ber 















alte Ar. 213, Augwftiner rafie. 





März au ethen. Eine Pebalbarfe wird zul@rp. d. BL ‚902 2a Y, ober Logeuplatz 
m laufen: geist. Wiüg. ie berg — ———— 3, Ranges ih foglein zu ver“ 

€ wird täglid gutelgrp. —V (892 |915) Eine heigbare Schlaf: |geben. Räp. in d. Erp. (893 

& und Mabm — il Ile für einen Urbeiter If — — — 

e, & Diitr. Wr. 14] NRro. 56 Hat bad MWilb ges|nermiethen. Mr. 31 men, Weib: 774 36) Ein Baderlebrling 

ww Brobuftenlaben. wonnen. — grubengaſſe. roixb geſucht. Rah. in ber Ep. 


— Ausverkauf wird nächte Woche fortgeſetzt. 
| ar Man &_ Strauß. 


Sãächſiſche Nußkohlen S Coaks prima Qualität empfiehlt billigſt 
Adam Brod, 

- Lager Eude der Semmelsitraße. 
| Sonntag den 31. d. Ms. 


BE” Letztes Auftreten 


tes Eharafterlomiferd Adolf Fleischmann aus Nürnberg. 
—— 1,4 Uhr: Neue Anlane, 
Abends 8 Uhr: Meftanration im alten Bahnhof. 
Nachmittags unter Andern: Parodie anf die 
Dper Tannbänfer. 
gap. Abende: Parodie auf die Dper: Fauft uud 
Margaretha. 


Ramabour-, ächten Emmenthaler und Lim 
burger Käſe empfießlt in Ia. Waare 
Peter Metzner Sohn, 
Semmelsſtraße. 
NB. Friſche ke von feinen Gervelat= 
würften in verſchiedenen Größen. 
= : Straßburger Gänieleberpaiteten, Ga: 
Todes Anzeige. lantine von Eapaun und Gänfeleberwwurft, 
Heute Nachts Halb ein Uhr verſcſed in Folge einer + pyommerifche Gänfebrüfte und Keulen, Wild: 
a ee en € | schweinszungen und Schinfenroulade, feinfte 
Trüffel, Eervelat: und Salamiwürfte, Ham: 


ſter, Schwägerin unb Tante, Fran b R ebil ifch N 4 b d k 
Aburger Mau e urnberger um antz 
Maria Sabina Brandl furfer Bratwürfte, empfieblt die Delikatefe 


’& 
ab. Edelmann, fenbandinng von 
3. L. Reich. 


Mufifmeillerd: Wittme ® 
Gemalte Fenſter-Rouleaur 


Die feierliche Beerdigung findet Montag ben 1. Febr. GN 
Abends 5 Uhr vom Leihenhbaufe aus und ber Trauer: 
tn ber größten Hudmwadl, ganz neue Senbungen, zu non nit 
ba gemejenen billigen Preiien, hei 3 


otteäbienft Montag ben 8. Februar früh 10 Uhr im 
ben Dom flatt. 
i a 
Gg. Dümlein, 
am Marli. 










Todes-Anzeige. 


Gechrte Verwandte und Freunde jehen wir biemit 
in Kenntnig von dem heute erfolgten Ableben unſerer 
Innigft geliebien Mutter, Großmutter, Urgrofmutter und 
Schwiegermutter 


Frau Christine Oth, 


£, Hofgärtnerö: Wittme von Veitshöch heim, 
unb bitten um ſtilles Welleib. 
Der Trauergottesbienft findtt Samftag ben 6. Februar 
früh 10 Uhr im hohen Dom ftatt. £&} 
Würzburg u. Schleißheim, ben 29. Januar 1869 
Die Sinterbliebenen. 




























Um ftille8 Beileid bitten 
Würzburg, ben 30. Januar 1869 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. 











Um Abende des 7. Desember v. Sr. wurben aus ber 
Merkjtätte eines Schloſſers au Kitzingen eine Parthie Werk 
zeuge, worunter insbeſondere Feilkloben mit Flügelmuttern, Mut⸗ 
ierſchrauben, Reiftloben, ein Srlllerbohrer, dann noch eine Par⸗ 
thie Rieten und zwei *3** entwendet. Um Spahe nach 
dieſen Sachen und dem Diebe erſucht 

Würzburg, den 29 Januar 1869. 

der k. Unterſuchungsrichter: Ruppert. 


928) In dem chemaliaen Wild’:1929) Durd vorthellhaften Ein⸗ 
hen Hanie, Hofſtraße Hr. 7 |kauf bin ih tm Stande, ächten 
vu, if die Wohnung in| Winsfelder Weoft 
1. Stod, ſowe 2Parterre: in porgäglicher Güte, per ME. 
Logis did zum 1. Mai, ferner [on fr, amisujäenten, wozu ers 
En Bann Due ———— gebenſt rinfabet Weinwirt 
Dompfarraafie 3 zu ver⸗ Matthäus Auenzer. 
miethen. Näh Hoffirake Nr. Hoͤrleinsgaſſe Nr. 
(2a 


5, 1 St ET EEE WERT EN] 
— — — Z3u verkaufen 
918) Im Ingolftabterhof Rr. lin ein Aus hänge · Glas. 
2 find wei Zogis an ſolide kaſten bei Val. Hipfel, 
Arbeiter jogleih zu vermieiben. Neumünfterfäiulgafte Mr. 7. 
Ein Heizbares Zimmer ik ———— 
an einem joliden Herrn zu ver] Im 2. Diſtr. Nro, 266, Ufs 


leſhen. Näh. ist , find ante 8 
er! = — een urn u el: 





Danksagung. 
Für die Tiebevolle herzliche Theilnahme bei ber Be- 
erbigung und bem Tranergotteßbienjte unſerer nun in 
Gott rubenden Inntgftgeliehten Tochter unb Tante 


Anna Bolais 


allen Verwandten und freunden, beſonders ihren Schü— 
lerinnen für die Lirbe, bie ſie ihr noch am Grabe bes 
zeugten, unfern tiefgefühlten Danf, 
Würzburg, ben 30. Januar 1869. 
Die tieftrauernden Sinterbliebensn. 


EOOO0900GE9C00C0 


öne große Indioane, Kapaunen und 
wilde — empfehle E e 


Anton Minoprio. 


Wer in ber Nabt vom 20 ouf 21. d. MtE. irgenbwo eine 
dunfelblaue ange mit weißen Doppeifl eifen 
‚ aber ein bunfelblan-filberned Band. gefunten hat, wir gie, 
bief 8, mit Angabe ber gran gegen gute Beſohnung Büttner. 
Hoffe mine Mr, 2 Über 2 Stiegen abzugeben, [961 3a 







— 


einer großen 


Ausverkauf 
Parthie Kleiderſtoffe 


zu bedeutend herabgeſetzten jedoch feſten Preiſen. 


Carl Knobel, 


am Kürſchnerhof. 





Das beſte Nahrungsmit tel 
für kleine Kinder 


iſt unſtreitig der nach Anweiſung der berühmten Dok 
torin Frau P 


rofeſſorin Heidenreich von Frie- 
drich Röhrich angefertigte 
Arrowroot-Zwieback. 
Derfelbe tft ſtets friſch zu haben bei Anton Mino- 
prio in Würzburg, und Loftet 10 tr. ober 3 Sar. 
dad Paquet, enthaltend 12 Tabletten 


In ber Berlafienihaft ber Oekonomen⸗Wittve Barbara 
Stegmaier werben mebrere Haußgeräthe in ber Wohnung Dift. 4 
No. 130, mıu 8 am Mittwoch,den 8. Februar Madbı 
mittag 2 Uhr gegen fofortige Baarzahlung verftelgert, wozu 
anburd eingeladen wird. 


Das Teitamentariat. 


Mer dahler noch irgendwelche nahmeiähare Forberungen 
an ben vermißten Grafen Mag v. Secdendorf zu magen 
bat, möge jelbige bis zum 10. Kıhruar Büttnersgaſſe Nr. 2 
zen über 2 Stiegen binterlegen, unſowehr als nah biefem Ter 
mine felne etwaigen jpäteren Forberungen angerommen werben. 








 StantsEhenter —— 


er den 31. Januar 1869 Morgen 


2. Vorſtell — 17. Abonnement. — nl 
S ür gute Speifen u e⸗ 
Zurnier zu Seonflein tränfe Mi beitend gejorgt. (932 
Die drei Wahrzeichen, 
Romantiids Ritter uftfpic {m Sander Branhans 
5 Akten von Hol Ibetn, 
Wegen Unmohlfein des Hrn | Morgen ie - 31. * 
Lettinger kann die auf Sonntag 


anberaumte Oper Wilhelm Sei Har eine Mufit. 


nit Hatifinden. 
Montag, ben 1. Februar 1869. 
3 Barhen in 7 aiemen | ZU neuen Wolf, 

Die Frau im Haufe. Sonntag, — 31 Januar 
Luſiſpiel in Alten von AB. gutbeiegte 

erami: 

Monfleur Herkules. Zanzmufik, 

DrigigaliQaank in 1 Alt von wozu freumbligft_einladet 
Belly. . U. Wab 

Diendtag, den 2. Februar 1869. 
bonnement suspendu. 


95) Wer ein gutes Glas 


[952 3a 





Bürgerverein. 
— den 1. Februar 


Gesellschafts-Abend. 
Produktion 


des Ehnrafterfomiterd Herrn 

Fleischmann 
aus Nürnberg. 
* 8 Uhr. 


mühle. 


‚Au Sonntan 


große türkische 
Zanzmufif 


bei freiem Eintritt. 
Diendtag, ben 2. Februar 


Harmonie-Mujil 
wozu jreumndlihfi einlabet 
Ludwig Drunfel. 


Kleebaum. 


Morgen Sonntag z 
Zanzmufik, 


922) Di 1. Mai 


it eine 
reunbliche, 


abgeſchloſſene 

obnung von 3 Zimmern, 
Küche, Keller umb jonft allen 
Ublichen Erforberniffen zu ver: 
mieten. emmeldftrafe Wr. 
4, Hinterhaus. 


Köhler'sBierbranerei. 


Morgen Sanntaan| den 31. b8. 
autbeießte 
Blech: Deufik, 
nebit 
ausgezeichnetem Bier. 
nfonz 3 Uhr, 


Bayriſches Caſchaus 


Morgen Sonnag, ben 3! 


Tan smufik, 


53 4 Uhr. 


Neu-Smolensk. 


Morgen Sonntag, den 31. b8.: 
Grofe 


Tanzmuſik 


wozu freundlichſt einladet 
I. Sammer. 
’ 1; = 
Hutten’sche Karten 
Morgen Sonntag, ben 31. Jan. : 
Groöhe 


⸗ 
Tanzmuſik, 
wozu ergebenſt einladet 

uchenmeiſter 
In AUnterdurrbach. Nro. 67, 
chwender, wirb 


bei 
von ber beiten Lage a. 


verzapft. 


Die Afrifanerin. 


Bier trinfen will, laſſe ſich * 


Sroße Oper in 5 Alten von Weg nicht reuen und gebe in 


Mey⸗rbeer 


Sander Brauerei. 
Heute Somstag, ben 30 b8, 
Auftreten 
des Charafterfomtferd 


Adolf Fleifchmann 


us Kürnderg. 
“ofen; 8 Uhr. 


Platz’scher Garten 


Morgn Sonntan, ben 31. Jan. : 
Grosse 


Production 


von ber königl. 9. Jafanterie— 
Regim.«Muſik nah Vrogramm, 
Anfang 3 Uhr, 
von Abends 7 Uhr an 


Tanzmufif, 
errn 6 fr, @utide, 
vozu Penner einlabet 


Joh. Feinels 


Zu vermiethen 


iſt eine abgeſchloſſene Wohn 


ung von 4 ladirten und ta; 
pezirten Ziumern, Küche und 
ſonſtigen 


rforberniffen an eine 
ruhige Familie bis 1. F 
ze Graben, 2. eg 
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die Köbler’fhe Brauerei. 
Mebrere Biertrinfer. 


Sehr ſchöne Bratwurft- 
därme, geſalzene und Dirrre 
Rnentel, iriih geialgene unb 
zeblafene Nindsdärme, ſo⸗ 
vie jede Sotte Blaſen ſind 
silligit zu haben bei 

Karl Schübel. 
Bayeriſches Kaffeehaus, 
921) Augufinergafle. 


. 
Gefucht 
— age 2. 5 bis 

en 9 
thet auf ein ES HA AL 
Feldern, außerhalb Würzburg, 
gegen pünktliche Binsjelung 
Rah. In ber Exp. (950 


916) In einem neu erbauten 
Haufe am Zellerthor ift eine 
freunblihe Wohnung von & 
bis 5 Zimmern und Ponfligen 
Erforbernifien bis 1. März zu 
vermiethen Mit, in ber Exp. 


917) Solide Mädchen kön- 
nen bad Welßnaͤhen, Auäbefjern 
und Kleidermahen grünblid er- 
lernen. Untere Wöllergafie neue 
Nr. 23 über eine Sti ge. 


3 Spiele Hegel mit Kugeln, 
er m und nod gut —— 
m 


We > verkaufen. 15 


Vurhangkehfe J 


in Tül, Mull ——— * Gaze Eternelle, 
Weisse —E & Trleot- 


Bett-Decden, 


empfiehlt in;großer Auswahl zu außerſt billigen Preifen 


Ausverfauf »ı Bal 


anßergewohnlich billig bei 


Hittwen- u. Waiſenkaſſe Verein 
hieſiger Einwohner 


553 Dienflag ben 2. Februar. Vbendo 5 Ubr 
Erste Stiftungsfeier 


Im sen Potalitäten bed Gutten’fchen Gartens, wog 
werdhtl. HH. Mitglieder mit Familien böft di: ungelasen wei 
ben. — Einlabungäfarten Lönnen am =ountog ‚ten 31. Son 
Rıdn 3-8 Uhr und Montag ben 1. el brabd von 
7—10 Uhr enigegernenommen mırben im ber Men au: otlon DOH 
Hm Straub, untere Juliuäprorenade 

Der Ausichuß. 


- 


Ehemifcbe 
Parifer Beiden-, Wollen- & Handfhuhwäldere: 
Babette Baumann, 


5. D. Nr. 2 nen am Brüdenthor 2 Treppen hoch. 
Würzburg. | 
Von weiner Reife zurüdgeiehrt, empfehle ic mich meinen 
verehrten Kunden anfa Beſte mieber in meine chemiſchen Mälderei 
aller Arten Stoffe, als: leider, Bänder, Moiree, 
zues, ammt, Blonden, Shwals, Ereptächer, 
8°, en, Gacemir, Damäft, Beinfleider, fowie 
agebandbichube :c. Sämmtliche Artikel werben im 
Aa Hallen auſs Schönſte und Vollfowmenie gewaſchen, ohne 
bay ber Strff-an Farbe and Mlanz verliert, 
Auch werben ale Stoffe Vallkẽ leider angenommen, ſowie 
feine Wäſche geflärkt und grbügelt [2b 


Das Braktifhfte iu jeder Haushaltung. 


—— Silger's Waſchmaſchinen, 
Waſchauswind⸗ 
— 
an jedem Woſchtrog u ir gen. 
Jakob Silger’s —S—— 
enpfichlt ın aroher #ı 


G. Sietz, 


neue Paſſage am Markt. 











’ Drake urb urh Rerian von 





Bhnuttas Baner in Wr bu 


Ch. „red, 
on Balitleidern 


A. Rügemer. 


Der a: Unterzeichnete wohnt von 
— an 5 No. 2 neu, Eingang Saalgafje 
m 1. Stod und empfiehlt jih einem hochgeehr⸗ 
ten Publikum wo im Einſetzen einzelner 
Zähne und — ebiſſe, wie auch in Be— 
a. dund- und Zahnkrankheiten 
eſtens. 


Würzburg, den 15. Januar 1869. 
F. Herbert, 
Ebirurg und Zahnarzt. 


Montag den erjten nnd Dienftag 
den zweiten Februar bieibt mein Geſchäft 
geſchloſſen. Zugleich bringe ih meine Leder: 
handlung im empfehlende Erinnerung unter 
Zufigerung reelliev Bedienung. 

Hermann Jüngst, 
Blajinsgaffe 1. 


Hettel: & Einſchußbaumwolle 


bejter Qualität empfiehlt billig, 


Georg Brand 


nächſt der Fleiſchbank. 





Uutergeichnete bat ihre Bettfei eın KK Nofbaar- 
Neinigungs | Anftalt in od. 1: * Troffengäfle vers 
lafjen und bei Frau Maa: in d Kinasche, 2 ©. Nr 17, 
Beinen. 

Gechtie Aujttäge wierden Br racgenceenemmm bei Werryg 
lelberhändler Marmuts Hrn feirrpntir und bei Iran 
Naas im Kleiderhän ers Leden fg!, 4 ı3 Sebäube 

dahler. 

Man bitiet um gebiı- HM t 





Fann ykKkink, 
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Sr. BEM. Radm. u. ou... N, . 
DRat Gag EU LOS Ab m 11 LESN.NAR. SU. 15.2, felih, 91,25 Si. Lern, 1 10 Me. 
Abaanpnad Frankfurt: Gour. I U, 20 DR. De ( Heidelberg‘ Pr’ 
5U.3OM. Abs. 9 , | fit. erg: 
uam Bi Edel SuLa0 m abe Yan 9 RE wm hen en uni wien. 
«u. ZU.HOM.Radıım, u, SU, Abbi. ee hen) 2 Nachm., ti re 
— Wärburg-ürnbeg 10M. on 
Hei : 8 Ankunft von Nürnberg: 9 u. 86 " Li ae we, sm 
Bet Hof, sucac hüh, ll 5 DM. Bormitt Poflzug 11 U 46 I Fed Oüterpge 8 Poftemibusfahrten mach 
WIOM-FUF, HU Borm, 4 U. 40M. U. 25 M. früh, 12 U. 55 9 Mi, 5 u. 25 I. Abd. Srmftein 54 I. Abde Effelbach 4 IL Abba, 
unbf8 U. Mbenbb. und 9 U. 40 M. Nachts. Euerhaufen — Röttingen 3 U. 80, Ruhm. ; 
27. Dontag den 1, ‚februar 1869, Zweinudzwanzigfter Jahrgang. 
« 1 27 
eue e 8. ‚ melder be um fo mehr ber Deffen zit, zu ber» . 
N fall, melder dehhalb um fo mehr der Ocfientligpleit, zu übers, 


Berlin 0. Yan. Der „Kreugitg * wird aus Paris 
telegrapsiich gem: t,. bak Nahrihten aus Athen — 


I 
befätie mas Bat gie Cabinet in Betreff ber Eomjerenz 
fie nachgegeben Habe, 


+ Bien, 80. De Wie. die „Reue fr. Preſſe“ melbet, 
beflehen amter bem Örokmädten biöcrete Abmochungen, worad 
zer Fall, tab dad Mefultat der Gonfereny wirkungslos blet: 

‚ foRte,; die collibirenden Staaten jih allein zu überlafien 
wären; bie Mächte aber würden barauf bebadt ſein bie all- 
Hr Beiflige,Sitwatior vor ber Ausbeutung durch hierzu no: 
ioriſch gemeigte: Elemente zu behüten. 

"Bien, 30. Jan. Die „Prefie“ bringt ein Telegramm, 
welches "befätigt, bay Malemät: cin eigenhänbiged Schreiben 
des 8 oleon an den König Georg überbiinge. Das: 
ſelbe berome, daß etiie — verſöhnliche Politik jetzt für 
Griechenland die weifeſte wäre. 





Zagtneuigfeiten. 
einer höchſten Entichliegung bes E Staatäminifteriums 


des Innern vom 20. Januar 5. 8. ift aus geſprochen worben: 
a); Bei ang ber im Art. 36 Abi. I ded Geſetzes 
vom 16. April 1868 


— Verehelichung und Aufent— 
halt deftiammten Friſt zur Geltendmachung eines Enſpruchs bie 
meinen Proz⸗ßregeln zur Anwendung fommen, foiglich biefe 

erft mit dem auf ben Aaſchlag der Belanntmagung fol: 
g "Tage beginnt, und wenn der legte Tag auf einem gebo: 
tenen Feiertag fällt, erjt mit Ablauf des nädiien Werltages 

‚.b) daß aber bie Vorfchrift des Abfep IL besfeiben Er 

ala erjält zu erachten til, wenn bie Belanntmahunge: 
Urfunde ‚genau zehnmal vierundgwanzig Stunden öffenilid an 
geheftet war. 


Erledigt: eine Stubienlepreritele an ber Lateinſchule zu 
Dürkpeim (Pfalı); Antangsgehalt TOO fl. Bewerbungätermin 
binnen 14 Tagen beim f, Subreftorate ber genannten Anjtalt. 

Exlebigt: bie proteft. Pfarreien Altenmuhr, Del. Gunzen: 
haufen, mit 1254 fl 23 fr. und Bubenheim, Def. Weiſſenburg 
mit. 813 fl. 6 fr. Ertrag. 

ern rüdten bie Rekruten ein; für bie Uebungen murbe 

bie Einſteighalle des alten Bahnhofes aquirirt. Am Eamitage 

rädten zwei Compagnieen tm biefeibe zum Ererciren ein, 

ptſaͤch ich um bie Meujiif der Halle bezügli ded Gomman 
zu erproben. 

TRünftigen Mittwoch ben 3. Febr. feiert die Vierzehn 

en Bıuberigaft jrdh Y Uhr in der Pfarrkirche zu Stifihaug 

Feſt bes Hl. Biſchofs und Martyrers Blaftus. 

Aſchaffenburg, 29. Jan. Am geftrigen Abend ereiguete 
fih In bem benacharien Gropoftheir cin hoͤchſt feltener Bor: 


geben fein bürite. Es begab ſich nämlih am fraglichen. Abhend 
nach eingetreiener Dämmerung ber f. Oberförtter, j0: wie der 
Gemeindevorstand und zwei Flurſchüßen von benachbarten Ort 
ISaften in bie Behaufung bed Gottfried Hod daſelbſt, um am- | 
geblid mad) einem gefreoelten Resbot eine Haubiugung vor⸗ 
zunehmen. F ſchie fi ſoſort ber Art, zuͤr Wehr, RR, 
ıeime beiden Söhne zum Angriffe ber — Perſouen x 
forderte, wobei erſterer einem Feldhütet mit einen Dreſch * 
eine minder gefaͤhrliche Wunde beibrachte, mäßrend ciner her. 
Schhne mit einer Mißgadel auf bie Nachſuchenden eimbt 
daß ſie unverrichteter Sache jih auß ber Hock'ſchen —28 
—Ja— 


entfernen mußten. 





Das Erlanger Tagblatt kheilt folgendes reiben wit, ; 
weldes ber Magtitrat von Erlangen an ben I rechtäkun⸗ 
digen Bürgermeijter Dr. Papellier gerichtet hat: „Verebetefter 


Herr Amtevorfiand! Der Mogiitrat bat von dem jo uner⸗ 
warteten Entſchluſſe der Amtönicherlegung, zu welgem Sie, 
hochverehrter Herz Bürgermeifter, laut Ihrer Anzeige vom Gefir 
tigen ſich veranlaht ſehen mußten, mit dem jeme: zlichen Bes 
banıın Kenntnik genommen: denn dieſer Entſchluß entreißt ber 
gieigen Stadtgemeinde die Dienjtz eines Mage, unter ihr 
ur eine Reihe von Jahren zuerſt als Regtbräth und jobann 
als regtäfundiger Bürgermeifter mit dem gewiſſenhafteſſen Pfücht 
etfer, mit dem Gingebenbften Fleiße und dem giüdiihfien Era 
tolge feine reige Kraft gewidmet bat, dem Wogiitra;stoleglum 
einen Worftand, im dem jih mit ber ebeliten Gerinnung bie ans 
penehmyte Lmnangaform verband Da mir,- ſt unterer 
fertigten Mitalteder des Magiſtrats, und leiter von der Un» 
eiberrufligfeit dieſes Entſchluſſes, defien Motive wir ehren, 
überzeugen mußten, jo erübrigt und lediglich, Ihnen — 
ber Stadtgemeinde für Ihre reichgeſegnete Wirflamkıit, Ramen 
unjeres Kolleglums für Ihr kolleg ales ntgegenlommen u 
ihre jreundlige Gewogenhelt den herzlichſten, innigften Dank 
hiedurch ausguipregen Indem wir für Ihr fernered Wohls 
ergehen bie beiten Wünihe anfügen, befieyen mit aufridtiger 
Verehrung und Hochachtung“ (Folgen bie Uutriärtiten bes 
Bihgermeifterd Felber und der 10 Muigfiratäräähe). Zugleich 
enthält daB Tagblatt eine „Bitte an die Bürgerſchäſt“, geftellt 
von einer Anzahl bortiger Bürger, in Bälbe eine Bürgervers 
ſammlung zu veranftalten um dem alifeitigen Wunſche nah Er⸗ 
balıung deö Hrn. Bürgermetiters Papellier in feinem Amte 
Ausdruc zu geben. 

Münden, 29. an. Die C. A. f&reibt: Mit Bebauern 
vernehmen wir, daß ber Univerjität:profeflot’ Dr. Ciauſius im 
Würzburg, meiden exit unlängit von zr. Mat dem fönige 
der Titel eined f. Horrathes verliehen worben ijt, eine Berufung 
an bie Univerfität Bonn befinitio angenommen habe Die bayes: 
riſche Regierung war elirig henüht, Dielen beroorragenden Leh⸗ 
ver ber Hohſchule Würzburg zu erhalten, Die mit ‚Alleıhöd- 
fter Genegmiguug dem Dr, Clauſius gemachten namhaften Ans 
erbietungen liegen eine Ablehnung bed obigen Rufes wohl er: 





ehr 
rt] nad ben 
Bingen, 80. 


Släffen ber Aus⸗ 


regierung die ® 
hen en eine = 


Ri E ie Berat bed Eiſenb 
— ae Mn Die hg —** 
num jo weit a taf fie bis ———— - — — 
8* Des Geleßentwurf wird 


—— d. h. Beer deu —— 
gelangen. Aus ſehr zahl- 
D:rten * 4* den — Tagen = Aratiie De: 
mer vr, m mwänihe en Ausſchuß⸗ 
Ben Höhen Be Geltung zu — — Di im 
Be sb ei erichtshofes im Staatömintiterinm des 
afefiionellen Beratjungen find geitern 
fie gelangt. 
Dieut f & ie n;b. 
Berlin, 30. Jan. Das Abgeordnetenbaus 
den mit deu oßherzogthun Heſſen abac- 
doertrag wegen der E 2 Omen: 
und Ankauf der Frankiurt- Offenbager B 
rung R. Jan, In ee fanden Beute 
FR — er. die Megieru —— betceffend die 
8 Vermögens ar er Kurfärften von 
tt. Graf Biämard verthe * bie Borlage und er, 
vor * er Zelt ber ; * © bedroht ſchlen und die 
Spannung erſt Rai g: des Mintfterwehiel? in ber Donau: 
Die drohende Störung des Friedens 
* Mh — wie burch Verläum — ber — 
am entftan m. Mit aunehmenber Gefahr, 

He en zu fehen, hing die Steigerung ber — 

onen zufammen. Dieſen Aufhetzereien mürle 
ein get werben. Leiber fpelulive man im Audlande 
nad immer, nud nicht mit Unrecht, auf bie Zerriffenheit und 
ben el patriotiſcher Befinnung in Deutſchland. Schliehlid 
marben ide Eommifltonsanträge mit großer Majorttät 
angenommen. 
und hi Auslaud. 

Oeſſerreich. ud 30. Jan. Daß Herrenhaus nahm 

dad Geſetz in Betreff ber eben ng re Schwurgerichte 
delleie in ber, unweſentlich mobinzirten, Faflung bed 
ufeß au. Der "Zuftigminifter befürwortete ie Annahme 
des een 8. 





iu Bandtag. 
Was die Frage über die Mitwirkung der Staatdanmalt: 
—ã an fo jollen nad den Beihlüffen des 
gen —— sel die Staatdanmwälte an den 
ober Uppellationdgerihten nur zu den im öffentlichen 
—— als nothwendig etc Bemerkungen und Anträgen 
Wort ergreifen können. Nach dem von ber f. Staatöregier- 
ung — Verwittlungs voxſchlag —— die zum 
berechtigi erflärt, Autrage zu ſtellen, ſoferne cÜ andhab⸗ 
ung der beftehenden Disz plinarvorfchriften nothwen J iſt, 
bem aber nur in den = Gef 
achen, wenn fie ed im öffentlichen 
achten. 


außer⸗ 
eſpeziell begeiääneten Rechts 
—— für dienlich er 


— 





Neueſftes. 


— 29. Yan. Die Declaration ber Conferenz iſt 
am 28. 5 ier überreicht worben,, begleitet von einem —— 
23 an —— &s ift eine Friſt von acht T 
me Beantwo gegeben; man hofft jeboch, bag die Enti a 
fräger erfo 
%, 30. Ag "Die Frauce“ glaubt, daß Briechen: 


land Deelaration ber@onferenzmädhte zwitimmen werde, wo⸗ 


‚Imelben, daß das griechſſche Miniſterium bezägli ber 


fern man 


von See verlange, 
hieburch bie * 
Ron 


ee 


—* 30. Jan. .—. aus 
au 
Sonferengbeilug zu ertheilemben Antwort verjchiebener 
ung jei. Bier Minifter ſeien für bie Annahme betfelben, 
»oorunter Bulgarid, bagegen. 


Nachſchrift. 

Se. Maj. der König haben geruht, zu bag ber 

teht3tunbige Magiitratärat5 Dr. Joleph Roßba zu Wärgbur; burg 

vegen Krankheit und nachgewleſener Funktiondun Aöigteit in ben 
—— bleibenden Ruheſtand verjegt werde. 


Vom k. Kriegsminiſterlum wird bekaunt gegeben, daß im 
Betreff der Dienftzeit der Reengagirten die all jemeluen Normen 
des Wehroerfaſſungsgeſetzes Play zu greifen haben, wornach 
die Diemitzeit in ber aftıven Armee —* ahre beträgt und von 
Demjenigen, welcher in ber Armee fortdlenen ober in biefelbe 
wieber eintreten will, bie Kapitulattonsgeit nur mehr auf ein 
I gr abgeihloffen und von Jaar u Jahr erneuert werben Tann. 

et bem Beitehen dieſer Bechält iſſe darf ed den MReengagirten 
niht verweigert werben, bie freiwillig übernommene Dienftzeit 
in ber Armee vollitändig zuruckzule gen; edenſo darf aber auf 
denſelben die Enthebung von der Dienitleiftung in ber aftiven 
Arnee und beren Berfegung in bie betreffende Kategorie vom 
Wehrpflitigen unter ben hiefür gegedeuen Boraudiegungen, end⸗ 
ih beren förmliche Entlaffung bei bereit vollſtändig erfüllter 
Wehrpflicht dnn nicht vorentyalten werben, wenn t Brad» 
ſchledung ein jonitiged Hinderniß nicht entgegenfteht. 

Das k. Kriegs ninisterium nimmt Veranlaffang, bie Bıflger 
militärijer eg w, melde ganz ober thellmrtie durch 
Hypotheten ber Bfaly auftecht gemacht find, zur Wahrung 
ıprer ra auf dad Sefrk vom 15 Mat 1853 „Abänbers 
ung einiger 8 ftimnungen des in der Pialz geſtenden Rip! geſehz⸗ 
buches üder PBriotirgien und Hgpo'heten beir (Ggeßblatt Nr. 
35 Seite 6LO—6L4) um) inseſondere auf den in Art. 3 dieſes 
Geſetzes bezeichneten Bräfinivserm.n aufmertfam machen za laſſen, 
nanerdalb deſſen die dis zun 23, Juli 1368 hereits mit ſi herm 
Datum erworbenen Surroziruugen in bie Legalhypothek ber 
ſchuldneriſchen Erefrau in die Hypothekenbücher eingetragen ſetn 
müffen, wenn ſie nicht den — Glaͤubigern gegenüber 
den erworbenen Raıq und dem D.itibejlger gegenüber a Wirk⸗ 
jamfeit verlieren ſollen 

Herr Eıplan Iguaz Leutbecher zu Burgerroih wurbe in 
proviſoriſcher Weſſe als Esrperator nah Röttingen angewieſen. 
— Se, biihifl. Gaaden haben deſchloſſen bie Slarrei Franken» 
winheim, DE Berolzhofen, dem Herrn Piarrvifar Simon Otto 
Bauer dortjelbit au verleihen, D. Bl 


Deffentlibe Sitzung des Stadtmagiftrats 
PBürsburg vom 29. Yanuar 1869. Nach einem Bes 
rigte der St idtbauiaſpektion über bie St — des 
> 1368 mwurben im Ganzen 355,000’ d. t. 61/, bayer. 

agwerk Bilaiter hergritellt; Htepon treffen 79360‘ auf 
Bılalt und 177,64 auf Kaltiteinpflaiter. Neu gepflaitert 
wurbe ber Mafip ag, ein Theil der neuen Bahndofſtraße, die 
er Le ie und bie Hofitrahe von der Bank bis zum 


Me 





eijernen Thoce ber Reſidenz; ia ar wurben 
vorgenommen in 115 Straßen. Im Jadre 1839 follen mit 
Baſalt gepflaitert werben: bie Hertngalfe die Sandgafje, ber 


Dominifanerplıg, ber obere Theil der Yuliuspromenabe bis zum 
Anihlup an die Theaterſtraße, dann mit Gnei® der obere Theil 
der Zellerſtraße und das Brüdenberghen. Die Ausgaben auf 
Platter tm Jahre 1863 betragen 26,779 I. — und cuihläjfg 
des vorhandenen niht verwendeten Materiald 23,314 fl —; 
bei einer glei hen Verwenbungejumme lit in 2 Jahren bad 
Pflafter ber innern Stadt vouſtäadig in gutem Stand geſeßzt. 
— (Eine Requiſition des —— wegen Fortde · 
ugs bed Walzenmrhlacchjes wird wit Rückicht auf bie bevor⸗ 
he ende Armen: und Gemeinbrgefeßgebung zu: Fat ab elehnt. 
Fhenjo wird ein Antrag auf öffentliche DeleuStunz des Dleida der 
ee ge und des Tunuels nächſt Fer Duelle ibachs ocũcke 

gen des unverhältnigmäßigen Koſtenauf — 8 adgeleaut. 
€ uchen ar bie f Yanbefbrhe wegen Anbringung einst Plauke 
an der rechten Seite ber Quellenbahäsräde. — Deffentlige 
Verftelgerung ber vormals Bader'ſchen Scheuer am Zwinger 
durchbruch. (Schluß folgt.) 


Ge! . iR ee) Kae = — > 





Meikbrob 18 en lag), —— *2 — — 
Der weh Kommandant der 4. Hirmee-Divifie 
ernennen Graf » vera iſt a € — .u. * Stasts —* * 
2 Siele dexeus übernommen. — Hente machte bad |312 —* 5 
8* —— Eriellm dem — * er Y we * —* * hr —— &e wi ® 
ah ar —— m gofrtre Der 8. Her —*— —— BR, Bu Baktige 64 B, 


Kunftmort Die Bereitß erwähnte Wok Wirtmoftn | 41/0 Naflauer 94%, BP. Ban 
ılm. Bir unermeriet: dba fehr ei. Ruf nah —* R., Darmft. Bantaktien 277. Medfel auf Wien 97%), 
traßburg erhalten unb mnite, ne —— ein s — — — Se Men 


reu Gonccrteß ver N, ben Aunfifreunben 
—* beit geben, eg am —* Mitwoch im Ger 


ep afts * ‚eb Beet nun ruſſiſchen Hofe jiatifinb.nden ar fustnsohe ran me Heroldsgarten 


bener Megenichiem mitge| Mtergen Diens 
4 —555 et ibulcäfgcftiäen Bean nommen. Gefällige —5 an —— 
her, betzelige Berkanb ottbold, IApond. haltung 
— 38 Grt — — gg Schulgafje Pr. 21 nei A Unter 
we 1868, wobei berfelde als ein ber Die) 
„Heer Es ationen 
ll —— rg * 


— Eine golbene WS und 
Ka erireulices gi —*8 daß im ben — —— 
unoch 
EL  Bieihe nur Ri ae 2*5.4 Ta u gegen olche gegen Y von ak 
—— une eine — —— üder bie Seht Fallen Bl 















en ber Mitgli⸗derſtand ſich Bebeutenb vermeirt Habe, umb] z verlor x 

größerer — —— her woße fotge — 

ag F abfälich —— baß der Bezirksveren U I I IT gehtellten Duiikungen in (Ems 
Rail * —* briugend au vcHr]| Ein quter — J * Felix H 
Wluss bed Etats pro 1 R. Sei eintgte man ſich babim, auf Fafınacht rang —— N. Bank: und Wefeigefääft 


aud in blefem re wieber eine Berlos rakniſcher Hauß, | he ale 
umb Wirtkfnaftöperäthe, ſowie fhöner —* unter den læ — ) __ — 


—5Semn ccug am Fate verlotek. 
b 114 a brauchba im 
Bine ie in “ au — Kai in, f 5* SEE na" va rc es — er⸗ 
e cparatur ſofortige q 
De er hr en no Hhpsutbten Geber * verefung. NA ‚in b: Erp. Ing en Bo —* Sr 
grins Borſchlage eingebracht und es bem Komite überlaflen, — —— ——— NETTER RT — 
— — as hen Bi AR Kg ve ner 996 Ein brannes Fä 
—— ae na ee an ber bier iogle. & unter —— üben, in weitem BA ei 


temonnald mit ca. 3 fl. befanb, 
auffolgenden Mahl hei — — eB ergab ſich folgendes vwurde ed verlören, eu, 


A. er © = 
Bereinbmitaliebern zu arran um jebod feinen allaunroken — a 












Befaltet: 1) Spangenberger, E Beghtscmiß-Biicher Dabier; in ber (ru) S ehrliche Finder gebeten, 
2) Rau E. Rentbeamte bahier; 3) Bruft, Bezirkdsühier- Ein mittleres - 2o is muffoldeß in ber Erp. abzugeben. 
arzt ba 9 Kröber, {tig © en ſcher OuldeJn fg öncr — ii DB 1, Mal eg gg 
gelte: Im betängen ; 5 et, Sandmirid zu Gtabelfojen;l 7, Sternplag Mr:]e9> Berloren glag am. Samb- 
58 * * abt; 8) Belt, & er in —23 —e—— inf * un 
ar 

Obergärtner in Se 10) Richmann, ——— — I haben = 31906 [über — 
Stabelhöfen ; f u ekonoms 1 nefett.gu haben. (996 ‚ Reuthore. 

—** 2) ® ann in "Rariftabt. Diefer Aud -Kettengafle Rro. 14 meu if gen der nee — 


n. Bezuksamis· Aſſeſſo 


eine Meanenwohnung von 5pin 
Eyungen —— * 2 —55 = ft. Rentbeamten Kauf, 3 


d * 
mann und zum Setrelär Hrn. Bezirks Thierarzi Bruft. ey act ade — — — ——— a 
EEE ———————— ‚auf 1. Mai zu ver: heute 
Getseidemartt Ber t Würzburg vom 24, Amietbew Taͤglich Ein 92 ——*3 u 
vi — — I u Ss Biörtein 
Waizen per * * 19 . 300 Pfun| u eterkermasen il Bänfatl 986 ; 
16 fl. 63 fr, 230 16 180] 8 
Ad —— pr. 300 ah. 10 og: - fen ey 300 — er —— —* — —* ie be 


bus side. — Bea, —* laufen, 
981 am 
a, sm ea —— en wenn 


find an eine ru Familie 

ben 1. Mai je vermieigen — — 
Wanberbadererfizaße xx. tem tn Bat In get Rab. in En 
982) Gin Mezauen Logis] Fr (987 
von 2 Zimmern, Garberobe, 

Kite und Holglager ft auf 1. er vermiethen 
Biarrgafie Ar. 24 neuliwvial ein ihöned Wejanen 
991 Berioren &o 8 von 3 Zimmern, heller 
wurde geftern ein Gelbtäfch- e, Wofferleitung und allen 


en mit einigen Gulben Gelb Pequemlict" viten. Büttnerdgaffe 
3 wirb er zurüderbeten |Rr. 19, vie-a-vis der Schwane. 


Wi. 18 fl — fr, legtere Schraune ah, 2]? 
k, RER an 24 fr. ge 

Summe alfer— verlauften unde Umjak 
umme 16,779 #. 4b fr. ’ 


Mainz, 9. X Das in K 
Walzen a ed as » en ya 
nur Kleinigfeiten zu eimas m —— ſen den Konjum 


gefragt 1 A — 

I wieber rubig 10/. fi. nd Leinöl 19%, fl, Mobnöl 

kat Kleejaat, rothe, matt 25— fl, Luzerner andenehm 27%, 
Börfenbericht. Srankfart, 31. Januar, 4%, Up 

Im heutigen Privatverkehr war die Stimmung eft und bi ont 


2,2 Vuthſchaftg · Erdfuung 


* —— N —c— F — HE unter annehms yi Ka 0 
a bauernöe | vorzüglich in Gel 
} ei nb os 
Be ee 
u tet — Beſuch ladet ergebenſt * en — Wagen —_ — —_——_———— 
Stro l. (ac, * ‚am zwei Jahre &in L aden 


nn Werne) mie Dr neue 
— ——— mit —— gar —* —A je — lg mit Eomptoir if pr. 
5 rg ben bat, ge ten, |Sumel in Bainfiodhe 1. Mai zu — sermicthen, 
Bien Ir mngahe I ünbari gegen gute — Hirt Blafuägaffe neue Rr. 9 
gafle neue Nr. 2 über \ Stiegen abzugeben, TEE —— 
ünbit . 
‚ubluentbghriiih Tür, SEDermann rs tn." S.lner *roiie Hr gedner 


unb durch alle Buchhandlungen zu] Scheuten a ** But ieheling, von t angeneb- 








—— X zu farbertboreö Rr. 


chüht Jr fh vor — —— jofort gefucht. Mäb. in 





Ratögeder- für. Jcbe einen vollen Kt das —— Se. Te 
vo den thei Igen ſchlechter er 

—— * Fr Bde a — 
rt werben, Hypochondrie und Eholera | zu vermiethen. tiſchen Apotheken se 
älfen lim x wahren le Dr; 6. ©. Rs — ——3 einjelnen Mittel, fowie 

age, ! Br 
®. =. Halte Buchhandlung in Beipaig. Ingi® von Y aim. no er iterge 
— — — — — — — — —ñ — — — ern, ı 
— hobekanntnachung mainenrath ehe 
an re ud Fe: —** e unbene, in ben lands 
er oo 

— — Shägungbwerthe wirthihaftlihen Zeit» 














886 1c) Perfecte — 


ungen viel gerühmte 
derinnen, jonie Putzar | 


—— den 22. Februar 1869, Milabrandmittel aQuart 


tö . 

— * Cm enbehanfe 8 —3 8 —— — Pe 2 Rtihlr. offerirt der 
a ae ae Rüdfigt auf den Ghägungäwertg| ü — ern geprüfte 
hun, ben. 30. nar 1869. Zu vermiethen ©, Doerre in Greußen 

WORT HET IE Sonst | A — Bun (Thüringen). 
Bid) fig für je — pen Binmern, Rüde unb| — 
ac onftigen rberniffen am eine ebilbete oe 
{ b Li . !ai 1. Li 

Peer) ——— en * as wir —— * —— ai: fi — 


77 — nn au au h bei bedeutender Er (914 36 


m Gaffeehoßuen;: Mitt und, Zuder iſt in Yun 1 ——— — — * womdglid a Gartenge 
at Ss haben bei ben Herren: Ein Meines Logis, im 3 }® erbietungen man 
in Bür burg: in Rarlftadt! Sioch von 3 Zimmern, Küche, ſich unter D. C. Br. 546 
—— — —— J. G. — —— Kicker ; —— anb auigen * durch die d. ds BL (8 
e wm Som I; 
im Marftb reit: "Ss. Y *F u — äh. in ber Belauntmad uH 
ro 55 Heine Kraus; | 4 Markt feld: v. b (902 5 | Dem fahrerben ein bi 
Oöfenfurt: | yof. Bild; Im. Ruyamt; Grab» 
DHL Vollert; j Habt: . am 126, e. im 
Dettelbadb: in Prichfenfta Orte Kleinbarborf ein (Gmasıer 
a + Fu. ; Helur. Fichtbauer; —*8* — ——— — glatthen 2 
n Ypbofen in Gero — Tim vrobuttentaben männl —E zu unb faun 
BR a Stab —8 Hub" mäfigeb _gatteratb be 
3 F. Schmitt, Conbitor; .. - 3u — Obigem hot —— F 
in Volkach: 4 it ein 55 e· Glas —— — 
hen, lite Se be Be 
ein: en w en mei 
vr r. Selner; Rub. Doͤmmling: 9. 5 Winflex — nz —* * ser und 8 
aupt-Rager für Ober-, el» und Unterfranten: bem ehemaligen Bin. e 
Joh. Bapt, Schuber tb in. Bamberg. iden — — g wiienn Göbel, 
_— — — ren, iſt obnun 
963) Ende September v. Irs [931 Zu vermieiben eine Bohn: | i. Sto, jowie —* ————— 
at, mul 87925 Eine einzelne Dame 


gen ein paar neue Serren ⸗· ang von 8 —— Küche, Sn] in Kadın biß von 3 


feletten zu Berluft, mög Er :» unb Bobenraum, ſucht für Mai eine anftänbige 


(iherweife nom Lehrli tüd Garien mit nero ae] rc der Wohnung von 4 bis 5’Zim» 

udn —— ben; m weh vis Mal obder gleich, außerhalb —— eid zu ver⸗ mern unb fonfti 23 

ei HR Belohnung in derdes Zellerthores näßft Talävera | miethen 2a Nr. ſen. Räb. 2. Sinn No. 580'/, 
u b8, DI, wird gebeten, Günther. 15,1 St. (2 über 1 Stiege. 














v 4 


| können sich: leicht helfen! 


Die Gelegenheit dazu Bietet das berühmte, in Aurmdie’s 
lagsanstals in Leipzig erichienene Bud: 


Ver 
| Pr Sie Kr nit Särase 6 Kae, BEHhDR. 
. — ee 5 — sch is Be 
undbheit zu danken haben. Beim Kaufe bed Buches achte 
men er daratı 8 ben richtigen Titel: „Neuen 
a eu P * 











W iſer“ 





GROSSE PREIS-ERMRSSIGUNG. 
‚LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT 


der 

LIEBIG’SZFLEISCH-EXTRACT-COMPAGNIE, 

LONDON, 
Fur ächt wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren 
Baron J. von LIEBIG und Dr. M. von PETTENKOFER 

versehen, 

„Detail-Preise fürfganzjDeutschland: 
Lengi. Pfd.-Topf ig engl, Pfd.-Topf ‚I, engl: Pfd.-Topf, ji engl. Pfd.-Topt 
an.5, 53, an. 2. 54. an. ı. 36. a54 kr. _ 
Zu haben in allen Handlungen und Apotheken. 


Für Fuhrleute. 


An ber Bahnftrede Mergentheim Markelähelm können ca. 
2 Pferdefuhrwerke durb Aniuhr von Schotterfteinen, ſowie 
aud Mauer: und Pflafterfteinen, dauernde Beihäftigung gegen 
fehr guten Verdienſt erhalten. Hiezu Lufttragende wen 44 
an ben Unterzeichneten wenden. 
€. Schäfer, Bau:Unternehmer 
in Mergentheim a/b. Zauber. 


Haus Berfauf. 


n einer an ber Bahn gelegenen bab. Amisſadt, nahe bei 
Würzburg, if Umzußs Balder ein in befter Lage ſich ber 
fiudenbes Geihäftsbaus für den Preis von ca. ft. 

verlaufen Der Plot wirb Hark von Fremben befugt und 
wurde bifber in bemjelben eim ſehr frequentes @flenwaaren: 
GBefbäft betrieben. Bei einer Anzahlung von 1500 fl. kann 
ber Reit auf lannjäyrige Termine abbezahlt werden und bietet 
AH für irgend einen Kaufmann ober em Kleidergeſchäft bie 
paſſeudſte Gelegenheit, HH mit Meinem Kapital glängend zu 
etabltren Bee Zaden, Magazin und Eomptoir And 
im beiten Zuſt ande — “er jvanfirte Offerten gab Nr. 807 
beförbert bie Erpedition ds. BI. 


Paſſivenliquidation. 
Forderungen und Anſprüche gegen den Nachleß der Mein: 
bänblerämwittwe, rau Habette Mendel dadier, wollen am 


Donnerjtag den 11. Februar 1869 
Bormittags 10 Uhr 
auf bem Amtszimmer des Unterfertigten angemelbet und gehörig 
beigeinigt werten, ba dieſelben außerdem bei Außeinanderjet: 
ung dei Radhlafies eine Berudihtigung nit finden Binnen 
Gleichzellig werden alle Jene, melde Schuldner ber Majie 
iind, oder zur Maile nehörige Segenitänse in Händen haben, 
aufgefordert, bie Maſſe zufrieden e nellen ober zu übergeben, 
Würzburg, den 29. Nanıar 1869 





35 








Grimm, !, Notar. 





880) Ein Mezanen-Logis 900) Es iſt ein Logis von 
von 2 ober 3 Zimmern it bis 3 Zimmern auf 1. Mai zu ver: 
4. Mai zu vermiethen. 
melägafje Ar. 19 nen. 


(36 Mr. I neu, 









Sem mieten. 4. Diſtr, Müngftragefwergofle, ſind zute Kartof 


4 


a 


ber. — werben mit über { 


Gewinn unter d. HH. Materialiften und Gaftwiriken 
I r. Wieberverfäufer gejucht. 


Briefe franco an ’ ” 
Ferd. Marquard 
rn 32 Er aRe Srieeı 


Für e. 8. cour. u. 


38.571] 








Te 
MALZ-EXTRACT BR NT 
— — 
'M. ER >37 + ẽ — 
ug STUTTERRR & FIG } 
ST Zu II — 357 
* B — — 9 
Liebig's Nahrungsmittel j |#: — 
in Gptractform zur Gchneilbereitung bon 9 . .3 
Liebigs Kinberfuppe für Säuglinge. Bol ze lgRs“ 
diger Erfaf der . Man erbält die’) | Bier ul 
Euppe durch Auflöfen eines EHlöffel vol Ey: 291253 
acid in warmer Wild, 2322-85 
_ mn 
st [88 
552 |E 
ee E 
were ea er ee 
Dialzertracinach Liebig's Borſchrift. * 
Auögegeichneteb Heilmittel gegen Bruft und | 
| Saltleiden und erfegt ben &ebertgran volftän 4 | STE . 23 
vig. Borräthig in Flacons a 36 un Ak. 7 | „SE 8 
bei Bern ma: * 
A. Großmann, — 
Apotheter in Murzurg. San! 5 


Fabrik medicinisch-diätetischer 
äparateM.Diener. Stufgart 


[i 
‚Prä 








ber ee es] Gehülfen-Geſuch. 
ihderl, | dee * 8420 Im — — 


pier-Gefcbäft einer der des 
deutend gen Städte Milteldeulſch⸗ 
ands wird ein gewandter 2a» 
denverkäu fer geſucht. rc.» 
Offerten unter Ar. 

förbert bie Exrpedition d BL. 


Mehrere Käſten mit Glad« 
aufiak, zu einer Ladeneinricht⸗ 
ung geeignet, find dillig au ver⸗ 
kaufen. Hs.Nro. 7 neu, Schu⸗ 
ſtergaſſe. (924 35 


Als Jungfer 
wird ein folides Mäd— 
chen mit guten Em— 
pfehlungen geſucht, wel— 
ches im Kleidermachen, 
Weißnähen und Bügeln 

eſchickt iſt. Näh. in d. 
* d. Bl. (899 36 
938) Fin Megenfan it au 
verfaufen im 5, D. rlte N. 180, 


mern, Küche mit Waſſer 
leitung, Garderobe :c., 
au 1. Mai zu ver: 
mietben. Mäberes bei 
Julins Trollim Eckerts⸗ 
garten dor dem Menn 
wegerthor. Bandergla: 
eiöftraße Mr. 1. 


Säcke 


jeder beliebigen Quatität 
und Quantität find febr bil 
tig zu baden. FreAufragen 
finden sub X. \r 370 
dars Ad. Baedecker in 
Edin, prompte Erledigung. 





9673: Ein Militärpen 
ſioniſt ſucht eine Stelle ala 
4 Auslaufer, MEh. in de don 


a — — — 
im 2. Difir. Nro. 266, U 


feln zu verfaufen. (897 


S. Schlenker! 


Hiemit dem hohen Adel und verehrlichen Publikum die erge- 
benfte Anzeige, daß ich dad Waareulager des Hru. C. 
Ziegler känflid übernommen habe, um aber wieder raſch zu 
räumen, habe ich zwei außerordentlich große Ausverkaͤufe 
anberaumt. 

Du Erſter Ausverkauf findet in dem von Hrn. C. A. Zieg- 
ler früher innegehabten Laden im Kürfchnerhof, 
Zweiter Ausverkauf in meinem eigenen Laden an der Gtod- 

ftiege ftatt. 
Zu zahlreichem Beſuch ladet höflichſt ein | 

u & Sdhlenfer 
an der Stodfliege. 


Belanııtmachnug. 

In ber Naht vom 20. anf den 21. Ifb. Mis. bat Ad ber 
Uniperfitätäftubent Mar Graf o. Seckendorf von Oberjeun aus 
ber Gäbbab’ihen Brauerei badier entfernt und wird jeit biefer 
Zeit vermißt. 

Da die Bermurbung eines Unglückkſalles vorlient, To ſtellen 
wir unter Mittgellung des Signalements und der Kleibung am 
ale Poltzeibchärden dad Erſuchen, nab bem bermaligen Auf⸗ 
enthalte und Schickſale bed genannten Nexvo Seckendorf Res 
cherche anzuſtellen und ein etwa ſachdinliches Ergebnis uns 
mitzetbeilen 

Pan geben wir bekannt, daß bie Eltern bei VBerinißten 
für Denjenigen, welcher zuerit fihe.e Auskunft über bad Schick⸗ 
fal ihres Sehnes gibt, eine Belohnung von 25 A. ausgeſetzt 
aben, 

, Wärzburg, ben 30. Janvar 1869. 
Der Stadt-Maniftrat, 
Rechtsk Bürgermeifter: 
Dr. Zurn. 






Todes-Anzeige. 
Heute Nachmittag '/,4 Uhr versehied in Folge 
einer Unterleibsentzündung sanft und ruhig. mit 
den hl Sterbsacramenten versehen, unsere innigst 
eliebte Mutter, Grossmutter und Schwiegermutter 


au Margaretha Vulpius, geb. Bär, 
Privatiers- Wittwe, 

Die feierliche Beerdigung findet Dienstag den 
2. Februar Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhause 
aus statt. 

Um stilles Beileid bitten 

Würzburg, den 30. Januar 1869. 
August Huber. 
Babette Huber, 


geb Vulpius. 
Amenb, 


Signalement: Alter 24 Jahre, Größe 5’ 8’, Statur 
SODOSODESOSOHCHOOL ſchlank, Haare bunkelbraun, befonderes Kennzeigen: eine Narbe 


an ber Ferſe des Linken Fußes, von einer Schußwunde Hera 

























rübrend, 
Danksagung. 2 Kleidung: Eine dunkelblaue Kappe mit weißen Bunde, 
Für die liebevolle Herzliche Theilnahme bei ber Be bunfler Mod, gelb melirte Hole, um ben Oberkörper ein Stus 
erbigung und dem Zrauergotteöbdieniie unſerer nun im bentenbanb (buntelblau mit Süber). 


@ott ruheuden innigftgeliebten Toter, Schweiter, Tante Dei BVermihte trug am raglichen Zage eine golbene Uhr 


und Nichte, mit goldener Ketie, an welcher ih ein noldenes, weiß —— 
tes Kreuzchen befand, ferner einen goldenen Siegelring mit einem 
MN Jungfrau Josepha „K on * d * ic Wappen (in Achterform geſchlurgenen pbem). 
ollen Verwandten und Freunden, beſonders ber löblichen — 72%, „zZ, 2 7 
Maria von Troft Bruberichaft, fagen wir biemit unjern 8 Friſchen Kopfſalat 
tlefgefühlten Dank. 
empfiehlt 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Anton Winoprio. 
OOS00000009 76) Es And imerften Stock [9° ) Hin beizbarcs Parterres 


drei imetnandergehende Ztumer | Bimmer in an einen ſollden 


5 ) 2 mit heller Küsc und wer ullewjArdeiter jogleih zu vermiethen, 
Friſcher Kopfſalat —— —* —— Bis, z. 1 


2. Difir. Umerſtraße Rr. 31, 


trifft beute ein bei 1 Mai zu vermicthen im 1.978, Ein Wadchen judt 
Difie. Ar 368, Pliihageriird- feine Stelle ald Amme. 
wär, 


Andreas Kirschten. gafle, h. in ber Exp, 








u ER 


m ieideroffen ‚wird. nur 


* Blnmentopl & Ropffalat, friſche Sen- der Derla 


dung, empfiehlt 
Joh. Schäflein, 
: Seb. Earl Zürn auf der Brüte 
9 find ital. Maronen ;(Gajtanien) 
a Qualität wieder bei mir eingetroffen. 
Ditender Auſtern, Hummern & 
franzö en Blumenkohl empfiehlt 
+« I. Reich. 


tographie. 


Neu * Ph auf mftraße: 
Portrait * Serrn —— —* in Del gemalt.) 
ar ber —— Portrait eines Windes (Photo— 


Fe nur nur 3 Se — 


Otto Patzig 


am untern Mainquat. 


Stadt-Theate:. 


“ Dienbtag, dem 2, Februar 1889. ranuerei, 
Abo ent d EM) Morgen Diendtag 
Die Ufeifanerin. | Artillerie Mujik. 





Dieniten ftebt. 


972) — — **2R 974) Es wird ein junges 
en ge⸗ 
RT 


N 


Mart. Gäbhard'ſche finden 


Qusvertauf 


no) ganz kurze Zeit fortgeſetzt 
S. Horenthal. 


fienfhait ber Rentbeamtentoter 
—* find rechtlich begründete Anfpräde rear 14 € 
iebedmal von 1—2 Uhr bei ben —— 7 
keller Mr. 61 nen anzumelden, wi = arg ſolche Sei Ber- 
g_ ber Altinmaffe nicht bericdfihtigt werben fännen; gi 

ge Friſt wollen zu obigem Nachlaſſe gehörige Begenftänbe 

wie etwa außfichende — zurüd erftatiet werben. 

Würzhurg, ben 8 x 1869. 


a 





a. Straub. 


Januar I. 33. wurden in eimem Haufe 
fo'genbe Gegenflände entwendet, was zur Ermittlung bes 
ters bekannt gegeben wird: 1 maffivgoldener Efering, 
* 1 goldener Ring, Glaube, Hoffaunz und Ride ba 

1 gleidjer Ring, biefelsen Symbole in Eifen audgeichlagen 
gend, 1 goldener Ring mit 2 blauen Steinen Fa 
— gleicher er Ring mit Mofalleinlage (1 Täu 4 
1 gletger Ring, breit, 1 glei Riug, * —ã— Ha, 


Am 21. 


* 


lend, 1 jogemanntes Berrgottäringeh: n, ———— 
1 Paar goldene Ohrringe von läuglicher Form, 


Ring mit roten Steinen, 1 Tabatiöre aus oben. „gehen deren 


— bie ber, verhänbeten re — 
en ausgeſchnitten j eldſcheere, elte 
braumfeibene Börfe mit Perlen, belläufig 12 fl. in — 
ter ein Kroneuthaler mit Ketten und Herden, 1 Eonventionde 
Thaler mir Ringhen umd ca. ein Gulden Heine Manze ſich be⸗ 


en aud bem 4813 


Würzburg, den 29. Imuar 1869, 
Der k. — ——— 
Dott erweich 


Große Oper in 5 Alt — — —— 1973 5 tenfapit 
eben | eftaurationfichbene.isen E60 A. "dat kn hze Liedertafel. 
Stute hend Leberflöße freunbligeb —— in 1| Mittwoch Abend halb 
Te rtbücher und braten, wozu höf- — — hahe 3 8 Uhr — — Probe für gemiseh- 
t lichſt einlabet Difir. 1. 956, ten Chor. 
— — in Sek eminn U ___ | nom, 
Te re — ——— ejälligen Beachtung. ® 
der Theater: Caſſe a Stück wälßer Birfwaer teb An * 1b. * — — Februar d. J. 
15 kr. zu haben. gen amd — musikalische 
— Korb Auf.;Rornbramnt. | lu nme Unterhaltung. 
En Brauerei. We — Auguftinergaile t.14 neu, vie-h- Beginn 7 Uhr Abend, 
tendtog, > 2. Febr. — — — — vis dem bayriſchen Kaffechaug Zur neuen Welt; 
u blieb ein | ——— — s 
969 2a i 
Harmonie-Mufit. ee ie Bann uno ige fub| Morgen Diesiug 
Dienste — - — in Garten, 50 Duart- Sermicler Sollen Stephans- Har monie ⸗Muſil. 
radfuß, an Befuchtem Blape, galle Nr. Sum — — ir Speifen und Gr 
Arbeiterne anımlung —8 wer Straßen, it als) Bet Unterseiten werben [ttänfe iſt beſtens geſorgt und 
im elta —— * —* *. ii 60 Nutten Kalfbruchfteine | abet va Pe ein. 
m e cheinea wird Iplap u ». au e zum Brechen und Lieferung ver: WBabenflee. 
er Das Comite. und beäufge Bucht onen | G. Biegter. |, Dergutes Bier vi B- 
— — Mr Sralen 6 und sncı guten Moß 
Gabler ſe Brauetti. 2. —— Geſtorbene. befahe nur bie Bebpede 2 
gen Dienät Wohnung, tößerung oberj, Juſtine Dauer, Gärtnerdehe, were Bier: um 
Harm onie Muſil. — 8 Piahes zuffrau, 35 5. a. — Adam Kafpar oſttrinker. 


—* Wegmacherskind, 5 W. 
5 Gertraud S 


Schimmer, ie — ar —— 583 
—— tuB — Ro Pr. Es 
MR. a. — Mar R Y 
Privatlen, A 8.0 7 Sternplag. 933 26 









) E. J. 

Beihärtät ſic mit dei Un und Birfauf von @ht 
rationen, Geſchäften jeder Art und Sröße, 
ertheilt Auf ſch Känffe über 


in unb auferbalb’ der Stadt Würzburg nad. 









eittes großen Boftens Kleiderſtoffe, 


Das von ber Tönigl. Mraterung camcejfionixte, Auftrag: und Anfrage Bureau 


Güter- Agentep@Gesch 


Z Würzhurg, 342 
e, Säamern, Gafiböfn, Eaffee's5 Aeſtau 
Weinbergen, Baupläten. Apotbefen, vermittelt Kapitaliem, 
Sredit end Geſchãftoverhä 


Dobi en aller Art können zur Au bewabryng übergeben werben 
[222 223 = 27 2225203 


—ilu⸗ver am 


Bukskins & Jackenſtoffe, bedeutend 





und 
äft 





J 
n 


tniffe und meist Ragtgüter in Bayern und Wohnungen 


3b 
Eugen, geigei qui ERieei Qui en Ei Em Bei te 


auf 


unter dem Koftenpreife; Bub franzöfifche gewirkte Loug:-Chäles Hm 


15 fi. au bei 





"Ah Beehre mich, meinen verehrten Runden, bie ergebene 
An y maden, da; ih mein Baarengefchäft aufge 
geben und für bie Folge anf andere Art-tbätig fein werde 

bern id für das mir frit einer Meibe von Yabren ger 
f&enfte Vertrauen ban’e, bitte ih um fernere® Wohlwollen unb 
empf le wid mit vorjügliher Hochachtung 

k ©, A. Ziegler. 

Zahlungen am mich nehme ih vorerft nod in meinem Ger 
Be entgegen, vom 1. März am aber in meiner Privat: 

hing, tm Haufe des Herrn Hofrath Dr. Rieneder, Hof 
firake, 3 Stod. 


Mein Lager in 


| Cigarren, 

Die fichfowobt durch Teine Qualität als 
auch ‚Durch — Brand und leichten Zug 
auszeichuen, halte ich zu Den billigsıen 
reifen gütiger Beachtung empfohlen. _ 
3. Philippi, 
Secemmelsftraße: 


N. 
Malz-Extract 
von Jvh. Soff in Berlin empfichkt 
Wilhelm Simon, 
Fidborniirafe 
&opfodinifcher 
Dorsch-Leberthran, 
außfalugiih zum. wedieintſchen Gebrauch bereitet von S. 
‚Draidma van Balfenburg in Lrrumarden (Holland) 
Zu haben & 42 fr. per Flache bei J. Moth, Apotbeler 
905 3a 


in Würzburg. £ 
Brofcburen gratis. Dad GeneralDepöt. 


H. Sardemann in Göln. 


y x, bie bereitwillige Hilfeleittung beim Ausbruche bed 

Brandes in umferer Gleßerei Sagen mir ber verehrten Nachbar 

ben und Feuerwehr, insbeſondere aber Herrn Blümlein für 
en thälige Mitwirkung unlern verbinbligiten Dant. 


Fasbender u. Lossen. 


(a) 


b) 


966) Es wird joglerh.eing2b) Ein braver Junge kann 
P erdeknecht geſucht. ji die * Inc aan 
Näb. ix ber Ep. Albrecht, Schlojlermir 


Drud und Beriog son Monttadı:laner iu Würsbur. 


Carl Bolzann. | 
Selters- Wasser 
mit Stempel 1869 


mM. J. Pbilippi, 


Senmeläjtraße, 


gebe zu! 

auf jebe %/y:Rlite Eıgarsen eine feine Wiener Meer- 

ſchaum Spige in Etui und ta Werthe von 1 bi8 1%, 

* gr? empiehle angegebene Sorten 30%, unierm Fabrik⸗ 

preiß, 4 B: 

1. ff. Elegant Negalia Yrecivia Savanma,. wo jede 
einzelne in Etut und Stanipi verpodt ift, & Mille 52 fl 
— 260, Stüd 43 fi 

2. ff: Deyanne 2a Bandera, jede einzelne in Stantol, 
A Die 44 FH. — 250 Enid 11-8 241 

3, f chte Pflanzer in O.iginah Schilfpeckung; & Mille 

4. 





empfiehlt 


ft — 250 St. 71, fl. 
ff. ee Havanna ara, & Mike 2 
— 30 St 

36 bitie alle Herren Raucher, biıfe vortheilbafte Offerte 
nicht unberüdfittigt zu Taflen und fi vom ber Güte und Bil · 
Vgleit au überzeugen; - Probeſendungen von 260 St. gebe I 
gern ab gegen Nachnahme oder Einzahlung. 


Leipzig. 
a 

947) 2a 3. E. Berthold. 
WEIT nn nn 

Mer babier noch irgendwelche nadmeräbare Forderungen 
an ben vermifiten Grafen Mag dv. Seckendorf zi mayen 
Hat, möge felbige biß zum 10. Kebruar Büttnerögaffe Rr. 2 
nen über 2 Stiegen hinterlegen, umfonehr ald nad biefem Ter» 
mine feine etwaigen jpäteren Forberungen en ONE Er 





Gemalte Fenſter-Rouleaur 


in ber größten Auswahl, ganz neue Sendungen; "zu no nicht 
ba gemwejenen billigen Preiſen, bei 3b 


Gg. Dümlein, 


om Marlı. 


65 7671 Zu verkaufen ein jehe 
guter Hübmerbund und 
Lefaucheuxgewehr. 

Nab ın ber e 


Ein gewandtr Mann wirb 
ala Aequifiteur für cıme —* 
tur gelucht. Offerten mit Ziffer 
(aA beinrgt bie Grpebitiond SI 





(Htezu Beilage). 


Beilage zu Kr. 97 v8 — 










rw ia 













SL A ER TR WERE REEL | 


— Heckscher. 


Bank- und Wechsel-&_schäft. 
Alter Steinweg Nr. 42 Hamborg. 

{ Discontirung von Wechseln. 

{ ren auf Wechsel u. Werthpapiere. 

— ge gen Unterpfand. 
Ver sämmtlicher Sorten 
Staatseffecten. 

gegen ein per.Mille, 

ohne — weitere — 












’ 
’ 
& 
? 
’ 
’ 
’ 
’ 
\ 


we... . 


Gm. — Lungeuſchützer.) 





und Lun itranten warm ewpfohlen wer. 
ee nee Laget und emrfich!: 
—— die — Sorten im kleinen — für Herrn, 
Damen und Kinder in Gold Amp S * J6 
R. 4 30,1 2.42 und fl 1. 30 per | 


Carl Bol ano. 
Lahrer hinfende Bote. 


Nachdem ih laͤngere Zeit nicht im Stande war, Beſtellun⸗ 
gen auf den obigen Kalenbır außauführen, ba derjelbe beim 
Verleger vergriffen, tit es mir jet gelungen, von ber Haupt 
Agentur in Hof mod eine Anzahl Eremplare au erhalten, melde 
ich zu bem befaimien Peelie zur Abnabme empfehle. 


2a) . 3. Iulien’s Buchhandlung. 


Gebrüder Born, 
Erfurt, 


Sanenhändler, Aunf- und Handelsgärtuer, 
geiatten Mi Gärtner, Gartenfreunde K Blumen 
bbaber auf ihr reihhaltiges Uuſtrirtes Preis Verzeich— 
nik aufmerljom au "maden. 
Bem, Daſſelbe ftcht jebem Verlangenben grati® und franco 
zu Dienjten. (2a) 


Kreis-Irren Anſtalt Werned, 


Das Ergebniß an Knochen während des Jahres 1869 wird 
im Submiſſionswege an ber Meiſtbietenden vergeben, 

Angebote hierauf werden biß zum 15. Februar 1869 
von ber f. Verwaltung entgegengenommen. 


— ge 


Dotinerflag den 11. Februar I. Is, früb 9 
Uhr anfangend, werben im Eulzborjer Bemeindewalbbiftrifte 
Rothholz HU Eigen: Commerzial: und Baubolz-Stamm: Abichnitte, 
dann 6 Afpenftämme unb mehreres Wagnerholz äffentlig ver: 
firtdhen. 

Sulzborf, f. Bezirkdamt Obfenfart, ben 28. Januar 1860 
Die Gemeindevermwaltung. 
Popp, Vorfteher. 


Zur Spähe: Am 23/24. d3. Mis wurben mehrere Stüde 
Leinwand, 2 welß und roth gefirelite Kopfkifien, ferner eine 
Reifetäfe von Sodyeug, worauf mit rother Wolle J. D. und 
auf ‚ber anbein Selte eine Mäbchenfigur eingefiict iſt, bahier 


entwendet. 
Würzburg, ben 29. Januar 1869. 
D nterſuchungsrichter: 
Schwaab. 








welche von den berühmteſten 


ia Da = 152 


Eradi: hin Le 


ofen. 





Epileptische Krämpfe Fluch) 
heilt‘ der Bpecialarst für Epilepsie Dr. ©. Klllisch 
in Berlin, jetst Mittelstrasse Ar. 6. — Auswär- 
ige me — über Hundert geheilt. (7 


Geſchäfts⸗ — 


Nachdem ih bie Samenhandlung zum 
aukfurt a. ——— A Aber⸗ 


nommen habe, empfe e bei ae on d eehrten 
ein ſowie den — Lanbd⸗ 
alle Gottungen von: 


Gartenibeitgern 
—*2 Feld⸗, Grad, Alet⸗ 


n grob & en — 2.” eriind veelfter und Bill 
Beh enung. Preiß: Benin en Auer zu Dieuſten. [94 
rg Auavose.“ 
wi 


ima burdgetaidite Waar an Ras, 

prima burdgetaidhte e, 23 

en x fr. au und höher, eu und € u ou 30 IH 
‚ auch ift eine 


ee 
7 A zu verfau r i band 
leder, Untermöllergäfje Rr 2 : Vrobufteng ara 


Vieh⸗, — uud — 






Verſteigerung. 
Donnerstag den 4, Februar d. Is. 
früh 9 Uhr 


anfangenb, verfteigert ber Unterzelchnete aus freier Hanb nad« 
Derzeichncte BVichjiüce, Fahrnifie, Futternarräthe ac. €: 
Fin 2 ig Pferde eine frif gekalbte Kuh mit Kalb, 
hädtige Kub, eine gelte Kuh, einen Ku —— 
Schweinsläufer; einen ganz neuen Wagen m 


Pflug mit Gehtell, eine mühle, amet See da 
eilidge 9 ga, r, 2 ftlafter bürred © —— x mehrere Sande 
geräitihaften, dann — AA ein, 78 


Fupreit Futter: Wurzeln, 45 Schober Korn — 

Schober Waizenfirob, tige ber Gerften» unb 

berſtroh, mehrere Körbe Gerſen⸗, Agen⸗, Waigen- 8 

— b, ſowie ſaͤmmtliche Heu⸗ und Kleevorräthe 
aarzahlung, und Tabet Hiezu Striäliebhaber freund⸗ 


Müplgaufen, den 1, ar 1869. 
2oren; Schömig. 


In der Concurgſache ber Mallhäus und ber Katharina 
Keupp Epeleute von Guͤntersleben wird ben Interefienten er— 
Öffnet, daß das unterm Heutigen erlafleme Priorität: 
vom 8. Februar an anf 30 Tage im Kraft ber Ver 
digung an bad Gerichtsbrett angeht” werben wird 

Würzburg, am 19, Januar 1 


Königl. Desietsgericht. 


Hofmann. 


genen 
lift 


v. Bähler. 


Die mad — bed — ** Hofrathes und 


— —————— in Boum grfertigten 
Stolwerd'igen Brufl- — ind & 14 fr. per Bas 
der echt zu haben 

in Bürburg bei Ant. Minoprio, bei J. Moth, Ein- 
bernapothefe, bei A. Grpofmanır, Eigelapoibefe und bei 
Bet. @isfelder, Borftadt, in Arnftein bei Apothefer Gab⸗ 


4 in Heidingefeio bei Aysikefet a in Rimpar bei 
wab, in Sommerhauien Apothefer Weis 
—315 und in Zellingen bei Sg. EC. Weiglein. 


















at ei IT — 

— —— —— eihe. ' 

Verkauf _der Prämien -OB ationen 

ist = allen Regierungen des Ir- u — 
ttet. 





= 












Die Haupt-Gewinne betragen Franc es 60,000, 
50,000, 45,000, 40, 000, 32,000, & 
30,009, 25,000, 20, 00, 8,000, 16,008, 
‚25,000, 6000, 5009, 4000, 3000, 2000, 
1000, 350,00 & 250, 128, 25,50, 30, 20 Fes. 


ı Die Verloosun * eschiehf unter Staatsaufsicht. 
„. Beginn der — ag am 15. Februar 
Thaler 


kostet ein —— a ea 

—— von den verbotenen Promessen) ‚und werden 
*2 frankirte Einsendung des Beira- 
gr. er gegem Postvorschuss, selbst nach { 

entferntesten —— von mir versandt. 

:! Es werden nur Gewinne g& en. 

Gewinngelder and amtliche ehu - 
stem sende meinen Interessenten mach Entachei- 
prompt und —— — 
* Jede Bestellung auf meine Original- # 
Staats-Loose kann man der Bequemlich- $ 


— in Hamburg, 





“2 dun 


Laz. 
f j Bank und- 









—— — 


d ben 5 | 
DR —* von ben 28. ka 1 en Beir, ** u den tot 


agen, jedesmal bo 
en bie unter bım ar N — 1 mit 
9747. babier verpfänbeten ai ausgeldften ‚@egenftänbe, be 
Biebungäftäden a bung ia Rähk 
e aarıa 
—— — — a jan 


1 jum Br en 12. März und an diefem 
ze nen —* audgeioft Ober nad Umftänben 
nft, nadfer und zur Verfteigerung aber nur andgelöft 
“ er, welche fon 2 Mal verzinft murben, ober bem 
—*5* en außgefcht find, Können nit mehr nngefhrieben mer: 
‚ed muß DER: * Auslöjung erfolgen. 
BR iingsfelb am annar 1869. 
Der tabtinagiftret, 


C. W. Almereid, 
: Kunft: uud Seidenf: 


a: * 


(2a 
















in Hanau mE. n 0 
er ee 
2 Sendern, — — —— eidern, Ban, Kg 
feinfte Appretur. Alle Ser- 


"gesandt für —S Be Barben und 


Kleiverfoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Moll, ſowie felden« 


tag eingeliefert mer: 
retour, u. Druckwaaren, 
eig rim werben fünnen 






Bm. Ißleib — 
% Issleib & Ri iizschel in Gera. 


2 Butter, Eier, Butter, 














—— — — Dufer: b 


s Hausbalſam! 
I —— — 


Dr. Ser 


8 but 
gr te wo Nur 60 a: 
en beilfr 





chende ee: durch — —5 


weiſe — imsbefonbere 
ſawerden, Blähungen, — , ‚Diarrhoe, u 
und Edloflofigkeit, nersöfen Schwä „Anm sen, hu 
ätferlich bei unden | 


und 
hmlich befannt — ift 
Res at at ® * von! 





allentbalben 
Behramdtanmweiiund 24 Ir 



















3 pesat. u. H. durch bie. j 
; Kreis a“ Halkarce, Den —— elm m nie. 
Ochſenfurt, ft Jun. in a 





— Wichtig für Jedermann og 
für jeden Zeitungsleser. 





Specialatlas. von Deutschland, 


24 Rarien in —*— art —— heraus gegeben m 
reis — — 












ſucht gegen Gafla ober Radı entfernt binnen 2 bis 4 Stun» 


nahme «8 Betraed -zu beziehen [ben ie, — Ar 
— —— off | gefahrlos; ebenfo 
n et e 
Kieferamten, De ech ud m unb mar rg 
A Abiak . dieſe ⸗ Ze i 
vwun wolle umge € 
franco — —— 923 40) (Preußen 





Zu vermiethen 


[it ein Logis von 2 Zimmern, 


uGeſucht!! 


Tıodened, ıikireied Nu 
baumbol; in_ Dielen, 4°" —* —A ade — 
ee in größeren Patıhlei ge⸗ dt * Mai. 2. 


— Auch werben tüchtige Rapeu 
Mrbeiter ni —F e ———— 
el bei gutem Lohn dauernd zu . 
engagiren geſucht — Offerten eh Hckene Rei et Wiebe 
sub A. &. Nr. an —— aufen gefucht N 
bie Erpebition ds. Blatteö zulge Bun ne Diet bapler. 


richten. — ——— A Del — 
966) Eine — ſonnige 
immern, 


Theilhaber IE I 
beilhe Fabrit⸗ —X allen 
welches - fetıre Goncurreng 
Nutzen abmirft und ler “fi. * 
Bbehnung fähig tft, wirb ein lieh 


junger, ——— Mann nit | — 8 

* 8000 —— — u 

gern 5; Ger tezugua 3493c) Ein brauner Hüb- 

Erpebiuien da nn na 2 erhund Yat fh wor ca. i4 
verlaufen. Wer über 


95) Ein * Fuchs iſt — gay ertbetlen 
kann, er 






zu ar bet eine gute Belohn · 
Frie drich Zehmaier | ung. in ber Erp. 

— SE Ein möblirted Pins 

: 1909) s Daun Mufiter fogleid zu va zu ver möchten. 

ſuchen auf 2- re 6. Diſir. wis ber 
nen guten Play 6. Ep : | Pfanenapatbete. 

871%) 68 wird ein Weber: |960) Eine Platte von Mar- 

mer ‚wurbe gefunden. Nah 





anbwer eſu 
Näk in Teng 6 m n ber @rpeb. 





11898 3a) ‚Wir mad en hiermit anf ben tm unferem Verlage er- 

2 ec und durch jebe —— zu —— bei⸗ 
fpiello igen neueften, unb nad ben befien Quellen be- 
en | 


Babnzüge. | 

L Würpurgeamberge frankfurt. er 

Antunft v. Fraktfurt Eu 2. 
R:Ndm.E chnelg. 10U.B0M: Brin. Poſt· 

HU irah u. USER. Mb. Güter. BIN 
EM-früh, U. Mitt. 11 M. 50 M. Nadia. A. 
RE ee 
18 9. MR. Olierh dtt.2OM. Mahn Tl. 


80 M. früh. 

Anlunft v. Bamberg: Schnelz. 5 U. 
SON. AbrE. Poflz. FU. IOM. früh. 1U.15M. 
Mitt Bey BU O AH HEN. 

Ubgangnad frankfurt: Courz IM, 
25 Wirt Schnellz. 51.30 DR. Abs. Bofig 9 
er. 


Würzburger Stadt - und 


N.30M.Re N 14 


J— "antun tson Antbad: au 
— ‚Dit JR. DM 
SH SR iR Map um 


IV, 14.50 


Abgang mad —* San⸗ ‚8 
u. S0W, früh, Berty 12 U. DR. — 
15 M, fruh, 10 em dr 


SE. M, Ned. u.0n.20M een 
SM 16.3 Fun, 9N. 26 5. Berm. u 10 
I5M. Nachts, (Weide Leptere mr nad Bedarf.) 
Untunftb, Heibelbirgt Schne 


ERSTEN 








LER. ee Si — 
a U.b V. früh, ZUIOM. u. u. sb Hast ee ac, , . Güte, A. 5M. 10 
U, Würsburg-fürnberg. Würsburg- Nürnberg, I0M. Yorm.u. 2U. 35 WM. Ka 


Abgang nad Nürnberg: Courz EN. 
IOM, Radnı. Poftz.4 U.2UM. früh, Güters. 5 


u —— 40 R. Narr, und 9 U. 40 M. Nadıis. 





RM 28, Dienstag ben 
Landtag. 

Münden, 31 ’Xan. In ber Meidsratbäfammer wurde 
ber 1. Praͤſſdent Fıbr. v Etauffenberg zum Referenten über 
ben Antrag Nofenheimer Bürger, um Abönderung ber inbireften 
Wahlen in Gemeinden mit magiftratifcher Berfaflung, gemählt, 

In der naͤchſten Eiyung ber Abgeoıhneten-Rammer follen 
bie Anträge euf, Einführung allgemeiner direfter Wahlen zu 
Berathung lommen, 

Die Abgeorbneten v. Schulte und Thürmayer haben eine 
Interpellation : „bie Verhältniſſe ber beutichen Feuerverſicherungs 

ejelihoft auf Grgenfeitigfeit betr.“ eingereicht, und wird bie 
ie wohl auf die Tageäotbnung ber nachſten Sihzung zu fichen 
mmen, 





TZagsneuigfeitenm 


Im Falle bed Aufiondelewmens des ber Kammer ber Ab 
georbneten vorgelegten Entwurſes euts neuen Militärfira'prös 
äefles jollen 5 Wiilitär-Bealrlögerichte gefdaffen werben, und 
war af ben Sitze der 4 Armerbiviilonen Wänden, Augsburg 
Würzburg. Nürnberg und en dem Eike des Truppenforps 
Kommondo’s in ber Pfalz zu Epeyer. Der oberſte Gerichte 
ober Kaſſetionshof wird’ nod Münden kommen und baB jett 
befiehende Scnerolaubiisriat als toldes aufgehoben werben. 

Dom 1. Februar J. IB. onfangendb können zur Ftankirung 
ber in Bayern zur Mufgabe gelangenden Correſpondenz uud 
Franko Convert? benügt werben Diefen Couveris iſt an ber 
obern redten Ede eine ovale Marle eingeprägt, welche in 
rotgem Grand mit weißem Hodbrud die Umihriit „Bayırn 
Drei Kreuzſer“ und in ber Mitte gleih ben Brieſmarken bos 
bayerlſche Wappen trägt. Der Preid ber Franko⸗Couverts ifi 
auf 3 Mr. I. pro Stück ſeſtgeſeßt. Lie Abgabe on dos 
Fublifum Tann nut gegen Entriätumg dieſes Preifes und zmar 
in einer folgen Anzatl von Stüden erfolgen, tak eine Br: 
rechnurg auf Piennige vermieden wird. Die geringite Abrohme 
muß baber 4 Erüd beitragen. Die Tore für Fricke mit Fronke 
Eouverts Fonn durch Auffieben mit Frankomarken ergänat wer 
ben; bogegen ift eb unzuläflig, eine auß einem Fronko Convert 
eier ittene Marke zur Fraı Nirung ber Gorrefponbeng ober zu 
rganſung ber Tore zu benfken. Ein Umlauſch befätigten 
ober forjt mie unbraugkar geworbener Franto:Eouvertd kann 
gan Entridturg ber Herfulnngäfoften zu 1 Piennig pro 
te bewirkt werben. 

Der biet jährige Säferlehrfurd wirb am Montag den 15 
b8, früh 9 Uhr zu —— trẽffnet, und ber bisjährine fünf: 
wonotliche Unterridtäfug für Babergehilfen beginnt Montop 
ben 1. März im ftäbiifgen Seranfenbaufe zu Aſ ofienburg, we- 
zu ſich diejenigen Babergebilfen, welde deren A theil nehmen 
wellen, 2 Zage vorker bei dem Krankenhausarzte Dr. Oegg zu 
Aſchaffenburg anzumelden Haben. 


kn. 


Ankunft von Nlirnberg; zug 
M. Vormitt Pofizug 1 U. 45 M, Kat. Güt 
U. 25 M. früb, 2055. Win. 2 


F Poftomnibusfahrten nach 
imftein 545 U. Abbe, dA, 
Eurrhaufen — — * — 


eundzwanzigfter Jahrgang, 


Für dieſe Mode find bei dem 8. Bezirksgerichte Würzburg 
ferner folgende öffentlihe Sitzungen anberaumt: am 4 nr 
Mis. Vormittags 9—11 Uhr gegen’ Adam Albert von Bieber« 
gau u. Eompl. wegen Schlägerei; Nahmittags 3-6 Uhr ges 
gen Michgel Rödel von Mainſtockheim, wegen Diebftabls, degen 
Martin Strauk von Kahl, wegen Petrugs, Diebſtahls und der 
fertion und gegen Johann Gerſchütz von Rottenborf, wegen Bes 
836 am 6, Februar c. Vormittags 9—11 Uhr gegen Audreas 
Welgand von Versbach, megen Diebftabld, dann gegen Adam 
Schmitt von Maibbronn unb Georg Dotter von Rimpar, ‚wegen 
Widerſetzung. 

Oeffentliche Eizung des Stadtmagiflrats 
Bürjburg vom 20. Januar 1869. Die Retnungen 
ber Etabel’ijen Armenbolzftiftung und Familienfiipenbienfiiftung, 
bann ber. Armeubefhäftiaungsanyalt pro 1868 wurden genehmigt, 
— Bewilligung eires Geſuchets um Befreiung von Schulgeld, — 
An Stelle das verlebten 8. Jäger wird Stephan Ki von 
Leinad «18 Gärtner: des Chehaltenhauſes aufgrftellt. — Anlage 
von 1360 fl. für bad Siedenbond bei der Fläbtiichen Schulbens 
tlgungötafie. = Die für Verſteinungen ftättiider Wege und 
Grundſtücke pro 1868 Hauibirten Gebühren merben zur Aus— 
zahlung genehmigt. — Des Baugejub des F. Bezirldomimenns 
Arme Sbader wird genehmigt. Ein Eeſuch um Annahme 
eined Geſchäͤfteführers munde abgewieſen. — Ausfichhung zweier 


Verehelihungszeuanifie. 

Erlangen, 31. Jen. In ber auf heute Mormitteg 411 
Uhr in den Rebovtenfoal berufenen Bürgerperlommlung wurben 
bie von dem Rorfigenten brantregten Reſolutſonen: 1. ter am 
27. d. Mis. von der Mejorität bed Ecmeindekt leglums gefakte 
Beſchluß: — bis zum Erſcheinen des neuen @emeindenefeked 
die Stelle des 1 Birgermeifterd unferer Etobt —— ver⸗ 
ſchen zu laſſen, — repräfentitt durchaus nicht ben Willen ber 
bitſigen Sürgerſchaft 2 Das ſegenkrciche Wirken bei bib⸗ 
berigen I. Börgermeifir® Hrın Dr. Popellier wird ollfeitig 
rühmend anerfannt, und man ermariet baber, daß das Kolle— 
gium ſeinen Beſchluß vom 27. b. Dis. ſofort zurücknin mi und 
Ach von bemfelben aufgeboten wird, Hın Dr. Popellier uns 
ferer Stadt ald Bürgermerfier zu erbalten*, von den 500 biß 
600 Anmefenden einftimmig argenommen und Herr Pürgers: 
meifler Dr. Poprlier von ber garzen Berfommlung ſtürmiſch 
vor dem Ratbbonfe begrüßt. Er dankte, von tem Einbrude 
freudigſt gerührt, wit herzuchen Merten und reiſprach, von ſei⸗ 
ner Scite Alles anfzjubieten, vm den Wünſchen ber Deıjommt 
fung zu emſprechen, und mir heffen baber, ihn aud in ber 
Felge bier add Bungermelſter au Shen. (N. €.) 

Münden, 31 Ian. Im Sltaatkminiſterium des Ham 
dels haben im den jüngfien Tagen bie fon mifllonelen Beratbun- 
gen bezeglich der proseftiiten Gründung einer „bayerifchen 
Dereinäbont* babier ſiottgefundetn und es ſteht nummer, wie 
verfiert wird, die Verleibung ber nachgeſuchten Eoncefiion in 
ber fürzeiten Zeit zu erwarten. 





2. Februar 1869, 





. Wü ‘ Mimchen. 
Abgang nah Anbbach; Eiieirfz.Bin 
Felyen. 100.50 


VW 
* 
* 


Einem er zu. * ſoll ber frühere, im vorigen 
Kali, berhabliie Rdn . a Sauber auf Anordnung bes 
Idhen Ko 
lie —* 


* worbden ſein. Dem genannten 
Blatte peace erdacht gegen ihn, daß er, obwohl 
—— S tommifjär ernannt, an ben vor Kurzem im ber 
m. ftattgehabten Räubereien thellgenoummen babe. 
— “ Quelle geht eimem fer Eorreiponbenten 


ß nte bi 

3 Dfiailae" te De Mlnfehakn Gerpälnifle —— 

—2* — — ph bürfte. Im ben Megierungdfreiien 

5 — * ti er 2— erg 

Riren "de Stabt Matt freifich Iche ung aber 
ber Unterfuhung 


mit eckender keit, und * 

—— ————— 

d 2** 

64 en getroffen —— —X 

en bie — 

Kin ein Tat Salais = — 

nung PA J er Anorbuung einen At rein —— 

Ratur: nach dem Vorhergehenden bürfte bie Stantd 

moslomitiichen Dunn * a he Wahl auijden en Der 

Ede ee le 
kommen: tlegung e urchaus um: 
* — * 
einer jener ot fi in den mo: 


Bobenverhältnifje für 
Ortes bereiiä bie Vorkehrungen zur 
Schon y. einis 
efehl ertheilt 


5 
3 


ige, ein — * 
* a Be so zu wollen: et ap» 
: bad - zn —S Kein! * u 


2 ———— viellelcht ruft 
—— FRE ar ang en 
deh Ei an a Aöer fein barf. * 


"Denia a b. 


ü dr. 
— —— En Sr Beje, ieh ! 


u eng jebt 
—* Deuter 3— 8* 


Satan 3 Ras "pe ® 
a ung ber um ca auftellen, 
die Erriätun eins Säphu . hr ——— 
pt Bandes bildet, für wollitändig unbegründet. 
Preaßen. Berlin 1. Febr. Die Hauptpuntte b 
Gejeyentwurfs, —— die 1 Ratang ber nr * Rech 
ngele * , Ab: aata zweden verwandten 
—— — verbleißen Stantdelgenthum. incl, 
——e ung des Frankfurter Milltärs verwandten 
8 ude; ausgeſ en bleiben jedoch bie mit frembem Militär 
Beiegt er gg erg A —— wer: 
Pig ® Se ber Stabt, Da! 25 
emommen b überninsmt Br Sa beigleihen bie 
nen ber Senatoren und ——— ah Ausnahme ber 
von ber —— —— Das Vermögen wird getheilt im 
Berhältnig won 10 au 8060 Bulden. Die Einnahmen und 
— verbleiben ber Stabt, mit Nußmahme ber 
zon Preußen an ben Zollgerein zuräfgezahlten Summen. Die] 
Kirchen unb Säulen von ber @t * au unterhalten, 
Baden. Rarläruge, 1. Did Startsminite 
rium bat vergangenen F ben Staatsanwalt gegen 
den Eejbiätfumigenmeie Mi 54* urg und den Stadt ⸗ 
zer Burger zu —— wegen —*** —* ae 
ee * — —— — u 
aſta img urger ——— en 
juhung einteiten Laf = ER 


RAM Sande Be!) 

Spanien. Madrid, 31. Jan. Die „Epoca* fast: 

Die Fe die Ausübung der & ewalt einem Direktorium 
anzusertrauen, findet allgemeine Zuſtiumung. Wahrſchelallch 
wird dies au bie befinitive Megierungaform Bene. dem ſelbſt 
wenn bie Gortet Nie, für bie Monardpie entſchelden jo * würbe 
lange Zeit vergeben, ehe man ſich über Di: Wahl bed künftigen 
land. Warihen, 27. Jan @8 Rah zujfeeig 
. ar an. n reide 

poritijge Berbaftungen aus dia jept unbekannten Gründen war- 


Die öffentliche Mei- 




















wörth find bereitö bie 
ungs· Fagenieuren 9. Kalſer in Reuburg und &. Ried 
gm errihtet. Folgende Städte und Ortſchaften werben ab 


J det: 
geim), Wettendur 
Rodolbing, Ruf 
Reuburg a/D.. Steay, Bargheim, Stauvjelm, Rain, Rorbhelm 
und Donaumbcth. 


in ee 
m 


— worden. — Den Biefigen — —7 wurbe 
Strafe der Ausſchließung verboten, ber Schulräume 
eine anbere Sprade als bie eufftfhe au Se 





Neueſtes. 


Bremen, 1. Febr. Mean meldet der „Weſer⸗Zeitu 
aus Berlin vom heutigen —5* Grieenland habe bie acid & 
ung ber Gonferenz vorläufl Prinzipe angenommen 
feimen formellen Rating: nr "Moon hängig, daß bie 3* & 
die Initiative zur Wieberamkaüpfung ber biplomatticdhen rin "f 
ungen ergreife unb bie bereitd ausgewiejenen in aa De A E 


töanen entihädige. Un ber Bejeitigung ber noch beitchenben if 


Sch wierigkeiten werde nit mehr geyweigelt. 
<a 
=“ 
Sr 
1. 





Nachſchrift. 
Durch die oͤffentli de Siyung bed E. Beziekägerigts Wärz⸗ 
burg am 19, 21 und 3 Januar db. 3. verlündeten Erkennt ⸗ 
—* warben Joſeph Ehrbar, Tun hergeſelle von Frickenhauſen, 


en Säl zu 8 Tagen , Georg Proͤſtler von Unterb * 
ba wegen Börperli er Mispandlung [m 21 Tagen, an 
RooB von Erlach, 3. er bahier, wegen bedg * 
ju 14 Tagen, ur) or Roly von —A— wegen des⸗ ER 
gleiden za 8 Tagen Gefänguig verurtheilt. J 3 


Ferner wurben in Öffentlicher Siam vr. Gerichts als Ir 
ermel2. Jaitany vom 19, 21. und bie Berufungen ber 
atod uud Magdalena Weiler u gu Kigingen, wegen 3: 
erufäsEhrentränfung, des Johann tiſt er von 
—— wegen Diebflapls, a Mm ur = —* 7 
wegen Feld 


and von Mar 


* eg Ehrenträntung, bed Delonomen Bad . 

Büttharb, wegen groben Unfugs, beB u er; be uber ve 
—* Seinsheim , wegen Mißhandlung, nie S 8 
oon Obervolkach, wegen ‘nellen Fahrens, * des ei E® 
Goͤtz von nn in —* 


on X Heſſenauer von 
dort· gegen ihn, wegen — er ber m. des 
Beklagten, verworfen ; bagegen u Roos, —** * —* 
Oberbdurrbach — unter — des erftrighter 

theils — von der Beihuldigung der Uebertre 


Beotoßung freigeiproden , bagegen wegen — ae 


gung 34 8 Tazeu Arreſt vecurtheilt. 


Behufs Ausführung der Eljenbahnlinie Re ER nn 
* er ben Abtheil⸗ 


in Kel⸗ 


! 

- 

auf ber Strede mach Dönaumdrth von ber Ban | 

üfening, Mading, Kapfelberg, Oberſaal (Kel⸗ 

—* ———* a . Mauern, Mindim N r, 
ing, ———— (Iagolſtabt), Wel 


ens dur 


i d Ro britaut 
we er Klagen rg ie A 


en auh im Auslande bie größte Anerkenunag unb immer 
aubgebehntere Verbreitung finben, fah durqh ben Im ge 
& geäußerten Wunſch be# k. Staatöminifterö v. Sälö 

er biäher Im ben Ciienbapnmaggond 1. 1. und 2. Kiajle — 

ften Erwärmungsmeihe * u er 

älter eiferner Sm mber eine ere ei ven, welde 

f namentlid auch auf bie Waggons 3. Klafie —* audbehnen 
aſſen en — * 38 Bläne unb 

für bie Behelaung ber Dampf zu fertigen, in 

EB | ricptigen Ermägun Dun: cn eine Ders —* n einer ge⸗ 

nügenben, en * —236 ber 

en geeigmet * — nd Bat Ber _ an bas 


— 
En 


t. Sanblsmlnferiam, erhielt von bes · 
jelben, vier Wagen 1. unb 2. * e tg E F a projet · 
Tat balb ber —* fol - 

Damp u ten. 
eritere Auftrag tft nun ——— unb fan er v. Mis 8. bie 
erſte Probefahrt ” wier zur * —— 55 Bägen 
al ber Art ſtatt, fie bei dem g ——— 
—* Säaelzuge te unb —& ur 
benägt wuroen. Das Ergehniß bieſer Probefa a * a ne 


u gin fige® und It miäne - 
Bel einer er Bang ki Sr Kamm Seeger en bie — 
t und binnen einer Stunde “Hi zn zur or des 
Ne Rknbiern Hahıt BB 12 Grab Ar o im 2%, * 

ben um 28 Grab Reaumur geſtiegen und iemit die imier 

it Eilzu —— ie F* etwa ————— ns | oe 
m 
druck an f nit nur bie Ablü * in 


onb bie tur ber Waggons zu 
8 —* pi —— —— neben 


Rh über bem ri und Au A Yaburd die Fuße 
— — angenehm erwärmt. Wir halten es — für eine * 
itumns und ber Prefſe, daß eine Einrichtung, wi 
Bor *2 welche in — eine große gu 


u m fe — — Bay ( hr diliäge ob 
meren e iſt, we e zeije ge ober 
2. Klafie nit erſchwi unb au a mande blaher 
beitandene Unbequemi — weſentlich größere Ei in 
veranlafien, beſeitigt, wit au jene wenigen Wogen beihrän 
bleibe, fondern, wenn nit auf alle, doch au jenen Theil? 
ber Wagen ber Staatd O außgebehnt merbe, welche 


im Winter zum Betriche vermenbet werben. 
Die beiberjeitigen Nichtigkells beſchwerden, welche in Sachen 

er in Paſſau wegen Ehren⸗ 

—— waren, 
Gleichzeitig. 


* ei; Bundes be it 
— —95 gen * us Beben 
ige Fee, ne 8 veranlaft gefehen, bie darin gegen: 
Jr ir —* redete —* —E von —— ir rt fortan 


ber aus 

—— Sn ae han € rue re Schwei 

= grey , ai wie folde 4 2. 
8* feit längerer 


Üveretne für bie durch m 
= ehe tranfittrenben 4 gen Erzeugnifle * 
jedoch das erforberlihe Material f — — 
zu —— wirb kunfti der Schw u A In Durdfuhr. i 
—— e so gr von 5 Eentimeb erhoben, 
jebod mit ber Bel hung, baf 8 ba, wo ber biöherige Tranfit- 
zoll weniger ald ee Beirup, auch ſelbſt dieſe riet 


find vom 
wurbe 


gebühr aufer Erhebung bleibt. 





Bandtagi rg 
Auf ber —— für bie 114. auf Donnerätag ben 
4. Februar 1869 Vormittags 10 Uhr angejehte ge Sir; 
“ung ber Kammer ber Abgeorbueten fieht: Verleſun 
BE Berhälkniie Bir 8 ————— jen u Senden 
„bie Ver e t erver er 
auf geeit te einer Inte - tion des Abg. | 
Siebl, „bie Erleflung dimer —— be — einer 
a bed Ubg. Krumbad, „bie Leiftung von —2 
bie Feuerwehr von Seite ber Imnobiliar —— — 
It unb ber Mobiliar: Berfiherungd: Geſellſchaft 
ng unb Hase re . ber bie Rü en ber 
— der Rei glich ber Medinun 
1863/66 ," me —* des 6. Ausſchufſes über geprüjte 
von Abgeorbnet 


Wien, 1. Febr. Serienziehung ber 500 
1860, Gerienfummer 86 240 776 702 1088 


1050 2406 


4902 5041 5965 6496 6637 7415 7705 7849 7887 8338 8600 
BBEG 013 9544 9792 10662 10692 11040 11333 11461 | 
11501 11544 11839 11950 11967 12075 12681 1%97 12743 
12862 13173 13203 13533 13608 16275 16928 16906 17286 
17494 17962 18009 18658, 


Börfenbericht. Frankfurt, 1. Febr. Die Bode: 
eröfinete in animiıter Stimmung bei Te aftem Feichäft.' 
Beſondere Lebhaberei herrſchte für 1860er Looſe, bie nad ber 
% burg über 1%/, bezahlt wurden. Auch 1864er waren 5 licht. 
rohe Umjähe fanben wicher in Lombarben ftatt und erzielten 
biefelben jo wie auch Ctaatäbahn uub Erebitaktien, einen weſent⸗ 
lichen Courẽ gewinn. Gegen ben Ed 2 bin erlahmte bie Stimm⸗ 
ung jär bie zulekt genannten drei Effellen eim as, während dfterr, 


m 


gen wind kan zugefanbt von. Daun 


Looſe von mern in 
miethen au 
2567 2823 2963 3018, 2022 3119 Ki 3616 4413 4529 4657 rinengafle Nr. 39 


Es mirb ein tätiger * 


Zu — 


Poofe in quier Frbpe blüüben, Von —E — go 
Raflanır Be geht anb niebriger, bie. übrigen Gattun 
an * belebt. * 


jenen “. len 


Eat gefragt en —— En * ee 
ven aa 7 bez., be seta en — 


Berantwortlicher Redalteur: Fr. Braub. 


ie bie morgige Soirde musicale (Mitimo 
= me Liebe I Baris, welche im Geſellſchaftsſ 
Ratifinden wirb unter freundlicher Mit⸗ 
Eu —* ker ber Herren Frauk und Ham 
tamme in ben Handlungen ber Herren Barth 
I Bra Karten à 1 fl, für Stehpläge A 30 fr. 


2 File ana), Ropf-, 1. Du anf BRagn 


Eduard & chmidt, benerfiraße 20, 
bened Mittel men t, wobur Huns 
rm Unglädtice — man find. ea heran ne 


&] unverändert. 


⸗ — 














Begatachtung. 
* = — DE non Malrnurg 
na er em normalen Leberthtau zulonee 
menben Behranbtheile, infonber? auch auf —A 
unlerſucht, und tann ich pr Grund ber dabei erhaltenen Uns 
—— m —— ei ——— 
* * mir ur, — zugekommene Le 


altına ba 
— in: he ni —— under t 


älfchter — 
tbran und medizinifchen Gebraud vorjäg- 
lich geeignet 


Berlin, ben 19. November 1868. 
Der Gerichts: und Sondelöchemifer, ee 
cbemifcher e—— - Take für ® 
906) r. Ziurek. 


Uncao-Schaalen, 
reine und in } Be: IR ausſchließlich von ben — Cacao⸗ 
ſorten, abzugt be Dampf&ocolaben Fabrik 


;"Stollwerek & & & Söhne in Cöln a. Rh. 


NB. Bei Abnahme von minbeften? 100 Ballen er 
tan. Rottrung. * 


ET it ber II. Jahr 


—— — 


über olle im 1868 9 
Bernd nebft ur 

—— für 1869 er⸗ 

enen. Sie wirb gegen 12 Tr. 


ürtt. ober frembe Briefmarken de er, "mit € 


* Stahl, 
— * au voſein 
gart. G 

s von 4 Zim⸗ 


iſt zu ver 
(Ratbas 


ſchinenpu 

mer aus — im Grabf. 
In der Marlenfopelle: 

Balentin Karg, Oekonom in 
KAronungen, mit Maria Anne 
MWeippert von ba. 

Johann Georg Göbel, DOclo- 
nom in Oberwerrn, mit Mars 
987 gareiha Trentlein von Kro⸗ 
nungen. 

In der Pfarrk. zu Stift⸗Haug: 

Undread? Schubert, Schuh⸗ 
machermeiſter dahier, mit Eliſa⸗ 


1016) Ein 2» 


ER 


zer, ber melten Tann, gegen 
ten * Näb. or 
‚Erp. b 


ke 


I — Part milte bis 

at ein ſchoöne nen 
Sogie son 8 Alamern, feier hiha euer man Robkeim. 
Rice, We —— und allen ndread Bram, Rabrifarbeis 
ehr timerdgafie|ter tahier, mit Morgaretha 
Nr, 19, ehr ber Säwane, | Kärpf von Gambach. 


! 


Holzveriteigerung im Steigeriwalbe, 
Kgl. Revier Neuhaus 
—— — 11. Februar t. 38., 
Uhr anfangend, wer im Gaſthauſe zur Schpane 
beim auß nachbezeichneten Abthe lungen genannter £. Revler fol: 
genbe Commersel,, Bau: und Nup Ben, als; 
29 Eichen —* —— Ei — it 
smmerztal-, Bau: un ö nilte, 
3 Buben Hitto, Z - oo 
7 Glgbeet‘ bitto, 
1 Linden Rupbolzabiäniit, 
Kid innen 
4 Klafter Eihenihiffäknrmen. 
2) Abtheilung Böhlrangen: 
5 Elchen Bau und Nutzholzabſchulite, 
1 Eſchen Bau⸗ und Nugholzabjchnitt, 
4 Ahorn⸗ — 
ODurrw 


" 
—— — ellung 
ui Eichen: Gommerzial, Bau· und 
Buden. bitio, 
4 Linden 
2 Eſchen 


3 Aipyın „ 
19 Klafter Eſchenſchiffskurven. 
— Krum 
117 Eihen-Sommerzial, Baus u 
. 2 Birchen bilto, 


", tefe: 
Nutzholzabſchnitte, 


Rußbolibjänitte, 
H Birken 
v 


— 


„won Strihöfuftige einladet 
es, Bernihr 1869.° Me 





‚d 


ge Forftant, 
v. Berjog. 
* —R öfinet, be s he erfaffen? Horte 


t 
Erkenntuiß vom Ehe 


ep Se 
En —* —* * * e and biefige 
. au De . 
——— 


Königliches Brzirtsgericht. 
Kapl. 
| Kraus. 


Befauntmachung. 


In Sache Kufel Leopold (Konrad). Krug von Uaterfpie- 
eim wird auf betheiligten *8* bie uf Montag den 
ruar anberaumte Stri 
£ 





Btagfahrt Vormittags 8 Uhr 


t, 
Gerolz,ofen, 9. Januar 1869. / 
Dr t. Notar: A. Sippler. 


109234) Ein BGaftbans,j919 35) Ein geprüfter Mechts: 
Realeeät), mit großem Tanz: |praftifant, der mindeſtens 
onl, Scheuer und Stallung für die Note 2 im Stantöconcurje 
Pferde, Brauhaus, Pumps lerhalten Hat, Tann gegen ein 
drunnen, abgejälofienem Hof | Salatr von monatlih 25 fl. 
raum ꝛc. iſt wegen Tobesfall|umb freier Wohmung jofort bei 
fofort zu verkaufen; auch Lön: jeinem f, Bezirlsamte eintreten. 

nen 24 Tagw. Felder bazu ge: | Näh. in ber Erp. 
geben werben. Die Kauffchil: | ———————————— 
1007) Ein freundlies Logis 


Ungẽ hälfte kann zu 49 
Fe ae in der 6 oon drei inelmandergehenden 
Zimmern mit Rüde un» fon: 


841) Ein Logis von 3 Zim- ſügen Bequemlichteiten ift bis 
mern, Küche, Bobenfammer 2c | Mai zu wermieiben. Auf Ver: 
it ſofort ober fpäter zu vers fangen Tann eine geräumige 
mietben. Räb in ber Oro Stalung dazu 7* werben. 
4030, Mebrere Dugend neue]t -Diftr. Nr; , neue Ar. 7. 
PMirtbibaftsitüble find 
Bilfta zu verkaufen Näh. Erp. 





Mann,‘ der auch ſtadtkundig 


998) Ein kleines Hündchen| lit und auch Kaution: leiſten 
iſt angelaufen. Naͤh. in berjfann, Wan Stelle ald Aus: 
Exped. bB. BI, laufer, . in ber Exp. 


ER 





8. Iſetzten Alterd wird gu größeren 


307 2a) Ein verheiratheter, fen. Rät. im der Erp 


Der) Tramergotteßbienft für den werfiorbenen Herrn: 
‚Konrad Gredinger von Duͤrrbach finbet von 


Seite der Maria von Croft Bruberihaft Donnerflag' 
den 4. 


* fräb Uhr in der Aunuftiner: 
Nrde und von Seite: ber Corporis Chriſti Bruberfchaft 
veitag den 5. Februar früäbS Uhr im boden 
om ſtait, won bie Berwanbtn und Freunde bed Ber 
blienen HöfliHR eingeladen werben. 










1023) Diefenige, welte am 
Sonntag Muff 
(Bifantpel;) aus einem Kaben 
mitgenominen, wird anfgrforbert, 
denſelben ſoſort im ber Erpeb. 
"DI. zu binterlegen, widrigen: 
fall8 gegen fie weiter einge 
ſchritten wirb. 


969%) Zwei Logis 

brei Zimmern und 
ur ae 1 
ve N. er t us: 
gafle Nr. 3 neu. * 


Ein, ſchoͤn moöblirtes Zim 
mer Pen ® bis 
1. März zu vermieten. Nr. 46 
am Sternpla. 933% 


— 23 Es * ** 
eſelle ge € uernbe 
ditet und ta auf fogleid gafle, 2 Diftr. Nr, 24. 

einsreten. äh. im ber &rp 3a Im Schmiti ſchen Haufe find 


Mehrere Käſten mit Glas ** Wohnungen für b 8 
aufiag, zu einer Labeneinrict | Ziel Mat zu vermieihen. Mär 
ung geeignet, find billig gu ver⸗ deres Sanderfirage 10 bei 
faufen. H8.-Nro. 7 nen, Schu [Kaufmann Karl Ch. Schmitt. 

( 


mergufie___2[O(924 Be} 1093) Ein unadnlirten fee 
1015) 2 tüchtige Kappen: | merchen ift an eine ftille Pers 
machergebülfen werben ge: 
jucht negen guten Lohn bet Ja 
kob Fir. Küricner und Kap- 
penmader in Ochſenfurt. 


1009 2a) Ein Mädchen ae: 


Liederkranz. 
Samädtag, ben 6 Februar, 


BALL 


in ben vorberen Rofalitaten bed 
I PWlab’ichen Gartens, 
mozu anftänbige Masten Zus 
tt haben. 

Unfang 8 Uhr. 
Eintrilts⸗ ſowie Maskenkar⸗ 


in Empfang genommen werben, 


Der Ausfchug. 


1012) Eine orbentlihe Zu⸗ 
ren ſucht Monatöbienft. 
äh. in ber unteren Woͤller⸗ 


Ei 


fon zu vermiethen. Münzgafie 
1029) 


En Lohnkutſcher 
wünfht auf mehrere Wochen 
einen Melfenben 1= ober 2fjpän« 


i Nab. 
Kindern geſach Es wollen ih] tehren. Näß. in ber Erp. 


cdoch nur ſolche melden, welde|1000) In der Nähe ber Ran⸗ 
chon in dieſer Eigenfhaft gee dersadererſtraße find 8 Ruthen 
ent und gute Zeugnitie, fomie ſchdue Mauerfteime billig zu 
längere Dienjtzeit nadmeifen| verkaufen bei Bh Hekdörfer 
fönnen. Räb. in ber Erp. in Ranberdader. 


1010 %a) Ein braves Mad |1008) Eine abgeſchloſſene 


chen, welches gute Hausnannd: | Wohnung von 4 Zimmern 
—— tochen verfieht und ji Jund Atooene Rüde und Speiie 
haͤuslichen Arbeiten willig un: |fammer, nebit ben übrigen @r- 
terzieht, wird gejudt. Es wol- forderniffen ift auf 1. Mat zu 
in ſich —5*— Fun *— vermiethen im 2. Difte. Mr. 2, 
guten Zeugniſſen verſehen vis-A-vis, 
ind," NRAG. im ber &rp, ber Fleiſchbank vis s 
— — — 1011.30) Ein 
850) Ein Me er. Logis von A Zimmern, Iadirt 
von 2 oder 3 Zimmern in bia Iund tapezirt, abgejhloffen mit 
1. Mai zw vermiethen. Sem: fallen jontigen Bequemlichkeiten, 
melögafje Rr. 19 neu. (3c bis 1. Mai an eine rupige 
10u6) Ein Bleines Haus gg 7 S vermiethen. 2, 


iR auß freier Hand zu verfau- Diſtr. Nr. 


Mezanen⸗ 





1013 3a) Eine Mezanen⸗ 
| Wohnung ven 3 Simmern 
1005) Ein fhöner runder po: |und allen Ponfgen forbers 


Lister TZiſch ift zu verkaufen. |nifien ift an eine ruhige Fa— 
NAH. in der Erp. milie zu verniethen bis 1. Mat, 








Danksagung. 
Für bie fo ebrende mie tröftende Theilnahme bei‘ 


bem Leichenbegängniſſe und bem Tranergetteöbienfte bed ] 
r, 
r 
5 


leider fo früh bajingefbiebenen Herrn 
Johann Michael Hoffmann, 
NBeinbändler, 
fagen allen werthen Verwandten, Freunden unb Belann- 
ten biemit ihren wärmiten Dank 
Würzburg, ben 1. Februar 1869. 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. S 


Als vortgeilgafte Kapital-Anlage empfehlen wir bie 
neuen 


250,000, 100,008, 
0.000, 50,000, A0,000, 38,008 ze. :c. 
Mebrigiter Gewinn Fts. 100 ober Tolkn26. 20 Sor. 
Iedes Obligationd:Loos iſt mit jägılihen Zinscoupons 
a3 Frauten verfehen. Sowohl bie Zinfen als die Prä 
mien werben in Berlin, Breslau, Leipzig, Ham- 
burg, Fran!furt a. M, Stuttgart, Paris ac. 
ohne ben geringfien Abzug in franzöſ. Gelde ausbezahlt. 
Verlooſungẽplan gralis. 
Die erſte Gewinnziebung findet am 18. 
ebruar und die 2te Thon am 1. April d.2. 


att. 
Dbligationsloofe A fl. 28 find . bestehen bei 


Mori; Stiebel Söhne 
Banf. und Staots-Effrcten: Gejgäit in 
Frankfurt a M. 


(a) 


Shiffsgelegenheit für Auswanderer 


von Bremen nad Nordamnerika 


=, beförbert das Hroedienten-Hauß 
—— J. F. Siebers in Bremen 
> * —— mit Poſtbdam piſchifſen erſter Claſſe: 
ee nah Newyodrk am Sonnabend jeber 
Br 2 Nie vr Bode, 

— „Baltimore am 1. Tage eineh 
n jeden Monats; 
mit ſancllſegelnden Bremer Packetſegelſchiffen: 

nah Newnorf und-Baltimore am 1. ı. 15. Tage 

jeden Monats. 

Die Paflazepreife find auſ's Billigſte geſtellt und wird auf 
Anfragen gern jrbe Auskunit ertheilt und Urbrfahrtd:Goniracte 
vermittelt dur ben von hoher löniglicher Regierung’ conceffto: 
nirten Agenten 







— 


Wilhelm Eemm. 


— — —— — —⏑⏑jj 
— ı 
Lahrer Hinfende Bote, 

Nachdem ich Tängere Zeit nicht Im Stande war, Beſtellun⸗ 
gen auf den obigen Kalenber auszuführen, ba berfelbe beim 
Berleger vergriffen, iſt es mir jeht gelungen, von ber Haupt 
Agentur in Hof noch eine Anzapl Grempfare zu erhalten, melde 
ih zu dem bekannten Preife zur Abnahme empfeble. 


26) F. A. Julien’s Buchhandlung. 
Limburger Mas, 


prima buchgetaigte MWaare, per Ztr. 23h, auch pfundweiſe 
von 12 Er. an und höher, Salz und Eſſig-Gurken 100 Stüd 
40 Er., auch ift eine größere Parthie groge Nüfle, nebit Wed 
und Roggenbrod zu verfaufen bei Wroduftenbandler I. 
leder, Unterwöllergafie Nr. 5. [957 25 


Dj der & ber Bapeiiden Dorf 


f Pfarrer 
aA tränft und beleib 
und indem wir hm unſ 
hl verfichern wir, ihn unjerer 
al Bere 


würbigen en 


‚bier. 
a 


; ner Pe einem 
vigfte Zu feinen &hre 

t. Wir weifen biefes mit —2* zurüd, 
er ſ liches chen, 


r —58* 2 aus ſpr * 
rung. | 


or -verjammelter Gemeinde vorgelefen und nah alfeltiger 

Butheigung unterzeichnet int Namen der ganzen Gemeinde won 

ber rer ı# 
Rottenborf, — Januar 1869. 


üller, Vorſteher. —— 
otb, ss: * 
ne —— 
an 
et Pig % u, 
obann ®rf. 
Undreas Och fung. 


ö—— ——— — — 
Vieh⸗, Fahrniß und Futter: 
Verſteigerung. 

Donnerstag den —5 — —*8 

rü 

anfangend, verſteigert F Unterzelchnete aus freier Hand nach⸗ 
verzeichnete Vlehſtũcke, Fahrniſſe, Futtervorräthe ac. ıc : 
Ein Paar Pierbe, eine frifhgefalbte Kuh mit Kalb, eine 
träßtige Kuh, eime gelte Kuh, einen — A 
Shmweindläufer; einen ganz neuen Wagen mit Zeitern, einen 
Pflug mit Beftell, eine Pukmäßle, zmel Reautflüchte, 
euihe Faller, 2 Klafter bürces pay mebrere Haus · 
geraͤthſchafien, dann 8—10 Sätäffel Kartoffefn, 7—8 
Fuhrea Futter Wurzeln, 4—5 Schober Kornfiroh, 4—5 
Schober Wahzenſtrob, etliche Schober Gerjten: unb Ha» 
bat, mehrere Körbe Ger en⸗, Agen⸗ Wälzen: unb 
Haberjüb, ſowie ſaͤnmtliche Heu⸗ und Klceworräthe 
rg ent ninng; und abet hiezu Siricht llebhaber freunds 
lichſt ein 
Muͤhlhauſen, ben 1. Februar 1869. Bien -._ 16 

Lorenz; Schömig. 


Die erledigte Stelle eines Elementar- und R:ligionslehrers 
unb Borbeters mit einem faſſionsmäßigen Gehalte von 394 fl. 
31 = eiuſchließlich Schulheizung fol demnächſt wieder bejegt 
werben. 


Einem befäßigten Lehrer, welcher außer dem Elementarfadhe 
au h in frangäjtiher ober engliſcher Sprade Brivatunterricht 
erigeilen Lönte, wäre Gelegenheit au Erwerb geboten, befien Er- 
trag ber Höhe des Gchaltes gleihfommen wird. Bewerber wollen 
ſich mit Belfügung ihrer Zeugniſſe und Angabe biäherigen Wirs 
tens bis zum 15. db. Mis an drn Unterzeichneten wenben, 

Kleinheubach a Main, 1. Februar 1869 


Vorſtand der israelitiihen Gultusgemeinde, 
Emanuel Eichel. [2a 


Bekanntmachung. 
Im Zwaugswege verſtelgere id aus Auftrag bes k. Han⸗ 
belegerihtis Würzburg 5 
Mittwoch den 3. März I, 93, 
früh 8 Uhr 
auf meiner Amtsſtube eine Bampfmaſchine von vier Pferbefraft 
mit Keffel und Riemen, geffägt auf 1600 fl., ferner eine Kuh, 
wei Kommode, zmei Kleiderſchänke und zwei Betten gegen 
Baarzablung | 2 
Brüdenam, ben 11. Januar 1869. 
Koblbaas, E. Notar. 


Bekanntmachung. 


Zufolge gerichtlichen Auftrags verfieigere ich 
Dienftag den 16. k. Mts Morgens 11 Uhr 
im Bauernhofe No. 281 im II Diftriite Hier 2 dort Hinters 
ftellte Kühe, zuſammen auf 150 Fl. gemerthet, gegen — 
ung ‚unter ben an ber Tagfahrt befannt zu gebenden Bebing— 
ungen. 
Würzburg, ben 30. Januar 1859. 
. E Sutb, !. Notar. 


—Wl 20) Ein Logis vom 3] ii Blaufeibened 
und Kammer wurde vergangenen 


— 


618 1. Mei zu vermieten. [vom reven Batnıfofe biß ı 
Näp. In ber En Pleichacher Rirdig verloren, 
Der ehrliche Finder wolle fol 
ches in der Erp gegen Belohn⸗ 

6 von 3 Zim- Phung abgeben. (10% 


2. iſt oem 


mes, 8 
ar bis 1. Mat 


im Marliren gewandt, mit gu 
ten Benguifien, wird ſogleich 
geſucht. Näh in der Erp. 
Eine Baitbie gute Muſiker 
wird auf Faſtnacht geſucht) N. 
in ber Erp (1049 


Einen Zebrling von orbent 
licher Syamilie, gleicholel welcher 
Eonfrffion, engagirt 

Jos. Op 


billig zu verwiethen. 


Nah. in ber Erp 





mit Eomptoir ift pr. 
41. Mai zu vermiethen. 
> Blafusgofje neue Nr. 9. 





Es it ein ſchön möhlirtes 
Dimmer mit freier Augficht, 
unmittelbarer Näbe des olten 
Bab nhofs, auf 1. März au ver: 
mielhen. R. in db 


Eine gebilbete Kamilie ohne 
Kinder. ſucht für ben 1. Mei 
eine freunblide Wohnung 
von 5—6 Zimmern in gejunber 
Lage, womögli mit Gartenge⸗ 
nu. Anerbletungen erbittet won 

(9 


„burd bie Erpeb. dB. DI. 


Zu v eu. 


41014) Vis-A-vis bem Badiſchen 
Bahn A Rz 10 nen i * derzulegen. 
u * » ’ e } 
bare ineinanbergehende Zimmer, Zn verfaunfen 
auf ben 1. Mai zu vermiethen;lit ein Musbänge: Glas 
ber 3. Stock kann aber wegen faften bei Val. Hipfel 
* Umzug aud gleich bezogen werben. | Neumünfterihulgafie Nr. 7. 


Ein Mezanensfogis von 2]1017 2a) Wine geſunde, freund⸗ 
mern und Küde ift imllihe Wohnung von 3 Jim 
. Diftr., Badge: Nro. 1ijmern, 1 Kammer, Boden, Keller 
meu, auf ben 1. Mat zu ver: [und MWafjerleitung ift an eine 
miethen. (1024 ruhige Familie bis 1. Mai zu 


Ja der Karthaufe, HE. Nro. | miethen. Mäb. in ber Ep. 
27 neu, if eine Wohnung] 1041) Ein junges Mäb: 
von 6 Zimmern, Garderobe und | chem von angenehmen in 
— — Bequewlichleiten, auf meltes deutſch und frangdftich 
. Mai zu verwmiethen.“ Ipriht und fhreibt, wünſcht im 

Auf Verlangen kann auch eine [einem Paben plackit zu werben. 
grobe @tallung un age | NA in ber Err. 

a 


n werben. (1026 2 — Fr r 
Fr ter ran 

Ein Logis von 2 Zimmern, | und * Wi find bit 
beller Küche u. |. w, iſt biöltig zu verkaufen. Obere Kafern 


leiten, guten Methode Un 
unter U. ME, ir. 1030 bittet 


man in ber Erpeb. d. BI. nie 





41. Mat zu beziehen bei rs 
aan Battemer. gaffe Nr. 3 über 2 Stiegen. 
Zellerſtraße. 1045) Ein ſolides und fleißiges 





Mädchen ſucht ſogleich einen 
Ein freuntlided Logis von Dienft und verlanat bis Oſſern 
3—4 Zimmern, mit Ausfit in|leinen Lohn. Räb. in ber Exp. 










Erp (1038 


b Gründlicher Klavier⸗ 
unter D, C. Ar. 540 Unterricht miıb nad einer 


fängern bifig erteilt. Abreſſen 


'- Bürgerverein., 
Mittwod ben 3. Februar: Geſellſchaftsabend. 
Vorträge über das obiliar Ferterverfiherungsmelen. in 
Bayern. Anfang präzis 8 Uhr. Eingang durch bie Bibliothek, 
Samflaz ben 6 Febtuar: Ball in ben Lotalitäten ber 
Schrannenhalle, wozu —9 anſtaͤndigen Madten der Zutritt ges 
fattet ift. Oeffnung der Polaltäln um 6 Ubr, Anfang 7 Uhr, 
Die Gallerie iſi nur für Damen in Ballfoftäme geöffnd. | 
Maskenkarten und Cintittälarten ſär wirlliche Freude 
werben Freitag ben 5. Februar Abendd von 7%, bis 91/, Uhr‘ 
im Lokale abgegeben (22) 


B3ooplaftifches Mufeum 


in Der Weftendballe. u 

ih von Morgens 9%/, Uhr bis Abends 5, Uhr 

net. onn: und Selertoge der Eintritt um bie 9 
ermäßigt, Um zahlreimen Beſuch biitet 


Leven & Sohn. 


Das Praltiſchſte in jeder Haushaltung, 
Nafob Silger de ——— 
mafchinen, 
ar jedem Woſchtrog arzubri gen. 
Jakob Silarr’s Wat wangeln, 
eripfichlt in groker Ausmo l * 
—— neue Paſſage am Marti, 


Berbeiferte Eis-Bierkühl- Apparate 


mit ovalen kupfernen verzinnten Röhren (gegen Schlangenoppm= 
rate 500/, Eis fparenb) fertigt unter Garantie und zu bifligem 


Prelſen bie 7 
Metallmaaren- u. Majchinen: Fabrik 
von 
Wilh. Krackhardt 


in Schwiinfurt. 


1003) Ein 2ogie von 2 ober 
4 Zimmern, Kuͤche ꝛc, womög« 
ih in ber Nähe bed neuem 
Bahnhofts, wirb bis 1. Mai 
von ciner ruhigen re ge⸗ 
ſucht. Näh. in ber Exp 


Zu vermiethen 
iſt cin atg eleg Logis vom: 
6 Zimmern, (3 größten, 3EL), 
Kuͤche mit Mafferleitung 2c bi: 
Mat. 3. Diſtr. alte Nr. 56, 
neue Mr. 27 (1020 3a 


1018) Ein Parterte Zim⸗ 
mer iſt an einen Älteren Herrm 
zu vermicthen. 1. D. Nr. 367. 


Im 2, Diiir. Rro, 266, Us 






„ ” 








35) 


Garten Erde 


iſt ige ra au haben an 

meinem Neubau vorm MRenn 
mwegertbor. j J 

valentin Häusler, 
Bildhauer. 


Inmitten der Statt tft ein 
geräumiges Logis 
von 7 Zimmern, großem Vor: 
plak und fonfiigen Bequemlid- 
keiten auf 1. hai an eine ruhige 
Ramifte billig au vermietsen. 
Raͤheres im 3. Diftrift Nr. 84, 
Schulgaſſe, Hinterbaus 1 Stod, 


Zu vermiethen. 











Bi: Gasen, WE 1 Mel ar 
' 1044 2a) Im 4 Difir. Mr. m Ir Imergaffe, find nute Kartof⸗ 
Sera LEE Bu RES lo na me Sof age Bar 
Baknof ' (1046 geihlofienes Logis von 2 Zim: | freunbliges Sogis von 4 Zim- 
i mern zu vermicthen. — 5 n ch — u. Seftorbene. 
Ein in den Hof gefende8|1040 30) Gin Pogie von Alzı vermichen 08 Mail Chriſtine Oth, Hofgärtnerd- 
Zogis von 3 Zimmern, Kam: | Zimmern und NE Erforber: —— — Witwe, 76 J. a. — Naria 


mer nıd Küde, it auf 1. Mai 
u vermiethen im 5. r 
o. 21, Gerberſtraße. (1036 


Ei nger Mann, mit guten 1022) Eine Wohnung von 
en verſehen, ſucht Stele]4 Zimmern, Küde und 


mietben. 
Blodengaiie. 





Tagen eintreten. 
&p. b. Bl. 1037 


Raͤh. i. d.liſt fonlei iethen. 
a | ah de een 


— — a 
niffen iſt bis 1. Mai zu ver- 1021) Ein Logis von 2 Jim: 
3. Dihir Nr. 9 nen, * Altoven, Küche ꝛc. ſi 


n — — — — 
ni oben» 1027) Ei 
rg unb kann in B]fammer, an einer jhönen Lage, [mit ) Ein Bleines Logis 


Sabina Brandl, Mufikmilterse 
Mittwe, 45 J. a. — Ware 
Eva Ledermann, Schneibermei= 
tersfind, 8 M. a. — Johann 
Thurnbauer, Oberpollantäaje 
fiftent, 40 J. a. — Anna Ra= 
harina Dieg, Wechjelmäuterd= 
find, 5 M. a — Joſephine 
Hentel, Muſilerẽ tochter, 14.3. a. 


auf 
1. Dat zu vermietben. Augu: 
finerfirage Nr. 14, — 


Zugehoͤr ıft auf 1. Mai zu 
weni —— Sem melsſtraße 





— 


Ai 


Ai 


. „Ausverkauf. 


‚on morgen an find... 
Bei ß wa 


J 


aren 


zu außergewöhnlih billigen PBreifen beigefügt. 








BR en | 
Trauer-Anzeige. 
# Theilnehmenden Verwandten, Freunden und 

Bekannten bringen wir statt besonderer Auzeige 

nur auf diesem Wege die Trauerkunde, dass es 

Gott dem Allmächtigen in seinem unerforschlichen 

Rathschlusse gefallen hat, in der vergangenen 

Nacht unseren innigstgeliebten, unvergesslichen 

Gatten, Vater, Grossvater und Schwisger vater 


iHerrn 


Sebastian Carben, 


kgl. Forstmeister zu Lohr, 
in ein besseres Jenseits abzurufen 

Er starb in Folge eines Herzschlages im 74. 
Lebensjahre, von denen er 48 Jahre in glücklich- 
ster Ehe verlebte. . 

Wer den theueren Verblichenen kannte, wird 
unserea Schmerz begreifen, seiner im Gebete ge- 
denken und uns stilles Beileid nicht versagen. 

Die Beerdigung findet am Mittwoch den 3. 
Februar 1869 Vormittags halb 10 Uhr vom Sterb- 
bause aus, und der Trauergettesdienst unmittelbar 
darnach in der Stadtpfarrkirche dahior statt. 

Lohr, den 1. Februar 1869, 

Die tieftrauernd Hiuterbliebenen., 


Das fleißige Hausmütterchen 


i 
it bie einzige Muſter- und Arheitäjeitung für Frauen de 
‚Züchter aus dem Volksſtanude, welhe weder Mittel 
'noh Zeit Haben, für bie Besürinijie ifrev Haushaltung bie 
| glängenben norbbeutihen Jou nale zu berathen 
Einſach, Praktiſch und Billig 

it fein Programm, das Ihm mährend der kurzen Zeit ſeines 
Beſtehens in ber Schweiz durchſhMlagenden Erfolg errungen 
’ 
























Mon ailich ein Heft mit vielen —— 3 Schnittmu⸗ 
ſterbogen, Modeblld und volkärhämligen Erzählunzen von 
BWilbermutd, Koh, Höfer, Ruhlopf u, a m. Preis per 
Seft nur 185 Pr. (cin Fahredabonnenent fl 2 30 Er.) 

Zu beitehen und einzulehen bei allen Buchhandlungen 

‘ Yaferate & 30 cts. bis ceivaltene Selle nehmen allein ent 

am die Herren Saaſenſtein Me Bogler in Züri und 

ajel, Franffurt a. M, Hamburg, Wien, a 


unb Zeipztig. 968 2a 


‘ Populäre wissenschaftliche Vorträge. 
| Donnerstag den A. Februarils6® in ber Yıla 
ber Mariäule. 

Die verehrligen orbentiiger und augerorbentliden Mit: 
baglieder werben dhiezu mit dem Bemerken eingelaben, daß ber 


; Vortra : x — 
„Weser die vuleaniſchen Erſcheinungen des 
Jahres 1368” 
Du 8 Ubr Abends bezinmen wird. 


13 
ie Direktion des polytechniſchen Gentralvereins. 













gi en 
len vorbehaltlich des Zuſchlags zu erfolgen und werden bie 
weiteren Bedingungen vor dem Strihe befannt gegeben werben. 


S. Hofenthal. 


Belanntmachung. 
Zufolge gerttlihen Auftrags wird ber Unterfertigte 
—E den 31. März d. 38, 
Mittags 2 Uhr 


im Gemeinbesimmer zu Handthal das ber Barbara Weber Wittme 
von ba gehörige, In der bortigen Stenergemeinde gelegene Au⸗ 
wefen, beitchend in einem Wohnhaufe — 27 mit 
Gemeinderecht und 17 Keldgrunbitüdm wer 


ee 
eigern. 

Die Zahlung ber Strihichillinge hat in dem fünf gleichen 
1869 mit 1873, unter Beilegung 5% ,iger Zins 


Das zum Wufftrich kommende Anweſen it auf 1344 I1. 


gewerthet unb liegt ber mähere Beſchrieb desfelben, ſowie bie 
Schätzung zu jeber Zeit auf bem Antözlmmer bed Unterfertig- 


fen zur Einfiht offen. 
Gerolzhofen, ben 1. Februar 1869. 
Dir t. Rotar: A. Sippler. 


Ausſchreiben. 
An 24. b. Mis. wurden aus dem Kleiderſchrauk im einer 
Wehnung dadier ein ſchwarg wollener am untern Theile mit 


ſchwarzent Sammer beſetzier und mit rothen Korbeln eingefaßter 


faſt no h ganz neuer SFrauenunterrod, dann ein are Orle ⸗ 
ansrock mit velßen Tupfen, durch einen zur Zeit noch unbe» 
kannten Thäter entwendet. Ich berhalb Späbhe. 
Würzburg, ben 31. Januar 1869. 
Der k. Umerſuchungsrichter. 
Rappert. 


Am Geſtrigen, Nihatitazs, wurde aus dem offenen Vor— 
plake eines Hauſes basier ein Ueberrock von grauer Farbe, mit 
ſchwaczen überiponnenen Knöpfen und weiß und grau geſtreif⸗ 
ten wollenen Kutter entw uber. JH erfuhe um Späße. 

Wärzsurg. ben 26, Januar 1859, 

Dir Bertieter der Stautt anwaltſchaft am k. Stabtgerichte. 
hrenfrieb 


Stadt-Theater. 
Rittwoh, ben 3. Februar 1869. 
4 Borftel ie 7. Abonnement, 
Safıipiel bes Frl. Chorhere 

fatt, a Hofihaufpielerin, 

utterfe . 
Shaufpiel mit Belang in > 
Alten von W. Friebrich. 


Platz’scher Garten. 


Heute Dienstag, ben 2. Kebr.: 
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Zimmern, Kühe und fonjtigen 
Bequemlikeiten, meuölirt oder 





unmenblitt, tjt an cine ruhige &rosse] 

antilie ober einzelne Dame ober 
Ss an einen Heren dis 1, Mal Production 
u wermiethen im 1. Diftr. Nr. |von der Lönigl. 9. Infanteries 
23, Gerbirdgai: neu. (1033 ‚Regimentd- Muſik 

Anfang 3 Uhr, 

Ein nöblites Zimmer tft jo: 
gleich an zwei * zu ver: vorn freundlichſt einlabet 
aietben. RAS, ind. Ers. (1034 Joh. Feineis; 


Die 
Neuen Obligatiohhh —ER Adlichen Genten)⸗ 
Schuld ſind ee und bitte ich solche | u Die von 
mir andgefteliten — in — zu nehm 
Wiſohiod nutiand® ı ‚Felix isn, Me 
ch | Bant u. Wehſelgeſhaft. 


? ur Fr uerverſicheruugs 
Ba er nn | BR * una 


Serru Garl Chr. Schi, in Würzbur 


eine “amd anlase Suite F — der Stadt und Beʒirksamis — übertragen haben, 





Die EEE ER 
lir. 
— * auf vorſtehenbe Per en RE Annahme von air für bie von mir „der 
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— — nei GR’ Ehloondn zu Bit fehlen Weir 


mie bind⸗ 
ea 


Carl Chr. Schmitt, 


Canberitraße Rr 10, 

















Agent der Magdebur er Feuerverficheruugs: Geſell ſchaft. 
Dominos zugelaſſen, und wird 
Care Concordia. FmMonio de lm Ban nf efichieß. 
Wiedereröffnung dad ben Yehknar: 
et | BADL. Er 
’ a E d er unter 
und warıh Cpeiien ee — — Anfang 7 Ubr. De Karte aurecmeifre, gel 


Me Haftung des jer itglie» 
be3, auf biffen ur. tiejelbe 
ti Spenge kn Ze: 
ede Mosle Bat u 
Verlangen. ber mit en; km! 
ipeftion beauftragten Vorſtands⸗ 


Bu birjem Bolle Ins | 


Gemalte Fenſter Roulean seen tnente Beh 


in ber größten Yusmahl mungen gelrofſen worben: 
—— ee Sendungen, zu ne y EN ⏑⏑— I 
Gg. Dümlein, Mike Mitntieder, 1 
m Martt. i — abunnirte Damen miglicber gu bimaßliren; bie 
verabfoigt, melde biefeiben von allgeme ne Demastirunggefieht 


um 10 
Bekanntmachung. Wittwo, ten bi8 Zreiteg, ben 6) Sõäließlſch wirb noch be- 


i 
Donnerfla deu A. Februar 1. Y6. und den darauf |) gr — —— merft deß ber Qutritt zum Balle 


n Tag läßt _Untergeihueter chende Grgenflänbe auch In Charakter: Coſtü men ohne 
se verftelgern : ”. en as — — — Masken geſtaltet in. ’ 
3 ji verichlebene eiferne Wägen, durch Familien: Angehörige obır 
Sr Chaiſen, anbere — er zur de Union. 
i Shlüten und Pferbegeiäitr —— nit ale —X 63 | Wittwochben 3.18 AbenbB guhr 
* Or. &gpe, — und ſonſtiges Bauerel-Geſchirr, gater werten. ortrag. 
gr 2) Auf jede Maälenfarte 


1» änbi Brantnein- Bremere von 3 Eimer Galtenb| „ird der Mame des orbentlichen 


nebft tgliche® der abonnitt 
Kanopre, funbe Ziide, —A— Kommode, C’piegel, Di von ———— * 


Reines Sweinefeit 


empfiehlt billi für Wieder⸗ 





Uhren, Kleibericränte , Mepitäften, Betten 2c. und verfäujer bier 
Hausgeräikfäeiten. eo iherordens)  Mebger Farter 
Winter * ben UgFebruar 1869. > £ 
Adami liche Mitglieder, jo |1001) ainviertel, 

1042 %) Fr. ami.  Imie ber Sehelfaaft ae on 
a ehörige Berfonen haben — [10%5) Ein Mädchen fuct 

—— S 7 wenn fie makkirt dın Ban|Beihäftigung im Handſchu 
1 en Be a + + Befuden — ihre gewöhnlichen nähen; au ſucht bafelbit ein 
u 2 Zimmern mil 1004) Mittwoch, ben 3. bB.|Eintrittöfarten, voraugeigen. Mäbhen Woratsdienſt. NAB. 


® von 

33 Kammern ıc, wit Au! Eröfinurg des neven Lokales) 4) && werden nur Mesken 

° gritt im Sanfgarten auf. la der 3 Brian Reftourat on fin eleganten Ebarafter 
zu vermicihen. (Zerwentnoße). ) Abende a * „Cofüwen ober 


t Difte,, Kirbagafie Nr. 2 nen, 


i051; &n Nüferburide 
„seidenen wird geluäht äh. Ant ber Ep. 

















a Eu DER EEE 2 Zune Ey 35 WEBER, ES 


Würzburger Stadt- und Yandbote. 


Babhnyüge. 
L WürpurgeSamberg- Frankfurt. 
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Untunft v. Beonkiust: Goury. 2 U. uTUL 45. ibE, 
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— S—— 

ub —* —— Schnellz. 1 23 

—— U b Ber erbeibeng: ne 
1 Güter Fabia 
30 m. 1ER früh 1b SOM.Rorm,10.55R.u, 

Knlunft dv. —— Edinell. 5 U. FR BU,B5M, Rahm. EL. ON. 

ROM. Abd. Poſtz EU. IOM. frühu. 1U.15M. A BU15M., IU.EM. u.10 
Mit. Güty. EN. 5OM.Ab.u.11.58M. rw 15 M. Nachts, 

Nbesnense — I 1 a yr Ankunft. Heidelberg: Tu 
—— — MIHM. Rache. ee — — — Ar 
ee suubb. an a sn. 10% 

nu nad 58 — Vorm.in . Radım. 

om bel KL a en zum 6 nt, mu 

u. 2 2 er BUS 
ns Born. In 00m Eurrhaufen — Rittingen 8 U. BO I. Rad. 
29 Mittwoch ben 3, Fehrun 1869. Zweinndzwanzigfſter me 





BSandtag. 


CH. Münden, 1. Febr. Aus bem nunmehr veröffent- | ® 
_ Brotofollen über bie Sigumgen beB befonberen Ausihufles 
— — ——— 

afge 

Ser We ru t in rt. 161 eine & 
—— 

en, die 
— i8 zu 8 Jahren beftraft werden 
Referen —* —* Artikel zu —— 

erkte t. Minifterialtommifjär Obernte e: Der Art, 
161 enthalte eine Strafbeftimmung, welde allerding® nur in 
einem einzigen ** ee Ai en, enthalten, * 
——— je Top, wine ⏑— 

nbe reiben 08, wie mit Re ange 
—— eine ſolche Handlung — überhaupt niet 


vortommen. Ihm jet gleichwohl eim folder Kal bekannt, in 
biefem ber Mangel einer PR mmun für bie M 
Berlegun = Sahne - „öl ig geführt. Er bitte, nicht 
an bem Kultus ber me: ren, menngleid ber Reſerent 
einen ſolchen Kultus 3 —*—— nit entſprechend er» 
adte; bie ne fei daB äußere Palladium ber Ehre einer Ab⸗ 


theilung, bie Fohne ſei ed, zu Ver — zu ſtehen unter allen 
Berhältnifien ber —— im Fabneneib gelote, bie Fahne ſei 
ed, um bie bie Truy m ſchaaren, bie fie biö zum letzten 
Blutötrepfen veriheidigen fien, deren Verluſt das größte Un⸗ 
e8, beren Berluft dur ® nei end der größte un et. 
«x Xılumpb jei es, Hug Sahne eingebr en 
merbe) Lie Bahne fe cin an t weil fie vom Bi⸗ 
f in ber ————— Ju — * ſondern well fie bad 
—* ber ei te ber Tre e fie fi ehe höher in ber militä- 
—* am als ber öfe 15 ehte, welcher fie mit ges 
vor bie Frort ber —* führe. Würd 
— dem Kultus ber Fa — rütteln, jo würben Handlungen ber 
Ehre und Tapferkeit im ug auf bie Bertheibigung ber genen, 
ober bie Eroberung feind Fahren, wie fie ber Kriegb- 
geſchichte glänzen, bald u: m Die — * 
schniäte — —* ein Berker, daß * nker, um Se Ha 
änbe ber Feinde _. zu Iaflen, fi mit Ihe elben 
* 4 begraben Habe. Wer bie Fahne inſultire, begehe 
ein Verbrechen, das durch ſchwere —— geſuhut werben maſſe. 
Er Bitte, biefen militärifgen Anſchauungen Rechnung zu tragen 
unb ben Borſchlag ber Regierung zu genehmigen. — 9 
Breidenbach erflärte ſich jür Beibehaltung des Artifelö, felug 
jedoch mit Rüdfidt baranf, daß bie Verlegung ber Ererb ieiun 
gegen bie Fahne doch ſtets nur eine ſymboliſche fein werde, fi 
alſo bie Aufammenfofiung ber —— Faͤlle cwpfthle, nad: 
ehtude Mebaltion vor: bie u gegen bie 
u in unb Stanbarien F —— gende Worte and Ge⸗ 
en —— wird mit Militärgeiänenig beſtraſt.“ Nah einer 
Elukbemn ng bed Freiferim von Stauffenberg, bag er ben 


Ati b 
a biejed ——2 — me af 


+ Fe 
—— Teer — —5 
ar kr ante en ana ade 


Münden, 2 
zur Berathun m ber Vernell 
gung unb — nung at es Gas wich 
n feine Aufgabe —— und wird Ar 
wär? fefort nad vollenbeier —— über bad 
welde am Donnerſtag 11. Februar —— FR 
TogeBorbnung ber Rammer gefipt werben 
irat ber 1. Musiduß über ben be# A ee 
outbentife Interpretation bed rt. 115 bed Bene, We 
Geſetzbuches betiefiend, — on ie * ben Antrag 
* Neferenten, Abg. D vn ſel an ©e. 
J ten König bie — Me gfe Bitte zu 38 daß im 
Lar diagk ablchlebe mit ae — werbe: nn 
den our Grund des Polizei Strafgefepbudged vom 10, Nove 
a —— Art. 3 Fe 2* vo bi tiefe 
orſchrift zu erlafienben ılöfhorbnung nen 
86 nwohner ber Gemeinden, — — des Be⸗ 
zirles, welche nicht burch —* oͤffentlichen Dienſtes 
verhindert find, zur perſönlichen = = Feuer 
gen verpflidtet und jür ben Fall ber Zum — ohne 
—— e Eniſchuldigung mit ber 46 trafe bebroht 





EZEagtnenigteiten 


m Betreff ber Dinfiverkältnifie der einjäßrig Freiwilli⸗ 
N ke er worden, Di bie = en berfelben, melde bat 
Dualifitet onB: Zeugniß m. = —— erlangt Haben, 
nod eine viermägentfi ati er 2inie mitmachen 
mwüflen, bevor fie zu Lanbwehr a en ernannt werben ; - 
werben jedoch jchenfolld vor ihrem Hebertriite 
Unteroffizieren befärbert Diejenigen einjäßrig Frelwill “ 
melde “8 Dfiigterd-Eramen nit gemacht ober je" 
haben, werben zur Reſerve enilafien und fiehen dann in 
felben Berhälinifje wie Jeber, ber brei Jahre gebient hat; fie 
verlieren auch ihre Abzeigen und fonftigen Bergünfigungen. 
Bom 1. Ban b. 38. an treten au Groß Karlbach, Khch⸗ 
heim a. b./Ed, Hörbt, —— und Kehweiler in der Pfalz 
Fofle ebitionen in Wirkffamteit 
a Arıburg Anh in Hiefiger Eittt wurde om 31. 
nur eine Verfammlung in Eaden ber „Deutigen —— — 
erung anf Grgenfeitigkeit* im Mürnberg abgehalten. Die 
onfialter hatten zunddft mur eine Torbefpiehurg Im — 
Kreife im Einne.- Es erſchienen aber fo riele Verſicherte aus 





bie bremmenbe auſes nur durqh vaje ärztlt uterventis a beiben 
* —— aim wire —— — waren Bis: * * eg fernen —S und 
ganze en Er —255* F hai ntmei eu deh Galeh = bie 3 Kr — 
eru 
En * . Ne — — —— uf tg > er 
-n ade a ji. anerkannt Denutidie —* 
— orderung zur Pra⸗ Baden. Konftanz. Wie (on — * iſt Hr. Kapi⸗ 
en eimer lagetels⸗ Vitar Kübel wegen ber E:tommanikarton des Hrn. Bir & 
ber Dir e 3 nr ge een Bar in —— —— — + 
en Baragr r es laut . 
23 Ban 9a pi mn) St * ‚in egal, Ya —* au Ber © emalt ober — mi mit @ Fe = en sörigteilige ge 


bar —S—— hu gi — —5— —— onen auwendet, um fie zu der Erlaffu üd 
e de de —— 8 je —5* Tagung ober —* —* — Ben cr ern =. & : 
an u en ober fie wibr 
we hr ehem gi A maria hen Bat in ——— * ubalten, wird mit Ke el efän ab nigt * 
aft. 


— und bas chen ber grob der drei Monaten ober Mrbeltähaus Bis 
——— eben Einzelner 5|s 683 2 Die or 618 a Or ae — gegen —* 


—— er an biefer —* * 
ei * 35 ee air fir ner der Kirche, welche zu ben in jenen Faragraphen angegebenen * 


een Eirglige Strafen anb der b m 
mini wert * bie Orts vorſte — lieber Ic | en ei — mpregen oc alhen —* * 4 
— je — = € &, Or, be Hi Serbien. ‚Belarab, 2 ir. D Der „Bibovban* 

lechenl Falle tfolt ui 
Deun &8 En dest 8, — um die eben ——— —— — — ab bei R —— * 
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Be LEE BEE | rt ar Hr & 
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* e ſt e 
* Jan. Ja Dezenber 1867 wurden Man frei aus Rom, ber Papſt 
5 ẽrk ® ie l treffe V J 
Säultt unb Abi ur en Hofe, ; Bag Bat — 38 te —* eugen, — J 
bo * = die nu ham Be AA Da bare Bla ‚de * CH 
m r € ng, v 
— rer De En de a u Bet bc * Wien gemelbeten "Haben Courfen ei Auges le De . 
fe fe —X in — ge * [Bdrle => nämlid) Hier durch * politiſche Seelen, se 
* N von Erlangen veröffentliät in ber —* * —2* * —— Ver ee; a ee 
sgenh rgermelſter wahl bie ma bed Gemeinde · * ub dort —— — FAR a ier bie use Te um —* pr * 
— ———— an vers Di 
din ei tig —* ee EL, ei u Hi nahe he in ‚fegenber | tung „bis gm © un Fach Abends Fu 
‚4b 
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tenjo . Erebits 
— end waren) eine gt worin fie zu bem durch ihrem } aprie Fan ya Stantsbahn 314t/, — 
ans ne us sin mflkte in ſehr ee elfe 223, 5 = (sy Baofe 877 Sr *. a een 
Stell Kae — a — ſcheint eß —— ua | es 65 be3 
m u unterliegen, che Gewme indelolleg lu 
a ee — —— ie EN u Fa "Schr günftig. 


Engl. Metall. 64, ©. 1988 Ren —— 


leichs nicht zu —* ke x he “ mert um bie in * Verantwortlicher Rebalteur: Fr. Brand. 
—— I — ——— ET — 
— wc aft an gefaßten NE ufle feftzugalten gefon- Berloren Göbelslehn. | 
Bias — ae na ip un —E surbe geſtern Abend vom Kaffee Morgen Donnerätag 1 
Siegert über bie Mainbräde 
har — nen — Gege 9, Aur Retaucation &fer ein Septeftt. | 
mapiageni der Bert huge Sirfan — —* an sin Sin female Debug non | 
Hunter] Ben n (kan, y Kraf eher iger gegen qui: Belohnung an |, Summen — ey r den a | 
—— Son fe Beträßlt * Uaterſchlagan sy iegterem Orte acbelen wird. he fen, IR ſt au | 
Münd — F einem Dorfe bei — Gefucht gm 3, Sir Rıo. En neue | 
—— merwert —J— eat, und ber, Berferiger ber | wich cn guter Bagenarı 15, Kettengaffe. (1080 
n geftern 2 werben. . Seit einiger Zeit Hanid 9 —— — | 
= ur etcnme . ift ber 2. Stod, der | 
Den at Se da: jo ge. wi 8 von |Hehenh aub & tpeien, Lädt 
"ah fein gewanbte Schi Klee e als & m * — — Zim ten Zimmern, Hu Sushiht auf beu 
in Umlauf ge worden. Der Sieflgen — — 8* mern, ———— und allen | Rain, Küde, Magbkammer, 
eb 5* die Verhreitung 


onen, deiche bie übrigen Erforberut ver: Inch nf —— — 
RK bier Betrieben, —— 3 3— n. es Aa miethen. Rah. In ber x &rp. 
5 ein — und feine Bel ter an Ein Logis von 2 ‚Zune, 3 Blmmern 
rtiermeifterd and ber Ka — legterer Igon a Kuche mit Wafferleitang —* ie tr A Ba 1. Mai 
Men wegen Gelhjäl Hung Peaft worden un auch ber ılonfiaem en int vw he wi 3 Senmeldftra ehe 
i r 
„Darmftadt, 1. Fehr. Heute Haben mehrere hundert „. olie., Roimgalı, neue De  aor 
ai „fir bie Dbenwalibapn emgagirt, wit ben Erdarbeiten Mio. 2. 1076 3a | Eine 7 — ven 
er | onnen ——— ——— 
ainz, 31, Geſtern Morgen fanb der Pebell des Syöne unb fonftigen Er naar 
55 feinen nen De Müzen = Ents Hußbaum-Foucniere le —F er —*X 
ai DIS zum Mogang auf bie Univerjität ergegenen 17jägrt: werven Mittwoh ben 3. unb er, N. in v Ep. 1081 
us Kit, Mn Bette. Ausftrömenbes Leuchtgas hatte jDonnerdtay ben 4. Billig ver ———m—mmmm————— 
Er = Rad erftidt. Einem ädulihen Sidi I entging fauft im Mleebaum (Sem:|2u 1085] in ** 
vor eima at Tagen ber größte Theil ber Bemohner eineh meibgaffe. ea wird zu kaufen geſucht N 
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verehrlichen Mitglieber 
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gelominen und gebt bie 1. Send⸗ 
ung am 7. Februar wieder ab. 
a gr Ablage für bier und 


Frau; Backmund. 


Malz-Extract 


von Joh. Soff in Berlin BT 


5 


Wilhelm Simon, —* * — 
To lette⸗ fen⸗ u. Parfumerie⸗ 
Labeu, Schuſtergaſſe. 








freler Ausſicht, beſtehend aus 
4 großen Zimmer mit Alfoven, 
tleinenn Atmmer, mebjt —— 
Mejanuenzimmer und onftigen 
Bequemligkeiten. 4. Diftr, 

3 nen, — 

1093) Zu vermilethen iſt ein 
fhönes Sogis von 4 Zim⸗ 
— „Sitsangen- Piefienapfic 








anbwirfiche tlicht 
3 J084) Fegien Samstag wurde = 
FR. — auf dem Sanber.ölacis ober]; 67 
Künftt der Randersackererſtrahe ein = = geb. et. © 
wi F ——— 
———— ben 6. Februar d. J. früh 11 Uhr mirb gebeten, ihn] 28 
je nn : Me —— im Baſthofe zumjin ber En d. Bl. abyugeben. 180 2 X J — ' Bei 
wan“ er — — Log ⸗ 
Wir laden unſere till. Be zu recht za) ahltelcher Tpeils | Ein ortemonnaie mit|baren un nebjt allen ”- 
Fi © nahme ein und bemerken, daß mac ber Berfaumlung cin ge, einem — mwurbelquemlißteiten auf 1. Mai ; 
ſchaftliches Mittagefien befielt iſt gefunden. Räh tn der Er. |vermieen DO 
Das Comite, 11008) Eine treue Perfon Ei wölihteh „gie möllheß immer IR 1: ie 
1060) Ein 8 von breiftabt auf 1. Mat zu mietben wud 7 er Eh ne „ge al **8 
Blınmern ui m Mitte ber Igeſucht. Nah. in ber Erp. \fmcht. 1, Nih. ind, ar 


Bon heute an find 


Ausverkauf. 


Weißwaaren 


zu außergewöhnlich billigen Preiſen beigefügt. 








Todes-Anzeige. 
Gott, dem allmädtigen Herin, hat es gefallen, 
feinen tremen Diener, ben Sohmürbigen, wohlgeborenen 
err» 


SgiH 
:Bonifaz Bott 


Gtadtpfarzer iu Höttingen und Brofurator 

ed Rapiteld gleiben Namens, 

ung üh 2 Ubr, nach längerem Peiben, verjchen mit 
Sten bſakramenten, in Folge eines Sälagflufies, 


zu —— 
rſelbe war geboren zu Hilbers am 3. Dezember 
1804, zum Urieſter geweiht den 3. Dezember 1829, ſeit 
19/, Jahren Stabipfarrer dahler, und erreichte ein Alter 
von 64 Jahren 2 Monaten. 
Inbdem man biefe Trauernachricht allen hochwürdigen 
Mübrübern, fomie feinen Verwandten unb Befannten 
‚ wird befien Andenken im Gebete beftens em⸗ 
* 


Rättinoen, den 1. Februar 1869. 1054 
Das Testamentariat. 


Todes-Anzeige. 


Dem umnerforfäligen Rathſchluſſe Gottes hat es ge: 
fallen, heute Naht 10 Uhr unfere ieniggeliebte Schweſier, 
Säwiegeriodter, Schwögerin und Tante, Frau 


Katharina Sauer, 
geb. Kübler, 
Miltwe bed werlebten Ecribenten Philipp Saner, 
& mit bem Tröftungen unferer hl. Religien in ein 
ered Senfeitd ab ren. 
Teilnehmenden Verwandten unb Freunden wibmen 
wir biefe —— = — um filled Beileib 
9, Münden, Augsfelb, Lantöhut, 2 Feb, 1869. 
Rarl Kabies, ———— in Würzburg, 
er 


und im Namen der übrigen Verwandten. 
Die feierliche Beerdigung findet ben 4, Februar um 
halb 4 Uhr vom Leichenhauſe auß und ber Trauergat- 
teäbienft Freitag ben 5. Februar früh 10 Uhr in Et. 
Beter ftait. 
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S. Koſenthal. 


——— 


Danksagun * 

Für bie fo ehrende Theilnahme bei dem Leichenbe⸗ 

aängniffe unferer inniggeltebten Vtulter, Großmutter unb 
Shwtegermiter, Frau 


. argaretba Bulpins, 
geb. Wär, Privatierd: Wittwe, 
jagen allen werthen Bermanhten, Freunden und Belann- 
ten 6 wärmften Dant 
Würzburg J onen 2 das, Hof 
. , Geftho r of. 
Babette Suber, hs. 
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Danksagung. 


Tür bie ehrende umb träftenbe Tieifmahme bei bem 
henbegängnifle und dem Trauergottes dienſie unferer 
o jrüh tabingefhicbenen unvergifliden Mutter, Frau 


abette Boruung, 
geb. Nörzel, Malerd: Witwe, 
fagen allen werthen Verwandten, Freunden unb Bekann⸗ 
ten hren innigften Dank 
Würzburg, den 2. Februar 1869. 
- Die tieftrauernden Rinder. 
— 


Handlungs-Commis-Hilfs-Verein. 
Sreitag, den 5. Februar, Abends 8 Uhr, im 
Jisotel zum Schwan, Vortrag: „Iandelöredht“, 

nehaltın von Herrn Redidanwalt Th. Shm u zſchuß. 
= er 
Bacanzen: Die Stelle bed Buchhalters unb Gorrefponbenten 
in einem Banbefprobuften-Geihäft (Srradkenntnifje er⸗ 
münjdt.) — 1 Reife und Comptoirpoſten in einem 
Meingefhäft. 


Beute, Rittwed, Abenbs 7 Uhr: 


Soirce musieale — 
ber Violiuvirtuo In. e Liebe aud Par 
u eos des ruffifchen 2 es. 

Programme jowie Eintrittäfarten à 1 fl, Stehpläße & 30 fr., 
find in ben Hanblungen ber HH. Bartb und Stahel entges 
gen zu nehmen. 


Gotbaer Gervelatwürfte in allen 


.g 


— DICKE 


+ 


9,9, +0,41 


+ 


"Bon ben beliebten Tyroler Gefnnd:| Größen, Schinken - Noulade & Träffel- 
heits · Kochgeſchirren ift heute eine 5 Leberwurſt, ſowie kleine Würſtchen, das 


tige Auswahl wieder angekominen. 


Eifenhandlung von Joſeph Frank, 


‚neue Paſſage am Markte. 


Druck and Lerlag son Bpnitas:öamer in Würzburg. 


Paar 7 kr., empfiehlt 


J. ©. Berger 
Ede der neuen Baflage am Markie. 


(Diem Beilage). 


u Ber us 
2 / ⁊ 
M 
* 
—* 


Beilage zu Nr, 29 des Würzburger Stabi: und Laudboten. 


S. Schlenker! 


Hiemit dem hohen Adel — Publikum Die erge— 

benſte Anzeige, daß ich das Waareulager des Hrn. C. A, 

Ziegler käuflich übernommen habe, um aber wieder raſch zu 

räumen, habe ich zwei außerordentlich. große Ausverfäufe 

anberaumt. ae | 

DEE Eriter Ausverkauf findet in dem von Hrn. C. N. Zieg- 

. ler früher innegehabten Laden im Kürjchnerhof, 

ur in meinem eigenen Laden an der Stod- 

ege Ita 
Zu zahlreichen Beſuch ladet höflichſt ein 
S. Shlenter 

an der Stoditiege. 





a Howe Die anerkannt beiten —* kn“ — waere 
ne Nähmaſchinen Autlaufer. äh. im ber Ep. 





Elias Howe u — J— Wheeler & Zu vermiet ei 


S Wilfon, Grover & Bader, Dresden | ch a 


AR von Elemens Müller, mern, Rüde, Wofferleitung und 
"ug Tomie Dau dſteppftich Nähmaschinen mit) euthen, Arfarbernifen on eine 
4 en — find ſtets in großer Auswahllin nr em io 
} ER * vorr ig. — ——— 
iR Garantie 3 Jahre, bei Howe 6 Jahre. Zu vermiethen 
Kernen gratis, ift eine abgeſchloſſene Wohn ⸗ 
g 

2 ung von 4 ladirten, und ta— 
H. Dietz, —— ren zig er 
— neue Paffage am Marke. | krkteifen a sn 
— Sm meinem Gange] Tr Grm 2. Die Ar 

Bekanntmachung. iſt der 1 &tod, beſtehend (814 8c 


Donnerflag den A. Februar 1. 38. und den darauf Aus einem Salon, 5 Zim:|ag545) Perfecte Echnel 
—5* Tag iaht Unterzeihneter madfiehenbe Gegenftände — Küche mit Waſſer |derinnen, fomie Putars 





verfleigern : eitunn, Garderobe :c.,|peiterinnen fünnen fofort 
3 verfchtebene eiferne Wägen, auf den 1. Mai zu ber: |hauernbe Beihäftgung finben. 
2 zweiipännige Ehaifen, mietben. Mäberes beil ie ber 
4 pänner R Julius Trollim Eckerts nn 
8 itten unb Bferbegeiäter, garten vor dem Menn | Inmitten ber Stabt iſt ein 
ee Ei Ernbteleiter und fonftigeß Bauerel-Geſchirr, —— Sandergla⸗ geräumiges Logis 
große er, 
4 vollftändige Brantmein- Brennerei von 3 Eimer haltend 019) Ein aemüfter Mechts [play und fonftigen Bequemlid« 


nebft Zubehör, p 
de, Betilätten, Kommoben, Spiegel, die Rote II im Staatsconeurfe  Ramitie- Der zu vermiethen. 


** keiten auf 1. Wat an eine ruhige 

‚ runde 

Uhren, Klelderſchroaͤnle Mehlkaͤſten, Betten ꝛc. und erhalten hat, kann gegen An im Diftrikt Nr. 54, 
2b 


zaße Mr von 7 Zimmern, großem Vor— 
ractifant, ber En 


fonftige Haußgerätbjgalten. Salatr von monatlich 25 ft. und | Schulgafle, Hinterhauß 1. Stod. 
Winterhaujen, ben 1. fyebruar 1869. frete Wohnung sofort — — 


[4 
4042 us f. Berirlö:Amte eintreten. [| 1091) Ein Müferburfche 
* Sr. ami. — een —— in te. Nö. in wir 


ns den A. Februar 1868 in ber Aula 
ber ... 
Die werehrl orbentlien umb ——— * 
lieber werben * mit bem Bemerken eingelaben, daß ber 


Uüber die vulcantfchen Gejgeinungen des 
ahres Be 

Abends bezinmen mir 

“De Direktion des olstehnifdien Genträlseteins, 


Die erledigte Stelle eined Elementar und Religion Hebrers 


und Vorbeters mit ei onsmäßlsen Gehalte von 394 FH 
Fr Ar ehnföllehiie Basen Koh demnuͤchſt wieder beſeht 
en. 


Einen befähigten Lehrer, welder außer bem Elementarfadhe 
be in franzöfiier ober engliſcher Sprade Privatunterricht 
Lönte, wäre Gelegenheit au Erwerb geboten, befien Er: 
Kan ber Höhe bed Gehaltes gleihfommen mi Bewerber wollen 
» Ari —— * Beugntffe und Angabe biäberigen Wir: 
ME = den Untergeicgneten menden. 
Klelnheu Aha — Main, 1. Februar 1869 
Vorſtand der israeliti er —“ 


Solgverfteigerung im —— 


Kgl. Revier Neuhaus 
—— den IL bruar L: fehb 8 
Ubr anfangend, werben fat Gajtyanfe zur Säoane eft« 
heim ans nadbezeiueten Abthell en unter k. Mevier fol: 

gende Gommerzial:, Bau⸗ unb 


4) Wöthelt d F 
a Kali ai — a 


: len A —* 
1 1 Sin datei, 


i Kate Eichenſdiff tturven. 
je 5 hd Böhlrangen: 
g Ban und Nupbolzabiänitte, 
1 Eigen — und Nutholzabiänttt, 
1 Ahorn 


"3) Abtgeltung Dürrmiefe: 
e-. se —— am und Rutzholzabſchnitte, 
—* ie bitto, 


3 en - 


19 Bacher Elczeuſchiffaturven. 
117 Eiden-&) ne oe ah Duasdı bſchnitt 
mm a 
2 Buben bitte, > — — 
2 Birken „ 
—5* 
2 Lind 
1217, Riafter Eichenſchlffskuroen, 
Bann elholz, 
öffentlich —— o zu —— einladet 
ann, den 29. Januar 1 
a > Forflamt, 
Berjog. 126 
1063) Eine freundliche Bohn 
von von 2 — und Küde, 
—554 on Kur ruhe 
am nar au e 
Familie auf ben 1. Fe 
vermietben. 
1064) Ein Zpgi® von 2 
mean unb fon m — 
niſſen iſt bis 1 u ver 
N. wann ‚Hinter " ergaſſt 





tthle guie Anne 
— ——— 


** 
in der 





Jeden Sid 


im ber Kettengaff 
—* den 59 * 1869 


—⸗ em Aum te j ie in 
Aife ded Feet iſt 14 
en, „bie. ander 
“ % Bin u Bm Ban $ Ren Si Die weiteren 
Der. nähere Beihrich bed Hau ö 
dingnifje Legen In meinem —— — ——— ht offen, — 


ü zburg, den 1. Februar 1 
Endreß, t. Notar. 
tn ber Nadt won 20. auf 21, d. Mts, irgenbwo eine 


bantelblane Müse mit pn Doppelfireifen 


oder ein bunfelblaun-filberned Banb gefu 
dieſes mit Angabe ber 


wi, 
gafle neue Me, 2 über Atmen 


er dal noch trgenbwelde nahmeräbare 5 
an ben vermißten, Grafen May v. — * 
‚möge jelbige Biß: zum 105 Februar — —— 
neu über 2 Etiegen binterfegen, umfonchr als nad db —— 
u perl feine etwaigen jpäteren Forberimgen angenommen — 
[952 


Strihsbefauntmachnng. 
Im Ereliondwege verſtelgere ich 
Dienſtag den 2. März 1869 


Nachmittags 3 Uhr 

im Beit Flach ſchen Wirthahauſe zu Erlabiuan bem zur bor 
ag rer an rundbcntg bed Georg —— 
— ger in 5 Parzelleu Meder, geſchäht auf 320 ft. 
* Die Strichsbebdingungen werben an ber Tagfahrt 

n. 

Würzhurg, den 30. Januar 1869. 

Endreß, !. Notar. 


1066) Im 4. Dir Nr. 9 
Baberägajle, iſt ein 2ogis von 
2 Zimmern zu vermiethen 


—— — 
1071) ——— Bohn: 
ungen mit 2 — un⸗ 
mei ber rothen Scheibe, finb 
zu vermiethen auf. Mat N.E, 


— —————————————— 
1070) Ein Logis im 1. to 
beftebend aus 39 einander * 
ben Zimmern, Küche, nebit üb» 
tigen Grforberniffen, Kg 
ober anf 1. Mai 8. 
ermietben. 2. Bike, Kr. 1% 
Brombagergofie. 


999 25) Untere Bodtergeile Nr, 

9,26 Singen hoch, iſt ein Lo⸗ 

gie von A u. 2 Zimmern mit 
üde, Kammern 2c, mit 

tritt im Hausgarten auf 1. 

zu vermicihen. 


044 25) - Fi Diſtr. Nr, 
1647, it b Mat ein ab» 
gefloffeneß Eogis von ? Zins 
mern zu vermiethen, 


1040 36) Ein Logis von 4 
Zimmern unb sus Erforder⸗ 


nben * 
re gegen gute Be 
Stiegen abzugeben, 





Zu vermictben 
net Mre. 
Dir. Mr. 810)|_ 

rg 2 freunblide Wohnung 
von 3 — en Zimmeru 
Kühe und fonftigen — 
lichkeiten. (1062 


a 





841) Ein Logis von 3 Zim 

mern, Küche Bodenfammer ıc 

ift fofort ober fpäter zu vers 
miethben, Nah in ber Co 

3b In Schmitt’ihen Haufe find 

einige Wohnungen für b 8 

Ziel Mai Ay Ni 
e 


5. Shut 





1013 35) Eine Mezanen 
Wohnung von 3 Simmern 

Pufigen & Erforber: 
ft an eine zuge De 
milie zu vermiethen bis 1 


Zu vermietben 
m: Jiſt ein abg eleg Logis von 
6 Zimmern, (3 aräßeren, 31), 








Rüde % —— ung 2c. bis niſſen iR bis Mai zu vers 
Mat. 3, Diftr. e Wr. 56 miethen. 3. Die. Nr. 7 neu, 
Ineue Nr. War 00 38 36 Glodengaſſe. 











Drud unb Verlag von Bonitas-Baner in Würzburg. 





E 
en 


Würzburger ze und 4andbote. 


—— — —— 
80 


1 
Anktunft v. eg — 20 


——— ——— Ina 
ER. früh, Lu. LER > ge rt Bere BR. RB, 
AbgangnahBamberg: Ecnell. 10U Güter. —5 ach ae AM. Vorm, 
“. I Nam u, 81. Abgang nad — 8 
BR IRRE TN ee u ck Eee 
+ \ ! A” 

Antunft v. Bamberg bu. 82/86 M. Rodm. u. 6.20 U.M 

n15M, IN. 25 M. Vorm. u. 10 





RO IE lL OR Raw meh * ——— *5 
ul. rg En on Hirn ge Nürnberg, 19M, Borm. u. —— a 
Hbgang nad Nürnber ea BL... unft von ——— —— su 

Kur. Koh ua Bea | am 5*5*8 —* 2* a ok Orten & 

40 4UAUM.N 8 de. Eſſelbach 4 HM. Abb⸗ 

— nie. unb 9.1. Bu ‚KEmerhaufen — Röttingen 3 1. 80 M. Radım. 

ei 21) oh Ban ET ES sraditn kne ezae 

MOD _______Dommerotag ben 4. jehrum init. _  _ Bneinubgmanzigiier „Jahrpafig. 

Sandt ER —58* daß telgebirg zur Berbinbung ber 

. Ofbapn mit 98 © ‚Rorohn betr. .- Bitie ber 

C,H. Münden, 2 Februar. Dem Wunſche ber game Eaferiers und Wirthe in Augsburg, 


orbueien, daß dad Staatägut Schieiäfeim ganz ober theilmeije N Kıt 62 des P-St-@B. beir,, — Borjtellam 
bem Verkaufe mnterfiellt werde — und Ar ‘wenn bieje Ma Ah ber — en dir * Ringen, bie Bra pe 
nahme ohme guten Erfolg bleiben es die unergiebigen Brunt« —— Ten ber Be bes Abg 
füde a se, bie ganze Wald» und Torıfläche allge; | Dr erug: Deß Brt. 3 deB —— 
meinen Koritdeı waltung eg unb 'bie bifieren 8 Land · — 53 —— — * der ——* des Kantons Grünftabt, 
wirthſchaft t, bie Gewerbe uber in —— egesen | den Schülgefegentwirrf bett, — Shien urb Worftilumgen, nben 
werden — uf € Kammer der —* t eigenen, hat| Bau einer Eijenbafn von Aweibräden nad Landau von 
——A adaht: „bie terug möge|dem Gewerbeverein ber Stabt Zweibrüden, vom tem Bürgern 
eined höheren —E ve Staatgutes| ber Gemeinden der ⸗ 
Sqlelßheim, * dur real Sul ber zur Ranbıytıth: | Jweibtäceh, ven Dammbem, Wollmeöheim, erätag, Gddlin- 
ſchaft weniger geeigneten Grundftüde Verpadtung| ger, Irbeim, Ober und Nicberauertad, dann bed Fabrifrathes 
Den gs en und Fabriken — 3. nehmen.“ 9 Bi Aıntöheztrfe 5 — me * ji — im 
m bem neucflen Einlauf ber mer ber Mbgeorhneien| Dt Pfalz. — Antrag des Abg, Lonis un 
befindet fi: Bitte ber a er und Ste per * bauung Ähter Eifenbahu vom Laudau über Annweiler er 
Welflenfiabt, Gefrerd, Kirchenlam it ze. dad Geſetz über bie Pi mafene nad AJweibräden brir. — Bitten des Fabritanten 
gaben von Bergwerten betr, — Bitte de der —— — in —— in —— Bergbäuvermalterb Gach in Mr: 
Gegenb a Arzberg (Oberfranfen) bas neue unb ber Markisoerw den Bau einer Etien 
betr. — Bitte von Bewohnern der Stadt Be re Bu von Eger über Schtrnbing, Ol bern unftcbel zc. bett. 
Berireterb der Mietbader Stein’s — 2* gelten Be | — Arzberg und bed Gewelnderalbes ber Stabt en 
treffs, — PVorfielung der Gemelnbevertieter ber Diftriftäge der Bau Gifenbohn durch das — — vVorlage 
meinbe ze. Pal), bie Abänderung bed Difiriltärathe: bed Eijen Er 6 Ba F d Wa eu, Bi einer —* 
Elias Bitte der Vendlferung des Fichteigebirges, bie —* von Nahlborf durch das sans — affau; — 
ge einer Eifenbahn von — nad Schwarzenbad; des Taıholiihen —— von Bürgern er 
— Bitte von Bewohnern ber Gemeinde Rleinlan gbeim, Gemeinde Hallfiabt an ber keinen Saale, bie direkten unb 
— in das Eiſenbahnnetz Bitte der ——— geheimen, Wahlen betr. — baun pon Ortäbirgern ber Gemein, 
Drideinwohner von Trunftabt ———— betr, — alabrunn nnd Theinheim, Bezuts amts — — 
Borfiellung des Eiſendehntomitos Langenzenn, Grbaunng einer Bei d; — Bitte von Bürgern in — — 
Se ade ‚von Siegelsdorf nach Langenzenn, — Bitte entwurf betr.; — Bitte b —*— Eiſtnba Bau Comits Böh- 
firatd und Eifenbahnkomilös Schongau, Fortiehung ba ben Bau ‚einer Gijenbapn von Aueräberasteut nah Pafjan 
be Eee * gran gr ae —7* Schongau nad Kauf: | Betr 55 — Denen ** * —— 4* 
— Bor ellung ber Gimelnde ern in un ‚Re rer 
er A y une a erhet Bertreter de Gauls 


Diez us bilfarfeuerverfiherung betr, — Bitte bei Sewerbev 

— 18 Rögting, migefeentun, beir.; — Bitte bed 

nalen — eur * ee A Garne de yo * —— —— — 
en eı Te B nebifiben jo le euer e bed uenen Berggeſehe — 

—5 — — gen Bitte bed q 8 —— —— im Ente ber Stabt Münden, bie An⸗ 


ber 
* * * lautern, Rekufitation des wenbun Befttmmung, bed. Art. 40 Ziff. 4 des Wehr: Verf, 
—— — er Ach a up nn Gel. an ie bie, Htäbtijche Pr belöfe F in Muͤnchen betr. — Bitte 
J *8 die " Eifenbahn Sch —— ingen des & abtmagiitintd Vilsech Erbalung einer *w*æ** 
* a 


deB Abg. Umbfcheiben, Uebertragung von firaf- | 00% von Neukirchen über Bilsed be Meiben beir. — e von 

green Bebimmumge ha. ehr ne Bayern auf bie] Bärgem ber. Bemeinbe Stammbah, den Ban einer Eifensapn 

bed ‚ — Munchberg, ——* von Zwelbruden nad Landau beir. — Borflellung ber Stabts 
bau Borftellun 8 Bollävereind in ern| gemeinde Weiden, bie ern einer Zweigbahn von Amberg 
unb von ehrerm im Kanton — ben über Dilset nad; Weiben 
Geitamue: ne Ca hang ae George Mer 

im N 

Uden. Redtäßreitigteiten betr. — Bitte ber bee Gemeinbefofleien Zantdnenigfeiten 
ber S bann Bitten bed Fabrikralhs mb von * Wie gegründet bie Beftrebungen ber Unterfränftfgen Ges 
leder \ Handelöftandes ber Staht Sof, jümmtlidhe ben Da meinden auj Abänderung bed Branbverfiierungägefegeß find, 





beweiien allein. bie Ba chlaſſe ber Stabtr ſondern | itehenbe des — er 
ung | jene —— een —— liefert ae Bene rege vu —* ai 

ber Bezitk Ocgfenfurt: Die Ay pro 1867/68 — 23,392 Hl. | öffentligen zu eigen el: d kielbe 3 ufforberung er» 
—* —* und er * 8 rer * eben laſſen. Bu — ee ee 

n leizten 10 er Kirchen u chulan —— hlevou ãammitlichen 
nur einen Br ee von 29,164 F fohin Hat derſelbe Aber | Kreiſregierungen und Orbin erftere am bem Zwecke im 

unberttaujenb em für andere Bejtrfe geanslt. Dak folge Kenntniß gefegt worben, alle suftlgen Gefude 

8 —— —— werden müllen, art wohl feiner Ini zur Vornahme fragli g unter Hinmwelfung auf SÜ 


biefe, Alle.böhfte ewill 

Der Winden: Su Kunfivcrein fieht in Beröisbung mit ben nr $ Die ai, —S—— zu Ri 7 & 

Augsburg, Dürzburg, öburg, | jagen, DIR-Schulinjpektion Albertshauſen; Ertrag pe 

ab rt, worin wornach bemielben gegen che einer dann 74 fl. aus Gemeinbejchreiberei. Bewerbungdtermin 
—5 Anzahl A = bie im Mindener Verein außgeftellten [Au en 3. Fr. Das Roleglam ber Gemrinbehe Gy 
— ein ug * — — en hat, mie verlantet, heute —— die durch 35 
u treten. ung bed Mündener Bereinz | einen Beſchluß vom 27 vo. Mis angeregten Fragen ruhen zu 
ba — —338 ie Ze —e— gegen jebe weitere laſſen, bis auf deuſelben ein Beſcheid vom ber Regierung einge⸗ 
.) ur ber fon be beftchenben Verbindungen ausge prodhen, [troffen fit. = 
Euer, L 8 * Maffenproben des Werber: Ge⸗ 
erde 


—* —— —* — — og — — daß das⸗ Btzinalbabnıen. 

\ e audgezeiäänete € bezeichnet werben muß. 

a % — er — in * bie ga een a ns en, 2 er In den Stand a 
un Stelle son ben einen werben 

Eonnten. Peute mit Sad mb * ad ihm audg en über den Gejegentwurf, „bie Beros 


slftänbigu 

—— Ehſendahnnetzes hetr,“ verel 2. und 3. And der ung De 27 ” 
ten bei ben — Proben d ß per —— = * —e in rg — vom * Mis. be Pi 
bei jeher gemandten Schüßen pi erte * die — N *8 hat, ſchicken wir ber Bekanntgabe beäfelben —— * 
keit za Fr br ee du Men "Di — —— Die arase Menge - ® 
Mafie efiietem Jahn mußte noth w u egengun ai 
ermübet wenig; — — achten — — in daß es kr —— 23 Stand 1 — ae 1 fan, $ 
einem Schn und hatten auf 300 Shritt Inu den grö —— KRoften = 4 
Entfernung O — Luce, ohne bejondere Ermäbung 8 Aufdauen. Der Hiefür auf ehe run er bei dem gegen» 3. 


ie ein weitere 5 | 
—— er * — u kr * 55 —* Tr — en Kre itberpältuinen bie Rräfte bed Staates überfeigen. ‘ 


= 










euer t bod die Erbauung bei vom Ausſchuſſe genehmigten 

ait alle if wictigjten Linien jpom über 100 Milienen Gulbn! Der ven — 
andere a ainge| t werben. Das WernblsBewehr Hat * — re —F Bejegentwurf fiellte —* ben ZE| 
Ah zwar a e jehr gute —— a fonute ans Bau von Bahnen, L eine Drtliche SBebentn g haben, ° 

aber weben bem gegen —— rdan· | auf Staatöfoiten dann x Ausüht, bie Betheifigten Orte zu) 
Sewehr übertrifft bad Werber Genchr an Feuergeichw —8 fhaſten den Srund und Boden Reken ah und bie Koßen für bie 
aber es ſteht an Dauerhaftigfeit nah, unb bejonbers it bad] Srharbeiten übernehmen. Der Husiguß glaubte aber, auch für “ 
Zerlegen und Zujammenjegen mit ſeinen Beinen Schräubgen| nen Fall vorforge treffen * mäflen, daß eine Privat e eis 
und Stiftäen ſehr ſchwierig name Das Einzige, wadljgaft ven Bau einer folhen Bahn übernimmt. = 

an dem Werber- Gewehre noch) beanftanbet werben konnte, warf ungen des im Wortlaute nahfolgenben Wrtitel® bebfrfen Yelner 


ber bünne Erumme. Zündftift, ber aber burg einen geraden er | Eriäuterung Bemerkt mag 4 no werben, bar nach ben 


wird. Dad Zãndnadel · Gear r verhält wie 1:3 au 
—— meld) lehtered — a ‘u aum ——8 en en bie Grunbermerbungen und Erbarbeiten 


mmtmwectje ald | ungefä dzeut ber Gefammtlojten ve Baues einer Elfen . 
Arieas waffe überhaupt micht leicht Üdertroffen werden wird. bahn A Die im legten I in Aus ſicht genommene @ 
Denn d., 


eig — nach — er le WE > 
Drengen. Berlin, Sehr. sov.:&orreip.“ (2) (autet re er —* ermähnten Kusihupbel 
e, wie 
—5 ug ——— a Te Kal: —— — get Lofaler Wichtigkeit, * —— 
a a ı . Staate Der burh PBrivatunternehmu 
uslanmd. 


erg 
den, jollen nur unter ber eig Du N in hergehelt . Unter 
Frankreich. Parts, 3. Febr. Es iſt mod keine Ant: 


tühung haben, wenn für biefelben bie 
wort Griedenlands *58 Die Journale veroͤffentlichen 


a der Erbarbeiten ohne Aa mg — —— 
Nachrichten über einen —— * ee Die Kommuntlation 


d8 gefläert iſt. older Birinalbahnen foll 
zwilden —5 und vaghoual ift ab eiönlten. Militäriige Ku un en ee 5 taatöhahn von unb auß 
egeln laflen raſche es offen. 


ben Ertr — eilen der Staatskafſe > ben —— en der 
t. privilegirten Oſtbahnen nach E 5 sich naja 
und —— etimmungen ber Ol 
ebilbet werben en Berweitn ber Ei —— —— 
aſſe affe überwielen wird. Aus Biehem Fo rd m bie 
Hätte besjenigen Aufwandes entnommen werben für 
eine auf dem Wege ber Beleppebung TR ehe Bike albahn 
—— Erfüllung ber im Abſ. 1 öleſes auf en En 
bingung erforderlich iſt. WB Dotation für bie 9. Fluanzperiode 
— en bem Bizinal ·Eiſenbahn u bie — me aus dem 
etrlebe ber Staalshahnen in ben 2 letzten ren ber 8. Fi⸗ 
Die usa —— Sie "von * * übermiejen, jomwelt über bie —* nicht geſetzlich 
der 5 — * Rn — ah verfügt iſt. 
vorgeſchlagenen achtzehn Eijenba en genehm einfer ct war 
vier neue hinzuge fr nämlid — Fa Waſſer⸗ — 8* te e Baare —— antun. Bei 
er Feige Fortfegung bien 3-10.f. 18 fr, Korn 16-16 RW fr —* 
von — — —B lH — ID, 
Fr nn — aber 8 A. 30. If. 15 Er. der Shäffel 


Se, Maß der König haben zu genehmigen gerußt, daß b 
Mitglieder des Tatholtichen Rafinos in 8 A 


— 
melunae 





Reuefles. 


3. Febr. Ein offizielles Telegraum aus 
—— a dab ber König zur Annahme ber Gonferenzbecla- 
eutſchloſſen jet und eine Eabinetätriiis riskire. 





des ge 75 — unb Arad 


in Be ES ETUI 





Bet der am 1. vorgenommenen 10 Seriemziehung bed aräf- 
lich Pappen heiurſchen — — — find folgende Serien 


_— — nenn ern" mm 


— 


elommen: 239. 377. 477. 700. 9b. 1849. 2311. 2318, 
3 6 


929 "46514. 4728. 4872 5027. 


5M7. 5459. 5601 5629 6606 6221. 6517. 6783 #997. 


tesbaden, 1. jichr. i der..hente begonnenen - ie: 
ham de vaſſauiſchen Wiil Pocje fiel ber Haupigewinn ‚von 
, fl: aüt Nr. 14,7 Ein weilerer Bemiun von 4 
#.- fiel auf 66458; ferner 200 fl auf Mr. 102,955, und je 100 
fl. anf Mr. 1775 und 72474; and find viele Nummern mit 
50 und 60 fl. berauigefommen, 


Börfenbericht. Frauntfurt, 3 Febr. Die heutige 
Börje unterlag vielſachen und namhaften Schwankungen, je nad) 
bem verjchiebenen Impullen, bie burd bie ansmärtigen Notir- 
wugen gegeben waren. Bırlin fantte mämlih zuerſt jehr hohe 
und dann ermatterbe Courſe und dazwiſchen en fieigende 
Motirnugen von Wien am Hier öffnete mar baher ſeſt, ver 
laute baramf, ging wieber wiel feſter und blieb chließlich, ob ⸗ 
wohl wieder nachlaſſend, doh über den geftrigen Mittagöcourfen. 
Deiterr. Fouds maren eine Schwebung fefter. Amerifaner Tonn- 
ten die im neftrigen Abendverkehr errungene Ziffer von 80 nicht 
behaupten und verkehrten in etwas gebrüdter Haltund. Bon 
Eübbentihen bie 4%, Lootgattungen und nene Mürttemdberger 
ſehr gefragt. — Abeuds 6'/, Uhr. In der Mffettenfoctetät 
mwurben Deſterreich Erebttaftter zu 262— 361%, bı;, Stzets⸗ 
bahn 314%, —%, bei... 1860er —* 8 be, 1882ee 
Aueritaner Bonds 70"/, bez, Rombarben 229228 bei. 
benz matt. 


Verantwortlicher Mebalter: Fr. Brand. 
¶(Telegraphiſcher Bertät.) 


New⸗Hort, 1. Februar. (Ber trandatlantiiden Telegrapt. 
Das Poſtbampfſchiff des Nordd. Boyd „Donau“, Eapt. © 
Ernit, welches am 16. Jan. vom Bremen und am 19. Januar 


ft 
von Eoutkampion abgegangen war, ift geitern 11 Uhr Morgens 
woblbebalten hier angelommen. 


ken von J. M. Vornberger jr., am Marti 
pla, urg, General⸗Agent für Bayern, 


Dos Hamburger Poſtdampfſchiff Bavaria, Copt. Hebich 
von ber Linie der Hamburg-Amerilantihen Padetfahrt-Aktien: 
Geſellſchaft, trat am 1. Kebruar mwieberum eine Reife via Havre 


: ch ara nad Reworleans an, unb hatte aufer einer ſtarker 
Drid- 


unb 
unb 25 im 


adetpoit nebit Ladung, 8 Paflagiere in ber Eajüte 
wiſchendeck an Borb. 

Das burger Poſtdampfſchiff Teutonia, Eapt. Barends 
von ber Linie der Hamburg-Amerifanifhen Padetjahrt-Aktien- 
2 welches von Neworleans am 1. Jar. via Havanna 
abging, it nach einer ſehr ſchnellen glücklichen Reife von 14 Tagen 
45 Stunden mwohlbehalten in Cowes angelangt, und bat, nad 
dem es bafelbft bie für England nad Hamburg und Frank 
reich beftimmten Pafjagiere und Poſten gelandet, unverzüglich 


- bie Reiie —— Daſſelbe bringt 24 Paſſagiere, volle Lad IN 
ung und 430 


Tollars Contanten. 
Mirgetheilt von F. J. Boihof, Main und Aſchaffen- 


| Holz Berfteigerung. 


fol. Reviere Klausbof werben Donnerstag den 
11. Febımar 1. Irs. Vormittags 10 Uhr mit ber 
Aufammentunit im Körblein’ihen Gaſthauſe zu Aſchach nachbe 


zeichnete Stammbölzer dffentlich verfteigert. 


1) Aus dem Warteibezitle Frauenroth: 
200 Eichenabſchniite, 
60  Kiefernabinitte, 
37 Fichtenabſchnilte, 
%, Rlafter Eichenmüſſelholz. 
2) And mehreren Abteilungen ber Spezial, Reviere: 
39 Eidemabiänitte, 
11 Rothbuchenabſchnitte, 
5 Aöperabicnitte, 
35 Fichten, und Kiefernabichniite. 
Die Eichenabſchnitte, unter benen einige ſtärkene Stüde ſid 
befinden, eignen ſich vorzugkweiſe zu Bahnſchwellen 
Hammelburg , ben 2. Februar 1869. 


Könialihes Forſtamt 
et 


Schäferei-Berpachtung. 
Die Ehafweide auf ber wit Aud Eluh ber Gemeindewalb⸗ 
ung —* 4400 Togwerk umfaſſenden Markung von Iphofen 
w 


tr 
Donnerstag der 25, d. Mis früh 9 Uhr 


auf weitere 6 
oͤffenilich dahle verpachtet. 
Dem 


e — von Michaeli 1869 bis dabin 1875 — 


ben Wo ‚ Scheune, Stall 7 
Holzrecht ng: en Wer —* "ie 


en zur Benügung übers 


lafien. Die Schäferei kann mit 500 Städ beſchlagen werben. 
Spbofen, bem 1. Febrnar 1869. 
Der Stadtmagiftirat. 


Schebel, Bürgermeliter. 


Dider, 





Belanntmachung. 
In Sadje des f. Aboofaten Dr. Hartmann von Wü gr 
gegen Gerhard Welßenberger Wittwe von ber Stofpermäble 


Schwebenried verfieigert 


unterfertigte Motar zufolge Hufe 


trags bed F, Bezirfögerihts Schweinfurt mieberholt am 


Montag den 15. 


Rebruar l. Is. 


Nachmittags 2 Uhr 
im Gemeindehauſe au Schwebenri db das Grundvermögen ber 
er in bortiger Markung, beſtehend in einer Hofriethe 
m 


ühle und Delonomiegebäuligleiten, nıbir 16 


Tagwerf 


Aderfeld, Wieſen und Walbparzelien im Shägungäwerihe von 
Bedingungen und Friſten. Bemertt wird noch, baß ber 


ſchlag ohne Rädiiht auf ben Schätzungswerth erfolgt, 


4825 fl. Öffentlich au ben Meiftbietenben unter ben un 


vorbehaltlih bed ben Hypothekenglaͤubigern bei nicht 


Tare uftehenben Ein 


öfungdredites. 


Arnftein, ben 31. Januar 1869. 


Gentil, f. Notar. 
Bei Sprnung, & ten⸗ J Ein Gediger Bogelbauer, 
gaſſe Nro. 11, * (are fchön gearbeitet, pi. für Pa⸗ 


Logis und Zimmer zu vermie |pagei geeignet, jomie eine Lamb» 


tben. 


Ein Stiftungs: Kapital von 
2000 fl. wird ohne Unter 


5änbler ausgeliehen. Näb. in Metererpfarrgafie, 
der Erp A147] Haufe, ift = u 
Gin Zimmer mit Meimer Rüde, I at zu vermieihen. 


ift auf 1. Mai zu vermtetben. 
Auguftinergafie Nr. 6neu. (1150 


20) Der Ed: Laden in — 


meinem Haufe, Plattnersgaſſe 


ren bübjchen, gut vert oldeten 


Salon-Lustre. 


©g. Strohmenger.|5is 18 fr. über bie St 


— 
va a ’ 1/ Eimer, 
ein ni 4 2 Eim 

letzteres cold Megenfa 


Ein weingrüned 


äge Mafchine find zu vers 
—— a in b. Erp. (775 


Am 4. Dift. No. 4 neu, 
im vorbern 
ben 
1152 





Eine tüdtige Köchin wirb 
ogletch in eine Reftauration > 
Näb. ind. Ep. (1153 





r. 2, ift pro 1. Mat zu ver-| 1161) In ber umteren BodB- 
miethen ; ebenfo verkaufe ih ei⸗ gaſſe Nr. 8 


ibt es guten 
Ittegett ‚, einfach für 
10 bis 12 fr, boppelt 15 
umb 
im Haufe. 





und] 1055) Das Recept meiner rũhm⸗ 
er haltend, lichſt bekannten violetten unb 
% ge |veildenblau ſchwarzen Schreib» 


eignet, fird billig zu verfaufen.| und opirtinte, deren Anſer⸗ 
Glasballons werben zultigung fehr einfad unb wovon 


foufen geſucht. 


Plattnerdgafje neue Wr. 16. fiehen Tommt, 
4151) Etlihe Morgen Bein: 


berge werden von tüdtigen 
Weinbergelenten zum Bauen 
angevommen. 1. Felſengaſſe alte 
Nr. 180, 





1160) Ein Auszugtiſch, 1 


Ebiffonier und 1 Damen 
icbreibtifch find wegen be 


ihränftem Raume billig au ver-| babier, mit 


fauien. RäL. in ber Erp 


die Maas auf kaum 2 Sgr. zu 
verienbe gegen 
Honorar von 1 Thlr. 
t Siegele, 
Fabrit hemifher Probufte, 
Mepgertirake 54, 
Pforzheim. (Baben.) 





Albin Müller, Leihenmärter 
Sophia Hod von 
Grokoftbeim. 


’ 00 J. 
erlage 
ber 





Bedlinger'shen Pillen 


' (a) 


Hirſch⸗Apotheke in Würzburg. 


Nevier Weifersheim. 


Sol;ver 


au 


am Montag den 8. ds. Mts. 
Bormittags halb 10 Uhr 


* ea! = —— emifäte Schei Pru⸗ 
te ter u. 

Er Ba a 
er, fiatene Bauflänme, 9 

10" —* hlene Baumſtickel. Bi 


bergpfäßle 


„Eine von Gran. k. Rotar 
Geuffert auẽ ge ſtellte Won 


Ei Urfunde von Brain 

wauſer Kids 15 
et um e gegen 
g in d. eier 


Ein orbentliher Junge kann 
Buch iu die Lehre treten bei 


er, Blafer 
hei... ne 


+ Eine ängeberin wirb Gi 


e 
ſucht Näb. . Exp. Al 


—ñ — — ·— — 
—2 * Br —— 
Logis t end aus 2 > im⸗ 
mern, Kühe und ſonſtigen Er 
forbernifien auf 1. Mai zu ver 
ep ge = 8 

etzuer. Zellerſtraße alie 
RM 


1) Ein Logis von 3 Zim 
wern, Kühe Bodenkammer ꝛc 
iſt ſofort ober fpäter zu vers 
miethen. äh, in ber Eo 





de Im Schmitt ſchen Haufe finb 
einige Wohnungen für db 3 
tel Mat zu vermiethen. Nä: 
ered Sanderſtraße 10 bei 
Kaufmann Karl Ch. Schmitt 





Zu vermiethen 
ein abg eleg. Logis von 


i 
\ — 3 größeren, BEL) |F 


Ge mit Waflerleitung.2c bis 
Mat, 3. Diftr. alte Pr. 56 
neue Nr. 27. (1020 3c 


Geſucht 
wirb für ein ſolides, gebilbetes 
Frauenzimmer, welches in 
allen wel:Ithen Arbeiten tüd 
iR in einem anfiändigen Haufe 

e Stelle ald Zimmermäbden 
ober Labnerin. Der Eintott 
kann — 8 

agen erpiartgalje, 4. 
ges 4, 2 Treppen, R 


f im Schein 
IE 900 gemifäke welen, 988 fehtene 


of: 
Baumftidel und Wein- 


Sangenburg, ven.1. Februar 1869. 
F. Hohenl. Forfiverwaltung. 
Schmid. 


(2a 


Ein Logis von 3 Zim- 
mera, Küche ac. iſt oom 


1. Februar bis 1. Mai 
billig zu vermiethen. 
Rip. in ber Erp. 





Dr. Pattison’s 


Gichtwaltte 
lindert ſofort und heilt ſchnell 
ht und Rheumatismen 
aller Art, ala: Geſichts-, Brufts, 
Hals: und Zahnſchmerzen, Kopfs, 
Hand» und Kniegicht/ Glieder: 
reißen, Nüden- und Lendenweh. 

Paketen zu 80 kr. u 
en zu 16 fr. bei 
Haupt, Upoibeler 


10791) in Würsburg. 
Schöne e 
YHußbaum-Sourniere 


werben Mutwoch ben 3. unb 
erging Sp 4. billig ver 
tauft im Kleebaum (Sem: 
melögajie. (25 


1084) en Banstag wurde 
auf deni Sander. Glacls oder 
der Manberdadererfirake ein 
ihwarzer Züllfchleier ver 
loren. Es mid —— ihn 
in ber Erped. d. Bl. abzugeben. 


— ——— —— s —⸗ — —— 
2a) Ein mit dem Motariats 
ache vertrauten und, oerläfligeı 
Seribent mit ſchöner Hand 
ihrift kann fofort ober bis 
1. März b. Is bei mir elu 


treten. Salat 35 fl, und Ne 


benverdienft 

Grimm, t. Notar 

in Schweinfurt. 

1107) Ein Zogis von 2 Zim 
mern und einem großen Ar 
beitäzinmer iſt bis 1. A a 
der mietbe. Auaufiimetg MR. 
1135 2a): Obere Kajerngniie 
Nr. 19 iſt fortwährend Sie 
genwafler zu haben. 





1073), Dem Unterzeläjnetenf1140) in 


murbe 1 — — 15 
—* 6875 
. 25, 1 Yugöburger 7 
Gulden Loos, Serie 1242 
Nr 76, entwendet. Vor Ans 
fanf warnt 
Zelltugen, 26. Januar 1869 
Gg: Earl WBeiglein. 


1145) Ein Täſchchen mit 
Gelb murbe gerundben. Abzu—⸗ 
holen im 4. Diſtr. Nr. 195 über 
2 Stiegen. 


1112) Es werben geübte 
Bei: Stiderinnen ge— 
ſucht Größte Verihwiegenheit 


wirb zugeſichert. Naͤh. Exp. 


1101) &in Kindomädchen 
wirb fogleih geſucht. Näheres 
Grombühlftiafe Rıo 6_meu, 
Bahnbof.! 


Hieider, Seren unb 
Damenbemden werden nad 
bem neueſten Schnitt gut und 
zu ben billigften Preifen gefer: 
tigt. Gotjengaffe Nr. 3 nächft 
bem Semtnar. 


1123) Ein junper Mann 

mit guten Zeuaniif en wünicht 

eine Stelle al iener ober 
außfneht. Adreſſen bei der 
pebition. 


Zu veruiethen 


ift ein Bogis von 2 Zinmern, 
Kammer, Kühe, Waflerleitung, 
nebit allen fonftiıen Bequem: 
lichteiten Bis 1. Mat. 2. Diftr. 
Ar. 551/,, Katzengaſſe. (923 2a 


Zu vermiethen. 


1104 3a) Es jind im erjten 
Stod 2 Logis, jedes beitrhend 
aus 3 Zimmern, Kühe Boden 
famımer, nebit allen fonitigen 
Erforbernijjen, zu vermietgen bis 
1. Mat. Nähere im Bachs— 
ig vor bem Rennwegerthor 
r. 6. 





Ein Logis, im 3. Stof, 
von 3 Zimmern, Kühe, Waſ⸗ 
jerleltung unb fonftigen Erfor⸗ 
dernijjen, it bis 1. Mai au 


Ein möhlirt3 Zimmer ik 
an eim folibed SFrauenzimmer 
zu vermieten. N. i. rp. 1148 


obere €, 

Logis mit 5 Blemeen, Küde, 
nebnt, übrigen Bequemlichketten 
auf 1. Mai zu v rmiethen. (a11d 


Einbeabjchtebeter junger Mann, 
der gute Dauaniiie aufweifen 
fann, wänigt eine Stelle 
einem einzelnen Herrn ober als 
Aus laufer. Naͤh. iſt in ber 
Erp. zu erfragen. (1122 
Ein kleines Logis, im 3. 
Std, von 3 Jımmern, Küde 
und ſonſtigen Erforberniff 


bis 1. Mai zu vermiethen. 
Bruderhof Rro, 8, (1113 


1098 31) Ein abgeſchloſſe⸗ 
nes Gewölbe, jeither 
als Magazin verwendet, 
aber auch zu einer Werk⸗ 
jtatt geeignet, ijt zu ver= 
miethen und kann fo= 
gleich bezogen werden, 
Näheres bei Georg 
Baud, nlte Poſt. 


Zu vermicthen auf 1. Mai 
eıne Wohnung von 2 beisbaren 
und 1 unbelsbaren Zimmer, 
Küche, Bobenfammer ac. 
3 443 im 
tod. Näheres In ber Stabt» 
laͤmmerei. 

1105) Er großes u. jwel 
fleine 2o jis ind auf 1. 
Mat au vermiethen. Kettengaſſe 
Nr. 26 neu. 


10991 Am 5 Diftr Nr 138 
find 3 Logis bis ben 1. Mat 
zu vermiethen. 


10%) Ein Eo gis von 2 Zims 
mern unb Küde iſt bis ben 1. 








m 
2. 


> 





vermiethen. Näg. Büttnerägafle | Mai au vermiethen. 


neue Rro. 3, nächſt ber Stod: 
stiege. 


Im 1. Diner. Wo. 24 neu, 
Stifthauger Pfaſſengaſſe, tft eine 
Wohnung von 3 heijbaren Jim: 
mern, Kühe, 2 Bodenfammern 
and fontigen Biquemlichkeiten, 
bis 1. Mat an eine ruhige Fa— 
milie au vermietben «1118 


Ein Logis von 4 heigbaren 
Zimmern, Kühe, 2 Bodenkam · 
mern und übrigen Ecforder— 
niffen, tft bi8 1. Mat zu ver: 
mieten. Auh Fan ein ein- 
wlned Zimmer, mit oder ohne 
Möbel, dazu gzgeben werben. 
N. 5. Diſt. Nr. 22neu. (1144 2a 


Auh it eine Mezanens 


(1142 3a "Wohnung au vermichen im 


5 Diftr. eiſte Felſengaſſe Mr. 
1191, neue Nr. 3. 


Gin unmdblirted® Zimmer 
mit Käde iſt an cine jolide 
Verſon fogleih au vermietben, 
Naͤher. Dettelbahergafie Nro. 
3 neu. (1111 





| 
11100) Bei J. L. Neid 
ift über eine Stiege ein 
übih möblirtes 
immer auf eriten 
März zu vermiethen, 
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209 996 9,9 6104 J 


Todes-Anzeige, 

Gott dem Allmaͤchtigen bat es R An 
um '71/, Uhr unferen innigftgeliebten und — 
Väter und Großbater, den kal penf. Foͤrſter 


Peter Bayer 
zu Amorbad in einem Alter von 
ten nad Empfang ber nn Er a en. 
in eim beſſeres Jenſeilts abınrafen. 

Im namenlojen Schmerze über dieſen nn 
Seh bringen allen Verwandten und Bekannten hlevon 
Kunde und bitten um Theilnabme 

Amorbach Eltmann, Lohr u. Bamberg, ben. ebt.ießR, 
die tieftrauernden Hinterbliebenen, 









RN 


| „ Semund Hecke? " 


Alter Steinweg Nr. 42 Hambarg, 
Discontirung von Wechseln. 
‚Darlehen auf Wechsel u. Werthpap 

Accepte gegen Unterp CH, 

Ein- & Ver sämmtlicher Sorten 
9 Staatseffecten. 
gegen ein per Mille, 
ohne jegliche weltere Spesen, 


— — 
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RETTTITTIETIZTTIT 
4 J 
DO TODD —— Befanntmachung. 


Auf Antrag ded Zirglerd Andreas Uhl von Güntersleben 


0.419 9 9 9 9 4 #4 014 # + 


































urufen. 

Derſelhe wird am Freitag ben 5. um 4 Uhr vom 

Leihenbaufe aus beigefeßt und ber Trauergottedbienft 

an Samitag ben 6. d8. Mis früb Halb 9, 9 und Halb 

10 Uhr in ber Auguftinerfiche babier abgehalten. 
Würzburg, ben 3. Februar 1869. 


14159, 11515%,, 118073, 9600. 9502, 9661, 9394, 9903, 1 
10763, 11663ab, 11727, 11729, 4197, 10458, 10169, 6 
—2* 623,:1415. 6843, 11382, 9441 5931, 3286, 1254, 
* Steuergemeinbe Sinteräleben und Pi, Ne 6027ab t 
R —— Thüngersheim mit einem GefammtfHägungsmerthe 


Das Zeilamentariat. Bine wird, baf zum Wohnhaufe ein Gemelnderedt ges 


Ört. 
u Don bem Strichſchillinge des Wohnhauſes iſt ein Miert 
binnen 6 Wochen nah ertheiftem 3 le) ber Reſt oe 


Strichſchillinge ber Feldgtundſtäcke find unter Zulage Aprpzentis 
ger Zinfen in 4 WMartinifriften 1869 mit 1872 zu zahlen. 
Die übrigen Bebingungen werben au ber Strigstagfahrt 
befarnt gegeben. 
MWürjburg, den 29, Januar 1208. 
Dopmann, !. Notar, 


VODDDDDDD DO Perſtetgere ih am ⁊* 
> 2 Dienstag den 2. März 1869, 
Todes-Anzeige. 2 Radmirtags 2 Uhr 8 
+ Bott, bem Herrn über Leben und Top, Hat es ge⸗ Min Gemeindehauſe zu Günterälchen deſſen geſammtes Grun 
+ fallen, feinen frommen Diener, ieg Hogwürbigen Herrn Mlmögen, en * ——— Hs. er a befte 
⸗ gus einem ohahauſe mit Stallurg, Keller ranın, bi 
. P. Joseph 8 legwani,. 3 tmer Biegelpäite mi Brennoien, Pıl-Rr.. 274 und 274 
’ imale xten beim Haus. * 
* geſtern Abends um 5 Uhr in ein beſſeres Jenſeits ab: done bie Grunditüde Bi. Nr. 300, 100331 /;4 *, a0, 3 
% 
+ 
+ 
% 


+i% 








Als vortheilgafte Kapital: Anlage empfehlen wir bie 
neuen 


3pCt. Madrider 100 Franken 


Anlehenslaofe. — RE ER 
äbrlich 1 Sewinnziebungen 1869 — 1873. J ſ 
ee ewinne: u 230.000, 100,000, mmobiliarver teigerung. 
70.000, 50,000, 40,000, 35,000 ze. ıc. Zufsıge gerichtlicher Verfügung veriteigre ich amt 
Rıedrigiter Semina Fes. 10V ober Thlr. 26. 20 Sgr. Donnerstag den 4 März 1869, 
Jedes Obligationd: Roos iſt mit jährlichen Zinscoupons N ttags lb4u 
a3 Fraulen verſehen. Sowohl die Ziuſen ala bie PBrä: achmi ag ha hr 
mie werben in Berlin, Breslau, Leipzig, Ham: 5 dem Bafipaufe des U Balen in Lauig zu Eljinıen das Wohn ⸗ 
burg, Krauffurt a. M. Stuttgart, Baris z. Mjdaus Mr —2 te. 107) dann die Grundſtücke Pr, Nr, 
ohne dem geringften Abzug in franzö. Gelbe ausbezahlt. M| 1706, 11%, 2210 2%47ab, 3514, 224tab, 3003, 1201, 1202, 
in ber Steuergemeinbe Eiftngen negen bıare Zahlung. 


Berlsofungsp’an gratis. 
jungtp an 9 In Uebriaen liegen ber Verſteigerung bie ortsit Süden Bes 


Die erſte Gewinnziebung findet am 15. 
S . dingungen zu Grunde mit Maßgabe ‚ver einjäläg e 
ebruar und die 2te ſchon am 1. April d. 2. a re % br Re 3 Ep 4, 9 ren 


tatt. 
Odligationsloofe a fl. 28 find zu beniehen bri Hypotgekengefeges. 
: Mori; Stiebel Söhne Würzburg, beg 8 Januar 1889. 
Bank: und StaotsEffecien: Selgält in ren, star. 
(6) Frankfurt a. M. 


G cht d 1106) In Randersacker im 
eſu wir ——39 Piarritols’iche Ro 
ein orbentlider Wedienter, Nr. 1D, wird AnaBem oit 
ber jogleth eintreten kann Näh. [die Mans zu verzapft |: 
in ber Erp. (1115 [wozu ergebenft einfabet 

— — — Georg Göbel. 


1% — —— An einem Golontals 

u erialmaareigeichälte auf 

Ein Sin Gärtner Särtner 1 Hieflsen Plate Rai Mo⸗ 
wird zu einer adeligen Fnat Mai für einen angehenden 

Herrſchaft aufs Rand ge | Commis eine Stelle offen. 
ſucht. Ginteitt ſogleich Schriftliche Oſſerte beſorgt uns 
G. €. Fuchs. ter Chiffer O. A. bie Eyrpeb. 
Kormelitenitrape Nr. 16. — ——— 
1011 36) Ein Mezjanen⸗ 


In a DS 2, 0 77201 

Logis von 4 Zimmern, ladirt 
1138) Geübte Wtechani: |und tapezirt, abgeſchloſſen mit 
fer finden in der Mafhinen: |alen fonttigen Bequenligkeiten, 
werkjtätte von Seh. Burger,|rit bis 1 Mai am eine ruhige 
fönigl, Brunnenmeiiter hir, Be [91 — au vermiethen. 2, 
ihäftigung. 1. Diſtr. Nr. 10, Difte, Mr 









973 J Ein Hypothekenkapital — ——— — 
von 6u0 fl., auf ein hieſtges .1117) In der Tanjunterhalt 
baͤusliches Auweſen im 1 |. na vom Muſikeerein iſt ein 
Nange verihert, wird zu ce Fächer verloren genangen. 
biren geiuht Mäberes im 2. Den Firder eine gute Belohn= 
Difir. Nr. 256. ung. NR&h. In ber Ep. 





- Glace-Handschuhe, EStadt Theater 
—— * weiße, empfiehlt in reicher Auswahl zu Hesse Preijen Donnerätgg, * — in. 100B. 
Georg Breiting, |sctia vs z. „Sberheer, 


früher A. Wolf, 55 Sefigaufpieterie 
2 Sgujſtergaſſe. Balle mit Sein ind Me 
von er, 


OOOSGOOGSGSDDOOOS 
Todes-Anzeige. 












ucht | hen 6. Bebrnar 1308, 


ei ter B . Vorftell im 7. 
— 7 Si 18 Jahren at Wilhelm Ten, 





















' — — bat es * —* — et. Nah. Exp. (1158| Große ns Alten von 
I U om t8. Nacht De ok : 

10%, abe ae unit, tb Gattir, Mutter, Groß: Heirath8-Being. @bemalige 

mutter un te unger Mann von 29) Schieher’s Refianration 
Maria Anna Weinkamer, geb. Braun, gehn ——— — um een Bat 

vi ägengn a an See m a ef I — of aut Bro 

gerem un werem im ba ere Heu wünf t RS aus wirt 22 

u — lieben Freunten und Belonnten item "m balb — —— 
mitthellend, empichlen mir bie tteuere Hingeſchlebene Böhlen Wege iem eis Sehe. Gran, Mott. 


ihrem frommen — im Gebete, nnd bliten für 
und um flilleB Beileid 

® 1g, ben 3 Sebrırar 1869 

uernden Sinterbliebenen. 

Die eg Beerbigung findet Freitag ben 5. bB. 
Radmittogd 4 Uhr vom Leichenbaufe auß und ber 
—— Samſtog den 6. 18. Vormittagd 
10 Uhr in der Pfarrkirche zu St. Peter Statt. 


SGOOCOEOOODOS 
DOftender Auftern, Aftrahan: u. Elb-Eaviar, 
geräuderten Lachs u. Yale, Neunaugen (Briten 
a St. 6, 9 u, 12 kı., Kieler Sprotten, rufl. 
Sarbinen, Kräuter-Andovis, Kieler, engtiige 
a Dratbüdinge empfiehlt bie Delitateffenhan 


Ka, air —E ahren, — — au verlaufen, 
— en. Jule. ee | a en 
pebiion. Gtrengfie Berfehwie | 1141) Ju ber Mähe bes art 
genbeit wirb auf Efremmort zu. ſtes lt ein Logis von 3 Zim« 
gefigent. he ke ee Eis 
Be nn r! en, ein Mehr 
eg Ein braves Mädchen | ner ——— —— 
ed me Zeugniffen if in deri1 Mat. Näh. in ber Erp. 
Haußarbeit, fowie im Ro — — — — 
ſehr Rn u empfehlen R a eg Ein großes Bat + 
im — — von 


von 5 bis 6 Zimmern, 
Schwab. Ober: Johanniter [allen u Erle Grforbere 
gafle Mr. 20 neu. 


Ehen: kann td —* — 
— — — ri mm von 
1168) 8000 fl. werden pro \ 2,9 

1. März gegen ſehr quite Ber: 


3 Uhr Nachmittags —— 
werben. Naheres in ber Schrei 
Nerruna und pentitihe Zins — — Kauft. 
















von jehlung, edoch an. nergafie Ar. 1 
3. L. Reich. | wirien aeiust Rap Ein.) Ein fermmbiine Dim 


1149) Eine noch ganz ii 
—* ne für — An⸗ 
l Ha ı Fr au verlaufen 


mer mit Koit Ift bis 1. März 
an einen —— — a 
vermieihen. Nüb Hr 


1132, Eine Dame ar bei 
einer anftänbigen Bun 2 ar 
nere möblirte Zimmer biß 1. 
Mai zu miethen Mbrefien ums 
ter Güiffre A. B. beforgt bie 
Erpebition ds DL 


1126) ber Reit B.. 
Rr. 8 = ift bi 10 Walch ? bi. 
8. ein Logis, befichenb aus 


üße Schellfifche, 
Sabeljan, Seezungen, Düdinge zum Braten und 
Roheſſen, marinirte Häringe, Salz-Laberdan, 
een und Zitilinge nebit beften Edamer, 
ateller, Ramabour: , Emmenthaler und 
Limburger Küfe empfiehlt - 


Joh. Schäflein, [#24 ste 
virma: Geb. Earl Zürn auf der Brüde eiprei — 
Tr 


‚Schellfische, Blumenkohl, Kopfsalat,|; 


au verkaufen 
N. A neu, Stifthaugerpfarrgafle. 
Brat- und Rohesser-Bückinge, — Aal, — Gothengofie Nr. 35 find 2 
4 


Anchovis, Sardines & l’huile, Häringe, —— 2 Zar⸗ 
ebateller-, Emmenthaler und Limburger Ki, Frisch ein Aare de (nt ——— 


getroffen mein ne e, auf 1. Mai 
Th. Gottfr. schwarz. een. "Häheies 


zu a Näheres bei 
Bekanntmachung. 


Die Sartenwuthſchaft im Schie ßhauſe dahler fol vom 1.| Zu 
Mär; 1869 an auf weitere drei Jahre verpadiet werben. 

2 fitragenbe in am mit ai über Offerte 4 ; s k 
tal, Seumunb un dgewanbibeit be ein erte bares, gut mößlirte Fimmer 
—* Die — ee gelgten klin Tönnen * Sb * —— 
—* ee = 1. 1. ef Get 1888 ee eingefeben werben. 4 

ben e 


“Der Ausfäuß ber Shügengejelfäcft. ” 


1164) Ein —** Kartofı 
felu 1. Qualität iſt angeloms 
men unb mwirb morgen früh 
auf tem meuen Babnbofe in 
Meinen Barthien bie Metze 
au 23 Er. abgegeben. 


und freundlich — eb m 
eur er | Almm un e 
Lage ber = abt von ober bis 4. Mai 7 vermiei 
3. 3. Löffler im 6. Diftr, No. 1 nn 
148420) an ber Brüde Mr. 7 | frafe, 110 


Fantlte, 1166) Ein Ballfäcer, 


| 





Todes-Anzeige. Wirth ihaft-Cröffnung. 


Ich mache allen meinen Freunden, Bekannt 
} Gott dem Almädtigen Hat es gefallen, beute früh bie net ige, daß Pen Ber wiegen ——— 
—— —* - re thor 8. Dift. Ir. 263 von Herrn Sailermeifter Meinhart 
mente, * käuflich übernommen Habe. ind derabreiche mur meinem ſelbſt 
unſern lieben Gatten, Bater, Bruber, Onkel, wieger · 

vater und Großvater, Herrn Gais gebauten Bein und Moſt, heiter La \ 


a N) Spei — 
Herrn Georg Nicolaus Hertel, Zu un oraen, Aeitag Bifche 


ne menge 
teit tl 3 
3 ur — Jul, 1 Or. m, SL anbae Vormals Hofbrauhaus. 
unb ef Dennerftag * eite ber — — t& Hiemit die ergebenite Unzeige > daß i 


um I Ur im der Meuererlicche ſtatt, wozu bie Ber Oylumterm Heutigen meine Neſtanration ſelb 
: en bed Derftorbenen fteundlichtt Fyübernommen habe, und wird es mein Beſtreben 


Würzburg, Speyer, Villingen, Münden u. Gemünden. Iſein, durch gutes Bier, gute warme und 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. Qlfalte Kirche mein: verehrlihen Gäjte in jeder 


a2 Beziehung zufrieden zu stellen. 


>» 222% 2% 490. 40 2 #214 + +] 












Ed dp A Tan 


Hochachtungsvoll 
S des M eiſters dahl 
eg ei ee = J. Mäx. 
ren un \ 
wurde durch Urtheil bed anterior Noten Gerichted von 20. d. Mis ugust, Scharsch. 


R Ein Wiegerok ſpringt “ 
ber Beklagte eimer als Uebertretung frafbaren Ehrenkränkang, Freitag ben 5. Hormuna ii de He a 3a» 


begangen am dem Kläger, ſchuldig erkannt, hlecwegen in eines häus“ milde Kneipe dr „Megativen reip. Garde und 


Seldbatße von & fl., ſowie zur Tragung ber Koſten bed Ber Ecke““ im Edortigarten, momdalth mit ® 
fahrens verurtgeilt und zugleih die Bekanntmachung bed Ur-| jung Atmmergrfell* Ang. 8 ur ee — — 


thells q. t im Wärzdurger Stadt: und Landboten angeorbnet.| — — — — — — — 
Ajuge bed mun rechtskraͤftigen Erkenntniſſes wird Friſche Auſtern, Seekrebſe,? Cabliau, 
Sols & Schellfiſche, morgen erwartend, em: 


Boll; 
bieß Htemit werdrfentlicht. 
pfieblt 
Anton Winoprio. 















Würzburg, ben 30. Januar 1869. 
— ——— Stadtgericht. 
Nein, 





Friſch. 
— In Sahen des Mergers Moſes Roſenthal dahler gegen 
Als Jungſer — — — ARE Peter Schret daſelbſt wegen 
„wird ein lolides WMEäd: ; BEER ng 


h Kindern geſucht Es wollen ih | wurde dur Urihotl des unterfertigten Gerihts vom 23. db. Mis 
' chen mit guten Emz=|irdoG nur ſolche melden, welde| der Beklagte einer 13 Mberteetung ftrafbaren Eprenkrämkung, 
» pfehlungen gejucht, wel- \Hon tn biefer Eigenſchaſt ger dezangen am bem Eliner, 'huldig erfannt, hierwegen in eine 
* dent und gute Zeugnüfe, jowie Feidbuße von 3U tr., jv.... zur zemeinſchaftlichen Tragung ber 
2 es im Sleidermaden, |täugere Dienjtzeit nachweiſen | often mic beim Piäcr vesurtheilt und wngleih die Bekannt» 
EE eißnähen und Bügeln finnen. Naͤh in ber Ep. 


machung bes Ilttjcils q t. im Würzburger Stabt: unb Land» 
geaiet ift. Näh. in d. 010 239) Ein brades Mad baten angeorduet. 


db. 8 ee 103 ade Rerik Wirshurz, den 3U. Jannar 1869, 

r = 899 3 n, welches gule Haudmanne: Ju ent” > 4 
EEE nn doſt zu kochen veriteht und 5 Königliches Stadtgericht. 
— Ein Mejanen Logis |yäuslihen Arbeiten willig un virım. 


Ftiſch. 


Am Sachen der Weinwirths⸗-Wittwe Eva Eckert ter 
gegiu die Schleiferbezefrau Babeite Berg dahier 
wegen Ehrenfränfung. 


von & Zimmers und Mühe yat |terzieht, wirb geiugt. Es mol: 
auf ben 4. Mai zu vermiethen len ſich nur folche melden, welche 
3.8 Ebrenburg. |mit guten Zeugniſſen verjchen 


10922) EB ift eine nad ganz ſind. N85. in der Ep. 





neue Wroduftenhbanbels-:| — surbe durch Urthe'l des unterfertigten Berichtes nom 20. db. MR. 
Ir eg ar verkaufen. ee ee die Bellagte einer als Ucbertertung Ttrajbaren Ehrenkränkung, 
tm ber « E . ’ ' ZÜIlde 


begangen an ber Kiägerin, jQuibig erfanat, hlerwegen in eine 
trägige Arreftitraie, in mi: zur Koſteutragung verurtgeilt und 
zugleid; die Belauimimahung des Urtheild q. t. im Wärgburger 
Stabt- ımb Zanbboten angeorhnet. 

Im Bollguge bed nunmehr rechtskräſtigen Erkenntniſſes 
wirb biei; hiermit veröftentiiht. 

Würzburg, den 30. Januar 1869. 

Königlihes Stadigericht. 
A 


ein. 


— — —  jaal, Steuer und Stallung für 
1130) Ein — Logis 160 Pferbe, Brauhaus, Pump⸗ 
iſt auf 1. i zu vermiethen. Ihrunmmen, abgeſchloſſenem Hof: 

| Nih. im ber Erp. raum 2C. Kar wegen er 
Temps nn nen E iötapt az Herkaufen: ai n 
Sanderſtrage Nr. 10,2 Stage, ie % Tag. Felder — e 
it eine ante Bohn: | chen werben. Die Kauffait- 

ung von 6 Zimmern, Rüde |Tingäpälfte ann zu 4%, fiehen 
und fonftigen Bequemliäkeiten Ipieipen, Näp. in ber Er. 

für dem 1. erg zu vermiethen, 

ere = 
m. Ehr. Schmitt. [1017 25) Fine gejunde, er 

_—_ ide Wohnung von 3 Zims 
Eine Barthie gute Militär: | mern, 1 Kammer, Boden, Keller 
—— auf Faſtnachtsmon · | und Waſſerleitung tft an eine 


tag frei. Rh. im der) ruhige Familie bis 1, Mat zu 
Er. d. DL. (1109 |vereeietien ig, ta ber pp 





Sr 
Roll- und Marquisen-Jalousieen 


aus Eiſen- aber Gußſtahlbech <mpfieplt für Scaufenfter „umb 
Wohngebäude In weucher Einrichtung 1065 2a 


Wilh. Tillmanns in Remigei, 


iBüngervereim. · 
Samftaqg den 6 ;februar: Ball in ben Lofalitäten Ber 

rannenhalle / won nHändigen Masfen der Zutritt K 
attet iſt. Oeffnung ber Rofalttäten um 6 Uhr, Anfang 7 Upr. 
Die Gallerie ift nur für Damen im Ballloftäme geöffnet 
Moälenksıten mund intrittälarten für mirflihe Freide 
werben Freitag ben 5. Februar Abenbd von 7%/, biß 91, Uhr 
im Lokale obgeneben. (26), 


|” Gihte coithlete Erhneidfägen-Einrichtim 
e.Direltion des polytechniſchen Centralvereins t 2 Gattern, Zirkelſãäge und — eine —— 
— ————— Locowobile mit Damp dreſchwaſchlne, alles gebraucht aber 
56 
? 


m Bıeis fl. 400 u 
mM bh dcr vancheute om du ben «tt, Ho gutem Zyſtande, find um ben fejlen Bıeld von fl. a 
En m —BR Dickie! N " 2a 


verlaufen bei i ( 
3 Auch habe ich eine große Parthie jehr guier Ealzaurken, NHed& Joachim in Schweinfurt. 
fm Bir Ki billigen Preifen im jeber Quantität abgebe 
pätlge Aba 


aa MHechten Peru⸗Guano, 
TuSanDE Edler. gebämpftes Knochtnwehl empfiebit 


Ren eingetroffen __J. B. Ehrenburg. _ 
ächt engliſche Hobeleifen fowie alle möglichen Mafchinen Treibriemen 


erti Hobel in größter Auswahl; auch kannlin aden Dimenftonen, von einſacher, doppelter unb breifader 
t ein kräftiger — vom 5 n —* fe, beiier enlobgebun g. ferner alle Sorten Mäb- 
2 [4 


. , x ae: Ke Binderiewen empfellen unter biltafter Bedienung | 
Confeſſion, in die Lehre treich. Lewald Söhne Lederfabrif, 

















uläre wissenschaftliche Vo 
4 ee Februde 1868 in ber Aula 
der Warſchule 


at, verehrliden orbentlihen unb aufernrbentlihen Mit. 
J hlezu mit dem Bemerken eingeladen, daß ber 


ag: R 
„Meber bie vulcaniſchen —— des 


ahres 186 
unkt 8 Uhr Abends beginnen wirb. 


t. 


of. Miechler, Werfzengmader, |_@ Aurth bei Nürnberg 
vis-a-vis ber blauen Glocke. Anerbicten. 
BET ” n Die Gemeinde Eſtenſeld mit 1150 Seelen würſcht, b 
a SHefenbier, ſic —2 — Aus — 


Dualifät ä Maß 6 kr., aus ber re 160 fl. in Baaren, 2 Klafier Scheitholz 
ebr. Bauch'ſchen Brauerei, wird von heute an] Naytem in den nöchſtgelezenen, webldabenden Ortidaiten 


H fi Fein praltiſcher Arıt kefinder, jo würde fih für benfeiben 
fo end verg ft bei ine außgebehnte Prarid und eim köhered Einfommen erwarten 


Do innagel, Rejtauratent,|iien. 
1102 (3a s —— * — Die Gemeindeverwaltung. 


Walj, Voriiehr. 
Ausverkauf. \ . 
—— halber verkaufe ich ſämmtliche Gebrüder Born, 
u: 


5 Erfurt, 
el 5 Glaöwaaren zu herabge⸗ Samenhömdler, Aunf- und Handelsgärtuer, 


—5 fig Gärtner, Gartenfreunde K Blumen: 
L. Berg, Liebhaber auf ibr — illuſtrirtes Preis Verzeich⸗ 
iß aufmerkſam au machen. 
Porzellain⸗ u. Glaswaarenhandlung, * er "Daffeibe ficht jedem Verlangenden gratik unb franco 
(24) Theaterfiraße Nro, 9 neu. zu Dienften. (26) 


Gebrannten Eaf& von vorzüglichem Ge: 
vu a 36 fr. und höher, Diverje Java: 

Eeplon:Gafe's der edelften Dualitäten 
zu äußerit billigen ®reifen empfiehlt 


M. SI. Philippi, 


(a) Semmelsftrafe. 
Einschuss- und Zeitelbaumwolle 
beite Qualität empfiehlt billigft 


Carl Pbilipp Bauer, 
Domftraße. | 


EEE VEETEENEN, — — 
Fein Haus 5 3 Freundschaft. 
in au Saftnadtd: Sonntag, ben T. Febr, 
ift au verkaufen. Dasſelbe 
im bfibauliden Yuflanbe, Tanzunterhaftung 
Shödig, bat parterre 2 im Schiepbaus, 
Keller, Borplag, 2 Zimmer, JIwozu anitärbige Masten Zus 
Küche, Waſchhaue, 2 Hol» Eitiit haben, 
lager, Abtritt, Kleiner Hof, Einladbungs- Tomte Masken⸗ 
im 2 u.3 Stod find j farten werben bafelbjt abgegeben. 
4 Zimmer, Küche, Abrritt, Anfang '/,8 Uhr 
— Fe 3 #12) Der Ausichuf. 
ohe Borenltammerr Ge EI — —— — 
5*— Ar zahlung, auch auf Grobe Waijenkleie iſt 
Zuilftiften wird abgegeben. @| Zeniner und Mepen nad zu 


* vırfanfen bi 
De 5 Adam Haub. 


1051) Ei Rn von 311106) IH marne, hie Ra VER BE DEP ——— Büttnessanc Kr. 13, 
Bass Ka ann))) me J. 138): Ein möblirteackginne — — 
Raab u Kane etwas —— dien iſt — zu nermietben. Mr. 1U|1146) Mr. 38 bat das 














G. Stepban 7 „Inew vig-h-vis ber Univerfität. [Bild newonnen. 














en Siadi⸗ und Landbote 


Bahbnıfka= 
1 WärpburgeBambrrg« Frankſuei. 
dv. Be Gourz. 2 U. 


ES \ Ye, 
Was DM. Ohm) OL. Ei 


wol. 


— —* ee anstadı Bee — 
+ Lane 





— 11.50 . Fr 4ER. ET 
a *88 Sqaetz. DU nt. gehribeibeng, 
a — „= ns nad a Sämely. 
= REN — 
Aalen —RP —— RN SEZ TOM, Rehe: m. HU.20 m, A, 
V.I0R. frühn. IM. — Hr — — 
— EL LERME REN AO | 15 MR. Nase, (Beide Bettere nur mach Bebaet) 
7 nad — Eourf. 1 . N, Sr Bintunft v. Hribeiberg; Schnelle. FIL 
—— ER Rn 223* rn * ug 
— ———— BU, aibda. x — 4 Fri, 10 
mean un Eh 
ınbev ran 1 
net 2 — er PIE: — ehe tn un 
r Eu N 
Ei; ER er und 9 TR. Radıid. ur — Rbtlingen 3 I. 80 BR. Radim. 
ee N ee =} in u u. „DS re 
A 31 Breitag iu b. enruau 1809. Awetundzwanzigfter Jahrgemg: 


Meuefies, —— —— — —e— en — es 
irre 8. Febr. Dad ‚Telegr. Korr.-Bärean“ ver | * —F——— u * 
eine Dipciär aub. ben, wornaM had Rabinet Bul|Üııc 33 ich Melden Rat a. or 


rg ie Exi ker Konferenz werwörfen und feine] papre Muätend ber deR Molfed anzu 
Ein gun N —— Sourral „Serbie” conka- —* Fe Be hu Te erh 
el entire — a ——— 


der —— an» flieht für den u eines dürliic griegiigen haupt mict darauf an, bak Hiefär gerade ein bekimmitch 
Krieged auch bad wahrjheinlige Eintreten in Mlıion Serbisnd, | Eyjtem ur fonbern-barauf,, daß daß das — —— 
— —* Bonlcus, ber Herzegowina und gert et wahren Gefinuiunen des Wo 
A: rise, dıude zu ehe eu. Daß aber ichlete 34 erden ehe 
A: Gebr. Ein Privattelrgramm ber „Preffe | Sykem vom 1 148 gegeben jet, glaube er mit BAER ST U 
tagt, bab a Balingen —A— auj Bi hr gruen tür: Lt den feliferigen Bandtagämahlen gemachten 





Ye ae ber cheu Re· behaupten zu dürfen Die Pormärje,. bie 
as ae ber e vorbergehen * ige erbte na Au ber Hanptfage ag pe 
Ag n —* Aa —* A zu efentlichen er: Hi ſichtlich der —— wor bie inbirckte vg zub 
un gen —— ber griechlſchen dtegler⸗ ho Sufttut der W watı fi briuge, mehme er auf 
ung | —XãX * morben, Dasjenige Bezug, m here ber‘ Referent {m —— 
bemerkt art Sdlußs f.) 


minifter — er er Sigung auf eine Snterpellation 

In ber Eigung bed IV. — ir ber Kammer ber Ab —— bie Een beB — Ta — bene 
3 ——— Fe übır Mbänberung deäfderm Landtoge tür das nänfte Budget Feten 

mins perie der E, Etaatiminifier dei |verlejenen Smterpellationen werben beumäht ect 

— a * bie Igel Staata regleruag auf aurde ein Unnag argenommen auf Unter en ber 


ion 





ern F — 9 — — wihren aub — und, wenn thattich, burg ige 
neten Seangoertuug | ber erungägt 
ber! DRERE —— Sig und Dr. &. Barth in be — 1 
Eigung Pe zum Husbrude gebıacht habe, auch 
woch habe, Br ham area Deutihland 
tig —— Bas e cine bie seen des —8 — 
ei vom 4 uni 1B 184 Ag —8 e zu machen. | , Baden. arlsruhe, 3. Febr. Durch eine lanbeäherr- 
ben n> lie d ür bie Kam. liche Berotbnung wirb bie weltliche Feler ber — — nen 
mer: ir tag — —7* a dor, vom benfgeregelt, für eine Anzahl Feiertage whb 
früheren Fehuwar bw. 16. Mär; 1867 ab, [weniger "aufacheben. 
—— * a Bei | feine weſentliche Aenberung in Freibur gr Der ——— Kübel Kat 
aupebed ztpien unb Erfahrungen eingetreten Dem|g a vor dem‘ Unterhahungsridjter Rreläges 


ellden 2 wen! der bloßen En bürfe Bei — Teinling beſtanden. Ber ech San N, von 


— deſer a Brage Wirkungleinem Diener im SLinrde begleitet, Säuud — 
bei werben. ber Reit biejer je geifiliägen Amtärradt in das Geriähtägebäuke. —— er, 
jeinpiefungen die — — auf ber Be [bob e er Me Kompetenz ber weltlichen Gerichte inchlefer <yreim 
allgemeinen birelien Un di den rt worten, * ölkirhlicgen Ungeleg he richt (merkehne Er Habe ven 
be Anwendung bielih Ey laſſe ſich — Sucome yer, deſſen munk ben Anla der Klage bilde, 
beftie — olgeru g auf u. Bertrefligtch aub älteß Inidt ad Göriaf feittihe PVerfon,"fonbere nur als Mitglich der 
——— mbleitem, behehe ‚gar Kine Bürgihait da * datholifgn gr on feine un Verde ge and ihm 
Be 5 bie 35 an ie wohrhaftın Gefinnunger jrı ft das, nahbem er Hd dartr Kirde zu 
Bayaiiden Koller nad splın Aidrungen tbıude hören, ‚non den Nrhliäen 37 9— —* Empfang 
hätten. Er längne nit, — lleicht bentbat ücigen Soframente ausgeihlofien. ge 3 alfo. : hier 
yıaber mern ſolches bır fo" werde Sich die Be: Ihurdauß n did Strofbares vor, jelbft nicht wer a angeführs 


geumbenam befirn =. finde, wern bie näkfirm|ten Paragraphen des Mußnafmöncjegeh. Dierauf · wurd⸗ der ans 
plan wach: ben Enfeme bed richeb von an lese — entlafſen. e: 


Musland. 


Frankteich Paris, 2, Fehr. Das amtlih: Blatt Hatte 
f&on vor einigen Tagen von neuen —— des Öffentlihen 
Feriebens in Algier Serie. Die „Baria“ erhält Heute 
aus Algier folgende telegraphtidhe he „Starte Aufrührer⸗ 
Banden rüden gegen bad Tell vor. Sie —* Tagguin beſetzt. 
Die Verbindungen mit Geryville und Laghnat find abgeſchnit⸗ 
ten. Man — Streifkolonnen, bie gegen bie Rebellen 
andgejanbt werben jollen. eleguy, welcher fih auf 


u db, zurüdberufen worden. Mau erwartet mit 
Ungebulb 7 bed Marſchas Mac Mahon.“ Au die]! 
we beftätigt diefe Meldungen; nur kaun fügli nicht von 
ebellen, fonbern von m Sinbringlingen von euſelts ber Grenze 
eipragen rg iR es oe bie Mehrzahl —* 
fr Enden ge e —— ufrührer find, die fh 
— er: Benin —— bg t 
rer noch jehr 
— von bem ar Beau, 1 


— — 
Km 


Segen 16 weſtlich Laghuat abi 
a 
u Der —— verlo: viele —8 — * Sche 
wei Dffigtere und acht Soldaten verwundet Sn Die 
Ruhe ift ſomit vorläufig — 


Rachſchrift. 


mnene erKele en s 
eſſor Anton Bol abofen zu befärbern unb 


in 
—* Rh erledigenbe Stelle 
Shofen dem bortigen —— — 


verle 

Erlebigt: iſt durch den Tod bed E, Michael Fell 
maih bie äForſftwartei Echterspfahl im kgl. Forſtamie Stabt⸗ 

prozelten. 
Die erſte Stiftungdfeler bed Wittwen- und Waiſen- 
kaſſe Bereind er Einwohner fans am Abende des 2, 
in bex des Hutten’ihen Gartens bei An» 
er —— unb elabenen mit ihren Fan. 
er 1 Sem n ne mer —— 


eſſors im 
oſeph ee zu 


wer 


* 


ne über ben Yes hat, bie Grün: 
eigens bed Bereined, welcher bis 
nen Fahre die Zahl von 223 Mit- 
* von 752 fl. auſswies und er- 
I en (3.3. erfrantten) 1. Vorſtande, 
‚ der ih um bad Zu ande: 
gemaht, in Rameu des⸗ 
- Here Regierungspräfident 
5 feine volle Anerkennung und 
bemielben und bradte 
ſtes Mitglieb ein dreifaches Hoch aus auf fein 
5 Erſtattung des ——— Dantes 
—— ch bo@aeshrt 


H 
ht 


ee 
beB 


—— 


Bir 


J 


& 
as 
F 


55 
A 
as 


: 


das freu 

Shunmitgliebe Hrn. Schwink au 

Sn einen weiteren herzliden Toak unierm 

ürgermeifter Dr. Zuürn. Der Schriftführer 

beleu —* in einer poetiſchen Widmung den 
en 


E 


— 


4 


al 


( 

im Ertrasigelleifen Herr 
—— dachte mit einem To —* Vireindoorftänbe ; 
bie Blähe % —— bie — und 


wor 


u © bed Hausvaterd, 10 Tel bad Gebeiben bed Wereint 
yauyıik bebingt durch das umfihtige und Fräftine ——— auf 
ber Verein jei im der glädlien Lage, 


feiner Spige Männer zu beit 


en, bie eine gebeihli Felt 
besjelben ermarten Täßt, ur * 


ließllch wendete Ah ber 2, Bor: 


800 Fußtruppen ne von 1’ gi über 


a 


ee ae bie anmwejenden Franen unb bat bies 
elben, bur bie bewährte Macht ihre fanften Wortes bie Män- 
ner zum Un Hluk an den Bereim zu bewegen und jo aut ihrer» 
ſelts je Möglifte beizutragen Kr Gelingen bed guten Zweckes 
Die ſchönſte Harmonie und fröhlidgite —— hielt die Feſt⸗ 
theilnehner lange beiſamaten. Aus Anlaß ber Feler erfolgte 
eine namhafte Anzahl von Be en neuer ee em , 
gen bie — BWünf vollftänbig im 
— gi —— bad a —25 —2— * 
n glänzendes 

ſthern Ran u. Bier in O 
gelabene G Bug aus ber Elite de 
ſchen 

— Tage ſchoß Saſtwlrth Feun zu Stetten im bortigen 
Gemeinbewalbe einen präßtigen Uhu, und zwar — mar bar 


l ückl eife — burd d 
- fagen pur ee Bar * ſo vie er 


üllung e! 
ver ge 
Gefeljgaft in rer Een ie i. 


{ 
f | 


—— ya für dieſe ſeltene Jagdbeute ae nm Aus =) 
ker < Febr. Heute Rat —ãA ſich Be einem a5 


un 


Augäbur er ber heute flattgehabten 9. Se 
segihung be 3 Kanten Lotterie Anlehend wur ae * 10 Se⸗ 
7. 1411. 844. 1729. 691. 1619. 268. 1278, 


1” gesogen. So De findet am * — l. Is. 


re Gen, 3. Das Referat bes Reichſsraths Frben. 
run über ——— die —— ang, in 
—— dießſeits bes zu iſt feit einigen 
—— und bem Drude üb:rgeben. Da baB, 
autet, —— — dar und elnſchneidende Abänb 


das Stubinme ber Borjhläge erf ng ie 
re * —* gi ——— biefes * a 
uffe der Kammer ber Reichſsräthe zur Ber 8* u“ 


"SC. H. Münden br. Im ME ns 
2 heute von 10—1 ee bie erfte Berfamnlung der @ —* 
neten - fübbeutichen Elfenbahnverbanbes ftatt. Wertreten wa 
ven: bie bayr. Staatsbahn darch bie Generalbirektionsrähe 
ee — Vetzi, Natthaus und Oberinfpettor 
auckner. Die b ei durch Direftor Babusaufer umb 
berinſpeltor Bahn D buch Oberinſpel · 
tor Wolf, bie dfterr. Sanbeyn duch Jaſp. S hrelber, die öfterr. 


—— durch bie Inſpektoren Barychar und Känell, die 
ik * durh Oberinſpektor Jarſch und Inſpetior 
Dißg die Württembd, Stontäbası buch bie Finangräthe 
Mopn und F Be — ie taatd burch 
Oberpoſtrat⸗ Bahnen durch Ober» 
inſpektor 80 —8 "erlee 3. durch Kom⸗ 
merzienratö Kemp nipeltor Marihmann, ° bie 
Frankfurt · Hanauer Bahn —* trefter Zabel. Bel ben gepflo» 


genen Verhandlungen wurden Bereindarungen — des ges 
enſeltigen Wagenübergangeß getroffen und bie von 
unbreijebilleten zu — Ta?en a; vo Nach⸗ 
1 a unb 78 werd —S— * BEN 
ra ebr. eftrige eily » 
03m ee dr. Der ge ftärgten * ech ng Mn -; 
.[woburd 8 Perſonen ſchwer umb 22 leicht wer 
Paris, 3. Febr. Wie die „PBatrie* melbet, if biefen 
Morgen im Tullertenpalaft ber Hera0g 2*8* de Ia Pagerie, 
erfter Summerherr ber Kalferin, geitorben. Der Herzog war 
im Jahte 1787 geboren. Er war Senator.) 


Bandbtag.ü 


Pr 





Der VI Ausbſchuß der Kammer ber Mbgeorbneten hat bie” 


Bilte ber —9— —8 Bräuer und Wirthe in Augsburg und 


mer b rb 
——— ie > Art. 6° ——* Straf · 
——— ber BVolizeiftumbe betr.) in Räd 
Selhfbeftimuung dei ur wie —— J 
ur — ee zu. —* — * 2 
— die Bitte zu y RR 


e 24 0m 


Ei 
36 


weiter Huf 7 


" min 


on 


j daß Ari. 62 be Etraf 3 
a a 
we nöd Sigung ber rn ** finbet nd 


t. —— ER 
a un en 


— —— 


* Geſ 


a 


Anſchen und Bebärfuifien Teidht —— 
Dnnie, bie ſeither bei ber — 23 
unberhtfiäftigt m außen Buch Gionttesutzeies 
möre es ge zu Enbe, und ı bie —** Weli 


d * ein und 
unb 0 a 28 u id Ir ein ur —— eiat it bee nicht mit ber 
tBezeic nung — — —*— geſchmüdt wären. R. 1168 


DR Wir erlauben uns, Die geebrten 
Aufgeber von Inferaten Darauf aufmerkfam 





Breslau N, —— —— * zu machen, daß es durchaus nothwendig iſt, 
Bank 0-1, ‚ Bantaktien Errbir| bei Angabe der Hausnummern nach ber 
nie eh ——— —— neuen Dummerirung auch Die betreffende 
en TO, Eiifabetäbahn —— —— By, 2, Strafe zu benennen. 
en Aü7, Bahia] _ Die Expedition des Stadt· & Lendboten: 
Bytien Ale 404, 41/,%, Babtihe 93%, 43/50) Rafjene 
| Sadhen ber Iebi d i 
BE Se 
ational:Goupond —— Bart —. fet aufj Zeuzleben, ® ‚befjem Auf⸗ 
auf Wien 98'/,. — Mbends 6'/, Hbr. m ber Effekten entbalt „ur dei — ft, ei — ee ber 
—22 u —— — — — er Semi at iu be —* 
en ri —— kg R DE a Bag NER dem 3 egiftratur zu einer Empfang bereit liegt, 


Berantwortlicder Mebalteur: Fr. Brand. 
— Beriät.) 


Zugleich wirb zum Reset rg eventuell zur 
lung der Sache im münblihen u Tag fahrt nf 


Montag den 1. Mär 9 
im beönerichtlichen — Zimmer u, 


z Woftb bed Rorbr Janberanmt, zu welder * Pertcien unter dem Bebroben des 
. Eins Say. 8. 87 0, midet en 21. Jan —— ar EN hcr Det Ballade auj ee Bd u ober am 
; ont 5* — u‘ heute —** y- 6 a bieke Zagfahıt, einen babier me anen Suftn — 
, wibrigen erfügun 
Bott &0 Paflagere ** Fe "anfer der u ehe — —— — Kg 
" Bürz ag, ben 
Pe burd) Carl Bleber, Generalageni — Königliche $8 Stage, 
ngemad. 


Wiesbaben, 1. um Wir begegren tm — 
Blaͤttern einer Annon * Brunnenverwaltung 
wodurch die —— Bor bem nadgeahmter“ 


warnt, zugleih au * mit ber pomp ri 
Erklär Bu GE ya 5er erw fer fer 5 een Id, 
da ihre ten I mit ber Auf Grift „Btaatdenn: 
trole any = —— — dren, hat en ram 
gg veranlaßt geliehen, 


35 rg —— 3 * 
—* — 
ine, 


führe unb angebe, daß d rer Quellen 
mit bem ber Domanialquelen fe, von Staatd- 
anmwaltidaft ald um bet abgewieſen worben if. 

Mit derartigen ve und Beriolgungen verſucht 
nämlih bie Brunnenverwaltung, beren Vorſtand mit unbett 6 
liche Procente des — auß ber P Behinderung be 

zieht, die Eoncurrenz zu un En. en fie felbft am beften 

neh daß bie wur Kar —— ſta Quellen weit in. 
licher runs benfelben —— och gleige Wirku 
wie bie Domantalquellen, m. — * die Pa 

eine hoͤchſt einfade A atlon ift, welche durch a. 

banıpfung und Gewinnung ber ge von Jebem unternommen 
werben Don, ber über bad geeignete Quellwaſſer v *7 

Die Annonce der Brunnenverwaltung erinnert lebhaft an 
bie Prätention der früßeren ——— Verwaltung, welche 
durch a ——— — —— orten 
Schwalbach und Ems fa e Ausbeuie 
ber Mineralquellen entißen ma kn mei, — ich nicht zu 
v aber auch reed an ben 
ba der Staat | w 


——— 
8 zu — 


Kellerab "De * 
ꝛc, ganz neu Verena! be 
und freunblid, biß 1. Rai bes 
tehbar. 
— °, 
Ein Garten ift als Bager., 
lag u. 


es dition dB. Bl. abgeben. 





Naͤhmaſchinen. 


— ee 3 Beten, —— Wheeler Æ 


—— 
PA ER ——eS Doppelſteppflich, audges 


eichnete Leiſtung 
Dresdener, —* — Mäker, ſowie 


Radeln Ae Del, empfiehlt unter Aahriger Garantie 
Unterrigt grüänbl 
Kigingen, im Januar 1869. 


Jene lettin 

&) —* * Ser u 

1200) Em, [wer Bebrängte 
eiuen eblen Men⸗ 


I gegen gute Ver⸗ 
en, Org Naerung ı auf —— Zeit. 
Es iſt ein unmöblirted 
—— ie Dur, 
Bärengafie. ( 


1154 25 rg weingrünes 


De Aa 


ii 


1 


3. Diftr. Nr. 5 neu, 


(1066 20 


vermi en. Darauf Re 
Ichtereb all ges 
—— — —— 


la —— 
Es blieb am Dienftag ein —— —— 
Marien 36) Ein ı Mieganen. Boni? 


nal Kapelle legen. Dan * von 4 Zimmern Fein A 
emfbad in b. auf ben & Mai 
ae (1208 ' B dirmbuen 


Glace-Handschuhe, 


" ae &$ weiße, empfichlt in reicher Auswahl zu billigen Preiſen 
Georg Breiting, 






+ 
! vorbdalũ —** werden in ben Lofali- 
7 nn een a \ — ——— 
mE) ruar; „ Bormitta r nachſtehende 
Krtllerte Ausrälung 836 und Materialien für bie Ar: 
tifferie. Dotation im Wege ber N 
aallgemeinen ſchriftlichen Submiſſio 
an den Wenigftaehmenben zur Lieferung vergeben, naͤmlich: 
1 Meibnägel, 236 Requifitentörbe, 106 Durchſchlãge und 
m Make, 7 Granaten Krewie, Ml Blehröhren zu 18 
nub A2piünder Kartätigbigien, 103 Sicherhelts un Horn 
4 ecnen, verſchledene kupferne Puldertrichtet, 140 mefingene 
nnb metallene Gewihte, eine größere Anzahl Schraubenſch üſſel, 
eb ge und Bappihrtbe zanaen, 40 eiferne Dorn? 
Vorbängfhlöjler, 147 Zempirmefjer, 600 eichene Pulver 
ihäfier, 2414 eiferne Spiegel zu Bühjenfartäuden, 187 Tränf- 
eimer, mehrere bedeckte Wafferbrenteu und Boitiche, 4500 Fin- 
lagbreitev für Wachte wãcfe, eine größere Anzahl hölgerner Tafel- n 
a fogiäräigen, Binbenölger, Fantriebel, ein Waoggeft-ll, Tem 
W- te, 100 Höfzerne S hüfftln und verihiebene bölgerne Shau 
In, 35 leberne Verſchlaßüberzüqge, 147 Bijtcölenderpolfter un» 
. große Riemen, 350 lederne Patronenıornifier, 105,198 Stüd 
derſch edene Papierhälien, 1438 Bach blaued Umihlagpapier, 
"HE Rormalfiebe, — dann an Materialien verihiedene Dele, Kork 
horn, Naturfeive, Unjälüt, Antimon, Wallrath, Wade 
m. 
Gleichlautende Eremplare bed Bedingnißheftes Liegen vom 
1. Februar l. J. am bei ber Haupt Zeughaus Verwaltung Mün 
Gen, dann bet ben Zrughau: - Bermwaltungen Augsburg, Nürn 
berg und Würzburg zu Federmanns Einfidt offen vor, wa aud 
Subnifliontiormulare in Empfang genommen werben fännen 


Die Submi en müfje I äßig überfhrieben 
unb My Ey y A N ebruar [ 8, 
» Mbends 6 Uhr. bei ber unterfertigien Kommanboftelle franliri 
etugelaufen sein, uud wird ausdrück ich noch auf bie Bejtimm: 
ungen im & 5 ber allgemeinen Submifjuonäbrbingungen auf 
merkjan gemagt Die der Artillerie Direktion nit Ion Hin 
länglid befannten Submtitenten, jomie Mitglieber von jubmit: 
tirenben Sefelligaften oder deren anfgeliellte Geſchäftsſührer, 
haben an bem oben beftimmten Bera’to:birungötermine A perlön 
ld ober durch gerichtlich bevollmäditigte Siellvertreter einzufinden, 
‚Ädre Mebernahmsfäpigteit und DBetrieböveımögen auf Berlungen 
og bei Vermeidung der Nihtderüdjihtigung ihrer Submif 
ner genägend nadzumeljen, und jorort ben bebimgten ober 
umbebingten Zuſchlag zu gewärtigen. 
Jagolſtadt, ben 23. Janusr 1869, 
Die Artillerie-Direktion, 
v. Dann, Obrrüilieutenant 2a 
Im ber Verlaſſenſchaſt der Kiräurrdoittme Katharina 
Digel rechtlich bexründete Anfprüge binnen 14 Tagen be: 
» HUnterzeichnetem anzumelden vidrigenfalls jolde bei Bertbeifung 
der Ultiomafje nit berkdjittigt werben können; in gleier 
Friſt wollen zu oblgem Nächlaſſe gehörige Gegenttänbe zuräd 
erftaitet werben. 
Würzburg, beu 4. Februar 1569 [2a 
Sch. Deppert, 
1. D. Rr. 17 neu. 
Bon den belichten Tyroler Gefund: 
beitös:fiochgeichirren ſt heute eine reichhal⸗ 
tige Auswahl wieder angefommen. 


Gifenhandlung von Joſeph Frank, 


neue Pafla e am Markte. 


4169] Huf den 1. Mat find 967 IH Em Militärpen: 
Beine Loals zu vermiethen. Nr |tenin jucht eine Stelle als 
& obere Kafırngajje. Auslaufer, Nah. in ber Erp 


früher U. Wolf, 
Schuſtergaſſe. 









Ein Laden 


mit Comptoir ift pr. 
1 Mal zu vermiethen. 


Alter Bahnhofplatz meue 
Pr. 19. a Kun 


\ 

(as-Anlagen 
sur Erzeugung v. Bencht: 
gas aus Rüditänden ber Go» 
'aröl- und Baraffin» Kabriken 
(Leuchtkraft ca. Anal jo groß 
wie die des Steinfohlengajed), 
in allen Grögen IE einzelne 
Sebäude und Fabriken, mie 
ganze Ortſchaften, übernehme zu 
volltändiger jFertigitellung um 
ter Garantie für Leitung und 
Rentabilität. Projpecte grattd 
unb franco. (166 


Sildburgbaufen. 
Ad. Freisslich. 


1713] Ein Zogis ron 3 Aim- 
mern, Küche nud ſonſtigen Er: 
forberniffen Ift ſogleich ober aufs 
Ziel gu vermitthen im 5. Diit. 
Flſchergaſſe neu Ne. 277. [Be 


1167) Saalgaſſe a. d. B:üde 
Rr, 4 eu, iſt ein Logis won 
wiehreren Zimmern, Kaͤthe mit 
BWafjerlettung uud forritigen Be⸗ 
quemlickeiten zu vermieihen 


655] Tine ſchoͤne — — 
on 3 Zimmern, nebſt Zugehör 
fe his 1. Mai au vermieihen. 
. Diit. Rr. 276 


1170) Eine ante Parthie, 8 

ann Militärmufif, 
iuhen einen guten 2. auf 
Falinabis ı Sonn ag. Näheres 
im 5 Dift. Ar. 84 neu, Zel— 
ierjtrage. 





3a 1186] Ein eleganted, moͤb 
lirteö Zimmer iſt im der meuen 
Bahuhofitrage ſtandlich oder 1. 


März zu verwierhen. N. Err. aaa 





107225) Im 2, Difjte. Ir. 
18, Ulmer fie ift ein abge 
ſchloſſenes Logis von 4 5 
mern und Küie und ein © 
—— Boris von Zimmern, 


üche und Baſſerleltung auf den 


1. Mat zu vermiethen. 


56 98Verloren ging am Sams⸗ 
tag ein ſchwarzer Bchleier 
auf dem Wege vom rohen Krruze 
nber das Pleihawer u. Bahn 
acid zum Neuthore. Dem 
Fin er eine fehr gute Belodus 
ung in ber @rp. 


Al iufinden 


! 
in der Za⸗ riſchen 
wobel für aussereidgneied Bier, 


} 


Nottendorf. 


' Wränkischer 
Gartenbauverein. 
Morgen, ge ben 6. 
ebruar, Abends halb 8 Uhr 
sung. (Zweiter —— 


bed Hrm Kreiswande 
Ob ſi⸗ 
baumzudht 


ee ration 
Die Bereinäfigungen finden 


regelmäßig am erflem umb | 


dritten Samdtoge cine® 
Monats ftatt, am dri 
Samdtase iſt zugleich Blu⸗ 
menverloofung und wir 
auch an demſelben die Aufnahme 
neuer — durch Ballo⸗ 
tage bethaligt. Das Öffentliche 
Ynsihreiben ber einzelnen Sitz⸗ 
ungen findet fünftisdin nur. bei 
aumerorbentligen Beranlafuns 
gen Statt. 


Frohſinn. 


Die verehrliden Mitglleder 
werben zu ber am Sanktag 
den 6. Februar stattfindenden 
Ausfchbusiwabl eingeladen, 
ich Abende 8%, Uhr bel Hru. 

dy Wagenhäufer ein» 


1073%) Der Ausſchuß̃. 


Unterpleichfeld. 


An ten brei Faſtnachtßtagen 
findet 
gutbefeßte . 
Tanzmuſik 


flat, woje er ebenſt einladet 
ö Sof. Wötich. Saſtaurth. 





 Hottendorf. 


{ 


Au den 3 Kaltuahtstagen 
autbejegte „ 
nzmufif 
one, 
ſowle quite Spefen und Ge 


iränfe 5 jtina veforat il. 
1174) Sefepb Brand. 





Ya den drei Rınnadtßtagen 
gutbejeßte R 
Tanzmuſik, 
yöflic einladet 

Joh. Hauck, 

Ya Gaunm rih um Kirſchbaum 


Gerbrunn. 


GSaſbaus jur Schwane 


Während den Faſtuechtstage 
große u 
TZanzmufiE, 
mi zit ergebenft einlabrt 
1177) Rof. Keupp 


‚ Dr. Orfilas Nussöl, 


zum Dunfelmaben der Haazı 


Franz Hußla. 


1 


| 






Donneriiag den eltag den 1a. 
Februar |. $. vr ber Los det? im Au 
des har erihte in ber Verlaſſenſchafts ſache des Johann 
fhrobt, Keltengaſſe, 3."Diftr. Nro. 36 nem, folgende en⸗ 
faͤnde, als: Betten, Thiche, eine Kommode, ein Rauntg, 
und Damenkleiber, Beißeung, ein Kanapee, mchrere Stühle, ein 


Rüden'hrant, ein Kleſderſchtank und jonflige Begenflänbe, Wozu 
| a eingelaben merbrn. 


ohann — Tayator. 
—— —— 


antergernden Ziamern, gutbeſetzte 
Tauzmuſit, 
et 


heller Rüge und Da 
Sequeulichteiten ift aut 1. 
wozu freunblichft einlabı 
M Fuchs, Gaſtwirth. 


Mat zu vermiethen bei 
Bauarbeiten — 120 rg 5. Diftr., Zeller⸗ 
Bauar 
— — 


Bay = * 
fira 
u⸗V Ay EIER | De 
Montag den 18. & — 


ebruar [. Je. 





Danks oe 4 
e bie ehrenbe mb 2 de eh; bei ber 


Beerbiguug und bem Trauergotteöbdienfie unſeres nun im 
Bott ruhenden Batten umb Vaters 


Johann Thurmbauer, 
Oberpof- und Bahnamtd-Affiftent in Wärzburg, 
fpredge id allen werihen Verwandten, Freunden unb 
Bekannten, inöbefonbere aber ben en — 
und ——4 meinen ve b ſten Dank aus. 
Würzburg, Sul ſbach Am Frath am 
5. Febıuar 1869. 

Die tieftrauernde Wittib 
mit ihrem usmünbigen Knaben. 
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D he werden auf bem Scfgätrsgimmer bed umterfertigteen | (Ein Haus mittlerer Größe, Esrikopb Schmitt 
fürhligen Rentamtn die bei dem Umbau des Sausftalles teilim fehe freurdlicher Lage, mel in Remlingen. 
fürftlihen Hofzute Mittelfof bei Bıonnsah e/T. mothmendigen | ges fig zu vericiedenen Ge: HEN 0 Sa Aue 
Bararbei.eı, memiif: = (Gäften eiguet, üjt unter annchm | zo ) Ein ein heizbares 
4) Mamer Wıbeiten, veranſchlagt au 1917 fl. 21 Fr. baren Bedingungen gu verfau |, rn 8 ift auf ben 
2) Steinfauer „ e = »46 fi. 57 fr, Item. Räp. ia 1. Difte. Neo. Par at zu vermierem. Untere 
3) Jim W an een 
Steine " " . . Für em gebildrie®, in alen|11653a) Ein orbeusliger 
5) ung: b ” " F fl. 8 fr. Im —* erfuhreneh Mädiben | unge kann in bie Lehre tre⸗ 
2 =. „ ⸗ 423 ” ar er. Imirb eine angenchae, Stelle ohne [ten bet 
2 — 31 13 fr. ode, Leviglih mit Nüdjtät auf Xofepb Heimbeck, 
ce E " “ fl. 40 Er. Ifaniliäre Behandlung geiugt Conbitor in Dettelbach. 
9) Shteferbider: , . " DL fl 10 Er. ISferte mit io. 1180 Burg — — 
10) Bilafier- „ 175 fl. 36 fr. die Frpeb. "| 1182) Eine Brantweins 


41) Die Betluße "con ca. 7 Kubtf Ruten 


Brennerei, nob ganz neu 
Mauerſteiue und 31, Kubil-Ruthen Y i 


De EU nn en 
Gergältuiffen wrgen wirb Die ift hing au verkaufen 6 
W 









Mainfand, veraniäla;t zufanmen zu 603 fl. — fr. 1. April cin Sogis fiel, be Weippert, Krosenmirth 
en) Anbll : fehenb aus 6 Zimmern und =, J 
un Bu — — Abrebota offentlich an ben Wenigſt allen Bequemli a * u ſpriugen 
dã· Bebinaun ju erfragen im >. D. Domeipfal. ee TEE IRRE ZT aa 
a ——————— 157) Eine abgeſhloſſene 
SH Hanarienddgel Meejanenwohnung, 


And zu verkaufen. Hotipitalaafl- 
Nro. 13 von Belhael: uud 
Bogelhaͤndler Marftfelder. 

(1178 


(*8 wırd ein Hitofıs möb:trtee 


Ziemer mit Schlafkab met bis 
1. März geindt. Gefällige Di: 
ferien unter S B to. 1165 
beiorgt bie Erp. d. BL. 


In 2. Difte, innere Gr@ 
bengaffe neue Ro. 21, if ein 
Mezanenlogis, ein größe 
res nnd zwei fieime Zimmer ꝛc 
enthaltend, auf erften Mat zu 
verwrieihen, 1172 30 


Ein freundlich⸗6 Logis von 4 
Zimmer Aus ſicht aufben Main, 
fee, Nagblammer, Waller: 
litung und ſonſtigen Bequem⸗ 
(cpfeiten, ift bis 1. Mai an 
vermietben R. td. Erv (1171 


Ein Louis von 4 heigdaren 
Zimmern, Küche, 2 Bodenkam 
mern und übrigen Erforder 
nifien, iſt bis 1. Mai zu ves 
mieten. Au dann em cm 
seines Zimmer, mit ober ohne 
Wöbel, dozu gegeben werben. 
R 5 Die.Ne 2nen. (1144 9% 


en 

Diesieiig unbefaunie Stelgerer haben ji mit legalen Zeug. 
niſſen her ige Beaftizung zur Accords Uebernahme wußismel 
fen und einen cautlientfähigen Zürgen zu ernennen, ber bat 
Hcesihäprototolt jogleih mit zw umenechaen hat, 

Bıomndah, din 30. Januar 1869 


Fürfil. Wwenſtein⸗Roſenberg'ſches Rentanıt, 
Grobe. 


3 Zimmer, Rüde, Bors 
laß, Holzlage und Waſ⸗ 
ee in gelunder, 
angenehmer Lage, iſt big 
1. Wai zu vermiethen. 
4. Diſtr., Stephansgajje 
neue Nr. 6, * 


Zu vermiethen. 


101420) Vis-A-vis drm Badi⸗ 
fen Babnhoie Ar 10 nem ift ber 
2. ud 3. Stock, je 6 heiz⸗ 
sare weinanberg; heude Zimmer, 
auf dem 1. Moi ju vermiethen; 
der 8. Stock aber wegen 
Umzug auch gleich brgögen werben. 







— — — — — — 
Alen Derferigen, melde bei bem Branbunglide, das mit 
am 1. 58 Mis bitroffen Hat, bilfesthe Hand leitteten, br&de 
ich hiemit öffentlicd weinen aufrigtigiten und zerjlchrien Dank aut 
Greheres Ungiät wurbe nur verhätet buch dad raſche 
Einzreifen meer Mitbürger von Moos: und durch baß balbiae 
Erſcheinen der Sprigen und Hälfsmannihaften von Geroibs: 
haufen, Kırdheim, Obermittigbauien und Kleinrinderfelb, ſo wie 
zurch dad unerurdliche Aus hatren in Hülfeleiſtung namentlih 
von Seite der Einwohner von MNoos Serolbähanien u, Kirbfeim 
Allen bieien und mawentlih ven Worfiändeniafer ge 
nannten Gemeinden ſage ich beijanlb wieberhoit herzlißen Dant, 
Ganz beisnberen Darf aber finde i noch auẽ zudrücken 
mich oerpflichlet dem Herrn Soplan Borberger von. Kirchbeim, 
wel&ir "07 und Nadıt Hndurd an der Branbflätte antharrte 
und durch Leiturg, Orbrung und Aneiferung ji bie weſentlich⸗ 
ften Verbienite erwarb, lomıe bem Herin Editein von Hödberg, 
weicher mit Der Feuerwehr nannihaft son dort herbeikam, ud 
dem Herrn Feuerwehr Commandanten Scheuering von Würz 
durg;, 'welser gleihfalld bis von ba herbeeilte, um mit Rath 
und That Hülfe gr leiten. 4 
Gleichen Dart ſage ich entlih allen Freunben, melde noch 
außerdem — zum Thele aus aroßet Entfernung — derbeige— 
sitt tucn, um wir Kalfe zu bierem und Hülfe zu bringen. 
Meos den 8. Februar 1859 


‚Richard Jordan. 





















Bit) Fin Logis von 3 Zims 
mern, Käche Bodenlammer ıc. 
ift fofort ober ſpaͤter zu ver» 
mieiben. Hab un ker Bm 















Ein Logis, im 3. Stod, 
von 3 Zimmern, Küte, Waſ—⸗ 
terlettung und ſonſtegen Etiors 
sirniften, it tig I Mol am 
Be HER Huͤttnero gañe 
2b 19085) Ein Schreibpuit [neue Nro. 3, naͤchſt her Stock⸗ 
wird zu taufen geſuht. R. Er, Ihege. (1142 35 


u... 
F\ 2 


= Bayeriihes Kochſalz. 


geben it befannt von nım am von ben bayer. Salinen alled Sadjalz plombirt verfendet wirb. Wer — 
baßer Diet —— befie und * luftbeſtandige Salz unvermiſcht beziehen will, beliebe genan baranf zu 
achien, daß an ber Bindefhnur des Sackes unſere unverletzte Plombe ſich ag: melde auf einer Seite bie 
Jnſchrut „bayer. Cal’ auf ber andern Seite bie Raute bed bayer, Mappen führt. 


Münden, 1868 
Königl, bayer. Salinen-Hanptbuhhaltung. 
& Das Lager der Koch, Vieh: S Gewerbefalze 


der fol. Boyer. Salinen im beren Fönigl. Salzamtögebäude B-uberbof, mirb itetö untertalt:n. Die 
— in —22 ſowie . * 1; —— — 
Beftellungen auf ganze Wagrrlabungen direct von ben Salinen nimmt entgegen 


Bürzburg, im Januar 1869, 
' Joh. Mich. Röser jun. | 
EREREEEELEREREFEEEEREEFLEREIEGGG HESS 


Sy Carnevals Anzeige. 


Unterzeichnete empfiehlt verſchiedene Masken-Anzüge, ſo— 





EREERROFRENRE 





















“= wie Herrn⸗ und Damen-Dominos, melde zu billigen reifen 
a ausgeliehen werben; . ferner eine große Auswahl von Masken. 
/ —2 und Bärte, ſowie komiſche Kopfbedeckungen, welche ich | 
sr zu ben billigften Preifen verkaufe, und bitte daher um geneigte SL 


Zueretia Würth, 
5. Dift. am Brüdenthor. 


ö—r — — — — — — — — —— — —— — 
SOOOODCS Einem bieflgen mie audmärtigen verehrliten Publitum 
zeige ich biemit ewocbenft an, bat am Sonntag den 7. de., 


8 2 
J ald am Faſtnachte ſonntaz, bei ınir beſtbeſetzte Zanzmufif 

Todes-Anzeige. und Montag ben 8. b8 ein folenner Bürgerball in me's 
Gott, dem Allmädtigen, Bat cB ae'allen, Heute 


yjnem Saale ftattfindet, audgefüht von ter Würhurger Artil⸗ 
morgen 146 Uhr in Folge vinch Echlanflufics unleren ) Ieriemuftt. ser gute Speifen ie fe wirk beſtens Sorge 
Heben unvergeligen atten, Water, Bruder, Sämager, Gy anen unb ‚bitte um reiht aoblteicen 
Onkel, Schwirger: und Großvater, Hrtr' 


Spud 
+ Ki;ingen, den 4 Februar 1669 
* 
Caspar Arnold, 


— Hochaqtuuoẽ voll ergeben? 
— * 2 Ignaz Segeritz, 
” — ns —* abzurufen d y Hattwirtb zur Start München. 
erlie Beerdigung findet Samstag, ben & 
2 6. Sebruar, Meer 44/, Ubr, vom Leicendaufe ) Mm a 8 k @ Ro 
er anengotieäbicnft Rontan, den 8 ücbruar, (0 Naſen & Bärte in allen Qualitäten bI- 


* früg-10 Uhr, in ber Pfarıkirge zu Et. Peter fiat, wozu 
alle Verwandte und Freunde des Verblichenen böflisit 2 
* P. A. Herzing. 
Plattnersgafje, Richters Druderi, 


werben. 
(2a) Nro. 95. 


aben 
*87 ben 4. Februar 1869. 
IL. 03, 00 Tage 3a ae ur TRETEN Pi — — — teiniten en Bır.er empfiehlt ı 
Blumenkohl und Kopfſalat Leberthran —— — Bea —— 


ie tiefbetrüũbten Sinterbliebenen. 

trifft Heute und am kommenden MontagelAchten engliiden Portiand Eement, 
friſch ein, ſowie geräucerte Frankſurter Brat-|bndraulifchen Kalk, 
und Leberwürſte (jeden Dinsſag und Freitag),|feinften Alabaſter-Gyps, 
Trüffels:Leberwurft mit Zunge, vorzüglihe Ger- [gewöhnlichen gebrannten Gyps 
velatwürfte, fette Neudateler und Namadour- [empfiehlt 
Käfe, bei 

Andreas Hirschien. 


EEE es — — 
1196) Ein moͤbllertes Zimmer 11194) Gin Parterre Jim⸗ 


Bf 


a 








































3. B. Ehrenburg. 
Friſche Nonnenkräpfchen 


empfiehli 


iſt ſogleich ober ſpäͤter am zweilmer, möhlirt ober unmöblirt 
erren zu vermiethen. Jugol-|ift an einen foliben Herrn zu Joh. Bapt. Lampert 
abterhef Rr, 11. vermieihen. Raͤh. in ber Erp. 24) au der Marienfapelle. 


| 


l 


Induſtrielle edit Genoſſenſcha 


W jour R 
Kaſſeverkehr im September > 


1198) Vor einigen Tagen blieb 

in ein ſchwarz⸗ 

ſelbdener enſe ſtehen. 
nton 


er. 
onftraße Nr. 32 neu. 


Beiand Ende Auquft nis u > Wepue me En 
nahme im September 17.] Bet der geftrigen Tangınter- 
18.jbaltung ging ein goldener 
Ausgabe im September 46653 55 Armreif au DVerluft Der 
Beſtand Ende September 3 [rebliße Finder wird um Zurüd, 
Umſäge im Septeuber Se — nabe bei bem Borftanb ber Ge⸗ 
a) im Borfeußgeidäft ER 
„ 6b) in Conto corrent „ 30659. 12.]49041 Mittwod b’n 3. b8. ging 
: A 56867. 22 Ivom Urfuliner: Kloſter biß_ zur 
R Kafſeverktehr im Oktober IH08 Sternraffe ein grauer Fin» 
>% Beftand Ende September fl. 548. 23 |der-Mtuff mit blauem Sutter 
& Einnahme im Oftober 40484. 58 [verloren Gegen eine Belohn⸗ 
: * 711035 Ir jung abzugeben in ber Grpeb. 
Ausgabe im Oklober er Ye 
2 Behand Ende Oftober 1300. 37. Gefunden 
ei Umfäge im Oktober Th —————[murke cin Bsolienbalstuch. 
© 5) im Vorfcußgeicäft BE Anası Mu Ion m BATLum, Sg 
r b) in Conto corrent „. %166 13 jolbat. (120 
r A 41696. 91121030) Zänlih tft warme 


Milch Imal früh und Abends 
u haben von Hof Puſſensheim; 
aud wird ſüßer und faurer 
Mabm verabreiht im inneren 
Grabengäßchen, 2. Diitr. Nr. 5. 


1209) Ein Logis von 2 bis 


a 1 
fi: 1083. 31. Höhe des Meiervefond ? : 
’ m 2 44493. 45. R der Stammantdeile | pro 31. Olteber 1568. 


"Namens des Bermaltungsrathes: 
der I. vorſtand: Franz Meiner. 
8 Für die Richtigkeit der Rebiſions Ausſchuß: 


| 


A Aaufmann 2. Seißer. 3 Zimmern, mit Waſſerleitun 
Fabrikant Theodor Müller. und fonftigen B:iquemlicteiten 


— — — — if up, 1, Wie) i 
Friſche große Indiane, Capaunen, Hühner, 1. Dihr. Sir. 368) —— 

Wildenten, Schnepfen und friſche Perigerd- ,gafır. 

Trüffeln empfiehlt 106) Ein gebrauhte Geld: 


Anton Minoprio. kiſte und ein Eisſchrank 


find billig zu nertaufen Sterns 

Für ——— 

u Cologne, Extrait d’Odeurs in allen Blumen: u com: 1190 3a) Semmelditraße Pr. 
ge pontrten Geruchen (Härfıte Qualität) Wiang Ylang (Bou- 41 ncu fit eine Mejanen: 
gut Manila), Extralt Hose-Bouquet des Alpes Wohnung, biitehend au 

| von unübertreffliden Wohlgerug ü Flacou 6, 12 bis 36 fr, 3 Nimmern, Kammer, nebit 

gF offen in beliebigen Quantitäten, feinite Blumsengeruch: Ke Waflırlitiung und allen fonftl 
Eis: Pomade !gen Erforberniffen, per 1. Mai 


1 Franz Boffmann's Varfumerie-Fabrik, | zu vermisber. 

o Laden: Schuſtergaſſe. — ER 
5 Die Stabtzemeinte Hammelburg ſucht Kapitalieu zu 4, u re ie 
? rer gegen genügenbe Sicherheit (ſolidarlſche Haftung berimeifter, mit Wittme Marta Fey, 

gerigait) aufzunehmen. beide von Houburg a/M. 


4 Die Einzahlung bderfelben in Beträgen von nicht unter 


J fl. fanm Bi8 1. Märy b. 6. bahier erfolgen. waren so. 


I Karl Ludwig Härtel, gräfl. 
Nenburgiſcher Hof: Bärtner aus 
Meiningen, mit Anna Maria 
[2a Duſchl, Auditorstochter aus 


Hammeldurg, den 3. Februar 1869. 
Der Dogiftrat, 

Ainecker, Brormiir. 
Bamberg. 


3 - 
F 1197) Ein Logis von 2 Zime]1193) In einer jomnigen Lage, Fobann Thomas Preis, fürſtl. 
mern, Küche, Bodenraum, Kellers | mit Audſicht in ben Garten, —— en 
3 abiheilung und MWafferleitung für eime fille Familie eine Oberſchöpf, mit Ottilta Katha— 
es im Haufe, iſt um IO fl. zu ver Wohnumg von Z3bis 4 Zim⸗ rina Trun!, Bauerstochter aus 
3 mieihen. 1. Diſtr. Mr. 18Imern mit allen Erjorbermifien Pofſenhtim 
"| Bopnesmühlgajie. auf den 1. März oder 1. Mai: — 
Fr Ehenbafeldk ift ein jungeß [zu vermiethen Nah. in der Eyp. Geitorbene. 
‚ Händchen m. G., mit ges i Georg Weigand, Taglöhner#» 
11! ſchuittenen Ohren und Schweif, 1192) Es mirb bi "finds, 3 $.a — Georg Ditt- 
) Es w 8 zum 1, i 
ar Ihmarz, wit weiger Bruft unb| warz zu wmiethen gejucht 1 mann, Schneibermeifter, 654/, 


ißen, — en mg möblirte® Zimmer mit Schlaf: I. a. — Katjarina Sauer, 








nungs Commifiärägattin, 80 5. 
a. — Rikolaus Hertel, Maus 
-rermeilter, 53 3. a, — ol 


— bie Einrüdungsgebühren. |rabinet, mebit einem hellen Bar«  Seribenten —— 40 J. 
lokale, — Anna einkammer, Red: 

EU 1106) Eine Mhkttwe anne, weldeh man all 

— 


Werkſtätte benühen kann, auch 


ordentlier Kamilie wünjgt als ſehteres allein. Räh. in der &yo 


; Haushälterin eine Stelle. Abr 


ſep 
Aufer, 


unter Chiffre WB, 8. bei. die) 2 Schlüffel wurd ‚Siegwart, , Rart 
Erpeb. d. Hi En funden. 36 in vr Em. J a. ern 





Handlungs-Commis- 
Hilfs-Verein 


Bacanyen: 1 Berfäuferftelle 
im —* 
ur ofortigen 
Der ——— 


1189 Ein ordentliches Maã d⸗ 
hen mit guten Zeugniſſen, 


weldes 13) re bei ciner 


Herrſchaft gedient hat, ſucht 
Stelle ald Hauähälterin ober 


Beſchaͤfti i 
ee 
1187) Ein treuer, fleikt 
Mann, ber ei Ay Arbeit 
unterzieht, ſucht in einem Ge⸗ 
ſchaftshaus ober ſonſt wo bau= 
ernbe äftigung unb fan 
Wesnien arichet neben. MER 
au werben. r 
im 5. Diſtr. Mr. 159. 


1040 3c) Ein Logis von 4 
Zimmern unb allen Erforber- 





niffen ift bis 1. Mat u vers 
mieten. 3. Diftr. Nr. 7 neu, 
Glockengaſſe. 

1013 3c) Eine en» 
Wohnung vum 3 Zimmern 
und allen Parfligen order⸗ 


ai. 


a TEE TER 5 20 
1069 25) Ein Logis von 2 
Zimmern, Küde mit Waſſer⸗ 
leitung, Garberobe und allem 
lonftigem Zubehör if gi zu 
vermiethen. Näheres 2. Dıfir. 
Rr. 242 uber cine Stiege. 


108926) Am 4. Diſtr. Rr. 
139 ift ein Logis von 4 beiz- 
baren Zimmern, nebſt allen Be—⸗ 
quemligkeiten auf 1. Mat ıu 
vermieihen. 








1188) Der Jahrgang 1358 ber 
Illu ſtrir ten Geltung iſt 
billig zu verlaufen. Näh. Erp. 


1189) Im 2. Diſtr Nr 2, 
Fleiſchbantgaſſe, iftberl. tod, 
beftehend aus 4 Zimmern, All⸗ 
oven, Küchen, Speljelammer und 
fonfligen Erforbernifjen, bis 1. 
Mai zu verwmiethen. Auch iſt 
ein Logid von 3 Zinmern, 
Altoven, Kühe und ſonſtigt 
Erforbernifien bis 1. Mai ;c 
vermiethen. 


1207 2a) Am Stemplay, 3. 
Dite. Ar. 170, ift ein ſchön 
möblirted Zimmer zu ver⸗ 
iniethen. 


12008) Ein Mädchen, im 
Kleidermachen geübt, findet Bor 
ſchaͤftigung in ber Ep. 


1047) Ein tüdtiger Kellner, 








biim Markiren gewandt, mit gus= 


ten Zeugniſſen, wird ſogleich 
geſucht. Naͤh. in ber Krp. 
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Musverfäif 


eines. großen Boftens Kleiderſtoffe, Bukskins & — —— bebentend 
amter- ven Koftenpreife; Dp franzöſiſche gewirkte Long⸗Chaͤles von 


15 fl. am bei En 
| Carl Bolzana. 
$. Schlenker! 

Hiemit dem hoͤhen Adel und verehrlichen Publitum die erge- 
benfte Anzeige, daß ic dad WBaareulager des Hr. C. A, 
Biegler fäuflich übernommen Habe, um aber wieder raſch zu 
räumen, habe ic; zwei außerordentlich große Husverfäufe 
anberaumt. 
DB CEriter Ausverkauf findet in dem pou Hru &. A. Zieg- 

fer früher innegehabten Laden im Kürſchnerhof, 
Zweiter Ausvetkauf in meinem eigenen Laden an ver Stod- 
jtiege ſtatt. | 

Bu zahlreihem Beſuch ladet hb ichſt ein 

— .Shlenter 

* an der Stockſtiege 


5 Grinolins 


neuester Facon, 


empfiehlt in reicher Auswahl zu billigen Preiſen = 
Georg Breiting, 
— BE _  felher A. Wolf, Säuftergafie. _ 
J Stearin: & Paraffinferzen, Talglichter 
von Job. Malz-Extraot eryſt. Lampendil, Seifen in —* alität 
ilhelm Simon empfiebit zu Den billigften Pre fen 
(b) Eishornfirafr, r M. de Khilippi, 
Blumenlohl u. Kopffalat, |-Cr- onpieie Ehneiblägen-Ginrihtung 
—S — Schneidſagen⸗Eintichtun 
vorzügliche Cerdelatwürſte, Fran fuzter Brat- u, — — Keane. * 8 en nie 
Leberwürjte, nebjt aus Gervelatwürfigen zu "pin an, ke den Them Pie vom fl 2100 Mu 
verlaufen bc 


fr, pr. Paar empfiehlt 3 
Joh. chäflein, He 5 Joachim in Schweinjtt. 


Firma: ®eb. Gar ü ie Cs tu hewe ein Worte jEimiügungägebügren bit Süube 
Birma: Seb · Sarl Zürn auf ber Brück monnale mit Geld gefunden —— Dironko, 
4139 2 re m zinen anflänbigen Herrn zufmocben. Der Eigenthümer fan: | nenr Nro. 2, in ber Urfuliner- 
mer mit Kofı ift bis 4. Mökzfvermietien. Rab in der En dolches geaen Emiſchädiguug baı I gafi: Ik igag uihuen. 1176 


Drud und Verlag von pnitad. Bauer in Würzburg. 
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ELENA EL IR N 55 — — 6 {UA 
meh. BU, 1 ET —— * „LASER. We 
ia a PeichnegeBännherg, rgeNürnberg, an * wa AU nm. fehh, 1ad, 
Adgäng nad Nürnberg: Goun. Bu. Antunft von Nürnberg: Sqha⸗ ug 9 U. 86 f SRAR. Rafın. 
ı U BO Fat, Ol 0 M. Bormitt mm 46 D. Rahıt. Glterzüge 8 Poftemmibusfahrten nach 
m. Born, IU.AOM. Rad, U. 25 M. 12 U 56 M. mit, 5 u. 25 M. Mb. Mrmfiein De 1. Man rerfamah & A. Muhil> 
J Rachts Euerhaufen — Rbiningen DIL SO:M, M 


_ Sametag ben 6. Februar 169. —— 


— — — 


* 


Landtag. nit Arten Sets I Beten . Die Staatöregier 
Säluß der Meukerung des k. Staatömintfterd v. Hörmann 3 ri g f a e 
ãber die Anträge anf Adand rung bes Laudtags vahlgeſetzes in ae —* ae de ——— Pe > 


ber bed IV Ausjchuffes ber ' 

nr \ Ya Ka Fr — Aus ber Sihung der Kammer der Abgrordneten vom Dans 
allgemeinen Ze — — — nerätag ben 4. db. tragen wir noch Folgember nach: Abgenche 
— Wahlaeſehe von 1848 fei bei den Ur Be — ——— —— über bie — 
wahlen jeber unbeitjoltene Volljährige attio maßtfäsig, mwelder [um men anao neaeräthe Beaäglig ber Rehuungd; Natımeifune 
dem Gtaate eine Direkte Steuer anhie umb — den Ber [m P10 1860/68 unb |tellte ben Antrag, — — 
jeflumgbeid geiinet —— 
den num bie Nıbciter bei einem feibh im biefem Stande verhält, Iglofienen Wunfche —— be —— Schie ißhe in bei⸗ 
niße dbig — Einlommen in der Lage und zum großen een, an Mufchung ber Übrigen Muntte aber, in Tucihen üßer« 
Tpeile felbit verpfliätet, direkte Steuern zu zahlen, und damit —— Befinräffe ber beiben Kammern niät. ergl-itomag 
in ben Stand t, ſich bad Recht zur Mus dung" ber afiven | an ben früheren Beipläjten feftgalten. Die. "Kurmmer 
Wahlfägigkeit zu wahren Es Iäge offenbar Lein Grund vor „> lem Matroge opue Debatte Dei — 26 Baum auf 
bie n —5. dieſer Stewergahiung entſchlagen dafür * ee Muterftühung ber erwezriee 

tmaßen gu prämliren, indem ihnen ba Grforberuir erunglüdten ober berem Rililten Bemerkte ber Töniglice 
der Etewerzaplung für die Ausübung dei Waplrehteb nachre Etaatswinifter des Innern’ von Hörmann, daß bie egterung 
laflen wirb. Mas daß welere, rforbsrnig ber Mblchtung bet — 
Verfoſſungseldes betreffe, fo betftch: ſich daſſelbe in einem Wer —— * igenthumß und ber Paſenen haben, vegtenwen 
{eflesgafanı wohl von felbft, und bebiirfe bad Berlamgen; fol. urhbrungen und — jet, daß bad Möglifte gethan were 
td 3W bejeitigen, gar feiner weiteren Erörterung. Wenn die Den mäfle, ze u enge: Karcher Wehrrmeinen, ee 
?. Stantötegierung alle * Barhältnifie brakie, wenn fie er- bei gedachten freiwilligen Dienjtleiftungen verumglüden , jomie 
wäge, doß bie Kıage,' ob das Epftiem br a Pl pe Shrehen für beren Relikten zu jorgen. Wenn bie Kammer ji üher bie 
Mahlregus worzugleheit jei, wider in der Wiffenfhaft nod in Melitel und Wege, bie in biefer Richtung einzuichlagen find, auße 
ber MBeorid einheitli bejaht werbe, bay vielmehr ein Theil ber Iptege, fo jet die Resierung bafür nur bantbas,. wie fie 2 
vorzäglißften Autoritäten im Gekicte ber Gtaatömifienihaften 2 nnd en anfdanungen ber Kammer prattifce 
bie;eß’ Gpftem peinziplell verwerfe , Ho Knne (fie’Feine drimplice | uionen ang aurumenben, — Enblig wurden verjeiebene Pas 
Beranlafjung erkennen, daB disher bemäyrte Spftem von 1848 iufonen uub Anträge auf Vorflag bed VI Mußiäufies für 
m verlafjen and defien Exfap dur ein neuch im Wege ber ‚ormell und materiell zuläffig erklärt und im Folge deſſen aur 
Befes ung, ‚anzüßteben 5 dad Masifoftem von 1848 in naͤheren Prüfung unb Würdigung ben betreffenden Fad aus ſchuͤſſen 
eingehnen; Banften einer Derbeflerung fähig jet, molle er nicht in zugemiejen, barunter auc ber Antrag der Gemeindekollegien der 
Ab fiellm; allein er tönne «8 zur Zeit niht ala opporiu Stadt Würzburg, daß bem Landtag ein Gefehentwurf über Auf⸗ 
eraten, aud nur eine theilweiſe Revifion biejed Syſtens in —** d menge zur eee an Der ——— 
Angriff zu nehmen. Auf eine: Punkt müfle er nod aufmeit SeMMlEe Dranbetıhherungi-Kupeit uub über DMefiing vac 
fam maden. Rad bem Landtagswahigefepe von 1848 fei ha smmsbilier: Branbverjigerungs: Geſellſchaften vorgelegt merbe, 
2 jeber bitefte Einfluß auf die Wahlen beno — Mb. Spiegel fellte an ben III. Ausſchuß die Anfrage, ob 
| lich dei dem biöperigen Epfiem, nicht aber Far ge uber ben Antrag, bie Freigabe ber Brobtare betr. — nicht halb 
& bes allgemiinen direkten Wahlen. Hier, we bie Bartei ein günftiges Gutachten zu hoffen ſei, worauf Förg erklärte, 
Am qußgebehntefter Weiſe bervortrete unb von Derfchien ba ber Il. Ansiäuk ſchon vor ber Wertagung des Landtages 

er umd jedes Mittel ded Einflufieh benägt meıbe an bie k Staatöregierung bie Bitte geftelt um Aufſchluft, wels 
ne b atöregierung, ohne fid) jelbi aufzugeben, ni & Sen Stantpunft bie Regierung bezüglich der Kreigabe ber Brob« 
fernerhin metal bleiben. Sie müfie im egentheil alle’ ihr tore einnehme; allein es ſet biß jegt der erbetene Aufſchluß 
Gebote fichende Madt und Einwirkung anwenden: eine de noch nicht ertheilt worben. Er (Redner) habe aber vor, ben 
ide .Bejtimmung, ‚melde joldıs ausigliehen wollte, zur König | m ann demmädft zu fragen, od er mist ohne dieſen Aufihluß 
ü Sauttion zu begutagten, würbe wenigjtens n mit feinen auf die Freigabe ber Brobtare eingehen wollt. 
Pfligten gegen ** Staat und bad Land als wereindar nic! Münden, 5. Febr. Der I. Ausſchuß hat geſtern nad 
J — — — Wahlen | der oͤffentlichen Sigung den Abg Prof. Dr. Edel zum Referen- 
fel.dei.den Wahlen nad: dem bia e mehr gefihert|ten über ben Antraa ber Gaſthoſbeſiher, Bräuer und Wirthe 
ale rich * herigen Syſtem ober bei ber|von ee und Umgebung bezüglih ber Aufhebung bes Art, 

emein Wahlen mir gefteigettem Parteigetriede und‘ 62 des Poligei-Straf-®.-B., und den Abg. Almens zum Reſe⸗ 


@ 


55* 


Mg. imbidelbn eingeßtadten Gefehent 


dr. Die 
* über 
en beö 


eorbnetenfammer bat in 
a8 nn — bis 
es vertagt. auf 
* er bie Anträge auf 
hlen 
* abgereiſt 


Taaenmnenigkeiten. 
ät ber König haben raelitiſchen Gemeinbe 
ber — zum ** —— elner 


S chulzinmer und Lehrers Wohnung bie Vornahme | 2 
da außtollette bei ben Glaubentgenofien bed Königreich 


m bemwilligen gerußt. 
“ atB» erium bed F — ge u u 
u made Verweier zu ** 


————— 
el 3 Ue der oberen Kurfe und 
aid an ber ifolteten Lateinſchule 2 


Dr. Kaſpar Hartung, bie 
bei. Subreltor 
Reftript wurde der Landtag bis zum 


|. en hun Staatöchienbahuneges 
tommen: 1) Regend 
2) Roienheim: Sldorf: ‘ 


enge; 4 gr 
a-Grenge; 6) Biefienhofen Sir 
1) oe 8) Randshut Ingolitadt ; 
Don uw Trenhilingen; 11) 

3) Srlenbach 


— 
est. hu 


Olten ul 90,462,000 fi 


ber ab: 
— 2 Vexpflegsa 


je ber Trichinen 
=. nıd Umfiänben genaue 
und ber A ang Lebensmittel vor 
zabe gi ie —— 
tönnen, bamit bie Truppen nur vollitämbig reinen, guten- und 


unfdhäblichen lte 
—— rue, So Vormitta * unter dem 
Vorfige bed treftord Schr. v ine Konferenz 
u welcher alle Poſtinſpektoren des Königreich einberufen 


Ren Rn Dem „Dr. 3.” wird von Bier tele- 
grapfirt: eftern —53 der "Sroßderzog, aus bem Theater 
toınmend, 43 — a an bh ſchlug ——————— 
mit dem Shirin in ben Wegen Sr. kal. Hoheit. Der Thäter, 
welcher finnloß trunfen war, 24 jofort vom Leibjãger feſt⸗ 
genommen. 


[6 


En weil Referent wegen Fa⸗ J 







’ — h 


bureanꝰ meldet aus Athen vo 
—* —— iſt eine — Der König i 


* ſchluſſe w 


Bataillome 2c. vornehmen zu | auch Frankfurt 


5 


das Beben 


volen Flammen. Feuer br 
äflihen Flügeld aus Set 11 —* 
eh . 8 elungen, bad im Alabe- 
ui deu m * en pi beichrän Era —— 
— u. gebrannt, die Eflerhazy 
fine * Lit Anſtalien iſt tm Bunde: 
—* Schaden iſt betraͤchtlich. 
om, Ts y Die ungänftizen —— über das Be⸗ 
finden des Papftes finb durchw gs eifunden; Papſt ee⸗ 
lebrirte am Lichimeßiage perſonlich 
Ausland. 
Fraukreich. Paris, 4. Febr. Der 
laubt d ige Ihen be 
Venlank af ber Danifien Veh Wiinenerd Balgnr 
ner anfıng, bie * ge ellte 


Couſtltutiouuelꝰ 
König won Grie ⸗ 
bad Mi · 
Bedingung, bie Erklaͤrung 


Dasſs { officiel* (Abendautgabe ſchrelbt ·¶ De 
Familie des Raifers iſt fo eben durh ben Lob Ihrer Hoheit 
35 hin Bacciochi, ber Tante Seiner je « eität, ſcamer z⸗ 


7 


betzoffen worben. Ihre Hohen ey Fun * —“28* = 
fle ſo 


anfgeit, beren graufame Prüfung en 

öwertber ! et ei vn 
1806 gebo«:n, war ben Grafen 
fie binterlägt feine birckten Erben und 
fol ihr betraͤchtliches engen dem kalſerlichen Prinzen ver 
Im Jahre 1851 machte eim vom ihr entwarfener, 

rechtzeitig wereltelter Plan, den Herog von Reigitabt zu au 
—— großes Aufſehen. * er: diefeß Trauerfalls war 

ber geltrige Tuilerienball, der. mit mehr abbeitellt werben 
Itounte, fehr kurz unb unbelebt; der Kaiſer und bie Katierin 
= Hädtigen — durch ben Thronſaal 


und den 
Die Prinzeſſin Baechoch 
Cametala ver heirathet 


richtet werdeu. — 


einer Synagoge — 


Neueſſtes. 
Wien, A. Febr. De, den Correſpondenz · 
a e Deuiffiom deb Ge 


m 2. d.: te Demi 
lofien, 
Declaration ber Barljer Eonferenz anunegmen. Bolläauf- 
fluben —— dieſelben bezwecken, d — Be feinem Ent» 
antend zu maden und ihn 4 ber Wiebereinfehung 
des Minifteriumd a zu_bemegen. 

Rouftan a. Febr. “einem hier verbreiteten 
Gerägt Aufolge 4 er befinttio die Enticheibung 
ber Eonferemy angenommen. 
umjerem heutigen ——— * Waizen 18 fi. 
af — Korn 15 fl. 0 
30 kr. bis 16 IL — fr, Shaker 


® 


86 Mägen. 
Granffurt, 


— ie all — — Gerät Hi 

ftern en verbre 

daß ber Papſt geſtorben 53 in * gr ng war * 
en 


ge en Abend unb 
heute Morgen ihon wieber * — bier an. Trotzbem 
eröffnete man hier in matter —— befeftigte m auf 
Berliner —— fiel jedoch bald ro zu fo daß 
die Grundftimmung ebrädt bezeichnet werben fann. D 
Spetulationdeffekten für en —* unter bem geſtrigen Mitta 5 
com. Ameritaner waren ſehr belicht und dr In allen 
vigen Effekten fanden dei übergaupt Bu Gelhäit kaum at 
jäße Statt. — Abeuds 6/, Uhr. In de: (ifektenineietät 
war bie it) matt. Defieneit, Ereditaktien zu 208Yy, Bea, 
Lombarber /a be3., u. —— bez. 1860er Looſe 


zi 1852er Mm 
Verantwortlicher Ba u; Fr. Brand. 


2: 


Balth, Schmitt \% 
am Vierröhrenbrunnen, de 
Georg Lochner, 


Marftplag, 


kingı bierrit fein - gut afinsmmtee Pagır von Bleiderbefat, dr 


— Besten. Spiten, Blonden, Zul, Moll, 
jand Gardinenbaltern, Meten, Glocd: & 
seinbandfea uben. Futterzeugen, gefiridten & 
ebädelten Wollenweaaren, Ztrümpfen, Socken, 
inter vien-K Nadfen, Spienträgern, feidenen 
b old K Vinren ıc. in mptihleude — 
und Bitter um geneisien Zuſpruch 


i Wrtifchoden, Kaıdi, BI tob 
— It gi — 


Anton Himoprio. 


Schöne Sechte, Yale zu jeder Größe, 
empfiehlt 
Mich, Heimstätter Wtwe. X 
ſchmarkt. 
— — L. Sonnemanu. | 
An us 3 jepenBtann Lager or Gattungen in 
if. —5— Betten, 
ettfedern 
Tau zunii ſi are ud Schleiß, ® 
tränfe in beften& geforgt, mo:u ettbarchenten, * 
freundlicht — Bettdrells, 


0  Bamamier. ıppederleinen, 
Blaue Blaue Glode. Se 


ud 
Tiid- u. Handtücjerzeugen, 


Kleideritoffen, 
Hausmacherleinen, 
Kattunen, 

Tricots ⁊c. ꝛt. 
erorm Eilie- P 


und. ben baraufislgnden Tagen 
— — op €, 
ned Bockwürſten, wozu 
rgebenit einlae et 


Seinrich Fellmann. reife in guter, 


Bon morgen Fruͤh 9 F an Zajhentücern, 
Reftanration Fuhslod. |vmiiber» Ware 
Morgen Reitni dr Somnteg es ı (28 FE 
gutbejeste Harmonie Muſil, Zur NEBEN Wel 
nebit guten -petjen ı.d ww An bet warn uınte tagen, om 
tränfrn. 2:9 Tiag und ihoniay 
Bauers: Warten. R autbeiegte f 
Mo’sen guten Kaffer, f 
Auchen und Krapfen, io |”” a nz zuuu ı * 
wie falie vnh marme Epei fen Fr ante Treilen urd Hr 
Montag Hrhhelfleifch ur: trönfe, ſcwie für guten Meg 
2eberwürfte, mom ı:h8 ik Feftens geſorat 5 Labet 
Wier aus bieiigem sc! ip au [hremmblichir em 
Haufe, guier Wein K Moit I U. Wadenfier 
geſchenti wirt. Au auhlreuhem Sem Ihönen iriersmiecdgen, 
Beſuche ladet ergedernſt cin oıbkäd nen wann Doro: | 
Thomas Bauer. * D. | ve: de Bunter ; 
“Tonne et thore ararılirt um beufieen 
Reftauration Ealzuer | u ann 
ewpfichlt während der ya Fa — * —— — 
te Untbacher Er Bıciämalır zitket 
— Dir 2 \ Ungenannt und doch bekannt. 
Reftanrationdiehhede. |, Braten Umgiae u) 
ort ta Wien Hl v Labın 


Morgen Eornte; 
unb Dienẽ tog 
mufitaliihe Unterhaltung. 
Diendtog Keflelfleiich urt 
frifche Keberwürfie, wog 
ergebenft einlabet 
Joh. Gerling.!griunden. Wh. 


Ztmmesgihe Ic — 
eire Treppe fi. 155 Per 
12641 PWeljmanchette, 
doppelte Sanrinde ın: 
1 Masten Kapue murber 
x No. 174 


vi. u 


> Pf. Sofgärinerswittive von Beitshöchheim, 
) jagen wir Allen 


CXXXXXX 


In lehter Reit ift es mehrfach ee — 
geringeree — unter meiner Funma vwerfauft wurde, 
* made Id * meine verehrlichen Abnehmer darauf 

"mean, bat NW bie einzige für Würzburg 
nd limgegenb vor mir autarffirte Wiicherlape wiet«“ 
mb Bifonnten und überall mit bejonberem 
Erioiye ung: — 


Kinderzwiebacks 


iv ckon hit Zerren bekautt, bei Herrn 


Herrmann Scheuer in Würzburg, 


Be. Drrtrakr, genenüber ben Stetnpletz, 
, Kfintt mb nur von da ächt au be;tchen ift. 
Kirk, ir Sehrmor e9 


Jean Heinrich. 


—ö 


—— 
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Danksagung. 

Kür Die Änrier, nr® fo rröfllie Theilnahme bit 
Ki" Hinideidin nnd der frierlisen Heerbiaung und bem 
7 Trauerneiterhenit unterer auen Muster, Schwieger⸗ 
mutier, Erofiwuttr vrd Urgro mutter, Frau 


Chriſtine Dtb, 


beſonders den Bewohnern von Veité— 
sergetüßltiften Dank und emp eblen die 

Verblichene ber ı fromimer Srinrerung 
Mürburg unn Schleißheim, den 5. Scheuer 1869. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


bochbeim, ben 
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Lanksagung. 


Für die fo ekırızı va$ zahlirige Theilnakme bei 
te Bersbieung umb dem Treueiectiestichflı meiner nur 
7 Gett rubenten Ecuen 


Justina Bauer. 


Gärtners: und Obſthäudlersgattin in 
Würzburg, 


Irerrte ich cUen weriher Dermentten, reurben und Bo 
Fannten hien tt meiner ı siritn Drnf one. 

Mürzburp, Pengiur: mer Theurbiin hen 6 Februer 
18:9 


Der tirftrauernde Gatte. 
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cv Eu Er ung Serie dem Irenererttiebiunf 
ı suhenden Biuber® 
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Plı emistir dm Dim Milkirenmeihte: um’ 
ee 0 Nherctpesorol Der t Eifenbolnbriitte- 
net ven v.ikinklig fuer Xonf gefrodt 

unbe, er 6 Tuch J 

Per uie J—— 
Sei N Xundeiren, © Sporerincien, 
Nmin Sünerbde Sinerblietenin. 
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‚Gott, aͤchtigen, hat ed gefallen, meinen 


dem 
tinihftgefiebten Gätten, ben atztdaren 
Herrn 


F igdrich Carl Pappenberger, 
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Ärger und Seilermeiſter zu 
SHeidiugs feld, 

38* frud 5 Uhr, verſeden mit ben Tröft- 
= hu = heil, Meligien, 51. Lebensjahre, zu 
Die felerliche Beerbigung findet ben 6. Bebruan, + 
22 a A ee peit. Di 
4, Die, tielirauernde Witiwe 
. 412 2 2 e 73 


⸗ ht nt at 


* 
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Danksagung, 
ür bie jo ebrende und tröftende Teilnahme bei 
ienbegängnifie und bem Trauergoitedbienfte ber 
babingeichiedenen Frau 

Katharina Fritz, 

Gafwirtbis&ittwe, 

fagen allen werben Berwanbten, freunden und Be: 
kannten ihren wärmjten Dant 

BWüribura. den 5 Frbruar 1869, 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


b 







% > 


1? 

F pP) # 4 N 
a ine feine’ Wiener Meer: 

4 pige in Etui und im Werte von 1 bis 1%, 

Kir. und empiehle angegebene Sorten 30%, unterm abrit 


8,38: 
vr Elegant Megalia Precivfa Havanna, wo jebe 


Er 


einzelne in Etui und Staniol verpadt iſt, à Mille 52 fi 


EN. d jebe einzelne in Stanio 

. fandera, jede einzelne in Staniel, 

ee en 2 

3. ff. Echte Plleiier in Ordginal-Schilfpadung, & Mille 

# 5 mar — * J Mike 28 fi 

4 #. H. Uppwann Havanna Jara, à e 
7 ft ; 

> 36 Bitte alle Herren Rauder, dieſe vortHeifbafte Offerte 
t unberüdfistigt au laflen und ſich von ber Güte und Bil 

gleit zu Überzeugen; Probejendungen von 250 St. gebe id 

gern ab gegen Nachnahme ober Einzahlung. 


Reipzig. 
e ide nammmibnıg» jnat»Rapıtalieu zu Al, 
ozent gegen genügend: Sich erheit (olidariſche Haftung ber 
gerſchaſt) —A— — Da 
Die Einzah tfelben in Beträgen von nidt unter 
500 fi. fan bis 1. Mär, d. Js. bahter erfolgen. 
Hammelburg, den _3. Februar 1869. 
Der Wagijtrat. 
: Hiueder, Bromftr. 


[5 
4 Sn ber — * der Kircners wittwe Kathari 
Disel find rechtlich begrundete Auſptüche binnen 14 Tagen hei 
Unterzeignetem anzumelben widrigenjalld ſoſche bei Bertheirumg 
Ber Altiomafle nidt berüdjihtigt werben Lönnen; im gleicher 
Frift wollen zu obigem Radlajıe gehörige Gegenfände zurüd 
exflattet werben. 

ä Wirzburg, ben 4. Februar 1869 









[26 
2. D. Rr. 17 nen. : 


—— An m „ — 
7 F J — — 



















— — — 


gefallen Hat, 


im Alter von 4/ hren, 
ſich ——* em. * 
m 





Allen zble 
- Herrn. 


Ehre erwielen, fant Hiermit 
— den 7. 


Ein zu einem Ockonomiebetrieb 


Anweſen iſt in hieſiger 
zu verkaufen. 


4, 
EE 22 0 DE DE 


un ‚’bodenrAnzeige. 


eg reunden und Bekannten bie trans 
rige Nachricht, Goltes unerforſchllchem Mathihlun 
glliebtes Kind ji 


aria 


f 
Aikes Beileid Bitten 
die trauernden Eltern: 


Joseph Ost 


Wilhelmine Ostler. 
Würzburg, ben 5. Februar 1869, 


9,9. 4 + — J 2 2 MA 
DODODOOODODODSOSUSGLSE 
Danksagung. 
no |, 
.. Joseph, Siegwart 
beim Leichendegaͤngniſſe und Trauergotteadienfte bie le hle 


Februar 1869, 
das Teſtamentariat. 


I0000000000000 —— 
WII 





® 







.»o 9% 


nach kurzem KHaldleiven, zu 





ler. 
























den verbinbüchflen Danf 


FAT IEDEDE JE DE DE JE 2 TE DEZE — 


eeignetes 


Stadt unter der Hand 


Dasfelbe eignet ſich aud für den Geſchäſts— 
betrieb eines Holzarbeiters, Metzgers, Kutſchers ꝛc. 
Kaufliebhaber wollen gefälligjt ihre Adreſſen 
unter ber Ziffer Nr, 1244 in der Erpebition 


abgeben. 


Eichenftämme:Berfauf. 


23 Eienfämme von 


A bis A) Zus Länge und 16 bis 


24 Zoll Dide find im Hiefigen Süterwalbe aus freier Hand zu 


oeraufen. 


Reebenheim, den 5 Februar 1869 


Das Haus 


am Eck ber Semmels u. Stift 
hauger· Pfaffengaſſe Ar. ITLm 
172 alt wird an freier Hand 
verkauft und eignet ſich wegen 
feiner außerorbentlichen Fiequenz 
und ſehr guten Lage für jedee 
Seihäit Näheres hierüber im 
Rirtoichafte-Rofal- bafelbft. (2a 


Das Dienfiboten» 2c. Agentur: 
Bureau von er, Bär 
nersgaſſe Ar. 4 neben ber Stod: 
ftiege, ſucht mehrere Dekonomie 
Moͤgbe, Odien- und Pferde 
fmechte, eine tuͤchtige Saſthaus⸗ 
"Adın, und mehrere: bürgerliche 
Köhinnen u. Hausmäzbe, welde 
yogleich einftehen können. 


1 Thaler Belohnung 
bem Ueberbringer, eıned aw 2 
d3. Nagts zu Verluſt geganse 
nm feidenen Taſchen 
tuches. Naͤh. in ber Exped. 
»3. Bi. (1210 2a 


(1249. 


231) Dem Schönen, blonden, 
Dorethchen in Oberzell gu 
jetnem mertheiten Rameus feſte 
cin dennerndes Hech, daß bie 
ganze Ziegelei wadelt. 

Geltda ſchauſt? 

Ivð wolt bu wärjt mein 
Figen! 


——— — — — 
1217 Um weiterem Jrıtbam vor⸗ 
zub · ugen, beehre id mid, das 
bodoerebrlihe Publitum im 
Kermenaii'zu ſetzen, daß ich zum 
Sdufter Shedenbad, 
reipeet. Baleutin Selen» 
bad, kein Bruder, fein Vers 
vandter, noch Freuad nad 
Feind bin. 
Peter Scheckenbach, 
Dekenom iu Rottendorf. 





1214) Ein Glashaus, wel⸗ 
ches ich zu ‚jenem Zweckeignet, 
ene Babwanne urd eine 
Gedermatraje wit Bettjtatt 
(fen big zu verkaufen. 


NAH. tn ber Exp. 






> [1 | 
» 6999 + 









J. Billigheitierg Ausſtattungs⸗Magazine, 


a a PER DEREN aß und —A— plas Ki Aa 
525 — Aus wohl alle von den gewöh Zimmer⸗Bbis zu den fen. ous·E Pat ugen ir 
geu ‚als: Be 118 un 37310 94 N 
Schröteires, Chiffoniöres, Etagäres,;| Lin len Stoffen, Caufeu- |Vorhang- und Möbel-Stoffe; Sar- 
Buffets; Weißzeug-, Südtr- und , Stühle, Chaise lon- chent, Drell & Sederleinen, Sett-⸗ 


Silberfpinden; Walh- und andere | guss, Sn — 22 — Mecha⸗ CTiſch⸗ & Handtücherleinen; Piqus_& 
Eommode, Setiſteücy, Oval- und |nik-, Schaükel- Uacht · Stühle, Shirtings Cilhr, mer-Ceppiche 
Auszug-Eifche, alle Arten von Köhr- ige /Sederh-, Släum-Getten und & Eocos-Fäuferz federn, Aaum, 


Möbels, Spiegeln und Bilder etc. | Plumeaur ; Sprungfedern-, Sergras- | Eiderdaunen, Kophaare & Stegras. 
K Kofhaar-Matragen; wollene und J 
geſteppte Sett-Couverten und | ga 
x Pique-Becken. 


NB. Wiederverfänfer erhalten augemeſſenen Mabatt. 
BVerpadung wird zum Selbftfoftenpreis berechnet. 


— — —— 


Reftauration - >. 
Er ed r Kam 
on morgen, ‚an 
Bod mit Bodwürften. 
1227), 6 * Nußbaum ⸗ 
tz 






Nur Original-Tarifpreise. Keine F 










Zeitungs-Atnsncen-Expedition 
RUDOLF MOSSE} 


ofücieller Agent sämmtlicher Zeitungen 
en, 23 Residenzstrass 












——— — 1133 O5) 
@inen tbätigen Agenten ſuchen für Inter: de 993 Berloren ging am Samd: | Rr., 19 „ik, 
franfeu gegen * 3 n tag ein {hwarzer &chleier| genw 


ud. Barth ' 8 Cp. auf dem Wege vom rothen Kreuze 
5 


In meinem Labenblieb‘ 
Fabrit fewerfeiter Schränke, Menftzht }. X {bee bad Pleihadger u Bahn Henenfchiein re. “a 


+4 
Slacid zum Meutkore. Dem 




















* Finder eine ſehr gute Belohn ebger. 
Nottendorf. | Freundschaft. |us iv der em san ar 
An ben brei Fannachtstagen Faftnachte Sonntag den 7. Fehr. Br — — — Ef ein neue ett ig 
’ von wunerm, 1 
gutbefegte . Tanzunterhaltung [erleitung unb Tonftigen Erfor — 
Zanzmufik, im Schießbaus, erniffen, it bis 1. Mal, au A 
wozu hoflich einfabet woru anfiäu.bige Masten Zus |vermieben. NAG. Yüttnert galle | 1242 Ing hubſche P 
Joh. Hauck, titit haben. neue Nro 3, nachſt ber Srod: | Wohnung von, Abe 
26 Bafnirıh zum Kirfcbaum |, Einlabungd- fowie Masten iege. a1 | ft 





42 dc mern, Küche, und ubeks 
"arten werben bajelbit abgegeben. zu vermiet ah n, 


UAnfasa !/,8 Ubr 1237) In ber Reftauration Zinf 1223) Gin — 

26) Der Ausfchuf, |iü gi \ehr ſadnes, ‚möblitteh 1223) Gin armer Dienftbote 

—_ ——er am 1..Mät; vom eio]ff seien, end vom Der 
ratpergafie h\ 


H . Zum, d 
Zu vermiethen Iren tirian Sen au 56 .Isiay mio on ben iR 





Höchberg. 


1215) Fafinadt3 +» Sonntag, 
Mo:tag und Dienttag 


'gutbetegte if eine abgefätofiene Bob | TG Mind, vos dot Portemoguate Mit 
z 8 ſetz £ ung ns — und 38) Fin Kind, bad ſchon ſechs Ben um befien 
anzmufi (oft, ineinanbergehenb, 3 eliige "Jahre hlt, Tann eite|gabe gebeten wird. 3. Difte, 
im Lamm, Küche, Naadlanıner, Harberodg gete "Pflege erhaften; gute Bes] Ebracergafle Nr E nei.” 
wär ergebenft einlabet — —— Bafjerleitun Min und Remnlicteit wer | Ta I) Ein Bleines 2rgib 
Balent. Spiegel’s Ww. |’, ganz meu bergeritet, augefigert, NG Er * 


12 — — ——— —— iſt ſo leid, u verm BR. 
und jveunblid, bis 1. Mat be|,s59, Der Ed» Laden. in in —* —— 


ziehbar. 3. Dit, Nr. D reg |. k N 1 
Fenngiötanergaf. RABEN N el, D | RT) Ein nee 


Zanzmu fi, Fu b . ung pro 1. Mai) zu: vermiethen. u eine Springfede 


Aran Schwalb, F find wegen 78 
Anfang 4 Uhr. 101426) Vis-a-vis brm Babi | 9 Der Unlerartähnete ver. 


9* ia zw verfaufen, 

— — Nr. 4 
_— * —* je 7 Es ic Wegen —— feines * ud 
’ fer eine | ** Iiſn in der Plaumersga 
a2ıs) e eine agte —A er bergehendt Zimmer, 108 —R 3 


nen, 2 Treppen boch. 
1245) Eyı Des se 
bayeriſche Kühe” fucht, Janf Ben Mei zu vermierben ;| 2a) Fr. Aug. Zapf. au 3 ach, Ad ‚ Kiüde 
der anche, ins, Hofbraus ber 3. Sioc kanu über wrgen brjichemd, s 1. Mai zu 
ge, 2 = Umjzug auch glei be zogen werben m 
ee bier, aber das Bierl ——n 


N), Zn 5. Bitte. Nr, 14] ineföftrage Rr. 
„aber eu. ti. cin Bopgis won jwe 2 a Bit „an 
at a Gſchmäckla und|1229) Eine Bäcerei auf N 
und was für ans, — len Lande, im ber Nähe eimedjein Logis von zwei ineinander: 
! 






Bahriſches Cafehans. 


Kaftnedgtd-Sonntag u. Montag 





















i 
mnern kb e’2t, fomie H An Steniplay 
Dir Rr. 170 iten: 


n 
Staͤvichens, iſt Bil rg nal ted Zimsmer zu vers 
a Guat3, —— — * ee en un ermlethen * 


one Ausverkauf: 

Witr haben unferem Ansverkanfe für nüchſte Woche Borbangitoffe und 
nd mehrere andere Artikel beigefügt. 
| Ullmann © Strauß. 


 Vebensverfiherungs- Bank f. D. in Gotha. 


Die SGeihäftderachnifie dieſer Anstalt tor Xahre 1568 waren überauß günkiger Art. Dur zimen reichen Zugang om 
zeuen Verfiherungen (3085 Berfonen mt 5,655000 Zhir.), weldher gröher war ald in trnenp einem ber früheren 


„Jahre, iſt 
bie za der Verſicherlen auf 33100 Berf., 
die Berfiherungsiumme auf 60 450000 Zhlr , 
ber Bankienes auf etwa 4683b0000 hir. 


efliegen. — 
ur % einer Jahre ſeinnahme rom 27600041 T596. arm nur 1,217300 Thlr. für 94 grfloıhene Verſicherte zu vergüten, 
welder Betrag —— hinter der recnungt maͤßlgen Erwartung zurückbleiht und den Verſtherten cine abermallge hohe Din» 
ce "Zn Biden N ie nädften vier Jah b f 
‚ un en vier Jahren werben nafe an 
a | Bwei und drei Diertel Millionen Ehaler 
vorhandene reine Ueberſchüſſe an die Verſickerten ver. hilt, mas jür dad Jahre 1859 eine Dinibenbe von 
H 39 Prozent 


’ 


Berfigerungen werben vermittelt in Würzburg buch 


F. Benkert-Vornberger und C. A. Ziegler. 
| 


Wucherer tn Amorbad. Hua. A en, 
8. &bine Karen er Ei mwmann in Kıyingen 


# 
R | Hartmann in Marfibreit. 
händler C. Mrebs in Aſchaffenburg— | Sürgermeiiter J. G. Serbig in Odienturt. 
2udw. Sergenrötber in Brüdenau. Stodtireiber Probſt ın Pıibienitabt 
er in Sarlfiabt. Ernfi Sandtrod in Shweinfurt, 
artin * in Ebern.” Lehrer Hof. Goldmann in "oltad, 
ob. Geyer in Gemaunben aM. Heinr. Man in Wertheim 


4 
Beh MR. Sehne in HSammelburn. — EIER EEE } 


8  — Todes-Anzeige. 


Noch im tiefsten Schmerze über das am 30. 


v. Mis. erfolgte Ableben unserer theuren 2 
® 














Todes-Anzeige. 
Gt ber Almädtigen hat es gefallerr, mine innig 
grlichte !rattin Frau 


— 
Martba Emig, 
Bremfersaattin, 
htute Neodte halb 11 Uhr, nerjeher mit bin Bi. Sterbr 
faframertem, in ein befferes Jaſels obammufen. 
Ste ward geboren zu Stestin am 29, Zu IS41 und 
und erretdte cin Alter von 27°, Johret. 
Tiefe Trauerkunde wertben Freunden urb Belann: 
tin wittßehlendb, biſtet am ſtilles Beiled 
der tieftrauernde Gatte, 
mit feinen % urmänt’gen inter, 
Die frierlihe Beertigu-g findet Pienstag ben 9 
ich“, Nackwfifteg 3 Uhr vom Ssulinöfpitel> and ſialt. 


OCOO000CCOCOOCOOOO 
Ballorden, Yıninm — 


Carl Scheiner. 


Albert Biedermann, 


zum fränkischen Hof, 
vormels Arndt, 


+) 
OOOOGOOCDEEGOSEE SEGSOS 
empficklt ſich einem verebrliden Erefigen vd aufs ärtigien Publls 


Aechte Arac & Puntch-Efienzen, fran;., Im 
‘ 4* I kam im Härten :cı ſeidenen, wollenen, baumwolle⸗ 
ungor. Weine & Champagner, Wrannichweiz| en & gemiichten Ztoffen, ori aus SBerrnPlei: 
ger Cervelaiwũrſte & 9 ürnbergerl£cbfuchen dern im ganzen und vetienntn Sntenbe Zugleich empfehle 


*upfiebiti h sh meine cuf's Bıfe shrgictite Druckereil, movon bie 
M. 3. Philippi, 


Muficrlorie nad cen neueſten Zıflind zur gefäfligen Anjicht 
Semmelsftrofe. prompte Beblenung u. 


mutter und Schwiegermutter, entriss uns heute im 
23. Jahre Vormittags %/,10 Uhr der unerbittliche 
Tod unsere "jinmigstgeliebte Mutter und tkeure 


Gattin ER 
Maria Babetta Huber, 


ı|geb. Vulplus. 
Sie war uns eine theure, liebe und aufopfernde 
Gattin und Mutter, und wird uns ewig unvergess- 
lich bleiben. Wer die theure Verblichene kannte, 
wird unsern grossen Schmerz zu ermessen wissen, 
Die Beerdigung findet Sonntag den 7. Februar 
Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhause aus statt 
Wird desshalb, durch den tiefen Schmerz. den 
diese beiden Schläge unseren Herzen geschlagen 
baben, nur auf diesem Wege bekannt gegeben. S 
Würzburg, den 5. Februar 1869. 
{Der tieftrauernde Gatte 
mit seinen 2 unmündigen Kindern 
‚4lAng. Huber, Gasthofbesitzer 











aufltegt und ſichere ächte und ſchöne Jarben, ſowie billige urt 


Weiße Blonfen' F ‚Untertaillen Stadt Thenter 


— in Be — 


5der. 





— den 9. Febr, —J 1,8 Ubr 


Part 
jur.neuen Welt, ,, 
Das Comitse. 


Schrannenballe. 


Faftnadt- Montag und Dienftag 


Erosse Tanzmusik. 


Aufaug 7 Uhr 
Entree für — 12 fr. 
Zu zahlreichem Beſuche ladet ergebenſt ein 


Stephan Weiss. 
SButtenfcher Garten. 


Dir, von Car edals „®naben ! 

König aller Iuönen Waden, 

Und Herzog alfer Narreihel, 

Haben gerußt *3 beſchloſſen babri 
Bars“ Rathen und —5 

Der großen Faßnagis Confe en wegen, 

Klee burhhroimes, märı iffen Wirth, 
im Hutien ſchen Garten teiibirt: 

RER unb — chte * 

r anzmu u gejtalten mit Schellenklan 
Maöfkirt darf altes WAL; u; 
Dit Ausnahme von Speiien und BWıinen, 

Auch ift es unferm Maundſchent erlaubt, 

Xänzerinnen, bie ex außzeichnen zu müfien glaubt, 

Die fein —— Unterrockhen probugiten, 

Mit € Gen beſonders zu beforiten, 

Wir bleiben ihm Hulbwollft gewogen, 

Denn er hot noch nidt @inmal gelogen. 

| Gegeben auf Shlok bei 
närelihen Reit 6 Moden nah Sylveſter. 

Zur Bıftätttaung 


Suchenmeifter. 


Unterdürrbad). 


Reflanration 
Völkl, 


vormald Zink 
Heute Abend 
Zeber: 
wöärite, morgen 
nntän —— * an 
Die erndorfrr Bock mit] ſtatt, un: "3 
ürflen pr. Maas 10 tr. 1258 


Veitöpöchhein. 


Un a Brei Faſtnachtstagen 
findet im 








findet i 
autbei 


eßling. 


Er Lochner, 
ar 


Kanzmufif Tann 


algolähaufen in der 


An Tag brei Falinadhtötagen] : 
Gaftbaufe —— Schwane 
anzmuſik 


ezu ergebeuſt ein 


Kleebaum. 


Während den bzei Fa machis; 


Abonnement. 
er 
— ð Men 


und 8Bilbern von E Pohl - 






Beitshöchheim. 










igit 


vom 2-“Tägerbätnilten, me en. —* 


im hehe jur @rone, 
= ergebenft einlobet 
i Wilhelm Starz. 


Nandersader. 


1278) Faſtnadus Sonntag und 
Monte 


Tanzmufit — 


bei Seb. Englertb große 


d 10 Uhr an ausgezeichneten 
— Bock vom Spa- 
tenbräu, nebfi guten Bock 
waruen wozu ergebenſt ein · 


= ——Tanzmufit 
Thüngersheim. wozu une uf R 
Au den re — 
gutbeſetzte —F er 
T a n 3 m uſik Die drei chberg. 
m Oalbanfeynm Bären, autbefegte 
1977) ai; 'Fob. Beier. Zan zmufif 





im zum Greifen: 
280) Schmitt. 


—— Ni use 
Zell. 
Gaſthaus zur Nofe, 
Mährend ei, 3 Kafinadts- 

tagen 
autbefeßte 


Tanzmuſik, 


wozu freundlichſt einlabet 
We. Schmibt. 


— 


Zu verfaufen 
iſt aus freier Hand ein 
im beſten Betriebe ſtehen⸗ 
des Waarengeſchäft, 
mit oder ohne Waaren⸗ 
Lager, in einem Ba 
ten Städtchen ımter jehr 
günjtigen Bedingungen. 
Schriftliche Anfragen mit 
Nr. 1226 befördert die 





—* up Zamm F if Erpedition d. Bl. Versbach 
Sonutag, Mo r a 
auzmuf if für s nyun 1 Er Sa, u. Pudel, Tan mufik, 
ec v4 ante eu den umt. ußel 
Ratt, wozu Nebeuſt ein adet in beſtens acſorg:, woru org * nd, bat ich verlauſen Dem |moru — einladet 
ich ael Sutz, enſt einlade; iger eine Gtlohnung. Apr. Nüttiger 
1274) Gaſtwirth. M. —— ab. in der $rp. 1268 jum „vier, 


——— u, 


An ben3 File —8 Montag, ben 8, Februar 1869, 
gutbefeg 7 — —— 
Tanzmuf TEE nung ae & 5 
mozu — Kr Alter won Ch. Birch Pfeiffer. : 
raus, 2 
1271) —28 zur Traube. Platz’scher. —— 
Morge ſtnachts / So 
Bergtheim. zug 
An den RXaſta achtstagen dicnitis be jet — ur: 
dutbejeßte 





** boflichtt ladet S 
e — 
Randersacker — — 
An bea zeee Joh. Feineis. 
nn Neue Anlage; 
T a unz m u fi f Br ben Faſtnachtstagen von 


€. Meugebauer. 


9 


ar ... FL. 7 ante, ..., ... “nn. ud) 24 — * ea ...... * ⸗⸗. ... we . „er * ”... 


> —.* —8 1 —8 Due * —8* i ui. si it f ol 5 158 
ne Mg Beiden sn Beste 


Tine 
* 














er —A —8 
—AX—— 


** Wer utag de LAU Kehrun 1. 2a Mans Hat 2 Ahr a* 
ie Saale der Dobn? 3 * ſtatt, au welchem Theil; zu. nehmen wir Die ver: A 

ire —* wobhner: x drägeg en br ihre Mawen in Die: ; 

* @® Sub — — nein e is —* —* Im cke son Bee * ‚reg * 
—J 0.d. s im Tele er Der Harmonie, im : : 
* —— Er Se und Dets. Abende im Seteik uk im magiftratijchen 3 
e: Das Kolealn der Gemeinbebedoliutichtigte. * 
iA pmannu, k. Notar, 9 
* 4.00. Borland. = 


—_ Grin line 


A Facon, 
u in — Ipzw⸗ zu ige Preiſen Geor Breiting, 
früher A. Kaır, hut 


* Brite Nonnenkräpfehen Zooplaftifches Muſeum 


in der gg 
* „oh, Bapt. per Tägtig von Moroene 9, Upr bis Mbeubd 5, Ufr gef 
s3i3l 


ari nf fire. onn: unb Seiertage" ber Eintritt um bie Hälfte 
ımäpjigt. Um zahlreigen Beſuch bittet 


3 BJ e Es Leven & Sohn. 


nie ger 
—5 Bärte in allen Qualitäsen bil: Zettel: & Einſchußbaumwolle 


F. A. Herzing, vbeſter Qualität empfiehlt billigit 


Platiuersgaſſe, —— Druckerei, Georg Brand 
2) nächſt der Fleiſchbank. 


Auslandiſche rothe Weine: | 


ge orbeanz per Flafbe fl. — 36 fr. Dorsch-Leberihran, 
guuder „ A. — 36. Eer.| ausieltgts zam webitihifgen Srörant b:öätctäivon &. 


is Balkenburg fı Yilmarbın (Holland 
ER ei und Die — — Bi * th "ie 
hilippi, sales gratis. Das General:Depöt. 










(a) Semmelsftr e. S. Sordemann in Göln. 
Gauzſchweres Baun wollen— Tud,| Strichsbekanutmachung. 
igenes Fabrikat, In Folge erhaltenen Auftrages des EL, Beurlegerigie ver⸗ 
empfiehlt zu ſehr bil Bretie fteiger: ber Water ete am, Donnerstag den IL: Feb. 


ruar I. dadmiittägsd 3 Uhr in dem bezirkägericts 
—** Kulm, Webermeister, lgen ER ea Inehrere Reiten, Perjtätten, Strobfäde, 
3a) Schunergaſſe. ah Etüble, 1 Uhr, mehrere Biber und Rahmen gegen 


1215 3) F — lebhaftes | orbentliher Jun ze, —— —0 6. Februar 1869, 
Spegetel- Ru nr a a mit. guten Wortennttifien ali g 
einem Fand AnÄerbrlina arfucht. Näh. Er. of. Derletb, Tarator. 


Drud und Verlag von Bonitas Dauer in Mürıturg. (Htezu Beilage). 






> 


„m 


— >» ı 


srwenr 


Zeilage zu Nr. 32 des Kürzburger Gıadı-_ und Landboten, 


2. * 


Magdeburger Feiierverficherungs-Gefellfchaft. 


rund-Kapital 8 Millionen 750,000 Gulden. 
Baar vorhandene Kapital: Rejerne 1,0895,539 18 fr. 
Anar vorhandene Prämien: Reieroe 2,919,014 fi. 36 Pr. 


Hiermit Fringen mir zur dffentliden Kerntniü, bat mir 


Herrn Carl Chr. Schmitt in Würzburg 

eine Agentur unierer Sefenitoit für den Umfang ber Stabt und bed k. Bezirksamis burg übertragen haben. 

Mänden, din 22. Dezember 1868. 

Die aupt- Agentur. 
S. Schmaliz. 

Berugnehmend auf vorfichenbe Bekanntmadung empfeble id mid zur Annahme von Verfierungen für bie von mir ver⸗ 
treteme Gefelicaft, melde auf Allerhöhite Entiälichung zum Geihäftß-Betrirbe im Köniareih Bayern zugelafien tft 
Mobillar· Gegenftände genen Bemersnefabr und Bligichaden auch Gas Erxplofionen zu billigen feſten 


wien obne Nachſchuß Verbindlichkeit verſicert 
Würzburg, ben 22. Dezember 1868. 

Carl Chr. Schmitt, 

Eanderftrafe Rr. 10 


Agent der Mandehnrger Feuerver ſi deruugs: Geſell ſchaft. 
Marktgaſſe. 
Solard fortwährend ein reihhaltiges Lager eigener Fabrilate: 

olaröl-, Betroleum- und Ligroine2ampen 








n diverfen Sorten umd gejhmadvollen Deſſins. 


— 


n vorzüglicher Qualität zu dem billigſten Preiſen 


obꝛaar y c 


ww. Eydam. 
Marktgaiie. | 1 
Rud. Barth & Comp» 


Arsstadt (am. Babnhefe) ;5 
Fabrik 





— —— — — — — 


eiſerner fenerfefter Geld:, Bücher: und Dofumenten:&chränfe, Schreibtifehe, Stehpulte 
und Ehatoullen nach neuefter und vervollfommmeter Eonftruction mit do peltem, Durch: 
aus bermetifebem Thürverfehlnf, deren vollftändige Feuerſicherheit durch eine am 16. 


Dezember 1868 abgebaltene amtliche Fenerprobe binlänglich beftätigt ift. 


Unfere Schränke, Wie ſic jomon! dur beſenders fort: Bararı, Iemir Elrgan) ausjndnen, haben em bin Thüren brei 
verfiebene Eifer mit Veriren; bie Sclüfjelöder werden ron Irnen ber retärtete Etahlplatter verſchloſſen und gewähren 
Saber and) gegen Diekftabl bie volfiäntigfte Sicherbeit. Lie © Elöen Yoflen fh mehr ber Dietriche vol Tonfige Inftıu= 
mente Öffnen unb werben auch auf Mund jo combinitt geliefert, doß dad Auſſchlieken derſelben als Geheimnig gehalten wers 


ben lanr. 
Die Wände find 4%, bis 5 Zoll ftarf gefükt und zwar mit reiner, in befonberen Retorten nachgeglũhter Holzafche. 


Außerbem werden Scränfe nad) befonders aufgegebenen Maoßen, jomte cud andere Innere Eimihtungen, wie Bäder» 


verſchluß Schublafen, Zahlbreit u j. m. auf Wunſch angefertigt und billigt berechnet. > 
encuc Zeiämungen mit Maaken fichen auf Derlangen au Dienfer. ochachtungsvol 


Nud. Barth & Comp. 








Der Sein bes hicſigen ftädtiſchen Pianbamt? vom 
20. Septbr. 1867 lit. Z. Niro. 29178 über cin Darlehen zu 2 ff. 
gegen Berpfänbung zweier Betitüder und vier weiße Kopftifien- 





E pileptische Krämp fe (Fallsueht) 





Ucherzüge iſt dem Eigenthümer zu Verluſt gegangen. : Gnacı j i Ilnekh 
en: le ——— a  teietiasse Bi. 6. — Aumie- 
eforbert, benielben binnen 3 agtn babier vorzuzeiren und R art, > » 

er Anipräde uf benfelber: angumelben, ——— 364 tige briedieh. Schon über Hundert geheilt. [8 

für kraftlos erllärt werben mitrbe. 

Würzburg, ben 18. Januar 1869. Gone. Brivat-Entbindnungs-A altin aiN;. 
Königl. S ' Diejer feit Jahren beftchende Inflitut bietet alle Garanııe 

* tadtgeriqht. jorgiältiger Behandlung, Gcheimniß, Billige Bedingungen. Vroſpecte 

arthelme. ertbeitt Aulie Manch, Direktorin, Reuer Kaͤſtrich 14. Wal 


Schmerl. "podenftraße. (8) 


€ 
Ebenio fieblt: ’ e 
"Solaröl, etroleum nnd Ligroine H 









4 





Bruftboubons in Schachteln zu S und 15 Pr. ıc. Ein helles, abgeiclofienes 
Lrgid von 3 Zimmern, nebit 


























Das Zeugnig des okter: Werner, Direlior des polyt. Bureau be, i 
© | unb bes —— — Brote if Jever Säatel belgebrudtt bie nach — er ak: 
1 ft 
genaue Analyfe ber Beſtaudthelle a bem Umſchlag enthalten. & bi en Familie von 2 Pırfonen 
Niederlagen in So Deutfchlan 2 1. Mai gu miethen gejugt. 
8 Saupt: Depot bei Senry Leo in München. 2 Offerten wollen geiälligit im ber 
2 Weitere Nieberlagen werben errichtet: & I] &rp:bition unter ir, 1223 
31 Nieberlage in Würzburg bei 32 Ho tio. 3 hinterlegt werben. 
er zjaifeaburg, Alvie ee 5 1222) in Logis von 3 Zims 
_ P “ " mern und Rüde ift t ild⸗ 
7* | & " 5 — Bin 1. Roc * | x u — * zu —* — 
„  Karlita » Aoothrfer Anſelm. — tephans 
J * er Zeiner, 1a: — x —— RR i 
aßfur ner, Apotheker — — — 
E 1221 2a) Zwei Zimmer mit 
’ " * tzingen a / M. = Besen. * —* 3 Haus ⸗ 
x ® x altung auf ben at zu ver⸗ 
—e— / 2 con; "cher, Apateker, mietben, Rınbribofiterkraße 
— " Inn Ir Rn ir wer ®; 3. Zier R ee i 
— Sat Zu verimiethen 
. —_ 1.08 Rt, ro. 
m Rs rare 
EI —— os aeräumige 
— — aller Art, — ——— mit allen Bequem 
als: neue nee 2ofomobilfeffel, icıner Braukeſſel, Waflerpfannen, re 





affer: ’ Sitte, a. enfeffel für Seiienfichereien, überhaupt für 
alle vs eparaturen an Dampi- und andern Keſſeln, Zu wiethen wire geindt 
Einfegen neuer fatten un —— — — chſen, Erneuerungen und Meparar |, März rail April — 


















—— — ohren u. ſ. w. übernehmen wir zur prompten unb billigſten Ausführung bares, qut möblirted Pimsmer 
ä Mafeirteitjaßeit Eifertgießeret En 
n mittlerer un reu er 
Rage ber Stabt von 
Rech Joachim | 3. I. Löffler 
in ac eart, 113425) an ber Brüde Wr. 7. 
| on (EEE 
> ° a im ga 
sohnitzer's; ; Bienenschmalz: #5 en ae 
; f 2 eine 
ge t 4 Bi . 
“; von Karl on Münden, Mülerkrafe 3. * haus, — 3 1 el 
a wub Gutzänbungen auwen * Be tg el Nopiktaen 
Dasfelb le quem en au at zu 
ben f. bayer. © — ige ’ —5— be —— rg Fred vermiethen. 
‚ sent ne Dier · uns Planjen- Da RER 
ee Fr Ai vollääinb 
— — Be ae | Zu bermiethen 
Herren arg biefes © — 2 mei — es anbern — m. ift ein Bogit von ? Zimmern, 
Ten t 
3..—— 
Zu haben: |ligfeiten Dis 1. Mat. 2. Diftr. 
E, E. Schneller, : Kronen=Apothete. * 55/,, Rapengafle. (923 25 
BSekanntmachung. 109331, Ein adgeläloiie- ZU vermiethen. 
In un or ‚Berfügung nerfleigere ih am nes Gewölbe, jeither oa, er SE 
— den 22. Februar 1869 als Magazin verwendet, ans 3 Zimmern, Rüge Bodın 
achmittags 3 Uhr aber auch zu einer Werk- kanmeı, uchit allen fonitigen 
Eriorbernifien, zu vermietben biß 


in Det Rkpaiwnhl beh  Fächens; Chritian ZWeihenberner zu Un: ſtatt geeignet, iſt zuvers ne: Mmäke Im Bacas 
terleinad 7 geriätete Betten, 3 Kleiderihränte, eine Kommode, |miethen und kann jo= garten or der Nenntentriber 
2 Zijde, 1 Kanapee, 1 Siſſel, 1 Truhe und eine Quantität dei — b 2 “ 
flähfened Tug une foiortige Baaryablung, 4 sogen werben, — n 

Wäarzburg ben 4, Februar 1869, Näheres bei Georg — öblirter Zimmer 


1 an et.e jo ide Ber ton ſogleich 


Dppmann, f. Nora: Baud, nlte Poſt. in de Na in vo ap. 


















* beit. ang: Bir 

r + 
verft a en TER A = — ' Ri= 

Montag den 1. März 1869 5. , Der Verkauf der Prämien - Obligationen 

Vormittags 10 Uhr IB eaannen Regierungen des. Je: and Akklanius 


In meluem Amtözimmer zum amweiten Male das in ber Steuer: 3 Die Haupt-Göwinne beiragen Frahts 60,000, | 
gemeint Würzburg gelegene Anweſen, Diftr. 1. H8.,Rro. 109, |} 50,000, 45,000, 40,080, 35,000, 32,000, 


Pro 176 zu 173 Der. Bofnfans mit Giallang, Hat uns|] 13,000. Ger Me | 
NMro u eı. ohn m ; eu D . 2 
ni —— * iõoos. 35000 & 250, 125,75, , 20 Fa. 
„  ATTa m 185 De. Babe vfwaihenfalt mit|& Die Verloosung geschieht unterStaatsaufsicht. # 
—— nebſt Dampffefiel, BI unb | Beginn der Yichur am 15. Februar 


4 ; ’ ' Nur 2 Thaler * 
Ar Der. Gemije: und Blumengarten hinter Et ein „The es — — 
geihägt auf 40000 fl, vach Maßgabe des Projeßgeſetzes vom rn jhr huge oteneii Fromessen) und werden 
; gen frankirte Einsend des Betra- 
—— 1837, vorbehaltlich deB 8 bes Hypothelen N gen ug gegen — ur selbet nacl 
Der Steihibilling ift binnen 14 Tagen nad ertheiltem bem| © —— —— von mir versandt. 
f. Bezirfögeriäte Würzburg vorbehaltenem Zufdlage zu zahler. [A Gen von PFreinde F 
Die uͤbrigen Strich 3bedingungen werden am ber Gtridä- liste winnge ge I amtliche L 
Tagfahrt bekannt gegeben und Lann ber nähere Seſchrieb des|] „em sende ee m nac 
Armwelend in meinem Auts zimmer eingefeben werben. SE Jede und verschwiegen. 


i Kr Jede, Bestell auf meine Original- 
Hiebei wird b:merft, daß ber Zufglag ohne Rückficht auf|& ung da u 
den Schah ung awerth ertbeilt wirb. 3 ? Staats-Loose kann man der Bequemlich- 


- * — keit halber auch olme Brief, einfach 
burg, ben 3. Febtuar 1769 — 5 
2a) ai. Oppmann, !. Notar. % NER PN jetzt üblichen Postkarten 
Bekanntmachung. Laz. Sams. Cohn in Hamburg, 


Fleiſch⸗ und Wiltpretacei betr. : Dank- und Wechselgeschäft, 
Es wirb hienit zur Darnataftung in Erinnerung gebradt, 

daß vom alleın Fleiſch g'eichviel oh roh, geräudert ober gekocht, zu i . 

foni: von allem Wilbpret, welches in bie Stadt eingebrad! 

wirb, Accls zu entrföten fit. 3 
Wer bins Fleiſch oder Milbpret einbringt —— * Als vortheilbarte Rapital-Anlage empfehlen wir bie 

waͤrts bezieht, bat bievon bei ben Graminator bedjemigen Thosj neuen 2 

red, durch welchts dasſelbe paffirt, umb mern er per Bahn 

nmt, bei dem Framinator am Neutbor Anzeige au machen, 3 pet. Madrider 100 Ftaulen 


basſelbe ſodann bei den Bruͤckenſperrer em Sélachthaufe mie Anlehenslanfe, 


gen —* laſſen, und dem Letzteren den Accis gegen Quittung zu Jährlich a Gewinnziehun en 1869 —1873. 
ezahlem. 8 

Ueberiretung biefir Befimmungen mirb nah der graih || 0.606 Bene, 20,000 30 ee 
Landbeöverordaung vom 1. Mär 1810 mit Garfiäfetion des Rıebrigfier Gemint Fr. 100 aber Pr 0 5 


* — und einer Geldſtrafe von 20 AReldetzalern be: : —— — I Sn —— 
3 Frauken derſehen. Sowo e Zinſen cld bie Brä- 
Würzburg, den 1. Feb uar 2 — — ——— — * ‚dam. 

Der Stadt-Magiitrat. burg, Frantfurt a M, Stuitgats, 4: 8x. 
Rechtak Bürgermeifter: ohre ben geringften Abzug in franzdj. Gelbe ausbezahlt. 
Dr. Zurn. Berloofung’p an aratis. 
Anenh, Die erite Gewiumgiehung findet am 15. 
erfteigerung ——— und die 2te fchon am I. April d.2. 
s 
Zufolge Auftrags des EL Ziadigerichts dahier verſteigert Ostizattonsloojr & fl. 28 jind l besiegen Bei 

ber Ünterzeichnete um Montag den 8. Februar 1869 Mori; Stiebel Söhne 

Nachmittags 2 Uhr am Ogierp'ag, im Haufe des Klei: Bmf und Stantd-Effecten: Gefhäft in 

berhänblerd Hrn Hanft, mehrere Betten, Kommode, Tifche, Stühle, | (c) Frankfurt a. M. 


Kügengeigirr, 2 Koffer, Schuhmachet Handmwerkäzeug, 1 Waller 
Butte, verjhicheme Kleibungsſtücke, überhaupt noch andere Ge: 
genftänbe, gegen bzare Zablung. 

Würzburg, den db Februar 18659 


K. Stark, Tarator. 
Haus Berfauf. 


In einer am der Yan gelegenen bad Amisſadt, nahe bei 
Würzsurg,’ tft Umnugs halber ein in befer Lage ſich be- 
findenbed Gefhaftshansd für dem Prei® won ca. 0 HI 
zu verfauien Der PRıap wich ſtark von Fremben brfucht und 
wurbe ötöher in demſelben ein tchr frequentes Eflenwaaren: 
Seſchäft betrieben. Bei einer Anzahlung von 1500 fl. !arın 
der Reit auf langjährige Termin: abbeaahlt werben und bietet 











WEN) n 
An hen tn hen 





An A en 


Siegmund Heckscher. $ 
Bank- und Wechsel-&_schätt. J 
Alter Steinweg Nr. 42 Hambarg, ) 
Discontirung von Weehseln. 
Darlehen auf Wechsel u. Werthpapiere. 
— gegen Unterpfand. 
er 


Ein- auf sämmtlicher Sorten 
Staatseffecten, 














ſich für irgend einen Kaufmagnn over ein Tleidecgeſchäft die geger -in per Mille. 
pajlendite Welegeny:i. sich mir kleinum Kapıraz glängend gu ohne jegliche weitere Spesen. 
etabliren. Haus, Laden, Magazin und Comptoir And | ieg » 

im beiten Sujtande. — eh. ante Offerten gab Wr. $SO7 


defördert bie Erpebition ds. Bl 


— — 


— nbier, — 
auögezeichnete Qualität’ Map 6 fr., aus ber 
Gebr, Bauch ſchen — wird von heute an 


fo tend verzapft bei 
ge — Ninnagel, Reftanratent, | ar 


Büttnersgaſſe. unverfäl 








en bes 
Wege, u per 8 


102 (666 
Ausverkauf. — 
Umzugs halber verkaufe ich ſämmiliche a 
Glaswaaren zu herabge: 
jegten Preifen. 
L. Berg; 
Porzellain- u. Glaswaarenhandlung, 
(3) Theateritrake Nro, 9 neu, 


Regelmässigel; Passagierbeförderung 
Don 
SGuſtav Böhme & Eo. in Hamburg 
am 1. und 15. jeden Monats 
(nit über — 


gon Hamburg nad) Mrew-York und Quebec. 


verſehen. 
eine in Paqueten 14 kr 


n Hamburg * Bone —— Blumnau| 53€) 

un o Grande do Su 

s em.i0. Apıil, 10. Mai, 10. Qu 1212 5a) Berbältnifie wegen tft 
Die 7 —R— gehörenden 20 en vreiinah ein Logis, beitchenb ons 5 


Zimmern, Waflerleiturg, nebit 
allen Bequemlichkeiten auf 1. 
April ober 1. Mat am vermier 
wen. Näheres 3. Diftr. alte 

.56, neue Nr. 27, über 2 
Stiegen. 


Die gl. Gend:Comp. ron 
Unterfranlen fucht einen Mi 
litärpenfioniften Icbigen 
Stanbed als Bureau. Diener 
Derjelbe erhält täglih 30 fr. 
Lohn. 

1236) Ein nochgan, gut rhaltenes 
Wett mit Bettitatt fit Billig 


en Segelſchiffe, eigents zu ter Fahrt cıbant und auf bag 
Sehe eingeridtet unb aufgerüftet, werben regelmäßig wie oben 
von una erpebirt, und fännen mir fie Mutmonbernu gonz bee 


fonberö emp 
Bere Mia ertgeilen unfere Herren Agenten und uff Rr 


feanirte Br 
Gustav Böhme & Co., 
x” enzceifionirte Eypebrenten in Hamburg. 


— — — — — — — — — — 
Mit Genehmigung des Lönigl. Staats: Minſterlume bed Innern, 
(Kreis Amtablant Nr 10% vom 19. Desmber 1868.) 


Ried e : lage 
Redlinger' 'schen Pillen 


© SHirfch-Apotbefe in Würzburg 15 pe — > 
wi Weikersheim. Bu verfanien 


Solz;zverfau 
un ben 8. ds. Mts. 


it ein Garten mit Mauern 
umgeben, 10293 DO Sub]: 
mejlend, nächſt bw Ghehalten- 


Bernittogs halb 10 Uhr haufe. 4. Diſte obere Kafern- 
in ber Hoͤrleinſchneld bei —— gaſſe Mr. 25 neu. (1284 24 
70 —A — 5 eichene und 88 — u. Prü-]25) Kin mtt vom Motariats 


gel, 2000 Wellen, 6 Bucenblöde, 16- ang, 14—20” | fache vertrauier und werläffigcı 
wittlercm —— 18, fiätene Bauhämae, lang [Seribent mit ſchöner Hand- 
5—10" Dur fisiene Baumfticel. Ihrift fann ſofort ober bit 


Hierauf im Scheinhof: 4. März d. 35. bei mir ein 
WO gemiidte Wellen, 358 fittene Bavwtidel und Metn: Itreten. Salair 35 fl. und Ne 
— —* benverdienſt 
y den 1. en 1869. rimm, !. Notar 
3. Hohen — in Schweinfurt 


(25 [1011 3) En Mejanen: 

Lonis von 4 damern lackir 

Ein reine, mõblirtes Zim · 4232) Gin rgitiger Junge unb tapezixt, abgeielofien mit 

ner, vorzugämeiie wit Schlajefkann unentgelblid; das E chmieb» [allen er“ Brquemligfeiten, 

fabinet und Yusfiht, wirb biöfkanbwerk nierzen und ſogleichſiſt bis 1. Mai an cine rugige 

1. 1 Bein gelucht. ef. Offerte [eintreten bei Kaſpar Singer, Be a zu wermiethen. 2 
Kr. 1235 beſ. die Erpeb. JS hmicbmeifter in Effelb. 


Drud unb Verlag von Brnitad:Baner in Würzburg. 





„Horsford-gichigs Brod. 


Brobes auf an —— 


qluſſe von Sauerleia unb 
mif — — bie Rider = —— Mäbr 
oröford- ig’fcbe Be ars wir ges 
nau we Sebi ° era ——— übertrifft jedes andere 
an Ern TE ea Eättigu ngeheaft 


ee 


ıbe, Haltbarkeit u. 


tem Getreide: Gern 
Preis ee nen Weden 2aft.m.f. w. 
Sofortige GEffectuirung beliebig oreher Beftellumgen ge s 
des etrages ober gegen Poſtnachnahme Tagıie 


(11 
& Cie., Münden 3. Aarlsfiraße 3 


Nettig Bonbons 


Huften und — —— 
Aleinige Erfindung von 
Job. Phil. Wagner in Main 
Ale Mettig Bonbons 5 Hrn. oh. Phi 
ner finb zur Unterfhelbung von nachgemachten mit einer Firma 


Bagı 


—— in ovalen Sqhasteln 18 kr. 
| von Retttg, per Shadtel 24 Er. 
—* onbon® mit Firma verſehen, pr. Zollpf. 56 Er., 
in ftets friiger Waare G 


Georg Eckart, 


eitelbach. 


1224) m 3. Diſtr. Nr. 281, 
Pürmerdgcfie, ift ein Laden 
mit Zimmer fogleich zu vers 
miethen. 


1228) Ein heizbares Zimmer 
ift an einen foltden Arbeiter zu 
vermielhen. Franistanergaſſe 
Ar, 14 neu. 


1225 2a) Ein Logis im 3, 
tod von 3 Zimmern und Pie 
tft bis 1. Mat zu vermicihen, 
2. Diſtr, W Maulhards gaſſe N14. 


1032 30: Ein Gaſthaus, 
ee mit großem Tanz⸗ 
cal, Scheuer und Stalung für 
60 Bierbe, Brashaus, Pınmps 
brunnen, abgeſchloſſenem Hofs 
raum 2c. it wiegen Kobedfall 
fefort zu verkaufen; aud Fön» 
uen 24 Tag. Felder bazı ge» 
sehen werben. Die Kaufſchil- 
Imaähälfte kann zu 40/, ſiehen 
blelben. Nüp. in der Ep 


Ein orbeutlicher Aunge kann 
ſogleich iu bie Lehre treten bei 
Kaipar JZeißner, Key 

(11 


weiſter. 


1137 36) An einem Colontak- 
u. Matirialwaaıe geigälte auf 
hiefizem Platze wird bis Wo- 
vat Mai für einen amgebenben 
Commis cine St ee offen. 
Scriftlige Offerte beforgt une 
ter Chiffer ©. A. bie Erpeb. 


1082 20) Es ift eine noch An 

neue Produftenbandels- 

2 |@inrichtung zu verkaufen. 
R&g. 'n her Spp. 


Würzburger 








Stadt- und 
3 h 


| ne Adnoa mon ıdusmu 
1: m 4 DE üb EP ‚mem #50 Koln 









—— ——— 
ki, —— J 2 
Ankunft v. Frankfurt: Courz 2 U. —* * A er \ a Dan tal RE 
= En an. ER = York Fe _ Unlunftuon Andbad: Ehmei 1 
a Tu mi mu SM De, ES EN m. m MB. 
. r * . — 4 —2 Pi — 4 2 Arm 
401 koca Pott 2 1.50 3 Ray mE > DM Ai. 5 ee”. CA a wunder. b 





15 M. Ab':, Güter, 4.20 R. früh 

som u , 

Untunft d Sambetg: Schnettyen 
DOM. Abos. Poſtz BU. I0M. u.1U.15M, 
Mitt. Gütz. EN. SOM. Mb. Ad. 11 

Ab —ã— — 1 
25 M. Mitt Echneh;. du 0 M. Abs. Yofy 9 N 
50 M. Borm. u. 12U.165M. Nadıte. ie — 

. 4UEM, früh, 2u. 40 M. Rahm, u, N, .. ’ 
2 ‚N. Würburg« Nürnberg, 
Abzang nad Rürnberg: Eu. SM. 

IM Vofig. 4.20 M. früh, Bilter. 5 

N.40M.üh,9U Borm, 4 U. 40M. Radır-. 

und 8:1. Abends. 
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unb 9 1. 40 Nachts. 





Neueſtes. 


Athen, 4. Febr. Das Minifterlum Zaimis ift ſchließ 
lich geſcheitert Der König berief vom Neuem Bulgarid, ' 

Atben, 5. Febr. Baleritis wurbe vom Könt 
tragt, ein neues iſterlum zu bilden, iſt jedoch ebenfalls an 
dieſer Aufgabe geſcheitert Dem Miniſter des Aeußern wurde 
ein neuer Aufipnb von 8 Tagen gewährt, innerhalb welder 
iger‘ * ertheilen iſt, ob bas roiotoll angenommen wird 
ober n 


Paris, 5. Febr. Der Griechenlond gewährte Aufſchub 
wird Sonntag Naht au Ende aehen. — Der „Eonititutionnel” 
Tage: Denn bis dahin feine Antwort Walewekes abatnge, jo 

be bie Eonferenz bad negative Reſultat konſtatiren, bie Türkei 
würde bie freiheit — Altlon wieber gewinnen, aber ſie würde 
eine en und befenfive Haltung einnehmen. — Der 
„Bubkf* thetit mit, baß bie au London lebenden Griechen be: 
trädtliche Kapitalien anfammelren, um eine republitanifhe Be 
wegung in Griechenland zu begünjtigen. 
Brüffel, 6. Febr. Rah Berichten aus Athen bereitet 

ber König:ein Manitet an bad Volk vor, worin es heißt, daß 
Griecenland, von allen Mädten verlafien, für ben Mugenblid 
nachgeben mäfje, und bie Griechen aufgefordert werben, ſich 
ruhig zu verhalten. 

Bien, 6. Febr. Die Heutige „Proffe* erwähnt ein In 
—5— — Gerücht Aber * HR von Ruf 
anb außgehended Projekt: bie Pforte fole aus eigener Inilia 
tive, gegen eine von ben Barifer Vertrogömächten zu garmtirenhe 
Ertjgädignngäfumme, Kreta an Griechenlanb cetiren. Daffelbe 
Blatt fügt. biefer Melbung binzu, daß biefed Projekt hier noch 
nicht mitaetheilt morben t Die „Breffe* erjährt gleichfalls, 
daß bie — Reglexung über das beabſichtigte Aitentat 

en ben Grafen Bismarck nach Berlin eilungen gemant 
wogegen bie „Reue fr. Preſſe“ wiſſen will, daß biefelben 
von ber franzöfifcgen Regierung außgegangen feien. (&. u. Berlin.) 

Bien, 6. Febr. Ein Telegramm aus Konftantinspel 
melbet bie Befhleunigung ber türtifcen Seerüftungen. 





Landtag. 


Münden, 5. Febr. Der Mittheilung bed Gejepentwur- 
feß über a 3 Peg ri = en 
eiſenbahnen ift noch anzufügen , n en 
4 Erweiterung ber Station Neuulm noch ber Betrag von 

‚000 fl cingeftellt iſt, wonach fi bie votirte befinitve Ge 
—— auf 90,842,000 fl. ſtellt. — Der Staatäminifter 
er Flnauzen ift ermächtigt, zur Dedung bes feflgeichten Be 
barfed und nah Maßgabe des ſelben cin auf bie Staatäeljen- 
babnen —538—— Staatsaulehen im Maximalbetrage von 
90,842, F eventuell von 100,342,000 fl. aufzunehmen. 

Diefes Eijenbahnanlehen wird als eime Fortiegumg ber jeit bem 


4 Eee 


matunie von —— 
nm. Eh. 65m, m ET Se 


Montag ben 8. Februar 1869. 


beauf: Iri 





Ubgang nab idelberg; 8 
v. 38 ——3 U. 
15 R. 10UBH WM, Born, in. A 
3%.35 M, Roche. u, 6 U. 20 S.M 
EN. 15, üb, ol. 25 M. Norm, u. 10 


15M Nacit, van A 
Ankun 80 be ven 
DOM. Ab. 8 20m. Faß! 2.5 
—— ——— 
W M Bon? BER: Rachmt — 
— er 
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eng en — Rötingen sn. 80 M. * 


Zweinndawanzigfter Jahrgang 


Gejege vom 19. März 1856, bie Eiſenbahnbaubotallon für bie 

7. Flnanzperiode betr., aufgenomsenen Eijenbabnanlehen er 

und e8 ſich hinſichtlich der Tilgung bieſes Anliheus n 

Beſtimmungen ber hlefüt maßgebenden Finanzgejeße zu, 
u. 
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Zagtneuigfeiten. 


Die Minifterien des Innern und bed Kileges verfügten, 
daß die amdichlieglih zum Kanzleibienft tauglıd) er'lärten und 
Far Ang ehrpflichtigen aus ber aftiven Armee jofort zu 
entlaffen find. 6 


Für dieſe Woche ſind dei dem E. Bezirkägerichte Würz 
folgende Öffentliche Sitzungen anberaumt: Am 11, —* —3 
Vormittags 9—12 Uhr gegen Michael Schmierer, Mekgermets 
ſter von Greisbach im Würtemberg, wegen Betrugs verfu 
nad gegen „Johann Horn von Rimpar, wegen Diebftatld; Ruhr 
mittagd 3-6 Uhr gegen Friedrich ug Büttnermeifter won it 
gen, wegen Friedens ſtoͤrung, g gen Georg Bär, Säneibergefelle 
son Adelsdore, wegen Diebſfiahls umb gegen Heinrich d 
Taglöhner von Modlos, wegen Körperverlegung; am 13. bed 


Mid. Vormittag I—11 Uhr gegen Wihelm Hörner, Unter: 
händler von Winterhaufen, wegen Betrugs, gen 
hlägerel, 


Schneider, — von Ro'tenborf, wegen 
bie Berufung des Matthäuß Oberhuber von Seinäheım, m 
Diebſtahls; Rahmittagg 3—b Uhr gegen Adolph Hartmann 
von Beitähdäheim, wegen körperlier Mßhandlung, und gegen 
Konrad Reifer, Gemeinbevorfteher von Enheim, megen 
frelung eines Gefangenen; bann bie Berufungen des Johaun 
Hiller von Büttharb, und beB Metzgergeſellen Friedrich Viern⸗ 
nein non Bärmfeld, wegen Diebftahlä. 

* Zum: Anerbieten von Eftenfelb. m Rimpar, 1 
Stunde entfernt, wohnt ein Arzt; in — b, * S 
den entfernt, wohnt a ein ei enblih iſt Würzburg 

Mitte biejer 


nur 1 Stunde entfernt; er Orte Itegt re sat 
wie eigen bie en, bie einen Arjt bajelbit bolen 3 
Würzburg, ben 5. . 1869. Ein Reugteriger. 


hungsausſchuſſes der Kammer ber Mbgeorbneien hat ihre Auf- 
vilprogeß nah deu Beſchlüſſen ber Aus ſchüſſe beider 


Münden, 5. Febr. Die Sublommijjion bes Geſetzge— 
abe, ben Zi 
chen zu rebigtren, bereitd erlebigt 


a Men en —— be⸗ 
ubet unter ber Prefſe. Der Zoilprozeß joU unmittelbar 
8 9 Schulgeſetze, gegen den & bB., Ya bie Sammer ber 


Abgeorbueten zur Beraihung gelaugen, und ba biefe in abge 

fürzter Form zu erfolgen hat, Kofft man, daß nur etaa zwei 

rag zur Erledigung des ganzen Ziollprozeficd nothwendig 
n werben. 


Dentibland 


Preußen. Berlin, 5. Febr. Der Stubent and Han- 
nover, ber nad ber Kreuzzeitung“ ben Minifler v. Blamarck 


— 


ringen eute zu vielem Kopffäätteln Mai wir in Sonthofen ein vom laubwirtbi 

eben. Der 5* bet bie Affaire ee —* 2. — daſelbſt — S ee 
kommene ur Aleitung der öffentlichen Meinung ger 35 und ie Der Cours dauert 4 
boten — alle hrs noch von Preuß und mwieber vonf Monate. Anmelbung um 21.5. M, beim Borftande des 
Preuß, von feinen guten Freunden umb ben lebten Grünben, | Bejirtscomitss 33 
welche dieſe guten Freunde veranlaßt haben, ihn raſch von Hier Am Samstage wurbe bad Reſultat —— in —— 
jertaubeingen: Da tft ed gut, bag von eitwas Anderem bie | zen Hier abgepaltenen Prüfung für@injäprig 

ft, und es mode en ſcheinen, ein Attentat auf von 43, welche fih derjelben unterzogen —— * 13 m & 

Diämard würbe Preuß auß ber allgemeinen Debatte verbrä; nicht befähigt erflärt. — Seute begann bie Prüfang für bie 17 
Hat man bergleidhen beab — jo ift ber Verſuch mißgl et. Landwehroffi iers · Adſpiranten, wozu ich 44 angemelbet — 
Man er ben Stubenten auß Hannsver umb nimmt ſonſt Dem ® ab BL im © 
nicht weiter Notiz won ihm; aber man benft weiter darüber nad, Ankauf bed ee en im —— a en 
wah für Gönner ber Muflerpäbagoge gehabt haben neu Hotels zum Krompringen für 
noch Habe. Dap er nad; Mmerifa gegangen ift, unterliegt = Deffentlibe Sitzung des Stad feat 
L. Bürburg vom 5, Hebruar 1869, Gen nr br 
An “u and. Bangejuhes des Andreas —* nach Vorſchlag ber Gtabt- 


Spanien. Wabrib, 4. Her. Der Berfaflungdent, —— ne HAI I 
wurf, weißer ben Gorteh Borgelegt wich, enthält eine Befttunm- —— —— — — a ae ng ber 
‚ mad) ber bie Selaverei ſpaniſchen Eolonien aufge: ——— = nn R ae 3 


merben joll. umß entf ol Vollenb * dur) den 
ge ach ſſchrift. Alten Badndof niit ber 5* — min 
chtung einer ſtatiſtiſchen Zentrallommiſ⸗ ——— foll als 8 A rss Sie au —** * 
me N gene ae elechöahe: —— m: en unb daher nad dem vom Br Sister tan 87 
p im Styte eines ußchen® t 
a a ann u ann ST I ng 
we — — bewogen gefunben, Bu — Anmelfung der Gasfahrit, die vorkommenden Bflafer ir * 


wutliche Verwaltungszweige umfaſſeuden Landesſtatiſtit einem —* 
— ——— a — 
anbeld und ber öffentlichen Arbelten errihtet. 2) Diejelbe be— 4 Bürzburg, 6. ehr. Der landwirthſchaftliche Be 7* 
eht aus bem ande, us je einem Vertreter jämmill e|% rlöverein Würzburg hatte auf heute eime außerg liche 
Staatäminifterien und aus dem Vorftande bed ftatifitfhen lenarverfammlung tim Gaſthof zum Shwan bakler anberaumt, 8 
reau als Ken Mitgliedern. Als außerordentliche Mit. u welcher fi auf befondere — ber konigl. —— 
glieber können ihr Männer, bie fid in ber Wiflenichaft ober inf Präfbent Graf von Lurburg, ber fänigl. MR * | 
voltswirthii — den Beihäftigungen Bernorgeidan haben, bei Jvon Buchner unb bie fönigl. —— — — 
ie Ernennung bed Borfigenben, feines Ste. Fund v. Caſtell — Batten L — — 
vertreterß, ſowie pe außerorbentfien Mitglieder wollen Mir Bräjident Graf v — —— * auf 43338 
Und vorbehalten : bie Vertreter Unierer Staatämintjterien | Comitö Vorftandes dem fe n von 9 Ranberkader 
werben —— den einher 6 * en ernannt. Das berolotoi Shmitt von Lengfeld und —— von re, bie ihnen 
* n Bureau; basjelbe enthält|”o= KreldsEomits am 233. Dejember v. J. 
lid bie 3 e ber —*5. in furger Faffuag ohne lichen Leitungen in ber Obſthaumzucht —— G 
von ven. 3) Die Zentraltommifiton ift befugt, von 40 und je 20 fi, unb ermunterte in&befonbere bie —— 
handlungen Fahmänner beizuziehen ober deren But: En jo wie a übrigen —— rer amd "gie ehlen 


4) Die Zentraikommifion unterſteht unmittel- er Obftbaumzu teram 
Bar ee — des Handels = F* p ent weg 8 ce La Cop Liber sie Mafebung be - Sir! 
theiten. 5) Als außführended Organ iſt ihr bad Sit und ern ber ir — enge hie Prä 


Da chaͤftlicher Beziehung untergeorbnet Bei 
—5 werten ale te ie Ger Sommer —— 6) Die tragende Rejültate abge. Ne R — damen 
—2* — ⏑ ———[— der — — Fortbildungsigufe dahler unterriteten 


— — Sonn Men: Weder Bauernföhne zum einjährigen Freiwilligendienſt. — Die Ber 


Se va bie Bublikationen anderer Bureaux den Plan 
olfänb fammlung nahm bie Mitthellung, bag ber Zutritt zu ber vor 
—— ER — Kurzem —* Leben gerafenen —— — an jcbem 
MittwoH und Samfag früh 10—12 Uhr in der Rappert’jchen 
teftanti —— Ber 18 fee, ar an ns * 

eſchaͤſten unent ge reiftehe, fre entgegen 

ung burd bie aller — — ober ef bar bie nad; ficherte eine Ich) fe ag au; ü —— 
Landwirthe erklärten ſofort i eitritt — rodultenbhrſen · 

















Bis 


u 


— m — a a ea ve.ein durch Einpeidhnung in bie auge Subftciptionglifte. — 
legenheiten barauf euacfım u masen, daß beyüglih der Ec- ID v8. früh 10 Upr im Schwan bahler 


tagenbe Lanbwirthihaftlide Berfamnlung wirb —— die —— 
Fe en de en roviſoriſchen Komits entworfenen und bereils im Drud ſich bes 
über 1863 


Bereheli und Anfent = sm 16. Mprit ublihen Sagungen ber Ranbesprobuftenbörje befinitin zum 
ber Ka, De adertößten Öerefung ber Piarrhele Tep. der |Slu5 Bringen DI Heutige Befamatang mar von 1388anB- 
* 3 En ne, Bräjentation zu einer Bjarrjtelle were — —5* —— nt. 

zjriebigt, jomo er bad Ergebnig ber gepflopenen De⸗ 
daß an 8 ey gie batten, als aud über das ſich binjeiben anceifenbe vortreffllche 
beim, Kulmbad, —* m un ot nad den Stationen Mitazömagl & 1 f. per Ennnert, bei — ſich dieſelben 


* 


um — Ft Em paeoa — 1— 


der Each vanffurt a. M., Hanau und heiter uad froh bis * Abend uaterhieit⸗ 
atnfur eine btrekte Dienftag ben 9. Februar 9 Hör findet ber gemöhns 
* — —— —8* —— lahtahichamhea be —— tm 524 Dom 


Gegenſtand ber Berathüng bei ber gemelbeien Conferenz 

ber Generalbireltion ber E. br3: Anftalten waren vorfichiee ſtatt 
maßregeln gegeu daß im jüngfter Zeit häufiger vorkommende 
——— — von Briefen. * erſte Vorſicht und genaueſte 
Controle Een BVoftverkehre beidäftigten Perſo⸗ 


Dem bayeriſchen Shägemvereine wurde bie nachgeſuchte Bes 
—— m zur Beranftaltung einer Berloofung bei bem Im Som» 
=> 2 abzuba — — bayeriſchen Sqhutzenfeſte zu Hürth 


18 h} \ 
Ip PR > ' . 1 


TTS 12 | 


mager 4 oe —— 
Die 1. oͤſterreichiſche Verſiche 
ven Altienaäͤren andezeigt, daß 


Benin Refultat der Bollparlamentäwahl im Wahl }25—27 RL, 


zabern; Peterfen 6291 Stimmen, Neu: 


ne meue Einzahlung 


000 ft auf bas Attientopital zu leiflen = Die Ueberraig: ſch 


erg für bie Aktionäre iſt um fo größer, als * bet ben lehten 
Generalverfammlungen gefogt worden war, yo 1. ee 
41867 an alle Schäden nur mehr bie © 


träfen und neuen Ehäben ter ie ie Beindch Be ——S er Saba t ea 


den Beitrag mit ter „Donau“ ein umberfäreitbarer Damm] B 


geme lde · —! 1 
BEE BETH geek 


Sgefelligaft in Wien at| Im Heutigen Privatverfehr war Die Tender Sp: 
von pen € gänfiig unb biefelben theilmeije —— boher uns 


Einfen 6 ** 






191, A, Mo 


Börfenbericht. 










Fran Abd: 


eben nad einigen Schwankungen du matter. 
Rebafkteur: rl 
agẽ hand von — Dürr in Lei 
An e beB 
el Ph rei ünd wünfdt, biefelbe bur cin voll 





rn mo:ben Tei. ä erzeiäinig ber — fehr verftreuten einzelnen 
on et a ehe De Key Srlebehter —— fer F Genen — m 
Banker hatte iejnem Ph m befohlen, anzuipanuen. Diejer| Stubien ıc. bie Bilte, ihr zu biefem 3 aus üch⸗ Ra 


ſchob Dam zuerit bie Ba e auß ber Remtie unb ging ſoban 
bie Pferde 44 bolen * einer —— war der Wagen 
verſchwunden, ohne —* —* eine Spur eutdeckt werden lonnt⸗, 
wohin er gefonmen. Diefes 
glei zu ſuchen — wenn man bedeukt, daß es in einer 
der belebteficn Gaflen von Fünfhaus, ber Kircheugaſſe, audge- 

führt muıbe. 
Die Berichte über ben Rothſtand Polens und Litihauend 
überb.eten an Granfigleit bie —— son dem Elend, 
welches im vorigen Te BE größeren Theil ber Provinz 
35. a ne weni m. —— —— ber Moll 
thaͤtig en beutſchen wenn auch 
Ipät ——— — ter Be re r* gi traurigen 
Lage der Hungernben Ofipreußen * einem freilich ſchon weit 
en & in —— Volen und 


Gaunerſiũck wud gewiß jeineß: 


sehen und bın vo . 

ur —— 8 Rolhſtandes Bas bie terung 
Bein u 4 Re und biefed wenige oben: 
* ei m eR in un verwendet, bie das Uebel foͤr⸗ 
dert, ftatt ed zu mildern. Iſt aud ber Mopltbätigkeitäftun in 
ben —— Bıovinzen nicht müßig, fo tft bie Zahl ber 
Vohlhabenden doch viel zu gering, als baf bie Selbſthilfe Hier 
durchgreifend wirken Fönnte. Ucher bie Grenzen jener unglüd« 
lien Bänder Hinond fehlt ed aber ben Bewohnein bed weiten 
Reid an juem Gefühl ber 3 rn und ber 
jenliebe, welches zu großen Opfern fäh hi berg In 
Kowno und Umgegend fordert der Hung it Moden 
in töglih ———— Ar zahl ſeine Opfer. Sn find 
äberail fo überfüllt, daß ſeit mehreren Kagen red — urũck 

gewieſen werben mäfien. (Allg. Ztg.) 





Neueſtes. 

Paris, 6. Februar. Die „irance* verſichert, alle bei 
der Gonferenz virtritenen Souneräne pe an Köni 
** eſe geſandt. Der 8 

—— Eu —— übertragen. — Ein Rerik BT 
een bie Spanier auf, mit ihr bad Werk ber Wiedergeburt 
Spaniens, der Onibfamfeit und ber Freifeit zu unterne 

aris, 6. Febrnar. Nah Dipeſchen 
noch fein Minifterium zu Stanbe gelommen. 
dauert fort. Im Falle 


fereng bis Sonntag nicht angenommen hat, & bie Eon: 


fl 
Monteg nogmals verjammeln, um daräder u ent ger bie i 


Gute Garten-Erde 
{ft unentgeldlich abauführen am 
ei ber n 

Pfund Zwinger · Dur 
pr. 180 Beinonrteniveße Br. 


No iekentase Bid zur Bildung eined neuen Gabinets 
maliger Aufſchub bemilligt werben ſolle. 


Getreibemarft der Stabt —— som 1. 
bis erde 
Walzen per 300 Pb. 19 fl. 43 fr, Bern pr. 300 
15 8. 52 fr, 2360 16 & 
Som — E — tr., Auſen pr. 320 
—fi—H. ee —— — 


m eftiegen, 


vertuuften Sfunbe 270,99 
De —ea 

Rai ae) Fern 
a an: Bee 


n zen Kierüber zufowmen zu @benj 


el an blan 






engagiren aefuät: Das 
e erfragen im 3, Difir. Nr. 


and Alben iR 1317) Ein a ag 
Die Aufregung | Zimmer mit 
ee die Dellaration ber Con⸗ 1. Mär 


m o erwünidt wäre au 
bie Mittheilung — ſchriftlicher Erinnervngen, als Bri 


— a u“ Irgenb einer Welle für den Künfiler 
Ar er * chen ch ans, 
welcher burg Herrn Drait ma von Palfenburg in 


Reenmarben in ben Dunkel ebracht wird, verdient folgenbe Er⸗ 
Härung bes Bretie 9 &. Sunning ganz biſonders bie 
Beadtung ber Herten ae wie die ber Patienten; 

„DR Unterzeichnete, Zrofeſſo — Ehomie in Amfierbam, 
erklärt, ed übernommen zu haben, von jeder Burthie Sof: 
Dinifcher Dorich-Leberthran. welche bur& Herm 6, 
Dra de van Balkenburg eingeführt wirb, eine Probe, 
von urpar en Sadverftändiacn eninommen, vom qhemif 
—— he Bi ber Anforderungen zu prüfen, 

n ober beftem Leberiäran gefiellt werben müfjen.“ 
Amfterbam, Februar 1866, 
Guun 


ing, 
Fine . Dt ee 1. 


Eine ji ei lofiene DI Wädchen 
Eöobmung son li * 3 
andergehenden 
Ier Kühe und —— 
——— iſt ef? 
Mat zu — ————— 


nt nic . Difte, Seller: 









Gute Sen Æ 
geſchnittenes Stroh *53*8* 
au 5* im —— 2. FJ 






1125 %c) Im 4. Diſtr. Wr. 


„Sir Sie Bfegecnencn. 6-6] Tab 8 fonnige Konia, ch 
Morgen großen Gemüd- unbjm auch 3 eineß 
Obſtgartens wird ein foliber, 
Se * anverläfliger, — 


ern, 
— ärtn t Rüde, Hol 8 und 
ger er jo JF ae alien = —E 
Ddomnraße. (130 503 Bei dem Lnterzeihneten 
(ir Nraeten 
„Sölaftabtn et iſt Efien zu Haben. 
an zu vermieihen, 


* beröftraße Rro.| Au 


ft dem ” 
ered 


9. (1297 vermieihen. 
3. Dift. Are. 10, — Euer 
Kettengafle. 
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auft. 8* 


7 nen im —— 







gſt verſtorbenen 













Der Eonbitor Georg Kehl von Detlelbach Hat ſich dem Unl⸗ 


‚verfaiconcur® unferworfen. 
3 werben hai bie — Ebiktätage, nämlich: 
L Forderungen unb beren gehörigen 





'Epileptische Krämpfe (Fallsucht) 





r Anmeldung ber 
heilt der Specialarzt für Epilepsie Dr. ©, Killiseh achweiſung auf 
' in Berlin, jetzt Mittelstrasse aan 6. — Auwär- Donnerstag den 4. März 1869, 
tige briefich. Schon über Hundert geheilt. 19 U. zur Vorbringung ber Einreben gegen bie angemelbeten 
Forderungen auf 





Donnerstag den 1. April 1869, 
6 der BVerlafenicaft dc8 Paulus Nceb von Oberib ’ 
— anschnn] TI Ar Sefnerankung un ywer fr ie Spt ah 


ihtberüdfihtigung bei Wußelnanderiegung des Rahlafied D 3tag den 29. April i 869, 
a Den Dürz 1869 früg 9 ⏑ ala Gefchäftsjim 


Slerorid ge agen. mer Mr. 3 anberaumt, moru ſaͤmmtlicht bekannte und 
Wieſentheld, den 5. Sebruar 1869, unbefannte Gläubiger bes Gemeinihulbnerd unter Androhung 
Konigl. Landgericht. bed Meitönachtheiles gelaben 1werben dab, wer am ober 

v.n. bis zu bem erjten Ebifißtage weber münbli zu Prototoll, nad 

Stengel. ‘ — er eined ſchriftlichen Rezeſſes feine orberung 

= —5* —— Au Stu N Ka e, fowie, 

‚ wer meber er mů no en rum 

Ausfchreiben. am ober bis zu ben übrigen —2 en einkommt, den — 


ber Dflegigaft über bie Jorann Georg Hehn Kinder in mit d an ſolchen vo anblun 
von Eur wird Tagfahrt zur Aumelbung en achwe fung am Kat iS RENTNER — — 
etwgiger Jorberungen an dieſe Kiuder auf Auswärtige Gläubiger Haben bis zum erſten Ediktstage 
ai 16, Februar l. 33. Juſinuatlons - Mandatare um fo gemifier bahter zu be 
ormittags 9 Uhr ellen, als außerdem bie an fie zu erlaſſenden Verfügungen am 


bafier unter bee BRehtäfege ber Wiäiberäliätigung anberaumt, hen et angeheftet und für rigtig Injinuirt eradtet werben 


‚„ Männerfadt, d n 22. Januar . ugleich werben alle Diejenigen, welde irgend Etwas von 
| Königl. Landgericht. dem Sean Sulbner in —5 ——— Mafje ſchu⸗ 

Edel. ben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller agleiftung 
Schmidt, Aſſ. at; — ahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte nur zu 


tshanden abauliefern reſp. einzubezahlen. 
Ausſchreiben. I Das Grmbsermlent des Gemeinihulbuerd if auf 2610 I. 
Aniprühe an ben Nochlaß der Abdam Brdnling Maurerd- bad Mobiltar besjelben auf 71 fl. 20 Er. geſchaͤzt worden, 
Wittwe, Marianna Thereflz, von Rimpar, find währenb bie befannten Schulden bedfelben auf -etma 3074 ft, 
Dienftag den 23. Februar I Is morumter 2520 fl. Hypothelenſchulden ohne Eintechnung ber 
ni E R Binjen ſich belaufen, 
früh 9 Uhr Würzburg, den 22. Januar 1869. 


babier anzumelben und nachzuweiſen bei Vermeibung ber Nicht: 


** ung Sei —— ——— Königl. an Bezirksgericht. 


mann. 
2a] Vorndran. 


be — Au verkaufen ein fehr 1 Thaler Belohunug 


Kraus, u. :Quter Bübmerbund und ein bem Ueberbringer eines am 


Zefaucheurgewebr. 

Um 2. db. Mis. Abends wurde einem Fremden ſeiln im Näß, in ber Erp be. bene Dres 
Gange zu den Sperrfigem des Theaters babler aufgehängter —— ER Näh. in der Sryeb 
Urbergteder durch eine zur Zeit mod) nicht näher ermittelte, übrt- Su vermietben. a "7.42 08 2 
gen? it ben 20er Fahren nehrn follende Mannöperjon entwen- 1246) ankaalte Me AT NE 

0 Der Ueberzicher war vos bunfelblauem Tude, mit etwas freundl es Logis von 4|1256) Ein Zbeilnehmer zu 
verkofchtm Eammerftageh, erhabenen Ihwarzen Seibe Indpfen, immern, nebſt allen ſonſigen [einer Wagenladurg Steinfoßlen 
umb flanben innen im Henkel die Worte: „Karl Hell in Lahr.“ quemligkeiten und Zutritt im wird geſucht. 5. Diſtr, Schlogr 
In ben Taſchen biefr& Ueberjichers befanden fid) ein Paar braun: Garten, auf ben 1. Mat zu wer: | uaffe Nr. 8. 
fugpene, aber mit Leber eingefaßte Hanbfhuhe, ein Paquet mit mtethen. —— e — 
27 Pootographicen, eine Zigavenipige von Meerihaum, 12 Städ Auch iſt dalelbit ein Mre: | 129124) 2 Logis find au 
Zig axren einige Bahrer Zeitungen unb ein Büdlein mit rothem zanen Logis ſogleich zu ver vermlethen tm 5 Tinte. Re. 201, 

mihlag. Is erſuche anmit behufẽ Ermitteluna bes Entwen · mietben. neue Nr 8, 2 Felſengafſe 
betew und des Diebes um Späze und Kundgabe faubienjamer —— — Der Unterpicnete verkauft 
) eo wegen Tobeßfall jrined Sohnes 


Rotizen. 
Darbarg ‚ben — 1869. von — — und * bat fein {m ber Mlattnerägoffe mai 
Der k. Unterfuhungsricter. auf A 2 & vermierhen 108 Draelääurted Bohahauß, 
2) 


Rurpert. renburg Zr. Aug. Japf. 
u ber Nacht som 28. aur 29. v. Mts. wurden and einem — 2 05 
verf&loffenen Woänstunmer dahier ein roth und weiß geftreifteg Zu vermiethen. Su verfauien 
Unterbett, ein grünfeibenes Oberbert mit Fiderdaumen unb zwei 1283, Im 4. Difte, Roſen th em Garten mit Mauern 
89 Alien mi Kit meißen Ueberzügen, N R. gezeidjnet, Im H en — iſt I umgeben, 10293 DO Sauß 
as eine der Kopfteſſen mit Spihen garniıt, entwendet. Daß von < Hinmern und Küche N 
eine ber Ropftifien bitte Überbirß bie ——— 14, das andere bis 1. Mat frei — ———— 


en 


tzburg, ben Februar 
—Königl. Landgeriht rM. 
Schmitt. 













— — 


Ruppert, 


Ro 26 bat das Gemälde 
„unbefledte Empjängats” oe 
wonnen. (1253 


i — — — —  Dbaue 4 Diitr, obere Rafern: 
———— Br na hgserfäge aumit Späße, 11057 26) &in freundliches X |aafie Re. 25 neu (1234 26 
— Der r Unterfud srichter: ı gie it zu vermiethen an eine {315 35) Für «im 1ebhafte® 

i ungsrigter: ruhige —* bis 1. Mai | Spegereie umo Eifengeicäft im 


! Hanbgafie Nr 63 alt 

Ein Hirwgiihes Beſteck 6) Ein Pleines Logis 
wurde gefunden. Näh, Schent: tft ſogleich zu vermiethen. 
hof Neo. 3 nen. (1289 Ray. im ker Ey. 


inem Yanbitäbthen wird ein 
orbentliger Jun ze, (Katholif), 
mit guten Vorkenninlſſen als 
Lehrling geſucht. Näh. Exp. 









rämien - Obligationen 
des In- und Auslandes 


en Francs 60,000, 
“ 35,000, 32,000, 
30,000, 25,000, 20,000, 18,000, 16,000, 
15.000, 6000, 5000, 4009, 3006, 2000, 

1000, 350000 & 250, 125, 75, 50,30, 20 Fcs. 
ie Verloosung geschieht unter Staatsaufsicht. 


Beginn der Ziehung am 45. Februar 
Nur 2 Thaler 


romessen) und werden 
"solche gegen frankirte Einsendung des Betra- 
Syges oder gegen Postvorschuss, selbst nach 
‚den entferntesten Gegenden von mir versandt. 
Es werden nur Gewinne gezogen. 


ewinne 












2 Gewinngelder und amtliche Ziehungs- 
llsten sende meinen ten nach i 
dung prompt und verschwiegen, 

* pr Jede Bestellung auf meine Original- 

: Staats-Loose kann man der Bequemlich- 

. keit halber auch ohme Brief, einfach 
durch die jetzt üblichen Postkarten } 





en, 
Laz. Sams. Cohn in Hamburg, 
Bank- und Wechselgeschäft, 


Holzverſteigerung 
im k. Reviere Binsfeld. 

Aus deu Staatswaldabtheilungen: Ochſenknuck, Unterpleich 
felderſee, Wildſcheuer 2c. werben 

Montag den 15. Februar l. Irs. 
früh 10 Uhr 

an ben Waldhäuschen „Waibmannzluft* im Ocfengrunbe öffent. 
lich Tr 


313/, Klafter Buden: und Eihen-Sceit, 

304,5 " " " " Knorz, 
2BAuchen⸗Prũ gel 

433, „Buchen und Eichen⸗ Aſt 

1064, m Buchen, Eichen⸗ Birken und Aspen⸗ Anbruch, 
31H Baden: und Eichen⸗Skockholz und 


—* Hundert Buchen- Eichen- und Aſiwellen. 
Bindfeld, den 4. Februar 1869, 
Der königliche Oberförfter: 
3a Völker. 





Ausſchreiben. 


Su der Spenalpflegſchaft über ben landesabweſenden Schwieb 
Sohann Kraus von Heibingäfelb ſind ſämmtliche TForberungen 
gegen benjelben am 


Mittwoch den 3. März d. 38. 
früh 9 Uhr 
dahier anjumelben und nachzuweiſen und zugleich deſſen Außen: 
ftände für Schmiebarbeiten einzuzahlen, wibrigenfall® erftere bei 
Verteilung bed Vermögens nicht berückſichtigt und letztere durch 
dem Gurator eingeflagt werben. 
Würzburg, den 26. Januar 1869. 
Königliches Landgeriht UM. 
Zautenbacher. 
Eichenmuhler. 





120220) ®in Logis von 3 

Zimmern, Garderobe, Küche 

Keller und Bodenkammer tft bie 

1. Mai billig zu vermietben, 
Näs. In ber Exp. 


1261) Ein ganz Meiner gelber 
Affenpinſcher ha is ver 
lauten. Man bittet um Rüd 
gabe giaen Belohnung. Herrn 
zaſſe Ar. T nen, 













V 
öffentlich 
we 












dortmals im Hanſe 


Almag ſolche im Alten von 
Flum beifalliige Späße. 









a4 


— —— 


8 lafter Stitelgot; umb 


Klohhokyimjärariehi dien 1 
J———— 
Ama Stedtrentamt. 


Brenner, 


— — ——————0 
Am Bormittage des 29 vor, Mis. wurde aus einem im 
Vorplage eines Hauſes dahier ſtehenden verſchloſſenen Schra 
ein ſchwarztuchener Rock wit ſchwarz überſponnenen Seib 
kabpfen und ſchwarzem Orleans-utter „ dann eine 300 e von 
Hmarıem Buckskin mit Beinen rothen Streifen um — 
enen Knoͤpfen ve kg — Verdacht fällt anf eime 
efinblih gewe 
Statur, mit vollem, rothem Gericht,’ blonden unb 
langem blonden DBarte. Diejelbe war mit blamleinenem Staub» 
fittel, ſchwar nuchener und dunkler Hoſe bekleidet/ und 
26 Jahren ſehen ⸗Ich erſuche 


Würzburg, deu 3. Februar 1869. 
Der E Unteri-Riäter, 
Rupperto . 


Ausfchreiben. 


Guratel über ben landesabweſenden Adam: Glüäd von 
Wartmannäroth betr. | 
Nachdem innerhalb ber Edklal Ausſchreihen vom 26, ae 
1864 und vom 9. Januar 1865 Mam Slüd von ſelgem Leben 
und Aufentbalt eine Nahricht micht gegeben hat, jo wurbe unterm 
8. Mai v. J. die Hunpänplanpa 160 benielben feither eura⸗ 
telamtlich ber martetelen Peridgend aA De nädften Eben beke 
ſelben gegen Caution verfügt. — 
Hammelburg, den 5. Januar 1869. > 

Önigliches Landgericht. 
Kiglug. 


Bekanntmachung. 
In Sache des Ledi Gorbfswitt” zu Suljdorf gegen Ges 
NRudk Eheleute von Obereßfeld, wegen Forderuag von 275 
verſtelgere ich im lanubgerlchtlſhen Auftrage zwangs weiſe 
Montag den 15. Februar I. rs. 
achmittags 8 Uhr 
zu Obereßfeld ein Baar Kühe, geihägt anf 200 A, einen Was 
gen mit eifermer Achſe à 50 fl. und einen 1 jährigen Stier & 5 fit 
gegen Baarzahlung, wobei ber Zuſchlag von Erreichung von⸗ 
wenigſtens 3/, de Taxe abhängig, it. 
Köntgöpofen, deu 29. JAnnat 1969. 
Neuß, f Notar 


GROSSE PREIS-ERMÄSSIGUNG.» 
LIEBI@’S FLEISCH-EXTRACT 


er 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT-COMPAGNIE 
LONDON, 

Nur ächt wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren 
Baron J. von LiEBIG und Dr. M, von PETTENKOFER 
verschen. 

Detail-Preise für ganz/Deutschland: | \ 
Lengl. Prd,-Topt 1 engl. Prd,-Topf fi engl. Pfd,-Topf, Is et Rl.-Tort 
af.5, 533, An. 2. 54. af, 1, 36. Ar, 


Zu haben in allen, Handlungen; und Apotheken. 


Ein treued braves Mäd 
chen, weldes qut kochen fann 





’. 


Im 2. Diftr, innere Gra- 
bengafle neue Rro.,21, iſt ein 
und ih allen bäusıihen Ar: | Mejanenlogis, ein größe: 
beiten unterzieht, just auiOitern res und wei fırtne Zimmer ꝛc. 
einen Bla bei eimer — auf erſten Mat zu 
Famille. R. in db. Erp. (1235 [oermteiben. 1172 36 





> 














Todes-Anzeige. 
Gott bem Allmädtigen hat es arfallen, am 6. Febr. 
Nachmittags 3 Uhr unferen innigftgeilebten Gatten nnd 
Bater, Herin 


Andreas Wigner, 
Wagenwaͤrter babier, 
nach längerer Reiben Im einem Alter von 42 Jahren unb 
9 Monaten in ein beflered Nenfeitd abzurufen. 
Die Beerdigung finbet Mittwoch ben 10. Nadkmlitags 
3 r som Quliusfpitale auß und ber Zrauergottet: 
bienjt Freitag ben 12. früh 7%, Uhr in ber Juliusſpl⸗ 
tallirde und ron Seite ber Roienfrang-Bruberigaft an 
bemjelden Tage um 9 Uhr ſtan. 


Die tieftrauernde Gattin 


Todes-Anzeige. 
Bott dem Allmäctigen hat eB arfallen, unfern Innigit 
geliebten Bruber und Schwager Herin 


Jos. Cölestin Reusch, & 
Schmieb zu Fladungen, 
am 3. Februar, veriehen mit ben Bl. Sterbjaframenten, 
im 39. Rrbensjahre in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 
Würzburg end Erie (Mordamerifa,) 
Die tieftrauernben Himerbliebenen: 
D:imund &b, Wagenwaͤrter 













euf 
an ber baor. Stantdnahr. 
Zubwig Aeuſch, Shmiet. 
3u ne Menich. 
elene Heufch. 
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Todes-Anzeige. 


Gott dem Almähtigen hat es in feinem unerforich 
lichen Ratbihluffe gefallen, am 5 r6 Mona Nadts 
10%/, Uhr unfere inniafgeliebte Gattin und Mutter, rau 


Maria Anna Hereth, 


:geborne Riefling, 
nad kurzem Leiden in das befiere Jenſeits atzurmicn. 
Diele Trauerfunde Verwandten, Freunden und Be: 
fannten mittbeilend, empfehle ich vie thewere Hingeſchle⸗ 
dene ihrem frommen Antenfen im Gebete und bittet um 
ſtilles Beileiv 
Würzburg, ven 8 Februar 1669 
der tieftrauernde Gatte 
mit feinen zwei unmürdigen Kindern 
Die feierliche Beerdigung findet Montag ben 8 28. 
Rachmittags 5 Uhr vom Leichenbauſe aus ſtatt 


werdin Gm 


5 Eugen» unb 
142 FohrenStãmme, 


100 &ichenmellen unb 


2 132?) mit ihren 2 Rindern. 


ee ee —ñ — — — 


Bekanntmachung. 
Dr am 24, v. Wis. wegen ringetretemer Hinberniffe vers 
eitelte und im Blaite Wr, 13 unter Ar. 41628 bereits verdffent« 
gt: Holza:ig an Eichen⸗ und Kösrenftämmen, Klaiters, Wellen» 
und Aıholz in ten Forſt Diſtritten „Etorbäader, Bruderkreuz 
und Pollontännig“ wirb uunmetr zuv rläſſig 
Donnerstag den 11. Febr. I. J früh 9 Uhr 
im biefigen Sirſcheuwirthohauſe abg halten, was bem 
betriffincen Kauſsllebrabern befunnt zegeben wud 





Jugleichen 


Freitag ben 12. Febr. J. J früh 9 Uhr 
im Ko ftsiftrifte Yauerntnot an Ort und Ztelle: 


311, after weiges Seit: und Brüpelbols, 


8 mebrere Arıhanjen B 
SOOSORSODONDOO bem Öfferıligen Aa ftrihe unterstellt, wozu Raufsiiebhaber eins 


gelaben weiber. 










Freiheril, von 
















Danffagung. 


Für die lieberolle Theilnabme während ver Krank: 
heit und bei der Beerdigung unferer innigſtgeliedten, un: 
vergeblichen Gattin und Mutter 


Babetta Huber, 
geb. Vulpius 


fagen wir unſern wertben Merwandten, Freunden umd 
Bekannten unſern tieigelühlteftien Dont, wit Der Bitte, 
der Almäctige möge fie vor jo ſchweren Sthidjalsichlägen 
bewahren. 5 
Würzburg, den 8. Aebinar 1869. 
'Augnit Huber, Gaftboikeitger 
393 Froͤnke ſchen Hof“, 
mit ſeinen zwei unmuͤndigen Kindern 


Verloren 


wurden geſteyn Nachmittags vom 
Rennveger⸗ Eid zum ARXeuen— 
Slactd durch en alten Bahn⸗ 
9:5 5 kleine Schlüffel om 
einem Ring. Wbgugeben gegen 
Frlennillehk.it — 
Rt, 14 ven, 2. Stod. (1319 


Verloren wurde am Mut 
woch den 3.d.M. von der Schlü⸗ 
pierleinämüble bls zum Wolltie⸗ 
erbof ein Stümmel neuer 
Zacke von 6 Stüf. Wan bttt 1 
um deren Auskunft und Rüdgab: 
in ber obengenannten Miübir 
gegen Belohnung. (1310 


1241 2) @in neues Bert 
und eine Springfeder 
matraje And wegenibrg 
ug billig zu verfaufen. 
84 arrgaſſe Mr. 4 
nen, 2 Treppen boch. 


1318) Vor unarfähr 5 Moden 
eing ein Fußſſack von Pelz, 
mit BViolelleber überzogen, von 
einer Droſchke berab verloren 
Man bittet um Rüdgabe in ber 
&rpebition d. DI. 





ifebe grofie Iudione, Kapaunen, Wild: 
— chnepfen & frifche Berigord-Trüf: 


feln empfieblt Ei 
Anton Minoprio. 


Kleie und Staubmehl 


ik fortwährend im größeren und Heineren Parthien zu gaben bei 


J. Müller, 


Sarger ſonaluthie. 





Aſchbach, ar 5 Februor 1869 


Pölnig. Rentei. 


DM. Ztrank®. 


Gaſthaus 3. Role. 


Morgen TDirmdtas Früh 10 
Un Keſſelfleiſch, Y'ittags 
und Abends frifche Leber⸗ 
würite. 


Non morgen den 9. Februar 
an WI Fleifebwaaren im 
Yadeu Auguftiweriche Nr 4 

Jacob Mayer. 


121255) Verbältniffe wegen tft 
ein Zogis, beſtehend aus 6 
Zimmern, Woilerleitung, nebſt 
allen Bequemlichfeiten auf 1. 
April aber 1. Mai au nermier 
then. Näheres 3. Difte. alte 
Tr. 56, neue Mr. 27, über 2 
Stiegen 


Ein orbentlider Junge kann 
fogieih im bie Pebre treten bei 
Kafipar Zeifiner, Glaſer— 
meilter. (1131 3c 
1316 32) @iue abgeicblef: 
fene Wohnung von & 
Simmern, 1 Salon und 
allen fonfligen @trfor: 
derniffen ift auf dem 1. 
Mai zu vermietben. 
Difte. Mr. 334,85, 


Die laudwirthſchaftlichchemiſcht Fabrit von 
D’Avis & Klein in Ingelheim, 


Gontrol:FHabrit mehrerer — ben Vereine, enpfichlt ihre fünfts 


en naer: 
Rnohenmebl (rohes und arbämpftes), Enperpbospbat, Ralifalge, Wie⸗ 
fendünger, Weinbergsdünger :e. te. 

unter Aagabe und Sarantıe des Gezalted 


Niederlage für Würzburg und Umgebung bei > 
Spediteur Anton Fifcher in Würzburg. 


Pieifenerde und Kreide iſt zu billigem Preis]1321) Fin Logis von 3 Zi 
zu haben am Mainquai bei —— 


bis 1 Mai an eine ruhige Fa— 
Gebr. Brod & Mehling. 


milie zu vermieihen Näh. Erp. 
Dos in Stabel's Verlag 





&ervelatwürfte in, Wärhurg neu crfäfnee 
in befter Qualität und allen Groͤßen empfichlt biUlgſt Eine Stunde in der 
J. ©. Schwab, vorm. Zink, Faftnadıt 


praemüber bem Mittelähndierhof. 


Sardines ä V’huile 
in S ", Original: Büchfen, A 18 Er., 
— 
Gg. Jos. Mohr, 
Schuſtergaſſe. 


„„ »or dem 
allerheiligſten Herzen Jeſu. 
Eine fiomme U:cdung, ben Glaͤu⸗ 
bigen gewibmet, von P. Qubm. 
Gofa und mit bifhöfliher Gui⸗ 
beikung überfegt von DO’ Byrne 
2 Bogen in 16%. Preis 6 fr. 
:d. 2 Sur. wirb befleus em 

problen 


L 223 BARS 









ift bei mir bie Otıra au be- 





er Geldonfel. 
Poffe mit Gefang in 3 Aftem 
und 7 Bildern non E. Bohl. 
Donnerdtag, den 4. Febr. 1869. 


Abonnement suspendn. 
Aum Beneflge ber Frau Hain» 
Scänaibdtinger. 

Die Afrifanerin. 
Große Oper in 5 Alten vom 
Meyerbeer. 


Harmonie 


Von morgen Diendtag am 
wirb nebſt bem Bier ber 
Mär’ihen Brauerei dahier auch 


Lager⸗Bier 


vom Gpatendräu in Münden 
verabreiht. Zu zahlreihem Bes 
ſuche ladet aan ein 


Bär, 
Wirthſchaftspaͤchter. 


Platz’scher harten. 


a 777 che Kardi, Artifchoten, Blumenkohl, —] Het ſtnachts · Montag und 
Nadieschen & Kopfſalat empfiehlt Eine Zehrlingsitelle — ar. 3 


Anton WMinoprio “ 
— — u... 22a * sen mirb ru a n zmuſik 
Wohnungs⸗Veränderung. 3 ungen: mit araokenuteitt 


’ 
: = — * r 
beehre ri hica.ıt, een meinen Freunden unb Bön- Menſgen aus einer dieſigen vozu freumbitait einlabet 
nern bie ergebeuſte Anzeige zu macırn, daſt th meine Wohnungf familie. A Joh. Feineils; 
Franz Messner. ! e 


in der Glodengafje verlafien umb eine neue Wohnung, Yanggafj? 
1305) Sin Zogis von 4 Zim ; HutteM’scher Harten. 


Nero. 531, m Hide des Herrn Weinwirth Feſer, berogen hate 
Ar das mir bisher qeisenkte Vertranen beitend dankend, bitte N 
B ’ ern, Kühe und fonjtigen er) 
forbernifien it wis 1. Mat zu; Heute Montag und morgem 


J 
* id, mir dasſelbe auch in meirer neuen Momung zukommen zu 
| Iafien. — — vr sermierbe-, Manberdad:reritrage ; Diendtag: 
C. Brückner, Schneidermeiſter ir, |“ "Große närrifche 
r 4 a 
B x e anuntmachuug. 1315) 4. Dir. Air, 4 = tanzmufik. 


| Fa Folge ger'ch licher Berfinums nerfteiger 45 Rererpfarigefie, ift ein Logit‘ Anfang 3 Uhr. 
F Mittwoch den 10. Februar 1869 * zorbeen — auf den 1. ungen Dienstag präcid 12 
ttat 0; zu Dem Uhr Radid: 
Be Vormittags 9 Uhr Begräbei 
| 


2 u a — — V ierliches 
in meinem Amts zimmer nach Maßgabe ber einihläsise: Be: 13039) Fin Logis von 3 Jim: Beier 
Rimaungen bed Brozehgeieged vom taüre 1937 uns nat $ ühlmern, Rüde se Hit im ber a a te 
des Hop. Bei. bad Wohnhaus Haus Nummer 217 bes IL. Tinrüſts melajtrage Wr. 34 reu zu veraf_ ebenit * us⸗ 
dasier, Vi ro 729 au 19 Dig, geſdabt auf 500 fi mietben. Ben Ar Rus iſter 
5 Die SHiyumyd Urkunde mir ber närrrenr Beihreidung des r — ref : ent . 
ES fraglichen Wohnhauſes Fan in meinen Amesziauner eingeleben 1304) Banderttrape . 2 
5 merben. 10/2 rechis wird ein junger, , Humüble 
3; Würzburg, deu 8 Jannar 1869 habſcher, zimmerreiner Sunud * 
N Steidle, t. Ratır geſucht ——————— 
— — — roße e 
i Seſtorbene. 8 
—* Bekanntmachung. a a air 2 Tanzmufitfk 
a F par Arnold, Pripatier 72 | + 
3 Die Meligionslebrer:- Ke Voxſängeérſtelle dahler x. — Maria Eitfa Ditler, — — — 
pr | wird Hiermit zur Bewerbung innerbalb 14 Zagen auda: | Aupterfgmichätinds, 43, I. . Berpoldsgertcen. 
m Yhrleben. — Mar bEndres, Statiendbic- '4320) Heute Monte 
£ \ Dir faſſionsm Ahin: — fl. nun nerdfind, 6 M. &. — Babeltaı ufifalifde 
Wohnungbent tänıgun,, dad Holz zur Bebeigung der | uner, Gaftyofbefikerdguttin, 23 ) 
L_. Keligionsieule unb wir rerscı laut S+meindebeichlun De nn Wan! Abendunterhaltung. 
Söbelslehn. 
Moran Dienstag 
Tann, auch iſt far einen beiädigeen Mann Gelegenheit ſih darylı Ta — Tıanı Helm, Gärt: septeitit. 


ME no eine perfönliche Zulage von fl. 30 baar jührlim Sonn Lippc«s, Pıfnbuerin, 73 | 
d a. x 1 
Privat: Unterricht Nebenverbienne zu erwerben ner, 61 I. a. — Soienh Hop! Em gelbes Dündchen, 


L * geleiſtet Sartz Her Bart ; 
pi Gewünfht wird, day ber Leh er auch die Schädterjunftio:. heı3eb.trau, m ee u 
Sommerbaufen, ben 7. ‚jcbruar 1868. mann, Masre relie: 8'0hn, 19%, *(Shraup), iſt zugelaufen 
+ > —* * 3 a | Br] 
Der iſrael. EultuseBorjtand. 3. alt, » Rüb im der Ep 


m u yussı m; ın u u peu u "7-5 DE WICBHE 























nerjeße, weld: mit andern Aceiden ſien circa fl. 120 einbringen | ;, :cobi, Ta,uiorst.nd, 7 3. 


2a 


nd - 


—— Qo⏑— 


er Tg | „opuungs-Berändernng: 


i bay ih meine e Wohnung, 5. Dft Nr 11 Spitalgafie, 
Dumas Den D. Febr. in ae — ver aflen uub u A in 4 —* Nr, 25 men obere 73 wi 
ar b e aafje bezogen babe, Dantend für ba8 mir. hiöher nefchenfte 
zur neuen Welt. Vertrauen, bitte ih auch um fernered Mohlmwellen und 
Das Comite Relommanbarion. 

ai —8 empfehle 3* in —— — Arbeiten, here 

! oͤn und qut unter rung dienung verfer 
Malz-Extract —* Auch merben oDe Beſtellungen in. meiner alten Woher 


von Job. Soff in Berlin empfieblt y ung bei frau Unna Wernklau, Sleiverhänblers: Mitte « 


- freundlich entgegengenommer, Hohndtungsnoll 
Wilbelm Simon, Georg Cchworzmann, 


ce) Bihbornfirafe, * ae 
Ein zu einem Delonomiebetrieb geeignetes - lie * — ⸗ 
Anmweien iſt in hieſiger Stadt unter ber Hand ’ Hefenbier, ; 
zw verkaufen, ausgezeichnete Qualität a Maß 6 kr, aus ber 


Dasfelbe eignet ſich auch für den Geſchäfts — 
Sting Bash, a * ——— wird von heute an 

ollen gefälligſt ihre Adre Be — 
unter der Ziffer Nr. 124% in der Erpedition eorg Ninnagel, Reftaurateur, 


abaeben. 1402 Ge Büttnersgaſſe. 
Ganz ſchweres Baumwollen Tuch, C · W« Almeroth in Sanan 
eigenes Fabrikat, emmpfichft ſich Im Auffärben von 
empfiehlt am ſebr billinem Bretie : Kirchenparamenten u. Möbel: 
Joh. Kul Webermeister, jtoffen, 
u A Schu erga e. unb garantirt bei fehmellter Bebiemmg fir brillante Tarben und 
fein ſte Bet größexen Parthien können beſondere Pre #= 





En VORREITER 
Preismedaillon Paris 1867 


Starker & Pobuda 
in Btuttgart, 
Defcranten des E.Württemb 
Hoſes und J. Waj. der 
Körigin von Hollaud. 
empfeblen thre 
ald vorzüglich ane fannten 


Chocoladen. 


Zu haben in WBürz 
burg br 


nite 
ermäßt 
4 






les Cuſchans 


Tonmufit 


obnung von 5 bis 6 
immern mit entipre 
enden Beguemlicd fei 
ten innerhalb der Stadt 
1 1 UAugnl] Uner 
ietungen unter @. H. 
Ar 1294 in der Expe 


gungen bemiliat: werben _ 
'age bei A. Rügemer, Gde ber Herrn⸗ und Eich⸗ 
hornſtraße [3 


Pi uiG 2 SER —— 
Mit Genehmigung des fänte!. Staats: Minifteriums des Innern. 
(Kreid Amtöhlar Nr 109 oem 19. Dezember 1868.) 
Miederlage 
ber 


Redlinger'schen Pillen 
(e) Hirſch⸗Apotheke in Würzburg. 


Es mirb ein ſolides ein 
faches Mädchen als Ya 














Masfen: Anzüge in je 
ber Bande find zu Haben 






















. BB. 5. Göpfert, nerin geiudt in das Rurımanen | Semmeldsaffe Mro. 12 nen, 
a jene sefähign @, 5 a. Gertäit von j cine — bech. (1255 26 
30000..10000 33 ee Balth. Schmitt | Sorsen ii ber II. Jahr: 


am Wicrröbrenbi unnen gang ber 


Verloosungsliste 
über alle im Jahre 1868 ges 
genen Serienloofe, ncbit Vers 
ooſungstalender tür 1869 er⸗ 
Ihienen. Sie wird gegen 12 Er, 
Württ, oder frembe Briefmarken 
franco auaefarbt von A. Dann 
n Stuttgart. (162246 
ee ER 
1288 30) Ein neuer Lat- 
tenzaun mit ſtarken Pfo- 
iten, 80° ang, ‚6° had, 
nebjt einem Hühner⸗ und 
Entenftall, ſämmtliches 
noch ganz neu, find zu 
verkaufen. Das Nähere 








finb grgen gute Eicherkeit aus: 
zuleihen bet 
Earl Ebr. Richter, 
Gommiflionds-Bureau, 
innerer Biraben neue Neo 21, 


EEE — — 
968). AB bs 50 Fuß ſchon ae 
brauchte bleerne Leit: Mohr 
werben zu Raufen gefucht Näh 
bei Gaftwirtg Diet bibier, 


Odontine 
zum Reinigen ber Zähne bet 


Franz Qußla. 

1286 4 ware biemit Je— 

— em Sohne Jo⸗ 

fepb Sauer irgend vmas 

u —* en a in 
13 J 

Mr Cine n Bine Zahlung 


Zellingen, im Februar 1869 
Andreas Sauer. 






———— N 
eparalur» Anjtalt, n ber , 
mitleren Wölergafe Mr. 18. |Ncer eh 
3a) A. Stark. ler, zu Wein geeignet, find auf 
— — TEE au vermiethen. 
1262) Schon vor längerer Zeit ! 
zing > —— NEE ___ WE BER 
inmendig nit E. A. 1850 ge: 
— —— Wer den Geſuch. 
elben er Erped de Blite. 1287 3 in im aß 
fbergibt, erhält eine gute Be: —— ne Bar 
= er 
euie wird a eidafte 
Stedfilhgaffe Nro. 4 ift eine fee w gefucht. äh im 
Eslaffr e für rt der Exped. 
el. je 






























1185 36) Ein orbentligen 
1149) Pu - ganz gute unge kann in bie Lehre ire 
neue Violine, für einen An: Itun ber S y $ A 
ee Kofepb Seimbeck, Burkarderjtraße Nr, 34 
Rah in ber Erp. Eonbitor in Dittelbag Ineu, 


Druct unb Berlag von Spnitab: Bauer in Märkum 















(Ben Beilage ). 


Zeilage zu Nr. 33 des Würzburger Stadi- und Landboten. 


zz — —— — — 


Wichtig für jede ausfrau. Allen nan kſagrug Februar hierortã 
— — Se. Sarı Safleeichent mus Belt] ausgebrogenen Brande fo tifige HAlfe eiften, wirb Hiemit, ber 


Dant audg: efonsere aber fei Dan ben 
Ti enüberleefflicher Satan au Gafee bei bebentender Er-|Fraliähte Ar. Iptodien. 
en au —— ale und Inder ift in %/, umb %/, Gemeinden Gerolbähanfen, Kinhbeim, Kieinriuberfelb, Wibertd- 


. Saufen, Uengershauſen unb Oberwittighauſen, weile in rühe 
Pfund Badıteu au haben bet ben Herren: menswertheſter Be in ber Roth und ir en 













in Bürjburg: | in Narlſtadt: M 8, ben 4 drnar 1869 
‚Sääflein, Garı Chr. SAmtit;|F. ©. Bfeufer; Friede. Kicker; 008, ben 4 ifebruar 1869. 
% late; Fra Schmitt ; 3 in ie Die SGemeinde-Bermaltung. 
An Marftbreit: Gg. Rohles ; GT TEE 
IM Run; Hein bi] im Marktheibentein: | Warnung vor Täufchung. 
in Ocbfenfurt: Jof. Flaſch; JM Muppert; 
Juft, DHL. Bokeıt; in Qrichfenflader |, Manden Räufern baummellner Gtridgame ift «3 vieke 
Dettelbab: "oe r. Fittbauer ; ’ ſchon aufgefallen, ba bie Stränge und Kadeichen von 
@g. Gdert; Frı. Mai; * u Jahr leichter werben und bay c# f&on heute darin jogenanmte 
in Ipbofen: „in Geroljbofen: Wiertelpfunde aibt, welche in Wirklichkeit kaum 
%. ©. Weißenieel; I. 8. Weigand; E Lang; ein Mchtelpfund wiegen. 
in Mainbernbeim: in Stadtſchwarzach: Um nun jeben in Die Sage zu fegen, fi vor folhen Käufe 
I. F. Samitt, Eonbitor; Aug. Böhm: ungen bewahren zu können, maden wir bierburd bekannt bat 
in Bollab: in Werned: feit dem 4. Ofteber vor. 38. alle Gtridgame umjerer Kab 
3. Joſ. Leininger; J N. Schmitt; Carl Röſer; jun vollem Zollgew! gehaspelt find, ſo daß 
in Urnflein: in Münnerftadt: 100 Errkage 10 Kuno Zollgewicht, 
Heinr Selner; Rud. Dimmling:H.5 Winkler. 40 4 A 


41 Strang "a u P 
wiegen. Muf jehem AOpfänbigen Bündel, "jebem öpfünbigen Pad 
ober halben Bündel und jebem Falbpfündigen Vadete firht neben 
unferer Firma bie Angabe bed Inhalte an Gewidt u. E em. 
Gebleigte Garne haben in ber Bleihe einen Heinen Gewichts· 
verluft erlitten, bie Fabenlänge iſt natürlich babei unser 
geblieben. 

Barmen, 15. Januar 1869. [519 2c 


Ermen & Engels. 


Die eleetromotorischen Zahnhalsbänder, 


das * bewährte Mittel, das Zahnen ber Kinber 
feicht und fehmerjios gm beförderm, jowie bie oft mit 
—5— Gefahr verbundenen Zahnkrämpfe angenblidlich m 

eieitigem, werben negen Poltvorigup a Städ fl. 1 — allein 


ädht verſandt von 
Albin Zell in Aue 
im ſachſ Eragebirg. 
Eommiffiondlager werden gegeben. 


nn 

Das fleißige Hausmütterchen 
ift bie einzige Mufter- unb Arbeitäzeit Frauen de 
Töchter * Br Be ie hocher Mittel 
noch Zeit haben, für bie Vebürfniffe ihrer Haus haltung bie 
glänzenden norddeuiſchen Journale zu berathen. 


Einfad) Praktifch und Billig 
ift fein Programm, da ifm während ber kurzen Zeit ſeines 
Beftehend in der Schweiz durchſchlagenden Erfolg errungen. 

Monatlich eim Heft mit vielen Holzjänitten, 3_ Scqhnittmu⸗ 
fterbogen, Modebild und volksthumlichen Ersäblungen von 
MWildermuth, Koh, Höfer, Ruhlopf u. a. m. reis per 
Seft nur 15 Pr. (ein Jahredabonnement fl. 2 30 Er.) 

Au beitehen und einzuſehen bei allen Buchhandlungen 

Inſerate & 30 cts. bie aeipaltene Zeile nehmen allein ent» 
gegen die Herren Saafenftein Me Vogler in Zürid unb 
Bajel, Frankfurt a M, Hamburg, Wien, Berlin 
und Keipzig- (968 26 


ee SE FTERTDE ei 
35 1186] Ein elegantes, möb- J1281) —— mit Mobr, 
ln ies 5* iſt in der neuen Benenf« ‚_ Ebiffonier, 
Bahnbofftrake ſtandlich oder 1.|Mleider und Stiefel werben 
März zu vermieten. N. Err. billig verfauft. NA. in ber Erp. 
1265) Ein Ihönek Wohn: |1207) “iu Immer mu 1. 
baus mit 3 Mohnungen und| Rüde tft auf 1. Mai_zu vers 
Garten ift billig zu verfanfen. [mtethen. Auguftinergafie Neo, 
Näh. in ber Erp. 6 uen, 


Haupt: Lager für Ober, Mittel: und Unterfranten: 


Job. Bapt. Schubertb in Bamberg. 


Geihäfts-Empfehln 


+ 
NRachdem ib die Eamenbandlung zum — 
Sans in Franffurt a. M., Marft Mr. 24 über 
nommen babe, emufehle bei herannahendet Saſſon den geehrter. 
Kunden obiger Hanklung, fowie ben Herren Octonomen, Lanb: 
wirtben und Gartenbefigern alle Gattungen won: 


Gemüfe-, Blumen, Feld-, Gras, Klee 
und Waldjamen 


en gros & en detail ınter Zuſicherun⸗ veelfter und billiafter 
Bedienung. Preis Berzeichnifje ſtehen gratiß zu Dienften, [941 2b 
Georg Andreas, 


Eorfetten $ Erinoliuen 
empfiehlt billiajt 
G. Lochner. 


enerfefte Backſteine und 
Kofenplatten empfieblt 


J. B. Ehhrenburg. 


. 
Inferat. 
PNöttingen. 

Wer an bie Verlojienfhaftämafie bes am 1. d. Mis dahier 
verlebten Herru Stabipfarrer® Pott eine Forderung zu maden 
hat, wird biemit aufgefordert, binnen 14 Tagen, von beute am, 
dabier zu liquibiren, inbem bei verfpäteter Aumeldung bie An: 
fprüche nicht mehr berüdfichtigt werben können. 

Zugleich werben alle Diejenigen, welde etwad von bem 
en Erblafier in Händen haben, erſucht, in gleicher Frift das 
elbe zurücdzugeben. 

Röttingen, ben 5. Februer 1869. 


Das Teitamentariat. 


1282) Im 1. ober 2. Diftr. [110 536) Semmelsſtraße Nr 
wird ein Pleined Logis von 41 neu fit eine Mezanen: 
2 ober 3 Zimmern auf 1. Maiſ Wohnung, beitchend aus 
von einer Heinen Familie zul3 Zimmern, Kammer, nebit 
miethen geſucht. Zu erfragen] Waſſerleltung und allen fonfti 
im 2. Diftr,, innerer Graben|gen Srforberniiien, ger 1. Mai 
Nr. 49 nen. au vermiethen. 


Auf allen Audſt Uungen Haben bie 
Brust-Bonbons 


oflteferanten Franz Stollwerk in Köln über ähn- 

als Syruße, Frtrafte, Baftillen, Paftın u. 1. , 

go baven getragen, ein Berncid, daß diefem Hands .\ 
mittel ber unbebingte Porzıig gehiikrt. 

Doflelbe, über ben ganzen Continent verbreitet, pt ſich DOrigtr alpädgen a 14 fr, in 




























burg bei BaLiRinrerie, tde an owie auch bei 
een chneller, a be eustadt a/8. bei Otto 
ein erg Schnell; 

— Grosswallstade bei a bereisenhelm bei Apo⸗ 
3 nn, Engelapo ühn; tbeter Wenzel; 

feld der, Bsr: Grosswernfeld bei J. Ochsenfurt vi Apotheter 

en : &. Mantel; * SHocfletter RO 
« ER ‚bei reiber 
IS. Ebert 19 Ant. Sr: we.; 


Heidingsfeld bei Apotbeftt 


ne, ; 


—— 1 bei Mich, 
Aub bei Npois. Bietrie, — oppenlauer ti 
2. Hilders :ci £. 
ae 


Kopp; 

chsenstadt hei Apoth. 
&benauer; 
emilingen 
aab; 


en u op: Hof heimi b:i 
Jäphoten ba 4 
wergdneim bei W. Sam:| ieel; 


ofsheim a/Rn. bei] un SG. 8. Funfier; 
2 ach at. beifikteinkeubach dal h) 
a rg an 8 Mrait. 
Gran; Niegel jun.: Miller; Röttingen bei Ay. Auer; 
Bräckeenn ——— gr ‚heim bei Sd.Inudenhausen bei Apoth. t: 
tb; Kleinwallstadt bei MD. Vanzerbie bieter; 
sem bei Apo: —— — —— * Apoth. — 
x Barthel; gs 2 
bei Aboth. Rom: Scheidemantel; Schweinfurt ve 
tan»; Königshofen bei G. a] Gleier; 
2 Ibach ‚bei I. Schäf:| Einſtädter; Sommerhausen bei Apoth 


— u Ritt; — R33 Beunt 


aun; 
ee Bd Serpfer; 3.€ 


gen bei 2, Senfinger; 


€. |Stadiprozelten bei 
Buttner; 






Apoih. Zhlirieneck b. J. Reugaf;] Wohnung 
impatrbi®. S.Chwab Regen nebit allen Erfordernifien 
othenfels bei Apstheler [und Garten an eine ftille Fa⸗ 








Wurzel-Reben 


von Meinbergd- und Tafeltrau- 
ben werben mieber in großen 
Quantitöten aus meiner Rech» 
iule abgegeben. — BVerzeich- 
nifie fieben francn zu Tienften. 
MieBlod, * en.) 


onner, 
1156 20) 


Rebfänltefiken 
Zu vermiethen 


tft eine abgeſa lofſene Wohn⸗ 
ung von 4 lackitten und tar 
pezirten Bimmern, Möthe unb 
ſonſtigen — an eine 
rubioe Familie Bis 1 Mai. 
— Graben, 2. Diſtr. Ar 
(914 3a 








bei Apotheter Zu vermiethen 


iſt auf 1 Moi eine ſchöne 
ven A oder 6 


milte in ber — — 
(12 


Nr. 3 


rät, Ein Laden nebft Raben: 
Be an einet fehr gangbären 
traße ft po 1 Mat ın ver 
megthen. üuf Werlangen auch 
Wotnung Näb. Erp. 


1269) Es it ein Logis mit 
brei ineinandergebenben Ziumer 
unb Küde aui ben 1. Dat zu 
vermirtben. Näh. Ero 


Stätten bi ©. vn. Geäbte Mechaniker fin- 
arliheı 


ı Beicäfligung in ber Ma— 


ihiner-MWerkhiätie von Web, 


Mainstockheim bei ©. Sulzheim bei Mpotbeter[ Burger, F Brinnenmeiker 


en bi @. 2. Markibreit ki ipork. Sof, en ie 
r Kpon.| „meifter v MR. Darlapp tige Genheis m bi jet 
Saberfad und Q. — n Markt —— halt ri Ne) u Sutter, Eier, er, 
ter ir.; ce —— — Audit atyen ee ahr F 
bei Ipothelr] re * — heidenfeld bei sikaen bei Apotheter W. — ok zu Er 
SsyE e ’D oitenho 
lea” Hoötheter mare an —* dei | W weich bei Apoih. MN. „.' Gtolberg bet Hadın 
FE @ekeiffin ; f — bei, Meyer; nn ae 
dere in Ri Ei — — bei Apotheke: —— —5 —— Dr * 
€ ent 7 r 
Sersieia ve S. Eduß meiricnbtadt bi ©. 8. En. Dem: france rfferiren. 9465 2 
ler; def Ei bei Mpothefer| bardt; 973 30) Ein ngpothetenfapital 
©Srossrinderfeld bei €. rmer; ellingen bei G. &.|von 6860 fl., auf ein hiefiges, 
@dweiger; Hünnerstadt bei Apoth —— lein. us liches Anweſen ju 1. 
Grötzner; 9— J. P. Pöllath. — * Het, — zu * 
— — — — — —————— ten geudt ereS Im L, 
— 11252; Ein LZandbmädchen]| Diiir. Nr. 266. 
Belanutmac un. mit guten Zeuguifſen, weldes 


Die Omtenmhrtbfgaft im Scirkbaufe darler fol vom 1. 
M 1869 an auf weitere drel Tobıe v.p: Kt werben. 
fitragenbe wollen ihre mit Ausmeiijn: über Brirıbötapt 
10b, Sum und Geſchaͤftsgewandibeit belegten Dfietie biE 
Tängftend 15. Februar 1869 anher ernreiße: 
g gu Grunde gelegten Bedingungen tönnen 


Die ber Berp 
Hug bei'bem —— — Borth eingele'en werben. 
. Mirburg ben 23. Dezember 1868 (36 


Der Ausſchuß der Schützengeſellſchaft. 


1275) AS0O Fl. Kapital Anb 1270), Eiie ju ge Freu Fuge] - 
in biefiger — andzuleihen. inige Mormsr enfir. Nah im 
Man ım ber Ep. b 


er Erp. 
— 22852 


ſgon bei anitänbigen Familien 
ge.ient, wünjd' alt Haus- aber 
Kinbder mäbdhen eine Stelle. Näb. 
bei frau Schwab, obere os 
bannitersafie Nr, 20 neu. 


1259) ı ın Logis von zmel 
Zimmern und übe iſt anf den 
41 Mat zit vermictben außer 
bald des Zilerthores Yir. 7 
774 3c) Fir Babderlebrling 

whhd geſucht. MAR Ir 


Drue uch B ra; von Bonitas Bauer tn Mürzbura. 





121035) Täglid ıt warme 
Milch Imal Fruh ned Abends 
‚u Gaben vom Kof Puſſeneh im; 
ans wied ſüßer und faurer 
Nahm verabreidht im inneren 
Grabesaäkden, ?. Diitr. Rr. 6. 


Ein freundliche” Logis von 4 
Sim sen, NAuchidtaufden Main, 
Kücde, Magdkawmtaer, Waſſer⸗ 
lung uud ſonſtigen Bequem⸗ 
I hfeiten, ft bis 1. Mai au 
vermiithen. N. i.b. Erp. (1171 





Bahbnzüge. 
1, Würpurgedamberge frankfurt, 


Würzburger Stadt- und 


2 


Ss 


Landbote. 


. a 
Abgan ——— 
* 


81u. 
ou. 4.10.50 9. 





Unkunft dv. Franffurt: Courz 2 . ‚SHSOM-Redm. u. TIL 4ER 
VOL HL E WEL TTILEO N Fri. Wen —— vr} Anlunftton Ansbad: —* 
re 70.85 M. iv. Citerz. 61, ee it — Mb — 

— — — —4 SR \ Güterz. EN. 45 M. felih u. LU. 24 MR, Borm, 

— Eans Bea 4:5 SC WER IV. Wärzkurg$ei 
——— — * 
16 M, Mbrd, Güter, IN. LOS. hübu TU. AN -‘, A * a — * 
80 M. fe. 2 —8* er en a 15 R. früb, 10U 80 M. Borm, 1X 55 M.w 

Unkunit v.Bamberg: Ecmelz Zu Br. mM MELDEN 
ZOM. Abbe. Vofiz EU. 1OM. früh 1U.ICH. Ahr miete |. RE een 
Mitt Sit. SUSE DL Mb u 1 DEM. NHE. EEE 15 —— Septere nur nad) Fe 

— On bu mn une Yon 9 ER RRBn „ Anlunftv. Heidelberg: Sing TH 
Bm. itt Sch Brn.Bu mM. Urs Toftz 7 f N ee — Yb SULEM 100,5 
NEON. Borm. u 12 U. 15 I. Nacıe, @literz. —* — —— en * eg ei Borm.. 21.35 a Nadım., 6 450. 05.4.9 
«U.SM früh 2UI0M.Nadm. u, BU, bbe. . . TER * 1.35 Di, Nacht. Ghterg AUDI. frlih, OH, 

U. Würburgellürnberg. og IT reg = 10M. Born. u. 2R. 35M. Nadıım, 

Ubagang nad Nürnberg: Comp EM. Unfunft bon Nürnberg: Eqhnebzug 9 I. 85 . 
10M. Vofs.s LU. Früh, Olten. 5 M. Bormitt Poftzug 11 U, 45 M. 8 Poftomnibusfahrten nach 
MLIOM. früh, IN. Borm, 4 N. 40HM. Nadır, u. 25 M, früb, 12 U. 56 M, Mitt, 5 u. 25 M, Abb, Arnfiein 545 IE Abbe. Eſſelbah 4 u. 
undf8 1. Abenbs. und 9 U. 40 I, Nachts Euerhaufen — Röttingen 8 U. 3OM. Rachen. 

AM 34 Dienstag ben 9. Februar 1869. " Buveiundzivangigfter Jahrgang. 

Neueſtes. Bureau wirb in kurzeſter Belle buch ben Vorſtand bedfelben 
vermittelt. . Münden, den 29. Januar 1869, (gez). Ludwig. 


Wien, 8. Febr. Prioatielegramme ber Mbenbblätter 
melben, bat daB mine ariegifche Eabinet Zaimis bie Declaration 
ber Eonferenzmädte ald Programm angenommen hat. 

Sendon, 8. Febr. der „Mor Pofi” Bat ber 
König von 33 bie Abiı en abandankır unb 
anb —* Vorbereitungen zu ſelner Abreiſe zu treffen, im Falle 
der MWiberitand beB Wolt-8 fortbaucre, 





Zaatueuigfeiten. 


Der Minifterialrot) im Minlfiertum bes Innern Heinr. 
D. —— wurbe zum Staatsrath im ordentlichen Dienfte 
ermannt. 

Königlige Nerortnung, bie Erriätung einer ftatiftifegen 
Zentraltommifiion betr. (Schluß.) 7) a biefem ehe bat 
fie a) atue ſtatiſtliche Erkibungen, fomie Ergänyungen ober Be: 
fSränfungen ber bie her ftattgefundenen, nad Umfang unb Pe— 
riobizität zu beantragen; b) vorzufglagen, welchen Antheil on 
den allgemeinen ftatifriigen Erhebungen jedes Etaatäminifterium 
u übernehmen, donn ob und in wie meit bie lekten Zufammen: 

elungen das fiatiftifhe Bureau ober daB betxeffende Staats. 
minifierium zu wachen bot; c) bie gr zur Ermittlung 
ber Radftihen Daten zu beralhen umd im Einverftänbniffe mit 
ben bezügligen Staaiöminifterien feftzuftelen; d) barüber zu 
maden, daß bad eingehende Material im ftatiftiiden Burrau 
glemmın, serchit, bearbeitet und veröffentlicht werbe; e) ben 
taatöminifterien bie ihnen bendthigten ftatiftijchen Anfilüffe 
auf kürzeftem Wege und in möglidfier Volftändigkeit zu liefern 
bie ihr vom benfelben ihm in biefer Bezichung zulommenden Anf 
zu vpollzieren und über vorgelegte Fragen ten au er: 
fiatiten ; £) in jeber Nidtung dahin zw fireden, baß eim einheits 
liches Aufammenmwirten zwiſchen ben verfhichenen Zweigen ber 
Stantäverwallung und ber abminiftrativen Etatifiif flattfinde, 
2 Die Zentroftommiflion — ſich regelmäkig einmal im 
onate; außerordentliche berufungen veranlagt ber Mor: 
figenbe. Die Mitglieber derſelben verjehen ihre Funktionen an: 
an 9) Ste entwirft eine ber Genehmigung des Staats: 
uinifteriumß des Kanbdel® und ber öfjentligen Aıbeiten zu un 
terflcllente Geiäftsorbnumg, zur Regelumg ber inneren Ange: 
—— und ber Geſchaͤfigordnung. 10) Die Gegenftände, 
über melde das Gutachten ber Benttallommi 
minifterien verlangt wirb, find von den Vertretern berfelben bem 
Torjigenben anzuzeigen, welcher fie durch Aufnahme in die 
Togedorbnung für bie nägfte Sikung zur Verhandlung bringt. 
11) Der Berker mit den Staatsmdnifterien erfolgt auf fürzgeftem 
Wege durch münblige Mitiheilung der bezügliden Vertreter. 
Säriftlige Kommunifation mit denſelben vermittelt dad Staaid- 
minifterium des Handels und ber öffentliden Mrkeiten, melden 
au biefem Sry bie Kommifjton Piotoloilaus zug, in wich tigen 
Faͤllen cht vorzulegen hat. Der Verkehr mit dem ftattftifden 


ton non den Staats: [1 


(ge3.) v. Sälör. / 
MR 
rent m R £ 
amtäbiener in ünerflabr, verfcht. * + FE 
Ton bem Staatäbeitrage für proleſtantiſche rers· Mitte: 
wen unb minberjäßrige Doppelwalien biehf. des iſt ſar 
bad Jahr 1868 eime volle Rate auf 165 fl.‘ fefägeicht 
erforderlie Zahlungdanweliung bereits erlaflen morten. 
Es geht bad Gerät einem geftern Nachnittag 
einem — a Gans ** —e 


ftatigehabien pi er ia bie töbtliche Verwunbung 
( EL 


bed Regteren zur Folge 

* Ob&fenfurt, 8. Febr. (Eingefanb 
Stabt fängt an, Gropftabtd Regungen tn ſich 
allein, ba nädilide Einbrüde im bem belchteften Straßen bei 
Brilfantefier Beleudtung verübt und verſucht merben, fo hat fidh 
auch ein Eonfortium von einigen jehr wohl belannien Raufs 
bolber bie hertliche Aufgabe geftellt, ahnungtles auß ber Ges 
ſellſchaft nah Haufe Gchende auf dad Er e zu infwltiren 
unb nieberzufglagen, — wegen argıblih preußenfreunb» 
licher Anſigten. — Es wäre durchaus nidt wünſchenswerth, 
bei und ülolitniſche Zuſſände bei uns überhandnehmen zu ſehen, 
deßhalb meg dieſer Fugerzeig am Platz fein. — 


Zur Gründung eines bayeriſchen Zwelgverelns des deut⸗ 
(dem Müller: Verbands ſchreibt das In ber Borberſammlung 
vom 12. Januar eingelegte pıov. Komite eine Verfammlung im 
Nüınberg cuf ben 28. Februar und 1. März aus, 

Münden, 7. Febr. Nbgeorbneter v. Neumayr Hat baB 
Referat über bad chica 200 Mrtifel umfaflende Einführungss 
Gefeh zum neuen ee vollendet, umb basjelbe gelangt 
beute zum Diuck, jo boß «# im naͤchſter Zeit im Gefepgehungde 
Aut ſchuſſe zur Beratbung gelafgın fann. — Bral R 
v. Ehrent hat bad Meferat Über dad Berggeſetz vollentet; ch 
— von * —— —— —— ber Beſqlüſſe 

er Kammer ber Abgeorbn antrag, 7 

Münden, 7. Febr. m dem neuen Milttärfirafprogefle 
ift eine in Beyeın ganz neue Einriiung getroffen, nämlid bie 
Auziehung ron Setämarnen bei Aburtheilung von eg 

bei ten Militär-Pernlögerichten: «8 fungiren hiebel - 
Gejämworne;. kei Berbreden wird ber Wahrſpruch von 12 Ge 
ſchwörnen abgegıben. Zetrifft die Anklage einen Eolbaten ober 
Unteroffizier, 10 hat die Gejcgn ornenbamt bei Tergegen auß zwei 
Hanptleuten, zwel Ober» oder Unterlieutenantö und zwei Unter» 
offizieren zu beftehen; bei Verbrechensfällen wirb je bie doppelle 
Kahl fungiren. Iſt die Anklage gegen einen Junker oder biefem 
In ber Charge Gleid ſtehenden, einen Untere oder Oberlientenant 
aerichtet, jo werben bie Geihmornen au einem Schälteile aus 
Mejoren, zu einem Driittheile aus Hauptleuten, und zur Hälfte 


enauts eg bie dr K Segen etwas u als bis — Die, Atlinober fortwährend 
* werd außerorbentit beliebten. Tabäfsosligationen wurben 
e * rin — ri —— klar ve 8 Unsfhente mild red Agis en vg lan, 6'/, Ubr. 
planen, de nähft höheren mn Sehufe u —— e zu⸗ In der Effektenfocietät wurden — * Grebitaltien ; 267%/, 
—— 3%, bez, Staatöbahn 3151/,—3143/, ber. 1BROEr Boofe 823/, 
— au wurbe — — tet — bez., 1832er Umeritaner Bonds 80/,,—%/, bei. 

un Ye A 34 laus Leſſer daſelbſt 

Verantworilicher Rebaktehr: Fr. Brand. 
* Rallan, b. Febr. Die in ben dere en groß her⸗ 


* Bohnungs ⸗Veränderung. 


Bon iſchofs von Mainz und bed Biſchoſs von Würz Ich beehre mich hiemit einem Jeehrten —— fo’ * * 
g. 







aus alaubwürbigner Quelle —— follen [meinen v Kunden die erzebenite Anzeige ju maden 
beräber im Gaige fie, Daß Me ehem ala ih —e epeneh Gent tut 48° nen engen. air 
Bfarzeien — De Mainz au — Dantenb fär das mir biäher — Bertrauen —* ich bas⸗ 
die —— * in Ir ah * den da ſelbe mir au 3 Ss —* wage | übe —* erregen 
te n ber 
Kies a hs Bun — zeſe 1347 umm, Schneidermeiſter. 


Bei einem Haane wäre Paris um eine Iamggemofnte gen.) In Gommiſſion babe ich 
Hmgug De8 Gefhingäedfen abın Hafen. Der be * —— * Ze Löwen:Cafe } Cichorie, 





fühensUnternefmer-Duval, —— — Pjauen=Gafe \ 
—32 3 Dieb var, ne Shen "nk im Gentner billig abzugeben. 
und Malen Don fremben ge ‚Sehe wochen: EIER, M. J. Philippi, 
Ki he —X ae Sa —5 Odhe — — Semmelsſtraße. 
—— * * er m ham Sei der Mbriten Ausv erkauf. 7 
von Ya T nien 
ee Elan 8 
rung au See ** N 8 Rocgeiebier und Be fedke 1c. au Fabrik - 
—— vor den — bie ſchauuſternen Bewohner 3 an Wie derverkäufer mit att g 
Haupiftaht des gewohnten Spetiatelö nicht —— en. u 
' son Kama mellte, ald fie bieß gemohnpeltd. Alb. Ubrabam, 
| Auguitinergafie. 


Deutſchland. Auqh wird ein geräumiges, nie helles Wemwölbe, bei 
* Berlin, 6. r. Dem Vernehmen nad * Rn abs und zufahren kann, zu gutem v4 — mieten. | 
mären bie ngen be Georg und bed Kurfürften 
von SHeflen, nn Dee Jog von Rafjau zur Thellnahme am ber * 53, Em jmönen Sett mitigiz I, Mai a * Abr. 
egen Preußen zu bewegen, Igloß geblieben. Her» Neberzug ift für 18 fl. * ver· | unter ©. bef. bie 
wei il ee ben mit —* nt asenge Der un Kämerkgafie Ar. 3 Erpeb. 
au wollen , unb € e rat a 
SE re om Souveränität ald ihm nicht wünfgenswerth | 130) Ein ey a —— * —— 


wegen De ae Blake bilig ein ımb 


Zuslanub. u verlaufen. Näb. im ber a Michael Berger 
Deflerreich. Wien, 6. Febr. Die gänzlide — 1345) Ein Hinderboa von am Brüdentbor. 
ung ber — und ber Kelienſtrafe in ber änterreichijg- | Aftrachan mir grauen Quaſten 1343) Eine ſchone Mo yo: 


f onber8 tm Wien, wo beftänbig über |murbe verloren. EB wirb gejvon 7 Zimmern, großem & 
hen cos ee zu Berlegenbeiten hr Die [beten, ben ‚aidden Raftırinenficahe her und Küde I 1 = = 1. 
—— tiagen, daß fie mit den gemöhnliden| fr. 27 ** 2 Etiegen gegen Mai zu vermi Diftr., 
—— — nich außfouınen, nament(tä bei ben Truppen, Belohnung abzugeben. Domerpfafiena e * — 
ae el a. Monardie Hammen. In T ut erhaltenes ert n Heamter „us jojort ober 
nationalen” eh nublg ft wegen Mangel m Pay biejpro 1. März ein freunblides, 
af und bie bie —— melde. an dieſes energiſche |y an verfaufen. 1 . Difte, Nr. |möblirted er. Sei. Of | 
Fr en ben — — 39,9% —* * ne nimmt | 
en re f wenig a afen, nen / —— — [te € entgegen. ' 
von Begimentämegen querlomat werken. (ine sen Rılepkmint Tommi Stelle-Gejud). 9) er min cn nl 
ſterium eingefeßte Eommiffion bat comftatirt, day nur mit dem fi 3a) Ein junger Mann 2 einer 
einfachen Dunkelarceſt bei Waller umb Brod noh etwas aus» er 2 Zeugniſſen —*8 — les 
zuridten. jeiz aser bie Zahl ber Straffälligen — bel fuht im einem Spegerei- ober Sage bee eignet, = 
weitem | bie Zahl ber biäpamibler Rotalitäien. Speziell in Wien gewiſchien Waarengejhäfte a's in ed ri‘ 
finb bie Arreftlofale fon auf 4—6 Wochen kinaus — mis eine Stelle. Ser. Of .. —— e⸗ 
nud bie —— ——— ıenten konnen einfimellen ‚ferten Mir, 1324 beſgt. bie] 1338) In ber Wagenfabrik von 
mmifion beſchafugt fi deßhalb Ku b8. BI. due au (am Den) ſteht 








* vor; weiben. 
55535 —F — 1386) Em Wohnung von e out erhaltene 4figige ges 

2 oder 3 Zimmern us Ri de decte —— Shaife fe m Berfauf. 

Börfenbericht. rantfurt, 8. Febr. Die ga iſt ſogleich ober bis au 
heutige Böıfe war, 3 — * N Be — vermieten. Refferfirage R_16. 4341) Ein * möblirteß ober 
Rag chlags ſehr gute, beſonders auch für Amerikaner, in bie 11132) Eine Dame fuht bei| unmöblirted Zimmer if je 
ber Öfterr. Werthe meued Leben gelommen ‚einer auftändiben Kamilie 2 Eet: [gleich J verm ethen. R 
iſt. Much Süddeutſche, beſonders neue ——— waren nere unmöbliete Zimmer Igafie Rr. 8, Hinterfauß, 2, &t. 
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Allen lichen Freunden unb Bekannten wir 
Blemit bie traurige Nadıiät, daß heute Morgens. um 
51/, Uhr umfere innigfigelichte Tochter, Schweſter, Schwã⸗ 
gern unb Tante 


Todes-Anzei 

An 8, Februar früh 2 Uhr emtihlief fanft und er, 
neben in den Willen bes Allerhähften nad ſchwerem 
unb langem Leiben meine innigit geliebte Mutter 


Frau Joſepha Phulmanu 
im Mlter von 55 Jahren und 11 Monaten. 

wibme biefe Trauerkunde tief bewegt theilneh⸗ Ö 

menden Freunden ber Beremigten unb bitte um ftilles * 


—— den 8. Februar 1869 

urg, ben 8. ar 

-_s Die tieftrauernbe Toter; 

Babette Yhulmann. 
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TERT ei 


Eva Augufte Bretbauer 
fur Alter von 22 Xahren durch Gottes Fügung in ein 
beſſeres Jenietts abberufen worben ift. 

Zeil, ben 7. Februar 1869} 
Heinrich Bretbauer, 
ME») fter 


j riter, 
im Namen Jämmtl Bermanbten, 




































Dankjagung. 
Alen Freunden und Belannten für bie Liehenolie 
73 Theilnahme an ber Beerdigung unferß Lieben Kindes 


* Marie 


V unfern tiefgefählten Dant, 


Danks 


ür bie fo liebevolle und ehrenbe an ber 
Beerdigung der Frau 
Maria Anng Weinkamer, 


f. Rechnungkcommfſars · Battin, 2—w Würzburg, den 8. Februar 1869. 
ſowie an bem Trauergottes dienſte für biefelbe, jagen ff ofepb Dftler. 
— werthen Freunden und Bekanuten ben innigſien 589 ilhelmine Oſtler. 


ant > 
Würzburg, ben 8. debruar 1809. KO200000000 


bie tieftrauernden Sinterbliebenen. 
9 900000000050000000000 
Bott Hat es gefallen, unſern guten Gatten unb Ba- 
D de 


ter, Herrn 
Eduard Weber, 


D k 8 * * en — —— 
an sagung Nlter von { abıen zu ſich abzurufen. 
»* } 

She We grabe unb -ieabe Zirlinahme Bet Din oO Die Brerbiam g findet — ben 10. b. Mis. 
Nach nittags 11/, Ur vom Julius hoſpitale aus auf ben 

Leihenbezängnifje und bem Trauergotteäbienite unſeres Rädttfchen Frier ho ftatt. 

fo früg bafingerchietenen theuren Gatten und Waters, DO Würzburg, ren I. Februar 1869 

Herrn Die Hinterbliebenen. 


OOOBEOODOO500000000090 
8 Nordiſche Kräuter-Häringe, 
MWürzbrre, ben 9, Kebruar 18 9 


: 9; Neunangen, Roll-Aal, Sardinen a Fhuile, ruſſ. 
die tiefbetrübten Sinterbliebenen. 7, Sardinen, Kräuter-Anchovis, Kieler Sprotten, 
GOHOO0O000000090020029 Brat= und Rohejjer-Bülinge,, empfiehlt die De- 
DODDODODDEBODDR Leatejfenhandlung von 


Danksagung.  Wrima En. er — —— ifen 
Für bie ehrende kieoevolle Theilnadme bel der Krant 8 san, zer 


Krach . Limburger Mile emwneslt 
it, Beerbigarg und dem Trauetaottesdienſſe unjerer . S 
m Gott ruheubes innigſt geliebten E ch ocher, Schwäge I E. chwab, vorm. Zink, 
rin und Tante, freu argenüber bem.-Mittelöbacherhof, 


Maria Sabina Brandl, 


geb. Edelmann, 
Kam ben herzlichſten Dane 
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Caspar Arnold, 
Privatier, 
exſtatlan allen werihen Verwandten, Freunden und Be— 
kannten ben wärmften Dont 





"u 





ne az tnvg mm 





ee ———— 
1333 3a) wine tachtige 6 inna () P 
chin, melde mit war Zeug- Minna (rossmann, 


niffen verliehen tit, Oird degen (rustav Hänel 


ı# nano w alt Anı 


ürgburı, ben 8 Februar 1569 * —* a oe von Uronenthal, 
» Die tieftrauernden Sinterbliebenen Ad. Iss-der 8 PR Verlobte 


Würzburg, den 10. Feb- 
14233) Eine treme, jolibe,[ruar 1869, 
in Spegerei-eiäfte gemanbtel Die Stelle rincg Scriben: 
Ladnerin, bie fid dur gute gen in meiner Amtöfanzlei iit 
Zeugnifje auömeiien kann, wird pefept — 
geſucht. Auguſtinergaſſe ro Grimm, F Notar 
2 neu, in Schweinfurt. 
1331) Im 1. Diftr. Nr. 81,]1327 20) Es ift cin Eckhaus 
Semmeläjtraße, it ein We: | mit — — zu ver⸗ 
zanenlogis zu vermiethen. Jtaufen. Näh. in ber Erp. 


Friſche Füllung Mineralwaſſer, als: 

Selterſer, Fachinger, Emſer, Kränchen, Apollina— 
ris Brunnen und Friedrichshaller Bitterwaſſer 
iſt angekommen und zu haben bei 


Gebr. Brod und Mehling. 











aturen von Filz und Seidenhüten 


end „‚befonberö werben Cyllaee fomwie bitte Kalb Hope jön gewaſchen und neu fecanirt, jeber 
5* wi ae gefteift ——— Runbtopf — —* beliebige Seibenhut (Sauer) 
gut wirb ! der biedjährigen meneflen Focon mmgearbeitet, alle fonkige nur erbentliche Reparaturen werben ſhu 
und prompt beforgt, der Preis ridtet fi mach ber Staffirung, ee fönnen gemöpnlih oder elegant ftajfirt werben. 

LT) 


Georg 4. Braungart, Hutmacher, 


an der Stocfliege. 


Liedertafel. 


Morgen Mittwoch Abends 
halb 8 Uhr — Probe für ge- 
mischten Chor. 





über 
: Bürgerverein. 
sefälfchtes Papiergeld —— 


Vortrag über das Gemelnde⸗ 
bürgerthum nad dem Entt urf 
ber Geine indeorbnung 

Anfang 8 Uhr. 
1325) Dtejenige Perjon, melde 
genern im 4 Difiritt dem ſch war⸗ 
zen Pudel Bas mıefingene 
Kelsband mit F. W. G. 
abgenommin-bat, wird erſucht, 


ron 


Adolf Henze. -—— EM 







| —— Et 
Set Diefe Zeitichr ft enthält getreue Nahbifbungen gefälſchter 

J Boptergelber und nnächter Münzen; bie erfien im Buntbrud, 
9 bie zweiten in erhabeuer Gold» unb Eilberprägung. ——— u € he ge 

Anferbem bringt bad Blatt: „Gefälfäte Z'ns Commons“, „Nerfalleneß cher aufier Goura | - « — 
eſchies —ã— „Bapiergelb, ar In nädher Zeit mertklos mirb“, — ber neue] 928) Ein Portemonnaie 
den e* umb Falſchung gefäriebener Dokumente“. Der Name bed Heraußgeberd, berjimit 3 fl wurde gefunden Näp. 
in 24 Staaten ald Sahverftäntiger fungirt, bürgt für einen zuverläffigen, gewählten neuen unp|Forngafie Rr. 2114. 





gebienenen Inhalt. 1334, (Unlteb verfpät-t!) Ges 
Der ganze Jahrgang dieſes intercfjanten und rügligen Blattes, ta jahrlich Gmcl erfheint| Funden cine goldene Brille 
Loftet nur 54 Er. — erg 8. re. 
ah. im ber Ep. 


An die Bewohner von Würzburg! 1997) @s wurde vo:gelleem 

Um Gelegenheit au geben, dieſes ebenſo nüklihe als Intereffante Blatt kennen zu lernen achis auf der Strafe lee 
wird fi ber Bevollmädtigte bed Herausgebers, Herr Albert Reiffarth, in dieſen Zogn [dinndfelo bis zum Sanderibor 
erlauben, denjenigen Bewohnern von Würzburg, für weiche bie Zitiärift ein ganz beſonde res jein ſchwerzer Tuchwicfel ver- 
Interefie Hat, bie bis jeht erſchleyenen Nummern vorzulegen loren Der tedlihe Iuder wirb 
Bir bitten nım freundliche Aufnahme. gebeten, denſelbin in ber Gfpe- 
nr werben efjektuirt burd bie Buchhandlung von J. Staudinger in|d'tion d BT. gegen gute Be— 


Würzburg (Oominitanerpieg). lohnung abımaeben. 
1345) em: Schilderok 


Populäre wissenschaftliche Vorträge. Keftanration Salzner. Broce mirie gern a 
den. D lie Fi 
A — den 11. Februar 1868 in der Aula if chpar die en i ee e wi > 


Die verchrligen orbentligen und aufferorkeniligen Mit vg —— fin ber Sanbgaffe Nr. 9 eine 
glieber —* hlezu mit dem Bemerken eingeladen, daß ber Zertbücher Stiege hoch as ug ben — 
Portrag: 1344) Samftaqg den 6. 


„Weber Leben und Entwicelung der heutigen |31 ‚den Opern Afrikas |p, M. Abends gegen D 
euro 2. Spraden“ nerin, ſchöne Helene und| br ift in der Mähe der 
präeis 8 hr Abents beginnen mirb. .  [Blaubart find augefoms Harmonie ein Damen 
Die Direftion des polytehnifhen Centralvereins. mev und per Stict 15]Nd°'3h verloren cegam 


gen. Dion bittet um ges 

iſche Seekrebſe, Auſtern, Cabljan, kr. an der Theater-Gafje| fällige Ruckgabe in der 

‚Seedorfch und Goldbutt, Kieler Fettbüfinge zu haben. @xpedition d. BI. genen 
und Sprotten empfiehlt | 


= angemefiene Belohnung. 
Anton Minoprio. Arbeiter Geſuch 


1340) Ein Suud tr zuge 
An dem Bahnbau bei Mer: 


laufen und lann gegen Futler⸗ 
Englifch Borter, Burton und Wale Ale|gentyeim können ca. 50 tädtige nn —— 3 
empfiehlt Die Delifctefienhbandlung von Maurer und ca. 20 Mann|Difte. Nr. 148, 2 Siieger 
3. I. Reich. a ee 1346) @in gewandter 
Bckannimacsung. — gegen guten Loha 


Seribent mit feſſer und 
correfter Handſchrift 
8 
Rommerden Mrittwuch den 10. de. Vormittags ſ Diechenthein an der Tauber, | or Stelle. Mäh. Exp. 
11 Uhr wird im Militär: Sranfenhaus cm Schottenauger eine]ben 8, ‚Februar 1869. 1330; (Stne Bartyıee Bauben: 
Parthie alteß Lagerſtioh an den Meifibietenden gegen gleich E. Schäfer, 
baare Bezahlung öffentlich verfteigert. 3a) Bauunternchmer. 
SABINE size Dur nat nn — — 


miſt ift au verkaufen 
VDruce sh Verlog von Bon'tas-Bauer in Märzbürg. 














ih. in ber Erp. 


PIERRE". 


Würzburger Stadt- und andbote. 


Babnzüge 

L Würkurge Gamberg- frankfurt. 
Unkunft v Frankfurt: Com PU 
BER. Ram, Eur; 10U.BOM. Brm. Poll 
AU. frühe. 71. 86 M. Ab, Güter: 6N. 
—15 1n.Mit. u. I1U. bo M. Nadıts. 
BeangnabBamberg: Schellz. ION 
‚Dofiz. 2 U. 50 9. Nadım. u, SL 
1 38* 8 Guterꝑ AU. o . hm 71u. 


80 M. frü 
m Banıberg 5 u. 


: Ecmells, 
ROM, Ars. Vol 8 Fox früh. 1U.1M, 
— su FM Abu 11 1LEEM.NGE, 
ananad Frankfurt: Courz 1 U, 
on Schuellz. 5U.80 RM. Abe. Sof 9 
2437 Vorm. u 12115. Nachts Guterz. 
HU.5N, früh, u.ao .Nachm.u. SU, Abb, 


u, Würzburg-Würnbrrg, 


ng nad Nürnberg: Cours. 2 
M. Pormitt Poftwg 11 U. 45 * Nachts. © & 
2 I hai ee in. Olten. 5 SW TUTEM Msn oh dir, 
undf8 IL. Abende, und 9 U.40 MR, Nachts 
MM 35 Mittwoch ben 10. Fedruar 1869. 
Neuefles. 
Maris, 8. Febr. Die Negierungblätter melben, Wa —— 


Iewött mäfle geitern Athen verlaſſen haben. — Die Eätheit be 
Manifefted Fiabella’s wird in Abrebe geſtellt. 

Paris, 8. Febr., Abends 11 Uhr. Auf dem Boulevarb 
ging tie Me te anf 70. 92 und bie fürkiſche Anleihe auf 40. 25 m 
zurü, veranlagt durch bad Serädt von ber Abbanfung des 
Königd von ag unb durch bie Rundſchau ber „Patrie”, 
welde die Juftänbe in ben Donaufürftenthümern alß ſehr ernft 
bezeichnet, mo bie Attiondpartei eine drohende Haltung an e 
nommen haben ſolle. Daß genannte Blatt flieht mit ber 
merlung: bieh find bie wahren Elemente für die Eidrung ei 
Rube im = und bed Friedens von Europa, 

Daris br. Der „Eonflitutionnel” melbet, daß 
das ie atmis bad Eonferenzprotofoll ansahın. 





ZEagatnueuigfeiten 


Zum Borfiand ber ftatiftiichen Zentrallommifjion wurbe ber 
&, Menifterial Direktor v. Wolfanger md zu befien Stellver 
treter im Berbinderungsfalle ver Minifterialrath p. Näfler er 
nannt. Die Funktion bes DVorftanded des bei bem Stantämi- 
niſterlum des Handeld und der öffentlichen Arbeiten beſtehenden 
ftatiſtiſchen Bureau's wurde bem außerordentlichen Profefior ber 
vollemirtbjbaftlihen Fakultät an ber Ludwigt ⸗Moximilians⸗ 
Univerfität Dr. Georg Mayr in —— übertragen. 

Durch — - ö Ider Sigung bed gl Bezirlägerichts Ihr 
Würzbur and 30. Januar 68. Sn verlünbeten 
Erlenninifje a veruribellt: Andreas Keupp, Metgergefelle 

won hier, wegen Vergehend ber —— — 
—* tem Gatialufle unb —— Da, De ufammenfluffe 
mit einen Vergehen ber Sch einem Vergeben der EB 
Unterjlagung, gu 1 Jahr Schaan, sin Bey ap 
Mepgergejelle von ba, und Ft vn Simmering 
in Oeſterreich, wegen 34 eh fterer A Lejterer au 
Amonailier Gefänguißfirafe; Ricael s4 ig, Fr = 
—— ran wegen agdfrevels, zu 1 Monat Gefängniß⸗ 
firafe ; bina —* Dienfimagb von 
Daten, mg Diebftabls, Betrugs und "Unterfchla ung, in 
eine Grfängniäftrafe von 6 Monaten ; Georg Gebert, Un eıkäufer 
von Martibreit, wegen BiniBehrenbeeibigung — unter Verwerf · 
ung bed Eluſpruqs — au 2 Monaten Gefugniß; Margaretha 
übner, ———— von Mommelsdorf, wegen Diebfta 18, 
Monat und 1 Tag Gefängaigftrafe; Kuntgunde Müller, Tebla 
von Deitelbad, wegen widerrechtlicher Wegnapme eigener Soden 
zu eimer fol&en won 14 —* Andreas Abam ek ‚ kbig|n 
non Bnobjtabt u. Moſ. Loͤb Kraus, Viehhändler von bort, wegen 


Sälägerei, zu einer bergleihen von 1 Menat 15 "Tagen; 
Balen u at, Büdermeifter von Kigingen, Due 
Uebertteimg des Diebftahla zu 14 Tagen Arreſt, banı Gr 


Sälmbad, Dienſtlnecht von Kleinwenfgeim m Zohann Ei > 





Würsburgellürnberg. 
Ankunft von Nürnberg: 


verübt mir |lohn 


Ui a re 

gang nad Ansb n, 

Radıın. Bofiz. 5 U. früh u. —* 

Güter BU, FOM.Nodm. u. N a4b R Ala. 
Ankunft von Ansbach: S 1148 

M, Mitt PB. TEN. NH. u. 10 NE: 


@ütery, BU, 45 M. —— OR Boca 
IV, Würkurg-Seideiborg, 
Abgang nad bridbelber —5 8 
T SO M. frtih, ven IRaU5 Hi u. 
15 M. frilb, ION. BOM. Borm, A bo WM. 
BY, 85 MR Nedn. LEN. OR Si 
EN. 15 Mofrlib, IU.26 PM. Lorm, u. 10 
15.28. Nadhtö, (Beibe Bektere nun De 
Knlunftv. Heidelberg: Ccdmelz.7 U. 
en Re ———— 
Bor, 20.55 M. Rahm, 6 U. A M. Ab. n. 9 
0.35 Dt, Nacıts. Eiltery. U, HM, früh, IOM, 
10M. Borm. u. 2U. 85. Nadım, 
Peftemniburfaheten nach 
Arnſtein 546 U. Abds Eſſelbach 4 U, EHE, 
Euerhaufen — Höttingen 8 U. 80 M, Nadım, 


Zweinndzwanzigſtet Jahrgang. 


il Schuhmacher von Kronach, wegen Diebſtahls-Ver een, 
erer zu, Lepterer zu Gmonatliher Gefängnigiirafe; bagegen 
Solentir R Reinhard, Metzgergeſelle von Kitingen, 
von ber Anfgulbigung bed Vergeben ber ö 
[par un ollonia eltuie von Marget 
8. d ipollonia Lutz Ebel Margers 
hei won ber Beſchuldigung bed Ver — ber wiberrechtl 
Wegnahme — — jretgefprode 
Ferner wurde in öffentliger Eipum as biefeß Gerichts ala 
U. Jaſtanz vom 30: vor. Mtb. in ber Safe ber Unna Maria 
Riehermeler —— in —* gegen Slat Maier vom 
bord, wegen Ehrenfr — unter A ng des erftrichter⸗ 
Uurthells — anf oh 


Sänefzug 9 U, 85 


f 
u 


lich A gegen ben Beklagten er⸗ 
tanat Bay jebod von der Uebertretung ber Ehrenkräntung, 
der a Kath. Seubert, unter Ueberbürbung ber Bieburdh wer 


anlagen "Roflen Im I Inſtanz, infomeit fle außigeibbar 
an bie Kath. Seubert von Heibings eb, freigefprogen, 
aweile Ale 


(Stabtiheater.) Morgen ** an —— 
—5 — * ber Surf des 


führung in dieſer Salfon von Meier 
Die Oper bat ſich bis jetzt ſtets 
Publifums behauptet, und wird ſicher noch längere Zeit, zumal 
wenn jte gu vorgeführt wird, ihre Zugkraft ausüben. ‘She bie 
morgige Vorſtelluug ift daran jum jo weniger zu zweifeln, al 
—— elbe zum Bentfije für bie werbienftwolle ee bramatifche 
Hain⸗ Schnaldtiuger beftimmt ift, —— bie 

Ei Eee —ã u ihren — — een 

in ernfled Unmoptfein —— bie Künftlert 
in ber Esifalt g ihrer Velen —* Ihn Se 
ae 24 hoffentli —— fein und barf fomi 
ungeträbten Genufje ewtgegengejehrn werben. M ee 
volles Haus bie Beftrehungen ber geihäßten en 
em. 


Deffentlich 
änbır —— —558 los. eat) Mache min wird 
das alt — fripr vom 26. v. ftätigung 
ber ht 3* techtäfunbigen —* * Dr, 
Zürn. — 17 renibirte Stiftungdreinurgen werben 55 
— Die Verbeſſerung eines Stalleb des Schweizereigutes m 
—55 wird — Ein uselnbringliger Schul 
Eiiand wird u — Ueber bie — 
— Chart Vater LEN I Ab 
aged Ent ag die Knaben 
* Reli on bed Baterß, ie Mäbten in jener ber m 
erziehen find, — Ein Seins auf Tänflide Abtrelum Mare 
ulgerfpitäliigen Gartens im Grombäpl Plan Rr. 5378 wird zur 
zu abgelehnt. — Dem Jobenn U. F. H. Med, Sohn 
ee as ze ann Boptift Med von ier wird bie Erlaubs 
wanberung nad Frankreich ertheilt. — —— Geſuch 
= Eesafeigung um Unterfiügung mwirb an bie A ——— 
verwie ſen bweiſung eines Geſuches um Au * des 
wa. des Stabibetrittd Gexchmi ung ‚eine? 
wiberruflier W ® aph Ferdinand 
” er zwi als Agent ber Beipztger Keeuer perfiherungs- Ynfia 


va 


jene >; 






































bedgleiien Gommiiftenär Weber hafter als Agent der Mer-[mie bei Mentana, Wunder verrichtet Haben: „Die t beB 

J a Em Sp Ei, 
’ F e 

Geftern. Wöenb.naih 7 Uße Hatten mir ein firmfices Gesjverläht, fo Harman SIG [örmiid) entjeht Aber Bir Ruh 

witter. drei auf einander folgender D ber neuen Waffe. die 

Münden, 8. Febr. AS Se. Mai. ber Röalg heute Nach | „aber wollten nad ihrer Gewohnheit erit, mahbem fie eine 


Capi : R ber zwei Dechargen ausgehalten, Sturm auf Ko⸗ 

mitlags, nah dım Eapiang ber Deputation bed Mehgergewer. Desgrge unfere 20: & 

bed, mit dem Prinzen Otte gan unerwartet —— Ir un. [One geben ; aber bie Gewalt des es war ber fur. 7 F 
4 


eheuren Volksmaſſen auf dem enplatz erſchien, uud dort Rd jofort Verwirrung hrer Reiten bemädtigte und ba 

t 5 Eremonie des — ine: vom Ans —8 ii Au ba aber war bie Wirfung des — *F 
fang 5i8 zum Ende beimosnte, wurde Se Maj. begeidertenne ſaredliche: auf ſieben bis act Hundert Metres trafen bie 3 
nicht enden mwollenten Jubilrufen begrüßt, die auch foridaueıten, 


Donanfürfientbümer. Bufarch,.9.- Febr. In der 8 
heutigen Kammerfigung rief eine nterpellatioa ide bie ran 
tioirung des Genrrald Macebovdli Auferft Heftige Debatten EM" 
hervor, Die ertreme Partei ftellte bie Motion, bie sirung ” 
für ungejegtiä zu erflären Der Minifitrpräfibent bezeichnete 5 

"Le 
* 


als der König mit bem Prinzen zur Abfahrt wieder den bereit 
ftehenben Wagen befliegen en » 

Münden, 8. Febr. ſteht noch in Erinnerung, welches 
Aufſehen im vorigen „Jahre das plötzliche Berigwinben ber Ge: 
mahlin des jüngeren Grafen Arco erregte, melde ohne Willen 
ihres, Saiten bem ehemaligen , Oberlieutenant unb Flügelabju 
tanien Se. Diaj. beö Königs, Baron von Künöberg auf xıne 
Bergnügungdreife gefolgt war. Jener Stanbal führte balb bie 
Treanung der gräfligen Ehe herbei. Die beleidigie —— 

cheint nun aber erſt jetzt ihre Sühne —— zu haben. Ge 
en fand nämlih_in ben. Iſarauen ein Piſtolenduell zwiſch 

em Grafen Aıco und bem Baron von Künäberg jtatt, wobei 

legterer buch einen Schuß in bie Achſel ſchwer verwundet 


urbe. 

‚CH. (Der Rheinihifisgrtd« Verkehr.) Kein europäticher 
Strom bat einen jo großartigen Güter: und Perfonenverfehr 
aufzumeilen, kriner aber auf fa einer glei jorgfamen Pflege 
von Seiten ber gterungen zu erfreuen, wie der Rheip. 
Seit dem Abflug ber — ahris Alte im Jahre 1831 
bi 1867, von me ab bie art unb Flößırei auf bem 
Rhein ſich zum erften Mal feit Beftehen völliger Abgaben- 

t m erfreurm betrug bie Gefammtcinnahme an 
Sifiehris. Khgaben Mikionen Franten; die Summe, bie 
jet 831 bi8 heute auf Arbeiten, mie Reinigung bed Strom- 
tteß, Regulitung bed MRheinlaufs, Verbeſſ bes Fahrwaſ 
* Se 
er 


Kugeln und trugen ben Tob in die Reiben ber Flägtlinge.* { 


Ivan Bratiano und bie e Partei als bie eigentlihen Lan 

deöfeiabe. Die Debatten hierüber werben fortgefegt. Der Rie 

tritt des Minifieriumd ober die Auflöfung ber Kammer erfeint T & 

nahezu undermeidlich, bad iſt Ichtered das Waprigeinlicere, a 
= 





3 


Landtag. 2 
Dem Vernehmen nad wirb von Frhrn. von Thüng > 

Referent über bie Gemeinde Orbnung, 2 beantragt, bob die * 

Dürgeraufnabmdgebähr in Wegfall kommen ſoll. Ferner fol = F 

ber Herr Reihöratfäsfteferent meientlihe Aenderungen binfichte &E 

lid) der Beitimmungen über Gemeinde-Umlagen beantragen, und FE — 

zwar im Intereſſe uud zu Gunften ber HoKbegüterten, 7 = 


Nachſchrift. 8 3 
Se. Mei. ber König er gerußt, auf bie erlebtgte Güter⸗ 
verwalteräftelle bei bem Lofalbahmamıe Würgburg ben Bahn Fr 
amlsverwalter Julius Bachmann in Aſchaffenburg in feinem big- & \ 
herigen * au berufen, an deſſen Stelle zum Bahnamtövers 4 
waiter in Aihaffenburg den Offtzialen Johann B Maurmaier = 





fers durch Mertiefungen, Aushebungen und elleniprengungen, lin Haßfurt zu beförbern, bann zum Ofitztelen in Hafıtwrt dem TU BL" 
—Se und inn von Uferbauten, Ausführung von Aſſiſtenien bei dem Lokalbahnamte Rümberg Soltpe Sara in 
en, Uuterbaltung unb Berbefierung ber Leinpfabe ꝛc Iproviforifger Dienfteseigenihaft zu ernennen; ferner auf bie 


erledigte Poft: und Bahuverwalteräftelle in Kigingen ben hot 


von Ex der Uferftaaten aufgewenbet wurbe, beläuft ſich auf ra 
und Bahnvermalter Auguft Marc in Immenftadt, feinem Ans Be: 
u =) 
= 
— 


143 Millionen Franken, woron 1867 allein 8204 763 Franten 
veraudgabt worden jind. Bon der genannten GefanmtsAußgab , 
Summe entfallen auf die Niederlande 29,3 p&t., auf Brenken "rledigt: Die Religlonslehrer⸗ und Vorfärgerft:fle bei ber 
und Baben je 21,8 pCt., auf Frankrei 18,9 pGr., auf Heſſen ſifraelit. Caitus gemeinde Sommerhaufen. Yalfionsmähiger Ges 33 
uud Bayern je 4,1 pEt.. Bon 1867 Ausgabe trug iumächft Halt 220 fl. und Holz fir die Schule, dazu fommt no 50 fl. 
ben Niederlanden, bem nröhten Betrag Babın mie 1,106,311 Fr. ſperſönliche Zulage und eirca 12) fl. Erträgniſſe der Schlägter- 
54 Et. Det Lauf bed früher auf der Strede von Bafel did | Funktion und Mecebentien. Bewerbung tanerhatb 14 Tagen 
—— = —* ———— ift —— —— bei dem Cultus Vorſteher bajelbit. 
re he a ge une ⏑—— ge Der gl. forfigebilie Eugen Mantel zu Baunach wurde in m 
Kg Um ben anbungen In der bermaligen Nedarmündung |, iger — — auf dad Meier Hain unb der dgl. 7 
u Da ade rer Mo kg Dreier - Soeftgeilfe Adoiph Ezerer zw Hain auf bas Revier Baunad 
Der Selammigäterumfälag d:r 1heinifgen Gäten belief na tage| _ deine vom 1. Wäry an — verieht. 
auf 110,756515 3Ztr., 1867 auf 115,431,690 Ztr. Der An- 
theil, den bie Steinkohle an biejem Umjat nahm, herechnet ſich 
x 1866 auf 62 Mil, für 1867 auf 67 Mill. Ztr. Von all- 
2* ecke tft die Beobachtung des Einfluſſes ber Elfen: 
ahnen ben Waſſerverkehr. Es ergibt ſich aus einer vers 


inchen entfprehend, zu verfeßen. 


— 
- 





in 


Börfenbericht. Frankfurt, 9 Febr. Die erſten 
Wiener Frühcourje kamen jehr feſt hler an, bie zweiten — wahre 
cheinlich auf bie inzwiſchen bekannt gewordene Boulevarb: Rente — 
weſentlich (Erebitaktien 4.9. um 3 fl.) matter. Ja Folgt deſſen 


ze“ 


leichenden ammenſtellung ber Ab: umb —TF © zu Waſſer eroffneie man mit Spelalatioaspapleren mehrere Gulben unter ei, 

= Köin aim in den Jahren 1866 und 1867, daß allen [em geftrigen Stand, befeftigte fih baum wieder etwis auf * 
dings dem Bergvertehr auf dem Rhein durch die üEiſenbahneuhöbere Bırliner Co irſe, um ſchließlich wieder niedriger zu Blei: 3, 
erhe —* Abbruch in einer ganzen Reihe vom Arlikeln geſchehen ben. — Abeuds 6. Uhr. In ber — —— war — 
it, während anderſeits durch fie im jo beichenber Weie auf tkein Geſchäft 21 
bel und Induſtrie eingewirkt warde und wird, daß ber @e- 53 


ammtverfehr auf bem in vom Jahr zu Jahr im Steigen 
begriffen. ift. 

eft, 8. Febr. Heute begann die öffentliche Berbanbiung 
bes eſſes gegen ben Fürſien Karageorgievich. Dex öffent: 
liche U ir Funt zu beweiſen, daß Karageorgievih bie Mör— 
ber bed Fuͤrſten Michael unterftäpt habe, ſowie daß Zrijlovid 
und Sianfovig will pen Bin ren Hlerauf wird mit Feſt⸗ 


ee ber Echthelt ber Prozeßalten begonnen, was sorgen 
j verfahren unter Beigabe einer Auswahl Huiffierdakten unb 


ortgeſetzt wirb. 
Yuslanb. uiffierderamenfragen.” Nachdem mänlih das Gerichtsvoll⸗ 
anfreich. Paris, 8. Febr. Der ‚Publik“ erfährt, |zicher-Anftitit nicht nur im morbbeuticen, jondern auch haupte 
ra dei dem Gefecht in Algier die Epaffepot Gewehre wieber, Hädlih in bem neuen, demnächſt in den Kammern an die Reihe 


Verantwortlicher Rebakteur: Fr. Brand. 





Die Preffe wird ſich gewiß manden Leer zu Dank ver 
pflibten durch die Mittheilung, bag bei Stuber ın Würzburg 
die nunmehr durch alle bayertihe Buchhaudlungen zu bezlehende 
Schrift exſchlenen iſt: „Dad Gerichtsvoll zieher⸗Jaſtitut, darge: 
ſtellt in ſeinen für das rechtürheiniſche Bayern bis jeht noch 
ungelannten Figenthũmlichteiten aus den franz-rhein. Prozeß⸗ 


el | 


kormenden beyer Eivilprorch: Entwurfe vorgeſehen iii, 
wehmegen auch bercils vor cinigen Moden bekanntlich ein Mit 
glieb des AJuftizminifteriums in bie Rheinpfalz beorbert wurbe, 
am bajelbit von ber Einzichtung des daſigen Gerichtsvollzieher⸗ 
en tu18 Einſicht zu nehmen , jo bärfte es wohl an ber Zeil 
ein, über dad genannte Anftit.t mie überhaupt über baB neue 
Prozekverfahren, das in Bayern eingeführt werben fol, eine 
kurze Beleuhtung au gebın, wes beionterd Jenen ermünidt 
fein dürfte, we de ji dem Ger hiögoflzieherbienfie mibmen 
gedenken und bei Zeiten Vorkehrungen und Vorbereitungen 
freffen wollen zur Bewertung für biefen neuen und wichtigen 


Dienft. 
Yusfchreiben. 


Etwaige Ferbirungen an bie Berlaffenfgaft bed am 9. Jan. 
dB. Irs. verlebten 
Gallus Englertb, lebig bahier, 
finb bei Unterzeichnetem inneıhalb 8 Tazen anzumelben bei Ber 
melbung ber Nichtberückſichtig ng bei Aushändigung bed Ber: 
mögend an bie Eiben. 
Zugleich wird aufariorbert, wer etwas von bemjelden in 
Händen ba’, es in gleicher Mit zuräd zu geben. 
Randersadır, 8 yeb:uar 1-6) ' 
Seb. Euglertb, Torficher. 


Stammholz.Berfteigerung. 

Die unterfertiote GrmeindeBerwaltung verheigert am 
Dienftag den 16. Februar aus ihrem Gemtir de- Walde 
Flattig circa 100 rag gear unb einige Schce Lattenftangen. 

Die Aufammentunft ft arf bear Schlag am Reupeläbon fer 





Weg und werben Strichsliebhabee Köflichft ei: gelaben. 
BWiefentheib, den 8. Fehrnar 1869. 


Die 


Gemeinde-Bermwaltung. 
Fadelmann, Toriteter. 





ge] 









Patentirte Draht - Matratzen. 


Diefe rühmlicft bekannten 
—— 
empfehlenbe 


und von Dr. Sprengler in 


ganz beſonders empfohlene Matraten bringen wir in 
erung ımb baben ben Verkauf für Würzb 


unb Umgegenb Herrn Stebmahermeifter Waumer (WBrüde 18) 
übertragen, mo jeberzeit Muſter zur Anficht ſtehen und Beftell- 
ungen nah Kabrifpreifen aufs Meelifte ausgeführt werben. 


Mitzlky & Sieber. 





das Haar, benn biefes frönt 
Körperbau, und dient nicht mur 


Schutz des menſchlichen Hauptes, zu deren Erhaltung ſich 


DES Wailändische Haarbalsam 


eit 35 Jahren bis jetzt am beften bewährt 
ft und et 


€ * außer Frage geftellt iſt. 
Ren 


fungen der Willen 
ben Erfolge und Bewei 
Ausfallen ber e hört au 
fördert und jelbft 
tem Haare, wenn bie 
net ober durch 


DaB Die schönste Zierde, V 


die Natur dem M li at, i wei 
— 


d 
Hacıbalfams ſoſort und dauernd au 
table Stellen beveden 
rwurzeln nicht 
chädliche Mittel 3 





als Shmud, fonbern als 


hat, was durch bie 
umzählig re 
ſt. Das 

em 


bes 
fi wieder mit 
n gänzlich vertrod» 


. rt wurden. Breis 


30 tr. das kleine und 54 fr. bas große Glas. 


Zugleich wird empfohlen: 


9e5- Eau d’Atirena 
ober feinite füffige Schönbeitsfeife, in Bläfern a 20 ir. 


und 40 kr., nebſt 
belebt die Haut, bejeitiat leicht 
ungen berjelben, als: 


ler Th uch ih en € Be re 
und m a 
Eommerfuroften, Geber: und andere 


gelbe und braune Flecken, —— ——— 


und ertheilt allen damit behandelten The 


en d 













Hamburger Bruftzuder, 
frifh angefommen bei 
3a) Hermann Echeuer. 
sie 


Zur billigen Lieferung ron 





Darlehengejud). 
1382) Gegen Wechſel und dop 
peite Sicherbeit und gute Zinfen 
werden 800 fl. auf 6 Monale 
zu entnebmen geſucht 

Nab. in der Erp 


enehmite 
Brifche, — „bleudende Weiße und Bartheit, 
Carl Sireller, Chemiker in Nürnberg. 
Aleinverfauf in Würzburg bei 


Carl Bolzano., 


Eine Dame, welche 9 
Se Tl un 





1369) Es wurde geſern eine 
oldene Broche verloren 


Zwidaner Steinkohlen | 155%, cs auswärtige Bere 
empfiehlt ih unter Zuñcherungl fchaftefutfcher mit auten 
weellfier Bebienung Zeugniffen, ber aut mit Pfers 
Hugo Pabi den umzugegen weiß, judt in 

1366 6a) in Imidaı. — — 3 ge 
1365 3a) 6&i ichtöDie: |, 8, 0 MT An — 
neregebilfe * ei * terzufommen, NAb. in ber Erp 
tele uud, au 012402) Aus Auftrar i 
————— IR NEE \EIR ein ueuee Bert, bilig . 
re [of a — —— er berogaſſe 
nes Gewölbe, jeither| —— 
1225 %) Ei is im 3 

als Magazin verwendet, | Sıse van S Ammann und Khde 
aber auch zu einer Werkelin bis 1. Mai au vermieten. 


ſtatt geeignet, iſt zu ver⸗* Diſtr, Maulhardégaſſe N. 11 
mieihen und kann ſo A, rind 
gleich bezogen werben. Zu vermiet en 

Näheres bei Georg nd en — 


Bauch, nite Poſt. vezirten Simmern, Käche und 
— — ————————— —— an eine 
Ein 2ſchlaͤferiges Wett mit 


ruhige Familie did 1 Mai 
Urberzügen und Betttuh ift für Fee* Graben, 2. Diſtr. Nr 
fl. 25 zu verkaufen. Näb. in] YO. (9 


14 3b 
ber Ep. ‚1368 








Ein molfgejireifter Hund 
(Butbeng) it abhanden gekom⸗ 
men. zugeben Meibeltöpaffe 
Mo. B neu, Hinterbaud. Vor 
Anlauf wird gemamt. (1390 


Kr. 4 Auguſtinergaſſe Ar. 4 
im Laden WI Fleifch: 
wanren von 

Jacob Mayer, 


em redlichen Finder eine Ber 
lohnung. Räb. u der im 


1370) Es ift ein Parterre 
2ogis von 3 Zirinern im teı 
Naͤhe des alten Bahnhofes zu 
vermiethen. Naͤh. in ber Erp. 


1372) Gin gemanbter junger 
Burfcbe und 2 Mädchen 
finden Beihäftiaung ; nur folde 
bie gute Zeugnifje Eefiken, wol- 
len fi melden, Naͤh. Erp. 


1376) Ein Zimmer mit Kofi 
ift bet einer ee Fa: 
milte zu vermiether. Naͤh Eip 
1377) @ine 
melde and einen Theil ber 
Hausarbeit mitbeforgt, wird ges 
ucht. Nah. in ber En. 


1393) Etliche Partien ſehr 
A Moft find billig am 
verkaufen. Näp. 1. Felſengaſſe 
alte Nr. 180 


3e 1186] Ein elegantes, möb: 
irted Zimmer ift in ber neuen 
Buhnhofjtrake ftünblich ober 1. 
März zu vermielben. N. Err. 
1527 26, #8 it (in @dbaus 
mit Produklen⸗ Geſchaͤft ıu ver 
faufen, Näh. tn ber Erp. 


- 


gute Köchin, F 


arünbligen unb billigen Unter⸗ 
richt in ber frangdfifgen Spradie. 
Näh. in der Erp. (1394 


Ein Wuff blieb in meinem 
Paben liegen. 
2. Sonnemann, 
6287) Glodengafle. 


Zu miethen geſucht 
wird auf 1. Mal von einer ge» 
bildeten, Einberlofen Kamilie im 
einem anflänbigen Hauſe eine 
frennblide —— von 
3—5 Zimmern mit üblichen 
Zugehör. Gef. Dfierten mit 
iffer IM. 1381 
nimmt bie Erpebition ds. BL 
in Empfang. 


1386 2a) Eine erfle Putz⸗ 
Urbeiterim unb eine tüchtige 
Kleidermacherin Binnen in 
einem größeren Geichäfte jehr 
gute Engagement finden. 

Rüh. in der Erp. 


Geftorbene. 
Joſepha Phulmanıı, Melberds 
oa. — Urfula 


mittwe, 55 J. 
Hart, Bürgerjpitalpfr ändnertm, 
4 J. a 


Koxterer dot erde: 4 KK 198 
NT Hgg natürl. Friedrichshaller Bitterwasser 


(welches sich besonders zur Brunnenkur im Hause und zwar auch im 
ein altbewährtes, mild eröffnendes und kräftig auflösendes Heilmittel. 
— verscheucht hypochondrische Gemüthsstimmun 


wınd r 
Catarrhe der v erdauungs- und 


ausserodentliche Erfolge. So ist seine vorzügliche Wirkun 
Unterleibe, Blutwallungen zu Kopf und Brust und Entzündung 


bewährt es sich gegen Dickleibigkeit, 
"sowie als Unterstützungsmittel gegen Syp 


rustorgane und hat namentlic 


, schafft Lebens- 
bei Verstopfu 


Winter ganz vorzüglich eignet) ist 
Es bessert den Appetit, die Verdaunn 


und Arbeitslust. Es hei 


bei Iangwierigen Unterleibsleiden 
ng, Hämorrhoiden, Stockungen im 
en der Gebärmutter allgemein anerkannt. Auch 
rg und die Beschwerden der Schwangerschaft, 


bei Molken- und andern Kuren. Dieses Alles leistet dasselbe 


in.kleinen Gaben, ohne dass eine besondere Diät oder eine Unterbrechung der Berufsgeschäfte erforder- 


Hch ist, 
Zu haben nebst 
"Apotheken, | 
' 2; Wrledrichshall bei Hildburghausen. 


»'* Die volftänbig für 
prachtvollen Stallungen find 


Pramiirung 
Verlooſung 


zur Au 


Pferde-Martt zu Frankfurt a. 
"sblidnälin Hl am 12. 13. und 14. April 1869. 

400 —— — — wit ſchoͤnſten Muſterplätzen umgebenen neutn 
tellung ber feineren Bferbe beftimmt 

om 12, April nebſt Vertheilung von 
Beſther ber beiten zu Markt gebrachten 
am 14 Rpril öffentlih vor Notar und Zeugen von 62 der ſchön 
ſten Meit: und Wagen Pfede, 9 vollitändige vier., 


1 


M. 


Ebren⸗Preiſen am bie 
Pferde. 


abe: Nequifi ten im Werthe von ca. ſi. 70 6660 


5* es sunfnäguige Bari agen, Schlitten nebft eompletten Gefchirren, 


40,00) Rooie vergriffen find. 
Anfragen und Beftelungen auf Stallungen 
45) pr. Städ keliebe man franco an beu 


fowie auf Sopfe, Iegtere & Tplr. 1 (fl. 1. 
ecretair bed unterzeihneten Vereins, 


ertn E. Kappel, zu rigen, wo aud Uedernehmer einer größeren Anzahl von Looſen bie 
mäheren Bebingupgen erfahren können. 


Den Aufträgen für Loofe ift ber Betrag Franco mit 
beizufügen Falls die Zufenbung frauen und roaommanbirt 
Marken tinzufenben. 
ſau —— —538—* 

i cin. größerer aufält, 

—— — = 


beutlider Angabe ber genauen hrefie 
gewänfht wirb, find die erforberitdien 


we Loofe durch bad Secrelariat direkt beziehen, werben, 
davon — fomeit thunlich — mittelft Telegramm in 


bi . Der Dorjigende bed Landwirtbihaftliden Vereins: 





Solzverfteigerung 
im E, Reviere Binsfeld. 


Aus bem Staatöwalbabtheilungen: Ochſenknuck, Unterpleich 
felberfec, Wilbſcheuer 2c. werben 


Montag den 15. Februar l. Irs. 
10 u 3 


Be 
an bem Walbhãuẽchen „Weldmannäluft* im Ochſengrunde öffent: 
li verfteigert: : 


31%, Klafier Buchen und Eichen⸗ Schtit, 

30:,, M —F ” Knorz, 

277, u Buchen: Prüger, 
13,  Buden- und Eidien-Aft 

106%, Brachen⸗, Eichen⸗ Birken und Aspen⸗Anbruch, 


31 —* Bachen- und Elchen⸗Etockhholz und 
63%, Hundert Buchen⸗ Eichen und Mftmelen. 
Binsfeld, ben 4 Februar 1869, 


Der königliche Oberförſter: 
Vöolker. 





Pan“ deutſche Viehverſicherun 
zu Serlin, ſowie beren Agenten Herrn ®, 
zu Büttbarbt. ſage ich Hiemit öffentiinen Dant für bie innerhalb 
3 Wochen, nicht nur ®/,, ſondern vollitänbig prompt er 
folgte Entſchadigungs zahlung meines umgejtandenen Pferdes und 
*5* daher ſolches ſehr jolibe Inftitut allen Bichbefigern 
au eſte. 


Kixhhehm, den 8. Februar 1869. . [1925 
Martin Deppifch, 


sgefellichaft 
artus, Lehre 





Dr. Georg Haag. 






Ein 2ogis von 3 Jim 
mern, a x. 383 
jetzt an bid zum 1. Mal 
hillig zu vermtethen. 

Näh. in der Erp. 


1316 36: @ine abgeichief: 
ene Wohnung von, 6 
immern, 1 Salon und 
allen fonfligen @rfor: 
Beraten if ——— 
ai zu vermn en. 2. 
Difte Mr. 334,33. 


121250) Berhälinifje wegen ifi 
ein Sogis, beiichend aus 6 
Zimmern, Wafferleitung, nebſt 
allen Bequemlichteiten auf 1. 
Uptil ober 1. Mat au vermies 
tben. Näheres 3. Diſtr. alte 
Nr. 56, neue Nr. 27, über 2 
Sti gen. 


1185 3e) Ein orbentlider 
Aunge kann in bie Lehre tre: 


ten bet 
Joſeph Heimbeck, 


Eonbitor in Dittelbach 


129123) 2 Logis find au 


vermietgen im 5 Blitr. Mr. 201, 
neue Ar, 8, 2. Felfengafle. 









gedruckten Gebrauchsanweisungen in allen Mineralwasserhandlungen) und 


Die Brunnendirection €. Oppel &”Co, 


| — — — 
1360) Ein blauer Tuch⸗ 
mantel wurbe am Sonvtag 
som Giebelſtadter Chauſſee. 
wlrthsbhauſe bis Märghurg vers 
loren und wolle bei Lohnkutſcher 
Philipp Katt bafelbit gegen 
Belofnung abgegeben werben. 


1359) Ein ſchwarzgraſuer 
Mantel mit Kragen wurbe 
geitern Abend verloren. Der 
ehrliche Finder wolle ſolchen T 
Difir, untere Wöllergaffe Rr. 
24 neu abgeben 

Bel rede EEE 
1313) Köche, Battfler, Kılle 
ner, Hausburſche, Diener, fers 
ner & innen, Büffet:, m⸗ 
mermaͤbchen In Hotel und bürs 
gerlihe Häufer werben fofort 


plactrt, 

u. Sölfen, 
Sänurgafie 60, Frankiurt a / M. 
54 —* —— wirb 
rad Amerika 

| A. 86 


. Ben, 
Frankfurt a/M. 


„Seiwäfts-Berlanf, 


n qut rentireabeß, 
aemiſchtez Waaten⸗Geſchaft (im 
Bayern) iſt Werhältniffen ba 
billtg au vrefaufen, Fico. * 
sub B. X. 45 beſorgen bie 
Herren &. 2. Daube 
ie. in Franffurt a/iR. 


12883) Ein neuer Lat⸗ 
tenzaun mit ſtarken Pfo⸗ 
ften, 80° Iang, 6° Hodj, 
nebft einem Hüßner- und 
Entenftal, ſämmtliches 
nod ganz neu, find zu 
verkaufen. Das Wüähere 
Burkarderftraße Nr, 34 
neu, 








11H Ic) Semmeläirafe Nr. 
4_ neu iſt eine Mejanens 
Wohnung, beitchend auß 
3 Almmera, Kammer, neb 
Wafjerleitung und allen fonft 
gen Erforberniffen, per 1, Mat 
zu vermietben, 


Siegmund Heckscher. 
Bank- und Wechsel-&_schäftt. > 
Alter Steinweg Nr. 42 Hamburg. 
Discontirung von Wechseln. 

Darlehen auf Wechsel u. Werthpapiere. 

Be. gegen Unterpfand. 

Ein- & Verkauf sämmtlicher Sorten 

Staatseffecten. 


gegen ein per Mille, 
ohne jegliche weitere Spesen. 
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a gg ee 









An 


— um Ten ee ne red! 
r i | 
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: reiburger 
Stant-Prämien-Anleihe. 
Der Verkauf der Prämien - ®bligationen 
ist von allen Regierungen des In- und Auslandes 
3 gestattet. 
Die Haupt-Gewinne betragen Francs 6@,000, 
— 50,000, 453,000, 40,000, 35,000, 32,000, 
u 30,008, 25.000, 20,000, 18,000, 16,000, 
15,000, 6000, 5008, 4000, 3099, 2000, 
1000, 350 000 A 250, 125, 75,50, 30, 20 Fcs, 
\ Die Verloos eschieht unter Staatsaufsicht. 
Beginn der Ziehung am 15. Februar 
& Nur 2 Thaler 
& kostet ein wirkliches @riginal-Staats-Loos, 
(nicht von den verbotenen Promessen) und werden 
solche gegen frankirte Einscndung des Betra- 
5 ges oder gegen Postvorschuss, selbst nach 
& “a entferntesten Gegenden von mir versandt. 
Es werden nur Gewinne gezogen. 
Gewinngelder und amtliche Ziehungs- 
listen sende meinen Interessenten nach Entschei- 
dung prompt und verschwiegen. 
ou” Jede Bestellung auf meine Original- 
Btaats-Loose kann man der Bequemlich- 
keit halber auch ohne Brief, einfach 
durch die jetzt üblichen Postkarten 
en. 


Laz. Sams. Cohn in Hamburz, 
Bank- und Wechselgeschäft, 














Bor Fälſchung wird gewarnt! 
Raiferl. Fol. ausfglichlih priv. eu verbeflerteh erſtes amerifas 
niſch und engliſch patentirtes allgemein beliebtes 


Anatherin-Mundwafler 


von 
Dr. J. @ Popp, 





praft. Zahnarzt und P iolfegiumsinhaber in Wien, Stabt, 
Boanergajle 2. 

Diefes Mundwaſſer iſt von ber löhl, Wiener medizini 
ſchen Fakultät approbirt und durch eigene Bjährige Proriß er: 
probt. Der Verkauf biefes Anatherin Mundwaſſers wurde im 
Köntgreig Bayern burh höchſte Entſchllezung ber fol. Staats: 
miniflerien bes Innern wie bed Handeld und ber öffentlidgen 
Arbeiten vom 16, Januar 1-65 genehmigt. 

Depots in Würzburg bei 


Joh. Schäflein, | 


suma: Seb. Carl Züru auf der Brüde, 
210 Se, 
Wild Lmal Früh und Abends 
u haben von HoF Püjlenohriur; 
auch wirbd ſüßer und ſaurer 
Rahm velabreicht im Inneren 


Fa 2. Diſtr, innere (ra 
bengafje neue Tro. 21, iſt ein 
ezauenlogis, ein größe 
res uud zwei Teine Zimmer ꝛc 
enthaltend, auf erſten Mai zu 
vermielhen, 1172 dc 











Caalich it warme| 


Grabengäßchen, 2. Diſtr. Ar. 5, ]2a 












Carl Baschin’s Leberthran. 


Diefer echte, geruhsloie Dorſch ⸗Leberthrau, durch bie 
forgfältigfte Einſammlung von friſchen Dorſchlebern 
men, unterliegt bei ſeiner Zubereiſung kelnem en 
Rehnigungs⸗Prozeſſe, jondern iſt soppalttn unb beſitzt na⸗ 
türlihe Reinheit. Er iſt in feiner vorzüglichen Heilkraft 
erprobt und nom ben erſten Äratiichen Autoritäten verorb- 
net gegen rhuemaliſche Reiben, Gist, Skropheln und Drä: 
Im gti gegen bie fogenante englifche Krank: 
beit bei Kindern, gegen Huiten und Heferken Gr 
dient als das befte Heilmittel zur Erſtickun 
der Lungenfchwindiucht im Meime und wird mit 
glüdligdem Errolge gegen die Lungenſchwindſucht ange: 
mwanbt. Er bietet durch —— ber Säfte ſichere 
Hülfe gegen Bruft:, Magen: und Halskrantheiten. Er fit 
den Herren Aerzten und bem Publikum eine um fo mwill- 
fommenere Gab, ald es gelungen iſt, beufelben geruch⸗ 
108 und wohlfchmeckend Herzufichen und ifl den bis⸗ 
ber verkauften, edelerregenben ober durch Präparatiou 
nereinigten Leberifranjorten vorzuzichen unb jebem Pas 
tienten zu empfehlen. 


Nicht zu überfeben! 

Um Falſchungen vorzubeugen, bitte ich auf bie waſſer⸗ 
belle und weißgelbliche burhfiätige Farbe des Rebertbrang, 
jomte auf meinen Namen, ber is am Kopfe jeber ag 
befindet und ferner auf das Einmidelpapter, womit jede 
Flaſche nmmwidelt it, zu asien. 

Zu beziehen aus ten bekannten Berfaufgjtellen und von 

Marl Baschin, ! 
Berlin, 29. Spinvaneritraße 26. 
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Als vortheilhafte Kapital: Anlage empfehlen wir bie 


pt. Madriver 100 Kranfen 


Aılchensloofe, 


Säbrlich 1 Gewinnziehbungen 1869 — 1873. 
Hauptgewinne: Fro. 250,080, 100,808, 
70.000, 50,006, 48,000, 33,000 ze. zc. 
Niebrigiter Gewinn rd. 100 ober Tblr. 26. M Gar. 
Jedes Obligationd:Roos iſt mit jährlichen Zinſscoupons 
a3 Frauken verjehen. Sowohl die Zinſen dis bie Prär 
mien werben in Berlin, Bredlau, Leipzig, Ham: 
burg, Krantfurt a M, Stuttnart, Paris x. 
ohne bei geringften Abjug in franzöſ. Gelbe ausbezahlt 
Nerlnofnungtp an gratis. 
Die erfie Gewinnziebung findet aut 15. 
ebrnar und die 2te Ichon am 1. April d. J. 


att 
Obligationdlooje A fl. 28 finb zu beziehen Bi 
Moriz Ütiebel Söhne 
Binf: und Stats: Effrctens Gejgäit in 
Fraukfurt a. M. 


(d) 





Holzveriteigerung. 


An Montag den 15: Gebrnar I. Is. werben im 


Helbingäfelder Srattmalde, Abih Unng eichenberger Grund und 
Unglũcks berg, nachſtehende Holzſortimente veritetgert: 


165 Eichen Abſchuitie, wilche ſich theils zu Holländer, 
theils zu Nup: uub Boubolz elancn, 
b1 Kieler Abſchnilte von 14" Durchmeſſer, 
4 Aſpru Abſcwniite. 
Die Zuſaumenkuuſt iſt früh 9 Wär ir der Ablhellung Rei—⸗ 


chenberger Grund nächſt dem Bahnwärterhaus bei dem Stamm 
No, 1, und wird Mutans gezen 9/52 Uhr die Verſteigerung im 
der Akiheilun 


Unnlüdöbera fortgejert 
— bra 3. sychruar 1669, 
Der Stadtmaaiitrat, 
Otto. 


LIE 2E 27, 2, 25 2E 3E Zu 25 Zu 2E 25 35 2E 26 JE JE 36 7 


Todes-Anzeige. 
Bott dem Allmächtigen hat «8 gefallen, unſere viel⸗ 
geliebte Mutter, Schwiegermutter und Greßmuiter, Frau 


Pauline Bitihäuser, 
geborene Sarbaiır, 
Oberaubitord- Wittwe, 

heute Mittag 12 Uhr im das Tenfeitö abzurufen. 

Ste warb geboren zu Parie am 18. — 1815 
unb erreichte ſonach ein Alter von 54 Jahren und 21 
Tager, wovon He 25 Jahre im Eheſtande und 2 Jahre 
im Wittwenftar de verlebte 

Die feierliche Beerdigung findet Donnerftag bin 
11. ar Nachmittags 5 Uhr vom Sterthaufe (Do 

erplak Nro. 3) aus fatt und ber Traurrgotted- 
bienft wird Montag den 15 b3. früh 10 Uhr im hoben 
Dom abgehalten, wozu bie Verwandten, Freunde unb 
Belannten ber theueren Verblichenen freundlichſt eingela 
ben werben. 

Würsburg, ben 9. SFebruor 1899, 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


DIE DE IE DE DE EEE IE 3 EZ FE FF 
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. Todes-Anzeige. . 

Gott dem Allmächtigen bat ed in feinem unerforſch⸗ 
lien Rathſchluſſe gefallen am 8. d. Mis frü$ ’/„2 Uhr 
unferen innigftgelichten @atten, Baier, Eroßvaler, Schwit ⸗ 
gervater, Bıuber, Echwager und Ontel, Herrn 


Georg Schunk, 


vorm. Tal, Rot’ E De'tur, 
u Brufifrankheit im das biffere Jenſelts ob- 


zurufen 

Er exreichte ein Alter von 69 Jah en, 11 Moscten 
und 10 Tagen. 

Diefe Zrauerfunte lieben Freunden und Belannten 
miltheitend, ex pfehlen wir den theuern Hingeſchle denen 
ifrem frommen Anbenten im Gebete und bitten für ımd > 
um filled Beileid. 

Münden, Würzburg, Nheinböller u. Sulzfeld aM, 

ben 8. K brnar 1869 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





Todes-Anzeige. 


Bott dem Allwächtigen hat es gefallen, unfern ges 
Hiebten Bruder, Oufel und Schwager, Herrn 


Andreas Hauser, 


Heute früh 3 Me a Zenfeits abjuruf 

eute m ein beſſere abzurufen. 
Diefe Trauerkunde wibmen mir allen — — 
unb Belanzten und empfehlen ihn Ihrem Anbenten und 


ebete. 

Die felerliche Beerdigung findet Donnerſtag Nas 
waiogs 3 Uhr vom Sterkehauſe (bc: ber Kerungeſſe) 
E23 aud und ber Trorergotichbienft Dienftag ben 16, Febr 
Oo —* Ubr im hbohen Tor und nor Seite ber, Mas 
OÖ c 


OGOOOGCODDOO 
® 


8-Bruderfajt früh Y U: in der Marientepille jtait, 
wozu — Freunde und Belaunte fieunblichit eingela- 


ben find. 
—2 ben 9. Februar 1668. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


—20000000 


Klin allen bäuslihen Arbeiten er: 
Jiahren ift, fucht ald Aus hülfe fi 


B 10 Uhr fam tm Bayrifchen Kaffees 


1375) Ein pübter Sch nei⸗ 


9 HH HH HH HH HH HH HH HH 


Todes-Anzeige. 


Goit dem Allmöchtigen hat es aefallen, am 9, b. Mis. 
früh 9 Ubr unfere inmigfigelichte Mutter, Frau 


Babette Siber, 


Mittme des verlehten pra't Arztes Dr. Michael Siber 
zu Fchenbach, 
rad kurzem Krankenlager in das beſſere Jenſtits abzu⸗ 


ınfen. 
* Dies thellnehmenden Verwandten Freunden ud Be 
fannten witieilend, bitten um ſtille Theilnahme 
Mürjburg, ben 10 Februar 1869. 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Die feierliche Beerdigung findet Donnerfag ben 11. 
b8. Nachmirttags 4 Uhr vom Leihenuaufe aus unb ber 
Trauergotteöblenft Freltag ben 12. 68. Rormitiay8 10 Uhr 
in ber Pfarrkirche zu Set. Burkard flott. 


202 9,9.9.9. + 


9 9 9 9.9.9.9. 9.9 9 HH HH HH HH 









.Eoltes unerforihlihen Ruhſchluſſe hat es aefollen 
P unfern themen unvergeßlichen Gatten, Water, Bruber, 
Großuoter, Spmirgernater und Schwager, Herrn Fabritant 


Gustav Fleissner 


beute Morgen 2 Ur nah längerem Leiden burd eine 
Gehitnlähmung im no nidt vollendeten 60 Lebent fahre 
— dem irdiſchen Leben in ein beſſeres Jenſeins aͤbju 
rufen 

Wer ben lieben Berftorbenen, feine aufepfernde Lirbe 
für bie Seinigen und feine Herzensgüte kaunte, wirb 
unfeın großen Schmerz zu ermejjen wiſſen und uns 
ftiffe Teeifnchme nicht wertagın. 

Mündberg, ben 6 Fibrnar 1669. 

Die tieftrauernden Binterbliebenen,. 


Der Trauergotteöbienft für bie verfebte Anne 
Kirmes firdet von Seite ber Kliansbruderſchaft 
Freitag den 12. Februar früh 9 Uhr 
im Neumünjter ftatt, wozu bie Bermaubten und Freunde 
ber Verblichenen hoöͤflichſt eingeladen werben. (1371 





383) Ein getreues Mäd 


Ar mein Gefchäit 
ben, welches foden kann unb Ih fuge für mein Geibäj 


einen mit ben nöibigen Schul⸗ 
Enniniffen verfebenen Ser 
ng aus guter Familie, 

3. And. Langlos. 


1374 2a) Ein Logis von zwei 
Zlmmerm, Küche, Kammer und 
tonftigen Krfordernifien ift auf 
41. Mat zu vermieiben. Bütts 
nersgaſſe neue Nr 3 nädt ber 
Stockſtiege 


137920) Fin noch ganz gut 
erhaltenes Meitzeng dit zu 
verkaufen. Bienöhrenbrunnen 
kaufe ein brauner Flocene |Rr. 14. 
Weberzieber abhanden. Vor Jaſ Em noch ganz guter, Dier- 
Unfauf wirb gewarnt. figige- Wagen mit Vordach 
und Settenjaloujien fteht au ver⸗ 
faufen in bex Magenfabrif vor 
Spfmann, 
Ebragergafie Nr. 2. 


einen Platz ober 
Näp. in der 


1380 20) Im 4. Difr. neue 
Nr. 7, obere Johannitergafſe, 
it curogis von 3 Zimmern, 
Kühe, mebft übrigen Bequems 
itebkeiten auf 41. Mai zu ver: 
miethen. 


1395) GEeſtern Abend */, über 


Menatäbirnft. 





d le t B ti 
—— — 


Ausverkauf, j 
Ken hinzugefügt: 


Vorhangitoffe, Pique und Leinwand 


zuu fehr billigen Preiſen. 
3. Hofenthal. 
. J. Hiller. 


Um vor Beginn der neuen Saiſon mein Lager in 
Jacquetten n. ſ. w. 





Kleiderſtoffen, Chales 


vollſtändig zu räumen, unterftelle ih dasfelbe von Donnerstag den 11. d8, an einem — 


usverfaufe 


zu bedeutend herabgeſetzten Preifen. 


Marinirte Häringe 
in feinfter Zubereitung, Bülinge zum Braten 
und Roheſſen, Kieler Spretten, Brifen, befien 
filbergrauen Aſtrachan Caviar, Sardinen ruſſiſche 
und a huile, holländer Vollhäringe und Sar- 
dellen, beiten Salz-Laberdan, Nürnberger Och⸗ 
fenmauljalat, friſchen Ropffalat. und geräucherte 
Frankfurter Bratwürjte empfiehlt 


Andreas Kirschten. 


Friſche Pflückerbſen, Kardi, Artiſchoken, 
Blumenkohl und Kopfſalat empfiehlt 


Anton Himoprio. 
Den ſicherſten Schutz gegen Verkufte, 


durch Annahme gefätfcten oder außet Cours gefegten Geldes 
bi-tet ber 


| 
| 
fe} 


„Illuſtrirte Anzeiger“ 
von Adolph Henze. 
Dleſes ebenſo müglihe ald intereiiante Blatt, welches jühr- 
lich 6mal erigeint, Eoziet nuc 54 fr. der ganze Jahrgana 
Zu Aufträgen empfiehlt ſich J. Staudinger's Buch 
baudlung (Dominitanrıp'ag) 


8 Für Nervenleidende 


Ppon höhfter Wichtigkeit it cin chen fo figered als cinfoches, 
Kauf Wahrhelt und Richtig“cit bafirteß Hellverfahren, welches 
"wirklige Hülfe in ber leichieſten Weiſe bietet, enthalten in der 
Fneuerfätenenen Säriit: j 
Das nafurgerechte Heilprinelp für ſchwere und 


a. nu oe 


“ 


leichte Mervenübel aller Urt und fänmtithe daser 
P  jtammenbe Kronkheiten des Körpers und beö Geifted. Eine 
Mabuung an Alle, melde geſund werben ober bleiben 
!  mollen. Wen Dr Adolf Bahn. 3. Aufl. Tree 21 fr, 
7 Borrätig in ter 
J Stahel'ſchen Bud- u. Kunftgandlung 
g in Würzburg. 





122125, Zwei Zimmer mit 1292 26) 
Kide find an eine ruhige Haus» Zimmern, Garderobe, Rüde, 
haltung auf ben 1. Mai zu ver: | Reller und Bobenfammer ift 5:8 
miethen. Manberdaderertrafie|t. Met billig zu vermiethen. 
Nr. 3, Räh. in der Ep. 


Sin Logis von 3 


PERLE EST ET Ey 
Populäre wissenschaftliche Vorträge 
des polylechniſchen Vereins in ber Aula ber Marfäule. 


Wegen Unmobliein beö Herrn, ber 
bigten Vortrag zu tibermehmen bie 


Ihoben werben. Dafür wirb 
Vorira 


ben geftern efüns 
Güte Batte, muß biefes vers 


Donnerätag ben 11. Februar ein 


ickl ſgeſchichte d d 
aus "ber — wei —* * er modernen 


aler 


abgehalten werben ımb Punkt 8 Ube begimuen. 
Die Direktion des polytehniihen Centralvereing, 
— — Suite. aa. nte Merten he taten 


Handlungs-Commis-Hilfs-Verein. 


eitag, den 12, Februar, 
PR. * Schwan, Vortra 


nie des Blutes,“ 


Bacanjen: 1 Reiitmaften. 


Abends S Uhr, im 
a: „Die Ybnfiolos 


gehalten von Hrn. Aififtenserzt Dr. Stöhr, 


Der Ausigu, 


mit welchem aud Bachführ⸗ 


ung verbunden, in einem Weingeihäft. 1 Verfäuferfichle im einem 
Siefigen Geſchäft zur ſofortigen Beſetzung. 1 Eomptoirpoften im 
einem biefigen Gchäf: zu Jofortigem Antritt. 


Reitanration Rehhecke. 


Morgen Donnertrag Braut 
und Knöchle, heute. Abend 
und Frenar yifche,nebtt Mep 
perndorfer Bier, wozu er: 
gebenſt eintadrt 

ob. Gerling. 


Bauersgarten 


vorm Zanderthbor. 
Morgen Sauerkraut unb 


Ruöchle. 


Eine Fleine Wohnung 
in ber Nähe des alten Bahn: 
hofes, mit Ausſicht auf bie neue 
Straße, iſt bis 3. Mai zu ver 
miethen. Näheres Reſtauration 
Mott, 


1373) Eine beine Mezanen⸗ 
Wohnung von 2 Zimmern 
ift ſofort zu vermierhen 

Näh. in der Erp. 


1392) Schmwarzmälber Uhren: 
mader Joh. Val. Götz 





Stadt-Thenter. 


Donnerdtag, ben 11. Febr. 1869. 
Abonnement suspendu. 
Zum Benefize der Frau Hains 
Shnaibiinger. 

Die Afrikanerin. 
Große Oper in 5 Alten von 
Meyerbeer. 

Freitag, ben 12. Februar 1869, 
I Borllel im 7. Abonnement, 
Das Gebeimniß der als 
ten Mamfell. 
Schauſptel in 4 Aften von 
Mooßberg. 
Samstag, ben 13 Februar 1869. 
Abonnement suspendu. 
Bajtiptel bes Frl. Chorherr, 
faiı. ruf Hofſchauſpielerin. 
Zum Erftenmale: 

Der Blaubart. 
Kom'ſche Over in 5 Alten vom 
Offenbach. 


1389) 100 mil gegerra 
per MIN RL. 1. fr. jinb zu 
verkaufen. Glodengafie ro. 


mohrt untere Wöllergafie ®. 4.1251 alt 


Zooplaftifches 
in der Weſtend 


von Morgens 91/, Uhr 6 abB 
Be unb Feiertage — Ei m um 


ermäftgt Um ahleigen ** 
Levd & Sohn. 


Eny fehlung. 


Ich Unterzeihmeter, pfel ehftanb 8 








Hrfälzischen Vich-Verficherungs-Perein 
In. fen ohn Au Eich —*. eingetretei 
mit an Tode endende Frantheit ein Pferd, Age 8 


der t-Mgentur bie Entfa ad * 
—5 —* Beuffer in Würzburg zu meiner griı, [IL 
—— it richtig gen erhielt und kann ih nich⸗ 
*X e Inſtitut ben Herren Oekonomen u 
' zu empfe 
johann Hofmann. 


| Einladung; 


Ton Seite der unterfertigten Körper ſvefls Vermaltung er⸗ 
gi biemit an die verehrligen Herrn —— jämmiliche: 


= 
D ge 


en id bie bie Sreaeae Einladung ber| 7 
seen Ei —— ie hohe Kanmuer 4 eſen, j 
Kr Abänberumg einiger Artikel: I Torfigefeheß beir,* fich auf 


Samstag den 14. Februar l. 
3 Uhr 2, bem ng babier eingufinben. 
entheid, ben 7. Februar 1869, 
Gold Hein, Körperjcpaftt Vor ſteher. 


Ganz ſchweres Baumwollen-Tud), 

—— TUR — Fabrifat, 

Joh. Kulm; Webermeister, 
 Schuffergaffe. 


Bönft wichtig für- Bruchleidendt. 
Brudleibende, weiche in richtig frantirten Briefen 
bas Leiden gehörig beſchreiben, erhalten vom bem Unterzeichneten 
—— — —* ein Schriftihen mit Belehrung und Zeugs 
Brudleidenbe erficht, daß bie Brüde noch 

alle geh geht — fönnen 
Reäf Altherr, in Gais, 
Kt Apnenall;, Schveti. 


Br IT ee er 


Im —*—* serfieigere ich 
Freitag den 26. Februar 1869 


Vormittags 10 Uhr 
auf meinem Amis zimmer bie zur Stenergemeinde Lengfeld ge 
Hört — Realitäten : 
n®r. 1027, 1028, 1029 Gefammiflähe 1 Tagwerk 123 |" 
alen Adır im Talten Grund, wonon eima, bie Hälite 
ı Steinbruch Aft, im Schäpungemwerthe vom 250 fl 
an Striäbebingungen werben an ber Tagfahrt befanni 
* Würzburg ben 5. Februar 1669. 


—— 


Sch‘ 


Endreß, t Notar. 


Gänfene Spritzenschläuche (Ootbae: 


empfiehlt 
« B. Ehrenburg e 
8 wird für jeden Sonn⸗ 


* 
Ar ein junger Mann 
arten 
ber 


1362) EB wirb cin ſollbes 
Mädchen zu einem ſchon er: 
madhjenen Stinbe ſogleich 
ſucht Näb im ber Gy. 


eſucht. 














ge mittleren Wöllergafle Nr. 18. 
3b) 


Drnd und Verlag von Wonitas-Waner in Würzburg. 






von Wolfäteel’f 


serfteigerung. 
den 16, d8. Mis. 
r anfangend 


Kg werben In —— 


33 nadfolgenbe Holzjortimente d 


eier Reichen, 
entlig —— ver. 


ie der Abtbeilung gie und untere Bader 


193 ER Ruhe und 


bolgAttf hnute, ionon einige 


ollänber Holz, bie Mehrzahl. aber zu vor 
Ge! dem Schwellenholz geeignet, s 


- Ser Mbiäniite zu 


er 


8 Eiven-Nup und 


tzholz — 


—— 


Vasen 


chneidholz gesignet, 


en in 38 Partbieen, 


Fider » Müffelborz. 


zgebniffen in den Wbtbeilsiägen 
® wtorden und Speierdace: : 
aupeiz Abiamııte, 


4 lafler 3Y/a'ubiges Eigen: Mäjfelfolz. 


Die Aufammentunft und Nerjieigerung Rudet bei 
Witterung ‚auf ten Sclage (Difirt! 
—— Witterung Im Gaſthauſe von Dieterich in MNaet 
berg 


gegesem, bag für 


wirb und bie Keuseimg des verfteigerien Holzes, wie 
Jam 24. d. Mies. ftatıfinbet. u 


t untere FRE 


ürzburp, ben 7. Februar 1869, 
Freiherrlih von Wolfskeel'ſche Rentenperroaltung, 


e ekanutmachuug 
Es ulıb mit denjenigen Steigerern, Pate 
n 


geftrigen —— Mentbletende geblichen 
bie gemachten Gebote ber 3uläta ertheilt 


bei ber 
befannt 


eflimmt, 


Wleſen an ® Februar 1869 


Der Ein igl. & 
Zu vermiethen 


Oberförfter: 


Ein Sattler für ſelbſt⸗ 
ftändige Arbet wird fojort ges 


6 —— nebſt Zugezoͤr auf ſucht. Sanderſtraße Nr. 1 nen. 


bei Comſtraße im 2, Siod per 
1. Mal Näp.i.b. Erp. v. (1339 va 
1368) pgi® von 1 und 2 
Blmmer, J Kädın und Holz⸗ 
lagen ſind bis 1. Mal zu oem 
miethen. Untere Bodägafe R.1 
1357) «in unmdblutes Zim: 

mer iſt an einen Herrn obe. 
ſolides Frauenzimmer zu ver 
mictden. Naͤh in ber rn 


Zu vermiethen |: 


e , dOssierpieffeng. neue Rr. 27, 
te Rr. 56, ein eleg. abg. Le⸗ 
Ar von 6 "Zimmern höml 3 
größern, 3 Leinen), Kühe mit 
Wafjerleliung ıc, bi Mai Näp. 
parterre. (1356 


—5 Ein — Logis 

Zimmern, Küche ꝛc tt 
bis 4. Mat zu vermielhen. San 
berftrage Rr. 3. Einzu; een 1ä,. 
fi& von 1112 Uhr. 





1354 2a) Bine hübjge Yarı! 9 


terre — von d Zim⸗ 
mern, Küche, Epelfefammer, uebjt 
allen Tonftlgen —— 
iſt zu vermiethen. 


Meine —— unb 
Reparaturs Uuftalt tft in ber 


R. Stark. 





Eine Eindrrlofe Beamtens 
wittwe Fot;olifcher rg: 
ſucht als Saurbälterin be 
nem «Tebigen oder werwirtmeten 
Hcıra eine Stelle. Offerten uns 
ie: Wr. 1307 beliche man is 
ber Eppedition fia:ed zu hin⸗ 
terlegen 


zu — 


a: — freundliche Wohnun 
6 Zimmern mit Erf. 9 
Srobengnffe Ne. 6 im 2, Etod. 
— — EI DE 
1363) Ein gut möblirter Zim⸗ 
mer ift in Mitte ber Stadt 
ſtuündlich oder bis 1. März bil⸗ 
lig zu vermieſhen. Näh Erv. 


Geſuch. 
128736) Ein im Faß— 
machen und Kellerarbeit 

ewandter Büttner 
elle wird ald Gef, arte: 
* sefucht. Mäb. 

= —R 


1215 

zu 

Srbeniligereien Eee 
ten! 


Shin ge gejudt. Ri. 





* ein Ich * 












Wir 





mu. 


f 99* *— * 
u — 


d 





Bahnzüge 
L . —* an ehrt 3: su, 
Mttunft v. nffurt: as Ahr An x 
— — Nee 
—— R —— —* 
„früh, In. Mit. u. 11 10. 50 M Machen. MR —— eher * 
brangach Bambergt Echnelly. 1 UT ie Y Wi, IV, Wirkur 1 Bor, 
HOM Bor. Poly. 2U 503 Bad ,BH us una, Aber Moda el 
19 WW 8. Oliera ll 20 früh ih u ob. rk Merl na 6 } eu 
‚Untunit.v. Bamberg: Eat 53. —53238* rn —— 
sa Fo —— au. 25 WM. Torm, 

Dt. Bil Se M Mb u 11158 ; IHM Beide getkeren R 
TA) ranffurt: Eau. 2 Anfunftd Deibelber Od 7 
„Mitt BUSOM. Abs. Yofız 9 F 50 M, Mb. eſab 1.25 M. fi Im am. 

160 M.Borm. u.l2 U 1 — Köint, 2. ROM. Nahe, 
AUSH, früh, 21, 40 —** SH. Kind. — ——— — — 
U, Würpburgeürnberg. Würzburg Nürnberg, 10M. Vormi.u. 2UrBEM. Nacım, 

Mbgang nah Nürnberg: su, Ankunft von Nürhberg: Sqhnebzug 9 I. 86 A 
ty. 4. 2u fr, 5 | DM. Vormitt PWoftzug 11 U. 4b DM. Nachts. u »_. Poftomnibusfaheten mach · 
KM. — Borm, 13 HuMN. ., N. 25 I. früh, RN 55, Dit, 5 u. 2 9, . Urnftein Ba 1, Abdsen Eſſelbach 41u. Abbe, 
sn. ? und 9 U. 40 DM, Nadite. ‚Euerfaufen — Rötfingen 8 U. 30 M, Nachie, 









MB: 3 
Landtag. 


Münden, 9. Febr. Msg. Kolb Hat fir Referat über ben 
Gefekentmurf, „bie Bergmer 3: Angaben b:ir.*, vollendet; das· 
felbe wind heute an die Außihugmitglieber mitactheilt, Der Hr) 
Referent beantragt mehrfache: Nraberungen, — Die den Kammenn 
zur verlafjungdmöhigen Prüjumg worgelegten Rx nungdR ' 
welfungen ſinda jetzt bis amf bie jehr umfafienden Militär Rıdı 
mungım das Jahres 1865,65 emebigt; über Iehtere wirb mun 
alsbald Abg. Langguth als Referent 5* erſtatlen Fönzen. 
Die Rechnungen uünfaſſen den größten Thell er Kriegdandgaben 
bed Jahres 1865. 








Taasneulgkeiten. 


Zus dem Vortrag des Aba. Gelbert als Referenten über 
den Enwurf bes Schulgeft hes entnehmen Mir folgende inter 
effante ftatifiifhe Notizen: Die Zaplenverhältniffe ber vorban 
benen &hrer gegenüber ber Berdikerug und dem Areal ſtellen 
ſich wie folgt: 


Lehrer auf 1 D- Melle Einwohner auf 1 Lehrer 
Oberbayern 96 660 
Dherpfals 43 678,75 
au bayern 63 563,55 
— Tas ER 
Afranfen 83 507 gr 
Oberfranten 83 503 yr 
Untergranfen 84 41, 


—F 


14,46 AB, 0; 
Aufjallenb ift das Verbälinig ber Schälerzafl gegenüber ber 
Beodlterung in ben beiden volkreihften Kreiſen: in Oberbayern 
fommen Ai 818,485 Einwohner 87,559 Schüler, in ber Pfalz 
auf 626,157 Einwohner 95 Sgüler, jo bay Oberbayern 
bei einer um faft 200,000 größeren Zahl ber Einwohner 7430 
Schüler weniger zaͤhlt als bie Pfalz. Die größere Sierblichten 
ber Kinder allein kann dieſes auffallenbe Bi verhältuig nicht 
eitlaren, denn Oberbayern müßte nad) feiner Hepditer ng mins 
deſtens bei 126,000 Schuler, alſo 30,000 mehr ais bie Pfal, 
aben. Be ift dem ftatiftifhen Beilagen au entnehmen, daß 
läher Scäulinfpeltionen beſtanden haben in Oberbayern 57 far 
iholifge, 1 vrotetaniifche, Koftenaufwanb 3859 fl., in Nieder: 
bayern 47 Zatb., Koſten 3818 fl., im der Pialy 31 fath., 31 
prot., Koften 4097 fl., in ber Oberpfalh 38 kath, 3 Hrat, 
Roften 8869 fl., in Oberfranken 19 taıh,, 22 prot., Koöften 
4626 fl, in Mittelfranken 12 kath., 28 prot., Koſien 4468 fl, 
in Unterfranten 37 Tath., 10 prot, Kojten 5939 fl, in Schwa 
ben A2 fat, 8 prot, Koftenaufwand 3626 ft, 

(Eingefantt,) Es ift gang unbegreiflih für einen vom 
Auslande kommenden Reijenden, wenn er ficht und fühlt, wie 
wenig in vieler Beziehung noch fär bad allgemeine Wohl bapier 
beim Verkehr ber Eiſenbahnen gi " wird. Schreiber biejes 
Hatte bad Ungläd, einigemale Radtd mit ber babilden Bahn 


Donnerstag den 11. Februm 1889. 








die Siallen Heibingäfelb bexäßren zu müffen, woſeibſt bart 
gefommen, er gemii; mährembn einer amten %/ Stun )e bin ni 
herlanfen mufte, quasi als jeher in ber fie, und ‚hatte e8 
nur jeinem Stode und ein naglihtlicurmeife bei ſich ge 
Schachtel Stre zu vertaufen, mern er nad obenges 
nannter Zeit endlich einen F der eigentlich gar nit von E 
badiſchen Station aus nach Hadingsfend bireft eriftitt, gefunden 
und das nicht ohme Lebens , Mußı Alich rt ein 
Menſch zum Krüppeb vide fein, bevor eine wohlloͤbliche Bahn⸗ 
verwaltung ſich bewogen fählt irgehb eine -ober mehrere Latermen 
am bortigen Bahnhoſe anbringen Zu Lafjen? 

e 

8 


eipräde % 
haft zubörte, mit einem Ctii — “de fe ir, 
— feinen deitt alfa — auch, wie —* 


hört, jener Wirth das Mäbqhen ſchön öfters warm, nicht mehr 
an das Fenſter zu gehen, nfo dürfte es mod andere Weittel ges 
geben haben, um ein jo tragiſches Ertignig zu verhindern, 
ESchwf. Abl.) 
Aſchaffenburg, 10. Febr. Geſtern Abend nad 6 Uhr 
z0g unter fürdterlihem Donner ein ſchweres Gewitter üb-r une 
Iıre Gegend, begleilet won ſtarkem Negengifi; mit —* — An 
28 v. Mid. kam es in einem Wirthehauſe zu Albſia wiſchen 
Kaſpar Stein, penſionirten Regimenisaktuar, und deme Schmiebd · 
meiſter Heinrich Wegſtein von dort zu Streitigleiten, wodei Wer⸗ 
ſtein von Stein mit einem Bierglas einen Schlag auf bie Stirn 
erhielt. In Folge biefer Verlegung ift berjelbe heute Fru an 
ſeiner Wunbe geſtorben. Wegſiein Hinterlägt eine ira mit -ı 
Seindern. ¶Aſch. Ztg.) 


Regensburg, 9. Febr. Bel ber Prüfurg —**— 
Freiwilligen dahier ſind dem Vernehmen nach von den 18 
didaten nur zwei durchgefallen. (K. Anz.) 


Münden, 9. Fehr. Die Beyeriſche Landegzeltung? ers 
mwähnt eines Gerüdted, nad melden Biämard bie jübbınıfgen 
Staaten anfgeforbert habe, ihre Heere bis zum 1. April Kriegs⸗ 
bereitſchaft zu ſehen; ts werde —V DaB Oſterrelch Frank⸗ 
rei zum Kriege aufſtachle. Die Bayer. Lanbesjeitung beyineis 
felt bie Begründung des Gerüchts. 


Münden, 10. ehr. Die Bayeriſche Landeszeilung ſchreibt: 
Das erwähnte Gerücht von einer Mufforberung Bismarckz qur 
Kriegäbereitfaft bed Heeres wird als unbegründet bezeichnet. 
Es ift wöhl zu Beftimmten Sweden verbreitet wotden. — Auch 
bie „Hofitann’fde Kotrefpondenz* ertläit das won ber „Yayee 
riigen Lanbedzeitung* tamäßnte, telegraphiſch fofort weiter wers 
breitete Gerücht, Blamarck Habe bie ſubdeutſchen Megierungen 
ana ihre Hrere bis April im Kriegsbereitſchaft zu ehen 
und Fraukreich mirde von Oeſlerreich zum Krieg aifgeſtächelt, 
für gänzlich grundlos. 


vor, daß eim dort ger Wirth ein junged Mäbhen, w 


u 
offenen Wirthöfeniter hineinfah unb be e 


Bor einigen Tagen kam in, Müdenhäufen der F— 
















Münden, 8. Bern wurden am 3. b. Mts.] Schwaben undjReuburg 1113, 44, Rieberbagern 1092, 
3135 bem ——— Dr. v. unb bemj } 2* — ———— Zunahme 
itgliebe der Hicen Bunbeöraihß und Worflanbe bes] 34, Oberfranfen 780, Abnahme 96, Oberpfalz ud Begensburg 
eigen un —— — &nüfel bie Mae|729, Zunahme 30, in ber Piel; 550, Zunahme 0. Im gan» 
über ' ien Königreih Hat fomit bie Shülerafl um 116 zugenommen. 
* * — —* ehe ng Aal — * (Stabtthenter.) Künftigen Samstag ben 13. ds. Mib | 
ee pe ee A mtb „Blaubart, tomifge Oper in 3 Mtten von 3. Offenbad“, | 
Sr. >. nigeß tft m {höchften on DENN Tim dieſigen Stadttheater aur zung gelangen, Diefe ſchon & 
nad; Mabrib abgereift; bielelbe betrifft bem Bernehmen nach die Lange erfehnte Mepität, melde wegen ihren 0 fen, an: I? 
ee ee re 
908 nur enommen maurde, wirb fd um jo fäer 49 
London, 9. Behr. J. L 9. bie Gräfin von Parid wurbe hier bie Gunft erwerben, als cinerfeits von Seite 
vorgefieen in Twickenham von einem nden entbunben, |ber Direktion auf \mjeenirung und brillante Außjtattung, muter ; 
meideh ben hiſtoriſchen Namen „Herzog v. Otleaus“ tragen | Anberm and durch {gung neuer Goftumeß, —— *— iy 
wirb.i verwandt wurbe, währenb andrerjeit8 für eine gelungene 
ſtellung —8* der Name unferer bewährten und mit Recht jo = 
beliebten Faftin, bed Frln. Chorherr, Bürge Ift. Gemi wird 
dad Publikam der Direktion, welde bebentenbe Opfer zur Rea- 
UÜftenng dieſes Unternehmens bringen mußte, durch zahlreichen * 
Be ee NR, ———— 
weg feine und anfländige Ton m . 
Gabi ber m. a en Se nee ihledhte ermöglicht, Ah an diejem Probuft ber Offenbadi'fchen ne 
a elarktigtet sub daB Die| Te 1er annech Iebish zu halle ar 
ance* veröffentlicht einen langen Arlikel gegen bie „Rorbb. venb ber Faſtenzeit findet in ber hiefigen Frauzis- 83 
. Btg.“, worin bie Einziehung ber Güter ber be ojfebirten fanertire jeben Freitag früb 9 Uhr eine Progeiiion mit bem | 
en ald Reis A —** wirb, wie ſolche überall | Allerhelligſten durch den Kreuzgaug mit kariert feters x 
und allzeit von Revo üren angemwenbet murbe. icdem Hodamt flatt, und Nachmittags 5 Uhr werben bie heil, 
Baris, 9. Febr. Die „Patrie“ dementirt das Gerücht | Kreuzweg Stationen gebetet. 
eineß Bünduifieb amtfen allen, De ſiereich und Frautreih.| Griangen, 8. Fehr. Dem Bernehuien nad hat bie Rreiß- i 
tegierung von Mittelframfen auf bem Beſchluß bei Gemeinde F} 
—— ET 
a ean e oviſo n » 
— Fre Cariit Es = —* waltung der Biegermeifierelle ungefeßlih unb desbalb unzu⸗· * 
onne internirt. — Urthat "über bie — —* M u gäffig fei, und daß bad Kollegium ber Gcmeinbebevollmädhtigten 
elmordes in Burgos Ungeflagten lautet reg u auf Ted, baher binnen brei Tagen Aber Ausſchrelbung ober Nichtausſchreib · 
egen zwei zum Haldeljen unb lebenslaͤngliche wangdarbeit. ung ber Stelle Bejäluß au failen babe. 


nasburg Mittwod dend.b. bıgann bafler im Meinen S 
wel .. —— zu je 20 Jahren, zwei weltere zu je 12, Saal⸗ bes Reglerungsgebäubed die diesjährige Prüfung ber eins 


"ährigen Freiwilligen und endete freitag ben d. Febr. Es hat: 
Athen, 9. . Graf Walewskl ift geftern mit einer ih fi 33 Kandidaten angemelbet, von benen Einer gar nicht 
darchaus befriedig Aut vort von hier abgereiit. !erfchienen war, während ein Anberer im Berlaufe be: Prüfung > 

Berlin, 10. Febr. Die „Provinzial-Gorrefponbenz”" außgetreten It. Bon ben 31 geprüfien Kanbibaten fielen 11 
yo Die —** Regierung hat eine Erflärung bezag⸗ durch ein im Verhältnife zu den vorjäßrigen Prüfungen nicht 4 

ber donferenb hläffe noch micht abgegeben. Wie jebod, ungünſtiges Reiultat. 
beireffd des iartiſch·arlechiſchen Streiteö jeber Grund zur Be: 
aurubigung befeitigt ift, darf man auch alle jonfiigen Behaup⸗ 
tungen uno Gerüchte über weiter drohende europälihe Verwicke⸗ 
Inngen als vollftäubig grundlos beiragten *: 

Wien, 10. Febr. Hieſige Blätter veröffentlihen ein 

aus Münden vom 10. Febr., worin allen anberd 

Iantenben Behauptungen gegenüber entſchieden verſichert wirb, 

3* ohenlohe jei mit aller Energie beſtrebt, ein Buͤndniß ber 

bheutihen Staaten auf Grundlage felbjtftändiger Verträge zu 
Stande zu bringen. 

Zonden, 10. Febr. Die „Morning Poſt“ meldet: 
Das Mintfterium Fe nahm das Protokoll mit der Be: 
are an, ba daſſelbe nur rütmirkende Kraft in Bezug 
auf bie Vergangenheit Haben jolle, 


Ausland. 
Franfı Barts, 9. Febr. Der „Moniteur* erı 
wer en Be a ber — Allg. in * ir 
er hannover’ Subvention ber n e: 
ah das erftemal, daß bie offigiöfe Siehe ner großen Re: 


w 















Mar 


Zandtag-. 


Die naͤchſte — 5 der Kammer ber Abgeordnelen findet 
Freitag Vormittags 9 Uhr fait und erfolgt in berjelben Be» 
ratgung und Beſchlußſaſſung über die Anträge ber Ubgeorbneten 
Dr. Earl Barty, Jörg, Kolb, Crämer und Eroiffant auf Ab- 
änberung ber Landiagswahl⸗Geſergebung 


Sähweinfurt, 10. en Auf dem Beutigen gut befab- 
renen Getreibemarkt Loftete Wagen 17—19 ji. 6 fc, Korn 16 
—165 fl. 40 fr., ber Shäffel zu 300 Pfund gerechnet, Gerſte 
1b A ãb te. it 6, Haber 8 il. Ste — ION. 


—_ fr, Exbien 17 fl. 30 fe der Gchäffel. 











Börfenbericht. BEE 40, Febr. Die Börfe 
eröffnete auf Hohe Wiener Morgennolirungen mit guten Courfen, 
i:boch ohne befondered Animo, ba hier fine arok: Kaufluſt 
bereite. Bald jebod) verflaute man troß jehr feſter Berliner 
tirungen und blich in unlufiger und maiter Galtung biß 
um Sälufie. Sämmtlie Spelulationspapiere verloren im 
* * ei — — — Baptın 
9 Winden, dubwig 290, 10) Münden, Wüfelm 283, Aıjplämmtlih Brugtfeile ein. KLombarben warn In one dag 
—2 6, 12) Münden, Mar 213, 13 — 249, 1a nambaften gg ing offerirt und rüfgängig. Das 
Dilingen 332, 15) Antbah 229, 16) Afdafienburg 227, 17) einzige Papier, das ſeſt und behauptet blieb, maren 188 2er 
venth 224, 18) Sanböput 221, 19) Aweibräden 219," 20)| Sonde. — Wbende Si ur. In ber Efeftenjocietät 
äbt 204, 21) Neuburg 180, 22) Münnerfiabt 178, 23 wurden Deſterreich. Erebitatien 1 2651/ be, Staats⸗ 
Straubing 174, 24) Sams 154, 25) Kempten 150 2 26) bahn 3101/,—Bil!/, bey, Lombarben 221/222 ber, 1880er 
) &h 


Augsdurg, St. Unna 143, en 139, 38) & „hgoofe 80%/, bez, 1 Ameritaner Bonds 80%, be, Am 
= 4131, 29) Hof 131; im Sımmma 1329 Era ng = Schluſſe —* Stimmung. 


Rabichbrift. 

CH. Die Frequenz der 29 volljtänbigen Stabienanitalten 
Bayeınd am uſſe vergangenen Studienjahres 1867/63 
war Hr 4) Regendburg zählte 453 Schüler, 2) Bamberg 
4%, 3 ——— St. Stephan 408, 4) Würzburg 382, 5) 
Metten 374, 6) Speier 331, 7) Paſſau 323, 3) Nürnberg 3W, 


ammtzabl ber Schüler an ben vollftänbigen Stubienanftalten 
erug im Reglerungẽbezirke Oberbayern 1239, Innahme 2, in Verantwortlicher Rebakteur: Fr, Brand, 





Ge Gröftung: „| 


"Einem geehrten Publitum bri 
ich unter dem Hentigen auf bie 


da em Plate, im GHanfe bed 
Hrn. Kaufmann Etöneder, ranzisfauerplag, vis-A-vis ber 
Univerfität, ein 


Wurftwaaren-Gefchäft, 


e zur ergebenen 
t 


von ben billigen bis au ben feinftem Eorten, eröfinet habe und 


‚empfehle inäbeionbere meine ſeſbſt Fabricizten : 

Gotbaer Servelit, Salamis, 

N nacen: & Leberwurft 

Braunfchweiger Leber, 
lenwurit, 

Berliner 


fleiich, 


Arefitopf, Zungen, rohen & gefoch 
Schinken zc. 20, 


in ftets frticher Waare unter Zuſicherung der reellften Bebienung. 


A. Hossfeild 
aus Gotha. 


GeſchäftsGröffnung. 


Einem geehrten Publikum und wert 
zur Kenntniß, daß id unter Hentigem ein Produkten, , Eigar: 
ren», Raub» und © hnupftabatgeidäft erdfinet babe und halte 
mid harin beſtens empfohlen. 

NB. Tägli ſriſche Milch zu haben unb wird nad Wunfd 
in das Haus geliefert. 

J. ©. Sommer, 
wohnhaft Glodengofie 274_ im Hanfe des 
Hrn. Kemmer, vis-h-vis Hrn Beislein. 


Meinen verehrten hiefigem wie ausmärti 
zur Rachicht; daß mein Eomptoir ne 
nunmehr im ebemold Wild'ſchen Haufe, Dompfarrgajie, vis- 
A-vis ber Köhler ’fchen Brauerei befindet, 
tagegen.in. dem jeitgerigen Lokale fortgeföhrt mirb 


L. Busch. 


Ausverkauf. 


Wegen baldigen Eintreffen der neuen Früh: 
jahrsftoffe verfaufe ih mein Lager vorigjähriger 
Kleiderstoffe & Jaquelles 

zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 
F. J. Schmitt. 


Bekanntmachung. 


Der auf Morton den 22. If Mid. Nachmſitags 3 Uhr im 


Gımeinbehaufe zu Günterdleben anberaumte Termin zur Ver⸗ 


fteigerung des Grundvermoͤgens des Adam Roͤder daſelbſt wirb 
aufgehoben und ſtatt desſelben Termin auf 
if. Is. 


hr 


Montag den 8. Mär 

Nachmittags 3 

anberaumt 
Würzburg, ben 9. Februar 1869. 

Endreß, !. Notar. 

"92 Bleifchwaaren. 


Frankfurter Wurfie a Pfund 36 fr. 
Fuldaer Mürite z 42 fr. 
Geroelat Mürfte Mr fl 

Brektopf — 48 kr. 
Poͤlel Rauchfleiſch 48 fr. 
Dürrfleiih hieſiger Art = 45 fr 


afob Mayer, 
Laden Auguflinergafie No. 4. 


Notb;, ref 
Trüffel: & Sardel: 


—— Hamburger Nauch—⸗ 
Toner Blafenſchinken & Now 
lade, Fraukfurter Brat: & —— 
en 


n Nadh barſchaft dient 


en Geſchaͤftsfreunden 
ſt Magazin ſich 


mein Detailgerhäft 
> 2a 


volfommene Erfahrung be 
um bie Pilege € 
Kinbed übernefmen ” 

Es wirb nur auf folde re 


tirt, bie fon bei ns en 
die Stelle ald Kinbämärterin 


verjahen unb 
eugniffe_ bar 
nen. Näh. in ber Erp. 


1429 20) Es ift ein Haus 

on eimer ſonnigen Lage ber 

Stadt, welches zur Dcfonomie 

fGön geeignet ift, zu verkaufen 
Näb. in ber En. - 


ute — 


1431) Ein Logis von 2 Zim⸗ 
mern mit Küche, nebft en 
Erforberniffen ift biß 1. Mai 
zu vermiethen im 5. Difte, Wr. 
4113 alt, Zellerſtraße 


Kür ein hiefiges, großes Ge 
ſchaͤſt ſuche ich ſoſort oder auf 
aufs Ziel eine tüdtige Köchin 
gegen hoben Lohn, nebit einem 
Sausmädchen. 

M. 3. Walter. 
Auliuspromenabe. 


1425) Eine freundliche Wohn⸗ 
ung von 3—4 Zimmern, Küche 
und fonftigen Erforberniflen ift 
ſogleich ober bis 1. Mat zu ver: 
j wiethen. Näb. in ber Erp. 


14428) Wohljahrtägaffe Nr. 4, 





in ber Nähe bed Kaffee Hirſchen, 

ift eine Etiege hoch ein gut 
möblirte8 Zimmer an einen 
ſoliden Herin zu vermiethen. 


: — rty —— — — — 
105) ine Koppel ſchöner 
Dachs hunde, ausgezeichnet in 
Selſſung, wird wegen Entbehr: 
Uchkelt verfauft. Auslunſt er: 
theilt Bataillons⸗Buüchſenmacher 
Jung. im k. Württemb 1. Jä— 
gerbataillon in Mergentheim 


51408) Am 3. Difir. Nr. 337 
tijt ein Quartier von 2 Zim 
I mern und Zugebör auf 1. Mai 
; au vermiethen. Auch iſt ein 
ı Barterre Quartier aufden 
21. Mat zu vermiethen. 


er re ————— 
1140220) Ein bravıs Kinds: 
mädchen wird zu einem Kinde 
auf Oſtern geludt. Näh. Erp. 


Ein Parterre Logis von 
3 Zimmern, Küche ꝛc. iſt auf 
Jahr billig zu vermiethen 
und ofort bezlehbar. Naͤh Erp. 


— — 
1426) Ein junges Mädchen 
| wirb in Dienft au nehmen ge 
wurde am Kürſchnerhef cin 
" abiudelen gegen die Einrück 


fjucht. Näh. im ber Erp. 
' Gefunden 

— S äumer zu einer Mechler 
und Milfon Nähmaſchine unt 
!nwadgebühren bei j 
‚1450, 9. Dieb. 
















142230) © uff Handlungs-Commis- 
* Feng Kinderfran, bie) "Hilfs- er 


ftelle in einem Tuch⸗ u. Mobes 
‚Imaarengeihäft —— 


Bebingungen: Tũchtige 

it im Wanren, Corrchieniudn 
und- Buchführung ; dagegen gu⸗ 
tes Salatr bei freier Station. 


Ein > und 
ift nam ao pie 
um AZurüdgabe Vor Anlauf 
wirb gewarnt. 

Gunderlac. 

De Leopold ZBeig- 
Jin don Di are 
afien. 

Johann Müller, 
reinermtijter. 


Ein in jeber B 
tiger De om de 
ala Bermalter oder Aufjeher 
und kann fofort eintreten. 





Im hohen Dome: 

drang Michael Dornberger, 
Delonom, mit Margaretha 
mann, beibe aus Ranberfader. 

Karl Adler, Sattler dahier, 
mit Barbara Wirfing aus 
Frickenhauſen 

Georg Lorenz Koh, Kärner 
dahier, mit Margaretha Schmitt 
von bier. 

Ambrofiuß Marker, mit Ku⸗ 
nigunda Brozel aus Kronach. 

Georg Adam Reitmann, 
Schuhmacher dahier, mit) Ka» 
tharina Freitag aus Erlabrunn. 

Johann Grimm, Timer 
dahier, mit Anna Köhler aus 
Lohr. 


In ber Pfarrk. zu St. Gertraub: 
Sehaftian Kluhſpies, Bäder 

aus Aſchfeld, mit Clifabetha 

Pöhlmann aus Muggendorf. 

Amon Kronewald, QTüncer 
aus Schaura, mit Anna Mas 
ria Dittmeier aus Moliß« 
münſter. 

Georg Unten Emmerlin 
Schneider aus Mimpar, m 
Maria Magdalena Reinhard 
aus —S 

Lorenz Lömwel, Packer aus 
Nemmeräborf in Oberfranken, 
mit Kung. Wolf aus Kigingen. 





Geftorbene. 
Michael Burger, Schuhmacher⸗ 
meifter&find, IM. a. — Jo⸗ 


jepg Krines, Sadträger, 43%, 
a — Barbara Sieber, Dos 
——* = N — Re 
jeph Halbig, Schloffermeifterö» 
— — 9 z a. — Andreas Hau⸗ 
fer, Privatier, 68 J. a. 






90000000 Po — wisgenschaftliche Vorträge 
eb ehniſchen Perkins in ber Aula ber ee 


Trauerkunde. Wegen Unmohliein bes ae? ber ben geftern angefün« 


bigten Vortrag zu übernehmen bie Güte Hatte, muß biefer ver» 
Thellnehmende Freunde und Belannten benadrihtir = ’ 
gen str Hlemit, bat Beute Morgens unfer fo licbed Kind (hoben merben. Dafür wird Donnerstag ben 11. Februar ein 


Borir 
| adslber Gntwißlungsgeibichte der modernen 
arie, j — Malerei 
21 Jahre * a en ent 28* abgehalten werben und Punkt 8 Ubr begtnuen. j 
2 er oc Die Direltipu des polytehniihen Centralvereing. 
Würzburg, ben 10. Februar 1869. * en 


Keihermüller, t. Candger-uffefier. FAllein zur Weltausftelung 1867 zugelaffen. 
M. Eichenmüller, geb. Hiernidel. £ — er 




















Maftic Lhomme Lefort, 
von ben Gärtnern ald beftes Mitel anerkannt 
kalt zu propfen 
umd die Marben der Bäume und Sträucher 
zu heilen 
(mit Woſſer onerSparel aufzutragen) 


Angewandt im‘ Makierki d Königli 
— len en 








Dauffagung. 

Für die Liebeoolle Tpellnayne während ber Krank: 
heit und bei ber Beerbigung uajer.r innigfigeliebten, 
unvergeglihen, Gattin und Mutter 


Maria Anna Hereth, 
geb. Bießling, 
fahre wir unſern wertjen Verwandten, Fteunden und 
Bilanrten unfern tiefgefühlteften Dant mit ber Bitte, Fahrif, 102. rue de Paris in Pacis (Belleoille). Nieder⸗ 
der Allmähtige möge fie vor fo ſchweren Schickſals⸗ lage in Würzburg } E 
N — * Gieger, Samenhandlung 
Philipp Hereth (a) un) Hanbelsgärtner. 


mit feinen 2 unmündigen Kindern. ® . . 
Mafchinen-Zreibriemen 
BOOODODRODODODODDO in allen Dimenflonen, von einfacher, boppeiter und breifader 


eberftärke, beñer Eienlohgerbung, ferner alle Sorten Näh⸗ 
Ke Binderiemen empfehlen unter billigter Beblemung. 


Zu verfaufen: Lewald Söhne 2ederfabrif, 


Zwei gut aefahrene WBagenpferde, wovon eines zuge: () Furth bei Nürnberg 
ritten, amel wie ine ganz gebedte Ehaifen im beften Stande, Joso00090000990000000000000000 

chi | 

| 











Warnung. 


1405) Wer dem lebigen ob. 
v Meinftein von Eifel» 
ohue mein Willen etwas 

borgt, hat von mir feine Zahl 

ung zu gewärtigen. 
Joſef Röbler, 


ein zweijigiger itten mit Dede, zwei Meitfättel mit]? 
Bar, bie Baar Pferdögefehirre, davan * neu und Gemiihte 
egant, ein Leiterwagen mit eiieınen Achſen, perſchiedenes Waareugeihäf e 
ausgeräthe, darunicr ein großer altertbümlicher | mt: gutem Umap, jhönem 
Vegel aus ber mellanb Lohrer Spiegelfabrit, Jagd: Ke|g Daule, mit le 
ifherei Hequifiten v. |. m sahlung au verkaufen durch 
2) im $Sorflamte zu Sohr a/M. |8 ° . I. Many. 


99000 29000900000900000008 
|| TU Steinhauermitr in Efieldad). 








Solzverjteigerung. Verkauf. {103) Gin In jr ade Dr — ade be 
Dienstag den 16. ds. Mts In einem lebhaften Stadt Färtneret erfahrener junger 
* 1 — e ' w Bah q \} Men ch, d bi b 2 s 

früh 9 Uhr anfangend => eine Er hr niſſe pi Seite — 


werben in ber Frelhertlich von Wolfskeel'ſchen Forſtrevier Reichen: — gleig im Taglohn Beſchaͤftig⸗ 
berg nachfolgende Holzſortimente oͤffentlich und metjtbietenb ver: ———— Se ung Näb. in ber Erv. 


fteigert : N — — 
zu verfaufen. Das Haus nebit 
1. in der Abtbeilung obere und untere Hader: |Einrihtung kann ebenfalls mit Te Jerfon 





anne: r = 
193 Eichen, Nutz- und BauholzWbihnitte, woodu einige —— — ee Stelle ald Hauöhältern. 
au — 8 —— aber zu vor: Dad Nähere in ber —— Räg. In ber . 
zůglichem wellenholz geeignet, —D — 
uhen: NRugholz nitte, x 
340 eichene Wagrerjtangen in 38 Parthieen, Zu verfaufen pe sn — 8 5 
2%/, Rlaftır Iyalhuhiged FihersMüffelbolz. fird mehrere Wein fäſſer von igartigung finden. NäG. in ber 
II. Au zufälligen @rgebniifen in den Ubtbeilungen | / 518 34 Eimer, ein gut er Be (1409 2a 
vordere AO Wiorgen und Speiersader: Ga'tener Flügel bei Decan ö 
8 EibenNup- und Baugolz-Abihnitte, Memmertö Ww. in Miclen: 1404) Wehrere Wiribigafts 
f 21 t z Ri auſen. 
4 Kiofter Styafdpubiges Cizen-Mürelhorz. bromn, Voſt Radenhauſen —_rasetm, Stüble und Bänke wers 


Die Zuſammenfunſt und Veriteigerung findet bei günftiger 
Witterung auf dem Schlage (Dijteilt untere Habertanne), bei 
mo ge Mittering im Gajthauje von Dieterih in Reichen: 
erg ftatt. - F f ® 

- 484 ıeilt auf ben 1. Mat zu ver-[1421) Fin möblirtes Zimmer 
nr ben Soolrer: 1869. N 4 wiethen. Näheres Johanniter: iſt fo leih zu vermiethen. Ket⸗ 
Freiherrlich von Wolfskeel’iche Nentenverwaltung. |ptag, Screinerweifter Fröpli. Itengaffe Nr. 32. 


21) Eine Wohnung von A|den zu kaufen geiudt. 
Zimmern, nebn Laden und Comp⸗ Nah, in ber Erv. 
toir tft zufammen oder aud) ger 









RR, 


nad Amerika 
€ mit D oft: 
I Bilfigite Vrelſe und Pe na vr eu 
Rähered bei ber corce'jionisten General: 
NB. Agentur⸗Offerten werben 
noch entgegengenommen. 
mb —* Herren Agenten; 
chs, &. C. in Würzburg · 
8. in Unsleben. 







er, 
d 


Als vortheilpaite Kapital: Anlage empfehlen wir bie‘ 
‚neuen 


39H. Madrider 100 Fraulen 


Anlehenslonfe. 


. ngen 1869 — 1873. 
inne: 000, 108,080, 
‚ 50,000, 40,005, 35,008 zc. :zc. 
Riebrigfter Gewinn Fts. 100 aber Thlr. 26. M) Ser. 
Jedes Obligatlond:Boos ift mit jährlichen Binscoupons 
& 3 Fraufen verfehen. Somofl bie Zinfen als bie Brä- 
mien werben in Berlin, Breslau, Beipzig, 
burg, Frantfurt a M, Stuttgart, Paris x. 
ohre ben geringfien Abzug in franzöj. Gelbe auäbrzaflt. 
Berloofumgtp'an aratia. 
Die erſte Gewinnziebung findet am 18. 
ebruar und die 2te fchon am 1. April d. J. 


tt. 

5 Obligationdloofe à fl. 28 find zu beziehen het 
Mori; Stiebel Söhne 
Dank: und Staotd:Effrcien: Gefhäft in 
Franffurta M. 


(ed) 





Die Stahel'ſche Buch / und Kuufigandlung im Würzburg 
empfichlt: 


Allgemeines deutſches Commersbuch. 


Unter muſitaliſcher Redaktion von Fr. Silcher & Er. en. 


Herautgegeten 


von 
Serm. K Mor. Schauerburg. 

11. Aufloge. Preis elegant in Lederband gebbn. fl. 2 24 Er. 

— mm 1 1 —ñ — — — —ñ — —e — 


Bekanntmachung, 
In der Dritthellungkſacht des Wittwers Konrad Weber in 
Gerlachshauſen werde ih die ausſtehenden Gaterfirigſchillinge 
Um beirage zu 2781 fl — zahlbar in 4 Friit 
Martint 1869 anfıngend und mit 4% 9, rzinatih am 
Dienſtag den 16, d. Tits 
früh 10 Uhr 
auf meinem Amls zimmer gegen baare Zahlung verfteigere, 
Das PVerjeihnig ber Steigerer kaun auf meinem Wıntös 
Zimmer eingejehen werben, 
Dettelbach am 1. Februar 1859. 
Auguſt Meus, k. Notar. 


148) Mine einfahe, ſolide ,137425) Ein Logis von zwei 
E77 idt im Kochtn Zimmern, Kühe, Kammer unb 
unb feinen Bädereien, fucht eine 


onſtigen Erforbernifien tft auf 
Stelle bis Oftern bei einer hohen |1. Mat zu vermletben. Bütt 
Herrſchaft. Naͤb. in ber Br 


nerdgaffe neue Rr. 3 nächſt ber 
Zu vermiethen 


Stoditiege. 
6 Zimmer nebft Zugebör auf 
ber Domftrafe im 2, Stod pa 
1.Mat, Näp.t.d,Erp. (1339 5b 


+ 


erhaltene® Meitzeug ift zu 
— Vierr oͤhrenbrunnen 
c. 14. 


ꝛtc. 
via Antw Bremen, Hamburg, Havre, Fiverpool, Condon 
erpen, 5 * ei rpool, #0 , 


gung. 
gentur für bad Königreich Bayern’ 
S. Lederle in —* 


Eonjular: Agent ber Vereinigten Staaten von * 


ER F. 94. in niBellckbang: 
Lei ienfl. $. ©. in Rik 
ert, Lehrer in ————— 
r 


verfahren Hiermit Öffentlich zu 
daulen. 






en — 


137926) Ein noch ganz gut 




























F 
Son vor circa 3 Wo⸗ 
rn See 
’ nieibener 

ai berfelbe fan; me 


Re 
—** 


. Wr. 2804 
Stiege rechts, abgeholt 


45) 2 wollene 
decken gingen vom 
ı Schoftewanger Mr. 1 ver 
ren und wollen bafel‘ft gegen 
Belohnung abgegeben werben, 





* 


wigshafen a. 


bi 





ferbe» 
e 


ingen, 


üntber, &eb. in Beltlagen. — 

äfner, JIoh jr. in Hammelburg. Müller, Ehr. jr. in Hakfu r eng rtuergebilfe, ber 
* in Wi tbeib. Hafbdörfer, Paul in Shweinfnrt im alfeı 

— a, ri: Strauß, Zud. in Biſchofs heim a / Kehön. —— fig —— 


niſſe J wirb ſogleich F 
bis 1. März 5—— Naheres 

gegen Franco: Anfragen mit Mir, 
415 In bir Erpeb db. DI. 


— — —— nn. 
133336) Cine tagtige Mb 
Sin, weite nk mes Fe 


meine Kräfte „ge aufjureiben Iniffen verjehen tft, * Se 


broßte umb allen andern Dit [hoben Lohn zu einer Beinen Sta 
teln trotzte, bin ich durch er milie aufs di geſucht. 
Dr. Noſenfeld bie nis. in ber Erp. 


Letpzigerftr. 111, vUftändt 
wieder bergeflellt worden. 
halte es daher für meine Pflicht, 
m D. 3. Mofenfeld 
rte fein auch an mir bewährteß, 
überall leicht anwenbbares 


1419) Ein junger, Eräitiger 
Burfche vom Lant — 
in — Delonomie, fomie in ben 
äutlihen Arbeiten ſehr bewan- 
ac 

erde⸗ ⸗ 

"üb. ka ber erp. ! 
Jullus Daukberg,||,7) 4 ODife, obere Sobam 

a nitergofe Fi nen, Ip tar 


_—____ — _ Terften Stod eine Wohnu 
1398 3a) Fin ſchoͤner, 2j& rigerfvon 2 Zimmern, Küche, na 
afeloebfe und ein ——— ſonſtigen Erfordernifſen ſogle 


angſtier find zu verfaufenjoder aufs Biel rn guermiethen. 
[4 . 


ſevh Schueibenk7z7: . - 
Kam Beraibies —* | dab * — 
eß —8 mit 1-ober 2 


Für Maurer! s vemiien. 2 Dr, 
1406 2a) Ein Maurer, welderf Taume enfraße Nr. 47. 
ſich mit wenlg Kapital etabliren]4397, Zwei inetnanbergepenbe 
will, kann in giner * ur u „aber ums 







beutenden ° find ſoglelch zu ver⸗ 
Bertit und Aerãũth En 2 
eimeB Waurergejäßiteh) mt d —2— * 
gen— ı# 
A f u n * — 290 Bon Höhberg bla hie⸗ 
et AL 
ber Er. 


ln würde geſtern ein ſchwctz · 
eldener Meg wit ver⸗ 
———— 
galle Fir. ein elne ung. . &rps 
Barterre-Logid, beſiehen —— 
aud 2 Almmern, Küche unb!1399) Der Jahrgang 1862 
fonftigen Erforberniffen, pro der Illuſtrixten Zeitung und 
1. Mai zu vermieiben. Näheres} Hadländer 63, ſöwie mehrere 
bei N. Volfmuih, Domftrake. Imeuefte mebiziniihe Werke ſind 
—öilg gu verlaufen Naͤh. Hof 
Comuris-Stelle-Gefud). ſtraße Nr. 9 nen. 
1324 30) Ein junger Man; 7700) @8 m ein, Dimmer 
Beusnifien vesfehen, | ni, & Hlafptmmer AR einen le⸗ 
fugt in einem Spegerel- ober; nice Gerin ober Srauenzimmer 
emifhten Daarengejsäfte a8 un nerimiet, mit oder ohme Mös 
— — Of ib _Mäb. in ber Gro 
r. eſgt. be — — 
ir , 11401 Ein orbentiiher Burfche 


ee — * DR = —— * 

Deines Schweinefett iſt Gärtnerei verſteht. wird im eh 
u verfanfen. —— afle Rr. 26, nem Geſchäſte als Saus knecht 
— J. Bumm. geſucht. Näh. in ber Erp. 


Perlage von Adolph Krabbe in Stuttgart er 
Yen unb w vorräthig in A. Ztuber's Buch ranblung, 


e Mo. 4, , 
"Sie wichtigften Weltbegebenheiten 
Ende des lombardiſchen Beige Di zum Anfang des deutſchen 
(18601866). 


n 
Wolfgang Menzel. 
2 Bände. gr. 8. (60 Bogen) in 12 Lieferungen. 
Aede Lieferung geb. zu 21 fr. in. 
Has Werl wird bis September dieles Jahres vollitändig in ben 
änden der Subjtribenten jein. 
Obne Zweifel wirb ed dem Lejern umb Freunden vom Men, 
el’8 Arbeiten über neuere * erwünfdt fein, dieſelben durch bie 
die angelünbigten zwei Bände vernohftänbint zu jchen. Die 
idhte ber lepiem vierzig Jahre, feit 1806 in brei Auflagen 
eriienen, wurde 1860 burd einen Supplementband ergänjt. 
Da nun die große Widtigfeit des Krieges von 1866 ben Ber- 
fafler veranlate, die Geſqhlchte dieſes — beſenders heraus 
augeben, blieb in ber fortlaufenden Geſchichte der meuern Zeit 
ae u und 1866 eine Lüde offen, melde nun bier aus: 
t ® 
Die Zeit zwiſchen ben zwei großen Kriegen, du ch melde 
der Drud Oefierreichd auf die italleniſche und auf bie deutſche 
Nation ein Ende nahm, gl großes welthiſtoriſches Juter: 
efie, ſoſern fie die Einheitäbeftrebungen ber beiben fo lange burd 
Kleinftanteret zerrifienen beiden großen Nationen Mitteleuropa? 
mädtig geförbeit hat und ift überbied noch reih an anderen 
— anifien: der daniſche Krieg, ber eine fo tief gefühlie 
Emad von Deutfcland hinwegnahm und und bie beutjden 
sn. ihümer wieder erwarb, bie Vereinigung Neopelö mit 
dem Königreich Jialien durch Garifalbi, die Abſchaffung ber 
Leibeinenfgalt In Rußland, die rufſiſchen Eroberun en im In⸗ 
nern Afiend, ber ſchaudervolle Außgang ber polntichen Rerolu⸗ 
tion, bie Entwidiung ber rumäntigen Nationalität, ber große 
Pürgerkrieg in ben Vereinigten Staaten von Norbamerita, baö 
Tramerfpiel in Merifo, ber Krieg am La Plata. Bor ben Augen 
beB Ldeſers wird ſich daher ein großartiges unb farbenreiches We: 
mälbe entfalten. 


Gamembert:, Brie⸗, Menchateler, No: 
quefort, Cheſter⸗ Emmenthaler, Name: 
donr:, Kräuter:, Limburger und Parmefan 
käſe empfieblt 

Anton Winoprio. 


Frifche Seed und Goldbutt, See: 
zuunen Kieler —— — Ti 
a 


Reufchateler, Schweizer Kräuter, Name: 
dour:, Emmentbaler und Limburger Käſe 
empfieblt 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Stirn auf ber Brüde, 


Brat- und Rohesser-Bückinge, marinirte Aal-Briken, 
Anchovis. Sardinen & l’huile, Sardellen, Häringe, diverse 
Käse frisch und billigst bei 


nn. Gottfr,. Schwarz. 


Bienen: Berfteigerung. 


Aus ber Verlafienihaft des Heren Pfarrer Nüdert zu Leng 
jeid verfleigert ter Unterzeignete am Donnersta 
18. Februar Nachmittags 1 Ubr 12 große Bienen 
Stöde mebit einem mit Ziegel gededien Blenenbouſe. 1413 2a 


M. Karl, Vorſteher. 
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marinirten Mal, 

brifen, Scottinen, ruſſ. Sardinen und 
Sardinen a Yhuile, Aſtrachau⸗Caviar, mari: 
nirte Häringe, Holl. VBollhäringe und Gar: 
Dellen, SalzXaberdan, ſowie beiten Edamer, 


dem] unberaumte 





Todes-Anzeige. 

Kaum hat ih das Grab über ber ſterblichen Hülle 
unferes themeren Vaters geſchloſſen, gefiel es Gott dem 
Herrn über Leben und Zob, auch unfere liebe gute 
Mutter, Schweſter, Tante, Schwägerin und Schwieger⸗ 
Mutter, Frau 


Maria Sabina Zürn, 
geb Decbiner, 
zu ſich in eim beſſeres Jenſelis abaurven. 
Die felrrlihe Beerbiaung finde Freitag bem 12. 
Februar Nahmittags 5 Uhr vom Leihenjaufe auß und 
der Trauernottedbienit Samftag ben 13 Februar früh 
10 Ur in der Pfarrkirche au St. Peter ftatt, wozu bie 
Verwandten und Freunde ber Berblihemen Höflichit ein 
gelaben werben 
Würdurg, Thüngerähein und Mar'tjeuln, ben 
11. Kebruar 1869. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 



























Danksagung. 
Kür die Tiebevolle Theilmasme mährendb ber Kranke 
Heit, ſowie beim Rrichenbegängnik und Trauergottesd enſt 
unferer num in Gott ruhenden Gattin umd Mutter, 


Fran Martha Emig, 


geb. Kiefel, Bremfersgattin, 
fagen wir allen wertten Verwandten, Freunden und 
Bekannten ben tiefaeſühlte ten Dank 
Amorbach und Würzburg, 11. Februar, 1869. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
In der Todes nzeige bitter man zu lefen ſalt: Sie 
ward geboren zu „Steitin" 31 „Müdlingen * 








OOOODOOOOOOO000G 
Danksagung. 


Für bie große und ehrende Ttelinahme bei bem 
Leichtnbegängniſſe unferer jo früh dahingeſchiedenen ge⸗ 
liebten Toter, Stmweiter, Schwägerin und Tante, 

Fräulein 
Eva Auguſte Bretbaner, 
jagen allen werten Verwandten, Fremden und Delanın 
ten ben innigften Dant 
Zeit, ben 9, Februar 1869 
die tieftranernden Hinterbliebenen 









15. Februar d. Is. Morgens 
Behanſung, Abzugs me 
2 fette Ochſen, 7 Kuhe, 


5 Raupen, 1 trädtigea Schwein, A Läufer, 32 Hühner, 400 
Körbe Spreu, ſowie fat alles tobte Inventar Öffentlich ver⸗ 
Iteigern. 


Montag den 
9 Uhr läkt Unterzeidgneter in feiner 
en, 2 Ajährige Pferde mit Geſchirr, 


Seligenfiabt, ben 10. Februar 1869. 
1414 20) Valentin Heyl, Pächter. 


Belauntmahung. 
Der von mir auf 
Wreitag den 12, Februar 1869 
obilienftri in der Wohnung des Johann Müpel 
zu Mottenborf findet nicht ftatt. 
Würzburg, ben 9. Februar 





ppmann, f. Notar, 


Ausverkauf 


eines großen Poſteus Kleiderſtoffe, Bukskins S Jackenſtoffe, bedeutend 
unter dem Softenpreijc; UF” franzöfifche gewirkte Long-Ebäles von 


15 fl. an bei 
Karl Bolzano. 


Ausverkauf. 


| Eine_ große Bartgie vorjähriger J 
Kleiderſtoffe, Mäntel & Paletots 
5 haben von heute ab, wegen vörgerücter Jahreszeit, nur auf einige Tage, zu enorm 


billigen Breijen, zum Ausverkauft ausgeſetzt. 
Kom X Wagner. 
Ausverkauf 


F einer Parthie halbwollener Kleiderſtoffe, 
— per Kleid von 16 Ellen fl. 2. AS. — 

_ 5/4 breite Cattune i 9 fr. — 
Pr — 6/4 breite ächte — und dunkle Cattune — 
I 2, ä r — 


— ganz feine in allen Farben 12 kr. — 
— Schirting von S fr. an. — | 
‚ Um für bie bereits in großen Majjen anfommenden meiner Frühjahrskleiderſioffe Platz zu 
‚Az gewinnen, verkaufe ſämmtliche Waaren zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 


J. And. Langloiz. 


20% 











— 


Xreitag, dem 12. Februar 1869. 
g Vorftell im 7. Abonnement, 


J Große Verſteigerung di — Das —— der al⸗ 


ten am ſell. 


F > von Frühjahr. Damen-Jaquettes u. Beduinen. 27 [ebd In Sin vu 









7 * 
* Im Auftrage eines renommirten außwärti en Danın-Gonfectond: Geſchäftes = Samstag, ben 13. Februar 1869. 
3 5 verfteigere id .: Abonnoment suspendu. 
Dienftag den 16. Februar und wenn nötbig am Gaſiſpiel des Fl. Chorberr, 
‘ darauffolgenden Tage katj. ruf. Hofiauiptelerin. 


zIF: 5 im Eleinen Tpeaterfaale, Morgens um 9 br K Mittags um 2 lihr 12 Zum (Fchlenmale 
Der Blaubart. 


f 2* —— 26 der neueiten wollenen Fruhjabrs Jaguett⸗ * 
&: : erwürfe de Bedninen, fowie jchwarzfeidene Jaquettes, Ba; :: |Romjge Oper in 5 Mften von 
=, * —— A Madfrägen, und erlaube wir zu reqht zahleeich,n Betheiltgung eins "8 Offenbach. 
* zu an — “ — 
‚2 * V. «5. Walter. :; |Physik. medizinische 
' ar : Gesellschaft. 
rt er Sigung Samitag den 13. 


—J —— 
Heren: Clnfinb (ie 
£ > e 2 28) Yan 5 Difir., Schoitens |träge ber Herren: laufin er 
S) * 16 Eu * — — — et langer Wr. 4, iſt ein Logidlgondeniation ber Kohlenſaͤure) 
— .P. und, Kieler Spro en, Sriken,|von 1 Zimmer und Küche zulund Köliter (über ben merifas 
79 Aftrachan: und Elb· Caviar, ruſſ. Sardinen 





vermiethen. niſchen Salamander) 
und mar. Anguilotti, a 32 fr. p. IPfd “en Em freundlich möblir- 





EN —I 
pfieblt te8 Zimmer if fogleih zu|1427) Ein braver Zunge 


vermieihen. 1. Diftr., Pleiger: |fann bad Tapezier-Geihäft un« 
Anton Minoprio. Nrögate Rr. 10 Aber eine Stiege. |entgefbtig} eriernen.. RAN GrP, 





— — nißbank in Stuttgart. 


q *— ie au unferer auf reiner Gegenſe tigfe't ketusenben Anftalt, wobei aller Gewinn unge 


— Ag —— Te 7 EEE im ‚Jahre Ip Y ——— Ergebnifie übertroffen, 
Ei Er Der ur Pie —E = RE DIT. , WON 5 SER. _ 
Die Berfiherungdiumme uf - > = 2.22 2 fl. 26,418.000. — 
eine Prämen-Eınuahme von fl. 760,000 a TR, —— — 
— elite einer Jabıed Einnahme an Prämien unb lafen von... fl 1,1 — 
4 fl. 20 35. — 
—— * Wer —— vie vo joe —* ar? — 
ur er. bdie jeht v ãmic 
Neuer Zugang | u Sk de He: er 90 Anträge mit fl. 901,000. [1411 
Antrige nehmen entgegen 
die Agenten: 
Albin —— Kaufmann in Würzburg. J· P. Kaufmann in Ochſenfurt. 
C. S u Kae Würzburg, MPanc. ee en er in Sommers 
—— fter, iats — in ae 
In Uath, in Zeil. 


raunschweigische 0 Anleihe. 
Aus in der definitiven en 


- Wir beehren uns die Interessent Berg , dass die definitiven Stücke über Rthlr. 0. 
Nominal erschienen sind, und fordern di Bir et a gebenen Interimsscheine auf, dieselben 
l | ' 15. Februar a. c.a 
bei einer der im’ Prospect der Anteih Z. genannten Stellen, insbesonflere, ih MWürsberg bei 


Herrn Wüstefehl & Fhomesius 
zum Umtausch gegen definitive Stücke anzumelden. 
Die Formulate zur Anmeldung‘eind bei den Umtausch-Stellen is zu erhalten 
Acht Tage nach Anmeldung ne die definitiven Stücke bei der Stelle, bei welcher die Anmeldung stattge® 
funden hat, gegen Einlieferung der entsprechenden Interimsscheine zu beziehen. 
Nach dem 31. März'1. Js. kann die — und der Umtausch nur noch 
—— bei unserem Effecten- eau, 
in Frankfurt a. M a rer nn u —— liale, 
in Berlin hei den Herren Cohn Bürgers de Comp. 


erfolgen. 


An der Serienziehung vom 1. Mai l. J. nehmen selbstredend nur die definitiven Stücke Theil. 
Darmstadt,'8 Februar. 1809 


Bank Kür | Handel & Industrie. 
Käsverkauf. Ausverkauf. 


Aechten Limbnraer 'Ke Schweijergebirgs Käs ines 
en gros & en detail, Ihn ea eier — Weg en Aufgabe me * ſcbafte⸗ 
auf dem Buttermiarkt, zunäcft bei Hrn Kaufanken Hiller, auger [werden ämmtliche Meifing: un ifenivan- 
dem im Magazin, Maulgarbögafie Rio. 9, empfichlt beftens zujren, Mochgeichirr und Beſtecke ꝛc. zu abrik⸗ 


den moͤglichſt billigen Preifen J. D. Fiſch —— an Wie derverkãufer mit Rabatt 
+ . er abgegeben. 
3a) Käshänbler. i ges Alb. Abraham — 
ma Bee Emmentbaler und ganz reifen Auguftinergoffe. 
Zimburger Käſe empfieh't 
chwab, vorm. Zint, Aug wirb ein geräumiged, ——3 helles — ie, . 
. n 
— ihr bem Wittelsbacherhof — —— — Kann, ai "obiher. — 





—  Malziixtract inlat 
Malz-Extract Einladung. 


von Joh. Soff in Berlin FT — —— — 
t terfertigt 18: Verw cu 
(8) a gi * ge Br Worftänbe eig 
/ > - ütermalb- Gomfortieit- die ergebenfte. Etnlabung zum Zorde der 
Einschuss- und Zettelbaumwolle — a — —— 
beſte Qualität empfiehlt billigft Samstag den 14, Februar I. J. 
Earl Philipp Bauer, |wWsnta > ur nuf in Reifate Kaster’unniten 





Domſtrahe. Goidflein, —— Borficher. 





Drud und Berlag von Bon! ta 


Würzburger Siadi⸗ und Landbote 


Bahnzüge. 
L Wünburgedamberg- Frankfurt. 
Untunft v. 28 Courn 2 N. 
BR. 10U.SOM. Urm. Pofl 
AU frühe. 7, 85 M. Mb. Gütery. EN. 
Lee Berl re 11.50. Nadts. | 
angnadBamberg: Schnellz. LOU 
ah Pot, 2 U. 50M. Rad. wu. I 
* 3 Abre. Güter, 4 U. 20 R. friih u. M. 
80 R. früh 
Unlunit v. Bamberg: Schnelz 5 U. 
20 MR. Abos. Voſtz EN, 1OM, frühe. 1.15, 
Mit. Güt.BU.SOM. Mn. 11U,5HM.NEHE. 
Abaanganad Frankfurt: Em. 1U, \ 
EM. Ritt Schnell. 5U.80 M. Abs. Polls. 9 
NEON. Bo. u. 12 15M. Nachts. Gfterz. 
«nom, ja KOM. Nachm. u, BU, Abbe, 


Mr — —s user 
Om Ka Yofy, AU. 2UM. 


— 4u. IR 
Bus. nz 


M 37. 


Landtag. 


Im neueſten Einlaufe der Kammer ber Abgeorbueten be 
— ſich cine Vorſtellung des Stablmagiſtrats Bayreuth in 
treff bed Geſetzentwurfs üter bie ffentlide Armenpflege; eine | Bet 
Petition von penfignirten Unterofnzieren in ke des Geſeb⸗ 
entmurfd über bie Verſorgung invalider Unteroffigtere und Soir 
baten ; eine auf bie Privatpatronatsrechte bezügliche Vorſtellung 
bed Outäbefiger8 Dr. Freiherım won Wuffeß md Geroflen; eine 
Borftelung von Bierbrauern im Nürnberg wegen Reoiiton be# 
rag ein Geſuch von Wafjerwerfbejipern an 
Di en ber Pfalz; un» Erlaſſung eines Regulaivs zur Fehr 
—* er —— — während bed Krifibeiriebö; eine 
ſte lun des Stadtwaglſtrats Gemünden we we ung 
einer Stra Pr. in das Sintthal; eine bem hen 
wurf Betr —* von Haudn ein an Rettungaßhufern und 
ein auf bie —— —— bezagliches Geind ber 
rer eneindeverwaltang Sommerhaujen, nebſt veridie 
te Herfielung won Eifenbahnen belelınten Geſuchen. 


es Der Meferent über den Schulgejegentwurf Abgeorb: 
meter Gelbert äußert ſich hinſlchtlich ber über die Beaufiiptigung 
bed Volls Schulweſens entworfenen Beſſimmungen folgender: 
maßen: Die Aufſicht über a m. ulmejen, melde den Gr» 
winben, ber Bezir Rreid- unb S at, 
Sr fig: 1) eine u durch bie Ortäfärlfommiffion, 
) in eine beftrietive 0 8 Beitetsſchulant, 3) in eine 
—*8 durch bie verwaltungäftelle unb 4) in eine 
aatliche, buch bad F. Staatäminifterkem außgeübt —— 
verwaltung wurde zunaͤchſt wie die Schullaſt Gemeinde 
— unb vn bad Recht ber Selbſtverwallung ber &- 
in Sachen ber Gem Aule erlannt. Diefes Mecht ift 
— durch —Se des Ausihuffes iniomweit — daß 
ben nicht nur —— biäherigen Präjentation Baht 
und Beriälagäredte g werben, jonbera Br aud bie 
abrigen Schu — ſolche Rechte biſher nicht beſaßen 
Bei Auſt⸗· Ilung der 
Die oͤrlliche Schulau 


er wenigſflens vernommen. werben müflen. 
über bie öffentlide Boltaiguke, je 
=. . —— bie Unterricht db 
n Sollen, * in ſoſcrne 


3: 


nad bım Replerungsente 


ur u bit —— —— früher, als ber Ortaſchulcommi⸗ 
a bie Beauf er bie teänijche, — pabagogiih-bibals 
—85 Ar ni Mi — — vie biel 
8 e me a eftor iff, vielmehr biele 
techniſche Leitung a fſichtigung ve Volls uund aller 
derjenigen Uaterri one fir welche keine befonderen DO 
gane zur Aufficht beftelt find, dem vom Staate ernannten S 


Fällen, — und nur im Folge befonberen, audhrüdi 
Auftrmas bed Beftelten Beiirtaſchulinſpektors hat bie Ortsſchul⸗ 
Common den Vollzug feiner Unorbnungen in Be bed 
Unterrichts and der Schulbisciplin zu überwachen und darüber 
Bericht zu erfiatten. Durch bie — 110 412 iſt jedoch bie in lu 


infpeltoren Igreh ge in Sale if. Nur in aufergemöhn 





Ankunft von Te & eu 35 
. 2. —— u. 46 er , 
Ritt. 5 u. 26 M 


ron 


Freitag den 12 Februar 1869. 


tösermaltung obliegt, ]- 


Konan Hure ———* su 
Nachm u ve Mm. 
Gliterz. BU.FOM.Radın. u. HM 
Ankunftvon Antbad: ın.d 
DM, Mitt: Pity.5.13 M.Ab.u.10 Ms. 
Güterz. EN. 45 M. früp u. 11m, UM. Kom. 
IV, er 
Ubgang na Heibelber 
LSOM, früh, Barkı 12 I, rer 
16 M. früb, 1OU.BOM.Borm, 1.55 M.n. 
‚35 M, Nadım. u. 6 U. 20 m, x 
sw 159, früb, 9U, 25 M. Born, in 10 
15M. Nat, (Beide Behtere nur nach Bebatfi) 
Ankunft, Heibelberg: Schnelg. TR. 
Bo BAR —5———— früh, 00,5, 
ZU. BEN. Radım., 6 U.45R.M.u.9 
at 35 M. Nachte. Str AU. 5M-Füh 108, 
10M. Bor. u. 2U. BEM. Nadın, 


Poftomnibusfahrten mac, 


Amfiein 545 I. MbbB. Efelbach 4. SUR, 
Euerbaufen — Wöttingen 3 1 80. M, Ram. 


Zweinndzwanzigfter Jahrgang, 


$ 6 bed I. Anhangs zur II. Beil. ber Verfaſſ. Urk garanlirte 
— Berfafiung der Olſtrikts- Schulin’pekiionen* a 
dert Tie Organifation der Bezirtöfhunbehörben indeis 

her bie Abänderung einer Berfafungsbrftimmung, bilbet aber 
einen wejentlihen Fortſchrit in ber Entwidlung, des ——— 
weſens. Wohl vertiert bie Schulgemiinde oder vielmehr ber 
bisherige Lokalſchuli fpeftor einen Theil ber bie herigen gen 
fitiqungäbefugnig, allein gerade denjenigen. Theil, welcher ber 
techniſchen Aufihtibchörbe ge unb von ifr mit ber por: 
———— größeren Sad: und Fachkenniniß geüdt werben 
kann. Die Arbeit an ber allgemeinen Griftehcultur und Erzieh 
ung ber Jugend, wie fie im ber Nieren 5 ie wird, fol 
rauch folde vom Staate aufitellte Fachn e auf der Höhe 
biefeß geiltigen @ulturlebend ftehen, geleitet und Pr Fa — 
beurtheilt und geförbert werben. Den kirchlichen Oberbehörben 
ift daß verfafjungämäßige Recht der Anorbuung, Leitung unb 
ber Aufficht be 6, bed Religiondurterrihte — unter ber 
—— des Staates — gewaht. Die Öffentl’ anerkauu 
ten ae haften und übrigen Reli —* oſſenſchaften 
find in ti: Schuleommiffion dur ihre eigenen Organ 
verireten 





Tagsnenigkeiten. 
Nach koniglicher Verordnung werben bei — — 


beren Gerichts ſpreugel nicht ber Sitz eined —S My 
Klaſſe if, Bezirksärzte zweiter Klaſſe in aaa ungdfällen * 
bei befonderem Bebürfnig wieder aufgefteit. 


* Mir hören, daß ber bl Cormis · Hilfd-Berein 
er für bie —* ler Bere —— 


u in Städt h 
——— ya a menden ne Sen, 

uerwehr zu Starte kommt ober. e8 an ber fe 
di Kung feßlt, Au —2 immer an bem Marig 


— 22 —— 
ute don Difeiktem; 
* Anftaltem Jahlen, tnterftügt: 
mwerben, weil Feuerwehren am Amtsfih auch ben Bezirfägemein- 
ben von Ruben finb, srganifirte —— auch auf bie 
ngen Beute Pleimerer —— —* und einen Ordnun * 
für Feuerloͤſchſachen wachhalten Es ſolllen auch bie 
ten Amts vorſtande bieje * unterftägen, ba es ihnen u. 
mentli eine Beruhigung fein muß, wenn fie au außmärtigen 
& | Bränben gerufen, Sie —— des Amtsfigeß Hinter 
[willen und an Ort und Et:Ile bie pe wer Arorbnungen 
durch Sachkundige und nn —— ausgeführt ſehen. Diſtrillive 
Hebung wirb A rn te bringen. 
— 
ten e ıfe eff ber Umgeſtalt⸗ 
— Im = ber Rei räthe; es wird mum aber auß ver 


troß ber 
organi 
rigen 
Mittel hiezu, ba nicht jebe 
er] &8 jolten defhalb di 
oft viele —— 


Aifiger Kuuls eRacn, De daß man in Me ren ng —* 
rzule 
Rai edie a übe u big ie von —* 


norddeutſchen Blatte mitgetheilten nur ben Charakter an 


vorläufiger Begutachtung haben Tönen, 

Am 9. d. farb J ed * een Fa a fin 
Don Hefien-Phillippätbal,- bie gerabe ihr ens jahr vollende 
ehe Gemahl i dt bereitö 1849 geftorben. 

Frantfnrt, 10. me Abends. Die Stabtverorbneten 
gelangten in ber 9 geheimen Sihung zu dem Beſchluß, 
no hmals eine Dep u = Berlin abzuorbnen, um mit ber 
Regierung über die Mezehfrage zu verhandeln. Die Wahl ber 
Deputirten erfolite fofort. Diefelben werben Samdtag in Berlin 
eintrefien. 


In 2—— fam ein — ae in bie unange 


"nehme Rage, Se don lo welder im Foige des fFreis | Die 


[gm Giät etablirt hatte, traf ſei⸗ 
—e— lehen wo Da das Geſchäft bed Bermie |" 
n oftmals ftmaiß ten größten Theil bed Taged über von Haus 
Feme jo_Ichle ex Im ber geäften UngR, DaB Der ty 10 
theure Haußbemohner mit Sad und —* audreißen könne. Um 
—2* — kam er nad langem Ueberlegen zu —— 
amen ee e er aud ſofort aus 
we nämlih in e ber am fi micht breiten 
ler von oben nad unten eime eijerne mit einem Riegel 
verſehene bide eiferne einge © — welche zwar 


gen au wollen, wongch bezüglid ber 
—— Anwenb au fommen 
nee 6 4 ——— ebed voll · 
gen —— — — ohne — auf 
Steuerzahlung; geheime einge Feſtſtelung unb 
n [Verkleinerung K Wahldezirke, jo hab, In in. jebem berjelben nur 
ein — zu wählen Id; ee —— ee —— 
ln —— ——— A 8 En ; . Tag v f r 
ich anreihen mung be er elber — 
bie in 4 Stabt Münden mehuhehen — — F 


Meueftes. 


Paris, 10. Febr. Das „Offizielle Journal” (Mbenb» * 
— er Miniftertum —8 ſcheint euntſ —* 
die Dellaration der Graf Walewstki 
ohne Zweifel Träger ber Autwort Griegenlanbb fein. — Du = 
Gonftitntionel* verſichert auf's Neue, bie Re 
nit in die ſpaniſchen Angelegenheiten — und ben = = 
wählten Prätenbenten anerkennen , n bie 
er wäre. — Der — —————— ge auth E. 
Ranifeft ber Königin label nes —— die gr 
uantes proteftirt umb bie ae; ausb 
fen bed Prinzen von Aſturien ab —— 
Wien, 11. Gebr. Ein Telegre mn ber „Preſſe“ aus 
Athen vom 9. Kebr. melbet: Das neue Minifterium berief bie 


x. geflattet. Seit biefer Zeit ſchlaft unſer ) nun glelchfalls wieber hergeſtellt, aber ber biöherige reſp. frü» 


8 ki Ci eh Ausgehen von Berfonen, aber mit DaB Heranb Kammer ein. Der biplomatice Verkehr mit ber Pforte mirb ; 
von Möbeln 


——— wieder imd geht ruhig bei Tage ſeinem Ge 


Paris, 10. Febr. Auf dem Ri en Ball im Minijte: 
ni se des —* Sr das 35 Ereiguiß, baß alle Damen 
ee De ai ——— die — ober. vielmehr 

hatte aber nur einen zwelfel⸗ 

— und es — Ha bei bem Erperiment fein 


HH 


Berta, dar De} 
1 un age —— en Ver⸗ 


— at in ——— Deberf bie re 


—— Far baburd) 


bei 
bie —* ür d oͤllparlameni fteht nichts 
a 
v ‚ md von oleum» um euer 
man —— 
Ausland. 
ei. Wien, | 9. — = — clireullren 
wieber Gerü ber A Auẽ ſicht anne rigen 
Für ben ber von bem Kelle gemänjäte unb 
he Taaffe angebahnte u ng Lok 
ben Alttſchechen von Seiten jorität 
BE hen ng a 
ent mit ber ng eine 
biejem gr — — Cabinets 36 t 
derartiges Erperl⸗ 
ment untermiuumt, a man jebenjall8 bie Erlebigung des Bub 
Donaufüslenthämer, Batarct. 10 
ungen a . 
Be ee thung Bali Ja, Ad 
u beibe Kammern ſoeben durch —— Defret 


f 
3 
a 





ee 


Münden, 10, Pr ber in J —— = As: [44 


eorbreten bevorft Debatte über bezüglich 
regen * ——— hat * —* 
— gg ber — wolle an 

aj. den — bie allerunterthänigfte Bitte richten, aller⸗ 
Amäbigft die Vorlage eires Gefehentwwurfd an ben gegenwärtig 












Bezirks, 
Bene - * dt: effor Dr. AL an 55 ron in Arnftein 
auf fein a 


tem anerlannten Leiftungen bed Hrn. * Papellier der hleſigen 





here Vertreter durch einen anderen erſetzt werden. 


Nachſchrift., 


Seine Majeftät ber * haben gerußt, auf bie am Appel⸗ s 
(atton®: —— der Oberpfalz und von Regensburg | 
Rathäftelle — * erichtarath Kugel Bruber in * 
zu befdt  Hehurg am Bezirkägeridte „Sale nd 

igenbe —A— Bezirks —* — 
in ger Ära Anſuchen — , au ver E 
Rathe am ortigen Bat * 


Schweinfur 
ung A Braungart b u fe 
nz, Rh te Schweinfurt fih il erlebigenbe a eſſor⸗ 


hen und zum Land —— in 


I Maar ne onchationinerigis- wech en So — bes —* 
n holen a are ernennen, —— 53 migen, 


= —— Pin. su Ph 28 1 ige — Pas bem ir 


mem — ml wo mn im eg 


Verweſer hen werde. 


ram wurbe zum t8 
Fr] bet u ilfe A — von 38 


der zu —— cheinenden „Rhöns und 
Saalpaft* —* mir, daß as Bier im der, 
fchente*, jomie in ses & ee 
Erlan — 40. dr. In ber heute Vormittag ſtatige⸗ 
dem | fundenen —— wurde durch 
Stimmenmehr en, „daß die Buͤrgermel 
nicht —— a unb werben bafer bie von allen 


Gemeinde and ferner erhalten bleiben 


Börfenberi ranffurt, 11. Febr. Die Stimme 
ung unferer Boͤrſe = Ah je hohen — eine nur 
we erftrebenb folgende. Rar 1882er Amerikaner bleiben reell 
beliebt und rüden langſam, aber fier vorwärts, —— 
Dec in in Com n —— und SR gm a 

e durdgewinn von fa en m. 
Ite Niren wir: 1882er ———— —8 


no 

Do Silherrente 55%,,  Deiterr. Bap 
vente —5 3 — Au ie —— — 
64—1/,, Steuerfreie Meta 52a, ,, KH), Weialigueb 

‚1300er Bao Si —— 
120%, 1868er Boofe ——, Bantattien 676—, Ereblie 
atien 2061, 2084,  Stäntböapnatiin ——— 
Rombarben 231, Dar, 224, Fran Jofeppabatn Obere 
heffen 70, — us, al enbahn 8, A 

erger 93%, 9a Baye Se 96/., 50, Bayer 





RationebEonpens — Y übe Banl 
Nö: = Mbende 6! ber 
nd Greb { ttaftien —— ** 
—— zus ien, ber. Rombarben 23 
— B8la bez, 1852er Amerikaner Bonbb 801 


Verantmortlider Rebatteur: Fr. Brand. : 


Telegraphiſcher er 
ıb gen Telegraph 
— Dh fact. ob A &oyb „Amerlar, Gil R 
Hargeöheimer, we b 


Jan. von en unb am 26.55 


I von Sen von Eouifenyim —e war, iſt heute 5 Ur Morgena id 


bier angelo 
vo —— Ir. am Mari 
— ent für Bayern. | 





b —— ae 20 en. vun 
a ke ——— 


* 
Bf . *3 — Bremen Tracht De Daslcke t außer ber 


ra — — filmen 


— — —ñ— — —ñ —— 
8 Hambur db la“, Ept. tmann, 
** Be Samt ——— — 
welche am 7 rd von via 
’ ei Reifi 41 
* ” u, —— in New York —— 


er Hammonia, Eapt. Buyer, 
= ber Linie ber —— — 


Seſellſchaft, trat am 10. Februar —— ——— Hin 
fe I nn ek ee 5 5 Baffan sie 7— ber 
on agiere er 
Eajlie unb a in Sutfäebet ed an Bor. 
Mitgetheilt von F. J, Bothof, Mainz; und Aldaffen- 


Am 4. Februar I. Jis. wurben aus einem —* nhauſe ba: 
er — Gegenftände entwendet: 1 ſchwar glintoct 
nit weißen Tupfen, hellgrauem Sarfinetfutier 4 ü 
—— Selbenkudpfen, 1 Hofe von demſelben Stoffe, mi 

elbem ge vs Ihwarzbeinernen Knöpfen, 1 Wefie von glet: 
oem Stoffe mit gen unb eg = ſchwarz 
berſponnenen —— — en, 1 hellgraue, efprengelte 
a ul mit fi ——— Galon, — enen roth: 

en und mejfingenen Suöpien, eine Weite von bem 

en toffe, — = en unb [Swarzen Sarfinetfuiter umb| ii 

jjen, 1 filberne Spindeluhr mit weißem Ziffer: 

kt, ‚ Milfingen en Reigern, römijden unb glatten Dede, 

olbete Kette mit Leinen Gliedern und eimen g ewöhnicen | # 

“ el, 2 1einene Hemben mit ſchmalen Falten ns on. 
töpfen, 4 Mila feibene ae mit gelben Tupfen 

baimwollenes ——— weißen — Die zut & pähe. 

Bür, ben 7. Februar 186 


Der. ——— 
Dottermweid, 


144) „Eine gejepte Werfom, |1456) Ein Laden mit 2a; Klub 






inben 30er Jahren, welche jhon | denzimmer ift zu vermi 
er Zeit en | rn bei —— —* 
ap. in ber Exp. Marktgaſſe. 


Se. 1451) Ein geigidtr Gartı 


trbeit, momöglid jo 
144) Ein Logis von 2 Zim: [tet Tudt 

men, heller Küche unb 3 en. gleich, äh. in ber Grm |77 
larner iſt biß 1. Mat zu ver-[1452) Ein un — 
migen. 5. Difie Rr. 1, Iwinbe in Ag g gefunden. 
Süttenanger Näb. in der Erp. 





b. bed Norbb |} 
ton — re Voftbampfigiff 


—— —— — — — — 
Patentirte Draht - Matratzen. 


ber= | franten® an ber Bahn und bem 


1459) Ein neuer Sekretär 














10 u 
teitag ben 19. bB, Mts. 9 Uhr im Neumänfter, wozu 
in und Belaunte ber Berblidenen freunbligt 
eingelaben werben. 


—— Schweinfurt, "Bergißeim, den 11. Febr. 
Die tranernden Sinterbliebenen. . 














Diefe ri befannten unb von Dr. **6 ie 
Nugsbur bejonbers te Wätrapen Yes gen wir im 
=> ebl mir, unb haben ben Verkauf Rn ie Praha 
————— 

agen, wo je 
ungen und Fabrifpreifen aufß Reel gel —— —— 


Mitzky & Sieber. 


Aechten Peru Guano, 
gedämpftes Knochenmehl empfiehlt 
J. B. Ehrenburg. 


Verkauft 140225) Ein braves —— 


madchen wird 
—— Be 4 Aa erfien auf Ditern ——A Räh. Exp. 
an m a ——— 
in eines Lanbftädthen Unter, En foltben Ar- 
Riufer 


merden San Ran ch eh 


Saft def ung, biß 1. Mai zu vermiethen. 


fähıtin 
a Rur ee Relögrubengafie neue Wr. 4 


tige Bewerber moil —— 
5* Briefe mit Air, [neue * 
55 werden —— durch die 
Pr d. BL erbeten. 









Maine gelegen. Die gänftige |1pen 














1426) Ein 3 
—*. — * 
ſfucht. Nah. in ber Ep. 


ö 
Es wird nur auf solle veflet: Rub 
tirt, ‚die ſchon bei Herrſchaften 
bi Stelle — — nen 
en um e zuver 
Er ale derer" normelle 
tönnen. Näb. in ber Exp 









Theobar u. Dsttrkfopn, 10 
unb I find we⸗ % 10 M. a. — Pauline Bitt⸗ 
gen beſchraͤnktem Plate Billig En Sberabitrk MWittwe, 
au verlaufen. Näh in ber Ep. 54 J. a 
















daft Mient 
oncert 
—— Vadenweiler Cur⸗ 


id u Yaben vb wet une — Gornetiien M. Roh au 


in bes 9 ẽ Münden. Karlftabt, 

8 — an Zn Haufe dei Anfang 7i/, *— IE —* 
— —— Maria Unna Sch Iofann Mählig von Zeit 

Act yon — den 18, d. a Ines. Mac: [ei Wirt —5 nn — 
Uhr werten Weinberg im Ständer fiht u a Braun von Dede 


mitte 2 De. 
un —X nter dem Senat —— Haufe ges [9° 
4 Yo ben ttraum: von 6 entlich eh , 
—54 mit bem Bemerlen ein eWachthe 
an Ort und Stelle Bea bekannt 24 werben. ! 
—* ben 9 $ 5 war 4 


ili Gifenbahnban-Stion Würzburg. 


— 
Der Conditor air Kehl von Dettelbad; Hat fi bem Uni: ſa 


neurs unterwo 
* u * en en RR 
‚1 „Dormetätag ben 4. März 1869, 


„Becagug der Gen pin De anganie 


Dormerätng den 1. April 1869, 
lung unb zwar für bie Meptit unb 


I Ah die Doyle au 
ril 1869, 


dei 29. 
jebeamal früp: 


j 
als Hau sknecht — nt, 
tag jadt ei eine ateige © 
Uhr hu Diesgerihtl. bel. Gefehäftesim —— 
mer Mr. 3 anberaumt, mo —— 

—— Gläubiger bed —S ra — —— 


1324 I) Ein junger Mann 
bed Redtänaditheilea geladen merben, baß, mer mm ober | sit Gefien Beugnifien R werfehen, 
bis Fi en Edilistage weder and [ —— noch fucht in einem Spejerei- 0 


— e, Tomte, 
en 
Aus 


en Hanblimgen zu ger 


Dankt ben Fe. von ge Tg 


ober ber bi b len Edilt 
am en 
f hun Te folden vorzumeh 


d eine Stell — 
ferten * 8* ie 
Erpeb. b 


Meines Schweinefett iſt 


— er haben bis en Ebiktätage 
—— ſo gewiſſer Eure ae Ih) verlaufen. —82* 
BEE en am|) I Bumm. 
angeheftet und für richtig — werden 


Ein Büttnergefelle 
ann in einer Weinhanblung & 


werben alle Diejenigen, * irgend Etwas von en vohn bauernde 


ben haben »ber —— 


— — * —* —— voller — (rn 
er a nur 
ben —2 = 2 —— di 

) Gerbeenlene des Gemein &bulbnerd ift auf 210fl 

daB Mobiliar besjelben auf 71 J kr. geſchätzt worben, | In ber Pfarrk. ® —— 
wahrend bie befannten besjelben auf etwa 4 fl, Franz Wede, M — — 
worunter 2520 ie ge ofue Eintehnung ber fer in ber fgl Eifen nbeairte 
Zinfen le belaufen werfiätte, mit Margaretha Weh 


"nigl. 3 e. Beitsgeiät eisen 


Balentin Herr 
heiter —— u 
26] Vornbran. Hach von Niened, 
In ber Zeit von gejtern Abend biä heute Wergend murbe| Michael Bor, * agenwärter 
auf bem Markte bahier ein großes Tuch von ungebleſchter Bein: sehe bei ber gl. 5 &ijenbahn 
wand, gezeichnet mit „P. M.*, dann eine Bartie Zwiebeln nebfi|dahier, mit Ba ra Hartmann 
Korb eatmen - twenbet. ee ‚um Späpe vor Kitingen 
rjburg, ben ebruar Pfarrk. zu St. 
Der Vertreter ber Ginnisanmaltiheft am k. Stabigeriät. | 


Erenfried Schäffer, beide von Birkenfeld 


Getraute: 


orothea 





—* Eine ſchͤne Bohnung]1429%) Es iſt ein Sauo Kaſpar Jeſeph Zink, mit U 
=. immern, großem en an = onnigen ni —* Schäffer, beide von Bir 


7 und Küche ijt bis a 1.] Stabt, mie kenfeld 


jur Deko 
al zu: vermietben. 3. © din et ge u — ſerh Bang, mit Eliſabetha 
———— e neue wi Nabn, deden ber En. Sähäffer, eihe von Birkenfeld. 


— 


ben. Räb. in ber felb 
gung fin dog 26 


—— Möller von 
x i —— bas 
bier, mit „Heanpiste Gerber von 


Capelle, unter ber Beitung * * 


"dm, Bruns 232 eis 
—— —— 
Anna a —— von 
"Rönteshofen im Grebielb, 
ae hann Georg m von 
en, —— Gertraud 
chmachtenberger von Eibel⸗ 


ohann Braun von Ho 
|. zn Bu retha Pk ie 
Marlofsteim 
Röbe A 
Fe babler, mit Moglns 
Walter von —— 
Johann Hämmer v els· 
brunn, Fabrifarbeiter, 28 The⸗ 
refta Joßberger von Würzburg. 
omas Guggeumos von 
Weikborn, ag unge 
— Eliſabeſha Epahn von Eis 


—3* 
ujen, . 
bier, mit Fa —* "Saw 


ber | man von Sgersheim. 


Heinrich Joſeph Sieber, Oels⸗ 
nom von —— mit Ma: 
rie Soph.a Kıoniger von Wars 
menjteinach bei Belreuth. 

Midaei Schwab, Büttner 
meiftr von bier, mit Urfule 
Klopf von Al (eben. 

- ber get 

n Klein 
In gr ea 
Barbara Bag a "Suly 


— 


Karl Froͤhli elb, 
air Rstherma Ahılf nen Ohne 
ter#leben. 

In der Franzislanerkirche: 

G blin ettſtadt, 
mit ae ae Pak 
Arnkein. 

Carl Stephan Schmitt, mit 
Sämitt, von Heibingb« 
elb 

Georg MWeidert, mit Katha⸗ 
:ina Saneiber von Dippach 

Georg Heller, Saitlermeifter 
von Eue bınjen, mit Barbara 
Nederımann von Burgeroih. 

Paul Caſimir, Lehrer in 
Heitſtadt, mit Magbalena Rauch 
von Fridenhaufen. 

— By 
(achBnäßer ——— mit ſta⸗ 
iharina Seufert von Volkach. 


Inbem ich bie traurige Pflicht erf = — Ber: 
wandten, Freumben und Bekannten das Hinfgeiden mels 
nes tunigfigeliebten Soͤhnchens 


Theodor 


im Blüthenalter won nabe eilf Jahren anzuzeigen ımb 
meinen innigften Dank für bie The lnabme wahrend ber 
Krankhelt audfprede, einpſehle id den Berſtorbenen 
ihrem freundlichen Anbenten, 
Würzburg, ben 10. Februar 1869. 
Fanny Platz, 
Dokters· Wittwe⸗ 


Für bicht- — Rheumatismusleideude. 


e gg 
abrif von &. mwibt, 
emda, bat bei’ un: chnetem 
eine Nicderlage ihres Fadbrikats 
errichtet. 
ac Dabielbe beſteht aus Un 
S terbeinkleidern, Leibchen, 
—— Baden, Leib 
ärmers, 
Stridgarn, Baldwolwet. 





te, aum Umpte: In, 

Glieber, @xtract zu Bäbern ze ; e8 murbe he et ber 

Ausitelung mit ber ge wer außge eichnet —7*7— 

ge und ſchnelle Wirkung bei Gicht⸗ und Rheumatiömnd- 
emein und rübmlichſt befannt und ee Bm biemit allen 

derart Beiderb em aufs breite empfohlen 2a 

J. M. Vornberger jr.s|.. 

am Marftplak 


‚Sei chäftsEröffnung. 


er beehrt fich hiermit anzuzeigen da er ſein 
Seit ds eh a Beier - ee Ye Duke ’ ’r * 

er, Küfermrifterd:Wittme im ber —ã— — eröffnet hat, 

unb bittet um gütigen Zuſpruch unter Zufigerung ſchneller und 
billiger Bedienung. fun 


Würzburg, H. Februar 1869. 
Georg Geimann, 
unb Beikküler. 


Glacehandschuhe 


empfiehlt in gamz neuer Auswahl pr. Paar 36 fr, 42 Mr. 
mb 48 Er, 


J. Friedberger 


an ber Marienfapelle. 


Militär⸗Auszeichnungen 


in Gold, Silber, Seide und En. 

Bortepden, ——— Uniformen 
une fowie Huppen nach 
Facon, empfiehlt zu ep billi von u. 


gegenüber — 


Aus zuleihen 


dASod fl., jeboch 
ei neh ee ci —* 


neu, 2. Felſengaſſe 
„gu vermiethen 
immer nebft 


iſt an eine ober zwei Perjonen '1.Mat. Näp.t. d.Erp. (1339 3e 





Waldwollöl zum Einreiben er . 


fe, 
neuefter 


— Hofe. 
zu vermiethen 5 Diſtr. Mr. 7 


em _ MA Zu re auf weſens 
1442) Ein Mejauen Logis der Domftrafe im Sn An 


Blumenlyhl und Kopfſalat, 


cher Sendung, ſowie —— 
Branche — ſte, Bükinge F Braten 
und Roheſſen, Kieler — Nürnberger 


Ochſenmaul⸗Salat empfiehlt — 
Andreäs Kirschien. 


Bekanntmachung. 


3* Verfugung des E. Bezirksgerichts Würzburg ver⸗ 


ſtelge 
Dienstag den 13. April 1869 


Bormittags 11 Uhr 
auf meinem re das Wohnhaus tm 3. Dikrift No. 38 
0,041 * genannt zum helligen Mau ⸗ 


Pe en Areal, ung. * kn da ” 
(ölägigen — der as Pa vom Yahıe k 
und bed Hypothelengejeheß. 


Der Zufſchiag wirb * dann ertheilt werben, wenn ber 


Schoͤtzungẽ werih erreicht i 
—— über bie Schägun bed Auweſenß Tiegt vom 
L Haie We matd_angefangen in meinem Amtögtmmer zur 
Würzburg, ben 10. Febrnar 1869. 


Grimm, !. Rotar. 


Immobiliarverſteigerung. 


Berfügung bes Fol. Laudgerichis Würzburg LM. 


bruar 1869 

Uhr 

u Kleinrinberfelb bie Grunb« 
852, 3898, 3914, 1366, beB 





— — 
Donnerſtag ben 25 
Nahmittags 

im Gafbaufe bed Michael Grimm 
Ride DL «Ro. 3819, 3823, 3836, 


Reinfarb, in ber Stenergeme inde Kieintinderfelb, gegen 


Baaraahlung 
Der = Bufätag wirb ohne Ruckſicht auf ben Schaͤtzuugswerih 


Wir burg, ben 9, Februar 1869. 
— * e Grimm, L Notar. 


Zu verkaufen: 


Zwei gut gefahrene Wagenpferde, wovon eine zu 
* wei ganz —— baifen im beſten Stande, 
ein anciiigiger Beh litt — mit Dede, mel tfättel mit 
Bugehör, ern Pfer dögefchirre, davon zwei neu unb 
elegant, ein Zeiterwagen mit —— — —A— 

— 325* darumer ein großer 

viegel ans ber weilaud en Se he —* x 
Biicherei Aequiſiten v. 

20) im Sorflamte zu Sohr a/M. 


Immobiliar:Berftrich. 
Zufolge geriätligen Auftrags werfteigere ih am 
Freitag den 9. April I. Is. Morgens 11 Uhr 
im meinem Amtözimmer bad Wohnhaus Mo. 4391, e Ka: 
nene No. 5 tm untern, Srombüblweg Pl.No. 636 ier, a 
Smolenst* genannt, mit Wirthſchafisgarten, new gebaut, einer 
Reller, Tanzjaal, immer, morunter 12 M Hfeiten ent 
9 Kiden, eine Waſchkuche und ſonſtige Räumlic 
—* dig 16,000 fl_ gewerthet, gegen Baarzahlung unter bem 
fagrt befannt zu gebenden Bebingungen nad Maß⸗ 

Hrtnene Aber Die Oäpung beh su verfiigernben An» 

er b 
in meiner —* zur Eluſicht offen. 


‚ ven 9, Februar 1869, 
Suth, !. Notar. 





er e 
' Die 


* 


2a 


Eondenfirte Milch, Ausfchreiben. 


v d ⸗ ber Verlaſſeuſchaft bed Schweinehändlers Midacl 4 
—— to in — — jr > ä Witwer von) Unia, Kt ja — (lee ? 


auf comb. Bd unsgefeeten Dre ien "een in — | 
ſteus oblen von Baron von Liebig. ittwoch den z ruar I, Js, 
oben in Büchjen mit Gebrauche-|,,,,, „, früh 9 Uhr 
Anweifung bei Würzburg, den 8. Februar 1869. 
Joh. Schäflein, Königl. Landgericht L. M. 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde. Saunen. Eihenmäller. ; 


Amoriifation eined Pfanbicheines betr. TESTER — — 

Stammholtz Verſteigernug 

im von 1 fl. verfegte Sadafr ift m Berhuft —— St ber Gimeindewalbung Altmannshauſen am Herbſtſchlage 
Der unbekannte Befiper deffeiden wird aufgeforbert, ben, [Merten 

je'ben binnen 4 Wochen bei dem unterfertigten Gerichte vor Dienftag den 23. Februar 1869 


eigen unb feine Rechte barauf geltend au m en, wibrigenfalß |eirca 100 Eichen⸗ u. Ficten-Sägeblöher und einige ollänber, 
elbe für kraftlos erflärt wi — uf au — und ſonſtigem — eiqnenb, 


Würzburg, * an ger 1869. an —— AH gen Sarg gel —— 
ungsfaͤhige Kaufsliebhaber werden diezu mit bem Bes 
—— merken rs dag der Strich fehh 10 Uhr beginnt. 


S L Altmannshaufen, ben 9. Februar 1869. 
er e Gemeinde-Verwaltimg. 


Gutsverſtrich. | Meinjinger. 
u net d Kal. Amortifetion eined Pfanbfcheines betr. 

— aterzeichnete verfrig ert durch dem kgl. Notar zu Elt Se —5— F e —** zen 

den 28. Januar it. A. Rr 3 über einen an biefem Tage 

auf ET N iin, — UP. zjm ben Betrag von 1 fl. 30 kr. verfegien ſchwär zlichen Manns 
Anwefen, befichenb in Wohnhaus H8.Nr. 1 mit Nebengebäu- rod zu —— —* desſelh wird auf fordert, b 

ben zum Delonomiebetrieb, Garten, Gemeinberecht und Gemein: En Sn * eh at, Wei“ 

Ien in 7 Parzellen PL-Rr. 1 ab, 2, 8», 356, 398, 413 felben binnen 4 Wochen bei dem unterfertigten Gerichte dorzu⸗ 


#48, 470, 491, 692, auf Friftenahien und Iabet Strigälichga: [Jedem und feine Reite dagaut geltend zu mechen, mibrigenfalig 
n 


derſelbe für kraftlos erklärt wirb 

ber hiezu ei 

hung, am 10. Februar 1869. Würzburg, den 29. Januar 1869. 
Seintie Bebenduer, Bädermeifter. 


Königlihes Stadtgericht. 
Bekanntmachung. 


Un zemach. 
Ju Zwangẽwege verſtelgere ich aus Aufırag fol. Landge⸗ 
richts Brüdenen 


Donnerstag den 25. Februar d, I8 
üb 8 Uhr 

















Schwmerl. 


Stadt⸗Theater. 
Freltag, ben 12. Februar 1869, 
9 Borstel im 7. Abonnement. 
Die Schule des Lebens. 
Shaulpiel in 5 Alten von Dr. 

E. Raupad, 
Samstag, ben 13. — 1669. 
» Abonnement zuspendu. 
Sänbertzahe Re. 10, 2, Grein | Gafpiel des Aut. Choxherr, 
iſt eine abgeſchloſſene Wohn; taiſ. rufl. Nee ala 
ung von 6 Zimmern, Süce, Zum (Fritenmale: 


R bart. | 
uebſt allen Bequemlickeiten, aufs Der Blau | 
Ziel Mai zu_vermietben. Romifge Oper in 4 Aften von 


Näheres bei Offenbach. 


Earl Ehr. Schmitt. = 
Zertbücher _ 


zu den Opern Afrita- 
nerin, ſchöne Helene und 
Blaubart find angekom— 
men und per Stuͤck 15 
tr. an der Theater-Caſſe 
zu haben, 


1465) ine ventable Gaft 
wirtbichaft, an frequenter 
Straße gelegen, mt Realrecht 
wirb nebſt Jabentar zu ver 
pachten odır zu werfaufen be 
abſichtigt — Auch Lönnen Wein 
berge und Kleefelber dazu ge 
geben werben. Räb. Erp 









A u. A — er EEE tr ir ER 0 TREE 


u 
auf meiner Amtäflube wieterbolt bie Plannummern 403a, 403b, 
1920, 2050%/,, 240, 461, 632, 683, 1434, 6062, 776, 777, 778, 
= Sieuergemeiube Brüdenau, im Gefammtihigungswertte von 
Das Anweſen beſtebt aus dem ag race Nr, 131 dabler 
mit realer Se mirtöfgeftägereitigett, deuer, Schweinftall, 
—— — zu 0,169 Tagwerk nebſt anftoßemden 0,015 
Tag urzgarten, auß bem Wohnhaufe Nr. 145 bafier mit 
Holzhalle, Hoftaum und Selienkelir nebſt anflogenden 0,399 
Tagwer? Walbung unb Wurzgarten ', aus einer getreunt von 
dem übrigen Anweſen im ſog Schießgraben gelegenen Scheuer, 
dann aus 6 Tagwerk 512 Dertmalen Artfeld und Wieſen. 
——— * * * —— des 
eßgeſetzes vom Jahre und erfolgt ber Zuſchlag ohne 
Rich t auf ben Schäbwerth. * Zuſqlag 0) 
Brüdenau, 6. Kebruar 1869, 
Koblbaas, !. No.ar. 
ze 1457) Ein Frauenftiefel 
Nussöl-Extraet [4 ‚En Beanenttietei 
zum Conſerviren und Dunkel⸗Lochgaſſe biß zum Kaufın. Broili 
maden ber Haare, A Al. 36 Ir. verloren. DemMWieberbringer eine 
enipfiehlt Belohnung. Lochgaſſe Nr. 4 neu 
G. Müller, Goiffeur, 
6) Kũrſchuerhof Nr. 5. 146324) Es if ein Haus, 
an einer geiunben Page, das fi: 
1466) Für eine Communifan- auch zu einem Geſchaͤfte eignet. 
tin ift ein Kleid und ein Mranz|zu verkaufen. Muh it balelhi 


u verkaufen. Stleine Bleiher- feine Prodnkten @inricht, 
Eraugafie Nr, 1 nen, ng zu cerfaufen, Naͤh. Erp 








1449) Ein Heinez, abgeldlofie: 
ne3 Parterre-Logis mit 
Auzfiht auf ben Main, Koppele 
Feſtung, Brüde zc. ze., dit auf 
ben 1. Mai zu vermiethen. Das: 
ſelbe fann auch für einen bi: 
aen Herrn möblitt werben. Das 
Nähere im Neubau, A Diltr 
Nr. 3, Kafernitrake, 








1396 35) Ein ſchoͤner, 2jä riger 1450) Eine Dame münidt 
Faſeloch ſe und ein 2jähriger Amhell zu nehmen arı englijäen 
angflier find zu verkaufen fund franzfiien Gonverfationge 
bei fiusben. Ed werben Theile 
Jeſcz Schneider lunehmer an ſpaniſcher Gonver- 

Wr. 68 in Bergthrim. ſation geluht. Näd. Erv. 
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Todes-Anzeige. 


ule Morgens 5 Uhrr verſchled mit den HL, Sterb⸗ 
3% Berien mein I Brube 


ber 
Seinrich Schanz, 
Cand. jur, 
am Typhus, mach einen Aätägigen Kronfenlager. 
Die gung findet Sambtag Nadmittag 2 Uhr 
vom Spital auß ftatt, ber Gotteäbienft Montag früh 9 
— an 4 2105 bruar 1869 
en 11. Februar Ä 
e. Dr. Martin Schanz, 
Privatbacent. 


ac 2E IE 2" 
a 


— 


—2000000 


es 


® 
nd 










Danksa ; x 


Für bie jo liebevolle wie ehr Theilnahme bei ® 
bem Lelgenbegängnifle und bem Trauergotteöbienfte ım- 
fered nun in Gott ruhenden Gatten und Vaters, Herrn x 


Georg Nikolaus Hertel, 


Maurer. und Steinbauermeifter dabier, 
ſprechen wir allen werthen Verwandten, Freunden unb 
Belannten unfern inzigften und wärmflen Dan? aus, 

Müriburg, bem 12, Februar 1869, 
Die Neftenuesuben Sinterbliebenen. 


% 

Danksagung. 8 

Fur bie fo liebevolle und ehreude Theilnahme Bei f} 
bem Leihenbegängnifie und Trauergotteäbienfte unferer 

nun im Gott rubenden tnniggelichten Mutter, Grop: * 

mutter und Urgroßmutter, Frau 

3 

% 


Anna Kirmes, 
geb. Geyer, 
% 
v 


— u 


a 


jagen wir allen wetten Verwandten und Befannten 
unfern innigſten Dant. 
—— den 12 Februar 1869. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


> I ES SS ES 


Zi Zwei große filberne Medaillen des lanbzirthfsajit 
Gentral-Bereind in Münden: für Obit- und Obibaummudt — 
Eine große filberne Mebaille bes landwirthſchaſtl Mereing in 
Linz: für Obft und formirte Osfthäume, — Eirens Diplome ıc 


Obſtbäume 

Zals: Hodftämme, Spalter-, Pyramiden: und franzoͤſiſche Formen⸗ 
= bäume; (Eettz tere tragen im 2, Jahre na 
» pflamjung fchon ibre erilen Früchte) 
den feinften Tafel⸗ und Oetonomie Obſiſorten ſowie Trauben⸗ 
fexer, Fruchtſträucher, Erbbeeren ıc. 2c,, empfiehlt billigſt 


. B. Müllerilein, 


1448 Baumſchulenbeſttzer in Garldadt a. Matıı. 
NB. Mein Eatalog mit Abbildungen franzdfiicher Formen 
bäume fteht auf portofreich Verlangen gratis zu Dieniten, 


quer gumı zu aa TEE Wo 


_ Schöne große Indian⸗Hahnen n, 
Bapaunen, junge Hahnen, W 
Perigord-Trüffeln empfiehlt 


Anton Winoprio. 


Henne, 
ildenten und friſche 


Bormittags 10 


(Ja babier unter den nemöhnlihen Bebingungen aus bem Hiebe 
ber Abthellung Lochſchlag, 


verjiedenen Abtheilungen bie nachbezeichneten Brennholz⸗ Sorti⸗ 
mente öffentlich verfteigert: 


ch der An: |jtag 


veredelt mit Iin meiner 


c. H. Krauss 
Thee-Geschäft 
(Mineing lane) 
LkKLondon 


Niederlage en gros & en detail bei 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 


Empfeblung. 


Unverfälfchte Waare, wie fie von China bireft importirt, 
iſt zu mäßigen fehlen Preifen, auch im Kleinen von %/, Pfund 
Driginalpadeten an zu baben. 


Blumenkohl und Kopffalat, 


ital. Maronen (Saftanien) Franffurter Brat: 
& Leberwürfte, * 


Apfiehlt 


ganz friſche Sendung, eu⸗ 
Joh. Schäflein, 

Firma: Seb. Carl Zürn auf der Vrücke. 

Artifchofen, Blumenkohl & KRopffalat 


Alempfichlt Die Delikate ſſen handlung von 


J3. I. Reich. 


% 0 Je —— — — 
Brennholz-Berfteinerumn 
: ) i ee 


im „onigl. Foritreviere 
| un 


Donnerftag, den 25, Februar L. B., 


be beginnend, merben im Hotel Gunb- 
fowie am zufälligen Ergebniſſen in 


%  Slaiter Buchen⸗Scheitholz 1. Klafle, 
25 * „  SKnorztolz, 
40 . „» Prügelholz; 1. Klaſſe, 
104. " * 2. * 
50 „Aſtholz, 
15 * Andruchholz, 
253 n „ Klopholz, 

107 " KEiden-Knorzholz, 
35% " ” Aſtholz D 

AN) + "  Anbruchholg 
D3'/, 5 Klopholz, 


15 Birken-Anbrucikot,. 

wis  SKıafter tn Summa 

Yoär, ben 10, Itbruar 1869. e 
Der kgl. Oberförſter von Lohrerſtraße. 
Nenner. 


3a) Schmitt 


Bekanntnachung. 
Zufolge Auftrags ber Erben verſteigere ih om Donner: 
den 18. Februar 1869 Macbmittags 2 Uhr 
Amtsſtube bahier das zum Nahlefje der Konditors— 
Wittwe Flij. Mars. Dauch dahler gehörige Wohnhaus Nro. 441 
I der Kaiſerſtraße gegen Baarzaklung tt einem Tierteljahre. 
Auf dieiem in lebhafter Straße gelegenen Haufe, welches ſich 
nad ſeinen Einrichtungen au jrbrm Geſchäfts fomie zum Dtfos 
none Betriche eignet, murbe jelt einer fangen Reihe von Jah⸗ 
ven cin Kombltoret: mb Spezerel-Waaren Geſchäft ſchwunghaft 
hetrieben 
Kihingen, den 9. Februar 1869, : 
Fertig, k. Notar. 


1458) Es iſt cin gut erhal-11460) Ein Xogis von 2 Jim 


tened Wett und ein neucälmern, Alloven aub Küge ir ſo⸗ 
Kanapee billg ‚u verkaufen aleih ober big 1. Mai zu ver⸗ 
im 1. Diſtt. Nr. 4 neu, Stifte [micthen. 1 Diitr,, Reurergaſſe 


bauger: Pfarrgaſſe. it, b nen; 


r4 





Für Auswanderer. 
Diezceonceffionirte General-Agentur für Bayeru 


von 


en 
. Vornberger junior am Marktplatz, Würzburg, 
empfiehlt fih zur Weförderung von Huswanderern nas din verfhiehenen Seehäfen von Amerika, mittelft 
der bekanntlich ausgezeichneten Poſt-Dampfſchiffe des norddeutfchen Lloyd nnd 
großer gefupferter Dreimafter und Schnellfegler. 
Verträge werben jederzeit unter möglichſt vortbeilbaften Bedinguugen jomohl für die Eiſenbahn⸗ 
fahrt ais für die Seereife geiälofien, fichere Wechfel auf alle Hauptpläge biligit begeben, Güterbes 
ıtörbernun: — Penſionen, überhaupt alle möglichen überſeeiſchen Augelegenbeiten 
und re eſorg a 
— — welche Schiffs larten vor Amtrika erhalten, haben, belomcen betreffs ihrer Relſe unentgelblide 
% us un 1 u . 
N Bezirks⸗Ageuten find die Herren: 
Fritz in Aichafienburg, Oberſchreiber Chr. Krauß in Neufiadt a. Alſch. 
84 me in Athauſen b. Wieſentheid. | Kaufmaun Löwenthal in Hörſtein. 
F. Schumm, Schönfärber In Biſchofsheim a. d. Rh. Ph. er Winheim in Karljtabt. 
Lehrer Miedimann in Klſſingen 
Lehrer Ehr,, Barthelmeß in Lendershauſen b. Hofheim, 
Kaufmam Deifert, Firma Mayerin Lohr. 
Lchrer Arnold in Mellrichſtadt. 
Kaufmann Neckermann ın Miltenberg. 
Buhdruder Mader in Nevftabt a. ©. 
en. Bürgermeifter Herbig in Obienfurt. 
tb; NRirner in Nürnberg. Earl Heinwald in Rothenfels. 
I) Wundarzt Brachinger in Hahfurt. 
8 


| 3). B. Mahler, 
Kunft, Schön und Seidenfärber in Würzburg, 


Wohnung im 5. Life. Nro. 34, aunädft der Niederlage im Landgeritd-@:bänbe, vis-A-vis 
Kanalmühle, des Gafıyaujed zum ReichBapfel, 
erlaubt einem geehrten Publikum feine anf das Beſie eingerichtete Kärberei Druckerei zur gefältgen Benützung zu 
lc In Sollen „Seiden K Salbwollloffen — Gattu ron) A ols u 
gen Mleidern in den neueiten gargbaren Jarben gefärbt und appretirt werben. Für zu drudende Gegenflände And ſtets 
- e eg Mufter in özter Auswahl vorhanden, morauf ic) bie geehrte Damenwelt befonderß aufmerk- 
am zu maden mir erlau 
s Zudem ich bie ſchnellſt miglifte Beblenung verfpredhe, garantire ich gute Arbeit und billige Preife 


— 








— — — — — — — — 


Ausverkauf. 


Eine große Barthie vorjähriger 
Kleiderftoffe, Mäntel & Paletots 


haben vom Heute ab, wegen vorgerüdter Jahreszeit, nur auf einige Tage, zu enorm 
billigen Preiſen, zum Ausverkanfe ausgeſetzt. 


Kom N Wagner. 


— — — — — — — —— — — — —— — — — 


Ansbacher Pferdelooſe Stearin 3 Varaffinkerzen, ——— 


Klub ie noch DIR zum. 8 erpft- Lampenöl, Zeifen in beiter Qualität 


- empfieblt zu Den billigiten Preiſen 
Dienfimann-Inflitut Erpreß. B 
Bee Snfitut Erperß ". 3. Philippi, 


1441)-- Im -b. Diitr. Nr. "a |sise Um circa 160 fl ift eine (%) Senmelsftraße. 





if eine Schlafflelle für ei [6jigine EChaife, nut erhalten, 11439), Lohgaffe Nr. 10 nenfmer, mit und shne Schlaf 
nen Arbeiter zu vermieiben.) zu verlaufen NG. Cry, ift ein hübſches, wöblirtes Zimm Jsimmer, jofort zu vermiethen. 


Deut unb Berlog von Wätibire. (Diez Beilage. 


UM er 


und Landboten. 



















Beilage zu Nr. 37 des Würzburger Sıapı 





En . L) ‚ 


Dad von ber Fönigl. Reeterung conceiftonirte Auftrag: und Anfrage Bureau mb 


« 
Güter-Agentur-Geschäft 
-pon 
F. J. Manz in Würzburg 

befchäftigt N mit dem Fr ınb Nerfanf von Süttern jeder Sröhe, Säuſern, Gaflböfrn, Eaffer’e, Neſtau 
ratiouen, Geichäften jrber Urt und Größe, Weinbergen, Baupläten, otbefen, veraut Santtalıen, 
ertbeilt Auf ſch lũ ſſe über Mrebit und Gefchäftsverbältniffe und weiſt Parägiter in; Bayern und Wohnungen 
in unb aufterbnik her Stadt Wörzburg mad. . ‚ | 


Wipbilier aller A? Pinmen zur Auibewahrunn übergeben werben !3e 


— mi mer a —— — 
Neparaturen von Filz und Se en 

werben beftens beiurgt, beſonders werben hohe graue Eylinder fomte bitto halb hobe ſchön gremafchen und neu façonirt, jrber 

welche (noch gut erhaltene) wird aefteift und au Halheniinber ober Runblopf umfaconirt, yder beltebige Se denhut (Bpluber) 


gut erhalten wirb nad ber diesjährigen mewriten Foçon umgearbtitet, ale fonftige ı ur erberfligge, Mepdraturen“ werden ſchue 
hr eltgant fiafirt werben. 





und prempt beforgt, ber Preis richtet fid nah der Staiftrung, dieſelben können g-möhnftid/ 
Sohadtungsvollft 


Georg 3. Braungart, Hutmacher, 
nleihe. 






Braunschweigische Prämien-/ 
Ausgabe der definitiven Slücke. 


Wir beehren uns die Interessenten davon in Kenntniss zu setzen, das# “die definitiven Stücke über Rthlr. %0. 
Nominal erschienen sind, und fordern die Inhaber der von uns’ ausgegebenen Interimsscheine auf, dieselben 
vom 15. Februar a. c. ab 
bei einer der im Prospect der Anleihe s. Z, genannten Stellen, insbesondere in Würzburg bei 


Herrn Wüstefeld & Thomasidas 


zum Umtausch gegen definitive Stücke anzumelden. ‘ Pr arelnaa 
Die Formulare zur Anmeldung sind bei den Umtausch-Stellen gratis zu erhalten. 
Acht Tage nach Anmeldung sind die definitiven Stücke bei der Stelle, bei welcher die Anmeldung stattge- 
funden hat, gegen Einlieferung der entsprechenden Interimsscheine zu beziehen. 
Nach dem 31. März L Js. kann die Anmeldung und der Umtausch nur noch 
hierselbs£,bei unserem Effeeten-Bureau, . 
In Frankfurt a. M. bei unserer e, 
in Berlin bei den Herren Cohn Bürgers & Comp. 
erfolgen. 


An der Serienziehung vom 1. Mai l. J. nehmen selbstredend nur die definitiven Stücke Theil. 
Darmstadt, 8. Februar 1869. . 


Bank für Handel & Industrie. 


— Tauſende 


laͤngſt gezogener Looſe ſind noch 
Immer unerhoben. Gegen 12 fr. 
württ, ober frembe Meſmarken 
fenbet A. Dann in Stutt- 
aart bie neueite Verloofungd« 


Dasielbe alle zmgäng! nuden, Seſchwte mub Entzänbumgen anwendbar, burdh 
den f. hayer, — —— — üft, begutadtet uub böße £. iſſie über alle im : 
Aeielniälicung ansszieigaet Ih ca hei heiten Stoffe er Ihe anb Aitanıeme —— 














Gsohnitzer's u Bienenschmalz 
on Carl Gſchnitzer, Münden, Müllerfrape 3. 


Priginal- 
abofarn 24 hr 
ay pg wipidey 

ug ad 





aus ben und Pflanzen gezogenen Serienloofe neb 
entnommen, bat bie fiert Kraft, ben —— wmb vollkäxbig zu bejeitigen, nem Berlonjungstalenbey für 
„. ung fgenwwolle Tirtung ——— alle 1680 Jedermaun frauko au 
Serren Werte, melde biefes ® — rg Bene ng hg allen anbern Mitteln hart: EEE — 
A tropenden Hüllen angewendet Haben und n fen, bie jeber ArbeiterGeſuch 


dei ei mir zur Ginfiht Bereit und fehem Täpfgen beilegen, auf's wub Dringenbft. 
An dem Bahnbau bei Mer 


Zu haben: 
entheim fAnnen cn 50 tädtige 
&. Schneller, Kronen-Apothete. (haut uns cn 0 Masa 
—— — — — — — —— —— Steinhauer, ſowle ca 100 M 
Im En ne 9 ——— rege Be 4000 bis A500 fl. dtire € —— ee 
>». Sebrwar, achmittans nd außzuleiben auj 1.5Stelle anigu 
im. Orte Klelnrinderfeld zwei Regale, ein Sabentifhe meh JiEE, a drei Syn. N er a u 
rere tauſend Siuck Ei orten. dann odſtige Kaufaanndgegen Mergentheim an her Tauber, 
— — ng öffentlich verfteigrt. 1434 3a) Ein möblırıes War |ten 8. Februar 1869. 
zjelb, am 6. iyebruor 1669. terre Zimmer iſt firnhlich au E. Schäfer, 
EScheurmann, Vorſteher. vermieiben. Sterngofie Nr. 12,13e) Bauunternehmer. 








J Siegmund Heckscher. 
K Bank- und Wechsel-&_schäft. 


urg. 
Discontirung von Wechseln. 


Darlehen auf Wechsel u. Werthpapiere. !$ 


Alter Steinweg Nr. 42 Hamb 


Accepte gegen Unterpfand. 
Ein- —e— sämmtlicher Sorten 
Staatseffecten. 
gegen ein per Mille, 
ohne jegliche weltere Spesen. 


= 
Staat-Prämien-Anleihe. 
Der Verkauf der Prämien - Obligatienen 
ist von allen Regieryngen des In- und Auslandes 
E gestattet. 
Die Haupt-Gowinne betragen Francs 60,000, 
2 50,000, 45,000, 40,000, 35,000, 32,000, 
© 30,000, 25,000, 20,000, 18,000, 16,000, 
15,000, 6000, 5000, 4000, 3008, 2000, 
1000, 350000 & 250, 125, 75, 50,30, 20 Fes. 


Beginn der Ziehun 


am 415. Februar 
Nur 


Ä Thaler 
[| kostet ein 
(nicht von den verbotenen Promessen) und werden 
solche gegen frankirte Einsendung des Betra- 





ungänftiger 


JFreiherrlich von Wolfskeel ſche Rentenverwaltung 
JDie Verloosung geschieht unter Staatsaufsicht. & | 


a 
wirkliches @riginal-Staats-Loos, £ 


es oder gegen Postvorschuss, selbst nach & 


en entferntesten Gegenden von mir versandt. 
Es werden nur Gewinne gezogen. 


Gewinngelder und amtliche Ziehungs- Ü 


Hsten sende meinen Interessenten nach Entschei- 
dung prompt und verschwiegen, 
nn Jede Bestellung auf melne Original- 


Staats-Loose kann man der Bequemlich- $: 


keit halber auch ohne Brief, einfach 


durch die jetzt üblichen Postkarten # 


machen. 


Laz. Sams. Cohn in Hamburg, 
Bank- und Wechselgeschäft, 



















Ale vortheilhafte Kapital Anlage 
neuen 


3pCt. Madrider 100 Staufen 
Anlehensloofe. 


emafehlen wir 


auptgewinne: Ars. ‚000, 100,000, 
‚006, 50,000, 40,008, 33,000 ze. ꝛc. 
Niebrigiter Gewinn Frs. IWW oder Thlr. 26. 2) Ser. 
Jedes Obligaiiond-Loos it: mit jährlichen Zindcoupond 
a 3 Franken verſehen. Sotroobl bie Zinfen ld die Brä- 
mien werben in Berlin, Breslau, Leipzig, Ham- 
burg, granlifurt a M, tuttzart, Parts ıc. 
ohre bau gesingiten Abzug in fraazöſ. Selre ausbezahlt. 
Verloojungsp.an aralıs. 
ie erſte Gewinnziehung findet am 15. 
ge und die 3te fhon am 1. April d. J. 
t 


att. 
Obligationsſlooſe a fl. 28 jind zu beziehen bet 


Mori; Stiebel Söhne 
Ark und Staard: freien: Beigäft in 


[63] Kranfivrta M 


bie 


äbrlich 4 Gewinnziehungen 1869 — 1873. 





| 


* 


% 
1 


rt Metter dagegen tm 


SBolzverfteigerung. 
Dienstag den 16. d3. Mis. 


| früh 9 Uhr anfangend 
werben in der Freiherrlich von Wolfslkeel ſchen Korftrevier Reigen» 
berg nachfolgeade Holziortimente öffentlih und meiſtbletend ver» 


gert: 
1. in der Hbtbeilung —— und untere Sader⸗ 
anne: 
193 Elden:, Rutz- und BaubolzAhiänitte, wovou einige 
zu Holänber Holz, die Mehrzahl aber zu vor⸗ 
. ‚sügli dem Schwellenholz geeignet, 
2 Kiejern-Mbfehnitte zu Schmeldholz geeigiiet, 
5° Buden-Rupbolz. Abſchnitte, 
340 eigene Wagneritangen in 38 PBarthieen, 
21/, Klafter 3Ichuhiges Fire -Müfjelbolz. 
U. An zufälligen @rgebniffen in den Ubtbeilungen 
vordere AO Horgen und Speierdader: 
8 Eihen-Nub: und Bauholz-Abfcnitte, 
4 Klafter 32/ſchuhiges Eichen: Müffelbolz. 
Die Zufammentanft und Verkeigrrung findet bei günftiger 
Witterung auf bem Sclage (Dijtrilt untere Habertanne), 
itterung im Gafthaufe von Dieterich in Relchen⸗ 


dc 


berg ftait. 
Würzburg, den 7. Februar 1869. 


. 
« 


Bolzverſteigerun 
im königl. Reviere Mainſondheim. 
Samstag den 20. nı Montag den 22. d. M. 
werden auß ber Walbadbiheilung Hunnenhügel die nachverzeich⸗ 
neten Stamm: unb Brennhölzer unter ben normalen Bebingungen 
Öffentlich werfteigert, und zwar; 
1) am Samstag den 20. d Mts 


92 Erden: Stammholz Abichniite, zu Eiſenbahnſchwellen unb 
Wagnerholz geelguet, 
22 Birken Rußzholz Abſchnilte, 
13 Keferm Schneipbläder, 
939 Eichen⸗ 
25  Birken-, 
30 Weißbuchen⸗Kleinnutzholzſtargen, 
23 Hundert Eihen: Zaungerten. 
2) am Montag den 22. d. Mts. 
149 Rlafter Eigen Müflel, 
2 = „  SKuorz, 
76 " ” Prügeb, 
3 »„ Birken: enora, 
61, ” ” KR: Ail:, 
15 WBeißbuchen Prügel-, 
427 „  Kefem: Seit, 
m „  PBrügebol;, 
248 „ Eichen, Birken», Buger:u Kiefern Stodholz und 
196 Hundert bo bo Wellen 


Die ig ri findet jidedmal früh 1/10 Uhr und 
zwar bei günftiger Witterung In genannter Balbadipeilung, bei 
irt Ban bakter ftatt. 
Mainfondheim, den 6. Februar 1869 
Der k. Oberförjter: 
Dürig. (2a 
ut Späge Am 6. d. Mts. Mittags murbe bayier 
entwendet: ein Meined Geldtäſch hen von rothem Leber mit 
Mefiingiclog und neben einigem Baar Belde ein preuß Fünfr 
chalerſchein, dann eine goldene Broche. 
Berdacht ſallt auf einen Bettler mit ſchwarzer Kappe. Der⸗ 


ſelhe ſhien 30 Jahre alt, war groß, Hatte volles rothes Ge⸗ 


|vermiethen. Rh. in ber Erv. 


fit und bunfle Haare. 
Wäͤrzburg den 9. Februac 1869. 
Der k. Unterſuchungsrichter 
Schwaab. 


1435) Ein: abgeſchloſſene 184236) Tine treue, folibe, 
Wohnung, beſtehend aus 4 im Spezsrei-Geihäfte gemanbte 
Zimmern, Kuͤche, Bobentammer, Ladmerin, bie ſich durch gute 
nebft ben andern Bequewlich⸗Zeugniſſe ausmweifen kann, wird 
feitem, ſt bis den 1. Mat aujacinht. Auguftinergafie Neo. 
22 nen, 








Dolzverfteigerung 
im k. Revlere Binsield. 


Aus ben Staatöwalbabtheilungen: Ochſenknuck, Unterpleich⸗ 
felberjee, Wildſcheuer 20. werden 


Montag den 15. Februar l. Ars, 
[cüp 10 Uhr 
an bem Waldhäuschen „Waidmanndluft“ im Ochſengrunde äffent- 


“sn fi Klafier Buden: und Eien-Sceit, 


/2 " " " ” Kuorz, 
27%, „| Buden-Prügel, 
43%),  „ Buchen: und Eichen⸗Aſt, 
106%, m. Buchen, Eichen⸗ Birken und Aspen⸗ Anbruch 
31, „, Buchen und Eichen⸗Stockholz und 
63%/, Hundert Buchen: Eichen: und Aſiweillen. 


Binsfelb, den 4. Februat 1869, 
Der töniglige Oberförjter: 
Bölfer. 


Ic 
Holzverfteigerun einlaber 


im k. Reviere Gramschatz. 
(&infiedel.) 

Am Dienflag den 23. d. MRts. fräb 10 Uhr 
werben am Waldbaufe Einſiedel“, nächſt der Arnfieiuer Strafe, 
nachverzeichnete Holsfortimente unter den normalen Bebingungen 
—* 8 —— Gradholz und Dehſenhnt 

us ber ung Gradhol; un enhut: 
3 Fiefern⸗Abſchnitte, 
1 Weigdusen- Wbichnitt, 


1 — * 

9 Echen u. Buchen⸗Kleinnutzhol iſtangen. 

41/, Klafter Eichen Müſſelholz 2. u. 3. Claſſe, 31/, Scheitlg,, 
75 BZuchen⸗ Seit, Kaorz, P.ügel, Afte umb 


Anbruchholz, 
127 Eichen⸗Kaorz⸗ Prügele, At: u. Aubruchholz, 
12 " pen: und Kiefern: Afte u. Anbruchholz 
32 5 emiichteß Brodholz, 
60 # uchen⸗ und Fichenſtockholz, 
76 Hundert Buchen⸗ u. Eichen Aſtwellen 


Grawjhag, ben 8. Februar 1869. 
Der Be Oberförfter: 


ufler. 


Holzveriteigerung 
im Neviere Jetenberg, 
Unterzeihneter weriteigert Montag den 22. Februar 
1. Is., früb 9 Uhr anfan sen», in Ropv’iten Gajtbaue zu 
Rift and ber as :cr Tüczburz. Taub biſchofs elmet Stiafie 
Jegenen Staatöwalbabiheilung „Scemirfe* und ber nördii 
⁊ ſituirten Gevwanne „Pältieinfrain”, 


firter Weg jührt: 
17 Kiefernftamm-Abfänitte, 
106 Erlenſtangen und 
31/, Klafter 31/, Fuß lange? Eigenmüſſelholz; 


ferner 
46 Slafter Buchen», 
Eichen 


(2a 


318 . ‚ 

&6 " Alpen, 

31 „  Pirlen, 

15 "„  Kiefern-, 

120 z TER ran Knorz, Prügelr, Aft: u Anbrud>, 
ne 

92° .,„  Stodhols, fowie 

1355 2 Hımbert Fe 


und gibt Gier dekannt, daß Nusiänder und biejenigen bayer. 
Staatdangebörigen, beren Zahlungsfähigkeit in ben legten Jah- 
ren beanjtzıbet wurde, zud daun als Steigerer zugelaſſen wer: 
ben, wenn fle v0. 7; Lanbrentamt: Würzburg / M. einen 
Ausweis Feimbrirgen verimdgen deß das Staatsärar hinſicht 
lich des Kauiihifings ſicher geſtellt ift. 
„tenberg, den 6. Februgat 1869. 
Der Kol. Oberförfter: 


‘ aufmann. 


in melde ein Hauf: }- 


Bekanntmachu 


An Dienſtag den 23. I. Mts. 
10 Uhr werden im Hiejigen ** —*8 „Lau* 
all, un [) ⸗ 
chwellen seele bann ER 


170 Fichen- Abſchnitte zu 
14 zu Eiſenbabn 


ormittags 


8 Alpen zu Schälholz verwendbar, 
bem öffentlichen Rerftriche guägefeht, 8 hiemit eingelaben wirb. 


Arnftein, ben 10% 
Der St 
Le 


uſſer, 


chruar 


adt-Magiſtrat. 


1 


(2a 


Stammholz Verſteigerung. 


Zu Erlenbach bei Markttheidenfeld wer 


Donnersta 
% 


den W. 


rmittags 
anfangend im Gemeinbewalbe hajelbit 


ruar l. rs, 
Uhr = 


vau · und Rupfetz, wi —— babnſchwell 
zu Bau⸗ un olz, wie auch zu Eiſenbabnſchwellen ge 
unter den beim Siriche näher bekannt gegeben werben ee: Be 


bingungen öffentli verfteigert, wozu Strihälichhaber böflichft 


nia 


Erlenbach, ben 9. Februar 1869, 
die Gemeindeverwaltung. 
Sammer, Vorſteher. 


Lehtlings⸗Geſuch. 
Ein orbentliher Junge vom 
Vande kann unter ſehr vortheil⸗ 
haften Bebingungen umb guter 
Behandlung das Pojamentiers 
Geſchäft gründlich erlernen und 
fann aud der Eintritt nad 
Wunſch jogleidh erfolgen. Nähere 

Auskunft hierüber eriheilt 

Joſeph Beienreiter, 
Agent mehrerer Geſellſchaften. 
ohnung in Heibingäfelb. 


Für Maurer! 


1406 25) Gin Maurer, welder 
NG mit wenig Kapital etabliren 
will, kann in einer nicht unbe 
beutenben Stabt ſäumtliche 
Werkzeuge und Geräthicaiten 
eined Maurergeſchäftes mit ben 
nöthigen Lokalitäten pachtweiſe 
billig übernefmen ober auch al8 
Thelnehmer eintret nt. 
NHab. in ber Ep. 





1288 30) Ein neuer Lats 
tenzaun mit ſtarken Pfo— 
ften, 80° Iang, 6° od), 
nebjt einem Hühner= und 
Entenjtall, ſämmtliches 
nod ganz neu, jind zu 
verkaufen. Das Nähere 
Burkarderitraße Nr. 34 


neu, 


Zu vermiethen 


tft eine abariglofiene Wohn⸗ 
ung von 4 ladirten uub ta: 
pezirten Simmern, Käde und 
ſonſtigen Erforbernifjen an eine 
ruhige Familie bi8 1. Mai. 
Diſtr. Nr. 


Innerer Graben, 2. 
38. (914 3c 


Gas-Anlagen 
zur E ung vd. Zeucht: 
gas aus Rüdftänden ber So⸗ 
laröl- und —*— 
(Eeuchtkraft ca. Amal jo groß 
wie bie des ———— 
in allen Größen für einzelne 
Gebäude unb Fabriken, wie 
ganze Orlſchaften, überuchme zu 
vollftänbiger Ferligſtellung uns 
ter Garantie für Peiftung unb 
Rentabilität. Profpecte gratis 
und franco. (166 5 
Sildburgbaufen. 


Ad. Freisslich. 
Geſuch. 


1287 3) Ein im Sap- 
machen und Sellerarbeit 
gewandter Büttnerge 
velle wird als Geichäft, s 
übrer gefucht. Räb. in 
er Exped. 
1385 ) Eine erite Wug- 
Axbeiterin und eine tüchtige 
Hleidermacherin können in 
einem arößeren Geſchaͤfte ſeht 
gutes Engagement finden. 
Näh. in der Erp. 


Pa nei Eiern) RER 
1365 36) Sin Gerichtödie- 
nerögebilfe ſucht eine ähn- 
lie Stelle und kann jogleid 
eintreten Näb. In ber Exp. 


135023) Im 4. Diür. neue 
Nr. 7, obere Foharmitergaffe, 
it einpgis von 3 Zimmern, 
Küche, nebſt übrigen Bequem 
lichkteiten auf 1. ai zu ver- 
miethen 


1440 23) Eine abgeſchloſſene 
Wohnung aus 4 Zimmern 
beftehend, nebſt Waſſerleitun 
und ſonſtigen Erforderniſſen, 
ſnfort zu vermiethen. 2. Diftr. 
Nr, 2 alt. 


h —X im geehr· 


Die unt 

ten Publikum Far Katittnig. zu. Dengem, daf fie den Herrn 
h. Schmitt in Wieſentheid 

eine Ag für Wieſentheld und Umgegend übertragen * 

ur Vermittlung non Berſicherungen gegen Feuersgefahr 

wird Bere ob. Schmitt beitenö ımpjohler. 

Leipzig, tm Febraar 1869. 

Seipziger Feuer-Verfiherungs-Anfalt. 
Phil. Moinoni. 

Mit Bezug auf vorftehenbe Befanntmahung empfiehlt ber 


ri Per 
die-Li higer ‚Seuer-Vericherungs-Anflalt, 

egründet im jahre 1819, 
g aus: von Verfihermigen auf Mobillar aller Art, 
en, Hinen und Gegenfläne der Landwirthſchaft zu 
ämien, bie binficgtlid; der Billigkeit benen amberer foliden Ans 
alten nit nachſtehen und bei de en Ber Verfiääftte nie eimer 
ung auögeiegt ift Bei Voraus bezahlung ber vier- 


—A— Pie! währt bie Anfialt das B. als reif 
gen Prämie gi e Anftalt das 5. r, 
—B—— — das 7. als Freijahr und 


Sur Ertbeilung jeber näheren Auslunft tft der Untergeic- 
nete ‘gern bereit. Bebingungen unb Antragformulare werben 
unentgeltlich verabreicht. ; 

Joh. Schmitt, 


Ta Ra aan 


achung. 





Bet 


—— — Baklır, Tab em 
‚ lebiger' San t, am 
nina ben 20. Februar 1869 


11 Uhr 


u wachen und vachzuweiſen 


** 
in meinem Amtszimmer geltend 3 


widrigenfalls folde bei ber Bertheilung der Nachlaßwmaſſe nicht 
Berädhätit merken. 
zburg, ben 10. Februar 1869. 


Dppmann t. Notar. 


— — — — —r — ———— — — — 
| Mobiliar-Berfteigerung. 
rede fienihaft werden am Montag den 15. 

ds. Mt. und die folgenden Tage, jedesmalMachı 

mitt 1,3 im 1. Diſt. No. 

haus * apee, Seſſel, Schränke, Tiſche, Betten, 

Beitftätten, Spiegel, ein Fiügel, Bilder, Uhren, eime große 

Mauge, Herrentleider, Küchen⸗ und Geltengeſchirr web fonflige 

Gegenflänbe gegen Baarzahlung verſtrichen, wozu Liebhaber ein, 

gelaben werben 


Berfteigernng. 

m reg bed ? Stabtgericit® verjteigert ber Unterzeich. 
nete am frei den 19. Februar Rachmittags 
2 Uhr ttgafe Ro. 38 alt ein Ober- umb Unterbrtt, zwei 
Kifien mit Ucherzänen mebit Betifiatt. Um 2%, Uhr im der 
u 4 No. 14 ein Dberbett, 2 Kifien und eine Beti⸗ 
ftatt. Um 8 Uhr im ſiadigeristichen Korferontorium einen 
Schlafrock einen Tuchrock, eine Hoje, eine —8 einen Som 
merrod, m, Stiefel, Kitlel, Bilder, Koffer m. deigl., wozu 
Strigsliehhaber ringelaben werden 


Georg Schmaufer, Tarator. 


Wurzel-Reben AASO Be) EIN Ziunge seb 


orbentlidem Hauje far unter 
von. Wenbergs · und Tateltrau, [annehmbaren Bedingungen bie 
ben werben mieber in grohm Eonbitorei eriernen und jo 
Quantitäten aus meiner Rs: [fort eintreten Mäb Erp 
ſchule abgegeben. — PVerzeih-f 1437 sa) Ein &ogis von 2 
aifje stehen Franco zu Dienfter. | Zimmern, Küche und jenfiigen 
Bequemliäfeiten tft auf den 1 
Mat au vermiethen. Glodengafie 
Nr. 13 neu 


Mieslod, (Baben.) 
Bronner, 
4156 26) Rebſchulbeſitzer. 













13 Stiſthauger Sul: Ifi 


Wink und Beiiag von Bonitad-Waner in Würzburg. 





[4 





Sowe, —4 ‚s ® heeler e 
il fon, für _Gemeirte vnd F 


lieh; 
Lincoln: Santnäbmafcinen, NE oppelfteppfiih, autge» 


ung ; 
Dresdener, von Glemend Müller, ſowie 
Radeln. & Del, empfichlt unter Yähriger Garantie 
Unterritt grünblid, 
Kigingen, im Januar 1869. ö 
Ignaz Plettinger, 
an der Mainbräde. 


Holzveriteigerung. 

An Montag den 15: Februar I. 6. werben im 
Seibinge elber Stadt walde, Abtheſung Reienberger Grund und 
g, nachſtrhende Hotzſortimente oeriteigert: 

158 Eichen: ab nitie, wilde ji theild zw Holländer-, 
BEE, und, Baubolz eignen, 
61 Kiefern Abicgnitte von B—14* Durchmeſſer, 
4 Alpen Nbicnittr, 


40) 






Die Zuſa TR Irüh 9 Uhr, ir, ber, Abthelung Reis 
—— Gr ah ne re dern Stamm 
No. 1, i ıneac 1a Uhr die Veriteigernng im 
der Anihelling KR Koran Re Y u 


Hildi A 3. Fbrugt 1869 
* er ——— trat. 
tto 


Betauntmachung. 


Die Bartenwirtbidait im Schitßhauſe dahler foll vom 1. 

m. an auf meitere drei Rohre verpaciıt werben. 
fitragenbe wollen ihre mit Ausweiſen über Betriebälapi« 

tal, Zeumund und, Bejhöfttgewandibeit belegten Offerte bis 
(ängftens 15. Februar 1869 6nher einreichen 

Die der Verpädiring zu Grunde gelegten Bebingungen fönnen 
täglich bei dem 1. Echügenmeihter Barth eingefesen werben. 

Bäriburg ben 23 Dezember 1868 


Der Ausihuß der Schützengeſellſchaft. 


Haus Berfauf. 


In einer an der Bahn gelegenen bad. Amıöflabt, nad: bei 
Würzburg, ift Umm:d halber ein in befter Lage ih bes 
ubenbes-Gefchaftsbaus für deu Prels von ca. . 
ju verkaufen. "Der Platz wird ſtart von Fremden beſucht und 
wurbe bieher In dem elben ein ſehr frequentes Ell en waaren⸗ 
Geſchäft betrieben Bei einer Anjahlung von 1500 fl. kan 
ber Reit auf kangjäbcls: Termine abbezahlt werben unb birtet 
fih für irgend einen Kaufmagn ober ein Kleidergeihäft bie 
paffendfie Gelegenheit, ſich mit Heinem Kap'tal glängenb zu 
etabliren Dans, Laden, Magazin und Enmptoir jinb 
im beften SJuftande. — ef. franlırte Offerten sub Ir, SsoT 
beförbert bie Erpebitton ds BI. 


ne ec ni ———— 
Etwaige Forderungen an ten Nachlaß bed Bartholomäus 
Reuß von Geldern, Hausknes tes dadier, find 
Montag den 22. I. Mis. 
Bormittags 10 Uhr 
im Gefcbäftszimmer Mr. 3 
anzumelden, widrigenfalls ſolge bei Außhändigung der Mafle 
die Erben nicht berüdiichtigt werben würden, 
Würzburg, ten 1. Fehruar 1869 j 
Königlihes Stadtgericht. 


Bartbeime. 


25 


Schmerl. 
121256) PVerhältniffe wegen if Rr. 56, neue Nr. 27, über 2 
ein Sogis beirchend aus Bj Sti gen. 
Zimmern, MWafferleitung, nebit| 1438) 8 mwirb ein Mad 
allen Bequemligfeiten auf eine, zur Auſſicht, bed Tages 





April oder 1. Mai zu vermie- Jüber, für ein Kind geiudt. 
Mäheres 3. Diſtr. altel Näb. in ber Erp. 


then. 





— — 


Würzburg 


Babnzüge. 
L Be er ang ns 
R 2 e 
ea Er 
“nu. u. 7u. 86 M. Mb. Güter, 6 
ol. rap, Tut. u 11M. 50 M. Nachts. 


om . Racıın. u EN. 


16 IM. Mbıs. Güter, 41. 20M, früh un. HRWERAE 


om. k 

Ankunft v. Bamberg: Schnell. 5 I. 
ROM. Abds Poſz 6U.10 M. frühbu. 1N.15M. 
Mitt. Güt,.EWMSOM.Ab.u.11M.53MR. NEE. 

angnach 5rankfurt: Courz. 1 
A A M. Abt. voſtz 9 
MEONM. Vorm. u. 121.15M, Nadııe. Biterz. 
ENEM., früh, 2U. KOM. Nachın, u, 8, Abb8. 

U. Würsburg-ürnberg. 

Übgang nad Nürnberg: Erg. 8 U. 
10M. Bof.sL.2UM Früh, Olten. 
WÄION. früh, 9U- Vorm, 4. 4OM. Rad. 
unbg8 U. Abende 


* 


38 





Zagtneuigfeiten 


CH. Daß kal. Staatömintjterium des Handels und der 
entlihen Arbeiten hatte mit En’ichliekung vom 11. Junt 1868 
miihe Gewerbſchulen bed Königreiches angemiejen, na 
Schluſſe des Schuijahres 1867.68 dirjenigen von ben Schiri 
ber drei Courſe gefertigten Zeihnung-n, melde als preiämürbig 
nd, vorzulegen, um bei ber hervorragenden 
Stellung, melde der giaphiſche Unterricht unter ben Mitteln zur 
Vervolllommnung ber Indußrie einnimmt, und bei ber 
ung, melde bic Ausbildung in ber Gorrefiheit und im Geſchmacke 
r für bie Concurrenziähigleit eines 
arc Kenntnig von bem Standpunkt zu 
erhalten, auf melden gegenwärtig der Zeichnungsunterricht an 
ben Gewerbſchulen fih befindet. Die eingefendeten Zeichnungen 
murben einer eingehenden Prüfung einer jatkunbigen Beurtheil⸗ 
ungs Commilfion unterjtellt und nad) bein Ergebniffe berfelben 
ber Kretẽ gewerbſchule Bayreutt wegen ihrer nad jeber Richtung 
volltommen eutſprechenden Leiſtungen das Prachſwerk: „ram: 
matit ber Ornamente von Omen Jones illuſtrirt mit Muftern 
von ben verſchledenen Stylarten der Ornamente mit 112 Tafeln“ 
ald Prämie zuerkannt; bie Leifiungen ber Gewerbſchule Kemp: 
ten und ber Kreisgewerbſchule Kalſerslautern in ameiter Reihe 
rühmenb erwähnt. Außerbem mwurben ben Lehrern der Kreis 
gewerbſchule Bayreuth Chriſtoph Ott — gleichmaͤßig hervor⸗ 
ragender Leifſtungen im reihand⸗ mie 
Gewerbſchule Achaffenburg Joſeph Samhaber wegen feiner Leiſt⸗ 
ungen im Frethandztichnen, und ber Kreisgewerbſchule Augs— 
burg, Johann Midael we wegen feiner Leiftungen im Linear 
ennung ihrer erfolgreihen Thätiafeit 
und des Verftändniffes der ihnen obliegenden Yehraufgabe Gra— 
ugleih bat das k. Staatämintfterium 
Prüinng ber vorgelegten 
Zeichnungen — Wahrnebmungen eine Mevifton des Lehr: 
r ben Zeichnenunterrricht, wie es in ber Schul 
ordnung vom 14. Mai 1864 feftzeft-llt tft, vorgenommen, ein 
nahbrüdlihes, mit einer erläuternden Inftruftion verbundenes 
Schot an die Lehrer, an biejem Lehr 


erflärt worden 


ber Zeihnung immer 
Landes gewinnt, eine 


zeichnen als befonbere Aner 


tlificationen zu Theil. 
bed Handels auf Grun 


programmä f 


des Sommerfrmeiterd 1869 an genau 


bie nöthigen Einlettungen getroffen, um eine gründliche unb fo 
ematijche ificaeion ber beim Zelchnungsuaterrichte an ben 
Gewerbſchulen benügten Vhrhilismittel (Worlagen und Mobelle) 
melde größtentheild ald ungwelmäßig erkannt wurben, burd: 


Buri 


auführen. 


Ueber ben ärztlichen Dienft bei ben Gerichten und Ber: 
mwattungäbehörben ſind folgende neue (geitern bereitö kurz ange⸗ 
beutete) —— getroffen morben: Bei denjenigen Landge⸗ 

erichtsſprengel ih nicht ber Sig eines Be⸗ 

irfdargted 1. Glafje beiinbet, werben Bezirksärite 2. Clafſe in 
lebigungsfällen nur dann mwieber aufaeftellt,, wenn biezu ein 
Mird bei einem folden 
Landgerichte bie Stelle eine Bezirtsarztes 2. Elafie nicht wie⸗ 


richten, in beren 


befonberes Bebürfni vorhanden tft. 








berg: 100. 
u | Schnellz. 


der bei der 


ogramme vom Beginne 
e 


— —* 


— 


—— 





— 
und 9 1. 40 M. Nacht. 


v8 Innern 


Bebent: willigen. 


an 
find! 


nern, im 


i 
m Xinearzeichnen; ber ehe 


abzuorbnen. 












ben. 


ren Lehrern 
ftzubalten, erlafien nnd 


—— 


> * 
























ber bejeg*, jo geht deſſen 
an J ni Ü = , 
andgerichte jprer 

jür ſeine A Derri 
Regel meber die tormänigen 
füc Zeitaufwand in Anfpruch neben, 
jedog einem folhen Bezirkdarzte 1, Claſſ 
wenn er ber Unterſiützung eines remunerirten Stellvertreter 
enthehrt, eine Nemuncration von WO- 
Für dringende amtliche — 

Hein. bed auäwärtß mohnenben Bezirisarztes 1. Efäffe nicht 

(4 


farın 


tung durch bad Bezirfdamt 
gerigtöfige ein zur Stellvertretung tauglicher praftifcer 
nicht befindet, und ein folder aud durch bie zu hiefem 3 
beftimmten Beiträge aus Gemeinde:, Difrikis? ober Hreißtits 
teln nit gewonnen werben ann, bebält ſich das Staatäminis 
Innern vor, einen praktiſchen Arıt dahin als Stell= 
vertreter bed Bezirksarztes mit einer 





D 
er 


L — 


—E 






Abgang nah Anſbach— 
en 
TE A SEM] 


Güterz. EN. 45 M, früh AP N. 24, Bon, 
, Würskurg- Geideiberg, 


IV 17 W ») 
Khaangınam Heudelherg: Gcmelh. i 
1. 30 — eh vs 5 m 
159, 54 10%. 50 * ın. 2 
835 M. in, u 


‚Ankunft. Heibelber Cadet 
nrn.s Ahr Fig 7% 
1,35 MR, Machlk. "on. ha, 
IOM. Vorm. u. 2U. BEM. Nam. y 


Poftomnibusfahrten nach 


Arnſtein 546 U. Abbe. Effelbach 4 IL, 
Euerhaufen — — sh. 8 M. nahe 


Zweinndzwanzigfter Jahrgang. 





{ zit und 
— desſelben in 
ebühren, noch eine Eutihädigen 
Das tatämintfierhle 


ienjt auf ben betreffenden Be ⸗ 
‚nird biebui 
— — 


400 fl. des Jahres be⸗ 
welche die Bei⸗ 


Eeiſſe erſcheinen laffen, wird am Site des Landg 
ein Stellvertreter des Bezirlsarztes aus ber Zahl ber dort bes 
fühen und hiezu taugligen praftiihen Merzte aufgeltelft und 
verpflichtet. Derfeibe cıhält für feine einzelnen bienftlichen 

Berrihtangen bie na ber Berorbnung vom 28. Oftöber 

über bie Mebicmaltororbnuug trefieuden Ber uͤtungen. 
——— duſch bie Kreisregierung, 
enchmen mit dem Oberſtaats anwalte, bie Per 


Erbes 


S 


Sofern jih am einem ſolchen 


ren Jahresremuneration 


Mit dem Bezuge biefer Memumeration kann bie 


migt; biefelbe weiſt ein 


Verpflißtung zur Leiftung anderweitiger bezirksarzlicher Funke 
Honen in bem betreffenden Landgerichtsſprengel verbunden wer- 
Die oben ermähnten Vergutunzen fommen dem mit einer 
folgen Remuncration aufgeitellten Stelveitreter nur in dem 
Maße wie einem Bezirfsarzte zu. 

Die Orte Kimmeldbah und Bunborf wurben für bie Zu 
kunft dem Beftelbezirke der Poſtexpedition Sulzdorf zugethe 

Deffentliche isupg des Stadtmagifirats 
vom 9, 
antragte Abhaltung eines Turnunterrichtskurfus 
für Lehrer ſoll bis zur gefeplichen Regelung bed Turnuntertichts we⸗ 
ſens verſchoben werben. — Vermictfung eimer Motnung tm 
vormald Mohr'ſchen Haus unter den jeitherigen — * 
— Weiſung an die StabtbauInfpeftion zum Gutachten 
bie verfiedenen Mittel zur Ermeiterung ber Paflage darch daB 
Rennmwegertbor, — Einleitung ber Verhandlungen wegen Ab⸗ 
hruchs bed Thores auf ber Maindrüde. — Ein Antrag auf 
Abtretung einer ſtädtiſchen Grunbparcelle wird abgelehnt. — 
Die Kortführung des Prisatunterrichtkinftituts ber verlebten 
Caroline Debon durch bie geprüfte Lehrerin Angelifa Schier— 
Iinger wird genchmigt. — Deßgleihen ein Geſuch um Bemil- 
ligung eined Accläüberhaupib ftanded. — Die Rehnung ber 
Penſionskafſe für die Pollzetfoldaten pro 1868 wurde 
Vermögen von 21000 fl. runb au 


Februar 1869. Die von mehres 


ge 
(Sätu folgt.) 


binb bte_ ein Sturm, 8 Tleb elche 1) einen bebenienb 
ee 5 SEETET EVER 


——— jenen ziehen und Orte 
ner audzeläinen, bemjelben anfätleher: 5 ein dur, Oman Hr 
— 85* Sei, üb 1/8 wirb in ber Kiltand- | einlegen, um einen von Außen bereitö gegebenen fiheren unb 
e 


ft die monatl‘ für bie und verftorbemen | richtigen Anſchluß an bie —— zu gewähren ober eine 
— und Ws * kath. Geſellenverelns gelefen. fehlerhafte Rüde — 3) eine —— eg ung bieten, 
den 14. . wirb in ber Biefigen Franzid- jum 4 hi erkehr im Großen , ben Durdhg —— e8 Wellfandels & 
⸗ em u leiten. Am, Die 9: nr nee N — bi 

—*—— 


x feierliche Vesper, Pres | wenn baber — — 25* e, 3 
ve in — der Oltave a ri 4 een tal Be ae des Bee — er: Br = 
— Kapelle wer r en u erflären, ſondern, foferne dieſe 
leleſen unb NRadmittand 4 Uhr wirb eine e ge a ee - Merkmale les dar 
bem bien ber Jipätern Zeit zur Ausführung v —— 
A rg ohne & zu zün Sentmärt Sur Einfrlung, be Art. 1 beabfihtigt iR, zu 
Schweinfurt, 42. Wehr, Seit —— wirb ein jeit welchem ——— ohnebießß noch mehrere —* 
11 Jahren dahier beſchäftigter Braumeiſter vermeißt. Da er ſich zu mſſen glaubte, welche nad feiner Anſicht für bie betreffen- = 
am verfloſſenen Mittwoch früh im Sonutagäffeibern und aufs En Bezirke ſowo ÖL, ald im allgemeinen en nicht ma 
fallender Stimmung — dem ſe ſeines Prinzipals entfernte a ar dielben ſollten. - 
a 4 yet at: - welchem er ben hen, 11. Febr. Bel Beratfung des Militärftrafs 
au ertennen si, u nehmen, jo wird Iprogefieß wurbe Heute vom aue id 22 ber Abgeord ! 
Beet, daß er ich nn 330 ur Ausführung |neten mit 5 gegen Stimwen m, daß bie gemeinen Ber: 7 
brechen nicht von ben Milttär- jonbern —* 33———— 
Zeil, 10. Febr. Diendtag den 9. dB. iS. gegen 7 Ußrlabzuurtteilen felen. Varauffin erklärte ber Serie * — 
Abends zog ein ſtarkes Gewitter über uniere Statt, Sad ın > Ibad Zuſtandekommen ber Militärftrafgejege für unmöz 
ru * ——— und FE en Bi, s = arena einen äöniihen —— 8 faſſen 1 
n Donner folgte ; ug in J wür 
eine® Maurers ‚und riß einige B 


a2 
E 
a 
"38 
Lu 
5 
— 







alten Münden, 12. Febr. Wögeorbnetentammer. Beratung 
108, eine Fener ſpur war N bie Anträge bezüglih des Wahlrechtes. au ben Anträgen 
Wiesbaden, 11. Area Tape m in | Jörg’3 unb Kolb's reprobuzirt Fiſcher —* Aus ſchuß ab» 7 
Raflau —— ige eg eutigen —— ft Antrag pi Revifion bed b etzes 
* durch bie Ankũnbigung von 13 Gen Mei Bmangs- —* — ( ber Drincrtiäken) unb Ho 
tigerungen illuſtrirt Kg er er Trade —— ra ) Jufaß: 
antıäge ft eute ſprachen er, Hoffmann, 
a nslandb. Stauffenberg, € ale aa h a jeber für feinen Antrag, 
Fraukre Paris, 11. Febr. —* H. Jules Simon, Stenglein gegen alle —* Fortfegung morgen. (N. €.) 
Magnin, — ö—— ——5 
Carust, , Greny, Dorian, Gerou Bon. E. Picard, ' euefe®. 


GSlais-Bizoi J teron:2eroy haben im Senate ein Amen: London, 11. Febr. Ein Telegramm aus Mabrib 

ment ein —— — ich Feen im 1869 melbet, daß in Portugal militärifche en zu Gun 

nur 30,000 Rann (jtatt 100,000 Mann, mie der @£ ehentwurf —— der iberifen,Union ftattgefunden haben. In Mabrib herrſche 
en 


gps — a, n ee = Fe halt bie —— I ae ale de "ch u 
Anipr 3 ——— —— — ſelen bie nachdem er ſich ——— an Raifer Rapoleon gewandt Hatte 
—— 38 * 3 fe x | Rach chrift 
war e bie . 
ba De de bu — Reformen der — Se. Maj. ber König Haben a ben at en 
niftration Abhilfe ſchaffen Sie Hoffe ferner, daß bie am Banbgerichte —— Karl H ie —7— Eigenſchaft 
Cortes bie re ——— proclamitte Religions, Brei» und bad —— t Königshofen, ben Gerichtsſchrelber am Bande 
eit und dad Verſammlungsrecht fiherftellen w: mi geie Robin AR ermann — an das Landgericht 
* Die Sklaverel ſolle abgeſchafft werden, doch ohne Ueher⸗ — beide auf Anſuchen zu verſetzen. 
—— — * 
‚aus en e en 
"Staaten timer gemotben. n Ds hat er * mãſſen, bie — burch hohen Gehalt verleiten 


—— in bas —— eines rumänijhen Bojaren, 
ce —— — —— 
le e en vurde g n e L 
Sauna von Bahn (1 («8 De 38 Sata Dt ao * Weiſe von — hub arin, ihrem 10fhhrigen Sohn 


b it, wie ed heißt nur aus * 
—2* Bere über ben beff en 1. Guhlih gelang ch ber Sgutten, en an ihre 
ben —— * Erzieherin in Berlin iſt achricht zu 
Eh: SR — — vr dad er —* —— 
b e au ung von Ber ⸗ 
er F ni a — — 37* bie‘ * conſ ful Graf Raferlingt ie arme Erzieherin, nicht ofme Mühe, 
8 ber Nntronfteller, namentlih in Bezug auf auß Ihrer jammervollen Lage 
lelchte wohlfelle Bau ng unb grobe R Rente ber zu erbauen: (Biltualienmarkt.) galt - — — 
Kar Fran emporjämingen zu können. Es ift wohl aus ver- ) Schmalz 38 kr., Ei 78 6 fr, bie Mehe Sartofs 
Grid ben —— wenn bie Anttagfleller manch⸗ * 24 fr. Sämarzwilb per Pib. 36 fr., Haajen per Stüd 
—* etwas * — Dan en ihre Bahn bezeichneu, allein Refe⸗ 1 fl. 18 — Baar junge Tauben 24 Er., junge Ziegen per 
tem Bfegungen amdgehen zu mäflen, wenn nit eine Ber: Yeutig Getreibemartte toſtete 10 £ 
IE 
re r e A 7) 
Side He Sriorlät der pr 5 a, 


Bau in Anwendung ja Tom fi In gen her wen u 
Sägen kurz außfpteden. In erſter Ele —2* find } * I. —M. en . 


drehte bie gan 
ide: 
——— 


t. Frautfurt, 12 Wehr: Wie 
Börje um bad Mobilieripiel, Auf bie üb- 
von 270%/, —57 
jebod Kalb wieber auf 
für bie. anderen Srekulmiondefjetten, no für 
nb weides Animo, lehtere bleiben fogar großentheils 
Amerilar er Ken 


AR. berum 


ehenb biß auf 
berab, Weber 
Öfterr. Fondẽ 
een ihre fetig 


firebende Richtung bei anbaltenter Kaufluft mit Hirte 


ort Gelb zeigt fir ti 
u A 


‚ Ubr. 
Tendenz alnit'n 
Stoatsbathn 312), hen.., 


Mebioliquibation ziemlich fropp 


ber &ffeltenfocietät war bir 


In 
Defterreid. Crebitoktlen 274—275 ber, 
Lomkarben 2213/, bei,, 


1882er Awe⸗ 


ritaner Bonds gilt, -813/, ber 
Yurantmorıtıdier Reroftent: Kr MWrand. 







Jose 
jagen wir unfern 
dem innigften Dant, 

Würzburg, 





Arbeiter: 
Uuterftügungsverein. 


Montag, den 15. ba. Mid, 
Abends 8 Uhr findet im Lokale 


Blenar- Berfammlung 
ftatt, wozu bie Herren Mit: 
5* beforberd auch jene ber 
wen⸗Kaſſe freundlichſt ein 

geladen werden 
Der Ausſchuß. 


Wolz'ſche Brauerei. 
Morgen den 14. ds Mis 
gutbeſetzte 


Harmonie-Mufil. 


SHafenpailteten uud kleine 
Bleifchvattetcben im 
Cafe Müller. 


5 fl. Belohnung Demjenigen, 
der Auskunft ertheilt über ben 
am Dienftag Abend im Balti 
ſqen Kafjechanie abbanben ur: 
komimenen Heberzieber. Näb. 
im Bairiſchen Kafftehauſe 1512 


Danksagung. 

Kür die liebevolle und ehrenbe Theilnahme während 
ber Serankheit. ſowie bri der Brerbiguma und bem Trauer. 
gotteöbienfte unfered unnergehliden Sohnes unb Bruberd 
h Hofmann 


erwanbten, freunden unb Bekannten 


den 12. Februar 1869 
Die tiefbetrübten Sinterbliebenen. 


Danksagung, 
Für die jo chrenbe wie tröftende Tbetluahme bei dem 

Leihenbegängnifie und dem Trauergotteöbienfte fär bie 

leider ihrem Gatten fo bald in's Grab erjolate Frau 


Maria Sabina Zürn, 
acb. Dechiner, 


fagen allen Berwanbten und Belannten ben märmijten 
14 


Würzburg, den 13. Februar 1869 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


9 9 HH 9 99 


Verloren 


wurde am Diendtag eine blau— 
aehädelte Geldbörfe mit eis 
neu Gulden in kleinem Gelbe 
Teer rehlihe Rinder molle bie 
ſelde bet Pojamentier Büriner, 
Eichhornſtraße, abgeben. 


Ein geübter WMöbelarbeiter 
findet Beichäftiaung bei 
5 €. Gilgen. 


Heirathö-Antrag. 

Fin gebilbeler Herr, welcher 
ein öffentliches Amı bekleidet mit 
600 FL. Einfonmen, wünjgt in 
Ermanglung anbermweitiger Da 
wienbefanntihaft ih auf biefem 
Wege mit einer gebilbeten, 
llebenswardigen, aemütHvollen 
Dame zu verebeliten. Gejällig: 
Franco Offerten nebr genauer 
Angabe der Berhältnifie erbittet 
ran NG un Chiffre P. @. 
Nr. 1476 biö aum 27. be 











> Pramilie, 











Ein junner Menſch von 18 
Jahren fucht irgend eine Be 


Ieäftinung. Naͤh. 


in ber Erp. 
v8. DB, (1501 




















Eine außerhalb, jeboch nahe 


elegene elegante 
Schebenb auß.b ac 
Zimmern mit heller 


der Stabt 
Wohnung, 
— 


umigen 
Rüde, Keller unb Ben Be 


ung und Zutritt in ben 
it auf 1. Mat zu Falten 


Näh ind € 
1342) Eine treue, folide, 


gewandte 
die ſich durch gute Zeug- 


wird geſucht. 
— Nr. 22 neu. 


canıe @inrichtung in Mö 
bein, cis einige Sophas, große 
Spiegel, Kaunige, opale und 


taufen im Bayıilhen Kaffee 
haus neue Rr. 7. 


14912a Gin ſchön möblirtes 
Zimmer im forniger Page iſt 
fogleiy au vermiethen. Näh. 
In ber Erp. d. Bl. 


1489 2a ine Mezanenmehr- 
ung von 3 Zimmern ift bis 
1. Mai zu vermiehen. Naͤh. 
in ber Erp. 


1480 Ein Logis von 3 Jim: 
mern mebit übrigen Erfoıder: 
nifien iſt an eine ruhige Ya 
wilie auf 1. Mai zu vermietben. 
Semmelditraße 61 neu. Eins 
fiht von iU—12 Uhr Bormit 
tags. 2a 


14094 Es iſt ein ſchön möblir 
tcö Zimmer mit freier Aucjiht, 
in unmittelbarer Nähe bes alten 
Bahnhofs, auf 1. Mär, zu ver: 
mielhen. Näh. in d. Exp 


1463 36) 68 ift eine Werk 
Aätte, mit und ohne Wohn 
ung, bis 1. Mai gu vermielben 
Relsgrubengaſſe neue Ar. 4 

zz. — 


1473) Zur Berathung über 
eingelaufene Briefe (von Bonn 
und Greifswalde) werben bie 
katholiſchen Studenten 
der hieſigen Sehihule auf Mon 
tog den 15. b N. Abends 





Uhr in den Beitz“chen Garten] find 


Mis poste restante Wirihurg Jeingelaben 










quemlichkeiten nebſt Wafierleit- 
en 


im Spezerei-Geſchäfte 
Laduerin, 


niſſe ausweiſen kann, 
Auguſti⸗ 


1490 Wegen Umzug iſt eine 


runde Tiſche ac. billig zu vers 





— —— von 


und 


„..... 


Bon Lieb und Wonnen €, 
Kommt worgen auf a Seibla. 

In der Nähe von Mürzbur 
ft eine ganı ncu eingeriätete 
Mühle mit 2 @ärgen und 4 


milienverhältniffe wegen Billig 

unb unter ben günfttgften Be⸗ 

dingungen zu verfanfen durch 
M. J. Walter. 


1396 3c) Ein föner, 2jä riger 


Gamgfier Hab gu sertaulen 


Fig ee 


Meines Schweinefett it 
r verkaufen. Korngafie Ar. 26. 
c) ummm. 


145326) Es if ein Haus, 
ar einer geſunden Page, das ſich 
aud zu einem Sefhäfte ei 

zu verlaufen. Wut ift — 
eine Produkten Einricht⸗ 
ung zu verkaufen. Näh. Erp. 


1507 %00 Zentner Alabaſter⸗ 
Gypsſteine find billig zu 
verkaufen 1. Dift. No. 28 nem 
Pleihader Thor, 


1506 Ein tühtiger Schloffer- 
eſelle findet dauernde Arbeit, 
Näheres in ber Erp. 


1503 2a Wirtbihafts: Tafeln, 
Stühle und Bänke, Dedelaläfer, 
eine und zmeilhläfrige Betten 
werben verkauft. Naͤh. im ber 
&rpebition. 

63 wird ein Frauenzimmer 
geſuckt, welches aut franzöſtſch 
ſpricht und ale Zimmermädchen 
bet Herrſchaften war ſowie gute 
Zengriffe aufmeijen fanr, und 
ſich den feinen Hausarbeiten uns 
terzieht. Gef Offerte bittet man 
franco in bie Erp. einzufenden 
unter Nro. 1502. 

500 fl. Stiftung 1.3000 
fl. Borwunbs » Gelder, nebfi 
einem Parterre⸗Logis von 
2 Zimmern und Küde, nem 
hergerichtet, ſind Sofort zu vers 
geben burh Wehe. 2. Diftr. 
Rr. 257 

Eine Rarthte Sanditein- 
brecber finbet bauernde Bes 
ſchäftigung hei 

Georg Ziegler. 
Geitorbene. 

Aına Maria Albert 
nomenwittwe, 77 J. a 
hann D 


AZ 


Oeko⸗ 
°y 
- Id⸗ 
Schivvert, Dienſtmanns⸗ 
14T. a Georg Ki⸗ 
Kar Kirſch, Privatter, 69 J. a. 


auf. 








bo 
Bu a ha m. 


nano — — 6 d.M- 
ung Hunnen 
eben. im Keller bes Säöneder, Fran- ee ger — 
u am 
zeit Dienftag und Donnerftag von = — * a" ———— pe 
J. Breitenbach. ss a 
Ni Ich kauf. 3 * Wei een een 
Blikum die ergebenftel ag den 22 
eg bei — Yale ji ke 354 ſch —— — 
er de jaurer Mark in underſaiſch such, 
D Pati Gaben I RR a Re 
Jo: Mehler | ° - ei, 
Hinter "ber Motientdpelle, vis-a-vis bem Habnenhof. ; h" —* * —* 
—— ur dark —— Bu ee i — 
——— rzbrrg erngaſſe Re 2 " er p 
‚Der Populare Hausarzt. 196 Hubert Een Bien Streu 
Gemeinverftänb! Darftellung ber * udheits lehre und Heil⸗ > ufanmentanft findet jedesmal früß 10 he uns 
rs /aninann unbe für 8 ele ng F enannter Walbabigeilung 
Zur Ein Famit —— — —* Bon. — dahier ra 
„bon Dr. med — 2*2 Arzt. "Der eo er: 
—60 Bogen gr. 8 t vielen Abbilbungen Dürig (& 
8 eleg. geb. ” ‚4 In Ganıf ib. 5.15 Mr. E 






——— gu A al fit: 1. 
des atürliche Entfteb- 
ug e er Eranför A — 8, In deren dur 

jung — ein fachſte un 


ewab 
B- 
Bir (hate Selluugeie ofel, 


Vopulären Hausarzt‘ ald cinen wirfligen Haus: 
3 


An unfer 


Uenſchatz bezeichnen, befiem & ctüre die Geſundheit des Leibes 
ber Seele fördern und aus ber gelben Kraft der Fami— 
das Gemeinwohl Härten helfen wirb 
Rede Buhbandlung nimmt Beitellungen an, 
U. Sartleben’s Verlag in Wien und Leipzig 


Geſchäfts-Eröffnung. 


Einem geehrlen Publikum und werthen Nadbarſchäft dient 
zur ſtenutniß daß Ih unter Heutigem ein Produkten⸗, 
—8 ⸗, Rauch⸗ unb —— chaft eröfjnet habe und halte; 
we gie ‘+ b b wirb Wunſ 

riſche Milch zu haben un vb n um 
in bas Haus geliefert iefert. un * — 





— wir Dr. J. Naiths 4471 Ein großes ar‘. 8 von 
und 4 Zimmern, Salon, i 


| 


Eigar- | 


teinered Logis von 3 bis 4 





iefeö w t. gebt d int te Wert t 1940 2 
urn — —— Ip ur agncg un a al —— Gabler’ige Brauerei, 
bejtehend, Sn Wafterfeitun 


Morgen Sonntag 


{) Harmonie-Mufil, 


Morgen Sonntag gran; 
ter Bratwür 
aut, nebft einem guten 
oppen, ſowle ausge⸗ 
zeichnetes Bier per Mäas 
5 Fr. in ber Poſaune. 
Lampe. 


Maria Anna Schübel 
von Stadtſtemach wird erſucht, 
ihren Aufenthalt mir bekannt zu 
eben, ober ſelbſt zu mir zu 
ommen 
2b) Joh. Gelder. 
Stationdviener in Würzburg. 


1498 Ein braunfeidener Schirme 
wurde geftern Abend vom Bahn⸗ 


unb jonttigen ——8 
fefort u vermiethen. 2, Di 
obere Wöllergafle Nr. 2 = 


t wegen 
plögiihen Todesfalles zu ver 
micthen und wird dagegen ein 


—78 bis dahin geſucht. Naͤh 





1496 Ein unmoblirtes Zimmer 
it 1. .., Ri vermichhen 
Sternvlah 38 


Getraute: 
In der Pfarrk. zu St. Burkarb: 


ofeph Klar, Wittwer und 
Er Dreinermeier bahier, mit Sa: 





rina Fleiſchmann, Gerbers- 
parte von Karlitabt. 

Georg Heimbed, Taglöhner 
1212 5e) Verhältniffe wegen tft dahier, mit Anna Maria Kraus 
cin Logis, beflchend aus bvom Neinberg. 

Zimmern, MWaflerleitung, seht Anbread Tempel, Holzipälter 
allen Brquemlichleiten anf 1. dahier, * Margaretha Rega⸗ 
April ober 1. Mat au vermle⸗ mer and 

then. Näheres 3. Diftr. alte — ſner aus Greußen 
Rt 56, mene Nr. 27, über 2;heim, mit Blaubina Dorothea 
Sti gen. en aus Helmftabt. 


ull 8 , mit 

nn. 3b) *. Bogit * 2 Ama — rn 

— * — gras rg „Frheiß. Drefger, Witner, 

quemlich — ſt 33* 1. — Marla nuiß 
u engafle up Ehleden. 


In der Militärfpitalkicdhe : 
1434 36) Ein möhlirte3 War: 


Ge Kahles, rei; 
terre: Zimmer ift ftünblich F — 3253 


ner in a mit — 
vermieihen. Sterngaſſe Nr, 12. ſabetha Wolf aus Heltſtadt 


3.0.%& 
wohnhaft Glodengafje *7 = n ae eg 
Hrn. Kemmer, vis-a-vis Hrn Beislein 


1422 3c) Eine Herrihaft auf 
Ben Rande ſucht bis Mitte Mär; 
eine geſetzte ——— die 
volltoumieae · Er beftgt, 
una bie Pflege‘ — einen 
Kindes übernehmen an koͤnnen. 
ie, — a: ei. fo er Fi 
e ſchon bei Hertſchaften 

bie. Stelle als Kinbswärterin 
verjohen u. ute zuoerläſſig⸗ 
* vorweifen 

Wr ber Erp 


Ein Aunge aus 
em — Pi unter 


aunehmbaren ein gungen bie 
Gonbttorei ae unb jo 
fort eintreten. Raͤh. Exp. 


1436 35 
orbentli 








hofe zum Theater verloren unb 
wolle in ber Erp. gegen gute 
Belohuung abgegeben werben. 


1487 Eine ältere Dame ſucht 
auf 1. Mat eine freumblide 
Mobnung von 3 Zimmern, 
æuche ꝛtc. zu miethen. Offerten 
mit E.R. nd in ber Erp. ab» 
zugeben. 


1468 Ein Logis - A Bine 
mern, Rüde, unb 
fonfitgen Erforberaiif = mit 
Bar auf bie Juliußpromes 
iſt en. ben 4, Rai au 
Fr Innere Graben 
gaſſe neue No 13. 
1493 win großer Saal mit 
einem MNebenzimmer wird gu 
mieten gefucht. Mähere im ber 
Erpeb. 





wien Das’ 


Das Hatiigk‘ Friedrichshäller Bitlerwäser 


(welches sich besonders zur Brunnenkur im Hause 


ER altbew. „mil —— und kräftig auflösertdes Heilmittel. Es bessert den 4 petit, die —— 
t poghkon e 8 un ' eilt 
BERN rei Maren OBER anne 


2 Wirkung bei Verstopfung, ‚Hämorrhoiden, ‚Stoekunge 

‚Blutwallangen zu Kopf und Brnst und Entzündungen der Gebärmutter ‚all pin gnerkanpt- 

egen Dickleibigkeit, Rippenfellentzüpdung und die Beschwer rt Schwafgerse 
Syp ilis, bei Molken- und'iandern Kuren. 


lge. "86 ist »6ind vorzügliche 


sich 


5 


tzungsmittel gegen 


Fi 


nf 
ar auch im Winter ganz vorzüglich eignet) ist 


Am; 


Dieses Alles leistet dasselbe 


in kleinen Gaben, ohne dass eine besondere Diät oder eine Unterbrechung der Berufsgeschäfte erforder-, 


lich ist. 


Zu haben nebst gedruckten Gebrauchsanweisungen in allen Mineralwasserhaudlüngen ünd 
> * 


Apotheken. 
Friedrichshall bei Hildburghausen. 





a *— — — 
> ——— 












Tlefgefühlleſten inniaſten Dank ben hochverehrken 
Herrn Profeſſoren, Mitſchülern und allen übrigen An J 
weienden für bie fo ehrende Betheiligung beifbem Lrichen- 7 
begängniß unfered undergeßlichtn Heiß geWeblen, Sohnes? 
und Bruders 

Theodor Platz, 
Schüler ber I. Latemklaſſe 
Würzburg, den 13. Februar 1869, 


nn Platz, Doltord:Wittme 
dan rs "Todter: 


94949949999 +» 








291 


Epileptische Krämpfe «atsuch) 
heilt der Specialarzt für Epilepsie Dr. ©. Killisch 
in Borlin, jetzt Mitielstrasse Ar. 6. — Auswär- 
[10 


tige brieflieh. Schon über Hundert geheilt. 





‚Dr. Serbit's Hausbalſam! 


b fo reelle, treffliche Wirkungsweiſe — inäbei. 
bei Magen» Beichwerben und beren nähiten Folgen, beägl 
äwßerli bei Wunden und Krämpfen — in färzefter Zeit 
allenthalben rühmlichit bekannt, ift (A Flacon nebit We: 
oͤr fung 24 fr.) ſeie Acht zu beziehen für Würzburg 
3“ in der Einhorn⸗Apotheke. 


Bekanntmachung. 


Frühjahrſchafmarkt in Bamberg betr, 
Wir geben Hiemit befannt, daß am 


‚Dienstag den 27. April 1869 
57 der künftigen Frühjahrmeſſe ein großer Schafmarkt 
ehalten wird 
"Bamberg den 27. Dftober 1868. 
Stadt-Magijtrat, 


Der rechtskundige Bärgermeifter: 
Dr. Schneider. 





3b] 






5 ogis von 2 Sim 
mern, Kübe und SHolzlage ift 
his 1 Mar au vermiethen, Un: 
tere Bockſsgaſſe Ar. 1. 


Hamburger Bruftzuder, 
angtfonmen bei 
ermann Zcheuer. 








1486 3a) Schöne Gräslinge 
von Sehr gutem Gemädhs find 
zu verkaufen, Raͤh. in ber Exp. 


Einen Lehrling just 
B. Schiele Uhrmacher, 















3 Buchb inbers 
AIbe ledlat Regina Köblen don ba, Ehrenkränkung beir., wurde 
a die fegtere dur; Urtheil 
Aider Ehrenkränkung, begangen an den belden Klägern, für ſch 

) dig exachtet und auf. Grund ber Art. 261 und 252 des St-G- 


2 B, in’ eine Arreſtſtraſe von zehn Tagen und in ſäumntliche 


4 


Weißenberger von Umer⸗ 


Die Brumnendirection C. Oppel 6700. 
* —— — 


namhunug. 


Im Sah di3 Kueſchners Mitael pınb er und bes 
Wilh. Kaſpar Franz von rer gegen 


vom 27. vor. Mis. ber Uedertretun 


Koften verurthrilt, und zugleih bie Veröffentlichung bed Urs 
theils tm Auszuge im Stabi» unb Landboten ausgeſprochen 
Marktheibenfeld 6. Februar 1859 


Königlihes Landgericht. 
ö s Miedbad, Rechtsvrakt. 


—E— Empfehlung. Hutten: cher Garten. 


Einen biefigen, ſowie aus 
MWärtigen geebrtien Publikum 
bringe ih bad) Lohrer Mar 
f&binenbrod beiier Dxaltıät 
in freundlite Erinnerung. 
Adtungevoll 

St. Degen. 

Sterngalte | 


Warnung. 


Ich warne biemit Nebe mann, 
ber Spenglersfrau Barbara 


Morgen Sonntag, ben 14. Kebr.: 


(rosses Concert 


der Badenweiler Cur⸗ 

kapelle, unter Leitung des 

Solo a u Ana Koh and 
ni 


ünden. 
Anfang 3 Uhr, Entreds 6 kr. 


Neue Anlage. 
Morgen Sonntas Krüäb 10 Uhr 
audgejeibneten Mün 
Ber — vom ‚ Spatenhräu, 
nebit guten Bocwürfien, 
jowie, jeben Ta en 
netes Münchner Zager- 
Bier, wozu ergebeuft cinlabet 
€. Neugebauer, 


Blaue Glocke. 


Morgen Sonrtag von Fräß 
9 Uhr, on Wo und WBoch- 
würſte. 

Abends 


grosses Concert 
der Badenweiler; Eurs 
kapelle unter Leitung bed 
Solo: Eornetiiten M. Koch aus 
Münden. 
Anfang 7 Uhr. 
Hiezu ladet ergebenit ein 
Sch. Hellmann. 


1365 3) in Gerichtädies 
nerögebilfe just eine ähns 
Ihe Stelle und kann ſogleich 
eintreten. Raͤh. in ber Erp. 


3a) 













nah mwerer eine Zahlung zu 
machen, noch etwas zu leihen, 
ndem ich BHiefür weder auf 
komme, noh irgend eine Ber 
binbithfeit übernehme 
Ebriftian Weißenberger 
1467) in Unterleinad. 


35) Ein no ganz guter, vier— 
figiger Wagen mit Vordach 
und Seitenjalouften ftebt zu vers 
kaufen in der Wagesſabrik won 
Sofwann, 
Ebrachergaſſe Re. 2. 


Eine Lehrlingsitelle 
it dei mir bis Oſtern zu bes 
ſetzen. Reflektirt wird nur auf 
einen braven mit guten Schul 
fenntnifien außgerüfteten jungen 
Menſchen aus einer biefigen 
Familie. 

Franz Messner. 
1492), Stodfiiggafie Nr. 4 dit 
eine Sclafitelle für ein Mäb- 
chen frei, 








Das Möbel, & Ausftattungs- Magazin 
Bernard Fifcher, Sandgafie Kr. 7 in Würzbur 


empfiehlt jein reichhaltig aijortirtes Lager nur ganz jolib und dauerhaft aefertigter Möbel, 
Detten & Matragen zu den möglichit hilligjten Preifen. Bon ben einfahiten Zimmer bis 
zu ben elegantejten Salon=Einrihtungen, auch überuchme ich vollftändige Ausftattungen für 


ganze enge 
NB. Für gute jorgfältige Verpackung wird beſtens gejorgt. 


F. J. Hiller. 


Um vor Beginn der neuen 2. mein Lager in 


Kleiderstofie, Chäles & Jacquetten 


volftändig zu räumen, unterftelle ich dasjelbe einem 


usperfanfe 


au bedeutend herabgejegten Preiſen. 


| Für Communikanten 
empfehlen ſchwarze Tuche, Satins & Weſtenſtoffe zu billigen Preiſen 
Breiting & Zwanziger. 


Auf 1 
ufruf. 

In ben nächſten Tagen werben bie unterfertigten Mitglie» 
ber bed hieſigen Bürgervereins bie verehrl Einwohner tie 
burgs zur Unterzeliuung einer Anlchlußabrefje für bie von bem 
bifigen Gemeinde Eollegien an die hohe Kammer ber Adgeord⸗ 
neten besüglih der Inmobliar Branboerfiherung gerichtete Bor⸗ 
ſtAlung von Hans zu Haus einlaben laſſen. 

Da ı3 fih biebet um fünfliige Erfparung ber enormen 
Opfer Hantelt, milche ben Febäubebrfiterr Unterfranfend durch 
die allgemeine Immobilien, Branbverjiherungd-Anftalı auferlegt 
find, fo fehen die Unterfirtigren rest zahlieihen Untericriften 
entgegen 

MWiüraburg, ben 13. Februar 1869 

ranz Bayer, frilrur, E. Bolzano, Kaufmann. J. WB. 
ger, Habrifant Endreß, tal. Notar. @rböbäufer, 
Leſter. e8— penſ. Bezirksgerichsrath. Grief, Amt- 
mann . Heim, Kaufmarn. F. Helmerich, Kürfäner. 
Albin Serold, Kauſwann. Sındenberger, Kleiberhänb« 
(er. G. Matterſtock, Fabrifaut. Männling, Spenaler. 
Dr, Dffan, praft. Arit. 2. Pfeuffer, Kaufmann. Wris 
— Imavefi, Latirer. S. Nofentbal, Kaufmann. I. M. Mö- 
BOOGHOSHSOSSHOOSSDSGCOOCOOOO er, Kaufmann. Schadert, ıchiskfundiger Magiſtratsrath. 
. Zeißier son., Kaufmann Stenger, !gl. Reotsanwalt. 

Dankſa ung. Stuber, Buchhändler G. Witiſtadt, Hutiabrifant. 


E. Zier, Hotelier 


ür bie fo vielfeitig bemiı Tkeii hei bh — —— EEE IT 557 —— — — — 
Beerbigung und dem —— — Oeffentliche Dankſagung. 
















Todes-Anzeige. 

Gott dem Allmädtigen hat es gefallen, am 11. Feb. 
Rachts 10 Uhr, verfehen mit den bl, Sterbfaframenten, 
ben wohlgeboın.n Herrn 


Georg Kilian Kirfch, 
river au Wurzburo, 
ſchnell und unerwartet zu ſich abzurufen. 

Er warb geboren zu Rottenborf au 23. April 1800, 
und erreichte eim Alter von 68 Jahren. 

Die feierliche Beerbigung findet Sonntag ben 14. 
Febr. Abends 5°/, Uhr vom Leichenhauſe auf unb ber 
Trauergottedbienit Freitag ben 19 Febr. früh 10 kr 
im hoben Dom unb von Seite ber unbefledten Empfängnip- 
Bruberihaft am 25. Feb. im ber Franzlsfanerlirde ſtait, 
woju alle Freunde unb Verwanbten eingelaben werben. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 



















gehligen Gatten unb Baterd, Ser Seit 4 Jahren Mitt mein Kind an einem Icropduldjen Augen⸗ 
Hndreas Yigner, Uchel umb war basielde tra wannigfacher ärztlicher Hilfe nicht 
MWagermwärterß, zu beicitigen; ich nabım meine Zuflucht zu bem von Hru Mar⸗ 


reden wir unfes märmftn Dank aus, tin Meichel in Würzburg, erfundenen vielgerühmten 
* Die tiefbetrübte Wittwe —— — Augenheil⸗Balſem uno ſchon nad 
mit ihren 2Klndern, 141 1 
Ich kann daher niht vahln, Hrn Reichel öffentilch Dank ab- 
zuitatten und ähnlich Leitenben bien foltbaren Balfam auf bag 
Pr Beite zu empfehlen. 
Strob-Berjteigerung. Meljungen (1. Hefien) im Juli 1868. 
Montag den 15.d. werben dur bie Dekonomie Kom iſſion A: Pruückner, 
des 2. Artillerie Regimenid mehrere Bartieen ousgeleerted Lager. PBrivatier. 
ſtroh verfteigert, und wird biemit Nachmitiogs 3 Uhr in ber - 
alten Kajerne ber Anfang gemacht. 1472) Z verlaufen find: Eine [ferner altes Vorzelain. Tig- 
— — — — — —  fchöne, eingelegte Mo |lih einzuieben zwilden 2—4 
1497 2a) Hintere Johanniter Inch Logis von 2 Zimmern eve» Schreibfommpde, u. [Uhr im alten Bahnhof über eine 
safle Nr. ZUR ein abgefäloffe: [is 4. Tin‘ zu vermielhen. 2 ebenfolche Zpieltifche ;! Stirge. 





 . 


J 
| 
| 


zigem Scbrauch mar das Uebel voliſtändig bejeitigt. | 





| 
| 


u — — 


ben 14. L 

10. Buche — 
WBibelm Zei 

Oper in 4 Alten von Roffini. 

Montag, ben 15. Februar 1869. 

Abonnement. 


tg en A 
L 
eu Roffgenfpteierin. 
Der Gpldonfel. 
Poſſe mit Geſang in 3 Alten 
von E Pohl. 


Harmonie. 
Morgen Sonntag, ben 14. 
Februar, von 10 Uhr Vorwit⸗ 


Echt deutfches preisgefröntes Fabrikat Bi 8 od 
Robert Kiehle aus Leipzig. * 




















vorzigliäfter Qua⸗ 





* Nadia Lit vom Spatens 

u Diefelben arbeiten vollftändig geräufhlos und eignen fid für jebel 2 aggpuriu In Mein 

Ks Brand. — den. wa Bod- 

ih aller weiteren Anpreifungen enthaltend, geben bie vielen vers] Zu zaffreihem Beſuche ladet 
Be Kunden meines Fabrikates Zeugniß hievon. ergebenſt ein Ren 

e Sorten Nähmaſchinen Steben zur gefälligen Anfiht und Wirtsihaftspäcter. 
Abnahme im Möhel-Magazin von Bernard Fischer | \yucikr.Vorein 

1 Sandgafje Würzburg. Musik-Verein. 

NB. Zablungsbedingungen ehr erleitert, jowie Garantie. — * — 


Aufftellen und Erlernen gratis. 








Ballo tag ©e 
Platz’scher Garten. 


Morgen Sonntag, ben 14. b#.: 
Grosse 


Neſtauration 


Vollmeyer. 
Danksagun Moıgen den 14. 8 frifche 


bie liebevolle Theiln m. ben Leichenbegaͤng Leberwürfte, ncbfi gutem 
ae un — — — in Goit Bier und febr gutem Moſt Produetion 
Mutt 


= au 24,20 u. 16 fr., wozu freund: [yon ber konigl. 9. Tee 
Frau Babette Siber, 


BE zu 35 EZ u 







ichſt einnelaben wirb Regim.-Mufit nad Programm, 
Anfang 3 Uhr 


f ‚ 
— wozu —— einladet 


Doktors Bittwe, 
5? jagen dem innighen Dan Fried lein. Joh. Feineis. 
ıE Würzburg, ben 12. Februar 1869 Ban morgen, Dräh A vi Sseroldsaarten. 
* int i S an täclih Fr en De, . 
die tieftrauernden Hinterbliebenen — eg Pr sg Hero sgarten 


1415) Morgen Sonntag 
musikalische 


Abend -Unterhaltung. 
Reitauration Völll, 


= vormals Din. Has 
orgen Sonn Dow Frũ 

10 Uhr an Bo mit Bodı 
ui en ——— 


Bier. 
1495) Wer ein wirklich aus— 


ezeichnet feines, gehaltvolles 
Bier au 7 ke per Maas trinken 


| ieſthaus 

F J Weftppäliiye Sinten, Graunymeizer und Schießhan 
I Gothact Gervelat-, Frankfurter Brat und Leber— auibeſeste· 

wurit, ital. Salami, Schinkenroulade und pom— Harmonie Mufil, 


mer wobei für marme unb falıe 
ge Sansteulen emp chlt Spelſen mb gute Gelränfe be, 


gr Anton Minoprio. Aend geſorgt ift 


——— Waſchen Farben & Faconiren Reſtautation Weidner 
Be, tropgüte empfiehlt fih zu gechrten Auf- Büutmerägafle Nr. 4 näcft ber 
trägen 


toditiege. 
Morgen Sonntag Peber: 


H. Poisket, |töse un Beisfleife, 


. > in bie Reſtau⸗ 
Fr —* dem jeden Ta uten wi, ber gehe 
3a Strohhutfabrikant. auper t g 4 ration Concordie. 
Au! 2.1. Mittagstifch au 12 md) Mehrere Biertrinker. 
Eine Sıunde von dir K.ershanpıadı Uiterfranten®, 15 tr., jonte guten Wein —— — — — 


1488) Zu vermietben ik 
ein gut möblttted Bimmer 
mit ſehr jhöner Ausfigt bis 
März ober aud) jpäter, 1. Diftr. 


Minuten von der nädten Eilenbahnftation ent,eınt, in einer |unbausgezeipneten Mofl 
| ber fructbarkten Gegenden des Kreiſes Itegenbes, ſowodl zumlund Wier vom Hofbräuhaufe, 
5 Betriebe der Sandwiribfaft, Errichtung einer Fabrik, als zumjmoru höflich eingelaben wirb 
F — en Soumerauſenthatte einer Hexrchaſt geeignethl ir Anal | 

bänsliches Anweſen, beitebend In einem großen Haupt Eine Köchin Nr. 240, Reisgrudengaſſe 

unb Spitiehning ruhe — ſehr großen —— nn nun |. ih, aud) häußligen cbeiten — Wahbinden Sl: Muhbinden 
zogem nu lern, iſt, Familienver e e\ * ex Buch binde 
wen, geogem Garten unb 3 Re ſt, Fawilienverhaltniffen | rerzient md fc über Soll: |mirb gejucht. bei 
Ehrikopb Schmidt 
) in Reulingen. 


wegen, billig zu verkaufen. * 
M. 3. Walter. |. war ide em. (ala 20 





’4 X sEi ed mehrfach vorgeflommen, daß 

ae ! Anzetne, Ki Hering X meiner Firma verfauft wurde, 
win: nn u er Diener Blatt, Im daufe berg ind baber meine nerehrlichen Abnehmer darauf 
—— Schönecker, Frangiätanerplag, vis , \ er’ h fi bie eimyige für Würgburg 


d von mir autortfirte Niederlage met: 
a EFRER | 


nn unb überall mit beionberem 
en bis Ju ben feinften”® 


billt Öff L 
un. en meine felbft fabricirhe” BE erzw iebacks 
Gotbaer Servelrt, Salami, Noth-, grej.]t ’ * wie Sion ſein Jabren bekannt, bei Herrn 


rer Bee. er Br ael, S Sardel: Hermann Scheuer in Würzburg, 


Dowfaahe,udegenöbtr dem Sternplch, 
lenwur P Befindet, und da ächt zu bau! 

Berliner Einst, Hamburger Nau eb; fe ef — x nur. don da 8 cht zu bealchen iſt. 

eb, 2noner Blaſeuſchinkeu & No Jean Heinrich. 





















— 
















Frankfurter Brat: & Leberwurft,— 
pf, Zungen, rohen * aetacien *** 
Schinken ꝛc. ıc., 
in ftets friſcher Waare unter Zuſicherung bei 9 ea 


A. Hoössfeld 


aus Gotha. 





in der Weſtendhalle. 
Taglich von — 9e/, Uhr * — 5. Uhr gedff⸗ 
FE EEE TEE TFT TEE ZEN |; onn: Ur elertage ber Eintritt um bie Hälfte 
Marder z —— Kleiderzeuge a LI, ermäßigt. Um —* Befuch hättet ve 


j R ö Leven & Sohn. 
—— er fagätipe 2* Geſchaͤ 8 Y nung. 


Seiß Pique u Dnolität i a 13 tr. Der Unterzeichnetenbeehrt ſich Hiermit dem geehrlen Publis 


Bettzeuge, tebr breit a 17 Fr. ko 
e ſte Anzeige zu machen daR er ofe Metall 
er und Hausleinen. vergoldet * verſilbe Er 9 riet 3. Meparaturen in Solb 
g von S r. an. und Silber beften® nnter reeller Bedienung beforgt und biitet 
Doypelähe, Mada polgm enden iu vor: |um gejäligen Zaſprut 
züglichen Dualiti no eier iligſt Andreas Kolb, 
Franz Seisser jun. Solde und Eilh rarheiter, 
T Schmalzmarkt. - untere MWöllergafje Nr 18 


NB. —— und Barcheute in großer Aus: Anzeige und Empfehlung. 
EUER TIERE r ir is Cpl feine Niederlage ‘ton Allen "mögtis 
en elfarbendrn ern von ber Kamſtanſtalt von 
on Malz-Extract Lonid Beſemüller aud Stuttgart und werden biefe Pilber auch 
»on Joh. Hoff in Berlin cm Ar gegen monatliche Natenzahlung abgegeben 


beim. Simon, Joh. Leopold 











(e) Eichhornſiraße. bei Maurermel be a ren. Reuerergafie 
to. 15 reu 
Ebendaſelbſt werben olfe möglich 
Ausverkauf. Roffe —* ——— — aeg 
‚Besen — ** —— — 
werden ſämmtliche Meifing: um enwag 6 
ren, Kochgeſchirr und —* 2c. zu Fabrik⸗ Piqué⸗Decken 
—* = an Wiederverkäufer mit Nabatt|yon fl. 3. 12 an, mit und ohne Franzen, in 
R ben neuejten Mujtern und vorzügligen Quali— 
—— — täten, empfichlt 
Aug wirb ein geräumiged, trockenes, helles Gewölbe, bei Franz Seisser Jun. 
— ab⸗ und zujahren faun, zu gutem vH zu miethen Schmalzmarkt. 
geſucht er. 
u — Bekanntmachung. 


Bet dem E Bezirfdamte Mar frheibenfelb kann eim gepräjter 

Block: Malz Zucker, Nechtepraktifant zur F rtfeßung feiner Proxis gegen einen Mor 
uatsgehalt von ZO fl. jogleih eintreten. 

ein vorzügliches Mittel gegen Huſten u. Heiſer⸗ Bone wollen fih unter portofreier Worlage ber bezüg- 


feit, empfiehlt u friſcher ‚Wanıe lien Zeunnifle an ben Amtsoornand werben. 
4 Marktheidenfeld, den 10 Fehrnar 1869, 
Wilhelm Lemm, Königlices 2 Bezirksamt. 
Eichhorngaſſe. | 2a eubler 





Dra€ umb Berlog von Bonitatıkiamer in Wiürsburg. i (Stezu Beilage). 


Beilage zu Nr. 38 des Würzburger Clabi- und Landboten. 





Rud. Barth & Comp., 
Arnstadt (am Bahnhefe) 


Fabrik 
eiferner fenerfefter Geld:, Bücher: und Dokumenten: Echränfe, Schreibtifche, Stehpulte 
und Chatoullen nach nenefter nud vervollkommneter Eonftruction mit Doppeltem, durch: 


aus bermetifchem Thürverfchluß, deren vollftändige Feuerficherbeit dur 


eine am 16. 


Dezember 1868 abgebaltene amtliche Fenerprobe binlänglich beftätigt ift. 
Unfere Shränte, bie ſig jomopl dur beſonders fiarfe Bawarı, ſowie Elcgänz ausgiären, haben am den Thüren dreh 
verfhiebene Schiöfier mit Veriren; bie Shlüffelöcher werben ver irmen burd) gekärtete Etahiplatten verſchloſſen und gewährt 


daher aud gegen Diedſtahl bie volflänbigfie Sicherhelt. 


Die Sélöſſer lofjen ih wider durch Dieiride noch fonfige 


firus 


mente Öfinen und werben auch auf Wunſch jo combintrt geliefert, ba dos Auffäliehen kerfelben als Geheimmiß gehalten wers 


ben Tann. 


Die Hände find 41, bis 5 Zoll ftaıf gefüllt und S wit reiner, in beſonderen Reforten nachgeglühler Holzaſche 


Außerdem werben Schränke nach beſonders aufgege 
verſchlu 


enen 


Magßen, ſowie auch andere innere Eint ichtungen, wie Büder- 


Squblaſten, Zabibreit u. ſ. w. auf Wunſch ongeſertigt und billigſt berecknet. 
eraue Zeichnungen mit Maßen ſiehen auf verlangen zu Dienfter. 


Sohggtungsnsl 


Hud. Bartb & Comp. 


Einen tbätigen Ugenten ſuchen für Unterfranfen gezen gute Propifivn: Mubd. Bartb & Ep. 


Fabrit feuerfefter Scgroͤnke, Arhjtabt i. Ih 





Bretter, 





— — — 


zirten mit der 


ſilbernen Vereinsdentmünze 

prämirten privilegirten Kunſtguano. 
Dieſer zu allen Früchten und auf allen Bodenarten 

gleichwirlſame Dünger, über deſſen Vorzüglichkeit und 
Nutzenbringung bei Unterfertigtem die beſten Zeugniſſe von 
Gutsbeſitzern, vielen Defonomen, ſowie Gärtnereitreibenden 
zur Einſicht liegen, wird um 3 jl. per Zollzentner abge— 
liefert und auf Beitellung 

Phoephor⸗Guano der Zollzentner um 5 fl. 12 Er, 

Shnedn „ „ er - EL, 

Wollen: 2 —— 

Wieſen⸗ — * — DO Ki, 
in befter Qualität fofert gefertigt. 


Adam Heller, 
pribilegirter Kunſt-Guano⸗ und privileg. 
Seifenfabrikant, nächft der Blümlein'ſchen 

Gifengießerei, 
N. 3. Derjelbe bringt hiebei feine privilegirte Sei— 
fenfabrik im empfehlende Grinnerung und find bei ſtets 
guter Waare bie Preife auf das Billigfte geftellt. 


tenen-Berfteigerung. 

Aus der Verlaſſenſchaft des Herrn Brareer Rückert zu Leng 
feld verfleigert ber Witer cihnete am Ponnerst den 
18. Februar Nachmittags. 1 Ubr 12 große Bienen 
öde mebR einem mit Ziegel gedeckten Bienenheufe. 1413 % 


M. Karl, Vorſteher. 


Meinen verehrten biefigen wie augwärttaen Heig;äftßfreunden 
zur Rachricht, bag mein Epmptoir nit Magazin fih 
nunmehr im ehemald Wil d'ſchen Haufe, Dompfarraafie, vis- 
&-vis ber Köbierfhen Brauerei befinter, mein Detailgefhäft 
dagegen In bem feitgerigen Lokale fortgeführt mirb 2 


L. Busch. 


Unterzeichneter empfiehlt andurch jeinen ſelbſtjabri⸗ Ye 








Aubrer Salon & Stückkohlen, prima Qualität, ſowie alle Sorten 
Stangen & Latten, empfiehlt billigit 


Adam Brod, 
Lager Eude der Semmelsſttaße. 


ie engliiden Portland⸗Cement, 
hydrauliſchen Half, 

feinftin Mlabafter:Gpps, 
gewöhnlichen gehrannten Gyps 


empfiehlt 
J. B. Ehrenburg. 
Magdeburger 
Feuerversicherungs-Gesellschaft. 


Zur Anmabıne von — —— auf Mobiliar⸗, Fabrik⸗ 
Eim ichtungen, Waarenlager, Erntefrüchte und Vieh ꝛc. gegen 
er Sn und Bligitaden, jo vie Erploflonen —— hä 
und find zu jeber gemünjchten Auskunft gerne bereit 5 
Earl Hauskneht, Carl Ehr. Schmidt, Joſeph Stahel, 

Eommiffionär, Kaufmann, Bud u. Kunfthänbier, 


Sal. Ehfein, Kaufmann S. Homann, Kau 
(b) in Högberg in Heibingäfelb. 


GROSSE PREIS-ERMESSIGUNG. 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT 


d 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT-COMPAGNIE, 
LONDON, 


Nur ächt wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren 
Baron J. von LIEBIG und Dr. M. von PETTENKOFER 
versehen. 

Deitail-Preise für'ganzjDeutschland: 
Longl. Pfd,-Topf 19 engl. Pfd,-Topf ij, engl. Pfd,-Topf is ungl. Pfd.-Topd 
aM. 5,538. af. 2, 54. af. 1, 36, 4 54 kr, 





nn 


Zu haben in allen Handlungen und Apotheken. 


I. Mut zu vermictben. Bült« 
nersgaſſe neuc Jer. I nächſt der 


Stodijtiege. 


1374 2c) Ein Logis von zmei 
Zimmern, Kühe, Kammer und 
ſonſtigen Erforderniſſen iſt auf 
















den Erfinder und sein Patent. 


Maschinen per Tag. 
Auf der Pariser Weltausstellung 1867 war E, Howe der 


beiden höchsten Anerkennungen: die goldene Medaille und das 


The Howe Central-Depöt: Gr: Johenniietrangs 39.8 


Haupt-Depot: Werder’sche Mühlen 3 in Berlin, 


H. Schott & Comp. 


Yllustr. Preiscourante, Probenähte gratis. Garantie 6 Jahre. 


DER” Keilel-Arbeiten aller Art, 


als: neue Dampffeffel, Lofomobilfeffel , er Braukeſſel, Waflerpfannen, 
WBafler-Nefervoirs, Rüblfchiffe, an enkeffel für en an (ans für 


alle vorkommenden Blecharbeiten, dann: Meparaturen an Dampf- und andern Keſſeln, 


etzen neuer Platten und Feuerbüchten, Erneuerungen und MHepara: 
—— an Biederobeen u, ſ. w. —— r zur prompten unbe bilfigften Ausführung 


Maſchinenfabrik u. Eifengießerei 
Reck & Joachim 


in Shweinfurt, 


Die laudwirthſchaftlich hemiſche Fabrit von 
D’Avis & Klein in Ingelheim, 


Eontrol:Fabrif mehrerer landwirtbichaftlicher Bereine, empfiehlt ihre Fünfk: 
en Dinger: 
Ruochenmehl (rohes und acbämpites), x uperpbosphat, Ralifalge, Wie; 
fendünger, Weinbergödünger :c. ıc. 
unter Angabe und Garantie bed Gedalits 


Niederlage für Würzburg und Umgebung bei 
Speiten Anton Fifcher in Würzburg. 


Solzverfteigerund. JXF 
Dienstag den 16. ds. Mts. 
früh 9 Uhr anfangend 


werben in ber Fretherrlich von Wolfäteel’ihen Forſtrevier Reichen: 
berg nachfolgende Holzfortimente öffentlich und net:bietend ver: 


ert: 

1 in der Mbtbeilung obere und untere Sader- 
e: 

193 











VIELEN 
Preismedailloen Paris 1867 
Starker & Pobuda 


in Stuttgart, 
Lieferanten des k. Mürttemb. 
Hofes und J. Maj. ber 
Koͤnigin von Hollaub, 
eınpfehlen ihre 
tanne: ald vorzüglich anerkannten 
Eichen⸗ Nut: und BaubolzAbiänitte, moron einige 
zu Hollander Holz, bie Mehrzahl aber zu vor: 
zügligen Schwellenholz neeranet, 
2 Klrfern-Mbihnitte zu Schneidholz geeignet, 
5b Buchen⸗Nutzholz · Abſchnitte, 
340 eichene Wagnerſtangen in 38 PBartk’zen, 
2 Klafter 32Ichuhiges Eichen-Müſſelbolz. 
U. An zufähigen @rgebniflen in den Abtbeilungen 
vordere AO Sorgen und Speiersader: 
8 Eichen· Nutz und Bauholz: Abihnitte, 
4 Klafter 31 chuhiges Elchen⸗Mäſſelholz 
Die Zufammenkunft und Verkeigerung findet bei gänftiger 
Witterung auf dem Schlage (Diftritt untere Hadertanne), bei 
ungänftiger Witterung im Gaſthauſe von Dirterich in Reichen: 
berg ſtalt. 
Mürzburg, ben 7, Febritar 1850 4b 


Freiherrlich von Wolfskeel'ſche Rentenverwaltung. 


Chocoladen. 


Zu haben in Würz; 


bei 

. Göpfert, 

— 2. Weich, 

B. Ebemann, 
Berger. 


bur 


1.37 30) In einem Golontal: 
u Materialmaarengejgäfte auf 
hieiigem Plage wird bis Mo— 
nat Mai für einen angehenden 
Eonmisd eine Stelle offen. 
Schriftliche Offerte beſorgt un— 
ter Chiffer @, A, bie Erped. 


The Howe-Machine Co., deren Gründer E. Howe, fabricirtT160 


Einzige unter 82 Ausstellern, welch 
Kreuz der Ehrenlegion zu The 


Howe's Original-Maschinen gefertigte Arbeiten wurden noch lferner 20 Medaillen vertheil 
Original gefertigt 


25 in Hamburg. 


In Würzburg vertreten durch Merm. Dietz, neue Passage am Markt, 
ED a Er Te rer, 





| ne Satan a nes ee — 
1 Million Nähmaschinen, 


fabrieirt durch Elias Howe, New-York, 







Ein eiferner Moft, nebft 
Feuertbürem für einen Bads 
fteinofen, noch gang men, iſt 
jehr billig zu verlaufen. Kaufs- 
afferten unter R. Wr, 1474 
in der Eppebition. (3a 


Verkauf. 


In einem lebhaften Stäbt- 
Gen an der Bahr und am Main 
gelegen, tjt eine Weinhand⸗ 
lung nebit Weinlager, Fäfler etc. 
wit ſchoͤner Kundſchaft in Bayern, 
zu verlaufen. Dad Haus nebſi 
Einrichtung kann ebenfalls mit 
verfauft werben; bo wird auch 
eritered ohne Hous abgegeben. 
Das Nähere in der Erp. unter 
A. B, Ar. 1407. (25 


1333 30) tn: tädtige Md- 
chim, weldge mit guten Zeug⸗ 
nifjen verfehen ift, wird gegen 
hohen Kohn zu einer Fleinen Fa⸗ 
milte aufs Ziel geſucht 

na. in ber Erp. 


Das Haus 


am Eck ber Semmels u. Stifte 
Bauger: Pfaffengajie Nr. 171 u. 
172 alt wird aus freier Hand 
verkauft und eignet fi wegen 
jeiner außerorbentliden Frequenz 
und jehr guten Sage für jebes 
GBeichäft. Mähered hierüber im 
Wirthſchafts⸗Lokale daſelbſt. (26 


1316 3c) Sine abgefchlef; 
ene WBohnuug von 
immern, 1 Salon und 

allen fonfligen @rfor: 

Derniffen ift auf den 1. 

Mai ju vermietben. 2. 

Difte. Mr. 331/98. 


1370) Dürrer Klee it zu 
vertaufen. 5. Die. Nr. 27, 
Zellerjirape. 


1169) Ein 
belbank 
ſucht. 








gebrauchte Hp» 
wird zu kaufen ges 
rag. ir ber E 


tr: 








v "N | u FIN l “ “ 
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An Mn a A nn en 


Siegmund Heckscher. 


Bank- und Wechsel-G_schäftt. 
Alter Steinweg Nr. 42 Hamburg. 
Discontirung von W. 
Darlehen auf Wechsel u. Werthpapiere. 
Accepte ge en Unterpfand. 
Ein- & Verkauf sämmtlicher Sorten 
Staatseffecten. 

gegen ein per Mille, 

ohne jegliche weitere Spesen, 


re 










Fe Ey ep en gen 





ee — yore nrw Ir u 


[) 
Bekanntmachung. 
Am Dienſtag den 23. I. Mts. 
10 Uhr werben im Hiefigen Gemeinde Walde „Rau“ 
170 Eigen Abiänitte zu Baw, Nutz und Wagnerholg, vorzüg 
au Eifenbahnfpmeden geeignet, dann 
8 Alpen zu Schälbolz verwendbar, 
dem öffertlihen Berftriche ausgeſetzt, 
Arnfteln. ben 10. % bruar 1869. 
Der Stadt-Magijtrat. 
Leuſſer, Bürgmftr. 


Befauntmachung. 

Nachdem die Prüfuung —— — der im Laufe des 
Dabred 1868 abgegebtnen Gemerbiteuerfaffionen bezüglich 
bır neu Fonzejjlontrten ober feit 1. Mat 1868 zur Anmeldung 
ebrachten Semwerbe bed dem geſetzlichen Steuerausfgun erfolgt 
ſt umb auf Gruud berfelben bie Steurrn burd; das unterfertigte 
Rentamt bereiimet und in bie Steurrliften eingetragen morben 
find, wird hlermit zur allgemeinen Kenutaig gebragt, baß bie 
Steuerlijten e 

von Montag den 15. ds. Mis. 


angefangen während 14 Tagen in her Kanslei des unter 
feriigten Rentamts zur Einſicht der brtheiligten Steuerpflichtigen 


(26 







Bormittags | Frida 


mom bicmit eingeladen wirb Jauf 


Frucht Verſteigerung. 
Am nůaͤchſten 
Donnerstag den 18. I. Mits., 
Normittage 10 Uhr 
werben von bem unterfertigten Rentamte im befien Amtöbureme 


240 Schäffel Gerfte, 
24 „  Erbien, 
12° „  Linfen, 


120 5 aber, 
—— hoͤherer — * bie Meiftbietenden ver⸗ 
Heigert, und werden Striäfichhaber hlezn eingeladen. 
Würzburg, am 12. Den 1569. 
Königlich ju ANGER Rentamt. 


lſer. 


Bekanntmachung. 


Im Coneurſe des Schneibermeiiterd Franz Lippe von 
Haufen verfisigere ih zufolge Auftrags des Agl. Bezlete 
geriätd Würzburg 

Freitag den 26. Februar I. Is. 

Nahmittage 2 Uhr 
meiner Amtöjtube bahier bie ausſtehenden in 4 Martini» 
feiften, 1869 mit 1379, —— und mit 41/,0/, vom Tage 
dd Zuſdlaas an verzintlih n Müterftrichjätlfinge, im Gefammts 
Betrage zu 3964 fl, gegen Baarzahlung ber Balnta, mozu ich 
Strihäliebhaber mit bem Bemerfen einlabe, dab bie — 
Bedingungen im Termine fett befannt gegeben werben, biefels 
ben fomie das Werzeitinig Aber bie S chſchilinge inzwiſchen 
auch auf meiner Antsftube einge ehen werben fönnen, 
Ochſenfurt, den 10. Februar 1869. 

Bendlinger, k. Notar. 


Strichsbefanntmachung. 


In ber Kuratel über bie Georg Rappertd Kinder dahier 
verfteigere ich 


Montag den 1. März 1869 


Vormittags 10 Uhr 
auf meinem Amtszimmer das Wobnhaus im 4. Dift. 


auflegen und baf innerhalb einer unerfrecklichen Fri [DE Nr. 14 im Zwinger, geihägt auf 4000 fl 


von 30 Tagen vom 15. ds. Mts. am Hri Strafe br: 


Reklamationen mü bir‘ 


f : 
Von dem Stihihillinge if bie Hälfte in 14 


& Tagen nah 
Ausſchluſſes ebendalelbit nach Art. 42 des Gef. bie allenfalljiger JErtheilung bes Auflage au bezahlen, bie andere —* kaun 
auf dem Wohnhauſe als Hy—⸗ 


übergeben werben muͤſſen 
Würzburg, ben 12 Febrnar 1869 
Königlihes Stadtrentamt. 
Brenner. 


—— — 
Montag den 15. Februar d. Js. Morgensi 1475) 


D Uhr laßt Umterzetäneter ım in:s Bcba Ian, Abtugs ıpr- 
gen, 2 Ajährise Pferbe mit Geſchirt, ferne Ocien, 7 Kuͤre, 
6 en, 1 trädtiged Schwein, 4 Diner, 3? Hührer, 
Körbe Spreu, jomie fait alles todte Inventar 


ern. 
— * ber 10. Februar 1889 
1414 3) Valentin Heyl, Pächter. 


Ein zu einem Delonomiebetvieb geeignetes fr. 52 


Anweſen ift in hiefiger Stadt unter der Hand 
zu verkaufen, 
Dasjelbe einnet fi 
betrieb eines Holzarbeiters, Metzgers, sdutjchers ıc. 
Kaufliebhaber wollen gefälligft ihre Adreijen 


zu Preise ang b:adt oder ſchrifuich [Regen 40 prögentige — 
P fe übr 


N 100 Aniffen 618 1. Mai zu vermies 
Öffentlich ver then Zu erfrajen über 2 Etie- 


othef jtchen bleiben. igen Bebingungen, fomie bie 
Schäbungsurfunde mit näherer Beireibung des Wohnhauſes 
fönnen auf meinem Amts zimmer cingelehen werden. 

Würzburg, ben 10 Februar 1869, 


®ndrei, E. Notar. 


Meine Kleider: Reinigen» und 
Reparatur Anftalt ift in ber 
mittleren MWöllergafle Nr. 18. 


%) A. Stark. 


Ketltengaſſe Ar. Rift 
in LRogis von 3 Zimmern, 
tüche un fonftigen Grforber: 





gen bad, 


ch aud für den Geſchäfts— \ 


1477) Bei Probuftenhändter 
Ditter in der Semmeldgafie 
52 neu find 45 Rentner 
Kleie zu verkaulen 


Zu vermiethen. 


478 31) Eine freundliche 
Wohbnung von 5 Simmern, 
mit 2 Alkeoen, großer heller 





5 : ; . Kũ en ſenſtegen Er 
unter der Ziffer Nr, 1244 in der Expedition Kur und allen zuztgen 


eben. 


14795 Eine mot gute, ge [1364255 Fine Häbihe Warı 
Braudte, nicht zu groie De:|terre Wohnung von 4 Jin: 
simalwaage mit Gemiut nern, Küche, Speifelammer, nebſt 
wird zu faufın erindt. ae ſonſtieen Megırem Hhreiten 


Räd. in bei &;., iſt zu Duruiisigen NÄb. Gzp. 


114833 


rderniſſen iſt au 1 
bermicihert, 


35 nen 


Dat zu 


Domſtraße Nio, 





Es iſt ein Sleeacker 
Jauf b Jabre 4: verpachten. 
zNäh. im 5. Diſtr. Ar, 54 alt 
Fiſchergaſſe 


Der Unterzeichnete verkauft 
wegen Todes fall ſeines Sohnes, 
fein in der Plattinersgaſſe mit 
108 bezeichnetes Wohnbans. 
>) dr. Aug. Zapf. 


1482) Ein Logis von 3 Zim⸗ 
mern und Küde ift tm Schild» 
bof bis 1. Mat an vermiethen, 
Näbered Stephansgaſſe No. 
3 neu. 








1454) Im 1. Diitr, Ar. 176, 
nene Mr. 10 iſt eine Wars 
terre: Wohnung von ein 
Summer, Rüde 2c. bi8 1. Mai 
au vermietßen ; ſogleich fit auch 
ein möblirtes Zimmer an 
enen ſolliden Herrn au vers 
miethen 


„Braunschweigische 


Prämien-Amleihe. 


Ausgabe der definitiven Stücke. 


Wir beehren uns die Interessenten davon in Kenntniss zu setzen, dass die definitiven Stücke über Rthlr 20 
Nominal erschienen sind, und fordern die Inhaber der von uns ausgegebenen Interimsscheine auf, dieselben . 
) vom 15. Februar a. c. ab 
bei einer der im Prospect der Anleihe s. Z. genannten Stellen, insbesondere n Würzburg bei 


Herrn Wüstefeld & Thomasius 


zum Umtausch gegen definitive Stücks anzumelden. 
Die Formulare zur Anmeld 


sind bei den Umtausch-Stellen gratis zu erhalten. 


Acht Tage nach ge be die definitiven Stücke bei der Stelle, bei welcher die Anmeldung stattge- 
#unden hat, gegen Einlieferung der entsprechenden Interimsscheine zu beziehen. 
Nach dem 31. März 1. Js. kann die Anmeldung und der Umtausch nur noch 
hierselbat bei unserem Effeeten-Bureau, , 


"terffraukfurt 5. II. bei zinserer Filiale, 


in Berlin bei den Herren Cohn Bürgers & Comp.- 
— 9 
der Serienziehung vom 1. Mai l. J. nehmen selbstredend nur die definitiven Stücke Theil. 


Darmstadt, 8. Februar 1869. 


— — — — — 





Bank für Handel & Industrie. 


Marktgaife. 


IH unterhalte fortwährend ein reichhaltiges Lager eigener Fabrikate: 


Solaröl⸗, 
Ebenſo empfiehlt: 


3 
in 

; 

Sn 





Für Auswanderer 


empfiehlt die Unterzeichnete nachſtehende Werte: 


Bromme’s Hand» und Relſebuch für Auswanderer und ei: 

ende nach br, Mittel: und Sübamerifa. Bte Auflage von 
. Struve Mit einem Rathgeber in: Amerilantichen Redhtä: 

Zupelegenpeiten unb einer Special-Karte ber PVereinigten 
aaten. broch. fl 3. geb. fl. 3, 30 Er. 

Struves kurzgefaßßter Wegweiſer für Aus wanderer mit beſon 
berer KRückſicht auf Nordamerika 27 ir. 
truve, ©. Wegweiſer für Auswanderer. fl. 1.6 Er. 

Weber, Dr. Die Deutſchen in Amerſta. Nüplihe und in- 

ante BD Hungen Bier bie Art und Meije, mie Deutſche 
in Amerifa reih wer 36 kr. 

Albert’3 engliig-ameritaniider Dolmeticher. Unleitung, bie 

Sprade in kurzer Zeit ohne Lehrer zu Iernen. D4 Er, 
8 -englifher Doſmetſcher. Mit Anhang, enthaltend 
praltiſche Rotigen für bie Bebürinifie ber Hußwanbercr. 42 Er. 

Der te Ennländer ober bie Kuuft, ohne Lehrer 
in 10 Leetionen engliſch leſen, ſchreiben und ſptechen zu lernen. 

i .Do you speak English? ober die näglidften und 

noihwenbigfien engliich-beutiyen Geipräde. 4? tr. 

Gatt, U. Ter periecte Engländer ober Unleitung, ohne 
Hülfe eined Lehrers im kürzefier Zeit vollloumen enalifch le— 
jen, ſhreiben umb ſprechen zu lernen. 27 Er. 

Gottbell, P. E. Des Auswanderers Reifenefährte. Ein 
- ——— ber engliſchen und deutſchein Sprade. 

n. r 


Schmitt, Ehr. S. Taſchenbuch ber engliiten Umgangs: 
eg H chenbuch gliſch gang 
Der geſchickte Franzoſe oder bie Kunſt, ohne Lehrer in 
10 5* franzoͤſiſch leſen, ſchreiben und ſprechen zu ler: 

nen 


Petroleum⸗ und LigroineLampen 
diverſen Sorten und geſchmackvollen Deſſins. 


Solaröl, Petroleum und Ligroine 
vorzüglicher Qualität zu den billigſten Preiſen 


Marktgaſſe. 


W. Eydam. 


= 
i 
Gatt. La sonversntion franc 


caise. Franz.⸗deutſch. Gelprä 
Büglein. 2 fr. ————— 


Gatt. Der perfecke Framoſe oder Anleitung, ohne Hilfe eines 
Lchrerß binnen kürzeſter Zeit vrllfommen. franzöfiig leſen, 
Threiben und ſprechen zu leınen. 37 Er, 

A Der Meine Frauzos ober Sammlung ber zum Sprechen 
nöt tuflen Mörter und Mebensarten. 27 fr. 

PBaulin, F. Der ähe eine Franzoſe oder die Kunft, bie 
franzöffche — ohne Lehrer im höchſtens 8 Tagen zu 


lernen. 21 
Bude u. Kunfthandlung 
ürzburg. 








Slahelſſche 


ın 


Bekauntmachung. 

Die Religionslehrer⸗ - Vorſängerſtelle bahier 

reed — zur Bewerbung innerhalb 14 Tagen ausge⸗ 
en. 

. „Der faffionsmäßige Gehalt beträgt fl. 220 inclusive ber 

Mobnungdentihäbigung,, bad Holz zur Beheizung der 

Neligionsfebule unb mirb feruer lant Gemeinbebeicht 

——— perſönliche Zulage von fl. 50 bacr jährl 

geleifiet. 

Gewünfät wird, daß ber Lehrer auch die Schädter funftion 
verfehe, meld: mit anbırm Meeiberzien chca fl. 120 einbringen 
kann, ud iſt für einen be’äbigten Mann Geiegenkeit, ji durch 
Privat Unterticht Nebenverkienite zu erwerben. 

Sommerbaufen, ben 7. Februar 1869. (25 

Der iſrael. Cultus-Vorſtand. 


Mi: Genehmigung des königl. Staatd: Minſteriams des Innern, 
(ſreis Amtsblatt Nr. 109 oom 19. Dezember 1868.) 
Niederlage 
der 


Redlinger'schea Pillen 


(b) Hirſch⸗Apotheke in Würzburg. 


TDeud und Verlag von Bonitas⸗Vauer in Würzburg. 
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Landtag. 


CH. Was bie Stellung der Oſtbahngeſellſchaft zu ben in 
er ak rei ie und AH Hi am * ——— 
e y n netzes be do Ipricht | er Reſe 
ia Hemer Ye Mbheordheten er ben derfallfigen Seſeh⸗ 
urf, Abgeordneter Cıämer dahln Aus: Es wäre wiht au 
redtfertigen, wenn man jegt bie Oftbatnen in ihrer Eutwickluug 
terbinden wollte · Das loͤnne 


nnd werbe auch nicht im ber Abſicht der kgl. Staatsregierung 
—z Nur darch Zuſammenwirken zu gleichem Zweck werde 
dad Mißliche, was etwa dad) Beſtehen eines ſolchen Staats im 
Staate sim Geſfolge hat, varaliſirt. Man- dürfe nur den Ge— 
haufen nicht außer Acht laſſen, daß bie Eiſenbahnen in erſter 
Meihe deßhalb gebaut werben müſſen, um den Handel und Ber 
kehe der Inm uſtrie und Lanbwirtbjhaft, bie Verkehrswege zu 
Kaadien die zu ihrer Bliuhe und Gedelhen nothwendſg find, bak 
Hebung bed Natioralreistuums ein wichtiger Kaktor ijt und 
erft dann birete Ertrag, Die Rente der Bahn in Bıtradt 
Tomsıt.- Was mun bie Mente zu ſthern durch mohlfellem zweck 
wäßigen: Ba, eirfagen-Betrieb, Entfernung jeder Art bureau— 
raliſcher Behamblung geſchehen muß, könne nit weiter auöge- 
werben. Wenn die £ Stantöregierung ber Ofibahngeſell 
An ihrem Territorium keine Hindernife bereitet, wenn ſie 
e noch nöthigen Auſchlüſſe zuläit, daun koͤnne fie aud ver 
Ka, daß bieje Geſellſchaft au diejenigen Unten baut, deren 
te 1. 3 ald richt ganz gefichert eriheint, denn ber Staat 
muß In feinem Theil basielbe ihun, und die Oſtbahngeſellſchaf 
ann umb wird dann nicht verlangen, daß fie befler gejtellt 
werbe ald der Staat. Deßhalb joll in biefer Beziehung ber E 
Staatöreglerung freie Hand zu Unterhanbiuugen . mer: 
den und kann eim ober bie andere Linie dann der Oftbahngeiell: 
zum Bau angem efen werben, jo werbe das Land jeden 
fie Frucht eines ſolchen Zuſammengehens zu gleichen Zwecke 
‚ osme daß bie Staatsbahnen in ifrer Gejammtheit ge: 

Häbigt werben. 


Münden, 13. Febr. Mbgeorbnetenlammer. Für bie An 
—* auf Einführung direkter Wahlen ſprasen: Ruland, Croiſ 
3 —— Goſſen Gegen dieſelben: Mandel, Hänle, Ebel 
unb großem Beifall ber Miniſter ded Innern. (Mir wer: 
ben feine ı Rebe morgen mittheilen. Der Aus ſchußantrag auf 
Yebergang zur Tagedorbnung wurde mit 92 gegen folgende 
43 Stimmen angenommen: Uhöncier, Alwens, Karl Barth, 
Marquard Barıh, Baier, Behringer, Bening, Branben 
‚ Brater, Brudi, Erämer, Erowiant, Edart, Fiſcher, 

er,: Golfen, Grafenfein, Groß, Häring, Dr. Hofimann, 
Jorg, Kolb, Kraußold, Langauih, Legrer, Lienl, Marl, 
Mayer, Meder, Bauer, Pidffinger, Pfaff, Pöhlmann 
‚Rother, Räsl, Ruland, Dr. Anton Shmibt, Sing, Alois 
Stadler, Stauffenberg, Tillmann, Umbſcheiden, Joſeph Bölt, 

Bar, Bogt, Wolf (#. €) 


Wiontag den 15. Februar 1869 















Zagsnenigfeitem 


Der sormalige Hr. Pfarruicar —* Brüdner zu Binẽ felb 
wurde ald Kaplan nah Burgerroih angewitſen. Mit: Vers 
waltung der Piarrel Röttingem wurhe der dortige Cooperator Hr. 
Aanaz Beutbeher betraut, der Krantheits halber ſeither beür⸗ 
laubte Prieſter Hr. Sg. Aquiin Weih Zu Brafenrheirifelb: als 
Beuefigſumsverweſer nah Dchfenjurt, Hr. Kaplan Mid. Mb. 
Beringer zu Wermeidsgaulenhals Kooperdiör 1eip. Pfarrvicar 
nah Brendlorenzen angemicj'n. AD AWMF 

Für biefe Mode. finb-beirbem k. Bezirkägerihte, Pürzburg 
folgenbe „öffentliche Sipungen anderaumt: Am 16. ‚Februar 
d. Rahmtıtegd B—6 Uhr gegen Margoretha Braun, ledige 
Dienitimagb von Waͤſſerudorf, wegen Diebſtahls, dann gegen 
Johann Mär und Heinrih Böttinger won bier und Compl. 
wegen. Uebertretung ber Loralma'zaufih agsdefraudativn; am 
17.5. Mi, Nahıntitagd 3-6 Uhr gegen Georg Reinhard, 
Ziegeiknecht von Eibeljtadt, wegen Betrugs, genen Beorg 0» 
danu Kieiel, Bädergejei'e von Ellingen, wegen Diebiiahld und 
gegen Johann Warm Hofmann, Taglöhner von Markıbreit, we⸗ 
gen ‚AUmtächrenbefeibigung ; 

Schweinfurt, 13. Fehr. Geſtern Nachmittag fiel ein 
Maurergeiele, ber an einem Haufe mit Dad-Rıparaturen bes 
ihäftigt war, wahrſcheiulich in Folge Ausgleliens auf den nafr 
fen Ziegeln, vom Dache auf bie Strafe und blieb augeublicklich 
tobt. — Der vermifste Braumetfter hat-fich geftern Abend wieber 
bei feinem Brinzipale eingefunden. Lediglich eine große inner 
liche Aufregung, der. er nicht Meiſter werben; tonnie, bat ihn 
ans Sem Hauje getrieben. — Geitern wurde babier ber Ankauf 
ber zum Baue ber Kiffinger Eiſenbahn auf hieſiger Flurmark⸗ 
ung voſhwendigen Grundſtücke beihäftizt. Bei —— Einige 
ung erfolgte ſofort bie notarielle Verlantbarung und Yu geblung 
bed KRauficillinge. (5m. Auz.) 

Burgpreppadh, 12. Fehr. Geftern Abends 8 Uhr bat 
ber in weiten reifen und auch in Schweinfurt bekaunte hleſige 
Mepgermeifter Kuſtl Schönemann, in Folge vorausgegangener 
Beier ftörung, mit einem Schlachtmeſſer die Kehle abge 'Anitten. 
Dieje That vollführte er auf dem Mbtritte, ging ſedann zurüd 
ind Wohnzimmer, woſelbſt ex nad) ca. Stunde verſchiad. 

(Schw. Tagbl.) 

Bom bayeriſchen Untermain, 12 Febr. Unter dem 
9. d. M. verfammelten ſich auf ergangene Einladung mehrerer 
Mitglieber der Feuerverſicherungsgeſellſhaft auf Gegrnfeitigkeit 
in Lubwigähafen ein großer Theil ber bei gevannter Geſellſchaft 
Verfiherten vom ben Gemeinden Kleindeabach Laudenbach, Trenns 
furt, Röllfelb, Amorbach und Schneeberg, Letztere vertreten 
durd) eine Deputation, im Gaſthaus zum Adler in Kleinsenbad), 
um gemeinfam diejenigen Schritte zu beraten, welche für bad 
Intereſſe ber Verfierten am vortheilhafteften fein hürften. Nach 
vorheriger Beiprehung ber Sachlage wurde beſchloſſen, jebe 
angeforberte Nachzahlung zu verweigern und im engen Anſchluge 


2 EI Fr me 


/ A, 


— ah ann her 
bdas wort‘ em Vertre 
im Autorin, as. 3) 
R Zum erften Ir, ji — Sehr — 
es ii an! ber a —— v Gelehrter ſeines Faches 


weithin 5 bi tbent 

—— — — ct ——— 8— 
Rürnberg, dr. Bon ben 107 Kanbibaten, melde 
das mitmachten, haben 77 basfelbe 

eftanben, 30 finb —— 


= wurben. 


— —— ed geſtſaaibaues og £. — Per 


Rängen, 12. Febr. Wie wir hören, hat Generalbireftor 


Lachner um v ——— nachgeſucht. Das Geſuch iſt 
der Verb elegt; bie t 
Be Fr iin 


ein weitered Jahr aus zudehnen, ifn al nit befinitio feiner 
Stelle zu entheben. Der Beſcheib bes Königs wirb in ber naͤch⸗ 
ſten Zeit ermartef. 


— ei ber nädften Stantörathäfigung 
wird ımter n Ag mer famımt Motiven, 
einen Kredit Ahr ben uud & ebürfniffe Setreffenb. 

Prandh Vortrag er 


über der Kriegämin 
—— egemn — 


Deutſchlandb. 


Preußen. Berlin, 13. Febr. Die tier Depu- 
tatton tft ur Abend Bier —* eig dee 
—— Ve Die Berhanblungen mit ber 


bis Montag Abend — des Abg 


SB a on En BER SE se 
e r er € 
und ber Stabt t mit u Giesks — lan 


bie Verhandlungen ber Budgettonmiflion ortgeſetzt. 
‚Berlin, 13. Febr, 
bie beiden Borlagen ber 
me ber bepoffebirten 
bad Wort unb führte u ba tie Berträg 
teren er Eger ge, ſondern —— feien. 2 
halten. Sicerli anbere 
Staaten en Gelb —— wenn bieſelben 
das Selb benutzten, um im Auslande Legionen zu bilden. Preußen 
babe durch bie Anmerlonen nicht Eroberungen geſucht, jonbern 
Wahrung feiner Sicherheit für die Zukunft. 
un nn Soden ttgart, 12. Febr, 
unterrichteten en wirb 
Fürften Hohenlohe, ein Yındrig 


Brunblage A 
Sr be 


Wie in gut 
‚ baden bie Beftrebungen 
ber ſubbeutſchen Staaten 

änbiger Verträge zu Stande zu bringen, 
e formelle Geftalt angenommen, und bat da 





Su si Ben ad 8 


au übertragen, zum Regierungsaͤſſeſſor Kammer des 


Be SE von gern Ranpak ERBE 


en net vorüber > ** 
Tage eine ſichtliche Beſchwichtigung Pi iſt. 


Paris, 13. Febr. — ournal offie * A u. 

’3 Tob aus Es bebauert auf's tefte bie 
füglbare Lüde, melde * unter ben tür Ar män» I 
nern hinterläßt. 


Amerika. Rew- Hort, 13. Kebr. General Grant se 
wiberte auf bie ber von Seiten bed Gongrefled er⸗ 
Er gi dtonomiſchen Grunbf 


# 





— 


Neuneſtes. 


Athen, 12. Febr. Die Truppen haben Ordre erhalten, ⸗ 
ihre ———— au verieen ab —* ſtuheren Stand⸗ 
quartiere wieder einzunehmen. 

br. Die „Turquie" ver⸗ 


Rouflautinopel, 13. Fe 
öffentlicpt bie Broffamation - neuen griehtihen. 
biejelbe „Nachdem bie Inſurrektion auf 
war, fam es zu Negoctattonen, hervorgerufen durch daß Ulti⸗ 
Eine Weigerm —— den — 
zer ber Konferenz ätte nothwendig zum ehr 
Sud t Frege te gi * Yaänbe ; Bill H in got 3 
ebigke unter ſolchen Umftänben t, um bie * 
3 Griechenlands nicht aufs So p fegen.” — Der Sultan 
ee an * der Leichnam Fuadbs Durch ein Arſenalſchiff ab» 
gebo 





Nachſchrift. 


Sehne Majeſtät ber König haben geruht, ben Aſſeſſor ver 
—— von Unterfranken und Aſchaffenburg, Kammer des & 
Suflav — Freiherrn von Kindber zum wi 
Trthamtmann von Nördlingen zu ernennen unb ihm ti 
das Stabttommiffariat Nördlingen im wiberrufliher Eigen Heft 


ar 


elUinterfranten und Aſchaffenburg ben Bezirks amts aſſeſſor zu Rare 

: Htabt. Franz Weingärtner, zu Hide zum Bezirksamts | 
hr⸗JAſſeſſor in Karlftadt dem Aeceſſiſten berjelben Kceisſtelle, San 
mann jFreiferen von —— 3 3. am Beſirksautte Kir ; 
Singen verwendet, zu umen ; bann dem f. Appelationdger 
richts rathe Bibeln Gottlob Landmann in Hide bad | 
Ritterkreuz erfter Clafſe des BVerbienftorbend vom Didael 
zu verleihen. 

Im Bollzuge bed $ 1 ber Verordnung vom 29. Dezember 
1868 „bie Handeld- und Gewerbefammern , bann bie Handel» 
Fabrik: unb Gewerheräthe betr.“, wurden "Buch ei ließun 
des k. Staatdminifteriumd bed Haudels vom 2, F ruar bie 
—— Stäbte als Sitze von Handels- und Gewerbe— 


lich: Minden, Paſſau, * zhafen, 
Re —— Bay, Brnbeng, Bheyarg md , Sbur: 


- 


Klar 


r in ek: R ea * —* noch in Karla: Ij⸗ ben Re * A £, in meld —X en, eich 
in Gere ge —— end eine — auf * ie ver be e Biäber —— * Fabrit- it 
unb *55 — unkllon — — 
au . * and. burg vom 23 —E 355 * 
Defterreich. Wien, 13. Febr. Die Be erfaͤhrt, rg ee —— — Hattemer, P 
Rußland ımb geſonnen feien, fich bei ber Pforte l parte gen Baumann unb er 
au vermenben, bat Ießtere bem Färften von Montenegro | Selm won de geneh _ ——— zweier Verehel 
* ang Spiya t Montenegro eine Ben e. — Yuswelfung einer Mannäperion im * e ber 
ber See. erlange. Der Sultan jol nicht abgenei * enilichen Sicherheit. — Beſtätlgung bed Buttnernelſters Mbam 
— ee a NT 
ar e. Die fran € Dis e „Sue 
Berl et Aigen he Politik k Rn in Jmariatötangliften —*— ‚ ald Agenten —2 Ber⸗ 
ai m Ropfiäktteln. Dr Unergränblickeit ber —— ellſchaft. — Zwei Geſuche um Verleihung won 
** gibt ben abentenerlichfien Vernuthungen ne ge wurben ee Dagegen 
Raum. Han verfteigt ft un 1, weit, von einem Hanbſirich - etn — um Ber einer Couceſſlon Hank von 
dad Himmliſche Rip zu munfeln, ' Bein w en en. — Zwei UnterftüpungSgefu 
Barts, 12, Febr. Die o Dale Blätter melben Ku muchen arme 
ten aue Alben bie Ru Oeffentliche S Sta ftratd 


In be gi cab A —— 
p 
iR; chten 


+ 


enblick —S Ag Pen 


ie „Bißertö" Igabe € 


g des 
12. 1868. dr kaunt · 
a ———— vom N. * —* 





wornad 


erbeienen 


und bie gerteinenbe Anerkennung au Anuptedgen — Bere 
g über Ne Zarrüdjtänte des 4. Quarials 
bes gionferjonl ' bad. Bahnamte#' wegen Anbringung 


Laternen zur Bileuchtung ded Tunnels bet der Quellen: ser 


fol eutiprogen werben, nadbem bas re die] Ba 
ung aus eigenen Mitteln befireiten will. (Schlupf) 


Um ber Freude über bie Wieberwahl und bie baburd um- 

er Stadt — Erhaltung bed Bürgern eiſters Herrn 

einen oͤffentlichen —*X zu geben, hatte das Kol⸗ 

ber Gemtindebeoollmãch igten, einem a — geaͤußerten 

ber B ſchaft enmſprecheud, ein ſolennes Diner ver⸗ 

+Daßfelbe farb nur geſtern unter ſehr — * — 

—*— ——— für den gepemmärtigen Stabtuorfiand ber 

kundender Teilnabme im großen Säranneniaale ftatt, und ver- 
lief das ſelbe in animirtefter und beiterfter Stimmung. 


Seftern Nadmittag entbete unterhalb Talancra ein dort 
ſeine Hcerde weideuber Schäfer eine männliche Reihe; er rief 
ft mehrere in ber Nähe weilende Schiffer herzu, die Leiche 

aus bem Sande hervorgezogen und alöbalb ald bie des 
felt mehreren Wochen veruikten Stubirenden ber Univerfität, 
nn v. Sedenborf, erlarınt. Alleß, was beifelbe am dem Abend, 
Kt weldem er vermißt wurbe, bei ſich trug, als —* Ringe, 
en x; Ei ch —— vor. Die Leiche wurde noch am 


are bradit, und finbet — Abendẽ 6 
—* ah — die —— Beerdigung ftatt. 
An Sam 


ben Stabtmag rat babier ein, zu erwartendes 
tindend. Um jene Zeit betrug n Haffurt der Waflerftand des 
Mained 9 über U, und war noch im Wachſen. Dabier zei zeigte 
heute — der Pegel 8' über U, der Main bat ſtellenweiſe 
bie Ufer überſchritten u ift die Poſſage durch das Holz- und 
Ir wanenthor gejperrt, ein weitered Steigen wirb jedoch nicht 


ochwaſſer vers 


Bon nım an werben fänmtlihe Eivilfiräflinge, melde —— 
Strafe auf ben Feſtungen Marienberg (Wuürzburg) und 
haus (Paſſau) zu — haben, auf die Feſiung Reiben! 
{Kronah) verbraht, und es kommen in Zuknnit Sämmtliche' 
—— — © Erſtehung ihrer Sirafen in's Ober- und 


2andtag. 


Münden, 13. Febr. Am Säinffe der heutigen Siguna! 


| 


ber Abgeoıbnetenfammer beraumte der Präſident bie rädfte auf 
Montag an, mit dem Schulgeſetz als Beratfungägere stand. 





Getuoihemartt der Stadt Würzburg vom 7. 
bis 13. Februar 1869. 
Walzen per 300 fd. 20 fl. 2 fr, Korn pr. 300 Pfund 
58 fr, Berfie pr. 80 Bid. 16 i. 44 kr., Haber pr. 180 
69 fr., nn pr. 320 Ph. — fl. — fr., Yinfen pr. 30 
fr. Demnad gear leßtere Sqhranne Waizen 19 
Korn 6 kr. gefttegen, Gerjte 12 Er. und Haber 6 fr. ge 
fallen. Sunmma aller verkauften Pfunde 113,300. Umfat« 
fumtme 6,983 fl. 40 Tr. 


15 
8 





Mainz, 12. Febr. ginge Auch in ben ER 
8 Tagen war nur wenig Geſchäft für ben Konlum; Preife 5 
ten ſich jedoch auf vorwöchenilichem Gtante, Sälferfrugt 
ehr Mille, Erbien 9'/,— 10 fl., Bohnen 11%, fl., Lınjen 10%, 
bis 16 fl., Miden 101/, ft., Riccfaat, rothe ehr tie und viel 
ungeboten 94—28 fl., Luzerne ift immer noch fein rechtes Ge: 
ſchaͤft, doch — fi die Preife gut 27—301/, fl. Räbdl 
unverändert 19%, A. Mohnöl 33 fi Leinöl 191, fl. 


WBörfenbericht. Frankfurt, 
Im heutigen Priveiverfchr war bie — bei Lebbaftem Ge⸗ 
häft feit. Dann | —* ſeht * ein, ſchliehen aber 
u, 4882er Amerikaner 817/,—82—81?/, ber, 5%, National 
aP., Silberrente 56—'/, bez., 50/, engliſche Metalligues 64°/, 





Februar, 14/, Uhr 





dige Magifiratd Dr. in ben IB 

allen 9 —— —* — be, — der 
a Inte. ber Stabt treu, |122— 

galten gelrifteten Dienfte den wohlverdienten 


Staats b Ar Aa 
— bez., 


age Abend traf von Haßfurt ein Telegramm an unter dem Titel — 5* — F 


erhellt, beiträgt. 


5657* EU En 


—e— ‚Bee 11/. 
Eliſabethbahn 147—1 


1 Rubolphababn- Prior. 
* Hk, — 9 ut 
ne Dr a 4 


Verantwortlicher —— — 
ae Beriät.) . 


bon = 3* der ——— er. cum, 
ie on 2. Bear abging, 


79—80— 1 ; 
2 
— 


de — 
ä 8 





m ‚ weldes 
— set, "meiden von Men 


Stunben wo gr in angelangt, 
bem es bajeib A —— und — 5 — 
Paſſagiere Poſten 3 landet, be Reife nad 

amburg en DE Daftelbe“ "bring t 49 — 700 Tons 
abung, 616,400 Dollar® — und 73 Briefjäde. 

YRitgetheilt von Fi, J. Bothef, Mainz und Aſchaffen⸗ 


e von 9 Tagan 
Hei Se de 
Befkiuunten 





Für Alle, welche mit Gelb 2 n baben. 
Wir verfehlen nicht, bad nn = gemerbtteißenbe Bublls 


fum auf eine literarifi de Se Be: — 
€ Ts 
—— und unädhte zn von Mbolf Serie, m 


anbiäriftentenner, in — erſchienen iſt und von ber bereit# 
25 Nummern ausgegeben ſind. Das Unternehmen verbient um 
fo mehr bie Beahtung aller Gemerbtreibenben und ber [d« 
welt, ald bie Fälſchungen von Kr und Münzen ſich 
t Lich mehren und bie fornfältt ft fifitate nidgt Immer 
‚nügen, um biefelben ſofort au erfennen. Der uns verli 
"Anzeiger bietet jeboc durch ihm beigegebene iluftrirte Dachiele 
‚ungen bed gefälichten Papiergelbes und ber unädten Münzen 
‚erstere zum Theil in Tondrud, legtere in Gelb- unb Silberbrud 
in Relief, ſolche mehbare und "mathematifche unb befaunte Merk 
male, bie ein Verkennen ber Falſifikate unmönlich sulaffen. Daß 
‚Blatt bat auch nod ben boppelten Bortheil, und bad Verdienſt, 
doß es nor perſönlichen Verluften fKügt und zur Verminderung 
von Fälſchungen, beren jgiger Umfang auß folgenden Angaben 
Von ben 145 Sorten Papiergeld, welde jetzt 
fourfiren, find nad Angabe bed genannten Anzeigers bereits 
68, von Coupons 42 und non ben gangbarfien ng — mehr 
ald 500 nabgemadt unb verbreitet morben. Die Ausftattung 
des Alufirirten Anzeigers läßt in topographiſcher Hin u ebenſo 
in Bezug auf ben reichen Inhalt nichts zu winichen übrig, wes⸗ 


halb mir nicht unterlafien wollen, biefe® neue ſchöne und nütz⸗ 
lie Unternehmen unfern Leſern im Allgemeinen, bejonberd aber 
der Geſchäftswelt zum empjehlen. $ 

beträgt 54 fr. 


Der Preis für den Jahrgang 





Epileptische Krämpfe (ratsuch) 


heilt der Specialarzt für Epilepsie Dr, ©. Killisch 
in Berlin, Jetzt Mittelstranse Ar. 6. — Auswär- 





tige brieflich. Schon über Hundert geheilt. [11 
Malz=-Extract 
von Joh. Soff in Berlin empfiehlt 
ilbelm Simon, 
(f) Eihhornfirane. 


4542) Eine fchr ſchön gelegene 1529) Ein junger Schnautz 


Gerberei in einem Landnade⸗hat ſich ver einig n Tagen vers 
den Mürtiembergd it megew|laufen. Vor Ankauf wird ges 
Familienverhältnifie zu verlon- | warnt. Abzugeben Büttner- 
fen. Näh. in der Erp, (>afgafje Nr. 54 neu. 






ad Hocksche, 


chsel u. Werthpapiere. | 
tlicher Sorten 









egen einper Mille, 
— —— Amnnem- 
trinitybn blinn?} — 





— ‚Naben fr ARE: 


Ei € empfiehlt ſich zu gechrten Auf- 


H. Poisket, 
Strohhutfabrifant, 









Mein Lager im” 
Cigarren, 
u) fein 8 alität «ie 
Di Hi food Du re sr — 3 
ausjeichnen, halte ich zu den billigsten 
Fecher autiger Beachtun hilippi 
| M. J. Philip 
(6) _ Beni 


— —— — —ñ — — m —— ———— 
Em 20. Februme: l. Fb. Abenda zwiſchen 10 und 10%/, Uhr 
Wurbeiiß einene Wirtbihafldjimmer babier ein Ucherrod von 
heripptet Doppeltuße, mit bunfelbraunen großen 
— und dunkelblauen Sammtkragen entwenbet. Ders 


duntelbrauu Her 


{be iſt min: —— Bande eingefaßt und noch wenig getra⸗ 
gen. Um Spähe erſuch 
Bärzburg, 12. — 1869 
ber 8, Unterſuchungsrichter: 
Dotterweidh. 


Zwangs Verſteigerung. 


bet Unter ESdeie im Zwangswege am 
Donnerstag den 1. April d, 33. 
Nahmittags 2 Uhr 
im Mernielb ben Grundbeſitz ber Georg Michael Blumm he: 
von bort, befteherd in einen Wohnhanfe sub Haus⸗ No. 36 
Ei —— * * ren Grundſtucken in der doriigen Steuer 
586,138, 359, 377, 376, 944, 364 
im ER nat Alpine zu! 770 fl. uf 3 Mertint. 
IR nah Vorfärift der Erefutiondorbuung unter 
en am Termine belannt rap po Ublichen Bebingungen, 
Gemünden, ben 12.56 B:uar 1869 
Meinbard, k. Rotar 


autmachung. 

Bei dem E Bezirfänmte Markıheibenfeld kann ein geprüfter 
Rehtöpraktitant AUF Fortfchung feiner Praxis gegen einen Mo: 
uatsgeyat von 20. ſogleſch eintreten. 

Bewerber wollin fi unter portofreter Vorlage ber bezäg- 
lichen Zeuariſſe an den Mnntsooritand wenden. 

arktheibenfilb, ben 10 Februar 1869, 


Königliges es Rzirksamt. 


26 


Bat menu ee 5: 
1522) _Eine geübte Maſchl⸗ Ein tädtiger O 

——— findet —— Pe — bei 
Beſchaͤftigung Näh. in der Exp. Häfnermeifter Sauter. ip 


— | 


‚Jin bem Aderitannfden —— zu Erlaqh b’e * der dortigen 
1 Steuergemeinbe ee Realitäten, beftehenb 









— Aur 40 Februar I. 38. 


—— —————zïs— 


Bekanntmachuug. 
tue Oale verfteigere ich zufolge Auftragb beb & 
Dar den 24. Mär; L 2. 
itiags 2 Uhr 


Plan-Rr. 95--0,12 Dertimalen Wohnhaus —— 43, 
PlanıR. 86-0, 12 Deztmalen Küdengarten, 
BlanRr. 1258-0, 11 Dezimalen Ader 









$ lin der Ammeldveiben, dann in 16,69 Tag werk Aeder unb Balbı 


ung sub Blan:Rr. 370. 370%/, 517. 778. 928. 228. 232, 417. 
491. 166437, 1187. 774%/,,. 630%. 2424. 2432. 2433. 2Ab. 


N 2491: im Gejanmtjgägungd „eh reihe an 


gejebed vom Jahre 1857 vorbebaltlich beB SG 64 bed Hyp 
geſetzes, wozu ih Sirichsllebhaber mit Bemerken einlabe, 
dei bie, übrigen Bedingungen im Termine (Ihr befamnt — 
werben, bie nähere Beſchrelhung ber Objekte ii auf 
meiner Amtäftube eingefeben werben kann. 
Dsfenfurt, ben 6. Du 1869. 
Wend —e f, Notar. 


Ye Baarzahlung ber Steidfeilinne nad Mafgabe bed Bro kr 


Ge 
men, 
heller 

Er: 
at au 


9 


7 
Doemſtraße Rio, 


g von b Zim 
co 
Küche und allen fen 


Stuttgart, 
General-Agenten in allen 
mit 2 Alloven, 


Frankfurt YM. 
Hamburg — Bruxelles 
) Eine freunblt 
Wohnun 


grösseren Städten 


Zu vermiethen. 


1478 3b 


$ 
B 
E 
= 
F 
J 
— 
= 
3 


forderniffen ift auf 1. 


vermietben, 


25 nen, 





I» 6 L.DAUBE&C 


zwifhen 7 und 9 Uhr Mbenbb 
wurde aus einem Hauſe — ein ſogenannter Katſchermantel 
von dunkelblauem Tuche, mit ſchw en — ——— und ſchwarz 
carrirtem wollenen Fatter entwenbet. Um Spähe wird erfudt. 


Der E, —— 
Dottermeld. 


Würzburg, 12. Februar‘ 809, 





t Am 8, Februar I. Its. murben aus einem Hauſe babiee 
Zufatge Auſttages bed E£, LE FIDeH Lahr verjteigert folgende Grgenflände entwendet: 


1 -jhwarzer Tuchrock mit 
— marz überfponnenen glatten Seibentaäpfen, ſchwarzen Atlas⸗ 
futter ımb ae breiten Kragen, 1 Hole von gleichem Dit 
mit marke einernen Knoͤpfen unb weihen Sarfinetfutter. 
(zur Spähe 

Würzburg, den 12. Februar 1869. 

Der Ef. Unterf.-Ridter, 
Dotterweich. 


1436 30) Ein Junge aus Hofbrauhaus. 


orbentlihem Hauſe kaun unter 
Heute Montag 


annehmbaren Bebingumgen bie 
Concert 


Gonbditsrei erlernen und jo 
fort eintreten. Räh. Erp 
ber 
Badenweiler Eurfapelle. 
Anfang 7%,, br. 


14373) Ein Logis von 2 
immern, Rüde und fonftigen 
equemlichteiten ift auf ben 1 

Mai zu vermiethen. Olodengajie 

Kr. 18 3 nen. Annonce. 

— —— ee 3a) “ * cine * 

theke ju kaufen ober zu pa 

Zu vermiet ei ten geſucht. Räh im ber &yp. 
ift eine abgefälofiene obn 
ung von 6 Zimmern, Rüde ]1513) Fin afbenitlärt Bine Tepe 
mit MWaflerleitung, 2 Boden⸗ Joom Rande von 18-21 Jahren 
fammern, Zutritt im Gartenfwirb in einem biefigen Geſchäfte 
unb fonftigen Erſorderniſſen auf als Hauskncht angenommen. 

dm 1. Mai. Pleiherikor RM 28. in ber Erp. 








zwr — — ** 


av „„ Käsv JRPRNR ) Nidnyun? 


gebir 
ur reg 







ar —— 
auf dem ar A. ft bei Hm ee — 


ben hin „ astgarbögafi Nıo, 9 ‚ empfie 
ge — 258 J. ©: Fiſcher, 


Käshänbler. 


GROSSE PREIS-ERMESSIGUNG. 


LIEBI@’S FLEISCH- EXTRACT 


LIEBIGS sn 
ÖND 
Nur ächt wenn 
Baron J. von Like 
versehen. 


Detail-Preise für ganzjDeutschland: 


ı — 14 * oe sy engl. — Ya - Be 


“4.5, 38, af. af. 
Zu haben in allen ——— wir Äncihcken, 


Allein zur — 1867 zugelaffen. 





Maitic Shonine Lefort, 
von ben Gartneta als beſtes Mittel anrıfannt 
kalt zu propfen 
und die Narben der Zäume und Sträuder 
zu heilen 


(mit Waſſer ober *patel aufıniragen) 
Angewandt in den —— und Königlichen 
frangöfiichen und fremden Baumſchulen. 

Kabri’, 10°. rue de Paris in Paris (Belleotlle). Rieber— 
lage in Wärzburg 


1305 (6) 
7 str BEL 1 SRSERSEESENFRIER 
Mit Geuchmigung des fönlal. Staats: Minijterium® des Innern. 


(Awib Amtsblatt Nr. 109 vom 19. Dezeniber 1868.) 
Ried er lage 


Redlihzer'scen Pillen 
u. _ in Würzburg. 


Gieger, Samenhandlung 
any Harbeldgättner. 


(eo) 


offerirt bie Nnterzeichnete ihre 


einen Leshalten 


ac a ber Bat ımb om ats 
gen,’ift eine Welnhand 
kung, nebft Meinlager, Faͤſſer etc. 
wit höner Kundſchaft In Bayerrı 
verlaufen. Dad Haus nebit 
ung Farıı ebenfalls wit 
verfauit werden; bo wi —— 
erſterrs ohue Haus adgege beu 
Das RNabere in der Erp. unter 
A. B. Nr. 1407. (2e 


Eine perfekte Kam: 
meryungjer, mit ben 
beiten Zeugniſſen ver— 
ſehen, wird gegen hohen 
Gehalt im UPöôtel de], 
Russie #7 gejudt. 


fogrnannten Pflanzen: ober Bin: 
bei Äuferjt billigen Pre fen. 


zu Dienſten. Wiederverkäufer 
an aröheren Plägen ſind geſucht 
Die Holswanreniabrit des 


in ®e:oldsdgrün 
Eine Köchin, 


bie ng 
omtergteht und ji fber Soft: 
bität ausweiſen kann, wird ge— 


ae 


er Topf mit Unterschrift der Herren 
BIG und Dr. M. von PETTENKOFER 













nenftäbe verjchiebener Gröhen 
in rund u. glatt gehobelter Waare 


Preisliſten und Muſter ftehen 
gratis und franeo auf Verlangen 


©. KMeysser 


688) bei Kronach (Bayern). 


auch häuslihen Arbeiten 


ſucht. Näh. in ber Erp. (1481 26 | Erpebition. 








E27 2-7 3 RER — “x 
er 1 ig * Lid priv, mens aa — 
naiherin vim waſſer 


Doms 5 
‚pralt? Zahndrgt: ET: in Wien, Stadt, 
Er — — 






— — 
Firma: Seh. Earl Zürn auf der Brücke. 


Regelmässige) Passdgierbeförderung 


Guſtav Böhme & Co. in Hamburg 
am 1. und den Monats 


rect 
(nit über Engalont) 
von Hamburg nad, Aew-York und ucber. 
®on Hamburg nıd Dona Franeisea, Blumnau 
und Rio Grande do Sul 
am 30. April, W. Mai, 10. Junt, 

Die zu unierer Rinie gehörenden 2O großen dreimafti- 
gen Segelfchiffe, eigende zu ber Kahır erbaut unb auf daß 
efte eingerichtet und ansgerüftet, werben vegelmäßig wie oben 
von uns ee und können wir fie Audwanbereru ganz bes 

fonber& „empfcht 
Naãhene ubtunit erthellen unſere Herren Agenten und anf 


franfirte Brleie 
Gustav Böhme & Co, 
conceifioniste Grpebienien in Hamburg. 


MafchinenTreibriemen 


in allen Dimenflonen, von einfadser, doppelter und breifader 
Lrderftärke, beiier Eichenlohgerbung, ferner ale Sorten Mäb: 
de Binderiesen empfebleu unter billiger Bedienung. 
Lewald Söhne 2ederfabrif, 
(ce) Kurth bei Nürnberg 


1759 3e) Die ſoeben erſchienene 
reueſte Verlooſungsliſſe Aber 
alle im Jahre 1868 gezogene 
Serienloole wird 


‘Jedem Loosbesitzer 


9b] 





Sur billigen Lieferung von 


Zwidaner Steinfohlen 


empfiehlt ih unter Zujiderung 
reellf er — 


v Pabit 
gegen 12 fr. württ. ober frembe | 1366 66) aus A 
Drieimarfen franco zunehen von | / — 
4. Dann in Stuttgart.| Fin aeübter Mödelarbeiter 


findet Beſchaͤfliguug bei 

F €. Gilgen. 
1441 2b * chon mödttrtes 
Simmer in fonniger Lage nal 





Zu vermiethen 


kit eine abaejblofiene, nem Her» 
gerihtete Wohnung im Hin: ſogleich zu vermichen. 
terhaus ron 3 tmeirandergehens [it ber Erp. b. Bl. 
den Zimmern, Meben: Zimmer] j4RG.H (ine Mesanenmehns 
Bodenraum, re ang 38 ——— 
Holilage und Antheil an ber B 
BWaileriritung, jogteid ober bis z mn vermieihen. MAP. 
1. Mai im 2. D ‚ftr. neue Mr 1416330) 68 I cmc Berk 
26 em Spiegelpiag. (2a [1463 30) &s tı en Werk⸗ 
ſtätte, mit und ohne Wohn⸗ 
ung, bis 4. Mai zu — 
Rasgrubengaſſe neue Nr. 


{ 469) ine gebraudte os 
beibanf wird „ge — 
ſucht. Räh. in ber Erp. 





1503 2 Wurthſchafta⸗ Tafeln 
Stüũhle und Bänke, Deckelglaͤſer, 
eins und zweiſchlãftize Betten 
werben verkauft. Näh. in bei 





Bon heute an Pagerbier aus der F 

& Mör’ichen Brauerei, vormals Hofbrauhanz, J 
#e in ben oberen Lofalitäten des alten % 
Bahnhofes, wozu ergebenſt einladet 2 


«Sol. Feineis. 1J 


Immobiliarexecutionsſtrich. 

In der Contutr gſache bed Jobanun Schmitt you Mainſond⸗ 
beim werde id) zufolge Auflrags des T. Bezirkägerihts Würz⸗ 
burg daB zur Maſſe gehörige Ablerwirthſchaſtsanweſen tiehft 2 
Srundfiüden in der Markung Mainfonbheim, zufammen auf 
2750 ‚ft tarlıt, am 2 

Dienstag den 2. März, Nahmittags 2 Uhr 
in der Schule mu Mainfondbeim 
gegen Zablurg in 4 Martinifrifien 1869 mit 1872 unter Zu 


ern. 


EEREREEKIEN IRRE URN ent Don 4a Ya Binfen von Zufälage an progeherbmunge- 


Blu: 


Ruf. Zuckererbien, eg N - 
elifa: 


menkohl & Aopfialat, empfiehlt die 
tefienbandlung von 
3. 1. Reich. 


Gütiger Beachtung empfehle ih das 
neueſte 


französische Putzpulver (Fr&my) 
um Reinigen von nenfilbernen, vergoldeten, 
en u. j. w. Gegenftänden, Proben frei. 
&. F. Cronenthall, 
Eihhorngafje Nro. 5. 


Cadolzburger Baumfchule. 


Im Beilge der Baumfchule in Eato'zburg, erſuchen 
wir, alle gefälige Aufträge auf Obfibäume, Beerenfträuder 2c. 2e., 
an umfere macflehende Adreſſe gen zu lafien. Mit ber 
Verſicherung billiger und foliber Bebienung fehen-bald geneigten 


aan entgegen. 
Rürnberg. | 


S. Dentlier & Comp. 
. Mobiliar-Berfteigerung. 


. Im Auftrage des k Stabtgerichts verfteigert ber Unter: 
— am Donnerftag den 18. d. Mts. und bie fol» 
8 Tage, jedesmal Nahmittage 1/,2 Ubr, im 4. Diftr. 
Nro. 14, ge er, in ber Verlaſſeüſchaft ber Privaticrd Mittme 
Roppert Kommöbe, Kanapee, Seſſel, große und Keine ES hränte, 
Uhren, Tiſche, Stüßle, Rag itiſch, Bitten, Bettftätte, Matrazen, 

gel, Bilder, verfdichene Kleider, MWeifzeug, Porzellain, 
Kügen, Geltengeſchur und fonftige Gegenflände gegen Baar: 
aahlung, wozu Liebhaber eingelaben werben. 

Weidner, Tarator. 


s Im br br * — unb ne ni 

er Unterzeichnete im ouswege am Donnerfla 

25, ». Mts. Nachmitt 8 2 Ubr im 3. Diſt. dh 7 

neue B afie, 1 Bett mit 
mit Beitflatt, um %/,3 Uhr im golbenen Kreuz Ar. 05, 


Pfülben 
neue Fleiſchbankgaſſe, 1 Kommode, 1 — Goldrahme, 


um 3 Uhr im 2. Diftr. Nro 285, welßes 2 Kommote, ! 


Be | 


hrant, 1 


ftätte, 4 SMleiberihrant, 1 Kommäbdhen, 1 M. Schraͤukchen, 1 
Eeiäränfden, 1 Til und 3 Stügle, fobann um 4 Uhr im 


zablung, wozu Liebhaber eingeladen werben 
hann Weidner, Tarator. 





41536) Ein gangbares Me 
und Vrodukten Gefchäft| ineinandergehende 2 
mit Labeneinrihtung und Waa- 
xenvorrath ifi fofort zu ver: 
geben. h 


mi m 
NAH, in der Ep a 


ber Er. 


habender Gegend, ift ein men 
'gebauted Haus, morin Eon 


Iwurbe, Verhättnifie Halber bil- 


Bekanntmachung. 


eitftatt, 1 Meine Kommode, 1‘ 


wirb und 
Kleiberfärant, 1 Waihtii, 1 Rücenigränkgen, 1 polirten. geheilt wer 
Kanapee, 1 Köntnablid, um 1,4 Uhr im) - 


1. Diftr. Nro. 4, neue Pleichacherpfarrgaſſe, 2 Betten mit Bett: 1540 3a) 
* a ring Buafliere, nebit 4 Stüd träd 


} 
t 
2. Difir. Neo. 4 neu, untere MWöllergafle, 1 Kleiderfchrant, 1 zu verkaufen bei 
Beufialt, 2 Tiihe, 4 Stühle umd eine Wafferbutte gegen Baar: , 


’ 
1530) 
blide Wohnung von — —ñ — 
* 1546) Zwei * lt Pen Kühe und — 35 1488) Zu vermiethen iſt 
mmer find Erforberniſſen auf 1.-Mat zu ſein gut möbhlirtes Zimweer 
green ober aud einzeln bis —— Zu erfragen im 3.mit ſehr jhöner nn 


Keitengaſſe. 


‚er Zuſchlag erfolgt bei erreichter Taxe. 
Deltelbach, am 5. Februar 1869. 
Auguſt Meus, k. Rotau, 


Sculdenliguidation, 


Johann her, Maurermeifter au Erlabrunn, beabſichtigt 
fein Srundoernögen zu veräufiern vnd mit feinen Gläubigern 
ein Ahlommen bezüglich ihrer Befriebigung unb bes meitr ein- 
zuhaltenden Verfahrens zu treffen. 

Etwaige Forderungen gegen genann'en Fiſcher wollen bei» 


bald am 
Donnerstag den 18. d. Mts, 
früh 9 Uhr 
in meinem Amtsztimmer angemeldet und begründet werben. 
Würzburg, ben 11. Febenar 1869 
Hutb, !. Notar. 


Gaſthaus-Verkauf. 


In ber Gemeinde Göoͤſſenhrim, Aber 60) Seelen zählend, iſt 
dad an ber Kreuzung ziveier Straßen liegende, febr rentable 
Gafitaus zur Krone mit Badgeregtigkeit und Badeinrihturg 
aus freier Hand zu verkaufen. 

Dasſelbe enthält nebit Gütern 800 Eimer Faß in bem 
Keller, 7 ya lamer mit Tanzſaal usb bie übrigen zur 
Wirtsfhaft erforbirligen Näumlichkeitem. 

et demſelben befindet ſich eine waſſiv erbaute Steuer, 


"eine Stallung fir 18 Pferde md Schweinftallung. Zu bem 


Haufe gehört au das Wemeinbereht in Berug von Holı, 
Wieſe und Krauffelb. 

Bon bem Kaufihillinge finb 1800 fl. baar einzuzahlen, ber 
Reit bagegen in Ziclfriften abzutragen. 

Kaufliebfaber mollen ih an Georg Dertinger in 
Beygeräfelb menden. 


1638 2 einem Sanbftäbt: | & 3; 
Sn lernten in nos] SÄNSEr- Verein. 
Diendtag, beu 16. Februar 


Brobe und Ballotage. 
Mittwoch, ben 17. Februar 
lig zu verkaufen. Einem en 
— De Pelenfen. en jan : Gesellschafts-Abend 
legenheit zur —— eines 
Geſchaͤfteß gegeben, auf 
Wunſch aud bie vollfläniige 
Geſchaͤfts⸗Einr ichtung abgegeben 
günftige Bebingungen 
en. Näh. Erp. 


bitorei und dlung betrieben 


für Herren - 
im R kill eaterfaale. 


Anfang 8 Uhr. 
Der Ausſſchuß. 


1541) Ein junge? Mädchen, 

welches nod nicht gebient bat, 

fonn einen guten Platz erhalten. 
Näp. in ber Erp. 


14532) €8 if_ein Dans, 
ar einer —— rohe: er 10 
N an em e ’ 

zn Bier Au beifanfen. Muß IR balclbf 
s eine Produkten⸗ @inricht« 

m 4. Diſtr. iſt eine ung au nerfauien Näh. Exp. 


5 Stud gewoͤhnte 
gen Mutterfchweinenftnb 


bis 


40, neue Mr. 16, re aud) fpäter. 1. Diftr. 
Nr. , 


fr. ; 
Relögrubengafle. 


Ausverkauf. 
Von Morgen an ſind 
Seidemnftoffe 
| zu den biffigften reifen beigefügt. 
u S. tiofenthal. 
Stadt-Theater. 
Todes-Anzeige. 10 Wochen te 7 Abonnement. 
Sö 
8 













Tg gr mas Sana. 702 


‚on 


Allen weriden Verwandten, Freunden und Bekannten bringen wir nur auf biefem Saftipiel bes ul. Chorherr, 
8 Wege bie traurige Nachricht, daß untere geltebte Mutter taij. ruf. Sofihauipielerin, 


Ana Maria Krug, Der Goldonkel. 


Poſſe mit Gefang in 3 
von €. Pohl. 


nal längsenn Salben, aeern Misch 7%, Uhr ent A Diendtag, ben 16. Februar 1689. 
& läng geſt ‚up chlafeu ij Zum Benrfire der Bieflgen 


8 geborne Kritzuer 
Um ſiilles Beileid Bitten 
Martin Krug. Stabtarmrn 


a h 
Bnirahnnoten sum am am ergehen 
abette rug. zZ i i 
Zualeih im Namen Hmmtticer Hinter“Tiebenen. 8 Rn oe — 
‘De 

ODOO00000000000 ooooo OÖ - O . > . Mittwoch, den 17. Februar 

Kartoffeln, Reichs- Versammlung 
eine große Partbie, had Mäfr Abends 8 Uhr 
ten 31/, r., nad Mepen und] ge Baner (Sebert). 


Echäfjeln billiger bei 
. Holjbeimer Das Comite. 


1647 in ber 'Bleid. |Meitanratinn Pehhede 
te er NeftanrationRchhede. 
In Heute Abend Leberfld 

Anzeige. ınd Beitzbraten, —* 
1543) 20 Fuhren gute! Dienstag Keſſelfleiſch und 
Garten Erde werben ange Ifrifche Leberwürfte, nebſt 
four, Näh in ber Sry. —— Bier und 
1545): In Diitte ber Sadt, — —— =. 







































1931 


Todes-Anzeige. 
Dem unerforſchlichen Rathſchluſſe Goltes hat es 
gefallen, unſern innigſtgellebten, guten, unvergeßlichen 
Satten, Vater, Schwiegetſohn und Onkel, ben Privatier 
und vormaligen £ Poſterveditor 


= z 
Leonhard Schmitt 
in Sofbeim, 
heute Abend 7%/, Wir nad mur dreitäginer ſchmerzlicher 
Kranlkzelt, verdiesn su din IT Sterblaframenten non 

dieier Erbe zu ſich anzurufen 

Jude wir diefe Trauerkunde allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten — und zwar nur auı 
biefem Weg: — mittheilen, Bitten wir — vom tief: 
Ken Schnerze arreugt — um frommes Andenken an bin 
Dahingeſchiebe -n 

Hafbeim uns Bauberg, din 12. wehriar 1869, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 


einer trequenten Lage, iſt ein ges Ab. Gerling. 


tärmiged Warterrezgimmer, | —————— — — 
Gaſthaus z. Roſe. 


velches ſich zu einem Comptoir 
ianer, ſooieich ober auch fpäter 
Morgen Dienitag Früh 10 
Uhr Keſſelfleiſch, Mittags 


zu vermieihen. Räh. Erp 
Verkauf. und Abends Leber würſte. 
Morgen Denstag Keſſſel⸗ 


534)3 Das Mortät König „ae 
wig des IL., welchts in jüngs [fleifch und LZeber würſte in 
der Rejlauration von 


Aſter Seit bei Herrn Mangolb J 
Joh. Büchs. 


Iluce Rerloojung ausgeſtellt war, 
1544) Ein kleines Logis 


ft von ber Gewinnerin billig 
un verfaufen. 2 Diftr., Ulmer: ] ! \ 

it pr. 1. Mai au vermicthen. 
Näh. in ber Er. 


N afie, neue Nr. 18 
Geftorbene. 

Sabine Medel, Brivatierd= 
gattin, 67 3. a. — Dominitus 
Bauer, Eraminatoröfinb, 5 M. 
a, — Ditilia Roth, lebig: Pri⸗ 
vatiere, 70 3. 10 Ma — 
Dorothea Pehrmann, Fiſcher⸗ 
meifterägattin , 73 J. a — 
Franz Schneier, Magazinädies 
nerdfind, 1%. 10 M.a. — 
Maria Karkarina Auguftine 
Hammer, Eonventualin des Urs 
ſulinerkloſters, 54 3. I M. a. 
— Pietoria Bader. Lohntutierd« 
Einb, 21/2 J. a. 

















- Kaum hat ji das Grab über bie ſterbliche Hülle 

= unferes iheneren und unvergehligen Baters geichloffen, 

= fo gefiel e8 bem Herrn über Leben und Tod, anch beute 

25 morgens um 9%, Uhr unfer gutes inmiegelicht-3 Kind 
) 

7 

3 





E 8 Todes-Auzeige. 
B 


Les langues frangaises et 
anglaises sont enseigndes 
d’apres les meilleures me&tho- 
des S’adresser 4 l’expe- 
dition sous C. 1555. 


und Schmweiterden 


Vikroria 


In <inem Alter von 2 Jahren und 7, Monaten zu ſich 
in jein Himmelreich abzurafen. Die feierlige Beerdigung 
. findet Montag Nagmittag 4 Uhr vom Leihenkanje aus 





1635) Zu verfaufen find 2 
Kiften, a) 6 lang, 3° 9 
breit, 1° 10” God, b) 6’ 6" L, 
2? 9" p., 29" breit Platiners⸗ 
geſſe Mr. 7, 2. Stod, 


jtatt, wozu bie freunde und Verwandten höflichit ein 
zelabeu werben. 
Wirzburg, den 13. Februar 1869. 
Die tiefirauernben Eltern: 
Gevra Bader. 


311523 2a) Ein im Mumbiren 
Marie Bader, geb. Mahler. 


und Mctuiren gewandter Bert- 
bent ſucht bis 15. März cine 
Stelle. Raͤh. in ber Erp. 


— 1% 






.- 


+ . er, 
Um vor Beginn der neuen) ion. | 
Kleidersto 5 ae & Jacquetten 


vollftändig zu räumen, unterfielle ich dasjelbe einem . In 1191 
Ausperkanfe 


zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 1; A UT. 7 


——— — — —— — — —— — — — 
— — — — mn 
— — 


l warze Tuche, Satius S Wejtenftoffe zu billigen Preiſen 
— . 


Ledertafel. 


Morgen Dienstag, den 
16. Abends 8 Uhr — Probe 
ür den Männerchor; 

' Mittwoch, den 17. Abends 
halb S Uhr — Probe für 
gemischten Chor. 

Der unmittelbar bevor- 


m 
— — — — m — 








HamburgeAnirranige Pacelſahrt⸗Actien Geſeichan 


ireecte PRoſtdampfſchifffahrt zwiſchen 
HAMBURG & NEW -YORK 
en, —— anlaufend, vermittelſt ber N: 1. ms 






















olfi ittw. 17. Feb. ‚ZWeiiphalie, ar, , = stehenden Produetion weren 
el Eimbria, Up 21. ebr.(& Allemania,. : » 7. März (5 wird bei diesen Proben Kan 
Germania, " 8. arı \ 2 ——— 24, Mar © vollzähliges und pünkt- 


liches Erscheinen gebeten. 






wilchended Talx. 55 - - 
Feat Pb, Stel. 2. — pr. 40 Hamburger, Subiffub mit 16%, Primage, für erbte 
Lır na emfunft. , 
* * und nad den Verein. Staaten A Sgr. Briefe zu bezeichnen „per 
Hamburger Dampfidiff”. 


und zwiſchen 


Bamburg — Gavana — & New Orleans, 
auf der Ausreiſe Havre, auf der Rüdteife Fretzanpton anlaufend, 
Teutonia. 337... au * 10a n a * 
: Erſte Cajũ . Ert, Tlr. , Zweit t , rt. Thlr. 
Velsgeuesite: © 30 55. es A 
Fracht Pib. Sterl. 2. 10. per ton von 40 hamb. Cubicfuß mit 15 %, Primage. 
Mäberes bei 
dem Schiffsmaller Auguft Bolten, Win Miller's Nachfolger, Hamburg, 
fowie dem allein für Das Königreich Bayern zum Abſchlu 
von Weberfahrtsverträgen conceflionirten Wertreter un 
Hanptagenten der Dampfichifflinie < 
2. 3. Bothof in Afchaffenburg 
und beffen A ni: Mich: Nöfer E in Würzburg; Friedr. Kiefer in 
Karlfadt; Kot. ttoinkigingen; Wegmeifter Brauſer inBolfah; Peter 
Metzger in O jenfuft; Sale illms in Rotbenfels; E, Fleifchmann 
in tagen: & 2. 


3 Silefia (im 
Pafı epreife: Crite Kajüte Pr Grto-Thle- 163, Zweite Kajüte The 100, 












n gedtenter mili 
tärſreier Mann, 
Jder im Recner und Schrei 
ben bdewardert urb an Diß- 
J cplin gewöhnt it, finbet 
fofort davernde und ange: 
nehme Stellung ald Gy: 
pebient im Comploir einer 


Fe abrit. Offerten 
han % Zeug: 
niſſe und Bekonntaabe der 
a nfprüde unter T. K. 

1505 0.5.6 d Bl. 2a 


Empfehlung. 
Einem bieji;en, ar 
rärtigen geehrten Publlkum 
bringe ih has Lohrer Ma⸗ 
Alichinenbrod better Qualität 
n fieandlige Erinnerung. 


| 










































; R = — Achtunge voll 
opf in Neuſtadt a. S.; Franz Gerold in Mün- St. D — 
nerſtahtz Gg. Strobmenger in Schweinfurt; Sch. Kat in Hammel = EBEN. 
— I Go t in kobr Alois Mabaletb in Biihofäheim nv. db. 5) Sterngaſſe. 
Whoee B. Cußina in Gemünden; J. U. obmann in daßfurt; 1art Ein greheB Lonid von Reid vom 
B. G. Bounengel in Poppenhauien; WS. Nichter in Ebern. Seine. M|; Zimmern, Salon, ft wegen 
Menberger in Arnitein; Yo. Flafch in Marktheidenfeld. n | 


plögtihen Todesfalles zu vers 
mierhen und wird bagegen ein 
fleinered Logis von 3 bis & 
BIEmOR Bid dahin geſucht. Näh 


in d. Erp. 


DET An geeigneten Orten werden tüchtige Agenten geſucht. 





* 497 8 iter⸗ 
Zu bedeulend Kerabgeferten Kreiſen verkaufe SZ erarenenee | 1497 25) ‚Hintere Johann 
amburger Bruſtzucker zaffe Nr. 2 ift cin abgeichloffe- 
Kleiderstoffe & Flanelle.|i ‚Satz Britt, Elfe m 2 Wan paststfie 
2, Sonnemann. tc Hermann Scheuer. 85% 1. Mat an vermietben! 
o 


Don —8 —* im 3* 

1486 36) Schöne Gräslin Slteer Ic) Ein moͤbhlirtes War, ·⸗· — — —aoeof⸗ Afichaffenburger Bar- 
e· Zim tft ſftöändüch zuf Einen Eehrling ſucht toffeln beſter Qualität “per 

u Rap. in br Pe un wos N & B. Schiele Uhrmader. !Mete 25 fr. zu haben, 


Diem Beilage). 








vermieihin. Sterngoffe Nr, 1 
Drud unb Derlag von, Wonitadı®aner in Wirkung. 









Der Unter en fiel im füngfter  Keit eine @ub. Da birfe 
bo bei. dem Wiesrerfiderun.d-Mereine „Profielpein“ nirs 
fo wurbe mir fonlei bie ganze Werchiumme aus: 
bezahlt. 
Aueid 


It | 

u fühle mich nun verpfliätet, nicht nur bem Verwaltungs: 
fie meinen Dont ansgufpreden, fondern aud jebem 
befiger dieſen Verein beitens zu empfehlen. 

F Profielögelm, den Y_üebruar BGN. 

Anna Maria Füller, Wittwe, 


Ausverkauf. 
Umzugs halber verkaufe ich ſämmtliche 
Porzellain- & Glaswaaren zu herabge- 


jegten Preiſen. 
I. Berg, 
Porzellain⸗ u. Glaswaarenhandlung, 
Theaterſtraße Nro. 9 neu. 


Belaunstmachunn. 
Die Schiefbauswirtbfcbaft dahier wird am 1. März 
4869 auf weitere drei “fahre verpadtet 
Vachtliebhaber hierza werben eing laden. 
Die ber Berpachtung zu Grunde gelegten Bedingung en 
Lrnen täglih beim Schitenmeifter Hamm eingejehen werben. 
Minterhaufen, ben 15 Februar 1869. 


Der Ausschuss. 


Bekanntmachung. 

An Sachen Lararud Raumblatt alt vow Theilheim gegen 
Adam Pfeufier von Stettbach, Hypothekenzuſen betr, wird zu 
folge gerihtlichen Auftrags am 

Donnerjtag den 25. ds. Mts. 

Nahmittags 2 Uhr 
euf dem Geweinbehaufe zu Stetikach birjenige Theil bed beffag- 
slfchen Grundverwögen®, bei dem in ber 1. Berfteigerung bie 
Tore wit geboten wurbe, dem wicherholten Verſtriche unter: 
fielt, und diedwal der Zuſchlaa ohne Rüdficht auf den Shäp- 
ungswerth ertheilt Das Verzeichniß ber zum Striche fommen- 
den Realitäten mworunter fih insbeſondere aud bie beiben häus— 
lichen Anweſen HE.:Nro. 35 und 22 in Steubach befinden, Tann 
auf meinem Amtezimmer eingeichen werben. 

Die Berfteigerung geſchieht auch diesmal auf Baargelb, 
für den Fall aber, bay auf biefe Weiſe fin annebmbares Re: 
fultat erzielt wirb, auf 6 Dartiniiriften 1869 mit 1874. 

Werned, den 11. Februar 1869. 

Wächter, !. Rotar. 


Einladung. 


Kommenben Dienftag den 16. Februar 1869 mirb 
zum Beften ber hieſigen Stastarmen auf bi-jiner Bühne anfge 


rührt: 
Das Gcheimnif der alten Mamfell, 

j Schauſpie in 4 Akten von Mooßberg. 

Zu biefer Vorſtellung erlauben mir und alle Wohlthäter 
und freunde der Armen wit dem Bemerten eimgulaben, daß bie 
Eintrittälarten am nemlihen Lage trüb von 9—12 Uär und 
Rachmitiags von 2-4 Uhr in Sefreturiate bed Armerpfleg 
ſchaſtsrathes, dann fpäter am ber Ihraterkaffe zu ben gewögn: 
lien Preiſen zu baben jinb 

Würzburg, ben 13. Februar 1869. 

Der Armenpflegſchaftsrath. 
II Boritand: Göbel. 


Danfjagung N. Empfehlung. 


da) 





Hell, 


Sckr. 


Beilage zu Nr. 39 des Würzburger Sradı du dombbten. 


majie, ſowi 


In Concurſe bed, Thomas Hepbörfer von Stetten, befien 
Atiovermögen höcttend 3062 -H.. enstziffert,, > welchem: BGE fl. 
37 te. Hypotbeb und etwa 100 fl. gerihtäbefannte Curreut · 
ſchulden gegenüberftehen, iſt das kal Lanbgeriät Karlitabt, vom 
* Bezirkögerichte Bohr mit der Abhaltung der Ediltatage ber 
auftragt. 

Cs werben baher bie geſetzlichen Ebiktätage, nämlid : 

I. zur Anmeldung ber Forberumgen unb berem gehörigen 

achweiſung auf 5 
Montag den 8, März l. Irs., 
I. zur Vorbringung ber Einreben gegen bie angemelbeten 
orberungen auf * 
Montag den 5. April I. Irs., 
II. zur Schlußverhandlung auf : 
Montag den 26. April I. Is, 
edesmal früh Hllhr dahier anberaumt, wozu fämmtlide bes 
annte und unbefannte ger bed Gemeinſchuldners und bie» 
erfelbft unter Androhung des Rechtsnachlhelles vorgeladen werben, 
5, wer am ober bis zum erften Ediltstage weber mündlich zu Proto« 
koll, noch durch Einteigung. eineh \ariftigen Receſſes jeine For» 
derung liquibirt, den han uß von 
e, wer weder 
an. ober _ 


er” — Conkurs· 

ft einer mänbLügen noch j en 

bis den übrigen Coitteiagen 

ait den an: okhen vorzunehmenden Handlungen zu 


r b n ner haben 
BIP >. ——— eiskene —X ee gene 
— jeboch mit Ausſchluß der f. Poſt, am jo gewiſſer 
dabier zu beftellen, als außerdem bie'un fie een en 
Verfügungen am — — angeheftet für 
richtig inſinuirt erachtet werben würben. 

zugtih werben alle Diejenigen, weldje irgend etwas von 
bem Gemeinihulbner in Handen Baben ober zur Maſſe ſchulben, 
aufgeforbert, jolijes bei Vermeidung voller Erjapleiftung be» 
ztehungsmeije nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
nur zu Gerichtöhanden abquliefern reſp. einzubezahlen. 

m I. Editistage ſ. I aud über ben Umfung und bie Vers 
werthung der Attivmaffe, Verfilberung der Strichsſchillinge ober 
Aufitellung einr® Maftacurotord ober Einweiſung ber Gläubis 
ger in bie Strigsigillinge fomte über die Einhaltung ober Um⸗ 
gangnahme von den geſeh ichen Befanntmadungsfriften für Im⸗ 
mobilien Beitlut gejaht werben, und merben jene Gläubiger, 
welge bis zum oder am I. Ebdifiätage in dieſen Beziehungen 
feine Erflärung babier abgeben, als den Beſchlüſſen ber Äbrigen 
Bläubiger zuſtimmend —— werben. 

Karlftabt, ben 9. Fet ruar 1869. 
Königliches Landgericht. 
Küttenbaum, - 


Befanntmachung. 


Mon ber Oekonomie-Commiſſion bes fgl IL UrilllerierRes 
giments werben nadverzeichnete Schmiebewerkiuge an ben We⸗ 
nigfinehmenben im Lieferung grgeben, ald: 2 Ambos mit Schrott 
unb Horm, 2 Eperikorn, 3 Schrauffiöde, 6 Vorſchlaghaͤmmer, 
9 Handhammer, 3 Beſe lagſtüble, 4 Löldeimer, 3 Schroitmeihel, 
6 Rorloditimpel, 6 Durchlochſtempel, 2 Reuerzanaen, 6 Pauſch⸗ 
zangen, 5 Handzangtu, 2 Feuerſchauſeln 2 Schinbacken, 2 Löſch- 
wiite, 2Lo chſpieße, 2 Ehelien, 2 Biasbälge und 1 Wartbank. 

Die deßfaüſigen Bdingungen können von morgen at bis 
zum 24. bien täglih Vormittags von 9 bis 12 Uhr 
bei ber vorgenannten Gommilfton ti ber alten Koſerne einges 
jehen und ſogieich Lieferungs Anıräge zu Protofoll gegeben 









werben. 
Mürsburg, ben 15. Februar 1869. 
— — D— 
Beim Uniersethneten fenn jo: 1520) Gin goldener Ming 
gleig ein Bader: Gebülfejairg am vergangenen Sonutag 
gegen guicg Honcrot in Con Abends im Ewierbaute ver- 
ditiom treten toren, Mam erfuht tenfelben 
Hrich. Auerbach, Bader [in der Reibeltegaſſe Nr. 2 ges 
n Bicheſi heim a Rtön. Igem Felohnung abzugeben. 








Brennholz:Berit tfieiget Bekanntmachung. 
e re 


Vorbehaltl N) ® j en in b falir 
im — Jorſtrevier Reg min — 


——5 nach 

25. Februar l. Artillerie: Ausrüftungs sprm! 5 A taken fü , 

Bormittane ran, Sim at werben im — Gunb: |tiferie-Dotation Be * — m — 
babier ante unter ben — Bedingungen aus dem Hiehe emeinen ——— —— 


—8 —— —— ſowie an zufälligen Ergebuiſſen in a den W aehmenden zur L 
verf —— bie —XRX thneten Brenhalg Bar 33146 Reibn Y el, 236 geauifitentörke, 106 15 Duräfäline 


"und 

mente d eu. — Raumnadeln, 4887 Granaten Kreune, 1 Bledhrd 
her Buden ee 1. Klaſſe, unb 12pfünber Kartätihbächfen, 108 .Sid 3* ar —— 

25 " m  SKmorzbolg, j en, verjhiebene Bupferne Buioertriäter, 140 
2 " „  Prügelholz F — und metallene Gewidte, eine größere Umahl Schraubenfchläfiel, 

3 ——— tateher * Pappigelbengangen, 4500 eijerne 
; n „ Mfibol, ng 1 ng 600 eidjene Pulver» 
1 en " " —— fäfler, —* N ‚Eriegel zu üfentartätfehen, 187 Tränt- 
r 2 otzho eimer, mehrere bedeckle Waſſerbrenten und Bouiche, üWod Ein- 
F Ciden-Ruorii 3, lagbretter für Wachtelmürfe, eine größere Anzahl hoizerner Tafel: u. 
Fr un Ta Unterjagfhrügen, Binbetöler, Satriebel ein Waa —* Tems 
5%, 25 Mabie — — —R ——————— 
2 " 0) n, erne Verſchlußüberzũge benpol 

————— —SE e Riemen, 350 lederne — KB 108 Sri 
1018 —— in — chledene Papier ülfen, 1 Bud 5 Umfhlagpapier, 
Lohr, ben 1 3 Rormalflebe, — dann an Materialien verjchiebene Dele, Kork: 
Der tal. Öherförfter — Lohrerſtraße. —— Naturſelde, Unſchiut, Antimon, Wallrath, Wache 

Hmitt Gleichlautende Eremplare bei Bebingnißpeftes It 
3b) in —* —9 a ie Sau Senant kin. ung Min 
en, bann n Zeu Ss Bermaltungen Augsburg, Nürns- 
Holz veritei erun 344 und Würzburg zu S —— ann offen — auch 
im Kk. al ramschatz. iondformulare in Empfang genommen werben Eunen. 
(Einfiedel. Die —— ſelbſt müſſen dorſchriftsmäßi —— 

den 23. d. Mts. früb 10 Uhr und verfiegelt längftend big Mittmoh ben 24, Lehruar 


Am Dienflag 
** am Walbhauie a inflebel“, nächſt ber Arnſt Str Abends 6 Uhr bei ber unterfertigten —— jr 
verzeichnete ——* unter —* normalen —— eingelaufen fein, und wirb ausdrückich noch auf * Beſtimm · 


= gert, und 4 ungen im $ A — er tmeger en aufs 
: merkjam gemacht e ber Artillert-Direltton nicht ſchon Hin« 
3 —* ——2 Sradbolz und Oqhſenhut: Ling befannten Submittenten, ſo vie Mitglieber von —— 
1 Beiktuder Aignitt, tirenben Geſellſchaften ober deren aufgeftellte — — 
1 Alpen Ab gen an bem oben beftinmten Berafforbirungätermin —*86 


& ober durch gerichtlich bevollmädhtigte Stellperteeter 
RT * —— 31/, Säciig, * Uebernaßmäfähigteit und Betrlebsvermögen auf 
Buchen⸗Scheit⸗ Knorz, Bı gele, 


Anbruckolz, uud one genügend nach uweiſen, und ſofort bem bebingten ober 
127 „  EiensRnorz:, Prügel:, Wit u. Aubruchholz, unbedingten Zuſchlag zu gemärtigen. 
12 pen: und Kiefern: Aft- u. Anbrucdholz, Ingolftabt, den 23. Januar 1869. 
> a gedhettotz, Die Artillerie-Direltion, 
76 Hundert Buchen⸗ u. Eichen Aſtwellen. v. Maunm, Oberfilieutenant. 2R 
SINN ben Fe Oberfö ' FI PIERRE EFF 1— 
De erjorjier: 
— = C. W. Almeroth, 
Aunſt⸗ uud Seidenfärber 
Bekanntmachunug. in Hanau aM, 


a ber Verlafſſenſchaft ber omas Stein (Ehefrau von * 
a len hr Hal Maike Brass Buaft in Meilen (oem. um seien — Feen nie See 
berg zufo 8 —— Auftrages | Bändern, Epigen, Sammt und Federn in allen Farben umb 

onner ſtag den 41. März EG 8. | garantirt” für rillante Farben und feinfte Appretun. Alle Som 

10 Uhr tem SKleiderftoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Moll, fowie jeidene 

auf feinem Amis ziumer bad Gafthaus zum Löwen mit Brauerei, a rer Braga in ücien Basben nad) bes 
ame unb ben dazu gehörigen Rebengebäuben fowie Grunb- aufs Feinfle waldhen und in Area na Lichtweiß aufgefärbt. 

im — — zu 16,653 fl. zahlbar in, Mit en und praftifchfen Ginri Ginridtungen verfeben 
en, unter ben am Stridätermine weiter — gegeben. und durch langj e Erf A it. derfelde in den Stand 

den Bebingungen, ! Ken — 
Miltenberg, den 9 Februar 1869. ‚ gelegt, a —— ae us * ————— 
Fran; Krafft, t Notar. pen, ge in 8 Tagen fertig vetour, außer 


erft gegen 1 Tagen geliefert werben können. 

36) I fude einen brand [1525] Cin möblirteß Zimmer ‚weiße 

i rt t blage bei 7, twofelbft auch die Rube- 
——— en HER — eigen, BEINE" (en zur gefätigen Anfcht aufliegen. 

ben 


2 Umftä — — 
—F ae 777 68 it ein Mleeadter Feuerfefte Backſteine und 


——— ber Rhön ER —— —— Badofenplatten empfiehlt 


Stranf, Erpeditor.Fiſchergafſe. HR 4 3. B. Ehrenburg. 





ſogleich bei Vermeidung ber Rictdericiictigung ifrer Subailr | 


‚Braunschweigische Prämien-Anleihe. 
Ausgabe der definitiven Stücke. 


Wir beehren uns die Interessenten davon in Kenntniss zu setzen, 
Nominal erschienen sind, und fordern die Inhaber. der von uns ausgegebe 


vom 15. Februar a. e. ab 
bei einer der im Prospect der Anleihe s. Z. genannten Stellen, insbesondere in Würzburg bei 


Herrn Wüstefeld & Thomasius 


zum ge gegen definitive Stücke anzumelden. 
e 


dass die definitiven Stücke über Rthlr.)2%0. 
nen Interimsscheine auf, dieselben 


ormulare zur Anmeldung sind bei den Umtausch-Stellen gratis zu erhalten. 


Acht Tags nach Anmeldung sind die definitiven Stücke bei der Stelle, bei welcher die Anmeldung stattge- 


funden hat, gegen Einlieferung der entsprechenden Interimsscheine zu bezi 
Nach dem 31. Härz 1. Js, a die Ausmeilung mi den 
-Bureau, 


hierselbst bei unserem 


ehen 


in Frankfurt a. M. bei unserer Filiale, 
in Berlin bei den Herren Cohn Bürgers & Comp. 


—— 
der Serienziehung vom 1. Mail. J. nehmen selbstredend nur die definitiven Stücke Theil. 


Darmstadt, 8. Februar 1869. 


Umtausch nur noch 


Bank für Handel & Industrie. 
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3 Große Verfteigerung 5 
- — — [23 . 4 * 
von Frühjahr-Damen-Jaquettes u. Bedninen. :: 
Po Im Yuftrage eines renommirten außwärti en Danen-Gonfections: Gefgäftet =’, 
= 3 verfleigere ib 2: 
* Dienſtag den 16. Februar und wenn ubthig am * 
8 darauffolgenden Täge 5 
2 tm Beinen Theaterſaole. Morgens um 9 Uhr K Mittags um 2 Uhr %: 
7, aufangend, 200 Stück der neneften wollenen Frübjabrs Jaquetts, >. 
2: Ueberwürfe K Beduinen, fowie ſchwarzſeidene Jaquetted, Ba: : : 
=. —— A Madfrägen. und erlaube mir zu recht zablreicher Beheiligung ein- * 
5% ulabden. Ar 
* M. 3. Walter. * 








Sam. Zwei große ſilberne Medaillen des Jandwirthſchaftl. 
Central Verelns in Münden: für Obſt und Obſtbaumzucht — 
ine groge filberne Mebatlle des londwirthſchaſtl Mereins in 
Ling: für Obit und fornirte Obſtbäume. — Ejren:Diplome ꝛc 


Obſtbäume 


als: Hochſtaͤmme, Spalter, Pyramiden nh hanzdiiche Formen⸗ 
bäume; (Ketztere tragen im 2. Nubre nach der Um 
‚pflanzung ſchon ibre erfien Fritchte) vereselt mit 
den jeintten Tafel» und DelonomieObniorten; ſowie Trasben 
ferer, Fruch ſträucher, Erdbeeren ıc 2c, empfirblt billigſt 


B. Müllerklein, 


41448 Baumtdulchsrfiger ın Barlitaor a. Wain. 
NB. Mein Gatalog mit Abhildangen frangditicher Formen 
bäume fteht auf portofreied Verlangen gratis zu Dieniten. 


Viehmärkte in Darmitadt. 


Am eriten Dienstag jeden Monats. von Wär 
bis Rovember finden Märkte ra Mich: und Zuchtvieh, 
Schweine, Schafe, Arbeitsochſen und Werbe auf 


bem ſeitherigen Viehaarktnlatz,, nahe den Bahrhöten und pen 
bieien ars zugänglich, ſtut (Fällt auf einen der eriter Diens 
tage bet Monets ein vraelitiiches Reiertor, io wird ber Taıtı 
um 5 Zagr verichobe: ) 

Die Fettviehmärkte finden auch in dieſem Jeh e nu⸗ 


verändert jeden Mittwoch itatt 


Eomite für die Vichmärfte in Darmſtadt. i- 
j nergebil 
(fur. 9 


Bräfident Fuchs® 


v Bärgereienter, 


Der 


„Yo 


ee ae 


“ 
|| et et et et et et at Ft Sat at Pat te ee, 
2 —— 





Tre Jr. 
Ein Haus 
: iſt au verkaufen, Daßielbe 
= in b jtbaulihen Zuſtaude, 
* ‚öde, Hat parterre 2 
$ Keller, Vorplatz 2 Zinmer, 
J ?üde, Waſchhaus, 2 Holy 
a lager, Abtritt, Kleiner Hof, 
im 2 u.3 Stod find j: 
4 Zimmer, Rüde, Abtritt, 
Norplah, im Dadraum 3 
große Bodenfanmer Ge 
ringe Anzahlung, auch auf 
Zieifriſten mirb abgegeben. 
1 G. E. Fuchs. 


Ein freunblides Logis von 4 
Zimmern, Ausfiht aufben Mein, 
se, Magdkammer, Mafiir 
'ettung und jonftiger Bequem: 


— 





lichkeuen, bis 1 Mai zu ver 

mietheu. Rab, Exrp dam 

1536) Em Baus an ener 

ourigen Pag: it au verfzufen. 
äh. in ber Frp. 





bh, in der Erp 


tochtiger Gärt: 
fe mirb fonleih ge⸗ 


|Arbeiter-Sejud). 


Un dem Bahnbau bei Mer⸗ 
gentheim können ca. 50 tüdgtige 
Maurer und ca. 20 Mann 
Steinhauer, fowie ca. 100 Dann 
tätige Erdarbeiter  bauernbe 
Berhäktigung gegen guten Lohn 
erhalten. 

Mergentheim an ber Tauber, 
den 8. Februar 1869. 

@. Schäfer, 
4b) Bauunternehmer. 
1342 3c) Eine treue, folibe, 
im Spezerei-Geiäfte te 
Zadnerin, bie fih durch gute 
Zrugniffe aus weiſen kann, wird 


geſucht. Auguftinergaſſe Nro. 
neu. 
6b 7571 Bu verkaufen ein ſehr 
uter Hahbnerbund und ein 
Befanibeurgewehr. 
Raͤh. in der Erp 


Eire abgeſchloſſenene freunds 
liche Wohnung von 4 Zimmern, 
Alloven, tapezirt, nebit ſonſti⸗ 
gen Bequemlidkeiten, ift auf’s 
Re zu vermierhen bei F. E. 
Ranufmann, 2. Dift. Nr. 326. 

Ebendafelbit iit eim abgeſchoſ⸗ 
jener Keller jogleih zu vermie⸗ 
then. (2a 


2a 1491] Ein in jonniger Lage 
Ihön möblirted Zimmer tft ſo 
glei) zu vermicthen, Näheres 
tn ber Erpebition, 


1509] Zu wermietben; 2 
Zimmer mit Küde auf ben 1. 
Mai in der Rofengafie 4 D. 
nene Nr. 15. 


1519] 60 Zentner Yeböner 
Monatsflee it zu verfau- 
fen bet 

Adam Friedrich jung 


in Opferbamm. 


1591] Eine ftile Perſon, 
sreu und fleißig, geühte Mä- 
iherin, wünfdt in einige Häns 
iern zu machen, Näh. Erp. 


» 


RE: a Rd SU ES KDtammboL Berfteigerung 
2 SET Ungarns Lu, Ber 


di Anmelbang der en. und. „deren „gehörigen | ietaas AO" Ihe" anfargend, werben Im © R 
a ung;nauf tags gend, m aufe am 
— den 10. März 148609, ea“ * 


eain aus der Oberlörfteret Sta Huber⸗ 
I. zur Vorbringumg ber Einreden gegen bie angemelbeter ‚Bremerberg and-Brunniglon, Weid bild Wolffangẽs rain, uerbere 












ib Walbhifiritien: Sawarzenwag, Spics, Geftätichlag, 


Forderungen auf . £ > wßling mitllere Auie ſenberg Loͤcherſchläge und Schidenruh⸗ 
J * fa ‘ 
Mittwoch) den 7. April 1869, A erne Eisen Asfäritte zu Hollander und ſonſtigen Mut 


II. zur Schlufverhandlung mub, zwar. für. bie. Replit und 


addr bie Duplit auf 
Mittwod den 21. April»1869, 
jebesmal fERRPB Uhr fin Diesgerichth ®e 

mer Mr. 3 anberaumt , mon fänmtliche bekannter und hpen-iperb'tt 12 Bon’ 5 Hserförfter zu St. Hubertuß 
unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldners unter Anbroguitg Börger" auf Metiatigeit “vor ‘wer Merfkrigerung durch bab | 
bed —— geladen werben, babe am rober 3 Sariperfonite In ng die an vorzeigen laſfen wirb. | 
biß zu bem ee — mönblich zu Protssl, Mehl Me thelm. den 9. Februar 1#89 

—— Ba a lie Fürfttich Körenftein-Rojenberg fehes Forſtam 


ai t J 
hr ala. 2 sr 
an ober bis m. en ; ben Aus 
— ee Sarnaben" anblungen ; gu 8 

8 € Gläubiger haben bis ug erſten Ebiltätage 


2 s are um ‚fo gewiſſer babjer zu be: 
nt alö außerdem die an fie erlafienben Ian 
angeheftet und für-Atig inſinui erden 

von 


"2 Bofg'gekignet, bat 
I Er Buben Ahfönitte von 14 bit: zu 26 Zoll mittleren 
Durd meffer 


m {öffentl — Amofu fe eret mit dem infühen eimgela- 





4 
N 


Jacob Bäniberger; 


9m werben alle Diejenigen, welche rgenb\ · Stwae 
den ulbner in Händen haben ober zur Maſſe ſchul⸗ 
«benz aufgefordert ſolches bei Verineidung voller agfeijtung 

iger Zahlung unter. Vorbehalt ihrer Rechte nur zu 


be. 
—— abauliefern reſp⸗ einzubezahlen. 
Das ir rer eb chen u ıbe_ auf 
-3260- f.,;-dab-vorgejundene Mobiliar d — 183 fl. Mite 
geichägt, während bie Sefamtntjgulden ‚bed 76. f, worun 


ter 3698 fl. Hypothekenſchulden⸗ ——— 
Würzburg, ben 28. Sanugt, 1869. 
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‚hi Aigen Eriat, ber Yuiterueild, Man erhält die 
| Exppe durch Auflöfen eines, @plöffel vol Er» 
acts in warmer Mil. 


(Blattnersgaffe.) 


Königl. Bayer: Bezirksgericht. " 
Hofwann. s — — 
EEE EIER 02:30 0 —— 
u. DER Et i 
Biwangsverfteigerung. — 










Zufolge gerichtlisen Auftrages verſteigert ber Unterzeid: 
te im Wege der Hilfsvollſteicung am - 
Donneritag den 8. April d. 38. 
Nachmittags 1 Uhr 
auf dem Rathhauſe batier den gefammten Grunbbefig des bie 


IR 

Malzertract uach Liebig's Vorſchrift. 
Außgezeichneted Heilmittel gegen Bruſt⸗ und |, 
Salbleiden umd erfegt den Leberthran vollſtan If 
dig. Borräthig in Flacons à 36 unb 24 it. 


Die allerneueſten Schmuck⸗Gegenſtände 
find heute in großer Auswahl —— 


fi bei Serin 













fingen Kaufmennes Kranz Bider, in ber Stenergemeinde Ge: 4. Grogmanı, 7 
münden geltgen, beſehend in einem ——— sub PlaNxro. Apotheler in Würzburg. 8 2 
— 10%, 1016 vr, 1007, 00, Bor, ot, Di, Ta] Lee | 5 
, , im Geſammtſchoͤrungswerthe zu 5 fi, auf 4 r ipını TE 
Weißnahtäftiften, 1869 mit 1872, gemäh $ 64 bed Hup Gel ik ————— 
und-SS 98-fj. des Prozeßacſehes von 4837 unter ben am Ter⸗ ® äparate iener.Stu | 
wine bekannt au madendeu weiteren Bedingungen, bis wohin bie 
wähere Beigreibung und Schaäͤßung ber Stregäobjelte bahler 
eingejehen werben können. Ertlaube mir hiemit ergebenft zur Unzeige 31 bringen, ba 
Gemünden, den 30. Januar 1869. ih aus dem Gefchäite meines ſel Voters Herrn MHndr. Barth 


pr Ver... _ NE. außgetreten bin und num ein eigenes Geſchaͤft umſer der Firma 
Bandoline, de; Seine für Damen, um dns Haar glatt Anton Betzenhammer-Barth 


und glänzend zu maden, & 30 fr., gegründet habe. 
61 :eerine fi. präparirt, bewährt für ſpröde und auf:| Dantenb für das mir bisber geihenfte Vertrouen empfchle 
ul) » geiprungene Haut, & 18 tr., FF w- verebri. Den Etabötıomprteun, ——— 
Keismehlseife eine wahre im-rmeifiern und Gerhäfttfreunden zur Anfertigung aller 
Savon de Riz, hsnpetsfeie a 12 2 I b Arten Blechinſtrumente zu ben billigjien Preifen. Repara> 
turen werben prowpt vnd ſchuellſtens bejorat. 


Practischer Zahnkitt, & 21 wd 56 tr, empfiest Anton Betzenhammer-Barth, 
Carl Bolzano.| ., ___ 19/9. 
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27 sr +2 a: 
UL Wünburgebombergefrenkfurt., u RS | — jan u Br Base 
Ankunft v. ee Yon we Gfiterg. B M.Re ** 
A * 
u wTUB5 MR. Eher BU. ——— ” * 3 a ou 
fü, 1, Aitt u. 12 AL 50 M- Nachts. idee I — *  Gliterg. EN. 45 M. früh u, 11m) 
7 Deanenah En mär ge: Bine OB X p ih; * IV. Wur air g⸗ Feidcuuerg. 
OM orm. Poftz. 2 U. 50° . Nachm. u, 8 —— ae eo oeng nad Lergerbarg; 
15 M. Abrt, Efter, 40. 20 M. frühu. TU. — —— Ey er we. vᷣ. so, (atih, Hei au. 
RK F TR Pe 55 * 40 Æ, LO. SUR. Bor 
npnfuntt v. Bamberg: Schnelz 5 Wo rauhen SAT R Mi AERO a Ki. Mr Fr 
ZEKES MFH SWIOM. früh. IN. 1EM. „, 25,77 wir | „ * —J ir: f Kick ER —— u 
‚Mitt Gy 5N.COM NEM SEM. NGE ne 5 ve Fan Tor Ente rar. machtajheibe Gegtereriur 
— Frantfurt; Courg II, ne —— EHE, “nfunft nigeibeibät gr Scneig 


akt Gehmelg. 5U.BO M Ant. wand  TT MIETE 
U.50M. Borm. u ten Hass Bun, ! on“ 
EUER, früh, ZU. LOM.Nadnr u. BU. ZIELE. 

11, Würpburgeürnberg.  ) 

“Mbsang nad Nürnberg: Cam. BU. 
20R Nacun. % sur DR. Früh, *2 
ĩi ao m frib, ↄO Vorm. 4U. UM. Radır. 
unbf8 N. Abends. 


a 40 
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Fnlunft bon 


und 9 U. 40 M. Nadts. 











Zandtag. 


Die Rebe des k Staalsminiſters d. J von Eörmann bei 
Beratfung der Aströge auf Nbänberung des Landiag Wahl: 
e. lautet: im Wrfentlien mie folg Der Rebmir ſagte: 

fühle, daß er ſich ia einer etwas ungünstigen er bem 

aufe gegemäter bifinde und daß ihs bie iauge Debatte aft bie 
licht au erlegen mödte, auf dad Wort zu verzichten; allein er 
Ite es für cine Pflicht der Stoatäregierung, in der vorliegen 
n Frage auch ihrerfeits ein Wort gu ſprechen @ie jet dieß 
fi feibir, fonderm insdeſondere aud ber ———— 
de 
egebene 


nit nur 
biefem Haufe und vor dem Loude ſchuldig; er (Mebner 
aber auch ſich ſelbſt Ihulbin, ba fein: im Außichah a 
Erflärung mesrfage Mifdentungen gefunden und weil ber Ab 

ordnete Muland beitc mehrere dichte Angriffe gegen die 

taatörenierung geridtet habe. Die Regierung babe Icon bei 
der früßeren Behandlung ber Fuge im Sabre 1867 und am 
26. März v. J. bei Gelegenbeſt her Beantwortung ciner Inter 
ellation erflärt, daß ftc nicht beatjidtige, dem gegenwärtig ver: 
eimmelten Panbtage eine die Abän erung des Miahlgefeges vom 
A848 bezielende Gefrpetvorlage Zu maten. Auf biefem Stande 
punkt fiche die Staatsrenierung not; und Habe fie auch in be, 
geftrigen und Leutigen Debatte keinen Grund gefunden ihren 
Startpuntt zu ändern. Am gemiffen Parteiblättern, bie man 
in einer koncıten Geſellſchaft nidt, nod weniger aber in bieiem 
rn Haufe nennen darf, werte allerdings in dın näciten 
agen behcupict werben, daß Fe Miniiter ſich vor ben birekien 
Wahlen fürgten, weil fie ihre Stellung einer aus folgen Wahlen 
hervorgegangenen Kemwer gegenüber nicht dehaupten tönnter, 
allein das hohe Haus wiſſe wie bie Stellung eined Miniſters 
in gegenmärtiger Zeit jet und wie nur ber Etdanle ber patrio- 
tiſchen ar zur Uebernohme eirer ſolchen Etelle verenlaflen 
Unne, Die Regierung ſſeht din Anträgen gegenüber auf einem 
ganz objeftiven Stanbpunft: fie wolle in der Kaumer pur ben 
wahren Auedruc bed Volkes iinden, das direkte Wahlrecht be— 
tradte fic zur Zeit ald ein zweifelhaſtes Erperiment, obwohl et 
von einigen Schrijtitellern fo jehy bevormontet werbe. Thatſa che 
ei, daß bie Theorie in dieſer Frage voch nicht einig fei, außer 
er Theorie fei aber auch die Proxis in's Auge zu fafien, und 
diefe ſpreche nit dafür, das Erpriiment, meiden der Kammer 
angefonnen wird, au wagen. In keinem gröhern Lande Europas, 
wo birefteh Wahlıett befteht, twerbe man dieſes ohne allen Cepſus 

ben, wie bie Antragfieller es wollen. Wo, frogı Rebner, find 
te proktiſchen Erfahrungen, die vns belebten, daß birefte Wab⸗ 
len obne Genfuß au günftigen Mejultaten führen, bie wirlitche 
Gefinnung des Nolfed zum Ausdruck bringen, Da alio biefe 
Erfahrungen fehlen, fo jet «& mil ber Pflicht der Etaatsregier 
ung unvereinbar, im Einne ber Antragsteller vorzugehen 
Die Mirtelbarkeit ber Wahlen jri eine nothwendige Gautel, um 
die Nactbeile, die bei der birefien Wahl beroottieten, zu bejet 
tigen. Doranf, doß bie Regierung bei den birefien Wahlen 
auch auf das Schlahtfelb gehen wüſſe, beharre er; ober ſollle bie 


Dienstag ben 16. Fedruar IN. 
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Regierung Gewehr zu Fuß doſtehen, mähend ihre Berfüge 
ber füge unter 


unges cımer Kritik ber Entilellung, ja 
werben? Hier möfie bie erung-, aufflärenb und ‚Ber 
sigead wit Benügurg „id Cinflufies , wirken Önn 


u bie Regierung am imbireften Wohliecht jejibalte, ſo 
jie damit das Bolt nicht beleidigen, benn es jei zpatiahe, daß 
in jedem Wahlſyſtem die Giſtunung tes god um Aus druck 
kommen kann. Fuͤr jetzt lei fein Grund zu ber —— DOW 
banden, daß bie bisherige —* weniger geleiiiet habe, als 
eine neue leiten wird. Dder in eine er iſprechtude Uni 
des Volkes über Alles, was bie Regierung thut, überall, zu 
finden? Thut man von gemifier Seite nit Alles nm ges 
funden Sinn des Volkes zu verwirren und zu trüben? Bon 
nemijier Seite brliche man and Bayern bad Exer mentirlandl 
au nennen und nun trete guf einmal das Verlangen bervor, ein 
Erperiment an einem unſerer wichtigſten Berfaffurgdgejege au 
maden! Das Inftitet der Wahlwänuer fei vielfach augegriffen 
worben; für ein neues Mablgefeg verlanze man Cautelen, daß 
Anftitut der Wahlmänner jet eben nur eine Coutel Die Re 
gterung jet geneigt, bie Wänſche und Bedürſniſſe des Lanbes, 
bie fie aus dem Wunde bed Laudtages erſähri, au berückſichti⸗ 
gen, allein in der vorliegenden Frage ſei ſie entſchloſſen, nichts 
zu ihun, zumal ein entſchiedenes Bepärfaig zu einer Aenberung 
des Mablgefeged nicht beſtehe, auch ber Arbeiter we⸗ 
gen nicht, denn an Vertretern der IIntereſſen ber Ars 
beiter babe es nie du biejem Hauſe gefehlt, Die Partei, 
welde ſich den früheren Agirattomen jür bivelted Mabiredt au⸗ 
geiälofien hat, finde ein Mojiulat ‚confeıvatiper Inter eſſen in 
der Ginfüßrung des hiveften Wahlrechts. Allein. hat ji denn, 
iragt Rebrer, Seit 1667 fo wiel geändert, daß man bie direkten 
Wahlen ols cin Pojtulat ber confernativen nterefien jetzt bes 
wicnen kann ? Freitdh fage men, bie Mihgriffe der Rıglerun 
bäiten ben ümſanung herbeigeüßrt; aNelu wenn dieſe Part 
von Mifgrifien der Regterung ſpreche, jo Tine ſich bie Regiere 
ung nur geſchweichtll fühlen, denn wes bie Regierung tbut, ſei 
tie. Anfiht ber Mojorität bieles Haufes (Brave). Der Regters 
ung werbe and bie Begünftigung des Demunciantenmeien® vor» 
— Nedner will hierauf midt tief eingeben. Wenn bie 

*2 in Eintlarg fiehe beagilch ihrer Beſchlüſſe und Me 
regeln mit ber Mehrheit dieſts Hauſes, fo ec he 
ungeredit, ibr vorzumerfen, fle Hab ſich ber Mojorität ht tigt: 
Aus ber Mebereinftimmung ber Regierung mit der jor 
de? Hauled einen Vormurf gegen bie Regierung a leiſen zu 
wollen, daß könne nur von eincın PTarteiftandpunfte aus mögli 
fein. Mas die Entfernung eine® Mannes betrifft, To fönine er 
Rebmer) nur verfichern, daß bie Regierung gute Gründe 2 
biefe Mofregel zu verfügen. Nur bie vorgerüdte Bett und bie 
in Frage ftebende PertörNigkeit holle ihn ab, nähere Aufjclüfje 
zu geben, allein das müfle er entſchiehen in Abrede ſtellen, daß 
dur dieſe Entiernung eine A,itation hervorgerufen morben ſei; 
die Agitation babe ſchon vor dieſer Entfernung brftanden, das 
milie er (Mebner) aus eigener Erfahrung. Was bie Begänftig- 


betrifft, "To ſel *55 ee S 
He "and u Rain Wr Begerug armad: nern | fi — 


Nebner wolle Gelegenhelt ; Iefem —— IR: den weinheim 
re eten. Es jei eime 2332 ver Re: — * Vadwig — von Spalt, 


Denunmelationen vorzumerfen, d Betrug, unb Bauer, 
&8 ſei us Bormurf, gr in biefem Haufe nicht hätte ge |bu wegen Dieb babler unb Compl. Pin lan = 
a ee follen, Daß ber Vorwurf ein burhaus uahme eigener —— zum RNachtheile 
Nr RE ar geh 3 Sk) Bin Bach 
;. wenn fie den Muth, Satte, Dafür zu forgen, bap bie-|.ı "Auf dem © 
E 19 ge > See» vet, * 5* Ch, 7 — Auf dem Pan he —8* Säwarzdrod *8 
ee — Braus). Daraus ife einen Bo ee) Der eben je Ar u —— —* 


Age baraud eine Begünitigung bed —— Kapellmeifter unferer Oper, Srant, 
ned zu wollen, wie ed heute geidhehen, X net: Gern, en A — a 55* 
—— Mune Vielſeitiges Bravo.) um e nba* * Alt > d —— —* 
——— * * ——— —— a —8* — 
gen —— auf Abänderung beR erige Thätigfeit des Hrn. Kapellmeifterd, ‚Burg 4 weiße hm 
Roh Frag * dad Betum bed * — ge Ma bad in —— F erbinte des I: et gewi — nichi 
unerwãbut jollen. Redner Tante, ce verfehlen wird, — ihm durch * zablreide Teilnahme an 
ber Idee des un Wahlre ts En ei, R feinem Benefize au. erkennen au geb en, 
Ka a EU 4 Ehreinien, 1.0 Bam sicht 0 EEE 
= — ein 2. a en ons re auß, 
wollen ſchon .. — e Se 3 au Bu He — * * —* —— 
utterboͤden enthält, bem Vermuthen 
Er icon mar erben, mi felten weber ——— m Belt der Mierbefalung, und legte Sein Bau, fomie qwel Minte 
hi — 2* nened Wahl demſeiben gelegene Stheunen in Mide- Das Flamninmerr war 
Er iu Elan u ee er ee; €: yoryen * tbar; Bier glaubte. man allgemein, je = 
e ner Allem ee ——— ee che im men, wa8 aber glädlidermelfe nidt varp- 
u wenn Scäulgejeg einige Bist] Die erwehren eilten aus großer Entfernun herbei, % 
ge ne den 8 Rinder um , ef u ber brennenden Gebäube mar felbitve 3 
Hahn ebjmmmen, Sk Oi A oh bt va vi," Anne Garden me, Jamara Br 
ee t 
beuten Sie daran, am bie Menberung bei w| Ban gegenüber ben Mosngebäuben, daS Wopngebäube beB PA 
ter und bie Brennerei zu halten, was aud gelang. In ber 
Münden, 15 Er. Die allge» | Brennerei lagerte eime große Parite Weizen, bie etwas bu 
meine Diäkuflion des Be "nicht beendet. Inäpt wurde, Das fänmtliche Dich murbe gerettet; bad Schloß: 
ſprachen - Referent ir ber en 8 —— — eg — —— Frhr. a Di 
Mahnung au t; u e r = 
geben: Reger, — I, Mole — ——— * ie der ie Gafehungene iſe ift gar det, mais — 
e 
Wiefentheib, 12. Den t rg all betr., wo⸗ 
Seine — ya nn j — x Acceſſiſt een Ri aa da Bilde er * 
7 e entſten 
ber Kammer bed Sanern un Oberbayern, Hermann m SE: —— — 2 ah en a, 
x bapt 


fen. von Zeit am Bezirkögerichte Aſchaffen⸗ eibe ſofort feinen Gelft aufgab, ſieht man veran · 
—F zum Bezirksamts· uhr in Berleburg —— —*8 M Br ae, 1b eB m N t feft AR * 
Die bies en größeren Uebungen ber Artillerie werben th ober es erer, baß Feinden gene 

en Enbe ee . - unfte die Rekruten 4b ab bie im Gange befindliche Fe | 

* dienumg, im "Reit: und Sr abrumterrichte ansgebilber| Berftellen muß; daß bie Unglüflige mod mehrere T ar 
fein we beginnen und befhalb bie Regimenter abthellungs⸗ —— als Nähertn obgelegen bat unb am 5. ober 6. 

weife das Lager auf bem Leqhfelde beziehen. er Tod eingetreten ift; ob g® Folge be — 43 

Der Forſipraltikant Ostar Sinner wurde vom 1. E. Mis. * auß einer —— urſache auch daruber wird bie Unter 


en an &Forfigebilfen in @eieräneft, Forflamts Hammelburg, | mung Bläit verbreiten. (Säw. Tebl.) 


cu Bam F ber Nähe ca Su ge gi — 
Woche erner folgende Sigungen am königl. einen S erası DEriun 
Bezirke ri — —— ar gi Sormittans 14 Der Thäter wurbe verhaftet. 
9-11 Uhr gegen Derathen Selbert von Werne, = en Räd: Teer, 13. Febr. Bergangene Racht — 
> auß ber Zanbeöverweif egen Hahn, Taglähner Ur kam von norbweſtlicher Richtang ein orkandh Ira 
DO SO, — wegen Dich ag {3 unb „di Pa ber jo Heftia wurbe, daß er gegen 1 Uhr Däder 
des StA.⸗ am f, Laudgerichte Märzbur LM. in |Feniter in Maffe jertrhmmerte. a einem N ichgen 33 
Sachen gegen —— Rhein u. Compl. von Oberleinat, jedoch glüdlicher Welſe in Hiebbarem Forfte, murbe eine folde 
wegen Uebertretung in Bezug auf bie Öffentliche Nahe, bie bes | Bermülten neben tet, daß bie entwarzelten nud ne 
Gearg Weber — von Unteraltertheim, wegen Hebertretung Stämme " nbeitead u 600 Klafter Holz eutziffern 
aßenpol⸗ äriften und die des Jofef Wiebemann, Ballau, 12.-Fbr Zur en biesiäpeigen ne 
———— dahler, wegen Mißhandlung; gern 3—$ jur ö ulafjung zum einjägrigen Frelwilligendien 
Uhr ‚gegen Anton Böhel, Häder von Ranberbader, ein — — welcher auch bie —— 
ehrenbeleibigung, pa 2 Barbara —— — este: beftanben 
unb gegen 


von —* wegen tephan Menna von 


— wegen — mE; em Februar b. Uutland. 
—— 9-11, —* u. el, lebig von Shweis. Bern, 15. Febr. Laut offizieller Witt 
MWeiberährunn, wegen Mibe 


—* Ban ungen bes Rasflung werben bie Augen: eg Si über bem fpweizerifäsbentigen 
winteßrergejellen Gotllleb Dilae a von en 1: 3. ern Hanbeldvertrag im naͤchſten 
gen, wegen Rißhandlung, und bed &t.--Vertreterd am E.] nommen werben. 


annt in Merlin mieber ar 





N Paris, 14 Febr. Der, E 
— —A De 
brüde Blätter Aufpirationen wi 

miptrauifh maden. "Gunflen ber t ifin 
au erwarten. eußen 1 qͥland unb 
mtıh elben riätß old Herren und Gefehe geben. Deuiſch 
land und feime Einilifatten finb verloren, wern fie vollends 
unterd Jod gerathen. erg intriguirt überall A _— 
eis befiered Schickſal, ald was u vorbehält, 

wien. Mabdrib, 14. ger. General Dulee —* 

erſtaͤrkungen telegraphirt 9 ſich die Infnrreftion bie 


in Nähe Havanna’d autgebr 





Nachſchrift. 


Bei Bewerbung um bie Stelle eines Branbverfi 
— — her Din über bie er 
erpiäfung für bie Bauhandwerker. Da biefe fungen 
{ge bed neuen Gewerbegeſehes in Wegfall gelommen find, 
fo n zufolge einer neuerlichen Verfünung bed 2. Gtantö- 
miniftertumd bes bel® und Öffentligen Wrbeiten biejent: 
gen Bewerber, weldien biefer Prüfungsnahweis mit bereits 
gar Geite fteht, nummehr ihre allgemeine technifhe Befähigung 
miudeſtens durch Vorlage bed Mbjolutoialzeugmifies einer In⸗ 
duſt rie in der bautechniſchen Uung darzu⸗ 
thun. — find ſolche Bewerbungen durch 2 
Ci Jahr wit gänkigen 83 "prukiige 
x o&baufa ra 
Sehen eher, fomie, Bas er ebenfalls minbefiend ein 
Jahr bei einem Brantverfiherungs:Inipeftor in Proris ftanb 
umb hiebei bie erforberliche Ipeciefle Gejgäftstenntuig und Ger 
ſchaſtagewandihelt ſich erworben hat. 


Zum Beweiſe, wie unwahr die Angaben mehrerer Blätter 
find, daf ein fürziig von bem Hrn. Armeecorpd: Eommanbanten 
General von Hartmann erlafiener Tandbefehl fi mit 
hoher Politik beihäftiot ober Anlaß au Kriegäbefürd tungen ger 
geben habe, theilt die Eorr. Hoffen. den Wortlaut desſelben mit: 
„Tandbeichl. Mit dem Hewtigen tritt die Eintheilung des Heeres 
im® Lehen, die mich an bie Epike des neuen Generalcommanbos 
ſtellt. Mit Freude und Stolz heiße ich bie Truppen der 3. und 
4. Armee⸗ Divifion, der 2. Artillerie: Brigade, jomie fänmtliche 
übrige meinen Befehlen anvertrauten Commanbejtellen willfom- 
men. Die Meiften kenne id aus jüngfter ober früherer Zeit, 
den Anbern freue ich mid au u Diele find darunter, 
die ih ind Gefecht geführt De begrüße ih als Waffen— 
brüber! Zwei Dinge find ed, die ich bei meiner Commantos 
Uebernahme ben Solbaten und ihren führern indbefondere and 
Herz lege. Titciplin und Triegägemäße Außbilbung Ih be 
tone ed mit bem hoͤchſten Rachdrucke, doß unermüblide Uebungen 
übereinfiimmend dahin wirken ſollen, alle Glieder für jene Anfs 
gaben zu befäßizgen, bie im Felde an fie beraniretm Wohl 
vorbereitet werben wir bann mit Zuverfiht bem Momente ent: 
gegen bliden Tännen, im welchem das eiferne Mriegäfpiel wieber 
beginnt und id bin ſicher, werben ehrenvoll ale Kämpfe ber 
ſtehen würdig auſerer Vorfahren, unſeres Landes, unfered Ke— 
nigs! Würzburg, ben 1. Februar 1869, (gez) Hartmann, 
General der Infanterie.“ 


Börfenbericht. Fraukfurt, 15 Febr. Die Wode 
erdffrete in ziemlich matter Haltung. Außer Erebitaftien zeigten 
von oͤfierr. Werthen heute nur Bankaktien große Lebhaftigkeit, 
welde von 712-718 hinaufgingen, nachdem fie in ber geftrigen 
Sonntagẽbörſe ſchon von 678—707 auf Wiener Käufe geftiegen 
waren. In Amerikanern berrf te großes Geſchäft und wurden 
biefelben immer noch zu fteigenben Eourfen vom Marke genom: 
men. Diefelben gewannen negen gejtern abermals %/,0/,, Die 
Prolongation gejtaltete fi bei knoppem Gelbitante jchmieriger 
als biöher und wurden 5—51/,0/,, ja für einzelre Gattungen 
jogar noch hözere Zinien bezahlt. — Abeuds Ei, br. 

ber Efjeltenjoctetät waren Deſterreich. Erebitaftien 282—'/, 
bez., Lombarben 222%/, ber, Staatöbahn 311!/, ber, Steuer= 
freie Mestalliaue® 623,,, 1882er Amerikaner Bonbs ii, 
bez. Tendenz feit. 


in 
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# Rage hier ein und Io 


De, 2, 3, 4. unb 
5 tm „golbenen anf 










ebruar 1869, 


aus —— a 


gewöhnlich im 


„goldenen Butet* 





Eh. Obermeyer, Pferbehänbler aus Gmund, trifft. 
mit einem Tranäpert Bugnd-Mferde Hier ein und Iogirt im 
„Holbenen Zirkel“ ve : 





Rofmefje am 21. u. 2. ar 1869 mit 


fchwerer Wag 





am 21. und 22, 


ang, Bierbeh. aus Treudtlingen 
—* 1069 einem — 


übrigen, Hier 


aus ago tse Toten me 


Trandport 


ferde, altbayerijdher und pin 
en * 39 ——e—— 


— 





Gebr. UI 
Altenmubr, tr 


nder Weibmann, Pierbehubler 
ow 4. und 22 Fıbruar 1869 mit 
Transport Schwerer Wagenpferbde, 4: 


im 
einem 


und djährig, bier 


ein und logirem im „goldenen Zirkel.“ 





J. WBeifersbeimer, 5* aus Würz far 


trifft mit mehreren Weit: und 
und logirt im „golbenen Zirkel, 


agenpferden hier 





S. 
t am 
agenpferden hier ein 


tri 


Ausbacher, Pierdrhändler aus Ditbenbei 
21.u 22 —X —2 An 
und logirt im „goldenen Zir el,* 


869. mit mehreren fehweren 





Mehrere ſehr gut gerittene Pferde, 6,7u.8 i 
bier zum Verkaufe. Näheres zu erfragen im ln 


Ga Fausse - montre 
wurde gejtern im chemal. Hof 
brauhnufe verloren. Der ehr⸗ 
lie Finder wolle ſolches im 
Bayriſchen Kaffeehaufe gegen 
Belohnung abgeben 


1592) Ein Logis von 3 Zim- 


mern und eined von 2 Himmern, | pet 


Kühe unb fonitigen Bequem» 
lichkeiten finb auf ben 1. Mat 
zu vermiethen. Mäbered Rel⸗ 
beltögaiie, 4. Diftr. Nr. 8, par 
terre rechts. 


1590) Es find möhltrie Zim⸗ 
mer, einige im Parterre, nebji 
Stallung zu vermieihen. Per 
teröplag Nr. 37. 








1583) Ein ehrlicher, joliber 
Menfch, ber gute Zeugnifie 
befigt, wirb in einem bicjigen 
Hanblungsbaufe als Hanstnegı 
gefudt. Naäh. in ber Erp. 


Geſchäfts⸗Verlauf. 
1301 %5) Ein gut rentirendes, 
gemiſchtes Waaren-Geſchäft (In 
Bayern) iſt Berhältnifjen halber 
billig au verfaufen. Fred. Briefe 
sub B, X. 45 beforgen bie 
Herren ®&. 2. Danube * 
Eie, in Franffurt a/R. 





irkel.“ 
Hochachtungsvollſt zeichnet 


Gg. Fuchs 


3- Zirlel.“ 


Bürgerverein. 
Mittwoh, ben 17. Februar 


Gesellschafts-Abend. 

Bortrag über bie kgl. Vers 
orbnung vom 20. Dez. 1868, 
Hanbeld« und Gemwerbefammern 


Anfang 8 Uhr. 


— ⏑ 
Schneider's Wirth 
ag June 
Katzengaſſe. 
1593) Morgen Mbenb Seber⸗ 
Enödel und Beitzfieiſch 
wozu freunblicteingelaben wirb, 


etr. 


1580) Berloren wurbe geſtern 
auf dem Reitwege ums Giacis 
vom Sauber: bis zum Pleich⸗ 
acerthor, ober vom Rennmeger« 
tor biö aum Domplab eine 
noldene Broche. Dir rebe 
lihe Finder erhält eine qute 
Belohnung. Näb. in ber Erp. 


Ein tüchtiger Glaferges 
bilfe findet dauernde —8* 
tigung. Aud kann ein ordeni⸗ 





lider Junge in bie Lehre 
treten. 
Stepban Seelein, 
Glajermeifter. 
— — 


anne ee | 


mit Melberei — — Arnftein. |" 
eu, jind neu ‚gebaut, und in gutem. Zus || * | —* | 
 Köbler & Kilb in Schweinfurt, 
neben ber Turnhalle, 
liefert vorzugdmetie alle Maihinen für 
Landwirthschaft, 
— ne ne ee 
utter)an en, “en, rot: un 
Ralterfgrouben, Katoffelgueiihrn ꝛc ꝛc., Itefert * 


Brenn- & Brauereien, 
Maifgmaihinen, Naiihpampen, Maisqaetihen, Darren, 















im 03% 


ne, Friedrich Schaupp. . 
"Unterzeiänele ſiebt fi zu ber Erfläru Lat, 
— — 
a Herrnt ⸗ 
a Ko ai beat, 


eodor Müller, 
.  Bolbleiftenfabritant. 


—A 
Zur Spähe: Am 11/12 db; Mis. wurden dahler entwenbet 
‚eine arohe ilberne Spindeluhr ,» moran das Slas fehlt, «mit 
römifdgen Zahlen, 2) eine filberne Cyliaderahr, auf bem Deckel 
ein Halc eingrauirt, mit Meffingketie,—3)- an Kereuſern und 
ünze 9.fL, bann- 4). ‚eine ſchwarzlederne Brieftaſche mit| 

nur,. tu ber Brieflaſche adden vier m Guniten bed 

8 Hubread Sieber babler aufgeftellte Wechſel, 


loſe Ventilatoren. 

Auch übernimmt bie Rabrif 
vollständige Einrichtungen 
von Masl:, Saueid⸗ und Orlmühlen und [onkiger Fabrifen. 
Won Ianduöfrtgfeptftiihen Matcinen halten wir fteiß Lager. 


‚59 ft, 109 n. 114 fl. Reparaturen 
Würzburg, den 14, jgehruar 1869, __. von Lokom obilen, Dampivrefhmaichinen und allen oben erwähnten 
wi ed, Unterſuchungeriqhter. Mafdtnen werben gut und bifligft. bejorgt. %a 
WRAURIMEN. TOEEBEN Q906 — 


2 olzverſteigerun 
im Es —— Hochberg. 


Aus dein Siaatswalddiſtrilte Margets hoͤchheimer wald, Ab⸗ 
ihellung Röhrieindgrunb, en am 


Anzeige und Empfehlung. 
Unterzeihmeter empfi vᷣlt feine Niederlage von allen möglis 
Sen Delfarbendrucdbildern von der Kurftanllalt. vom 
Louis Bahnmüller ans Stuttgert und werben bieje Bilder auch 


fung a’genchen. 
Donnerftag den 25. Februar c. gegen monatliche Raterch 
mit der Zufammenkunft trage 1 ae — fe zur Roſe Jola. Leopold 
it Zelt Fi  naäbenammte Holzfortimente‘ öfftnillch Derfteigert: bei Maurermeifter Hoffmann, Mererergaffe 
KAP AH NRutzahc⸗ Kro 18 rem. 
he „ Haditöde, Ebendaſelbſt werben alle möglihen Seidens de Wollen 
4 „ Wänfrerflätigen, floffe, jomie Glacd: de Waſchleder⸗Maud ſchuhe ge 
3 —— waſden. 
1 „ HSadıtod, 


Al 229 a — — Geſchwiſter Arlet 


A un Ei B p empfehlen fih im Waſchen, Färben K aeonniren 
73 * Buden-Säeit: und Ruorzkolz, von Steobbüten für Damen ‚und Heren nad den neueſten 
BA 2 „. Brügel und, Afthelz. Fogönen. Glodengafie, 3. Diſtr. Nro. 10 
DI, Sicockhola, EEE TEE 
a Brenuhol ‚Berfteigerung 
a, Hund — — im „Lönigl. Forftreviere Lohrerſtraße. 

2 " - = 


, : AR m 

Me Szene, deren Zahlungsfuͤhigleit iu ven lebten Jahren - 

— wurde, fönren nur daun als Sieigerer zugelaſſen Donnerſtag, den 25. Februar L. Is. 
werben, wenn fie von kal Landrentamte Würzburg / M. einen Bormittags LO Ihr heyinmmb, werden im Hötel Bund» 
Ausweis beiqubringen nermdgen, daß das Staatöärar Hinfiht- (ad dahter unter den newöhnlihen Bedingunzen aus dem Hiehe 


3 @aufihillings ji exeflt it, der Abtheilung Lohiälag, ſowie an zufälligen Ergedniffen in 
Nahe ru 13 Reha 1869. derſchlede nen Mbtheilungen die nachdezeichneten Brenndolge orti⸗ 
Aaßſetn Det Töntgt: Oberförfter: ment? d ag en ur Aen 1. Ref 
r after. Buden: Sheltbolz 1. Klaſſe, 
Bergmann. 25 — — —— 
40 a „»  Prügelsolz 1. Klaſſe, 
Mobiliarverſteigerung. Me 

Zufolge gerigtligen Auftrags veriteigere ih am 415 3 z —;W 
Dienſtag den 23. l. Mts. Morgens 11 Uhr Bm Rlophola, 
Enter Nr. 859 im 4. Diitrifte neue Nro. 16 in ber 107 JEichen⸗Knorzholz, 

agafle Hier 2 Kommode, zufammen auf 24 fl. und elm ge: 0 „  Anbolz, 
richteles Beit mit Bettſtatt — 24 fl. gewerthet, gegen Baar: 400 " Arbruchholz, 
zahlung nah Mafgabe der geſetzlichen ln unter ben Dh m „. Stloßbolg, 
am ber Tagfahrt betanut zu gebenben Bebingungen. 1, JBirken⸗Aubruchholz. 

Würzburg, den 8. Februar 1869. DI8 Kıafer ın Summe 

Sutb, !. Notar. Lohr, ben 10 Kebruar 1469. 
* * Pe 
Adamı Ott'sche Mund- & Zahn-Essenz — —— * a 
- - h) = nn . 

smntlich geprüft und empfohlen ala vorzäglidee Mittel zur Gon-| 3%) Schmitt. 
fervtrung der Zähne, Befeſtigung des Kabnfleifches unb Per 


— — — — — 
treibung des üblen Üundgeruches in Flacon A 36 fr. und 18 kr.1666) Mehrere Dutzend neue 1666) Relbeltsgaſſe Nr. 8 nen, 
zu Haben bei Wirtbibafts: Stühle ind | Hinte:haus, 2 St, ift ein ſchön 


Carl Bol; auo. —— Naͤh. in — Sms billig zu 


Pfan⸗ 
new, Kuhlſchiffe, Senkböden, Rauchrohre, Reſerboirs, geraͤuſch⸗ 







made 


DR Mutter "abi 
Fran Sabina "Dede, 
ben innigſt — 
en an 
————— den 15 Februar 1869 
Bdie tieftrauernden Hinterbliebenen. 1 












Stribsbefanntmachuug. 


Im Erecutiond wege verſteigere id 


Montag, den 1. März 1869, 


Mittags 3 Uhr 
in Kiechheim 
2 Kite, 1 Wagen, 1 Pflug und Egge, eine Parthie Heu und], 
Stroh mehrered Gausmobıliare gegen fofortige Baarzaplung. 
Würzbarg, ben 14. Februac 1359 
Endrefi, ! Notar. 


nn ——— 
Stwaige Korberungen an den Nachlaß der Barbara Horn: 
una, Maler&mittwe babler, find 
Freitag den 26. I. Mts. Vormittags 10 Uhr 
im Gefchäftsjimmer Nro. 3 
anzumelden, wibrigenfalle jolse bei Ausbänbigung ber Maſſe 
an bie Erben nicht Mi: ücſtchtiet Bu fönnten. 
Wurzharg ben 6. Februar TERN 
Königl. Stadtgeridt. 


Bartbeime. 
Schmerl. 


Zu vermiethen 


ift eine abgefglsfiene Wohn 
ung vor 6 Simmern, Rüde 








Ein gedienter milt- 


tärfreicr Hann, 
der tm Reken und Schrei: 


F m mit Mafierletiung, 2 Beben 

* — — kamwern eh um —— 
Er he rer 2 fonftigen Erlorbernifien au 
fofort davermbe und ange Wly.n 1 Ma: Bleicperthor M 28 


nehme Stellung alö tr: 


pidient im Gomptois einer og 3c: Schöne Gräsliuge 


son Sehr gutem Gewädg ſnd 
u verkaufen. RER. in der barr 


Be 


Machinenfabrik. Offerten 
unter Beifägung ber Jeug- 
niſſe und Belanntaabe ber ol — 
Anſprũche unter T. K. Ein tm Munbtien 

Neuiren gemanbter Seri 
ſucht bis id. März eine 
tele, Näb. in ber SD. 


1540 35 ı 


1505 a. d. E b. Vl. 25 





Zu vernmiethen © Sie aitn 
„tibi ) 
ift eine abgeſ dloſſene, ncu her Bunllere, EIEE —— 
gerichtste Bobnung in Hin: 
terhaus von 3 inetnanbergehettz 
den Zimmern, Neben Ziminer, 
Bobentaum, Kellerabtheilung 
Holilage urb Antbeil an ber 


Waflerlcitung, ogleich oder bit 


su vertaufen bei 


in Arnftein. 





Gerbersi in einen Lendftade⸗ 





1. Mai Im >», Diſte. none Br. Ien Württembergs it wegen ln 
26 am Spiegelplatz. (2b — zu vertau: 
rn. Mäh. in der Erv (23 

ae Eee 

Aunonce. 1572; Wegen Veriegung tit ein 


51836) Es wir cine App: 
34 u kaufen ober zu er 
ten geſucht. Rähr in bee & 


1436 45) 


zu vermicthen. Nro. 


Zwinger 
32 neu. 


Fin Junge aus 
orbeniligem Haufe kan unter 
onnehmbaren Bedingungen Sie 
Conditorei — — ſo 


Joſeph Vopp, Saitler 
ort eintreten. Raͤh. € 


Untere Julius: Promenade, 


* 












“0,00 4.0,4,+ + 8 tar. 1 Dife, N 





gendräune 


engeia rem XThrataftrakt r. 
6 ny. g 


tigen Mutterfchweinemiind 
Hoferb BSändenfad 


1542) Wine ſebr ſchön gelegene 









Logis von 6 Zimmern, Küche 
u. f. mw. an eine ruhige Familie 


1570) Eine Ehsife mil Drudt 
febern ilt billia au verlaufen bei 


‚Anzeige. 
tenbeit, ein junger 


£ ah F 5 „der, pl „wird 
ei —I zur ell⸗ 
4 v feiner Zeit a ähere 

ird | 





















— ee Martin Gabhard ſche 
eache nebit — quem Brauerei, 


lichtetten iii in dec Mäbe 


Heute Dienstag 
‚Concert 


Badenwei € rkavelle. 
— 71, Ur 


——— 
Einemgechrien Publikum * 
ich die Kgce Bah 


von heute an! im 


iithauger: Pfarrgofje — 


W t lein vis-h- 
Ki Eli nöfleifeb N * 


18 Er. Beta — 
geneigten Abe 
lichſt en I 3 


Seb. Kacherer, Mekger. 


1577) Ein iolites Mädchen 
ſucht eine Stelle als Ladnerin. 
Räb. tr ber Era. 


1573) Im Swinger Rr. 14 


2 Starke Jungen gefugt, [nu it ein Warterreo£o 
die das Schreiner: Ge-[rut 1 Mat ai 1. Mai zu vermichen. vermiethen. ” 


werbe lernen wollen, HM — nt — N See 
BL in ber Erp· — Se 
‚gu ve rfaufen mer jolibe ne Re 


finb A EHE feßterfreie, EEE TENE 
S enpferde,| 1563, Gin Ihönes Zimmer 
ee iſt 2 —A— 


Mai au: ver 
miethen 


1661) Hin — Zunge 
Ber in ‚bie treiem bei 
———— 
— 4 neu, 
An N 


r dem Sarberthor 
iR * — über an⸗ 
Stiege, vom +, tapezirten Zin- 1 
mern, nebft allem jeuftigen Be 
quewfigkeiten mit Autritt im 
Gurten auf 1. Mai zu ver 
miethen. Näbered vis-a-vis bem 
Ehehaltenhauſe in Ne. 5, Par: 
tırte. 


156424) Es werben nod 


Maffat ahre alt, jo 
wahre. * zw iganmnig it 


1071; Kin — mt iſt 
ztfunden wetten und es 
gen bie Einrũckuugẽ — —14 
gebolr werden untere Woller⸗ 
gaſſe Nr. SU neu. 


(1973 


&in 5 Potzmaden be 
wenreted Franenzimmer 
wird jür elu aus — [SP 

Diftr, 


1574 








IMäft mefucht: 

Nr MU I. Mofenbaum in Zeil 
jachr far ſein gemiid.ted Wan» 

156%) 2 arnie, neue, elchene, [remneitäft einen ifraei. Lehrling. 


unangefirihene, amettbürine 








Eleiderſchrãnke iind wegen] 1559) Es wird ein ind in 

Margel an Play genen Baar: Igute Pflege zu nehmen gefucht, 

zahlung zu verfauien Näs. Erp Räp. In ber En. 

1562 2a) In eimem SHiefigen Getrante: 

Goloriulwacren: u. Eprbitionös Im hohen Dome: 

geſchaͤte wird. ein: m biejer| Kunibert Hättner, Schuh⸗ 
Brarde bimwenderter junger imader bahier, mit Dorothea 


Mann als Commis geingt 
Hab. in ber 9. 


Zu vermietgen. |> 


he Eine freundlide 
Bobnung von 5 Zimmern, 
mit 2 dltosen, arster befler Geflorbene. 

Kihe und allen jenigin Er Dikar Eagen Heretb, Gärts 
forderniſſen iſt auſ 1 Mai zu uerslind 5B a — ol. Wer⸗ 
vermieiben. - Domftrape Nio. [meiiter, — alpf ünbner, 
25 nen, 81 J. alt. 


Wadlter ven Hier, 

Mortin Zapf, wit Margas 
vetha Braun, beibe von Unters 

vitt gheint 

Mitar Söbſtin, mit Maria 
Ana Hohn von Ritiighaufen. 
pe ee at erh 1 bean Van 








Großer Ausverkauf! 


S. Schlenfer an der Stodftiege und 


im Kürfchnerbof, in dem von Herrn Ziegler früher negehabten Laden, 
.. hiermit bekannt, daß der Ausverkauf des von ihm käuflich übernemmenen Waarenlagers 
3 Harn © U, Biegler —— wird, und nachſtehende Artikel, um wieder raſch zu räumen, 
Bein mie ee reife —* — ke bi 
oc, Hoſen⸗ un en e von den giten big en feinjten ; 
alle Sorten Livree⸗Tuche; e R ven; 
farbige Tuche zu Stidereien jehr geeignet, in —— Qualitäten; 
wollene Bettdecken in unüberirefflich großer Auswahl; 
Neife:Deden &S Serren: Blaids in allen Größen und Qualitäten ; 
leinene Zefchentücher, feidene Foulards, von den geringiten big zu den feinften Sorten; 
Gefundbeits: S Demden:Flauelle in ich. großer Auswahl; 
wollene, leinene & Schirting:- Hemden; 
Krägen, Manfchetten, in Leine, Baumwolle und Bapier ; 
Unuterbofen, Unterjacken, in Seide, Leine und Baummolle; 
ar Eravatten, Echarps, Cachenez und Bindchen, in nod nie dageweſener 


Dei — von größeren Parthien wird noch beſonders Rabatt bewilligt. 
Zu zahlreichen Beſuch ladet höflichſt ein 
S. Schlenker, 


an der Stockſtiege. 


————— en Aftrachan-Eovier rriſfe SP Frifche Cablian Cabliau 
3 12 4 
Auchovis Ton au —8 amerika: Seedorf und Goldbutt, Seezun alt Kieler — 
* Lobſters A Büchſe 1 fl. 18 kr., ge⸗ſengl. Bückinge, Anquilotti, mari 

äucherten Lachs, Roll: Hal, Sardinen und Briden, Scottinen, ruſſ. Sardinen * tl 


2 den I hen N arlnae Mile ne van ih & Vhuile, Ajtragan-Caviar, marinirte Hä⸗ 
Brat: & Nohefler-Bükinge, fowie auch engl.|; Hol. Vollhäringe u, Sardellen, Salzs 
Ehefter, Roguefort, de e, Renfeb — — Stockfiſche u, Tittlinge, nebſt b 


ler gr Strafiburger ee hin Edamer⸗, Neufchateller⸗,, Schmeizer Kräuterz, 
en Emmentbaler, —— in frifcher Ramodoux⸗, Mainzer Hand:, Parmeſan-, ſowie 
aate Die Delitatefienbandlung von ägte Emmenthaler- und LimbirgerssCäfe ems 


+ I. Beich. fiehlt 
5 Joh. Achälleim, 


Zur Nachricht. : eb. Earl Zürn auf der 
Nah hierher gelangter Mittheilung bed Lönigl. Date "Abe ee tie an fränkiſche Swan 
Amted — it dem früheren Xhierarzte WERE in gen ie ‚ franz. u. fränkiſche Brünellen, getrods 
—*. s Sohn une Sem 5 —— — nt nete A epfel u. ah Kirſchen, nebft dio. Con⸗ 
’ ’ ’ 
töjällen an ben Herrn Thlerarzt Mibert | pore —3 Obſtſorten in Cognac, Eſſig, Senf 
Be —— —— — —— ucker, Ochſenmaul in Glafer immer vor⸗ 


Der Ffãlziſche vich· Ver ſicherungs · Verein. rät ig. 


Em pfehlung. — — Morgeus 10 
daß Ergebniß ber Sa 
Urtergeidineter, befien a beim Pfälzifchen Vie — — — 
Berfiherunge: Verein verjichert ıft, —— Unglä > [ne * ca. dig Hiebs flaͤche verfteigert, wozu eich 
— —— bie: Verlagen. am 13. Februar 1869. 








fer Verluft wurbe mir heute anf Antrag ber Haupt Agentur i 
Per durch beflen Agenten Sen 2533 — Gr. Bad. Bürgermeiſteramt. 
dort zu weinen — Zufri wc entjäbigt, wersalb Adelmann. 
— — — — —— —— —— Sen» ar Ein zer mit * 
ubrecher finden iſt 
artin Hofmann, tigung. , ; er Hänbigen Semi u 
Oekonom. Georg Siegler.lifen. Rät. in ber 











* — 


Ar: ı 


L > ilpgp Waarenlagers 
verkaufe ich von EN zu jelbittoftenden Preifen. 








5 Mein Lager beftebt in: _ 

Idenen und fl Zafchenubren für Damen und Herren; 
) a in ee N Inait DEINEN ag eitbri’d 
FERN 4 Uateure, warzw abmen:, nd: un ua A 
geſchnitzten * mit Feder⸗ und Kehte ngeubren, mi 
gl igold Fee ima Quali 
Talmigold Uhr prima Dua 
Feine double Ge — 


vergoldete und Kautſchuckketten u. 15 7. 
Zu recht zahlreichem Beſuche ladet ergebenft ein . 
J. B. Schlüter, 
auto 8, Vlattnersgaile. 3. 














SOOOHECOOCHGCOE o 0 TDEDE JEDE} nk. 

— pe Mittwoch ben 17. b. Abends 
 Todes-Anzeige- Rertran 
Allen wetihtn Verwandten, SFreundn Imb”Befannten dringen wir nur auf biejem __Berrag, 
nd Wege die traurige Nasriät, ba; uniere gelichtr Mutter 20) 2 Santfblüffel zum 
ER ‚nam Samdteg-von der Platt: 
Anna Maria Krug, EN — 
geborne Aritzner, ven Ien gegen Be 
nach längerem Leiden, geiterm Abend 73,, Uhr erffichlafen iſt. ohnung in ber Erpebition ab- 

Um ſillles Beileid Sitten 2 grarben werben. 

artin Krug m — 
Bieflerenaianönen — "Di wagen mit ei Amen Mn 

Babette Krug. en f ernen Achſen 
— Zugteid Im Ramen ſaämmtlicher Hinterbliebenen. ’ r BIN, y 
om Säweinfuft, den 14 Fcbıwar 1869, LE Fe ee Rack Bi 


OOOU:0000CO000CO000000| isn hr en: 


Englische | Waterproof, 1, 360 an, tere nz EFUCHE 
fowie fertige Negenmäntel empfiehlt in allen 


abgefhlöfienes Logis von 4 »irb ein junger Menfh aid 
Farben biligft 
Carl Bolzano. 


Sims ern unb Küge, ein Die Teilnehmer an enalifsen Com 
Brat- & Rohesser-Bükinge, 


zanen g von 3 Hm — nal] 
iond» mb Vefefiunben. 
mern, Rüge und MWaflerletung NAh, in ber al (1558 2a 
französische Aepfel, Birnen, deutsche und italienische N 
Brünellen, Bordeauxpflaumen, türkische und fränkischef" Bequemiiäkeiten, iſt ou e 
hen. (25 51. Dat zu vermiethen, 















auf den 1. Mai zu vermiethen 
Zwetschgen, französischer Blumenkohl, Zungenwurst, Rel zu wermieihen bei 5. €, platz, Holzlage und Waf 


Eire abgefglofienene freund: |1'57) Eine abgeichlojjene 
che Wohnung von 4 Ritsmern, Dezauenwohnung, 

: > Ti > : fl Raufmann, 2. Dift. Nr. 326. ; - 
Fe u kleine Würstchen das Paar 7 kr, frisch —— * jerleitung, in gefunder, 


Alloven, tapezift, nebii joniti: 2 Zımmer, Küche, Nor 
Th Gotifr. Schwarz ener Keller ſoglelch zu vermie⸗ angenehmer Lage, iſt bis 
. 





Ein eifermer Moft, nenn 4. Diftr., Stephansgaffe 
Seuertbüren für einen Bad: Inaue Pr. 6, 
Bee noch ganz + a 
iehr bill g zu verfaufen. Kaufe | 1556) Ein folider Jünglin 
offerten me R. Nr. 1474 einpfieblt ſich —— 
n der Expedition (db Iren jeder Reıigton als Krauken⸗ 
gärter unb fit zu jeder Mi⸗ 
n 


Zu vermiethen Si, Aigen 


And im Ingolfiabterhof Nr. Bläser 3 Stiegen. 
neu 2 Zimmer nebit Alloven \ 
umb Rüge. Raheres bei P ja |148025) Ein Logis von 8 
mentier Büttner, Eichhorn Zımmern, nebft übrigen af 

itrahe. (2a | Aderniffen ifi an eine mie der 
1365 En Grrich ts ——— [nie auf 1. Mai zu vermiethen; 
nerögebilfe fuht cine Apraf1586) Ein braver Yunge| Semmweldiirafe ir. 61 men. 
Ihe Elle ud kann foleihloom Lande kann old Swiofler | Firficht won, 10, bi 12 Uhr 
eintreten. Naͤh. in ber Erp. Irernem. Strohaoſſe Rr 8 nen" Vorwſtaags. 


Drud und Verlag von Vonitad Bauer in Würzurz. 


Im Wafchen, Färben & Facouiren 
der Strohhüte empfiehlt fih zu geehrten Auf: 


trägen 
H. Poisket, 
Ze Strohhutfabrikant. 


W. Noſenbaum dahier 


pfiehtt ſein Lager im guter Limburger Aäſe zu ben bil⸗ 
„fg em Preifen, 











un 


1548) Zu vermieden fit eine 
‚freundtiae Bohnung von 3 
bis & ern unb alien fon: 
Mgen Erforberhiflen. Näb. Erp 








Würzburger Stadt- und — 
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Bahnzüge. A I Var BR = — 
L ge frankfurt. AN — * 8 —— 1 u 1. 

— — Ye un 
2 nel;. * Er Dit 
Mac u. 71.35 9. M. Güter 6U, % rl TER „unten — cn 
ım.Ritt.u. 110.50 M. Nadts. ‘ ‚43 I" Fale Shi, Si wil * Born. 
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= anıttwech ben 17. : Bweinmdöwanzigfier Jahrgang. 
Danbtag. Weiteı8 Betonte Reduner bie’ ae bie materielle 
Und der D über baß —— in der Kammer ber fage ber Schullehrer, —— igſte anvertraut iR, zu 
engen thellen wir ee Weientliäfte mit.| Jenern FR bad — — xf aber auch bad Dal 
Yung vom 15. Februar. ee Gelbert: Er -mäfle] land erwnum, ba mit bem Heiligen * erfull 
der Desatte einige Bemerkungen vorausſchicen, gelte e8 ja einen Fr für bie enb 5 Hr % Baterland hen ba bie - 
Sejegentwuzt ber cin uucrläptiärd B arg, ‚efiebigen fol chrer erfällt find von jener —— 3 Baterland, 
Son tut Jahre 1849 fei die Norhwenbigfeit eined allgem bie, wenn it —* einen Siarb, ben Clan 3 Sehrer erfüllen 
Unterrichtögefehes de ten Mund deB igen Galtusmint- | muß. — rn t a u Dee, un em er 
fterß, aner } In A —55 Vorlage eines ſolchen Gefim —4 Organen ber rg 
— — 209 den Beil In, 8 mai I nt 
r Beratbun rben jtht ern a P 8 
—5* — bie Zeigen ber Sun. Ren zu Ken es * voch vorbtholten habe, bei einjelucn Artikeln * —* 


ſich eine taſcke organ aller ſoelalen, irlicgen umb ſtaat ⸗ 
lichen tniffe in unferen Tagen ergeben, wir felen aber 
erſt im Anfang bikfer Entwidlung * wühten nit biß au 
weldeni boten Ziele fie uns führen kann. Soll unier Land, 
- unfer Volk gewachſen fein ber Concurrenz unb bem Wett: 
fer aiter Kräfte des gewerblichen Lebens, jomie ben Errungen 
‚fen ber ——— toll ber Bürger wöürbig umb befähigt 
bie ihm gemorbere freiire Stellung wirklich au erkennen 
und zu verwerthen, ber Höheren ftaatäbürgerlichen Redien und 
Pflidien gerecht £ —— fou er - ben, allgemiinen Weit: 
fampf eintieten Fönnen, dann mil unfer Volk ein wohlunter 
eles, ein verflänbigeß, ein Es werben, fol «8 nicht 
zu nde geben : eB müjje gel Alle teboben, es möfle 
erfüllt werben mit Ermji un nn für 453 «8 möfie 
erfält werben mit jımem and Si ene, ber ſtets gerre umb 
—— einftcht für der Wohl, fo oft «8 matt: 
weg — Redner erwähnt nun, wie man jchon im vorigen 
e bie * Stäben bed Volkalebens erkannt. und 
eitinem geſucht habe, m um er — erfaunte, tafı 
— hy Fu Befieren Mol e Heilmittel zu 
finden In Frauten Bälten Mi Bla: unfterblie Ber: 
dienfte = die Hebung bei Bu) ulmefens erworben. Mic 
damald, jo ſei aud) heute bie Meform ber Volkaſchuie eine ab: 
jolute' Rothiwendigleit. Wir hälım im bem Ieistem Jahren bi: 
—* gnifſe nit nur erweitert, fondern auch vermehrt, bie ver 


ntmwef zu reprebuaireh, ergreiit ber e gr — 
Cultus — Wort uud bemerti u 4: ber. graben 
Schwierigkeit feiner Aufgabe weh‘ b —— 8 n an ö.jek 
für den urf “ct fünf Bierteljahren in der Ar unb 8 
Broſchüren ſo viel —— weiben, daß es —* * 
eiwaß Weuch zu 32. anberjeit#‘ lanne mit a 
dr = ke Grin Gegner nigt vollfommen ig 
net doch hege J bie H * manche Augri 
auf bie Bodfage gemad;t u zu wiberlegen unb le Des 
forgniffe jerfireuen. Die Kamıner werde nicht veisuge, 
bo bie Segierung ſchweigend umb ohne Abwehr g 
Vorwürfe, melde außerhalb bed Hauſes gegen — 
erhoben worden find, in bie Diekuflion eintrete. 
noch bürfte eine andere * erungtvorlage bie * en ie 
Öffentlicgen Meinung jo aufgeregt haben, als dieſer Geſetzent⸗ 
mwurf, «8 feien zahlreiche Sqhriſten jür unb gegen benjeiben er⸗ 
ſchienen in ber Preſſe fet ber Schugeſehentwürf ein fichenber 
Artikel gemefen, zahlloſe Borficlungen , a und Bag: m 
für unb wider jcıen zum Vorſchein geko BE 
foldhe ungemöhnlide —8 keine lie Bor ane, 
welde ik er en in * 3 em. —— 

echt erun n dieſe 
ig ee wenn bie —— ge i 
in ben geſetzlichen Bahnen bewegt, denn das Streben * nd 
gierung köune im eimem unparteiifchen En — g —— 


und neugebauten Gefängniſſe feten über bie: orbent —* eine leibenfhaftliche, bloß negirenbe 5 

lichen Sqwur Fer Br nicht, —5 wir hätten |vorj läge tdmme allerbingä biefe : * ng mat —— * 
mu er hungen noibwendig.! Sind baß, —* mit. ber be "daß bie * ung ber Baden 
fragt‘ De n m Bolfichend ?_ aber azu bienen werde bem · Geſehe gewachten Vorwär 
fie n de — *52* Sollen dieſe Sch — zu = Rd Was immer aber erfolgen möge, hyrn 
rm — werden, ſongehe cd nur ein Mittel: eine er: |Megi Bebürfnirfe des 
u ge Bolt. und Jugenbbilbung. Freilig würben die |Welfd, den einfien ——— erungen 15 — wie auch 

won erſt 2 2. künftigen Geſchlehtern geerntet |ten Resten ber H er Otmeb ee unb ber 
allein wr * „ze w unjere Entel fid [Behrer enäge, Kite Em De Isjer “rn ung:mwolle: 
laben el —* Meiterd ‚bemerkte Redner, bap|dic Kammer ben Geſetzenkwurf Bin, — “ya: Phʒl 
—8 —⏑ Mugen, Hi — eher, mibchten Debatte 
zei 2 Bm y feinen gebeiblicen u neh | Alkö- Verheffen, Fi 0 vet Hanleß sejiehen tft, ſeldſt 
ek me Ki olt bazu gekörig vor —— ift; nur der ben —— * der Eine ober Anbere veutht fühlen ſollle. Laſſen 


Mg Urtbeilen de werde im 


a Eee Yen erde genau Por 


am erkennen umb zu verwertben. nur 


Ber ruhig und 06 — eingebenf unſeres Ei 
—A wad des Landes Wohl und Befte erfordert. 
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el 
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als 
Leiter Ga feinen Pehrgegenftänden um bie Religion ſich nicht 


mehr fünmtert 


— 


wurf über die Ma 
Neter ſyſtenns vorgelegt. 


Taasneuigkeiten. 

Sehne Majeftät ber Mönig —* ben von ber Sqlffers⸗ 
wittwe Barbara Schleich ebarn 
um Beſten ber Stabi —— Be 
—— 
men! „ —— 
Riftung und 





. 


ut 





El. ‚Mlielbanf 

5 „ber t. "liatbanf Ba 
ur Säule eingreifen. Er 
welde bad rs > Kirche auf 


— be "Behyent | 

e fina ‚ bie ber e 
— allen jenen Artikeln 

zn. \ ber Schule ele|den 


3 
4 


an ** ige — Garen He 


* 


werde 
ſo aubfaflen —* * ” 
8 —— —— 


— * er —— A F 
e 
rdie Bra 1% 


dag er no —“ en ent 
hung der —— daß er 


"ut 
ER ag 
Dr. Ruland: Ich 
barere Aufgabe, als ein Säulgefek 
um eine Menge von F ei 

[4 
Er FR) 


1 A ge Se targegenjtände bed Shweizereigut® gegen entiprechenbe 
land e8 gibt feine ſchwerere und undant: 4 = : er. 


** weil es fi hier 
nu zu aller Art 


feinem 
Deunsd at * Pen da ec 
ur cine Vorlage —* Wort 


verhandlungen und die von 
wos re ———— ——— 





ein 
e des Laudes —— ans I Gommunilanten, 5000 
een und Me Rifden Tabellen, fonbern 
5 Pe inir nidt, über fieben Kreiſe unſeres 
—* la un * ie - 
en ” ver en 
f mir mit bieler. Der —* 














itkltt num Berorbuum ” 


—* ber Entwurf aber B 
während bei und ber 
fürchte nun niemals eine 
h denn die chriſtliche Idee iſt ſtaͤrler 
eſetz, * ihre VBeweuhun; Bu ic, inbem ber 


etrachtet die Religion ala 


Rebner verbreitet ſich noch über bie nieberen 
enfte ber Schullebrer, deren Beſoldungen und die Schul: 
In gleicher Welſe ſpricht noch Abg. Jörg gegen das 
Auchen, 16. Febr. Abgeordnetenlammer. Die allge 
— Distuflon des Schulgeſetzes wurde heute um 2 Uhr * 
behatttich ber morgen —— Shluhäugerungen bed Kefe⸗ 
renten und beB ——— * ** Thomad ben 
 Rraukolb, Eee 
nton Sämibt nnb afeph Pt 
"haben. 16. Febr. 
ben Entwurf bed Derggeieged mad) der Faffu 
Regierung 


e 
ke und Gewiätsorbuung auf ee des 


e 
Die Reichdraths lammer —— eh —— e Leiche im ben Kahn und brachten dieſelbe aus Ufer, 


abeien Wohtihätigtei ji 






















24 delen Unterrichta ſrif⸗ 


Buhpalter 


zu u Bföben und den en Banftenemeie is 
Guſtav Dori in — zum uchhalter b ber E, Yıllalbant 


. 2 in provhoriſcher ejgaf zu erriennen. 
— ez one * et Au nit F Schulſtellen * * 
——— olgende vhnet: e gutahtliden Do 
OifriB[Gu. Sporen über Befegung —— 
Saul —— nd im Benchmen mit dem Vorſtande des b 
f, Bezirkgamtes zu eritatten; hiebei I ber Burg 
eip. Gemtinbeworfieher ber Aligen Gewmeinde, mit 
ber Stimme beiſuziehen, um ber Letzteren Beleg enhelt zu = 
währen, ihre Wünfdhe Pan Erinnerungen — 
uüueder bi: je gemeinjame Berathung iſt eime Protstellartice 
Imertung —— und find im Falle einer Meinungäwer: = 
f@iebenbeit bie Gründe und Begengrünbe karz zu erörtern Bes 
findet ji ber k. Difteittsjhuß Snfpettor nid an Sig: bei i 
—— und kann er ſich zu er —— nicht babim ; 
—— fo iſt es ihm unbenommen, fetne ſchriftlichen Serföläge 
an vn t. —— * ſenden. 


des Stadtmagifirats 
Wänbng —* an Sk bruar 1869. (Horti. tm n 
ital. erledigte Rofigängerftelle wurbe wieber vır 
En —— dem een Bähter gehörigen ven 


’ 


ung. — Ein Gefuh um Taxnach aß wird abgewieſen, 
gegen bie erbetene Stunbung bewilligt. — Wb 
eines er um Zurucknahme einer Kaplialötün 
— Bewilligt werben zwei Gejuhe um Befreiung von 
—— lerne wurde ein Geſuch um Srmäßlgung eineß- 
chinſeßs — Belannt gegeben wurde bad nom Teitamentar 
übermadte Teftament der Raufmannscheleute 3 Nepomuk nnb 
eg Wirth; es ergibt ſich hieraus, bay bie Wirth'ſchen 
Be vielen anderen zu teligidfen und mwohlthätigen 
Zwecken beitimmten Legaten ihr Wohnhaus am Schmalze 
markte zur Erriätung zweier Stiftungen für Hausjind umb 
Holz, jerner 3000 fl, zur Errichtung einer Stiftung für arme 
k zu einer Stiftung für arme Dienfte 
kuechte und 300 fl. für bie Leichenho kapelle le haben. 
(Stluß ie 
Hinſichtlich der Auffindung ber Leiche bes Univer 
Stubenten Mar v. Sedendorf iſt uns nachſtehende, autheutiſche 
Berichtigung zugelommen, bie wir nit jäumen, hiemit zu ver⸗ 
er höfientliggen. Et ein unterhald Talavera feine Hıerbe weis 
bender Schäfer machte bie — und chejowenig wurden 
von ihm mehrere, angeblich in der — weilende Säiffer zum 
al Herauszichen der "geile aus bem Saude — — fonbern 
wei Schuler ber biefigen Unterricgtäanftalten nahınen am ver⸗ 
offenen Sonntage Nachmittags an ber bezeichneten Stelle einen 
auffallenden Gegenftanb wahr, mehrere Schritte vom Ufer auf 
angelgwenmtem Lanbe Itegenb, ber balb van ber wachſenden 
Strömung überbedt, bald wieder figtbar wurde, wo fl ſodaun 
bie gang weiße Hanb eined Minihen zeigte und dadurch bie 
Dermuthung ermedie, daß derſelbe bie Weihe bed feit mehreren 
Wothen vermiäten Stubitenden fe, Die jungen Leute, m 
wenig über biefe Wahrnehmung erſchrocken, eilten in die n 
Wirthihaft, ſezten bievom mehrere Verfonen, ſo wie auch ben 
sbeigefommenen Sääfer in Kenntalß und riefen bem 
in ber Nähe mit einem Kahne haltenden Schiffer herbei, ber 
ben zen bed Reviereß, einen hleſigen Brauercibefiger, über 
gefahren Hatte, Diefe beiben Baleren unb einer ber 
1 ch begaben fig nicht ohne Sebensgefahr in dem ſchwachen 
zur bezeichneten Stelle in dem reißenden Strome, 


mwährenb ber anbere Schüler bad Gemehrteß ger gielt, Daß 
1 een een ber Auffindung gehühr t bemnadp den bemerften beiden 
jungen Lenten, welche biebet bie größte Unerfchrodenheit umb 
e an ben Tag legten — am naͤlichen Tage * 
arijde Anzeige bei der eimfihlägigen Behtrbe maghten. 
en; bie, Ehre —— und Jedem bad Seine. 
Donn er 18. ehruar kb 9 Hr ift ber monal« 
lie 323* Marienvereins im ber Valentinuskapelle 
Aſchaffenbarg, 16. Febr. Der Sturm in ber Racht 
vom 12. auf ben 13. db. hat aud bier großen Schaden in ben 
u. MWälbern, Gärten und Aleen verurfaht. Se wurden 
in unferm Er Bart Schönbujh 6E-70 Bäume entwurzelt, 
bie ſchoͤnſten Fichtenſtaͤmme. 


„Münden, 15. ehr) Auf bie. von 
erifhen Oſtbahngeſellſchaſt an das £ 


bem altı pr 
Staatöminifterkmu 


rk x 
”»» 0 2 4 4 


26 26° 


” 9 9 94 4% 


ber > 
eingereiäite Vorlage, bie Ausdehnung des Yahınches betr, ift ing >. 
bereits Mü erfolgt. Ep viel id) höre, dat das tni IS es-Anz ig . 
—— hing —53 die direkte Babn Regenshurg-Nın- +5 Gott-bem Tode res 16 0. Ah 7 
berg (Eberthalbahu). Straubing · Cham unb die Ahkürzung Ne MM. Bıl * Siigen bat es gefallen, unſer then: 
fabımRegem@burg unbebiugt bei der Kammer zu befürworten e m Valer uns Argüonser, Hrem . uu+ 
bingenen bie Erbauung. eirer Bahn von Rofenbeim nad Raid. ag Adam Scham, nd 
ut, norerit mist zu begutahten. Hiemit-fällt aug dad Projeft |QJ Bürger von bier + 
er Bils valbahn wen, da bie Oſtbahngeſellſchaft biefe nut dann * na längerem Leiden am 6 Februar in ein beſſeres F 
bauen mürbe, wenn bie birefte Route Nojenbeim-Lanbahut ges A Jen ſeits abzurufen. — 
ſi dert wäre, (Augsb. Abbitg) & Fr war geboren zu MWürzbirg am WM, —53 ——— 
Münden. Das Geſuch der Brüder Johaun und War Die feierliche —— findet dom hauſe aus Ay 
Hwaiser um die Erlausn ſj ur Freitung eines neuen Volts: Neund ber Travergotießbienit Samſtäg ben 20 Februar + 
Sheterd iſt vom Hiefigen Magiſtraie abſchläglich beſdieden I Früh 10 Upr im hohen Dom, won Seite ber Roienkr + 
worden. * N He — —— * * 
In Köln iſt geſtera Morgen das Stadttheater total abge 9 * en a en Seite der Killand: Brüder 
Brannt (ieit 10. Jahren bas qwee Mal) ; neun Weniäientehen 4 INeft Breifon den — ee früh . Ur = — 
gin zen dabei verloren, dadel br Kaſfier des Theaiers mit fei [a4 eingr'aden a a he 
ni meiäre im Theater wohnte. Die Rachbarhäufer [CL Wärzdurg, Oehfelb und Wittenbern 0 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, Ö 
— — — I! 0 
4 Nachſchrift. —VA— OOOo—— 
Belonnilih hat im ben letzten Monaten ber Tod in ben 
5 Reigen ber hervorragenden Männer ber Wiffenfchaften eine reihe AAO 
—— Ben: auch nniere —* el unfere & v 
Hochſchule follte vor einem großen Werlute nicht bewahrt bl-'. + * 
ben, indem ih: ber Tod eine ihrer größten Gelebritäten entrii. * Todes Anzeige. = 
Hate Mittag um 12 Uhr ford an einem Bruftleiben der Agl. . Der unterfertigte C. C. erfüllt hiemit die trau- & 
Hoftaſh und äffentlihe ordeutliche Mrofeflor ber Ghemic 69 rige Pflicht, seine werthen Philister von dem am ff} 
“ und Hyylene, Hr. Dr. Joh. Joſeph von Scherer, Rit'er des Ber: f) 16. Februar zu Aschaffenburg erfolgten Ableben 
bienfiorber8 ber bayer. — — heil. —— und der eines geliebten Corps-Burschen 2 
faif. ruff. Staniälausorbens II. Claſſe, correfponbirenbes Mits 
alied ber E. Akademie ber Wiſſenſchafien, ein Gelehrter, beifen [64 Carl Muller + 
Ruf weit über bie Grenzen nmjered Vaterlandes hinauẽ geht. * aus Weltersbach + 
IT [ff in Kenntniss zu setzen. * 
Darzuſtadt, 16 Fehr. Bei ber heutigen Ziehung ber Pr Aschaffenburg, den 16. Februar 1869. 
befifihen 25 fl. Ponle murben folgende Rummern mit Haupt Der C. C, der Hubertia. 24 
preiien gezogen: Mr, 57350 mit 20,00 AM, Nr. 12503 mit * 
0 a an IR mi on i mit 1009 1, IOOHGOOOOHOOOOOOOOOON 
I Rr. 69336 und 1555 mit je 400 ft. 


"WB örienbericht. Kranffurt, 16 Xebr. Die Halt 

1 ung der Boͤrſe mar bei ohmalt'nder Feſchäftſtille unentihieben, 

* Wien ſandte maue.e Eourie und man war nur mit Grebitaftien 

* auf einige durg eine Zahlungscinftellung nothwendig geworbere 

a Hmangeränfe im ziemlich feiter Haltung. Staatäbahn und Rom: 
barden waren ohne Animo, ebenfo Arlagepaplere und Looſe 
Auch Amerikaner waren offerirt. — Abende 6, Ubr. 
In ber Effekteniocietär mar Kin Gef äft. 

Ä 


1 





En 


Dirartı 
— — — — 


Haus zu verlaufen | Zu vermiethen. 


nterbändler! | 
j .j163 Gin new hergerichtete 
weiheh fl. 1,200 Mitte as |rrcn.Htihes en mit 
wirft und fi feiner auten Kel⸗ 3 Zimmer, Küche, Holzlage Pr 
e ler und günftigen Lage wegen ft an eime Meine Sanshaltung 
befonbers für einen Weinhänd ogleich ober bis 1. Mai zu ver⸗ 


Ei eignen dürfte; — aud) fönnte miethen Neubaugaffe No. 8. 
—_ nn 


= badjelbe gegen ein anberei Haus 
Auwejen-Berkauf, 


vertauſcht werben — Näheres 

| Plattnerägaffe Ar. 2 neu. (2a 
1622 2a) In einem freundlichen 
Tauber:Orte, an ber Haupt» 


fr 160 2a) Ein orbentlider 
J Junge rg ſtraße Greglingen und Merg eut⸗ 
Bl. in her e heim gelegen, tft wegen Tapes. 
all cin neu erbautes Wohn⸗ 

baus, wit oder ohne Grund⸗ 


„E 1628) Ein Raplıal von 9600 
Ef. wirb auf ein Anweirn ba jtüe, welches fi) wegen fei- 
ner quten Yage zum Geſchäfts— 


-* bier zur erſten Stelle aufzu: 
nehm gesußt, Nab. in ber Gr |petriche fer eignet, aus freier 
Hand billig zu verkaufen. 


ı 1821) Schöner arten 
buchs ift au verkaufen. Hard: | Mänereh in ber Poft Aub zu 
erfragen. 


gafle Rr. 6 neu. 


irrt Redefteur: 


Ar. Brand. 








Neisitärkfe, 


ichr au envfehlen zum Glätten ber Krägen, hei 


Franz Conrad, 
hinter ber Wenrienfapelle. 


1619 30) Gin VWarterre: 
Logis im 1. Difte, Schutt 
gaſſe ale Mr, 36°, neue Nr. 
1, beitebenb aus Simmern 
unb jopftigen Bequemlikeiten, 
tft bis 1. Mat zu vermiriken, 


EEE} 
1632) Im 4 D ſir. Nr. 4 
Beteröpfaraafie im vorberer 
Hanfe ift cin SEogis won 3 
Zimmern, Küche 2c. auf ben 1. 
Mat zu vermicthen. 


Zu vermiethen 


iit Sımbefireke Ne 10, 2, 
(Etage eine abgeſchloſſent, elc- 
zante Nobnung von ü Zim- 
rm, Käde, nebſt allen Be: 
quemftätriten für das Biel Mat. 
Näbrres bet 

Earl Ehr. Schmitt. 
16354) 2 Epmptoirpulte 
mit Bitter und Aufklapptiſch, 
ſowie eive Eppierpreffe ſind 
zu vrlaufer, Näh in ber Erp. 


Verwechslung. 
1630) Geftern Abenb murbeıt 
un Gajs Zorn 2 Ueberzieher 
verwechſelt, ber cine roih lila, 
nit ſchwarzem Band ringefakt, 
inhalt 1 Baar Glagé um 1 
Paar mwollene Handſchube, ber 
anbere braunmelirt, Irhalt 2 
Schlüffel und 1 Glaçsdandſchuh 
Andzutauichen Marktplatz R. 20 





1617 3a) _ in orbentlihes und 
folibes Mädchen, mildes 
kochen kann, findet auf Oftern 
einen Platz. Räb. in ber Err 


2a) Kin abfoio,, militärfreier 
Pharmaceus iuöt auf 1. 
April c. eine Stelle Frances 
Offerten beiorgt bie Exped. dB, 
Bl unter D. C. Ar, 1633. 








1597 4a Ein großes, Icon Seſtorbene. 
mdblirtes Zimmer it jojort zu] Graf Mar dv. Sedendori, 


vermieten im ber Schalgaſſe 


Cand. philos,, 23 53. a. (im 
No. 6. Hochparterre. 


Main verunglüdt), 





— an 
— 
— — 


——* 


t Regenmäntel werden zu cı 
Bingen Preisen. ausserlauft b 


% 


Denen 
'" Kaufmännischer Verein zu Würzburg. 


c Be et vo vt fich hiedurch, Namens bes Hand: 
ne aur 


— daß ee von ict am bie Firma 
Führen wi 





ännijcher Verein 







2* Freitag, den 19, en er br, im 
MARK 


teb zum Schwan ampf 
bin 1“ b u 
en en alten von 83 8 


Inter; ſich ergebenir 

eine Ei “Hal ne 

feine —— e u — Pu⸗ 

bereite, und van ſoe ſtigen —834 
Panac, Eurer ei er * 

rung; reeller und: bill 


————————— 
Bing m * ide se ‚8 
Gott Auer. 


NB. Gefällige Beſte Iun geu dellehe man im Verkaufs: Lokale, 
gerichtsgebãube, vis-A-vis ben Fiſchmarkie, ober Rokmmz, 
ger neu 16, au hinterlegen (3a 












A 

e, \oalt 
— en» 
e Ürac, Huniy 
F — unter Zu 




























Baringe zum Braten und Reheſſen, 

* —— > Briten, Gaviär, fetten Rame- | 

doux un volffaftigen —— empfiehlt 
Andreas schien. | 


Friſche große Inbian-Hahnen u. Hennen, 
große und kleine Ka — junge Hahnen, Wild- 


enten und —— — üffeln empfichlt 
Oprio. 


—5 nn u. Sammtband 





gebe EA u bamit zu räumen, unter bem Einkaufs 
"Eh 7 empfehle ich preiewurdige 

ihup- n. Zettel-Webgarne, 
ſowie Ein] gaıne in —* Sen 


Gg. Strohmenger. 
Verfteigerung. 


Montag. den 21. Februar früh 10 Uhr 
—* = Ban. Oi A in 12 Era — Spam 
gafie, en or e t an verfteigert 

Die B 4 —— a eloft ftatt, und Können bie Be: 
— Tee bie Sie Si | Urkunde mit näherer Befgreib 


ung bes ſes bei neibermeifter Ortb, hintere Jojanuiters 
safe’ Bee & alt, eingejehen roerden. 
Wärgburg- > 45. Februar 1869, 
(2a) 2 Die Erben. 
Vs 


— 


auf d 







— bem Wittenberger Sof. 


Heiraths-Gesuch. 


768) Ein finger Mann von 8 
allg:weinen Kenntniß 29 Jahren, Beitker eines An- 

welend, nebſt cu eines guten 
Gel Afteg, angenchmen —24 
mwinfcht 


fie, aus wirflidem 
Lan Dawenbelanntisnft 
em, bald gewöhnlichem 

Wege eive Lebensgefährtin aus 
quier Fo amilie, kathollſch, ven 
24 bis Jahren wöõaen 


ver 


3000 fi. @t engite Verjch wie⸗ 
genheli wird auf Kbrenwort zu⸗ 


geſihert 


Verloren 


wurde dom Maztte bis 
eu 


jur Bachgaſſe ein tuche 

net che Kra 

Man bittet um Mückh 
Beinbnung 


ei ihr. Rr Pr. nei, 


im 1, 

Ein zueträdiiis Sand 
wägelchen wurde Sanntas 
kadıs auf ‚efunhen Näh. bei 
Kictverkändler Warmuth, 
AUrgufitdergaff: 


1629) - Sin-goidener hr: 
ſchlüfſſel murbe valo en. Ab— 
zugeben gegen Balohnun; Bütt 
nerögafle Nro. 291 


en. 


1635) Dem geebrten ifräslein] 4 
sub Ghiffre A. B. Nr. 30, 
Brief a: DB. in HH. d.d 
betr., zur gef. Nothz mit bem 
höfiiien Erſuchen, behufd per: 

lönlidher Befpregu: g ihre vol 
Nänttge Adrefje in ber Erped. 
8 Bl. zu binterlegen 


1608) Fu einer Vorllabt Mirm: 
end iſt eine fih gut reu— 
tirenbe 


Bäckerei 


wegen — — aus 
freier Hanb an verfaufen, Abref 
eı sub W. 322 ort bie 


Annongen⸗E diti 
Rudolf Mos ee n elai 
chen, ne "93, 


Unlieb verjpätet! 

Der jhönen, blonden Julie 
in dir Katengaſſe ein dreifach 
bonnerubes Jod, daß bie ganze 
Seufzer- Allee wadelt. 

Belt ba gudiie? 
1636) M. 


a 


REN ag von Bpnitad:iianer ki Würzduig, 


Epheuranken und Crtrafelleifen, 


it. Eamoni's Buchbinderci, Domſtraßt 58. 
werden zu enotm Läedeértafel. 


Heute Abend halb 8 Uhr 
pi Probe für gemischten 
or, 


Mott's Reſtauration 
am alten Bahn — 
Morgen Früh 10 Ur Mehr 
feiflei —*— Mittags und Muenbs 
erwiürfie, —* ausge· 
ingen Seidings felder 
oft und 2 Bier, 
wozu erscbenft eingeladen wirb. 


Leimſud. 


Hute Mittwoch 
Concert 


——— Eurfapelle. 
Anfang 7 Ahr, 
Morgen Donnerktag Im 


Cafe Hirschen, 


oberes Zofal. 
Anfang 7, Uber. 


1554) Ein gut erhaltener Flüs 
—— und 2 Stamm Birn⸗ 
aumholz jind zu brefte 
ee obnirles Fl» 
sier cn ſollde Arbeiter au Der« 
miethen. MA. in ber Exp. 


1626 2a) Ein freundliches &p» 
is von 3 Simmern,‘ Rüde, 
Ur und ont cllen Alien 

Erjorbeiniffen, er Aus ſicht im 
Starten, in bis 1. Mat zu vers 

mierhen. Semucleftraße Rıo. 

24, Stuteihauß. 


1627) Aufß Ziel Oftzen wirb 
eia ordentaiches äbchen, 
das Hausmannsloſt kochen fan, 
geld. Nah in ber Erp. 


ug Ein neues, ihl, Wett 
ir 25 fl und aud 1 altes für 
18 fl b Wegzug halher zu 
verkaufen. Karnersgaſſe 7 
23, 2 St. 


16105 Ein janger, glatter 

Vinfcher, braunfhwars, qer 

ihnitten, au) ben Namen Buper 

gebend, bat fih geflern ver- 

laufen. Wan bitiet um Rüde 
nabe —— 4 Difte,, 
Badersgaſſe Wr. 


Stadt· Theater 


Oonnerstag, ben 18. ehr. 1869. 
A nt-suspencku: 
Geſtſpiel des Ft. Shatbern, 
fati ruf Hoifhautp — 

Blaubart 
Komiſche Oper in 4 Alten von 
Offenbach. 


+ 


(siegu Beilage). 


Dan 





Beilage zu Nr. A1 des Würzburger Stadi- und Landboten. 





Die landwirthſchaftlich⸗ chemiſche Fabtik von 
D’Avis & Klein in Ingelheim, 


Control Fabrik mehrerer — Veremme, empfiehlt ihre fünfl: 
n n 


er; 
Snochenmebl (rohes unb gedaͤmpfies), upeıphosphat, Ralifalje, Wie 
fendünger, Weinbergödünger :zc. ꝛc. 
unter Angabe und Sarantıe des Gehalts 


Niederlage für Würzburg und Umgebung bei 
Spediteur Anton Fifcher in Würzburg. 


Stelle Gefuch, 

Ein Frauenzimmer aus act: 
barer Familie, welches bie yühı= 
ung des Hausweſens fomie bir 
Kühe und alle Häußlichen Ar 
beiten gründlich verftcht, wünidt 
ald Haushälterin ober Be 
ſchleßerin, am liehiten auf eincm 
: — großen Oelonomie Anweſen ober 
— Herxtſchaſtẽqut, ein Unterfommen 
Gefaͤllige Offerte mit Nro, 1606 
beforgt bie Erp. b. BI. 


1538 25) In einem Lanbfiädt 


filbernen Bereinsdentmünze |on „Untervantes, in, mob 


ämirten privilegirten Kunftguano. babe 
ei Diefer zu * Pr und auf allen Bobenarten ua Bat) Were in 
Veigwirfjame- Dünger, über beffen Vorzüglichkeit und] yurbe, v iffe Solber bil: 
—— bei Unterfertigtem bie beften Zeugniſſe von ig m verkaufen. Einem fangen 
Gutsbefigern, vielen Defonomen, fowie Gärtnereitreibenden ne wäre ‚ 
ur Einficht liegen, wird um If. per Rollgentner abge: —* A 
iefert und auf Beftellung FIDEL. GYBIER, 2 


! — Wunſch auch die vollſtändige 
hoephor⸗Guano der Zollzentner um 5 fl. 12 Er, Beidäftd:Einriktung —“ 





— 








Unterzeichneter empfiehlt andurch ſeinen ſelbſtfabri— 
zirten mit ber 


men „ r „HR, wirb und günftige Bedingungen 
Bollen- er x BE, geftellt werben. Nah Erp. 
Wiefen- „271.30 Mr, Zu vermictten an eine rubige 


in befter Qualität ſofort gefertigt. 
Adam Heller, 


privilegirter Kunſt-Guano- und privilen. 
Seifenfabritant, nächſt der Blümlein ſchen 
Eiſengießerei. ſofort ober bis 1. Mai an ein 
N. 8. Derſelbe bringt biebei feine privilegivte Seis[folibe Perſon zu wermiethen 
fenfabrik im empfehlende Grinnerung und find bei ftets N Ka erngaſſe, 4. — 
guter Waare die Preiſe auf das Billigſte geſtellt. aa EN... 
Zu vermiethen 


änfene Spritzenschläuche (Öotbaer 
ift eine freunblihe Bobnun 
Sabeitr) empfieblt von 6 —— mit A rt 


J. B. Ehrenburg. Srabengafie Ar, 6 im 2. Etod 


(1384 35 
Saden Zängler Leopold, Chirurg Hier, gegen FIRE 
3 Kathariua Tb. Kllmerin von Hei nn) * Sa 
dingsfeld, wegen Ehrentränfung, nz ite — ficht au ner- 
wurde burd; Urteil bed unterfertigten Gerichtes vom 5. b. IR. Pie Et "Er 8 ee — * 
bie te einer als Uebertretung Ttrafbarer Chrentränlung, RAR in Sof ig 
begangen an dem Kläger, ſchuldig erkannt, hierwegen in eine Ehros —* fe — 
Selbbuße von 1 fl 30 fr., ſowie zur Tragung ber Koſten dis —— IE 7 
Verfahrens veruribeilt und zugleih bie Befanntmahung deal 6s werden ? Ablöſungs 
Urtpeilß q. t. im Würzburger Stab - und Lanbboten angeordnet Schuldbriefe A 25 fl. au 
Si den a —* nun vehtäfräjtigen Erkenntniſſes wird aujen geſucht. Wo? iſt in her 
ea hiemit veröffentlicht, &rp. au erfragen. 11605 
E y Mi PS SEE EFT AUT PIE PETER SALAT 
Würzburg, den 16 Kebruar 1869. Ein vos von 6-5 Sim 


Königliches Stadtgericht. mern mit Zubebör wird ſofort 
Rein. zu miethen geſucht Hoſſtroße 
12 neu, (1600 


Familie bia 1) Mai ein kleines 
Barterre-Pogis mit jhdner Aus 
fit unb allen Beauemlichkeiten 

Ferner ein Meineß heizhares 
Zimmer nebit Meranenzimmer 








Ftiſch 


ſchone 
— dv.» 


Empfehlung. 


Einem biefigen, ſowie aus⸗ 
wärtigen geebrten Publikum 
bringe ich bas — Ma- 
fchinenbrod beiter Qualität 
in freundlide Erinnerung. 

"SD 
egen. 
dc) eine 


Eine täctige Möchin, welde 
fi ber Handarbeit unterzieht 
und ein Stubenmäbdchen, 
gewandt im Maiden, Bügeln 
und Nähen, werben für Ziel 
DOfiern gegen hoben * — 
ſuct. N, in ber Exp. 1607 


2 Meine Ziumer und Rüde 
werben auf den 1. Mai gefudt. 
Anerbietungen mit _Nro. 1598 
nımmt bie Fyp. entgesen. 


Eine gewandte Buͤgler in 
wird nag auswärts si 
Raͤheres in ber Kapuzin ice 
Rro. 29. (1 


Ein Elavier iſt zu verkau⸗ 
fer. Ninpb Ep. (16083 


Eine Babwanne, ein Gcflügel« 
Kall und ein Meblfaften finb zu 
verfaufen. Räb. in ber Erp. 

Blis. (1604 


Kauß od Diietögefud, 
1089 3a) Ein Laudhaus 
mit Garten von ca. 6—T7 Zıme 
mern unb jonhigen nöthigem - 
Räumlichkeiten im oberen Main- 
thal und in ber Nähe eines 
prökeren Ortes oder fl Gtabt. 
Abrefjen mit möglichſt genauer 
Beihreibung, Lage x. unb Ans 
gabe des eventl. Mirthe ober 
Verkauſpreiſes befdrbert unter 
Chiffre V. F. 2949 die Seite 
ungs · Annon gen⸗ Erpebition von 
Sach ſe Ke Eie. in Stutt⸗ 
gart. 


1612 2a) Ein freundlich möb⸗ 
intes Zimmer ift jonleich ober 
bi8 1 März zu vermietbhen. 


1613) Eine bejahrte Köchin 
fucht eine Stelle und fann auch 
gleih eintreten. Zu erfragen 
in ber Erpebition. 


Zu vermictben 
And auf den 1 Mai 2 ircund: 


licht Wohnungen ber Fleſſch⸗ 
bant grgenüber Kr 30. (1614 3a 








1615) Ein geſundes Mäbdı 
eben ſucht fogleih eine Stelle , 
ald Amme. Semmelsgaſſe Rr, 
51 neu. 


Rift gu äberehen! 
Nur -noch-bis 1. Mär;. 
Sooplaftifches Mufeum 


in det Weſtend 1 
ti von Morgens 9%/, Uht bis’ Abenbs 5 NH gef: 
net. ans und ertage ber. Eintrlit um bie » Hälfte 
ermäßigt, Yin 


zahlreigen Beſuch bittet 
Leven & Sohn. 
Die allerneneften Schmud:Gegenftände 
- beute in großer Auswahl eingetroffen 


bei Lin 
Jacob Bamberger, 
(35) (Blattnersgofie.) 


Belauntmachung. 
Im Auftrage bes k. Bezirksgerichtz Würzburg wirb am 
eitag den 19, Februar 1869, 
Nahmittags 3. Uhr 
in meiner Amts kanzlei dahler das anf 1800 fl. gewerihele An: 
weien PL:Nr. 1620 — 4 Dez. Wohnhaus HsNr. 231 im 
8, Diem Zintenhofe dahier verjteiget. Die Beſchreibung 
biefed Wohnhauſes kann nebſt den Sirichebedingniſſen in meiner 


Auilstar zlei eingejehen werben 
Würzburg, den 30. Dezember 1868. [2b 
Seuffert, k Notar. 


In der Verlafſenſchaft deö! Lorenz, Shwoh,,, Außzügers in 
Shegenborf, find Anſprüche aller Art bei Meitung ber Nicht 
beraafigtigung bei Außeinanderfegung des Nachla ſſes 

Montag den 8. März 1869, 


| früh 9 Uhr 

—— 12. Fehruar 1869 

Bet Köhiglien Landgericht, 
Stengel. 


Schuldenliquidation. 


hann Fiſcher, Deaurermeifter zu Erlabrunn, beabfidhtigt 
ſein ———— au veräukern und mit feinen Stäubigern 


ein Ablommen berüglih ihrer Befriedigung und des weiter ein⸗ 


zubaltenden Verfahrens zu treffen. 
Etwaige Forderungen gegem genannien Fiſcher wollen deß 
am 


Donnerstag den 18. d. Mts,, 
früh 9 Uhr 
in meinem eg ag angemeldet und begründet werben, 
Würzburg, ben 11. X bruar 1889. 
Sutb, !. Notar, 


Befauntmachung. 


In der Verloſſenſchaft der CHſabetha Way, Tebigen Haus: 
Hälterin babier, verfteigere ich am e a 
Dienftag den 23. Februar 1869 
achmittags 3 Uhr 
in bem Wohnhauſe, Difr. 4. H% :Nro 58 babier, das vorhan 
dene Mobiliar gegen iofortige Baarzahlung. 
Würzburg, ben 15. Februar 1869 
Dopimann, k. Notar 


1616) Zur Erlernung ber fran 1611) Ein Logis von 3 Zim 
wöfiichen Sprache mwerbnimern und Qubetör if pr. 1. 
mod ‚einige Schüier geſucht. Die] Trat zu vermieten, Nah um 
Stunde 10 fr. Reureiftirafichtere Bock gaſſe Nr. 2 neu. Auch 
ift ein Zimmer zu vermietben 





neue Ar. 2 über 2 Stiegen lintö 





 Drud und Verlag von Bonitad-Maner in Würzburg. * 


Populäre wissenschaftliche Vorträge 
— 


glieder werben mit bem Bemerken eingeladen, daß ber Vortrag: 


Meber die geiſtigen Getränke“ 
unft " Ubr Abends 9 wvird = 7° 
Bir Diteltion des po teeftiifchen Cenfraluereing. 


 Ansbacher Pferdemarkt 


am 21. u. 22. Februar 1869. 

Die Pfirbehändler Gebr. Schulböfer e Söhne 
end a 2 a E 22. —5* en 
ant port erde. hannvberiſchet und en er Ra 
* * und ee wie gemößnlich im „golbenen Zirkel.“ Mr 


Th. Dbermener, Pferbebändler aus Gmunb, 
mit einem Trondport Eurus MW erde bier ein und —X 
„goldenen Zirkel.“ 


Gebr. HSeidenheimer aus Aryshofen treffen zur 
Roßmiſſe am 21, u. 2 Februar 1869 mit einem Transport 
fchwerer Wagenpferbde, altbayerifher und pinſchgäuer 
Rage bier ein und logtren wie gewöhnlich im „golbenen Zirkel,* 


Gebr. 2. Lang, Pferdeh. aus Treudtlingen, treffen 
are 21. und 22. Februar 1869 mit einem Trantyort junger 
Pferde, 2, 3, 4: und djährigen, hier ein umb Logixem mie 
gewöhnlich im „golbexen Zirkel.“ 7 








Gebr. Hlexander Weihmann, Pertehäubler iu 
Altenmubr, treffen am 21. uub 22 Kebruar 1869 mik einem 
Trandport ſchwerer Wagenpferde, 4 und; bjährie, hier 
ein und logiren im „goldenen Zirkel.“ 


J. Weifersbeimer, Rierhebänbler aus Würzburg, 
trifft mit mehreren Meit und Wagenpferden hier eis 
unb logtıt im „golbenen Zirkel.“ 


S. Ansbacher, Pferdehändler aus Diebenkeim, 
trifft am 21. u. 22 Februar 1869 mit mehreren ſchweren 
Wagenpferden bier ein und logirt im „goldenen Zir.el* 








Mehrere ehr gut gerittene Pferde, 6,7 u. Bijährig, ſichen 
Hier zum Berkaufe. - Näßere® zw eritohen im „ao'benen Sirkel,“ 
Sohagtungdnonft zeichnet 


Gg. Fuchs 


3. „Sirtel.* 


Bäume zu Adleeen, Frucht. uud Zierfirdi 
nebfi anderen Attötıen, zu no und 3 pi! * 
ſowie Zwetſchgen⸗ und Pflaumen hoch ſtämme find im) 
Ihönen er mplain im k. Hofgarten zu Beitäpächheim ftetd ab⸗ 
gehbar und find. Jäglich. einzufchen. 


1575 25) Win elegauter, b11562 
br 


2a):) In eine et 
langer, er 2 umbe Auf gofgnialmaßren u. Eprditionde 
bon Woelbähe Yan @il geihäfte mwirb ein a biefer_ 
flug ſich eignenb, ift billig zo Brose bewanderter junger 
verkaufen. Näheres in ber Reit Mann alö Gommis gejugt. 
arubensafje Nr. 33 neu. Rh. im ber Sro. 
obnn Eine ——— a — 

obnung von Immern, |; 
Rüge, mıbn fonitigen"Brgum | HM vermiethen 
lichkeſten it in ber Nähe vom 
neuen Bahnhof, 1 Difir, Ar. 
6 neu, bis 1. Mai zu ven 
mierben 

Annonce. 

151836) Es mirb cine por 


tbefe su kauf n ober zu pach 
ten gefucht. NAG in ber Een 


2 ſchönen, freunbliten Zimmern 
mit Ausſicht in Bären, Rüde 
Kammrr, Keller, Holzlage, nebit 
oflen übrigen Bequenlichfeiten 
unb Woſſerleitung. 2. Diftr,, 
Kate gaſſe, A. Menna, Tüns 
chermeiſter. (3a 





tt auf 1. Mat eir Logis vom) 


er 


Pr 


’ 
Mü 13 burger 
Bahnzüge. 
L WürpurgeGembrrgefrankfurt. 
Autunft v. Frankfurt: Coug 2U „AR 
B5R. Rhm. 104.80 MR. Brut. 
An früpu. 7.85 M. Ab, 6 
'fehp, Im. Mitt. m. 1111. 50 M. Nachts. 
1.4) anpnad Bamberg; Sänelh ZUR 
soM Berm.Boftz 2. 50 . Nam. u. 84. 
15 M. Abs. Güter, 4U. 2ER. frühu,7 U. 


Mm. ! 

Antunft v. Bamberg: Schnellz 5 U. 
zo. Song — ‚IHR, 
mitt. Gftz.SU.50M. Abu. 11 5IM. NEE. 

Ubgangnad Frankfurt: ıu, 
25 N. Mitt Schmelz. 51.50 M. Abe. 9 
WEOR.Borm. u. 12 U.15M, Nadıie. Büterz. 
4R5M. früh, 2u. 40 M. Rachm. u. BU, AbbE. 

11, Wur burg · Unrnberg. 





warxurg · Nürnberg. — 
Ankunft von Nürnberg: Schneltzug 9 U. y 


Aandbofe. -- 


Würpburgs- A 


9 
Abgang nach —— Bu: 
— — 
otieꝛ Ba ER Fe a ‚Ab * 
Antu Eur nsbad: 5; 
M, Mitt Pf HU 1EM.RH.n.ION HM. 
Güterz. EU. 45 M. früh WIIM, 24, Born, | 
"IV, Würskurgeeielbeg, 0000} 
Abgang nab veidelberg 8 
14. 0,5 u, 
M. Born, I Mu. 
82.35 M. Rad. u. 60.0 IA 
gun, 15M. kb, 9. 25 M.&orm, u. TOM 
15 M. Nachts, (Beide Peftere mır nich Mebaxf F’ 
— ——— 
60 
Vorm.2U.B5M, SUMME. 9 
1.35 I. Nadıts. Gkten 4U.5M.hüb, 10M, 
10M. Born. u. 20.35 MR Hadım. 4 


Abgang nad Nürnberg: Gour. SU. Poftomnibusfahrten nach 
1 UM. @itern. 5 M. Bormitt 11 U. 45 M. Nachts. Güterzüige 
Vorm Nadırr u. 25 M. f 121.66 M. Wit, 5 u. 25 M. Abb, bi N, Abbe. Efielbedh 4 U. AbbE,. 
TER ei und 9 U. SR. Nachts. Euerhaufen — Röttingen 3 U. 8 M, Nam, 
3:42 Donnerstag den 18. Februar 1869. + Zweinndzwanzigfter Jahtrgaug. 


Landtag. 


Debatte über bed Schulgeſez in ber Kammer 
ber Abgeordneten. Sigung vom 16. Februar. Der erfie 
Rebner und zwar gegen ben Entwurf war Pf. Thomas Nölt. 
Der ſelbe 2 baß er für e ne Reform ber Voltsſchuloeſent 
el, nicht aber für alle Beftimmungen des Geſepentwunfs, weil 

fer das Verhältnig ber Schule zur Kirche in einer Weiſe 
regele, die Redner nicht billigen Tann, weil ber Chatalter ber 
2 Schule vollkowmmen gıärdert, bed Stiſtumgs- unt 
Unterrihtövermögen gefährbet, das Recht ber verſchledenen Con⸗ 
ſefflonen verlehl und der Kirche die Aufſicht über bie religiöf: 
Erziehung der Jugend ganz entiogen werde. Wenn das Geb 
omoenommen würde, filinbe die comfejfiondlofe Schule vor bei 
Thüre, bern jobald man das Prinzip, auf welchem bır Entwurf 
berußt, annebme, fönne man ſich ben Goniequenzen bei jelben 
nicht mehr entziehen. Die Logik ber Thatfagen jet ftärfer ait 
der Mille bed Menſchen Rebner wäre bereit, biß an bie Erenze 
des VWiözlihen zu neben und wünide, daß «im Geſetz über bie 
Säule zu Stande komme, aber biefer Entwurf entipree friner 
Anihavurgen kurdaus ridht. Durch dieſes Gel werde bei 
Volt richt befler. Pf. Krauſold: Doß bie Echoffung eirık 
Säulgejeped ein Bebürfriß unſerer it ſei, werde von el 
Seiten aneıfannt. Der vorliegende Entwurf fei mehr eine Re 
vifion der biaherigen Schulverordnungen, alö ein ſyſtewatiſches 
Schulgeſetz und babe den Rebner — nidt beſriedigt, 
jumal in demſelben eine hurdgreifenbe Organiſation, bie zit 
ung ber Lehrer und bie Trennung bed nicheren Kirenbienfiet 
som Sdulbienfte fehlte Was des Verkältmik ber Eule zum 
Kirche beirifit, fo fiebe Redner auf einem andern Etandpuntie 
als feire kait ollſchen Collegen; cr glaube ridt, daß durch der 
Entwurf tie Kirche in ihrem Rechte und in ihrem ei ars 
die Eule nefhmälert werbe; im Grgentheil, ber Mt 3 räume 
ibr zu große Redte ein. Unſer Equlmelen wüſſe aus dem 
Wirrfal der Terorbnurgen, aus ben Klammen ber clerifalen 
urd bureoufratifgen Wılführ herausgeriſſen und euf einen _feften 
fichern Gtanbpunkt gebrocht werten. Der Pormurf, bie Eule 
werde dur ben Enwurf entärifilit, entbehre oller Begründ 
ung. Edule und Volk werden, da jei er mit Mulanb einvır- 
auben, fo ſchnel zit enthriflidt, denn bie Ideen bed drift 

en Glaubens ſelen jo jehr im Bolt eingemurzelt, doß felbft 

bei Ehoffung der Communalſchulen nichts zu fürdten jet. Ueb 
Kg jei der Säulgejegertmurf bei einer gewfien Partei mid 
allein das Motiv zu ben — im Hintergrund ber Agi 
tation ‚jet der Kampf geflenben gegen das jekige Ibrrole Mınt- 
erium und fein Spfiem, man babe dos verhoßte liberale Mini: 
erium umftürgen woDen. Redner möchte, ſelbſt wenn er eir 
pe des Minifieriumß wiürbe, feine Hand zum Eturz bei 
MWinifieriumd zu Gunften jerer Partei micht bieten, benn 1? 
würbe bad nichts weiter beifen, als den Teuſel anstreiben durd 
ben Belsehub, ben oderfien ber Teufel. (Heiterleit) Es jei 
—— ein Kompf ber Fitrarchle und ihrer Organe gegen 
en mobeınen Staat; ber Entwurf dei Säulgejeteh, jomie 


deſſen Feſtſtellung jet ein Punkt im biefem großen Kampfe, und 
aenn ber @taot fein. Ziel erreigen will, mühe er fi gegenüber 
der Schule eine andere Stellung geben, ald ber Hierarchie vet 
ift Im Mürttemberg mag man fid bei bem bortigen Schul» 


geletz wohl befinden, alletn es frape ſich, ob das, wos dort gut 


hut and bet uns gut thue; die Regierung wenigfiend ſcheine 
ter Arfidt zu fein, daß ſie damit, was man ein Wuntteberg 
ibut, den Smed in Bayern nicht erteichen Tann, dem fie erreichen 
will. Medner eriärt mob, doß ır dem Entworimorbehaltli 
einiger Mobificationen aufilmır en mwerbe, unb ſchloß ' wit ber 
Bitte au die Rommer, den Gelepenswurf ihrerjeltd anzunehmen, 
denn cd ift, wie Aörg Idon diters behauptel Eat, Zeit 
Schlafengehrn, obmohl 18 vorderhand ned Nat in, Ma- 
den mir aber, dak mir mit tem Geht fertig werben, 
wenn bie nädfie Kommer rad dem Sinne jener Leute zulamı- 
menlömmt, dann wird ed Nacht und bLibt ed Naht. (Mehr 
jertioe® Bravo). Freiherr ron Staufienberg erflärte, er werbe 
dem Enigeiekertwunf auftimmen ; berjelbe a zwar lein ideales 
Machwirt, aber doch ein Fortſchritt zum Beſſeren. Kolb (für 
das Geſetz) bat rob den Wunſch, bat in den EAulichrenfemi> 
narien, in Fen protefiamiiigen, wie in ben Latboltiden eine ans 
dere Orbuurg geigofien werde, denn jo, wie jrät bie 
®ıute ort gebiltet merben, bilde mon feine Lehrer. Aöderer 
wönit bie Atnahme des Entwurfs, bemit bie Bildung des 
Tolkeh fid bebr und wendet ſich ſchließlich gegen bin Auges 2 
neten Jörg: jetzt eine Auflöjung des Pondtacs münden Tdhtnen, 
wo wir im Begriffe fichen, eine Reihe von Gefegertmürfen bie 
dım Larbe fo viel Gelb Loftet haben, zu erledigen, begreffe er 
nidt. Die großen Koften, welche dinch dieſe Arbeiten ſchon 
entftanden fird, ſeuen bie Leute nicht, aber vom ben geringen 
Koften, die dad Edulorieh veranlant, ipreden fie! (Bravo) 
Das Volk troge dieſe Koften gerre vnd er Rd) würbe es tief 
befagen, wenn er jegt madı 10jöhriger Thätigfeit in biefem 
Haufe und rad jo marhen Opfern heimtehren müfte, ofre Faß 
daB Schulgeſetz fertig ift. Wind e® Ten, dann gebe er beftie⸗ 
digt heim, benm er wiſſe, bei; das Volt in Zutunft Iernt, was 
e& bem Loterlonte und fich telbft fhuttig if. (Brane.) 
(HFortj. folgt.) 
Dad runmehr erfdienene Referot des Reidäroib® Arhre. 
von Xküngen über die neue Gemeinde Dibrung enthält ziumlic 
ablreihe unb mefentlide Abänterurgsvorf&läge zu dim von 
ms Kommer bir Abgeoıtneten tindibrrattenen Ertwmj. Mas 
wirt iſt Hernor,ubeben: 1) Die Belöbigung Fi Ermet des 
Si geetan fol cDen Verſonen zuflehen, melde fm ter Ges 
meinde wohnen und eine birefte Steuer zablın, fo daß auf 
Frauen, Minterjöhrige vıd unfjelkfifiärdige Perſonen bat Vür⸗ 
aerrebt und domu be& Abftimm urgdredt im dem ihre Ipeciillen 
Uingrlegenbeiten ben effer din BVerhandlungen eylangen Tönnten. 
Dos Woabiſtimmecht ift jedoch durch maͤnnliches Ecſclecht, 
VeDjöbrigkeit und Eribfftändigteit bedirgt 2. Dos Recht zur 
Eırtebung ber Pürgeraufratmögebäft wirb zur Bejeitigung 
vorgelälagen. 3. Den Getreiber sub Meblauffhlag will der 
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ah ie. reset ee 

ige rue zmägp “ a. haus zum Schwan bahier flait, worauf ein gemeinſchaftliches 
mwärbe, maß 


Gemeinbeangehd bem 
Unternehmen . (Eingejandt. e } 
- Artikel über den Hödgft traurigen Fall in Müdenhaufen, bei 


wel · 
Stein · 

o ven # mwäürbevollen Beruf und ihr Beben & 
—* a t:agen ben Eha alıer, ba Einfenher d — 2 
weber hiezu berufen, noch mit ben mäheren BVerhältnifien vers # 
trant find. Zur Beruhigung berielben diene zur Mulklärung, SZ 
es - eh er I ar Sen) — 
prap, mit m t), melde em 

5 Sauie Rattfand, ber bereitö ihren Wunden Erlegeuen ge: 
fiel, im Begleitung zweier auderer bortigen achtbaren en 
außerhalb bed Fenſters zuzußören, mob e8 eine rudplofe Hand 
wagte, im Lräftigem Hieben mit einem fog. Abjhnitt auf eine 
—* —— —— ae — 
aß a eHand ed war, m en en 
mit bem —* das un Auldige — nach ber Erle⸗ 


ung von Umlagen in ber Wetje normirt werb 
1 — "BIS zu 10 fl, 1 Stimme gewährt unb 

dam jeber weitere Steuerbetrag von 10 fl. je elne 
‚wobei jedoch der Eiuzelne nicht mehr als ein 
Stimmen erhalten bürfe. 5. Eine Veräube- 
8 Imedß einer beftehenben Stiftung fol nur bamn 
‚fein, wenn berjelde unausführbar geworben tft. 6. Den 
in.ben Gemeinden mit ftäbtijdher Werfaffung will 
| namentlich,baburch bejeitigen, daß bie beiden Colle⸗ 
gien bei obmaltenben Mifferengen in Einen Körper ‚re 
werben, beflen Maforität alabannn entiheibet, jo mie baburd, 
bag den Gemeinbebevollmäftigten ein meitgebenbed Recht ber 
EX in allen Gemeinde Angelegenheiten eingeräumt wird. 
. Dai —** —J — der 56* fol im Sinne der 










2 


en 


R aufredt werben. 8. Die von ber 
Aesrtnnienfanme: Deiet ea lung dx — —— Möge die Unterfuhung recht günſtig aus- | 
den zus Meoiflon bet Gtmeinberefinungen in Stäbten wurde In wetnfirk Weber bie Entfehung des Branbed anf 4 


S 
—— erfahren wir aus zuverlaͤſſiger Duelle 30 * 
Reben dem Pferdeſtalle bennbet ſich no ein aimmerähiliger 
Raum, in welchem allerhand u wg aufsewahrt werden. Um 
1726 —* Abends la Bert nige Be 4 *8 er 
* Grünb auß einer großen oleum ab, mozu ein anberer 
—J te Br er —— vermehrt. Auch iſt vor⸗ mit offener Laterme am ber Thüre ſtehenb leuchtete. Aus Unges 
a hah die Ra a 
elttheben n ommenb, fofort in Brand gerieth. e € 
zo * ondern von ber Gejamutbürger |, — ge L ſich erholten, —* bas Feuer bereitd das burf 


außgebeinten Mahe wieder bergefellt. 9. Auch in Gemeinden 
mit täbtiicher Verfaſſung ſol ber Befammtbürgerjgaft ein Recht 
der Beſchlußfa nb der ung gemährtwerben. 10, 
Ya Sandgemeinben will bad Referat dem \aftitut ber Gemein- 
benerjamimlung eime erhöhte und — — 

me 


wählt werben jollen. 12, Die vorgeilagene Aufheb = ’ 

e herab nde Stıo} ergriffen unb breitete‘ 
enfreifel der: Gtanbehkerrn jo mar gegen angeieh ing hahfelbe In zajenber Gejgmluhgflt über Die Böden auB, 
Mr 8 ng aus Staatsmitteln jtaitinden &8 ft gegen bie Knechte Unterfugung wegen fahrläffiger Brands 

Münden, 17. Febr. Abgeorbnetenkammer. Beratgung Äftiftung eingeleitet einer von ihnen, weil Außländer, in $) 
bes ———— Berm erſten Artikel wurbe ber Zur Igenommen. (Söwf. Tabl.) 
er (Unentgeltliäteit bed Säulunterrigtd) | Schweinfurt, 17 Febt. Nachdem in ber Iepten Mode 

* bie —“ am hieſtgen Plage in Folge ſchwa hen Mage 
bot noch feiten Staub bewahrt hatten, — ſolche, wi 
dorausuſehen war, auf bem heutigen fonderd mit harter 
Frucht ſtart befahrenen Markte in weihende Richtuag und ſcheint 
fomit auf die jängjte unbegrünbeie Lokale Steigerung ber natur 
gemäße, unaußbleibliche Rüdiätag eintreten zu wollen. zn Balgen 
holten befte Onalitäten 18 fl. 50 Er., Roggen Boftete 6—16 i. 
45 tr. Gerfte 16—16 fl. 45 fr. 

Münden, 17. Febr. In ber Abgeorbnetentammer Get 
heute der Kriegdminifter einen Beiegratourj über eine Krebits 
forberung von 4,765,000 fl. ur Reubewaffnung ber Infanterie 
vorgelegt. 

Frankfurt, 17. Febr. Die Stabtnerorbnetenverfammfung 
beſchloß mit 27 gegen Stimmen bie nah Berlin ee 
Deputation mit ber Vollmacht zu, dem definteisen Abihluß ber 
——— bei einer Euifchädigung durch die Regierung 
te Höhe von 3 Millionen zu verſehen. | 
ur Beroollftänbigung ber Notiz über ben Theaterbramb | 
w Cdin bringt bad fr. J. noch folgende Mitteilungen. Dieb) 
* begann in den unteren Räumen, auf ber Dühne, wepjalb 
Ion im Junern ein großer Theil ben lammen verfallen mar, 
ehe bieje den Dadtupl erreidten und im Nu eine Feuerjänk 
ins Dafein riefen, bie im Stanbe war, bie Stabt Bis zu ber 
we nften Enben zu erhellen. Dieſes Bit war jo intenfln, 


ie Bewohner von ber eine halbe Stande entlegenen Bar 
—— —* 5 zen vom heil. Michael und beb t ———— wen bei Ihnen. Iebod mar der, 
i. ruff. Stanißlaußorben® IL. Ciaffe, correjponbtrenbeb Mit |yyrays might {o großartig, wie im Jahre 1869, wo Biele Senke 
ieb ber £. Mtabenmie ber Wiſſenſchafſen, ein Gelefrter, bee gropaxtig, ge enıte 35 

€ erien. Ein 





















Zagasneuigfeiten. 


‚ Se, Moj. der König hat ben Apotheler Dr. 3 in 
Kiffingen den Titel eined Hof⸗Apothelers verliehen. — 

Die Wiedereröffnung der Schifffahrt auf dem Donau- 

Matntanale in feiner ganzen Ausdehnung ift auf beu 28. d. M. 


dt. 
Sefentliche Sizung des Stadtmagiſtrate 
Wäüribur vom 3. Bebrnar 1869. ( ) Am 
mahme bed jyranı Joſeph Göpfert von Hier ald Volizettolbat. — 
Genehmigung mehrerer Geſuche um Verlelhung bed eimatbredh 
teß vorbehaltlich der Zuftimmung db 3 Collegiums ber Gemetnbes 
Bevollmädtiaten; — Abwelſung eined andern. — Abgewieſen 
wird. bad Gefuh rines Produttenhaͤndlers uct bie Conceſſton 
—* Kleinverkauf von Spirituofer. — Dem Anton Höfelein, Jauf d 
igen Scuhniadhergeiellen von Hier, wird bie Erlandniß zur 
Ausmanderung nad Rorbameritg ertheilt. — Beſchlußfaſſung 
Über Vertheilung ber Renten aus ber jfranzıLubmwig’jchen Haus: 
zind- und Holztiftung. 
Mittag 12 Uhr ſtarb an einem Brufileiben ber kgl 
ath und öffentliche orbeutliche Profeſſor ber Che nie 
unb Huzlene, Hr. Dr. Joh. Joſeph von Scherer, Ritter bed Ber 


be über bie Grenzen unfereB 26 
(ln le ne wc Sr 
Der hieſige Kuaflverein gewann bei der am 16. b3. fat: 3 empor; gelten. Lelder Hat bie ——— 
—* — ea in Münden ein Bild, * ge: —— ve. — * Ea ſſie 
* 
0,4 Beh! dem ranſtigen laudwirih * wirb u. A. — e bed Baters Der Matter — von fün Fl. 
an über die Frage Berhanblung-gepflogen werben, welde Mn-|Bet biejem furchtbaren Umglüd follte ca fein Bementen 

en 






— Ei flell ‚ daB jnugen vandwirten bie Iambwirth.|haben, deuu dei dem Einiturz ber Gichelmaner murben 

Ale g% Anſtalten mu. ‚ ber Eintritt in ben ein Männer von einem nahen Dad, weldeß k mit Wafjer be x 
en freiwilligen Wilktärbienft ‚ermöglicht werben Tann. Much an Boben geſchleudert. Ein Meyge urjge witrbe tobt und ı 

„erben wieber berſchlebene Moſtproben Kritit unteriteit, anberer hwer verbraunt unter dem Schutle Gervorgegogen. ct 


£ 


4 





an San 


Münden, 18. Febr. Nachm. 2 Uhr 35 Min. 
nrorbı etenfammer —38 —— Art, 3 bis 7 
n Aus Hlüffın angenommen und Edels Antrag‘ 

ung ber. Leltumg bed — * Lehens 
Sculeu an die Knchenbehdiden wurde abgemorfen und 
Leitung, bed Religions Unterricht benjelben übermiefen, 


Börfenbericht. Krantfurt, 17. Febr. Die 
war heute auf * ran ſiſche Zeſtungk 






















bes #,1ä kein Unit 
Beulen BRAUN ER 
wein w en bon Airgelap: kr 
ſichert feim, jedem mur Has, nm 
38 Requiften. Der Diriftor, Hr. en, bem fi, 


dem Perfonäk,, dad tgeiütl nom allen Seiten uwenbet, 
mithin einen {oben Bern ji tragen. _ Die Ent ift aber 


t efien, weil er gerne verfigert Kälte, mern «8 
“sit m —— amm 


de 


ge wäre. Man verlangte eine Pr 
von nur 12%/, Pıocemt ber Berfiherungdiumme, 
ur? ih hat ber Don der belgiſchen Repräftntänten: 
kammet angenduimene @efekertwimf, melder im Bufmit bie 
Uchertragung von Kilentahn-Könzeifioren von ber Ermädtigung unb bie meiften Fo nbuftriepaptere niebriger als 
Soper Regierung abhängig matt, und lepterer, dem venitenten @i fiern. Wiener Aktien 711, Silberrenie 56, 1882er 
fenbohmaeftligaften gearnübır, tie Bejugnig zuerkennt, bie @i Bonbs va re — ber, 59, Türken A0O—t/,, bez > 
Senbahulinien zu fonfisziren und für Rehmung bejagter Geſell Übends 6, Uhr. ber Efieftenfociefät mar bi 
jch aften av ten, während letztrren nur das Recht blaibt, 
wegen tiner wö,liden Ent chat igungsſumme fih an bie Gerichte 
wenden, ſehr böiıs Slut gemacht, und glaubt wan ſicher, daß 
Preußen dabei nit ohne Einfluß geweſen fet 


Deutſchland. 

Br . Berlin, 17. Febr. Die „Provinzial Kor« 
zefpendens“ meldet: Die Worte bed Grafen Aiämared bei ber 
Debatte Über bie ——* bed —— der depoſſedirten 

fien reichen im ihrer Bebentung weit ben unmitielbaren 
gegenftand hinaus Die Zuverfit, welde ber Mir 
uifter bezüglich ber frieblichen Abſichten ber europätichen Regier⸗ 
Uubette; die emtiiebene Hinmweilung auf. bad. frieblide 
Streben unjerer Regierung, enblid bie offene und berzlide Aus 
che über bie „Harfe und friegätügtige, aber gleih und frieb- 
Hebende franzöifge Nation* werben nigt verfchlen, bie Ziver: = 
ficht amf ben Frleden in Deutſchland und Curbpa zu erhößen Unter den weni em guten, wirklich reellen Hanämitteln, 
umb zu befeftigen. Ferner jagt die „Provingiel Korreiponbeng** welde dem Publikum angeboten werben, u der „weiße 
Der oriedildetärtilge Etreit ift beigelegt. Die Erllätung bed Wruftiprup‘ aub ber Fabrik vom ©. "8. Mayer 
Königs der Hellenen für bie Annahme ber Konfernjuorjäläge in Breslam ent'ieben cberam. * 
türtte bereitß nad Pariß überbragt fein, Die Konferenz wirb Er ſpricht für feine Meellität und DEREN: die durch 
in Folge befien nädfter Tage zur Schlußberathung zufammens bie rationelle Bereitung® weiſe bebingt wirb, ber daB 
treten. er ſchon feit Jahrzehnten im Hmbel enastänrt iR, 
in Deutiland, fondern aud über bie Grenzen hiuauß ein 
Ausland. — — In len ng menchlichen Seſell⸗ 

Frankreich. Paris, 17. Febr. „Bublit* triit dem IBalt Mh emgenntgert Ma. Mi «3 Spricht ferner dafür bierühe 

Kein Wunloflungen ber Blätter über bie beigifge Eifenbafms Menbe Mnertennung, melde Ihm anf Ir „Warifer Belt 


angelegengeit entgegen unb fagt: Auß ber belgiiden Eitenbahn. —— ————— ER os a * 


angelenendeit eine dolitiſche Frage zu machen, ſel eine Uebertrelb⸗ F 

= ; Biefelbe ſei einfad eine kommerzielle frage; wolle wan 4 weiße — an nr — und xerorbnet unb 

Au ine politifce in ihr exblichn, fo Lärfe marı bie Sache jebenfong "OR mambajten 3 eifienfüch ald eim ganz. wor» 

nicht bem belgtichen Volle aur of fegen. Undeftreitbar dabe bie bels —*2 eigen Im en —— 

giſche Megterung einen gehler begangen, ber um fo betauerlicher jet, and Reid und Mipgunft ben Bruflfp: 22 Beim Rublikum > 
bod) nie. ‚bie Dielen 


flau. 277—276# — 
Bonbon 2211 . bea., Staats bahm — Sen. i . 
Aweritauet 815/,. 


Berantwortficer Redakteur: Fr. Brand. 4. 
(Xelegraphtiger Berg) | 


* ort, 15. Februar. trandatlantti a 
0a "Serbampfieif De ei Eur FRE 
Reiit, welded am 50. Sanmar vom Bremen und am 2. . 
von Gontfampion abgegangen mar, ift heute wohlbehalten 


al8 er in den inbuftrielen und fommerziellen Beziekungen zwildgen 
Franfreidh umb Belgien empfinblige Störungen Berbeismtüfreh Rn zu bringen, jo wirb es ihnen vi 
eignet fein Dürfte. — Die „igrance* nennt bad Eefep tben  ühmenden, vom Tag zu Tag fi) mebrenben en. von 
alla einen polttiichen Fehler, Indem e8 ein MWistrauen vorauge! Autoritäten bır Wifſenſchaft anzuiaften ober Hin er 
ee, daß har Nichts gercchtfertigt Sei. — Zu Gaits: Theater Das richtig benfenbe Publikum aber ift von ber Güte G. 
fanb eine volebemon ſtration gegen Preußen ſtett. due? W. —— ng — a and wird 
— — — „eparlamenibe | wifien, was man von berg griffen zu halten hat 
Erdiinun ie Thronrebe erwähnt zuerſt bie Vortheile bei) Sr 
neuen Mehlgele e8 und erflärt, daß bie Beziehungen au die! In dem Ausſchreiben bes E. Landwehrbezirks Commanbos 
außmärtigen Mächten in freundlichſter Weiſe foribeftehen. Ste SH mweinfurt im heutiger Beilage, Gontrollverfammiltingen 
äufert Befriebigung über Beilegung des türküd ——n— iſt mad dem Sage im Eingange „und zwar mal 
Konflittö und gibt bir Safinung Ausdrud, daß die Unter hand D 8 9 Uhr flati* mod; beigufü mit uk der 
me 


i gen n 
[ungen mit Amerifa, e bie Intereffen der internationalen? am 25. ürz 1869 in Karljtabt anberaumten Eontrolberfamm> 
Beziehungen beiber Länder A ‚zu einer feflen Baſis ber lung, welde an biefem Tage Vormittags 11 Uhr ftattfinbet. 


Freundſchaft führen, melde immer England mit Amerifa ver· — Pam ne 

binden follte. Die Throntede berührt alsdann bie Unruhen aufi Ein Ladenmädden —— kochen kann unt 

Neufeeland, dad Budget bed näcſten Flinanzjahres, bie Zu⸗ mankt, ber ranıdi Eprah . ie Er —* —— geſucht 
—* — bie ——— Pr ie P g asia, — — — F) er Erp. 
olfäerzicehung, wegen Aufhebung ber uldhaft und Rege — 

der Medligen Berpältniffe in Jıland. CS mirb bas Hin er a ag 8 Barihie Ya FBeifehtorn ur 


a fo wie Schonung ber Gefühle Iran Beuanifien Donftrane Rr. 26. er und zu Brennzwecken ver« 
41666) Eine Heine anemı| url. 
5 Ybilipp Mayer. 


Benenen a DEE 

euemne®. ohne e, if . Mai zu r r 

Kiffabon, 17. Febr. König Ferdinand und ber BR am Peteräplap Pr. Ein kleiner Pudel, 
reude König Ludwig von Portugal verwelgern bie Annahme derji4 meu gelblich, m. G, Hat fi ver⸗ 


4 
Kandidatur für ben fpanifgen Thron. Die Gorts find gegeniT660) Wnts Aiel Oftern mirb| laufen. Zurüdgabe gegen Dou⸗ 
den Herzog v. Monipenfier. j ein folibes Mädchen, welgeslgrur Domſtraße R.%,. (1665 








iu 


Se Lt PR 55 | den 18. d. Mtb. in ber Anla ber Mars 
* Danksagung. untere AT — — — 
| q werben  Bemerken eingeläbem, bak : 
—J ——— eber die geiſtigen Getränke* 
a bei Ber Berrbigung unſerea geliebten Sohnes MT aut 8 lihr Abends Deainnen wird 


RD a + "- Seckendorf-Äbetdar Die Direktion des polytehniihen Ceutralvereins. 
8 Den m 9 nachher Pferdemarkt 


Tant _.. am 21. u. 22 ruar 1869 
Wer bura, ben 17. Fetruat 1859, IP © Die Wfrrbehänbler Gebr. Schulböfer de Sl 
u. die tieftrauernden Sinterbliebewen, us März —— am 21. u. 22, ahnt et 
Trandport Luxus Pferde hanndveriſcher und enaltiger Rage 
'sier ein und logtren mie gemößnlich tm „golbenen Zirkel,“ 


EEE E IE Te re Ne ee 22 E72 2 2 E Th. Dbermener, Pierbebärhler aus Gmunb, ‚trifft 


:n 1 PR f a & | mit einem Transport Luxus⸗Pferde Hier ein und logirt im 
Reichenhaller Alpenkräuterjaft und 


Be „goldenen Zirkel.“ 
—— Latjgenliejer-Präparale m 2 n rg en * 5*86 een, au 
ed: : PT Rofmefie 4. u. nem Trankpor 
* — ae u Meichenbail, % füwerer Eageı ferbe.. albeeihr er — 


u ehe Babinete: Anbalstione Säle. * Rage hier ein und dogiren wie gewöhnli im „golbenen Zirkel* 


"op Praparate weltberäßmt dur ihre allgemeine ” Gebr. 2. Lana, Pferbeh aus Treuhtlingen, treffen 
erfolgreiche Wrrwendung tur Kürarte Rigenhal, werden, ® am 21. und 92, Februar 1869 mit einem Trantport junger 
nm ben Gebraudy berfeiben-aud in der Heimath forte SPferde, 2, 3, 4 und 5jährigen, Hier ein und logiven mie 
Nepen au können, nad allen Richtungen, verjanbt. gewöhnlich im „goldenen Zirkel.“ 
| 


Reihenhaller Alpenltäuterſaft 
% Flacon us Er. u * ee ng al dene 


für Bruflleldende wird won ben Kurgälien In Reiden« 5 Trandport Schwerer Wagenpferde, 4 und Öjährig, bier 
* 
* 
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ball alaenein genommen. ein und logiren im „goldenen Bırkei.* 


Alyenkränter-Magenbitter a Fl. 45 Er. 
— a EEE 


! Actheri ce⸗ Latſchenliefern⸗Oel und logtıt im „golbenen Sirkel.“ 


nn Flacon 24 Er., ——— ⸗ 
L S. Ansbacher, Pferd häudler aus Diebenheim, 
—— — trifft am 21. u 22 Februar 1869 mit mehreren ſchweren 


Ye Aroma einer duftenden Kirfernmoltung gleitom 2 
* Geruded, weßhalb es fo belicht ik —* Raͤu⸗ * Wagenpferden bier ein und logirt im „goldenen Zit el.“ 


dor Wohn⸗ und Kranken immern zur Juhala 
Re für Brut: umb ®ingerleibende, im Gebrauche von Mehrere ſehr gut gerlitene Wferde, 6,7 u.8jährig, ſtehen 
Batiäient In dalato 18 Auftalt im Ridenhall. de | Hier zum Verkaufe. Näheres zu erjrogen im „go'benen Birkel.* 


henfiefern-Extract ä Fl. 24 fr. Hochachtungs voll zeichnet 





al Zuray' r Gadern, gegen Scropheln, Roeumatismus, · Fuchs 
Be 4 so * * — — x, ” Kurorte Reis | 4 „Birtel * 

3 init aroen € nge wende — 7 PETE FE FE RR ITT ZIE RER Fe 
A? Au Haben in Mürjburg bei Derrn »| Stleinnugholz-Verjteigerung 


ui nton Minoprio. 
a Das Haupt-Depot von Anton Prell in 


— im #, Forſtreviere Nottenſtein. 
8 
660 ———— 
IN AR L ITRHTEN 


"Siegmund: Heckscher. 


Am 
Münden. | Dienftag, den 2. März I. Is., 
Vormittags 10 Uhr 
ERERERERF beginnend, werben im Hußlein'ſchen ——— zu Frleſenhau⸗ 
fen aus ben Abtheilungen Kreuzeiche, Lauterbach, Kleine Blöfe, 
ol Sandgrube und Siebenwege * Klelnnutz hoͤl jer unter 
den gewöbnlichen Bedingungen oͤffentlich verſteigert: 
355 Siuck Fichlen⸗ Leiferſtangen I. u. II. EL, 
7175 Hopfenftangen I. u. II. @L., 


2 " ” h 
k- und Wechsel-G .schäft. 3... — audepfenftumgen geeigncl, 
na zter Steinweg Nr. 42 Hambarg. 10000 Bohnenftangen und 
D ntirung von Wechseln 4300 E Fitzgerten 


r . ” " r 
fi Darlehen auf Wechsel u, Werthpapiere. HolzSteigerer, welche auperhalb bed Rentamt - Bezirteh 
m Accepie gegen Unterpfand. Hofgeim mohnen, haben fi vor ber Verſteigerung mit vor» 
2 Ein- ve sämmtlicher Sorten \Hrift#mähigen Zahlumgsiäpıgleits Atteflen zu verjehen. 
Bi 4 1377 Stantseffeeter Rottenjtein, am "5. yhrun 169 
9 * Der königliche Oberförſter: 
egen éin per Mille, Carenz 
olıme jegliche weitere Spesen. Te ge Tr VER Tr Te 
1652) Ein Billard frau 650 fl, iſt wegen Mangel au 
; - sönfher Gonftruftion (Bchie | Plag zu verkaufen um 340 fl. 
ferplatten), Ankaufspreis‘ NAH. In ber Erp. 






n Vevſteig 


1867er, 
„ 1868er 


Yannar 1869. | 
Franz Rappe 


———— — — — —— — | — — — 
Am 9. db. M. wurden bahier ein Paar noch neue Stiefdl] 


mit langen Scäften, welche innen roth eingefaht find, und am 
49. d. eis ſchwarer Tuchrock mit meinem [hwarggetäppten Baurt 
wollenfatter umb fhmarzen feibenüberipennenen Kuöpfen ent- 
wendet. Ich erfude um Späbe. 
Würzburg, ben 12. Februar 1869. 
Der Bertreter ber am k. Stabtgeridte. 
rorentiich, 


Bekanntmachung. 
Sole teitamentarijcher Werorbs ung beö verlebten Gern 

Unfelm Friedrich Freiheren v Groß zu Zıoda Dombegants 
zu Eidftäbt, werden jährlich 50 fl. beim älteten Stabta 
männlichen und 50 fl. bem älteften Stadtarmen welblichen Ge: 
ſchlechts 'er verabreicht 

Diefe üguag iſt pro 1869 jetzt, zu vergeben wub 
werben biejerigen Armen, welde darauf Aniprud nahen wel 
Ien, aufgeforbert, fi von bem 3 — Is im Sefretarlate 
deB Armenpfleaihattsraih:s unter Uebergade eines Geburts: 

Härzburg, den 18. Februar 1869. 


zeugnifie® zu melten. 
Der Armenpflesihaftsrath. 
II. Borftand: @öbel. 
Hell, Seh 


Hr 11. Februar I. 38. Vormittags awijgen 7 und 11 
murben auß einem Haufe babier ſolgende Gegerftänbe entwendet: 
1) ein Paar veue Stiefel mit juhtenlebernen Rorihuben, 2 ein 
ſchwarzer Ucberzieher mit Samutlragen, Selbenbanbet fallung 
und überfpannenin Seivenknöpfen, obre Fuiter, ſeinen langhaas 
rig, 3) ein mollen:monfjel mes Halstach, 4) ein Uebericher von 
braunem Tuche mit ſch var zen Streifen, ſchwarzem Sammikrea; 
gen und überſponaen Seldenknöpfen ohne Einfaſſung und Fut · 
ter, innen edenfalls Ionahaarig, 5) eine braune Joppe mit 
ſchwarzen Knöpfen 6) eine braune Außsiinhofe, 7) eine Weſte 
von ee Stoffe. Spoͤhe verfügt 

Aczburg, den 14. Februar 1869. 
ber k. Unterfuhungsriäter: 
Detterweich. 


V 
Beihlu #. 
Amortifation einer Obligat on ber kgl. rundrenten · Ablo⸗ 
fungstafia betreffend 
Die ber Gemeinde Rottenbauer zugehörige auf beren Namen 
außgefiellte Obligation ber k Grumbrenten Anlöiungsrofit d d. 
Münden bin 15. Oktober 1853 Rro. 115037/199543 über 
+ AO: RI (Zinstermin 1. April) wird unter Bezuanahme auf bad 
öffentliche Ausichreiben vom 7 November 1868 (vide Sorte: 
fponbent von unb für Deutidland v. Jahre 1868, Beilage 5 - 
Mo. 599 — Würzburger Stadt: und Lanbboten v. I. 1 
Mro 275) nachdem innerhalb ber vorgekedten Friſt von feiner 
Seite Aniprüge und Rechte hieran geltend gemächt mwurben, ans 
mit für frafıloß erflärt. 
MWürzurg ben 10 Fbruar 1669 
KHönigliches Landgericht Würzburg UM. 


Lauterbader. 


4651) Ein Schnupftuch, | 1645) Fine frijch gelalbte Hub 
gez A. L, (boummwollm), be: |iit au verlaufen bei Joſeph 
findet id im fremder Hand.[| Fun? in Margeis ho hheim 
Der Eigenthümer wird gebeten baus Mr. 61 


feine Abreſſe bei der Erpebition | 7" 
Zu vermictben 


zu binterlegen } 
1651) Eine goldene Broche ſind auf ben 1. Mai 2 Ireund: 
he Wohnungen ber Fleſſch 


wurbe am Faͤſtnachts montag ge ’ 
funben. Näb. in ber Exp. bant gegenüber Mr. 30, (1614 36 


In 


* 
a EL Mi 


\ 


i 


emp 
unb 


ungen nad Fabrilpre 


'Patentirte Draht -Mäfratzen. 

Diefe ruhmlichſt befannten und won Dr. Sprengler im 

Hugäburg ganz beionbers empfohlene Matragen bringen wir in 
Kngegenb 


Eri nb haben ben Pert b 
re en —* —— 640 1) 
übertragen, wo —— Muſter und Be 










aur Anſicht ſtehen 


fen aufs Reellſte ausgeführt werben. 


Mitzky & Sieber. 





Anweien-Berlauf. 
162225) In einem freundlichen 
Tauber⸗Orte, an ber Haupt ⸗ 
ftraße Creglingen und Mergent⸗ 

im gelegen, iſt wegen Todes: 


all ein neu erbauted WBobn- ( 


baus, wit ober ohne Grund 
ſtüde, welches fi wegen Sei 
ner guten Sage zum Geſchäfts 
betriche fehr eignet, auß freier 
Hand billig gu verkaufen. 

Näheres in ber Poft Aub zu 
erfragen. 


Zu vermiethen 
ift Sanberfirage Wr. 10, 2. 
Etage eine abgeihlofiene, eles 
gante Wohnung von 6 Zim 
mern, Rüde, mebit allen Be 
quemliäkeiten für bad Ziel Mat 
Nähıres bei 
Earl Ebr. Schmitt. 


Zu vermiethen |x 


find im Ingolſadterhof Re. 8 
nen 2 Zimmer nebſt Alfoven 


und Rüge Näheres bei Bi ja 
mentier Büttner, Eichhorn— 
straße. (25 





Zu vermiethen 


ift eine abgeſchloſſene obn 
ung von 5 Zimmern, Küche 
mit Mafferleitung, 2 Boben 
tammern, Zutritt im Garten 
unb fonftigen Erfordernifſen auf 
den 1 Mat Pleicherthor N 28 


Zu vermietben 


in auf 1. Mat ein Logis von 
2 Schönen, freunbiiten Zimmern 
mit Ausjiht in Härten, Küche, 
Kauımer, Keller, Holzlage mbit 
allen übrigen Bequemlichketien 
und Wafierleitung. 2. Diſtr 
Kate! aaife, U. Menna, Tün 
chermeiſter. (35 








165%) Ein möblirtes Bimmer 
ift am einen foliben Herrn oder 
Gewerbihüler au vermichen. 
Gemmelöitraße 53.:Nr. 45 nei, 
















gas aus R 


in 


Gas-Anlagen 
zur — v. Zeucht- 
ſtaͤnden ber 
dacöl⸗ und Paraffin⸗ Kabriten 
Leuhtkraft ca. Amal jo groß 
wie bie des Steinfohlen aleh), 
allen Größen für einzelne 
Gebaͤude unb Fabriken, wie 
— — 7— zu 
volljtänbiger Ferligſtelung um 
ie de g unb 


ter Garantie 
Rentabilität. Proſpecte ai 


und franco. Ir 
Sildburgbau 
AR Frekieli 


ch. 


1540 dc) 6 Städt. gemößnte 
aftiere, nebit 4 Stüd trach⸗ 


igen Mutterfchweinemiinb 


au verkaufen bei 

Joſeph Landen ſack 

in Arnſtein. 

1549 3cı Eive freundliche 
obnung ven 4 Zimmern, 
Küche, nebn ſonſtigen Bequem⸗ 
lichleſten tt im bes Ribe vom 
neuen Babnhof, 1. Diffe. Ar. 


6 neu, bis 1. Mai_;u ver 
mie hen 


Eine tũchtige Möchin, welche 
ſich ber Hausarbeit vnterzieht 
urb ein Stubenmädchen, 
gewandt im Waſchen, Bügeln 
umb Nähen, werben für" Stel 
Oftern gegen hohen Lohn q 


ſucht. N. in der Erp. 1607 26 


161225) Ein freundlich möb- 

irtes Fimmer int ſoaleich ober 

big 1 März zu vermicthen. 
Näb. in ber Erp. 


1626 26) Ein freanbligrö Lip» 
gr von 3 Zimmern, Rüde, 

rund fonit allen übl hen 
Erforderniſſen mit Ausſicht im 
Sarten, it b8 1.Mai zu vers 
mierhen. Semmelbſtraße Neo. 
24, Hinterbauß. 





151735) Sin orsentlih® und 
ſolides Mädchen, welches 
kochen kann, fiedet auf Oſtern 
einen Platz. Nah. in der Erp. 





. | Sea and L A rg m 
BI empfiebit al. f I \ abe 15 (gegründet 
Joh. Schäflein, von Shitlern, 
Firma: Geb. Carl Fürn auf der Brücke. 








Handelöwiffenfchaften. 


mens in Fraulfürte. M. 


von Dr. Xepnfobn 1837.) 
welche eine ber hleſigen » 


Huftalten beiuchen, ſowie janger Beute aus guten ; 
weldhe In einem biefigen Hanblangdbaufe in_der Lehre find, 
Vorbereitung zum Examen fhr den dran 


ran» 
tiona« 


Tu — — 
Büt zum Braten und Roheſſen, ma = 
zinirten ee ehe Sardinen u. Sarı et ——— iteljeniiche Sprache, von 
Dellen empfie in friſcher Sendun — * ker. Pa dor, und a 5 — Ben 
H [2 n ten Unterrigt. eräumige obnunn. it 
ER Wachter am F 18C arkt. nobrhcjte Spellen, Sorgfalt für er und — A eig 
G antp r oel ame. für getftige® und törperlihed Webeihen 












Auf die Zufolvenzanzeige did Bauers und Rorbmaders 
Biering II. von Limbah het das Königl. Bezirtägerict 
Schweinfurt unterm 5. Dezember 1868 bie Eröffnung bed Uni 
verjalkonkurfeß über bad Vermögen deslelben beſchloſſen unb 
das Fol. Landgericht Elimann mit ber Abhaltung ber Ebdiktätage 


ſchen, Franzoien und Itelienern 


will igſt 
Demgemäß werben bie Ediklstage, und zwar: (3a) 
41) Zur Anmeldung unb Nahmeliung ber Korberungen auf 
Donnerstag den 4. Mär; 9 
2) Zur Geltendmasung ber Einteben gegen die lquibirten 
ungen auf 
Donnerstag den 1. Upril 1868, 
3) zur Adgade der Salußfäge, nänlıy: 
225 —* —* 29. April 1868 
nnerötag den 29. ; —— 


Donnerstag den 18. Mai 1869, —E— EN 


jebeämal früh 8 Udr bayıer anberaumt. Fe —— 
befaunte wie unbekannte Gläubiger werden (Ein Schafhnund 
Hiegu unter dem Rchtanachtheile geladen, duß wer am ober biä iR 4 

bem I. Ebiftötuge weber münblid zu Protofoll, noch durch ſtarkbaͤärig. mit weißer Buſt, 
Einreiun eines fhriftliden Reſeſſes feine Forderuug liquibirt, longen Schweif und geben Pie 
den Ausi Don ter Konfurdmefle, fomie, mer wmeber mirft’!, hat jib aeſtern von Kuch 
einer jchriftligen Erklärung an oder &i® zu den üb.igen Ebitıs heim aus verlaufen unb molle 
tagen einfommt, den Außihluß mit dem on ſolchen vorzunehmen: KOT Sääfer Bed bafelbit gegen 


den plungen zu gemärtigen hat Belohnung abgeliefert werten. 
Fesrärige Gläubiger baden did zum cber am I. Ebit:8 Bor Ankauf wird gemarrt. (1671 
eisen Zuftelungäbenollmädt'gien, mit Ausnahme ber £ Boit, 


ne I 
ji 1675) Geſtern Nadhınitiau 5 
Yabler und beim f, Beziikägeridte Sheeinfurt zu beitehen, * —* 
a ale lünftig om fie ergebenden Verfügungen ledig— Sü 2 Sr Et — 
u an bie Gerictäiafel angehftet und dedurch als richlig zu- —* = Fan Net 
geRelit anaefehen werben. —3* 8 * sehe ger 
Zugl.id werben alle Dirjenigem, melde irgend etmaß von er 12 —— — —— 
dem dem inſhuit neriſchen Wermögen in Haͤnden kaben ober zur 235 — or Ankauf mi 
— * — foide® bet — * & E 
j g beilehungsweiſe nodwnaliger ahlung unter Vorbe— 
Halt ihrer Rıhte mur am bad Gericht zu bezahlen, reſy. abzu— Berfauf. 
1673) Bei Unton Fiicher 
iind 00 Shot (m 60 Et.) 
Gier, pr. Schock 1 fl, zu vers 
faufen 


———— — —— 
1672) Eine Dame ſucht 2 
freundliche Zimmer mi 
Koache. ſo wie Zutritt im Gar: 
ten, zu mierhen. äh. 6m. 


———— — — — — 
41670 30) @ine tüchtige 
Köchin wird genen gu 
ten Lohn bei einer fin: 
deriofen Samilie 
aufs Ziel geſucht Mäb. 
in der @xped. 






Zu vermiethen 
6 Zimmer, Küche mit Maf: 
Ken und sonftigen 
ärford. im 2 Stock anf 
ter Domſtraße ver 1. 



























Am I. Ediltetage Sol weiter tin Pergleich verfugt und 
lung und Berrertbung bir Atusmaſſe, mamentli 

die Mıt und Weile biefer Verwerthung, ſowie bezüg— 

{ich der Auſſtellung elnes Mafiecuratord Beiöluß gefaht wer: 
ben, und mwirb vom ben jih might erllärenden Gläubtgern wie 
son tem etwa nicht erfhelnenden Cridar angenemmen, bag ſie 
von von ber Mihrzag: der Erſchiencnen gefaßt werbenben Be 


en beitreien. 
I SR wirb bemerft, daß Eewelnſchuldner 4289 A. 
Paſſtoen ohne Zinjen unb Roten angerelbet, bie Sypotheler, 
von 233 fl. hypoihekariſchen Zirfen unb Kofter cautto: 
3560 fi. betragen, wäjrenb laut notariellen Jur entars vom 
Januar d. 33. bad Mobiltarnermögen auf 109 Mi. 51 fr, 
obiliarvermögen anf 4195 fl. 1oriıt iſt. 
‚ben 3. Februar 1869. 
Königl, Landgericht. 
Breyer. 


Er 





1674) Bon der „juliußpronie- 
nabe biö aur Stodniege iſt vine 
goldene Wroche verloren 
gegengen Der rebliche Rinder 
wolle folhe gegen Belohnung 
in ber Reidgrubengojie meue 
Mr. 4 über 1 Etiege abgeben. 


Hofmann. 
1668 3a) Eine Wohnung] 1662) Kine Köchin gelegten 
von ? Fan Kühe und [Alters wird aufs Ziel geſücht. 
Kammer fi bis 1. Mal zu ver- Nah. Ingolfadterkof Nr. 9. 
— Plaunersgaſſe No IX Wolırte Kommode, 1 
Grm Sekretär, Ghiffonter, Damen 
1669) anıdfiibe Eon: |fhreibtiihe und Tollettenipirgeln 
atiom und Iimterricht, | merdun wegen beigränttem 
die Stunde 6 fr. Räg. Erp. IRauıre billig verrauft Raͤh Erp. 


1659) Ein ordentliches mäb 
ber findet jofoıt Unterkunſt. 
mäh. in der Erp. 














Das PVenfionat mid grarmmärtia von Engländern, Deut⸗ 


beſucht und fiehen bem Urter- 


wichneten bie beiten Rif renzen angelehenfier hief. Häufer, ſowle 
ber Eltern ber Berfiouare, beren Mamen au Uinfragen gene 
mitgetbeilt werben, zur Seite. Räheıe Auskunft erteilt bereite 


ber Penſionats Vorſteher 


Dr, Fleischmann. 


Stadt⸗Thealer. 


Freitag, ben 19 Februar 1869. 
42 Norfiell ImT Abonnement. 
Hofa und Möschen. 
Ort.inal-Schaufpiel in 4 Aften 
pon Char. Bird Pfeifler. 
Theater Nachricht. 

@enntag ben 21. Sfebruar bes 
ainnt bad 8. Ubonnement. 
Die refp Abonnenten werden um 
getäflige Einzahlung der Abonner 
mentägelder im Ihrater-Buream 
gegen Quittung erindt. Bei 
den Narterre-Abonnement® gel= 
fen die Abonnements- Karten als 
Quittung 

Die Ebeater-Direftion. 


Schöne Mainansidt. 


Morgen jrietag 


Concert 


bir 
Badenweiler Eurfapelle 
unter Yeitung ted Solo Eorner 
tifien M. Rob aud Mügen. 
Infarg T Uhr 


es 

echten Bindfelder 
Aoit per ME 20 fr., fowie 
Menberger Moſt, eigenes 
Seräts, por Me. 16 fr. und 
rotben Zauberwein per 
ME 24 fr empfiehlt in vor⸗ 
wnaltger Büte über bie Straße 
Weinwirth M. Kuenzer. 
3a} (Körleindgaile.) 


Englischen 
Sprachunterricht ertbeilt eine 
enultige Dame, NAG. in der 
Gıpeb. (1658 
—— 


In BVeilshöchheim 
iſt ein jrei gelegenes, von Gar⸗ 
sen und Feld umgebench klei⸗ 
ned Saus, bad burd feine 
gang beiendere Id;öme Lage eis 
nen angenehmen Sommeraufents 
6aft hietet, zu verkaufen. 

Räp. in ber Erp. (1676 2a 
er Br 
1657) 2 Schreiner finden 
Beldäfligung- NAH. im ber Er. 


— — N 


' 3; Waldvogel am grinen Markt 
ehlt 


mpfi das Menefte in Sonnenfchirmem 


— — —— — —— — — — 


u tt, gitte, FF A ed FE ad 


Sragan® Yanaet Yonaat Yanart Panne! Yanaat Banane" Panant Hanunt Pasand® 


Zur Notiz. 


Betten, Kleider, Möbel, ſowie Gold * 


Geihäfts-Berändernng. 


Die Verlegung meines Geichäftes in Die 
Glockengaſſe Nr. 3 meiner vereh 


. 
* EFF 


DLRALDTET LIEF PLLT — 
Yoanet Yagant Base 


De * en eben ‚, de 
und Silbergegenjtände, werden fortwäh⸗ ee die ® e 2 ————— 
= rend zum höchſten Preiſe angekauft bei *: Georg Dürr 
& : 4 Sleiderhändler Em. Haas, Auguitiner- : : Spenglermeifter. i 
5 = gale Nr. 7 im Bayer’ihen Kaffeehauſe. * - 
1 3 I Gin großes Lager der meuejten 
IS Tapeten 8 VBorduren, 


gemalten Fenfter:-Nouleaur & Wache: 
tuchen aller Art, Halte geneigter Abnahme zu 
fehr billigen Preifen beftens empfohlen. 

Gg. Dümlein 


(64) am Markt. 


Eva Meſſerer, 
Domittade Kr. 64, 
vormals Unna Keupp, 

empfichlt ih im Waſchen, Färben und 
Faconiren der Strobhüte nah den neu— 
eiten Faconen. Billige Breife, fowie ſchnelle Be— 
bienung werben zugeſichert. 

Süße Schellfiicbe und Strachino di 
Lodi Käse erhalte heute frifche Sendung. 


Isola. Bchäfleim, 
Firma: Beb. Carl Zirn auf der Brücke. 


Holländer Häringe pur Milcher in 
Yo "rs Tönnchen empfiehlt in friſcher Sen: 


dung · ex 
J. Wachter, um Fiſchmarkt. 


— 

F 

——— 
FE Unteriri&nerr empfing heute von ber Paupt-Mientur Friſche Auſtern, Cabljau, Bratbükin €, 
des Pfälzifchben BiehıBerficherungs Vereins in|Kieler Sprotten, ger. und mar. ! al, ruff. 
Würzburg di. Frtisäbigurg file eine Ihn gefollene Kuh zur und Elb⸗Caviar, MHnchovis, Meunaugen und 
größten Zufriedenheit ausbezaflt urb „ält c# für feine Pflicht, ruft. Sardinen, empfiehlt 


 biefen Verein auf dad Angeleunilifte allen Seren Biekbejlgern 
——— ſowie ih au für bie ſollde Behandlung — Anton Minoprio. 
F [4 

Cabljau, 


nt außfprede. 
BWinterkanien, beu 16. Februar 1869. 
Ad. Christ. Spahnkuch. * (Soles) » Biiti 
BOT mE Baer Era ANNE NIORER) WE ee ZN 
g” men und geht die 1 — * — — Kie Barl Braten treffen morgen * bei 
| fer Farberel ab. Alleinige Ablage ir yier umd Umgezenb tn J (5. Berger, 
Frauz Hoffmanns Ede der neuen Paſſage am Markte. 
Toilette Setfen: unb Parfumerle:Raben, 


Prämiirt Paris 1867. 
Nur der Neid oder Unwiſſenheit find 


egen das wirklich Gute. 

Der Bruf:Sprup aus ber Fabrik des G. A. 
IB. Mader enthält pflangenreihe Bandtheſle, melde 
in ben übrisen gchräubligen Syrupen nicht enthalten 
find; er bat fih bewährt ald ein ben Schleim in ben 
Athmungẽ ⸗ und Schlingorganen leicht loͤſendes Mittel und 
it daher als ein Hilfsmittel anzuratben in Eatarrben, 
Suften, Schwindfuht, Sautausfchlägen, 
welde mit Ertarrbaltiden oder Schlingbeſchwerden verbun: 
den finb und im ähnlichen Affrkttonen. 

Breslau. Dr. Finkenſtein db. Aelt, 

praft. Arıt. 

Set gr ih mein Anerlenntniß, daß ber G. A. 

a 


weiße Bruft:Sprup 
mid, ſowie meinen 12jäbrigen Sohn von einem ſehr her 
tigen Huften und Brunbejhwerben ganz und gar befreit 
hat, wolür id dem Herrn Fabtikanten beiten Dank age. 
4 Parwiſchken in Oſipreußen 

Friedr. Weiſſel, Gutsbeſther. 
Dieſes voↄ. ũ l he Hausmiitel iſt nur allein Acht au 

haben in Würzburg dei 


Ei 
* Carl Chr. Schmitt, 


Sanderitraße 10. 


Empfehlung. 


mpg pr, man aan 








2 


» 


er. — Bekanntmachung. 
1 # Erledigt: Ya biefigen Semeinbemwald werden am Zamttag ben 
= 37: 55* Vormittags 9 Uhr anfangend cuca LAS Eich» 


> 


bie Schachter- und Voriängerjt:lle dahier mit einem jährliden 
Einkommen von circa 30 fl nebft freier Wohnung. Bewerber 
mollen fi innerhalb 4 Moden an den Unterzeigneten menden, 


Dherrbreit, ben 17. Febtuar 1869 
Der iöraelitiiche Euitus Borfland: 


Samuel Roſenfeld. 


ftämıme, die Hälfte au Holünder ji eignend, an bie Meiſt⸗ 
bietenben oͤffentlich vweriteigert. 


PVoflenheim , den 17, Februar 1869. 
Die Gemeinde:-Berwaltung. 
Schäfer, Gemeindeverftcher. * 






Herrn M. Frings 


| Parent-Schwanm-Bürfte, 


en Verbefferungen über 





au ——— feste, indem fie. bei 
e Burſte Weg "bi eweſene, indem ſie bei 
—J. veripü une Daper nicht — — ſondern 
JAqh als Sgwanun zur Reitg F Haut, unübertreff⸗ 
Mh ift, au zum Pugen aller feingemalten und latirten \ 
Gegenftände iſt diefelbe äußerſt —*8 ee — 
Preis: Nro. 1. fl. 1. 18 Er, Herren-Hemden, 
— 0 LU, Engliſche Arägen, 
Alleintges Devdt bi ee 
f. Weratboner 8 6. Müller, — 
—* gröptet Aus wahl 


Mainbrücke. Kürſchnerhof D. * 

ur „nu Tpbile 2 

Carl Philipp Bauer. 
da) Domitraße. 


0000ER ; - 
* = 9 Strohhüte 


Todes- Anzeige. 4 jeher Au werben fortwährend für Damen, Herren und Kinder 
Dem Herrn Obeh Leben md Tod Hat es gefalen, ZA c Wafchen, Färben Faronniren angenommen 


X unſern iInntgfigeliebten Sohn, Bruder, Schwager und 28 unb auf dad Sqhoͤnſie bejorat. 


tel, Kern u Andr. Hehn, 
Christoph Heinrich Marr, 


@ichbbornitraße. 
Sfribent amP. Landgerichte Würyburgr/R., Meine Saarwuchdtinftun 
, mag turgem, aber — * zu ſich eine befieted überfende gegen Ratnahme ober Fir 

Jaſens abzunifen Indem wir dieſen unerſehlichen Bers ſendung des rag Breid hie: } 
U) :inft. ainferen, Verwandten und — zur Ar zeige con 1 Thlr Garantie Teifte in ben 
bringen, bitten wir um jtile Theilnohme. 8 , 

ürzburg, Rarnbera, Rönigshofen und Hummen- Carl Aug. Schröder,? 

borf, den 17. Februar 1869 Chemiker, Roſtock 
Die tiefbetrübten Hinterbliebenen. 























Gebrannten Cafe von vorzüglichem Ge: 


a chmack A 36 fr. und höher, Diver 
5 , fe Java: 
% han Gates Der edelſten 4 


zu äuferft billigen Preiſen empfiehlt 
"M. J. Philippi, 


(6) Semmelsftrafe. 


Praltiſches Rofirpulver, 3 17 7 die Sans, 







Danksagung, 
Für die liebenole Thellnobme am bem Leichenbe- 
+ gärignifie und dem Zravergottesbienfie unferer num in 












cÄ2 Bott rubenben a ee und Großmutter 
rau ns a 12 fr. d. Schadtel, 
‘ : Konigs-⸗Waſch⸗ & Bapepulver, 
y Pauline EBECEBUSEN, löfromatiige Maucheife, »« zu 3 * 
emp 


Ober: Yudbitor®-MWitttwe, 


Biemit ben innn ſten Dart > 
lee, den IE Scheer 4869, ‘ Carl Bolzano. 


| Uarl Bolzano. 
die eftsansenden Sinterstichenen DI, Roſenbaum Dahier 


..a....s ei empfiehlt feim Lager in gutem Limburger Käſe zu ben bil 
— — !iinfen Preilen. 


Biene r = 
Herren- & Damen-Stiefeletten, Heuverkauf. 
Beim unterfertigten Domainenamte merben ca. 300 


in bekannter guter umd ſchöner Waare, empfiehlt iner Seu parihienweiie auß ber Hand verfauft, mozu Kau 
billigft haber eingeladen werben. 


iejenthetb, ben 16 Februar 1869. 
Carl Philipp Bauer, Wieienth en Februar 


Gräfl, von Schönborn’ihes Domainenamt. 
Domftrapße * *88 2a) 
Dend und Verlag in Würzburg. (Hiezu Beilage). 














Cent⸗ 
flleb⸗ 


ener. 


Beilage zu Nr. 42 des Würzburger Stadi- und Landboten. 


— Reiſender · Geſuch. 
Pferde Martt zu, Sranffurt a. M.| Ries, 

















ErOB mit älteren Meifetouren 
wirb ein gemwanbter Relfenber 
glust, welger in gleicher 
ittelfranfen,Oberpfa 3 
und Nicder-Bayern bereifte 
und bem rin Fuͤhrn ert anvers 
traut weıben lan. 
ute Referenzen ober Cautlon 
werden verlangt. Eintri ſo⸗ 
cic. Offerten sub @. 316 
And an bie Annongen-Frpebition 
von Rudulf Mosse ın Män- 
Ken, Meritbenzit: age 23 mit 
Kr. Beftelungsgebüßr zu 
richten. 


Die volkänbig für 400 Pferde Idreten, wit Ihönften Mufterpläpen umgebenen neuen 
pradtvollen Stallungen find zur Auf — ber feineren Pf, de beftimmt. 
N 2 44 am 12. April nebſt Verthellung von Ehren, Preifen an bie 
Brämiirung Befiger ber beten zu Marft gebragten Bierbe. 
[ am 14 April äffent!ih vor Roter und Zeugtn von 62 der fchön 
Ber ooſung fen Reit: und Wagen Pferde, 10 vollfländige vier, 
wei und einipännige @quipagen, nebit eompletten Sirren, fowie fonı 
Bigen * * Bahr: Requifiten im Werthe von ca. fl. 70,000, mern 40,000 
o riffen find. 
oh und Beftellungen auf Stallun gen fomie auf 2opfe, letztere à Thlr. 1 (fl. 1. 
45) pr. @tüf beliche man franco an ben Secretair bed uniergeiäöneten Bereing, 
Herrn ©. Kappel, zu richten, mo auch Ucbernchmer einer größeren Anzahl von Roofen bie 
Bedingungen erfahren können, 
Den Aufträgen für Rosie ift ber Betrag Franco mit deutlicher Angabe ber genauen Wbrefie 
beizufügen Eu die Zufenbung franeo und icpommandiet gemänfgt wird, find bie erforberlichen 
eiszufenben, 
u Theilnehmer, welde ihre Looſe durch baß Secretariat. bireft beziehen, merben, 
fall ihnen ein größerer Gewinn aufällt, davon — fomeit thunlich — mittelft Telegramm in 
Kenntn 


Dr. Pattison’s 


Gichtwatte 

















tB geſetzt. finbert fofort und heilt ſchnell 
Der Borfigende bes Lanbmwirtbihaftligen Vereins: ; tiömen 
Dr. Georg Haag. ——— Brufks, 
- ee en um nichmerzen, , 
Ausverkauf, |Belaneiner&Anein das: Aus ui 
Umzugs halber vertaufe id fänmtlide| gell DEREN | nr St 26% 


Borzellain: & Glaswaaren zu berabge: abjihtigt ihre in unmittelbarer 


Haupt, Apotheker 
1079 2) in ang 


i Nähe Waldärns gelegene, zu 
egten Preifen. 
ET Eu mere, res min 
Porzellain- u. Glaswaarenhandlung, Bert a mehaulen. (Häusticen Mrbeiten. mt 
%) Theaterftraße Nro. 9 nen. oird zu einer rubigen Familie 


in einem Panbfläbtden 
Oſtern geſucht Näheres im 3, 
Difte. Nr. 561/, alt. 


Verkauf. 


fl. Baar zu en bır 
Reft in 12 Jahrekterminen be: 
zahlt werben kann. Das. An: 
weſen Bann ſogleich hesogen wer- 
* und — —258 
baber an Wilttwe zu 
bürn wenden. 


orläufige Anzeige. 
Größte Maturfeltenheit, ein junger 
Ballfiich vom Gei ‘echt ber Finnfifche wird 
zu ber diesjährigen Oſtermeſſe hier zur Ausftell- 
ung gebradt, worüber feiner Zeit das Nähere 
b t gegeben wird, 


Mobiliar Berjteigerung. 
Montag den 22. Februar, Diensta den 28. 
amd Mittwoch, den 24. d,, jrbeimal Nachmittags von 
2 © Werien in ber Semmelsjtrage neue No. 250. 1 bie zum 
Raqhlaſſe der verlorbenen Frau Wiltwe Auna Roiime 
aus Frankfurt a, M. gchditgen Kleider, Motilien, Betten, Lei 
wälde, Leinwand nnd cinige Gelb: und Scämudfagen öffentlich 
£ en Baarzahlung an bie Meifibletenben ver eigert. Hlebei 
Anker RS ein goldener Ring mit Diamanten und Smaragben, 
eine golbene Vorftedtwabel mit benfelben Steinen, ein ner 
Suppenjhöpfläfiel, feibene und Atladkfeiber, feibene und Atlas: 
mänıel um Ien, Tafeltuh ohne Naht in Bielefelder 38, 
Damafleinmarb mit 12 Servietten, Blonden un! Spipenbauben 
ein cröpe de Chine- und en Terneauſhawl, fowie eine Anzahl 
fer —— Betuaqer, Liffenüberzüge, ‚ bier neue 
ein 


— — — — 
1644) Ein in den Hof gehen⸗ 
des zn mit Ride iſt 
ſogleſch ober bis 1. Mai zu 
vermiethen; auch Lönuen auf 
Verlangen zwei Meine Zimmer 
bazu gegeben werben. 


fung uebft Peinlaner, fräflerzc, 
mit ſchoͤner Kundſchaft in B 

au verfoufer. Das Haus ne 
Einrichtung kann ebınjallß 
verfauft werben; boh wird auch 
eiftered ohne Hous abgegeben. 


Raͤh in der Exp. 
Du ee a, 97. ur 


11646) 800 be 
und14 —*8 ne 
Dei | äh, I der lan 

11664%) &8 werben noch 


402%) A bi8 7000 Mi |2 ſtarke Jungen geſucht, 
erben Degen 1. Sppen aufn bie das Schreiner Ge⸗ 
bebeutendes Anmwein auf bem werbe lernen wollen. 


te | MG in ber Ep. 


| ‚Gefucht 


wirb eim junger Menſch ala 
Theilnehmer an engliſchen Con⸗ 


z. und Leſeſtunben 
a (16582 


Hen, eine jeibene Steppbede, ein Blumeour mit Klauw 
men, großer . wanbihranf, mehrere einge 
legte Möbel, eine Gaufeufe ze. zx, 
ber Derfleigerung ber Golb- und Silberfaden wirt 
Begonnen unb it ebermonn böffichit bar eingeladen. 


nr Se "Scha enstein. tchneibern fann, wird bei gutem 
Ein Mezasen: |Haltend, iſt auf 1. Mat zu ver | Lohn als en ge 
m : k 


Zogis, ein größeres umd aben 3. 
Heinere Zimmer, Rüde zc. ent: Rr. 21 neu. uf "ig: ia der 


£ E 
—— 
J 
— 
BR; 





1647 2a) Eine chrlide Wer: 
fon, welde fein waſchen unb 


- 


Befanntma 
Auf Grund des —— | ehe u vom 15 


ut 1868 finken 


wate a ng —* 1 ———— eg 
ben: ezeich Tagen und Orten, und 
fa agt 3 rſiatt: 


—— 1. . Mäts in Ehweinfurt für bin Ber: 
> 'wealtung@berirt 


als Schweinfurt für fämmtliche 
hieher — "a tmannjhaften nebft den Erfah: 
= — 2. März in Schweinfurt] für b 
Dien r ben 
ee be —A Sa weinfurt für ſämmt⸗ 
Tide hleher aehörigen — Eiſehannſchaften nnd 
Benrlaubten der activen 

n. Schweinfurt für die 


ttwoch den 3. März 
— Dünfelb, iR Grafenzheinfelb ‚, Grett- 


elb, Hiriäfelb, Oberenerbeim, DObernborf, Möth. 
Euch rn: 57** Beyer. 


Donueröta * n Marktſteinach 
je Gem Afeld, Ballingähaufen, Ebertähaufen, 
L nei ef ch, Löffelfterz, Mabenhanfen, Main 
anndhaufen, Schonungen, led: 


n. Balbı 8* en. 
er — Das 
' Sumeis; ‚Kıopunge ‚ Kügberg, Meibah, Rieder: 
ki bb —— Mieräborf, Popp 
dene. 0 au 
‚Gawstag den Fern 


haufen, Garft an im — En 
—— 


>u ade 
E — zı 
—5* tag den 9. März in Würzburg für ſanmilich 


ee — eng I em 


n 5* bleher gehörigen Reſe en 
a den 11. März in Würzburg für jämmt 
liche —* yebdrigen Griapisannigaften. 
‚Sreitan d en, 12. März ix —— für ſammilid 
Beurlaubten ber actiseu e im Stabibezirfe Würzburg 
unb zwar be# 1, Il. unb in Dinet, 
—— g den 18. März in Würzburg für jämmt- 
N ber ectiotm Amer im Stabtbezirfe Wärz 
IV. und V. Din itis 
BR den 15. uch @fleufeld für bie Gemein: 
ben: &jtenfeib, Kürnach, 2 * Malbbronn, Nühlhauſen 
——— Vasba 
Dienstag den 16. Mär; in Eftenfeld für bie Ge: 
meinden: Bergiheim, ars bad, Gerbrunu, Hilperts⸗ 
Nr Ranberdader, Ruppredtähaufen, Thellheim Unter: 


leſchfeld 
‚Mittwoc den 17. März in Kift ſür hie Gen einben: 
Eifingen, Sun, ne Kit, ltturinberfilb. Dperalteriheim, 
Uengeräbaufen, Unteralteriktim, —8 Walbhättelbrumn 


—— Aift für bie Gemein: 
—— — idben, Lirbiar MooR, 
„re beraj)  Rofibrunn, Rottenbanter, Steinbad. os 
wi für bie 


a. nen en 20. BR ar; in Beitsböch 


Dürrb Me eisböchhelm, Dberbürrbad, Un- 
terbärrbad,, —B———— — 


Montag den 22. Mär, in Beitsböchheim für die 
Moe : Erläbınan, Gtenffenheim, —— Heit⸗ 
fladt, Oberleinac, 


— —— 
tag ben 2 dt bie Ge 
Dienston —— Pe) —54 


amba lmmel; 
tobt, Earlburg, 9.9 


Mittwoch den 24, Mär; in Karlſtadt für bie Ge 
——— Sutlenbrunm Hasen, Hehlar, Negbad, Rehſtadt, 


Robrhad, Stabelkofen. 

Do fäg den 28. mar — KRarlfladt_ für bie 
Gcmeinben : Müblbah, Münfter,. Steinbad, | P 
Efeiten, Thüngen, MWiefenfelb, Bellaner. 


MP 







Ve 27 Es in Deren In für bie Gemelne 
Hals heim Muh —— —X8W 


Dienstag ben 30. März in Aruftein für 
meinben : u gen, —— 
Burgbaufen, Erböpaufen, Gauajde 
NReubefiingen, 
ien, Schwemmelsbath, Sicperöborf, Wuͤlfershauſen. 
Mittwoch den 81, Mär in Gemünden für bie Ge 
weinden: Adelsberg, Gemünden, Halabadı, Fa 5% 
fietten, Karshach ——— Sarienbein, 2 
Donnerflag den 1. Apri —— ür —— 
meinden: ſchem oth, Gõ a „Heid 
Schaippach, Schonterfeld, Scyfrichäbung, * —— 


den 2. April in Burafinn für bie Gemein, 
ben: Aura, Brrafinn, Bm, Gräfenborf, 

Samflag den 3. Upril in Burgfinn für bie Gemein 
den :; Weittelfinn, Oder fin, Nengersbrunn, Rieneck, Weiderti: 


grüben. 

gr biefen Controlverfanmlungen haben zu erfheluen, und 
werben biemit Öffentlich aufgeforbert: 

Sämmtlige Erſatzmannſchaften, Referniften, Lanbwehreiäne 
ner, fomie bie Beurlaubten ber octivch Armee (vide > 
ſetz Artitel 26 und Dienfiverhältniffe der Landwehr 

Bereit von biefen Gontroiverfemmlungen finb — 
prigte gen ber Altersflaffe 1847, melde im Monate Fedruar 
a abgelegt haben. 
uihalten haben zu biefen Gentrolverfammlungen 


—— —— ir een, fürn 9 "DA tpah und ihr Leumundẽ zeugniß — * 


Mer vonobielen joe Aungen getnenmäd 
bleibt, wird zu fin J amd Hot — 
uoch bie uiid © 
Sämweinfurt, ben 15 — TB 
Das Königlige Zandmeha: Bezirks- Commando, 
U. v. Grundberr, Mojpr. 
coll. Sämitt, Oberlteit. 


Yusfchreiben. 
Georg Leonhard Hürner, Sohn bed Müllers G üte 
ner von Bier. benbftHtigr, aa Rurbunmer US 7 





er Naked en an baifltb —1* Reid ber 
Niiberäd ta gung bie zum werben — ni 
cittwoch den 3. März I, J. 


Bormiltags 
im m —— Geſchafto Immer No 21 geltend zu machen. 
grad den 15. Februar 1869 
Der Stedtmagiftrat 
Der rehtöf, Bürgermeliter. 
Dr. Zürn. 


Lehrlingsgeſuch. 


1618 3a) Ra einem Epeceret: 


Amenb. 





1561 25) Ein 


nes, fein mob, 


immer 


und Wi jecurang- eihäfte NRirm | geränmiges 

bergẽ Ih eire Pehrlingftelle zu]& Vor der Stadt, mit 

befeßen. Soft ınd Rogis gegn|® freier end + t und 
Zutritt zum Garten, 


billige Vergütung im Haufe. 
Mit den möthigen Vorfennt- 
mſſen verfehene Bewerber wollen 
ihre Offerte aub 7. L. Ar. 
12 an die Genrral- Agentur ber 
Unnongem&rpebition von G. 
2. Danube de Eie, tn Närn: 
berg behufs Meiterbeförberung 
abreifiren. 


Ha an dem nn 


A 
Exp. 


— 
(Manzen) (169425 
— Neub 
an Real 
ad, ‚Im Grm 


1639) Zu verkaufen ift ein]? 


Brig And Ei Kagel 


Drud md Verlag von Bonitas-Baner in Mürzburg | 


ge Dre | 
-eröfelb, Opferbaum, — 


— 





FR 
Würzburger: Stadt- und Landbote. 









Bahnzüge. —⸗ urjbur g · Ansbach» Aunchev 
L Wünburgedamberge Frankfurt * D me pe. 2 ms u.10n Kost komm 
Antunftv. Frankfurt: Goug 2U. ‚Tg, —5 — Willen. ——8 TIL4SM. Abbe, 
— Rdr Einelz, 1OU,SOR Brm. Bode Klgn' re — *8* tvon Ansbadı: 1805 
— 71.30 M. Mb. Güter 6H, A — rg er 
06, LU Pitt. m. 112. 50 M Nachts. A| A zn. Hate rg 
Kigengnad®amberg: Schnellz. LOU — NN ' Mi m seh gi IV Würskurgeß ; * 
— —— 2N.3OM. Nacım. n.BU. Fe ee — vr ana nad — : Gamelly. #' — 
m mn. Güter, AU. OR, Fühu. zu. ie en m. SON früh Berfe 18 I, 5. früh, BER / 
\ . . Be een — — Tom. A‘ 
nkunit vn Bamberg: Schnellz. 5 U. Di wi ur; \ Fo Are, Da Dede vr. TER BR 
20 a Voſtz FU. 10M. fruhu 1 U.15M. KEN In. HAM Bor. m. 10 Harn 
issWit; FU.5OM Ab.u. 11 MIR. NA: 2 Se — 1 hte, Gare Beer 
L. - L; 23 15 MNachts. 
Vbzangnach Frankfurt: Courz I U, ee ee ee Antunftp, Heibelber — x 
EM. Ritt Echnells. 511.30 IR. Abs. Boy 9 5. TR N er — som. we ken su 25 ab, 100. 5 6 
ASOM. Borm. u. 120.15 M, Racyte. Güter. : Baer 7 Ber .RI:O6 HR. Nadın. [BR ch 2 
aus au. · o Racm u, EU. AbbE. ne Zr BR. { 
. i 7 0.85 ne. 4 U. 5 Me vonn. 
It, Würbtrge Nürnberg. Wirpburg-lürnberg. 10M. Borm.u. 20. 30W. Kadın sun 
Abgang nad Nürnberg: Eourz. BU. Anlunft von Nürnberg; Gämeljug 9 U. 36 
LOW, Nash. Bofiz. 4 U, 2u M früh, ao BR he Rang 11. 46 MR, Nadıte. Gütenüge 8 en 
m DR abo a u Ha u. 25 12. 55 M. Me. ET. 25. Abt, Nrnfiein 546 1. Abbs Effelboch 4 It. MER, 
u’ i unb 9 IE 40 M, Nachts Euerkaufen — Röttingen 3 U. 80 M, Nadım. 
RR 43 Freitag din 19, Fedruax int, Smweinmdzwanzigfter Jahrgang: 
5. Der. MEERE SERIE — 
Landtag. würfe zu antmörten. Referent Gelbert ſprach gleichfalls feinen, 


; Dank aus, dah von allen Seiten bie Unabmriäbarkeit des 
Kaprun he 18. Febr, Nadm. 2 Uhr 35 Mir. Tir Mb IpArin firs einer Schulrform aneıfannt und deß fi feine cin, 
geor mer hat vom Shi lgelepe bie Art 3 Fiß 7 mabl ige Stimme erheben hat, bie mit dem Rotbftand der Säule 
ben, Mröäpberäläfien angenonwmen und Edels Amrag auf iht ihr Mitleid auögelproden, bie nicht ihre freundliche Theils 
en bei! —— Lebend im bemt|nagıme für ben L-hreritand ausgedrügt hätte, Dieſe werbe bem 
—— A n —— —— — und nur bie g herfiand erheben und ermuihg n, feine Aufgabe um fo beſſer 
ung eng 8 — ri u. teen. au erfüllen... t bem Gejegentwurj hätea 83 hauptſaͤchlich 2 
(Bon geſtern wiederholt.) Seitem-mozufrieben erflärt: bie eine Site glaubt, der Entwurf 
Debatte über das Schulgefek in ber Kammerfnehmezu diel vom ben Rechten ber Kirche, bie andere glauben 
ber Abgeorbneten. (Bert) A % arl Bartb erflärt ſich *8 zu wenig, man halte gleich bie Commanalſchulen eine, 
mit bem Gefegentwurf nmidt kino ben und bezeichnet als führen tollen, zn Ausſchuß Habe das vorerft Erreiäbare 
einen bejonbrı$ ‚wunben Fleck befielben bad darin auägeiggadene| anguftwchm geſucht. Bebner ſchloß: Wollen mir und Alle ges 
Derhälipis der SHule zur Kirde; einer Mafle von Schwierig: I geh bie Hande reier,;bamit wir ein Bolt werben, weich 
keiten werbe aber die Einrichtung ber Bezirkäichulinfpeftoren be in Friede lebt und bad feine Hauptaufgabe barim erblidt, 
geguem Dr. Aston Stmib betont vor Allem, daß bie Kirde tüßtige Bildung anzuftreben, damit bad ganze Bolf fähig werbe, 
noch unferen Staatägrunbfägen und nach allerh. Berorbnung zu ohle bed Einzelnen, wie bed Baterlandıd bad Miglicfte 
auhMlukerl am ber Schule: babe; Reduer weißt banr mit af — 523 — Run begann bie ſpezlelle Debatte. Arlikei4 
mady, welch große Summen im dem verſchlebenen bayerifchm Bro flantet nad Vorſchlag bes Ausſchuſſes: „Die Vollsſchule iſt eine 
winzen von Gelftlichen fr. bie Schnie geſpendet wurden; er habe löffentliche,Anftalt, welche bie Jugend in ben für das b 
fi viele Mühe mit Ratiftifhen Zufammenftellungen gegeben und tie 2 all geme in neifwenbigen niniſſen und Fertigkeiten 
glass, daß im Schulweim Gasfen obenen fiche, dann Fomme|zuiunterriäten und zur veligiößefittligen Erziefung ber Jagenb 
gern, Preußen, gr überall aber Habe der Glernd | mitzuwirken Hat.“ ey beantragten Erämer und v. Stauffens 
die Reitung ber Schule untr Mufilbt ber Staatöre;i:rung, mitfberg den Zuſah: „ber Unterriät in ber Vollsſchule ift frei. 
Autrahme von Sachſen Gotha und Baben, wo man bie Lritung|@5 ſprachen Dr. Ruland für, v. Steinäborf und Münd 
bem Geiftlihen entzog Webner zeigt ben Unterſchled zwiſchen A. Schmid für, Breibenbad, gegen ben Zuſatz, ber jhlichlih abges 
Eommunalfulen und Gonfefftonsihulen; er wunſche übrigens |iehnt wird. Urt 2 lautet: „weientiiche Geseuftänbe bed Unterricht 
von Herzen, daß ein Schulgeſetz zu Stanbe zu fomme, find: Religiondlehre, dentſche Sprace mit Refen, Schreiben unbAufs 
Voͤlk erörtert in einer langen Rıbe, wie & eit 50 Jarren des sfägübungen, Meinen, bie Grundzüge ber Erbbc) a ne 
Berhältnig zwiſchen Staat, Kite und Schule weſentlich geän Gachichte und Maturkanbe, religtöjer und Volksgeſarg, 
bert habe und baf bie munmehrige Stellung ber Säule unter ben ftarübungen im Zeichnen. Dazu kommen bei Kuaben Leibeßüb« 
Stuatsihug ıin Produkt ber Neit fe. ebner befenditet bie ungen, Dei Mähdpen meihlige Hanbarbeiten.“ He ging ei 
Zerpältnifie der Geiſtlichen vnter ſich und zum. Staati wie zu: | Mobificationdantrag bed Dr. Anton Schmid babin, bat, t. ben 
@emei be, ben herrjäenten Zwleſpleli. Bel Der neuen: gelort: Unterrigts nad Religion bibliſche Geſchichte 
ſchen „ bie ſide aber daB Band au verbreiten ſuche, ſet nge ſchaltet werde, ba biefeibe bieh x ein weſentlicher Unter⸗ 
bie Eriſtenz des Staates gefährb:t.- Dad neue Sqhulgeſetz, wel: rich gegenſtand geweſen, beren Wichtigkeit auch von den Lehrern 
ed die —— mit einer wahrhaft ſcharchaftene Berzagtheit anerkannt werde, ber Katechet aber nicht aut hätte, 5*8 
geboten habe, ſei bad Mindeſte, was man bitten könne. der Rgilonsſtunde zu lehren. Bei ber Visku ſion hierüber er⸗ 
Sigung am 17. Februar, Zur erhlelt dad Wort ber|grefi Dr. Ruland dis Wort blog um auß bem Vortrage be, 
I. Staatdminifter des Kultus von Gteher, welcher bemerkte; | lorrebnerd zu conflutiren, wie fonberbar daß Gefch interpretirt 
ber elken en Debatte jet ein für bie Reglerun werben lönne, ba er biblijche Geſgichte unter ber Religionslehre 
Ider Umfianb hervsrgetretem, nämlich bie Thatjache, ba dar mit verftanden habe. Der tgl. Gtnatöminifter bed Rultuß uom 


Berlirfnif eines Schugeſetze nahezu von allen Mebmerm aner: 

kannt worben int, zum Theil ſelbſt won en, bie gegen 
giondunterrichteß bilden jolle und baf bie Staatsregierung nichis 
dagegem babe, wenn ber Zufag Religion „incl. bibliiche Ges 


ben Geſetzentwurf ober doch gegen einzelne Br ungen bed: 
Feiebigung hinnehmen, Die Generalbebatte habe eine Fülle vom |ihichte* gemadt werden fol, alkin ta ber ——— 
Iide Geſchichte 


—— zu Tage gebracht, darunter webit ‚vielfager Un |oom ber Geiſtichkett zu ertheilen ift, fo könne bib 
erfenniung des Geſetzentmurſs auch mander Tadel gegen denſel⸗als frparater —— nicht eingeſtellt werben, — 
ben Mıduer Könnte ben Bormärfen fogleidh begegnen, will aber,| Hrtifel 2 wurde nad Vorſchlag des Ausſquſſes angrnommen, 
ist baranf verzichten, weil fid bei der Spezialoehatte noch Ges] ber — abge'ehnt. Zu 9 wurben Abj. 1, 
egenheit genug für bie Megierung bieten werke, anf bie Wor-|vom Religiensunterridit handeind, Wobificationganträge. von 





bemerkt „daß er Art. 2 nt derd bem 
Geh yllar 


- 


Dr. &bel will, 
en ae er Unoıbuung und Leitung 
e Mnorbnung uns Peitung —— 
zſitiliqgen Lebens in = —— zuſtehen ſoll. 
Barth reoroduzirie ben im Me —— - * 

und 1 des Artitel 3: „Die Anorbnun 
fomdunterriteß unb veB religiös —* * — mis 
ben Bot nz Rn nah Maßgabe der $$ 38 und 39 ber 
IL Bellage Verfaſſung*s urkunde Artikel 5, ee Abe L 
* §811 und 14 bes IL. Anhanges biezu* malt bem 
daß e8 kein anbe:ed Organ für veligidd tie Er⸗ 
gabe, ald bie Kirche und Lak ber Ausſchuß 
ben 8n0ts 
ganze Unterricht bur 
fein muß vom Beifte ber Religion mb Sittlikeit, fo 
— daß bie Iuſtanz, welcher ber Uaterricht im ber 
anvertraut ift, aud) bie Er ichung in hat. Wenn 
wir bie Beitung des Religtomdunterrichteß der Kirche anvertrauen, 
9 vertrauen wir ifr aud bie en ber Kiaber an... Die 
—— räume, abgeſehen von der Ertheilung bed Religions: 
Sbule miät ein. a8 bie Berfaffann In Bug auf daß Frt) [Hi 
e n Bezug a 

ui Erwachſenen unb nicht 
auf b e ſich deßhalb 
nur — bem Boben ver Berf 55* — ein eigne fich 
Ay — Fiſcher bittet drinoend alle Mobificationen zu 
3 abzulehnen und es bei ber Fafſung des Ausſchuſſeß zum 

ph Dad Refultat der Abftimmung Haben mir bereit mit» 





Zagtneuigfeiten. 


Seine Majeftät ber König haben geruft, ben Hauptmann 

Geriherr n von Reigenftein vom 6. —— Reg'ment zum 
F unb ben Oberlieutenant und Regimentd-Abjutanten A Schmidt 
vom 1. Ehevaulegerd Regiment zum 2, Ab en bei Kom 
manbanten ber 4. Armebivifion, Generali er 
Bothmer, zu ermennen und dem > beibe zum 
— —————— zu verſetzen; — X er 
erte- Regiment ohne Zeit ftimmung vorbe 
erwerwenbung in ben Ruheſtand zu —— das 
Dienfteätauf geiuh ber Unterlieutenants H. vom 
4 Sufanterie Regiment ımd E. Stod von “. Sas 
nitätöcompagnie Fr genehmigen; ben temporär penfionirten 
Hauptmann M. Königer bleibenb im Raheſtand zu belaſſen. 


— 8*— Fezeß des Stadtmagiſtrato 
Kriburg vom 16 euar 1869. Genehmigung 
bes über bie — pro 1869 abgeſchloſſenen At: 
kordes. — Winleitung ber Verhandlungen wegen Wußführung 
eines Durchbruches burh das —— Obgleich es bas 
Be fe wäre, das zur Umgebung ber k. Reſibenz in 5— Weiſe 
enbe be Höflelereigehäube volkändbiz abzubrechen, ben Wall 
bnen, ben Graben audzufülen, und bie hieburch gemon- 
nene nee gi anzupflanzen, und auf biefe Welſe ben Hefgarten 
mit bem Glacid unmittelbar zu verbinden, fo ſoll doch we 
2. —— und ber Koſlen ein ſolches Projekt nit 
folgt werben; ed wird vielmehr ala — erachtet, wenn 
—* ber Roibſeue ber Reſidenz zur eger Staatsitrafe 
en 50 Fuß breite gerabe Strafe zur Aus —5 ebradit |- 
fann. — Für d 8 Jahr vom 1. April 1869 —* 
foll —* der ei ebarg bed Welnaccijes bei = 
35 5 IK en gen ‚en Bes Irre ba 
v e Ba r Fe ——— von accıa —— 
beftänben nicht ben iſt. — Einem Antrag anf Abtretu 
ſtaͤbtiſchen Grundfläge an ber Weingartenitrape wird g fee 
geben. einer beögleigen am Stänberbählweg abgelehnt. — Da 
Ehehaltenhaudnermaltung 


er 


den einen 
* —— — 
worin er von ben Seini 
Dr.[hältuijje ald Motlo feine 


—— TE 18, Fehr. 


ber hr pro nafen 








—8 gegen 7 5* (von 23 auweſ 

mähhtigten) beftnitio. wiebergemäßlt wurde. 
e nädften Daarta bed Sch vurgerichts v 

— ern kommen — ee * ee ar 
rperverlegung un u 

— 


Fr m Gremligenint A hatten ee ber 


für 8 eln = "i * Be 
e e eme 

35 — Ka ehr. ie erf Ionen = 

ni den ben 


— —— def 3* —* bie Rote er b 
„befähigt” um oe zu 
—X e hit Anh durcgefallen. = 7 * 
Münden, 17. Fehr. Die Er 
nn am vergangenen Montag wit verſch 
ffen in na ae art bed ifters, m Mitglieber 
mtb: |der Sammer 8 unb vieler Off hiere ber hleſigen Gar⸗ 
ulſen vorgenommen wurben, waren folgenbe: Gencht 
16 Side, 10 Exefter; Berber- Seuche 14 Säüffe 11 Treffer; *] 
Egafiepob Gewehr 10 Sääffe, 9 Treffer; abgehnberteß Baden: =" 
— Seife, 7 Tele; preuhtiöch Zünbnabelgemer 
5 Saäffe, 3 Ca Ihoh ein Offer, fonbern Unter» 
offiziere unb So — bie Entfernung a 200 5 
gelaben wurbe aus ber che. 


Deutſchlanudb. 


Bad kr Sit, Kr des Main 
welcher 
3* — beutf en Bunde = 


Beretn felme nationale Berbinb a 
che m uk 


tte, ben Beſtrehu Be 
Ar = ge arbeitete —— 
liegen. | 
| 
Ausland. | 


en 4 dr. Die Abrelſe des Zriegs⸗ 
——* * ri ihre Beranlaffung ang 
das Elſenbahn⸗ 


35 — Man fpricht 
nat noch n worben, — 
ds ne a 


das belgiſche 55* 3 vw‘ 
lertsanel' kefän Berk bi en 

R 
Bruches und glaubt, bad eg he 55— bes 





ur Des [ 
41888 eined 8 — frledigende Aufllaͤrungen geben — ke ber kaiſer 
he Sm Dr race — —— — ie — Konſequenzen — — 
28 
fehung feige) |1e6$ ensullen me 


Ein eigenthämliger Selbfimorb Lan —* auf bem = 


DB 12 l 
ba Upr von hier nad Aſchaff * ———— u 


€ ge statt. Als nämlich ber 
ge vetalee leitende € Pe —* en Vorſchein Fam, 
En man —* im Dien 


bei 
Zw e er, — Me —— *8 


ee alte in nen 


ba ed außerben Hätte bemerkt wer-| Erebitaftten und Staatoͤbahn weniger Animo herrſchie 







rankfurt, = 
* ebenen p 


verjt — * 
areit, — bie Umfäpe von nur ——— 
Um beliebteſten waren Lombarben auf 
währenb für 
Sehr 


bew — ie ee 
gegen) nüber ihre F 

Bedeutung waren. 
die Bedeutende Mebreinnahme ber letzten Woche, 


— 


A*.ã 





matt waren 1860er Looſe. Qeſterr. Valuta if ſehr ſchlecht 
gekommen, Auch bie Staatsfonds waren bt. 
ritaner befeftigten fh anf etwas befiere Newyoerker Courſe — 
Hbends Ubhr. In der Ejektenſocietat war bie eu 
sönbien. DOefterreih. Grebitaftien 276—277 ber, Lom⸗ 
Barden 11,224 —23/ Bdez., Staats bahn 909 bez, 1862er 
Amerifaner Bonbb 821/, bez 


Verantmnrifider Redatieur: Ar. Brand. 








Eingefandt) Gin Mahntuf an bie Mitglieder ber 
er Syüpengefellihatt 
Das Alte ftärit, es ändert jih bie Zeit 
Und reucd Beben blüht auß dem Ruinen. 
Schiller 


Mit der Einführung der neuen bayeriſchen Schühenordnung 
tritt, wie an alle bageriihen Schügengejelfhaiten und Shüpen 
vereine, jo auch tuebefond:re am die Würzburger Schüpenge: 
felfhaft bie ernite Mahn "9, an «ine zeitgemäße unb 
zwedmählge Reformirung derſelben. RNeümt cd barum, liebe 
Säügendrädr, ein m langjährigen Genefjm nicht übel, wenn 
‘er biermit feine aus innerftem Herzen fommende M inung in 

{listen und einfagen Worten ausfpriät, denn er deutt, was 

son Herzen kommt, muß aud bei Each wieder zu Herzen geb m. 
engefenfhait hat ein mehr ald AUOjäbriget 
Leben aufzumweilen und war von jeher vom Würzburger Stabts 
wmagifirate, der ſchon vom Sabre 1446 einen Shüßenmeiftcer 
für die Schügengilde anftelte und befolbete, mit Gelb - und 
Weinfpenden unterftägt. Weun der in ben lepien „Jahren 
eingeriffene Schlendrion und Sleichgi tigkeit ber E&üpen an 
den Gejellihaitsizterifier, die fih am legten Jahredtage umfere® 
Scägenpatrone3 des keiligen Schaftianud zeigten, ſo fortge: 
pflegt werten follen, bar ijt bad Eingehen unjerer ganzen 
Gefelftat unvermeidlich, uuf jo mehr ald mit dem Ablaufe des 
gegenwärtigen Jahreb die alte Landwehr und mit ihr die 
Schügeneompagnie nit mehr zo Beitritt zur Schütengeiell: 
fpaft geswungen werben Tönnen. Darum muß bei Zeiten Vor: 
forge aetroffen werden, daß den Schüye das Nerbfeiben bei 
der Gefellſchaft nicht verleitet werde Wollen wir daruur, daß 
unfere altehraürbige Geiellfhajt mit im dem Wogen ber jo 
vieles Alte etnümmernden Zeitſtrömung au Stunde gehen fo, 
fo möäflen wir biefelbe den Amſorderungen ber Gegenwart 
anzupaffen beitreht cin, daß ſie wie eim Phönir aus 
den Trümmern des Alten ningelröftigt und jugendfriſch zu 
neuem Leben emporficigt. 

Bor Allem tut unferer Scüpengefellihait ein enges, feſſes 
und brüberliches ring ii Roth; verbannt Wet aller 
Stolz und Eigenbüntet ber älteren Scäüten gegenüber ben 
— die Alten ſollen den Jüngern mit ihren reifen! Er: 

abrungen belefrenb und rathend zur Ceite ſiehen. Unzweck 
mähig war bie rückichtsloſe Finführung tes Feipondigiehend 
uud die Aoibaffung des Auflegend. Bon großer Wichtigkeit fit 
auf die Wahl der Shügenmeifter, Audihup c. Wan mähle 
in BVorfiänden Männer, die das allgemeine Vertrauen genleden, 
te Fähigkeiten befigen , die Geſeklſchaft mt Umſicht und Ener: 
Er leiten und nebit der erforderlichen Zeit auch ben fehlen 
en haben, für das Beite ber Gefellihait zu wirken Darum 
beiheiligt Eu, ihr Shügenbrüber, jämmtli an ber Wahl. 
Glaube Keiner: Au; mid wird es nit anfommen! — bemn 
wenn Jeder fo denten wollte, mürbe gar Kriner zur Wahl 
Zommen. Auch die Verpachtung der Mirihihaft würde ameifel: 
108 bebeutend mehr eintragen unb ber fortmährende Wechſel ber 
er aufhören, wenn temjelben in ber Ausübung feines 

Altes, wozu dad Verbot der Tanzmuſik gehört, mehr rel 

gelaficn würde, damit er auch beſtehen fann und feine 

feit belohnt; wird, Die GeieHigaftämitglicber werben fid 
dann & familie einfinden und zum geleligen Vergnügen 


wollte in dieſen Worten nur Euch, liebe Schügen: 

brüber, auf die Wichtigkeit der Sache aufmerffam machen und 
Pe zu weiterer Beiprehungen geben. Darum balte 
ich es für dringend geboten, daß Ihr Euch vor ber Neuwahl 

> mit einander ernftlib beipıegt und bie Reformirung der Ge— 
& fehidaft nah ben Anforterungen ber Neuzeit anbahnt, dann 
wirb auch ſicherlich von Seiten ter Stabtöchörben bie Vergrö— 
Berung unjerer Schießſtaͤtte zugeſlauden werben, bamit wir umier 


von 
Ame| Ih 


ſchoöͤnes Biel für Gott, König und Vaterland erre ichen koͤnnen. 
fäliche mir dem treffliden Sprud von Goethe: 
De > 
T 
Tretet nicht — denſelben Fleck 
So geht doch weiter. 
Ein Schütenmitglied. 
Klingen, F. Laudgeri Bezirks Aub. 
Do . 
In der auf hieſiger Markung liegenden Gräflih v. Hatz⸗ 


felbt’ı den Walbun am 
Dienitag den 2. März d. Is., 
von gens 9 Uhr an, 


in nachſtehender Reihenfolge verkauft: 

43 eihene Stämme von 19-43’ Länge unb von 11—20" 

mititerem Dunchmeffer, 

22 eichene Klafter, 

24/, alpene Klafter, 
8000 vbuchene Wellen, 
700 eichene Wellen, 
600 aſvene Wellen 

MWaldmannshofen, den 18. Februar 1869 


Gräflih von Sati ae Rentamt. 


e 

ä (2a 
Stammbolz:Berfteigerung 
im Fürftlih Lömenftein’ihen Speflart. 

An Donnerstag den 25. Februar I. J., Vor⸗ 
mittags 10 Uhr anfangend, werben im Gafibaufe zum 
Sctiff in Hafenlogr a Main aus der Oberförfierei St. Huber⸗ 
tus ım den Walbdbifiriften: Schwarzenwag, Spied, Geftätihlag, 
Bremerberg und Brunuſchlag, Weid bild, Molffangsrain, vordere 
Drefling, mittlere Amelfenberg, Löcherſchläge und Schidenruh⸗ 


ſchlag: 
2 Stück Eichen Abfänitie zu Holländer und fonftigen Rutz⸗ 
hola geeigret, dann 
190 Stuͤck Buchen⸗Abſchnitte von 11 bit zu WZoll mittleren 
Durchmeſſer, 
öffentl. verſteigert, wozu Steigerer mit dem Unfügen eingelas 
den werbdin, bay ber Fürſtliche Oberfdrkter zu St. Hubertus 
biefe Hölzer auf Perkangen vor ber Perfteigerung durch das 
einihlägige Schugperfonale in Augenſchein vorzeigen laſſen wirb, 
Wertheim, den 9. Februar 1869. 
Fürſtlich — ſches Forſtamt. 
Eiuwächter, f. Korftratd. (2b 


Bekanntmachung. 


An Folge Verſügung bes k. Bezirlsgerſchts Würzburg 
veriteigere id im Wege der Hülfsnollftredung am 


Montag den 1. März 1869 
Vormittags 10 Uhr 


in meiuent Amtezimmer zum amelten Male bad in ber Steuer⸗ 

en Würzburg gelegene Auweſen, Diftr. 1. H8-Rro. 109, 
fiebenb aus 

PL:NTo. 176 au 173 Der. Wohnhaus mit Stallung, Halle und 


aum, 
177a zu 185 Des. Babe und Dampfwaſchanſtalt mit 
MRaiginenhaus nebit Dampffeffel, Blumenhaus und 


— 177b au 799 Tas 
dem Hauſe, 
geſchätzt auf 40,000 fl, rad Maßgabe des 
17. November 1837, vorbehaltlih bed 8 
Geſehes 
Der Strichſchilling iſt binnen 14 Tagen nad ertheiltem bem 
F. Berirfägerihte Würzburg vorbehaltenem Zuſchlage zu zahlen, 
Die üdrigen Strihibebingungen werben an der Strichs- 
Tagiahrt befannt gegeben und kann ber räbere Beſchrieb des 
Anweſens in meinem Amtszimmer eingeſehen werben. 
Hiebei wird bemerkt, day ber Zuſchlag ohne Rüͤckficht auf 
ken Scätungswerth ertbeilt wird. 
Wörzburg, den 3. Aebruar 1969 
.b) Dppmann, !. Rotar, 


Gemüſe und Blumengarten binter 


roschgefched vom 
bed Hypotheken⸗ 








Bekanntmachung. 
ſchli eral⸗ Direftio 
ten a — 1869 Nr. A010 unb —* 5* 
Pi Genehmigung werben : 
Donnerstag als am 25. Febr. 1869 Vormittags 9 Uhr 
fenbahnbau- 









> 
u re), 


—— — 17 »8 Eiſenbahnbau⸗ Sektion Haldhanfen nachſtehende 
en im Wege der — 
7383 ee liben Submiffion 
an ben Meifiabbietenben rt Ausführung vergeben werben, nämlih: bie zwei nachbenannten 
Hrbeitölooje ber — — Rofenheimer Bahn im Bezirle ber unterfertigten k. Eiſenbahabau 
Settion, und zwar: 
bad III. Arheitsloos 17500 
das IV. Arbeitsloos 11592 
enthaltend : 


lang von Haar gegen Zornebing, 


Fuß lang bei Zornebina bis Neukirchen, 
voos 008. [| Zulammen 


veranschlagt zu 





fl. Ki fl el of je 
Eigentlihe Erdarbeiten im Anſchlag zu Y314 47) 30938 | 4 40262 5! 
Kunftarbeiten im Gefammt Anſchlag au — — 8817 |bi 8-17 153 
Vollendung ber ai aeg im Anſchlag zu 4423 137] 0 2586 | 4 4010 | 1 
Steinmaterial zum Unterbau iin Anſchlag zu 352 li 3698 Tas 197 


Im Ganzen || 14253 1341 46040 la3l 60299 122] 

Es taun ſowohl auf jides ber zwei Looſe einzeln, als auch auf die beiden Looſe zuſammen 
als einziges Aftorbobjckt fubmittirt werden. 

Die Erb ber zedgtzeitig eingereihten Submiſſionen findet ftatt am 

i — —AI en Du 1869 Bormittagt 9 Ubr. 
Da pie 4 wbeirdat TOO M- für das IIL., 2300 fl. für das IV. umb für bie 
‚Beiden Rooie ald einaige# Attordobjeſt aufammen 3000 fi. 

Bedingnißheft, Pläne und Koſtenanſchläge liegen vom 16. Februar I. 8. an im Amtd- 
Lofale der unterfertigten gl. EifenbafndausSeltion zu Jebermanns Einſicht offen vor, wo aud 
die Submiffiond-Cremplare in Empfang genommen werden können. 

Die Submiffionen felbft müflen in vorjäriftsmäßig überjhriebenen und verfiegelten Cou⸗ 
verten, ſowobl jene für eim einirlnes Loos, a’& jene tür beide Poofe als ein Mecorbobirct au 
—— entweber längftens bis Mittwoch den 24. Februar I. Is Abends 6 Ubr 

ber unterfertigten Beborde in Haidhauſen ober längitend bi8 Dienftag den 23. 

breuar I. 38. Abends 6 Uhr' beider koniglichen Gemeralbirection Bauabıpeilung frantiıt 


elaufen ſein. 

Die Submittenten find bei Vermeidung aller in $$ 9, 10 und 11 der allgemeinen Submiflions: 
Bebingutigen angebrobten Folgen gehalten, in dem oben angegebenen Veraccorbirungs-Termine 
fich perſonlich ober durch genũglich bevollmägitigte Stellvertreter Eu: nden, um, wenn foldes 
verlangt wird, ihre Uebernahms-⸗ Tähigkeit, ihr Cautions- und Betrie 8:Vermögen ſogleich durch 
amtiiche Zeugniſſe ei nadzumeilen und ben bebingten Zuſchlag zu gemärtigen. 

Hatdhaufen, den 16 Februar 1869 RER 

Königlide Bayer. Eiſenbahnbau⸗Sektion. 


Schmid, Sektiond- Ingenieur. 














— —* 





3 na 
ER REN Blensnschmalz FE 
=" ; 5 
* von Earl Gſchnitzer, Münden, Müllerſtraße 3. 23 
"> N zT 


Dasielbe für alle Amir lichen Wunben, Befhwüre und Entzänbungen anwendbar, durch 
ben f. Bayer. Obermediginul-Ausiguh geprüft, begutachtet unb durch höchſte f, Minis 
Rerial-@ntiglichung aregereichnet, if aus ben heilfamflen Stoffen ber Thier» und Pflanzen 
förper enimontmen, hat die ſichere Kraft, ben —— lindern and volltandig zu beſeitigen, 
fowie bie Heilung ſicher und ſchnell herbeizuführen. Dieſe ſegensvolle Wirkung beobachteten alle 
Herren Werzte, welde biefes Bienenjgmalz in werfhiebenen, yi allen andern Mitteln hart⸗ 
nädig trogenben yälen eweubet haben uud empieglen dasjelbe im —— Bear bie jeber 
Seit bei mir zur Ciuflcht bereit mnb jeben: Töpicgen beiliegen, auf's uns Dringendfie. 


Zn haben: 
C. Schueller, Kronen⸗Apotheke. 
Bekanntmachung. Geſucht 


Bierwirth Vitus Weigand son bier bat ſich um bie Eons| mi 
cehien, zum erg vor Mein angemilbet. wich — 
jet wird mit dem Bemerken bekannt gemecht, daß Ein — 
wendungen und Mitbewerbungen binnen 14 Tagen ausichiiepenber "In Sber ll ir 
Friſt Hierort® anzubringen find. = 
Wirzburg, ben 15. ehr. 1869, 


Der Stadtmagifivat, 
Der rehtäl. Pürgermeifter: 
Dr, Zürn. 


2traßie verloren. 


Amend. lin in der Exped. 


De 
































Mädchen, weldes aut kochen 
(16H 


1692) @in ZJucbtenporte: 
wonnaie wurde in einem 
Kaden oder auf . Hummel 
juneben gegen Belobn:; | wurde in 3 U amaben. 


Nussöl-Extraet 


zum Gonferviren und Dutkel- 
maden der Haare, a dl. 86 ir. 


empfiehlt 
— Go’ffeur. 
Ab) Kündnehof Nr. 5. 


Stelle-Gejuch! 


1877) Ein Frauenzimmer 

aus achtbarer Tamilie, welches 
ihon mehrere Jıhre als Haus | 
bälterin und Beisliekerin fun⸗ 

girte, in allen häuslichen Ar 
beiten, Küch⸗/ ſowie überhaupt 

ded Hausweſenß grünbliche Er- 

ahrung befigt fu t bei einer 

einzelren Dame ober Älteren 

dern in gleider — 

unterzufommen, mit dem ⸗ 

merken, daß bie elbe im Rechnen 

und Schreiben allen Anforder- 
ungen ertiprit. Näheres ber | 
forgt bie Erpetitton ds DL 


1673 30) Steinfiguren, für 
einen Garien paſſend, werben 
zu kaufen geſuht. Näh in ber 
Yobneömäälgefie Ar. 282, 1. 
Stod, | 


1891) 2 Vappelbäume, 
ca. 40—52 Fan lang, 18 of | 
Durchm ſſer, find zu verkaufen 
in Unteraltertbeim bei 

Philipp Landed. 


1643) Vor kurze Sem bitch 

etn brauner Halb: Schirm 
wit welßem Giff irgenomo | 
itchen. Mau bittet um Müde | 
gabe im Hahnenhof Nr. 2. 


1694) Bin junger Hund 
m.®, — * we her Bruſt 
und Vorderpfoten, auf den Nas 
men Butt gehend, bat fich ver | 
laufen. Dem Ucberbringer eine | 
Belohnung. Näh in der Em. 


1695) In ein m Eiſen, Spe⸗ 
cereis u. Schnutwaarenge ſchaͤfte 
it eine Zebrlingsftelle (iſt. 
Eonf.) zu beirgen. Mäb, Erp. | 


1333 3c) Cine tüchtige a 
in, welde mit guten Beug | 
niffer verfegen ift, wirb gegen | 
hohen Lohn au einer tleinen je 
ialile aufs Ziel geſucht. 
an, in nee Ep. | 


1687) Ein folives Mädchen 
ſicht fogleih einige Monatd 
die.ifie. here Wöllergafie HB 
Ne. 18 neu über 3 Stiegen. 


— — — — —— 
4589 2a) Geſucht wird bis zum 
Ziel Oñernein Köchin, meld 








glmit guſen Zeugr iſſen verfehen 


ı% und fih aub frmmtlichen 
Arbeiten noterzicht. Näh. Erp. 
er Br a ee 


669) Wine ordentlih Zu⸗ 
geberim mirb \ogleid geludt, 
rürtneränaffe bet Blermirt 
‚2 8t 


@in Cigarren: Ech | 


in ber Erped. ( | 


En 


KK 


4 





er — —— N PNTTT 
4 


el am grünen Markt 


eueſte in Sonnenfchirmen. 
Zu vermictben| Göbelslehn. 


find auf ben 1. Mai 2 freund | Morgen Samätag, W. Febr. 
Ude Wohnungen der Fleiſch 2 
haut gegenüber #E 30. (1014 3c] U © ER ‚© ert 


Zu vermietben Badenweiler Eurkapelle 


iR-auf 1. Mei ein Boaiß; non unter Peitung des Solo Corne⸗ 


tiften M R 
2 Ihönen, freunbiiten Zimmern * Fe ee 


= .. in —— — ——— 
muer er, Holzlage, nebit ’ 

ollen übrigen —— ichlelten Gabler ſche Brauerei, 
und Mafierfeitung. 2. Dir.) Morgen Samdtag 


era BcConcert 


— Curlapelle. 
Anfang Abends 7 
iR Ein Fief gelegenes, von Le ; 2 «L 


ten und Feld umgebenes Plei r ten sfelder 
nes Dans, bad durch jeine ion per a ſo wie 
ganz beſondere ſchoͤne Rage eir 3 ei an M ® en 
oen angenehmen Sowumeraufent: | „ne uB, per —* 10 
alt bietet, zu verfaufer. 4 ben er og —* 
76221862 

Nah im der Fern. α Site über bie Strape 
169726) in) Mezanenlo-) Weinmwirth M. Auenger, 
gie von 3 —— Kücht 138) ei MR Aion 


uf dem 1. Mat zu verneieigen. TEISIETIYF @ier, But- 


Bütt e Nr. 3 neu nachſt ter, ser täglich feiih, 
ber Fe . orngaffe N c%. 


— — — | — — — 
1598 wei aute Zuesj16%0) Ein mlitärfreler Min 
—— mittle: e ren fucht eine Stele al Auslau—⸗ 
den ‚zu taufen geiudht; bi:jelbın fer oder jony Jehnliches. 
verden aud einzeln ang. fauft. ran. il der Rn 

Naͤh. in der ip. 1 Zim 3s) En —— 
Hans zu vertanfen [reisen untere Socsjahe Dr 

— terbändler! — PRATER 
mweldes fl. 1,200 Mitthe ab 
wirft und ng‘ feiner guten Kel [1701 2a) Ein jdn möblirtes 
er und pünftigen Lage wenen| Zinumer it zu vırmiethen tm 
hejonbird für cinen Weinhänd [4 Drit, Eleptantengaffe Rr. 10 
fer eignen bürfte; — auch Fönnte [it der nähe ber Kaſerne. 


badjelbe gegen ein anbereg Daus 1704) Ein Yagtbund ift 
—— werben Py NäpereB zugelaufen. Näheres bıim Bahn⸗ 
Pisttwerbanite Sir. 2 men. (26 weißer in Geligenitabt. 

'b: Gin abfoo., militärfrein | —— 
Pharmaceus lust auf 1. 1685) Em: jolte Perſon 
*pitc. eine Stelle Franco⸗ — — Zimmers 
Offerten beforat bie Eypeo. na | ROTEN n ee er 


Bi unter D. C. Ar. 1633.) __ 
1703) Ein reislide3 Binder 


. . F 175 

6 Zimmer, Rüde mit Wal- gjme: ift auf den 1. Mat i86 Sogid Am — mädchen wird aufs Ziel ger 

ferleitung und fonitigen zu vermiethen 1.Difir,, Pleich⸗ gatıe alte Mr. 36), 2 Ar sucht, db in ber Seo. 

B . =tn ua j 7 5 mn ç— —— 

— — I, gerti chaaſſe Nr Gneu. i, beſtehend aus 3 Simmern] 1647 40 Gin großed, ſchön 

Mai Näy Erp 9* 85 702; Ei bejahrice Mäd;|und jonftigen Bequemliätelten, möblirted Sımmer iſt iofort zu 
nn chen, meltes in allen Haug | bis 1 Mai zu vermierhen. a Schalgaſſe 


a baen, ſowie tm Kochen vut — 7 
Für Kochinuen. — — it, ‚wünjcht — 150%) En ordentlider 
eine tele. Räh im Denft ange kann bei einem Bude 

1699 2a) Auf ziel Oſtern] hoſenburran von Liſette Schwab J ei die Rehre treten. 
pi, de am Fan 


whb eine tactige und feirg JO re Johauntergafſe Nr, 20 
erfor geſucht, Die aut fo I —— — — — — — 
Perfon geſ 15402) A bi 7000 fl. 
werben gegen 1.Dnpnh auf ein 






empfie it das 


Obſtbäume, 


als: jchr ſtarle Hoch ſtämme und ale Atem For ubãum 
ferner Mofen, zanbenfegit, Feucht · K Bierfiräm 


cher x. empfiehlt billigſt 
#3. Schmitt, 


20) Schweinfurter Straße 8. 


Berfteigerung. 
folge Auftrag bes f. Stabtgeridts bahıer veritelgert ber 
u eloe im Grecutiond wege am Montag den 22. 

bruar I. Is Machmittags 1,2 Uhr in ber unterm 

Öllergafie Nro 18 neu bie bort aufßersahtten Gegeuftänbe, 
als: 1 vollftänbiged Bett mit Beitfiatt, ? Kommode, 2 Tliſche 
4 Kanoper, 1 Kleiderſchrank und fonftige Begenftände gegen 
Baarzablung 

arzburg, ben 17. un 1869. 


+ Starf, Tarator. 


— 
"bau —— Inſaſſe von hier, bat ſich um bie Eon- 
ceſſion zum Betriebe einer Ssentnirtöfchaft angemeldet 
Dies wirb mit dem Bemerken befannt gemaät, tah Ein- 
—— und Mitbewerhungen binnen 14 Tagen außfcliegen: 
ber Friſt hierorts anzubrimsen find 
Würzburg, ben 15 Fedruar 1869. 


Der Stadtmagiftrat. 
Rehtö'. Bürgermsifier: 
Dr. Züm. 






















Amen. 





Heuverkauf. 


Beim unlerſertigten Domairerramte werden ca. 300 Gent: 
ner Sen parthienweiſe aus ber Hanb verfarit, wozu Kauflieb 
haber eingeladen werden. 

Wieſentheid, den 16 Februet 1869 


Gräfl. von Schönborn'ſches Domainenamt. 
Wiener. (26) 


Befanntmachung. 


m diefigen Gegnindewald werden am Samstag den 
27. Februar Bormittags 9 Uhr antangend circa LAS @ich 
Hämme, die Hälfte zu Holänber ſich eignend, au die Metit 
bietenden öffentlih veriteigerr. 

Rofenheim, beu 17 "Febr uar 1859 


Die Gemeinde: Berwaltung. 
Schäfer, Öimeinbenariteher. 25 





En 






















1700) Eine Mean en: 


Zu vermiethen icthen A|onnuna von 2 Zım- 


ein, Rüde, nebſt Bodenfam: 






Ein eiferner MHoft, nebii 
Feuertbüren für einen Bad 
ninoten, noch ganı nen, ft 
ſehr bill g zu verfauten, Kanfa- 
fferten unter R. Ir, 1474 
n ber Sroebition, Be 














Gen und din Haus arbeiten vos) '633) Gin Schneider (Me 





ftegen fann. Hoher Los wird ſter; wünſcht Bıjmärtigung aus EFT EEE — 
ugtſichert und mögen ſich nur feinem Kleiderwagaziu cber bei 1689) Ein treues Mädchen, |bed uiendes Auweſen auf dem 
Tote mit guten Zeugniſſen mel irgend einem Hin. Schneider. |meiges kochen dann, wird aufö| Lanze aufjzueehmen geſucht. 
den. Nah in ber Erp. Näh. in ber Erp. Ziel geſucht. Naͤh. tu ber Exp.| ib. in ber Erp. 





Decimal, Centimal., 
Küchen: S Tafelwaagen, 


fowie tragbare Butte ———— fürd& 
Gemeinden und Hausbefizer, empfiehlt unter 
— Garontie und zu billigen Preijen 


P. Sirch, #° 
Semmelsftraße Kre. 27. 


Zn — — — —— — — — — 


Eelbfiverl des Tinterzeii i 
Schügengefelihaft. kann je! — — — ee er. 


Sountag ben 28. Febr. Bormit: |und Bei 8 Pr. Mart 4 
tage 1 10 ler finbet im ken bie far | beoaen — * er & br. Marte (geb 1fl. 4tt.) fraueo 


tuten v 1} bedufs 

—— 1009. un Keane Der Dayeriiche Wehrpflichtige. 

8 hatt, unb werben bie Mi tglicer — Seleifgatt Belehrung und Berbaltungdmapregeln beflelben bei der Anmel« 
au , reät jahtreiger Thellnahme biemit bung. wil während und nad dem Erſahgeſchäfte, im Frieden unb 


EN Die Schügenmeifter. Ein Dandbud un B b Privaigeb mit 
m Bureau« vr 
Schwanhäuser’s Tabellen und — ——— für —— — 7* B 


Cafe und Neftauration | "ei Br. zum: Ernie eng, 
e vo n ver e 

empfiehlt feine jelbftgebaute reingehaltene Weine|in ont Mär; —— 3 vergriffen * 

uebſt 


kalten und Speif: der 
act: yuten Weittagstiih 5] Cafe) Blumenkohl und Kopfialat, 


&, 
fomle ausgezei—netes Bier aus der A. & Gäb: vankjurter Brat⸗ und Leberwürſte, friſche 
hardt'ſchen Brauerei. (2a) —— empfiehlt Mi ie 


Joh. Schäflein 
Mich‘ "ie * —— _ auf der Brit 

















Tönnen bisherige Kunden diefelbe abholen Ausfchreiben. 
wie früher. j - —— - Bäderd Johann mn von Sommerad 
Sehwab, Schweizereipächter. * er Id — — Er — 
Nachmittags 2 Uhr | 


auf beu Gemeindebaufe zu Sommerah bad Wohnbaus br& 
—* PL-Rro. 109 mit Umgriff und realer Backgerechtſame 

Gemeinberet und Semeinberheilen unter Berüdjihrigu gung 
ber Beitimmungen der Prozeß Novelle vom Jahre 1837 und» 


Strohhüte 


für Damen, Herren urb Kinder merben fortwährend zum 
Waſchen, Färben — Faconnirem angenommen und" 
anf das Schöne und Billigfte bejer 





bed 6 64 bes fe 8 

er $. Lau sderf, Yon Stidie 30 wg Mio 600 fl. in vier Wochen nad) dem 
) Yualzmerit. Zufs lage ohne an au erlegen, ber Reit ift in vier Marti 
nifriften, 1869 mit 1872, unter Bellegung fünfprocentiger Zin ⸗ 
Gorſetten fen, vom Tage des Zuſchlags on abauführen Der Zuſqlag 

Maäbchen und Dauen empfiehlt in grofer neuer Auswahl Snräpalige * ee — —— 

*432 Preiſen Volkoch, b * 16. Februar 1869. 
J. Friedberger ——— 

an ber Marienkapell⸗ BR er Forderungen an ben Nachlaß ber Urfula Stafl, 
* ash des Schuhmadermeifterd Bonapentura 


Miejen- und Monats-Kleefamen —— Freitag den 5. März Js. 


nt m Er u detail in reiner unverfälfäter Waare Vormittag 3 10 Upr 


J. Köachter F — — im Geſchaͤfts zimmer Nro. 3 — widrigenfalls ſolche bei 


(a) eg ch Mafie an die Erbetheiligten nicht berückſich⸗ 
* Bir ben b. Feb 1869. 
Am 13. Februar I, I. wurde bahier mittelft Einbruchs er >. 
eine auß weißem ee — u Königl. Stabigeriäk, 
ehädelte Auf 3 Seiten mit runbbogigen Epigen aus gleidem rtbelme. 
tofje verf aus 15 aneinander gereihten nidt ganz */, Schmerl. 
Schuh breiten Streifen ammengefegte Beitbede, bann me — — — — —— 
weig unb ſchwarz —F baumiwolene Schürze nebſt einem Einmtlide a Reberarbeiter, Satiler, 
tbaler entwenbet, Spähe ——* Hanbſchuhmacher und Spiellkartenderfertiger u 
burg, — —— F * 2* Ay — — Pr Samflag h 
erſuchungsrichter: en 14 aſthau en im oberen 
Dotterweig. Lolale einzufinben. 2 


1 


Stadt-Theater. 


Samdtag, ben 20 Febrmar 1869. 
Abonnement suspendu 


/ / 4 Zum Beneftze bed Ras 
Patent-:Schwamm-Bürfte. — 
Von allen in dieſer Art gemachten Verbeſſerungen über— Oper in Nkien von L Spohr. 
trifft dieſe Bürſte alles bis jetzt Dageweſene, indem ſie bei 1706) E. B., welder Irten 
unverwüjtliher Darer nicht nur als SKleiderbürfte, jondern 5 Dienstag Abend im Gafs xorn 


F ie: 3 einen bunfelvioletten Weber: 
aud als Sgwamm zur Reinigung der Haut unübertreff- — 
lich iſt, auch zum Pugen aller —— und lakirten (Omar emPelourftoff vertaufäte, 


Gegenstände ift dieſelbe äußerſt praktiſch. wolle denſelben jojort im Cafe 


30 üdftellen. 
Preis: No. 1. fl. 1. 18 fr, a — 
i op 212 erhältn fie w 

! „ " 2. „1. 36 fr. tin Logis, ee 8 
Aeniges Det Wi —— 
* * J ur 1. 
Iof. Perathoner & G. Müller, Coiffeur, April ober 1. Mel zu dermie 
Mainbrüde. Kürſchnerhof 5, a a 


Nr. 56, neue Nr. 27, über 2 
Etlegen. 


1713) Ein Mädchen aus 
guter Familie, dad ih allen 
häuslichen Arbeiten willig uns 
—— ſucht aufs Ziel Bei eis 
ner bürgerliden Kamilie einen 
Platz, wo ed aud in ber Küche 
mithelfen barf. Näb. im ber Erp. 


Ein Spengler 
‚findet Beihä ui 


] SZobann Oppmann, 


BT men ana 





m = mr Ss EEE EEE 
Gejhäts-Beründerung,. Men @apen 
Die Berlegung meines Gefchäftes in Die 8 
—5— * — ee ee 
t ergebenft anzeigeud, verbinde afluda ei 
ich er ie Biite um nes Woblwollen.|$ - uegafie neue Mr. 9 


avnag⸗a8 







| Georg Dürr, | 04 nem m an But —— 
| — — Boenglermeiften, bas Haus gany neu, mit jägr: Be erſt hr 


RT nt de lihem Holzbebarf, dazu gegeben ken : 
Ein groß's Lager der neueſten erden? Mlafter Holz 15 100 Einen Din „nd Tann jogt.ig 
Tapeten & Borduren, ang ferner ein Bar Fi Su — : = 3 > 
x of mit Indentar, woruntr}1712) In ber Mün,gajje Rr. 
# gemalten Fenfter:Monleaur & Wache: |40 Betten svad; ferner ein Back-|3 neu find zwei Logis Siä 


8 „hbaus mit Wirthſchaft, dann 4. Mai zu vermiethen 
uchen aller Art, halte gencigter Abnahme zu san, nn il 3 = 





# ſehr billigen Preijen bejtens eutpfohlen. jedem (Geichäite eine Heiraih zuf1114 3a) Kin jolidıö umb ges 

HN > = v wandies Frauenzimmer mirb 

3 Gg. Dümlein | "srägeren der. weden Die Mrs 
| = (6a) am Markt. Gonmtijionär Hofman tauferin gefugt. Nüg. Erp. 

Rz = in Arnitein 11710) @in fofort b eb» 

Erledigt: dies 


15 —7 bares Logis von A 

'E bie Schichter⸗ und Poriäsg:jerdle dahier wir vinem jäh Then Zu vermiethen !immern und Zubehör 
Einfommen von circa FM fl nebit freier chung. Bewerber Ih eine obreihloffene, new her ‚wird h mistbeu gefucht. 

x . in der Exp. 

5 


T 
wollen ſich innerhalb a Bode an ber Unterzichneten menkeh gerichtet Wohnung im Sins) Nä 


Der —— reg Vorſtand: ben Zimmern, Neben: Zimmer, hatd Bimemer find au e 

Samurl Roirmf Id. Bobenraum,  Sellerabthetlung, miethen im 5. Difte Hier. 4 

Bek t ch Solzlage und Anteil am ber a, neue Mr. A an ber Brücke, 

» Frau ahuug. Waiferleitung, fogleih ober bis 9) erfragen im Wönrftlerladen. 


& Samstag den 27. yebr., Vormittags 9 Lihr|!. Mai im 2. Dir. neue Nr. I 7 

wird im der Rechnungskanzle ver El. Wendarmesse-homvaznie |? am Epiegelplay (2a 4800 fl. werdın auf <rite 

- dabier eine Parthie aus gemuſterte wollene Decken, Leintücther, —— — Hypothek au 5%, ſogleich auf⸗ 
Strohſäcke, Kopfpolſter, dann Ledermert, Tucheude, Kammer: Zu verkaufen zunehmen geſucht. Adreſſen uns 
| und Kächentequiſiten sc gegen Baaızablarn verſteigent [3a |. ‚ter A. Z. Nr. 1708 nimmt 
Ei: — — — — — 1 [LEID ZUDER PRRLEORE WERNE fehlerfreie, die Grped. entgegen 

3 Am 9. Februar I, ‚3. wurden bahter 10 Irtuene Manne- beilbraune Wagenpferde, 


L' rd entwenhbrt, umb zwar Bnrue nud 2 ale. Die neuen | Malaken, T—8 Nabre alt, jo: 1659) Ein ordentlihes Mad 


— nd mit „G. B.*, die allen mit „B" gezeichnet wohl ein» als amel päunig qut chen findet fofort Unterkunft. 

? — — as eingejaren. ——— Näh. in ber Erp. 

2 ‚ ben 16. Fobruar 1869, N 4H7: — — 
I E ber f. Upterſahungsrichter: ee 8 e orbene. u 
Ze Totiermeid. 171: Ein Mädchen, mel Adam Scham, Bıioatier, 70 


—— — — nn 188 fein Weinähen, — WMargoreihe Sauer, 
1715) Fire gewandie Kaffee | 1704 2a) Fin Logis mirb ges fund Zeichnen kann, wünidt Be: Kärners Witwe, 69 3 a. — 
Köchin, wilde am 1. Märzliust wilches ſich zu einerfigäftigung in und auper bem Dr. Johann Joſeph v. Scherer, 
eintreten farn, wird geſucht SH eir er erfiiatt cianer, ſagleich Haufe. Näteres obere Johan: Fol. Me nub Ilniverfilätd« 
Räh. in ber (Frp. (2a hoder big Mai. Näh. Erp. nltergaffe Rr. 20 über 3 Stiegen: Brofe or, 534 J. M a. 


— 


Für Damuuitanien 


empfehlen unſer u 

| glatten und can anuikten Molls, 
befonder& 3 Ellen breite franzöſiſche Organdys, vorzüglich) 
wajchbar, ferner weie Eachemire zu Weberwürfen und Be— 
duinen, fowie das Neneite in Myrthenkränzeu. 


Kom © Wagner. 


— — — — —— —— —— — — — — —— — — 
— — — — — — —— J— — — 


Auswanderer nach u. Gewerkſch t der Solgarbeiter 


kefö-h * mödentli wit h 13 burg g1 
Vak Dampffci — auch 
Alle in ww. Geſchaͤft —— Gebllfen, als Schrei⸗ 

















e | 
elfebiffen zu be * ——— 


kiuig en green. ner, Anfiram 
echfel auf alle Hanbriänläße Americas werben bi mader, —— Büttner, Elfenbein fhnei ber u. ſ. w. werben 
egeten, Kiften Ke Koffer ıc. ıc. zum Trat sporte be: einer „neingenken Pefp-ehung belbır freurblich erfuct, Samitag 


—— 5* Auefunft arme — durch die Pre - bei ner a var 8 Hör nd im „Baycrifchen 
gentur für rzburg, Ka liuterfza: PU; affecgaufe,“, ipterg pialı ‚xeg ahl Aue 
Geor Ber btigte. 














&nele bebrt ji 


er. ae TE 
. —— —— bouf⸗ J Ko Full J 
au er einige, Ten Den Do * AL in let 
| tät empfiehl 


ENT es Fr BA — 

39 
ko nr E —— * er — t 3 

pognac, u t, unter Su: 
ſichernug retller und billiger Beb! ar 

ater Abnahme entgraenichend, zeichne 
Würzburg im Februar 1869, 
Adtungsuolit 


Gottflr. Haner. 


NB. @efällige Beſtelluxgen beliebe man im Vertaufs Lokale, 
Lanbgeriätögehäube, vis-A-vis bem Fiſchmarkle, ober Rofnuns, 
(3b 









Mirschtien. 
NB. Salaͤmi, ttalienithe, treffen in fein⸗ 
fter, neuer Wagre in, der nächſten Wode ein. 


Eine — — der * 


Tyroler Geſundheits— 





Zwinger neu 18, zu hinterlegen 

Beenden $ Paraffinferzen, Talglichter chgeichirre 

eruft. Zampendl, Teiren in befter Qualität ift heute angelommen. 

empfiebit ; zu Den billigiten Preifen Eijenhandlung von Joſeph Frank, 

| +: d. Philippi, neue Pofjage. 

) Semmelsitraße. ö—— r — — — 
——eisſtaͤrke, Acechten Peru⸗Guano, 
ſehr zu empfehlen zum Glätten der Krägen, hei gedämpftes Knochenmehl 


ranı Eburad 
Br 3 Mar ienfäpefe, empfiehlt 


"Einsätze, Spizen u. Sammband |__ #. B. Ehrenburg. 


# zu vä . 
—— empfeßfe Lö preibuiın A — Strickbaumwolle 
Einf up u ‚Betteb ebgarne, aus den erjten Fabriken von Strutt u. Haus 
jowie Strickgan ne = ge —5 ſchild, gebleicht, ungebleicht, gereift, melirt und 
Gg. Strobmenger. Machl e, ferner irländer Zwirn, elſäſſer 
Zur Spähe: Bom 1,2 und 6,7, de. Mis. wurde auf den Faden, Brooks Spuls, prima parifer 


Deitfadter Dofe je sin junges Samen englifger Diace ent grähfeide empfiehlt zu den billigſten Preiſen 






Mürzhurg, am 16 Februar 1869. 
de a Carl Phili ipp Bauer, 
Schraab, (4a) Tomit babe. 





_ Drud ab Beriag von Vonitas-Wener in Würzburg. 





wi | In 


Bahnjüge. 












Wũr wᷣur 
ft bo 


MRahm, 
— 2 — viEmpBN. Untu Nr 
LO Bach. Yofz. 41.0 WM. früh. Bitten. 5 m Sem —8 
wer 7 EU Borm, 4. 4UM, Radırr. und 940, — 
u . R j 8 


Zanatmwenigfeiten. 


fü ber bei bem Schwurgerihishofe von. Unterfran- 
Bienen. In ber alcı Sun) Da Sara 100 


—2 fommenben Stref achen: 

Ei den 22. ——6 8 * egen on u. 
en ; Staat — 

ER biger 8 Hticpneipient Haud, 


Nahmittaye 3 
an role 







—* 
Riehgehmer , Berifeibiger Hr. Rehiteoncipimi 
tag bem 23, Febr. früh 8 Uhr gegen: Johann Leon 
Wald: Meineihd; St» ‚I. 
» Bank, gi Fig Rech Sconchp. Dr, u 
‚Mm 
—— 


3) 


ffert. 
« früh: 8 Ur gegen a) Joe Karl 
* b) Karl dam Sn £elmtudentga', 
18; St-M Hr. Bandel, Reith. ad a) Hr. 

Regibeoncip. Abeıt, ad b) Hr. Rewislonchy. Wırfing 
ben 25. Febr. fınh 8 Uhr gegen Job. Denner 
ngen, wegen Körperverlegung; St-Unw. Hr. 

Brer, Verip. Hr. ————— übelmenn. 

6) Freitag den 26. Febr. früh 8 Uhr gegen Andreas Avellinus 
‚Reijer von Münden, wegen Mißbrauchs zur wierernatürr 
Boluit; St. U. Hr. Kirgehner, Berth, Hr. k. Ab 


den 26 Febr. Radmitiagd 3 Uhr gegen Meldior 


 nofat 
2» Test pon Frammersbad, wegen Notbzudgt und Dieb ı 


; St», Hr. Kirgeiner, Verth. Hr. Reitöcorcip. 


Samdtag ben 27. Febr. früh 8 Uhr gegen Andreas Weh 
nert von Obbah, wegen Tobtihlagd; St. Hr. NRüdel, 
Rechtscauc Hofmann. 

atag ben 1. Mär fü BU 
Kerber von 


’ 


i 


egen Frauz Joſcph 
Ba wegen —— St. Hr 


Sꝛ.t Abootal Gotthelf in Aſchaffenburg. 
ben 2. März fıüh 8 Uhr gegen a) Pauius Weber 
5) Dorothea Weber, Eheleute von Witenftein, wegen 
; St. Hr. Ribel, Bert. ad a) Hr. Rectdconc. 

FUN, ad b) Hr. Redtecore. Mbeimann. 

a (Fortf. folgt.) 
Berzeiäni; ber Geſchwornen und Erſatzgeſchwornen. I. Ge: 
die HH.: 1) Heinrih Schürer, Fabritant zu Würz 
3 Heintich Dahlem, Pıivatier zu Damm, B;. Aſchaffen⸗ 
9) Iofeph Steib, Bndbrudereibefiger zu MWürgburg 
Deflauer, Fabritbirektor zu Michafienburg, 5) Job. 

‚ 2anbutrtö unb Gemeindevorficher au Frieſen 
Königebpfen, 6) Job. Wehner, Lanbwirib und Ge 
eher zu Ramäthal, B;. Hammelburg, 7) Joh. Bapt. 
ıR er zu War burg ——— Landwirth 
Nenpelöborf, Bj. Voltach, 9) Georg Buhl, Laudwirih und 


# 
"0 











ger Stadt- und 


*4 


g- 
u 


aatdanwak Hr. Staatsanmwaltä: |. 


α— 24 
Iandbote, 


IL 
ga 










Stier. BU. 45.2 früh u.110. DAR, Bm 


L, 






15 M. Nadytd; (Beide 


10M: Borm.u. 2. 


n 








iu Lohr, 11) Ferbinand v. Heutlein, Upoihsker zu 2W 
12) Simon en —— Datten ſol der. 
‚ 8} Karlſtadt 72 Toleph Müller, M-sger unb Latibe 












rath zu Kiflingen, 24) Joſeph Schiele, rehtäl Bürgern 
ı Lohr, 25) Misael arm, Gaftwirth zu Meintinberfeib, 
Hätzburg, 26) Georg Karl Röder, Orfonam und Maaiftr 
rath zu Mainberngein, 27) Zobann Schmitt; Landwirth und 
Semleindenoritcher zu Bundor » Bez. Königdhoien, :28) 
Schwab, Kaufmann unb Magift:atsraty zu Miltender : 8 
Reinhard, Gaftwirth; zu Unsleben, B;. Rrufiabt 1/5 
Kilolaus Bol; Landconth umb Gemeindevorftcher 
8; Mlgenau. IL Erſatzzeſqworne bie HH.: 1) 
Anton Philipp Reibert, Raufmann, 
tier, 8) rang Urlaub, Schreiner 


u Mafjerloß 
ob Friebridg 
2 Eduard Bıyolb, Priva⸗ 

) Joſcph Johann 
berger, Kaufmann, 5) Bernharb Vervier, Glafer, 6) vanz 
Buyer, Friſeur fänmtiid ven hier. 

Bon dem E Kriegäminifterkum wurden über bie Aus wahl 
und Abgabe von Reupferden aus dem Stande ber Gavaleries 
und Artillerie Regimenter und ber Eauitations-Anftalt an Offi⸗ 
ere ber Armee beſondere Beſt mmungen getroffen. 

Das Keiegkminifterium bat geitattet, daß bad zu Zwei⸗ 
brüden gaınironirende 5. Fägerbataillon für bie Folge 8 eine 
jäprig Fıeimillige per Eompaynie aufnehne. 

Dad Kriegaminiſterlum macht bie ſaͤmmtlichen unmitielbar 
berichtenden Stellen auf Folgendes aufmerkjam : Diejenigen 
Unteroffiziere und Soldaten, weiche um bie Crlaubnif; zur Wers 
ebeligung nachſuchten hatten ſich früher der Milltärbehörne g 
über zumächft über bie erlangte Anſaͤſſig machung und fh 
in einer Gemeinde für fih und ihre Familie buch eine amt J 
Urfunze ber zuftänd'gen Verwaltungkde hötde aus zuweiſen umb 
fonnten nur auf Grund dieſes Nachweiſes ihre Heiratts eſuche 
auf bem — Dienftwege anbringen. Da j —* nach 
dem neuen Geſetze über Helmath, Verehelichung und Aufenthalt 
die Verehelihung nur auf Grund eined von ber zuftänbigen 
Diftriktöoerwaltungsbehörde außiuftllenden Zeugnifieg erfolgen 
kann, befien Hußfertigung durch Beibringumng bed Nadmweiieß 
über bie dienftlihe Bewinizung bebingt ift fo hat nunmehr bie 
Erlangung ber miltä-dienhilihen Grnehmigung voranzuge 
und kann erſt mach Beibringung dieſer geriüh Aıt 35 des nen 
Geſetzes weiter verfahren, und inſofern von feiner Seite eim 


u 
j ab nah Ansbahr Bil: 
J 
Me wi BURG 10 
hi n b na * berg; —* 
je u eh BER 
r, —T — — 
FR; n 2* — 5 
un Ar on 
—S—— 
eu· ſaheien nach 
B46 y, Wbhe, 
a ru 
Genteinbevorftcher zu Lenferäfaufen, Ba. Reullabt a/ S, 40 
* —— Bäder, Gaptenmirt, und | e 


it 
«, 
© Doc öränft, Ranfmann zu Berg: 


5) & org Rhtb,. Lanbeirtb unb Gemeinde uonftcher zur 
beim, ı Genolihofen, 16) Martin Weigand, Kamp 
au Öohmannöderf, By Ocienfurt, 17), Martin 
zu Sch st, 18) Balthaſar Langlotz Kauim 
ju 9; 19) tfried N ‚ Leberhändler zu Schwein» 
furt Adam Ewold,; Gerher und Lanbdwiri ju Gro 
21) Johann Metzger, Lanbwirth und Gemeindevorfieher zu Euer⸗ 
—— Bz. xt, 22) Seorg Gteingäffer,, Saufmanır au 
Miltenberg, 23) Kaıl mann, batıßbefiger und Magiftrats: 
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Azuge. 


des citirıh 


ner Seite 


Ist Qtlſic 








bee Bean ir nr A ii Pre are a Go Bea für 


Ränftig det bienft- | ba auf 4 fr., bet ver« 
Tide —— —— vom Unteroffizieren und Solbatenfflärkter Mahlzeit Va An = Fr ) auf 28 Er. yer Mann, 
bie Vorlage eined amtlichen Helm ıths s ober Anfäfitgkeiis: [dann für Dentage Balkan und zwar yür Ar leichte Ration | 
zengnifjeß, unb es iit genägenb, wenn in bem Bejuge bie Ges] mit ’/,, Schäffel ‚ser und 9 Pfund Heu auf 26 fr, für ſchwere 
—* ber Bewerber | feine mund Det ‚ lediglich — = 1% für eine u en — 35 & 
be zeichn d atuen Geſetzes über 
BVerebeli * — ſah RG | das £, Kriezöminifterium | Wikerz —— 16, Februar 1868, *8 
ferner veran F bezüglid) ber von ug en und Solba = * licher Umlagenräditand wird — wei, 
ten geftellten dekcatbätautionen fol ectiven zu erlaflen: — Kanalifirung der Brombäpl 5* 
Der Gautiouduerbanb erfiredt a am nur auf ® von . ragen on 6 
3232* Bis u ak und al De en — merben ns beh — ber Br 
m en von e vorbeha er te 
one fein 3* zur Aufrehthaltuug ber Heirathibeaution mehr] 4 Hmigt. „Herneg je *1 gi 
edt. Sobald bemnad cin werebelichter Untersffigter ober | Duni — es ung, fond 
Solbat and ber octiory Armee außicheibet, jet eb im 3: | unbirende ter Berwenbun ve aus —— altem EICH 
lebens, Ablaufb ber Dienfizelt, b keit emoumnenen Steinmateriald eızihtet merben, we 


eibenber 
oder Entlafiung, hat bie eig Militär örbe bei’'m —X 3 Fuß Breite geminnt. Oberhalb bes Qual an “ 
General: Aubtteriate bie fofertige Devincultrung unb Werabfo's] dem ——2—— und ber Kafırne iſt em geräumiger Länbeplag mm 
gung ber beirefienben Eautionsurkunden zu veranlaflen. = m Si Fir herzuftelen, Hinter weldem an Stelle bei * b 
äherigen Vefttimmungen, wornad bie caution einea | bo u und Wal eine mit 
Unteroffizier ober Soldaten nad Aufldfung bed militärtichen | Font —— — und mit Sigbänfen zu verfehende Terroffe den — 
Cautloanerus bie Natur einer heimathligien Caution ounahm, | ebergang vom Quai zum Glacid vermitteln wirb. Die Anpflanzung Z8 
= behufß ter Abmwenbung ober Dedung ber Mlimentotiond« —— e ſoll fich in einer Relhe Rüftern auf ber Mitte bed neuen m 
welde vie Gemeinde im Folge ber bemilligten Unfäſſig⸗ Quat bis vn. nn Duat fortjeyen; fünf breite Lreppenenf nr de 
er etwa — von ber — * an ns gi De 3 — —* —— 7 —— * “6 —— * ee B 
Bbehörbe andzunntworten war, en r n 50 en et 
ber meu En deln enüber mit mehr amfrecht Halten. |Rajerme angeſtrebt werben, um bad neu: Q uk in ar be, 
Das @ Geſetz vom 16 vor. J. über h ꝛc macht * anf umb u. wer afle zu verbinden. De Roflen er —— 
Bewilligung zur Verehelichung nur von dem —2* fein der ] Unternehmens, einſchließllch der bereits früher genehhmigten, umb ? 
im Kt 4 — Voraus Angie, | * — det —— en a ka (den aufed fnb = 
kenden 358* m nn und bemiel- wiätig über —* —— 224 
= “ andere — dr lee gur entfprehenbe @ Sqluß folgt) | 
erg a M Kraus x fand dern Bien x Bit ie hat Sim SET 
t ng — o ger e hie 
bes Kusihelbrs ein x — 5* Se — a St II ber Univerfität 388 ſich dabei ce . 
baten auß ber ——— —* u enb bem vierjpännigen Leichen wagen in —A— 
bes hen Heirathscautiond serdan ge barer Wie ala als Leidtr —8* bie HH Es ’., fomie » “2 
Cautions · Urkunden an bie Betheiligten X mehr aufgehalten | Stoil- Mitärbegörben m en aahlıe F Bertretung | 
re —— * ſedoch — in ee * — _. hr - Ace Den EN 
eckm 0 bur: ermittlung ⸗ 
gen Geimeihh — Jessen, R eh eu kr —— ——— mi 1 ) ce: De Da = | 
. bem Lan en 
egentwurfe, einen Far; für außerordentliche — tebern, ber en * * wahrſcheinlich —— Tu 
e betr.,, ber. wie befannt, zur Meubemaffnung Dre Se » |Danbeld « und Gewerberathe anfliegen werben, nah M & 
mit dem Werber’idhen Rüdla — mii 3363 begeben, um bei ber Ban ung ‚Kammer und bem Miniite: 
Patrone vermenbet werben jet, wir nadftegenbe &e [rtum für ben Ban ireften Bahnlinie Nürnberg-Bapreuih — | 
nung ber Koften für bie meue Beoafnung: 100,000 Ge: ſich zu verwenden. 
wehre ‚a 32 ft. 30 Er. 3,260,000 fl., Wefervetheile per Gewehr a 18. Febr. Der Sozialausfhuß ber 22 
ft. 100,000 ft., —— der Gemehriatrit 50,000 fi, der Feichöräthe wird erſt au Unfang ber mädlien Woche mit 
Ba des Erfinder Werder 15000 fl., 25 Dill. Patronen |der Beratgung ber pn Dr, beginnen mb da er hiezu 
& 50 fl. per Taufend 1,260,000 fl, Einrihtung vom 4 Die jebeufall6 mehrerer Styungen beb 4 iſt keine Ausſicht wor 
toriem zur Habrifation ber Rupferhülfen ze. 10000 fl., Ge; |handen, daß — fo fehr bie Zeit auch drängt — bie tinde · 
Fe ag 4,765,006 ft. ne bicier * — Pr noch Be un An * —* uk 
x Feuerwafien für bie Kavallerie ollte bie er ben te 
* Ku ae en Brendan Älterer Kıebit A Sehnen Modififationen Ihreß Referenten beiſthumen fo würbe 


fegen nunmehr bie Refultate ber fungen für ben 

* —— von den acht Prafungsorien vor.die 
ber zur Prüfung Erſchienenen iſt 424; von 

Nefen 3 — und 116 ſind durchgefallen; von ber 
Gelammtzahl jind demnach 37,6%, bardgefallen. Die Zufammen: Debatte über + "eoiaft e —— er Senner 
Erle ber Anzahl ber an ber Prüfung in ben einzelnen Kreifen| ber et be Be He Aıtitel Die Volka⸗ 


u 





eilne hmenden — a rg Reihenfolge: Rürnder mit 1071 faule vn 8 unb 5 ie: ungs« 
Kandidaten, durchgefallen 3U ge mit 77; burcgefallen 15; —— —2 beit des & Bert 
Bürzsing mit 68, bu efallen 1 6; eh mit 67, burdges|t — leuten a ie Un on unb 
falen 32; Augeburg mi 42, — ae Bee mit * und mit beſonderer —— ber Bebũ e bes 
32, ——— 10; Regensburg ud area praftiigen Lebens weiter zu führen. Die Fortb afanle 
mit 1 Abgefeben von letzterem Orte er pie mirb an Sonn und —— dann für Pd im 
gejelenen folgende Orbnung : Regensburg en San er jafre noch an en Werktagen nach Beitimmung ber 
—— mit 23,5%/,, Augeburg mit N rs — —— von Stauffenberg beantragte, 
ae a, ayreuth mit 310/,, Pünden mt Aa; “ela a 2 beisufüg auf Em. a. ber Verfaſſung 
ben 4 Reiultate wurden denmah in Regensburg = bie ſchlech Eros unb ber ——— zu eritreden, 3 J 
teſten in Münden erzielt. merkte u. A.: Ein guter Volks a ei eime Vorbebingung 
Die Vergütung ber Eingquariierungs: und Borjpannslaften | guter Wahlen, benn nur der könne ns hlen, ber bie Seſetze 
in Fulebendzeiten murbe pro 1869 folgendermaßen feitgefegt: | Lennt; au Ei aber jei bie Borbilbung ım ered Volkes, wenig« 
Fü“ Der pflegung eines einquartirten Solbaten, excl. be3 un: |ftens mas bie Landſchulen betrifft, cine höch mangelhafte. Wie 
Derändert vieibenden Quariiergelved zu & r., für volle Tags-|jeber Erimimaliit wifje, fel das Lanbvoft Häufig felbit Aber dem 


I | | 


na Im pipe "3 —nz I E am m 





eis jo wenig unterrichtet 


Weinelbs ihre Erfläru eur re Un eher 
* € 
Burger Debatte, unh van ber f, Staatäminifier bed Eins 


son Greffer geäußert, ber Untrag ded Frhin. v. Stauffen: 
8 babe — ur bob alaube bie Reaterung, daß eine 
derartige Beftimmung beiler in ber fünitigen Schulorbnung Pla 
finde, wurde bei der Abflimmung Wr. 4 nob Borihlag bei 
Husfäufjed angerommen,, rer von Ithr. von Stauffenberg br- 
antragte Zufok aber ahgeichnt. — Tie Art d., 6. und 7 won 
der erg ie der Rre tperer'tingäftellen bei Errichtung ber 
Shuilen, von den Schulen für Eine, Schulen für mehrere Be: 
meinben oder fr Bertannrherte von \olden, von ber Schulge 


einde und teren Bortretung bardelnd, murben ohne Debatte 


nad den Vorſchlaͤgen des Aıtibufled angenommen. 
Münden, 19, Tebr Die Abyrorbnetenlanm'r bat bie 
et 43 Urtitel des Shulp-irpe® meift rad ben Beihlüffen bed 
usthuffed angenommen. M. Byths Antrog, ben Gemeinden 
dir Befunnig aur Gründung v0 Kommunalſchulen einzuräumen, 
wurde abgeſehn‘. Die Herſithung eigener Gebäude fürd Turnen 
fol fafultetin, nit oblinntoriih frin (Aſchb. Ita. 


Renee eo. 

aris, 19. Febr. (Offtziell) Rab Anhörung ber 
arlechſſchen Antwort nabm bie Gonferena im ihriger geftriaen 
Sitzung vom Bıitritt bed riehiiden Kabigets zu ben Princh 
Jin der Dellaration Mt und erklärte bie biplomatiiden Be 
ziehungen amwifchen Griechenland und ber Fürki ipso facto 
fr bergeftellt. Der Gonferemapröfibent wurde beawitragt, beiber 
Rrgierumgen für ihre ben Rıtbihlägen ber Gonferenz bezeigte 
Ahtung Dank autgufpreden. Sodann löfle fi di⸗ Conſerenz 
auf. 


acdhıdrıfe. 
Durch Miniſterial-Reſcript wurde ber Oberlieutenant Adam 








Betel vom 2. Werte Regiment ais Bataillond / Abjutant ber 


Der Unterguartiermeifter Earl Benzer von ber Genbarmeries 
Gowpagnie ber Oberpfal; mwurbe zum 4. Armen Divifiond- 
Eommwarbo verfeht. 

Darmftabt, 17, Febr. ab Mittkeilangen ber „Mains 
Zeitung ſchweben augenblidlih Verhandlungen gwiihen Preußen 
und unferer Regierung über ben Ankauf ber Main Redar-Bahn, 
die ſehr Ichbajt b trieben werden. 


(Viltuchenmarkt.) Butter ya bad Pfund 33 84 tr, 
Schmalz Bf, Eier 10 ar fr, bie Metze Kartof⸗ 
teln 24 fr., Schmwarzwilb per Pib. 36 Mr, Haaien per Stück 
ı A 18 Er, daß Paar junge Tauben 20 Er, junge. Ziegen per 
Stüct if. O0 Mi. 

Auf unſerem heutigen Getreibemarkte Lofiete Waizen;‘i8 fi. 
— fr. bis 21 A. 45 fr, Korn 15 fl. — fr. bis 16 FH. — ., 
Berfte 14 fl. 45 fr. bis 16 fl. 18 fr, Haber 5 fl. 24 fr. bis 
9 f.30 Er, Erbſen 17 fl. 30 fr. bis — fl. — fr, Linſen 20R. 
- te. bis — fI. — tr. Widen — iI. — kr. bis — ii. — tr 
115 Waͤgen. 





Borſenbericht. Frautfurt, 19 gFebr. Die Böͤrſe 
wor wir Öfterr. Eff Len anfänglich feſt, verflante indeſſen Tpäter 
auf wattere Wiener Conrje, um jedoch am Schlufſe wieder eiwaß 
anzuzieben. Aut Amerifaner, onänglich fehr beliebt und bis 
W bezahlt, wurden fpäter darch Realitationen gedrückt. — 
Abeunds 6'/, Uhr. Im der Effektenſocietät wurden Deſterr. 
Erebitaftien 2781/, bea., Staatdbahn 309'/, ber, Rombarben 
2254/, ber, 1862er Amerikaner Bonds 82'/,, per Ultimo bez. 
Stile Geisäit. 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Wrand. 





ein fhön fituirtes Schlo 


Annonce 
Bon einer vornehmen Perfönlicgkeit aus Churheſſen habe ih Ordre, 
bebufs Ankauf zu bezeichnen. 


& bitte um Verkaufs: Objekte. 
G. C. Fuchs. 


- sn 


Berloren. 


Bet bem geitern Abend jiatt: 
gefundenen Fackelzuge wurde 
vor dem alten Bahnhofgebäude 
ein braunjeibener Megem 
hirm verloren. Der redliche 
Fioder wirb gebeten, tenfelben 
geßen gute Selohnung in ber 
Erpeb. d8 Bl. abzugeben. (1756 


Das Meuefle in 
Kleiderbeſatz & Knöpfen 


empfiehlt aur Anſicht u. Abnahme 
Georg Lochner. 


Reines Schweincfett 
empfieklt billigt, für Wieber 
veriaufer billiger 
Metzger Pb. Fürter. 
Mainptertel, 
Auch iſt daſelbſt ein möblirted 
Dezanenzimmer ogleich zu 
vermietben 
Ein Bedienter mit guten 
Bengniflen, welder im Servirer 
mb fonftlinen Arbeiten gemanbt 
it, findet jojort Steüe durch 
M.J3. Walter. 
tultuspromenabe. 
757) Ar: Mutwoch arm zwi⸗ 
ihen Würzburg und Srsbach 
eine kleine ſilberne Enlinder- 
Ubr, „er. 27491, mit einem 
tog. calendarium perpetuum 











rg 8 
Todeés-Anzeéeige. 
Dos am 18. b. Mis. in einem Alter von 34 abs 
ren erfolgte Ableben meines tbeuren Satten, bed Eiſen⸗ 
bahn Konbufteurd Heim 


Georg Friedrich Strebel 


zeige lieben Verwandten und Feunben rur auf dieſent 
Wege an, 
Würzburg, den W. Februar 1859, 
Die tieftrauernde Wittwe: 
Kern, 


Babette Srrebel, geb. 
nit ihren drei nnmündigen Kindern. 
Die fererlihe Beerdigung finder morgen Nachitags 
2 Ubr vom Leichenbaufe aus ftatt, wozu Verwandte 
und Freunde heflichſt eingeladen werten. 


Für Communikanten 
empfichit in greßer Auswahl zu den billigjten 
Preiſen: Schwarje Tuche, Bukskius, 
Weſtenſtoffe und Binden, jowie weiße 
Mulls und Organdn 

P. Ph, Schnös 


2a am Vierröbrenbrunnen, 
Erinolinen & Gorfet:]1:66) Gin nob gang neue: 
ten zu den billigſten Preiſen Eommunifanten » leid 
empfiehlt mit Mollock ift billig au vers 
Georg Lochner, Mtaufen, Räp. in ber Erp, 


verloren. Man erſucht um Rüd- 


aabe gegen Beloh in. ber 
Erp:bition. Kir 


— Einem geebrten Bublitumn, for 
mie Freunden und Belannten 
—* zur an von 
t au ausge neter 
Reit bie Waos — 14, 16 u. 
20 kr. arıchenft wird; zu recht 
ablreigem Beſuche wird böfs 
ichſt eingeladen im 
Bauersgarten 
vorm Sanbertber. 


FürMofttrinfer. 
1763) Wer einen feinen, aus⸗ 
gezeichneten Moſt per Shop 
ven zu 4 unb 5 fr. trinfen will, 
der gehe in die Reitauration 
zum Bauerdgarten vor dem Sans 
beribor. 

Mebrere Mofitrinfer. 
1760) Shwarzmätber Uhrmacher 
ob. Bal. Gög wohnt un 
tere Wöllergajie Nr. 4 

In Schöner Lage werben 3 

blirte Zimmer für eine 
Dame mit Kintern fofort zu 

miethen geſucht. 
A. I. Walter. 


1758) Ein neuer Mochofen, 
innen zum Hetzen, und 2 feine 
Zandwebr:liniforme, mit 
ober obne Armatur, find billig 
zu verkaufen. 4 Dir. Rro. 
149. (3a 


Gabler'ſche Brauerei. 


Morgen Sonntag 


Harmonic-Mufil, 


— are Be rn 2 


‚Dampfkochtöpfe von Christ; Umbae 
e gegen rt in Uni 

Halte Ye ui: 

Beute ermäsiaten Yreitea ie affeinige Niederlage 


d ermäßi 
. elberger, 
Eijenhandlung, am Markt, ehemal." Hauptwache. 


 Malz-Extraet 


yon Zob. Soff in Berlin z 
. elm Simon 
) Eihhornfirape. ö 


Strohhüte 


Damen, Herren md Kinder werben fortwährend gi 
ſchen, Färben K Fagonnirem angenommen und 
auf bad Schönite und Billigite beyorat. 


2) = Cllknae 
Bekanntmachung. 


Auf Antrag bed Eigenthũmers verfleigere ich 
Montag den 15. März I. 38. 
Nahmittags 3 Uhr 

in meinem Amtszimmer bad außerhalb beö Zellertbores an ber 
Markipeidenfel er Strafe gelegene Wohnhaus Haus:Rr 12 nebſt 
bem zu demjelben gehörigen Garten au 1,676 Dezimalen. 

Dad genannte Woänhaus — 66 Fuß lang. 33 Fuß tief 
} zwei Stodwerke hoch befindet fich in einem ausgezeichneten 
Stande und eignet ſich nit blos zum Beiriebe ber 

Drtondmic, ſondern bei feiner günstigen Tage an ber Staats: 

. Üraße_und bei dem dazu gehörigen Areale auf zur Einrichtung 
eineh — Gewerböbrtriches, zu einem Lagerplatze zc. 

Bei dem erwähnten Wohrhanf: befindet jih ein fehr quter 
Brunnen und Tann auch bie ſtädtiſche Waflerleitung eingerichtet 


erben 
* ‚Die Verſteigerungsbedingungen, welche günftig find, Fönnen 
in Vans zen — —— 
„ben 19. ar 1869, 
Stelle, 1. Betr. 


Zur neuen Welt 
Sarnanie-Muf il, 
———— 

Otb'ſche Reſtautation 


Im Grombüßl vis-A-vis dem 
Bad. Bahnhof. = 
Morgen Sonntag 



















& Hermann Scheuer, # 
Domftraße gegenüb. d Sternpt , A 
4 Yager ins u. ausländiicer | 
+ Cigarren, Tabake; 
$ & Rauchrequisiten. 5 


—E——— — — — 


Eine Par terre⸗ 


— n einer leb⸗ 








NET be Tu bis 
Abend Unterhaltung, ee ing. 


Anfang 147 Uhr, 
wozu ersehen, Knabe 
9. Müller. 


Neue Anlage. 


Bud gewonnen. 


1746 2a) Es mwirb ein gut er⸗ 
baltınes üräberiged Kinder 


neten re Bo und —— pP Schieben 
Lageri ier vom Spasenbräu,| Dan m am rm 


nebit guten Bocdwürften, | —— — — 
wozu aan einlabet "1460 2a) Ein 2ogis von 3 


Zimmern, nebſt übrigen Erfor: 
____$. Reugebaner. derniffen ift an eine at Fa⸗ 
1749) Eine gebrauchte Zi: |milte auf 1 Mai zu vermiethen. 
mertbür wirb zu kaufen ge | Semmelgftrafe Kr 61 nem. 
fugt in ber Glodengaffe Rro.|Einfipi von 10 bis 12 Uhr 
13 nen. Bormiltags. 


e Fabrikate bigler 
PER ERTIS 


> 
ale 


mehr 
St a und 28 
Nähe Wöürzburgs, 
ie Ana 


ſchaft Bet el Haus ! babter zu 












@ lift eine abgeſchloſſene Wohn; 


1735) Mr. 118 Het das 


». 299 99 90 4 + 


” 9 9 4]6 9 #19 4% 


früßere Anwendungen durch 
"zeichnet. 


2a) 





r ben habter verfiorbenen 
Beblenten is Rapfer wird am ntag ben, 04 
2 28. Ar ach Ir A ber ee, ein Kl 

2 Tranergotteöbienit abgehalten, was ben Freunden * 
A Bekannten deſſelben viemit beiannt gegeben wird. a 
s 


Unterzeichneter erlaubt fi biemit das boch 
— Bublitum auf ein ganz neued Verfahren, eünft 
Zähne einzufeten, aufmer ſam au machen. Es WM 
bieß cine Methode, melde Alles bi8 jet tm Bereiche @ 
ber Zahnheilkunde Bekannte übertrifft umb ſich 


RER 
Bordeanr: Beine 


RK HHMHR 
4 

mejendfolbaten — 
en 

und 


—A 
ln 




















ihre F | 
liche # 


gegen 
Le'ätigkeit, Stärke ıc. auß- 3 
Hochachtungs vollſt 

immer, 


Sabnar t, 
Gerbergafie Rıo. 5. 








in Slafhen Din gr! 


beauftragt billigjt abzugeben, 
Anton Fischer, 


Epebiteur. 





Heune, 
ten, in ber 
tft Billig au 
lung bie Hälfte. 
NH. in der Em. (1727 3a 


1741) 2000 fi. werven auf 
erfie Hypothekl wegen Ausein 


cediren geſucht Naͤh. in ber Erp 


1741 3a) Eine habſche Wohn⸗ 
ung von 3 Zimmern, mebit 
Alloven und allen Beauemlid;: 
feiten, in Mitte ber Stadt, iſt 
Bid 1. Mat ober fofort zu ver: 
miethen. "NAH. in ber Erp. 


Zu vermietben 


ung von Aladirten unb ta 
peztiiten Simmern, Kühe unb 
ſonſtigen &rforbernifjen am eine 
rubige Familie bis 1. Mai 
Innerer Graben, 2. Diſtr. Nr 
38. (914 3c 


1642 35) Ein anen 
Boaie, ein —— zwei 
rc Zimmer, Mide 2. ent 
eb, Ht auf 1. Mat zu ver 
miethen. Innere Grabengafir 
Nr. 21 neu 


Zu vermiethen 


it ee Photographbie 
Unfakt mit Wohnung ir 
Mitte ber Staht, Märerrd bri 

Fine, Reftaurateur 
1748) 600 fl. ſtas gegen 1. 
Hypothek anf liegende Gründe 
ſofort audzuleiben. Näh Exp. 


mn —ñ — — — 
 ——,,ZLZ,— —— — —— — — — — — — — ——— — — —— 


1747) Meinen her lichen Gluͤck⸗ 
wunſch au dem am 21. dä Mis. 
ſtattfindenden Ramensfeſte met 
ner Heben guten Mutter 


Eleonora Hügel 
und wünſche ihr zuzlech, daß 
fir dieſen Tag noch recht oft 
und geſund erleben wöchte 

J h el, 
— 5 8, 
Gut erbaltene Birtb- 
jsaftoRäßle weıben zufaus 
en geſucht. Naͤh. in ber Er⸗ 
pebition ds DL. (1742 








Meine SHleiderreiniger: und 
R:paratur=Mrftalt iſt untere 
Woͤllergoſſe Nr. 18 nen. 

MR. Starf, Schneiderwiſtr. 


Bu vermietben 
ift bi8 1. März ein fern möbs 
litte8 Zimmer. Wöllergaſſe 
Nr, 20 nın 1745 


1545) In Witte ber Stabt, an 
einer f equrnten Rage, iſt ein ges 
rãumiges PWarterregimmer, 
melches ſich zu einem ptoir 
eignet, ſogleich ober auch ipäter 
ju veimichhen. Räb. Grp 


738 2a) ine gute Möchin, 
welche womoͤglich ſchon in Gaſt⸗ 
haüuſern war, wird in ein hie⸗ 
naes Gaſihaus geſucht gege 
guten Lohn. Näb. in ber (rn, 








647 I) Ein Mejanenlo- 
gis von 3 Zinme.n, Käche 
and fonftigen Erforderniſſen iſt 
auf ben 1. Mai au vermietheu. 
Altttnerögafle Ar. I neu, naͤchſt 
ber Stoditiege. 





⸗ m 
a 


[7 i = } 2 FR 


ager in 2 0 eis Ba ?,. 

Kleiderstoffe, q les & Jacquetten ° 
vollftändig zu räumen, unterſtelle ih dasſelbe einem — 
usverfaufe 


zu bebeutenb herabgeſetzten Preijen. 


— mn — — — — — 


N · 
Um vor Beginn der u 


Für E unifanten Rn: 
abe ein ie glatt df ich ‚ ttijche ‚ “ 
In allen Kualtäten Tomte glatte nn —— melde zn 


jehr billigen Preiſen verkaufte. — 
Heinrich Frank, 
Domſtraße und Ecke des Sternplapes. 


Das Seidenhutausbägeln im Abonnement 


oftet per Monat ?4 Er, wofür jeber Seidenhut wöhentlih einmal andgebügelt wirb, dad Auswaſchen bed Schmutzes wird bei 
Addnnenten nur mit 6 fr. berehnet; auferbem werben Selbengüte täglih und ſtüudlich außpebügelt und jeber Filzhut, welder 


jehr.prefirt innerhalb 2 Tagen gewaſchen bei * 
Georg U. Braungart, Hutmachet, 
ege- 


an der Zto 
Hutten’scher Garten. 


Sonntag den 21 Februar: 


GROSSES CONCERT 


ber 


N 

unter Lellung des Mich. Hoch aus München. 

—5 3 Uhr. Enırde 6 fr. 

Programm. 

F ſt⸗Marſch“ von Hamm, 
Dapverture zur Op.: „Unbine” von Xorking. 

„Die Senrietten Tänze”, Walser von Kod. 

Kerker Scrne u, Mijerere aus „Trou ⸗ 





BERRSERRFFRZERERFRIER 


In Ichter Zeit iſt es mehrfach vorgelommen, daß 

“= geringered Fabrikat unter meiner Firma verfamft wurbe, | 

und made ich haber ‚meine gerehrlichen Abnehmer darauf J 

aufmerffam, bak NG bie einzige für Würzburg 

und Umgegend von mir autortfirte Niederlage met: 

ned rühmſichſt bekannten umb überall mit- bejonberem T 
Erfolge angtwendeten 


* Kinderzwiebacks 
g wie ſchon fett Jobren befannt, bei Herrn 
* 














* 
2* 
o 
— 


- 


Hermann Scheuer in Würzburg, 


Domftiake, gegenüber dem Sternploß, 


= 
— 


t ä ie babaus“ ‚won Berbt. 
en en et BR PDEISR: ME cW# „5. pe Ope⸗ 
% rette „Blaubart® von sand 
Jean Heinrich. ® ; „Soncet fr Küelorn von Strehfiger, 
; : „#| „ 7. Duvedure zu „Orpbeud* von upp6. 
BREUER GR INH Ta —2 „Künftlerleben*, Walzer von Strauß. 
Eva Mefterer, "2. — de Suisse*, Concert für =. 
ormei von ob. 
" va * ce yerer, „ 10. „Studenten: Feft-Befänge*, Weber: Pot⸗ 
Domiftraße y Tr 64 pourrt von Kübner. 


vormals Unna Meupp, 
empfiehlt fi im Waſchen, Färben uud 
Faeconiren der Strobbüte nad den neu: 


Blaue Glocke. 


Von morgen Sonntag an verfanfe ich Abzugs halber 
meinen 


royg* — — — r 
eiten Faconen. Billige Preife, fowie ſchnelle Be- ie Anl Fr 
dienung werben zugejichert. Wein „ A N. 
— — — — — — Deibesheimer „  », —— 
34 erlaube mir nr — ——— in Affenthaler (7016) „ „ 12. „108. 
Anzeige zu wachen, ba wie in ben Vorjagren ob: nn 
ea baarbäte * m ang Es werden auch _  Mieiarich'Fellmann. Fellma 
Federn gemajhen umb gekräufelt und bitte um genelgten Zu: 
de Bekanntmachung. 
Frauziska Konrad, Im Goncurfe bei Poren: Friebrih von Bünterdleben ver⸗ 
Diſtr. 5 neue Rro. 5, Spitaig.fje. Ffteigere ich in Folge gerichtlicher ae 
= Unterzeichneter wohnt im Haufe bed Hm. Bolkmuth in ber Donnerstag den 11. : arz L. Irs. 


Got heygaſſe, 3. Diſtr. Rro. 2 neu, und epfhlt ith tn Seyen Bormittags 9 Uhr 

von Ser den Ke Defen, jomte cu in Meparatur Merlin meinem Artözieımer bahier 1915 fl Strichſchlllingsſorder⸗ 
Heinigung berjelben Aud werben im 4. Dir, Korngaſſe, |ungen, zahlbar in vier Martinifriften 1838/71 umb jägriih, mit 
bei Hrn. Ballıng, Schreiner, dem Bäder gegenüber, gefällige | 40), verzinslid. 


Beitellungen angenommen Würzburg, ben 19. Februar 1869, 
Georg Madlinger jun. Steidle, t. Notar. 


Gewirkte Long-Chäles 


in den neueften Farben und Zeichnungen empfehle in grofier Auswahl zu änferft billi 
gen Preiſen 


Ch. Reich, am Markt. 











* I 
Todes-Anzeige. « & 
In der Naht vom 18. anf ben 19. db. Mis. erlag x * 


mein junoſtes Shnchen 


Heinrich 


kaum wieberoenefen, nad hartnädigem Kampfe ber tüdi: 
[hen Eroup-Frantheit. 5 
Rreunben und Be— 















29. Sannar 1869, verfeben mi: ellen keiligen Sierbſa— 
framenten, zu id in ein beflered Jemieitd abzuruſen: @ 
Unfere innigftzeliebte Toter, Echmijter, Schwägerin, 
Tante und Muller 


zu Margaretha Back, 
geborne Zimmermann. 

Sie warb geboren zu Würzburg am 3. Kebritar 1532 
und erreichte ſonach ein Alter von 37 Fahren, monen 
fie 16 Jahre in glüdsichftier Ehe veilebte. 

Der Trancrootießblenft findet am Die: fta: den B. 
Februar 1869 früh um 10 Uhr zu St. Burfaıd ftatt, 
wozu Freunde und Verwanbte.ber BWerblichenen Hefltzı: 
eingeladen werben. 

New: Nork und Würaburg, ben 19. Februar 1869. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 













* 


ie 
im Alter von zwei Jabren, von einer Langenentzündung ® a oh vorhereit t durch ven Empfanz ber EI Etirbjahe:. 
AM 


v7 0 0702 990 999 4 410 2,00 #19 9,9 9 9 9 4 99 + + 


Stricfbaumwolle, 


Regim Muſik nach Bogramm 


wozu Freunbitöt eimlancı 


Köhler’s Branerei. 


Morgen Sonntag, den 21 b8 


8208Saruouie-Muſil. 


Bott dem Allwochtigen hat ed neiallen, am 19. 
Abert8 5 Uhr unferen inntgitgel ebten Eallen, Vater, 
Schwager und Onkel Herrn 


Friedrich Unton Stegberr, 


Bürarr unb Cbirufg babier, 


LIOOODODOOOOOOOOS00OONHOO00000000000000 
Februar 


ven Seinen großen mit rt licher Gebuld ertra 
genen Leiden burd einen ſanfun Tod zu erlöfen 
Die feierlich‘ Beerdigung firtet Sonntag Nadmiitea® 


Indem ih gechrten Verwandten, 
kannten biejen Trauerfel ergebenft zur Erkermtnin bringe, 4 4 Ubr w°b ber Tronergottedbienit Montag hen 22 
bitte ich um geneigte ftile Thrilmabme. O Feb uar frũh 10 Uhr da ber Pferrkitche u St Pe 

Würzburg, ben 20. Februar 1866. PAIFy ver fait j | 

Simon Meeb, kol. Regierungb: Setreiär, Wuͤr zhung u Conſtanz ben MN. Kebruar 1869 
für ſich unb Familie. ie trauernden Hinterbliebenen. 
® 





ÄAANARNKARKAFRAATFN I 
+ + j > 
Eſtremadura, Etrutt, vingel, melirt, marble ꝛc 
+ es- — 2 — 4 
⸗ Allen Jodes n⸗ei — Mefann: P in großer Auswahl biltiaft Ber 
2 ten bringen wir nur auf biefem HBege bie tramtige Mad- 3. pP . Weller, 
® ** sn nn — kumor D Eihhornplag, frühere Gemwerbehalle. 
* am ar. — — — — — 
* — königl. bayer Rentbeamte a1 Vo'kech, 2 Achten nnd befien weitphäl. Schiulen 
nach einem zweiw onatlichen Bruſtlelden, geſtärkt mit ben 
x Tröftungen unferer heil. Meligton. im 58. Lebens jahre x Braunſchweiger Gervelatwärfte 
geftern Abends 6 Ubr enticlofen iſt Mfriſch tingetroffen, empfier t 
0) Mm füilleß Beileib Bitten Ni gerencz IM? MR ilippf 
4 Volkach, Kipingen. Münden, Würzburg, ben * J. Ph ippi, 
a Die tieftrauernden Hinterbiiebe — 
e tieftrauernden nen. . 2 
+ Die feierliche Beerbigung findet in Würzburg Mon: Aumüuhle. Stadt Theater. 
a2 tag ben 22, Februar Nachmittag 4 Uhr vom Leihen: Öl Morgen Sonntag Sonntag, ben ?1, Februar 1868. 
PS baufe aud ud ber Tranernotteßbienftt Mittwoch ben x u ti M fit 1 Borned im 8 Abaı men 
24. Bebruar früp 10 Uhr im der Piartkicge zu Ste Habrmonie-Muſil, | ganipier des Art. Chorbern 
nd baug ftatt. moin freundlichft enlader kau⸗ ruf Hofihampteferin 
* 2. Drunfel. Blaubart. 
* —— Komiſche Op-r in 4 Alten von 
Platz’scher karten. | ___ Siesıs ___ 
Morgen Sonntag, den 21. bE.: Reftauration Rehhedt. 
Grosse Morgen Fonrtas 
Todes- Anzeige. Production gutbefegte | 
Goltes allmaͤchtigem Rathſchluſſe bat ed gefallen au porn der koͤnigl. 9 Infamerie⸗ Harmonie-Muſi n 


Anfang Abends 7 Ubr, 
nrbjl Mepperndorfer Wien 


Anfang 3 Uhr, 
für einen guten Scopp:n er | 


Joh. Feineis.|ute pen fit beften® gq 
— — — — — doſor t, wozu ergebenit einlabet ! 
Hofbrauhaus. —— 
Montag, ben 22, Februar Neu-Smolensk. 
Toncertk| vorgen Souztag 
dir qutbejegte ? 
Badenweiler Eurfapelle. )Sarmonie-Muiil, 


— — nebſt ausgejeicbmetem Bier 
pr. ME, Gefr auch ſehr qute, 
friſchgebackene Fiſche— 
Faſchings Erapfen garı 
mem ec, woran freunblichft ein» 


labet 
Anfang 3 Uhr. J. Sammer: 


Schlefiſche Feuerverſiherungs Geſellſhaft 


Gewährleiftungssflaptul Drei Millionen Thaler Br. Grt. 

Die af Merböhfte Entſchli Gerhäitd Betz i be im Königre che Bayern augelafiene f eflfdhe Fenernerfigerungs- 
Se%iengefeligeft übernimmt u Dilliden dab Folen Gedanken ohne Racfıb verbindliche ——— 
Motilten, Früchte, Vieh, Vorrätbe, Maſchinen, 

Fabrit Gtabliſſem nitz una Gebäubr, 

ledtere ſoweit bieß durch di: gefrglihen Beftimmungen geftstt t-ijt. 


ur Entgegennahme von Berfiherungen empf hlen ſich ti- Vertreter ber Geſellſchaft in Würzburg 


anz Straub 
y Snipeltionsbeamter der Silefia. 
J ® Bere rn — RE Buchhalter, obere Möller 
— Ge una, Brenbadengefie I. BD. Bauer, — 
’ Beit Merklein, Probuktenhänbler, Mänzgafie. 
N} — — — — — ——— — —i —— — — — — — 


| Für Communikanten 
habe eine große Auswahl: 


Y umd "), breite weiße Mulls und Orgaudys, 
Geftreifte Mülls und Jaconets, 
Geſtickte Unterröcke und chentücher, 


3 i 
} — eigen —— — Kleiderſtoffe * 
erha —*— * no — sten Auſicht nahme unter Zuſicheruug billigften 


&. Markt. j 
| ET menKleiderfto e \ 


üe die Frübiabrs-Seiton, befonders für € ibant d bereits einge: 
—* 2 2 Sp äh Peg Biligften Breiten. — 


—— Rom & Wagner. 
— Für Commumikanten 


empfehlen wir unſer veihhultiges Lager in 


ſchwarzen Tuchen und Bukskins 


zu äußerft billigen Preiſen. 
—— Flaig & Heintz am Markt. 
| Empfeblumng. — 


Unterzeichneter em fiehlt ſein Lager in beſt gearbeiteten Pferbgeſchirren aller Art, 
‚feinen Sätteln mit englifchen Bäumen, englifchen We en, Gurten, S$alftern und 
‘allen in Diefes Fach e nfchlagenden Artikeln zu den möglichit billigen Preiſen. 

} Für beftes Leder und vorzüglich gute Arbeit wird garantirt. 


2. Söflmapyr, Sattler, — * 
———— gegenüber der Stahel ſchen Buch: und Au 
Empfehlung. | Bad3-Garten. | Söpu’fce Brauerei, 


Morgen Sonntaz Sonntag, ben 21 Februar 


Harmonie-Mufil,\)Harmonie-Mufit, 


wozu ergebenft einTahet 








Usterzeiräneter empfiehlt ſich zum Anfertigen aller Sorten 
‚Drabtgewebe Ke Gefleibte, air: Garten, Alta 
new, Grab; & Fenflergitter, eiferner Bettflätten 


re Drabtmatraren ı cd) mn neueren AN odeHlen, fanıc 





 Maljdar en neu ner Eoufrußtiom und verſpricht rerlle . Schweißer. „reubau 
* Be —— J De Kaas Moſt wird ven Schönbronnen. 
Carl Anton Würtn, |. „Met, Sonntaa. den 21. Februar 
Siebmacher und Wit eritrider in Würzburg, vis-A-vis 





. Bänglein. Artillerie⸗ 
ber Pollzei. Stifthanger- — Anfang Ahenda 6 Uhr. 








Den geehrten Bewohnern Würzburgs und Umgebung, bejonders Pi — die 
ergebene Anzeige, daß bevorſtehende Meſſe wieder mit einem großen Lager in Ri 
* 





Leinen- & Halbleinen-Waaren. 
Ser en Herrn & Damen; etlden, Ann ugs, an Pigue's, 
be angftoffe ze. 2c,, im Gäafthof zum Sch onnen, 1. Stock, Zimmer 8 


beziehen werde. 8 
—S—— vortheilhafte baare Einkäufe ſetzen mich im Stande, zu ſolch' billi⸗ = 


gen Preifen abzugeben wie noh niemals. 2 
Durch —— — Be en Pe Garnt aben Leinen⸗ und wollwaaren bereits J 
einen bedeutenden Aufſchlag, ud nr dieſe Me nach Froße ältere Waarenvorräthe ge 
zu befannten billigen Preijen a da 
&s liegt daber im Anterefjeri Saushaltung, beſonders Käufer gan- 


x Ausſtattungen, Soteliers, Baureteure jowie Gefchäftsleute, Diele 
ejje nicht allein ihren Bedarf, jondem einen Vorrath einzukaufen 

Das Lager enthält alle Sorten Leinwand, Tifchzeuge, Zafchentücher, Thee— 
& Kaffeedecken, Küchenfeinen , 


* 
* 
* 
3* 
* 
* 
Shirting, Piquos, Madapolains, Doppeltuch, Piqub⸗ 

Vorhangſtvff e, 8 Born Bettdeden. IR EN & 
Herrn & Damen-Hemden . 

von ben gewöhnlichſten bis zu den feinften Sorten. E97 
* 

* 

4 

une: 

ii, 


DE 500 Tugend leinene Herrnkragen ze. ꝛc. 
— im Gaftbofe jan Schönbroimen, I. Stock, Zimmer 


bei 


Verlaufelolal im Gaſthof zum a 1 Zimmer Rro, 3, 


Schloss aus Fankfurt a. M. 


>ir & — — 
empfehle in großer Ks vorzüglid gut waſchbare 
Schweizer WMulls & Organdys 


in allen Breiten von den billigjten bis feinjten Qualitäten, 


gestickte Taschentücher, Unterröcke ete. 
FE. 3. Schmitt. 
Zwickauer Stck Pechkohlen und Coaks, 


prima Qualität, ſowie alle anderen Sorten Brennmaterialien, empfiehlt billiaft 
Adam Brod, 
Lager Ende der Semmelsſttaße. 


Frohfinn. | Liedertafel. 


Sonntaa, ber 2 bruar1869] Montag Abend halb 8 Uhr 


_ Steohhüte 


jeber!Art werben fortwäßsend hir Damen, Herren und Kinder 





am Waſchen, Färben K Fagonniren angenommen musikalische Hauptprobe. 

rn auf bad Schoͤnſie beiorat. Abend-Unterhaltung re — 
Andre. Hiehn, im Haoltögaten, im Lokal Ama Maria Habermann, 

36) @ichbornftraße. Der Vorstand. |% beiter zeh frau, 561/, 8. 8 








Drud und —— Beilage). 





=> gy> EBEN > 5 —- aa eifizraei 








Beilage zu Nr. 44 des Würzburger oradı- und Xandboten. 


Das natürl. Friedrichshaller Bitterwasser 


(welches sich besonders zur Brunnenkur im Hause und zwar auch im Winter — vorzüglich — ist 
ein altbewährtes, mild eröffnendes und kräftig auflösendes Heilmittel. Es bessert den Appetit, die er 
und —— verscheucht hypochondrische Gemüthsstimmung, schafft Lebens- und Arbeitslust. Es heilt 
Catarrhe der Verdauungs- und Brustorgane und hat namentlich bei Iaugwierigen Unter ———— 
ausserodentliche Erfolge. So ist * —— Wirkung bei Verstopfung, Hämorrhoiden, 8 


Unterleibe, Blutwallungen zu Kopf und mn und Entzündungen der zn allgemein anerkannt. Auch 
bewährt es sich gegen Dickleibigkeit —* penfellentzündung und die Beschwerden der Schw 


sowie als Unterstützungsmittel gegen bei Molken- und andern Kuren. Dieses Alles leistet” dasselbe 
u — Gaben, ohne dass eine —— Diät oder eine Unterbrechung der Berufsgeschäfte erforder- 
ist. 
Zu haben nebst gedruckten Gebrauchsanweisungen in allen Mineralwasserhandlungen und 


Priedrichshall bei Hildburghausen. 
Die Brunnendirection C, Oppel & Co, 


Wegen Aufa abe meines Waarenlagers 
verkaufe ih von heute ab zu —— Preiſen. 
idenen und filb * en — Herr 
u; 
—— Wendules und — ee 2 
Biener Berg. rege Schwarzwälder Habmen:, Stand: und Hängenbren, mit 
eſchnitzten Gehäufen, mit Feber- und Kettenzug. 
TFenerjeuge und Näucherflacons; 
Zalmigold:librfetten, prima Qualität; 
eine double Gegenftände zu Ubrbehängen : 
vergoldete und Kautichnefketten u. |. 
Zu recht zahlreihem Beſuche ladet —— ein 
J. F. Schlüter, 
5. Plattnerögafie. 5. 


ö — re ae e — 


e. 
unterhalte fortwährend ein —— er er Fabrilate 
8 ni Sigroine-&ampen x 


3 plaröl-, oleum- u * 
5* —— — a mb chmackvollen Deſſins. 
Wlarsi, Petroleum und Ligroine 
Fan vorzüglicer Qualität zu Den Nigften Preijen 


ww. Eydam. 
— dad e. 


GROSSE, PREIS-ERMLESSIGUNG. |" (freie — hu HT ® — een: 
er "schen Pillen 


der | edlin 
LIEBIG’S TEICHE TRARTEROMFARNIE, O Hirſ Apotheke in Würzburg. 
Nur . —— dam Sr Eye gm der an | — 
Baron J. von un von TENKOFER 
versehen, Epileptische Kr ämpfe (Fallsucht) 

Detail-Preise für ganz$jDeutschland: heilt der Specialarzt rer mag ©. Klllisch 

2 engl. Pfü.-Topf 1 engl, Pfä.-Topf „44 engl. Pfd.-Topf ig engl. Pfd.-Topi | in Berlin, jetzt Mittelstrasse Ar. 6. — Auswär- 
22.5. 33 an. 2. 64. an. ı. 36. ä 64 kr, tige briefich. Schon über Hundert geheilt. [12 


Zu haben in allen Handlungen und Apotheken. 





en 
Husten, Halisbeschwerden, Heiserkeit, 


— — — — — ——— — — 


e SGummi gugeln. 


* dire 
bereitet von W. Stuppel in Mipirsb ürttemberg). 
Bruftboubons in Schachteln zu 8 und 15 Pr. ꝛc. 





08 Zeugniß dei, Herrn Doktor, Werner, Direktor 63 polgt Birea 
— L —2 ift jeder Schachtel ne: bie 
genaue. Analyſe der e. Auf m Umjhlag enthalten. 8 
Nie in. gauz Deutichlaub. ev Pi 
— ———— bei, Auen Leo in München. 2 
ere lagen merben, errichtet: 
Nieberlage In Märzburg bei Anton Minoprio. $ 
geliehen, BER BRE : 
Ads TO vis Bittinger Di 
2 Fe m er Frany — 3 
& Bitttert , *. Bapt. Koch. 5 
ge u Die ZUnfelm. sc 
offgeitt „ Pa ichter, Apothefer. 2* 
ahfınt a/M. mer, Apotheker. r 
ingena/M. Joſeph Mayer. 


* — * Dias 
Aingenderg a/R. bt Franz Michter, Apotheker, 
Mainbernbeim bei Wolland, Apotheler. 
Schwrinfurt bei Zubw. Week. 

Stokhelm bei Melriäitabt dei G. J. Jirk. 
Bla „ — — 

Bernd „ Rob. Mich. Zier. 


- 
" 
* 
* 
* 
” 
- 
" 
" 
- 
* 
* 
" 
" 


a ER RUE Bi iR u 






— 


Feſſel Arbeiten aller Art 


ı neue Dampfkeſſel Lofomobilfeffel, ſerner Braukeſſel, 
—— —— Rüblichiffe, Laugenkeſſel tür Setienfiebereien, überhaupt für: 


sorkommenben Wlecharbeiten, dann: Meparaturen an Danpis und andern Keffeln, 
nfegen neuer Platten und Feuerbüchſen, Ernenerungen und Mevaraı 
ren an Stederobren u. ſ. w. übernefmen mir zur prompten und bifigiten Ausführung 


er Garantic, 
Maſchinenfabrik u. Eijengießerei 
Reck & Joachim 


in Someinfurt 


Die landwirthſchaftlich-hemiſcht Fabrit von 
D’Avis & Klein in Ingelheim, 


mtrolFabrif mehrerer landwirtbichaftliche: Vereine, empfichlt ihre Fünf: 
lichen Dünger: 
nochenmehl (robe3 unb ardimpries), Zuperpbospbat, Ralifalje, Wie⸗ 
fendünger, ee il 2c. ꝛe. 
er Angabe und Baranfıd bes Gedaltes 


Niederlage für Würzburg und Umg:bung bei 
Spediteur Anton Fischer in Würzburg. 


a]1735 1) Ein orbentlides 
Mädchen, weldes gut kochen 
kann umb fih allen erg n 
AArbeilen germe untirzieht, wird 
2. lau einer kleinen Familie aufs 
Zlel Oſtern giſucht. Näh. Erp. 


1736) Ein Stereoscop mit 
lern 26 Bildern, verſchiedener 
A jAıt, morunter einige Glasbil 
ber, ist zu verfaufen, Räheres 
Kathartnengafie Ar. 6 im Bud 
u | Hindrrlipen, 


"is reinliche Köchin, 


174) 





Siegmund Heckscher. 
Bank- und Wechsel-& ‚schäft. 
Alter Steisiseg Nr. 42 burg. 
Discontirung von Wechseln. 
Darlehen auf Wechsel u. Werthpapiere, 
— der zegen Unterpfand. 
Ein- Verkauf sämmtlicher Sorten 
Staatseffecten. 
gegen ein per Mille, 












Beten Platz RT: im Der Sep 


‚mie ein 














Preisttebaillon Paris 1867 
Starker & Pobuda 
‚in Stuttgart, 
Pief-ranten bed EM drtiemb‘ ‚ 
Hofed und J. Mai. der J 
Köatgin von Hollaub ' 
empfeblen ıhre 
ald vorzüglich anerkannten 


Chocoladenk 


Zu haben in B8 
burg bei — 


2. Meich, 
I. 2. Cbemann, 
I. &. Berger. 


TEE ETF — — 

Ein ſolides Wädchen, wel⸗ 
ches ihön nähen kann, femt 
auch in allen anderen häußlite 
Arbeiten. nicht unerfahren if) 
ſucht bis Oſtern bet einer orb» 
enilichen Herrſchaft cire Stelle 
als Ziennergadchen, oder auch 
a1 größeren Kindern. Offerten 
A. K.Ar. 1723 in ber Er⸗ 
pebition ds. Bi. 


— —— 
172) Ein in Pus Geſchäfte 
geübtes Krauenzimmer, fo 
ädchen zum Lernen 
werben gefuit äs. ig ber Erp, 


1121) 2 große Zimmer, 

Aillosen und Kade find ſogleich 

ober bis 1. Mat zu vermiethen, 

2 Diftr., Renrerftraße Nro, 
neu, 


1722) Früh · Zar to ffeln zum 
Legen ſind ım verkaufen 
Diſtr. Nr. 278, Baberszajie. 


1728) Ein jofort braichbares 
Logis von ?—3 Zimmern und 
Zubehör, momdg'ich In ber Nähe 
des neuen Bahnhofch, wirb von 
einer Leinen Familie geſucht. 
NL. in babtichen Bilfet Bureau 
beim Burraudiener Ganber. 


Kauf⸗od. Micthgefug. 
1589 35) @in Zaubbaus 
mit Garten von ca. 6—7 Zim⸗ 
mern unb fonftigen möt 
Räundlifeiten im oberen Mein. 
tal und in ber Mühe eine 
aröheren Ortes ober fl. Stabt. 
Adreſſen mit; möglichſt genauer 
Beſchreibung, Lage ꝛc. und Ans 

be des eventl. Mieth- ober 

ertaufpreifes beförbert unter 
Ehifire V. F. 2949 die Zeits 
ung3-Annongen-&rpebition von 
Sächſe Ke Eie. in Stutte 
gart. 


1508 3b) Bor dem Sanbertbor 
it eine Wohnung über eine 
Stiege von 4 tapezirten Zim— 
mern, nebit cllen 1onitigen Bes 
auemnlichteiten nit Zutritt im 











ohne jegliche weitere Spesen, a ee ee arten aut i. Mai zu ver- 
= 19 allen äusligen Mr: miethen. Näheres vis-A-vis bem 
beiten unterzieht Fu&t auf Oſtecn Fhchrlisnkne in Mr 5 Para 


"Irre. 











s 
na bahier wird gur 


\ Auf Rai ie 
Darnachachtung belannt q 


‚Carl Baschin’s Leberthran. Für dan Me a Ba, 
ji das Biehrreiben quer ũber den Hofplaß nah ber oris · 


Dieler ax getuchtlo e Dorſch⸗ Leberthrau, durch bie 
forgfältigte Elaſammlung von friſchen Dorſchlebern genom⸗ 
men, unterliegt bei ſeiner Zuberelnung keinem ſchen 
Keinigunge⸗ prozeſſe, jonbern iſt jobhaltia und beſiht na⸗ 
türlihe Reinheit. Er iſt im feiner dor züglichen Heilkraft 
erprobt und von ten erflen Aratlichen Autoritäten verorb» 
net gegen rhuematiſche Leiden, Brit, Skropheln und Dri: 
fen, außerbrm gegen bie fo;rmante englifche Mrankı 
beit bei Kindern. grgen Huften und Heſerkeit. Er 
dient al& das beſte Heilmittel zur @rfiickung 
der Lungenfchwindjucht im Heime und wird mit 
alätiäem Errolge gegen bie Lungenichwinbiucht €: 
wand. Er bietet buch Berbefjerung ber Säle ſich 
Hüffe gegen Bruft-, Magen⸗ und Halstranfhelten. - Er 
den Herren Aerzien und b’er Bublitum eine um Tb mill« 
fonmenere Gibe als es gelungen tit, deufelben geruch⸗ 
108 und wohlſchmeckend Herzufichen unb il Dem bis⸗ 
her verkaufien, edelerregenten ober durch Präparatioy 
gereinigten Pebertsranforten vorqugichen und jedem Par 
tienten zu empfehlen. 


Nicht zu überjeben! 

Um Fälihungen woraubeugen, hitte ih auf bie wajler: 
Helle und mweirgelbliche burhilbtige Farbe bed Rebrribrand 
jomie auf meinen Namen, b’r fi am Kovıe jeber Flaſche 
befindet und ferner auf das Einwickelpapitr, wowit jebe 
Flaſche ummidelt it, zu adten 

Zu beziehen aus den bekannten Rerfauföftellen und von 

Karl Baschin, ' 


Berlin, 29. Ep mraueıjtiape 29 *2i 4 





Yigeilichen. Borfıitt oom 5 Mat vor. Y8. verbalen IR umb 
aß Uebertretunigen mit gield bir zu 40 M. geftraft werden. 
Würzburg, ben LH. Fehruar 1869 
Der Stadbtmagifirat. 
Der ıchtäf. Bürgermeiiter. 
Dr. rm; 












Amenb. 





Montag den 24 Februar: früh 10 Uhr 
wirb das Wohnbaus, 4. Difte. Nro, 136 alt, obere Johanniter⸗ 
hafle, im fogen, Storchöbof, geihägt auf 5800 fl.. ert. 

Dir Ber 5 findet daſelbſt ſtatt, und können bie Be⸗ 


dingun wie bie Schä 8 Urturde mit nã chreib⸗ 
—* Kö Ir del eier On, —— 
'zafle, 4. RT Mro. 160 alt, eing-feben werben. 

| a "bes, — 


(%) Die Erben. 
14 1732) Gin teuer, foliber 
Sehr lingSgeluh Eu are 


151386) Ir einem Specerei⸗ \ 
und AſſecuranGeſchäfte Rürns| Wirtäigaft geſucht. NAH. Erp. 
1733) Ian 5. Dip. Nr. 126, 


berg® ıjt eine Lehrlingäftelle zu 
siegen. Kolt und Logis gegm| znottenanger, ift ein möblirteß 
Zimmer jogleich zu wermiethen. 


sllige Vergütung im Haufe. 
* —— — bitte ins 
ginandergeherbe Jimmer find 


Mt ben rörkbtirn Borternt 
nifien verſehene B ber en 
ſampen ober aud; einzeln biß 
zu vermieihen, 
Rh. In der Wrn, 


















































hr Ofiete sub, gm 
111.7:9 \ E 
h. 


EU 71T) Ein Eogie von 2 Zims- 
wern und Alfsben fit pr. 1. 


Annorgen:Grpebitton von & 
2. Danube Ke Eie. in Nutn 
Mat zu vermiethen. 3, Diitr. 
Nr. 148 alt. 


bern behufs MWeiterbejöärberung 
1724) 800 fl. find gegen 


abreifiren. 
doppelte Verſicherung ſtünd 
aus zulelhen. Nab. in ber Erp. 


1718) Einen Lehrling ſucht 
Dofeni. Meuber, laſer · 
meifier. Mtr, 3. Felſengafſe 
1719) 2500 fl. werben ge 
gen bspp:lte De fiherng anf 
din Haus: Auweſen aufzunehmen 
gejugt. Wäh Im her m. 

— — —— — — 
173141) Ja 1. Diſt. Nr. 81, 
Senmelßfirake, iſt ein Me 


werben PAh In ber Per, (1737 penes⸗ gis zu vermiethen. 
Dorsch-Leberihran 3 ieth 

ansitlichlih zum webleimihen Gebranch breitet vr Reifenber-Gefug. u vermiet en 

Draisma van Balfenburg in Leuwarbden (Hollaud) 160925, Faur ein in w.|üit Sanberftraße Nr. 10, 2, 

Au baden A 42 fr. per Hlaihe bei I. Moth, “ooiheter| Zpirituofen Geihdften Etage eine abgeſchloſſene, ele⸗ 

in Würzburg. 119535 |gros mit älteren Reifetowren | gante Wohnung von 6 Zim- 

Broſchüren gratit. Das GrneralDrepöt. Ind ein gewandter Metfenber |mera, Rüde, mebit allen Bes 


5. Sardemann in Ciln geiucht, welger in gleigerBrande | auemliäteiten für bad Ziel Mat. 


Mittelfranken, Oberpfalz Näberes bei 
Ausländiſche rothe Weine: 


ınb Nieser» Bayern bereiſte Carl Ehr. Schmitt. 
unb dem ein Fuhrwerk anver: 1663 I) Em Wohn 
Aechten Bordeanr per Flaſche fl. — 36 Fr. 
„ Burgunder „ „ fl. — 36 fr. 


trat werben fain. 
Sutz Mefertn: er Gaution] on 2 Zhnmern, Küge unb 
Gute Referenzen ober Gautton] nn ri die 1. Mat zu Der» 

Außerdem noch feine franzöſiſche und 
ungarifche Weine empfichlt 


werden verlongt Pintritt 1 1 
eh. fetten sub @. * — Platinersgafſe Rto. 
veu 
M. 3. Philippi, 
(b) Semmelsitrafe. 


% 
— 


— 1729: Mehrere Gegen: 


Maſtie Lhomme Lefort, Hände, als Bettnätten, Tiſch, 


& äfer, Porzellain, auch Kofſe 
voa ben Gärtnern als heiteg Mtıtel anerfannt en wegen mr and a 


kalt zu propfen Hand au verfonien Mäheres in 
i a 3 dr Erpediion. t 12 
und die Marben der Bäume und Sträucher 35 Srpestrion. Eiafiät von 


l 
Pa Zu vermiethen 


(mit Mofier a ee el aulstraorr) Be 
Angewandt in den Maijerlichen und Königlichen — 
mug, beitehen" aus 5 Am 


frangöfifchen un» fremden Baumſchulen. 
it ue de Paris tu Bıdis Bellsa:te). Miober ‘ 
Ia —— a : “rn Küde, Kaktset und vom: 
3 BFRTE itigen rforbernifien, im Mitte 
ser Stobt bis zum 1. Mai. 


Huch kann Stallung für 3 Pferde 
«uf Verlagen dazu gegeben 


27 
{x 
















Gieger, Samenhandlung 
105 (O und Hanbelegärtner 








Lofodiniſcher 





se; Rudolf Mosse m Rün 
sen, Rertdenajtrehe 25 mil 
6 Kr. Beſtellungsgebühr zu 
richten. 


Herb m die Annonçgen Frpedition ——— 

1517 30} Em ordentliches und 
folibea Mädchen, weldes 
fohen fann, finbet auf an 
einen Platz. Nah. im der = 








Sorläufge Anzeige. 


Größte Maturfeltenbeit, ein junger 


zu ber diesjährigen Oftermefje bier zur Ausftell- 
ung gebracht, worüber feiner Zeit das Nähere 
befannt gegeben wird. 


Ki ! 


Zooplaftifches Mufeum 


in der WBeftendballe. 
9 bis Abends 5 i 
En we Sa 
d) bittet 
Leven & Sohn. 


Gemalte Fenfter-Ronleaur 


in allen Breiten umb Höhen von 48 fr. bis zu bem feinften mit 


Delgem 
Wachstuche 


in allen Breiten und ben zu Fabrilkpreiſen 
Bei Abnahme none Kartieen und für Wieberverkäufer 


extra Rabatt. 
J. And, Langiok. 


Aerztliches Ze 
km Beireff des von Herrin Martin el in Wlürz- 
F burg erfundenen 
Begetabiliigen Augenheilbaljam. 
Herr Martin Mei in Würzburg übergab mir 
vor 3 Monaten einen von ihm bereiteten Augenbaljam, um —* 
Bet Ad) ergebenden Fällen in Gebrand ın alehen NE babe Diefeß 
aud gethan, und Bin im Stande, zu beftätigen, ba 
Kraft dieſes Balſams fi —— bei | ent; 
zünburgen, ſelbſt wern fi in Folge be m ſchon Felle auf 
Auge gebilbet hatten, ferner bei r 
günbungen, mie auch bei hronifhen Augenübeln, bie auf Shmwäde 
eg vielfad bewaͤhrt hat, und kaun biejen allgemein cm 
pfehlen. 
Dr. Bottler, k. Gerichtsazt 
in Vilsſsbiburg. 


Achten engliſchen Portland-⸗ECement, 
hydrauliſchen Kalk, 
feinſten Mlabafter:GnpsS, 
empflehlt 
J. B. Ehrenburg. 


Meine SHaarwuchstinftur 
überfenbe gegen Rachnahme ober Ein: 
jenbung bed Betrages Preis A Fla— 
eon 1 Thlr. Garantie leiſte in ben 
durchaus meiften Fällen. 

Carl Aug. Schröder, 
1625] Chemiker, Roftod 


Bon Montag den 22. am verlaufe id) 


ſch 
Tonnen bisherige Kunden diejelbe abholen 


wie früher. 
Schwab, Schweizereipächter. 

















en Yugenent | 







Geſchafts Empfehlung. 





alien id iin Randekprobuttenpeihäht In der Mänggaffe 


WBallfifch vom Geſchlecht der Finnfiſche wird —— — — ve | 


irfe, Erbfen, Linfen, welge Fohnen, oemildte Bohnen, q e 
fen, Rauch und Schnpfilabek, Zuder unb Kaffee, neue 
bollänber Särtage, Salz und Eifaamten, Eelie, Lidter ıc, 
auch) guted Maichinenbrod, f ıner Mi, fauern und \ühen Rahm, 
aud wird auf Verlanaen Dich und Rıbm Ind Haus geliefert, 
Reele und billige Bebirnung zuigernd, ficht vet zahlrelchen 


Zufprude entgegen 
Merftlein, 
Mehl und Probuftenhändler. 


a — 
Warnung vor Tänfchung. 
Manchen Käufern baurmollener Stridsarme tit es vieleicht 
ſchoa ei Ag daß die Stränge und Paketchen von Nahr zu 
Johr leihter merben und baf ed Ion heute barim fogenannte 
iertelpfunde albt, welche in Wirklichkeit kaum 
ein Achtelpfund —— 
Um nun jeden in die Lage zu ſetzen, fi) vor ſold en Laͤuſch⸗ 
u können, maden mir bierburd befannt, baf 
Strickaarne unferer Fabrik 
o daß 
— 


3 " 
{Stang Ya at 
wiegen. Auf jeb m 10pfünbtuen Bündel, jebem Hpfündigen Bat 
ober halben Bündel und jebrm 1/,pfünbigen Batrıe ſteht neben 
unfere: Firma die Angabe bed Inbalts an Gmwiät und Eträm 
gen. @ebleihte Garne haben in ber Alıthe einen Leinen Ge» 
wichtäverimit erlitten, bie Fabenlänge ift nmürlid) dab i umuers 
ändert geblieben. .. 


Barmen, 15. Januar 1869. 
Ermen & Engels. 


35- Eispomade. SE 


Die elegante Welt wetteifert im Ankaufe biefer koſtlichen 


ungen bewahren 
feit dem 1. Oftober vor. Irs alle 
u vollem Zollgewicht gehaſpelt In, 

ar Stränge 10 Pib. 


Bomabe, weil fie in berfelben bas Mittel fand. eine ber en 
Zierben bes Menfhen, das Saupthaar in feinem ” ften 
lanze erf&einen zu laffen, welder ftets den Augen ſchmeichelt, 


+ 


bewuntert wird und einen angenehmen Eindruck auf dad Gcmüth 
macht. Nebenbei vermag bie Eispomade bie Geruchsorgane 
in hohem Grabe zu ergögen und zu entzüden. Der billige Preis 
von 15 kr, für das Heine und 80 kr. für bas große Glas wmacht 
Jedermann den Ankauf und Gebrauch ber Eispomade möglich. 


Extrait d’Eau de Cologne triple, 
von hervorragender bis jet unerreichter Qualität, in großen 
ſechsedigen Gläjern mit Gold:Etiquetten A 36 fr., in alben. 
Flaſchen A 18 fr. Alle diejenigen zahlreichen Käufer des Ju⸗ 
und Auslandes, alle Kenner feiner Gerüche, welche jeit einer 
langen Reihe von Jahren von diefem Extrait d’Eau de Go- 
fogne triple Gebrauch machen, behaupten, daß fich derielbe nicht 
blos wegen feines billigen Preijes, ſondern hauptſächlich — 
feinen feinen, nachhaltigen, üeblich duftenden, erfriſchenden un 
Rärkenben Wohlgerucd; vor den vielen ahnlichen Fabrikaten aus⸗ 
jeichne und den Vorzug vor ben beiten Colner Erzeugniffem 
verdiene. Briefe und Gelder werben franco erbeten. 

Carl Kreller, Parfüneriefabrilant 
in Nürnberg. 
Aleinvertauf in Würzburg bei 
Carl Bolzano. 


Griedigt: 


Bu Milch in der Schweizerei und dir Schiäter- unb Borfärgeritille bahier mit einem jährlichen 


Einkommen von circa 300 fl nebit frrier Wohnung. Bemerber 
wollen ſich innerhalb 4 Wochen an den Unterzeipneten wenden. 
Oberobreit, den 17. Februar 1869. 3e 
Der israelitiiche Euitus: Vorſtand: 
Samuel Roſenfeld. 





Druc und Verlag von Bonitas⸗Vaner iu Mürzbuiz. 


— — — ——— 


Würzburger 





Stadt- 





Anndbote. 
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Bandtag. 


Debatte über bad Schulgejeh In ber Kammer 
ber Kbpeorbneten. (Fortſ) Sikung von 19 iKebruar. 
Dr. M. Barty ſchlug vor, nad Art. 7 fehd mene Artikel einzus 
ftellen, ;welde dic Errichtung von Kommunſchulen ermdgligen 
und bie Bertältniffe in ben confeſſionell gemifsten Schu gemein 
ben genauer rıgein follen. Düs Bıinz'p, auf welchem bie bean 
tragien Ar ifel beruhen, ift, daß durc Beſchluß ber Schulgemciabe 
unter Veobachtung Sperieler Beflimmungen neuerrictete ober 
Kon befiebende Volkeſchulen für aemifchte Schulen erklärt wer. 
en können. Mintfterialafiefior Dr. Huller erkiäite, daß bie 
Riglerung ben von Barty beantragten Beitimmungen nidt bei: 
pflichten kann, weil biejelben zum Thell nicht am rechten Dit 
zum Theil überfläfftg, zum Theil im Entwurf ſchon geregelt 
und zum Theil b.benkliher Ratur find. Ohne Debatte wurtde 
auch, nachdem ber Ausſchuß fid dagegen erflärt hatte, bar 
Prinzip des Antraged abgelehnt, mom die Beratfung ber 
beantragten Ariitel wegfiel. der III. Abtheilung, von 
ber normalen Schülerzahl einer Schule und ber Beſetzüug ber 
Lehrftellen handelnb, wurben bie A.tifei 8, 9 und 10 ohne De 
batte nach ben Borihlägen des Aus ſcuſſes argenommen. Mit 
11 lawiet: „An Madchenſchulen können mit Beftimmung ber 
Sculgemeindevertretung flatt Lehrer auch unverharaihete Leh⸗ 
rerinnen verwendet werben.“ Frelherr von Stauffenburg be 
antragte bier flatt „Midbenihulen“ zu ſetzen „Boltsıdulen“ 
und dad Wort „umserceirothet” au fireichen, jo dat alfo aud 
an Knabenſchulen Lehrerinnen unb zwar ledige mie verheiramhete 
verwenbet werben fönnten Staatöminifier bed Kultus von 
Grefier erklaͤrie, daß ih die Menterung gegen beide Mo: iflca: 
tionen dus ſprechen wüfle Dim Antrag, dar an Knabenſchulen 
Lehrerinnen angeftellt werben können’, A e nicht beifttinmen, 
weil fie glaubt, daß zur Erziehung ber Knaben elıe gewiſſe 
Energie nothwendig fei, bie wohl an Ausnahmöfälen bei dem 
weiblihen Geſchleht zu finden it, aber nicht in der Regel. Das 
Wort „unverhelrathet” zu ftreichen, ſel dedenklich, weil Jeder⸗ 

mann miffe, daß bei verhelrotheten Lehrerinnen Umſtaͤnde ein: 
treten fönnen, durch melde fie auf längere zit bem Lehramt 
entzogen mü ben. Referent Gelbert bemerkte Mod, ba tm ber 
faly wohl einige vom ihren Männern verlafiene Frauen als 
ehrertunen verwendet find, aber nur an Privatanitalten; ber 
Antrag Stanffendergd murbe abgelehnt und Artikel 11, bann 
ebenfo Art. 12 nah Ausſchuß- Vorſchlag angenommen. Ja ber 
IV. Abtheilung ift Art. 13, von ber Mügemeinheit ber Schul · 
fligt Yanbelnd, wit einem lg Drinnen von Auer beantragt 
‚ unb ber dahin gebt, daß Eltern unb beren Steliver 
tretern boB Recht quftche, ihren Kindern unb Pflegbefohlenen 
einen ben Jinterricht in ber Volteihule erfrgeden Privatunter 
richt jelbft zu ertheilen, angenommen morben. — Bi Urt. 14 
we cher vom Brginn und Dauer ber Schulpflicht handelt, flellte 
Rıaufjolb ben Antrag, ba bie Mädchen nah ber Emtlafjurg 
aus ber Werktagſchule nur zwei, und midt 3 Jahre, wie ber 


Anlunft ven Nürnberg: Schnellzug 9 I. 
M, Bormitt Poſtzug 11 N. 45 M. Nachte tersfige 
25 M. füb, 12 U. 66 M. Pt, 6 U. b MR, 


Montag den 22. Februar 1869. 


Poftomnibusfahrten nach 
ubb, Arhfiehr 545 IL. Abbe. Eſſelbach 4 U. AEbE, 
Esterbaufen — Röttingen 8 U. 80 M, Radıın. 


 Bimeiumdgwänzigfter Iabrgang. 


Aueſchuß will, zum Befus, ber Ko dbildungsfäule viapflich 
fein fel:n ie Forth unzatgul- ie e be-feiben —* 
Bert Haben, wie bie biögerige Feiectagsſchule pie Mäbgen 
lernten ‚nicht mehr, ob fie 2 ober’ 3 Jahre biefe Schule * en. 
Lubl flellte einen Antrag, wo mach beſonders befädigten Kindern 
nad erftarbener Prüung jton mit dem vollendelien zwölften 
Lebens jadre ber Ueberiritt in bie Foribildungeſchule gefiattet 
werben joe Biſcho iſt gegen Iekteren Antrag, weil er db 
Schulinfpeftoren nur Verleger heiten zu bereiten geeignet 
"inifteriallonmifjär Dr. Huller bekämpfte betbe Anträge. Die 
Regierung e, daß das Inſlitut der Fortbilbungejsule ein 
mädtiger Hebel zur Berb.fferung ber Volksſchule fet, voraus 
gefest, daß fle anders organifirt wird, ald bie Felertazsich 
unb für rine anbere Organifation berfelben werde bie Regier⸗ 
ung forgen. Der Liebels würde bad fichente Schuljahr 
wieder aufheben. — Beide Untiäge wurden auch abgelehrt. — 
Bei Art 17, vom Ort des Schulbeſuchs handelnd, Mellte Reh» 
meger bie Anfrage, wie es fi mit ben Kindern. jener Eltern, 
die im Außlanbe erponirt find, (1. B. bayer. Zollbeamte, bie, in 
Salzburg ober Kunftein wohnen müflen) verbale Hierauf ant» 
voriete Fiſcher, wie bad Schulgefch feine Anwendung finde auf Aufs 
länder, welde in Bayern women, fo finde es feine Anwendun 
anf bayeriſche Staatsangehörige, melde im Auslande m 
nen. Der Art fel wurde dann unverä: dert angenommen, 
Art, 18 und 19 find bann auf Vorſchlag des Äusſchuſſes ans 
genommen mworben — Au Artikel 20 und 21, melde bie 

tung ber Gltern und ihrer Stellvertreter für ordentlichen S 
deſuch und die Schulderſäumuiſſe in ber Korıbilbungsidule bes 
treffen, brachte Sing ftatt ber ın Tntwurf beflimmten @elbjtrafen 
son 3 fr. bis 12 fr. für je eine Verſäumniß Mobifilotiond- 
Anträge ein, dahin gehend, daß Eltern und beren Sillvertreter 
nad frudtlofer Warnung mit Arreſt biß zu brei Tagın ober 
an Gelb dis zu 10 fl. auf Antrag ber Ortsihul: Commiſſton 
durch ben Eir zelrichter beftraft und Schüler her Werfiagd: unb 
Forthildungsſchule zwangsweiſe vorgeführt werden ſollen. Zur 
Motivlrung brachte berielbe an, daß dieſe geringen Geldſträfen 
nie etwas gefruchtet haben, ber vermögenbe Mann mit einem 
wahren Hohn auf eine Geldfirafe von 3 Er. bis 12 ſebe unb 
berartige ——— bad Anſehen der O 1Bihulfommif« 
ion eher ſchadigen als hiden. Nahbem ſich Breidenbach für, 
Gelbert aber on bie Anträge oudgeiproden hatten, wurben 
fie abgelehnt und bie beiden Artikel unveräntert angenommen. 
Das Gleiche geſchah bezüglich des Artikel 22, (mornah Kinber 
während ihrer — ARE niät zu 1egelmäßiger 


ar 





Beihäftigung in ten oder größeren Gemerben verwen 
* —5 und Artikel 23, von Beihoffung ber Schul⸗ 
büder handeln anbeit vom Privatunterrihte 


we f ig, 
und umfaßt bie Artikel 24bis 27, bie ohne D-bate angenommen 
omben — In ber IV. Abtbellung, „von dem Aufwanbe —* 
bie Vollsſ und beren —— handeind, veranlaßte bie 
Art. 8 und Wkeine Debatte, zu ürtikel 30 aber, welcher bie 
Säuleinritung, Heizung, Reinigung, Turnlofal und Schul» 


übungen für einem geeigmeten Raum unb bie Bere } 34 werben an ı dem Bertreter der Stantbanı 
Apparate Sorge — werben muß. Hirſchberger beantragte Strafeluſchreitn — Einem rag Spree wirb‘ 
Biezu ben Zulap: „w tbod jeder Zwang erftellung | fär ben Fall mieberholter Beftrafung wegen be 
eigener Gebäude fir ben wed ausge offen fein fol.“ An: | Drofhtenerduung bie — ber Lienz zur Fahrung 
tragfteller glaubt nemlid, dag man bad Zurnen im Freien auch Droſchte angebreft. — Dem Midael Kıeh wird bie Konzefiton 
genug üben Könne. (Kortf. folgt.) Azur Ausübung feiner * - ——— “ 

Die — Stengleln und Feuſtel haben den An— 760 Bären“ ertpeilt um Aufftellung eines pie 
trag geftellt, bob bie im Gelege vom 2 Wi: 1867 * ad ven eined an IB Be 
— — age dien Tohre — * * Diatoniffenanftalt untergebragten Bertha Helene Kiefe- 
erkannte —*— —* —— — auf alle Bejchäbigum- | wetter, bie mad den gepflogenen Erhebungen in bei» 
en bed Eigenthumd von — eigen erf erftreden , weide watgher — — ſoll = —* —— —— —— 
ehörben um werben. Belauntgabe 
der Berhätung ber Einſqh ung ober —— — — wodurch ber Bella des Stadtmagiſtrats 
Rinberpeit o — — Beihäbigten zugegangen ins |be die — Jahr fällig ——— Renten ber 
und baß biefe Befltmmung rüdeirtenbe Kraft habe. für arme Stubirende ber Theologie —* 
Der Abgesrdnete Ro Km eh ben Antrag geitellt, Seine Ma- Mangels eines —— Bewerberß abmoaflirt 
jeflät zu bitten, im Banbtegdabidiede mit Geieheökraft zur|Tollen. 2 wei Reftanten von Säuloerjäumniäftrafen 
autbentijgen — ded Urt. 86 bed Wehrgeſehes en wird bie Pfän umg werfägt * * eine wegen Laudſtreicherei 
— die > de In MER Dun . pause —— ke St:G.B. auf gg A J ber Bolizeianftalt Rebborf für 
e e ınen ⸗ u 

tigen umfagt and wenn Meiben Sch (oder al8 in beu be —— an 


effenben Jahre ber Alteräflaffe zur Verpflichtung gelangt fint. & Eirung dei ——— 
— W. Febr. bei nn Ein Antr en ge 18 ruar 1869. Be 
bed —2* Grämer, dahingehend, daß ber Sch ee bes u a eßung ber f. Megierung, Kammer ber finanzen 


zu Schule verftellen ufle a wur elebnt.ü Umgravirang ber Grunbfteuerkatafternläne ber Sid 
Unter in eined aber — Hk wurde) Wär — — mehrerer a an 
ber ujdshenälg engmannen, bp * —— | = a er urchdru gegen den Weg 
400, Grämer’ä Antrag bie] mit an 6 ER er abgeibiofien werben. — Da in 
— — in bad Minbefigehalt nicht bu met neuerer Zeit bei ber Känmerel fehr viele Zahlungen in den Der» 
werben, 2 Die gelangte bis zu Art. | jhieb fen worbbentichen Staats» un! vatbantnoten ges 
65 des Ent RR. leiftet werben, deren Annahme bei ſtädtiſchen gig A 
Bänden, 20. epacbungs-Musichug berfden Empfangsberedtigten beanftanbet mird, ergeht an bad Me- 
Abgeorbuetenfauimer as t, ge a. neue Eioilprogekorbuung FciBamt die Welfung, in Zukunft mit Ausnahme ber — — 
— 1. Juli 1870 in allen Heise des Königreiches in Kraft Jund ſächſtſchen THalerfheine Leine Thalerfcheine mehr als 


ungdmittel anzunehmen. — Belannt gegeben wirb eine Einlab- 
Der 5. Ausſchuß der Kammer der Abgeordneten Ichnte benfung bed Univerfitätt: Senats au ben ben ?. Hofrath und 
Antrag des Fıhın. v. Stauffenberg, „die Aufhebung ” 


Unt # D attftnbinden Traue 
ee betreffenb, mad} dem vorſchiage bed Referenten —— en re — —* 












en. — Ankauf von 12 Hola zur Be 
Berwaltungäburenug and bem 5 er agazn. — Die = 
pital bient zur Keantnig. — 
ume an bem befolbeten Stamm 





Zagtnenigfeiten. 


Erlebigt: Die — Euſſenhauſen, Dek Mellrichſtadt; 
Kollator bneiben ———— Hr. Biſchof. 

Bon S Gnaden wurde dem Hrm. 
Georg —** zu Bundoif bie Pfarrei Gramſchatz. Det. 
—2 und dem Hra. Pfarrvilax Franz Joſeph Mendel zu 
Unterhohentied, De, kr. bie boriige Pie SE — 


* —— —— —— Bud, Oi Dit An 
or, mit ( But mil 386 ü e bak Orte an ber Alhaffenburg-Wür ex 
memmingen, t. Rörblingen, mit 812 fi. Mn Fa u Than 2 , mo nich ein nn alte , ihre —8 ae * 
haufen, Del. Gungenpanfen, mit 695 fl. 7 tr. Reinertrag. Tageh bieher umb —— —* fönnten. Dieſen Mi 
Für dieſe Woche find bei dem £. Bezirksgerichte Bärburg empfindet man aber eben fo lebhaſt in biefiger Stabt an 
— reg Eu anberaumt; Am Februar d. Itann von biefer zwar tägli zweimal Briefe 2 jener —— 
3—6 Uhr gegen Johann Filhing von Geus- jenben, aber nur einmal von hbort — — babier 
Ka 5. Dienftncht in Dettelbag, wegen Diebjtahls, gegen während m man > anberen Mouten her täglid 
"Safer, —— eſelle von Zhalmefjing, m egen| be . Dabei leiven aber - bringenbe UAnlie- 
—— d. Rahmittags von 3-6 Uhr bie Berforn, 4 © Anıtlihee in Ylberer and, andere 
rufungen ber ai S. Stefanie Konrad von Zimmern, 3. 8. —* n jenen Ode und * Denn Rudi 
hier, wegen gewerbämäßiger Unzucht, bed St+H -Vertreterd am en wie bie ber Haltfte er ur — gen 
t. Sanbgeriit —— und — in Sachen gegen ji — ** * —63 welche über Wurz 
Johann Adam von Vdoꝛller dle —— ft wieber neuen lokalen Kfenthatt erf 
rung, bed Joſeph Stern von Alersheim ne Saden gegen 20: | Der de ie, Ay) a ſelbſt im Jutereſſe vo Bing, 
ven Hebling von ‚ wegen Ehrenfränfung unb ber ba Mittagd ber El» ober ber Güterzug Briefe ber bi 
eiberd ſepha er dahler, wegen Ehrenkraͤnkung —* geſehten Orte mit in die Stabt nehme, zumal — 
dei Helarich Muͤller von Hammelburg, z. 3. hier. Liät einzurichten ift, Sie leicht und bequem wird bod ſonſt 
Deffentliche ng des Stadtmagiftratsiper öffentli —— eingerichtet ! 
— vom 16. Februar 1869. (Schlug) Eine ber mäditen Sommer in Münden ftattfin- 
benben ——— Runftausftellung wird eine Berlsojung 
on Runfiwerken vorgenommen werben, und ift ber Prels einch 
Ro ed auf 1 fl. ſeſtg 
* —— land virthſchaſtlichen Vertins be⸗ 
abſichtigt bei dem diesjahrigen Oktoberfeſte zu Münden eine 
großartige Muäftellung anf der Feſtwieſe zu veranftalten. Dieſe 


ber biefigen Landwehrko ie fol ein Miethzind von 40 ML 

per : Liquibirt —— Die erledigte —— eines Buden⸗ 

au ers wird am ben Bürger und Zimmermann — 

Hulerſteſn von hler In ber Welſe vergeben. — 

bem —— pital geb ‚entbehrlich — Bi ve 

im Wege äffentlihen Au ia8 veräußert werben. 

ſuch um Befreiung von Schulgelb und * bedgleihen um Stunb» 

ung von Anfnahmdgebügren wird genehmigt. (Schluß folgt.) 
— burg, 2. Febr. Bon „Thüngeräfeim“ Iad mar 


1 


— bie Vornahme ber Wahlen zur Hans 
—J Gewerbekammer betr, wurde bekannt — und bieln 
Kofentiae —— der Wahiliſ n angeordnet. Eine weilere 
Entſchüeßung ber f. Regierung, die Reübilbung von Handels 
unb Be aha betr., mwurbe bem biefigen Sanbels» unb 
Gewerberath zur veſchlußfaffung mitgetheilt. — Genehmigung 


— fi erfireden auf bie Lehrmittel und Wibeiten ber zen ſchen 


—— 
auf wete ber Laud um w aft, 
erarbeitungämajchinen. 
drer, melde ſich um Blbunsät eu ber 
fonbere Berbienf 
iſt Hiefür die Summa von 1000 fl. aus geſetzt. 
Münden, 20 Febr. Dem ber Kammer ber Teicht räthe 
biefer Tage vorgelegten Est vurf ciaes Geicheh 22— Maß · un: 
Gewid in obnung betr. iſt (mie im Nordbeutſchen Bund, Deſter 
u. ſ. w) bad Meter als —* und ein auf Grund 
Einheit aufgebautes Moß un b&emiätsigdem a 
En Die Mah- und Gcwigiäorbnung fol mit tem 1. Jen [ben 
für ben ganzen Umfang des Königreihß in WBirkiamteit 
meten, die Ann endung der derſelben entipredendben Maße und 
Sewichte aber jton vom 1. Jan. 1670 am geſtattet fein, im fo 
ſern bie Betheiligten hierüber einig Br 
Münden, 0 Kebr. Hr. Abg. T melder ned ge 
fern ber Sipung der Kammer beimohnte, ne in —— 
Nacht von einem Schaganfall beirofien und Aug! einer Sette 
2 en Nachminag war inbefien in dem Befinden 
on bejaßrten Mannes ein e Bıfferung etreten. 


e erworben haben. fallen prämiitt werben unb | Mitglieber 


chungen wieder anzuknüpfen, ba bie jeboch erſt im 
in feinigen Wochen geſchthen könne, weil neue Berjönlileiten am 
den Brake, 20 Orten acerebitirt werben folten. 

. De —— über bie 
oiebahnen fe vom mit 36 & gegen fleben 
welche fi ber — en. angenommen 


wor 


= ach ſſchrift. 
Echwurgeri 
es itta 8 wurde bie Sch — dur 
eute Bormitta mur e wurg 

S erichtäpräfibente m. 9 ations 8 
Koller ns eier Un h Bea en bi ö8 * Wengen 4 
——— flichtungen —— warbe bie 5* 
uenlifte verleſen und über eingebraditen Diäpenjationdgefude 
entijdieden. Die 6 — — wurden williäßrig bes 
ſchleden unb bie Landwirth von Datten⸗ 
ſol, * ann Georg GSteingäfler von — —— 
&mab von Ay. er/oom 
Pe unb 


Kaufmann Maier von Schweinfurt 
Berbermeilter Adam Ewald von Großoſtheim wurden mn 


Ir —— 47. Febr. Seſtern ag wurde in| Dauer der Schwurgerihtäfipung non ben Be 
Sandau — QUSRahl veribt. Die Karriotpeft , 
a nn 


— auch 4000 fl. taar zu berärbern. > = —— aber vorläufig ausgeſeht MM... Belanntgabe 8 


in Silber in einem Sacke gepockt, ... 
moten im einem PBaquet. Als ber Wagen in Degg 
wurben beibe W: che vermißt. ES heſteht * — — 
ber Diebflahl in Landau veräbt worden iſt uab A a 


fönliäkeit gej Der Sad mit Silber wurbe im Dr. 
bed —— gan bie Bantaotn —B —— —— 


Der Thlter ſoll bereus tm ber Perſon eines 
we bebienftetin Poflillons — und in Haft gebracht 
worb:n ſein. 
——— nen eng Ad Se. Kemer: we 
Groß % vorigen 
rg Beine a — tung in gefühlt Hatte, war 
—8 A art feit vorigen den 15. d. M. 
uud befand biößer in rg des 
3. tes Dr. Schridel. Heute wurde ber Großh. 
rath Profiflor Dr Du * —— zur Mübes 
banblung bei —** das R —— ärits 
Then Beh ergibt ſich = "nie ulletin. 
Königl. Hoh. = Großherzog ift ſeit eim Tagen an — 
Reizung des Bauchfelles — welche ſich auf 
bie rechte Seite des —— le x srtlien —* 
allgemeinen Kraukheitb ugen n ih inn 
ger ey Im Dr. ridel. 5 Dr. Felebreii. 
BR AR nr Go Privat —* ee ift ie, 4 
x e atte 
Die Bemannung därite — zu — —— en IR 


bes Würzburger —— und Landboten. 


24 Praͤſidenten kommen zu den bereitd —— 
—— — 7 hinzu, und wird bie Sizung zum » 


nd Sri —— Dei ab 


— Hertel und 
rg br. Boitnaeneichaie Gehe eg er 2543 


co —* t ed Geſch di raͤnkel, Bi l, 

Be EEE 
Pi * — ehe nah GA ee von ER 
ungen. wegen Berbr dei Dießh * * eibe iſt näms 
lich —— daß er eg =. Novem überen 
ng u der — u Reuftabt a / S. = deſſen verſchloſ⸗ 


tt Au i 
er Tu —— ————— rt es 


1 Zeu elaben. Ing 
! —* von den Mitgliedern des hieſigen * 


anlaßle —— * —— des *7 

Immwobiliar⸗ Feuerv Wert een 

Do —* rn und wirb 453 A ——— 
—ã in — — ba Fe Amin Rice nf aufs 

bürbet, mit — 


—— lonſtatirt. 2... 36 
von beu unterfränfifden ben — 
en - * — bie im — —e 


bie Ra b orbnet —7 bes We 
N Bannc Kr uhr en rn —— u 


Mu. ‚ 22. Febr. 2 Die urbe bente in ber Amtslofalität 
— var 00 Säigce ng * ——— > bente Morgen erhängt aufgefunben. 
= enommen, jebs 88 arfirafe Getreidemartt Stadt 
Ychat, ferne: Kraußolda Antrag, baß ber Schulunter icht durch bis * bruar 1 b vom ©. 
niedern Kirhenbienft ober andere Rebenbienfie nicht — Watzen per 300 50 kr., Korn pr. 300 Pfund 
werben bürfe, angenommen. 2 48 fr, im pr. 260 3 18 fi. 23 fr., Haber pr. 180 
Kenehken. 19 2 2 on De. 17 fl. 30 ix, ie 
PER. hr C — Die —— * rg BR, den n 10 ir, Ger 91 fr. wen gebe: * kr. 
—— efelbe fd Wit mit tat br © er Beier bap gegen, er ee 
ern 
deren, bem Ellen bi eure Ha, en Mädte gli Die! ————— TER. le Uhr 
5 behalte iQ aber m ft 1 Od hr Zac und 
= rt ten he eiche zerftreut —— viften zu beigügen Tendenz —— 
werde nie ben a. Nechten anf Erw: 
toriums entjagen nadbem bies bie poliriſchen Br a Brrantwortiicher Mebefteur: Fr. Brand. 
phifden Berürtmiffe — erbeifgen würden. gung. „m B.alte vom Ichten Samstage 
en, 20. Febr. Die Pıefie — in item Sonr- ‚In ber erften Tobesangige auf ber 6. Seite in ber 9. 3 


bie Pforte und Briegenland bereit eıflärien, 


tagäblatt, das 
nach dem Vorſchlage ber Eonferenz bie genenfeitigen biplomat -“ 


att zur Erkenntnig zw lefen „zur Keuntniß,“ 


mad mir 
tigen bitten. 2 








Schwanhäuser's | 
Cafe und Neftanration - 


empfiehlt feine felbjtgebaute reingehaltene Weine . 
nebit Falten und warmen Speifen zu jeder 
Tageszeit; guten Mittagstiih & Eafe, 
jowe ausgezeichnetes? Bier aus der A Gäb— 
hardt'ſchen Brauerei. (&) 


"Für Communikanten 
Pl empfichit in gucher Ausmahl zu dem billigften 
si Breifen: Schwarze Tuche, Bukskius, 


Wür;hurg, ben 20. Februc 41869 R J 
Die Heftranernden Hinterbliebenen. — See ſowie weiße 


DOOOOOOO000"O0000 P. Ph. Schnös 
20000.:000000000009 am Bierröbrenbrunnen, 

Bon Montag den 22. am verlaufe i 
ihen MMälchn in der Schweizerei u 
fönnen bisherige Hunden diejelbe abholen 
wie früher. 


BOOOOOOOO0O0O00000O 
Todes-Anzeige. 


ce 88 bat bem Seren über Leben und Tod gefallen, 
unfere theuere Schmeiter, Tante und Fhwägerin, 


Frau Amalia Schmidt, 


geborene Felin vom Bibra, 
Winwe des erft vor 5 Wochen verftorbenen Profefiord N 
Dr, Friedrich Schmidt dadler, 
Heute Morgens A, Ur in folge einer Lungenentzünd 
ung tn einem Miter von 56 Jahren, 5 Monsien unb 
20 Tagen zu ſich au nehmen 
Indem wir dicfe Trauerfunbe allen Verwandten unb 
reunben der felig Entislafenen bringen, bitten wir um 
le Theilnahte an unferem aroßen Schmerz. 






















An 19. I Mts. Vorm itags 11 Wär verſchled in 
Folge einer Herzermeiterung unfere innigit geliebte Toter 4 


( Maria 
im Alter von 9 Jahren 

Für bie tröftliche Theilnabme während ihrer langen 
Krankheit ſpregen wie unieren wären Dant hiemit 
aus und empfehlen die Verblichene bear freunbliden An 
denken unferer Verwandten, Fteunden und Befannten. 


Schwab, Schweizereipächter. 
DOell ngen a 20. Febrrar 1869. s 


ı a 36 Pr., um Leberwerf 
Die tieftrauernben Eltern: ® Parijer Glanzlad, Feinſte Ar — 
Adam Margaretha Bergold. 0 Biegſamer Gummilack a 15 kr., für Galloſchen 


? und bergleicen, 
OOOD 









Guttapercha-Firniß, Yanerdicht su wagen, jomie 
Guttapercha⸗Glanzwichſt, a 12 Er., empficstt 
Carl Bolzano, 


Klingen, k. Landgerichts: Bezirfs Aub. 
Holz; Berkauf. 


i In ber auf bieitzer Markeng liegenden Sräflig v. Habs 
feldl ſchen Baldun w:rben arin 

Dienſtag den 2. März d. Is., 

von Morgens 9 Uhr an, 
In nachſtehender Reihenfolge verkauft: 

43  eitene Stämme von 19-43’ Länge und von 11 W“ 

mittierem OQuichmeſſer, 

22 eichene Klafter, 

21/, ajpıne Kiafter, 

8000 vbuchene MMellen, 

700 eichene Wellen, 

600 aſpene Wellen. 
Waldmannshofen, ben 18. Fobruar 1869. 


Gräflih von Hatzfeldt'ſches Nentamt, 
Schäfer. 


Danksagung. 
Für bie achl eiche, ekremoode Teilnahme bei ber 
Beerdigung unseres innigjt geliebten Sohnes, Bruders, 
Shwagerd und DOrfeld, Herin 


iſtoph Beinrih Mare 


erſtanen wir Kiemtt ben anfristigren derzlchſten Dant, 
Mürzburg, Rürndern. Kinigshefen und Hummen 

8 dorf, de 19 Februar 1849 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen 


DOOOCOL0OU000000000C 
Ein groß s Lager der nenejien 


Tapeten S Borduren, 
gemaltn Fenſter-Mouleaurxr S Wachs: 
tuchen aller Art, halle geneigter Abnahme zu 
ſehr billigen Preiſen bejtens empfohlen. 

Gg. Dümilein 


(60) am Marft. 


Eva Meſſerer, 


Domſtraße Kr. 64, 

‚.. vormals Anus Keupp, 
empfiehlt fih im Waſchen, Färben und 
Faconiren der Strobbüte nah den neu: 
eiten Faconen. Billige Preife, ſowie ſchnelle Be- 
dienung werben zugejichert. 


Bekanntmachung. 
Aus gerihtligem Auftrage werben vom dem unterfert/gtem 
t. Notar bie sun Nachlakfade des k. Forſtmeiſters Herrn Dr Mile 
fer babier gehörigen @1 Stüd O-Igemätbe gegen fofo-tige Baar« 
zahlung ber Strichſchillinge und Hinſchlag ohne Kuͤe ſicht auf 
die Werthstare arı . 
Montag den 1. März d. 33. 
Nadjmittags 2 Uhr 
in der Wohnung des Verlebien — Karleſtraße Litera B, 
Rro. 83%/, öffentlich verfteigert. 
Stisluftige werben diezu mit bem Belfügen eingelaben, 
daß bie Gemälbe zu jeber Zeit —— werben koͤnnen. 
Aſchaffendurg/ ben 19. Februar 1869, 
Der k. Notar Stammler. 










Gegen gr ab und Anna Maria Berchtolb, Bauerd- 
ehelente von &uerfeib, wird das Gencuränerf erfaunt und 
Bwerben baber bie Kg er — ge 
4 * a. und deren gehörigen 
J Witt den 10. März 1869: u. * 
———— 
| Wine ben 7. April 1869, ° 
Sara 8 De ' IM un &lußver anblung unb re für bie Replit auf 


Dienftag den 2. März 1869, früh 10 Uhr ittwoch denn 21. — — 
ec, —— im —— A 1534 2, jebesmel früh Abr im dieögerichtl. chäftszim- 
Hopfen, Zatten-, Geräth und Ckrüft-Stangen, fowie Baum: mer Mr. A he ed mau | liche —— unb 
gi ie Ir 48 C hub Pänge uf FB Dat eſſer an —— unter Androhung 
ÄRbtetende oͤffentlich derſteigert, wozu Zopfen⸗ * anne [dig zu enge A ng werben —ã mer am ober 


aüdıe, Mauter und Tüncher re werben. = i e weder mind ototoll, 
Oberihu Si 6 A Ve alt Kiquibirt, men, cn chluß — a fie e, 

ie Gem Berwaltung. pe — einer nieht ee — ſchriftlichen — 

ſchluß mi — an ſolchen Ai u —— — ges 


Peter Neuß, Vorſteher 
wärti den iet. 
Gläubiger haben bis ea Ai Eviftätage 



















—* 


Firma: AR 





Be Gmbid: br, 
In der Zeit vom auf 13. b8. Mid. wurben an einem 

—— — um ſo gewiſſer babier au = 

en, als Air bie an fe 


weubet Jedes biefer Feuſter Hatte 2 l 21/,‘ Ta 
und 10" bo und Hatte Kae weiß *. Ra ahmen. * 
uglet en alle Diejenigen, welde u gran Etwas von 
"Ehrenfrieb, —* — in 5 oder er Det Pe e ſchul⸗ 
Im Concurs bei Simon Piesffer, Gaſtwirths von Arnı | Dt 
Rein, wird ben Betheiligten eräffuer, bag bad heute erlafjene 
Pr viorit 3 Erkenntniß vom, 1. März 1869 an auf 30 Tage an’s 


erfuche um 
ben, —— olches bei 


Späpe. 
adurg, 18 Fehrrar 1889. 
Der Vertreter der Staattanmwaltigaft am f. Etabtgeriäte. 
. 00 fung unter rg alt * Rechte nur zu 
Gert Be hefern reſp. einzube —* 


—— e ſol über ve Verrertäung ber Maſſe ein 


ieb ü 7 ‚ Nebereigfommen getroffen werben umd gelten bie ſid nicht er« 

a Ei er ei su Bofiubinin ſtatt augeheftet wirb. ——— Gläubiger für — ben Beidiuh ber — 
2 openttrte Peımögen t in an Immo 

Königl. zeirtägerigt, len, 114 fl. an Mobiliin ge AH fl. an eingezahitem Erläfe 


auß Ericu ondveritricen, während bie bis jeßt bekannten Schulz 
Krauß. den oene bie Sale und Koften ih — di x fl. —** 








Würzburg, ben 5. Februar 1869 
Betauntmacung, } Königl. Bayer Bezirkögericht. 
Donnerstag, den 4. März 1869 Hofmann. 
Mittags 12 Uhr Bernbren. 
a. m —* —— —— Ausverkauf. ® 


1 fhdre Kanzel, 
1 Tauſſtein mit fupfernen Keſſel, 
2 Glasihrönfe, verfgiebere Etatuen, Balken, Breiter, 
bis 40 Strirplatten, und andere Kirchenmobilien an 
Meiftbietende öffenilih neritetsert 
Oberihufba, am 18. Februar 1869. 


Die Kichen- und Gemeindeverwaltung. 
Deter Meuf, Vorſteher⸗Verweſer. 
Franz Schleretb, Kirchen Pilepe er. 
Rabenberger, dſchebr. 


1758) Ein neuer KLochofen, 
Lehrlingsgeſuch. innen zum Helzen, 22 — 
1618 Be) Aa ‚einem Specerei⸗ Zandwebr: niforme, mit 
und — Rürn Joder o ve gl Me * 

Hergs’tit eine Lehrlingẽſtelle zu 9 ve a Din 
. si * = und — gen] 

e Bergätun 2) un 
Mu den 75 Be 16412 3) Ein — 
niſſen verfehene Bewerber wollen —— ein größeres umb zwei 
ihre Offert En I. L. Ar.|!leinere Zimmer, Rüde 2c. ent: 
42 an bie General:Agentur berjhallend, ift auf 1. Mal zu ver 
Anrongen: ‚Grpebitton won G.|miethen. Junere Grabengaffe 
8. Deus — 33— 2** Rr. 21 nen. 
erg behuſs MWeiterbefdrberung | — TI 
2 1741 35) Eine häbſche Sure 
— lung von 3 Zimmern, nebjt 
1788) Zu virfaufen: in eins| Aifooen und allen Bequemlid: 
——— eiferner Wagen und|teiten, in Mitte ber Stabt, ift 
. Steinleitern. 5. Difir ‚bis 1. Mat ober Rue: zu vers 

1. Feljengafie Nr. 4 nen. miethen. NAH. in ber Erp. 


25 Poyent unterm Fabrikpreis werben ächt und ftarf fllbers 
plattirte Gegenflärde aus der rühmlichft en en von 
Stener und Held ie Nürndern u kauft. als: Theebretter, | 
Theeteßel, Arm, Sand K Ta — —* 
lier, Pen effer Sal —— 25 

fieder, Na ** rink —2* Kaffee & —E 
kaunen, —— chen ꝛc. ıc. 


Mainbart, “im Kürſchuerhof. 
Zugleich empiehte th mein üb iges Lager in ed 
und Winait/bermen (Chriſtofel) @E:, Waffee: Ke Vorl 
löffeln, Bronzeverzierungen für Vorhänge zc. 2c. zum 
Urt billigen Preifen. B Tu 
Dbiger. 


1786) Wegen Verſetzung iſt im 11790) A eg 1600 
Ingolſadterbof Rr. 4 neu berifl. ende Güter 
erfie Stock, beftchend aus A ü „another 8 en 


Bequemlicreiten, fogleih oner 

auf ben 1. Mai aa eine fin Geftorbene. 

derloſe Fanilie u vermietben. —A Hart, Bes * 

173825) Eime gute Köchin, | ind a. — Hein 

weiße womdglig (don In Ga |. Regletungsietctärätnb. 2 9, 

äujern war, wirb in ein bie: a — Georg Benebitt Det 

ges —— —* gegen mann, Wagenwärteräfinb. 6 M. 

guten Lohn. RAS er Erp. ja. — Loulie Amalta CHrivine 

u 0 Prsgufte Schmidt, E. Univerfitätde 

1787) Sio affe Nr. 4 — peofefloremittıe, 56 3.5 M. 
>Slaffie db: la — Thereſe Limb, verw. Pris 

vatiere, 83 J. a. 





* —— 

Auſ Erſuchen b Deine 7 Ballen 
Burg babe id bie dur Ei ben Handel "gebradite Seber 
theanforte zu Fin Ten Zwecken in — Hoẽpital (gen. 

Buitengafihuts) in Amſterdam augewandt und gefunden, af 
biefelbe nicht allein als Heilmittel in, wirkt, fonbern fid 
auferbem burd einen beſſeren Gejämadf, Gerud und 5 be 
von ben Hier —— Sorten wortheilhaft Ben ntertäcibe 
unb beſſer befommt alß biele. 

) Dr. ©D. 2. Suet. 


Med. Er. erfter Arzt am bem Hoſpltal 





Gesucht: 


für Oftern 

chen, as gut ve 
lann unb alle häusliche 
Krbeiten verrichtet; 

*9. 1 Mai ein erfcheenet 


d8 
ier —* unb bed gen Fu 
bert. 


906 gen. Buttengafthuiß in Mm ; Rue In — 91 za 
— — E .uissessisonssssisssesseeeiub 


— —* gi jepb Rubwig von Main 
ng db as ‚Berf 


ahren| _ Ranapeed in bebeuterb:r 


a us * 
effen ——2 ergeben gut. he Ein —— bed Toutind a —— — 


Es werden En —— cher Bang — baarı und Springfeder⸗ 


verfahrena über bad Ber 5* deffelben 
Matraben enp a 


I Dana eu 


Rittwod * J März d. Is., Maulharbögafie.. 

u. — ber Einreben gegen bie amgemelbeten an nomieguf wi 
" etı 

Montag den 26. April 63. Derg, Meder und — 


Il. zur en 10. und zwar für — auf ra Weinberg, in einem 













Stadt-Theater. 


Montag, ben 22 Februar 1868, 
2 —— im 8 Wonnemeni. 
Der Frei 
Oper in 4 Alten von E M. 
—— 
cgen er er 
au "Den Egrabing r 
fann bie etünbigte 
Jeſſonda“ nicht Fr A 
Diendtag, —— Februar 1869. 
t 8 


Goftipiel bes Ft 5 
aſtſpie 
fatj. rufl —— 
Zum l⸗etzten 
Die ſchöne Selena. 
Komifhe Oper in 3 Alten orn 
% Offenbach. 


Gaſthaus z. Role. 


Morgen > = 
ann Abene feife Seb 
n e = 
würfle. 


er 
= 








i bs. Is lichen Dorfe, iſt nn Um 
dann für die ——— Fr De ten 3 . Bau sgurt 
Montag den 3. Mai dB. Is., —— — * —* — 
r 1 
ee Ihe im Bietgeritlißen Betgäfe he akın * ——— 


and unbekante Gläubiger des —— u — rar — rl —— 


bed Rechtenachtheiles vorgeladen werben, daß, 
wm erften Ebiktötage weder mündlich — noch Kr, bor 
Einreigung eines Seriftficen Rezefied ſeine n Teine ertera 


ben — ii von ber gegenmwä Eonkurämafie, ae ae wer 
mänbligen noch [ an sber 

7* zu den übrigen Ed —88 ‚ben Aus {uf mit 

ben an fo —— den a tg in zu ge 

Aus er haben — — — stage 

—— Dinbaiar um jo —— zu beſtellen, als 
an —* 

Breite —— Bm Sa ——— ar mwürben 

= Etwas von 

ae kn mn —— A 

dert, ſolches bei — * 

er Bahlım - Borbehalt — ne zu & 












verm ethen; terfelbe 


und fonfligen 


hei 


ch eingefeben 
Am 1. Eule ji fol lt be über bie Verwerth ‚Peter @r ah, 
en 553— gefabt den, weh bemerkt — 8 vr echi — oer.s. 


ebenden Glaͤubiger ben Beiäläfien b er 

Die Go ine —35* onlien im Gakymgbneiie 
1) 

abe bed Gemeinf&uld- 


zu 37 fl. 48 fr, welde jedoch nad Au 
werd ber Runigunb a Schmitt von Mainio eg ae 


bili 
girl 5 ——— 4 fl. Bun 
Würzburg, ben 9. 


Fig Beeligerät 


tragende wollen ih an 


nen 
Ein — Eine freundliche Wohnung] drugter ovaler Dame. u 


t von 3 Aimmern, Garberobe,jin ber Erp 

mo mög- [ige 11792 

— — —& ntfjen, tft ſosleich zu permieiben. ) 
et 


er Eſſig⸗ u. Liqueur⸗3 
Fahr bauernde Bejhäf=| mag) win usa aut erjalienes 









@ 
‚STE m 
Saufe der 2. Stod * 


Det aus A febr Fchönen 
dirten tapejirten 
immern, Garberobe, 
agdfaumer, Küche, 
Speile, Belerabtbsilung 


i vB uli 
— Fang 
en werden. 


1764 30) Die — Ret:|; 
tenbauer fußt einen Feld: |1 
büter, wmelder jugleih bie 
Gänfehut mit Aberntmmt. Luft 


an Bor 
ur Kleinfhrob daſelbſt 


chen * er Familie [179 
802 wird eine Stelle als Labmerin 


—— ehe 
au e 
Sraubauß,. EURE 


Unterzeidnete führt ben Ber 
fauf ihrer OH Waaren in 
dem "WII Fietihlaben Ach $: 
3 AAN, Augufttnerga‘ 
T, 


B. Zoll. 
Belonberd made Zr. 


fam auf meine Gonficeturen. 
in feinfier Qualität. 


_ Unter Ef. &. R Ar. 


777 \ ein eg -_ - 
bolen in Erp:b. b 


Ein Schweizer 


Ele — — bei 
Seligenftab 





796 2a) Eine ante Zitber 


wirb zu — gie 
Rx. In 





Ein braver Junge kann bad 
Ex Hart pa bei 
, Mauldarbdg. 





800) Ein großer Keller if 


Gonlehe aber pkker u vermies 
ihen. Maulparbögafle Rr. 9.) 





17%) Ein gelunbes Mäbden. 
Fr er «la Amme ge 
ber Ep 





1741) 2000 fl. werben auf, 
geſucht und wird nidt jomehlierfie Hypothet a Ausein- 





ed Honorar, als gule gung Berlafien- 

tigung. Näheres in deriMäferfi Fe ⏑⏑— —⏑— N 
en 00 | Bitgeträpe Be 1 a | at A me 
unb mehrere] 1797) Ein moͤblirtes Ant —* 1749) ine gebrauchte Zimmer 
—— — * zu — mit ie IB eg Buydanıt, 5 a nna "il Hi ieh au —— ge: 


den. Ebrageranile Rro. 2 beim vermi ihn Sanderftraße Nr. Beck, Steindrudsrätind, 5 Mu 
Haußmeifler, (180. nate alt. 


L 2 mu, 2 St 


ſucht in ber Blodengafle Rıo. 
13 nen. 


) 
m 


Der Ausverkauf 


zu den allerbilligfien PBreifen Dauert nur nod) bis Mitt- 
woch Abend. 
Fr 3. Hofenthal. 


ige Saifon erlaube id mir, einem sten Bublitum ergebenften Anzeine zu bringen, daß mein Baner im 
tigen 5 — ficidern ae A land Ihe geben Bußmahlne ‚neneflen Siofe ui bad ee ef 2328 
3 ih w nderanjüge in allen um and vo 1 Eommu 
3 ——— Binden und Esavatten, * Taste: folde unter Zufl * moglich ſt bifiger Breife zur *t 
> 
— Auch Bei cine Barthie purückgeſehter Waare, bie ich bebeutenb unter dem Fabrikpreiſe abacbe. 


Kleidermagaziu J. B. Schmidt, 


3a] Eihhorngafle, 2. Dift. Nr. 2 nen. 


Kaufmännischer Verein. 
' ed rm in m u 
nm otei zum wan, prfrag: „ur - 
Todes-Anzeige. teriflif * GSothe's Fauit‘ FE gehalten von 
2* er ra —* ge 1 Adern Mich. Gadermann. 
Nee en 19. Februlr n ein beſſere nie ü 8 
in unjern geliebten Gatten, Bater unb Bruder, Der Ausschuss. 


Johanu Michael Baumann, Strob- und Filzbüte 


Bierbraurr nnd Gaſtwirth zu Lindelbach, werben Goͤn gewaſchen und gejärbt, nach neueiter Fapon ge« 
nad einem 4 wöchentlichen Krankeniager in einem Alter bügelt bei 


von 54 Xahren, 2 Monaten und 22 Tagen. M. Bollmutb, 


Um ſtilles Peileib bitten 3 gr 2 
Rindelba, dem 22 F-bruar 1860 a] Domftrafe Nr 21 neu, 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. tt Nähmaschinen ! 

209900000000000000 a Ma ST 
GO00006060000008 a. SEBEMAUR, Seipgig, Sentralftrage 7. 

Danksagung. EEE WER I VER 


Für bie innige und trönlihe Thellnabme hei bem ’ von i ; 

Hin chelden, ber feitrlichen Beerbigung und bem Trauer Henze's deutſcher Preis-Mational-Handfrift 
gotteßbienfte unferer guten nun in Wott rubenben kigen die erııen Luferungen in der J. Staudinger’fchen 
Sqweſter Buch haudlung in Würzburg (Donmttanerdlavh jedoch 


Ottilin Roth Dlnur auf acht Zage, zu: Anlihı auf. 
ſprehen wir allen unlern Tervandteı, Freunden und Befanntmachung. 


Bela iefgrfüihlteiten Danf aus De g 
a Am Anftrege bet k Bezirkégerichts versteigert der Unter⸗ 


a a EN iärrıe am Dientlag den 23. d. Mts. Mormittags 
i zeichnete ar . . . 
AIR OSTIHAREOHDER Rpinterhllebenen, ı,,10 Uhr im 80: curie des Kaufmann Wild, 2. Diftr. Wro. 


5501, Hofſt aße: Briefpepier, verichiedene Karder, eine Pathle 
Töpfe, Faͤſſer, Kiften, Peitſchenſtecken, Alaun etc e., gegen Baar⸗ 
zah ung, wozu Liebhaber eingeladen werden 

Waärzburg, ben 22. Februar 1869. 


Weidner, Taxator. 


* . 
KHleider-Berftrich. 

Dienstag den 23. Kebrnar I. 6. um balb 3% 
br anfangend, werden in Jullusboſpitale getragene Kleiber 
gegen Baarzahlung veriirihen, wozu Stribäliehhaber ciugela⸗ 
| den weıben. 11799 


2 Ein rüdtiger Buchbinder | Wut cerbaltenıs Schmieds 
Gehülfe findet joort Beſhäf Jund Schloffer- Werfjeu 
Atigung bit @uchar Pfeuffer, [it Billig au verkaufen. Wo 
Bugbinder in Aub. jagt bie (Frp. (1304 


1806) Ein Sogis von 3 Zim:|; F 

a ee Stubenmädchen 
Abls 1. Mai an eine ruhlge Fa-mit guten Zeugniſſen —— 

Imilie zu vermiethen. Dompjarr |fann ſogleich ober auf Oſtern 

LS 20 0 [5 „0 > 0 = 0 0 0 9 = 4 0 0 0 0 0 ie ag) eintreten. Näb Erp (1908 






































Todes-Anzeige. 
Geſtern Mittag %,2 Ugr verſchied nan kurzem Yıi 
ben unſere lieb: Verwandte, frau 


4 
Hegina Baudenbacher, 
geb, Besold, 
Elienmellters Wittwe von Nürnberg. 
Theilnedmenden PBerannten dringen wir bieies, unb 
zvar nur auf Diefem Wege mit ben Bewerten 
jur Kenntnis, day die Berrdigung am Montag beu 
2 de. Mts. Rachmurags 1,,3 Uhr vom Trauerbauie 
aus, 5. Dur. Rio 231, Burlarderfirage, ftat finder 
Nürnberg u. Würgbure, Februar 1869. 
e trauerndb Sinterbliebenen. 
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v Chinhranikadirh 


{7 breite weiße Re d Bryanibs, 


Geftreifte Mulls und Jaconets, 
Geſtickte Unterröce und Tafchentücher, 


owi 
Weißen Cachmire BR die neneften Kleiderftoffe 
che einer geneigten Anficht und Abnahme unter Zuficherung der billigften 


———— empfeble 
. | &. Reid), 


J am Markt. 
"Große Zufendungen det henchen i 
‚Damen-Kleideritoffe 


‚für die Frübiahrs:Gaiton, befoiders für Communifanten find bereits einge 


troffen uud empfehle ſolche zu den billi Preifen. ou. 
om & Wagner. 
Liedertafel. 


> Prod den ti da, 
| P . roduction 
Patent-Schwamm-Bürfte, || im schrannensaate. 
Bon allen in diefer Art gemachten Berbifjerungen über: un un De 
teifft dieſe Bürſte alles bis jest Dagemeiene, indem fie bei 


























Ceylou-Kaffee 












unverwüftliher Daver nit unr als Kleiderbürjte, ſondern vorzüglich in serhmad 
auch als Schwamm zur Reinigung der Haut unübertreff- bei 
ih ift, auh zum Putzen aller en und lakirten Be Hermann Scheuer. 


Gegenjtände ift dieſelbe äußerft praktiſch 
Preis: Neo. 1. fl. 1. 18 fr, 
- 1. 36 Er. 


Per 
Zu vermicthen 
6 Zunmer, Küde mi: MWaf- 
& ferie:tung und ſonſtlaen 
sıro:d. im 2 Ste auf 
ber Domfiralie pır 1. 
Moi Näh Erp (1667 3e 
VER ERBEERE α 
leuten Binsfelder 
Hort per ME MD fr, fonte 
Meuberger Moſt, eigenes 
Kmäts, pr Me, 16 fr. und 
Dirotben TZauberwein per 


+ Kin Laden | :üsliher Füte über bie Straße 
; * PH ana 

hit Comptoir if per 9] Weinwirth M. Kuenzer. 
1. Mat au vermietben | ec) Hörteindaane.) 


? Blafiucaoffe neue Nr, 9 J Niederlagen 


2:4 Me r 






" — > 5 





„ 
Alleiniges Depöt bei 
Joſ. Peratboner 8 ©. Müller, Coiffent, 
Mainbrüde, Kürſchnerhof 5, 

















Ausverfauf 
von Wollen Waaren, 

Wollene Hemden, Unterleibden, Unterhojen, 
Jacken, Soden, Strümpfe, Cachenez, Shäwlchen, 
ee — werden unter dem Fabrikpre ſe — — 
ausverkauft bei 

Carl Philipp Bauer, Zu Der laufen iſt 


"ane Lage ber Stadt, Räh In der 
Zei Domprape. Erp:t. te. 8 (1785 3 









4m 


eriflirenhr rotärlihe Fohlen: 
fanre Mineralwafler ge 
ſacht. Adr ſſen mit Anaabr nom 
Referenien, bei. 37 H 188, 
hefdrbern die Herren Haaſen⸗ 
ſtein Ke Vogler in Frank⸗ 
furt a/M. 
En Spengler: Sehülfe 
findet Beichäfttaun» bei 
Dobann DOppmann, 
26) @ pengler. 


16974) Ein Mezanenlo [1735 2, Ein orbentliges | — MI 
gie von 3 Zimmeon, Kücı | Mädchen, welches aut fohen |1789) Ein 55 @fel, zum 
mb -fonftigen: Wu forbernifims-tr kann umd jih allen —— Reiten und Fahren, iſt zu Der: 
auf ben 1. Mai zu verımterhen | Arbeiten gerne unterzieht, wird taufen bet 

— Nr. I neu, vöchteſeu einee kleinen Familte au's Commiſſionaͤr Kinzinger 
ber Stockniege. Ziel Ditern arjuht Näb. Erp. in Iphofen 


Druf und Weriag pon Bonitadı:htamer tn Miüraburg, (Diez Beilage). 


Ms 24 fr empfiehlt in nom | 


- werben ‘ür ba fiärfite bie jet 


— — — 


E: 


Beilage zu Nr. 45 des Wüurzburger Stadı- und Landboten. 





Für Somnnilanten 


empfehlen unſer reichhaltiges Lager in 
glatten und faconnirten Molls, 


beſonders 


3 Ellen breite franzöſiſche Organdys, vorzüglich 


waſchbar, ferner weiſtze Cachemire zu Ueberwürfen und Be— 
duinen, ſowie das Neueſte in Myrthenkränzeu. 








O. w. Almeroth in Hanau 


empfiehlt fih im Auffärb:n von = 
Sirchenparamenten u. Möbel: 


ſtoffen, 
und garantirt bei ſchnellſter Bedienung für beillante Farben und 
feinfte Appretur. Bei größeren Barthien können beſondere Preis 
— — bemilliat werben 
lage bei A. Rügemer, Gde ber Herim und Sſch 
hornſtraße [4 


ee cNc5cw——— 

Der Unterzeichnete de⸗brt ſich ergebenſt anınzeinen, daß er 
reine @ffige, Eſſigſpritt Ke ächte —— ſo wie 
feine & gewöhnliche Liqueure Punſ Eſſen⸗ 
em bereite, und von fonftigen Spirituofen, wie Arac, Num, 

ognac, Hirfchwafler :c 2. Lager unterhalte, unter Zu: 

fiherung veeller und billiger Brbienung 

Geneinter Abnahme intgeaeniehenb, zeichne 

Würzbarg im YKebruar 1569. 

Achtunas voll ſt 


Gottfr. Hauer. 

NB. Gefällige Beitellusgen beliebe man im Verkaufs-Lokale, 
Lanbgeritägebäube, vis-A-vis bem ilhmarkie, oder Wohnung, 
Zwinger neu 16. zu binterlegen (3c 
deu 


Der Unterzeichnete beehrt ſich htewit, dem geehrten Publi— 
rum bie ergebenfle Anzeige au wmaden. daß er vom Heutlgen an 
alle Sorten ungarische Meble verfauft unter Zufiherung 
der reellften und billigiten Beblenung unb labet birau ergebenft ein. 


Adam Roth 
in Seibingsfelb. 


Das 
Dienstboten- etc. Agentur-Bureau 


| von Weber, 

Bültnerdgafie Nro. 4, eine Stiege, zurädit ber Stodfiege, 
en pfiehlt Ti Herrſchaften ꝛc ſein jegt Idon vorgemerftch 
—— jeder Categorie auf's Ziel Oftern und werben 
Anmelbungen enigegengenommen Auch wird in einer gangba 
ren Straße ein Barterıe Lokal geſucht. 


34 ‚Unterzeidäneter bringe in Grinnerung, daß id das 
WBaichen de Färben von fchwarzen, braunen, alten 
Strobbüten jomie Reparaturen bejorar, bitte meine geeßr: 
ten Kunden, mir Zutrauen jgenlen zu wollen und ſichere ſchnelle 
Bedlenung und billige Preiſe zu. 
Mein Laben befindet ſich bei Hr, Möbelberger am Markt. 
Mit Attung 


M. Mopers, 
Sitobhutfadrifant. 





Cu 


Kom SG Wagner. 





Friſche trodne Knochen 


and Wagſenmeiſtereien und Roßſchlächtereien kauft in Waggon⸗ 
(abungen und erbittet ſich Offerten franco Bahnhof 


Hiermann Pfau 
3a) 


in Zwidam. 
Feuerfefte Backſteine und 
Badvfenplatten empfieblt 


3. B. Ehrenburg. 
SHolzverfteigerung.: 


Samftag den 27, Februar Vormittags 10 Uhr 
fäßt der Unterzeidmete in ber Oppel'ſchen Wirthſchaft zu Ebrach 
66 Städt Eidyen-Holläurer uub A 
44 „ bio. Wlöter, “a 
welche ſich größtentbeifa zu Daubholz eignen, aus ber Abt 
ung Fuhebols, Tchänelber Lrivatwalbung, zunäͤchſt Brei i 
%/, Stunde von br Landſtraße gelegen, Öffentli verjtelgern. 
Unbelannte Steigerer haben ſich, mit Pabtungsfähigteiiß- 
Zeugnifien verſehen, außıumelien. 
Kloft. Ebrad, ben 19. Februar 1269 


Jacob Brack. 


Mobiliar: Berfteigerung. 


Der Gafthofbeflger Herr Franz Anton Gunblad) von Lohr 
(äft durch den unterfertigten f. Notar feine gefammte Mobiliar 
ſchaſt beftehenb in einer großen Anzahl Betten mit Stahlfeber- 
matrazgen, Kanards, Commoden, poltxien Tifhen, inäbelondere 

toßen Spiegeln in Goldraßmen, Uhren, Wirthſchaftsgeräth- 
haften aller Art, verſchiedenen Schränken, — dann me 
Chaifen, Schlitten, zwei Wägen, 7 Pferbe, verſchiedenes Pferbes 
geſchirr und fonftige Utenfilien gegen ae baare Bezahlung 
—* Strichſchillinge freiwillig einem öͤffentlichen Verſtriche unter- 
ellen. 
a Die BVerfieigerung beginnt am 
ittwoch den 24. Kebrucr 

Vormittags 9 Uhr 
in den untern Pocalitäten des Edtels Gunblah tebier, unb wird 
bie Fortjegung ber Berfteigerung bei bem erflen Strichs lermine 
bekannt gegeben. 

Die vorhandenen Wierbe werben 


ellt, 
Lohr, den 17. Februar 1669. 
Suberti, f. Notar. 


1777) Bin gewandter Schnei: [1688 2b) Geſucht wirb big zum 
der auf Tagarbeit findet fort | Ziel Onern eine Möchin, welche 
währende Beidöttigung. Näb.Imit guien Zeugnifien verie 
Bommerdgofie Nr. 6 über 2fift und fin auch jömmtl 
Stiegen. Arbeiten unterzieht, Räh. Erp. 


zuerst bem Verſtriche unters 


Belanntmachun 
tags 9 


Samstag den 27. ——— Br an ni 


batier eine Porthie aus gemuſſerte le Dedin, Leintücher, 
Stiobjäde, Koptpolfter, dann Lebermeik, Tucenbe, mer 
und Kücenrequifiten 2c gegen Boarzahlung verftelgert. 36 
J. B. Sttinam Eheleute zu Würzburg 


2 Eonfurd ber 
wirb ben Betheiligten 4 * doſ das heute erläfene Pıtori: 


‚| Srundvermögens-Berfteigerung. 


ber Berlaffenihat des Oekonomen ohann Herrbadp 


von 
Auftrages am 


ben verfteigert- der Unterzeidinete zufolge gerichtlichen 


Donnerjtag den 11. März d. 38. 
Nahmittags 1 Uhr 
auf bem biefigen Rathhaufe rieverboit das zu biciem Nadlaffe 


—— babter sub Haus Nro i254 fit. Zr 


und 375* anf 3 Macuniftiſſen 





7 


Heinbard, e. Notar. 


Für 


in Lor 











era DES 

| laufte ich) 

# das: Homeis’ F 
Semme re A: 

5 alte Nummer und heute 

erhielt ich von ihm dem 













gering vom 1. . 1869 an auf Tape ar] ii 791," 
Kefge — an Be a, angtdeftet wi er er 3 
Ein ur 24 
3 20) Ein ungeſe 
er in % ! 
. 3 Er brabam te dretein bei 
Strauf von aufen. Zeppold eröttel, 
Den nterefienten mi I daß das unerm Heutigen 3 mermeliter. 
erlafiene Prioritätd: Erleun Fon rt 151 at: 
Äig L. RB. ne) it Ah ein —— 
nahm | « 
hg - auf en on — — — —* —— 


ei, ler 

Dehling. 
Coneus wei re von Frammersbach. 

Dos 


erlafiene Nangurthell it Som 1. März 
1. 38. enb anf bie Dauer von 80 Tagen anıbadı@cı 
richtsbrett — 
Lohr, ben, 12. "zebräh e 
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Mäb_ in-ber (&rp. 


1767) Ein jolives Mädchen, 
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Kühe und Zutrtit im Gartım 

zu miethen. Mäb. in ber Sn 
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niſt bletet ſeine Dienfte zur 
Bedlenung für.einen oder mehrere 
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1768) Gebrauchte Jimmer⸗ 
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1779, Ein Bußskinhand- 
ſchuh ift au Rarft verloren 
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Sandtag. 


Münden, 22. Febr. 2 Uhr 5 Min Nadım. , Die 
orburtenfammer bat 96 Schulgejrgartifel nah Ausihupantı ägen 
angenommen, jedoch die Verfegung als Dieciplinarftrafe abge: 
le&nt, ferner Ktaußolds Antrag, daß ber Schulunterricht durch 
ntebern Kirhenbienft ober ambere Rebenbienjie nicht geftdrt 
werben bürfe, angenommen. 

(Bon gefiern widerholt.) 

Debatte über das Schulgejep in ber Kammer 
ser &bgeorbneten. (Fortſ) Dr. Schneiber ſtellte ben Hintrag, 
aß bie Mnterweifung der Schuljugend auch auf bieStäbte außgebebnt 
verbe, unb Schwab —— daß die Stelle, wornach die 
Schuljugend auch im Gartenbau und in ber Gemüſelultur au 
interriiten iſt, geftriden werben joll. Obgleich Minifterial 
ommifjär Dr. Huller hervorhob, dah ber Turnunierricht, wenn 
r päbagogii betrichen werben fol, auch im Winter fortaefegt 
verben muß, daß man ober bann ein ge Lokal nöthig 
at, und daß bie Megierung bezüglih der Herfielinng folder 
ofale ben Gemeinden gegenüber ſehr ſchonend zu Werk geben 
rbe, wunbe ber Artikel nad Untrag Hirſchbergerã angenommen 
af bie beiben ambern Anträge ging bie Kommer jebod nicht 
n. — Urtifel 31, von ber Dedung bed Geſammtſchulaufwands 
indelnd, ſowie bie Artikel 32—36, melde fih auf das Sdul: 
Ad beziehen, bann Art. 37, bie Verwendung ber Schult in künfte 
tr., bie Art. 38 und 39, von ber Aufbringung des ber Schul 
w einde zur Laft fallenden Skulbebarfd und vom Maßſtab 
r a mt bed Schulbedarfs in — 1— Sa ul 
meinben elnd, wurden unverändert nad bem Anträgen bed 
fr ffeh angenommen, nachdem ein Antrag bes 2, Präfiber: 
ı Sreiderrn von Pfetten zu Art. 36, wornach bie Umwand⸗ 
ıg bed Säulgelded im eine Gemtindeumlage nit geftattet 
n follte, umb cha Antrag bed Mbgeorbneten von Moreit, tafı 
en Beflanbtbeil bed Einkommens ded Lıhıperjonalß au bie 
ug zu bilben haben, welche bemfelben von ben bei fünf 
en Gemeinde Grundthelluugen für bie Schule außjufhelbenben 
teilen überwielen werben — abgelehnt worben waren, Die 
tel 40—43, von ber Einhebung ber Beitragäquoten ge 
Julbebarf won ben Zufgüfien an Gemeinden aus oͤffenillchen 
»bB, von ber Vermentung ber Schuleinfünfte und oom ber 
tceibung von Gt ettigkeiten in Bezug auf bie Aufbringung 
Schulbetarfd Handelnd, find gleichſalis unverändert rad ben 
f&lag bed Nusjhufles angenommen wörben. VII Wbibell: 

Zit. 1 betrifft die. rechtl gez, Verwenbung und An- 
ung bei Pe ru Rach Artikel 45 glübert fi bat 
perfonal in Schullehrer, Squiverweſer, Squlgehlifen, bai 
liche Lehrperſonal ſoll bie Stellung flänbigen Schulver⸗ 
r Dr. Ruland kann fi mit biefer Stellung bei 
erinnen wit befreundben. Da bie Lehrerinnen biefelbe Bilb- 
wie bie Lehrer haben ee da ik adfelbe leifien müfien 
bie Echrer fo ſollien aud finanziell mit ber 


rm el —— — ute mit 
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Dienstag ben 23. Februar 1369 


Age Jvon Lehrerinnen gebracht wurben. 


Ruland | Behrfi 
Yätten die Lehrerifür die I. Elafie 450 FL, 
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Zwelundzwangigſter Jahrgang. 


bie weiblichen Schulen nie fo weit zu Bringen vermocht, als ſie 
Referent Gefbert erkennt bie 
Berbienfte und vorgüglihen Leiftungen ber Lehrerinnen volllom⸗ 
men an, nachdem aber dos Land, in welchem bie meiften Lehe 
erinnen verwendet ſinb, bad Land des Geldes biefelfe Einricht⸗ 
ung bat, daß bie Lehrerinnen nicht footel Gehalt beziehen ala 
bie Lehrer, follten wir auch nicht weiter gehen. Die Kammer 
entſchied ſich aud für ben Vorſchlag bed Auzjhufies Je gleis 
er Weiſe murbe ber Artifel 45, welcher beftimmt, 5 ber 
mldienft eine oͤffentliche Funktion iſt, mad Vorſchlog dei 
Ausſchuſſes angenommen. — Urt 46, ber bie Bebingungen ber 
Bermenbung im Schul dienſt feftfegt, wurde in der Faſſung be 
Ausihufled angerommen. — Aıt. 47 handelt von ber Verleih⸗ 
ung ber 2ebrftellen, von ben Pıäfentationd-, Wahl: und Vor⸗ 
Idlogsreg:en Erämer ſtellte bier ben Antrag, daß bei Ver⸗ 
leihung derjenigen Stellen, welte mit Schullehrern oder ftänbi« 
gen Berwe ober Lehrerinnen zu befeken find, ber Schulges 
meinbe Vertretung bad Borſchlagẽ⸗ Recht zuftehen fol, mwährenb 
der Ausſchuß nur eime vorgängige Vernehmung der Gemeinde 
will. Der k. Staatöniniftier von Greſſer bemenkie Hrargen, daß 
die Regierung biöher unbeſtruten das Recht ber freirm enn⸗ 
ng ber Lehrer hatte, und daß es im Jotereſſe ber Schule und 
{68 Sehrerftanbeh wünfdenswert) fei, "Diefeß Recht joribeftchen 
zu laſſen. Würbe ber Schwerpunft bei Ernennung ber Lehrer 
tm bie Gemeinde gelegt, barn mwärben Partelrückſichten, Ders 
wanbtihaf.d- und Kamiltenverhältniffe enticheibenb unb bie Ges 
meinden veranloßt werben, Lehrer mit zahlreicher Fawille nicht 
mehr zu nehmen. Nachdem Gelbert ben Ausſchußoor ſolag em» 
pſiehlt, wurbe biefer auch angenommen, ber Antrag Erämers 
aber abgelehnt. — Die Artikel 48-53, von ber Ausübung ber 
Afentationd: Wahl- und Vorjhlagäredte, von ben S 
tem über bie ®-äfertationdrehte, von ber Eonfeffion ber 
rer im confeffton-I-gemifäten Gemeinden, von ber Verſetzung 
ber Sqhullehrer gSchulverweier und Gehllfen, von ber Wiebers 
legung bed Schulbienft«8 handelnd, wurben ohne Debatte ange⸗ 
nommen. Titel II. Bom Einfommen ber Fehrer. Art. 
beftimmt: „Die Lehrftellen werben in 4 Mafien eingetheilt. 
Die I. Elafle bilden die Lehrfiellen in Gememden Bid zu 600 
Einwohner, bie II a ene in Gemeinden von 501 Bid 2600 
Fiumohmer, bie III. Claſſe jene in Gemeinden von 2501 biß 
10,000 ®inmwohner, die IV. Glofje jene in Gemeinben von mehr 
ald 10,000 Einwohner. . .* Artikel 65 Tantet: „Die Schul 
lehrer erhalten eimen Jahreſsgehalt, welder, es in Gelb, 
Naturalien ober Güternupungen, Stellen ber I Such: 
400 fl., IL. Gioffe: 460 fi, III. Glafie: 500 fl, IV. Elafie: 
550 fl. minbeften® betranen muß. Wenn in eirer votoriſch ume 
emittelten Gsmeinbe I. Giofie die Gefammtihülerzahl nah 
jführigem Durchſchnitt 25 mit überfieigt, jo kann ber . 
ehalt bed Schullehrers auf 360 fl. ermäßigt werben. und 
fee * im en. — 3 Coſſen 
er Gehalt normirt merbe; 
für bie IL Slate bo fl, mb für 
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en unb in Art. 8 
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mer, Fee in Arbeit ug ger unb wurbe 


Es wurben von mehreren | Zeit keine Geſuche 
ſammtlich abgelehnt Itretariatdr, 
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um Bermenbung tu Se⸗ 
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Dewer —— & Moden —** — 
eig vom 12, ı gene 1869. (Säluk Er 
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3 * Gerbers Paulus Knorr u 
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ag —— Shulb- 


der Ouartier 
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—— ur, 38. Sie bs When ve e. &. prioil. un 
am bahn über je 300 fl. öftere. Währung — he ber 
bemfelben Tage wurbe im bem under» Immer nicht Verft 

ſchloſſenen le bed Kigmann mittel eines bort aufgefuns] nerafhureau ber böhmt 


ermittelt werben konnte, unter 


ändigung rg 


On in Min den ber der» 


deaen Hanbbeild ber verſchlofſene Kommode⸗Aufſatz felben hinaus ‚gegehun ‚a bar bat Beihlakfaflung — bie 


* fprengt und daraus an 
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— bei der Graf Ditein Stablon-® 
— — — 
— an Geſuche um Unterſtützung wurden willfährig bes 


"den 
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vo · gefunden. det —* —* iſt wolllommen geftändig, mur “ Würzburg, im Februar. Wie felten eb iſt, eiuen 
ker nicht fo vlel eniwenben wollen umb bie in tädht —— zu nben, iſt allbekaunt. Die jungen 
Aufregung ald Made verübt haben. Der Lenmunb beö u Künftler wenden fi meik der Hiſtorien und Genremalerel zu. 
Hagten, der Vermögen befipt, wird als getrübt bezeihmet , baln. ebendgt e Portrait werden nicht gar zu viel mehr gemalt, 
er jeit früher Jug'nd einen ae gezeigt habe, 1867| und man fi meiſt mit photographiſchen — Um 
wurbe er vom Xanbgerichte en zyelbbiebftahld 1 ſo erfreuficher ed, bas wir gegenmärtig Hier in Wü 

E Arreſt veruriheilt. Di t. —e—— fügrte die einen eæa — welcher gerade im Bortraitfaghe an; 

Mage burg und a Squldig —* ee Ausgejeineted Triitet. Es tft dies Graf Clemens —XR 
ein 
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Se — im Sean der Auflage entgegenzutreten. Die 
srenen (Obmann Hr. Bü *—* ſeph Schiele 
2* go he) Ka bejahten bie einzige rare. Urtbeil: 5 hre Zucht: 
Staatäbehörbe hatte 6, bie —5835 4 Jahr 


TI. Fall. Geriäts Bräftdent Appellatioasgerichts· 
rath I Bet * —* —— — Hertel und 
Dr. v. hetögeriätBafieer v. Garben uns Barſch 

ehren Wohlfahrt, Staatös| yo 
auwalt Hr ——— Kirhgehirer, Bertpeibiger 
— eg Se Bogt. Gelämerne die HH. Steib, Da 


Grimm bber, Rast, Wahl De * re &r. 
, l, auer und 5 n. 
er a Georg Buhl von Leuterhaufen wurbe wegen | en 


icher Leiden in Folge eined vor einigen Tagen erüttenen 
e3 für bie gauze Dauer ber Schmurgenhtäfgeng oon ben 
pfli — eined Geſchwornen diöpenjirt. Augeklagt iſt 


32 Jahre alt, lediger Metzger unb Tag: 
Yuhbrunn, wenen Verbrechens dis Verſuchs eines 
die — verübt am 18 Oltober 1868 


—— Erkeuntniß des Be 
— von — und Aſchaffenbur —— 22, April 
wegen zus Bd Raubes zu 4 Fahren Zu 
ı gaacen feln uab von gar nichts 
wiſſen, hat 


ıt: Dunn dad Kiud unb bei» 
—* —2 Be, * FE En 006 * * 


vor Gericht beſtä 
—— ie Dr. nt 
——— ) erfannten ——— ern u... 


r bie 
a ne —3 — 3 ae 
u Die k. Staatsbehörbe hatie 2 Je, bie Verthelbig 
Rad ein gung des lirtheiiß er 
‚auf dab Met ber M keita be ſchwerde 
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9. ſchaft“ von "Slara 


Schüler won 


und bem berühmten Piloty 8 Min. 
den. Er Bat g F 


F in — Atelier (im roihen Bau) 
fin Iren 


das lebenſsgrode e v. aborn· Wi 
ausgeſtellt ze Bi 

iſt ſo wohl in der —— wie in der FE un Day ei 

vorzünlid ge Die Deutſche Kunſt 

in — viel eſcne⸗ Blatt, — — 

vor Kurzem im einen Berichte. Au in bem 

Ateller noch bas einer jugen olichen ——— —2* 


u St. Unna ausgeſtellt; ee die im Lebeusgröße in 
Räte des Sqloſſes Waſſerlos fpielenden Kinder des Hrn. on 
rüih. welder befanntermaßen biefe Beflgung vor Kurzem nom 
Grafen Bentheim gekauft hat. Auch biefe ge Bilder find 
fehr wohl gelungen, um) — dem Künfler, ber auch als 
le abe bog — ** alle Ehre. Das Atelier desſelben iſt 


ee — ben 22, Februar ne he 
Sonnenuntergang am Bodenſee“ von A Hauſch in Wien, Br. 
_ ——* von A. Stabemann in —— 
uf — Eine drägl. von demielben, 34 Thlr. — „Ein Mor- 
en am Wallenitähter See" von J *8 in Wenden, 
— „Partie — gg von C. Häfner 
ge fl. —— von — von 
” e“ 
* PR % ' A 
er von er 
uncu bei Arriecia“ von A. Bet — * — 


in 
ttagß- 


{ % bem * 2 ". Bledte, 
—* Sa ie 
gebenb* von Fr. ‚180f. — „Raubfdeft“ von D. Lang 
2 fl. — J— — —* 

Stelzner, 0 —— ———— *8 
e 
en® — . Stener, —F An — sis A 
Sämal — — 
mE son ET Ar 2% fl. — „Eine "Halter 
e legten 17 Bilder finb 
dur bie jüngfte Seianang beB Gets in Münden in 
das Privatelgenthum — 

u asttenhuen 2 x. Geftern Rahmittag —* 
nete bei unf.rer Stabt ber traurige Unglüddiall. b. Aue 
— Belureke Leinreiter Karl Gtpp von Großheubach unb 


“ 


Kinder, mit ſelnen vier im wub 
—— — wurbe 
der Forflauficher Joſeyh Faͤth vom Schweinpim ven einem 


Sääter Im bortign Gemeinbemelbe‘, auf eimer Meifigarke lie 
— tobt aufgeſunden; ein Blutfturz hatte —— ein 
de gemagt — Derjelbe atın am freitag 
Yehrte aber nit mehr aurüd, fo daß feine ——— 
ahute. Derielbe dinter laͤßt eine Frau mit vier Kndern 
Münden, 21. Fıbr. Pei Berafbung beB Urt. 1 bed Ein⸗ 
eged zum neuem Zioilproztſſe im Geſezgebungs aus 
fi bie beiden Wiälzer Mitglieber bedfehben, bie 
Umbieiben und Dingler, entjdyreben gegen bie Einführ, 
ang eb Binilprogefigefeged in ber Pfalz au⸗ geiproden und 
dann gegen den Beſchluß br Ausſchuſſe b, daß % Follproch 
orbnung im gonztu Umfange ded KRönigreihs in Krait treten 
fol, Verwahrung eingelent. gene ib nun, ſowohl an Se. 
Majeftät den König, ald cn bie Kammer ber Abgcorbueten, 
zublreihe Telegramme aus der Pfalz rimgelaufen, welde bie 
Bitte —— daß bie Zivilprozeßordnung in ber Pfalz nicht 
«imgeführt wird 
Münden, 21. Febr. Gegen bad Erfenntnig bed Bzirks 
gericht, durch weiche⸗ über unſer Altien: Voltstheater bie pro- 
vliortjde Sant erfannt wurbe, bot ber Bermwaltungärath des 
telben bie Berufung ergrifiem, «8 ift biefelbe aber nunmehr vom 
kt. Bppellattondgerihte abgewieſen worben, „> daß bad % Eınnt- 
wiß des O8, 2er jet in Rebtöfraft tritt 
ebr 
- 12 rantie für bie Mebrfoften, melde bie Fort⸗ 
— * —*8 von Gelnpaufen über hier nad Gemünden 
" F anbere projectirie Linie ———— Der: 
—— würbe, abgefhlogen, und zwar aus dem allgemeinen 
Grunde, daß man neuerdings dad Princhp auge Habe, für 
uene Bahnen durchaus feine garantien mehr m überneßmen. 
So ift denn unfere legte Hoffnung au michte gem Durd 
den Eingang der Saline iſt umjerer Sıabt de — Duelle 
der Arbeit eh bed Berblimfied entzogen worden, unb mr geben 
tnögefaumt einer traurigen Zukunft entgegen. Nur die Eifen 
bayın häite und —— entſchabigen könren, weil wir dann 
ſichere Autfiht gehabt hätten, baf bie umfangıeiden Salinen 
gebäube zu irgend einem Fadi ikben ieb eingerichtet worben wären 
So aber wird dat Eopital fih nur ſchwer entſchließen, in einer 
Stabt, bie vom Bertehr fo — tft, wie bie unſ⸗ 
ii irgend ein Arbeit ep endes Uxternehmen 


fe wr 
en Ungiie| Der 


Das Handeldminifterium bat bie Ueber } 


Telegramm bes — un. u. Landboten. 


a 


. Die Wir 
Aub· 


Uebertraguna der Aufſicht den 


an bie Geiftiges wurde wichers 


t.Wooſe. Serien: Ziehung am 15 Februar. 


Sm, It 597 — 
2469 2498 3563 3964 4024 


ni 1472 1585 1089 2213 23301 
4415 


7 
4585 4663 4794 6212 6304 


5823 5838 6964 6448 6646 6752 6765 7177 7318 7370 7812 


71844 7955 


enbericht. 
fi als eime 


ne Zürfen 40%/,, sen. 
Verantmortither Mebakteur: Fr. Brand. 


es 
Gott dem —— bat ch genen, unferen Inmiaft 
geliebten Baier, Schwirgervater, Großvater unb 


Herrn Dr. Johann Narr, 
d o. Profeflor ber —— * ber utiud: Parinltianp- 


vente Nacht 111,, Upr ee a Jahren nad 
en. 


+ u Krankheit zu 
m 


ſtille Ela Bitten 
tieftraueruden Hinterbliebenen. 
Würzburg, ben 23. Februar 1869. 


die 


ranffurt, 20 sehr. Die heutige 


Blefe bezeichnen. Das 
e zeigen laum Schwank⸗ 
ber enjocietät wur⸗ 
Lowbarden 225 


Ontel 





.». Hy 99 9 9 99 9 + + + 


Leben zu rufen Der Beſchluß ge Ganbelsumnifterh hat Eine däniſche Dogge, Hund, 
bier eine F tronloſe Stimmung hervorgerufen, und bie guten] 1'/, Jahr alt, weißlich * mit Gartenmefler, 
alten Zeiten unter kpl. bayeriihem Scepter werden gegen bielihmarsr Schnauze, | —— —— de Beredlungs» 
trifte Gegenwart felbit von Soichen hochgeprieſen, melde in ber | Augenhößlen und geftugten O tem Bcheeren 
Annerion ben Unfang einer neuen era für unfere Stabt er |ren, furaba und auf In je en, ⸗ 
erbfidten. (Fr. 3) [Ramen „Rilfen* Körenb, wird —** en 
Wien, W. Februar. Der Kaifer hat für dad ungariihe|vermißt. Mölleferung ober ſich yon Sehr Dittmar in Heilbronn 
Theater im Pıft eine Subventiom ven 60.000 fl. auß ber Gin‘f« jbeftätigenber —E verben —* A. B 
Lite — auch ſoll basjelbe zum Ranz eined f. Hofticaters [gut belohnt. Vor Antauf wird] Dome u. Säuitergajien Ede, 
erhoben werten. ernälid gewarnt. v , Reu- EEE 
artid, 20. Febr. Muf ber Variſer Gürtelbahn hat fi|bauftrage 22. UBs0 | reprere große — 
ein fi edliher Unfall ereignet. Ein Güter unb Perjonenzug kiſten find E zu vertaufen 


ſtiehen geſſern Morgen 0 Uhr in ben —— ber unler dem 


Verfebern eines 


tnlönft, aufammen. Durch bad 
nenangeftellten Weichenſtellers bronften beibe Züge, 


mit voll 
—2 auf dasſelbe Geleiſe gſchoben, g en nanber, * 
= .- glich — wäre, ben Zuſammen zu verhindern 
tem ber größten war ſchrecklich 


Fr 5 — ———— bie Bes Fackelſche lu 
die Orbuung wieberherſtellten und Hülfe brachten. Ftma 40 
Verwundete murben unf Tragbahren gelegt unb in bie nahen 
Hofpitäler gebracht. Mehrere von ihnen waren in fürchterlicher 
Weiſe mmelt, Hetzer und Zugführer des —— ed 
find im wahren Sinne ded Worte —— hrend bie vba 
Guterzuges mit ſchweren Bermunbun —— Acht Wag · 
gene, durch ben Zuſammenſtoß —— ert, füllten un a. 

Mehrere gioße Meinfäfler (ingeftogen ber 
Wein bebedte in ſchauderha —— mit bem Blute Ir 
omubeten ben Boben, von melden lekteren noch geftern im Laufe 
bed Tages fünf ftathen 


Neueſtes. 
Konſtantinopel, 22. Febr. Aue türliſchen 





1758) Ein neuer Mochofen, 
innen zum 8 und 2 - 
Landwebhrıliniforme, mit 

ober obne —— "ol. Be nb Ru 


zu verfanfen. 
"1145. 


Ein re m 

* uverläffig und mo mog⸗ 
ich — findet in 
einer Eijig- u. Liqueur—⸗ 
— nk 
tigung es in der 
Erp. (8 
1744 3e) Eine Häbfhe Wohn: 
ung von 3 Zimmern, mebit 
Aıfoven und allen Bequem!ic: 


keiten, in Mitte ber Stabt, tft 
bis 1. Mat ober fofort zu ver: 


wurben jür bie grade Flagge wieder geiffnet unb bie Du miethen. Rh. in ber Erp. 


regeln gegen griehiide Unterthanen aufgegeben. 


bei A Breunig, Domftraße. 


Rots 
tenbaner ſucht einen 2 
O-Ipüter, weiher zuglei 
Gänfchut - — * 

ende wollen ſich an Vor— 
er Rleintäreb afeibft 
wenben. 


Su vermietben 


in ein geräumiges, möblirteß 
immer mit itt in bem 





29 vor bem 
(1765 25 
Getraute: 

In ber Pfarrk. zu St. Burkard: 
Zultuß Menna, Taglöhner, 


mit Sujanna Link, Usrmaders- 
toäter, beide von "ler. 















Alter Steinweg Nr. 42 Hamburg. 
4 Discontirung von Wechseln. 
N Darlehen auf Wechsel u. Werthpapiere. 
Accepte gegen Unterpfand. 
Ein- & Verkauf süämmtlicher Sorten 
Staatseffeeten. 
gegen ein per Mille, 
ohne jegliche weitere ®pesen. 





a 
Me u ee ee ——— 
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2 a an " ia 





Epilepusche Krämpfe «atsucht) 
heilt der Specialarzt für Epilepsie Dr, ©. Killisch 
in Berlin, jetzt Mittelstrasse Ar. 6. — Auswär- 
tige brieflich, Schon über Hundert geheilt. 113 
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F f —8 ſendung bed Betrages Preis a Fla 
ENT - 1 — * leiſte in den 
Seh Ju meter 1 
ar 4carı Aug. hröder, | 
Lo 162] Enemtfer, Rofiod — 





Für Communikanten 
fehle it eine große Auswahl in Myrthen⸗Krä 
Fa ben feinſten bis au ben billlaſten —— — 

a za Sehr billigen Preiſen 


Messerer, vorm, Anna Keupp, 


omſtraße Rro. 64, 


Milch S Nahın. 


Durd nee Bezugt quellen Bin ih in Stand gefett, täalt 
ſehr gute He vermolfene Milch „ion a 38. nit 
em „antum! abnebeit zu uren. Aud iſt ge 
und, ſaurer Rahna zu haben bei) geſtockte Mil 


Pirotb in der Semmelsgaſſe. 
Die C. Weißihe 


FE 
Handſchuhfärberei in Erlangen 


empfiehlt ih im Schönfärben von Glaceband 
nad den zur Anfiht aufliegenben —— — 
Aufträge Hierauf nimmt für Würzburg und Umgegenb in 


ang 
Gottfried Pöhlmann 


am Markt. 





Am 

Donnerftag den 25. Februar früh 9 Uhr 
Iaht Spbann . —* ent Mobiliar, ſawie 3 Kühe, 

ee, .Strob, Rangerjen, Kartoffeln und alferiet 

ae an eriet Bauereigeräth 
Mit Wenebmigung des Lönigl. Staats: Dinifteriume bes 

(Krei, Amtehlatt Nr. 109 vom 19. re 1) 

Niederlage 
€ 


ber 
Redlinzger'shen Pillen 
(8) Hirſch⸗Apotheke in Würzburg. 
1828) Eine Deeimalwaageı 17312) In 1. Diftr. Rr. 81 


und mehrere Meifefoffer jiad 
billig zu —— Aa 





zanen⸗VDogis zu vermiethen, 


Senmeldjtrake, ift ein Me Irü 


Die Maſchiuen⸗Fabrik 


Köbler S Kilb in Schweinfurt, 


neben der Turnhalle, 


liefert vorzugs weiſe ale Maſchinen für 


Landwirthschaft, 
wie etierne Dreſchmaſchinen mit Göpel, Handbreſchmaſchinen, 
Futterfdneibmafginen, Rüden, Schrot und Yepfelmühlen, 
ılterfhranben, Kartoffelquetihrn ꝛe ac., liefert für 
Brenn- & Brauereien, 
Matfhmaihinen, Matispumpen, Maisquetiden, Darren, PBfan» 
nem, Kühlſchiffe, Senkböden, Rauchrohre, Reſervoirs, geräufch- 


loſe Ventilatoren. 


Auch überntmint die Fabrif 
vollständige Einrichtungen 


von Mahl:, Schreid- und Delmühlen und jonitigen Fabriken. 

Bon lanbwirtbigaftliigen Maſchlnen balten wir fteiß Lager. 
Beparaturen 

von Lolomobilen, Dampfd-efhmajhinen und allen oben erwähnten 

Maſchinen werden qut und billiaft beforgt. 25 


— ng [2202020000 III 
Allein zur Weltausftellung 1867 zugelaffen. 


— — 
(2 > 
8 


Maſtie ** Lefort, 


Yet) 
in 
von ben Gärtnern ala beſtes Mittel anerfannt 
kalt zu propfen 
und die Marben der Bäume und Sträuder 
zu heilen 
mit Waſſer ober Spatel aufzutragen). 
UAngewandt in den Kaiſerlichen und Königlichen 
franzöfifchen und fremden Baumfchnien. 
abrit, 162, rue de Paris in Paris (Belleville). Nieber- 
lage in Würzburg 





Gieger, Samenhandlimg 
13056 (b) und Hanbeldgärtner. 


Für Zlugenleidende. 

Der auf allerhöchſten B:fetl Sr. Majeßät des Königs von 
Bayern prwilegirte urb von ben größten Yutoritäten in ber 
Augenbeilfunde empfohlene vegetabiliſche Augenheil⸗ 
Balfam von Martin Meichel in Würzburg, moburd 
fih ſchon Tauſende ihres gereiteten Augentichtes erfreuen, wirb 
biemit allen Augenleldenden beſſens empfohlen 

Zu habın bet 


Hrn. Kronenapothefer Schneller 
in Würzburg 


Belauntmachung. 
Zu Folge gertätlider Verfügung verſteigere ic am 
Freitag den 26. Februar 1869 
Mittags 2 Uhr 
im 4. Difir, Nro. 22 folgende Mobilien: 
1 Commode, tarirt auf 6 fl, 
1 Kanapee, torirt auf 16 fl, und 
1 Schwarzmwälber-Ußr, tarirt auf 3 fl, 
gegen Baarzaflung 
Würzburg am 20. Februar 1869. 


2b) 


Grimm, !. Notar. 


m 


Zu vermiethen 
ift eine jreundliche Wohnung 
von 6 Zimmern mit Erf. Räb. 
Srabengafle Nr. 6 im 2. Stod. 

(1364 3t 





1821 30) Ein großes Zim— 
mer mit Schlaflabinet, im er: 
nen Stod, ald Meßlokal ger 
etznet, in gangbarfter Lage, tft 
r kommende Mifie au ver 
miethen. Domftrafe Nr. 24 nen. 





> —— — 


— — — — — — — — 


— — — 


Unterzeichnete beehren ſe hiemit amzuzey28 
gen, daß ſie mit dem ſeilher betriebenen Dau 
wanren:Bejchäft ein Ledergeſchäft in 
dem ehemals Grof'fchen Haufe, vis-A-vis 
ber Fleiſchbank, verbunsen haben und bitten: um 
geneigten Zuſpruch. Arten 


Lewald & Schloss. 
Vorläufige Anzeige, 


Größte Maturfeltenbeit, ein junger 
Wallfiſch vom Geihleht der Finnfifche wird 
zu ber diesjährigen Oſtermeſſe hier zur Ausſtell— 
ung gebracht, worüber jeiner Zeit das Nähere 
befannt gegeben wird. 


Ausverkauf einer Parthie Möbel: 


Kommode, Echreiblommode, Battftatin, Waſch und Mähttfche, 
Dval: und Aue ziehtiſche, einfache Tiſchchen mit Schublade ze 2c, 
Reuerergafie Nro 6 (1607 


Eihenigälrinden-Berjteigerung. 
(Ber:tugen.) Am nägften , 
Mittwoh den 4. März I. Is. 
Mittags 1 Uhr 
werben in Ratbhauſe zu Bertingen bie Eichenſchälrinden von 
eirca 10 bad. Morgen im Diitrift Bauernbolz jenfeits bed Mai: 







Ein Pahtgut, Mor: 


nen Aeder, 130 M 


| 





Fi I: Manz. 
yassuasnpens: — — 
Weißer unübertreff⸗ 
licher flüſſiget Leim 
von E. Gaudin in Paris. 
Diefer Leim, welcher ohne 
Geruch ift, wird Kalt angemen 
det und liefert bie baue:haftefie 
Berbinbung, bie fih nur benfen 
läßt bei Borcellan, Glas, Mais 
dor, HOMIKKN Mappenntdel, 
Popter u. f m. Das Glas zu 
14 fe und 28 fr. 
Kicderfoge Hei 
Anton Schwaiger 
Op tfus am Dom. 


Zu vermiethen 


ift bis 1. Mat rin —5 — 
Logis von 2 Zimmen, Kuͤcht 





eingelaben find. 
Bettingen, ben 19 Februar 1869 


Das Bürgermcifteramt, 
Friedrich. 


GROSSE PREIS-ERMÄSSIGUNG. 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT 


der ] . 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT-COMPAGNIE, Kauf-od. Miethgeiud). 
LONDON, 


‚södeufj w 


‚Ienverein. (1829 2a 


1831) Ein geſundes Mädchen 
ſucht eine Ammenftelle; kann 





‚bebamm: Hub, Bommeräzalir. 
er ET EEE ne 


Baron J. von LIEBIG und Dr. M. von PETTENKOFER mern unb jonitigen nötbigen 
versehen. Raͤumlichlelten im oberen Rain 


Detail-Preise für ganz Deutschland: 


Lengl. Pfd,-Topf Ya engl, Pld,-Topf Ny engl. Pfd,-Topf ta engl. Pfd.-Topf 
a A. 5. 33, an.2 54 Ad. 1,36, a 54 kr 


Zu haben in allen Handlungen und Apotheken. 


Mprefjen mit; möglichſt genaner 


aabe des eventl. Mirtg: ober 









mu len man mm —— — 
| — ſSoheuer, 


11089 3) Ein Laudhausrend Kleider 
Nur ächt wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren mit Garten non ca. v—7 Yin Fihöa verfertigt, 


tal ud im ber Nähe einedllg au verkaufen 
größeren Ortes ober H Stadt |Sriftbarger Schulhaus. 


Beichreibung, Lage 2c. und Zn [1-31 3a) 


lane Glocke 


ante Abend 
«onecert 


Fan ber ww 
Wüpenwsllf: Surfähehe. 


Domftrafe gegenüb. d Sternpt, % 
Lager in⸗ u. ausländiſcher 
Cigarren, Tahake 
& Rauchrequisiten. % 






Herren-Hemden, 
Englifche Frägen, 
Shlips & ‚Binden, 

Gummi-Hofenträger, 

Ölasc-Handfhuhe 


empfl-Hle im grönter Auswahl 
billigſt 


Carl u 


45) Dom 


Bauer. 
raße. 


— — 
und ein Mezanenzimmr; aus 1818) ‚Merfchiedene Mo- 
wird baje'bfi mehreres Schlof bein, *io ”- 


ferwerfjeig au faulen gee ape: und Seien in Rohbaar 
ned Örentlid an den Meiftbietenden verfieigerr, wozu Liebhaber Inht, als Slaebalg, Ehraud Kieiberfäräule" 8* 


Näheres beim ſätteun K 
Hausmeiſter im kathol. Geſeltaufen 


ald: 1 Saraitur Ka⸗ 
‚ Betten, Bett 
obe,- find au vers 
iche· thorſtraße Ne, 
18 neu, 2. Stod (3a 


Sleinhaner Geſuch. | 


aud eine Zeit lang absemartet| 1817) 88 würd ein 
‚werben Zu erfragen bei Stab [tiger Steinhauer geiuht. ' 


343 erfragen ın bir Sanbgaffe 
Kr. 3 im Laben. 


— —— — — 

18030) #8 werden fortwäh— 
jeber Art 

Naͤb. Erp 


1829 4a) Ein Frügel ti: bils 
Nägercd im 


Gin Drechs ler⸗ 


eſelle, ber auf Horn und 


* Verkauſpreiſts befördert unter] DO arceltes Tann, findet dau⸗ 
Obſtbäume, |Gbiffre V. F. 2949 vie Zeit [ende Beinäitigung. 


\nng&Annongem:&rperition von 


hie Kr Eile. in Stutt: 


als: ſehr jtaıfe Hochſtämme und alle rd gie in 
Zierſträu⸗ \gart. 


ferner Mofen, Traubenferer, Frucht: 


ber x. eupfiehlt billigſt 
e 
ed. Schumitd, 14502 is vor 
96) Shoenfurter Straße 8 Zimmern, nebft übrigen Erfor 








1827) Ein bebrängter Fani-|1826) Eine Hervigait auf bem milie auf 1. Mal zu vermietben. 
—— — — Lande, in ber Nähe von Würz: eg u? * —* 
ſchenn cund um ein Darlehen von |Puru, mit kleinem, rusigen Haus: Einſi ht von 10 bis 12 Up 
© fl.; in 3 Menaten rüd |balt, ſust auis Biel Ditern ein Vormittags 
achlbar oder abzuverbienen. braves Stubenmädchen. — —— 
Mäb. in ber (ro. Gute Zeugniſſe fiber jyleiß, Ber 174626) Es wirb ein aut er: 
ee ee ren —*— und Geichickligkeit find haltened Zräderiges Kinder 
N h ann 1 Bedingung 
3) Ei eißiger Manu r 
a einige ee —— gibt die Erptdition ds. Bl. 
war in einer Apotheke, gute] 825) Bin Mädchen, wel⸗ 
Zeugniſſe beſitzt, ſucht fogleih | ches im Maſchinennähen und Klet: ı 
oder jpäter hier ober aus gäͤrts 
dieſelbe Stelle. Näheres berjmider tm aleichen Geſchaͤfte un⸗ bopp.lte 
Brand, Sandgaſſe Rr. 8. 


! eingerichtet geſacht. 
' Kin ver ern. 


De figerung 


Naͤh. in der Krp. 


1816; Ein goldener Biegel» 
ring wurbe am Sandtag auf 


11480 %) Ein Logis von Zjrem Hoiplage gefunden und kann 


Korngajie Nr. 20 abgeholt 


iberniffen ijt an eine rudige ya, | Verden. 


18514 Bin ſtarkes Rinder: 
Ebhaischen wirb zu Laufen 
just; aud ſiad bajelbjt zwei 
ſtarke Haushammel zu 
verlaufen. Käb u ber Erv. 


1815) Ein Taglöhner, wel» 


Weitere Auskunft wägelchen — zum Sieben | Her mit Garıenacbeit umgehen 


tan, wird geſucht Räh. Erp. 


(812 0, Eine Wohnung 
on 4 Zimmern und allen Ber 


dix nachen gewandt tft, wänidt 1819) 600 fl. werben gegen |quemtihkelten iſt an eine ruhige 
auf zu⸗ Familie zu vermiethen. Mäheres 
terzufommen. Nah. ta ber Epp. Inehmen geſucht. Kaͤh. in ber Ep lim 3. Diſtr. Re. 187, 








Schirm ſche Handels 


—— Gl Ya ———— 
It 1860 v 1303 ern 
— mes ne mb Defterreich 


uud 272 aus Dem Auslaube. 


Yander 


‚10 Afiaten, 4 Itali 
Unterrich 


fänfe_ zu 


Wiesbaden. 


ut. 


Bon den Ausländern waren 67 
uder, 66 Amerikaner, 412 Rufen, 40 Franzoien, 38 Hol⸗ 
enet, 3 iechen und 2 Afrifaner. 

e. Sprachen: Teutib, Lateiurſch, jrangenid, Sag 


i-Gegenständ 
US, Zrchientig, Holländiſch, (Rufliit); Reanen, Geogropbie, Geidinte, Naturgeſchichte; 
ebra, Geometrie, Trigonsmeirie, Etereomririe, Zeichnen Schönfcreihen, Eorreiponbena in 


Allgemelue und Grperimen 


te, Tehunlogie, Turnen. 


—— pet ni unb —— Sprade; Bnchhaltung, Weqhſellehte, Waarenkunde, Phyſit, 


Religionsunterricht für bie evangeliſchen römifh-tatholif—hen. griechtſch katholiſchen 


mb engliſchen Zoͤglinge. 


er, Eommerfemefters am 15. April I. 8. 
Vrofpekte und nähere Außtun durch beu 


—lirector Mieinrich Lindner. 
Liedertafel. | Stadt:Theater. | Für Maurer! 


Mittwoch, den 24. da. 


Production 


im Schrannensaale., 
Anfang halb 8 Uhr. 


Union. 


Mittwoch ben 24. d. Abends BU: 
Bortrag. 


Zeimfud. 
Mittmod, den 24. Kebruar 
Concert 


ber 
Badenweiler Eurfapelle 
Anfang Abends 7'/, Uhr. 


Ein arofer Hund von get 
ber Karbe, mit einem mewfilber: 
nen Halaband, ift zugelauien 
und kann gegen Einrüdungs:- 
Gebühr und Futter geld abgeholt 
werben, Gorhengafie Nro Oneu 
über 3 Stiegen. (1850 


154) Gchriftlide Ar- 

beiten jeder Art werden pünlt: 

lich, ſchnell und billig gefertigt. 
NRäb. in ber Em 


1843 3a) Eine als früchtig em- 
piohlene Kbchin mwirb gegen 
guten Lohn im einer Reftau 
ration dahier bis Oſtern ge: 
ſucht. Näb. in der 6 


1845) Ein Mtinder: Müff: 
chen wurbe auf bem beibingafelr 
der Weg, von ber Leimſud bid über 
das urfarberibor verloren 
worben Der reblide Finder 
wirb gebeten, basjelbe 1 Diit., 
Hanbaofje Nr. 5 gegen Belohn⸗ 
ung abzugeben. 

1840) Syöne Muß baum⸗ 
fonrnire find billig zu ver 
taufen bet Eiſelein, Ecdrei: 
ner. 3. Diftr., Sterngofie Nr. 1. 


1842) Billig zu verkaufen ift 
Pleicherlirchgoſſe Nr. 9m ein 
neues Bett 


® 





Mittwod, ben 24 Februar 1464. 
3. Rorftell im 8 Abonnement 


e 

relegirten Studenten. 

Buftfpiel in 4 Atien von R. 
Penebir 


Ein jungr Mann, mit gu 
ten Zeugniffen verjeben, Im Rech⸗ 
zen und Schreiben wodl be- 
mwanbert, Sucht eine Stelle ale 
Ser bdent over in einem Comp⸗ 
toir und lann ſogleich eintreten 
Naͤh. im 1. Dir. Nro. 4 neu 
Ple chacher Kirchgaſſe. (1852 


Domer Pfaffengaſſe find Ep. 
giem, jedes mit 2 Zimmern, 
auf 1. Mat zu vermictsen. N. 
Babnkbofftiafe neue Nro. 4 
1. Etage. (1819 


1000 fl. werben genen 
erjte Hypothet auf ein Haus: 
Anweſen aufnehmen geſucht. 
NEb, in ber Erp. 1847 3a 


1619 Ya) “in MWarterre: 
Logis im 1. Dihr., Schutt: 
gafle alte Mr. 362, meue Nr. 
1, befieheab aus 3 Almmern 
und fonftigen Bequemlichkeiten 
ih bis 1. Mai zu vermietben, 


Im YAuftrage einer abateben: 
ben Familie werben Nro, 23, 
Kärnerägaiie, 2 St., ein altes 
Bett mit Ueberzug für 18 fi. 
und ein mıued 2ſchläfriges für 
25 fl. verfanft!! (1R41 


Dis eiſten oder Mitte April 
fubt für eine honette Kamille 
außerha'b ber Stabt ein As 

16 von 5b immer, neb 
AZugebören 

M. J. Walter. 
Auliußpromenabe. 


165%) An einm Eiſen⸗, Spes 
cerets u. Schnittwaarengeichäfte 
iſt eine Lebrlinasftelle (ür. 
Conf.) zu bejegen. Naͤh Erp 


Kubrmerte zum Schutfahren 
finder bamwrnbr Beſcationng 
bei 


1406 3a) Ein Maurer, melder 
fib mit wınty Stapital etobliren 
will, kann ım einer nit unbe 
heutenden Stadt Sämmtlide 
Werkzeuge uns Gerärhichaften 
eined Man ergeſchaͤftes mit ben 
nöthigen Lekalnãten vachtweiſe 
billig übernehmen ober auch ald 
Theilnehmer eintreten. 
Näb. in ber Exrp. 


845) Zwei Parterrezim 
mer mit Kochgelegenheit, dann 
ene M enewEbehuung 
von 2 »immern mit wüde, 
Wafjerleitung u T Erf find 
auf 1. Mat zu vermietben, 
Naͤh. im 5. Diſir, Schloßguſſe 
Nr 8 neu über ? Stiegen 

Daſelbſt ift aud eine große 
WBafchgelte, 3° im Durdm 
n. 2" bon, zu verkaufen. 


17353) Ein ordentliches 
Mädchen, welches out foden 
fann und ſich allen häußlichen 
Arbeiten gerne unt rzieht, wird 
au einer kleinen Familie aufs 
Ziel Oſtern geſucht. Näh. Erp 


Zu verlaufen ſind 
um bie billigen Preiſe 
mehrere seur @in: unb 
Zweifpänner nad neuefter 
Conſtruktion, wobei au ein 
Yandauer Herrſchafts wagen, ge: 
gen jährige Garantte. 


Wehe. 
2, Diſtr. * 257. 


1838 da) "tn Zunge aus 
ordentlihem Haute fann unter 
onnebmbaren Bedingungen in 
einem hieſigen Seldänte bie 
Conditorei erlernen. Näb. Erp 


1825) Am Samdtag ben 27. 
Kebruar werben circa 10,000 
Stück Eier à 1 fr. auf bem 
Martte vis-A-vis Herrn Raufs 
wann Hiller verfauft. 

167930; Ein IsÖn möhlirtes 


Simmer iſt fonleid au ver 
mietben,. Untere Bocksgaſſe Nr. 


Georg Siegler 5 nen. 


1857) Freitag Abenb wurbe 
ein ſhwarzes Aftrchbam- 
Velschen verloren. Men 
bittet um gef Rüdgabe in ber 
Erpeb. bB. Bl. 


Ein Ladenmäbden, 


pemanbt, der franzöſ. Sprache 
mädtia wirb unter vortbeil« 
bafıer Gonbition für einen Rabe» 
plotz geſucht Anmeldung wit 
Aruanifien Dom ſtraße Rr. 236. 


1833) Ein Laden lit zu ver» 
mietben Wr. 1, Auguftiinergaffe. 


Johannisbeere, 

junge, kräftige, großfrüchtige 
Lflanzen ſind pr. 100 Eid a 
fl 5 zu haben. NRah. in ber 
rpeb. (1832 ?a 


1846) Ein Sübnerbunb 
wird zu faufen gelucht. 
äh, be ber Gm, 


1834) Ein tüctiger Wferbss 
Enecbt kann fofort eu treten. 
Naͤh in ber Exrp 


18455) 2—A u. 6000 fi., 
fowie nob vöhere Cepualien 
find eusruleifen Näb, Frp 


1809 Ein mues Ranapee 
in um 24 fl. au verkaufen, b. 
Dir, Nr. 16, Zellerſtraße. 


4810) Solive Madchen 
können bas Kleiberinachen gr ünbe 
[ich erlernen, Urfulinergafle R 9. 


1511) Gute Sartoffeln 
jinb zu verfaufen. 1. Dir, 
Bachgaſſe Nr, 10, 


Zu verlaufen find 
4-00 Str. 1. Sieb Mo: 
natsPflee in gröheren Parıbien. 

ebe. 
2. Dir. Ne. 2357. 


Auf ein neugebautes Haus 
in biefiger Siadt werben bei 
bopp-lter Werjigerung 100 A. 
auf er ſte Hypothet geſugt. 
Gefaͤllige Offerten deliebe man 
unter Chiffer J. M. S. Nr 1806 
an bie Erp. bs. Bus. abzuge⸗ 
ben. 


Zu verfaufen: 


1851 3a) 1 DecimalWaage zu 
25 Gent, Tragfraft, 1 Centimal ·⸗ 
Waage zu 4 Gent. Traglraft, 
1 Mantelofen, wen, mit Mars 
morplatte, 1 Schreit pult. NA. 
bei Reftaurateur Bühs. Eh 
radergajie. 


iſt ein ſchͤn möblirtes Zim- 
mer an tinen Herrn Angeitells 
ten Bid 1. März im 3. Diſtt. 
ro. 367 alt, neue "Pro, 8, im 
1. Etod] (1856 2a 











Kleider-Magazin 
Wilhelm Vervier 


(ind noch über 180 Stück PYräbjahbr: und SommerSleider vorrätbign mub 
werden, um gänzlich zu räumen, zu unten verzeichneten Preiſen werk - 
ne, elegant gearbeitete Tuchrödte von 8 bis 11 fl. 
aquets und Frübjabr:lleberjieher von B bis 12 11. 

Bu Er en von A bis 5 fl. 

Sommer:Sad's in den verfchiedenften Stoffen von 2 bis 5 fi. 

Weiten oon 1 fl. 24 Er, bis 2 fl. 

Für Solidität in Stoff und Urbeit wird garantiert, und lade ich jur ge 

fälligen Anſicht und Abnahme böflichit ein. 


Wilhelm Vervier, 


Eihbornpleg Nr. 4 nen. 
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Hrute Dienstag Machmittag 5 br ift bie * *F iR ; 
8 inte Berkaung 58 am Tomg äh She dar I; Berfteigerung. 5 
Aug. Mattil, * Im Auftrage eines Miener Haufes *, 


Kauiwarın aus Bühl, :s verfteigere ic 
a mon deſſen Freunde und Bekannte btermit einnel * Donuerstag den 25. Februar, 
* :; früb 10 Uhr und Nachmittags 
N & Nbr, 
j; 5 und wenn nöthig zu gleicher Zeit die fol: 


no 
UTTELMLITTTLALI FIT LPT 


a... PLALT 


[7 
* 


..* 
Paynr® 





” genden Tage, . * 
Todes-Anzeige. 9 Eine Parthie Herrenhüte, dann Her= :; 
"m 22 ba früh 11%, hr verfäteh fantt und nupig GA]; Ten: und Damen-Ötiefeletten, jowie Da⸗ 7", 
an Münden Frau gl,’ menregenmäntel zu jegr billigen Preifen. %: 
Maria Anna Schmitt, 9: 3 I. Manz. 7: 
aebo'ne Gaggell, * u... PELLLLR * * ——8 ii. |. LT ten Y. F 

Got in des Fänial Portafjiftenten Mothäns Schmutt “rent Karmann . ——2 








Um Wiles Beil id hitten 2 * 0 ‘ © 
Miyur-, Mäuden, Märsbern, goin u Rintereden. Kaffee kräftig und vorzüglid im Ge— 
4 


Die tieftrauernden Rinterbiliebenen, Ihmade, pr. Pfd. 32 BE, 


empfiehli 
ooooooo Franz Schmidt, 








(?a) 5. Diftr., Zellerſtraße. 
Ausverkauf. 
Engl. leinene Herru⸗Kragen a 15 Er, Warnung. 
Ditto Herren: Dianchetten a 24 er., Inden mir Unterzelchneter bie Bermögens: Bermaltung ge- 
— richtlio Äbertragen vucde, ja warne id hiemit Jedermann, mit 


* ⸗ mertem Mann⸗e Philipp Fürter, Oelorom tm Mainviertel 
J. un er Hi, Rro. 27, Zelleritrapr, irgend einen Vertrag abzuſchließen ober 


Awas won ihm zu Laufen ober au padıten, ober ihm Gelb au 
r 5 = bargen ober am tüm zu zoßlen, indem ich Alles biefed für un⸗ 
Populäre wissenschaftliche Vorträge. |z4s erftäre und feierte Haftung übernehme. 
Donnerbtag den 25 ‚Februar 1969 in der Aula ber Mer Würzburg, ben 22. yehrunr {69 









fänle Bortrag: Barbara Fürter, 
„leber Leben nad Gntwidelung der heuti Delsnomengattin. 
Sen Seas 8 Mb ea 1839) ine tm Spraereige Zwel geübte Wöbelarbei- 
Die Direltion_des_polptehniihen Centralbereins. |, zen Sabmerim|ter Anden bauemnbe Beiaäts 
ifchen Kopffalat empfichlt er — Lorenj Bentner, 


Anton Minoprio. \. smsp. 3. D. Rt. 89, Gäuigaffe. 


rkie L ong-C ales 
—* re Leben ewi ichnungen „ONE le in großer r zu äußerſt billi 
Ch. Reich, am Markt. 


Strickbaumwolle, 
Bel ungebleicht umd farbig, empfiehlt in Deiter Qualität nnd in allen Nummern 
ei jhwerfter Packung (Zol:Gewidt) bilfigft 


In Pariſ⸗ L. Bundschuh. 
In Parifer Beſatz⸗Artikeln & Knöpfen 


find alle erihieuene Neuhe und cmdichle jolde em gros & 
en detail zu ı ne —J —* REED . 


August Frank, 
„__vis-A-vis Den Württemberier Höfe _ 


rechnet &entimel,, 
Küchen: & Tafelwaagen, 


ſowie tragbare Buttenfenerfprißsen für - 
Gemeinden und Hausbefiger, —— unter 
| —Garantie und zu billigen Preiſen 
1 EBEN RB P, Sirch, 
Semmelöftraße Nro. 27. 


Bas Seidenhutausbügeln im Abonnement 


koftet yer Monat 24 fr, wofür jeber Seidenhut mwöhentlih einmal ausgebügelt wid, das Auswaſchen be Schmutzes wird bei 
Abonnenten nur mit 6 Er. beienet; — — werben Seidenhüte täglih und ftändtig ausgebügelt und jber jFilzbut, Weider 


fehr prefirt innerhalb 2 Tagen gewaſchen bet 
Georg U. Brauugart, Hutmacher, 


an der Ztodfliege 








Sie ı von site eingetroffen | Bordeaur Werne in Fiaſchen bin ich 
ie neueſten rem beauftragt billigjt abzugeben, 
Zong g Cha les a en 
in aroßer und geihmadvoller Auswahl b ee SE 
gi "Carl une, Malz-Extract 
—— — m nn — Rob. Soff in Berlin empfichl 
Frifden Mopffalat S Bükinge m) — v⸗ Wilbelm Simon, 


| Braten und Roheſſen empfiehlt (6) Fihhorntrafe, 
Andreas Birschten. | Auswanderer nad) Amerika 


= _ Brima vollfaftigen Emmenthaler Käfe = 
und befte Qualitäten Simburger ie ‘/ umd * ten — 3 
. Kiften empfiehlt bill lligſt Be Iſchiffen zu ben ſtets feftgefetten > TR 
bıllı ei 
J. BE. Schw ab, * Zink, u 8 u Seen auf alle ar ie Americad werben bile 


(2a) gegenüber Dem Wittelsbacher Hof. gft begeben, Riften de ö Koffer 26, zum —— bes 
0 TOWER RERITEN EUSERRFE AETREH ETIRFIICHAEN: DIE 
1808 20) -15 bis 1600 fi. J1816) Ein Mäbchen, mel Agentur für Würzburg Ke linterfranken von 







werben auf ein a Hausihrd aut kochen kann, wird vo 
—— 6 jedoch een ? Damen * Ofern in Oi | Georg D ünmmlein, 
Uinterhänh Ri im:ber Okrm Igefucht. Näb. in ber Epp (66) Marktplatz. 


 Drud und Veriag von Bonitas-Waner in Kürzung. 


| 
! 


+ 
Babhbnzüge. 
L WürsburgeGambergs Srankfurt. N 

Untunft v. Frankfurt: Erur 2 U. 
ab Scnellz 1OU.BOM. Drim Poſt⸗ 
gern. frähu. TU.85 RAbd. Gluetz 6u. 
SM. früh. Mitt u. 11U. 60 M. Nachte 

Abgangnach Samberg: Schnellz. 10U 
— —— Nachm. u, Bit. 
15 9. Abes. Güter, 4 U. 20 M. frilhu. TU. 
B0 M. früh. 

Ankunft v. Bamberg: Schnellz. 5 U. 
20 SB. For; EN. Mfrubu. 111.103, 
Ritt Bit. BU.50 M. Kb.u.11 U.5IMR. NE, 

Abransnad Frankfurt: Esun. I U, 
25 NM: Schnellz. 51.30 I. Abe Lay 9 
B,50 Vorm.u. 124.152. Nachts: uteng 
a U. M. frilh, 2u. 40 M Ram. u, 8 U, Ubda. 

U. Würburg-Mürnberg, 

Abgang nach Be Eourz, FU. 
IOM, Radın, Boftg. + 1. 2, M. früh, 5 
n.s0M.f de Born, U. dON. Hagır. 
undg 8-11. "Abende, 


— il 


Würzburger Stadt- und 





War urg· 
M. Lormitt Poſtzug 11 U. 
u 25 M. früh, 1a 
und HU. 40 M. Rachts 





Bandtag. 


Münden, 23. Febr. 1 ir TO Min, Mittags. Die Ab 
eoibnetenfaemer hat 110 Schuigefeharsifel erlebint. Der Aue⸗ 
Kukantray auf facultatlve, ı ihr obligatorifhe ThFrchne bes 
Gentiln an ber Drisihuresmmiifion murte angendmmen 
Der Reglerungsvorſchlag auf Mehertragung ber Aufſicht bes 
religiös ſutlichen Schullebend un bie Geſtliches wurde mirber: 
bolt abpefehnt. (Bon gefiern mibertoft.) 

Debatte über das Schulgeſeßg in der Kammer 
ber Abgeordneten. (Kortiegg) Nach Artikel 67 muß bem 
Lehrer in Ermangluag einer Denſtwohnung eine Eniſgädigung 
ewahrt werben, melde in ben bitbem erjten Klaſſen 50 fl, in 
er dritten 75 fl., im ber vierten 100 fl, für n Säul er: 
mejer aber j- bte Hälfte beträgt! ; ber zweite Abſatz, nah wel: 
chem in Gemeinden, melde einen bad Minimum überſteigenden 
Lehrera halt nemäsren, ber Mebröetrag des Gehaltes bet ber 
Mohruncsentigäntsng in Anrechnuug gebradt werben jelltr, 
wurde auf Antraz Grömerd gejtrichen. — Die Annahme be: 
Brtife's 59, den Anſchlag und die Anrechnung ber Natura'be.iiu« 
und Güternupungen betr, erfolgte ohne Debatte, — Bei Artifel 
59, welter beftimmt, daß in den geſehlichen Minbeitgehait anch 
das Einfommen aus einem mit dem Stuldienjt verbunnenen 
niebere: Rirdendienft eingerechnet mird, tagegen bie Einnohmer, 
welche ber Lehrer ouß ber &emenbeidreiberet oder ans anderen 
Tier fteßnertälinifien bezieht, aufer Anfct au bleiben haben, 
ftelte Erämer ben Antrag, daß das Eiukommen aus den Kir 
gendienn in ben Minbejtgehalt nicht einge echnet werden jell 
Antrapfteller glaubt näniih, daß ber Lehrer, wenn er für die 
Semeinbeichreiberei eigens bezahlt wird, au dafür beſonders 
bezahlt werben joll, was er jür bie Kirche thut. Der Artile 
wurde nah einiger Debatte na Vorſchlag des Ausſchuſſe an 
genommen. Bet Art. 60, weiter von ber Haltung eines Men: 
uergebilfen handelt, erflärte ber f, Steatäminifter von Greſſer, 
in die Vollsoo fhriften werde cine Beftimmung aufsenommen, 
nad) wel&er die Kirhenverwaltung ver Auiftellung eined Dicie 
nereigehtifen gefragt werben muß, Dr. Ruland und Baner wollen, 
bat ber Kirtenvorftand, b. i. der Pfarrer, in bem Geſetz aus 
drüdlih genannt werben folle, die Kammer nahm jbod beu 
Artikel unverändert an — Ebenſo murben die Artikeli 61—65, 
von ben Dienftalteräraulagen u. |. w. barbelnd, nad Vorſchlag 
bes Au⸗ ſcuſſes angenommn. — Tuel II. Bon den Dienft 
pflichten bes Rehrperionale und ber Dienfipolisei über baflelde 
Arukel 66 ſpriat ans, daß jeder Lehrer an ber Volksſchale ver 
pficht t it, neben dem Uustirrigte in der Werkiagsichule aus 
ben Unterricht in ber Fortbildungs ſchule au ertheilen, bie Qeihee- 
übungen zu leiten und im jfclle des Bedaris auch für anderr 
Lehrer in ber Schulgemeinde nah Kräften Aushilfe au leiften ac. 
Kraußold ftelte ben Antr g, bei biefem Arıt’el außımipresgen, 
baf in ber Kortbilbungsichule auch Unterricht im Gartenbau ers 
teilt werbe, weil die rohe Zerſtörung von Baunpflanzungen 
auffören mürbe, wenn bie Jugend bie Bebeutung umb ben 


Ankunft pon Nürnberg: Sauebzug 9 U. 85 
55 DM, Dit, 5 U. 25 I, bb, 


den IE, Femmiar IH 
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m; A0U . 
elite. BU.45M. frühu, 12%, 
RD re N FREE 
i hol n En brig: 1 
© nn. In. er, 214.18 Di 6 
1A — 100.30 N, Rom, TR * 
2, BE MR, Von. 6.2.20 38 Er 
SU, 163, früh, SU, 45 MM. Apem, u. 16 
36 M. Nachtt. Tkibe beytere nut nach Ktebarf.) 


Antunft v. beibel 42 
50 WR, Ger HM eltern 
Borm. 20:85 HNa } M.%.9 


2,36 88, Mochte. uur. a. 6 Meftitä OR, 

UM. Borm nm. 20. 86 M-Radın 
Poftommibusfahrtim nach 

Frnftein DH. AbbaiEffelbech 4 1, ABba 

Eusrhaujen — Röttingen 3 1.80 M. Nadm 


Supeinndywangigfter Iahrpaug. 


Rugen der Oditfultur fennen lernt. von Steinodorf Hat nichtt 
dagegen, wenn dieſer Zuſatz gematt wirb, worauf Einatäminis‘ 
ei: von Örefjer bemerkte, ba die Regierung es prattiſch umb 
möglich findet, wenn bie Scüfr auch im Garienbatt unten idtet 
wrden, daß jie aber glaubt, «& ſinicht 1 otamendig, dieß im 
& jege anzzuiprehen; eime folhe Bftimmurg finde deſſer BL 

m Lehn plan. Der non Kraußold' beamiragre Zuſatz murbe ats’ 
seiehnt umb ber Art. 66 mit cıner vom Freiherin od Stanffen- 
berg eingebrodten, eine beutliher: Fiſſung des Beflhes begie⸗ 
enden Mod fication angenommen. Art. 67, melder bie Auf: 
ftelung emes Verweſers bei Merbinterung bed Lhrers ober 
Erledtgung bed Schuldienftes betifft, dit ohne Neänderumg ans 
genommen morben. — rt. 63 beitimmt: „Ber Lehrer iſt ver⸗ 
vflichter, bie Funktionen des niederen Mirchenbiexftes in jenen 
Geme nden, mo berielbe bisher mit dem Shutblenfte verbumben 
mar, auch fernerhin zw veriehen. ur Mebernatme rines jeden 
anderen ſtaͤndigen Nebenverrienitied ober Mebenzeihäften,, mit 
Ausnahme der Gemeinbefreiberet, bebarı derſcibe der Grlanb- 
niß ber vorgejegten Kreisoerwaltungäftelle." Kraußold bean— 
tagt old Abſ. 3 beizu ügen: „Der dur bie Schulorbnu 
beitummte Gang bes Öffentligen Unterrigts m ber Squle bar 
weder burd dem niederen Kirchen: oder den Hemeinbeichreiber- 
sienft noch durch antıre Nebendienite ober Nebengeſchäfte bes 
Lehres geftört werben.” Bet ber Abftimmung wurbe Art, 68 
mit dem beantragten Zuſaß angenormer. — Art. 69 lautet: 
„PA Heridriges Werhalten ber Sczullehrer zieht dienftpoltzritiche 
Ein ſchreitang nah fin, melde unabyängig von der ja rechtli 
oder itrafpolizeiliken Veriolgung eintritt, Die gegen bie Schals 
lehrer zuläſſigen Deszip naritrafen find: 3 Zurecht weiſung, 
’) Bermeiß mit ber Foige der Eintragung in bir Quehficatons 
liſte, 3) gänzlige oder theilwetſe Entziehung ber Dienftalter- 
zulagen, oder des Anſpruchs hierauf auf beitimmte Zeit, M zeite 
weilige Beinebung eines Schuſgehilſen auf Koften des Lehrers, 
5) Suöpenfion vom Ante und Gehalte auf höhftene 1 Jahr, 
6) Verſetzung auf einen andern Shulbienit, 7) Entlaſſung vom 
Dienſte ohne Ruhegehalt.“ Hier beantragte Sing, bie Streid: 
ung ber unter Ziffer 4 und 6 genannten Strafen: erftere ſei 
nicht nothwendig, und durch letztere werde nur bie Gemeinde 
seftraft, die einen ſolhen Lehrer befdnmt, melden fon bie 
Dienftaltertzulagen entzogen finb und ber fo umb fo oft ſchon 
bisziplinirt worden it Mintftertallomm'ffär Dr Huller er= 
färte, dag die Regleru beiden Abſtrichen nicht zu immen 
farn Die Strafe unter Ziffer 4 hat ben Zweck daß der Unter- 
richt, wenn er dur den Vegrer leidet, durch eine andere Bere 
oͤnlikelt wieder gehoben wird; ber Lehrer wirb dadurch ger 
ftrait, daß er bie Auöhilfe bezahlen muß. Die unter Ziff, 6 
aufgefäßrte Disciplinaritrafe fe ganz an ihrem Plat. raukolb 
brachte zu Ziff. 4 bie Hatermodifialstion ein, Statt „Sculgehtls 
fen“ zu Segen „Aushilfslegrer mit Shulgehllfengesalt." Steng- 
'eim ſprach ſich gegen dieſe Mobification und für Streihung ber 
Ziff. 6 aus, worauf Gelbert den Ausſchußvorſchlag bevorwortete, 
ber Antrag Sings, Ziff. 4 zu ſtreichen, murbe abgelehnt, Ziff. 4 


Nürnberg, 
46 IR Machtdr Eerzuge E 
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bi bed Ausihufies und mit ber Mobificationf Enberkeuminiffed zur Zr fänmtlicher Prozeßloſten, 

—— The hi “ Artileld unverändert ren hierũber nicht bereits vedtäfrälttg erfannt war, Da 

ſchlag des Ausſchuſſes angenommen. J (Fortſ. folgt.) —— Leonhard aber un Cinetug einer ſtrafrechtlichen Unters 

h Fe be..5Die Abe u u. we n 

mer bar dan En geieh m ngeflagte mirb alB Außerft progelüdtig und une 

bswai aier, erer, Carl Br Bauer, ng "geigilber, Er will ſis in ber Bemeinde in feine 

Birne auge „ @uitenbanter, 

Bere ð ern: ze He *3 — — vom 4. April 1868 wurbe er megen © Stbrung ber Sonntags- 
S 


bindlichkelten nah. Durch Urtheil 5 Landgerichts Hofheim s: 


‚ Dr. Auton Schmidt, 7 omas Bölf, Jo⸗ —— zu 1 fl Geldſtrafe verurthellt. Die Frau bed Ungeklag: 


** ievemann, Wieninger, WBledenhofer) anı 


ten hatte de ihrem Stiefoater ein 3 Kind, der 30 


geunmmen. ir tam. Krug cup bapsaen wird als jehr I 


ertig, wahrheits liebend 
ſelbſt ohne Vorwiſſen 





gut 
EZEagtineunigleiten. um a8. ce Dam gäbe, dc 


Angellagte bleibt der B 
— ee GE"? | ei eig jet efämenn 3 Hab 9 Aengen geladen. Die fol Skate 5 


äfidert * Appellatio 


Gelbvorſchuſſen aushilft. Der 
e Wabr- BR 
örbe führte bie Anklage en und beantragte ein Scäulbig ©! 


III Fat. Gerichtshof: Pr im Sinne bed BVermeifungsertenntniffed. Die Bertheibi 
rath Koller, —— ——— Ai Sr ri Gtäräthe —— a [ji ei bab u = mag ie falfepe —— Re 


Baumann, Bertrte ren Garben unb Kliem, Br 
Polführer Hr. BezieisneriätäuccefüR Gtröflein,  SiaciBanmalt||OTO"ER, —— ——— ang A 


a 
Hr. 2. Staatsanwalt Banbel, Bertheibiger Hr. rg ar Birbur ahten bie einzige Frage auf ——* des rn 
Heimen. Geihmarne bie en —8 b 


orne Hp. 
en anb — — gs ai, Br —** I henb, 5 . Her Die BVertheibigung Hatte A Japıe E 


beantragt. 
re alt, verheiratheter Rauer von —— —— Hagte, dad R 
rend dp Winchs, Daebe if nämlih bis ag, Nuhr "ort ee 
Kat X Hoffelm als Proschg erh z Somzifion Der D atlonsgerichts· Direltor —— wurd: * 
ut es ——— son „Balgenfeh gegen 3 quieöjirt, au d en Stelle der oberdayeriſche Appellations- 


7 


9 


dem Bntunge ber Löngl. Staatsbehöche entipre- — 


—e— —* Uriheils erklärte ber Ange⸗ 
Migteiiäßchämerde 5 3 


hi} 
E 


euer von ba abgenonmenen ent: [geriähtsireftor Steppeß, zum eriten oberbayerif en Kopelaiient. 2 


Adenh eihtöbirekter ve ber zweite Direltor bed ee Appella- = 
* —— * are Kae, A Ks — enge rin = —* Ai und an befjen Stelle be# letzteren 
3* ie, De rise — matſt — defien en —— 


8: 
— — Sedlmayer 


Ueber den Thatb entnehmen wir ber Auklageſchrift Stabttheater.) Frau Bayer, eine ebenſo vietfeitin Ders a 


u: Der Angellante Johann Leonhard erhielt im Jahre AN al in allen ihren Mollen ftetß vortreffliche umb bed» “ 


von, bem Ortänaäbern, Jean Krug von Waldenfeb * beim —— mit Mecht beliebte Künftlertn umb Zierbe & 


ein Darlehen — 64 fl. vorgeſchoſſen. teson Hatte unferer Bühne gibt morgen ihre Benefize:Borftellung , er fe 
Bee 1865 rur bem ——— % fl. ha zahlt, mit = Mozart’3 „Zauber tens te. Der geredte Auſpruch *⁊ 
— "Du uber br& Jahreß 1867 |ifrau Bayer auf inagme der Tpeaterfreunde Bat, 
lt Yen —— er, fein volles Haus zuverſichtlich erwarten. Die Verftellung * 
— —— aan 26. Dir bei dem Juoch ein beſonderes —— dadurch bieten, * ein Tenor von 
L, —25 ii Rap an m Dieb ——— —— Hr. Hartmann, den Tamino, und unfer aflbeliebter 
ir von 50 * gegen Leonhard Ku 8 —* el. Chorherr, bie Papagena fingen wirb, wodurch alſo 
U exlafien A — melbete berjelbe befonberer Genuß in Nusfiht ſteht 
an unb kam ed PR 1. Zuni 1867 zur —321 ber Zeil, 21. Heute Morgen 5 Uhr wurben bie Bes 
Sade im münblihen Berh 34 ls ie ng oo unferer * durch — geweckt. Es brannte 
Klage dahln a io diß dad Dart = 64 arten Dorfe 3 egelanger , Das er * 
— —— et — — 4 en 104 ae * 5 ja > ——— die raſch * — 
em barauffolgenden Tage weitere an gär nieber, 
——— ſel, wibe 8 —* dem Emp h un ‚Di ng wehr ‚non Seit nuce ba bad Bone Be — 
und behauptet: lich bir weiteren ge von ba 4, & von 'ar fonnie er werben, 
— — ſei; überdieß ſei er vom * Jahte Ro he faft oom Dampfe —— Bieh aus den —— 
8 um ein Darleben von 14 fl. angenangen worden und habe jbragt (Säw zw 
er bemfelben auch biefem Bıtcag ald Darlehen gegeben. Das —X —S 23. Fehr. Wie uns —— 
(fort am Sclufje ber re * e is legte |foll ber © en Tod bed Forſtaufſehers Eh an aur 
Bemeid darüber auf, dıf em Beklagten im — — worden fein, well er im Be 
ahre Fer ei eines Abends 60 fi. Darlehen ——— habe. ſitze — gehörigen Taſchenuhr geweſen iſt. 
leſen Beweis trat Krug primär buch Zeugen, ſodann b 
Erbietung zum Erfülſung deide und enbli dürch Zuſchieben bed Münden, 22. Febr. Heute Naht büßte ein 
aupt:ibes über bad Gegentäell des — an den Be⸗Burſche, der Eiſenbahnaärbelter Benno Soifrank von aus 
gten an. Die ald Zeugen vo:gei —— drei Mitglieder we Pets, im MilitäcsLaboratorium am Kugelfang einen 
ber Gemeinbeverwaltung ren rten übereinftimmend, ! Diebftapl *. — ober minbeftend mit dem dort aufgefießiten 
daß ber Beliagte Leonhard — vor dem Bermittlungs- — exeſſtoen Mathwillen *53 ni * * be. 
amte geäußert habe, er jei bem Krug nichts mehr ſchuldig und unb 5—6 Genofien ſch Rayıd 
daß Gelb theild im feinem eigenen, theild im Hauſe be an bem bezeichneten, von [ben Kom munttanäng: = eits auf 
hezahit; bie ——— feliſt in Ihrem urfpräng. |geftellten Poften heran, — son be em —— — an⸗ 
— chtabeſtande babe Leonhard aber niemals in Widerſpruch gerufen, erwiderien — 
ung *. Huf Grund diefer Zeugenausſagen nahm da8 L. Sand. |mohl zu dem Zwecke, 
geriat Hofheim an, dar Krug zum Erfüllungdeide zuzulafien treiben, und — — wie —8 olt ver) —** 
Auf — Mer a As rufung bed Betlagten erkannte ind Laboratorium eimzub Der beherzte Soldat ließ vr 
einturt, daß dem Beklagten ber jedoch, trogbem er durch Steimwurf im Geſi hhte *98 
3* —— gi fel. Am 6. Wprıl 1888 leiſtete Reon- ** war, nicht — ng feuerte tg Ag auf 
Gerh Helen Reinigungselb: „DaB er eined Mbenda im a, Jahre den Angreifer einen Schw den Genannten tobt zu Bo* 
1864 von Johann Krug ein in 14 Tagen rüdzaplbe — ben — und Nee Ges In gr F Flucht trieb. Da ein 
lehen von fl n'ät erhalten abe“, am kgl. — es, um Riche zu nehmen, m 
heim ab, worauf ih Krug unter Verzicht auf Erlafiung außer och * er wurbe fofort an bie Stelle eine ent« 


2% 


ii sı 


Berfl ein weiterer 
jetgteteictung — — 


Groübritannien. London, R. Febr. Die englifgen| fünfte und 


Actlopare der Loremburger Babn verlangen den Ankauf biefer 
Bahn von Seiten der beigiichen Regierung, inbem fie ſich fon 
zu Sdulbllagen bereätigt halten 


Börfenberihbt. Frankfurt, 23 Febr. Naben 
Wien einige Reit paufirt hatte, nahm es beute wiederum eimen 
Anlauf. Demjelben entipredend ging mon auch bier mit ben 
Epefulationdvopierin böher Im Vorbergrurd bed Berfchre 
ftanden Grebitaltien. Auch Lombarben und Staatebahn waren 
befier, das Gchhäft jeboh nit fehr umfonareid. 1882er Ame⸗ 
ritamer blieben in ſehr fefter Haltung. — Abends 6'/, Uhr. 
An ber Effekteriocietät wurden Deſterr Erebitaftien zu bey, 

bahn 309 bez, Lombarbrun 226 bes. 102er Ameri⸗ 
kauer Bonba 87/,,—!/, de, Stilled Geſqaͤft. 


Berammortiher Mebalteur: Fr. Brand. 


(Telegraphifher Bericht.) 

Sonthampton, 11. Febr. Das Poftbampfihiff bed Nordd 
Floyd „Donau“, Gapt. G. Ernit, welde am 11. Febr. von 
New Port abgegangen war, tft Heute Mittag mac einer ſehr 
ſchnellen Reife von 9 Tagen — Stunden wohlbehalten un: 
ET 
men eſcht. 8 er 
giere unb volle Labung. 


4 „ARtgiielt turd Carl Sicher, Genrralagent für Bayer: 


if „aa a, Baıb 
von — rg — — — —— AB rung 


Geſellſchaft, welded am 3. Februar von Hamburg via 
r ein cli Rei 14 
a wohlbcheiten m ee ne nn, 





Schluß: Bericht über die Sammlungen des! 


| 


chädigten in der Schweiz. (lnlich verſpätet) Seit | 
) 


> re orange he von Bürjburg und dem unter: 
Garten Areife jur Unterſtützung der Waſſer⸗ 
ber legten Wuttheilung maren noch folgende Beträge eingegangen: 


7 fl. von ter Gemeinde Derteibab, 437 fl. 33 kr. 2 bi. vom! 


Bezirdamt Kipingen, 1 fl. 45 fr. von ber Gemeinde Egen: 


baufen, 4 fl. 33 fr. 1 bI. vom ber Gemeinde Profielöheim, & fl. 

15 fr. von der Gemeinde Feuerbach, 53 M. 23 fr. 2 di. Be, 

von der Gemeinde Höttingen, 

Die bei bem hieſigen Zentral Stomite , 

eingegangenen ge entziffern demnach die Gefammtiumme m 
dl. 


zirtdamt Alzenau, 2 fl. 54 fr. 
3 Jammen 511 fi. 24 kr. 


8149 fl. 34 fr, 1 


Davon wurben in bie Schweiz Be u 


17,040 Fr. in Golb oder 


Sf. 42 fr, ! 
bie baaren Auslagen bed Komite's, 


Zagen 10 
Mitgetfeilt von F. J. Bothof, Hain, und Aſchaffen⸗ 
} 


fen 


trage von FIrs. ihre Sammlung die überra- 
Hende Summe von 17,040 518. erzielt hat. Diefe reiche Spende 
um fo bereutungdvoller und ergreifenber, ald fie von einer 
Banbedgegenb geboten wirb, bie erft vor Karzen durch Krieg 
ihwer gelitten hat und bie bie Folge jener Ereigniffe zum Theile 
wohl noch gegenwärtig nadempfinbet. Allein eben gerabe hier» 
dur, mie durch aͤhnliche Qundgebungen, melde und geworden 
find, Hat bie tröftliche ng neue unb vollgültige Bıftätig- 
ung — daß bie reine und barum gotteniflanmıe Mens 
Tchenliebe nit an Raum unb Zeit gebunden iſt, — daß fie, bie 
beengenden Grenzen irdiſcher Verbältnifie nicht ahtend, nur bem 
Zuge des eigenen, tremen Herzens zu folgen ſich gebrungen fühlt. 
Wir erfüllen aber eine frohe und heilige Pflicht, indem mir im 
Name bed ſchweizeriſchen Bundesraths bem verehrlichen Komlle 
bie Förberung bed Rettungbzmwedes auſs Innigſie verbanfen nnd 
baran bie Bitte zu Inüpfen und erlauten, ben Mitgliebern der 
Haupt: und Zweigausſchüſſe bed hoc herzigen Frankenlantes für 
die reblihe Unterftühung, enblih allen edlen Geben für ihre 
Llebedihat, für ihren Opferfinn im Namen ber durch Ungläd 
Gebeugten, durch bie Liebe aber wieder Aufgeriäteten, den herz⸗ 
lichſten Dant und die lebenbigfte Anerkennung andzuipreden. 

„Wie die Schmelz alle Bienigen, welde fi ihrer in dieſen 
Togen ber Prüfung freunblih erinnern wollen, von zen 
fegnet, ſo wirb fle ſicherlich bie mannigfahften Beweife wahrer 
Sympaibie, bie ifr gerabe aud aus Deutſchland entgegenge⸗ 
ee ———— in treuem Angebenlen bewahren, ſo lange 

ve Alpen a. 

„Sälieklid en wir Sie, bieje wenigen Abjiebäzellen 
ala ———— 538 unferer Erlenntlichkeit wohlwolleud aufzu⸗ 
ae unb unjerer unmanbelbaren Hochachtung beftend fi ver⸗ 

m halten. 
‚ Im Namen ber Shweij. Bunbeöfanzlei 
ber — — 
e ‚o 





Gewirfte Waldwoll Unterklei⸗ 
der, Ellenzeuge, Strickgarn 
Batte, ſome dergl. Del, Spiritus, 
Ertraft, Seife, Brufibonbons, 
Ziqueur u. j mw aus ber Lairit’ihen 
Fadrit in Memda in Tyürk gen empfiehlt 
befonber8 Gicht: KE Mbenmatismus- 

enden zu geneigter Bradtung. Der 

ute Ruf, den dieſe Artikel auch in bieſtger 

egenb beieitd genießen, macht meitere Eine 

pfeblung, ſon ie bie Beröffentlihung von Zeug» 

niffen und Preißmebaillen überfläflig, woge⸗ 

gen ein Geihäftt- Programm ber Habrif gra- 
118 ausgegeben wird. 


J. And. Langlotz. 









ald Poftporti, Drudfahen ꝛc. bes { Zeugniß. Die Lairig’fhen Waldwoll:Fabrifate 


tragen E80 fl. 52 ih, ‚„Ke Praparate babe ih in meiner ausgedehnten Praris 
aufammen Summa: "8149 fl. 34 fr. 1 dr, ‚eielfah angewendet umb von benjelben namentlich bei rheumati ⸗ 


ſchen Krankheitäformen jeber Art, ſowle bei eingemurselter Gicht 
vielfach günftige Erfolge durch biefelben beobachtet Dieje 
Mittel mühten immer mehr im Publikum -befannt 
werben, bann würbe mande koftipielige Badereiſe 
ſicherlich eripart werben fönnen h 


womit fih Einnahme und Ausgabe vollftändig ausgleiät. 
Die dem Haupilomite übergebenen Effekten an neuen Un: | 
terbojen und neuen mollenen Soden wurben an bad eidgenöſ⸗ 
2. —— Sri —— und liegt hierüber, wie 
über jämmtlihe Geltjendungen, Empiangäbejlätigurg vor. * 
Da unterdeſſen die — —— Stelle Ahr die Samm-: | Berlin, ben 5. Juli 1862 ; 
lungen gemährte Fiiſt abgelunfen war, trat am 6. b. Mis. das _ Dr. Julius Beer, prakt. Arzt. 
Hauptfomite zur Stluhfikung aufammen, in mwelder vom Seite; Vorfiehenb außgeiprodener Meinung ſchließe ih mich, ges 
ded Vereinäfafiierd bie Redmung vorgelegt und biefelbe vom; füät auf bie günftigen Refultate, die ig in eigener Erfahrung 
Scite des Haupttomite's ald volftändig ritig anerfannt murbe, | gefammelt, gern an. 
Rachdem der Borfigende Hierauf Allen und Sue welde um; (L. S.) 
mittelbar ober mittelbar im irgend einer Weije bie Zwede des ; 
Hauptlomited gejörbert hatten, ben birzlihfien Dank andge-f Gemiihen Laboratorium. 
ſprochen halte, erkiärte jih das Hauptlomite, ba ein weiterer. z 
Gegenftand für feine Thärigkeit nigt vorlag, für aufgelöſt. 1899) Ein orbentliger Aungej14) Schriftlihe Ar— 
Wir glauben aber nufere Mitiheilungen über bie Wirkſam- kann das Screinergeſchäft er [beiten jeber Art werben pänlt- 
feit bed Hanpifomiie’8 wiht i&lieken au können, ohne ber Be⸗ Jernen bei M. Lug im berflid, ſchnell und Billig gefertigt. 
völferung Wurzburgs und des unterfränkifchen Kreiſes auch den Domerpfafiengafie neue Nr. 7.1 Näh. in ber Erp. 


Dr. Berner, 
Direktor des polgtehniigen Bureau unb 
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Danksagung. 
ah x bie, fo Ticbevalle tröftende © Alkiafme müktenb 
ber Tahigjäßtiaen Kra⸗kheit als aud bei dem Leichen 
Begängn'ffe meiner nun in Gott ruhenben unvergehlichen 
guten Mitter, Frau 


Josepha Pfulmann, 
Meiberd: Wittme, 
fage ih allen freunden und Betannten ben innigften 
tiefnefählten Dart 
MWürzbtirg, 23. Februar 1869. 
Die tieftranernde Tochter: 
Babetta Pfulmann. 


Todes-Anzeige. 
Gott dem Almädtisen hat es q fetten, heute Diend 
ben 23 Februar 1869 früh 4%, Ubr unſern ger g 
e ten Bruder, Schwaaer, Onkel und Neffen, Herrn 


Jakob Edmund Wahler, 


Bürger und Kaufmann von bier, 

in einem nr von 43 Jahren 3 Monaten, nah länge 
rem Reiben, mit alle den Sierbenben verorbneten bI 
— verſehen, im ein beſſeres Jenſeits abzu— 
ru 

Die feierlige Brerbigung findet ſtatt; Donnerdtag 
ben 25, Februar 1869, Nahmittags 4°/, Uhr vom Lei. 
Kenbauje aus unb der Trauergotteödienit freitag früh 
10. Wr im hohen Dome, wozu bie Verwandien, Freunde 
und Belunnten bed DBerlebten böflihit eingeladen 
werben. 
re Bamberg und Karljiabt, ben 23. Feb 


ruar 186 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. © 


DOOOODODOO009DSOGO 
DOOOOODODOOOOTOCG 


Todes-Anzeige. 

Heute früh %/,8 Uhr verisich in pres 72. Rebens- 

jahre nah kurzem Tobedtampfe meine theuere, umvergeh- 
lie Mutter, Frau 


Maria Anna, geb. Lampert, 
Mittme bed „bereiiß im November 1834 verlebten k. d. 
Zollbeauten Jatob Anton Mener, 

gebürtiy aus Igersbein im Württemberg ſchen. 

Indem ich bermit alle Freutde und Verwanbten von 
„biefenn —A — Verluſte Keuntniß ſſttze, biite ich 
AR euere Eutfchlafene um das übliche Gebet. 
ürzburg, 23. Febtuar 1869, 


Kaufmann Franz Mefiner. 8 








































re, ν—⏑ 


* 
ent te rt 


“onnt Paanr* Yanant Yanant Yanan? Panant Yaaan? Yanan? Haan! Irre 


Verſteigeruug. 


Sr Auftrage eine? Wiener Hauſes 
verjteigere ich 
Dounerstag den 25. Februar, 
frühb 10 Uhr — Nachmittags; 
r, 
und wenn nötig zu gleicher Zeit die fol: 
genden Tage: 
Eine Parthie Herrenhüte, dann PER | 
ren= und Damen-Stiefeletten, ſowie Da— 
menvegenmäntel zu ſehr billigen Preiſen. 


F. 3. Manz. 


. 
8 “Pen, UURE, Utnn, uite, eine, tt, tt, ette, .... PLLL 
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at Yan Yagant Yanant "anan" * 


Größtes Lager von religiöſen Oeldrucen. 


Soeben erihien ein neues vermebrres Verzeich 
niß meiner 
en Delfarbendrucke, 
65 verſchiedene Abbildungen entbaltend. 
Daflelbe wirb auf gef. Verlangen franco K gra- 
tis verfenbet. 

























Danksagung. 

Für die fo ehrende Thrilnahme an tem Leichenbe— 

gämgnifie meines unvergehlihen Gatten, bed Herrn 
Siienbahn- Eonbrrftentd 


Georg Friedrich Strebel, 


fage id feinen Herrn Beamten und Eollegen ſowie üÜbri- 

agen Kreunden und Bekannten meinen berzliiten Dank. 
Die tieftrauernde Mittwe: 

Babette Strebel. 









Die & b, Hofkunſthandlung 
Hermann Manz in Münden. 













Bei dem Abzuge von ber Schmeizeret fühle ih mid ge 
brumgen, meinen gechrten Abnefmern füc das bemieiene Mohl- 
woBen ben beften Dant zu fagen unb mid fernerem geneigten 
Andenken in meinem neuen Belige am Exercierplatze Nro. 2 m 
empjeblen, 

Würzburg, ben 23. Februar 1869. 

1858 2a Hermann Schierlinger. 


1870) 2 rotbieibene, in ein 11880) Ein anitändiges mäd: 
weich Tu gebundene frauen ſchen aus adtbarer jamlit, 
halo tũcher mwurben geitern |vas ſchon tn ein'gen Gefcräften 
auf bem e von Heidingd- Jconbitiontrte, mu als Labnerin 
felb nah Würzburg verloren bis Oftern, ober auch fpäter 
Der eh Finder mwirbbringendfeinen Plag. Näh. Büttnerd 


reden olde genen gute Bes fgaffe Nr. 1 neu über 2 Y en. 
— ber Expeb. abzu 2) Ein Fr (7 Bis 1. 
geben. mmern und Küde 

at zu vermie Nähere 





Zahnseife & Zahnpasta 


von A. Hi. A. Bergmann in Waldheim — zwei 
amtlich geprüfte, zuverlässige und bewährt befundene 
Schönheitsmittel, empfiehlt in Original-Packungen & 12, 


15, 21 & 27 kr. 
G. Müller, Coiffeur, 


Kürschnerhof Nro. 5. 


PR) Ein a ee Ste | Mohn *. ſchoͤn möblixtes —FJ Junge — ben. 
welches obn- nebR n jung aD | Stephandgafie Mr. 3 neu. 
n gr, all db Alkoven, od, Ichen bentl 
— — ir Be Lage, —* vom 1, du fo ee —2 u Ein Shreibtii® 
te aufslan zu vermie 


Bis Ofen gelußh ik gi En lite, Biergafie En kenne ungchek loafie Der. 6 Mer 5 








nn —— - - a 


Strickbaumwolle, 
gebleicht, umgebleicht und farbig, empfichltsin beſter Qualität und in allen Rummeru 
bei jhwerfter Padung (Bol Geit) siltifft 


Todes-Anzeige. 


Allen Be:wanbten, Freunden und Befannten Bringen 
mir hiermit bie Trauerdotſdaft, daß «8 Wort griallen 
bat, unſern Leben Gatten, Vater, Schwmiegervater und 
Großvater, Herru 


2 = 
Georg Adam Heiser, 
fal. bayr Wialzavf'äläger, 
verjehen mit den T-öftungen unjerer beil Religion, in 
Folge eines Säleimfioges geſters Kadmlitagd 4 Uhr 
zu fih in ein beſſeres Inſeits abzurufen. 

Um filled Beheid buten 


Die trauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet Yittmch ben 24 Februgar 
Nahmittags %/,6 Uhr vom LeiLenbauſe aus part wozn 
b'e Termarbten und Freunde bed Verblichenen Eöflichit 
eingelaben werben. 


DODOODDOODDIOO 


Populäre wissenschaftliche Vorträge. 
Donverdtag bin 25 ‚Februar 1369 in ber Aula ber War 
Khul: Vortrag: 
„Weber Leben und Entwidelnng der beuti 
gen europäifchen Zprachen.‘ 
Besiin pragie 8 Uhr Abene 


Die Direltiou des polytechniſchen Centralpereins. 
Fränkiſcher Gartenbau Verein. 


Um Freunden ber Obſtzucht Gelegenhtit su geben, über 
ralloneſle Obſihauczucht die Arfihten un) Zuchtmethoden cined 
Braftit:rd im dirfen Fache ar vernehmen, tat der ir. EM, 
den Kriiömantergäitnr Hetru —Smift ve aulafıt, einen Cur⸗ 
nd über >icken Hegenitand in 1? Norträgen, Lodvon 6 rein 
thenreiiih anı F mit prakifgen Dimonitaitonen, zu verunftal: 
ten. Die Vorträge, an welden ah Hitimttsbeder Theil 
nehmen fönnen, werden Mogtag un9 Kritag Abenss von B-9 
Uhr Tlattfinben unb bad Honcrzr Kiefür 1 fl. betrogen, welches 
pränumm ranbo zu centridten tr. 

Subfkitptionsitiien liegen in her Erpedtiton dieſes Blattes 








und im Mereinölotole — ber Sofmann'iten Garter- 
wirihſchaft — auf; dirſelben werden am d. Mäcy [. J. ger 


ſchloſſen und die Lorträge am 8. März vorläufig im Bereind 
Lotale biginnen, 


Zu zahlreiger Theilnahme ladel freundlichſt ein 
Der Vereins-Ausſchuß. 


GlaceHandfchube, 
große Auswahl und billigite Preiſe bei 
Carl Philipp Bauer, 


4a) Domſtraße. 




















hate. Yotaat Paflerktein bild Cevion.Kaff 

telle. qut ! enshein be ‚ey 0nD- a ee 
—w vorzüglich in Geſchmac 
1877, Ein unmdblirted Zim⸗ e Fr 
mer iſt bi8 1. Mär, zu ver ernannt Scheuer. 
wiethen. Sternplag R. 38 nıu. W 














8 
Wur burgu Ro beſter (Nerbamenttaden.Febr 609 
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L. Bundschuh. | 


don ;gepeißerien Mobein, als Rau ſſeuſes, Nuhe divaus, 
Fauteuils, Seſſeln ın Piüjs. Seiben: und Wollendamai, 
nat ber ya undwelegantiten Feçon gearbeitet. Zugleich 
ieble ich mein veißhaltig oſſortutes Lager in allen andern 
Möbeln urd übrrnehme volftändige Ansitattumgen, von ben 
einiadyiien Zimmer:, bis zu ben elegantejten Salomeinricht- 


TE Möpel-Ansftattungs-Magazin von 
Chr. Wünsch, 


untere Wöllergaſſe Rıo. 8. 
u, 
Kaffee, 


kräftig und vorzüglid im Ge— 
empfiehlt 





jhmade, pr. Pi. 32 kr., 


Franz Schmidt, 
» Dijtr., Zelleritraße. 


Für Meanrer! | Cafe Concordia. 


1406 36) Eln Maurer, welder | Donnerötag, ben 25 Februar 
ih mit wıntg Kapital etabliren ¶ onecer t 


will, kann in einer nigt unbe ⸗ * 
deut nden Ziabt arunte Badenweiler Curkapelle. 
Hufarg Abends 79,, Uhr 


Werfzeuge und Gerälthſchaflen 
eined Marrergelchäftes mit dom|f___|_B I 13 N 
nöthizen Lekalnäten pahtweir 1882 20) Bis Ziel Ditern wirb 
oillig übernehnen ober auf u tee, folites Mädchen 


(-b) 


Thri'nehmer eintreten. In Prien zu nehwen gejucht. 
Mh. in ber Erp. Räb, in ber Erd. 


Zu verfanfen NEE 


Kellterin usb reine Mindes 
> \pmtebetjernr, elezant und magd weıden aufs Ziel Oftern 
sorid eomitsuite, meihladirte,facjust. Nah. it ker Erp. 
Brdige Garten: Bavilluns ——— 

1874) Wine tühtige Möchin 


von 10° Duckemfjer und 12 ) ch 
mit quten Zeugniſſen, münjdt 


Sõbe, mit Ciſcubled Bedabung. Y 
Nähere Ausfunft, ſowie Zeldir |aufd Ziel einen Blag. Zu er 
fragen Braunshof Rr 8. 


aungen bejorgt unter @ 339 
Ein Hans m. Sheune, 


vie Unrorgn- Grpedinon von 
Rudolf Mosse in Nüngen. 
Stalung und 2 Gäiten, In ber 
Nähe Weriburgs, iſt 3 au 
verkaufen. Anzahlurg bie Hälfte. 
Näh. in ber Erp. (172735 


Geitorbene. 

Ludwig Balthafar Feſer, Gar⸗ 
tũdnerſtind, b Wu, — Re 
gina Baudenbacher, Fifenmeiflerö« 
Binwe, 60 J a — Georg Jo⸗ 
Incher Wechſelwaͤrters⸗ 
7,30 — Man Kei⸗ 
jer, Malzaufihläger, 73 %. 8 
M. a — Anton Münd, Rents 


















1878) Gin ovaled, ſchwarz 
ema Uhrles Fanusse- mon« 
tree, mit Brillantın befegt, zwi 
Damenbilder enthaltend, ging 
gejtern verloren. Gepem gute 
Belohnung wolle es ber web 
liche finder in ver Erpeb. bi. 
Bl. abgeben. Bor Anlauf wiıd 
gemarnt! 


1879) Einige Sanarien: 
babnen nnd eine WBarthie 
Kartoffeln find zu verkaufen. 
Karthäuſergaſſe Nr. 7 neu. 





amisdiener, 64 J.a — Elli⸗ 
2000 fi. werden auf 1.ſabetha Henkel, — 
Huporhet gegen boppelte Ver- 143 J. 37Mea — Jalo 


mund Wabler, Kaufmann, 43 
3.0. — Maria Anaag Meßner, 
——— 73.4. 


ſichtrung ohne Bermittler or 
ſacht. Offerten mt L W. 
Ar. 1875 beiorgt bie Erped. 


re 





* 
RREIEREEOOEFERREREN 


Dlivenöl von befonders reinem Gefchmad 
und ftarfen EftragomEffig per Flafche 30 Pr. 


3. L. Reich. 
Stammholz-Verſteigerung. 


Donnerſtag den 4. März I. Is. früh 10 Uhr 
orfangenb werben im hieſigen Körperſchaftswaͤlde, Diitrikt 
cirea 40 Eichenſtaͤmme, morunter 
einige zu Hollãnder, bie anderen zu Daubholz, Eiſenbabnſchwel 
len, Bau- und Wagenholz geeignet, dann nod circa 17 Erlen, 
Birken» und Xannen:Abj&nitte öffentlich verfleigert, wozu S 
Strichsliebhaber eingelaben werben. 

Februar 1869. 
GoldHein, Korperſchaftavorſteher. 


Zur Späfe: Vor wenigen Woden wurde bahler außer 
Kleibungsftüden eine filberne Gylinberubr entwendet. 
Bifferblatte iſt neben Ziff. VL ein Stückchen abgeiprungen und 


empfieblt 


Zagel und SKeräuterwig* 


Wiejentheib. dem 21 


am filbernen Ketten tit bas 
winde von Talmigold. 


Würzburg, am 20, Februar 1869, 
Der kgl. Unterfugungs:Ridter: 
Schwaab. 


Etwaige Forderur gen am den Nachlaß ber Frau Pauling 
—** Bittwe des kal. Oberauditors Herrn J. Bitihäufer 


den 22, März I. Is, 


rmittags 10 Uhr 

er Nr. 3 augumelden , widrigenfalls ſalche bei 
Ausbändigung der Maſſe an die Erben nicht berüdfictigt we » 
ben könnten. 


Würzburg, ben W. Februar 1849. n 
Königliges Stadtgeridt. 
Barthelme. 


bahier 
— 
8 


Im Gejhäftsztmm 


Bürgerverein. 
Samdtag, den 27. Februar 


Gesellschafts-Abend. 


Das Dienftbotenburcau 
von DL. Schwah, 
obere Johannitergafie R 20 neu, 
empfieblt titl, Herrſchaften aufs 
Ziel Oftern Köchinnen, Hause 
und Kindömäbden, Zimmermäb- 
ben mit guten Zeugnifjen; aud 
Dienſtmäbchen erhalten bei mir 
aute Stellen 


Zu vermiethen 


iſt, bis 1 Mai eine geräm- 

mige Wohnung von 3 

großen Simmern, mit 

prachtpoller Husficht auf 

Brücke und Main, nebſt allen 

ſonſtigen Erforbernifien 
in ber Exp. 





* Petersburger Hof, 
früher zur Stadt Lyou, 
Srankfurt a. M. 2 
i edien u billigen J 
* Be unter Zufierung guter Bebienung — u | 


mä 
(1883 3a fugı. 

























Stadt-Theater. 


Meinen nädft | Donnerstag, ben 25 Febr. 1869. 
Rimer. Banlälfirde Fl, Abonnement endu. 
und Börfe gelegenen WE] Softipiel bed rl. Chorhert 
ganz neu bergrride Rail. iuff Hofjchan'pielerin und 
teten Gaſthof ım: Welded Hm Hartmaum vom 


Etabtiheater zu Nürmserg 


f da ® —— * Fr Bye. 
H e Zauberflöte. 
3. Hertlein. el Große Op r — Alteı von 
art. 





Fäſſer-Verkauf. 


1893) 9 in Eiſen gebundene 
Foͤſſer Br ca. 8 @imer hal 
tenb, find zu verfaufen Marfı 
"IRr. 14 nen, 


1892 3a) Em foltier Bader: 
gebilfe kann fogleich Eon 
dtion finden. Mäb, in ber Erp 


1891) Ein ſolides Mädchen 
wuͤnſcht eine Monatäftelle Set 
tengaſſe Ne. 32 neu, über 4 
tiegen. 


1887) Ein Befretär und 1 

ommod mit Glasaufſat 
find wegen Mangel an Raum 
billig au verkaufen. Näg. sry 











Auf bem 





in ben Uhrring eingehadte Ge: 


üb. in ber Erp. 


@8 find fogleih zu vermie: 
tjen zwei heizbare Zimmer 
im 5. Dijir. rene Mir. 4 am 
Bıldenberg Naͤh. au erfragen 
bit Wurfiler Joſcph Koblwarn 


3a) Bin 2ebrling wro ;e 
ſucht bei Schreinrrmeitter 
I. Bauer. 


1900) Em rothbrauner Hund 
mit laͤnglichten Haaren und et: 
nem rothen Halsbande, hat ſich 
am letzten Mittwoch verlaufen 
und wolle in ber Vogelsburg 
gegen Belohnung abgegeben 
werben, 











Schmerl. 


1885) Man erſucht, das ge: 
ftern Abend im Babnhofe ge⸗ 
fundene Fausse -montre 
bei Hrn Mathäus Hat, 
Rofferträger in der Scpäderpe: 
bition, gegen Belshnung adzu: 
neben. 


Kellner-Gejud). 


1590 2a) Ein junger Marn 
von 15 bis 16 Yabren, aus 
auıer Familie. welcher des Ge: 
ſchäftes womözlich ſchon etwas 
funbig iſt, kann ſofort in einem 
Gaſthofe eintreten. Näb. Erp. 


ba) 170 Stück jchöne 
Beithbämmel find zu verfaus 
fen. Hofgut Püfjensheim kei 
Seligenftabt. 


101) Ein orbentlies Dienft- 
chen mirb aufs Zieh ger 
Kaͤt. im der Exp, 


In meinem Laden blieb ein 
Negenfchirm fteben. 
3.82 Weich. 


Zu vermiethen 


iſt bis 1. Mat ein freundliches 
Logis von 2 Zimmern, Küde 
und ein Mezonenzimmur; aud 
wirb dafelbft mehreres Schlof 
ferwerfjeng zu kaufen ge— 
just, ald Blasbalg, Schraub- 
ftöde uw. f. w Näbereh beim 
Haußmeifter im kathol. Gejel: 
lenverein, (1829 2b 


1812 2) Eine Wohnung 
von 4 Zimmern und allen Be 
quemlifeiten ift am eine ruhige 
‚ramilte zu vermiethen. Rüherer 
im 3. Diftr Nr 187 
182036) &8 werden Jortmäh 
rend Kleider jeder Urt 
fhön verfertigt. Näh. Exp. 





Kaufmännifcher Verein, 
Heute Abend 8 Uhr Won 
trag (jtatt_Freitog). 
Der Ausichuf, 
Bacanzen: 1 Gorrejpen 
benten- Stelle im: einem bebeu 
terben Haufe (Kenntrig ber bey: 
pelten Bugführung ermwänldt) 


a 
Bauersgarten 
vorm Sanderthor. 
Taͤglid Mittaneffen ju 
10, 11 u. 12 fe WDornneräteg 
Sauerfraut u Rnöcle 


Zu verkaufen 
it ı Minderwagen mit 9 
Rädern zum Scieoen Mäh, 
in der Erp:b. (1894 


— NEE TA 
1895) E8 wid für eine fleime 
Fomilie auf kommendes Ziel 
Dftern cin treueh, broves Madı 
chen, welches fochen und et 
mas nähen fan, gejudt Nur 
tolde, welde aute Jeugnifie bes 
figen, wolen ſich melven. 
In der Erv 


1-95 3a) Gründliter Zitber: 
Unterricht wird ertveut in 
und außer dem Haufe. jFrangie: 
tar erplag Re. 8 nem, über 3 


“1 Eriegen. 


Gefunden 


wurde ein Sack Gerfien 
ab kann g’gen bie kinüdı 
unadgebübten von dem redt: 
mäßigen Gigentbümer in Em: 
Pfang atnommen werben bei 
Bernbard Deflauer 
1897) in Heibingäf:Ib. 
1898) Verloren Sonntag 
vor bem Thore 1 Hals tuch, 
grau mit lila Rand. & Beloh. 
abzug ob. Wöllerg. N. 6 2. St. 


Ein Büttner-Burſche, 
zuverläfjig und wo möge 
li} militärfrei, findet in 
einer Eſſig- u. Liqueur— 
Fabrik dauernde Beſchäf⸗ 
tigung. Näheres in der 
Exp. (3 


1784 3e) Die Gemeinde Mot 
tenbauer just einen Feld⸗ 
büter, welcher zugleich bie 
Sänfchut mit überntmmt. Luft 
tragende mollen jih an Bor 
ſteher Kleinſchrod daſelbſt 
wenden 


1000 fl. werden gegen 
erfte Hypothek auf ein Haus— 
Anmejen — geſucht. 
Näh. in ber Erp. 1847 36 

Getraute: 
In der Marienfopelle: 
ranz Kalpfing, Bädermeis 
* in Himmelſtadt, mit El 
fabelha Emmerlingvon Gabhelm. 





= 










Todes-Anzeige., 


Gott dem Allmästigen bat es gefallen, unferen — 
gelleblen Vater, Schwiegervater, Großpater und Onte 


Hern Dr. Johann Narr, 

5 0. feflor der Mediun an der Julius Marimilian: 
> Untverfität, ’ 

vente Nacht 111/, Uhr im Alter von 87 Jahren nad 

karzer Krankpeit au ſich au rufen. 

Um ftille Thellnahme bitten 

die fieftranernden Hinterbliebenen. 

Würzburg, ben 23. Februar 1-69. 

Die feierlicde Beerdigung findet Donneritag ben 
25. Hebruar Abends 7 Uhr vom Sterbhauie (Kar: 
tbäufergafie Neo 17) aus, umb der Trauergotteöbienit 
Sanflag ben 27. ıbruar früh 10 Uhr in der Pfarr: 
fire zu Stiittaug ftatt. 


— — — 


Dankſagung. 
Kür die zahlreiche und ehrende Thellmapme mährend , 
) ber Krankheit, dem Leicheubegängniſſe und bem Trauer: 
l gotteöbienfte unfered nun im Bott rubenben Gateı und 
Vaters Sage ih Hiemit den tiefgefühltefien Danf. 
Würzburg, den 24. Februar 1-60, 
Erescentia Stegberr, 
Ghirurgenmittiwe. 


% 








8 Danksagung. 

Allen werthen Ber vaubten unb Freunden, fonie Allen 
aus ber nanıen Umgegenb, bie td jo zahlreich bei dem 
Leienbegängmifje usſeres nun im Gott rugenden Gatten, 
Baterd und Bırudert, Hrrn 

9 Johann Michael Baumann, 
Bierb auerd und *auwirih au Lindelbach, 
a er (pre den wir hiermit unsern tiefſten Danf aus 
Oo Zintlbad, ben 24. Fedruar ‚1569 
Die tieftrauernde Gattin 
muſihren brer Rindern. 


8 


SO00mmanooDononnDnnEÜ 


Neue Musfatdatteln, Tafel n. Kranz: 
‚feigen, Prinzefmandeln, Malagatrauben, 
Somparts, Italiener Haſel, Wara: u. Eocve: 
nüſſe mit Milch, ipanifche, franzöfiiche, ita: 
‚lienifche und franfiiche Brünellen, Balermo:, 
‚Ratbarinen: und türfiiche Pflanmen, getrock 
nete Birnen à Pfd. 6 fr., empfiehlt die 
Delifateffeubandlung von 


t J. | PR Beich. 


a 
ee Kopfialat, Artiichofen, Blu: 
menkohl und neue Kartoffeln empfiehlt 


| Anton WMinoprio. 


1867) Etwas Geld wire 
aefunden und ift zu erfragen 
tm 2. Difir. Mr. 152 bei Lehrer 
Kraus. 


18655) Geſucht wird Hl& zum 

Ziel Dfterr ein broves Mad 

en zu häuslichen Arbeiten 
Näb. in der Grp. 



















AO 








Todes-Anzeige.) 

Bott dem Almädtisen hat e3 gefallen, eu Miltag 

212 Uhr, verſehen mit ben verordneten hl en 

ID ten, nad kurzem Krankenlager an einem Lungenleiden 

unfern lieben Gatten, Vater, Bruber, Schwagr und 
Onfel, Herrn 


Kaspar Brönner, 


fol, bayr. Oberfonhufteur, 
zu ſich in ein biffersS Jenſeits abıurufen. 
oe Die feierliche Beerdigung findet Donnerfiag Nach- 
oO mittags 3'/, Ufr vom Beihenbaufe auß und ber Trauer: 
o tesdieuſt Montag dem 1. März früh 10 Mär in ber 
farrfirhe zu Stifthaug Statt, worm bie Verwandien 
und reunbe höflichſt eingelaben werben. 
Mür,burg, Frankfurt u Crlabrunn. 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


+ 00000 
Krahnenplag dahier während der Meſſe 


MAnsſtellung eines jungen Wallfiſches, welder Ichenb 


ei Savre — Frankreich, auf den Strand gerathen, nad 
der Methode Dr. Gamial mit feinem Kleifch, Kuocen, 
Musfeln, Schwimmfloffen (Barden ober Fifch- 
beinen) sowie frinem, einer Dampffchifffchraube ähn- 
lichen rg einbaliamirt iſt, ſowie Sammlung 
jämmtliber Zanggeratbichaffen alter unb meuer Zeit, 
beſondens ber neue Sarpunirſtutzer des Hen. Daviäme 





PA] von großem Anterefie (2a) 
8 
Anzeige 
Ju beebre mi, bieburh anzuzeigen, daß ich Freitag 
den 27. d8. im Gaflbof um chwanen anmeiend 


fen merbe und ganze Wibliotbefen wie einzelne 
Werfe von Wertd zu den höditmöglihen Preiien anfaufe. 
BSataloge über mein reichhaltige® Bücherlager jtehen gratis zu 
Dreniten und bitte ih um Angabe von Dejideraten. 

u” Wdrefien belitbe man im obenbenanntenr 
Hotel yet. für mich abzugeben, 

B. Seligsberg, 
Antiquar aud Bayreuth. 


Monatsı, Wieſen und Zürfenfleefamen iu 
reiner Qualität, empfiehlt zur genelaten Abnabme 
Sof. Neuland, 

Kleiſchbankgafſe. 


ö— —— —————— ⏑ ⏑ 
Etwaige Forderungen am den Nahlaß ber Magdalena 
wel, Gold und Silber Polters itſwe bakier Hub 
Mittwoch ben 3. März I. Is., 
Vormittags 10 Uhr 
im Gefchäitägtmmer Nr 3 
anzumelden, wibrigenjalld ſolche bei Aushändigung ber TRafle 
ar die Erben nicht berüdiichtigt werben Rönnten, 
Würzburg, ben 13 Februar 1869. 
Königliches Stabtgeridt. 
Barthelme, 
Schmerl. 


Bekanntmachung. 
Die Zinfen bes aräflib von der Leyen'ſchen Kegated zu 
I fl. när ben Alteiten Armen männlichen ober weiblichen 
Geſchlechts Hieiiger Stabt ind pro 1869 zu vergeben. 
Arme, welde hierauf Anſpruch machen wohen, baben ſich 
vor bem 3. März I. ‘38. im Sekrrtariate bed Armenpflegihnitd= 
raihes badier unter Uchergabe eined (Seburtäfcheined zu melben, 
Würzburg ben 23 Februar 1869, 


Der Armenpflegihaftsrath, 
U, Borftand: Göbel, 
Hell, Sekt, 





Anzei d Dank. 
Hiemit beehre ich mic), meinem ſehr geſchätzten Kunden 
und Geſchäftsfreunden Die, ergebenſte Mittheilung zu machen, 
daß ich mit dem Heutigen mein bisher betriebenes Herrenffei- 
dergeſchäft aufgegeben Habe. 
Für das lange und vielſeitig genoſſene Vertrauen beftend 
dankend, bitte ich, mir auch ferner ein geneigtes Wohlwollen zu 


bewahren. —— | 
Wilhelm: Werxier. 
Ausverkauf. 


Bezuguchmend anf Obiges bringe id) zur Anzeige, daß ih-vom- 1. März 1, 
38. an, um ſchnell zu räumen, mein großes Waarewlager dem —S— bedeu⸗ 
tend unter dem Fabrikpreiſe unterſiellt, und empfehle: 
Niederläudiſche Tuche in ſchwärz, braun, grün 2c. 26; 

ſEwarzen Bukskin, anögezeihneter Qualität, zu Beinlleidern; 
Bubkskin in allen mögliden Deſſins zu Jaquets und ganzen Anzügen, fir 

Beat und Sommer; | 

beiien Bukskin zu Beinkleidern; 

Sommerftoffe in Wolle und Leinen; 

Weſtenſtoffe von 24 Ir. bis 3 fl. bie arten; 

eine- Parthie Hattine und Donbleftoff; 

Lama vorzüglider Qualität; 

Futterſtoffe in Scide, Wolle, Baumwolle und Leinen; 

a —* — —9— — rang ꝛc. u * Seſcuned 

er anerlannten Soliditüt meiner Wanre währen ung: Geſchuſtes, 

dürfen meine geehtten u. der vortheilhafteſten Ciuläufe a ae — 


Um zahlreichen Beſuch bittet 
Wilhelm Vervier, 


Eichhoruplatz Nr. A nen. 
NB. Bei Abnahme von größeren Parthien oder ganzen Stüden findet bejon- 
dere Preisermäpigung flat. 


Drud unb Berlazg non BonitasMauer in Würsburg. (Diem Belldge). 


Beilage zu Nr. 47 ves Würzburger Stadı- und Landboten. 





Xaver Keiner jun. 


Kunst- & Seidenfärber, 
Marktgafie 317, Marktgaſſe — 
empfiehlt ſich einem geehrten Publikum im Färben von Geiden-, Wo en: & — emifchten 
Stoffen in den neueiten und haltbarften Farben. Für zu druckende Stoffe liegen die geſchmack⸗ 
vollften Mufter den geehrren Damen zur gefälligen Anficht bereit, und werben alle Aufträge 
aufs Billigfte und Schnellfte ausgeführt. 


Kleefjfaat. u Prien 
Neuen Luzerner „Monatstlee‘, . Diet in 
R rothen „WBiejenklee“, in kn Thhafen Serben, 
in befannten beften Qualitäten, empfiehlt en gros & en detail zu geb, grau, grüm, (dhmwarz, Mehe 
den billigften Preifen . vr. u aleich 
J. E. Schwab, vorm. Zink, Abgabe Fleine Graben 
gegenüber dem Wittelsbacher Hofe. aaſſe 397 —* 


Die landwitthſchaftich chemiſche Fabrit von 1860) Eine 


Minh, {u Mk erfahren and 


D’Avis & Klein in Ingelheim, | si, Sr, tust eine 


Eontrol:Fabrit mehrerer — — Vereine, empfichlt ihre künſt⸗ —— ER 3. — 


Enochenmehla(rohes und ardaͤmpfies), nn uperpbosphat, Ralifalge, Wie: Dewerpfaffennafie Ar. 9 


fendünger, Beinbergödünger ꝛc. ꝛc. 1859) Eine Büglerin — 
unter YAagabe und Garantıe des Gedaltes für bie Dauer ber Kurzeit na 
Niederlage für Würzburg und Umgebung bei Kiijingen aefuct. 


Nähere zu 
Shin Anton Bier I 2Bärgbung, FE et 
aifzee, Stweiifdniten, (ah), | Gefucht: 1ude Zara 


- Net —* — liefert in feinſt aerelntgier Waare zu bil mieihen. Diſir. Mr. 4 neu 
für Oitern ein Mad, |" ber Bıöle über 3 Stiegen. 


— W. Bürckle’s chem. Fabrik, en, weideß gut tohen $ 1561) Cin no outer Mom 





\ und alle häusli 
(2a) Groß Heppach (Württemberg ) gu —— qhe —— — für 
V 2 39. » = ein sa aefuht. Näh. im 1. Difie. Mr 
erfteigerung. 8 ne, Sklithaugerpierrgafie. 
haugerpiarrgafi 
Zufolge Auftragd = fg!. ernuug ——— ze 1er de Sohn — —— —— 
am Samflan den 6. Mary I Ae. Mach: |} lung werden zugejidert. $11883) Eine Möchtm, treu und 
mi A Uhr un s) Nr Nro. 3, — 1 Art 8 nAb. in der&rp. (1791 36 ** mit En. Beugriffen, 
Ba Bi my ed dan Gt At — 
g, ben t * Zur billigen Leſerung von ; 
jiebt nicht er hohen Lohn, nur 
K. Start, Taratr. | ZipidauerSteinloplen| si gu: Saenstuns. 
Bor Sal Hung wird aewarnt! empfiehlt ſich unter Zuſicherung 
aiſerl. kal. außfglichlig F neu derdeſfertes eich amerita, [reelliter Bedienung 186) Ein — ces 


with und engliid patentirte allgemein beliebtes 1366 66) Bus a Wefleck ift vor län sit & 


‘ erlo 
Anatherin-Mundwagier 101850) Steimfigmvem, ——— 
einen Garten paflend, mwerben|geben kann, wirb gebeten, 
Dr. Kopp u taufen —— ‚Nö, F ber in ber Erpebition b8. BI. 
graft. Zahnarzt und — er in Wien, Stadt, Bnpnch - "zugeben. 


i 1 b — 
a ne tern 139) Eine — Zagerpläge 


probt. Der Verkauf biefeß Muatherin- Munbmaflers wurde im|bim, melde mit guten Zeug. [find au gerpie bei J. 





L Staats: | en verjehen it. ih genen euten außerhalb bed Burs 
bes —— * —— * ——— hohen Lohn au einer Heinen ia farderthores Rr. 1. (3a 

Urbeiten * 16 Dis66 genehmigt. milte aufs Zel sel geſucht. 
Depots in Würzburg bei — nu 3) Ein ſolides uud ges 


Joh. Schäflein, 1796 26) Eine gute Bither wandte? Frauenzimmer mirb 
fen für eim ſeines Gejchäft alb Bers 
Firma: Geb, Earl Zürn auf der Brüde. “Ber gr * here Sein fa er 








Gemalte Rouleaur 


werden ausverkauft von 36 Fr. an bei 


J. G. Krämer jun., 


26) firma: Rhön-Depöt. 





, „im gtoßes Lager der weueften. 
Tapeten $ Borduren, 
gemaltin — Nonleaur & Wachs: 
tuchen aller Art, halte geneigter Abnahme zu 

ſehr billigen Preiſ ens empfohlen. 
ide Dümlein 
am Marft. 


Stroh⸗ und ilzhüte 


werben ichoᷣn gtwaſchen und gefärbt, nuch neuerer Fagon ge 


Ge) 





* bei 
M. Bolkinuth, 
36) Domſtraße Nr 21 nen. 
Spritzenschläuche (Gotbaer 
F ur empfieblt 


J. R. Ehrenburge. 
Berbeilerte Eis-Bierkühl: Apparate 


mit ovalen fupfernen verainnten Möhren (gegen Schlangenappa- 
rate 509%, Eis fparenb) jertigt unter Garantie und zu billigen 
Bretien die 

Metallmaaren- u. Mafhinen-Fabrit 


Wilb. Kradbardt 


in Schweinturt. 


Ruhrer Steinfohlen 


find angelommen und werben auf Verlangen tm bie Lofalitäten 
aeliefert. Trockne Linden: Bretter de Dielen, 1/, 1, 2, 
3 Bol Fark, werben billig abueaehen bei 

Franz Hartmann, 
Holihäntler au badiſchen Bahnbofe. 


Lohrinden-Berfteigerung. 


se) 





20) 


Die, diejährige Lohrinde-Ausbeute im E Meviere Men: 
wirttähaug, Diftrift Eoelmannss ol; zu. ca 70 Ktlafter wirb 
Donnerſtag den 4. März l. Is 


Vormittags 10 Uhr 
babier im Forſtamts · Bureau ‚zur dffentichen Nerftelgerung ge 
Sradt, wozu man Piehbaher hiermit, einladet 
Hammelburg, ben 21. Februar 1869 
Königl. Forſtamt. 
Streit. 


Am 15. Fibruar 1. wurden bahbter iolgenbe Gegen: 

4), Ein Var Minterrod von-j-g: Tüffel mit 
dery von» gleichts Fa be, ſcwarzen Seibenfutter und 
frwarsüber\ponnenen Knöpfen: 2) ein Immarzleberne® Borte 
monnaic mut 4 Abtheilungen; 3) ein Portemonnaie von blauem 





ermaßigt 


ar Hi zu ra 
bis 1. März. 


Sooplaftifches Mutenm 


in Der Weitendballe. 
Täglid von Moroens 91/, Ubr bie Abende 5 Uhr gedffe 
* und Seiertone der Emtritt um bie Hälfte 
Um zahlreiben Befuch bittet 


Leven & Sohn. 
Strichsansfchreiben. 


Concurs bed Bädermiifterd Adam 
Hoͤrnes zu Karlitabt betr. 

Bit erichtlihem Auftrage infolge wird durch den unter- 
Keen — bad zu obenbezethnetev Cor curẽ maſſe gehörige 
Srundd „dbenehend in bem —— Pl.⸗Nro 
36 —— it ‚Bädereieinrierung, 
500 fi., und bir unier Pl. Rro, 161, 2259, 65843, 6580, 
6588, 5841, 68424/, 1055, 1208, 2088, 3619, 3603, 2916, 
646 "5647, 1163, 2029, 1146 beid, riebenen, der Steuergemeinoe 
Korlitabt ‚angeböigen Grundftüde, im Schãtzungswerthe von 


2732 fl, 
Dienflag den 9. März d. Is. 
Nahmittags 2 Uhr 
häbtifen Rathhauſe babter nah Maßgabe ber Progeins- 
a Uhr Jahre 1887 und bes 6 64 bes Hyp. Geſ. öffentlich 
verſte 5 
Du Be | ber Stuchſch lliuae * in 4 gleichen Martini⸗ 
friſten, 1869 mit 72, unter —— o Zinien, vom Tage 
ded Zuſchlags an. zu geſchehen und bat ber Haußfielgeret eine 
Anzahlung von 1000 fl. zu leiſten; tie übrigen Bebingungen 
werden an ber Tagfahrt feibjt bekommt gegeben werben. 
Karlftabt, ben 17. Februar 1869. 
Suberti, f. Notar 


eg 
Dienftag den 2. März 1869 Sa hi cüp u — 


anfangend. wer'en im Gemeinbew-ide 


net, 





Scägungöwertbe von 


Hopfen, Latten. Gieräth- und Gerüſt-Stangen ſowie Baum: 
piähle bis zu 48 Schuh Fänge, und I3—8 Zoll Durdmefler an 
Miillbietenbe äffentlüh verft It, wort Mopfen- und Baums 


‚üchter, Maurer und Züncher eipgelaben werben. 
Oberthulba. ben 18. Februar 1869. 


Die. Gemei ee * er ri 


Peter 
* berger, Gmbſchibr. 


Belauntmachung. 
Donnerstag, den 4. März 1869 
Mittags 12 Uhr 


werben in ber alten Pfarrkirche zu Oberthulba 


2 noch gut — Aitäre, 
- er Kanzel, 
m Keſſel. 


mit 
2 6 tände, ene Etatu⸗n. Ballen, Bustter, 
8 


40 Steinplatten, und anbere Kirenmobilicn an 


Metfibietenbe Mei Nr 
Oberihulba, am 


$. Februar 1869, 

Die Richen- und Gemeindeverwaltung. 
Peter Meup, Boriteher: Verweſer 

Strang Schlereth, Kirchen B 


Kapenberger, —— 





Saffionleber, enblid 4) 7 fl. 3U fr. baar, beſtehtnd aus 2 1668 Ic Wohnung | Fine Hlberne Eplinders 
Prei-zeothalern, einem Gulbenfiät nd Münze. Dies zur Epähe.|von 2 Pen Y er Uhr wurde gerunden und kann 
«ürgburg, ben 19. Februar 1859 Kammer ift bis 1. Mat zu ver-|bet Georg Röjer in ber 
Der k. Unterfußun ge. Rigiter: mieten. MWlatinerägafje N:o |Tholer’ihen Fabrit abaebolt 
Dotterweiß. 6 neu werben. (1866 
. Dit u &u .i 90 Bonitat-Bauer in Würzburg. 
em 
— — — —— 


Würzburger Stadt· 


Landbote. 


Bahnzüge. * m. Wärburge An 
——— ? * Abgang nad Ansbach: Bu, 

L, WürburgeBambrrg- frankfurt. 4 * A —— — PRO: Oma 
—1* v. Srankfurt: Gouz 2U . 2 Gtkter,. 5U.BOM-Rodm, n e 
BR. Am. Echnella. 10u. 80 R. Brm. ‚RR —— Anfunftvon Ansbad: m.ı1.5 
an. fühu TU. 85 M. Mb, Gütern BU, uw — M. Mitt Di. HN. II. FE. u. ION. 5MNB, 


HR. früh, IN. Mitt. u. 11U.DOM. Nachts. nt 
AbgangnachBamberg: Schmelz. 1011 u 
— Korm Po. 21.50 M Nadm. BU. 4 
15 M Abi. Güter, 4 U. 20 N, fruh u. 7. 


mM. . f 

-Untunft v. Bamberg: Schnell. 5 U. 
2OM, AR Veſtz BU. IOM. frühu. 1. 15M, 
Mitt. Eüitz 5U.5OM.Abu.11U.58R.NGE, 

Abgangnach Arankiurt; Courg. I IL 
25 M. Ritt Edjnelli. 5,30 I. Abe. 9: % 
LEOM. Lorm.u. 120.15, Nachts Güter. 
4U5M, Früh, 2N.I0M. Rahm, u. BU. Mide, 

it, Würpbirg-ürnberg. 

Abgang nad Nürnberg: Ceoutz 8N. 
1OM. Rad. Poftz. 4 U. 2UM. Fran, Gütern. 5 
1.40M. früb,9U Borm, 4. 40 M. is 
und 8 U. Abenbe, 


un. MR, 
und 9 U. 





Donnert tag bin 


2andbtag. 


Debatte über das Schulgeſeß in ber Kammer 
ber Abgeorbneten. (Fortfepung,) Artikel TO enthält bie 
Voroudjihungen, unter melgen rin tefinitio amgefiellter 
Bebrer ohne Rufe» Gehalt entlafſen meiden Tann. ud 
bierüber entfiebt eine längere Dehatie, an ber bie Abg. Sing, 
Ruland, v. Hrfmarn, o. Stauffenderg, Dr. LöF und Min. 
Komm Huller iheilnthwen, wonach ber Artikel in einer vom 
Abg Sina vorgeſchlagenen Faſſung angenommen wird. Art. 71 
(de Stufenfolge der Dissplinarftrafen betr.) und 72 (Zuftän 
digkeit u b Derfahren) merben ohne Diskuſſion argenow men. 
Titel IV Handelt „von ber Sorge für das dienftunfähige Behr 
verfonal* Nah Art. 73 bat eim Lehrer nad zuröckgelegtew 
TO. Lebentjabre Anſpruch auf Raheſtand; ohne Rückſicht auf 
bad Lebensclter fann er in benfelben verfegt werben, wern ce 
wegen törperlicher oder geiftiger Gebrechen feine Berufäpflidten 
nit genügend erfüllen kann. Der Wıtikel wird im ciner vom 
Abg. Eiig mobifizirten Fafiung genehmigt. Die nad folgenden 
Art. T7A—73 inel, bie von den Nubegehalter, Unterhalt? beuräger 
aud ben Mitteln ber Rreitunterftügungevereine, von Juihüfien 
aus ber Stantefejia am bie Kreißvereine, von ben Beiträgen der 
Pereineglieber bandeln, werben ofne Dislufiion angenommen. 
Art. 80 geſtattet dem in andern dffentliden Anftaltın verwen: 
beten welilihen Reorerperinnale bie Theilpahme an ven Kreis 
unterflügungsarftalten. Aba. Th Wogner beontrogt, die Theil 
nahme au dem meltlihen Lehrerperſonole an Waiſin- und Rett 
angsböuiern, bie von Vereinen und Privaten unterhalten ırer 
ben, zu gefiatten. Hierüber bislutiren Abe. Sing, Min. Com 
zen die Abg. Schultes, v. Hofmann, Kraufield, Graf vor 

utıler und Mef Gelbert, ber Artıfel wird mit dem Zuſaätz 
von Th. MWagser angerommen. Die Art 81—84 incl, bie 
weitere Beftimmungen über bie Unter flüßuwgäpereine enthalter 
und von ber Wiederonfielung eines quiegctiten Lehrers banbelr 
werben ohne Diöfufjion gemrkmigt, ebenio ber garze Xitel V 
Ben der Unterflügung ber Lehrer Wittwen send Ballen.“ (Ant. 
—85 incl) Nun folgt bie VIII Abrkeilung bed Grfegent 
wurfs: „Bon ber Auſſicht über bie Vollsſchülen.“ Ar 96 
beftimmt: die örtliche Aufſicht über bie Vollsſculen wird durg 
bie Ortsfhullommiflionen beforgt. Für jede Schulgemeinde ſol 
eine Echulfommifiion beftehen. Graf v. Buttler Bält eine ver 
mehrte Aufſſicht für notbwenbig, bie Harptoufgabe fale abe 
der Regierung zu, bie fie bieber nit immer genügend geib: 
habe; aud die geifilihen Behörden, bie Orbimariate haben nid! 
immer ibre Pfliht getban. Nicht ale Schuld fann wan ber 
Stande beimflen, ber nun in Mißkredit gelommen iſt; mar 
kann aber teöhalb den Piarrer doch nicht auß ber Edule Hin 
auswerfen, er mwüıbe anf bem Lonbe balb burd eine Hinter 
thüre wieder bereinfommen. Die gärzlide Unabhängigkeit bei 
Lebrers vom Mforrer fei nicht zu feinem Guten, ber Pfarrer 
müfle ben Lehrer in wielen fällen fügen. Art. 96 wird ohne 
weitere Debatte genehmigt. (Fort. folgt.) 





g-Nürnberg, 


= SE Sr V 
Ankunft von 3 © 


M. Bormitt —* 
ib, 12 U. . 
1 Nachts. | 





@tkterg. EN. 45 M. früh u. 110, 24 M, Bose, 
! IV, Würzkurg-firidelberg, 
Wbanng nad Beibelberg: Scameih. 8 

nd. 60 8, friib, Pa 120,6 h früg, 6 u. 

15, früh, ULEB, I. Ri 

B-,35M. Nechta. 6, MM E 

SU15M. frilb, du. 25 R. Tora, 8.10 

15 A. Nochts. (Beide Leztrre ur nach 
Aintunftv. Heidelberg: Shneı 7 

50 DR, ab, ‚EU25D, früh, LOT. 6 IR 

Borm., 2U.85M. Rad, U. aß R. Mu. 9 

1.55 9, Kadts. Güter. 42.508, früh, ICH, 

IHM. Bore. u. 2N. BER, Macm. 

Poftemnibusfahrien mach 
Arnſtein 646 I. Abds. Eſſelbach 4 U. Abdc., 
Euerhaujen — Attingen 8 1. 30 M. Rad. 


Zaatnemigfeitenm 


Echwurgerichtöflgung, für Anterfranfen 
Uichaffenburg für das erite Quartal 1869. 
IV, Fol. Gerichtshof. Präfid nt Hr. Appellations gerichts⸗ 

rath Kober, Beiſſtzer die HP. Bezirkögerihtärätte ‚Dr. vom 
Segrig, Bezirksgerichtsafſeſſoren Barſch und Schmidt, Brotofoflls 
führer Hr. Bezirlägeritscce ſſtſt Schäfer, Staatd-Aı walt Hr. 
2. Staattanmwalt Bandel, Vertheidiger die HH.” Rd ticoneipten« 
Abert und Wirfing. Geſchworne tie HH Nö, Schiele, Alter, 
Weigand, Reinbard, Rauſch, Johann Borg Schwitt, v. Herts 
ietn, Dablem, Grimm WMepger und Wehner. — Ungetlagt iſt 
Foo Karl Meder, 25 Jahre alt, lediger Müllergeſelle (eigent- 
Ad Schneidergelelle) von Thulba wegen Verbrechens des Dicbs 
ſtabls im fahlihen Zuſammenfluſſe mit 3 Vergeben bed Dieb- 
jtabi®, und Karl Lang, 25 Jahre alt, lediger Schneibergefelle 
von Heimbuchenthal, wegen Werbredend der Theilnofme an ers 
iterem Diebftable im Zuſammeufluſſe mit rinem Vergehen be 
Tiebkablö und einem ee der Thellnahme on ‚einem Dieb⸗ 
flahle. Neter iſt rämlich beicwibigt, daß er, nachdem er bes 
veitd wegen Dietftabld zu 2%/, Jahren Aıbeitähaus, 1 Jahr 6 
Monaten und 1 Jabr Gefängnig oerurtkeilt worden iſt, Pine 
16. Oftober zu Beitenhaid, großher oglich badiſchen Amles Werts 
beim, in dem dortigen Wirtsthanfe zum Löwen, wojeibit ır ein 
gefehrt war, auß ber unverfpersten Dadlommer des Eifenbahn- 
anfiehers Johann Gömert and eirem verſchloſſenen Schrante 
mittelft Aufiprergens mit einem Dirilel ſowie auß einem vers 
iälofirmen, mit tem oufgefundenen rechten Schlüſſel geöffneten 
Koffer verschiedene Effelten und Kleiber, bann 28 fl_baar, im 
Griammimetbe von 56 FL; 2) om demſelben Tage Vormittagd 
u Dettingen, großherzoglich habiiben Amteh Mertbeim, ans 
eirem im Vorplege dis Engelwirthsbauſes ſtehenden umver- 
ſchloſſenen Schronke, denn aus ber ofienen Knehtäfemmer und 
einer bierin ftebenden unverſchlefſever Trohe den Dinftfnedten 
Andreas Etoliberger und Andreas Oberdoif verfäiebere Kleider 
unb Gffeften und ein Rieeipnibenftüd im Gefammimath von 
1 °.; 3) em & Dftober 1868 aus einer unverfdlofienen 
Scloffammer im Sanfe de Bockrs Michael Müller zu Müns 
nerfiobt unb zwar ihrilmeife ous eirem verſperrten, jebod mit 
dem aufgelunbenen rechten Schlöſſel geöffneten Koffer bed Bäder- 
zeſellen Kolpor Menninger, ſodann aus ber offenen Wohnſtube 
—* Viichaei Müller, ferner ans einer in ber offenen Schlaf 
fiube ftehenden unverfchloffnen Kommote der Müller’icden Ehe 
au, endlich aus einem unverihlefimen Ehranfe be Tienfte 
wogb Ketharinn Stock in ber ofjenen Mogblammer verjchiebene 
Kleıber unb Effeltenk urb einiged —* im Geſammwerthe 
von 24 fi 58 fr.; 4) om 9 Dltober 1868 aus dem oberen 
unpıriperrten Zimmer bed Bauern vnd Wirte Gerhard Schle⸗ 
reib zu Kleinbſach einen, drfen Eobn Pankranz Salereth ge» 
törigen und ın einem ofienen Chatientäfien aufbewehrten @elbs 
betrag von 55 fl. in Papiergeld entwenbete. Lang ifl — 
daß er, rachdem er bereus wegen Diebfiahld zu 1 Jahr und 


qnt zug 9 U. 86 
45 R. Nachts © ige 8 
Mitt. 5 U. 25 MR, ubd. 






25. yebruar 1369 


worben Hi, 1) bem Karl Reber 
Bir Belle Be aribng m m 
Snkethen Sopamı Better Welller 
in feiner Wirtheftube angekrüpftes 
— Shaker unser Ei Rh Yen 
na Berähung einen 


— mern PER 
Er 


nannte, freien 
sod, werih 20 fl. 
entwendete; 


utritt bee, einen blauen Binter- 


eine 
3) 


; ben Karl 
Diebſtahls feine Beihllfe 
—* — * daß er die Tochter des 


eknupftes Geſprãch im 


ung des 
durch ein 


o nachher bie entwendeten Geg enge be = 
ge Du Neber 8% ‚ fürfan 4 
— igteit ber Stellung unter Bol 


Berkehrs:Anftalten Fönnen von mun an Befiger 
billeten in bie II. Wagenklafje ber Konriers unb Sänellzüge 
übergehen, = au * em rt ift zu einem Retourbillete II 


Frl in e r n ® emötulides DI. AKlaſſe ala Er 


Mikhanbl: bann 
8 heul v3 e unb junb —* Bowileſen, 


—* da⸗ —83 


en ber en tt 
en balf; 27 am W. September 1866 aus neh men. — Die 

&neiber8 Anton Kropf in Wüctburg, in|mwerven bem Boriweltoibaten Hertel Übertragen. — 

er ald Gefelle des Letzteren, bei bem er fi Karl Roſen⸗Abbruchs bed — ſoll — die en er * 


er wu 6 fl,Inädit Talavera * um 
umb dieſelbe audipi 

elt und of mehrerer ZaplumgBiähigkeitßattefte Nah 
km eber Gelegenfeit zur Berähung bed Diebftah[8 vertan irn Wa an Moktuume vır Biss 
X herne .. 
Laut —— ber Geueral⸗Direllion ber koͤniglichen ve 
von Retour Ira. 


e unb Ar einem u zurädgewiejen. 


bie bes 
ren Siabelmann 
—S — 


an en ni Zeit 170 Knaben nub 110 Müo den 
e Fımllionen bed Eraminatord am Do 


ö, eil 
= 38 
t und bie erfe eine K& 
- eitigen — eine gs 
& 


wei —** Saudfhreiben über 
Fra 5 Erricht⸗ 
a 


* — Aus ſtellung 
nb am 
)| Uutgange der Moxftrape Beim Theaterhaufe gleichfalls ach: = 


an ber Brüde 


— Belanntg, 
€ ee a Kunftaus 
ung eines a ee für 


— Antrag - Ge & 
Bäume geicht ı werden. — Das Pfanbamt wird ermädt 
beluhren getrennt von ben Pıetiofen mit den 
zu verfleigern; Umfchreibungen von u... fo 
en Den 5328 Vorbereitungen zu den —— 
in ben Iekten drei Tagen v ‘ * berverftei gung 77 r 
nicht mehr zugelafjen werben, — Geuh um Bexilligung @. 
eined Darlehens ever greisgufätafie a: ar ftiftungswibrig ER 


B folgt ) 


den "€ > 


Geftern Nahmittag machte ein ieliger Bürger —* fer 3 = 2‘ 

—— — em Leben ein Ende, daß er ra vor 5 

— Ir ofen De — — — ‚a Hnddad gehenden 
Basar, ut, 14 Meier Up Ti 
* — — * Be Erpebi Behdenen —— — wie anzunehmen iſt, um ben Bahr zug au ers 


om 1. März I. ee an te bie bisherigen Eilwagens ⸗ | *" 
en zwilden * Strecke amt: 
— —— und rate und bie X zwiſchen Zelt 
{8 und Brüdenau aufgehoben und egen mit erh ieng nr Bas 
biögerigen Eilmagenäfaßrten zwiſchen und Brü 
eine durchgehende Ellwagens verbiudung * 
—— über Klfjingen, Brüdenau und 
gen 105° Hi früh * Fiffingen 10% 
gen früh, au ngen 
m. aus gg 3 Rahm, 
8 40 Rachm. in Schlüchtern 
0 — in 120 Nat, aus 
in Brüdena aus Ben 
gen 3 — — gen 620 Abb 
en werben * — 
und u 


Borm., in aidah 
— 55 Rachm. 
m 1. März L N 
—* wg unb —2 


fa 415 Nachm. 
Zelte 195 N 
in Schweinfurt 925 Abb3. 


dann Markipeibenfeld- Rohr und 


8, 


—— Alten, — t r — ftommibus | oun 
444 un —E 
F ge ſchnitil 

früh, [von der Erbe ab 
28 oftom Item zur Zeit bed Reumondes 


: Mus Würzburg 415 Rasa, 

Kar rei aud Marktheibenielb 9 

vo Anis. aus ẽfſeibas 320 früh, in gg 
aus Marttgei 48 


Bene 
[4 
enburg 8% früh, aus Ai 
40 Abbs. 
beufelb 5 

felb 85 
—** 

auß ſtereu 


23 früß, aus Stabtpra;:Iten 1005 Rachis, 
12% Nachts, and Kreuzwertbeim 1 früh, in 
Sm ah riebberg, borf bei Pal euren Ale: 

—* Lin henftationen mit u. —— 
allgemeinen werkehr er 
Für dieſe Woche Ant —— bei bem k. 5* * — 
gg Am 26.d.M.Raymittage 3— 
en Job. Wiitmann, Tünderlehrling von Eibelitabt, wegen 
f er Zöbtung, gegen Rikolaus Unger, Schlofferlehrling 
ugn Kopperwind, Wegen DiebfiahlE umb gegen Joſeph Zub, 
hreinerlehrling von Margetöhöhheim, ug Diebita 
fchB; am 27. db Namtitag 3-6 Uhr gegen Anton Keim, 
Baberneiee von Eihjläbt, wegen Dicbjtahld 


in 

: Aus —A— 35 Fin in 
40 Nah 

oftomnibus — — Aus 

in Lohr han I früh, * Lohr 6 Abds, in Mar 


in Kreu —— 
—** 


— welnfurt und [mir uns verpflicht 
eitlafd mit folgen: ne —— 
weinfu 15 ‚jun 
kr gr Fer Be 3. genußrelchen Abende Daut und —— 
in aus —— des ifo Ehorherr an Bie 
6w 338 aus —— une noch ein fehr 


Nachm., in ein waͤhrleiſtet. 
ften zwiſchen Kifiingen | Vollmonds in bie Erdnähe 

Aus Kiffingen 10%] mittags 2 Uhr nur 48961 Meilen vom Erbcentrum entfernt, 
er —* ** Midas 485 Nachm, in und fein f 


Min.. 
> —— die Poftlourfe zwiſchen ſunbezwelfelbare menge be 


8 Eſſelbach ee fanmentreffen von Vollmond und Mond in ber E 
Aus efjelag 10° 2 A im Kreupwertgeimfbeutenbe Stürme eintreten, wie ber Prager Meteorolog Dr. 
20 Nachis, in —— Softa an 


Bier Einjprud,|wirb nexeren Beftimmungen zufolge am 22. bis W. 
gegan Kaspar Brönner von Greußenheim, wegen törperlidher | abg:h 


arten. Der Unglüdliche ſoll tr Folge ſchwerer —S 
leidens ſchon fit einiger Zeit tieffinnig gemejen fein. 

* (Stabtihealer ) — en Samdtag ben 27. 
babier arte Lıben“ und mu zum Bene —* bei 
herr zur Aufführung gelangen. Zu biefer Kerl 
et in ber —— bad Publikum 
ung nehmen wird, bei bleſer br 1 

durch abireichen — für die vlelen 
zu zollen, als der 
ger Bühne nunmehr 
kurzer ift, und bad noch aus früherer Bett 
in gutem Anbenten ftehende Stäf einen vergnügten Abenb ge- 


d3,, wird Pr 
Frl. Chor: FL 
— 


a 3 


Morgen am 25. kommt ber zn faft genau zur Zeit bes 
d. i. ber Mond ift am 26. Nach⸗ 


barer Du er iſt am größten, nämlih 33 
* F Dur Baplacı it es ala 


33/4 Sekunden im 
A —— daß Ebbe und Fluth mit 


ber wahren Vewegun Ba Monde und ber fcheinbaren Bewe 
g ber Somne 3 en. Borzü sis bewirlt ber 
nd ben Berlauf, biefer . ungen, — bie Sonne durch⸗ 
ih in 400 Mal io ke Ber Entfernung ala ber Mond 
fteht. Die Erſcheinang ber 5 ift am größ⸗ 
Bollmonded, wenn zu gleicher 


Ihaf- | Zeit be ur * Er iſt. — Beun Mond und Sonne 
m., in Eſſelbach ar vs a ee ee er 


enden Einflug üben, jo muß 


Wafler einen fo bebeut 
eur derjelbe * —ã auf ba weit bünnere und weit be— 


weglichere Luftmeer fein. — Es können aljo beim Zufmmen- 


be bes 


künbigte. 

* Das landwirthſ —* Bezirls⸗Comite · Schweinfurt wird 
[im Rachſommer dort roßen Gerathe⸗ und Maſchinen⸗ 
„| Rarkt abhalten unb eine "Yıs ellung won Blumen, Garten - 
Fl Feld: und Wald: Probuften anjchliegen, wozu bereit jetzt Bor« 
bereitungen getroffen werben. 

Aſchafſenburg, 2%. Fehr. Geftern Abenb kam in ber 
—— zu An En aus, Pa bei ** hr 

nen Bresn 0 an ein en 
erg benfen war, und —RX deß I His auf bie Um» 


Dad in Fürth zu feiernde 4 bayeriſche Bundesſchießen 
August 


Hlän.r, [faNungdmanern in fich zufammenbrannte. 


alten. 


a Börfenberiät. Besetazt. 38 
war fürmiih und Fr 


= bs. bber, Sei, bi hie, Raak dem 
en. Kae ct 


————— 23. Febr. Unter den 


—— —— —7— 





hr. v. Schacky und 28 fe en ere war enormes Geſchaͤft im 2 
Frage von ihren Gala che ae bie auf befiere yorker Goldcourſe umb ſtets ein⸗ 
fallen ift, hop Nbo. v. Neumoyr gegen ie her lanfende große —— e bi 83 hinauf soon Auch an 
te, madbem er fi an ber aditägigen Debatte mit keiner |bere Gattungen am Staattpapiere, fowie auch ameri« 
Sylbe beiheiligt hatte. und man fobtm auch bie Gründe nicht kanlſcher ** —— ſtark gehandelt. — Mibends Ei, 
—— bie ihm veranloßt haben, mit Rein zu fimmen. — BonUhr. Efiekten] Pig 1882er Hmerilaner 
en fünf Mbgeorbnet:n ber Nejidengfiadt if? übrigens Hr. ».| Bonds 8dıs F Stoatöbahn 209 Lombarden 226°/, 
Fraser ber einzige, * gegen bed Geſetz ſtiumte, deun die bez, Mo 2831/, beʒ. 860er Roche e 80°/, bei. 
auberen vier — D. 57) zl, Hänle, Seblmayer und v. "Steinddorf Trrammmortider Mebakicur: Tanb. 
SEE Nies ern aba 
obwo ne Wobifilation zu 
3 Bekanntlich abgelehnt wurde, bemnodp für bem Wele Semuift — son "Breite, Keit unb 
ER re gr Aa 9 Sim | — —— Side — 


hat. 
Köln, ‘2. Fibr. Geſtern Rodei 
ganz lürziih nad Verfügung einer dreiſahri 
aud dem Biefigen Arrıjtbaufe entlaflene ——— iter, 
wen bei dem Harn Dean a hierfel er 
Udrurg gemeldet halte, daß fie das Theater in Branb 
habe. Die fraglide Berion, ihrer Uingabe rad aut 
Bendberg, erflärt, tak fie Tanb vorher bei bem Thraterlaflire 
_— in Dienft rd fii, tab man ihr jebod, weil man 
nicht zufrieben geweien , inbigt habe 
.s ade bobe jie bann bei Radıs ‚als bie im — be- 
ſchaͤftigt gemeinen Edreiner ſich entfernt achabt, alle 
ren aufgebreßt ımb am — und als dos no Dr 
fruäten wollen, noch juiammenzeiragnen unb is Br 
et. Ferner bie Berfon an, fie habe, von Gewi = 
ſſen gefoltert, beichten wollen, fei‘ aber von bem Geiftligen 
der fie nicht habe abfolviren wollen, ermaßnt worben, ihre Sau 
wor ber Moligelbetörte zu befemmen Die obigen "Angaben 
bie gegen hiebene andere Perſonen im ber Sladt — 
wurben von eimem mit den Lotalitäten bdes ——— jvell: 
ftändig vertrauten Manne ge und zum Theil offenbar un- 
wohr, tbeilmeile ſehr unwahi ſcheinlich befunden. Es läßt ih 
alfo od kin einigerma wg wen Urtheil über dieſe myfteriöte 
egenbeit bilben, die um fo meniger, als der Leumundb 
"der Berhafteten ein in hohem Grabe unvoriheilbaſter if. 
Freiburg t. Br, 24 Febr. Die Unllagelammer hai 
negen Bistkumäperweier Kübel und Pfarrverweſir Burger — 
Genfianz wegen Mif brouch gelſtlichen les auf Verſetzun 
Aula 5*— erfannt. Das Verweiſungserkenntniß mwurbe ge — 


Hin. ffuet. 





Landta — 
—2* ber — der am — ——— 


er ter eorbneten fleht: “ 
— — bie e Ridkuferung ber Kammer Fe 
eined —** ehe für das Ring 
Fr Kerr ben Entwurf tints Gefepes „b 
a . ren ec ee Betr.” un —— F a 
ufje er geprüfte säge von oerbnelen und Beſchu 
fafſung über deren Zuld far. 

Münden, 23. Rebr. Bei Berattung ber Gemeinbesrb- 
nung bat heute ber Ausſchaß der Kammer ber Reihöräihe unter 
andern zwei weſentliche Beichläfie gefaßt: er bie der 
jenigen beſchr aͤult, bie mad Nirtifel 18 verpflict:t fein follem, 

echt zu erwerben, danu dem Auirage feines Reies 
renten, Frhın. v. Thüngen, bie rer A ganz 

—* nicht beigeftimmt, vielmehr nur bie Bigung ber 
f für die Helmaikbrredptigten einer Gemeinde beiclofien, 
mährend für bie Fremden bie Gebühren iu der von der Kammer 
ber Abgeordneten beſchloſſenen Höhe belafjen wurden 


Zele 
des Würzburger 





ramm 
tadt⸗ und LRanbboten. 


Münden, 25. Febr. 11 Uhr 45 M. Borm. Tie Abne 
orbnetenlemmer iſt bım Beichlufle der Rıidäaroıhälammer — 
rd bed Berggefeges belgehckn, demnad ber Geſ 

jan hlerüker erzielt. Der Cufepertwurf Über bie Bergmerli- 
—2 wurde roh Ausſchußbt ſalüſſen eighimwig angenommer. 
Herr Minifier ven Förwtnn veripridt Liebl's —— 
—— bie belbige Publikatioen ber peuen Kaminkı 
um. 


f 
—** * 


zassazsz az ee a2 za 2 zz za 5 


zw az za ss 5 ke as a u .& 


18276 


2 


faltu: 
w.Nr. 40 1 


— BE Zu Zu zu Zu 2 zu zu 2 zu 2 — — 


za un a a a2 2 an Sn a TER En a zz 


ferd, Wall. Eijenfhimmel. 
711 erh, dunfelbraune Gtute. 

131 Verb, kaftanienbr. Wallach. 
40 1 einfpännige Ghaiſe. 

Pferd, bımfelbr. Walad). 


ferb, Ernie, Eiſen ſch immel. 
iter wägelehn. 
‚weilpännige Chalſe 
ford, Stute, Mustutigimmel, 
er 8 Fin —E 
ner mit Pierb u. 
ſerd, helbrauner ſt. 


BESSER 
— 


— 5 Hd had fd ja Je je fi Je ei je ji jede 
* 
5 


28 


erd, tute 
awriſpanniges Geſchirr, filber⸗ 
plaitirt. 
— Wagelein. 
Berner Bägelcin. 
ferb, —* Lehmfuchs. 
—9* =. a eg 
r 
a, — Wallach. 
Bferd, laſanieubr. Stute. 
ferd, dunkelbraune Stute. 
ſerd, Etute, Rothfuchs. 
* * br. Wallach. 


— Wallache. 
—28 et —X —*—* 
2 


ae 

Pierb, bunkelbraune Siute, 

Bierd, Hillaflanienbr, Stute. 
erd, — Stute. 


hrwa 
Pfird, — Wallache. 
Be Stute, Blanfgimmel. 

ſchwar allach 

qwere Zugy erde, Wallachen 
Bierd, dunkelbr. Wallach. 
Bierd, helllaſtanlenbr. 
Een, faftanienbr. —S 

erb, lichtbraune Stute, 
engft, Rappe. 

eitpferd, Eommerrappe. 
31 1 Pferd, hellbrauner Hengft. 
353 1 enfpännige Chaiſe. 


— 


2 


»aösäsnibrtBäHrnNESBREEESEEEE BEESES 


Die vollftändi ine engen ea in der 


Exp. d. BI. ein 


Stadt-Theater. 


freitag, den 26. Februar 1669 
im 8. uns 
Gaojtipiel dei el. Chorhe 
—2* ein 
e Beiten. 
djie ge? Geſang in 3 Aften 
a E. Pol. 


7 Vor ſtell 


laiſ. ruſſ 


Unruhi 


hen werden. 

Samstag, ben 27. jfebrnar 1 
Abonnement suspendn. 
Aum Berefize bed * Shore. 

Neu einftub 
Pariſer 
Komiſche Oper in 4 Alten von 
J. Offenbach 


1920 20) Ein Zadireriehrs 
ling wirb geſucht. "äh. Exp. 














Siegmund Heckscher. 


t Bank- und Wechsel-& schäft. 
Alter Steimweg Nr. 42 Hamburg 
A Discontirung von Wechseln, 
2 Darlehen auf Wechsel u. Werthpapiere. 
Aocepie gegen Unterpfand. 
Ein- & Verkaut sämmtlicher Sorten 
Staatseffecten. 
'gegen ein per Mille, 
ohne jegliche weitere Spesen. 











.—u energy un if un 


— — — 


Holzverſteigerung 
im Gemeindewalde Waldzell. 
Ankerorbentlite und regulire Holzfällung betr. 


Montag den 8. März, früb 9 Ubr anfangenb, 
werben im kiejtgen Gemeindewalde Abtheilung Somnerleiteharbt 


ta; 
6 Klafter Cicheumuſſeldolz IL. und III. KL, 
633; 


ee ee ee ——— : 
.. 


W Sceits, Knorzz, Anbruchholz I u. II. RL, 
20%, * Aſtholz 7 
Ti m Buen-Sheithols, 
5 „ Kmorzbo'z 
9 n „  Unbrucholg, . 
dir, „  _afibolz verfteigert, teımer 


1 - 
Dienstag den 9. März früb 10 Ubr 
anfangend. verben aus mehreren Abtoetlungen circa 
„112 Eihesabignitte verzüglider Qualität unter ben bes 
kannt zu gebenden Beringungen öffentlich veriteigert. Die Vers 
feigerungen werben auf ben Hiebsflächen abgehalten, Zulanı 
menkunft bei Stamm Str. 1 im ber Sormerleiteyarbt. 
gen werben Strihäliebgiber eingeluben. 
aldzeil bei Lohr, den 21. Fibruar 1869. 


Die Gemeindeverwaltung. 
Gebrling, Vorfteher 


Eine groke Parttie Bein: 
und Bierfaß find zu ver 
taufen bei 

K. Göpfert, 
Auguitinerganie Ne 13. 


Mr. 21 bat das Bild 
gewonnen. 


„ ⏑ — 
1912) Es wird, auf Oje 
ein Stubenmädiben gi 
fucht, das im allen häußliden 
Arbeiten bemanbert tit, und ſich 
befonberd durch MReinlichkeit, 
Treue ums Toliben Sinn aus: 
zeichnet. Mb. in ber Ero 


—— — — 
1907) Ein Gärtnergebilfe, 
ber Bir Beugnifie b.fiet, wird 
fogleih genen gutes Honorar 
lust Naͤberes gegen france 
Aufroge in der Erpzsition d. EL, 


1900) Gln frener, fofibet 
Buriche von 10 Sapren, der 
bad Mebgerhandwert kann und 
ihon längere Zeit in einer Lie 
figen Winhſcheſt ald Hanskre ti 
diente, wũnſcht eine gleide Stelle 
oder bet einem Mepger. Der 
Eintritt kann ſogleſch oder ſpaͤ— 
ter geſchehen. Naͤh. tu ber ro 


4918) Eine ſehr guie Zither 
ift billig zu verkaufen. 
Rip. in ber Erp. (3a 


Danksagung, 


14499) Von einem langjährt 
gen Bruftfeiden, welches burd 
vielen Buften und Audmurl 
weine Kräfte ganz aufzureiben 
drodte und allen andern Dit 
teln teogte, bin ich durch Herrn 
Dr. Mofenfelb bierſelbſt, 
Beipzigaufir. 141, v Uftänbig 
wieder beracitellt morben. 
balte es daher für meine Pflicht 
dern D. I. Mofenfeld 
für fein auch an mir bewährtes, 
überall lelcht anwendbares Heil: 
verfahren hiermit Öffentlich zu 
banlen 

Julias Dankberg, 

Ubrmager in Berlin, 
Primenſtr 63 














1338 45) 


annehırbaren Bebinguugen 
einem biefigen Geſchäfte 
Eonbilorei_erlerren, 
1563 3cı Bo 





Sarten auf 1. Mat zu 


barre. 

















nothigen Schultenntniſſen ver [für kommende Meſſe 


Rein 


“in YJunge aus 
orbenrfihem Haute ‚fanıı unter 
tn 
bic 
Nah Erp | 
ben Sanderihor 1$31 36) 
ift eine Wohnung über cineSGefelle, der auf Hotr und 
Stiege von 4 tupezirten Zim: j Holz arbeiten Tann, findet bau 
mern, mebft allen jonitigen Be: Fernde Beſchäftigung. 

quew lichteiten mit Zulritt im 
ver: 
miethen Näheres vis-A-vis dem 1821 36) 
Eschaltenhaufe in Nr. 5, Par jmee mit Schlaflabinet, im er 


Ediktalladung. 


Margretha Hennermann von Karleburg und bie 
Euratel über ihr Kind Nikolaus, haben gegen Friedrich 
Shahner, Bädergefelen von Rybad. ber fih wiederholt 
abfihtlihy ber Pabung entiaen, und deſſen Aufenthalt 3. Zt. 
unbefannt if, wegen Kindbeittkoſten, Vaierſchaft und Alimente 
Klage angemeldet. 

Termin sur Sühne, eventuell Verhandlung mirb auf 

Montag den 19. April I. 8. 
früh 9 Uhr 
babier anberaumt, an mwelten bie Theile bei Meibung be& 
Koſtenerſatzes zu erſcheinen haben. 

Bis zum oder am Termine hat ber Beklagte babler einen 
Zuftellungsbevollmächtigten au benennen, wibrigend alle weiteren 
Verfügungen mittelſt Auſchlazz am Geridtäbrett als ihm gehd« 
rig aug-ftellt gelten. " 

Karlfiadt, den 16 Februar 1869. 


Königl. Landgericht. 
Küttenbaum. 


Horsford-Liebig 3 Brod 


(otme Sauerteig und Gahrung) 
wird täglich, ſowohl in welßer gemiiäter Sorte zu 15 tr. ala 
aud im Rongenbrob zu 12 fr. die Stolle, frti gebaden. 
Auch Fige Ih, ohne weitere Attefte und ——— meine, 
durch dem Gebrauch binlänglih id feibit empiehlende Zucker- 
fowie Kinderzwiebacke, an 


J. A. Friederich, 


(2a) Bäd-rmetiter, nätit ber Hofprowienabe. 
——— ⏑ DEE 
En junger Mann, mit denfetzuet, in gangbarjter Lage, if 
au ver⸗ 
‘eben, kann im ber Thein’fchen|mirtben. Domftrafe Ar 24 nem. 


Buchdruderei ald ESeker in biel —— 7 
Lehre treten. Zur gefülligen Beagtung. 
1919) Ein ſchön möblirtet Bet dem Unterzeichnelen ift 
Zimmer it bis 1. April am m WEſſen au 
— ee Elias Weisbart, 

— — — Auguſtinergaſſe Wr. 14 neu 
97623) Ein Meganen- bet Herin Bäder Sauer. 


Logis, beftchend aus 2 Jim: /· —— 
: Kohannisbeere, 


mern, Akoven und Rüde, iſt 
junge, fräftige, großſrüchtige 


bis 1. Mai zu vermietten. Sems 
melsſtraße Nr. 1 nen, 2 St. 
N I pflanzen find pr. i00 Städ & 
fl. 5 zu baben. ur in ber 
18: 













Köchin wird genen gu | Srpeb 832% 
ten Lohn bei einer fin: | — — 


Logis im 1. Diner, Schutt⸗ 
gafie alte Nr. 362, neue Wr. 
1, beſtehead aus 3 Zimmern 
und ſonfligen Beauemlichkeiten, 
tft bis 1. Mai zu vermletben. 
⏑ — — 


Für Maurer! 


1406 3e) Ein Maurer, welcher 
fh mit winta Kapital etabliven 
will, kann in einer nicht unbes 
beutienden Stabt Tämmtlide 
Wertzeuge und Geräthſchaften 
eined Mamergeſchaͤſtes mit den 
röthigen Lokallaten pachtweiſe 
billig übernehmen ober auch alß 
Thetlnehmer eintreten 

Naͤh. In ber Erp. 


n der Exped. 


Zu verkaufen 


find zwei Möcke und einige 
Fetten für junge Leute von 
12 bis 16 Jahren. N&G in 
der Exped (1902 


—— — ———— 
1917) Ein orbentlihes Mad 
chen, mweldes viebe zu Kin 
bein hat und ſich allen haͤus 
lihen Arbeiten unterziebt, 
auf Ditern einen Plap. 


Stan, in Ser Bro 


Ein Drecbsler: 





17355) Ein ordentlideß 
Mädchen, welches gut focden 
fann und fi allen Häuölichen 
Arhitten germe unterzieht, wirb 
zu einee Pliinen Famlile auf® 
Ziel Oſtern geſucht. Naͤh. Erp. 


Naͤh. in ber Exrp. 





Ein großes Zim 
ſten Stod, als Meßlokal ge: 





Belanntmachung. 
Die Weinverfteigerung tm kgl. Hofleller (3e) 
zu Würzburg. 
Folge Entſch ie kung ber Pal. Renlerungs- Finanztammer | 4% 
vom 14 Februar d. Is. No. 4682 werben 
onnerjtay den 15. April d. Is. 







Reichenhaller Aiyenkrauterſaft md & 

* Latihenkiefer- Präparate 3 

” der Gebrüder Mack in Neichenball, 
: 
* 






Vormittags 9 Uhr > Arotbeler, Molter» und Bade-Anftaltbejiper 
im Lokale des unteifertigten Mentamı® nahamannte Weine aus | F Prreumatifche Eabinete, Anbalatione Säle. 
dem fol. Hoffeller dahler unter ben am Termine befannt ae: | W 
macht werbenben Bebinaungen öffentlich verfteigert und biezu | 
Ranfsliebhaber mit dem Bemerken rinielaben, daß 
1) —* rothen Weine in tg von 2—4 Eimern. bie 
weißen Meme ohne Gebinde in Partbien von S—1h r 
Eimer zum Striche gebracht werten, Reihenhaller Alpentränterfaft 
2) etwaise auf bie Verfteigerung Bezug babende Anfragen ä Flacon 45 Pr. 


on ben gl Kellermeifter Ladwig Oypxann babler zu # fir Brumfelbende. 
* 
* 
* 





Dieſe Praͤparate, writberühnt durch ihre erfolgreiche 
Anwendung im Kurerte Relchenhall, bedürfen feiner mei: 
teen Anpreiiung, ba fi dieſelden genügend durch ben 
Gebrauch und Erfolg von felbit ewpfedlen. 


RN ae cin Alpenkräuter-Magenbitier a Fl. 45 kr. 
a) Obne Sebinde in Parthleen von 4 Eimern: oarzuadmeife für Magerl-ibende. 


1) 1866ır Soalecer; Attheriſqhe Latſchenliefern⸗Oel 


bein Gbinden von 224 Eimern: 
Flacon 24 kr., 


2) 1R6Ber Hoͤrſteiner, 
3) 1868er Schalfährrger, ben Aroma einer burtenden Küfernwoldung gleichkom 
4) 1868er äukerer Leiſten, mend, zur Räucherung um Bohn und Kranfenzimmern 


5 —— —— zur Inhala ion für Brut: und Langenleidende 
7 halfa . ‘ 
7, 1862er Ehaltäberger. # Latjgenkicfern-Extract à Fl. 24 fr. 
RB) 15 er Stein, al& Zaſatz zu Bädern, gegen Scropheln, Mieumatiämus, 
9) 1862er innerer Leiten. > Sit, Lähmungen, Hau franfbriten 207, 
B. Weiße Weine. Zu Haben in u dei Hestn 
In Pa thieen von 4—16 Eiviern: nton Minoprio. s 
in — ee. Das a von Anton Brell in 
42) 1862er Leiſten Richinn, | ünchen. = 
131 165er äußerer u. Innerer Pfülben Rießling, 149 F 
14) 1865er Leitten Richlivg, u abe ade — 
15) 1865er Stein Riehling, * Im [0.001 17 177 7 I — 
14) 1865er Hörfeiner Nie ling IL, i / = ng 
17) Aböder Aörtuiner Wicktims 1 Geſchäfts-Empfehlung. 
« Würzburg, ben 22, Februar 1869 . i Unterzeicämeter beebrt fh hiermit anzuzeigen, daß er nidt 
Königt. Stadt- und Hofökonomie-Rentamt. mihr bei Herrn Initrumentenrager Pfirer fit, ſondern vom 
" (L.. S.) ; Beute an fein Geſchöft als Jaſtrumenfenmacher Telbftftännig führt, 
Brenner. ' Dopmann, alſo alle vorfommenden Heparaturem jowi: bad 
i 
) 





t Renıbemiter tal. Rellermeilter. Stimmen dir yattıumente zur allgemeinen vollfommenften 
Snfoedenheit Fillig und veell übernehmen wird, Aufträge were 
ben entgegengenommen, obere Möllrgaiie No. 16 nen. 


Iſt. Penſionat Fleiſchmauu in Ftaukfurt n. M. N Würzburg, ben 25 Februar 1569. 





Brüdhofitrage 15 (amindet von Dr. Kepyfobn 1837.) ochad ungõvoll 

Aufnahme non Schlern, weſche eine der hieſigen Schul: ! ® Schuß 
Anitalten beiuchen, ſawie janger Leut: aus gnien: Famllien, w x 
welde in eine biegen Handlungsbaufe in ber Beire find. t 


b Ca a 
— zum € ee De ag Friſche trockne Knochen 
gen ardıentt. HSandelswiſſenſchaften. Krane aus Wagſenneiſtereien und Roßſchlächtenelen kaut 
öf., eugliſche æ —EX Sprache, von Nat ona⸗ Inhungen urb erbittet fi Dans eh B:önhef n Waggon 


en unterstchtet Kea fächer und Pateinıfh 5 neprüfte Lebrer 
erteilen ten Unterricht. Geräumige MWobnung. Kröftige und 26) PECERONE Pfau 
ch Speiien, Sorgfalt fir gite und relizidje Erziehung, —— r_5wıdau 

r geitlige3 und korperliches Gedeſhen » 

Das Perfionat td gegenwärtig von Englänbern, Deut» Glas ‚Defanntmachung. 

ſchen, Franzoſen und talionern beſucht und fiehen bem Unter: ! 6 :ifle nt rg Säreindhaupten bat ſich um bie 
zeichneten die b.ften Ref-renzen angriehenfier bie). Häufer, ſowie a are ee Ag einer Schenfmirtäfchaft angemelbet. 
der Eltern ber Peniionäre, deren Namen auf Anftagen gerne Res mind mit dem Brmerkm bekatnt gemadt, daß Line 


etheitt ir Ertl, r —* wendungen und Mitbewerbungen binnen 14 Tagen ausſchließen—⸗ 
pe werden, zur Seite Nähere Auskanſt ertbeilt bereit der Fit Blerortd angubringen find ‚ 


' - ! Würzburg, ben 20 Kbruar 1869 
ber Benfionats-Rorfteher ; zourg, Da ; 
(3b) Dr. Fleischmann. | Der Stadtmagiftrat. 
Te ———— Rıstöt. Bürgermeifter: 


MafchinenTreibriemen : Dr. hm. 


in allen Dimenfionen, von einfoher, doppelter und ae: a a a — — 
Lederſtärke, heiter Fihenlohgeibung, Ferner ale Sorten Mäh- 109) Geſucht wird zu eher » 
He Binderiemen emofehlen munter billiater Bedtennng : auf dem Lande, zehn Mimmen Zu vermiethen 
Lewald Söhne Lederfabrik, von einer größeren Stadt ent [find an eine foltte Deme zwei 
(b) Fürth bei Nürnberg. ' jernt wobnenden familie mirfaumdblirte, ineinandergehende 
— I zwei Rindern eim braved, in! Warterrezimmer, aud mirb 
1903) Eine Heikige Werfon | 904) Faßdauben und Bö⸗ den häuslichen Arbeiten erfah cr] Jutittt in bem Garten geitattet. 
ſucht Monatädtenfte. 1. Dinr.|dem zu;Reperatur find zu ver- ned Mädchen gegen guten| Räh Reißgrubengeiie, 1. Diür. 
Rr. 351 über 2 St. kaufen. Räp. in ber Ep. Lohn. RNaͤh. in ber Exp. Rr, 239 alt, Nr. W nen, (1913 


Für kommende Sailon erlaube ih mir mein großes Lager 


fertiger Herrentleider 


in empieblenbe ———— zu bringen, welche bei anerkannter eleganter und dauerhafter Arbeit 
zu — — en reifen ab gegeben werben. 

Meinen werth en zur —— igen Nachricht, daß das en von jegt an unter 
Seitung meines ve —* ſteht, — gleich mir bemüht fein wird, den Anforderungen ber Mode 
zu jebev Zeit gere 5 u werden und durch aufmerkfame Bedienung jih das Zutrauen berjelben 
zu erwerben und erhalten zu en 

Auch ift mein reichhaltiges Lager mit den neuejten deutſchen, franzöfifchen & eng. 
lifchen affortirt und empfehle dasſelbe einem geehrten Publitum zur gefälligen An— 
ficht * Abnahme. 


Peter Gräf, 
_ ES chneidermeifter. 


_ Unzeige 
Bei enb zſai laube Pa l Kund ben = 
tigen, hab has Bere er FAR * $& Bernie be Sirobbie — RR 
üller, Wittwe, 
Plattnersgaſſe. 


Deutſche Fenerverſicherung au auf „Gegenfeitigteit. - 


Die Betheiligten Son genannten Gefelichaft in Würzburg unb ber Umgegenb werben hiemit auf 
®onutag ben 28. Februar Nachmittags 2 Ubr 
zu einer Verfammlung im —— * ee Um einen feften Anhaltspunkt für bie weileren Schrile zu 
En ee Se be Bar a m Ba har Erle Fra 
ele rn = 
geber — Bi er Bd er —— — ——— Deifeiligung — ges —— —— 


— — des Comités: 
Zampert. 


Dan & Strauss. 


ie ——— biermit un J mit allen Neuheiten der re vollftändig ausgeftattetes. 
Ales & fertigen Jaequette 

— rch —— * Einkauf in ben erjten Fabriten des * und Auslandes iſt es uns 

möglich, die Freife fo billig zu ftellen, daß mir allen Anforderungen genügen werben. 


Ulmanı v Strauß. 


Goldleiſten. u und Falonfien- Martin Gäbhard’jge 









erei. 
u = Sabrif mon DER t 
Ze er 
— Theodor Müller, Würzburg, = ar 
Nie Bebenweilse Eurfapelle. 
—— —— 72 Uhr 


— — fe ſolid und elegant gearbeitete Je: ip 
ı j "Ioufien neuefter, erheblich verbefjerter Con⸗ 





mm mn E — liegen jederzeit in mei= == 4 

ner rik (im Haufe des Hrn. Glashändler Mangold) zur ge rät en/# 

Anficht bereit. + — 
Friſche Auftern, Turbots, Soles, Cab u — ee 





—— marinirten Mal A 32 Pr. priſz mirb geſucht bis 1. Aug. A — C. Fuchs. & 


. ewtpfieblt eine Wohnung von D-—& 

Immern, ne x 02) Ein Eins Varterre 

Anton Minoprio. —— engen 3 okal in einer fedr gamabaren 

% mit Nr, 1914 bittet man Straße, beſonders für ein Comp» 

ART a Ein neues Bett 1847) 1008 fl. werben auf 8 in ber Erpeb. zu Binter: : toir geelguet, iſt zu vermiethen. 

N bil a verkaufen. ein Hiefiar® Haus auf eu B legen. el Auf erlangen auch Wohn« 
fier. Lünen. geingt. Nah in ber Benesssossnnnannenensen| ing. Näh, in ber Exp. 


Han, —— zum Braten, Caviar, Bricken, | Zu mietben ! 


— 


% 


Das Herren-Kleider-Magazin 


von 


Hermann Sochaczewer, 
Domfiraße 21, 
erlaubt fih dem geehrten Publilum für jetzige Saiſon mit feinem reichhaltigen Lager zu der 
bifligften Preifen in empfehlende Erinnerung zu bringen. 
SE Ganz befonders erlaube mir, auf mein großes Lager in 


Communitanten-Unzügen, Knaben Anzügen S 
: Frühjahr: Paletot3 
aufmertjam zu maden, 


Für Communikanten 


empfehle 9 in neuer Auswahl: 
atte & faronnirte Mulld, Organdys u. |. w, weiße Eachemir fowie 
Kleiderftoffe jeder Art zu den billigſten Preiſen. 


_ Carl Knobel am Kürschnerhof. 


Süfe Schellfifche, Seedorf u. Gold⸗ 
butt, Ibrifen, en, rufl. Sardinen, 
marinirte Briten und Säringe, Salzlaber⸗ 
Dan, nebſt Brat: und erbüfinge em 


pfieblt 
Joh. Schäflein 
Soma; Web, Carl Zürn auf der Brüde. 
feifche —* —— en 


Brat- & Rohesser-Bückinge, 


Bricken, marinirten Aal, Sardines & l’huile, chovia, 
Neuschateller-, Ramadoux-,: Emmenthaler- & Limburger- 
käs empfiehlt 


Th. Gottfr. Schwarz. 


us m, jomie orelien, e, 


iſchen e 
Hechte, Schleien ewpfiehlt 
"ich. Belmfkätter, Im. 
am Fifchmarkft. 


‚RAnabeu: chen · Semden in 
Leinen tı großer Augwahl empfiehlt bifigjt 


. Diet, 


neue Vaſſage am Marft. 
Züge Sıwellifche, Brat- Hoher Badluge 


erpfange ih in frijcher Senbung. 


J. Wachter am Fischmarkt. 


Geſuch. 192322) @in neues Bett 


b » 
2a) Es Anden ſogleich 8 bis —— © —— 
iO ehr gute Mrbeiter bauerndelyerfaufen. Weterpfarr 
—*53 — 


ww [ua ern 
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au Hz mon gaano 9020) 


Todes-Anzeige. 
den Allmaͤchti t ed gefallen, Dienftag 
Radıt 124, Use — 536 geliebte Tochter, Schwe⸗ 
fter, Schwägerin und Tante Fräulein 


Urſula Bauer, 
ad inen viermonatliden Herzlelden, mit öftern Em: 
q ber hell. Steibiaframente ** in einem Alter 
von : ahnen 10 Monaten und 6 Tagen zu ſich in 
rin — 
D 


Jenſelts abzurufen. 

feierlidde Becrdigung fintet Freitag ben 23 

Februar Nach nitſags 5 Uhr vom Leiensaufe aus und 

ber Trauergottebienft Samftag den 27. Februar früh 

40 Uhr in hohen Dom fait wozu werte ;ireunbe und 

B:tannte hiermit freundlichſt eimgelaben werben. 

Um nn sen en — 
Würzbusg den 24. Februar 

die tiefteauernden Sinterbliebenen. 


zu wmrmmäm —— 


— u; 1 — 






nd .. 8 
Geichäfts.Empfehlung. 
Nasdem ich ein Rondesprobakteugeigäft in der Mü nanil- 
Nr. 16 Dift 4 Üdernommen babe, empichle ih mid in ollen 
einihlagenden Artikeln, ald: Mehl, Rels, Gried, Gerſten, Ea:o 
Hicie, Exbien, Linſen, weise Bohnen, gemiigte Bohnen, gejhätt: 
Erbfen, Raud: und Sänupftabat Zuder und Kaffee, neue 
Holänber Häringe, Salz: und Eſſi zaurken, Seite, Lichter ꝛc. 
aud; gutes Wafchinenbrob, feıner Milch, ſaueru imd ühen 
Rayın, auch wird auf Verlangen Milch und Radu in® Haus 
geliefert. Reelle und bilige Bedienung zuflgernd, ſieht recht 


34 di nba 200% 
d20z ang ad 


ro 


nv 


g nva a⁊ 





ñd 220118 


Jahlreichem Zuſpruche entgegen 
Mercklein, 
Mehl: unb Probukienhänbler. 
ute Eigarren ongelommen unb werden kiſi— 
; — —— Se verkauft 
Ah Unterzeicgucter bringe in Erinnerung, bag ih pas 
7 WBaichen Ke Färben von fchwarzen, braunen, alten 
Strobbüten ſowie Reparaturen beforge, bitte meine geehrten 
Kunden, mir Seren ge zu wollen und ſichere ſchnelle 
z db e Dre 
* "Pe "Saben befindet N Bei Hrn. Röbelberger am Markt, 
Mit Achtung 


M. Mopers, 


Stroßgutfabrifant. 


— 18 009% 


3) U 


v 


— 


341-4 


‚gung 


en 


— 
- 


Ast wir ba * 
ſelbſi ein Zuſchaeider geſucht gaſſe neue Nr. A, 2. 


Söriftligen Un rdicten eßteno| Hejraths-Gesuch. 


gegen 
ob. ebter,|_ Für eisen jungen, gebildeten 
3 2 Back: — Mann (latholiſchj welcher et⸗ 
in Tauberblihofähelm. | Dad Vermögen beiigt und ſich 
108) 2800 v5 3000 A.|i —— 
werten auf ein Haus wegen eine jehr vortheilhafte Gelegen- 
Todesfall zu cibiren gefußt;|ferien belorat unter Ghıfire A" 
irdeg ofme Unteräntter. Ip, Mr. MODE die Erpehition. 


PR —— rufe. —— Kir 55431*2 
a en i u ver # en au 
1. Ofie, Mieicertirhgaffe R.4. au nehmen 


b. m ber fen, 






Gewirkte Long es 


in Den nenueften Farben und Zeichuungen empfchle in großer uswahl zu äußerſt bill 
Breiten. 


“ Ch. Neich, am Markt. 


Kür jehiae —* elaube ich mir, einem geehrten —— zur ergebenſten Fra zu bringen, daß mein Laser in * 
tigen Serrenkleidern oller Art, als aub ner groken Aus wahl der neneen Stoffe auf bas * Hofe affo 
in —* ich eine gie Auswahl Kinderangüge in ollen Größen und u —— & : muniona * 


- Breker ee Bin den un Gravatten, uny empfehle jolde unter Zuſi derung moͤglichn in — „zur gefälligen 
: ** ih eine Partäle gurädzefeht:r — bie ich Hebentenb unter — Bel Di 


N Rleidermagez gazin I. B. Schmidt, 


ihhorngaffe, 2 Sri Nr. 2 nen. 


E36) 












 Käsverka uf. c 
Aechten Limburger 23 * ergebirgs Käes 
en gros & en detail, —* Fr Sr * — Dänksagung. 
ouf dem Buttermarki, unäsft bei fin ——— Hier, außer Kür bie lebebolle Thellnahme, die ſich bei dem 
dem im Magastn, Mauihandegaffe Neo. 9, empfiehlt beriene J Tebe unb ber Berrbigung unfırer tfeueren Scämwefter 
den, möglihft billigen ‘Breiten le Tante und Schmägrrin, Frau Pro’chior 
ID. Fiſcher, 


’ WUmalie Schmidt, 


2 
ze) — geb. Freiin von Bibra, 


Geihäftz-Empfehlung. 1% In fo mäühder Kücle tunzuben, fg ir den hey 


Bil Unterpianetem merben «Re Milen Tuche ie Ge: Wit iburg, ben M.Februar 16869. 
bilde, überhaupt alle iu bad Web: atandızeıt einfolageaber Ar n Die tieftrauernden Binterbliebenen, 
titeln gut und billis ge’ertige. 

Um gütige nr biitet 





Barthel Zapf, Weber, Wiener 
——— Re 27, väßt Doioora | Herren- & Damen-Stiefeletten, 
nnd. MBACHMAN, in bekannter guter und ſchöner Waare, empfiehlt 
eidingsfeld, billigſt 
bat dicſeß ine 
Kr EN on Carl Philipp Bauer, 
WBaaren bii Stleiberhärdier Warmutb, in ber Augufliner Domitraße 


nafle Nro, 24 nen, ee nn 
Beſonders feine Epmbditorei uns ganz Finn Kern Wegen Aufgabe meines Detailgeichäfts 
onip. verfaufe ich meine fämmtlichen Eleinen Eiſen 


Mferd-Verftieigerung. ne een. efen, Herdplet 


FIN Moniös ben A, März dB. 9a (38) Albert Abraham. 
ae: Nachnittags 3 uͤhe Ein groß 8 Lager der neueſten 


{ 1 t al 1 i 
wid im Bürgafpite, cn oe gratis Mrbeite| Papeten SE VBorduren, 
gemaltın Fenfter-Nonleaur & Wach 


Strob- und Filz hüte tuchen aller Art, Halte geneigter Abnahme zu 


werben * gewaſchen und gefdrbt, nach neceer Faxon ge [fehr billigen Preiſen beſtens empfohlen. 


* Gg. Dmlein 
M. Volkmut — 
* Dorftroge Pr 21 * Ecam Marktt... 


Populäre wissenschaftliche Vorträge. 
Ausverkauf ee ben 25 Februar 1969 in ber Aula a 


le Bor 
von Wollen: Waaren. „ürber Leben unb Entwidelnng der beutl 
Wollene Hemden, Unterleibden, Unterhofen, „gen — Sprachen.” | 
aden, Soden, Strümpfe, Cachenez, Shäwichen, entan en ® 
— ꝛc., werden unter dem Fabrikpreiſe Die Direltiou des polytechniſchen Gentralnereindig 
ausverkauft bei 10820) 15 MR 1000 M (1000) Em fädner Bunt 
7 d \ 1) M t zugelaufen 
Carl Philipp Bauer, | lim En 2 
(8b) Domjtraße. Unterbänbler ftabt 


* Druf unb Verlag von Bomitas⸗Daucer iu Würzburg. | 
% 


* 





abngüne. — 
L Scankfurt. * 
Ankunft v, Sranffurt: Eouy TU. 
ps He. Gh6ll. 2 
| Lak 11U.59M Race. 


1 * 
baen HBamberg: 104. ; 
u 2u00M m ut 


15 M. ae, Alt, a. u. 


90 m. Frilb. l — 
Unlunft v. Bamberg: 5n. In 
0 rg Yale ‚ME, 
R * ‚Ab uunets ‚Al r 
angna Arankfürt: GEourz, 1 

MR, Shnel;.5N.50 M’ Ars J 9 
HÜSOM. Bor. 120 15M. Radııt. Silterz. 


Hu.5M, ſxiih, U. ao m. Nadım.u, EN, Abbe 
U. Wiügburg-Mürnberg. 
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m. ‚Born, 4U. 40M. 


Ma IE; 


— 
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und 9 I. 40 






Bandtap. 


Augen, 25. Febr. 11 Ubr 465.M. Vorm Tie Abe 
fommmer„iit dam Beichlufies ber Midiörachötammer be 
F bed Bergageſetzes beigeireien, benrob Gefammiße 
ſchluß, bierüher erzielt. Der Gehtpertmwurt über" die Bergwerk 

bin ıde rad Aus ſch up ſchlũ ſſen eiaſummig angenen mew. 
Herr Minifter von Hörmaun vertpricht Liebi's Imterplletion 
beantwortend, bie baldige Publifaiton ber geuen Kam er 


orbn Von geftern wiederhol 
Dfbatte über das Sau . ) 
ber 


ejeg tu der Mainmer 
eorbneten. (Fortſezunge) Mrtiteh 97 foutet: Die 
en fomeijton wird gebittit: I In dem Gemeinden wit 
Häbtäser Berfoffung: a) aus dem Bürgermietiter als Wer- 
figenden und einem von. db n Gemrinbebevollmädtgfen aus ihrer 
Mitte abgrorbpeien Mitgliedbe; b) auß zwei vom Bezirtsſchul 
amie zu.bezeichnenden Schullebrein; ce) auß zweit von ben G— 
weindetevolvähtigten gewählten Mitgliedecn ver Shulgemeind-. 
I. In den übrisen (emeirden: a) aus bem Sürgermeilier der 
Gemginte des Scilfiged als Vorſitzenden und einem von de: 
Verwaltung dieſer @emeinde abgrorbneten Mitgli de: bı) au? 
dem DitsiyuDehier, bezw. beſtoͤndigen Schulverweier, und, mo 
wei Schallehrer omzeftellt jind, aus Einem, wo inchrere Sgul- 
hrer angefiellt find, auß zwet vom Bratrföihulame zu bei 
wenden Sauellehrenn; c) aus zwei burd die Gereindevermwalt- 
ung gewäzlien Mitgliedern der Schulg meinde Ven Sıeinebori 
beantragte, ba tm Semeinden mit fiäntifcher Rerfaflung der 
Ditöpfarrer, oder wenn berem mehrere vorhanden find, ein vom 
ber kirchlichen Oberbe ö de zu beaeichnenper Pfarrer wirkliches 
Mitgii,d der Kommtıton und in Ger einden mit Landgemeinde 
verfafjun: ber Ortepfarrer Mitglied und Vorſitzender der O1ts 
Ihullommiijion jin ſoll. Dr. Karl Harth rep» oduzirte bie Faſſ⸗ 
ung des Regierungsſentwurſs, doch erbielt biefer Antrag nicht 
die genũgenbe Unterhägung. Freiherr von Ztauffenberg ftellte 
den Antiaa, bie Wort: „von den Wemuinde Benollmägtigten“ 
in Abjay 1 lit. e und „durch tie Gemetndeverwaltung* in Ar: 
fag 2 lit. c gu ftieigen, d.h, daß die zwei Mitglieder ber 
Shulgemeinde, wide Mitglieder ber O teihullommiifion fein 
ſollcu, nicht ven ben Gemeinsebevollmägtigten, be iehunge wetfe 
von ber Gemeindeverwoltung, ſondern odu der Gemeinde ge: 
mwä.lt werben follen. Dr. Voölt endlich ftellte den Antrag, boß 
— ein praktiſcher Arzt Mitglied ber Ditsſchulkommiſſſon fein 
olle. 


Sipung vom 23 Februar. Das Wert ergriff zuerft 
Staatäminıper von Grefier, der die Staatöregierung gegen bir 
vom ®rafn Butter geſtera ertoberen VBormiıfe bezüglich bei 
mangelhaften bieterigen Aufſicht über bie Stuſe in Schoß nimmt 
und ji für bie Beib Alıgung bes Pfarıeıd in der Syulcom 
wiſſton und derien Voeſitz in berjeiben ausipricht (mie dich im 
Renierungeentrurf beſtimpt, vom Aurjtup aber abgelehnı 
wu de). Zie Stellung ber Kirche zum Staate redtfetige ti’8 
und cd liege aub im Inten ſſe der Kirche im Hinbli auf bie 
ber Schulcommiſſion zujtehenden Rechte. Wenn die Teilnahme 
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an ber Schufcomm'ffion auch nicht tie Alleluberrſchaft über die 
Schule bierate, fo newähre fie doch einem nicht geringen Eins 
Aus auf bieielbe. Er finde eö-baber nicht-geredtfertigt, wenn 
man von Seiten der Kirse fi der Theiimapme an ber Cchuls 
commiffion enfrichen wollte; rbe jo wenig fi es ger 
fextigt, wenn man dem Bfarren- den im 
Iren‘ nicht gemäßreh wont; feine Stell in ber 6% 
meinde, ſeine böbere Biltums qualifinten ibn ba;u vor« 
zugsweiſe. Aut. ohne eine aus drüdliche geſetzl che Be imm⸗ 
ung würde ber Pfatrer factiſch doch immer den Vorſitz erhalten.’ 
Man würde bie Durchführung des Geſetzes ſehr er qweren, — 
wan den Pfarrer von der Schullommiſſion ausſchföſſe. Mebnef‘ 
erklaͤrt ſich für bie ring, ver Abg. v. Steindborf und v. Stanfs 
tenberg, aber gegen ben be3 Ab; Dr. BER, witl bezüglich Tas 
nitätifiher Syragen bie Aerzte ohmebin zu Mathe grzogen merben. 
Vfarrer Riger erflärt Gerüchten gegenüber, dak er nom erzbis 
goͤflichen Palals and beeinflunt morben ober dei er won biefer 
Srite einen Verweis wegen feiner Haltung bekomnnen habe, mit 
feinem Ehrenrorte, daß beides unwahr jet; wenn fo etwaß je 
geihähe, fo hätte er nur eine Antaort: Er werde in Allem ber 
Stimne feicer Ueberzeugung und jenem Eibe folgen. An ber 
Debarte beiheiligen ſich mod bie Abe. sehr. v. Stauffen 
Mandel, Kraurolb und Dr. Ruland; ſchließlich wurbe Art. 
ın ber Faſſung des Ausſchuſſes angenommen, Ohne Disknſſion 
murben bie Art. 98 99 und 100 (Orts ſchul · Kommifſlonen in 
confeſſ o sellsegemiichten Wemeinden und im ben einer Kreisver⸗ 
waitungeftelle uumitteibar untergeordneten Stäbten) und ebenfo 
Art. 101, welcher von ber Wabi ber in die Shulfommiffion 
zu berufenden Mitglieder der Schulgemeinde handelt, anger 
noumen. (Sölug jolgt.) 
Der Referent der Kammer ber Abgeordneten über bie An⸗ 
träge auf Freigibe ber Brob» und Mehltare, N 
ſorſcht fih in feinem Moriroge hierüber dahin aus, daß bie 
debung ber Brod und Mehltare das konfum'rende Publikum in 
Anbetracht ber bur bie Freiheit bed Gemerbäbetriebed geichaf- 
senen Konkurrenz und in Hirdli auf bie cuswärts gemachten 
günftigen Erfahrungen nicht benadthriligen mwürbe. Brod und 
Mehl würde durch bie Freigabe der Preife fih zwar höher ftels 
!en, aber bagegen an Qunltiät gewinnen und ber Käufer mürbe 
itatt bed biöherigen geringhaltigen geihmadtojen Biodes bei et» 
was weniger Gewiht ein reiner, ſchmachaftes und geiundes 
Brod erhalten. Was bie Erfahrungen anderer Staaten beträfe, 
m welchen bie Brod» und Mebltare thatſächlich längit befeitigt 
tft, jo betätigen bieielben, daß von ber Maßregel ber Freigabe 
der erwartete gute Erfolg eirgeireten ift, und daß hieburch beim 
Seihärtsmann mie beim Publifum Zufriedenheit erzielt worben 
iet Die Beieitigung ber Biod- und Mehltare bürfte hei dem 
dermals beitehenden Seihäftd und Werkehränerhältnifien auch 
‚n Bayern für bie Ronjumenren gefahrlos, für die Gewerbtrei⸗ 
benden aber, melden bei ihrer außerorbentlihen Ausbreitung 
doch auch gewiß ganz dieſelbe wohlwollende Brrädiiätigung, wie 
ben Braͤuern und Metzgern gebühre, für ihr weiteres gewerb⸗ 


Ticheß —— Der Wr wie been ber am | Staattanmelt a rn eg Kirdhgeiimer , 
een — im renden un en Übelmoun.. Geſchu orne bie Fey 
fm in ben Bandedtheilin bießfeitß bed Rheins — Neubert, Müller, Wahl, Sielönem, 
te pol —* Brob und unter Vorbehalt ihrer zeit Nõ Steib, Bo * —8 und Röder — Ang 
weiſen bereinfüh im Kalle bring a ri im Kohann Demmer, % re alt, lebiger ei e 
ATI IM —— 
wer ei⸗ *“ Der erver 
— an = für * * el der Aufhebung —— den 16. ſt 1868 einem Fire Ah Bis ZB: 


hr ® N — die Zeit sh vn Aug le is —— 
eu en 
de 1 r Be —— bie Wirkung ” neuen Gewerbes 


nicht fo —2* vorgetreten 
dererſelts 
net ent ae m m Se Er ce, war 
—— werben in Aus dieſen Gründen glaubte ber k. 
aaa hal Bafersuien her Daft Dana ine, kb ku ar 
rage [4 A 
—5 auf —22 Bi Rt, 


agner da⸗ 

tfelbe durch bas —— 
erhoben 

Die Berathung der Gemeltbeorb- 

nung im Ausſchufſe ber Sammer ber Reihäräthe iſt heute bis 

Art 41 gebiehen unb wurde heute keine ſehr weſentliche Wen: 

derung beicloflen. 





De 


Be für us erfie Quartal I 


zur —— ————— nur will dem 


nttänbe haben. 8 find 12 
—** Beiben Bingen 


Zeugen gelaben 
tober in Wür bie Pol Haft verha 
ber N dr —— Gegenſtande Site ie 


Reber ift Schneidergefche, aber ein 
HB Mällergeiede, d befien Bater —F “ia Wille m a 


* 

einen ſehr getrübten Leumun ſonſtigen n 
—— * 

N 


ab» 


Außer fo 
wurbe er burd Erkenntnig bes Bezirkögert 
vom 1. re — wegen Verhrechens 

n Arbeitẽhaus —* 58* —— bes —A— 
mberg vom 14. 14. Baguft Diebſtahls 
Bee 1 434. 6 Monaten daun isn Erkenntnig bed 
eg Rohr vom 4 1866 wegen Bergebend des 
zu 1 Jahr Gefängnik, dann 1866. durch Erkenntulß 
* Sqchwurgerichis hofes von Oberfrauken wegen —— 
am Verbrechen des Aufruhrs im ber ug anftelt zu 1% 
Senat —— auch bereits weg, —— — 
nate im einer Boligelanftalt ke Vethnirt, Lang wird alß! 
er ** höchſt verborbener Burſche und an [08 be⸗ 
murbe wegen Diebſtahls, Betrugß, Land 
ein, ee Uebertretung ber Dienftbotenorbung 
mal beftraft, insbeſondere wurde er burd) 


d dur Getenntaig —— 
und bu e x enburg vom 
16. Mai 1365 —— 5 Deren da Dieskabie unb bi Ber: 
chen bed Betrug zu 2 Jahren Gefängni — Die 
Staatöbehörbe fäßete bie Anklage burg unb beantragte ein. 
Säuldig im Sinne bed Bermeijungserkenntniffed. Die 
naung des Reber vermochte * ber —— 
—58 Eee rag Fr — 5* 
Die Geihwornen ( a 
mei o —Aã— —* Lohr) ſprachen die beiben Sr Bier 
tlage ſchuldig. Urtheil: * Neder 
ku im Si für 8 —* 4 Jahre Zuchthaus und für Belde Stell⸗ 
*5 eiauf > * — a ek 
r 9, für Lanz ve Zuchthau e 
Bertfeibigung für — 4, eoentuell 5 e thaus, für 
Lang 3 Gapıe Gefängniß beantragt. — 
V. Fall. Gerichtshof: Präſidert 
rath Koller, ——— die —— 


fügrer Hr. —— — Freiherr von Grog-Trodau, 


. Appellationdg 





eis entriß ſich ihnen unb jprang ber 
bed Vezirfögerichts Wär burg vom 28. Rovember ! Fäuften bearbeiteten, jomie er and hörte, ba 
(Stein ı von der Straße autgehoben, folden in fein 


ertheis wobel 
— der An: |teäte O 
e die — mittlere % 


Se 


men babe. ( Säle 
De —— — —— 


imer veditömibrig, aber ofme überlegten 'S : 
aum fleinen Finger ging, die Haupibintaefäße, Schuen unb 
fahreus bie tgeitoe, e —— den Braud und eine Blu‘ Br‘ 
verfahren bie Heilun wnter 60 
en  alig et 7 
@ 


weqhſel auf dem Heimmege von Maßbach nah Weihtumgen dem 

—* —— 10 cfuche verfeßte, wodon eimer burdh z on. 
n 

nd mittlere ber rediten — vom Zeigeſinger bis Eu} 

Nerven d äteter Min feleifiun 

unb vor — metal —* genen isn Br : 

vergiitung zur Folge hatte, am weſcher Georg Blödner am 30 g@“ 7 

Auguft 288 nd bei recht „Fretmäpigen un di = 

einer frbr Säit ee 
keit ober gar en Unbraudbarkeit A ges 7 = 
Be prakt rc ei Sqhlimb 
—— 
—2 — nee ben 16. auzuſt wor. 3. aing der 
Gloͤckner von Wei 


“| 


weſen märe. Der Angeklagte ift gefi 
gelaben, darunter bic es Bejiethan Dr. Riegel ı von F: 
von Stantlauringen —* La 
penlauer ald Sachverfländiger. 
en wir ber Unflagefärift = 
ngeflagte Johann Denner mit mehreren ande u 
—— uach 5 en ben (eben Sortigen Fahrmırtt 1 
ungen, “one ir * Sei Ber Yfale = Katyarina Diek —* 
die Eva Jun von ba. Burſche ſuchten Ges 
legenhi a Kanzen mit biefen —& auf und kam = —— 
bei ſchon im ber —— den Wirthſchaft zu —S awi 
— Georg Gloͤckaer zu eintm Wortoeg) Pa - 
bei wel ide im Begriffe waren, mit —— auf eins 
ander loßzufhlanen. Durd Bermittlun er zu 
— 
= 
43 
a: 


= 


d meiterem idgleiten. Abends gegen & Uir en fi vie 
35* * Maͤdchen und Burſchen auf ben Heim⸗ 
hreud Ur bereitä —— war, gingen 

Ratparin a Dieg und Eva Jungklaus mit ns 
chaei Bloßz von Betten nad —28 


efellte Dis Rn 
am Arme na ar 
H euering nad, welder 
ine — weiter, ba, wo der Weg von Makhad 2 
nad tungen durch eiue Baldung führt, wurden fle - * 
— Gloͤckaer uad dem ledlaen Ziauu raeiellen Johann F 
ichtungen er Georg Goͤcknee molte bie Ratte 
—F ei Li e begleiten und fuchte fie deßhalb dem An- 
—— aus bem Arme Heraudzug'chen, aber 
mer ſich nit gefallen ließ. Sie zerrten bad Mäbchen bin 
und her und packten ſich alsdann feldft einander an. Katharina 
naflau8 und bem 
e Denner, währnb 
weiter 
mit 


ann Denen, o weis !* 

Orte 9 
fan — ge ä 
au 


nad. Eben'o ging ber Zimmergeſelle 

* Kathari Beiben be, 
fort, = Bee * ſich der Kant a unb 0 f 

B Glödner ſchrie: 

mih aud?" Dann ſchrie Denner 

Joſeph!“ Beorg Glöckner hatte einen 


widelt uud An wit gegen Dinner zugejhlagen Denner ne 

hatte nn —— en * gegen —— a Pol 
5 elben » um 

vr 3 Mefler .s 


‚ba 
5 bis 

| Heinen Fongtr —— eng —* Pe Hg Sehnen 
unb Babes burgignitt. Gleich darauf famen Beibe bem 
—— — —— ——————— 
€ 

Demmer mit ben Worten in vorbei: „ Habe Zeugen 
9." Denner verband bie a. bed Glddner, die ſehr ftart 


wit bem —— begleitete den Glöcner vian an 


ein elterlideß ber etwas angetrunfen war, 
he! biebei in kim. eine Erwähnung, * er die Wunde 
or Ar ee = fofort im Freiheit 


1 aus, laͤßt Du 


w ws, Maria, 


tr TR Ha "1 — * 
"137 — — I "ı —or — — 


Zins: 


"ag 


uarg Inn yolpagz "23 — 


.unualiog 


Der Un te wurbe vom 


gelegt.) 
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Du qh Verfügung bed ?_ Gtantämintfterhnm des Innern vollen Theaterbranb 


indem uniee Gaueebung bab 5 30 yd 20) erhoͤchften Verorbuung 

vom 1. Mär; Kar bie, *— — Bayerũ 
offe 

Hi Ever ez —* ende oltem 8— 


und Das Reſultat aller 
EN Nasen Umfade bap Die, Beni 


im dem erſchlenenen Megterumgablatt Mr. 11 befannt gemadhtifter ber Zimmer Em worin Bachaus wohnte, waren noch 


* bemnah, wie Dich auch ſchou bes 
Obermebizinslaußfchufieh verfählebene Henberungen ein, welde geuptet 5 aus ben Nochbarbauſern gekommen 


— Big ——— bes k. Staatöminifteriums bed brochen. 


jun ut Da 00 eiben erft burch bie‘ ber 
en Febr. wurde 


L Febr. d. Ird fpriet auß, te die Aueftelung | halb u an ber Herrichtung von 13 ganz 
Tr Bafles nur au einer Meife mahRorbamerifa, nit von|nenen Dekorationen g *1 bie vor wenig Tagen von 
* en * —— Autjäreibung abhängig Baden angefowmen, mo fie von bem Hof Dekorationämaler Lũttem 


uch baben jebod od bie, 2 Örben in 


en 
—— der drirgenbe Nertadt vorliegt Geſuch 


werita u. entziehen rate, das Nötkige vorzulehren und 


zu verhindern 


emalt unb a bet werben waren. Am 23 », follte 2 


eller fi fs bie mit 13 neuen glänzenden Deloratısncn und 
feiner Berbinbiickeiten im Inlanbe Ur eime Weite * year g ; 


a lgen neuen Ro unb Requifiten => werben. Alle 
er Gepenflände find mit ber feit e San vom Direlter 
Ernft vervoßftändigten —— fien unb een, 


Ir En Bf, Befen, Bounas, "Qhea mie 3 get, in den letzten angeſcha u 


stem 
Eltmamn, urt, Dofbeim, Baunab, Ebern unbitienen ft, Unbime, Oboe —— 
— TE REIT se 
e Ta —J ez. e nfur e neuen ' 
F* Direktion im E- 5 ‚Kür bie 


t. 
* geifilie a! Die nd Geier in Lohr wurbe aufimald r Auınat genommene Kuflüßtung ber 
Leben unb unter — 


— inen een der Inſpektion über bie Lathe 


ulbifiriftea opr und über die bartige Präpa; | d un —8 
raudenſchule — — —e— * fietureng, ſchaſten —5*2* 


vVfarrer Sqchuller in 2 


ten 
Der zung Be eher von —2 wurde auf 2500 


Die Dauer eined Jahre wegen nadgemiefener üunweriäulbeier 
Krankheit in Peniton verfegt. 
Verkehr auf bei 8. boyerlichen Ciſenbabnen im Monat _ 
muar 1869; 329,661 Berfonen, 291.382 fl Einnahme; 3,8%, 34 
entner — 383.993 Zentner Regiefenbungen, 1,417,791 
Einnahme ; Bau ODE —— Kr ic. 49,806 f.; 


janmtjumme "her Gegen ben” ent 
——— — der — —* ss 27 208 ft 
Einnahme mehr; In: er minder, 37,073 

fl. Einnahme min: 


5* —— uch En 11018 R rg 
e en, Thiere — n 
——SeS —— 1 


4 Bi des Gtadtmagiflrats 


Bürjburg vo ‘as. sun, 1869. (Schluß). Die An 


—— von Age für die sn. u wit 226 fl. 


zum Bertauf von fünf in der Nähe 
des ed ädtiat. — 
303 Kenfeu hie aaa — 


Der n bet en Srbei Conmmign nn ie des va rat 

‚ de . 

Ben Open — —— —— unb 2 
I ird mit db un b t, d 

Bee Safran % Kldermarkt — Fe, 

— Platze vor ber Weſtendballe * alten u Uns: 


= zweier Perſonen im Snterefie öfenttigen eher) 


— rn b’e —— bed Kaufmann 


9 
einer hoben Re ——— —** über in ı neuerer“ 
— na hung von Säiffzugs-: 1 
f ber 2einreiter ergeht Auftrag zur verſ 
fficht an bie Felbhũter des Stobtbez rl, — Dem Yntra 
ber Lolalſchul⸗· In pektion entforedgenb eine dahler a 
Perſon megen lter dumn 
un ichtigen Knabens gemäß Art. 107 des P. & G. 


—— ne ecke ber ia: De 


Both dabier fol das tal. preußlſche —— 
um —— abe ber Heirath—caution des in alkenfe 
—— —* nahe 1866 aber hierher über Are Ehe 
Both erfucht werben. — Bier Geſuche um Unters 
Füung 2 dewliligt. 
Die Köln. Ztg. bommt nad einmal auf bem verhaͤngniß⸗ 


= 
Kos | und funktionirenden Vofiinfpelter in Würzburg, Abam 
wird genehmigt. — Un daB käatholiſche Pfarramt an be 
Sam ne cura pastorali im Bürgeripital das ublielir 
iß pro —— Febr. 1869 abzugeben. — id 
Difirikts: Bo —* an Stelle bes verlebten ee Hauſer 
wird Privatier Georg Petold aufgeſtellt — Drei Geſuche um 
Stünbung ee eg ge werben bewilligt. — Die 


(a air * —S *3 Su 
in at ab —— nfein, er af nd ink . 


Oftober v. I zu 


Hamlet 
t all Sagen tB ver 
a an rn ba Eu 


der hohen Prämie von 15 pro Mille get De be un 

Bronde a ey —* eng — beſiand — ea. 
en 

— bed Kaffe wu, Dom * pie 

merkten Gelbe wurden nur für 5600 Thlr. Sllber 

[Schutt aufgefunden. 


zu 
&panien. NRebrit 2%. Fehr. Eine im ber Cortes⸗ 


"Be: | figung per 180 gegen 62 Stimmen angenommene Rejolutiom 


—— Serrano Kur Ehef ber Ereluti>@emalt in Spanien, 
—— —— bie Wahl an und verband mit cinigen Worten 
de D zur Einigkeit 


— Rachſchrift. 
ſetzende Erle et 34 —* 
Bahnanite Würzburg den bie gie 


b ben Dr. Hubert Grad 
Een 1 Miktengg mb vn Dr. erned in — 
ven zu ernennen. 
Rachrichten ber f —— —— 


äl —— —— ernannt: ** 
— ebingäfeh, 5 


Gemünden, Karl in Reitenborf, 

&. Hutter In OS 8 ent — ——— —— 532 
a einen Ban rt 
vefler Wiebemann 

und Johann Deinzer er ſch 


enbericht. Frankfurt, ben 25. Febuar 


1, € ationd»Eourje am 26. Febrnar 1869 ) 
‚St. Ra Ba, ah en. Metall in L. v. 3 


41/,96t. bet. 500 Ro: 
168 a fl. 100-R0le von n 1864 122 iener —— 
708. — che Staatsbahnaktien 3I0—. Deſt 


altien 5%,, Sũd. Bomb St.E.⸗A. — Ei 
fl *E.⸗ 


+ febeihbahn ——. "Darmftäbter Bantefin — 


Looſe —— 
1 831/.. Fr re Retail. 52 6 —  Geptrotag 


: für ben —* Bde am 15. März 188 
6'/, Uhr. Am ber Ffleftenincirtät waren ander — 
Bon "08 feir gefragt ,- E34 per Eompt. bra., pr Mebio 


811,0 "%s ben, —8 Erebitattien 2823/,—813/, bez, 
1860er guck 80%, ©, Rombarben 225°/, bez, Staarkbahn 
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Gaſthof zur blauen Glocke. 


ermit Die ergebene Anzeige, daß ich von Montag den 1. Mär; ds. Irs. an 
meinen Gaſthof wieder felbft übernehme. Kür ausgezeichnet feines Grlanger Bier, 
Eofe, reine Weine, Neftonration A Ia Caries, Billards und aufmerkfame Bedienung 
+ Er geforgt, ſowie ich überhaupt bemüht fein werde den Wünfchen meiner ver: 


ichen Herren Gäjte in jeder Weile nachzukommen. 
Peter Gräf. 


sur Communikanten 


euipfehle ich mein reichhaltiges Laget deiner weisser Mells, Jac- 
— * Alpaccas, Cachemires, fernet schwarze 
wuche & Bukskins zu billigen ®Breifen. 


Ki Carl Bolzano. 


Mein nun anf Das Bollftändigfte fortirtes Lager in roher, gebleichter unb 


farbiger 
Strifbaummwolle 


empfeble ich in befter Qualität und fchwerfter Packung zu Den billigiten Preifen. 


Georg Breiting, 


früber 4. Wolf, Schuftergofie. 


— — —— — — — — — — — — 


WMaſchinen Trei briemen— FKiefernprügelJolz J Sum. 





‚2 " ” 
von beften Kernteder, aus der Fabrik % Rucdler und Söhne, 10 Klern Iutolz. ferner: 
halte ih in allen Breiten, von 1—T7 Fuß, vorıäthig und em Montag den 15. März I. 4 früh 9 Uhr 
pfehle jolde, mebit: h im Gaſtbanfe sum Lzwen in Rothenbuch 
Handfchnüre, Binderiemen ze. — Aus dem Jerier⸗ — 
S n den Waltab,deiluggen Dörndbrra, Brafenheiltee, alſen⸗ 
und beſtem Mafchinenöl Ihnabel und an zufälligen Ergebriffen in verfhiebenen Wald: 


ben Herren  tereffenten anariegentltäft 


Gas. Pb. Wolpert. ES Eichen Afänitie zu Holänder Bar, Nuy: u. Werk 





. boſz, vorzügfihfler Qualität gerignet, 
Sientbof 7 itarfe tr A ——— und 
FO Kiafter Eichen⸗Mäſſelholz fang III. Claſſe. 
Dolz;Berfteigerung Die Strichsbedingulſſe werden bei ber Verſteigerung Belannt 
N $ Den und Hier zur vorläpfis bemecft, daß Stetgerer, welche 
an KAHDEE ım - pelfart. ezũglich ibrer Vermogensoerhälln ſſe richt hinlänguch bekannt 
Im Focſihüuschen am En ander werben fird, ſich mit Aiteften über ihre Zahlungẽ fäbigleit aus zuweiſen 


Donnerstag, den 11. März l. Is. früh 9 Uhr ‚oben, ſo vie alle Jene, melde im Auftrage eines Dritten Holz 
bie nachveracichneten Hölj r in freiet Concutrenz an nen Meifi: ſteigern wollen, mit legaler Vollmagt vor Letzterein verſehen 


biet euden vᷣffentlis verneſgert; fein müffen. 
a. Hs dem Neviere Sailauf Aſchaffe burg, ben 23. Februar 1859 

in ben Walbabthrilungen Kiafibey und Efftingsberg, dann Königliches Forſtamt. 

au: zufälligen Ergebalſſen in erſchlebenzn Walborten: Möttger. 


J— — — und Mertooh- Wjhnitte, ö— To 
13% ger opfnftangen II, Eiasie, 
ü ——— en II unb III. Gtafie, Gefuch. (e lon-Kaffee 
jr Banapfähle I" Slaife, 25) 68 finden fogleih 8. bis IJ vor = lich in Geſchmack 
Blyınaltangen II. Eiafie, 10 febr qute Arbeiter bauerntel per zus 


2A, after Bi enfäcikant: I Ele &ä i J 

=", Kat & fie und Beitäftigung. Auch wirb- ba |Wr... m 

12 felbft ein Anfneiber aehcht. sc) Hermann Scheuer. 
Schriftlichen Anerbieien ehe ent ee 
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Buchenkn Tabolı. 
Mu. Aus dem Meviere Heinrichötbal, 





in ben Mralyabthellungen H ıbhera, Wiesbuch, Spindelrück, Eng: | gegen 120% Ein Sadirerlebe 
Ianbii, Spirbtt, Solbrein, uldenbah, Biıkrain und an zu * Joh. Wachter,|ling —— Nãb en 
faͤllgen — in verjchiebenen Waldorien: * hncidenmegter g — — 
15 Boden Nutze und Weıfboiz Abſchaitte, in Tauberbiigjofäteln 1922) Ein cin'pännigcd Nei ſe ⸗ 
21 Altfern⸗ und Fichten-⸗ PauholiAbjänitte, x Ebaischen ft zu valauien. 
4 Bugen Ranterfiangen I und II Cloſſe, — 1.Dıfte, Pleicher kirchgeſſe N. 1. 
23 „ Leiterlaumlianzen I und IL Claſſe, Pammehl, TEE — 

5 Figten g nterſtangen I. unb II. Ciaſſe, viel fetter und ergieblger ald Geftorbene. 
EM „  Baumpfäsle I. Glajle, Hepskuchen, empfichttbilliaht Dorothea 8 Lohn» 
IL, Claſſe, p Saale * Itutjcherötind, 6 W. a. — Ura 





20 „ * 
2/, Klafter Buchtnknorhon Philipp Mayer.|imta Bauer, Icvig, 39 3. a. 
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er Diesconeeffionirte 
3. M. Vornber 


enmpfiehft fih jur Weförderung von 
der befanntlichb ausge; 
grof 


fabrt ala für die Seereife geiblofien, fl 
förderung, Erbibaften, Venfionen, 
prompt unb reell bejorat. 

uswanberer, welche Säifiäfarten von Amrrifa 
Auskunft. 


Geor 
Lehe 


- 


dr 


um, he in Biͤſchofsheim a. d. Rh. 
Wennaher Lamm in Dankenfelb bei Eltinann. 
3.8. Dörter in Dinfelshfht. 

anfmann @isfelder in Eben. 
5. 4. Hluftinger in Markt Eineröhelm. 
E. 5. Sorlacher in Feuchtwangen. 
Mbolpb Albert in Habırigen. 
Yh. Joſ. Eberlein in Gemünden. 
Commitionär Matb, Nixuer in Nürnberg. 
Mundart Brachinger in Haßfurt. 


-An geeigneten Orten wer 
—200 


itz in Alchaffenburg. 
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Far bie in tröftınde, liebtvolle Tzeilnahme bei dem 
Peirrenbegänanifi: unferr® ſeligen Gatten, Vatere, Schwa⸗ 
ger und Großraers Heirn J 

Georg Adam Keiſer, 
ſgAbayr. Malzaufiäjläger, 
kogen rote Kistmıt aller Freuiden und Bekannten unfe: 
(ten titfgefüblte ſten Dant 
Würakurg ı. Rocheſter, den W. Februar 1869. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


— — — — 





rg\ i rt 
l'odes-Anzeige. 

Ein nmnerbettliches Stidial entrik ung am 21, Februar 
unsern gellcbten iheuern Gatten, Vater, Bruder, Schwa⸗ 
ser und Onkel 


 & %. Imkeller, 


Notariats Wepälte dahier. 

Unser Schmerz iſt groß! 

Dieß bringt Ten fernen Bernandten und freunden 
zur Kerntniß feine 

tieflranernde Gattin: 
— Iw keller, 
geh deinget, 

mit 2 ummüxbitn Kind in, is 
Namen der übrigen Werriaubten. 





ger Junior am Marktplatz, Würz 
uswanderern nas be 

eichneten Poſt⸗Dam 
gefupferter Dreimafter und Schnelljegler. 


Merträne werben jeberzeit unter möglichft vortbeilbaften 
ere Wechſel auf alle Hauptpi 
überhaupt alle möglichen über 


Bezirks: Upenten jind die Herten: 
meß in Athnufen b. Wieſenheld. 
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är Auswanderer. 






.h % 


eneral-Agentur für Bayer 


von — 
erſchledenen Seebäten von Amerika, mittelit 


fichifte des norddeutfchen Lloyd und 


Sedinguͤngen fomost füt die @ifenbabn- 
äte billigt beneden, Güterbe⸗ 
feeifchen Angelegenbeiten 


erhalten haben, bekommen betteffs ihrer Reife unentgelblide 


' aieht a. Aiſch. 
Kaufmann Löwentbal in Höriten, 

Sb. of. Winheim in Karlſtadt. 

Lehrer Niedmantl in Kiffingen 

Vehrer Ehr. Bäarthelmen in Lendershauſen b. Hofheim. 


Raufma 25 t Firma Mayer in Lohr. 
* en MR Mellrthündt. 
m 
aa — 
Sehe fa i 8 


an Miltenberg. 
uftabt # >. 
b Arte. 
Earl Reinwald I Rotbötjele. 


den tüchtige Agenten geſucht. 


Oderſchreiber Thr. Kraufi i 
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Biumenkohl, Kopffalet, vorzügliche Ger- 
velatwürfte, geräucherte Brat= und Leberwürſte, 


Trüffel-Leberwurſt mit Zunge, zarte Wefiphäler 
Schinken, ſowie Büdinge zum Braten und Roh⸗ 


iſſen, empfehle friſch und billigit 


Andirens Kirschten. 


Einſchuß- und Zetkel Garne, 
engl. Fabrikat, 
empfehle ih in vorzüglicher Qualität zu billigen 
Preiſen. 

Georg Breiting, 

jrüher U. Wolf, 
BR Schufteraajie. 
Ein qroß:3 Lager der neueſten 


Tapeten 8 Borduren, 
gemalten Fenfter-Mouleaur &ð Wachs: 
tuchen alier Art, halte gencigter Abnähme zu 
ſehr billigen Preiſen beſtens Si Bi 

Gg. D lein 
(66) am Markt. 
1735 6) Ein orbentiihegg 1927? @in neues Bett 


Mädchen, weihrd aut Zonen |ift billig zu ‚verkaufen. 
kann und ſich aten bäuälierf Herbersgafe Wr. !öneu. 


— — nn Arb ilen arme untiraieht, wird i619 Sc) Stan MWarterces 
102826) FSin nemes Betz] isds dc) Din Zunge aus fi! einer Fiiner samiiie quis Logis im 1. Dinr, Schut⸗ 
und eine Zprinsfeder |ordaniligesr Haute fana unferZel Oflern fur As, Sry jgeſſe alte Nr. 352. neue Nr. 
wotrage find bill'a zufanehuahrren Bedingungen in |I91x8, ine jehr quie Birber|t, beitrterd aus 3 Zimmern 
verfaufe:. Vererpfare |cinem hiciigen @Beräite bieftft bilig zu verfaufen, und sovftigen Bequennichkelten, 


gaſſe neue Nr. A,2. Stock I Eonbitorei erierken. Naͤh. Erp 





Naͤh. in ber Ep. (36 if His 1. Mai zu vermieten. 





urg- Umeritanifee Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft. 
Direete Poſtdampfſchifffahrt zwiſchen 


HAMBURG & NEW-YORK 


Havre anlaufend, vermittelft der Poſt-Dampfſchiffe 


Germania, Mittw. 3 Mär ‚ZSammonia, Mittw., er Mär)= 

Böeftpbalia, „ 10. Mär |S Sarouia, 5 sı. Mär a 5 

ne, „ 17. Mär, F FH fatia, = 7. Apr 3 
—— im Ban). 





Paflagepreife: Erfte Rafkte Pr. Pi Thlr. 165, Zweite Kajüte Thlr. 100° 
uifänbet Tolr. 58, 
t Pb. Sterl. 2. — pr. 40 Hamburger Kubikfuß mit 15%, Primage, für orbinäre 
ter nad Uebereintunft. 
WBriefporto von und nad; den Verein. Staaten 4 Sgr. Briefe zu bezeichnen „per 
Hamburger Dampfſchiff“ 


und zwiſchen 
SBamburg — Havana — & New:-Drleans, 


auf ber Audreije — auf ber Rüdtcife lg anlaufenb, 
Tento 1. Mär; 1868, 
eife: e — Er. Ir. 200, Ameite Gajüte Ert. Tlr. 
ne} ai m u — — 
Sterl. 10. per ton von 40 hamb. Cubicfuß mit 15 6 Primage. 
dem Schiffsmakler Au a — 8 Nachfolger, Hamb 
em ifjämafler gu Rönigrei er's Nachfolger, Hambur 
ſowie dem allein fü Ss in ch Bayern zum Ab febln 
von clear —— Vertreter um 
SHanptagenten der Dampficbiffl 
‚Fe J. Bothof in Aſcha enburg 
unb defien Agen Mic. Nöfer r. in Würzburg; Friedr. ut 
Rarlftabt; eg inRigin = egmeifter Braufer in®ollfad; Deter 
Metzger EI afo ilms in Rotbeniels; €. Fleiſchmaun 
in K Ingen: s Kiopf in Bi | a. ©; Fran; Herolb in Mün: 
—— Stepbmenger_ in Schweinfurt; Sch. Hab in Hammel 
ui Karl —8 in * Alois Mabaletb in Bifhofsheim v. d. 
ußina in Bemünben; 3. A. Sobmann in Hakfurt; 
ounengel in Poppenhauſen; WR. Michter in Ebern Seinr. 
"Reuberger im Arnftein; Sof. Flafch in Marktheidenfeld. 


BER An geeigneten Orten werben tüchtige Agenten geſucht. 





Franzöſ. Blumenkohl und Kopfſalat erhalte Tüchtige Eiſeagithet 


heute friſche Sendung. 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Prüde. 


Shöne Indiane, Kapaunen, 
neue Kartoffeln, Artiſchoken, —S Blu⸗ 
menkehl und Kopfſalat empfiehlt 


Anton Minoprio. 


Limburger, Schweizer: & Emmenibaler: 
Häfe empfieblt em gros & en detail zu 





Den billigften Preiſen 


Peiler Eisfelder, 
5. Dift., Zellerftraße. 


Sardines à ['huile 


ia Y, Bücfen zu SO r., %% Bin, a 33 ir, 


Ga. Set —— 


1 A. 12 fr., empfiehlt 


finden fofort lohnende und 
dauernde Arbeit in br Ma 
ſoinenfabrit und Eiſengießerel 
von 

Reck & Joschim 
2a) in Schweinfurt. 


Tür ein hieſtges lebhaftes 
Golenial-e und Farbwaarenge⸗ 
Ihäft wird ein tüdtiger Com— 
mid als Verkäufer gefudt; 
auch kann bajelbit «im Kebr- 
ling mit ben nöthigen Bor: 
fenntniflen unter annehmtaren 
Bedingungen eintreten Franco: 
Offerten unter B Zu, belorgı 
bie bie Expediten tion 


Zur Beachtung. |: 


50 2a) Einem ledigen Manne, 
der bie Gerberei veriteht und 
ein Vermögen von 8 bis 10,000 
fl befist, kann ber Ermerb ci: 
ner rertablen Rotbgerbire! '- 
ener Stadt erfier Kaffe Unter 
frankens nachgewieſen werten 

Naͤh in ber Erp. 


Stadt-Theater. 


Samätag, ben 27. Februar 1869. 
Abonnement suspendn. 
Zum Benefize bed Frl Chor herr. 

Reu einflubtrt 


Barifer Leben. 
Komiſche Oper in 4 Alten von 
J Offentab. 


Bürgerverein. 
Samdtag, ben 77 FTebı war 


Gesellschafts-Abend. 


Vortrag über die fal, Vers 
orbnung vom MW, Des 1RCR, 
die Hınbeld uny Gewerbefans 
mer betcff 

Anfang 5 Uhr, 


Gabler’jhe Brauerei. 


Moraen Samdtug 
Concert 


ber 
Babenweiler Eurfapelle. 
Anfang Abends 7'/, Uhr. 


1962) Bis 1 März fit ein 
Fleines Zimmer für ein 
oder 2 Mäbchen ober Arbeiler 
zu vermielben in ber Reibeltös 
geſſe Nr 6 


1954 3a) Für ein Hotel im 
Rab Riffingen wind eine zwene 
Ködbin un cn Spül 
mädchen gegen guten Lohn 
nefuht. Yu erfragen: Innerer 
Graben Rr. 53 mu, 3 Er. 


1956) Ein meihet, leinenes 
Taſchentuch wurbe im Mu— 
filfaale gefunden. Näh. Erp 


191) Dürrer SBlee und 
Ge: ftenftrob N zu verkau⸗ 
ten im 2, Diftr, Nr. 266, le 
meraaffe, 


1953] Ein orbentlihes Mäbe 
Sen, welches kochen kann, wirb 
auf Ziel Ditern geindt. 3. D 
Nr. 307 untere Boddnafle. 


1959] 68 werden 600 IJ. 
aut I. Hyvorhek aufzußehmen 
geſucht Näh. Erp. 


1955) Fine geübte Kleider⸗ 
macherin ucht Beihärigung 
in und außer dem Haufe ober 
eine Stelle als Ladner in ober 
Ziumermäbden. Rab. 1. Difr. 
58. Wr. I nen, Baͤrengaſſe 


1991; Fin orbnılidei Maäb⸗ 
chen just als Jugeherin einem 
guten Mor atöplag Untere 
Möllergafie Nr. 15, 4 St. 


195230) Ein 2pgis von 4 
Simmern ab alleı Erforder 
niſſen it bis 1. Mat en ber 
Manderdadererjirafe Rro. 10 
treu zu mrmiethen 


1960) Ein jhörer Sekretär 
IR billig an verkaufen, Näheret 
in ber Erpedition. 







g Todes-Anzeige. 8 Unterzeichneter erlaubt fich hienit daB bodgeehrie J 





Gott bat es im feinem umeriorfg:ihen Rathſchluſſe — Bublikum auf ein ganz neues Verfahren, Pünftliche ' 


: äbne einjuiegen, aufmer ſam au maden. ws ift F 
aefallen, unjer einziges gelichtes Kinb in dem zarten : R 
Miter vom 2 Jahren heute Nedt 12 Mär zu feines Em FIRE dies eime Methobe, melde Alles Bid jeht dm Bereiche i 


h - 
geln abzurufen, was wir theilnefmenden WVermanbter, 30 Zatz heutunde Betannte üherteifft uub id gegen 
* 
** 


















Fegunden und Bekannten mur auf biefem !Bege mitthel früh:re Anwendungen burd Leichtigkeit, Stärke zc. aus 
ten und Bitten um jtlle“ Beileld in unferm tiefen 
Schmerze 
Biebergau, ben 26. Februar 1869 
Die ttefaebeunten Pltera: 


E Zabnarzst, 
Aobann Btrobel, Saitwirth. — 
Anna Strobel. oO 26) Gerbergafie ro. 5. 


Os A 
DOOOOOOTOOOOODOOU ESEBSRELDRELOTERETHNN 
Nur noch 2 Tage 
Zooplaftifches Mufeum 
in Der Weftendballe. 
Täglid von Morgens 9/, Uhr bis Abends 5 Uhr gedff» 


act. Sonn: und seiertane ber Gintrit um bir Hälfte 
‚rmärige. Um zahlreichen Beſuch bittet 


zeichnet. 
Hochachtung boollſt 


M. Zimmer, 









Danksagung. 

Kür bie und von allen Seiten bewieſene innige Theil» 
nabme ſowie für bie aahleeize Belberltgung bei der Brer- 
bigung urb dem Trauergotteäbienfien bed nun ım Goit 
ruhenden 


oz moa FAND TIPD 


Herrn 
Leven & Sohn. 

„% Georg Kilian Hirsch, — — 
* r , Hiemit empfehle mein beſtoſſortirtes 
r Privatier, 
y fagen wir biemit allen Bern anbten, Freunden und Be: Handschuh-Lager 
en, — — 
W den 26. 5 869, Augleib umterftelle eine Partbie zu efeßter Da- 

3 Die tieftrauernden Sinterbliebenen. sl menbandichube dem Ausoerfauf —æ Vreifen. 

O0OO0000002000000000009| it Zuiprus enigeserfebenb, ergebenfi 


2a} 


Fr. Schäff, Handſchuhfabrikant, 


omflrafe. 


— Artiihoten, Blumentohl und Koprialat em= 
pfiehlt die Delikateſſenhandlung von 


3. Is Beich. 
Patentirte Draht - Matratzen. 


Diefe riübmithit bekannten und von Dr. Sprengler in 
Hugäburg ganz beionberd empfohlene Matragen bringen wir im 


Danksagung, 
Für dir fo liebevolle und ehrende Theilnahme bei dem 
Leigeubezän niſſ- und bem Trasergotteddienite unſeres 
nun ta Gott rahenden 


Franz Peter Sauer, 
förtyl. Hager Rembernten zu Volkach, 
lager Atınir ATen den tnnigiten Dint 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 


O00D 


u Br 





ſehr qutes Heu ſofort zu verfaufen. SERBIEN = | SPD ETERE Fri 
Lipprichsbanien, Poſt Simmershaufen, | (Gin Haus (Sin Särtner 
findet ſofort St lle 
G. €. Fuchs. 


Karmelitinitrate R 15 





2 mpfehlende rest Se *3 Verkauf — Hr 

* ınd Umgegenb Herrn Giebmahermeifter Wanmer (Brüche s) 

> DBDODDDDDODRODDDDODDDOD ——— 2 Ken — en ae ſt ha - Bejiell- 

} er ungen nad Fabrikpreiſen aufb Reellite ausgeföhrt werben. 
Bekanutmachung. Mitzky & Sieber. 

: Bei Unterzjeichnetem find circa 300 Etr. = i 

3 


u UUF 


den 17. Februar 1909, It au verkaufen. Daßielbe 
Dingfelder, —— Juftanbe, 
(24) Miüblbejiger. Sıtödig, bat parteıre 2 
ae uns yasni EEE A RE Wrath Nie 
— e * —* — 88* ————— — 
Strickbaumwolle ge hie | 
* * F 5 & tm ? u. 3 Stod And j: uenter tage cın Laden mit 
; aus din erjten Fabriken von Strutt u. Haus |d 4 Zimmer, Küche, Mbiritt, Wohnung von 3— 4 Alma 
„ Ihıld, gebleiht, ungebleidt, gereift, melirt und u ea © mern — J 
Warble, ferner irländer Zwirn, elfälfer|® ringe Anzastung, aus auf an er 
* Faden, Bropfs:Spuls, prima parifer 3 Zielftiſten wird abgegeben, ’ —— — te * 
* ©. ©. Fuchs. b blirtes Zimmer ſogleich zu ver 


Nähſeide empfiehlt zu den billigiten Preijen 


2 
2 rei De > Fee Nah 4Smm 
3 Carl Philipp Bauer, | ———— —_— [wtu Y Ww_ — 
(48 Bomitrape „„pI8 erjten Mai ſucht für eine ‚Ein jumoer Mann, wit den 
0 TU [Hpnelte Tamilie unterhalb 
IH31 30) Hin großes stim-|utarct, im vnnatanitır Tage, an] ‚art ein Xogis von — eben, fann in ber Theigichen 
mier mit Schlaffabin-t, im ar [für Lomumer d- Miſſe au ver Zimmern, mebjt Qugebören Buhbınderei ald Setzer in bie 


ren Stod, als Meßlokal ze Imirtyen, Donftrape Ar. 24 neu M. J. Walter. Lehre treten. 


Anzeige md Dank. 
m gem beehre ich mid, meinen jehr geichäßten Kunden 
und Gejchäftsfrennden Die F Mittheilung zu machen 
gen ich. mit Dem Heutigen mein bisher betriebene Herrenflei- 
ergeichäft aufgegeben Habe. | 
ui u das re vie ie rtrauen beftens 
* * Wohlwollen zu 









8voll 


ilhelm Vervier. 
Ausverkauf. 


Bezugnehmend auf Obiges bringe ich zae 
38. an, um ſchuell zu ränmen, mein gro er närentager 1a Aakfetnie ehe we 


Zeus); unter dem Fabrik * ife Ft e, und empichle: 
Por diſe SR: —* ein] 3, bramm, grün ꝛc. 26.5 
tsti 


its, ausge Let: Qualität, zu Beiull 

— in allen möglichen Deffius zu Panısets ud‘ ne Anzügen, für 

Frühjahr und Sommer: 
bellen Bukskin zu Beinfleidern ; 
Sommerfioffe in Wolle und geinen; 
Meftenftoffe von 24 fr. bis 3 fl. die ſchöuſten; 
eine Parthie Nattine md Doubleſtoff; 
Same vorzüglichet Qualität; 

—— in Seide, Wolle, Baumwolle und Leinen; 

arthie Binden, Baud und Kudpfe ꝛtc. ıC. 
et der anerfaunien Solidität meiner Waare während Führung meines Eine, 
dürfen meine gechiten Abnehmer der vortheilhafteſten Einläufe verfigert fein. 


Um zahlreichen Beſuch bittet 
Wilhelm Vervier, 


Eihhornplag Nr. A nen. i 
NB. Bei Abnahme von Rn Parthien. oder. ganzen Stüden findet. beſon⸗ 
dere Preisermäpigung ftatt, 


Trud aub son BonitanBanez in Würzhucg. Hiezu Bellage). 


Hochachtun 








Beilage zn Nr. 49 des Würzburger Stadi- und Landbote. 





Pferde-Markt zu Frankfurt a. M. 


am 12, 13. und 14. April 1869, 
Die volftändig für AUO Pierbe bergerichteten, mit Ihöniten Mufterplägen umgebenen neuen 
pradtvsllen Stalungen find aır Aufitelung ber jeineren Pferde beftimmmt. 


„ .r 2.9 { b‘ n u ẽ bi 
Prämiirung Senger ser seien m Warte pcbramten Bere N om 
Berloojung 


am 14 April öffentlih vor Notar und Zeugen von 62 der fchön 
ften Reit und Wagen Pferde, 10 vollfländige vier, 
eb und einfpännige @quipagen, nebft completten Gefcbirren, fowie fon: 

en Weit: und Habe, Kegu fiten im Werthe von ca. fl.70,000, wenn 40,000 
Kooje vergrifien find. 

Anfragen und BeiteDungen auf Stallungen jomie auf Sopfe, Irgtere à Thlr. 1 (fl.1. 
45) pr. “tüdf teiicbe man franco an ben Secretair des umierzeihueten Vereins, 
Herrn E. Kappel, au richten, wo aud Ucbernehmer einer größeren Anzahl’ von Looſen bie 
näberen Bebingungen eriahbren fönner, 

Den Aufträgen für Rosie tit ber Betrag franco mit beutlidier Angabe ber — Abrefſe 
beizufügen Folls bie Zuſendung franto und traommandirt gewünſcht wirb, find bie erforberlichen 
' Marten einguienben 

Auswärtige Theilnehmer, welde ihre Looſe durch bad Secretarint bireft beziehen, werben, 
falls ihmen ein gröjerer Gewinn zufält, davon — jomeit thunlich — mitte/ft Telegramm in 


— — Der Vorſißende des Landwirtbſchaftlichen Vereins: 
Dr. Georg Haag. 
Auswanderungs:-&rpedition 
nad Amerifa und Auftralien ꝛc., 
via Antwerpen, Gremen, Hamburg, Havre, fiverpool, Fonden, 
wit Dampf-, Bolt: und Segelidifien. 


Billigfte Preiſe und gemifienhafte Berorgung. 
RNaoͤheres bei ber corceijionirten General: Agentur für das Königreid Bayeın 
NB. igentur-Offerten werben S. Lederle in Ludwigshafen a. RH., 
noch entgegengenommen. Eonfular: Agent ber Vereinigten Staaten von Amerita, 
unb folgenten Herren an 5 ZJa F. a ufqafenb 
Fuchs, @. C. in Würzburg. ager, 5. 2. in aifenburg. 
Quetling, &; W. in Unsiehen 8 FR F ©. in Kigingen. 
ntber, Seb in Zellinger. en m Seubriaöbanien. 
’ j . i I k Bi er, * * 
a elek Ser | Geapdöcfer, Kant ı Oumeinfurt 


au, Gg. in Wiejentheib. Strauß, Lud. in Biihofsheim a/Rfön. 


offmann, Jaf. in Ogfenfurt. 








ı:. Bienenschmalz 


son Earl Gſchnitzer, Münden, Müllerſtraße 3. 


Tasjelbe für alle zugänglichen Wunden, Gewüre aud Entzündungen anwenbbar, bur 
den f, bayer. Obermerisinal-Ausihuf epräft, be indtet unb bar bödfie f, Rai 
Reriel-Entigliehung ausgezeignet, * aus ben ausften Stoffen ber hier: und Bhlanzen« 
förper entnommen, hat bie ſichere Kraft, ben SG #m lindern und wollflänbig zu befeitigen, 
fowie bie Heilung fiher und un berbeiguführen. ſeg ensvole Wirkung — alle 
Herten Aetzte, welche dieſes © enenſchmralz in werf ‚oft allen andern Mitteln hart 
nädig tropenden Fallen angemwenbet haben und in ugrriffen, Di Ir 
Zeit bei mir jur Einflcht und jebem Topfchen beillegen, auf's —* und Dringenbfe. 


Zu baben: 
C. Schneller, Kronen-Apotheke. 


: Gsehnitzer's:& 


24 hr 





yer Origina 


Köpfchen 
ars wpjdez 
yendug »d 





Die electromotorischen Zahnhalsbänder, 


Die alige bewährte Mittel, 





1939) Ein Garten mit er 
atebigem Brunnen, geeignet zu 
das Zahnen ber feinber feinem Bleichplatz, wird in ber 


Leis Gefahr verbundenen Zahnfrämpie augenbliclich zuzu pachten geſaht. Näh Erp 
e — — — — — 


feitigen, werben gegen Boitvorihun a Stud H. 1 — allen = 
Lagerpläße 


ädt verſandt von 
JF * * 
Albin Zell in Aue — m vermietben bet J 


E im ſaͤchſ. Erzgebirg. — 
Epmmiffiondlager werden gegeben. (7 — eo * = re 





Gefucht: 


für Oftern en Mäb— 
chen, welches gut kochen 
laun und alle haͤudliche 
Arbeiten verrichtet; 
für 1 Mai ein erfahrene® 
Aindsmädchen. Gu: 
ter Lohn und gute Behand: 
lung werben zugeiicert. 
$ Näp. in ber@rp. 1791 2c 


Gas-Anlagen 
sur Er ung v. Leu 
gas aus Sheftänben ber 5“ 
Iaröl- und Baraffin» Fabriken 
(Leuchtkraft ca. Amal jo gro 
wie die des Steintohlengafeß 
in allen Größen für einzelme 
Sehäude und Kabrifen, wie 
ganze Ortichaften, übernehme zu 
vollſtändiger Fertigſtellung ums 
ter Garartie für Leiſtung und 
Remabilität. Profpecte 8 
und franco. 66 7 


Sildburgbaufen. 
Ad.. Freisslich, 


zum Gonferviren und Dunfels 
maden ber Haare, à Fl. 36 Ir, 
empfiehlt 

©, Müller, Goiffeur, 
be) ſeürſchnerhof Nr. 5. 


Zu vermiethen 
tft ein jhön möblirtes Zims 
mer an einen Herrn Angeftells 
ten bis 1. März im 3. Diftr. 
Nıe. 367 alt, neue Nro. 8, im 
1. Stod] 1856 2% 


1937) Ein wafjerireier Wein» 
Fehler, theilweiſe mit Faß bes 
legt, dann eine verfäliekbare 
Memife wit Boben, als Las 
gerranm ober auch ald Werk⸗ 
Hätte zu gebrauden, ſind fojort 
au vermiethen. 


1936) Anfs Ziel Oftern wirb 
eim orbentlihes Mädchen, 
am lichiten vom Lanbe, in 
Dienft zu nehmen geſucht. 

Rab. im ber Erp. 


1935 2a) Es find drei Pleine 
Logis bis erſten Mai zu vers 
miciben, Nih. Semmeldftraße 
Nr. 27 nm. 











chmerzlos zu befördern, jowie die oft mir | Nähe der Stadt au faufen oder u Ein jhöns Parterres 


Logis von 3 Zimmern ift auf 
1. Mai au vermlethen. Näh. 


Mänzgaſſe neue Ar. 6. 


11933) An Meßfremde ift ein 


großes, möblirted Zimmer 
zu vermiethen. Näͤh in ber Exp, 





ee‘ 
Fabrilanweſen- und Gutsverfauf, J 


In guter Gegend bed Königreit? Württemberg, in ** 











Mess-Anzeige. 
Einem gee rren Bubüilom bie ergebene Anzeige, daß ich Die 
bevorfichende Frübjahre: Meffe mit einer jhönen Hut: 


ne “ ber Nah r Eiinba'n gel ift ein Schöner A 
7 5 ; H Nähe eine iſer gelegen, ein ſchoͤnes n 
Dauer, Mübheu- & SKinderftiejeln, | hwerem mr nein hen ei de (ins Um ge 
mobernfter ind geihmadvolliter Fabrikation, wieber bestehen Kabrifgebäuben, mit günftiarr Mailerkreft, Dampfkeſſel, 
werdey tod Sitte verehrtes Publikum auf meine Firma zu achten Se Knodenbrennoien ac, zur Einriätung fait jebes gemerb 
Hotadtungsvol Her Peitieba entſurechend, nebit ca. 23 Morgen Pärs 
A. Buttler, Fr — und Wieſen um billigen Preis dem Verkaufe 
Schubfabrifant ans Mainz. \ Bet Offerten beliehe man sub E B ro. 1909 * 
* * * Pr ek Kei t 8 4 “ / z zu 4 
Meine Bude befindet fich im Kürſchner⸗ BB rihten an dir Zeitungs: Annoncen: Erpebition von 
bof, gegenüber dem Hrn. Nojenthal, Kauf: 5J. Sach ſe & Eie. in Stuttgart. 1947 3a 


mann * EEE 
erfteigerung. Anzeige. 


AZufolge Auftrag bes Fol Stabtaerihtö babier verſteigert 
ber Unterzeiönete om Freitag den 5, März. 28. Mach: Gute Dachziegei umd Ratten find zu 
jehr billigen Preijen zu haben am Main: 


mittagd ®'/, Uhr, obere Meingartenitraße Nıo. 17, eine 
quai bei 
Gebr. Brod & Mehling. 


“rn 


Kommode gegen Baazzah'ung 
Mitrgburg, ben 25. Februar 1869. 


K. Starf, Tarator. 


Eichenlohrinden Verſteigerung. 


— — — —— 7 7220 
Dienstag, den 16. März l. Ira. Cadolzburger Baumſchule. 
Nachmittags r Su Befike 5 nur. in mſchul erſuchen 


wird auf dem Gemeindehouſe dahier das biesjäßrige Eichen: | wir, alle sefälige Aufträge auf Odflhäume, Beerentträudger ıc. 2e., 
Par — »on circa 2200 Bund vorzügliger Qualität | an unjere nacſtehende Adreſſe gelangen au Iafien. Mit ber 


Öffentlich werfteigert, worum Liebhaber eingeladen werben. Verfiherung Billiger unb foliber Bedienung jehen haib geneigten 
Engfurt, den 22. Februar 1869. Aufträgen entgegen. 
3a) Liebler, Vorfteher. Nürnberg 
3. :. "Zolaverileinermmn - S. Dentlier & Comp. 
Holzveriteigerung. — ee 
Um N Bei bem 55 * oh gr * mich ge⸗ 
drun meinen geehrten Abnebmern für das ene Wohl: 
Dien tag den 2, März 1869 — ben beften Dant au jagen und mich fermerem geneigten 


achm 82 Uhr ; —— in meinem neuen Beſttze am Erercierpiage Nro. 2 zum 
werben im Afterbergämalbe bei Heibingäfelb eirca 38 Hundert Empfeblen. 
iſchte Sta ellen oͤff ntlich verjteigert, wo trichs Würzburg, den B. Februar 1869. 
a eigen, "oa Sion 11858 26 Hermann Schierlinger; 
e Zuſgnmenkunft ift im Rottenbauerer-Grumb beim, 


—— —ñ — — — — 
— —— i 
Welenbaufen Ya 1, gone m Strichsausſchreiben. 
Breiberrl. 0. Bro chael Re Epelente von Tauberritieräheim, mrgen , Dets 
RETTET TEE ——— —— zufolge Verfügung bed kdBenñikege⸗ 
2* 5 — rt 17} u = i 
Konigliches ga Ober: Amtögericht . Montag den 15. März d, Irs. 
ag ! ormittags 10 Uhr 
' brief. in Immer 4 Aub — pi Mi mn 
q vom 21. Dejember v. . 20 ben zuge enen en er⸗ 
—— zung > er Sa rg Ag an wachſenen Aprozentigen Bielfriften pro 1860172 im Gefammt- 
altes, weiße®, trädtiged Wutterigaf, mit cinem ben Budfahen Perrage zu 6292 fl. gegen baare Zahlung, unter ben an ber 
n" v0 den Hinterterb am kiufen Ohr, im Werte nom Strichetägfahrt bekannt gemadt werdenden Bebingungen. 
1a fl., fomie ein weitered Schaf, von weipe Farbe, Jäprling, —* aſola⸗ ie Irb ertheilt, wenn nicht mehr ald adıt Pro» 
top. Sümänger, ohne Zeichen, im Werthe von etwa 9 fl, enis — en J —* 1989. 
Der Beräbung diehs Diebſtahls dringend verbädtig ift ber ! Epel, t. Notar. 


me 

Schafer Anton Pfifter von Oberginsbach. Derielbe: j 

it = jahre alt, son erh De ee * — Kellner⸗Geſuch. ee Sim a. 
e orm, nur ein Auge, und tre meiſtens in ern, ⸗ 

nament{ld) hu ber Gegend Bon Würzburg, herum. "Are, 4890 26) — van au neben gefad 


Sämmtlih: Behörben werben eıjuct, nad bem er zu don 15 16 Jahren, and 

—5 a benfelden im B.treiungefalle hicher a Ar . (air mon (ao > 19% ei Eogis von 2 3 a 

ajien. j in einem [mern, , Bobentaum, 
Der Unterfuhungsrigter. Be A Fun terabtheilung und Wafferleitung 

—— —A—— 
17313) 1. . Rr. 81,11940) Im Zwinger Rr. 16 Zeithämmel find zu verfsus | dc, Ein Schwei findet 
Brake Me | 3 as Bimmer Be un Puͤſſen heim bei| Stelle. Hofant Pi ehbeim bei 

; Seligenftabt. Seligenftabt. 


Seamlditrahe, iſt ein Me Ineu ift ein 
zanen-Bogis zu vermieten !zu vermicthen, 


it anf 1. Mai zu vermiethen. 


Bide,Eommißverwaltung. N Sade bed David Kaufmann ın Archshofen gegen Mis - 
eupert. 





he Einlprung y,8,5,]  „; Geihüfts-Empfehlung. 
en Sonntag den 28. ds. MtE. rB Unterzeichneter e:laubt fi geehrten Herren 
tags AL br findet im mogikiratiigen Sigungdfaale die ngueigen, bak von Beute an aße Mühlen alß Male, Bel: 
äfige erfammlung te3 Heilen Aweig | Shneipnüßlen, int: beutite, framdtfhe Schmingmäßlen Gries 
»8 zur Plege und Unterftägumg tm Felde vermunbeter jäuberer, Erbienbreg:, Bug» und Hädfelmafhinen, Zirkalar- 
und erfrantter Krıecer ftatt, wozu Kiemit ergebenfte Eiulabung | und Banbfägen, und alle in bieieß” abe 


r 
* 


, * ⸗ rtilel, 
an bir — *2 — 1008 * * Sparen unter reellerrunb päntlig er Berienung 
Der Borftand: Seinrich | aan „0 
: ‚Beinrich Schuls, Mübhlarzt. 
i Dr. Zürn. Grombäßlfttane Mr. 5. > s 
-Prlfungsblätter bei J. &. Brenner. Meinen gegiten Kunden Yıeo.it zur gefälligen NHadrigt, 
777 Ta ich mein Geſcheft noch immer fortführe und um weiter 


Holzyerſteigerung geneigten Zuſpruch bitte, 
„Fun Eönigl. Reviere Modertsgeän. 2 J. Lan 
atihendrunn 
10, P . e € ’ ) 
Etasmclbebiptiungen Gecholg, Kohtenmennßberg, Gaufang olzveriteigerung 
Rifgrangen u. a, bieflgen Revierd nach folgende Holsfortimente im Gemeindewalde Waldʒeil. 





















ofeniq verſteigert: Anßerordentlide und fäll 
Eigen: Gommerzialbolz Abſchnitt, utltte nd veguffre Holfäkung beir_ _ 
4103 a —* —S— nitte, wonon 40 u Montag den 8. M Für, Feüh 9 Uhr anfangenb, 
Gifenbahnfämellen geeignet, * im Höfigen Gemeinde Abtheilung Sommerleiteharbt 
162 Sefern bo. bo bo. bo, ET gsy, Rafter Eichenmaßelbol 
— 3 I. und UI. Al., 
— je Di: a Fa Me bin m. 
5 a ı =» 1) , 
— —————— 
10, „ Eitem, 5 — Ncbruchhof 
Mm ne 
⸗ a en 9. 
Tr ak Anorx, Prügel, UR- und, „sangend, Deren an mehreren Mbtbeilungen eirca 
150 „  Buden: und 


112 —— vorzũglicher Qualltät unter ben be⸗ 
lannt zu gehenden Betingungen fennich verfeinert. Die Ver— 
ſtelgeruugen werden auf ben Hiebsflächen abgehalten, Zuſam⸗ 
menkunft bei Staum Wr. 1 in ter Sommerleſtebardt. 

leau werben Strihaliebhaber eingeladen 

idzell bei Lohr, bem 21. Fibruar 1869. 


Die Gemeindeverwaltung, 
Gebrling. Borfieber. (25 


Apothefe-Berlanf. 


1942) Eine gengbare Apothele i 
in einem Lanbpäbtcen Unter er Se ng * 
antens — Mealrecht —] sinrüdungsgebühren abgeholt 
4 ur eg: DON merben. 

— 12, ort zu ver⸗ 
taufen. NäG. im der Erp. Ge 


93) Kartoffeln zum Füis 


term find billig zu Haben im 1. 
Difte. Mr 23, Gerbergaſſe. 


892 36) Ein joliier Bader: 
gebilfe kann fogleich Eon 
dıtion finden. Näb. ın ver Erd 


Zu 1932 3a) Eir bit | jemals en ech 
vermiethen —3 ae 35) Ein Lehrling wirb ge: 
eine abaejchloffene, elegante tm ſucht bei Schreinermeitier 
WBobnung von 5 Zim 
aan een Ben uruiäieten Tr] mc, FAde ——— 
orberniflen an eine rublae 
Be SU Sa na Na Bra an 13 
— raben, 2, 
ſtraße Rr. 10. (?a | Difir. Nr.“38. quemlichkeiten ift bis 1. Mai 


16 „  RicfermStodbolz, 

34%/, Hunde t Buden» u. Eichen: Stangenwellen, 

34, Buchen Eigen», Aſpen u.Kiefern-Aftwellen. 
Die Zufammentunft ift am obem bezeichneten Tage früh 

9 Uhr im Birthähaufe 2 tſchenbrunn 
Madertögrün, bu 24. Februar 1869. 
Der k. Eeſlrer: 
Müblic. 


nn RE 
Reftern NRahmittagd warde aus einem * Zimmer des 
Hanied Ro. 9 Bandzaſſe dabier ein Paar kalblederne Stiefel 
mir Dreppelfohlen wnb rothem Futter emtwendet. Ich erſuche 
am Spähe. 
Würzburg, den 17. Frhruar 1869 
Der Bertreter ber Staotdaumaltihart an f. Stabtgeridte. 
Ehrenfcieb. 

















Geitern Abend wurde dahier eine noch meue Waſſerbutie 
mit 4 eiſernen Refen ent vendet. 9 erſuthhe um Spaͤhe. 
Wür burg, ben 19. Februar 1869. 
Der Vertreter ber Stantdanmaltihaft am k. Stadtgerichte. 
Ehrenfrieb, 


19831) Bor einiger Zeit blieb 
«in Megenfchirm in meinem 
Laden jiehen J 

G. Lämmlein. 


48) Eine geübte BWäglerin 
findet ſogleich bauernde Be⸗ 
ihäftigung. Näb. in ber Frr. 


146) Ein noch ganı nmeues 
Mullkleid für eine Rom 
wunitantin iſt billig gu ver: 


Te: rs 
—l_ zu vermielben "#5 im her Err F 3 38, Vegeger SPEER afIe 
1896 Bb) @rünbltder Sitber: 1944 3a) [123 wirb eine freund» on I — — 
xX 
Unterricht ird ertbeiit in|tihe Wohnung von 5— 6 u. ne I r ss... 
umb aber Dem Haufe. Franalt- | ätmmern ta Wite der Gtebtig, Mr. 37 men. Halitker. Zu mietben 


wird geſucht Bid 1. Hug, 
eine Wohnung von 56 
Besen, nebjt tonjtigen 
irforberrifien. Offerten 
mit Nr, 1914 bitter man 
in ber Erpeb. zum hinter⸗ 

N legen. 

Domjirage Nr. 24 neu. i Bommerägafie. X 


Lanerplag Nr. 8 mem, über 31fr 1. Mei { x — 
Stiegen. ae Drehen Ge a 3a) Ein Wügelmäh- 


a |. häftigung 
' großes Dimmer) den luht Beiät 
aa le ee ee lmit Setoffantnet, im erfenj tb — 
fhön veriertigt. Rän. Exp Stod, als Mehlokal geeignet, 1949) Sogleich zu vermicihen 

— Fin gargbariıı Wage, ft für;ikt ein Zimmer mit ober ohne 
1938) Es ift ein Flüge m |tmanse Heffe au vermieten. Möbel. 2. Diitr. Mr. 279, 
fig zu verkaufen. Räb. ü 


Berbeauz Beine in Hafen bin ih] Ktahnenplatz dahier während der Meffe 


beauftragt b abzugeben, 
Anton Fischer, 
Spebiteur. 

Stearin: 5 Paraffinkerzen, Dany pre 
<enft. Lampenöl, Seifen in befter alität 
empfieblt zu den billigften Preiſen 

M. d. Philippi, 


) Semmelsftrafie. 
MHechten Peru⸗Guano, 


gedämpftes Knochenmehl 
empfiehlt 
3. B. Ehrenburg. 


Wiejen- und Monats-Kleejamen 


empfiehlt en gros & en detail in reiner unverfälihter Waare 
2: ben billigften Preiſen , 
J. Wachter am Fiſchmarkt, 
(b) Würsbung. 


@ 





Ausflellung eines je en Wallfifches, welder 

bei Savre — Kranfreich, auf den trand geratben, nach 
berMetbode Dr. Gamial mit jeinem Kleifch, Knochen, 
Muskeln, Schwimmfloffen (Barden ober 

beinen) somie feinem, einer Dampffchiffichraube äbn- 
lien Muderfchwange rinbaliamirt ti, Yomte Sammlung 
fämmtliber Banggeratbichaften alter und neuer Seit, 
befonberö ber neue Sarpunirflußer des Hen. Davißme 
von großem Intereſſe (25) 


Befanntmachung. 


(@rledigte Huffeberflellen.) Bei hleſiger Anftalt 
jind demnädjit einige Aurieherjieller au befegen und werben Bes 
werber Jedigen Standes aufaeinrdert, ihre Geſuche ncb 
Zeugniffen über Woblverhalten, Gejundbeit un 

eleifiete Militärdienfte, Sowie ınit Angabe des 
ters bei ber unterzeichneten E. Verwaltung perjönlid ober 
in franfirten Eingaben anzubringen. 

Die Aufoahme erfolgt nur unter bır Bebinnung breimonate 
(ider Kündigung vor freimillisem Dienſtesaustritte und beſtehen 
die Bezüge In monatlich 12 fl, Löhnung und vo ftänbig f eier 
Station. 

Ferner fann ein im Schneidergewerbe vollfom: 
men tüchtiger und aud im Zufchneiden geübter, 
lediger Mann a9 Uuffeber einireren, w den oußer 
obigen Bezügen im Folle Entipredend eine verteljährige Zus 
lage von 12 fl in Ausfitt genellt wird. Geſucken um biefen 


— 





Im Selbſtverlage bed Untergeigneum ım erſchienen und Dlenfe tft mehit den obenwrlangten Levöoniſſen aus ein Zeug- 


kann auf Beſtellung bei demſelben gegen Einfenbung von AB Pr. 
umb Beilegung einer 8 Pr. Marke (geb. 1 fl. 4 ir.) franco 
bezogen werben : 


Der bayerische Wehrpflichtige. 


Belehrung unb Verhaltungsmaßregeln deſſelben bei ber Unwel 
rg mährenb und nad) dem adgeſchaͤfte, im Frieden und 


Ein Sandbuch zum Burcau- und Privaigebraude mi 
Tabellen und Kormularien für Dienftausiegunad., Diöpens:, 
Wanber-, Außwanderungd- und Verehelichungs⸗Geſuche von 

f- Ben. Treu, !. Bezirfsamts-Aflelfor in Speyer. 

te erfte Auflage iſt vollftändig sergriffen. Die 2, wird 
im Monat März erſcheinen [25 


Belauutmachung. 


Die mit bem 29, Exrptewber (Mihaeli) 1 Yr8. pachtlos 
werbenbe, mit 409 Städ zu beficle: be Güterichäferei babter 
er weitere 6 Jahre in Pacht gegeben werben, wozu Ter—⸗ 
Pa 
Mittwod den 10. März I. 38. 
Nadmittags 1 Uhr 
im Adermann’ihen Gaftbanfe dahier anberaumt wird 
Die näheren Bedingungen werden vor dem Striche befannt 
‚ löunen aber aud som 1. Mär; am täglich bei bem 
eten eingejchen werben, 
lad, den 15. Februar 1869 
Die Schäferei-Verwaltung. 
Zus, Borftach. 


Beltanntmachung. 
Samstag den 27. Febr., Vormittags 9 Ubr 
wirb in der Reonungstanzier der kzl. SenbarmwerieGompaanie 
dahier eine Barthie ausgemufterte wollene Diden, Leintücher, 
Strobiäde, Kopipolfter, dann Lebermert, Tuchende, Kammer: 





und Küchenrequifiten 2c gegen Baarzablung verfleigert. [Sc 
Geſucht wird 1929 32) Mehrere Regalien 
wit Auslagetiſch, Ladenein⸗ 





für eine, Schwe zerel bier ein richtung, für ein Schnitt 

weijer und Milch Bd dns EP neeignet, ſind 
bauer. Näb bei Webe. Ablllig zu verkaufen Näheres 
neben dem NReihönpfel Nr 43 


Dir. Nr. 257. 





Drug und Verlag von Bonitat-Waner in Würzburg 


niß über Gewerbstüchtigfeit beizurügen. 
Wehrpflichtfreie Bewerber derden benorzuat; in bın Ger 
fuchen iſt bi: Abrefle bed Beweibers genau anıng:bem. 
Ebrah, am 24 Februar 1869. 
Königlide Verwaltung ber Gefangenanitalt, 
Dreich, ! Auipeitor. 


Bekannten chung. 


Rorberungen an den Nachlaß bed verlebten Privaticı® 
Georg Kilian Kirſch dahier ſiod am 


Donneritag den 4. März 1869 
Vormittags 9 Uhr 


in meinem Amts immer gelten® zu machen unb radzumeilen, 
mibrigend folhe bei Hußelnanderjegung der Maſſe nicht berüd- 
fiätigt werben 

Zugleih werben alle Tene, wilde Mobilten ober anbere 
Weribgegeafiänbe bed rblefierd in Händen haben, auigeiors 
bert, folde an obiger Tagfahrt au oferiren. 

Würzburg, ben 23. Februar 1869. 

Dppmann, ! Notar. 


Für Gicht- & Rheumatismusleideude. 





Die Waldwollwaaren- 
ad von &. Schmidt, 
embda, bt bei Unterzeihnetem. 
eine Nicberloge ıbres Fadrikalß 
errichtet. 

Dasſelbe beſteht aus Un—⸗ 
terbeinkleidern, Leibchen, 
Strümpfen, Soden, Leib- 
5 binden, Siniewärmern, 

TEMDR:.— Stridgarn, Baldwollwat- 
te, zum Ummideln, Waldwollöl zum Ginreiben kranker 
lieber, Extract zu Bädern ꝛc ; c8 murbe auf ber Parifer 
Ausstellung mit ber Preiemedaille ausgezeichnet, iſt burd feine 
mohlthätige und ſchuelle Wirkung bei Gicht: und Rhemmatisums: 
Leiden allgemein und rühmlichſt hefannt und wird hiemit aller 
berart Leidenden aufs beite empiohlen [2b 


J. M. Vornberger ir. 
am Marftplap. 








DBabhbnzyüäge DT. Würzburge A 
. ab Ans X. Cam sm _ 
L WünburgeBamberge Frankfurt. Rad sn Mi LIOHBOM, orm 


er Stadi- und Zandbote. 


Ankunft dv. Frankfurt: Gourg 2 U. ‚BU,BONM Rocden. u.T U. DM. Abb 


[173 INU.BOM. Brum. Polls Pi Anlunftyon Antbad: € ın.Eo: 
gest m 70.86 Mb. Bäter. 6, The: Ri EL IEm Mu 100 ‚RU. 
I ne Ba DDR TE Eüter. 6 TOM. früh u. 11. V. Vorn 

* un Se IV, Würzkurg- feidelberg, 


* 


40 Lachn u, fe 
15 RM. MdtE, Güter, 41,20 M, früh. 7. Er 


BO RM. früh. 
Unfunft v. Bamberg: bu. 
20 M, Abos. 81. 10W; rühu: 11.15, 
WEM. Mb.u.11 Ben 
1 
9 


Abgang nnd Herbeiteig: Game E 
u. 50%. ftüb, $ WER fa! 
15 8 hob, JOH BB E. ı 
BE, Bb Ried. El; 26 ME, Eier. 
EM IHR, frab, HM, Zu Ik, Lurm. u. 100 





RM „SU, — 15 7A. Macsts, Heide Eeftere aur no 

Mbgangnad Frankfurt: 2 —— ⏑ 
*3 BU BOW. AH. vo WM. Bert 6 ILAEH. NO 10 50 
M.BOWR-Borm.u. 1AULI6M. Radıb. Gt. - — 5ED. Rad; 0 LA. 
AM.SM, früh, 2U.40M. Racıın, u, SU, Abb. x 1,85 RM, Radis. Güter, en. 5M.früh, ION, 


—— i N. Vorui. u. 20, 80 V. Soc 


N, Würpurg-Bürnberg. e 
£ gang — en * Somit u en —— 2* ig: Poftomnibuefohrten nach 
} ur . 25 Bit 5 U 2 M Abb Kb, 
u Yu rund HL. 40 M, Racks. Euerhaufen — Aöttingen 8 U. 80 M, Nadhm. 


M 50 Bametag den 27 Februn 1889. Zweiundzwianzigfter Jahrgank. 
— è᷑,7 f —— — — — — — — — — — — — ———————— —————— — — 


Für den Monat März kann auf den Stadt- und Landboten bei allen kgl. 
Poftämtern, wie auch durch die Poſtboten abonnirt werden, 


Lundbtag Relig'ondlehre und religiös: fittliched Leben, in ben aus 
fteit * (Wir haben bie wicherholte Ablıhnung bereits gemeldet.) 
Debatte über bad Sähulgejek in ber Kammer] Artikel 110 lautet; „Die Orteidullommiiftonen find dem Bes, 
ber Ubgeorhneten. (Si up.) 9 Aititei 302, weiher bie zirkſchaliaſpet or und dem Bezirfefhulamte untergepinmt * Dr, 
falulta ide — ba © rers an ber Ortsfheuicommifs | Fölk Eeionte wiederholt, dag im ganzen Grie am Feiner Ver», 
beftanmt, hradte Dr. eine Mobification «im, wornach faſſuugsbeſticimung getelt und nur ber $ 6 des 2 Ebikt,; 
‚bem praktijhen Arite eine fakultative, Stelung in der Schul: bie proteftantiſche Diftriftöfguiinfpeftionen beic geändert werden 
pe —— wurde. Dr. Bolt bevorwortete den Andſoll, Um nun bie auf die proteſt. Sculinſpaktisnen bezuüglichen 
trag, ı E Staatdminifter, yon Gieſſer und Referent Geibert Ariel 110, 111 unb 112 nigt dem Schickſale einer Zweibrittel- 
fpragen fis jcbod; bagegem auß, weil burdh bie Rah! auß ben —* halten, ſchlage er vor, vor Art. 110 einem neuem, 
Tamilenvätern ohnehin au Merzte Mitplicber der Gchulcom: | Artikel einzuftellen, worin gefogt wird, bo mit bem Tage ber 
miflon werben können, morguf bie Modifientton abgelehnt und | Berfünbigaung dieſes Geſedes die Beilimmungen des Se zur 
ber Artitel unverändert angenommen wurde. Art. 103 lautet: | zweiten Beilage in Anfrhung ber proie ſtantiſgen Diſttitis ſchul⸗ 
Die Ortöfhulcommii at ihre Thätigfeit auf Alles zu er |inipeltionen außer Geltung zu treten haben, Schliehlich richtete 
Rı ‚was nad —— Vert aͤlun ſſen zur Verbeſſerung Rener noch eine Bitte an die Regterung in Bezug die 
des Eguſweſens geſchehen laun —* loſſen hlevon iſt nur Schuldie ciplin. Im der legten Zeit jei von einer Sculinfpel- 
bie tehuljge Rettung ded Unterridts, Die Mitglieder ber Orts: [tion im Folge eined von ber Megierung von Ricberbayern er» 
Ihulcommiifion mit Einfgluß der im Artikel 102 bezeichneten |gangemen Rejcripteß nom 5. Dezember v. 8. dem Lebrperfonal 
Pfarier baden das Reit, bie Schulen zu beiuden. Hier bean |vad Tragen von Bärten ald bem Ernfte und ber Mürbe bei 
fragten Freikerr von Ow und Dr. A. Schmitt folgende Faſſung: Lehrberufs entgegenftehend, verboten worben. Daß Tragen fo» 
Die Ortöfhulcommij'on tritt im dem Wirkungätreiä der bis Jliber Bärte, wie fie bie Gebilbeten ber weltlichen Stände N 
gen fQulnipeltion ein und hat ihre Xhätigkeit aufffet nicht inbegriffen, jonberr -ur bie Echnurr: und Surbe bärte, 
s zu erfixeden, —*—*— Berbefierung des Schulweſens ge ſowie die Bollbärte fein t Redner Hot jih im ber 
Ihehen Tann. Zur Mobivirung bemerkte Freiherr von Om u. f Kammer umgefehen und a a die ben Rehrern verpoͤn⸗ 
bag bie Lokalſchulinſpeltionen eigentlich die Elemente feien, ohne [tem Bärte nit nur von „eritgliedern, fonbern fo: 
melde die Saul verdorre und. in Pebarterie ee Die ſgar von Herin von Min ‚han. werben; 
Lokulichultnipertiom, ober, wie in ft bie Ortöigulcommif- |aterumgäre eript zwiolae vemnad bie Bärtertragenden 
‚jet mie Einrigtung, welge bas Leben ber Kinder in|Kammermitgliider = 
Schule mit bem außer ber Schule verein In Abnliem | Ständen! (eickg 
Sinne ſprach fh Dr. A Samid aus. Nachdem jeboh Fiiher| Schuldtafeit thut, * 
uud Gelbert bie Faſſung bed Ausſchufſen bevormoriet hatten, Jis hält ben aAt ere qulinſpeltlonen ſchafft, für 
mwurbe dleſe angenommen nud ber Antrag abgelehnt feine ſehr koſtſpielige ln des Gıfeges. Bel ber Abſtimm⸗ 
Die Art. 104, 106, 106 und 107, welde gleifols vom Wurf ung murbe ber neue Autifel mit einer Du orität von 2 Dritte 
ungtfreid der Ortsjgullemmtifign Handeln, mwurben obme De |ihellen Stimmen, und bie Artitel 11011 nad Vorſchlag bei 
batte nad) bem Vorſchlag bei Ausjcnfled,. Art. 108 mit der von] Ausfchuffes, der 111 aud mit einer vom Frhın. von Stauffen- 
Fıhr. von Stauffenberg beantragten Mobincation angenommen |brrg eingebrachten Mobification angenommen, wornad in bem 
daß id bie Ortejsullomm;jfion wmonarlidh. mindeitens einmal jeiner Kıctöver waltungäft-le untergeordneten Städten der Ma— 
ki Berotgung und *8 — über oͤriliche Sculengelegen· ginrot, in —— Stäbten von mehr als 6000 Einwohnern 


















tier nicht zw, den gebilbeten 
er Lehrer feine Pflicht unb 
‘ mit opaliem nicht plagen. — 








eiten zu verjammeln hat — Bei Art. 109, welder beitimmt |ver Gemeinderaih unter Boriehalt ber Beftätigung ber Staat- 
aß bie Aufiidt auf ben Religionsunterniht den Hıchlichen Ob.r [regierung rinen eigenen aus Gemeinbenitteln zu befolbenten 
behöiben zujicht, rıprobuzirte Dr. Karl Barth bie Fahung bedf Bezirkiichulnfpeftor ernennen ober einem gerigneten Tchulmann 
Regierungsentwurfed in folgender Meile: „Die Auifitt auf dirjıd Amt als Funktion au übertragen bat. Bei Art. 113 re 
ben Melig onsunterricht und auf bas religiös flitlihe Leben in produzirte der k. Stantäminifter von Greſſer den Mit 117 deB 
ben Schulen mit allen ihren verfafinngdmäßigen Wirkungen | R-gierungsentwurfs, mornad bie A.ffiht über da Volks ſchul⸗ 
führt ber un änige Piarrer ber bit efjenden Tonfeſſion, er|meien eind Megierungsbediıl® und. über das gefammte Roits- 
gl Mitglied der 5 pilomwiſſion fein oder nicht Derfelbe tft |jhutmeien nad Mapgabe der biftchenben Formstionsverorbruns 
im biefer —— feiner vorgeſ. hten kirchlichen Oberbehörhe|gen und ber im Verwaltungs wege zu treffenden oraanifen 
verantwortitg, welcher verfaflungsmäßig das Auffihtöreht auf Einrichtungen geübt werben fol, währenb ber Kusjhuß bean» 


fragte, daß biefe Höhere Auffi Ei — * e 
—— a N Fr Regierung, umjals mit tr. nicht herbeig sie. De 8 e Ans 
biefe Bor Schulo ufficht üben zu Ges, die Ereirung "einer Be Mittel = ohne —— * 
—5* iaf- ober ——— — Rachdem | Behandlung Ä; bie Stich wunde högft masriheintid in 5 

rater — hatte, daß, wenn bie laufſicht in ben unteren ge geheilt. Dagenen ſpricht fih bad Gutachten bed Me 
Organen geregelt ift, gar fein Grumb eftche bie höhere Beauf: [komiteß ber —— —— dahin auß, bie 


B wur 
g nit auch geſetzlich zu — wurde ber Regierungs⸗kelnes wegs in 5 Drang vor bem 40. Tage Hätte Heilen 
vorf 2 abgelehnt un F — in ber Faſſung bes Aus: tönnen, daß aber dieſe e Selig mit einen bleibenden Rachtheile SE 3 
e8 angenommen. — Die Artikel 114—121, melde bie neunte] uämli einer (ehr —* en * qkeit ober gar einer Pr Ta = J 
bthellung bilden und die Shluß und — F— ligen Uubrauchbarkeit 


Finger verbunden geweſen ware. Der A88 
ten, veranlaten Feine Debatte. — Bei ber namentl —— ber biäher —* tem Leumund Hatte, —— HAST 


Abſtimung wurde, wie ſchon gemelbet, ber ganze Gefegentwurf en iha a Glöduer jmerit brei Schläge mit einem in fein Sa 
mitt 114 gegen 26 Stimmen angenommen. tu eingemidelten Steine auf ben Kopf ER der habe 
Min bei: 26. — geordnetenkammer. Unter einer — ürzt fel; — 2 wen fier gasgen, ar 
rejerotrenben —— — Pfälzern wurde bie ganze Zivil⸗um deſſen erſchligen; 3 Se anna aa 
——— mit 1 gen —— Stinmen angensm- [den Glockner zu heden. "Die 
Erämer,, Eroiflant, anfa, Kraußold, |tönne dadurch — — en — beim Zuf en Er 
Sanggur, Diehl Pfäffinger, —— u l, Spiegel. rg it bem Steine im bad Mefler ie gerannt habe. Die k. Etantd- — 
bei wurbe bie Kompetengermeiterung für Einzelrichter auf 150fl. J behörbe führte die Auflage durch und — ein Schulbig ** 
—* und ber Antrag auf Bejeitigung ber Staatsanwait⸗im Sinne des — — I ftellte jebod den An: — 





haft aus dem Zivilprozeß abgelchnt. (NR. 8.) Itrag, v anzuneh men. Die © ertheibigumg ı® Fr 
br ns —* Bel bei. Beier * —A * 
ee ee ade, un — recht jeitiger Ar; 
Schwurgerichto ſi ung für terfranken und Ei nnd wie * ‚Ei 6 —— * 
ir fenburg für das es Duartal 1 1869. ö a, "zonen Die inc —— —— wurden, wor GEF 
—— Sr — Der —— Johaun Denner * ned ; —— * wurde ber Angeklagte +: "| 
Bra SS Se Sage Dlneleeten u son on Bil 5 
offen in ber Hanb, umb berjelbe agte: habe dem Slid- benien Im beit geſeb $ 


ne *g 
ner bie Jacke zerfälit, be ihn geeignet; er fann am VI Fall. oh f: Bräfident Hr. Bezirlsgerichtsrath Bo 
Sonntag fen 58 a je ; t fänger an mid, gen. Beiflger Die $ there e Behr und Baumann, 3’, 
als ih an ihn.“ Denner er — —— ben vrei Perſonen | Beatrlägeri Y en eben und Kliem, Protokollführer 38 
den Borfall dabin, bag fie fih anfangd Herumgezerrt hätten, dr. —— a {ft Rüdert, Staatsanwalt Hr. Staats: 8 8 8 
danu Glädner zu ihm a er Tolle ihn außlaffen, was — — Hr. Advolãt Trentlein. | 
er auch geifan; allein } Wlödner mit einem Steine, ben chworne bie Ball, ohaun Schmitt, Johann Georg Fr # 
er in ein Schnupftud) ge Aue ihn dreimal auf ben Kopf ge'| Schmitt, Sale ort Der, —— Fleiipmann, Alter, 
lagen, worauf er zu Beben gefunten fet, and erft, ald er Fräntel, Daflem und Eh geflagt ift Anbreas Apelinuß —* 
ns wieber erhoben, wäre er im geimmigem: Zorn auf ihn Hin! Re 33 Jahre alt, werheiratheler wormaliger Juwelier und 8 
berjelben * noch ging * in ber Dein, ‚ nun Mufillehrer, wegen 2 Ber MIR 
daner fei in bie Wohnung feines Dienftherrn et drehen — * ————— * 
—* zu enger en gegangen, vor — Letzteren * und 6%, Zahre alten Mäb aus angeiehenen Familien dahlec 
„Du einmal beraud, wenn Du was willt.*| Der Angeklagte Teugnet. Es find 5 Zeugen eladben. Die — 
Beben —2 — angefommen, wurde ber Verband bes] Berhanblung mnbet bel beſchränkter Deffemtitäpkeit ftatt. Die 8 
Ener abgenommen umb bie Wunde außgemaichen. Hlebei er Dr —* —* in ber vorletzten Schwur ——— zur A 
wigte bad Blut mehrere Schuß in bie Höfe. Der Arm bed: kommen, mußte aber wegen En — bed Un 8 
ben war bereits ſo angeihmellen, bag bie Angchörigen des ——— * die Irrenanſtalt Werneck zur A eoba Htung = 5 
ben nur mit Mühe feine Jade anziehen konnten. Ungeadtet vertagt werben. Der Augekl Se war früher Juwelier in * 3 
Ten ımterliejen es biejeiben, ärglige ‚Sure zu Po viel- | Münden und fehr tHätig. felaer zweiten ——— * 
br beſtrichen ſie, als am andern Tage bie Blutung nod f ort: [aerieth er in’ Abweſen, fpäter Abernahm er in Münden eine E 
ıerte, bie Wunde mit Kiendl. Da biefed Mittel Leine —* Bierwirthſchaft, ber er Burg fein toled Wien ben Namen ber | 2 
ung veiſch ffe und Glöcdner immer heftigere Schnergen fühlte, |, Wtrtäigaft zum a ag erwird. Wegen Wechſel⸗ 
F ber Schmieb Phillpp Denner Beichtangen beigezos ulden ging er non nen flächtig und trieb ſich unftet in 
und auf defien Rath Eifenper ’al& hiutftillendes Deir-|der Welt umher. 1867 war er ald Ehorjänger beim Zheater 
uf bie Wunde appliztpe —J— si diejed Mittel trat|jin Bern, im Sommer 1868 fan er als Ehorifi und Muſiker 
efferung ein, und A. ;. blih die Angehörigen | zum Baubeville-Theater dahler, — aber ſchon nach b Tagen 
daner am 20. Any, alio + nad) ber Verlegung, |entlafien, 1“ er ſelnen — nicht nahlam. Dann 
tigt, ben Bader Schmitt no: ter zu rufen. Die näßrte e 4 durch eine eat Muſikſtunde. Er wird von ber 
hm ben jeitherigen Verband hie were Hand: | Bollzeibir München ald ein eraltirtee und ſittlich verlom⸗ 
noch fprigte, wurbe jolde Eu Mittel und |mener Menſch PET Er ift von ber Idee vom feinem er 
iompreijinserbanb au Stillung q ſchon nah babenen Berufe gr in ber Poeſie und Compoſitlon 
n zeigten ſich an der veriehten Hand S. er puren, und —— und glaubt die Riſſion zu en in ber deutſchen 
'em munmehr eingetretenen Zuſtande bed Permunbeten |Alteratur und Comyoſition eine große Umgeftaltung a — 
bie Hilfe des praftiichen Arztes Or. Schümbach von|fähren. Seine Sedlchte find geretmie Delirin daft j 
wingen in Aufprıshh genommen. Diejer war jofort der Damr, in beren Mäge er Lam, wibmete er eine gereimte Bichen- 
pn = pers ampautirt werben mäfe, es geſchah biejeß erttksung. 3a feinen Gompsfttionen, } errſcht du re ber 
ai Doc der Brand hatte fih jhon dem ganzen] Mollton. Er m — — Shan ae 
—— unb es trat am 30. Au ur Abends ber Tob Ye bie ihm bie Schaulpieler gekoble " 
ner ein. Dad Gutadten bed Hrn. Vejirkägerichtäarztes [von ihm flach im ber —5 — t Serie. ve "Sutadten deꝛ 
I von Münnerftabt geht bahin, d 5 Georg Glödner [Herrn Bet erichtaarztes Dr ng Age und bes Herrn 
er ihm am 16. Augu geführten Stich vunde ber| Direktors erenanftalt Wernet ubben erflären ben 
ach eineß gewaltſamen Tobee & geftorben ſei Die Stid- — far gelſtig unzurehuungsfähig. Die k. Staatäbe, 
aber nicht mothwenbig töbtlidh 2 gemelen, onbern fjeijhörde ftellte daber dem m. auf Rt Kin) Die HB. 
5 eine Zwiſchenur ſache, nämlie —— —* ——— ge germeifter Joſeph Schiele von 
nwenbung | äblier Mittel ht * g rechtLohr) verneinten bie ‚ worauf ber Kngetlagte vom 
ı Deroorgeru en Brandes. Durch has men, und ——— frei *5 Me und vom Herrn Präfidenten ſo⸗ 
‚ maß beibes reizende Mütel felen, ſei eine Ent, [fort im freiheit gelegt wur 
ei rufen worben, melde fich derartig fteigerte, Vo. Fall ——— Hr. Aypelationdgeriätß > 
rand, jobarn Ylutuergiftung und Brit ber rath 5 Belſther d zirksgerichtüraͤthe Behr umb 
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ho = ci, Dahlem, Alter, Reinharb, Rile Kıöm 


Angeklagt tft Meldior Amrhein, 17 


"Det 
ledizer S aa von 
Et, —— die 5 Festen ——— ey 
an er 11. 


ig See — , 33 due 
eben bed Diebijtah: 8, ngen an feiner Mutter a Ma: 
Beten N ae 8 fe, werth 15 kr., 2 Pfund 
Qumpen, * *. 7⸗ fr. und a fe. bar, bann an feinem 
Bruder Johann Adam Aurteln, bem er 6 fr. entwenbeie, dann 
ar. dem Fimmergefellen Anton —8 * —— ya er ig 
fßerne Taſchenuht im Werihe v 
eflante ift theilmeile geitänbir. 
Dr Verhandlung findet bei —— er — keit Mr Si 


G ob udereib: of 
keis ‚von Bindung) ae de 68 Saul Di. Urteil: 8 Sahrel On 
gut haus. Die k. Stantöbehörbe Hatte 6 * Bertheidgung 
Sn En tag wegen geifliger —— 
et mitte 
keit Br alias Aoclinus Reife en arg kr 


Staattanwaltfchaft, ald ber offentlichen S 
der Polizei in Verwahrung 


en 
— um nad — BEN trand: 


en —— ber —— Foltzeibtreftion zur weiteren Berfügung 
t 

* Kür ——— dung des Monopols der en Jmmos 
biltarfenerver ngdanftalt find neuerdin Abrefien mit 


10579 Unterjäriften, von welden 12 Abreffen für bie Ge 
fammtgemeinde von tem Gemeinbevermeltungen unterzuichnet 
find, an bie Kammer ber —— = eingefanbt worben , 

dab bis jept die Geſammiſumma 343 Adreſſen mit 16835 


Unter ſchriften beträgt. 

Münden, W Febr. Die in ber letzten Zeit ſich meh 
renden Reflautationen über nit rhaltene Briefe Eeltend be 
Pablitumsd veranlaßten die Generalbireltion ber Berkehrkanftal- 
—* den en erbönte Urberwadjung bed Perfonald ein- 

ba bie Exiſtenj eined ober a — 
a elfaft (dien. Run IN ber für afle lã 
hed Deargmohntwerben® glücklich Beheitigt, ba —* dur — 
bad Verſcaͤwinden von Briefen erklärte. In einem Bahupoſt⸗ 
wagen mwurbe hinter ber Verſchat lung, melde —— erhal 
tem hatte, eine erfiediie Anzahl Briefe gefunden, bie beim S 
2 durchgerutſcht — — darunter Briefe and ben Safe 
863 ber. Eine Br blihe Reparatur ſaͤmmilicher Bahnpoft- 
—— wird in Zukunft ein ſolches —— glei — 
für bie Beauiten wie für dad Publikam, umnmdgli machen. — 
Abg. Tofel ift diefen Abend geftorben. — Sicherem Bernehmen 
nad Lat bad Bezi TdLericht ng L. 5. Jar auf Antrag bed 
— Hın. Engellen bie Schließung ber me vom 

März I I. an verfügt, womit dem Unternehmen nun glüd: 

* der ehe Tobedftor gegeben fein wird. 


Auy umerem heutigen ete 28 18 
— ft His 20 1. 30 fe, Korn 16 |. 80 fr biß 16 Ay 
Berfte 15.,fl. 30 Er. Bis 16 fl. — fr, 8 fr. Fri 
9 f.%0 er Ben I FL bis 187. — Einſen 184 
30 tr. bis — I. — tx. Wicden — M. — fr — f. 
Borſenbericht. Frantfurt, en Februar, 
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Stadt-Theater. |Schneider-Verein. 


Kianniog, Dan 28. Februar 1868, Montag, ben 1. Bin 


ammiun 
Ber:| Sche Want * ee 2022 bei ee 8 
Montag, den 1. März 1869. ) er Ausihuß. 
6 im D 
Baflfptel beB Kl. € orberr, 


Sonntag, ben 28. Februar 
kaij. uff, Hoſſchauſpielerin. ikall 


Komiſche Ne >. 4 Akten von] Abend- Unterhaltung 


im Sokale Heroldsgarten. 
Anfana 2/8 eh - 
Der Husf, 


Blane — 





v0 banje aus ”_ * Morgen — Abends 

— Montag 

1. Mär 0 in b —* 

— ©. Bier ä „Abschied Concert 
Einladung Badenweiler Eustay avelle, 

— t, = + 

— —— &3, ar wozu ergedenft einlabet 

unb erbringen werben er Amann. 


Montag den 1. März im Saale 
bei Feiebiein a 22 Be⸗ nr ‚ t. 
ruer 


were |Sarmanie-Mufil, 


wozu wi einla‘ 


Harmonie Mafit. WBadenklse. 


Ludwig Bauch'ſche — — 
auerei. Er iedieim. 


Bodnebft Bodwärften. 


Morgen Sonntag 


Artillerie-Mufit 


Hal- Fmoxu ergebenft ehnelaben mird.| Platz scher Karten. 


Morgen Sonntag, ben 28; BB.: 
Grosse 


l  Hfeflanratiom 
alter Babnbof. 


mM © ben 23|Prod 
——— von 4 dis von ber duction 
Regim -Mufil nad Progt 
‚Concert aa „rang 3 Dr Gi 
eö 
Blad- —— ei Joh. Feineis. 
Neichardt, im DBereine nit] Cafes Schönbronnen. 


N. Auf sielfeitigen Verlangen 
Abende 8 N De ent Momag ben 1. März 
von ard. | Letztes Concert 


Sarmonie- Muiil 


ber 
ve ——— in 2* uuweee 


Anfang Abends 74/, 


on #ehutteur: ar Brand. a 2 Peitanration Ba 
Simieriade- Garten, u | ‚Brauerei. zum 2a — Ixcartatin BEIN, 
gut ur 2* peilen » X wer- [40 u L Bock mit Bock 
222 es e|Sarmonie-Wufit| rgebenſt Tabet Ve ein wär 
zu ig — 1015) I. Laudvogt. - F ein Zimmer an 
einen Meßfremben zu vermielhen. 
Dauds Birthfgaft —— — Neue Anlage. 
am Sternpla el Wenig rau Bo le Wilhelm Schlenker, 
w ur Leber [Min Flöhe u. Be nebft? wie —— vom Spaten: Verlobte. = 
——— — Hepperndorfer Bier witikriu, bj guten Boch — TE 
ih Mor: verzapit, wozu höfs mußtel, Unterhaltung, wären, mozu ergebenft ein Maps ER —* es 
3. —— +6: Rengedaner, (tar Kal. dane Dip 
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* Bu Zur urzburger Meſſe! * 
2: ‚lm Gasthofe"zum Sch bronnen, Domstrasse: ı: 
E Großes Lager 4 
indeinen-& Halbleinen-Waaren, : 
2°. fe Heren: & Damenhemden, Shirtings, Ehiffons, Piqués, Satins * 
23 ee üch —— — in * Hr Ho Hr Breite ze. 3. 53 
Ar de /, breite Bet er:2einen obne Naht. * 
52 Fr bg ir ‚Steigen ber Leinen: Baummwollen-WBaaren verkaufe noch biefe Meile 2% 
:: am orräthe in | „5 
* guten gediegenen Leinenwaaren * 
52 a — en Lreiſen — 
F£ |] 8 bietet) befonder6 Käufen ganzer Unsdftattnngen, Hotelies, Neflaurateuren fowie ** 
7% Geſchãftsleuten während der Wefle beite Gelegenheit zu vortseilhuften @infäufen! Fr 
2? 70 Dgb. Glac Sandichuhbe in allen Farben A 24 fr. dos Paar. ..: ;? 
* 30 Did. Brüſſler Negline:Hauben, 15—36 tr. si N 
3 — 22 
4 Leinwand 17::777,2771 a 
u; 90900009000000000909090000000 ©. . 
>15 3 Pebetleinen in Stüden & 30-86 GO FL. 6, 61,,, 7 oe 
* Hanfleinen zu Belttüchern und Arbelishemben & 60 Eu. ft. 12—18 a: * 
52 Schwerſte (Rigaet) Handgarnleinen zu Betitühern A 60 Ellen fl. 15 bis 21. B+ !% 
m; Hembenleiven in Süden von 60 Ellen fl. 14, 16, 174/,, 191/,. In 2 
* 1 Linen ge und Damenhenden & 60 (Ellen fl. 16, 17, 20, “= * 
5 fie Leinen für Hemden und Bettmäide a 60:@len fl. 17%/,, ihn M—35. or 28 
* Betttucher lelnen (ohne Naht) in Stüden und Reften, pr. Elle von 42 Er, an. «- * 
52 Betttũcherlelnen au 1-Dgb. (108 Ellen) ſchwere rein Leinen a 15—18 fr. pr. Elle. !% 
Er her, Handtücher. * 
2% in farbig und weiß für Kindet per 1/, Dib. 30-36 fr.; Küchenbandtücher, per Fle 5 fr, fäwerfte Sor- 52* 
25 en per %/,. Dpb. 54 Er, fl. 1.12, fi. | - tar Werljtäiten 5, 9 Er, abgepafite per 1/, Dib. Mi 
23: Tajihentüger (in rein Leinen) für Finder, | Zimmerbandtficher, abgepahle, per %/, Dib. fl. 1. ft 
ED irlshund Farbiq,iper 4, Dips. 4b, 28,54 fr, Mi. 46, 8.2, fl 2, bie fi 31). * 
58 12; große Sor en, per 1, Dyb. MH 41.12, fl. 1. | Feinfte —— und Dauafthanbtüder im Did. und —5* 
** 24, fl 1.45 un chöber. in Stüden. ‚ | 35 
u Dupend bunte Schweizer Tafchentücher (ädtfarbig) = 
23 in ganzen und halben Dutzend A 12, 15, 18 fr. per Stück ı: 
* Batiſt⸗Taſcheutücher, Füt Schnupfer! x 
2: per,i/, Did. fl. 2, fl. 217, fl. Bra mnd Höfer; einzelne Große Teinene farbige Zafchentücher mini, 23 
* se ir / je 1 Tiſchtuch A 6 Servietien (im rein so * un — höher * 
33 Tiſchzeuge, (in rein feinen Damaſt a fl. 814. 2; 
” er „ Tafeltuch mit 12 Gernietten „ 5 ”„...afl. 14 -30 Fr 
2; ae " — „(in rein leinen Gebild) von fl. 20 an. # 
oe Einzelne Tiſchtücher vom 54 Er,, ft. 1. 12 und böser. ” 
‚nis oletten, p’r '/, Däb, fl. 1. 12, fl. 1. 30 nnd höher — 
5 Ihfüsen Aghne Mahı) per %/, Dod. fl. 3, fl. 84, nnb Käfer. 23 
Eee Hafferrekiu im grau, hamois, vürfifhroih & fl. 130, fl 2 und Kößer. rt 
& 5 Defjert-Seroietten in grau, hamois u. weis, mit n.oSne Franfen, pr. 2/5, Did. fl.1. 12, f.1.30, M.1. Abu. Höfer. ? ® 
“5 Gagemiv (rein wollene)| Ttihbeden & fl 21/,, fl. 3, fl. 3%, und böser. * 
J —— R.1. ar 1. 48, x und * Viue * 
* 6, Satin, Chiffons, Doppe ut's. * 
Sortnas ee Eile 7, 8, 1 Mm 12 tr. Bea, Pig * 
„52 3000 Ellen engl. Salb Big Es 8-9 tr. Piquss 14, 16, 18 Er. „: 
. 5* Chiffaus Mabapolane A 9, 10, 12 und 15 kr. 4 
EA Bieforia Bettdedem von fl. 31/, Bi8 fl. 6. Wigue:Deden von fl. 3 an. :: 
Borhangftoffe per Elle 8, 10, 12 kr. und höfer, abgerahte per Benfter fl. 2, 3, 31/, und Höher. F 
* Bruſteinſätze für Herrenhemden. * 
5 300 Dutzend leinene Herrenfragen und Manfchetten, — 
A m “ie wud Umfeafroges, per ?/, Did, 48 tr und höher. * 
Hemden (Herren: und Damenhemden). ’: 
oe  Deriens Nadt- und Arbeits Hemden, gwohrliche biß feine Dberpembn. — Feauenhemden, gewöhnliche ſchwere 325 
Garten bis feinfte gefticte Damenhemten — Domenbofen in glait und geitidte Sorten, — Lelmene Herren Unter: *8 
5 E boien. — 300 Stüd Klanellpemben won ft. 21/,, 3, 3 * 35 
Xde während der Meffe in Würzburg im Galtbofe zum Schönbronnen bei * 
57 Jonas Sehloss aus Frankfurt a/Main. % 
—— se SB ORREE AREAL RAIREN HERR ARRER FIRE RER 





Dirett — von der Infet Rügen * ven } 
einem hoben Abel und er —— or Würzburg unb Yung: gend eine große, Senbun 
eränderten Labs, Aal, 
eunaugen, Rieienbrieen, El R 
ien Kron⸗ Sardin, Brabanter Sarbe 4 KRt nter- Ancho dis 
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‚Wollin in sig 


febit. eco eriten * 
cherter und markt: 
24 a Holländer ‚Sped- 
n⸗ unb Für 


August Dom el 


em 


+, Meine Verkaufsbude befindet fi Mitte ber —* vor dem Hauſe des Herru 


Schirmifabrikanten Weber. 


— E in zehnte: Ausmwazl alle von ben gewöhnlid 


——— Ehifoniöres, Etagoͤres, 
Buffets ; Weißzeug-, Bücher- und 


| 


3. Bill 
Ausstellung 


Bierröhrenbrumnenpla ag ob ara 





s« Ma 


Garnituren in allen Stoffeu, Eaufeu- 
fes, Fonteuils, Stühle, lon- | 


gues, Schlaflophas, Divans, Mecha- 


beimer’s 







NE 


N en ndthigen 


Vorhang- und Mobel Stoffe ; Bar- 
chent, Drell & Federleinen, Bett-, 
CTiſch⸗ & Handtücherteinenz Piqu & 


Silberſpinden; Wafd- und andere | nik-, Schaukel & Macht > Stile, 
Auszug-Cifche, alleArten von Hohr- | Plumeaur; Sprungfedern-, — X GCoros-Fäufer; Gettfedern, Flaum, 


Möbels, Spiegeln und Bilder Kr. 











berö, Schwagerd und Onkels 


Herrn 


Tagen den innigften Dant 


E Adam S 
Wirzburg, 


Danksagung 


ür bie liebevolle Thellnanne, mot träbrenb ber 
Krankgeit, ald ond bei bem Leibeubegängrifie und bem 
Tıameraotteäbienite unferes nun in Sort ruhenden Brur 


% fo zablreich beiwohnten. unjerm inn 


X Koßhaar-Matrazen Amwöllene und 
gefteppte Gett-Couverten und 
Piqus-Deden. 
P 8. Um mit meinem Lager etwas au räumen, verfarfe ih von nächſſen Montag an, eine Parthie Sopha's 
son fl. ee — ein vollſtändiges Bett von fl. 25 an. 


Dicderverfäufer erbaiten ı entforehenden Rabatt. Vetpackuug wich zum Sabftörenpreis beredimet, 


Jakob Emund Wahler, 


Raufmanne dabier, 


Würzburg, ben 236. Februar 1869 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Dankfagung. 
% Allen Freunden und P-faunten, 
. denbegängnifie und raszergoitehbienfi unſeres dahinge⸗ 
r ſchiedenen Vatrıd und Orofunter® Herrn 

cham 


igfien Dant. 
ben 26. Februar 1869. 


i Die tieftrauernden Rinder. 


welde Beim Lei⸗ 


"I Eiderdaunen, Hoßhaare K Seegras. 





Sonntag dın 28, "Februar 1869. 
Sutten’scher 
Abschieds- Concert 


——— Curkapelle. 
Unter Leitung der DR. Koch aus Münden, 


Garten. 


Unfann 3 ler tree 6 fr. 


„Lebe wohl“; 






ee 










pfehle ſolche, nebft: 






"Programm: 


Marſch von Kod. 

2. Duertare zu Dichter zund Bauer“ von Guppb. 
„Rien mein Sinn", Walzer von Strauß. 
wonzert für Cornet von Kofi. 

. Diadrifle aus Trovatore von Strauß. 
Divertriiement aud „Martha“ von Flotow. 

„O bitt! eu, Liebe "Rögelein* ‚ Lied von Gumbert. 
. Bariattonn für 
Finale auß ber 
10 „Rumdigau“, großed Potpourri mit Deſſauer-Marſch von 

Ro 


ügelhorn von Etred, 
ver „Aucretia Borgia“ von Donizeiti. 


11. Eonzert:Polta von Urban. 


a aa 
Mafchinen:Zreibriemen 
von beftem Kernleder, von ber Fabrik 3 Kuchler und Söhne, 
halte ih in allen Breiten, von 1 


Zoll vorräthig und em⸗ 


NHundfchnüre, Binderiemen ze. 
und bejtem Maſchineuöl 


den Herren J terefienten — atlid ſt 


Ge. »b. Wolpert. 


cenfbof. 
NB. In geftriger bezüglicher — wolle ſtatt 1—T7 Fuß 
1-7 Zoll Breite geleſen werden. 


1986 3a) Eine tühtige MS [1995 Cine einzelne Dame wünſcht 
bin wird in einer Reftauration im 1 Didrilt eine Wohnung 
bis DOftern geſucht, kann aup|mit 3 Zimmern und Küche. Ref. 
ſogleich eintrelen. Mäh. Erp. lin der Erp. d. BL 





Unterzeichnete 
Daſchen und Fürben ber 


empfiehlt ih 
trobhüte. 
GE. Heinlein. 
Wohlfahrtägaiie 3 Diftr. neue Nr 5 
1987 Eine Wohnung yon dren kaqge iſt Dis 1. Wat au ver 
‚Rüde und fonkigen | wiethen Raͤh reihe Lömengafie 
keiten, in jenniger 7 neu, Barterre. 


ihren merthen Kunden im 


X 





Wirtbichafts-Eröffuung. _ 


—— Bas 6 fr Das große 
EEE — Wachstuch Ronleanr⸗ und 
Schwanhäusers Teppich La er 


Cafe und Reſtauration befindet ſich wie gewöhnlich Hier zur Meſſe 
eınpfiehlt feine jelbjtgebaute reingehaltene Weine — Er Proc re 
En Ne Sr 

eszeit; guten agd afe : 
Sowie Auspereichnetes Bier aus der A. Gäb-]f An eichgeld aus Ransbach 
hardt'ſchen Brauerei, 


Baumwollene Kleiderjeuge A 11, 13, 148. 


bei Eoblenz. 





%/, breite Eattune, dentiche und franzö } 
ä 10, 11, 12 kr. — des F —— — — —— 
/, Piqu&@attune A 13, 16, 17 Fr. der Stabel’fchen Bub m. Runflbandlung in Würz 
Bet Piand à ı3 kr. burg das 1, >; ein: 
Rothe wohne Deden in fehwerer Onalitätl| Das kumeniſche Coneil 
vom Jahre 18 
Sbirting, Doppeltuch, Madapol : i Att 
’ — in ————— Du Ir rt Veriobinie — 


Mittheilung mb Befpreäung der Gegenftände, 
weise 


empfieblt billigft 
Fr z Seisser i ior, auf die neueſte allgemeine Airchenverfammlung besiehen. 
Die Ber eıneß allgemeinen Co: ciis auf ben 8. Der 


Schm : 
NB. Serrn: und Damen:Eravatten im zember 1869 ee in ollen Kıeifen der menſchlichen —8 


“einen in aröiter Aus wahl re ren ul Seas a 
7 D e em großartigen niſſe keines wegs g 
einen in größter Auswahl,  —— 
als: Bielefelder, Würtemberger, Holländer und Dieler Tpatfede tranen unfere „perioblichen Blätter. DREH 


Schlefifch Blei» Kr Erens-Leinen in 5/,. %, 6'/,|, MUMR und ftellen fi biefelber zur Aufgebe, ihre Leier über bad 
[1 


und 1 breite Salbleinen, 'smie Ehiff Ser Toreil und alle einfchlägigen, milunier höͤchſt inter jjanten = 


on, 
Hl; en, grünblid au orientiren und fie in ununteıbrogenem 
tuch, Satin, „erund & Bique a billigft et De . Goncht felbft zn erbalıen DaB Bırhältniß bı8 


ni e Papfte, ber Biihöfe, ber Staatägemalt, ber Wilfen- 

neue Paſſage am Markt. isaft, bes eikliden Volkes zum Toncil werben dem⸗ 
gemäß eine eingehenbe Würbigung finden und zeitacmäß er ärtert 

nerben Außerdem wird bie Wedaltion bie betreffenden Alten» 





Das Reuefte in 


Tapeten & Borduren, a nt 
2 A abrikten uw. f. m. zur fofortigen Kenntniß brin- 

emalten Fensterrouleanx, ſowie u rer — ie en * Beſprechung der 
achstuch, Cocosläufer und ı wiätigern B as ifie für unb gegen bad Con ell beifaͤgta. 
Teppichen in allen Breiten ‚Die Rebaktion |döpft aus ben befien Quellen unb 
empfiehlt zu fehr billigen Breifen: wirb fomtt bezüglich bed Zuhalles gewiß fort und fort bad all 


. t — inen 
Franz Ph. Rossat-Geiller 3334 BR AR 8 en Bas "ober 
am Dom. Vepegeng von 12 She, melde minbeftend 24 Bogen umfafien, 


r a ——— auf 1 ft. 45 Ei. fefigeiet. 
Stribaumwolle 
empfiehlt in Gebleiöt und Ungebleidt, jomie in, Gehirmfabritant RB. Keller 
allen Karben, nebſt Strutt und Haujgild im von Darmftadt beſucht zum erfienmale bie bieſige Meſſe 
befter Oulität, nur j—hwer Gewicht » 8 Bude vor dem Haufe des Hrn, Gürtler Main— 
Leonhard Pfeuffer, — erlaubt ſich — Earſqhnerhel, 
vis-a-vis der Adleravothele. Eichhorngaſſe. Regen- & Sonnen-Schirmlager 
———— werier Moll, Oraaudy's Han een u empfehlen, a ba "opt 32 


Slouſen, 
* u es a Bee Se Das Ueberziehen vom Geſtillen wird binnen 3 Tagen beſorgt. | 
— — — — Strichsansfchreiben. 
Erziegungs- und Hanbels-LchteFufitut 'nnddsE Anette Bonnerkeg den 3. Män 
De3 Sommerach 8 ncre Bahn Kt Mit Sera Ben Che, Ar yon 
woc den 14, April. Näheres der Profpelt. Baorzahfung. ' ' ‚ 


S. Wohl, Wüurzburg, den 26. Februar 1869 
30] Intı — Joſeph Derleth, Taxator. 










» ‚ Werftei erung. OOOO0O0000000000000 
ntag ben 1. März Fortfegung. odes- . 
5. J. Manz. Heute ui Wr des- Anzeige. .. Krank 


Während der Defie verfauie I, am Woniag ven 1. ine 


eniangend, eine Barıbie aurüdgefepter Waaren, ald: Megl 


Hauben für_30 und 48 fr, Blouſen von 1 fl. 30 qu * mma Rr enner 


IA 30 fe, Damen-Mrägen tür 3 und 4 fr, leinene[baF Im zur von 9 Jahıen. 
Seren Rrä Brägen für 6 ei 9 fr. ver Erd, Bacefchleier |Ü Um ftilles Belle im ihrem großen Schmere Bitten D 


Wür burg n. Eltmenn, ber 27. Februar 1869. 
für 80 fe, Teibeme Gohleier für 50 uud 10 Rind: Degem Rosonssusonoonuoonnel Die tieftrauernden ee 3 


A: beit uuſer einziged, vielgeliebted Töͤchterchen 


auımm. 
derbäub 4 ft. an, baum. äckch 
—52* — — Seniermanfcerten te 
glür 4 k, Rinder und Mädchen: Strümpfe von 12 fr 
an x. it. 
Leonhard Pfeuffer, Eihhorngaije, 
vis-i-vis der Ablerapotheke. 


Das große Keider-Magazin 
Aloys Joſeph 


aus Frankfurt am Main 
empfirblt zu außerordentlich billigeu Preifen: 
ee Ani üge befler Qualität von 10, 12 und 


bw ir — von 10, 1 12 und 14 R; ; 
Föflurdee, Taquet-Fagm. von 9 10, 411 und 12 
Bucskinröce, Sad:Fagou, von 5, 6, 7,8 — J Ri ; 
Arbeitsröcke in allen Stoffen ron 2, '3, 4 und 
| — nbofen in ben mobernften Stoffen von 5 8 unb — 
Bucker in weſten In allen Farben von 1 fl. 54 kr. bis 2 fl & 


b4 
mit W I Sto 6 ft IK 
me 30 kr, gr 30 ee. 30 nr 


Hrbeitshofen in allen Stoffen von 1 fl. 20 kr. 518 2 fi. 


Uebeitehoten in Tuch von 3 HL. biB A FL; 
Be LEE ihn — — 

Stoffen vo — 
‚Rinderbofen * in Budätin von 2 A. 30 bis ı Essn 30 ns + fer u erbliebenen. ® 


ges feige Binder Snyiige In erhnkren un (nn m Safe IO0000000000000000008 


AT 4I. 39 kr, b fl. 80 kr 
un fr, 
‚complete Rewe Enns in ben feinften urd modernften SOODODODOOODOOOOODOOROOOOD 
Stoffen p:r Anzug 12, 14, 16, 18 und 20 fl; 
Todes-Anzeige. 


‚Winterfäde in quten Stoffen von 12, 14 bi8 
Gottes unerforfhlihem Rathſchluſſe hat 


46 
Eier: ft: 2 Seubjabre: eberjieber * 10 — 14 f.; zus 
heute Nacht 1 Uhr, gen mit ben eigen sterb» 


de K4 allen Etoffen von 7 bis 11 fi. 
Er er Sioffe ſowie au für a Kae it beiten 2 ſatramenten, im 29 ebensjahre unfere innigitgeliehte 
eſor ae und Mutter, } rau 


2 g befindet bei Schirmfab: 
rifant ek Date Bürzbur * ' 8 Anna aria Kiefel, 


M. Funk, I nad Io Keen Sutichen u au * zu rufen. 


erze bringen wir Merwanbten unb 
‚emwfiehtt während ber Fan fein» überall —* 


Beileid, 
Würzburg, den 27. Februar 1869 





Todes-Anzeige. 
Gott tem Allmädtigen hat es im fetrem — 
lichen —* gefallen. urferen — Gat⸗ 
ten, Vater, Großoaler, Schwazer und Onlel, 


3— 
» 
® 
* 
Herrn Michael Knauer, 4% 
Weinwirth dahier, * 

Freita * Eng druar Abends 6 , verjehen mit 
Ge terbfaframenten, nad nur Gtägigem O4 
—— zu ſich abzurufen. o 
Wir empfchlen ben theuren Berftorbenen bem from: S 
2 
Er 
* 
) 
< 
s 
s 
. 
* 


— — 203537 


wen Gebete und bitten um Theilnahme in unſerem her⸗ 
ben Schmerze. 

Die feierliche Beerbigumg findet Sonntag ben 28. 
Februar Abenba 6 Uhr vom — aus ſtatt und 
der Trauergottesd enit von Seite ber Pfarrei am Mon⸗ 
tag ben 1. März früh 10 Uhr in ber Piarrlirde zu 
St. Peter, von Seite ber Bärgerfobalttät in ber Marien» 
Kapelle am Dienflag ben 2. März, von Seite ber Ro» 
ſenkranz Bruberf af! ebendaſelbſt am Mittwoch bem 
3. März, von te ber Malariud-Bruberijhaft Don» 
nen den 4. Märı ebeubafelbft und von Seite ber 

——— in der ng am Montag 
















guten Lebku Der tieftrauernde Batte- 
in allen Serien open von 3 Er. SE N. MR mit feinen 2 unmünbigen 
allen Sorten Säateltuen, Auder und Maccaronenplägeln. Die peter Beerbi findet — — ir, 
Hochachtungs voll unterzeichnet ſich Abends 6 Uhr vom vom Sederdeufe au aus und ber Trauer⸗ 
! der Obi e. gotteüblenft am Dienſtag ben 2, März früh 10 Uhr im 
boden Dom ftatt. 
Die Bude befindet fi im Mürfchnerbof. DO 
 eaunssen Berkmann  BGOOOOGOGOOOO 
Manasses Bachmann, 
aus Heidingsfe 
| hat Die Jar _ Berfteigerung. 
Ostern 3 Disteg en 2. Mär, NMahmittagd 2 Ubr 
WBaaren bei Kleiberhänbler Warmuth in ber Augufliner: Imerben im ifir. Mr. 17 (alt) drei Bette * mn 
gafie Nro. 4 nen. ab Tiſche, ein Keiner 


mehrereß 
— a feine Eond,torei und ganz feinen Merms große weh: Men Erbe mh Tonic King, ab —— 


Präparirtes Panier zum- Autographiven und Autographirtint nit ⸗ 
N. Scart. Dontittaße 58. 
en gros Jacob Bamberger en detail 
Me aſſe aa), 
empfiehlt’ für bevorſtehende · Meife fein reichhalti ger Sorten 
Schreibmaterialien $ Siuincailferie 

unter Zufichernuug reelliter and billigfter Bedienung: 

& mp eb u ng 

—— 

Set, «feinen sen. mil engüichen ange „enalichen Seujäfinen, Oncten, Saifeern 


und a a — * ein — 2332 *5 * 
beſte run glich gute / 
. DD —8 — 
A gegenüber der Stahel'ſchen Buch⸗ und: Runftbandlung- 
Frühjahrs Kleiderſtoffe, 
fowie wolleue und jeidene Igequettes 
find in reihhaltigfter Auswahl eingetroffen und, empfehle Fi deiönders billigen Preiſen. 
Carl Bolzano. . 


9560606606000 Strohhite 



























% R = %: ober Rrt merben fortwährend ic Damen, Herren und Sinber 
4 Todes-Anzeige. lm Raten J ben de Faeonnitei ongnomren 
fy ee ee Sean, und Belaanten brin Cm auf das Schnitt heiorgt. 

Sen wir. hiermit bie Krauerbotigaft, bay: ed Gott ger ZU 
a allen Hat, unjern lichen Bohr, Bruder uns ——— Rt ge) Andr. Hehn, 

Herrn 1 — - 

% ne : 2 Mechten Düneldorfer Senf 

{ A 4 
% Geor. 5, f — Adami, 1/, Schoppen 3 *r. he lege in ber Fabrit he 
A rivatier dahier Mm: itz, Augujti 215. 
+... 73 -Abensjagter im Felzt Mrerihräte beute 8* e. m Schmig, '3 it nergafe ? 






Mag 12" Uhr zu fh in cin Deifeies Tenfelts abzil N Stollwerck ſche Bruitbenbons in Paquete, 









’ rufen. 4 s 

* Mitekhaufen, den 26, Febkung 1868, Rettigbonbons von Wagner u. Comp, ſchwar⸗ 
* — te lonssraben Hinterbliebenen. zen indifhen Canelis, Malzextract-Blokzucker, 
« Die Bessbrguaig. finkeh Möntagenen Ar anähı Dit, Gliorie beite Malzbonbons, ſiets friſch bei 


togd 1 Uhr fintt, wozu bie Nerwanbte, Freunde und X 


b2 Bekannten Höflıhit eingeladen werben. 2 Andreas Kirschtien. 
DOOR L LA AH NN NB. Wleifchertract (Extractum Carnis 
ooooo00c6— Liebig), in friſcher Zuſendung 


erſteigerung. 








— 
ip il . * . nn 

% Danksagung. % Montag ven 1. März früh 10 Uhr 
— Fur bie jo ehrende is ‚mohltguende Teilnahme CH mirb dad Wohnbaus, 4. Diftr. Nro. 126 alt, obere Johanniters 
y © Irenb ber Krai heit unt Bi dem Lelberbegängniffe qafie, im ſogen Storähof, aeihäyt auf 5800 fl., nachdem bie 
* und Trauergotteöbicnit unieres nun in Gott ruhenden Tape nicht erreiht wurde, zum nodmaligen Stride außgefeßt. 

innigft geliebten Vaters Die Verfteigerung findet daſeldſt ftatt, und können bie Bes 
’ — Professor dingungen, jomwte bie Schäungd-Urfunde mit nährrer Beſchrel⸗ 
% bung bed Hauſes bei Stneibermeifter Orth, hintere Johanntter- 
+ Dr. J. Narr gafle, 4. Diftr. Nro. 160 alt eingeleben merben. 

übt oh acheminen: ben tifnetählliften Dean Würzburg, des 15. Februar 1869, 
[» rüblen wir ung gebrumgen, b efgefühlteſten Van Die Erben. 


f% auszuipresen. ES | 
Würzburg, beu 27. Februar 1869: ‚ 
Die Heftranernden Hinterbliebenen. 9 Einjhuß- u. Zettelbaumwolle 
a0’ 0 0.00.0000 0.000040 % SF eite Waare, empfiehlt orlligft 
To712b) wın Thon moburıes |jonnrget Yayt, no oomı. Mü-; Carl Philipp Bauer, 


Bohn. nei: Echlafzim: fan zu verimtetben Käheres 4 
mer und Alfooen, 1. Stod, IDiftr., Maierägefie n Nr 7. Domftraße. 


Deut und Beriag mon Wonitamättämer in Mürhurg, — Weiher). 


4 


gr 


Beilage zu Nr. 50 des Würzburger Stadı- und Landboten. 





Für Communikanten 


empfehle ich in neuer —— 
latte & fagomnirte Mulls, Organdys u. |. w, weile Cachemir ſowie 
Kleiderftoffe jeder Art zu den billigſten Preifen, 


Carl Knobel am Kürschnerhof. 


Fir Communikanten 
empfehle in großer Auswahl vorzüglih aut waſchbare 
Schweizer Mulls & Organdys 


in allen Breiten von den billiajten bis feinjten Qualitäten, 


gestickte Taschentücher, Unterröcke ete. 


F. J. Schmitt. 
Parifer Beſatz⸗Artikeln & Knöpfen 


alle n Yari eubeiten eingetroffen und empfehle folfe em gros & 
— detail zu befannt billigen Preiſen. 


August Frank, 


vis-ä-vis dem Württemberger Hofe, 


- Xaver Keiner jun. 


Kunst- & Seidenfärber, 
Marktgaſſe 317, en 817, 
empfiehlt jid eimem geehrten Publitum im Färben von EEE Wo Sg 
Stoffen in den neueiten und baltbarfien Farben. Für zu bructenbe Stoffe Liegen die geſchmack⸗ 
volliten Mufter den geehrien Damen zur gefälligen nicht bereit, und werben alle Aufträge 
auf's Billigite und Einellfte ausgeführ rt. 


Das Möbel: &  Ausftattungs- Magazin 
Bernard Fiſcher, Sandgafie Kr. 7 in Würzburg, 


empfiehlt jein veihhaltig affortirtes Unger nur ganz folid und dauerhaft uefertigter Möbel, 
Betten & Matraßen zu den möglichſt billigiten Preifen. Bon den einfachſten Zimmers bis 
zu —— alon⸗ Einrichtungen, auch übernehme ich vollſtändige Ausſtattungen für 
anze Wohnungen 

— NB. Für gute ſorgfältige Verpackung wird beſtens geſorgt 


Ullmann & Strauss. 


Wir empfehlen hiermit unfer mit allen Neuheiten der —— vollſtändig ausgeſtattetes 
Bager in Rei — Ales & fertigen Jacequett 

Durch perſönlichen Einkauf in den erſten ——* des ne und Auslandes ift es uns 
möglich, die get fo billig zu ftellen, dak wir allen Anforderungen Tv werben, 


Ullmann 8 Strauß. 


Bei — — 1 l Kund 
tehend 8 — bena ⸗ 
— 
Ep? Müller, Wittwe, 
Plattnersgaffe. 





— — — 


Marktgaſſe. 
Ich unterhalte fortwährend ein reichhaltiges Lager eigener Fabrilate 


larol· Petroleum⸗ und Ligroine-Lampen 


in diverſen — und geſchmackvollen Deſſins. 


Ebenſo 
Solaröl, Petroleum und Ligroine 
vorzägliher Qualität zu Den billigſten Preijen 
WW. Eydam. 


WMarktgaſſe · 


Ssdgleſiſche e generverfiderungs- Geſellſchaft. 


Gewährleiſtungs⸗Kapital Drei Millionen Thaler Br. Ert. 
„au ah gung um Geſchaͤfts Betriebe im ae Bayern qugeleflene chlefiſche Feuerperſtherungs⸗ 
ja — —— rämien obne Rachſſchafßoerbindlichkeit Berſtherungen auf 
Vieh Eder Maihinen, 
Fabrit st ec und. Gebäude, 
Aqiert uſoweit dieß durch Die geieglihen Befkimmungen geftatte: if. 
Zur Entgegennahme von Verjigerungen empfehlen ſich bie Vertreter ber Geſellſchaft in Wärzburg 
Franz Straub, 


„Mnfpeftionäbenmier der Silefia. 
Dift, Mr. Sal 


v 


32 Many, Weinhänbler, — Otto Kluber, Buchhalter, obere Wöllerg 
am Göp feet, Büthiärnieiiter, Matligafle 3.8. Bauer, Eigarrenhänkter, Höttmergafl 
Bet Merklein, Probuftenbändler, Münaafle. 















EEE 
Für u M. Krings 
in ford laufte ih 1 
das Romais’ihe Hans, 
Senmelsftraße Nr. 9 
alte Nummer und heute 
erhielt ic) von ihm dem 
Auftrag, es wieder zu 
verlaufen, Näheres bei 


F 3. Many. 
** 


Für Eltern. 


3a) Ein Lehrer einer Mutel⸗ 
ſchule tft vom 1. Mail. m 
bereit 1 oder 2 Zöglinge aub 
uten Hauſe, melde hier eine 
Schule beſuchen, aufzunchmen. 
Anfragen nıtec Mr. 1980 
vermittelt bie Exped. 


N nn 
1975) Ein jolıbes Mädchen, 
Urheiter umterzieht, ſucht auf 


Of —* eiren orden? lichen Plah. 
Rn. mn or Em 













Die landwitthſchaftlich⸗hemiſche Fabrit von 
D’Avis «& Klein in Ingelheim, 


Eontrol;Habrif mebrerer a Vereine, enmfichlt ihre fünft: 


Enocheumehl (tohes und arbämpited), rperubnänbat, Ralifalze, Wie: 
fendünger, WBeinbergsdünger ꝛc. ıc. 
unter Angabe und »nrantie des —— 


Niederlage für Bar urg und Umgebung bei 
ESſgedileut Hırton on Fitcher in n Würzburg. 


PR Al w KeffeliArbeiten a aller Art, Art, WE, 
fen Beromabiltehet. ferner Braukeſſel, WBaflerpfaunen, 


Bacher Reteroniet, fe, Kaugenkeifel für Selienjiehereien, überhaupt für 
J vorköiimenden S a —— dann: Meparaturen an Damdi- umb andern Keſſein, 
nfegen neuer Platten und Feuerbüch ſen, ®rmemerungen und Hevaraı 
ren an Siederobrem u. |. m. Äbernegmen wir zur prompten und billigſten Ausführung 


EN Maſchinenfabrik u. Eiſengießerei 
Reck & Joachim 


in Säweinfurt 


2 . Ein Sohn adibarer Eltern, 
Berfänflich: aichdp, mild, Son, inet bei 
4974) @in vin-a-vis des Zwingerdurcgangs gele wir tee GIER Sehrit 

dener Garten wit fieinernem Sartenbaus., Ben — un 1967; Muis Biel Oilern wirb 
> fehr — gem Brunnen, welches Anwefen]) Die Krieitirrenanitalt Wers [eine anjtänd! ge Perſon, welde 
Gb zum Betriebe einer Pleineren Fabrik, Defo.|nct th: «irn — und tohen tang und AH ben am 
uomie, Wirtbichaft, Trinkhallen: Einrichtung, | uurläitzu tRerPmecht|vern Eäuslihen Arbeitn un 
Bleib: Auftalt, außerdem zu rinem Rimmer ,|aunOctonomiebeicied. Der Em⸗ [tersicht, gegen guten Loha ger 

ı oder Bagrrplag eignet. Zwinger Mr. 18. tritt kann jefort erfolgen. ſucht. NAH. in ber Ep. 

























en gros Jaequettes, Chäles! en detail? 


Bon meiner Einkaufs-Reiſe zurücdgelommen, ift mein La— 
ger in fertigen Jacquettes in Wolle und Seide, Re— 
gen-Mänteln, wollenen und gewirften Doppel» 
Chäles und Tüchern auf das Reichhaltigſte ausgejtattet 
und verkaufe ich zu befannt billigen Preiſen. 


Joſ. Oppenheimer, Blafinsgafie. 


Mein num auf das Vollſtändigſte fortirtes Lager iu roher, gebleichter und 
er 


Stridbaummwolle 


empfeble ich in befter Qualität und fchwerfter Packung zn den billigften Preifen. 


Georg Breiting, 


früber I. Wolf, Schuftergaffe. 


1981) Untere Betögaffe Rr 
Große Menagerie Breiemebailen Barit 1867 Qt Aids 2 Simmerehen bis 








auf dem Krahnenplage. Starker & Pobuda Bit. Pr ffẽ — 
we Ich erlaube mir,| ,. . Ir EStuttgart, 1978) \@6 if que — 
Zn ee r bem dieſigen unb and: Pieferantert dead. Mürttemb. Wi felle an einen foliben Arbeiter 






Hofed und J. Wü. ber 
Körigin von Hollaud. 

at ihre 

al& vorzüglich anerfannten 


su vermiethen. Auf Verlangen 
Tann and Koſt dazu gegeben 
werben. ”äb. in der ern 


Zu vermiethe 
1972) a 5 Die Wr. 27, 
Zellerftroge, tft em mem herge- 

telea % von 3 Alm 
mern und. Ku’, mit nie 


wärtigen Publikum bie 
ergebenfle Anzeige zu 
maochen, bafı von heute 
am und bie falgemben 
Tage ber Mefie jeben 
— Taq̃ von Morgens 9 
2. " Ubenbs 10 Uhr eine große Menagerie zur Schau außge- 
ſtellt if. 

Die Menagerie beficht aus einer großen Sammlung leben: 
der wilder Thiere jeber Art, worunter bie vier größten Löwen, 
bie man noch je 58 jrtt gezeigt bat 

Es finden jeben Tag amei grakr außerordentliche Morftells 
ungen ftatt, wobrt ber Thierbändiger Monfleur Jules aus 
Baris ih in ben Zentral Käfig beseben wird, Er wird Ddrren 
Leoparden, Hyänen, Rölfe und Bä en rise laſſen 950, Gin jtwarıer Mad 


Chocoladen. 


Au haben in Bskıry 
burg bi 
F. Göpfert, 
eich, 


5 Berger. 


Bequewlichteltenſongleich ober 
bis 1. Mat zu vermiethen, 
Auch it daſeldft ch ein Lo⸗ 
pie von 2 Ziummern und Küche 
is 1. Mai gu vrmleiben und 
fan zı beiben Logls ein Gär:- 








unb bie jhwie igfie Dreifur wit biefen wilben Thteren vornehmen, fragen it getunden worben 
Zum Beihluk der Vorſtellnug findet bie Fütterung Don |Derfeite Yann abgeholt werben 
Ammtlihen Raubthieren statt Die erite Borftellung beginnt | Fatinersgaſſe Rr. 56 über zwei 
admitiagd 4 Uhr; bie u Abende präjis 1,,8 uhr. Stiegen. 
Beleuchtet mit 150 Sasflommeı 
Zu zohlreigen Beſuch laber höfl'sit ein 1971) Zu vrefanfen it ein 


Karl Travers, Be: erhaliener Flügel wit jehr 
Menageriebefi er. hören vollen Ton, welcher bes 


Mess-Anzeige. 


Einem geebrten Bıb'ifam bie ergcbene Anzeige, daß ich die 
—— Frübjabres⸗Meſſe mit einer fhönen Aus: 
wahl von 


[2 D [3 = + 

Damen, Müdchen- & Kinderitiefeln, 
moberniter und geſchmackvollſter Fabriketion, wieder beziehen 
werbe, und bitte nirehried Publttun amt meine firma zu achten. 

Ho hag tungevoll 

A. Buttler, 

- Shubfabrifart ar 8 Mainz 
Meine Bude befindet fich im Kürfchner: 


bof, gegenüber dem Hrn. Nofenthal, Kauf: 
mann bier. 


ſonders bie Stimmung lange 
bält, einer ber befien von Mart. 
Pfiſter, für fl, 155, dang eine 
ute Biplime zu fl 100 u. 
Biola a fi 12 2 Di. 
N: 39 alt 


1976) Wegen Padhtauigabe 
ſuche ih für meinen biäherigen 
Defonomte- Verwalter, den ich 
in jber Beztehang brfiend em: 
pfenlen fanıt, zu balbigftem An: 
tritt cine anbermwiitige Stelle 
Fefaͤlige Offerten beliebe man 


zenbach a/S. au hinterlegen. 


Gen dazu oegeben werden 
1973) Bil, Denu Stroh 
wird immer verlanit. Elephau⸗ 
tengaſſe Mr, 12. 


IRd1.3c) Ein choler⸗ 
Geſelle, ber ee 2 and 
— a RO 
3* in Pr 
Weißer, beft auerfaun« 
ter flüſſiget Leim 


on ®, Gaubdin in Paris. 

Diefer Leim, welder ohne 
Geruch If, wird lalt angemwenbet 
und Liefert bie bauerbaftefte 
Berbinbung bei Rorzellan, Has, 
MNarmor, Hola, Koık/ Prbp:n- 
deckel, Papier u, f. w, it deß 
halb in allen — 
und Geſchäften unentbehrlich 


A. R. poste restante Schwat⸗ Dad Glas zu 14 Er. 


J. E. Schwab, 


Ernit Grimm.|gegenüber d. Wittelbacher Hof. 










Heute 
Samstag den 27. Februar 
Nachmittags 3 Hbr 
findet bie Bert Teguon der am Donners⸗ 
tag begonnenen Verfteigerung ftatt, Ind 
& kommen Spazierjtöde, Meerihanmpfeifen, 
Herrenſchuhe, Hüte, Rappen, ſowie Regen⸗ 

mäntel für Damen zur Verſteigerung. 


. F. J. Manz. 
BERRERERTERRRRRUERIRE 
Den ſicherſten Schub gegen Berlufte, 


durch Annahme geſaͤlſaten ober außer Gours geiepten Gelbe 


Bietet ber , u 
„uufrirte Anzeiger" 
vo» Mdolpb Sense. 
D'eſts ıbenfo nublſche ale imtercflone Blatr, wil des jäir 
Ab Kmol erihrint, Loftet mur 54 tr ber gamıe Nabıaana 
Ru Auftäsen erpfiehlt ſich J. Staudinger's Buch 
handlung (Dominttınaylagı 


A. Düttborn's 


Schuhmacherwerkzeug⸗Lager 
aus Nuruberg 
Befindet ih nie immer in der 3 Kreuzer Hude, Dom 
Äraie vor dem Kane des Deren Uhrmacher 
reunia. 









Auein zur Weltaueftellung 1867 zugelafen. 


— —— 


—2* 8 
& gi 


27 
Maftic Lho 
von ben Gärtnern ald beſtes Minel anerfan- ı 
kalt zu propfen 
und die Narben der Bäume und Sträucher 
3u heilen 
(mit Waljer „der dotet aukulraacr } 
Augewandt in den Raiferlichen und Königlichen 
frangöfifchen und fremden Baumſchulen. 
Kabrif, 162, rue de Paris in Parts (Bell vlue). Rieter 
lage in Würzburg 


Medaillen, 





Sieger, Samenhandlunga 
und Hanbeltgärtner 


41306 (ke) 


Wegen Aufgabe meines Detailgefchäfts 
verkaufe ich meine fämmtlichen Fleinen Eifen: 
waoren, Kochgeichirre, Defen, SHerdplat: 
ten :c. zu Fabrifpreiien. 


(36) Albert Abraham. 
Ausverkauf einer Parthie Möbel: 


‚. Komode, Zcreibfomode, Walch: und ab 
tifehe, Bettflätten, Dval- und Ausziehtiſche, ge— 
wöhnliie Tiſchchen mit Schublade ꝛec ꝛc WReurrerenife 
Ar. 6 neu, 


Eonc. Brivar-Entbindungs-Anftaltin Mainz. 
Dieſes ſeit Jahren beiichente Inſntut bietet alle Garantie 
torgfältiger Pebandiung, Geheimniß, billige Bedingungen. Proſpecte 
eribeilt Aulie Hauch, Diretiorin, Reuer Kaͤſtrich 14. Mal 
porenftrade. (4 





: 
i 
i 


* 
* 


md ws Weriag mon itas⸗ Bauer in Würzburg. 












Epilepusche Krämpfe (atsucht) 
heilt der Speeialarst für Epilepsie Dr. ©. Killisch 
iu Berlin, jewt Mittelstrasse Ar. 6. — Auswär- 
tige briefich. Schon ütier Hundert geheilt. 114 



















Meine Saarwuchstinftur 
überfend? gegen * abnabme orer Ein 
ienburg des Bıtioged Mırid a Klo 
con 1 Fhblr Gorant'e felke in ben 
durchaus meiſten Fällen. 
Aug. Schröder, 
Gunter, Moftod 
Achten engliſchen Portland-Fement, 
hydrauliſchen Kalk, 
feinſten Mlabafter:Gnps, 
empfiehlt 

3. B. Ehrenburg. 


Prima vollfaftigen Emmentbaler Käſe 
und befte Qualitäten Limburger in '/, und 
'„ Kiften empfichlt billigit ! 

3. E. Schwab, v. Zink, 
(2b) gegenüber dem Wittelsbacher Hof. 


Ruhrer Steinfohlen 


Neb angtkammen und merber aut Berlangen in bie Vefaltiten 
liefert Teocne Linden: Bretter K Dielen, ', 1, 2, 
Zoll flart, witen billig ah.rucnen bei 

Franz Hartmann, 


b) Holsbän’ier am bodtirwen Bel bofe, 
Roſenbäumchen 
In den beſſeren Sorten vor Hiybrida remontante, 


Bourbon, Thea ind Rolsettiana empae.ti zur gentig» 


ten Abnahme 
J. Lenduer, 
32] Eäunpgautiirine Mr, 15 


&ROSSE PREIS-ERMRSSIGUNG. 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT 


der 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT-COMPAGNIE, | 


LONDON, 
Nur ächt wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren 
Baron J. von LikBiG und DDr. M. von PETTENKOFER 
versehen. | 
Detail-Preise für ganz Deutschland: 
Lenz], Pfd.-Topf 1 engl, Pfd.-Topft Iiyenel. Pill Inengl. —* 
a 8.6, 33, a2. 2, 54 af. ı, %%6 a 54 kr, 


Zu haben in allen Handlungen und Apotheken. 


(Kreis Amtöblart Nr. 109 om 14, Gxgmber 18968.) 
Miederlage 
d 


Redlinger'schen Pillen 
Hirſch⸗Apotheke in Würzburg. 


| 

Lu — — — — 

Mit Genehmigung des tönig!. Staats: Miniftrriumt Deo RER 
{ 









(b) 


1679) Eine große Decimal 1964) (FR ſind vinf Pfaue 
waage für eine Fabrit, Bier |3 Hahnen und > genen, ti 
brauer oder Eeweinde it big | Jatr alt, big au verlaufen. 
u cerkoufen. Näb. in ber im "äh. in der Exp 13a 
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 Würburger Stadt- und andbote. 


Babnyüge. 
L Würgburg- Oemberge frankfurt. 
—— v. Frankfurt: Coutn 2 U. 
R, Adım. Einellz. 10N.SOM. Brm. Por 
EU kühu 70.95 M. Ab. Gfitery GL, 


”»S, ir 
=.) Re 
CE 
fr * a 
42 





m. 


— — 35— 503 ham 


früh u.10n. 5 


en 


a4 


fenb, Lit Mitt. u. 110.50 M. Rachts = 
KbgangnagBamberg: Schnellz 10 ı hi Pe Wirrskurge Grideiberg, 
OR Bofyz, 2U.50M. Nam. u, EN. — — —— nad Dribelberg: a 8 
J M. WB. Süter, 1U.2OM. fruhu. 7. Pe Tal 2 BOB, früh, Pe a2 1 5 on 
M. früh a 15 M. früf, 10U.30M. Kom. iu ee 
Unkunft dv. Bamberg: Schnellz. 5 U. As, 27 8-36 Di, Node. wonDOME 
LO. Voe Poſtz EU. 10M. frübu. 1U.IHER, bh, — U15M, froh, on. 2er M Yorm, u. 10 
Bitte. Bit Sl. mn Abu ll LEEM.NGE. u — 15 M’Nacıtb, (Beibe Befaune mirnach Bebart.) 
25. angnad prantfuns: Gans} U. Bauten Einlunftvigeideibere: Ebnely 7 I. 
t Edynellj. 5.30 M. Abs Eh > J 2 BO, Mh, yEnmom. üb, 100,5, 
* Korm.u. I2U.15M. Nacht. Eltern URN ———— et 4 i Kahn, WL.AEM.Eb.,: 9 
ALLEM, früg, 2U.I0OM. Nachm. u, 5A, Abbe. * 2,85 M. Noachte liter. 4. 5. früh, IUM, 
IL Würpburg-Hürnberg. 85 10. Vorm. u. 2u. 86 M. Nadm 
Ud gang nad Nürnberg: sn. Ankanft bon Nürnberg: mg 9 U. 
IM. ıLwM. 5 M, Bormitt Ye u. m, tB. ——— — nach 
LI. HU Borm, AU, 40M. Rah, nenn GM, Mit, 6 M. 2 I, . 5* Ates. Efielbadh 4 U. MEBE, 


51 
Zaatnenigkteiten 


Schluß ber bei ber erſten Sazugertättfigung im Jahre 
1869 zur Aburiheilung kommenden Sträfſacht 
41) Minwoch ben 3. März früh 8 Uhr gegen ı Gelebrich Aınolb 
von Erlangen, wıgen „Köuperser chung ; —— —* 
x. Stagid. Anwalıs- "nbjtitut Sirgerner, Bertheibiger 
r. Rechts — Greg 
12). Donnerstag ben Min ns 8 Uhr gegen Routje-Midles 
von Mürzburg, m Meirelbes; Staatd Anwalt Dr. 
‚ "Bertgetbtger Hr. 


f. Abookat Franfenburger in Nürnberg. 

13) Freitag den 5. und Samstag tem 6 Mir; früh 8 Uhr 
gegen a) Karl Fritz von Mödelfee, b) a Geor nel 
von Rante und c) Jakob Pregler von Burg, 
wegen Diebſftahis und Hehlerei ; Staaid-Anmalt Hr. Stant 
Anwalts Subftitut fimer, Vertheldiger ad a) Hr. 
Redtö-FKom,tipient Syuhäberger, ad b) Hr. Rectd-Konzlı 


14) Simon den & KM rar In Reıl Balle? von 


er er Diebftahld ; Staaid: Anwalt Hr.2 Staats: 
Anwalt bei ri ger * — Röber, 
15) Wontag den 8 Mir, NR Ubr gegen Kaspar 


Schloßnagel von Michelfel gen 32* und Nothzucht; 
Staatd-Anwalt Hr. Staat? Anwaltd- Sub ſtitut alrchaßrner, 
Vertheidiger H:. Rechts Konzipient Schnarz. 

16) Diendtag ben 9. März früh 8 " egen a) 278 Leon: 
hard Kur zuann von Anden, ©) von bort 
und c) Andreas Pũlz von Roibmanndthal, = Raube ; 
—— Hr. 2. Staate⸗Anwalt Banbel, ———— 

ad a) Hr. Rechts. Konzlpient Mebicuß, ad b) 
ig pient. Thelemänn, ad c) Hr. Reis: Konz —* 


0, Mär su 
von & A rend — Bud. am dem ee! 
t Hr. Staatd-Anwalt Banbel, — Hr. Reäts: 
ant Lob. —— 


——— für * IB Quartal IRe8. 
er, Bez 
0 lat iunch 
fmann. Geſchworne die Neibert, fr. 
Wahl, Fı tel, 
e alt, lebig * Bauern: 


—— rege — —— le 
raih Koler fen —— diäräthe 

ku safle Rn Barıy und Schmibt, — 

er Hr. Be —e— —ãA 
1. Stanttanmalt Rübel — Rechtsconcipieni 
Grimm, Johann Samin M Wir "Fahnte 

0) rimm, t, Mebner, 

u Georg Schmitt, v. Hertlein —— — — An 

Er Anbread. 31_ Jahr 
Som Otbad, a Berbreiend bed Todtfälags. Der: 
Ibe tft nämlid bein Idigt, daß er am 13. November 1868] 4 


‚ ld er auf bem Mar Untere vu Sümcuturt mit bee | Bieyaree Boss an 


ontag ben 1. Mär; 1869. 


— Saga, 


ledigen Barbara Schwab von aus; mit welder er jeit läns 
erer Keit eine Bekanntſcho terhalten hatte, en: 
achdem er bie Schwab — mit Stoeig‘ ägen mishanbelt 
nd mit Erftchen bebroht * rechte widꝛiz ihren Tod verue⸗ 
die indem er Birfeihenhiir der Abſicht, fie zu töbten, wenn 
suh ohne überlegten Eutſchluß, mit einem Meſſer einen Sid 
in tie Bruft verfepte, durch weihe fdmere Bermmbung bie 
Schwab fofort den: Tod erlitt. Der Angeblagte ift gefi 
will aber von ber Barbara Schwab aufgerelät worben ‚feim ebd 
ſind 15 Zeugen gelaben, baramter Hr. arzt Dr 
von F von Schweinfurt als Sahverftänbiger. 
Ueber den Thatbeftand entnehmen wir ber Aufl ageföheift 
olgended: Die lebige Barbara Schwab von Obbad) 3og 
abre 1864 von ihrer) Seimdtphoemeiabe dinweg nad Ar He 
rı umb ernähtte fi bier als Räyerin. Sie verite hiebei bem 
Angeklagten Andreas Wehnert kennen und Inüpite mit bımfelben, 
ein Liebeöverhälinig an. Weil ater Wehnert ben —— ii 
— mwohnhöften Seſchwiſtern der Schwab als 
ein äußerft ſchlecht beleumundeter Menſch befannt war, ber 
nirgends im einem orbert ichen Dienite verbiieb, fo waren 
bieje uni nr egen das ze. und machten ber 
Barbara € a5 Ihe 8 BVorftelungen, von Wehnert abau» 
lafien, Di ie Ku = —— bad Verhaͤltniß 
hen unb obmohl fie — Be Opfer brachte, inbem 
e en nicht ann —* Za e beforgte, ſondern 
— a na Bi ar La 
e en ungen ‘um anblungen zu er 
Ri Schwab Plägte 5 Folge befien auch Iren Weiher 
dfterß, daß Wehnert, dem fie noch umterhalten müfle, fie f 
quä’e, ımb dak fie ſich deßhalh germe von ihm lodm 
be, wenn fie Könnte; allein fie fürdte fh vor ihm unb 
— Karte entjcht vor zugehen. einem 
ite in Schweinfurt 0 Barbara Schwab 
— und erhielt auch hier vielmal Ar Kerr dem Anges 
al Sie Sen häufig mit eimanber im eite, und Bars 
bara Schwab Auferte äfterd zu ihren Miethäleuten, daß A 
98 zuſammennehmen id tenn, fo oft er füme, fie 
vor Mißhandlungen ürdten. And Augſt vor zu 
d | Gerihloß fie ſtets ihre thüre; doch eines Abenbz, 
Wehnert beöhalb wieber "> in we Bimm-r —— —* 


et jr Alm, en hosahe 
mer. 
ee Sämab re Ad vor, fie zu erſtechen, > 


er babe fie aufgeforbert, Etwad auf f. bem Boben autubeben, 
unb während bem fie fib büdıe, babe fie ein Mefier in in feiner 
Band ge —*— In ber That war Barbara Schwad auch aus 
ihrem in das ihreß Mietbsherrm geflüchtet und 
von ba * das Fenſter auf bie Straße geſprungen. Bon Ga» 
ritz aus war Barbara Schwab im Sommer 1868 nad Kıffingen 

fie einmal in ößter 


aezogen. Doch vor —* 
ten S 
— — 


Wehnert mit offenem Meffer ver unb fie wolle, 

23 Vogel verftedte fie pe und glei baranf kam Web- 

nert mit einem offenen Meffer und fragte nech feiner Geliebten, 

bie ihm aber verleugnıt wurbe. 2 deshalb mi-ber fort, 
© 


kehrte aber ba er bie Barbara ab von ber Strafe aus 
im Haufe bemerkte, mit dem Meſſer zurüd Er warf mit dem⸗ 
felben nah dem Berftede der € unb fam fpäter abermals, 


wab 

un fein Meffer zu holen. find Kiffingen ſetzie MWehrert feine 
Mityandblungen und Drohungen fort und äußerte fi forträß: 
rend verfchiebenen Zeugen gegrrüber, bag er bie Barbara Schwab 
umbringen würde. In einer Wirthſchaft dafelbit gerieſh er mt 
iHı in Streit, vi ı9r bie Kleiber vom Leibe und mißhandelte 
fie, worauf Barbara Schwab ſich eiligft in ihre Woznung ber 
geb und bei ihren Wirtbälenten Schug ſuchte. Sie Hielt ſich 
et benfelben bis Ipät Abends auf und ging dann erft, als fie 
laubte, Wehnert komme nit mehr, zu Bette, wobel fie bie 
üre verſchloß. Blörlih kam Wehnert nad, fprengte bie Thüre 
waltfam auf und drohte bie Barbara Schwab zu erſtechen. 
Euf ben Hülferuf ber legteren ellte ihre Miethfrau herbei, und 
erft jet entfernte ji Webnert wieber. Da das fernere Zufam: 
wenleben der Beiben von ben Vermiethern nit mehr gepulbet 
wurbe, jo entſchloß ib Barbara Schwab Anfangs Oltober 1868, 
nad Schweinfurt —— und ſich hler in einen ftänbigen 
Dienft zu begeben. Sie mielhete fi bei ihrer Schweſter Mag: 
balena Feyh ein, während Wehnert bei bem Gutöpädhter Dörr 
auf bem Reichelhofe in Dienft trat. e Anfammenlünfte wur: 
ben jedoch aud hier fortgeſetzt umb fehlte es ebenfomenig an hef: 
tigen Auftritten zwiſchen Beiden. Unter Anberem kam Wehnert 
an einem Sonntag in bie Behaufung ber Feyh, Ichimpfte bie 
Harbara Schwab, mißhandelte fie durch Schläge unb brobte ihr 
wieberholt mit-ben Worten: „Ich erſteche ich ig Fa 

um* Anfangs November v. Ir. emblih trat Barbara Schw 
bet dem Kaufmann v. db. Tann in Schweinfurt in Dienft, wobei 
fie in ber Regel bie Abenbfiunben bemugte, um mit Wehnert zu: 
fammenzulonmen. (Schluß folgt.) (Urtgeil: 10 Jahre Zucht⸗ 


bayerifhe Reglerung bat in bem Geſetzentwurf „bie 
Mabr und Gemihtdorbnung betr. bad neue Wegmaß von 7500 
Metern, welches für ben Rorbdeutihen Bund Geltung erlangt 
bat, fich nicht angeeigmet, da die biögerige beutiche, bezw. dayeriſch⸗ 
Meile ald ein ben Größenverhältniffen ber Erbe entnommenes 
Mas ben Vorzug verdiene. Nach demjelben fet burd) bie Ans 
nahme bed Kllometerd ald Wegmak dem Bebürfnig Hinrelddend 
Rehmung getragen 
Die farrei Maluaſchaff, Del. Alzenau, wurbe tem Hm 
Kaplan Johann Bauer zu Kellberg, bie Pfarrei Trappjtabt 
Det. Königähofen, bem Hrn. Lolelfaplan Georg Lang zu Ued- 
teldaufen, bie Pfarret Donn:reborf, Det Gerolgporen, bem 
Hın. Kaplan se Garl Volkmann zu Geroljpofen und zwar 
unter fofortiger Hebertragung ber — — erſlgenannter 
Piarrei, die Pfarrei Pfert sr ‚ Del. Gelvercheim, dem 
Kaplan Adam Mehling zu Krouungen, und bie Piarrei Premid, 
Del. Kiffingen, dem bortigen Hra, Pfarroilar Anbr. Maıkırı 
veriiehen und Hr. Kaplan Jalod Yuhof zu Oberſolelchach Im 


= 


Ei aft Gerolzhofen angemiejen. D. Bi 
ige Clauio Des Bradtmegifrets 
. Die Zujammenftellung 
ber nate Dktober, 


November und Deeember ergibt folgende Ziffern: a) Geburten: 
Dftober 103, Rovember.88, December 97, b) Weftorben: Of: 
tober 83, November 110, December 119. Im Vergleiche mit 
ben Monaten Full, —* und September, in welchen im Gan⸗ 
zen 317 Geburten und Sterbfäde vorfamen, iſt bie Zahl 
von 288 Geburten und 312 Tobesfälen im Winterquarta 
nad eine geringe. — Die Uebermeifuugdverhanplungen bez Hi 
lich beö Ehthalienhauſes und bed Fondes der Armenbeigaft 
gungdanftalt bienen zur Kenninig. — Auf Antrag mehrerer 
‚„Häuferbefiger joll bie Verlängerung bed Ranaled in ber Neues 
rergaſſe auf 75 Fuß außgefänst unb von den Koften ber Be; 
trag von 54 Gulden auf die Stadttaffa übernommen werben — 
Das Baugeſuch ber Negimentsarztämwittwe Herleth wird ger | 
nehmigt — Der Wiltwe Schwalb wird bie Ausübung ihrer. 
Wirihſchafts· Conceſſion dur einen Geſchaͤftsführer in der Per⸗ 
fon bes Joharn Spitz bewilligt. — ring Bar Verehe⸗ 
ungszeugniſſes. — Fünf Perſonen werben Jutereſſe ber 
entl Sicherheit auf die Dauer von 2 Jahren von Hier 
audgemwiefen 
Vom 1. bi 
brod 221,2 Er, (, Er. abgefhl.), die Wange Weißbrod 191/, Er, 


vom 26 Febr. 1869 
Ber Gäuren um) Gietfi = 


Monatögottesbienft bed Paramentenvereines i 
2 land. 








unterftügt von 22 Abgesıbneten ben Yntrag 


8 15. März koſtet der Gpfünbige Laib Schwarz: - 


(A Er. ) _ Auf bem Laube S rob 21 fr; 
gen D koſtet Schwarzb 


Bel ber am 28 Februar Hier abgeha'tenen Verſammlung 
In Saden ber „beutigen Fenerverfiherung auf Gegenieitigteit“ 
waren 150 Theilnedmer erſchlenen, bie zufammen 611 Ber: 
figerte mit einem Perfiterungslapttale von fl. 1,600,600 re⸗ 
vräfentirten. Der VBorjigende erftattete zunächſt Bericht über 
bie Thätigleit bed Komitö und brachte ſodann eine Eingabe an 
bad £, Staatäminifteriom zur Vorlage und Berathung Diefelbe 
verlangt eine ſofortige Umterfuhung über bie biäherige Ge— 
Ihäfts Ahruna der Direktion ımb bed PVermaltungärathes , fo: 
bonn die Verhinderung einer Uebertragung ber Verfiherungen 
an eine andere Geſellſchaft Seltens ber Direktion, enblih gleich 
Sachſen bie Erlanbnig zur andermeitigen Berfiherung ” jeben 
einzelnen Verſicherten. Die Eingabe wurde einftimmig ange, 
nommen und jofort unterzeichnet. Bel biefer Gelegenhrit murbe 
ba8 Treiben ber Agenten gemifier Geſellſchaften offenbar, melde 
ben Verfiderten ihre Pollcen förmlich abihminbelten um fe zu 
anderen Geſellſchaften zu bringen. Wir müſſen offen er» 
flären, bak ein ſolhes Sebahren bei ben Beriretern foliber Ges 
ſellſchaften nit vorkommen follte, und wenn es doch vorkommt, 
bak ſoſche Vertreter für folide Geſellſchaften nicht pafien. 

* (Stabitheater) Obwohl bie Direltion bereits anbermeitig 
aufgeforbert mrrbe, bie Oper „Schöne Helena“ ou ben Abon- 
nenten vorzuſühren, ig biefelbe doch Keine Luft zu haben, 
biefem gerechten Wunſche zu wilfaßren. Möge fie indeſſen vers 
fiert fein, daß man geeignete Schritle gegen eine jolde Un» 
bllligkeit zu thun entſchloſſen iſt (In Namen mehrerer a 
nenten i 
Dienftag ben 2. März früh 9 Uhr findet ber gewöhnliche 
a hohen Dom ftatt, 


ns 
anfreich. Im ebenben Körper findet eben bie 
—— über een re Paris flatt, 
Mehrere Rebner, barunter namentiih Pleard Thiers u, ſ. w. 
haben bie Flnanzwirihſchaft und die Willfügr des Präfelten 
Haußmann fhark aeneigeit 


SandDtag. 
Die Abgeorbueten Dr. Voͤlt Flier und —— * 
t, baß zur 
Bervollmänbigung bed bayerifchen Eifenbahncyes auch bie Linie 


Kempten Refjelwang: Pfronten-Lanbedgrenze zur Ausführung ge 
e. 


lang 
ben 


neueflen Einlauf ber Kammer ber Abgeorbneten befin- 
außer verſchlebenen Eifenbahnpetitionen und zahlreichen 
Erf ärungen und Eingaben auß ber Pfalz berüglih bed nt» 
urfs ber neuen Zipilprogekorbnung Bittgefuhe vom Stadtma⸗ 
Kikingen,, vom Stadtmogiftrat Kiffingen unb von Bür⸗ 
tadt IB 1zburg mit 106 Adreſſen von Bewohnern 
ben in Betreff ter Immobiliar⸗Feuerver 


ung. 
Münden, 26. ehr. Den Art. 3 der Gemeinbeorbnung 
„jebe® Grundſtück muß einer Gemetibeorbnung angehören” hat 


der Ausſchuß ber Kammer ber Reichsräuhe dahin mohifizirt: 


jedes Gruudſtück muß einem Gemeindebezirk angehören“ 
un? bann beigefüsit; „Ausgenommen find Freigcbirae unb Seen 
und folde niumsuliesrihe Walbungen melde einem ober 
ungetheilt mehreren Eigenthümern zugehören unb menigfens 
1000 Tag verk Flaͤchengehalt Haben. x und Baͤche werben 

— anz nicht unterbrechend betrachtet“ — Der 
Art, 10 murbe bafin angenommen (bie mit —— Schrthft 
gebrucdten Worte wurden eingeſchaltet) „Semeinbeangepöriger iſt, 
wer in ber Gemetubde wohnt, wer daſelbſt umlage- 
pilitig tft unb wer bad Helmatks ober Bürgerrecht beſitzt.“ 
— Dem rt. 16 wurde eim neuer Abſatz beigefügt: „Frauen, 
uinberjäßrige und anbere a Perjomen und ” 
rechtlice Senoflenihaften müſſen fih eines Vertreters bebienen, 
wenn ſie bie mit dem Bürgerrecht verbundenen politiſchen Medhte 


NRachſcherft. 

Der ſeitherige Piarrverweſer Herr F. ©. J. Drechſel in 
————— —— den Repräjentanten be en Be 
meinbe, als Vfarrer einftimmig gemählt. 

Der Hofopernfänger Hr. Nahbauer in Münden mwurbe 
zum f. Sammerfänger ern 2 

Betreidemarft der Stadt Bürıb vom al. 
bis 27. Februar 1 * 
Walzen per 300 Pfb. 19 fl. 2 kr.,j Kom pr. 300 Pfunb 


‚ausüben wollen.” 


49 fr, Gerſſe pr. 80 Pb. 16 I. 19 Ei, vn. TOO aba erreidt Deumadl ns niät 10 ML. Der verlangte er» 

a Grbien pr. 30 Pi. 320 |höhte Betrag fuͤr Die Genen bezieht ſich auf —— unb 

A 30 fr. Demmad argen letere Scöramme Waizenı nächtliche Hebeit. Die fenichaft war aud) bereit auf Unter» 

„Rom 1 fr, Haber 12 fr, geiklegen und Gerfie 4 te. handlungen einzugeben, nur wollte fie biefelben nicht biß um 

Summe aller verkauften Pfunde 233.462 Umfay- |20. März Himaudgezogen, fonbern in ber Zeit bis zum 6 März 

. 413 948 f gepflonen wifien, weil ſie beforate, daß man von ewiffer Seite 
nur Seit nen unb mittlerweile = 

fofortiger ar bed Tarif5 würbe ſich bie 

——2— mit ber Einführung bedfelben no d bis 20. 

März gebulbet haben. Maß bie Kündigungdfrit betrifft, fo 










+) ft. xı —— * — 
vawerkehr war bad in öfterr, Anlagı= 
* fer lebbaft und bie Courſe weſentlich höher als geftern. 
Amerikaner durch Wrbitrane MerfAufe gebrüädt, ſalleßen feiter 3 
san: Dr Mramb befteht in den meiften Fällen eine folde it, und werben fi 
bie betr, Mitglieder wohl verantworten Der Rebtäbobın 1 
* Würzburg, 28. Febr. Em Gebanke, ſchön und ır-Jein gar breiter und konnen auf bemfelben nicht biok Henn, ſon⸗ 
baben, bat feit furıer Zeit hesonnen, bie emütber aller mob Iberm auch Arbriter ihren Etandpunft einnehmen. Die Gehllfm= 
ven Ratboliten zu rrfüllen. Dr Wunlb nämlih, ihrem aler |j&aft wirb für ihr quteß Red einfiehen, und bittet bad verchr- 
ve Be ri N uß — rg ee lie Vublilun di hiertm au nrterftüßen. 
berrannaßen eiefterju um e wor bie Außenwe i Buchdrudergehi 
tretenden Alt ber Liebe und Hobaktung »u zollen. Wie ein * gehilfeuſchaft Würzburgs. 
ddeltrifder Strom hat fi bieler Gedanke bereitö in bie entle 
genften Theile der bewohnten Erbe verbreitet, überall Begeifter * 
ung ermedenb und bie Herzen zu williger That entflanımenb 
Auch Deutſchland ift micht zurüdgeblieben Die katholiſche Stu & 
dentenſchaft Deutihlany® inabeſondere bat ek aldbalb unb wit 
Freuden ald Pflibt erfınnı, ba nicht zw feiern, wo ber ganze 7 
Erbfreiß feine Hulbigungen einem Manne barbrinat, dem felbii } 
feine erbittertften Gegner ihre Mhtung midt verfagen fönmen. [64 
Dieſelbe hat beſchloſſen. die Kundgebung Ihrer treuen Anhäng- [f} 
felt an ben BI Ba’er, inform einer Glädmunfdabrefje * 
erfolgen zu laſſen. Die Unicerfliäten: Bonn, Tübingen, Mainz, * 
Freiburg, Paderborn, Mänfter, Grelis walde, Münzen, Inne: 
brud, Derlin, Bretlau find bereit® mit gutem Geiſpiele voran |f7 
geganaen, viele andere merben macfolgen. Würzburg’s Ebre 
nun iſt es, du biefem ſchoͤren Kranze von beutfhen Hoch 
ſchulen aud eine und zwar nicht bie Iegre Stelle einzunehmen. 
Zur Erreichung biefrd chrenvollen Zwedeh findıt am Dien ta 
Abend 1/,8 Uhr ia dem Lokale ber Union (Stelzengafie 3, vächſi 
ben SFuliusfpitale, neber aa) eine allgemeine 
Berfammlung ber katboliſhen Studenten Würz— 
burg ſtatt, molelbft obige Adreſſe zur E'uflhimahme un Un: KAFFEE HN HH MS 
terfhrift aufgelegt mirb. Bei ber fehr zahlreich beiuchten erften | 
Derfammlurg, mo c# fi um das bloße Projekt biefer Arefie KAFOIOODODOOGCLHHHHNN UM 
banbelte, flebt au erwarten, deß ſich bei ber r.unmebrigen Aus 
führung biefes Projckies, bei Vollendung ber Adreſſe ſelbſt bie * 
Beibätigung ber farh. Etubenten wo möglid noch ſteigern wirb 
Mir Mönnen babır nit uwhin, einem recht lebhaften Befuch die⸗ 
fer Berfammluna omzuregen unb ben zeigen aufzuforberm, 67 
nit gleiigältig der Thellnahme ar eimer fo großaztizen | 
geihiätlih bokumentafen atkotligen Kırhdgebung zu verfäliehen, [4% 
an welder iheligenommen ıu haben * jebergeit ;ur Ehre und 
au Innerer Befriebigung gereichen wird. - 


Au die verehrligen Eiuwohuer der Stadt 
ürzburg. 


Der Würzburger Ungeiger rebet in feiner Ne. 50 von einem 
Rbr binaufgeihraubten Tarif, welchen bie Hefien Buchbrucker 
Ufen ihrem Brinztpalen vorgelegt hänen Diefer =, ik 
ein fehr mäßiger, d.nm in den Rheinfläbten werben ſchon 

feit Jahren bir Gehilfen nad einem höheren Tarife bomortıt, 
io in Franffart, Wiesbaden, Stuttgart x. Auch in Miüaden 
3 B. wird ſchon lange mehr bezahlt ald in Wärzburz verlangt 
wire. Das verehrlige Publitam berechne einmal mas 9 fl. fin 
gen aebnftürbige onfırengeude Arbeit durch jebs Tage lang 
Männer, welde Sprach und vielfache fanfiige Zenniniſſe 
befigen und anmenben tollen, was 9 fl. bebeuten bei den gegens 
wörtigen wirfüh heuren Lebensmittelpreiſen ikr eire Fawilie, 
melde anftänbig durchtommen mil. Wenn junge Leute aus ber 
Lehre entlaſſen merde; jollten, die jo unmifferb find wie ber 
— Anz. vorhält, io fiele die Schuld auf Ne Brinzipale felbit 
A ‚In deren Offizinen biefelben ohne bie rötbigen Schul 
Urmutnifje aufgenommen und freigeſprochen werben. Es iſt biefer 
Umftanb eine alte Klage der einligisvoRen Prinzipale wie ber 
Gehilfen. Bei jchlechter Bezahlung werben Leine gelehrte Jüng- 
Enge ſich der Bucddroderei zumenben, denn tei andern G af 
tem iſt lohnenderer Verbienft und beflere Ausſicht für bie Ar 
Lunfe zu finder Uebrigens haben bewährte and Tenntnikoolfe 
Seper und Diucker nur 1 fl ng an 17, 30 ke. zu 
ihrem biöherigen Berbienft als — canſprucht, welche neu⸗ 
eſtentz in Anäbah u. a. DO, bewilligt ift, ber burchichnitilice 


— 















Todes-Anzeige. 


Welilnehmenden Freunden und Belarnien mwibme 
ih bie tramige M ‚ baß mir mein einziges, 
grluikt& Kind 


»bilipp Imanuel 


in dem Alter vom 10 Jahren und 3 Monaten, nad mur 
attägigem Krantı heute Rahmiitag 5 Uhr dur 
ein 3 al entriſſen —— — 
Zower en von bem harten Berlufie, biltet 
V um ftilfes Beileid 
Würzburg ben 27. Februar 1869 
bie tieftranernde Mutter: 
Babette Rorbmann, 
Oberft» Lieutenants · Witte, 





































Danksagung. 

Fur de und von allın Stiten bewieſe ne innige 
Theiinahme ſowie für die zahlreiche Setheiligung bei 
ber Breidigung und dem Trauergotteöbienfte ber un in 
Gott rubenten Fräulein 


Urfula Baner, 


ſagen wir biemit allen Verwandten, Freunden und Bes 
tonrtn unjen tiefacfübln ſten Dant. 
ar Sg den 1. März 1868 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


AALEN MM MN 


ee — > 


Franzöf. Blumenkohl. und Kopffalat habe 
friſche Sendung erhalten, 
| Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücde, 


Große Mei Apfel . L. ite 
in allen &or —— Mt aan m 
b 






































ihwarjen Thee, fowie fri ei 
(Extrectum Dass De en e yarrget 


lifateffenbandlung von j 
I 8. Neich. 


Unterzeihre:e beehren ſich, Hiemit anzuzeigen, daß fie nebft 
ben jeither betriebenen Raufwanrengeichäft no ein Lebergeihäft 
in dem chemuld Groß’jchen Haufe vis-h-vis der Fleiſchhank vers 
bunden haben und bitten um geneigien Zulp:ud). 


Lewald & Schloss, 


„o) Ein zuperlajliger Haus: ]2054) Eine Hinderdertilelle 
— —— guten — ie nn. au —— Dir. 
wird aejuht, Näheres Sanb: |Rr. 8 meu, untere Wöllergafie 
gafle Rr, 7, Aber 1 St, * 








Für bevorfichende Saiſon neu eingetroffen: 


Kleiderftoffe, = 


Saquettes in Wolle und Seide, 


J GewirkteLong⸗Chales, 
— S noſenthal. 


— — — — — — — — — — — — — — — — —— —— —— 6 — — 


— 
W n 
Am 1. Mai 1869. — Erfte Verlooſung. Ich — — 


der B art A | : von meinen Sohne Otto Ser 
— rauuſchweig. Prümien⸗Auleihe sa len Se 
zit Genion n von The. 80,000. 75,000, 60,000. 50 000. 40,000, E17", 3" — ba if > 
88,000, 30,000, 27,000, 25,000, 20,000, 16.000, 15,000 v. | w. Gelben Re ung für ben» 
Ela Priis iſt im ker erflen Ziehung Thlr. 21, — jteigt ſucceſſive bis Georg Rarl Herbert. 




















DOriginal:Obligationen & Thlr. 20. = fl. 35. — ſüdd. W. 2044 2a) Der Anhaber beB 
find vorräthig bei allen Banquiers und Geldwechslern des In und Auslanded u. nament: V mir beim vorlegten Fackelzuge 
lich bei: anhanden gekommenen grüns 


F. E. Fuld & Co. Bank: und Wechſelgeſchäft in Frankfurt a. M. feibenen Negenfhirms miıb 
Am und Verfaur aller Nnfehe:8loofe, Staatzeijefen x Brönere Parthien hiemit aufgerordert, deuſelben 
obiger Osligatiomen beforgen wir zum Börfencourie, mit enter Zleinen Provifioasdece[hnung. gjitzen Belohnung Kürfgnerhof 
Nr, 19 bei Herin Pojamentter 
Gutbrod abzugeben. \ 
Non beiben Reoteren beginnen bie Verſtriche jedesmat 
Vormittoga 10 Uhr und haben ſich bie ber P Fo fthehörbe niche 
näter befannten Eteigerer über ihre Zahlungsiäpigfeit, en 
ao jene, welde im Aujtrage Anderer fieiacın, gehörig audzumeljen 
2 Danksagung. ee Mainberg, den 27. FH bruar 1869, 
Allen Freunden und Bekaunten, wilde beim Reichen: 5 che > 
begann jie und Teauergo tetbienilie umiered babinzes Königliches Forſtamt. 
ſchledenen Bruders, Sqqwagers und Onkels, Herrn Hofmann. 
Bıtvalter 
Andreas Hauser 
ſo zohireih beiwotn’en, unjern inn’aiten Dank 
Würzburg, am 35 Februar 1869 . Einem hoben Adel und geehrten Publitum * 
Die tieftrauernden Sinterbliebrenen. 2% die ergebenfte Anzeige, daß ich die hieſige Meſſe 
1% mieber mit meinem wohlafjortirten 
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ELITE LET 


| Handſchuh⸗Lager 
Bekanntmachung. 24 g * 
Aus ben Staats waldungen ber nahgenannten f. Forſt-als: Glace, Waſchleder, Däniſche, Sei⸗* 
reniere werben natv rieittnete Stamm und Brenuhölzer unter |‘; den, Fildecos, eine große Auswahl Hals: ” 
den normolmäktgen Bebinaungen zur Verftrigerung gebradt. 57 binden, Eravatten, neuelte Fagon, elaſtiſche 8 F 
1) Dom E. Borfizebiere Boppachöbof, |“; Sofenträger nebit wilbledernen Unterbein: * 
aus der Wartei Mainberg. Abtbl. Mainleite |: pjeidern bezogen habe. ı: 
— zn * In EM: * Beſonders beachtenswerth iſt eine Partie Glace-⸗ * 
897 Eiem-Abihnıtte zu ——— ‚ Baw, ur und Werl: } —2 ee 8 das Paar, Glace-Halb- 5 
holy, großentheils auch zu Eifenbab- ſchaellen geeignet, * 2 Br — 
10 Weikbuden Ditto zu Werks unb Geihirihels, Ha Mit der Zuficherung reeller und prompter 75 
2) —— * 38 Br mei k dB i 2 Bebienung bitte ih um recht zahlreichen Zufprud. * 
onı 8, Forſtreviere Mainfondbeim, |: a5 
and der übihilung Birkenfe ':: Johann Strasser ‘; 
i en 2 . .. T% 
mit dem Zulammentreffen in genannter Walbabtheilung, Beil: } and Zell in Tyrol. * 
ungänftiger Witterung aber im Wirthshauſe zu Mainjonppeim |, Die Bude befindet fih Domitrape vor bem .' 
83 Kiefern Schneibslößier, & ? Haufe des Heren Sattlermeifters Reich, mit Firma : } 
264 " Bau: 2 Holzabjänitte, .. verfehen .. 
114 Klatter Kiefern-S eitholg, F EN 
12 “ " rũ eolz, .. .. .. .. .. .. * 3 ⸗ 
holz, ehe, ein, ER, UT, TEE EEE ut, „ai, IRRE, Wirte 
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— ————————— ne 
1 Million Nähmaschinen, 
fabrieirt durch Elias Howe, New-York, 


den Erfinder und sein Patent. 
The Howe-Machine Co., deren Gründer E. Howe, fabricirt [160 


Manshagän — — 
Auf der Pariser Weltausstellung 1867 war M. we der Einzige unter 82 ' Ausstellern, welchem 


e Bolten höchsten Anerkenäungen: die goldene Medaille und das Hirenz der Ehrenlegien zu The 
en. 


Für auf E. Howe's Original-Maschinen gefertigte Arbeiten wurden noch ferner 20 Medaillen vertheil 
Neueste Familiennähmaschine 


The Howe Central-Depöt: 












Gr. Johannisstrasse 23 & 25 m Hamburg. 


Haupt-Depot: Werder’sche Mühlen 3 in Berlin, 


H. Schott & Comp. 


Illustr. Preiscourante, Probenähte gratis. Garantie 6 Jahre. 


In Würzburg vertreten durch Herm. Dietz, neue Passage am Markt, 





























Gegen Franz Joſeph Seubert oem Erlenbach wurde vom 
fat. Bezirkögerihte Lohr ber Cucurs erkanft, und das tal 
Landgericht mit Abhaltung der Edıkiöi beauftragt 

Demgemäß merben bie geſetzlichen Fdikſstage, inte folgt: 

I. Eviftitog zur Anmelbung ber, Forderungen genen Frauz 

Joſchth Senbert und deren gehörigen Nachweiſung auf 

Montag den 22. März L Irs., 
Il. Ebdifiätaz zum Vorbringen von Cinreben gegen bie an- 
gemeldeten Forberungen auf 


Montag den 12, April [ Irs, 
III. Ebiktätog zur Schlufverbanblung auf 
Mittwod den 28. April I, Is., 
diefelben werben jedesmal früb 9 br bahler abgehalten. 

Sänmtlihe Gläubiger des Gemeinſchuldners werben hie 
unter dem Rechtsnachtheile geladen, dah, wer am ober 
zum eriten Fbiktstage mweber münblih zu Protokoll, noch 
durch Einreichung eines ſchriftlichen Receſſes feine J 
derung liquidiri, den Ausſchluß von der gegenwärtigen Contiißß- 
wafle, jomwie, mir weder mit einer mündlichen noch ſchriftlichen 
Erklaärung an ober: bis au den Abrigen Gbiktätagen einkomu 
ben Ausſchluß mit ben treftenden Handlungen zu gewärtigen bat. 

Sugleih bahım bie WSiluhıner am I Coikiätagr über bie 
Vonkärndtufet. Bebandlung und Rernertbung ber Altivmaffe, 
ſowie üser Aufſtellung eines Maſſakurators fi zu erflären unb 
Bachluß zu faſſen unter dem Regitérachtheile, day die ſich wicht 
eMlärenden old den Beſchlöſſen der Mihrheit ber Erſchienenen 
itreten etachtet werben 

Alle nicht im Beitrfe des Yiesjeitigen Gerichtz ober am 
Zige des fol. Bezirks Gerichts Lohr mehrhaiter Gläubiger 
haben längfteus bis zum eriten Ediktstage eimen bortjeldft 
ohnhaften Inſinuetions⸗Mandatar zu beftellen, widrigenfallß 
le an fie ergrhenben Verfügungen au bie Gerichtätafel 
ingeheftet und htemit a8 richtig za eſtellt erachtet werben. 

Ale Sauduer des Kanz Joſeph Seudert, ſowie jene 
Perſonen, welde Figenthum desſelbe in Handen haben, werden 
aufgefordert, bei Meidung nochmaliger Zahlung und voller 
Erſatzleiſtung, ſowie beſonderer Kelsgeſtellung nur an das kgl. 
Berksgericht Lohr zu zahlen und abzulichern, 

Bemertt wird Liebei, daß bie Alıiomaile auf 2055 fi. ges 
merthet Ut, bie bekannten Schulben aber 25.0 fl betragen, 
marunter 1260 1. 30 Er. Pypothefeuſch Uden nebſt einer Eaution 
oon 150 FH. ohne etmaize Sin'en. 


Todes-Anzeire. 


An 26 d. M. ıft im Folge ciuch Herzleidens ent 
Ihraien, fant und puhig, unfır lieder Sohn und 
Bruder 




















Herrn 


Alexander Emmert, 
Profeſſor am k. Gymnaſium zu 
Zweibrücken, 

in feinem 40 Leſen jahr⸗ 

Um ſtille Ihetinahme bitten 

Wirzhurg, ben 27 b uar 1869 

Die tiefbeträbten Sinterbliebenen. 

Die fri rliche Berrbiqung ſi det Montau den 1. Mir; 
Nahnittags Hr, Ubr von Perhensaufe auß jtatt, wo zu 
Freauude und Bıfarnte des Vablichnen vöfligſt einge: 
laden werden, 





Danksagung, 

Geebrten Verwandien und neben Freunden eritalte 
ih für bie ber ber Beexdlaang uab dem Trauergot’cs 
bienfte weiner wuoergepligen, un im Gott rubenden 
Mütter 


Maria Anna Messner, 


geb. Yampert, 
f baye: Zollbeawen Ksıt ve, 
bewleſene chenfo uufristige als bie ibeure Verewigte 
ebrende Theilnahme den derzlichten Dank. 
Miürgburg, ten 77 Sebruar 1869. 
Kaufmann Franz Messner. 


zugleich im Namen der Geſdwiſter. 








— * Mark.heidenfe'd den 24. Fedruar 1869. 
41595 Ic} Arründiiäier Bitber IS38 4b) Fin unge aus Königliches Landgericht. 
Unterricht wird ertueut mi ordentlichem Hıute kann unte Franı. ° 
und außer dem Haufe. range Janucmdiren Didingungen t Miersbach. 
kanerplaßz Nr. 8 nem, über ZſJeinem hieſigen Geſchäſte >ir 
Stiegen. Conditorei erterren Ah, Erp 





Fin junger Mani, mit dvenf 1975) Fin ſolides Mädchen, 
TER nöthigen Schulfennenifien vv | weihes ſich allen bäusliden 
1359] E8 werben 600 FI |LHıR) Cine febr gute Zitber]| ehen, ann im ber Thbein’ign]M beiten untersteht, fucht auf 
auf 1. Hypothek aufgunegmer [rt bluig gu verkaufen. 


Buchdenderei als Setzer in die Oſtern einen ordenilichen Pletz. 
yeluht. Raͤh. Erp. Raͤh. in ber Erp. (dc lEehre treten. Rip. in ver Ep. 
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Ausverkauf 
Leinen-Waaren. 


Meinen verehrten Kunden zur Nachricht, daß währenn der Meſſe meine 
als ſolid anerkannte 
Leinwand 
Tiſchtüchet & Servietten 
zehleichte Handtücher ; u 
balbgebleichte Küchenhaudtüchet fammtlich in reellfter Qualität, 
leinene Taſchentüchet 
Batifttafhentäher 
*, breites Betttücherleinen 
mit großem Rabatt ausverfaufe. 






— Deutschlands — 
erſte und größte 


BE Damen-MäntelFabrif 


vn Max Lamm R 
ift zur dießmaligen Frühjahrs-Meſſe wieder eingetraffen mit einem großartig ſchönen 


Zager der neueiten 


. bjabre & Sommer Jacquettes, Fichus, Maria: Hutoinettes, 

ägen, Regen Paleints wit Krägen und ſchottiſchen Belägen, überhaupt alle 

Fr was bie Mode bietet, zu wirklich außerordentlich ifigen # 
reifen. 


Berfaufs-Lofal nur wie icon jeit Jahren bekannt beim 
Hrn. Kaufmann Adolph Treutlein, Domftrafge, 


&cke der Blaſiusgaſſe, 
vr * — genau zu — bitte. — = | ; 
Ansperta au * 


Das von mir käuſlich übernommene, rühmlich anerkannte S'egler'iche Herrenwaaren: 
lager dahier wird noch während ber Meife in dem bisherigen Lokale um ſchnell zu räumen, zu 


ten billigften Preifen fortgefeßt, wozu höflichſt einladet 
S. Schlenter. 


Kaufmann Adolph — a 


er Verkaufs Bofal nur Domflrane bei Sin. | 





2047) Im 1. DB Al —A en nb2i . Sl an in; er a 2 Bei —— — weh a ——— Ten 
mer, Küde amil rm en t t. er 
—— —2 Butritt" MAR, im ber * au vermiethen im Siege zu erfongen, 


Fertige Kleider fir Damen 


in geſchmadvoller Ausftattung und guten Stoffen empfiehlt zu billigen Breijen 
so). Oppenheimer, Blafinsgajie. 


R 

a: = 
J 
5: 
® ur beiteter neuer 
En 
5 
s 5 
» 8 
38 
3* 
ii 


| 


Für Damen. 








große Wachstuch, Ronleaur⸗, Teppig- 
und —— 


Domftrafje vor dem Hauſe des Herrn Goldarbeiters 


Gnttaperha Wachs tuch dr Ele nad jür Tiige Kavier und Kommode, abge 
achttuchdecten aut Tide un» Kommode, 
Gure fehr große Auswahl giftfreier Fenſter Monleang in jeder beltchizen 
Breite, welme id darg Schönhelt und Duuer der Farbe auszeichnen. 


vaßte 


befindet ih dus 


Ickelohe imer 


Wachsturhteppite für ganze Jimmmer zu belegen 


Wollene Teppiche, 


WBollene und halbwollene Zifb- und Rommodededeu, Plüſch; und 
wollene Sopba: und Mertvorlagen. werben um shall dimt an räumen, 

Pferdedecken. linterlagen für 

Zampen unb — “ a'8 a latten au oebrauden. 

aut rtre roBe 

und Rinderichürgen unb hiite lee ja wit mit Rebertudgihürgen au u rwechiein, 

melde ſo leicht br ten. Herren Guttapercha: Megenröde. 


unter dem 


Beſondus made aufmerkſam 


prima Qualität. 


abrifpreis adgıg » 


artbie 


5 ji ze —— a Fe a 
Frühjahrs⸗ — ——— 
Nouveautes, Regen-Mäntel, 
im Preiſe von 2 bis 30 fl. 


H. Fürstenheim, 
Damen Mäntek Fabritaut aus Berliu, 


TEL TEST LEERLLITELDITETT III ET 
Wie gewöhnlich 






uttaperha: Damen- 
ummifchube, 


Mit Firma: Meichgeld ans Nansbach bei Eoblenz. 


Stadt-Theater. 


* Dienstag, den 2 Mirı 1H69 
Abonnement suspendu 





Vor dein. 


Berloren Zu vermictben 


murbm am *austag zwei 


Echlüffel mit :inem Yeter 


Erſte Gaſtdarſtellung dı3 Hrn Irieansen gufanmengebunden, Um 
hd nz Rahbaner Kammeis|gefäftge Rüdgabe wird erſucht 


neer Sr. Moafftöt des Rd 
nigd von Bayern Mitglied des 


ei J. J Berger am Marft 


£. bayr Hoitbeaterd in Wängen. |. 043 34) Ein Ibön möblirtes 


Der Troubadour. 


Zimmer mit Alkove fit bie 


Große Dper * Alten von|1. An il au vermlethen. Neu 


Derbi, 
Maur!co: Hr. Rahbauer, 


bauftrare Nr. 50 neu über eine 
Stiege. 


tr eine abaefchloffene, elegante 
Wohnung von 6 Zimmern, 
egaemliht:iten für 
das Ziel Mai 
Kaufmann Schmitt, Sanber 
ſtraße Rr 10. (2b 


Zu vermiethen 
it cin Baden nebit Rabenzim- 


mer; auf Berlangen auch Loals 
Lochgaſſe Ar 9. (2045 


*28529222027020000409009033502922222090927000066 


TERRRERDPIEHE AUGE 





Alte Wolfſchlucht. 
Mon gen Dienstag Abend x 
Harmonie-Maufil. 
— Tr gar Tinte 
Reſtaurativu Kehede. 
neifeh und feifede Selen, 
würfte, aud billige: Miıtans- 

tip für Veßfren dr -nıpfiebl 
2%ob. Gerling. 


Gaſthaus z. Roſt 
Morgen Dienciag Fruh 10 

Uhr Keſſelleiſch, Wtegs 

Leberwürifte. 


Berloren. 
Ein jeibene: Sals tüch⸗ 
hen wurde am Samstag ach 
mittag verloren. Ma- bittet um 
ne,ällige Abgabe bei A. Hehn, 
Hutmader. Gihhernnafie 


ur gefälligen Bea 

Zur gefäl en Beachtung. 
Immerwähıenb WII Effen u 
haben. 


Ellas Weisbart, 
Auyzuftinergafir vr, 14 ne 

bei Herrn Bäder Sauer. 

Ein Logis von 3 Jimrern, 
Kühe und Kammer if bis 1 


Nähered beil Mai an eine ruhige Fawile au 


vermielben Dompfarraafie N. 8. 
0) Fk ama ein grümeg 
Wachs tuch tãſchchen mit 
ſilbernem Fingerhut, e und 
Scheere verloren. Gegen Be. 
lohnung abzugeben in ber Er⸗ 


45 Ipebition 58. DI. 





Schwarze Se idenf ſammet & Seidenftoffe 


halte in den ee, Qualitäten zu billigen Preifen emp’ * 
Carl Bolzano. 


8 Billigbeimers 
BES Ausstattunes-NMagazine "EM 


DEE Bierröhtenbrunnenplag und Franzisfanerplag, SE. 


eubben in —— Auswahl alle von ben gewöhnlichen Zimmer bid zu den feinften Salonus Einrich tungen nötigen 
els, als: 
Sekretairts, —— Engöudg | Ghüdtworn in allen Si⸗ fen, Eaafeu- ¶ Borhang- und AMöbel-Stoffe ; -Sar- 











ar. ie, Chaise ] 
Süffets ; Weißzeug-, Bücer- ums | 5, Fauteuils, Stüh nn aise Ion- | dent, Dryu & Sederleinen, Belt, 
Sbberfpinden; Wald - undchndere Eher Kanıheie & Mac Stille, e Sandtügerlinen; Piqus & 
Ehmmode, SHetiftellen, Cval und u. Sedern-, Slaum-Setten und | Shirtings; Tiſch⸗, Bimmer-Ceppiche 
zug-Kifche, alle Arten von Hohr- So: TE Sprungfedern-, —— & Eocos-Fäufer ; Settfedern, Flaum, 
aar⸗ Matrazen; wollene und | Elderd Ho & ; 
bels, Spiegeln ind Silter Ka — nd Brei | erdaunen, Hoßhaare & Seegras, 


Pique-Beden. N 


meinem Lager etwas zu "räumen: oe ich vom Montag an 
eine ‚Barbie pda" von fl. 20 an; ein vollitändiges Bett von fl. 25 au. 
— erhalten entfpredenden Rabatt. 
eg * zum Selbſtkoſtenpreis berechnet. 


Zu Samflagtblatte bieß es irethümlich — — was-biemit berichtigt wird.) 
Mo |, Bettfedern, um, Schleiß & D 
Striefbaummwolle — ferti ern, IAaum⸗ chleiß aunen, 


fertige Ar ie Plumeauz in alleu Bor: 
in ben verf —— —— ſowie weiß wb ungebleicht, em ußerſt b & bei 
viehlt non S3 Cr. pe, MD. am L. Sonnemann 
® 
As I. Bickel Wittw 6, Ah Unterzeihneter bringe in Erinnerung, bon ih das 


Mattnerögafle. —— Ke Färben von —— ‚braunen, alten 

undi trobbüten somte Reparaturen beforae, bitte mıine gechrten 

Anfündigung air ra Räuderwerke und Runden, mir Antrauen iventen zu mwollen und ſichere fchnelle 
Zoilette-Artifel. Pebtenung umd billige Pıeiie zu 

—— — zu 15 fr., indischer Räucherbal- Mein Laden befindet ſich bei Hrn. Röbelberger am Markt. 











sam zu,i0 k., 20 fr. das Glas und feinsten Kö- mit Achtung 
ni silluchetpuiver zu 6 fr. die Schadtel. Diefe rühm: 

Kö befannten Räuderwerle, bexen wöürgiger Duft frembartiger M. Mopers, 
Subftangen einen bezaubernden Finbrud auf die Gerndysorgane aud:| 26 Strohhutinn-ifant 








übt, finden überall bie verbiente Anerkennung. Sie reinigen bie|; 
Luft von allen übelriehenben und fhäblihen Dänften und zeichnen 
ee longanbauernden vortrefflihen MWohlgeruh aus, Mai- 
er Haarbalsam zu 30 fr. und 54 fr, Eau 
a a — ii flüſſige Schönbeitsfeife m 2% Hr. und 
k Kxire t d’Eau de Cologne triple zu 18 &. — 
und 36 tr, Ess-Bouquet zu 1b. Et. und 1 R, Eau 3a) ZFebrit vorm Zellerthor, 
de Mille deurs zu 36 fr. und 18 fr, Essence of Fü n 
Sprirng-Plowers (Brüblingeblötben-Effenz) au 21 &. und] — ur NDS 
42 ti. Anadoli oder orientaliihe Zahnreinigungsmaffe zu 1 .| emtemnanamennmmmen |verlaufe ih bei S. Kupfers 
12 tr. und 36 kr. pr. Glas und zu 18 fr. und Ir. die Schachtel. 2011) W—% Cdjober jhmicd „Jäger, nähft bem 
Eispomade ä 15 fr. und 30 k.; Miacassar- und|® «ice und ca. 25 Er Deu Enter, jeden Mittwoh Honig 
Klettenwurzel-Oel ä 6 tr., 9 fr. und 18 fr. dae jind zu verfaufen, Näheres I. Qual... pr_ Di 22 Rr. 
Glas. Die im In⸗ und Auslande längft "anerkannte Vorzüglichkeit wu erfragen in ber Exp I. Srieblein 
biefer —— Parfümerien und cosmetifchen Mittel macht jede z 1910 20) von Weidenberg. 
weitere m. überflüff 2004 
b — ) Eine Werkſtatt mit 
arl Kreller, Shemiter in Rürnberg. 1829 46) Ein Flünel ift bite vdogiẽ ift auf, 1. Mat zu ver⸗ 
— in Würzburg bei Lg au verkaufen Nähere im ſinleihen. Bülttnersgaſſe Nro. 
Carl Bolzano. Siüftbanger Ehulbawe. 2 neu 


Druf mb Berlag von Bonttas-Mamer in Bärıhurg, (Bieyu Beilage.) 





Arbeiter 


gegen quten Lohn und danern⸗ 
ber Beikäftigung ſucht bie 
Beder’ite Bagſtein⸗ 






Hermann Scheuer, 
Domftraße grgenüb, d Stermp', 
Pager in⸗ u. ausländifdjer 
Cigarren, Tabake 


& Rauchreguisiten, 











Beilage zu Nr. 51 des Brzbnrger Stadꝛ⸗ und Landboten. 


Meinen naͤcſt 
Rimer, Paulothde 
und Pörfe gelegenen 


° Petersburger Hof, 


früher zur Stadt Lyon, aeg 
Frankfurt 0. M. Yu Sanberem 


fehle ich unter Zoſichetrung guier Betienung au billigen 
— [1889 4b 
J. Hertlein. 


DERBRERERUIRRER 








Eine groke Parıhir 


bunten Rips, Piqué und Hemden⸗Cattun 


in älteren Muhterr, beides zu Bloufen, Meidern unb Bettüber: 
Be geeignet, gebe id, um damit zu räumen, zu ſehr billigen 
fen ab. 


H. Dietz, 


nene Vaflage am Markt. 


en — 

Gg. Michael Deigenberger, Soloſſer und Brur: 
senmeifter, Mainvtertel, Lautergojie Nr. 8 neu empfieblt feine 
aufs Brite conftrutrten Waſſer, Matid: und Piuhlpumpen im 
Drud: und Hebwerke nad ter billigften Berehnung und viertel: 
Aut nird ein folider Zunge in bie m 


jährige Garantie. 
zu nehmen gefudt. 


Mep-AUnzeige. 





Unter zeichn eter mabı einem hohen Arel und verchrliden 
VPublikum die Anzige, dan sr die geaenmwärtige Meſſe wieder 


mit feiner großen Ausddabl Spezereiwaaren bezogen hat, 
ale: en Mofta-, Surinam» und Java Kaffee, ächten Fidel 
und Manbel-Kafiee, Haller. Makkaroni⸗ und veritiebene Suppen: 
Einlagen, Sultaniner unb Datteln, ital. Brünellen und Kon: 
—— beſter Qualität; Nürnberger Lebkucen werben 
serkauft um ben Fobrikpreis, braune dad Dupenb zu 3, h, 13, 
18, 34 Er. bi zu 1 fl 36 kr, Basler das Dugend ud, 9, 12, 
18 fr. bis an I fl 12 Er, gerülte Magenfaden, auch Dorner 


genannt, bad Stüd b fr., feine Schachtel Lebkuchen, dad Stüd 


“bh, gange Schadteln 26 fr., Bantllelugen, Eliſenkuchen, bi aune 


Königäluden ; jerner Meflaronenslägden, dos Bid, 28 fr. und 


48 Ir., auch Banille:Ebckolabe con 3? und 36 fr. bis 1 ji 
12 8, Schachtel Feige, Datteln, italteniihe Brürellen und 
Zeller Nüffe. Befonbers wacht er Hausfrauen und Oamen auf 
merkjam auf Sparkaffte; man braudt nicht fo viel Kaffee, macht 
einen jehr guten Geſchmack und empfiehlt ſelchen zur geneigten 
Abnabıne. 

Die Bube befinbrt iih im Mürfchnerbofe vor dem 
Sauſe ded Serin Happert 


seb. Waltenheimer. 


Unter eitneter !äsı Donnerstag den 4. März frab 
1® Ubr in ſeinem Jane auf dem Maͤrltplatze verſchiedenes Wo, 
biliar, ald: Tiſche, Siuble, Baͤnke, Kanepe, Seſſel, Kleiderſchtänle, 
Kommode, Bettſtaͤtten, eine Wauge, mehrete alte Oelgemalde, 
einen gläſernen Lüſter, Alterthum, ciene Oeſen 
altes Kupter, eiſetne Platten, Fäſſer Gelien, eine neue Flachs 
brechmaſchine, Baueterzeſchur, einen Wahen mir Leiter flug, 

en, Zügen, Straͤnge, Ketten, eine Graodanf u. dergl gegen 

arıablung veriteigern, ıwoyu Srrihälicbhaber eingrtladen werden 
Kon obofen, ren Sr. Februar IHN 


M. Sichenbach. 


 Feuerfeite Baditeine und 
Badofenplatten empfichlt 


d. B. Ehrenburg. 






PEPEFDILTEL Ur r” Zum Zeichnen auf Weißzeug. 
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Ausverkauf während der Meile. 


Ich zeige biermit ergebenft an, daß ich die bielige Deefie 
wider bezocem babe mit einer großen Ausmabl ron fer 
Schablonen zum Zeihuen auf Wäſche, als: Autjtaben im 
verſchiedenen Striften und Größen, Bogen, Kıonen, Gen, 
Nummern in allen Größen, biezu ouh Farbe, jomohl zum 
Vorzeihnen als auch folde, die jih niat wüber auswaſchen 
läßt. Keiner führe ih Figuren: @cbablonen zum Zeichnen 
für Kinder, Zinffbablonen, WBuchflaben und Mums 
mern in allen Größen zum Zeichnen der Collis, Wetfchaf- 
ten, Brieffliemprin ud olle in biefed ges einf&hlagende 
Artikeln werben bie Mefje über nad jedem Auftroge gefertigt. 

Mein Stand befindet ſich Domſtraße am 


Eingang zum Kürſchnerhofe und ift mit Firma 
verſehen. 
Joh. Schmid 


Grapeur. 


Obſtbäume⸗Verkauf. 


Unterzichneter verkauft noh in roßer Aus vahl ſchöne, 
hochaͤmmige Arpfel:, Blin⸗, Zwetſchgen, Apriloſendaͤume u. dgl. 
onmie auch Spalier Pyramiben und Kernwilblinge. 

Michael Mees, 
Baumſchulenbeſttzzer 

in E belſtadt. 


Bekanntmachung. 


Auf Antrag bed Stadtmagifttatd Würzburg verſteigere 


id am 
Donnerstag den 11. März 1869 
Vormittags 10 Uhr 
in meinem Amtezimmer bie früher au bem Anweſen bes Lohn⸗ 
kutſchers Johaun Bader dahier Difirift IV. Hs. Mr. 10 im 
Swinger gehörige nun in das Eigentfum der Stadtgemeinde 
übergegangin: Scheune. 

Ron dem Strihicillinge iſt ein Pirrtheil am Tage der 
Uebergobe der Strihäobirkted und der guide Betrag unter Zus 
lage 43/,0;igır Zinſen ein Jahr darauf zu berigtigen. 

Der Reit kann als ein mir 41,,0/, verzindliches Hypotheken⸗ 
fapital jtchen bleiben. 

Für tie Zuſchlagſerthtilung wirb ein Termin von 30 Tagen 
von ber Berfteigerung an vorbehalten, bis mohin ber Stelgerer 
an fin Meiſtgebot gebunden bleibt 

Die übrigen Beringungen werben an ber Snichstagſahrt 
bekannt gegeben. 

Würzburg, den 25. Februar 1869. 

Steidle, E. Notar. 


Holzverfteigerung 
Dienstag den Y. März L. Is. 
Vormittags 10 Uhr 

wi.den im Körperihoftdmaide dahier j 
250 Eihflämme, vorzuglich zu Eiienbahnihmellen ge: 
eigutt, bann 
UV Bauten Wagnerſtangen, jerner 
Mittwoch den 10. März c. 
Yormittags 10 Uhr 
n2 Klajıer B und Gichenjheiihols 
u Stockzolz us D 
14000 Stan: ene un. Atwellet 
diertil veriteigert. 
Stricht liebhaber lad cin 
Wergeisbösz.iun, den 26 
Höfer 


3a 


' 4 
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when 


schr. 11,4. 


Fntte,tt 


. J. B. Mahler, 
Kunſt⸗, Schön: und Seidenfärber in Würzburg, 


Wohnung im 5. Diſtt. Nro. 34, zunääft ber, 
Kanalmügle, — 


Bublifum feine auf das Befte 


erlaubt inem' geehrte 
Ki m wollen, Beiden, « Halbwoll 


Herrn Mi derm in ben neneften gangbaren Farben gefärbt umb appretirt werben. Für zu brudenbe 
neu u 


itete 
fen 9 


Nieberluge im Lanbgerihtt-@ bäube, vis-h-vis 
bes Gaſthauſes zum Meihäopfel, 
Bärberei de Drucderei zur gefälligen 8 


nuen Gattungen von Damen: owobl als 38 


rer And ſtets 
nd eleganteften Ma ſter in grökter Auswahl vorhanden, worauf id bie geehrte Damenwelt beſonders aufmerk- 


fam zu machen mir erlaube. 
Zudem ich bie 


Malz-Extract 


von Job. Soff in Berlin empfiehlt 


Wilhelm Simon, 


(0) Eichhornſtraße. 


Auswanderer nach Amerika 





I Aa —— * den J | Ibte 
m ® am u — au ® — 
el ſchiffen gi ben ftetd feftgefegten SET 


billigen Vreiſen. j 
Wechſel auf ale Hanbrläpläße Americas werben"bil 
Hoft begeben, Miften de Roffer ꝛc ꝛc. zum- Transporte be- 
n® beiorgt, Sowie nänere Auskauft gerne ertheilt durch bie 
—8 für Würzburg K linterfranfen von 
Georg Dümiein, 


(de) Marfıplag. 


———— ß — — 
Leinen in größter Auswahl, 
als: Wielefelder, Würtemberger, Holländer und 

lefifch Bleich Ar Ereas- Leinen in 5/, %. 6Yalı 
und 12/, breite — ſowie Ebiffon, Doppe 
tuch, Satin, Fagonnd Ke Pique empfiehlt billigft 


H. Dieß, 
neue Paſſage am Markt. 


25 Wichtig für Jedermann, "SE 
für jeden Zeitungsleser. 


898 3a) Wir machen biermit auf ben In unſerem Verlage er- 
fälenenen und durch jebe Budhundlung zu bestchenden bei, 
fpiellos billigen, neueften und nad) den beften Quellen be 
arbeiteten 


Specialatlas von Deutschland, 
2 Karten in Farbendrud, greß Duerquart, berandgegeben von 
Bm. Ißleib — Preis 54 Pr., cufmertſam. 

Issleib & Ritzschel in Gera. 


SEF Dr. Serbits Bausbalfam! 

Diefes dur den Königl, Yayer. Obermebiz.»Ausihuß ge: 
prüfte und durch Hödfte Könial. Minifterials®enelmigung cus» 
Bet aus ben rn — — — be⸗ 








e Nervinum, durch feine jo reelle, treffliche 
göwetie — insbeſondere bei Magen; Be⸗ 
Fawessen, Blähungen, Leibihmerzen, Diarrhoe, Appetit: 
und Sälaflofigkeit, nereöfen Sqwäche⸗ Anwandlungen, desgl 
äuferlic bei Wunden uud Arämpfen — bereits 
—— — — A iR 8 gear: * 
randsanweiſung c.) ſtets zu beſiehen dur 
Einborn:Upotbefe in Würzburg, 


besgl. u. N. durch bie Herren Apotheler Untelm in Karlitabt, 
Rrais in Rothenfels, Denner in Weyhers, SHöchftätter 
in Dehſenfurt, E Jun. in Flabungen. 


ub 
fepnellft moglichſte Bebtenung verſpreche, garantire ich gute Arbeit nud billige Preife. 


Polytechniſcher Central⸗Verein 


onntag den 7. Mär; Vormittags 10'/, Ihr 
findet bie durch allergänfte Verorbnang feflgeirgte Prüfung 
derjenigen Schüler, melde im Laufe des verfloffenen Winters 
Semefterd bad 16 Lebendjahr zurüdgeleat haben unb aus ber 
Sonntagdfchule austreten wollen, im 4. Lehrfaale ftatt. Indem 
wir dies hiemit veröffentlichen, bemerfm wir, daß mad) ber betr. 
allerhoͤchſten Werorbnung nur jme Schüler ein von ber Schul 
pflichtigkeit enibinbenbes Audtrittögeugnin erhalten Lönnen, Sk 
fe Prüfung mit Erfolg beftchen, das Richtbeſtehen biefer Prüf⸗ 
— * die Verpflichtung zu weiterem Beſuch der Schule zur 
Folge t. 
Die Direktion. Die Ehul-Rommiffion. 
Die Wiedereröffnung des an ben diesſeillgen Sonn unb 
Felertagsſchalen vor eininen Jahren eimgerichteten exwel⸗ 
terten Modellir-Unterrichts für bie Morgenftunden ig auf 
Sonntag den 7. März, vorläufig früh 7 Uhr, 
feftgefekt, was Luſttragenden, inäbrfondere au ben nidt mehr 
chupflichtigen Giebiifen mit ber en. ur Betheiligung unb 
wur Anmeldung bei ber biedfeitigen Schul Ppettion hierdurch be= 


fannt gemadt mirb 
Die Schul Kommiffion. 





Die Direktion. 


Sant ———— 
Meinen ge⸗hrten Kunden hiemtt zur gefälligen Nahridt, 
daß ih mein Gefhäft noch immer fortfüßre und um weiterm 


geneigten Zufprug bitte. 
J. Langer, 


26] Schneidermeñter. 

Ich bechre mich anzuzeigen, bat td bie biefige Meſſe mit 
einer grohen Auswahl der geihmadoollitien Hüte von 18 fr. 
bis feinfte, Blumen, Federn, überjogene Erinolines 
zu 1 fl. 24 Er. ac. beſuchen werde unter Zuſicherung reelliter 
Bebienung. 

and Franffnrt am Main. 


. Bebe 


Befanuntma chung. 
Aniprüche jeder Art am ben Natlan ber Mällers⸗Wittwe 
Eva Elifoberba Bauer von Mettingen find bei Bermeibung ber 
Niätberüdiihtigung bei Ausıhüttung ber Maſſe 


Montag den 15. März d. Irs. 
Vormittags 8 Uhr 


babier anaumelben und zu brgründen. 
Marktheidenfeld, ben 23. Februar 1869, 


Königlihes Landgericht. 
Frauz. 
Simon, Afſſ. 





OH) Eine Partbie Neh⸗ und 
Hirſch Geweibe, mit oder 
Schaaien, jowie eine Barthle 
neue eichene Wfähle find 
zu verkaufen Nüh in der Exp 


1955) wa noy ganz gutes 
Megenfaß ift zu verfaufen 
BWeingartenitraße Rr. 7. 


005) Ein ZOctmeriged Faſß 
it zu verkaufen. Wohnungen, 
Lager, Bleib und Zimmerpiäge 
find gu vermiethen. Näh. San« 
berglociöitraße Nr. W. 

2008) Im d. Diſtr. Ne. 15 
Schottenanger, iſt ein möblirteß 
Zimmer jogleid zu vermiethen. 


Holz; Berfteigerung 


im Speflart. 
Im Forſihaͤuschen am Emuländer werben 
Donnerstag, den 11. März I, Is. früh 9 Uhr 
die nadverarichneten Hölger in freier Concurrenz an ben Meift- 
bietenben öffentlih vertteigert; 
E. Aus dem Reviere Sailauf 
in ben Walbabtbeitungen Klaffenbuch und Efilingäherg, bann 
au aufatinen Ergebaiſſen in verſchiebenen Walbosten: 
177 Buchen⸗Rotz und MWerkiol» Abichnitte, 
1350 Lärchen Hopfenitangen II. Claſſe, 
100 Perterbaumftorgen IL unb III Glaffe, 
750 Baunpfähle Il. Elafie, 
100 „ Bobnenftangen II. Glaife, 
221/, Klafter Budenfheityolz I. Elajie und 
12 Buchenknorzboln 
10. Aus dem Meviere Heinrichstbal, 
in ben Waldabitheilungen Heidberg, Wiesbuh, Spindelrüd, Eng⸗ 
länder, Spindel, Golbrein, Guldenbuch, Birkrain und an zw 
fälligen Ergebniflen in verſchledenen Walborten: 
15 Buden Ruß» und berfto'; Mbichnitte, 
21 Riefern» und Kichten: HauzolıNbihnitte, 
24 Buchen Lanterftangen I. und II Glaffr, 
23 „ Leiterbaumſtangen I und IL Efafir, 
5 Figten ®interfiangen I. und II. Claſſe, 
„  Baumpfäble I. Cloſſe, 
240 „ „ I Claſſe, 
2, Klafter Bucdınfnorzbol;, 
Di. Kietemprügelöols I. Elafie, 
4 ” " u Claſſe, 
10%, 5 Kiefern⸗Akbolz, ferner: J 
Montag den 15. März I. J. früh 9 Uhr 
im Gaithanie zum Löwen in tothenbuch 
III. Hus dem Deviere Motbenbuch 
in ben Waldab heilungen Dornberg, Braffenheitter, Maiſen 
ſchnabel und an zufälligen Ergebnifſen in verſchledenen Wald 


orten; 
580 Eichen Abdſchnitte zu Hollander Bau⸗, Nutz⸗ u. Werk: 
boſz, vorzüglihfter Qualität geeignet, 
7 Starke Lärden Bau⸗ und Nugholz Abſchnitte und 
80 Kiafter Eichen Müffelgolz 3° lang LIE. Elafie. 
Die Strichsbedingniſſe werden bei der Beriteigerung befannt 
rer und bier rur vorläufie bemerft, daß Steigerer, welche 
ezüglich ihrer Dermögensoerhältn ſſe wicht hinlänglich befannt 
fird, ſich mit Atteiten über ihre Zahlungsfähigfeit aus zuweiſen 
vaben, jomie alle Jene, welche im Auftcage eined Drüten Ho'z 
gern mollen, mit legaler Vollmagt vor Letzterem verjehen 


Maaffenburg, ben W. Februar 1869 
Rönigliges Forftamt. 


- Eihenlohrinden-Berfanf. 

Dos biesjähi ige Eihenlodeinden-Ergebnik aus dem hieſigen 
Gemeinbewalbe zu circa 2000 Bund wird im Submiffion® 
mit dem Pemerfen vergeben, daß bie Rinde auf Koſten ber 
menbe geihält und aufgebunden wird und jeder Bund eine Länge 
und cinn Umfang von 3’ bat 

Die ſchriftlichen Angebote auf 100 Bund finb verſchloſſen 
mit der Aufſchrift: 

„Zebrinden: Berfauf betr.“ 
618 längftens P J 
Montag den 15. März l. Irs. 
Abends 9 Uhr 


unter Gouvert franco anber zu fendben. worauf die Dr 
berfelben in Gegenwart ber Stabt jemeindbeverwaltung ‚und ber 
anmejenden Submttnten am folgenden Tage Mittags 12 
Uhr im Ratshaufe pahter er ofgt. 

Nur ſolche Angebote werben terüdfichtigt, welche auf einen 
beſtimmten Betrag lauten; bei gleihen Hödfigeboten wirb bie 
Rinde unter jenen Submittenten verfteigert, welche das gleiche 
Gebot gelent haben. 

Die weiteren Bedingungen können bei dem Unterzeichneten 
eingefebrn werben, auch iſt Walbauffeher Roth beauftragt, die 
SHälfläde auf Verlangen vorzuzeigen. 

Rothenfeld, 20. Februgr. 

Der Stadtvorſtand. 
Schleicher. 


Holzverfteigerung. 


Aus ber juliusipitältf—en Forſitevier Oberbirrbad wer⸗ 


ben am s 

Dienjtag, den 9, März 1869, 

Bormittogs 10 Uhr 
anfangenb, im Lammwirtbsbanie zu Veits höchheim 
unter ben normalen, beim Striche felbft au erdffnenben Bebing« 
ungen nachſtehende Holziortiment: oͤffentlich und in freier Eons 
currenz werfteigert, ald: 
a) Anfall im regulären Siebe, en Dachs ⸗ 
ach: 


bau, junächſt Oberdürr 
J Klafter Kiefern Pfahltolz I. Claſſe, 
1173/, n „Sscheitholz, 
BU nn lonholk, 
62 = „  Beüaeißolz I. u. II. Glaſſe, 
11/, u „ Bodo, 
241/, u „Stoackholz, 
40 undert Miefern-Mftmıer. 


b) An inbfalipol im Diſtrikte Langetaune: 
ai Klafter Kiefern Pfablholz II. Claſſe, 


Höttger. 
Gefuch. 


2039 2a) Ein Braumeifter, 
anverheiratbet, welcher mit gu⸗ 
ten Zeuguiſſen verjehen iſt, ſucht 
eine Stelle und tritt auch ala 
Dperburfh ein. Raͤh. in ber 
Erpeb db. Bl. 


208) Im Auftrage einer ab 
— Familſe ſoll binnen 

Tagen ein altes Bett mit 
Ueberzug für 18 fl. und ein 
mened für 25 fl. verkauft wer 
ben. Kärmerägafie Nr. 23, 2St 


173557) Ein orbentlides 
Mädchen, welches gut kochen 
fann und jih allen Häusliche 
Arbeiten gerne untirzieht, wird 


Zu verfaufen: 


1861 36) 1 Dreimal Waage au 
% Gent. Tragfrait, 1 mal» 
Waage zu 4 Eent. Tragkraft, 
I Mantelofen, mes, mit Mar: 
morplatte, 1 Schreibpult. Rah 
bei Rreftanvatent Büuchs. Eb 
racher gaſſe 


Bülerei- Berlanf. 


ONE) Ein in Hieitger Stabt 
gelegeneß, neu erbauted Bäderet 
Anmejen ift Famlien Verbält: 
niffe wegen aus freier Hand 
zu verfaufen NA. in ber Erp 


26 1958] In ber Nähe bed 
Vierröhrenbrunnens ift ein md 





u eimer Beinen Familie aufs |bliite® Zimmer ſogleich zu ver: 
iel Oſtern gejugt. Nah. Erp. Imietheu. Näb. Erp. 


IM u „  Sceitbolg, 
23, r „  MWrügelholg I. Claſſe, 
!a “ Li II. 
5 „ Stodholz, 


4, Hundert Kiefern: 
co) Au zufälligen Er 


Aitwellen. 
gebniffen im Diftrifte 


Zangetanne: 

45/, Klafter Kiefern Scitholz, 
ä 2 " " Kiogholz r 
„ Stodbolr. 


u 
Würzburg, ben 26, 


Februar 1869. 


Königtic) jutiusipitälifces Rentamt. 
er. 


de) 170 Stüc fchöne 
Zeitbämmel find au verkau— 
fen. Hofgut Püfjensheim bei 
Seligenhadt 
2016) Ein Igöned Parterre 
Lokal, an einer jehr game: 
baren Straße, beſonders für 
«in Gomptoir geeignet, iſt au 
vermiethen. = Verlangen auch 
Wohnung. NH. in ber Erp. 


1954 39) Für ein Hotel dm 
Bab Kifjingen wird eine zweite 
Röchin und ein Spüh 
mädchen gegen guten Lohn 
aeſucht. Zu erfragen: Innerer 
Graben Nr. 53 nu, 3 St. 
2017) Aurs rel wird ein o1bs 
—— —— rs Bee 
zu nehmen gejudt. I 

gafie Nr. 9, 


“ 
‚+ 


Siirntihe 


berucbt. Davon waren 1031 
uhd 2372 aus Dem Auslande. 
Engländer, 
länder, 10 Afioten, 4 Italiener, 
Unterrichts-Gegenstände. Spracden: 
KH, It lieniſch, Holändiig, (Rufjiig); Rechnen 
Aigebia, Geonetrie, Zrigonometrie, Stereometrie, 
beutfcher, franzöftiher und engliiher Sprache; Badhaltung, 
Allgemeine und Erperimentalhemie, Technologie, Tur 
und enaltisen Zönlinge 
Beginn des Sommerfemefterd 
Vrofpekte und nähere Audtunit burd ben 


er 2 1} I i * I» F & 4 7 % 
he Handelsſchule zu Wiesbaden 
Juternationales Inſtitut. 
Die Anftalt wurde feit dem Jahre 1860 von 1 
aus Dentfchland und Deiterreich 
Bon Den Husländern waren 67 
66 Amerikaner, 42 Nuffen, 40 Franjofen, 38 Hol: 
3 Griecben und 2 Afrifaner. 


nen. 
Religionsunterricht für bie evangeliihen, romiſch-kathoiſchen, 
am 15. April I. Js. 


303 Schülern 


griechiſch katholiſchen 


Direetor HUIPKimrieh Lindner. 





Kunſt⸗Auetion. 

Die böchſt bedeutende kulturhiſtoriſche Sammlung Br. 
Excell. des Staats- u. Reichsraths Freiherrn v. 
Zu-Rhein in Würzburg, beitehend aus einer volljtän- 
digen Erugfammlung, cıner Sammlımg deutfcher, ve 
netianer und emaillirter Gläfer, tojibarr Glas: 
malereien, tänftr Porzellane und Fayeneen, Waf: 

‚ Kirsen: und profaner Gefäße in Bronce unb Email, 
eulpturen in Glfenbein, Hola, Marmor und anderen Ma: 
terialien, Dofen in Gold, Siiber, Email u. a. Stoffen, einer 
zogen Anzahl prähtig gearbeiteter Ehatowillen in Eifen, 
* Elffenbem ꝛc. und noch andern, hier nicht zu nennenden 
* und ſeltenen Gegenftänden, unter dieſen koſthare Bijon⸗ 
terien der verſchiedenſten Cultar⸗Cpochen, ſoll unter Direktion 
bed Unterzeidimeten vom 12. April 1869 ab in Würzburg 
verfleigert werben; bie illuſtrirten Kataloge diejer Samm 
Iung-esiheinen im Dezember ds rs. und find per Sremplar 
4 fl. fübd. Währung von der Stabel’fchen Buch: und 
Runftbandiung in Würzburg, ſowie durch alle Bud: 
und Kunfthanblungen des In⸗ und Auslandes, cbenfo vom Unter: 
zeichneten, welcher auch Aufträge für bieje Verſteigerung über: 
nimmt, zu beziehen. Anfragen werben franco erbeten. 

C. F. Förster, 

Her. STR. Rath, 
Münden, Therefienitraße 56/0. 


Kunft-Yuetion, 


In direktem Anſchluß an obige Auction mirb unter ber 
nänliden Direktion die befannte und ausgezeichnete 


Gemälde-Gallerie 


des zu Waurzburg verftorbenen Privatiere Heren Fz. Christ. 
Weundörter, an 28. April 2869 anfangend, in Würz 
burg veriteigert werben. Drr Katalog cerihetnt gleichfalls 
in ber Stahel'ſchen Buch und Runftbandluug in 
Würzburg und ift, wie der obige, durch alle Bud: und 
Kunfthandlungen bed In⸗ und Anslandes, ſowie durch ben 
Unterzeichneten gegen 34 fr. ıhein. zu beziehen, 
r Ben Rataloı 3218*8* SO) Nummern und zerfällt in 
— u Hung: Dieje enthält eine große 
it Sr erner Gemälde Sort den bebeutendften Künit- 
lern Deutihlandse. ME. Abtheilung: Miniaturen in 
Sb Wonate und Aquarelle, ſowie Handzeichnungen, 
6 Nadirunugen und Aquarelle. III. 
theilung: eine große Anzabl ber vorzüglichſten Werte 
aller Schulen früherer Kunitperioden . mie 3. B. Scoorel, 
van Epk, Holbein. Murillo, Titian, Guido Meni, 
Rubens, van Dyf, Hobbema, Bergbem :c. Auch 
für deſe Verfteigerung übernimmt der Unterzeichnete Aufträge; 
alle Anfragen werben franco erbeten 
©. F. Förster, 
Herz. SM. Rath, 


b 
sc Münden, Therefienftrage 56/0. 


Geſchwiſtet Arlet 
ernpfeblen fi im Maiden, 
Färben unb SYogonniren von 
Stiohhüten für Damen unb 
Haren Glodengafie, 3. Difte. 
Kr 10 


DAN 2a) Ein Mädchen mit 
guien Zeugniffen, welches gut 
zu kochen verjtcht und bie übr 
rigen Händlihen Arbeiten ma— 
hen will, wird für eine Kleine 
Familie bis nächſtes Biel ge 
ſucht. Räb, in ber Erp 


1989) Solide Mädchen 
fonnen bad Teiinähen 







Agn Pottöonnaie 
Ib mi de am Samstag 
ag auf dem grüner Martte 
gefunden. Nah. in ber Ep. 
2034) Berloren wırde am 
Freitag An Bogen Moten 


ein Lied). Bitte, um gütige 
Idgabe. Näb. in ber Erv 


1878) Ein ooaled, ſchwarz 


aid, Lateineſch, Franzöſiſch Eng: |rmailliit Fausse - mon- 
‚ Geographie, Geihihte, Naturgeſchichte; 
Reidinen, Schönfchreiben, Eorreiponbeng tn | Damenbilber enthaltend, ging 
Wechfellehre, Waarenkunde, Phyfik, Jaejtern verloren. 


ire, mit Brillanten beſetzt, wei 


Gegen gute 
Belohnung wolle ed ber reb- 
ide Kinder in ber Erprb. de. 
DI, abgeben. Bor Ankauf wirb 
gewarnt! 


Niederlagen 
werben ür dad ftärtfte bie jegt 
cxiſtirende vatũrliche Fohlen» 
ſaure Mineralwaſſer ge 
fucht. Adreſſen mit Angabe von 
Referenzen, ba. 3 M 183, 
beförbern bie Herren Haafen» 
ftein Ke Vogler in Frank: 
= aM. 


1966) Ein Logis von 2 Me: 
zinengimmern, nebjt Küche, ſo— 
wie ein Zimmer Barterre, beide 
unmöblirt, find mit Gartenzu- 
tritt ſogleich ober biß 1. April 
zu vermiethen 4. Difir. Nr. 
27, Schießhaus ſtraße 








und 1968 33) Ein ſehr gut bdreſſtrier 


Ausbefiern grunlich etleinen. Jagdhund, 1 Jahr alt, ge 


Untere Möllergafie 
Dr über 1 Stiege. 
3a) Ein Zjähriger und ein 13/,» 
iger 


18 . 
Miete Hellbronner Rage jichen —* 
f geſu 


u verkaufen bei 


3. Deppiſch in Arnſtein. 


Zu verfaufen: 


4851 36) 1 Decimal Waage zu 20:0) 


25 Gent. Tragkraft, 1 Entimal 
Waage zu 4 Gent. Tragfrait, 
1 Mante en, mit Mar: 


ne * 
morplette, Schreibpult Näb. [90311 


neue Ar. jiugert, und wird gemährt als 


gut, tit an nerfaufen bei Joſeph 
Bauer in Bergtheim H8.:Rr. 37. 


erbfengelbe Zucht; 23) Ein orbentliches Dienfts 


chen wird Bid zum Biel 
cht. Nah. in ber Erp. 

200) Gin ſolides, fleißiges 
Mädchen wird zum ſofor— 
ttgen Eintritt geſucht NRäh Erp. 


Ein tüchtiger Buch: 
binber findet gegen guten Lohn 
Beſchaftigung. NEL. iu ber Er. 


20 Vormund⸗ 


bei Reſtaurateur Büchs. Eb— ſchaftsgelder ſind nünbli aus⸗ 


rachergaſſe 


2) Geſucht wird ig 


Wohnung von 5 bis 


zuleihen bei 


Heinrich Had 


in Rotienbosf. 





Zimmern mit entipre-|1953 Zu vermierhen ein Zimmer 


enden Bequemli 
ten innerbalb der 
auf u 
bie 


eis bfür Mesfremde, Langgafie Nr. 
Stadt 531, eine Stiege ho. 


au m — —ñ ⸗ 
en Anter &.-m. 1993 2a Ein ſchwerer eiſerner 


Wr. 1294 in der Expe: Arwagen und ein eijerner 
dition d8. BI. gefälligit [drunnen find zu verfaufen. 


zu binterlegen. 


n et 

Ein Haus m. Scheune 

Stalluſg und 2 Gärten, in ber 

Nähe Wirsburgs, iſt bill 

verkaufen. Anzahlung bie H 
Näd. in der Er. 11727 





5. D 2% neu, Burfarderfiraße. 


1992 2a Gin elegant möblirtes 


r | Zimmer ıft fogleich zu nermiethen. 


5, D. 22 neu, Burfärderftraße. 


u 
dire HT) Gin möblirted Bin: 
zemer fit an Meßfremde zu ver« 


miethen, ſowie aud ein unmöb: 


2032) Em mölirtes Jimmer |!irtes Mezanenzimmer an 
ift an ein ſolldes Mädhen zul|eine ftüle, ruhige Verſon. Näh. 
vermiethen. Nah. in ber Erp. Elchhornſtraße neue Mr. 11. 












7 nn hr TEE IRPLIER un nn A — * 
I; ınkie 4 J 8 


J— egmund Heckscher. 


und Wechsel& „schätt. | 

Alter Steinweg Nr. 42 burg 

Discontirung von —— 

% Darlehen auf Wechsel u. Werthpapiere. 
— — — ege n Unterpfand. } 

r Ver sämmtlicher Sörten 

Staatseffecten. 
gegen einıper Mille, 
ohne jegliche weltere Spesen. 






Friſche krodie Knochen 


ans meitereien und Reffäffächtereien kauft in Waggon 
—— er erbittet ig DOffertensraneo Bahnhof 

Hermann Pfau 
%) in Zwickau 


C. W. Almtroth, 


Kunſt⸗ und Seidenfärber 


in Hanau a/ML, Et 
rn im beften Bi vr Er —— er s 
—* ab Federn in” — 1 





























S 
Bändern, Spihen, Sammt und in allen F 
brillante Farben und feinfte Appretur., Alle Sor- 
ten Kleiverftoffe in Seide, Wolle, Jaconas U, fowie feidene 


Tiſchdeden 
neueften Defins ge brudt, Weiße Kuepp ſhawis und Bänder werben | 2033) Ein mic j kn ie 
gewai i rei ichtwei d tt geübt ift, wıl 
Be wage — 3 In ee —— mb — 
— — 26 Eike oh ann og ——8 
en zu J 
Alle Stoffe, —— Fon "Samstag ig — wet: |ehıtretem. Nãh. in ber Eyp 5 — — 


den, können in 8 Tagen fertig retour, außer "| Bedeutende Waflerkraft 0000 


welde erft innerhalb 14 Tagen geliefert werben Tönnen. 
Ablage bei Aloys Rügemer, wofelbk and Ve Rufen pm verkaufen nahe det Räm * Ein Bürte 
erg (ca. SO Piblr ) mit vielem | MER in ciuer 


tarten efälligen Anficht aufliegen. 
—— folıo umb malfio gebmuten jtab: | eigen ehr und Liquäurfäß 


SE onsforbieig roh elfgebäuden und Arbeitermohn rit ——— N Saas han 


ungen. Frankute, mit MR 
ne Sauerteig und. Gährun 


rung) Ar. 2002 bezeigurte An a on 
wir täglid, forscht iu weiper ganiühier Be — —— 


— ER RT FR eV ge 







' 2013) "En Meplofatı 
mir Schlaffoßimet ift fing 






































in Roagenbrob zu 12 fr. die Stolle, friſch gebaden. bitlon ds. DI. rizten 1 arten 
es ich, ohne weitere Uttelle mb Anpreifungen, meine, ( 1 a gi a ET de 
— Glas — ftH ſelbſt emprehlenbe Zuder: 


„Ons-Rauigejng. eine Peine Familie. N. i. dv. & 


In guter Bage tut man) igs4, 1200 
en Defvnpmiegut = * e ee "Snpotet % Sige Si 
gellehen. Räb in ber Erp 


ji ‚öheren 1 on ZN Bi6 zw Zuge. |* 


fonlı Si Kinderjwiebade, an. 
3. A. Friederich, 


(3) Bädrmeifter, nähft der Hofpromenabe, 


Eichenlohrinden Verſteigerung. 
Dienstag, den 16. März L Irs. 
Nachmittags 1 Uhr 
WR auf dein-Semelabeh te dahier das bießjährige Eichen 
Bhrinben: Ergebniß von circa 2200 Sm vorzünlicher Qualität 
ffentlih veriteigert. wor Liebhaber eingeloben werben. 

22. Februar 1869. 


2 nafurt, ben 
35) Lieb ler, Vorſteher. 
— LENREMOIDREN: 


WEN im, Rn at Mihaeli) I. Yr8. pachtloe 
fr zur beflellende @üterihäferel bakter 
(ol anf weitere 6 Zapıe in Pacht gegeben erden, wozu Ter— 


ck 

Mittwod den 10, März I, 38. 
Nachmittags 1 Uhr 
im Adermarm’ihen Gaſthouſe hohier anberaumt miıd 

Die näheren Bıbtr.gumgen werben vor bem Strihe bekannt 

‚ Eunen aber au vom 1. Mär; an tänli bei bem 
eingejchen werben 
Ela, 8 15. Februar 1869 


Die Schäferei-Vermaltung. 
Fuchs Vorftas b 
Mein Lager in 


Cigarren, 
Die er. ſowohl durch feine Qualität als 
ee sn Sea DHigheRE 
n 
ee ine * — empfohlen. 
m, 3. Philippi, 
(e) Semmelsftrafße. 


“ohne zu — fl. werden auf fie 
faufen. — —— 6* zu a) fa aufs 
mit vu. Bi ſchrelhun men gefucht un⸗ 
Breid Angabe unter Chlffre = A Z. Nr, 17 Firm 
A Nr 1990 beförbert die die erped. entuegen 
—— 1010) Zn ber Röhe des Vien⸗ 


: röhrenbrin men® iſt auf bie 

Zu vermietben | Skrmene ein Laden u ve 
it elm abg eleg Logid von|mietsen. Räb ın ber Erv 

6 Zimmern, (3 größeren, 3), —— 

Ein Arbeiter kann fogleig im 


Rüde * Wa — c. biß 
Mat. d- alte Rr. 56, | Dienft treten 
neite w — (10:0 Georg Würtenberger. 


 Weindefe ta mwnaet 


a 1 Mai in meinem 
taujt bie Fabril won 


aufe der'2. Stock ;u 
, Dietrich, — — derfe £ Be 

früher 6 Müller 1 Tee 
"036 ha) in Kitzingen 


— und t Be — 


—— — — Simmern, . 
Ein tüdht ger Buchbin der⸗ üche 
aebülfe Rrbet ——— Br ——— ie 
an Buchbluder a fien rc 
.. u 
— ten: ſolches Fann 4 
——— fi eingefeben werden. 
26) Ein Mräsliger Knabe, Terre @rbard, 
Pag befondane Rorlieke fir das Baumeifter. 
—— hat, miıb| Schiegbausftranie Mr. 3. 
neh Dee 3 au — geſucht 
















1993 Gin Zimmer, möblitt oder 


1998) — — in ie 384 * * 

Ingelftahtgpgo; Nr. 4 ein fine, u 
Di son 2 Samen, Rüde, ne m — 
allen Bi * eſten auf 1982) Einige Gruben guter 
* erfien Mai an cine Under Kuhdung —* —* Zaufen ge⸗ 
loſe Familie zu Germieien. fucht. Na. in ber Erp. 























Seen Bandwurm 


dlentiernt biımen 2 6:8 4 Stun. 
den volljiänbia, ſchmerz⸗ 


und 
efahrlos; ebenjo ſicher — 
eh Bleichtunbt und Flech- 
ten und zwar brieflid 






Kein Mepichwindel. 







11 
2 











verlauft. 


Schwarze Tuchrocke, Hol: und Weite 
Bud slin⸗ Jaquets, Sat: , Joppen 
Schlafröcke in großer Auswahl von 
Eonfirmanden: An 





Während der Meſſe befindet ſich hier ein großartiges Lager in 
Herrenkleidern und wird, um raſch zu räumen, [pottbillig aus: 


Mur im Haufe des Herrn Säclermeifters 

FE. Wolf Domftrafe Nr. 35 parterre! 
Preis-Gourant: 

Fruhjahrs Ueberzieher ſchon zu 10 Gulben, 

zufammen 16 fl, 

fl. 4. 30, 

fl. 5 30 fr. an. 

üge (Mod, Hole und Weite) zu fl. 12. 





mr 


BEER TRUDE 





9234) _ 


ei t, Ar 
u —— net 
(Breufen.) 


Zu vermiethen 
it bis 1 Mai eine geräm 
mige Wohnung von 8 
aroßen Zimmern, mit 
prachivoller Ausficht auf 
Aräde und Main, nebft allen 
ſonſtigen Erforbernifien. 

Mäb. in der Grm (188336 


30) Ih ſuche einen braud- - 


treuen und fleißigen 


Knaben⸗ und Kinder-Anzüge zu fl. 5. AR 
hg 2. Einstein * I 42% Unfänben and 
* aus Fürth und Nürnberg. BVzoſehein vor der Rhon 

DEE Nur bei Hrn. F. I. Wolf, —— Nr. Wlan 24. Janıar 1869. 
35, Warterre! "BE g Straufi, Erpebiter. 
| (#4) €> find fünf Pfanen, 
BRSEERBSGERREROTERRERREUDE. sand) kan um © ben, ai 
1. ame ru — JJahr alt, billig in verlaufen. 
xi TER TEE EEE TIE TER BET EEE EN FR EN 2 
Associ6-Gesuch. | br er 1 


Epileptische Krämpfe (rauscht) 
heilt der Specialarzt für Epilepsie Dr. ©. Klllisch 
in Berlin, jetzt Mittelstrasse Ar. 6. — Auswär- 
tige brieflich. Schon über Hundert geheilt. [15 











Bierbrauerei-Berfauf. 


a einem in einer frcque- tem, Schönen, fruchtbaren Pegenb 
Türingend gelegenen WProoinzialfiädihen und Marft- 
fleden, danı Sitz mehrerer Memter, mit Pofiverbiabung 
nad) allen Richtungen, ift Kamilienverbältnifje halber eine 
im voflen Beiriebe ſtehende Bierbraueret (bie einzige im 
Orte) im beiten baulichen Zuſtonde, mit allın nöthinen 
Lokainaten, Brauepparatenr, Faß Keller ꝛc., aus freier 
Hand zu verkaufen. Die Kavföb-dingungen firb mäßig 
und annefmbar ond wäre namentlich einem jungen, ge 
fräftögemandten Bierbrauer eine ſchoͤne Gelegenheit zur 
Brünbung einer auten Criſtenz geboten — 

Nähere Auskunft ertheilt auf Berlangen bie Erpe 
bitton ds Blattes. A (2a 


IT 
Mit Genehuitgung bed königl. Staatd: Miniſteriums des Innern 
(Kreis: Amtẽ blatt Ar 109 vom 19. Dezember 1868.) 
Mied e rlage 
13 


Redlinger'scen Pillen 
Hirſch⸗Apotheke in Würzburg. 


195235) Ein Logis von 4 
Simmern und allen Erforber 
nifien iſt bis 1. Mat an ber 
Ranberdadererftraße Nro. 10 
en zu oermiethen. 


3 I Te 19012) Gutes Senu Stroh, 
2019, Em möblirtes Zim [acht geſchnit enen Stroh ift im 
mer ift an Mehfrembe biligfmer au Haben im Bauernhof, 
zu vermiethen, Naͤh in ber @rp. 12, Diſtr. Mr. 9, 


(i) 


Geihlehts-:Schwäcezuftände, 
fowie Rückenmarkleiden 
werben emifpredenb belb un 
gründlich geheilt durch Sto— 
randt, jun, inSonneberg 
bri Koburg. Briefe franko 





W001, Ein feit vielen Ja ven 
in einer ber beften Prod ctione- 
Begenden Teutihlands beftehen 


bed 
Hopfen⸗Geſchäft 

en gros wit langjägriurr Kuud 
haft, großen Spacher Räumen, 
Darren und Prefien, jucht we 
gen Kräntlichkeit des Chefs eis 
nen in biefer Brande erfahre 
nen Mann ald Afiogte. Offer 
tn mit genauer Ancabr rır 
Verhältnifte briörbert sub V 
A135 die Annong’n: @ypebition 
von Rudolf Mosnse in 
Münden. 


Heiraths-Offert. 


18 2a) Ein erfahrener ge 
biibeter Mann, breißiger, Fatho 
liſch von angenehmen Aeußern, 
tan Beftge eines in Dlüthe ſtehen⸗ 
ben, remiablen, felneren Ge 
ıtäftes, wünſcht ſich mit einem 
ebildeten Frauenzimmer von 
ſanftem Charakter und etwas 
Dermögen zu verehelichen Liebe⸗ 
volle Behandlung tft gefichert 
Rielle Anträge mit Photo 
aropbie befördert unter Chiffre 
N. 8, bie General Ugen: 
tur ber Anrongen-Srp.dtrioo 
—* ng = 
n Augsburg, XZudwigs 
ftraße Gr 178, — 
1932 30,5 Er e freundlioe, ub 
arfplofiene Manfarden: 
Wohnung von 5 Zim 
ern, Küche und ſonſtigen Cr: 


torberntfien iſt am eine ruhigel 3 


Familie bis 1. Mat zu ver: 
miethen. — Graben, 2. 
Diſtr. Ar. 38. 


19-636) ine tüdtige Ar 
chin wirb in einer NReftaurattom. 
b18 Ditern geſucht, kann au 
ſogleich eintreten Näh. Erp. 


1929 36) Mehrere Regalien 
mit Autlagetiih, Ladenein- 
richtung, jür ein Schnitt 
en Ana. geeignet, find 
billiq Fin verkaufen. ühereß 
neben dem MeihBapfel N: 43. 


Tüchtige Eiſengießet 
fi den fofort lohnende und 
auernde Arbeit in der Mas 
iätmenfabrit und Eifengieherei 


von 
Reck & Joachim 
2b) in Saw infurt. 


Zur Beachtung. 


1950 26) Einem ledigen Ma 
ber die Gerberei veriteht po 
ein Vermögen von 8 biß 10,000 
fl beſitzt, kann ber Ermerb ei⸗ 
ner rentablen Rotbgerberel im 
einer Stabt erjier Kaffe Untere 
franfen® nachgewieſen werben. 
Naͤh in ber Erp. 


2006) In ber Sanberfira 
neue Nr 9 über 1 Stiege if 
ein ſchönes, möhlirte® Zim⸗ 
mer zu termiethen 


OT) Ein gebraudter Poſt⸗ 
omnibut : Wagen, neuns 
figig mit Coupo wid verkauft 
im f, Poſtſtalle zu Vollkach. 


1990) Ein jhdn möbllıteh 
immer, 1 Stiege hoch, tft 
ın einen foliben Herrn zu vers 
miethen. Sanberfiraße Rro. 


2 neu, 





113 = e it) ber Nat vom 21./22. d, M. würde a ı auſe 
ng. —— PR, ein Fenſterladen aus Eichenholz, 6’ hoch und 11/,' breit, 
Ba Some von Bere betr, ansgehoben und entwenbet. 
Montag den 15. März I. I und au fol Am 19. d. enikam aus einem anverſchloſſenen Wofnzimmer 
genden Zagen, jedesmal um _2 libr Etittens be Seine filberne Spindelubr, mit weitem Sifferblatte, arabiicen 
nnend, werden bie unter dem Buchſtaben N. Mro, 1 mit | Ziffern und glatten Dedtel Diefelbe fih in einem am 
I babier verpfänheten nicht ‚außgelöften Gegenfiände, be: | Rande mit mweiiien Stiften beſchlagenen Schilbtrotgehänfe. 
ſtehend in Gols, SiIber: und Merallmaaren, Uhren, Betten, Im Laufe ber leisten 14 Tage entfam ferner aus einen of⸗ 
Kleidungditäden, Weißzeug ꝛc, gegen Baarzahlung im ſtädtiſchen |fencn Zimmer ein fhwarger Tuhrod, fon ziemlich getrag 
Pfandhauſe äffertli veriteigert. bann 3 Bänbe bed Werkes „Bavaria”, in Leber gebunden, ro 


B 
Bi8 zum Freitag den 12. März und am dieſemn an neu. Ih iache um Epähr. 
Tage können ſtete Piänder ausgelöſt ober nah Umftönden Würzburg, ben 23. Februar 1869. 
werzinft, nachher und bis zur DVerftiigerung aber nur aubgelöft| Der Mertreter ber — am k. Stabtzericte. 
en tenftied. 


Pfander, welche ſchon 2 Mal verzinſt wurden, ober bem 
Berberben —* find, können nicht mehr umgeſchrieben wer⸗ 






























ben, es muß vielmehr bie Ausldjung erfolgen. — 
Heldingsfeld om 15. Janugrt 1869 — X 
Der Stadtmagiſtrat. —VJVJ— 
St. “ BC 448 
] , J = 
Bi - 2a in 
Ausverkauf. j M. DIENER, | 2eiges 
25 P ozent unterm Fabrikpreis werben Acht und ſtark ſilber⸗ And UTTEAT mn ei.» 8 
plattirte Gegenſtãade auß ber rühmlihit befanntem abrit von — ⸗ FJ * 
Ze ne Du —— a ae — —— BF tel \ 752 23 
eefeffel, Arm , Sand Ke Tafelleuchter, Huil : Tiebi i ' = = 
lier, Pfeffer de Salıgelel, Weffecbefhen, @rer ; Liebig's Nahrungsmi er 65 
eder, Rachtubren, Zrinfbecber, Kaffee: & Milch Ziebig Kinberfuppe für Gänglinge. Bolfäm | | En imo? 
annen, Iucerfiltchen ꝛc. ꝛtc. bei ber Muttermild, Man erhält die E3 — 
M. Mainhart, im Kürſchnerhof.. ansesure muer ) | 5 885 
Zugleih empich'e ich mein üb iges Lager in neufilberuen a — 
und sinaflibernen (Chriſtofſel) Ei , Maffee: Borieg- un & 7 
löffeln, Bronzeberzierungen für Vorhänge etc. 2c. zu mög: Par 7 8: 
lichſt billigen Preiſen. e J ẽ 24 
Obiger. Be BE N tE 7* s 
u * — ———— 24 * 2 A Baur = N 3 
Allein zur Weltausftellung 1867 zugelaffen. — RE Eger: 
ee * Malzertract uach Liebig's Borjhrift. : | EP]. no 
j1 "om * —* Ausgezeichnete Heilmittel gegen Bruſt und Song sun 
.. 27 Medaillen, ! Salaleiven umd erfegt den Leberchran vollftän: * u" IE 
N Fre ER N Bin. — in Flacons à 36 und 24 fr. i a 7} 
2er ——— bei errn J 3—a 
a. Groñaun. 52 
Maſtie Lhomme Lefort, | ' Bien au [SS EEE 
von ben Gärtneen als beſtes Mittel anerkannt Tr — — — ö 
kalt zu propfen | Tabrik mesizinisen-diätctischer‘ 
und die Narben der Däume und Sträuder | . FräparateM.Diener. Stuisari, 





zu heilen 
mit MWofler orer Spiel aufzutragen). In ber Konkursiahe des Koganı Weiganb IL, von Mijten- 
u et ee nd et set mich Fänemtlien —— andurch at daß ba3 
en . ’m Get { Rangurtheil ), Märs I. Ars. 
Fasıit, 162, rue de Paris in Pariß (Bellenide). Sieber: unterm Geſtrigen erlaſſene Rangurtheil von ära I. Xr 


an auf di Dauer von 30 Tagen an Verkündungbſtatt an bie 
lage in Würzburg — Gerichtstafel anıcheftet werben virb. 
Gieger, Samenhandlung Lopr, ben 24. Februar issß 
1305 (f) uns Hanbelögärtner. Königlihes Bezirksgericht. 








Gleitsmann. 


GROSSE PREIS-ERMBSSIGUNG. — — 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT 44 


überjende gegen Rachnahme ober Eine 
2. ienbung bed Betraged. Preis A la 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT-COMPAGNIE, 
LONDON, Art 


con 1 Täler. "Garantie leife in ben 
hurhaus meiſten Tälleın. 

Nur ächt wenn —— Topf mit Unterechrift der Herren 

Baron J. von LIEBIG und Dr. M. von PETTENKOFER!. 









Carl Aug. Schröder. 
1621  Bormiter, Roitod 








versehen, 1944 36: Es wirb eine freımbs 

1983) Ju Burgfinn bei Wittm- |! - 

Detail-Preise für ganz Deutschland: Steinbach iſt ein noch gutes —— — —* —— 
cual. Pfä,-Topf ty engl. Pfd.-Topt 1, engl. Pfd.-Topf im engl. Pfd,-Topt! Weberwerkzeug bidig zu > 

vi. aM 2. — er Te er‘ kr, * verkaufen. zeug 8: für 1. Mai zu miethen geſucht. 


NAb. in der Hm 


1935 25) #8 find drei Pleine| 1979: ine große Decimals 
2024) Ein fehr jhöned Wett Logis bis erften Mai zu ver |waage für eine Fobrit, Biers 
ift zu verfauien. Pleicherkirch- mieigen. Naͤh. Semmeldftraße|hrauer oder Gemeinde if b gig 
gaſſe Rr. 9 nen. Nr. 27 nem, zu verkaufen. Näp. in ber Exp. 


Zu haben in allen Handlungen und Apotheken. 


2025) Korngafie Nr. 8 nen, 
2 St, it ein billiges Mett 
au kaufen. 








> — 2 . we . * 
—— 2 I, 


eisgekrönt in Paris 1867. 
nbedingt Löfend! 


Aerztliche EL 
Dem ara Heer dezeuge Ih, daß Id 


Avis für die Herren Sanbwirtie 


— ———— 
g en 00T 1% 
Just. Phil. Vollert, 

in Ochſenfurt 



















won bem befannfen en Mayer’ichen GG. O. Lauh, ) 
vielfah ee a ne 9 von Herten, & Dameuſchuh⸗ Fabrilant, 


aus Eger und Franzene bad in Böhner, 
empfiehlt wieber zur Weſſe fein wobl aſſorirtes Woaren ager 
in Herren; und Damenit'efeln nah ber feinjten mb 
eleganteften Form und biltet um reat zahlreichen Zaſpruch bes 
hohen Adels unb geehrien Vublikums. 
Für moͤglichſt billige Preiſe und prompte Pebienung mid 
45 


uften beobachtet habe. 
6 Lahen, ben 17. Juli 1867. 
eg Dr. 
34 bezeuge blermit mit Veranügen, daß der 
weiße Oruſt· Syrup 
= von ©. U. WB. Maner in Breslau mir und 
5 meiner Frau bei Bruftvirſ hleimung und Huften ſehr 
gute Dienſte geleiftet bat. 
Svpe jbei Staob, ben 8. Februar 1867. 
evrg Rub, Drehslermeifier. 
DHged Hausmitiel If 44 vorrdthig in der autori⸗ 


ſirien Meberlage bri 
Carl hr. Schmitt, 


garantirt. 
Die Bude befindet fih wieder wie immer vor 
dem Bezirksgerihte No. 29. 


W. Albrecht, 
Meerschaumpfeifen-Fabrikant aus 


Wien, 
empfichlt dem gechrien Pablitun ſern reichhaltine® Lager aller 


uwaob quaßını 





{ 
J 











àJ Bra Gattungen ãchter Meerj-suumpfiifen und Ginarrenjpigen, mit 
— und ohne Bernftein. von bır beiien Qualität, zu möglich 
* 3 Hin aus N aſen a. Rhön billigen Preiſen Für bie Hechtbeit wird parantirt. ’ 
ch — * Ies mit allen. Sorten PR de —— — A — 9— 
tü — € Ir: ’ en 
rn a ie a. 18 a Dedehe 


Stammholz-Beriteigerung. 
Dienstag den 9, März I. Irs. 
früh 9 Uhr anfangend 
werben aus ber Gemelnbemaldunna Müdeöhelm im Gınnb am 
Boppenhänfer Rangen umter ben beim Striche befannt gemadie 
werdenden Beringungen folgende Holy» Soriimente dffentli ver= 


ſtrichen: 
1) 276 Eienabfchnitte, worunter 15 Holländer und bie 
übrigen zu Eiſenbahnſchwellen und Wagnerholz fi 


eignen, 

2) 30 Birfenabiänitte und 

3) 8 Afpenabfgnitte, zu Tiſchler- und Wagnerholg vers 
mwenbbar. 


ipen, banı 4) 16 Tannenabſchullte und einige Eichenblockhölzer 
66 eidjenen Werkholiftangen Bemerlt wird, daß undefannte Steigerer ſich mit Zaplungs 
öffenilid veritriden und Liebhaber hie zu mit bem Bemerken ein: Nägtgtetd: Zeigniffen außzumeiien Haben. 
geraden, baß ber Verſtrich im ber Abthellung Herrnſchneid be Mübesheim, den 23. Februar 1869, 


—— ben 25. Februar 1869. Johann — —— 
Die Gemeindeverwaltung. 


— 
Willmy, Borfiekr. Verfteigerung. 
— — — — —— — — — J 
Im Auftrage desa k Stadigerichts verſtelgert ber Unterzeidie 
Stammholz-Beriteigerung. — en * — er — awittagen 
; “ 2.D No, : einen Meiberihrant, rin er und Unter 
Donnerjta den 4, März L 38. früh 10 Uhr wei Kiffen, eine Bettftott —* olten Tiſch3 Stä le eine 
3 fin, ftatt, | bie, 
aufansenb werden im hielinen Pörpridaftömalde, Diftrikt nggrzmätber ühr, in Leite Schräntden und eine alte Truße, 
„Den und Kräuterwig” circa 40 SEitenhkenne, GERNE Zu 3 Uhr Btombüpfftroße So‘ i6 helne Koumode, rin Obere 
Seimige zu Holländer, bie anberen au Daubbo';, Fifenbakniäwel: | Herr migWertfatt, einen alten Wii mit-dıei Stühlen. Um & 
"len, Bau = und MWagenholr geeignet, bann nom Cırca 17 Erlen‘, Ubr 51 D. Mo. FFlfengafte m Der: und Interbett umb 
—— et einer genen Öffentlih ver ſelgert, MOM Tine Kommode, mozu Strihätltehbaver eingeladen werben. 
@triböliebbaber eingeladen werben. - J 
Str — ——— 2009 Georg Schmanfer, Tarator. 
Goldllein, Körp:rihaftsoonfteher. — —ñ — — — —— 


—efanntmachung. | Polsveriteigerung 1869. 


h = 5 Das in diefrm Winter in ben ‚Verfbönerurgd: Anlagen une 
Bei Uuterzjeichuetem find circa 300 Etr.| Wwärbarg angefallene Nug- un» Brennhol; wird 


fehr qutes Heu jofort zu verkaufen Donnerstag den 4. März Nachm. 2 Uhr 
8ipprichsbaufen, Poſt Simmershauſen, an Ort und Etelle meifibietenb derſtrichen. Zulammenfrmft am 


tens .afforitet. f. 
| d d 
Bude u ee Keufe es 


Solzverfteigerung. 
Dienstüg den März Li fies. 
| Bormittügs 9 Uhr anfangend, 
werden -im —— Kirqh heim, Abthellung Herrnſchneld, 
—— —— zu Hollanber⸗Schwellen · und Bau⸗ 
> rs eeigriet, nebft 
F 


en unb 


Den 17. Februar 1869. =enkeitioe. een 
Dingfelder, Das Comité für Bermaltung der Verſchönerungs— 
(26, Müblbeiiker, 1970 Anlagen, 
— a ——— — — — —— 









Drut uub Verlag von Bonitadıiianer iu Würzburg. 


Würzburge 





r Stadt 


Rh 
! 


- und Landbote 





e. UL Warzburg · Ansbach» Au 
L dd I \ E s 2 noch er —— 
Untunft v. Frankfurt: Goury, 2u. € 2 * hen Mode I Ar ER 
BR. Sänel, 100U.50M. Brm. Pop BRBEN iR, rs Unfunftvon untban: Stel hie 
4m. a“ Tu.85 ee 73 EN eo M. Mitt PfH.5N.1HW.UH.u ION SER. MUB. 
früh, un I en | Güterz. ED. AH M. früh u. 1IM. IM, Borm, 
26 zen a. Ne h IV, Würskiergs Gridelberg, 

Om ae. Fate BE un Kir. Pause - Sa “bgang nat de ed 
4 . Güter, früß u. im.2;, u. 30, früh, Perf. Lu, 5 DR. früh, DM 
: Ankunit®. Bamberg: Schnelz 5 1. N. —— Br J —4 Uwe FR me 
Bo BR. Kies Kor BIL 1OWL IN — — BN.16M, UL Borm, u or 
Mitt. Bütz, BU. * es * 16 M Nadite, (Beide Letere nur nach B A 
Se HA a 5 BEN. * *5— ee 

— Be En i 60 M. BB, . “ 10 6 
150 M. Borm. u. 120.15 . Radıs. } IE Born „2U.85 Nah LEERE. 9 


KUHN, fruh, 2u. 40 R. Nachm. u, 8, Abd. 








UBEM, Nachts. Gluer; 4.0. früh, LOM, 


u, er een 10M. Borm, u. 2. 35 M. Nadm. 
a Ant t von Nürnberg: Shml 9 u. 56 3 
a lm Mormit Bofzug 
MAIOM.frÜb, HU Borm. 4IL4OM Madr, U. 25 M. 12 U. 55 M. Mitt. 5 U. 95 M. Abd, _Wenfiein Dis I. Mbts, Effelbah SL. MED, 
unbe — unb 9 U. 40 M, . | Euerbaufen — Nöttingn 3 U. 30 M, Rahm. 
Mm32 — Dienstag ben 2 Märı 1869. Bwoelumdzwanzigfier Jahrgang, 
ielbp Beat ofre Vorſah; 4) vorhergegangene Retzurng dur 


Zagtnenigfeiten. 


mac u ür Unterfranfen und 
he — * erfie —— 1889. 
VIII. Fall (Sqhioß.) Am 1% Nov. v I ME Wemrt, be 
megen jener Ragläfft,kii im Dienfte alif bem Reis 
ofe wirber entlaflen worben mar, bie Schwab Mbenbs ge 
8 Uhr zu fig anf bie Straße rufen. Sie kam mit fonleid, 
lonberm Beide trafen ſich erft zwilden %/, und 1/,HUpr auf dem 
Marktplage zu Shweinwrt. Wehnert fhimpfte fie unb flug 
— —— 
ava xherte nur: „Schtel be v, 
Du grober Flegel.“ Nuu erhob Wehnert ſeinen Gred unt 


j fie derm über ben i " Boden 
* wär. Barbara & En hen: * 
ich heim,“ meranf t erwirberte: „Du bleibt de 


ig," und, fie über ben Markt Kinüderfiliß. Während Beide 
—— an 
ohte er. ihr, ſie zu erſtechen und 
aud Ihr bindber. Barbara ging lautlos mit ihm weiter 
fort. Auf der entgrgengefegten Selte Ma ttplatzes wieder · 
bolte mert obige Dröburg und führte abermals mit ber 
Fauſt einem Sieb gegen bie Bruſt ber Barbara Schwab, worauf 
Lehtere fofort auf dad Wngefiht zu Boben flürste Sehneri 
rief ihr alsdanu dreimal zu: „Steh’ auf.” Mon herbeigelom: 
meren Leuten wurde fie —— und mit Wehnert, ber ent 
fprungen, aber wirb:r zurädgchradgt worben war, in bad nabı 
magiftrat:fdje Badılotal gebragt, woſelbſt fie nad 
ser Bet derſchied Sie war in bem bestel geſtochen 
worber. Nah dem Gutachten des Hım. Bezirkägerichtsarziet 
Dr. v. Fabıice war biefe Berk „noihwenbig töbtlih und 
don wach ihrer er Ratur ben Tod bewirkt, 2 
ungewöhnliche Leibeabeichaffenheit ber. Werlebten © 
irgend zufällige äußere Umftänbe au nur ben geringfien Bei⸗ 
eben Hätten. Der Wugellagie genießt einen äukerft 
gei Derfelbe wurde It wegen Rubehör 
ung, Hauäfiiebendsförung, Banbftrei und Kontubinaid mit 
aft. Rameuilich wirb berjelbe old ein g 
eber 


Arreft 
Mit ber Baum auß ber Säule entlafien, ſich Erzefien 
Art a5 09: daß er am feine eigenen 
Eltern b anlegte und deähalb das Alterliche Haus verlafien 
mußte. Auch ſeine Eltern drohte er umgubringen. Die geiöbiete 
Barbara Ehmab, melde einen ſehr robuften Körperbau hatte, 
mar 49 Yabre alt, alſo um 18 Jane älter ald ber Angeklagte 
Die L, Stan:öbehörbe führte die Anklage durch und beantragte 
ein Schuibig im Sinne ded Berweifungsertenntrified. Die Ber: 
ihelbigung iudte barzuwbun,' daß blos Körperverlegung vorliege 
unb plaibirte auf Körprroeriegung mit Annahme vorhergegan 
er Reizung umb geminderte Aurechnungsfähigteit Die 5 
&mornen (Obmann Hr. Kaufmann Frl Relbert von 
Bürzbur ) erhielten b Fraaen: 1) anf Verbrechen des Todt 
ſchlags; 2) Verbredien ber Körperverlegung mit Borjap; 3) bas- 


ihwere Beleibiaufgen ; 6) geminderte Zurehnungsiäpigkelt. Die 
el un 6. Frage wırben bejaht, die ar —— 
vodurch bie 2. und 8. Frage wegfielen. Urtheil: 
ber E. Etaatöbihörbe entiprechend, 10 Jahre Zuchthaus; bie Ber» 
tpeibigung hatıe 5 “Jahre 3 je 
IX. Fol. Geriätehpf: Präflbent Herz Apprellallondge⸗ 
richtſrauh Roller, Bee bie HH. Bert Bgerichtäräthe,Dr. n. 
Zegnig und Müller, BeztfögerichtäsAficfioren Carben und 
Barſc, Prototollführer Hr. Beztrfaccfiift Weber, Stauttans 
walt Herr 2 Staatdanwalt Bandel, Veribeidiger, Hr. Reis» 


Concipient Schnarz.. Geſchworme die HD ann, 3 
Nöth, Röber, Johann Schmitt, Weiganh, auer, 

Georg Scmitt, Volz, Wehner, Reinparb u ‚uber Unger 
gelagt {ft ran Sofeph Kerber, 25 Jahre alt, verheiraihtier 
vormaliger Poft: und Bahurrp-bitor zu. Heigenbrüden, „ımegen 
eined Verbrechens bed Mißbrauchs bed Amies Faͤlſchung 


von Urkunden im tbealem Zuſammenflu 
bes Mißbrauchs bed Amteß zur Debrü 

wamaflufje mit einem Vergeben ber Autöuntsene. , Derfelbe 
iR nämlich beichulbigt, daß er als voriäriftämäßig nerpflidteter 

oft und Bahm rpeditor zu Heigenbräden 1) tm ber Abſicht, 

dadurd einen reh:ömidrigen Vorthell zu verſchaffen 
Frachtbetãge als bie veror —— von ben Waaren- 
enpfängern erhob und au dieſem Behufe in ben ihm v 
ſein / s Dinftverhältniffes amvertrauten Frachtbriefen theild 
rang e, theild das darin verzeichneie Gewicht ber Wanren 
aiſchlicher Weile erhöhte und in bie von ihm anzufertigenben 
Frachttarten wiſſentlich unrichtige Bträge einfehte, unb amar 
&)' zum le ber Gaſtwirtos vittwe Margareıha Stenger 
in Rothenbuch 16 Er, 3k,6,3 fr, 3, 3 8 fr, 
— Kine [e’seb Giänbrnabenkenn Desbl 
e n 

ber u Deigenfräden 3 11 Er E fr. femit 

fl. 43 fr, er e bed Bäderd Jakob Juhof in 
Wiesſthal 34 Fr, 1 fl. 8 fr, fomit 1 fl. 42 Er, d) zum 
ıbrile bed aurateurß Joſt ph ge nfteln zu enbrüden 
3 kr, 6) zum Nachtheile bed hänblers yedann am Reik 
von ® 47 ſi. 36 Er, zu viel erhob; 1. 24 fr. unb 
2 fl. 3 fr. Mehrbetrag für 2 Pleferungen Bier ſich unbefugt 
aneignete und btebet zwar in ben beiben Frachtbriefen bie ur 
Ipränglichen Fradıfäge auf dem richtigen Betrag erhöhte, hiebei 
aber die gleidyzeitig gebotene Richtigftellung der Frachtkarte und 
bie Be re von der hetreffenden Aufgaböftatton unterlieh. 
Der Angellagte tft im entlichen a Es find 14 
Zeugen geladen, barımter Hr. Oberinfpeftior Mayer von Hier 
und Hr. Erpebitor Abel von Heigenbrügen als Sadverftän- 
bige. 
e Ueber den Thatbeſtand entnehmen wir ber Antlageſchrift 
Kolgendeß: Der Angeflagte Franz Joſeyh Kerber, zu Berg 
fels geboren, wurbe burch Entſchlleßung —* — Gener 

1867 zum Poft: 


e mit seinem Ber 
dung und im allen 


ot 
—** ber Verkehrdanſtalten vom 19, Januar 


und Babnerpebitor in | ernannt ımb als fo förbert. Die zu 4 em —* ei > eroi 
aud vorfärifte set Ei Ai 4 Sehuer 1807 ae jener — ae Be hen eflrie —5 — 
ben be "rn mil leitete ihn bis zu i letfteten. Ehemalige —— nr Frei welche gen ihrer 
1868 ine —— * gr e\ e: J Refervepflicht als Unterofjiziere ober reise zum Dienfte ein» 
EN. vom 23. Juni 1868 ausjgerufen werben, erhalten Montur umb Mrmatur aus ben Ära 


Den Grund diefer Entlaffung 
und Pflichtwidrigkeiten 
Der Angeklagie im 
—— —— —* 
ft von 

e erboben und, um bief 


he ig ** — —— 

— 
ur Laſt ge 

Bbefonbere räumt er ein 9 feiner b * 

— we Dean 

zu tiefen 

entipredend abgeänd ert zu hab 


19: 
ſich namentlich diters e in ſeiner Kaſſe ergeben 
tten. Die —* enger a rte bie klare g. * 
agte ein Sinne des Verweiſungserkenntniſſes. 

—* —— ſuchle 2. utbun, daß gar Fein ſtrafrechtliches 
eat vorliege, onbern bloß ee —— a 

— — und rt auf Frei Die HH. Ge 
Li (Obmann & Bde il Defjauer von 
a worauf ber 


chaffenburg) verneinten bie 
Engefane vom Geri — und vom Hrn. 


—— 


benten ſofort in 


unb | ung au 


rialiſchen Vorräthen, falls biejelben es wicht vorziehen, ihre eige« 
nen Monturftüde zu bemüßen. 
An ben Gewerbſchulen —— die Abfolutorlalprüfengen 
wieber einarführt und durch befon _ Präfungd- und Bifltas 
tiondkommifjäre vorgenommen 

Der Brzirkdamtmann von — Th. Hauck wurde nach 
zu Ei t und = Bezirkdamtmann in Alzenau ber 

Bezirkdamtd-Alfeffor M. —*— in Bogen befoͤrdert. 

Auf die 


i Notarftell be der Not 
B. Wolff zu 2 ji mie un erg . et. — de 


Bebufs Ergänzung ber Dotation bes — proteſtant. 
Bikariats zu Warmenſteinach in Oberfranken iſt bie Bewilli- N 
ner Collekte in jämmtlichen biegrheintfchen vroteſtan ac; 

tiſchen Kirchen ertheilt worber. 

Das Regierungdblatt Nro. 12 enthält den Abſchied für bem PR 
Lanbratd von Oberbayern. In bemielben erflänt bie Staatd- Es 25 
Regierung u. A., dem Aatrage bed Landraths auf Errihtung ; Fa 
von Adcıbaufammern keine Folge zu geben. 

* Der aus Anlaß ber interefjanten und belehrenben Vor⸗ ©: 
* des Hrn. Kreiswandergärnters Schmitt in ben Sitzungen Fa 

Fränk ſ den Gartenbauvereines, auf beionberen Wunſch * 


Pt 


# 


« —— be ber Obftbaumgudt,, in Auß a 
of — — d den — — für ben —— —* eh 8 
ch — * An —* zum —* * —— — u ® —— ſich at —— —E ne 
no Fi 
ber Aftioen —* 9— allen Waffengattungen zugänglih zu Igen bezügli — rationellen Baumfhnitteß, jo wie ber An N 
maden, erhält bie- Infanterie unb zwar — ng Din au hau, Auebi und richtigen Behandlung ber aur eit » 3: 
Bin: I Gacltenmane 1 8 zu = —S —— —7 — ben, dürft e8 2 
un nen nsfiften en wer e er 
Kavallerie Regiment 3 zufammen 30, Artillerie jedes Iſtin, im Jutereſſe — eisen” Sache —* — 


35* 3, va Gent € Regiment 
—5* * ebem General Kommando ie 1 ulauımen 
2 en * — — zu k = Ar Aus 


rg sera —— m 9 ey Bbtentiauglidien —4*8* 


— erzinsliches Kapital von 
2 Be Bene Ss unb bie auch ihrer Tmperien Beide Beſchaf 
let — dieſer Einftanbäbien 
en, ſollin ſofort Erſatzmäuner (Einſteher) in den ein⸗ 
zelnen Abtheilungen anrepartirten Zahl von Kautiousſummen 
außdgewäßlt und in ar ———— aufgenommen werden. 
Im e des D ftiven Armee erfolgt bie Au 
nahme ald Einiteher ar pe ſolchen Unteroffljieren, welche die 
erforderlichen Eigenſchaften zur —— ng ——4 
beſitzen und eine ſolche eſichtigung auch verdlenen. 
’ CH. Die zum einjährigen Freiwilligendienſte zugelaſſenen 
—— ia —— nad einer Verfü ſung des Kriegswiniſte⸗ 
eite ber Heeresabtheililn eu. bei —— biejelben 


4, bie 


biejen Dienft abgeleifiet .... aa e biejed Einen Dientt- en, 38. Febr. Se. Maf. ber König haben unterm 
ahres —— mins 1) im ſolche, iegen befonberer 19 b. ya ge bat bem A Fıhen. * v. acer in Folge 
ähigumg unb agenber militärtjdjer Haltung aud zu ber heg gegen ihn wegen Betrugs e Erkenntnifies be3 f e 
onberer tigung geeigmet erſcheinen, 2) w ſolche, welche preupl Gen Stadtgerichts von Berlin vom 3. Oktober v. 3. bie 
außerdem bad Dual ——— zum Sandwehroffigier erla:gtfr. 5 ayer. Kammerjunterswürbe entzogen — 
23 in unterofiie ber Mejerse ober" Banb ? Min nden, 28. Febr. DaB Beidende *32* 
autreten une m 2 —— — 55 zuhlreicer Tpeilnahme ftatt. 


bleiben Meierotften berjenig 
ihren —— ah, orale ftet 


er als ee nenben Frage geworben. 
als Zanb em. Die au er ke de —— ſchledene Minungen, fo —* ber Wiederaufbau j br 
werben u as * — * bie denfelken niät begonnen wird. Geſahl darfte Inpuls 


—— Heeredabtheilungen nah Maßgabe des für bie 
biliſtrung rag Bedarfs an Unteroffigleren verteilt, —* 
den Stand dieſer abthellungen verſetzt und wird hiebel 
auf ben Wohnort ber Referoiften inſofern —* enommen, 
als dieſelben bemjenigen Heeresabtheilungen werben ſd 
ſollen, deren ke ga beur Wohnorte Ba: =. legt. Diele 
Referviften werben nad) Ablauf einer Audgentlice n ent — 
ben Dienftleiftung während ihres erſten Reſerveſahres bei Ihrer 
nunmehrigen Heerefabthellung zu KRorporälen ber Reſerve ” 


" Aftelermart” von bemj, 75 


* 


Idarauf aufmerfjau zu machen. 

Kunſtverein. een; ben 1. März a 
„Abenblanbihart" von Mofengel in Hamburg, P:eid 

A 1 Som Freunbin* von Sonderland in Dad, 

— „Sommerlanbihaft* von Stabemann in Mün- 


#, 2285 o5 y“ Genfer: 
— a art am ers 
e* von tn ek t, 150 #. — = t* von 


erwarten J Häberlein in Stuttgart, „Au '‘ Iergalbpätier,&err i 


von Fr. —— in Genf, 326 A —  „Angenehme —* 
rit“ von Herpfer in Münden, 200 fl. — „Partie von Zell * 
am See“ von Brunner in Bien, 75 fl Bartie auß Unters 


r — —X 
ihum des Kunftoereind in Stuttgart. 
Schweinfurt, 27. Fehr. Geftern Abend? 8 Uhr kam 
Schwenmelibad, "Ranbg. Arnſtein, Feuer aus, welches zwei 
efüllte Schenern in Aſche legte. Nacts 3 Ußr braden bie 
— abermald hervor unb wurden nochmals 2 Scheuern 
— 


7 ee find Eigen» 


Köln, 27. Febr. Nachdem erfi vor wenigen Tagen bad 
aueh &senter kat if — —— ſchon zum einer get 


10000 Sl 
„hau ber Idee, ein rooiforiid:h — de 

bauen, „gegeben haben. Herr Ed. v. enhein gr 
Plan eingereißt und bie ee * * biefem 
— ſchon einen Bauplatz genehmigt, namlich ben Gereons⸗ 


7 
nam Inn ylaaaz "3 —!ı8z own zavnoo "u — Errr 


Ausland. 


Frankreich. Paris, 17. Febr. Wie wir von ver 
trauendwärbiger Seite vernehmen, bat Baron Haufmann geftern 


dem Salfer fein Eutlaffungägeiud Aber 


BF ein Entlafjungdgefjuh zwar nicht an en, aber 


behalten und ben Scene Präfekten unter mwoblwollenben 


Berfigerungen felne® ungefhwädten Bertrauend ge 
De Beten 8 auf Pe mit bem Bi * er 7* 
zuführen. ‚ben Regierunaskreifen bält man 3 baber für 


——— daß bie Bräfeltur noch vor Ausſchreibung ber 
allgemeinen Wahlen In andere Hände übergehen dürfte. 





s andtag. 
Telegramm des Würzburger —— u. Landboten. 


München, 2. März 9 Ubr ® 
neter @bel — — hie Eitenbel linie —— 
Erg 1 banen chtung na 
beim und —— auen. : @benaucs bean 
pe st eine Babn weinfurt über Gerol; 
bofen, Bei fenfadt, Eaftell und Marfıbibart 
—88* ung in die Nürnberg Bärjburger 
abn. 

Abe. Frhr v. Stauffenberg als Referent bed 2. Ausſchufſes 
über ben twunf, daB Wehrgelb vetrcffenb, beantıagt in 
erfter Pirie ben ganzen Gejrkentmurf abıulehnen ; eventuell me 
ſentliche Veränderungen an ber Geſetzesvorlage vorzunehmen. 

Der Soclalgeſetzgebungk⸗Ausſchuß ber rathöfammer 
wirb morgen, — re — d — ng ber Ge⸗ 


meindeorbnung vollenden. 
Der 2 Auf ſchuß ber u ger hat geftern 
* Entwurf über dad Wehrgelb beralhen und ben —2 
der ragen ren im Allgemeinen zugefiimmt. Der 4 
Ausſchuß ber Abgrorbnitenfaumer tritt morgen in Berathung 
Über den Yutıag Kulands bezüglich der Dienfizeit ber Einficher 
und über ben Batrag ber Stabt Nörblingen und anderer Staͤdte 
bezüglich ber Herſtellung won an. für bie Landwehr. 
Münden, 28. Febr. Bezüglih bed Antraos bed Abge⸗ 
orbneten Dr. Ruland auf Abänderung bed Art. 85 des Sch 
verfaſſungẽ geſetzes, bie Einfteher betr, wirb vom Abg. Mandel 
als Referenten, wie wir vernehmen, "beantragt, bem Untrage 
nicht beizuftimmen, wohl aber an &. u den Köuig bieBitie 
zu riäten, baß den Einfichern, fojerne fie vom ber dertrags 
mäßig übernommenen Dienftzeit * der —— breit und bei 
ben berittenen Truppen 4, reip. 5 zurüdgelegt haben, 
- ge längeren (ftändigen) —S extheilt werbe, nar 
tlih, wenn teren perjönlide ober Kamilienverhältnifje Dieß 
55 ober als Billig erichein n laſſen, und wenn dienſtliche 
Aunforberungen Solches sie abfolut verbieten; ferner baß ihnen 
nad Umftänden aud bie dienſtliche Bewilligung zur Berche 
Ir ertheilt werbe. 


Münden, 1. März. Bei ber heutigen Ziehung bed 4%, 
rämien: Anlebend vom 1866 wurden folgende Serien gezogen: 
1058 917 1533 1321 2102 2151 1 93 64 2213 1 2389 

3034 1%04 2574 2628 937 3078 2803 51 1566 2993 254 
4732 1027 2145 486 790 784 1776 957, 


—* 
* 7 1248 
4377 120 1573 1574 1713 1780 2133 2341 
2958 3147 3150 3408 3601 3994 4098 4225 4611 4684 5149 
5174 5333 5360 5518 5591 5611 6060 6370 6420 6655 
6973 7062 7115 7166 7210 7497 7635 7666 7769 7967. 


Wien, 1. März, Bei ber heutigen Ziehung ber 1864er 
Looje wurden folgende Serien gezogen: 238 597 868 1335 


1393 2066 2695 2337. een 2066 Nr. M 200 000 FL. 
Serie 2837 Rt. 3 50, eerie 1393 Sr D6 16.000 Re 
Serie 1393 Rr. 8 10,000 

Mainz, 26, Febr. ( Pe) Unjere —— 


fint tm diefer ® dt bei belanglofem Geſchaäft unveränbert & 

blieben. Su Hülfenfrääten m ebenfalld wenig Geihäit. Widen 

find etwas billiger au habın 10%. Hl, Räbsl bleibt trotz aus; 

19,1 ad 3 Bi — Bee 
etroleum 

Mac 231/24, fl. Bugermer feft, nr : * 


Dleſer 
ſich ſchon diter ereignet, ein #t aber, *5. der Kaller Boden 


5 1860et ze ® 
öfter. ———— 


N} t, 
— — geworfen 


zen net, den 1. 
4J atrter Etimmung 
Silberrente and bie ertfpr 
auf welche ſich bie ganze Spekulation, von Wien 
Staats! unb Lom⸗ 


— * 
e waren 
ehenben 


genannt unb au Erebttaftien fehr ſtill waren, 


1860er Looſe gewannen garen ae geftern 3%/,, Sberrente - * le 


Außer dem 
fehr beliebt. 


“ Iber Gflekteniocietät Fon Rarfe Realifationen 
vente 60-58 /,, 1860er Looſe 86—85°/,, 
—* Amerifaner Bon Bonbs 


talliques 53%/,, 1882er 


Werifen waren aber au 1 
— Hbends 6i/, Uhr. Fi 
ber⸗ 
Steurrfreie Mer 
en 


= 


Verantwortlicher — rn ‚Brand. 


auf Ne eriien er 


anzeige ber chemal& 


—— 
des 
—— 


bie Unterfheift 


kn Notard Oppmann 


zum geflrigen Blaite tft 


—* ei die Berfleigeru 
ku Baber’ 
—— gewordenen —— 35* 5 — 


im wing 


ft bes Hru. k. — *25 


beigefügt worben, maß —8* 


Be a a a 
weh, ben 8 — b. J. Bormittag werben in 
Wohnung bed Unt Ir ni gr 


30,000 
5,000 


9,000 
100,000 4, 


335 


it werben, 
—— — seht werden * 


Bemerkt wird — daß 


—— auf ben 1. Sepieuber b. J 
blung an das k. Rentamt Kitzingen 
Mainſondheim, ben 28. Februar 1 


Der k. Oberförjter. 


RL Fuß hohe —E pro 100 St um 


„ Mornpflanzen , 
Eigeapflangen‘, 


abgegeben, wovon bie Pienientihebe mit "bem 


” .." 


9 
20 
30 
12 

0 


ra 
rerTeE 


5“ 
— 


—— wo 


ſit bie Pflan 
5 


& 
3 


"Er 
=’ 
_—:; 


IT, leiften 


Dürig. 





2106 Ein anftänbiges 

ãdchen, welches gut 
kochen kann unb 2 Fred erne 
allen haͤusl 
eg A d bei einer 


Kleinen F 
ten & el * RL 
Oſtern gefudt. N 





ae fofortigen Eintritt wird 

eine Meine Familie ein e 

—— * 
en 

* 3. ter. 

Ein mit guten Zeugnifjen ver» 

ſehenes ri findet 

gegen Lohn bauernbe 

* ? ſagt bie Erp 

b. Bus. (211 


— in hũbſ mmer 
ur it Rofl * — 532 

en ſtũndlich 
— Nub. in ber 


2113) Ein Portemoun 
von Juchtenleder, 5 
Buntaoten unb ungef r 2 
in verſchiedenen Silbermänzen 
enthaltend, ging gefiern Men 
verloren, Dem reblihen Flur 
ber 5 fl. Belohnung. Näb. in 
ber Erpeb. 


zu vers 
En. 


2061] Ei öblir 
mer in Künblig —— 
5. Diſtr., Katzengaſſe Rr 
erg @in Se 

Bim an einen 
folißen x: Mi 





— Ein a ber bie 

Feld und Häußlige Arbeiten 

findet eine dauernde 
. San abe Mr. 1. 
7) wet hubſch möhlirte 

immer jind zujammen ober 

auch einzeln ſogleich ober — 

fpäter zu vermielhen. Näh. € 

— 


2066) Ein Saben 





2l Zimmer i oglet ober biß 1. 
Em Bier Markt⸗ 


gaſſe si Weinmirth Ziegler, 


Geftorben 

Pfitipp Korkman, Dberft- 
—“ ohu, 10%/, 3. a. 
Georg Schippert, Gidartenf in. 
.[ner, 20 N a. — Sophia 5 
frau ». ER Siansreisr 
wittwe 414/ . — Bucle 
Katharina — Tapezlers · 
1%. a. — Anna —— 
Bl, Schneidermeiſterẽ 
3. AM a. 





* X Zur ag Dre —— zum Eh öubronsin 
ee ae De 
rohes a ar 


m Leinen- & Halbleinenwaaren, 


fertige Herrem und Damenbemden, Sbirtin ne Ebiffons, Bique, es. 
tins und 1500 BStüd Vorhangstoffe A ® * al 22/,, #/, Breite, 
Es bietet beionbers -Säufern ganjer Ausstattungen, teliers, E 
— ſowie Geſchãfto l⸗uten befte Be Re —*5 ee Leinen: 
3 w sergewöhnlich billigen Preiien einkaufen, 
Slacı, Saubfnbe in allen Farben & 24 fr. das Paar. 
: Braffeler Migligs Bauben 15—36 Ir. 
Lei: yand in ganzen nnd halben Srhden. 
Lederleinen in Stüden a 30-36 Ellen A 6, 61/,, 7. Hanfleinen zu Betttüdhern unt 
-Arbeitsbemden, & 60 Eu. a 1216. Schwere (Rigaer) Serbaecaliuen zu Bett 
stüchern & 60 EA. fl. 15—21. Hemdleinen in Stüden von 60 E& fl FC „16, 17%, 
‚19% Feine Leinen zu Hrrren- und Damenhemden a 60 (I,, N 1454 78 
Leinen für Hemden und Beuwaͤſche & 60 0. fi 4747, 1914,21 Betttücherluinen 3 
(obn: Naht) in Stüden nd Rehen, per Elle von 42 fr. an Betttücerleinen zu i = ’ 
(108 EU) ſchwere zein feinen A 15—18 kr. per Eule. #/, breite raten ohne Ra 


Taſchentücher Handtücher, 
in —— und > für Kinder per 1/ Richenbandtäcer, pr Elle 6 fr., 
‘30 ı 7* — yer ſchwerſte S für Werkſtaͤtten 8, 
” on: An * 30 a'2 9 fr, Peg — . Dip. 1.12 
ee —— ie Beine) für Zimmerband tücher, abgepaßte, ver 
* en und farbig, ver 1/, Dip. 
6,8, 54 ff 1 ir ah Sor- 


„1.45, fl. 2, R. 24, die 
ten ven Ih Dip 1.112, 1 2, Beine u. Damaſthand⸗ 
ht 1. 46 und böber. 


tächer im Did. und in Stüden. 


600 Duhzend ächtfarbige ⸗Schweizer Taſchentücher 
imn ganzen und halben Dußend & 12, 15, 18 fr. per Stüd. 
Battiſt⸗Taſchentücher Für Schnupfer! 

ver 1/2 Dod. A. 2, 21,2, 31/2 und Große leinene fatbige Taſchen tũcher 

höher, eingelne ine A fr. in 1/4 u. 1/2 Dir. & 24, 30, 36 fr 

je 1 Tiſchtuch . 6 Serv. (in reinkeinen) fl 4, 41/,, 6 und höher. 
Tischzeuge je1 : 6 „ cin reinleinen Damafl) a a. 8—14. 
_ —J mti22 v0. „AIR. 


von fl. %X an. 
Cingelne Tıftädier von AS Er. K 1, 12 und häßer. "Servietten, per %/, Dutend, g. 1. 
142, ft. 1. 30 und höber —S (ohne Rabt) ver Diertelbutend fl. 3, 31/, unb Hörer. 
Thee⸗ und Kaffee: Deden in grau, hamois, tärkjäroth. & M. Um 2 und höher. Fact 
— sn a" rau, chamols und weiß, mit und ohne jranien, 1/, 1. 12, 
u d böher, Eırdemic irein — e a [ 2a m und 
Kaas ende (reine mollene) Kommorebeden & fl. “a höher. 


rting, Satin, Chiffons, Doppeltuß, "Fiques, 


ö eu und Reften per Elle 8, 10 und 12 fr. Piquss 10, 12, 18 fr. Satin, 
—5* 15 fr. Miftoria Decten von R. 37, Di 
: ‚BiqusDeden von fl. 3 an. 


Elle * 10, 12 fr. und Höfer, abgepaßte per Feuſter fl. 2, 
Torhanestoft F 


3, 31/, und höher. 
Brufteinfäse für Herrenhembden. 
Leinene Herrenhemden und Manſchetten, 
in Stehs und Umfleglragin, per Dizd. 48 kr. unb höher. 
Hemden (Herven= und Damenhembden), 


ag unb Urheitähemben. nemöhnlide bis feinite Oberhemden. Frauenhemden, 
gewohnliche ſchwere Sorten bi8 feinfte aeftidte Damenhemben —— in glatt und 
genaickte Sorten. 100 Stüd Flanellbemden von fl A, 8, 3/, ı 

Bettzjeuge, Barchent, Lederleinen, Sch nenne; Fo Barcbent. 


Nur während der Meffe in Würzburg im Gaftbof zun Schöu:- 
bronnen, 1. Stod, Zimmer Nr. 3. 


— 


"u 











2088) Ein branes, RR] 11929 3e) Mehrere 
Mädchen, weldes übe zuj mit —— 

Kindern Hit und * näben | rich tun ein Schmitt 
— — — Oſtern geſucht — ——— geeignet, finb 


' big N 
— ſich Ro weißem. nis. — le : Fer —8 


Zadenein arbeiter finbet 
dreas 





Regalien * Ari Ein guter Frauen- I 
gegen gen 
Lohn dauernde Beihkitigung et — — — 
An Drich, 2031. Ein zweiräteriges Bä- 
—— gelchen weh — kaufen ge⸗ 
Bad Kiffingen. ſucht. NAH. in ber Erp. 


Sir 08 
verkaufe ib Be H. 
—— Jäger, nacht 


* 
nker, jeden ——— 


. Qual.., pr ga 
1910 %) von 3 Grieblein 


Zur ır gefälligen Beachtung. 
bem Uinterzetchnetem tft 
—** DI Eſſen zu 


Elias Welsbart, 
Huzuftmergafle Str. 14 nen 
bei Herrn Sauer. 


Fuhrwagen 
ch ee * pen 


u und PBierbB Geſchitre 


Oscar Glas 
2079 2a) tu Würaburg. 


Ein Zimmer, wel- 
ches ſich zu einem Comp⸗ 
toir eignet, wird 6 t 


von AM. J. Schw 


Geſucht 


wird von einer Familie auf 


bem Lande ein folibes Frauen⸗ 
zimmer, gefegten Mers das 
im Kochen, Bügeln und Nähen 
bewaubert ift und ſich ſtunden⸗ 
mwelfe ber Yliuffiht über 3 vet 
Kleine Kinder umterziebern wü-be, 

Naͤh. in ber Erp (2080 


1157, Eine abgeichloijene 
Mejanenwohuung, 
3 Zimmer, Küche, Vor 
platz, Holzlage und Raf- 
jerleitung, in gefunber, 
angenehmer Lage, ift bis 

. Mai zu vermiethen. 
Fi Diſtr., Stephansgaffe 
nette Mr. 6 


Stubenmädden, 


das mit einem Kinbe ungeben 
fann und mit quten Zrugnifien 
verliehen ift, kaun lofort ober 
auf DOftern eintreten. Näb: im 
ber Exprb, (2082 


Gefucht 


wirb eine Köchin für Ofitern, 
din Sausfnecht für 1. April, 
Nur. Prrjonen mit ganz quten 
— — werden —— 

ber &rp. (2084 2a 


1894) Cin Zügel ift Bils 
su verkaufen Naheres im 
iftbauger Schufhouß. 
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F gs - — # REEL | 

Wichtig für Damen! 

Das große Damenmäntel- und Jaden-Lager 
J. Wüstl aus Nürnberg 


bölt auch dieſe Mefie weder cine reihe Auswahl in allen Reuheiten ter Saifon be 
reit unb zwar: 
aquett, Jaden, Bloufen, Mäder in Wolle und Seibe, 
mäntel, beionder® auch hähfche Ausmasl in Jaqueté für Konfirmanden, Jowie 
noch ®naben: & Mädchen Garderobe in aller Gidßen. 
Ta id bei außgegigneter Waare aub beionderd billige Preiſe fielen ann, fo 
hoffe Ih auf recht zahlreigen Auiprub und geneigte Mbnahme. 


— er Dee 


'dei bet FR 
gerichſe Kı fi 


en bis I. Mat 
ee OR. Gehalt 
tbeil 


—— —— — 





wollen niſſe 
And mur abſcheiftlich heizuler 
gen. (2049 
283) Eın Sogis von brei 
Zimmern, zwei Fımmen unb 
eine Bobenfammer iſt biß 1. 
Mal zu vermiehen, Obere Jo⸗ 
bannitergaije Ar 24 neu. 


Zn vermiethen 


A An ne 


Megen- 





mit Firma. 
— - ne — — u F —— Ze en J F 


— — — — — —— 








IH beehre mich, einem hochverehrlen Publikum anzuregen 
daß Ih mid in biefiger Srabt ale i ’ — 


Maler, Tünder & Laliter 


niedergelofion babe tnb empfeble mich in Bimmermalerei, 
welde id in allen Stufen confenuent und auf bas Meſchmack 
Bar aus führe, ebenjo im Anftreihen und Lafir-Mrbeiten jeber 


“ Einer bohmürbigen Weiftlifelt empfehle ich mid inäbe, 
fonde e in Kirchenmalerei iowie im Pr her unb 
Bergolden von Seiligenbildern ıc. 

Würzburg, 1. März 1869. 

Hosa'turgsuof 


Georg Ebinger, 
Hoftraße Nro. 9, 





NR. Sammel, 
Bürjtenfabrifant aus Hofheim, 
ge hiermit feinen geehrten Runden ergebentt an, daß er bie 
effe wieder Bejogen mit elner großen Auswahl. Füt gut und 
billig iſt beftend ariorgt. Bude Domflrape mit Firma. 





Bekauntmachung. 

In Folge grrigtlihen Auftraas verſteigere ih am 
Montag den 15. k. M. Mittags 4", Uhr 
in brr Mobrung dea Georg Ludwig Ruk zu Kiſt 1Wagen, auf 
30 fl, 1 Plug mit Geſtell, 1 Cage, auf 18 fl., 1 rotbe Kuh, 
auf 655 4,1 Rauppen, au 12 fl., 1 Kommode auf 6 fl, unb 
1 Kleiberiranf, auf 8 fl. gewirtge‘, gegen Baarzjablung 
unter den an ber Zanfahrt hefannt zu „chenden Bedingungen. 
Würzburg, den 23 fehruar 1469 

Sutb, f. Notar. 





Eoncurd bed Airg'erd Johann Kütt 
j von Münfter betr, 

Bezirfänrittihem Auftrage zufolge werden durch ben un— 
terfertigten f. Notar die durch ben Verfauf des gememichulbnes 
riſchen Grunderindgend ergtelten Gaͤterſtrichſchilliuge, zahlbar in 
3 gleichen Martinifriften, 1869 mit 1871, underzine lich und burd 
Eigenthums vorbehalt cm ben irefferdn Plegenfhaften Enpothe 
Tariih gefiherr, ım Ausſtande bei 13 Stergererm, im Gejammt 
Betrage von 2685 SL, am 

Montag den 22. März ds. Js. 
Vormittags 11 Uhr 
auf des Unterjertigten Mntäzimuce zum Zwege der Ceſſſon 
affeutlich veriteigert, was hiemit zur allgemeinen Kenniniä ge: 
bracht wirb. 
Karlfiabt, den 24. Februar 1869 
Suberti, !. Rotar. 


Das Lager ift Bude vis-A-vis Herrn Mappert Kürjchnerhof 


_— m nn — ———— — 


— —ñ — — PD — 





tt ein photographiſches 
Utelier mt „ahnung im 
| Mitte vier Stabt, Näh. bei 

inP, Reftauratene 


——— — A le ee A Ve ng ng 






Eichenlohrinden-Berfteigerung. 

Dimstae, den 16. März L rs. 
Nahmittagd 1 Uhr 

wirb auf bem Gemeindehauſe dahter das biesjährige Eidhen- 

Ioßrinden Ergebnih von circa 2200 Bund vorzügliher Qualität 

Öff nriih verſtelgert wo u Liebhaber eingelaben werben. 

Ungfurt, den 22. Februar 1869. 
de) Liebler, Borficher. 


Belanntmachung. 


Die mit ben 29, Sıptember (Miaelt) [. 8. pachtlos 
merbende, mit JOD Stüd zu beſtellende Güterfhäferel babier 
fol auf weitere 6 Jahre in Pacht gegeben werben, wozu Ter⸗ 
in uf 

Mittmod den 10, März I. 38. 
Nachmittags 1 Uhr 
tm Adermann’ihen Gaſthauſe buhier anberaumt mwirb. 

Die näheren Bedingungen werben vor bem Striche befannt 
argeben, können aber au vom 1. März an täglih bei bem 
Unterseigneten einaelihen werben. 

Erlach, dem 15. Februar 1869 

Die Shäfereis Verwaltung. 
%c Fuchs. Anıttarb 


Shbitbaume:Berkauf. 
Untergihnerer verkauſt noh in großer Rus vahl Ichöne, 
hochſtämmige Hepfel:, Birn-, Zwetſchgen, Aprifoienbäume u. bal. 
o die auh Spalier: Byramtden unb Kernmelblinge. 
Meichael Miees, 
Baumjdulenbefiger 
in ® belfladt. 


1932 3c) Eine freunbliche, abe 





3b 


Gefuch. 


2039 25) Ein Bruumeiiter, 
unverheilrathet, welher mit gu» 
ten Zeugwiſſen verfchen ift, futt 
ne Stelle und irlit auch als 





Oberburfh ein. Näh. im ber 
'srpeh db. BL. 
17358) Ein ordbentlitheh 


Mädchen, weiheß aut kochen 
kaun und ih allen haͤuslichen 
Arb:iten germe unterzieht, wird 
zu elmer Elinen Familie cuis 
Ziel Oftern arfuht. Rab. Erp 


'yehösc,; wine Tustge FT) 
bin wirb in eine: Reftanratior 
dis Ditern geſucht, kann aud 


arinioliere Manfarbdben- 

obnung von 5 Zim- 
mern, Kühe und fonftigen Er- 
torbernifjen iſt an eine ruhige 
Familie bis 1. Mat au verr 
miethen. Janerer Graben, 2, 
Dir. Ar. 38, 


195236) Ein Rogis von 4 
S'mmern und allen (Frforbers 
nifien iſt bis 1. Mat an ber 
Randersackererſtraße Nro. 10 
neu zu vermiethen. 


044 3a) Ein ſchön möhlirtes 
Zimmer mit Auloven iſt bi® 
L Apiil am vermiethen. Neu⸗ 
bauftraße Ar, 50 neu über eine 


fogleih eintreten, Raͤh. Erp. Etiege. 


Union. 
den 3. dB. AbenbB Sir 
ortr ag. 


DBauersgarten 
Fe 4 
fleiſch und Leberwürfie, i 


——— — —— 
Sorutag Nachts wurde vom 
Faféo Shönbronren! bis in bie 
Umergafie ein Megenfchirm 
verloren. Der rebiihe Sinber 
irb gebeten, benfelben in 
Erp. d. BI. abzuachen. (4 


:09) Am Sametag ging eine 


Populäre wissenschaftliche Vorträge. . |, & fub eine isäne og 
Donnerötag den A. März 1869 in der Mula ber bear Batraye mi = —* 
Mariäule Vortra a . h s 
— Bentilstions.Cineichtungen.«, 3 —— (2108 
nn un rt enbe. Ja 
Die Direktion des polytehniihen Centralvereins, PR ——— ern 


ten, iſt ſogleich ober bia 1. Mat 

Verfteigerung. u vermielhen tn 6. DIR. Rro, 

Im Aritenge bed E Stabigerittö verfteigert ber Unterzeid, [24 Zuerfragentm1. Siock 2103 

nee am Mittwoch ten 10. März Nachmittags Ein Koffer, wit Glim br: 
2 Ubr im 4. Dir. Nro. 241 einen boppelten SMeiberichrant, (la * a Rind 

um 2%, Ubr Weingortenfirafe Rro. 6 cin Manapre mit 6 Sei: |% — Fr J Pe ar 

feln, mit grünem Ueberzug, eine polirte Kommobe, cine Stod: h e R Diftr Rn r = 

ubr, eimen polirten Waſdliſch, ein Aufichlagriich, 2 Mlleiberfäränte —* ·Rro. ancu, 

unb ein vollftänbiged Bett mit Bettlade, wozu SirichsliebhaberLeſſe 
eingelaben werben. Ein unmdblittee Pimmer 


&e ator. Lift fonleid zu vermiethen, Maul 
ai, Schmanfer, Tax —G Nro. 0 2106 


Gafthaus-Berfauf. Gin Ir uch seinen BRAD: 


etretener Famiiten-Berbältnifie wegen wrb näditen] ben, welches tohm kann, wird 
Sande den & Mär; 1869 das, Hart —— * Biel einst —— 
Boden an Sa Zt Bejekani. un Knhgenasgekahe —— 
oßenb an amtd- und Kan ebäube, ne ẽ 
27 Morgen Weinbergen, Aecker und iejen, banı großen: Obft: eg pr Bir Serge 
unb Gemüfegertien öffentlich meiftbletenb veriteigert. . Spigenbanben, Frauen. 
näherer Andkunft wende man fi an bie Eigenthü büte, Shawlß x. |. w., 1» 
mer Geigmifter Wacker in Rarlftabt, ober am bie Erpebt |. einige Möbeln find zu 
tion bed „Lohrer Mnzeiner* in Lohr! ⸗ verkaufen. Näp. im der Erp 


Strichsbefanntmachung. 2110) Ein Haus mit Scheune 
Im Erecutiondmege verfteigere id Stalung, Keller, Garten mit 
Montan den 15. Mär; 1869 Brunnen, an einer ganabaren 
ittags 2 Uhr ‚ Pot aße gelegen, ift zu verfau: 

in Theilheim verfgiebene Veobilien und Moventlen, Darunter fen. NAH. in ber Erp. 
sol 1 SÖTE rn Ion: Basahan gr, Au rufen I cm 









































Km 


an rei 20 fl, Solbfiüden 
unb 34 fl. 30 fi. Poplergelb. 
Der redliche Finder wirb drin. 
gend erfuct, diefelbe grgen eine « 





jungen Anfängerö ab, bitte da 
— ara um Gemifienhafs 
gteit. 


— —— ——— 
209) in grünes Porter 
monnaie mit 3 Goibftüden: 
und einigem Ei’bergeide murbe 
In ber Plattnerögafie ober im 
ber Domitraße verloren Tier‘ 
eirlise Finder whb un befien 
gef Rödgabe gegen eine ent: 
Ipredunde Belobnung in der @r- 
pebition bed Mürzburger An 
zelaer erſucht 


Ein Packer 
wird in einem Waarengefchäfte 
geſucht. Näh. Grp. (2096 


2092) Gyps ift zu haben in 
ber oberen Matnmühle am Burs 
farberthor. 


I it ügel mit je 
Endreß, E. Notar. ehren ar ie 


. R onberd bie Stimmung lange 
Holzverfteigerung im T. Nebiere Binsfelp, Irbes di Stimmung lan 
Aus ber Stantöwalb- Abthellung Obereierberg werben Pfifter, für fl. 155, banıı eine 

Montag den 8. März I, Irs. früh 10 Uhr 88 Zn BEE 
amgend on bem Mabhäuägen, „Walbmannsluft" im zy. sgy all Le 


Dehſengrunde öffentlich veriteigert: De a — 
76 Rlaſter Buchen Seit, Ein braves Mädchen mit 








———— 


529,  . „ Knorz, uten Zeugniſſen, wünidht bet 

Ball " w.  Brägel, —* Me Fawilie aufs Ziel} 2093) Ein Fleiner Fauft- 

343 „a eine Stelle ; noch mefreremitguten | paydfchub ging von der Kin 

18,» w Undrud:, Zeugnifien verfebene treue Mäb: | per pemahranftaitburch ben Amine 

Anbruch Wünfgen bier ober anbmärte | 93 Perloren Um gefällige Räd» 
q * Alt⸗ münfden oder audmär 6 d — 

—* —— Fa bel frau Schmob, gabe mirb gebeten in ber Erped 


” 
34, Mafipolber: Krorz: u. Prügelfolz, ud | N R 0 neu. 

Ro Hubert Bu mr ha Prügelgolz obere Johannitergaffe neu 
Binzfeld, am 24 Februar 1869. 2087) Barum wirb denn bad 


Der kgl. Oberförjter: Pferb fo lange nicht bezaplt, 
Bölfer. J 


22) Ein militärfreier ju 

Mann, der mehrere Sabre 
am Rhein in größeren. wein 
Banblungen beihäftigt war urb 
in Faß ⸗ umb Stellerarbeit ſehr 
gut *bemanbert dit, ſucht fofort 
eine Stelle. Mäb. m ber Grm 


:058) 68 ik ein Zimmer 
mit ober ohne Betr ſogleich, 
und ein Zimmer bi8 1. April 
zu nermiethen. 5. Diſtr, Raben 
goſſe Nr. 4 men. 


2068) Ein großes Parterre⸗ 

Zimmer, in Witte ber Stabt, 

welches zu einem Comptoir 

eignet, iſt ſogleich zu vermiethen. 
Mäh. in ber Erp. 


welches am 8. Sanuar vom 
Keen Vieh » Verfiherungs- 


Arbeiter: Stadt Theater. — 7 —— verſtrichen 


‚Unterftäßungöverein. Mittwoch, ben 3. März 1869, 20%) Ein Warterre Logis 

Morgen: Minwoch ben 3. d8. T. Borfte” im 8 Monuement don zwei Zunmern mit Rod: 
Ms. Mittogd 2Upr findet bie Anna-Life. | elegenheit, Wafferleitung zc 
feierlide Beerdigung ber ver: | Shaufplel in 5 Akten von sh auf 4. Mat zu vermiethen. 
lebten Eheirau bes Mitgliedes Herſch. Näh. 5. Diftr. Nr. 159 über 
ber momentanen Hilſskaſſe Hrn. tiegen. 


.. 2 
Koh Lei 8 ftatt, — — — — 
| ieh GG: |500%) 83 dam m aan 
orstand. —* er Junge ba ezierge ⸗ 
blesellschafts· Abend. ſaan &xternen. Näg. in der Exp. 


Aufrage. Vortrag über Eharakterzäge 2038) E8 in eim Heined Dim» 
2099) Warum wirb bad auflauß ber Entwicklungsgeſchichie mer an einem Meßfremben zu 
Nr. 21 gewonnene Bilb nicht der bildenden Konft. vermiethen. Wleidadher: Kird- 
abgıliefert? Arfang 8 kr. gaſſe Rr. 383. 





2089) Rr. 18, Auguſtinerſtraße, 
in er Mittagstifch zu 
11 ?r. zu haben. 


Brieftafche verloren mit 40 | 


Neun eingetroffen: 


Schwarze & 


In 





008 


Todes-Anzeige. 


Soit dem Allwoͤchtigen hat edgrfallen, au 8 Febe uar 
Abends 8 Uhe unfere innigſt geliebte Gattin und Mut: 
ter 


' Dorothea Koch, geb. Büdel, 


Im Alter von 34 Jahren. $ Monaten und 17 Tagen an 
einem I ngenlerden au jih abzurufen. Schwer gebeugt 
von bem Earten Berlufte bitten um filled Beiletb 
Würzdurp, Mochtilshauſen und Frammeräbad, 
din  Märı 1869 
der tieftrauernde Batte 
mit feinen 4 unmünbigen Kindern, 
Die frierlic: Beerdigung findet Mittwoh Nachmit⸗ 
©) !°3d_2 Use vom L-ienbaule aus und ber Trauergotied« 
2 dienſt Freitgas früh 10 Uhr in St Gertraub ftatt, 


r WUUU BAT TPD 


Hub 


wozu alle Freunde und Bekannten böflift eingeladen 
we.ten, 


te TI En, ut, ante, „tee, POLI FE z........ .... 
ee * —ö— * Pan." *2 N 
.. 


.. 
.. .. 
* 


Haus-Berkauf, 

feiner großen Kelle: & Parterre: 
Näumtlichkeiten wegen bejonders für 
Weinhändler, Heftaurants, Möbel: 
Gefchäfte, Großiften oder Fabrik: 
Betrieb geeignet. Der bauliche Zu: 
von ift ſehr gut, Die Lage in Mitte 
er Stadt, große Cinfabrt, Hof, 
Bafler: & Gaseinrichtung, jäbrlicher :”. 
Ertrag 2000 |. 2 
Kaufslichhaber wollen ihre Adref: * 
fen unter Chiffre M. R. Wr. 2085 : 
bei der Exp. ds. Blattes hinterle: 


..* 
„ * 
— 90, 


——— 
—— 
... 
— 


ED 7 we 


er 
. .. 

„..... 

. * 

* 


HE gen, worauf die nähere Mittheilung |: 
= erfolgt. * 


* 
- . * ” " * " . 
Et Yet — nt Yet Ya Ya aant Yon! da,uee, 


Ausverkauf. 


Eine Parthie zurückgeſetzter Jaquetto 





für Herrn werden, um Damit ıu räumen, 
ver Stück zu 3 fl. ausverfauft bei Kleider: 


bändler 


Eın. Hans, 
Anquitinergaife Mro. 7, im 
Baprifchen Kaffeebanie. 


en I EEE 
YUuilin-Schreib: u. Eopier-Zinte bei J. S. Brenner. 











* 


farbige Seideuſtoffe, 


er noch zu den früheren billigen Preifen abgegeben 
en. 


— 
S. Roſenthal. 

men jeder Art, 

Sammete Seidenitoffe, , 

Gewirkte Pariſer Ehäles, 

Wollene & gedruckte Chäles, 

Jacquetten in Wolle & Seide, 


empfiehlt in neuer reicher Auswahl in den 
billigften Preiſen * 


Carl Knobel 
om Kürfchnerbof. 


Vortheilhaft und nutzbringend 


kon nur ein Institut sein, welches auf solide Basis ge- 
gründet und die sich gestellten Grundprineipien einhält. 
Unterzeichnete bietet den p. t. Gewerbtreibenden und 
Handelsleuten jeden Vortheil der nur irgend bei einem 


kaufmännischen Geschäfte in Berücksichtigung gezogen ' 


werden kann, nämlich: 

Zeitersparniss durch unnöthige Copirungen, Corres- 
pondenzen, Geldsendungen etc. 

Verlässliche und exacte Ausführung aller übertrage- 
nen Ordres. Die Versendung geschieht an dem Tage des 
Eintreffens des Auftrages. Reelamen zur Beförderung in 
die betr. ‚Journale werden übernommen. Bei 
seraten entsprechender Rabatt. Correcte Ue ersetzungen 
in alle Sprachen, Anfertigung von Zeitun gs-Clichees 
u den billigsten Preisen. Bei Abgabe unter einer belie- 
bigen Chiffer an das Bureau werden die Adressen den 
Auftraggebern pünktlichst übermittelt Diseretion in 
allen Fällen. Kostenvoranschläge stehen auf Wunsch be- 
reitwilligst zu Diensten, 

Zeitu Annongen-Expedition: 
Rudolf Wosse. München. 


2a Offlcieller Agent sämmtl. Zeitungen. 


— —— — — 
J * — A ’ 3 * . 
Berjteigerung von Zielfriften. 
In einer Bıorrkjade ve ftrtgere ih den Betrag von 2464 ft. 
In & Beihnachesfriſten, 1869 mit 1R72 zahlbare, mit 49/, vera 
inside, bet fünf Finwo:nern von Ranbersader außitehende, 
dur Eigentkunfvorbbalt, auf Odjekte Steuergemeinde Ran— 


& |derßader geſicherte Strifgilit ge, 


Freitag den 12. März; 1869 
früb 9 Uhr 


- auf meinem Amtäzimmer, mob ber Zuſchlag bei einem 


Abg:bote von nicht Über 6°/, foglei erfolgt. 
Die Berfteigerungs Urkunde Legt in meinem Amtszimmer 
zur Einſicht ofien 
Bärzburg ben 27. Februar 1569, 
Gnbdreg, t. Notar. 


Mobel- Magazin 


von 
Hch. Ganzemiüller, 
obere Wöllergajje Niro 15, Würzburg, 
e»pfiehlt ſein reihhaltig affortirtes Pager von ben gewöhnlichen 
Zimmer: bis zu ten feniten Salon: ®inrichtungen 
unter Garantie reeller und guter Maaren zu ben nur mög.ichft 
billigften Preiſen. (6a) 


össeren In- - 





Für Communifanten 
empfehle ich mein reichhaltiges Rager feiner weisser Molls, Jac- 
meis, Alpaccas, a > ferner schwarze 
Ca 


che & Bukskins zu billigen En 
arl Bolzano. 


— — — 


Liedertafel. 





— — — — — — — 
* “rt... ....”m. , —— 7 ————— —— .-... ra, 
rennt et at Ya Yet Panne Pant Panient Ya ant Ponant Yan! Yan! Aauaat * u... 





















4, zuräßit ser Seminliftrake. 
a ee EN 


Ein braver Junge kann in 
die Lehre treten bei 
. ©8- Ebinger, 
Maler unb ZTünder. 


— 
059) Auf Diem nid eim 


* 


22 Nur Domfirape gegenüber Herren :; „Morgen Mittwoch Abend 
: R Almen & Stranß : : — — — 
* befindet ſich das reiemmirte, ſchon ſeit Jahren „|, Der Besuch der ferneren 
:: befannte : :|Proben wird strenge con- 
Er & chi ihmgu Hi er “Fjtrollirt werden, | 
A fl s Ar # ' 
5 TELDINNIETLRITEN- ©) Merren-Hemden, 
* Lager E3] Enplifce Arägen, 
54 „ 53] Oummi-Sofenträger, 
* Julius Neiß aus Frankfurt a. M. A =] Olase-Jandfchuhe 
22 221—e — 
25 Dasſelbe empfiehlt folgende Artikel zu äußerſt billigen Preiſen: 2* — m Möster Auswahl 
* 5 gummirte Brief Couverts zu 3 Er. * Carl Phili 
H } Eu 25 qummirte gelbe Geſchãfts-Couverts zu 3. eten 77 ar PP Bauer. 
* 1 Dukend dauerhafte Federhalter zu 3, detali “ 14c) Dom ſraße. 
!% 2 Stangen rothes Siegellad zu (per Pfo. billiger) 3 Fr. 5* — Ban 
2* * — F 55 nen tüchtigen Gar ten⸗ 
* se 8 —— ei 3 —— der ſofort eintreten 
.; : ; Han VER 
* — 60 Bogen Billet:Papier mit Buchſtaben oder — ar Carl Wohlfahrs, 
!% e Krone zu 45 %, * * Runitgärtner. 
33 60 Begen Velin⸗Brief⸗ Papier, geftempelt, zu 18 Mr. 8 5 Obere Wallgoſſe, 1. D. 
—— ‚so Bogen weiß geripptes und linirtes Poſt⸗ ER Wr 22T7/, neu 9. 
Far Bo — geftempelt, zu 4 fr. g:5 8— — — — 
—— OO Bogen mit 25 Gonverts gratis zu sh. mit : 22 vr 
2* „EReR 240 Bogen mit 75 Gouverts gratis 1 fl. 36 fr. E25 = A Arbeiter 

Ei x | ã 
33 m — 100 gummirte Couverts zu 12 kr. FR z 5 z19°90% quien Lohn ‚und dauern⸗ 
“= „«382 W100 cmaillirte Gonverts, tunen glaciıt, 30 fr. »aB.5 “2 be Beiaäftigung ſucht bie 
2% TrRiR HB Sicaellad in allen Farben. Ferernbalter. Blei» 4 „rs 5 Bedet’isc Badftein- 
,: TE s- ftiite in allen — 5.55 5190) _ Kubrf vorm Reherthor. 
* — tat lfebern J 3252 10142 
53 7 aus den beſten Fabriken Frankreichs und Tuglands in Jr 33 ee — ech 
& D allen Epigarten. 52 & 5 *" Iarkanden gefommenen grüne 
#5 “ EN 25 — — wird 
u? A r ai „zjbiemit aufaerorbert, j 
”  Dienst- u. Akten-Couverts in den passenden Grössen, ler Belohnung. Küriguenhof 
er * rer: 2 2 >]#Rr. 19 bei Se 
* Geſchäftshäuſer, Inſtitute * —— erhalten beion= * Suibröb abıerehen Pe 
* even Raba 4JJ5 — — 
33 » 212065) Ei elega:t moͤblirtes 
= Schriftliche Aufträge werden ſchuell effeftuirt. >. | Zimmer ift, jog eich bezichbar, 
Fr Beitens empfiehlt & 3]au vermiethen. Hanbaaile, Rr. 


(Bude auf der Domftraße) Julius Reiss. 


* 
* TE OR HR a 


urtse, 
—— 
.... 


® 
+ 
— 
.. 


” * 
nt et et at Ya et at Ya at at, at "anant "nannt Yaaant Yoaınt ®, 


t 1870) 2 rothſeldene in cin 

Carl Friedr. Wachenſchwanz whcagusBirb. rauen 

— als u uf den w 

aus Schweinfurt —* — —— 3 Rat SEHEN . 

eınpfieblt zur dießjährigen Oftermefje fein moHibefanuted Schuh Warbung verloren Der eor- en I f aͤheres 

und Stiefellager bche Kinder wird — Tr un imma 

z 3 beten, ſolche gegen —34 ci n ügelm 

Berkaufsbude Kürſchnerhof vor dem Hauje des totnung in % Erped. A Bilden fıcht Befhäftigeng, 


Hrn. Golvarbeiters &bert, abzuarben. Räb, in der Exp. 
Druf umnb Berlag non Bouttadskiamer in MRrIdurg. (Bien Beilage.) 


—ñi 


52 ves Wutzburger Kotane Kino Vaudbolen. 


EHRE SU 
Sellage zit 9 
X >, dr’ w ber, u... 
Fire hiae Solon FTanbe Nie inte, einem geehrten Publifum zur Eraebenften Nisein? jäöhrkigeh, ba mein Baner in fer- 
inen 1 PMeidern oller Art, old auch riner großen Auswahl der nemeßlen Stoffe auf dad reiähaltiafte afjortirt iſt. 
jual be Ich ‚eine erofe Auswahl Minderanjüge in allen Gröden und Fagons ; ı Eommunionanyüge, 
Acht und da ‚ Binden und Eravatten, und empfehle jolde unter · Zuſt herung moͤglichſt billiger Preiſe zur gefaͤlligen 

un 2 
Auch * N eine Pa-thte zurüdgeikter Wanre, bie ich bebeptenb umter bem Habritpreife aharbe. © 


1... Mleidermagazin J. B. Schmidt, 


Eihbörngoffe, 2. Dift. Ar. 2 men. 
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yı Bekanntmar ung. 260 [Re Saamenhandlun 
Qufolge Entſchlicßung der ntmach ber &. $. —3 nd Handels ärtnere 







fe du München vom 22 ‚scbenar 1869 Mr, 2139 unb vorbehaltfih deren| "von Simon Dietrich 
Genehmigung werben 531 Eu in Rürnber 
Montag & Dienftag, als am 15. u. 16. März 1869, empfiehlt ih- Pager ß allen 
Bormittags 9 Uhr Sämereien, Tflingen ıc. Preiße 
m Ingenktte-Burein Behden f Voſt Mibı Baba Mduffenburg nachſtehende Gijenbafubau [courante iranco zu Dien⸗ 
Arbeiten im Wege ber) -Ifren (2050 


allgemeinen ſchriftlichen Submiffion m 
ın ben Meiftabbietenben * Auſsft htung vergeben werben, nämlich: bie zwei nacbenannten Guts⸗Kaufgeſuch. 
Arheitäloofe der Doppelbohaſteecke Lohr: Heigenbrucken tar Eznite bed unter ſertigten kgl Ober] 2In guter Lage ſucht man 
— J 

das Vl Arbeitsldos 37679 gr lang zotlden Lehr und Seeummenthal, bis 340 Koome ouch ein 
das VII Arbeitöloos/U7216 Fk lang zulſchen Ktnmnierthal und Heigatnbrücken aröhered'von 0) bis 700 Tag. 
non enthaltend: - VI. %oos 08. | Zulammen ff-- ohne Unterhänbler gu ° 

Inst 3 ! ‚veranihlagt u fanfen. ranfirie Anerbietimmgen 


EEPARUTT NIT 









JJ—— 

Eigenuicht Erbasbeiten im. Anfehlag zu | 61643 [a8 11889 5* — —— 

Kunſibauten im Geſamnmmt · Anſchlag zu 1 5082 al 3688 51 HACK Grvebition de. BL 3 

Hertrellung: der, Starionreitrintungen 227 4 1239 1461 — 
Steinmaterial zum Unterbau im Anſchlag zu | 11585 I14 14517 4. 6 02 591818, Werfchiedeme RB >. 

112204 22.05 Sf Im Gamen | 770338 ie bein, als: voraitut Kar 

Es kai ſowohl auf j det ber) zwel Vooſe einzeln; aid auch auf bie beiden Löoſe aufammen |; apte Zefiele in Roßhaar, 

18 einziges -Atorbobjett jubmittirt werben. iberjhränßr, | Betten, Bette 

Die Erdfinung der Ledhtzeitig eingereichten Submiijionen findet Itott am Hätten, Rommohe, find zu ner« 

Wuntag den 15; Mär, 1869 Vormittags 9 Uhr faufen. Blrimerthorfiraie Rr, 

ür tad VE, Loos, am 18 neu, 2 Stod (35 

2795 Dienflaa den 16. Mär, 1869 Vormittags 9 Ubr en 


ür tod VII. #00$ nd an bem u Termine zunleid tür bie beiden Lorie zujammen. 

Die zu-ftellende Gaution betränt 4000 FL. für ba» VI, 2000 fl. für bad VIL. und für bie 
wiben Pooie als einziard A’kortobjelt zuſammen 600 A. 

Bedingnißheft, Pläne und Koftenanfhläge liegen vom 1. März I. 6. an im ngenieur: 
Rreau zu Mcaflerbıra zu Jedermanns Einſicht offen vor, mo aud bie Submiffiond-Frem: 
lare in Empfang genommen werden fünnen. 

Die Sıbmi(onn ferbit müſſen im vorfchrifttmäfrig überichriebenen und verfiegelten Cous[2076) in Zimmer ift für 
erten entweber: für bad VI Sons längitens bis Montag den 15. März) 1869 Vor [einen Lateinſchöler oder Gym— 
nittags 8 Uhr, für bas VIL Loer für ſich und jür,bie beiden Looſe als rin Mecorbobjeleiunfiaften, mit oder obne oft, 
ulammen länghens dis Dienflag den 16. Mar; 1869 Vormittags 8 Ubr imfiu sermietten. 

Ingert ut-®urenu bei den E Pofle und Babnamt Aitnfienfurg franfirt eingelanfen fein Ein ordentlices Mädchen - 

Die Submittenten find bei Vermeidung aller in Fh 9, 1U und 11 ber allgemeinen Submifliond: | wird auf Oftern gejugt. 
Iebingigern nfigedrohten Folgen gehalten, in dem oben angegebenen Veraccorbirungd:Termine) , vräb, in der Fro 
ch perjönlih ober durch genüglich bevollmädtigte Stellvertreter einzufinden, um, wern ſolches / — — — 
erlangt wirb, ihre Uebernahms-Fähigkeit, ihr Cautions- und Betriebs-Vermögen ſogleich durch Mu)y Vom Krahnınplag bis 


Zu derlaufen iſt 


n Saud in frequenteſter 
Lage der Staht, Näh im ber 
Erpeb. de. BI (1785 36 








» 


mtiibe Zeugnifie; gemügenb nachzuweiſen und den bebinaten Zuſchlag zw gemärtigen. ar Bommerigaiie wurte eine 
Würzburg, den 27, ebınar 1888 | ledeıne Zafche wit zwei 
Königlihes Oberpoft= und Bahnamt tieinen Shlöfjeln, Mangzet zen, 


Portemounale 20 ꝛc. virloren. 
— — — — Ver reblide Finder wolle ſolche 
Emnem verebrten Bub'ifum bie ergebenſte Angeire, daß mein V [ abgeben gengn cine Belchnung 
ager in allım Sorten Herrn, Damen «de Kinder: er pren Vommerdgojie Nr 5 7 Stiege 
Ftrobbüten ber neuchen Foçon auf rad Kuglihtte eſor⸗ von einem Gharivari ein golı bo& 
iſt und empfehle ich miire Aaaren zu fehr biitarn Presien.[dener Bär mit einer Yuat | au her mAh am Sort 
a8 Waſchen Färben und Ragonniren drr Strobhüte hat her Siegelplatte. Um Rückgabe ge Re Angdiungheg en ‚rei 
I ih N no $ fi * J 1 er I " a r N 
armen und werden alle geehrien Aufträge pünkiiigm und Hllylgen Belogrung In der Ober pipe mir 2 Ränner nnd 24 


v. Schellerer. 


— — —— — — — — —— — — — 





udgeführt bei a ’ wöllergaſſe Nr 3 über 2 “Ac Fumorgen Keid rebit oriiitändii 

J. Müller, Strohhutiabrifant. gen wird aıdrien 80:5 nen onen Jiegele de 

Sanfurt aW. 12071) Eine qute Geis tit au milierverkälinifie megen belig 

Tr &8 wid «ın Kıpital au | 2055) Bin junger, ordentlicher] ve kaufen vorm Zellertbor nächſt vrb unter ben günftigiten Ber 
000 |l., rıiie Sup, folort | Burfcbe far «ls Daußnet|der NWogelähurg bei Johannjdingungen zu verfauten durch 

sfzunehmen gefugt. Näh. Erp.! ſogleich eintreten. Räh Erp. Schmitt, HsNr. 9. M. J. Walter. 


— 


—E 


* 






— für Damen! 
—* 


empfese ich im 
gan * kaufs Bude vor yem 
—*8* de; Dommitraße, 

Hr and In se meine 422* eubaus- 

wen, beionhers 


„Itra Sosfitee fü 
onfi a Som Enten. 
N ai 3 Band An 1.12. fi. 
Rn \ 7 fl, 2.12. — Bendgug. 
MR "" "Carl Dessauer 
„m Eori-ttenfaßntant. 
ES orte meines Fabritais übernehme 


eur Er ch Y Ye Mufer erientg, verden 


—— I Au 
Mep- Anzeige. 
tf tehle ich 
— > — In 
und Stiefel —5* Hauptiächlicdy mache ich 
für Arbeiter unb 
ufr, —— 


nikanten ſowie alle Sortn 
Schuh nacher Arbeiten merben - Zufiherung ſolider uno 
b fier Hubeit ſehr billig 


ft. 
nem: zahlreichen —32* ER ht entgegen 
* Nikolaus Keller, 
| Si aus Schweinfut. 


Berkaufäbube wie. gewöhnlih am Grafen: 
ech arbith urn mit Firma, 


aut Az 


ae heat geehrten Hiefigen mie 13 särtigen Pustitum bie er: 





rend meine u 
Lanbleute, weiche ich ſehr u - 
Stiefel uud Schuhe für Ko 


Anzeige ,, ich 32 mit einer großem Vartie 
die Meile bezogen babe umd 
Seh Ds hope 


se Lager brau⸗ 
neh, feuner feſtes er gr . die vorlehie 
Mefle, welches ib au —8 — —* Breiſen ab,ebe. 

Mein; Stand befinde: ** * fog. Lelchenhof, von 
der Oomitrake aus unter dem ic Inburdh ber erfte Stand 
a 35 omti he, a: ai Schild verſehen. 

tiet gütige nahme * 4a 


udwig Dönges. 


Bette (hi ar A 


H: 3. Pöohlen, Seifen: uud Par: 


fümerie-Fabrifant aus Cöln a. Rh., 


enpfichit, aur, — Meſſe fein. auf's Reichhaltigſte als 
fortirt«ö "Bat er allır Arten Seile und Barfitimerien su äukerft 


billigen Preifen; ate eichfeife vr. Pfund 12 fr, 
bi, nen, - * Rn — f., feine Maudelfeife 
pr. Piunb 18 Er., 1 #, pr. Dutzeud 24, 27, 


unb. theurer, — — Woſchus., MWindior-, 
—— Bimötetn , Theer:, "Ballen-, Feed ſeife und Eau de 
Cologae-Scie, homte, Haaröl, Bomate, Cosmetigue Extrait, 
Eau,de Cologne ze 2c. au Fa rifpreien. 

Die, =. befindet ‚as Domftraßie vor dem 
Sanfı ne De errn Schnö a 
eberverfänfer bei gronec Auswast billigſte Preife 

Gg- Michael Deißenberger, Schloſſer und Brun- 
venmeute:, Moinvteriel. Laufergafie Nr. 8 neu eunpfichlt Yeine 
aufs Beit e confiruirten Wafler, Maifh: und Piuhloumpen in 
Drud» und Hebwerke nad ber bifli ften Berechnung unb viertels 
jährige Warantie. Auch mirb ein folider Junge in bie Vebre 
su nehmen gſucht. 3b 





Mein großes mis jortirtes Sri. 








Großes Kleidermagaziu 
on A. Neuſtättel aus Fürth. 


Durd meine großen umd billigen ; Einkäufe 
in Tuchen bin ih in Stand geſetzt gute und 
dauerhafte Mäsreit, zu, den billigſten Rreifen vers 
abfolgen zu fönnen. 

Preis⸗Courant. 
#| Sommeriergiee von 10—18 fl. 
— nzüge Ei mn Sant 16— 24 - 

von 6— 10 f 
Veran und Joppen von 4,—16 ff. 
ine ſchwarze Tuchröde von 10 bis 18 fl. 

Bor, ‚von —VT und franzöſiſchen Stoffen 


en 


re a und Bulslinhoſen 5—9 fl. 
Weiten von 1fl. 30 fr. bis 5 fl. 
en —— ft. * 
nderanzüge, ſchön ausgearbeitet, von 4—7' fl 
——— von 7—14 fl, 
Winterüberzicher werden wegen der ſchon vorge⸗ 
vückten Jahreszeit zu allen Preijen abgegeben. 
Für gute und tolide Arbeit wird garantirt. 
Es empfiehlt ſich hochachtungsvollſt 
Neuſtättel, 
"Schneider meiſter. 


Verkaufolokal über 1 Stiege bei Herrn 
Uhrmacher Neuland, Domitrafie. 


Unzeige. 
Gute Dachziegel und Latten find zu 
jehr billigen Preifen zu haben am Main⸗ 


quai bei 
Gebr. Brod & Mehling. 


Wegen Aufgabe meines Detailgeichäfts 
verfaufe i mn fammtlichen Fleinen @ifen: 
waaren, — * Defen, Herdplat— 
tem 2c. zu Fob fpreiien. 


(36) Albert Abraham. 


Solzverfteigerung. 
Dienstag den 9. März [. Irs. 


Vormittags 9 Uhr anfangend, 
werben im Gewelnbewolde Rirkheim, Abtheiiung Herrnuſchneid, 
Riedwieſe und Roſenberg 
287 Eihitänme, au Hollänberr, 
9011 geeignet, nebſt 
6 Kainbuchen und 
4 Niper, dann 
68 eiwenen Wer kholaftangen 
öftenilich verſtricen und Liebhober huzu mit bem Bemerken eine 
graben, bat ber Verſtrich in der Abtherlung Herraſchneid br= 
imnt. 
e Kiräheim, den 25. Februar 185%. 
Die Gemeindeverwaltung. 
Pillny, Voritcher, 








Schwellens und Bau⸗ 


..' ann “ —— 7 ...* —— * — 9— — 


"Großer. Musverfam. 


Nur allein bei, / 

m. Marx aus Wetztar| 
L befindet ſich dag größte 

N Wollen-, Baummollen- und Hadellager } 
I. Bentfchlands. 





— vide vor dem vauſc, Di, re Giger Söuten, | 
\ Br 
4J. | dr, ſch unb weik, ——— b ü Rı b 
r wD «fire ur J & 
1) dert, ar w Barker, ba nr Sn? ig R. Baummal N en jr * ii ? N —8 
J —e— im rg Fand — ig Ei Pan,« ——— er ee 4 
|) — Ri ar das Nupenb 21 Fr. Kran In k — — Br * — I : 
( er niditn das Duprbi 7 fr Might —— as rer Eh MB. 
) Brodipuld dat Dikenb von * r. — 18.98 —— für Kinder das Siad n. 6 —* Ar 
Woner Seide das Loth 80 fr : F RE Dutzend "0 kr. 
N Sttefelnefteln das Sg — — 2 m rl —834 * W. 
( ai —— fb. —9* 45 fr. * RTL —* zu 18 ie; 1J 
„ das; Pi. 40 ieh EINEN MiEst 3 oyın F 
r Außer diefen angeführten habe ich noch taujende in dieſes Fach einſchla ende Yeti, 
:: Wiederverkäufer und Urmenranttalten: erbakten 5°, Rabatt 
1 Nur Bude Ecke der Schuſtergaſſe vor "Dei Hauſe des 
Herrn — n 1 
1 eig ba ab N a a BEN u B- 
je nz — — — - En ri =- u Eu mn u ne; ee — [3 ’ 
In San —— Rotar| Aut dem — eibe ? 
i „der eo. 
gux 13 s be 5 alt A xäupf uon ; ie —6 ſes öffentlich ae E 
Dienstag ten a April L. * mug, Bft Hi Schahlan Here — Orefenfhnhenat : 
Nahmittags, 2 Uhr von Kleinfemaetn’ * 


auf dem Gemeind / baus zu Ob hat ba Sirgeleiamwelen ke Der an diefe Forderung ein Recht au haben glaubt, 
Bach { 
er 0. MAL —X ae J FR ER 4 X Maisisen. außerdem bieje Forderung filr erloſchen erflärt unb ba8 Hyp 


Zteneleiz Mabpäusdenl) Deaıhmen imenhaytg Krpden: |thefenamt bes E Can —— rroyg am Bolzuge der Ua. 


et Brernofen, Holle, Hofraum; “ gang reqaicht werde 
”- 1405 400 Da. San enter Ateelet, Tare Wieſentheld dem 22, rbruar 1869, 
MOD My -. 24000. 00000. nenn. aus FA wo nie lichen. — — Pe 
2) ber mu. bielem: AAi: — —S son. d: Beabil.. Eniglihen 
kraft, Tore 700 fl, unb 


Tr 
‘ 


9 
5 
9 
⸗ 
⸗ 
r 
—94 3 
‘ 


bat”. 
ſelches binnen 6 Monaten von Heute an dahier g:ltenb zu — 


——— 

3) einer Badtteinpreili mesft Walk, Tare 300 fi OT) Eine jhönd Mohn; 

I aıtibrei. DA. Februar 1:00. ung von d Simmern, aute| ZJU vermiethen 
Hlsbeimer, F Notar |ö« Waſſerleitung ꝛc. ift wegen lin ein freund liches, ſchoön mob 


Ar0) Serumden wurde ein 2a Es wird ein tüdtigr 

etbüchlein; gegen bie] Schreinergefelle ſogleich ge⸗h 

Ein nölefuna&gebühren fann ba8> finct bed Martyaud Reupp, 

felbr in Empfang amommnIStreinermeifter. 5. D, Kayens 
. Glodengaffe Nr. 11. Igaffe Mr. 14 mu. 


vermieihen Bahnboffirche Nr. Mr 


6 neu über zwei Stiegen. (2a 
08: Mr. 108 bat die 
Dede gewonnen. 
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# Aut direcien Befehtti ‘ 
i} Zur Meffe in Würzburg. * 
* Das Direktorium des erſten Norddeutſchen Bazars für fertige & 
:; Damen-Mäntel aus Berlin, Dresden und Frankfurt aM beabſichtigt, 2 ? 
5* wegen Ausſcheidung einzelner Mitglieder und Herauszahlung bedeutender Gapitälien * 
* hier während der Meſſe einen großartigen Arsverkauf zu ‚arrangiten. 1 
Hi \ Eine Gelegenheit wie dieje, elegante Damen Mäntel zu fabelhaft bil: * 
2, ligen Preiſen zu n, ‚hat * der hochgeehrten Damen Würzburgs unde «4? 
33 Umgegend no nie: oten, und Hoffen wit durch ſtreuge Nität uns bier :% 
ebenfalls dad Vertrauen des hochgeehrten —— zu erwerben, mweldes unferm %; 
ZH SInftitut in den größten Städten Deutſchlands zu Theil Bürbe, FE 
ls Wir erlauben uns darauf !a om zu machen, daß * wirklich über-⸗ * 
i & aan ie grobes Lager yur nach den neueſt ae er 
Fa riser odellen " a * 
he gef ertigk, die Stoffe nur Direct gi den erften, und renommirtejten Fabriken Deutſch- *8 
ft, Ian anfreids und Englands bkzbgen- find, und Hoffen Wir allen mäßig geflellten 53 
zu Anfprüge in je Weiſe zu genügen. * 
13 Dura nerifhe und, lei Annoncen und Preis-Gourante wird 55 
5. das g * Zur ikum nur zu häufig getäuſcht, wir erlaffen deßhalb hachfichenden * 
2 Preis-Courant und. bitten Ö ch genau an genannte Preiſe zu halten, da ſelbige nur :: 
5* auf Wahrheit beruhen: —— * 
* VPreis⸗Courant * 
AH F —— nie dageivefenen billigen Preiſen, über äußerſt feit, ohne einen Kreuzer nach⸗ 5 
— zu Fognete ci Jacken in den herrlichſten Woltenfofen von R 2. 30: bis zu n 10 55 
ri gen! — J * 
2, Zaquets. in Volle, ‚Haute — Paris, Brit Seifen 1869, von :} 
Fr „tt. 40. 39. b'a fl. — KR eigend, at een 
| ets, @eide, * afft, von’ft. 8-14 — ee * 
5*Jaquets, Seide, fails) von fl. 1222 ſieigend * 
* egenmäntel — Fagons mit er son fl. 815 fteigend. 28 
Ti, Manteletö-in Wolle von fl, 5—16 fteigend. - 
* ——— inter Salt, Winters Zaquetts u. Kaden, zu ganz befonders er⸗ 3} 
# mäßigten > 
* Wiederverkäufern ſowie Käufern größerer Poſten bewilligen En gros-Preiſe. 57* 
55 | — Gegenftänte werden bis zum 15. März bereitwilligſt umge- > 
= taufät, | * 
* Das Direktorium. * 
58 In ectrenig * 
%: Alexander Levy. :: 
* Verkaufslokal beim Br». Kaufmann Hermann Scheuer, Dom: '; 
5* weh —— I. Etage, worauf wir genau zu achten bitten. je. 
—qGaoAaÊĩT“,* 


bi er. Der lag erfolgt diesmal ohne Nück⸗ 
55 die * —e— jedoch der einfölägigen 
Welcgegbei —— 
Würzburg, ben 23. Februar 1869. 
Suthb, ! Notar. 
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Zufoige og von verjteigere ih am 
Diensta ng ben k. Mts, Morgens 11 Uhr 
el t8 > iwieber oſt dad neu erbaute — 
— Difirifte in —2 — Bier, einen gemölb | Ein Sausknecht, der jih] 6b) 170 Stück ſchöne 
5 Keller, 6 heigbare Zimmer, 3 Küchen un) ſonſtige Mäum Jäber auſe Zenanifle aus ween Zeithbämmel finb zu —— 
— enthaltend unb euf 8000 fi. aweribrt,. aegen Baar | kanıı, findet bauernbe Stelle b.t} jen. Saigut Büffendheim bei 
aahiung unter ben an ber Taafabrt befanıt zu wbenben Be Eonbitor Diem ! Feligenftabt 


Drac wab.Berlag von Bonitas· Bauer in} Würzburg. 
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Würzburger Stadt- und Landbote. 
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nf € 1 RA ERTL 
ZausdneuigPfeiten. 
Deflentlibe Ziguug des BZtadtimangifirats 
Bür;bura vom 26 Febr. 1862.,ıSalug) Die Ver⸗ 
: age ren für Loutie ;kltumer ‚von Rodenbach ind von ber 
änpmerei am, Epebritenhaus zu berichtigen. — Für 
bie mitilere proteftantiibe Mädwenjhule ift eine wet: Wand⸗ 
tafel an zuſchaffen — Mehrerg Heſuche um Nachlaß ober Stuns 
bung von Gemeindeaufnahmsgebühren werben theüs willjährig 
theulbd 23 beigieden. — Ein Antrag auf Verpaqiung 
bes bürgeripliältigen Gartens im Grombühl wird abgelıint — 
Bewilligung zweier Behrgelbbeiräge aus der Eantor Horn'ſchen 
Stiftung. — Eine burb bad Nccidamt angefertigte tabellartiche 
Ucherfichht ber Acelsertraͤgniſſe der, letzten Jahre weint pıo, 1868 
an Fleiſchaccis 38826 ——838 gear bad Vorjahr nur 
0 HL), an Meplaccid 12 fl, (Abnahme ‚gegen bad 
—58 1250 f.), am Weinacctö 9668 fl. (Abnahme 100 
£ und an Bleraccis 43093 fl. Abnahme 6200 1) nach 
ur biejes aufjoflende Ergebnig redrfertigen ſich ſtrenge 
Mafnahrırm ber ſtädiiſchen Bebörde gegen Defraubation von 
Acer gefällen. — Gegen einen Reftantın von Shulverfäumniß: 
Belbitafen wird; Bijäntung verfügt, — Nieberihlagung einer 
an einen Pafjanten verabjolgten umeinbriuglichen . Relleunter 
fügung — Bekanntgabe einer 5. Regierungsenticliegung 
mornad von Allerboͤchſier Stelle die Senehmigung ertheilt wor: 
ben iſt, daß Magdalene Feineis der Mechte Dritter unbejdobet 
ben isamiliennamen. „Baumann” arnehme unb fortführe. — 
Bier Unterfigungtgejuche wurden d:willigt. 


wurgerichtöfigung, für linterfranfen und 
r —— urg für das erſte Quartal 1869, 
‚A. Hal. Gerichtshof: Vräſident 8 Apellationdgerichts: 
rath Koller, Beifiger die HH Beriıkögerichtöräthe Müller, Behr, 
Daumann und Bezitfegerichtsaflefior Kliem, Brotofollführer Hr. 
Beyixtö,erichteaccefit Reppenbachet, Etaatsanwalt Hr.2. Staats [Weber und feine Ehefrau, daß fie die volle Summe zu begabien 
anmwalt,Banvel, Wertheidiger Die ©; Rechtepraltilanten Full [Willens fein. Paul Weber gab aldvann das Papier, auf wel- 
und Adelmann. Geſchworne die Öder, v Hertlein, Schiele, [dem die beiden Atichlagszahlungen von 20 fl. und 5 fl. quite 
Reidert, Bolz, Reinbard vun. Alter, Johann Georg Schmitt, |tirt waren, dem Friedmann und Lepterer begann hierauf die 
Röth, Grimm und Rauſch ngeflagt ſind Paulus Weber, 37 1Quittung über den Empfang des Reſtes zu ſehen. Weil aber 
Jabre alt, verbeiratherer MWebermeifter von Altenfein, Landge |die Weder'ſchen Eheleute feine Anfalten machten, das Geld auf 
richte Ebern, und Doro eg Weber, 32 Jahre alt, deffen Ehe Isugählen, bielt er mit dem Schreiden der Quittung inne und 
frau, wegen Berbre des Raubes Diefelden find nämlich ljagte, er könne erft quitticen, wenn das Geld oa jei. Weber 
beihulbigt, daß fie am Montag, den 12. Dftober 4868 früb und defien Ehefrau etwiterten: „Erf muß quittirt fein,“ wor⸗ 
7 Ube in ihrer Wohnung zu Altenftein dem Handelsmann Jauf Friedmann Außerte: „Erſt muß das Geld da fein.“ ‚Weder 
fer Friedmann won Schweinshaupten den Betrag von 32 A Jicgte alsvann: „Rur der mit der Quittung, wenn auch ber 
17%/, fr. wit einigen weiteren Geidern mitteldt perfönlicher Ber. |Rame nicht darauf Acht,“ und hiebei wollte bie Frau des Weber 
gung im der Weiſe hinwegnahmen, daß a) Dorgiiea We |vie Qu binwegnehmen ; Hriedmann hielt fie aber feft, und 
‚ machvem Pfeifer Friedmann eine von den Paul Weber'ſchen [10 befam dieje Duittung ‚einige Riffe. Ocehmun | Bet: baun 
Eheleuten am ibn geſchuldete Reſtſorderung von 32 A. 47%/, fr [die Dutttung ein, Weber holte ou& ber Nebenkammer Gelb unb 
ausbezahlt erhalten, das Geld zu ſich genommen und hierüber | zählte hlevon d n Betrag vom 32 ft 17%/, kr. auf, fa, daß er 
quittizt, alddann aber bei feinem eggehen bie Thüre verriegelt ſ hlevon no 21/, Er. aurüd zu ‚befommen, hatte. Das Gelb b 
ge batte, den Pfeifet dmann am Halle packte, broj-|itach auß 18 Gulbenjtüden, 6 Breukentbalern, 7 Einhalbgulb- 
lie, im Geſichte Frapte, fobann unten den Worten: „Heute] filden nnd ein Gehftelthalerftäd. Friebmann nahe dad € 


4 


mußt Du verreden!* gemeinſchaftlich mit ihrem Wanne zur Boden 
warf und, während ihr Ehemann ſich das aus Friedmann's 
Taſche gefallene Geld aneignete, Lepteren wienerbolt Drofieite und 
iniolange u Boden hielt, al ibr Ehemann das Gelo im- ber 
ankoßenden Kammer ——— b) Vaul Weber aber, 
nachdem Friedmann von feiner Eheſfrau bereits angepackt war, 
denſelben gleichalls hinten amı Halſe packte, zu Boden warf, in 
deflen rechte Holentafche, in welder ſich das Geld bifand, griff, 
diefeibe-ummendete und ſodann das auf dieſe Weile: and ber 
Taſche gefallene Geld zuſammenlas ımd in feine Kammer trug. 
Die beiden Uingeflagten leugnen, und will Dororhea Weber 
einen unfittlien Angriff des Friedmann abgeweh-t haben. Es 
find 8 Zeugen gelaren. Leber den Thattefland entnehmen wir 
der Antlageichrift Folgendes: Der Ungeflagte Paul Weber ſchul⸗ 
dete dem Handelömann Pfeifer Friedmann von Schweins haupten 
für faͤuflich erhaltene Waaren und eimprangene Darlehen den &e- 
ſammtbetrag von 43 fl. Da er gutmwillig zur Zahlung diefer 
Schuld nicht zu bewegen war, ftellte Friedmann am 2. Juli 
1867 bei dem FE. Kundgerichte Ebern gegen denſelben Klage und 
erwirkte alsdann, nachdem die Forderung in Haupt- und Reber 
fachen aneıfannt worden wat, am 14 Februar 1868 die Ere⸗ 
fution. Diefe kam jedoch nicht zum Vollzuge und Kläger ir 
tete, nachdem Paul Weber zwei Abfchlayszablungen von fl. 
und 5 fl geleiftet hatte, weitere Zahlungenadfict Das Reft- 
guthaben des Friedmann berechnete ſich einſchließlich Zinien und 
Koften auf 82 fl. 16 fr. Am 11. Dftober 1868 bezog derſelbe 
den Jahrmarlt au Waroldsweijah mit Waaren und erlöfte da⸗ 
ſelbſt nahezu 13 A Abends ging Friedmann nad Altenſtein, 
uͤbernachtete daſelbſt und begab Ah ungefähr um 7 Uhr früh in 
die Wobnung der Angellagten, um fi nad feinem Reſtguthaben 
u erkundigen. Den erwähnten WMarfterlös von 13 fl trug er 
n feiner rechten Hofentafche bei ih. Auf feine Frage, wie es 
mit den noch ſchuldigen 32 fl. 15 fr. Mehe, entgegnete ihm Paul 



















an ſich und ſleckte eB Im feine vedite Hoſentaſche zu bem übrigen Schueibermeifter vın Marktbreit, wegen Pärpe 


‚auf dem Markte erlönen Gelde; Beber dagejen holte aus feiner Ex —** Beibuer vom Berdbah und —— * 
shuhmaterg 


Kammer ein Papter, Friedmanu dagegen ſqrieb auf ſolches bie efel: von Kleinlalbah,, wegen Diebitiyls; am 6. 
Daittang unb Weber trag folde in die Kammır. Ran molltejojusd. m. Ra gwittags 3—6 Uhr gegen Abam Acermang, Iedig 
Frlebmanı fort, fanb ader bie Zimmertäire von Innen verrie | 000 HsHberg wegen Diebftafls, daun gegen Albert Beer von 
gel. Sogleich padte ihm bie Ehefrau bed Weber am Halfe, drof: | Me enhart and Gompl. wegen Wiberfegung res. wegen Ber- 
telte ihu umb kratzite idu tm Geſicht. Juzmilgen war Weber ſachs der Gefanzeuenkercelung. c 


wieder auß ber Kammer zurüßgetört, padte ben Felebmann| Gieſten wurbe vom einem Stanbe auf der Meffe, in wel.’ 


von hinten am Kcagen und Beide warfen ihn fo zu Boden. Def gem rotagefächte Juderitan erfan ‚uni b 4 
—5 Pe —*—* = I* Banl Weber zur werere Kind:r erfrantten, unb —R Durd) Die ** 
um, fo daß alles Gelb berausftel Die Hofentafche Bar förm: Vorrath berielhen tonfid zirt. 

Ki ü b audge Während bie v 

id Sluch, ns —5 — laß beren ve * Am 29. Sehruar fand in Thingen ber Sälaß bed dieh- 
mann dad Gelb zujammen, trug es in feine LQammer uab erft ee ftatt. Der tgl. Regierungspräftdent 
ald er wieber heraudtam, wurbe Friebwann vom ber Frau mie | 28 anb bed lanbwirthigaftliden Freis-Gomitöß, ſowie 
ber loßgelaffen. @r fianb auf uad während Weber rief: „Raider al Regierungdrath dv. Stefanelli, ald Referent für Banb- 
ihn binaus,* wurbe bie Th re aufger und ent- 

fernte fi) eiligft. Der Aufenthalt *cebmann in ber Meder’; tgenb war, namentlich mit Kückſicht darauf, daß ſich 

I} B 


i Die Säule war von 
—— beniii bus Die de 8 Grktntnee beim feequentitt. Wir mollen Hier im Kürze eine Semerkung ame 


denen großen 2ärm. Auf fofo tıge 
—* mwurb * re u aber wenig reihen. Rah ben jüngften Erbebungen wurden im Kreiſe 
von ben Gehe ren tr Panben 16 — dorUnterfranten vom Jahr 1862 —1868 "55 


uf St umgeü "Stone gehauen unb hrtn| Ute, au le Try et san Begchn Lagen Beirat. 77 


Er 
* 


* 


Du 
* * 
hie Horeuajde des Friedmann umb Zendete ſolche ung als mit arjenikgaltigem Anilin gefärdt erwieſen, ber ganje 3° 
zu 


f 


wirthichaft, wohnten ber Bräfuug bet, deren Reſultat gany ber = 


afgeerden 143 mit 2" 


fran : 
4 fl. 6 Er. wurben dem Paul Weber, 5 fl. 25 fr. ber Dorsipen einem beiltufigen Berfuft von 75,000 re ar on @ 3 


Weber abgenommen. Unter biejem Gelbe warden inäbefonbere „Räubelrantgeit” verkauft, reſo. verſch 


eine Münze „III Heller 1736,° 4 bayeriidher Kreuzer und Omfigen wirthjHafiligen Späpiguigen, meld: nog mit Beh | 


; Verkäufen verbunden wiren, muß bemerft werben, bay 1 
— un u‘ 


7 


. 


bab Beftimmteite anerfannt. Das abgenommene Gelb bed Fri;p.| Ana wor deren Wiederkehr, won ber Wieberanfhaffung von 2 


mann betrug circa 40 fl. Beibe Angeklagte, bie feitger gut 5] SHafen Umganz nahmen, rejp bie Schäferei gen eingeben _ 
e 


aptet bie Doroth a tefen Mir volem Necht Hat warn einem Theil der Shuld 


leumundet waren, leagnen bie That und 


* 
* 


Weber, Friedmann habe ihr im Mbmelenheit ihred Ghemanmes | dieler großen Verluſte den Schäfern zugeſchoben biefe ber Un, ri; 


unftttliche Mnträge geft:llt unb fie um ben gut gefaßt, worauf fenntnig und fogar ber Unrebligkeit bezüägtet, Diefe Thatſachen 
denjelben J gegen wiebe 

hi i Angeife Do Bi Ihn wur —* binaudgefäpoben, Zutanft bermaligen großen wirtöfäaftl 

ald ihr Ehemann wieber ind Zimmer gelommen. Ju bimerken 


find eine erafte Mahnung, barauf —— zu Sn, wie im ber #° ä 
hen Shädigungen ber 7 
negnet werben kann unb hiezu bebürfen mir vor Allem tüdhtiger S 


ift noch, dap \saulus Weber dem Benharmın Brid” welder ihn Shäfer. Die Klazge über Urmwiflengeit ber Shäfer ift im “ » 


Bayern eine allgemeine, umb ſte war Beranlaflang, daß das 


a mut Bureden erfläcte, er wall: ihm Die Gage ge Inabwiriäicgaftlige Kreiscomite auß eigenen Mitteln wor Jahren *F 


—* er Ben! De ae ee —8 bie Schaͤferſchule in Thängen begründete, um eine beſſece Gene⸗ 

ei aber midt zu. Die E. Stantsbepörb: führte die Anklage burh ration von Shäfern nach ſuzlehen. Sache der Bermaltungdde 

unb beantragte ein Säulbig im ‚Sinne des Berweifungderkennt, Barden, fonie aller einfunreigen Dckonomen it ed, biefeß 

neh, Die Berlpebigung bet, bag ce ränberide MBASE ren Ang ale Jan Ode Joate Lie 3 ur wide A 
2 —* 4 ar ' 

a wecken une reg auf Fretip:egang, für Paulus dem ShHäferftande widmen, bie Säule zu Thüngen befuhen, 


Weber auf Diebitahl. e HH. Geſchwornen (Obm inn Heer , 
BE SD ER SE Bun Te ei a ne 
ud Beber wegen Diebitap-s ityuldig. —8* Weber —— Salzbrunn, Ende Februar. Für ben Eur-Ort Salz⸗ 
daher nom Geriätähoje freigefprohen und vom Herra brunn unb das leidende Bublitum bürfte es mit ohne Jatereſſe 
Präfidenten jofert in Feeldelt gejegt, Wautus W:ber dagegen, ‚Sein, daß bafelbft auf dem Mäflengrunbfiät bed Herrn Hen- 
dem Antrage ber t Stantäbeböche entipredpenb, wegen Bergehend — ———————— —— 
be ebtapls zu 1 Jahr G:fängaig verurtheilt, wovon jebod —* I he Gehaltes = n R ia 
Tage unverfhulbet erliitene Unterjuhun ohafi in Ahre pnung ‚un Hlörunnen an 5 burhaus nid 
kommen. Die Veripeibigung hatte 3 Monate beantragt. |Sruni ei fol Kojlenfäure emtHält ber new: Brunnen auf 


&e. . bei König haben t, „Grand einer fonpetenten Analyſe fogar in größerer Menge. 
niftrator G. u urn a un —— H Ritthellungen, bie und zugegangen hest ber Beil L 
Bermaltung der Woifenhausitiftung Würzburg zu entheben und Hett Demuth, auf Wunjh Jebem bereiimiligft mit ber Analygie 
denjelben im feiner Eigenfhart ald Bermaltee der Hafipitalkift, jan Dienften, umb verienbet auf bereit probewelſt I Mine: 
ung burg unter —— Aaertenauag seiner laug⸗ Fr — — — —— 
Ein treuen Dienftleiftuag in den bleibenden Ruabeft md erprobt M. 2 be ne 2 ac R * — 
Se. Maj der König Habe ben Brisatbozenten De. 199% nen dürfte, zu deren ng ber 3e Ober» 
Mnalbert Debler In Wirburg yum auktion jund Mäffen-Brunnen nöd nicht zulkuglig waren. 
in ber medlziniſchen Fikalt it ver Untserfickt Wirgducg zu er Dentfblenb. 


nennen. 

Erledigt: Die Auffdlagdeinnepmerftelle bei her Station Preußen. Berlin, 1. Mär. Die Kreuggeitung mel» 

—— er — a Dit —— Habes ihre Ge. |bet: Die Aoberufung Uſedoms von Florenz iſt beoorftcgend. 
m 15. ca bB. %3. beim f. Ob: l ⸗ 
rd dapatiten. 2 3 a0 ae — Ausland. 

Für diefe Woche find beim tgl. Biztelögeriäte Wärzbur Defterreih. Wien, 8. Fobr. Der Kaiſer wirb fif 
—— Öffentlige Slhz ungen anb:raunt: am 4. März c. Rab von Agram Ss En: Poia ah ef begeben. Die Bereij- 
mittags 35 Uhr gegen Ech ard Friedrich, Bıuunt:rnehmer da⸗ jung Dalmatieas tıt auf fpätere Zelt verragt. Bit der gejen» 
bier, wegen Bergefend ber Bftegung und Uehertretung bes Jmärtigen Zn'tterit’Manz biefes Amyed, welches thatjählıh zu 
Felddiebſtahls gegen Georg Reinhard und Comp. von Hier, [O:fterreih gejört, aber in dem um Branı Sole) 1. al König 
wgen Diebft chlsorcſuchs, bann die Beruf inzen des Fynay und |von Uazarı und Kroatien fanktiontrten Wusgleihägeleg: bem 
Kilian Kıhmr voı Beit3bhhjein, wegen Miöhanvlung; am kroattif-flasonijchen Körigeeih zuerkinnt worden tt, wiirde das 
5. DB, Mid. c. Rachuittags 35 Ur gegen Aabrend Nendauer, IErjceinen bed Kuſers und Königs leicht zu wib:ripru Hävollen 


693 a 


"796 8 


7 
1 


* 


va 


mat Fam mh 


— — — 


N. AN. N... 


[ mi ca. Zn u 2 Wr.“ 


Unlap geben, unb bab ſoll wermichen 


Fuwlen, 2. Mrz, „N. fr. Preffer teilt eine — 
F —* des Fee! KRabinets auf bie von Grieden 
bie Konferen» Mächte gerichtete Depelche . 
— Kab inet sr fer, tab &atıhenland erjt 
Ende ber Konferenz und ber erfolgten Zu 
—— N zu Rekriminatlonen berbeigelofien, weiche 


feine ernfte Abſicht, ben ——— Grundfaͤtzen — 
bi ffentlich gruubio beymeifelm laſſen Ei i tieyenlanb 
mürbe — .. bie Sympatbien der Mächte — wenn 


es durch Agitoi onen wiederum eine felndſ · lige Kata: 
—F Gerber tradtie. — Dem 
ber Ualieniſche Geſandt· onlählih ber Reife di⸗ Ratferd nad 
—— für eine Zufammenkunft bedfelbın mit bem König Viktor 


. Boris, 1. März Der Dichter Pamartinı 
en — Tod wird ein Sig iu ber frau 


— GSenatepräfibent Troplong iſt 


— son he na 1. März. Die 2. —— nabm 
e Ronventiien betiefiö ber Rhein: 


er en Gm m. 
a. Sandtag. 


Krumbad Zusmard 
rege Do der — — a Gemeinden 
überbürbet werben — no F — 
— — — in — e an gebe — — 

MR Age —— — 


del awiniſter — ve di Verhaͤlt 
ber ——— a auf —— ae ai 
fie ei en D Dei ke fü * ung geben, * 
en r eiligten 
Liguibotion möglihft R ; 
Graflich Bappenbeim’ ämien: Anleheu. bnte 
—— > 1. 55 —* FR ——— 
der am 1. Februor geaogenen Ser —— folgende 
allen: Serie 5906 Rr. 8 Geminn fl. 5000. 
#. 500. Serie 3929 Mr. 4. Serie 6027 Nr. 4 


Dos — 


blatt“ —* atıfı fit 


Geminnfte 
2 Stack 
Alu vergeben. Räb. in 


ehe 16.100. Serie 477 Mr. 9. Gerie 2318 Mr. 10. 
— Serie 6997 Nr. 10. (SL 1.) «- 


LT ben 2. Märı. Bel 
Clan war bie heutige Börfe für Credit⸗ 
flimmt, ba nom Mier auß ger elbrt worb, brf 
vie Dividende mıt 16 = vertheilt werden würde. Aud Sıaaır 
bohn unb andın bei feften * mehr Peadtun 
ols bißber. 1800er Looſe und Silberrente 
Gewinnftrealijationen 3 8 eritomer verlehr · 
ten in Folge der von — "ah ungünftiger eingetroffenrn 
Ponbteomfe in etwaß matterer, it od relativ guter Haltung, 
bie ih am Schlufſe noch mehr befe tgte. Sübdeutſche und ſog⸗ 
ge Werthe maren in nur geringem Umjage. beuts 
6), Uber. der octrtät war bie Tendenz feir. 


2881/,, Rombarben 226%/,, — 
badın 311'/,, 1860er Ronfe E5Y,—!,,, Gilberrente ; 
Stenerireie Metalliqueß 63°/,, 1882er Amerikaner Bonds 2 


per Mebio bez. 
bi ante a vier Mebultdur: 





dr: Brand. 


9 4 4 9 9 4 HH HH HH 
’ 


Danksagung: . 


» 


Der Audſchuß der Kammer der Reihörätte zur — 
eimbegefeheß hat f tröftenbe Iiebenolle Xheiin ben P 
2. a ber 38* einer in — oder uneve *8 —— ipred babingeidiebenen en s 
führbar neworben® 2c., wu dem die Mont: Den WRaß des Ep nglermeiiter“ 
, ur Beränberung bı 
ER bio Se bed, ba au Bergeiligten,, fonbern m m % fagt d ‚30 . Oppmann, , 
Gemeinbevertretung naihmwend'g fern fol. Nach Art at ben innigften Dan + 
wirb je — und Wietien. wi — ormenhrce * 2 BWittme 2 
ainbeverwaltung : ch den Magiſtrat if tbarina Oppmann % 
Ml8 Gcmeinbebehbrbe; 2) Bund die Bemeinbebevomädtigten alt . mit ihren 2 unmünbigen Sinbern. S6 
3) dur bie Diftriftsvorficher ald Ge⸗ , 
fen deb Magiärai Der Mabigup dat im Eingan das ——0—— 
"eriebt, Ziff. Re Besihhäthr mies Deehums: 7 HH HH HH HH 
Fin — ——— . 
e rgermeifter und re 
Bunbigen täthe m Degen M ngeld einer nad) biefem j* > Todes-Anzeige. ® 
BPeiehe erfo-brrlichen —— ober mger Mangels ber] Gott dem Mmätigen hat es gefallen, om 1. März I 
für dieſe Stelle aeſetzlich erforderlichen Befähigung — Angobe IA Abende/I8 Ubr unſern innigit geliebten Gatten, Ba: N 
a u gr — u reg — — — z —— ©) tır, Bruder, Ehmager urb Ontfel, + 
ert e e Recinungen üher Verwaltur 
deB Gemeinde: — aBjäfılib 14 Tarı ie Herrn Michael Frisch, ® 
lang öffentlich werben müflen ıc. 2. Der Ausſchuß hs f. Oberielegrapbift, + 
einen meuen Mrtitel — lauiend ·im Alter von 65 "ehren, 11 Monaten an einem Reber: F 
Unmittelbar vor ber tm Mrtifel 88 Mbj. I angeordneten öffente/@M Leiden zu ſich abzurufen. % 
fen Buflage —— * u —8 By —— von dem harten Verlufte bitten um x 
er vollm 
den Bagiret —— Bericht ‚Kann wi = * 2 — en, Suse, Haßfurt, ben . 
des verflofienen nungsjahred rm 3 
Ge ben — ie 2 atten. Tag > Die tieftranernde Gattin RN 
und Stunben find wenigftend —— —— —&S mit ihren 8 unmürbigen Kindern I 
® machen. Die näheren —— über den Inhalt und die ]K EN cr — rn — — Rad: © 
Bermaltungäberichte i ihr e un auer · E 
Den —— — Samflag Föh 10 Uhr in Gtifthaug fait, 98 
Der 3. —— der Banner der ei Migeorbusten hat be: \. nn e Freunde und Bekannten böflihft eingelaben 5 
en ber miningen, Nörb: 
Ber Kaufdeurer, maumörth, Aünzburg, dann ber Märtte 
In Jutmerihenka, a midi Ne Bol fr DOC EO0OELODDODLONOOOOB 


Ti anfardemı2ogis Fun zu verkaufen Rp in ber em. 


Zin mern, Küde unb 
3u/38. 2139) „Sie ned 2 Rom 


tommer a cuf 1. Mai 
mieiben. 2. Difir, Nr. zug I Bl 
2145) Zu einem Hifigen Me⸗ tie — en. Diftr. 
nufacturmwaarens Gefdärte miıd 4 94 — F 
win jolortiger Eintritt ein mit 
quien Edul'enntnifien verſehe 
ner  Scheling geſucht 


ab. in der ¶ 
) Eine Birtbid De 





2156) Ein Mädchen 5 
— im Naͤhen. 

Gerbersgaſſe Ar. 23 new, Ben 
ER tr. 


Ale Sorten Leine 
Tüschentücher empfiehlt bilfigft' 


"TR BmS 


Leinen, Shirting, Piqué 


! eg Na! In? 


Therese Oppenheimer, 


+ “ { ı9 u 4 ii 


E 
8 Danksagung. 
jr die. liebevolle und ebrende Kheilnahme bei bem 
Begraͤbniß und dem Trauergottesdienſte meineb uum in 
Gott rubenden Gatten des 
Pgl. EiſenbahnOberkondukteurs 
. Herrn 


Kaspar Brönner 
fage ich den gperren #-Besmten und Vedienfteten ber 
fenbatm ie ablen Berwandten und Freunden mei- 

tieft en Danf. — 
Würzburg, ben 2, Märı 1869. 
Die tieftrauernde Gattin: 


Anna Brönner. 


BOODO2IOOGODOOO 
Während er ER nembärriam Meſſe 


Fabrik⸗Lager“ 


von 
Strunpfwasaren. Prev ſehr billig. 
Ber en“gros et en detail 
— Bun! Domſtraße vor dem Haufe des Heren Banquier 
or g ; 


DOeffentliche Beriteigerung. 
Montag den 8. 1Uhr List 
Umenzeichnetet fein Anweſen in Kigingen, beſiehend im Hans, 
Scärer, Stallung, Gurten, mit aller Dequemlichfeit, aus freier 
verfleigern Das Anweſen, auf welchem ſchon iange Jahre 
epgergeihäfe betrieben wird, bat fi des größten Kufes 
zu efiteiien. Es werden daher Strichelichhaber hiemit öffentlich 
eingelaven 2132 


»bilipp Herz, Mebgermeifter. 
SHolzverfteigerung 


im k. Reviere Rinpar j 
Donnerstag den 11. März 
x früh 10 Uhr beginnend, 
wesen im Lammwirthoͤhauſe zu Rimbar aus ber Waldabtheil 
Kxcuerltin“ unter ben rormalen Bedingungen nachſtehenbe 








Ser 


Holgfortimente öffentlich verfteigert : 
Klaſtec Buchen , Biken», Kiefern , Nipen: Scheitz, 
98 fiten „ Maßho der, 
Knor;-, 
139 — Buchen⸗, Eichen⸗ Birken-, Aspen⸗, Kiefern: Prügel: 
boſz I. und II. Klaſſe, 
80 „Buchen⸗, Eichen Aſt⸗, 


— „  Anbrudır, 
Buden-, Eichen,, Aspen-, Birken, Kiefern: Stod 
holx I. uno IL Klaſſe, 
Buchen tangenwellen, 
Buden,, Eſden- Maßholder, Kiefern-, Birken, 
und Aëpen Altwellen 
Rimpar, den 25, Kb uar 1869 
Der tgl, Oberföriter. 
Weber. 


Ein ir md seinlibrs Mad: Hr: 170 Stück ſchöne 
Sen, welches tod n kann, wid| Zeitbämmel find zu verfuu 
bis Ziel giſucht. Näh in deifren. Hofgut Püfiensgeim bei 
c p.Vib 2107 2b] Seligenadt, 


10 z 
29 9%, 4 " 


12%/, Hunbert 
zn 5 


= 








Nipo Tolbetwaaren, alle Sorın Sand ſchuhe æ 





Marſchule Vortr 
„Meber 


Die 


Aufnahme von 


| Sch Uern, 
Auftalten beſuchen, 


en Militärdien 


⁊ 


=. 


Domftrafe. 
Populäre wissenschaftliche Vorträge. 


,  Dommeretag den A. März 1869 in ber Aula ber 


a 
Bentilations-Cinrichtungen.“ 
Beatun Bunkt 8 Uhr Abende. 


ſowie junger Leute qus goten 
melde in einem hieitgen Hondlungsbanſe in ber Lebre 

gung zum Gramen für den einjäbti- 
h R Bands i ans 
f., englifche & italienifche Spraͤche, von Nationge 





[3 


Direltion des polytechniſchen Centralvereins. 
Dir Benfionat Zleifgmann in rankjurta. M. 


fſſtraße 15 (gegründet von Dr Xepyfohn 1837) 


welch⸗ eine der brefigen Schuls 
amllien, 
nb,“ 


wilfenfchaften. 


‚&n untennihtet Rea fäher und Latein ' dr neprüfte Lehrer 


ertsellen fen Unterricht 
nührhafte Speiſen, 


Seräumige -Wohnene. 
Sorgfalt für gitte und religiöſe Erziehung, 


für geiſtiges und Pörperlihes Gedehen 
Das Penſionat wird gegenwärtig von Engländern, Deuts 


Iden, Franzoſen und 


wichneten bie biften Ref renzen angelehtnfter' bief. Häufer, fowte 
der Eltern ber Penilonäre, deren Mämen auf Anfragen gerne 


mitgetheilt merben, 


itgett zur Seite 
willigſt 


Naͤhere Aus kauſt ertheilt bereite 


ber VenſionatsVorſteher 


(3e) 


Offene Commisftche, [203 


205133) Ein in der Eijen- 
waarenbrauche perteet besan 
berte: Counmis wird in ein 
Srob und Klein⸗eEiſſawaaren 
geſchaft en detail in einer Stadt 


Oberdayerns geſucht. 


Bewerber muß gewandter Ver⸗ 
kaͤufer usb mit ver Busführ 
ung und Gorreinnuden; veitraut 
ſein, das cc beiäßtgt dit, bat 
Geſchaͤnt auf jeihftjtänviz füh 
ren zu können. 

Deuiiärfeei wird gewünſcht 


um ein Engagesen: aur längere | — 


Zeit einge en ober aud bi ge 
höriger Qualification das Ge 
IHär ihm auch ganz überlaiien 
zu fönnen. 

Mit guten Zeugniſſen ver 
'ehene Offerte unter R 367 
beſergt bie Annorgen brp 
ditien von Rudolf Monse 
in Minden 


Zu vermiethen 
it bis 1 Wat en: geräu 
mige Wohnung von 8 
oruvßen Yimmern, mit 
prachivoller Ausficht au 
Rücke und Main, nebjt allen 
ſonſtigen Erforderniffen 

Nah, in her Fri {1883 Re 


Geflorben. 
Friedrich Feiduer, Brenfers 
tim 23 3 M. a. — Doro 
hew Koch, Gerfienhändleräche 
trau, 41, a. — Midael 
Friſch penſionirter Obertele: 
grapblit, 66 J. a. 


ſten Beeifen, 
francy erbeten 


Dr. Fieischmann. 


;) Iſaae St. Goar, 
Aud: und, Antlgrarintahanbe 
lung, # Moßmartt 6 in 
Beaukfuee aM. 

ibliotbefen un» Tleinere 
Aüherimnnktimaen au ben Höhe 
Offerten werden 


Guts⸗Kaufgeſnch. 
3) Ju guter Lage ſudt man 
in Oekonvmiegut von 240 
48 340 Teaqmerk, auch cin 
größeres von 400 bis 700 Tagw. 
ohne Intersändler — zu 
kaufen. Frankirte Anerbietungen 
mit arrauer Pıfhreibung und 
Preid Angabe unter Chiffre A, 


Kröftige und‘ 


Muil, Stickereien 


— 


Itallenetrn beſucht und ſtehen tem Unter⸗ 


kauft 


A Mir 19099 befördert bie 


Frpedition di. BI. 


1968 Rh) Ein ſehr gut breffirter 
Jagdhund, 1 Jahr alt, ger 
irgert, und wirb gerährt als 
aut, It zu verlaufen bei Joſeph 
Bauer in Beratheim 58. Nr, 37. 


Getrante: 
In der proteft. Fire: 
Frhard Diek, Kammerblener 
dahler, mit Prulme Schloßſtein 
ws Hall in Wüttemberg. 
Georg Graf, Kenelſchwied 
Naht mit Marqgaretha Bars 
dara Höhn aus Murkt Bürgel. 
Fohanı Bollmar Dittmar, 
Nädermeilter zu Schme.nfurt, 
nit Maria KRunigunda Hofe 
mann ba von. 


* 


— — 


— — — 


— — — — — — — — 










—T — 
N 
— — 
Der Verkauf der Prämien - Obligationen 
ist von allen Regierungen des In- und Auslandes 
gestattet. “ 
Die Haupt-Gewinne betragen France 60,000, 
50.000, 45,000, 40,000, 35.000, 32,000, 
ot 











Mi 
—— 
ungen, wo ſich 


ge ber be 
sühmte Thierbä biaer in ben 





















30,008, 25.000, 20,000, 18,0 el: Käfie . 
15,000, 6000, 5000, 4000, 3 ur®? die ht Pen 
1000, 350 00) A 250, 123, 75, 50,30, 20 Fcs. jprın und @rereitien mt ben ) 










Die Verloosun — unter Staatsaufsicht. —— wilden Thieren vornchmen ) 
iehun 


egian i 3m Refäluh findet die yltırung von fämmtlichen, 
B * Vur nr ärz d.J. y 2; eren 7 A Poritchung Nachmittags prästs su 


I die ameite Abenbs 8 Uhr, 
Ta ein wirkliches @riginal-Staats- Loos, Ä 3 zahlrelyen Beſuch ladet ergebenſt ein 
° 


t d bote P d d 
(sRhe ‚gegen fraukirte Rinsendung des Beiran A| & Charles Traver, 
— Menageriebeſitzer. 


> — Postvöorschuss, selbst nach & 
en enttferntesten Gegenden von mir versandt. 
Es werden nur Gewinne gezogen, 


„,Sewinngeider ynd amtiche Zenunge 4) Großes Klei ermagazin 
a rinaı- ADDON A. Neuftättel aus Fürth. 
© Staäts-Loose kann man der Bequemlich- $ 


i = Durch meine großen und billigen Eintä 
ae üblichen Postkarten fin Tuchen bin id in Stand gejekt, gute 0 


machen. : jdauerhafte Waaren zu den billigjten Preifen ver= 
Laz. Sams. Cohn in Hamburg, — zu — * 


Bank- und Wechselgeschäft, een reis-&oı D " r ant. 
| - _ 10--18 ML. 

Shih Son ſchonen Stufen 16 San. 

olbwolene %ı Ir on 6—10 

acquettes son 4,16 FL" 

eine — —2 von 10 bis 18 ſt. 

—— von deutihen und franzöſiſchen er 

10 


—5*— TZuch und Rtennhoſen 5—9 fl. 
Weiten von 1 fl. 30 Er. bis 5 fl. 
Schlafröde von 8—16 fl. 
KHinderan nie, —* — —* a fl. 
Aeltere Knäbenanzüge von 7— 
K at —— BOY. Wenn: Dane DER SEM. Winterüberzicher een wegen der ſchon vorges 
— rſchins. ——— zu allen Preiſen abgegeben. 


de Arbeit wird garantirt. 
It! Bitte nicht zu überſehen?!! Für gute umd jolide vg 
K. Maier, Bürfienmader aus Lohr, Es empfiehlt ſich sta - 
















08 


Anzeige und Empfehlung. 
Ich made ven hotpreßrien Herrihaften und Gefammt: 


2 ra Würzburgs und Umgebung bie ergebene Anzeige, 
5 mein ’ 


Schuhwacgren⸗L 
aufs SWönfic, forfirt tit, befonder® fire xom ER: in allen 
farbigen Artifiim, woset it dei moberner nur ſelbſt verfer⸗ 
tigter Waare möglihit billige Bretie zufigere. 
Adtunge voll 
Balentin Drefel, vormals Barſch, 
Schuhfabrikant aus Fürth. 





hat die xg Meile wieder mt einer⸗ grohen Auswahl \elbit- ftättel, 
gefertigt: ——* es —* —— —— — Schneidermeiſter. 
vertan Auferft en en; aud werben alle 

ge —* reelle Beblenuna angenommen, * Verkaufslokal über 1 Stiege bei Herrn 


Die Bude befindet Ende des 
bofes —— beim Bleidermagapin eg ee Uhrmacher Neuland, Domftrafe 


dub and der en mann, m Obſtbäume⸗Verkauf. 


Untergeineier verkauft no in großer Aus vahl ſchone, 


Carl Friedr. Wachenſchwanz ernsten Kreta. "N 


s ichael Mees 
aus Schweinfurt Baumfaunlenbefiner 
empfirbit zur biefjährigen Oftermeffe fein wohibelanntes Schub: | ze Gbelftabt. 


und Stiefellager. 

Verkaufsbude Kürſchnerhof vor dem Haufe des] 20H 2b) Ein Mädchen mit 
Hrn. Golvarbeiterd Ebert. —— — ee re 

igen Hänslthen Arbeiten ma 


ige rn. Stud eife pr. Pfo. 22 fr, 31 qheu will, wird für eine Bein: 
Seife. 3 in der Seifen: Bude’ Domftraße| familie "Si8 mädftes Ziel ge 
—* = Sauſe des Hrn. Schnös. ſucht. Rah. in ber Exp. 


2136) In 2. Diftr. Nr. 266, 

Ulsierache, iſt ein abacj&loffes 

nes ogid von 4 Zimmern 

mit Küne und rn Mezanens 

Logis von 3 Zimmern, u. 
d MWaflerleitung auf ben 

Mai zu vermietgen. 














— 


Vorhang⸗ und Möbelſtoffe 


And in reichfter Wahl angelangt. 





Danksagung. 
för bie vielfach bemieirne innige Theilnabme, io 
wohl während ber Krankeit, fomie für die zahlreite LI 
Betheiligung bei ber Beerdigung unfer.d nun in Gott 


rusenben vielgeliebten Tödterder 5 
ma Örenner 


fagen wir allen Verwandten, jreunten und Belannten 
unterm herzlichſten Danf, 
Würzburg und Eltmann, 2. Mär; 1869 
Die tiefgebeugten Eltern: 
Adam 
Babette Brenner, zb. Filſer 


Sit Communikauten 


oße Auswahl 
& breite weiße Mulls & Organdy’s 
geftidte Unterröde & Taſchentücher, 


fowie 
Weißen Ayacın & Cachemite für 
Ueberwürft 


> ey am welche einer geneigten Anficht & 
nabme beftens empfeble. 


Chr. Reich 


am Marft. 
Cotten-Zephir melangie, 7fach, 


bad Meuene ın Stridbaummolle, ſowie Mar San 

ſchild's Ermen de Engel’ Strickgarne, perletart 

und fuvig, empfiehtt zu dilligen Ferien Ir arnhter Außmahl 
J. Friedberger 


an der Worientopelle 
‚Nro. 30. j 
Grüne Bude 


naht am Dom dahier 
vertauft während der Mejie: 
Damen: Shäwichen in allen Karten a I Er, 
bie arönern A 30 fr 


Herm &e Damen: Tücher iu verfhlidenen Farben 


weiße Sadtücher '/, Dugnd à di fr, 
Seiden, Sammt- md jontioe Seren: & Damen: 
Bindeben a 12 tr. bis 18 fr., 

Brieftafhen, Damentafchen, Vortemonnais, 
Mäh-, Feuerzeug: K Gigarren Etuis 
in großer Auswäbl unter dem Skahrifpreile biezu 
auch eine Eon, Partie Gummi-Gürtel K 

and, 

Man bittet um geneigten Zuſpruch 

153) Geitern ift ein Manm[2144, Es fit eine Werk 
rienbabn entflohen. Dem ſſtatt, jür einen Glafer, Drechs⸗ 
Ueberbringer eine Beloimingfler, Schreiner ꝛc. geeignet, zu 
im Säildyof Nr. 64. vermiethe-. Näi. in der Eyp. 








Brenner, Apntbeter 8 





2000 


Mittwoch, ben 3. März 1669 
7. Vorſtel im 8 Ahonneme 
Das Geheimniß der al: 
ten Mam ſell. 
Schauſp'el in 4 Utten von 
Moßberg. 
Donnerdtag, ben 4. Mär; 1669 
Abonnement suspendn. 
BaftbarftıHungbed H'n franz 
Nahbaner, Kammerfänger 
Sr Mojrft. des Köniad von 
Boyern Miigid des k. bayr. 
Hoſtheotens in Münden. 
Wilhelm Tell. 
Große Oper in 4 Uken von 
Reiiint, 
Arsold: Hr. Rachbauer 


Warnung. 


2:60 2a) Jh mwurne kienit Je: 
bermann, meinem Sohne Yı 





dreas Günter auf meinen 


Namen ttwas zu leihen ober 
au borgen, ba ih für ihn feine 
Zablung leifie. 
Zellingen om 2. März 1869. 
Kafpar Günter, 
Dikonom. 


Warnung. 


Id warne biemit Jebermann 
meinem Sohne Riltan Hedel» 
marı von Rimpar etmaß qu 
borgen ober bemielben etwatß 
obaufnufen, indem ich In feiner 
Weije irgend einea Eriag leifie 

Rimpar. ten 3. Märı 1869 

Joſeph Heckelmann. 


Häringe 





per Tönnchtu FL 1. 40 fr. 


verfauft 
Auguſt SHattemer. 
Jelleritranr. 


Zu vermiethen. 
2122) Im 5 Dir Nr, 97, 
Sellerfirane, iſt ein neu berge: 
ıthteted Logis von 3 ‚in: 
mern, Kühe Waſchbaus und 
ſonſtigen Bequemlidhkeiten jo 
gleich ober bis 1. Mai zu ver 
miethen, mit ober ohne Gärten. 


21238) Geſucht wird ein Eräi: 
tiger Junge rom Lonbe, ber 
bie Büttner: Profeflion erlernen 
will. N&5. in ber (2 


2143 24) Gin braves Mäb- 
chen mit guten »ugnifien, 
bo® Poden kaun, wird aufs 








S. Rojenthal. 
Stadt Theater. Blauue 


Glocke. 
2165) Heute Abend 8 Uhr 


Septett., 
Reſtauration Rehhede. 


Diorgen Dor neretag Kraut 
und Andchle. netjt gutem 
Mittags: Tiſch für Meh 
irembe, ausgezelchnetes 
Bier um cmn guten 
Echoppen erpfichl 

ob. Gerling. 


Danersgarten 
vorm Sanderthor. 
Morgen Sauerfraut und 
Anöchle; au mird dafelbit 
reines Schweinefett per 
Pib. 30 Er. verkauft. 


Göbelslehn. 


Morgen Donnerstag 
Septett. 


——— 
2089) Re. 18, Auauſtinerſtraße, 
it guter Mittagstisch ;ı 
11 fr, au baben 


2b. #8 wirb ein tüdtig r 
Schreinergefehle jsaleih ar: 
Sucht bei Matthäus Keupp, 
Shreirermeifter. 5. D, Raten- 
gaͤſe Ar 1% nen 
2078 25) Gin auter Frauen- 
arbeiter jinbet gegen guren 
Yobn baurrnbe Beihältinung bei 

Yudreas Ullrich, 
Schuhmache rmeifter 
in Bad Kiſſingen. 


Ein Zimmer, wel⸗ 
ches fi zu einem Comp⸗ 
toir eignet, wird gefudt 
vn MM. J. Schwab 
nern mit guten Zeugniflen 


weift Stellen nad Rımitaärtı. 
Mich. Etößel in H hart. (2a 











2154, Ein o benlige Mäd⸗ 
ben, das ſich allen häuslichen 
Arbeiten unte zieht, lann fo» 

leich ober auf Ofern im 
Bien treten. Räb. in ber rn. 


2142) Eine Kegelbahn mit 
Schieſerdach und Sodelfteinen 
iſt zu verkaufen. Raͤh Erp. 


«098 24) &8 kann ein ordent⸗ 
licher Junge bad Tapezierge⸗ 


Ziel Oftern geſucht. Näh. Erp.| iGäit erlernen. NAH. in ber@rp 


y 


Fertige Kleider für Damen. 
Um taſch zu räumen verlanfe zu ſehr billigen Preifen von 8 bis 18 


Gulden. 
ö of. Oppenheimer, Bilnfinsgaffe. 
j Das Nenefte in 
TE Kleiderſtoffen 
empfiehlt in großer Auswahl zu äußerſt billigen Preiſen 
F Reich, 
am Markt. 
Meine Nouveautes in 
* Damenjaquettes, Paletots, Fichus 
= und leberwürfen 


F 


in Wolle und Seide, 
Fertige Damenkleider, 
Aechte Lyoner Seidenstoffe und 


— — 





Sammte 
iR sind eingetroffen. 
Durch vortheilhafte Einkäufe bin ich im Stande, diese Saison eine reiche und ge- 
2 schmackvolle Auswahl zu ausserordentlich billigen Preisen zu bieten. 
fe A. Bü 
E ‚, Rügemer. 
— feifchen ; Kopffalat, nene Kartoffeln, Heſchö 
F Artiſchoken, große uud kleine Stauden Blu: | x ‚Geſchäfts Erbffnung Vit bie 
= 3 mentobl, empfieblt ergehen: se Anzeige zu mahen, bat ih unterm Seutigen mei 


Anton Winmoprio. |#sät as 
Maler, Lalirer & — 
Monats, Wieſen⸗ und Türfenfleefaamen eröffnet Habe und mpfehle mid) ohne weitere —— 
„.” towie verfchiedene Saatfrüchte, als: Mark |iolide danerhafte Arbeit unter Zuſicherung ber reellfien umb 
3 erbien, Pfenninglinfen, Wicken ꝛc. ꝛ⁊c. emz|lalten —— Fand and 
pfichlt in reiner Waare Würjburg, : r EEE 


A. Günter, P. Stang junior. 


Schuftergafle. 2a) Wohnung Kettengafle Nro. 3A nem. 


© Borzügliche ausgebeinte Weitpbäler Empfehlun £ 


infen, Gotbaer Eervelatwürfte in ver: 


Vchiedenen Größen iowie kleine Parchen Mlauf —* jer Pr ——— Te ne 


beim 
uebit Frankfurter Brat: & Leberwürfte em: gr wur unb babe Eu —ã— hard von — Agen 
fiebl 
pfieblt — —— in erg * Ps * *5 heit 
P m te |) unb zu meiner vollen Zu eu 
Ba: — a * — Be s — EEE 
& s das ur Benügung empfehle 
babe ich eine Sendung vor; ’ Gäyingen, * 2. Mär, 


Auch 
zäh fehöner italienischer Salami erhalten. Fuchs, Vorjteher, 


—X 


2: * 1 Bu a 


il * 


er Corſette 


an ſind in allen vottũthig 


— r 
\ 


Kaufmännischer Verein. 


reitag den 5. Märı, Abends 
im Hotel. zum wan, Bo ; 

zecht‘‘, arhalten von Hrn Reftsarmalt To mil. 
aut: „Maturforibung und Sexenglaube“ (Bor 


lejung). vun 
Der Ausschuss. 
Bacanzen: 1 Bertäufer. Pot: Vi t Goreniat 
waaren: Grihäft zur fofertigen Meichung. Rerkänfel: Boiten 


in einem Manufafturmaaren-Geigäit per 1; RG, gornänell 4.1 


Juni (beibe in Würzburg) 
Brüſſel ſche 
Handelsicht: & Erzichungs-Anftalt 
in Segnig a, M, bei — 
An obiger Anftalt begimt Jung ¶Somm 


EN won, 


turch 
2125 ab Dr. 


Emp 
Br eune ns | 
nano 0 
Feberflöße n.hii Weitfleifch, 
N 


Morgen, Donnerttag, be 
SEN rn 


Hiezu lodet hoͤflichſt ein 


den . A J 
den i6 10 
r > it 3e 


a ẽ 






— — 

Bettbarchente, Vaumwolltuch ıc., tn vorzüglider 
Qualität, empfüshlt,zur_ariöll arn Ahnabmr > 
„ Meinr.-Rud. Haffner 

ans Cadol harg.“ 


Cager im Gaſthaus 3. Hirſchen, Bimmer Ar. b. 


H. J. Pohlen, Sciſfen- und Par- 
fümerie-Fabrifant ans Cöln a. Rh., 


empfirbit aux bevoritchenden Mifje fein auf’8 Reichhaltigſfie al: 
ortirte® Lager allır Arten Srifen und Parfümerien zu äußerſt 
igen Brei,n: Patent Bleichjeife pr. Pfund 42. te, 
51/, Pfund 1 f., 100 PBıund 17 f., feine Maudelfeife 
pr. Pfunb 18 fr., A Pın 1 fl, pr. Dupenh 24, 27, 30 fr. 
unb theurer, Roten , Beilien,, Drojfur-, Windjorr, Socod-, 
Gfgeerine , Bimsftein, Shern, Gallen, Ferjerfe und Eau de 
Cologne-Srife, fomie Haaröl, Pomate, Gosmetique, Extrait, 
Eau de Cologne x ıc ın iga'rifpreiien. 
Die Bude befindet ſich Domilrafe vor dem 
Sanfe des Herrn Schnös. 3b 
Mieberverfäufer bei moner Auswahl bifigfte Preiſe 


Glaec Handſchuhe, 
große Auswahl und billigiie Preiſe bei 
Carl Philipp Bauer, 
4b) Domſtraße. 


— — — — — — 
Eine hellſchlagen de — Gin fi. Rt Monats 


ift zu verkaufen Näs klee ift zu verfanfen. Bahn. 
(2137 "porftraße neue Nr 4. 


Therese Opp 

















2129) 
el Ianun Miloland. Jäger 
Schetvunadtlaze neitellt und er⸗ 
flär» bierm't, bafı is für nllen 
fall 


2119 30) 
Spital bis sum Domtst’aner: 
plag n’n; ein goldener King 


lohnu 


Bei ie 












Net ninh nee — 
ER t, hab sr 


F. Hoch.‘ 


I Dergmeiftesäpof. Nr 3, 


t Damen uud Kinder von 48 Tr. u. fl. 1.45 Ir. 


enheimer 
jtraße. nz 


Warnung. |Bausise Brauerei. 
Ich hab negen meinen 







Hu Writiwoh, ’em 3. März: 


Zweites Concert 
‚bb ia Aü ſtler 
Reichardt und Schuh. 
Antong %/,8 Uhr. 


Gabler’jche Brauerei. 


Moroen Tonners'ag, ben 4. b8.2 


"Drittes Condert 
ber brib:n Kiniler 
Reichardt und Schuh 
mit gang neprm Mirogrumme 
Uniaug 7'/, Ahr 


e Säuiben beäjflben nicht 
Zum 
Infodheim, den 2 
18697 
rgaretba Jäger. 


Berloren. 


Aut dom Mege vom 









en ETW] Bropellers-Garten. 
Worgen Denner effel: 



















ar der Erpebition abs 

ATI I EaE CT i ee 
r mr er 

. En junger Sumdlper Mani 6 Fr. labet erges 

Sg Kr Ba et ".IHenft et — 

ßor Antef m rufe em A. Marfert, 





urn ge Beta 








‚Beines Schweinefett 

ernofiehlt 

Megger Pb. 
Meiy 


an, 


afttoıt bee partei 


eingetreten it und nid, mi 
ft girls: 


ERFERAENK Mten 


Füger, Abgeordneter, 


Tauſende 


längit gezogenei Whoſe ſind noch 
innen guei hoben. Sehe 12 Ir 
württ. oder frembe Prieimarten 
iendet A. Dann in Stutt 
gart bie neueſte Verlooſungs · 
üfte über alle im Jahr 1868 
gezogenen Serienlooſe nebit ei 
nem Verlosfungstalender für 
1680 Jebermarm franko zu 


Weinhefe 


teuſt die Fabrik voe 
F. Dietrich, 


Fürter, 
ertel, 





2133) 


2155) Ein freunblided, um 
möbtirteß Zimmer iſt on ein 
antiimdined Franentmw er fiänb: 
lich zu Denn Näheret Ben 
ter splat er 2 Krterre 















». me! „große, ‚vor. meinem 

Hanie sieh nde Mefibuden 

find au wrmietben 

M. J.Sündermann, sem. 
Ecke ter Kürineihot 





Lagerpläße 
find au vermictben bet J 
Schenten augerhald de} Bum 
tarberthore Nr. 1. Be 


me 
Fin fait noch neuer, einipä 









früyer E Müller|nger Meifewagen \f bill ' 
2036 56) in Rigivgen 8 es Path r “ 
ter ‚ws, Hellmann & Co, 
Zur billigen: Lieferung von ın Heldingsield; 1 
Zwidauer Steinfoplen Uater zei dnete bringt Ihre GM 
ermpfieglt ch unter Zuſicherung | mie Pariier Seien, Wolle 
veellüer, Bebienung unb Handſchuhwaſcherel tu en 
i > Bugo Pabfilbenite Erinnerung ; aus 
1366 6) in Zwidas. „Ihemertt, baß feine wei 
aſche tmmermähren bs 


A131 Elu möbtiris Zimmer 


Hi 58.4. Yprik ai) vermieihen PR gebügelt, 10.9 


Ein möblirtes Zinnmer iftan einen 
den Herrn zu vermiethen. 


joli Babette Baumann, 
2. D. Nr. 9 Katengafle. 


5.D WR. 2 nem, Bruͤcem hor 


Drud mb Verlag on Momitainitaneriit Hhnburg: > mc) here) 
eng ardtır Ieıh 


7 


.n mi. 





— 





1198. RT 


— Be. Damen... 


Domſtiaße 37 bei. Ham, bilipp Fränkel, 1 Treppe. 
Gröfzteg,Kagsr, muy nad) Original; Mobellen, von ten jotibeften Eroffen: gear- 


Beitete ı ueuct 


1 Fer 


4: 









— * s⸗Sommer⸗Jacquettes, 
Noiveautes,. NegenM 
Praiſe von 2 bis 30 FA. 104 


® 


H..Fürstenheim, 
F — Damen. RE au‘ : 


ntel, F 
: 


el —— . 
af 





oo 


Xaver Keiner jun., 
Kunst- & Seidenfärber, 


M tie 3 — te — 
empfiehlt ſich einem veehrtin 1 Yıktitum im Rärben von Geiden-, —— 
Stoffen In In. neueften und halthar ften Farben. Für zu dag ne 5 
vollſten Muster den geehrien Dawıen zur gefälligen Anſicht ber Annd ET * 


‚aufs Billigſte und Schnellſte ausgeführt. 


* Colpotteut·⸗Geſuch! 





—— ——— 


































2 N in —* ſud en für mehrere 
F oAgbere Mlerie einen Neintger 
* Kein Meßſchwindel. len: Galpaıtom, ber cu) 
HM  Mährend der Meile bifindet fi hier ein großartiges Xager in * Fngagemen. >. Yeute, ben 
— ẽ 9 
Fi Herrentleidern und wird, um raſch zu räumen, ſpoitbillig aus: 55 een „ 
a verkauft. ren ve 
s Nur im Haufe des Herrn Säclermeifters ii De —9*— m M BE J 
FJ. I. Wolf Domſtraße Mr. 35 parterre! Bee polen sa 
— P 6ourran * Nüretrra, den! Merit 
Richter & Kappler, 
a4 Frühjahrs Ueberzicher ſchon zu ES Gulden, f | Bubanbtung, Rlenr. 2 
* Schwarze Tuhröde, Hole und Weſte en it fl. — ——— 
1 Buckskin⸗ Jaqu ets, Satz, Joppen fl. 4 — Beſctüflgung im Vaben 
en ın ajchen in unb auf:r dem 
— Sglaſtode in ‚grober Auswapl von fl 9 so Rt. en. 2 alsrinte. Ausuotrb datefe n 
. Gonfirmanden- Anzugqe (Rod, Ho’ und N Sefte) au sl 12. 32° d.ntliger Morattplag anpe: 
€ Knaben⸗ ud Kinder-Anzüge zu il 5. vommen. Mobibaft im inneren 
* Grabengäßchen Ar 3 ren im 
# Bi kKinstein He|äninterhaus über eine Stiege 
R 74 der- 
aus Fürth und Mürnberg. pen, Dpwenklei 
8 ft. müb «ine erfle 
FR ur Nur bei Hrn. F. 3. Wolf, Domftrafe Pr. | — geffiht. H’Gar- 
+ Parterre! 3 rg ng iſt die Haupt 
iche Näheres bei 
S000nseannnannnniasnnnan ren: ice — — 
Te 
744 3c) GE wirb eine frruürd [ERA) Es find anf Praxen, [1465 2b Gm ſchwoetet erh 2a) in i sbaden 
ohnung ven 5—613 Hahnen und ? Hennen, em Prwagen umn em en er] iz 2b En elegant RETTITTTEG 
de Wohnung 
Stmmern, in Müte ber Stadt] Jatr alı, bilig ve vertaufen Brunnen find zu verfauten ee ſogleich zu vermiethen 
r 1 Mai zu miethen geſucht 1dy. in ber Err [Bl 5 D 22 wen, Burfardertrage |9. D. 22 neu, Burtarderftraße. 


+! 


_ Mei Anzeige. a en 


* aufs Befle eonſtrulrien Waſſer ch- unb Puhlpumpen in 
—— Berednung und ner 


= ee BT her Hifeige Garantie. Mut mirb-eim foliber Auge. in bie Echte 


Schweinfurter San ernfeite, Oel, San on ai 
um odaſeife, ern ue . zur bequemen Rei 
tfeife eingıtroffen, Melle bei —* reeller Maare Eau Athenienne, ung ber Kopfhaut, per 
die biffigften Rreife, bitte-um güthne 6 Flacon 27 Tr., ' 


eife a 0. 13 fe, 04, Pi he feife & Odontin agliche Zahufeif 
d. * ’ £ 4 ren e v ein i . 
em —8 1 ft Xalgfefe a Pb. 11 fr, 54 ir Mi 
ige 


ı(f, Or ib. 11 ®., 5%, Bid. 1 fl, —— Er mwohlthätiges und er⸗ 
dh io, so 1 fl, Soda Rüden Bapfeife 2 Pb. dinuss-Oelseife, „frigenbes Mafgmmit 
r ’ ’ . 


* FR AR Bar Bolzano 

fer a ——— ——— — —— tn Ba 
e P . 

"Bude wie feit Jühren Kürfenerbof — It 2. 






vor dem Haufe des Hin. Jumeliers Bieger.. | Be. MB, Ehrenburs 
* hin. +4 Yrfeniffteie -Schwefelfgnitten (Sp 


> kA e ⁊ 73 1 
.. Kenntlich weg er r — — llefert in felnſt gereinigter Waare zu bu 
Schweinfurter Kernfeife. -K. W. Bürekle's chem. Fabrik, 


een ’ 
BET TIERE si (2b) Groß Seppach (Württemberg) _ _ 
Adam Hiem and Bamberg —— — 
ält ſich diefe Meſſe mit einem großen Spableger, Herrn Bekanntmachung. 
tiefletten, Stiefletten für Damen, n und Kinder in] Muß ben Staatüwaldungen ‚der madgenannten f. Forſt⸗ 
6 und mobefarbig, dem — Publitum hier und. ber revlere werden na hw reichnete Stamm umd Brennhölger unter 
gegenb zu den billigiten Preiſen beftens empfohlen. den normalmäßigen Bebinaungen zur Verſteigerung gebradt. 
Bude vo der-Fräntiihen Buchhandlung, Dom: I) Vom Ef. Forftreviere Doppachebof, 
BETT Re ftraße. aus der Wartei Mainberg. Abthl. Mainleite 
am Birth ben 15, k. Mts.: 


— — — — —— —— — — 
Strickb umm im Wirthöha Mainb 
a ı i a olle EEE _ || sijen-Ablänitte J —— Bau, Rub und Werl« 
empfiehlt in Gebleiht und Ungebleicht, ſowie in Holz, grofenthrils auch zu Eifenbab: Shwellen geeiguet, 


allen Karben, nebjt Strutt und Hauſchild, in 10 Weißbuchen bitio zu Werk⸗ und Geſchirrhelj, 


* 


*5* 2 Elsbeer und Spelerling diuto ditto 
beſter Duluat, un jötner 5 2) Tom E. Foritreviere Mainfondbeim, 
Leonhard Pfeuffer, * er — re 
is-a-vis der Adlerapotheke, Eichhorngaſſe. enstag, den t, Mts. 
_. _visca-vis ber Ablerapotheke, Eihhorngeile. ben Yulammertre * in genannter Walsdabthellurg, bei 
** * Borduren eye Ken Bee zu Mainſond heim 
33 Kiefern⸗Schneidblöcher, 
emalten Fensterrouleanx jowie | 24 „ Baur ꝛc Holzabfänitte, 
€ N 
Wachstuch, Cocosläufer unde | ai Alafter — * 
Teppichen in allen Breiten 2 — 4 
- f ; Alpeif Stodholz, 
empfiehlt au jeher billigen Preiſen ! 61 Hundert Wellen. 
Franz Ph. Rossat-Geiller | &on beiten Revieren beginnen bie Verſtriche jebesmal 
am Vormittags 10 Uhr und haben ſich bie ber f For ſtbehoͤrde nicht 
Dom. - 
näher —— — über 2 — I e 
4 Itene, welche im Auſteage Anderer ſtelgern, gehörig auszuwelſen. 
Roſenbäumchen Mainberg, den 27. Februar’ 1869. 
in ben beſſeren Sorten von Mybrida remontante, Königliches Forftamt. 
Bourbon, Thea und Noisettiana empfiehlt zur geneig« | fma 
ten Abnahme ’ oTmanzn. 
3. Lenduer, | Am 
——— — 8 er Räbtingen —A Hafnersgrube und 
Borderer Harte 
Gi. C. Laub, 45 Ehen Nusholy Atſchnitte, 


F | 
41 lafter Eihenpfahlmüflelgols, 
Herren- & Damenfhuh-Fabrilant, a a ruhe 
aus Eger und Rrangenebab in Böhmen, 44%/, Hundert Buchen, Eichen ⸗ und Kiefern Wellen 
Öffentlich verfteigert. 
Bei günftiger Witterung findet bie Verfleigerung am Drt 
Stene ftatt, und it die Zufammenfunft früh 8 Ujr Bet ber 
Glashütte, bei ungünftiger Witterung wird ber Strid im Rath» 
4 hausſaale abgehalten und hiemit um 9 Uhe begonnen, 
Die} e A RE 1" Gemünden, ben 2%. Februr 1889. 
ie Bude befindet fih wieder wie immer vor | Der Stadtmasiftrat 
Pi 


= dem Bezirksgerihte Mo. 29, Höfling, Bürgermeifter. 


enpfleklt wiener zur Meſſe fein wobl allortirtes Waaren Lager 
in Herren: und Damenftiefeln nad der feinften und 
eleganteien Form umb bittet am reht gahlreihen Zuſpruch des 5 und 
hohen Adels und grehrten Publilums. 
Kür moͤglichſt Billige Preife und prompte Bebtenung wirb 
4b 


% 


. C “ 1 
| SMS re 






st 


“Die ergebenfte Anzeige, daß ich die vier Mefie,t ? 

* wieder mit meinem wohlafjortirten * 

3 Handſchuh Lager 
als: Glace, Waſchleder, Däniſche, Sei 


⸗. .. 
EPPPPT F 
PL PFEIL FTIR MITL —822 


—M— — — BR .„. nn, tg, 


u... 0000, PLLLIF |... Rah 
warn 


Yuannt Hana! —EX —X 


Deren 


ofenträger nebit wildlebernen uterbein- 

Di zu 3042-36 Er. das Paar, GlacesHalb: 

„F Bedienung bitte ich um recht zahlreichen Zuſpruch. 
Die Bude beftnbet fh Domſtraße vor 


“ Den, Fildeeos, eine große Auswahl Pr 

Binden, Eravatten, neueite Fagon, elajtifche 
erm bezogen babe. 

Beſonders beachtenswerth ift eine Partie Glace: 

* dſchuhe von 18 kr. an. 

= Mit der Zuſicherung reeller und prompter 
Johann Strasser 

aus Zell in Tyrol. 
Haufe des Herrn Sattlermeifters Le ſ ch, mit Firma 
verſehen. 


9 
..... Ma 


re ãA 


“nr. 
un! 


—R ante, „urn, ERLITT a... ..n Re TE 
.... —E Panne “anunt Hanna! Yraar? CPPRer SF nt tert 


Das. große‘ Kleider Magazin 
Aloys Zoſepb 


aus Frankfurt am 
enpfiehft zu Be billigen Preiien: 
——— beſter Qualität ven 10, 12 und 


(owanıe dus Serenzöcte von 10, 11, 12 und 14 fl.; 
ce, Jaquet Fecon. von — 10, Il und 12; 
Budstinröd e, Sad: Fegon, von 5, #, 7, 8 und 9 fl.; 
Arbeitsröce in allen Stoffen von 2, 3, 4 und 5 fl.; 
Badafinbofen in den mobernfien Steffen von 4, 5, 6 und 


TIL; 
Budsfinween in allen Farben von 1 fl. 54 ke. bis 2 M 


Bucköfindöfen mit Welten in gleichen Stoffen von 6 fl 
30 Er ch 30 te, 8 fl. 30 fr, fl. 30 Er. unb 10 fi. 


30 Mr 
Arbeitsbofen in allen Stoffen ron 1 fl. W kr. bis 2 fi. 


Bebeitebofen in Und von 3fl. bis fl; 
von Ufl. 12 kr. bis 1 fi. 8. 
Sinderbo n in allen Stoffın von 1 M. bi I fl, 46 Ie. 
Rinder * in Buckskin von 2 fl. 30 ke. bis 3 fl. 30 fr; 
ganz —* ——*8 — in ordinären und feinen Stoffen 
‚Am dote, d0r 6f 
30 *. — 9 7 r gi — 
complete ——— ——— in ben feinſten und medernften 
Stoffen per Anzug 12, 14, 16, 18 und 20 fl; 
WBinterröce in ._ Stoffen von 12, 14 bis 16 ff; 
Eile, und 5 rabjabre- eberieher von 10 bis 14fl.; 
e 3 = Stoffen von I fl. 


Ibis 11 
Für gute Stoffe ſowie auch für gute Arbeit it beitend 
geſorgt 
"Das Lager befindet fich bei Schirmfab: 
rifant Weber Domſtraße in Würzburg. 
1871) Ein SHönm möbliertes] 1954 Ic) Für ein Hotel im 
obm me lafyims | Bad Kiſſingen wird eine zweile 
mer unb Alkoden, 1. Styt\Möhbin un en Spüh 
fonniger Lage, find vom 1. Miryimädchen gegen guten Lohn 


an zu vermtiethen. Raͤheres 4aefucht Za erfragen: Jaue rer 
Diſtr., Maierögaffe n. Nr. 7. IGraben Nr. 53 mim, 3 St. 













> 
Einem. hohen) YAdel) und geehrte Posten 4 


im eönigl. Polgverikeigeruug eftrepier aan 


Montag * 1 Mär 1. 38. 
333 De —— „an Brennbelg unte 
ger alt ehienungen dffentlia 

1) Aus det Mibtbeilung Ansipanı t 
162" Stöen a vorzũglich zu —— 4 
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8 af- 
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a 7 \„ rang’ Aubru 

ern unpolt ges — 
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2) An zufälligen Ergebniflen and verfchiedenen - 
WUbtbeilungen: 

5 Gidhen:Abienitte ut} 

4 SKofter Buchen: unb Eichen Antrufbo 
Die Zufammentunft firbet Vormittags 
elgaufe — bayr. Hoſe in Brüdenau Hott. 

Römer ädag,; den 18, Februar 1859 
Der Förigl, ober jürfler da 


Holz — — IE 
Mittwoch den 17. März * — 
früh 9 Uhr anfangen Mn 
werden in dem Freiberelich vw. Wollsfeei’ichen Korftrevier Reis 
chenberg, Diflrifı „Hatertanne* öffentlich und meiftbietend ver⸗ 


fleigert 
260 Klaſter Buchen · mb Eiqhen · Brennholt · Serti- 
mente, 
40 Raftır Buchen» und Cichen · Stodhol,, 
30,000 ungen. und Wihen-Stengen- Wellen und Aſt⸗ 
Wellen 
Beemg, an zufälligen Ergebniffen in verfdhiedenen Difttiften 
5 Rate Gichendrennhels, 
„  &idenftodbols, 
6500 Eichen und Yipens Stangen: Wellen, Tann it» 
und Ausihneidwellen, 
1500 Kiefern Atwellen. 
Die Verfteigerung findet auf tem Schlage, bei ungünfiger 
Witterung ın dem Brauhauſe in Reichenberg Ratt. * 
Das Hol ift mamerirt und kann täglich. singejehen — 
Würzburg, den 1 März 18597 77 1 


Freiherrlich v. Wolfsteel’jhe —E 
Holzverſteigetung im J. Reviere Binsfeld, 


Aus der Staatämalb: Abtheilung Obereleräberg kr 
Montag den 8. März I, Irs. früh 10 
anfangend on bem Maibhäusgen, „Waibmanndluft un 
— di — * verfleigert: 
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71 Stock⸗, 
Ih & a ‚ At: und Aabrad, 
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415, Hundert Busen Afiweien. 
Binsfeld, auı 24 Februar 1869. 
Der tal. Sherfäniter: 
Bölfer. 


35) Ein 2jägriger und ein 13/2116) Ein ſchöner Winter: 
jähriger erbiengelde Zucht rock und ein zweiihläfriges 
fliere Heilbronner Rage jiehen —— ſind zu — 
zu verfaufen bei auch fönnen Mäbben Schlaf» 
I. Deppifch in Aruftein. I ftellen erhalten. NG. Exp. 









4 


y * 


. .. 


4 
u > ’ —* Y 8 
— — — — N, due m m — 


— 
r, 
Ar * Einen com letten et Eh #.:12° in nut Derjenige tn Stonde a 
itgokieferm, der feine — outer —— — ver a n s [3 
y 
} 
8 
r 
+2 


= Das Herr — — Ragazin; 


e di 


“ 
Panet Yenant Yaann® 


? WR it 


bieiet dew geihrien Publitkum für Diele: E ehe mbett, wie man ih fir‘ —— 
modern. vnd prabaſch lleiden fann, 


Air "Aue im Haufe des dr: Bere & Comp,’ Domftrn ne N 
No. 31, 1 Treppe nicht wit audern zu verwechftln. 1% 
Wer für fl. SO rauft : erhält eine feine Bafsfin Wefte als \ 


chen. 
miediroerfänfer erhalten 25 — 


ee nt et 


Adtungsupl 


J. ; stein, 


wo 


——— .. 


* 


7 meine Firnia wu achten: WUrAR 
"Domstrasse Aro. 31... 


„ir 
enge Te er | ee ———— a — —— u ng uf 
De a rn A 1 se 


‚ Ua 2% — 
— * —X —— Ze er 
ei * * ———— 


* er u Fat 





— 


—X 
* ..... 


I 
J 
E u A mn An nn nn 


horse Agiker 100,000. Ellen: „ir Ausnrh 6 


in eines Pe 


‘ — nah 
ber Pa gan neuehien Kieiberföfit a I fand oT RT 1! 'e PEIEITN 


iderfinffe zu 
— wohne Bu is Ereton — — 5* von 32, 15, 1R,21 fr. bie Ele cin ſchd⸗ 





7 
„...s 
. 


— 


_ 









4 2 fl. 30 fr. Das mıuelte in — — ——— ————— 
; * 
s H ie Gier foldeh. A sk 30 Er. dh 5 1. Das Nenefte “i off fe flbiberh An allen Etuubfarben zu 24 4 \ 
5 b’3 30 fr. bie Elle, ein ganzer, Reieanäug nur 6 fl 
‘IR breite Shirtjug 9,biö 9 pie breited Doppeltuch 9, 10, 2 Br ganz ſchwert s —— — 11, F 

12, N "tr, Butte ge,i.8 fr. ürzenjenge it mefireifte, AR; made 10. 11, 12 In; Bo 

— di breite Bettjenge 12, 13, F h. 110.000 Fun Zitz * — ſpotibilig. 100 Eiid Cache· FJ 
mir⸗Tifchdecken a Stüd fl. 2 3 
Einzig und allein Domſtraße vor dem Schonbronnen. * 
— — tr u A, Re: 


ee et 
(a ae 
1 


A 
2 


— Du ——y 
ws) Pin 
7 ou. 2 [} es. wo „ir. [na u. “ 


———— 
SE — Dieer Zwiehed| | Leinen in größter Auswahl; 
> ARLIUICH EMPFOHLENER, SL ‚erfeht die Aut lex Bielefelder, Bürtemberger, —— unbe 
—_ _CEPRÜFTER “= iermilch vollflän- Schlefiieb Bleihr Ke read Leinen iv %,. ©. Gola 
AN ee d 1%, breite Salbleinen, owie Ebiffon ——— 
ig und iſt ad 
ch⸗ Satin, Fagonınd Ar Pique ew pfiehlt bill iaſt 
ERFUNDEN * MIT DEM BESTEN ® njenigen, a H. Dieb, 
ERFOLG ANGEWENDET VON — — neue Paffag⸗ am Markt 
a 
— ——— EN ‚Schonung bedür⸗ [ıın2d1 Wegen Aufgabe 
—M Ten, befegezu ent: eindb EBeing äftes iur 


Pill PROF. HEIDENREI N Hi. le in dieh 8 
Is‘, — pfehlen Zu je — Kalk, . gen Erförbreniiien auf den 5. 
Gaben a 10 kr, pr. Poquet »bei: | 


nberd eine große Barthie Fa [Mai an veriethen:- Zu erina 
Anton WMinoprio 


— — — —— — 


2101) Im 4 Din in eine 
freuudliche Bobrung von 
3. Zinwmern, sehe: und font 








em, Flajchenfitten und Ragers gen. im 3. Dir N. Ir Kr 
idjier; euch ein fhörer HnW Itengafie, neue Nr 















N R) in ber’ . 7“ 
120 in Würzburg. age ve. DER In ber Gin 2133 2a) “ % Rh, 
Eine Frau im Allen Kart, —— bio 2 
* allırleitung u aftigei Die 
Vom 22/23. d. M. murte dahier aus einem offenen Zim- |} im un ge ndt, Ya } teten, m n 2 
wer eine braun und ABB Welt Aurfifibofe mit ihwarıbeinernen Wlet TE 
Knöpfen und gelbem unter, md vom 24/26. d. aus einem of⸗ [fhine, wurftäce ven — T —* ei 
tem Hols—ein Wagenlalteu_ ven Holz 1 Trebernfaften) ent- ſe T FHulgaff?, Sintertomtt- Ste 
wer erlube um —3* firbe für die betrefſenden ss 
eavenen aufiaun aa |2124) 2 Shlafliellen, jinbız 


—— urg, ben W. F Bar 
Der pe X er — edit anf. RN 
nee 


I 
apHhfig aud Waag en entgegengan vermietsen Kärnerdcafien 
* Nah in ber Ero Ne. 23 nen 












- 


12 u 





Würzburger Stadt- und 


Babnzüge. 
furt. 






WR, AN. OR: frühe. TIL 
- Mnlunft vn. Bann 






2 a Rn 
1ER 15. Nadıie. 
ran, wen 
- ro N —— sn. 
RE REN SA 
mb I. 
54 


Beber Die Meubildung der Handris: und 
Gewerbe kammer. 

Warzburg, 3. März no ge kal Verord 
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nad 









Koͤni geich „wie ſie nad ber aller Ver 
ordauug vom 16 u ABöb,nehiehen, aufzuld en und g8 folen 


der allerh Beftima ung, zur Förberung und Bertret 
ung ber. fien des Handels —— Gewerbe in. jedem Re: 
gierungäbeji.te eine Handell- und Gewebe Kammer erridtei 

werben.n.c ; . \ 
 Unherbene Löunen für Orte oder Bezirke, mo wegen eines 
—— UND ci Baal 2 eh — 

Wirt, ui Uatıa i en 1 
Ken des a >. be 
Brzirtd- sremien — Hanbels., iit unb 
werben. 

or bürfte von allen Intereſſenten ald 
Bebürfn 5 aufgenommen. werben, bean nad 
arbınen —2 trc$ bie Hanbeld- und eıbr- 





ein 
ber biäper 
a einmal —— um ihre Wunſche und 
an sfr Strelle nieberzulegen , „mwohurd, tem rafchen 
ſcher, inbuftrieller. und commercieller Verhält⸗ 
entiprochen werben konnte. 
bie Oblisgenbeiten ber neu zu bilbenben Handels⸗ 
befammern betrifft, jo. find fie bie Organe bed Han 
' bed ihrea Kreiſes. Diejeiben Haben ben 
Betufiendın Etamtöbehörken als begutadtende fahnerfiänbig: 
Organe in Kragen aan, welde Handel unb Gewerbe an 
unb find zur Wahrnehmung ber commerciellen und indu 
Intereſſen bed einfälästgen Regierungdbezirteß berufen 
gt, bie zur Förderung di& Handels und ber Inbufirie 
Eimigtangen zu berathen und bei ber zuftänbigen 
regen, 
liegt den Handels- und. Gemwerbelammern ob, all: 
usb zwar längfiend bis Ende May unsufgeisrbert ar 
(antdaintfterium de Handels unb- der Öffentliden Ar— 
er bie Lage, bie Berhälimifie und bie Vchürfnifie bes 
8 usb ber Gewerbe einen Beriht zu erflatten unb in 
emfelben ihre bezügllchen Wänſche und Ant äge au ertwideln. 
Die Dandeld, und Sewerbekammern haben mit ben tm 
ngäbeziite vo hander en Beſirka · Gremlen — Ha b Ie«, 
bril: und Femwerbirä heu — einem foıtaährenden regen Ver 
au unterhalten und bie Bo fände dırjeiben finb zu ben 
Sißgungen mit berathender und beftlichenber Etimme ſtets ein: 
laben. Ebınio find bie Beztifö Gremien in wichtigen Fragen, 
an bei Grftaitung bed Jchird: Ve ichte zu Math zu ziehen. 
Mern die Handels- und Gemerb- kammer den nientionen 
ber aller5ätfien Verortnung nahrommen will, für das Interefle 
ihrer Minbonten nah ollen Kidtungn bin ein watjanrd Auge 
Heb-n, fo wird ihre Aufgabe weſentlich erleite t, wenn Be 
Vomerden ober Wünjge im Bezug auf alle in bie Gompetenz 
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dir ebracht werden. "Hondtl, Werne b> nd m. 
dle Wuldadern eines’ Stäntes, ' bem fle jinb bie dor 
nr tiona en Krart in produttioer Befichung, und bafin iſt bag 


Wohl bed Woikes b S 

biefem Tıfemmmiß tiejt "ter Schwervunkt der neuen 
® ung, die in ihrer aeg Bun enthält, "bie 
bei upeben ut — * 


ei Handels“ rd Gieierbiammr ein'älagenben Jtetkffen jeher 


* 

Gen Zu ereffer mbgit 

drbern. Eine Thang leit · der Gandels⸗ und 

ımliiner beruht vor auem auf ·einer ragen Thiunahme 

des anzen Kreifen'und ßhefondere der Begirkd,Bremien. "u 
Es barf ſicher za Hoffen ſeln daß die iäpercbefianbruen 

Haudels, Fabrit- amd Gewerb»Mäthe der Abfioıb t Re 

siert beirefis Antrooftelung anf Revbilb 

nachtoinmen merben.! @bnfo din ſte am Ontemy’ber chung 

in Beurken, wo noch Feine berantigen 5 beftehen, 

u. aim Kris’Untesfranten Kıtfinaen, Reuflabt 0/5, in Ber 

bindung wett Minnerftabt, Biſchofsheien ac. neuzubiſdende Gre⸗ 

mien zu erwarten fein. 

Auglelch wirb bemerkt, daß hie beifalligen —* der & 
Be Sauer des Funern vorzulegw umb vom Seite ‚ner 
Lan — mit guacht Berichte in ber 
al find. Ferner iſt fih auch Db-r die Art unb Weiſe ber 
—— In Sektionen nau F17 der Verordnung aus 
Ipr ſowie auch ein Vorfhla, über bie Zahl der in dem 
Hard 18: und Gewerbe Rath zu beruienben Mitglieder beizu⸗ 
fügen. 





Zagtnenuigkfeiten. 


wurgerichtsflgung, für Nnterfraäfen und 
—— — für das erſte Quartaͤl 1869. 
XI Fall. Gerichtshof: Wräfident Hr. Apellationsgerichts« 
rath Koller, Beifiger die HH Beriılögerichtärätbe Hertel, Dr. 
v. Segnitz, Behr und Beyirkegerichtsofiefor Schmibt, Protololl⸗ 
führer Hr. Bertrföerichtsaccefift St öhlen Ctaatsanwolt ‚Hr. 
Staatsanwaltejuhftitut Kirgenner, Bertbeidiger Hr. ** 
vplent Gros Geſchworne die HH. Alter, Röder, Weigaub, 
Neubert, Müller, Wuhl, Wehner, Fielſchmann, Dahlen, Mikger, 
Röth und v Hertlein. Angeflagt iſt Friedrich Arnold, 21 Jahre 
alt, tediger Kaminfehrergejele von Erlangen, wegen Berbrechens 
der Hörperverlegung Derſelbe it naͤmlich beſchuldigt, daß, er 
in der Nacht rom 29. auf 30, November 1868 iu der Fiſcher⸗ 
gaſſe zu Würzburg gemeinfam mit Eduatd Dirmann auf ben 
ledigen Gärtnersjohn Kaspar Romeis von da rechtswidrig einen 
Angriff machte, wobei fie mit Hänsen und Fäuften auf Romeis 
einfchlugen, foldden au Boden warten und mit güßen traten und 
daß biebei Arnold, und zwar uhne die Mbfiht zu tödten und 
obne überlegten Entichluß, doch vorläglih und redisridrig ben 
Romeis mit einem durch eine Feder ım Griffe feitiuitellenden 
Meſſer einen Stich in den unteren Rand der Imfen falſchen 
Rıppe nah Born, einen zweiten Stich unweit des erften in bie 


hintere äußere Seite und eimen dritten Stich in bem inneren Rand 
des linlen Schulterblaties verjeßte, welch letzterer Stich eine Ars 
beitsunfaͤhigteit von 76 Tagen für Romeis zur Folge hatte. Ueber 
den Thaibe ſtaud entachmen wir der Ankiageihrift Folgendes; 


Der Gärtuersjohn Kasvar Romris von Würzburg war am 23. 


Revemder 1563 Nachts gegen 12 Uhr im Begriffe, ducch Die 
Fiſchergafſe u Wurzburg in fein außerhalb der kegieren — 
elterliches Anweſen zuruͤczukehren, und führte ihm fein Wen hie⸗ 
bei an dem Wohnhauſe des Tünchermeiſters Mathäus Höchſt 
vorüber, vor deſſen Thuͤre die ledige Naͤherin Katharina Vogt 
mit ibrem Geliebten, dem Kaminkehrergeſellen Friedrich Arnold 
von Erlangen, tand. Romeis und Arnold gerietden in Wort. 
wedhfel, oßme aß über deſſen Eniſtehen etwas ** ermit · 
telt werden fonnte, Ruspar Romeis, welcher im jener Radıt bes 
deutend angerranfen war, weiß hierüber nichts anzu: 
geben. Katharina Bogt jagt aus, Romeis jel vor ihr ſtet 
eblieben, fo daß fie gen auch er gehöre in das HöchR’ice 
‚ und fie ihm deshalb gefragt habe, ob Me ihm die Thüre 
ſolle Als Re ſodann deſſen Frage, ob fie denn einen 

lüffel habe, bejaht, hate Romeis entgegnet: „Sie haben mich 

ar nibt zu fragen, ob ich im das Haus gehöre. Sie aber ge- 
ören ſchon lange beim“ Hierauf babe ihr Geliebier Arnoid 
ut geidrieen: „Laien Sie mir jegt meine Rabe und gehen 
Sie er Wege, font lernen Sie mich kennen.“ Sie aber lei 
aus Furcht, c& möchte zwiſchen Beiden zu Thätlichkeiten fommen, 
nach einigen abwehrenren Worten gegen vie Laufergafle zuge 
fprungen. Ganı verichieden hievon ‚lauten aber die Angaben ber 
Muſikus wittwe Breßler und des Jakob Friedrich, welche Beide 
den Boriall gleibfalls von Anbeginn beobachtet haben und bei 
der hellen Beleuchtung der dortigen Straßenfirede hiezu auch 
vollflommen in der Lage waren. Hienach war es der Angeklagte 
Friedrich Arnold, welder dem Kaspar Romeis, fo oft er weiter 
geben wollte, ven Bey vertrat, ſich biebei aber den Auſchein zu 
geben inchte, als werde er von Romeis belaͤſtigt Friedrich Ar 
nold äußerte hiebei zu Romeis: „Ballen Sie mich in Rube, ich 
bin ein Mainviertier, worauf Romeis mit ſchweret Junge ent- 
egneic: „3a, ib bin ja auch ein Mainviertler.“ old ve 
Des. worauf Romers bemeritc: „Das kann Ihnen ja ganı 
einerlei fein, ob ih cin: Mainviertlee bin oder nicht“ Aun 
äußerte Arnold laur au Romeis; „Lafien Sie mich in Rube, 
oder ich zenne Ihnen etwas in den Leib, daß Sie daran genug 
baden,“ * er wit dem Arme die entſprechende Geberde des 
Stechens Matıe. Roh che Arnold dieſe legrere Drohung aus- 
Rich, war ſein Witgefelle und Kamerad Eduard Dirmanı von 
Straubing, welcher einige Häuiec weiter entfernt gleichfalls bei 
feiner Seliebten, der ledigen Näherin Meta Bevern von Wuͤrz⸗ 
burg, vor deren Wohnung geflanden war, etwas näher getreten, 
was vom Arnold offenbar bemerlt wurde, und ihm zu weiterem 
Borgeben gegen Nomeis ermutbigt zu haben fcheint. Denn faum 
hatte er die begeidhnete Drohung ausgeftoßen, als er au ſchon 
den Romeis rüdmärts gegen das von Anna Preßler bewohnte 
Haus warf. In demjelden Augenblide eilte Epuard Dirmann 
an Dri und Stelle, und nun Ichlugen Beide mit Händen und 
äufen auf Romeis los, warten ihn au Boden, traten ihn mit 
üpen und jegten auch bier noch ihre Mißhandlungen, wie ein 
ge Äh ausdrudi, in barbarifher Weile fort, fo daß ſich end⸗ 
Ih Anna Preßler veranlaßt ſah, zum Benfter hinaus ihnen mit 
lauter Stimme zuzurufen, fie jollten doch den betrunfenen Wen» 
ſchen geben lafien. Zwei gegen Einen ſei eim ungleicher Kampf, 


eine Schande. Allein erft ald Anna Breßler laut nach ihrem | 


Stode verlangte und ihrem Enkel zurief, die Art zu ergreifen, 
liefen Arnold und Dirmann von Romeis ab. Diejer, we 
felbR während der ürgften Mißhanolungen nur die Worte aus: 
an batte: „Rum, nuni* ſchleppte fi hierauf mühjam die 
iichergafi: vorwärts, ging dann zu dem nahen Mainthürchen 
inaus, um Ab am Wainc vom Blute zu reinigen, und ba’er 
ch nicht getiaute, an der ‘Stelle, wo er mißhandelt worden war, 
uochmals vorũberzugehen, fegte er feinen Weg außerhalb am 
Maine fort, bog dann buch das nächſtfolgende Mainthörchen 
wieder in die Fiſchergaſſe und begab fi von da mach Haule. 
Aut der nah dem oberen Stodwerke führenden Stiege verließen 
ibn jedoch feine Kräfte und wurde er auch fpäter allda von feinem 
Bater befinnungslos gefunden, welcher ihn fofort zu Bette brachte 
und ärztliche Hilfe herbeirie, Romeis, welcher während des 
Aftes ver Mifhandlung Schmerzen verfpürt Hatte, wie wenn 
ihm alle Rippen gebrochen würden, hatte doch davon nichts wahr- 
genommen, daß ihm einer feiner Angreifer auch Stiche mit einem 
Meſſer verfeht hate. Gdluß folgt.) 


Reben | cum Voſtaſſiſtenten ber — Zefeph 
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Bewerbung Öffertlih ausgefrieben werben. — Dem Mumjde TE! 
bed Gemeinbecollegiums eutſprechend jollen bie Verhandlungen 
wegen 


ver Turnſchüler vom Turnunterriät wegen ſhlechten Betragens. 
— —— erbögumg ber Braudverſicheruug für bie Schwei 
zereigebäu > 


—0 

auf bie OEireklion bes hieſigen 

ab n mögen, um biejelb: zur noch öfters Darſtellung von Opern 

von fo geringen Gehalte wie „bie fhdne 

lajien. Im —5— welß Eluſender dieſes, im Nanen des 
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aubern Brauerkaechte. D: 
Tanıboben, zog id dann 
well’ien Brauerel zum St 
Cebtiterung gefämpft, biß tie Schlacht um 12 Uhr mit einer 
Niederlage und dem Mädyuge ber rg Macht endete, 


Schlachtfelde. Die Brauerknedhte, melde das Feld behaupteten, re) 
atten zahlreiche Tro a erbeu‘et: ein Seltengeruchr, ver 23 
Hiedme Müten, Pe a u. dgl.; doch auch fie zählten 5 ã 
an Kopf und Arm von elhleben Schwerverwunbete. ) 


' 
ae in bem 1 
gepräften Baupraktikanten und dermaligen 
Baubebörbe in Ansbach, Karl Heuſer zu verleigen 

Uuerm 23. o. MR. bat bad Hanbelöminifterium Anorbmun- 
gen Behufs veriiärkter Gontrole ber Mobilte g im . 
Yehrheinifhen Bayern, insbeſondere b die Brandoerſicher⸗ 
ungsinip toren, criaffen, welche mit 4. April I. Is. in Boll, ze 3 


zug treten. ’ = = 
Für den nah Bayreuth berufenen k. Megierungdrath erben. ! 
u. Stengel wurde als Commifjär zum BVollsmge des Art. XIV. np 
bei Fricdenivertenged mit Preußen, bier den Stlnfrezek, mit 32 
leicder Bollmagt und Befugnig der f. Regierungsrat) v. Ste: 
jenellt auigeftellt. " BE: 
Dienftesnachrichten der I. Berkeirsamkalten. Ernannt wurde: Bi, 
Fe 
N 
ıer 


le ME: Sutter sie 


Hubrich zu Würburg. 
R 
Pa 
bezirt Neuftabt aufgeftellt. E 


Berfegt wurden: die Eiſenba athäus Schmitt von 
Würpdurg in das mation@burcam der Betriebsabtheilung 
der Generaldireltion in Münden und Karl Roıh von Gunzen- 

Die Kirhen-Golelte für den Bau einer Lathol. Mirdhe in SIT; 
Mantel, Bez. Neuſtadt v. d W. ergıb in unferm Kreiſe bie at 
Summe von 823 fl. 7 Er. el 


haujen nah Würzburg. 
Der Brzirköthierarıt Johann Werner zu Hofheim murbe 
auf bie erichigte Berirksthierarziſtelle au Neuflabt eo. d. ©. be: 
rufen und zugleich ald amtlider Erperte für ben Landg erichts— 
3 
Deffentliche Sibuug des Dtadtmagifirats „FT 
Bürsburg vom 2. Mär; 1869. B:lanntjabe einer Z„ 
bes £, Staatömintjerlums des Janern, beiriffenb " =, er 


8 an ba I — 
Zahlnnasiäginkeitsattefte. 


liushoſpital. — Hußftellung mehrerer 
/ : Hceoba:beiten an der Strafe 


— Nachdem bei Ausführung ber 


durch ten alten Bahnhof ber aecorbmäßige Termin nicht eimzer T” 51 | 
halten wurbe, werben die Hecordanten unter Berhingung der TS ır! 
vereindarten Fonventionalftrafe zur Bollındung ber Arbeiten 
bis zum 27. d. M. bei Vermeibung ber weiteren cccorbmäßigen % 


Ra 
et 


3 


a 


Folgen aufgefordert — Di: erledige Mehıäratgditelle Soll zur 


Herſtellung eines Durchbruches vom ber Reubaugafle zur 

Sanbersiaciöftraße eingeleitet werben. — Ausſchließzung mejre na 
ir 
Schluß folgt.) 35 

ich iſt es, wie einige Abonnenten ZI E 
Stabtteaterd ein: Preifion aus: ® | 
m 

2 


unb b 
(Eingefanbt.) 


e Waltın 


Helene” zu veran- 


quten Geihnads, der Diveltion Dank, dag fe derartige Mir m” 
werte, bie meift nur einen frivofen Tert als Anziehungspunft  < F* 
aufsumelfen haben, aus bem Mepertoire verſchwinden läht und 2 
durch fo herrliche Odern, wir 3 8. „Bligelmkel*, „Jeſſonda“ >| 
ꝛc, erjeßt, beren dejomierd gelungene Aufführung bier erwähnt 32 
zu werben werbient. RB. Aud ein Abonnent | S 
Se. t. Hoh. Prinz ey it an ber Mafern erfrantt. _ 
Der ent cd Kranken jeboch einedmweg® zu Beſorgniſ⸗ — F) 
en Anla : 
Berlin, 2. März. Borgeftern iſt es in ber Hafenhatbe =. 
zu einer blutigen Schlacht gefommen, bie son 9 Uhr Abends — 
dis gegen 12 Uhr Nachts bauert:, Auf ber einen Seite fümpften % 
Sardeigägen, Kalfer Franz: @renabtere und Hufaren, auf ber * 


auf einem 


R 
auf 8 Etat RR ber Grat · 


Huf beiden Selten wurte mit 7 


* 
&; 


15 melit Schwerverwundete führten bie Militär mit fig vom 





A eich6rärhe über 
lüffe im Aus der Kammer der Rei 
vos Geieinfegeiep (Birf9 Zu Met, 98 wurbe Defhlaflen, DaB 


nicht wur bie ertigumgen,, aud vie Berbaublungen 
De6 magifratiihen Bermitt! | 
yeicbeben baden — Her. 140 zäßle die Bälle auf, in welden 


der Magiftrat die Zuſtimmung der Bemeindedevollmänhtigien er- 
5. * Die Ziff 10. „Ba über Beſtandtheile 
der Gemeindevermogens aut Grund des Arı 32 Abi II® und 
Bill. 11: „Bei Veränderung des, Zwedes einer oͤrtlichen Stift. 
ung auf Grund des Ari. 66* beantragt der Ausihus zu ſtrei⸗ 
a, ebenſo in Ziff. 12 den Schlußfag „bei Einführung ober 
chöbung von Umlagen, Berbraubsfieuern und andern örtliden 
Abgaben” Dem Mbfag I dee Art. 143: „Die Gemeindebevoll- 
machtigten find befuat, dem Magiftrar ſchriſtliche Anregungen au 
überacben, jo oft fie es im Antereffe der Bemeinde für förderlich 
erachten,” — beamtragt der Ausihuß dahin au erweitern: „Die 
Gewmeindebevollwächrigten find derechtigt, in allen ihrer Mitwirt- 
ung vorbebaltenen Angelegenheiten telbftitändige Autraͤge zu ftellen 
und bierüber die Beraͤthung des Wagiftrats, begiebungsmeife Die 
da Art. 112 befiimmte gemeinicaftlie Beiblustafjung herbeigu- 
führen, dieſelben find auc berechtigte, in den ihrer Zuftimmung 
nicht vorbebaltemen Angelegenbriten am den Magiſtrat ſchriftliche 
Anrenung au richten, auf welche derſelbe verpflichten iſt, ſchrift 
liche Beſcheide zu geben.“ — Im Art. 124 wurde der Abi IL, 
Daß die Bellätiguug der Vürgermeifier und Beigeorbneten in 
Landgrmeinden — nut wer Angabe des Grunde verfagt wer 
den darı“ u. f. mw. abgelebm. — Aus den bisher von und mit: 
getheilten weſentlichen Beſchlüfſen des Ausſchuſſes ergite ſich, daß 
mehrere der bedeutendſten Abänderungen, welche der Hr. Reierent 
beantragt hatte, im Ausſchuß nicht zur Annahme gelangt find. 


Aus der ag Bas Kammer der rdneten vom 2. d. 
tragen wir aus der Beratbung über den Eiſenbahngeſegentwurf 
emit folgendes nad: 416, Giſenbahn Edmeinfurt: 
rnfteim-@cmünpden, ſtellie Pfaff den Antrag, nidys über Arnitein, 
iondern über Hammelburg zu bauen; von Schultes und Dr. Ru- 
land befämpften den Antrag ‘Pfaff, weil die Linie von Echwein- 
furt über Armftein weſentlich um 8 Stunden kürzer ift, als die 
von Pfaff vorgefchlagene, weil dae Projelt des Pfaff durch eine 
öde Gegend, der Vorſchlag der Regierung und dee Ausichufles 
aber durch ſehr belebte Ortichaften und — führt, ums 
weil das Wernthal auch aus militaͤriſchen Rüdfichten eine Eifen- 
bahn erhalten muß. Der fgl. Eiaatöminifter des Handels von 
Schlot erflärte ſich edeniald gegen den Anırag Plaffs, weil die 
Eiſenbahn dur das Wernthal leicht ausführbar ift und Arn- 
fein durch eine Vicinaldahn mit dem großen Berlehr nur jebr 
ſtwer in Berbindung gefept werden Tönne, während bei Hammel⸗ 
burg Ach in dieſer Beziehung gar Feine Schwierigfeiten bieten. 
— Inter Ziff. 17 ift die Berbindungsbahn zwijchen der Würn: 
berg Würzburger- und Ansbadher- Bahn verzeichnet. Die Re: 
gierung beabſichtigt dleſe Bahn durch eine Linie vom Ipphofen 
nah Marktbreit 
beantragt, die Richtung von Reuftadı a. d. Aiſch nah Eteinach 
zu wählen, weit dieſe Linie namentlih vie ftarl bewöllerte und 
sche induſtrielle Etadı Windsheim berühre,, ein 15°/, Stunden 
langes und 4'/, Etumden breites Gypégebiet burchlaufe, für die 
Rentabilität gute Ausſichten biete und nad jeder Richtung leicht 
fortgefegt werden könne Dr. M. Barth unterftügte dieſen 
Autrag, denn Windsheim jei der Sig eines Beziulogerichts und 
der Mittelpunkt eined ſehr lebhaften Verlehrs Man follte denn 
doch vor Allem derückſichtigen, daß wir ein Gifenbahnneg für 
unfer Land und nide für das Ausland machen. Der größte 
Theil der Einnahmen umjerer Eilenbahnen fomme vom Binnen- 
verfehr und nicht vom Durchfuhrverlehtr. Eorge man für den 
arogen Berkehr, veraefle man aber dad eigene Land nicht Edert 
bevorwortere gleihfald ten Franz’ichen Antrag, während Grämer 
bemerfie, er felbit jei auch für den Antrag, der Ausihuß aber 
habe fi den Gründen, welche die Regierung für ihr Projeft 
weltend machte, uicht verichließen können. Der f. Staatsminifter 
von Schloͤr bezeichnete jeine Stellung als eine ſehr ſchwierige, 
weil er nur jeher ungern „Rein" ſage; allein bier müfle er 
„Rein® jagen. Wollten wir mac der Anſicht Barthe bei der 
Wahl ver Bahnen, welche gebayı werden müflen, vorgehen, bann 
brauchten wir micht 90, jondern 800 Millionen, und e& wären 
noch lange nicht olle Wunſche befriedigt. Deihalb hade die fgl 
zegierung nur jene Linien in das Retz aufgenommen, deren 
Ausführung moͤglich ift ohne Berlegung der wirthichaftlichen und 
—— n Interefieu des Landes. Der Berbindungsbahn, welche 
bie Regierung vorſchlaͤgt, koſte mur 880,000 fl, waͤhrend eine 
Bahn von Gteinah nah Windoheim 7 Stunden länger wäre 
und viel mehr foften würde. 


Zu Ziff. 


ftellen zu laſſen, Abgeordneter Franm aber | Arbeiiönertiag mit 


Münden, 2 Der Aus 
tarı und flempelfrei zu ———— achen 


ber Gemein 


Berathun nung vollendet. Der Hntrag : 
gi. Referenten, ba Die Bürgermeifter micht von ben 


‚ber. Rammer ber 
begfalffigen Styung * 


Semeinbe⸗ 
enollmädtigien, ſondern direti von allen Bürgern pemäßlt wer« 


ur 


ben follen, te nicht 
= 8* ee bez. ber 


ſchl Die Ber 
gr athun 


Annahme unb wurbe überhaupt 


emeimbewablen feine Acnb:rung bes 
a der Gemeinbrorbnung in ber Kammer 
Bräthe fol nähften Samſtag ſtatifinden. 


Münden, 3. März Der erfir Artifet dead Eſenbahnge- 
fegentwurfa (die in bad Eiſenbahnnetz oufzunehmenden Linien) 


ft burbiäkutirt, ber 
Mopififationd: Anträge. 
des Urt. 3 


rathun rt aus rende Lini att. 
gen * bie Dres * — su 


anbelöminifter ſprach gegen fänmtl 
Abfitimmung finder erfr n = 


on 


Am neueflen Einlauf ber Rammer ber Abgeordneten befin- 
ben ſich u, 9. wieder 231 Anfslußerflärungen vou Bewohnern 


Gemeinden atı 


ur 
burg in Berreff der ‚ufebung des Zwangs zur 
an ber Fmmobiltars Feuer verfigerung. 


die Eingabe ber Stadt Mürzs 


Theilnabme 





Schweinfurt, 3 MRän. 
renen Betreibemarft 


Auf dem beutigen gut befab: 


Lofiete Waigen 18—18 fi. SO fr, Ron 16 


—16 ff. — fr. ber Schäffel zu 300 Pfund gere 
ft Al 3 a chuet, 


16 I. 4b — 1 


* 


— tr, Erbien 17 I 30 kr der Schäffel. 


Gerfte 
.— m. — 10% 


Börienberibt. Krantfurt, den 3 Män. K 


en heutigen Dr war —— überwiegend. u, 
ders von außerhalb waren ere auf « eingela 
welche bewirken, daß die Zenven; eine ji ü 


m 


ziemtidh gebtüdte War. 
le rn —— * 
. —— I — 


Looſe #4, —ı/, bei, 
Süuberrente 57, bei. 


1882er 


er Bonds Dt, 


Mena Mebefteur: Fr. Wrand. . 


otij· r machen unſere verehrien Leſer auf bie 
ber heutigen Rummer angekündigte Politur: Compoſit'on won F. 


Müller in Wien aufmalf 
Es iſt bied eine neue 


am 
Erfindung, melde hefonberß für 


Holzarbeiter, Schreiner x von großer Wichtigkeit ift, ba durch 


biefelbe das langmier 


unb foftiptelige Politiren der Möbel 


ungeheuer erleigtert wird, und es ift vorauszuſehen, daß biefe 
prattiſche Reuerung auch bier balb eingeführt werben wirb. 


2204) Berloren mwurbe eine|2196) Ein 
Vaß und |fu 
Namen F. 


he mit 
fer. Abzugeben 


auenzimmer 
lei; Beic,äftigung im 
R —* und — dem Hauſe. 


egen Be | Untere Wöllergafie Nr. 18 Ader 


nung Burtarberfirage Pr. 13.4 Stiegen. 


3a) - ine 1 Bla⸗ 
I Kr. 12 —* 2 


ten Stock zu ver 





au Of ten 


Zobnungen In t-Imäbeben. Mi} Erp (221020 


konn bie eine ſchon demmnächſt 2213) 400 fl. werben 


bezogen werben. 
Sob. Nom, Wie. 


Gefucht 
wird gegen guten Lohn ein bra⸗ 
ves, allen weibliden Arhei- 
ten erfahrene Zimmermäd: 
2 Aur a ben beiten 

enugnifien verfehene frauen: 
‚immer mögen ſich melben. Ein⸗ 
tritt Oftern ober 1. Mai. Rip. 
in ber Erpeb. (2193 2a 
2212) Ein orbertliher Junge, 
der bas * er 
lernen will, wird ie bie Lehbre 
zu nehmen gerudt. Näh. Erp. 


Geftorbene. 
Georg Joſeph Molitor, Kauf⸗ 
mann, 60 I... 


en 
ibetarifäe 8 2 bis 
Ei dB, Ds. gen 
ſucht. RA. ia ber Mi. 
2212 verfan 
eine ) ee 
e, ſchön ıroden. 4. 
Difir., Hörleinögefle Kr. 8. 


2 8* —— Mäbds 
egen Er 

auf Oftern gefusht agenga 

2. Difte. Re. 86 mas, 

2 Stiegen. 


2078 25) Ein guter Frauen- 
Ei a fee 
u 1 jtigun 

Audreas Udricb, 
Stubmadermeifter 
in Bad Kiffingen. 











Dankſagung. 


frär die ſo znhrride, 'ebrenbe Treilnahme bei ber 
‚Beerdigung und dem XTrauergotteäbienfte unferer inmigfl- 
geli bten unvergehlihen sun in Gott rubenben Gattin, 


Fran Anna Maria Kieſel, 
erftutten wir ollen geehiten freunden und Bekannten ben 
gerzlihft n Dant. 

Würiburg, ten 27. Februar 1869. 
Die tieftrauernden -Sinterbliebenen. 







h 


Mailänder Fres. 10 Obligationen. 
Zi hung am 16 Ba 3 
Söchſter Gewinn Fred. 100,000, 
niebrigfter Treffer res, LO, sin jedes Loos unbebingt 


"Stüd koſtet ff 4 40 fr. und bei Abnahme von 10 
Stüd gebe eine Odligatton grat 8. 


3. @. Lussmann, 
Seil 47 in Faankfurt a / M 


Monats-, Wieſen und Türkenkleeſaamen 
ſowie verſchiedene Saatfrüchte, als: Mark: 
erbfen, Pfenninglinfen, Wicken ꝛc. 2c. cms 
pfliebit in reiner Waare 


38) 


MH. Günter, 
Schuftergaffe. 


a ber Gorcırdlahe des Seo'g Adam Schmitt von Ober 
leiuah wıb ben Betbeiligten «röffner, daß dos unterm Heutigen 
erlafiene Priort did: Eıkenntnig am 15, März ce. an bie 
Gerihtitafel angeheſtet wird. 

Würzburg, am 19. feb’war 16609. 


— Bezieksgericht. 


ofmann. 
Debling. 
W * 

arnung. Geruchlose 
2150.25) It warne hientı | FSleckenreinigung 
berimenn, meinem Sohn: Un mit 
—— ——— ni weinen Seilbronner 

an «ka u ‚leise ode ;· 

Bon had ten tee Fledenwaſſer. 
Duntäng leifte. Dasjelbe entfernt alle 


Zellingen am 2. Märı 1869. 
Raipar Günter, 
Defonom. 


Guts⸗Kaufgeſuch. 


4) In quter vage Jucht man 
ein Defonomiegut von 240 


Fett: und Schmubfleden, 
ohne ber Farbe ober ben 
Stoffen zu ſchaden, und 
übertrifft ale anderen 

Flecken⸗ Vertllgungswiſtel 
J varin, daß es 5 Mi 
nuten nach dem Ge: 


brauß_ feine Spur 
bid 340 Tagwert, auch ein 
größere von 400 bis 700 Tagm —J— mebr 
— ohne Unterbänbler — zu dr 


Sıdter A 12 und 18 fr, 

ſind zu beziehen durch 
Anion Minoprio 

2177 2a) in Witrabura 
VRR RER 
1691) Eine bilize Either 


vu graue Mo? jagt du 
(Srprb. da af 


taufen. Franfirte Anerbletungen 
mit genauer Beſchrelbung unt 
Preid Angabe unter Shifire A. 
A Nr 1909 beidıbeit bie 
Erpibition ds, BL 

65. 170 Ztük ſchöne 
Beitbänmel ſind zu verfou 
fen. Hofgut Püffensheim bei 
Sel'gentabt 





Populäre wissenschaftliche Vo 


Donnerötag den 4. Mär; 1868 in ber 
Marimule Vortrag 
‚Heber Beutilations.@inrichtungen.“, 
Eentralvereing. 


nn BVunkt 8 Uhr Abends 

Die Direltioun des polytechniſchen 

Erziehungs- u. Haudeſs-Anſtalt 
in Mainſtockheim a/M. 


An meiner Unftalt begtunt das Sommerſemeſter am 


14. Upril. 
A. Hirsch, 


3a) Direltor. 


Bekanntmachung. 
Freitag den 12. März I. Is. Vormittags 9 Uhr 


ber * 


werben dafier im Malbprjtritt Schellenberg 


16 Eichen⸗Abſchnitte (Holländer) 
72/, Mlafter Eichtuſcheit- Anbrug: u. Steddolz, 


1872 Etdenaft Wellen und im Waibbiftrikte Strut 80 Ellen 


Ahichnitte, au Eiſenbahnſchwellen, Bau⸗ und Nutz holz 


geeignet, 
oͤffentlich und meiſtbletend verſteigert. 


Samſt g den 13. März I. Is. Vormittags 9 Uhr 


werben ſodann im Walbpiftiifte Strut 


3% Mllofter ichenſcheit⸗Anbruch, 
1810 Eichenaſt⸗W Ilen und tm Diſtrikt Streilert 
2 Klaftet Tannenholz und 


3500 Tannen Wellen 


meifibtetenb nerfteigert, wozu Strisfiehhaber eingeladen werben. 
Schwebrnrieb, den 1. Mära 1F69. 
Die Gemeinde Berwaltung. 
Drenfard, Borneher. 


Ausfchreiben. 


Zur Verlaſſenſchaft bes ledigen Büttners Peter Müller von 
Erladrunn find Erbanipräke und Aenherungen jeber Art 


Mittwoch den 17. März I. 38. 
früb 9 U 


r 
dahler anzumelben und nachzuwelſen dei Vermeldung ber Nicht⸗ 
berüdfichtigung bei ber Nachlaß-Ueberweiſung beziehungsweiſe 
Verthetlung. 
Würzburg. 28. Februar 1R69. 
Königl. Landgericht LM. 
Lauterbacher. 
Eichenmũſſer. 


Bekanutmachung. 
Zu dem am 
Mittwoch den 10. laufenden Monats 

babier flntifindenden Schaf- und Zuchtn idde markt wirb kiemit 
zu zablreihem Beſuch unter dem Bemerken cimgelaben, daß der 
vächtfolgende Marlt am Mittwoch den 9. Juni I. Is. 
abgehulten wird. 

Uffenheim, den 1, März 1869 

Stadtmagiftrat. 
Guleninger. 


Lehrling Gefud. 


283) In einem Karzwaaren 
Beihäfte en gros mirb ein 
Lebellag (Iſrael te) mit freter 
S:ation im Hıule geiutft O 
ferten werben unter A ME, Vr 
20 franco poste rostante 
WKalnz eıbeten. [RR 





Sähtt. 


Arbeiter 


gegeu guten Lohn und dauern⸗ 

de Beisättinung ſucht bie 
Becker'ſche Bagſtein⸗ 

30) FJabat vorm Zellerthor. 


2 8) Ein in frrunbliher Lage 
Gön möblletes Zimmer, eine 


2191 Au verkaufen dit en 
einipänniger eiferner PRagen. 
5. Diftr, 1. Felſengaſſe Ar. 4 


AN, En Logis von 3 Zim — — 
nern Küchhe und ſonſtigen Er 117315) In 1. Diſtt. Wr. Al 
fördecnifen dit big 1 Mat au] Semmelditrate, tit ein Me 
verwielhen. Ketlengaſſe Ne. 8 Ijanen-Xogis zu vermlethen 


Ze 


Sie e 60%, Hit bis 1. April 
ju vorne hin. 4 Dir. nene 
tr. 19 vis-A-vis ber protejlans 
tiſ hen Rırde. 








—öů 


via Aytwerpensremin, Hamburg; »finerpool, Kondon 
dit Damp, oh: uab Gepelföife. 
ne unb —— —— er 
copce ſion ener entur bag Königreih Bayern 
AD. Kat Dfan —— — tie in Lubwigshafen a. Rh., 
and folgenden Herren Agenten; ee Eu 410 r 


Fuchs, &. C. in Würzburg. Jiser, F. U. in Aſch affen bur g. 


eeloren. 
Wege vom 
SEpual bi aum Dominikaner» 


play ginj ein goldener Kin 
behllhen EI —— 
beten, j.lb-m gegen 5 fl. de 
* in ber Erpebition ab» 
‚ugr £ 


2186) Ein geſundes Mäd- 
cben vom Laude fuht eime 





etlin 33. in Unsleben. leındienfl, 5. E..tu Selle ald Amme und Fam 
Säanıber, en Beitinge n. Blartert, wo! u F en. Nondiich eintreten WAR. Era. 
ner, Yob. jr. in Ha i er, Ebr. jr. t. öhli 
Sans & in Wicf —538 * RNaßdörfer —— — — —— —— 
ofmaun, Jak. in Ochſenfurt. Strauß, End. im Bifhofäheim a/Rhön.Iy, D, Nr. I Kusengafle. 








—— 


















Am Samſtag dea W. ds. Mis. Vormittags zwiſchen 10 
und 11 Uhr wurde im fogemannten Kereuganzge bed hieügen 
Domes ein ſchon ziemlich getragener Rod von grauem Tuch⸗ 
mit großen meilmgenen Knöpfen entwendet. An einer Taſche 
diefeß Rode ſiack cine ſilberne Eylinderubr, melde mitgeftoblen 
wurbe. Diele Uhr war von gemähnlider Form und_Gröhe, 
Hatte ein weißes Ziffe blatt mit vömiiten Zah en, fiärlenne Yet 
Er — n a ae n —— war auch ein 

cunden · Zeiger augt bracht unb anf. ber Innern Seite bes 
Dedel die a 19672 eingradirt. Dieie Uhr befano fi in 
einem dünnen, neuſtlbernen Gehäuſe. Späje verfügt 

Würzburg, a‘ Fbruar 1869. 


Neueste Er 
Die von Sr. Wajatı demıstarın von ich laut 
Reſtiſpi Rio. 18024/1908 mit einem aubſchl. Vrivilegium 


bevorzugte . 
""Politur-Composition 

MR Außerh deachtenewerth für Tifler, Dressler und 
Soljarbeiter um Fertigpoliren von neuen 

bein uns füc Weivarte x. zum Yufpoliren von 
alten und abgeflantenen, over ſolchen Wöbein, 
wo das Del bervortritt. — Died viele Compoſition 



































er f. gehen ac „> Bu Er * _ fo Bar * tigpoliren durch 
va beſeuigt, r ——— 
einiger Trobfen in wenig Manutenorten Zi 
Befanntmachung. Ode ® Matten Fertig poliet iff; und fann di einem 


mit dieler Gompofton polirten Grgenftand das Del nie 

bervortretens. Alte und abgellandene Möbel 

förnen bush vier Usern mintelft eines befruch 
pp 


Zufolge gerichtlichen — verſteigere ich 
teren Lei * ıberppfirt.metden und Senke 


itiwoch den 21. Up il d. Is. 
Mittags 2 Uhr 
im Gemeinbezimmer zu Prüßberg das in ber dortigen Steuer: 
gemeinde gelegene Grunboermögen bed Georg Barger von Prüf 
74 beiichenb in einem MWosnbauie fammt Gemeinbereht und 
6 Feldgrundſtücken im Geſammiſhähungswerthe zu 1260 fl. ge 
gen Baarzahlung. 
Gerolzhofen, ben 24. Februar 1869, 
Dr k. Notar A. Sippler. 


Meß Anzeige. 


Einen grehrten hieſigen wie aus särıigen Publitum bie er: 
— Anzige, daß ich wieder mit einer großen Partie 
pmpbenburger Worzellaim bie Meſſe bezogen habe und 
nn le billigen Preiſen. 
ad benterfe „daR ich wieder eingroßed Rager brau: 
nes feuerfeſtes Kochgeſchirr bier habe, mie bie vorlehte 
Mefie, weiches ich auch 31 pr Eilligen WBreifew abjebe. 

Mein Stand befindet fih auf bem fog. Leichenhof, von 
der Donitrake aud unter dem Bogen hindurch ber erite Stand 
rechts an ber Domlt de, und tt mit Schild verfehen. 

Hiermit bittet um gütige Abnahme 4b 


Ludwig Dünges. 


Physik. medizinische| Bedeutende Waſſerlraft 


Gesellschaft. zu ——— bei Narn 
Sitzung Samätaz ben 6Aeyg (Ca 80 Pider) mit vieler 
Pe 1,7 Ur, Mor 1olıo und ma jio gebauten Fob 
träge ber Herren: Nies (übe: itgrbäuven unb Arheitermobn 
belogenannten Beringer Steine) ungen, wronfite, mü RR AR 
und Selling (über bie euro ir. 2002 bezeichnete Anita 
pilihen Einrichtungen zur Bor [IN wWoie man an bie Erpe 
aue ſaaung des Wett 8) bitten ds BI vitten (2 
7) Auf ı War ti cm Ein Zimmer, wel: 
frundiihe Wohnung von Alches ji zu einem Comp 

Almmern, nebſt foritigen Er - cn a 
ia eignet, wird geſucht 


torbeensfon gu vermlethen. Naͤh 
Bahgafie Re. 9. von MM. 3. Schwab 


enen chglanz / weise durch inas Poullren mnit Spirt 
tus nie ergieit werden fann. — Mit einemi Fl r 
chen diefer Eompofition kann Jedermann in 
einigen Stunden eine Zimmereinrihtung re 
noviren. — Daher fur jeden Hane halt nutz lich · 
Haupt Berſendungs Depot bei IF Müller, 
in Wıen VL Baiık, Hiridengane d, 
wohin die ſchrutlichen Aufträge erbeten, und gegen Ein: 
{endung des Betrages (da bei Berjendungen nad 
dem Auslande Ponnochnahne nicht möylih ift) umgehend 
effectuitt werden. 

Preis: 1 Flacon (mit Belehrung) 15 Sg. —1 Duz 

N ‚Blacons 41/5 Thaler. 
FR_-NWeniger wie 2 Flatous Können nicht verjendet 
werden. 

Aviso!! Da bei ridtiger Anwendung dirſer Compo⸗ 
Ätion islde Boutbeile ergielt werden, daß die bis jegt üb- 
Ihe Art des Wolirens bald gam diefer neuen prakti 
ſchen und billigen @r findung weichen muß, fo erſucht 
man das B T. Publikum fi dur einen Probeverſuch 
davon zu übergengen, und weil auf die yeitweile in dieſen 

Blättern veröffentlichten Zeugnifie und Belodungen hin. 


Niederlagen werden überall errictet. 


Alechten Pern Guano, 
gedämpftes Knochenmehl 


einpfiehlt 
J. B. Ehrenburg. 


’ f 2 8 4 
Wieſen- und Monats-Kleeſamen 
mpfichit en gros & en detail in reiner unverfal chter Waare 
zu den bllligſten Preien BAR 

J. Wachter am Fiſchmarkt, 
(e) Würzburg. 





au 


© H. Krauss 


Thee-Geschäft 
(Mincing lane) 
Lon o nm 


Unverfätichte Waare, wie fic von Gbina Pireft impsitirt, 
1 zu mäßigen feſten Preifen, ouch im Kleinen von %/, Pfund 
Drigivalpadeten an zu haben bei 
Joh. Schäflein. 
A. Kirschten. 
€. Schönecker. 


Prima vollfaftigen Gmmentbaler Räfe und befte Qua: 
Ktäten Lim er in %/, und i/, Kiften empfiehlt bilinft 


3 E. Schwab, vorm. Zint, 


genenüber dem Wittelsbacher Hof 


Bollfeftigen Emmentbeler, Ha LZimbur 


2211 


er, HRamadounz: und ainzer Haudkäſe, 

pwie Gotbaer — * in v ie⸗ 
®&r uud Fleine Würſtchen 

— 7 kr. empfiehlt in vorzüglicher Due: 


J. ©. Berger 
Ede ber neuen Balfage am Markte. 


Steobbüte werden gewaſchen, 
und faconirt bei 
Aunag Brand, 


2a 2209) 


—_. 


Schöne füße BalenciaO an, 
8 — und faftige Gitronen mab Liadac Ab 


fr. per 


‚empfie 
Anton Minoprio. 


“  Cotton-Zephir melangee, 7fach, 

Bad Renefle in Stridbaummolle, jomte Max Sau 

lee & de Engels Stridgarne, teolrigt 

end farbig, empfichlt zw biligen Preifen in mrohter Wusmahl 

hi J. Friedberger 
an br Marienkopede 


eige und Empfehlung. 


Berehrten Publitum zar gefälligen 
Die Meile mit meinem ſchin bekannten Schnblager in all 


-  &bpriftian Dornböfer aus Culmbach, 
2a vis-a-vis Herrn Sündermonn im Seirfchrerhor, 


Nur während der Meſſe 


verkaufe ih eine Partie gurüdgefepter Wanren, ala: Menline: 
Sauben für 30 urn 48 fr, Bloufen von 1 R 30 r ie 
uenfrägen für 3 und 4 fr, leinene 
en für 6 und Y fr. per Stud, Gagefchleier 
ene leier für 30 und 48 fr., baumm. 
berhänbchen von 4 fr. an, bauınw. Hinderjäd. 
Den jür 18 und 24 fr, Wapiermanchetten und 
gen für 4 kr, Hinder und IR enflrümpfe von 
2 tk, an, Sutfedern von 6 fr. anbis 4 tr, Salbhanb- 
Tchube von 12 die 15 fr., ale Sorten Mndpfe, iomie jei- 
ene Binden von 3 bi 12 fr., Serren Frapat: 
‘test für 12 bie 24 fr, ſewie eine Partie Kinder, Mäpd. 
‚ben: K Damenfiljftiefletten & Gummifchnbe 1c 
‚zu bedeutend beradgeiegten “reifen. 

bard Pfeuffer, Eichhorngaſſe, 

vl⸗· a via der Adierapoahrke. 


if. It. 


gefärbt 


Auguflinergaffe Mr. 12 nen. 






Anıeigr, daß ig wleder 









Schlages und Pferds Gejäirre 
kauft 


2,8) Ein 
Conditotel unentgeltli Iernen. 
NAB. in ber Ep. 


Süpe Scheitfiiche, 
Brat: & Noheſſer⸗Bükinge, 
empfiehlt im frifcher Sendung 
Joh. Schäftlein, 
Firma: Geb. Carl Zürn auf der Brüde. 


Ausſchreiben. 

Am 28. Januar d. Is. in ber Frühe wurde von einem 
and einem Gaftbofe babler fi entfernenden mit einem Kel: 
gen Havelod- und im Uebrigen wit dumfl-m Anzoge Befir« 
eten etwa 28 did 30 Jahre alten freinden Reifenben mittlerer 
Statur unb duntlen Haaren, cin ıinem anberer Relfenben zu⸗ 
gchö iger f. g Handkoffer, welter mit qrauer Jakirter Reinwand 
un, mit baran beieftinten Mefling Rnöpien überaojen mar, unb 
tm welchem ſich verid'eden: leitungsnüde, dwaͤſche, jomie 
eine Briefmapp: b fanden, entwendet. Ich verfüge beihalb 


®, 
Bärzbnrg, den 2 Märı 1869 
Dr konigl. Umerſuchungsrichter. 
Ruppeit, 


Aal. württ. Sorflamt Mergentheim. 


Stammholz⸗Verkauf. 


1) Aevier Mergentbeim. 

Am Freitag den 12 März Z6 Staatswaldungen 
Roggenbiry Abth. 1. 3. 4. mub Mltenderg 2. bei Mergentheim. 

Eisenfiämme: 8 Holländer mit 1096,8c', 60 Sid Säg: 
holz, mit Ki9TEc, 34 Stüd Baw und Werlbolz mit 992c', 
— Ulmen mit 227,20, 1 Maßholber mit 332631 Fichte 
mit 15 °c', 

Zufammentunft Morgens 9 Uhr im Schlag Roggenberg 
auf dem KRulſcheus eg. 

m Samttag den 13 März i. 3°. auß bem Staats⸗ 
tb. 1. und 9, bei Bernzfeiben: 
Eichen ſtaͤs me: 9 Holänder mit 1550,4c', 32 Stüd Eig: 


| holz mit 2705,20, 10 Stüt You und Werkyolz mit 402Re' 


Zoſammen unft Mo:gent 10 Uhr im Schlag Lindadı 9. euf 
beim unten Hofweg bei ber Pflanzfchule. 

) Revier Wachbach 

An Montag den 15. März 1.26. Staatswalbun- 
gen Wpfelbefrwalb 6 und Rammerforit 2. 

12 Stüd EihenKHoländer;olı v it 1702003, 23 Eid 
Sägrol; mit 1918,9e, 93 Sinck Bau: und Werkholz mit 
748,80, ferner 4 Museen mit 213,7e. 

im Kammerforfi 2, nädit 


* — Morgens 9 Uhr 
’ 

Am 2* ten 16. Mär; I. Is. Staatäwald- 
ungen Stöckerbiſd 6 und Unterlod: j 

20) Städ Widen Holänderbol, wit 300080“, 23 Städt 
holz mit 1456,1c, 4 Stüd Bau: und Werkpols mit 188,7 c'. 


| n 
aan a Kubwaol Bezogen habe rd Bise beibalb um] 3 Zufimmenkunfe Morgens 9 Uhr ım Stauttwalb Stödere 


bilb auf dem Hauptabfußrweg vor Rengershauſen nuch Hastel. 
Am Mittwoch beu 17. März I. 8. auß bem 

Stastöwald Stuppassıwals 9, Martung Stuppad: 
3 Stüd Eichen Hollãnderholz mit 628,7c', 15 Stüd Säg- 

holz mit 2185,50 5 Stüt Bau und Mierkyola mit 240,6c'. 
Zufammenkanft Morgens 9 Ub- bei ber Pflamſchule im 


langen Grund 


Mergentheim, den 3. Märı 1869 
Sönigl. Forftamt. 


od Brand. 

, 21922) Für ein folib:b, 
Fuhrwägen ———— vn 
um Steinfahren, gut erjaltene [Aalen iden, jomie iu allem 
feinen Arbeiten tüdtig bewan 
omie Wıbelläpferbe mitsleren Dert Ift, wirb bei einer $ - 
Familie hier ober auämärtd eine 
Oscar Glas Htelle geſucht Näb. in der Er. 
in Färbung zur 2a) * —— 
unge ann bie mmer 0 zu Der» 
hr 3 Or. 312 alt, 


miethen. 2, Diftr. 5 
über 3 Stiegen, 


+ Große Zufendimgen der nenejten 


Damenfleideritoffe 


Im ee eingetroffen und empfehlen ſolche zur geneigten 
n 


RKaom 8 Wagner. 


—— — — — —Nn —ñ— — 































€ Fertige Damen-Hleider. ——— 
⸗ * ⸗ . pP: Gefch 1 
& * Voun meiner Eiunlaufsteiſe zurüdgefehrt, beehre ic 08 yon Mocnene Die 
8 mid nuumehr den Empfang der neueſten u [1 ara te Zeit fer 
: 5j fertigen Damen-Kleider, 3 "In sftrigen Benude te 
:sö| Jaquettes & Fichus in R |” de werten 
221 Wolle & Seide, Regen=- |= Scöne Mainansfigt. 
88 Mäntel & Unterröcke, = |acter Bier aus d ge 
= Sf fowie einer reihhaltigen Auswahl der meueften M a: |: 'scmen. Sar irhen seetag 
93 Kleiderjtoffe ergebeuft anzuzeigen und eupfehle = [uni Ser, mn Seren une 
= # jolhe unter Zujiherung außerordentlich bil: I & — — 
7 lig geſtellter Preiſe zur geneigten Abuahme. 9 "1° Rif. Zrou. 
5 F. J. Schmitt. Bauersgarten 





















vorm Sandertbor. 
Morgen Freitaa gebadene 
Fifche, nebrr gutem Scho »- 
pen und vorzüglich autes 


Kleiderstofle. 








DODODO0O00000020000C Stadt: Theater. |Bier, ze rise ci. 
laben wirb, 

Treuag, den 5 März 16H Pb —— —— 

Danksagung — Rneell im 8. Abonnement van) —— re —** 

d 7; SI S:itip e bes sel Ghorherr,jdet Sandergacis araße au 

ber Serigu * — Er a, da in a ; tif mul Hofihsuipielerin bie — 











decke verloren. Man bittet 


i ige 
Pari fer. 2 u. um Räckgade cezen Belohnung. 


Wert 


Kor iſche a” in en ten von , ) 
Alexander Emmert, 3 Dffenbod Abzugeben in ber Örpebition. 
Brriejjoi u ! aſi an Soelbrüden . TEE ELTENETETRETETTETZEER HIT Gin einıi — 
m RT 2204 Die fämmilchen Herreu 2197) (Ein einzeiner Herr auf 
ar wir allen FIreur * u u.b Bekannten den herilititen — Zimrergejeflem der Nabt Würze bei Yanbe ſucht 'ofort eine zu⸗ 


verläjige Perſon, bie im 
Kochen unb allen häuslichen 
Aıbeiten bemandert iſt. Suter 
Lohn unb gute Behandlung wers 
ben zugeithert und wollen ich 
deßhalb nur folde mit ſehr eım=- 
piehlenben Zeugnijiin meltem. 


barq und berem Imneyenb mer: 
den gu einer wichtigen Befpr die 
ung aur Sonnobno ben 6, 
März Abends 8 Uhr Köfliaft 
—— = — 
aslie es ayri en 
Gaffeehanfes. 


® rgburg, ber 3 Mirı 100 oO 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. % 


BOOODOOOODDOOOODDOOD 


‚ud Ins 230g ug a — u — 





Hr. 19 neu bei Dekonom Franz. 
——6 erraute® 
Logis von 3 Zimmern, * 
ꝛc. {it ſogleich oder bis1 

an eine Meine, vubige —* 
—— Neubaugaſſe 


Bomſtraße, vor dem Schönbronnen. &|s ur In Saale des Ban 
rifchen Raffeehaufes in 


BSP SBAPLSEHTLSTPID TITLE EDER, einer Beſprechung zu eridemen. 
2200) Ein tüdtiger Baber: 214 2aı Gin frarker Mol: 


gebilfe kann jorort eintreten. [wagen ıjt zu verfauici 
Rs. in der Erp. Rab. tu ber Erp, 


ie 

» 

22 & Es bittet um zablreiches und ——— Karthoͤu ergaſſe Ir. 

>. Ipräries GEiſceinen 13 a 

Aa, Schuß gegen Erkältungen. * Wuũrabueg. den # Dıärz 1859 2199) @inige Tündher« 
3 & Quremburger wolleue Gcjundheitsjad S| der Bevolmächtigte. | Qefeen ar di 

r ger wolleue Sejundheitsjaden a 0 29 [Gefellen un cin San 
fr - im Molle, werde nicht naeben, far Ders uınd TDaaen, A195) Särmtite HH. Maurer, —8* er finden iofort dauernde 
IJ 3 a Sie in 4% Ba DA, 12k. Iomwe kaummollen: * Steinhauſr. — — igung —— 
F IK Schleſerdecke 5 — 

15% terboſen 55 Unterjadden In Ser neben ehr] age hermeltee 
* & billigſt. iastq und allin 3 |Sans:ag den 5 Mär; Abends Wohnhaft Sanderglacidftraße 
zZ * * 


2131 Ein möblirted Zimmer 
it 68 1, April au vermieihen. 
Bergweiiteräbof Nr 3 


En DEREN ee — — 


Bor dem Saufe rap: | 


(Befindet an Au b 
9 like Leſuwand 


u ſpoltbilligen wegen Aufgabe des Geſttäfis. 
Ten. ba das K: ie —** bekanut fjt.; 

Leinwand von 13 fr. an. 

Bettzeuge von 13 fr. an. 


Handtücher & Tischtücher zn billigften Preifen. & 
Weisse Taschentücher das a. 
tück 5 


Kinder schentücher,. 
ann eine Parthie billige Hestt. 
Bitte genau auf die Firma zu achten. 





1. Aa —* — . 
8 ttzeugen 


MD & wirb Die Warn Hiltia’had folib Ygearbälet'W 


—— — — * 


1 fl.£30 Er. 


} 
’ 
} 
) 
} 
> 
} 
J 


Leinwand⸗Fabrikaut 


Ernst Wichael 
ber Br Bächrai.; 


Ich beehre mich zu — — 2m tigen dahier ein 


Tuch 





— habe. 


Huter Suficherung der bilfigften Bedienung empfiehlt fich 


— = or 1. Mär; 1869. 


Je 


Hochachtungs voll 


A. J. erzielder, 
SHürfchnerhof 27 nen. 


z 


r 
ene lederſtoſſe, 


ſind in BE. —* eingetroffen und einpfehle zu beſonders billigen Preiſen. 


Auswanderer nad) Amerika 


SR ira — a ben ZN 
tem Damp en — auch Se: 
a⸗ zu den ſteis fefigefegten - = — 
billig ·n 8 

Wech ſel auf alle — ae Americas werden' bil 
Hoft ibegeben, Fiſten Ke offer ıc. ꝛc. zum Transporte be 
pe beforgt, ſowie näarre Auskomft arme ertbrilt durch dic 


gentur für Würzburg & Unterfranfen von 


Georg Dümlein, 


(6e) Marfıplag. 
Kleiderſtoffe jeder Art, 
S&ammete Seidenitoffe, 


Gewirfte Parifer Ehäles, 

Wollene & gedrucdte Chäles, 

Jacquetten in Wolle & Seide, 

empfiebit in neuer reicher Auswahl zu den 
billigen Preifen 


Carl Knobel 


am Kürſchnerhof. 


Drud unb Berlag son Bopnitatı Gamer In Würzburg. 


Carl Bolzano, 


Prüfungsblätter bei 3.8. Brenner. 


az Nüdling aus Haufen a. Ay 


«hit fein 83 —— Lager welses mt allen u 
—— bern, — —— Sr 


Schäffellä ng 10 bis fi. 18 & 
—* ſwirt iſt. 

Bude Domftrafe vor Dem Hauſe Dei 
Hrn. Kaufmann Scheuer mit Firma. 


Wiener 


Herren- & Damen-Stiefeletton, 
in bekannter guter und ſchöner Waare, dühfleht 


billigft 
Carl Hbilipp ‚Dauer. 





38 








2147) Selbiihändigen Gart: 1214325) Ein braves MMäd- 
nern mit guten Zeugnifler [chem mit guten Zugniflen, 
veiſt Stelle a. Rinitgärtr. | as foden kann, mhb aufe 


Kid. Sidßel in H.ffurt. (261 Ziel Ditern geſucht. Näh. Ep 
¶ Sie zu Beilage.) 


— — — — — — 


Beilage zu Nr. 54 des Würzburger Stadi- und Landboten. 





Pferde-Markt zu Frankfurt a, M. 
am 12., 13. und 14. April 1868. : 
Die vollftändig für 40 Pierbe — mit Ihönften Wufterplägen umgebenen neuen 
pradtvollen Stalungın Hub — er ER Bern — 5*8* t. ierilin an die 
BI 44 = ne ellung v ren: n 
Prämiirung Sage der beiten mu Markt gebraten Sierte une 
14 April öffentlih vor Notar und Zeugen von 69 ber 
Verlooſung ken Reit und Magen Pferde, 10 Sländige vier, 
und einfpännige @quipagen, nebit completten Seſchirren, fowie fon: 
Bigen Meit- und Sabailcan fiten im Werthe von ca. fl. 70,000, menn 40,00) 
Rodje vergriffen find. 

„Anfragen und Beitelungen auf Gtallungen ſowie auf Bopfe, legtere a Tlr. 1 ı fl. 1. 
45) pr. Etüd Feiiche man franco an beu Secretair bed umiergeidneien Mereins, 
Herrn G. Kappel, zu richten, wo and Ucdernehmer einer größeren Anzahl ven Looſen die 
näheren Bebingungen ae fönner. \ 
Den Aufträgen für Looſe ift der Betrag franco mit beutlidier Augabe ber genauen Adreſſe 


 Brigufügen Folls bie Zuſenbung franeo und reaommanbirt gewünſcht wirb, find bie erforberliden 


Mart 
Ausmärtige Theilnehmer, welche ibre 
faus ihnen ein größerer Gewinn —3— 


Kenntuiß geſedt. 
Der Boriigenbe des Yanbwirtbidaftligen Berrims: 
Dr. Georg Haag. 


— — — 


5 Gorpfeiften- und Jalonfien- | 
Fabrik 


en einzufenben. 
Looſe durch dad Secretartat dirett beziehen, werben, 
bavon — ſowelt 1bunlid — mittelft Telegramm in 





E von 

g' Theodor Müller, Bürzburg, 

‚empfiehlt folid und elegant gearbeitete Ja⸗ 

louſien neuefter, erheblid) verbefjerter Con— 
== — jtruftion. — Mufter liegen jederzeit in mei=d: 

ner Fabrit (im Haufe des Hrn. Glashändler Mangold) zur gefälligen 

Anficht bereit. j 








” ee a ee ar leer Sauter ie 211525) Wengen Auf abe 
2 R u... .. .. .. .. .. —8R eines Weinge ſchãfte jinb 
2* * billig zu verkaufen alle in dieſts 


Fach einihlagende Artikel, be: 
homber® eime große Parthie Fla 
Ihen, Flaſchenkiſten und Lager: 
täller; ein ſchöner Hand 
wagen ac. in ber Erp 


213326) in Logis von 7 
Simmern, großem Borplap, 
Wajlerleitung und fonftigen Bes 
quemlichkelten ijt Bis 1. Mat 
ober 1. Auguft iu Dermiethen 
Rähıres im 3. Distr, Nr, 84, 
Schulgasje, Hinterhaus 1. Stod, 


Ace) Ein Lrähriger nud ein 1 
jähriger erbiengelbe Zucht: 
fliere Heilbronner Racr Heben 
‚; vrrfaufen bei 

J. Deppifcb in Hınfiein. 
2166) Es wird zu kaufen ge- 
hust in no$ quter schwarzer 
Mod urd Hofe in 3 Diin. 
neue Re. 37, Rarterre 
216%) Eine Bürgerih hr 
ebin, bie nähen kann vd ſich 
hauslichen Arkeiten unterzieht, 
Hintere Jo⸗ 


Haus Verkauf, 


feiner großen Seller: & Parterre— 
Häumlichfeiten wegen beionders für 
Weinhäudler, Neftaurants, Möbel: 
Geichäfte, Grofiften oder Fabrik: 
Betrieb geeignet. Der bauliche Zu: 
ftand ift ſehr aut, Die Lage in Mitte 
der Stadt, große Cinfahrt, Hof, 
Ballen: & Gaseinrichtung, jäbrlicher 
Ertrag 2000 |. i 

Kaufsliebhaber wollen ihre Adrei: * 
feu unter Ebiffre M. R. Nr. 2085 
bei der Exp. de. Blattes binterle: 
gen, worauf Die nähere Mittheilung 
erfolgt. 


* ” * 
nn Yrnaet Yuan? Papua? Panant "anant "rnan 
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00, ya 
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“pa der Zein vom I, d. Mts. Abents 6 Uhr ba 21 beei 
Ms. Borminaus 11 Usr wurbe dablet cu Lelblau und dk warz 
earrirter, mit rothem Banbe eingefagter, 16 Fuß im @enierte 
balteriber Zepvih enizentet, Dierk zm Evisr 


Mürbarg, 6 imbemar 1869 ſucht elue Stelle. 
Der sörigl Unterſuchungorichttr: bannttergafie, 4. D. alte Rr. 
Dot erweich 10 über 2 Stiegen 





2168) Ein er Menfſch 
hit‘ a ee ſucht 
Stelle old Kellner. 

Rah. in ber Ep. 


Find in tüdtiger Garten- 
burjche kann gegen guten Lohn 
ſogleich rintreten. . 
Wilhelm Leinaun, 
Kunftgäriner ın Heibingsielb. 


2170) Ein Serra: Blaid 
It vom alten BSahnhof bis zum 
„jagoltabterhof verloren ge⸗ 
gangen Der reblihe Finder er« 
bält eine Belohnung im Ingol⸗ 
flabterkof Ar. 6 


EEE FE 
2171) Unterzeichnete e 
fi ihren werthen —— 
Waſſen md Kagsnniren 
ber Stroßßäte. 
a 
ö akyafie 
Ar 18 alt, 6 mem. 


ATI) Cine tig im 
fuht auf das 2 Fersen 


einer bonetien Her einen 
Dienft Näh. o ee 
Kr. 25 neu. 

2175) Ein 2ateinfchäler 
fann per Monat um 15 HM Koft 


unb 2ogid erbalten. Gute Bes 
banblung wird zugelicert. 
äh, ım ar 


Gefuch. 


217, 20 Gin Gärtner, br 
ſich gleichzeitig den Hausarbei- 
ten unterzieht, wirb zum fofore 
tigen Eintritt gefudht. 

Räp. iu der ; 


Zu vermiethen 
ift eine freundliche Wohnung 
von 6 Zimmern wit Erf, Räd. 
Grabengaſſe Nr. b im 2 Sied, 
(2167 3a 


Elnen tüchtigen Garten 


burſchen, ber ſofort eintretem - 
fon, ſucht 
Carl Wo 


Kun ftgärtner, 
Dbere Wallgaſſe, 1.D, 
Ar. 227%, nen 9. 


1971) Zu verkaufen un eim 
t erhaltener Flügel mit ſehr 
—3 vollen Ton, welcher be⸗ 
ſonders bie Stimmung lange 
bält, emer der beiten von Mart. 
Pier, für fl. 155, damn eine 
gute Bioline zı #. 100 u, 
Biola a fı 12. 2. Diftr, 
Ar. 393 alt (2b 





2162} ine fleine, rubige Fa⸗ 
milie indt cin Logis mon 2 
bıs 3 Alımmern und Küche Abr, 
mit Preidannabe abzugeben im 
der @rpedition b. BI. 


. 


oGeſchafts Erbffnung 


rag beehre miſch "einem doghoeredrien "Puhtitam-amguzeigen; 


aß ih min im hiefiger Sıabt ale. 
Maler, Sünder & irer 
niebergelaffem babe ind empfehle mid in musermalerei, 


melde ih im allen Stufen comfequent und auf bad Geſchmack 
— —mwa. ebenſo iin Anſtreichen und Lalir⸗ Arbeiten jeber 


* —— — emiehe ar mis indbe: 
e enmalerei iomie im Voly Jromiren und 
fen von Beitt enbilders x...) ©u 
; Würzburg, 1. Mär: 1869. ia np Jus@nge 
‚Hodaitungsvol 
Georg &binger 
Ba Dane Rro. g° : 


Ken Detanuime chung. | 

—— fenfurt.) Die dieſige Gemeindeihäferei Sitd 

a; idee 1869 padtlod und — auf 6 Zahre im Pacht 
gegeben. Termin bien ng April 1. * 

€ * r * 

A.’ ntti 19) * —S 2 Uhr 

auf dem Raiphaufe dabier anderaumt, bis zu weldem Termine 
bie Vaythebingungen eingeiehen werben Tönnen. 

5 Die Schäterel ift mit 30 Städ zu Betreiben und tft bem 

ai Wächter die Schafiheuet, bie Scääferei wohnung, eine, Wieſe uud 

nA ber Pferch vom 1. Roubr. bis 15. April im Nupgenup über: 


Iafien. 
‚» Oßfenfurt , ben 1, Mär 169° 
Der BISEIMEIEBSEN 
8, Boitr 
(2a) 


Bekanntmachung. 


m Auitrage bed L Lanbgrrigtes ba ier vom 23. ©. 
wirb, U. 2 m DE] — 

N Doniterstag, den 18. März d. 38. 

— APSBSRRND Vormittags 9 Uhr 

ie Gemeinbehaufe au Wettingen das jur Rahlagmafle der 
Eiifabetb Bauer, Wittwe von Urttingen gehörige, in ber 
nemeinb: Mettingen gelegene Mithläneien 
tigten ?, Nolar ben Mernrice unterfiellt.' 
Wr dritte Thell des Strihäihiltr 

ui nach erlangten Zuſchlage anzz31 

idee dagegen fit in drei aleihen Merttmifrifien, 

3a berichtigen umb mit 5"/, zıt werzivien 
' Markigeibenfeld, ben 1. Mär; 1889 
Debrlein, t Notar. 


Holzveriteigerung. 


Am Donnerflag deu 11. 


Eva 


es iſt binnen ſechs 
len der Stricsſchll 


nachſtehrade Holgiortimente verjteigert: 
2 Gigen Haditöde, 
after Eihenkrit: I Claſſe 
64 „  Mihentnora, At: w Anbruchbolg, 
31, Klafter Buchen Anbrugbolz, 


2 


“ 


12 „. Stodbolg, 
323; , Eichen: Stodhola, 
49 Hundert Bugen⸗ und 

19 u Ei n:Niteellen. 


Die Aufammentumit it fehh 10 Uhr im ber Ahtheilung 
6, bei der Hafer Nro. 1 


Unglüdsberg auf dem ). 9. Diebäpf 
Heibingäfelo, beit 1 März 1850 F 
Der Stabimagiitrat. 
Dttv. 
2183) 5 werben 1100 fi. 
auf tz Hyp het und unter jo 
Koarifder Haltung . der Ge⸗ He 


— hu ber Exp 


Fe" Pro 


geſucht ein Unterkommen. Räh. Erp. 


Iſten, Dreffunpsttften, neue Wr Cyainderpuher, 


haer: in Sptelmaaren: Säbel, Flinten, 


Mainsinger, Stabtihrbr. | 


M. 


Steuer: 
burch den unterfer: | 


41870 mit 


ärz werben im Heiding®» 
‚surfeiber Stabtmalbe, Abtpeilunz Unglädöberzs und Dormtrich, 


2a 
HE Eine treme, fleißige 1976 2b) sin 

ram, Vive, jucht bei gebildeten [Ep gi 8, beitebend ans 2 Zim: mern, Kübe am 
‚rihaiten ald Zugeherin oder mern 
meinbe: Mitztisber aufaunebm.nfzue Ausdilje eines Dienftboten fbis 1. Mat 


Gut, Schön'S Billig! Bude in Mitte der 
Domſtraße vor dem Hanfe des Hrn, C. Müller; 


Daß Neueitr in Troimenadenfähern, feine Manbelieife 
Pi 9 te. Eau de Cologne ‘feise böymifde Sladmaaren: 
Haljerflaihen, Wetnglärer u. 1. w. 

Bon feineng vergolbeten Porzla'n; Senfmenugen Kaffee: 
hecher, Crucifixc, Maponnas, "* Inn SusBirberen Drößen von 
9-36 kr, Rafferbreiter, Arodldıbsen Spudnäpie, Schreibzeuge, 
Saföenlaternen, Zucerboien, Spirbüdien, Wandfeuerzeuge, 
Manbfalnder, Th eieter, Vyrleglöff [ brittanier Ei u. Koffte⸗ 
Löffel, Meſſer und Sabein, Strdrollen, Abitauber, Epiegelm, 
Aıdenbehr, Belbbörfen, Boutlloncr, sırihlichbare Ehatouflen 
und Hanbich ıbläfen, sFeberfäften,, ſeine Zahn und Nageloürs 
Neceifaire mit 
un Are La⸗ 
Botrortiign Helme, 
Vierde, Mogen, Bupren, Täuflinge Tromseren, Uren, Gummi- 
Ballen in allen Großen zum sFabeilpreite. 


Bude verfehen mit Firma 


C. E. Steinmetz 


aus Nubla in Sachſen. 


J. Gründler, 
Schubfabrifant aus Kulmbach, 


empfichlt für biefe Meile fein r-ihlortirter Schublager nedit 
5 Auswahl Eommunikanten Stiefelchen un» bittet 
het ehr uicdrigem Preiſe um gütige Abrahme | 

Kürfchnerhof, 


Eint lenung, Sirgellad, 8 Stangen 9 Tr. 


(?a) 


am Haufe des Hrn, Sündermann, 
niit Firma. vevjehen. 
Adhtungdvoll 
Joh. Gründler 


aus Kulmbach. 


ä © 7— 7 
Maſchinen Treibriemen 
in alien Dimenilonen, won einiacher, doppelter unb hreifader 
Meperftärke, heiter Eichenlohgerbung, ferner alle Sorten Mäb: 
* Binderiemen empfehlen unter billiaier Bedienung. 


| Lewald Söhne 2ederfabrit, 
e) 


Kırıb bei Müruberg 
Solzverfteigernng. 
Dienftag den 9. März frübh 10 Uhr merten im 
Semeindemwarbe Keubrrretteräheiu 


74 eiche ne Stämine, 
A) Klafter Eichen Knorz⸗ uud Aithols, 
I „Tannen Kaorz und Ajtbolz 
pftriden. 


Tanberrettiräbeint, ben 2 März 1869. 
Die Gemeindevermaltung. 
Michel, Vorsteher. 


————— — —— — —— — we 
A enfallſige Forderungen an ben werlebten f. Ualverſitats· 
Profefſot Dr. Narr bittet man laͤngftens 
Sonntag den 7. Mürz 
in bem Hauſe Diftr. 1. Nro. 18/1 (alte Mro.), Karthaͤnſergaſſt 
geltenb zu machen. 


Mür:burg, ben 2. März 1869. (2a) 
Gebrannten Eafe von vorgägl em Ge 
fchmad a 36 fr. und höher, diverſe Java 


EEeblon⸗Eafe⸗s der edeliten Qualitäten 
zu äußerft billigen Preiſen empfieblt 
+6). Philipp! 


Semmelsitrafe- 


4158) Ein Logis von 2 Zim 
jonttigen Du 
piquemiztiten ıt anf bem 
Maui ıu arrmichhen. 4. D 
Rz, 6, Antere Johannitergs 


Le) 
Zezanen |! 
Altcon uns Rüde, 
zu sermietsen Sem 


melöftrage Nr. 1 neu, 2 St, 



















Reicpenhaller Alpentränterfaft und 


Latſchenliefet · Präparate... .., 

der Bebrüder Mack in Meichen 
Apotheker, Möller» unb Wabe-Anftaltbeiiger, 

VBneumatiiche Cabinete, Anbalations Säle. 


Diefe Präparate, weltberühmt burch ihre erjolgreihe 

Anwendung tm Kurorte Reich ⸗nhall, bedürfen feiner wei⸗ 

tern Anprtiſu*g, ba ſich diefelben enügenb burd den 
Gebrauch und Friolg von felbft empfehlen. 


Beicnhalier Alpenkräuterſaft 


a Flacon AS Er. 
fär Bruflle'dend: 


 Alpenfränter-Magenbitter a 31.45 fr. 


; sorjuoswrije für Magenleidende 


Artberiides Latſchenlieferu· Oel 


Flacon 24 Er, 
dem Aroma * rt dultenden Kıfernmalsung gleichtom 
Fi zur Räudgerung von Mohn: und Kranken immern 

zur Anhatatton iür Brut umb  ingenleibende 


5 Satigentiejern-Grtract a dl. 24 Er. 


als Zulay zu Bäbern, gegen Scropfrin, Rheumatlsmus, 
Sicht, Lähmungen, Saul authiten ꝛc. 
Bu haben in — va bei Herrn 


nton Winoprio, 








17 


3 





Das Haupt: * von Anton Prell in # 
dünchen. 5 
549 
—— —— 
Bekanntmachung. 


Aus den Staatöwalbungen ber nahgenannten t. Ari 
reviere werben nahv rieitnre Stamm und Prennbölger unt: 
ben normalmärtgen Bebinqungen zur Britrigerung gebracht. 
1) Bom f. Foritrediere Hoppachsbof, 

aus der Wartei Mainberg. Abtbl. Mainleite 
am Wontag den 15, k. Mts.: 
in Wir tho hauſe zu Mainberg 
847 Eitsen Ab aniue zu Somwereiai,, Bau, Nug und Wert 
ofı, dronenih RE much zu Siienbab ih "Mer geeignet, 
10 Weſßbuchen dato zu Werf- und Beichtrholz, 
3 Eläbeer und Zpierling duto bitto 
2) Bons #, Forſtreviere Mainſondheim, 
aus der Übtbeilung Birfeniee 
Dienstag, den 16 fit. Mts. 
mit dem Aulammnentrerfen im renannıer Walbabtheilung, bei 
ungänftiger Wilteruna aber im "irıbögaufe zu Mainſondheim 
„63 Kiefern Schaeibh ö ter, 
Bau x _HolzabjSulkte, 
* Klafter Kefern⸗einolz 
Prügelholz 
95 z Starbois, 
51 Hundert Bellen, 

Bon beiven Mevieren beginnen die Verſtriche jebeömal 
Vormiltags 10 Uhr und haben ſicn die dr R Forſtbebörde nicht 
naher bekannten Steigerer über iüre Jaslungsiähtgfe, Tomie 
jene, wilde im Aufte s Anderer ſtelgern, gehörig audzumerfen 


“ 


" 


Matnbera, den DT. Krbrsar IHN 
Königliches Forſtamt. 
Sofmann. 





Roll- und | Marquisen-Jalousieen 


aus Ehen ober Guhkabis : 
Wohng ebaute in 


MVVIIh 


N empntesi fä auf N 
renen er ichtn 55 ip 
. Millmanns in Remſaen 


je Fin * 





\ 
+ 
’ 






Alter Steimweg Nr; 42: Hamburg. 
Discontirang von Wechseln. 
N Darlehen aut Wechsel u.' Werthpapiere,‘ 
eg ae gegen Unterpfand. 

Ein- Verkauf sämmtlicher Sorten 

Staaiseffecten. 
gegen ein per Mille, 

ohne jegliche weltere 


love DE enge) 





olzperteigerumg 
im Fönigl. Forftreviere Höchberg. 


Aus den el. Staat? walbuu sen mirb, nachverzeichneles 
Materiale unter den normalen a a öffentlich nerfteigert: 


Mittwoch den Im. März e. 


mit ‚der Zujammıntunft. Mittags up: 3 Gaſthauſe zum 
Lamm in Hoͤchberg aus —28 Bũchelherg 
— ftanb): 

23 GEihen Abjhaitte, 

25 6 langen, 
277 Buden 

134 after Aröuhies Eichen: Miffeldelz, 

u " " f * ” 

3%, R 

191,, = Busensnorg 

12 Mi = VBeigel, 

2 ” Ju) 2 Af J 

17 et, Andre mb 

41 A „: Stadholz, 

16 R Eideu-Kuy, 

14%/, " 

23", = = Anbrut unb 

40 u „ Stodoolz, 

41 Hundert Buchen» und 

1517, Eithen ⸗ — 


Montag den 15. März e, 
mit ber Zuſammenkunft Morgens 9 Uhr * Waldhauſe im 
Guttenberg aus der — Bildeide (an ber Würzburg: 


Buttenberger: Straße): 
1 RiefemNugftäd, 
3 Bud 
115 Halntuhen- Stangen, 
10, Kiaiter 3. ſchuhiges Eichen Muſſelholz, 
59, ” " 
189 4 Bun‘ "Scheit-, 
364 5 2 Ruory-, 
26'/, F " Prügele, 
86%, F «„ te und 
17%, w „  Stodholz, 
62 Eichen Kuor — 
50%/, " Eu 
67 : x A bluch⸗ 
81/, * „ Brod: and 
1031,, „ ‚Stodholz, 
204 ,, Sunbert Buden-, 
491, Eichen⸗ und 


4 Alven: Hiimellen. 

Sollte hiefe IM tiere Verfleigerung am Montag ben 15. März 
nicht beenbiat werden können, fo wird biejelbe am — en 
den 16. März fruh 9 Udr fortgeſetzt werden 

Hoͤoberg, ben 27. Februar 1 

Der fäntalite Oberföriter: 
Bergmann. 
18 von 2 Jim: [2176 2a) 
m un) Kelleradthiilung til 
541. Mai zu vermicthen, Ren: 
** Ri. 20 neu, 





Solide Mädchen 
tönen bad Kleidermachen und 
Se an erlernen. 
in ber Erp 


r 








mbpeltung ber Kontrol: Berlammfung betr. 
— Londwehr · Hezirks Kommanbo’s 
—— 


die —8* tadt wohneuden ober 
ferv 
nadrenannten 


9 ub: er » aa a 
er chen 
4) bie hefehlid vorgeiäriebenen Berfammlungen 


Semistun 


vi 28 


8 
ee ittage 
Natt. 

Nämlich: 


Zurnballe 


1) Dien den 9. Mär; d. 28. 
afwebrmännen 
ärz d. 28. 
—— 


— 
en 11. Mär; 


DE 
Baar hemunnfaarten, 
Kun 12. März 
für bie ipen Urmee aus ben Jahrgän 
gen.1863, 1 
5) Samötag gr Mär; 

für bie Benrkanbten der Jahr * 1667 unb 1868. 
Befreit vom dieſen Kontrolverfammlungen find jene Wehr 
—** der —— 1847, nr et im Monat Februar 


— au Mieten Kontrolverfammlumngen 
ihren — unb ihr ——— mitzubringen. 
Wegbleiben von ber Kontrolverſammlung bat Beorberung 


zur —— — — —— Beitiafung zur Folge. um 


zburg, & 
De "Slobtma giſtrat. 


Der 2 — 





Holzverfteigerung, 
Mittwoch den 17. März d. Irs. 
a 9 Ahr anfangend 
in dem ich vᷣ. Wolisleel’ichen Forſtrevier Rei 
*55 Daci Hadertanne“ oͤffentlich und meiftbictend ver- 


260 Klafter Buchen» umb Gichen : Brennbols : Sorti. 
mente, 
40 after Buchen» und: Eihen-Stodholj, 
30,000 ng und Gicen-Stangen- Wellen und ft: 


u — gulli Grgebnifien in verſchiedenen Diftrikten: 
Klafter Eichenbrennhela, 
Eichenſtochol., 

6500 Eichen» und Aſpen⸗ Stangen ⸗Wellen, 
und Ausſchneidwellen, 
1500 Kiefern-Aftwellen. 
Die BVerfteigerung finder auj bem Schlage, bei unglinftiger 
Witterung in dem Braubauje in Reichenberg hatt. 
Das Holz ift numerirt und Fann tägli eingejehen werben 
Würburg, den 1. Märı 1859 4b 


Freiherrlich v. Wolfskeel ſche Nenienverwaltung, 


made Hiermit bie ergebenſte Anzeige, daß ich hieſige 
—— — mit einer großen Auswahl Strobbüte 
zogen 
Meine "Bude befindet jih im Kürſchnerhof, mit 
Firma verjehen, 


A. Straub, 


Strohhut Fabrikant aus Frankfurt a / M 


2072) Eine ſchͤne Wohn⸗ 
ung von 5 Zimmern, Küche 
wit Waſſerleitung ac. ift wegen [ein mit den nöthigen Bo: kennt» 
Verjegung bis erfien Mai zulnifien verſehener junger Mann 
seinen. Babnboffirafe Nr. als Lehrling gehudht. Mär. in 
6 neu über zwei Etiegen. (2b|ber Erpebition. (2185 


Tann At. 


In einem Golonlalmaaren 
Gelgäfte biefiger Stadt wird 








g im 


1. Reviere hnfeb, 


beilung Obereieräberg 


der Stabtömald- Abı 
ben 8. März I, "3, fa 10 ub 


5 95 
— en er re re a 
n en ve er 
76 Klaiter — Sceit, 
5 im KKnorz⸗ 
644 J BVrũgel 
44/. ” t ’ 
188/, pi AAndruch⸗, 
71 Stock, 
Zt f Eichen⸗ Kurz, AR: unb Aubrud , 
% " " st 
Sa Mahholber Krorz u. Prügelol, u db 
13/, Hundert Babe» Affwellen — 


Bindfelb, am 24 Februar 


1869, 


Der kgl. zeeteefer: - 


Völker. 





Solzverfteigerung 


im f, Reviere Rinpar 
Donnerstag d 
10 Up 


en 11. März 
r beginnend, 


werben 7 Saumwisthsgaufe zu Rımpar ous ber Waldadtheil- 


Relierlein* 


unter den normalen Bedingungen nadfiehenbe 


50 fortimente offenilich nerfteigert: 


65%, R fe Buden , 
198 


Blikens, Kiefern, Alpen Scheil⸗ 
Eigen, 


Ma 
Birten-, Aöpen-, aufn ic 


Ruscı-, 
139 ® Buben, Eichen⸗, 
bola L und IL Kiafle, 
2 Buchen⸗, Eigen Afie, 
1 " 
93°), * Buchen, 


bola 1. und IL 


" Andrud-, 
Eichen⸗, Adpen:, Birken, Kiefern Stod-- 


Riaffe, 


12 Hundert Budenfiangenmellen, 


371%, Buden-, 


Eiden-, Mahholber-, Kieferne, Birken _ 


uud Aspen-Aftwellen 
Rimpar, ben 2. Februar 1869 2 
Der kgl. Oberförſter. 
Weber. 





2184) Eine anſtändige Wer 
fon, bie dochen fann und jebe 
bäuslide Arbeit verrichtet, jucht 
bi8 Dftern bet riner Fleinen Fa⸗ 
milte Dienft zu nehmen. Näbh. 
Sermelög. Nr. 59 neu, parterre 


Gut erhaltenes Schmied: 
und Schloffertwerfzeug if 
billia au verkaufen. NRäh. im 
der Grpeb 2182 


Dr. Pattison’s 
Gichtwalte 


lindert jojort und heilt ſchnell 
Gicht und Rheumatismen 
aller Art, ald: Gejichts-, Brufts, 
Hals- und Zahnicpmerzen, Kopf, 
Haud⸗ und Kuiegicht, Glieder 
reißen, Rüden: und Lendenweh 

Paketen zu 30 fr. und 
en zu 16 fr. bei 

Apolheter 

10793) im Mitraburp. 
2045 36) in jhön möblirtes 
Zimmer mit Alloven iit biä 
1. April au vermiethen. Neu 
hbaufirafe Nr. 50 neu über eine 
Stiege. 


halbe 


Druf unb Verlag ven BonitaBaner in Bine. 


Anzeige. 


Jebermann wirb re bem 
lebigen Kaſpar Gerlach 
von Meufendorf, Soldat im 
Bamberg. etwas zu borgen, iu» 
—— ih keine Zahlung für ihm 


216 0) Peter AUmrbeim.. 


2180) Geftern Naht wurbe im. 
der Dlattnerägafje (Bruberhof 
Nr. 6) ein grauer Jalon⸗ 
fieladen ntwendet. Man 
bittet um gefällige Mittheilung 
bieröb: r, 


Gefucht 


wird eine .. für Ditern, 
ein Sauskuecht für 1. * 
Nur Perſonen mit ganı 


Zeugniſſen werben berü 
RAS, in ber Erp. hi 


— 





1968 3c) Ein ſehr gut dreffirter 
Jagdbund, i Jahr alt, ge 
tegert, und mwirb gemäbrt alß 
qut, it au verkaufen bei *7 
Bauer in Bergiheim HB.: 


Würzburger 
Babnzügne — 
L Würzburge Gamherg- Scaukfurt, N 
Unlunft v. Frantfurt: Coug 2U ı 
BER. Edinell;. L0U,3OM, Brur. P 
üag ik rühu 70.85 M, Ms. Oiter BU. F 
SM. früh, I u. Mitt. te. 11 U. 50 M. Nadieı 1 
Bi) wugn HM ein Ede 100 ; 
som Komm. Bof. zu. 50 Nachm OU. 
15 M. WbrE, Güter). 4 1,20 N. früh u. 7 U. 
80 M. früh. 
Untunft u Bamberg: Schnell. 5 U. 
20 MRS. Bofy BU. IOM. frahu ra I15M)) 
Mitt BO. 81.50 M. Ab. u.1d LWIER. RG. 


DI Würpurge Ansbach» München. ; 
Abgang nah Anebach a Bus 
Rad. Poſn. 6 U, früh u. 100. 50 ri 
Shtery. EN. FEOM.Nodm, u. U.s5M KH 
Unlunitvon Antbad: ir 
: MR, Mitt. Pfs.5. TEN bu. 10U EM. 7 
un — @lterg: 8U. 45 IR. früf u. 11. 2008: Bora 2 
innn Da | * IV, Würzkurg-Seidelberg, 
Br a Je Nee boang nad Herdeldergt 8 
N } Fee D. 30,08 früb, Perle 12,0, 5 * — 
4% >, 1 WM. hüb, 10ER Rom, 1 BER 
B +, BER. Ned. un, Ste 
HE.I1EMR.KU HU. 25 MR. Kom, u. 10 Min 
15 M. Racitd, (Beide Legt nut nach Webarf,) F- 







Stadt- und Aandbnte. 


— 2 
* R 
+, 





FR 





Ubgangnad Frantfurt: our IM Enlunftncgeibeibery: Schnell? Ir 
25 BB Earelh, Arche: He 5 0 MP, N, 7%: 35%, s:ü, AA 
x 35 Korn, 20, B5M. Nadım., 6 D. 45 V 
KU.EM, früh, 2U. GOM. Nah. u. 8M, Abbe, u.85 M_ Race. Güter, at. 5M felik, ION, > 
1. Würzburg» Wütnberg. Würzburg Nürnberg, IHM. Bitm. m. 2U. B5M. Pachmi, 
Kbaan nad Nürnberg: Cour Bu Anfunft von Rlenbera: Schnellzug 9 N. 86 
10m 8 HUSUMR Fb, Willen, 5 DM. Bormitt Poftaug 11 1. 45. Regie, Füterzlge 8 Peftemnibusfahrten nach 
, n .+U, ‚peih, © u. 25 M, früb, 120.55, Mitt. ı 25 N, Abb, Arnftein 545 I. 5. Eſſelbach 415 U, MHhR, 


MIOM. früh, IM Norm, 41.40M. Nachts 
Abenbe. 


uni UL und 9 U. 40 M, Rachte 





Zagbneuinfeiten. 


Zum Bollzuge der Kira PRimmungen über die Tilg 
ung der GrundrentenAblöfunge-Schuld wird die XXXVII 
Berloofung der Grundrenten-Ablöfungs. Echulptriefe im Kapitals: 
betrage von 300,000 fl. Wontag_cen 15 März lid. Its. Bor 
mittags 9 Uhr im Reubaue der, Stameſchuldentilgungs Gommils 
hom : nach dem unterm 14. Dänner 1851 veröffentlichten Ber: 


lorjungeplane voergenamme; Die. verlooften Schulpbriefe werden 
vom 1.Jubi 1869 aniangend außer Beryinjung gelegt; mit deren 
Heimzahlung wird jedoch jogleich nad erfolgter Bekanntmachung 


der gegogenen Nummern begonnen, und hiebei der laufende Zind 
bis zum Ende des Erhebungs-Monats, in feinem Fall ober weiter 
ald bis mim 30. Juni I vergütet. - Eine Wirderanlage der 
heimyuahlenden. Gapitalien findet zus Zeit nicht Ratt. 

Im Bollzuge ber geieplichen Beftimmung:n- findet Dienftog 
ben:16.. März L IrB. Vormittags 9 Uör im Meubaue der fgl. 
Stoastjtuld-ntilgungdeommiiffton die VII Werloojung br& 
neuen olgemeinen Anlehens à 44/,%,, von 1857 mat: Dir 
vor zunthmende Verloojung ınnjaßı cinen Gapitaläbetrag von 
270,300 fl und «8 werben zu biefem Behufe va den Beitimm: 
ungen bed Berloofungsplaned vom 4, Märı 1R6B zwel Enb- 

nummerk für jede M teilung (Serie) zu 4000 Cataſter Rummecr 
ber Obligationen Lit. A ‚u 1000 fl. und brei Embnummenn, 
für jebe Bbtsellung (Berte) zu 1000 EotaftenMummern bei 
Obligationen Lit. B zu fl. und Lit. C zu 100 I gezoner. 
Die verlooften Obligationen werben vom 1, Juli 1669 anfan: 
genb aufer nfung geſ⸗t mit derem baaıen Heimzahlung 
wirb fogleih nad) erfolgter Befanntmadhung bei gezogenen 
Numsien en und hiebei der laufend Jahreszins bis. zum 
Ende des Grbehungdwonats; in feinem Falle aber weiter mıö 
bis zum 30. Juni 1869 vergät:t. 2 


[ eri ung, für Unterfranken und 

ISefenburg Für das eıfie Quartal 1868. 
XI del. (Shluß.) Bei der am andern Tage vorgenom- 
menen gerichtlichen Wunpbeihau fanden fih an Romeis nadıbe- 
eichnete Berlepgungen: 1) Am unteren Rande der linken falſchen 
Rippen nad Born und Außen eine 1'/, Zoll lange Stichwunde, 
durch welche eine Partie des Rehes vorgefallen, aber bereits ver 
einigt war; 2) am untern Rante der umterm falichen Rippen. 
und war an ber hintern aͤußern Seite eine 1 Zoll lange Stich. 
wunde; 3) am inneren Rande des linken Schulterblatted, in der 
Gegend der 6. Rippe eine 1?/, Zoll lange Wunde. Eämmtliche 
Bunden mußten mit einem {pigen, ſcharſſchneidenden Meſſer zu 

t worden fein und waren im hoben Grade Iebensgetäbrlich 
% That trat in dem AZuftande des Verletzten tıop der ſorg 
fältigften Pflege und funfigerechten Behandlung genen den 0 
Dezember eine hoͤchſt dedeniliche Kris ein und nur dem Um. 
erg daß bie geſchloſene Brufwunde burd die eigene Heil- 
kraft ber 
von Blut und Eiter aus derjelben entleerte 
daß Romeid mit dem Leben davonfam und ie 


iſt es zu danken 


Freitag ben 5 Märy 1869. 


von feldA wieder auſdrach und bh eine Waflıntg 


Euerhaufen — Röttingen 8 U. 30 M, Nachm. 





Zweiundzwanzigfter Ichrgang, 
unfähigfeit- vom 76. Tagen Latte. Es finmi3 Zeugen 


la MR 
darunter Hr Bejirksgerichterach Dr WBoyı und Hr. Chirurg > 
Jojepd Baumarın dabier ald Sacmerfiännige. Als Thͤter wurde. 
der Angeklagte Friedrich Arnold und deſſen Witgefelle Eduard 
Dirmanı aus Straubing, die hit einander dei der Raminkehreie⸗ 
wittwe Pichler im Arbeit flumsen, verhaftet. Beide leugiteten, 
Auf die Ausfage der Katharina Bogt, der Geliedten des Arnold, 
Du ihr derſelde erzählt babe, er babe dem Romeis die drei Stiche. 
verſehi, lenkie ih der Verdacht allein auf Arnold, während Dies: 
mann aus Der enilaflen und wegen Bergebens der Theile 
nahme der Sch ur Aburtheilung‘ vor das Be.uirkögericht -, 
verwielen wurde. Arnold gefteht jet zu, daß er den Romeie 
mit cimem Meſſer, weldes er in ver Hole feines Kameraden 7 
Dirmann, die er damals leihmeile anhatte, gfunten, gefto 
habe, will aber durch die den‘ Tan über less geiftigen 
traͤnte, ſowie durch ein Zerwürfnis mit feiner Grliebten, weil, fie 
m der Sablerrichen Bierbrauerei mit Andern tanıte, ſich im einer 
ſolchen Aufregung beiunden haben, taß-er nicht wiſſe, wie er 
das Mefler aus der Taiche gebracht und ob er mehr als einmal : 
agetohen habe. Der Leumund des Angeklagıen iſt nicht tadel⸗ 
. Bund Urtheil des Etadı- und Landaerichts Erlange.: vom 
1865 wurde er wegen vworfäplicher Körperverlcgung, ındem er 
ohne alle Beranlafiung ein rudig auf der Straße fpielendes Kind 
mit- feinem Stode in roher Weife auf den Kopf ſchlug, zu 6 Tas 
en Arreſt und durch Urtheil deoſelben Berichts. vom 3. Juli 
{87 wegen aroben Unfugs und Beruisebrentränfung zu 4 Tas 
gen Arreſt v:ruribeilt. Die k. Stuntsbebörde führı- die Anklage 
durch und beantragte ein Schuldig im Sımme des Vermeifungee ı 
erfenntnifles. ‘Die Bertheiriuung ſuchte varebun, daß nicht⸗ 
aanz ſicher fei, Daß der gefährliche Stih vom Angellagten been; 
rühre, und plaidirte auf Schlägerei nebft Annahme von vo 
pegangener Relanng durch Beleidigungen und geminverte ' 
technungsfäbigfeit durch Aufregung über feıne Geliebte und dem ' 
Genuß geiftiger Getraͤnke we HH. Geſchwornen (Obmann: 
x. Magiftratsrarh Peter Wilbelm Alter von Lohr) erbielten 4 
agen, wovon bie 1. auf Rörperverlegung bejaht, die 2. auf 
vorhergegangene Reigung und die 4. auf geminderte Zurechnungs⸗ 
fäbigfeit verneint wurden, und die dritte auf Bergeben ver Theil» 
nahme an einer Schlägerei wegſtel. Uxtbeil: 4 Zabre 6 Monate 
Zuchthaus. Die F. Staatsbebörde hatıe b Jahre Zuchthaus, vie 
Vertheidigung 2 Jahre 2 Monate Gefänaniß drantragt Rach 
Verkündigung des Ur theils erfiärte, der Angeklagte, au das Recht 
ber Richtigkeitöbefchwerde verzichtend, feine Etrafe fotoıt antreten 
“ wollen. Wie Arnold während der Berbanplung fich ſeht frech 
enommen, fo fdimpite er noch' beim Eekortiren in die Frohn⸗ 
fefte auf der Straße negen das daſtehende Publikum in der rohen 
fin und gemihften Weiſe. 
XII Ball, Gerichtohof: Praͤſtdent Hr. Apellationsgerichts« 
rath Koller, Beifiger die HH Bertrlögerichtärätbe Dr v. 
und Müller, Berirkenerichtsafleforen Garben und Barſch, 


Brotofolführer Hr. Berirks.. Staatsan⸗ 


irfs Schaͤſer, 
diglich eine Arbeits. |walt Hr. Staatsanwalte ſubſtitat Krchgehner, Beriheidiger Hr. 





















Advolat Fru —* Rümberg. Swerne die 8k 
Ba een 
* chuer em, Lang 
a. je Ries, 23 Jahre alt, erg — 
wegen Verbrecheno des Meineides 
— daß fle in der oͤffentlichen Sizung * k. er 
vom 15, Oktober 1868 gegen ihren Ehemann 
Kran rn —X chermeiſter —* wegen Bergehens der 
örperverlegung * tlaſtungs zeu F Nr lichen 
— des —* den, dag fie rs . des 
eugnified au en en, und der m warn en 
vor pam Reigen des Weineives entgegen denen Sen Zeugemant: 
fagen wiſſentlich und faͤlſchlich vie eidliche unmahre Angabe 
machte: „Der Betriebsingenieur zu Bahr habe am 14. 
Zul 1868 Abends gegen 10 Uhr in fe, nad: 
bem er auf itren Hund mit Prod Ende gen und ihren 
Mann einen unverihämten Menſchen neichimpft, mit (einem | @ 
Stode dreimal auf ihren Ehemann — Ridles geſchla 
Folge deſſen ſeine Uhrkette 553 worden und elbe 1 = 
lang einen blauen Fleden am Kopie — habe* Die —* 
befteht auf der Wahrheit ihrer Angaben. Es find 223eu⸗ 
laden. Ueber ben Thatbeftaub entnehmen mir —— 
5. Ofiober 1868 wurde ber dffentlichen 
f. "Beziite erihtd Würzburg bie Straffage gegen vn 
madermei eifier & Georg un —* ter wegen Vergebens ber 
—— beit b auf a en bei —e— auch d 
verhanbelt un 
te elante —— als Entlaftungsreugin | ẽ 
m unb madte biefelbe, mädhbem ſie zuvor auf bad Redt, 
fü der ber Zeugſchaft zu eutſchlagen, —— qh verzichtet. Katie, 
nad vorbergegangenen B — bie oben angeführten Angaben. 
Auf dieſen mit den zwel au 31* eugenaußfagen: im direlteſten 
Wider ſpruche ne Angaben. bebarrte —* ve te ſelbſ 


7" Se. Mäjeftät ber König kn gut „ad * genchmen, 
! Pfarrei Unterhoßenrich, Br ara on dei 
Fi en Baer von Würzburg dem ve 4. 4 —— 

rieſter Franz Joſ. Mendel, verliehen * 

Die unter 27. Febr. von Er. Daf. Seih’ ges 
nebmigte neue Kaminkehrerorbuung umfaßt ſechs gen. 

Abth. I Hanbelt von den B iſſen und Obltegenheiten ber 
mintehrer. II von ber ung und Abänberung * 
bezirke. IIL von ber Beftimmung — Kebrtermine 
Rebrlögne. IV. von ber Verleihung ber —— und en J 
perſoͤnlichen Vorbepingungen hierüber. V. Petr ung unb Ein: 
slehung ber Befuguifle der Kaminfehrer. VI. Tußbeftiam- &. 
ungen. 

Die Gründung einer eig zur Herfiellung von 2 
MWohnhäufern im der Stabt —*5 auf bie Dauer von 15,5 
Jahren .. * Firma: 35* ſchaft für — in 

Bürzburg” mit bem Sitze in Würzburg und einem Grunblap FJ 
ntale von 300,000 fl, welches in Aktien à 200 fl. auf den > o! 
Ran lautenb Fe mirb, wurbe von Seiner ‚Majenät bem 7% 

geneh 
a8 Finanzminiftertum hat entiieben, ba bie Theuerun 5 
. ber Byte Eintommenfiener —* = er J 
Vorigen Sommer Duke, „gie ‚feiner — den F 
Säülern dei 3 Zurſes Fämmtliher Gem Su kn aan 
reichs von bem Ma nung be& Hanbels ein 
— Bearbeitung aufgegeben; bie Arbeiten — 8 =, 
A bes betreffenden Lehrerd vom ee einer 3 
m unterhellt.. Dem- Bernehmen bie kal. 
—— und Handelsfäule zu Fuͤrth ba 44* Reſuliat © 3— 
ye 
Deffentliche Sigung des Stadtmagifirats Z 
Bürburg vom 2. Mär; 1869. (Sclur.) Se} 


78 


dann als vere Male vom B cn. — Bert Eijenbahndaufektion dahler wurde genehmigt & 
Bertfägeidtär ale Heil Te wieberholt auf die, a * offen megen —— gr — zwiſchen S 
gaben auf: bas { aufmerkſam am gemacht werben war, [ber a * und Areale Per Rena ©; 


nud mobifizirte Ihre —83— nur in einem entlichen Bunte, 
bat ir Ehemann bamals wahr! 


g% —53 werben. — Weiter —* —* bie Baugeſuche | 
Geinlid beteunten geweſen fei. 
Im Nickles wurbe durch Erkenntuiß des Bezielsſsgerichts Würz⸗ 


Muhler, ber Sofraihes Dr. Rineder, Kaufe ‘5, 
manns B Helb und des Schwerifegers Georg Fiam 2 
Die bei Herſtellung des Kanales in ber afe für: Ablr« ! 
erung ber Seitentandäle -ermwagfenen Koflen zu 31 fl.62; kr. 
ersen-auf bie Stabilafle übernommen. — Die Reglerungs- 
chl vom 18. vor. M., mit welcher bie zur Controle 
und Si ber Erhthu bes Rola au'fhlazed erla 
nen — chen Vorſchriften als v ar erklaärt wor 
gegeben unb iſt nunmehr bie Bublifation & 
en kin bei. öffentliden hen Blättern zu beihätigen. — Das Geiud des 
Garten virthes Jybann Feineis um bie Erlaubuiß, in der Zeit, 8 
vom 1. Mat bis En 16. — — F in — Anweſen Z 
Eee a uftän ©) ach a ih im in Bon ’ 
egterung zur 3 e ung, orte 
bracht a En —— mcg 


vom 19. Oktober 1868 zu 1 Monat Sefängnik —— 
Urtheil iſt wegen ergriffener Berufung zum k. Appellatlo 
gesagt ericht noch nicht rechtäträitig geworben. Gleichfalls wurde * 
leſein Erkenntniſſe beſchloſſen, es ſei gegen Louiſe Nickles ftraf 
rechtliche Unterſuchung wegen Verhrechens bed Meiuneides «in: 
er Dad E en ber öffentlihen Berbanblung war, 
aß 8 — eldlich * — Segentheil von bem — 
ſagten, was bie Angeflagte al —* teie. Dieſe Ze 
bertätigen, bob Gahr —— * Fi uch ats 
en Habe, ſondern ba Nickles * — 
* fo: 4 ia ber brufiletbenb ae: Ghana in 
elbft. vom Boben anfmftchen vermochte, m von 
eilten Perſonen in feine nahebefindliche —— getragen — 
ham. bie blutende Kopfwunde ansgewaſchen wurdt. Die vorge: 
—— Entlaſtungẽ zeugen vermoßten nichts zu entlaſten Ihe 
tpönirten N ‚nom —— Nickles ihnen — — 
zählungen bed Vorfalles, theild konnten ſie nigts von Bebeuls 
bezeugen. Der Leumund der Augeklagten wirb als nidt 
tabeffrei bezeichnet Schon vom Jugend auf babe jie wenig Sinn 
für Religion unb 2** m, (da uhren; und bie Son⸗ : Die —— an * er, Naila" am 22 für, aus Sum Som 
*88 oft. verf —** ſittlicher Beriehung gierſemeſter beginnt am 
gewe beöabtreibung in Unterſuchung genommen | Borle Aungen r nnen —*8 * 
— ‚Det ie fühete bie Anklage. durh und] . ‚Ein. eng —— iger Bu Neu, wir 
Sqhulbig im Sinne — 658 —B n Bub ublitum in ber nd 
—— ſuchie gr Teen x Mans feftgeftellt | boten werben, inbem b das beräßmte Steel — ehr 
fe, baf ? at merit gefchlagen eflagte in Mülfer* (aus Braunſchweig) welches durch bie vor {fm * 
Täujdung ve unmahren Angaben hr * her und |faum ecrelchte Einheit im Ka bereits in alfen bebe 
Drud enden Stäbten Earoyad bad größte Aufie * ate, ein Con: 
eert im alabemtihen Muflfiaale zu verauſtalten ge Bent, worüber 
in ben —— das eh, - befännt gegeben wird 
Par Fedr. Ein Due fand geſtern Mor⸗ 
gen auf Bett dem Geblete Kt 330 franzöftfeper 9 * ſchlug 
—S Bißmardck, und * egen einen hannover'ſchen 
Ren, Der franzöjt ie Major tit der Graf v. Mala * 
elne ** Stellgng, in {co unter ren an nn * 
ih —2 "auf beifen Bitte ſich ber preiißiſch 
fa “ Moni au Gunften eg Br ware; verwan 
Der Streit entftand daburch, dag ber her Ge Major, F | 
kein großer Freund von Bismard ik, en In Gegenwatt 


| 


—— Wegen eye bei ihrer ‚nahe beuorjtehenben 
Entbindung murbe, bie Angeflagte aub bem Sigungdiaale, ent: 
Iajien, naybem ‚fe igre Zuittmmung zur Fortfährung ber. Ber- 

banblung in ihrer Abseſenhell erkiärt Hatte, Die 9 Ge —6 
nen (Obmann Hr. Fabrikblreltot Den — ——— 
bejahten die ein zige * Een den Dein erihhteie frage. 

Urtheil: bem Unteage ber theldigung — * & Aabre 
— Die t: — * haite d eben 6, Monate 


vie nt. Konitantinopel, 3 März 


sem de 


ige Sekunden mie b:täubt war.’ 
lade und Malari 
une in 







ae, da die Kugel auf ein * Bankſcheine und 
ag zurddprafite. 


a — März. Die Verſetzung Uſedoms 
8 in di pomibilität bat. bier einen vein⸗ 
‚Ein “ gemacht, modifiziet —* in iso Weiſe die 


— guten Beyebungem amsichen Preußen und Italien 
- rien. Madrid, 3. März. Eime Perfammlung ber 
+3 wählte eine "Eommifiion,. au® 15. ihrer, Mitglie IRu 
su den nimptf- ener ung außarb;jtes, 
and Freiheiten der Stantöbürger unb bie neue Re: 
hate und eine Beitimmung bexüglic ber Ber: 
Ken. wählenben: Monarchen irıffen Toll, 

e wird 

als Selanbter: nach Aıben zuruckkehren und Deſhannis jeinen 
Seſardtjqaſte voſten in tonnantinopel wi⸗e der antreten. 


—— 


“ 
jon' br 





€ | . Ba udte g. 
— Bü 3. März. Mm ber ng bes 
— ber Rasur ber Nein hatte 


dem rt: Ab der Gemeinbeorbnüng, ber die & Shlöfjer, dann 


ds 


RE 


J 


J 
* 


er Vorlagen in beitimmmteiter Weif⸗ 
9 bed Friedens bitont. 


ide und Grunbfilide amisählt, weiche au @emeindeumlagen 
--miäht deigegogen merben Lönnen,. noch beisrfügt! „Die Befikuns 
der Stanbedherr:n ‚nad Mükgabe be& At. 65 br IV. 
—— ar Beriafjungdurturbe ” (rad biefer Verfafſungsbe⸗ 
4 Kind Die Etanbeöberren ıükjihtlig ihrer birmaligen 
= —* von der Geweindeunlage befreit, „mofern ſie nicht 
ae heile aus hey Gemintewerbande ziehen.) Dem Aıt. 171, 
doc Sch, a, en Berhältniiten eine Wahl aulss 
— werben kann, wurde beigefügt: „A) 

—* —— Unbereinbarleit bes arfoıderten Dienited mit 
dem Fer Fortfommen; 5) mezen einer Veſchaͤftigung, 
eine Häufige ober lang andauernde Abweſenheit von ber 

’ Gemeinde mit ſich bringt.* Einige andere, im ber cefirigen 
ae gefabten Seſchlaſſe Haben mir bereit! imitges 


Hr. Reiche rath Biſchof v. Dinkel bat. bereitd einen großen 
Thell ſelnes Referatß über den Entwurf des Schulgeſezes vol. 
Umbet, und «#4 befieht die Abſicht, denſelhen noh vor bem Diier 

in bie Kammer ber Reihäräthe zur Beratfung zu bringen. 

Der Referent bir Abgeorbustenfamm:r über ben Geftk- 
Entwurf, „bad Wehrgeld betr.“, Fihr. v. Staufienberg bat 
Diefeß R:ferat wieder abgegeben, und wurbe dasſelbe von dem 
beizefienden Ausihup bem Abgesibn Neuffer übertragen. Herr 
©. Staufienberg hatte im Ausſchuß beautrapt, bok zur Zahlung 
des Ferne — au die aehrpflich igen eifiligen beigezogen 

werben jollten, ber Ausſcuuß dagegen beſchloſſen, dieſelben Hies 
von nleihfals zu befreien. 

Münden, 4 März Wbgrorbnetenfammer. ürtikel 8 
murbe durädiefutirt mit Annahme der Nummer 8 (Roſenheim⸗ 

ri), welde nachträglich im Zuſammenhang mit allen 
—— Bahnfragen erledigt wird. Es fand rod feine 
Matt aufer der Bermirfung von Schönfelbera Prä 

mt era Di die Verhandlung Aber Nummer 9 (MRürnberg« 

ud: Bayreuth) auszulegen, bis genatıere Erhebungen ge: 
Seh wären, In Beratbimg von Nummer 9 ſprachen Grafen: 
‚Meio, —— Brater, Erämer und ber Handelsminiſter für die 





er Linie, Meuffer für bie Linte Eger: Bayreutb: Bam: 
ı&):, 
Neueſtes. 
Berlin, 4. Mär Der Reihärath bed Norbbundes 


wurbe burd) eine Tpronrede eröfinet, melde nah Aufıählung 


Suveriiht auf bie 





— Augeburaer 7 fl. Roofe Von Sen am 1. Sehrmar [ [, 
38. gezogenen 10 Serien gewinnen 10,000 R.: "Ss. 1935 






bie’ redte Seite erhalten. Die Wunbe ift aber |Rr 





_r —* Zehnte Ge · 
= DE — 
A dan 0 ew Serien olgenbe 
—* ie, u 2.10. 
. 9 Eu. ort Nr. und x MT 
221 Rr.. 11 und 20 18 Süd a fl. "20. 
Serie 3373 Ne. 16. Serie 3498 Nr. 12. 
ie 4728 Re. 4 und 10. Serie 5247 
Hr? Sie 5459 Ar. 10. Serie 5601 Re. 6 und 16. Se⸗ 
xie 5629 Nr. 19. Serie 5905 Nr. 4. Serie 6517 Rr.: 1. 
19 Stück a fl. 15. Serie 239 Re. 8 umd 18. Serie 577 
Mr. 14. Serie 700 3 und 20. Eerie 2311 Nr. 3 und Re 8. 
Serie 2318 Re. 4, Serie 2439 Rr. 6 ımd 13. Serie 2628 
Serie 3929 Nr. 10. Serie 4728 
Serie 6459 Nr. 8. Serie:5601 
Nr. 14. Serie 6517 Ar. 8. Serie 6783 Nr. W. Ulle-übri- 
gen in den gejogenen Serien enthaltenen gg werben 
* Tf. —— Die Zahlung geſchieht dom 1. Juni: lauf, 
ahtes ab 


— — Franffurt, ben 4 März nn 
ber Börfe war im Ganzen cine günftige.. 
begahlke Eonrfe notiren mir: 1852er Umerikaner — 

Oechterr. Silberrente 58%/,—581),,. Orfterr. Payler- 

Rational 66, Neue enaliide Metaifiäueß 

Steuerfreie — 534, —* —* 
_— Bhler Looſt 841,84, — !/,, 1864er 
1221). —— 1668er Looſe —, vBanlaltien 714 Pe 
attien RT RN, Staetöbahmattin 315—3164,,— 316, 
Kombarben 2261. — m, Fran« Joſephsbahn 166, Dies 
heilen. a —— 144 144, Alfenzbahn ! \ 

a 98%,,.. 440), Bagectiäe. IOY,. 
— 4, * —— . 108 Is; 

Ya'/n pr #/20/y Rafjauer 
bayeriſche u 127 Finnlaͤnder, 10. Thlr. — 
tal. Tabats: Obligationen * Dollar · Coupons 4 
National: Coupon — ter Banf IRB, MWedhlel auf 
Wien 96. — Abends 6 be > ber Wffektensocketät 
Unatorben 32 Mobilter 286°/,, 

—— 581 / a ©, 1882er 
Tendenz feit. 





— 
vente 518/, — 
N 


93, 


waren Staatsdahn 317!/,, 
1860er Looſe 851/,— N, bez, 
Amerifiner Bonds E5°/, bez. u ©. 
Derontwortlidier Rebakteur: Fr. Brand. 
(Telegraphiiger Beriät.) 

Southampton, 1. März. Das Poftbampfihifi des Nordd. 
Bloyb „Amerika, Ept. Hargesheimer, welches am 18. Febr. vom 
New: Hart abgegangen war, iſt Beute 8 Uhr Morgens —— 
einer ſe von 10 Tagen Stunden wo 
weit Cowes angekommen und hat um 9 Uhr bie Reiſe her 
Bremen fortgeſetzt. Dasſelbe bringt außer ber Poſt 46 PBajja» 
giere und volle Yabung 


Megetdetit burd Carl #leber, Ötttralagent für Bazım 


_— 


in 





Dad Hamburger Poſidampfſchiff Germania, Ept. Franzen, 
son der Linie der Hamburg:Amertfaniichen Rad e Altien⸗ 
Geſellſchaft, trat am 3. März wiederum eine Reiſe vin 
Hadre nad New-York an, mb hatte außer einer ftarlen 
Brief» und Paderpoft volle Yabun 32 Bajlagiere in ber 
Gojüre und 514 im Zwiſchendeck an Bor. 


; Mugetheilt von V. A. Boshof, Mainz; und Hihafien- 
urg- 
’ 


0] 


8 2, 3 R os sy: u Zu» [i} >) all n op 1 
Die" Leipziger: Feuer ⸗Verſicherungs Auſtalt, er 
OR; in en 3 FARBE Jahre 1819 beſtehend, tag ben9 März früh 9 fr 
rſichert Mobiliar aller Art, Waaren, Mafhiuen und Gegenitände ter La⸗ dwirthſchaft auf yon Seite ber 14 ‚Heiligen« 
Prämien, bielbinfihtlib der Billigfett bemen anderer foltben Anftalten nicht nachtteben Bruberjhaft im ber "Pfarrfinde 
Anbei welchen der Verficherte nie einer Machzablung ausgeſest if. Beil su ein Trauergotteß» 
Morausttzailung der vierfährigen P-ämie ‘gewährt: bie Anftalt das dte ala Freijahr, bei 
< fehajäßeiner Norausbeaailung’basrTte' ald Freijahr umd 10%, Rabatt. 
9 Die Unterzeichneten empferlem ih zur Annahme von Berfigerungen unb find zur Er 
‚'thetfung jrber näseren tußtünft gern bereit. Bebingungen und Antragiormulare Werben ment: 
geltlich verabreicht " ; 


Jacob Bundichub, . U. Schimmer, 


Werd. Borit, ik, Söller, 
(3a) Agenten ber Leipziger Feuer Berfiherumgd- Aaftalt in Würzdura. 
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dienft abgebalten merben 
Der Vorstand. 


Gewerfichaft; der Solj 
arbeiter re 


Jeden 1. und 3. Semätan 
im Monat Abend von 8—10 


Uhr find it l 
— 3233232—— 










8 —— AL PPRrN Yan base dann" ae aan Hanna" Dee Pre ——— FARBE RR) ur). neuer Mitglieber. ſtait; bintereß 
2: i} — —— 
5 * * Die erſte in Süddeutſchland gegründete * Der Bevollmä tige. 
Ornamenten⸗ u. Jalonfien- · · 
Fl a ha He | ‚ ?% FDamenfhub mit meihen 
au: 7 er Fabrik „5 [Milälaöpiben von ber Laug⸗ 
—24 A zar. Yunuftinergafje— vers 
eh‘, von : > [loren. Man bittet um Zurüds 
( * Leopold Iller in Fürth —* gabe in ber Grpebitton 
FE 1. i bei Nürnberg :: |2238) F folides Zim- 
—2 empfiehlt Jalouſien in jeber belicbigen Farbe nah *. [merm en, welses nähen 
8:%.. 4 — verbefierter Bonruftisn ju Bene bil = 5% [fan und die bäusitsen Arbeis 
yore |Yreis von 18 Fr. pr. bayr. D‘ mit allem %5 jten verftebt, wird bie Sftern 


‚Zubehör. Aus. Zinkblech gearbeitete, zu ben Jalous geludt. MAß. in ber Erv 


PrCLLLT rn. untrt. PLL ZZ ar... .... rt. „utte, nn... “nn. „.... ....„e...„r 


2: ir fien poflerbe Garbinen werben auf Verlangen bazu ger % 2937) Die 2 Bilder bat 
* u Pe? geben und billiaft berechnet. = — — „an * hat 
en — * —— ie Heat unb eg fo er EEE re 
* en Sommerläden zeihnen ſich durch Eleganz, =. H f 
52 3 eichnung gratis. ſowie durch Dauerhaf igteit des hiczu verwendeten Ma-753 aus⸗Verkau + 
2: Burze Lieferzeit. terials ned befonders aus, : 3 12214 23) 9a einem freumb« 
* * Asen Lanbräbthen am ber 
:% Sinihlägige Geſchäſte, wei: fih mit dem Verkaufe dieſes nbrifat ; = Würzburg» Rürnberger Land⸗ 
“2 befaffen mollen, belieben fi an obige Fırına zu wenden. (2226 3a 2 |iteaie mit einer E fendadnitation, 
” 2“ Fit en nen erbauter zweiftätige® 
3; 3WBohnhaus mit 5 brixbaren 


Zim vern, 2 Küchen, m breren 
Kammern, ‚großen bopoelten 


BERUFS EIIRIERE Verloren. | Bosenramm, geräumigen Killer 


24 2119 Nuf dem Menge vo und allen jonftigen Bequenliche 
Fabrilanwejen: und Gutsverkauf. * Spital bie a. Domi — 2* keiten, zu jebem Geſchäfisbetrleb 


ee/qnet, mebit Haudgarten bei 

te guter Gegend des Königreibe Württemberg, in Seſplaß ging ein goldener Ning at Mech get 1500 fi. 

ber Nähe einer Eifenban gelegen, ift ein ſchönes An 3* erldren Der Finder mirb ots zu verkaufen. ! 
wefen mit vericpiebenen Wohn, Delononies vnb beten, felben genen b fl. de | —————m————— 
Fabrifgebäuben, wit günftiäer Waſſerkraft, Dampfleſſel, * lohnung in ber Erpedition ab 222233) Ein großeß, ſchoͤnes 
BE Kaogenbrennoſen zc, zur Einiidtung fait jebed gewerb | geben. Anweſen mit Sof, Stallung, 
* chen Beirledd entſprechend, rıbit ca. 23 Morgen Fär⸗ 3 — —  Remtien und Garten, ın ber 
* ten, Ader und Wieen mm billigen Preis dem Vertaufe | Bedeutende WaſſerkraftLäbe de? neuen Hahnhofes, ſei⸗ 
ausgeſeht. anf ge bet Rirn. [Te gänftigen Lage wegen bes 
Bef. Offerten beliebe man sub E. B. Nro. 1202 zu jr der 8 re it a ſonders zw einem —— ober 

ridte am * Zeltungs⸗ Annoncen: Erpebition von of 8 a ai De nah fonjtigem —— en — 

ie. in © ; nd Tjehr geeignet, 1 reter 

— ———— 1947 35 | ifgebäuten und Mrbeitermohn, | Sand Funter günfigen Bebing- 


BERBBEEEREUGREBSRRRN NT, te RER Tungen zu verfaufen. irktiche 


Ar. 2002 bezeichnete Anfro- 


” “ 
— Youant "unnnt Yapan? Yannn?t "rann" Ponant Pauant Panant Yagant Yanant Yranet "nun! Prannt "ran 
önnuet Zenosl Seas Seal Zee Zei ze. nn —* 

















Bekanntmachung. gen mode man an Die Etpe:| fen abacsen hei W Dltwar, 
Bu dem am bitien da. BI. riäten. 313 Diir. Rr. 5 neu 


* —— * pr „inefenben ERonats a 

abier ſatifindenden Schaf und Zuchtwiddermarkt mirb Tiemit } 
zu zablreihem Beſuch unter ben Benerten eimgelaben, daß der Zu vermiethen 
achhforgende Warlt am Mittwoch den 9. Aumi, |. Zs.|ift, auf 1. Mat ein nnmöblittes 


Guts⸗Kaufgeſuch. 


5) In quter Lage ſucht man 


abgehaten wird. Zimmer mit Borplap im 4 [ein Oekonomiegut von 240 
'n Uffenheim, den 1. Märı 1889 Stod im 2 Difte. Nr 444 [5i8, 340 Tagwert, ud ein 
Btadtmagiiirat. Näheres in der Stabtfämmeret | größeres vom 400 bis 700 Tagm. 

Grieninger. (25 |— vHne Unterhänbter — zu 





faufen. Frankirte Anerbietungen 
mit genauer Beſchreibung unb 
Preis Angabe unter Ehiffte A. 
4 Nr 1009 beförbert bie 
Erpebition ds. DI. 


Säört. = 
SE 3. ha 100 Auer... 2) Ein Hausfnecht ſucht 
2227) 58 wird ein Lehrling 12239) (Fin tüchtiger Diebe in einem Gaſthofe in gleider 
ale Kellaer im bie Lehre gefnch |Pnecht kann fofort eintreten. | Stellung unterzukommen. 

Naͤh. in der Er. Raͤh. In ber Exp. RAS; in Ser Erp. 


—_— nn nu nm ww ——— 


v3. 2.75.98 LE 


an nBehanutuarhung. · 
In einer Verla enſchaft veriteigere Ih am 
— Un’ 8. MnriHBgg 
' Nahmittags 3 Uhr 
gehn aan ar a 
! t nen d. d. 
— & 1080 fi., 
4 beögleihen d. d. 1. Aodrti 1330 am 1000 Hl. 
59% beigl, d. d. 1. Oktober 1854 ü 1000 fl, 
4 6%), dudgl. de dato eod. zu 500 A. 
2 5%, beögl. vom dl, Auguit 1854 & 600 FR, 
2 31,0, groß). babifte Eilensahnanlefend Obligationen nom 
a anmar 1843 & 1000 fl. 
4 40), freih. non Thangen ſche Barticlobligaiton vom 24. 
ftober 1831 & 1000 fi, 
14% 2. snerbazy Partialobligation d. d. 11. Jauuat 


zu 500 
2 31, Berzoıl. maflauijche Varlialobligationen d. d. 21. 
wi 1-37 4.1000 A, 
4 maffauiigen Brämienfhein d d. 10, Ottober 1837 zu 






1. Deeemb 


fl, 
gegen &, Baorzablung 
Er 7 März 1869 
Oppmann, I Notar, 


Bekanntmachun 


9 
Auj Autraq ed Zieglers Andreas Günterdleben 


verſte gere ich_wiebe' holt am > 
‘ ı Montag ben 15. ar ‚A869 
Nabmittags 2. be 
im "dortigen Gemeinbihauie dſſen geſam ates Grimboermögen, 


— Br zwar; 

MDae Anzeien, Os⸗ Nio 65, befiegend aus einem Wohnhauſe 
mit Stallung, Keller und Hofraum, bann einer Zlegelhütte 
mit Brennojen und einen Garten beim Haus, zufammen 
354 Deitmalen, 
er !die Grumbftüde Pl. Nro. 300. 10038175 %, 490, 313, 
4153, A115161/, 11807%/,. 9600, 9502, 9661, 9844. 290 ;, 
40557, 10708, 11663ab 11727, 11729, 4497, 10468. 10469 
6616, 2623, 1115, 6843 11182, 9141. 59 11,926, 7254, 
im der St:uergemeinte Gautersleben, und Pi: Nro Tab, 
zn der Stewergemelnde Thüngeröbelen, mit einem Gefammts 
ſchabungs verthe ooa 677 fl 
Smertt wird, daß zum Kiohnhouſe ein Gemeinderecht ge 


Non dem Strisikillinge für dad Wobnhaus iſt cin Vier: 
f binnen 6 Mosen nat ertheiltem Zuſchlägt, ber Reit ſo wie 
e Striäfhillinge für dir selhgrumditide ſind unter Zulage 
4%otger Zinfen un 4 MRartinif iften, 1869 mit 1872, au aaslen 
Die übrigen Bebingrugen werden an ber Strihätagfahrt 
bekannt gearber. 
Würzbnrg, ben 3. Mär; 1569 
Dppmann, !. Notar. 


Immobiliarveriteigerung. 


Ju Sagen Werner gegen Schreiber Eheleute von Klein: 
rinberfelb veriteigere ich wisterboit am 
Mittwoch den 17. März 1869 
Macbmittagd A Ubr 
in Gaſthauſe des Mqa⸗el Grimm zu Kleiariuderfeld bad 
Wohnhaus Rro. 85 Pl. Nto. 114 u. 115 in ber Sieuerge 
wmeinbe Klanriaderfeld gegen Baarzahlung. 
iebri mind insb:fondere berieikt, bay Steigerer, über beren 
rg öfähigfeit Zweifel beitebt, einen folventen Bürgen zu 
ellen BE = 
Die weiteren Bedingungen werben an ber DVerfteigerungsd: 
Tagfabrt ſelbſt bekannt geaeben inerben. 
Würzburg, ben 2, März 1669. 
Grimm, t. Notar. 





22319 21) Im erften Stod, 2223) Ein folieber Arbeiter 
Pommerdgafie Nr. 2, ift ein Jtaun fooleic eintreten bet 
unmdbliıtes Zimmer auf 1. hreinermeifter Mes, 
April zu vermiethen. innerer Graben. 
















Azu befteben ba’, und gmat: 


gent folde bel Ausantwortung ber Moͤſſe pl 


'TSchägun: 


Die Handels: HUUM. -- ng” 


—* Eniſchlleun = !yl/Staatäuinifteriumd bed 
von Pr. 





& 


r* fa un 


für ben Re gebezir fr ae 

Stadt Würzbu * b Gewerbelam 
beftimmt und 3 a bmg diefer Kammern 
dur bie nah $ 5 ber ciuirten Bert {bmung sorzunchmenbe Wahl 


iofort zu Kewiiken. 
ur Vorbereitung; bleier Wahl pamıben a 
Inngen, auß piden bie, Sanbelfs nub Ögmerbef 
4) für ie Abiheilurg für Handel und Fabriken, > 
we Mıanan GH we ä 
——e Ab nd ARE Mt. un 
uuf die Dauer von 8 Tagen aur Anbrinsung allenfall 
Einipräe vr allge G-'häftägimmer Mr, 18 offen Lir 
ale! «db d-merli, daß in A für bie 
Bil; bezeichnete Abıhellung mit Handelsfeute aufge · 


Noaimen warden, deren ;tirmem i Das Handeltzreßiſter einge⸗ 
tragen find, urb daß nad & 5 Ubi 2, der Cingäng® angef 
ten Verordnung hur Dirfenigen, velche in’ die‘ hiften auf⸗ 


genommen wurden. zur Theilnabme am ber Wahl berechtigt find. 


Würzburg, den 3. März 1869, 


Der Stadtmagiftrat, 
Der reiptäfunbige Bürgenmeiiter:: 
Dr., Zärm. „ 
a Ameub. 
BEIN ng. } u 
Forberurgen am den Nachlaß ber weri«bfen Thereſia Bmb 
Privatiere dabier, find am 


ör den 12. ey 1869 
Wrmittags Blbe .- && 7 
n einem Mustayimımer Tingumelden nd zu , wibris 


edıtgten 
aicht ——— — Zu 
% ga; den 6. tz 1869. 

rp Pt DOppmann, !. Notar. 


Por Gr EEG RT TE Fl 
® J— BE} 
‚Smmobiliarftrich. 

Zufolae tlügung des E Bezirksgerichts Würzburg verſtei⸗ 
gere ich am 2 : ; 

Donnerstag den 15. April 1869 
Normittags 11 Uhr 
auf meinem Amtsziunker das Anmefen 
RENT EEE 0, Den Wohnhaus und 
„38009 „ 0,725 „ der in ber Lehnleite in hieſtger 

Stadtgemeinde (an dee Rottendotſet Straße) sn din Meifttier 

tenden uenen, Bdtirzah'tng. 

Im Mebrigen richten ſich die 
einich'änigen Beititmmungen de: Bropefnowele vom 
und $ 64 Dep Oyrothelengeſches 
er 38 blag wirp mur dann, eıtheiit werden, 

gowet 


Sixiche bedingungen nach den 
Jahre 437 


wenn der 
et 200 Ar erreiche iſt. 
Arıdıtrg, den 1. Män 1369 

Grimm, f. Notar. 


Nussöl-Extraet 
wm Gonierviren aub Dunkel⸗ 
waden der Haare, A Al. 35 ft. 
empfich!t u 

&. Müller, Co iur, 
Äh Kürſchnerbot Mr 5. 
2232 ja) En Gelöbeutels 
chen mit Wrlb dit gefunden 


220): Eire no zum gute 
Drebbanf, «rite Duabıät, 
mit fämmtlugem Werkzeug be 
Epinbel und Futter mi Mei 
fing, tft zu verkaufen in Inter 
leinach Hane Ir 4 


Weinhefe 


fauft bie Fabrit von 





nn Naͤh. in ner Br 

F. Dietrich, — _ AU IE DIEFID 
fihtir GC Müller Getlorbene. 

2036 dc) in Kigingen Kalharına Meßner. Nacht- 


feuermianndrhefrau, 401, J. a. 
Friedrich Baas, Condukte th» 
ind, AW. co. — Peter Göß, 
Fiſchermeiſterskind, 10 M. a. 


a 
2233) Eiu Logis in ſogleich 
ober bis 1. Mat au vermiethen 
4. Difte., Reurergafie N 6 nen. 


— — * 
Wachstuch, Aouleang: und 
Texppih Lager 

befindet fid) wie gewöhnlich hier. zur Meſſe 


ur Bude vor dem Haufe des Hru. 
oidarbeiters Ickelsheimer auf der 


Dom ſtraße. k 
M.Beichgeld aus Rausbach 
——— anf ei Bar: 
Beſonders mache auf eine große 
thie fchadbafte Souleasr f- Fleine 
diverfe Meften von Wachötuch auf: 


merkfam, welde zu auffallend billigen Prei⸗ 
fen abgegeben werben, 















—B ükinae | 
zum: Braten und Noheffen, Caviar, Briken, 
-moarinirte ge in feinfter Zubereitun 
Sardellen, bolländer Vollhäringe und Div 
’ Häfe, friſch bei, ; | 
Andreas KHirschien. 
NB. Blumenkohl nud Kopffalat in fchönfter 


her Waare, treffen wöchentlich 
weimal ein. 


Norwegiſche Scnechühner, 


Henntbierichinfen u. Zungen, franzöftfcher 
N Artifchocer um —— 
treffen morgen ein in der Delikateſſeuhand⸗ 


lung von, 
J. EL. Reich. 





12257) 


-!Finide imperiale 


Gewerkichaft der Buchbinder und 
Lederarbeiter 2c. 2C. 


— Abends 8 Ahr im Gaſthaus zum 
2) Der Bevollmächtigte. 


Entgegnung. 

Auf die Warnung meiner Frau im Stadt und Laudboten 
vom 3 März entgegue ich, daß mi zwar meine frau auf 
Eheſcheldung wertlagt bat, jebom obne ofen gejeglicen Grund, 
bonn daß mir durch Ginfindfhritung ihre erhiehelten Rinder 
in allgemeiner Gütergemeinftrit nah feänkiihem Laudrechte 
feben um) daß mir baber ala Irhemsnn geſetzlich das Recht ber 
Vermaltung und Verfügung über bad gemelnſchaftliche Bermögen 
auteht, ohne bok meine Frau befugt fit, mid baran zu hindern. 
Als Herr vom Haufe made ich denhalb pen meinem grj: lichen 
Redite Gebrauch und bebrute Jebermann, meiner rau nichts 
zu borgen, indem ich für bie won ‘ihr ohme meine Erlaubnis 
contrabirten Schulden keine Zahlung Ttiten merbe, 

Mainftodheim, den 4 Märı 1469. 

Nikolaus Jäger. 


Amer Spargelferer 


ind anzetommen in 
2259) Fr. Gieger’s Somenbandlung- 


50 @idarbeiter aud 10 Pflaſterer finden 
gegen guten Lohn dauernde Beichäftigung 
e 


Michael Baner, Bilajierermeifter 


2245 3a in Wür;burg. 





a Etuis A.1 4% Mr, vorn: 
lihes Mittel, pe Haare in 2 
Minuten braun ober ſchwarz an färben. 

befannt in ihren Wir - 


Summerfeldicje Stile, tungen gegen Kaut⸗ 


aueſchläge & 18 Er., ſind fiets friſch vorräthig bei 


Carl Bolzano. 


Sämstag den 6. d. Wits., Macmittags 2 
Uhr werden am Waile hinter dem Bardijtenban megrere Rüs 








Große Indione Hahnen und ennen, Aernftäwmme, homte mehrere Parthleen Rüitermajipoiz öffent 


große ——— Hahnen und Wildenten,|veritigert und hirzu Steigerungsluftioe eingeladen 
ehlt 


empfi | 
 Anion Winoprio. 





®» WLeberthran, feinft Medicinal, befl:|bin, melde von brute an 
(Fleifeb: 912 Uhr Wormittags, 
izza, ga⸗ſs 


elb, Extract. carnis Liebi 
ztract), Olivenöl, fuperfein 
rantirt rein, empfiehlt die Moaterielwaoren: 


SHaudlung von 
y’ Franz Conrad 
binter der Marienfapelle. ö 


” ” ® 4 
‚Bielfriftenverfteigerung. 
Ya San Eiern gegen Mami Boat vıa 
rerftagere ih am 
Donnerstag den 48. März 1869 
Bormittags 10 Uhr 
auf meines Amtdyinmer bie aus dem Ghrunberimiöjen Des 
$logten in der Steuergemeinde Kleinrinterſelt eriichten Ötiterftrich« 
ſchiilinge u 557%, fl, zablder in + Marineritten 1879—4872 
und mit 4 pr jeit 14. „\atınar 18 wirgskt 
Der Zuſchlag bleibe vem Wromggeranie serbehäum 
Würzburg, den 2. Maͤrz 15. 
sımm, |. Jotor 





Steisirinderfiip 


De 


12245 


Bon her Oekonomie Commijjiön des 2 Artillerie Regiments 
mird eine bebeutende Parihle ausgemtjterr Dienjibücher unter 
ber Bedingung des Einſtamofens am bin Deiftbietenden verge— 

bis -un Ih. 08. Monate. ıäzlidı von 
eingejeben uns ac Angebote Hierauf 





elegt merben könnten. 
Würzburg, ben 5. Märı 1369. (2a 
Wertheim. (2a 


’ 23 * 
Fahrniß Verſteigerung. 

Montag den 15. März I. Is. früb 9 Ubr 
iäpt Joh. Georg Bauer’s Mitiwe in Haute Rro, 564 
in ber Fuͤchergaſſe tolgenbe Gegenſtaͤnde gegen glech haare Zadl⸗ 
ung dfjentlih werneigern: 

Zwei mager Waidnachen 
langes viertpänniged Dachſell, 
Anker, Schiffssagen, Blochwert. 
ſchſedene Schiffs geräthichaſten. 


Ce 
Balentin Pittrof aus Thurnau 
he:icht bie nächſte Woche wirtuc eegenmärtige Meſſe mit 
vinem Lazıı in Schönen Kochge ſchirr, un: “mpfichlt das ſelbe 
ja billigflen Preiſen unter Qunrherung befter Qualirät geneigrer 
Abnahme. 


ein *, Tanger Strang, cin ©, 
rem Segel, eine Winde, dret 
eine Sontllwaage unb ver» 
(3a) 





N 


+ =) 
1; % | Die fh 

Bei dem unterfertigten Saint erledigt 
Stelle eines rechta kundigen Mathes wied Se ne — 

Bewerber wollen iyre Geſuche mil’ ben! —— Rad 
wrilen binnen 14 Tagen enden 

Der Gehalt eines Rediäraige "beträgt 100 3— ‚im! Wire: 
viſorium, 1200 A mit bem Eintrife in bad Defimitisum unb 
ſteigt in Quinq pm er auf 1400 und 1600 fl. 

Bemertt wirb ſchleßlich, daß die Medhtäräthe de für bie 
ftäbtiichen Beamten * henden a beizutreten haben 
2 Woriburg den 2 März 1869 
"Der Stadtmagiſtrat. 

Rechtsät. Bürgermeifſer: 
Dr, Züm. 


46 Wohn 


Amenb. 


| . Bekanntmachung. 


Batarad, Amortiſatlon Betr. 
Des Schein des Ntäbrifcen Plandartr® Mäürzburg Lit Z. 
Rro. 5233. auögeftellt am 29. Yuli 1867, über ein barleher 
von 30 fl. gegen Derpfänbung vom Perlen, iſt bem Eigerthü 
mir abhanden gelommen 
Der berzeitige Inhaber dieſes Scheines wirb anburch auf⸗ 
oeforbert, binnen 6 Wochen feine Anſprüche hierauſ unter Vor: |, 
* Inge des Scheines im dieggerichtlichen Beichäftkzimmer Nro, 8 
= „geltend zu madhen, wibrigenfals nah Ablauf ber Friſt ber 
— Schein für traft!os erfiärt wuͤrde. 
u Würzburg, ben 26, Februar 1969. 


Königlides Stadtgeridt. 
Ungemach. 


Stadt:Theater: Berloren. i 


Samdtag, den 6. März 1869 Ig'na geflern eine Broche, ein 
Abonnement suspendu. Porträt in Gilder gefaht Der 
3 Gaſtbarſtell des Hin Franzhrebliche Finder erhält den Sil- 
Rahbaner, Kawmerfänger |berwerih zur Belsfuung, Be 
Sr. Mıjrit. bes Königs vonfin ber Frped. (2258 


Bayeın Mitglied des E. bayr. 
Holtheaters im Müuchen. 2218 2a) Wine Delmüble 
Die Afrifanerim. [ud Schneidfäge in Start 
Gispe Oper in 5 tn vonfdraut Weilheim, an ber Ei. 
£ 4, Meyribeer, fenbahn gelegen, mirb auf ben 
3 5 Mat unter ri Bu 
Platz/scher Garten. ngmın zupaht, San 
San 


Kb ten, — von neuſter 
mätag, ben 5. WMar 1369: 


Conſtruction mit Hybrauliicer 
“ ‚Erstes Auftreten 


Urejie Waſerkraſt mit Tor 
bes Mnl’atänser* und Romilerö 


binr. Außerdem vene Oekouo— 
mie: Febäude für 10 Stück Bien 
3. Neisberger und efel! 
(Hair and Nürnberg, 


und 2 Pferde, mit circa 4 
Anfang Nachmittans 3 "Uhr 


Tagmert Aecker und Wieſen, 
Leimſud. 


u Er |. 


vBommN —2— 2 


Far 



















BD MWR UA 4 ⏑— 


v nur 





V — A yuma As 


x 200 BT p 


9 "a zum 


fait ſanmtlich an bad Anweſen 
anſtohend 


2228 3a) Eme gewandte Bad: 










‚Dolzuerfi 


IM. an 20. Mär; d 
rt a Hola mebit 


Fur Länge und von 9 bis 
werfieigert 


2229, Ein braubbarer, lediger 


Mann, in den dreißiger Zabel 
ren, fudt eine Stelle als Ge 
rihtöbienerägebilfe oder Rent: 


amtäbeibote und tann derſelbe 
ogleich eintreten Gute Zeug⸗ 
niſſe ſtehen zur Einſtot offen 
Nähere zu erfragen —— 
— 4 Di us: Rr. 
NE 1 ade, 


2215) tn orbentliher Junge 
vom Yande Tann ohne Tehrgeid 
bie Bäderei erlernen und Fan]. 
jogleih ein reren. NRaͤh Exp, 


2243) Eine Meganenwobn: 
ung von 2 Zimmern, K 8 
und Rubebör -ıft auf 1. 
an eine Feine Fauilie au * 
Fey Brombagergofie Nr. 

nen 


Fin anttänbiges Frauen: 
zimmer jahi wegen ‚Tobiäı 
jau wieber - eine Stelle, ls 
Haudgälterin bei rinem Geiſt⸗ 
iden auf dem Kanb.. nr in}. 
ber Frpev. (2249 


2350) Tühtige Büttner 
Gefellen ai Bier Faß) wer: 
den gegen hohtn Loͤhn und bau: 
erube Arbeit nah Aachen ge 
ſucht. Meife frei Sich ſoſfort 
zu melden im Saq ſiſchen Hof. 
220 Ein hravıı Mädchen, 
das tochen kann, wird ſogleich 


geſucht bei Metzger O *8 * r 
> Stiegen, untere Wöllergafie. 


2244 %) 





Am *ternplog Me. 
45 tn en Berfaufs Lokal 
ah SAleftablnet Fir einen 
Meßfremden zu vermiethen. 


2241) Gapitalien. —2* 
+ Heisere, Geld auf W 

fel mit Eicerbett, heine 
gewieſen. Mäb. id her Erv. 


22353) Re. 23, Kärnertgofie, tft 
PR nr ri t guten Zeugniſſe r 

Samdtau Abenb i Uhr melde Ichah —— rn hs em — Bett, ſehr Ihön, für 
| A ufltretlemMlenm Mobe-, Säntt um|-” fl. und ein anderes, ton Huf: 









Kurz: Waaren: Geſchaͤfte war 
mwünfet in derſelben Eigen'han 
bier eine Siedle. Rah. Erp. 


des Valte ſänzens und Komllers 
S. Heisberger und Geſel⸗ 
ſchaſft aus Mürrbere 


4 — 2800 Ina 2a 





3216 2al! Ruf einem Oekono mie 

Bute won circa 100 Morgen 
. ib, wat Hoi:tetd, wird cn 
eruttonsfl hbiper Päch ter + 


‚ Reftauration Salzuer]? 
— empit:kit far deute Abend ver—⸗ 
ſchiedene Sorten Fiſche, 


„a uk 1a u yuhße 
. 


= ausgejei: chuetes Unsoba⸗ſucht. Jahres if eifrag tt 
= ber Gjportißier, werjt ei Oele om Joicnhe Yarı- 
ri ser an Bergihtim 
anfifal. Unterhaltung. |»: = rat“ 
2352) wir Ebnes Beit ıı 142242, tin: reinliche Schlaf 
billte au — Rosalie) ſtelle A; d, Santeiitrage 
Nr. 8 nen, 2 Stiegen, n.22 





ag jr verkaufen. 


2256, Nädit der Neuen Welt 
int ein Mo: gen Baum: und 
1/, Morgen; geräuteö Klee 

feld u verkaufen. Räb. Erp 
I: ‚ Mertr vung balber ink 


'elden Kirsgaf: m, 





SL, 


Saufen 


2246) Ein Hans in der Rate 


ber En goge iſt zu verkaufen 
u ds. ver ıiFTR 
2217) 


ng. bi dir Erp 


N y;t, Pohverfeierug:, 
u em Spita' baue! ‚u Hohl 


. 9 eu, 2 
mehrere Betten Ati 


Eorgnette gefunden. 


rüb 2 ni im ober 
en a ang 


mehrere Giden:, ihm und men Abſchnitte von em 
‚u 27 ‚Han mittleren — 


| Die E. Spitalverwaltung. % 
——— 


Liéderkranz. 


Samdtag, ber Maͤrz 
Abende) 8 


uge nu © 
Plenar- Berf 
und Aus ſchum̃ 
Um vollzahliches —æe 


er Ausſchuß 

Martin — 
Brauerei. 
organ Samstag 


Concert 
ber, briden Künſtler 
{lReichardt und 
Aniang 11:8 Ubr,. 92 F 


2255). Der Vertreser «eines ame 
sejehenen _Borbeanz : Haufe 
wände für Nordde > 
* eine td 


rit 
—— — 
Beuchtfäften 
zu —2* Derſelbe iſt cau⸗ 
donsfähig umb im Beſitz beſter 
Referenzen. Gef. Fraucs⸗Offer⸗ 
ten sub N. A264 in Herren 
Saafenttein K Bogler 
in Sranffart aM. 


217624) Solide Wäperen 

koͤnnen das Kleldermechen und 

Zuſchneiden grͤnolich erlernen. 
Nah in her Erp. 


Gas-Anlagen 
wur Orzeugung v. Leu e 
gas * Ruͤctſtanden der 
ardl· —ã— —— 
(Leuchtkraft ea Anal ſo Aroß 


wie die des Sratohſ⸗ es), 
in allen Sröken für einzelne 
Sebaude und Tahriken, wie 


ganze Ortihaften, übernehme zu 
vollnänbiger Fertigfteflung- its 
ter Garautie. ir Leiſtung unb 
Rrmiabillekt. | Prafpetie arati® 
und franco. (166 8 


Hild bur Baufeh. | eilh 
Ad. Freisslich. 


Gefuch. 


173%) Fi: Gärtfuer! ber 
ſich aleidhzettig pen Dausarhei⸗ 
ten unlerziebt, Wird zum ſofer⸗ 
tigen int virt arfugt. 

äh. m brr *xp 





2200 2) Ein M. unmöblirtes 
Zimmer J ſogleich zu ver⸗ 
wmiethen. 2. Diſtr. Nr, 312 alt, 
über 3 Stiegen. 





N 


Für Ranehbf! sieht iu’ ‘übersehen 
“rin Trogsbenr bebeutenben Sieic erxvug dou Tabal n ver 


¶ taufe ih mod folgende. ausgege ichnete Sotten feiner 
Figarren mi beigemerkien alten, billigen Brrifen, ab: 
’ 1000 St: 0 


nr hi s St 
& feine amerif. — ** in en: = fl, 42 
avanım dimßnan Kifiem IJ. fl. 7— 

= +) „sd * Delicins 4 
= nen en... Maria Usres n _ 
5 se Er Coronam „ Mi 
\y Sämmtlihe Sorten zeichnen ſich durch teinfte Qualtiä' 
8 unb Brand, ‘änherit ſolide Arbeit und Pacurg vortheilbeft 


daß ich diefelbem-mit nollem Recht empfblen fann. 
2 enbe banon Driglanlkiften: 250 Stüd franco in’8 
= argen Euntudung ober Nachnahme bed Betrags. 

= 


Leipzig. 
H. Peissker, 
Ampprieur. 


eſſerer, 


* uftraße Nr. 64, 
"vormals Unna Reupp, 
empfiehlt. ihr ion» Wafchen, Färben und 
Faconniren der Strobbüte nad den neues 
Ds Fagonen. Billige Preije, ſowie ſchnelle Be: 


ienung werden zugeſichert. 
Monat! Wieſen⸗Klee⸗ 
rer Damen 


in befannter. reiner und unverfäliäter Iiaare, empfithlt en gros 
& en .detail au dem hiliaiten Vreiſen 


JE sei ıwab, vorm. Zink 
: —* Ei. „dir def — Hoe. 
Pariser Corsetten 
in neuejter Hagen, pr. Etüd von 1 fl. 36 fr 
an und höher, befte Oyalitär, empfiehlt 
R Leonhard Pfeuffer, 
FR | Bichhorng ılje. 
Stearin & Paraffinferzen, Talglichter, 


eryſt. Lampenöl, Seifen in beiter Qualität 
empfiebit zu Den billigften Preiſen 


3. Philippi, 


Semmelsitraße. 





san 
(3e 2217) 














. 
(b) 


Striebaumwolle 


aus den, erjten Fabriken von Strutt u. Hau: 
‚Ähild, gebleicht, ungebleigt, gereift, melirt und 
Daıble, jener irländer Zwirn, elſäſſer 
Ba: Broors Sputs, prima parijer 
Nähſeide empfiehlt zu den billigſten Preiſen 
Carl Philipp Bauer, 
Domit afe, 
Fur Spengler. 
2224) Min Epengl rbanbwerf 


ya iſt billig zu verfanfen 
Nah in ber Frp. 


(4c) 


2221 Ba) Eine geübte, fl ißtge 
Slellnerin, von ange ehmn 
en 


Neußern, wird aufs Ze DO 
geſucht Nãuh. in br Errt 














6 


—— Berlan son Bonitas-Bamer in Mitznrg, 


Füt Commnnikanten 


abe eine große Auswahl | 
«& , breite weiße Mulls & Organdy's, 
geftidte. Unterröde & Tajhentüger, 


fowie 
Weißen Alpacca & Caemire für 
Ueberwürfe 


erbalten, welche einer geneigten Anficht & 
Abnahme beftens empfeble. 


Chr. Reich 


am Markt, 


* ß = u: n 14 

6. . YLauh, m 
Herren- & Damenjhub:Fabrilant, 
aud Eger und jtranzenebad in Böhmen, 

empfieslt wieber zur Weſſe fer mobl aſſortirtes Waren Lager 
in Herren: und Damenft.efelm nah der feinften unb - 
eleganteiten Form und bittet um reut zahlreichen Zuſpruch des 
boden Adels und grebiten Publikums. 
Für möglihft billige Preife und 


garanttrt. 
Die Bude befindet fi wieder wie immer vor 
dem Bezirkögerihte Mo. 29. 


Eichenlohrinden-Verfteigerung 
aus Gmertmgpeßnen — For ſtamtes Nen- 


Donnerstag den 18. März l. Irs. 


Vormittags 10 Uhr 
—— im Forftamtiburcau die Rohrinden- Ergebniffe pro 1869 
und zwar: 
1) im £. Reviere Steinach, Abtheilung Niedrain von ca. 60 
Klafter und Mbtkeilung Teufelätanne vom ca 25 
Klafter Schälbol« Antal; 
2) im E. Reviere Pilthaufen, Abtheilung Grünegraben von ca. . 
85 Klafter und Abibeilung Kurzepfab von ca 586 
Klafter Fhäholı Anfall, endlich z 
3) im f, Rvirre Wechſerscigket, Abtheilung Fuchk graben von 
ca. 80 Kafter Shäholz Anſall 
unter dem bei der Verdeigerung be’annt gegebenen Bedirgungen 
öffentltd an bie Meifibietenben verfteigert, wozu Kaufelichhaber 
eingeladen werben. 
Neuſtadt a / S, ben 3 März 1869 
Königlihes Forſtamt. 


Mundo ff. 


prompte Bebienung * u 
c 





2a) 


— — —— — — 
A erfallfine Forderungen an den verlebten k. Uninerfitätd« 
Profejlor Dr. Narr bittet man längiten® 
Sonntag den 7. März 
in dem Hauje Diftr, 1. Rro. 18/1 (alte Rro.), Karthänfergafie 


geltesh zu machen, . 
Würiburg. den 2. März 1869. (26) 


Die eleetromotorischen Zahnhalsbänder, 


das einzige bewährte Mittel, das Zahnen ber Kinder 
leicht und ſchmerzlos zu befördern, forte die oft mit 
* Ferse mi — augenblicklich 


jn 
befeitigen, werben gegen Poſtoorſchuß A Stud fl. 4 — allein 


icht verſandt von 
Albin Zell in Aue 

im ſä Erzgebirg. 
Commiſſions lager werden gegeben. 





Würzburger Stadt- und Landbote. 


Babnzüge. — = I. Würzburge A München. 
—— (5% FE 8 Ansbag: 
L WürkurgeOambirg+ frankfurt. —— * 92— — ——— nad Ansbad: Einen 8 
Entunft v. Franffurt: Couwg. 20. FR € I * 3 © su ar —— Abbs. 
SEM. Rehm. Echnedy. TON. BOM. Brm. Rote | N Fr Untunit von Antbad: Sen 
ges Wfrüge. 70.35 M. Ms. ters EN, FARBE — m Dei RR DU LED Men 1 re 
Bros. IN. Mitt. u. 110.50 M. Nadıts. 88 — Im 38 Be 
Abgang nach Bamberg: Schneliz. 10 % Ah 3 + * —— Sehen I 
40 M. Borm. Poſtz. 2U.50M. Rahm. u, Bu. — Abgan "na veh ib 1‘ | 
15 M Mb: 6. liter; 41. 2OM. Frühu 7 U. J v.30 kei hızush n 
30 WM. früh * 15 M. Bot. 10 BOB, 
Anlunttv. Bamberg: Schnellz. 5 U. N “ % 
20. Abos. Poſtz U. 1 UM, frühu. IV. 168. 


—* 
Witt. Bits. SU.SOM. Abu i1ü. zs . cß. 
Abgangnach Frankfurt: Cour ı IL 
26 M. Mit Schneliz. 5U.30 M. Abs. Bolt 9 
R.50 MR. Borm. u. 120.15 M. Nachts, Giuerz 
FALEM, früh, 2U.40M. Nam. u, 5U, Abbe, 
I, Würjburg-Mürnberg, 

Abgang nad Nürnberg: Goury IM, 
1OM. Radım, Boftz. 4 U. 2u M. früh, Güter. 5 
U. 40 M. fruh,. AU Born, 4M. 40 R. Radır, 
und U. Abends. 


M 56 


und @ U. 40 M. Rache. 


EZEagtnenigfeitem 


wurgerichts für Unterfrank 
er PR 


XI, Fall, Gerichtshof. Präflb nt Hr, ationdgerichtB: 
rath Sic Beaifiger be —— — und 
Bauwann, —— ſſoren Barſch bt, Proto⸗ 
tonführer Hr. Beatrlögeridtöoce ſſiſt Weber, Stäatd-Anmalı 
Hr Staattanwaltsiubititut Kirchgehmer, Bertheibiger bie HB. 
Rd teconciplenten Fuaäberger, Lutz umb Adelmonn ng 
bie HH. Nöıh, Welgand, Wahl, Volz, Möber, Rauſch 

Reinborb, Johann Georg Schmitt, Wehner, Johann Schmitt 
und Dahlen. — ——— Karl Fritz, m alt, les 
biier Schuhmacher von Roͤdeiſee, wigen zweier Verbredien bed 
Dibftapl8 und eine Verbrechens bes Diebftabläverfucdh® im 
BZufammer flufie mit 2 Vergehen des Diebſtahls, Fobann Georg 
Albert, 36 Jahre alt, Iebiger Toglöhner von Rantenbadh, wegen 
eined Verbrechens de Diebfiaft und cined Vergebend ber 
Dir bſtad s oer fuchs im Jufanmerflaffe mit 3 Bergehen des Dieb» 
ſtahls, und Jalob Pregler, 56 Jahre alt, verheicatheter Bir 
wirih von Würzburg, wegen Vergehens ber Hahlerei. Die An 
klage gebt naulch dahin, daß 1) Karl Fritz, welcher bereits 
wegen Diebftabls mehrmals beftiatt, namenlich durch Erfe nt- 
niß des EL. Bezirkogerichts Ant boch vom 22. September 1866 
wegen D’ebftapi® e: Jahr 11 Monaten 3 Tagen Gefängnif 
vermihellt wurbe, tm 3 ſummenwirken mit einem obrr mehreren 
Diebe ge nohen in ber Naht vom 12. auf 13, Oftober 1868 
durch ein Fefer in bad Wohnhaus des Padträgerinftitutdr 
Borftandes Adalbert Ffher zu —— einſtieg und in dem 
dort Ubſt beft- blihen Magazin zwei da aufbewahrte, beı 
Stoatd-arhämittve Freifrau von Thirry aus Wien zugebörig: 
und verfglofiene Koffer gewaltiam eibrach und auß berfelben 
verſchiedene Kleibungsflüde im Gifaumtweribe von 1086 fi. 
entwenbete; 2) Jokob Pregler, welcher bereus durch Erkenniniß 
de8 fgl. vezn tederias —83 oom 2 . März 1866 wegen 
Bergehend ber Hehlerei zu 6 Monaten Gejängnig verurthein 
wurbe mehrere von bem ſchuldigten Frig im bem Mbalbert 
Fıier’igen Haufe entwendete und in feiner Wohnung verredt 
— Gegenfidnde im Werthe von 70 fl. von dem An⸗ 
& ogten Fig um 10 fl in Pfanb nahm, obgleih er muhre, 
aß ſolche von einem Diebftahle herrühren, welcher mittelft Ein- 
b.uch8 verübt wurde und mohel dad Entwenbeie ben Werths 
betiag von 100 fl. überftieg, wodurch er fraglichen Diebſtah 
um b:8 eigenen Vortheils willen begönſtigte; 3) daß Karl Sy ik 
und Georg Albert, welch Letzterer bereits durch Erkenntniß bed 


tal. Bein lagerichts Würzburg vom 8 Mooember 1866 wege 
Diebſtahls au 6 Monaren Gefängrig verurtheilt wurbe, im ge 
mein amen 3 ıjamm nmi:ten in ber Nacht vom 27. auf 28, © 


1868 In dem Wohuhoufe bes E hlefiermeifterd 8. Shönmann zu 
Wür,burg aus ber daſelbſt befindlichen verf Lofjenem Werkftätte 2 
BunbSperrbafen und Diecige, 30 fl., und aud bem in biefem 
‚ Haufe befindlichen Wohnzimmer Mebgermeifterd Georg 





Würburgdllürnberg, 
Ankunft von Rürnbera: Schnebzug 9 U. B5 
M. Bormitt. Poftsug 11 U! 45 M. Nachts Bltersüge 8 
nt. 25 M, früb, 12 U. 56 M, Mitt, 5 U. 25 M. übd. 


Samstag ben 6. März 1869. 


—z one + 
ntunftp, Heibelbern: 
——— 


bo Ma, 
‚Radım., 6 U. 4b WM. W. 4.9 


8,55, Nacm. u; HL, 2 AR 
BU. 15, ri, HU. 25 M,Sorm. u. 








Schraut ein Baar neite Stiefel, werth A fl, und einen Rohr⸗ 
ftod, werth 24 fr, had Oeffnung biefer Räume ınit einem 


md Ihremden Schlünel oder einem zur Oeffnung von Schlöffern ges 


eigneien © —— entwendeten; 4) daß Fritz und Albert 
durch gemeinſames — in ber Nacht vom 4 auf 
ben 5. November i von ıinem vor bem Haufe bed Delos 
nomen Simon Bifhof zu Ansbach fichenben und Letzterem zu⸗ 
aehörigen Pfluge eine auf 1fl. gewerthete Pflugiäge eñtwendeten; 
6) — Fritz und Albert weſters ſich in ber Nacht vom 
5. November 1868 zur Verübung von Diebſtaͤhlen abſichil 
Woffen berart verfehen, daß jrber derſelben ein mit Schrot unb 
Kugeln geladbned Do wi fig ft dte und Fritz über« 
dies ein Im Griffe fefffiebendeg fier mit fi führte, umb is 
fie mit dieſen Waffen ansgerüftet in ber oben — 
a) den im Wirihehaus zum „ihmarzen Abler* zu Anebach bes 
finbfichen Mleiberlaben ber Maria Hubſch durch Kulfprengen eined 
—— Öff, eten, durch bas Fenſter im bad Innere des 
oujc# einftiegen und bortjelbft mıhrfahe Kleidungsjtäde unb 
Effetten im Säägungsneithe von ZT fl 6fr., dann noch baares 
eld im Betrage von 13—14 fl. entmwenbeten; b) in ber Abe 
ſicht, auß ber Kafje ber Stiftungsabmintitratien zu And in 
welder fih damals 1:00 fl. baar und 3000 Fl. nicht vinkulirte, 
auf ben Inhaber lautende bayer. Staatdobligationen befanden, 
eine Entwendung zu begeben, in dem mit dem Wohnzebäube im 
Innerer Durdgangsverbindung ftehenben eingeiäloffınen Hof⸗ 
raum einftiegen, mit ber obın ermärnten Pilugfäge ben Laden 
eines  Parterrefenfterß aufiprengten, eine fFenftertheibe eindrück⸗ 
ten unb an ber Durdführung ihres biebtihn Vorhabend nur 
dadurch verhindert wurden baf fie von ben Hausbewohnern bes 
merkt und nad) heftigem Kampfe vertrieben wurden, mobel jeber 
ber Diebe 2 Schüffe auf Letziere abfeuerte; durch einen Schu 
bed Angellagten Albert erhielt ber Nechtspraltikant Siegm 
Mayer mehrere Berlegungen im Geſichte, bie eine Arbelts un⸗ 
änigkeit von 2—3 Tagen herbeiführten, währen Aufſchlags⸗ 
proftifant Karl Mayer durch einen Schrotſchuß im bie regte 
dand, in bie Linke Bruft und am linken Schienbein getroffın 
murbe, ohne daß jebod hiedurch eine Krankheit oder Arbeitduns 
äbigkeit verurſacht murbe; 6) 3 —* Albert endlich am b6. 
November 1868 - ber Flut während der Eifenbahrfahrt von 
Oberbadjftetten Uffenbeim im Eiſenbahuwagen einen bem 
Thomas Brehm von Reunfichen gehörigen Hut, 24 Er. wert 
entwendeie. Die Angellagten Fri und Albert find theilwelſe 
geftändig. Pregler will nicht gemußt haben, daß bie bei ihm 
verpfändeten &egenftänbe geftohlen jeten. Es ſiud 45 Zeugen 
uelaben. Ueber ben Thatbeitand er tnehmen wir ber Anflogrfhrift 
Folgende: Am 13. Olober o. J entbedte ber Chrrfgirrmeifler 
des Dienftmanninftitntd: Borftarbed Adalbert Fiſcher zu Würze 
burg, Wilhelm Schneider, ald er ſrüh dad Comptoir feines Prins 
sipaleß bet at, daß in ber voraudgegangenen Naht von ber 
Straße auß in bad Spebittons ofal eingefttegen, der Staais · 
raths wittwe Freifrau vo Thlerry aus Wien gehörige, nebft an⸗ 
deren Effelten um bie VBerfigerungdfumme von 3000 fl. hler zur 


Berma! übergebewe verſchloſſene Koffer gewaltfam erbrochen 
unb deren Fahalt von FMieibungditäden unb Kleiberftoffen zum 
größten Theile entmenber werben war. Die Koffer waren mit 
einem baliegenden Hanbbeile aufgeſprengt morben. Die entwen 
beten enftänbe entzifferten einem Gejammtmwerth von 1086 fi. 
Der Berdadt, daß diefe Begenftänte bei dem Abelbeleumunbeten 
Blerwirthe Preglir untergebraht ſelen, beftätigte ſich alabalb, 
indem bei einer Housſu dung bei Bregler eim Theil ber entwen 
beten Kleibungsftöde in eirem Koffer ganz wwten liegenb u:b 
mit MA zugebedt aufgefunten wurden Aufangs erflärte 
Pregler biefe Wenenftänbe als Eig m feiner Ehefrau, jpäter 
aber gab er ar, daß er folde, bie auf 7O fl. gewerthet wurben, 
von ben Angellagten Karl Fri genen 30 fl. oa ianbe am 
—— babe Fritz, ber aur jet bes ſtahls bei bem 

be Büttel im loch au ür, als atnecht in 
Dieniten ſtand und öfter in bie Wirthſ bes kan, 


ihm biefe Gegenftände zugetragen umdb ihm fte feleu 
—— ni Safe feine  Dienfißerrn, verfegen 
wolle. Dieß firllte ih als unmahr heraus & war auf bie 
Kunde von ber Auffindung diefer & de ſchleunigſt flüchtig 
gegangen. Der eine bet dem Schloſſer Anton ent 


wenbete Bun) enthielt etwa 60 Sperrhalen, ber anbere ungefähr 30 
—— Inſtrumente von verſchiedener und Größe. Der 
ngeflagte Frig, mit dem Angeflagten Albert jhon früher ber 
Kannt, hatte ſich mit bemfelben mad Ansbach begeben, um Bier 
ſchaftlich Diebftägle mit ihm auszuführen. Zu biefem 
wede Hatten ſich Beide außer verſchledenen S zeugen, 
ſſeln und Sperrhaken, mit boppelläuftgen Terzerolen, Buls 
ver, Kugeln und Schrot, bonn mit ern verjehen 
und trieben fid einige Tage in verfchiebenen Wirthshaͤuſern And« 
bachs herum. In ber Nacht vom 4 auf 5. Movember verübten 
fe ben obenangefüßrten Diebftahl im Kleiderladen ber Maria 
Hubſch, ſowie fie die erwähnte Pflugjäge entwendeten. Eudlich 
waren fie in ben Hofraum des F, Stiftungd-Abminiftrationdge: 
bäubes eingeftiegeu und hatten bereitö ben Laben eines Barlere> 
Be unb eime Fenſterſcheibe eingebrüdt. aırer | 
ck aus Bullenheim, ber bei dem Stiftungd: Abmintiirator | 
Mayer, feinem Schw ater, auf Beſuch mar, wurde burd) | 
das Geräufh auf, 
dem Einbruch in Kenntutg und es wu fofort Anftalten & 
teoffen, bie Diebe zu verfolgen. Die war ſeit 2 Jahren 
britie Einbruch in bad am Ende ber Stabt gelegene Stiftung®- 
Abminifirationsgebäube, (elf folgt.) | 
Erledigt: bie proteft, ——— und das bamit ver⸗ 
bunbene Subreltorat ber lateintigen Schule zu Roth; Ge 
jammt-Eintommen 648 fl. 19 kr.; ferner bie Pfarrei Unter 
mer zbach, Det. Memmeläborf, Ertrag 383 fl. 54 fr. 


Der k. Forſtgehilfe Ernft Mörſchel zu Rieneck murde feirem 
Anfuchen eutinrehend auf bad Revier Dahn I. im Regierungs⸗ 
beziike ber Pislz verfegt, und zum kgl. Forligehilien auf dem 
Rıvier Rieneck, Forſiauis Lodr, der Forfipcaftitant Oskar Gros 
von Mürzburg, vom 16. dd. Mit. an, ernannt. 

Ton rum an übernehmen bie f, Poftanftalien zur Beföcbe-! 
rung rad bem Gro:herzogihum Luremburg mittelit Fahrpoſt Pakıte 
mit und ohne b-’Mlarirten Wertb, und Geldfendungen, rerner ; 
werben nah deu Stationsorten der Quremburgiihen Eiſen⸗ 
ee ſowie nah Echternach, Feld umd Bionden auf cigents 

Fahrpoſtſendur gen — vicht Briefe — Vorſchüſſe big zu 
bem Beirage von 871/, fl. geleiftet Den Sendungen bürfen 
weber Briefe, mod jonftige ıhrifilihe Mirtheilungen beigepadt 
feln, daher auch Elelnere Gelbbeträge nicht in Briefen, fondern 
aur in Padetform zu verpaden find. Ausgeſchloſſen von der 
Beförberung mit ber Fahrpoſt find Schriften: Packete bis zum 
Gewichte von 1 Zolpjunb incl. — Die den Sendungen beizu 

benden Begleitadrefjen bürfen meber verichlofien fein, no 
genb melde ſchriflliche Mittheilungen enthalten. 

Die dahtefige Beihälftation ift jeit dem 1. I. MUB. wieber 
erdffuct, und mt 3 edlen, kräftigem Lanbgektüt-Befhäl-GHengiten 
beiegt unb werben rationelle Pferde züchter Hierauf aufmerkſam 


gemacht. 

Die allenthaiben mit ihren Produktionen fo großes Auf: 
fehen erregende ſog. JZapanejen-Draden- Truppe, melde 
tm&bejonbere zulegt in Münden auf bem Altlentheater bei ſtets 


gen 
emedt, ſehte bie Übrigen Haußbewoßner von don veriprah g 
‚mögliche Unterftügung 


ibatte iheild angenommen, theils abgelehnt. 


N 


entpfohlen za werben Diefelbe Birgt pradtusfle Exen plare vom 
wilben Thieren, und imäbejombere au eh bie Böwen, melde 
unbeftritien moc nie fo ſchön dahier gezeigt murben. Die Bro- 
buctionen ber Thterbänbiger erregen jtannende Bewanbermg. 
Möge Niemand es verfäumen, bie Menagerie zu beſuchen 
Fuerdorf. Die vom Staate veräußerte Walbparzelle in 
ber Steuer-Gemeinde Ebenhaufen zu 86%/, Tagm. wurde beim 
zweiten Verftriche von ben HH. Wahler in Enerborf, Karl von 8 
Elferäjaujen und Roıh vom Langendorf um bie Summe von nz 
32.200 fl. eriteigert von hödhfter Stelle die Genehmigung * 
hie zu erteilt (Schw. Tabl) E 
Münden, 5. März Die Konvention zwiſchen Preußen ” 
unb Bayern äder genenfeltige Jubigenatd:Erwerbung iſt ge 
ſchloſſen Eine Naturalifation erfolgt erft nad Entlafjung aus 
dem biöherigen Untertdansuerhältnig, bie Entlaffung erſt nad 
geltefertem Racdhweis über bie Aufnahme in ben anbern Staat. 
Die Haneflfden Zwillinge werben gegen Ende dieſes Moe: — 
nales in Berlin eintreffen umb fi im bem Stenz’isen Zirkus 
yroduziren. Der Runnreiter:Dirigent Renz hat fie nämli en⸗ 
gankıı und zahlt ihnen wöchentlich 100 Pfb. Sterling, mad etwa 
c6 Thlr. per Tag ausmacht. 
Aus England melbet man Hejtige Sceeflärme. 


Deutſchlaud. 

DBrenfen. Berlin, 4 März. Die „Kreugzeitung* Hält 
bei der Zuſams enſetzung ber Eommiftton ber Frank vier Stadt, 
verorbneien, melde bie Mectöbeftänbigfelt bes Mecıfied prüfen = 
fol, ein günſtiges Reſultat für kaglıh unb fügt Hinzu: So dalb 
die von tem Mbgeotbneienfaufe und bem enbaufe genehmigte = 

bie ee rag Gen 


aa ta —/3 U 


Vor erhalten ‚ set fie preu- 
Sifäe® Ranbıögr eb und bin GIB foltes —X Franlfart, 
Die Majorliät ber dortigen Stabtverorbnetinverfammlung möge 
nadträglih ji mit dem Magiftrat Herumfireiien, dieß fel eim 
haͤuslicher Zwift, ber bie ſelbſt nicht ändern könne. > 


Ausland. 


Großbritannien. London, 5. März Lord Claren⸗ 
eftern einer Drputation des Ausſchuſſes ber 
Beſitzer auswärtiger, befonberd öfterreihifher Papiere bie beft- 
res an bie Öfterreihiiche Regierung ab: 
gehenden Geſuches, meldes eine Billige Berflänbigung betreffs 
der Eonvertteung ber englifröfterreiifchen Anleihepapiere ber | 





R - eftes. 
WBafbingten, 4. Der neue Präfident Grant i 
feiftete —— ben Eib & nr in feiner Botſchaft deingeud 


bie Zahlung ber Staatsſchulden in Gold, baldige Micberaufs 
nafme ber Baarzahlungen und ſyſtematiſche Sparjamkeitäpolit:k, 
verſpricht feine Beamten anzuſtellen, welche fih für Republation 
der Staatäfchulb ansgeiprogen baten, unb hofft bie Abzahlung 
ber Staatälhulben innerhalb einem Vlerteljahrhundert Die 
Botſchaft 1äät die Mabamafrage und Kaba unerwähnt. 





Bandtag. 


Münden, 4. März. Bei der Berathung bed bie Pfalz 
— Abſchnitts des Elnführungsgeſetzes zum Cloilpro⸗ 
zeſſe im Seſetzgebungsausſchuß der Kammer ber Abgeordneten 
wurben thelld auf Anregung ver ?. Staatäregierung, theild auf 
Autrag pfälzifger Mögeorbneten eine Reihe von —— 
angenommen, welche ällſellig auf — ber pfalziſchen 
Geſetzgebung anerkaunt wurden. Einige tief er Vor⸗ 
ſchlage von pfaͤlziſcher Selte wurden ns jehr eingehender De: 
Auch bie Befeiti- 


gung des in der Pfalz beſtehenden Inſiltuts Eigen gr | 
you gerichtlichen Alten mu:de in befimmter Welſe ıngefagt, als 
ein pfalziſches Ausſchußmitglied den Gedanken audführte, daß 
dle SGleichheit ber Taren für bie ſtreltige Rechtspflege nur von 
der Einführung bed neuen Prozeſſes im rechtsrheiniſchen Bayern, 
keineswegs aber won ber führung in der PBfalg abhänniz 
Set , inbem au mit dem jet bort beftehenben Peozege die 
Gleichheit der Tarım ſehr wohl vereinbar fei, ſobald nur bied- 


ausverkauften Haufe ſplelte, tft Hier eingetroff n, und wird vom freitd bie neue Progekorbnung in Kraft trete. Diefer Aaffaſſung 
Montag an vier Borftellungen im großen Syrannenfaale geben, |murbe nicht widerſprochen, jedoh ſowohl von ber E. Staats: 


worauf wir einftmellen —— machen. 


Die am Krahnen aufgeſtellie Menagerie des Hrn. Traver des neuen Prozeſſes 
ve rdient wit vollein Rechte dem Befuche bei Publikums deftens 


nun 


xegierung als vom Ausſchuſſe am ber gleldigeitigen Einführung 
5 neun min Königreiche jeſtgehalten, ſo 


in 
daß bie pfälztihen Defvhusgen wohl auf bie Geſammigeſtal⸗ 


der Einführunasarfehe® für bie Pfalz von gutem Einfluß 
2 an a — Stellung zur — ſelbſt aber 
nichts geändert ĩſt. De 14 * ——— + il 
ührungs 5 geſt⸗ eenbei, aber noch eine 
HL ——— (Alg. 3.) 





Machſchrift. 


Se. Mai. der Kor ig haben geruht, ben Ob rförfter Fricdr. 
Renner von Robrerftiak au Srorfimeifier in Rohr zu ernennen ; 
ferner dem orteriligen Preirfior Hofratd Dr. Rubolph Jultud 
Smmamuel Glaufins tm Aurıburg bie megen Annahme eime® 
ihm zugegargeren Rufes oa tie Uni:erfität Born erbetene Ente 
lafiung aus dem hoyer. Staatedienſte unter wohlgelälliger An 
erfennung feire: antgezeihmten Peiflungen zu bemilligen. 


des werben St 
uhöfabt, ben 


[4 





21. Mär 
Telegramm Negbach, 
des Würzburger Stadt: und Landboten. 

Münden, 5. Mär, 9 Uhr 50 Minuten Bormitiage. 
Generalmajor ri Braf zu Pappenfeim wurbe zum Gomman- 
danten ber zweiten Armeebieifion zu Augsburg unter Beförber 
ung zum Gei erallieulenant ernannt. 


Auf Getreibemartte foftete Waizen 18 fi 


Barnituren Tanapee's, mit 
and ohne Sefjeln, mebit ver 
ſchlebenen aubern Möbeln 





7 fr., Korn 15 fl. 30 fr. bis 16 fi. — fr. [find billig au verkaufen mädjt 
Gerfie 15 fl. 15 fr. biß 16 fL 30 fr, SHaber 8 fl. 40 fr. bie der Fleiſchbauk Rıo. 24neu 
9.24 kr, Erhfen 17 M. — ke. Bid —M. — fr, Pinfen 1DR (708 3a 
Mefr. bißs — il. — Fe Wilden 17 L O tr. bi — il. — fr Bis erften; Mai ſucht für eine 
68 Wänen. r honene Fawıllie auferfaib dir 
Scmalz 36 fr, Eier 11 Stüd 12 fr, bie e Zimmern, nebſt Augehören 
feln 24 fr., Sämarzwilb per Bi. 36 fr, Haaſen ver S M. I Walte 
1 fl. 18 ir., daB Paar junge Tauben 20 Et., junge Ziegen per, A I. Waller. 
Stüe 1 fl. 30 ir. ‚2309, Es iR ein a duer Mom 





ü 
VBörfenberibt. Frankfurt, ben 5 Mär. Die ein Mäbden Me 
befjeren Newyorker NRotirungen, fo wie bie Untrittörebe des fen: fogleig auch ein brppelter 
neuen Präfibentn ber Union, worin bie Repubiation ber Gold- Schraufk im 1. Tifir. Nr. 4 
ahung nodmaiß cal vn br Dar snklen mi, een me, Eiiheugntenge 
ehr günftige r welde in — —— 
einer Breiöfteigerung von abermalä 3/,0/, ihren Ansbruf fand. 2288) Ein möblirte Zimmer 
Bon Öfterreihiigen Werten war lebhafies Geſchäft in Silber: 
le u een Glan. Giosikdahn mub She — 
ren, ö . 8. 
bälfte billiger zu waren n Si, — — 
gen. 


unmoöblirtes au ein Frauen; ms 
barben waren weniger lebhaft, obwohl. ber Eours behauptet 
murbe. 1860:r Loofe verlosen gegen pneftern Mbenb ?/, yEt. über 
Sehe Geniale 2715313" 4860er Boofe 8077, Gianite 2289) Eine Wohnung mi 
5 — aatẽ· 22 ne Br m 
babn 317%/,, Gteuerfreie" In 3 Gorten, Stellung, Keller uud 


5, Stberrente 
58,5 1882er Amerikaner Bonds E71/,,—8618,, be, Waſſerleitung it auf 3 ober 6 
Jahre zu verwiethen außerhalb 
Berantwortiiäger Medakteur: Fr. Brand. 


‚dem Zellerthore nächſt Tale 
‘vera Günther. 
Telegraphiſcher Bericht.) 


| Bedeutende Waferkcaft 





Das —— Poſtdanpfſchiff „Holfatia,” Capt. Ehlers, 
der Linie der Hamburg⸗Amerikani adetiahrt-Aftien« verkaufen nahe bei Rürn: 
Gefelicheft, welches 8 Fe — —*23 gi Hapre, ers (ca. 80 Bible‘) mit vielen 


g via Bfplr ) 
nellen giactichen Reife von 10 Tagen ſoldd und maijtv gedauten Fob⸗ 
— —— gen Tifgehäuben und Srbeitermähn 
Das Hamburger Roftdampfichiff „Soronia”, Capt. Kier,'umgen. jrankinte, mit MR MR 
von der Linie der Hamburg Ameritantihen Padetfapri-Aftien,, Mr. 2002 bezeichnete Anfra- 
Gefelichaft, weiches von Reworleand kommend, am 18. Kebr. von gen molle man am bie Erpe: 


Ay ging, * eh einer ihnellen — — 13 — bitiem da. BI. richten (4 
x umben wohlbe Cowes an t, at, 3 Fr 
dem ed bajelbft bie für England * Franfreich beitimanten Dane Geidähe ia 


—— > Sohn gelandet, unverzügfid die Reife nach — I er Se er 
—S von FE, J. Bothof, Main; und Aſchaffen. | NA in ber Erp. (2203 
— 2860) 1 Elnflug, 2Kefige und 


— — — — — — | 

an i = 1 Kınatieuweibhen find au ver- 
2293) Gin gewanbier Gärt |2290) Ein treues Mädchen! r..; 
ser, welcher ſich auch häus. ſvom Lanbe, welches im Nähen kaufen Zellertor I, = u 
lien Arbeiten unterzicht, fucht gut bemanbert tii, und ji allen; 2256) Sd dne bolländer 
eine Stelle oder einen (Barten | Arbeiten umtergicht, ſucht fſoneich Kanarienhahnen jins zu 
zu pachten, womdglid mit Wohn-Joder auj Dfiern eine Stelle verfaufen. Brombadergajie 
ung. Näß. in der mp. Näheres 5. Diſtr. Nr. 159. „Nr. 1,2 Stegen hoqh. 


iſt am 1 oder 2 Herren und 1Jovh. 


Lohrinden-B erfteigerung. 
Die unterfertinte Gemeinde: 
Den 11. März d. Js. 
Mittags 12 Uhr im BVeith’iben Bafthanfe das Lohrinden-Ergebs 
niß von etwa 300 Klafter Fihenichälkol, 
gäluftine eingelaben. 
5. Febt 1869. 
Die Gemeinde: Verwaltung. 
ippes 


Verwaltung verſteigert am 


Rorfteber. 





Bekanntmachung. 

Der Marid:Werfündigungsmarft wird 
ftatt am 25. —2* — Sonutag zuvor, Den 
* a. Mär; 1869. 

Die Gemeinde-Berwaltung. 


Mbein, Grcmeindepficger. 
Ein jhöner Seretär, einige 27.1 30) , Tıne geupte, 





tB'ge 
ellnerin, von angerehmen 

Aeußeru, wirb aufs Ziel Ojtern 

arinht Mäb. in ber Emm 


gu vermi n 
it ein fchöner E en 
mt Labınzimme. Wäb | 
bentiterplas Re. 2 30 
2306) Kim guter Frauenar- 
beit:r findet dauernde Beſchaf⸗ 
tigung bei 4. Fröhlich, 
Schohmacher. Fohanntierp 
Nr 6 nen. 

Eme rägtige Köchin, mit 
auten Zeuguiflen, ſucht anf 
DOftern einen anfiändiger Plap. 
Räb. im 4. Difte. Nro. Wem, 
obere Sajeıngajie, über eine 

e. 


Sties (2310 


— Ehmwormwäder Lsrmader 
Bal. Sötz wohnt un- 

tere Wöllergafie * 4. = 
Ein orbentitger Iuuge faun 
bad Schreinergeihäft erlernen, 


Nah. obere Möllergafie Mro. 
neu. 

Et ordenttihes 
erbletet ſich zur Anahülfe im 
einem Gaftbaufe sber jomft im 
einem anfiänbigin im 


Kochen. Nähen und Bügeln. 
Näy. Bültnergafie Nro. u 
über 3 Stiegen. (2311 


r —* w — 
er wer u kaüſen 
ucht. Näb. in ir En m" 
2281) Eine obnung von 
4— 6 Zimmern, mit ſonſtigen 
—— — at bis 1. 
at zu mie efucht. 
a. in ber Fu 
3301) Ein foliber, junger 


Mann mirb fogleih als 

Im 3 Dift. Nro. Sneu, Im 
ber untern Bodägafje, Parterre, 
find aus freier Hand zu vers 
kauſen: ein vollfhändioed Bett, 
ein Mubebeit, eine Stoduhr, 
eine Sch varznälter Uhr. rauen» 
Ariber, eroße Epiesel, Borzels 
'ain, Bilder, Küchen: u. Gelten- 
Seihire und jomitige Gegen- 
fände. (2 


ur wurzburger Meſſe im Gaſthofe zum Schönbronnen: 
Grofes La er 
inLeinen- &Halbleinen-Waaren, 


fertigen tigen Seren » & Domenhemden, & irtinge, EHifons, ans Bntin 
& 1500 Stüd Burhengtr in — vr "Ir Breite ꝛc. ıc. 
Trep bem fortwährenden Sigigen drı Keinen BIT TA TER verfaute now biefe Woche 
gute ————— inenwaaren &c., 
au aufßergemöbnlich billigen  Breifen 
> Stetet: baher: Asionberör — ex Ansſtattungen, Sötelied, Neflaurateuren jomie 
Gef: nn Oh währen», Be a — au vortaeilgaften Kinkäufen! 














Glece Soudſch n Faben a 24 fr. bad — 000000 000000800000 
30 Dep. Brnifler egline&:Gauben, 15—36 fr. %x © 
00000900 #0000000000000000000000 * 8 = 
* Leinwand J — ]— 2.848 
odchrrleinen in Etüden a 30-36 GN fl. I 8 220° 
3Hanfleinen & Betttähern und een a ") et. ft. 12—16 u„SangE 
ER Sch nerjte 'gaı) Hanbzarnleinen zu Betttühern A 60 Ellen fl. 165 bis 21. 2 52— 32 
33 n Stücken von 60 Ellen fi. 14, 16, 17°/,, 191/ “ 5 FR DR 
Seine 2 iren zu Herren: und Damenhemben a 60 Ellen N. ie, 17, = 8 3 
Ein fte Leinen für! Hemben unb Bettwälde & 60 Ellen fi. 17%, Hr 21-35. Ü u” 
** SBettfücier lehnen (ohne Naht) in Stüden und Reiten, pr. Elle von 42 fr. an. u — 


0008 Zelllũchen ieinen zu Dhb. (108 Een) jwere rein Leinen à 15—18 fr, pr, Elle, 


Taſchentücher, 


in farbig und weiß für ftinber, per " 30-36 fr. ; 
soge Sörten per 1/4 Deb. 54 Er, 2, fl. 


OO 


—— per tüder. ſchwerſte For: 
1. | — RN: 89, abgepafite per Dißd 
Ta tüch i in Lei für Ri 1 dtücher, ab; 1 a 
ichentüer (im sein Seinen) Jin, Sıpe, | Binmerbanbtäßer, ahıaft, pn DU 


12; große Sırem, per 3 v fi. ER A 1. — —— N email anbtücher im Dtb. und 
Er v1 © ah —— ja Bsp. fl ’ Hiden 1) 


600 Dupend bunte Schw tweigen Zafchentücher (ädtfarbig) 
in ganzen und halben nb & 12, 15, 18 fr. per Städ. 


—— Batiſ⸗Taſcentucer Fir Schunpfer! 


per -I ft. 217, fl. 3%/a unb höher; einzelne Große Fear farvige Fafchentücher in ?/, und 1}, 





OOMOOOL O0 
e1 Tiſchtu Servietten (In rein x en) fl. 4 — 6 und * 5 
Tchzeuge, = en 5 (in rein leinen Damaft a 8—14 " © 2 
—J * 12 Servietten a ft. 14-30 e= 8 
1 = (in rein Teinen Gebild) von fl. 20 an. 2554 
FAnzelne Tfhiäder von 54 * 1. 13 und hoder. 2 5 
=ernietten, pr 1/, Dib, fl. 1 2 Hi 4. 30 unb höher. „BEE 
Liiäiter (obne — per i, Dip. fl. 3, fl. 31/, unb bößer. anf ‘| 


The urd Kaffeedecken in grau, chawois, ‚ürkifchrot af. 30, 


2 
Deſſert · Seroleilen in grau damois u. wrik, mit wohne — pr. . — 1. 12, fl.1.30, I. T. wer u. — r 
— > mwollene) Ttihbeden A fl 24, fl. 3, fl. 34/, unb böfer. 

„  Kommobebeden & fl. 1. 30, fl. 1. 48, fl 2 umb höher. — 2 


* 2 Herrnlräge 
„Figur, Sticings, Satin, Chffons, Doppelt, — 2 


. 

®. 

%00 Ellen en alb Piges 8-9 t | aa 16, 10.8 €. © Ruh 
Sotin „ Shiffen — * 9, 10, 1 Be 15 fr : eulrügen. 


Vietoria Bettdeden von jl. 31/, bi8 fl. 6. Plaus · Decken von fl. 3 an. o..o.„eoso.o 
Borhangftoffe vr eu 8, 10, 12 tr. und Höfer, aögepaßte per Genfer fL 2, 3, 34, und Höfer. 


330) Did. Hemden (Herren- u. Damenhemden). 


Damenhoien in glatt unb geftidteSorten, Reinene Herren Unterbojen. anellhemben —* % 3, 31 
Pal act. und —— in u 1/, und = — re. in e; 4* 
—— eine DOberbemden a ‚21/,, 3 vis A. 5 
2 Frauenhemben Afl 1.1 iso 4,1.2 4, 
2a Damenbemden (feine Sorten) von fl. 2/, bie fl. 5. 


Rur —— —* —— in Würzburg im Gaſthofe zum Schönbronnuen, Domfirafe 
Zimmer Mro. 3 
Jonas Schloss aus Frankfurt a/Main. 


* ai 


in größter Auswahl, und durch 
lich billigen Preijen empfiehlt 


— —— — 
- 
- 

⸗ 


LEE 


acquettes 23€. in Wolle und Seide, 


1 


perſönlichen Einlauf zu anferordent: 


Joſ. Oppenheimer, Blaſiusgaſſe. 






o00000 


Danksagung. 
Kür Die freundliche Theilnahme bit ber Beerbigung 
uniever vielgeſiebten Sweſter 
Annga Maria Baum 
fagen wir allen Freimben nnd Belannten unfern herz 
lichſten Dank und btiten um ferueres Moslmwollen, 
Die HH Fhetrftiten Eltern u Beichmiiter, 
Maria Baum ans Obbach 
im Namen ber Familie 





—— jeder Art, 
Sammete & Seidenſtoffe, 

Gewirkte Pariſer Chaͤles, 

Wollene & gedruckte Chales, 

Jacquetten in Wolle & Seide, 

empfiehlt in neuer reicher Auswahl zu den 
billigſten Preiſen 


Carl Knobel 


am Kürfchnerbof. 


Eröffnung 
des 8. Koch'ſchen Anfrage- 8 Auskunfts- 


Durcau 
für Dienfiboten K Arbeiter jeder Eategorie 
erlaubt ji eraebenit Unterzeihneter hiermit anzuzeigen, daß 
von beate an Obſges mieder eröffnet wurde. 

Mehrfachem Wunſche ent'peechend und zur größeren Be: 
quemlichkett den Tit. vrehrteften Herrſchaflen gegemüber hat der⸗ 
ſelbe biefär ein eigened Bureau und var 

in der Büttuersgaile Hs. Nro. A, Parterre, 
junächit der Stockſtiege, 
errichtet 


Derſelbe wird in der Fr a Weiſe jih bad 
üligite Vertrauen der Tit. verchrl. Hertſchaften 2c. ꝛc. dutch 
uͤntilichkelt ꝛc. zu erlangen ſuchen. 

Dienfiboten und Arbeiter werben nur mit guten Zeugniſſen 
empfohlen. 
Ergebenſter 


F,. Koch. 
—— auf Obiges wird uoch bemerlt, day alle ihm 
durch gütigit geſhenttes Bertrauen merbenbe Aufträge, Jowie 
jonfige Hänge, Gänge in die biefige Leib Antlalt, 
eſtens und unter ſtrengſter Verſchwiegenheit beiorgt werben. 


E. Koch. 
Bekanntmachung. 


An ir gerichtlicher Verfügung veriteigere ih 
onnerstag den 18. ds. Mis. 

Nachmittags 4 Uhr 
in bem Haufe bed Johann Fröhlich in @ftenfeld Öffentlich gegen 
fofortige Baarzablung: 2 Pferde, 2 Kühe, 2 Stiere, 3 Wägen 
2 flüge, 1 Egge, 6 Schweine, 1 Kalter, 100 Zentner Klee und 
mehrere Schober Korn, Weizen und Baber. 

Würzburg, ben 5. März 1869. 

Steible, l. Notar. 
















Gegen Erfältung, 


owie Katarrbe, Nheumatismen, Diarrboen, Ent 

zündnngem ind als beſtes Pälervatio nad ben Zeug⸗ 
niffen j-he bewährter Herren Merzte bie Unterkleider, 
a3 Hoſen, Reibbinben und 


Jacken aus Gesundheits-Crepp. 
Diefer, Stoff, ein Bemebe won S-ive, Wolle und Ail 
d’eccosse Trans und elafttidy, dem Körper locker anliegenb, 
\durch eine beiändige Feiction bie Thätigk it ber Haut beidrs 
„ Nernd, it dem Flanel bedeutend vorauzichen, ba cr bie Aus⸗ 
== 'dünftung riet hurgläßt und nie nah ber Wäſche eingeht. 
| Den Alleinverkauf fir ben hiefigen P'atz dieſes 
Z von der Auöflellungs- Jury 1867 in Paris 
a Mood erwähnten Kabrifats bat mir Herr Strähl⸗ 
iebenmann tn Zofingen (Schimiiz) übertragen und em» 
pfehle deſen Artikel zur geneigten Anſicht und Abnahme, 


ER. 3. Schmitt, 


| Aa) Ede der Eihhorn und Sanbgajle. 
 Shimfabrilant I. Keller 
au 


Darmitadt, 
Bude vis-A-vis der Neumünſterkirche, 

empflehll ro während der Welle: 
fchwer feidene Memenfchirme a fl 4 48 Er, 
alpacca Megenfchirme a 2 ft. 12 Er, 
Sönnenſchirne zu allen Preiſen, 
do zu ückgeletzte ſchwer ſeidenne I4 fr, 

Garantie für. ſolide Arbeit. 


Holzverſteigerung. 

Aus der julius p̃itaͤliſchen Karitrenter Oderbärrbag werben am 
Dienstag den 9. März 1869 
Bormitiags 10 Uhr 
anfangend, im KRammwirthohauſe zu Veitshöchheim 
unter den normalen, bein Striche feibit au eröffnenben Bevings 
ungen nachnehende Holziortimente öffentlich und im freier Eon« 

curreny veriteigert, alß: 
a) Anfallim regulären Siebe, Ubtbeilung Dachs, 
bau, zunächſt Oberdurrbach: 
21 Slafter Kicſern⸗Pfahlholz I. Claſſe, 


rzburg u. Umgegend. 


7 


w 


iger 


Einz 


61 " ” * 

117%, . „ Siheitholz, 

15°/, " B Klotzholz, 

62 > „  Wrügeiholg L u. IL. Glaffe, 
11/2 Brliockholz, 

24 ⸗ Siodholz, 

40 Hundert Kiefern; Ajtoellen. 


6) An Windfalibolz im Diftrifte Langetanne: 
121/, Rlafter KiefermPBiatlbotı IL. Glafie, 


1 „  Sceirbolz, 

23/; u „  PBeügelpolz I. Glaffe, 
1/ 
12 " 


„ „ 4. 
5 pe Stodhol 
43, Hunbert gichern Amel. : 
ec) An zufälligen Ergebniffen im Diftrikte 


Zannetanue: 
1°/, Rlafter Kiefern Scheitholz, 
s 2 ” " siogsol, 
Stockholz. 


1 
Wuũr — den 26. Februar 1869, 
Königlich julinsfsitälifcee Nentemt. 
er. 
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N Exroßer Ausverkauf Beeller Ausverkauf | 

Hr einv Bude Domftraße, vor 100,000 Ellen In einer Bude, Domſtroße, 
* bem Schönbronnen. bem Shöntronnen. 

N der ſchönſten unb neuchen Kleiberfiofie merten jo jhnı U wie wöglih auäverfomit zu folgenden billinen Breifen: 

N Garrirte wollene Nleiderfioffe ;ju_9, 12 fr. die Elle, eim ganzes Mleib nur 1 fl 30 Er, 2 fi. bis 
2f. 30 fr. Das nınefte in feinen wolenes Ereton in allen Kartn von 12, 16, IR, 21 kr. die Elle ein Ich 
J ned Kleid nur 3 fl, 3 fl. 30 er. dis A fl. Elegante feine Stoffe in Wolle und Seite au 18, 21 bie 24 ir. 
% bie Elle, folder Kleit nur 3 fl. NO tr dis 5 fl. Das Bteuche zu Meifelleidern in allen Staubjarben zu 24 
I 58 30 fr. die Ele, ein ganzer Refeanzug nur 6 fl 

* breite Shirting 8 biö 9 fr, 6, breites Doppeltuch 9, 10, 11 tr, ganz ſchweres Hemdentuch 11, 
12, 13 Er, Suttergeuge 7 Str © bärgenienge in orfirelfr ante Haußmadır 10 11, 12 fr. 
? 4 breite er 12, 13,14. 100, Klın Ziz Ke Möbeljits ipostbillig. 100 Städt Cache⸗ 
mir-Tifchdeden a Stid fi. 2 
) Einzig und allein Domſtraße vor dem Schönbronnen. 
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Be aer Berlaufslolal une während der Meſſe bei Kaufuann Hrn. &&- 
Bir Adolph Treutlein =IZ =: 
Eu? eine Treppe boch. ang 
Dog Dur bebeuiende Zulenbungn in Jaequettes, Beduinen, Maria Anteinetted Fichus, 58. 
3 @carped, Krägen und Daden ii: mein Luger wieder gut aflortirt und verfanfe zu De. auffal- EB 
=: lend billigen Preiſen. a® * 
—* Max Lamm. ..: 
ze  Berlanfslolal uur bei Kaufmanı Herrn Adolph Trentlein, 55% 
* über eine Stiege. Er 

” s es 

— 








Ausverkauf. 
Ein ie fü , Dami rãu 
EEE a RE en ee Pen 


Kleiderhändlerr Em. Saas, 


Anguftiuergafie Mr. 7, im Baier'ſchen KRaffechanfe. 


F. J. Hiller 
empfiehlt feine reiche Auswahl neu eingetroffener 
Frahiahrskleider ſtoffe 
zu u ben billigſten Prtiſen. 
Für Communikanten 


empfehle ich in neuer Auswahl: 
glatte & farounırte Mulls, Orgaudys u. ſ. w, weiße Gachemir jowie 
Kleiderftoffe jeder Art zu den billigjten Preiien. 


____________Carl Kmobel am Kürschnerhof. 
Die Lederbandlung di; — iſt eingetroffen und in allen Buchhaublunzen zu 


b 
Eri Zob: Gy. Mü Brof-fio 
ni . a... rer | = 06 ee ind 
Hermann Jüngst, Dr. fyicht. Leitihuß 
Blaſiusgaſſe 1 2291) Mit Portrcit Preis 3O kr. 

empfiehlt jih den. Herren Schuhmachern und 
ſonſtigen Lederconſumenten unter Zufidyerung 
reellev Bedienung, (4a) 








22) Eine Deine familie judil 2280) Gin einzelues Fi aueu⸗ 
bie Oftern ein ſolides Wäad- zimmer ſucht bei er an- 
eben, melde - loben und ctı [nändigen Familie ein Zimmer 
was nähen kann. Nä5. Exp. Imit Kochgelegenheit. Raͤh. Erp. 





Ullmann & Strauss. 


Wir empfehlen hiermit unjer mit allen Neuheiten der Eaifon vollfiändig ausgeftattetes 
Zager in Kleideritoffen, & & fertigen Jacquettes. 

Durch perjönliden Einkauf in den eriten Fabriken des In- und Auslandes ift es uns 
möglich, die Preife jo billiz zu jtellen, dag wir allen Anforderungen genügen merden, : 


















2 | 
0 Mllmann Strauß. 
: Gewirkte französische Chaäles 

FD empfiehlt zu den billigfien Preifen 

’& F. J. Hiller. 
=: Wirthicafts-Eröffuung |Hutten:s=Garten |Shwatoice Wirthſchant 
1 3 — — he ren. A 4 onnt r 4 ben don 2305) * —— 

Au, 63 alfa. tr nel a un gone] Abend- Unterhaltung 















2. Heisberger mit Feet: 


bet f t Bi die Maas 
hat aud Mürnberg et fehr gutem Bier die M 


ex beflens geſorgt, mo ergehenjt riniuvet 
Sans — 5 Er., wor freundlichtt eintadet 


3. Bener, Reitaurateur. 


8 Anfarg 3 Utr. Joh Spilz, 

— —5 rg ig ne 8 * el —* alt en 3 abnb of Neftauration 

an confituirten Wafler:, Ma um um 

; Dr mb Hehmerle nab der slaten u ana un Ber Sonutaon Abend 7 ur Frie die in. 
jäßriger Garantie. Aud wird ein folider Zunge In bie Lehre Au ft retten Bor mor er rät an Bud, 


zu mehren aricht 


net Wocwürften. 


Reuban Schönbrennen. 
2294 Sountag, don 7. März 
Artillerie Muſit 


vn Ronitırd Meisberger 
ait Aufellihaft aus Rürnberg 


Bauersgarten 
vorm Zandertbor. 


Morgr vxfleiſch, 
te re Neue Anlage. 


mürfte, eisen außgezeichneien| Wororn Sonntan audpe che 
vun 2 corzäglihe® Rei — * —— mr uıb 
rauhous-Bier, wozu erg ger: Bier wor Epaiear 
eingeladen wird bräu, nebfi guten Bocdwär- 


mn be, wozu erg-nenit einlobe 
Neftauration Straub. E. Neugebauer. 
2310: Morgen Sonntaa 

Harmonie: Muſik. 


| Mobiliar-Beriteigerung. 
Der Uster eldnete verfleigert am 
Mittwoch Den 10. März, 
Mittags 12 Uhr a jargend, wegen Umzugs felgenbe ent 
behrlihe Segenftänbr, alk: 

1 einfoänntoe Ehaiie, 1 Metfemögelen, Epaiien- m. Wagen 
Gefäter, Mezitäften, Kommode, meh:ere Tiihe, worunter ein 
politter runder it, Seſſela und Stähle, Splegt, Wanbufrer, 
Silber und noh viele audere Sachen, wozr die Liebhaber hif 
* liogft eingelanen werden 
F Minterhaufer, der 5. Märı 166P. 

3296 (2a Bernhard Miltenberger. 
Bep_ Zu vermietben mg 
gr bia 2 Schön mÖbl Zimmer ım 1. Sted, im der 
Näde ber Uniserjtidt un: ber Infanzerne Kalerne, am folire 


Herrn und vom 1 April an Hünblich zu bestehen. Nr ober: 
Hohanniterfiraie 17, 1. Ft. ug (87 3: 


Stadt-Theater. Ludwig Baug'ſche 
Braue 





uw zen 
»—-1- 


Zalavera. 


Morger Sorntag, den 7 März 
muſilal. Abendunterhaltung, Quintett, 
mwobel oute (neiränfe und Spri- 


ſen verabreiht werben fu ber Zeimfud. 


——— ——— Montag, den 8 Mär: 


anaıig a 


I: Morgen Sonntaa 


va ad 20 


x 


E Sonmteg, ben 1. a 1869, Tel, am neuen Babnhof.| Vorletztes Concert 
- orjtel. im 8. Abonnement M · gen Sonntag den 7. Mi f von 
= Saflipiel des Fri Chorherr, ar sicli tige Borlangen s Köhler’s Brauerei, |neichardt und Schuh 
= Die ech — 1) n e gr r q Morgen Sonntag, ben 7. da. — Be 

. ne ena, N r . 
* Konifge Oper in J Alten yon des Zither⸗ und Blas Concertlue⸗ Harmonie-Mufil, abe. = 


Anfang 3 Uhr, (2304 
wozu erzehenn eingeiaben wird 


J Off nbad). Nirinoien 
Montag, den 8 März 1869 Jak Relchardt, 

Sn Da — Aboum:m:nt [vereint * u — Be 5 z 
Gaſtdanſtel des Hm Fran ange» Tomiter ! 

| Raäbauer, Rermctin| 3 m Mehun mus Wir, | 1A Scher Garten: 

— Sr Roh. des Körtgs von mir frärintereffanten Broyramm | Morgen Sanxtag. den 7. bE.: 
Bayeın Mitgiirt des E boyr. Ansang 8 Uhr. (2299 Grosse 


— * ditheate:# 'ın Mũnchen. 

’ . er Etn grogee treunbliies Zimı Produetion 
Barbier von Bevilla. | mer, unmdbit.t, if: rom 1.[von ber Biatzl 9. Infanterk 

Komtfdc Oper in 2 Acer vanf April an am einen ſo den Here | Regim-Muſik nah Programm 2282) Ein Wirthſcha it 


Badı3-Sarten. 


Murger Zonmiar, den 7 März 

Nachmittag· von !/.dnıs 1/7 Nie 

Fünftes Concert 
der briben tünftler 


Relchardt und Schul 
mit bögtt fomiigem Programm. 





R 





Roffint. u vormirtben Näh Teterß: Anfang 3 Uhr, Mealrecht iit :i8 1. Mal m 
Graf Aimasiva: He. Rad: |picp Kro. imm, 2 St. Tinte, | wozu freunbiihft einladet verkaufen ober zu verpachten. 
er. (2397 Joh. Feinels.! "35 in ver Exp. 


’ 





Gefchäfts-Eröffnung: 


Ich beebhre mich zur Anzeige zu bringen, Daß ich unterm Heutigen Dabier ein 


„m Tuch-Geschäft 


babe. . 
It 
Unter Zuficherung der billigiten Bedienung — —— 


A. J. Herzfelder, 
Kürſchnerhof 27 nen. 
Würzburg, 1. März; 1869. 


“ Albert Biedermann, 
borm. Arndt 
Aunft-, Schön- & Sei er, 
Zanggafie, Zanggafle, 

emmpfieblt‘ fi Einrm merorien bieder und nurtäca Phsfkum im Färben von Seiden⸗, Wollen. Waumwollen: de 
emifchten Stoffen. | ſowle Serrnfleidern im garzen urd zerirennten Zuſtande Zugleıy watt berielbe bie geebrten 
men auf feine auf's Beſte eingerichtete Druckerei, onfmerkiom, moon bir erfente zur getälligen Anfitt im Raben 
aufliegt, und verjihert ſchöͤne und haltbare Farben nebit prompter und billiger Bedienung Bechrte Auft-äyge werden entgegen» 

genommen In ber Langgaſſe ſowie auch in ber Wohnung 5. Diftr. Nto. 2Tikeu, Fiſchergoſſe. 

Füt die Frühjahrsſaiſon habe eine reihe Auswahl der menesten Hlei- 
derstöffe & fertigen Jaquettes, ſowie für Commu- 
nikanten Kränze, Cachemir-Beduinen, Moull- 
Blousen :. empfangen, die id) zu außergewöhnlid billigen Preisen 


empfehle. 








; August Frank, 
vis-a-vis dem Württemberger Hofe. 


&® mpfeblung. 
Unterzeichneter empfiehlt fein Lager in * earbeiteten Pferdegeſchirren aller 
Art, feinen Sätteln mit engliſchen Bäumen, engl feben Neitzäumen, Gurten, Halfteru 
und allen in Diefes Fach einthlansuden Artikeln zu Den möglichtt billigiten Preifen. 
Für beftes Leder und vorzüglich gute. Arbeit wird garantirt. 
2. Böflmayr, Sattler, Piattnersgaffe, 
gegenüber Der Stahel'ſchen Buch: und KRunftbandlung. 


Aufdem Arahnenplahe 
m Ber junge Wallfiich om 
Geflecht ve Fiun fi ſche 





Rrue Einſpänner, ſonie ein eleganter 
\ vierfißiger offener Sandwagen, engl. 
nn f® ferte Geichirre, Iowa; und plaitırt, Meit .EZEIT ‚ 
DV Bohr:  Stall:litenfilien von beitem tubır( S\ er 5 ÄR u 
Ey RN IM und guter Arbeit em pfiebir bet billiaften Preiiin Tue Id y8 * N ln 
2 * St. Dillmair Eattler u. Wagenbauer, | $ mühe d Hieler Feht foıte 
R Fielihbanfgaffe. end —— 
” ® Einen tüctiaen Garten su za Ireigem Beſu e la⸗ 
Für Communikauten. louisen rende | 33 


Hemden für Kraden vund Mdchen, Weinfleider, |fann, just 30) 









Uuterröde Ke Tafchentücher, glatt und geftidt, empfichli Carl Wohlfahrt, | — — 

bißigft * mer.  Gabler/je Brauerei, 
H. Dietz, a aruen Fonutan ; 

3a) neue Pallage am arkt ———— —— [Sarmonie-Mufil, 


. 3% wi € Eu ———— er er ern 
en m e it *fundrı | ı9 ; it tonomi 

— uyd Zeitelhaumwolle ‚oıden Noͤh. in ber N er "Ton cıcn 100 Mrge 

ität i PS, Welurt wi d eine ta | Felb, mihft Hofrietb, wirb eim 

2 — — igft ige Bentmagd, bie auch — RA Pächter ge 


Carl ili a afen ann, aunerbalh bee | ucht. Mäheres tft zu erfragen 
Pb ipp B ner, Im. n Thore® neden dem Wolz' [bet Delorom Jofeph Schnei⸗ 
Domſtraße. ſchen Bierkeler Nr. 6. der au Bergtbrim 


Ornd unb Berlag von BonitesBaner in Birsurg. ABieju 2 Beilagen.) 





Beilage zu Nr. 56 des Wlirzdurger Stadı- und Xandboten. 





Große Zufendungen der neueiten 


amenkleiderftoffe 


m a eingetroffen und empfehlen ſolche zur geneigten 
nfi | 

— Kom & Wagner. 
Das Nenefte in 


Kleideritoffen 


empfiehlt im großer Auswahl zu äußerſt billigen Preijen 
Ch. Reid), 


am Markt. 
3. B. Mahler, 
Kunft, Tchön⸗ und Seidenfärber in Würzburg, 


Mohnung im 5. Tiſtr. Nro 34, zunächſt ber Nieberluge tm Panbacritä-Webäube, vis-h-vis 
Kanalmühle, bed Gatıhaujed zum Reichsapfel, 

erlaubt fi einem geebrien Publifum feine anf das Befte eingerihteie Färberei Me Druckerei zur geiälligen Benutzung zu 
empfehlen In Pollen, Zriden K Salbwollloffen tönnen alle Gattungen von Damen: tomobl old aud von 
Herrn Kleidern in ben neurnen gangsaren Farben gefärbt und appretirt werbem. Für zu brudenbe Gegenflände find ſtets 
bie neueften und eleganteiten Mailer in grörtır Auswahl vorhauden, worauf ic bie geegite Damenwelt beſonders aufmerk⸗ 
fam zu wahren mir erlar be 

Indem ich bie ſchnellſt migfihite Bedienung verſpreche, garantire ich gute Arbeit umb billige Preiie 


— — —— 


Marktgaſſe. 
Ich unterhalte fortwährend ein reichhaltiges Lager eigener Fabritate 
Solaröl⸗, Petroleum und Ligroine⸗Lampen 
in diverſen Sorten und geſchmackvollen Deſſins. 
Ebenſo empfiehlt: 
Solaröl, Petroleum und Ligroine 


» 
5 
Fin oorzügli—er Qualität zu den billigften Preifen 
W. Eydam. 








:arPtäeffe. 


— — — ·— — — e— — · — 


en & 

Keſſel Arbeiten aller Art, mg 11:0, Hr Bez af 
als: neue Dampfleijel, Lofomobiltefel, ferner Braukeſſel, Waflerpraumen, | Würzpurg, mit Meinem, ruhigen 
Bafler Meiervoir, Müblichiffe, Laugenkeſſel für Setienfiebereien, überhaupt für Haußbalt, ſucht aufa Zie Orten 
alle vorfonmenden Blecbarbeiten, dann: Meparaturen an Danpi- unb andern Keffein, |ein braves Stubenmäd: 
@infegen neuer Platten und Seuerbuchien, ®rneuerungen und Menara |chen. Gut: Zeugnifje über 
turen an Biederohren u. |. w. Äbernepmen wir zur prompten und billigiten Musjührung Kieig, Betragen und Geſchicklich⸗ 
unter Garantie. feit ſind Bedingung. Weitere 


Maſchinenfabrik u. Eifengießerei [rt ax Mes » 8 


e 2269) Ein Hausfnecht mit 
Rech & Joachim ——— eg 
in Schweinfurt. Sprit —* en einen Pla 
Tr he 


1829 46) Ein Flügel ift bil-)219 %) Ein flarfer Mol 17273 2a) Ein Kinder-&hais | TOD 
Ig au verkaufen, Naheres im wagen ifi zu verfaufen. chen zum 33 iſt billig zu 220) Ein Tuch iſt gefunde: 
Siifthauger Schulhaus. ap. im der Exp. vertaufen. . in ber Erp. worden. Nah. in ber Cm. 


— a — ———— — — — — — — 


8 38838838383828 Anjunger:Mann, 
gap‘! Neeler Ausverkauf!! Wa — — 
Kein Meßſchwindel. —8* 


* 
* 
* 
2 Som aueh wer, 
Während der Meſſe befindet ſich Hier ein großartiges Lager in N — 
Herrenileidern und wird, um raſch zu räumen, ſpottbillig aus- 4 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
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u 


ſacht anbermweited Placement, am 
>= verkauft. 
= Pur im Haufe des Herrn Säclermeifters 


ttebtten in einem Kurımaaren- 
Engros- oder Fabrikyejhäfte. 
3% Wolf Domftrafie Nr. 35 parterre! iM 
PreiS-Conrant: 


Ä Ber. Offerten simmt die Erp. 
b3, Bil. unter Ehiffie A. EL 
> jenigrgen. 

u vermiethen, 
Frühjahrs Ueberzicher Ihen zu 10 Gulden, 8 2a) @8 ift im then. 
Schwarze Tuhröd, Hoje und Weite zufanmen 16 fl. eine Wohnung v:n 3 Zims 
Bucskin⸗ Jaquets, Sads, Joppen fl. 4 30. 
Schlaſröde in groker Auswahl von fl 5 30 fr. an. 
Sonfirmanben-Anzüge (Mod, Hole und Weſte) zu fl. 12. 
Knaben: und Kinder-Anzüge zu fl. 9. | 


Se |wern, Rüde, nebıt ſonſtigen Ers 
er forbdernifjen auf 1. Mai zu vers 

= * 

L. Einstein 3 

aus Fürth und Nürnberg. * 

— Nur bei Hrn, F. J. Walf, Domftrage Nr. * een 1. © 

3, Warterre! — — 
35,9 2237) Eine Kommode ift 


SRERRBERORANERTEORBIEBTON DUB. erraten Vi. (u br em 
Holzverfteigerung. 


An Donnerflag den 21. März werden im Helbingds 
felder Stadtwolde, Motkeiiung Unatüfäber; und Dornltich, 
vadhftehrnde Holzjortimeiite derſteigert: 

2 Eichen Hiditäde, 

2 KRlaiter Hinenielt: I Claſſe, 

64 „  Eientnare, An⸗ u Andruchholz, 
7, Klaner Buchen⸗Aubtuchbolz, 

13 a „  Stodüolz, 

32/, „ (chen: Stodbalz, 

19 Hundert Bu den⸗ und 

19 Pr Gi At een. 

Die Iufammentunit ik fräb 10 Uhr in ber Abtheilung 
Unglucksberg auf dem ſ. a. Diebäpfad, bei der Klafter Neo. 1 

Heidingefelb, ben 1 März 1869. 

Der Stabtmagiftrat. 
Dttv. (26 


Zum Zeichnen anf Weißzeng. 





LEN 


erietgen vor them Reunseser⸗ 
tbor Rr. 6 im BatBgarten, 
HISe kann aud auf Veriangen 
fogl-ih bezogen werben. 

226?) Ein Logis von 4 Zim⸗ 
mem unb allen Erforben fien 
iſt an eine ruhige Familie zu 
vermischen 1. Diſtr. Mr. 65 


* 


— 


Rn RER TER ER 


27 










.. ... ... u, ette, gutte, „us 
ii te tt ... ... 2. .. “. .* 


ut Yaanet "ana! Yonan" “anunt Pannn! Hraan! Hrn 


Haus-Verkauf, 


feiner großen Keller &_ Parterre: 
Hänmlichkeiten wegen befonders für 
MWerinhändler, Neitanrants, Möbel: 
Gefchäfte, Großiiten oder Fabrik: 
Betrieb geeiguet. Der bauliche Zu: 
ſtand ift fehr gut, Die Lage in Mitte 
der Stadt, genfe Einfahrt, Hof, 
Waller S Gaseinrichtung, jährlisher 
Ertrag 2000 fl. 

Ranfsliebhaber wollen ihre Adreſ⸗ 
fen unter Chiffre MI. MR. Wr. 2085 
bei der Exp. Di. Blattes hinterle: 
gen, woranf Die nähere Mittbeilung 


...... 

—ERE 

e 
* 


. 
...n.. „ts 


PLLLT PR 
guet 
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“nt Yan Pant ® 
....„„Ae untte, 


— 


** 
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... 





* erfolgt. * Ich zeige hiermit ergebenft on, daß ich bie hieſige Meſſe 
27 der unser ....wieher beaonen habe mit einer großen Auswahl von Supfer⸗ 
es ae Denest teaser tee DHRbLONEM zum Frlänen auf Mäfde, alB: Linsftaben in 


* 


verſchiedenen Säriften unb Größen, Bogen, Kronen, Eden, 
Aummern in aller Größen, hiezu ouh Farbe, ſowohl zum 
Borzeihnen ald au foihe, bie ſich nimt wieder audmal 
fäht. Ferner führe ih Figuren⸗SEchablonen zum Zechnen 
für finder, Jinkſchablönen, Buchitaben und Nums 
wern in allen Größen zum Zeichnen der Collis, Wetfchaf: 
ten, Briefflempein ud elle in dieſes Fach einſchiagende 
Artikeln werben bie Mefje über nad jebem Auftrage gefertigt. 
Mein Stand befindet jih Domſtraße am 


Eingang zum Kürfchnerhofe und ift mit Firma 
verſehen. 
Joh. Schmidt, 
Graveur. 


Meg Munzeige. 

Zur jetzigen Wittfaftene Moffe empfehle ih einem hleſigen 
nie andodrtnes Bublkau mein fhon feit längern Jahren ber 
Tanntes Schuh: und Ztiefelager, wuptiägtih mode i 
ei meine Hansen: Leder: Stiefelm für Arbeiter und 
Sandlente, weiche uch teir dillig nicfauf:, aufmerfjanr. 

Stier md Schuhe für Communitarten fomie alle Sorten 
Shuhmaser Arbeiten werden unter Zaſicherung toiiber umd 
bouerhafter Arbeit ſehe billig verkauft. 

Einem zahlreihen Zuipeuc itebt entzegen 

Nikolaus Keller, 
‚ Shuhmater aus Schweinfut. 
Berkaufsbuse wie gewöhnlich am Grafen: 
eckardthurm mit Firma, 


⏑ ⏑⏑⏑⏑ ⏑, — — — 
71) Eine Geldbörfe. ent: Jloren gegangen. Der rebliche 
hollerd Weda ilon init Photo⸗Fluder mirb gebeten, ſolche in 
rophte, 2 Broden, eiwas Geldder Brpebition de. BL. gegen 
und ein Färberzeigen, tft ver-Igute Belohnung abzugeben. 


3b 


Gone. Brivat-Entbindungs-Anftalt in Mainz. 

Diefes feit Jahren beflehende Inflitut bietet alle Garantie 
forgfältiger Behandiung, Gcheimmiß, billige Bedingungen. Vroſpecte 
areit Sale Haub, Zircktorin, Neuer Kaͤſtrich 14. a 
po 











— Offene Commisſtelle. 
Au 1. Mai 1869. — Erſte Berloofung, 205135) Ein in ber Eifen- 


A), von maarenbrande perjcct bewaur 
raunſchweig. Prämien-Auleihe 1 Nez erntze =“ 
— von Ehir. 80,000, 73,000, 60,000, 50.008, A0,000, aeihäft en detail fu einer Stadt 

36,000. 30,000, 27,000, 25,000, 20,000, 16,000, 15, 008 ı. j w. I Oberbanern® gefucht. 
Bea Pr:id iſt in ker erften Ziefumg Tolr. 21, — ſteigt ſucceſſive bis —— muß ae 
. afer und mit ber Bu r· 
Driginel-Dbligetiuuen & Thlr. 20. = fl. 35. — ſüdd. W. ee Ai vertraut 
I vorrärhig bei allen Bunquiers unb Geldwechſlern bed In» unb Auslandes m. nament- Blietn, hai 3 Veoh I * 
Geſchaͤlt auch ſelbſtſtandig füh⸗ 

F. E. Fuld & Co. Bank: und Wechſelgeſchäft in Franffurt a. M. ren zu fönnen. 

Un- und Berlaur aller Anlehenslooſe, Staatzejjetten ꝛ Grönere Parthien Darlttärfrei wird gewünſcht, 
obiger Obligztionen bejorgen wir zum Börfencourre, mit einer Kleinen Proviftonsberehnung. zu ein Engagement auf ne 
Zet eingeben oder much Bei ges 
törige‘ Qnalification had Ges 
Ir hei auch ganz überlaffen 














. - a in "nm 

ix Gschnitzer’s;@@@M;-Bienenschmalz $3 |. .tt Air" sor 
&s 2 beforgt die Wenongen « Erpe⸗ 
x5 von Karl Gſchniher, Münden, Müllerfirape 3. SE bien - Rudolf Mosse 
70SCcern. 
— — Den, |, Fin her dem mu 
Herten Merzte, —— a ak ung) in emo basic a + be urt 1 ober 2 -lroe cnB 
u u Zu A hair 

Zu baben: jragen une Mer. 1980 


C. Schneller, Kronen Apothele. geriet Be Expeb. 











en ITILTTT IT BE Holzverſtei⸗ gerung. 



























Staaß-Prämien Anleihe. “ Dittwadh den 17. Mürz d. Irs 

Der Verkauf der Prämien - Obligationen ——3 *— 38 £ 
ist von allen Regierungen des In- und Auslandes früh 9 hr + ürangen . 
m gestattet. werden in dem Freilich » Nenlistseriben Forſtrevier Rei— 


Die Haupt-Gewinne betragen Franc: 60,000, Senberg, Diflrilt „Hate. anne* öffentlich und meiftdietend vers 

* 50,000, 45,000, 40,000, 353,009, 32,000, Reigert: a — Ar — 4 

J 30,008, 25,000, 20,009, 18,800, 16,000, 0 Silafter Buben und Kichen⸗-Brennholz⸗Sorti⸗ 
‚6080, 5000, 4008, 3000, 2000, mente, 

1000, 350 A 250,128, 75, 50,30, 20 Fas 40 Kalter "suchene und Cihen-Stodbol, a 

# Die Verloosung geschieht unter Staatsaufsicht. 30,000 Buchen⸗ und Kichen · Stangen⸗ Wellen und "fs 


Wellen. 
— — en d. J. Ferner an anfangen Erarbniſſen in verſchiedenen Diſtrikten: 
& 415 Kafter er vendrennholz, 
kostet ein wirkliches @riginal-Staats-Loos, 4 — — * 
(nicht von den verbotenen Promessen) und werden 6500 Eigen- uns Yin: Stangen-Wellen, Tann AR 


solche gegen frankirte Einsendung des Betra- 


und AusſchneſdwaUen, 
2 ges oder gegen Postvorschuss, selbst nach 


1500 Kiefern· Aitwellen. 


5 den entferntesten Gegenden von mir versandt Die Verſteigerung fire auf den Schlage, bei ungünſtiger 
Es werden nur Gewinne gezogen. — m dem Brnenſe in Reichenberg Bart. 

Das Holy ıft numerirt —* fann täglich eingeſehen werden, 

listen sende meinen Interessenten nach Entschei- Münburg, ven 1. Wär) 189 ET: 


dung prompt und verschwiegen. 
Jede Bestellung auf meine Original- 
taats- e kann man der Bequemlich- 
keit halber auch ohne Brief, einfach 
durch As jetzt üblichen Postkarten 


Freiherrlich o. Wolfsleel'ſche Nentenvermaltung, 


— — — — 


RE. od. Pohion, Seifen: und Par⸗ 
fümerie-Fabrikant aus Clu a. Rh., 


esrpfiehit aur benorfichenbiu Meſſe ſcia gof's Meichaltigfte afs 
fortirteS Lager aller Arten Fri und Tarjüneren zu außerft 
—— Preiſen: Patent Sieich feif⸗ pr. Biund 12 fr, 

/y Pfund 1 fl, 100 Binnd 17 f., feine aubelfeife 





Laz. Sams. Cohn in Hamburg, 
Bank- und Wechselgeschäft, 


Gewinngelder und amtliche Ziehun / 





- — r. Piunb 15 tr, 4 Bro. 1 9, pr. Dubenb 24, 27, DO Er. 
Achten englifchen a ae we * —*8— ‚ei can, ng — 88 
hudrauliſchen Kalk, Blycerine, Bime ſtetn, Ihrer, Gallen, Fesſeife und Eau de 
Colo ne-Seife, owie Hasıöl, Pomade, Coömerique, Extrait, 

* el Alabafter-Gyps, Kan ie Cologne x. x zu isalrikoreiien. 
Die Bude befindet 39 Domſtraße vor dem 


anfe des Herrn Zchnds 
* B. Ehr enburg. ° ieberverläufer bei groper Auswahl bllligſte Preife, 






BERFERFERODTET FRE 
beiteter neuer 


Nouveautés, 
im Preiſe von 2 bis 30 fl. Sg 


E Nur Donfirafe 37, 1 Treppe hof, 








Siegmund Heckscher. 
Bank- und Wechsel-& _schäft. 
Alter Steimweg Nr. 42 Hamburg, 

Discontirung von Wechseln. = 
Darlehen auf Wechsel u. Werthpapiere. /$ 
Accepte 5 en Unterpfand. 
Ein- & Verkauf sämmtlicher Sorten 
Staatseffecten. 
gegen ein per Mille, 
ohne jegliche weitere Spesen. 





Gut, Schön & Billig! Bude in 
Domitraße vor dem Hanje des Hrn, C. Müller, 

Dad Neueſte in Promenabenfähern, feine Manbelfeife 
4/, Pib. 9 tr. Eau de Cologne. feine böhmiſche Gladwaaren: 
Waſſe flaſchen, Weingläler u. J. m. 

Bon feinem vergolbetem Borzellain:; Senfmenagen Kaffee: 
becher, Grucifire, Madonnas, Rofen ın verflebenen Größen von 
9-36 fr, Raffeebreiter, Arodblörbgen Epudaäpie, Schreibzenge, 
Taſchenlaternen, Zuderboien, Spırbühien, Mantfeuerzeuge, 
Wanblalrnber, Th:eieier, Borleglöff-L. brittauter Ei u. Kaffee 
Köffel, Meſſer und Gabeln, Stridrolfen, Abſtauber, Spiegeln, 
Aſchenbecher, Geldbörfen, Boutllonieier, verſchleßbare Ehatonllen 
und Hanbihahläften, sreberfäften, feine Zahn und RNageldür- 
ften, Drefiurpeitihen, neue Mt Eylinberpuger, Recejjatre mit 
Einriätung, Stegellad, 5 Stangen 9 Er. u ſ. m. Großes La⸗ 

er in Spielmaaren: Sätel, Flinten, Patrontaſchen, Helme, 
ierhe, Magen, Ruppen, Zäuflinge, Trompeten, Uhren, Gummi 
Ballen in allen Grdhen zum ubrifpreife, 

Bude verjehen mit Firma 


©. E. Steinmetz 
(36) aus Mubla in Sachien. 


Ignaz Nüdling aus Haufen a. Rhön 
2* Ki ſchon ae **. een mit allen Sorten 
’ a ‚ ’ 

4, Schäffeliä * * F 10 bis er 13a Sense 

ſteus aſſortirt ift. 
Bude Domſtraße vor dem Hauſe des 
Hru. Kaufmann Scheuer mit Firma. 





Für Damen. 
omftraie 37 bei Herın Phil ränfel, 1 Treppe. E 
— pe nur rn er ten folibeften ee gear= de 


Frühjahrs-⸗ & Sommer Jacquettes, 


——— Fabrikant aus Berlin. 
ve BREIUEREEDEROTGES III UEBILE 


Mitte der feanfirte Brie 


Drud und Verlag von Bonitas. Bauer in Würzburg, 


Negen-Mäntel, 


H. Fürstenheim, 


Regelmässige Passagierbeförderung 


Guſtav Böhme & Co. in Hamburg 
am 1. und 15. jeden Monats 
direct 
(nit über Enpland) 


von Hamburg nad) Urw-York und Qucber. 
Ron Hamburg ned Donna Francisca, Blumnau 
und Rio Ernude do Sul 
em 10. April, iv Met, iO, Aumi. 

Die au unirerr Binie gebörenden 2O großen Dreimafli- 

ger Segeifchiffe, eipent® zu ber Kahrı erbamt und auf das 

fie eingerichtet und ausgerüftet, werben regelmäßig wie oben 

von und erprbirt, und können wir fie Auswandereru ganz be— 
fonberö empfehlen. 

Räpere Auskunft ertfeilen unjere Herren Agenten und auf 


ie 
Gustav Böhme & Co, 
eorceffiontnte Erpebienren in Hamburg. 


Geſchäfts Eröffnung. 
ch beehre mi, einem hochverehrten Publikum anzuzeigen, 
daß ih mid in hiejiger Srabt ale 


Maler, Tüncher & Lalirer 


niebergelefj-n babe unb emvfeble wmih in Bimmmermalerei, 

welche ih u allen Styler conjequent unb auf das Geſchmack⸗ 

—— ausiüre, ebenſo im Anſtieichen und Zafir-Arbeiten jeder 
t 


"Einer bohwärbigen Geiſtlichkelt empfehle ich mit insbe— 
ionde e in Slirchenmalerei jomie im Polychromiren und 


ge) 704 


Ib i bi 
—————— 
Hohattungsvoll 
Georg Ebinger, 
Hofitrage Nro. 9. 





Leinen in größter Auswahl, 
als; Bielefelder, Würtemberger, Splländer und 
Sales Blei: Kr Ereasd-Leinen in 3, Hu 6'Yalı 
und 1%/, breite Salbleinen, owie Ehiffon, Dopp 
tuch, Satin, Fagrnnd  Pigud empfiehlt billigſt | 


H. Dieb, 
neue Paffage am Ma 


j 
vet. | 
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4000090 — “e Bolytechniicher Eentral-Berein. 
& A Bor: 
Petersburger Hof, Römer. ee — ——⏑ ———— —522 
fräßer zur Stent Suon, ⏑⏑ ——— 
aanı wen bergrrids e x ji 
frankfurt a. M. teten Saſthof cm: Sonntonätänle auätreien Er ve en e Het 
piebhle ih unter Sufiherumg guter Bedienung au hilliarn wir bied ‚biemit veröffentlichen, heme' tn mir, dat: nad.b 
Bieten [1889 4b allerhöchiten Werorbnuing vur jne Ecüler rin urn ber 
3. Hertlein. DR. euöhjabeg ei —— —A 4J— 
eſe Vrufung mt tttehen, bad Ri i N 
— en ————— zu weiterem ——— 5 zur 
- a ” * olae ba 
Grloßes K "Die Diretion. Die Ehul-Rpmwillion. 
von A. Neuftättel aus Fürth. 
Durd) meine großen und billigen Einkäufe ierten Mobdellir-linterrichts für bie Morgenftunden in auf 
‚in Trchen bin-id in Stand gejeßt, gute unb| Sonntag ben 7: März, worläufg früh 7. MG, 
danerhafte Waaren zu der Billiäften Preifen ver⸗ \mepigtisn Gebilten mit ber Bınlablng zur WtBeifisnn 
abtolgen zu können. ii —— ber bitsfeitigen Säulinipektibe bierbuti - 
‚tannt gemacht "ir 
& äberai — — "Die Direktion. Die Schul Kommiffion. 
ommerüberzieher von 10—18 fl. — 
— ſchönen Stoffen 16⸗24fl. Ausländiſche rothe Weine: 
— Anzüge von 6-10 fl. echten Bordeaur ver Flafebe fl. — 26 ie: 
acquettes uud Joppen von 4,—16 fl. — 3* ehe Be \ 
Feine ſchwarze Tuhröde von 10 bis 18 fl. Außerdem noch feine framzöfifche und 
Hofen von deutſchen und franzöſiſchen Stoffen ungariſche Weige It ' 
6-10 fl. * — ilippi, 
ya Tuh= umd Sutetinpejen 39 fl. ie) | em 
Weſten von 1 fl. 30 fr. bis 5 fl. s ER R 
Schlafröde von S—16 fl Allein zur wWeltauoſtellung 1867 zugelaſſen. 
Kinderanzüge, ſchön ausgearbeitet, von d— 7"; fl. TRETEN, 
Heltere Anabenanzüge von —14 fl. ir 2 een. a) 
Winterüberzieher werden wegen dev ſchon vorge— II vr NEE 
rückten Jahreszeit zu allen Preiſen abgegeben. Maſtie Lhomme Lefort, 
Fiür gute und ſolide Arbeit wird garamtitt. yon den Bärınern ala beite® Mittel anerkannt 
Es empfiehlt ih hochachtungsvollſt "kalt zu propfen 
U. Nenftattel, | und die Narben der Bäume und Sträuder 
Schneidermeiſter. zu heilen 
Verkaufslokal über 1 Stiege bei Herrn (mit Sager ober Spolel aufzutragen) 
Uhrmacher Neuland, Domftrafe. z Muserensöhfeen und fremden Baumfionlen. 
Vor Rülfyun; wird gewarnt! lage I Würgburg e Paris In Paris (Bellepille). Kieber⸗ 
Kaiierl, tal. ausjhluiiig priv. neu verdeſſertes erited amerike > 
alih und enzliteh nakeatirteh Alscmein beliebtes 1305 (g) Siegen, — 


Anatherin · Mundwaſſer Adam Niem aus Bamberg. 


Dr. J. &. Popp, a 2 n 

' rer - hält jich dieje Meſſe mit. einem großen Schuhlager, Herm=- 

t. Sahnar;t un® iwwHlegtt abr wur E 0 2 A r ger, 

pralt. Zahnarzt u ne in Win, Stadt, Stiefletten, Stiepletten für Damen, Mädchen und Kinder in 
Dieirt Mundwearfer it von ver löbi. Wiener medizini ichwarz und modefarbig, dem gechrten Publikum hier und ber 

Shen Faluliät appiobist und burch eigene jährige Pragis cs Umgegend zu den billigjten Preiſen befterts empfohlen. 


probt. Der Vertauf dieſes Aratderin Wundagſſers wurbe im Bute vo der Fränkiſcheu Buchhandlung, Doms 

Königreih Hayern burg böhte Fnufohenung ber Li. Staats- ſtraße. 

naiſterien des Imern Mil des Handels und ber offentlietne — — — — — — 

Ar beuen A 16. —— ag geuchmint Strohhüte werden gewaſchen, gefärbt 
Depois kı RUBESNEE HEN und faconirt bei 


Joh. Schällein, Anna Braud, 
sume: Beb, Gart Zürn anf ber Brücke) 20 2208) Augnfiinergafie Mr, 12 nem, 





Das große Kleider-Magazin 


Aloys Joſeph 
aus Frankfurt am Main 
empfiehlt zu aukerorbentlich billigen Breiien: 
UHRE Banden nzügne befter Qualität von 10, 12 unb 


warje Tuch Serrnröce von 10, 11, 12 und 14 M.; 
Aökinröcke, ‚taguet Kacın. von 9, 10, 11 und 12 .; 
Budstinröcde, Sat:ijago., von 5, 6, 7, 8 und 9 FL; 
Arbeitsröcke In allen Sioffen ron 2, 3. 4 und 5 fl.; 
udsfinbofen in ben moberuften Stoffen von 4, 5, 6 umb 


Budsfinwelten in allen Farben won 1 fl 54 fr. bis 2 fl 


Et 
Bucks kinhoſen mit Weiten in gleidien Stoffen von 6 fl. 
30 * fl. 30 , 8 ft. 30 “ In. 30 fr. und 10 ft. 


30 ir 
Urbeitöboien in allen Stoffen von 1 fl. 20 fr. bis 2 fl. 


Hebeitöhofen in Tuch von 3 fl. bis 4l.; 
beitöwetlen von 1 fi 12 fr. bis 1 fi. 4b Er.; 
derbofen in allın Stoffen von 1 fl. bis 1 fl. 48 fr.; 
derbofen in Budälin von 2 fl. 30 fe. bis 3 fl. 30 fr; 
ganz fertige 
von 3,3 Om, 4f. 30 tr, 5 fl. 30 kr,- 
30 fr. und 7 fl. 30 te.; 

eompleie Herren: Anzüge in ben feiniten und mebernften 
Stoffen per Anzug 12, 14, 16, 18 und 20 fl ; 


nder Unzüge in orbinären und jenen ar 


WBinterröcke in guten Stoffen von 12, 14 bis 16 K ; 
ft: und biabrs-llebergieber von 10 bis 14; 
Gchlafröce in allen Stoffen von 7 bis 11 A. 


‘ Für gute Stoffe ſowmie and fit gute Arbeit ift beſtens 


geſorgt 
Das Lager befindet ſich bei Schirmfab: 
rikaut *8 ehe Pd ——— 


GROSSE PREIS-ERMARSSIGUNG. 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT 


der 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT-COMPAGNIE, 
LONDON. N 
Nur ächt wenn a7 Topf mit Unterschrift der Herren 
Baron J. von LIEBIG und Dr. M. von PETTENKOFER 
versehen. 
Detail-Preise für ganz Deutschland: 
1 engi, Pfü,-Topf tig engl, Pld,-Topf 1,, engl. Pid.-Topf !is engl. Pfd,-Topf 
0.5.38, sn. 2, 34. an. 1.36 4 54 kr, 
Zu haben in allen Handlungen und Apotheken. 


Meine Saarwuchstinftur 
— Weste gegen Raunahme oder Ein⸗ 
‘ Nenbung bed Betrageß. Preis & Fla- 
! con 1 Thlr Garantie leifte in dem 
burdaus meiiten Allen 
rl Aug. Schröder, 
65 | Eoemiker, Roftod 


Mit Genehmigung des !önigl. Staats: Minijteriumd des Inmern. 
(Kreid Amtöblaı Nr 109 vom 19. Vezeinber 1868.) 
Miederlage 


der 


Redlinger'sce Pillen 
Hirſch⸗Apotheke in Würzburg. 


CUacao-Schaalen, 


reine unb abaejiebte, faſt außidlieklid von ben feinern Eacas: 
forten, hat abzugeben tie Dampfhocolaber -Rabrit 


Franz Stollwerck & Söhne in Coln a. Rh. 


| 
) 








( 








() 





NB. Bet Abnahme von mindeſtene 100 Ballen äukerfi 
ig e Rotirung. | [8® 
b 
De 

k 


BierbrauereiBerkauf. 


In einem in einer frequerten, (hönen, fruchtbaren 
Thüringend gelegenen Proomſialnädichen und Markt 
fleden, dann Si mehrerer Memter, mit Poftverbiubung 
nad allen Richtungen, iſt Hamiltenverbältniffe halber eine 
tm vollen Betriebe ſtehende Bierdraucrei (die einzt 
Orte) im beten baulichen Zuſtende, mit allın Hi 


e tm 

ke 
Lofalitäten, Brauepparaten, jrahr Keller ıe., aus 
Hand zu verfauten. Die Kavfsbıbingungen find mählg 
unb arnefmbar und märe namentlich einem jungen, ges 
ſchaͤfis gewandten Bierbrauer eine ſchoͤne Gelegenheit zur 
Bründurg einer quten Criſtenz geboten — 

Nähere Auskunft ertheilt auf Verlangen bie Expe⸗ 

bition b8 Blattes. (26 








Epileptische Krämpfe (ausucht) 
heilt der 3 t für Epilepsie Dr. ©, Killisch 
6. — — 


in Berlin, jetst Mittelstrasse Nr. 
tige briefich. Schon über Ilundert geheilt. 





Belanntmachung. 


Biänderverfeigerung betr. 
Montag den 3. Mai I, Jıs, 


und an den darauffolgenden Tagın, mit Ausnehme ber Bars 
abende von Sonn» ung Feiertagen, ſedesmal Machmittags 
von 2—5 Uhr, mwirb bet dem Pfanbamte dabter bie äffents 
lieee Berfteigerung ber von dem Jahrgange 1366/67 noch vors 
bandenen Pfänber der Lit. Z von Ro, 16504 mit No. 36698, 
nänlid berjenigen, welge vom 1. Apill mit Irgtem Dezember 
1867 verfeßt und bls zur Verfteigerung nach nidt auigelöſt 
morben find. gegen aleich baare Jahlung vorgenommen. 

Die Pfänber bejtehen in MWeih.dug, Kleidurgäfiüden jeber 
Bit, Zinn, Meſſing, Garn, filbernen Zpindelubten unb 
ergleichen. 

‚ Die Berfteigerung ber Pretioſen, Golb- und Stbers 
waaren, golbuen Wiren aller Act dann ber filbermen Ey: 
finder und Ankeruhren findet geſondert ftatr, unb bes 


ginnt am 
Montag den 24. Mai [. Irs. 
Nahmittags von 2—5 Uhr 
und wirb biefelb: an ben folgendeng Tagen zu terfelben Zeit, 
fortgefeßt. o 

Hievon umrben bie Interefienten und Eigenlhümer mit bem 
Bemerfen in Kenntniß geſetzt, daß bie Biänder fortwährend biß 
aut Verſteigerung Vorattags von 8-12 Uhr andgeldft wırbem | 

nnen. 

Rad Umftänden können bie Pfänder au verzinft werben, 
allein eine Umfhreibang ift nur bezüglich derjenigen Gegenftänbe 
möglich, bie buch daB längere Liegen nit bene Berberben aus⸗ 
gelegt find, und findet für Klelduggeſtücke überh upt, ſowie für 
Weiß zeug, welches fon einmal verzinit wurde, nicht Matt. 

Umfchreibungen können jedoch nur bis zum 

Mittwoch den 28, April [. Irs. 
einflüfig vorgenommen werden. 

Endlich werden alle Jene, velche noch im Bejige von Pfanb⸗ 
feinen Lit W von No. 12753 mit 77448 find, aufgeforbert, | 
die betreffenden Mehrerlöfe bis zum 2. Mal 1569 zu erheben, 
ba mit diefem Tage bie Auſprüche hierauf erlöjgen und weitere 
Hudzablung nicht mehr erfolgt. 3a 

Würzburg, 25. Februar 1869. 

Der Stadtmagiſtrat. 


Der rechtst. Bürgermeifter: 
Dr Sürn. 


An 





Die | Leipziger Fener-Berfichetings-Anftait, | 


feit Dem Jahre 1819 beflehend, 
verſichert Mobilier aller Aut, MWaaren, Maihinen und 
Se wie binſichtlic der Billigkeit bemen anderer joliben Anftalten nit naditehrn 
unb bei 


welchen der Verſicherte nie einer Nachzablung aus geſetzt iſt. Bei 


enstände ver Laadwirthſchaft zu f 


212%) ein ſolides, ger 
Bd ’re® mädsen das im 
allen häuslichen, ſowie iu allen 
eigen Arbeiter tüchtig bewan ⸗ 
iſt, wird bei einer honetten 
Familie hier ober außmärtß eine 
Stelle ariubt Nöh ım ber Bra. 


2275 3a) Im 1. Dir, Wr. 14 
net, Sedgalie, iR in Kpgis von 
Zimmern, Rüde unb 
ionftigen 
vermiethen. 
Ein unmöblirte Zimmer, 
deizbar, tft jogleih zu ver⸗ 


Dequemlichfeiten zu 


Borausbezaflung der vierjährigen Prämie gemäßrr die Anjtalt das dt: ala yreijahr, kei 
fegäiäßriger Boraußberahlung dad Tte ald yreijahr und 10%, Rabatt, 
Die Unterzeicäueten empfeslen jih zur Annahme won Mrriiherungen mm find zur Or 

thellung jeber näheren Audkunft gern bereit. Bebinyungen und Antrogformulare w.rben unent- 3 aut 4 
gelilih verabre icht 

Jacob Bundſchuh, J. A. Schimmer, 

Ferd. Borft, Rit. Höller, 
(36 2226) Ugenten ber Le'pyiger Feuer Verfiherum;d Anftalt in Würzdurg. 


Großer Ausverkauf. 
Kürjhnerhof große Doppelbude vor dem Haufe 


dee Herın Sündermann 

alle Sorten Madlerwaaren: 
8 Stopfnabeln 1 fr, 5 Stridnabeln 1 fr, A 
1, 4 Sihergettönabeln 1 fr., 100 Haarnabıln 3 fr, 
100 Stednateln 3 fr, 100 Baor Lalen und u 
3 fr, 12 Edubligen 3 fr., Zartenfaben bad Dugenb 8 fr, 
Berlmutter-, Bein, Zuetrm und Sammerkchpfe enorm billig, 


Std. Gliäger Nähfaden bad Dubend 21 tr., ungebleichte 


nob Taufenbde Artikel zu rabrikpreifen. 
Kürfhnerhof vor dem Haufe des Herrn 
Sündermann mit Firma: 


Ch. Rübsamen 
aus Schwabach. 


Belfanntmachung. 


Nachdem nunmehr auch tie beiben Ichigen ujchmifter Mi 
chael und —————— Scheer von Amgfurt Ah freiwillig 
unter bie Guratel des Schullebrers Michael Eeiſt bajelbit ge: 
fient Haben, fo wird dies mit dem Beifünen bet mnt gegeben, 
bat b’efelben läitige Derträge ohne Zuſtimmung idres Vormun— 
bes giltig nicht mehr abfgliegm fd: men 

Zugleid werben Ale, bie eine vetiite Forderung an bie 
felben zu hoben g auben, aufgefo'bert, ſoſche 

Tonnerstag, den 18. da. Wis, 


Vormittogs 8 Uhr 
dahier anınmelten und nodzumd en 
Mar!tHeiben eld, em 2X, ehruar 1869 


Königlihes Landgericht. 
dran: 
Simon, Il. 


Guts⸗Kaufgeſnch. 





HausVerkauf. 


Rchelöl a  @inberläft 3 fr Eplöfel 4 kr. don] zit den billigſten Preiſe 


u 
jtellungen nad) jeder beliebigen’ Form puntllichſt 


Daumwolle daB Pfund 32 fr, were engliſche 48 fr, und und ſchnell — ſowie auch Strobbäte 
ſchön gewaſchen, ge 


2214 26) In einem ireunb: 
ichen Landräbichn an ber 
Würzburg: Nürnberger Band» 
trage mit einer & jenbahnitatior, 
ft en neu erbaute? gweiflädiged 
Wohnhaus mt beubaien 
immern, 2 Rüden, m here 
ammem, gröoren Bepneliin 
Botensaum, aeränrigen ler 
ind allen ſonſtigen Bcquemlig⸗ 
eiten, zu jebem Geſchäne beuleb 
jee gnet, nebſt Hausgarnten be 
iner Arzaklung von 1500 © 
u verfauien. 


IT) &8 mird auf bad Ziel 
Stern eine Köchin geſuch⸗. 
Rip. in ber Erp. 


6) In guter Sage fuht man 
ein Defonomiegut von 240 
vB 340 Tanareıf, auch cin 
gr dhered nom 400 bis TOO Tagw 
— ohne Unterkändier — zu 
kaufen. fra firte Anerbietungen 
mit genauer Beſchreibung und 


mietben. 





H. Poisket 


Strohhut · Fabrilant, 2. Difte. Gh, 


ugnabeln m Er ſehr reichhaltige Auswahl aller 


moderner Strohhüte 


ebenſo werden Be⸗ 


ärbt und fagonnirt. Ga) 


Eichenlohrinden Verſteigerung 


aus Staatswaldungen des k. Forſtam 


Hadt a/®. 
Tonnerstag den 18. März I, Irs. 


Bormittags 10 Uhr 

werben im Forftamte burean bie Lopr'nben: Ergebniffe pro 1869 

ınb amwar: 

1) im 8. Reviere Steinach, Abtheilang Miebrain von ca. 60 
Klaiter und Wbtkeilung Xeufelätanne von ca 25 
Klafter Schälholy Anfall; 

2) im k. Riotere Filthanfen, Abtheilung Grünegraben vom ca. 
85 Kleftir und Mbibellung Kurzıpfab von ‚ca 556 
Klafter Fi dolı Anfall, endlich 

3) im f. Rotıre Weqhhters winkel, Abtheilung Fı higraben von 
ca. 80 Klaftr Shärholz Anfall 

un’er ben bet ber Vertcicerung be’annt gegebenen Bebtn 

dffentlig an bie Meiſibietenden verfteigert, wozu Kauftltihhaber 

eing’!aben werben. 


Nenftibt 0/5, hen 3 März 1869 * 
Königliches Forſtamt. 
26) Mundorff. 
Strichsbefanntmachung. 


In Sachen Joſeph Behr von Stralsbach, gegen bie 
Johana Reichert, Eheleute von Weigolshauſen, Forberung 
betr, wid im naidtit,zen Auftrage an 

Montaa. den 22. ds. Mts. 
Mittags 2 Ubr 


Brit Anzahe unter Caffre A. icd Gemeindehauſe an MWatgoldhaufen dad Grundvermögen ber 
A Nr 1999 befoördert die Ferlasten mit dem Wehnhauſe Hs-Nr 112 ollda verfleigert 


Erptdition ds Bl 


32) Ja meyem Hauſe, Bla: 


i Saaſe Ne. 12 neu, jird 2jater, daß auf diie Wi 
side Wohnungen im eı-|aıf 4 Martinifriften 1869 m’t 1872 unter 40%/,'ger Ber 


ed llegt das Ber-errmp ber zum Striche kommenden Realis 
täten auf meinem Amtdzimmer zur Ginfit offen. 

Die Verſteigerurg geihliht auf Baargeld, jür den Koll 

R fein annehmbared Gebot gelegt > 

um 


ten Ete® gu vermiethen umbfder Shihsjgillinge von Martini ds. Is. an, deim Wohnhauſe 
ann bie eine jhon demrähft|find außerdem nod 300 fl. auzuzahlen. 


bezogen werben. 
ob. Kom, me. 


Werned, den 3. März 1869. 








AMERN DIN: 


Die überol! anerfarnt beften 


Si 


! . D. 
‚Wheeler & Wilfon’s 
6 er & Bader ir. 25 


je > - 
mit Eteppitich, 


4, ww er: > 
ler, jewie Doppelfieppfticb: Handmaichinen, 
empfiehlt unter langjähriger Garantie zu den billig ſten Pretjer 


neue 
rati 


dei BunAeR, Beet uronte 2 
r ur euefte in mel. Etri —— 


n Zenblr). 
ac ſſarbiee veteun? arfinidmte mtb vtiie, Jowie 
gebleichte und ungebieſchte Etrick baum wolle in verſch ehe 
nen guten Fabrilaten, empfiehlt zu bidior» Britiom 
9 6 
20) — 


uneR Fühlmann 
utgebrannte Be i 

enipfiehlt | | 
M. Bach, 














Mittelſt diefer ausgeſeichneten, neuen Politur, kann men 
alle Möhel Billig und mit geringer, Mübe ſo glänzend beritellen, 


daß fie völlig new polirt 0 "Bo a 15 fr., bei 
30 rl Bolzang. 


Aechten Düffeidorfer Senf, 


4. Ehopven 3 fr. Wieberverfäufern Rabatt in ber Rabıit von 


E M. Schmitz, Augujtnergafie 215, 
Patentirie Draht - Matratzen. 


Diefe rühmlichft bekannten ımb won Dr. Sprengler in 
a 23 ganz beſonders empfobene Matratzen bringen wir ie 
— e Erinnerung und haben den Verkauf für Würzburg 
und Umgegend Seren Sſebm ckerweiſtet Raumer (Brücke 18) 
Abertragen, wo jrberselt Multer aur Meitcht ſiehen vnd Beeh 
ungen nah Kabrifpietien auf“ Meeltitr ausgefübrt werder 


Mitlzky & Sieber, 





Dolzverfteigerung. 


Am Montana der 3% und Dienſtag dern 16 
Ds. Mts. Vormittags Uhr vehuıgert dio wem .inde 
Unterleinad; circa 540 Eiye abfenitte wo90.; NS !ejr viele au 
Hollaͤndern bie,ub ige au, Eile ibasefchmelen eignen, und arar 
Montag im Warboiffritie S.ufel ad Dierftri tm Genig 

Die Bedingniffe Werden vor dia Siriche bekin t gegeben 
unb werben Liebheder jreunbiisft cinge'aden, z 

Unterienad, den 4. März 1839 
Die Semeindevermaltung 

Franz. Lo ſteder. 
218 2) Ein neu erdautes Jan ine Meine, tubige 
Zogis von 3 Zimmern. Kitefon vermiethen 
ac. it jozlei ever bis 1. Dia !Rr. = 


mn id Ten ran nn — 


2a 
je Familit 
Nenharantie 


als € 
F Elias Howe jr. jür a ER und Arms 
mM inen für Schuhmacher, 
ger’s Familien Mäfchinien, 
D d Do. 
Weifzeugmafchinen, 


ferner bie. fe ſehr beliebten J 
ſchinen von Elemens Mül—⸗ 


um: 


np'ztegefei bei Heibingsfel.| H 





) . Die tabearifde Ueber⸗ 

BR N vers 

L io en. 

A itet um Rüdgabe genen 

Adbnung beim, Haus meiſter 

Derlerh iur helfen vere 
toriger. 


Zu vermiethen. 
22H4)' Hönhgaffe Mr. 17 iR 
Hne freuntlihe Mezauen⸗ 
Wohnung ſogleich zu der 
wieibtun 







16 





deutiche Nachahmung, 


9 


mit Kettenſtich und Nr. 1 


2:79) An 3 Nabis wurde in 
ber Platinerönoffe (Bruderhof 
Nr. Ki ein graner Jalon— 
par Yan bit- 
ve Mittbeilung 


u nn — 


auch mit. Tiih zum Treten, 


fieladen epime 
‘ von an 
hierüher 


















a} & ® 
3 s® 
E |s@ 5 
Are — 24 
ie - sb 
AI 8 22 
—— * e .. 
» zu 
A) | 12 828: 
a hr tag] r Ten —— —* 1 
| u e : = #_ = 
Ununterbrochen arbeitende Apparate E: Esie 
: zur Bereitung aller Arten u. 
. . Di wre - u 
— ⸗ 
gashaltiger Getränfe |3:3-=.= 
© — ‚einzu 
‚ eunzulet vom * =1S 88 
2 - 
ermann-Lachapelle &Ch.Glover, |Z/ == 
III CHE Roiffennier ‚ Bario zen 
ar rd all later Mineral und nad 52 Eu 8 ” 
Nerihrift zuiammemgeiekten meririnichen Wafſet cba* 25 Pr 
imenade, fermier Inwdienbaltige, -grimirste uns weingeiftige Me» = z2raE 
tränte Meuffirehft Werne Yunges Bier dem alten Ban .u.> 
glei mouffirend zu m ba De , dm Obr- ee 
ihmad * Duafıeät Uebrrbaupt F tables 44 * 25 
trante zu dereiten ere E ichran 4 1:0 2** 
sb. Jedermanca Aa TR Führukg dhörnchmen ranfie. | EE eis” 
Dirie Noraram ind bie ie» welche allen Brfchriften ter | SM Pr. 
Geefunabeirebeberten Genuge leiften, die einzigen, weiche den Be- B = E= = 
birinien eines Aitufrielien Betriebes entirrechen re BP = 8 
Diejenigen, bie ſich mie, biefem gewnndenagenten Geſcharte = be 
en wollen, mögen bas Gantbu über „Aabritation ven we. 0 
foblenfäurebaltigen @etränfen" beuichen,, ein ſchene⸗ or <© 
Uert nie 0 Abalssngen, veröflentlicht ven ten Habrifanten, in | ig \ 
teuricher Sprampe erichienen bei Wiegand & Bempel in Berlin, m 2 zT = 
sorrethig ım allen Buchhanblungen.— (Webrgude-Anmefung ker | I m E 5 B 
Borarare franco uns gratis auf Berlangen.) Mgentur zu Bıanl BE 
furt a. : 9. Wlegenbeimer, Je 44 — 
2272] 
Am 


Donnerftaz den 11, ds. Mits. 

Nachmittags 3 Up: 
wird au: beim Matbhaufe dahier ber beurige in 6 Vorie eirges 
thellie Lohrindenanfall vor beiiäsfiz 150 Rlaftern Sa ülholz aus 
den Diſtreke Hares Öffentlih verfteigert, wozu Vcbjaber einge» 
laden w.rter. 

Gemünden, ben 3. Mär, 1869 
Stadtmagiſtrat. 


Söfling, Yrarmlır. » 


Bitte nicht zu überſehen. 
N. Sammel, Biritenmacer aus Hojpeim, 


beinzt nochmals jein großes Lager in deſter Qualıtät um 
siligfter P elien in_ceräl'ne Ertuneumg. Auch werd eine Par⸗ 
the Militärbürſten tilir abgrgeben 

Bude: Domftrafie. 


— Geſucht wird 


2219 296) IR, 

Pommerégaſſe Ne. 2, iſt ein 
auf Dim ein ſolldes Tchenk⸗ 
mädiben. Kh Erp (221026 


. 


ummöblhts Jimmer af 1 
[Apuıl zu verminsee, 





Urn mb Derfan von Bcritad.Baner in Minzhurg, 


ui 


ji 


De Da te © ee Zu 


— 





Würzbhurger Stadt- und aandbote. 


Babnzüne 2 — 25 — yore 

mim hen NER a — ERnEL su 
— — Ex £ * x 
Rntunft b Frankfurt: Goug. 20. rs * BOM.Rocen, u.T U. 45. Abbb, 
Sämely 10U.90W. Brm. Por BERN Bed EN: Ankunft von Andbad;: Samen. ın.8 
* u. 70,85 M. 9. Ste. 6 | N Ar Di Wit DR.5UL 18 M.0b.n 10 HER. Nie. 
— — * RE Güterz. 50. 45 M. früh u. I1M. 247, Borm, 
8b —— am kp —— Biene Eu — Ivy, Würjkur Sridelberg. 

40 R. Borm. Poſtz. u en ER N 8,7 20 &b; an zum Heidelberg: Scmelj. 8 
15 M. Abre. Chr il. 20. früh u. 7u. NOV Tate} FOR A ——— us rt. 10 ub, Bay 12,5 Key u 
nn m — in) EN LEN \ IR: 15 M. 10u.20 ‚Born, ıu Rn 
—* v re 44 en nr — — Br,85M, Reden. u, 6 U.20 5.9, Güter. 
a en Om MD II LISM. Be TA A ee 
— b0 u. Ns. *J — Dan 15 M. Nachts, ( nurnad ) 
a en to. Seibelber rg 


De penis: - — —— 
80 M. Abe. —— 
Kom Borm. u. — Nachts. 2B 


LOB. 2.0 And SH. AbbE. 


s EMASM. früß, io d, 5 
Borm, 20. de M.Radhın, 6 U. AEM. ME. u.9 
0.35 ®, Nachts. Güter, AU.5M. früh, 10 


F 


— | | 10M. Borm. u. IL. 85M. Rachm. 

„Mgens nad Wenden um 07 Mn m —— ft von er N rg gu = ai E nach 
u. 25 M, 65. mi DU. 26 DD Urnſtein 545 U. Ah „Eee 415 1. u08, 
muomras du em. AU AO Nr und 91 Euerhaufen — Röttingen 3 IL BO 7, Rad. 
M 57 Montag bin 8 Märı 1869 Zweiundzwanzigſter Jahrgaug. 


Zagtnenuigfeitem 


bee dem Hanbeldminifterium Aft eine neue —— und 
eſſeruung ber Vezüge ber Poflerpebitoren auf Dienſtoertrag 
eg die Nachzahlung audy für das Jadt genehmigt wor: 
den. Diefe Zerüge zerfcllen im der Folge im fire Averſe unb 
iin, = Su ur in han ee * 
teben. e Gr r Perzt "an Srief⸗ umd oft: 
en bient ald Maßſtab rür bie flänbigen A 
digen werben nad den ditllchen Ber gg mit Räcfigt 
auf größere Leiftung, Nadtbienft, —* itton und ben dadurch 
veranlakten Mehraufwand für —— Beleuchtuug, Hilfe | d 
** hohe Miethspreiſe bemtſſen. Die Regulirung erfolgt 
zptriode neu, jo daß ben gtänderſen Verhältniſſen 
eine nt erüdfictigun g: ur bleibt. : Auch fteht für bie 
nädite Finanıprriode 1870; te Yufnahmr einzelner Poſter 
yebitoren, weidhe 254 pe ben Poftbienft beigäftigt 
unb vollkommen technijch gebilbet find, in ben unmittelbaren 
„—,—r ber‘ Verkehr Banftalten in Aust. 
ledigt: bie Pfarrei —— Dee. Ebern; Collator iſt 


ber — Hr. —* 


Lokalkap 
Uechte n re bie Pfarrei ee —* Königs 
Bi yon befien — — enowmen und 


laſſung —* in auf ber Lotal —— —— die ee 
Trappftabt bem bermaligen Verweſer — ſt, I B 
übertiagen, Mit Verwaltung ber Pfarrei Euerfelb wurde Hr. 
er Ab. Knoblad zu Pferdborf und mit Verwaltung ber 
ge ber —— dieſe Pfarrei deſignirte Hr. —* 
zu Kronungen betraut. u Gg. a 
Sa J —E vs — Elgenſcha * Her 
* e el, Hr. Kaplan Müller d bertahauſen ſei⸗ 
elle enthoben, und peraiot g. * au Elſen⸗ 
an Kıanfheit beut ie Wahl — —— Ay 
uh. Kleeipied zu Orb * vet 
arrers Ludw. Otienweller ; en des 
ecanated Drb wurde een Be um — 
ür dieſe Woche find beim tgl en 
mifige e Öffentlige Sigungen anberaumt: am 
8 3—5 Uhr gegen Ferdinand Schmitt, Mafdinift von 
wann wegen Dicbftahld, dann gen 2b —— von 
—* «lb urb Andreas Weigand von Randerbacker, wegen 
eripenftigleit; am 11, bB. Vormittags 9-11, hr 
a liſabetha Kurs, ledig von Bühl, wegen Unterſchlag⸗ 
te, “ 019g Kuauer, Zaglöhner von —— |d 
* Die ie und gegen a Joſtph Maier von Ran: 
ber&ader, wegen Körperverlegun uchmtttagd 3—6 Uhr bie 
Berufung des Dantel Schemmel a Obervo.fah, wegen fhrellen 
—— bier Einſpruch, des Georg Herrwann, —W 
ahier, wegen Acelsdefraudation, bed Johann Georg Kimmel: 
mann von Schornweiſoch, wegen Eonenbinat® und des Johann 
ten m ard Gebert von Marktbreit, 38 Uebertretung ber Sioͤr⸗ 
er Öffentlien Ruhe und deB ſtahls. 


(hehe * —*—* — Bi Vorher hatte er mo 


are erft 


e erichtd ür Int f 
oefenburg für dab erfie * Ines 
in (Schluß.) Bfarrer Weißbeck, feine beiben 
Eule 


chtẽ prattitant· Sigmund Mayır und Aufſchla 
praftifant Karl Ma — ee fein —— bem un 
ſich zw biefem Zwe unb —— 
ihnen in ber —æe zur Sarb —— Werkzeug 
unb ftiegen nad einanber zu einem Fe leife hinaus * den 
Yan um bie D — Ste ſahen im Mondſchein 
—— dem —— lichen Fenftergeftmfe. 
3 eyer nahte ii ihnen juerft mit Hurr 
an ad amt —————— —— * Niem 
auf ber Burſche, ber bie Fludt ergeiff. 
Der — Burſche, der 5** he Une blicb am Fenſter 
und mwurbe mit ben Mayer'ſchen Familiengliebern handgemein, 
bie ihn mehrmols zu Boden ſchlugen um ihn bis zum Eintreffen 
ber bereits 3 Polizeimannſchaft fr — Aber ber 
Bur ſche ließ fi troß aller Bemühungen nicht felhalten, feuerte 
zwei Schüfle ab, wodurch Rehtöpraltitant Mayer zwei 
munben im Ge efichi⸗ erhielt; berfelde erhielt auch einem 
von dem Burfchen mit einem ſchweren —— — 
Arm unb fhürzte befinnungslos zu Boden. 
Verletzungen war er 3 Tage krank unb —S ;— er 
ben. Aber auch befien Bruber Aufitlageprattitant ge 
hatte atı ber Hand, auf ber Bruft und am Schlenbein Schrot⸗ 
munben erhalten, die aber weiter keine isn Sparen. 
verurſachten. Bei Gelegenheit bed Pulverbamp * eo. 
dem Angellagten Albert trotz bed Handgemenges über zun 
einen Bündel im 


Gar worin en auß bem Slleiberlaben ber 
Kleiverma Marta Hubſch im Gaſthauſe zum seen 
Abler in ber — acht entwendeten Klelbungaft 
n Werthe von 37 fl. 6 kr. ſich vorfanden. Im ber Kaſſe ber 
Suftungs.® Abmtniftration Hatten damals 620,000 fi. 
ben, nämlid 12,000 fl. in bayertichen — —— 
"Yung vorber angefauft worben waren see nr. 
Bnkultrung auf ben Namen ber Stiftungen ei A wer 
folten, bad Az baarem Gelbe. bie requirirte 
—— ben Nachtwächter wurde alsbald eine 
ben beiben Dieben angeſtellt und wurde ber An» 
F 5* 8 en und zur Haft —— Es wurden 
gg ein boppell Rare zu, Me re - 
Shönmann entwenbeten Sperr t in 
0 fl, ein golbener Bing, eine amerifanifde Banknote adge 
nommen. Albert begab & früh anf bie ende in O 
dachſtetien ftieg er ein, ohne ein Billet gelödt au Haben; ber 
Konbufteur ließ ihn mitfahren, um ihn, ba feine Zeit mehr 
Billetlöfen vorbar den war, die Fahrtare nochjablen zu Ioffen. 
Albert, ber ohne Kopibebedung war, entwenbete im lfenbahn» 
wagen einen dem eingefchlafenen Audzägler Th. Brehm von Neuns 
firden gehörigen Hut tm Werthe von 24 ii. Da ber Einbrud 


im Stiftun;sabminiftrattondgebäube bereits ruchbar gemorbemjfuchte darzuthun, daß Leine 33* —— ſel und plalbirte 
war fo ließ ber Oberfonbufteur > he Albert u Ne en⸗ J Freiſprechung. a uund Bertheibigung hen über 
eim von ber Gendarmerie werhaften. 6 Stunden in Anfprug. ie 5 H. Beſchworgen (Obmann Hr. 

of. Sam, eine Schreibtaf — zmc, goldene un em el Raufmanı Anton Neibert von —ã —— 18 Fragen, 
nommen. Ja Garten bed Si Babminktrationdgebänbes zu|9 über Fritz, 7 riber Hilbert, 2 ab Die brei — 
Ans bach wurben bie m bei dem Harbgemenge verlorenen Hüte] klagten warben —— Rente ie En ber Anklageſchrift 
ber Angeflagten jowie ein von bem einen derſelben 3* fhulbig erkanut (blos Fritz wurde von ber Anſchulbigung bes 
er Bü mit ben bei ber Kleidermacherin Maria & zu arg 8 an Biſchof für nichtſchuldig erkannt). Urtbeil: 
nsbach entwendeten Effekten am andern Morgen, Pod * 8* Zustäaus, für Albert 10 Jahre Zuchthau ie 
Kon, 2 o Revolver, an dem no 3 Läufe mit Spigfugeln er — —— und bie Zulaſſi aa ber Stellung 
abgeföcfien .. - begpeien war, aufgefun unter Poltzeiauffigt nad erftandener ker he r bie brei —* 
Der Leumunb etrübter, Er wird ald jtiagten. Bregler hat u die Koften felned Antheild am Pro» 
ein verborbener, —— Na * Elgenthume hoͤchſt) zefſe und bes Strafoollz u tragen. Die & Staatsbehörde 
—— Burſche geſchilderi, ber = leg: —— hatte für Fritz 16 FAR für Albert — ya Zuät« 
von polizeiliben Beitrafungen unb ja! tehtiihen VBerurtheil | haus, für Pregler re Zuchthaus un bie Se = 
ungen von 1852—1866 u —— namentlich wurde er] Schlleßung feiner Wirthſchaft, bie — 
burch Ertenntaiß bed !gl. Beurksgerichtz Ansbach vom 22, —* u für Albert 6 Jahre Zuchthaud und 
2* 41866 wegen BSiebſtahls zu 1 11 hre © fangniß beantragt. Pregler melbete —* — 
fängniß verurthellt und war a auf längere Zeit in einem befämerbe an. Die Berhanblang ging erſt Nachts %/,2 Uhr zu 
Zrangtarbeitähonfe detinirt. Der Leumund bed Albert it] En 
gieihfalld ein ſehr getrübter. *4 hat er eine lange Reihe von “anf Brand einer mit ber kaiſerlich franzoͤſiſchen General- 
pollzeilihen Beitrafungen unb jtrafregtligen Verurthellungea] PBoftbirektion getroffenen Vereinbarung Können nunmehr Mufter 
wegen Diebſtahls aufz Get, namentlich wurbe er durch von gejponnener und rober Seide bid zum Gewichte von 100 
kenniniß ted tgl —— —— vom 8. November] Grammes oder 6 Zoll Loth einſchliehlich als MWaarenproben 
1866 wegen Diebftayld zu 6 Monaten Sefängnip verurteilt. Junter Anenbunz der für biefe Correſpondenzgegenſt inde ber 
BPregler Hat gleichfalls einen jehr geträbten Leumand. Er wurbe ſtehenden Tarifsbeftimmungen und Bebingungen mit ber Brief» 
bereits dur Erkenniniß des T. Bezirksgerichts Würzburg vor poſt auß und m. Frankreich auch dann Eeförbert werben, 
9., reipeltive 24 März 1865 ae —— ber Hehlerei zu] wenn bie als Proben verſendeten Stoffe vom Abſender im einem 
6 Monaten Gefängnig verurthe waren bamald austisihen Zuftande belaffen worben find, daß fie an fh noch 
einem ————— 3 Ballen u ie bellarirten Werthejeinen Verkaufs verth haben. 
von 453 fl. 48 Er. entwendet worben, wovon Pregler ern Die k. —— Staatsbahnen ſiad in 19 Inſpeltlong⸗ 
Theil angeb ich um * ee hatte. Ferner murbe Pregler . irle eingetheilt werben: . Salzburg, 2) Kufſtein, 3) Rojen- 
burg Erfenutn'$ erichts Wur burg vom 20. helm, 4) Münden, 5) Augsburg, 6) Kempten, 7) Lindau, 8) 
März; 1867 2, — * ger Berfon !Neuulm, 9) Rörblingen, 10) Nürnberg, 11) Fürth, u. Uns: 
zu 1 Monat Geſängnißß verurtheil. Er Hatte nämlich bemfbas, 13) Würzburg, 14) Er ae 15) Schweinfurt, 16) 
ge —— G. Ball von Würzburg 63 fl. IBamberg, 17) vichtenfeis 18) Bayreuth, 19) Hof An deu 
27 ke. (darunter waren auch Wirthszechen) — worüber J genaunten Orten haben bie afpefteren hren sh Zum Ja⸗ 
biefer einen Wechſel auf 150 fl. hatte ausft 1866 Fpeltionäbezirt Würgbur geyhr ven bie Bapnfinien: Würzburg» 
zourbe * noch wegen —— eine tlichen J Herren: Ber — xzburg · Ivhofen, Wurzburg · Bergthelm, 
Dieuners in eine Geldſtrafe von 10 fl. und wegen Mißhanblung J Würzburg⸗ Hemünben; zu Aſ —— ai ng enburg- — 
in eine Gelbſtraͤfe von 1 fl 80 kr. und 1868 wegen Mißhand- Iden; zu Schweinfurt: Schweinfurt Bergt Schweinfurt 
fung Bas, 3 Tagen Arreſt verurtheilt. Die Bierwirthſchaft des J Staffelbach 
unter ben Beinamen „zur Mausfalle“? und „nm blu⸗ In Reuhoſen (Pfalz) wurde eine neue Pofterpebition ers 
tenden Herzen“ Befannt, in ber —— iſt die berũch⸗ 
tigſte in ganz Würzburg. er finden alle Diebe und aus ben er bie ze. —— Jameladorf, Dei. Winds⸗ 
ug ern entlaffene Verbrecher Unterkunft, Hier ſucht unbfsac, Beyerberg, Det. Waffertrübingen, 
* bie dan Salat. uni min - -- mit 13 1 fl. Ay * — 
au FL enen Dubjellt er Rat ‚Die Eingefandt.) Das Gerücht, d r. 9. Dihegraven das 
ch zu bejuhen wagt, gibt es 34 Staubale sie Belle — ——3  boräleie bad Publikum 
— bie ſich meiſt auf die Straße fortjpielen. In ſzu der Hoffnung, ein gutes Sommertheater zu befommen. Run 
E Sala ft wirb burd) liederliche Weibsperſonen ber Uns Jaber verlaniet, dat WandenikfesCheater jei in bie Hände eines 
ichkelt in ber Sao mi eher Weije gefroöͤhnt. Wird einmalfzeiienden — 2 Abe: eganzen, doch Icen wir bies 
frember Meuſch in biefe Wirthſchaft weriott, jo wird ihm ſem Gerede keinen grogen Werth, ba wir night glauben Lönnen, 
ji Sn en 2 * verfgiedenarti Maaipule vaß ber Be er bed Piah ſchen as o wenig Rüdjiht gegen 
er 3. B. einen Thalerſcheln — ge * Rn, — und einen veiienben Direktor bringt, 
Slate —8 — en, jo glöt man ibm nichts her —* enheit geboten tt, ſein Theater Fri, 
forbert er jo ches, Jängt man Schlägerei mit Ipm am Perl I — *2* u Te = © fi den Dank bes dieſigen Brit. 
wirft wirft I binauß. dub wirb re eg _ umß zu verbienen. 
ihnen an ndern wirb von ben 
Tieberfldhen Weibsp onen bie Börfe neh Bretioen —* ge , Mär, &8 geht — 3* 


@ 
” 


nommen. 4 das kal. Staats — rn 
Beiuh Bun Bi t. Sad and u gate er Auge benfArbeiten nunmehr befinitt — An 
— verboten wurde — eiben varin zum — Lentralbahnhofes zwiſchen em Sn t und D 

en Einftanbätapitalien ‘ben ünd amgeorbnet habe, jet ſchon bie hiezu nötht Grund. 
jo ie gegen een von bebeutenb Höheren Wechſeln, fein, pie jermerbungen zu machen. (& Anz.) 


Aus 4 bt ber „Ullg. it: : Dem Ber 

Rat Se —— Ernie il uni ua PR Saben Ad pie Mantög ehilfen — — der 
Straße angefallen, —— unb — ‚ie ——— —* — KRolettiveingabe an daB k. Staats: 
Shani, Hüte, Uhren abgenommen. 1865 mußte —— Mos minifte gewendet, um vom bemfelben eine Re 
= male Cap und Nat in der Nähe ber P —— a —— — ve * — ihrer ey unb — Sver⸗ 
im Bader ed in! el R gegen ber allen ne en Srbienfeten nicht einer pain 
n 


ber Preglerſchen Geſaug und Tanı fürs Ipre Sende ee tetlaftig geworben zu ſela. Es ficht 
mi en erwarten, daß e von rei 600 Amtögebilfen, wenn 
Diet. —— nn a a a Ge —— —2 ri: ;g vorgetragen ift, bei dem —— Wohlwollen der 


eia Schulbig im Sinne bed Berweii göerkenninifies. ae Ber: k. Seneralbireftiom gegen ihre Untergebenen — geneigte Auf⸗ 
eldigung ber beiben erſten A — ſuchte — * zuge: rt und Fräftige Unterftügung finben werde 
en Rente ald uicht erwieſen uftellen u une e Maihinenfabrit von Cramer⸗lett und rag in 
biefer Beztehung Geeifpregiung. ' Die —e— tes — melde 1850 gegründet wurbe, hat bis Ende 1868 


— 


allein er u ge a darunter 700 "4 
aamı Wagen. egenmwärtige Leifiun 
200 Wagen per Jahr urb —* incl. Achſen u gi ig 
Brit Beichäfilgt nn rbeiter unb bie Betriebe: 
ft befieht aus 300 Pferbefräften Dampf. Wnßerbem Fiefert 
die Fabrik jägrlih burdiänittlih 70 000 Zir. eiferne Brüden 
umb geben neuerbings das Gitterwert zur GEifenbahnbrüde Eei 
Gtefirg umb jener Braunau über ben Inn auß biefem 
weltberäbmten Stabliffement bervor. 

Münden, 5. März Gefterm bat bei der Menterfcämaige 
unweit Mündend wieder einmal ein Pifiolembrell ftattgefunden 
unb zwar zwiſchen einem Ober: unb einem Unterlieutenant einer 
oußmärtigen Garniion. Der Oberlieutenant — befien Gemahlin 
bie Beranloffung zu bem Zweilompf gegeben haben foll — er: 
ee einen nicht unbeteutinden Streiff&uß an ber linken Kopir 
e 


Münden, 6. März Die Melbu 
ba bie ſüddeutſchen Regierungen mit verkanbelt hätten, 
in welder Weile fie ouf bie Geſtaltang mehrerer bem Melde: 
tage rorzulegender Gefrke Einfluß gewinnen könnten, unb mo 
nad) bie fübbeutichen Megierungen fi wahrjheinlih in ben 
Eommiifionen zur Berattung ber Bbetrefienden Gejekentwürfe 
dur eigene Commiffäre 'vertieten leſſen würden, wirb von zu⸗ 
flänbiger Eelte bementirt. 

Münden, 6. März Es if alle Ausſicht verberben, 
be& fid bie Thore upſerer Edulbgefärgnifie noch vor Oflern 
öffnen unb bie Bewohner berfelben zum Feft in hen Kreis hier 
millen zurüdkehren können, Der @efekentmurf bealiglich ber 
ufhebung ber Per oualhaſt, ben bie Kammer dev Abgeurbneten 
fürziih b18 nad Fefrſtelung bei — es veriagte, wird 
heute Abends im Uusſchuß und in den nächſten Tagen in ber 
Kammer ber Abgeordneten zur Erlebigung gelangen. Da an 
m. it, daß bann ber Beickentuut. welcher lediglich bie 
ehefienden Beitimmungen des Cldilprozeſſes, über bie beibe 
Kammern und bie Stanidregierung ſich bereitd geeinigt Gaben, 
reprobucht, aldbalb cud in ber Kammer ber Beichdrätbe zur 
Annohme gelangen wird, jo Tönnte bad Geſetz ſchon in dem 


ber Augöb. he 


nädfen Dioden veröffentlicht werben und in Kraft rreien. (AU. 3g.): 


Münden, 7. März Su ben am 1. März im Intrrejie 
ber einjährig Freimilligen eingejdalteten — Teac 
Kurd ber Krieasisrle ſind 28 junge Leute — 15 einjährig Frei» 
mwillige und 13 Kabeten — eingetieten, milde ſich auf bie ein- 
elven Regimruter folgendermaken verikeilen: Imianterle Leibs 


egiment 1 freiwilliger; 1 Inſanterie-Negiment 1 ffreiw.; 2.° 


Jet. Dep: 5 Freiw. und 1 Kadet; 5. unb 6. Regiment je 18a 
et; 9. Re 
wiliger; 4. Jügerbatailon 1 fjrein ; 6. J 
10. Sänerbat” 1’ Freim.; 4. Mitte 4, 2 
beten; 3, 4. Artilieries und Genio Regiment je 1 Kabet. 
u — —— —* en * 
m ber Papiercours ziemlih gut fleht, fr apiergeld in’8 
Audlaud, um es bo:t . zerfilbern. dur — t3, paſſirſen ſolche 


Fetzen in einem Werthe von 37 Millionen Münden. Dieſelben 
Den in ver ® — „+ weißnäßen und Aleidermochen 
ſollen in verſchiedenen deutſchen Staaten zur De — —— zu Bio 


men, Die Urjade biefer Gelbmcakulaturgusfu 
daß fie Jeder leicht errathen 


ter tragen, wie Defterreih, meint bie öſterrelchiſche Regierung. 


Deutſchland. 


Preußen. Berlin, 6. März Der Lanbt 
foeben mit einer vem Grafen Biämard verlefenen Chem 
geſchloſſen. 


Ausland. 


talien. Florenz, 6. März Dec Senat genehmigt: 82352) 
fivertrag wiſchen Stilten und dem norddeuſchen Bunde. ; Terget 


ben 


Amerifa. Baihington, 5. Mär. 
ans „Reuter’3 DOffiee.*) Grant —* folgende 
welche der Senat genehmigte: afhburne, Ausmwärtigeß ; Ge: 
neral Shofield, Krieg; Stewart, Finanzen ; Ergouverneur Cor, 
Innetes; Borie, Marine; Ereömell, Generalpojtmeifier; 
Hoare, Generolftaatdanmalt. — Eeneral Sherman tft 


KRabrltelegramm 
titerlifte vor, 


zooıben, 


giment 2 Freim. unb 1 abet; 11. Regiment 1 Frel⸗ 
ägerbat. 3 Freim.;? 
Art Reg. 2 Ka⸗ 


erportirt num Defterreich, made‘ 
buuug abzugeben: 
Ein folidee ENFIL IT tagt 


fann. Wan weiß in Oeſſerreich 
ſehr wohl, was dieſes Papiergeld werih ii, wenn gewiſſe Er⸗ 
eignifſe eintreten. Der Cous ift ünftlih hinaufgeſchraubi, alſo 
jcht fort dawit; bie deutſchen Staaten können den Verluſt leich⸗ 


Zu vermiethen 
——— Dome: pfaffengaſſe neue Nr. 


1.1 


gmit Wafferleitung * 


parlerre. 





mor in Bodägufie 


ee bie 

aum Ober: | ine Sp 

Seneral ker Amer, Eheridan zum Generallieutenent ernannts kaufen Sud. 
. b. IB. 


Erp 








Saudbdtag. 


Der gr Budner hat ben Antrag geflelt, an Se. 
Mai. den ig bie allerunterthaͤnigſte Bitte zu bringen, fo 
ſchleunig ald mözlih bem —*——— verfammelten Landtage 
ein Geſttz über die Vervollſſän a ed Eijenbahuneged ber 
beyerifhen Ofibahnen vorlesen zu laflen, 

@etreibemarft der Stadt Würzburg vom 28, 
Februar bis 6, kan 1868. 
kr., Korn pr. 300 Pfund 
21 fr., Haber pr. 180 
he un fr, en pr. 320 
tk. 10 kr. aegen 


fr 2 10 tr. 
ee Bee 


Mainz, d. Für. tbericht. € 
war cB in I lekten in ee Zu * 
äuberten Preiſen wurbe für ben Conſum — 
114,12 IL, Kom 40 fl, Serſte 10 11 fl, 

be oadin & 


B 





B’,—!/, fl, Hülfenfrä Biod, wur Ziden zu 101/,— 

Ya fl. zu piechten. Kleeſaat rotbe Hau 4—201/, fl erner 

— 
Mohndl 33 fl. Repekuchen 85 fl. 

Börfenbericht. Frankfurt, 7. März, 1%, Uhr, 

m heutigen Privotverkehr war das Geihäft im ziemlich fefter 


oltung, weideß jedoch, durch fiarfe Verkäufe veranlaft, im 
eine ponilartige Bewenung ardartete ımb nach einigen Schwant« 
ungen flieht das Geihält etwas fefter. 


+ rommarsliner Mehahrur: Kr. Brand. 


Bon Sebue ter Bierzehnheiligenbruberfgaft iſt Dienfag bem 

9. März Eotieddienft für den verlehtin Hrn. M. Krauer unb 

von Eeile db r Aımenfeelenbruberiaft Montag ben 16. b. früh 
4/10 Ubr anf bem Rifoldui berge. 2349 

Aus der Xerlofienideft des Herrn PBrofifior Narr werben 

Tonnerstag den 11. März Nachmittags 2 En 

Nacht⸗ 








verſchiebene Mobillen, Epiegel, Kaänaptes mit Erfieln, 


tiſche Selretäre, Betten, Betiffätten ꝛc, dann 2 Noceccoeds 
 drörfe öffenıti gegen Baarzoblurg verfieigeit. 


chmaußer, Kommifjionär. 


2363) Vom Eamsta 
Frei mg un ns Gaſthaus } Rof 
Besen ‚aeriouen 
Dre n 
bittet, ſolches in ber @g: liags u * 
2330 
ſcher 


pebition ds. Bl. aegen · —— 
elo ) En Billard franzd» 


Eonftruftion mit Schiefer« 
platte ift wegen Manpel an 
— Ankaufbpreis 650 fl, um 
40 fl. zu verfaufen. 
in der blauem Glode. 

Auch wird ba ein Kelluer⸗ 
lehrling geſucht. 


Ein Schleier wurde in der 
ranziotanergaſſe verloren. Ge» 
ige Rüdgabe in ber Platte 
nerögofie Nıo. 6 neu. (2338 


2336) 660 ⸗ 
zuleihen. he For 


gaffe Wr. 6. 


ei tüchtige Schlof 2327) Eine geſunde Amme 
Ale pe eh ſucht eine Stelle. Näh. Erp. 
DU | Sehe fhöne Wratwurkt 


dDarme, ſal d 
bürre Rneutel’. Rinde- 


bern bat, wüunſcht glei ober 
bis Oſtern einen Plab und ficht 
meh: auf gute Behandlung als 
* Lohn. Naͤh. Sander⸗ 
ſtruüße Nro. 14 (2344 





27 ein Logis von 6 Zimmern, 

(3 größern, 3 Meinen), Küche 
Nah. 

2355 





Auf cin großes Gut wird ein 


Pächter geſucht Wo? jagtlpärme find fortwährend 
Er. (2354 A - ju —* bei 
an? mid zu Tarl Schübel. Bay» 

Naͤh. in beririiches Kaffeehaus, Ans 


(2339 "guflinergafle. 


- weiße Eachemire 


Handelsichule mit P 


in Miltenberg a/R. 
Am 5. April begtmt ber Sommer-Eurfus. Grünblider 
Unterricht in ben neueren —— urb in allen handels wiſſen⸗ 
fhaftlihen Gegenttänhen. Durch die mit der ule 
verbundene Healclaffe vollſtäudige Vorbereitung 
‚da äbrig- greiwilligen:lBramen. — Das 
Monat brfindet NH tm einem gropen Öarten und wird ber 
—— Lage wegen gerne beoorzugt. — ſpekte und näßere 
akunft ertheilt 


2317) 3a Trotter, Direktor, 


Geihäfts-Cröffnung. 
Unterzeichneter bechrt jich Hiermit anzuzei= 
‚daß er fein Geſchäft ala Püttnermeilter 
Hauje des Herrn Göß im der Gerbergaffe 


"No. 7 eröffnet Hat und bittet um gütigen Zu— 


ruch unter Zufiherung ſchneller und billiger 
ebienung. 
Würzburg, den 27. Februar 1869. 
Karl Albrecht, 


2319) Büttnermeilter. 


ir Communifanten 


hie ich word waſchbare 
Schweizer Mullo, Pa pr & Ranfods, 
geftickte Uuterröce, Blouſen & Tafchen: 


Tücher, 
farbige irrt —— im neueften Gefchmacke, 
Alpacca, 
weiße Cachemire Beduinen & fchwarzfeidene 
Jaquett 


en, 
Alles in g:öhter Auswahl, zu moͤglichſt bifligen Preifen. 


J. Schmitt. 


Das Neueſte ın mel. Stridgarn (Eoton Sepbir), 
ädtfarbise gererite, geflammte, und welirte, ſowie eintarbige, 
gebleihie und, ungeb eichte Strid um wolle in verjdlebe 
nen guten Fabrifaten, empfieblr au, bill igen Breifen 

Gottfried Pöhlmann 


2b) am Martt, 
Monats: & Wiefen-KHlee- 
Samen 
in reiner unverfaͤlſchter Waare ewpfiehlt billigſt 
3. &. Berger, 
(2a) &de der ueuen Baflaae am Markt. 
Bekanntmachung. 


AASchuhmachermeiſter Ab. Jander von bier bat ſich um bie 
Eoncrffion zum Betriebe einer Schenkwirthſchaft angemelbet. 
Died mir mit dem Bemerken bekannt gemadt, bak Ein: 
wenbungen unb Mitbemerbungen binnen 14 Tagen audfglichen- 
ber un hierorts anaub ingen find. 
ürzburg, ben 4. März 1869. 
Der Stabtmagiftrat. 
Der redläfundige Bürgermeifer: 
Dr. ZüArn. 
Amerb 


2322) 2 Schneidergefel [2321) Im Ingohſtodterhof Nr. 
len finden bauernde Beſchäf- 4 IR ter erſte Stock aufde 
tigung bei Schneiber Fried in|!. Mai an eine kinderloſe Ya 
Euerhaufen] milte zu vermieihen. 


— 


3— 


nfionat — und Kranfen-Uuterftügungverei 











alle Stände des Regierungsbezirkes 
Unterfranten und Aſchaffenburg. 


Das Mitglied Herr Vorarbeiter Jobann Shraut after i 

am 5. b. verfiorben und findet beffen Brerbigung 
Montag den 8, db. Nachmittags A Ihr 

vom Leldenhaus aus ftatt, wozu bie Vereimduitglieber zu zahle 

eier Betheiligung eingeladen werben. 

Zuglei werben Diejenigen, melde bi8 zum 5. Dezember 
1888 als Mitglieber in ben Verein auf enommen wurben, einem 
—* Reierve Sterbebehelfäbeitrag von 80 kr. zu erlegen auf⸗ 
gejorbeit, 

Mürzburg, ben 6. März 1869 


34 
Die Direction. 


Im großen Schrannenjaale. 


ur 4 Borftellungen. 
Morgen Diendtag ben 9 r; 1869, 


Erſte aroße vorſtellung 
er 


Japanesen-Drachen-Truppe. 
IL ee, Ge * Pie 1 F, I Ve 
— Kaſſe iſt von 12 bis 2 Uhr und von 4 Uhr an ge⸗ 


Eröffnung A Uhr. Anfang 7 Uhr. 


Wallace Bert, 
San Franeiden. 


Befanntmachung. | 
J Sage Kaſpar Schoͤnſtein, Waſenmeiſter in Ip 
reſp. deſſen Rechte nachfolger, gegen Georg Drftering, Saft N 
in Stabtf mw irzas, Korberung betreffenb,| werbe die nadber 
Fee Äten bed Bellagten in ber Steuergemelnbe Stable 
ſchwarza 
Plan — 2, bie Sternwirihſchaft mit realer Schllbgerechtig⸗ 

keit unb Umgeiff, tartrt auf 3190 fl, dann bie fAmmtliden 

Grundjtäde in biefer Markung ſowle in ber Markung 

Dülhart. am 

Mittwoch den 21. Mär; d. Ze. 
Nachmittags 2 Uhr 

auf dem Gemeindebaufe ju Stadtſchwarzach auf 
5 Martinifriften 1869 beginnend und mit 4'/, Prozent vers 
zinslich verfteigern. 

Der Aufhlag erfolgt bei erreikter Tare. 

Dettelbad, den 21. Februar 1869. 

Auguft Mens, !. Notar. 








Bekanntmachung. 


In Sache Nikolaus Hartmann von Dettelbach, gegen 
Fofeph Heimbed allda, Zinfenforberung betreffend, merbe 
I gerihtiigem Auftrage entiprehend, bad Wohnhaus bed Bes 
tlagten, PL Nr, 244, 245 in Dettelbadh, nebft Stallung, Scheuer, 
Sqhweinſtall, jebed unter befonderem Dade, Hofrietb, Gemüße 
garten und ganzem Gemelnbereht, zufammen auf 8300 fl. ge» 
werthet am — 

Montag, den 15. kft. Monats 
Namitt gs 1 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe zu Dettelbach 
gegen baare Zahlung verſteigern 

Der Zuſchlag erfolgt ohne Rüdficht auf bie Tare, 

Dettelbad, am 27 Februar 1869. 

Auguſt Mens, E. Notar. 


2213) Ein in allen järiftliteng 2214) Ein tuchtiger Garten- 

Arbeiten tüchtig erfabre |burfche kann gegen guten Lohn 

ner Mann juht gegen bils | jogleih rinireten. 

(ige Honorirung Beidältigung. Wilhelm Lenau, 
Nah. In ber Erp. Kumitgärtner In Heibingäfelb, 





mx“ 





ou — — - — * 


wi 
BE, - — 
FR 


Geſchäfts⸗Eröffnung. 


Ich beehre mich zur Anzeige zu bringen, daß unterm Heutigen Dabier ein 


Tuch-Geschäft 
erbfinet babe. 


Unter Zuficherung der billigſten Bedienung empfiehlt fich 
SHochachtungsvoll 
A. J. Herzfelder, 
Kürfchuerhof 27 nen. 


— 










air, Sattler u." Wagenbauet, 
Felichbanfgaffe. 


— 






Todes-Anzeige. Zur gefäligen Beachtung. 






1’5 mein tammtliches Pofamentier md . 
irenlager, beftrfend anb Mur ganz coutanten Mitteln don 


% ) anerkannt, guter Qualität 


* dem allgemeinen Ansverlaufe. 
% Der Ausverkauf da non heute an 
tags von 2 bis & Uhr ftätt, und werden änmulige Waren 
* 
8— um ſchneũ damit zu räumen, nur zu Fabrikprelſen abgegeben. 
a8 Waarenlager 5 feht: 
Ä 45 Xos ben gangbarften ımb Beflen Sorten aller Arten 
Py| Strid- urb Mäsgarne, ald: weiß, ſchwarz, grau, violet und 
Pal farniger Wolle ferner weiß a un : Baum 
wolle, Ternenug: Wolle, Eawlofti old, üht b Leinen, 
8 — Eifaſſer Faden, Kartenfoben und ädt empl. Btoodä« 
5 x. ı. 
rs, Ja einer Wabwahl ber ſolldeſten und couranteſten Sor⸗ 
ten Bern: und Damentnöpfen in Zanılla, Steiunuß, Horm, 
” Lava, Porzellan unb Perimutter 2c x. 
% 3) In einem is nen Sortimente ſchwarzer unb farbiger 
rs Befogligen, feld. Bändern, Korbrin, Schuüren, Refteln, Gummi⸗ 
hofenträger, Hanbihube und Rampenhodte; ferner in allen Sor⸗ 
ten äft engl. Strid- und Räh..abeln. 
4) In Mititävandgeichuungsborben, Rathiämüren und Port- 
d’epdes, Fuit rftoffen und mweigen MWaaren, als: Krägen, Stuls 
pen 2c, ferner Ffhbein und verſchledenen andern in bleſes Fach 
einſclageuden Galanterle · und Kur waaren · Artik In, 
5) Im allen Karben TramesSeide auf Strängen und Epulen, 
Im ächt und balbädht, Golde und Silberfaden und Bouillond 
ſowie im verfchiebenem anderem Material zur Fabrikation vom 
Vofamentiet-Wanren. 
Fbenſo "verkaufe ich 
6) wein ſammiliches im vorzůglich gutem Stande befindliches 
Vofamentier-Wertzeng, beſtehend in 2 Hardftüblen und 1 Ja 
asard: Mafhinftufl, Yelöppelmafcjtne zu Rundjhnüren, Careau⸗ 
fhmüren am Soutageß, eifernen umd hölzernen Drebiäbern mit 
4 umb 12 Hacken, Spuliad, Blattmühle, einer vorzägliden 
Gimpen-Müple mit 2 Gängen, Halprls, Spulen ꝛc ꝛc. in allen 
ittwoch Den 10. März, u al Sorten, —— —* übrigen zur Fabrikalion nöthis 
. en Werkzeugen um hſchaften. 
ee N —— jelgenbe. ent |" Bortammenben es märke 14 und zutn, (äummtides 
1 einfpänniae Epatie, 1 Meifewägelden, Epatjen- m. Wagen ——— —— — — einem Ri er abtreten, 
Grin Mit, Kine, mer Ze, Mara Mach dam Sof, — 
Bier —— noch viele audere Sachen, wozu Liebhaber hof 1338 Geicäft ohme Schwierigkeiten eintreten zu können. 
m — — ua jo Scliekiit bemerfe noch, daß eventuell mein Laben mit Bas 


benztm lei ober auf 1. Mat tethen Ht. 
2296 (26 Bernhard Miltenberger. | mer ſogieich ober auf 1. Mat au vermiethem iſt 


Hochachtungẽ voll 
23%) Am Samstag Abend|monnaie mit Gelb verloren. 


Würzburg, 6. März 1869. 
mube von ber Augufinee» über| Dan Bitte: um Rüdgebe gegin A. HRabus, Posamentier, 
die Meubaugafle ein Porte Belohnung in ber Erpebition. 


Semmelsftraße, 


Gott dem Allmächtigen hat es in feinem nnerforide 
lichen Rarhftiuffe gerallen, heute Morgend um 1/3 Ahr 
unfere tunigfiweliebte Muiter, Graßwintter, ders 
mukter und Tarte, die moblgeborne Kaufmannstittwe 


Frau Carolina Werr, 


geb. Dehmare, 
in einem Alter von 69 Jahren, geftärtt durch bie Tröft⸗ 
= der heil. Religion zu einem befieren Leben ab» 
zaru 
Dieſen [hmerzlisen Verluſt Berwandten unb Freun- 

den asburh zur Kenntnißg brinzend, bitten um ſtille 
Thellrabme 

Würzburg, Ansbach und Wien, ben 7. März 1869. 

die fü en Hinterbliebenen. 

Die felerllche Beerdigung findet Dienstag dem 9. 
März Nahmittage 4 Uhr vom Leichenbauſe auß und 
her Trauergotieatientt Mittwoch den 10. März früh 
40 Uhr in der Pfarrkirche zu Et. Peter ſatt, mworu bie 
Freunden und Verwandten ber Berblichenen Höflicft 
eingelaten werden 


































































Mein auf's Beſte affortirtes Lager in 


Strohhüten, Federn u. Blumen, 


überzogenen GErinolines & 1 fl. 24 Pr. ꝛc., 
bringe in Erinnerung. 


J. Zehe aus Frankfurt. 
Domftrafie vor dem Haufe Des Hru. Bauer. 


Mobiliar⸗Verſteigerung. 


Der Uater zeichnete versteigert am 
M 










Das Nenefte in 


Kleiderftoffen 


empfehle in großer Auswahl zu möglichit billigen Preijen. 


Hiermit Die ergebene Auzei 
wieder felbft übernommen babe. 
Weine, Neftauration A la Carte, Billards und 
geforgt, fomwie ich überhanpt bemüht fein werde den 
ren Gäre in jeder Weife nachzufommen. 


aufmerffame 


F. J. Hiller 
empfiehlt feine reiche Auswahl neu eingetroffener 
srübjahrskfleiderftoffe 
zu ben billigften Preijen. —— 
Wie gewöhnlich 


befindet ſich das 


große Wachstuch-⸗, Rouleaur-, Teppich— 
und Gummiſchuh⸗Lager, 


Domftraße vor dem Haufe des Herrn Goldarbeiters 
te Ickelshe imer, 


ne ber Elle nach für Tiſche, Klavier und Rommobe, abge: 

paßte Wachs tuchdecken auf Tiihe und Kommode 

Eine fehr große Auswahl giftfreier Fenfter- Mouleaug in jeber belichigen 
Breite, wilde ſich durch Echönbeit nnd Dauer ber Farbe aufzeichnen, 

Sacho tuchteppiche für ganze Zimmer zu belegen. 

Wollene Teppiche. 

Wollene und halbwollene Tiſch- und Kommopbedreden, Plüfch: und 
wollene Erpba: und Wettvorlagen, werben, um ſchnell damit zu räumen, 
unier dem Kabrifpreis abgegeben. Pferdedecken. Unterlagen jür 
Lampen und Leuchter, auch ald Fifchplatten au rchrauden 

Beſonders made eufmerkjam ouf eine geD artbie Guttaperhas Damen: 
und Sinderfchürgen urd bitte biefelbe ja nit mit Ledertuchſchürzen zu verwechſeln, 
melde io liötbregen. Serren Guttapercha Aegenröcke. Summifchube, 
prima Qualität. 

“ Dit et em om — Gobleng. 
orbeiß mete auf eine große Partbie a te Mouleaur un 

Fleine diverfe Meften von 44 aufmerkſam, welche zu auffallend — 

Preiſen abgegeben werben. 


® 


i 


Wachstücher zu Tiid-, Komode⸗ 
nnd Fußdeden 
empfiehlt billigſt 


2343) nn: 33 
en sn niarbe 
il ältni R 
ftet3 in großer Auswahl, — —5 
verkaufen. Naͤheres auf Franed⸗ 





ünfchen meiner vere 


Ulmanı X Strauß. 
Gaſthof zur blauen Glocke. 


e, daß ich am Montag den 1. Mär 
fir ausgezeichnet feines Erlanger 8 


meinen Ga 
ier, Cafe, —** 
iſt beſtens 


bi 
Y Verehrlichen Her: 


Peter Gräf. 





sur 
verkaufe 5% 02 Kupfers 
famleb Jäger, n»ähft bem 
Anfer, jeden Mittnob Honig 
IL Qual, pr_Pi_22 @: 
Friedlein 
1910) 


von Reichenberg. 
Aufdem firahnenplaße 


und während dieſer Zeit fort» 
während Erflärung. 

Zu zahlreihem Beſuche las 
bet ein 
3c) der Befiger. 
2331) Eine orbentlide Per⸗ 
on, bie foden und bie ganze 
Haußhaltung verſehen Fan, 
wird aufs Ziel geſucht im 2, 
Difr. in ber Markigaſſe Nr. 9 
im Loben biB Hm. Abam 
Göpfert, Bütinermeifter. 


2333) Berloren wurbe eine 
oldene Uhr mit ſilbernem 
Kifferblarte, golbenen Zeigern 
nd Epringbedei, Segen nähere 
Auskanft gute Belobnung. Vor 
Ankauf wird nemarnt. 
Nah. in der Err. 


2329) Ein Zimmer, mit und 
ohne Moft, ift bei einer an⸗ 
fänbigen Familie gleih ober 


Anfragen mit A. Z. 7. poste [bis 1. April zu vermictben. 
Ri — Zorn, restante Wirzbure. R Nãh. na J Er. * 
attle: in Büttbard. an) — — — 
ber Semmese] 232: Gm Ihönır, esſer iu einem ſoliden Hause in Witt: | 2221 30) Eine geübte, fleißige 
rase H8:Nr. 20 ven fit in]Mochofen fit z: ve krufm sher Stabt eingefundes Rim | Kellnerin, von angerehmen 
Bo ;id von 4 Zimmen frei onen“ Sm, ne: Amer, Offerte unter Mir, 2337| Neugern, wirb aufs Ziel Ofiere 
Sinterhauß zu vermiethen. Erugin. Nbernimmt bie Erpeb. d. BL. Igeſucht. Näh. in ber Exp. 





Eu 


‚ belannt oon vorgägliter Bäte, frühere Miffen vor beor Eben⸗ 
ı jelb’ihen Hauſe, Domftraße, befinde fi jrgt wegen Berfpätung 


Franz. gewirkte Long-Chäles 
in dem meneften Colorits jind ſoeben im reicher Auswahl eingetroffen bei 


Kom N Wagner. 


— Strichsbekanntmachung. —0OOOOOOOCOCOCOCOCOCOCOCSOSS 
Zuſolge exhaltenen Auftrags des kal. Handelsgerichtz ver⸗ Todes- zeige. 












igert ber Unteriertiate am Freitag den 12. März, |Ü 
- y 5 !. ‚+ Bott dem Alwähtigen bat es gefallen, am 7. März 


achmittand 2 Ubr im E Gonfersatortum wehrere M 
bels, ald: Commone, Tiſche, Stühle, Rabenft-Bagen, verfertigte A 05 9,8 uUhr unfern imuigit geliebten Gatten unb 
7% Butler. 


Blumen, Betten und dergleichen mhr grgen Baarzıblung. 
Würzburg, ben 7. Wär; 1869 
of. Derletb, Tarator. 
Weitphiliige Schinken, Hamburger Raud: | 
fleiſch, Braunſchweiger Gervelat-, anlfurter |? 
Brat= und Lebermurtt empfiehlt 


Anton Minoprio. | 


Arjenikfreie Schwefel chnitten, mit und ohne 
Gewürz, aus der chemiſchen Fabrik von G. FC 
Bürkle in Großheppah, empfiehlt 

Joh. Schäflein 
Firma: Beb. Earl Iren auf der Brücke — 


Mep-Anzeige. 


Dad Flauell Waaren⸗Läger rigemer Fabrik von 
D-. Bendig aus Küllitast. meihed aus Beite fortet. wie 


Hertn Johann Kunz, 


ftwirıh, 
nad h wöche lichtm Lungenlelden wit dftern Empfanz 


DO 
ber bi, Stersjaframente, in einem Alter von 49 Jahren, 
4 Monaten und X Tagen zu fi in ein beflereß Jer⸗ 








PS ſeits ahaurufen. 
Roßhrunn, den 7. Märı 1869, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Die felerliche Beerdigung finder Dienftag ben 9. März 
iräh 9 Mir vort Trauerhoufe au? ums ber Trauergot- 
töblenft findet hitranf in ber Pfarrkirche zu Rokbrumt 
fett (2345 





Fuür bie freundliche Thellnahme ſowohl bei ber Beer: 
aF bigung old auf) dem Trauergotteäbtenfie unfıred dahin⸗ 
3 neiicbenen lichen Baiten und Vaters 


I Herren Georg Joſeph Molitor, 


fmanı babter, 
S "azen wir Biemit unſern u Darf. 
869 


Würzburg, ben 8 März h 
8 Babette Molitor 
x 2346) nebft Rinbern. 


DIIDDIODDODODBDDDES 
Stadt-Theater. |Fatt. Gejellenerein 


N teinigen Mitglteber, weiche 
re Koi en Dluteunfznssee au den 
Benchac b:8 Hin Shußert, 91. Vater mod ridt untergeich- 
Sebi — net haben, wollen biejeß brute 
Nahbaner, Kammerfänger And im Bereinslotale ıbım 
ee er | Sablerfhe Brauerei 
Sigeaterd in Wehnden | lerger Dieubtag, den 9 Mir; 
Spieß Gaftjpiel bed yıd. Ehor-| Abschieds-Concert 
berr, kaif. ruſſ Hofiauiptelerin, ber belichten lnftfer 
Sıfteh Wieberauftreten bed Hre. Reichardt 1 Schutt 
— B————— längerer Auf vielfeitiged Verlanger, 


die Näunernotd in Mürzbura 
Erfles Gaftiptel der berühmten B 

Drachen⸗ ing unter Proj____Aufana 8 Mir. 2348 
teetion Sr. —— bei — —5** ae * 

Prinzen arned ern von ber Büttners aſſe 
Der Verſchwender zum Holplap ein geiseneä 
Zaubermahr chen in 3 Atten von] fausse-montre mit Pho— 
Ferd. Raimund. iographie, mebft Uiyrfclüjiel. 
Der reblihe Finder wird gebe- 





Kürſchnerhof, vor dem Haufe des Hrn. Hutmachers 
Friedrich. 
Zu billigen Preiſen wird abgegeben, bei reeller Bebienung 
und biltt um gereigte Abmahıne 


H. Bendix. 
Meinen werthen Kunden. 


Um Rtonrfratt au erip.rın, fo verkaufe 14 meine Refte 
Kernfeifen iu dan bUi en Preiſen 
Pfand Atenlernfeiie 1 fl. 
5, , Rnfefei fl 
Bl gebe Set. 
6 „ Par Benieof: 1 fl. 
8 „  Sobipuginfe 1 fl. 
Lihier mit Wags Iporibillig, feine Mandıl: unb Cocus⸗ 
Seife per Pd. 14 Pe, feine Parfümerie ſehr billiz. 
f Bar Kürfierzof, vis-h-vis corm Haufe bed Herra Ro: 
entha 


KH. Seidlein 


sub Schreinfurt. 


ranzöſ. Blumenkohl und Kopfſalat tri 
8* Kap h pil ft 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke 
2273 24) Ein Kinder: Ehais- 














wuͤnjgt in berfelben Eigenigait | ———— 
den & Ztehen if billig zufbler eire Siehe Rah Erp. Ein jolives Mädchen, dablten jolhed genen gute Be 
werlaufen. äh im __ 12350) Morgen Diendtag Kadın re gar togentana, wird gufe lobnuu abıngenen Stift 





ne eu Ser WED. 
223 35) Eine gemantte Bad: j3 Uhr wird das Bild ber 10 
werim mit guien Zeugmiften, |iyamilie mit im einer MWirdhe 
welde ur mebrern „gehe inlıhaft, ſondern in der Mleinttim 
einem bes, Schnitt· umb|berauflalt, Burkarberſtrahe M- 
Kurz» Waaren:· Sefgäfte mwar,|50 verlasit. 


Ri. in db R 
ge 6. in * haugerpfoffengafle neue Mr 22. 


ie 
Dr 2* Ein unmdblktes Bimemer 
23473) 2 möblierte Bim-|ir bis 1. Mai zu weımieihen. 
mer An) Mile je vermicihen. | Gothengefſe Rre. 2 über brei 
2. Difir. Mr. 548. Stiegen. (2341 









Somftraf 





befinbet ſich ber billige Verkauf von 


Herruhnter 


Sr 


Julius 





gummirte 
En gros 2* 
1 





82 

€ E8 60 Bogen Billet-Papier mit Buchstaben oder 
Krone zu 

60 Bogen Belin-Brief-Bapier, geitempelt, 


ufeos 
Eh: 60 Den weiß geripptes und linirtes 
es" Papier, geftempelt 
Su» 420 Bogen mit 25 
-jssE 240 Bogen mit 75 Couverts gratis 
„Ars 5 10 gummirte Gouverts zu 
Saas 100 emaillirte Gouverts, innen glacirt, 
mR3> 
ug 5” I. ftifte in allen Ga 
1 i 
7 aus ben beiten Fabriken 
ie) 
& 


Dienst- u. Akten-Couverts in den passenden Grössen. 


Geſchäftshäuſer, Inſtitute I d Wiederverkäufer erhalten bejon= 
e 


Schriftliche Aufträge werden fchnell effeftuirt. 


(Bude auf der Domftraße) Julius Reiss. 


— Weriap, von Bonitadımamer in Würzburg. 











— —— 


c, vor dem Haufe ——— —— — Zemlein, 


Leinwand & Bettzeugen 


au — BVreijem wegen üAufgabe des Geſaäfts. be Mausfrau] wird bie Wiar n Billa unb iolib gearbeitet 
Anden. da das Gefaätt (om Pair bekannt * a nl nn = 
Leinwand von 13 tr 
Beitzeuge vou 13 Fr. an: 
Handtücher & Tischtücher zu 
Weisse Taschentücher das D: 
Kinder-Taschentüche 
Dann eine Partbie billige 
Bitte genau auf die Firma zu achten. 


billi . 
are 


Leinwand⸗Fabrikant 


Ernst Michael 
bei Serrnhut in Sachii 


Nur Domftraße gegenüber Herr 
& St 


befindet ſich das venommirte, ſchon ſeit Jahren 
befannte 


Shreibmaterialien: 





Neiß aus Frankfurt a m. "u 

Dasielbe empfiehlt folgende Artikel zu Auße billigen Pre 

25 —— —— ERTERE tr. 

— gelbe Geſchaͤfts⸗ 
hend dauerhafte Federhalter zu 

2 Siangen rothes Siegellack zu (per 


Bar 


irt 1fl.46 ke. 


* 
je +74) 
® 
* 


77777 FT 
r Faufleute 
äfta:Goubertd, gumm 


EISEN 
gerippte Eouvertd von gutem 


Siegellat in allen Farben. Federnhalter. Blei 


* 


bie 


pier 2 fl. 57 ke. 
Mille Dttav ⸗Couvert 1 fl. bo kr. 


Mille ge 
Mille 


1 
1 
1 












































‚(Mörgen Dienstag Abend | 
halb Uhr Probe für 
Soli und Chor von Elias, | 
I. Theil. 








IE Due 
i | 4) gel an 

% Sry ein * 

\ — 4 — dierrel ahr 

we FE altes olibay · 


inchee Fohlen billig za vers 


faufen bet 
mofenb Bauer, 
2342)  Pileper ın Bergiheim. 


— — — — — 


Hecht afrikanifcher 


VWiocea: Kaffee 
pr. Bund SO M. tm, Original» 
bilfen von ca 120 Bih 4 28 Mr. 
Diefe bdillige Sorte pcca, 
melde nur felten im Handel 
vorfommt, IR als anfrrörbentr 
HG häftig und teinichmreenb 
jehr zu emp ehlen. Biobejend- 
ungen von 1—5 Pid_ gegen 
Ratnahme 2316 2a 

Keaffee Niederlage von 
Friedrich Bender, 
Domplag 2 in Franffurt aM. 


Weinhefe 
tauft die Be = 


. ich, 
früher. € Müller 


































— ohne Unterhänbler — 3 
Kaufen. Frankirte — 
| 








mit genamer Beſchrelbung un 
Vreis Angabe unter Chifre 

A Nr 1009 beidrbert 
Grpebitton dB. BI. } 


(Bien Beilage.) | 





- 


und garantirt bei ſchueußer 


f 
R 


Öltlage zu Rt. 57 des 


Wultzburger Sind md Landboten. 





._.., ten, geras, ments, zetse, — a... ne ER a 2 F FF . * .. 

Fat ann Yan Yet Pat — 3 r e ur 5 e r 

* ci he ar wi Re Staaß-Prämien-Anleihe. 
. Einem heben Adel und geehrten Publikum U] Der Verkauf der Präsmien-@b m 

3% bie ergebenfte Anzeige, daß ich die hiefige Meſſe <a jet re Pd Berlermue des In- —— 
* wieder mit meinem woehlasiertirten = Ä zostattet. 

5 ww © 5 Die Haupt-Gewisne betragen Francs 00,008, 
* © - {|} 30.000, 25,000, 20,000, 18,000, 16,008, 
: 5 als: Olace, Waſchie der, Dänifche, Sei !}|] 15.000, 6000, 5600. 4000, 2000, 2000. 
- Den Fildecos cc aroise Auswahl Sals- »* 2008, Zum & 250, 125, 75, 50,30, 20 Fo, 
% 4 Bach. =  fsititce > A Die Verloosung geschieht unter Staatsaufsicht. 
— *5 K 

— binden, Cravatten, neueſſe Façon, elaſtiſche DR % Beginn der Zehuns am 15 März d.J 
ze ofenträger seblt wildledernen Unterbein- * er — * — 
! 3 Peidern brzogen babe 13 Nur Thaler 

3 3 se — —2* — aan „SE kostet ein wirkliches @riginal- Btanss - 

2x Seſonders deachten owerth ift eine Partie Glace: | T (nicht von des verbotenen Promessen) und werden 
2% bandjanbe zu 3036 Fr. das Paar, AHrce-Halb: E FR solche gegen Irankirte Einsendung des Betre- 
*handſchuhe von IS Fr. an, — * en oder gegen Postvorschuas, selbst nach } 
— Mit Der Zuſicherung reeller und prompter °% — — von mir versandt. 
2 mn TA FF BET ER .: s werden nur Gewinne gezogen. 

* Bedienung bitte ich um recht zahlreichen Zuſpruch. * Gewinngelder ud auntliche Zieh 

a J io : 9 stem vonde meinen Interessenten nach Entschei- 
2* J ohann Strasser * prompt und verschwiegen. 

: aus Zell in Tyrol. : 

* Die Bude deñudet ſich Tomftraße vor dem * 

5 Haufe des Herrn Sattlernteiſters Yeicd, mit Jumae: 

verſehen. *— 


ir Commumauten 


babe eine grofie Auswahl 


, & breite weiße Mulls & Organdy's, 


geftidte Unterröde & Tajhentücer, 


fowie . 
Weißen Alpacca & Cademire für 
Uebetwürfe 


—— welche einer geneigten Auficht & 
Abnahme beftens empfehle. 


‘hr. Reich 


am Markt. 


©. W. Almeroth in Hanau 

erpiiehle ih im Auffärbin var 
Sirchenparamenten un. Möbel: 
ftoffen, 


Bedienung fü 





b ikarır scıbenr und 


ke pretun. De „nögeren Parthlen WDantn beiondere Bre $ 
et Eaitien bemillig* werben 
9 bi A. Rügemir, (de der Derrue ih eich 
Bortiftrakr. 15 
+ 


14 


* | 
} iR, Spuawe taıpen au Hobladc und Wiokbarbed; 
AR * 20 Mär, d. J. frnb 8 Uber ım ode. 


4 boten Wbrle une grebrien Babliung. 


- 





ee ——— 
57 ” 
> 

: Holzverſteigerung. 

t 
Ne uch anderen Col Sorfihreten a 
‚pebrere Kizın., Eichen ann Ulmett Abiznitte von {Mr bi zu 
au Länge unb vom 4 bie iu 7 Soll anı tinın Durssuie r 
grtt. (di 


) Die k. Zpitelverwaltung. 


r’ 


“ 
—— Panunt 9a..4r 


























d 
J — Jede Bestellung auf meine Original. 
7 Staats-Loose kann ınan der Bequemlich- 
keit halber auch eine Brief, einfach 
durch die jJetz# üblichen Postkarten 


machen. 


Laz. Sams. Gohm in Hamburg, 
Bank- und Wechselgeschäft. 


Meh-Anzeige 


Enem gecbrten bieityen wir cue värsert Babtfaar bie er⸗ 

benfte Anz ige, bap tb mieher mit einer greyen Partie 

gmpbenburger Porzellain bir Mei: bogen habe und 
verkaufe ſoldeo ju auffallend dalligen Bretten. 

And beimerte ih ic, daß ich wieder eingrone? Yager brau⸗ 
nes feuer feſtes Kochgefchirr bier hab-. wie bie vorlepte 
| Rei, welches tb aud zu ſehr billigen Kreift* abebe. 

Mein Siand befünber ſich auf dem Sog. Pribenbof, von 
der Domſtraße aus unter den Bogen bindburd ber erfte Stand 
rechls an ber Domfi he, und der mit Schilb veriehen. 

„Hienait bittet um gütia* Abrahme 


Ludwig Dönges. 


: Nähmaschinen ! 


var alle Brauder, fir Schubwacher heiorberä Eylinder⸗ 
Maſchinen neucſter GConliruftiom (Verliih) empfiehlt 
umter Garamıie von 352 110 Rıntr. die Fabri von 
Tb. Ehrmanı, Yeipzig, Bentralftraße 7. 
Wiederverfäufern guten Mabatt. 1793 2b 


@. C., Lauh, 
Hrrren- & Damenjhub-Fabrilant, 


aus Eger und Sanzenebed ın Röhmen, 
egipnieyit wieder zur Meiir feier wotl ahortiries Baaten Yager 
in Srrren: und Damenftiefeln nah ber feinsten vrb 
eleganten Form und bitter m ver t ‚ah kt Supua bei 











dr 











05 tridr 


Für mößnon Eifliie Marie mh prampr mub 


ga ontirt M — 4b 
Die Bude befindet ſich wieder mie immer vor 
dem Bezirksgerigte No. 29, 


edienun 













Belanıtmad Gut, Schön S Billig! Bude in Mitte ber 
In is Verfügung bes t. Bepirkögerichts Würzburg ser-| Domftraße vor dem Hauſe bes Hrn, C. Müller, 


eh Das Reveite im Vromenadenjägern, feine Manbeljeife 
Dienstag den 4 Mai 1869 4, Bio 9 fr. Eau de Cologne feine ——A Glatwaaren: 

2 Bormitta — em seele Bu-päleii:. Bene 
nm fetren -vergolbetem Bo’zellain:- Senfmenagen Kaffee⸗ 
anf meiner Amtölanziet das“ er PL:No. 3378 zu hecher Grucifigr, ————— Rom u verfhiebenen —— 
Si Dig. Wohnpaut, Kelle, Holzhalle Fabriige äude und Hof- 9236 9-36 te, Raffeebreiter, Bropförbsen Spudnäpie, Schreibzeugr, 
raum Ho⸗No 3 Dune. IV om Epgerzierplage oahier im Schäy- Tafchenlaternen, Zuderbofen, Epubüdlen, — 
ungawetide vou fl. 14000. Banbfalenber, * eirier, Vorleglöff:t. brittanier ——— 


In diefem Anweſeu wurde biäher bie Schöniärberei und {, Meier und Gabeln, Str drellen, Abſtauber, Fpiegelm, 
—— when Jodie nung —— —— iR icien | ®} 0 Geldborſen, Boulllonjeirr, veriälienbare " Gfatsullen 
ſich baj —— 20 Fr 3 —* Buch rd — uvb Handſch ahtäſten, jFeberfäften, feine Zahn⸗ und Ragelbür⸗ 

“ fen 8 = e gun — 22 J ften, Dreffungehfäen, neue neue Aıt — u. * 
re biefem Anmwefen Sefinblichen eaſchinen, als Dampf —— —— — Er ——— Botronieiäen "oder, 
tefiel, Damp imaigimn mit Arbeit: und Dampfleitung, bamn | Fferde, Wagen, Bupven, Täuflinge Trompeten, Iren, Gumuris 


he Orud» und —— und Apparate bilden | Aayen in allen Grdken gum Habrifprelie. 
Beinen Beſtandtheil ber Gebäulihkeiten. 
es tönnen biefe ah inen einzein ober im ejemant Bude verfehen mit Firma 
Fa gfonberter — mit dem Eigenthumer O. E. Steinmetz 
elaflen werben 
y "Der Stuihihiling \ ift nad) Ertheilung des Zuſchlageß, wel- (3e) aus Nubla in Sachfen. 





de durch bad —* erfolgt, baar zu — unb wirb 


jgt 25* dann ertheilt werben, wenn ber Schägungs: Solzverfteigerung. 


m Mebrigen richten fi bie Strihßbebingungen nad ben 7 — hei: 16. eh: Wise 

len. es org u — de. Wis. Borm ttaas 9 übe ——— 
T 

zuflegenden Ginftanbörechteß Unterleinad ctıca 540 Elche abſchaiue no50n ſich Sehr viele ie 


Hollänbern, die übrigen zu Eiſe abadnſchwellen eignen —— 
Das Anmeien kann jeberzeit eingefehen werden, zu welchem 
dwede man ih an ee Braui —* dedfelben beauf m... Barbbiftiifte Seutel urb Dienftan Im Sen 





bafethft moßnbafte Beriänliät.t gu menben ht u due —* Gegen 
Würzburg, den 4. März 1869, — Unterleinad, den 4. März 1869 
— Die Gemeindeverwaltung. 
Die bei Renovirung ber hleſtgen Kirche 5** 2 Franz, Borfteber. 
re ee - — 
De Tgrflicen Soßmiffonen be ves i Holzveriteigerung. 
Freitag den 12. d. Mis. | Mittwad den 17. März d. Irs. 
bei ber unterfe Kırdenverwaltung einznreiden. fr üb 9 Uhr anf anaenb 
— re — = — werden in dem Freihertlich v —— Forſtrevier Rei⸗ 
— ben 6. Märı 1869. game. Difleife „Hadertanne* öffentlih und meiftbietend ver ⸗ 
f | t 
Die —— 0 Safe Bußen- un Cichen Brenapei: Gert 
40 alt Buchen und Ci den · Stocho 
Strichsbekanntmachung. 30,000 Bus = Gichen- a und. Aft- 
* ia des Johann Fröhlih alt vom Eſienfeld vers» — 5* —* Erebnifien in verf@iedenen Difritten: 
* Mittwoch den 31. März 1869 a 
6500 6 d Aſpen · St ‚Wellen, d aR- 
— den 3. a 1869 Ds —— — — 
4 ttags efern« n. 
——— — 
Fr nern hen * — er * Das Hol it numerirt und fann täglich —— werden. 
1. Mär, 1859. 4b 
ER 2 — — ih, ie ber Zuſchlag erfolgt, jobalb ber Würzburg, 758 * R 
J ——— ulegt im meinem Amls zimmer zur Freiherrlich v. Wolfskeel ſche Rentenverwaltung. 
vg, den 5_ März 1000. Wiener 9 m ver f. —— —— 
—— — Polir- & * je Pulver fir ale fAnciense 
18 kr., bei 
Bekanntmachung. REEL EN 
a — Ben 343 ra Mis. et ge Carl Bolzano. 
8 be r r EEE VEIT EEE WESER, 
38 garetfa D 8 ee ieterih ledig CuB Dreufßenhorf für ı * dr 50 Erdarbeiter und 10 Pflafterer finden 


zorpablige er Ben die allgemeine Güter ala auch bie de gegen guten Lohn Dauernde Weichäftigung 
unb dte et audgeſchlofſen, su: $ 


— — Br | „Michael Bauer, Bafererneiker 


Role 


Belauntmachuug. 


Die Beſetzung siner Ai beir 


Bei bem unterfetisten Ftabtmwa:itrate IM bie erledigte 


Stelle eine® rechrätunbigen Rathed wieber au Keign. 


— wollen tıre Geſuche mic dem erfo derlichen Kach⸗ 


t binnen 14 Tanen einreichen 
ne e'nen Rehtöraikeh brtiä.t 1000 I. im v-. 
— 1200 A mt bem Eintrite in erg — und 
ſteigt in rg auf 1400 unb 1600 fl. 
Bemerft wird bat bie 433. ber für bie 
iiden Beamten —— — beizutreten haben 
Würzburg, ben 2 März 1869 
Der Stadtmagiftrat. 
Rechtak. Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 


Amenb. 


Strihsbelanntmachung. 


Ju Frrentionäwege verft inere ich 
Mittwoch .. an. min 1809 


Rach 

pe ‚Reit ses {chen a be u @rlabrunn 
holt bem zur to-tig n —— F drigen —* un ER 

8 ee Lemmig bafelbft, beſtehend im u ng Dorn 
* —ã Auflas wird ohne Rädiiät u en Shägungs 

erth 

dere ben 5. März 1869, 
®nbreß, ! Notar. 


Belauntmachung. 


Im Eorcurfe bed Ebuhmaherd Anton Brandner von 
Odjenfint, — Zeit In Wur baura verſteigere ich zufolge Auf 
tragd des Tönigl Bezirlsgerichts Würyburg 

Dienstag, den 23. März I. 28. 
Nachmittags 2 Ubr 
anf tem Rrtsbanfe zu Ogſenſurt wicberbolt ben in ber Steuer: 
gm: emeinde Osſenfurt belegenen Grundbeſitz beſtehend in bem 
ohnhauſe Haus Ar. 39 sub Plan R:. 343 ab mit Gemeinde, 
re&t und 334 Taqwerf den und Arder sub Plan:Pr. 2225, 
598, E851/,, 5881/, im u. Besen u 


nah Mahgabe be’ MD 4 vom Jahre 1837 vorbehalt. 
li des 5 64 bes Hopotbelkengeſekzes .. Zahlung ber * 
jallinge m dret Martinifriiten 1869 mit 1871 unter Bellegu 

——* Zinſen von Tage ded Zuſchlaze an, wozu ih Sti 
Uedhaber mit dem Bemerfen ein ade, daß ber Zuſchlag piedmal 
ohne Ridiit aui den Stäpungsmnt: ertheilt wird und bie 
Übrigen Bebingungen in Termine felhft befannt gejcheu werten. 

DOdfenfut a« 27. Februar 1R9 
Wendlinaer. ?. Rıtar. 


Hol;-Strich. 


Montag den 15. und Dienstag den 16. März, 
8 präsis Ubr anfangend, B 
Bemeirdewalde Loh dahler 
76 Eigenabiäntte, zu Eiſenbahnſchwellen, Piähl- und 
Bauholz geitunet, ſowie 
1285 Eidenflangen außgezeiineier Qualität, viele von 30 
x bis 40 Fuß Ränge, 
er 


2 4 in FR dem Schlag. 


Die Gemeinbe: Verwaltung, 
Mbein, Bemeinbepflener 3a 


Befanntmachung. 


un "Di v5 Bad, Oelenom zu Heibingäfed, und defſen Eher 
in gebo ene — sen durch notariellen 
vr Hratigen ſowobl bie allgeme me — 
als He a ya „id tm ihrer Ehe für d 
—— waßgei@lefler, ur Offentande gebr ber 


Würjdurg, den 2. März 1869, 


Liu 


Seuffert, 1. Roter. 


. An aufälligen en ans verfchie: 


1872 2 zahlen und vom e v 
Würzburg, 


ritha von Beiißhähheim 
Meibung der Richtberü 


tu ben beſſeren Gorten von Hybride 
Bourbon, Thea und Neisettiana 


Solzverfteigerung.: 
Aus den biefigen Staatämaldungen werben 
Montag den 22, d8 Mts, 
mit ber Zuianimentunft a9 Ude tm Chauſſeewirthöhauſe zw 
Kir ——— —— * Holsjortimente werftiigert unb zwar: 
1. Aus de Tbierberg, Tannen 
"rein und Dornrain. 

4 Klafter Hubenfneit, Knorı, Prügel- unb Aſtholz, 

sr r „  Eitnenory., Audruf- unb Aſtholz, 

21,, = Afpenarbrud, 
10, u odhola, 
591,, ie und Buchenſtocholz 
v7: Bader, Een. a * und 5— 
2. s r eilu nerberg · 
82 re "s b 
an Klarter Gider ſcheit⸗ 


u. AR und Aubruhbelz. 
* 0 Rie 'era’norz: und Prugelholz 
j " 


octchoi⸗, 
Buden, Ei den⸗ ud Kiefernſtockol 
. nah Mieferrafmellen. ——— 
3. Aus dem Diſtrikt Forſt Abth. Cie 
errangen. . 
5 Eichenbae ubolzadſchn tte, 
10 Aſoenabſchnitie au Saälgolz 
Fe Klaiter Fidena vu unb 
Budenitodto ı 
e_ Budhenaus Aneibreiigmellen 


amet, 
ſtholz, 


u 
Ki feınbauholzabfchntte, 


30 Wpenabientte ın Schälbo 


16, Kla ter —— unb 
wehren, v6 zu 1869. 
Der fgl. Oberföriter. 
Serjing- 
Bielfriftenverfteigerung. 


In —— des Johann Reuthal von Burggrame 


lungen. 

30 
geeignet, 

icſeraprũgel. 





2a 


bach verficigere 


Dienstag den 23. Mär; 1869 
Vormittags 10 Uhr 


auf meinem Amtszimmer ve fdirdene bei DO tanachbarn 
aon Bur — au: 


;benbe Süterzielfriften im Betsage von 


585 
ee er Etricfeilirge Anb in 4 Maıtinif ifien 1869 mit 
Mts. an mit 4%, verzindtid. 
den 5. Mär 


1869. 
Endreß, f, Rotar. 


Befamıtmachung. 
In der Berlafienibaft ber Benedilt Kolb a ee 
ıb forderungen an ben Nachla 
tigung 


Donnerstag den 18. März 1869 
nn | 





dahler anzumelbım 


Würzburg, den 26. 
Königticts Fanigenit vM. 


Krans, Aſſ. 





Roſenbäumchen 


remonitante, 
empfiehlt zur geneige 


Leuduer, 


3 hanöfraße Nr. 36. 


DE RTURE 


"Kleiderftoffen 


eepfichtt in großtt Auswahl zu äußert billigen Breifen 


CH. Reich, 


cherungs Anſtalt 

hr f befichend , 

verfihert Mobillar aller Art, Waren, Maiigeu und ;@egentänbe ter fa bmirthigait an 

Prämien, bie binithtlih der Billigfeit denn anserer foliten Anftalten sd nadıeben 

und bei welchen bes, Berficherte nie riner Nachzabhlung ausgeieht if. Di 

Vorausbezablung der vierjährigru P ämie gewährt die Ma St de Kretjaßr, ben 
abatk”! 


ſecht jähriger Rorandbegaglung, bap Te. ale Fretjahr und IP, R { 
Die Unterzeihreten. empfeilen it zur Aumabme pon Sr rfiherungen uns Aoljulst 


de 9 


tLeifyng ‚igber er aus?unft gern -berei. Berinyungen und Antwagisranlär: w rben mnthti 
gell Herabr er 
Jacob Bundfchüb, J. A. Schimiher, 
Ferd. Borſt, Nik. Söller, 
(3: 2226) Agenten der Lepioer Fruer Verſicherunzt Haftalt in Wuzur⸗ 








‚Sutgebrannte Back ſteine Ein Sans, 
M. Bäch, 


(36 Damp'ziegelei be: Heidinasfcld.|r 
Fenerfefte Backſteine und 
Bacofenplatten eblt ® 

J. B. Ehrenburg. 


HM. Poisket., 
Etrohhut-Fabrilant, 2. Diftr, No. den, 


empfiehlt eine ſehr reihhaltige Auswahl aller 
orten 


moderner Strohhüte 
zu den billigſten Breifen, ebenſo werden Be: 
Hellımı en nad) jeder beliebigen Form pünktlichſt 
und ſchnell ea jowie auh Strobbüte 
ſchön gewaſchen, gefärbt und jagomnirt. (36) 


Monats- u. Wiejenklee-Samen, 


rein und ungerfälftt, empfiebl: in bekannter Ichöner Woare 


Peter Meitzner Sohn, 


Semmelöfirage. 


2einene Tafchentücher, 


is ta be Tupenb & 1 fl. 18 I, And wieder eingetroficn bei 


H. Dietz, 


neue Paflage am Markt. 
42), See E23 68 ir rin Produk 
men Verfauf PAR tenladen mt Einyihtung, }p+ 
Séc laftabinet für einen i 


nleib over bi» 1. Mai au ver 
iremter zu wermiethen. miethen NE, in ber ry 
— 


mitten ın ber Siedt, mo 
bei Parten, iſt an verfou 
fen Das ſelbe bat Bar 
terre und 4 Stacksert 

&. C. Fuclis,© 


Heiraths-Offert. 


DS 2a) Ein erfohrinr or 
biideter Mann, dreißiger, fatho 
liſch den angenehmen *teuper, 
In Befipe eines in Blätbe fiehen- 
ben, rentablen, ieinereı Pr 
Thäfted, wünſcht fib ınlı einem 
gebilbeun sraun,inmer vos 
Fanfıeem Gharafıer ınk etwas 
Vermögen zu verehelichen. Yıcb » 
volle Yebantlung iſt geſichtrt 
Recke Anträıe mit Photo 





aropbie keiörtent unt-r-shlfire 
N. 8. ti: General Agen 
tar ber Annpagen- Erpebtrion 
von &. L. Daube & Cie, 
in 2inasbärg. &udwigs 
ſtraße Mr 173. 

2261 9a, Binjunger Mann, 
der ſeine Lebie in einem Go! 
nial unb Karzwaarenzeſchäfte 
beftanden, dann in einem a 
unfactkrwaaren : jkabııkaeichäfte 
al! Gonmis andeſtellt war, 
[+&t andeimweites Placement, am 
Iiebften im cinem urımaarer: 
Engros- ader ;Fabrifgeigäfte, 
Ber. Dfierten simmt bir Erp 
bE. BI untır Ehe A. IM 
enig’gen. 


gu verlaufen iſt 


in Saus ta Trequenleiter 
Lage der Stadt. Näs 
Erped. de Mi 











Zur und Ve 1.8 von Bonitas Vauner in Würzburg. 
















am Markt. 


ET TEURER 1 essen, 
Breismedaille Paris 1867, 
Starker & Pobuda 


in Stuttgart, 
Hrierunten bre Tal, Wärr. 
temberuiihen Haes umb .Y 


Mair 8% and Hand 
* — 
Chocoladen 


Yu haben in März: 
burg br 









m nenn 
23%) EB if en Eckladen 
an fırgienter Straße, wit ger 
ränmngen ‚Yateozimmer, Rome 
me umb bem baruntır befinb 
Pin Weller und ein Logis 
von 4 bid 5) Almeern, auiam- 
min ober geibellt auf den 1. 
Auguft au vermielhen. Yrızu= 
f:aien 3 Dir. Nr. 95, Bru— 
te.bo‘, 


Zu vermiethen. 


2266 2:1) 68 it im erlien Stock 
eine Wohnung von 3 Rims 
mern, Küde, nebn fonitigen Er» 
forberniflen auf 1. Mei iu vers 
miertben wor tem Rennmeger- 
tbor Nr. 6 im Bahsgarten. 
Sie kann auch auf Verlangen 
fogleih bezogen werben. 


2314) 6in Mädchen, dos 
tochen farıı und aute — 
bat, wirb auf Oſtern geſucht 
loan 60 MWaflerleitung im 
der Küchhe Näh In ber Ayp. 


2315) Eine Eurteltaube ift 
entflogen Betertplog Nr. 14 
bei Hrn. Berger abzugeben. 


22'356) Fin arokes, Ihönes 
Anwefen mit Ho, Stdllung, 
Remisca und Garten, im ber 
Nähe bed neuen Babnhofts, ſei⸗ 
ner gänfligen Lage wegen be» 
fonberß zu einem Gaftbof ober 
Tonftiger größeren Rtabliffement 
ſeht geelgner, iſt auß freier 
Hand unter aünfligen Bebing- 
ungen zu valaufen Wirkt 

Rauflirthaher wollen ib e Ühref- 


in berff-n nbaeben bei B. Ditimar, 
(17858013 Diner. Ne. 5 nen 


| 
| 
| 


Würzburger. Stadt- und 
Babnjüge, ——3 — er 


L Würburgedembrrgs frankfurt, 


Untunftv. Frankfurt: Eouy. 2 
A5M. An, Edinelz. Ion Bam. Brain. 








u. 


ab angnag Bamberg: Eqnetj. Ol 
Om. 8 1 
MR br, Olter, AU. 20 M. u. 7U. 


16 
ao M 
Anlunft v. Bamberg: Schnellz. 5 U. 
ROM, Kbps, Pofty HU. 10. Frübu. LU. 15M. 
Mitt Gütz. BU 50 M-Mb.u.11 1.58. Re. 
Abzaungnach Frantfurt Coun I, 
ab MR Mitt .5 zum aut des 
A509. Borm. u. 12 1.15 M, Nadıts. 
HU.5M, früh, 2U.40M. Rahm, u, BU, Abbs. 
u, Würgburg-lürnberg. 
bgeng nad Nürnberg: Cum. EN. 
— ke 
vom. R or, 0 . 
unb 8 —— 
M 58 


Zagtsnemigfeiten. 


Für dieſe Woche find beim gl Berirkögeriäte Würzburg 
Igende öffentliee Sihungen anberaumt: am 13. ıfb. Dis. 
rmittagd 9—11 Uhr gegen Mothäns Kıeufer, Iebiger Beuern⸗ 

ſohn von Etrüth, wegen Körperderletzung; Nahmittags 3—6 





n 8 Br N 
A „UK FIRE | 
£ Eu ZN 
ugs ge Hürnber 
Anftunft von Nürnberg: ano vu. 8 
ormitt Po 110.45 — 
M. ——— 55 M, Mitt. 5 IL 250; I 
u. 40 Rachts 


Dieustag un 9 Maͤry i80d 





fammtmet: 


Uhr gegen Runtaunda Müller, ledig son Dettelbach, wegen vom Wagen des 
wiber echtlicher Wegnahme rigener Farben zum Naätheile Be 37 Blanb 8 * 


recht gter, bier Einſpruch, gegen Bein Zaver Kohlhofer, Tebiger 
Taplöhner von Mänden‘, megen Diebitabl& und gegen Georg 
Denner von Hüttenheim, wegen Urbeiteigene, 

Deffentlide Sitzung des Stadtmagiiirats 
WBärjburg vom 6. 1868. Dem wiebfrholt geflelten An 
trage um Aupringung,cinec Gaßlaterne im mittleren Breitwege 
fol unter ber Beolagung entiproden werden, daß bie Bethei 
ligten auf bie Dauer von iO Jahren fomohl bad Anlagelapitat 
verzinf:n als bie —— ſten übernehmen. — Ein An 
trag um Berpadtung det Baumfelder am Zwingerdurchbrüch 
anter ter u. wird abgelehnt und fol feiner Zrit Pachtaus 
I&reiben erlafſen merben. — Wägabe einer Anzeige gegen einen 

uder mwaarennerläufer am Krahnenplatze am bem Vertreter ber 
taats anwaliſchaft zur Strafeinfreitung wegen Feilbiefung und 
Derlaufs gejunbheitsigärliger Waarenr, — Arweiſung eines 
Geſuchts um Auihebung eined Verbotes ber Stadtaus welſung 
— Dim Georg Leonhaid Hürner, ledig nen Hier, wird die Er |d 
lanbri zur Hudwanderung nah Nordamerika erteilt. — Hin 
außgabe einer dahler deponirten Einjtanbsfgpitald Urfunbe me: 
vollendeter Dienfizeit bed Einſtehers. — Die ger ichtliche Be- 
— elues bahier beponisten Einitanbsfapitaled ſoll auf 
em beit. Bankſcheine vorgemerkt werben. Echluß folgt) . 


en ericht# ür Interfranfen umd 
ae enburnae —* — Quariui 1868, 


ÄIV. fall, Gerichtshof. Praſident Hr. Appellati 
raih Koller, Beifiger bie — — 
von Segnitz, Behr. und Bezirkägerihtsaficiior Eaıben, Proto- 
kolführer Hr. Bezirko gerichtsacce ſiſt Rüde, Staat Anwalt 
* 2 Staattanmwalt Bandel, Vertheidiger Hr. Rechtacoucipient 
dder Geſchworne bie HH. Fleiſchmann, Langloß, Fraͤnkel, 


8* Georg Schmitt, von Hertlein, Noh, Wehner, Müller, 
‚ Behlauer, Schiele und eigand. — Augeklagt ik ati 


4* * geſchudert. 


vom 8. Februar 



















Die 
Urtbeil: & 
yatte 7, die 9 


Dr. von 


xotofollfährer 
> em 


Meg ae 
er, che, 
Dahim, Neidert und Gt 
nägıl, 38 
gen Verb 


% Iapre alt, Tebiger Tündher von Amorbach, wegen 
einen Verb: chend bei Diebitabld im Zulammenflufle mit & Vers 
gehen des Diebſtahls. Derſelde ift nämtich beſchulbdigt, daß er, 
aachbdem er bereits wegen Diebſtahls zu 1 Jahr 6 Monaten 
Gefärgnig und 4 Jahren Zuchthaus wernrißellt wurbe, 1) in 
der Nast vom 18. auf 19. ° 1868 auß einer verjchlof- 
jenen Kammer ‘bes Holipitald zu Auerbach mitteiſt Einfleigens 
ven ſchledener Effekte im mimertge vom 12 fl.; 2) am 14 
Dezember au bem Wohnhaufe bed Bauern Joſcph © 
u tienfelb, in das er eingeihlichen, während die Haus 
ewohner laut ihr Abenba 


8 


leugnet. Es 
fubet "bei 





zu 1 Jahr 6 
fenntnig des großher zoglich dad ſchen rheim 
1865 wegen Berbregenä des Diebiteh'ö zu 4 
Jahren Zuchthaus ;werurtpeilt. Der Angeklagte war ſchon eine . 
mal auf emeindefoiten nad Amerika geichafft morben, kehrte. 
füste 3 Mnfage bantmeh heahiagie ci © halbe In Eine 
& bie | e buch um je ein S 
vr j ge ben Bertgeibige 
em entgegeugutreten 
(Obmann Hr.' Lanbwirth Darin eh 
gaud von .Gokmannäborf) bejahten die jünmtl 6 
| Zudtgaus und Suläfligfett 
Polizeinufftgt nach erftanbener Gtrafe. 
ertheiblgung 4 Jahre beantragt. 


Berwei erfenntni 
ung ——— erg 
Geſchworuen 


f: 
Belfer bie HB. 
Sr. ® am ad Bu k Straub, St-d. 

. O6 a T 
——— —Se Hr 44 
Frantet "Griem, 2 Hertiein, 


verrichteten hand: einer Ramper, | Hand if — — Ar 13, Jannar 


Aandbate: 


11. Wiürjburg- Ansbach- Mind 
‚oft. 5, früh ue rou. bo ver 


Abgang nach Ansbach Shnu an, 


— — 


—* TH, Abb, 


nbunftbon insbad: Einde 1,5 
M. Mitt PL 5U, 18 Sn Abu. 100 DERUR 
Güter. BI. SH. Früih u. IV. 24 ME, Bora, 
IV, Würkurge Gerdelberg. 
Ubganp nas Hrervelberg: Samellg 8 
mL OR, früh Serien, 5 Fri, 
15 MR, hiih, AG 11.RO V. Doeu, 1.0.5 RB. 
Br. 85 M, Nada. uud, 2 2, zu voit 
SU, IE, ap, PR. 26 MR, Tom, u. 10 


15 M. Nachte (Beibe Lehtere nut nach © y 


Antünfte. Heidelberg: Shmwup7 
HR, Ab. Werke. 8 U.ZHM. Fri, 1G nn, Si 
Vorm, 29. EN. Nacdarst 1:45 Hi u.9 


U,35 I, Nachts Gira. DR. ch, 10T. 


IM. Ayrn. 4..20,25M, Kaden, 
Poftomnibesfahrten nach 

Arnſtein 545 I. Kb. Eſſelbach 415-1, Abdg, 

Euerhaujen —— Röttingen 3 U. 80. M, Narbe, 





zu welder ber Schlüfjel jt-dte, and einem Säran’e, an. meiden 
der Schläffel ftrdte ; verfehtebene Mleiber Mb Effekten tn Ges 
von Afl.; Maus bem Wirtbäzimmer 5:3 Bäder 
ob Mi Ihe Heinrich Groſch zu Bürgftadı am 6. NMoveinder 
1868 eine Bleobüdie mit 60 kr.; 4) im der · Naat vom 4. auf 
5. November 1858 im Bären 


ehänp lets Mbamr Schent von Neusütten 


ngeffagten Aft jeher getrüßt. 


vom 18. Oktober 
Betrund 
"Burd € 


186 3 wegen Vergchens 
Monaten Gefaͤngniß burh Er⸗ 


Hofgerihts Biſchof 


ent Hr. Mppellationdg 
Bertrfögerihtäräthe b 
Berirkögerichtrafiefior Carben 


orne bie HH. Meubert, - Deſſcuer, 
von 
—Angellagt ME Kalpar Schloß ⸗ 


engen: geladen Die Berhanb⸗ 
— | flatt.x Der. Dalthe⸗ 


Ein bie Siulichkeit. Der Am 
Abenda wollte .bie 


Shane zu Weilhach her Arore ı ' 


ta Werthe von 8 fL;6) am 7 Dejtuder 1888. ’ 
im Spitale zu Amorbach dem Pfränbner Adam Rofepy Stäßler 
ein gu. im Werth: von 48 fe.; 6) in der Nacht vom 19, '' 
auf 20. Oftober 1868 im Wirthahauſe zu YRubau im Große 
her zogthu a B:iben bem mit tbm im  bemieiben Zimmer über» 
nachtenden Schuhmacher Balrmtin Rainer von Thumbach in Ba⸗ 
den 1. preußligen Thaler aus ber Hoſentaſche eritwenbete.: Der 
Angeklagte tft ſammilicher Diebitähle geftändig. Es find 5/2 
gen geladen. Der Leuwund bed 
wird ale arbeliäfcgen unb dem fremden Sigenthum 
Außer einer: langen Reipe von po 
A und ftrafredtihen Verurtbei'ungen wegen 
ebftahle, Betrn —— ——— wurbe ser burch 
des fe ericts en 
' wegen Berbreßer des ausge zeichneten 
tivalurtundenfatſcqqung zu 8 Jahren Arbeushaus 
ntniß des ſelben Gerichts vom 24 März 


— 


— 
Die —— — 


re alt; ledlger Manrergefelle von Michelfeld, mes ⸗ 

nö’ be —2 zum Berbrechen des Raubes 

—* vollendeten Verbrechens 
fin 9 

er De 


Bi 
4 











50 Jobre alte ——226 Maria Barbara Mieneder von 


Auf dem Wege zwiſchen Minelfeib und Marktiteft entlibe Sizung des Btadtmagifire 
8- eineß Felientellers wurbe ft: plöglih noa einem "| &ärzburg = 2. Mä 1869. Es luß. So de 
dingungen, unter benen baß f. — die Freiſtellung des 
Chsres ber ge u St. Burkarb von ben ärarlaliſchen 
Anbauten anf ftädt. u geftattet, werben angenommen. — 
—— Antrag auf Abtretung ge ftäht. Debung [ol enıfpro den 
@in Sgeluh wird au bie Gemeinde 


lebendnefi 
—— 3 eraubgabe ihrer — —— Mit ge 
Rate rief er * * 

— eber erfüiche DI a Hesf {ch Yabe eb in Der 
Hand. Die Frau hatte 23* A fr. in einer Taſche 
an threm Unterrode bei fi. Sie griff in bie Taſchen beö 
—22* um ſcheinbar zu ſuchen, und erklärte dann, ſie habe 
rein Gelb bei fi. Da er feine —— Abſicht nicht erreichte, 
uilfrandte er gemaltiam unter lebensgeſährlichen Drohungen 
bie en —** ig om Frau ‚armen Nah Vol 
Tenbung * Shanbtsat ſprang b-r Burſche gegen wenn 
— ——— dieſer That fiel ale bald auf ben Kr 

mein gefürdteten Augekllagten Kaipar Schl:fnagel von Mitte 
felb, ber von der Gendarmerie verhaftet und auf bem m etöaue 
von Maria Barbara Rieneder ald Thäter auf bad Beftimmteite 
Tefognoßeirt murbe. Der Angellagie leugnet unb will damals be 
trumten geweſen und aar In auf jenen Weg gelommen ein. Der 
Kopie erde Aufe ft [ht ——— * roh ser 

entlichen 

Er pe Bere 16 mal —*—* 3 Unter: [fein 
Ben Wirtböhaußerzriies, Rißhandlung, Muhehörung, Kon- 
kubinats Bruss ——— —3544 — dann 
SO 

r eu u 
ven Brbeitähaus uud 1867 durch —— des * erichis] Auſtalt nimmt ſehr grohe Dicen io ıen au. Bis 


theils abi ig, theils willfaͤhrig beichteben. 
ren und wurde als tobt vom Platze geb 


T Dir Et. Katharinenverein begeht das Feſt des heiligen 
Thomas von Aquin am Mittmoh ben 10. xz um 9 Uhr 


ben bie Vereinsmitglieder eingelaben. 

Am 7. d. Rawitt ags 3%/, Uhr kam im ber Sheuer b* 
Ortönahbarn Andreas Rottmann in Ecatia hauſen. Ldg Weracd, 
auf eine bi jept unbe annte Melfe Feuer ass, ia Folge b-fien 
bie Scheuer total — + follen mehrere 56 


Dur die Kg Hälfeleiftung ber Ortöbemohner 


—. bes Feuers Einhalt gethan wor 


x 
Aus Franken, 7 Mär, Die Agitatlon a ur 


erben. Unterftägu 
Bei, wofelbft — ni Yelmsthteregigt it, vermiefen. — - 
Bei Stunbun eh von Aufaah nögebäpren merben 35 


- Bom 15, b. Mis. am tritt eine neue *2*— den 
cbach verbeirath:tem Tochter auf Bes Fahrdieaſt auf den bayeriſchen Bahnen in Wirkjamfeit er 


& 
7 


Geſtern wurde am Fiſchmarkt ein u Rind ef 
4* 


—— einer heilligen Meſſe in ber ————— Hieja wer⸗ oB 
| 


m 
FR 
weine „2 

und Wau reigräthfäaften, bie nich verfiert flab, verbrannt AR 


ber noch herbeigellten Feu twehr von Berg heinf Id tft * or = 
*— * 


des Monopols ber eriſchen ———— F — 


—— wegen Verbrechens bed Diebfiahls ahren | wären bereits 610 Abrefien doa ebenfoniel 2 kiſchen Ge⸗ * 


Urbeitähaus, 1867 burd Ertenstniß b beöfelben ER wegen jmeinden an bie Kımmer ber Abgeorbmeten abgegangen. Die 
von ben betreffenden a im Namen aller = 


Diebſahls zu 1 a: und 9 aten Gefängnig verurtheilt |\elden tragen 30,513 UnterfHrisen, obgleich 44 diefer Adrefſen 8 
4 t 


ängn 
daß ber — —— ae vor ber,» 
rjteher Gel Wis ihm biefer 
keines Derabfelgte enigegneie > —* Be er etwas am, baß 
er wieber binfomme, wo er ſchon ge veſen — —* Staats · 
—8 führte bie Anklage buch und Stulbig 
[nor Kae Sms! de —— — ung 
w tzuihun daß noch Zweifel erifitetem, nge agte 
" Khäter jet unb p rechung. Die Hp. 
ſchwornen (Obmann Be a ler. Goltirueb Reudert. 8* 













Gemeindeglleder unter jelchnet find 
Münden, 6. März. In hieſtgen R :glerungdfreifen na 


Sen, Stuttgart un) ne no immer preuklſche Gejandte & 
acerebitirt Babe, mwährenb e8 in Rom, Bloren, a. u, dergl 
—*8* nur Geſandte bed norddeuiſchen Bunde Ran 
n ben Ausdrudk eines Abhäng —æe— eine Stel 
Relung mit Sachſen, wo aud nur bie Päldıalmaht beö Ban⸗ 


8 
bejadten That Sinne :45:8 ſih durch ihren Geſandten in Dresben vertreten laſſen wolle. 
—*— rn Bl ne Dan bie Maheiar vun Preußen feine Gefanbten 


fingeichriit, wermeinten aber bie 3. jfrage auf geminberte Zu am ben fübbentihen Höfen füic dem nmocbbeutichen Bunb acerer 


’ rucht ditire, hler mit großen Brgnügen aufgenommen, aber man 
—5 —* — ——— ———— ee 8 et glaubi nit rest ihre * Rıdti; tel Denn man kennt „* 
— a —— gteit ber. Stellung unter Bolpeisuffiör Breupens Borltebe, aus jebem Berhätaig ein O —* itöreht ” 
Die t Stantäbenrbe hatte 16 Jahre, Jadzuletten, hier zu gut, als daß man ik nicht Z veifeln üder 

—5*** —— 6 Jahre deamtogt. br Waprpeit ber oben bezeichneten Na hricht Hingeden bürfte. 

’ Seine Majtftät' der Kbnig baden geruht, den Hauptina T. Miyı. 

88 *551* 9. Zu antertes Regiment uns ven — Urt. Friend‘; Notariatöge) rg Fe Mei 5* 
manb Rarchß bedfeißen Regleaents auf zwei Jahre in den gehen gefapte Beſchiug würde, wenn er Gefekeäfrafe ee, 


and zu verfchm; den R’gimentdactgar Paltpp Freibetrn 
—* Thüngen * Feflungs EA — 338* auf Rah MRotare unb bad Notartatsinft tat überhaupt, me 


Igranken; «8 bat fi debhalb die Notariatöfammer mit * 
—— Kork ——— die — 5 2 —8 an das f. Staardmintfterhum ber Juftiz unb 
laffung aus dem Seerverbanbe mit Penfonbfortberug gi ber jr Die Rammer ber Abgeor doeten — da ver Fınglide Bes 


—* a in — * Kammer pe Bes au adangen bat. 
20m . 


b —5 — bei 
- Mil. dx Möniı Büben dur) allerhödite Eutſcletung Meder, 1 : | 
dei — * mern jüngfiyin fi A arftellte neue Seſetzentwutf, bie 
* —— nn — igen Krrihtung rineh — Gitöhefeh betr., daun ber St» 


tmelftet Mar m lan Frelherr vor Gagenboien vom 1. — m, Ü Mn am = ber ut Bug Om * — 
un end De ee Br = ey zur Seräthang gelangen, jo daß biefelden wohl nad im 
Generals ver Inantetie Ritter oon Hırtmamg, und — ni une Kammer ber Wogesrbneten werben vor · 

Email Bitter som Zylanber .; über >. Mbjutant bei Genceai- Münden, 7. Mir;. In Mi wurde am 6. b#. 


commanbanten vom Wir; barg, -Menerald In Jaf anterie Ritter fen im Fehryoſt urrau ein ſehr —— Diev au 


vom Hartmann, auf ußen wom Generalcommanbe Würz (hyafeten at, Sich, Bars wur Gh —* 
burg zum 4. Gprommlegert- Regiment. Befördert ‚werben : dpa nen it,/ F 
* ımeifter der ——— Friebrig — —— 13000 K. vom ein-m BWureandiener verübt, 
m 1 Jäger Basaillon; zu Batailondguatierm i am. — 
= and. 


die gg rag Jakob Shen im- 4. e⸗ 
7 und Bhiliyp Braun beim + — S— Baris, zn Du ©. *2** 
aus orbentlidher Bertr.ter der Stanttanmwaltidait an den Ineben. Wie mir fermer vernehmen, if aud be qhe Ge 
vandgerichten Arnftlin aund Kariſtadt wurde der Biete time ige⸗ Beran Beyend, heute f ned Bräf- 

348* or Age ee KRariftabt 5* 4 — hin morgen Kbnd et Th um eintreffen. 


BR, 
man ed ſchon längit übel, daß bad Berliner Eayinet in Mün- ei 


= 


m 
* 
8 


J 

7. 
J 
* 


unge jım i6.5aa — 


* 


Nalin lich 
t ungmeifelt 
I son Bert m sen febeıbelifeten Eharatter an 
en baben. > 





Sandtag. 
Münden, 8. Mir; Reidẽratht kammer. Berathung der 
Gemrinbeordrung. Nah einer Einleitung Xhüngen’8 bitennt 
ſich Harleg zu dem Grurdiögen der Eärift Besatier, von 
meiden er nur bei Birgeffälen ans praftiichen Erwägungen ab: 
weidt. Bomhard Ihticht ih Bieran um Dir Eprziaibläfirf: 
flon gelangte hente dis zu Urt. 21. Die Met, 18 und 21.(Bär 
aufnabınggehügren) stırden ram ber von ben Nur Bertha 
— ſſurg unter folgen dem Brifag angenommen : Die 
— darf für bereis keimarsberegtigte Perſonen bad Marimum 
Heimaihs ebühr nicht Überfhreiten Die Zwangsbefuamß 
zur Bärgeraufnabime wirb argelofien gegen bernd SHeimathäbe: 
recht gte ober gegen birjemigen Steueriahlenben, melde 3 Jahre 
in einer Grouinde wohnen. Morgen Kort etzung. (N. 8.) 
Die Kammer der Mbgeorbaet.n kält Dirmftag ben 9. dB. 
bie rädjfte Sikung, in welder der Antrag. auf Freigabe ber 
Dıob> und Wehltare zur Beratieng mib Beithrkt fg ne 
langt, (ventweil de, Gelekentwurf über bie Perjonnlhait. Faner 
wird der 6 Ausſcu⸗ üer geprüfte Anträge von Mbgeorbneten 
Vortrag eritatien und über deren Zuläfiigfeit entigteben werben. 


Mabichrift. 

Seine Moj fiät ber König baben gerußt, bie katholiſche 
Biarrei Möndberg, Bezirranıs Obernburg. bemfP:ifier Hein ⸗ 
rich Schumm, Pfarrer ın Hösbach, Pezirftamts AUſchaffenburg, 
Übertragen. Die erke proteftantiſche Pfarrftelle in Blındori 
Pfarrer und biöherigen Dekan in Kleinlargbim, Ernfi 
Theodor Erhars Tiſcher ju verleihen und temirlten angleih 
* wit dieſet Pfarıficlle verbundene Dekanatsfunction zu über: 


gen. 
Se. Mojeftöt der Kö ig haben ben von dem verfiorbenen 
Siihäflichen geiftiichen Rate, Piarrer Auton Meier, gu Hör 
in tftamentarti mit je einem Kepitale von 4400 N. gegrün 
en belden Kaplanciftifiungem in Grogmelsbeim, Ber. Annau, 
und in Gventuhösbah, Bez Aſchoffenburg, bie alerh. landee 
herrliche Beftätigw g zu er beilen gerußt. 

Ce. Majıftüt der Köng baben iu gerebmigen geruht, daß 
bie j gt urb in Zukanft in PBartenftein wohnenden Katholiken 
and ber proteftanufgen Pfarrei Partenſiein, Bez Lohr, aͤusge 
pfarrt un, in die Tarboliihe Pfarrei Frammeröbah eingerfarrt 
werben. 

Der Berein deutſcher Zeichnungslebrer veranſtaltet an 30 
Mär; in Berlin eine allgemine Aue ſtellung von ®chrmitieln 
und Schülerzeignungen. 


Börfenberiht. Frankfurt, den 8 Mäı. Die 
Geſchaͤtt war ſeht erregt und die Schwankungen vielfach und 
zahlreich — Abeuds 6, Ubr im be witefteiiocletäl 
wurden Defterr, Erebitaftien 284—1,— 284 bez, Lomfarben 
223, beſ., Sitberrente 671/,—5/,, Steueriteie Metallig 


[17 
621/43, bey, 1682er Amerikaner Bonds F%,,—14/,, bez. 








erantrunriiuber Mebrfteuc: Fr. Brand. 


Sängerverein. 


Dormerftog, den 11. März im Saale der Platz'ſchen Gartens: 


Fauſt als Geirathbs:Gandidat, 


ober: 


Die Aufhebung der Schuldhaft. 
Dpernburleste in 3 Afıen, verfant und arrangirt von ben Fruͤheren 
Unfang ',8 Uhr. 
Der Zutritt iſt nur gegen beionbere, für je @ine Per: 
on gültige Karten arftattt Diele Karten meiden mur an 
iglieber und auar Mittwoch den 10 Wär; Abends 
von 7 bis 9 und Donnerflag den 11. Machmittags 
von 1 bis '/,3 Uhr im Probelotale abgegeben, mojelbft dann 
aud die näheren Beftimmungen bezüglich der Einfüprung rem: 


ber m. |. mw. befarnt gegeten werben. 
24) Der Ausichuf. 

















| Für Eommumikanten 


fe ib in aroßer Ausvahl das Reueite in Halsbind 
— —S = ben Hiigften reifen * 


G. Lämmlein, 


2a) nädft ber Polizet. 

Notbe Hugar:, La Doc: & Bordean 
* von 36 fr. bis 4. 7 »t. Wlefibe m 
p t 


Anton Minoprio. 


‚Bor einigen Wochen wurbe rin rothwollener Teppid, ſchwarz 
geblumt, mit ſchwarzem Sterne in ber Mitte, dahler entwendet, 
Ib erſuche um Epäbe. 
Würzburg, be S „Nr 300 * 
er nterjuhungdricter: 
hen 


——— Va A 

ö + 

ee An 0 So 
Anton Minoprio, 

2386) Gin ee] Herren-Hemden, 


wurde gefunden und fann gır 


een bie Einrüduradgebühren ; 
abgebolt werden. Nah Erp. En liſche Ar en, 
— ———Shlips & Binden, 

Gin ſehr jhöner Garten 6 i-Hofentr 
mit Won und Merähähane ummi · Ho en er, 
iſt big zu verkaufen bur& Ölage-Handfi 

M. 3. Walter. empfiehlt im größter Auswahl 
iq 


Ein folideß, gebilbetet Mad 
chen aus <utr Familie, wel 
Sea im Weihräden und Kleider: 
maden, jo vie in allen übrigen 
weibl Arbeiter mosl erfahren 
if, ſucht bis Ditern eine Stell: 
als Yabrerin ober bei einer 
Herrſchaft au aröheren Kindern 
und fielt meniger auf hohes 
Solair, als gute Behandlung, 
Näheres hei 

M.J. Walter. 
SJulinspromenabe. 


Gefuch. 


202%) Ein gewandter 
Kellner, der qute Em: 
vfeblungen nachweifen 
fann, findet Jabresftelle, 
Mäb. in der Exp. 


2381).,€5 iſt en Worte: 
monnaie mit eimad hr ge | Sattler jutt Wagendauer 


funten morben. Der Eigen- F. Nieberlein. 
thämer fann joldes Semmelk: 2379) Schöne Ranarien. 

. > u n: 
gaſſe Nr. 26 mem, Porterre, babnen, geeignet zur Hede, 


gegen bie Enrückungsgebühren 
in Empfang neömen. —* —— Grabenberg 


ne ee ne 
Glage-Handichub- 2342 36) In ber GSemmelds 
Walch & Färbereil tan H8:Nr. 20 ren ift ein 
son K. Diek in Erlangen, |Logid von 4 Zimmern im 
in allen Farben, ſehr ich | Hinterhaus au vermietben 


daft. Abaabe bei ® 
h efraute: 
2368 37) Frau Seyfried, ; — 
11. ng ig 193, In der Pfarrt. zu Stift-Haug: 
Frauz Dal, Maſchiner putzer 
der fat —* Elſen bahn ba: 
er, wit Vargaretha Diurich 
non Dreuſchendorf. 


Carl Philipp Bauer. 
4c) Domftraße. 


BEBERSBRERL —— 
2382, Eine treue und fleißige 
Föchin und ein ſolides Meab 
ben für Kinder werden auf 
Ofterm gefucht. Näb. in brr Ey. 


383 2a) Gin braver Junge 
"ann bad Tapezier Gefpäft ers 
lesen bei 

Adam Grundel, Taprzier. 


en 
2354) Gin Aommanifanı 
tenrod und Spfe find Bil 
lig au Haben bei 8. Römer, 
Eichborugaſſe. 


— — — 
2186) Em Mind wird in gute 
Fliege geiuht NAb. Erp 


— — e — —ñ— 
2388 20° Zwei gute Arbeiter, 
einen 2adirer unb einen 








235: Es find krei qut erhal 
tene Miftbeetfenfler billig 
au verlaufen. Raͤh. im ber Erp 





Yöingeine Härter von 54 Er; K 1, —— bö ver. 


um Schluß, der Meſſe (Hi Samstag Abend) im Gaſt 
| yyofe zum Schönbronnen 


Fäasdis a * —E— 1. Sto Zimmer Nro. 3) 


— werben um Ruͤckfrachten- zu-erjparen, zu nohmais herabgeſe ten Preifen abgegeben 


| Leihen: & "Halbleinen-Waaren, 


A Sr & Damenheinden, —— Ebiffons, Piques, Satins 
„ Borhangitofien in” "/, *, Breite 20. ꝛc. 
ang dem vortwähınden Steigen drr Yeinen- die — verkaufe noch dieſe Woche 
gute gediegene Leinenwaaren &c., 
zu duıferpeiböänth biffigen reifen 
E8 bietet daher Hefonders Käufen ganzer Hirdflattnngen, Hotelies, Weflaurateuren ſowſe 
Geſchäfts leuten während der Meſſe befte Belege beit zu vortdeilhaften Einkäufen! 
70 Dyp. —— Sandſchuhe in allen Farhen A 24 fr. das Baar, 


30 Dip. Brüſſler Negline:Dauben, 15—36 Er. 
5* 4 * nwand ta gan n..u, ’/, Stüd.n. 
a Ps a 36 nr 6, — 


td 
Sud Arbeitshemben kin eu. ft 12—16 
En Rissen) Handzarnleinen zu Betttüd — a 60 Ellen A. 15 Bis A. 
— En m Tue von Dh, Ellen fl, 1 —344 19%/ 
am 


Fan trets Hr Damenhemden A (60 A. 1E 17, % 
3 t 


für Smben nb Artträihe & AO Ellen FM. 17%,, 19%. 485. 
eldinca (ohne Noht) in Stüden und Meften, pr. Elle von 42 kr. an. 
zleinen zu 1 Dieb, (108 Ellen) ſchwere rein Leinen & 15—18 fr. pr. Elle. ı $o0000000000000006086 


* 
Tagſcheutucher, | Haudtüder. 
7 ng A für Kinder, per %/, Dpb.30-— 3 - Küchenbanbtücher, per Elle 5 fr., ſchwerſte Tor 
[3 orten per I/, Dpb.,d4; tr, 1.12 ‚ il. | ten en MWertftätten 8, Ir, abgepahte per 1/, DKb, 


fl 12 
T t i ei ei fir. R im handtü ‚ab t 1/, Dieb. fl. 1. 
Sch ee uen St fen: 3 ne we ber —A per 1/, Did. fl. 
— "is * . RS A 1. : Belnfte — * ————— im Dieb, und 
5_und hößer 
600 Dutzend bunte Schweizer Tafchentüicher (ächtfarbig) 
in ganzen und halben Duke a 12, 15, 18 kr. per Stüd, 


rauzöſiſche vang a entüder, ir Scunpfer! 
* un ic ‚if, h zaldı 1 einge 1 | ——— — —— In 1/, a 


je a a6 Servietten (in rein Leinen) fl. 4 4.6 ne zen. 
— * ——* ab „ (ta rein leinın Damaft af. 8 


Pa Tajeltnd mit 12 Sernietien 5 afl. Fr 2 
„1 18 (in vein einen Gebilb) von fl. 20 an. 


= 


—* 


und hoͤher 
8 9,1 
Zeinwandrefte 
12 bis 14 fr. per Alle 


Bettzeuge 12, 13 fx 
Shir tin 


Serdienen, pr 1/, Dieb. fi, 1 , ft. 1. 20 unk bößer. 

Tıihrüser (ohne Naht) pır !/, Deo. ft. 3, fl. 31/, und höher. 

Tre: urd Faffeedecken in arau, hanıcts, ürklfchroth à ft. 130, fl 2 unb böber. 0000000000° 

DeflertsSerpictten hr arda. Barmoiß u. meih, — u, ohne ‚kranfen, Br. 2/, Di. fl.1. 12, 1.1.30, fl. 45 u. Höger 

no u (rein wolle) THätıedn A fl 2i/, 8, fl. 9%, unb bößer. 
Kommodedecken & fl 3, fl. 1. 48, fi 2 und Höher. 


Pique's, Shirtings, Satin, Chiffons, Doppeltuch. 


Sirungs in Sie n und Miſten der Ele 7 fa 4 und 12 fr Manchetten 
ON ten engl. HSalb Piges 5-9 Tr, Pqués 14, 16, ig ke. Kumbenfrägen. 
ct, Ehife ne Mabdopolane & 9, 10, 12 und 16 fr 


Mietoria Bettbeden von fl. 31), pie fl. 6. Piqué-⸗Decken von fl. 3 an. 9000000000000 


Borhangjtoffe per Elle 8, 10, 12 Er. und Höher, abgeraßte per Kenfter fl. 2, 3, 3°, und böfer. 
50V Did. Hemden (Herren- n. Dnmenhenten) 


Damenbo'en in giat und geſtickte Sorten. Lelne de He ve WUnterboien. Flanellhemten von fl. Hu) 3 ꝛc. 
2 acht und Arbeitsbeinden in !y, Ya umd ganzes Dupend, & fl. 1. 24, 1.1.45, 1.2. 
a Feine Sberbemden von 2,72'/,, 3 vie f 5 
2 ‚srauenbemden a fl 1.123, 8.1 90,1 23,02 1. 
= Damenbemden (eine Sorten) von fl. 21/, bie fl. 5, 


(Rur bis Samstag Abend) im Gafihofe zum Echönbronnen bei 
‚Jonas Schloss aus Frankfurt a/Main. 


Xeinene 
Ornfleinfähe 
ir 
Serrnbemden 


Herrnfrägen 


90000600056 
0 09009000090® 








l 


— 


> 





Hofzuerfteigerung im k. Reviere Ittenberg. 


* 


Dienstag, den 23. März 
früh 9 ũhr 
* werben im Garlbaufe des Karl Haag zu 


Derfeld aus b-m Staatämalbdbifterft „Buitenberger: 
„Adtseilung Hügmerholz“ 


1 24/, Klafter 3t/,ichuyiges Eigenmäflelgol; III. RI. 
gl Matter Salhupiges Eigenmäffeliel) HIT. RL. 


= uchen⸗ 
24 Eichen⸗ 
4 „  Klıber. 
bi „ Alpen Seit, Knorz⸗, Prügel-, Aft und 
Aubruch, forte 
114 „ Stodpolı und 
96 Hundert Mitwllen; ferner 


Mittwoch, den 24. März, 
ebenfalls früh 9 Uhr 
——— im Straßenwirthohauſe zu Kiſt aus ben 
Wothellungen „Unterer Buß auf, Abidrain und Etreitbolz“ 
9 Kiefernfammablänitte, _ 
Bi Fichen⸗ 
40 Budenr, 


230 tar Ben, 
1786 Eichen⸗, 
14 Aſpen⸗ 


Kieiern:, 


Birken» Sgeit-, Kaory , Brügel, MR und 
Anbruch⸗, nebft 


5 
2 


138 „ Stodösl; unb 
175 Hrnbert Wellen; enblic an Windfal- und Schnee 
brudbols 


2 Eienftammabjguit!e 
‚sender Kefendanmellen dfie: tlich werficizert. 
Iclendera, ben 8. März 19. Oo 
Der tgl. Oberförjter: 
aufmann. 


Bekanntmachung. 

Im Gretutiondmwege verisetgert der unterfertigte k. Motar 
zufolge Verdügung deö 2 Bezi Föyerihts Würzburg nad Map 
gabe ber Bertimmumgen der Prorrinovelle vom Jahre 1837 
und bed 5 64 des icnpo'be'engeiehrs am 

Mittwoch din 14. April 1869 
Wüittags 1 Uhr 
auf bem Grmeinbehanie au Hätterhrim bad gefammte Grund: 
vermögen ber Reonharb und Anna Brıber, Bauerseheleute zu 
Hüitenheim, nämlich: 

Das Wohnbaus H8 No. 37 mit Baumgarten zu 22 Dez 
unb Ader am Hırdarg au 47 Der mebir Hemeinberest im 
SéStzungswerthe von THU fl, jermer 20 rundſtückt mit einem 
Slädeninhalte von 13 Tagmert 28 Dezlmalen im Schägunge 
werthe von 3206 Fl. 

Hlezu werben Strihäliebhaber mit ber Bewmerken einge 
laben, daß bie Zabluug der Atrichſolll nge bear binnen 8 Mod 
nad Zaſielung des Zuſclage dekceſes zunerf lgen bat und bay 
der Beihrirb der einzelnen Odjekte und das Scatzungzsgutachten 
in werner Kanzlei au Jebermannd Finſicht offen liegt. 

Markipreit, den 3 März 1842 

Ulzbeimer, f. Notar. 


Gutgebrannte Backiteine 


empfiehlt 
M. Bach, 
(&) 









Dampfziegelei bei Heidingsfeld.) ſchön gewaſchen, gefärbt und fagonuirt. 


"Franz. gewirkte Long-Chäles 
An den neiieften Colorit3 find ſoeben im reicher 


om 8 Wegner. 


Auswahl eingetroffen bei 


Bekanntmachung. 

Etwaige Forderungen an die Berlanenſchaft ber Peter 

Säaeiber Gaitwiridä Witwe non U fereifenkeim find am 
Montag den 15. März d. Ars. 
früh 8 Uhr 

bei Meibung der Niditnerfiffidtigurg Fei Urberwelſung des 
Nachlaſſes dahier anzugelden und wahaumeifen » 

Zugleich werben Diejenigen, meihe an bie Mafla noch et⸗ 
was chulden, aufgefordert, iſre Schuib b-i Meibun joforhiger 
—— alddaıb an den Maflalımater Michael Bald zu des 
richtigen. 


Boltach, am 1. Märı 1569 
auge Landgericht. 
Yackers, 
Bauer, Uſſ. 


Befanutmachung. 


Im Erebuttonswege wurde die Müfle und das Orunbsers 
mögen bes Georg Vogel vom Bacheld verftriden, 

Zur Fig ıidatton Yämmtlider Fo derungen und Befhlußfaffe 
ung über die Art und Weiſe ber Vertheilung des Strigßeildfeh 
wird Termin af a en 

Montag den 5. April d. Irs. 
früh 9 Uhr 
babier anberamıt, wozu bie Mräubizer bed Borg Vogel unter 
dem Rechtsnachheile geladen werben, daß beim Ausbleiben bie 
unbe’annten nicht berüdiihligt, bie befannten aber ben Beſchlüfſen 
der Meörbelr der onweienden helſti nwend erachlet werben. 
Arnſtein, ben 3 Mar; 1869 j 
Königliches Landgericht. 


Mapver. 


Holzverſteigerung. 
Die unterienigie Gemeinde Ker Atang verneigert 
Montag den 15 März d. Irs. 
Vüttags I2/, Uhr 
aus dem Gemeindewalde dabier 








achſtehende Holz'otiimente unter ben gemöhnlien Beding 
ungen: 


38 Micen, darunter einize fehr ſtarke, 

4 Nipen, 

151/, after den, Nipens nnd Stodtolz und 

7 Hundert Wellen 
Hieju laset Stiheliehhaher ein 
Welhöjeim, den ? Wärı 1519, 

die Gemeinde Wrmwaltıung. 
Silee, Norneder. 


IH. Poisket. 
Strohhut Fabritaut, 2. Diſtt. Nre, 5utu, 
empfichlt eine ſehr reichhaltige Auswahl aller 
Zorten | 
moderner Strohhüte 


su den billigiten Breiten, ebenjo werden Bes 
jtellungen nad) jeder belbigen Form pünktlichſt 
und ſchnell ausgeführt ſowie auch Strohhüte 
(36) 





J . III Ü J J N 2 - ß 
a A A — — PR ARTE I Au Mn An — — 


he Gas denen ae, | 100, 000. Ellen. | „N Ay 


J 
der sten mb anche Biciberfiofie werben o ſchnell wie wögli außverkauft zu folgenden billigen Vreifen: 
{ "Br Ile e Rleider sffe pr er 2 kr. * Elle, ein ganze * —— F 3* At 2 
2 L 30 DaB neuefte in feinen wollenen T Gesten in allen Bub had bie Eu⸗ 
ne Lan ie nte feine 24322556 
bie Elle, Ei Kleid nur 3 fl. 30 fr. biß 5 fl. Das Reuehte zu ee fefleidern in ellen Etaubfarben zu 24 
3 


nur 6 
*. . Fries Doppeitnd 9, 10, 11 tr, ganz nt emdentuch 11, $ 
Kg eftreifte gute ——* 10 fr. 
— ie — e 12, 13, ıe tr. 1 an Bis de Möbelzjis ig. 100 Sid Cache ⸗ 


Einzig "mb allein Domſtraße vor dem Schönbronnen. | x 


TFT — — — — 
v [} 42 
an Einhalt ee —— 


Kittel⸗ Bloufenzeng, Baumwolltuch, Shirting, Chiffons, Doppeltuch, 
Turndrill, aum⸗ und halbwollene Hoſenzeuge ꝛc., Zaſchenlůcher in bunt und 
leine,* 1. ”, breite Leinwand Hausmadjerleinen, Handtücherzeuge, Tiſch— 
und ar Dreils, Barchende und Bettzeuge, Piqué, Cattune, Kleiver- 
ftoffe g 1 bei vorzüglicher Maare die größte Auswahl und Billigfte 


Preiſe bei 
L. Sonnemann, 
Glockengaſſe. 


4 
+ 
{ 
{ 
{ 
J 
— 





Bettfedern in reiner — Waare von fl. 1. per Pfd. an, 
Fertige Betten von 23 fl. an NT Ä 


. Sonnemann. 


— — — — 1 — — — — VE 


Nom & —— 


F n den Beſitz unſeret Reuhtiten, ſowohl in Damenkleiderſtoffen, als jer- 
tigen Noben & Coſtümes, Paletots & Ueberwürfe gelangt, erlauben 
und zu gütigem Beſuche höflichſt einzuladen. 


Rom & Wagner. 


— Hedht rufj. Karavanenthee, auf enbäumchen. 
ſchwarzen und Blüthen in Driginalpadeten von er — isett en 6° hob, re 

2m aus Moskau empfiehlt die X elifa- Mr Fe 4 Stid24tr, 
tefienhandlung von Eataloge über die reueften Topiyexädfe, freiland und 


prrenmirerbe Strärcher, werben franco und grait# eing ſendet. 
J. L. Reich. Da meine wendekanute Runitgärinerei ben beften Ruf ge— 


niet, jo wirb «8 lein:r großen Anpreifung me r b-bürfen. 


Friſcher Kopfſalat — 
heute eing ven jowie vorzüglide Gervelat- 2392) Thomas Bauer, 
würfte, — en un 2 rn — 
ankfurter Brat⸗ und Leberwürſte u etten 
amabour-Käfe empfehle billigft. Baus Bert 


Räumliiten zu jebem Gefgäft 
Andreas Kirschten. | Kr —* ae 
4 a u verlaufen. 14 tw auf 

NB. Wildunger Waſſer, m friiher Füllung (oings barauf 2 bleiben Tönen. a erie Beliebe man 
angelommen. unter Ziffer R, R. Rro. 2378 in ber er 8. DI. zu Finterlegen, 







Im großen Schraunenfaale. 


Heute, Diendtag ber 9 März 1859, 
große vorſtellung 
ker 


Japanesen-Drachen-Truppe. 


Anfang 7 Ubr. Alles Mäbere die Dlafatr. 
Donnerdtaa den 11. März 2, große Bor: 
ftelung der Yapaneien. 


2 Shen 20. geöffnet. 
2 
3 
2 
90 


Stepbau Weiß. 















Für den Monat März 
wird ausnahm sweise ein Monats-Abonuement eröffnet 
auf die 


Modenwelt, 

die einzige billige Moden-Zeitung mit Original-Ilu- 
strationen, dabei an solchen ebenso reichhaltig wie 
selbst die theuersten anderen derartigen Blätter. 

Preis für den Honat März: 12 kr. 

Preis pro Quartal: 36 kr. 

Die Nummer vom 1. März mit 119 Abbildungen und 
26 Schnittmustern ist in allen Buchhandlungen vor- 
räthig Zur Annahme von Abonnements em- 
pfiehlt sich 
5. Stauding er’s Buchhandlung inW ürzbuarg 
(Dominikanerplatz) 


er noh billtı and aut tauſen will, ber beimübe ſich nur 
P ollein zue Schweinfurter Seifenbude, mır arope Eck 


| Bube, vis-A-vis des Hrn. Raufmann Mofentbal, 
on fadem die bitte nodme Kernfeife, Delfeife, gelbe « 
" ihwarje Soda Seife jomie alle Sorten feine Eoiletten- 


3 Seifen jtannend billig abgegeben meiden. 


— 


Adtuncdooll 
F Böhm. 


A @f Bude Kürichnerbof, vin-a-vis des Gran. Hanf: 
mann Moientbal. 


Zaden-Veränderung. 


Meinen geehrten Ennden her wie eußmärts diene aur Nadı- 
richt, daß ih meinen Laden ın der Mocengaſſe verlaiien und 
beufelden in mein Haud tm br Stiftsauger Pfaffengaſſe verlegt 
5 bab:, umb bitte deßhalb die arrhrien Ahnchmer, mr au ba ihr 

„- fernered Woblwollen zufommen an laiirm, indem ich immer b’r 
Z müßt jein werde, Aets beiie Sobeleiſen e Sägenblät: 
= ter, fomie fertige SHobeln ke Bägen, mut all: übrigen 
a WBerfjeuge für Schreiner, Büttner und Blafe: sc, in großer 


KATLIEELER 


4 Musmapl zu äuferft billigen Pretien gu iib en. 
I Hochach ungs voll zrichnet 

fa Hof. Mecbler, Werkzeugmacher, 
N 31) Sin bauger Biafienaali’ 


a 2389 2a) Ein gutes Pianinp )Gin goldene Broche 

wird unter der Haud zu fartem|murb: werloren. wer redlige 
| 8 aefuht Gef. Offerte find im] Finter wirb gebe en, jie geten 
2 Der Erp:d. ſehriftlich au hinter⸗ | Selomung Schulgaſi: Wr. 87 
= Jegen im Yinterbrnt abımachen 


Mad en, weldge im Nähen ge: 2300) wın tolıbcs en 
ũ ↄt ſind, finden dauerate Beıälsleus adibarır jamilic fucht als 
zo. 3. D. Dopliahitägefi: [dadnneriu orte: Zimmermänden 

. Brüber 2 Stiegen. 12401 eine Steße. Naͤh in ber Ep. 


m — — — —e — — — — — — — — — 

Bor den i in gen der 1ıpaneitigen Kunniergeſellſchaft, 
ſowie während der Pauſen ift im Rorlaale drr Strimnenballe 
das Biffet mit vorziglihen Grlauger Berfandtbier, 

























borngaffe bei 
Bergwann, 
2391) Brad Kteberlage. 








um fofortigen 
um 1, 
mäbere® bei 
Unger & Graab 
Mürzburg. 


feeturen und Epzzereien für 
NOS ſoewohl in ihrer Wohn: 
ung, ald auf im Laben Auqu: 
itinergafie Nr. 2 des H. Ja— 
cob Mayer. (2337 


3a) Bei Peter BWürtb in 
der Marftgafle werden 
fortwäbren Lumpen, 
Knochen, altes Papier 
und Sornabfälle zu den 
böchſten Preifen einge: 
Fauft. 


2395 3a; Außerhalb des San: 
berthored ft eine freundliche 
Wohnung von 3 Zimmern, 
Kidhe und — Bequem: 
lichdeitea Bid 1 at zu ver 
mierhen. Zu erfragen Schieh- 
haus ſtreße Rr. 17. 


Zu vermiethen 


itad an eine anftänbige Fawilie 

anf 1. Mat zwei große. ſchöne 

Zimmer mit Käde ac. Parterre. 
min In brr Gen (2394 

— N er 

Ü 235020) Ein jhör möb- 

! listet Zimmer in jofort 
und eıned bie 1. April zu 
vermictyen im neuen Haus 

Reisgrubengafie neue #6 








mit Scheune günftig zu 
verfaufen 
6.6. Fuchs. 


a) Gmmeluenttrahe 16. 








2377 2a) Bine ihone, möblirte 
Wohnung son 6 Zimmern 
mit Salon, Rice und jonfigen 
eriorbernifien irn bis 1. Apr 
zu vermiethen; and werben «in 
jılne Stmmer abzeaeben. Näd. 
Bahnberitiage®r, I? bei Sarei 
rermalter Mad. 


Bancersgarten 
vorm @andertber. 
Morgen Minwech Teſſel⸗ 

fleiſch und Leberwürſie. 


Es iR ein neues ſᷣwaries Thibet⸗ 
ſleid für ine prot. Communi⸗ 
fantin billig zu verlaufen. Räh. 
Rorbicheibengafle Rr. 3. 2397 


Gebirgsgeischen 


ſind jeden Mittwoch und Sand: 
tea friſch zu haben im der Eich⸗ 
3. 
* 
Die Direktion. * 







2a) Ein Pharmazeut wird 
nırttt ober 
April zu engagiren 


_ Frau Jost führe toreCon- 








Stadt-Theater. 


Mittwoch, den 10 Mär; 1869. 
11. Berfetl. im 8 Abonnement! 
Anna Life. 
Scaufpiel in 5 Alten vor 





Bürgerverein. 
Mittwod, ber 10. März 


Gesellschafts-Abend. 


Vortrag über den Recriungße 
termin bes Gejhäftämmnes, 
Anfang 8 Uhr. 


Union. 


Mittwoch ben 10 b. Abenbe 8 Uhr 


Bortrag. 
Cafe Concordi 


Heute 


Lager: Bier 


vom Hofbranhbauß 
Anſtich 4 Uhr. 


2393) Der liebrnämürhigem, 
fhwarzäugign Franziska 
Melehsner in Zell arotulirt 
zu ihrem heutigen Namensfefte 
mit einem taujenbfagen don⸗ 
nernben Hoch 

Ch. M. M. Hi. 


2399 3a) Des befte Mas 
fchinenbrod bakter fit 'ort«» 
mährenb bei Sening, Aigus 
ftinergaiie, zu gaben. 

Daſelbſt ift auch ein abge⸗ 
ſchloſſenes i® ron 6 Jime 
mern, mit Woſſer eitung ». 2c. 
zu vermietben 


238) Ein Pelzkragen 
mwurbe verloren. Naͤb Erob. 


Berloren 


wurbe cine goldene Vor⸗ 
ecknadel, ein Eichbö nem 
mit other Perie »oeſtelleüd; 
gefaͤlige Abgabe argeı ® (ohne 
una neue Srleiihbanfgaiir Mr, 

über 2 Stege (? 


-. 


Gin Felfenteller, { 


tm weldem über 000) Wer- 
mer gelagert werben mit 
Garten und Wortbiseit 
zu verlaufen 

G. €. Zucht. 
Earmelitentrrafir 1#. 















2a) 





Geftorbene. 


Maraaretha 
nomen: Witte, 
Karolina Werr, 
wittme, BO J. ⸗ 
Schraut, 
J. 0 


mitt, Ortes 
"0 J 0. 
KRaıuimannde 
sobamg 
Habrifarbeuer, 429, 
J. 0. — Mine Hermann, 
Kaud, Weinhänvlerstind. 
Margaretha Hipiel, Biandamte 
biemerSmittwe, 441/, J. a. 


— 


— 


re 


air Frühjahrs⸗Kleiderſtoffe, 


N 2) 6— 
u jr ” * — 


ſowit wollene und ſeidene Jaequettes 


Find in reichhaltigſter Auswahl eingetroffen und ‚empfehle 





* 
— — — — — 


empfiehlt zu den billigſten Preiſen 


Große — — 
* 


auf 


dem Krahneup 


7 Jeben Tag zwei profr 
anferobentiibe Vorſtell 
al ungen, wo fih ber be: 

d vübmte Fhlerbärbtarr in den 
E:nnal:Söftg bracben wird 
vrd die Ihrrierieften, Drei 
urn unb Gyerellien weten 











— e — 
er — din Thlaen  Barmihıner 
we Zum Beſchluß findet bie Alterung van 14 Eh 
ubtbieren Hatt Erſte Vorſtellung Nitmittags prägte 4 Uhr, 


die zwelie Abends 8 Ubr. 
Zu zahlreichen Bench: ladet erncbemit ein 


Charles Traver, 
Menageriebeliger. 


Eröffnung 
des 8. Koch'ſchen Anfrage- & Auekunfts- 


Burcau 

für Dienftboten & Arbeiter jeder Gategorie 
erlaubt fi ergebenit Untrraeichnerer Stermii amımeigen, bak 
von heute an Obiges wieder e öffnet wurde. 

ehrfagen Wunſche ent'prehemp und zur größeren Be: 

wemlichlett den it. v:rehriciien Harſchaften gegenüber bat ber: 

hiefür elı- elgenes Bureau mub A ver 
in der Büttnertgafle H4.Nrp. A, Varterrr, 

zunächit ber Stockfliege, 


tt. 

Derfetbe wirb im her uneigennützigſten Weiſe ſich bad 

e Rertrasen ber Kit. verchrl. Hertſchaften ıc, 2c. durch 
Bin ichkelt zc. zu erlangen fuchen. 

Dienfibsten und Arbeter werben nu: mit guten Zeugniſſen 


fehlen. 
* Eraeberiter 


F. Hoch. 

‚ Bejugnehmenb auf Obiges wirb uoch hemerft, daf alle ihm 
& R geihlnfteh Werrranen merbende Aufträse, jomwie 
flige Bänge, Gänge in die biefige Leib Anflalt, 

fefiend und unter ftrenatter Berjhmienengeit heiorgt werben. 


F. Koch. 


Hiemit empfehle mein keitafjortirt-® 


Handschuh-Lager 
in ben-feinftem fomie geringen Dualıtäten 
Aualeib unterfiele eine Partdie zurückgeſetzter Da- 
menbandfcbube vem Ausbertauf zu billigiten Preiſen 
Geehrtem Zuſpruch ertgeseniehend, rgeberjt 
Fr. Schäff, Handſchuhfabrikant, 
Domiltrafe 
Line Hobelbank wird zu 
fanfen geudt. Näh. in_ Ber 
Exp. d. Blis. (331 


35) 
3473) 2 möblirte gim- 


wer Anh biflie Ay vermietgeu 
3. Diftr. Ar. 548. 


Dre Ab Berins vor MohitadıWamen in Müraburg. 


igen Preijen. 


zu beionders bi 
Bolzano. 


Carl 


Gewirkte französische Chäles : 


F J. 





Hiller. 

Das Flanell Waaren-Lager eigener Kabrit vom 
S. Bendig ans SKurllitapt, weiches aut’* Befte fortirt, wie 
befonnt von vorzdaliher Hüte, trühere Meflen vor dem Eben-⸗ 
telb’iben Haufe, Domjtcahr, ‚hefinder ſich jgt vegen Verſpaͤtung 
Rü dor dem Hauſe des Hrn. Hutmachers 

riedrich. 

Zu billigen Prötteh th abgegeben bei reeller Bedienung 

und bitt-t um gereigte Abnayine 


H. Be dix. 
Gut Berkauf. 


Nah nemerliger gerintiihen Verfügung werde ib ben Grunb⸗ 
hefig im dem Steuengedieinbe Hrbip® und Neumirikähand, wel» 
den Mater Bergmann son Böllechlrier ans ber Shulbenjadhe 
bes Johann Haas Fluk von.Pöliesirier nor 2 Jahren um 
ASAT FL. erneinerte, beftehend in Wohnhaus Hö.No. 7 im 
gr mit Auaehär und Felbgrundſtũcten, beſeichnet mit Bi.» 

r. 4 Bab, 227, 292, 20%, 296abe 297, 434, 485, 456, 
459 4%, 588, H88"/,, 609, Gb, 613 646, 706, 727, 746, 
829, 944, — 533, h9 zum Gelammtflädieninhalte von 31,928 
Zanmeit 

Dienstag den 30. März dB. Fr. 
Nachmittags 3 Uhr 
in Grhlos unter dem tichet wit dem erſcelnenden Sethelligien 
ſeſtzuſchenden — ywasgemelfe verſſelzern 
Hamuelburg, den 6_ Mär. 1869. 
DDdH, f. Notar. 


Holzverfteigerung 
im k. Revier Gramschatz. 
(@infiedel.) 


Mittmoh den 17. ds. Mts. 
früh 10 ühr 
werben im Walthaufe „Eimitebel*, nächit ber Arnſteiner Sirafe, 
nadiverzeignete Holzfertimente unter ben normalen Bebirgungen 
verfteigert, unb zmar: 
Aus ben Wbtbeilungen Birflein ws. Gereutß: 
7 Rothoucen:, 
j? Wpn- und 
1 Born Mitte, 
Sr KBikbuadhen umd 
75 Bırfeu- Kieinnugho'zitangen, 
447 Klafter Budenfcheite. Amorz, Prügel, A und 
Anbrutbolz, 
60 Kafter Eigen Krorr, Al: u Anbruchholz, 








13 „  vwemiidtes Brodhely ; 
115 Alpen» v. Birkenſcheit⸗ Knorz · u Anbruchholz, 
48 Duden, Eihen: u. Afpınftodholz, 


” 
100 Hunbert Buchen, Elhen: und Alpenaitwellen. 
Sramfhag, den 4. März 1869 
Der f£ Oberförfter: 
Winkler. (2a 


(Biesn Beilage.) 


v 


’ ner 
U. SER ah 3 TR! 
J 
1 


Seilage zu Wr. 58 des Würzburger Gtadı- und Landboten. 
J. B. Mahler, 


Kunit, Schön und Seidenfärber in Würzburg, 

dohn —1 Am b «Gebänbe, vis-h-vi 
Wohnung tm 5. DR zunaͤchſt ber m Gen —— eier Y ie vis 
erfau rn eehrirn P + on Rrfie rirger b al Benü 
9 Nelken Erken"% Qelbwntein Antaie Enhen en Racn "nit. ch SR ve 

1 ben neweH c en ar ceräı bt er ” u e en e € 

— —— 
ſam zu machen mir ori b> 

Indem ich die fehmellit m’glichhte Bebienung verfprede, garantire ich gute Arbeit mmb billige Preife. 

Fir die Frühjahrsfaifon habe eine reige Auswahl der neuesten Klei- 
derstoffe & fertigen Jaquettes, ji Tür Commu- 
mikanten Kränze, Cachemir-Beduinen, Moull- 
Blousen ı. empfangen, die id) zu außergewöhnlid billigen Preisen 


empfehle. 








August Frank, 
— vis-a-vis dem Wiürttemberger Hofe. 


Fertige Damen-Kleider. Bedentende Waſſerlraft 


—— Dihir) mit Dielen 

. * — > era (ca r) mit vie 

Von meiner Einlanfsreife zurüdgekehrt, beehre ic) —— IE De Be 

mid nunmehr den Empfang der nenejten ungen. ofiptat, mit m MR. 

fertigen Damen-Kleider, * mot zn an "die * 

diti⸗en 1 en 

Jaquettes & Fichus in 

Wolle & Seide, BRegen= — in Ber ine 
Mäntel & Unterröcke, | 

jowie einer reichhaltigen Auswahl der neueiten 

Kleiderſtoffe ergebeuft anzuzeigen und empfehle 

joldje unter Zujiherung außerordentlich bil: 

fig geitellter Preiſe zur geneigten Abnahme, 

". 3. Schmidt. 


bertir Eommid wird in ein 
Kleiderstoffe. 






























Br:b und Klein Eif-mmaaren- 
geidüit en detail in tinır Stadt 
Oberbagernd geſucht. 

Bewerber mu nemandter Ders 
fänfer usb mit der Buchſübr⸗ 
umg und Esrrefponbenz vertraut 
fein, daß er befäbiet ifı, das 
Beihält auch jerbitftändig füh- 
ren zu können. 

Varkttärfrei wird gewünſcht, 
am ein Engagement auf längere 
Zeit eimgeyen ober auch bei ges 
yörige: Qualification dad Ge⸗ 
—— qaft ihm auch ganz überlaſſen 
Ye n Bengni 

t Bengnifien vers 
‚ebene Offerte unter R 367 
Hrforgt hie Arnongen: Brpes 
dilien von Hudolf Mosse 


Jaqueties& Fichus. 
IOIURTLIUSZDIH 


— — —— nn 








Am 1. Mai 1869. — Erfte Berloofung- 


25 Draunjäweig. Prämien-Anleihe gu 


36,000, 30,000, 27,000, 25,000, 20,000, 16,000, 15,000 u.f mw 
zur ——⸗ Prais tft im ter erfien Ziehung Thlr. 21, — ſteigt ſucceſſtoe bis 
Tr. 


Driginal-Obligationen à Thlr. 20. = fl. 35. — ſüdd. W. 
ns — allen Banquiers und Geldwechblern bes In- und Äuslandes u. nament- 





RT5NH) Im 1. Diir. Mr. 14 
nen, Sadgare, ift in Logis von 
3 au 4 Zimmern, Küde unb 
wnitigen Bequemlihfeiien zu 
oermietiben. 

Ein unmöblirte. Zimmer, 
ba’, ift vouleih au ver— 


F. E. Fuld & Co. Bank- und Wechſelgeſchäft in Frankfurt ©. M. 
an und Verlauf alır Arlehersioofe, Staat⸗ efſel en ꝛt Größere Parthlen ietben, 
2232 c) En Geidbeutels 


——— beſorgen wir zum Boͤrſencourſe, mit eintr kleinen Provifiorsferehnung. 
| ben mit wrib ft gefunden 


morben, Näb, in ber Erp. 


















3 
Siegmund Heckscher. 
Bank- und Wechsel-& .schätt. 

Alter’Steimweg Nr. 42 Hamborg 

Discontirung von Wechseln. 
Darlehen auf Wechsel u. Werthpapiere. 
Accepte gegen Unterpfand. 
Ein- Verkauf sämmtlicher Sorten 
Staatseffecten. 
gegen ein per Mille, 
ohne jegliche weitere Spesen. 


Zur gefälligen Beachtung!!! 

Wiederboit-mirb ein P. T. Publikum darauf aufmerks 
ſam gemacht, daß der ſeit siner Reihe von Jabren mit rem 
beiten Erfolge angrmanbie,. nom ber ubütten Du! 
burtsbelferin Frau Profeſſor wi 


fundene 


Arrowroot-Kinder-Zwieback | 
nur allein von Harn Friedr. Röhrich in 
Darmstadt fob icir! wird und daß die betr. Da 
quete mit defien Firma verfeben fein müflen. 
— Ein Dipöt dieſes Zebacks unfer-Ält run allein Herr 

Anton Minoprio 
2340) 2a in WBürjburg. 










































Mailänder Fre. 10 Obligationen. 
Ziehung am 16 März d. S. 

Sößfter Gewinn Fre. 1 

— Treffer res. 10, m jedes Loes unbedingt 

* 4 Stüd koſtet fl 4 40 fr. und bei Mbrahme von 10 

Stüd gebe eine Ddligation grat 8 


J3. &. Lussmann, 
Seil AT in Frankfurt a / M. 













chte Tyroler Joppenſtoffe 
ſind zu haben bei 
Johann Strasser. 
Die Bude befindet jih Domfirake vor dem 
Haufe des Hrn. Sattlermeifters Leſch. 

















35) 









NHevier Weltersheim. | 
Holzverkauf. Epileptische Krämpfe rausuchy, 


Ha Donnerhog Ban 11.308, in kr Sinti Milan ar Spa rip Dr. 0. Femme 
40 Klafter buchene Schelter u. Pıügel, iR -Deriin. ‚patet JERMBEINErGnNE BIN. Br Aue 
2000 Wellen. J tige briefich. Sehon über Hundert geheilt. 117 





Am gleien Tag, Mittags 11 Uhr, im Kappelholz: 
te Klafter eidenes en: © — 5 — 
ne und buchene Scheiter und Prügel, 
—**1 ar u Prög Allein zur Weltausfiellung 1867 zugelaffen. 
4100 Wellen, BT — 
6 ebene Blocke u Abſchnitte, 6—18' lang, 2" bid, 
3 eichtne Hadhlöde, 1 Bude. * —* 
J 5 In gg ſtehen 210 Wellen, welde == TEN 
ber blerin verfau t um er tingefehen werben fännen. 2 
Am Freitag dem 12. d8. Im Eichle bei Wermuthähaufen: Maſtie Lho me Lefort, 
74 Eichen zu Baus, Werk, Ech vellen⸗ u. Küfccholg geeig⸗ |yon ben Gärtnetn als beſtes Minel anerfannt 


net, T Glatihuchen und 2 Lindenhlöde. 
Aufang morgeiis 9 Ahr a kalt zu propfen 
Langenburg, den 3. Mär, 1869. und die Narben der Bäume und Sträuder 
zu heilen | 


5. H. dorſtverwaltung. 
Schmid. mit Waſſer ober »potel aufautragen) 


Ungewandt in ben Kaiferlichen und Königlichen 
frangöfifchen und fremden Baumschulen. 
Kahrif, 162, rue de Paris in Parik (Belleville). Nieber: 

lage in Würzburg 










4 





Vorgeſtern wurbe bahier eine lederae Reiſetaſche, in ber 
Nacht von vorgejiern auf geftern eine Dunggrubendede, beſtehend 
aus 12—15 eigenen Bohien, und heute morgei® aus eimem 
Banplage ein Schlegel und ein Hanbbeil, beibe mit bem Bude 
ftaben „W* gezeichnet, und eim Hebeiſen mit „Gr \V* gezeid» 
net, entwenbet, ZH eriuhe um Spähe. 

Aürzburg, den 1. März 1864. 

Der Bertreter ber Staatsanwaltigaft am f. Stabtgerite. 
(Shrentrieb. 


@. Bempel, 


Ialoufien-Sabrik in Fürth bei Mürnberg, 
Königiirage Nro. 113, 
empfichlt sein Fabrifa in Hol; Ermmerläden neueiter 
Eonpruftton zur geneigten Abmwahıne. 
Zeichnungen auf Wunſch gratis 2366 (3a 


Gieger, Samenhandlung 
1305 (6) und Hanhbelßgärtter. 


Meine Saarwuchs tin ktur 
uͤberſende gegen Kachnahte ober Fin: 
ſendung des Betrages Ureis A Klar 
con 1 Thlr. Sarante leikte m ben 
durtaud metiten Foͤllen 
Carl Aug. Schröder, 


165; Gpemifer, Roftod 
















Mit Genehmigung des fönigl. Stand: Minifteriumd bed Innern, 
(Kreis Amtöblaıt Nr 109 som iM. Degenber 1868.) 
Riederlage 


2363) Gin folides Mad. 2356 5a) Eine gemanbte Fell: der 


chen, weiches gut fodt unb|nerim wird aufs Ziel S Fl 
gemenbt iſt, wird auf Oftrinfin einer Setmnichiäeh er Kediii er schen Pillen 
gefucht Räb. m der Exp fucht. Näp. tn ber Erp. (Ü) Hirfch Apotheke in Würzburg. 


Möbel Magazin 1 


Hch. Ganzemüller, 
obere MWöllergafie Nro 15, Würzburg, 
empfieblt fein reichhaltig affortirte8 Pager von ben nemöhnlicdhen 
Zimmer: 58 au ten feniten ferien. 
unte Garantie reeller mb guter Waaren zu den nur mögucähf 
Silligftn Prelien. (65) 


2 2— Heine beiwärge Stuckſeife ur Bir. 

Seife. 2 tr, 3 Dfn 1 fl, Howie Putz ſeife 
; 10 Do IF. in ber Slim: u. warfa— 

me ie Rute Domftrape, vor dem 

Schnds. 


Haufe des Hrn 

«2a 

Iguaz Nüdling aus Haufen a. Rhön 

empfi bir yrin ſcon hefinnted Yage mil-es mit allen Sorten 

Zeinwand, — Tiſchzeugen, fertigen 

1/, Schäffelfäcden von fl. 10 bis fl. 13 àDhtzd. be 
ſtens oſſortint th, 


Bude Domſtraße vor dem Hauſe Des 
Hrn. Kaufmann Schener mit Firma. 


Fertbeim. 


Fahrniß Verſteigerung. 
Montag den 15. März I. Is. früb 9 Ubr 
läh! Job. Georg Bauer’s Witime un Hanie Nro. 564 
in ber Fuchet guſſe ſolgende Segeunaͤnde gegengle ch baare Zahl: 
ung Öfinilih verttearn: 
Kurt n ok Wuirraden 





(2240 


en 9, langer Sirang, ein * 
lanaed vier pirnigrd Datirt, ein Segel, eine Minde, brei 
Anker, Frıf wogn. Blochwerk, eine Shn-Hwaage und ver 
ſchiedene Shiffägerätd haften (35) 


GROSSE PREIS-ERMSSIGUNG. 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT 


der 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT-COMPAGNIE, 
LONDON, 
Nur ächt wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren 
Baron J von LIEBIG und Dr. M. von PETTENKOFER 
verschen, 
Detail-Preise für ganz Deutschland: 
1engl, Piä,-Topf ia engl, Pfd,-Topf 1, enzl. Pfd.-Topf 


I engl. Pfd.-Top! 
af. 5,33, an. 44 af. 1, an r 


a 54 kr, 
Zu haben in allen Handlungen und Apotheken. 


Bei pen urserferiigien Arte em nt Anıtaug Mor d ‘8 
bie Stelle des ameiten St ebers mir einem Monats gehalte von 
3% fl. und DrätenAniheil au ber-tm. 

Bewenber iedigem Standes, ber teren ubrigend Kenntniſſe 
im Reginroturmifen vor usgeirgt worden, wollen jih In poıto, 
freien Briefen, urts M aabe ih es Aitera, o ie umter Beileg⸗ 
ung von Zeugniß Abſchriften Ader ine Veewendung und Huf: 
führung an den Amfsneritand voecı den. 

Ebern, den 6 Maͤrz 1859. 

Königlies „Bezirksamt, 
3 Derletb. 


Befauntmachung. 


Der Maris: Verfündigungsmarft wird 
ftatt am 23. März, Den Sonntag zuvor, den 
21. Mär;, abgebalten. 

Negbach, den 4. Mär; 1869. 

Die Gemeinde-Berwaltung. 
Mbein, ** Andepfeger 
23595, rin Logis mit Yadıu|ı em 
in ber Buͤtnere gaſſe, zu ienlin 4 Diite., Moiengafie Mr 
Geihäft: geeignet, iſt auf ben! ner. 


RUNTER. Te erli Z i | d 


®- 
gründet und die sich gestellten Grundprineipien einhält. 
Unterzeichnete bietet den, p. .t.. (ie: ibenden und 
Handelslenten jeden Vörtheil der irerd bei einem 
kaufmännischen Geschäfte im Berücksichtigung gezogen 
werden kann, nämlich: 
Zeitersparniss durch unnöthige Copirungen, Corres- 
pondenzen, Geldsendungem ete. 
Verlässliche und exaete Ausführung aller übertrage- 
nen Ördres. Die Versendung geschieht an dem Tage des 
Eintreffens des Auftrages. Reclamen zur Beförderung in 
die betr. Jaurnale werden übernommer., Bei grösseren In- 
seraten entsprechender Rabatt Correete Webersetzungen 
in alle Sprachen. Anfertigung von Zeitungs-Clichdes 
zu den billigsten Preisen. Bei Abgabe unter einer belie- 
bigen Chiffer an das Bureau werden die Adressen den 


* 
— — — — — — — — — — — — — — — — 


Auftra 


reitwilligst zu Diensten. 






£chrlings-Örefud). 
Atjh 2a) In inem hie 
ſigen Shmttr®anmer 
I-&rt: mid „ein jınoer 
Mann von,aditbarı Ts 
milte in bie Rohe zu neh 
men aefudt. Näab. in ber 
Erpibition. 


re — — — — — — — — 









Zu verkaufen 
ind Häuſer ohne Umerhaͤnd 
ler aus freier Haud Mäbered 
2Diur Nr. 193. 


Rh con Damentleider: 
Gefcbäft vird «ine erfte 
Urbeiterin geſucht. — Gar 
rteren ber Kleider ift die Haupt 
jate, M res bei 

Chriſtian Schnabel, 


Hargitrah 3 


26) in. Wi⸗zbaden. 
1818) Verſchiedene Mö 


bein, als: 1 Sarmtn Ka 
apee und Seſſeln in Roßboar, 
Kladerſoranke, Betten, Bett: 
ftätten Kommode, find zu urn 
faufen. Bleibertbortmrare Me. 
18 neu, 2. Stod (3e 


Lehrling: Gejud. 


2:83) In einem Karzwaaren 
Seihäfte en gros wird cin 
Ledrling (Tiraelıre) mit freier 
Station im Hıule geiubt, Di: 
ferterr werben unter A BE, Nr. 
20 franco poste restante 
Mainz erbeten. (36 


2374) Ein kraͤſtize Burfche 
vom Nante, ber ih alen Ar 
Setzen unter, ieht uns mit geten 
Zeugn ſſen verhehen iſt ſocht 
ei. en Vlatz ols Husknecht ober 
Ausloufr und kann ſogleich ein- 
tetten. Näheres bei Adam Walb, 
Reftaurateur am Schmalimarft 
Rt. 3 


ebern pünktlichst übermittelt 
allen Füllen. Kostenvoranschläge stehen auf Wunsch be- 











Diseretion in 


Zeitungs-Annongen-Expedition: 
F Wosse. Wünchen. 


En [ 
25 bl Agent sämmtl. Zeitungen. 





2357) &8 wird ein orbeniliche® 
Mädchen, melde: jih allem 
bäusliden Arb-iten umterzi bt 
und aut Zeuaniffe aufmeiien 
au, auid Ft [ Oftern in Dienſt 
ae eh geſucht 4 Diftr. 
Nr 6, Hintere Johannitergaſſe. 





teren Herrn zu bebienen hat. 
ab Inder Fr (2360 


2373) Im Sleidermahen ge 
ühte dchen Finnen bau- 
erabe Berhältigung finden. Nr. 
16, Ulmergaffe, 2? Dar 


2370) Em Wei 
Sartenbäubd:n, tm ber: Rage 
"tänberbühl, zu einem Ban- 
plage ga geeigtet, ift zu ver 
taufen. TA. dern 
364) Eintze gut⸗ a rbeiter 
erhalten dauernd: Bejhältiuung 
Rus wirbiein ordentlicher Junae 
in bie Lebre za nehmen gefucht 
Lochgaſſe Hin 
Gottfried Amann, 
Schneibermeifter. 


393) In meinem Haufe, Bla: 
ſius zaſſe PR. 12 neu, find 2 
hũbſche Wohnungen im er⸗ 
ften-Etoed- gu vermiergen unb 
tan bie eine ſchon bemnädhft 
bezogen werben 

ob. Hom, Wie. 


2375) Ein Mädchen vom 
Lande fucht eine Stelle ala 
Haud- ober Kindemagd. Zu 
afagın Karthauſe Nr, 17, 


en mit 


w 





2332) Hoͤr einsgafſe Nr. 4 ift 
ra Zimmer mi allem Zuge- 
bör auf 1, Wat zu vermiethen. 





Ein Fausse - monire 
mwurbe — Raͤheres 5. 
Diſtr. Mr, 2, Meine Katzen— 
gaſſe. (2362 ; 





Die Lederbandlung 


von 

Hermann Jüngst, 
Blaſiusgaſſe 1, 

empfiehlt fi den Herren Schuhmudern und 

Tonftigen Yeberconfunenten unter Zuſicherung 

reeller Bedienung. (45) 


Großer Ausverkauf. 
Wegen Umzug verkaufe id jämmtlide Por: 
jellain: & Glasiwaaren zu beveutend herab⸗ 
— namentlich Kaffee⸗Service 
& urusG&egenftände, melde ji jür Ge- 
ſchenke eignen. 
I. Berg, 
Porzellain: & Glaswacren: 
andlung, 
Theaterjtraße Rro. 9 


Strickgarne 


in gebleicht, ungebleiht, marble, melirt, gereift 
und einfarbig, empfiehlt billiaft 
| Louis Fassold, 
Eichhbornftraßie, 


vis-ä-vis ber Frau Köhl Mitıme. 


Anzeige. 
— Kölner Sand in Tonnen ift au: 
gelommen und zu haben bei; 


Gebr. Brod &;;Mehling. 


Therese Trumm 


aus Höhr bei Eoblenz 
bezieht bieie Meſſ⸗ wirder mt enım goren er non Stein⸗ 
gutwaaren, Zöpfen, Krügen 2c iu beſenders » Minen Pretien. 
Auch iit eine Partbie Toöliı Neinerne Mbtrittrobre 
mit allem Zuaehör daſelbſt zu haben, dic zu besonders diuigem 
Bretfe abgegeben werder. , 
Der Stand befindet fid im Leihenhofe ober 
dem Porzellainlager von Fint 


Holländer Holzverfauf. 


Im, ber Gemeinde Welbhauyn ber Uffndeim werben am 
Freitag den 12. März Nahmittans 4 Uhr 
im Döppert’jschen Salibanie dafelbit " 
Array Hollänte jtämme eff nilich an den Meiſibetendeu ver- 
en, wozu Blebhaber einaeladben werben. 
Melbhauier, ben 8, März 1869. 


2361) 





2 2535 
Dtt, Voriicher, 


2371) Ein Ladeu vebji Werl⸗ 
Hätte ift fogleih ober bie 1. 
Mat au vermieten. Lochgaſſe 
Ar. 11 neu. 


2213) A400 fl. werben gegen 
Ei b. er — u Ber 
ek 








Aı zeige und Empfehlung. 


Da negenmärtig die Saatieit brginnt, fo empfichle Uhls 
Samenbandlung ir twohlbefanntes unb’ant sie 
tirtes Lager allen Sämereten zur geneiaten Anfict 
und Abnaome, Mionate: und Wiefenfleefaamen, in 
verihlebenen Sorten urd ‚u verihiehenen Vreifen in aner- 
Pannt guter und reiner Haare. Bon Saradellaiomen, 
welcher im Frübj geſdet wird, und ım Laufe des Sommer: 
nad einige Schmite Tiefert it eine Sendung "naelommer, 

Zürkenfleefaamen oder @fparfette. tann. bie 
angdaften WBaldfämereien , von ten erfien Queüen be- 
zogen, dann verſchied ne Foren Grasſamen zu Wiefens 
anlagen einzeln und in Mfchung. Fir Säutner urb 
Sartenfreunde, lie gangbarın Gemuß und Blumenfaa: 
mer in ver uk gater Mare, 

Säumtlite Vonelfutter, Hanffaamen Cana: 
rienfawmen »r., Biefenfümmel i: ihäur Woare, much 
gebaut-u fächrifcheu ummel ;+ verihicbnen Sorten 

Beyersdorfer Meerrittig, cnwenihte Salzguıkın, 
eingemachie Bohn, aute Karteffein u f. m 

Torjtebend: Hitfel empfi bit ınter Sufiserung guter unb 
reeler Berienwie. hei etwalın Beitellurg'n 


Balentin Uhl's Wittwe, Saamenhändler. 
Na II. Tifte, Detielbashergeie No, BL alt Nr Y neu 


Das Menefte in Strob: & Fautafie: 
Hüten ſowie eine Parthie Capot von 30 fr, 


an empfi H!t 


A. Straub, Strohhutfabrikant 
aus Frankfurt a/M. 
Bude im Kürfchnerbof mit Firme,. 


Balentin Pittrof ans Thutuau 
buient die gegerwärtige Weſſe ınt.einem Leger in ſchönem 
Fochgeſchier, and empfi hir daß ſelbe u tilliguen Preifen 
un e Zuſichernnn beſter Qulnät gereigt” Ahnahme. 


Br VE "et — RE — 
Zum Zeichnen auf Weißzeug. 
IH zeige diermit ergehenft or, ta ich bie Böt a 
wider beso:en habe mit eine groß n Aidwahı ro: Aupfer— 
Echabionen zum Zeichnen auf Käine, als: us jtaben im 
serfiedenen Sr rifien und Giöken, Bogen, Stıonen, Gden, 
Nummern in allen Sröhn, hieza ruh Farbe, fonohl zum 
Vo zeihren ala ont zjoihe, die ſich nidt wtber auswaſchen 
läßt Frrner führe ih Fignrem&chablonen zum Zeſchnen 
für Ku der, Zinffchablonen, Buchllaben rt Mums 
mern in eNen ößen zum Zeichnen ber Collis, Werichaf- 
ten, Söriefftempeln u d clle in biefch Tab cinfäla*en 
Aititeln werben die Meſſe über nah jrden Auftroge gefertigt. 


Mein Stan befindet ſich Domſtraße am 
Eingang zum Kürfchnerhofe und ift mit Firma 


verjehen. 
Joh. Schmidt, 


Graveur. 


Für Communikauten. 
Demden fr Rrasen un Rdchen, Beinkleider, 
Uunterröcke Ke Eafchentücher, glatı and geſtictt, cnpfichle 


bilitgft 
H. Dietz, 


nee Paſſage am Rkarft. 


2103) Ein Logis vor ' im 12367) En Mädchen, bas 
mein, . und allen Bequere lochtn kanı und ſich ollen häus⸗ 
Tiäkeiten, ift ſogleich ober bis 1 [lichen Arbeiten unterzieht, fucht 
Mai zu vermiethen im 5 D Nr Jasf Oftern einen Tienft. 

21 im römiihen Kaifer, 1. Stod.| MRäk in ber Erv. " 


3e 


Buy 





Tut unb Verlag von Bonitadı Bauer in Wurzdurg ee / 
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tli E des Stadtmagiſtrateé 
— * —S———— (Schluß.) Borbehal‘ En au 


ändbigen &emebmigımaen fol auf Antrag des Fadrikanuten ©. 
umb des Gmtenmirthes Feinens, bie Verlegung ber Glacis 
maße vor dem Piap’ihen Garten nad) Maßgabe der von ber 
k. Kreiöregierumg unterm 15, April feitgetegten Baufinte aus⸗ 
egeführt und bad durch bie Baulinie abgejänittene Areale an 
die Genannten unter ben mit ihnen vereinbarten Bebingungen 
abgitreten werben. — Genehmigumn 


ber Baugefute bes Tuͤu⸗ 
Hermeifierd A. Menna und be8 ermtiſters A. Gleißner 
— Em Geſuch um —— einer Troͤblerlonzeſſion wird ab» 
emiefen. — Ausweiſung dreſer Perſonen auf —** 
—E Rückſich en. — Borbehaltlich der Aufiimmung bdes 6 
meindekolleghime wird der Sabine Rädermacher von Zell das 
Helmarbörecht verliehen. — Ausſtelluug breier Verehelichungs 
zengnifle. 

“Mürzburg Am vorigen Sonntag wurbe in Schwein: 
furt eine Berfommiung ber dortigen Sireitgenoſſenſchaft in 
Saden „ber bewihen Feuerverſiherung anf Gegenſritigkeit“ 
abgehalten , bei welcher auch bad Eomitee bir hieſigen Streitge: 
noſſenſchaft wertreten war. Die bort gemeinfam gelahten Be 
fhiäfie, worüber nädfter Tage bin Berfigerten Mitthellung 
zugeben wird, finb wohl unter bem gegebenen WVerhältsifien, wo 

et, Staatöregierung im Gegenjag von Würtiemberg, Sachſen 

und Baben keine Maßnahmen zum Schutz ber Berfiderten 

treffen zu wüfjen glaubt, bie einpigem, bie zu eimem —— 

ben Ausgarge führen können, ir wollen befkalb wünisen, 

daß alle Berfierten ihre Mertranendmänner, bie feine Mühe 

ſcheuen, durch eimmüibige® Zufammengehen nad Kräften unter: 
en. 


XVL Fall. Geriätöhof. Präfibent Hr ————— ts⸗ 
rath Koller, Beifiger die HH. Bezirks gerichta rathe Hertel, l 
ler, r und Bezirkögerihtsafffior Mltem, Protokollführer Hr. 
Beutrtögeriitäace ft Wohlfahrt, Staats: Anwalt Hr. 2. Staats: 
auwalt Banbel, Wertheibiger bie HH. Mettöconeipienten Me 
biend, Thelemaun und Molitor. Geſchworne bie HH. Langlotz 
Nörh, von Hertlein, Reidert, Alter, Depaner, Weigand, Sräntel 
Steib, Mebger. Dahlem und Grimm. — Angeklagt find Adam 
Bye *8 as Bil, 26 Fahı alt ehlaer Sim act —* 

n, e e ger echt von 
Nothmanusthal und Johann 


alt, lediger Pflafterer vo * —— 8* 8 
‚von R 
Raubes. Dieteiben find nämlich Ba Pr 


Hulbigt, daß jle am 24. Jar 
mmar 1869 Abends gegen 7 Uhr ben Taglähner und Füder 
Sar.in ber Mist, 19 defien Barefaat milk perfäntidrr 
Vergewaltigung anzueignen, nad) woraußgegangener Werabrrb: 


der Tpüre b 
Bruft mit ben Worten: as 
Weiler aber verwieh biefelben 


ung überfielen, wobei Einer derſelben den Jakobh Weiler am 
Haife padte und brofielte, die beiden Minder-n aber mit Fäuften 
auf Weller, namentlich auf fein Geſicht und feine Augen ſchiu—⸗ 
gen, elle drei jodann ben Weiler zu Boden warfen, und wäh— 
tend Ihn der Eine am Halje und ber Zweite au ben Füßen 
feithielt, ber Dritte deſſen Taſchen —— unb aus denfelben 
eine —— von 5 fl. 51 kr. hinwegnahm. Die Angeklagten 
hellem die That in Abrede. Es find 11 Zeugen gelaben. Ueber 
den Thatbeftand entnehmen wir folgendes: Die beiden Tag- 
löbner und Fifher Jakob Weiler unb Georg Pıöichel vom 
Kıyingen braden Im Laufe bed Monats Yanuar in Kompagnie 
für ben borıigen Blerbrauer Thomas Ehemann Eid. Da fie 
dad Geſchaͤft nit allein verritien konnten, jo nahmen fie gegen 
einen vereinbarten Lohn von 42 fr, per Tag noch verſchiebene 
Taglöhner in Dienft und Kierunter ond bie brei Angeffagten 
Sraf, Kunzmann und Pülz Aaı Sonntag deu 24. Jauuar 
zahlte Ehemann ben beiden Alforbanten bie Summe von 183 fi. 
aus, worauf bieje ſich berechneten unb baum cu ben löh» 
nern ihren Lohn verabfolgten. Graf und Kunzmann erhielten 
von Wetter in ihrer gemetnicheftligen Wohnung 42 Er. per Tag 
ausbezahlt; dem Pülz bagenen wurden wurden nur 39 Tr. per 
Tag gutgebeißen, weil er jeden Tag zu fpät bei ber Mrbeit ers 
ſchſenen war Diefer Abzug, ſowie ber Umſtand, daß Meiler 
aufolge eingegangener Bü gidaft ji 2 BWirthe 3 fl. 47 ke. für 
Pülz ausbezablte, womit befien Ghaben an ibn erichöpft war, 
ersegten ben Unmuth bed Pül;. Aber auch Grat und Kunz⸗ 
mann, welde vernommen Gatten, daß Weiler und Pröfhel einem 
Theile ber Tagloͤhner einen Taglohn von 45 Er. virabfolgt hat» 
ten, glaubten ji durch biefelben um biefen Mehrbeirag — — 
anb verfügten ſich, um dieſe augebliche Nachforberung geltend zu 
machen, noch an demjelben Tage AbenbB zwiſchen 5 nub 6 
gemeinjchaftlich im bie Wohnung bed Weller. Da Letzterer ni 
zu Hanfe war, fo eröffnete Graf ber Ehefrau desſeiben, jeber 
oon ifmen habe noch 36 fr. von Weller zu erhalten, und wenn 
biefer ihnen ſolche nigt verabfolge, Tämen fie meiter zufanmen. 
Auch Pütz Hatte ih am demſelben Tage jhon in ber Fruühe im 
der Wohnung bed Weller ingefanben, um fein Lohnguth 
‚u verlangen, war aber von biejem dahin verftänbigt worben, 
daß er ihm feine Schulbem bezahlt Habe und ihm daher nichts 
mehr fet, worauf fih Pülz mit ber Drobung entfernte: 
„Du kein Eis mehr!" An demjelben Tage AbenbB trafen 
num bie 3 Ang-Emgten mit Weiler im ber Wirthfchaft de Chris 
fitan Scharf zufammen. Palz fagte zu Weiler: „Du bat mi 
hä euöbeget, Dir gehört ein Budel voll," worduf Weller 
demſelben nicht nur feinen Kaffee, ben er 19 hatte einſch · nken 
laſſen, überließ, ſondern ihm and noch 9 fr. baar verabfolgte, 
fo daß er nunmehr Aber Gibühr bezatlt war. Als Weiler jo» 
yanıı zur Befriebigung eiı ed Bebürfnified bed MWirttazimmer 
verließ, traf er bie beiben Angeklagten Graf und Kungmann vor 
Erfterer padte ihu ohne Weiteres an ber 
gt —* Du und unſere 36 kr.!⸗ 
an jeinen Mitafforbanten Pibſchel, 





u 


umb in Begleitung üeB Gärtner nel t ber Safe verbient, 
Beige San gan — in bad Fe ger Pr —I —— Peer en 
pm For 4 4 und Kunzmann nadhfolgten. Kurze Zeit barauf|orbaun A Bd nidt mit Bolbgeld maden 
7 Uhr Abends — verlieh Weiler dad Scharf'ſche zu er en, aufgaben wür — lieber bie —*** 
Wirkbehaus, um ſich nad Haufe zu begeben. Er ging langjamfdie im Bezirt Hofheim noch fo Mandes wänjheu — 
ben Immerplaß — er hatte gerade ben zweiten — —— —— * eine —— Debatte. Aug über Obftbaum: 
bes Leo erreicht, ald ihm von ber gene ni zucht wurde bekannten Pomologen Herrn 
aus die 3 253 entgegenkamen und ihn fofort Säüler in Mavau ein — ger Vortrag gehalten, ber S 
Er wurbe am Halfe gepadt, mit Fäuften geſchla en ud in allgemeinen Beifall bervorrief. Die naͤchſte berartige Berfamm: 
worfen. Graf war am brutalen. Es wurben Sem lung finbet in Stabtlauringen flatt und werben wir nit ver- A 
zerriffen und son tinem ber Ang eifer feine neigen fAumen, ben Termin — belkannt zu geben. 
unb 1 Gulbenhäd and ber Hoferinide 1 fi. 21 Er an Seh | Telegraphenieung Joifden rs, GBeralfpofen? Biefentfe 1c a 
en ofentajhe ke. an Seh: Telegrapenleitung 3m r, ol hofen ꝛc 
Sera und Groſchen. Wer bad Gelb auß ben Taſchen bed Weiler | voll dender ns : 
genommen, konnte nicht feſtgeſtellt werben. Rad biefem Ber» Midaf fenburg, 9. März. Der biefige Schifferfiand hat 
Pr. kehrte Weller in bie — sion aurüd, Auch Ir) mit ben Schiffern ber Übrigen am Main gelegenen Städte 5; 
bie ——— folgten bal in nad, wobei man beſon⸗ in's Benehmen geſetzt, um eine Eingabe an dad Staatsmini⸗ en 
af und Kun an ein a Schnaufen ald Folge itertum bed veld umb ber öffentlichen Arbeiten vu vermitteln, ©! 
vorbergegangener Aufregung mwahrnahm. Der Leumunb bei] moin auf's Dringenbfie gebeten — bie beyerſſche Stan'd: =: x 
—— iſt —— noch ungetrübt, er erlitt nur meh⸗regierung möge dahln wirken, bag bas —— Durdlaßgelb 
rere polizeliihe Beflrafungen wegen Mißhandlung, groben Un⸗ = ar —— Scäiffbrüäd: a en ea werde a u: j 
und Uebertretung * Dienbotenerbnung. Hug Bülz hat Satlreih Bayern, in Rheinhe fen unb iſt RN 
einen ſtrafrechtlich unget:übten — und erlitt er bloß meh⸗ Zei {don jebe# u Schi a übliche Durlahgelb 
rere Ro 4 Arreltftrafen. ann erlitt wegen Dieb- ———— nur an ber Offenbacher Sqhlffbrüge wird basfelbe * x 
fahts blung Arreit Fe und 4.Tagen unb wurbejvon dem au Berg ober — l Jeteenben Schiffen noch zur Sı 
ur Erkennin beit 2 eh Bürzburg —— a > großen Fe a 5 erhoben Bernehmen ©; 
vennber 1867 wegen Vergehen ebftahls aten | ba f ol auch Frankfurter —— eine aͤhnliche Peli⸗ 1 
Gefängnig verurtheilt, ln cu hat Pen er. getrüßten ron an feine fompeiente Stelle gerichtet Haben, umb iſt fehr zu 
Zeumunb unb Hat bereit zweimal wegen —— ne I wänfden, daß biejen fo berechtigten Befhwerben Abhilfe geleiftet 3 
mehrmonatliche Sefaͤngnißſtrafe erlitten, was deſſen Glaubwür⸗werde. (aid. 3.) 
re einnerng ——— en. nd Münden, 8. März, Se Mejehät ber König Icbet fe z 
im Sinne —— — * * vba * —— — an —— Zahrıgeigwär, womit Fiebererſcht nungen ei 
ung gegen uklage fallen. i . Betre ejtern 2] 
Graf und Kunzmann beftritt, daß ein Raub vor Winden, 8 an —— — - en Be 


großen 
dtp * wi baß ber egangene Thäter, — — ®. 
(Obmann Hr. Kaufmann Baltkarar Langlog von 5 urg 8) (ver * N 2 3* 3 ben bereiis von r 
erhielten über jeben we je 3 — Sra dem — Beamten verſchloſſenen —— der flegelten Brief, 8 
Kunjmann warde je bie 2. frage le is ber Körpervere Genteln heraußgenommen, inbem er bie dr gen Siegel * 
Vegung bejaht, dagegen bie erfte auf Raubes umd apjguitt, und 12, „getroffener Kusmasl * "Briefßentel mieber 
bie 3. auf Vergehen bed Diebftahld verneint, bei Pülz wurben ne, bi dem Im zufälig zugänglichen Dienft- 
alle 5 — verneint. PB I; wurbe Veran) 3 * Gerichts hofe feat a ge — Der Betrag ber Unterihlagungsiumm 
reigefprogen unb nom Herrn Präfibenten une ge ift bis heute übrigen bereits biB 3 circa 20,000 fi. — x 
. : Gef uub, Runesnnn, beu fl änden, 8. Mir Ju ber Naht d:8 23. v. Ms. @ 
‘ taatäbeh - e entſprechend ade onate Gef mens: wurden in ber Meigenbahftrage bafier zwei patrouillitende 4 
Monat 12 Tage ry gungshaft abzuregnen find. Die Genbarmen von einem jungen Wanne angerebet, welder ifnen © 
—— Karl ng je 8 Zage 3 beantragt. Da Be — nad Wictiged mittheilen wollte und, als fi: 
X ——— de igmen möglihft heftig bie Köpfe an einander 8 
fo entließ ber Herr Präflbent bie HH. Geiäwornen mit Nie der feote e Spahmager murbe natürlih arretirt und 
einer Anfprade, worin er benjelben für ihren treuen Pflichteifer ber 8 —5* Zulins Safe auß Müniter erkannt, ” 
feine Anerkennung und jeingn Dank ausſprach. * nad) Elm einer Kaution von 500 fl. mad Adtägiger 8 
Am tünftigen Dia age wirb bie Zpl. italiem, Hofopern- Inpaftirung wieder aus ber — ——* entlaſſen und 
— un An ‚ Mitglied ber italienijhen Oper im auf freiem e progeflirt wurbe. fie anb ern vor 
abre DE Hombur lebend, ein Concert ver« dem Bezixkögeridte Münden I. 159 J. —* nid rt 


= 


ker Big a melde wir hiemit einjtmeil aufınerf| machen. igkell 
—— —— a fen sin 
Die gefirige erſte Probuktion ber Japaneitfhen Drachen⸗ rebe, ald er vorgab, er fo angetrunfen geweien, daß 


Gruppe übertraf bie Erwartungen ber Bei bei Welten, er von ar anzen Geſchichte äh miffe, Die Genbarmen bas 
Die Taf und eingebenbite —E Leg ne gan enäiten be ai ‚ben ber ——— Borfigenbe bei ber 
en biefer Seetigaf bliebe abec immer mung bed Angeklagten ſche Rohhelt nannte, 
—— * 
Hleit zurück unb wir muſſen uns darau Sirnte, * ausfuhrlich —— unter dem *2 an | 
ai —* * Genuß auf’s —— hinzuweiſen. Die weſenden —— Heiterkeit erregte. Der E. Staats⸗ 
mit welcher bie fwierigiten, oft faum anwalt bean Imonatliches Gefänguig. Der Hr. Berther 
mu ſchelnenden Autttübe.: aus gefuhrt werben, üben auf ben diger wer alle A Stande, ben Thatbeſtand in 
neue: einen großen Einfluß von Vertrauen aus, ber jebes 3, fielen, ſuchte ange Sade sur ald einen won 
Alae und bange Gefühl verbrängt und und nur "pie fte in Hart ——— —8 verüßten ee 
—— einer ſolchen —— abzwiugt Wir wiſſen Meer nen — ben Au 2 > 
nicht, follen wir mehr bie Reijtungen in der Balance, ober jene einer Uebertretung 
ber Muötelfraft anftaunen, follen wir — bie —— ober —— zu 30 — * Pt wovon jedoch Die von Höhe 
bie Damen ober bie Kinder bewundern c jelbjt erlittene Unterjuhungähaft in Abzug zu bringen tjt, jo bay mar 
Fa erengen und ſich biefen — a 6 vers — 17 Tage u Blei — 


8 8 M Geftern dahier eime — vr a ber b el —— ——— 

⸗ a er 

von cica 30 dan alten en Bi, er ten 28 waren 1871 Ationdee : * — — * 
erfammlung ’ legten —— te ber 

murbe vom 1. Bor Borland beb des Beziekavertins, —— Frei» berjeiben — 8 neue — — bes Depofiten- | | 

von Truchſeß auf Bundarf, ein fehr anter und Geſchaͤfts — und Werth ge 

zeihher VWortrag über ben Kartoffelbau erftattet, der im Im: gegen Per einer — Gebühr — genehm 


dad aum tum Hudtritt 


* Ungelo Kaorr fa ———— 
& bann eine lebhafte Debatte bie 
Bank in ihrem eigenen nterefie, gegenüber ten gegenmä 
Bebürfnifien be Brrtehrdlchend zum nehmen habe, an wel 
fich vorzugämelie der Hr. Baron von Pfeffel und Hr. Rofipal 
von bier und Hr. Ulrich von Harburg beiheiligee. Die vom 
Erfigenannten angerecte Minderung ber Zulagen zum Spezia'« 
Pfanbdrief-Referoeiond murbe burg eine lichtvolle Darfiellung 
ves Hrn. Rechtskonſulent,n Stebll als vorderhand unthunlich 
erflärt, während bie ſachtundgen —— bes Hrn. Ulrich, 
wie baß fett einigen Jahren im Rüdgange befindliche Lombard⸗ 
geſchaͤft im allaemeinnen Juterefſe getörbert werben könne, all 
feitige Anerfennung fanden umb benfelben and von her Ver 
waltuma die mözlidfie Berüdiiitigung zugelagt wurbe. 

CH. Münden, 9. Wär Saft Hohenlohe ift Beute 
im Auftrage bed Königs nad blingen gereift, wo berjelbe 
eine —— mit dem württemberglſchen Miniſter von 
Barnbüler 

Köln, 8 März. In Betreff ber Unterſuchnng über ben 
Theaterbrand find biefer Tage abermald vier Berhaftumgen 
vollaogen morben, ſo bo nımmehr ca 10 Perſonen in 
Haft befinden. Ueber das jFrauenzimmer, welches ſich ſelbſt an- 
Magie, ben Brand geſchürt zu haben, iſt man im Publikum 
immer noch fehr geiteiller Anſicht. 

Agram, 9. Mär. Das öſterreichiſche Katferpaar iſt 
geſtern Abend bier eiugetroffen und wurde auf bem fenlid er- 
3* Bahnhoſe von * ber —— ge zer 

tben emplangen. aniprade er- 
meifterd — ber Ratfer aus laß. jobann fanb 
Einzug in die Stabt unter endloſen Acclamationen ber dichtge⸗ 
brängten Bevölferung durch bie decorirten und beleuchteten 
Strafen ftatt. Von Steinbrüd did Agrem brannten auf ben 
— und laͤngs bed Save Uſers ununterbrodene Freuden⸗ 
euer. 

Paris, 6. Märı Heute fand bad feierliche Leichenbe⸗ 
gängnip des Senatäpräftbenten Troplong ftatt. Demielben wur⸗ 

en die Ehren eined Marſchalls von zes zu Theil, b. h. 
eine gemiichte Infanterie Divifton ber Sarnifon von Pariß, eine 
gemiffhte Brigabe ber Barbe, vier Schmwahroren Reiterel und 
eine Batterie Artillerie waren zur Feler befohlen. Di⸗ſe Truppen 
waren vom Palais bu Lurembourg biß zur Kirde St. Sulpice. 
wo bie Trauerfeierligkeit ftatifand, in Spalier auf zeſtellt. Die 
ganze offizielle Welt war unter Enifaltung aller offiziehen Pracht 
Derireten Tie Dinifter Rouhr und Baroche, ferner ber Präfl- 
dent des geſetzgebenden KRö:prrßd, Schneider, und Boubet, ber 
Dizepräftbent des Senats, hielten bie Zipfel beö Leichentuches 
Dir Erzblichof von Parid nahm bie Einjegning vor. 

Paris, 9. März. Der Eomportit Berlioz ift geftorben. 
Deutſchland. 
euſſen. Berlin, 9. März. In ber heutigen Reid;d: 


— wo auf der —— die Praſſdentenwahl 
ſtand, wurde zum erflen Präſſdenten Simfon mit 166 von 181 


tellung , 
en 


Stimmen gewählt. Derſelbe nahm bie Wahl an, Der Herzog $ 


v. Ujeft wurde mit 158 von 177 Stimmen zum erften, Herr 
v. Bennigfen mit 124 von 170 Stimmen zum zweiten Viccprä 
Renten gemäßlt. 
Buslanmb. 
Spanien. Mabrib, 9. März. Aus Anlch einer and 
Mininerium tm ber Heutigen Eorterfigung gerichteten inter: 
—— ſagte Topete: Bet ber Wabl zwiſchen Republik und 


onpenſier würbe er ben Letzteren vorziehen Serrano ſagte: fla 


Die Frage ber künftigen Regierungdform müſſe bis aur Die: 
euffion über bie Eonftitut on eine offene bleiben Die Anfiht 
—— darũber muſſe ebenſo wie jebe audere refpektirt 
werden. 





Sandtag. 

Münden, 9. März. Die eoıbnetenfammer nahm in 
heutiger Sitzung den Geſezemwurf, bie Aufhebung ber Schulb⸗ 
kaft betr, an; ebenfo ben Antrog auf Aufiebung der Brob 
und Mebltore unter Ablehnung bed Zuſatzes; ſobald es bie 
Rückſicht aus bie Konfjumenten geflattıt. — Die Reihärrtbs: 
Kammer lehnte bei Fortjepung der Beraihung über bie @rmeinte- 
Orbnung ben Untrag auf gänzlice Veteitigung bed Getreibe 
und Meblaufflags ab; angerommen mirb bie Foflung bea 
Geſetzes, daß ber Getreib- und Mehlauffhleg in jolden Ge: 


beöherrn wirb 


Direltsrialm b meinden nidt führt werben Tann, "mo Solches bis 
äplt. € pers 24. — En 
welche bie 


Februar 1869 nicht geſcheben. Die Umlagefreiheit der Stan- 
an beibehalten. Die Berathung gelangte biB zw 





Meuefles. 
Bafbington, 8. März. Grant erſuchte ben Con⸗ 
geb um Widerruf bed — wonach Miniſterialbeamte leine 
—22 Geſchaͤfte treiben bärfen, weil es daburch Ste⸗ 
wart unmöglich wäre, bad Finanzminiſterium zu übernehmen. 
Senator Sumner erflärte ſich eniſchleden dagegen. Stewart 


gab feine Eutlaſſung ein. 

Wien, 8. M Die Neue Freie Priſſe melbet: 
Eraf Mensborff gehe * Woche nach Sn, ade um 
bem Papſte zu jeiner Sekundizfeler bie —— des Kai⸗ 
ſers zu überbringen. Nah einem auderen —— en Ge⸗ 
rüdte wäre Graf Mensdoiff beauftragt, bel'm italieniſ ofe 
Einlettungen Behufs einer Begegnung das Könige von len 
wit bem Kalſer zu trefin. Dad „Tagblatt“ wiſſen, bie 
Zufommenfunft It ja Gorz fatıfinden. 


Nachſchrift. 

Das !, Staatdöminifierium des Innern im Einverfländ» 
nig mir dem k. Staatäminifterium Fee unb og me 
lien Urbeiten auf desfallſige Anfrage ermwiebert, daß, 
im neuen Gewewerbägefege ein Berähl ungdnahweld für Hufs 
ſchmiede nicht gefordert ift, bie Musübung bed I 
won bem Beſuche einer Lehranſtalt ober dem Beftehen einer Brüfe 
ung ferner nidt mehr a ag gemacht werden lönne, Der 
Hufbeiglaa fei nicht als anbihell des Weterinärmeiens, ſon⸗ 
bern als Theil bed Schmledegewerdes anzufehen, wie denn au 
— * euertarif bie Hufſchmiede als Gewerbtrelbende auf⸗ 
gefäb: 3 - 





Böorfenberibt. Frantfurt, ben 9 März. Unter 
bem Einfluß verfhtidener allarmtrenber politifcher Tele 
bie jegt nag traͤglich als Erklärungdgrund ber uͤnmer noch 
re&t aufgeflärten fie colportirt werben, verkehrte bie Börfe 
in unentfgiebener, jebocd eher zur Matti,feit geneigter Stimm» 


ung. — Abeuds 6, . In ber rfektenfocietät 
murben Osfterr Grebitaftien 381%//.be3.. Rombarben 220%, bef., 
Siantd:babn 310%, 1860er Lonfe &2, 1882er Mmerifaner 
Bonds 11 17 Pe JRR Tendenz matt. 


Arantnortliher Rroatteur: Fe. Brand. 


— — au nu 

as rger Po p „Alemania‘, b 

von un ber Hamburg⸗ Amerikantſchen Pade ahtt- tions 

Geſellſchaft, welches von ork am 28. Februar abging, 

iſt nad einer ſebr ſchnellen glüdlihen Reife von 10 Xagem 

19 Stunden wo elangt, unb 5 
die für England und 


dem eB — 5 be 
Voften gelandet, data bi | 


ang 
Pafjagiere 

. Dafielbe 06 ? 800 X 
—— A Cora —— ob 76 Beiefläde. 


YRitgetheilt von W. J. Bothof, Mainz und Aſchaffen⸗ 


Bayrifches Cafepans. 


Morgen Donnerdtag 


Bu verlaufen 


it in Schweinfurt eine Ne Auftreten 
ur m mit Billard, Se 
r — des Komiters Neismanm, 
ibahn und ſchönen großem 
et Rufe En r nebſt Begleuung. 


Einſichtn al inge: ]2443) Ein gelber d» 
— ahme gefälligft einge 8 Jag 


unb werben benjelben bie hund tft augetauien. Näp. 
aänftigften ee ag auge ID) Ein Pharmazeut wird 


fiert. Näber zum fofortigen ritt ober 
. M. HKuppert|; i 

243924) u Scweiniurt. |arude —* wen 

Unger & Graab. 


Eine folide Pflegmntter, 
un Tuben ererer Ana | — 
tel, mirb für ein halbj, Kind [2445) Ein möbliertes Fim- 


refuht. WAbiefien unter Ihr. mer tft on einen jolioen Herrn 
2437 abzugeben in ber Er jau vermieten. SHörleindgaffe 
pebition bB. Bl. Rr. 10. 





Die 14 Stationen am St. Nikolausberg 


——— —— — — 


bei Biürzburg, 
in Lithbograpbie und Far 
Preis mit Enveloppe in Golddrud fl. 1. — 


empfiehlt 


endruck ausgeführt, 


Bonitas-Bauer'sche 






Verloren 


wurbe eine goldene Bor: 
ſtecknadel, ein Cichböinder 
nit ıotger Perle vorſtellend 
geiäflige elle Ki Au 
ung neue antgafle r 
30 Aber 2 Stiegen. (3372 























Todes-Anzeige. 
Theilnehmende Verwandte, Freunde und Be 
fannie jeßen wir von dem am 9, März früh 7 Ubr 
erfolgten Ableben unſeres lieben oruberd, Dakels und 
Schwager Herrn 


: Sobann Andreas Munz, 
vormals Buchhalter br hier 
In Kenutniß mit ber Dite um ſtille Theilnahme, 
aeg den 7. Märı 1869, 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Zur billigen Lieferung von 


Zwidaner Steinlohlen 


empfiehlt fi unter Zuſicherung 
seellfier Bebienung 

Sugp Pabil 
1366 Be) in Zwicka i. 


Bedeutende Waſſerlraft 
mu verkaufen nabe bet Narn 
erg (ca. SU Bible) mit wielen 
‚oltd und maifio gebauten Fob 
ifgebäuden und. Arbeitermoßn 
ungen. Frankirte, mt R MR 
Ar 2002 bezeichnete Anfra 
yen wolle mau an bie Erpe 
bitten bö. BL riıhten (6 


A239) Vergangeve Wode biteb 
im Tbeater im 2. Rang ein 
Negenſchirm Reben und kann 
abarhoit weıben bei Frau San 
ner. Semmeldftrake Nr. 12, 


Gefuch. 


m12300 %) Ein gewanbter 
KR:liner, der gute ®m 

vfeblungen nachweisen 

kann. findet Jabreöftelle. 
Näh. in der Exp. 


3% 35) Außerhalb bı$ Sau 
vertoreß iſt cine freundliche 
Wohnung von 3 Zimmern, 
Rühe und (onftigen Brquem 
— 1. Mat zu J 
miethen. Zu erfragen ESchleß⸗ 
haus ſtroße Re. 78 * 


380 20) Ein jhön möb 
litted Zimmer if jojort 
und eines bis 1 April zu 
vermietben im neutu Haut 
Reldgrubengoffe neue X. 6 


Die Beerdigung firbet Donnerätag ben 11. März 
Nachmittag 4 Uhr vom Leſchenhauſe and, und der Traners 
„notteöbirnit Montag ben 15. Miy Früh 10 Uhr im 
hohen Dom flat, wozu hiemit gesiemenb eingeladen 
mirb. 2439 


DODDODOEF29O00D09O200000 
OOODSO0000003000900090 
Danksagung. 


Fir bie freurbiihe Theſnahme ſowohl bei ber 
Brerdigung als auch bei ben Trauergotteöbienfte meines 
dabingıfHledenen unvergehfihen Eiemanned_ Herrn 


Johann Schraut, 


HYürger und Fabrikarbeiter babier) 

fage ich allen Freunden ind Bekannten, beſonders aber 
den Aıbeitern der Gas fabrik, wie aud ten verehrlichen 
Mitg‘tebern bed Kran'ens und Sterbelafj m Unterfiüpungd- 
Bereind für Unterfranfen und Wichaffenburg weinen 
innigſten Dant, bin jebech nicht im Stande, durch Worte 
'bem Vorſtand umd ben Ausſchußmltgllebern bi ſes Ver: 
eined für bie liebevollen und trditendın Beſuche während 
ber Erttaukungei ines Lieben Ehemann 8, mie au 
für die punttliche Auebezahlung der nitt unbebeutenben 
Unterlügung von 204 fl, meinen Dank und Anerkenn- 
ung aufzu'pre 

Würzburg, bin 10. März 1868, 

12433 Die tieftrauerude Wittwe. 


VOOO0000000 
Heu⸗Verſteigerung. 


Zn ? Hofaa:ten mwirb 
Mittwoch Den 17. Mär; Vormittags 9 Uhr 
eine PWartpte Heu Don ıtma 60 Eımıncın Öff nut derſtetgert. 


Königl. Hofgärtnerei Würzburg. 


Seller, f. Hofgä’tner. 2423 2a ib, Bei Veter Würtb i 
2377 2%) Ethe ſchoͤne, möhlirte — BE 12 Ben der —2* bir er 
Kohnung von — —— a ad. fortwäbrenb 
mit Salon, und fonfiigen [2788 5 Amel Arbeiter, ‚ 
Erfoıbirnifien % bis 1. Ar einen — — einen — —56 
zu vermietben; audh werden F ẽetiieꝛ jutt Man 











selne Zimmer abgen 8. fieberlein. kauft. 


Verlagshandlung, Bud: und Steindruck rei. 


Gehrter Hr! Top 
meint s ungeheuren Huftens, 
ben Ih nad Aamenbumg 
verfälebener Mittel bis 
jest behalten hatte, unter 
nahm ih eine Rife und 
zu melnm Glüd. — Denn 
unterıwegd auf Eapichls 
ung meine Freundes 
Mei genoß ih eire ®, 
Flaſche von dem ſchon 
weltberühmten 
id 2) Sande weißen 
Bruft: Syrup, welner 
eine folche 
bervorbrachte, vari 

efund in meine Het 
muth zurüdkehren kann 

Doch zuvor Mann ic 
nicht umbin, ihm beftent 
zu empfehlen. 

Dredh m. 

Dr. Ralutich. 
Jahre langer Huſten. 
Sur a MW. Bayer 
in Bredlau. 
' 36 kaum nicht umbin, 
Finer ıneinen Dank aus 
‚nfprerben für Foren 


ru rup! 
E een 


an anbaltenbem 8 ften 
gelitten, von ben Hr 
Xıraten von einem Babe 
srie in ben anbern ge 


ſchickkt, ohne Linberumg 
wenn nicht Heilung au er 
fagren, unb mum enblig 
ein Mittel gefurben hat, 
welches man Jahre lang 
atſucht, jo werben Le bend 
eroflen bie Freube beB 
Batlenten ermefien fännen. 
Mit beionberem  Bergnä- 
gen ſpreche ich dieſe Aner 
tenmang aus, inbem id 
nicht verfeblen werhe, Ihi 
— alfeittg zu em. 


pichlen. 
Lepzig. den 11. Juni 
1568 
Ludwig Benary, 


aufmann. 
Rur et zu haben bei 
Carl Chr Schmitt, 
Sanberhrafke Re. 10, 
Würzburg. 





d biäd dem | 23473) 2 möblirte Zim- 
bhaften Srefen King mer Ab * * — 
f 2, Diftr. Wr. 648. 


Franz. gewirkte Long-Chäles 
in den neneften Colorits find focben in reicher Auswahl eingetroffen bei 


nz Kom C Wagner. 
Holzverſteigerung Anzeige. 


im k. Revier Gramschatz. Wegen anbaltendem Unwohlſein fieht 
(Enid) fh —— re —— —— — 
wirt aft aufzugeben, was er dem hieſigen 
a —— ds. Mis. yon are Bubiitum —— — ‚Denen 

en mittbeilt, Da er a u 
werben im Malthaufe „Einlichel”, nächſt ber Arnitelner Strafe, m nftigen Kreitag den 12. d. Ms. er 
—— u unter deu normalen Bebingungen folgt, se d of Dieatt ag den 16. Mär 
Aus den Abthellungen Birklein u. Gerenth: Nachmittags /,2 Uhr im Parterre:2okal ein 
7 Rotkbuden-, VBerfirich verfchiedener Meubel & Birth: 

2 — baite fchaftsgerätbe n. f. w. abgehalten wird. 
21 Welidugen: und 2432 24) Kilian Strobel. 


75 Btrfen- Kieinmupho'zftangen, 


117 Miate, Bubenfäeir, Rnory, Prigek, EM um Mobiliarverftrich, 


60 Klafter Eiden:Rrorn, „= u Anbruchholz, Zufolge gerttlichen Auſtraos ver fagere ih a 
hol 


13 „  gemtjäteß Brodhol, Mittwoch den 17. März 1869 
115 „  Wpen w. Birkenfceit:, Knorz · u Anbruchholz Moraens 11 Uhr 
”„ Buhem, Eliten u. Aſpenſtockholz , sorgen — r 

100 Hundert Buchen⸗, Eiden⸗ und Aipenaftwellen. Im Haufe Ro 290 tm 1. Difte. hier 1 Kaneper auf 6 fl, 

Gramſchatz, ben 4. März 1869. 1 Rommobe auf 10 A, 1 Nachtſiſch abf 1 fl, 1 Kleiberichranf 

"Der f, Oberförfter: auf 10 fl. und 1 Spiegel anf 24 Er gewerihet, gegen Baar 

Winkler. (25 Jrahlung unter dem an der Tagfahrt bekannt zu gebenben Bebinge 


— — — — — Sunmben 

In ber Racht vom W. Februar auf 1 März EL, 8. wur ’ Würzburg, den 1. Maͤrz 1859. 
ben er * —— —* —— Sutb, !. Roter. 
entwenhet : 8 auß ei au . Tr r - 

ntet: 1) fl baar, beſſehend aus einfachen und koppe 2436; Ein Anweſen im der 


ten Verrindtsalern, Guldenitüden und einem einzelnen Kronen uts· 

— 2) verſchledene nolbene und ſilberne alte Mäsgen, ſo wie „gu »Rufgeind. Nähe eines der beſuchteſten 

berfihaler im Beiläufizen Werthe von >00 fl. Unter ben ein Defonomieaut von 240 Stadtthore, befiehend ans 

Bean Tank Ra cine non bes Böen Naben [na 310 Logrrt, aut enjeinem zmeifädigen Koh 
’ T ann ufer dargeſte r ' 

er Zeius im Jordan fauft, dann ein Foldaulsen mit einem u — hauſe, nebit Reben ebäude, 

Wuitergotieöbilbe, -fomie rin fog. Simmeliring Die Übriger Sfaufen Franfirte Muctbietungen | De ſechs Morgen Feld der 


waren mriftend Rremmiger Dukaten init dem Wuttergotteöbitbe beiten Bodenart, ift bei ei» 
Die Silbermürzen beftanben meiftend aus citen Marienthalern er Berg Mr er 


—— aus —— —— satt dem Martenbilde Uns Er Den er ei er ji wär 
Er aa A ihr aumehubaren Preis o: 
BVorberieite De drei Franfenapoftl außgep-ägt find, ferner ein 25135) Einianaer Mann, fort zu verfaufen, Nähere 
arDer her zum Mnbeten un Se Sinne {a Jah | zo jane 3 | Watt erheht 
u gebliebenen Bayeriien eger geprägien nat. ge Rır er gent ver 
A „ramwaarengejchäite ‚ 
dem Witiigen ber Tepten @ slera &p —* "m Wade io seftanten, Tann du einm a Buüttnersgaſſe neue Nr. 35. 
. 
Weinhefe 









ce 1854 zu Ehren der Muttergoites geprägt wurden; 3) ein |Wacturmanren » Habıitaeihäfte 
x geibene Oyrringe won runder Form El rolten St:inden, — en hy 
) eim mefjloer gerippter Fingerring aus Dukalengold. Um ſacht anberweites Plecement, am 


‚tebften in einem Surimaarens fanft bie Fabrif van 
de — ben 4 Maͤrz 1869 Engros- sber Fabrit,; Kite, V. Dietrich, 
* ber k. richter; Ge Offerten ximmt bie Exv früher & Müller 
Detail " 88. DI. wuter Epiffie A. Im | 036 58) In K'giegen 


emigrgen. 2420) für eine ruhige Familie 
Bekanntmachung. Ein Laden \Sm ns ana une rar 
Der Mariä: Verfändigungsmarkt wird|,, trequentefier Sage, wondg [4% nähen fan, auf bas nächte 
Se an abgeheiten  ntag zuvor, Den|ig Ariane Ar Bas [Panel tcguitand 46 
"Hegbach, Den A. März; 1869. Abreflen unter Ar Mb nimm | 08, Obere Ziöllergeffe Ar. 7, 
Die Gemeinde-Berwaltung. —— —— — 
— 78 kette Sanshanmnel 2 
e un y — 
2431) Serru und Franen 1214) 2 Zimmer und 1lallen Wieibtiager  Arhellen Vers ——— 
zum en werben mad bem|Rädhe find bin 1. Mai zu wen |fohren ih, fucht eihe Miterfanie] > I nier 


re nimsae: 
Arm 0 
ertigt hei Bolament! hm 2. | . 82] Ma Ro i ige Abrıfje blüß'n. 
"EEG, Girgefi Ian nen ber Ziefäent Auge Nik. erp (elailıı) 7 MR. S. 








. 





Ausverkauf jertiger Kleider! 


Die no vorräthigen verlanfe zu herabgeſetzten Preiſen von 10 


b,is 12 LH.., jcdoch nur bis kommenden 


reitag. 


Joſ. Oppenheimer, Blafinsgafie. 





Für bie ebrerbe unb mohlttuenbe Thrifnabnıe bei bem 
Bearäbnifje und Trauergotietbienfte meines nn in Gott 
rubenben Matten u-b Vaters 


Michael Frisch, 


penf. RE. Oberielegrapbitter, 









bere ben Herieı Poft, Bohne, Telegrapsın: und übri— 
nen Beamten, bann bein Eoıp ; Frunconia unfern inni, 









DOOO00000000000000 
ST Tr Er 0.0 
Todes-Anzeige. 


Den verehrlichen Mitgliedern des Kaufmännischen 
Vereins melden wir hiermit den gestern früh nach 
schweren Leiden erfolgten Tod des Herrn 


Andreas Munz 


und laden zu der morgen Nachmittag d Ulir vom 
Leichenhause aus stattfindenden Beerdigung höflichst 
ein. 
Würzburg. den 10. März 1569. 
Der Ausschuss. 





⸗ 
Anzeige. 

Meinen ſeitherigen Geſchäfte ſreunden und Göntern bi.n: 
hiermit zur ergebenften Anzeige, daß ih, um wich meinem fünf: 
tigen Berufe als Zelhner und Maler ungehiudert mibnen au 
tönen, mem hiäher betriebene Pofamentier K Kurz 
waaren-Gefchäft aufargeben, bin früher nnnoncırten Nuss 
verkauf aufgehoben, und bag ganze Horhäft cn Hertn Raipar 
Mater übergeben hate, welcher bedfelbe fobann in Furscr Seit 
fribftftändig in meiner biß:er geführten Weiſe bitreibern wird. 
Zugleih füble ih mid verpflichtet, bei meinem Audtritte aus 
dem bürgerligen Geitäftetlchen meinen Mönnem für das wir 
feit 10 Jahren jo reichlich aeidenfıe Vertrauen Berilis; au ban— 
ken mit ber Bitte, mein:m Nadfoiger dasſelbe in gleihen: Map: 
angebeiben lajien au wollen, 

Mürzburg, ben 9. März 1869 


N. Rabus. 


Frifche Indian-Hahnen & Hennen, neue 
Kartoffeln, Artifchofen, Pflückerbſen, Kardi, 
Blumenkohl & Kopffalat empfiehlt; 


Anton Minoprio. 








0— 
a alten und vertamt zu reiten Preiſen — Man bittet um Zu. 





OÖ 
ſprechen mir allen Freunden und Befannten, inabefon: %) 


ften tiefgefühlteften Dart aus. * 
Wariburg, ben 9. Maͤrz 1869, 5 


Die tieftrauernde Gattin 
mit ihren 8 unmündigen Sinben. 8 


neuefter Facon von 34 Er. an bis zu den fenften, empfehle in ı reicher 


Auswahl Anfertisung nad Maık jhnellitens. 
Gorseiten ==" "ügemer. 


Nro. 30. — 
Grüne Bude 


am Dom 
hat eine neue Fentunı Serrn: Eravatten Kr Binden 
zo neusten Geſchwack a 9 Er, bis I fl 12 fr pr Siöck und 
Damenfbawichen A 9 t: bis 30 Er, in aller Karben ers 


pruch. 


Populäre wissenschaftliche Vorträge. 
Donnerflag den 11. März 1869 in der Aula ber 
Morigul» "arıra 
„Mus dem Werfebr der Europäer mit dem 
uneultivirten Völkern.‘ 
Berinn Punkt S Uhr Abe-dbs (2 


a 
Die Direltiou des polytehniihen Centralvereins. 


Condenfirte Milch, 


bereitet von der Auglo-Swiſſ Eondenied 
Milk Eomp. in Cham, Schweiz; preisge 
Frönt bei der Parifer Weltausftellung mit 
Der einzigen auf cond. Milch ausgeſetzten 
Medaille, beitens empfoblen von Baron von 
2iebig, empfiehlt . 

Joh. Schäfiein, 


Firma: Beb. Carl Zürn auf der Brüde 


Norwegiſche Schneehühner 


treffen beute ein in Der Delifateffenband-: 


lung von 
3. IL. Reich. 


Liebia’s Kleifchertract (Extractum 
carnis Liebig) in ', '. & Töpfchen 
fowie amerif. Fleifebertract in Stücken em: 


pfieblt 
Joh, Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde, 


2444) Gere treu Werfon, 
mweihhe cine Haus haltung führen 
farıt, wirb auls Ziel Ofen 
gefucht. Näb. im Laden bet 
Weißkuüfer A. Goͤpſert in ber 
MRaıfiaafir 

3451) Em aut erhaltenes Pin: 
nino tit billig zu verkaufen. 
5. Diſir. Nr. 21 % romiſchen 
Kaiſer. 





2153) Geſtern wilchen 1 — 2 
win den im Fellner's Hauf⸗ rt 
sen Rinde von riner Maibs- 
verioun 8 ungewajchene 
Hemden rbası ommer, Wenn 
olde binzen 24 Stunden nich 
ber Mäfcherin bafelbit abaegchen 
werben, wird dieſelbe, die ge 
ben urb erkannt mwurbe, ge 
richtlich belangt 


— — — — — 





Meine Nouveautes in - 


Damen jaquettes, Paletots, Fichus 
, und lieberwürfen in Wolle und Seide, 


Reice- u. Promenade-Anzüge n- Damen, 


-,. Unterröcke in Weiss und Farbig, 
!! Aechte Lyoner Seidenstoffe und 
* Sammite sind eingetroffen. 


F 7 Durch vortheilhafte Einkäufe bin ich im Stande, diese Saison eine reiche und ge- 
e schmackvelle Auswahl zu ausserordentlich billigen Preisen zu bieten. 
© 


| A. Rügemer. 


a a a ne u ee: —— er 
1%: Unſer Zager in allen Sorten Kleiderſtoffe vom billigiten 
bi zum feinften Genre ift volltändig affortirt und empfehlen 
1 wir Dasjelbe 
. zu befannt billigen Preiſen. 


Ullmann E Stranf. 


- D9202900PPYHDIHPTRRDHDE |. Gin ihwarzes, lang- Blaue Glocke 





178 J — Sch *— 3885⸗ Beer x 
x n en, kleinſte Ra e, eute Adend ben 10 März 
— I EDEN = Ta ne € — ** —* Septett, 
: ß n Slich (Joli) iſt Mont 
15* a en ashanden| Göbelslehn. 


at Japanesen-Drachen-Truppe. &latommen. Der Webers] Morgen Donnerstag 
: 3 Öte Exfie ift geöffnet ron 11 bis 1 br. Gafeöff gelbringer oder Auskunft: Sepitett, 


> none GE {ar Hılaog 7 Uhr. aeber erhält eine aute|2405) Mr. 100 hat bie er 
3 = —— ueleate Wurkeinan: der 3 Belohnung VWearktplag|loofe Dede gewonnen. 
George Wallace, Direktor, Sſueue Nr. 10 über Vorige Bode uinn vom 
1 | Stiegen. der Theaterfiraie bie di Bıhn- 
; chlüflel 





it em 7 Mü 2 D, tere veeionn. Des riblige —* 
Ge ; — — wird erſucht, lolchen in ber Er» 
2: Stadt-Theater. [= „u. Wötersaffe Ri? neu, obhan Iy.hitom 86 DI. gegen Bılopa- 

ã Dünnerstag, ben 11. März 1869. [Halter (kan Schreiber ober Nädsake Se Doc Hılanl un. abzugeben. 
8 Abonnement suspendu. Coamis jein) (200 Fl Gehalt), wird gewarnt. HAT) Sine eriahrene Sande 
>, Seste Saftbarfich bed Hrn. Sr; Sein Kasrit- Muficher 1600 ff.), Ehriftopb Säfele.|bälterim und gute Köyı: fugt 
Nagbauer, Kammerfängerlein Kellner und Oelonomie| eme Stele bit chem Heim 

ASt Majeſt. des Königb von|: 7 ireie 1 2450) 3 ollem Degen 
} Vermaler (00 fl und freie * oder einer rubigen Famllie Do⸗ 
N Bayern, Mitglieh bed f bayr. |Starton!. Brt fl. Mnmelb. auf Fuachör ſind im 1. Tilir. Mr. 


SO2023203 9252000080 | 5 = junger Bund [1 A Doppel. 
» 


. = - R: n meıpiarrgalie Mr. 9. 
Hoftbeaters in Münden. ſenden unter Adıefie: An H.]LO, Bachgaſſe, wegen Vrıfegung m nn 
ar Der Poſtillon vou Lon-|J T poste ee Stun: bis 1 Mat im 3. Stock zu ver:] 2b, Ein ifeauensmmer tut 
en i e —— in einem ſoliden Hauie in Mitte 
> jumeau. art fr Ia | miethen . 
© gart franco (240 2a der Stabt ein nefundes Fime 
3 Dpir in 3 Alten non Adan —— Brei weiße Sadtuwer Sn Dfferte amter Mer 387 
Ta Ghopelou: Hr, Rachbauer. 12438) Ein Geldbeutel mi Aus.. aa Tree lie B 
A etwas Gelb wurde gefunb:n. wurben gefunden. Obere Wöl I npernimmt die Frped db Mi 


2342 3c) Im ber Semmeld« 
firaße Hs Nr. 20 neu iſt eim 
Logis von 4 Zimmern im 
Hinterbauß zu wermiethen. 





Sausfuecht, ver auch de/ — — 15352, Ein Paar Comm 
weldarbeit verftcht, gefucht San | 2126) Gchädelte Tiſchdece hat nikauten Stiefelm find zu 


2436) Es wird fozleih eing MA. in ber Grp. tergaffe Rr. 16 nen, 1 St. (2441 
derftraße Mr. 1. Me. T1 gewonnen. It Naͤh. in ber Erp 











unjerer Renpeiten, 


tigen Woren K 


Bon. Wagner. 


‚in 
Coitümes, —A 


Diamemklei derſtoffen, 
eberwürfe gelangt, aa 


ung zu gütigem Beſuche höflichſt einzuladen. 
Nom & Wagner. 


Große Mena —— 
| aguf Den Kıahuenplage. 


„eben Tog zwel arofr 
% auperorbentiihe Borftrl 
ER gen, wo fid der be 


* — ordhme Aiaba diegx inben 

ie .. Gt Afin en wirt 

Ne: ER er Ari Yin Bar Dref: 

— HE — furen und Ererchtien mut ben 

—— WED — milbın Thieren vornhmer 

volrd. Zum) Siſchleß „findet bie —— von ſcuwtlichen 
. Raubthieren Hart. Erste Vorſtellung Nacttags präga A Uhr, 
bie zweite Abends 8 Uhr. 

Bu zahlreigen Beſuch labet ergebenſt ein 
Charles Traver, 
Menageriebeſitzer. 


Sängerverein. 


Donmerfog. den 11. Diary. in Saale den Wlaß'ſchen Sartens: 


Fauft als Beiraths⸗Candidat, 
Die Auſhebung der Schuldhaſt. 


Opexub utleste in A awefant uad arrangırt don den Frũheren 
rteug 1,8 Uhr. 

Der Zutritt iſt nur oegen beioabrir, fir je @ine Wen 
on adiltige Karten mitartet „Diefe Kanten meoben nur af 
glieber. unb zwar Tiittwocb den 30 TRaäary Abends 
598-7. bis Hund Donnerftag den 11. Machmittage 
von 1 bis 1,3 Uhr ie: Prohrtotole avgegıben, morthft dann 
and bie näheren Brfttaumargen Braöglih der Einführung Frem 


ber m. ſ. w. bekannt gegeden werben. 
Der Ausfchuf. 


26) 
Fur Communifanten 


empfehle i% im großer Auswahl bad Neucie in Halsbinden, 
Spienträgern E Mügen zu ven billigren Preiſen. 


G. Lämmiein, 
näyfı der Polizei. 


Patent Bleichfeife pr. Piv. 12 Er, 
584 ro 1 fl, 100 Pb. 17 fl, fein 


2b) 
Seife. Mandelfeife pr Pid 18 Er, 4 Pfr, 


fl, per Dob. 24, 27 30 Mr. and thrurer, jowie ale Writer 

Bier Zoilettenfeifen & Parfümerien 11 ven billig» 

en Pretie« in ber Seren und Ba Famtie Dube 

Domftraße vor dem Haufe tes Seren Schnös. 
Wie der derkaufern bei veiger Auswahl billige Prelſe. 


Glae«“Handſchuhe, 
große Auswahl und billigſte Preiſe bei 
Carl Philipp Bauer, 


Domjtrake. 









4) 


a DE 





Dia wis Feriog non Monitad. Mauer in iſtadurg. 





Kaufmännischer Verein. 
reitog. ‚den 12. r3.' Hbends 8 br, 
—— *** aaa Kaifer» 
—* * om.’ — Darauf: Beipredung von Vereine 
elet enhe nn 
Der Ausschuss. 


A zeige und Empfehlung. 

Da gegenwärtig bie Saatzeit brginum:, ſo empfiehl: Uhls 
Samenbandlung ihr wohblbefanntes und zut afſſor⸗ 
tirted Lager in ellen Sämereien zur geytigten —* 
und Ahnabınz, Monate und Wieſenkleeſaamen, 
verfchiedenen Borten und :u verſchledenen Preifen in auer⸗ 
kannt guter und reiner "Saare. Bon Surabellaiamen, 
wech il Frijjiede getder mid, Inan im Laufe des Sommers 
noch Finige Ecnitte Liefert, iſt eine Genbanp ongefommen, 

Zürfenrfieefaamen oder Eſparſette, baun bie 
gangbäften Waldſämercien, von ten erften Quellen be 
zogin, dann werthiedine zoren Brasfamen zu Wieſen⸗ 
anlagen, einztin und in Mifchung. Fr Gärtner unb 
Bartenfrcumde, alle ganabarın Hemrp: und Blumen ſaa⸗- 
men in ner und gutr Marrr, 

Sämmtlite Bonelfutter, Sanffaamen, Cana 
rienfaumen ı., Wieſenkümmel in ihdarr Waare, auch 
gebauten fächfifchen Himmel tu verſchiedenen Sorten 

Beyersdorfer Weerrrttig, einnemahte Salzgurken, 
eingemürhte Bohn, ht Rariaffein u Km. 

Vorſtehende Artitel empftzbit unter Aufiherung guter unb 
reeler Brrienung dei etmaigen Beftellung-n 
Valentin Uhl's Wittwe, Saamenhändler. 


3b I. Difr, Detielbaderonfie No. 231 alt Nr. 9 nen 


Mep- Anzeige. 


Das Flanell Waarens-Lager zigener Fadrit won 
mweich:d ni’: Mefte fortirr wie 


DS. Bendig us Kültmen, 


betennt von vorıdaliger Güte, frühere Meſſen vor dem Eben⸗ 
ſeldeſchen Haufe, Domftrage, befindet ih rot ıwe,en Verjpätung 
Kürſchnerhof, vor dem Haufe des Hrn. Hutmachers 
Friedrich. 
Zu billigen Preiſen ird abgegeben bei reeller Beblenung 
und dittet um geneigte Abnasne 


H. Bendix. 
Miündberger Bierde-?ooje a 30 Ir. 


find bis zum 4. b. Mib. tim Haup' Compisir bef Dienſt manus⸗ 
Inftituts Erprek, Rürfänerhof, vis-A-vis bes Hrn. Mappert, 


zu haben. 
Adalb. Fiſcher, 
Veriiand vet Diesjimann Juſtituts 


2228 30) Eine · gewandte Lab- 
nerin mit guen Zeupgu'ſſen, 





2427) 


2333) Berloren wurde eine 
goldene Ubr mit flibernem 
Sfferblaite, goldenen Zegernimelse ſchon mehrern Jahre im 
nd Springbedel. Gegen nähere lrinem Mode, Schritt und 
Autkanft gute Belohnung. Bor | Aurz Woaren- Sefgäfte war, 
Aukauf wirb gewarnt. wünidt in berfelben Eigenſchaft 
Nah in ber Pro. bier eine Stele Räh Epp. 


GSiem Beilage.) 





32 »5 7 ZH ser > 


. = 


oo. 


Beilage zu Pr. 59 des Würzburger Stadı- und Xandbaten. 





Nähmaſchinen. 


NND Die überoN enerfaunt beften Sytlewe alB: 
zu RN Elias Howe jr. für Familien, Schneider und Mrm: 
Maſchinen für Schuhmacher, 
wre Genilientite chinen, 





N ne? _ mit Steppftich, 


Buazaun®/ 
ler, ſowie Doppelf eppftich: Handmaſ 


empfiehlt unter largjühriger Sarantır zu tem Billi;ften Pretieu 


H. Dietz, 
neue Paflage am Markt. 


Zeichnungen, Preis:Eourante gratis. 
Auswanderer nad) Amerifa 

befördıre_ wötenlih mit bem voralg- = x. 

täten Dampfichiffen — aus &e ° 

gelſchiffen zuden ſiis feſtgeſedſen ⸗ 

MEET auf Be Handr'spläge Mmericad werben bil 
el auf alle ndr/8pläge Americo 

Haft begeben, Hiften Me offer ꝛc. 2. zum Trardporte br: 

en® beiorgt, ſowie närre Ausfınft gerre ertheilt durch bie 
gentur für Würzburg Kr lIinterfraufen von 


Georg Dimilein, 


Maıftpiag. 


Geſchäfts-Eröffnung. 


Ich bechre mich eimm hodarbrien Rablırsm Zlemlt bir 
ergebenite Anzeige zu machen, daß ich unterm Hrutigen mein 
Geitäft ald 


Maler, Lalirer 8 Tünchner 


eröffnet Babe und empfehle mich ohne weitere Arprevungen burd 
foilde doue hafte Arbeit unter Zuſicherung der reeiliten und bi 
ligſten —— 
Wür burg, 3. Maͤr; 1869, 
Hochechtungẽ noll 


P. Stang junior. 


Wohnung Mette-galle Kr. 31 nen. 


Meß Anzeige. 


KFinen geehrten hleſtjgen wie aus vaãrrigen Publikum bie er 

ebenfte Ar ige, bak im mieber mit einer greifen Partie 

9mpbenburger Porzellain bie Mefie bezogen habe um? 
verkaufe ſoſches zu auflalend billigen Preifen, 

Aut brmerfe ih ich, daß ih Sieber elngroßes Lager brau⸗ 
ned feuer feſtes Rochgefchirr bie: habe wie bie orlcht: 
Meſſe; weiches ib au z4 far billigen Breifem eb,che. 

Mein Sand befinde ih ouf dem ‘01. Reich enbof, von 
ber Tonftrake aus unter dem Bogen hindurch ber erſte Stant 
rechts an ber Domli he, nad iv mit Schild verfehen. 

Hiermit bittet um gitige Ab-ahme 4b 


Ludwig Dönges. 
Strohbhüte werden gewafchen, gefärbt 


und faconirt bei 
Anng Brand, 
Auguſtinergaſſe Mr. 12 nen. 





(6) 


25) 


2e 2209] 


D. D. D. 
' Wheeler & Wilfon’s Wei i 
| Br & FA Nr. 23 fe —— 


terner bie ſa ſehr bellebten 
Dres duer Handnähmafchinen von Elemens Mül: 
inen, auch mit Tiſch zum Treten, 





von A. 
amtlich geprüfte, 
Sehönheitsmittel, empfiehlt in Original-Packungen à 12, 





b®. Platte au erfrogen, 


2101) Hr smehätertce Hand» [2117) win Mädchen kann 
wägelchen wit Febern ıft bi: das Meibrmanen unb Zu 
La zu virtaufın. Nih in berffgneiden unentgeldi id arlernen. 
“ TP. b 






Colporteur⸗Geſuch! 

26) Wir ſuchen für mehrere 
gonabare Werle einen fleißigtu, 
oliden Colporteur, der auf gie 
ten Verdienſt und dauernbes 
Engagement ficht. Leute, bemem 
ed um ein ſicheres Unterfors 
men zu Ihum iſt, und bie ſich 
für ben Voſten kefäßigt balten, 
wollen ſich unter Beifügung 
ihrer Zeugmiffe direct on ung 
mwenben. 

Nürnbera, ben 1 Mär; 1869, 

Richter & Kappler, 

Buthanbiung, Melesyr. 26, 


2414) Ein milträrfreler Diann 
uch bet einer Herifhalt eine 
Gärtnerflele. Dem elben 
Heben bie beſten Zeugniſſe zur 
Hand. Näb in ber Err 


‚beutfche Nachahmung, 
Kettenftih und Nr. 1% 








Für Raucher, nicht zu übersehen!!! 


Troß ber bebeutenben Sieb; erung von Takaken vers 
faufe tb mod folgende amdgrzrichnete Sorien feiner 
Eigarren zu bergenerkiun a'ten, billigen Preifen, a8: 

1000 St 350 Et, 


seh fl, 6— 
281. fl. 7— 
36 fl. 


PBreife! 


feine amerit-Plantaa.-Hsv in Schilf ereren: 
„ Havanna La Confianze in #iften 
feine r Deliiaa „ ,„ .9— 
Pr « Maria Ilsrese „ „ 428 tm 
hodfire „ MRegaliaCorona'n „ af L12—- 
Z=ämmtlihe orten zeichnen fir durch teinite Quntität 
5 und Braud, äußerſt ſolide Srbeit und Packung vortheifbeft 
5 aus, ſo daß id dieſelden mit neliem Recht ewpfehlen kann. 
Ih veriende bavon Origivalkiften: 250 Stöd frareo ws 
Haus orgen Eintenbung ober Ratnshme des Betrags. 
&  Reipzig. 
& HM. Peissker, 


(36 2217) Importeur. 
Hänfene Spritzenschläuche (Gothaer 
Fabrifat) empfiehlt 
J. B. Ehrenburg. 


Zahnseite & Zahnpasta 
H. A. Bergmann in Waldheim — zwei 
zuverlässige und bewährt befundene 


15, 21 & 27 kr. 


G. Müller, Coiffeur, 


Kürschnerhof Nro. 5. 


a a a a EB ne er 
Ein Wittwer, 47 bi 43 Jadre ait, in hiefiger Etabt, 


Im Befipe aines ſculo nirelen, hübſchen Aaweiens, ſowle einch 


entablen Gewerbes, ſucht auf dieſem Wege eine Lebensgefähr— 


in son gefrgtem Alt⸗rx, ruhlgen jarftem Charalter, weihe im 


Bejite con einigem Vermögen unb im Stinde IR, einem ardße— 
ren Haus weſen mit Berftann uno Umficht voruftehen, fowie bie 
sorhaubenen Kirber eriter Ehe aut zu eratehen. 

Es wird bie ftrergite Berinmwigenbeit, fom'e im rolle -beB 
Zuflard fonmers bed neuen Chebandes Lie freundlichſte B: hands 


(ung 4 igefi dert 
2 


ſerauf RR flektirenbe belieben das Näjere in ber ge 
( 


Rip. in ber Ep 
























= 

Staat-Prüämien-Anleihe. 

Der Verkauf der Prämien - Obligationen 
ist von allen Regierungen des In- und Auslandes 
5 gestattet. 
Die Haupt-Gewinne betragen Francs 60,000, 
& 50,000, 45,000, 40,000, 35,000, 32,000, 
a 30,008, 25,000, 20,000, 18,000, 16,000, 
15,000, 6000, 5000, 4000, 3000, 2000, 
1000, 350 000 à 250, 125, 75, 50, 30, 20 Fes. 
& Die Verloosung geschieht unter Staatsaufsicht. 
} Beginn der Ziehung am 15. März d.J. 
H Nur 2 Thaler 

kostet ein wirkliches pet „vergehen mat 

(nicht von den verbotenen Promessen) und werden 
solche gegen frankirte Einsendung des Betra- 
es oder gegen Postvorschuss, selbst nach 
en entferntesten Gegenden von mir versandt 

Es werden nur Gewinne gezogen. 
? Gewinngelder und amtliche Ziehung» 
listen sende meinen Interessenten nach Entschei- 
dung promp6 und verschwiegen. 
A af” Jede Bestellung auf meine Original- 
\ Staats-Loose kann man der Bequemlich- 
keit halber auch ohne Brief, einfach 
er die jetzt üblichen Postkarten 
machen, 


Laz. Sams. Cohn in Hamburg, 
Bank- und Wechselgeschäft, 










Bon höcften Medicinalftellen approbirt, chemiſch ge 
prüft und deflens empfohlen von ven Herren Heirat; Dr. Karnıner, 
vorm, Profeſſor der Phyfit umb Chemie an ver Ummwerjliit Erangen, 
Kreid- umd Stadtgerichtẽphyſilus Dr. — Fr Nürnberg, ſereis⸗ 
Stabtgerihts- und Polizeiphufitus und Mebicinalcet Dr. Kopp zu 
Mün fowie von vielen andern im» unb ausländiſchen renonmir 
ten Aerzten und Chemilern. 


Eau dW’Atirona 


oder feinfte flüffige Toilettenfeife, zur Erhaltung und He 

einer [hönen, reinen, weißen Haut, und zur fhmerzlofen Befeitigung 
ber Gefichtsfalten, Scumeriproffen, Leber- umb anderer gelber und 
bramer Fleclen xx, fowie fonftiger Hautunreinheſten. Seit 35 Jah⸗ 
ren bei beiden Geſchlechtern im großen Ehren flehenb, und erprobt 
als befte Zoilettefeife, iſt es zur Genüge befannt, welde bewunberungs- 
würbige Zartheit, Weiße umb Weiche fie der Haut verleiht und ihr 
ben fhönften und blühenbften Teint gibt. Sommerfproffen, Leber 
amd andere gelbe und braume Flecken verſchwinden auf den Gebraud 
biefer Seife wie der Nebel vor ben Strahlen der aufgehenben Sonne. 
Preis 20 fr. das kleine und 40 Ir. das große Glas; Mallän- 


discher Haarbaisam zu 30 fr, mb 54 fr.; Kau de|, 


Hille feurs zu 18 fr, mb 36 .; Ess-Bouques von 
moergleihlihem Wohlzeruch zu 15 kr., 30 . und 1fl.; Extrait 
ü’Eau de Cologme tripie von hervorragender Qualität 
mm 18 fr. und 86 fr. das Glas; Amadoli oder orientalifche 
abhnreinigungsmafle in Gläfern zu 1 fl. 12 kr. und 36 fr, und in 
chachteln zu 18 fr, und zu 9 t. Eispomade zu 15 kr. 
und 30 fr. Macassar- & Kleitenwurzel-Oel 
zu 6, 9 und 18 fr, und beste ungarische Bart- 
wichse, blond, braun & schwarz ju 6 und 
12 fr. das Glas, 
Carl Kreller, Ghemiter in Nürnberg. 
Alleinverfauf in Würzburg bei 
Carl Bolzano. 


Höchſt wichtig für Bruchleidendt. 


Brugleibende, weiche in richtig frankirten Bricfen 
das Leiden gehörig beſchitiben, exrhalten von bem Untergeichneten 
gratis und franfo ein Schriftchen mit Belehrung und Zeug: 
niijen, woraus ber Bruchleidende erfieht, daß bie Brühe nod 
gaͤnzlich geheiit werben können 

Krüfi-Mltherr, in Gais, 
2] Kt. Appenzell, Schweiz. 





Warnung vor Tänfchung. 


Manden Käufern baurmollener Stridaarne tft es vieleicht 
ſchon aufgefallen, da die Stränge und Paketen von Jahr zu 
Jehr lerhter werben und daß ed ſchon heute darin jogenannte 

ierfelpfunde gibt, welche in Wirklichkeit kaum 
ein Achtelpfund wiegen. 

Um nun jeden in dieXage zu ſttzen, fi vor folden Täuſch⸗ 
ungen bewahren zu lönnen, maden wir hierdurch befannt, 
feit dem 1. Oftober vor. Irs alle Stridgarne umnferer Fabrik 
zu vollem Zollgewicht gebaſpelt ſiud, fo daß 
2 Stränge 10 Pfb. Zollgewicht, 





1 — Ye " " 

wiegen. Auf jib m 10pfünbigen Bündel, jedem 5pfünbigen Pad 
sher halben Bünber und jebem !/,pfündigen Pakete fteht neben 
unferer Firma dte Ancabe des Anhalt? an Giwicht umb Sträns 
gen. Gebleihte Garne haben in der Sleiche einen Meinen Ges 
wichtäverluft erlitten, bie Fadenlänge ift natürlich babıt unver 
änbert geblieben. 

Barmen, 15. Januar 1869, 


1648 2 
Ermen & Engels. 


Holzverfteigerung. 
Huß ben biefigen Staatswaldungen werben 
Montag den 22, ds Mts, | 
mit ber Zuſammentunfi Früh 9 hr im Chauffeemirthähanfe zu 
Kiſt nahverzriäneie Holzjortiminte vrrftrigert und zwar: 
1. Aus der Abtheilung Thierberg, Tannen: 
roin und Dornrain. 
491/, Klafter Zuchenſcheit, Keoer, Prügel: und Aſtholz, 
84, Eibneknorz⸗, Anbruch- und Aſtholz, 





— Aſpenanbrüch, 
40 Brocktolz, 
591/, „  Eiden und Budenftorhols, 


6970 Buchen⸗, Eihen-, Aipew und Klef⸗rnaſtwellen. 
2. Aus der Abtheilung Hühnerberg. 
82 Kiefernbaubelzabihnit'e, 
17/, Klaiter Eichenſcheit⸗ 
6 „. Mit: und Anbruchholz, 
10%,  Kielfermfnorz- und Brüzelholz, 
81, Brocthot, 
53/ Buchen⸗, Cichen- un d Klefernſtockholz, 
4200 Eichen: und Kiefernaſtwellen. 
3. Aus dem Diftrift Forſt Abth. Eiſin⸗ 
gerrangen. 
5 Eihenbuubolzabichnitte, 
10  Wipenabichnitte zu Schälgolz neeinmet, 
13/, Klaner Eihenanbrug: und Aftholz, 
8 Bucenftodbotz, 
3800 Buhenausiäneidreifigwellen 


dlich 
A. An zufälligen Ergebniffen aus verfchie 
Denen Abtheilungen. 





30 Kiefernbauholzabſchnitte, 
30 Aſpenabſchnitte zu Schälholz geeignet, 
16 Kliaſter Aſpenanbruch und Kiefernprügel, 
Bunukenprũgel. 
Waibbrunu, den 6. März 1869. 
Der kgl. Oberföriter. 
2 Serzing. 


Dep. Zu vermiethben ME 


au” 1 58 2 ſchön möbl. Zimmer im 1. Stod, in ber 
Nähe ber ee und ber nee an folibe 
Herm und vom 1. April an Hündlich zu beziehen. NAb. obere 
Sobanniterftrafe 17, 1. Et. "WE (2287 35 


2419) Ein Obſt- und Ge[%404 Ein wertvoller Ge 
müßgarten ift au verfaufenf genſtand blieb in ber Drojchte 
bet geringer Anzahlung, oberf’ir. 25 Iiegen und kann gegen 
wm verpachten. Näb über 21 Ausweis umb Einrüfungäge: 
Stiegen Nr. 6 Saalgaffe, 5. |Hü5r tm Schildhof Nr. 2 abge 
Diftr. holt werben. f 


en 


ne 


Theodor Arndt, Concurs betr. 


Der Färbereibeftter Throdor Arndt in Würzbur & 
dem Er ce Eoncurdo:rfahren unterworfen u de 


vorliegender Ueberſchuldung ber Concurs erkannt 
Es werben daher bie geſehlichen Ebiktätoge, näwlich: 


L zur Anmeldung ber Forderungen und deren gehörigen 


Nad welſung auf 
Mittwoch den 31. März d. Is., 


IL, zur —— der Einreden gegen bie angemelbeten 


tberungen au 
Montag den 26. April da. Is, 
II. zur Schlußverhandlung und zwar für die Replif auf 
Donnerftag den 13. Mai ds. Is, 
dann für die Duplif auf , 
Montag den 31. Mai ds. %8,, 


ib9 im dies tli äfs 
fedesmal_früb 9 br im gerichtlichen Gefchäfs 


zimmer Mr. 12 anberaumt, mozu jänmtliche 


sınb unbefante Gläubiger des Gemeinjchulbnerd unter ——— 
o 
qh burch 


des Rechtſsnachtheiles vorgeladen werben, daß, wer am 
am erſten Ediktstage weder mündlich au Protofoll, no 

—— eines ſchriftlichen Rezeſſes feine Forderung Liquibirt, 

ben Ausſchiuß von der gegenwärtigen Conkure 

wseber mit einer münbfiden nod 

Bis zu dem übrigen Ebiftätagen 
ben an ſolchen vorzunchmenden —— zu gewärtigen 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum oder am erften Ebifiäta 

SFmfinuationd: Manbatare um io gemifl 

außerdem bie an ſie au erlafjenden Verfügungen am 8: 
Breite angebeftet und für richtig infinuirt erachtet werben mwür 

ug 


bem 

eforbert, ſolches bei Wermeibung voller Erſatzleiſtung, beim. 
nohmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte nur zu 
vigröhanden abzulie refp. einzubezablen. 

Das Ati Prrmögen beftcht aus Grunbvermdgen im Tar- 
werthe von 14000 fl. ums Mobilien im Tarwerthe von 133 K 
45 Fr, in Mafbinen im Werthe von 7379 fl. 48 Er. 
—————— belaufen ſich ohne Einrechnung ber Zinſen auf 

6494 Ä ‚ die Curreutſchulden nah Angabe sed Cridars auf 


Dem Antrage dert I. Hypothek Gläubigers entipredenb 
wurde ber £ Notar in turno unterm Heutigen mit dem Ber: 
firiche des Fabrikanweſens beauftragt 

Am I odiltetage ſoll zugleid bezitalich ber Verwerthung 
der Moblllen und Maſchinen Beſcluß giebt werben unb wer: 
ben baber bie Jutereffenten unter bem Restönacdtheile ginn. 
daß die Richterjcheinenben ben Beichlüffen der Mehrheit der ſich 
Erflärenben für auftimmenb erachtet merben, 

Würzburg, ben 23. Februar 1869. 


Königl. Bezirksgericht. 
3 — 9 


Bornbran. 


Hol; Strich. 


Montag den 15. und Dienstag den 16. 
jedesmal präzis 9 Ihr anfangend, 
werben im Gemeinbewalbe Loh dahler 
766 Eigenabjänitte, zu Eiſenbahnſchwellen, Pfahl⸗ 
Bauholz neeiguet, ſowie 
Eichenfiangen —— — Qualität, viele von 30 
8% 





Mär; 


bis 40 Fuß 8 
kunft i db b 
en ed 


Die Gemeinde: Verwaltung. 
MHbein, Semeinbepfleger. 


2408) Ein junger Menfch 
mit jhöner Harbiäriit, bei 
ſchon einige Zeit im Notarlate 

war, mwünjdt Beſchaf IDon ftra 
t @eföllige Abrefien uns fu wiethen geſucht. Morefien 
ter D. W. Nr. 263'/, nimmt ſwit Preidangabe unter Ziffer 
bie Erpebition da. BL. entgegen. 








mafje, jomwie, wer 
ftlihen Erflärung an oder 
nlommt, ben Ausſchluß mit 


ch werben alle Diejenigen, melde irgend Etwas von 
ſchuldner in Händen haben ober zur Maſſe ſchulden, 


Die 


2402) Eine Wohnung, be jungen 

ſtehend aus 3 bis 4 Zimmern, | Raufliebhaber wollen ihre Abref 

nebfi Zugehör, in ber Nähe der ſen abgeben bei B. Ditmar, 
> wird pr. 1. Auguk)3 Dir. Rr. 5 neu. 


2406) Zwei Zimmer mit 


„IA, dejorgt Die Expedition, j;u vemieihen. NAh. Erp- 


Bekanntmachung. 


Der Büttner und Bierwirth Karl Schunt vo 
fie — ——— — fen und Ad 
enfelben r zweifelloß vorliegenden eb Ib 
vera Kants edit. | genden Ueberſchuldung ber Unl⸗ 
8 werben ba! e geſetzlichen Ebikts! i 
anberaumt: - . —— 
L zur Anmelbung unb Nachweiſung ber orberumgen 
auf Mittwod den 14, April 1869 
IL zur Vorbringung von Einreben und beren Be rünbung 
auf Donnerstog den 13. Mai 1869 
II. zur Schlußverhandlung und zwar 
a) zur ge 
auf Donnerstag den 3. Juni 1869 
b) zur Dup il 
auf Donnerstag den 17, Juni 1869 
im Geihäjtdjimmee No. 12 je Vormitiags 9 Uhr beginnend. 
iezu werben bie befannten unb unhetannten Gläubiger 
bed Gemeinihulbnerd unter dem Rehiönaztbeile vorgelaben, 
bag wer am ober bid zum erſten Evikiätage weber münb» 
ih zu Protololl mod mittelt ſchriftlichen Rezeſſes feine 
Forderung liquibirt_ und gehörig same, dın Ausſchin 
von ber Konkursmaſſe, wer an den aber bi zu bem üb 


Igen @bittstagen fid weder münblih no Rn 
ejven Ausıhiug mit den treffenden 0 06-16 Hd erklärt, 


er dahier zu beftellen, ala 


Hanbiungen zu gemärtigen 


Die Aktivmafje beftcht in einem Wohnhauſe, ewerthet 
3750 fl., und einigen Wobilien, Sn 39 F 3er. Au 
bem Haufe haften ohne Einrechnung der Zinſen 4580 fi. Hypo⸗ 
thetenſchulden, jo daß für bie Kurrentgiäubiger nad Lage ber 
* 3. Zt. keine Aus ſicht auf irgend eine Befriedigung bes 
ie 

Am erjten Ediltätage wirb eine gütlihe Beile 
——— der Maſſe — eventuell über 3 

g es Jabentars und Verwerthung der M = 
vn. u Seofe —— ei 
er n biefer Richtung nit erflärende Gläubi 
der Meöreh a äubiger gilt 

Außmärlige, babier nicht bomizilirende Gläubiger Haben 
bis zum erften Ediftätage einen Zurellungsbeoolle ä Hıigten bas 
bier — regen en an fie ergehenden Berfügs 
ungen an bad Serichtebrett angehefiet und als zichti 
eradtet werden. ag gugeftcht 

Schweinfurt, ben 2. März 1869. 


I N, 
Kraus, 


Therese Trumm 


aus Höhr bei Koblenz 
bezieht dieſe Meſſe wieder mt einem großen Leger von Steins 
gutwaaren, Toͤpfen, Krügen 2c au beionders billigen Pretien. 
Auch ift eine Parthte 7 iöllige fteinerne Abtrittrohre 
mit allem Zugebör bajelbit zu Gaben, bie zu beſonders billigem 
Breije abgegeben werben. 


Der Stand befindet ſich im Leichenhofe ober 


andj dem Porzellainlager von Fink, 


22223) Gin großes, Icöned 
Anweſen mit Hof, Stalung, 

tjien unb Garten, im ber 
Nähe bed neuen Bahnhofs, jet: 
ner gänfligen Lage wegen be 
fonberd zu einem een ober 
jonjtigem größeren Etablıfjement 


Füt Maurermeifter, 
241020) 68 tft eime ganz gute 
eifeıne Sebmafcine sig 
u verlaufen. Naͤheres in ber 
Hau dgaſſe Nr. 9 nen bet 

Georg Köhler, 


bliehr geeignet, it auß freerſ Sstmmermeifter — 
Hand unter günjiigen Beding: 2412) Ein orbentlihes Mäbd: 


zu verkaufen. Wirk icht 


chen vom Runde ſucht bet einer 
tinderloſen Fau ilie bid Ditern 
einen Patz. Näb. in ber Erp 


2412) Eine goldene Broche 
wuade am Sandtag im Dome 
gefunden. Näb. in ber Eyp. 





Küche, Keller und Boden find 


De Erziehungs und Haudels⸗Lehr⸗ Juſtitut 
Handlung fertiger Wäſche et 
g g Des Sommeriemefter in meiner Asftalt beg'unt Mitt⸗ 
von woch deu 18. April. Naͤheres ber Proſpelt 
F. 3. Schmitt, * * ZBobl, 
a: Dr @ibea. & Santpefe , |" ni 
€ er rn DON . 
der Beinen, ee mit Peinen —— aan; von GeſchäftsEmpfehlung 
Shirilag, von bunten Mercal und mit Piqus Eiuſe in deu \ + 
neueflen Drfiin®, fänmtlige in verſchiedenen Dwaltiäten umb Unterzeiämeier empfiehlt jich einen geehrten Bablitum unb 
40 veriäiebenen Meitev, mit und nbne @regen, ferner Buaber |inäbefondere der Ho@mwürbigen Geifiligleit in Anfertigung aller 


emden, neucfte Kicara in enqlifchen Bragen im mannig: [OTfommendes Herreufleiber- Aıheitem, Glerikem, 
Geh amutt BR Lufcherten, Wbrmitelien, Leinen |feidern, u. | mw. unter Zuſichernug reeller und billiger Bes 








de Ehirting: Brufteinjäte. blenung. 

® ag x@ Franz Knörzer, 
22 3.2]  Serrenkleider: de Ornat:Cchneidermeißter. 
B a: 1. O Ro. 21, Domftraße. 

“ ” 

. = 

Es SE Strickbaumwolle 
4-5: 5 ” im verſchiederen Farben und befter Qualität empfehle id; zu bem 
& 0 “4 Zr|dilfigften Preifen. 

Ds = rn Zugleich erlaube ich mir, auf eine [höne Auswahl in Cor⸗ 

* >; * fetten, namenlich für Kommunikanten, aufmerkſam zu machen. 

Bus E38 E:. Bi Mdam Büttner, Pojamentier. 
sE 3 7 2409 2a Eichhornfiroße No. 11. 

5 7 
52* ©: Bekanntmachung. 
55* 28 Straßendeckmaterial⸗Lieferung betr. 
5* Die Lieferung des Dedmateriols zur Urterdaltung der nach⸗ 
=59 i 
= EA] verzeihreten Staateftraßen für bie Jahre 1870 und 1871 ale: 
2: 55 [vom Ansbod nad Märgburg von Stunde 166/,— 20%, 
8 8 von Nürnberg nach Würzburg — 24 Tg 
** = © lum bie Stabt Wörzhurg u —1 


— 
Damenbemden In Shirung, wit und ohne Gtideri, |?" Märsberg Aber Marftpeibenfetb 


ab Aſchaffenburg 0 - 9 

von fl. 1, an, ins Linem ven ben einfacften bis zu bem reichft Me Mürssure nah Biſchofs helm 0 — 3% 

eeiden, Mraligejacten, Interröce, Weinkleider, — — 
rt —— chen Ca [von Mürzburg über Hammelburg nad) j re 

r fi von Würzdurg nah Meiningen — 0 — 51/ 

Für Communifanten Werseniheim 0 — 


von " nv " “ s 
: : ö alt zanen, theild aus Baſalt beftehend, foll auf dem 

empfesle ih eine oroie Achmcht in MyrthenKränzen theils aus Ki 
von ben feinften BIS za bın biliafieu fomie bie Doqu paffenben ee ae ee ee 
@chleier au fehr billigen Peeiſen Die Bookeinthelfung, ſowle bie Alkorbbebingungen, Tönnen 
E. Messerer, vorm. Anna Keupp, aglich auf dem Boͤreau der unterfertigten Baubehörbe eimgefchen 
werben. 


b 64. b 
— Luſttragende haben ibhre ſchriſtlich zu ſtellenden Angebote 
oerſchloſſen und frunkirt nnd mit der Aufſchrift verfchen: 


Bekanntmachung. Submiſſion wegen Lieferung von Straßendedimaterial* 


bei ber unterfertigten Behörde längſtens bis aum 





Ghuab nbier Baier lafın Die ibm am 0 | Ditlmoh ben 31. März d8. Irs. 
— ben 16. Wärz 1869 — Abends 6 Uhr 
ormittags 11 Uhr ee 
— öffnung derſelben findet 
are Raclafmaffe geiörige Wahtard Petr, 1186. u 0.024 Donnerstag den 1. April 1869 


Der. Dift. II Nr. 410 an Markiplage gelegen an ben Meifi |Rait. 2 
Bietenben öffentlich vereigern. An dem Haufe wurde feitger Würzburg, ben 7. März 1869. 
ein Schnittwaaren-Gefhäjt [hmumahait beuieben und eiquet Königliche Baubehörde Würzburg I. 
fi bet der vorigeilhofien Loge bad Hand zu jedem Geſchäfte Spatz. 

Die Striss edinguagen werben am Striche termine belaunt 


errem, Damen: mb Konderheinden werden nay neueftr 
u an —— eingefepent werben, RER. unter Sarantir des Gutſitzess ſchnell mad Billig gefertigt, 
2376 2a) 9 " i Die Erben. Auch bie feinften Neglipdjaden, Blouſen, Beinkieider und Unters 





röde werben unter prompter Beditnung ſchön und billig — 
Un geneigtes Zutrauen bittet 118 


beitet 
n ber Naht vom 27./28. wor. Mis. wurbe bahier ein & D. Ro. 
— nah boe ſchraubden vom Fenſterrahmen entwendet gran Babetta Lommel, Sgeuenane N ern 






Dies zur Epäbe 2407) in tüdriaer Wierde: 2416) #in jolives Mädchen, 
Würzburg, ben 8. März 1869. Enecht und zwei Arbeiter |das lochen kaun, ſugt dis Ojteın 
Der k. Unter fuhungs:Riäter: Eönnen gegen guten Lohn fo feinen Dienſt. Sthf- haugerkirch 

Schwaab gleich eintreten Näb. in ber Err. gafie Nr. 2 nru. 









Diut und Verlag von Bonitad Bauer in Würzburg. 


Beurzbnrger Stadt· und —— 


Bahnzüge. 
L Srankfurt, 
Ankunft v. gl pe —— — 
ai NEN Er er BEN 
ass TERM — =“ 
früh, iu. Mitt.u. 11 1.50 . 


—— a SO ee It r 
Beh Ga OL a0 m. frühu.7n. 


tb. bæet — 
ROM. n.10M. frübu. 1 
onmen 


* — 
m or Eımu 120.15M. — 


EN.EM. früh, 2U.s0M Nadım.u. SL MEBE. 





x > u. ang na Yaaste 
* Race. Dolly, ren Bi: 
— *— 8 Aodmn. u. . Fi 1 
Ankunftvon Ansbad: 
Mitt, BU.1EM.Rb.u.101.5 
IIM.24M; 


35 iR, Rats. Ghterg. AUSM. früh, ION, 
I, WürburgeNürnberg. —— 10M. Borm. u. 211. 85M. Nach, 
Hbgang nad Rör ist: ‚Sr. ou. ntunft von mine J en. 55 — 
73 en u Rn Kemii mon oa Arnſtein 548 I. Mb. Effelboch 415 1. WED, 
Ar de Borm, 4 4OM. oh Sr Fk b. er 


unb BU 





6o 
Das Eifenbah 
C. G. Münden, 9. Märı Die — ber Abgeord⸗ 
neten bat in voriger Woche nach langer Debatte einr@ brr mid 
tigſten * zu 22 sebradt. Es murben für ben Dan 
‚wener Eiſenbahnen über 300 Wrillionen Gulden bewilligt. R 
net man voch hinzu 2 bie ——— auch voch 
Millionen für wıi nien verwenden will, fo tft das eine 
Eumme von folder Söhr, bag man glauben ſollte, es feien 
damit alle Wanſche befrtebigt. Die Berathung bed Geſetzes bat 
ie ben Beweis geliefert, daß bad burdaus nicht ber Fall 
it. Keire einzige Stimme bat ſich — — bie —88 
bes Referenten old au meit gebenb zu Be er 
> aus ofen RX eifen beB des Er rer bad iger 
Vermehrung ber Eiſenbahnlinien befürwortet; allein Minis 
fer unb — ſchlenen taub gegen alle derartigen Vorſw laͤge 
fein. Wenn ſich bie — ſtundenlavg abgemü 
n, um ben Beweiß zu heſern, wie b ingend not —* die 
son ihnen vertretene o fam am Schluß ber Reierent 
unb ber r Mirifter mit ber Bitte on be Kammer, bie wei 
ter gebenden Ant obiulehmen, und bie Kammer fiemmte 
ihnen bei. Ss wur au am Schluß bad Geſttz foft 
einftimmig angerommen, ohne bak von ben verjdietenen, aus 
—2* e ber Kammer reg Bohnlinten mehr ald eine 
ea On gefunden hätte biebei eine —— Aniabl 
ſten Wunſche unerfüllt * whb wohl Riemand 
F— —* te Rule unb e8 u. bieß ber Referent jeibit zugeftan 
ben, Indem in Bezug I Seren ellung von Bizinal 
jet t 8— 22 ce u any anbere Mittel no 
mwenbig A F bie, melde ber —— bezogliche Urtilel bietet. 
Ein erfreudd ichen bleibt bin bie burch alle Schichten 
des eg geringen: ende —* nothwenbdig dieſes Ver: 
tehrmuitel jet, urb wollen wir nur wüniden, daß ſich bie Herrn 
wieber berem erinnern, ba bie @ifenbahnen 2 
ein Kulturmittel find und daher mad allen Seiten heil 
wirten, (Fortf. X— * 





ee ee ee 
nn n für bad Jahr 1869 ben 


we ER ai Rec — in ben — 
Stöhr an 
Pürzbur 


Donnerstag bin 11. März 


% bolten mollte, mit 


g, |le serehit fa game, Gefän —3* — 






Bilde, 400 fl.; 10) Dr. Ferdirand Wirth aus Aſchaffenburg, 
prattiſcher rat in Mainbnteim; 400 fi; 11) Dr. Albregfi 
Bauer aus Eidlirchen, fl. und 12; Dr. Karl Huber auf 
Speyer, prattiſcher Arzt im Pofinbofen, 400 fi. 
Erlebigt: bie zveite Matbematiflchrerftelle am ber F Kreis⸗ 
gewerbiäule zu Augsburg. Primiitver Rormalgebait TLO fl. 
Der Sänl- m Kirdenbienft zu Etraldbad, Bez. Kiffingen, 
murbe * Le ne Meder von Gefäl, dann ber gleiche 
Dienft zu R pda, Bez Karlftabt, bern Lehrer Lubm. He gens 
röther von Schmebenrieb übertragen. 
Die Verwaltung ber Walfenhaut- und ber Halfpitalftiftung 
wurde bem Rechnungüreviſor und Stiftungdverwalter F Duag« 
Ita funktionsweiſe übertragen. 
urgeri a für lnterfranfen und 
re — — — —— erſte Quartal 1869, 
eg a. leßter gr ———— Pra⸗ 
ſidert Hr. ee Häder, Beifiger bie Be 
‚trfögerthtärät Behr, Baumann und Beittkögerihtß« 
aſſ· ſſor Kliem, Rrotofonführer Br. Bertrlögerihtdaccelfitt Rep- 
penbadher, St.“ 8. Hr. 2. Staatsanwalt ge Beithribiger 
dr, Regtspraltifant Log. — Ungellagt ift Johann Echang, 
Sabre alt, Iebiger Weber —— — — wegen Berbres 
Gens ber —— iſt nämlich beſchulbigt, 
daß er am 2 nt 1 5 auf dem — e E 
Aſchaffenburg dem digen Säıffälnechte Franz Moıh zu 
en alhaft, der ihn von der Mitbanblung feiner (beB —— 
Geliebten, der Dienfimagb Loviie Pfeifer von Nürnberg 
ber —* em Entialuß 3 Meflerftiche, — 
wovon ber time in bie I Bruft ging, und eine Krank eit un 


Arbeitäunfähigfeit von 75 n veronlaßte. Der Angekl 
ft am u. ber That 8* Am erila — Ihr — 


t ei l d. € ob, 
u — —— — —— und 
ae He mt 8 mit .. - m [ 
* gie Bhand u trefhrafe De Ber * 


lung ergab, daß bie nit mit —— Euntſchl 
ungen erde. Die — orde beantragte wegen = 
8 ber Körperverl MR 4 „gahre Zuchthaus. Die Ber 
tfetbigung - welche bie en Krankheit dem Ver⸗ 
aunbeten, der bad Spital au —* verlleß und gegen bie Diät fi 
zu... ber Koͤrperver⸗ 


flab —— hr el Kr Urthells Zudthauß. 
600 fi; —— Salt in Munficbel, —— loß die Eden ert ee Hr für bad irſte —** 
039 ih, ; 4) Dr. wir einen Rädblik auf Biefelde., 0 erißtenen im 
5 Rirgel oud Brüdenan, Mifiiemgarzt am Zulindfpital in|17 Fällen 23 Angeiagte ai. 2 Runden —— ) 8 waren 
A fl; 5) Dr. Otto auß etm | verherrathet, EN in —— Alter von 1720 
(Biel), fl; 6) Dr. * elle aus — Blfifteny gaben, , 9 von 6 unb 1 von 56 Jahren. 
arn am ber bortigen ee iſchen re ; 7) Dr. Un |2 waren —5— 7 theilweife geftänbig, 8 Ieugneten. 4 

WE: ee Pina, © —55 m 23 wurden ng &, f Beine —— 6 3 

J— a ge 
9) Dr Gl Bier Arzt in ir Cieiung aan ne 


aus bei 3 wurde bie 


—* * Ganzen 

e (87 Jahre 6 

Gefängniß) außgeipragen. 

Deffentliche Sisung des Gtadtmagiftrats 
vom 9. Mär 


eines ——— in Berlangerung ber Neubaugaſſe fol ten eingegangenen Ge 
elung bed bie Süb- umb Süboftfeite umfafjenben | zum 28 Seh 


bis nad Feſtſt N 
Defortificationsplaned aufgejeht bleiben. — Berpadtung eined 
Ber «8 am Malle nähft bem Bahnhof auf Ruf und Wider: 
ruf. — Austellung mebrerer Zahlungs 


Befeitigung der beftche: ben Gaskandelaber 
bievon zur Zeit abgeſehen 


nımg bient aur Kenntnig. — Anſchaffung von Holz zur Behei 
ung ber Bolizeibureaur aus bem ftäbt, Holzmagazin. 
Tauntgegeben wird eine Mitthellu 


eine Frauend j 
783 Maas Hier ae * —ãA bieflr au entrichten, 
durch redhtäfräftige® richterliches Urteil mit 30 fl. 


elbfkrafe belegt worben ir. — Die Rehnungen pro 1868 des 
Kokolarmenfondd (Bermögendftand 152,000 fi.) unb ber Doms 
Zapitular Dr. Berrihen Armenftiftung (Vermögenditanb 
104,000 fl.) werben gemehmigt. (Fortf. folgt.) 


nn Domnerftag ben 11. März audgetellt: Die Itragäpoftulate für ben Unter 
am Ä7. 


d. M. zur DVerloojung lommenben enftänbe 

Dann weiter: Ein Kind o D. Eormil in Frankfurt a. M 

Breis 250 fl. — Herrmann und Dorothea von bemjelben, Pr 

250 fl. — Hübner und Enten, Siefta haltenb, von H. Marr im 
Münden, Br. W fl. 

Schweinfurt. Rah von 


Ittär-Uchumgälager dahier ftattfinden und follen bie näheren 
Dispojitionen zur Ausführung im ar — bereit 
getroffen fein. (Schw. Tabl.) 

Aſchaffenburg, 10. März Die hohe Kammer ber 
Neihäräthe Hat, wie und ber Telegraph geftern mitthelite, Bei 
Berathung der Gemeinbeorbnung wieber einen ächt trabitionels 
len Beihluß gefaßt, ber und zwar nad alle Dem, mas dieſe 
Hohe Kammer und bisher gewährt unb en 

chen kann, aber neuerbingd ein grelles 

— — der hohen Mitglteber dieſer Kammer in B 

auf Gleihitellung fianbeäherrlicer und bürgerlider Inter⸗ 
efien wirft. Die Kammer ber Reichsräthe hat nämlich für un⸗ 
erläßli eradjtet, aud in ber Gemeinbeorbnung ben 
ee eine 5 —— eg 8 Inden fie —— 

en für umlagen erflärte Thatfahen 

an am Beften für bie Notiwenbigfeit der ferneren Erliteng 
unferer 1. Kammer. (aid. Zig. 

Aus Bayreuth wird geihrieben: Wie wir aus guter 
Duelle vernehmen, hat Hr. Direktor Heigl an Stelle bed Hrn. 
Earonne für nähflen Somner bie Direltion bed Bauben 
Zyeatera In ee Fee 

Münden, 9 Mär, Daß finanzielle Ergehniß 

. Oftbahnen bat ji im Jahre 1868 fo günftıg geftaltet, 
daß ber Berwaltungdratd bie Gejammt- Jahredbividende auf 
7/ı Bet unb aus dem Bahnerträgnig 600,000 fi. 
dem Refervefond übermeijen konnte. 
Braunfgmweig, 8. März. Der Mbjutant bed HeriogB, 
DOberlientenant v. Rubolphi, war in Berlin, um dem König 
von Preußen ein Handſchreiben des Herzogs zu überreid.n. 
Das „Br. T.“ nimmt an, dab bieje Send mit neueren Ber: 
Yanblungen , 1 
bindung fteht ſoll nämlich von Seite bed Bunbesfelbherru 
eine Verlegung des hieſigen Huſaren-Regimenls Nr. 17 und 
eine völlige Verſchnel zung der hieſigen Artillerie Abtheilung mit 
den betreffenden vreußiſchen Artillerie-Regiment beabſichtigt 
werben. Vou der Dislocirung des herzogl. Jufanterle-MRegi⸗ 
ments verlautet bislang nichts, doch wird ein Wechſel im Re 
gimenis Commando als nahe bevorſichend bezeichnet. 


Zuslanmd. 


Defterreih. Bien, 9. Mär. Die „N. fr. Preſſe“ 
fignaltfixt beteutenbe Perfonalveräuderungen im biplomatiigen 
Korps Prtußens. Der Gefanbtiaftspsften in Florenz fol ald- 





1869. Die Ausfuhrung der eidgendfliigen Staatskaſſe 


ermöglicht iſt, fo ſoll ran 
> Ge Gingase ber Ger|peit der Rüdtehr 
meinbecollegien am Lindau berügli ber neuen Eioilpromporb- Ifdlägt natürlich 
s beiden — bie endlich, die 
ungen einſehen 
ber fol. Staatdanmwaltfäaft, ; 5 
1) ung ara Sehnfuht nad ihrem Vaterlanbe 


im Kinanzausfhuffe der Kammer ber Abgeorbneten zur 
- ung, unb e8 wurde auf Antrag bed Abg. Feuſtel ald Meferenten 


Sieber ten Bris [120 Tagwert Gründe 
vatnachrichten wirb im Herbfte biefed es ae Mi: !ber De! 


eWBorſe war burhgehenbs matt 
ber ſprachen auch bie von auperh 


Unterfugungäßaft in Wrechnung ſ balb wicher beſetzt und Hr._v. Wertger Wien abberuf 
murben 93 Jahre 4 Monate —— werben. Ko det Pe e * vie 
Monate Zuchthaus, 5 Fahre 10 Momateflenburg ober Flemming. Preußen fucht angeblich ſich Deftereich 


Stelle tritt wahrſcheinlich Graf Schu⸗ 


zu nähern 
Schweiz. Bern, 8 Märg, Mad ber Ueberſicht ber bei 
u Guniten ber Wafjerbefi - 
aben 73 bie Gefammtjumme bie 
ruar 1869 3 086,791 Fe. 94 €. 


€ 

Aupland. Beteräbrg, 1. März Wie hiefige Blätter Fi 

wmittheilen, haben Alerander Hergen und fein — — Oga-⸗· 
aren 


gleitözeugnifie. — Item bie Erlaub eimf 
Da bie Anbringung von Bäumen am Marlibrunnen nur mit — — 22——— —— 


chgeſucht. Hergen bat, im Falle ihm der Eintritt im bdaß Land 
Geburt verfagt bleiben follte, wenigftens um bie Möglich- Ei 
r feine Kinder gebeten. Die ruflifhe Prefte 
großes Kapital auß biefer „Belehrung“ der — 
HlH:tt ihrer Beftreb: S: 
kein anderes Gefühl empfuuben hätten, ald bie ei 


= 
Fi 

Münden, 9. März Durch letztwillige Verfügung des 7° 
Königs Ludwig J. find die Walafla bei | —*2* 
Nuhmespalle mit der Bavaria in Manchen dem Staate übers ©} 
laſſen mworben; bie Staatöregierung verlangt in einem Rad: 5 
ber beiben Kunftbauten ben = | 
jägılihen Betrag von 5100 fl. Der Gegenſtand gelangte gem 3, 


ath⸗ — 


=? 
— 





Sandtag. 


mit Einftimmnigkeit die Bewilligung bed erwähnten Betrageß ber 
ſchloſſen. Mit ben beiden Kunftbauten gelangen übrigens auch 
in bad Elgentfum des Staates. — In 
Inten Borftellung bed Rotariatäfammer von Oberbayern 
wirb aus lechniſchen, wiſſenſchaftlichen un fi len Gründen —i 
beantragt, dem Artikel 14 bed .Motariatögeich:# folgende Inter J 
retation zu geben: „Die zu Beftelungen, Verpfänbungen unb Fi 
mapmenrtlänngen ber Beredtigten (Gläubiger, Gefandre) Anh Zu 
meer klärungen ger, re 7a 
den Geboten des Art. 14 nit unterworfen, ) Tab zn 


Die Wahl eined Laubtagsabgeordneten im Bezirk Kaiſers 





midt übers Inuiern-Kirdfelm an bie Stele beB Wdg. Tafel ift auf ben 17. 
auf bied. Mis. —— Be * 
Schweinfurt, 10. Mär. Das auf heutigem Getreide- 


merkte ftärker auftretende Angebot fand bei ben Käufern williges —' 

gr fo daß bie Breife im Allgemeinen unveräubert 

blieben. 8 foftete Walzen 1618 fl. 36 fr, Korn 16 fl. 
30 kr. — 16 fl. 6 Mr der Shäffel zu 300 Pfund —— 
Gerfle 56m. — ICH. 4 Fr, Hader Sf. Mh. — 
0 fl. — Er, Erbfen 16 fl. 30 fr der Sähäffel. 


Örfenberiht. Frankfurt, ben 10 März Die 
eſtimmt. Diejer Haltung ent: 
eingelauienen Rotirungen. — 


a !ı “, 





Abeuds 6, ‚ In ber eftenfocietät war ba& 
SGeſchaft jehr ürmijch bewegt. Defterr. Erebitaktien 2741/,— 
3271-72 bez. Staatöbafın 304302 bei, 1800er Loofe 791, 


—4/, bez, 1882er Amerikaner Bond 851,3, bez. 


Verantworriiger Hebafteur: Fr. Brand. 


Rothe Ordonnanz-Brieftajchen 


bie Lichgen Militärverhälinifje betreffend, in Ber» nad Vorſchrift, neu in zwei Muſtern, empfehle billigt. 


J). Günther, 
Schmaljmarft A, 


Dffene Stelle. 


Beim kgl. Rentamte Oderborf kann ein gut qualifizirter 
Umfcreibgehilfe, dem zugleich Gelegenheit geboten wird, ſich zu 
einene tätigen Oberjhreiber aus zubilden, entweder ſoglelch ober 
längften® bis 1. April gegen ein monatliches Honorar von 35 fl. 
eintreten. Hiezu Luſttragende mollen fih unter Vorlage ißrer 
Zeugniſſe an den dortigen Amtsnorftaad wenden. 2493 


Behringer, Rtb. 


* 


(24) 
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Eilen Sie! 


ehe es zu Spät wirb au bem großen 





ned Kleid mur I fU, fl. 30 fr. bis A fl. @legante 
die Elle. folder Kleid nur 3 fl. 30 ir. bis 5 fl. Das 
bla 30 fr. bie Ge, ein ganzer Reifeanzug nur 6 fl 
6/, breite @birting 8 biß 9 fr, 
12,13 fr, Zuttergeugne 7,Sht. Ed 
6/, breite Bettzeuge 12, 13, 14 Ir. 
mir⸗Tiſchdecken a Std fl. 2 


EEE BERATER 


Dee ee ae re ee Fee ee 
- O 





Pferde-Markt zu 
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EilenjSie! 


eo 


100,000 Ellen-Ausverfauf. 


WBollene Mleiderfioffe zu 9, 12 fr. die Elle, ein ganze Kleib mur 1 
2.30 fr. Daß miuefte in feinen wollenen Ereton in allen Farhen von 12, 16, 18, 21 Mr. 


feine Etoffe 


ee en — A ——— 


am 12., 13. und 14. April 1869, 


Die volitänbig für 400 Pferde bergerichteten, mit ſchönſten 
praßtvollen Stallungn find zur Aufitelung ber feineren Pferbe 


Prämitrung 
Berloojung 


Mufterplägen umgebenen neuen 
beftimmt. 


am 12. April nebſt Verthellung von Ehren» Breifen an bie 
Befiger ber beiten au Marlt gebraditen Pferde. 

am 14 April öffentlih vor Rotar und Zeugen von 62 der ſchön 
ften Meit: und Wagen: Pferde, 10 vollftändige vier:, 


wei und einfpännige auipogen, nebft completten Geicirren, fowie fon: 


en Neit- und Fahr-Nequ 
Looſe vergrifien ſind. 


46) pr. Stũg kellebe man franco an dem Secretair bes 
Herrn C. Kappel, 


näheren Bebingungen erfohren können, 


Den Aufträgen jür Looſe tft ber Betrag franco mit beutliher Angabe ber 


beizufügen Falls bie Zufenbumg franco und ıeaommanbirt gemün 
Marken einzuſenden. 


en im Wertbe von ca. fl.70,000, wenn 40,000 
Anfragen und BelteDungen auf Stallungen ſowie auf Lopfe, Icktere a Zhlr. 


1.0764, 
unterzeläneten Vereins, 


zu richten, wo auch Uebernehmer einer größeren Anzahl vom Roofen bie 


grauen Adrefie 
ſcht wirb, find bie erforberlichen 


in Wolle und Seibe zu 18, 21 biß 24 fr. 
Neueite zu Meifelleidern in 


%y breite® Doppeltuch 9, 10, 11 kr, ganz ſchweres Semdentuch 11, 
&ürjenyenge in aefireifte gute 
100, #lın Zi Ms6 


Einzig und allein Domftraße vor dem Schänbronnen. 


Smader 10, 11, 12 fr. 
sig fpottbilig. 100 Stüd Cache⸗ 


zu Franffurt m. M.| Stadt-Tfenter. 


Ausmärtine Theilnehmer, welche ihre Looſe burd bad Secretariat bireft beziehen, werben, 
fal® ihnen rin gröherer Gewinn zufält, bavon — fomeit thunlich — mittelft Telegramm in 


Kenntnig gefegt. : 
Der Vorfigende bes Landwirtbſchaftlichen Vereins: 


Dr. 


Bekanntmachung. 


In der Verlaſſenſchafte ſade des Herrn Kauſtnannes Jatob A 


Edmund Wahler dahier laſſen die Eüben em: 
Dienftag den 16. März 1869 
Vormittags 11 Uhr 
tur Amtäzimmer bed f Notord Kern Kari Grimm babler bad 
zur Rachlaßmaſſe gekörine Mohnkaus PlıMr. 1155 zu 0,024 
Dez. Dift. I Rr. 410 am Markıplage gelegin an ben Meifts 
bietenben oͤffentlich verſteigern. An dem Haufe murbe feither 
ein Schnittroaaren · Geſchoͤft ſchwunghaſt beirichen umb eignet 
ſich bei der vortheilhofien Page das Haus au jebem Geſchäfte 
Die Sirichs edingungen werden am Strichetermine befarnt 
gegeben und kann das Haus jederzeit eingefehen werben, 


Märıbure, ben 8. März 1819, 
Die Erben. 


 Hol;-Strich, 


Montag den 15. und Dienstag den 16. Mär; 
jedesmal präzis 9 Mihr anfangend, 
werben im Gemeindewalde Loh bahfır 
706 Eid,enabichnitte, zu Eſſcrbaunſchwellen, Piätl- und 
Bautzolz neelznct, fomwie 
1285 Cigenflangen außgezeiäneter Cualität, viele von 30 
bis 40 Fuß Läng:, 
versteigert. 
Die Zuſammenkunſt ift auf dem Schlog. 
Repbad, ben 5. März 1868. 


Die Gemeinde: Verwaltung, 
Abein, Ecmeinbepfleger. 


2376 


Georg Haag. 


2469 3a) ine freunblide, ab 
aeigloflene Manfarden: 
obnung von 5 Ziw- 
mern, Kühe und jonftigen Er: 
forbermifien ift an eine ruhige 
Familie bi 1. Mai gu vır- 
mietgen Innerer Graben, 2, 
Dijir. Nr. 38 


24431, ein arräumiger Kel: 
ler mit briläufig 20 uber 
meingrüne Fofſet wirb bis Mo 
rat Eıptenber wiethfrei bei 
Roujmarn Röjer, Eihhom: 
gaſſe Nr, 49 


2490) En polirter @leider: 
fkrant, 1 Kommodauf: 
fa und 1 Ausziehtiſch 
werden megen beicdrärftem 
Raume billig oerfauit. Räh. Exp. 


249, Ein £pgis von 2 Zim: 
mern, Kicere, Zuiritt im Gar: 
ten, iſt bis 1. Mai zu vermie 
iber. Rat dergadererntaße N. 3. 


2472) Ein Sch lüſſelhacken 
init wehteren Scröſſeln inurbe 
der oren. Möb, 'n Der 'm._ 
455) 1000 fl. auf erjie Hy 


Em in Ei jiger Stabt werben 
Sc’ausgelichen. NöK im ber Erp 


— 











fl. 30 r, 2 fi. bis 
bie Ele ein Ib: 







allen Staubfarben zu 24 








iA 









—— —— — — — — — — * 
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Freitag, ben 12. März 1669, 
12 Poritell, im 8. Abonnrmem. 
Unrleptes Waflspiel bes Fränt. 
Chorherr, Paif. ruff. Hof 
ſchauſpie lerin 
Roꝛr le im Schwarzwald. 
Stmanf mit Geſang in 1 At 
von J. Ch. Wages. 
Hierauf zum Erftenmale: 
Die Hufaren: Brant. 
Soloider; mit Geſang unb 
um in 1 Akt. 
Zum Schluß: 

Bei Waſſer 2 Brod. 
Schwank mit Geſang iu Aft 
von Jacobſon 
Theater: Nachricht. 

Sonntag ben 14. Märı bes 
innt bag 9, Abonnement. 

ie refp. Abonnenten werben um 
nefällige Einzahlung ber Abonne⸗ 
mentögelber im Theater-Bureau 
gegen Quittumg erſucht. Bei 
en Parterre-Abonnementö gels 
ten bie Abonnements: Karten als 
Quittung 

Die Ebeater-Direftion. 
ee ern 


Gefucht 


mivb ein tũchtiger Weberge- 
felle auf Leinwand: Arbeit. 
Näb. im der Ep. (2488 


2487 2) 63 tit ein Mebls 
und Produkten⸗ Laden jor 
glei ober bis 1. Mat zu ver⸗ 
mietben. 3. Difte, Nr. 78, 
nädft ber rothen Scheibe. 


er mn; 
2462) Im 2. Difte. neue Rr, 
3 im Grabengäßchen ift ein 
großer Koffer zu verkauf, 


Eee 
2456) Gin Pelzkragen 
murbe verloren. Gegen Bes 
ohnung abzugeben, Naͤh Erp. 


Berloren 


wurde geern Thenb vom Schön- 
bronne. bis zum Schmaljmarkt 
ein jutten 8 Portemonnaie 
mit 4 jl. 38 kr. Inhalt. Der 
reblige Hinter wolle basfeibe 
Schmalzmarkt Nr. 416 gegen 
Belohnung abgeben. (2497 








Wien (jeinfte Ratiſer und-Gilk 

), ——— —— 
ſchleier empfiehlt billigſt 

Eva old. 


Mafchinen-Treibriemen 


3 allen Dimenfioren, von einfacher, doppelter und breifader 

Meberikärte, befter Eichenlohgerbung, ferner ale Sorten Näh 

de Binderiemen empfehlen unter bilftaher Bebtenung. 

Lewald Söhne 2ederfabrif, 
Fürth bei Rürnberg 


an dl Berloren 


murbe geſſern Nachmittag am 
nnploge ein Worte 
wonnaie mit circa 1 fl 
24 fr, Der retliche Finder wirb 
atbeten, feine Abrefie in ber 
Erpebition 59. BI zu binters 
'egen. (2475 


2446) Es wirb eine Wohn: 
ung von 3—4 Zimmern, in 
ber Rähe ber Blafiusftrake odır 
röner Markt per Mai ober 
Kurt zu mieiben geſucht. Freo⸗ 
Offerten mit Annab’ dr Preis 
rs sub D.& 77 an & 
L. Daube & Cie. 
Frankfurt aM. 


2464) Bine Perfon geiehter 
Alters, bie auh einer Haut: 
baliung vorftehen konn, ſudt 
bet einer ruhigen Familie ober 
eirzelnen Dame eine Stelle. 
Diefelbe ficht mehr auf gute 
Bebanblung, ald hohen Lohn 
Näb. in der Erp. 















feätte wird in jünger 


v 5* a⸗ 
€ Au 
men geſucht. Mäk, in ber 
Erp bition, 


2468) Auf bie von meinem 
Vater Kaſpar Günter in Zel— 
lingen in Rr. 53 u. 54 58. Di. 
gegen mid) er Warnung 
ertiäre ih zu deren Beurtheil 
ung daß id, feine Schulden ger 
ve a unb mein Bater 
* hung nur aus Bos⸗ 
beit einrüden lieh. well ich weg: 
ing, um ein Giſchäſt zu e— 
einen. 


Undreas Günter. 


DATE Sa) für einem Eyarcutier 
rn, Sr für Geſchaͤft rt in her 
fter Bage der Stabt eine Wohn⸗ 
ang mit Yaben. worin feit et 
nigen Jahren eine Weinwirit⸗ 
Ihaft mıt Eſſig und & pliituofens 
Hanbel betrieben wurde zu ver⸗ 
mietben oder aud das -gänge 
de zu verkaufen. Näheres 

ei 3 Bed in Rotbens 
burg da 


Bedeutende Waflerfraft 
m verkaufen nabe bei Narn 
erg (ca BU Pfdkr ) mit vieler 
ſold und ma fio gebauten Fob 
rifgebäuden unb Arbeitermohn 
ungen. Frankute, mt R MR 
Ar 2002 bejeihnete Anfra 
en wolle man an bie Erpe 
ttien bi. Bl. richten (7 


Für Maurermeifter, 


24 10 26). #8 ft eine aanz gute 
eijeıne Sebmafchine billig 
ızu verkauſen. Näheres in ba 
Hanbgafir Nr 9 nen hri 
Georg Röbler, 


Atmmermıfter. 


2072) Eine fhöne Wobn 
ung von 5 Zimmern, Rüde 
mit BWaflırleitung 2c iſt wegen 
Verfehung bis erfien Mai zu 
vermictben. Bahnboiftrage Nr. 
‚B neu Über zwei Stiegen. 

“ 


2473) Ein ſolides Mädchen, 
had kochen kann und fi Y,germe ber 
Hausarbeit unterzieht, wünſcht 
in einem anfiänbigen Haufe bı& 
Ofiern eine Stelle. Näb. Erp. 


7399 35) Dis beite Ma 
fcbinenbrod babier ift tort- 
nährenb bei Sening, Aagn- 
ftineraafir, au haben. 

Daſelbſt iſt auch ein abge: 
ſchloſſenes Logis von 6 Ztmr 
mern, mit Bafferieltung xx 
su vermietben. 


356 3b) Eine gewandte Mel 
nerin wird aufs Ziel Oftern 
in einer Gartenwirth Haft ge: 
fudt. Näb. in ber &rp. 


2389 2b) Ein gute Pianino 
wird unter ber Hand zu faufen 
deſucht. Gef. Offerte find in 
ber Grpeb. ſchriftlich zu Hinter 
egen 

2466) Eine ruhige Familie ſucht 
für ein einziges Knb ein ie 
live Sindermädchen, bad 
fogleiy obır länıttens Often 
eintreten lönnte Näb Erp. 


Ein Mädchen, has koten 
und alle Hmßarbeiten than 
fann, ſucht auf Dftern einen 
Blog. Marltaaſſe Rr. 9 neu, 
2 Stiegen hoch 








dt 










Weueste Erfindung. TE 
Pr Bir von &. + Mt. dem Kaiſer von Deiterreich 4J | 
Reifript Rro. 18024/1908 mit einem ausſchl. Vrivileg 
bevorzugte g Ur: | 
Politur-Gomposition . 
ift Außerft beadhtenswertb für Kifebler, Drechsler und 
Soljarbeiter sum Fertigpoliren von neuen IRD- 
bein und für Private x. um WUufpoliren von 
alten und abgeflantenen, over folcben Möbeln, 
wo das Del bervortritt. — Durh viele Gompofltion 
wirb das zeitaubende und Foftfpielige Fertiapolicen durch 
Spiritue nänzlih_ befeitigt, da durch Anwendu 
einiger Tropfen in wenig Minuten ein Ei 
oder Raten fertig poliert iſt; uno fann bri einrm B 
mit dieler Eompofition policten Grgenftand dad Del nie 





Berne treten. Alte um abgeflandene MRö 
I ‘ —* einfaches Meiben mittelſt eines befeuch 


teten Seinwandlappens überpolirt werden und erhalten 
einen Sochglang, welder duch vs Policen zes 
tus mie erzielt werden fan, — Mit einem # 
eben biefer —— kann Jedermann 
einigen Stunden eine Jimumereinrichtung re 
noviren.— Daber fürjeden Haushalt naglie. 
Haupt: Berfendungs- Depot bei FF Müller, 
in Wien. VL Bairf, — ð 
wohin die ſchrütlichen Aufträge erbeten , und gegen Ein⸗ 
fendung des Betrages (da bei Werjendungen nad) 
dem Ausiande Poſtnochnahme nicht moglich iR) Mngachenn 
efectuirt werden. 3; R 
Preis: 1 Flacon (mit Belehrung) 15 Sgr. — 1 Dip 
i Flocons 4'/, Thaler. 
2 Weniger wie 2 Flacons fönnen wicht verjendet 
werben. 

Aviso!! Da bei richtiger Anwendung dieſer Compo— 
fition ſolde Bortbeile erzielt werden, daß die bis jegt übr 
lie Art des Policens bald aan diefer neuen praßti: 
fchen und billigen Erfindung weichen muß, fo erſucht 
man das P T. Publikum fh durch einen Probeverſuch 
davon zu überzeugen, und weiit auf die zeitweiſe im vielen 

Blättern veröffentlichten Zeugnifie und Belobungen hin. 


Niederlagen werden überall errichtet. 



























Noridılihen rein wbalterm ° 








Dffene 
Handelslchtlingsſtelle 
für einen braoen, miı tüdtigen 
Säulkenntniffen ausgerüftrten 
jungen Meniden aus Hiefiger 
Familie bei 

Franz Messner. 


2459) Mit Hochach ung thar 
ih den geebrten Herrſchaften au 
wifien, daß Mr. 54 das Bilb 
„ber Hl. Kamilie* gewonnen Hat. 
Reubaugafle Haus Nr. 34 neu 
Röble 


2457) Gine Berfon in ben 
Mer Jahren, welche qut kochen 
fann, fucht eine tılle; biefelbe 
aebt auch zu Kindern Nüp 2: 


Diftr. Ar. 13 meu, Katharinen- 
anfie. 


47 Mihlwürmer find 
zu Haben. 
Difie, Nr. 3 neu. 


2470) En Mädchen ſud 
im Nähen und — — 





tigung WMäh in ber 


2463) Ein armer Dremitbote 
verior am 8, b9, ein Worte 
monuaie. Zurückzade in be 
E;pebition. 


Holztgorgafle, 2. 


867er Apfelwein, 


300 Eimer, find zu werfaufem 
NR’ m ber (en (24541 
452) — —— weld 
toden n, wird gejadt. 
"äh in ber Er. | 


















2454) en junger Mann fu 
ein möblirtes Zimmer 
t. ober 2. Piftr. Offerten 
ter Chiff. A. B. abzugeben 
ber Erpeb 


2455) Min Kapttal von 4 
7000 fi. wird auf ein 
oefen im Tare zu 16,000 
I Stunde von bier, 


men ‚srbod ohne 
händler. | in ber Ep 


Zu verkaufen 


iſt in Schmeinfurt eine 
ftauration mit Billard, 
geibahu und fmönen großen 
“arten. Käufer werben % 
Fnfihtnahme grfäligft ein 
laden und werben benjelben 
änftigiten Bebingmigen 3 





fihert. Näheres bei 
3. mM. Hupp 
2439 26) in Schwemſurt. 


| 


% 








ne. Pin ln ie in A 


Siegmund Ueeckscher. 
i Bank. uiid) Wechsel-@ ischäft. 


Alter Steimweg Nr. 42 
Discontirung von 2 
Darlehen atıf Wöchsel: u. IV athpaplersi 
—— gegen Unterpfand. 
Ein- & Verkauf sämmtlicher Sorten 


Strobbüte „runde. & ‚Capotpäte) 
in ben neueften formen, ber felaſten bis z # 
Dualität, empfiehlt im großer Auswahl zu biffi- ſten Breifen 

Eva Mangold. 


Danf und Empfehlung. 


Ah babe Heute für ein nefaflen-& Prerb, eſches ih berfff 
dem Pfälziſchen Bieb-Berficherungs: Verein ver 
fidert batte, die Fntihäbigurgsd- Summe durch, ben Mgenten 
Bern Bfeuffer in Würzburg richtig und zu meiner volllom- 




























— ————— nah .. Hiermit — aus — 

reche und dieſen Verein allen Webb ſidern empf ble TE: in peorMalte 
Valentin Landwehr ohne RNFe Gellete 8 

2465) im @ engneim. or 









ee * ur, — — 

* 22 ) 
Holzverſteigerung. 
Auf dem Schage meint auf UNeugershäuſer Warkung 

genen Privatmalbuna, 25 Minuten 'von ber Eiſenbahnſt 
Meichenberg entfernt, merben periteigert ? 
Donnerjtag den 18. März: 
60 Eigen Abjhntre, zu Eifenbahnihwellen geeignet, 
401 Rene Magnerftangen vorzüglider Qualität, in 
DBartyten, 
en Klof er Suhn u Eichen Brennholz Sortimente, 


Be 
* 






Anzeige und Empfehlung. 
Verehrteu Publikum zar gefäligen An eig⸗, daß ich wieder 
Die Meile mit meinem ſchoͤn belannten Schuhlager in allen 
Sorten in großer Audwayl bezogen babe unb bitte deßhalb um 
gütigen Quiprut, 
Ebriftian Dörnböfer aus Culmbach, 


25) vis-h-vis Aern Siabrmonn Im Kärſcheehof. 


Meß-Anzeige. 
Das Flanell Waaren⸗Lager rigener Fabrik von 
S. Bendig aus Kuͤllſtadt, weſches auf's Beſte fortirt, wir 
betonnt von vor alicher Güte, frühere Meflen vor dem Eben 
felb’ihen Haufe, Domſtraße, befindet fi jrgt vegen Verſpaͤtuna 
Kürſchnerhof, vor dem Hauſe des Hrn. Hutmachers 
Friedrich. 


Ru billigen Preiſen wird abgegeben bei reeller Bedienung 
und bittet um geneigte Abnahme 


H. Bendix. 


422 Feine beiäbige Stück ſeife vor Pin. 
eiſe. 2,3 Mb 1 fl, fonie Pusßfeife 

10 Bf 1 fl. in der Slim u, Yarfur 

met Pte Domfirage, vor dem Haufe des Sm 


Schnös. 
Mhein⸗⸗Salm 


in friſcher Serdung »w pf ingen bei 


Mich. Helmstätter Witwe. 


am Fiſchmarkt. 


Holzverfteigerung. 


Im ieſtgen Gemelnde walde, Diſtrikt Pfaffenihlag, wer 


ben am 
Mittwoch, den 17. März 1869, 
früh %,11 Uhr 
anfangend, 56 Fihen, wovon 4 Stämme zu Holländer, bie 
anderen Siänme fih zu @limbabnihmwellen und Bauholz eignen, 
verſtrichen und Strichsliebhaber hiezu eingelaben. 
Dberaliertgeim, am 8 Mä Fang 


Landeck, Borfteber. 


Bekanntmachung. 


Etwoige Forberungen an ben Nadlaß ber verlebten Priva: 
tierd Mittme Barbara Wirfhtna, gebornen Hertlein hier, finb am 
Dienjtag den 16. I. Mts. früh 9 Uhr 
in meinten Mmszimmer bei Vermeidung ber Nichtberückſt hilgung 
bei Auseinanberfegung der Maſſe angumelben und nad. umetien. 

Augleth werden alle Dietnigen, melde etwas zur Mafle 
ſchulden oder biezu Geböriges in Händen baben, aufgrfoıbert, 
ſolches bis zu ober an biejem Zermine hierher angumelden ober 
abauliefern. 

Würzburg am 8. Mära 1869. 


Huth, !. Notar ala Tejtamentar, 


do. do. a w 

— —— und anche * Dub ven srl 
erjtelgerung begiant Uhr em ⸗ 

und Wellenholze me 8 a 38 ——— und 

23 tolgt, — er um A104, Uhr — 

nah Reidenber chende Eq it ahrzug denügt werben kann. 

* Steige run * —X— 2 

Würzburg am TO, Maͤrz 1869 
24#1) 3a) Dr. Schechi. 


Wiejenhen-Berfteigerung, 
Mittwoch, den 17. d. Wits, früb 8 Uhr au- 
fangend, werden auf dem Forſihau e zu Lindenfurt des fürſtl. 
Loͤwenſtemiſchen nd Hei eirca 800 Centner Biefenhen in 
p.ilnden Parthien öffentlih verfteig 1t. 

Für im biefiger Segend Unbefannte wird noch bemerkt, daß 
dieſes Forſih us etwa 1’, Stuuse von Hofmlohr am Main 
entfernt Kent, von wo and gute Strafe bayın führt. 

St Hubertus, ven T März 1869 

Der ürkt!, Pd vendeiriſce Oberförfter: 





adıb zeichnete bet icht herimpline Uh en werben als 
enteerbel vermatget: 1) kine filbetme Chlindere Uhr ohne Ses 
kunden Zeiger mit geripptem N:ife; auf ver Mitte des Deckels 
ıft eine tieine eirumde glatte Flaͤche, umgeben ven Blattoerzier⸗ 
ung Mor 2 Jahren lieh Jemand, Namerd Müllır, bie Uhr 
repariren. , Aue Seit ift dieſelbe an eirer ſchvarzen Korbel mit 
einem Caldnduafium unb ei em kleinen Photographie Album, 
2) Eine besul, jojo Bolbrändern geripp'en Stberreif, ges 
rippten Dedel mit Blatt und Blume ‚in: ber Mitte ‚Der Staubs 
b del hat eine vertiefte und gelötbete Stelle -Don-Kreuserögiöht. 
5) Eine kleine filberne Cylinder Uhr mit einem über Zahl VI 
arbenden Sekunden: Zeiger, glattem Rande, eine Heine glatte 
Fläde in ber Mitte des gersppten Dedeld, fie murbe im Ro» 
vember 18671 ft: „Höfling” vepaitrt, ı Aynkäine Peine Spinbels 
übe von Reuſilber mit römiihen Zillern, früher im Befige eines 
„Breitert*. Dieß zur Ermitteluna ber elwa Dejgäbigten. 
Würzburg, ben 3 Wärz 1569 
Der k. Unterfuhungdridter: 
Sch vaab 


— — — —— — — — 

An 19. v. Mis. wurde dahier ıin Frauenrock aus Baums 
mollenzeug von bunfeiblauer Farbe, mit hellblauen Blüm den, 
entwendet. In der Nadt vom 3. auf 4, ds Mis entfamen 
son einem Immerplatze 9 ris 10 fihtene Bretter, 10’ lang und 
10° breit. 33H rriuhe usi Späte. 

Würzburg, 6. März 18,9 

Der Vertreter der Staat? nmwaltigaft am f. Stabtgerichte, 
Ehrenfried. 


Rom & Wagner. 


dee Beſitz unjerer Reuheiten, fowohl in Damenkleiderftoffen, als 
tigen Roben & Coſtümes, Paletots 8 Ucherwiürfe 


nus zu gütigem Beſuche höflichſt einzuladen. 





Reichenhallet Alpenktäuterſaft und Frk ratah 

Salfchentiefer- Präparate 

der Gebrüder Mack in Meichenball, 
Apotbeler, Moller» und Bade Anjtaltbefiger 

Pneumatiſche Eabinete, Anbalatipns Säle. 


3 Diefe Präparate, w:ltberühmt durch ihre erfolgreiche 









Zur Späbe: 





worin fih ſechs bayer. 
Anwendung im Kurerte Rıtderbaf, bedürfen feiner wei: 


a 2 Flacon 15 fr. 
fir Brufileldende. E 
Alpenfränter-Magenbitter & 1. 45 Tr. 3]. ups in Sri 


norzugämeile für Mager l’ivende teddiigegina hi 


An Latſchenlieferu⸗Oel 


acon 24 ?r,, 
bem Aroma einer buftenden Ku fernwalrung gleichtom 
6 mend, zur Ränderung von Mohn und Kıanfensimmern 
zur Inhalatlon für Suft- und Lengenleidende 


fer⸗ 
gelangt, erlauben 


Nom & Wagner. 


Bine Parttie Zeugniefel ir Kinder 
„| und Laddrian werden um baut uuizmnäumen zu fehr billigen 


mit MWollenfatter 


Nikolaus Keller, 


Verkaufobude am Grafenedartstburme 


Ja ber Natt vom 6. auf 7, da Ms, 
rurbe einen Serfenden während des Stlafeg im Bahnkofe dar 
bier eine ſchwarzlederne Bıirttalhe mit Gummige entwenbet, 
Scheine & 
Joſ. Gehrig als Glaͤubiger In 
bem ꝛc. Gebrig — be anden. 


5 fl, drei Wegiel auf Mic. 


utenb ınd noch einige imuitere, 


term Anpreifurg, ba ſich dieſelden genügend durch ben Würzburg, 10 ra 108, 
Gebrauch und Erfolg von ſelbft ewpfeblen. Der E. Untnfusungsrigter. 
Reihenhaller Alpenträuterfaft Scrab. 


m — 
Dekan: tmartung. 
Uniprüce jeber Art an den 


Nachlaß bed Lantwirihed Jo— 


ſind bei Rermelbung ber Nichte 
gb Mermerihung ber Möoſſe 
Mittwoch, den 24, ts. Mis. 
Vormittags 9 Uhe 
auf bem @emeint ehaufe zu Boutahein vor ber bot eintreifsne 
den Serihtß Conmiſſton orzumelben und zu begründen. 


mt 2 Markiheidenteld, ben 6. Diärz 1869 
Latjenfiejern-Ertract a Fl. 24 Ir. Königliches Landgericht. 
als Zuſatz zu Bädern, gegen *zcropheln Rheumatistaus, Franuz. 
Gicht, Laͤhmungen, ikran! heiten ac, Siton, Aſſ. 


Zu Haben in Würjburg bei Herrn 
Anton Minoprio. 
Das Haupt-Depot von Anton Prell in 


Münden. 

ch ber Waffertro; en zwei Wald 
— 2 al gelten von befenberer Größe 
* FERERFKREELLLEERL ind Eillig zu verfaufer. Sum 

⸗ 2 l = 
Mignon- & Cotton-Zephir melangee, tie mM 
bad Meuefle in Etritbaummolle, ſeiner Ermen En 82) Ein möblitte® Zimmer 
eld K Mar Haufcild’s Strilgarne, weik urb mit Edlaftabinet ift zu ver: 
ein, empfiehlt ın gtroßer Ausmabl zu bllioen Breiten — Pina an — 

Hirrn 3 
J. Friedberger |} = Handäeft 


an der Marienfapelle. 


Prüfungs»blätter hi I S. Brenner. 


Frmwatge Korberunge an dem undedeuſenden Raslak bei 
an 29. Dezember vor. Is. verlebt n Euma St,miit, tebiy bohier 


mb 
Samftag den 20. I. Mts. 
Vormittags 10 Uhr 
it Geſchaſtszimmer Hıo. 3 anzume.ten, wid. gen Jalıs folde 
bci Aushänbigara ber Maſſe am die Crben nicht berüdfigitg 
werben mürben. 






—— 3a) Amer ſtarke Mol! 
wägen, «in v erräberiger Han) 
—8* eine Maſchine zum 
| 


‚ Steinonfzlehen ei: eftarteMWinte, 
1649 





23,8) Ein Logis wlt Yadın 

in ber Bütmerögafie, zu jedem 

Selchäite geeignet, iſt muf den 

1.Mai zu vermiethen Nähere: 

Im 4 Dill, Rojengafie Nr. 
2 neu. 


—— ee 
21:5 Gin noch qut erhaltener 
beeirötrieer Minders ober 
Aranfenwagen tt nı ver. 
"aufen. 1. Dit, Serserfirane 


Wr barg, ben 2 März 1869 Rr.1 
Königl, Stadtgeridht. — ——— — 
44 q 2435) 800 Breitziegeln 


wirben zu fauien gewut. Sun 
vergleciäittare Wr. 20, Frans 
246) Ein Zimmer mit 2 
Belten iſt an folibe Herrn fo 
glei su vermieihen. Bütinerös 
ale Nr. 4. 


Schwmeil. 


249, Ein ſolider Junge 2477) 800 fl. werden auf 
'unı bei einem biefizen Shug: |erfte Hypotbek aufjunebmen pe: 
magermeifter im bie Lehre tree |fucht, pirkitihe Ainszıblung 
ien, Näh. in ber Erp mist zügefigers, Naäh. Exp. 


Mina Veltel, 
Jos. M. Goldschmidt, 


Verlobte. 
Gunzenhausen. München 


Lehrliugs⸗Geſuch. 
4855 37) Fär ein größeres 
Rapler: urd Schreibmatertaltns 
‚seihäjt in Nürnberg wirb eim 
junger Mann von follben 
Eltern ’n hie Bebre zu nehmen 
geſfucht. Nah. in de, Exp 


248; Eine Amme ſucht 
Stelle. Mäb. in der Erp. 





Geitorbene. 

Sebaſt Jeßbenger, Echmichd+ 
kind. 21, J. a — Sabina 
Müller, Rergolberäfind, 9 M 
a — Barbara Wehnert, Schuet- 
beimeifscerafind, 4 J. 1 M. a 
— Margaretha Ohr, Bano- 
tamenheligerdlindg, 2% IM. 
a — Karhartra Bayerle, Dienjt: 
mannälind, IM. a. — Fran⸗ 
ziälı Edichele, lebige Näherin, 
62 ra. — Aubreas Munz, 
Budkalıer, A J. a — 


Baul 
Zautenbacher, Landrigier, 56 
3. alt. 





eilbaft für jede Baushaltung 


wird eö fein, B m ateb te. Yan irknen ihren B:barf ud Rorrath t 


Peinen-Waaren (2% Dam 





— 





[7 
im Gafthaufe zum Schönbronnen im erfien Stock bei Jonas Schloss #622 
aus Frankfurt a / M. 2* 
einlaufen werben. Fr 
Um Rüchrtachten zu erfpaten, E6> 
werden noch alle Sorten *, & "/, breite einwand fowie Tisch- 3? * 
zeuge in — 5 Drell, Handtücher, Taschentücher, ar 





hee- & ala rg ER — 

Vorhangsioffe, ——— Ghiffons, — * 
Fertige 

Herrn: und Damen Hemden 


leinene Herrn-Kragen & Hanchetten. Pique- & 
Victoria-Bettdecken etc. billigft abgegeben. 


Nur noch bis nächsten Samstag Abend! 
dauert der billige Verkauf im 


Gaſthauſe zum „Schönbronnen“, 1. Stod, 
Zimmer Nro. 3. 


4 
ao 
FR 
2,2 
Zn 
Ss 
> 5 
4] 


24 Ir. baß Baar, 





rang OF oa FELL) 
DE 300 Dutzend weiße & farbige Taſchentücher! 





Dringende Einladung. Hutfedern 





Große allgemeine Arbeiterverfammlung 
werden täglich gekrausst, baldmöglichst gewaschen, nach 
morgen, Freitag ben 12 Mär; Abends halb Bir In Baier: Wensch wogeeilt und gefärbt. Blonden, Schleier. Bän- 
ſchen Maffee * — der, Seiden- und Wollenstoffe ‚ Chachemir ete werden 
nach neuester Art gewaschen und gefärbt ederbüsch 
1) Klaſſenlage ded Arbe'terſt indes und — Bılung derſelbeu für die Herren Milfärs werden eben so schön — 
2) Beſprectung über das dayeriſche Verrins. und Berfomm [und hergerichtet. 


[ungdredt. hochachtung 
Zutetı Jedırmann frei [2491 * — — A Helb 
Jäaer. Schen?. Wekeſſer. u. — iR % 
— — r — — — —ñ — — — — — — — — — — — r. neu. 


Behalten Strachino:, Edamer:, 


— — — hin 
ſter⸗/ Amaunda⸗, Ramadoux⸗ Parmeſan⸗ Reuf: 
Fa eler, eg Der Kräuter, prima Ommen: Solguerfteigerung m. 30 Zahlungsanfforderung. 
aler und — Käre, ſowie Mainzer 100 Enkmer, mıoon cs 16 18 "HoMänderholz, die übrigen 
Handkäſe, empfiehlt ober zu Sſenbahnſchwellen, jomie za Bau⸗ und Natz ſol 


Joh. Schäflein, 350 Hafer Elangm unb afjäekhof; und 


> 06 Seb. Carl Zürn auf der Brücke. [19700 Stonger- und m. en 


e zum Braten und Mob: Dienstag den 30. d Mittwoch den 31. Mär; 
2 ofen fee und Einlap. 1 se, 
> Friſche Auftern, Seedorſch, Bülinge zum] seite! m en Fo dagegen ber Reit des Letzteren 


raten und Rohefjen, Kieler Sprotten, rufj. u. * fämmtltde Horz fl —— Ebene. 


Elb⸗Caviar, Briten, ruſſ. Sarbinen, Anchovis  Und.tannte Streiger Haben ih üher ihre Zahlung’ jähiz- 


keit genügend audzumelien und * ılbreftanten aus den Vor: 
mund Anguilotti empfiehlt — —X * 


Anton Minoprio. Augleih werten bie ——— Hoſ zgeldreſt u ten biemit 


aufgefordert, bir — Sduldberräge binnen lãng⸗ 


a Gens 11 7 bei Vermeid ich tli 
PiqueDeden \iidmseten si Bemntene aniöisr 

ſind wieber in großer Muswahl eingetroffen) m eukenberger. * 
und empfehle ſolche zu ſehr billigen Preiſen. — —— —— von veriledenen —— 


Franz Seisser junior, Abtritien uno WBafierleitungen, finb ftet® Billig zu verkaufen, 


Senmelöhrake N 
\Schmaljmarft. Ya 2480] Sertel. 


.Y ã RT Indi aid F ag aw — U — 


ande ® 


— — — 





u ber flatutermäßigen Heneralverfammlung unb ber ba- 


auffo aenben jährligenBerlopfing alezten, bie ‚perebrlihen Mi 
Mittwoch, den 17. März I. 3. früh 9 Uhr 


Beme gralemenhg eingelaben, dak von Donnerätag 


n’411 März on * zu v rg — ur 
b von ba e f 
den en 8 ——— Pt — 


irn achommen, beziehungä welſe im bem bereit fchenben 
Fate 


n niedergelegt werben fönnen. 
"Die Eräfidung deſſelben ſiodet nad der Dertooinng ſtatt 
wo auch das wird 


u A a bekannt gegt 
"BWirzburg, den 10. N 
=. Der Vorſtand. 


Populäre wissenschaftliche Vorteäge rn 


Donnerflag den 11. Mär; 1869 in ber 
e Worirao: 


” dem Werfebr der Europäer mit den — neigs Maſchinenbrod au haben Melle unb bile 
uneultivirten Völkern.“ ige Bebienunz zuſicheind, fieht recht zahlreicher Abnahme ende 
Beainn nft 8 Ubr Abends, (265 Igegerf‘ 


Die Direltiou des polytechniſchen Centralpereins 
Anzeige. 


Wegen anbaltendem Umwohlfein fiebt 
— 25— —— gs What iz 
wirthſcha ugeben, was er dem hieſigen 
a. ausmättigen — — mit er Benin 
nu m eilt, Da er irthfi u 
am Fünftigen Freitag den 12. ee er: 
olgt, und daß Dicnftag den 16. März 
ne ,,2 Uhr im Warterre:Xofal ein 
Werfirich verfchbiedener Meubel & Wirth: 
fcbaftsgerätbe u. ſ. w. abgehalten wird. 


2432 %) Kilian: Strobel. 


Zur gefälligen Beachtun 
biene biemit Die ergebene Anırtae baf es mir Jun, von 
em E Hortnaf aus Paris cin Commiffions: 
ager feiner Mikroskopen zu erbalten und bereus eine 
Sendung dasan eingerroflen in. rdem ih biefelbin, beſonders 
ben Hein Profenoren, Aergten und Studirenden beftend em 
piehie, Bin ich auch bereit, jeniige Aurlräge an Hrn. Bart: 
mat beflend aus zuführen und zıtän: 
Hrchadtumadvoliit 


D. Ehrenstein, 


(?«) Op itus 1» Kürſchnerhof 


Monats Wieſen⸗Klee— 
: Samen 


in reiner unverfälfchter Waare empfichit bigſt 


. &. Berger, 


&de ber uenen Raſſaae an Markt. 


Therese Trumm 


aus Höhr bei Coblenz 

bezieht biefe au: wieber mt einem großen Luger von Stein⸗ 
gutwaaren, Köpfen, Krügen ıc au beſonders billigen Preiien 

Auch ift eine Partbie 7 iölige fteinerne Mbtrittrobre 
mit allem Zugehör bafelbji zu haben, bie zu beſonders billigem 
Breife abgegeben werben. i 

Der Stand befindet ſich im Leichenhofe ober 
dem Porzellainlager von Fink. 
ꝰ 


(26) 


a 
te per Elle von 10 fr. an, am 
fowohl wie abgepaßt, in 7 


in 
Pr 


n3 neuen. Deflins, in ©, Al u 


aje, 
i fü, 
———— —— 
en. 
F. J. Schmitt, 


Aft 3 Tin ' * 
3 * ee Seren im 


anommen 
id- mi ir in dieſes Geſchaͤft einfsfggendin Mn 


tifelg, 7 
KATRENTE fruche Milch Ke Mahm, melde 
auf Verlangen aud In’d Hund arbrodt merden Pönnen, mb 


Mich. Voll, 


P-oduftenbänbler. 


öfıslolat Inner Grab 
ii nen a aus fiälofat inner Graben und — 


ie Lederhandlung 
von 
Hermann Jüngst, 
Blafiusgafje 1, 
empfiehlt fih den Herren Schuhmadern und 
lonftigen Lederconſumenten unter Zuficherung 
veeller Bedienung. (4e) 


Große Menagerie 
auf dem Krahnenplage. 


eben Tog zwei 
— 33—44 
ungen, wo ſich ber bes 
rühmme Tbierbãe biger in bem 
E:ntrat-Köftg brarben wird 
urd bie fhrteriefich Drefe 
—— ſuren und Erercitien mt ben 
—— — wilden Thieren vornehmen 
rd. Zum Beſchluß findet bie Fülterung von fämmilichem 
Raudtbteren ſtatt Erite Vorfielung Nacmittags präyis —— 
die zwelle Abends 8 Ubr. 

Zu zahlreigem Beſuch ladet ergebenit ein 


Charles Traver, 
Menageriebeliger. 


Biener 
Herren- & Damen-Stiefeletten, 
in befannıer guter und ſchöner Waare, empfiehlt 


billigit 
Carl Bbilipp 


Domfira 
Theerseife 















Bauer. 
ge 


in vorzügliger Qualität, empfehlenswerth gegen alle Hautauße 
fchläge, per Stüd 12 fr., bei 


Carl Bolzano. 


Ding unb Verlag von Bonitad: Bauer in Würzburg 


Würzburger Stadt- und Landbote. 


Bahbnyüge. * 
8 — 
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1. 673 
*5 — 8 
Ahfunftton Ansbad: 1 










Eunft v. Frankfirt: Con 2 I. ' 
r is BEER Zn Sei * 
——— en, ! —— Bi Fi 23 5U.IHM.AB.u. 100.5 
gna Amberg: Each 108 Ey. N J— Ana. „Ash, z H eV. Wünkertcheadiene > 2. 
2U, 50M. ade u.att ern hin RI, IRRE. Wbhgang nam deibelberg: Gändih, 
15 — 8. fh u Tin. Mighelene 1 > A — * 5 
——— 3 et —8 Un 8 3.85 3, Roche. u 6U.20M,M. Güte‘ 
h i —— 4 We a NE N L Br 16, Bu. 25 M. Torm, u;10 
D. ‚Ab.u.11 1, 55M, NR. N A WERE —S IEM. N (Bee Seinem 
Du ranffurt: ıu ER; 2 u ee" Anfunftv. Heidelber zen To) 
> , 50.50 M. Abb. Bopg 8 | ET et. N BE: VOM, Kb, on a0 fa, 005 
i Born. u. 12.11 15 M. Nachts. ER ———— 2U.B5M.Naden,6 U.45 Mb. u. 8 
AILBE. früh, DU. 40: Radım.u. BILMEM. a > > —— AILBM. früh, 10, 
10 Born. %. ALL BBM. Radım. 





u, 
n8 


—— 


— Te ande 5 
nadet ben em bei 
eorbmeien: Art. in Leroo —3 
ag Ay ara vn en folgende Linien zur 
Ausführung kommen: 1) MR geneburg- Ingoiftabt-Donaumdrıp- 
9 ‚Mütlborf mi en Budiloe Bew 
Bir en; 5) Weilheim: Par: 


? Role 
| — — 4 
| —— Ar bofen FühemBrenze ; 7) Mugkburg 


ren 1 6) h 

olftabt; 8 Banböhut- Reit; 9 — Dilähofen ; 
ne era mtierde 

re N u weutb; ix a 
— 14) Gemd nden Suafın Sun 15) Aldafı 
Miltenberg; 16) Schweinfurt: Acnfieln G. münden; . 17) 
übahn ber Nürnberg: Würzburger unb And 
dacher — ———— zwiſchen ber Bahn Min: 
en: unsburg- Buchloe ücer bad Lechfelb; 19) dh 
telgebirn: Bahn ; 20) Fortiegung der Kronacher Bahn nad Kor: 
den; 21) Wafierirübinger»Dinkelöbütl; arg Waldbohn 
Kt. 2 Dinbungen.von Lokaler Wictigkcit, weiche yom 
Siaate oder durch Privatumieruchmungen.. hergefie Ill werben, fol- 
Iem nur unten. der Borausfepung Ausjiht auf Unterfiüung 
—* wenn für dieſelben die Grunberwerbung und bie Her 
Hung ber Erdarbeiten ohne Inanſpruchnahme von Staangfonde 
gelidert ift. dur prberusg older Bizinalbahuen fol aus bes 
berjchüfien nie ber Staatöbahnm unb ben Eriragdan: 
n ber Etiatölafje an ben Ueberſchüſſen ber k. priv. baye 
r Dfibahnen nah Erfüllung aller — und 
bubgetinäßigen —— ber Rizinalbaufond gebildet wer 
——— Berwaltung ber Eliſenbahnbaudo lationstkoſſa Aber: 
wird. Muß dieſem Fond kann höochſtens bie Hälfte 
beöjemigen Aufwandes entnommen werben, weicher für eine auf 
bem e ber Geſetzgehung feneftelite Bi hn nad Er füllung 
ber im Mlbf. 1 bieied Mrtifeld aufgefienten Bebingung exforber lich ifi. 
Ms Dotation für bie IX. Finanzperiode [werben jbem Betriebe 
der Staattbahmen bie Mıbreinnahmen au ben jm fegten Jah⸗ 
sen ber 8 Finangperiobe überw efen, oweit Über biefelb: noh nidt 
Id verfügt iſt Mt. 3. Bon dem in Art 1 aufgeführten 
follen bie nahbenannten Linien zunähft in Außfägrung 
kommen, und wird der Baufzand für biefelben na t: 1) 
für die Eifenbabn von Regendburg im Donauihale bis Donan: 
mörtb und von ba aufwärts auf Unken Selte ber Douov 
Offugen auf ben eg. von 22,000,000 .; — 2) für bie 


Bormitt, 









m, 
n. 25 m, 3 
unb 9 IL. 40 M, 










| | (Sau) 
beB boyerifgen 


dahn von Rürnberg über Ansboch rad Crails heim, reip 
Grenze 12,500,000 fl; — 3) für die Eilenbahn von E äwein: 
nad Meiningen, 


bier Derienbach Neuftabt; Grenze, auf ben 
trag von 6,400,000 fi ; — 4) für bie Eiſenbahn von Ge 
münden durch bad Giuntsal zum Anſchluß an bie Bahn von 
tern nad Obırfinn 3,422,000 fl; — 5) für bie @iien 
von MR „chen vach Buchloe Memmingen ren 

— 6) für bie @ifenbab» von Aſche ffen burg nad Miltenberg au 
g von 3,000.000 fl.; — 7) für bie Eifenbabn vor 
Iugolfiabt nad Augsburg auf den Betrag mon 5,900,000 fi. ; 


Unfunft von — 
— — BR. Bit BL 35 BR RR, 


Freitag din 12 Mär 


13,0C0000f ; 


er Peftemnibusfahrten nad 


ab ae me 












— 8) für ‚bie Eifenbahn von Rolınleim noch Mhlborf au 
Betrag von 8600 000 fi ; — 9) für bie Eilenbahn von Pd 
a. Heräbiud nah Bayreuth auf den Betrag von 15 Mil; 
730,000 f.; — 10) für Ermeiterung ber Station Nıuulm auf 
ben Br — — 11) für bie Bahn vom Wi flertrüe 
bingen nah Dinkıls öl auf ben Betrag von 1,930,008 L.;— 
‚ufanmen auf den Marimalbitrag von 94,772.000 fl. — Für 
den fol, daß ber Bau ber Linien Eban-Etraubirg und Stra» 
Bing Müplborf vigt Innerhalb ber 55 ft von zwıt Jahrım nom 
ber £ priv. Ofibahngeichidaft in N si enommen fein follte, 
ıR bie £ ———— eımädiigt, b —* von Muhl 

nach Bilähefen n, und wird zu biefem Zwecke epen 

zu ber im Abf. 1 ertsifierten Summe noch ein "weiterer Bor 
malbetrag von 9,L00, fl. bewilligt Mt. 4 ber f, Eiantde 
regierung mirb zur Dedung bed in Art. 3 feßgrfehten Gefammie 
beiroget ein auferorbentliger Arıbit von 92,772 fl auf acht 
ZJabre, von Erleſſung bed gegenwärtigen Seſches an gerechn 

eı öffnet, ur Hfigmadung dieſes Krebitd nah Mafinabe 34 
jemeiligem Partlalbedarfes iſt ber f, Staatsminifter ber Franzen 
ermädtigt, ein auf bie StaatBelfenbahnen zu verfider d.5 Etaaiß» 
anlehen im gleihem Beirage aufzunehmen. — Dicfes Eifenbahes 
anlehen wirb als eine iFortiegung ber feit bem Geſetze vom 19, 
Mai 1856, bie Eiſenbahnbaudotatlon Tür bie 7. Finanzper 
betr., aufgenommenen Eiſenbahnbauanlehen ertlärt und c8 
ſich Hinfipili der Tilgung dieſes Anlıherd nah ben Behlmm- 
ungen ber biefür maßgebenden Fnanzgefige zu richten, — Hirt. 5, 
Die Ausgaben für Verinfung dieſes Anlchens mährend ber 
Bauzeit und bie Gelbaufbringungi koſten find durch Erhöhung 
bed In Artikel 4 gemäprten Anlehens Krebus zu beidinffen. Don 
ber Zeit ber Uebergabe ber einzelnen Bauobjefte an ben Betrieb 
bat die Verzinfung ber an biejelben verwendeten Eumme aus 
ber Eifenbahnrente zu erfolgen. 





Zagtunenigfeiten 


Die vom 15. März am giltige Inftruftion über ben Fahr⸗ 
bienft auf ben bayrr. Staatäcifenhaßnen enthält Beilimmungen: 
1) .über bie Beihofinheit ber Bohn, 2) über ben Dienft ber 
Stationen, 5 über ben Wagenzug, 4) über daB Zugbegleitungd« 
erjonal, 5) über Zuabeförberung, 6) über aufergemähnt 

«förderung von Zägen und Fahrıeugen, außerdem oberpoligei- 
liche Lorferiften vom 8. März 1863 unb Beitimmungen über 
die —— Berüglih des Abfertigungsdienſtes wird Foi 

endes befiimmt: Der Abfertlgungsdienſt jeder Station muß 
— geregelt fein, daß ber Abgang der Züge pünkilich ertoigen 
forn Die Bılletem und Gepädidalter fin baber, menu > 
Stationdrorkand nit eine frükere Zeit befttwmt, fpöteftend 
eine halbe Stunde vor if ber Züge zu gi unb 

bieß bei porausfidtlihem Anbronge Mmüber und zwar Io früße 
seitin zu geſchehen, daß jebe —* ervng vermieden wid, Der 
— der Billeten chalier bat f nf Minuten, der Gr pädidalter 
10 Minuten vor Abgang ber Züge einzutreten; jedech fol 


— — 





er. Br Er 

a r . ı 
Bere Sir u Krb {a EB Wartjäle San A dad Rürnberg AM — a ber Ai 2 

—— P vun. * r A hen Hogeorbneten des — beutigen Atheiler · werein geflern 


ef 
gen Ank t zu are = en Say * — Arbeiter Beriaw 
Bug bei angelommenen Zug:B offen — RR . —3 Väter bad Thema: „Die — 
mi an ben KußgangsRationen in ne halbe elle Arbeiterftanded und “worauf he & 
an u. Enter — 
Eine en hat wenn m möztig bei Brain {id} d gießen —— — — wie e8 im Sept. v. 7 0 
— * N —— ug —5* = Iran, Güejeritlt bei en —— Am 
I eine Unterbrefung bed Einfeigenb wen en wi | entlang. Bat, Ar m. = —* Ben ; 
Erlebigt iſt: Der Lehrſtuhl für Vermeflungstunde, tation dis allgemeinen beut ——— ee — 2 
Id: —— and * an ber E. Gentralforfklehran. | Die „Berfammlung — 5 
Dem Behramtöanbibaten A. Sidenberger von Bohr wurde Ki auf Beltafouseränetät kn —— als A 


Die Lehrftelle ber Mathematik upb Päyflt an ber E. Gemerb, |Jäur Er ber A, vage anerkennt, Pr, einen Feind 8 = 


— En Er * —* 10. Mär —* Vormittags 11 U Pi 
Dur die in "dffentliger S des kgl. Berirlägerichts ungen, ormittag r 
Ps vom 23, De 27 "eheuar 1.308. —— zum iß des ——— König Warimilland IL vom „« 
Eetemntaje wurben —— [aus nu Shlofierlhr, | Stiftäprobft Dr, v. Döllinger in ber nerfiche celebrirten = 

ppenwind, bann oh da Lug, — eling von [Requiem I: Matter, S: 
Margetöpdchheim, wegen Diebitaplävergehens, zu fr ameimomat: | wie bie ee rn gan der Rennen, ie Os amifie, auferbem aber 5, 
er —— —* Graſer, Slebmaqhergefeüe von | Riglieber ber of und Gtantöbiener © 
Are tret —— ——— — un be un bi Gt re de jr eins, 37 
* hr E em, in die gen 4 en | Den gangm a —* war bie * — 3 


war und ẽ 


Rubeitd *5—8 
mb se = Sofanı ittmann, Tün ** —— ar if, Dec Seriaer a *82 — * — auß E 


en von 4 Monaten; w 


* ———⏑—— — 10. März. Die im Mörhlingen flattgefahte 8 
u 3 onen Monaten ; hann Firjding Zufammtentunft ber i Stantömintfter bed Aeußern von Bayırn *" 
Geusfelb, 3. are n © Dettelbad, von der An-jund Würtemberg foll fi 5 wie man dieſen Abend fi witheun F 
—* bes Diebftahls freigeiprodien. — Der Eiafpruß b bes | aunääft mn - * Her be bi vage bezogen 5 
eitanten Defiauer bapier gegen bad bejirkägerichtlide Eine int ie ** —S— 
ne un. ara mg das. Alk Be A er hu er 
€ 
— * eine wu af u 4 ———— —— re — zu ver Sn Frage ber Umlag en. na 


* wurbe — m Regl 
mer von Serben, Reg Sarnen ————— Bd plain — fom) iR ben Wosfhukpr intel zu 


körperlich 
—— aus geſprochea umb 


bie entnehmen. Der äußerte: Er würde eB vorgezogen haben, ” 
ee 19. Inf.⸗Regiment zur melteren zuftändigen ps wenn bie Frage en * ben Stanbet erren vor⸗ R 
—— abzugeben. bereitet worben wäre. Was bie Entihäbigung —* ſo konue 3 
murben {m Öfentiäer Sihung, des Geridts aa —— eg — A 

= * — —— — Re La einen men 28, 


Lanbgeriäte Och ub beß ul 159 aber vor, 
bigten im Saden En Sopakın Ab Abam Ken ——— Beer Stanbehgenoffen I ins ya zu tieten, um biernad ſela 


tum, zu mobifielren der Kammer ber Reit 
wegen Haus es A) as * —— —— — in meilher biefe Fenge zus Entfgeib- 
3 verworfen; bage en vn erhobene Berufung Stt-| "8, fam, war be de nicht anmwejenb, ba er 


S 
* 


Ko — * ah bablcc, non ber] m am birfem ne fig ur —— mit dern von Sam | 

Maion Trust und? Johann £6ld, von Bameler, non ber Frag mL man meh, ven = Pe RE 

ung ber Hebertret ung beb Selbjernefd freigefpredgen. End-| .., 2358 a a mare Rab er gegen — J 

wurde in ber Sage dcs Oi — — pe für : Ay hen Es 

a Jofeppa Müller, Sänelberbfeau bafier, wegen Ehren-| Yrznen Ar den Smtratpee In Remiient, | Sie Mhe dar 

ekahıng, auf auf Berufung der —— die pe. en Fuſu⸗ or Dental für er —— Be de 

rien unter Gompenjation ber Koften 1. Yaltan; au uf oben er. [10° * 5 ke Sale vi a 

Märt, die Keften 2. Snftanz aber dem Mläger Aberbäthet 55 auf i ig8 eine Statue 


theag 
Deffentliche des ——— Eberfadibel Darmitabt, 10 März. Am verfloſſenen 
mc vom 5 Wr 1869. (ifortiegung.) Be] Sonuta, ber rühmliähft bekannte Selitänger en ie 
eben wird bie WRitthellung des —— —— es der fi bier mit mit feinen Pinbern probugirte, von bem brei Stod- 
Stand ber Armenpflege pro 1868, wornad in biejem| mert bopen Seil, ba ſich ein — l, woran man ben Fla⸗ 
Sahee bie Einnahme ber —5— eu —* und die —— — befeſtigt Hatte, hob und das Seil unter ſelnen 
42,000 I age Berüdfigti ug; de Zu ven | Fisen nadgab. Knie verletzte Bahnen, und feine fehr 
utenben Derichö des Ehehalien au) We — ie Zus ber |fraute Fan und 6 Kleine Kinder, von welden dad jüngfte erit 
esuferibirten Armen war 495. — Anigaffung einer größeren ]3/, Jahr alt ift, jehen einer bebauernämwerthen Jutu —— 
— I — ——⏑—⏑—0— ** wenn nicht menſchenfreundlihe Hüfte — wird. Kale wurde 
er > Gelußfteler midt bier —— in dad Landkeankenhaus nah t gebracht. 
wiefen. — Die Beraudgabung von 24H. 3Ofr. auf — Die u tif, chl alu d. 
en. Dem Grafen Uedom ſoll vom König bie 
—— chule wirb genehmigt. — un Geſuche um Stunbung, ——* ton ber —— Stelle ve berabfieheten Heu. 
eziehun nd — von Gemeinbeaufaahmdgebügren wer-| yon Oifers angetragen worden fein. Dataus geft — 
den thelin willfaͤhrig, a abſchlaͤglg — gegen einen herbor, bag mau feiner dip omatiſchen Dienfleiftungen vorläufig 













— uk: ne j6 z 
rg-Amerilant), e Sadetrabrt- Aftiei 
r eine Reife vim 





Seat Brite de St. Simon genannt, gegenwä on * char 
er j . 

—3226 der Pforte und vordem Shen deu“ De Labung, 53 agiere in ber 
ae ——— | 
* —* von * EC} ® } 
anzufnüpfen. durg. er en. | 


Zuslanb. 


ge Paris, 10. Märg Der Public fagt: 
Die Ubreiie bed Gefanbten de la Gusronniöre iſt verſchoben 
Derfelte wird nicht obne eim volflänbiged Erpofs über bie 
wirthſchaftlichen durch das neue ** enbahngeſetz ber 
vorgerufenen Fragen abreiſen. Der Etenbarb fogt: bie belgiſche 
Frage ſei auf die Bahn der Beruhlgung gettelen, fie ſel nur 
noch eine Tariffrage. 

Amerika. Rixe ton, 10, März Grant hat ben 
Verzicht Eterrari’® auf genehmigt: 


Wir bitten‘ wiederholt, bei Erkundig 
ungen nach er von auswärts Die 
anfirung Der Nückantwort nötbige 3 > 
arfe beilegen zu wollen, da auferdem Der 
leicben Nachfragen unberückfichtigt bleiben 


Sü en. 
e Expedition des Stadt: & Landboten. 


Meine Saarwuchstinftur 
überfende gegen Nachnahme ober Ein- 
fenbung bed Betrages. a Fla⸗ 
con 1 Thlr. Garantie leiſte in ben 
burdaus meiften Fällen. 

Carl Aug. Schröder, 
1635) Cderilter, Roftod. 













Bandtag. 


Münden, 411. März. Die Reiksratbälemmer gelangte 
Er ir ber Beratbung des Gemeinbegeirgentwurfes bis zum 
nt. 144, Der Artrog Thüngens bei Mit. 120, beswedend bad 
Säwergewicht bed Gemeinbebeiglufied im bie Bürgerverfamm- 













1 I be abgelehnt. — Die breiten! 
ET ber Geucfenideitn zu Dr. Serbft’s Sausbalfam! 
Aktierg:fellichaften an; «benjo wurbe bad Radtragäpofiulat für] burd jeine ſo reelle, iche Wirkungsweiſe — inäbef. 


die Waltalla und ber mobifizirte Audſchußantrag wegen Doti-] b Me P erb d 
rung ber proteſtantiſchen Biarrunterftägungstafle unb ter Ente: er ee —— — 286 Ba = er 
ritenanfialten in b.taillirender Faflımg angenommen. allenthalben rühmlichſt befannt, ift (A Jlacon 
brauchſs anweiſung 4 fr.) fit? ächt zu ee Würzburg 
in Einhorn: Apotbefe. 





Meueflles. der 

Wien, 11. März. Die heutige „Prefje meldet, daß ber 

a Botihafter, Heriog von Grammont, nit nad 

ariß reife. (Framdöſiſche Blätter Hatten ihm bereid in Parts 
anfommen laflın ) 
















lorenz, 11. März. Das Gerät von dem Abſchluß 2 4140 
BON, item ——— Fraukreich und Itallen wirb 23 3 
formell bementtrt. — Der italtenifhe Geſandte am Tuilcrien: B-® | 
bofe, Nigra, wohnte geftern ciuem Meinifterratge bei. — Die 328 8 
Darltgung der Lage ber Finanzen iſt erſchlenen. Rad Dftern — * — 7 
wird der Finanzmintfter den Abſchluß einer Finar zoperat on mit GT ah \ . 52# 5 5 
einbeimifchen Kapitaliften vorftlagen. — Der Herzog von Aumale f e: — 3518 Ep zu 
und fein Sohn find Hier angelommen. i Liebig’s Nahrungsmittel zus Bio 

London, 11. Mär. — 22* meldet: Geſtern in Extrociſerin zur ——* —A— zẽẽ 
iſt amiigen Frankteich und Belgien ein Uebereinlommen abge Liebig’d Ainderfugpe für Eäuglinge. Setias-· | ES - 
f&lofien worden, nad welchem bie Entigeibung über tie Eifen« * Ge kn auch on * *8* zer 
bahnfrage eiuer gemiigten Gommifflon urterjtellt wire, acid Im warmer Brit. bi = Ey 














Börfenberiht. Frankfurt, den 11 Märı. Die — — — 
heutige Boͤrſe war ber extece Gegenſatz bed geſtrigen Abend De I 26 Es 
verfehrd. Wie man gefteın Abend plögli und ohne ſelbſt recht) «} 9 alas F 
u wiien warum, um Procente gefallen war, jo eröffnete man H 3 ER = 
heute um Procente höfer und verfehrte, Meine Rıprijen ber Er E een? a9 | SE 
— abgerechnei, ſogar im mod ſteigender Tendenz, — — — Ss > 38 
Aben « Uber. Im ber Effeftenfocietät war bie) > # Wialgertract mach‘ Liebig’s Borjärift. FEIN 
Tenbena günftig. Oefterr. Grebitaftien 2821/,—282%/, bez, FE Ausgegeicineieß Heilmittel gegen Brufte und 2 Ay, 
Stantebahn 311, Lombarben 221%,, St Metalliqued Laltleiten und erfeht dem Lcherihram voRfiäns We ”. £ 
62%, Silberrente 67%, 1860er Boofe 82%/,, 1882er Ameri-| 2 Terrätbig in Alacend a 86 und 24 fr. as +3 
taner Bonds &6%,—"/,, bez. u. ©. bei derrn 319% 8 

| m. Grofwann, SElSEr. 
Berantwortliher Rebalteur: Fr. Brand. 1 N N 'IRalssis 





ı Fabrik mediet 
(Telegraphtiger Bericht.) —8* 
* 9. März. (Per tranbailantifgen Telegrapp)) Adparatebd liener. St 
Do Bo by bed Norbb. Loyd „Nemyork*, Eapt, W. 

—— ui a ech an am 2. ehr, 9175) Sin Toltbra Wräbabem ı ui WEähATE Top Toren Ein jolibea Mädchen Ein Mräbdeben, vos Toten 
meliehaiten — hen mt a a eng ie ee au ae —* — —* —* 
t von 3. A. Vornberger jr. am Wartt| |" einem anflähble T ann, ſucht ou ern einem 
- en Haufe bis | Plot. Marktaafie Nr. 9 neu, 

plad, Würzburg, General-Agent für Bayern. Onern eine ©kr 2 Er 2 —* > * ſſe Nr 


u ee — — — - 
i . . E nn 
*8 * ——— — — —“ — 









m 1MRai 1868. — 


zu. Braunſchweig. 


mt Gewinnen von Ehlr. 
86,000, 30,000, 27,000, 25,000, 20,000, 
Der geringfte Preis iſt im 


0. — 

dus DOriginal-Obligation J— 

jun an⸗ Ei allen gr 
„Dei, 








Ge 
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Init ewer 
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wir Fir Börfencduffe 





ECHTE IE 5 2A SI 222 „rs up ame 





Ausverfauf. 
Schwämme! Schwäamme! 


Nir vis-h-vis bem Herrn Roſenthal brfindet ſih bad Lager 
Feiner und feinſter Bidſchrämme und um mein Lager zu räumen, 
fo gebe zu dem bolaſten Be eiſen af. 


Befanntmachung. 
Auf Antrag des ——— rrfteigere is 
Montag den 15, März 1. 38 
Nahmittags 3 Uhr 
in meinen Amıtöyimmer dbıd außerhalb des elleıthoreB an ber 
—2 glegene Vohnhaus Haus: Nr. 12 nebſt dem zu 
Mremfelben gehörtzen Garten zu 1,678 Dezimalen. 

Das menaunie-Mohndius — 65 Fug arg, 33 Fuß tief 
und zwei Siodwerte hoch befindet ſich in einem außgereichneten 
baulihen Stinde und eignet ſih zum Betriebe ber Drkonomie 
und ber Gärtneret, omie bei deiner günftigen Rage an ber 


Erüe, Bertoofung, 
eig. Brünien-Lnfei) 


16,008, 18,000 u. 
ter erſten Ziehung Thlr. 21, 


lera bed a» und Auslandes x. nament ⸗ 


BE „Bart: und MWeigfelgefmäft i ulfurt a. M. 
KA 89 ee —— ad dleten 5 — Parthien 
ob Nonen beforne 








2073) Ein Wohn · und 

* Dt mg sein! ober 

jver Herren, fein möhlirt, if 

von u vermieten, pi. 16. bB. zu 
se 0 are Hecke. 


40,000, 
f» 


50% ; 
—_ fteigt fuecefflve biß 102) Je um Pepe 


orb eine gute Möchim, jowie 

eine treue remlide Saus⸗ 

magd auf Oſtern gefught. 
ab. in her Erv 


18) Zu vermiethen iſt bi 
1. Abr ober 1 Mat eine 
Ihöne Wohnung von 3 At 
mern, Küch⸗ ꝛc um BO fl. jähr- 
ld Rothelöwengafi: Mr, 1. 


Edictaleitation. 


m dem Hypothelenducht des k. Land jeri gts Würzburg UM. 
für bie Gemeinde Ranberdader a 1503 unb 1501 finb unter 
dem 28 Schtember 18% Dispoittionähefhränfungen in II un 

potheren I. Ranges im III Rubrik auf folgenden Realitäten 
eingetragen : 

a) auf PLN. 274 und 275 Haus Rr. 68 wegen eines wit 

5%,, veraindlihen Kaufſchiſings zu 220 fl., 

b) auf Pi: Rr. IT Haut: Rr. Bit, wegen eineb mit 5%, 

verzindligen Kauffchillings zu fl. 

Da die Mahforigungen nah dem redtmänigen Inhaber 
biefer ‚Forderungen fruchtlos blieden und won bem Tage ber 
Eintragung ber Forderung ald ber legten hierauf berürlicden 
Hanblung über 30 Jahre verfloffen fin», fo werben auf A 
ver Beſiber ber hypothtelrien Objecte Diejenigen, welche anf 
beregten Forderungen ein Recht zu Haben glauben, zur Anmelb» 
ung bedfelben binnen 

ſechs Monaten 


von heute am bei dem unterfertigten Gerlchte (Geſch + Zimmer 


Heinen Provlſio asberechnung. 











Siaaleſtrafe und bei bem dazu gehörigen Areale auf zur Ein: |Rr. 2) aufgeforbert. 


rigtung cines fabrilativen Gewerbsbeteleyes, zu einem Lager: 
lage ıc. 

* Bei bem erwihnten Wohnbauſe befindet ſich ein ſehr auter 

Sronnen und kann auch die fiäbtifhe Waſſerleilung eingerichtet 


en. 
Die eek ren rn welde günftig find, Können 
In meinem Amttzimmer eingeiehen werben, 
Würzburg, ven 11. März 1869. 
Steidle, L Notar. 


Erlaube mir biemit ergebenft jur Anzeige — dv 
Ad aus dem Geſchaͤfte meines ſel Baterß —— ndr. Bart 
außgetretet bin und nun «in eigenes Geläit unter der Firma 
Anton Betzenhammer-Barth 

gegründet Habe. s 
Dantenb für bad mir biäher geſchenkte Wertraum, empfch'e 
ich mid) allen verehrl. Herrn Stabätomprterm, Mufikmeiftern 
am rmeiflern unb &äftöfreunden zur Anfertigung aller 

en Blechinfirumente zu den billigiten Prelſen. Repara 
ine werden prompt und ſchnellſtens bejorgt. 

Anton Beizenhammer-Barih, 


Blemnırtmentenmader, 


(26 1516) Mäncen, Serınflrade 18/8, 
Le tliu 8:6 & Es finden Frauenzimmer be: 
248 y 9 ein ud. hutß>iprer 


b 3b) { 
Ser: und Streihmatertalier: 
Ihäft in Nürnberg wirb en 
unger Mann von foliben 
Item im die Brhre zu nehmen 
geſucht. Nah. in ber Erp 


25 0) Sin ganı md Kim 
der. Ebaidchen, um Sg e 
bra und Zichen gerichtet, iſt au 
verkaufen. Gtifthangeı kitchen 
gäfle Mr. 2. 


geheimen Entbindung 


freundliche und braueme Auf 
rabme bei frau E. Men 
bert, Quintinsftraße Rro. 
% in Mainz. (206 Ba 





3519 24) In Ingolfiabierhs‘ | m 
Mr 11 If ein Eitard, ummdb | Hurkınft gute Belohnung. Vor 
en foglei zu ver: ** f 


Rad fruchtloſem Umlauf biefer Zeit werben bie bezeichneten 
rberungen für erloſchen erflärt und bie Hiewegen eingelragenen 
Bpofitiondbejhräntungen und Hopotheken gelöjät. 

Würzburg, den 12. Jannar 1869 


Königlides Desutsgeriät, 


Friticher, BG. Rath. 
Emmerling, gs. 


Cadolzburger Baumſchule. 


Im Beitge der Baum ſchule in Fado zburg, erſuchen 
wir, alle gefällige Aufträge auf Oottbäume, Beereniträuder ıc. ꝛc. 
an uniere namfiehenbe Wbreffe gelangen zu laſſen. Mit ber 
Berfiberung billiger unb follder Bebienung ſehen balb gewrigtem 
Aufträgen entgegen. 153 

Nürnberg 


_"&Dentter & Comp- 
Bedeutende Waſſerkraft | Nussöl-Extract 


ıbe bet Ws 
ya verfaufenn Rn zum Gonferviren unb Dunkel⸗ 


erg (ca 80 Pibfr) mit vielen 
joltd und ma jio gebauten Fob machen ber Haare, A gl. 36 ir. 
8 empfiehlt 


ritgebaͤuden und Arbeitermobn 
ungen. Framkirte, mit R &. Müller, Co fftur. 
Kr 2002 bezeichnete Anfıa | Be) Kür-dneıhof Rr. 5. 
gen wolle man an 
bitten da. BL. ridten (8 





Hl) Es wird zu einer Al 
teren Dame uf bas rl ein 


idtes, flet es Maãd 
ee er we 





2333) Berloren wurde eine 
oldenne Ubr mit flldrrnem 
Herblate, golbenen eigern f — cc 

Springbedel. Bögen näbere | 2512) Ein truck Mädchen 

viid zum Monatöblenft. q-fust. 

wich ge warnt. Difr., : Domerpfaffengefle 

&. in ber Exp. Re. 18 neu. 
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Ve J NM r i ⸗ —2 — 
— Die conceffionirte — Agentur für Bayern — 
2 3. M. Vornberger junior am Marktplatz, Würzburg, 
® empfiehlt fih zur Weförderung von Auswanderrriginab ben verjhiebenen Seehäfen von Amerika, mittelit 
2 der bekanntlich ausgezeichneten Poſt⸗Dampfſchiffe des morddeutfchen Llond und 
E) 


Verträge werben ieberzeit unter möglichſt vortbe 

[) fahrt ala die Seereife geihlofien, fichere Wechſel auf 4— Sauptpläge billigit begeben, Güterbe⸗ 
Örderuug, Erbicbaften, Wenflonen, Überhaupt chen überfeeifchen Angelegenbeiten 
prompt und reell beforgt. 

x —— welche Schiffskarlen von Am rika erhalten haben, bekommen betreffs ihrer Reife unentgelbliche 
Auskun 


» Bezirks: Agenten ſind die Herren: 
5 Beorg Brig in atäcflenburg, j t ip Veufiabt a. Yild- 
B Lehrer Ga. Bartbeimen in Aahaujen b. Miefenthetb. |? in PER 

.- Schumm, Schönfärber in Biihoishelm a. d. RS. »b. B Winbein im adt. 


großer gekupferter Dreimafter und Schuellſegler. 
u ften Bedingungen jomohl für die @ifenbabn- 


mög 
















% —— — — bei Eltmann. «| yore belmeh it * 
om, .'7 rrer in Dinke ehr en & Hafdelm. 
Rene @isfelder in Ebern Kaufmann Deufert, fırma Mayer in 3* 
— A. Eluftinger in Markt Einersheim. Lehrer Arnvld in Milrichſtabt 
ihr in Feuchtwangen. Raufmanı Mecdermann in Miltenberg. 
> 8 ert in’ Radungen Buchdrucker Mayer in Neuſtadt a. ©. 
” 28. of: ®berlein in Gemünden. bürgermelfter Herbig in Odfenfurt. 
, Sommiljtonär Matb. Higuer in Nürnberg. Earl Reinwald in Rothenfels. 


3 Wundarzt Brachinger in Haßfurt. 
An geeigueten Orten werden tüchtige Agenten geſucht. 


Baugewerkſchule Wurzburg 


Kürftigen Sonntag den 14. März von 10— 
werben in ber Marſchule I Zeicgnentaal) die von ben Schü⸗ 
tern gefertigten Zeichnungen und Mobile ff nt ausgeſtellt. 
Zum Beſuche biejer Ausſellung heetirt fih gezlemend einzuladen 
Das Egal. Nektorat. 


Yyampert. 











Todes-Anzeige. 


Am 9. März Ab uds 10%, Uhr verſchied im Mürzr 
Burg in Folge eines Schlagfluſſes unſer geltibtir Brus 
der, Schwager nd Ont-! 

der B,Kandrichter in Würzburg 
Herr 


Paul Lautenbacher. 


Tiefgebeugt durch biefen umerwa t ten, uns unerfech 
Hichen Verluft, bringe ih im Namen Yänmtlider Ber 


a SEAN 

24 Medaillen, u, 

— — 
manbten dieſe Trauerkunde unıer ber Mitthelluug, daß 
beute bier die feierliche Beilrkung ber Leiche in unferer 


Familiengruft, der Trauergotteßdienft hier und in ber Maſtie L omme Lefort, 


Pfarıkirde in Stiit-Haug in Würzburg den 13. d. M. Kyj’on den Bärtnern ale beites Mirtel anerkannt 
frah 10 Uhr fatıfinbet. kalt zu propfen 


berg, dn 12, Märı 1R69 f - ĩ 
— Lautenbacher, und die Harben F Ab e und Sirãucher 


rabijgger Arzt. 
ie: ö mit Wafler oder -patel auftragen). 


O0000000000 en in den KRaiferlichen und Röniglichen 


Rn en — —— franzöfiichen und fremden Baumfchulen. 
Unterzeichneter Öffnet unterm 7. d. Mte. feine neue auf's 


abrit, 162, rue de Paris in Paris (Belleville). Rieder 
Belle eingerigtete Meftanration unb empfiehlt fi einemflage in Würzburg 
| daher Bublitum ın *erabreihung ausgezeichneten Kürtber 
ered,. auten Weines nebh warmen Ke falten 
Speiien. 
2521 2a) Bayer, Rejiaurateur. 


Däfnerdaafle Rro, 6. 


Le —— 
Dis) Ein ſolldes Wädchen, | 513) Ein: Mezanenwohn 
das ciwas tochen kaum und Liebe Jung Ift zu sermuenhen. Uniere 
m, Riüvein hat, wird geſucht. J Wöllergafle Nr. 8. 

Rab. in ber Emo, 


— 12607) Btem'lap ®Rr 50 ii 
2515 24) Eine Grube Danger jweite Stod au wer: 
iſt zu verlaufen. Räh. Erp Jmiethm. 


Allein zur Weltausftellung 1867 zugelaffen. 





Gieger, Samenhandlung 
1306 (t) und Hanbelögärtner. 


Patentirte Draht - Matratzen. 


Diefe rühmlichft belannten und won Dr. Sprengler in 
Augäburg ganz beſonders empfohlene Matrapen bringen mir im 
empfehlende Erinnerung und haben ber Verkauf für Würzbı 
ınb Umgegenb Herrn Siebmadermeifter Naumer (Wrüde 18) 
übertragen, wo —— Mutter zur Anſicht ſtehen und Bei 
ungen nah Fabrikpreiſen auf Meelfte aus werben. 


Mitzuy & Sieber. 


N | > EEE en 





Zur gefälligen Beachtung 
dene biermit die ergebene pl bai mi: felt einiger 
Zeit cine Agentur von aruegtgcuhännen, 
au: Zifoplatten, atchtifce, Machttifch. 
latten, abmonumente, Sänlen fomte all- 
nd Baufah ſchlagende Wirifel zc. übertiagem morben SE 
ifL meinem MWerlanfslotele Tbeaterfirafie 


Mo 19Balt. Eboevladen:Miederlage von 


Jordan Kr KZimäns in Dresden, liegen zur F 
etäfligen Anfiht Marmorplatten in verfhlchenen F 
aferungen und Farben fomie ein Muflerbuch mit F 
e ner reihen Audwajl von bereiid audg führten Grab: 
Monumenten zur gefäligen Anfiht offen. 
Hochachtungs ooll 


Friedr. Jordan. 
ERITIITTTITIIITEE 


Für Muswanderer 


enpfiehlt die Unterzeichnete nachſtehende Werte: 


Biommıe’s Hand- und Relſebuch für Auswanderer und Mei 
finde nad Norb-, Mittel: und Sübamertfa. Ste Auflage won 
&, Strupe. Mit einem Rathgeber in Amerikanifden Rede: 
Ungelegenheiten und einer Special Karte ber Bereinigien 
Staaten. brod. fi 3. geb. fl. 3. 30 Er 

Struve's kurzgefaßter Wegweiſer für Auswanderer mit befen: 
bier M auf Norbamerifa 27 kr. 

Strude, G. Wegmweiler fir Auſswanderer. fl. 1. 6 fe. 

Weber, Dr. Die Deutien in Xmerfa. Nüklide unb in: 
tersfiante Mitiheilungen über bie Art und Weiſe, Deulſche 
in Amerika reſch weıben. 36 Er. 

Alben t's engliſch amerikanifder Dolmetiger. Anleitung, bie 
englifge Sprade in kurzer Zelt ohne Lehrer zu lernen bir, 
Ibrecbt’s englifbec Volmetſcher Mit Anhang, enthaltend 


vraftife Notizen für bie Berürfniffe ber Hußmwanderer. 42 fr 
er te Ennländer ober bie Kurſt, obme Lchrer 
in 10 Lecttonen engliſch leſen, ſchreiben und ſprechen zu lernen. 


21 Mr. i 

Siebig. Do you speak English? ober bie näßlichflen mub 
nothwenbigiten engludebeutigen Geſpraͤche. 4! Ir. 

Gatt, U. Ter perferte Engländer ober Anleitung, ohne 
Hülfe eines Lehrers im Müriefier Zeit vollfommen englifch Ic- 
jen, ſchreiben umb ſpicchen zu lernen. 27 fx. 

— * — De s —— ——— En 

mmörter er en en un eutih n rache. 
2 Boͤchen. A 36 kr. “ — 

Schwmitt, Ehr. S. Taſqenbuch ber engliſchen Umgangs 
—— & ſqhenbuch glifgen Umgang 

Der geſchickte Franzoſe oder bie Runft, ohne Lehrer in 
10 nen franzöflic leſen, ſchreiben und ſriechen zu ler: 
nen, * kr. 

Gatt, conversation fr ise. Franz.deutſch. Ge - 
Bäglein. 21 tr. ———— 

Gatt. Der perfecte Frauzoſe oder Ar-leitung, ohne Hülfe eines 
Lehrers Binnen kürzeſter Zeit vollfommen jranzöfiiy leſen, 
(reiben und Sprechen zu lernen. 27 Er. 

An, U. Der Heine Franzos ober Sammluny ber zum Sprechen 
nöt.toften Wörter und MRebendarten. 27 Ei. 

Baulin, 5. Ter äch'e tleine Franzoſe oter bie Runft, bie 
—— — ohne Lehrer in hoͤchſtens 8 Tagen zu 


leınen. R 
Stahel'ſche Bud u. Kunſthandlun 
(26) in ri 9 
Mehreres Pflaflerergefhirr: 8 Kreuz Pidel, 3 Steinklcyi; 
Sänmer nebft Tale und 1 Zange, —— feit den — 
Wohen dahler erwendet. Um Spaͤhe irſucht 
Mürzburg, bein 11. März 1859, 
ber 8. Unlerſuchungsrichter: 
Schwaah 





N ve eic erun 
* im —— — — 


Montag den 22. |. Mts. 
merben im fal. For’ reviere Zeil ous ben Gtmaldmwalbabtjeil- 


Bel ungen: Fuchs olz, Geißgraben, Kangerforft, Vorderer MReubrum- 
—J— 


bolz, Ha'ınderge und Klince, öffentlich verſtelgert: 
em Commerzal: und Bauholz Abſchnitte, 
91 Kirfern: biilo, 
256 Fechtin⸗ bitte, 
12 Afpen- biıto, 
2 Klofter Eihen-Stiffä Kurven, 
147... WMuſſ⸗lholz III. EI, 
0 Etüd Fit u Gaüftitangen, 
Fichten⸗ Latten⸗ und Bit.rilangen, 
z „  Hopfenitangen, und 
180, % .  Baumftıngen. 
Die Aufommenktunft der Kaufliebbaber findet Vorwit⸗ 


Eitans 9 Ubr im Gaflhanfe „zur Stabt Zeil* bah'er flatt. 


Beil, den 10 Märı 1869 
Aöniglicher Oberförfler. 
Breithaurr 


Regelmässige Passagierbeförderung 
Guſtav Böhme & €o. in Hamburg 


am 1. und 18. jeden Monats 


direct 
(nit über Enplan!) 


von Hamburg nad Mew-Work und ueber. 
Bon Hamburg rad Dona Franecisca, Blumnan 
und Rio Grande do Sul 

am 10. April, 10. Mai, 10. Juni, . 

Die zu unferer Linie gebörenben 2O großen dreimafli: 

gen Segelfchiffe, eigentö zu ter Fahrt erbout und auf boß 

efte eingerichtet ünd ausgerüftet, werben regelmäß'g mie oben 

ven und erprbirt, und Können wir fie Auswandereru ganz bes 
lonberß empfehlen. 

Mägere Andkunft ertfeiten unfere Herren Agenten unb auf 


franfirte Briefe 
Gustav Böhme & Co., 
9] 704 concrifionirte Erpedienien in Hamburg. 


. 
Holzverfteigerung. 

Auf dem Schlage mein:r anf Uengeräfäufer Markunz 
fegenen Privatwalbung, 5 Minuten von ber Cifenbahn n 
Rachenberg entfernt, werben verſteigert J 

Donnerſtag den 18. März: 
60 Eichen-Abſchnitze, zu Eiſenbahnſchwellen geeignet, 
401 Stöck cihene Wagnerſtangen vorzäglider Qualität, im 
52 Partbien, 
138%, Kiaf.er Bud rn u. Elchen Bienuholz Sortimente, 
Aal dv. bo. Stodils, 
136% Buchen und Elten Aftn len. 

Die —— beginnt früh 9 Uhr mit dem Klafier⸗ 
unb Wellenholge, welder gen n 12 Uhr jın bed Gtamm- unb 
Magnerbofzes folgt, mogu brr um 101, Uhr von Würzburg 
nad Reiddenberg abgehende Fi ntahnzug bımigt werben kann. 

—— fabet ti au ein 

Würzburg am 10. März 1859 
2451) 3b) Dr. Schech, 


Befauntmachung. 


Dounerttag den 18. Mär, 1869, Bormit- 
tagẽ 1 Uhr antangend, wi. bin im Gemet: bewalbe zu Pferde 


port, Diſtrin Oft:rharb 
81 Eicpenabichnitie, monon fi dis 16 Stämme zu Hollän« 


der, daB übrige zu Baunutzhoſz und Eiſenkahnſchwel - 


len elgnet, 
an Dit und Ste offentlich verſtrichen. Strigeltchhaber wer⸗ 
ben hlezu eindeladen 
Pferaborf, am 9. März 1869. [2«' 
MHeuß, Tocficher. 





—20* a el re. a 
zumenben Blecharbeiten, baun: 
Sinfegen neuer 


turen an Ziedero Fantasie, @ 


enter Garantie, 


atten un 
er u. f. m. 


6 aneu 





‚teiVeb Arbeiten aller Art, A 
4 waſe⸗ snnen, 


Grneuerun ngen 
yrompten unb Biligften Hu 


Maſchinenfabrik u. Eifengießerei an Rat- 
Reck & Joachim 


Stadt-Theater. 


Sambing, ben 18. Mä-; 1469; 
bonnement suspendn. 
Unterzeiöneter Tirecrion iſt 

en, Herrn Naqhbauer 
en Mn "eine Borfellung sr 


ereien, 

.. En 

> Kevareı 4 
sfährung 


 Dası 


Kammerfänger Gr. 


üt bed Köntgd von Ba 
Fit — 


ee Sr —* Dee Sof. 
* 
a Beachtungewerth für Hüfnerangen-Leib en-Leibende., Zu vermiethen Ic“ —— Dame, 
Neues pühnerangenmittel, befectt obme ift eine abgıf&lofiene, nen ber: Seorg Brown: Fir. Ratır 
unb ſchwenzlos vom biefem prinigenben Uebel Re —— Ge⸗ geiätete Wohnung im inter beur. 
rauqche 1öft ſich nah ein. ober ya © warmem Fußbeb| de Sen 3 Incinanh bergeben * Direetion des 
—X Hüßnerauge ganz vom ſelbſt ab. eon & 21 fr. bei Ztemerm, R-berzimmer, Beben Stadt Theatere. 


arl Bolzano. 


4. Norwegiiche Schneehühner, 

5 dritte Sendung, fowie Br Blumenkohl & 
ei nt alat treifen beute frifch ein in Der 
— — von 


F J. L. Reich. 


—— Franzöfiichen Blumenkohl & Kopf: 
falat Habe frifhe Sendung erhalten. 


Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 


eg Schneebühner, grote &® 
Peine Zudiane, Sapaunen um junge 
Habnen, geräucherten Nheinlachs, neue Kar: 
toffeln, P . en, Artiſchoken, Rarbi & 
u WBlumenfohl e ebit 


Anton Minoprio. 


a | Ei Spähe: Am 6/7, b3. Mts. wurben bablır entmen- 
37 w: ſchwanz⸗ Burst: nboje mit bla iem Sarfinetfutter, une 
graue ——— Tuchlace mit ſcha ar zen B:intnöpfen, brei 
1 neue halbleinene, W. G. rotb gezeichntte Hemben mit ſchmalen 
© Bruftialten un» Rorzellainfnöp':n 
* Würzburg, ben I0 Yhdrz 1669 
I; Der £. — — 


æ g aab 


ya 
. 


42 


Im Gattenberger Welbe wurde ror werigen Tagen eine 
Winde entwendet. Der tlau angeſtrichene Schaft hat bad Zei 
en V R mu burdislungenen G während auf ber eifernen 
5, Stange M B eingraont fit. Um Epähe erſucht 
MWitrzburg, ben 11. Män 1869 


onpıı a 20% 





| ⸗ Der kUnlerſuchungdrichter 
Sdwaab 

3 & Wertbeim. (2240 
g Fahrniß- Berjteigerung. 

| ae den 15. ag A As. fr b 8 br 
Fi Baner's MWitiwe Im Haule Rro. 664 
- IJ in Se et olgende Gegenftände gegen gle'h bagre Zahl 
" ung dffentlih verfeigern: 
N ur Zwei große Waibnasen, ein %, langer Strang, cin ®, 
h (angei vierıpänniges Dadfeil, ein Segel, eine Winde, krei 
I B YAlnter, Scifswagen, Blohmerk, eine Schuclwange und ver, 
| 7 5 Ihlebene Schiffs geräthſchaften (3e) 





Ein gut erfaltenes Sopha 
unb ein wunder Tiſch jiny.zu 
verkaufen, R&5. im 1. Dliir 
Nr. 367. (25 


45) Er wid c'n tädtiger 
Vferdsfnecht in einer bie: 
ſigen Brauerei geſucht, ber ſo⸗ 





glei eintreten kann. Näh. Erp.|dolph von Hier. 


—5 Ba Wolfsfchlucht. 


ung bis Fr Dir. 12540) Morgen Samstag - 


neue Rıo, 
Geſucht wird en Junge Blech⸗Muſik. 
Cuudetlage Garten, 


zum ſofortigen Einiritt gegen 

lohn. * n ber Morgen au 

Dlattea 5 Sal Ehlantnarthie ent 
2523) Bet Unler zeſch etem Lin 224 —— {6 


Koft und Logis ober —— 


a 
nen zwei gute Schuhmader: 
Br im —— fr, mogu ferunbliijt 
Heusheim. 2537) Gunderlach. 


PIE: Daudyjge Wiripjgaft 


am &ter 


et 

bannitergaffe 

FH —— — 
——— — —— —— ‚ur 

mit Baden, in ter Mike br ———— 


ögefl: 
b Auch iſt daſelbſt en Ai li. 
—— — — fhaftsgkmmer zu vergeben 


(aftdaimmer zu merachen — 

9 2M i —0 2 

ie un ander Ab Pferde -Berfauf. 
et 

Be Rn kan 


EEE EEE eud einıes 
2534) Fine im Ko tüchtige, verlau 
lien Berfon, — 18 a : & ber Er. * 


allen hauslichen Arbeiten unters 
Billig zu verlaufen: 


ons gegen * Lohn 
TER IE ——— 202320) er Reinerres Baf- 
uͤffetſchraul, von Gas⸗ 
luſter. NR 


‚in ber € 
Unterzeiäneie re che⸗ 
Funde Bari er Selden«, Wollen- 


2533} 
bera®: 
kaufen. 


Ein hundert Wein⸗ Tin, 
ech ſer ſtud zu ver 
ürzueſſe M. : 


Getraute: 
In der Bfarrf, zu St. Gertraud: 
Georg Michael Paulus, Mau- 
er, mit Elara Diel von Sen: 
deibad 


In ber proteſt. Kirche: 


neu. 


wächerei in ergen 

benfle Erinnerung ; cub * 
bemertt, daß feine weiße 
Bäche ummerwährtd üts 
ui und gebügelt, io.ric Som: 
|das San —— ger 
ofeph Leimer, Magiſtrats⸗ nfte gewaſſen wahren 
— Yahler mit * zur” und empfichlt ſich deſtens [2141 

maundmwittme Magdalena Ru) Babette Baumann, 

5. D. Nr. 2 nen, Brückenthor. 





| Bei gan 


Bypothekcn- & 


bayeriſchen 
Wechsel-Bank. 


Seſche ebniffe pro 1868. 
d Beriäleh 
nen er ig laut Außweiß beö worikieigen ——“ et m Aiasn, us. 
erhielt im “ahre 1888 einen —— (init * each und ebzelaufenen ai Werte * 
ungen} von R ar 16 472,889. 


betrug jomit ultimo Deimber 1868 . 
Brand®ntichä 
* ſen tem gr ter sig 
Dem 
Das weipränglib Baar eingejablte S— von 


compfeti te ſer ve fond von 
rämien Neſerve von 


1.1 Die Bant verſichact Besäthe, Mobi'ien, Waaren, Mal inet, Feltf adie, Nich ꝛtc. a0, gegen 
eine in 
lelfier die Banf Erfah für bad beim Brante Ab bhanbin 


Sälas) a) Dr vollen Wertbe urb findet bet berfelben 


ehe fe 


7: u wurden an 269 —D— —D 
— 
gemittel- ind: 


h 
6,304,0858. 
nn 


n 3 1.008,00 * 





inein — Abm 3 


Er u Or ya 
efoınmene 


e "Anmenbung 00a trandporiablen Darpfmalhinen —— —— araſt für landn irthſchaftliche Maſchl⸗ 
nen jeglicher Art iſt dürdaus unter einfachen, nicht läftigen U bingungen nefthttet. 


Am File einer Vorauszahlung ber Prämie auf mehrere 
folibe Berfiderungsonftalten einräumen. 


Zur BVermittelung von Derfigerumgen /unter Zufage billiger Prämien und 
ten Me enten ber 5 Te der Bayer, Hypolhiken urb 


en, ben 8 Mär, 1 


F. Benkert-Vornberger in Würzburg, Joh., Mich. Röser 


zb. Weber in Thängersheim, 

= A. Sartmann in Stlnertäbanfen, 
M. Ranım HH. in Unterpteifelb, 

5% Mübel in Geroldshaufen, 

Klößen in Unteraltertkeim, 

U. Kraus In Heibingajelb, 

Fr. Mübel in Hittingen, 
. Aunafung ın Obienfurt, 
—— in Dettelbad, 

B. Müllerklein in Karlſtadt, 


Jahre — bie Bank alle jene Vortheile, welche andere 
Ruin: ——— in Unglädifalle erhle⸗ 


—* 
in Satgnt 


für bie Berjäräbgiiste, Stabt 


usb Hi a — und Dettelba 
ad: BR vet br m 6 
Ko“ " m * 
bo, 
bo. Hintd d. Maine’ u Odjfenfurt. 
bo. inte des Maines. 


— rechts und lints bdes Maines. 
do. Inte bes Malnes u. Marltheidenfelb. 
Ochſenfurt. 
Detielbach. 
ſKarlſtadt 


— — — — — —ñ — —r — — —— — —— —— —— — — 


Strickbaumwolle 


aus den erſten Fabriken von Strutt u. Hau— 
child, gebleicht, ungebleicht, gereift, melirt und 
darble, ferner irländer Zwirn, elſäſſer 


Töchter⸗Etziehungs- und Lehtauſtalt und: 
Peuſionat der eugliſchen Ftäultin in 


Würzburg. | 
(Echulgaſſe, 3. ner Rr. 83, m. L) 
Daß Sommerjemefter b:gınnt in unferer Exziefungs: unb 


Faden, Broofs:Spuls, prima parifer |Tehranftalt, in welcher jomosl bie ganze, als auch Halbe ober 


Näbfeide empfiehlt zu den billigſten Preiſen 


Carl le Bauer, 
Domitraße, 


rauzöfifcher Nothwein (vin deBourgogne) 
iſt mieder Ad betrer D.alträt ——**4 n pır Sarppen yk, 


Wiener Märjbier, Coburger ®xrport in Falten. 
Caf6 Restaurant Becke. 


4b) 


mietben. 3 Diftr, Nr. 78 
Liedertafel. rächft der roiken Echeibe. 
Morgen Samstag — Probo J/ — —— — — 
von Elias, 11. Theil. Geitorbene. 


— — UAnd:end Nicoland, Arbeiter 
248720) 68 fi ein Wepl Io: 1Mma— Georg Rut 


unb oduften: Laden Io: |tor Birgenfpaipfränner, 74 
ar da 4 AM ver !Y a 


Druf unb Berlag von Bonitas· Sauer In Würzburg. 


Vtericld:Penfion geboten wirb, am 
Donnerstag, den 1. April I. 3. 
Näheres eröffnet der Proſpekt, wie per jeberzeit bie Un⸗ 
terzelchnete 
Würzburg, im Maͤrz 189 
mM. Mi. Hühner, 
Oberin des Juſtitutes St. Maria, 


Empfehlung. 


ch bahe heute für ein efall nes Pi 9. welches id bet: 


|dem "Bfälzifchen Bieh Verfiherungsd: Verein ver» 


figert hatte, bie —— m: darch den Agenten Herru 

Startrotb A Stöhr in Apdofen riht'g und zu meiner vol⸗ 

fommeren Zufricbinbeit erbalten, was ich biemit öffentlich aud« 

Ipredhe und diefen Verein allen Viehbrfikern empfehle. 

Sebastian Weissenseel, 
Raurmmann in Iphofen. 


(Diejs Beilage.) 


2516) 


Beilage 


zu Ne. 61 des Würzburger Stadi und Landboten. 


— — — — — — — — — 













* ent Re are — ee te SER kannt Sanur 322* u 
HE F 
* Die erfie in Suddeut chland gegrünbete * 
* — Ei 
iE ZEN Drmamenten- u. Jalouſien⸗· 
8 Fabrik 9 
* ⸗ von fr 
5 Leopold Iller in Fürth 3 
23 bet Nürnberg # 
* ãA  cpfchtt Naloufien in jeder belichiaem Farbe nech *5 
5 ze Fa ir Gonftrußion zur dem billigen : : 
* reis von 15 fr. pr. bayr. [)’ mit allem * 
* — Subebör. Aus Zinkblech gearbeitite, zu dem Jalou⸗ 2% 
?: sten poflende Garbinen werben auf Berlangen bazu ge & } 
we geben umb billigft berechnet. * 
! Fi > ja | deg —— —** p —— bei} 
ne oO n0, 10 fchten Sommerläden ziären br amp, * 
5 Beihnun gratis. fomie durch Dauerhaf iateit des biezu verwendeten Ra 7% 
us Aurze eferzeit. terials nech beſonders aus. * 
8 Ginichlänipe Gridäite, welch NS mit dem Verlaufe dieſes Jobturais 53 
bvefaſſen mollen, belieben ſich an obige Frma zu weunden. (228 3a %5 
J 5 
“Sm, PLLLIF ...„.ntte, PLLLI PS “nn. „eren, a. Be 2 — er —— te vo 
Münunrt Tonne! Yanan! "anna! "ran" "annnt Panant "annn" .... u... Yoaunt Praant Hrnae ... ...i. 








» Bienenschmalz 


;= Gschnitzer's: 


x 
&; von Karl Gſchnitzer, Münden, Mülerfrape 3. 


Dasielbe für alle zmpängligen Wunden, Gelämwüre 
ben E, bayer. Obermeb — epräft, begwtadtet und durch hädfie k. Minir 
al-Entigliefung ausgezeigmet, h aus ben beilfamften Stoffen ber Thier ⸗ und Pflanzen» 
entnommen, bat bie fihere Kraft, ben Sch mw I und volllänbig zu beieitigen, 
fowie die Heilung fider und me herbeigufüpren. Diete fegensvolle Wirkung beobadteten alle 
Herren Metzte, welde diefes Blenenfhmalz im werihiebenen, oft allen andern Mitteln hart 
nädig tropenben (Fällen angewenbet haben und empfehlen basielbe in ihren Zeugmiffen, bie jeber 
Beit bei mir zur Einficht Vereit und jebem Töpfchen beiliegen, auf's 


ben: 
&, Schneller, Kronen-Apothefe. 


au 74 —R 


-muälg 23 





und Entzündungen anwenbbar, durch 


emite und Dringendile. 















BRERRELRIRTFTVTE| Acht afrikaniicher 
7] ‘ 4 98 
und Aörfe gelegenen billen von ca 1WBib A2S 
} dent; 
fehle ich unter Zufierung guter Bedienung au blfigen s vorfowmt, iſt ald außtrorden 
—* [1889 4c 
Kaffee Nieberlage von 
Befanntmachuug. 
Zu vermiethen 
Hußokale (Auguftinerkiofter) die öffentliche Prüfungipen 6 Zinmern mit (rt. May 


Meinen naͤdſt * Divcea: Kaffee 
Petersburger Hof, ame Yaucnrar M|r; Plund 30 fr, in Oriire 
er zur Stadt Lyou Dieje billige Eorte Mocca, 
53 a. rl Kan welche * ſelten im Hanbel 
lich Mräftig * — 
* Iſehr au empeblen. robeſen 
J. Hertlein. — — — 5 Bo. gegen 
ERERTEURETU NET Nasnatme (2316 2a 
Friedrich Bender, 
Em Domp'ag 2 in Frantkfurt a. M. 
Donnerstag den 18. März d. Irs. 
Faye va früh 9 u anfangend tft eine freundliche Wohuu 
* wirtpihertligen Foribildungẽ ſchul⸗ für Unterftanken | Gprahengafie Nr. 6 inf. 2 Stod. 
— Aſchaff nburg dahier jtatt, wozu die Elt rn und Bormünber || (21R7 36 





er, —— — e und Landwirthe hiemit ger IT Feines Jim mmee ft u 
n werben. ver mit /öber ohne Rd 

a, ben 10 Wär; 1869. —X ei & * 
Die Schulvorſtandſchaft. eu T nen. ve (2406 







Geruehlöse 
Slehtenreintigung 


Bel York 
zälcdenwa Fer. 
Dasfelbe entfernt’ alle 
Fett. und Schmerfleden, 
ohne bir Fab⸗ odır ben 
Stoffen zu haben web 
übsıtifft alle anderen 
Flecken : Pen 
darin, daß «3 5 Mi 
nuten nacb dem Ge 
brauch feine Spur 
von Gerub mebe 
binterläßt. 
Släler A 2 mb 18 !r, 
find zu beziehen durch 


Anton Minoprio 
21726 tn Würyhurg 





Danksagung. 


144910) Von Ai Tängjährtee 
gen Bruftleiben, welches durch 
vielen Huſten und Auswurf 
meine Kräfte ganz anfzureiben 
brobte und allen anbern Mit⸗ 
teln trogte, bin ib durch Herrn 


Dr. Moſenfeld hierſelbſi, 


Leipzigerur. 111, veAſtän 
wieber hergeſtellt worden. 
balte ed daher für mein: Pflicht, 
Herrn D. 3. Moifenfeld 
für ſein auch an mtr bemährteß, 
überel leicht anmenbbures Heil» 
perfobren hiermit öffentlich zu 
banten. 
Julius Dankberg, 
Uhrmacher in Berlin, 
Prinzenftr. 63. 


'cı Bei Weter Würtb in 
ber Marftgafle werden 
fortwäbhren Lumpen, 
Knochen, altes Papier 
und Sornabfälle ju den 
böchſten Preiſen einge 
kauft. 


Guts⸗Kaufgeſnch. 
8) In quter Page ſucht man 
ein Defonomiegut von AO 
bi8 340 Tagwert, auch ein 
groͤßeres von 400 bis 700 Tagw. 
— ohne Unterbaͤndler — zu 
kaufen. Frankitte Anerbietungen 
mit genauer Beſchreihung und 
Breiẽ Angabe unter Chiffre A. 
A Nr 19099 beförbert bie 
Srpebition dB. BL 


st! Verloren 


murbe vie „ GOIOSEE Mar. 
ſteckn e n E uchen 
mit rofßer Br vo: stellend f 
geräffige be gran Belohn⸗ 
ung meue FReiſchbankgaſſe Mr. 
30 über 2 Stiegen. (72 








"reiburg er 
Staats-Prämien Anleihe. 


Der Verkauf der P "Obligationen 
ist von allen Regierungen des In- und Auslandes 


tattet. 
ii Haupt-Gewinne betragen Franca 60,000, 
50,000, 45.000, 40,000, 35,000, 32,000, 
30,000, 25.000, 20,000, 18,000, 16,000, 
15,000, 6000, 5000, 4000, 2000, 
2000, 350 000 ä 250, 125, 75, 50,30, 20 Fes. 


Die Verloos — unter Staatsaufsicht. 
Beginn der am 15. März d. J. 
Nu Thaler 


kostet ein — 1- Staats - Loos, 
(nicht von den verbotenen Promessen) und werden 
u. egen frankirte Einsendung des Betra- 
3 er gegen Postvorschuss, selbst nach 
eg Gegenden von mir versandt. 
Es werden nur Gewinne gezogen. 
Gewinngelder und amtliche Ziehu 
Usten sende meinen Interessenten nach En 
dung prompt und verschwiegen. 
Jede Bestellung auf meine Original- 
Staats-Loose kann man der Bequemlich- 
keit halber auch ohne Brief, einfach 
durch die jetzt üblichen Postkarten 
machen. 


Laz. Sams. Cohn in Hamburg, 
Bank- und Wechselgeschäft, 








| Befauntmachnng. 


Eee ber 
Die Lieferung des Dedmaterials zur Unter 
verzelchr eten Stantöftraken für bie Jahre 1870 * 1871 A: 
von Ansbach nah Würzburg von Stunde 169/,— 206, 
von Nürnderg nah Würzburg „24 Zah 
um bie Eiadr Bilıztura = 0 
von Würzburg übir Merktheibenfelb 

nad Aſchaffenburg 
von Würzturg nad Biſchofsheim 
—— über Hammelburg nad 


—_ 3 
23 


44 
von Wuͤrzburg nad —— — di, 
Mergentheim — 3, 
8 and Keitüllnen, theil8 auß Bafalt — fol auf dem 
mbmiffiondmege an ben Wentgfinehmenden in verfhiebenen 
Looſen vergeben merben. 

Die Loodein’hellung, ſowie bie Miforbbebingungen, Tönnen 
—* auf dem Bureau ber unterfertigten Baubehörbe eingeſehen 
werben. 

Lufttragenbe Haben ihre ng ir ftellenben Angebote 
verſchloſſen und frankiıt usb mit der Aufſchrift verfehen: 

„Submifiton wegen Lieferung von —— 


Bei ber untsrfertigten ts längften® bis au 
Mitiwod) den 31. März dB, Ira, 
Ei 6 Uhr 


Die € Öffnung berfelben findet 
Donnerstag den 1. April 1869 


Würzburg, ben 7. März 
Königliche —— Würzburg IL 


An; zeige. 


©5909 00 





Kölner Sand in — it a ® 


gelommen und zu haben bei 
Gebr. Brod & Mehling. 


| 
| 


} 


f 





u⸗Verſteigerung. 
t Hofparten wird 
Den 17. Mär; VBorm 9ub 
eine Parthie Hen von ıtma BO 2 Öff nnich verfteigert. 


Kövigl. Hofgärtnerei Würzb 
8 rl, r, Bofigättner burg. 


Ai zeige und Empfehlung. 


Da gegenwärtig bie Saatzeit beginnt, To empfiehl: Uble 
Samenbaudlung ihr woblbefanntes und aut affor- 
ti Lager in allen Gämereien * aeneigten Anficht 
und Abnahme, Monats: und Wieſenkleeſaamen, in 
Rrſchledenen Sorten unb zu verſchiebenen Preiſen in aner- 
kannt guter und reiner Waare. Bon Sarabelafamen, 

welcher im Ftubj idr geſaͤet wird, und im Laufe bes Eommerd 
noch einige Schnitte Tiefert, iR eine Senbung angekommen. 

FürfenPfleefoamen oder @fparfette. dann bie 
gangbuften Waldfämerrien , von den erfien Quellen ber 
zogen, dann verſchledene Eoren Gras ſamen u Wie ſen⸗ 

anlagen, einzeln und in Miſchung. Fir Gärtner und 
‚Gartenfreunde, alle gangbaren Gemaf- und Blumenfaa- 
men in neuer und guter Waare. 

Sämmtlide Boaelfutter, SHanflaamen, Eana- 
rienfammen ı., Biefentümmel ir ſchöner Waare, auch 
—— —— —*— mel in verſchiedenen Sorten 

Benersborfer Meerrrttig, — Sal qurken, 
— Bohnen, aute Karteffeln u. |. w 

Vorſtehende Artikel empfiehlt urter Quflderung guter unb 
reeler Berienung hei etwaigen Beftellungn 


5, Balentin Uhls Wittwe, Saamenbändler, 


43 25 











3e IL Diſtr. Dettelbahergnafie No. 81 alt Nr. 9 new. 
as225 
— so z 
RE 
4:1 4-7 
55_5$% 
y u — 3 
mr. ⸗ Ru 2oE .r 
— * arbeitende ——— 22355 
jur Bereitung aller & Es ER 
gash altiger ( Getränte — 
EEE ,> 
Hermann-Lachapelle &Ch.Glover, | 82° *5 
144, Faubourg Boiffonniere, Baris. Siebe 
Gelterswalfer, fowie alle beiammien Mineral und nad > „> EB % 
Bıalla Bobar na - u & 
Simenäbg suderbaltige, U T5 22 3ãA 
—*9 —— eıne Junges Bier alten tete 
EEE | BSESE 
#4. dhnmem tan Du Sakreng Bienchen, — woran za=5 
EHRE THESHEE (28); 
ee con aretrele Bu ns ae. win E38 
Di — 5 ch u w|ös>2 & 
ee lie 


2] 


Zaden-Veränderung. 


aa ia en geehrten Auuden bier wie außmärte biene zur Nach⸗ 
- hen * 9 ——* der Glodengaſſe verlaſſen und 
enfe 


in ber Sn au fa Bi — 
babe, und 3* be bie ken Gau: ehmer, dee 
— —— 


gg 4 . er 
bee Sobel 
—— 


— Kay db Glaſer ꝛc 
ner un R 

apa —— Acnet 
Sof —— 


— 
** 
im groger 























Fabrilanwefen- und Gutöverfauf, F 
yı guter Gegend bed Königreichs Württemberg, in ”* 
ber Rähe einer Etiendan gelegen, iſt ein ſhönes An 
weſen mit vericiebenen on, Delononie unb 
Radritgebäuben, mit günftiger Waflerkraft, Dampftefj-t, 9 
Kaochendrennoſen 2c, aur Einrihtung fait jedes gewerb 
lien DBerrieba entiprechenb, nebit ca 3 Morgen @är 
ten, Ader und Wieſen um billigen Preis bem Derfaufe 
ausgelegt. 
. Offerten beliche marı sub E B. ro. 1%02 zu 
riäten am bie Zeitungs: Annoncen: Erpebition von 
Sachſe & Cie. in Stuttgart. 1947 3e 


RERRERBERDESER 
Aechten Peru⸗Guand, 


gedampftes Knochenmehl 
ehlt 
—* J. B. Ehrenburg. 


Miejen- und Monats Kleeſamen 


empfichit en gros & en detail in reiner unver fälihter Maarr 
zu ben billigfien Preiſen j 
J. Wachter am Fiſchmarkt, 
Würzburg. 


(b) 

. Patent Bleichfeife pr. Pr. 12 fr, 
Sei e, 5% Br ft, 10 Pd. 17 fl, fein 
anseifeife pr Pib 18 kr, 4 Pfr, 
1 fl, per Dab. 4, 27. 20 fr ur theurey, fomie alle N:ten 
— Toilettenſeifen & Bar fümerien zu ben billig» 

en Preisen in ber Ferne und Baif ımerte Bube ‚ 
Domftraße vor dem Saufe tes Derrn Schnös 

Mirberuerfänfern her reiher Ausmar! billtafte Pretie, 


Die eleetromotorischen Zahnhalsbänder, 


das einzige bewährte Mittel, das Satmen der Pınder 
leicht und fcbmerjios zu befördern, jo Die bie dit miı 
op’ Sefahr verbundenen Sahnfıämpfe angenblielich ju 

eitigem, merben gegen Pojtoorigup A Süd fl. 1 — allein 


ädt veriunbt von 
Albin Zell in Aue 
in fäd) Erigebirg. 
Eommiffionslager werden gegeben. (154 9 


Bekanntmachung. 
Milolafh, Amortifarion heir. 

Der Pfandſchein sub Lit. A Nr. 38% lautend auf ein: 

9. Januar 168 um 3 fl verfegte filbern: Eylinberubr 

fommt Kette, desgleichen ber Bfandſchein sub Lit. A Wr. 561 

d auf einen unterm 10 Februar 1-68 um 7 fl. veriegten 

blautugenen Winteriod finb dem frühere: Befiker abhanden 

elommen und wirb ber bermalige Inhaber —— binnen 

Woten von Beräff ntliGung dieſes Ausichreibens an feine 

Anfprüde auf biefe Seine bei tem unterjertigten Gericht⸗ 

er au maden, mibrigenfallg folge für traftlos erfläu 
m u 


Würzburg, den 5. März 1869 
Königlides Stadtgericht. 
Ungemac. 


Mailänder Free, 10 Obligationen, 
chung am 16. Mär: d. X 
& 2 er Gewinn Fres. 100,000, 
—— reffer res, 10, Son jeden Roos unbebingt 


1 Stüd koſtet fl 4 40 tr. nn bet Abnahme von 10 
Stüd gebe eine Odligat'on gratis 


J. Gi. Lussmann, 


Zeil 47 in Franffurt a / M 


























3e) 























Verpachtung! 


Daß Frelherrlich von lummern’ihr Bat Welhe rhaus bei 
Feucht, Stunden von Nürnberg unb 1//, Stunben von Alt 
dorf enifemt, mirb mit einem Nresal: vor cr, 100 Taowert 
Meder nnd Mieien, ber nötigen Orfinomiege’ äuden und Paͤch⸗ 
terwohnung und Foritret zum jöbrlihen Bezug von 14 Rlaftern 
Holı, ben bavon abfallenden S drren und Wellen, jowie bem 
Rechſtreub · zug, vom 1 Dftober 1569 an auf 9 Fahre verpagtet 
uns wird bieau auf 


Montag den 5. April l. Irs. 
Vormittags 10 Uhr 


loco Weiherbaus Termin arbersumt, 
Nähere Aufigläfi. eitzeilt Herr Oberſchreiker Stumm in 
Auborf 2503 


smmobiliarverftrich, 


Zufolge gerichtlicen Auftrags verfieigere ih am 
Donnerstag den 15. April 1869 
Nachmittags 4 Uhr 
im Gemeinbehaufe au Gerbrunn ben ge amımten in ber bortigem 
Steuergrmeinbe gelegenen Grundbeſitz dei Kıllon Karches. ber 
'rebenb aus einem kalben Wohndaufe, etwa 24, Taam, Wein: 
Bergen und 3 Tag. Aderland, zularmen auf 2100 fl gemwer» 
ttet. Die Zahıurg ber Etrihafsilli: g? bat in den 4 Martini» 
triften 1869 mit 1872 umıer Beilage Aprogentiger Zinfen zu 

geſchehen 
Würzburg, ben 8. März 1859, 
2a Sutb, !. Notar. 


An 7 März il. I murben in Unterpleidfeld folgende Ge- 
genfiände entwendet: 1) ein hunfeiblauer Tuhnantel mit 
ſch varzem Poly und lanen Keogen, in wel letztenem mehrere 
Kiffe ſich bifinden; 2) ein ſchwo rzarauer Minterred® mit chwarzer 
Finfafjung, gleihiarbigen Kronen unb rörblichent, Ihmariges 
ſtre fiem ‚futter; 3) ein ſchwarzer Tuchrock mit gleichem Futter; 
ene Joove von hellgeavem Tue mit ſcowar zer Einfaſſung 
und Sarlinetfutter, bie Mermel finb nit arfättert; 56) eine 
braune Foppe, wilde an ben Ellenbogen gefliat it; 6) eine 
Kappe von ſchwarzem Tod, mit hraunem Pelz und aleihfars 
bigem Futter; 7) eim weiter Filzhut, endlich 8) eine Haldbinde 
von gleicher Farbe. Späye verfnat 

Würzburg, ben 9. März 1869 

Der f Ur terſuchungsrichter. 
Dotter weich 


Viehmärkte in Darmſtadt. 


Am erſten Dienstag jeden Monats von März 
bis November finden Deärfte tür Milch: und Buchtvieb, 
Schweine, Schafe, Urbeitsochfen und Pferde auf 
dem jeityertgen Viehmarktolagr, nabe ben Bahrböten ned von 
dieſen aus zugänglich, ftatt (‚Fällt auf einen der eriten Diens- 
age bed Monatk ein tfraelitticher Felertag, jo wird ber Dart 
um 8 Tagr vrrichobe: ) 

Die Bettviebmärfte finden au im biefem Jahre wu: 
veröndert jeden Mittwoch Hatt j 
Eomite für die Vichmärfte in Darmftadt. 

Der Präfident Fuchs! 
Bropherzogliger Bärgermeifter, [x 


Schwmerl. 


Für Communikauten. 


Semden für Sraden und Ye däm, WeinPleider, 
Basrtöde Ke Zafchentächer, glatı und geftitt, empfichli 


H. Dietz, 


&) neue Vaffage am Markt. 











I großen Schrannenfaale, 
Samstag den 18. Mär, 1869 
dritte aroße vorſtellung 


ker 


J 
& 


Erſte leer 4 Kür Kinder halbe Breite. 
- Zwell rg 7 Uhr. 


 Rafla Gröffnuug von IL—1 hr täglich. 
George Wallace, Direktor, 


Große Menagerie 
auf dem Srapnenplape. 


n-Drachen-Truppe. iR 











Weir; Mn findet. die gi 
von ſämmtlichen Schlangen 
FR) Statt. Fie Schlangen mer- 
8, den alle 3 Monate nur ein= 
‘ “ mal glüten mit bebenden 
> ae Tieren! Hühnern, Tauben 
far und Stallhaſen. 

Der Anfan rz beginnt Nach⸗ 
> mittags um 4 Uhr. 


Zu zahlreichem Beſuche 


tterung 








lade Höflicft ein 


Charles Traver, 
Menageriebefiger. 


Der Wallfifch 


anf bem Krabnenplatze ift nur noch 618 Sonrteg bier zu fehen 
en hier ee et fortmährend Erkaͤrung ftatt. 
und Schäülerinen tit Santtag Nah 
mittag an * Ur beftimmt, der Eintrittspreis iſt 
erfter ng & Pr. und zreiter Plab 4 ke. mäbrenb melde 
Zeit der Wallſiſch naturgeſchich tlich erPlärt wird 
Zum Beiud ladet besbalb freunbligir rin. 


Der Besitzer. 


Stricfbaummwolle 


in verfätebenen Farben und befier Qualität empfehle ich zu ben 


? Maiferl. fat 


unwiderruflich letzte 2 Borftellungen. WI 


Samstag den 13.| 


wirb 
t — 
ae a 


— 
: &. Pop 
# Zahnarzt ee —E in Wien, Stabt, 


ergafie 2. 
tiefes Mundwahler if von ber löbl. Wiener meb 
—* approbirt und durch eigene Bjährige Prerie 
bt. Der Verkauf dileſes Anatherin⸗Mundiwaſſers wurde 
hr — durqch hödjife —— —* — & 
ai pe wie des Hanbeld der dffentli 


re 


niſch 








Firma: ee ie — 





Steingu tröhren von verfehtedenten Ohr Autor zu 
‚Abtritten se Bafferfeitungen, find fletö billig zw —— 


Semmels ſtraße Nr, 81. 
36 248077 Sertel. 


r TE air EARENUN Som 10. Ce ie 


eberiage 


Redlinger "schen Pillen 
(m) Hirſch⸗Apotheke in Würzburg, 


GROSSE PREIS-ERMASSIGUNG, 
LIEBIG’S PLEISEH- EXTRACT 


LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT-COMPAGNIE, 


Sach mon je, Tot ne 


Baron J. von L 
versehen. 


Detall-Preise für ganz Deutschland: 
tengl. Pfd,-Topf fig engl, Pfd.-Topf 1, engl. Pfd,-Topf 1/5 engl. Pfd,-Topt 
ı 20.6. 88, af. 2, 64. af. 1, 36. A 54 kr, 

Zu haben in allen Handlungen und Apotheken. 


2498) Gin iger Menfch] 2502, Ein möblixtes 


immer 
von 17 bi8 20 Yabren, melden [init 2 Betten ift an 


Hılbe Are 
anftänbig gelietb«t und mit Reifes beiter zu vermiethen Auch kann 
Regitimaltor virfehen iſt, tann |die Koft dazu pegeben abaz 
Anftellung finden. Näheres vor | Domerpfoffengafle Nr. 9 

12 bis 2 Uhr in ber Gaſtchlrth — — — 
mann, Wosifahrtägaffe Nıo [Haldtuch murde verlor, 
888. (3a 


— — 
2500) Ein gioßes, gut m 


bilfigften Breifen. 


Augfeich erlaube ih mir, auf eine Ihöne Auswahl in Cor⸗ 
fetten, namenilih für Komnunikanten, aufmertiam zu machen 
dan Bi 
Eichhornſtraße No, 11. 


Empfehlung. 


Bel Unterzeihneten werben alle in das — —— 
einſchlagenden Arbeiten (Bau, Reu⸗ und Reparatur) auf 
pünfilicfte und billiafte vorgenommen 

Gechrten Aufträgen — 


2409 26 


Sean obere Wölleigı 
Gas-Anlagen 


zur Erzeugung v. Beucht 
as aus Rüdftänden ber So 
ardl- und eg 
(Leuchtkraft ca. Amal fo grof 
ie bie des ——— 
n allen Größen zelm 

äube unb —5 nie 


, 2b 
‘ Se * fing au lt 


ttuer, Poſamentier. 








—— Nr. 


\irted Zimmer. in a 
Lage, In am einen anftänb 
Herm zu vermiethen NAH. Erp, 


239 Ic) Außerhalb des Sau⸗ 
berthoreß ift eine freunblide 
Bobnung von 3 Zimmern, 
ige — Aria si Bequeme» 





— — 





9 pass). =... 
werben zu kaufen — 


bo — 





Babnzüge. 


Würzburger Stadt- 





m. Wärpburg- Ansbach» Münzen. 


und Iandbote. 





E FW ’ 
1. WürpurgeBamberg- Frankfurt, 5* Abgan . —— —331 
Unfunft v Frankfurt: Cout 2 U. Bütern 5U.30M Rei u Fre 
—A TON. 50m. Kam. Dali 2} Antunfı von Ansbad: € “r% 
4U. frübu. 71.35 M. Mb. Güter, 6, * MR. Witt RR OT X 
Dar ah, Tu sek I 50 M. Nachts. gen LE. 
AbganganahBambern: Schnellz 10N 44 » * —* — —*** vorm 
om Pofr. 2U. 50M. Rad. u, 8. iR By er ° 5 "9. 
15 M. Abrs, Güter. 4U.2OM. Frügu. N. ar AgEN arg nad Heidelberg: 0 8 
BO MM. früh — —————— 120. 5 9. 
Antunft b. Bamberg: Edinelh. 5 U. — Su U m Rede Dean) ann 
ROM. Abos. Poftz. AU. IOM. früh. IN. 15]. — BR. 16 M, früh, HT. 25 MR. Rorm, u. 10 
Rüt Gütz. SU SOM.Ab 11 U.SEM.NEE. = 153 Sacht6, (Beide Brkteremurnad) B 
Übgananad Frankfurt: Coutz. U. — — SR, Ant T c ih nr 1 Da an J 
26 M. Mitt Schnell. 51.30 M. Abb. o 5 .n Dh bent — a. 
M.SOM. Borm. u. 12U.15M. Nadis. Blterz, Kar Bor „AU. B0h sh Es s 
ENLEM. früh, 2U.40M. Nachm. u, 8 U. Abda. ö N —— Banana. * 
Würpburg-Nürnber : Site, frub. 100, 
1, Würburg-Nürmberg. * er, 10M. Borm. u 20, 35 M. Nach, 
Abgang nad Nürnberg: Eur EN. Ankunft von Nürnberg: ** 9n. 86 . 
LOM. Nachm. Vofts. 411.20 M.früip, Gütern. 5 DM. Bormitt. Poftzug 11 U. 45 DM. Nachts. Ginerzüge 8 Poftsmnibusfahrten mach 
MOM. Früh, HN Borm, 4U.40M.Nadm, U 25 M. ra, 12 U. 55 Mi, Mit, 5 IL 25 DR. Mid, Sraftein 546 IL Ib. Efſelboch 415 11. MnbE, 
unbi 8 U. Mbenbs, und 9 U. 40 M, Rachts, Suerhaufen — Röltingen 8 U, 80 M. Nadem, 


M_62 ' Samstag ben 13. März 1869. Awelundzwanzigfer — ' 
— — — ————rrrreeruese 


Zagtneuigfeitem 


„Se. Moj.fät der König haben bem prakilſchen Arzt Dr. W. 
Del zu Nürnberg bie Jachgeſuchte Bewilligung au einer Camm- 
Inog von Gaben für ten Im gegenwärtigen Jahre zu Gunflen 
bed deutſchen Epital® in London zu veranftaltenben Bazers, io 
wie zur Erlaflung eined Aufrufis zu biefem Behuſe in Sffent 
lien Biättern mit der Bıflimmung erihellt, daß birfe Btwillig 
una Ad auf bie Daner von 3 Monaten erfirede, unb baf ber 
Bol;ug der Sammlung auf dem Wege einer Hauscollecte un 
auläflig ſel. 

Die Ppl. Staatsidulden Dlgungs⸗Commiſſion Bringt ein 


Ber zeichniß der durch Verloofungen Kä bis zum 
1: — 1668 zur Heimahlung 6 Ana r —— 34 
unerhoberen Kopitalien ber boyer. Etaatsſa gemeinen 


rear 8 —* hen —* Obli —53 — 3— * 
T e Erhebung biefer a erzim! 
| Bbeträne — ———— nge außer Verzinfarg geſetzten 


Erlebigt: cine Profefiur am F. Gymnaflum zu Zweibrücktn; 
Beerburgätermin binnen 9 Boden beim t. —S 


Eledigt: die tathol. Pfarrel Eaerfelb, Bes. Vo tach, mit 
697 fl. Relnertrog. ' 
Friebigt; bie protefi. Pfarrei Remlingen, Dek. Würzbur 
mit 1304 v Rıinertrag. 8 burg, 
Der Konturd zur Aufnohme zu weiblichen Pfründen im 
Jultusipitale findet am Montag den 10. Mai, ter für männ- 
lie Piründen am Diendtag ben 11. Mai, j-dedmal frdh 8 Ur 
beginnend, im Spitate felbft flatt. N 
Der Verwaltimgsraih ber bayer. Ofibafnen Kai bie Disi- 
dende pro 1668 auf 7°/, Bros. — I for. pten demun⸗ 
ungendtet auß ben Bahnerträgn fin nod 500,000 fi. dem 
Rejerpefonb zugemlejen werben. 
bie nächfle Mode find Bei bem königl. Bezirkägerichte 
Würzburg folgenbe Öffentliche Sitzugen anbereumt: Am 15 
März d. 3. Nagmitiage I—6 Uhr gegen Jobern Edmitt, 
Oelouom von Bıüd, wegen Körperverlekung, und gegen Epıiz 
Ran Burkert und Eompl.: wegen Körperserkigurg. und Echla 
eri; am 16 b. Mid. Nadmittand 3—6 Uhr gegen Mgaibr 
auer, mg von Gebſattel und Mathias Stuben⸗ 
en Tegid non Aurach, wegen Dichfohld,, am 19, tıaj 
eämittagd 3— 6. Uhr grein Dito Kdmalr, früker Ager! 
unb Kaufmann zu Tetielbod, 3. 3. ın Mürder, wegen Unter: 
f&lagung ; ar Trong Leicrer , Dienftmdı vou Gerladtkan 
ten, megen Bennugs "und genem Joſtph Fiſcher, Taglöhnir von 
age wegen ne * 18. derſ. —— nel 8 
gegen Grorg Imhof, Toe löhner vom Langen ſen, 
wegen — — gegen Franz Andırad Earl“ un Due 
grumbod, wegen Gen] — Widerſpauſtigkeit, gegtu Koita 
aina ESqrout, 5 eitſrau ven bier, wegen Diebfiakis, 
und bie Berufung die Ran inkehreigejellen Eottlieb Böhme aus 


7 
r +: 


Lacht eim, früher in Kiyingen, 4 3. in Winbsheim, wegen Mig« 
handlung; Rabmittagd 3-6 Uhr gegen Jobenn Kuhn , tebig 
von Kirheiin, wegen Körperverlegung, gegen Johenu Keineis, 
Dienſttuecht von. Walbbütteibrumn., 4. 3 tn Kirchheim ; weg m 
Eslägerei uub gegen Leonhard Kirchner won Ochienfurt weßen 
Gemwaliihätigkeit an einer im öffentlicher Buattion fi nten Pers 
fon ; am 20, März ıb. Bormittagd 9—A1 Uhr gegen Johann 
Obermeber von Dettelbad, wegen Körverdenl hung, Nocht in 
3-6 Uhr gegen Johann Banmann, Togtöhner von 43 
wegen —28 gegen Midarl P· eifſſngir, Ortönahber von 
Oberleinach wegen Rörperverlogung, gegen Jatob Magier, 
Mourermeifter babier, wegen Diebftabld und pegen Adam 
bel, big von Homburg, wegen Unterf&lagung. } 
entlihbe &itung des - Etadtmäagifirats 
Bürburg vom 9. Mär; 1862. (Schluß) @enche 
migung ber Bauceiuche bes Knochenſie ders vo; Würtemberger, 
Bierbrauer ibeſitzers Ludwig Bauch, Zimmermeitterd Her, Prie 
vatierd Job. Feineis, bed Fabrikanten Mofenheim, des Oeclonor 
men Karl Wolz, des Bädermeifins Hollerbab und des Zimmer 
meifterß Kıeileder. — Aus ſtellung von fünf Berehelihumgszeng« 
nfien — Vorbehaltlich ber Zuftimmung bed Geme'nbecollegtuind 
wirb tem Reſtaurateur Karl Bede das SriratbBreht bahler 
eriheilt. — Eine im Franken Zuſtonde ännefommene, bier beimaih⸗ 
berechtigte Perſon, tie probſſo iſch im Ehthaltenhauſe unterge⸗ 
bracht wurde, wird het. ber Ver 30 gleit unb E werbi- 
unfäbigkeit berfelben au bie Aımenpflege ükermiefen. , — Be⸗ 
ſchlußſaſſyng über die Erjoppflict ber Helmarhnemeinde eirer tm 
Jullus ſpitale dahler zur Rur aufgerommenen Perſon wegen bei 
daburch erwachſen en Virpflegsloften, — Mehrere in Beiuh bed 
Öffentlichen Religiondunterridts fänmige Sonntagsſchüler 'ollen 
dem Antrag ber Lekalſchulin petilon ertipreherb nad Aıt. 107 
bed P⸗SteG. B poligeilih, verwornt werben. Gegen bie 
neun des — — — fr, ter u — 
ebendner fiherungdge t für atıldamn 
burg befieht Teine Erinnerung. — Hinaudgabe, einer .krrort# 
deponirten Einfiontöfopttaläurfunte — Zwei Urterfiükungde 
* wurden will fͤhnig beſchleden Fr 
Lem ter 44 Pürz hıfb 10 Uhr finbet in ber Unl⸗ 
verfitätd:Nubankirdhe ber feierliche — rer für das 
WR interfemifter mit Predigt und Hochent flatt. 

Am Freitag vor Palmfonniag ben 19. man wird in 
ber Morienftie auf dem Nikoloräberge wie aBj u. das 
Feſt der 7 Sawerzen Mewä, odgleich das Feſt debehl. Joſeph 
ein faͤllt, im hochfelrrlicher Melfe begörgen — Um 6 Uhr Auf» 
fegunp bed Alırkeiligfter, beranf —— um 7 Uhr daB 
Amt far bie Armienje lenbiuiderigaft. Um 9 um Preoht, dann 
das Hocham; um 10 Uhr das letzie hl. Amt. Radmittag Halb 
3 Uhr die Armenſeelen ⸗ Andacht. — 4 

Münden, 10. Mi u ber Belpredumg, welche zwi⸗ 
Iden ben beiben Minlftern Brabäler unb Sobenlope Im Bahn 
boigebäube zu Nörblingen ftottfanb, wurden kr ‚Rinikerialrath 


4 
E 3 


Baron rl; Gy det la] MM Gefonkte Baron id Ve En ©} ARTE —* si * abs je .. 


Soben in Münden, der bayeriſche Belanb te v. Gaſſer und Srumb zu 8 erenzen bie.en ıoamıe ae 

Minifterialbeamte Baron Linden in Stuttgart zugezogen. Die —— en unb ohne 3 weifel mit ber Zeit gr —* 

Verhandlungen daue rien volle ee —— ch offiziell Re es tragen würden. — Die neueſten 
rin den, 10. Mär — murbe eige be RKachrichten aus Cuba "late antjer Hacke) * aufs 

Keen Aufnahndprüäfung für F au 1, Mir eröffneten Vor · | Beftimmteite, daß General Dulce, ungeachtit aller »&bufles 

ugäfnrs ber Kriegöſchale abgehalten; an biefer Prüfung — in eine immer peinlidere Rage komme. Die nung 

burften ipetnehmen Biejigen 2Behrp Algen unb breijäßetejßer Jafı —* ald Triegfährende Partei Seitens "der Malen 

Freiwilligen, welde bas A in eined bayerifchen 5 ma: Fichelnt Die ſtaabrech lichen Erekutionen, bie — an .r 

niſtlſchen ober ——— nicht befaßen, aber zum Offi der Jeinigen 8 vo nehmen läßt, werben mit gleicher M 





{ 1 legtgrnannten In Di bezahlt werb b all mlicheett ſpricht dafür 
Brüche Dad 019 Ben igen En tig, 33 men — bie en — * 
an 


Mi; z volled Dienhjahr babıml itäubige tabelm bie Operationen Dulce's als ſtrateglſche * 
—— durften ausnahmöwelfe, wenn a auf —— griffe. Die ——— unter den Aufftänbifden iſt nicht ni Ef 
ment — wolten, bie _ ® —* der groß, als bie ber regulären Truppen, Die Spanier ſehen 
maden unb bei erzielten Erfoige im ung ein, bah fie ein Mleinob verieren fallen, aber hie Hoffnung, Z; 
furß eintreten. Kg) beftanben u vun 1.lvaßfelbe zu retten, ſcheint jet ſchon ben meiften Offizieren illn- « w 


März in die Kriegsſchale aufgenommen: 3 einjährig Freimillige ſoriſch. 
unb 35 Unteroffinſere in Sumwa 38 Adſpiranen. It talien. Floren , 12 Mär, Die Eatſeudung bella . 
Münden, 11. Min, Geftern wurde bem Präfibium be’ [Rocca’s nah Trieſt zur Begrüßung beb Kıiferd beitätigt Ah 





georbactentommer dur daß Jafl, unb, Rcigeminfterkum &| 
——— 2W Abıbeitumg deB die Mir j 3 4 n d t « = " \ J 
———— betr“, welche das Miltärktrafverr * 7; 


fahren unfogt, in Fr gebragt. Die —— Münden, 12. März. Die Rei Braihälaumer — 

darüber wird wahrſaeiullch ſchon im nädfter ey beginnen |yu8 — ————— — 53 - Eine .- bification S €! 

unb vorausfihilih nicht pi" eit erfordern, fo man fid vs üchten Römenftetn . bei Art. 189 (dahingehemb, auch bie 2 

Erwartuug hlngeben kaun, daß, wenn in ber Meihäraths- dea sr — 2* uab eine von Fryrn. von %, 

mmer nicht noch eime Verisl ‚ppung eintreten wirb, noh. im Mn Wet. 10 Tanner kn om & 

Baufe ber aegeumärtiger RınbtajSperiobe bie brennende —— Zuhen w fol a An se — —— er“ 

ber :; gg ——— — a arten arkeit Imen werden) wurde abg leßl ch wurde = — — 
melde ſi v nun bald 60 Jahre darch bad — Thüngen's auf Börlage nn ef. ged wegen Ablöfung ber Un- 

leben gez * ihre ng — * agefreizeit der Stind aherren anzenofuten und hiedel das 7 

viel wir ‚ bat Reichtrath vo Schıent bad Mrferat über — Dechältntig e.drte t (R. C. 

bad Miltt ——— und zum größten Theile 

auch bad über bad Milltärjtrafregt, . bereisd vollendet, —* 


5” 





Dazern De Hahideiberatkungen dei Meidjörathed wohl mod tm Reuefes. * * 
eſe onate tfin’en. R “ 
ee ang Sch 

m e u bemjelben gehe e⸗ 
wird heute Abend zum Eritenmale wieder im Hoflonzert er, Er er 9a BEN — a fort⸗ 


en Die Krarkoeit, wie man: 4 anſteckeuder Natur, war gef 
Ba he  f ea 
werben un m entfärlt Nachſchrift. 
Tage I ſeib ſt beiten Freund it angen 
Die * we u 253* al —— Selne Majeſtät der König Haben geruht, den Landrichter 


4 era amer Zeit 5* unb. flagt namentlich oft Ab.r * han Gerber in 83* aßfuct wegen K-anfgeit und hiedurch be: g 
rg ya gern u wie, man jagt, mich e un'tiöndunfägtgtett * Anerkennung felner —A Kl 
etwat zu viel. aeleiiteten Dienfte in ben nadaefugten Aubeftand f 


zn treten zu laſſen, und zum Landrichter in Haßfurt ben > 
4 gr bes Pan dgerichtd Banber h IL, Bildelm Kar.ed, und « 
ei —* Bezirka get HB -Bekcttär Hein. Erparb 


Dentiäland. 

8 Seren Get, 23 & deeitäziger Desaıte aM beflen 
erathung der na chi na tä jiger Debar 

die — teukammer Fe A nung ber tie Bamberg zu 





Durch — Eript wurde „ver t. For 
En Matrae der Delnortiät enfp ehe, "bie Wprkmaunkenr Georg Shattt vom Audting zum t Sorfer Im Eder * 
kan: enti&ieben unter W nahme bed Berionaletgts, inbem ſich Seen Birnen aan, - 8 are —* * 
ee Ace Di} oachigatt Würzburg mi‘ erh Förder Bafentin Biber von Beisenät 
Uuslam 2 heim auf Anſu den auf die Bartei Kaltenhof IT im Forkamte 
Oeſterreich. Wien, 12. Mär Die „Vreffe“ melber ij Mainberg werfeht. 
Ein ganſitger Abſchluß der zuifsen" Pi und’ England Am 15. d. M'yıden ſich jänttlige Bratikanten bei. der 
webenben handel: —8 —2** (Hanbelßvertrag) Generaldirektion der Verkehes i i ilten vocſtelliz zu — 


ſehr nahe gerüdt, &# in eine tm bem mweientithen Pankten Aa 16 und 17 web dann ber Konkars um dea Acer zu 

es Antwort — auf bie äfterreihifhen Bor- Verk hrodienſt le wirden Wie jetzt bie Sach u nam 
läge eingetroffen. Die Beibepaltung bei Gewiätzolleh ift wi ee auf e kein’ Rınkara were, ber, mens er bes 
— ftındeq, zu einer gen beflalti en Matellan "Hteit ‚zur 

Agram, 11. Mir MWublengen, Baraben, SFeftliäjteiten — an scan da Jırlitmt der Milıftentem tft burd 
erfüllten ben geftrigen Tag. Heute früg ik Se. Miferät mad ‚die gahlerth: Eemenaung vor Auis ze lfen vol’smaen erieht. 
Bewoar gereit Ed-Ueure führten fkatlondm:tfe der Eurfeckchen + Moıtag ben 15. Märy fräp 1,8 Uhr wie in ber Ki⸗ 
Bagen; ‚Bon U ram nah Bozlafooıma Fıtihite Graf Rıgent; lia wägruft die E hoaattige Cil Meff: für die lehemsen un) vers 
won -Bryjafontaa ; mach Becboot Baron Mikfic; vom Berdose Reha Witglieber mad Wozithärer beb tatho Gefe⸗lenverelnẽ 


mh DB: * Baron Jakey Fir morgen in ein Kan nıh! selden 
na ia Asitht gesommen 5 Sımdtaz ein veſu 10: Miy. Dr Lunzl!y — das ee 
Kaslitabt. Um 10 Uhr Hienbs fat, baan bie Moretje him ih de Erri hiang eines Br uny 2, Rare 
me.‘ Weber Grat rm uoh bir Hagariien Riatiter — iil nanmeje tr ein aeu“s, ni dit gea und end» 
Begleitet, 5* nah Flam Atig entl 5 id ndea Styvicm getrete - Eine Heute dahler am 


16, Mir. Die Serä be En al den Bert feũ f} ten Plan 
8 u: rg Kon Yen O freei * allen ** * — — Are — ni . 
emommen. Man gibt alle Mise, nad: |foll mun demnänft mit ben betr. Bauarbeiten begyanen werben. 


—— 


Eine Aendtrung dreh vrſprürglchen Planck iſt mſofern einge: 
ois ridkt, wie früher prejetiiit, rechts und Ind 2 


treten, 
Etatior dgebäuhes ıJ Mm;them; frgıber, fapteı 
rechten Eeite (ine x ; n 
und bomit cud eine = de ft 

» Y i «4 


Lololitäten vorcnommen ; | "nnd 
4 —* —— in —* wurde ber Kaufmonun 

m. € er Mt per feiftiften 
mit gelälibtım Sobriticiden mit 50 fl. Atafe beleıt 


Auf umferem heutigen Getreibemarfte toftete Waizen IT. 
— fr. bi8 %0 fl. 45 fr, rm 15 fl. 20 fr. bis 165 fl. 15 Rt., 
Gerſie 15 fl. 30 tr. biß 16 fl. 12 fr, Haber 8 fl. 40 fr. bit 
930 kr, Erbin 20. — Ir bis — fl. — tx. Anſen 2IR 


— nf — hr Biden 17 M. 10 Fi 6* 
— air Butte das Pfund 33-34 

r galt te bad ’ 
Scmal; 38 fr., Ei 11 Sihe Er bie Mehe Kartofı 


feln 24 fr, Schmarzmilb per Pib. 36 fr, Hadien per Stüd 
if ei ae Par junge Tauben 20 kr, junge Ziegen per 
L-dr. 


Ä rienberit. kron!turt, ben 12 Mi: Die 
fe war für öfterr Sprkulotionfvepiere in unentfiichener, 
Ganzen er malte Baltıra Man eröffmte ohne Animo 

chtiche fh im Pante des midt Schr umſar greſchen Geſe äftes 

f befiere Wirner Courſe, um jebob am Sälufie wieder ıtmad 

emotten. Die Ba ictionen maren jedoch nit jehr bebruterk, 
Abende 8', Ubr. An de Wficheriecietät mu ben 














Hiberrente 65'1,,,—%,, Staatäbabn 3081/,—308 bra., Lob 
den 219%/, ber, IBM Loch Sl% bey, 1FR2T Mer 
er Bonds ?67,,—87 ber, Orfterr. @rebtiaftien. 20.P. 











Kurantportner Mediftzur:, AR 


Laden Veränderung. | 


Weinen orchrien Runden bier wie aufmäıte biene auı Nach 

t, daß Id meinen Laden in ter Glodergafie orrlaflen md 

felben in mein Hous ın ber Ettftbanger Soffengafte verlegt 

e, unb bitie d ßholb die geehtten Abrikmer, mir euch ba ih 

rered Wohlwollen zufommen iu laſſen, indem ich immer be 

bt frim wirbe, fletd hehe Sobeleiſen E Sägenblät— 

er, Somie firtice Sobeln  DZagen, aub olle übrigen 

erfjeuge iin Schrein, Bütner arb @lafer ꝛc, in groper 

Audwabl au dußerft biligen Preiſen au führen. 

“ Hochacunge voll aidnet 

Joſ. Mechler, Werkzeugmacher, 


Sfif haueer Piafiengaſſe 
Steingutröhren von verigiebenen Din enfionen, zu 


Be} 


Abtıttten urd Wofirrleitungen, fd Feid bg zu verkaufen 
GSenmelähtrage Nr. 81. 
3c 2480] Sertel. 


Vagdbeburger 
Feuerversicherungs-Gesellschaft. 


ur Annabme von Verſſcheinngen ouf Mobiliar, Fobrik 
Mintihtungen, Waarenloger, Eintefrüöchte und Vieh ac. gegen 
Feueragciohr und Bligidaben, jonic Erplofionen empfehlen N 
umb find au jeber gem ünfchten Auskunft gernerbereit 
arl Hausknedht, Karl Chr. Schmidt, Iofeph Stahel, 
Eommiflionär, Konimann, Buch v.Kunitbönbler 
m Würzburg. 
Sal, Ehflein, Kaufmann S. Homann, Kaufmann 
(ce) in Hönberg. in Heldtngtfelb. 


— — — — — — — — — — — — — 
Ein kieirer Garten ode [ih Er Kommunionrocd 
ein MWorger guter Acker in un en Sandwagen find bıl 


ed € det. Stade trb uf lin au vertaufen binter ber Fleiſch 
&len er NH. im der ſtank Nr. 43 
zp. b._BIt8, ST Tare9) Gin Lleined, möblirter 














Kr 







244) Cine abgeichloffene 
beiteberb, mebft Woſſerleitun 









Hin, iſt zu verkaufen im Braund: 
hof Rıo. 6. (870° 


Ein weißesß, ro ganı neuer 
leid, für eine Gemmunifan, 





immer ift jogleih am einen 
yoliben Herrn zu vermietber. 
Kapengafie, 2 Diftr. Nr. 3 nen 


2515 2b) Eine Grube Dung 
Rab. Erp 


tft am verkaufen. 





Stadt-Theater. 


Hi 


€ du Geiong in 4 
un Wolf, Mufit von 
3Min. Weber. 1 


Montag, ben 15. März 1869. 
2 Borpell tm 9. Abonmenen! 
Lepteß oftipter bed Kränlein 
Chorherre, er Hof: 


| ung bei der 
sm erg ' 


Operette in 1 Akt von Off.nbaf. 
erauf; 

vloſcher z. 
—A——— 
ade in 1.at. 
Diendtag, ten 16. Moͤrz 1869. 


. Abo — 
Zum Beni tt Ir Faber. 
Mobert der Teufel. 


Brope Orer in 5 Alten von 
⸗ Meyerbeer. 


2557) Es if en !hön mõöd⸗ 
Tinte? Zimmer an einen Herrn 
egleid au vermieden Raͤheres 

tierepiorrgafle alte Nr. 22, 
wur Rr. 9 


Wohnung, aus 4 Zimmern 


und jorfiigen Erforberniflem, 
Jojo — ð Di m ver; 
eben. & ii i 
Ebendoſelbſt ift cr Man 
arden Wohnung, aus 
Simmern betchenb, nebft’ W 
ferleitung, im Ganzen ober aud 
githeilt bis 1 Zuni au ver 
mictben. Näb. in ber Gy. 


2581) Ein junger Burſche 


vom Larbe wird in einer @ärt: 
nerei gefugt Naͤh in der Err, 


en 
2547 da) Tinen eter zweletch 
tige Gefellen \vcht unter Zur 
ſichtrung dautrrder Beſcafng 
uo und guten Lohres, 8 
Nreijeneltnergüturg 
YUnton arsch, 
Ei tinemeijer in Boüdencu. 


.498) Ein junger Menfch 
von 17 bis 20 cs welche; 
anftänbig gefletbet und mit Reiſe⸗ 





Kergitimatior verſetan iſt, lopn 


Anficlung finden, Näkereß vor 
12 bis 2 Uhr in ber Gaftwiıth 
ſc aft bed Herrn Michael Bon- 
wonn, Wohlfahrtsgaſſe Nro 
888 (3b 
En Gaftbaus in der Nähe 
Mürgburgs, das ſich field des 
berienn Beinen erireute, iſt Jos 
fort au verkaufen ober zu ver: 
padten MR. in d. Erp. 2576 


Getraute: . 

An der PBiaret. mt Burkarbı 

Martin Giof, mit Kuntaunbo 

Kleinſchnitz, beite von Unter: 
leinad). 















Reftouration Friedlein. 
' ee Bock nebft 


en. 


Morgen Sonnt — 4 
Harmonie-Muſilk, 
wozu freundlichſt einladet 


2. Drunfel, 
Hutten’ Garten. 


Morgen Sonrtar, den 14 März 


Production 
som Mufttbns bes tgl. 2. 
Artillerie Reoimcnts, 
Anfang 3 Uhr. 
Programme. an ber Gajie,, 
Hie u ladet erg«Bupft ehe \ 
. Rubenmeifiag. 










Morgen Eonntaa 


armpnic-M 1 
Höhu'ſche Brauerek 


Sonntag ben 14 Märss 


Sarmonie-Mufil, 
EEE ET FE Sr 
Entbindungs-Anzeige, 


Vırmantion und Freunde 


wibıe bie irose t, d 
—— 


von einen rtigen Er 
grüdt —EX HA: 
ürgburg ‚bet 13. Dehrz 1809, 
Xeon Herzfeld 


2573, Meblwärmer jinb au 
verkaufen. Srmwantof Nr. 6, 
3 Etage. 


Ein Bougreſer Hündch 
weißgelb, wi. ©, ift geſtern 
Abnb aus tem Hôtel zum 
reffiisen Soft entlansen.| 
dae ſelbe zwaclanien, wi.b 
fucht, es gegen "Belohnung ar 
ben Mor tier daſelbſt abzu 


Tor Ankauf wirdgesarnt 


Tor dem Sander hoc wirb 
eine Meine Wohnung mit 
Anthril am Garten ſogleich 
mie hen geſucht. Abreffen bil 
man i. d. Erp. abzugebeu. 2572 
| 
500) Ein Hausfnecht | 
in einem biefigen Handlun 
eſchäfte oder In einer Wir 
&aft einen Platz urb.farn 
gleich eintreten 
in Abom Wald's Reſtaurat 
am Scmalgmaitt. Ir 
2399 Ic) Dad beſte Me 
{&inenbrob babier iſt forte 
'aährend bei Hening, Augns 
a zu haben. 

(an En. auch 53* 

I) semt ı Dan; ⸗ 
mern, —ã— 


ng ac. x. 
zu vermiethen. 


Schleſiſche Fenerverfiherungs-Ge elſhaft. 
Gewährleiftungs-Rapital Drei Millionen Thaler Pr. CErt. 
Die Aderhögite —— um Geihärts Betriebe im Koöͤnigreſche Zayern zugelafſene ſchleſiſche Feuerverſicheruugs· 
Witiengejelljgaft Abernimat zu b gen und felen Brämien ohne Machfchußverbindlichfeit Beriäerungen anf 
* M a, Früäte, Dich, Vorräthe Maſchinen, 
Kabrit Etabliffements nad Gebänbe, 
leztere infowelt bieg durch bie geiegliten Beftimmungen geitattet iſt. 
Zur Entgegennahme von Berfierungen — * fi die Vertreter ber Geſellſchaft in Würzburg 


De See, 

ionsbeamter der a. 

Saip 8 Diſt. Rr. 341. eft 

2.3.50 Welnhandler, Brombadergafie. Otto Mlüber, Buchhalter, obere —— 


Gopfert, Büttnerm After, Marrig iſſe. %. B. Bauer, Tigarrenhaͤndler, Buttuerg 
Beit Merklein, Vrobuftenhändier, Münzgafle. 





— —— 




































Todes-Anzeige. 
Gott dem Almästigen hat ed gefallen am 11. März 
früh 21/, Ur, verjehen mit ben Hl. Saframenten, unje- 
ten geltebten Gatten, Bater, Sohn und Bruber, Herrn 


Georg Deppisch, 
+ Bürger und Kaufmann vahter, 
nad längerem Liber In einen Alter von 53 Jahren 
und 8 Tagen in eim beſſeres Jenſelis abyurufen 
Freunde, Verwandte und Bekannte bitten wlr um 


en 11. März 1869. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


weni | 
Todes-Anzeige. 


Am 11. ba. Mittags halb 12 Uhr eniſchlief, geftärft 
mit den hl. Sterbſakramenten, im Alter —9— 40 Tapıen 


Margaretba Haßenſtab, 
Haußhälteri 


Lteria. 
Diefe Tranerkande wertgen Freunden und Belannten 
mit ber Bitte um ſtilles Beilelb. 
sr A ) Adam Scheurinug. 


Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmästigen hat «3 im feinem unerforid- 
—* Rathſchluſſe gefallen, geſtern Abend Halb 11 Uhr, 
aekäıkt burg bie Hl. Sterbſakramente, unferen theuren, 
nun in Gott ruhenden Gatten, Bater, Bruber, Dnkel 
und Schwager 
Herra 


Wilhelm Schlatter, 


tel latter dabier, 
— — — ſich in ein * Jen⸗ 


eu, - * 
ie waıb geboren am 21. Januar 1819 zu 
Solothurm und errelchte ſomit ein Alter von 60 Jahren 
1 Monat und 19 Tagen. 

Diefe Tranerkunbe wibnen wir allen werthen Freun⸗ 
dem und Bekannten bed Verblichenen mit ber Bitte um 
ftilleß Beilctb und ein ehrended Andenken für ben jo 
früh En'jhlafenen. . 

— * Fels ernb Hinterbliebenen 

e tieftrauerm : 
Der Prube 


Leonz Schlatter. 
Konigl Kurhaus. 











00000000000000000009)3000000000000000000 
OO00000000000000000917 Danksagung. 


Für die fo tröftlde Toellinadme bei dem, Leienber O 
gängniffe und bem Xrauergotied tenfte für unfere un- 
oergehlie Mutter, Grogmutter, Schwiegermutter umb 
Tan'e, die Koufmanndwitt ve 

Frau Caroline Werr, 

fagen deu wärmfien Dauf 

Würzburg, ben 12 März 1869. 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


V000000000090000000000 


FHapıer Stud E Salon-Koblen jomie ale ans 
zeren Serien Brennmarertal co pfichli billiaft 


Adam Brod, 


Lager Enbe ver Semmeldnraße. 
—— — — — — ————— — — 
Sb Tda) Ein möblırien Zm4661 WE wird ein Kinds» 
8 er 2 1 Eu et mäbchen geſucht. NRaͤh Erp. 
t 7 — 
Rr. Herrn R. Bed Ein fehr armeı Kommumi⸗ 

finb 2 Te, 1 Kıeiderfchrant |L Diftr. Mr. 383, tit ein möb Re a On RD 


41 Ranopree umb 1 Bett amjlirted — an einen to | 2568) ẽ kant bittet chriſtliche 32 
hehe . 0 Ein Schie ferbeck er berzea um Aleldu 
teöplage, 1. Diſtr. llden en N aich in : [Rüde * I 
(asa2 eırn ſtündlich zu ver| wir —8 Rap ber Er unb Ren abzugeben 


Todes-Anzeige. 
Dem unerforſchlichen Rathſchluſſe Gottes hat ed 


e⸗ 
len, t Krant 
—* gr -_ enlager unfere innigf geliebte 


Johanna Franzista Krapf, 
ern u bie HI..Saframente, im eim bıfleres Jen» 
zurufen. 
Die Seele ber Dabingeſchledenen a wir allen 
Bermanbten uub Bekannten. — = 
Die feierliche Beerdigung findet Sonntag den 4 März 
erg x 4 Uhr und ber Trauergottesd enſt Montag 
O ben 15. März frä 10 Upr in Stifthaug ftatt, wor 
alle Ber ten unb Bekannten höflichſt eimgelaben 
werben. ’ ih 
— den 12. Mär; 1869. “ 
ie trauernden Sinterbliebenen. 


BOODOO00000000900 
Bu verkaufen se |2555)_ Br Welnwirth Huth 








n 

7* 

Kräuter Bruft-Sprup 

8 and ber Hab ir des Hof Llieferanten ® 

F. W. Bockius in Otterberg. 
(Laut Lönigl. bayer. Mintitertals@ntibiiehung vom 
24. DOttober 1863 zur Öffentlichen Anfündigurg ges 

flattet und vom Bi“ A a a 
egutachtet.) 

Ein ih ſtets am beiten de zährendes, dabel anger 
nehmed Hausmittel geacı veralteten Huften, 
Deifı t, rbeumatifbe Me chroniiche 
Eatarrbhe, Lungen Entzündungen, @nt:- 
» een ber ft-öbren und res Mebl:- 

dfes, überhaupt gegen alle Haldı Ke Bruit: 
WAffeetionen. Dieſer Mräuter: Sprup fit in 
ie 1 fl 10 und 36 fr. zu haben in Würze 
urg 
Leonhard Pfeuffer, 
Finhorngofir, vis-a-vis Der Adi cr Nporzeke. 

Zu Objenfut bi Earl Nungfunz. 

Bolkach bei J. J. Keininger. 

Dettelbach ve Franz Map. 

Karlſtadt bei J. Hagenauer. 2546 a 


Das beite Sausmittel gegen Suiten! 
Geichäfts-Empfehlung. 


Unter zeichneter derhrt ſich hieraui anzugztigen, daß er nicht 
mehr bei Heren frumentenmahr Pfilter ift, jonbern von 
heute an fein Geibäft ald Jnitrum-nt mn wacer felbfittändig fübrt, 
alfo alle vorfommenden Heparaturen fomte bus 
Stimmen ber Jaſtrunente zur allgenemn vollfonmenjten 
——— billig und teell übernehmen wird, Aufträge wer 

n —— obere Woͤllergaſſe Rıo. 16 nen, 

Würzburg, ben 25. Februar 1869. 

Hochad tunqð voll 


2545 A Schiitz. 
Kur Sandplatten von Kernſttin 


empfiehlt Unterzeiänet:r am Krahneı page. Auch werben Be 
ftellungen für gröhere Päpe, a. B Kiechenbelege nid Zeichnung 
von Sand: oder Solnhofer Platten, gleich⸗ oder verjehleben: 
für ig, forte alle Sorten Möbelitüde von Marmor aus ben 
erſten Fab:tfen Deu ſchlands beiten® beſorgt. 

AdtunosnoN 
353 (3a 


Joh. Götz. 
Das Meneite in 


Sonnenschirmen & Entouteas 
empfieylt 




























Huguft Weber, Schirmfabrifant 


am Fifchmarft. 
Zugleich Habe ih eine grose Vartbie Sonnen: 
e, weiße Id, vm fo schnell wir » Bali zu räumen, 
äuferft billigen VBreifen ausverfaufe. (4a 


Lehr: und Erziehungs-Anftalt 
in Heidingsfeld. 
Beginn bed Sommerjemencıs um 14. Mpril 
überes bei 


3%) I: Freudenberger. 


Rothe Ordonnanz-Brieftafchen 


nah Borjärift, meu in zwei Maftern, empfrile bill zit 
J. Günther, 
Schwmaljmarft A. 
2640 2a) &tm gut erhaltener] 2550, 3 del junge trädtige 
Wiener Flügel if zu ver |Geifen ſiab zu 
aufen. Ray. tm ber Erp. Xah. in ber Erp 


verkaufen. 





* 


“rosse Menagerie 


am Srabhnenpla 
b — ben 14. b#. 
zwei große 
Vorstellungen. 
Beginn der erfien Rachmit« 
tags M Uhr, ber en 
Abends 8 Uhr. 
Au ‚ahlreigem Befude 
ein 


ih:t 


Charles Traver, 
Menageriebejiger. 


Hutfedern 


werden täglich gekrausst, baldmöglichst gewaschen, nach 
Wunsch umgenäht und gefärbt. Rlondae Schleier, Bän- 
der, Seiden- und Wollenstoffe, Chachemir etc. werden 
nach neuester Art gewaschen und gefürbt. Federbüsche 
für die Herren Militärs werden ebon so schön gewaschen 
und hergerichtet. 

Es empfiehlt sich hochachtungsvollst 


A. Helbig, 


Die Lederhandlung 


von 


Hermann Jüngst, 
Blaſiusgaſſe 1, 


empfiehlt fih den Herren Schuhmadern und 
lonjtigen Xederconjumenten unter Zuſicherung 
reeller Bedienung, (4b) 


Von ber Drkonomte Gommirtion bes 2. Arı Derie Regimen 
wird eine bedeutende Parthie außgemufterte Dienitbächer unter 
ber Bedingung des Finitampfens an ben Meifibietenden verges 
ben, melde von beute an bis um 15. bb. Monate, täglich von 
“—12 Uhr Vormittags, eingeſehen unb aud Angebote hierauf 
g’legt werben können. 

it abura, den 5. Märı 1869. (25 


 Hechten Düfleldorfer Senf, 


!/, Schoppen 3 fr. Mieberverfäufern Rabatt in ber Fabrik vom 


E. M. Shmiß, Auaquitinergaffe 215, 
Dankſagun 


Ich fühle mich verpflichtet, ben 9— liden Damen und 
Herren, melde an ben nunmehr beendigten Tauzkarſen dieſen 
Winter Theil genommen haben, meinen verbinblihiten Dank für 
bad mir geſchenkte Bertrauen mit ber Bıtte audıufp hen, mir 
au ierncıhm Far aeıpägted !Rohlmallen zu bewahren. 

Zug! ıy erlaube ich mir die vorfäuflge Anzeige, bag mit 
Beginn des Mid September bie Vorſt aden 31 ben Tanzkarſen 
der näd'ten Satjon ihren Aıfang nehnen werden 

Hort a dtungsvollſt 


A. Schrell, Tanzlehrer. 
Mürzhurg, den 12. März 1569. [2539 


G 3549) Im 1. Diftr. H4Ne, 
) 2 —— — a —— 
ſAloſſene Wohnung von 

eg HR rl = Zimmern Kucht, Bosenkammmer, 

fanterte Kaferne, an foltbe Herr: * —* ————— 

und vom 4. April an jtänbfid] 1" an Rot ah hr 
zu beziehen. Näp. obere Joban [TR UT 7 ı 

niterftroße 17, 1. @t. (28730) 2537 201 sn braver, wilitär 

Geftorbene. iretier Mann, weicher mit 

Johanna Krop‘, Privat’ere | Pieıden und Aderarbelien ums 

64 X a — Anna Maria Jang,fzugben weiß. kann einen Dienft 


Taglögnerätinb, 3%, 3.0. eihalten. äh. im ber Erp. 








Einladung zur Aftienzeichnung. u 
xuheg her eratunlänn baahanjara Vbiedugraeiäne en he MELTENGefeH inet | Häuferbat In 
au : 3 

rtageital at: th Möhrg. in IHCO A eich \ t, 

Grüssen f. "00.00 tr eo * 8 Fi — Ft Ti an een. Icon 
Altien 5* Bike Kam Bam genehmigten Cratuten jofort zur Dfientliden Eubjtription aufgelegt wird, 
n⸗ u & 
au | Mittwoch den 17. März, früh 9 Uhr anfangend 

bei ben hieſigen Banlhaͤuſern 


Joel & 3 Hirsch 


und 
EF. Benkert-Vornberger. e 


ie ſſen, ſobeld ber Birrdg von fi 160,000 geseidnet iſt A 0 
a Ana find 20°pEr beB neieidrehn Ahichbihaneb gegen Quittung des betr. Banfbonfed-baar zu af 
Nas erfolgter bifinittoer Konftituirurg der Geſellſaft wird bite Dulttung gegen ten erimäfchein ober bei: etwaiger; Mol 
Einjaplüng fofort gegen das Mticntofum yerranier. - 

Wos bie [päterın Einzatlıumgananbeion 
nit vor Nuguft d. Ar. und «brnio bie Iekten Raten erſt nad glei arefın Zn iſch moumen —— werden Bold 
ahlang ift jboch geflattet und wirb febe Gingohlnrg vom Tage ber Erleoung on mit 4%), 16: verzinft. um 
Ambem mir im Uebrigen auf ben nhalt der Statuten und ben beyte 1 Projp bus verweilen, melde bei 
eieneten beiten Porktönfern täglich in Cupfeng gerrimmen.meoben können, beehren mir uns zur Thellnahme an 

f *— 


on 
Sıa 
5 


ton einzulaben 
urzburg, ben 11. Mär, 1809. 


Das Grindungs:Comite, 


Dr. &eofrieb Mdelmann. Fabrifart; Tan Sirfeb, Venquur; Wirbelm König, Wabrifant; Philipp Lenk, Rıätt 
&hmmit;, Dr. Sarcb Schech, Pırivatier; Felir Bornberger, Banquier; Qu ig Keiter von Bu Mbein, 
E dee fönial Raomeıberr anf 


Bique-Decen 


Er wieder in grofer Auswahl eingetroffen und empfehle ſolche zu ſehr billigen 


reifen. ; KEN e 
| Franz Seisser junior, - 
Ä Schmalzuarkt. 
Bordeaux-Weine in Flaſchen bin ich 
beauftvagt billigſt abzugeben, _ 
Anton Fischer, 
Spediteur. 
J — — — — — — — — — — — 
Wilbelm Reu ftein Wutae in Heidingsfeld läͤßt durch den 
veredigten Welruntrkäufer Herrn IM Dittrich in Wil zburg 
m firmen Xheoterjacle 


Montog den 22. März d. J., früb 9 Uhr 
hen Rift ihred Meinlogerd, bejtihnd in ca SLO Bimern 1862r, 





— — —— 











Reine mit den feinft gefeblifienen Ole 
fern verfebenen . — 
Brillen, Pince-nez (Nasen- 


‚»zwicker) und Lorgnelten 
find nebit 
allen sonstigen optischen 
Instrumenten. 

wobei ich nocb auf weine 

ächt achromatifchen Doppel:Perfpective 
Beipnders aufmerfiam made, in nroper Aut: 
wahl vorrötbig. Indem ich zu gefati er Anſicht 
meined Logers ergebenfi einlade, gebe ich auc 
die Berficherung der reellfien Bedienung. 


Jgnatz Wertbeimer, Optics, 


Drmfirafe, Ede der Schuſtergaſſe 


Geſchäfts-Anzeige. 
Hiemit bichre ich mi, meiner gietaten Nadkarſchaft ar: 


zrigen, daß ich worgen, Sonntog ben 14. März mein Ge— 
choͤft in 


Mehl, Produlten- und Epezereiwanren 


tin beuflde wıb Srenzöflihe Rottmwehe verſteigenn, and labet 
biezu heflichſt ein. i ih 
Die ‚näheren „Bebirguugen werten bei, ber Berfielarrung 
Bi ——— 


belannt g geben 


Bekanntmachung. 
Etmoige Aribırungen an tin RNachloß ber vexlebten Pri⸗ 
vatiers-Mirime Baikaıa Mirfirg, erborren Hrıtlein bier, 
Tienftag den 46. l. Wis friihı9 Uhr 
in meinger Imtezimmir bei Bermeiburg der Nidtterüdfiäigung 
bi ;Ayßrirapberiegung ber Moffe anzumelden ib wadz der 
Buplei weiden_olle —* melde Awes * aſſe 


bdt ud Ebbra Frantin und Rheit welne, ſowie einige Gore ' 


gt, jo werten weitere 20 pCt Aeiret ſolls wor dem Morate Juri, weiteren 20 , 


tröfine. ein Befiriben mirb daranf gerichtet fein durch reelle ſchulben ober bieam-Bchärigr® iin Gerden koker, oufgeforbert, 
Be ung daB Verrrauen waner neuen Nodbarfoft zu m olches bis zu Ader an dieſem Termine bierher onzumelben ober 
en. abin li firn, 
Eroeben er Mürzburg, san 8. Marz 1869, 


Nie. Beck, Suib, ! Notar eld Keftamentar. 
Meingartenfirafe Nr. 8 — — — — — 
NB. Jeden Tag friſches Weißbrod ſewie duch E hwarzirob Wolzſche Brauerei. [Zur neuen W 
2529)-2-Mejanenzimmer 238325) Em brarcı Junuge Morgen den 14.02. Dis. — Yterace Bosaise I. 


0 | » de: r 
a Frhr du vernähben. Queen Bei SarmoniesMufil.|Harmonie-Mufil. 
nerer Graben Nr, 169 alt. | Adam Srundel, Tapkzier M. 3. Bol. 3 A. Wadenkler. 


ee — 


FB-Bettietern, Flaun, ‚Sidern daunen CRoßhaur rg 


empfiehlt in vorzüglicher Qualität die] ae 
/‚Ausstattungs-Magazine 


ron) 0 
3. Billigheimer,;! 


OOD0O0D20000000000000C 
2 | 
Danktfagung. 


Für bie ebenio «hrend: ala töflide zahlreiche Theil 
nahme bei der Berbigung und bem Trauergotteßbienfte 
unferer num in Son rubenden Mutter 


Margaretha Hipfel 
erſtatten Hleimt den tnntgften — 7— 
Zofeob K Anna Gipfel 


DODOODODEOODODODDOODODT 
DOIOI0O00ODD0000090 


Todes-Anzeige. 
Bott bem Al rädtigen bat +8 gefallen, alte innigſt 
grliebte Gattin, Mutter, Schweſter und Schwägerin, 


Frau 


Josepha Brand, geb. Schmitt, 


Taverend Sattin dabier, 
am 12. Märı 1869 früh 8'/, Uhr, tt allem ben Ster 
benden verorbneten Heiligen Saframenten verieben, nad 
fAngerem Bruftleiben in einem Alter von 39 Jahren und 
2 Monaten in ein 5 fiere® Xenfrits abzurufen, 

Die fei⸗riche 9 erbigung findet Eormntag den 14 März 
Rach nittags 3 Uhr Dom Leicheuhauſe auß wıb ber 
T: auergottedbi: nft an Dieaitag ben 16. Mär früh 
1) Ur im Hoden Dom ftatt, wozu alle Vermaubten und 
F eu ide ber Verbligenen Höflichit etugeladen werben. 
—— a, ben 12. Märı 1869 
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— 
2 Die tieftraueraden Hinterbliebenen. 
o Anton Brand, Gute, 
m mit 3 unmiadıgen Minbern. 
|? Guſtav Breitung, Shvager. 
me Grerchen Breitung, Sch veſter 
* 
ns 
oO 
> 
=E 
rg 
a? Todes-Anzeige. 
Se Gott dem Almähigen hat eh state. Heute Nach 
“= mittag */,4 Uhr, verfchen weit ben heil Sterb aframen: 
37 ſen, ünſern naigſta⸗li-hten Sohn Beuder und Reffen 
8 Johann Götz 
Zu In bem Blütynalter son 15 chen, 8 Monalen und 
z= 8 EN zu ſth in ein beflereß Jenfeits adyıurufen. ' 
* feſexrlche Brerblaung Andet Sonntag den 14 be 
A Nachmit ags 51, Uhr vom Reihengaufe aus Halt, wozu 
‚m? alle wertber Brmandten, F eunde und Bekannten bie: 
mit tor —* mıben. 
18» Ara, dert 19. Märı 1869. 
75 eorg Götz, Haudmeifter im Garbiftenbau, 


im Ramen ber jämntliden tieftraermben 
Hinterbliebenen, 


OO0000000000000000000 


_— _MMäVierröhrenbrunnen & Franziska 





nerplatz. @g 
nase Cafe Büttner. 
Märzen-Bier 





























BF Stande b-finblihrs Ballhaus 
AI küiter günftigen Bebingungen au 


rs o’rfanfen ober auh zw ders j wird a Sonntag ben ti, 

. patıen. Mä 3 1869 von frähb 10 Uhr 

4 Mm. 3 Walter verzapft, wozu ergebenft 
. einladet 


2578 21) Ein junge: Mann I. ©. Büttner. 


õthigen Ro tenntniffen ver € 
Kl u ben, tann unter gouftigen Be R:9 un 
SHngunaen Im einem größeren Rormitiage 


Beh bie H re erlernen 


in ber 


MärzenBier 


mit * Frühſtücke. 
Hiezu ladet e gebenſt ein 
Geo 


9 #8 wırb cin jangrıe 
abchen zu einer leichter 





uns Intert ur rg Zorn. 
m Blumenladen von KIN Arentinn Wohhode 
Stempi, Smmrlditraß: vie-a- Reltauratiou Rehhede. 
vie bem Birarfot_____| Morgen Sonmag 

IT4) WB wurde geute ım Der dgutbefegte 
AN be vom Bebnbofe ein grauer Harmonie: 

wollener Shawl mit einem Anfang 4 Uhr. 


I Yilaftreifen ve loren. Der reb 
: (ide Finder mirb erſucht, ben- 
a elben bei 5 n. Kaufmann Pol 
'ppt in ber Senmeldhttoßr ge 

8 aen eine Belahnung aban eben. 
3150, Ein mitelzgrope Gar: 
ten mit Wohnung wid gu 
fauren gefuht. Offerte mit J. 
WB. nimmt bie Erpedlion ent 


Für auägezeihnried Mep- 
perndorfer Bier, mebit eis 
em guten 5 doppen, forte auch 
ür gute Spei en ift "beftens ges 
orgt, wozu Pk einlabet 

. Gerling. 


—— tarten. 


Morgen Sanmraq, den 14. dö.: 










Bar) Dr I Sb rn 

aufglagirter Handſchuhe tit Production 
angefommen und-geht tn Be oon ber Lönigt. 9. Iufanterter 
Tagen wieber eine ab be Regim -Mufit nah Pıogramm, 


[+ Anfang 3 Ußr, 
mezu freundlichft ‚eimlabet 


Joh. Feilueis. 
Bauersgarten 


vorm 5* 
V.orgen, Son 
md debetloß⸗ Fr 
jomie autes Sofbra — 
u wirb d ıjelßfh eine uoch 
gebrauchte Ziamerthür zu 
ee | + en ef ıcht 


Dutspagit Neue Anlage. 


2562 ’a) Ein Wut von 

2-30 Mora ſucht en Sonntag Frutb 10 te, aus 

vermögenbet Sandiw th fit, | Jexelän-ten MünnichrierBock 

Pacht zu nehmen. Offer und Zagerbier vım Spaten» 

ıen unter Ghiffre J. be räu mebit guten Wodhwür- 

forgt bie Fyp bit om ften, wozu era henit einladet 
E. Meugebauer. 


Johann Schlereth 
vormals Wittwe Mohr. 
13. ©. Nr. 205. 05. Wohlfahrtögafle 
— RE Das Da ae RC Da BE ER — 


Miethgeſuch. 


Ein Keuerarbeiter ſucht 
Eine! We kſtate mit Logis 


























vr Damen rn] TALADErA, 


mit Spiegel it für 30 | Morgen So nrıg. den 14. März 


ae Ri) Quintett, 





Unſer Lager in allen Sorten Kleiderftoffe vom billigiten 
bis zum feinften Genre ift vollſtändig aſſortirt und empfehlen 
wir Dasjelbe | Ä E 
: zu bekannt billigen Preiſen. 


Ullmann © Strauß. 
— Mein Lager ijt in allen Sorten Eee 


Kleiderftoffe, fertigen Jaquettes und Parijer 
| Beink- Sachen | 


vollftändig affortirt und empfehle ich ſolches 
zu recht billigen Breiten. 
August Frank, 
— vis-A-vis dem Württemberger Hofe. 
Schwarze & graue Seidenftoffe| FSrobfinn, 


zu den alten billigen Preiſen empfchle ich in jolıder Waare 4 
F. J. Schmitt. |H-Serienmtung. 


eh | E Der Ausſchuß. 
















Eröffnung ge > 2 2541) Sonntag ben 14. März 
’ el nä erinnen leröffırt ber Untergeihrete 

des £. Kod) ſchen Anfrage- Auskunfts- — eıba ch m Sandar: 2 Gaftbaus ee 

Durrau beiten flänbige Bıfhär FlRanbersader, mode für 

tiauug Karılin von Elgme Sphiſet und PFeränk: ge 






. für Dienfiboten Ke Arbeiter jeder Eategorie 
erlaubt ſich ergebenit Unterzeihueter Hurmiı amzugeigen, daß 
von heute an Obiges wieber e: öffnet wurbe, 
ehrfachem Wunſche ent'pehind und zur größeren Ber h “ 
quemlicpkeit ben Tit. nirehrteften Herrſchoften gegenüber hat ber» J 2a) ww fteraufir Nr 4 € Martin Müller. 
m. tn eigened in a ar * Bas ss JJ 
n der Büttuersgaſſe Ss. Nro. 4, Warterre, | [720 Ser Urterlpneter w 
— — Zu vermietheun ee 
ct, entr ıı 
Derfelbe wird. in ber umeigenzöpigften Weile fih basl, auf 1. Auguſt elon gbau er Moit. 
gütigfte MWertrauen ber Tit. verehrt, Herrigoften 2c. ze. durch in Mitte der Etab’ eine Konrad, Wittive, 


mehreren Perforen erh: Zjiorgt it, ſowie oudgszeihreter 


tn ver Worzın = | Moit tie Moas zu 14 fr. verzapft 
Carl Schlier, &| tird und ladet ergebenft ein 










lichteit 2. zu erlangen ſuchn. ir ı ” In Hribinasteld, ultes Ku Fi ehanß. 

Dienfiboten und Arte ter werben pue mit guten Zeugniſſen —, ohnung F erſten nn 
empfohlen. Stockwerke von 6 Zim- | Berlorener Jagdhund. 
Eraedenitir mern, Garderobe, Küche,] 2545) Legten Yeontag den 8. 


5 — — E. Koch. Waſchhus, nebit Waſ— * eg Dir) hat 
erugnehmenb au ned wird noch bemerft, da alle if: ſonſ in ber Häbe des Sanber: 
durd gätlft geſchenktes Bertrauen werbende Aufträge, —* — — 
forrftige Ging Gänge in bie biefige Leib Antlaie, Erforderniſſen, ſowie auch gahr alter Jagbhund von fell: 
beſſens und unter ftrenner Verſchwiegenhelt beſorgt werben. zwei geräumige Keller gelber Farbe wit einem weinen 
F HK 1 » Flegen am Kopfe, auf ben Ruf 

. OCH, |movon der eine mit wein=| „Mentor“ hörenb, verlaufen. 

7 riinen Fäſſern beleat, Wem derſelbe zugelaufen, wird 

Kupfer⸗u. Metallwaaren Geſchäft. g wel * jetzt Ei reger ———— im 
* m Ro { * r en. 

M. Specht in Ochsenfurt Weingeihäft betrieben |Auebrüdttänt mir noh ver 


empfiehlt ih in Anfertigung von Kenerfprigen in allen wurde. Näh. in der Erp. [auf armam 242mm 
_ Dimenfionen, Bunnerei A Wörimmerel Wintichtungen, ds. Bl äh a 55220) Zum fofortigen An⸗ 
I allen vorlommenben Reparaturen an benjelden zum bil: ns 2 SE TER SR. dm sa tritt wird ein foliber, zuder⸗ 
en Preife, (4 | 567) any in der Nähe beifizijjiger Woitgebülfe aciacht. 
— TR Br g If ein Defonnpmier HEN. bef. bie 
Einschuss- und Zettelbaumwolle |Amweien bio in 158 | upetton » 8. 
nen, maſſioen Sebäulig;felien, 
beſte Qualität empfiehlt billigft und nahe karın gelrgenen 60| 554) Bwei Arbeiter und 
M Morgen auter Guundfifde, jege [einen Lehrling jubt 
Carl Bbilipp Bauer, für dat Epstinr ancu| Max Mehling, 
tlonäfähige ſolide Leate au Ders Sdneidermeiner 
Domſtraße. pachten. NAb. in der Erp. 3 D,, Wehlfahrtsgafſe R. 204. 


Dınd und Berlag von Bonitad; Bauer iv Würzburg. j 





Wür;hurger Stadt- und Landbote. 


1 biegen. 


Babnzüge ER FRA FEIERN 
— (ri J 
————— RE 2 — — S Dich kenn 
Antunft v. Frankfurt: Em 2 rn IR ee etz BLBOEN.Icdm. u. ER WB 
BER. Kan. Edmel;, 1U1BOM Brm. Pays u‘ kr u ns, " Uinlunft bon Antbod: Scrielh. INK 
** u. 70.85 MM. Güter Hl, . fie j ae M. Mitt I I U. 5 RM 
1n.Mit.u 11 U.50 M. Rahie. + 1 Rama ie ter, EN, 45 Mühe il. 24 Di, Bor 


Abzangnach Bamberge Edinelg, IUU = 
— Poft. 2 u. 50 WM. Nam. wen. M, 
15 M Abit. Gütm. hühn un. iR 


m. früh. & 
Unlurft v. Bambera: Schnell. 5 U. Au 
WM ÄDE Vol EU. ION Arlibu IN. IHM, 
7 Gt.EU.5OW.K: m 11 USE. RER. } 
beangnad frankfurt: Sour. IL, | 
25m Ritt Eänehi. HUt.20 m. ae Loft 9 
R.BOM. Borm.u 12 U 159, Nadırö. Öltern. 
un.5M. früh, 2u. N. Nach. u. 8 U, Mbbs. 
it, Würyburg-Mürnberg, \ 
Abgang nad Rürnberg:! Cou BU. 





10M, Yofig. + U.2U — 5 . 
Ben BU Born, AU 40M. EEE Hase. 
K63 Montag ben 


Neueſtes. 
Brüffel, 8. März. Laqgueronnière iſt angelommen 
und bringt verſöhnliche — ctionen mit. Frankreich verzich⸗ 
tet auf ben Vertrag der Luxemburger Oſtbahn. 





Landtag. 


Münden, 12. März. Im Sozialausihuß der Kammer 
ber Reihsräthe beginnt jet die * des letzten demſelben 
noch vorliegenden Gejegentwurfs „d entliche Armenpflege 
betr.“, nachdem das jehr umfangreiche Referat des Reichsrathes 
Se. v. Aretin vollendet und bereits gebrudt if. Der Herr 
erent beantragt zwar mehrfache, jebod feine prinzipiellen 
Aenderungen bes Gejeges, obwohl er mit den Grundlagen bes: 
oa nicht einverſtanden ift; er betrachtet inbeffen, überein: 
'immenb mit bem Abg. Dr. Brater, das —— nur als 
ein j Eine weſentliche Neuerung ift Rorichla 
des Hrn. Referenten, einen neuen Artitel 9%/, dahin lauten 
aufzunehmen: „Wenn eine bilfsbebärftige Perſon ummittelbar 
vor Eintritt der zueun it 10 Jahre ununterbrochen aus 
ber Heimathgemeinde war, jo erköfchen bie dirch bie 
Vorſchriften bes Art. 9 beftimmten Verpflichtungen ber legteren 
und fallen der Kreiögemeinde, in beren Bezirk das Beduͤrfniß 
bervortritt, in dem Umfange zur Laft, in welchem fie jonft von 
ber —— zu tragen wären. i 
wird die eſenheit zur Erfüllung der 
pflicht nicht eingerechnet.“ 


orium. 





Zagsneuigfeiten 


(Quartett Müller) Das berühmte Streichquartett „Ge: 
brüder Müller“, defjen vor einigen gen in ben biefigen Blät- 
tern erwähnt war, wird fih am 18. d. Mts. im alademiſchen 
Mufiffaal produziten. Kunftfreunden bürfte es erwünſcht jein, 
bas hochſt gebiegene — des Conzertes jetzt ſchon kennen 

lernen; e8 umfaßt basjelbe folgende Nummern: 1) Haydn, 
ett D-dur (Menustto & la Zingarese); 2, änjel, 
Grave mistico und Baillot: Menuetta & 1 ole; 
Schubert: Variationen aus dem D-moll-Duartett ; 4) Beet: 
boven: Quartett G-dur Op. 18 Ro, 2. 

Der von ber ———— Eibelſtadt dem kgl. 
Tiſchtitulanten Prieſter Kaspar Voll, Verweſer des Frühmeß 
— in Eibelſtadt, auf dieſes Benefizium ausgeſtellten 
Präjentation wurde Die landesherrliche Genehmigung ertheilt, 

In 22 wurde kürzlich beim Abbruch des Hau— 

es des Hm. Nadelfabrikanten Erich ein äußerſt werthvoller 

b — deſſen Verzeichniß aus 48 Nummern beſteht. 

& befinden ſich darunter 20 filberne, theilweiſe vergoldete und 
emaillirte Kannen, Pokale, Becher u. ſ. w., 3“ bie 169,“ hoch, 
bis zu 50%, und 41), Mark ſchiver, größtentheils mit Ornus 
menten und Figuren verziert, ferner 66 Löffel, der größte Theil 





Bormitt Befi 11 U. 45 M, Racıta. 
25 m, trüb, — 66 * 


15. Mär; 1869. 


Alapetigen riltär Bu 


IV, Würjzkurge Geidelberg, 

Piganp nad Heidelberg: Tank, 8 
IKB Eier 120, 5 5 
ae th, DE „1n. DE B.m 

+. BEM, Re nn 
Ki, 10 Fi, 0. er ren. mi 10 
16 MR. Macke, Hbcibe Yrpterenurnad; Kiebaplı 

Antunftb. Sribriberg: Beinen 7 
za, Ab. Perl, EN. UM üb, 6 
Zörm., 21. BER. Nam, ti DEM. Sb. u. 
1.55 S. Kadırd. Efltirg IN. FM. Frük, IN, 
19. Korm.n. ZU, 30. Radın, 


Poftsmnibusfahrten mach 


Arnſtein Bi I. Ab Cffetb-h 418 u. Abba, 
Euerbaufen — Röttingen 8 U. 30 I. Noch, 
4 J l 


Sweinudzwanzigfter Fatirgamg, 


Wurburg-llürnber 
Ankunft von ürnberg: 


% 
Otnelzug 9 U, 85 

end 8 
BF. Mitt. b U. G R. 





von Silber, andere von Buchsbaum und Bein, Beſtecke, einige 
Gürtel und Beftandtheile folder von Eilber, ein Siegelſtöckchen 
und mehrere Pergamentellrtunden. Cämmtlihe. Gegeuſtände 
ehören der zweiten Hälfte des 16. und dem Anfange bis 17, 
Jahrhunderts an, auf einigen befinden ſich die Jahresgahlen 
1590, 1607, 1611, 1616 und 1626, ferner Wappen oder Haus 
marten ber ehemaligen Befiger, von denen fte ga ug 
im 30jährigen Krieg vergraben wurben. Derjetigt mwurben d 
Geräthe, wie aus ben ägen ‚hervorgeht, in Augsbur 
Negensburg. Unter ben — n befinden ih auch 
zwei Schuldbriefe der Stadt Amberg & 1000 fl, 
Münden, 12. März. Eine telegraphiihe Depeſche aus 
Feldlirhen meldet, daß bortjelbft der flü tige ee Meder 
verhaftet wurbe; daß berfelbe die zahlreichen Geldpackete ꝛtc. auf 
biefiger Poſt in der Naht vom 6. auf 7. bs. entwendet hat, 
wird bekanntlich als feftftehendb angenommen. Man foll-bei ihm 
noch einen großen Theil der Geldpadete umeröffnet gefunbent 
haben. (Dem „Aug&b. Tagbl.“ ſchreibt man aus Füſſen, 
17. Märs: Geftern Abend um 6 Uhr famen die Herren Polizeis 
Oberlommniſſar Schnitzlein und Poſtinſpeltor Seidl von Dünden 
bier an, ließen den Gendarmerie-Brigadier rufen, und reiſten 
mit demfelben nad Reute; nach kurzer ——— reiſten 
obige Herren von dort mit einem Öfterreidhiihen Gendarm for 
fort nach Naſſenreuthe. — Urſache dieſer ſchnellen Reife ift die 
Anzeige, dab Michael Becher, welcher ven Diebftahl im Poft 
nchen verübte, am Montag in Schongau 
einen art abnehmen ließ, und mit einem Kutſcher 
en nach Neute gefahren it, unterwens haben Beide im 
eißenhaus zwei —— ein getrunfen unb eine dritte 
nahmen fie mit auf den Weg. Vom —— auf Dienſtag 
blieben fie in Reute über Nacht, ſetzten am Dienſtag früh bie 
Reife fort nad Naffenreuthe, blieben von Dienftag anf Mitt: 
woch über Nacht und reiften am Mittwoch früh meiter.) 


Münden, 12. März. Die in ber jüngften Zeit viel und 
lebhaft befprochene Frage: ob für bie ufanterie des bayrifchen 
eers Das Werber: ober bas — — anzuſchaffen —— 
mäßiger ſei, dürfte in entſcheidender Weile ihre Löſung 
ie Antwort erhalten haben, welche auf eine von hier an den 
nder Berdan 7 Anfrage, über ben eig zu wel⸗ 
dem er eime gemife mahi von feinen Gewehren zur Bor 
nahme von größern Proben zu liefern im Stande jei, gutem 
Bernehmen nad), von demſelben eingetroffen ift. Diejelbe lautet 
nämlih dahin, daß jedes einzelne Gewehr von Amerila na 
Liverpool geliefert a 80 fl. zu ſtehen fomme, * dann no 
die weitern Transportloſten von Liverpool nad) Bayern Toms 
men würoen. Unter folhen Umftänden wirb das Berban-Ge: 
wehr in der bayerifchen Armee wohl ebenſo wenig als in irgend 
einer andern angeichafft werben. (Allg: dtg.). 
Bauten, 11. März. Heute hat bierjelbft die erfte Echwur⸗ 
erihtsfigung in Sachſen ftattgefunben. Derjelben wohnten ber 
Suf zminifter und der Generalftaatsanwalt bei. 


8 12. März. Der Herzog von Schleswig-Hol- 
fein-Auguftenburg, der Vater des Prinzen Ghriftian, ftarb die 
verloffenegRachtJauf dem Schloſſe Primtenau in Schleſien. 
— 
RL, Arge chulſa n gr R 
Gro eſſen. ADarmſtadt, 12. März. Abgeordn. 
Dernburg * * der —— Kammer den Antras eingebradht, 
die Regierung um Borlage eines Geſetzentwurfes zu erfuchen, 
Inbattli defjen die Ausübung der rechtsanwaltlichen Praris 
Zedem freigegeben werde, der bie juriſtiſche Staatsprüfung 
abjolvirt hat.“ 


amburg, 


Ausland. 

Defterreich. Wien, 13. März. In ber Gentigen Sitz⸗ 
ung des Reichſsraihs legte der Handelsminiſter einen Geſetzent⸗ 
wurf vor über Vervollftändigung des — — Eiſenbahn⸗ 
nehes, nad) einheitlichen Prinzipien projektirt. Die Linien ſollen 
aus jolhen beftehen, wofür der Staat bie Zinsgarantie über: 
nimmt, und jolden, benen bie ——— nicht zu Theil 
wird; letztere ſollen dagegen das Benefiz einer dreißigjahrigen 
Steuer: und Stempelfreiheit genießen. Zunächſt berüdjihtigt 
erſcheinen im Entwurf die internationalen Verbindungen mit 
Preußen und Bayern, Wildenſchwert-Glaz und von JInnsbrud 
an die bayerifhe Gränze, jodann die Verbindung beider Reis: 

älften und Länder unter jih. Einzelne Linien werden durch 
pezialgejeße due werden. er Handelsminiſter legte 
oleichjeitig vier ſolche Spezialgefege vor, worunter eines, be- 
treffend den Uebergang über die Karpathen zwiſchen Galizien 


and Ungarn. 

Branfeeih. Bars, 12. Ra Die „France* jagt 
über den belgifh-franzöfll nd enfall: „Nichts berechtigt. zu 
dem Glauben, als habe ſich die Situation verichlimmert und 
als fei fie beunruhigend für die franzöfiichen Intereſſen. — 
Dasjelbe Blatt erhält eine Gorrefponden;, melde anfündigt, 
Holland würde fi weigern, den provijoriihen Vertrag zwiſchen 
der Compagnie der „Somplementar-Linie Amfterdam“ und ber 
Be öfiihen Dftcompagie zu ratifiziren. Zwiſchen Paris und 

—2* werden in dieſer Angelegenheit Erklärungen aus— 

8 t. 

2 2 ‚18. . Der Etendard bementirt die vom 
ublic“ gebradte Nachricht bezüglih des angeblichen Ent: 

fi u. Hollands in Betreff der Eifenbahnen. ö 

j anien, Madrid, 13. Mär. Die u 

Commiſſion bringt ihren Beriht Anfangs nächſte Woche ein. 

Am folgenden Tage beginnt die Debatte. 


Reueftes. 
: Wien, 14. März. Die heutige „Preſſe“ meldet: Die 
—* e Regierung ließ an die ihr befreundeten Mächte durch 
ie in Baris accreditirten Vertreter derſelben Aufihlüffe über 
die belgtihe Streitfrage gelangen, um die Allarnigerüchte auf 
r richtiges — und darzuthun, daß dieſe 
treitfrage nicht entfernt zur Befürchtung ernſter Verwickelungen 
Anlaß biete. 


Nachſchrift. 

Dienſtesnachrichten der k. Verkehrsanſtalten. Ju den Sta— 
tus der Erpeditoren wurde — der Amts⸗ und Bezirks⸗ 
kaſſegehilfe Karl Schubert in Würzburg. Verſetzt wurden bie 
Babnmeiiter Adam Ströhlein von Weigolbsbaufen nad Hei: 
dingsfeld, und Alois Wörle von Heidingsfeld nad Weigolds- 
zu n. Auf Dienitvertrag wurde der Poſtexpeditionsdienſt in 

Kell dem Poſtgehilfen Wilhelm Holzinger dafelbit verliehen. 

(Stadttheater) Kaum hat Hr. Rachbaur fein Gaftjpiel 
beendet, fo fteht uns bereits ein neues, nicht minder interejjan- 
tes, nämlih das ber f. Hofopernfängerin Frln. Stehle von 
Münden bevor. Wie wir hören, wird die berühmte Künftlerin 
in Kauft, Regimentstochter und Afrikanerin auftreten. 

Das Schweinf. Tagbl.* ſchreibt: (Warnung vor Schwin: 
del.) Im Tagblatt No. 48 ift zu lejen mit en Lettern: 
„Rein Schwindel,” jodann bie Annonce, daß gegen Einiendung 
von nur 1 fl. ein ficherer Nebenverdienit von 700 fl. e⸗ 
wieſen wird, mittelſt einer höchſt wichtigen Erfindung. Adreſſen 
an Ga. Müller, Eiſenbahnſtraße Ro. 920 Bamberg. — —— 

eunde traten zuſammen, um ben Nichtſchwindler als Sch ⸗ 
er zu entpuppen, und ich übernahm bie Anfrage mit Einſend⸗ 
ung von 1 fl. — Gefterm erhielt ich folgenden Brief: 
Bamberg, 13. März; 1869. Herm.... 
In Ermwiberung Ihres Wertben vom 10. b8. erſuche 


&ie dent bortigen 
zu ar er 


und fünnen Sie t leicht bei 1000 beförbern. Als Er- 
pebientenhaus lann 


Karl Joh. 
Bremen empfehlen. ve Fe rich —* Klingenberg 


neider. 
Das Problem iſt gelöſt und der Nebenverdienſt wirklich nachge⸗ 
wieſen, do kann man felbft ermefjen, ob dies Schwindel ift 
ober nicht und rathen, ſolche Annoncen zu ignoriren und bie 
Gulden oder Thaler zu fparen. — Der Müller hat ſich in 
Schneider verwandelt und ſcheint ſogar ein Dämchen zu fein, 
wenigſtens ift die Schrift der eines Mäbchens Bnlicher als 
eines Mannes. — Aljo hüte man fih vor Schwindel. 
Münden, 15. Bon welcher Tragmweite ber Bes 
ihluß der Kammer der Heicpsrätge it, daß Waldungen im 
Umfange von minbeftens 1000 Tagwerfen aus den Gemeinde: 
markungen ausgeſchieden werben follen, ift daraus zu entnehmen, 
daß ſchon in vier Regierungsbezirten, aus welchen das Reiultat 
der angeitellten Erhebungen bereits vorliegt, die betr. Wald: 
ungen einen Rompler von 400,000 Tagwerfen bilden mürben. 
Unter ſolchen Verhältniſſen ift — nicht anzunehmen, daß 
die Kammer der Abgeorbneten dem fraglichen Beichluffe bei- 
fimmen wird. 
Am 12. März Vormittags jollte in der Abgeordnetenlam— 
mer bie Erjagwahl 1) für den Abg. Soyer im Sozialausfhuffe, 
für den Abg. Dr. Brater, der Tcinen Austritt aus dem Mi: 
litärſtrafgeſetz⸗ . (nicht, wie irrthümlich angegeben wor: 
den, aus dem 3. Ausihuß) erklärt hat, ftattfinden. Da aber 
die gejammte Linke ji in bemoniträtiver Weile an der Wahl 
nicht betheiligte, war die zur abjoluten Stimmenmehrheit erfor: 
erg nzahl von Kammermitglievern nicht zugegen, und bie 
Wahl mußte unterbleiben. Die Urſache lag, wie aus einem 
Beriht der „N. Nahe.” zu entnehmen, in einem häuslichen 
dein zwifchen ber Linken und der Mittelpartei, dadurch veran: 
ßt, daß eritere glaubte, ber legteren jei die Anberaumung ber 
Mahl früher befannt geworden als ihr, ſowie daß lektere bie 
erledigten Poſten mit Perfönlichleiten aus ihrer Mitte bejegen 
wollte, während fie bis jegt von Männern der Linken offupirt 
waren. 


‚eine A 
sn, bonn. für ———— 


al 
— 





Landtag. 


Münden, 12. März. Im ‚weiepgebungsaus[äus ber 
Reichsrathslammer PR Geſammtbeſchluß den Zivilprozeß 
erzielt, da der Ausſchuß allen Differenzpunkten beiſtimmte. 
Münden, 15. März. Das © tachten bes brits 
ten Ausihuffes der Kammer der Reichsräthe in Betreff bes 
Beihluffes der Kammer der Abgeorbneten zu dem Antrag bes 
Abgeordneten Krumbach auf Le von Beiträgen für die 
erg von Seite der Jmmobilien-Feuerverfiherungsan- 
It und ber Mobiliarfeuerverfiherungsgelellihaften geſtaltet 
ſich folgendermaßen: „Es fei an Se. Mai. den König bie Bitte 
zu richten: 1) eine Revifion der durch Gejeg und Verorbnung 
getroffenen Beftimmungen über das Feuerverſicherungsweſen 
anorbnen zu laſſen; insbefondere dahin gehend, dab bie 5 ⸗ 
verſicherungsanſtalten und Geſellſchaften verpflichtet wuͤrden, 
Theile ihrer Brutto-Einnahmen den Gemeinden und Vereinen 
zur Berbefferung ihrer euerlöihanftalten und zur Gründung 
eines —— ondss für die im Dienſte verunglückten oder 
e 


beſchädigten der Feuerwehren oder ihrer Relikten E 
überlaffen. 2) Vorſorge treffen zu laſſen, daß, bis dieſe Re— 
vifion erfolgt ift, für den leßtbezeichneten Zweck im nächiten 


er: ejeg ein Betrag von 5000 fl. ans ber Immobilien— 
erfi a Fir bie biesfeitigen Landestheile gefichert 
werde. 3) Erhebungen darüber anorbnen a laffen: ob es nicht 
thunlich jei, den jämmtlchen bereits jet im Königreich *—— 
Mobiliarverſi anſtalten eine gg eitragd« 
leiftung zu dem gleichen Imed aufzulegen, mie ſolche ohnedieß 
Fr — einem Theile derſelben freiwillig oder ſtatutenmäßig 
attfindet. 


— — — ——— — — —— —— — — 
Getreidemarkt der Stadt — vom 7. 
bis 138. Mär; 1869. 

Waizen per 300 Pb. 19 fl. 22 Fr., Korn per 300 Pfund 
15 fl. 48 fr, Gerfte per 260 Pfund 16 fl. 15 kr., Haber per 
180 Pfund 9 fl. 19 fr., Grbien per 320 Pfund 20 H. — kr, 
Linden per 3% Pfund 21 fl. — fr., BWiden per 320 Pfund 
— fl. — fr. Demnach gegen lepte Schranne Waizen 6 fr., 
Korn 12 kr., Gerſte 6 Fr. unb Haber 14 fr. gefallen. Summe 


aller — Pfunde ‚SOLO ' Unfagfumma 18,195 fl, 


18 kı.- 
Reim. 1 Mär, ( —— Waizen und Kom 
wurben in den legten acht Tagen an 


gel an Käufern et⸗ 
was billiger erlafien, Gerſte und Haber dagegen —— fich feſt 
im Preiſe behaupiet. u notiren iſt: fl 
Kom 9y —/, fl., Gerſte 10%, 11 fl. ber 6. —. X. 
Hülfenfrüchte geihäftslos, Widen & 10%, ft. 

zotbe lau, 23—25 fl., Eugerner 27—31 fl. Nüböl Kanerlubert, 


19%, fl., Leinöl 19,, fl., Mohnöl 33 fl. 

Börfenbericht. Frankfurt, 14. Mä P.. 
tigen Privatverfehr war 8 Geihäft bei 
belebt und Fonds wie Induſtriep apiere wert —— 
bezaht. 1882er Amerilaner ST, . —9*. * ationa 
®., Silberrente 571,574, Slene unglifihe el. 6, 
1860er Looſe 823, —831/, bez., 1864er Looſe 120 G., Steuer: 
freie Metallioues 52%/, bej., 4/9 rg —, Kuna 
altien 7000 ®., Grebitaltien 282 21, — 284 Per 
altien 309%/, — bez., Rubolp ——— 4,8 tie 
ba —* Ay —* .45 
95 1% *. Bayerifche 102, # Badiihe P 
00 h 6, 4%, bayer. Prämienanleihe 0,8 * an 





Verantwortlicher Rebakteur; Fr. Brand, 








a888 haft bes Delonomen Adam Schultheis von 


er 

gorberungen = Uinfprüde an ben Nadjlaß des verwitt⸗ 

weten Delonomen Adam — von bier e an der auf 
ii ac den 7 11.3 


—— angeſetzten —* ——— fahrt bei Vermeidun der 
A ———— * ——— des Nachlaſſes ge⸗ 
* Iden und na 
ich werden biejenigen, dl - in bie Made 
55 oder von er in Händen haben , aufgeforbert , bis 
er angeſetzten fahrt bei Vermeidung gerichtlicher Klages 
Helung i 2 befaligen ee nadzulommen. 
Hammelburg, den 10. März 1 


Könige —8 


J Eichenſtammholzſtrich. 
ag et 24. 0 1869 


—— ee von —8 Landgerichts 
ihenabfehnitte 


412 — U” und 18 — 36’, 
en Da — d, änder 
von ber Linie ber —— u Bad —— —— Sn — —* — 
—5 welches am 24. —— * * Kr ei adelfhpwarsah, den 12 März 1869. 
— ‚nad — ſchnelleñ — ſe von 11 Ratvar Sindner, Rörperfchaftönorfeher. 
—X von N "Botbof, Wein; und Aſchaffen⸗ Gefunden erfei 
a im a 
Belauntmachung. —— ait Erd 
refutiondme Näh. in der Exp. 


8 a tragd des 
t, —— Satan IE EN 


Mittmod den 21, April. J. 


Nahmittags 3 Uhr 
in bim Engert’jdeun Gaſihauſe zu BEE PB... 1251 — 
006 Dezimilen Wohnhaus Pl. Ar. 12611/, — 0015 Dezimalen 
"arten hinterm Haus brle m in ber Sieuergemeinbe Herb: 
heim — gejhägt auf 600 Fl nad Maßgabe bed Prozefzeiepes 
vom Jahle 1837 beyiehungsmeife bed 6 64 bed Hypothekenge 
fegeb, gracn Achlun bei Strihejgillinge in vier Martini: 
Friſſen 1869 mı 1672 unter Bellegma 4 9, —* vom Tage |; 
des Aufhlogäbetreis on, . ih 6 rien mit dem | 1 
Bemeiken einlate, ba en ————— Im Te mine 
jelbft befannt gegeben Er 
Oqhſenfurr, om 10 März 
Wendlinder, t ?. Notar. 


Ausſchreiben. 


In Sachen mehrerer Gläubiger gegen Adam Reinhardt 
dem Simbadhshofe wurde das Gele = 


auf i Gejammt : Ornndbvermögen 

bes Berflagten im — verſteigert und den Meiſt⸗ 

Be nn Bea 
? e 

e und Weile der — “ en er an 

Stridserlöfe wird —— 

den . März d. J. 


Dienfi rag 
ormittags 9 Uhr 
anberaumt, wozu die Betheiligten unter dem Re 
— werben, da Be bi nicht Kein ge —X 
Befhlüfen = Me — erachtet werden. 


—E dendterict l. M. 
Gihenmäher. 
2632 3b) Ein mitileres 81256435) Eiu i 
mit 3* in ne I mer 2 T ee ag 


Eiobt, ii aus freier Hand 
serfanfen. Ray in R 8 


— 





Ar, 6 bei Herru R. Bed, 


Mai zu vermieihen Ererzierplag | Ab 


Ein fol ren mel: 
tochen kann, ſich allen häuss 
lien Arbeiten unterzieht und 












mit Kindern von 4—5 Nahren 

umzugehen ra wirb bis 

—— ynxt 0? dr bie 

= zwei ‚Dermielden. 
cbneiberwerfftelle| $ mer in 2. u. 3. 

nen Er ift billig zu verfau:|$ find zu verm 
idhof Nr. 6 neu. (2611|% eines fofort, d a 


2620) Ein Rogis von 3 Zim- 
mern und eines von 2 Zimmern 
und fonftigen] Bequemlichkeiten 


Carl Sclier. 





2a) 





find au 1. Mai zu ver-|2563) Ein rdecker 
en Näheres Keibeltögaffe, wirb gefudt. Naͤh. in der Er⸗ 
4. Diftr. Ar. 8, Barterre rechts. | pebition. (3b 


melde Ein jün el; — 
we zugleich die Behan 
—— 
ofortigen uch 

Stab, in der Er. 


250735) Ein Wohn un 
Shlahimmer für ein ober 
zwer Herren, fein möbliıt, if 

u vermiethen, pr. 16. dB. zu. 


lehen. 
Cafe Beche. 


zu verlaufen: 


Billig 

2523) Fin "einernet Baſ 
fin, ein Büffetſchrank, achn Gab: 
lüfter, Naͤd in ber (Sp 


‚12540 2b erhaltener 
| Ebiener Blägel ı ift am vers 


Ein freundlies möblirtes 
immer, mit und ohne 
H sogleich 


ober bis 1. 
bei emer ſoliden Familie zu 
vermiethen. Näh. i. Erp. (2604 


Geftorbene. 
Roſa v. —*5* 
mannskind, 4, J. a 
dreas Rloß, Ehlo erätind, 14 
T. a. — Heinri Leininger, 
nipeftorsfind, 7 M. a — 
— 3 Hausmeifiersjohn, 


= 


2665226) Zum - u Zogling im Blinden⸗ Juſti⸗ 
tritt 5 ein a * Bi ei wu Nies 
1. }älfiger Poſtge e —** € rivatiere 0 — 
*8 u. —— —5— Hands 
Erpedition b. OL, 


e Einladung 


* 


Aktienzeichnung. | 


ur 
MEET Mit allerhöditr Genehmigung beabſig tigen, Nena eine alttengefelligaft für Häuferban in Wä 


& Mtientopitaf AR. auf, f. 300,000 
N be 
- aller ne en a 

a — 


Bei den hieſtgen Banlhaͤuſern 


® 


pari übernommen 


I > . , dr: 2 
übe Mäßrg. in 1600 Aktien zu je Zweihundert Gulden fe 
i —2 an Ye  460.000°kn.200 Sun 


ere Beirag von 


fofost gar Bfentüigen, Eubjeriplion aufgelegt wird. 
Mittwod den 17. März, früh 9 Uhr anfangenb 


Joel & Faust Hirsch 


F. Benkert-Vornberger. 


Sie wird gefäloffen, fohald der Btrag von fl. 160000 gegetdhnet fit. 
R ezeichneten Akrienbetraged gegen 


Bei dir Subikiiption find 30 pEt bed 


Quiltung bes betr. Bankhauſes baar zu 


er 
Rad erjolgter befinittaer Konftitulrung ber Gh lisaft wirb biefe Dulttung gegen ben JInterimsſchein ober bei etwaiger Woll- 


einzahlu:g ſofort gegen bas Atienkofummt umgetauſcht. 
zahl 1.8 Ih 8 Hi 


48: 
nicht vor Augut 


Subfeription einyulaben 


ürzburg, den 11. März 1869, 


Dr. keofricd Adelsann. Kabrikant; 


te fpäteren Einzahlungen anbelängt, id werten meitere 20 pEt. Feinedfall® vor dem Morate Junt, weitere 

4 Ars. und cbenfo bie leuten Raten erjt nach gleich großen Zmildenräumen ein 

aahlung ift jedoch grflattet und wird jede Einzahlung vom Tage ber Erlequng an mit 4'/, vCt. verzinn. 
Indem wir im Uebrigen auf den Anhalt der Statuten und den heute ausgegebenen Proipelind verweiſen, welche bei 

Shen beiden Bankhäuſern 1äglih in Empfang genommen werben Tönnen, beehren mir und zur Thellnahme an 


Das Gründungs:Comtite: 
David Dirfchb. Bonquter; Wahelm König, Fabrikant; Philipp Penf, Rechts⸗ 


22 


— werden. 


Anwalt; Dr. Jaſod Schech, Prioatier; Felir Vornberger, Banquier; Lud vig Freiter von Zu Mbein, 
königl Kavmerherr 


Lehensverſichernugs· & Grjparnißbanf ‚In Stuttgart 


aller Gewinn Den Werficherten ſelbſt unge 
wieder zu gut kommt. 


3- Gegründet anf reine Gegenfeitigkeit ‚ wobel 


Emm — — 


mälert 


Berjiherte Summe: über 27%, Millionen Gulden, 


Neuer Zugang in den Monaten Januar und 
882 Anträge mit fl. 1,601,000 
gegen 495 


923;000 Berj.- Summe im glei 


en 1869: 
Berficherungsfumme 


en Zeitraum des Vorjahrs. 


Der wachlende Zugang zeugt für die fortichreitende Anerlennung der Binreit und der abfoluten Sicherheit biefes ge= 


meinnüßigen Inſtituts. — 
ä 


aglich ber biöher am bie Berfiherten verthelllen Durgfhnitts: Dividende von 40 Procent ſiellt ſich bie 


Yährlie Prämie für eine Berfihrrung auf @ brnäzeit von fl. 1000. 
im Alter von, 28, 30, 35, 40, AS, 50, 55, 60 Jahren 
m ia. MT. ME 10, PM. 10, m HT fi a8. 


- au 
Statüten, —* zc. unentgeldlich bei 


>ORL OO © 2 


Albin Serold, Kaufmann in Würzburg. 
©. Schouecker, Kaufmann in Würzburg, 
Georg Meifter, Notariats-Gehilfe in 
Kigingen. 
Das Meueite in 


Sonnenschirmen & Entoutcas 


empfie,lt hie 
Huguft Weber, Schirmfabritant 
am Fifchmarft. 

Bugleig babe Ih eine groge Partbie Sonnen: 

ieme, weiße ih, ım fo Ichaell wir möalid zu räumen, 
u äußerst billigen Vreifen ausverfaufe. (4b 

Untergeipnete tuhlen Ad verpflidiet, die Herren Ne 
Zoadim in Shweinfurt jedem Wafhinendefiger, fomır 
jedem Luntwrib in allen in dieſes Fach einfhlagenden Arbeiten 
deſt eus zu empfehlen, indem die genannte Fabrik an unferer 
Da mpfdreſchmaſchnne eine neue Feuerbüchſe und Siedrohr zu 
Unlerer größten Zufriedenheit reparirt, bat. 


258 Adam Hätterich in Seligenftadt. 


2619 26) Im Iugoiftarierbo[Roft und Logis ober Moden 

Mr 11 ft ein Eins, unmdb |lohn. Näh in ber bb 

a mmer fogleich zu ver: | Blattes 5% 36 
", 


— — 
SE | —— 


Lade wind in einer Wär 
auım jofortigen Gintrtit, gegen 2* —— in ber Eon. 














ben Agenten: 


3% P. Vollertb, Kaufmann in Odjfenfurt, 
vn Hertel, Stabtihreiber in Sommer⸗ 
aufen. 


J. P. Ppollath, in Zeil, 


Colpotteure, Buchbinder & Bücheragenten 


finden unter den günftiuften Bedingungen ſtets gungbare Liefer» 
ungswerke, weſche ſich zum beſten Abſatz eignen. 

Ramentlich mache ih auf den Hausfreumd von S. 
Wachenbufen pro 1869 auimerfiam, da der neue Jahrgang 
ungemein beliebt in ‚wegen des neueſten Romans von Fe. 
Spielbagen Hammer und Ambos. 

Aut fcanfirte Anfragen errheilt Antwort 


A. Werther’s Buchhandlung 


2592 in Stuttgart 


©. M. Zemmerich, 
Tuchſcherer & Dekuteur, obere Joh inn terſtraße, 


empfichte fh für das fommende Frübjahr ım Defatiren von 
allen Stoffen in altem Farben, jomwie im Wufchen und Preſſen 
von Herren / und Damenflcivern, Shawls x. ıc., wobei fchnelle 
Bedienung zugeſichert wird.’ 2597 


2481 36) Zoei Marke Roll: [ ia Waflertro und zwei Wald. 
wägen, ein v erräberiger Hand Jarlten von befonberer Größe 
rum ſind billig au verkaufen. Gens 


ragm, eine Mafchine 
|Stelnaufslehen, eine ſtarke Winde Imeldfirahe Nr. 81. 


 SBaudeld-Lehr-Iuftitut 


zu Neuſtadt a. d. Saale. 


Das Somiheriemehter beginnt in meiner Anftält Montag 
25893a 


den 12. Apıil . 
Neufadt, im Mär; 1869 


3. Vandewart, Inſtitus-Vorſtaud 





Wachstücher. zu Tiid-, Komode- 
umd Fußdecken ftets im großer Auswahl,! 


chlt billi 
- " M. Born, 


36] Sattler in Büttbarbd. 
Mein Lager in 


Cigarren, 
Die fichb ſowohl durch feine Qualität als 
auch Durch guten Brand und leichten Zug 
auszeichnen, balte ich zu Den billigsten 
Breifen gütiger Beachtung empfoblen. 
M. 3. Philippi, 


) Semmelsitrafie. 








——— 


*21 25) 


wird. 


au St 


empfichlt 


Unterzeicäneter eröffnet unter 


iered, auten Weines n 
eifen. 


* Mid. feine en * 


warmen kalten 


Bayer, Reſtaurateur. 


Häfnerdaafle Rro. 6. 


Kunst-Anzeige. 


Dem botgeebrten Bublifum die ergebene Anpeige, day bie 
berühmte, Aunſtiergeſellſhaft Gebr. Matula 
reife nad Nürnberg bier eintreffen und zwei Borftellungen geben 


Gebr. WMatula, 


Kaiferlih rufjiite Hoffünftler vom Alerander- Theater 


auf ihrer Durch⸗ 


Peteröburg 


Achten engliihen Bortland:&ement, 
hydrauliſchen Kalk, 
feiniten Mlabafter:Gnps, 


3. B. Ehrenburg. 


In Saten des Kellnerd Fıarz Karl Weimann bahier ges 








- . rg vo - gen S. Steinem balelbit, wegen Ehrenkränkung, wurbe durch 
Die in verrdiedenen Batern grübmte ürtheil bed unterfertigeen Gerichts vom 25. v Mis. ber Bes 

Politur-Composition, Magte einer ald Uch-rtretung ftrarbaren Ehrenfränfung, began- 
neuefte Gıficdung des $& Mülter in Wien, empfeble ich den [a’n am dem Kläger, ſchaldig erkannt, daßhalb in eine Geldbuße 


Mi € ) er Joon 26 fl: fowie zur Tiagımg ber Koſten bed Werfahrend ver, 
verehrliden Echreinern und Drecholern zur geneigten Abnahme —— 4⸗ — Sefanntmaheng beß Mitzeltd q. t Im 
biefigen Stidie und Landboſen angeorbitet, 

Im Bolliu e des nun restöträftigen Erfenntn'ffed wird 


Dri.inal-Klacons 1 A. 12 fr. 


Halte Flacons 34 fr. 
F. WM. Bosch 
25% in Bolfad. 


1 
Holzverjteigerung. 
Auf dem Schıage meint auf Uengerähäufer Markung ges 
legenen Brivatwalbung, 25 Minuten von der Eiſenbahnſtation 
Reaichenberg entfernt, me ben ner fteigert 


Donnerſtag den 18. März: 


r0 2 Eihem:Abfhnite, zu Eifenbatnihmellen geeignet, 
40 Stil eigene Wagnerſtangen vorzüglier Qualität, in 


62 Parthdien, 
138%, Klofer Beh n u Eichen Beiennholz Sortimente, 
11 do, bo Stod ınl;, 
13525  Buden- und Etven Aſtvllen 
Die Berfteigerung beginu frab 9 Uhr mit dem Klafter: 
und Itlenolgr, welder gegen 12 Usr jn bed Stamms und 
Magnerho'gr folat, wozu dr um 404, Uhr von Würzburg 
nah Reitenberg abgehende E | ntahraug benigt werben kann. 
Steigrrungtluitige lodet tiray ein 
Würzburg am 10, März 1869 


24411 Be) Dr. Schech. 


C. W. Almeroth, 


Kunſt⸗ und Seidenfärber 


in Hanau aM, 

empfiehlt fich im beften Färben von Seiden⸗, Wollens, Baum 
weten» und gemiſchten Stoffen, als Kleidern, Shawls, Hüten 

dern, Epigen, Sammt und Federn in allen- Farben ımr 
garantirt für brillante Farben und feinfte Mppretur. Ale Sor 
ten Kleiderftoffe in Seive, Wohe, Jaconas, Moll, fowie feiden« 
Taſchentucher, Tifhveden, werben in Achten Faͤrben nad) der 
neueflen Deifins gedrudi. Weiße Kreppſhawis und Bänder werder 
aufs Feinfte gewaſchen und in dem reinkten Lichtweiß aufgefärbt 

Wit den neueften und praftiihften Einrichtungen verſeher 
und duch langjäbrige Erfahrungen iſt derfelde in den Stant 
gefept, allen Aufträgen zu genügen. 

Alle Stoffe, weiche bi8 zum Samstag eingeliefert wer 

‚ töunen in 8 Tagen fertig retour, außer ———— 
welche erſt innerha'b 14 Tagen gelieſert werben körmen. 

Ablage bei Aloys Rügemer, woſelbſt auch die Muſter 
arten zur gefaͤlligen Anſicht aufliegen. 6 


dleſes Hiemit veröffentlidt. 


Würzburg, din 12 März 1A69 , 
Königl, Stadtgericht. 
Nein. 


Friſch. 












— 
Preismedaille Paris 1867. 


Starker & Pobuda 


in Ztuttgart, 
Rieferanten des tal. Wilrt- 
temberatihen Hefes und J 
Maj.b. K'nigtu von Helland 
empichlen ihrne 
als vorwualin anerfannten 


(hocoladen. 


Zu baden in Würz 
burg br' (2318 Au 


884 

F. Göpfert, 
35 
"7 * mann, 
3. 8 Berger. 

















Lehtling⸗Geſuch. 


283) In einem Kaxrzwaaren 
Zeſchafte en gros wird ein 
Lebrliag (Firaclıte) mit freier 
Station im Hiuje gelurt Di 
ferten werben unter 4 M. Ur. 
20 fronco poste restante 
lkaitız erbrten. (de 


2586) Es ift ein Doppel: und 
ein Meißzeugfchrant und ein 
Lehnfeffel zu verkaufen. Stift: 
haugerpfarrgaffe Nr. 4 neu. 


2590) Ein Uhu wird zu Fau« 





wo Geſucht werben 
ſoglelch: Ein Buche 
balter (faun Schrriber oder 
Gommid jein).t900 fl Gehalt), 
ein Fabrik⸗Aufſeher (600 fl), 
ein Kelluer und Oekonomie⸗ 
Derwaler (700 fl. unb freie 
Statton). Bıi fl. Anmelb. zu 
fenden unter A vıfje: An H. 
J T. poste restante Stutt 
‚art fra. co, (2440 3 


Für Eltern. 


Ic) Ein Lehrer einer Mittel- 
ſchule iſt vom 1. Mat [. J. au 
bereit 1 oder 2 Zoͤglinge aus 
utem Haufe, welhe bier eine 
Schule beſusen, aufjunbinm, 
Arfragen unter Ar 1980 
vermittelt die Grpeb 


218 %) Em Deimüble 
unb Schneidſäge ia Stadt⸗ 
beziit Weilheim, an ber Et- 
jenbahn gelegen, wird auf den 
1. Mai unter gü,ftigen Ber 
dingungen verpachtet. Gebäude 
ſted neu, Mardinen von neufter 
Couſtruction mıt Hyd auliſcher 
erejfe Waſſerkraſt mit Tuͤr⸗ 
bine. Auße dem rzeue Dekonos 
mie: Sehä de far 10 Stüd Bieh 
und 2 Pfrrbe, mit circa B4 
Tagwer? Weder. und‘ Wielen, 
fat ſannntlich an bad Anweſen 





fen gefucht. Nah. in ber Erp. anflopenb 


J 


Grosse Menagerie 
auf dem Krahnenplatze. 


Inf be 
* b 


% or mb 9 
Ser vn mn Din —2 





Irrn ein, — Sie mit 
en 


Ich erlaube 
mir dem hleſigen 
und auswärtigen 
Publikum die er⸗ 
gebenſte Anzeige 
machen, daß 

ie enagerie 
noch über Som: 


















von 
ur 


erg Fi A 


bis 6 Uhr 


abe 


jeden Tag eine 


fur und Abri 
Fr fowie aud 


— von 

* — ichen 
Raubthieren. An⸗ 

— —— dies SI 


wollen, ba ein ermä 


Zu zahlreichen Befud) Lade hoflicht ein 
Karl € 


arl 


raver, Menageriebeſitzer. 


Friſch gebrannten Kaffee per Pfund 28 fr. 


empfichlt 


August Haltemer, 
Zellerftraße. 


Gebetbücher 


in ale Di Auswahl, ſowohl in feinen als geringen Einbänden 


B. Noft, Buchbinder, 


t billigft 


Domſtraße Nr. 66. 


ert werben am Mittwoch ben 17. März I. 


3a] 
8, Haömittes % 2 Uhr im 4. Dift. Nr. 194 alt, 
neu, Neuerergafie, 4 geridhtetes Bett fammt Bettſtätte, 


18 
eine 


Kommode, 1 Kleiberihrant, 2 Tiſche, 3 Stühle, Epiegel, Bil 
der, Haudgeräthe, Küchengefdirt, gegen Baarzahlung. 


Gafthaus z. Roſe 


Mor en Pa 10 Uhr 
Feſſel ch, Fr und 
Übends Keberwürft 


Aoch'ſches Dienfboten- 
Bureau 
* 


Büttn arterre 

Küchen: 
—— ae: 
züchtiger üfer.! 
foglei 


Ebenfo ein 
Eintritt 


2583) Gin Spchparterre: 
Zogis, zwei Zimmer, Vor— 
zimmer, Küche, Bodenlammer 
x. enthaltend, it für 1, Mai 
zu vermietben. Näheres in J. 


Kellner's Buchhandlung, ı 


2, * 
und Waſchmädchen |: 


(3a Inufen, 


2605 3a) Ein reines, voll: 

ftändiges Wett mit Bett: 

ftelle ıft zu verfaufen. 

Näh. in ber Erp, 
999090999000909000900000000000009 


2601) Ein ordentliches Mad: 
eben, welches kochen und nähen 
dann und ſich den häuslichen 
Arbeiten unterzieht, jucht aufs 
ziel einen Platz. Barennähchen 





Kt. 1] nen. 





2617) Eine ordentlide Wer: 
fon, die gut kochen kann und 
alle häusliche Arbeiten verrichtet, 
wird ſogleich oder bie Ziel Ofternf 
geſucht. Nah. in der Erp. 


2915) Ein Eommunifan: 















Für Herrn A 


Bienen, läfer * 
und 
Bei —* 


—— Aufgabe eines Mebi 
e Sorten 
Be, grüne un 
enform unter bem Fabrikpreife zu verlaufen. 
e bes ganzen Lagers bebeutenb billiger. 
. in ber Erp. b#. Blattes. 










otheker. 


glas⸗Lagers in Würz- 
roße und feine Me: 
chwarze) Bouteillen: 
























(2516 3a 






enbs ift diejdes_befannten Numismatiterd Georg 
ehörige ſehr ——— 


er —— 
en aus freier 
nebſtdem au 


nige 


ronce. 







i db welt 
— — 


Gregor 
werden. Die 
AAbril jeben Monta 
er|unben bei 








246936) Eine freundlide, ab: 
aeihlofien Man Tarben: 
= — oon 5 Zim⸗ 
mera, Kühe und jonftigen Er 


| forbernifien ift an Pi, robige 


Familie dis 1 Mai zu vr: 
zu — Graben, 2. 
Difir. Nr. 38. 


2484 25, Gin geräumiger el 
ler mit b.iläufiz 20 Fuber 
meingrüne Fäffer wirb bis Mo 
nat Eırptember milethfrei bei 
Kaufmann Röjer, chhorn⸗ 
gaſſe Nr. 49 


Guts⸗Kaufgeſuch. 

9, Im guter Lage ſucht man 
ein Defonomiegut von 240 
bi8 340 Tagwert, auch ein 
grökereß von 00 biß 700 Tagw 
— ohne Unterhändler — zu 
kaufen. Frankirte Auerbletungen 
mit genauer Beſchrelbung und 
Preie Angabe unter Chiffte A. 
A Nr 1099 beidıbeit bie 
Srpebition ds BL 


Pferde-Verkauf. 


2538 36) Ein brauned Pferb, 
ungar iſcher Rage, Wallade, ſehr 
fein gecitten und auch einge 
fahren, iſt au verkaufen. 

ber Err. 


RE. tu 


78261 Ein junger Mann 
ons adibarer Kamille, mit bin 
nöthigen Vorkenntniſſen ver: 
fehen, kann unter günftigen Be 
en in einem größeren 





teu⸗Nock iſt zu billig zu ver- ISe — bie Hanblung erlernen. 
in ber Ep. 


Muͤnzgaſſe dir, 2, 


„Serlanf einer Mürzen-Sammlung. 


Nah Beihluß ber Erbbetheiligten fol die zum Nachlaſſe 


— — umfaßt über 7000 
unberte Mü 

enthält beinahe vollftänbig die fürft- 
öflich ea. gehe von der rg 
Abricy- | Säcularifation, und außerb 


"Sera e —— und ſonſtige A 
dahier — Reubauftra 

mmlung jelbft fann im Laufe bes 

und Dienstag während der Vormitta 
Broili dahier — Eihhornftraße 


— * — 28. Mär; 1869, 








an; De ehninger 
n:Sammlung dem 
Se unt elt werben. 
üd Bold: und Silbermünzen, 
und Mebaillen von 


Erampl bis zur 

Eremplare en 
——— löoniglichen 

‚gr den un Wihen 
agen wollen an 

Nr.3 — gende 


Donate 


Stadt-Theater. 


Montag, den 15. März; 1869, 
2. Rorft. im 9, Nbonnement, 
Sanpnenfutter. 
Driginal-Luftfpiel in 3 Akten 
von Roſen. 
dierauf: 

Schauſpiel in 1 Akt von Benedir. 
Dienstag, ben 16. März 1869, 
Abonnement suspendu. 
Abſchiedsvorftellung des Fräul. 
Chorherr, faif. ruf. Hofi ſchau⸗ 
ſpielerin. 

Die Verlobung bei der 
Laterne. 

Operette in 1Akt von Offenbach. 
Hierauf; 

@in Bräutigam der ſeine 
Braut verheirathet. 
Luſtſpiel in 1 Akt von Wohl, 
Dann: 

Fräulein Veilchenduft. 
Soloſcherz mit Geſang. 
Sum Schluß: 
Goldfrauchen. 
Nauberille in 1 At. 


Musik-Verein. 
Freitag, den 19. ds. Mies. 


Production 
im Platz'ſchen Garten. 
Anfang 7 Uhr. 

Richtmitalieber huben keinen 
Zutritt. = 
2a) Der Ausſchuſ. 

Zwei gewandte junge Leute 
und % folide Mädchen, mit gus 
ten Zeugniffen verfehen, werben: 
fogleih in Dienft zu nehmen 

geſucht. N, in d. Erp. (26204, 








9 HH 9 99 HH HH HH HH HHPHH 











Todes-Anzeige. ++ 

Dem Rufe bes Herrn über Leben und Tod folgend, FBF) 

m heute Nachmittags, geftärft durch bie heiligen +1, 
Sterbjaframente, janft und rubig, wie fie gelebt, und 

in ben unerforſchlichen Rathſchluß Gottes, meine KIIC 


Für die ehrende Theilna bei der Ueb 
ber Feiche bes — fol. Landrichters, 
Paul Lautenbacher, 
wie an dem infen Dante für benfelben, ſpreche 
aus, 






ih hiemit den inniaften Dant 










.» 9 920% 





v 
e 
“ 
— 
+ 
© 
® 
” 
” 
* 
* 
J 


unvergeßliche Gattin + amberg, 14. März 1869, 
4 Br * t . * 
Sophia Maria (de la Iuz) 0 ee ru Ai 
Diejen für mi und meine beiden Kinder unerfeg: FAF ».r 49% | 
lien Sertuf tele 16 in namenlofem Scmene ae | AIIIITODOGE 
eunden um annten mit der Bitte um ftilles Dei: R 
——— a ee — — die ch — + Empfehlung. 
ene mit, ihre Scele bem frommen Gebete empfe ur i . 
Die tie Beerdigung findet am Dienfiag den $ Untergeihneter empfiehlt I) Fo Anferti- 
16. Be bends 3 Ube vom Sterbhaufe au — @ ea — —— = e * Ge⸗ 
Mark ro. 3 — und ber Trauergottesdienſt am e e, als: arten-, \ anen- rab- 
ttwoch den 17. ormi 10 * Y 
... Dome dahier era no - 2 8* enſtergitter, eiferner Bettitätten 


ürgburg, den 14. März 1869. z rabtmatragen nad) den neueiten WEo- 
Dr. Steidle, Reftsamalt. Idellen, jowie Malzdarren neueſter Con⸗ 


00000—————— — und verſpricht reelle und billige Be⸗ 
— — —  — Fdienung. $ 
DODDDOOOODOOOOODOODODE Carl Anton Würtn, 


* 
v . f fl ” 
Danksasune. Al Siebmader und Gitterftrider in Würzbnrg, 
Für die jo zahlreich —— dem Leichen: © vis-i-vis ber Polizei. 
Frauz. Blumenkohl und Kopffalat 
empfiehlt in friiher Senduug 
) Joh. Schäflein, 
2 Kirma: Seb. Earl Zürn auf ber Brüde, 


| ms. . NB Kestierter Drat= und Leberwürſte 
III DOODOBDBO ind ebenfalls wieder friſch eingetroffen, 


O00000000000000000000 Neuen —— 
Todes-Anzeige. | weißen Pferdezahnmais, 


Gott dem Allmäditigen bat es in f forſch⸗ Xſowie fämmtlich * —— hr — ( 
ott dem Allmäctigen hat e3 in feinem unerforfch: owie Jämmtliche forſt⸗ andwirtbichaftlich 
lichen Ratbichluffe gefallen, Heute Nachts %/,11 Uhr unfer f Feet zmemen 


v 
J 
© 

’ Luffe gefa von beiter Qualität und billigt empfiehlt 
einziges, imnigftgeliebtes Kind * 
J 
+ 





begängnifie und ben Trauergottesdienften für uniern Ä) 
verlebten Gatten und Bater, Herrn + 
2, MM. Hnauer, + 
fagen wir biemit allen Verwandten, Belannten und & 
Bruberihaftsmitgliedern den herzlichften Dant. 

ie tieftrauernden Sinterbliebenen. 





299 499949. 







Gustav Schott 
Kilian Endres, (3a) Samenbandlung in Afchaffenburg. 
Zögling der Hreisblindenanftalt zu 


Würzburg, Ge ucht Im 
i e { e 8 ä \ 
in dem Alter von 19 Jahren, mehrmals geftärft durch wirb.eine Möcbin, bie a au Schrannen-Saale. 


bie Tröftungen ber Bi. Selen, aus feinem dunklen eine 
Edenwallen in das Reich des ewigen Lichtes abau: den häuslichen Arbeiten unter-| Dienstag den 16. März 1869, 
sieht und gute Zeugniſſe beſitzt. 


rufen. N ' 

Die Seele des Verblichenen wird dem Anbenten und Näh. 2. Diſtr. Nr, 4 neu, obere Grosses (one ert 
frommen Gebete aller Theilnehmenden beitens empfohlen. 

Ochſenfurt, Würzburg, Schweinfurt, ben 12. März 
1869. 

Die von berbem Schmerje niedergebeugten 
@ltern und die tieftrauernden Sinter: 
bliebenen. 

Die feierlihe Beerdigung findet in Würzburg Mon⸗ 
tag den 15. Mär; Nachmittags 5 Uhr vom Seihenhaufe 
aus und bie Trauergottesbienfte Dienstag den 16. März 
früb 7 unb \/,8 Uhr in ber Pfarrfiche zu Haug in 
Würzburg unb an einem noch zu beftimmenben Tage 
in ber Stabtpfarrfirhe zu Ochfenfurt flatt, wozu bie 
Verwandten und freunde bes Dahingefchiedenen höflichft 
eingelaben werben. 








Dominifanergaffe. (2607 2a 


von 

Fein „NASE i 

2612) Zwei gewandte Tag⸗ Grau Angela Baldi. 
ſchneider finden fogleich ®. fönigl. itaf, Qelopernjängerin, 
\chäftigung bei Mitglied von der italien, Oper 
- Faufer, jaus Paris in Homburg unb 
Herrnfleivermader.| Prima-Donna Mezzo⸗ Soprano 
— — [vom Carlo Felice Theater in 
2613) Eine jehr bebrängte arme| Genua x. ıc., unter gefälliger 
jamilie bittet chriftlihe Men-| Mitwirkung der HH. Mufiboi- 
henherzen um einige Kleibungs: |rector Hamm, Marter aus 
ſtücke für eine Erficommunifan: | Leipzig und ‘Fräulein Minna 

tin. Nähb. in ber Erp. Bolbheim, Pianiſtin. 
Billete: Nummerirter Platz A 
Für NOS ı fl. 30 fr. Grfter Pla 1 fl. 
verfanfe ih bei 9. Kupfer) Zweiter Plag 42 kr. Galerie 
ihmieb Jäger, nädit dem 30 fr., find haben in den 
Anker, jeden Rittwoh Honig | Mufilalienha lungen der HH. 
I. Qual,, pr. Pf. 22 Ar. Barth und Röfer, jowie Abende 

J. Friedleinlan der Raffe. 
1910) von Weichenbera. Anfang Abends 7 ße, 









— 





















— m— m a a 
2605) Rapitalien, verihie:]2606 2a) Cchöne Saat: 
dene, Geld auf Wechiel,jerbien find zu haben. Ele 
mit guter a werben |phantengaffe neue Nr. 7 im 
malbgemwieien. Räb. in der Exp. IDaben. 


N 


con’ don SM Pr. an bis 
— —— Maaß ſchnellſtens. 





‚Corsetten | 


iB zu beh feinftkn, empfehle in ’reiiher 
A, Rügemer. 





——— 


Die überall anerkannt beſten Syſlewe, als: 
@lias Bun je. für Familien, Schneider und Arm: 
ei ——— fr — 
nen,F 
Be Ben. er gi deutſche Nachahmung, 


Wheeler & Wilſon's Weißzeugmaſchinen 
Bere S gi Nr. 23 mi Rettenfti und Nr. 14 





mit Steppftich, 
of fernre bie jo | hr b liebten 


— — Dresdner Handnäbmafchinen von Elemens Wül— 
l ſowie Doppelfteppftich: Gandmaſchinen, auch mit Tiſch zum Treten, 
———— unter langjähriger Garantie zu tem billte ſten Pretten 


H. Dietz, 
neue Paſſage am Markt. 
Zeichnungen, Preis:Epurante onraute gratis. · 


Em fehlung. g. Vedenende Mafierfraft 


u verfaufen nıbe bei Nim 
erg ken 


Bei Unterzeineten werben „alle in dad Schloſſergeſchäft Aie) mit vielen 

ur Brbeiten. Rem und Reparatur) auf badfjolin u 0 ebauten Fab 

te und billigſte vorgenommen oh —— 

Gpehrien Aufträgen enſgegenſehend ungen. —* , StR RA 

Ludwig Schuler, [Ar 2003 J —— 

en wobe man an rpe 

25 2604] na Ber Nr. 9, itien ba DL vidten (9 
Bekanntmachung, Sehrlings-Gefug). 

Donnerstag den 18. Mär, 1869, Bormit: | 495 3c) für ein gıd —* 


a 10 Ubr anfangend, we din im Gemel dewalbe zu Pfırd | Papter- und Sereimmatertallen, 

Be oe Orten Beihält in Nürnberı wirb en 
81 Eidenabichnitie, mooen ih bis 16 Etänne zu Hollär- (junger Mann von jsliden 
Eltern in die Lehre zu nehmen 


ber, das Übrige au ı Borinnkholz und Eſſtukahnſchwel. 


geſuch“. Näh. in ber Erp 
an Ott und Stche dffemli virſtrichen. Strichẽ llebhaber mer — —— — 
em a» ! Zu vermiethen |: 


aöborf, am 9. März 1869, 
Meuß, Borficher. 
Im Konkurfe des Schneirermeifters Georg Müller von 
dt wird den Intereſſenten eroͤffnet, daß Das unterm Heu: 
gen erlaſſene Prioritäiserfenninig vom 
— 1869 an 
auf 30 Tage an das diesgerichtliche Gerichtobtett in Kraft der 
Bali angeheftet wir 
urg, ben 2. FH 
"Rönigiäes Bertsgeriä 


tt eine aba.ftlofiene, neu ber 
erihtete Wohnung Im Hiner 
Fans, von 3 inetnanbergekenten 
Zimmern N ber ztomer, Babın 
raum, ellerabtteilung, Sio'z'age 
und Antheil an ber Wafjerleit 
ung bis 41. Mat im 2 Dißr 
neue Nıo. 26, 2539 % 


Zu vermiethen 


v. Bühler ER al 1, * oder — ſo⸗ 

2 unmöblirte Manſar⸗ 

—* junger Menfch 88 bene nebit Kabinet und 
7 518 20 Jahren, melden Beihnäherinnen Küche ze. 2c. an eine anfändige 


auftänbig getleibet und mit Rrifo 14 Dame, oder tinderlofe Familie. 


erhalten anf Sandar: 








2 — ee beiten fiänbige Bejdät Näheres Julius: Promenade neue 
12 68 2 Hhr in der Gaftmirih en g|RT- 17. RN 
fait bes Bern Midael Pau — — BE a — 
monn, BRoblfahrtägafie a N 3 
1888. difahriegeſſ (3b - Garl Schlier, ! Verloren 

‘b) Stifter aofl- Rr 4 &lmwurbe auf bem “lege Dom 


231025) Im einem dag ’ Bi Kürſchnerhof bis zum P yet 
u eine gute Möchin, Sowie | 356 Sc) Eine gemandte Kel gebäude eine gold dene Da 
—* mi aus Bere > ah ii a — um — —5*— 
1 auf Ken geſucht. in einer Sartenwirth chaft ge gegen Belohnung gebeten wir 
wage fucht. Näb. in ber Erb. Hat, in der Erp. (2602 





Liedertafel. 


— 
BIER Mina Chor 35 
11, Pheil, 

Guter Moft 
die Maas zu 20 Pr. 
wird in der Reftauration F 

alten Poſt verzapft. ( 


2465) Ein er 
welches im Nähfache 

ift, fucht bei einer J 
cherin oder bei einem Damen⸗ 
Neidermader derartige Beſchaf⸗ 
tigung. Näh. in der Exp. 


2594) Ein treues und fleißiges 
Mädchen wird auf einem 
Hofe geſucht. Näh. in der Exp. 
2595) Ein Schweizer findet 
Stelle. Hof Nüffensheim bei 
Seligenftadt. 


2599) Im 1. Diflr. Nr. 250 
ift ein möblirtes Zimmer an 
einen Heren, ferner ein grobes 
Wirt fchafts:2ofal 

eine, Geſellſchaft zu ——— 





2593) Ein geübter Bader⸗ 
ehilfe tamn —— er⸗ 
alten bei Müffelmacher 
in Hof, 


2591) Mangerfen find zu 
verkaufen bei Barthel Schü 
in Zell. 


2587) Es ift ein Logis von 
£ ET Küche und jonftigen 
Erforderniſſen auf 1. Mai zu 
vermiethen. Hörleinsgafie N. 75. 


2588 3a) Ein elegant möblizs 
tes Zimmer mit großem Alk: 
oven ift vom 1. April an zw 
vermiethen. —— e 
50 neu, 1. Stock 


2585) Ein kraͤfti iger Burſche 

aus achtbarer J —— 36 

einem Le Rurjtwanrenges 

ſchäfte in die Lehre geſucht. 
Näh. in der Exp. 


2584) Ein guter Urbeiter 
wird gest bei 
Schaller, Schdmitr. 


2582) Es wird auf 1. April 
ein folider, junger Burfche, 
der etwas Meßgerei veriteht, 
geſucht. Räh. in der Exp. 


2527,36) (tn jolier Bader» 
gebilfe findet dauernde Eon» 


ditton. 
Chirurg Weidner 
in Ehmtinfuit. 








 Drud und Verlag von BonitadsBauer in Wirburg. 


ur 










— —— nn, 
) u ya Super ur ynflt 


al ß — 
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Tagsnenigfeiten 


Die Kaplanei Unterfteinbah würde dem Hrn. Kaplan nen 
A. Rüger —— — bie ſich eröffnende Hin ö 1 R:, ‚ale hen feet yelhing vie Die a 


ar dem bisher, in Bamberg weilenden Arienen Se 
Bl.) 













——— rg Ken; 


Zi. 5 0,5 D. —* 








VE fa wi N N 
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—— pol 
J —— 
re Bea 


L0uimiiLdgV; 
ee 


| 
— 37 
* A Sir 
— Ns 
7 * ‚un when AM MorR —— — 
* * 


bi. * —9 
Pihteulnitunfchrten Ina |" 


Arnſtein 54 m. Ab Eſſah n u, wre 
—— Aöttingen 8 =; Born. Kacın. 


ar —— — Hi) 
des —— des Berſuchs der Befreiumg eines fange, 





















us Oherhuber von Setrtsheint, Dede ns N 


verliehen, 
au dagegen auf ert Berufir Georg Mahl 
» Erledigt: das proteft.. Pfarwifariat zu Immenſtadt; Extra ‚Ziegler son Ymterpleiäfeib von ber Anſchuldigung Ki u 
400 fl. ‚tretunig bes’ Felddiebſtahls (Freigeibrocen. Die Berufit 
Der Eduk und endienft zu Premih, B ifingen des ad von Rottendotf, wehen RRR on 
- wurde bem Lehrer Bett Schumm von Altalas —* übet- Kuſpur Eger und Eompl. von Gerlache hauſen wegen dec 
tragen. ſwurden vertagt.  " rn Y rar Ar 
Am 10. d. 1, 3. Mittags 1 Uhr beginnt im f, Schul⸗ Deffentlicbe Sitzung des ta 
rer:Schtinar- en dahier vie. ——— — der Würzburg vom ML 1 Ci — 
—— Eripeftanten pro.1869, derfelben find ale fa: — Weinwirthe e ihre Fo Fe Bein- und Gaſt⸗ 


Wu tzburg am 2., 4. 5., 6 







bolischen, proteftäntif—den und ya — 30— Ehuldienft-Erfiek: 
in bes Kreiſes berufen, welde im Jahre 1865 oder 
mit den Zeugniffen der Befähigung aus er Schullehrer⸗Ee 
miner entlafien worden find —— die Anſtellungs-⸗Prüfung noch 
nicht mit Erfolg beftanden haben 

Die Errihtung einer Apothefe in Uripringen, Be. Amt 
Lohr, ift in Anregung gelommen. 


Den Gemeinden Rebftabt und ring 3 mwurbe wegen Harl 
aelichlage die —*— pro 1868 in ber 


efammtfumme" von 
1428 fl. 57°/, fr. nachgelaſſen. 

Durch die in en | des fol. Bezirksgeri 8 
und 10. ds. Mts. verfündeten 

Joſeph Bierlein von Igersheim, 

ier und _Gendvefa Deisler, edig 

von —S 3. 3. bier, wegen wiberrechtlicher Kegnahme 

eigener Sachen · zum — 39— erechtigter, au je Stägiger Ger 

fängnibfrafe; ** ch Maurergejele von Fridenhaufen, 
und. Georg Knaurr, 338 er ‚von. Albertshofen, wegen Die 

Hehe Exrſteren zu 2, Kebterer zu.1 Monat 15 Ta e Öejängnip; 

nn Sterz * von bier, wegen Disbrable-liehe retung, zu 

ag! uch: N Friedrich, Zaglöhner von DOberöslau, z. 

8- bier, wegen — der Beſtechung — unter Reſprea 

J von der Anſchuldigung —* eldbdiebſtahls — zu 1 fl,Geld: 

3 Georg — Tagld nat von Be um "Jatob 

‚ MWaurergejellenfohn von ‚ba, wegen Diebſtahls res, 

löverfucs, ‚Erfterer zu 2, Lebterer zu Imonatlider ‚Ge: 

afe; -Anduens Neubauer, Echneidermeifter von Maxtt; 

er. w Uebertretung ber Kö erleung, zu 5 fl.-&elb- | ber 

ftrafey Jippine Weidner, lebige Räberin von Versbach, ‚wegen | de 

Diebftahls-Nebertreiung, zu. 10 Tagen Arreſt; Adermann, 

nö, zu 1 Monat 

danun Albert Beder, Zimmergeſelle von Me— 

wegen Widerfebung ‚m ſfechstägiger Ge⸗um 

Strafe; dagegen wurden Sohann Schlereth, Taglöhners- 

"von bier von ber Anfhuldigung bes —— —— 
nn Becker, Murergeſelle von Mechenhart und 

Neinhard, Echmichgefelle von Nieberlichen von ber ai: 


genttimife e wurben verurtbeilt: 


\ 
igenth Ken bereit 


garen. — 





ieh⸗ 131 fr. zur Verausgabimg gen 


wirtbe auch heuer zur Faſſivn ihres Weinausfchanies (auf)Ehre 


erfund Gewiſſen gasaie werden, um, bei befrienigeudem Ergeb⸗ 


nifje von der mgang nehmen zu fünen: +- Die Forla 
eRung, Dep Etra — im Grom ühl nad Oſten und Be 
nterbleibt vorläufig, da nur ein Theil, ber ir ig n tm 
t, der Stadt die zum Straßenbau nö F 
ung mehrerer Zahuttge 










Fabia igkeit che — hin es 1. Keltorates fr 

Agte hl k. 7 ne a rates ber Kreis 

rbſchule pi ea Det em den Ehülern u j * ⸗ 
elle und Zeichnungen with’ BA 


— — bringlicher Gefalle 
ederſchlagung ‚mehrerer uneinbri 
ande. — PH Kt 1 


—— 

Unterſtübung aus der Kantor Kort’fchen Stiftimmg — 
ſchaffung weiterer 90 Karten rennholz für das EN Mor 
wird nad dem Vorſchlag des Rentamts genehmigt Ders 
mietbäng einer Meßbude auf eine längere Reihe von 
nad Anttag. — Die Koften eines neuen Etirmrabes'umdi 
pofitiondlagers in der Bürgeripitalmühle werden mit 194 * 
Die babier abgeb —— — wo 
ie babier abgehaltent ng zur Lan rge 
der einjährig Freiwilligen hatte fol indes Mefultat: Henn 3 
44 biesu angemeldeten erhielten 18, die erfle Note: (hiibanen 
Auszeichnung) mit der Ernennung w Dffipiersabiptranteng®;6 
wurden zu Gemeinen degrabirt umd als. jolcherin: die Re 

die übrigen als Unteroffiziere_der_ Rejerwe zuge 
mieien. 


Rach einem im Meidanttsbldtt Nr. 34 befannt gegebenen 
——— der tgl. RNreis⸗Regierung Kammer des Inuern hat 
Regierunge wiegiſtrator Scheer dahier, eine For 
rtoriums ihm untterfränt en Kreie amta blatt iiber 
jeit dem Sahre rg mitsinel. atbus erſchienenen Geſ 


ordnungen :amb ı Normativ-Refcripte heraus gegeben. 
———— Vort * dieſe Arbeit — die 5* 
dJahren er⸗ 


Br Aufincens in den: 
* enenen — * Rormativ⸗Reſcripie bietet, dft das 


6 im *8 des —— erſcheinende 


tunbung mehrerer Ya 


ji 


Betrag von 1 


veis au saattr, ge af, zur 
ai aus Negiemitteln empfo gr 















ee 


1J * 
zu erklaͤren, „daß er ſich gegen 


— in Sach F 
ertare eine verpfl 
ber beantragten Orisſchul⸗ 






ne v 
mmiffion und gegen 
ndichaft darin verwahren müfe, wenn nicht‘ Dem 
en werde, was der Epistopat als unabmweisbares Recht 


me all 


bes fat Hr Bolfes und als nothwendige Forderung ber 
Kiche bezüglich der Schulauffiht ausgeſprochen habe} 
Gegen die. mechanische ‚Baumwoll-Spinnerei Hof ift ber 
Univerialconeurs erfannt worden. | 
Münden, 14. März, (Dem Bernehmen nah wird bie 
Ziquidationsfommiffion in der eriten Woche des kommenden 
Monats zufammentreten. Wie die Frankfurter vom Jahre 1867 
wird fie aus Miniiterial- und Oberrehnungsräthen und aus 
Be en gebildet werden und fih ausſchl 
zei n Fragen beichäftigen , melde eine Schli 
Eigentdumsaniprüde der einzelnen deutihen Staaten auf bas 
aus den Zeiten des deutihen Bundes jtammende —— 
Material in den ehemaligen Bundesfeſtungen herbeizufuhren 
geeignet ſcheinen. 
Münden, 15, März. Die Erhebung von Durdgangs- 
öllen längs. der ſchweizeriſchen Gränze gegen den Zollderein 
Hr nad) einer Verfügung des —— Bundesrathes von 
jetzt an weg. 
ur Erleichterung der Betheiligung an der im September 
d. tn Hamburg Rottfindenben internationalen Gartenbauaus: 
Rellung,, zu welcher nicht allein 58* und Früchte, ſondern 
Inſtrumente und Bafdinen 
| 


auf den Gartenbau bezügliche um 
jeglicher Art zugelafien werden jollen, it für diejenigen Gegen || 
de, welche zur Ausitellung ausgehen ‚gbeim Wiedereingang 
te Zollfreipeit zugeſtanden werben hg 


Siſſabon , U. März. Aus fiherer Quelle verlautet, der 
Herzog von Montpenjier habe ‚erklärt, er würde die Königswürde 
Eh nien nur dann annehmen, wenn er durch eine vejpeftable 
Rajorität gewählt würde, indem er feine Wahl wolle, die nur 


Vorwand für den Bürgerkrieg, wäre. 


EWU u hl alu d. 
Deiterreich. Peſth, 15. Mär. Ein minliterieller Er⸗ 
laß verfügt die Einführung der Doppelilagge auf öfterreichiich- 


uigariſchen Kauffahrtheiihirfen vom 1. Auguſt am 
"Belgien. Briüsiel, 14. März. Ein Telegramm aus 
Sondon meldet, in den dortigen politiichen Kreiſen fer heute das 
Gerüht verbreitet, daß die Königin von England eigenhändige 
ben an den Kaiſer Napoleon und am den König Leopold 
bezüglich des frattzöftich-belgtiehen Siilchenfalls gerichtet habe. _ 
Frankreich. Paris, 14.9Mär.. Der „Publie“ de: 
— die Nachricht, daß die franzöjiihe Regierung in Betreff 
ber, belgiihen Angelegenbeit. ven Mächten Mittbeilwigen gemacht 
ve. ; Die Frage, welche eine wirthſchaftliche bleibe, aebe zu 
rartigen Mittheiluugen keine Veranlaſſung. 

Italien, Turin, l4, Marz. Diet,Gazetta di torino” 
behauptet: Baſis des, franzöfiihttalieniichen Alianzvertrages 
fei — des Statusquo bezüglich des Kirchenſtaates 
bis zum Ableben des Papſtes, im Kriegsfalle würden jedoch 
italieniſche Truppen Iden Rirchenſtaat befepen.! 

Spanien. drid, 14.9März dA der Kundgebung 

en ber Abichaffung der Mifitär-Aushebung betbeiligten 

1 unge 3000 Berjonen unter dem Rufe: „Es lebe die 

Fa tiv IH!” Eine Störung der Rube unb Ordnung 
nd dabel nicht flatt. 





X anditag. 

Münden, 13. März. ' Der Ausihuß der Kammer der 

Reihsräthe hat bie Differenzpunkte zwifchen dem Ausſchuß ber 

eorbnetentammer bezüglich ber Untheilbarteit: des Geftänd- 

es ber Beichwerde zur Wahrung des Geſetzes, endlich be 

ih der Staatdanwaltichaft, jowie die, welche vurd die Be: 

e ber Abgeorbnetenfammer neuerdings hinjugetreten waren, 

— wie 4. B. Erhöhung ber KHompetin; der Gimgelngerichte vom 

100 auf 150 fl., dann bie bezüglich wer Freigabe ber Advotatur 
fallen laſſen 

‚ Münden, 14. Marz. Die Kammer Por Reichsrathe Hält 

am Dienstag Sitzung. (Auf der Tagesorbnung-fteben ' außer 





tend 


jelben gegebenen Beitimmungen außer Acht gegeben werden, jo 


big deßfallſigen Beſtimmungen aufmerkjam und hebt insbejondere 


— —— 
mer be und 
| von Beih d ten, 
Meue ſte s 
vLoundon, 15. Mä Die „Mortin * di 
a — 
ichtung der fr en Diffe au 
fügt bei, dab die Verhandlungs ajis noch nicht feitgejegt iſt 


Telegramm des Würzburger Stadt u. Yandboten. 
—— 16. März, 12 Uhr 50 Minuten — Die 
und iR fomit Gefammtbeichluß erielt. r 


Nachſchrift. Der 

Die Marimaljahl der jährlih an Dffigiere aus dem Stande 
dep Armee käuflich zu. überlaffenden Pferde iſt —2 ie 
200 —— ‚big werden jedem Kavallerie-Regimente 9 be 
gejammten allerie ſonach 90), dem I. und 4. Artillerieke- 
gimente je 2, dem 2. und 3. Regimente je 3 Pferde entnommen ; 
die übrigen ne für die nit in der Kavallerie und Artillerie 
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dienenden —* die Equitations⸗Anſtalt· zu beichaffen. 
Jeder Offizier iſt nad) erhaltener Genehmigung bei der ihm zu⸗ 
jtehenden Auswahl von den Eigenſchaften der vorhandenen Pferde 
rüdhaltlos zu verſtändigen und demſelben vor Definitiver Leba r: 
nahme des gewählten Pferdes hinlänglich, bemeijene Zeit und 
Gelegenheit zu geben, dasfelbe nach allen Richtungen für den 
Dienft zu erproben. 

Die Francomarken werben von jept an von ben Poſtanſtal 
ten nicht mehr mittels des Entwerthungsitempels, ſondern durch 
zer und nöthigenfals mehrere Abdrüde des Drtsftempels at: 
werthet. 

Nachdem die franzöſiſche General⸗Poſtdireltion wiederholt 
Beſchwerde darüber erhoben hat, daß bei recommandirten Briefen 
aus Bayerır nach Frankreich die bezüglich der Verfiegelung der⸗ 
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maht die Generalbireftion der Verkehrsanſtalten wiederholt auf 


hervor, daß bei Anwendung von Kreuzcouverts bie Anwendung 
von 2 oder 3 Siegeln zu ‚einem vorjhriftsgemäßen Berihluffe 
nicht genügt, jondern daß zur Befeftigung fammtliher Klappen 
vielmehr 5 Siegeln nothwendig find. 

Dem Landgerichte Eltmann wurde ein Aſſeſſor ertra ſtatum 
beigegeben und biezu der Gerihtsihreiber am Landgerichte Roth 
d. Stahl ernannt. 

Nah den nunmehr definitiv vom fgl. ſtatiſtiſchen Bureau 
feitgeitellten Ergebniffen der legten Volkszählung bekennen ſich 
won dem 4,824,421 Einwohnern Bayerns 5,441,029 zur katho— 
lichen, 1,525,446 zur proteftantiichen und 49,540 zur jüdischen 
Religion, Reformirte gibt es 3267, Griechen 145, daun 4696 
Mennoniten, MWiedertäufer, Deutſchlatholiken ꝛc. Unterfranken 
sählt: 470,08] Katholiken, 99,917 Proteſtanten, 175 Rerormirte, 
50 Griechen, 351 Mennoniten und 14,100 Iſraeliten. 


ee — — — 
Bei der am 15. ſtattgehabten XXXVII. Verlooſung ver 
49, Senndrenten:Ablöjfungs:Schuldbriefe wurden folgende Haupt⸗ 
Serien und Endnummern geyogen: Hauptieric 2 von Rro. 1001 
bis 2000 Endnummer 0,7 (jieben), Hauptſerie 16 von Rro. 15001 
bis 16000 Endnummer 68, Hauptf. 17 Enbnummer 35, Sant 
30 Endnummer 56, Hanpti. 31 End⸗Nr. 97, Haupti. 32 3 
Rr. 51, Haupti. 36 End⸗Nr. 72, Haupti. 42 EndRe 08, 
Haupti. 57 End:Nr. 62, Hanpti. 59 End:Rr. 58,  Bauptf. 54 
End Nr. 7:4 Haupti. 60 End-Rr. 67, Hauptf. 67 End⸗Mr. 90; 
Hatıpti. 61 End:Rr. 95, Hauptſ. 63 EndRr. 75, Hauptf. 64 
End:Rr. 44, Haupt. 64 End⸗Nr. 61, Hanpti. 78 End-Ne.28, 
Hahıpti.. 79 End-Rr. O1, Haupt. 82 End:Rr. 01, Hauptj. 32 
End-Rr. 56, Hauptſ. 84 End:Rr. 17, Haupti. 56 EndRe72, 
auvtſ. 96 End-Rr) 58, Hauptſ. 105 End-Rr.79, Haupti. 106 
RT. 69, Haupti. 107 EndRr. 79, Haupti. 114 End-Rr, 32, 
Hauptf. VS" End-Rr. 08, Hauptf. 116 End-Rr. 30: NR 
:Börfenbericht. Frantiurt, 15. März. Die Mode 
eröhnete;»'da. keine neueren politiſch beunruhigenden Momenie 
voringem;> in jehr ‚günftiger Stimmimg, für Amerifaner' ſo woh⸗ 
alsa vftorr. Spocnlationscrfelte., Das Hauptgeichäft concen tricte 
ſich auf Ameritaner und: Cteditaltien ⸗ Mbendes 6hr 
niber Effekteniocietät war dic Tendenz flau⸗Deſterrxi⸗ itl 
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Dem ie über Leben 
'umerforfglihen Rathſchlu 
m liebte ein ige Tochter, S 


ndenten und 


e 
Die feierliche 
dB. Mts, Abend halb 6 


böfichft eingeladen werben, 





heilt der 


Im 
! 


cheinlich geftohlen find. 


ungezeichnet. 
— belaunt gegeben, 


ſrzbuts, 11. März; 1560, 
Der königl. Unterfuhungsticter. 
Dotterweich. 





)) Ein junger Mann 
von guter Etziehung, welder 
uf bat, Kellner zu werben, 
laun jofort in einem Gaſthofe 
eintreten. Näh. in der Erp. 


Wohnungs⸗Geſuch. 
2570 20) Eine Wohnung von 
3—4 Simmern, in der Nähe 
der Blafinsftraße oder grüner 
Merlt, wird pr. Diai zu mie: 
mens! Frco. Kfferten sub 

©. 77 an G.8. Daube 
Je Cie. in Frankfurt a,M. 
2563) Em Scieferdeder 
wird geindt. Nah in der Er 
vebition & 


(t 








Getraute: 
In ber Pfürrk, zu St. Gertraud: 


_ on, Bildhauer, 
ı Se ei, 
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baueremisgpe. 


den I ek Sole 69 re) lan J 
Bonds 87, N, Silberrente 57—Ya—56°, be. 
Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 


Todes-Anzeige. 
ne Eifmigerin mb Latte 
inlein 


Magdalena Sattes, 


unjerem namenlofen S ä 
Würzburg, den 16. März 1869. 
auernden 
Beerbigung findet Mittwoch den 17. 
br vom Leichenhauſe aus und 
der Gottesdienft Montag den 22. ds. Mts. im hoben 
Dome frib 10 Uhr ftatt, wozu Verwandte und Freunbe 







Epileptische Krämpfe «rasch 


für Epilepsie Dr. ©. Killisech 
in ‚Berlin. jetzt Mittelstrasne Ar. 6. — Auswär- 
üge briefich. Schon über Hundert geheilt. 


einet wegen Diebftahls dabier anbängigen Unterjud: 
—A 9 Mannshemben zu Gerichtshanden, welche höchſi 
wa l Ton dieſen Hemden find 4 von 
Seinwand und 5 von Ehirting. 

einer Bruftfeite mehrfach geſtopft. 
Dieß wirb zur Ermittlung der etwaigen Eigen: 











Regen. eingetvetenen Trauer⸗ 
fall bleibt mein Lager bis Tünf- 
ſtigen Dienſtag geſchloſſen. 
| S. Roſenthal. 
| Stammholz-Berfteigerung. 







und Tob hat es in jeinem 





den 30, Märzl. I6. Vormittags, 9 Uhr 
werden am dem hiefigen Gemeindewalbe 
36 a darunter mehre von vorzüglicher Diualität, 
8 ” z 
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geſtern Mbend 8i. Uhr nad) langjährigem Leiden, wohl: 
verjeben mit den beil. Sterbfaframenten, zu ſich in die c hy arajen At mitte, 
himmliſche gie zu nehmen. 42 „ Stangen, 
Indem —* * e 95 ie ne an er 114 Aipen-Etängen 
ten, Freunden und Belannten mittheilen, empfehlen auf dem Schlage öffentlich verfteigert. Die Bebingungen wers 
wir bie —F Eniſchlaſene dem frommen Gebete und auf — nn eh ege ei — 





bitten um ſtilles Beileid in Höchberg, den 13. März 1869. 


Die Gemeinde-Vermaltung. 
Neumann, Borfieber. 


Stammbholzverjteigerung. 
Dienstag den 23. März 1869 
Bormittags 10 
er hi Unterzeichnete im Oppel'ſchen Wirthshauſe zu Klofters 


76 Stüd Eichen .Holländerflämme und 
14 Etüd dergleichen Blöcher 
in der Abtbeilung Fuchshol; —— Privatwald zunächſt 
Breitbach. Stunde von der Landſtraße, dffentlich v ern, 
Unbetannte Steigerer haben ſich mit Zahlungsfählgfeits« 
Zeugniffen auszumeifen. 
Ebrach, den 13. März 186%. 


Jakob Brad. 
Swangsperfteigerung. 


Tas chemals Keßler'ſche, nun im Beige bes Paulus 
Sauerteig von Fiſchbach ſich befinbende Delonomiegut in ber 
Steuergemeinde Vollersleier, beitehend in 2 Wohnhäufern, 2 
Scheunen und Rebengebäuden, ſodaun in 1.069 Tgw. Gärten, 
26.262 Tgw. Wiefen, 8.317 Taw. Waldung und 60.284 Tgw. 
Aderland, tarirt zu 16.025 N. wird nach gerichtlichen Auf⸗— 


trage 3 
Dienſtag den 6. April d. Is. 
Nachmittags 2 Uhr 
im Götze'ſchen Gaſthauſe zu Yölfersleier unter ben hiebei bes 
tannt zu gebenden Bedingungen nad $ 105 ber Progeßnovelle 
vom &. 1537 und den übrigen gewöhnlichen Beftimmungen im 

Zwangswege verſtrichen. 
Die näbere Beſchreibung des Gutes ꝛc. Tann bei mir eins 
aejchen werben. 


Hammelburg, den 10. Marz 1869. 
Döll, königl. Rotar. 


— — — — — — — — — — 

Am 2. vder I. dieſes Monats wurde dahier ein ſchwarzes 
Orleanslleid mit jhmwarzem Sarjinetfutter und glatten ſchwarz⸗ 
weißen Bladtnöpfen entwendet. 

Ich erſuche um Späbe. 

Würzburg, 9. März 18611. ir 

Der Vertreter der Staatsamvalt am f. Stabtgeridte. 

Ebrenirieb. 






nterbliebenen. 
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Eines der leinenen ift auf 
Cämmtlihe Hemden find 


Groffiften, 


welde für einen zu bildenden 
foliden Eonfumperein auf 
dem Lande Yieferungen von jo: 
wohl feinen, fie audı ordind: 
ven Spezerei:, Eolonial⸗ 
Drogueriewaaren unbaud) 
anderen : Wirtbichafts: 
bedürfniffen übernehmen 
möchten, werben gebeten, ihre 
Preisconrante und Offerten un: 
terI.4368 an die Antongen 
Ervedition von udolf 
Moite in Berlim ir. ein: 
zufenden. (2638 
26547 4b) Hrn oter met td 
tige Geſellen indt nnter An 
7 ah daue ruder Beipäftig 
won und goten Lohtnes, webk 
Riijegelborcantung 
Unton Friſch, 


St: eineimeilier in Dıddenen. 


Zur Späbe: In Unterleinach wurden vor Kurzem 51 fr. 
baar. ein Yaib Brod, em Kucden, ein gang neues Mannshemd, 
ein Dunfelgrüner Arauenrod von Biber und cine gran und blau 
gewürfelte, mit blau — Gurte verſehene Hoſe entwendet. 

Ujirsburg, den 1:3. März 1204, 

— Der l. Unter. ichter 
Schwaab. 


nn Kebehüchern" | Grösse Menagerie 
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Am Montag den 22. 
werden in der Karthauſe 
verſchiedene alte Fenſter, 
ur oe itteefenfter —J zwei Durchwürfe, 
eine arthie ehe dene Lä en, 
eine eichene Stiege mit. Welt: 


ein ga 
—— 
x verſchledenes al er 
gegen baare an D ’ * 
— h uauſer Tirator.. 
Eine’ Sen ung von. 7 Zimmern nebit Zugehör mit Stulls 
ung für 4 euüboden und Bedientenſimmer, ift au 
1. Mai durch Georg Schmaufer zu'vermiethen. 


| 


* —— iſt eine am mit Stallungen zu 60 Me 


rten 


zu vermiethen ober zu verfaufen. 


— Verg gerung. 


J3 verſteigere ih am 
de Ru 





en 24, 1. Morgens 10 Uhr 
tent Amtszimmer das Behndius Sr 259 im 4. Dilir. 
Mi der Münzgaffe, Bl.:Rro. 1900 2 Dey. bier, Dafielbe 


enthält einen Keller, dann einen — mit Ladenzimmer, eine 


Küchte zud ein Holz zur ebenen Erde, im I. und Il. Stode 
e 3 — IESchlaftanunter und-1-Küche, Darüber 3-Boden- 
ammern und freien Bodenraum, Die 5 bedingungen wer⸗ 
den am Termine bekannt gegeben. ac 7 uk 
Mürzburg, 13. März: 1869. 
Sutb, f. Notar. 


Befanntmacnmuıg. 

x Etwaige Sörberühgen an die Berlaffenihuft des quieseir: 
ten Lehrers Michael Pfiſter von Volkach jind bei Meidung der 
Nichtberüdiichtigung bei Auseinanderjegung und Ueberweiſung 
des Nahlafles am 

Dienftag den 23, —— l. I8. frib 9 Uhr 
dahier mn den und nachzuweiſen. 
Vollach am 9, März 1969. 
Konil Lindgeridt. 
Noyaders. 
Bauer, A. 


Bekanntmachung. 
Vorbehaltiich hoher Regier ungs⸗Genehmigung wird- Hinf: 


figen 
"Donneritag den 18. März I. Is. 
Wormitta.s 11 Uhr h 
im föni 
— 


Hofteller dahter die aus dem Ablaſſe der 1868er 
ergebene Hefe im gepreßten Zuſtande gegen Baar: 
zahlung öffentlich verfteigert und werben Strcsliehpaber hiezu 
eingeladen. 
Würzburg, den 14. Mãrg 1869, 
Königl, St dtrentamt. 
Brenner. 
2662) Ein orbentlihes Mäd⸗ 
ben wird auf Dierk gefucht. 
Eichhorngaſſe Nr. (2a 





fochen und nähen fann, wirb 
a 










®. ung 2 he + 


5% 1% 
Drhhlag für Norhluz von Wohnungen, 


7 Ein junger 
der 5 


Dienftzeit vollendet und dem die 
beſten Jeugniffe zur Seite jteben, 


Dftern geſucht. Rah. Exp.|d. Difr. Nr. 


afür gemacht 


Sarl : 


Mann, 
aa als P Unterofiu ier 
in Fünftigen Monat * 


ſucht eine Stelle als Bote oder 

Bureaudiener an einem tgl. Ge— 
‚ Rent: oder Poftamte. 

ah. in ber Erp. 


2630) Eine Perſon geiehten 

Alters, welche gut mit Kindern 

umzutgebert wein und ſich auch 

andern häuslichen Arbeiten un« 

terzieht, wird aufs „Ziel in 

Dienft zu nehmen geſucht. 
Näh. in ber Erp. 


Zu ‚miethen wird gelacht 
ein Laden in gangbäriter 
Strafe. Adreſſen unter göilfee 
m. MH. wolle man acfälltaft im 
der Erpebition da. BI. hinter: 
kegen. (2631 





Zu. vermiethen. 


2659) Ein ihön möhlirtes 
Zimmer mit Schlaftabinet ift 
ju vermiethen, ift eine 
neu Begrtäte Yduhng 
vor 3 Anmern, Küche x. 

eitie ſti € Familie fofort H = 
miethen. Neubaugafie Nr, 8, 


2626 3a) Ein Dbft und Ver: 


nügungs:®arten amßla- 


cis vor Gobelslehen iſt zur ver: 
2646) Ein Mädchen, pas|paäten. Auskunft ertheilt 


er 


"uf dem Krahnenplatze. 


ei, — 
Bu ———— Bejug Tabet. — ein 
raver, Wenageriebejiger, 
















r 
Union. 
Mittwoch den 17. d. Abends 8 hr 


Bortrag. 


Warnung. 
2544) Wir warnen Jedermann, 
etwas auf unfere Namen zu 
borgen oder zu leihen, da wir 
feine Zahlung fetten, 
—— 
ch Sad. 


ya Äh Boblein. 


2645) In ber Scießbausitraße 
Nr. 7 it ein Kun immer 
mit freier Ausſicht u 8 Sun 
im Garten, wenn es tbert 
wird auch zwei, ſogleich ober 
auch jpäter zu vermiethen. Näh. 
eine Stiege hoch bei Gräb. 


2640) Bon der. Brom 
gaffe burdp den inneren Sr * 
ein Motige Buch von brau⸗ 
nem Leder mit zwei Fleinen Ro: 
tizheften, biverien Adrehtarien 
einer Weinhandlung, und 2 
Banknoten fl, 19 verloren ge: 
gangent Der redfthe > 
wird erſucht, die ſelben ge 
gute Belobnung bei Hrn. Abo. 
raphen Gattineau abzugeben. 
ar Es wird cın Kehrer 
der franzöfiichen Sprache ge 
ſucht. _Mpröffeit ' eg — 
unter Chiffre & E. 
Grpebition zu | 
266077 | 











4, Sanberglacts. | ftimmten — 





N m wi 
ann tritiafin nidnälllau Mi 


linen Wu u 


August Frank, 


* — —yis-A-vis ji = temberger Hofe. 


OO ae | 73 7 ing. 


— ——— BEE — 


— von „el 
. Pr en —45 * innigſtgeliebte —* und 


—— wurde, iſt eine Praͤbende Mauſen Betrage von 
F 
Agnes Fieger 


250 fl. in Erledigung aefommen. 
Zum Genuffe diefer Bräbende find * dem Inhalte der 
nah kurzem Leiben. Sie ward geboren zu Würzburg 
am 22. Februat 1803, 
. — ung ſindet Tee en 47. d$. Nach⸗ (> 


Stiftungsurfunde bevor denk 
a) die Seiulen von MWenhers, jo 3 De nrneirntbet 
N} mittags ah 34 * und der ser: | 
. ottesdienft Dohrterjtag den 18. Ds. früh 19 Uhr in = 


gi “ Al —— Era von fi De führı B * 
"52 * er des obengena elta 
Sen 10 Are Allg dem Stade er 


I Maria Amalia von Gebſ 
3 Babette * 


—* Weyhers, abſtammen, zwar na 
— —— =; 


Vermandtidaft u. des zus 
x —* bier nF * können ben, bie — 
| Dr Sch 43 er Fat er — 
20002 — DD ( ide der Anverwanbtichaft 
339333939 j Pr * des —— Fer: terfertigten k. Berwaltun 
* jo ** —— n, als nah Verlauf dieſer Friſt au 
iu Danksag un. : SE, jpätze) Metyendert keine Miistrücht «geru > werben 

Für die vieljeitige Er bei dem Leichenbe: 


Fiſchofsheim vor der Rhön am U mih 168386 
gangh ij und de 7 auergottesdi nite injeres unverge 
———— Dakeis Hr Ehmagept ge ‚Königlihe Verwaltung dev Freherrl 7 von 
Herrn T —— ſchen Fräuleinjtijtung, 
Andreas Munz, — —— — — 
a vormals Buchhalter dabier, NEUE NIE 
de 
— iR je g « 


jagen ihren berzlihiten Danf 
Würzburg, den’ 15. März 1s69. 
vertaufen. Schulgaife ,Nr;, 10 
tet, vis-a-vis. Der Dalai 
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® ® biene hiermit die arg te Anz von Wan dab mir Au * : 5 ’) Ein gut möbfirtes — bare Carl — 
Zeit eine‘ Fe nden, Inter it in verhitätieh nm SH. rerfabt 

53 als: if ARE —— PR: — : 3180 fr. mau — — * 

* platten, Gra ——— Säulen, ſowle % Foo Rn #. tergafje), 

5* ne 8 Baufad) — ri x. ed: ARr zur ur — brit in 
25 more weine Verlauft lolale A m e —îï uſtrumen⸗ 
*firaße 0.100 alt, Ehocoladen: Niederlage 12358) Ein Logis mit Laden yo X —* geſucht 
53 won ——— & Fimäus in Dresden, liegen ? | inıber Büttnersgajfe, zu jeden] $ tüchti € —— und 
=: zur gjalgeıt Anfiht Marmorplatten in verihie: *, 1 Geichäfte: geeitet,; iſt auf den 1 Mecha 

2 denen Raferung ngen und Farben ſowie ein Mufterbuch „| 1. Mai zu vermiethen. Näheres bie ten wenn — als 
23 mit eing, reihen Auswahl von _bereiß_ ausgefü Bien sim 4. Düte, Rofengafje Nr. | Mertführer Felle eitäagirt wer» 
"2. Grab Monumenten ti gefälligen Anficht' of 2 neu ‚den. Fignes Offerten unter IR. 
* Hodjadı Aniasool 
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* E. 334 befördert'inas An— 
2661) Samstag den 13, d8. u 
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"12527),4. Diſtt. Nr. 79% * — 3 —* 
% 37) u jun er — 2628) Eine — leinsgaſſe, iſt ein unmäbiites ag 

RT: Mt b an em nebſt einer werben] Zimmer, auf 1. a il oder I le ng Raferm 
> Eh Beichäfte berheis auf Oſtarn —— x art eine ſolide Perſon zu 98. Nr. %0 net bei Fran 
ligen. Näh. in ber Erp. geſucht. Näh. in — vermiethen. fried. 


Unſer Lager in a 
Hleiderfioffe, Chales & Jacquettes 
iM vollftändig affortirt und enmpfehlen wir basjelbe 
zu bekannt billigen PBreifen. | 


Almanı © Strauß. 


— — — FF Ze 


Damen-Kleideritoffe 
jeder Art find in neuer reicher Auswahl eingetroffen bei 


Sarl Knabel, 


— am Kürſchnerhof. 
ganz überzogen a 1 fl. 12 Ir. empfiehlt 
Ürinolinen Gg. Strohmenger. 
EEE EEE EEE EEE EEE ET TE an 


Gewirkte Long-Chäles! 


Durch perfönlich gemadten Einlauf in Paris erpiehle jolhe zu ſehr 
billigen Breifen. | 
So). Oppenheimer, Blafinsgafie. 


Piquedecen, 
Häckeldecken und 
wollene Damaſtdecken 


find ftets in großer Auswahl vorräthig und empfehle beftens 
J. G. Krämer jun. 
Firma Nhön:Depöt. 


Musikalion. 


In meinem Verlage erschien soeben: 
'Erinnerung an Öffenbach’s Oper: 
Die schöne Helene, 
fir Pianoforte zu 2 Händen, Preis 18 kr. 
. Röser, 
Musikalienbandlung iu Würzburg. 


Su frifcher —— eingetroffen: 
Kopfiolat, Blumenkohl, geraucherte Krank: 
furter Bratwürſte, italienifche Salami, Nürn 
berger Dchienmanlfalat, Meuchateler Käſe 
und Holläuder VBollbäringe in prime Waare. 


Andreas Kirschten, 































. Freunben unb Belannten bie traurige Nachricht von 
dein geftern Abenb 6%, Uhr erfolgten Ableben unferer, 
nd innigt geliebten Tochter, Gattin und Mutte 8 
2 Frau Seuriette Noſenthal, 
geborne Beer, 
im 42. Lebensjahre. 
Wir bitten um ſtilles Beileid und ber fo früh Ber: 
blidenen ein freundliches Andenken. 
Würzburg, den 16. Mär; 1869. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 












Verfteigerung. 
I Auftrage des fgl. Stabtgerichtes "6 der Unter— 
zeichnete. am Dienftag den 23. Mär; Machmittags 
2 Ubr Glodenfiraße ro. 7 cine polirte Gommobe und 1 
Spiegel mit Golbrabme; um 3 Uhr in der Komaafle Nr. 200 
gan Ober⸗ und Unterbett nebfi 2 Kiffen, ein Pfülben mit Bett— 
Katt, wozu ——— eingeladen werden. 
eorg Schmauſer, Taxator. 


Bla3-Bälge für Metzger 


fertigt in anerfannt vorzägliher Qualität unter Garantie und 
1 ba ha or u TNBLMovccaCaft, von vorzüglich fei; 
Amanud Autfuldiſch nem Geſchmack, empfehle in zwei Sorten 
1 9 


2666) ı Brudenan beftens. 


Die nene ſten 
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J halie in großer Auswahl zu billigſten Preiſen empfohlen. nen ii 
. u am ® r . ar „ — 
ne Carl Bolzano. 
u VE EEE 
& : ß .. .. * — * * nt a net 
o = = .» 
— Gigarren-Berfteigerung x 
vu 25T Donnerftag denj18. und Samflag den 20. März; a. c. früb 9 Uhr uud 
£ n 25 Nachmittags 2 Uhr zu. fehribilligen eifen. : . 
wir: ö ®; 
* ä * F. J J Manz. = 
SE sah SR RR SER ———— ——— eek 
r Z — .. = = * ——— ul nt Mann Paanat Yraant Page Wale, 
2. Pur Zahnleidende] Stadt-Theater. 
2 empfiehlt das unterfertigte De>| Dienstag, ben 16. März 1869, 
= 3.4 Siegmund Heckscher . pöt die vom fol. bayer. Dber-| Abonnement suspendn. 
“-—  Bank- und Wechsel-&_schätt. ) mebicina[: Kuafähuffe geprüften he Tung bed ft 
son „jülter Steinweg Nr. 42 Hambarg. a no Ca. Eu Geftmen» 
„ neir 2 = 
SINN Darich Iscontlrung von Wechseln. | Handeis zum freien Berfaufel Die Werlobung bei der 
7 S - ehen auf ——— 5 Meere: —— narzt Step: 2aterne, 
a8: — * n Unterpfand. rer'ihen ZJabnpraparate |Dperette im 1 Akt von Offenbach. 
25* Ein- a} sämmtlicher Sorten ade: 2 Hierauf: * 
mr ‚Rinateeffocten. dan dab — * 33* dericine 
——08 gegen ein per Mille, IBergen raut verbeire . 
is den Wohlgeruch des Albmens| Auftipiel in ı AN on 
* ohne jegliche weltere Spesen. * ge i Zum u. 
p: « Ze me ww ro. Il Vi un 6 Er. - ) Fra i e * 
F ge RI RIO u RER JZahnpulver, das die Zähne] Solofherz Ay ug 
: I... nn 48 P & . 7 
Beanzöfticher Hothwein (vin de Bourgogne) a er a Per An 
tft wieber in_defter Daalvät eimgetroffim per Shepven Y fr en PR Re —— Bu — * 
Bei ’ f in-1 A ı 
Wiener Märzbier, Coburger Grport in Flaſchen Zabnplombe, zum Selbft- . 
Cafö Resta t 2 ah e,Vorläufige Theater Anzeige. 
* a estauran eche ausfüllen jhmerzbajter. Zähne, | Baftjpiel . des 
[ ⸗ a ang Baftipiel Ftl. Stehle 
a das fas zu 12 fr. ſammt Ge: Hofjängerin vom I: bayr, Hofe 
rn Ziegenfelle brauhsanweilungen (2609 daftheater zu Münden und vag 
Br) tnuft zu Hödhfien Preifen 88 euger in Würzburg, | den. Wilh. Kenaat, evier 
Ey Fr. Schäff, Domſtraße 2 A N 
zf 009) 3a ® ’ : Ein ausgedienter Offiziers⸗ —— 
* ge 
IA Morgen Rachmittagd 3 Ihr wird im Hofe der) Pferdewärter vonder ſchwe ‚ 
Er | alter. Rajerıne eine. Parthie ı — Yagerftroh verjteigert, Jren Cavalletie ſucht bei einer Bür erverein. 
B Wilrzbärg, dert 10 Mär Ira, i Herrſchaft einen Dienft. Räh.| Mittwoch, den 17. Mä 
Bar — in ber Erped. (36572 Gesell haftg-Abeud 
A» “ 
5 *5 Haus Verkauf. Bf erde Verkauf. 2509 2a) Gin Schreib ſe⸗ Beſprechung innerer ind 
| 2664) Zu der Mitte der Stadt 2538 2:) Ein dauned Tierb Fretär, cite Schreibfom:|jenenheiten. 
; SR ein mittleres Haus obne Un: ! angarifher Rrge, Malladge, ubr mode, Schränfe und ladirte| Donnerst4g, den 18. März 
chaãndler zu verkaufen, Das: |4d r Bettſtat te find billig zu ver: musik 
2; * * 5 Auen Bekıe mit Sr a re einge Ifaufen, Sterngafje Rr. 10. -.. 
5 3 Abt N, Stockwerle, PER en en RI Base — Abend-Unterhaltung 
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75” ‚ Bimmer x — 2 sl ia Ze Serge ———— 
Fe San ut Näunmen Iyia Beenfarden Gnane.ii ma 
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‚ar RoR_ und Kogid Ararmljamiite dis 1 Mei zu vrehi, Ace, °, Aderfelb, if zu Aud it cin Logi 
F gia ober rithen _Mmmerer Br E; — —— ogis von ® 
3 = job. Mg. Im der Grp:b. bi. Difkr Str 89 — eg " eres Nüttners⸗J Jimmern und Küche, mebit beiler 
E 3 Blatteh 25 a gaſſe Fir. S2 ne, —— re ogleich 
3 Sp KN 6 b * er auf den J. der⸗ 
— 6 5) Ein anftändiges Frauen⸗gefunden Kom ne W7r) Er werden HGerru⸗] mielhen. Näh in ber k 
\7", „zimmer fucht wegen Aupleiden|nidel im Garten zum römtfchen U? Brauenbembden bilin| 3153) für einen Tolfben rs 
Togleid „cr ‚möblirtes Yarstaıi gemacht; auch wird Waſche zurt|peiter iit ein Feines ti 
=, atier en it ein Feines Zimmers 
am terrejinimer ober über eine USDENFEN. angenommen. chen ſogleich zu vermiethen. 






54 2a) 


_ Stiege. Näheres Wittelsbacher: 


Hintere Yohannıter- 


anfie Rt. 3 iſt em abgefloffe: 
A nes» %o von 4: zimmert, 
55) Ein Logis iſt jogleich und: onit en. Bequem: 
ee " — aut a Mm ver 


Kurt 
Reurergafle, 4. Diſtt Ar. 6 neu. | miethen I anni 








Näh, in der Exp. 
2,30 4b, sum biaper, matde 
meer Mann, meiden mi 
Tirideu und AMferasbeiien uns 
ugepen Weit: tann-einem® 

halte. Mb. Inıber Erp. 


Kürfchnerhof Nr. 5. 

N orbene. 
Unna Qul. Avollonitr Baher. 
Mepaermeittersfinb, 1.3. 1 IL 

Annag Ratharina Wehrig, 
Güterladersfind, 11, %. a. 


' 






— im. 


kt 1113 m 


—— jer y um Wirburg 


nslfplllig 10 





Pr: b. MRährg. im ‚1800 Aktien zu je Ameihunbert Gulden Heflaefikt, mwonon bie . 
— Ka und der meitere —* von —* —— — = en — 
Fe e Pe ö $ ir E anfängenb = im 
* ben hieſigen Banlhaͤuſern u; f Il Fe 
Gun sch e dat .» } f Bi & is um PIlmG peafimeno ERW * 
n. mn eh 


Ha, a © danninusbn & 5 


ut fo von fl. 160.000 ge jeichnet in. x 

ir it —— 35 Hier ed gegen Quittung bes betr. Bankhauſes haar zu — 

(gtrt — en ‚ber 6 ——— ing. —S —— Shirdel eryglger 
—J 58* Hg R 


ii 
—RX — — u = — 
— dm" | ——— = nit 4%, 26 verz F 4J 
——— Hei — 9— werden — u * * — ve Z 





















2 Mn) ** — nn] a sıäsl Ve hs nis Jan ’E 
796: i9d aundals: X siG * Yun —— Das. Gr dungs 3:Gon Pe "2. 
Dr. — 3 Par Mi Win in en) a —* Lent⸗ — * 
⸗ ee Feten son Zwibei 


Anv oe: on 
j —* E: ergchanagrrr IE man $ ut - — 


ya Für Rauchei, nicht zu. überschen!! m“ 


Mo oder” bebkitenben Sie ferkug" Ho Tatak more '. 





R eich u nde angcziicnete „ Sorten e' 
' an ei ee — ete — 
——— —— 
farbige &! Deeftofie im meueften Sefebn u &.,. Spanne La Confianze in fin af. 
weiße Gachemire & Alpacca Sieg °, "Im Deliciäe Pal 
weite Gachemite: S 25 4l-p5 SU Märia Hlanewof ar FE Ä 
| feinfte Qualität ; 
"a BEE Pe NE re 
y T:}yn? ) Wi * * o daß id —**ꝛ eit nahe Recht empf den kann. = 


———— U Städ frapeo ins 
dung bed Bitragt. 







— 


zu entſprechen 






m. Feissker, 














«von Hrn. Öfindohe, 4 J | , fücht J * A 
en se] I 1 
zu ehe Kfm geſch 5— 
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ba nebft Waſ⸗ Kathatinengaſſe neue Ar 87. 
6 bis 


A eh) fofort ——— — 
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gürkten als! —— * als Bus ſiche rſte S 
Die Copitslinloge in amerikaniſchen —— ——— en Boni abs. —* 
* Staatspapieren. ia Deitihland gefunden 3 Rt beim: Begin 2 
| Mach den neueſten aus NRewe Yort vorliegenden. Depeſche dutch Enspenjion ok Bagr⸗Zahlungen und — *2*— 
wurde am 12, d8. vom Gongteh die Schent’iche Finanzbil mie] Mrkte nit Materiat fingen die Courſe an em —— * 
* er Amendbement des Senates. angenommen, mithin it. der Besfamıd erreichten im Auguſt 1554 bei einem’ 
lang da jümmtlicpe amerilantic Stantsicpuldverihreibungen|ibrewgitieiiten Stand mit 30% ,, unge sich von — ar und ſei 
ingſtens bis Verfall al pary u Gold beimbegahlt werden derubinung des Krieges durch s all — 
‚Rertrauen zur Solvenz der mon nach andy ra 
heutigen Cours zu erheben. Es Ht gar 


‚ redtslraftig gemorben. Die ſes brachte in Rew⸗York 
* jammtliche Bonde bie —— Stimmung hervor und wur: macht unwa 

Data hP „ amerilanijce Fonds * vielleicht ‚Ser 
mau glaubt, wieder mul pay: ſondern auch — ex 


dem 1882er bis 120%, dorgem-brsahle, welches unter Zugrunde: 

legung reines Goldaglo⸗ von 1’, Prozent ca. DE" „nad unjerer 
denn dem gegen früher allerdinge — bien 2 
ſteht num der; Umſtand gegenäiber ; dafy: ſolche * jo: weh 


Berechnungswaiie ausmacht. Es unterliegt wohl keinem Zweiſel, 
ihrem Seimathlande, | mo 94 ‚allpr auſtehenden verzingki 


daß es der ameritaniichen Regierung möglich wird, diefem, von 
Jende in großtentheits jeſten Hauden liegen, ale ud) in B: or 
n. 



























bei Verfall der Bone in Den Zahren Ib3l- 1087, jonderu 
auch noch früher macdızufommmen, wenn man deren außergewöhu⸗ 
lich große Einnalnten ms Auge ſaßt uud in Betracht zieht, DaB 
ſchon jept, wenige Jahre nach Beendigung Des Kricges, ſich ges 
maß ber allmonatlidy zu veroffentlichenden Finamzarsmeiie, ein 
Banribag von cirem 100 Billionen Tollars 120 Viikkionen 
“ Gulden) jowie 30 Melonen Dollare Noten in Dim Handen dis 
Fmanzminiſterinms befindet, Ausl dieſem Grunde, ſowie durch 
die an den Tag gelegte ehrliche Kinanzpolint Des ameritaniſchen 
Volkes, weldhe durch den neuen Bräfidenten Grant redlich unters 
frügt wird, ſcheinen die veridnedenen fehsproyentiaen amerika= 
—niſchen Bonde, melde je nach der Ruchzablungszeit von Ihe] 
‚bis 1687 swoijden >, zu haben fein bürften, wog dieſes 
erhöhten Courſes immer noch eine recht jolide ipeenlationswiür- 


dent ſich jelbit regierenden Volke vonrten Veſchluſſe nicht ‚nur 
Europa »ie beliebteſte Eapttalaniaır geworden jmd, mithi 


einen Nartt erworben haben wie ſich ihm fein uyberes Anlage 
papier mehr ruhmen kann. Mander ſolide deuſche Kay Pe 
welcher früher ein fremdes Papier gar nicht anrührte, hegt jept- ı 
einen Theil jeines Vermögens; in Amerikauoru an, micht allem ıı 
der hoben Zinſen halber, kmben er beirasbtet ſolche au > 
een Hettut gshafen egenibek den‘ Poli em Etit ß 

Europa täglich aus Sheet fein kam, bie jedoch ar db (Re z 
nischen Koloß machtlos — Dürfen, In Sy eın ja ſpe⸗ 
ciell in unſerem Kreiie Tiegen "große Poften — 5— mb. 
dliriten wenig felbſt Heinjle Plätze zu finden "fein, to mi 
weniaftens cin 100er ader Soer hingedrungen iſt; da am‘ As 
jentgen, welche ſich in ihrem Vertrauen zu einem der mächtige" 





*dige Gapitalanlage zu jein, da ſich jolde auf fait 7", pr.anno len umb befe verwalteten Staaten ber Welt nicht irre maden 
rentiren and abgejehen von einer möglichen Eoursfieigerung bis |liefent, bis jet. jo veichlich ‚belohnt wurden, jo ſcheint audy die 
ober über pary dusch die genau praciirte Nüdzahlung iumer: [Beliebtheit der amerikaniſchen Bonds mit jeder Ghursiteigerung‘: 
halb 12—17 Jahren jedenfalls sine Gapitaluermehrung bringen tr noch größer zu werden. ( Schwf, Igbl.) 
muſſen. Es durfte mauchen Leſer miereſſteen bei dieſer Gelegen⸗ 

helt zu erfahren, dah Umerila, welches fruher ſchon einnigl Tagsn eui gklbeit € u. 
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burch deſſen Weirciungss und Andianertriene ziemlich mit Schul: : R 
den belalet war, ſolche bis sum Jahre 1847 che nur gãnzlich N re Pfarrei Hdsbadı, Ber. Wicafenburg, 
abgetragen hatte, ſondern auch noch um diefe Zeit 47 Ditllionen mi g ig 
SS Sollars Eumahmsuberihüje an die Gimeljiaaten vertbeilen Für bie zweite alle Ag; tonst. — Gpfünbige Latb 
fonnte!' Am 4. Marı 1561, Aury vor Nusbruh des Bürgers} Shmarzbrod 23 fr. m a Rage SER jorod 20 fr, b be 
Itieges „ bette fi wieder eue meiſt aus Zubuentionirung von; ‚ie , auigefchlayen. ut dem’ Sande Toftet Shhninrgtrat : 2, 
Eifenbaimen und Tonstiaen vollswirtbice lichen Unternehmungen | | Weifibron IS Er. 

R herruhende Schuld vorn. Milibnen Dokars engejamtnelt, die] Deffentliche Citung Des Stabt:-Mar ſtrates 
9 während Des Krieges bis Fed anf zTyy Sullionen ſteigerie, Wuürz — vom 12. Märj 1869. (Schluß.) Genehmigt 
eitdem ſich aber von Tag zu Tag wieder vernnderte, FA daß werben die Vaugeſuche bes Defononn Herrmann Echierlinger | 
heute bie ganze Schuld Amentas inel. Des mes genebenen Skapier: und des Milien Strobel. — Gme. Anzelge wegen Meriödefraus ‘ 
gelbes Ah am ca. Yun) Millionen Dollars verzinsfidhe und ca. dation wird an den Vertreter ber Staatsanwalt abgegeben. - 
600 Dillonen unversinsliche beläuft, mithin eine Vermindernttg |Ein Bericht über Vimotion der Gold⸗ ımd & Verwaaren wurde 
von .uv Dillionen feit 4—5 jahren erfghren, hat. Dig ‚IHN | befanut gegeben. — Ausitellung eines vol die RN euguſſes. 
ſchwanlte der Conrs der Fchsproscntigen amerilaniſchen Obliga⸗ — Dem geſtellten Anſinuen enti en toll Die rät aus 
tionen an ber Frankfurter Würfe wiſchen 110-—124" ,, ja Anz [tion des verlebten Gefreiten Friedrich Both von bier an deſſen 
fargs 1861 vor Begimm des Krioges ſianden ſolche noch 1021,,0,,[Wittive und Erbin hinansgegeben werden. — Hinausgabe eines 
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—— wel bei Meswanbien aufbielt, u 
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der „Aränt. Zt: Mod Reht, fait gar 

unter der des falten Polaritromes 
in. Fon md Rabe! het das Tiermometer vor einigen zu 
bei Schireegeftöber unter den Nullpuntt — doch macht Dur F 
5 ehr Verſuche, uns über die Alpen her immer wärmere 
Tempe 


— neh MH Ant 14, beſiegte er in Neapel Den 
at —25 tigen Rampie unter Hochgewitter, am 12. brachte 
Mom’ die eratur Morgens 8 Uhr bei Regenwetter 
auf 8.5”, nächſt Neapel (9. ge) und Palermo (11.1), wo 
ot länger vermeilte, die * zu dieſer Zeit in Europa 
peratur. Die tieffte war in Haparanda mit 
— 72, {0 daß die Wärmeunterſchiede unieres Grotbeiles nur 
195% ne Dabei jtand ver Barometer in ganz Europa 
unter dem Mittel, was Ihöchſt jelten vorkommt. 


Mix: h, 15. Rärz. Se. t. Hoheit Prinz Luitpold it auf 
bem befte B:ge zur ‚Benefung,, Rp find seine 3 Eu 
bie hier Lupwig, Leopold und Aruulpb von den Mafern 
befallen worden, feine Tochter Prinzefin Thereſe jedoch bis jet 
von, denjelben verſchout geblieben.? 


Die „Bayer, Landsztg.“ berichtet: „Bei dem Poſtpacker 
Bender it, als er verhaftet wurde,. dem Bernehmen nah noch 
ein: Betrag von 28,000 fl. vorgefunden worden. Wegen feiner 
Auslieferung ſind die nothigen diplomatiſchen Schritte in Wien 
bereits gethan.“ 


* 
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Leipzig, *15. März. : Das J.Leipziger Tgbl.“ meldet: 
„Am vorgeitrigen Taxe ift den mit dem Thirinyer & Frühſchnell— 
une bier angekommenen "Boftienpungen ein verhängnißvoller 
nfall paſſict, welcher wicht verfehlen wird, großes Aufſeheu zu 
— Es iſt ein mit bedeutender correſponden angefüllter, 
Eiſe apoſtbureau Eiſenach-⸗Berlin an das hieſige Ober— 

* amt. gerichteter Briefſack ſpurlos verſchwunden und bis heute 
— le möglihenRuhforihungeng/nicht wieder — 


— rſeiller LKaufmannZhat gefunden,! daß die bie er 
als wert 03 betrachteten Hopfenranfen eine ausgezeichnete Pa— 
piermaſſe liefern und von einer Bapierfabrit 100,000 Fres. für 
feine Erfindung, jowiegAntheilgam Geſchäfte erhalten. 


-MDe m tüVkbiltan d. 


Preußen. IBerlin, 15. Mär, Das Bräfidium des 
ollvereins legte dem Jollvereins-Bundesrathe einen neuen Be: 
egentwurf vor, moburd eine un. ber Zollcontrolle 

herbeigeführt umd die Zollabfertigung erleichtert werben Toll. 
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aris; — mar Wie der Etendard⸗ 
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iedigende Löjun 

noch nichts feſt beichloffen it. Dasſelbe Blatt beftätigt 

England jeine Vermittlung i elegenheit angeboten. B, AX 

dat: Lagueronniere iſt geitern — Bruſſel abgereiſi u 
Toulon, 15. Mär. © bier ftationirte Infanterie 2 

und Marine if der Befehl —— die Altersflaffe von 1862, AR, 

zu entlaffen. 2 
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Xaudtag. 


Münden, sMäy. ı Der beſondere Ausſchuß der Kam ⸗ 
mer der Reichsrathe zur. — der Militarſtrafgeſehent⸗ 
würfe hat heute % Verathung Über die 1. Abtheilung der 
ud | Rititäritrafgerichtsoromung, weiße die Militärgerichtsverfaffung 
enthält, begommen und vollendet. Der Referent Frhr. v.Schrent 
vach ſich in feinem Bortrage dahin aus, daß dem Entwurie 


= 
= 
8 
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ilitargerich 


ichte unter Zugrundelegung des — 
oweit 
erſchiedenheit ber Berhältuiſſe es zuläßt, nachzubilden, nur 


Ids ul) ak 10d 
— RT > 


am 


nichlune am die des Ausichuffes ber Kammer der Abgeordne⸗ 
te, nur hinſichtlich Urt, 4 zur. 2 erfolgte die Annabıne des 
mit dem Regierungsentwarfe im Einklang tebenden Antrages 
bes Referenten. (Der Beſchluß des Ausihufes der Sammer 
der Abgeoroneten untericheivet fih von dem Regierungsentwurie 
dadurch day er bezüglich der Berfehlungen gegen das allge: 
meine Strafgeſetzbuch:? 1) alle Angehörigen der bewaffneten 
Macht für gewöhnliche Zeiten — — teine Mobiliſirung 
eintritt — der Gerichtsbarteit der bürgerlichen Gerichte unter 
ftellen will, während vieles nah dem Entwurfe nur hinſichtlich 
der Erjagmannichaften, der Rejerviften und der Landwehrmän—⸗ 
ner (konform dem 5 32 des Wehrgeieges), Dann weiter noch 
hinſtchtlich der auf Einruf Beurlaubten (der Großurlauber) det 
Fall jein soll, Termer 2) peniioniete Offiziere nur, wenn jie zur A 
Dienftleiftung einderufen id, 3) Die Angehörigen des Gendarı | 
meriekoros aber gar nic der Militärgerichtsbarfeit untergeben 22 
wiſſen will.) = 

München, Marz Bezüglich einer größeren Anzahl | 

von Beſchlüſſen, ie die Kammer der Reichsräthe in veirci Kr 
der Gemeindeordnung gefaht hat, wird von Abg. Dr. Epel- als ws 
Referenten die Zuftimmung, bei anderen eine —* Faff⸗ — 
ung, bei mehreren wichtigeren Punkten aber das Beharren auf 
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Laskers auf NebefreibeitTder Mitglieder ber Einzellandtage tro 
Bismard's Wideripruch Ymitzl140 gegen 51 Stimmengfauges, 
nommen.Jg 


Brüffel, 13. MAr;.!Dir Independanee beige fieibe x 
Bir erfahren, daß Laugu ronmier an Herrn van der Stichelen 
eine Depsiche Ftmalstte'$ mit einem Gegenvorſchlag Frankreichs 
überreicht habe, um bie Bafts dev Unterhandlungen feituitellen , 
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den früheren Beichlüfen beantragt; den Beſchluß zu Art. 3 — 7 
dag Waldungen von mindeſtens 1000 Tagıwerfen aus dem Ge- 

meindeverbande — werden jollen — beantragt Dr. Edel 5 

abzulehnen, und zu Art. 45, daß die Standesherren auch ferner: S 

hin die Umlagenfreibeit genießen jollen, beanttagt ber Hr. Re: 2 

ferent einen Julaß dahin, „wofern die Standesherren nicht einen. ne 

Vortheil aus dem Gemeindeverband ziehen,” * 
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Meueites. * 

Berlin, I. März. m Reichstag wurde der Antra 2 
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" Rilitäg it gl ride Wr wird der fun! 
un Fuer :Commandant von Aſchaffenburg 
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* Carl Loe *8 dniamerie Regiment Werde, ..Krnaunt 
3* gairbmchrBrzirfe Gommandnuten- von Adpartenburg-‘ 
Major Alerander von Gilarbi vom 12. Infanterie: — 


Selne Majeſtat der König haben geruhn, das ‚Dienftes 2 


‚damfchgejuc der Hauptleute Chriftian Kreiperrn Haller von Hak 
lerftein vom 4. und Marimilian Kühlmann vom. b,, Infanterie 
Regiment. zu 
milian Brfller vom 

ber Chatge zu eütheben. 
EIN Eanibrathsahtehiebe Fär die Pfalz wird die Miredeh 
der Verechtigung zum einjährigen Freimilligendienft auch 
das Abiolutorium der voltänbigen Lateinſchulen für unthunlichſ 


erflärt, 
Aion *35 AR ber 


Artillerie: Regiment auf Nachſuchen vo 


rt 


fürslih wegen Hehlerei vom 
—— — 5 


verurtheilte Bierwirth 


Pregler. Dr ds genen bas her: 2 Nichtigkeitebeſchwerde } 


fen hatte und diefe noch micht verbeidhieben ift, befand er 
noch auf freiem Fuße; durch verſchledene Umſtande erſchien 


—* 


er jedoch neueſtens als Auditverbächtia, weshalb ſeine Verhaft⸗ Kauft 


ung angeorduet de, Als dieſe vollzogen werben ſollte, begab 
er fich under dem Vorwande, ſich antleiden zu wollen, in das 
Mebenzimmer und machte feinem bewegten Lebenslauf durch einen 
Miftolenihus ein Ende. 





Börfenbericht. Frantiurt, 16. März. Das Ge 
ſchäft ift fehr träge und die Stimmung eine zwaär gehaltene, 
aber nicht animirte, Da die politifchen Befürchtungen wieder 
fo ziemlich in hair Hintergrund gebrängt find, liegt fein Grund 
*9 Rückgange vor, gegen ein weſentliches Steigen aber ſpricht 

die geſchraubte Pofition des überfüllten Marktes. 

bends s Uhr. An ber Gfiettenfocierät war die Tendenz 
günftia. Deilerr. Grebitaltion Bi —%,, Staatsbahn 30Y%,,, 
Kombarben 221%/,, 1860er Looſe wurben in Bolten zu B43,,— 
55%, bei, 1882er Amerilaner Bonds 57'/, bei. 


Fr. Brand, 
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—— — 15. April d. Is. 
Vormittags 9 Uhr 


Lokale des unterfertigien Rentamis Weine u 
tal. Hoffeller john unter ben am Knie befannt - 
t unb 
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macht werdeuden Bebingungen oͤffentlich verfte 

t mit bem Den eaken 

1) bie roten Weine in Gebinben von 2—4 
weißen Meine ohne Gebinde in Parthlen von 
Eimer zum Striche gebracht werten, 

2) etwaige * bie Berfieigerung Bezuin babenbe Un 

een be Kellermeifter Lubwig Oppmann db 


A. Hotbe Beine. 
a) Ohne Gebinde in Varthieen von 4 Eimern: 
1) 1866er Saaledter 
b) im Sr von 2-4 Eimern: 
2) 1866er Höcjieiner 
3) 1866er Galläber; er, 
4) 1866er äuherer Beilten, 
5) 1885er Höriteiner, 
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1869er Reifen Riehliug, 
12) 1862er Leiſften Rickling, 
413) 1865er äußerer u. —— Pfulben Rießling, 
14) 1866er Leiſten nn, 
15) 1866er Stein Rießlin 
16) 1865er Behehner Pie 
17) 1866er —— a ing 
Würzburg, ben 22, Feb 
Königl. Stabt- und "Fe enoie Rama. 
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beizufügen Falls bie Zufenbung franeo und reaommandirt gewünſchlwird, find bie erforberlicen Rehtsanwaltsgattin, 30 30.8, E 
Marten einzufenden. — Agnes Bieger, ledig, 60 J. 
Aus waͤrtige Theilnehmer, welche ihre Looſe durch das Secretariat direkt beziehen, werben, a. — Anna Belhmehgl 
A ein größerer SGewinn zufaͤllt, davon — ſoweit ihunlid — mittelſt Telegramm is kind, 3 N} HM; + Hen- 
gefegt. rieue No enthal, Kaufmanns: 
Der Vorſitzende * Landwirtbſchaftlichen Vereins: ttin, 423. a. — Lorenz Bür, 
r. Georg Hau Haag. -otgmofiufühggnsfind, 10 W. a. 
— — — — — — — — 





Kanikehrt 


„ Mafchinen-Treibriemen_ — ——— 


‚fm en Dirkenflonen, von einfacher, boppeiter und breliader |unr!ftemen Thraterfaale 
,heher Eihenio bung, ferner alle Sorien ah Montag den 22. Mär; d. %., fr & ® ‚Uber 
‚de Binderienen ehidfehlen unter billigfter ae Beh Reft, Di a Beinlogri, äh m 162, 
Lewald a erte brif,- Franten und AR, ne — 
Fun Bi mb — Rotpmpine, verfeigein,, AR aber 

ezu hoͤflichſt ein. 
———— EHRT gs timer wi | Die näßeren Bebingungem erben da ber u 
zu miethen —* Rah. Erp. belannt gegeben. [2568 2 









Ic ' I ——— 
ii⸗ * ———— fr. find 


uÜ (1,1 
tm ben Mufi Iungen ber, Herren Barth und Nöjer, in 
der Stahel’ihen, —E— und Abends nn der Gafla 






————— — 
: ‚Lebensversicherungsbank f. D. 
gi in Gotha. _ oc 
3 — ——— 


Berſicherungen werben vermittelt durch 


-F. Benkert-Vornberger. C. A. Ziegler. 


9— ag Seeſchollen u. Salz: 
ee adung, empfiehlt 44 


Joh. Schäflein, 
y Firma: Seb. a een —— 
5 Büfki m raten n ⸗ 
Aen ih und biiaf. 
of urn Iubia dien Hahnen und Sennen, 
junge RR , r 
— Bläerbfen, —e— 
und Siopfialat empfiehlt 
n Anton Minoprio. 


Befanntmachun.. - 


Im der Verlaffenihaft des Pitoatiers Georg Kiltar Kirſch 
dehier verjteigere ich am 


— 22. Mär; 1869, 

Bormi s 9 Ubr beginnend, 

tm dem Mohnhaufe, Bruderbot neue Nr. 4 _dahier, das vor- 

handene Mo „datunter mehrere Tiſche, Schränte, Kommode 

and Spiegel, einem Kaunik von Mahagoniholz, ein Kanapee, 

gr ain, die Küceneinrihtung, Rleidungsitüde, eine goldene 
nlerubt mit Kette und andere Gegenftände von Gold und 


Betten, Zeigen, eine voppeläufige Japdflinte, mehrere 
Kanarienvögel nebft Kafigen verſchiedener Größe, einige ältere 
und ſonſtige Gegenſtande genen ſofortige Baatzahlung. 
ürzburg, ben 13. März 1860. ; 


Dppmann, f. Notar. 
Boſe ag en neidiſcher Menſchen haben das Gerücht ver: 
breitet, da jr mein Geihäftölofaf nicht mehr am Holzthor 
Ar. 309 alt 41 neu befindet. Ich jehe mich deshalb veranlafit meiner 
&aft und dem geehrten Publikum gegenüber, die 

fes cht als Ausgeburt der Gehäffigteit von befannter 
Seit ‚zu bezeichnen und bemerfe, dab mein Geichäftslofal 
wie bis jegt jo auich ferner an feinem alten Plate — Holjtbor 
Nr. 41 neu fi befindet. 

Mich geneigten Aufträgen finter Zuſicherung promoter und 





billiger Bedienung beſtens empfehlen. 
. Hodhadtungsvollft 
Franz Laufch, Nagelihmirdmeifter, 
2705 3a Kärnergafje Ar. 41 neu. 


Zur Späbe: Am 14/15. be. Mts, wurden dahier entweıt: 
Bet: zer Winterüberzieher mit Sammifragen und ſchwar— 
zem Geidenfutter, braune Handſchuhe, weißleinenes Taſchen⸗ 
zu brauner Rohrſtock mit weißem, etwas ausgefprungenem 


Pürburg, den 16. Mär; 1809, 
Ser 1, Unterfucungsrichter, 
Schwanb 







"ter an ber Bien. 
Müller und Miller. 
Schwank in 1 Alt von El. 

Dann: e 

Der Sohn auf Reiſen. 


[Original Luitipiel, in. 2,-Mbten 


nt po Hekdinann;" "+." 

Zum Schluß: 
ei Fi ‚ 
abet: on 

Die nefäbrliche Nach 


DEN aft. 
Aiiplelgin 1 At von Kopebue. 


Donnerstag, den 18, März 1569, 
Abonnement suspendu. 
Gaitipiek „des Frl. Stehle, 

ängertn vom T.bayr, Hof⸗ 
theater zu München. 
Fau ſt. 
Große Oper in 5 Alten von 
Gounod 


— N 
EI Die geehrte Theater: 

Direction. wird gebeten, doch 

Marichner’s vortrefflihe Oper: 

„Vampir“ zur Aufführung fom: 

met zu Inffen. 

Einer im Mamen Bieler. 


13) 4200 fl. werden ad: 
gen dreifache Verſicherung und 
pinftliche Zinszahlung von I" ,, 
jedoch ohne Unterbändler, pro 
erften Mai zu gediren gelucht, 

" Nab. inter Erp,. .: 





Eine jehr elegante Wpbn: 
ung von 8 Zinunern mit Sas 
on, Gerberobe, Bedientenzim⸗ 
mer und ſonſtigen Erforderniffen 
iſt bie 1. Mai oder auch jpater 
zu vermictben durch 

M.J. Walter. 


nliuspromenabe. 


2712) Ein jhönes Parterre: 
Logis von 3 Zimmern zc. iſt 
auf }. Mat zu vermictben. 
Münsaafie meue Nr. u. 


2715) Zwei Uniformen, für 
Poſtbedienſtete oder Einjährig: 
Freiwillige paſſend, ſtud zu, ver: 
laufen. Eichhorngaſſe Nr, 348, 
neue Nr, 2, 





2709) Korngaſſe Nr. 5 men iſt 
1 vollitand. Wett mit lieber: 
zug un 22 fl. zu verfaufen, 


2316) Im 4. Mitt, Ketten: 
gajje Fr. 28 neu, iſt cin Lo— 
Kid für cine kleine Ramilie bis 
I. Mai zu vermiethen. 


2 Auszjugtiiche mit weißen 
Platten, zum Bügeln, find bil: 
lig zu verfaufen. Näb. in der 
Erp. d. BI. 
ll) Ein jolides Mädchen, 
bas bürgerlich lochen kann, wird 
im Dienjt zu nebmen gefucht, 

äh. ‚in der 








(2110 fucht. N. im d. Erp. 





für Damen und Herren. 
Anfang 8 Uhr. 


Zur alten 
MWolfsfchlucht. 
" Heute Nittwoch """ 2." 

Concert. 


auf RR en zn it 

Urphönlon: na von: 

Birtuofen Berub. Benede 
au meig. 2%. 


Anſaug 5 Ur. 


Banersnarten 
vorm Zanbderthor. 
Morgen er und 

Leberwürſte. 2* 


no 

Donnerstag Keſſel 

— * 
Echiefband 


Gobelslehn 


Morgen Donnerstag 


—————— 
Für einjährige Freiwillige 


find zwei ganz neue Unifor— 
men mit Mänteln billig zu. ver: 
taufen. Auguitinergafle Nr... 7 
neu im Bayriſchen Kaffecheits 
im Kleiderladen. (708 


2700) Ein ſehr ſchönes Betr 
ift Plagmangel halber dillig zu 
verlaufen. Nah. in der Erp: 


2599) Ein geübter Schnei: 
dergefelle wirb jonleih ger 
ſucht bi BP -Shumm, PBütt: 
nersgaſſe Nr. 46, 








2709 3a) Es werden 2 tüchtige 
Ziegel: und Backſtein— 
macher gegen guten Lohn und 
Logis vun Miharl Weber, 
Fiegeleibeſther in Belchsheim, 
geſucht. 


Pleichacherlirchgaſſe Nro.Inten, 
ESt. it Abzugs halber ein 
Bett jchr billig zu verfam- 
fen, (2706 
2700) Zu verlaufen jind eine 
Schwarjplatte, Nachti— 
gall, Steinrötbel und meh: 
vere Kanarienvögel. Rab. 
2, Diſtr., Bauernhof Ar. 9 nen, 
eine Stiege. « 


Ein gebrauchter, jedoch gut 
erhaltener einthuriger le: 
ſchrank wird zu Re er 
(7714 


Ein Communilanten:Rod unb 
ehe find billig zu 
Höllriegel, Nro. 5; (a7o1 


— — act Babe. 


BIN ed. MI. ts u junior im —* A 
"Si ENT: > if 14 35 Der verwaltungerath. 





1: ans? Tall 


————— der Auſtalt 
nsverichberuägen de de Art. Leibrenten, w: Veh 
a. ‚in Fübenuigen immten ar —— Korn Alferöve can ara en 5 ie ER 


gas ee —— Wittweukaſſe, Kinderverforgungs-Zereine. ( —— 


en um Formulggt u Beitrittäppllärungen werden arentgehi, »erabrenbt igwis nabere Austunft berei 

ert bei 
2 der Haupt-Agentur von Unterfranken 
117? J. M. Vornberger — 


Marktplatz in Würzbürg. 


Anfindi ung g. 
* Su ber weiblichen ar: a mn onen Samftalt des 


Scmefter am L. und 2 bie Aufnahme der 
Zoglinge in die ganze, halbe ober viertels Penſivn Y 
Ueber das Nähere gibt Aufſchluß ber im Aloſier zu 
habende Proſpekt und bie 
Dberin. des Urfulinerimien.Kljters. 
Würzburg, im März 1860 
















Todes-Anzeire. 
* Gottes weißem Ratte entfchlief heute 
Abends Hlihr, vorbereitet durch db ang ber 
Sterbfaframente, im '' age eines) —* Bruftletbens 


meine anigehing 
1 ise 


in ihrem achtundzwanzigſten Bebensjahre. 
Indem ich bie See der jo Fady Dabingeichiebenen 
dem jrommen Gebete aller werthen Verwandten und 
w,ernpfehle, füge ich bei, daß bie feierliche Be: 
gung am Freitag ben 19, Mär Nachmittags 5 Uhr 
—2 Sierbehauſe aus — Nr. 11) und ber 
fenſt dm Dimftah den W. Mär; früh 

er Trage im boben Dom jtattfindet. 





a ur u NaNOD.gpR 


































Meine mit Den feinft geichliffenen Gla⸗ 
fern verſehenen 








* u" 16. März 1869. 2 | 

= Magdalena Weinmann, ged. Lint, zwicke) und Lorgnetten 
rn Salzjactogs-Wittwe, mit ihrem Sohne Georg. find nebſt 

m allen sonstigen optischen 
Instrumenten, 


wobei ich noch auf meine 


ächt achromatifchen nad in rohen 









Danksazung, 
Alen Verwandten und Freunden für bie trontlicıe 
Theilnahme bei ber en und Traueraotteädienite 
meiner lieben Frau den tiefgefühlten Dant. 
nton Brand, Tayeier. 


Zi. Ws 


ines Lagers er —— einlade, gebe en 
‘ die Berti erung der relliten Ind nee 


JIgnatz Wertbeimer, Optics, 


Domftrafie, Ecke der Schuftergaffe. 


Wafchmafchinen, 
Wafch- Ausringmafchinen, 


Feht praftifch in jeden Hmushaltung, empfiehlt billigft 


H. Dietz, 


neue Paflage am Markt. 


Stammholzverſteigerung. 


Im Gemeindewalde von Erbéhauſen, Diſtr. „Wann“, 


werden ER 
Tieistag den 30. März d. Is., 
| üb 10) Uhr anfangend: 
140 chen: Abicpmitie, zu Ban: und Werkholz, iowie zu Baba 
ſchwellen aerignet, dann 
40 Aipen-Abichnitte, öffentlich verfteigern, 
wozu zahlungsfähine Kaufer eingelaben werben. 
GErbohauſen, ei Par; 180 
8 Gtüblen, Borfteher. 


ag AV 


230% 


Holzveriteigerung. 
Mittwoch, den 31. Mars I. Is., früb 10 Mbr 
anfangend, werden im Gemeindewalde „Sohl“ zu Eifingen 
3 Eihen-Abjäpritte, ih zu Commerzialhols und Gilenbahn» 
ſchwellen eianend , 


611 Stür wRleintugholsitangen ; 
5 ftatfe am: Baubolgabichmitte, 
4 Buhen-Nbihnitte, 


185, Wpenftangen zu Schalholz und Gerükftangen, 
mgittbieienb verhliäen 


Gifingen,, den IH. Marz 1H69 





-—- 8 006 w 'Qdik uva amt 


Stumpf, Roriteber 


1 


Franz. Blumenkohli, Koptsalal, 
verschiedene Senfte in Dosen und offen. frisch und billigt. 


Th. Gottfr, Schwarz. 





IR 


nr 









geh en Long; Chale 


in den neucftendDefleing md» Knianits empfiehlt me 
dis Tapmmleurnt X "Carl - Bolzan P} 


ale dacquettes 


* 











Unfer Lager in 


Bleider ſloſfe, 


“votfftäubtg afortirt und a ie ir" büöfefhe © — 
Ri ; zu befa ai billigen Meeifen, 


—— ee MM. + Ullmann N Strauß. | 
— — er — _—— 


n 





* 
* 
N 
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hob tshHam 
As ABOmEer. ı 
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ww. 
> ir 










* ) IMt aut 






— VER 


inte N v St 97 Er: Im ums. x f 
Die von So Minjemiodem Rafer mon ' —3 taut) > 


Reſtiivt Rio. : AU DI/LHOB. mut: sinem aue chl — 
—* — ER IE, * —5 


bevorzugte 
a0) —— 
der 
wo das Del berbortritt .. Hermann, Manz in Plünchen. © 
paar: ı f N i — gun 


er erft beachten h für $ 
ehiine: J— Kaufmunnigcher Ver&n. 


i t 


oder Hallen ertig polirt on — ——— 2 Ü 1 
mit dieſer Carbod tion 33* as Del nie ee Donnerstag den 18. Mär Abe 


bervortreten m ene Möbel IR * aM 
— ven Eu Hei — i Kae 


1ER — 


a it 
r Et — A, Bu 
noof — den — 


M —— ülter, 
J *6868 Be yı Bnuf, ——— 
d- gen Ein⸗ 


—— — — — 

TEE ———— 

— wie 2 — tönnen nicht verſendet 
—8 en. 


von! ar ont DE Anwendung dirfer Comro 
ae a Ki 9 













rel 


18 Zoll hoch, 
















er r 
(hr, A Pe fr, 
4 ff. cofrirt x a0 kr, 

H 50‘ verſchiedenen Tapitellungen die fl. b. Soffunite 
b m 











* wo.“ , 




























: Seierameciung. 
In Sachen Juda Weinberg von —— gen Vohnlhe 





J 
I 












nn — Auftrage das Anweſen bes Vellagten HoNo⸗ 






— * äßt auf 1990 fl, am 


4 ttmod) den. 5; Mai‘ l RER 
vitiags 12 Uhr . 

im, su Waldberg 
fe ‚an den Meiftbielenden., 
er Zuſchlag iſt hun rrefdiund der Tore bednigt 


Biſchofsheim den 8. Maͤrz 1869 
Wörlein, f, Rotar, 


Glae“Handfſchuhe, 


große Auswahl nd billige Preife bei 


Carl Philipp Bauer, 



















y 













; ii jelße £ile erzielt werden, das Die bie jegt üb: 

ne Dap any ‚Diejer, neuen -prafti: 

halt DS BU A 

Ki a blrfum ſith dur einen Piode vcxuch 

‚u erh ante auf die selmedllt” in Hiefen 
{ v 4 0 Mt v [1 

Blättern, veröffentichien Zeugriſſe und Belovungen hin’ ke) Domitrage: 


Hiederlagen werden überall errichtet. 
2675) Ein Foulard wurde 


— Ein anftärdiges F: Frauen-]: terregimmer ii ober Aber eine ‚nefugben. Naͤheres bei Hon 
zimmer fucht wegen Subteien] Stiege. Näheres Wittelsbacher: | Tide] im Garten zn römischen 
—* ein möblirtes Par⸗ Zünmer Nr. 3. Kailer. 


Kae LE aa u U Sun Fr — 













2437) Ein junger Mann 
mit 600 fl. Fan ch an einem 
de ventableh Geſchaſte bethei⸗ 
ftgen. . Rab, in in ber om 











Dre und Berlag von Bonitas-Bauer in Müraburg, (Siezu 5 Beilage) 


—— 


Buchhalter von Würzburg, ar Forderung, ver teigere ih£im 


—— net: Aecteru uud Wieſen, zu 11° Tagwert 229 De 






Er ie re 
‚Watentirte El 
von N, Mitzky 


Diete Aluftiichert "Drübteikitraben ganz abnormer Gonftruftion von allen bisher üblichen Bett-Einfäpen befördern in oben 





ieber in Augsburg. 


Grade die Neintichteit und Gehmbbeit, jind von außerordentlich ongenchmer Elaftizität, unverwüftlicher, Dauer, Er billig 
en fich wegen ihrer praftiichen wie rentabeln A) für Jedermann, aud für den einfachiien Haushalt, beiouders aber 
—J— r ——* Krantenhaufer und öffentliche Anfla ten jeder Art zur Verwendung ftatt der feberrofte, Strohjäde ober 
Eprungfebermatragen. Sie find namentlich auch im jeber 2643 weitaus vortheilhafter wie die lehteren, denn während 
diefe Höhftens 40 Sprungfebern haben, welche eingig durch Schnüre verbunden find, mit ſtarker Ronhaaricichte überbreitet 
werben mäffen, um bie einzelnen Se nicht zu ‚fühlen unb yon Tegteren diejenigen bald lahm werden und einer Erneuerung 
bebitrfen, auf melden man am nachſten mit; der. ganzen Körperiäwere liegt, johin eine ſolche € gfedermatratze nicht mu: im 
Anlaufe jehr thruer zu chen kommt, ſondern von Del 3 Zen auch immer wieder Reparatu often erfordert; fallen dagegen 
bei unſeren elaftiichen ——— alle dieſe Nactheile und Unterhaltungs-Ausgaben ‚gänzlich, weg. F ne 
€3 beficht nämlich deren Gefledhte aus einem zujammenhängenden Ganzen, d. h.. auswmabt. als..300 eng nnd. doppelt 
iu einander laufenden Spiraliebern von nalvaniid)-gut-vertupiertem —— welche über einen hölzernen ober eiſernen 
Rahmen geftredt und far ‚beieitigt, eine äußerst re ſich frets gl bleibende 25 bewixten, eine jo, große T 
haben, dak man unbebenflih 6 ‚Zertier und mehr darauf legen und fo lange es beliebt liegen laſen darf, ohne daß 16 
dehnt, oder die Elajtizität dadurch hinterdrein irgendwie alterirt wird, unb worau 
breiiund reip. Boliterung braucht, um doch ein für allemal das 'befte % 


‚BOT rt, Fine, SUSDEAR, a Hehe " 
ie Preiſe unierer Fahrilate — — fönnen. nicht 
0 


BAHL ir e dnpften® 2 
} ; su ‚berübfin, ‚dap ie N 
unferer frendigen Genugthuung und dewiß v gen Beweiſe der Soliduat wie N Tan) diefer unferer 
elaftifhen Trahtmatragem bereits Taufende davon abjegten, Jedermann, ber erft eine jbldhe Matrape im at, bei 
fernerem berartigen Bedarie ſich germe wieder am uns wendet uud fie auch in ber „Wartenlaube Ir, 6* jünaft chrennell 


foblen wäfben. 3 2 
— Es ſtehen dergleichen Drahtmatratzen bei Herrn Siebmacher RNaumer Brüde Ar. 15 in Würzburg auf der Mainbrüde 
mwohnend zur gefälligen Einfiht: und Entgegennahme jeber Belt mi bereit und hochverehrtes Publikum biezu unter 


ftet& ſolideſter Bedienung höflichft einladend zeihnen hohadıtungsvoll 


R. Witzky & Sieber 


nur eimereingige Feder im G 2 h z 
fo gut- liegt, dab man .höchftens En Pfund Roßhaare oder ebenfouigl Seegras, ja; 





Ausgoburg · 
Preiſe franco ab Augsburg. 
eleftiihe Drabtmatrage gewöhnliher Mannsaröfe . . ». 2... MH. 
dergleichen mit Seegras aepolftet .» . 2... —— fl. 17. bis fl. 20, 

—— mit Roßhaaren gepolſieeee bis TE 28. 

ladirte Betiſtelle mit Drahigeflehtte 22:2. MA. DR L. 

PR äbe *8 Bettftelle . ——— BER PR ib . A ke wi — 
unter jabriger Garantie fürsalle Meparaturen un % fid ende @la t 
er ’ 


— — —— 















Am 1. Mei 1869. — Erſte Verlooſung . 


— AN == 


36,000, 30,000, 7,000, 25,006, 26,000, 16.000, 18,000 u. | w 
u — Preis ir im ker eriten Ziehung Thlr. 2L — ſteigt fueceifive his, 
r. e 


00000000000600000000000000.20008 
Ein Banplag i 
mit. Scheune günftig zu 
“ verkaufen. 


%), Re 



















2605 3b) Ein reines, voll- 
ftändiges Bett mit Bett⸗ 
ſtelle ift zu verfaufen. 

Näh. in der Erp. pa $ 


Bedeutende Waflerkraft 
vi verfanfen nabe bei Nurn⸗ 

g (ca. 80 Pibfr ) mit vielen 
jolıo unb maifio gebauten Fab⸗ 
ifgebänben unb Arbelterwohn⸗ 
ungen. Frankuate, mit IR IR 


4 DOriginal-Obligetionen & Thlt. 20. = fl. 35. — jüpd, W. 
he —— dei gen Banquiers und Geldwechslern des In: und Auslandes m. namınt 
Wi i 
F. E. Fuld & Co. Bant und Wechſelgeſchäft m Frauffurt a. M. 
in und Berfaur aller Anlehenslooſe, Stäate effekſen 2 Gröfere Paribien 
obiger Obligauenen beforgen wie zum Börferfeomrie, mit einer Meinen Proviſionsberechnuug. 






















— ee 

Handelsicht: & Erziehungs: Anftalt | eutticien Eitern im dte Pflege 

in Segnitz a, M. bei Marktbreit. zu nehmen, Näh. in der Erp Ar 2008 beiciände wafın- 

In obiger Anftalt beginnt das Sommer: |75,)), Krim amte Mrbeh biton v4 BL ride 110 

—— ver — —* Proſpekte guten Lohn vaumbehBeicäi- 2679) Eine »ältere, reinliche 
n eres tur den Vorſtan 


tiaung bei erjon, bie Liebe zu Kindern 
218 < Dr. S. 2, Eichenberg. 








A. Müller, Schneidermſir. hat, ſucht einen Plap. 
Untere Wöllergafje Ar, 3 neu.“ Rah. in der Erm 








Eu 


—* —* 
or u 2 unter Zuficherum, 


— — Sa ® smigung € a . Su o PDabit 
ERST NET u waq 2; . “ 4 h 2 "90 Ba 









5 der umt 
Wege ber 


en ben Meiftab! 


= en ai 
an hr m 


8 











F 5 
w ihr, Air «Berti O8 


eine Se 






Bollendung ber Be 7 


Sumatra pn Unteeban Hei 
mumin ndo mm 7 nn rd! 
nd wi mo: hi 1 hi u ber ii 






hi 
Int 


— 


2585) Ein kräftige gas 
u.,im Amtslofafe per, u "hans achtbarer Familie * 
eh eimemch fein: —— 


—— SR — — 
* unb verſiegelten Cou⸗ Näh, in * Erp. * (4b 


u ee 
Ära aufammen | 1312) Verhältniffe wegen if 
ie gi ds Fe: Supenbe ein Logis, beftchend aus 6 

ıtkel, hnmern, Waſſerleitung, nebit 
8 Bea Se, wie Fir, die zwei Looſe aller Be eiten, auf 1. 


I Ju53 J 
den 31. März I. Is. Abends 6 pe... at zu vermie- 


i J aheres 5. Diſtt alte 
bei der loͤniglichen Genrralireftien — u Wünden frankirt einyelaufen eins — neue Rr. 27, über 2 
Die Submittenten finb 5 Bernie ' 


ap bei Bermeibu Te in $$ 9, 10 und 11 ber allg Fe Stiegen 
et af Bel Re ß — wenn foldes Eh 

Fahig 3:Bermögen ſogleich be 

bebingsen Juf — — 


* werden su aufen ger 
aneo-Dfferten mit Preis: 
= * unter A BE Ar 20 
' Die Erbebf‘ J 

















lanaſtens bis Donnerfbäh 
für das VIII. Loos —— —* die 
bei der untertertigien Behörde in Or 
sufammen längftens bis .. ; 



















































he Väyer. he beit Sei, 
Weitk ——* 


m 0SSE: N RR iR I ESSIGUNG: 6; — Er mar reg 


DEREN 
JEBIG'S. LE ISCH — TRACT in welden über s000 ei 
— mer gelagert werden, mit 
| | Garten umb- Werihfägnft‘ 
jun rer 


z uch®, 
Yon PETTENKOFER m. Garne‘ eek 16, 







7ER) Auf Dftern wird 
ein geſe tes Madchen/ wel 

s ochen lann und Hausar + 
— verſteht, geſucht. = 
Nãh sog der ir 


— — 
ur) Ein Gut, '/, Stunde, 


NE 

































er 


versehen. | © | 
Bene zanz Deutschland: ten — ü an — 
1 10 Top 3 TEE | -3O—AO Maurer — — 
DO en is und Handlan jer fin- Ci G t 
bau ie len —— 4— und Apotheken. N ar eu, 





den dauernde „ Beihäf- |, er groß (jurächft det 





= ae alu, * 9 — Meinifteniumd beh Ahtnern, tiguug, EN, Mit Gartenhaus) I j0- 
(RB re 08 vom 19. Veztuber ) 2695 2a) Hertel, fort au Berufen, na. m der 


3582) Schöne Mufbaum: 


Bedlin Inge er'schen Pillen |, — jet — 
r J * e 
Mpötbeke in —— —* Rr. 39 ne. r 3 Nah in der Erp 
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— 






ns; J J N 
In! aeg 13 
— — PL, 























on Meier e Bi 2, wi 
aus Abtheilungen · Ba Eu MERAN Wartu 
manfebuch, jo wie a Bauen Ergebni en 
MM Eichenab * —* "dene u Hollander⸗ 
it, 16- u Dur Hhntemnnt 
tan von In’ D 5 rim ar>n 
‚ini Altiges Klop, 


Ü Kürter 5 —— Mg ol M vV iy laſſe. 
di ern — 
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Im Gonturje des Adam Joſeph Gebri von Margetöhäc-- 

beim ere ich fi folgende Säteririfteifpettäge 

a) 1320 H., zahlbar Martini 1869 (mit 1871, 
b) wm N fr.) sablbat, Martini 1869 mit 1872 unter | 

zjulage von.d %, Zinien: 
Dienftag den 6, April 
früh 9 Ahr 

auf meinem Amtszimmer, wobei der Aufchlag erfolat, fobalb 


das Abgebot 8 ©, nicht Überfiei 
Würzburg, den 15. März I 59, 


Endrefß, t. Notar. 


gielfriftenverfteigerung. : 


Im Tonkurſe des Georg Lorenz Il. von Güntersleben 
— ich 


Dienſtag den 30. März 
Vormittags 9 Uhr 


auf meinen Ammidimmer Ben Velrag von 1066 fl. 50 kr. an 
Güterftrichichillingen , zahlbar in 6 Martinifriften 1868/1873 
und mit 4 ‘Eros, verzinslic,. 
Die hetreffenden Irhinben 
zimmer £ingefehen werben. 
Würzburg, den 15, Mar; lau, 


onen aufg meinem Amts: 


@ndrefi, f. Jiotar. 


Ausſchreiben. 


In Sachen Joſeph Stenu von Alleroheim gegen Mi— 
hael Rardes von Mleinriberiefd, wegen Forderung murbe 
dad gejanmmte. Örumdvermogen des Beklagten im Erekuttons: 
wege verſteigert, und den Meiſtbielenden zugeichlagen. — Zur 
Ziquidation ſammtlicher Forderungen gegen den Verklagten, fo: 
wie jur. Sfeffung über die Art und Weife der vefriet 
digung ber Gläubiger aus dem Strihserlöfe wird Tagfahrt auf 

Dienstag, den 13. Aprikcurr. 


Vormitt cs 9 Uhr 
anberaumt, zu meldhem Jämtmtliche Intereſſenten unter dem 
Rehtsnadhtheile vorgeladen werben, dag die nichterſcheinenden 
Glaͤubiger den Beſchlüfſen der Mehrheit zuſtimmend erachtet 
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Sich Mohn; .'uü. 
würden. dem häuslichen, Mebriter titten S me ST * 
Würzburg, deu 12. Mär; 1860. sieht und gute Jeurgniffe befigt! ads 9 eins ein ra im.ert 
Königlicges Yandgericht LA. Näh.t. Tier. hr. 4 neu, oberejäu sepaleiben, p.. 15. BR. has 
vn. Tomimfanergaffet ic‘; TahO7 2b ziehen. - 
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Verein ber Probe unterſle vasfzeignete Ruk: und Brennhöker öffentli 
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Jos. Steib, 548 Send Aipen: und Kinder Stugholftangen, 
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Diefe neue- in fürzefter önften 10017, " „ Anbrucd: und Afi oh 

* mwarzen Glanz gibt, ift frei von allen fü Han äuren 12 — — Yirten-Scheit- und $ *8 
t bie Se ehe dem Leder jtets cine) vor: 375 = * gr — en, Scheit, 

zagliche El das Austrodnen und Springen er De rügel 
Desfelben gänzlich zu verhüten, 34 Gemiſchte und aßholder⸗ Prugel, 

Bu haben, bei Gy R Bi ter 3, 

4 holz, 
Eari — ' 404 Hundert hart und weihgemijchte. Stangenwellen 
; 110%, » Buchen, Gichen:, Birfen;, Fine: Af- 


"Möbel Magazin ” — 


Mit dem Rutgolze beginnt die Berfteigerung am Ber-- 


Hoch. Ganzemüller, dorf, den 18 "März 1808. 





obere Möllergafie Nro> 15, Würzburg, — 

e- pfiehlt fein reihalti — Pager nem Ne »erötnliden Der tgl. Oberföriter. 

Zimmer: bia zu beit feinften Salon: richtungen] : Keller. 

un'e Sarantie reeller unb guier Waören zu den mus mög jchn 

B Ilgit:u Mielien (68) Belanntmachuug. 

Gebetbücher . — “du Der Auftrags des tönial. Stadtgerichts verfteigert ber 

; nterzeichpnete 

im Sci Auswahl, ſowohl im feinen„alö geringen Ginbänden n am Dienftag den 23. Mär 

empfieblt billigft Nachmittags 2 Uhr Diſtr. 5. ro. 20 alt Kagengaſſe ein Bett 


B. Moſt, Dudtigber,, mit detthatt, Küßenfrant, 1 n und 2 Stühle, 


um 3 Uhr 
sd) Domftrage Gothengafſe Mo. 2 neu 1 polirten Commod, 


„v25) Schöne Mufibaumz, 2689) Es find drei gut erhal; um 4 Uhr 

—— find billig zw versftene Miſtbeetfenſter billig aufbewahrte Objekte bei Herrn Commiſſionar Manz, Broms 

kaufen bei eijetein, 3. Difte.,Izu verfaufen. Rab. im der Erp.|bahergafie, 1 Kanapc, 1 Gommob, 1 Bert mit Bettftatt, I 

Ererngaffe Ar. 1 _—_—_ [0 Radttiih, 1 Koffer, | Wanduhr, 1 — 3 verfchiebene 
2690) Zu verfaufen iſt cinfBilder, J Hutſchachtel und noch fonjtige Gegenftänbe gegen 

ſchöner Garten mit Wohnung, | Baarzahlung, 

zu jedem Gar geeignet. Kürzburg am 17, März; 1869. 

Rah. in der Erp. 8. Starf, Tazator. 
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Xandtag. 


Eine von ſammtlichen Abgeordneten. den Pfalz abgegebene 
auf die Einführang der neuen Zwilprozeßordnung bezüglich 
lärung lautet aljo: „;Nächbem die biöherigen ;. in Ueberein⸗ 
Rimmung mit der Pfalz unternounnenen Beſtrebungen ber pfälzi: 
an Abgeorbneten, den neuen Prozeß von der Pfalz tern zu 
halten, geiheifert find, glauben die: Unterzeichneten, als Ber 
treter der Kfalz und des ganzen Laudes, der Pflicht fa, nid) 
entiblagen zur dürfen, nach Kineme: Ausgleiche zu ſuchen, melde 
der Lage, wie fle mın einmal gewotden iſt, möglichit gerech 
wird, Ei folder Nusgleide könnte aber darin. beitehen, be 
einerjeits das neue Geſetzbuch ür alle Theile des Königreich 
aufrecht "erhalten und verkündet, anderjeits aber die Einführen 
in der Pfalz in Folge deren beſonderer Lage einjiweilen forme 
filtirt würde. diefe Siftirung würde neben dem politiſchen 
Momente, das gewiß nicht ohne Wichtigfeit ift, ſprechen: 1) 
Lie offenfundige Abficht der fgl Staatsregierung, in, baldiger 
Fi ein Zivilgefegbuch für das ganze Königreich herzuftellen; 
) die zu erwartende Klärung der Xage Bayerns in jeinen Be: 
ziehungen zum norddeutihen Bund im Allgemeinen und ‚amd 
u der dort erſtrebten, zur Zeit nicht authentiich ‚offenbarten 
ozehnefegaehung imsbeiondere; 3) die jehr milnichenswertbe 
und aan gewiß wohlthätig wirkende Ermöglidung von ein: 
gänglihen Gutachten der pfälziichen Gerichte über das Prozeß: 
eich und feine Einfügung in das pfälziſche, geihlofiene_Civil: 
recht. Würde dieſe Eiftirung nun. aud noch in einer Kormel 
Ausprud finden, nach welcher die geſetzgebende Gewalt dur 
feine Friſt gebunden, die freie Bewegung ſich wahrt, jo bürfte 
ein folder Vorſchlag um fo weniger berechtigte Bedenlen ber: 
vorrufen, als das rechtsrheiniſche Bayern gar lein dentbares 
tereffe daran haben kann, 'ftatt eines: Ausgleichs darauf zu 
en, daß jofort im ımweränderlider Weile mus ber in ber 
al; bewährten, von dem Wolfe Tiebgewonnenen ——— 
ein meifntficdies Glied entfernt werde, ohne daß der Erſat von 
den pfälziihen Gerichten aud nur vollftandig geprüft werben 
Fonnte. Die fo ſchwer zu gewinnende Anbänglichteit des Voltes 
an feine Gefeßgebung und die jedenfalls Fonftatirte Einftimmig- 
keit ber Pfalz im der Beſorgniß, durch die obme vorhandenes 
"Bebürfnip in der Pfalz und ohne Vortbeil für das ganze Land 
Kr feftgeftellte Nenberung neihäbiat zu werben, jollten ſchließ⸗ 
bie Annahme des Ausgleibvorichlages als ein patriotiſches 
Merk ericheinen laflen.” Anihlichend an diefe Erklärung haben 
die Abgeorbneten Umbſcheiden und Bingler im Einverkönbniß 
mit ollen übrigen Mbocorbneten der Pfalz den Antrag geſtellt, 
bem Artikel 1 des —— — jolgende Faſſumg zu 
eben: „Die Progehorbnung in bürgerliden Hectefireitigteiten 
bas Aöniareich Banern tritt mit Dim 1. Juli 1670 in den 
Landestheilen rechts des Rheins in Kraft. Die Einführung in 


. Sr beftimmt ein befonderes Geſetz.“ Der Gejeggebunge 
* uß der Abgeordnetentammer bat jedech dieſen Antrag mit 
allen 


en die beiden Stimmen ber Antragficher Umbſcheiden 


und Pingler abgelehnt. 
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Im neueften Einlauf, der Kammer ber, Abgeordn 
finden ich u. U. eine vorſtellung des Borianbes dee 
bayeriiher Müller und Bühlinterefienten, bezüghich der Fici 
ber Brobtare, eine —— vormsaligen Lieutenan 
Rriegsdauer | Bildrimpibetreff ben Tirierkegung ars; lhian- 
* eim Schreiben bes Vorſtandes ber Netariatẽ 
won Oberbayern: mit «einer, Denlſchrift über, die, Auslegung 
Art. Ia des Notariatägeieges, eins Beritellumg.. Fr vollt 
ſchaftlichen Vereins im: Minchen im. Hetreff des Mr 

en i Privetrechtöverhältnifte,, der Genoſſen 
—— — — ar —— 
die e der Et ürgburg ‚im Betreff, Dei 
bis Swangek — an der J— 
ung, ‚eine Gortieht es Gemeinderates von Di 
züglich dis 5 ‚And ‚eine iellung dee Ei 
Comites von Karerslaufern, Wald ee ad, Dahn und. 
zabern wegen. der Herftellung einer Eisenbahn vor Kalſersl 
über Waldfiſchbach x. nach Vergzabein.ir - ** 

Münden, 16; März Die! Kammer der, Abgeordneten 
will in dieſer Woche nad die Midäußerung: ber, Kammer der 
Keichsräthe über die Gemeindeorbmung: und. den Geſetentwurf 
bezüglih des Wehrgeldes erledigen, und es ſoll dann--am 
Samſtag die letzte Sizung den Kammer vor Oſtern ftatt 
— Morgen fommt im Eozialausichufie der Kammer ber ik 
räthe der Geiebentwurf bezüglich der öffentlichen Aumenz 
zur Verathung, der dann am Zamftag in der, Kammer bevet 
werben fol. — Tie Heihsrathstemmir will in den len 
gen der nädften Woche noch das Eiſenbahngeſetz vor, 
erlebinen., ir 1} 

Münden, 16. Märi Xei” der, heute: wong der Kammer 
der Abgeorbneten vollgogenen Wahl eines Mitgliedes ini wen 
Eozialausihuß wurde von 131 Notanten. der Abg. Mandebmit 
82 Stintmen und bei ber Wabl eines  Mitglie a 
ichufjes jür Berathumg des Gefehentmurts: über die Miltyär- 
ftrafgefeßgebung von 125 Votanten Abg. Etreit mit, 74 Sem: 
men gewählt. (Die Linte fiimmte für die Abag. Dr. Wh 
Tillmann.) B. os 

















Zagsneuigfeiten 


Der „Eonftitutionnel“ berichtet über mehrere öffentliche 
Rerfommlungen in Naris, melde doltzeilich aufgeltſi werben 
mußten. Am jhlimmften fdeint +8 neuerdings cur Vouksarb 
Hohechouart im der fogmanntın Ealle be Ta —— 

a wo. bie Herren Magier und Boche llery eine wahre 
gr obinerfpradhe führen. Ver eiftere zitirt anaifhörtic feinen 
Hobespierre, fo das leptemal folgenden Ausſpruch diſſelben: 
„Rie-Könige-und-die-Fürften-findb -unverbifferlih; es gibt nur 
ein Witte, ſich ihrer zu entlebigen, das ift der Tod.” Ta der 
Kemmiflär auf diefe Worte eine Warnung ertheilt, erflärt ber 
Präfident, iur Berſammlung gewendet, er. -fiih, dem Neb: 
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Napoleon ET, findet, deſto ſchlimmer.“ f er Worte löjt 
ber. oje Komm die Verſammlung auf und richtet bie & 
ufforberung an die Anweſenden. Das Bureaı erf 
i öfung für ungejeglih und s 
ben Vertreter ber Behörde mit Schmähungen über 
diesmal werde man ſich 
lation er in pe werde bie — 
er. ähnlichen Auflöi 1 
igeisRommiflär, den man ae gr 
nur, Dant ber eines der Organtfatoren ber 
Berjammlung, feine Perjon im Sicherheit bringen, 


Yusland. 

== erreich ien, 16. Mär. Das Abgeoroneten: 
are ee ehaite über das Landiwehrgeieg $91—7, 
nad den Anträgen des Ausſchuſſes, an. 8 beantragte 
die Minorität des Ausſchuſſes die Eintheilung des Reiches in 
nationale Sandwehrbezirte mit ſelb —— mmanden. Die 
Regierungsvorlage a Sie Sand * hai Mitktär) 
commanden, i wrungsvorlage ſpra er 5 

ler Graf ent une fee Gistn. Die —3 2 


jei eine Gonfequeig der allgemeinen Landpflicht, und die 

Sandwehr eim Beſtau heil des ſiehenden Heeres. Aus finan⸗ 

en Gründen ſowohl, wie um den Nationalitütenhader vom 

fern zu halten, inllſſe die. Landwehr, wie in Frankreich 

und. re. den Militärcommanden unterftehen. "Schließlich 

—— * den jbetreffenden Paragraphen nach ver Regier: 
n 


» a 4 3 
Belgien. Brüjiel,t1H.gRärz. Was orrd die Heate: 
rung Te) fragt man allgemein in begreifliher Spannung; 
aber. Remand, jelbit feiner ber Bolfsvertreter, weiß recht den 
Staud der ——— mit Frankreich. Man erfährt nur, 
daß tägliche Miniftereomfeils jtatifinden, daß Herr de Lague 
ronnilere eine Depeſche Lavalette’s verlefen und davon Abichrift 
elajjen, daß Frankreich jegt eine in Paris abzuhaltende N 
fe iebt; aber über die Beſchlüſſe des belgiſchen Gabi: 
ets herrſcht ägyptiſches Dunkel. Nur das Eine ſteht feit: das 
kei Gabiner kann und wird um keinen Preis den Geilions: 
a ag der großh. Luremburger Eifenbahn gutheißen. Wir 
muſſen jogat bezweifeln, daß vorlommenden Falles der König 
Reopold Ji. Männer finden könnte, um eime jo ſchmuchvolle 
’Btaatsäetion in Scene zu ſetzen, nachdem die Legielatur meit 
"einer an Einſtimmigkeit gränzenden Mehrheit das Giienbahnge: 
ſetz argenommen hat. Herr Fréèͤre Orban, der Cabinetächer, 
"und Herr van der Stichelen haben in dem legten Tagen wieder: 
holt mit dem farholiihen Senator und PBräfident einer der be; 
deutendſten Eiſenbahngeſellſchaften, Hrm Malou, conferiet. Es 
handelt ſich, verſichert man mir, um. die Uebernahme der 
großh· Luxemburger JhBahn Purch aden Staat, 
Spanien. Madrid, 16, März ACortes. Prim teilt 
mit, dak die Monardiften einen Candidaten hätten, der jeiner 
& genannt würde... Die Gonftitution würde die freiheit der 
Mar proflamtrem, aber der Katholieismus Staatsreligion 





Meunetes. 


117, Parid, 17. März. Der Conititutionnel meldet: Frauf- 
reich und Belgien jind über eine Löſuug übereingefommen, 
welche geeignet tft, alle Jutereſſen zu befriedigen. Geſtern 
Abends Fand eine ſchreckliche Exploſion iu einer Fabrik chemi 
Kir Produkte auf dem Place Sorboune ftatt. Sieben Todte 

nb fonjtatirt. 





Rabidhbrift. 


Defferitliche Zitung des Stadt⸗Ma ates 
Pürzburg vom 16. Mär; 1869, Auf ee 
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ebrauchte, ftatutengemäß zum. einer 

natsgage verfällt worden iſt, ergeht ließ: bahin, 8 

———— t in-vollem ch 2. 
in Rüdjiht auf des 
eine De — a Sehe ' Beiten F — 
e) für era werde, R } 

Sur bien geftern ftattgehabten Kunſtver ig F 
waren 15 als Haupt: und 43 derſchiedene K ° 
Fred als —*2 und fielen die erſteren nach Er 


iedern zu: e ER" 
1. Gem. Rinder, vor Wilh, Rögge, Werth 2007. 2° 
2. Geys, 
— — im — von H. J. Fried, Wih. IF 
235. er, Wih * ft. Hr Tom: 
en 1 ef 


⸗ > G 
4; „ Bartie,. ans Oberengabin, von Böfcher, With, 140 fl.g mm? 
r...Hoberlein, —— 


5. m Bartie aus Tyrol, von M. Leimgrub, Wth. 100 I., * 
193270 Ün nr Gutsbeſihzer. 7 — 

b. Der wilde Kaifer, von L. Perzl, Wth. 90 fl. Br. Rob, Fr 
Goneipient.  , . Au. I 7 

7. „ Früchte von J. Eorreggio, Wth. 70 fl., iHr. Renlin⸗ s 
ger, Banquier. m. 

8, Landfchaft bei Münden, von Seidel, With. 66.M., _! 
Hr. Schmitt, k. Univ.Brofeilor, 54 3 n 

%,. Webel' am Starnberger See, von Heilmaier, Wih. TS 
55 #., Hr. Fröhlich, Sekretär. 5 

10. : „ Nach dem Gefechte, von Behringer, With. 50 H., Hr. * E 
Hindernacht, Bezitksarzt. TE x 

n.  „ Eine — *5* von Behringer, Wth. 50H. Dr. 5 
Dr. Xeof. Adelmann. = 

12. Gegend bei Münden, von H. Reder, Wed. 50 fl., = 
Hr. Feuerlein, Hauptmann. 

13, 7, Manoichaft, von Kreuzer, Wth. 50 MH, Dr. Jona; 
Stabel, Buchhändler. 

14... Borzellainbild, von Schweiger, Wih. 55. .1., Frau 


Kifjel,, Brivatiere, TED 

Mondnacht in Venedig, von ‚Heilmaier, Web. 30 fl., 

Hr. Rottmann, Rechtsanwalt * 
Bon heute ab: bleibt das Kunſtvereinslotal bis auf weitere 
Bekanntmachung geſchloſſen. an 2 

4 Würzburg, 18. März. Kunftigen Sonntag den 24. 
d. Mts. früh 11 Uhr findet im Hötel zum Schwan dahier Das 
fegte diesjährige landwirthſchaftliche Kranzchen ſtatt, zu weldem 
bereits zahlreihe Anmeldungen eingetroffen fund. j 

Das vorgeitrige Concert der Sängerin Frau Angela Baldi 
war leider nicht jo zahlreich beſucht, als es Die vortreiflihen 
Keiftungen der Künjtlerin verdienten. Die von ihr a yore 
Piecen gaben ihr reihe Gelegenheit, ihre umfangreiche Ne;;o- 
Sopranſtimme zu entfalten und ermteren ihre Vorträge ſtürmi— 
ſchen Moplaus. Wie wir hören, wird Frau Baldi nad) Dftern 
noch ein zweites Goncert veranftalten, 

Soviel wir erfahren, ift geitern yräul. Chorherr im Atelier 
von Otto Patzig in verſchiedenen Coſtümen photographirt mor- 


den. Wir freuen uns, im den Bells eines guten Bildes dieſer 
men. 


beliebten Künitlerin zu kom ur 103g 
Ochſenfurt a M.ı Die jeit dem}. Januar 1869, um 
Dienite befindliche iunge Feuerwehr umfaßt nun 128 Mann, 
welde + aröhere Maicinen und 2 Buttenjprigen bedienen. Die 
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Für ESpeifen und Getränke! 


gen fen wollen unter Ar. 3338 
hr teburg, ben 17, März 1669. , iſt beftens geſorgi. 
Grimm, k. Notar, 


in ber Erpebition ds, MW. bin: 
terlegt werben.  Randersader.. 
In ıber vom 12..bis 14. März I. 38. wurden babier 
—* \ De und. ein Schaffell entwendet. all er a er 


Hutten’ste Garten, 


Morgen Freitag, den 19. März 


Production 
vom Muſilkorps besitönigl. 2, 
Artillerie : — nach aus⸗ 


erleſenem es reg 
Anfang 3 Uhr. 


Entree für Herren 6 ir,, Damem, 
3.85 Familien uk a 

Hiezu labet_ergebenft ein 
U. Suchenmeifter. 





— ar’ —— —— 
—— Verfügung des konigl. Handelsgerichts Würzburg 
ere 


am 
Mittwoch den 24 Mätz 













2722 30) Eine Mühle mit 


2 Wabhlgängen, 1 Xollgang und Morgen am 
Diep zur Epäbe. £ 
16, Mär) 1608 Nu ea meh ori ep 
Der nterſuchungsrichter. Morgen Garten mit vielen Obſt⸗ us 
Dotterweid. m bei ber ift zu bei Lu 
verlaufen. Preis 7000 wor 
— ——eAã— Engterdh 
am neuen Bahnhof am grünen Markt, grotuliten ftehen bleiben föntten. Nüh. Erp. (64) be uhtet — 
2766) Morgen freitag zu feinem ‚Namenstage 1 — — [2786 Sa ein in Kirhenarbeis 
3 file Serhrerimen| Guts⸗Verkauf. |Huk ame Sergoiderne: 
Abend. Unterhaltung, M. N. M. 2723 da) Ein im freundlicher | tigung. bei @ 


Be 5) 
Gg NReutber,i. 
Vergolder in Haßfurt / 
220) Ein ordentliher Junge 
wird in die Lehre zu nehmen 
eſucht von Bernd. därtmig, 
on ‚in —— 
2719) 
— "Mäb = — 4 
Wochen bei. Kindern geſucht. 
Theaterfiraße Ar. 7 nem, 


wozu ergebenft eingelaben wird.| .. Dem jhönen, ſchwarzen lie⸗ Lage in Unterfoanten gelegenes 
benswürbigen Herm Iofepb Gut, beftebend in 100 baueriſche 
Dem fhöunen, rothbädigen,| Mebm sratulirt zu —* Tagwert mit großen Delono: 
Viebenswürbigen ; Jofep bboben Namensfefte mit einem |miegebänden und anftändiaem 
He nn. von NRothof gratuliren| sehnmalbunderttaufenbfachen | Wobnbaufe iſt unter annehm: 
zuv feinem Namenstage mit eis] Soc dein baren Bedingungen zu vertan: 
nem 1000fach donnernden Hodı, &.©.;N. 2,|fer. _NRüb. in der € 
daß en ganze Rothof —— gan opha: \ * * 2766) Mr, 3 bat Cr els 
\ * ar er Fr. Traub, haus gewonnen, tachel⸗ 
Gelt Sepperl es ift Are Kart 435, nene Ar. 5.| wirth abzubolen, 








— MBD) ER Er. DU“ KE 7 (10) 


14 
Bique-Eattune 13, 16 und 17 fr. 
Weiße Pique 12 58 3 triı) PEN), | J ytın J gi 1 
ne n ” , t tüd. 
Pr ar e er, abgepafßt und vom 


Doppeltuch, Shirting, Wradapolam, ; 
u Hemden im; 2 uralten. ——— rn 4 ſ .. . — 
N Franz Seißer jun. 

* Schmaljmerft. | hl 

NB. Pique&-Decken mitund obne Franzen in grosser Auswahl zu 
"$abritpreifen. 


Franz. gewirfte Long-Chäles 
25 iheit uneueſten Colorits find im reicher, Auswahl eingetroffen bei.‘ 191798 


Is tom © Wagner. 


nn — — 


un Mi 


280 — 





EEE .. ' aan — 


& Erinolinen 


neueſter Facon, von 30 Fr. an; überzogen pen 1 fl. 24 fr. an, 


= empfiehlt im grober Bu { 
[5 . Brichberger, 


an der Marienfapelle. 


J 


00000000000 


Todes-Anzeige 
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten zei 
wir biemit an, daß am Dienfiag ben 16. b#. Mts. 
Nachts 12 Uhr unfer unvergeblicher Gatte, Vater, Bru: 




































r 7 der und Onkel, ⸗ — 
Strohhüte Herr Ehriſtoph Wirſchiug, 
in den neueſten Fugonen und zu den billigſten Pretien ſtud in Borterpeditor und Sparfaffe-Bermalter zu Werned, 
3 großer Auswahl eingetroffen. verjehen mit ben bl. Sterbjaframenten, an einem Bruft- 
* Auch hat das Wafchen, Farben und Faconiren der Hüte )XR leiden, 64 Fahre alt, janft verſchieden ift. 
bereits begonnen und empfehle mic geehrten Aufträgen unter Indem wir ven theueren Berblichenen ihrem werthen , 
Auficherung beiter mie billigiter Bedienung. Andenken empfehlen, bitten wir um ftilles Beileid. % 
DIT dranz Dick, Werneck n. Würzburg, am 18. März 1869 
13 2772] am Schmaljmattt. 
mn — ar ’ . 
3 Meinverfteizerung. 
Er Meittivoch den 31. März 1869, früb halb 10 
Abr läßt Unterjeichneter im Peine —— 
i a s ⸗ r 
mot? Todes-Anzeige. 
a] 100 @imer 1866er, 200 Eimer 1862er, Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, gefiern Rachts 
De 190 &imer 1865er und 300 Eimer Moſt, Y,12 Uhr, verjehen mit den verorbneten heil, Sterb- 
= lauter vorzügliches *82 Gewächs. ſakramenten, ee einem ——— unſere liebe Gat⸗ 
Ya 276° inati in, Mutter, Schwirger: und Großmutter, Frau 
Fe Manch] Strobel, Privatier. X '\ 
ee * Margaretha Nastvogel, geb. Röder, 
3 N \ e *. See— Gärtuers⸗Frau— 
23 —Q— ——— Kieler in ein befferes Jenſeits abzurufen. 
JdJ OBER DRROE. RAERERNE se. Die feierliche Beerdigung findet Freitag, den 14, Märg 
* Sprotten empfiehlt — geichenhaufe ia ber Zaurpgpite 
am bienit. Montag den 22. März früh 10 Uhr in der Pfarr⸗ 
Anion Minoprio. fiche zu Stifthaug und don. Seite der Roſenkranz Bru⸗ 


en 


derſchaft Mittwoch den 24. März früh I'Uhr in der 


—— 
& Franzöſ. Blumenkohl und Kopfſalat trifft PC Rarlenlapelle itatt, wozu die Verwandten, Freunde und 
: be ıte friſch ein bei Bekannten höflichſt eingeladen werben. 

un * = Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
25 Joh. Schäflein, 

ge: Firma: Seb. Cari Zürn auf der Brüde. 





ranntimasrbenig. 
In Folge Berfügung des königl. Bezirksgerichts Mürgburg . 
verſteigere ich am 12 

Mitwoch den 24. Wär; 

Mittags 2 Uhr 

im X, Diſtr. Wr, 246 und, 247 
mehrere Commode, Tiihe, Bilder, Spiegel, Betten nit Betts 
ftellen, einen Kleiderſchrank, einen Küchenſchrank und „einem 
Mehlkaſten genen Baarzablung, 

Würzburg am 17. März 1869. 








29d 
re 


Aufwaſchtuch, 


A6 u. 7Ntr. pr. Elle, empfiehlt Br 5 
Franz Seisser | 


Schmaljmarft. 


Ausverkauf ſämmtlichet Blehwanren 


bei Spenglermeilters:Wittiwe 
Dppmanu, nächſt den Anter, 


Fi 1 


—* 


— 


Grimm, k. Rotar. 





Sehwarze Beideniktöfte iR 


in reellen, | Waare zu uoch alten 1 Diiigen | Bra tern! 


— piehtt billigt 


> «3 










ammte und Seidenſtoffe it NT Breiten und Que 


Bär SER, 


te 


EETET - 


8 I —— e 
"pi 









Bin —— 





Berein 5 Ar — * Bei Bin Y — ‚wisse | fche. Yo 
Kin jür Unterfranfen Kr —— font — den 18. —R in der X Hu 
den 21. Däry S Ueber den Socialismus. “ 
Grds Babe up Beginn net 8 Abends. 
je: 5 —— in bei en 62 e Die Sir l Gentralvereind; 
0 'e AT — Ir + Mi Mm u 3] 4 — 7 y% v ] 
I des — üb; N a GE. je sum % ip A Kate es 5 
ge werben‘ jäntmtliche Mitglieder des Vereins 'g gen er⸗ l in · mnd, Miſien pre Ctr. N. 2126 , ſowie elften 
| Yriud @immeiitbaler empfiehlt zu den — 


hi rin 






den_13. März 1869, 





n@ine ganz neue Methode —— and Schnellma 
den ee Farben jedes belichige Muſter zu copiren, 
x  Saribichaften, Portraits, Blumen: uud: Früchte, Lehre ich 
lich Heren und Damen: bis: zum: fpäteften‘ Alter, und 

















—— 


heute an Habe meine eigene Reſtaurativn Haf⸗ 





Von 





0 me zeichnen ‚zu Ben; * 6 ;Stunden auf alle Geger nt er * ft dem Gaſthauſe zum weißen Lamm, eröffnet. 
8 * 45 * — —— F netes Fürther Bier, reine ne & 
2 FR R au, tlas, hand, diet z. Nütlic i ie —3 — — 2 alte K: warme Speifen i bee 

Dialer! l bez: M au „.erje de_ Sficrei tge getragen wel ag * hiermit einem verehrten 
— ‚allen 5» inbem ſowie ar Freundere u rel} — 
A * Ina, lager Border, vb * 
—8 78 fände | * —* * 
emalte Gegenſtande liegen Zur gefälligen Anſicht. Das * 
rar beträgt fün«6] Le rg 1Y,. Thle. Hierauf refleffiwenbe (ia) vormeis —— | 


Sn ine — höflichft gebeten, ſich recht bald bei Mir zu 
indem mein Aufenthalt mur von furzer Dauer fein 


rau Dr. Schwarz. 
£ Tominifattergafe Niro. Treu. Nro. 7 neu. 


Vorhangſtoffe 
in an nenen Deffins, in U, Yu "or 
, Breite, per Elle von 10 fr, an, am Stück 
fowohl wie abge Baht, in RU Gaje, ie, 
—— Mets, Guipure & Tüll, emp 






——— Auswahl zu ſehr bil * 
fen. 


ict, 
in belannter reiner und unverfälichter Waare empfiehlt en gros 
& en detail billigjt 


J. E. Schwab, vorm. Zink, 
egenüber dem Wittelöbacher Hofe. 


ünchberger BierdeLonie . e 


And nur noch bis zum 24. d. Mits. im Comptoir bes 
Dienſtmann⸗ — „Expreß“ zu haben, 





nen und in. Mürsbi 
Buchhandlung Inn J 






ntergeihneter empfichlt :einem geehrten Publikum 
figer Yen Umgegend fein auf das. Beſte jartiztes * 


Filz-, Seiden- & Strohhüten ete. ete. 
nad) Heuehler Fagon K Farben mit Juficheruingfßreeller 


unb- billiger Bedtennng: 
Achtungsvoll 
M. Vo 


kumalth, 
Domſtraße N 


wahren rg prompt De jonie Pd fon 


BT... gefärbt 


Ginfäse für HerensHemden in Shirtin 





md Leinen, 


get geftidt und mit Chabot, empfiehlt in größter Auswal 


illigſt 


‘JH. Dietz 


neue Paſſage am 2. 
m Verlage — G. J. Manz in nsburg iſt ir 
3 ur Reutat vd ulins Kellner Kellner’ 


&. Simmelftein, 


Leritmgeuh re to aim wuͤrbigen Empfang 


tra & | 


der Buße, tes ltd & der er Ai. 


Drad unb Berlag wen Bonitdtianer‘ in Mirburg. 


irhenn 


2 


ya = 


ee Zu 


4 = — 


aus Dis —— ‚veranlafste,..die ſchliehüch zn dem Reſui⸗ 


55 —E 


Würzburger Atadl- und Aandbote. 


Babuzüge. rk 
% Wickie gr ce u, & 
—— — v 2*8 au 115 
— mn * 44 X a 


SL, ai 
Sn BeRnseh De 
3 —— 
15 Yale ann men 


— 
„ 
—2 18 Mambrrg: Saul, Bd. 


ich 10M. iR N 
“N EBENE Gef 
u Bu. Ans Aoſu 


um Bi Sam um 1 7, Nadıd. — 
AALEN, Früb, 2U,20M. Hodhn. u PT 








DI, MinburgeAmebiiik» Münden. 

Ebkang naut ur ach Schrei 
— — —3 WACH ae 
1 .. 
Anlunitven — 154 een & 
Sr Dit DEREK. BU DIIHTR! 1N.C r. Mr 
ceruern te A. 25 WE fein. 3) U, AU or 

IV Wurburgefjepelberg , 

Phparg had Feibr übrig; wo ne 
BO, hrük, ah na, SE Fe, En 
ir FL. tr, Int Bu BR, Brrez) 2. 
86 Babedm. 1, b iu ke Shuk. Bla 
+, IR. roh, BU, 25 nn pm, 8 13 
IHR Hoi, Meike krtere har BR 

„enrunitu. Seidelbere: rl} 
Krosgerigint a6 Bde Lo. 
a, ri. WR. wodn, * R. A Rn u, 


— — wi Würaherg. EEE Ze 

3 het a —— rn. ou Rnfunft v Nürnbera: Bandyıg em86 * hr era! 
39 Kir m. a fung 11 vn 46 ERTEN BETTEN ua 

— wiegen n. ab” — Kruftein bab U. Ab Efieihed 415 U, abbe 

na 2 W.40M, Machts Pugrbaufen — Röutingen 3 u, 30.9, Rode 

en Freitag den 19, — 1869. Swehtmonwanalgiter ier Dabrgang, 

Zanbtag. lich wird heit the J —— nn *9* I SE Rep: 

litatenbeſiher, 3 yebitauan ung m orgüng 

Der krass nd mei ge zren Suuethußfiung |" —— Kapitalien. 3 pormalch, ſtan 

—— den Gefepentwurf abzulehnen a. de} Nealidtenbeiier, ‚{rmid, ber 


welcher. An eine 
F die: des Gejepentmaities einzu 
treten; — wurde. Der der Verathung Äber die eingelnen 
mut * Freiherr von Stauffenberg. auch die Staudes 
en dem Wehrgeide unterworſen wiſſen, a 
ging aber von der Anftcht aus, das 
der eh 


a nn 


ung nicht —5— 
und um fo weniger jurändern beabfihtigt bi fönne, als der 
Art. I1-geradezu di ng der S und Geiſilichen 
ausſpreche. Das ed Ieyaber i erbin, wenn aud ein 
—— Aecuwalen für aan, welder; * ag ver: 
et fei, aber enen ran ie Reihe tomm ag 

enige inmöafid belafte t werben ' ac der Do ‚pe 
K Ber diente icht be Sch, ihr gar nicht ‚x 
— 2— der f. Efnatöregierung bi Hl dere di te 
Standesherrn ufib Geiftlichen dem Du zeit Fit 
Richtdienen) ein it untertoerfen feich —5 N be er Keira 

on : 

onnte, jo gab. —— die ab — er gen 
des Entwinfs. im Berne dei Kammer nicht über: 


fibertea de. in —* ne ar 
€ * wur er. zweiten Sk N 
u Entwurf a t unweſentlichen Roptfeatio: 


a Kolb angenommen. r. 
von ‚Etauffenberg-war bi der * le *2 ” 





‚tag snenigfeiten 
Der Einleitung zur bem 
ber bayer. Hypotbelen- und Fabant fir das Verwaltungs] ER 


tuchmen wir der * —— — 


a, Eine ‚ber 
jeßigen Calamität des Aealcxedites i 
greifende Ueberfluthung des; Capit mern 
* deren im jümgft vergangenen Jahre a 
den. Kiprlen * illionen in U 
ſowie bie * Unißm 


den 
t w ünftigen Bedingun 
Kae Vermögens en 9,8 abeen bildeten se: 
n Gapitaliften bie 


el, ie eine bleibende Kapitalsanlage 

vn. jept bilden fie bie Ausnahme und die Regel find ſolche, 
—*5 Kapitale ſpeluliren, dasſelbe arbeiten erg 

darin wird man wenig Widerſpruch be on 

— man annimmt, daß bie hereingebrochtne Erebi 

naher Berbindung mit dem rapiden und unperbältmißwmäßigen 
ber — in u. a al Fa nangenen 

9 zu beurt Kir gejammte Güterme‘ 





Sr aftebertgte ber Abminiftration]? ( 
—* Filt 7 4 Vader ſche —* af 


uf geld 


„eines | Pol 


ollten die eigenen, 
kant e uud Mid * Vetriebecredit in Frage steht, er 


fte * jammten Güterwerthes bes Landes 


* weil Mur inne der anderen Hälfte bi es Qütermeten 
kart ütg ipemäbrute, tedinen h Das rapibe Ye 
terwerthe aber nicht mehr 


Yon: in Mu b mit, * 
897 und x —— g ber ä italian 
Güterbeſiher und * * —** Ban — 


viel fremdes Kapual zu beuüthen, lm iu ben, ſitz der 
wetthigen Realitäten a gelangen oder ſich darin .zu. erha 
Tie Gpundbefiper ‚find dabei halber nommal: Eigen blmer. ihrer 
Kealität, geblieben, in ber, find fie Verwalter fremden 
Vermögens geworben, Nr der Stachel der Kir — 
abgeht, namlich die Aueſicht, vorwärts jur fonmeh 

widelten Fleiß und Araftaufwand mit Erfolg gE Eu 
Der Untergang ſolcher Eriftenzen war mit rl ie 
wißheit voraus re und ift vom Etanbpumte! dien 


t bebanteriich , vom Etanbpunfte der 'gefarkmten: Vollswirth⸗ 
Ela t aber tatım als Ung lüd zu b en —— —5* 
gze auer mi theilige Ein- 


a anf ie 
das Gedeihen bes; —— itäfchens 
2 Hung a bleiben konnen. ihwohl . m rn 
zeugte Kataſtrophe, der Untergang, o vieler Eriftenzen und ber 
damit verbundene Verm ng F von Schuldner und Gläu 
biger, das vorhandene U F — A potenziren, 
weil die Kaufluft vermindert, das a 4: uhb bem 
——e entfremdet wird. Die er jnärg 33 
erzeugte Kriſe iſt dann dutch ſpecielle und local wirlſame Ucbel⸗ 
ſtünde anderer Art, die dem ——— t ankleben : und 
— — theils bleil * find, ehe 


Hi tabt rates 
— ya *5* des 


m. {in un gelegte Meift- 
bot-von 2250 fl.. wird genehmigt. — —2 Ge⸗ 
* Beige edle Trinthalle am ftraßen: 


u: — Tie iſten für bie Hanbels= und Gewerbe: 

mörh werben, ndchdem innerhalb des öffentlich bekannt 
Bonn Termines keine Einſprüche — erhoben wurden, 
dis Zeſchloffen erklärt und dem von k. Kreleregierung er: 
nannlen Aommiiffär übergeben. — Zum Vollzuge der Dinifie: 
rialentfhliefung vom 28. v. Mis., das Mobiliarfener: DER 
rungsmejen ‚betr. , wurden bie erforderlichen Fe rn 
—— Geuchmigt wurden bie Baugeſuche des Grin ugä 
‚| &omites ber ‚Attiengefchibait für: Häuferbau babier, bes Bud: 
n| drudereibefigers leijdmann, der Lchrere Hein ‚bei 
ne immler und des Obfihändlers Bien a — 

ziercih wird. vom 21.1. 


Ka ohner 
—58 t a — Tım Ehentwirth 2 * la 


wird die Ausübung feiner Wirthſchafts Conceſſion in dem Haufe] beuteride Meinungsverfhiebenheit obmaltet, auszugleichen. Wahr⸗ 
Nro. 2 in der Elephantengafje und dem Schentwirthe 3. Beyer ſcheinlich dürfte vor e ber Bode die ganzegAngelegenheit 
bie Ausübung jeiner Wirth) aft in dem Haufe Nro. 6 im der ſihren Abſchluß gefunden haben. f 
Söfnergafle geſtattet. — Vorbepaltlih ber Zuftimmung bel Spanien. ggMRadrid, 10. Mär. Der Minifter bes 
emeinbecollegiums wird der Anna Söhnlein von Boitmannd- | Innern erklärt in der Kammer , baf in Seces nah SRocon wer 
borf das Heimathäregt verliehen. — Ausſtellung zweier Bergen ver Konftription Rubeftörungen ftattgefunden haben; Bar- 
ehelichungszeugniffe.] rifaben mwurben gebaut, umb es gab Zodte und Bermunbete. 
T m der Sean —— e wird Hamitag_ den JIn Kabir, Sevila und Malaga fam feine Störung vor, aber 
20. d. M. das Feſt der 7 Schmerzen Mariens mit einem Hoch fes herrſchte aroße Aufregung, die Ruhe iſt ea eftellt, 
amte um 9 Uhr gefeiert, Ein Antrag der Majorität, melder beywedt, ber E vge⸗ 
Geſtern Vormittag entgleiſte bei dem von Frankfurt hieher [malt moraliſche Kraft zu verleihen anläplih ber Ereigniſſe in 
n & e — Kariſta otive, und Andaluſien, wurde einſtimmig von 250 Kammermitgliedern an: 
gebenden Schnellzuge u litadt die Lokomotive, i * 
mußte von hier eine Hilismafhine nad dem Orte abgehen, um ſgenommen. Es wird verſichert, daß bie Kandidatur des Königs 
ben Zug bieher zu bringen, was einen längeren Seitverluft zur Ferdinand große Ausſichten auf Erfolg habe. Der Korte: 


Folge e, tetär Geleftino Dlozaga wurde heute Im Duell getöbtet. 





In Haßfurt wird am Dienstag Pen 30. d. M. "eine Ka⸗ 
tholilenderſammlung unter dem Borfigegdes Fürſten Löwenſtein Nachſchrift. 


— Se. Maj. der Köni ; 
. on . r — j. der König haben geruht, zum Rotar in Selb 
Aihaffenburg, 13. er Als Mindeitbietender beider ſden geprüften Kehtäprafit anten und Rotariatögeilfen Florian 


am 16. ds. veraffordirten Baulooje des Heigenbrüden-Lohrer |>..; - 
Doppelgeleifes im Gelammtbetrage von 110,516 fl. blieb Gero" "on Aus Frammersbadh, bermalen zu Würzburg, zu ernennen, 


Bauunternehmer und Steinbruchsbefiger Heiler in Heigenbrüden. für ch ne - a ak 
Die Arbeiten haben bereits ihren Anfang genommen und find biemit verbundenen Töchterfaffe bringt bie Ergebniffe ber Ge 
über 109 Arbeiter dauf genannter Stede beigäftigt. (TS. neralrehnung bes allgemeinen Unterftügungsvereines, dann jene 
ünden, —— ge Referat besgYeren Reis: der damit verbundenen Töchterfaffe zur Kenntniß der Betheilig- 
raths Biſchof von Dinkel über das Schulgejeg it vollendet und | zen, Ra derjelben hatte der allgemeine Unterftügungsverein 
befindet ſich bereits unter der Preſſe. — Der Sozialausfhuß [Für Hinterlafiene der tgl. bayerifhen Staatsbiener eine Einnahme 
ber Rammer der Reihsräthe hat heute mit der eg or es von 297,767 fl. (um 76,588 fl. mehr als im Borjahre und eine 
Gejegentwurfes bezüglih der öffentlichen —— egonnen Ausgabe von 396,873 fl., worunter 284,000 fl. Kapitalsanlage. 
und in bdiejer Sigung die Art. 1-17 erledigt. nige vom Die Gejammtjumme des Vermögens beträgt 794,094 fl. Die 
Referenten — beantragte Modifilationen wurden abgelehnt Tochtertaffe hatte eine Einnahme von 72,501 fl. einichliehlich 
und den Artikeln nach dem Bei ee e der Kammer ber e: Ider Hälfte des Anfall an geheimen Raths: und Ranzleitaren, 
ordneten beigejtimmt ; nur die Modifikation zu Art. 9, baB ih eine Ausgabe von 71,690 fl. incl. einer Kapitalsanlage von 
die Berpflihtung der gemeindlihen Armenpflege, für die ein-|71],000 }. Die Gelammtjumme des Vermögens beträgt 
re NAH —— —— —* —F zu Kran, 132,805 fl. 

auf die Bezahlung von Stolgebühren an Geiſtliche“ nicht er— z u ; 

fireden fol, wurbe abgelehnt. Die Ausichu beratjung mirb|,, — 3 —— — ee be IC 
morgen fortgejegt werden. — Abg. Bermühler wird morgen |: g g 


Abend im 2. Ausihuffe Vortrag eritatten über den Gefepent: faffung über den Gejegentwurf „Das Wehrgeld“ betr. 
wurffbezüglid einesgaußerorbentlihen Kredits für die Armee. learamm 


Ründen, 17. März. Maudder Redaktion des „Bolksboten“ ri = 
wird ein Perfomalwschjel eintreten. Der bisherige Redakteur, — ar ** Er * 
De. Sigl, = —— 5* —— gründen. = (a. - nzausſchu ber Kammer der A georbneten hat foeben be- 
Im Wahlbegirt Kirhheim-Raijerslautern?iin "ver | Balz |fgioffen, der Staatsregierung ftatt der verlangten 4,765,000 fl. 
wurde anſt att bes verjtorbenen Abg. Tafel * Abgeordneten [einen vorläufigen — von 1,000,000 fl. zu gewähren für 15,000 
gewählt: 3. Wilhelm Jacob, Rentner in Kaijerslautern. NüdladersGewehre, 4 Millionen Patronen, dann Einrichtung 
















—— — ng Tree een dm ber Gemehrfabrif und zweier Laboratorien. 
Theaterdireftor Ermit bie Errichtung eines. provifori Börfenbericht. Frantfurt, 18. Mär. Die Börle 
Theaters auf dem Heumarkte auf ſechs Jahre zu geitatten. war im Ganzen im feiter Fam ‚ bejonbers nad dem Ein: 
treffen befferer Wiener Courſe. Er gegen ben Schluß hin er- 
Adu land. mattete man etwas, Tropdem bleiben die Notirungen der 


Defterreich. Wien, 17. Mär. Der morgen in Trieſt |Spefulationseffekten über den gen Mittagscoursen. — 
mit Graf Beuit zujammentreffende, zur Begrüßung des Ruijerh Mbends 6, Uhr. In der Effektenſocietät waren Defterr. 
von König von Jialien entjendete General ;Della Rocca über: — ru oe ar a gr — 

ringt ein eigenhändiges Schreiben Victor Emanuels an den air L rn 1 
Kaifer Fran S end q Silberrente 57%/,4 gefragt. Stiles Geſchaft we 


Wien, 18. Mär. iDie „Neue fr, Breife” meldet, der Berantwortliher Rebaltenr: Fr. Brand. 
Neichstanzler, Baron v. Beuft, reife mach Trieſt, um bei ber - 
Audienz des außerordentlichen Gejandten, Della Rocca, zu affl- Telegraphiſche Depeide.) 


ren. Aus diefem Anlajje dementirt die „Neue fr. Preſſe“ die 4 i 
—* von angeblichen Allianzverhandlungen zwiſchen Deſter⸗ Das —eS ſùY—— = a — — 
zei und Italien unter der Aegyde Frankreichs. Das genannte $. Wenfe, welhes am 27. Februar von Bremen und 2. März 
Blatt fügt hinzu, dab zwiigen Defterreih und Jralien aler- yon Southampton abgegangen war, it beute 9 Uhr Abends 
dings eine Annäherung jtattgefunden, welder Frankreich nicht | yoptpepalten hier angefommen 
fernftehe. Dieſelbe bezwecke die Sicheritellung friedlicher Situn- ; 


tionen. — Dasjelbe Blatt erfährt aus Berlin, daß die im Soms A Ritgetheilt von I. MR. Vornberger in Würzburg, 
nein Br Bl: ——— 


mer 1865 eingejtelten Infanteriemannichaften im Juni fatt im} Genteralagent für Bayern. 

Herbite entlaflen werdengiollen. | | — Min. — * Nordd. 
Belgien. Brüiiel,] 17. Mir. VDie „Audepewdance]09d „Baltimore“, Gapt. W. Vodher, welches am 1. Mär; 

beige” meldet, daß die Unterhandlungen en ajvon Baltimore abgegangen mar, ift heute 7 Uhr —— 

dem gefiern fattgefundenen Minijtercath wurde über den Jusjmoblbehalten unweit Cower er und hat um 11 ihr 

'ammentritt der Konferenz im Prinzipe entidieden. Die Kon-|dir Reiſe nah Bremen fortgejept. Daſſelbe bringt 34 Paſſagiere 
eren; wird, bem Banid der franzoöſiſchen Regierung iufolge, und volle Sabung. 

n Paris flattfinden. Man hat Grund zu hoffen, dag fih bie Mitgerheilt Buch Earl Sieber, Generalagent für Bayern 
Mittel finden werden, die Streitpunkte, über welche ned bein Würzburg. 


nı »a3 20 Hr 


= 


5 


za up) "alk ad on "U —ar U 6 siomaduuf 


a Neck wm Ino Pl@anz 


\ 


ie wirftich vielfeitige Anerlennung, welche unſeren 
ch * afte Nosbeftelungen u Theil wird, 
e Beweis, daß nicht nur importirte Cigarren allein gut find, 
—— auch in Deutfhland gute Cigarron fabrizirt wer⸗ 
un 
er um 


x 
Ie 


5 


fo mehr als bie Hälfte billiger iſt. Im Uebrigen 
itten unfer Ju ſerat im heutigen Blatte zu beachten. 


Kaas, 


Traubenzucker, 


Ja. Qualität, zu billigem Preiſe bei 
L. E. Oppenheimer, 
Auguitinerftrake. 


Bekanntmachung. 





(3a) 





Zu Folge ber Entſchließung der General-Direktion ber tal. 
iger. Bertebrö-Anftalten (Bauabtheilung) vom 1. März 1869 
Nr. 3133 und vorbehaltlich deren Genehmigung werben 
Mittwoch den 24. März 1869 
in meinem Bureau ſtehende Hochbauarbeiten für bie Bahn- 
bof-Erweiterung in Aſcha burg im u ber 
allgemeinen fchriftlihen Eubmiffion 
—* * eiftabbietenden zur Ausführung verg werben, 
nämlid : 
Erb-, aurer- und Steinhauer-Arbeiten im 
nſchlage zu 19270 fl. 57 tr,, 
Schieferbeder-Arbeiten im Anſchlage zu 1168 fl. 9 ir, 
‚Zimmermannsarbeiten „ 3 u 3864 fl. 10 kr., 
Schreinerarbeiten e = 1829 fl. 49 ir., 
—— 7 975 fl. 24 kr, 
Spänglerarbeiten = r . 1235 fl. 46 fr, 
Tuncherarbeiten — 3012 fl. 53 kr. 
Glaferarbeiten = r u 1377 fl. 46 ie, 
Blipableitungsarbeiten „ R 5 


8 fl. 36 
Ganzen 32,820 n 29 Hr. 


Die Arbeiten werben nad % einzelnen Handwerlen ver: 
geben, dod kann auch auf die Erb-, Maurer und Steinhauer: 
arbeiten, dann die Schieferbeder: und Zimmermannsarbeiten als 
eimigee Attorbobjeft fubmittirt werden. 

e Eröffnung ber rechtzeitig eingereichten Submiſſionen 
findet ſtatt am — 
Wittwoch den 24. Mär; 1869 
Vormittogs 9 Uhr. 

Bebingniffe, Pläne und 8 arg liegen vom Heutigen 
on, in meinem Bureau zu Jedermanns Einfiht offen vor. 

Die Submiffionen müffen in vorſchriftsmäßig überfchriebenen 
unb verfiegelten Couverten 

längftens bis erg den 24. Mär; 1869 
Vormittags 8 Uhr bei mir franfirt eingelaufen jein. 

iR a u mittenten > * ee ne in - —* 
miſfionsbedingungen angedrohten Folgen geha in dem oben 
angegebenen ——— — oder 
enüglid bevollmädtigte Stellvertreter nden, um, wenn 
olches verlangt wird, ihre Mebernahmsfähigkeit, ihr Rautions- 
und Betrieböve en durch amtliche Zeugniffe genügend nach⸗ 
zurmeifen und ben bebingten zuföleg p gewärtigen. 
Aſchaffenburg, den 16. März 1869. 
Der tgl. bayer. Gijenbahn-Bezirta= Ingenieur. 
en) ügemer. 


Belauntmachung. 
Die Holzabgabe aus dem ärarialiichen Holz: 
bofe zu Würzburg. betr. 

Durch Entihliefung der fünigl. Negierum anzlammer 
vom 12. d. Mis. Rro. 6563 ee F mes mit bem 
im ärarialiihen Holzmagazine befindlien Vorrath von Edheit- 

I; baldmöglichft zu räumen, das nod vorhandene Buden- 
heitbolg I. Klafie um die Taxe von 18 fl. pr, Rlafter, an 
jeden @inwohner biefiger Etabt abgegeben werben 


— 


Iwdem d 
else 


zwar zu einem Preiſe, welde ben importirten gegen⸗ 


ef beige zur Öffentlichen Kenntniß gebracht 


urZ - nn he 
1) Daß die Anmeldungen des Holzbebarfs an jedem Werks 
— —12 Uhr * der Kanzlei veB unterfers 

tigten Rentamts enigegengenommen, 
2) dab Erlage der Tare fogleih die Abfuhrſcheine 


3 jr ; * abe nad nd ben 
a u 
eh di Re a ur Mr . 
Hialihes Stabdtrentamt. 
Brenner. 


Verfteigerung. | 


A 
& Wittwoch den 24. d. Mis. 


Nahmittags ', Uhr 
verfteigere ich in den unteren Xofalitäten bes „Gafthofes zum 
Etrauß“ bahier wegen Geſchäftsaufgabe: 

1) eine Partie gut erhaltene weingrüne Verjandtfäfler zu 8, 
6, 4, 2, 1 umb 4/, Eimer, danı Handwagen, Kannen 2.5 

2) 1 — ge und leere Flaſchen; 

3) mehrere Kellereinrichtungsgenenftände,, ald: Etellage mif 
Treppe, 4 Kronenleuchter, Wandleuchter, eiferne Keller⸗ 
—— Leitern, Butten, hölzerne und zinnerne Trichter, 

eber x. 

4) Gomptoir-Utenfilien, als: Schreibpult, Stühle, Brief- und 
Tafelmagen, Eiegelprefien, Fenitertritte ıc. 

5) 1 Kanapce mit 6 Eefieln, 2 polirte Waſchtiſche, Kommode 
mit Glasaufiag, 1 Bettftatt, I großen Kleiderſchrank, zwei 
Fräde ıc. und _ j 

6) eine volftändige Labeneinrichtung für ein Spezereigeſchaft 26. 

gegen Baarzahlung und werden Strihsliebhaber biezu erge 
eingelaben. 232028 


M. 3. Walter. 
RZ Ein ſolides, gebildetes Stadt-Theater. 


ge a 18 abren, 

aus guter Familie, welches im Samstag, den 20. März 1869, 

Kleivermahen und Weißnähen gr Kader sus ’ 
Vorlegtes Gaftipiel bes Frl, 


erfahren ift, auch ſchon einige 
Belt in einem Surzwaarenge:|Stehle, 5 erin vom 5 
häfte bayr. Hoftheater in Münden, 


war, jucht als Labnerin, 
immermänden ober bei einer arie, 

„die Megimentötochter. 
— — in 2 Alten vom 





errihaft zu Kindern bier ober 
onizetti. 


auswärts eine Stelle und fieht 
—* auf gute Behandlung als 
ohn. il nn 
M. 3. Walter.(5. Landwehr-Compagnie, 
Auliuspromenade. Serntag, den 21. März früh 
2822)6 @in paar weiße] 10 Uhr Sterbfafie Ahre 
Strümpfe mit Stridnadeln ae tz 
gingen en — ——— 28317) er Aus ſchuß. 
von der Rehhecke über demfsgos) Dem reumütbigen Süns 
Marttplat verloren. Gegen Be: 9 
pebition bs. BI. : 





Zu miethen in"Sanen, Fe de 
— Mosiuue Sea 5 Ulfest. MA. ie bee gg. ae 


en rein Yale Ian Gewandte Kleidermacherinnen 

2744 beliebe man in der Er: er —— Das 
Fer J 

pedition abzugeben. (2b Ed. 8 a a) 


2722 3b) Eine Müble mit 2732) Sop 
2 Mablgängen, 1Rolgang und |Schneidermeifter Fr. Traub, 
Schwinggang, nad neuefter Eon-| Marktpl. Ar. 438, neue Nr. 5. 
firuction eingerichtet, nebhſt BI ——— 








Morgen Garten mit vielen Obft- r. t 
bauen hei be Bae, ift zu Vivat Joseph! 
verlaufen. Preis 7000 fl., wo: ‚ 

von 3000: jl. auf dem Anmwejen u Mare 





ftehen bleiben können. Nah. Erp. 





Auswanderungd-Exrpedition 
nach, Auierifa nm — — —“ 


via Antwerpen — —— Kondon , 
4* * on 


Billa» Wrelfe nod — 'Belergun 
- Mähereh bri ber corcerjinmitten Gary al- Arber. für, des en Bay 

NB NarntunOfferten merben Lederle in en a. R,, 

noch entgegengenommen. ' Eon fir: :Agent der Bereinigtem Starten von Amrrita, 
und foigeuten 5 Aatnten __ 
Fuchs, &. C. in Bürzburg. |Däger, #- * in Aihaffenburg. 
Gnetling, D- PN in Uwoteden leındienfl. 5. ©. in Kikingen. 
®üntber, Zeh. tn Zeilingen. arfert, Se in Senhrtigäbanien. 


Guter 


die a 
wirb in ber R 


alten en Po ſt vergapft. (2600 Ren 


_Nussöl-Extraet 


um Cenſervicen und Dunfels 
maren der are, A Al 36 Me. 
em pfiebit 

&. Müller, Co fur. 
57 Kücigymergor Kr. 6. 


ldurg. ülfer, Ebr. jr. 1776) Dem fchönen, blonden, 

BOT Rn sr | Rasdörfer, — —— fiebensmürd ——— 
Soffmann, Jak. in Od ienfurt. Strauß, Lud in Bilhofsheim oyMtön iM in ber —— 
Be re POTT em Namens €e ein z 





0 i 
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—E — — —IXä— 
1.9 marod) 1 
= daß Cigarxen ein geoßer Ge⸗ 
Tı oızdem fhmadsartifel' find und bie theu⸗ 
Mfeite Gigarre nicht allen Rauchern mundet, fo ha⸗ 
ben 2 unfere Sorten Havanna EI "Riffle 
“n. 24. und Superfeine Havanıa Em- 
—5* a 4.82. pro 1000 ſolchen Beis' 
efunden, daß wir dieſe Liebhabern einer wirl⸗ 
jnen und dabei billigen Cigarre aufs Beſte 
N sa fi önnen. Bei, Beitellung bitten anzuge: 
N ben, ob die Waare in leichter, mitteljchwerer 
— ober ee Duafität_gemünfdt wird’ und be=- 
mitte," wit von bitjen noch bedeutende J 
——— in J gelagerter Waare vorräthig 


ſel itet, von ſchön 
wet | Sn ge Mr ehe 


2634) Ein gebildeier, mit E— 
chen Sprad: und a 
4 tenntnijlen ansgerüfteter 
gejepten Alters, * Co * 
Jedlen Charakters mit 
Temperament * Ei 
ung, ——— 
eines rentablen Guft — De 
Belanntihaft einer Dame zul? 
machen, (Fräulein oder Wittwe), 
von angenehmer Perjönlichkeit 
undentiprechenben Jahren, welche 
Kult und Liebe, ſowie die nöthi- 
gem Eigenſchaften zu diejem Be: 
rufe beftgt und über ein ans 


| Geiuc. 
















ak wir ey ie verfpre * nehmbares Vermögen zu ver: 
enn w pten,-aß, a fügen bätte, Hierauf refletti- 
eier) damit bö —“ —* zende Damen wollen vertrauens⸗ 
ein ee Fabrifat.an Qualität den im- % voll entgegentommende Offerten 


E ‚nortirten et ‚nicht, nachſteht MN aber 
"Smal' billiger ‚Fommt., Bir! enden befiften 
a 250 Stüd pr. Sorte.franco, "Bitten aber 
* unbelgnute Abnehner den Betrag ber Beitel- 
ung beiufiigen over Nachnahme zu geitatten. Dr 

iktey, Wach... unferer Offerte, mit Vertrauen ent * 

und werden dies durch beſte 
diertiing. rechtfertigen. 

Beier ON & Co. Eigarrenfabrif 


ur Bayriiche Straße. ' 
* —— 
—— — 


kauft, zu hochſten Preiſen 
PETE Fr. Schäff, Domſtraße. 


VBeriteig gerung. 
Wahler, —— 


asp, nenn Barlafivy aft- des en 
— — te er Mobilien ; als: Bett 
anf, — u. dgl. im Haus Nro. 22 Re 


Pos m Markpia 
—— en 23. a. L. Ss. 
ai 2 übe 
a n De 
 raburg an 18. März 1869. 
Die Erben. (2783 2a 


2789 20)» Ein’ Defonpmie: 2787) Ein a is von 2 ar 
verwalter ſucht ſogleich ovet jimern, heller Ahe und Bo 

ſpaler eins: Stelle. —— uns kammer ift bis 1. Mai zu ver 
ter WM nimm; Erpe:|mietben. 5. Difte. Ar. I nen, 
bitian des Ol. entgegen. Schotteitanger. 


2 200-390 Wagen — — 
———— — men Ei ap Bel de Sch 
ber. Naäh. in der Erp. Mäh. in 


phie und unter Berfiherung ge: 













r..436 an bie Zeit 
ungs:Annongen: Erpebition von 
Sachſe K Eie. in Stutt: 
A Zart gelangen laflen. 











iſt — neue Nr. 









(3 größeren un ineren), 
Küche mit Waſſerleitung ꝛc. 
Näheres parterre, (27 


Be finden, tönen jo: 
lei ti tn; ; nat foldhe wol: 
en ſich 

»| Arbeit bewandert find. 


nolun 


beitex, werben Feſucht bei 
ip. —— * 


dauetnde Heihäftigung bei 
Anton Eckert. 














U Zu vermietyen 


27 einXogis * —— 


Schneibermeifter. Büttnersgaie. 
—24 un 80) im Wie 
reinerge en NH 2 ne gewanb Bügns | 

"Ierin fuct Del : 


"Hufrichtiges1Heiratbö: bonnerndes Er 
en 


von zwei 
Berebrerinunen. 


Sam) Eisfchränfe 


aus ber berühmten Fabrik von 
Saje in Leipzig ftehen in ver 
| ihiedenen Größen zur gefaͤlligen 
Anfiht‘ t. Abnahme bei Eonbitor 

2783 3a) Earl Diem. 


Gefucht 


wird ein a Baunzei 
ner mit praftijchen —2 
in Mauerer⸗ uno ——— 
ten. Zu erfahren in ber ur 
pebition db. Bla (27 





Für Zimmerlente, 


mit Beil luß betr. Photogra⸗ 2791 2a) 15 bis 20 Mann kön: 


nen dauernde Bähäftigung ha 
—— Discretion sab|pen gegen u hu be 


aſpar enauer, 
— m Befetie 


Wohnungs⸗Geſuch. 


2670 26) Eine Wohnung von 
3—4 Zimmern, in der Räße 
ber Blaſiusſtraße oder grüner 
ar 2* pr, — — .- 
then gefu rco.-Offerten sun 
D. 6 77 In G.2. Daube 


764 Eie. in er A, * 
bergönfa 2 m si zen 2612 2b) 


äbima 
2 Bi * —5* b em 


Für dur DE 
ei chirur — 
ten in np w 

2 u 2 ige ib: cite 


en, bie mit biefer bi —— wenn Ba 


führer follen — 


Auch find 2 eiſerne Wã⸗den Franch Offerten —— — 
gen, in gutem Zuftande, unb|. 334 befördert das An- 
neue unbejchlagene Mäder —— von Saafen: 
beilint ——* zu verfaufen: ſtei 

Sartmann, 


* — — in Frank⸗ 


am Ex n Bahnhof. | 2626 3b) Ein ar und Ber: 
2781) Zwer:gute Arbei⸗ 


arten —— 
por Gobelslehen iſt zu 
pachten. Auskunft erthe 


Nah. in der Exp. 


1 


\ 
h' 
\ 


L 







































ee “| Mornanvertzun 
ycheimen Entbindang Im Auftrage bes k. Stadtgeri 5 der U 


, nter= 
eichnete in der DVerlafjenihaft des yeni. Heiha ters 
Haie wa Ve Me — —— Er 
sahme bei Frau E Men: mittags ', e.im.3. Dit, Itp159, —— — 
bert, Ouintinsjtraße Nro. Silber, womit u wird, fobann Kanapee, eſſel, 
WU in Mainz. (206 66 ‚ bierunter ein runder Wi ti), Mal: il, 2 E 
. ‚ Bett- 
"Meiveriooränte, Oelgemälbe, 


— — ne ein Treſſo mit — 
264 c u wre Zu „Hätte, Federma Sen, i 
wer ım 1. Sioce ft die: 1.[ Bilder, Hertntleidet Deden, — ſouſtige Gegen⸗ 
Kat zu vermierbin Er ruerplatz ſtände ge — wozu Liebhaber, eingelgben en. 
Rv. u bi ienn 9 Red MWützburg, ben 16. März 1869.  .) 3 .; —2 
2703 2b) gi Rürberaefelt, Fufi, Taralor. 
weder die Demcherei aufi__Unterjeiineter fühle fih verpflichtet, die Seren Mech de 
rünblid verfleht, findet zum Joachim in Schweinfurt jedem Maſchinenbeſitzer, ſowie 
ofortigen Einkrikt eine —— jedem Fand winth in allen in dieſes Fach einſchlagenden Arbet⸗ 
—— © ten beitens zu empfehlen, indem Die; genannte Fabril_amımmierer 
ze. im fleinen Theaterjaale hier 8 En Dampfdreſchmaſchine eine, nene; Feuerbuchſe und Siedrohr zu 
m Hermann MOM "nierer größten Zufriedenheit repmeiet Hat: _ | v 
ftattfinden. in Schweinfurt a M. 8 — ur 8. 
— — | 1598) Adam Hätterich in Seligenitabt. 
zuosy Spin junges, [olibehlaron) a 
des :3 Jahre bei einer Herr: wien are nei | Bekanntmachun. 
je als gndermadchen biente, aüen Grfordernifien, ſowie Zu: Auf Antrag des Eigenthümers verfteigere ich 
uht auf Oftern einen Plap als| tritt im Garten, if bis 1. Juni Mittwoch den 24. d. Mt. mittags a Uhr 
— oder Ladenmadchen, u vermieten. Näheres Nr.425 in meinem Amtszimmer das im 5. Diftr. babier — in ber 
oder auch unter Anleitung bet |yorm Nikolaustbor in Heidings: Kafernengaffe — gelegene Wohnhaus, Haus:Nummer 10, früher 
Hausfrau die Kühe zu beſor⸗feld ; Haus:Nummer 75. 
en. Näheres zu erfragen im 2. Das genannte Wohnhaus befindet ih in einem vorzüg« 
iſtt. Ar. 561, Domitrafe. ZO-AO Maurer lihen baulihen Zuftamde und. eignet fih mad; jeiner Tage ind 
—— 
ee: van Rei im: den dauernde Beſchaͤf- Amtszimmer eingejehen werben Zönmen, — voriheilhaft/ von 
—— Küche zc. beftehenb, ift tiguug. dem Kaufidillinge mwirb eim größerer Theil nd bypothefa- 
auf 1. Mai zu vermiethen im 2693 20) Sertel, in Bann nm — — ri 
= 2 — Grabengaſfe Mauermeiſter swittwe. Miürsbura, den 18. März 1869. j 
Kuh wi . 2a) ‚ Steible, !. Notar. 
entlihes Denk mäbcien ge SAT &b) ıın un ober zu ug ee r 
fact. Ginteitt Toglei. aber Zeitäiin $ ZU vermictheun Wein- Verkauf. 
— ——— ' #12759 36) Neuthor Nr. 70 n. 
werben übet bie Straße reine 


Stelle-Geiud). Eu une Rn Dh, MINE 6 Zimmer, Küche mit Waſ⸗ 

























3808) Ein Fleines Gebet: 
büclein, „bie Nahfolge 
Chriiſti“, it geftern im Dom 
fiegen geblieben. Man bittet 
um Rüdgabe in ber Pfarrei: 
Sacriftei. I 


3794) Eingetretener Hinberniffe 
halber kann die Meinverfteiger: 
ung der Fran Wilhelm Rein: 
Ben Wwer in Heidingsfeld an- 

tt Montag ben 22. März ıc. 
et Montag den 3. April 








* 


























Riiſegel daat erleitung und ſonſtigen i s 
2762), Gin tihlige Deko: Unton Griih, 6 92. Stod auf um; det k —— * Pr 
nomie:Berwal er jucht in SH re Rosbach der Domftyapegper F 5Ier era —J 3, 
gleicher Eigenihaft placirt zu bei — Mai. Näb. Ed. (1667 3b Fissler Stein „ „ 32 fr. 
werben. Derjelbe befigt au... zH) (in, paar kräftige | er enenennnne 1858er Stein 


Kenntniſſe im Jagd: gr 
xp. 


mweien. Näb. in der 


pr einem 2 gg 
bei — iſt ein im beſten 
Stande befindliches Anweſen, 
owohl zur Defougmie, wie zu 
dem audern Sclhäfte geeig: 
net, ng verlaufen. ı 
3: "Walter. 
Juliuspromenade. 


2793) Ein freundlihes Wohn: 
mus mit 3 Wohnungen und 
it zu verfaufen gegen 


!/,teb —— des gerin 
—*8* n98. 9 ap. * * 
—r—— — — —— — — — 
2583), Gin Hochparterre⸗2668) Ein Teäftiger Burfche 
2ogid, zwei Zimmer, Bor: ; 

3 / aus — Familie a in 


i „ 8 
1855_r Stein-Niehling F.. Mi. 
1 fl. 
1868er Stein, Moſt, p. Me, 
24 tr ı 


Geſchäfts. Verlauf. 
an einem Amtsſtädtchen Un: 
terfranfens, umgeben von wohl: 
erg Ortigaften, unb; mo« 
elbſt jährlid 8. „Jahrmärkte 
A 3 ein kleineres ge: 
miihtes Waarengeichäft 
ee | FamiliensBerhältnifiewegen aus 
2306.20) Gin möblirtes Jiau⸗freier Hand mit einer 
mer mit. Wlloven. ober einem ung, 10 10—12,000 fl, zu vers 
ebengimmer und 2 ‚in . | 
der Nähe der Schulgaife, M. 3. Walter. 
mit Ausfiht auf den 54 arten Auliuspromennbe. 


Ebaiienpferbde, Alter 7 bil TI 
10 Sabre, micht zu hoch im 
—* werben zu kaufen ge: Verloren 
ucht Franco:Offerten mit Preis: wurde vom meuen Bahnhof. an 
anaabe unter A. MB. We. 20 |um das Glacis bis zum Durch⸗ 
beförbert die Erpeb, bruch im Zwinger 1 Fauuse- 
_ __ 7 — Imontre in Herzform mit 
2678 2b) ae eu mirb|Goldrand und auf beiden Gei- 
ein geſeßtes en, mel: |ten Glas; ſowie ein goldener 
des foden Tann und Hausar- |Uhrfchlüffel. Der redlihe 
beiten verftebt, geſucht. Kinder wolle ſolche im 3. Diſtr. 
Näh. in der Erp. Neubauftraße Wr, 14 neu par 
terre abgeben. (2507 














23694 46) Ein Junge aus 
tann in ei 


3 





oder ind Fteie, wird zu miethen 








mer, , einem — Br, — 
ic. enthaltend, Rz 1. Mailihäfte im bie a geſucht. Näb, in ber Exp. 9795) Eine gefunde Stills 
—— — näh. in ber Erp. (4c| Zu vermietben find zwei | AMME hucht jogleig Stelle, 
Abarblung. (Sc freunbl.. unmöblirte Zimmer, — im Entbindungs 


799) ‚6600 fl, werben auf Schulgafie Ar, 10 neu. 


74 R 4. —— Nr. . Hypothek gegen doppelten — — 

im e if ein Bon | Werth —* ober bis a Gartnerburſche N70) Schöne Saaterbſen 
1 mern bi q cebiren geſucht. Räh. im der wird gejucht und Tann fogleich ſind zu haben Elephantengaſſe 
zu 'vermiethen. eneb, eintreten bei R. Raftvogel. (3aIRr. 7 wen im Laden. 





Kleefanmen 


befter Qualität bei 
L. E. Oppenheimer, 


Auguftineritraße. 


Solzverfteigerung 
im fol. Revier Stalldorf. 


Ans den diesfeitigen Etaatäwaldabtheilungen ‚Vorber- 'und 
Dberlindad, dann Alteftraße und an zufälligen Ergebniffen aus 
verſchiedenen Abtbeilungen werden , 
Donnerstag den 1. und Areitag den 2. April 

lid Qıs. er 
im Gafthaufe zum Hirfchen babier, —— früb 10 Uhr 
. ‚ unter ben ei ichen pn in nachver ⸗ 
Jeichnete Rutze und Brennhöolzer öffentlich verſteigert: 
9 Roth: und Hainbuchen⸗Abſchnitte, 
430 Stüd Birten-Wagnerftangen 


3a) 


348 Gtüd Aipen: und Linden-Nugholsftangen, 
73/, Klafter Eichen-⸗Müſſelholz a4ſchuhig, 
14! ” ” ”" 31 * 
118/, " * * 
10%, Buchen⸗Echeit, 
38, m „ Knorz⸗ und Aftholz, 
230% ,  Eihen-Scheit und Korz,g@ 
100'/, 2; „ Anbrud: und Aſtholz, W 
121,  „ Birlen-Sceit: und Prügel, _ 
375 „ pen, Linden, Eahlweiden Scheit, An- 
bruch und Prügel me aeg? 
3, „Gemiſchte und Mapholber-Prügel, 
u  Eihen-Stodholz, 
4, ” „ Brodhol;, 
404 Hundert hart und weichgemiſchte Suse 
110%, rs Buchen, Eichen:, Birlen:, Alpen : Aft- 
mellen, Wina, 1 Gh. 
Ausihneidwelen. AR. 


- 60 2 * — 
Mit dem Nußholze beginnt bie Verfteigerung am 1. Ber: 
Etallvorf, den 13. März 1869, - 

Der —— 


eller. 


Holzverſteigerung 
im Grejlart. 


. Donerftag den 1. April I. I. Vormittags 10 
Uhr beginnend werden im Gaſthauſe zum Engel in Brfhbrumn 


verfeigert 
— vom MWeviere Biichbrunn 
aus den Abtheilungen Bayereberg, Birkwaſſer, Aalbuch, Geld— 
mannsbuch, jo wie an zufälligen Ergebniſſen: ‚ 
400 Eichenabſchnitte von 16-40 Durchmeſſer zu Holländer: 
Nutz- und Baubolz gecianet, 
12 Buchenabſchnitte von 15—25” Durchmeſſer, 

1 Weißtannen-Abſchnitt von 16 Durchmeſſer, 

1 Eichen unipaltiges Klo, 

30 after 3° Eichen-Müffelbolz 11. u. UI. Klaſſe. 

Die Verftrihsbedingungen werben bei der Berfteigerung 
befannt gegeben und wird hier nur bemerft, daß die der Fort: 
behörbe nicht befannten Steigerer ſich über ihre Zabtungsfabi: 
feit durch legale Zeugniſſe auszumeiien, Jene aber, melde für 
Audere Holz fteigern wollen , ſich mit ſchriftlichen Vollmachten 
zu verjehen haben. 

Stabtprozelten am 15. März 186%. 

Königlige Forſtamt. 
Schäfer. 


„s02) Eämmtlide HH. Maurer, 
Steinhauer, Pflaſterer, Dad 
und Schieferdeder werden ein: 
aeladen zu einer Beſprechung 
auf Eamstan den 20. März 
Asıds 5 Uhr bi Friedlein. 


2815) Dem braven, ſtillen 
Kanglopgärtner Sofepb von 
Albertzbofen ein 10,000Jadırs 
Koh zu feinem En 





in der Ferne. 


Der Iebige Johann Herold von Brünau wurbe 
[wendung unter Kuratel gerent und wird bie mit bem Be- 
merken veröffentlicht, daß 
munbes Georg Hohn von Brünau Rechtsg 
men lanıt, 

Anſprüche aller Art an genannten Herold ſtud 


Montag den d. April ds. Irs. 
früh 8 Uhr 
bierorts zu erheben, außerdem angenommen würde, als jeien fie 
nad) der Kuratelbeitellung entitanden. 
Gerolzhoſen, den 6. März 1869. 


Königliches Landaeridt. 
3 Sean. 3 id 


erold nur mit Erg des Ber: _ 
ifte giltig verneb- ' 


Stengel, Aſſ. 











es 
fe 


en 


ndet dauernde Bef 


⸗ 


Neut 
Vergolder in Haßfurt a/M, 


Kirch enarbei⸗ 
golde 





— 
en 
— — — | 8 
co a2. 1 4 “ar z R » 
Ununterbrochen arbeitende Apparate 5 $ 
zur Blereitung aller Arten 558 
an 
gasbaltiger Getränfe | =: J 
scnftruirt von ar * 
im 
Hermann-Lachapelle &Ch.Glover, | S=#= 
144, Raubourg Boiffonniere, Paris. SEELE 
er a alle detanaten . RE 
atihigrrngltee, nl m ba ma et | EB 5SE 
Simonase, fowie juderbaltige, 3 und mweingelitige @e- 25 33 
trante, Meuifırende Weine Junges Bier dem alten x age 
wi meuſſtrene 2 machen, daſſelbe zu verbeilern, Sowohl tım Ge Ei & 
dmad mie Qualiedt lieberbaupt alle feblenfauren Se · 7] Sg 
tränke ym beteiten jelondere Gumrichtung iA nicht erforter- FSB 
ud. rermanm Batın Die Fübrung übernehmen, — Barantie. 2 S°s 
Diefe Apparate find die eingigen, melde allen Vorjhrifien ber So — 
Geſunt heitedeherdes Genoge leiten, die einzigen, melde den Ber RE s- 
bürfnijien eimes ınburielen Wetriebes entipsechen. Pu & 
Diejenigen, bie ſich mit biefem — Geqh aft⸗ » © € 
—* wollen, er das uch über „Babrilatien som —— 
foblenfäurebaltigen Getränken“ ‚ein zub5=2 
Bert mit 80 Mbbiltungen, veröffemtliht von ben Habrilanten, n | cn @ rn 
beuricher Strache erjchienen bei Wiegand A Pempel in Berim, o *— — 
—— 
atis erlangen. a -- 
“N. * 9. Wiegenbelmer, Arı 2» SMERME 
22] 
Die Herren Zimmergejellen Neftauration' 


der Genoflenichaft werden auf 
Samätag den 0. März 1864 
Nbends 8 Ubr um pünkttlides 
Erſcheinen erſucht zur Empfang 
nabme der Krankenkaſſen-Quitt— 
ungsbüder:; auch finden zugleich 
Einzeihmungen jtatt für Die 
jenigen, die der Genoſſenſchaft 
noch nicht beigetreten find, in 
dent großen Eaale des Herm 
riedlein, wo von heute an 
le Samstag Abends 8 Uhr 
Genofienidafts Abend für Die 
FJimmergejelen der Stadt und 
Ünmgegend Würzburas ift. 
Würzburg, den 19, Marz 1-60. 
Der Bevollmächtigte. 


Kartoffeln, — 


ſehr groß und qui, find fort 
während zu baben; auch aus 
gezeichnetes Sauerkraut bei 
F. Soljbeimer 
in der Bleid. 
2797) Geftern früh wurde auf 
dem Wege vom Zwinger bis 
zum Dom vin Wortemon: 
Naie mit ca. 2 fl. au Geld 
und 2 Eclüfjeln verloren. Man 
bitter um NRüdgabe gegen Be- 
lobnung in Ar. 24 eu im 
Swinger 1. Siod. 





2803) 


alter Babnbof. 


Heute Freitag Nachmittags 
4 Uhr und Abends 8 Uhr 


dconcert 


auf 16 Mundharmonifas mit 

Orphonion-Begleitung von dem 

Virtuoſen Bernh. Benede 
aus Braunſchweig. 


Dauch's Witthſchaft 
am Sternplaͤtz 
2500) Samstag Keſſelfleiſch 

und Leberwürſte. 


2815) Dem jchönen, ſchwarzen 
liebenswürdigen YJofep b 
M.bBg.., Korporal beim 9, 
Inf. Regim., gratulirt zu jeinem 
hoben Namensfeite mit einem 
10,010Fadı vonnernden Koch, 
daß der ganze Schloßberg zit: 
tert und wackelt 


‚ungenannt und doc, befannt. 


2815) Dem idönen Joſeph 
Bauman, Hajicrer, ehemals 
Schneidergeſelle, gratuliren herz 
lid) 

mebrere Berebrerinnen. 


2804) Gefunden wurde en Ge 


betbuch. Näh. in der Erp.f. 


| 
' 


Ber- 


P} 





Crinolins, 


nenefter Faxons, empfiehlt in reicher Auswahl zu den billigften Preiſen 














- Georg Breiting, 
LE Schuſtergaſſe. 
=» ° 
* Franz. gewirkte Long⸗Ehaͤles 
argin ben neueften Colotits find im reicher Auswahl eingetroffen bei 
m 
= Kom X Wagner. 
tr3 s 9992992929000009090 Münchenet & Aachener Mobiliar: 
* m i Verſicherungs⸗Geſellſcha 
** 8 * Für Herrn Apotheker. Hierdurch fi wir 82 Scielfüeft, = bem 
753 % Megen Aufgabe eines gg mg in Würz⸗ Herrn Georg ertlein in Oberpleidfeld eine entur 
3 burg find noch mehrere Sorten große und kleine Me: unferer Gejellihart für die königlichen Landgerichts-Bezirke Det- 
ze dicingläfer (weiße, grüne und ſchwatze) Bouteillen: telbah, Würzburg yyM. und Werned übertragen wor— 
Piai und Stangenform unter dem Fabrikpreiſe zu verkaufen. den ift, 

28 Bei Abnahme des ganzen Lagers bebeutend billiger. Münden, am 4. März 1869. 
IE 8 Näh. in der Erp. bs. Blattes. (2616 3b A 6 Die sl —— 
8 — — ob. v. Fröli e. 
eh Cie. 
m r Vermittlung von Berfiherungen beitens empfohlen. 
ne; Gebrannter Safe Dberpleihfeld im März 1869, 
ee nal Kir Deren fa e Georg Hertlein, 
J feinſter Qualität, für Oſtern bei ER — 





L. E. Oppenheimer, 
(30 Auguitinergalje. 


Holzverſteigerung. 


Das unterfertigte Domainenamt verfteigert: 





P F ich T. amt Mittwoch den SL, Mä L. Js., Bormit: 

| IS romenaden q a er — tags 9 Uhr beginnend, im — Diſtrikten des 

an von 18 fr, an pr. Stud iind heute in großer Auswahl wieder Reviers NRimbad: 

7 8 holt eingetroffen bei ca. 100 Stüuck SKiefernitamme, 200 Klafter Kiefernſcheit-, 

„ER Jarob Bamberger, Prügel: und Stodpol;, dann 77 Hundert do. Wellen und 1000 

5— 314 Plattnersgaſſe Stüd Leiter⸗, Hopfen- und Bohnenſtangen; 

* | 2314 gaſſe. I. — ats, den 3A. —* Js. 
u 7 An jedesmal 9 Uhr früb beginnend, in verschiedenen 

5, Herite-Berfteigerung. Dißrikten Des Aeoiers Aübern: 

: EB | Der Unterzeihnete it beauftragt : ca. 400 Stüd Nadelholsittämme und Sparren, 

PTR Mittwoch den 24. Märj Vormittags 10 Uhr 50 Hlafter do. Scheit-, Prügel: und Stodholg, 


10) Hundert do. und Laub holzwellen, 

‚20 Stüd Leiter⸗ und Hopfenſtangen, 

IM) Stüd Gartenpfoiten und 150 Stüd Baumpfähle, 
Ian Stud geringe Eih- und Obftbaum: Stämmen, 
250 Reiſſighaufen, 


lu -170 Schäffel Gerſte 
gegen baarı Zahlung, auf dem Strauhlior ber Reitshöchhberm, 


+1 verſteigern zu laſſen 
— Mürzbura, den 1%, März IN. 


9 
E} 


213 a Ge. Schneider. öffentlich an die Meiftbietenden, wozu en — Fr - 
- , > — Beifügen eingeladen werden, daß bezüg es Striches 

— Die PBapierditenz, Sülle⸗ und Gigarren: Revier Rimbad bie Zufammenfunft am Kreuzwege im d 

ER taj eu⸗Fabtik Haardt, und bezüglich jenes im Revier Rüdern, am 5 ar 

? : z De . [bafelbit ftattfindet. 

88 von Rarl — in München, Rumjoruisape Nr. 3," Biefenthei, den 16. Mär 1869. 

au liefert ihre Artikel zu billigiten Breiten, ber befonders guter el: . ’ , 

Er® Dunlität von Bapieren, insbeſonders bei Säcken, mit ober ohne G:äflih von ſches ———— 

Firmadruck. WBreiscourant auf Verlangen gratie. (2811 ener, (2a) 

= 


Die electromotorischen Zahnhalsbänder, 


das einziae bewährte Mittel, bad Beinen ber finder 
lsicht und ſchmerzlos zu befördern, io vie bi> oft mit 


Sefauntnachbung. 


Im Debitmefen des Johann Fröhlich alt von Eſtenfeld 


D 
— 


1d 
092%" 


Aue Andet bie von ner auf ben 1. DNS. und 1. April d. 38. ange: : h ; 

| jegte Grundvermögens-Verſteigerung auf rund andbermeitiger on Xiabr verbundenen gahnfrämpfe * * BED — 
m} Brledigung dieſes Debitweſens nicht ftatt feitigen, werden gegen Voſtvorſchuß td fl. 1 — all 

A Müriburg, den 1%. März 1860 Ahr werjunbt von 


Albin Zell in Aue 
Pr — — im ſaͤchſ. Erzgebirg. 

ter Damen-@ebreibfuteh|in Dom en Mörbeben aus | _ Fonmiffionsiager werben gegeben. (ibt 10 

mit Spiegel ift für 30 Hl.|ortauiht. Man bittet umge: |2798) Ein Zimmer ik für einen [2801 u unmöblirtes Moe 

ge verfaufen. MRäb. in —— im Auhbachs joliden Arbeiten frei. Glodem |zanenzimmer ift auf J. Mak 
er @xpeb. grund Nr. 7, gaffe mene Wi. 2. ju oemieihen. Rüh. Exp, 


Endret, 1. Notar. 









empfeble 2 ei 


—*2* 1*6 * röwanye Eu 


er ſowohl in Seide ald Wolle, 
Carl Knobel am Kürschnerhof. 


Geihmad, empfiehlt 


Böje Zungen neibifher Menjchen haben. das Gerücht ver- 
breitet Ti 3 5 ha m an 6 


—53 und dem ublilum ge 
Ausgeburt Ws — Be 
bee nen. und bemerfe , r te ein Geſchaͤfts 
zu bis —— * an feinem lage — Holj 
Rrr 41 mensch 


tuitgnolt 
Fran Reni., Narelihmi a Pe 
2705 3b — arnergaſſ e Nr. 41 neu. ; 
lu ob!,. *98 geräuche 
Eu Min 7*3 —31 ienifche Sal 
rfte, Brad iches Gebirge: 


l;, — — "Särin ein 'feinfler 









gu Br er Bollbäringe in prima 
tbüfinge empfieblt billigft 
Ss en. 


( (de 


BR 
8 — 
Acher Wanre 
Rom & Wagner. 


— r. WEtud 15,18, 4 na. 36 Wi) 
— Ro. ” — Pr. 100 Stüd 3, 12 &, Stüd 2 fr, 


A 


„ 21.24 ir, 
empfiehlt in der Belankten Ri Qualitãt 


wi Ihelm Lemm, 
eibborngaffe. 


A zeige. 
un 2 Be * 


(das, Pfund zu 6 fr.) Ar Einrichtung 
een, wie im Großen jelbft bereiten au 

Tue ann amt ‚Kulernt, werben, 
er Erfinder (Mart. Ess) erhielt ‚mebrere Preis: 
—* und wurde auch jeine Erfinbung früher von lonigl. 
— Regierungen mie vom tönigl. Staatsminiftertum 


” an 


andels und ber öffentlichen Arbeiten laut Belanntmahnng 
— Nro. 44,899 vᷣom 14. Juli 1860 amtlich eme 


Zeugniſſe ſehen zu Dienſten, Abdteſſen beliebe mun an bie 
Ma ds. DL abzugeben. 


Aechten Beru-Guano, 
gedämpftes Auschenmehl 


empfiehlt 


3. B. Ehrenbh 8: 





ir. Sonununikanten 


i 
———— = bil Digen Preiſen. 











eihäftslofel nicht mehr am Holzthor 
Ar. 0% Ki 4 ne Ich fehe mich deshalb ———— 


——— unter Siermng prompter ih 
‚ empfehlhb. 








Carl Bolzano. 
im neneften 


Kaufmännischer Verein. 
Mittwoch, den 24, ds, Mts,, 


rbeitung «der Statiten. *x 
Der Ausschuss. 


nigegnung 


owuniſſion für. 


7 — 


2 Sin &boten dom 9, Febr. d. 8, ©, 127 
mein 'der Unterfertigte der Demniciation gegen feinen 
arrer beihulbigt wird, werben biemit als bie as 
Bkichften Verlänmder ertlärt 





u te Em fi e bigli ni u 4 m — 
mg And Cinfendh ROTER der Ver: 
—* abhanden gekommen er = gewöhnlich der Fall ifk, 


Obereßfeld, am 12. März 1869, 
3. M. Hofmann, 


Schullehrer. 


* 45 en, 


der lin 


nun 
a A ät an ie u en Ken gen 


bis fpäteftens Mittwoch den 24 


ie Raſe ET tar) isöB. 


Clausius, 
— pr. 


emden-Shirting, 


277) (2a 
Shirtings, vom billigften bis zum beitem | 
Satin, Facond, Piqué se., — 
Leinen, als Schlefiſch- Bde und Greas-geinen, Strländerz, 
Belaiic- und Bielefelder: Seinen, empfiehlt billigft 


H. Dietz, 


neue Paſſage am Marft. 


Wiejen- und Monats— Kleeſamen 


tmpfitbiti en gros & en detail .tır reiner under fälchier ! 
zu ben billsgiten Brei'zm 
J. Wächter mn Fiſchmarkt, 


Wür barg. 


Holzverſteigerung. 


Batthard. Dienſtag den 23. ds. Mts, früh 
8 Uhr werben im ee * Bütthard 
45 Eichen: Stammabjdimitte, 
zu Bahnſchwellen, Bau: und Nutbolz geeignet, darunter au 
Ihöne Schneibblöde, öffentlich berfteigert, wozu Strichslieb aber 
mit dem Bemerfen eingeladen werden, daf unbefannte Steiger 
rer a vor bem Striche durch legale "Beugniffe über ihre Babe 
higlen weiſen ober einen zahlungsfähigen Bürgen 


Site, 





ſe) 


16. März 1869, 
Orawbasb, — 






r Molls, Orgaudys, Eachemire & 


er wid der Verfafler bes a. 
erem 


ud aufge⸗ 
ordert —* hie; durd eine ande w conftatie 


ngen © * | 





Si sleninen cn. welhe nad Ar Abreife eriuche 








N. — - Darauf Generalve fanımlung zur Wahl 


Würzburger Stadt- und Zandbole. 


Babhbnzüge. — nn. Wärburge Ansbach» München. 
2% Abgang nah Ansbad: Schnelh. EM, 
ee Ze LT Omen 


* er BHBON.Redm. us ah zu 
— Antunftvon Ansbach: 11. 
* 3 MR. Mitt Pſtz. b U. 13 RE on Ein. Hin. 
— filters. bU. 4 V. früh. IU. 24 M. Bor, 
Pe , ha IV, Würkurge Sfidrlberg, 
, ; 2) Kboang nad ar ee 
Ber U BOR. früh, Berk 12 I, 5 DM. früh, 5 U, 
* — 15 ©, frlih, 100,80 M. Born, IN.boM.u, 


Bin: 2 B>.85 D, Rachn. EL NR M rc 
“; ‚ q t 
# Tan BE. IE, hrlih, PD. 25 M. Lorm, u. 10 


SEM. Kite. Schnell 10OU.BOM rm. Beßr 
4 frühu. 7U.B5 I. Ho. Gitter. BU, 
früh, 1.11, Mitt. u. 11.0..50 Di. Nachts. 
EbaangnahBamberg: Schmely. 10U zw 
GR Borm Pol. ZU. SOM. Baden. el », 
15 M. Abt, Güter, 4. 20 M, übu.7 N. 
won Küb 
Antunft u. Bamberg: Schnellz. 5 D. 
BR, Abre. Ports EMLI0OM, frühu. IM I0M. 





Witt Blitz. SU. 50 M. — Y SEN 15 MR. Nachts, (Meide Septere murnach Bedarf) 
hope 5 —— a ee Ran Entunftd. Heidelberg: Schnellz 7 IE 
SM SL: Rofiy | SR A, ie 97 a BOM. Ab. Berfı. 5 MLMSM.füh, 10 U. EWR 
MOM. Borm. u Y2UL 15, Rad. Blüten, B—— — 3} WER Borm., 2U. BEM.Nadım, BN. 4b M.Ab.u. 9 
HU, 5D, früh, 2U.40M. Ned. u. BB. MHbE. j i 2.35 I. Rate. Öüter 4.5 M;früh, 10M, 
1, WürcburgeMürnberg. R Mürburgelürnbreg, 10OM. Lori. u. 2U. B5M. Rad, 
Kbgang nah Aüenberg: Soun. IM. Entunit von Rrnberg: SämDmg 9 TU. BB 4 
joM Kaden. 5 5 M- Bormitt Boftme 1 u. 46 DM. Nats. Gütergüge B Pejtomomtmafehrten, 08 
MIOM. früh, ON Worm, 4. 40M. Nadyır . UBER Fü EN EER Miss Di m, Mb, Kınftein 645 U. Ab Effelbod 415 U. Abde. 
PAYT- u. Meenbe, unb 9 U. 40 Mm, Rachts Enerbotiien — Röttingen 3 IL 30 M. Nadım. 






M 6% Samstag den 20. März 1869. gwehrmöjwanzigfter Jahrgang, 


— — 





Abonnements-Einladung. | 


Mit dem 1. April beginmt ein neueh wierteliäbet ed Abonnement auf den „Stadt: und Zandboten‘ und das 
bemfelben dreimal wöchentlich beigegebene Unterbaftungsblatt „&xtra eifen‘“ und ladet bie Untergeichnete zur > 
Hgen- Eruenerung des Abonnement ergebenit ein, mit der Bitte, die Beftellungen möglichit bald zu bewertiteligen, damit bie 
Zaſendung Teine Unterbrediung erleidet. e Be. 

Der Abonnementspreis beträgt ſowohl hier bei der Erpebition als bei allen t. Roftämtern vierteljährig 54 Er.; I 
nehmen bei Beninm des Ouartald nur vierteljährige Abonnements an, während man fi für die Stadt bei der Erpebition ſelbſt 


euch monatlich mit 18 fr. abormiren kann. * ur 
Erpedition des Stadt- und Sandboten, 
= BönitasWaner'ihe Verlagebuchhandlung. 


—— — — — — —— — — ————⏑ — — ——— 

Juferate für Michtbayern werden beforgt von Sanfenflein und Vogler in Fraukfurt a. MR, 
Samburg, Berlin, Wien und Bafel, Mudoipb Moffe in Berlin und Münden, der Jägers 
{chen Buch: und Landfartenbandlung nnd ©. ®. be n. Ep. in Frankfurt a. M.; für Franfreich 
ausichließlich von der Bocletd generale des Annonces Fauchey, Laffite, Bullier & Cp. in Paris. 


— 






















Zagsnunenunigfeitenm Halb von Intereffe jein dürfte, weil biefe Tilgungen zum weit 


Aus dem Geihäftsberihte der Adminiſtration der bayer. ans größten Theil innerhalb bes bprozentigen Annuitätenpros 
thefen- umd — verdienen * folgende Kuntte gentfages erfolgten, bie Yahlım a Shulönens Do wicht 
er ben Merlehr eine fpegielle Erwähnung: Die Hppothenbant, öher war, als er 3 den * er * wen hend. m 
Deren Miirtungäfreis belanntlich auf Bayern befepräntt ift, Hasj „morsebent Zinfen allein ohne Kapita tilgungSguggablen: 9 
gegenwärtig mit einem Beftande von 21,000 Edulbnern und hätte. 
einem Kapital von 68 Millionen Gulden eine Ausvehnung er: 
langt, vermöge beren fie ben größten beftehenden Unternehmugen 
biefer Art beizugäblen ift. An KRapitalbeftand wird ‚fie nur ven 
einigen Inftituten gröferer Staaten, in der Debitorenzahl aber 
von feinem übetrofien oder erreicht. Im vergangenen Jahr 
bat fi) die Thätigteit des Hypothelvarlehensgeidäftes gleich 
wie in den unmittelbar porausgegangenen ehren, auf Anslcih- 
ungen in Pfanbbriefövaluta bejehräntt und zahlen die im baaren 
Gelde verrechneten neuen Darlehen faft ausnahmslos zu jenen 
are in welden beim Wiederverlauf einer ber Bank zuge- 
allenen Realität einen Theil des Kauficillings als ein meift 
zu 4 pGt. verzinsliches Gelddarlehen auf Kaufobjette liegen 
gelafien werben mußte. Neu bewilligt wurden an folden Geld⸗ 
und an Pjanbbriefsdarleben im vergangenen Sabre 1962 Poften 
mit 6,664,920 fl. Kapital, wovon 1560 Tarlehen mit 5 Mil. 
637,720 fi, Kapital wirllich vollzogen, die übrigen theils abge: 
föprleben, theils zum Bollzug auf das nachſte Sahr übertragen 
worden find. Die Nüdflüfie am Hppotbetentapital theils an 
freimilligen Abfhlagszablungen und 539 volftändigen Nüdzabl: 
ungen betragen 3,565,744 fl. 35 fr. Am Schluſſe des Jahres R 
waren angelegt‘ an Geld: und Pfandbriefsdarlehen auf 20,930 Auticher von Aſchaffenburg, wegen Bergebens des Diebftahls, 
Darlepenäpoften 68,724,640 fl. nominales Anlebenstapital mit! Uebertretungen des Bettels und ber Sandftreicherei; ‚dann bie 
einem nad Abzug ber Anmuitätentilgungen beftchenden Keft von| Berufungen des. Näders Adam Hach von Rottendorf, m. 
62,860,219 fl. 12 fr., wornah Sie Durchſchniitsſumme eines] Eger, Talentin Eger und Johann Bohn von Gerlahshanten, 
Anlchens circa 3000 fl. beträgt. Die. feit Beftchen ber Bank) wegen Jagdfrevels. g 
durd Annuitäten bewirkten Kapitältilgungen betragen 8 Mil. a — 19, März. Dem hieſigen Gymnafium 
609,810 fi. 39 fr., mas in voltewirthieaftlicher Beziehung des-! wurden neue Tisciplingr-Cagungen belannt gegeben, welche bie 


Nunmehr findet aud eine direkte Abfertigung vonffgepreß- 
tem Hopfen von den Stationen Bamberg, Erlangen, Hürnberg, 
Fürth, Echwabach und Nördlingen nad) Hamburg und Zübed 
und zwar zu denſelben Frachtiägen ftatt, welde für ven Ber 
fchr diefer Etationen 2. arg beftehen. : : 

ür die näcfte Woche find bei dem tönigl. Bezirkägerichte 
Würzburg folgende öffeniliche Eigungen anberaumt: Am 22. 
Mär d. Is Nadmittags 36 Uhr gegen Balburga Hed. ledig 
von Aupperishütten, Kilbelm Faßnacht, Schreiner ehrling von 
Koxlftadt, und Leonhard Roth, ledig von Mamberuheim, wegen 
Diebfiahlsvergehens em 2. deeſ. Dies. Hadmittags d—H Uhr 
gegen Anton Schäftein, Taglöhner von Vers bach, wegen Körper 
verlekung, die Berufung des Wagnermeifters Michael Etang 
von — wegen Uebertretumg eldpolizeilicher Vor ſchriften 
die bes Leopold Bamberger von Heidiugsfalb in Eadın gegen 
Adam Münch von dort, wegen Ehrenträntung und Dieb 
Echmiebmeifters Heinrih Torſch von Marttbreit, wegen Mif- 
bandlung; am 24. d. M. Nadmittags 3—6 Uhr: DH Adam 
Strauß von Oberickcleheim, wegen Eigenthumsbe äbigung, 
Betrugs und er al und gegen Philipp Mayer, lebiger 





f 


kal. Regierung unferes Kreifes für ſammtliche Stubienanitalten 
besielben verfaßt und erlaſſen Daneben erichienen gleich: 
falls öffentlih Statuten des bi sg Knabenjeminars, mel: 
&es dahier begründet wird. Dieje Anjtalt joll zwar zunächſt 
Die Heranbildung eines „frommen, fittenreinen und wiſſenſchaft⸗ 
Eich gebildeten“ Klerus unterjtügen, aber auch fatholiihen Eltern 
jeden Standes Gelegenheit bieten, ihren dahier ſtudirenden Söh— 
nen eine chriſtliche Erziehung zu fihern. Die Aufnahmsbeding- 
niffe find jehr zu billigen, wenn Die Anitalt einerjeits für ein 
eordnetes häusliches Xeben, für Geſundheit, —— gewähl⸗ 
n Umgang ber ven forgt, anderſeits den Beſuch ber öffent 
lichen . auch dur helfenden und vorbereitenden Pri— 
vatunterricht fördert. Fe lebhafter man überall das Bedürfniß 
äusliher Obhut für die Jugend empfindet, je länger man da— 
ier eine ſolche tüchtige erg pe vermißt, wie ſie faft 
ede größere Stadt darbietet; beito fehnlicher erwartet man die 
aldige Eröffnung des Seminars, Ya man ift vielfeitig danf- 
bar, jelbit wenn jene Anftalt vorerft nur im kleineren Berbält: 
niffen beginnt. 

Stadttheater. Wie wir heute aus rg ed Duelle 
erfahren, wirb die Over „Bampyr“ bereits jeit 14 Tagen vom 
Solo und Ghorperjonal einſtudirt, und fomit alfo vie herrliche 
Merk Marſchner's, fiwelhes jeit 11 Jahren bier nicht gegeben 
wurde, demnädhit zur Aufführung kommen. Daß die Oper in 
allen Theilen vortrefflih beiegt und gut jtubirt wird, bafür 
bürgt das Talent und der Fleiß des Kapellmeijters Hrn. Frank, 
der gewiß mit demjelben Eifer den „Bampyr“ wie Spohr's 
N. dag uns vorführen wird. Wir freuen uns baber auf die 

dige Aufführung diejes Meifterwertes, M...; 
w@Lolhr, 18. ng 9 Geſtern Nadhmittag hatte der ledige 
Dienitfneht Michael Dehl von Seyfrievsburg beim Heimfahren 
mit einer Fuhr Steine vom —— das Unglück, unter 
—— zu fommen, ſwodurch ihm beide Beine zerquetſcht 
wurden. 


üngiten Zeit in rafcher Aufeinanderfolge unter —* 

ie nicht aufgeflärten Griheinungen nach Kranfyei 
mehrere Tovesrälle vorgefommen jein, die wenn aud keine 
Vergiftung oder ähnliche Todesart angenommen werden kann, 
benn Aerzten und Behörden dennod Beranlaffung gaben, das 
Mäffer mehrerer Brunnen zu unterfuhen und fonftige Nachfor— 
ſchungen zu pflegen. 

Erlangen, 15. Mär. In der Naht vom Sonntag auf 
ben Montag, gegen 12 Uhr, tödtete ein bier in Arbeit ſtehender 
Bimmermannsgejele aus Möhrendorf, verheirathet und Water 
von 5 Kindern, einen —— verheiratheten Kammacherge 
ellen durch einen furchtbaren Schlag auf den Hinterkopf. Sie 

en Streit im Wirthshauſe gehabt. 3 

Bor dem Schmwurgerichte in Augsburg begann am 16. d. 
Ms. vie Verhandlung gegen eine Diebs: und Hehlerbande von 
19 Köpfen, welche jeit Herb 1864 (von da an beginnen die 
Erhebungen) bis zum Herbſt 1867 in der Gegend von Kauf: 
beuern, Burgau, Schongau und weiter herum ihr Weien ge 
trieben hatte. Die Anklage eritredt ih auf 29 Diebitähle, 
meiſt mittelft Einbruchs und mit Waffen verübt, darunter acht 
SKıirhendiebtähle, (u. a. auch ein Diebitahl in der Kloſter⸗ und 
zn Er Grafrath, bei welchem Die Gebeine des hl. Raffo, 

rafen v. Andechs, mitfortgenonmen wurden) außerdem meift 
Diebftäple in Pfarrhöfen und bei vermöglichen BYauers = und 
Wirthsleuten. Der Geſammtwerth des Entwendeten beträgt 
außer dem nicht näher feitgeitellten Wertbe der beim Diebitahl 
u Grafrath entwendbeten Pretiojen nah Annahme der Anklage: 
Port über 9000 Gulden. Der Chef der Bande, Georg Müller, 
welcher bei Gelegenheit eines Diebitahls zu Oberlappad die 
Frau des Beſchädigten, Bäuerin Ring, erſchoß und zugleich 
eines weitern früheren Todtſchlags durch Erſchießen eines Bahn: 
wärters verbädhtig ift, ift Hüchtig. Er entfam aus dem Jucht— 

uſe in der Au bei Münden, indem der ein Stüd aus ver 

üre jeiner Keuche fchnitt umd fich über das Dach und von 
Da am Bligableiter ſich berablafiend entfernte. Die übrigen 
Angellagten sind großentbeils Zaglöhner, Maurer, Schufter, 
Korfitiharbeiter, deren Weiber, Schweitern x. 

Münden, 18. Mär. Der Berwaltungsrath der baye- 
rifhen Oftbahnen bat in jeiner Testen Situng aus den Be: 
triebsüberihürien pro 1868 dem Penitonsfond für die Beamten 
und Bediensteten 50,000 fl. und dem Reſervefond 300,000 fl. 
zugewieſen. (In dem Borjahre 1K1/67, weldes 5 Quartale 


anfiurt $ . 2 i — Schwingungen der Fi 
In Haßfurt jollen, wie der Schweinf. Anz. ſchreibt, in der | Tiihen ftehenden fleineren Gegenftänden zu erfennen. 


| 


umfaßtte: 62,500 fl. dem Benfionsfond und 800,000 fl. dem \ 
Rejervefond.) — Der nah 5 W Abſ. 4 der Allerhöcften Kon: 


zeſſionsurkunde an den Staat abzutretende Antheil an der Bahn: 
vente jol, dem Bernehmen nah, über 200,000 fl. betragen. 


Auswechſelung der Katincation der neuern Rheinſchi 

vom 17. Oft. 1868 buch die Rheinihifffahrts-Gommi 
Preußern, Bayern, Baben, Heſſen, Frantreih und den Rieder: 
landen jtatt.] 

Die — —— hat ein klagliches Ende ge— 
nommen. Um es kurz zu jagen: man hat die britte Million 
als tgl. „Zumendung“ mit Dank angenommen und fi begnügt, 
gegen den vom Hrm. Finanzminifter v. d. Heydt gebrauchten 
Ausdrud „Gnadengeſchenk“ feierlihe Verwah einzulegen. 
Die Dppofition, unter der Führung der HH. N. Hadermann 
und 2, Sonnemann, konnte gegen die Anfichten der Ausihuß- 
mehrheit nur 16 Stimmen in bas Feld führen, die Mehrheits- 
anfräge wurden daher mit 32 Stimmen angenommen. Die HH. 
Habermann und Sonnemann machten mit Recht die Anſicht 
geltend, daß die vorliegende Frage weniger eine Hechtsfrage, 
als vielmehr eine Gefüplsfrage eines jeden Frankfurters * 
und daß man der öffentlichen ge 9 in ganz Deutichland 
gegenüber die dritte Million nit als Abfinbungs- ober Ber- 
gleihsjumme darjtellen könne. Sie fei eben formell wie materiell 
ein Gnadengefhent in optima forma. 

Bonn, 17. März. Die 8. 3. meldet: „Diejen Morgen, 
wenige Minuten vor halb 10, wurde in hiejer Stabt und ber 
näheren Umgegend eine zimlich heftige Erderjchütterung, ver: 
bunden mit jtarfem untertrdiichen Rollen ar Der 

i 


MMannhheim, 18.IMärz. Am 17. April findet hierdie 
von 


Stoß ſchien aus N-R-W. zu kommen und nah S⸗SO. 
fortzupflanzen. Das Erbbeben war vorzugsweiſe in den obern 
Stodwerfen der Häuſer bemerflih und gab ſich burd ein hefti- 
ges Erzittern bes Fußbodens, duch Klirren der Fenſter, 
tonleuchter und Verſchiebung von * or 
ei): 
yeitig kommt aus dem benachbarten Siegburg eine . ähnliche 
Nachricht. Hier ift etwa 9 5, Uhr ein ftarter Erdſtoß verjpürt 
orden, dem ein Rollen voranging. Die Gegenitände in den 
Häufern wurden heftig erichüttert und Die Bewohner liefen auf 
die Straßen. Mande glaubten, ein Theil ihres eigenen Hau— 
ſes wäre eingeltürzt. er Stoß fam von Süden; das Ther- 
mometer jtand 4 Grad über 0. 

Einen eigenthümlichen Unfall meldet das „Fremdenblatt”, 
der jih am Montag im Klojter der barınberjigen Brüder in 
Wien zugetragen. Beim Genuffe des Kelches ſank plötzlich der 
conjecrirende ‘Prior mit einem: Schmerzensihrei unter Convul⸗ 
fimen am Altare zuſammen. Die hemiihe Analyie des Kelch— 
inhalts *8* das VBorhandenſein von Schwefelſäure ſtatt des 
Weins. Doch liegt fein Verbrechen, ſondern nur eine. Unvor— 
ſtchtigkeit vor, indem eine Verwechſelung der Flaſchen ſtattge 
funden. Man hofft das Leben des Prieiters zu erhalten. 


YHusland. 


Meiterreih. Wien, 19. März. Die „Amtliche Zeitung” 
veröffentlicht die Geſetze betreffend die Einführung der Schwur- 
gerichte für —— und Preßvergehen, ſowie Idie Bild- 
ung der Geſchwornenliſten für die Preßgerichte. | 


Italien. Rom,gis. Mär. Der Papit ſpendete dem 
franzöftihen Kronprinzen feinen Segen. Kaiſer Napoleon 
dankte dafür auf das herzlichfte. Des heiligen Vaters Befinden 
— ——— Am 10. April wird derſelbe eine Amneſtie er- 
laffen. 


A ISpanien. Madrid, 18. März. Der] Miniſter Ides 
Innern las in der heutigen.Gortesfigung officiele Depeichen 
vor, welde conitatiren, dat die lang em von XZeres geſchla⸗ 
gen wurden, allerdings mit großem Blutvergießen. 600 @e- 
fangene find gemadt. Die Fnfurgenten gehören gropent eils 
andern Provinzen an.[gDie Ruhe in jonft nirgends geitört. EM 


ZtainIbät ale. 

München, I18. März. Der Sozialausihuß der Kammer 
der Reichsräthe hat heute diefBerathung des Armengefeges be- 
endet. Daſſelbe kommt am Sonnabend im Plenum zur Deratbh- 
ung. Im Sozialausihuß der Rammer der Abgeordneten wird 


| 


heute Abends die Berathung der Rüdäußerung der Hammer der 


’ 


Keichörätbe über die Grmeinheorkanng zum Abſchluſſe gelangen. Imifcher Dorf: bertbran, melde d Herm S. 
Bis zu Art. 90, fomeit es die Berathung geftern Abends, JDraisma von Balfenburg eingeführt — eine Probe, 
iſt im Weſentlichen den Anträgen des Referenten und demzus von unpartheiiſchen Be entnommen, vom chemi⸗ 

e in einer Neibe Artifeln den Beihläffen der Kammer derfjdhen punkte binfihtlih der Anforberungen zu prüfen. 
elche an blanten ober beften Leberthran geftellt werben müffen.“ 


höräthe beigeitimmt worden, w 
Hm der am nächſten Samstag ftattjindenden Sitzung ber Amfterdam, Februar 1866. i | 
Kammer der Abgeordneten erjolgt ne id Beſchlußfaſſ⸗ Brofefor nF ED. Sunıh A 
j Heer j „bas Wehrgeld“ betr. : 
ung über den Gejegentwurn „bas Wehrg zen Be and er 























Meueftes, 


—— 18. März. Der „Conſtitutionnel“ jagt: Zwi— 
ſchen Frankreich und Belgien it ein Einverſtändniß erzielt; es 
verbleiben nur noch Detailfragen zu regeln. 
2ondon, 19. Marz. Die Morgenblätter bringen ) Für bie liebevolle, von allen Seiten mir kundgege: 
folgende telegraphiſche Tepeihe aus Serapeum vom 18. März: bene Theilnahme währenb ber Krankheit und nad bem 
—— Vormittags eilf Uhr wurden die Schleußen bes Suez— Ableben meiner lieben unvergeßlichen nun in Gott ruhen⸗ 
anals in Gegenwart des Kisefönigs geöffnet. Der Erfolg i ven Gattin 


. Sophia Maria-Luz 

Zondon, 19. Marj. Der „Herald“ meldet: Bei $ pP ebornen ang, 3 
dem im nachſter Woche ftatifinbenden Jufammentritt der Com- C namentlich für die Tenige und ungewöhnliche Theilnahme 
miffton zur Berathung der belgiihen Angelegenbeit in Paris & an dem Leihenbegängniffe und dem Trauergottesdienfte 
würden auc die ben erloſchenden franzoſiſch⸗belgiſchen Hanbels-f} foreche ih Allen, weiche dadurch bie Frübverblichene 
vertrag berührenden ragen zur Erörterung fommen. % ebrten und mich in meinem herben Schmerze tröfteten, 
meinen tiefftgefühlten Dant aus. 

Würzburg, ven 19, | 1869, 

Dr. Steible, t. Rechtsauwalt. 


der vollitändigite. 





Nabichbrift. 


Dem Hru. Bjarrer Gampert in Uettingen warb bie Ver: £) $ 
wefung des Kapitela:Seniorates übertragen. KILL HEN 


Hr. lan Nitolaus Schweighart in Kannungen murde | 669) Ein &chreibfefrest 2722 3) Eine Müble mit 
als provifortider Etabtfaplan nad Siffingen, und Sr. Gaplan tür in@chreibermmobe, 2 Wabigängen, 1 Rolgang und 
Ftz. Luc. Junker in Herlbeim in gleicher Eigenſchaft nad Ran: , Schränfe und ladirte Bett:]| Shwinggang, nad) neuefter Con⸗ 
nungen angewieien; die Cooperatorfielle in Elfenfeld dem bis: I ätte find billig zu verfaufen. ction eingerichtet, n 3 
herigen Hrn. Pfarrvikat Job. Boilipp Weigand zu Stodftabt] Sterngaffe Nr. 10. orgen Garten mit Sie Dbfe 
übertragen; der proviforiihe Waifenhauspriefter und Lehrer) — ——— — [häumen bei der Mühle, if zw 
Hr. Job. B. Hofmann alö Caplan nad) Ebern; der dortige Hr.]2850) @in braver Junge] vertaufen. Preis 7000 H., wos 
Eaplan Peter Polycarp Baumann in gleicher Eigenſchaft nach ſkann in Die Lehre tres|von 3000 fl. auf dem Anm eien 
Ebertshaujen angewiejen,; und die Verwaltung der erledigten gen, hei ſtehen bleiben können. Nãh. Epp. 
Pfarrei Hosbach dem Hrn. Pfarrvilar Moritz Hod in Monch— @bin re ra Eee 

Gg. Ebinger, 2749 3c) Bon einer Dame wirb 


berg übertragen. (D.-Bl.) . 

ers er Maler und Tüncher.| ein Gartenhbäuschen, 

2849) Ein ordentlihes Mäd⸗ —S — ju miethen ges 
Erp. 











Auf unferm heutigen Getreidemartte tojtete Waizen 18 fl. 
fr. bis 20 ft. — fr, Korn 15 fl. 19 kr. bis 16 fl. —er., 
Serfte 15 fl. 48 fr. bis 15 fl. 24 fr., Haber S jl. 15 fr. bie 
10 4 — fr., Erbien fl. — bis — fl. — fr., Linien 
18 fl. 45 fr. bis 21 fl. — Mr, Widen — ii. — Er. 65 Wägen. 


(Liftualienmartt.) Auf heutigem Markte Eoftete Butter 
das Pfund 33 fr. Schmalz das Prund 38 kr., Eier 10 Stüd 
12 fr, Kartoffeln die Metze 25 tr, das Baar junge Tauben 
24 fr., junge Ziegen das Stüd 1 fl. 20 kr. 


eben, meldes jih aud benf; 

häuslichen Arbeiten willig un- ſucht. Rah in 
terzieht, wird zu 2 Kindern gef Gewandte Kleidermacherinnen 
ſucht. Sterngafie Nr. 10. fönnen jofort dauernde Beſchaf⸗ 
m Ttigumg finden. N in db 


. . er 
Zu vermiethen | 8 27 «» 
it bis 1. Mai’ in Mitte der|2534) Ein Mähmädchen 
Stabt ein abgeſchloſſenes os|juht Beihäftigung in den Häus 
gie, befiebend aus 5—6 Zim-Jjern. Näb. in der 5 
mern, Küche und jonftigen Be-]7655) Eme gute n 


quemlichteiten. Räheres bei geſucht. Räh. Erp, 
Theodor Müller, H5.:Nr. 18, auf fern geh 














Börfenbericht. Frantfurt, 19. März. Die Börje 
war beute nur für Amerifaner einigermaßen amimirt. Diejelben 
ewannen bei befjeren Newyorler Notirungen fait !;, p&t und 





ehaupteten fich während der ganzen Borfe fehr feit. DielAuguftinergaffe. (2847 ]2839 20) Ein tüchtiger 
öfterreihiihen Speculationseffeten dagegen wie auch die An-|7 Oerbergefelle Ems ges 
lagepapiere waren eben jo fill als indifferent in Bezug auf die]2833) Nachſt dem Hofgarten | GER u Lohn fofort 
Tendenz, nachdem von Wien telegrapbirt worden, daß dortfim 3. Dültr. Nr. 14 alt ift ein eu gene 
wieber einmal wegen leberhäufung eine Stodung in den Yiaui-feigenes Hans auf 1. Mai an] Pet Süfel Stern, No 

dationsgeſchäften eingetreten fei. — Abends 6: ‚u ber in Seßdorf bei 





. Sinfeine honette Familie zu ver: 
der Effeftenjocietät war das Geſchäft unbelebt. Defterr, Erebit- 

aftien 280), Staatsbahn 311%, Sombarden 221, , Silber: 
57’, 1882er Amerilaner Bonds 87°, bei. 


— das * enthält zu] Bemunden, ——— 
ebener Erde ein Zimmer, quten 
Keller eg toße —2 Fe HausVerkauf. 
1. Stod 4 Zimmer, eine jhöne | 9857 1) Der Unterzeichnete ver⸗ 
Kühe, im 3. Stüd verſch ieß —* wegen Todesfall feines 
bare Bodenlammern. Preis 250 Sohnes fein in der Plattners- 
N. Rah. in ber Exp. affe mit 108 alt bezeichnetes 
— —  pohnhaus, Dasiebe it im 
2583) Ein Gochparterre:|beiten Stande und hat Gas— 
Logis, zwei Zimmer, Bor:|und Waflerleitung und warde 
ter, Küche, Bodentammer|bis zur Zeit ein Galanterie- u, 
x. enthaltend, iſt 1. Mai | Spielmaarens@eihäft jhwung- 
zu vermiethen. N in J. haft darauf betrieben. 
Kellner's Buchhanbfiung. (de Fr. Aug 





Berantwortliher Rebatteur: Fr. Brand. 





Bezüglich des Xofodinifchen Dorich:teberthrans, 
welder durch Herm S. Draiöma von Balleainen in 
Zeeuwarden in den Handel — wird, verdient folgende 
Erllärung des Profeſſors J. W. Gunning ganz beſonders die 
Beachtung der Herren Aerzte, wie die der Patienten: 

„Der Unterzeicpnete, Profeſſor der Chemie in Aınfterbam, 
ertlärt, es übernommen zu haben, von jever Barthie Lofodi: 


. .. + 





WirthſchaftsEröffnung. 
Bon heuteJan habe meine eigene Reſtaurativn, Häf— 
nersgafle,n.n dem Bafthaufe zum weißen Lamm, eröffnet 


Fur ausgezeichnetes Fürther Bier, reine Weine 


de 
guten oft, jowie Falte Ke warme Speifen ift beftens [gegen baare Zahlung, auf dem 
vge getragen, we la 


ih biermit einem verehrten Publikum 
forie meinen Freunden und Gönnern ergebenft anzeige. 


Auch wird guter Mittagstifch gegeben. 
63. Beyer, 
vormals Neſtaurateur des 
(8b) kgl. Sofbraubaufes. 


Gerite-Berfteigerung. 


Der Unterzeihnete ift —— 
Mittwoch den 24. M 2 ormittags 10 Uhr 
160—170 Schaffel Gerfte 
traußhof bei Veitshöchhein, 
— zu laſſen 
ü 


tzburg, den 19. März 1869. 
2816) 3b 6Gg. Schneider. 


Holzverſteigerung. 


Das unterfertigte Domainenamt verſteigert: 
I. am Mittwoch, den 31. l. 38., Bormit: 


— nennen * ar 
 Unterzeichneter empfiehlt einem geehrten Bublitum in hie] tags 9 Uhr beginnend, in — 2 Diſtrilten des 


figet Stadt und Umgegend fein auf das Beſte ſortirtes Lager in 


< Filz-,: Jeiden- & Strohhüten ete. ete. 


neuefter Yacon & rben mit Zufiherungfreeller 
er billiger Beblerung. 50 3 . 
— Achtungsvolld 


mM. Volkmauth, 


X = ’ i —— 8 21 — Pe 
| eparaturen werben prompt bejorgt, ſowie au n 
hen Ke gefärbt. (2731 3b 


—F Des Meneite im 
Sonnenschirmen & Entouteas 


empfiryit — 
Auguſt Weber, Schirmfabrikant 
am Fiſchmarkt. 


Reviers Rimbach: 

ca, 100 Stüd Kiefernſtamme, 200 Klafter Kiefernſcheit-, 
Beier und —— dann 77 Hundert bo. Wellen und 1000 

tüd Leiters, Hopfen: und Bohnenftangen ; 

IL. am Sreiten Samftag, den 34. April. 3s., 
jedesmal 9 Uhr früh beginnend, in verſchiedenen 
Diftriften des Neviers Rüdern: 

ca. 460 Stüd Radelholzſtämme und Sparren, 
80 Klafter bo. Scheit-, Brügel: und Stodholz, 

120 Hundert bo. und Laubholswellen, 

320 Stüd Leiter: und Hopfenitangen, 

100 Stüd Gartenpfojten und 150 Stüd Baumpfähle, 

180 Stüd geringe Eich- und Obftbaum-Stämmden, 

250 Reifighaufen, , 
öffentlich an die Meijtbietenden, wozu Strichsliebhaber mit dem 
Beifügen eingeladen werben, dab bezüglih des Striches im 
Revier Rimbach die Bufammentunlt am Kreuzwege in ber 
Haardt, und bezüglich jenes im Revier Rüdern, am Forfihanfe 


Zualtich babe ih eine grofe Partbie Sonnen: daſelbſt ſtattfindet. 


chirwe, merwe ich, ım fo ſchnei mi: - dglich zu ıäum-n, 
gu Super billigen Preiſen ausverfaufe. , (id 


VBerfteigerung. 

In der Berlaffenihaft des Herrn Jakob Wahler, Kauf: 
mannes, werben —— Mobilien, als: De Kom vn 
ein Roccoco:Schranf, Hemden u. dgl. im Haus Nro. 22 neu), 
am Marktpla 4 in af or 28. Min 
Dienſtag den 23, März l. Is, 
——— —— s 2 Uhr . 

en Baarzahlung öffentlich verjteigert. 

” Würzburg am 18. März 1869. 
Die Erben (2783 2b 


| Befanuntmachung. 


Die Holzabgabe aus dem ärarialifhen Holz 

bofe zu Würzburg Dot 

. Durch Entihlichung der königl. Regierungsfinanztammer 
vom.12. d. Mts. Nro. 6563 wurbe — gm mit dem 
hm rarialiſchen Holzmagazine befindlichen Vorrath von Scheu— 
bafdmöglichft zu räumen, das noch vorhandene Buchen⸗ 
tholz 1. ni um die Tare von 18 fl. pr, er an 
eben Einwohner biefiger Stadt abgegeben werben 


de 
Indem biejegBerfügung zur öffentlichen Kenntnißl gebracht 
wird, wird noch beigefügt: 

1) Daß die Anmeldungen des Holzbebarfs an jedem Werk: 
tage Vormittags 8—12 Uhr im der Kanzlei bes unterfer: 
tigten Nentamts entgegengenommen, 

2) daß FR en Erlage der Taxe jogleih die Abfuhrfcheine 
"Das bie Abgabe nad b (be 

3) daß bie \ e na anzen und aud mac halben 

ah di heſchäftigt si. a . * 
Königliches Stadtrentamt. 

2806 2b) Ein möblirtes Zim⸗ 


Ge ſucht mer mit Alkoven oder Meinem 


wird ein tüchtiger Bauzeich⸗Nebenzimmer und 2 Betten, in 
ser mit proftiichen KRemntniffenjder Nähe der Schul af fe, 
in Mauerer⸗ uno Zimmerarbeis|mit Ausfiht auf den Hofgarten 
ten. Zu erfahren in der Ersjoder ins Freie, wirb zu miethen 
pebition d. DI. "5 2b | geiucht. ap, in ber Exp. 


venner, 


Miefentheid, den 15. März 1369, 


G.äflih von Schönborn'ihes Domainenamt, 
iener, (25) 


Wahstücer zu Tiih:, Komode- 
und Fußdecken fteis in großer Auswahl, 
empfiehlt billigft 


M. Zorn, 
Sattler in Büttbard. 


3cl 
Gemalte Fenſter-Rouleaur 


In allen Breiten und Höhen von 48 fr. bis zu ben feinſten mit 


— Wachstuche 


in allen Breiten und Farben gu Fabrikpreiſen. ’ 
Bei Abnahme gröperer Partteen und für Wieberverfäufer 


— J. And. Langlotz. 
Regelmässige Passagierbeförderung 


Guſtav Höhme & Co. in Hamburg 
am 1. und 18. jeten Mosats 


direct 
ſnicht über “nolon>) 


von Hamburg nad Uew-York und Quebec. 
Von Hamburg vı4 Dona Francisca, Blumnau 
und Rio Graude do Sul 
am 10. Ap it, 10. Mat, t0. sunt, 

Die au unſerer Rinle gehörenden 2O großen dreimafti- 
gen Segeifchiffe, eigent® gu der Fahrt erbaut und auf daß 
Beite eingerthtet und aufgerüftet, werben regelmäß'g wie oben 
son und erprbirt, und können wir fie Auswandereru ganz bes 
ſouders eumofihren, , 

Nähere Auskunft erthellen ünfere Herren Agenten unb auf 


franfirte Briefe 
Gustav Böhme & Co, 


95] 704 cor.cetfiontte Erprdienıen in Hamburg, 















wurden. 


Neueste Familiennähmaschine 


H. Schott 


— —  — 


— — 


aeſſel Arbeiten aller 


als: wue Dampffeflel, Lofomobilfeffel, ırner Braukeſſel, Wallerpranmen,1a79ı ab) 15 bis 90 3 
SWaſſer MHeiervoirt, Rüblfchiffe, Laugenkeſſel ihr Seiienfiedereien, ührbaunt für fen dauernde Beichäftig 
alle nartomenben Blechbarbeiten. danı: Meparaturen an Daspir und andern Keffein, Ihen gegen guten Lohn, 
Einſeden neuer Platten und Fenerbüchſen, @rueuerungen und Nevaraı N 
tureu an Biederobren u. |. w. überneomen wir zur prompten mad‘ billigiten Ausführung 


Maſchinenfabrik u. Eijengiekerei 
Reck & Joachim 


in Schweinfurt. 


| GROSSE PREIS-ERMARSSIGUNG. 


unter Garantie. 





Hutfedern 


werden täglich gekrausst, baldmöglichst gewaschen, nach 
Wunsch umgenäht und gefärbt Blonder, Schleier, Bän- 
der, Seiden- und Wollenstoffe, Chachemir etc. werden 
nach neuester Art gewaschen und gefärbt. Federbüsche 
für die Herren Militärs werden eben so schön gewaschen 
und hergerichtet. 

Es empfiehlt sich hochachtungsvollst 


A. Helbig, 


Sandgasse Nr. 6 neu. 


Befanntmachung. 
ni r 

Auf Antrag des Eigenthümers verfteigere ich . 
Mittwoch den 24. d. Mts. Nachmittags 3 Uhr 
in meinem Amtszimmer das im 5. Diſtr. dahier — in ber 
Kafernengaffe — gelegene Wohnhaus, Haus:Nummer 10, früher 
Haus:Nummer 75. 

Das genannte Wohnhaus befindet fi in einem vorzüg: 
li baulichen Zuſtande und eignet ſich nad ſeiner Lage ind: 
beſondere auch zum Betriebe eines Handelsgeſchäftes. 

Die Bedingungen der Verſteigerung, welche in meinem 
Amtszimmer eingeſehen werben loͤnnen, ſind vortheilhaft; von 
dem Kau ka wird ein größerer Theil gegen bypotheta= 
aid. elung auf bem genannten adaufe crebitirt 

en. 

Würzburg, den 18. März 1869. 

2a) Steible, t. Notar. 


:c 


1 Million Nähmaschinen, 


fabrieirt durch Elias Howe, New-York — 


den Erfinder und sein Patent. 
The Howe-Machine Co., deren Gründer B. Howe, fabricirt 160 


Maschimen 
Auf der Pariser Weltausstellung 1867 war E. 
ie beiden höchsten Anerkennungen: die goldene Medaille und das Kreuz der Ehrenlegion zu Thei 


Für auf E. Howe’s Original-Maschinen gefertigte Arbeiten wurden noch ferner 20 Medaillen verthei 
The Howe Central-Depöt: <. schanisstrasse 23 & 25 m Hamburg. 


Haupt-Depot: Werder’'sche Mühlen 3 in Berlin, 


‚_ Illustr, Preiscouraute, Probenähte gratis. Garautle 6 Jahre. 
In Würzburg vertreten durch Herm. Dietz, neue Passage am Markt. 















—— Tag. . 
owe der Einzige unter 82 Ausstellern, weich 


«& Comp. 


Crinolins, 


neueiter Facons, empfiehlt in reicher Auswahl zu den 


biligiten Preijen 

Georg Breiting, 

früher A. Wolf, 
Schaſtergaſſe. 


Füt Zinmmerlentg. 


* 


Art, 








* 
Kaſpar Eppe 
Zimmermeiſter in W 





2604 4) Ein Junge aus 
ordentlihem Haufe kann in eie 
nem biejigen Geſchäfte die Cons 
ditorei erlernen. Näh. Erp. 





LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT 


der 
LIEBIG'’S KUREN RRSTEADTINMRANBER, 
LONDON, 
Nur ächt wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herr 
Baron J. von LIEBIG und Dr. M. von PETTENKOF 
versehen. 
Detail-Preise für ganz Deutschland: 


Lengl, Pfd,-Tepf 12 engl. Pfd.-Topf engl. Pfl,-Topf tig engl." 
af. 5. 38, af. 2, 44. af. 1, 36. A” 
Zu haben in allen Handlungen und Apothet 
en meiner bevpritebenden breit 
ich alle Diejenigen, welche noch Forder 
mich oder an dad phufkalithe abinet 
versität haben, mir die betreffenden Ri 
bis tätehend Mittwoch den 24. d. 
men iu laſſen. > 
Würzburg, den 18. Mär; 1869. 


Cla 
2777) (2a 


Pro‘ 
Rühmlichit befanntes 


ächtes Mlettenwur- 
empfehlen in frifher Waare 


Rom & W 


* 


F. J. Hiller. 


empfichlt in großer Auswahl | 
Jacquetten in Wolle und Seide 


zu dem billigften Preiſen. | | . 

Breiting & Zwanziger 
empfehlen bas Reuefte in Frübjabrs: und Sommeritoffen zu Herrenanzügen in beutfchen 
franzöſiſchen und englif hen F:brifaten in reidee Auswahl za billigen ®:eifen, 





La Schügengeicttihaft | Große Menagerie — 
i i * Die — 2; werd freund: auf dem Krahnenplaße. 





ichrt eingeladen zu einer Beiprehung auf Morgen den 21. 
März Nachmittags um 4 Uhr im Schügenzimmer. 
Dan bittet um — Theilnahme. 


Sonntag bie zwei legten 
grossen Vorstellungen 





cbüsgenmeifteramt. in der Dreſſur und Abrichtung, fo: 
- . - wie aud) die Fütterung von fämmt- 
Wirthſchafts-Eröffnung lihen Maubtbieren. Die 
C U. Vorjtellung Nachmittags präzis 4 Uhr, 
2 Der Unterzeichnete gr. Ne ee * N die zweite Abends 8 Uhr. 

b er am Sonntag den 21. März die Wirtbichaft jum — In zahlrei 
Schießhauſe eröffnet, wozu er die verehrliche Schüßenge: IL AP Vf ep Kekai (abet. en 
ſellſchaft, die geebrte Gejelichaft Freundſchaft, fowie alle jeine . 
turn und Freunde 5* 5 Für gute Speiſen, Carl Traver, 
owie ſeht gutes Lagerbier die Waas 7 kr. iſt beitens Sorar : 
getragen und fieht recht zahlreichem Beſuch freundlichit entgegen — — WRensgesicbefiber, 

* — * * 
Jakob Denber, | Für Militär 
im Scießhaufe. empfiehlt 


Cafe Zorn Auszeichnungs-Berten & Portépées 


in Gold, Silber, Seide, Kameelgarn und Wolle, 


Uniforneknöpf:, Oruſtſchnüre, Auppelborten, 


Morgen, Sonntag den 21. 
März von Vormittags 10 Uhr an fertige Auppeln, Handfchuhr, 
Erlanser Bock = jalle Sorten Oxdenoband, ArmeesDenkzeichen, ferner 
8 ng ; ale Auszeichnungen Ks Sticdereien für Eivils, 
dort, Wolt: & 


















j ._nebft Bockwürſten, | Bahnbeamten 
wozu freundlichſt einlabet 6 Zo F Baltı In Schmitt, 
rn. ierröbrenbrunnen. 
3 ! 
Mein großes Lager in Empfehlung. 
Tapeten aller Art Unterzeichneter bringt fein gut ns Sage: in für 
bietet das Neuefte und Geihmadoollfte von den —— gegen ſehr billige Preiſe in empfehlenbe 
billigjten bi8 zu Da feinsten Sorten, ebenfo —— A. Sä 
- Süger, Schuhmacher 
| gemalte F enster-Rouleaux, 2a 2842] Katharinengaffe hinter Shupmader, 
Wa. chsluche, amerikanifche Federtude, Bimmer- - - : 
Airchen· Teppiche Brillen 1 & Kinge-nez „Nasenzwicker) 
en ern, 
N ah 
—— -Fassungen 
melde Ah bei jehr billigen Preifen geneigte ihrer sejonberen medmäßtgfeh halber — 
Abnahme\ empfehle. bei mir in reicher Auswahl vorräthi 


9- 
. b Brill iebt in meinem 
G\g. Dümlein an Markt. — dere von mir feld ber Sehkruft bes 
Pi 7 = e en pre * 
‚en ober fonftige Anfprühe an bie Rahlagmaffe ermann Wertheimer Optikus 
Dr —— —A Krb * — ** Nro. 18, im fehber ö 


dei Meib d 9 Ubr ettifchen Saufe, 
Reibun Richtberüdfichtigum i ; 


EN hanaeabik Gen 15 Därz 1869. ligem Preiſe zu Haben am Mainquai bei 
J Gebr. Brod & Mehling. 


| 


x 





— 


Hutten’she Garten. 


Morgen Sonntag, den 21. Ri 
Production 


vom Mufifforps des königl. 2. 
Artillerie - Regiments nad) aus: 
em Programm, 
Anfang 3 Uhr. 
Entree für Herren 6 fr., Damen 
3 fr., Sramilien 12 fr, 


Im Inftitute der Unterzeichneten beginnt das Sommer: 
femefter für Norbereitungs‘, Über: und ortbildungsflaffe den 
7. April, : 

Rürsburg, den 18. Mär; 1869, 


Zu kaufen geſucht: 
2553) Ein gemiſchtes Waaren⸗ 
Geſchäft eines Landſtädtchens. 
Eine größere Zahl aut erhaltene 
Wirthotiſche u. Stühle. Franco- 
Offerten unter 4. Z I be: 
forgt die Erpebitiot. 


a Mei u 
— Ein geübter Sole 
dreber wird bei gutem Ber- 
dienfte auf dauernde Beihäf: 







5). Serger. 
Unterriht3-Anftalt für Mädchen. 


Mit Beginn des Sommer-Semefters, 1, ril I, Is. 
können in ber Unterrihts-Anitalt der Unterzeichneten fomohl 
ſchulpflichtige Mädchen als auch folche, melde den Norbereit: 


ungs:Unterridt erhalten jollen, aufgenommen werben, 
Näheres in der Wohnung, Brombacher Gaſſe, 2. Diftr 


Nro. 168',, neue Nro, 3, 


Würzburg, den 20, März 1869, 


2831) 2a 


Pauline Thoma, 


Inſtituts⸗Vorſteherin. 


Blumenpapiere VNoſenblätterbei 3.8 Brenner, 


Sal; 


ſäcke 


zu Auſwaſchlumpen ekaͤut 


Franz Schmidt, 


Salzlager Auguſtinergaſſe.“ 


Rängen Montag Nachmittags 3 Uhr wird im 
Hofe der alten Kaſerne altes Lagerſtroh verfteigert. 


Würzburg, den 20. März 1869, 


Arbeiter · 
Unteritüsungsverein. 


Sonntag, den 21. Mär; Nach 
mittags 2). hr findet Die 
feierliche Beerdigung des ver: 
lebten Bereinsmitzliedes Herrn 
Anton Munch vom: us 
linsfpitale aus flatt, wozu die 
59. Mitglieder zur zahlreichen 
Petheiligung Freundlichht einge: 
laden werden. 


Der Vorſtand. 


Freundschaft. 


Montag, den 


Plenar-Berjammlung, 
wozu Die dd. Mitglieder freunb— 
lichſt eingeladen werden 

Der Ausſchuſi. 


Marz; 


Heitauration 


zur Rose. 
eubaugaſſe. 

Heute Abend 8 Ihr 
Concert 
auf 1 Mundharmonifas mit 
Drphortion-Begleitung von dem 
Birtuofen Bernh. Benede 
aus Braunſchweig. 

Morgen Sonntay bei 


Martin Gäbhard. 
Zalavera. 


Morgen Sonntag, den 2). Mär; 


Quintett. 
Sander Brauhans. 


28345) Morgen Somittau 


gutbejegte Harınoniemuft, 








Stadt-Theater. 


Samstag, den 20. März 1869, 
Abonnement suspendu 
Vorletztes Gaſiſpiel des Frl. 
Stehle, Hofſangerin vom f. 
bayr. Hoftheater ın Münden. 
Die Mfrifanerin. 
Große Oper in 5 Alten von 
Mepyerbeer, 

Sonntag, den 21. Mär 1369. 
5, Borftell. im 9, Nbonnement. 


Vhilippine Welſer. 


—jihaupiel ind Akten v. Nebwit. 


In Borbereitung: 

‚ XZurandot, 
Prinzeſſin von China. 
Tragikomiſches Mähren in 5 
Alten nad Gozzi, Mut von 

Lachner. 


Mit vollſtändig teuer Garderobe. 


a a 
’ ’ \ * 
Platz’scher Karten. 
Morgen Zonntaa, den 21. ds.: 
Grosse 


Production 
von der fonial. ". Infanterie⸗ 
Regiments-Mufil, 
Anfang 3 Uhr, 

mozu freundlich einlabet 
oh. Feineis. 


Aumühle. 


Morgen Sonntag 


2 vollftandige J 
Harmonie Mujil, 


wozu ergebenit einladet 
Ludw. Drunſel. 
Ein möblirtes Mejanen: 
Zimmer it zu verimierten tm 
’ Tem re. I Munz 
aaıir 4 








tigung geſucht. Näh. in der Exp. 





Eine perfelte Köchin wird in 
ein Herrſchaftshaus gegen hohen 
Lohn geſucht. Räh. Domer 
pfaffengaſſe Nro. 3 neu, über 
zwei Stiegen. (2560 


238) Ein Mädchen, mel- 
ces lochen kann, wird gefucht. 
Nah. in der Erp. 


2840) Ein Mädchen vom 
Lande ſucht einen Dienft als 
Dausmagd jogleih oder aufs 
Fiel. Näheres im Maingäß— 
u Wr. 1 vordem Sanderthor, 


Ein ſchön möblirtes Zim— 
mer iit an einen Deren Mind 
fih oder bis 1. April zu ver: 
miethen, Rab. Sterngaffe Ir. 10 
neu, über 1 Stiege. (2885 








Ein Haufen Dung it zu 
verkaufen vor dem neuen Thore 
neben dem Wolz'ichen Bierfeller 
ro, 5 neu. (2356 





2830), Ein möblirtes Zimmer 
ift an einen foliden Herrn zu 
vermiethen, SHörleinsaaffe Nr, 
I. Huch wird daſelbft ein 
Reiſtzeug netauit. 


2845 2a) En freundlich möb⸗ 
lirtes Jimmer, mit und ohne 
Koſt, iſt bei einer anſtändigen 
Familie gleich oder bis 1. April 
zu vermiethen. Näh. Exp. 


811) Ein ſolides Mädchen, 
das Tochen ſaun und die Haus: 


arbeit verſteht, wird aufs Ziel 
Tftern geſucht. Näh. Erp. 
mn) Gin Schönes, ge: 


raumiges,möblirtes Jim: 
mer im eriten Stock il 
künolib an eiten Herrn zu 
vermicthen, Katharmengaſſe, 2, 
Diſtr. neue Ar. 5, 





2355) Ein Logis mit Yaden 
in der Büttnersgaſſe, zu jedem 
Geichäfte geeignet, ift auf den 


1. Mat zu vermiethen, Näheres 
im 4. Difr., Roſengaſſe Nr. 
2 neu. 


2°28) Es mird ein Ihcilnehmer 
su franjöfifchen Stunden, 
der die Anfangsgründe befikt, 
geſucht. Nah. in der Erp 





2827) Ein noch ganz neuer 
; Gonfirmanden:Rock % 


iſt zu verkaufen. Nah, Erp. % 





Hiezu ladet ergebenft ein 
U. Kuchenmeifter. 
r, 
Zur neuen Welt. 
Morgen Sonntag, den 21. März 


Quintett. 
Marzen-Bier 


ausgezeichneter Qualität wirb 
morgen — bei 
öſer, Zellerſtraße. 


| ———— 

Ein Doppelſchlüſſel wurde 
auf dem Markte verloren, Man 
bittet um Abgabe in der Ne: 
daktion. (2-57 





Son der Kapelle durch die Eich⸗ 
horngaſſe wurde eine Schreib: 
tafel mit Geldinhalt verloren. 
Man bittet um Nüdgabe gegen 
aute Belohnung in der En. 
(2358 


ds. Blis. 
Ein abe sch ——— 
2554) Ein Gebetbichlein, 


„die Rachfolge Chriſti“, wurde 
gefunden und fann in der Er- 
pedition ds. Bl. in Empfang 
genommen werden gegen Ber: 
gütung der nierationstoften. 





22H Ra) Ein vollftändiges, gut 
erhaltenes Schmiede: Berf: 
jeug wird wegen Geſchäfts— 
Beranderung verkauft ‚bei 
Michael Keſtler 
in Gemünden a/M. 





2532) Ein gewandter, fleißi« 
ger, jolider und verläfjiger Per⸗ 
jipient, der aud im lim: 
Ihrerbfache und im Steuerweſen 
praftiih bewandert und wo— 
möglich cautionsfähig iſt, wird 
bei dem I Hentamte Dettelbadh 
zu engagiren gefucht. 

Suber, t. Nentbtr. 


ee 
243) Cin Mädchen,! das 
nahen fann, findet Beichäftig- 
ung. Näb. in der Erp. 


Ein Gärtchen 
pachten geſucht. Näh, in der 
Erp. d. U, (2350 


541) Ein Parterre⸗Logis 
von Zimmer und Kuche i 
vermiethen, Reurergaſſe N. 18, 





mird zu 








Die Auferſtehung, 
cin großes, Ihönes Delgemälde, 
auch m eine Kirche paſſend, und 
eine erierne Geldkiſte ſind zu 
vertaufen nacht der Fleiſchbant 
Re. 24 nei. (öl 





Die neneiten Kleiderſtoffe & Jacqnettes 


(halte in großer Auawahl zu den billigſten Preifen empfohlen. 
Carl Bolzano. 


= amen-Kleiderftoffe 


jeder Art find in neuer reicher Auswahl eingetroffen bei 


Garl Nuobel, 


un Kürſchnerhof. 





Unſer Lager in 


Rleiderſtoſſe, Chales & Inrqueltes 


ift vollftändig afjortirt und empfehlen wir dasjelbe 
zu befannt billigen PBreifen. 


Ullmann N Strauß. 


neuefter Facon von 5M Fr. an bis zu den fenften, n, empfehle in reicher 


2 Auswahl Anfertisung nah Maaß ſchnellſtens. 
Ü orseiten A: Rügemer. 


—Biemit empfehle mein benafjartirtes : De Bun * — een * * — Ir 
reitet aß, jih mein Geſchäftelokal nicht mehr am Holztho 

Handschuh-Lager Ar. 309 alt 31 neu befindet. Ich ſehe mich deshalb veranlaßt meiner 
in ben feiniten fowie gerirgrren Qunlitätın werthen Kundſchaft und dem geebrten Publikum gegenüber, bie: 
Rigieto “unterflelle rine Partbie jurückgeſetzter Da |fes Gerücht. als Nusgeburt der Gehäfigkeit von betannter 
menbandfchube dem Alsvertauf zu billigſten Breifen Seite — zu bezeichnen und bemerfe, daß mein Gejdäftslofal 
— (G entgeneniebend, ergebenft wie bis jeht jo auch ferner an feinem alten Mate — Holztbor 


Nr. 41 neu ſich befindet. 
Schag 5. Haudſchuhfabrikant, Mich geneigten Auſtraͤgen unter Zuſicherung prompter und 





es firaße. billiger Vedienmg beftens empfehlend. 
j F F Hohadtungsvolft 
Ausländiſche rothe Weine: Franı Laufch, Narelicmi meifter, 3 
2708 | Wohnung: Kärnergaffe Ar, 41 nen, 
Hechten Bordeang per Flafche fl. — 36 fr.| —— — = EHEEBEBE DE SE WR 










Burgunder fl. — 36 fr, ναα h n 

Außerdem noch feine” franzöfifche und|® gu vermicthen ; Liedertafel. 
Sonntag, den 28. März 

R' 


ungarifche Weine empfiehlt # 6 Zimmer, Küche mit Wai- $ 3 ' 
a jerleitung und ‚huligen Production * 





b M. ds Emil ippis z Erford. im 2. Stod au im Schrannensaale: 
(b) emmelsftra & der Domſtraße per 1. Blias : 
) Mai. ER Sir. Er 3€ Bl Oratorium in 2 Theilen von 
Einſchuß⸗ 1. Bettelbaunmvolle |Üssssmunnenenensnel Den La L.e DS cap tan F. Mendelssohn-Bartholdy. - 
befte Waare, empfiehlt. billigjt gmuenszeneuenenenmg| Anfang © Uhr. 
Carl Philipp Bauer, |} Hermann Scheuer, | rn 
= PP ei 9 Domftrafie gegenüb. d Eternpl, zn ur für Soli und Chor. 
Deomftraße Lager in- u. ausländiicher Dennerster d. 25. Abemdis 


Cigarren, Tabake # 6 Uhr — Hauptprobe mit 


Orchester im grossen Schran- 


Erziehungs u. Handels-Anſtalt Hauchreauistten nl. 


een — — — 


in AMainſtockheim a/M. 
m meiner Anſiait bdeginmt das Sommerſemtſter aus 2086) Ein ge Burfche|2789 20) Ein Oekonomie⸗ 
14. Hpril. aus achtbarer Familie wird in verwalter ſucht jogleid) oder 
— einem feinen MWurftmaarenge-| fpäter eine Stelle. Offerten uns 
A. Hirsch, ſchäfte in die Lehre gefucht. ter W. 8. nmimmt ie Erpe- 
36) Direfror, Näh. in der Err. (4d dition ds. BI. entgegen. 





Drud und Verlag von Bonitas:-Bauer in Würzburg. (Diezu Beilage.) 


Beilage zu Jr. 68 Des Würzburger Stadi- und Kandboten. 








! Am 1. Mai 1869. — Erſte Verlopſuus. 
3: Braunſchweig. Prämien-Auleihe 33 


mit Sewimen vor Thlee 80,000. 75,000, 60,000, 50,006, 40, 000, 


86,000, 30,000, 27,000, 23,000, 20,000, 16,000, 18,000 u, f. wm. 
Der gerimaite Preis in tm ter erflen Ziehung Thlr. 21, — fleigt juccejfive bis 
Zblr. 410. - 


r. AO. — 
Original-Obligationen & Thlr. 20. = fl. 35. — ſüdd. W. 
find vorrärhiz bei allen Banquiers unb Gelbwehälern bed In- unb Auslandes m. namen. 
—1 


bei: 
F. E. Fuld & Co. Sant: und Wechſelgeſchäft in Frankfurt a. M. 
An und Berkauf aller Arlehenstooſe, Staatrefietien 7 Größert Parthien 


obiger Obligationen bejorgen wir zum Börfeneourte, mit eıner Meinen Proviſionsberechnung. | 






Echt deutjches preisgefröntes Fabrikat 


von 


Robert Kiehle aus Leipzig. 


Diefelben arbeiten vollftändig geräufchlos und eignen ſich für jebe 
Brande. 

Mid aller weiteren Anpreifungen enttaltend, geben bie vielen ver: 
-hrlichen Kunden meines Fabrikates Zeugniß hievon. 

Alle Sorten Mähmaſchinen jtehen zur gefälligen Anſicht und 
Abnahme im Möbel-Magazin von Bernard Fischer 
Zandgaſſe Würzburg. 

NB. Zahlungsbedingungen ſehr erleichtert, ſowie Garantie. 

Aufſtellen und Erlernen gratis. 





= Gschnitzer’s GBienenschmalz *: 
“ un Karl Gſchnitzer, — * Müllerktrake 3. 2 


Daeſelde jür alle jmgängligen Wunden, Gefdhiwäre un Entzönbungen anwendbar, bır 
ven f. bayer, Obermediginal-Ausfgub geprüft, begmiadtet umb burg böse f. Mini- 
Rerial»Entihliefung ausgezeignet, if aus ben hei Ken Stoffen ber Ehier- und Bilanzen: 
törper entnommen, hat bie fichere Kraft, den Schmerz zu lindern und vofflänbig zu befeitigen 
jowie die Heilung fer uns ſchnell herbeizuführen. Biete ſegenerolle Mirfung beobachteten alle 
Derren Herzre, welche biefes BRienenſchmalz in verfhichenen, aft allen andern Mitteln bar: 
näfia trebenden Alten angemwenbet haben und empfehlen basfelbe im ihren Jeugniſſen, bir jene: 
Zeit Bei mir sur Eenficht bereit und jebem Tärfchen beifiegen, auf's Wärmite uno Drisienkne 


Zu baben 
&, Schueller, Kronen-Apothete. 





Breismedaille Paris 1867 
Starker & Pobuda 


in Ztuttgart, 
Liefer unten des fol. Wärts 
tembergticen Hofes und J 
Maj.d. Lönigtn von Holland 
empfehlen ihre 
als vorzualich anerfannten 


Chocoladen 


Zu baben 
burg be (2318 Aa 
a Sessat 
- 8. Meich, 
a E Ebemann, 
J. ©. Berger. 


Gutspacht. 
2562°b) Ein Wut von 
2-300 Moraen ſucht ein 
vermögenber Sanbw'rth in 
Pacht au nehmen. Offer: 
te unter Chiffre J. be: 
forgt bie Expeditlon 













Ed. Bauermeister 
in Zwidan 
empfiehlt ſich zur Lieferung aller 
Sorten Zwick⸗ Steinkohlen 
zu den — in merr 


preifen und macht beſonders 
die Herren Fabrikanten unb 
Biegeleibeftger auf eine ausges 
zeichnete Qualität aufmerlfam. 
(2324 3a 


Glare: Handichub- 
Walch & Färberei 
von K. Dieb un Erlangen, 


in allen Farben, jehr leb⸗ 
baft. Abgabe bei 


2368 3b) rau Senfried. 
tl, Grabdencäßchen Rr. 193, 


Für Eltern. 


de) Ein Lehrer einer Mittels 
ſchule tft vom 1. Mat l.F. am 


- [bereit 1 oder ? Zoͤglinge aus 


uten Haufe, welde hier eine 
Säule beiugen, aufzunchnen. 
Aufragmn unter Ar 1980 
vermittelt die Exped. 


Wein-Verkanf. 


2759 dc) Neuthor Nr. 70 n. 
merden über die Straße reine 
und ſelbſtgebaute Weine zu fols 
genden Breijen abgegeben: 

1859er Roßberg », Ms, 24 tr, 


ISuler Steit ed 
1858er Stein sn 45.8. 
185*er Stein-Rießling v. MS. 


1 pl. 
i868er Stein, Moſi, v. Ms. 
24 fr, 


FE. WW. Bocki 
(Baist koalggh bayerı Waiſt 
Thin e.1863,-gur Öffentlühen Ankündigung iger 
Miet utb dom töntgl. Oi, Beil AHA 
guta —4 


Ein ſich ſtets am beiten bewährenbed, dabei fe: 





in Otterberg. 8 
Entihliehung som 


nehnes Hausmittel gegen veralteten Huſten, 
ferfeit, rheumatiſche ⸗ chromi ve 
ne: 

ündungen der Zuft:öhren und bed 


atarrbe, Lungen Entzindungen, 
e 
‚üserhaupt hm alle Hals: ze 3 

















nen. "Dirie aranter" Burug u 
— 1 fl 10 und 36 fr. zu baben in Würz⸗ 5 
' m 
Leonhard Pfeuffer, & 
Srahormgali, "vis-A-vis der Abler-Mpothele. S 
In Obtenturt bi Carl ungfun;. 2 
„Boltadhibet J 3 eininger. * 

„ Detielbad.dei Fran; Map. 


„ Kurtitobt hei 7. Dagenauer. 2546 b 
el aegen Suſten! 





/ 


Epileptische ur (Fallsucht) 






eilt der Specialarzt für Epilop . ©. Killlisch 


Berlin, jetzt Mittelstrasse Bu 
brieflich. Schon überÖHundertgeheili. * [10- 








Mailändifcher Haarbalſam 


ten über die außerordentliche 
Tamteit Des Mailändifchen Haarbaljams, 
folgenden, ſiud ſeit 35 Jahren zu Tau 
Au ſeuden eingegangen. 
Aus Paris ſchterbt Herr Charles Frang: 

Mein Herr! Soeben erhalte ih einen Brief von meinem 
beiten Freunde, Monsieur L’Abbe Trub, Pfarrer und ‚Professeur 
au gymnase # Zug (Suisse), in weldem er mir melbet, daß er, 
ma dem er fih aller Haarſalben vergebens bedient, enblid ein 
Müts! gefunden, auf weldes feine verlernen Haare wieder gewachſen 
find und ſich vermehrt haben, und dieſes Mittel iſt Ihr Mailän- 
diſcher Haarbalfam. Ich felbft habe mid vieler Mittel vergebens 
bedient und will nun auch Ihren Balfam gebrauchen; ich erſuche 
Sie daher, mir %/, Dutzend flacons zu fenden ıc. 

Charles Frantz, 
ancien Organiste le la Cathedrale. de Langers 
(Haute Marne) Rue Meslay, Nro. 17. a Pafis, 
Herr Karl Hahn in Oberhauſen (Baden) berichtet: 

„Die Anwendung des mir von Ihnen zugeſendeten Haar: 
„balfamı war mit dem beften Erfolg begleitet: das Ausfallen der 
„Haare hört auf. — Ich brüde Ihnen für dieſes vortrefjlihe Mittel 
„meinen innigften Dank aus ıc. 

Roſenwirth E. Hahn in Oberhauſen, 
Amts Philippoburg, Großherzogthums Baden.“ 
Daß vorſtehende Abdrüde mit den in Driginal vorgelegten, 
mit Poftftempel verſehenen Briefen übereinſtimmen, bezeugt 


— 
e Expedition des Fränkiſchen Kurier. 


*) Borräthig in großen Gläſern à 54 fr. und in kleinen à 
30 &. nebſt Gebraucheauweiſung mit vielen ärztlichen, amtlichen 


und Privatzeugnifien bei 


Carl Bolzano 


‚ in Würzburg. 
Aechten Düfleldorfer * enf, 


1/7, Shopoen 3 fr. Wieberverfänfern Rabatt in ber Kabrit von 


E. M. Schmiß, Auguſtinergaſſe 215.| sc 


“ 2 























ot für Wirzhurg D. Ungegend. 


es Dep 


mzig 


— 


| 4) 
Allein zur Weltausftellung 1867 zugelaffen. 


— EFF SANRE nun 


sündumgen Nind als beit 6 P älervatis nah ben 
Km ‚br bewährter Herren Werzte bie IinterPiel 
als Hoſen, Leibbiaden und 


Jacken aus Gesundheits-Crepp. 
*  Diefer Stoff, ein Beweb: von Seite, Wale und fil 
"eccosse, Frans und claſtiſch, brm Körper locker anliegenb, 
;loicch eine deftänbige, Feietion die Thitigt it der Haut beit 
bermb, tit bem. Planet bedentenb vorzuziehen, ba cr bie Aue 
bünftung Irtht ueHläht und nie nah ber Wäjce en 
Den Alleinverkauf fir den hielarn Plah 
von der Ausilellungs: Yury 1867 im Ya 
jebrend erwähnten Fabrik ats hat mir Herr S 
Siebenmannu in Zofiagen (Shmetr) —— und em« 
pfehle deſen Artikel zur geneigten Anitht und Abnahme, 


« ® L) 
Ed: der Elthorn- und Sanbgaffe. 








ERETTE DER 
2 Medailten. SE ’ 
* 11% 


I — ——— 
Maſtie Lhomme Lefort, 
von ben Gärtnern als beſtes Mittel anerkangt 
kalt zu propfen 
und die Uarben der Bäume und Sträuder 
zu heilen 
mit ann ober Spatel aufjutragen). 
UAngewandt in den Raiferlichen und Königlichen 
franzöfifchen und fremden Baumfchnien. 


*abri?, 162. rue de Paris in Paris (Belleville). Nieder⸗ 
lage in Würzburg 







Gieger, Samenhandlung 
und Hanbeldgärtner. 


Kur Saudplatten von Keruftein 
3* Unterzeihactir ati Krahnerpaht, Aut werden Be⸗ 
muungen für geögere Päge, a. D Seichenbelezen th Zelchaung, 
von Sand: oder Solngofer Platteu gleig: over verſchieden ⸗ 
fär:ig, ſowie all: Sorten Möbtitüde von Mıirmor auf ben 
erften Fabriten Oeulſchlands deſtens beiorgt. 

Achtun as voll 


2553 (36 Joh. Götz. 


mit Genehmigung bed fönlgl. Staats: Viinift.riumd des 
(Kirid Anrtäblatt „Nr. 109 vom 19. Dezember 1868.) 
Miederlage 


ber 
RBedlinger'she Pillen 
Strich: Apotheke in Würzburg. 


G. Rempel, 
Ialoufien- Fabrik in Fürth bei Mürnberg, 
Röuigfirade 


f ro, 113, 
empfiehlt jeim Fahrifat in Hol; Sommerläbden neaejler 
ian zur geneigten Abmahrne., 
dänungen auf Wunſch grutis 2366 (5 


— ——— — — — — — — — 
Erziehungd- und Handels⸗ Lehr · Juſtitut 
in Marklbreit a. M. 

— No To ee 
Ss. Wohl, 
Inſiluts · Vorfiaud. 


1306 (6) 





(0) 











er rt, guter, wi... tt it, te, guten, **. 









upaunt Ianant Hanant Yrannt Yanar! Mann" ou Peanrt Hanne" u fchinen, 

23 . ri —* 44 P 
Dt alien Seadtung, *EBatıb Kufringmofchinen, 
3 F diene hiermit die ergebene Anzeige, daß mir feit einiger Fr En daher I Anseahlı bi 83 
* ————— von arınorge enftänden, Xebr praltiſch im jeber · Vaus haltung it 

!% als: Zifchpletten, Warheiiche, Nachtrifc: 2% MH. Die 

„: platten, abmonumente, { en, jowie 4 neue! Vaſſage am Ra 
> alle in’s Baufah einſchlagende Artikel xc. übertragen 2% 

5 worben * J —* tie Abenden 5 Neuen amerifanifchen 

ſtraße No. alt, EhocoladensMiederlage N N N 

— * wer — Zimäus in Dresden, fiegen 53 weißen Pferdezahnmais, 

* zur gefalligen Anſiht Marmorplatten in verjchie- * den Zoll-Gentner zu 10 fl., 

5%, denen Maferungen und Farben jowie ein Muſterbuch ſowie jämmtliche fort: landwirthſchaftliche Samen 
2 5 mit einer reihen Auswahl von bereis ausgepührten : Ibon beiter Dhhalıtät und bilfi it envhnt 4 

* —Monumenten zu gefälligen Anſicht offen: * Gus JF hott, 
3 ZEN E} (3b S I * nel. 
w: N 2* amenbandlung i f 

= Kriedr. Jordan. :|® 2 * 

Es “... “.....n... „nee, nr, „tee, ar... art. ——— Gebetbücher 

FR Fr < RS ae ——————Am ereichſter Auswahl, ſowohl in feinen als geringen Einbänden 





Bahn erjchien — 
Die Wirkſamkeit 
der von Gebrüder Gehrig, Apotheker J. Clafſe, 


ri 
Königl. Soffteferanten“ 
neu erfundenen electromotorifchen 


Zahnhalsbänder, 


jur Erleichterung des Zabnens der Kinder 


Müttern bejonderg empfohlen. 


a Auf francirte Anfragen gratis zu beziehen durch die 


Fabricanten Gebr, Gebrig, Berlin, Gbarlotten- 
itrake 14 


ſowie 
ud Derm F. U. Navizza in München, 
morelbit aud) die Zabnbalsbander zu haben find, 


Lorodiniicher 


Dorfch-Leberthran 


e3 


von DS. 


(Holland.) 


LDieſer 


von 


erfannt heilfräftigen Wirkung aus durch Hare 
men Geihmad und kaum merkbaren Geruch. 
beſonders von Kindern leicht genommen und vertragen, 

Zu haben a 42 Mreuzer pr, Flaſche bei 3 Motb, Avo 
thefer in Wurzburg; 8. Schüller, Upotyeter in Schwein 
furt; I. 5. Troefenbrodt in Aid 
Sattes, Apotheter in Stadtoroselt 

Brojchüren gratis! 

Das General:Depöt: 
5. Surdemanu in Cöln 


Ausfchreiben. 


Im Concurſe des Friedrich Keyl von Gern 

ih im Auftrage Des GCon« ursgerichts am 
Dienſtag den 6. April früb 9 

auf meinem Amtszimmer die 
Vermögens des Cridars 
1874 zablbaren, mit 4%, verzunsli 
tamutbetraae su 11,250 fl, im vier Barthien, 
Ganzen gegen ſofortige Vaarerlage ar bas Concursgeriht, wo 
bei der Yuichlag unter Umitänden ſofort erjolgt. 

Strihslufttge werben hiesu eingeladen. 

Volkach, den 17. Auguft 1800 


Edmund Hippler, k. Notar, 


er aM, 


Uhr 


Draisma van Valkenburg in Ceeumarden 


ausſchließlich zum mediciniichen Gebrauch bereitete, 
den vriten wiſſenſchaftlichen Mutoritäten Holand’s unter: 
juchte und empiohlene Veberthran zeichnet ich neben jeiner au— 
Farbe, angench- 

Derſelbe wird 


afrenburg; Wilh. 


* 


ach veriteigere 


aus dem Berſtriche des Grund: 
erzielten, it 6 Martiniteiiter 1569 mit 
hen Strihichillinge, im Ge: 
und jobann im 





| it billig 
—— B. Noft, Buchbinder, 
ae) Domſtraße Nr. 66, 
Bordeaur: Weine in Flaihen bin ich 
beauftragt billigjt abzugeben, 
Anton Fischer, 


Spediteur. 
Dieſer Zwieback 


erfeht die Mut- 
termild vollftän- 






um DW Dig und ift au 

RR  Denjenigen, bevem 

F N  Berdauungs-Ors 

“an a nane  befonderer 

4 Schonung bedilr- 

Ten, bejtens zu em⸗ 

SEE TEEN: pfehlen. — Zu 
haben a 10 Er, pr. Poquet bei: 


Anton Minoprio 


195 in Würzburg. 


Aechten engliſchen Bortlaud-Gement, 
hydrauliſchen Kalk, 
feinſten Mlabaiter: Gnps, 


er 3). B. Ehrenburg. 
Staunnholz-Beriteigerung, 


Aus dem Gemeindewalde zu Rieden werben 
Mittwod, den 31. d. WR, —— 10 Uhr 
anfangend, bei günſtiger Witterung auf dem late, bei um: 
günftiger Witterung im Galthaufe zum „Stern“ bajelbit, 145 
Eichenſtamme, größtentheils zu Eiſenbahnſchwellen und Vagner- 
holz geeignet, dem öffentlichen Verſtriche unterjtellt, wozu Xieb- 
haber höflichit eingeladen werden. 

Rieden, am 18. Mär; 1869, 

Die Gemeinde-Berwaltung. 
Balentin Zeifner, Gmde.:Vorfteher. 
Anton Bagenhäufer, Emdeſchrbr. 


2796) Gin Gärtnerburfche 
wird gefucht und kanu joglei 
eingseten bei R. Naftvogel, (3 


2a) 
2778 3b) 200-300 Wagen gute 


Gartenerde werben abgege- 
ben, Rah. in der Sp. u 


— 


Meine Nouveautes in 
Damen jaquettes, Paletots, Fichus 
und VUeberwürfen in Wolle und Seide, 


Reise- u. Promenade-Anzüge u namen, 


Unterröcke in Weiss und Farbig, 
Aechte Lyoner Seidenstoffe und 
Sammle sid eingewoten. 


Durch vortheilhafte Einkäufe bin ich im Stande, diese Saison eine reiche und ge- 
schmackvolle Auswahl zu ausserordenilich billigen Preisen zu bieten. 


A. Rügemer. 


— — — nn — — Ú— — 


Marktgaſſe. 
Ih unterhalte fortwährend ein reichhaltiges Lager eigener Fabrilate 


Solaröl⸗ etroleum- und LigroineLampen— 
—— Petrole Deifins, 8 p 


Ebenjo empfiehlt: j 
"Solaröl, etroleum und Ligroine 
An vorzüglicher Qualität zu den billigften Preifen 
Ww. Eydam. 


Bor Fälſchung wird gewarnt! 
Raijerl. tgl. ausjhluchlih priv neu verbefierteh erfted amerika⸗ 
nAh und englii patentirte® allgemein beliebtes 


Anatherin Mundwaffer 


von 
Dr. J. &. Popp, 
praft. Zahnarıt und Priotlegiumsinbaber in Wien, Stabt, 
Bognergafie 2, 

Diefes Mundwaſſer iſt von ber löbl. Wiener mebizinie 
ſchen Fakultät approbirt ind durch eigene Zbjährige Proxis er» 
probt. Der Vertauf dieſes Auatherin⸗ Mundwaſſers mwurbe im 
Al Rönigreih Bayern durch höchſſe Entſchließung ber kal GStaaid« 
miniflerten desß Innern mie des Hanbeld unb ber öffentliden 
Arbeiten vom 16. Januar 165 genehmigt. 

Y Depots In Würzburg bei 


Joh, Schäflein, 










Siegmund Heckscher. 


Bank- und Wechsel-& _schätt. 
Alter Steinweg Nr. 42 Hambnrg. 
Discontirung von Wechseln, 
Darlehen auf Wechsel u. Werthpapiere. 

— gegen Unterpfand. 
Ein- Verkaut sämmtlicher Sorten 
Staatseflecten. 
gegen ein per Mille, 
ohne jegliche weltere Spesen. 








Geihäfts-Empfehlung. —— ED Wer BER IH EP 
me ei — Mpher I, farben Don Verſteigerung. 


bee an fein Geſchoft als Inſtrureent ninachtr jelbitfiändig führt, Mittwoch den 24. März Machmittags 2 Ihe 
alfo alle vorfommenden Meparaturen Sowie buß|mwerben in ber Augquftineritraße, im Euale des „Bayeriſchen 


Stimmen der Saltiumenie zur ullerıeinen vellformerften Raffeehaufes“, dort hinaeftellte Mobilien, als: ein Kanapee mit 
Sufriebenheit bilig unb ıreli Übernehmen wird. Mofirige mer: 6 Stühlen, Bettladen mit edermatragen, Echreib: und andere 
ben enraegengenommen, obere Wöllergaſſe Mio. 16 neu Commode , verfchiedene Eptegel, Meiderfchränte, Tiih, Weiße 
Hürzdurg, ben 26. ebruar 1808, zeug, Küchengeſchirr u. bal., gegen Baarzahlung öffentlih ver⸗ 
Hodantirgäsoll |iriöen mozu Strihsliebhaber eingeladen werben, 
54h 2b Schütz Georg Schmanſer, Tarator. 


— 
Tre mh Meriag out MomitaseMamer in Mürımeg 
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69 Montag den 22. März 1869. Pr Sweinagenzigiter Inhrgang: 


Zagsmeuigfeiten. 


Seine Majeftät. der König beben geruht zu geuehmi en, 


iß die kath. Pfarrei Tötmersdorf, Bezirkkamts Gerolzbfen. 
Bi bem an Hr. Viſchofe Don —AI dem Beige 
Derweier derſelben, Crieſtet Georg Kart Volkmann, und ‚Die 
fa:h. Warrei Mersdorf, Hezirtsamts Schweinfurt, dent Briefter 
Adam Mehling, Kaplan in Kronungen, desfelben Bestrfänmts, 
-  verlichen werde; dann ven "Dberföriter Hubert Further von 
Reith mannshauſen, ſeinem Anſuchen entiprechend, auf das im 
Forſtanite Lohr erledigte Revier Lohrerſtraͤß in gleicher Dienftes- 
eigeuſchaft zw verjegen und an deſſen Stelle den Forftamtsafi- 
ſtenten Philipp Hoffmann "von Aſchaffenburg sum provifvrifchen 
—* im Reichmannshauſen Forſtamts Mainberg, zit er: 
nennen. 
Dent Bernehmert. ad 4 Deimmadi en ieſtript des Ent. 
' Dandeleminijteriums zu erwarten, welches verfünt, daß das 
urnen aud im den Gewerbſchitlen und Nealgummalien des 
Landes als obligater Zebrgegenftand eingeführt werde. Beitätigt 
ih dieſe Mittheilung, dann jind endlich einmal menigftens 
fänmtliche Mittelſchulen verpflichtet, auch für die förperliche 
Erziehung der ihnen anvertrauten gend Sorge zu tragen. 
Das Kreisamtsblatt brittgt den Echematismus des Medi: 
inalperſonals und der Eanitätsanflalten unseres Kreiſes im 
* 1868. Rach, demſelben betrug die Zahl der Civilärzte 
227 (um 6 mehr als im vorhergehenden Jahre) , der Militär: 
- ärzte 20, Bader älterer Orbmng 28, Magiſter der Chirurgie 
1, Sandärzte 3, Chirurgen 99; Bader neuerer Ordnung 15], 
Zahnärzte 7, Hebammen 746; ferner beftanden 54 Apotheken, 
I Tispenfiranitalt, 23 diſtriktive und WM“ Iofale Mrmirfenan- 
ftalten. 
Durd die in öffentlicher Sißung des königl. Bezirlögeriät 
x; am 9., 11., 13. umd 15. März d. J. verfündeten 
— wurden verurtheilt? Ferdinand Schmitt, lediger 
Maſchiniſt von "Vernftein, wegen Dichjtahlsvergehens, zu 5 
und Matthäus Kreußer, lediger Banernfohn von Etrüth,. we- 
gen Vergehens ber Körperverletzung = (monatlicher Gefäng: 
eidin 


—**x Lob —— — von geſeld und Andreas 
gand von Nanderdader, wegen Eonftripfiond: Widerfperitig: 
keit, zu je 150 fl. Geloſtrafe Elffnbethn Kaps, ledig von 
Bühl, wegen Vergebens ber Unterſchlagung, Uebertretung der 
Falſchung einer öffentlichen Urkinde und Fuͤhrung eines falſchen 
Namens — unter Einrehnung einer durch Ertennmiß vom >1, 
November 15068 wegen Vergehens des Betrugs ausgeiprodietien 
Gefängnißftrafe vom u Monaten -—- in eine Gejammt:Gefäng- 
mpjtrare von 5 Monaten; Franze Joſepyh Maner von Handers: 
ader, wegen Vergehens der Schlägerei, zu 1 Monat und &eorg 
Knauer, Taglöhner von Albertshofen, wegen Diebftahls, zu 1 
Monat 15 Tagen Gefängniß; dann Aranz Taver Kohihofer, 
lediger Taglöhner von München, wegen desgl. zu 4 „Jahren 8 
Tagen Gefaͤngnißrafe. Der Einjprud) in der Sache gegen Kur 
nigunde Müller, ledig von Dettelbach, wegen miberrechtlicher 


— 





Vegnahme ‚eigener Sachen zum Nachtheile Berehtigter, w 
derworſen. ir END] { de so & 
erner Wurden in u der Sitzung dieſes Gerichts als 
2, „tanz vom 11. und 13. DM. Die Berufungen des 
Georg KHimmelmann von Shen imweiiad,« wegen Coucubi 

des Johann Penner von — 


des Taniel Schemmel von Überwoltap, wegen fchnelle rens 
bier Eirfän 2; erwo 9 endlich a n in 
bert von Martı sth," m in Mebettretungen dei. T 
Öffentlichen, Kırbe und, .De$ Diebitapts,. zu ‚Sagen, 
— liche Sitzuug des Stadt-Maniftratep 
effentlicbe Sitzung des Stadt:Magiftrates 
Würburg vom 1 1869. (Schluß) Geneb: 
migt wurden die Hedhnungen der Benfionstaffe für, Kor e 
Bedienſtete, der Jimggeſellen ſodalität, der Brentandkheh Marien: 
tapelenjtiftunv, der von Zobel Moſenbach fchen a er 
und mehrerer Wohlthätigkeſeſtiſmgen pro 1868. =- Einem Ne 
trag anf Berpachtung einer jtädtiichen Grunduareelle wird ſtatt· 
gegeben, desgleichen einem Geſuch um Bewilligung eines Le 
geldes aus der Kantor Horn'ſchen Stiftung Bewilligumg 
— des Cehrgeldes aus derſelben Stiſtung für euten dahie 
Chan erechtigten, mittellojen Anaben vorbebaltlidy der Se 
ſimmung des Aiznenpfle Thajtsratbes. — Gegen die Aufftellung 
des Buchbinders Franz — Haßmüller dahier als Agent der 
Berliniſchen Feuerverſicherungs-Anftalt für Stadt und Bezirte⸗ 
amt Wurzburg beſteht feine Erinnerung. — Ein Gejuch um 
Aufhebung der Stadtausweifung wird willfährig beſchieden. 
Segen mehrere Neftanten von Geldftrafen wegen Echulverfäum- 
niſſe wird bie Pfändung verfügt. — Genchnugung der Hinaus⸗ 
gabe eines Theiles der dahier Deponirten Heirathscaution 
verlebtin Batterieſchmieds Volpert an defjen Erbin und Wittwe 
Margaretha Volpert. re 
Die beregte Katholitenverfammlung in Haßfurt findet nicht 
am 30,, jondern am Oftermontage den 29, ds. ftatt.ı.; - - 
Auf der im vorigen Herbſt in Bamberg ———— 
neralverfemmlung der latholiſchen Vereine Teutſchiande 
als Ort für die nächſte Verſammlung Konftanz in Ausſicht ge 
nommen, - In Folge eines von dem dortigen Bürgermeifter eins 
getroffenen Schreibens wurde aber von dem-beiagten Borhaben 
Umgang perammen, und nunmehr von dem jüngn im —— 
verſammelt geweſenen Gentrakcomite, in welchem die verſchiedenen 
Theile Deutſchlands vertreten jind, als Ort für die diesjährige 
Berſammlung Düſſeldorf beitimmt. Hr ee nd 
Vom Vorſtand des bayeriſchen Lehrervereins wird in der 
Lehrerzeitung erklärt: „E3 find An mehreren Seiten An: 
fragen an uns gelommelt, wie ſich der Vehrerverein gegenüber 
den nächſten Yandtagswahlen zu verhalten gebente;, Wir er: 
widern hierauf, daß unſer Verein der 'Bolitit fern fteht und 
daß ſich deßhalb auch auf deſſen Thätiateit in der oben ange! 
beuteten Richtung nicht. rechnen: läßt. Dagegen 'ermarten wir 
von den Lehrern, daß fie von ihrem Rechte als Staatsbürger 
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vollen Gebrauch machen unb mit allen gi kusen Mitteln bas Difergm — ee bie e 
bin **3 daß nf. ſolche Mämer als ordnete gem iu da Bei . 
werben ofen] Forderungen der, Zeit wit —— ne Ma 8 Eh Pin , 
feindlich A = ao ha —— mi, den Kammern — na: 
BRünden, I0. Marz. IDas im vorigen Jahre beiShw.n: jmentlih in Betreff der zu Ant 5 ber —— mg von 
fürt beabftähtigte Uebunaölager fol joll nun im kommenden Herbie [den Reichsräthen vorgeſchlagenen Ausmarkungen aller Waldun: 
abgehalten werben, und jollen bieiu yunächt diejenigen Ab: [gem, welde mehr als 1000 Tagwerte ur; (Bi (die — 
theilungen beigezogen werben, welche bei dem —— räfendorf reichte eine Vorſtellung au die e⸗ 
dem Legfelde und in Schwaben im Jahre 1867 nicht be— orbneten ein, worin nachgewieſen, dab durch den —— 
waren; man jol_ daupifaͤchuch ein Marfchlaget mitVeſchluß zu Art. 3 Abjap 1 des neuen Gemeindeordmungsge 
ten um verichiedene Destfigfeiten im Auge haben. ſetzes, das Ausiheiden von mindeftens 1000 Tagwett ee. 
— en, 20, Mir, Der ver} ügente Drud des Referate enden Waldungen aus dem Gemeineverhande betreffenh, tm 
des Hrn. —— v. Dinkel über das HYulgefeg macht es un: Falun Geſetzeskraft erlangen würde, Kleinere Gemeinden in 
möglich, daß dasjelbe „u vor DOftern im Ausihuß der Kam-| in 5 ng he gerehliipen Mon, Kat in ihrer ven zit wirt: 
mer der Reichsräthe zur Berathung gelangen kann; es Zwird $ —** find. 
das aber unmi r nad) dem Seh der Fall jein.]] den Beiäfn —— —* we ei —— —*— 
Münden, W. März. Hr. Reichsrath Fürſt v. ‚Sebingen, Reid ande & e eö bo = 


in, wenn alle Gemeinden, in denen e Berhältniffe 
welcher während bes vermaligen Landtages noch nicht im der 
ale iR nun geftern ans Zonbon — er ' — — ‚fh mit ihren Borftelluugen an. bie Kamiuer Bub 


Kammer würden); bonn in Bezug auf den Im 

li Kapitän in der engliſchen Marine — bier eingetroffen, um] Yürge F in wel" 5 8 it *. ze aus Dei 
an den noch weiteren Sigungen ber hohen Kammer Theil zu (ag angenommen wurde; ferner —X der von 
nehmen. * den ea on be ichlofjenen Stimmber ng der Hödhitbe- 
Münden, 20 un. wiſchen Bayern und Rußland | fteuerten, jomie ul ee des > 58 Der 
iſt ein — — len Berbrechern ge⸗ Beihluß der Kammer der Reich n B des Fortbe⸗ 
—8 und vom Könige ratifizirt win Are ftandes bes ——— er re wurbe 


——— Der Inhaber der in das muſikaliſche Leben derſ vom Ausihuß zur Annahme be —— ** der auf Ab⸗ 
t 


re abhrzehnten eingreifenden Berlagsbandlungf [ölung diejes Privilegiums g 
— So 5 der, ere Franz rg einer ver beben "Rind hen, 20. März. Der Beinelndeheimai nu wurde 
ellen in diefem vr e, deflen Filialen non von ber Abgeordnetentammer mit 85 8 en 44 S 
yo verzweigen unb felbft über dem Ocean be] Angenommen. Es werben demnach * Ber nid: un Da — 
von dem abnige von Bayern mit dem St. Midjaels:] beigesogen. — Die Reihstathstammer hat 
fter — rt mworben batte das Armen ageieh gegen 7 Stimmen 4 meientlid * 
Prag, ©. Mir, der Gabinetsrath des Kurfürften vom detung angenommen 
Sehen, mein, erbat auf bie Rachricht vom ber | föme: In Betreff der aus Münden und Nürnberg an die Kam— 
Vaters in Kaſſel —8 die & mer der Abgeordneten gelangten drei Anträge, welche bie Aus- 
Tanbniß Des —— zum Befuch was ihm Kafung er ne ed a ” zul 4 — —— 
w ( mi ohne ondere 
uf 8 - bewi igt wurde Prüfung) auf ſtädtiſche Handelsſ F und Privatlehranſtalten 
Hu slanı bezweclen — beantragt der IV. Ausſchuß, „Daß biefen Anträgen 


J eine Foige nicht zu geben ſei. 
ee gr — N eg m ar nn 
at ben Staa ve irun 

zwifchen Böhmen und Preußen, genehmigt. BEN Meueftes 

—* — aris, 20. März. Geſe 2** æ6 20. März. Herr van der Stichelen kündigte — 
Der Kriegsminiſter * { nahm heute das wor ab über die nette gast da von — die Annahme des —— 
Militärorganijation und ſagte — J u vollendet. orichfa ags von Seiten der belgiſchen Regierung offiziell an. 
Wenn plögli eine Gefahr hp dei ſollte —— u Grundlagen diefes Borf —* A Die Unterſuchun 
bereit jein, aber man nähme , weil * re öfonomiihen Theils der ds age, ber Eijenb Ba 
ftünde. Niel jagte ferner, es ei 8. nicht Zeit zu Ai ‚Iträge. Es ift nicht ganz tig, ab and jeine guten 
weit größeres Unglüd würde es jein, im 3 de der Enipan. ” eboten hätte. Di —— — wiſcheu ne: 
nung eine Beleivigung hinnehmen zu müfjen. Frankreich mil und Belgien verhanbeis worden. niteur gen | 
diejenige Regierung ftürzen, welche das Land einer foldhen Even: wi eine Note publiciren, über Deren Bedortion fi gr 
tualität ausgeſetzt hätte. (Beifallsbezeugungen.) das belgische Cabinet mit bem Geſandten Frankreichs benom: 

Baris, 19. März. Das „Journal offiziell” theilt jol® men bat. 5 
ee die Eröffnun des Suey:Canals betreffende, geftern in Brüfiel, 20. März. Die „Independance beige“ be 


si all: = u, 


‘ 


— 





vn» 


Yo. er — 


eingetroffene epeſche mit: „Serapeum , 18, Mäy, 1 ätigt die Nachrichten von heute Morgen über den Stand der 
10 Minuten Nahmittags. Ar Se. Erc. Nabur-Paſcha in öftfch:belgiichen Angelegenheit und erfährt, daß das Gabinet 
34 babe fo eben den ganzen Lauf des Canals befichtigt | d ilerien der bel län Regie u Befriedigung über 
und il intritt des Be ers des Mittelmeeres in’ die Bitteren das Refultat der Verhandlungen, welches den peinlichen 
See’n beigemobnt. | nad) Kairo zurüd vol Bewunder⸗ ſchenfall bejeitige und bie Bee ungen wiſchen beiben 
für diefes große ] und vol -Vertrauen in jeine rafchejwider berftelle, in dem berzlichften und vertrauensvollften Aus— 
Bolendung bung. mail, —e von Aegypten.“ drüden fundgegeben babe. 


Baris, 19. März. Der —— eſtattete den 
Beurlaubten beiten mar 


genmwärtig ber engatt Betseihemarkt der Stadt Würzburg vom 14. 
— auf weiteren Befehl ms — zu‘ elite ee bis 20. Mär 1 tr 











Paris, 19. von Vaudtillart gezeichneter Arti⸗ Waizen per 300 Pfd. 19 A. 14 kr., Korn per 300 Pfund 
2 des —— Han sucht re * das Benehmen 15 fl. 51 kr., Gerfte per 260 Pfund 15 fl. 44 fr, Haber pet 
Regierung in dem bel wiſchenfall die] 180 Pfund: 9 fl. 52 kr, Erben ‚per de — I. —t., 
ve ET er Au eit t ihrer frieb nd efinnungen jet. Linten * 320 A 19 fl. — fr, ver 30) Bund 
Te — ——— — * 
Serfe 31 ——— ber 33 kr. gehiegen. 
Zandtag. reg verfauften be 79,95, Umiagfumme 
Rängen, März. Hat bee Sopiafgefepge-] 1 91 Mr 
ungsausihug der Base der en die Oratbunge 


aber die Beichläfie der Reichsrathe in Betreff der Gemei Mainz, 19. Mär; (Fruchtbericht. Die Stimmung im 
Ordnung beendigt. ‚zer usſchuß wirb im ben afferhieiften — —— ii in biefer oche ebenfalls eine Hanne und. bes 


rite das eingetretene fleine Preisconceifionen | P., Parierrente 518; ee Be 8 65%/, P., 
Seitens ber hr ‚vanentig Mi Unfere Rotir | 1860er LOrE RI dar ah ode 12@., Eteuers 
Kr) 


ungen für Waizen Korn WERE, Berfte 10%, 
— he; Haber 74 fl. 
Erbien 9. H., Bobnen 111. fl, 10,—16 fl, 
10— 4, fl. Kleeſaat rotbe Hau, 224 — 24 fl, 
ſchöner Waare Äche ae 2b m Ifl., enge 20:28 
matt 19—y fi. Seinöl 20 fl.,, :Mobnöl 33 ft. 


= Borſenbericht. Frautfurt, 12.,Mär. In heu— 
tigen, Privatvertehr cröfneie_ das. Geſchäft in matter Zeubenz, 
ſchloß jedoch nah einigen Eihwantungen feſt. Taö2er' Ame- 
rilaner S7Y,— ', bes, 'Wafional 56 


Luzernet in 
. Rüböl 


Die 14 Stationen am St. 


Hulſenfruchte geſchafts los 
u 


Silbevrente 57%, 





freie Metalliques 52°/, —0 Metalliques Ba 


* 


altien 604 ®., au. en —— bez;; 328 
aftieng3084.-— 309 /4 begz Rubolpbsbahn: Prior. — B, Aljenz- 
bahn 841, R, 1, emberger, 933/, ber Kopie 
95%, ®., 5%, Bayeriihe —— P., Badiſche Prämicnanleihe 
1044/,-®,, 4%, ibaver. -Prämienanleibe-105-4,-18.,— Ditbahn 
12797, ®. 
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bei Würzburg, | 
in 2itbograpbie und Farbendruck ansgefübrt, 
Preis mit Enveloppe in Golddrud fl. 1. — 
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Berla göhendlung, Bich und Steindruckcrei. 


GROSSE PREIS-ERMESSIGUNG. 
LIEBIG@’S FLEISCH-EXTRACT 
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Siegmund Heckscher. 


Bank- und Wechsel-G .schäft. 
Alter Steinweg Nr. 42 Hambvrg. 
stirung von Wechseln. 
Darlehen auf Wechsel u. Wertlipapiere. 
— gegen Unterpfand. 
Ein- Verkauf sämmtlicher Sorten 
Stantseffeeten. 
gegen ein per Mille, 
ohne jegliche weitere Spesen. 


Baumwolk, Leinen: F wollene Ma- 
nufacturwaaren empfiehlt zu enorm billinen 
reifen 





IL. Sonnemann. 


Allein zur Weltausftelung 1857 zugclaffen. 


ı wir wi 








Maftie Lhomm 
Don ben Pröruen ala hack Mut an fan 
kalt zu propfen 
und die Marben der Bäume und Sträucer 
zu heilen 


Im Moiier -y3orch aulantiage:) 
Angewandt in den Haiferlichen und Röniglichen 
rranzöfiichen und fremden Bauınjchulen. 

wo’. 162 rue de Paris is Baris (Bellevile). Sarzer 
kin Würzbarg 
Gieger, Samenhandiung 
448 (m) var Honbel@gättner 
Eine Hobelbanf mit Wert 
zeug, em großer Vlechofen|tönmen jofort dauernde Beſchäf 
und ein Sandwagen find zultigung finden. Rab. 


verkaufen. N. i. d. Exp. (2893 Erp, d. Bl. 2773 (2b) 


“ 


der 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT-COMPAGNIE, 
LONDON, 
jeder Topf mit Unterschrift der Herren‘ 
YEBIG und Dr. M. von PETTENKOFER 
versehen. 
Detail-Preise für ganz Deutschland: 
temgi, Pfd.-Topt 12 engl, Pfd,-Topf 1, angel. Pfd,-Topt I engl. Pfd,-Topf 
“f.5, 88, an.2. 54 n. 1. a0 a6 kr. 


Zu haben in allen Handlungen und Apotheken. 


Nur ächt wenn 
Baron J. von L 





1 


Gewandte Kleidermach erinnen Nähe 


Agenten-Gejud). 


2884 2a) Zum Abfah eines 
leiht und überall verkäuflichen 
Artilels, mozu weder Raum 
noch faufmännifhe Kenntniſſe 
nöthig find, werben Agenten ge 
gen eine angemefiene Provifion 
gefucht. Reflectanten belieben 
ihre Adreſſe unter. ben Bud) 
ſtaben B. B. Ur 20 an bie 
Erpedition d. Bl. franco ein: 
zuienben. 


| Gutslaufgeſucht. 


2a) Auftrogsgemäß werben in 
Aranfen 1. ein jchönes Herr: 
ihaftsgut im Preiſe bis über 
00,000 fl. 2. ein großes Schaf: 
qut jür Würtemberger und 3, 
ein ſchönes Gut gegen Anzahl 
‚ung von 40- 50,000 fl. au fau 
en geſucht durch — 
und Güteragent Schätzler in 
Hilpoltftein bei Roth, 


Bon) Eier moblirtes $immer 
mit Alfoven oder Heinem Ne— 
bensimmer und ? Betten, in der 
ver Schulgaſſe, mit 
Ausſicht auf den Hofgarten oder 


in berfins freie, wird zu miethen ge: 


ſucht. Nah. in der Exp, 


Ein mittleres Haus mit La⸗ 
den, in der Mitte der Stadt, 
in einer ber gangbariten Straße, 
it aus freier Hand zu verfaue 
fen. NR. ind. Erp. 2889 3a 


ee 0 ce te 
2890 3a Eine frequente Lande 
rn :Apotbefe in 

chwaben mit bejonders gun— 
fipen Ehancen ift wegen Krank 
eit des Beligers unter den vor: 
theilhafteften Bedingungen zu 
verkaufen, Franco-Offerte unter 
A. L. ro. 12° beſorgt die 
Erp. d. Blts, 


Bein EEE u ae SE FILE 

fl. 2300 werden auf erfle 

Hypothel gegen 5%, Verzinſung 

vom 1. Aprıl an ohne Unter— 

händler ausgeliehen. Näheres 
Pleichacher Kirchplag Nro. 3/L 
(2881 


28680) Zwei ineinanbergehende, 
hübſch möblirte Zimmer find 
aud einzeln zu vermiethen. Nah. 
Sandjtrafe Ar. 6 nei über 2 
Etiegen, (2a 





254) Ein Mähmädchen 
ſucht Beihäftigung in den Hän« 
jern. Nah. in der Erp. 





35) Cine gute Köchin wird 
auf Oſtern geſucht. Rah. Erp. 


— | 


Str k. Oppe 
Su * ah ide —* ‚gu ini ahe. we, 





Musjchreiben. Pi 

——— DE —- TE Güratel, - Rein: | 

Iingen, ‚ sen ertheim, || 
imente, 


wegen 


Lig fä 
ng gb sa ſow Bei 
I * bezte iſe 

rt = Weiſe der Befriedigung der 
Strihserlöje Tagfahrt auf 9 
9 


u: der April 
ur Path 9 ne 5 * 


dahier angeſetzt, * Te bie ———— dem 

nachtheile vor raeladen werden, daß Die nichtericheinenpen ann 

biger den Beſchlüſſen ber Mehrheit Be 128 werben, 
Würzburg, 


mn TOT * 









Am 9 
„In 


* 

— FOR a4 B> Mts 
Nachmittags 2 Uhr 

ae: ich in den unteren gotaliräten des Gaſthofes zum 


dahier wegen Geſchafteaufgabe: 
1) eine — * gut erhaltene a ein nn —— er A 8, 


— de ie — Nannen ꝛc. 
Parlie rbe und leere Fla —J— 
3% mehrere elereinsicptungsgegenflän ‘als: Stellage mit 


* pe, ‚4 Kronenleuchter, 2 






elwagen, Siegelpreſſen, Senf tertriite zꝛc. 
Le eye mit 6 — — Aolitie 
———— Bettitatt, 1 grphen 
2-30, -Umd 

Gene vollitändige Sadeneinrichtung Jür.ein Spe ereigejchäft ac. 
gegen Baatzahlung imd werden Strihsliebhaber 4 ran Be 


eimgelab en. 
”"M. ed. Walter 
n MBelannemachütig. 


Der Delonom Ehren; Ehömig von Mühlhaufen hat fein 
fie ot Grundvernögen veräußert und will aus dem Grlöje 


ade, Kommobe 
leiderſchrank, zwei 


eine Gläubiger beirighigen. . Zugleich ſoll eine Uebereintunft 
arüber getroffen werden, ob Diele Befriedigung durch Baar: 
zahlung oder Eiumeilung auf Zielftiſten zu geſchehen habe. 

Zu diefem Zwede, ſowie zuc Anmeldungen von Forderun⸗ 
gey wird auf Erſuchen des Lorenz Schömig Termin auf 

Donnerjtag den 8, April d. 38. 
früh 10 Uhr 

in meiner Amtskanzlei anberaumt, 

Wurzburg/ den 11. März 1869. 

A Seuffert, fol. Notar. 


—— Back ſeine und 
ackofenplatten empfiehlt 


3. 3. Ehrenburg. 


2369 2a) Ein Laden mit Ne: 
benzimmer-ift zu vermiethen bet 
Zu} ‚Sarl ‚Dackmund. 


‚um dünn 





zu faufen Aelucht. 


N 
* —* er son! 









billigſten bis zul 


wurde m — — en des 
Verklagten im — —— und dem Reiſtbieten⸗ 


At d * 


ku. — *8 


Fe wien den 21. Ma 


amdleuchter „ sterne Seller: in dr Bohnung "des 
2 Leitern, Yutten, hößjerne und zinnerne Trichter, ter 


4), —— ——— als; Sarekihul) Srhnid, Brief? Und 


2878) Es werben 1500 Stüd]2778 36) 200—300 Wagen gute 
alte brauchbare Breitziegel Gartenerde werben abgege: [ni 
Rãh. Erp.. ‚ben, . 


Mein axoßes Lager in une 
Tapeten dullet Art 

bietet das Newejteramd — * * 
‚dan feinſten Sorten, ebenfo 
—— Fenster· Rouleaux 


| Wachstuche, —— che ————— 


gt ppiche, — EYE LT“ 
arofe —** Pu eben rothe. wollene 
Ainderdecken, Hügeldedien te, 0“ 


welche ih bei ehr ne“ Preiſen gen 
ah „u 


R Ver ‚ei 
320 &mpfehlung. 


8 | N Fein ik Iaffontirted Lager 5 


gegen, ſehr billige Preiſe in empfe 


A. Säger, Schuhmäther, 


Katharinengaſſe hinter der Marienkapelle. 


Gerſte Verſtei erung. 


2b 2542] 





—— 10 ubr 
je baare Bedkäng, wat, | born "bei ae 
—A 377 bus An 
ürzburg, den: 19. "März 1809, 3 

1816) 3C ul # uo ‚ee Schneider. 


Ft Beoranncaachuu 
9 pP Folge ger tlicher 


un Y A am 
et Kacuitt iR 5 










5 1,,e 
imers orten Meipenberger zu Un⸗ 
feinad) 7 gerichtete Betten, 3 — eine Kommode, 


| Fol an — und. eine Feartua 
tʒ 1569. 


Oppmann, Li Notar. 


 Stammpolz-Berfteigerung. 


us dem Gemginbewaldg, zu Rieden werden 
Pittrooh, der 31. DE, Vormittags 10 Uhr 
AR fon end, bei günitiger Witterung) auf dem Platze, beit amt: 
Knfiger Witterung im Gafthauf Ar zum hen Min 143 
Ka ämme, größtentheils zu Eiienbahn{hmellen und Wagner: 
dl; geeignet, dem Öffentlichen Verſtriche unterftellt, wozu Lieb- 
aber höf ichit eingeladen werben. 


de, 1 Eu eo 


 lachfernedi Tuch 
Würzburg, ge N 


—— am 13. Mäw vr 
‚Dies Ge —I 6 
 Walentin 3 ser, GEmde Vorſteher. 
Gmdeſchrbr. 


a) Anton "Ba genhäufer 


»efanntMmacdiiig. 
An Folge gerichtliher Verfügung verfteigere ih nad) Map: 
Se der einschlägigen Beſtimmungen des Prozeßgeſetzes vom 

abre 1857 
Donnerstag den 20, Mai f. Irs., 
Vormittags 9 Uhr 
in meinen Umtszimmer eine auf dem Wohnhauſe Haus.:Nr. 6 
des 1, Diit. daher bypothefarijch verſicherte Kaufichilliingsfor- 
derung von Viertaujend Gulden, 
Würzburg, den 20, Mär; 1869. 
Steidle,-t- Notar. 
artnerb: 


ai mat en BR 


eihirelen bei 











‚N. im der Erp,.. 






. ee -  Vnkbenifntakoit — 
Befordnung it im Monate April d. 38 


ed aa — 
iſtritt Bi zü 


ier 
Rp 
wge getrag es ich hiermit Han, 












fomie meinen Freunden "u 
Auch wird guter ——— 











* si, il ds. be 
mal früh —— 9 mb 22, mr Nachmittags‘ zwiſ 

and 4 Uhr im magißzatifhen Somnionsgtmmmer 
aan über den Polizeihof). ur 


* — een 4 — en — 
+ 


iR e-aber au. * 


eVE Ind * 
* —5 — * 
(36), ; nirm Eal. — hl 


DEM 


Kleeſaamen 


gef“ Suslirät bei 
2. E. Oppenheimer, 
























fee A vom "10, Ronember,. 
—— 
rzburg, den 15. Mir; 1869. 












F.) Augiftineritrüße. * D. a bArdı sauagiitrat. 
m —— wär idi vr 
e ‚Detanuzwachug cl De Sinn. . — 
2* el e gerichtlicher Verfü r eritei — — — 
im Gaiden, ie zum Aoter in —— hochheim die in der — us 
gemeinde tgehochheim gelegenen Andreas Dehrlein In Sachem Michael Latert von ARE 


Eheleute zu Kirchheim, A a A a Ne 


hun von da gehörigen Grundſtücke 
I. das Gejemmtgeunnöeriaögen ber der Beflagten - — 


* * ge et Ader zu ih — 

53 Acker allda zu 0,631 Dezimalen, veriteigert-und den Mei 

„ 5884 Uder allda zu 0,408 Dezimalen, Blonibetion jämmtliche beenden ierungen Petr Au Br 
geihagt auf 250 fl. ur Beſchlußfaſſung un edigung 
Die Strichfchillinge find in vier Martinifriften 186972 zu 8 Glaͤubigerd aus dem Gtrichserlöfe — —— ee 
begabten ;"im Mebrigen erfolgt die Verjteigerum 8 den ein⸗ eiriedigung der Hupothetengläubiger —— 
ſchlagigen Beitimmungen bes Prozeßgeſehes ——— Mont d 9% Ari ‚ * of 
und nad 8 #4 des Hnpothelengeftges. PUT ER ontag Den ih 9 —* Lfd, Jis 
feü 


Miürzburg, ben 20. März 1869 
Steidle, !. Notar. daͤhier anberaumt, wozu die —33 dem 
orgelahen werben, dah Die wchterſcheinenden 


Berauntmachung. 


en Beſchlüſſen der Mehrheit beiſtimmend — 
In Folge gerichtlicher Berfügung bringe ich en. S N 


j —— Würzburg am 12. März 1860. 
Feeitan, den 2, Alp ii . 3 Nocdhmirtags 4 Uhr] zdurg am * 
im Haupeksgerichtlicen ( Sonjervatorium bahier 1 Cormode, 1 Königliches Landgericht UM. 
Kleiderſchrant, 1 Tiih, 1 Kanapee, 2 Stühle, ı Schwarzwälder: i —— 
Uhr, 1 Nacttiihhen, 1 Aleiberichrant, 2 Betten mit Bettftellen] | Eigenmüler, 
und 1 Kuüchenſchraulchen zur öffentlichen Verfteigerung. 


Würzburg, ben 20, März 1369. zur bequemen Reinig⸗ 
Steidle, £. Notar. Eau Athenienne, ung ber Kopfhaut, "pet 


e- Salzſä ſäcke Ddontine, eine vorzüglide Babnfeife a2 kr, 
„ mohltbätiges' und ers 
zu Auſwaſchlumpen ve: tuuit Briinuss Deiselfe, mise Vaſcmu · 


Franz Schmidt, | Eari Bokano 


Salzlager Auauftinergaffe. 
2339 25) Gin tüchtiger 2765 5b) Eine freundliche Mes Möbel. Magazin 
Gerbe: gfene udet ge: |janenwohnung, aus einem 
gen quten Lohn foforr geößeren und 2 Eleineren Zim— Elch. Ganzemüller, 
auernde Beibaftigung|mern, Kühe x. bejtebend, ift obere Mötterache Rın 15, Mi iSihrp; 
bei Züfel Stern, Notbs|auf 1. Mat zu vermiether im eofiebit fein reihtattup afionlisap Nas pH BAR -miintihen 
eber in Sendorf bei|?. Dit, innere Grabengaffe Zimmer de x: ten jenen Salon Einrichtungen. 


ii . 9 2* 
emünden. Dir, 21 nen. derer arantie rechier und guier Wadıen zu den Hu. mög ı 


— — J Auch wird dafelbit ein ord⸗ 
2694 40) Ein Junge aus entliches Dienftmädchen ge: b Aunft· Breen EL! ‚up, 


ordentlichen Haufe fann im eis} judye. Eintritt jogleic. Geitorbene, 2626 36) Ein Obft und Ber: 
nem biejigen .. - Con: ) 35457 E5 fünnen einige Mad: Yatob Pregler, 56 I. m — [gnügungs:Garten amGla⸗ } 
bitorei erlernen. Nah. Ep. I chen das —— nebft | Xıma. Maria Wiedemann, Sece ue vor Göbelslehen ift zu ver— 
— — —JZauſcteiden erlernen. tiohspeliersfind, MM, a. pachten. Ausktunft ertheilt 
2529.26) Ein vollftändiges, gut _Nab. in ber Erp. Ama: rDürh, Schuhmachers⸗ Weber, 91:4 
erhaltenes Schmiede: Berk: 3545 20) Gin freundlid mob: |wittwe, 4 J. a. — Watziive 4. Dtftr. Nr. 4, Sanderglacis 
eug wird wegen Geſchäfts-] (irtes ginmer, mit und ohne] Reich, Kaufmamstind, 1%. S| —— — 
eranberung verkauft bei Koft, it bei einer anftändigen| M. 5 ZT. a. — Bhilippine Freu] Ein Gärtchen wird zu 
Michael Kefiler | Familie gleich oder bis 1. April a Pohgeijoldatentind, | pachten geſucht. Näh. ‚in Per,ie) 
in Gemünden ‚a/M.Izn vormiethen, Nähe Erp. FR au Erp. d. U. (2559. 
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A ai ei im Mat, a Stadt Theater. 
2 | Be Be TBUDNIEr. 
Danksagung, 9 Pa — 





die vielfach bewieſene innige ohl 
—— —5—— — 
* bei der Beerbi und dem Trauergottesdientte 
unſerer inmigft geliebten Mutter und Großmutter 

3 Agnes Fieger 

fagen wir allen Berwanbten, freunden und Betannten 6) 
uniern ften Dank 

Würzburg, den 22. März 1869. 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 











ird ein foliver Buch binder⸗ Dienstag, —* 
Gebilfe. un u ——— ———— rn 
na A; Er G * des Beäylpin 
Eine abellde | oft InfStehble, Hoffängerin vom t. 
— — bayr. —— I Mürhen. 
i baldigem irie, 
—— —— — — mentstochter. 


Um 
f ‚[Oper in. 2.Aften von Bonizetti, 
Ze im Geesglfiigen, Ka Marie: Frl. Stehle,- 


* x. x. nen lan, gegen 

n von: . 

* GL arse der Reife: Bancersaarten 
foiten durch vorm Sandertbor, 


MA. I. Walter. | Morgen Dienstan Sauer: 
N 3 nt und Mnöchle, 


Die 2 Dienerftelle 28827 Karten - zum Diendtäy 
in ber. biefigen Sarmonie-Be:| den 23, Bormittags enden 
jenfpaft ift erlebigt. Bewerber|den Mbfchied’s: Matinde 
aben fih unter Vorlage ihrer|des Schaufpielers Nojen find 
ugnife bis zum 80, März|zu haben in den Kunftband: 
m Snfpeltions-Zimmer zu mel⸗ lungen der Herren Barth. und 
den, erlt wird, daß nur) Stahel, Dienstag an der Caffe 
auf jüngere, umverbeirathete] im ruff. Hof. 










h Inſtitute der Unterzeichneten findet am 30. März die 
h Aueh ber —— — Kinder von 2 bie 6 X 
att. 


Margarctba Sambeih, 
orſteherin der Anſtalt 
im 5. Diſi. Burtarderſtraße Nr. 30. 


Berſteigerung 


l. in ‚de 
Gotbengafe Ken. in ber 


+ Ztarf, Tarator. | 


Ä Ediltal Ladung 























SF 


ı f : Änner Rüchſicht genommen ——— — 
bolge Auftrags des k. Bezirksgericht Schweinfurt ir werben fann. 239) Ein Gärtner ſucht 
dem De Bene he Lorenz Müller von Schallfeid wer: er Borftand der noch einige Garten zu bearbeir 


den die Ediltstage dabier abgehalten wie folgt, und zwar jedes: 
mal rer von 9—1% Uhr 


am 
Montag den-3.5; Mai; 
zur Anmeldung und Nachweiſung von Forderungen und Vor: 
asrechten unter dem Hehtänachtheile des Ausihluffer aus 
er Mafle, 
11. am] 


Harmonie. ten... Ju erfragen untere: Wöl- 
lergafje Ne. 30 neu. 





2907) Berloren wurde am — — 
Sonntag den 21. d. M. Nad-|290n 30) Ein einjäbriger 
Mittags von ber Neubaujtzaße| Schweins:&ber ift zu ver: 
durch die Franzistanergafie über kaufen in 58.:Mr. 2 zu 
den Yaradeplag in die Herrn: | Seligenitadt. 

Re e ein’ feines Zinon-Ta: 





Ä iseneiniag. 12900) Pleicherlirchgaſſe Nr, 4 
- 5 — — neu find jehr billige Betten 
zu faufen. 


Mittwoch den 2. Juni 
zur rg gung von Einreden, 
. am 


Donunerftag den 1. Juli 
zur Borbringung von Erinnerungen und Schlußerklärun ei; 
uud zwar ad II u. MI unter dent Rechtsnachtheile des Aus: 
ſchluſſes mit den treffenden Handlungen. Hiesu werden ſamm 
liche Gläubiger und der Gemeinjhuldner geladen, 

Am 1. Eviktötage fol zugleich fiber cin von Gridar ange: 
brachtes Stündungsgeiuh, dann eventuell über Schägung und 
—— der Maſſe ſowie Aufſtellung eines Güterpflegers 
Ertlärung abgegeben werben, weßhalb hiezu Ladung unier En 
Androben der anzunehmenden Zuftimmung der Ausbleibenden 
zu dem Beſchluß der Mebrheit der Eriheinenden und Ausfchluf- 
es mit Erinnerung gegen die Ehäpung ergeht. 

An demjelben Tage oder bis dahin find aud zu Schwein: 
Furt und bier wohnende ZJuftellungs-Bevolmädtigte, mit Aus: 
ſchluß der F. Poſt, unter dem Rechtsnachtheile zu benennen, daß 
der Anſchlag an die Gerichtätafel für Zuſtellung gilt. ; 

Gerolzhofen, den 13. März 1869. 


Königl. Landgericht. 
Rehm. 


beten, basfelbe geaen Belohnung 
abzugeben im Speth’ichen Hof, 


Neubauftraße 1. Stod rechts Zu vermiethen. 


2902) Gefuct werben Mäd:] 2901) Cine Wohnung von 
eben, welche lochen können und|5 Zimmern, Kammer, Küche 
auch Hausarbeit verrichten. Nah. | mit Wafjerleitung und jonftigen 
bei Frau Schwab, obere ‘o-f Beauemlichkeiten iſt wegen Um: 
Bannitergaffe Nr. 20, zugs bis 1. Mai zu 6 
— — —— —2Z33winger Nr. 40 neu, alte Nr. 
2903 3a) ‚Ein ordentliches, bra=|6, 4. Diftr., über 1 Stiege. 
ves Mädchen von 15— 18 TE Sr — 
Jahren wird bei zwei Leuten|2587) Wegen Herrichten des 
jofort ober bis Ziel in- Dienft|Lofals werden, um zu räumen, 
folgende Möbeln jchr billig ab: 


udt. Räh. in ber . 
sehuht. 3 Ab. . — . [aegeben: 2 Uusziehtirche, 
2896) a der Etifthaugerpiaf- | WafchFommode, E iffos 
: niers und Toilettenfpie: 
geln. Näb. in der Exp. 


Eine freundliche Wohnung 
von 3 Zimmern, Küche und ſon⸗ 
itigen Erforderniſſen, iſt bis zum 
1. Mai zu vermiethen im 4. 
Diſtr. Zu erfragen im, Diftr. 
ro, 10, neue Niro. 15, Stetten: 

















3 'heijbaren Zimmern, de, 
Bodenfammer und fonjtigen Be: 
quemlichkeiten bis 1. Mai an 
eine. ruhige Familie zu ver- 
mietben. 


Einladung. 


208) Berloten wurde ein BUTWENRER TR EEE 
zorher Geldbeutel mit etwas|2s97) Ein ordentlihes Kin⸗ 
Geld und Schlüfjel: Gegen gutelder-Mädcben finder Stelle, 
—— in der Erpedition| Hofſtrahe neue Nr. 7, paderte. 
abzugeben. 








gaſſe. (2838 
2906) Geſucht werben 2 geübte ER HF 383) Die Mitglieder des HI. 
Arbeiter auf Tagarbeit bei Eine jolide Xabnerin, a en Ber Arbeiter. & 
Brückner, Scneibermftr. [welche mehrere Jahre im Kurze] yereing werben zu einer dringen: e j ud 


Es werben gegen doppelte 
Verfiherung 5000 fl. zu cediren 
pelugt, jedoch ohne Unterhänb- 
er. Räh. in db. Erp. (2891 


beu Beſprechung auf heute Abend 
8 Uhr im Salon Friedlein 


M. Weckeſſer. 


Langgaſſe. waaren· Geſchafte war und gute 
2599) ne frifhrieelin: Zeugnifſe beiigt, ſucht eine Stelle 
Geife mit Jungen tft zu ver- [ V. 5. Walter. 
laufen. Näh in der Erp. \nliuspromenabe, 


- 


Jaequertes in Wale ımd Sehe (ud Tirkknber). 





= Gewirfte Long⸗Ghales in Rollen aller Art. 
z@ Mein Lager bietet ftets die größte Muswahl um verkaufe ih zu bes 
,5 Fannt billigen Breifen. | 

= sol. Oppenheimer, Blaſiusgaſſe. 
z7 — ? Br 
a Die neueſten Frühjahrs- HSommerſtoffe 
* für Herrenanzüge, 

3 deutſchen, franzöſiſchen und engliſchen Fabrikates, ſind in größter 


Auswahl eingetroffen, und empfehlen ſolche zu billigen Preiſen. 


Flaig & Heiutz 


am Markt. 


9 46 Arad 


DR 72 ua dano qᷓ·cj⸗ 





Ftriſchen Blumenkohl, Pflückerbſen, neue 
Kartoff In und Kopfſalat, empfiehlt 


Anion Minoprio. Bott dem Almächtigen hat es gefallen, am 21. März, 


Ri on Dh: Fra —8 12 ;, Uhr, mit allen den Sterbenben verorbne: 
Weſtphälee Schinken, italtieniihe Salami, Ky Nasts 12 ;, Uhr, — 
ER 5 = / ten bl. Saframenten!,iweriehen, am einer Lungenſucht 
Gothaer Cervel atwürſte in verichiebenen Größen, — — Nr 


Herrn 
ſowie Heine Päärhen, nebit Frankfurter Brat: Friedrich Schnarr, 





„aD Ba —⏑ "DU Fi 
‘og y y' * 


dnaud 


ı& und Leberwürjte, empfiehlt in vorzüglider Qua= Lohntutſcher dabier, 
an lität zu 8* in ein — gg 
2 Er erreichte ein Alter von 40 | ren, wovon er 4 
e- Joh. Schäflein ”, jahre in gliidliher Ehe verlebte, 
5° * se * — Die feierliche Beerdigung findet Dienfiag den 23. 
| Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. Marz Nachmittags vom Leichenhauſe aus und ber 
iz NB. Nürnberger Objenmaulfalat n. Salz: Zrauergottesdienft Mittwoh deu 4. März früh 1,8 
: ce at itiich * etroffen Ubr in der Pfarrkirche zu St. Gertraud jtatt, wozu 
g W 1DIcDer | g . ale Verwandten und Belannten höflihit eingelaben 


"au, gnoa 


| 

Ä Grinolins & Gorfetten. *2 Si tieftranernden Sinterbliebenen. 
& cmpfeblt billigt 
Ei 3: P. Meller, 


— — — 

xlet frühere Sewerbebale. | Englisch Patent-Reinigungs-Wasch-Orystall 
BE — ——— J 

sea Ausvettauf von Zimmermannswertzeng. ne uillame & Co. in Sonden 


x Ale Sorten Zimmerfägen, Beile, Yerte, Uuer: umd irgendwie zu jchaden, erfpart fumohl Koften als Arbeit und vrs 
Bundarte, dann Stablwinteln und dreiſchuhiges fein getheiltes 


freut fich deshalb eines ungetheilten Beifalle, wo es ein rk 
3 Stodmaß 8 


BE ied Sch b it und if in — — * di fe ——— 

7 Zugleich empfehle i i i ‚ap 

& a] — Schufter ng — pretun® lanjftärte, weiß & gebläut, in Sten elız 
— * — ’ a [7 erner 

IF r — Betten, Bettfedern Hlautue el, Dlauftelncen, nebft —E— und 
un aum äuperjt billıg bei otbiteinchen billiaft. 

133 2. Sonnemann, Glodengafe. | | Joh. Schäflein, 

Sr CT Emma — — — — | Firma: Sch, Carl Zurn auf der Brüde, 


| Befanntmacung. ee 
’$. Dien 23. d. Mte, 9 itt 21h reisF 
"werben bürter deu Gorbifiendane — (mie KreisIrrenanſtalt Werneck. 


ne pe örentlic — — Die Stelle eines Hausdieners kommt bis I. April 1869 
Hu Steigerungelufige eingeladen werden. — in Erlevisung. Der Yahreslohn beträgt 100 fl. neben vollkomg- 
Sa9) ir. DI men, Aifhergniie,,2°3%) Ein Mädchen, wel |meu freier Berpriequng im IIT. Klaſſe. 
„It ein ſchoues Wert Mir IN H.Icheo kochen fann,- wird aefucht. Bewerber um diem Stelle haben fi perfönlid unter Vor⸗ 
zu verlaufen "äh. ın ber Er, [age ihrer Zeugniſſe bei der kgi. Verwaltung zu melden, 











nzo ſiſche Sbole— ipflehlt 
—28 33H den il | 









a hi a gun Idnmrauk er 28 ade Mu — 
ani eh. r3 
art —M Fehde Ei atı wie e 71% 12830) Das Bild „Mari 
IH ea N agdwagen REngl = wen — —* Nr. 92 gl 






N Tinbat am UN TURTT IT e 
‘ande das Edneidergt 
ihäft erlernen. Näheres bei 


Andr. Hartliug 
— 


——— —— 


feifchbanfgafje 
— 













* — r 


4f nf ‚Herraenn 5 —* 
ne * es a 


€ — ai zugfficert * BR & — — * 


Foredinte J. Priicät, a — —— 
fs inte, 2877) Es iſt eine filberne En=]- 
— — Sopietinte, linder-Uhr It. Pfandſchein Nr, 
chre die 8* inte, 6435 gegen eine goldene Broche 
und goldenen Ohrenringen k. 

andſnen Str, 6407 im J 
1868 vertouſcht worden 


m int BERNTEH: 


—— en abzu — 


Von der unteren Main: 
bis zum Gaſthauſe zur 
Gans —* eine Schreib: 
tafel,. eine Kalnnbe enthaltend, 
Tverlören. "De t rebliche Finder 
wird IP fie gegen Belohn: 
un ch ger 
RN en ke 


3864) ° Bere —J— Freitag 
BVormittag aing ein® üfchene 
uch mit den eingeftickten Buch⸗ 
ftaben F. S zu Lerluſt. Der 
redliche Finder wird gebeten, 
ſolches int.) Haufe Mt, 7, Jo⸗ 





Niger 


en Ge 3 Ar’de "be 


Igebra Stunden zu ertbeilee 
Adreſſen wolle man in der Er 
pedition hinterlegen, 























2871) Ein gangbarer Zaden 
ift zu vermiethen. Näh. Erp. 


2870) In der Nähe des Bahn 
bojes, wird ‚auf 4. Maj ein Ev 
gie geſucht von 2 Zimmern 
[we — Näh. im 
Badiſchen PılletensBureau be 
Bureaubiener Gander, 



















alich waſchbare 
* ee — Orga Ser * Ranii 
ge e Unterröce, oufen } 
s re gi —E 
Far * A sehe — — 
weiße Cachemire &Alpacca, * et 

| — Gachemine 5 Hipace a: 


9 6 8° — —2 zu moglichſt billigen Preifen. 


Ri oh J F J. Schmitt, 



















287217 Ein ch du möblirteẽ 
Zimmer, zunädft; dem Hof 
gurten, über eine Stiege, tft bis 
r, April an einen ſoliben Herrn 
zu vermiethen. 4. Die, Nr, 
19 ne, 


Br) en Portefenille mit 


5 Thlr., ein badiſcher Haufir- 
Aus weiß u. mehrere Rechnungen, 
wurde verloren. Näh, Erp. 







mn 

























ange en 
2802) Es bittet eine Wit twe 
um ehlkipung an Waſchen 
und Puhen. IE Dit Mr. 7, 








Rx ir,Bjtern bei J über 2 Stiegen —— über Wtiegen. 
— abzugeben EEE — 
— ppenheimer, | so) Gin fchwazer Jagd: 
REN VE MR 2866). Bon einem armen n Dienfl nn it zugelaufen. Abzu⸗ 
sn —— uguftinergaſſe. boten wurde vorige Woche in holen bei Martin Kleinſchnitz⸗ 






Heidingtfeld oder auf dem e 
PER dchen für Damen & Nah Senne Guldr Fr feb: 


"ser in Srosser ‚Auswahl eingetroffen |cben mit circa I Ihaler * 


1 — verloren, um 
deſſen Rüchgabe in ‚der Erpe 
—— Jacob Bamberger, dirlmmena.chäh> inegenc I. Wir 
g — ni Juhldsp Mlaten erögäfles :Ö:711%23%| |tohnung dringend gebeten wird, 
Herrn Hemben Ay, Shirting er — 2867 Am Freitag wurde auf 
ae empfiehlt in größter Ausiöah! | dem Wege on Nanderänder 
« BB fs i Hllan ei ortemonnaie 
* * —* di u. Dietz, ' Ilerlöreil ) (bittet, il Nüd- 


' { gabe genen Vetohmma in ber! 
nee Paffage am Markt, Erpedition dy Bl. 


ö— — — — — — — — 
nterzeidneten (beginnt | das Sommer 
3 ee & and. Kortbilduhgstlafie den 


“Eh: irzburg, den 13. März 1869, 


58.:NT,; 118 im Unterleinach. 


Guts Vertlauf 


2723 3b) cn in freundlicher 
Säge in Unteffranfen gelegenes 
Gut, beitehenb in 100 bayeriſche 

Tagen mit. großen Ürfono- 
mitaehäuben imd unftändi gent 
Wolmhauſe iſt munter Anktehm 
Bar Eon zu verlau⸗ 


Nr der Sp. 


237m 2 Sch teidergeiel: 
len werben joy eich, geſucht bei 
Pic. Krauß in. Zellingen. 















und mit 













IE Ein elegant möblir: 
tes Zimmer mit großem Ak: 
joven it vom 1, April, an zu 
vermiethen. Neubaungaſſe Nr. 
50 ei, 1. tod. 


2876) Eine Gandnähma⸗ 
ſchine ift ganz bitfig zu ver 
kaufen. Näh. im der Erp. 


H. Serger. 


Drud und Verlag von Bonitas:Bauer in Würburg. 


wotllor 


— ——— 
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Würzburger: rg und aandbote = 


ahnr je nsilott 
Parwurg-Ommbrrge Frankfurt, 


J 
Antueft ©. ug ne Tee 1 — 
BR Atem. anchs HU MIR Urn Beh Malt 
ig: A kübu TU. 55 I Ar G@fltery 6U, 
En Beubers: San DON 
BEORSEEN NER: SEchnt lz 34 
iR Boftz. 2. 50 . 
* -' Bat; 4 UL trüb. zu 


rule Dahberg: Sn on ii 
a0 Be Bofts AU. Io Hrlipiu. 1. SR. 
Ka 0 SWR Aura. 

na wa Heamkirunt:.Geum- 1 1 

* v— bu ado Bi. Aus. Kal: 
R. Borm.u 12 U 15 W. Nach e Küterz 

12 — HRRALENLAOM Magen cn UbbE- 









N ; rk nach Ansbe ar rn han 
> el ar 


— Kran 5 


M. Mitt Wins 18M.Ab.u.1oN, 
Siuierzes —— 


er uhlgiren or ——— it 
Tu Se 
Laß oa DU Work, U) p 


a6. Terre rt pr rue Er bil 
Untun a e Bu m 


. —— ind 
1 au — —* 


nWue vu g · Usrad ceg. Antunft a rn su 10M. mg u. an 
a — — T Berk Bolau 13* ar & — ———————— 
RR, N Korm, di s0M. num. ah 5.1.95 M, Abb. Aruſtein Gadıqı. MUB. Efjbed 415’, bog, 
su | mb ® IL m, Nachts Euerbaufen — Röttingen 3 U. BO, — 


M 70 „Dienstag. den Ste m 1869. ‚3mehumogwanzigter Jahrgang. 5 


— — —— — — —— — 
rer 


* lieber YAufbewabrung der Schulatten. werben, vani Die —— — —5 — * 


r oder noch zu erlaffende“ „ 
t Der Etlaß der f, — ——4 von Unterfranten und Aſchaffene | gygg 35 mit Ina ya AR u ne weg Sbripei 
durg vom 16. Februar 1869 bezüglidh der Hufbewabrung. der erte Schul fumente, die monate 
- Sculatten hat petanntlich Anlaß zu mehrfachen Erörienungen wo MB balbjährigen & ER ae von den —— 
Aut „fränkischen Volt obla tte gegeden. Das genannte für den Scehrer angefcjaitten Wi vertabrlich wufs ... 
‚Blatt Hat das legte Wort behalten, weil es ſich nicht mit der behaltew, amd bei eintvetender — le auf * mi 
Murde einer Rreis:Negierung vertragen fan, mit jedem belie: iyarfenbeit der Schule jelbft geichlofjen werben fönue.“ 9) jölfen Ei 
wdigen Blatter: zur Rehtiertigumg von Ae aierumasban tungen ſich Ne Beamten die jäumigen Gemeinden "fie unversüglichen An hiltg 
eberumzufclagen. Da nun mögliher Weiſe daraus gefolgert idaffung der erwähnten Schulrepojiter aubalten. 
werden ‚bömiite, als befinde ſich der Correſpondent Des tränttfihen Weiter ‚war am. 24. Mai 1786: (Lanbmandaten Bo. IIR! "Ü 
Rolteblattes zu Würzburg im Rechte, bie Negierang dagegenſẽ 3,5 u. #.) von demjelben eine „Orbrtung ; mad weldyer die 1 
ini Unrechte, jo ſoll in Nuchftehendem dieſe Sacht furz dar ärsen Schulbänfer erbaut, eingerichtet und: erhalten werden jollen' 
und gezeigt. werben, -ob-jene „micht amtlichen Beri tig: geneben worden, wornad { 
* 


"ungen" aus berufener und ſachkundiger Feder geflöſſen It wo) Ehuledtepn einen ng Pla zur Stellung der. 
gr —— 














Hober nicht. mar; * 
en me menu. | 1 Bea an a 
_ anffenbw von Schulatten und einer »Mepor > 
„Aue a. die Hede, wie von einer Pfarr: Repofitur, weil ee. emeindeftube‘ ht Gert "ed Pros 
eine fehr attenarme geweien, und die Säule 
i ‚Bären, nue in einem —— wie Solde® der 
— — 8 TZagsneuigfeiten 
vie -joldyen, ber * — im arter, Se. Maj. ver König haben gerubt, den Reiche Johann 
ser farrer dem ; — ant *55 Zochfurnichen der Holirten lateiniſ Eile e zu Selen. Prieſter 


chu Unter dem 0Albert, zum Studienlehrer der lateiniihen Schule an ber 

n. tuga 1781 "(Copbmandaten Br. 0. ©. 341.0.) datte der|Ddienahftakt zu Paſſau zu ernennen. 
- „rib Erg "Pe gern und Be der König haben für bie —— eines 
y: a, tor aus * Clerus einen entworfen, entſprechenden Lokales zur Abhaltung der proteſtantiſchen Got- 
ve Aber mit —— Beurtheilung ——* m diefem Jtesdienſie in Reichenhall die Vornahme einer e in ſamm⸗ 


ur 17 — — alten. Nlichen — Kirchen des Konigreichs diesſeits des 
J Nhei u genehmigen gerubt. 

3 — * Majeftät der König haben der iſraelitiſchen Cultus ⸗ 

g) Ga jur Sammlung und — Gemeinbe Rodenbaufen in ber Walz zum Jwede der Erbauung 











«) der Heransgetsetenen und zu erlajfendenjeiner Synagoge mit Schulzimmer und Xehrerwohnung eine 


er;t 


* ober en ech und Detrete in Betreff] Hauscollecte bei ben Slaubepsgenofien des Konigreichs aller⸗ 

oe 8 —— = . ährlicen a * in fa ifterial | wurbe ber h Forſtanus⸗ 
eweist s) ber  j monatli anzminifterialveicript] avurde A: 

0 Schulliften 26“. agent Kuga Badmund von Neu don a S. auf. a en An 

z für den Schullebrer waren „Austunftspüntte* zur I 2 —— —— aa ee De * 
eantwortung feſt und in dieſer komme anter II. Schul- amt Reuflabt a &. verfeht * — — * 


atur halte, * u er bereits hera 
en Dekreti r. >) teine S Suigehaltspofnmente, 
atlichen, balsjäbrigen und- jü Schulliſten 


m 13. Septbr. 1788 Kanbmerbaygi BIN VS. 054 

a; &tı ya Fürſt befohlen: —* 
zit 2 De tung einer ul⸗Aepoſitur joll 
eifung von ben meinden 
— ein ———— äumiges und in verſchiedene 
— abgetbeiltes, woh loſſenes sie angeihafft 


A von Neuwirthshaus zum Aſſiſtenten am Forſtamte Mains 


er En wer: „ID):Ob or Au — eine —— 

) jeine 

Berfügung des Staatsminifteriums des „Innern beis 

hellungeit werben die Beranderungen in der Benennung 

2 t. Forſtperſonale aud auf das Koritperjonal der Univer⸗ 

zitat Würzburg und des dortigen Juliusſpitals ausgedehnt. In 

Folge deſſen wurde Allerhöchſt genehmigt, daß der Aoritwart 

3 Bentert auf, dem Sodenberge in Zulunft anftatt des 

a eines Mevierförfters den eines Oberförfters u führen 
habe. 
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IT Mt. Drarreı Bud Det. Kleinlang talien. # losen), AMärz. r 

vw; ‚ann * ‚Dam daS p < i ie t den General Möring bea ſich nach 

X er — das ſtã begeben, um dem Könige Victor € im Namen bes 
* o Mari Erlbach mit 500 fer für die Vegrübung durch General Della Rocen — 


a bifchd Ordinariat die Verfügung 
erlaffen, Be bc, bike De um Gen Gläubigen die Er: 


ige Anebetes der Anhörung ‚einer bl. Meſſe zu 
—— den ir heuer da + $ Feit Maria nie 
eben Eng TA EHE 
— 7 1b r 


ji — 
Gemäß tiräliher 







Landtag. 


Der Referent der Reihsrathäfammer über das 
frajg buch Sehr. v. Schrenk ſpricht jih in. feinem B 
von — ——— proponirten Fe 

n ũebereinſſimmung mit ben bes 










aus, 


Münden, 21. März. Da bie Kammer der Rei 
im Laufe diejer Woche feine Sitzung mehr. hält, * iſt es 
























Kifſin en, 2. März. Die Wiederwahl bes tedhtöf-| vorliegenden, zum Theil fo wichtigen Gegenftände m 
ai ' i Fuchs bahier wurbe, wie: wir hören, aus abmi- ebigen; bern Na © en bleiben he den Kamanern für 9 
haben won f. Kreisregierung nicht —* malige Thäti rg Ri ze drei Moden. 










dert. Ber A R ä g e Mi N; her, 
es —— Kiſſingens ſelbſt, die im ehler wenn alle Reglerun — ur gar len. 
fr Feilen bebröhf u Eharakter anzunehmen ſch ien, und Er:] Die Sen Nenn Si hohe er et er den Ge⸗ 


een aus Sl Ai = —25 Ik — bei, —J — ber 
ji igen werde, ift nicht in Di, OA RE 
— at Pa — 2 —52 a ſich bezü ir Deheiben Nur Am ein⸗ 
fache ne handeln Kant, * der Gegenſtand OR 
S w. Anz) Eivilprozep vereindari 4.410449 uschtigmnn 

A t it. t Unt einen IN 2 — J 
h; 7 han ka { * ir über |rath — er Abgeorönetentammen ra 










emeinbegeiehes. Es murbe den * u - 


litärg und ı N en) 
all — des Musihufles der Wbgeo 7. 
finden a * Fre, ——— 





















nahe zweifelhaft, ob cs derſelben möglich ſein wird, ale. be ,_ 8 











ng. eineg Ballet en enzuder betroffen und — ägen beigeſtimmt und nur das Recht der Re Bär: 1 





ß zur, u gebracht. hat, 9 zu. bejtätigen, angenommen,: Der fer —* In : 
Münden, 22. März. Der Webatteur des Bollsboten · —23 daß er den Geſetzentwurf über: den Her 
gr: — wurde vom Vergehen der Beleidigung einer and] ge of morgen dem Praſidium einfenden werbe. Die ie © ® 

rtigen Staatsregierung freigeiprochen, dagegen wegen B a findet au Mittwod nah Dftern ftatt. (M: 
l Ber 












per ben; ‚Beleidigung eines auswärtigen Staatso —- 
Sulbig ne zur On weimonatliher Feſtungsſtrafe vom Börfen bericht. Franffurt, 22. Märg: Die Birfen: 
t verit * er aateanwalt war auf hohe Wiener Courſe und auf die in der Politik ein— 











DiE din Wunfiedel er Komite von Genoſſen ber 
— Bellen der ng auf Gegenfeitigfeit” hat, nadivem Nott 
bie —— J— Interpellation — andels⸗ * ſeht 
* Ab CH "llbe. = * — tät bie enbeng 
Bern die Abhaltung einer außerorbentlichen es Bo ei N r. In ber Effektenjocietät war bi 
& zu —— ti I welche bie’ jofortige Auflöfung der Ge: |Feft. —* eſterr. —— Wa I, Metalliques 66— mL 
aft und * Riederſetzung einer aus Fachmaͤnnern beſtehen⸗ Silbe ente 57°, '/, bej., 1882er merifaner Bonds 871/,— 
aan en en —— nung ri werben | 1860er Zoofe 847, be. 1. © 
ı ‚eine ſchriftliche Einga von wenigitens 500 3 
—* ern erforderlich iſt, jo werben Unterſchriften geſammelt, Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 
— dort 180 zu erlaugen oft. Die Verſicherten von 
Ah find. im Anid chluß an die —— 
—2 tlih in Schweinfurt gebildet, bereits ſeit 
ang Ru Dnats in dieſem Sinne vorgegangen und haben 
re «hlfmadpten dem Komite in Schweinturt eingefandt. 
Wien, 21. Mär. Der „Neuen Freien Preſſe“ zufolge 
wird bie Dividende dr Norbbahn minbejtens 15 Prozent, mit⸗ 
bin einschließlich der Zinien 20 Brosent betragen. 


Hu slan’d. 


Beigien. Brüfiel, 22, Mär. Frere Orban begibt 
ig Ende diefer Woche nah Paris. Morgen wird eine Note 
Moniteur“ die’ Beilegung des Gonflictt anzeigen! 3 

"Frankreich. Paris, 21. März. Das „Abendamtsblatt” 
* Der Bericht der Budgettommiffion lonſtatire die Ueber: 
einftimminng ver Regierumg mit ver Kommiſſion im Betreff ber p 

es Lage. Die Kommiffion ſpricht Die Hoffnung aus, 

— werde nicht geftört werben, Diele Zuverficht werde 
durch die-militäriihe Mactitellung und durch bie von der Res 
gierung wiederholt abgegebenen Verfiherungen eingeflößt. Sie 
— keine Urſache eines europäiſchen Konfliktes zu 
a em bie Regierungen neuerbings bemwiefen haben, ba 

ens find, Awifrigkeiten, welche etwa entiteben tönnten, 5 
Lich zu loſen 










aehandelt wurden. Auch Amerikaner ver: 7 








































Telegraphiſche Depeſche. = 
— Poſtdampfſchiff „Germania“, Cot. Franzen, 7 


welches 8: jr von Hamburg: via — 
abging, iſt nad einer fönellen glüd Ben ije von 10, 
16 Fe hnden wohlbehalten in Nemsork-augefommen.t 
‚Das Hamburger Poftdampfichiif Holayia, Gapt: Ehlers 

von der Linie der Haniburg Amerikaniſchen Pad Ati 
Geſe chaft, welches von —— am 9, Närz aba 
einer ſehr fchnellen glüdlihen Reife von 8 Tagen 1 "Stunden 
mwohlbehalten in Comes angelangt, und hat, nachdem es Dajelbit 
bie für England und ran ce | beitimmten Bafjagiere und Bo: 
ften gelandet, unverzüglich die Reife nah Hamburg fortgefeht. 

Mitgetheilt non J. J. Bothof, Mainz und Alhaffen 
urg. 





Borzdallgen velnarbalieacn ung mit Laden, worte feit el: 


nigen Jadren eine Weinwirth⸗ 

186 det Apfelwein, ihaft mit Effig- und Epirituofens 
m —— nt Sanbel Betrieben murbe, zu ver⸗ 

\ Hınietken ober auch bad nanje 


2471 Ic) Kar hen Charcutiee AR zn verkaufen. Mähere® 


2 


ander anhered Geſchft It in He SETS Mrd ie Motbers 


Ye, März Der „Conſintionnel“ meldet; fer Paacber Stabte ne Rohe |": ': 2°T- 


Am 





eiter und beliebter. Tendenz. a nn nd 


as 
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— inie der —— Amerifaniicen Padetfahrt: en: 37 
Geſellſchaft, 






en —— t fer bean etre ebene Pacificatio günftiger Stimmung SE 
vr * ne, RR Ö ie 34 er —— — le über ven 2 


DE. Br wu. 
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** — — A * andelöle rin 8 ffeli 
ei Alt allgen Beach — “ [für einen -- * Stelle de . - m Saush 


eige, daß mir It ei —— en. ——— 


he 


enftände 
tten, Grabmonumente, EA pade wie 
in's ’ Artikel ꝛc. agen 
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Is: hand. 


* 5) Ein Logis von 
ft unb eines von Me: 
und Grforberni 





N Haan 
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ſowie etc B 
— | Sausmädtbe wu A Schießhaus. * 
— Jordan. 6 näben und weichen] zöenfe) Drill, 


— * ht. Räb. im ber @xp. Kraut 4 Knöchel— 
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— 2. — seh “ rät in ** tliches, bra: | —— Sr Lagerbiery die) 
1002 Sen ah ln de Lake Te a em Yon 15 — 18 ——— 
‚wei Leuten D * 





Zahnseife & Zahnpasta —— 
2 Fe ar par in ee) Kara Ban zwei a ar St. in Der sa i a ſt ‚It: rha jen 








zuverlässige und hewährt bef 
Schönheitsmittel, empfiehlt in Original-Packungen & 12, Ho —— — * ben tete it und ohne —* find z 


15, 21 & 2i kr; werben, um zu 
G. Müller, Coiffeur, BON URN — 


Kürsehnerhof Nro. 5 aichEo mode, € —— = 
— — — — — — un Sr 
SHänfene Spritzenschläuche (Gothaer |geln, ., Näd-ztr, ber, Erp, u ua undfehuh or 


— empfieblt —— — — RE, ee 
ae 


3. B: Ehrenburg. 
sehn, Ihe Rene U) 
2959) ! Ein) em nes at en = 


Bordransg- Weine in Flaſchen bin ic 
— iſt ar zu perlauien. billig zu verkaufen unb 
wird a 12* 1] bee 
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‚beauftragt billigt abzuneben, 
äh. in be 


Anton Fischer, 
er I rn Er 


* * Sp.biteur. 
: ebrauchte Geldeiſte jind 
Verſteigerung. * 5* bei Schloj- 285926) Ein Taden mis 


gutes Auftrags des fol. Stadtgerichts verkeinert derun⸗ Sammer. Siem ie au 
. Carl Bac 


nete ‚im Eretutionsmwege 
Breitag, den 2, April 1869 Z; Ein Buche fann Chr Mittleres Baus Mit La- 
beftändige Arbeit finden bei den, fit der Mitte. der Stabt, 


Machmittuns 2%, Uhr 
Mottfahrtsgafie Nr. I neu xried. Echaeff, ik im einer der gangharſten Straße, 
1) a“ —— —* en en Kiffen und Bettſtatt, berei des Deren Ehrm it sg ge —* zu —— 
2) eine Commo raum ladirt 3908 3b) Ein einjäbriger fen, N. in £P...2889 3 
2 en en mit grünem Ueberzug, Schweins⸗Eberi jun ders 2580) Zwei ineinandergehenbe, 
S Paufen in 88.7 2 zu hubſch möblirte Simmer find 
Seligenftadt. auch einzeln zu vermiethen. Rah 
























— Be GE IT TE TOR FIR 9 Sandftrafe Nr. 6 nen über 2 
aunE hl KR. St rt Taratoxı his 2a)! Ein Gnmnafiaft 
7 Start, ya „u Sina: bill Inteerihe Etiegen. x ‚ 

iehti zu ertheilen. Kühyin der 2951) 3 te Sti — 
Ba” Wichtig für Jedermann, BE | ae 





für jeden Zeitungsleser. 
898 Ya), Wir matrn biermit auf ben Im unterrm Nerlage er: 
Alenwn urb b.r' j.be Buhbentlurn au Beriihenden bein 


pienne billigen, neueſten und sch ben b.ften Quellen bu 
eit.ten 


Specialatlas von Deutschland, 


DA Karten in Farberdrac, per Querquant, keraußgegeten vom 
Bm. Ißleib — Wreis 51 Fr., auimertfam. 


.»Issleib & Ritzschel in Gera. 


— — EEE 
62 6 — * —— 2863) - Ein ſchwarzer Ia d: _— — 
— im Waſchenſbund ift angelaufen. fi{nedh einige Gärten zu bearbeis 2005) Jange Hübner: 
un ni n — 7. holen bei Martin en ien. Zu erfragen untere Wol⸗ buude vorgüuglicher Race 
Bohn: smüblauiie über Sſfiegen Is :Nr. 11* in Unlerleinech : [er ale N, TO Neu. und zu Wr rkanfen tah. Sm. 


lig zu verfaufen. Gihho werape 

mer it bis 1. Mai zu ver m. Eich 

mieten. Sr. 51 hinter der Neue Mehr — 

ee RE 2952) Ein freundliches, möb- . 
ame Wohnung rt immer if an eine 


von 3 m, Küche undfons, foliden um)4 H. zu vers 
fieg rderniſſen, iſt bis zum miethen. — i_19. 


‚„ Mai zu vermi en RE Nomen F = 


Neo, "10, neue Nro. 15, Ketten: der Feanzöt (che nSprace 
gaffe. (as wird ertheilt, Ahreffen wollen 

in der Ermedition hinterlegt 
werden. 






















980) Ein Gärtner ſucht 





Das Meuefte in leiderftoffen für die Frübjabrafaifon iſt in * Auswahl 







I bei größere Abnahme noch billiger, 


Amt on Mi 





Laberdon empfehle bil: 
Andrens Kirschten; 


Elegante PBarijer Sonnenſchirme 


& en toutcas fowie 


weuche Wiener Brübjabrsfächer, Fächer au 36 9 LER 


bis zu ben feinften, empfiehlt 


Mm. W irsching. 
Süße Scheilfifche 


refter Een, g. 


Ausverkauf. 


Wegen Aufgabe meines Geſchaftes verkaufe Mobilien 


id) meine große Auswahl der neueſten Som: 
merbüte in runde un» Capot⸗Forinen, ebenio 


Blumen, Federn, Bänder, Schleier x. Reitauration Deuber, 


unter den Einkaufspreifen. 


Marg. 


innere 


Ste phan, 


3a 2906] — 38. 


Friſche Schellfiſche, Seedorſch, Bükin 
Kieler Sprotten, empfiehlt 


Anton Minoprio., 
Dftereier, Halen um Länmer 


m allen Sorten und Gröhen, frinſten Winmenbonig empfiehlt] 2417) 


9. M. Diecas. 


— —i ⸗ — 


Dtud vb VB 


etroffen and nn ande billige ifen. 
— * eh nmilslölsdun Tanz, ‚Seisse 





„imerftag den 8. April in 


Wachter am Fischmarkt. |;,,,, 


€ md netes Bier, ſowie jede m Diend⸗J P 


IRITD u 


og von Rionitad:-Bauer in. Wultzburg. 


Pre 


jeläner, ‚Jun. 
— — 


Antung inda 12Mt 

— Würzburg 

ver hist . empfiehlt fehle. therhen Keuerfeft 
menten: Schvante 


] „ beiter —— ih, der ‚Grö und Form 
— zu dem billtäften ne EN 


Auch in bafe ein —4 * iS von 4 ober-aud ⸗ 
Zinumern a verni er ’ N +Ba 


olländer Säringe, — erdan, Büfinge 
taten and Adheſſent habe ich in- Frischer. Serwung-cm- 
ee nt 


3. Wachter am Fiſchmarkt 


E döne große Drungen-md foftige Citronen 
empfiehlt 
















al Pi 





Antom Winoprie. 


Familien Berhäftnifjen * "läßt Üntergeihneter Don: 
Ünem Haufe 5 Pferde, 1 Paar 
Hjührige,gut-eingefahrene-Eharfen-Rferde, 1 Paar def leiden, 
Sjährig,c leiten; Shlegs, 1 Enſpanner, 8 Shalfen ' 
gmeijpannige umd 1 einjpännige, 3 eifernd denen Web : 
Zubehör, a Brig: 6, ein Billard mit Gummi: 
Bin, nebik.E adıız heuer aller! Und $ Ofeen, dann ein voll- 
Htändiges Kammmacher⸗Werlzeug mit Hormpreife, gegen Baar: 
zahlung an den Metftbierenden ‚öffentlich verfleigern. 
Hiezu ladet Steigerungsluftige ein 


Valt. o Gastgeber 
jum „Bapriichen 0 in Lohr aM, 


Die anf Mittwoch Den 24.8. Mis. 
anberaumtte Gerfte-Börfteiherung filte 







empfang e id in bi: det micht ſtatt. 


Würzburg, den 23. März; 1869, 
"Ge. Schneider. 


Befonutmennng. 
Die von mir auf Morgen: angefehte Verfteigerung von 
im 2. DU: ro, 368 findet nicht ftatt, 
Würzburg am 23. März 1569, 
Grimm, k. Notar. 


Kaufmänniſcher Berein, 
Morgen, Mittwoch, 
a. und General: 
erfaım| ng. 
Der Ausſchuß. 
Bacanjen: r %erfduferpojten 
April in einem Eolonial: 
Maatın: Geſchäft (Bamberg), 
? Komptoirpoften p. 1. Juri 
F Mürzburg). 


Büttnersgafe, 
Sr ſich einem —— Vort 
Publikum in der Stabt, ſowie 
ber Umgebung anzuzeigen, daß 
teingehaltene Weine, ausgejeid)- 


tag und Freitag frühe Leber 
würfie, Donnerstag Sraut und 
Knöchle verabreicht werden. 
Auch wird: guter Mittags 
tijch verabreicht zu 12 Tr., wozu 
ergebenit einladct marftlonfe & Rtblr. I pro 
Georg Ziegler. Srıd bei I. ©. Leimen, 
‚Ei Nabmädeben|Yeil Ar. AT im Krank 2 
eſucht. Räh.-Erp, furt a⸗ M. (4835 3a 





Branffurter Pferde⸗ 





38) 


— — 


(Siezu 2 Beilagen.) 


an Yanor 
D 









Beilage zu Nr, „04 des 3 EBtrarger‚Siode 0 Sanoien, 
— —— — "allen | 
Hitäten Enpmegit billigſt 





Win 


DIND 13IUNNIIIN) \sasasseng ricfejnenga. 9 © * 
— — nn I —— 
I. 1. wei — Erſte Berloofung. ale x Binde ben. 5 

FR Branıfeh ſchweig Planmien Anleihe a Mrs res 

ar Khlr. 75,000, 69,000, 50 000, 40,000, — S 

36.00 0, 30,008, 97, 000, — 20,000, 16.000, 15.006 u. | m 

Ter seihgfe Prise in dm ter erfien Sirbung Thlr. 21 ſeigt — bis Commil Fan a. * Dir 

* hiual Oblihatieuen a Thlt. 20. — fl. 35. — ſüdd. M.! —— ‚einem Tolonialwaaren⸗ 


Geichäfte sem ros et; detail 
eine Stelle offen: 2* 
zeichnet· mit Re S3@ beiorgt 
die Expedition d8; Bl, ib 


Lehrlinge: Su. 


flı b vordrbig bei allen Banquiers und Geldacche lern bed Ins und Hu landes u. nam nt- 
lich ‚bei: 
F. E. Fuld & Co. Laut und. Wehielgefihäft in Frantfurt . Mm 
gar 9 Vertau allır, ‚i ‚Icher dimofe,. Etuot e, efen Grdue⸗ —— 
obigen DOoligerienen beforuem ii: zum Bäriencourie, "mit einer Neineh Provihor » erettiuug. 








€. W. Almeroth in Sa X 


empfiehlt jich tm Auffärb.n von 
Kirchenparamenten ww Möbel: 


ſtoffen, 
und gerant rt bei ſchuelllier Bedienung fir 5 ifferte Farben int 
feinfte Appretur. Bet grökeren Parthten können heionderr Pre 8 
ermärigimam brmillig* merben 
Ang bi A. Rügemer, (de der Herin md ei 
Gemfrraße. 


‚Mafchinen- ——— 


aus beſtem Kernleder, in allen Breiten, von Kuchler 
Söhne, empfiehlt zu Fabrikpreiſen 


Gc. Ph. Wolpert. 
Nähmaschinen. 


Song Grover K Baker, Singer, Wheeler K 
Wilſon, für Gewerbe und Familien: 

Lincolu:Handuäbmaschinen, Doppelfteppftich, ausgezeich- 
Reiftung ; 

Srebdenet, von Glemens Müller ‚- ſowie 

Madeln Ar Del, empfiehlt unter 2 jähriger Garantie 
Unterricht gründlid. 
Kigingen, im Januar 1869. 


Iznaz Plettinger., 


2928 (a) an der Mainbrüde, 


eh 


ei finben ben Frauengimmer be br- 
hufs Ihre; tel 


seheiinen Eutbindung 


——— und beaurme Auf 

ahme bei’ Frad E. Men 
bert, Uufntinäftraiie Nro. 
% ir Mainz. (2 OH 6c 
— — — —⸗ 
2943) Ein Logis von? Zim? 
mern it, bis 1. Mai zu ver- 
miethen am Betersplag Nr, 14. 


2942) Ein braves Mädchen 
ſucht zu Kindern auf Oftern eis 
nen Wat. Nähered 2, Diftr., 
Pommersgafie Nr. I neu über 
2 Stiegen. 


2928) Ein Neberzieber und und 

ein Noch jind geitern abhan- 

ben gekommen; man bittet um 

Surüdgabe. Uebrigens find 

beide Gegenftände verfäuflich. 
_Räb. in ber Grp; 


— — — — 
2927 20) Ein Webergejelle 


findet dauerhafte Beichaftigung 
gnperhalb des Nennwegertbores 


Bonfig, Webermeifter, 


2937 2a) Ein braver, 

Mann mit en BE 

Ins ig, eineht, yiefgen, leb⸗ 
haften Schnittwaavert eichäfte 

Mn Ar ee — 


‚Fre 


* 2a) ı ur gute Arbeiter 


IT ih Zimmermitr. 
4.D., obere Haferngaffen. 25 n. 


ne Geſucht wird auf 1 


April ein ſoli sh — 


in einer Wirt eh 


Avis für Hoteliers; und 
—— * 
2935). As berfelln 
wünſcht vein feiner, a 
j. Dann Engagement. : Hotel 
eugniſſe aus Wien fteben dem⸗ 
elben zur Seite, der Eintritt 
Dr ſogleich erfolgen. —. 
Offerten? unter L. Ar. 
1 in der Erpebition d. BL. 


BZellernüffe, 


ſehr fchöne, ſind billig zu vers 
faufen Glöfngaffe& nen. (2930 








2.44 Ja). Auf, der Suliuspro- 
menade find mehrere freund⸗ 
liche und gut möblirte Jim⸗ 





9912 2) 6600 fl. werden auf 
um beiten Semben: Chirting, 


Soja hif zu —* gel 
fon 0 ee bis 1 


Shirtiugs, vom biligften bis 3 
Satin, Facone, Piqud 16, 








Leinen, als Schleiiih:, Bleich- und Greas-Leinen, Irländer- elober ı am folibe, Heren fogteich |" "ap, ift gr 
Pılaiich: und Biel: felder:Leinen, empichlt bilkigft | er m 1. 3 Er 13) Am —— ẽ 
Näh. in der € 13) In der Reisarubengaffe 
HE. Ehieiz, — — —4 ol; 
neue — um Markt. | 2045) Ein im ſchon Ausdeffern? uftreihf aba laper motden. De 
_Meiteite nr n | yüfe — ‚ Nieidermacen, Knobenkleider⸗ Eihentbümat- wolle folcen * 
1 1 > 
S Fverfertigen gut gewandtes+gen die ne mperchen 0: 
- ceuejie parijer, ( Seit ei u % | Frauenzimmer vfinicht Ir fort abholt jr laifert, u 
und Eravatten empfichtt —* aftigung im ven Hera Un ⸗——— ih 
zZ , 5 ‚tere Wölleranffe neue Ir 2940) Cine r nwinroe ge⸗ 
M.. Wirsching. a A 


Inder eine EStiege 


ELIZIETTETTETTTTTTT Bekanntmachung. 


_ Für ‚Herrn, otheker. 30. 1. ittags AV, lbe 
en be eines ‚Anbreas Sur 


sugebö Suyehr eg 

m d * 3 en 
Den a em 
und Stan —— unter dem Fabrifpreife zu gehauen. ürzburg, 18. Win 1869. 
Bei Abnahme ganzen * bedeutend — Huth, k. Notar. 

Näh. in der * d Blattes (2616 ————— 
sonsnenszenesonnns Gebrannter Sr 

feinfter Qualität, für Oſtern bei 

L. E. Tpnenheimer, 
























‚Epileptische: "Krämpfe «Fülfgächt) 





































(80) inergalie; 
Be Sn, Sr pe a 
Ihge brielich. Schon über lundert geheilt. 120 anmentartoffeln, Erwiderung 


einfte engliſche, duntelblau 
neue Art, ein Heines 
arthiechen zu verfaufen. Räh. 
in ber Ep. (2MI6rı) —— ihren Berbinbli 
2934) Menue Helme für en nachzulommen. — 
Hrn. Offiziere, und einj. Frei— RA ei ih 


Brod 
Sie m e werben verfertigt bei denn fie blamiren ſich nur vet ! 





ng E iu. eld zu ſparen und I 


iuladbung. 
Das Sommerfemefter in dem een ihen Madchen⸗ 

B ie ne (über 8 Jahre nit 
Kar eingeladen, * dem —— daß 9 die * aöme 


















uf-eine-nur jehr Heine Zahl erftreden fann. ofepb Baumant. 
fi der Go 
ie Kamel ab Somit F een Far a — ——— N. 254. 2911). Ein großer, ſchwarzet 
1) Schulausfchuf. 203) ‚00 fi find ee] Kl ift —F eh kg 4 
erfte Hypo aus: 
- Hanfene Sprigenichläuche ————— 
Gothaer Fabri 2932) Eine Werkſtatt wird = N an 


empfiehlt zu miethen u melde fich] ſi 
zu einem Lackirer⸗Geſchäfte eig: 
net. Näh. in ber Erp. 


Zu vermiethen. 


20) Eine freundlide Wohn: 
— 5 Zimmern und allen 


Be auf ben erjien Mai zwei 
nblihe Wohnungen ber 
Fleiſchbank gegenüber Kr. 30. 
29472) 12 aftererge: 
fh, — 
—X bei Gebrüder Sauer, 
Plafterermeifter in Würzburg. 


A921), Ein 


Gg %b. Wolpert. 
Reſtaurant. 


— Für * frequentes, in ſchön ler und beſter 

age, nahe an einem Eſſenbahnhofe liegeudes 

Deineralbad, > aud im Winter W rihjhrtt|ier Ba aeg rege ver et: 
reden Lan, wird ein fleißiger und —— Näg. in ber ‚& telle. NRäh. it ar) 

rakti cher Pächter geſucht. Derjelbe kann auf |” er — — — — 


bül 
Wunſch ein vo Nändiges Inventar erhalten und 2909) Ein im Pug Geſchafte | wird fogleich gejugt. Mir. 


den ihn, ‚nad Ausweis feiner Neellität und |acübies rd Non Di Io: (929 Ein Mädsen, wc 
a onsjägigkeit, annehmbare Pachrbebinzuiffe > ib —— — ds Im, lelbermachen geibt 
geftelt. Nah in der Exp. (ans | Rab. in der ei. — ee 
Bekanntmachung. |Zu vermieihen: maceriunen f I 
——— Aa» He hier, ( unb feine Ehefrau fches Atelier mit ohnung, | werben einige Binden = 


die allgemeine Güter: als aud bi 
—**8 * ten in Mitte der Stabt, bis 1. Mai;|Lernen geſucht. Rab. 


cborne 
————— ausgeſchloſſen, ker wmer 
alu. 183 Hahn wird. eh ——6 —— * 5618) Die von mir Ri 15, 
unmöblirt. Näheres bei März I. 38. im Gaſthauſe zum 



















urg, 18 1869. 


uth, f. Notar, Zink, Retauratenr. Hy en —— en ir 

Wit Senehartgung bed töntgl. Staats Mim ſteriums * Innern Herrnftraße. on Aub —— —8 
ci8 autẽ bla· Nr 109 i ift daſ * ein RNe⸗ 

(Kr art Nr oom 19. Dezember 1868.) 8 —3 He hen geblieben ben Arußerungen werden dis 


ieb 1 
eberiage 


Redlinger'shea Pillen |—___ 
2920) F —— FAecken⸗ 


irſch Apotheke in Waͤrzbur 

— ——— Men, 2 . Diftr. 270, it], Am ‚Donnerflag blieb ein Ges 
» 2938) Ein ne wre Korn 4 * Beihäftigung | Kleie und —5— betbüchlein im Dom Ira. 
Rinder: ei in größeren und Eleineren Bar:| Man bittet um Rüdgabe 
kaufen en en in DompfarreisSatriftei. (298 


und —2 von ver — unwaht widerrufen 


Aub, den 20. März 1869. 
fofort abgeholt werben, Soba bann Ehelmaun, 
Zündermeifter, 










thien billig. zu haben. 






Drud uns — von Bonitad:Baner in Würzburg. 


Beilage zu Nr. 70 des Würzburger Stadt und Laı. dboten. 


Harbew Preife., Garl Wilh. Almeroth 


Hanau am Main. 


Särberei und Druckerei in Sammet:, Seide-, Wole- und Baumwolle: clan Bändern, 
Spifen und Federn. 


SKunftwafcherei in. allen Stoffen. 
Appetit, Deratit- umd Moirir- Anftalt. 








‚Atlas, brochixte Stoffe, Ripe in 
Wollenfloffe. gem ewöh vr ‚garden, = 0m 
biber in gemöfnlihen Barden, al: | feinen Hürben bie hälfte hüber, 1 6 
in gew en ‚a | in feinen Farben bie e 
braun, — ae., 1%/, | —* * verhältni ig 
zeit, pr. 9 bis 10 ke. ! 
„ In feinen Farben, ald: pensee, „ ‚Sammet 5 — ꝛc., 1 Ele breit, 
—— va x., 1’/, Ellen F lle 30 fr 
a, Te is: nit 12 fr. —— Ion ammet, I Elle breit, 
Salbwollene offe, a eans, sh. 
Mouffeline, Poil de Chävse, |Bänder in * braun, grün, bel: 
Lustre, in gewöhnlichen Far: blau, * b, roth und weiß, je 
ben, 1. bis Fi Elle breit, 6 kr. | — er Breite . . .- 4,3,2u. 1% 
19, 8 tr. 1° ensde und neublau . . 6, 4 und 2 fr. 
in — Farben die Hälfte höher 3 | m * und druden pr. Elle 
zu färb nn zen tr, höher. 
in en Muftern. |Seidene , Shewis, je nach der Größe 3 AR 12 * bis 2fl. 
* ie * 3 a * en ner Franz * — 6 fr. 
zu un —— iem röpeibamwls zu wa IM re 45 
* in — Ey ‚Baconet, an a: A. 0 
ER her hen und in weißgrundi- 
Sud, Mi Beifiofte, Wollenp * —* Nuke zu druden, 1%, 
hmere Stoffe in | Elle breit, pr. Elle. . 9 bis 10&e. , 
pe er —8* incl. Appre⸗ in braun und ſchwarz che färben . 
zu m Decatiren pr. Pfund . 1 fl. und > — ne en breit, 
.. bie 9 


—— Farben incl. Appre⸗ 
tur und Decatiren om de fund . ı fl. 12 I. B R 
— — ewdhnlichen Fa Sei großen Parthitn können noch Preißermäßlgungen 
en, je nach ber ven und | bewilligt werden, 


ce 42, 48;r. bis 1 fi. 
wis in En ıben, "| 


de Mantelftoffe, in 
| 
| 


und ee 1 fl. r. bis af 





je nad ber @rö 
age I de geftidt 18 bis 24 fr. | Vewerungen. 
| 
Seidenflofr. ig air. Sr Salmertjemdet auf — —— 


ern „Alle feibenen Stofie, mweide Anfangs jeder oche 
meinen Sünden find, und bloß gefärbt —* fol, —— 


Tafft und ſonſtige glatte leichte Seiden ber vegel End N 
Ro Pi (ame 5* braun, — . segeimäßig Ende derſelben Woche wirber * 
breit. pr. bis ie j Wollene Stoffe in berfelben bei 
in feinen Farben bie Hälfe höher. tiger Arbeit 8 Tage jpäter; 2* Stoffe in rn 88 
uwum färben und druden in ädhtem h Boden, und werbe burcp pünttlice Einhaltung Biefer Liefergeiten 
Drud, einfarbig, 1 Eile breit, i nic jo seichlich gefentte Bertrauen meiner geehrien Runden 
N zu erhalten fuchen 
pr. Elle 9 bis 10 fr. | 
5 zu gürden u bruden . ** a 
& rud, zweifarbig, 1 Ele breit it ben neueften und praktifi € tuu 
pr. Elle . 10 bie 12 Er. bin ich im Stande, allen Pe ————— — Genen 
zu —— pr. Ele 10 fr. ertra. ‚und garantire für brillante Farben und feinfte — 


Ageuten für Würzb d u d bei A. Rü . s Eich» 
borufiraße, — — * — * — —— 


Drud und Verlag von BpnitassBaner tn Würzburg. 
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ben 24. März 1869. 
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” Ueber Aufbewahrung der Schulaßten. Nföeint ei dem Beriätiger völlia entaanaen zu ſein, daß jene: 

‚. Shih.) ee — * rn de) Propiny ac 
bier unanmwendbar iſt, und iſt es hm ergangen, wie jenem Ad⸗ 
ach Bea ih affo Schulftibe und Gemeinbeftubel dotaten, der aud ‚einmal, eine; ähmliche Autorität cifipte, . umd- ic 
hauſe, ſſch die Schulregiftratur im|dann vom Staatsanmwalte auf's geführt, entgeguete, y 

4 fe, ft in der Schulftube, gebt es einem, mern. man Autoritäten. citirt,“ Aber jo: Dieb, 
0 Aorbnngen mwurben im Laufe der Zeit nicht de-Fgebt bo. aus jemer Werft ıng hervor, daß dort 1509 ſich ap 
ändert, ehr daran feitgehalten, mie diefe® aus der noch nicht in allen deren fitur-Kajten“ , befunden, u, 
jept befte 4 nabe aller fi i 

1 


ff, daß ‚fi bis da * 
—— bie Lotalſchulmſpektion vom 15. Februar ng — fich bis dabin in. denfe 


Im Boitahlone won TChR ie Kb a ade De 
Ye”. er Ber im Bo tte von fe e S en. gehören in die 
Dort wird in den 23 unb 85 von ber Uebergabe,|tepofitur, bie Echulrepofitur if, wie es der geiſtliche ir - 
und. der Berantwortlichfeit bes Schullehrers beifiglid | Unterfranten — im Schulhauſe, und wenn es ven de 
des Juventars des Schulapparates und ber Schulgerätbichafz|t. Regierung jelbit anders angeordnet worden wäre, jo märe-fie 
—— Des Rahern iſt diefes ausgeführt in Dr Mi nur im ihrer Zuſtändigkeit umd in ihrem wollften Rechte gemes 
eng bie ©. 440.0. ff. Der $ 36 der In ion ke: Allee weitere muß hiernach als unbegründet und üben 
taschen Berfammlungen der Lolalihulinipettion, | üffig erfcheinen, 
bie unbeitritten mur in der Sebsl: ober Gemeindeitibe ftatt- 
n, was das Gemeinbeedilt von 1818 8 85 mit Geſebes 
ne ee ee ee il tem Zagsnenuigfeiten. 
e ach das Schulhaus emeindehau * v 
der Pfarrer Ko nah $ 94 in en Des — ens| „, Erledigt: der Filial Schuldienſt zu Gefäl, Be. und Diſt 
emeinbeausichuje beimohnt. Betrachtet man das Schul: Säulinipe BON mm; tag 300 fl, ‚nebit 42 fl. für Ger 
ngsprotofoll für die Wiriftefchiliffipektoren (Beilage zum meinbeichreiberei a erner der Schuldienft zu Schwebenried, Bey 
i ial-Reicripte vom 21, November A839), io jteht auch und Schulinſp. Arnftein, Ertrag 537 fl, nebſt 138 fl. für @es 
983, fi Einfange mil bem biın a elagten J—— meinbeichreiberei, Zur Euſtentatſon des ag Brhülfen wer- 
Be, V „Einfibtnahme der Cchulofalitäten Buff * angeführt bett weiter 200 fl. an Geld nebft Holy von det Gemeinde bei- 
* Fr Pre ern ——— derjgeihoften , der fünftige Lehrer hat ſich aber die Ummanblung 
—— nicht im Miatrhaufe, nicht in der Marrrogi: poieler Gehülfenftele in eine provif.g zweitestehrerftelle zu jeder 
atur, fondern im Schulhaufe die Schulregiitratur. I Zeit gefallen zu laſſen. ' A 
ein d,. Dütrifts-Echulinipeftor & würde beigehen Lafjen, ‚+ Am Gharfreitag ift auf Marienberg vonf2 Ahr anfein 
bie Pfarr-Regifiretur als zugleib Ehulregiftratur befichtigen zu —*398 Grab rrichtet und findet um halb 4 Uhr vor„vemfel- 
wollen, welder Larm (und mit Recht) würde dagegen 3 en E eine Andacht ſiatt. Hiezu ift freier; Zutritt geitatter. 
werben? Der Grund warum Liegt nahe, Das Amtslotal bes (Eingefandt.) Unier beliebter Charakterfömifer 9. 
gotalihuliufpeltors ift nicht bas f 
oder ( haus, wo ſich auch, wie bei dem Bürgermeiiter |pore zuerfannten bedeutenden Etrafe veronlaßt fand, feine Etel- 
ber 6 nicht in feinem Haufe, ſondern influng am hiefiger Bühne fofort zu verlaffen, beabfidtigte zum 
Amtslötale die Echulaften vorfinden. Die Königliche Abſchiede nod eine deklamatoriſch-muſifalifche Abendunterhals 
h glich 
Er bat bemnad; weder in ihrer jerfügung vom 2. Juliftung zu geben, Er hatte aber mie nicht leicht ein Anderer mit 
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farrhaus, ſondern bas Schul: | welcher ſich leider in Folge der für ein unbedeutendes em: 


1836 in ber vom 16. Februat 1869 etwas Neues ange=| Hindernifien zu kämpfen, nicht nur fonnte, während Jahr aus 
orbnet, ſundern hat nur das ſchon Beftebende zur Beobadtung |. vd ein fo viele Goncerte biefiger und auswärtiger Künftler 
eing » „ubem bat fi) bie Etantegewalt die Geſetzgebung jauch an Abenden ftattfinden, an melchen Theatervorftellungen 


und zuſtundigkeit binfichtlih ber pfarrlichen Totumente,|find, gerade Herr Roſen es nicht dahin bringen, fein Concert 
wem doch dazu die Echulaften gerechnet werden wollen, aus Jan einem Abende geben zu dürfen; es burfte aud feines ber 
brüdlid vorbehalten (Döllinger B.:&, Band VII Thl. I. &,|biefigen Tübnenmitglieder wagen, jeinen bisherigen Kollegen 
421 8 396), woraus entnehmbar, dab die b, Anordnung vom|durd Mitwirkung zu unterſtützen. Du waren es wieder, mie 
16, ar 1829, bie übrigens nur ein —— „Schema“ ſchon öfter bei ähnlichen Gelegenheiten, Mitglieder bes biefigen 
ein „Plan“ einer Regiftratur fein jollte, und barum die Rubrif Sangervereines, welche bereitwillig aushalfen. Eo fand denn 
C. Schulweſen“ aufgenommen , eine bindende Norm besügli | Dienstags Rormittags im Eaale des „Nufliichen Hofes“ bie 
ber brung der Edulatten nicht fein lonnte und follte,| Abidiebematinde bes Hrn. Roſen unter Diitwirfung von Frl, 
weil fie dazu micht competent war. Aulangend eine gegmerifder] Gliie Weder und ben St: Grohmann und 3. Thaler fiatt. Mäh- 
Seits angegogene „Rinifterial:Verfügung vom 7. April 1809“ rend Frl. Weder zwei Lieder von Truhn und V. €. Beder, Hr, 
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Kate Alle des alten Baͤhnho & 
den darüber bereits Unterhaͤndlungen 
Auf dem Biktualienmarkte wurde —* Morgen eine vartie 
ic; * zu leichten Gewichts confiscirt. 
biengen sianer-Rirche werden am 
Zei Di — a ————— das in Ba Jahre mit 
—* zulammenfällt, von 5 Uhr am ftündlich bis 9 
FH beil, Meſſen geleſen, und um 10 Bu et * —— e 
t ftatt; um 11 Uhr iſt Leine hl 
Kr 55 — eher 55 Be * er Hre 
abe geha arfreita 0 Uhr Pre: 
n bie Meife der Präfanctificaten; Sende —* Uhr Mette, 
br —S —— 84, Uhr Feuerweihe n.f.mw. 
= 10 Uhr Hochamt; Abends 7 Uhr Bettunde; SuUhr feier: 
—34 O A 6 und- 10 Uhr Hohamt; 


E e, Nahmittags 4 Uhr Beiper. — In der Hof: 
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ündonneritag im 9 Uhre u1 Meile, 

DAS Ant, ———— He Uhr Aus ſehung et 
Abends 6 Uhr Einfeßung des Aller Naben. Earl Ab wWLLEE 
3* Wir Morgens Aus egung ; Aben ; Grüse e 

Veßweinfart, 38 Mär. Nah zuverläffi 
wird weinfurt 20} (hot ep: 
—— Raten — —— — ein, re 
—— im Lager und — eine "mehrtägige eh auf dem 

Schweinf finger nn im Bivoual 
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N Bräfidenten D A Ar & * 
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tätte im Bamberger Bahnhofe — 
der no dabei auch einige nicht uner 
vorgefallen, 
In Bayreuth brannten am 21. bs. 
enhauie 10 Gebäude ab, 


Eine ‚abermalige ‚Steigerung der. Militärlaft fteht im _norb: 

deutihen Bunde in Ausſicht. Neben ber vor ‚einigen Tagen 
dem Bundesrathe gemachten Vorlage auf Erhöhung ber. Wa: 
rineduleihe um 6 Millionen Thaler ſollen — Gerüchten zufolge 
— Behufs —* ichſtellung der Stärke und Aufammsenfepung der 
12 Armeeco — 12 Escadrons, 15 —— Batterien und. 18 
Feftungsarti eiietrnipagnien errichtet werben. 


KAarlsrube, 22. Mäy. Ber dem Eintritt urn 0 
9.1 Beyer in ſein Amt als badiſcher Kriegsminiſter hatte bi 
dadiſche — Menſchheit vier verſchie dene Ropfbededun — 
1) den preu if tur älterer Form, .2) das Hägerbatai 
den öjlerrei * Zägerhut; 5) die Gendarmerie — 
runde Filz * mit ſwahen Roßſchweif und 4) die Zollgar⸗ 
diſten den bayerijchen Delm- älterer Facon mit weihen Saar: 
buchen Gleich nad dem Giutritt des Deren v. Beyer fiel N 
2; das Jagerbataillon wurde ala ſolches auf löfl, dan 2a 
grenadierreginent als Aljilierbateilon - zugetheilt und - erhielt 
mit;biejem, ven preußiſchen Dem neue Ordnung: In den leb: 
ten Tagen eriglgte der Befehl, daß die Gendarmerie die Fly 
büte, abanlegeıt und, dagegen - Den Hebm det —— —— 
ven Me Bitſch zmträgen babe. So wäre die unformtie 
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treue Ergebenheit und ihre Verehrung —— 
e und ihre en. ung aus 
und zu . gen. Denn indem jie nn m ode 


zu einem ſo glüdli Ereigniß gratuliren/ haben fie ans ver ä 
müthig ihre inftändigen Bitten vorgetragen, wir möchten die 
ube biejes es mit ihrem geiftlihen Woble verbinden und 
een * —— der Kirche, deren Verwaliung Gott ung 

It, aus biefem Auslaß zu ihren Gunjten auf- 

a nun dieſen frommen Wüunſchen der; katholi-, 
an at mit bereitwilligem Herzen —— wollen, vers. 
Geflüpt die Autorität feiner ——0 Aboſiel Pet 

und Paulus allen und a a —— Beer Ge⸗ 

ſchlechtes, welche in Diele a in was immer S 

für einer Kirche oder Kapelle ee ehopfer beiwd * 
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* ihrer 4242 welche Al den Seelen ber ne 
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Bieben find, im Wege der F werben Tann. 
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am 16. är ‚1869, unferes Bontifilats im 
* Ka: 
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Heihsrath von Bom beantragt als Referent ben or 
ſehentwurf besigt ti der *— der Perſonalhaft nach den 


Beſchlũſſen er ammer ber Mbgeorbneten annehmen. 





Meuneſtes. 


Madrid, 22. Mär; Cine Anzahl vom etwa 200 © 
Frauen madste unter dem Julauf einer roßen Menge Neugie 
riger eine Manifeſtation gegen bie Konſtiption. Ein republika— 
niſches Cortesmitglied hatte bie Vollsmenge eingeladen, in ben 
Sitzungsſaal der Eortes enge: dba gab aber Krim mit 
lauter Stimme. Befehl, die bewaffnete Macht DE en, ba: 
mit fie Die 5 er — —5 ſchütze. Es 
im zen. ale größe Aufre Die Cortes:Mitglieber 
Garcia un Lopez nt fi tur Mamen ber Republifaner 
mißbilligenb über bergleihen tumultuöfe Manifeftationen aus, 

aris, 23. Mär Das „Journal offiziell” melde: 
Das ande und das belgifhe Kabinet find über eine Er- 
Märung ab ereingelommen, nad weldher beide Kabinett eine ge— 
miſchte Kommifl dit beftelen,. die beauftragt iſt, die verſchiedenen 
u death Fragen zu prüfeit, welche theils beſtehenden Be 
ziegu gen, Beitg Projekten von DBertragsjeflionen entivrin ach, 
eren Löſung dazu angelhan wäre, bie, fommerziellen und i 
ſtriellen Beziehungen beider ‚Länder weiter zu eutfalten. 
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— ermontag den SB Ss. m Mts. erg eine "Freunh N 
tags 2 Uhr findet im-Saale des fränliſchen Hofes da et 2937 2b) Ein branet; jungen 
u year re rungen. bes''hiefigem | —— it guten Vorlenntuiſſe 
Firtövereintes ftatt; 
Wir beehten uns die Herrn ——— lieder und Freunde 
ken: wirtbichaft hey freundlichft einziilaben! 
rogramm., Vortrag des Sekretärs des landwirth⸗ 
ſchaftlichen —S— Herrn Dr. Loll von Würzburg über ſare. 


rationellen Bau der Rartoffeln. 
gu vermieten. 


2. Vortrag des Herrn Kunſtgärtners Braungart babier 
ung Eine freundliche Wo 


über rationelle Obſtbaumzucht. 
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Montag ben 5, "April —— N Harauf:|292530), Tüdtige Mleider: 

folgenden Tagen, WE früh 9-Uhe, veginnend, |macberinnen finden jofort 
cv 1100 Eienftämme, barunter: etwa 100 1:9. Salanı danernde ige Aber Aud 





ber ‚"öffentlich veriteigert. werben eitige "Mubdren ZUM I ngoag entliches, 
Nicht ſchon befanrte Strihöliebhaber haben ſich mit Baht: Lernen geſucht. Nah. Erp. — * — 
ungsfähigleitspeugniffen zu verſehen 147 26), 12% es z Dei” 
Jphofen, ben 22. Märy 1869. fellen finden — ofort oder bi Ziel in Die 
Fer Srmdtmagiltrat. häftigung bei Gebrüder Sauer, | HeTuäht. — — in der Erp. 
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Schedel, Bramſtt. Haiterermeiiter- in Wirjdurg. — — 
2930 3 F eeii Ein miftleree Haus mit La⸗ 
2974) Ein Seribent Ein Jäger, mel bare ierwirtbichaft zulden, in der Mitte der Stabt, 
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anf 1. April eme Stelle. Näh, [die been geugniffe gufweiſen bachten gefucht. Zu erfragen im | in einer der gangbariten Straße, 
Ar. 9, 1. Difte., Stifthauger- kann, wird bet eiter Herrihaft|1. Diſtr RE 14 neu, Wohnes:]iit aus freier Hand zu verfaus 
pfarrgaffe. ge fucht. Rah. in der Erp. mühlgafie, 2 Stiegen hoch fen. N. in d. Erp. 2889 3c 
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Ju einer Exeeutionsſache verſteigere ich zum zweitenmale 

Den. re von 685 fl. ——— zahlbar in —47 "ar. Schad 

tinifriften, 1869 mit 1872, bur igenthumsvorbehalt ge achen maher 

auf P.:Nro, 135, 137, 6303, 3 — ——0* | in Bad Hüfingen, —— —— 

ittwoch den 7. April 1869 früb 9 Uhr —— —— — — 5* Ride se —— 

auf meinem Amtszimmer unter den am Termine kundzu⸗ Vermiethung. 1. Mai et 

gebenden Bebinaungen. 4: Dife,; —— — — 
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woch den 3. März. Ye Stüdla, Auch iſt dafelbit. ein fchönes, Logis ‚von 4 ober -_ 
Pe Bee 1 * N ——— * a [38° 


rn aufen, — 1869, 



















Be intich, —*— 
































—— Bocal: Yu: 
— sen am ae. die [1 Oftettage —— 
chend wird die wort ung auf ne: ain:S — I ag ' 
hes get Km — — Con⸗ SE efälliger V re ac ni ie - — 
DIR der I. Bring unterm 18, * ie Stehle des Fräu: — Ki 
— NAH: Fu Vorſchrift vom “le rey, bes Herm Kapell⸗ a —* * "bie 
ent. Kt am tä Is n — M — — ller Ka 
— den 18. Mär; isch, allgemeinen un 
Der Stadbtmagiitrat. wi 4, 8 10.0 Bm 


en 


Der rechtötundige Bürgermeilter: 
Dr. Jüra.,s 
— men d⸗ 


Ar 15189, rar Morgen * —J— * 
Den Lolalmalzauufſchlag AAN] a —X Sharfreitag I u en Örünbonnersiag ig u 
Grund des Art. Doppel Bier tag von Na 


Der Stabimagifttat Miürzburg erläßt auf 
—— ab — Kate * — in der 












—— Geſetes vom 16. Mat y8C8, den a 




































Conttole und Sicherung der Erhebang d 
—— — —— 14. Juli 1807 F —9 ifeben. Joh. Büchs. 
auf Grund der beftchenden oder noch zu erlaffenden e 
zur Erhebuttig Tommehben Eich a olgende ° * — traute ge 
Ortopolijei Nie; Kroll. in, ‚De e Beer Leih-Anftalt, 121 
—— und Pa des Bortebrift, ens bejorat. Wr. 
51. u allem in die hiefige Stadt und Stabmarfung |’ Gaftbaus zu — zunãchſt — 
iniportirien und og. fremden Viere_ wird ohne Unterſchied, ob blauen Glocke. fliege, Barterre. (985 







dasſelbe zum Yusfchanfe, Weiterperfauf oder zur eigenen Con⸗ 
jumtion des Empfängers beſtimmt it, als Sofalmakganfihlag 
ei F per — Eimer oder ', ir. per baneri Raas 
erhoben. — Berechnung des Yotalmaljaufihlages von dem 
u impotieten ‚Biere ‚erfolgt. .nady dem Mahe, wer Das Bier 
en ——— wird, auf welchen die Gäyeftiche amtliche 
eingebrannt und bie Bierquantität anf der ‘Bolette nach 
den. Mape angegeben iſt. 

Bei jonjtigem, JIuport (in ungenichten Fäflern, in Krügen, 

Flafchen, x.) erfolgs die Berechnung nad dem \ 
der Einfuhr in Faſſern, diefelben mögen mit eifernen oder hol⸗ 
zernen Reifen gebunden fein, werden 190 Pfund gleich I bayez 
riſchen Eimer aerechnet. Gleiche Berechnung wird beim Impori— — —— — 
Des, Bleres in Flaſchen oder Hrügen zu Gruud gelegt. 2999) Korngafle Ar, 5, neu I, 
(Fortiehung Folgt.) ii Moose halber. ein iönes 


m —— — — — —Bett u verfanfen. 
2392) Ein „aunaer Menfch, 2959) Eine Köchin, dio gut 3 u 
18. Jahre alt, mit quten Zeugs tochen Pt und * * haus⸗ Geſtorbene. 

niſſen verſehen, achtundig im lichen rbeiten ahren iſt 

epgergeihäft, vunſc bis |mänicht ‚aufs Jiel time Stelle, Scneibermeiß Sat) Bauen, 
Dftern cine Stile als Yans- — bei and. fenen Herr-] 7 —* Schnarr, Lohn: 
Fiecht, am Liebflen, im vinerfichaft. Näh. in der Erp. intfcper 10 * — 
’ 


Wirkihaft. Näb, in der Ep. 3996) Ein ordentliches Mäd- ıharmaı Sommer, Produkten⸗ 

2991) Gine Grube Dung iſt ſchen wird aufs Ziel Oftern in handlerstind, 7 M. a. — Fried⸗ 
wverfaufen in der Rappert’-f Dienit zu nehmen gefucht Räh Jrich rat, Vwirte gerichiedie 
en Wirthſchaft. Kürichnerhof Mr. 381. neräfind, 13/4, 9. 


Heute Abends 8 Ihr 


CcConeert 

anf 15  Minbharmonifas mit 

Drphonion-Begleitung von dem 

Birtuofen Bernb. Beuecke 
aus ® 


2968 5) ‚Ein Burſch she. tan 
befländine ' Arbeit An "Bei 
Fried. Schaeff, in ber@er: 
derei des Herr Ehemann.“ 


230058) Cin einjähriger 
Schweins:-@ber in ju ver: 
Faufen in Ss.Nr. 2 zu 
Seligenitabt, ri 


9995) Verloren: ein Seere⸗ 
tär:Schlüffel mit jilbernem 
Griff. Man bitter um Zurück 
gabe gegen Erkenntlicdhkeit. 
Näb. in ber.Erp 


——— 
2998) Binnen 3 Tagen tollen 
einige gute Betten ſtaunend 
billig verfauft werben, Pleſcher⸗ 
lirchgaſſe Ur. 9 nei, 2 St. 


2997) Em xogi⸗ von 2 Jim: 
mert, Küuche, Nebenzittmer un 
Keller it bie 1. Mai oder io: 
gleich an eine ruhige Familie 
zu vernuiethen. Untere Möller- 
gañe Nr, & fiber 1 Stieae hoch 

























eg ihrem önmen fofort et 

ollgemichte. Veil Mädchen Beaninang vn 
Kieibenmtajeh finden. 

Rab: in dev Erp. 























ad 5 5 0 Mr. FR, 


.r a vu B-wulih 


„un 66 vu FANOT)IIG) 


oz den vollſtändigen Beſitz unjeremuni ‚usnaupan 
N | | I 


ouveau 


als auch fertigen n 
Noben, Paletots 


Höheres KnabemrErzichnugd« und Handels: 
leht⸗Juſtitut mit Penfionat. 
Das Sommerjemeiter im Inſtitute bes Untergeichneten be: 
giunt Mittwoch den 31. Mar;. 
Näheres der Profpeft. 
Rürzburg, ven 2. März 1369, 
J. Meder, Direktor. 


— — —— — 
Norwegiſches Geflügel. 
Auerhähne, dillo Henne, Birkhähne, ditto 
—— Schuee-⸗ und Haſſelhühner, empfichlt die 
elilateſſenhandlung von 
J. I. Reich. 


Speeialität. 


Weine Gipneerin: Flora:Zeife, angenehmſtes Mafc- 
mittel, fe wirft vermöge Ihret Bereitung fchr mwohlthätig auf 
bie Haut und übertrifft alle bernrtigen ;Yabrifate, einzig und 


allein zu haben bei 
Fran Hofmann, 
Zoilette:Zeifen: & Parfumerie: 
Fabrik, Laden Schuftergaffe. 


| 


.—w- 


Friſche Scedorſch (in gleichem Gefhmad| 


wie Schellfiſche) a 12 kr. pr. Mid, empfiehlt 
Anton Minoprie. 


Osterhaasen, 
mit und ohme Gier, find dieſe Woche tänlich zu haben in meinem 
Laden in der Eichhorngaſſe Nro. 1% als audb in Der neuen 


Bahnhofſtraße. 
Albrecht'ſche Fenbäckerei. 


Am 16. Warz I. ‚ts. wurden folgende Gegenstände ent: 
wendet: 1) eine Hole md Weſte von ſchwarz⸗ und weißmelir: 
tem Bußslin, 2) eine Hole von weiß mb ſchwarzgeftreiftem 
Bulsfın, 3) ein Paar tie Gummiftuhen mit gelbem Raben 
eingenäbt, Spühe verfügt 

Wurzburg, ben 19. Mär; 1849, 

der F. Umerſuchungorichter: 
Totiermeic. 


Ausfchreiben. 





"IB 095 7 "uk gnva a nr au He ⸗ 


„| In der Zeit von Dftober vor. bis im den Februar b a8, 
porn wurden aus einem verichloffenen Rcher im Dettelbach zwei 


Eimer ag. Moit und dier Eimer Wein, Jahrgang 1867, durch 
einem zur Zeit noch unermittelten Tieb emtmenbet. Es wird 
deßhalb um Spahe nach ſolchem erfucht 
Wüutzbnrg, ven 22, März 1564 
Der k. Unterfuchungsrichter 
Nunsert, 


N 
!z 
treu?) 

ht) 


„uul 


von 





ws 


und Ueberwürfen 
gelangt, erlauben una, zu gütigem Befuche Höflichft "einzuladen. 


Kom © Wagner. 
Borlänfige Anzeige. 


Dienftag den 30. Ma 
Regie:Denefiz des Unterzeichneten : 


Turandeoie, 


rinzeffin von China. “ 
Tragilomiſches Mähren in 5 Aten nadı Goppi von F. v. Schiller. 
ner 


Mufit von J. 
Das Nübere erfolgt noch in biefen Blättern. 


5.» Dihegrav 
Oberregiffeut des h. —ãX 


örifche ſüße Seedorſche & Hechte, 
legte Sendung für diefe Saifon, empfiehlt 
k 


Kolm's Handlung. 
Bekanntmacyung. 


Erwaige Forderungen an den Nachlaß des Bauern Jakob 
Zrol von Iffigheim find am ; 
Vtitiwoch ben 21. April L Is. 
Vormittags 
auf des Unterfertigten Antszimmer neltend 
genfalls bei Auseinanberjegumg der Maffe 
ficht genommen werden könnte 
arttbreit, ven 2. März 1889. 
Der Teſtamentsvollſtrecker 
Alzheimer, i. Notar. 


Ediktalladung. 


Simon Kraft, Sohn des Bauern Georg Kraft von Abtss 
wind, iſt feit 15 Jahren unbekannt wo abweſend unb hat feit 
biejer Heit nichts von ſich hören Laffen. 

Derjelbe oder deſſen Erbsintereifenten werben baber auf⸗ 
gefordert, binnen 3 Monaten von heute ar fich zur —*— 
nahme feines in 1030 fl. 24 fr, beſtehenden Bermögens zu mel⸗ 
det, widrigenfals der Abweſende für tobt erklärt und defien 
Vermögen ben ſich legitimirenden nächften Verwandten zur freiem 
Verfügung ausgeentwortet werben würde und zwar vorläufig 
gegen Raution. 

Wieſentheid, den 20. Mar; 1569, 

Konigliches Landgericht, 
Bolfart. 


3000) Ein heizbares Zimmer 3001 3a) Geübte 

iſt fogleih zu vermiethen, Aud)macherinnen können 
ſind zwei Betten und 
Schraul zu 


u machen, wibri- 
hierauf feine Rüd: 


Putz⸗ 
en I ſofort 
ein dauernde Beſchaftigung finden, 
verkaufen. 1 Tüh. in der Exrp. 





Din, femme Wallgasie neue - —— — 
Nr. 1 ® 3a 3m) Es it ein abgeſchloſſe⸗ 
— nes Logis im Hinterhaus mit 
24 an Ein Theil Laden-]8 ineinandergehenden Zimmern, 


Nebertziminer, nebjt allen - Bes 
auemlichkeiten bie 1. Mai zu 


Einrichtuug mir Glasauf | 
jurmischen. Nah in der Sp, 


jap iſt billig zu verlaufen. $re.: 
N 


ten, Schuſtergafie. 





etten, jow oe, im wc 
ne A 









empfehlen das Reuefte in Frübjabrs: und Sommerjtoffen zu Seren en — 
4 e / 


franzöfil ae rather Rad En: 
er — von fl P12kran empfiehlt 
Bi | 




















nellen, Ma nzer Saint ie ala ‚voll- 
faitigen Emmenthaler⸗ und reifen Limburger⸗ 
Räs,ovorziglide Bothaer Cervelatwürſte in allen 
Größen, , wie, Meine ünloen, das ar 7 kr, 
empfiehlt zu billigen Peeifen 

Franz Backmund. 


Für Trauer Bus 


BVorzügliches Kunftm eb empfiehlt zu nachſtehenden 
Preifen 


na \ 2 1 
länder he as Eom: 
1 — Fred * —— 
Mär‘ GöcE WB 


'. Berger. 










Schwungmehl a fo"r kr., 

Selienmeht ln 2 

9 em ee A 

de) “ | x { r N —* [ " ” 4 " 
11) 5 

meines eigenen Fabrifats. enme 
8 


—— Waizengries er 
ih den. Maizengres [73 ” " 
nebſt dem bekannten Wiener Sof: & Kaifermeht einer 


geneigten Abnahme. 
Ad. Günter, 
(2a) Schuftergaffe. 


Mo it, | Das Meuefte von 


ausgezeichneter Qualität, d 
5* bei Undreas — Herren-He mden, 


in Berbrunn. (2970 ‚Engl. Arägen, 


Etertige Brauerei Seid. Shlips und 


i s Binden, 
2981 —— Olage Hand uhen, 


Lager⸗-Bier. PGununi-Hoſenträgern, 
— — — ſ Umterhoſen & Soden 
2971) Am Sonntag den 21.[ empfiehlt billigſt 
b8. Nadmittagd kam ein ein: 
jäöriger großer Gchefbirub Carl Philipp Bauer, 
bier abhanden; derſelbe trug Domſtraße. 
einen Maulkorb, Halsband mit ET EEE | 
Ning, hört auf den Ruf, ‚Bluto“ 2986) in gut erhaltenes 
und ift kenntlich durch iawarze]i orte: Piano von Jalob 
gerollte Haare und langen ge⸗ Pfiſter ift um 50 fl. zu wer- 
volten Schmeif. Dem Bringerjfaufen. Näbh. in_der Erv. 
eine Belohnung Pleihaherlird): [29 ” armpn 
plag Rr. 5 new. Vor Anfauf]. Ob igationen. find. zu vers 
wird gewarnt, kaufen. Näh. in der Exp. 


„Bandagen nad) verihiebener Stellung mit Rüdenplat: 
um das he fgrat vor jeden Drud_ zu ſchüzßen, Bauda 
fo fein, daß Diefelben im engften Tricots un gejehen getra- 

— werden — andagen in Gummi, vie namentlic 

eim Gebraud in warmen und falten Bädern ſich praftifch be- 
währen zu billigften Preiſen 

Gummiwaaren in Luft und Waſſerliſſen, Urinbebäl: 
ter, De Aribkinben, — — 


Alyſtierſpritzen in M waſſerdichter Bett: 
‚ bie neueſten und ehe di = Krane von 


effray empfiehlt 
Guftan Stöber, 


Fabrifant chirurg. —— und Bandagen. 
9a] Martinsgafle Nr, 7. 


Blumenkohl, Kopfsalat, 


felnstes Nizza-Olivenöl in * und !/, Flaschen, frisch und 
billigst bei 


Th. Gottfr,. Schwarz. 


Dienftag_ ben 6. April I. Is. früb 10 Uhr 
werben. im hiefigen Gemeinbemalbe 107 Eichen: Abichnitte, zu 
ölländer:, Bau⸗ und Nutzholz geeignet, und einiges Abfallhol; 
entlich verfteigert, wozu Steigerungsliebhaber Höflichft ein: 


Versbach, 23. März 1869, 
die Gemeinde-Per mwaltung. 
Keller, Vorſteher. 


Drud und Verlag von Bonitad:Baner in Würzburg. 
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sn SE 


pen. En „ans. bei dem fraglichen 
zvten allein in ech rk; und man tabe, Damit die 


Würzburger 4 -Aandbole: 
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n Bebnzüge | —* — * —* — — 
—— — — — 2 er 3 '1d aa En} 53*8 ee — 
RN den Erhmeln. 100.80 Mir ih: 5 iR * ir Ms ar Ba rnee Antbot: — 
— a UP. ih —— 1%: ; Bi» Rauch u ı0 


en ie DENT 
— ame sd; 
A * 

ie J en, ch, 
— Du RR, 11 Rh. 
Hr BE Rx. My ie u 
“3,15 M. m. A hunter rt an 
— Tone 


atumitn, en r 
— Eat 


Born 18 — € Buy 
! BF. Sache —— 
iM, Wirpburgelürnberg, Wgerbsurg-Würnberg, Yard‘ at, — a 


all. end. a. ur BE * 
En —— 
bu ri. # im > 


rt». vr : Ca, du 
—— * mi. Ser 







Bi, anga X re Mi — ben Be EEE, — um 2 3 233 Ma ; 
— t a er 
zus EB. au HOW Wind. 2. Muteah, 18 2.08 a Bone Einfen Be m —E EN 








Mir onnerstag. Dem 23. Mär’ 7860, I — Yuhrgang, | 


Kandbtag Ruhm. bringe, mie,j. ®. bei dem Liter als. Stefan, 
indem €. zwar. um. etwas einer ald das .je nie 
Keihsrath Frethert von. Thlngen, hat Das Referat üb ab, aber it m 8 ie 53* ift, daß — 















ben Entwurf eines eeeid Gewichts ordnung 
betr.“ nollenbes. ad ın dewisihen zunäsbpit. den. Dani des —5 kat Den tönı Dagegen würde bei 


gegen die ——— dieſe don ihr gemachte Vorlage em Stab 9 ei Orhet ke Pay bie 

z.. Ausdrud, einig eines gleichen Maßes und 55 et Le je hp n 9 3— 
——— ri lc in, Deuſchland ouderu unter: alien. *24 a Ban —— a r H — 

** ationen dar Erde ibemmwiederholt und immer —— ieren e, wo Iſchutige 


länge. De ’ Hy ba verfahrungsmäßig: filr das lan 2. 
cheitinaß SEHR a an t! mir als für das einmal tip“ 
‚vielen Fällen des täglichen We: 


—* geltend aemadır babe, uns gerade da ms Fu 5 
ebung beſtehende | fürgere. 
hrs aber —— man bie —— aße ten und .ap?! 


tete, wo Die Verhälteifie, unse „Hemerem „Staates: une 
Alan ‚ein Beharren- auf‘ einem ‚abge ihloienen Stand⸗ 
Yunkı nahezu "unmöglich machen, ‚Nicht allein die -Direlten ma⸗ 
tericllen zuterejien des Bolfes drangen zu einer —— Einigung, 
fonbern aud. d diejenigen - Durd) die it 
und durch bie ernennen Kr uud beiörbert werden, was 
Heierent im ein en beweift. Bern auch der Gedante 
fährt —— — ‚sort, ge dem metriichen Snftem zu Grunde 
biegt, und ge beilen- das; Meter den lomilionften Theil 
des —— —— halten ſoll, eine om ſei, indem 
ein für den tägliden Geb beftimmies: ner» jein 
mäjle, als «9 ji Dusch Diele Berechnung. jochen {üßt und in: 
Pen] eine *3 eg * durch einen 

25 von jo, unenblid, Giro am P ch an nicht 

den laffe, jo empfehle fich % bieje® — 


artigteit der Entwidlung zwilden Mag u Pi N lub uor 
Fe durd die jo [eicte Arı cu Yes um 5 


erden er en baräber ver ehe ‚bie neue 
—5 — a use. 
be —8 eche ſich mun ‚ie jene, 
utichen Bundes im eharmeinen vollfommen au, je * 
Such beide Gejete auf bemjelber Grund, yamlid) auf ben Ror- 
ſthlagen der —— om. Des Bilndestäges beru a „allein 
er weiche von bem Norbdeubihen Gfehe baritı db, A 
ihitematiichen Benennungen feine‘ deutiche Baclhnung, q er 
{dm als Erllarung beigefugt (Schluß folat) 
ı München, zu März. —* von der Stantsregierung Aue) 
idgezügetie Geitgeitwurf aglich des Werwaltinisnerichtsz 
5 ſRamittals Regel daen Inftanzen: = oe dies 
veisregierungen unde dem Bermaltungs If a ben‘ 
* Öefegentwurf, ber heute an var: 
dueten gelangte, gibt es nun —* een bie 
ee weft Se Ang I ——— 
begriffe ſich nicht verwirren, bet fteigender Grohe die griechiſche, „Yerden — xıme Fehr er Ra — 
bei —2 Größe: die Inteinifehe Spradje zu orunde aeg | i —— ar Fra Sao Ehe A * 
So bezeichnet in fteigender Große —— 10 Meter, Aber . en al — ar har Sie 
meter- 100" Wetex , —— Por 1000 * Kammer ber ‚hg Renee. De bien Abend, bie 
Meta‘, dagtgen it abite elhieder rn T DET 0 Theik, äußerung der 4 —* ber — 5 —36 *53 NN 
Gentimered Ben‘. 1OBflen > Wrtkkieter Ki IOOFtEN CHeL_cines| Fllen, bernähen, —— den, Verhläffen d ni: 
Meter. Au dal Den übrigen Mapın ib beim —— eſae in mehreren, * nit I unter * 
de Benennätigen in abnlieher Were b KIM, daß ber Pfüxrer der 2a ern * 
t jopgnır bay Werhälmik: des —— — denurmenbnen caſi rames in Yanbgemeinden fein joll; Man 6.7 
* en und findet, DRB day, meine Pas in ar berrie in diejer Beziehung auf dem frühern. —— 
keinen ſyftzmatiſchen Mann an mif dem ee v übli Rd welchen bie Voritandfjäft' dem Bitrgermeijter yüfit 
ftebe, b1 8: ie B erhält zu brinen id Es müffe 
da Mi Beſtehenden unbevingk gebroge aud etmas 
anderes, beſſeres UNGEROMMIEN ß dieß mi 
ahne viele Vermiirükh abgeber I 17 IP ar man 
‚nterefien beeinträchtigt werben Lünen, aamüberrbüzfe, Wr 
feinen Iweifel mad en, allein diefes werde and m Far 
gleichen und ver Segen dei ninen Merker werde fi bald del] 
tend machen. Mehrisens werde das neue. Wap und Gcwics-im 
* —* Bertchr ne de ro * wirklich fich 
Ken Aſtände aa moihtvendine Th! eferun seiat, 
; 8. bei ab Nrtttem; die: Yım Rerteh: mit —* dis Lehe 
—— ſind, im Inlande dagegen etwa nur bei ſolchen Ge— 
Inder, ei D demenihgi neue: Eye arm Grwirbetzgibenden 





Tagsnenigketten: 
ufolge höchſter F Kine Minifteriol-Enfihltegun: ——— 
Late ber t. uf (ärtagsftelle Aöntgehefen ‘dem hg, Auf⸗ fa 
läger Ziegler übertragen. “> 
Durch Entjhliegung des a vom Si. —* 
wird der Turnunterticht an ‚den Gewe — wie an den 
ealginnnaſien fortan’ untet die ordenttichen Lehrge —— 
——— jo daß ur auf Grund ärztlicher Jeu 
die denſitt werden tann Mit den — der oberen —* 
konnen daneben guch Epercirübungen, edoch befepräntt: auf: 
einfachen taltiichen Menrgungeiormen, vorgenommen erden 








Er 5 ——⏑————— 
de u 
und In — a ‚2. Mar Es Rebt eine Deyu + 
n Zahl ber obligaten Lehrſtunden tirtenverſammlung _ der Foriſchrittsparet ber ulkifteriellen 
e fein. tei und der Demokraten zuc„endgiltigen-sBerathung: ber 
- a „oerlagsbandkiug Dot Eugen Ulmer in Ravens: | Thronfolge bevor. Die-Ranbitatur Montpenfier's äft ıbejeitigt. 
Burg * 8 Band 





































ubtafeln für Phnfk, für den phyfifalifhen AnsfDer Thron foll dem Sönig Fernando angeboten ‚werben. unge 
unterricht bearbeitet von Kari, Bopp, Profefior der achtet der Bei erung der Republitaner, welhe an ber’ Ber: 
‚em Stuttgart, zum Breije-von 4 fl. erihienen, welche | janmlung nit theilmehinen werben. 

na ſtehende 6 ldungen enthalten: 1) Schreibtelegraph, 2) — 
uud Sinfen, 3) Luflpmpe, 4) Pumpen, 5) Fenerfotibe 
6), —* Preffe, 7) Lokomotive, 8) Gasanftalt. Dan 
ift, von. dem VBerfajfer im gleihen Verlage eine kurze erläuternde 
Beihreibung unter: dem Titelt „Die gemeinnügigen Anmwend: 
— 7— don Naturkräften für Schul: und Selbitbe ebrung, Fr 
leich Tert zu der zmeiten Auflage der acht — n für 
„UL —— ahht colorirten Steindrudtafeln. Ra: 
r 


gr 









2.20 u. 


' Schweinfurt, 4 Min U em gu! befahenen 
Hetreidemarfte —— —— — Te Kae Es 
Waizen 18fl. 15 fr. —: 18 n. 48 fr., Korn 15: fl..30 fr. 
— 164.6 fe. per 300 Pfund, Gerfte-15. HM. 30 ko 17ofk 


ir, _Haber 8 fir64 fr 10 fl, Torte, Erbfen 16 
— At per Schäffel, * 


= 


Una 


— ⏑ din 


* 

Mailand, 18. März." (10-Ft.Boofe von 1866.) Bet dir. 3: 
am 16.8. Mts. ftattgehabten Gewinnzie ung wurden folgende 2° 
en —* er gerogen z 50,000 Sr. at J der 3 48 

Y Fran 6 .ber Serie 6852; T. auf NE, FP 

den Gebrauch — ben, Unterrichte als ſeht zw Eehes 100. Fr. auf Nr, 5 der Serie 165, auf Nr..36 bem an 
nifte Flag worden A au Serie 3056, af Rt. 2 der Serie 6500, auf Nr. 84-ber Gerie= dh 
ſchulen au a terfemünaien AA ——— Pe Rroteber Serie:783: Die Zahlımg erfolgt“ Igt en 
nontmen. Die Inſp er Schullebrerfeminarien und Präs . — — —— — 10 
paranbenjhulen, ſind ermächtigt, diefe Wandiafein mit Be: Börſenbericht. Frankfurt, is un: Trotz feſter . 


ihre Anftalten, ſowen die ohne reitung Im; , bi ilih d entli t 
* ne — — 38 —— ee jener Courfe, bie freilich durch wefentlich verfchlechterte Raluta 
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vensburg 1868, Preis 36.Er., herausgegeben worden Nach⸗ 

dem dieſe Wanbtafeln nebit der erläuternden Beihreibung na 

bem hierüber eingehalten Gutachten von Sachve 
eim 


8] 


Napoleons 10.2) wieder einigermaßen patalyfirt wurden, Komnte 2] 

sulanfen. " : man Rd) pie zu feiner entalten Stimmung auffchwingen Die Fr 
— Win des, Abgeorbneten Crämer über den. Eifen: | Cöurfe ‚ öfterweihiihen Spekulationseffetten fomohl wie ber u * 
babngejepeseutwurf kann im ——— um ‚ben Stantöpapiere gingen ſammilich zurück, bis auf faatsbaht, = 3 
Preis von 6 fr, per Eremplar don Je ermann gelauft werben. die ca. 2 fl. beifer bezahlt wurden. Mich amerilanifche Werthe Er 


Der Schul⸗ und Kirchendienſt zu Monchberg, Bez. Obern⸗ 
burg, dem Bhik.; Dom. Kempf von. Eielsban, 
daun der erledigte Schuldienfe im A; Sch —32 in Mürz: 
— Lehrer Job. Mich. Reuß von ingenberg über: 

agen. X 

Am heil. Eharfreitag de. Irs wird in der Haust € 
bes Gsepaltentaifee von Rasmittens 1 Uhr bis — 
ein heil. Grab aufgeftellt. N 

„Shweinfurt, ‘Bei ber deftern Nadmti 
oh srficherung bes benahbarten Be 


5 
verfehrten in weichender Tendenz auf etwas fehlechtere N + 9q 
ter Bondsnotirungen. "Das Gefdäft war A ni Hehe. 

bhaft. Abends 6%, Uhr. ber Effeltenfocietät war $-3 

e Tendenz mazt.  Deflerr, Erebitäktien 287%;,, Staatsbahn 2 
314'/.,. Sombarben 220, Silberrente 57°, 1860er Loofe & 
we be;., 1882er Amerikaner Bonds u Pe AB 7 a zu 
u.® 
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Verantwortlicher Hebatteur: Fr. Brand. 


(Telegraphifche Depeſche) 


— 
Vew York 20. März. (Per transatlantifchen Telegraph.) 


ttags 
talbabes feld 
ieb einer der Snpothefargläubiger t. Privatier Auguft Thier 
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PR 
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i n X 

maun dahier, Meiftbietender mit der umma von 8550 fl... [Das Pontdampfichiff des Norbd. Lloyd „Union“, Gap. X a 
Lobr, 23, März. Vei der geftern dahier vo menen Oreyer, welches am 6. Mär; von Bremen und 9, März 58, 

; * von Southampton abgegangenywar, in heute 7 Uhr Abends = 

Grunderwerbung eines Doppelgelcijes. kam ber Fall vor , daß (behalten bier an ende BE 
ein Orunbftüd, ‚weiches bereits früger im Befig der Bahnver ſwohlbehalien hier ang r — 
waltung war und vom diefer vor mehreben Jahren um 18 fl. Mitgetbeilt von J. M. Vornberger in Würzburg, A 
veräußert worden war; von dieſer um den Preis vom 300 f.|Generalägent für "Bayern. m 
wieder zurüderfauft werben * Tode Mode wem ——— a 
n Frammersbad verihieb am MI: ba. ber dortige I. N el: 
—— Hr: Fa. Notyenbücher, ubaber. des Ludwigsorpens sebrannten Cafe, ge 
und der gold.’ Givilverbienftmebaille der baner. Krone. reinfamedend pr. Pr. 56 rn 

Die —355 Korreſpondenz meldet, daß bie für beit: ı rein und. feinſchmedend pr. Mfb. 48 u. 54 fr., * 
Sommer biefes Jahres anbernumie internationale Runftansftel- Jempfiehlt x —* 
lung Tape auf 2 Jahr karte if. . je J. E. Schwab, vorm. Zink, »' 

nheu, 22, März. Heute begam die 2. Prũfung für Si 
bie Pte — — 3 8 Br | — an a 2 
oiches, am berjeiben betheiligen. fi, 58 nad dik 2. Juni Friſche Uuftern, Turbots, Schel he, Sees *; 
a Kram, Regiments Aktunre ——— Re, geräugerten Rheinſalm, Kieler Sprotten, J 

Fa u Br Suftijminifter e Sup un Pla Brat⸗ und Fettbückinge empfiehlt a 
rat enderger haben vom Könige von Italien das Grok- a 
— des Dibens der italienifhen Krone erbalteit. Durch Tor Anton Minoprio. * 
Föllegnia ve Landtag bis zum 20TApril ein: k - f a; 

ießlich verlängert. worben. 

Darmftabt, 24. Mär. Die Dividende ber Bank für . Ausver un iſterswi 8; 
Suddeutſchland wurbe auf 6 pCt. und die der Bank für dandet ſämmtlicher Blechwaaren bei Spenglermeil — F 
und Induſtrie auf 8 DGt. feitgeftellt. 5021) Dppmann, nädit dem Anker. 

öã mn. ana 
Deutſchland. ss 


r — vollfaftigen ——* de gamı 

. . 4 ’ - tr 

Preußen. Berlin, 24, März. Die „Spener'iche eit- reiren ımı u er: Ma ER prima Du, arınge, 

ung“ beeignet das Telegramm be Rn —— —3 * 55 feinſie Qnalität Gervelatwürfte empfiehlt 
ayerm und Württemberg den Wunich ausachrüdt hätten, mit ‚ 

dem norddeutſchen Bunde über die Herftellung einer nationalen J. E. Schwab, vorm. Zinf, 

Verbindung zu verhandeln, als unbegründet, gegenüber dem Wittelsbacher Hopf. 
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4 [be n werben [v 
7 kannte, * unſern herben Sch zu bemeſſen willen. SF N En Hat: Iaben * ah 
vu „ (J. Es bitien-um file Zheiknabme ram — Der Borfidn 
SQ PA a caec * Tee, ei —— J— W 1 
nt Site Buena durnc an, Fat, mt one ar] nenen "W * 
LE ER iln ne Ieri; mer. $ enäbten- ‚(bermen — Re tion 
s s Amt 2 Ringen und Narbe au ene ch 
FIRE Ban Beerdigung Anber er; rag 2 tirn und Nafe, hat fih_am geback Fi has. 
72.5 J buug HIER DOHE 
er 8 BEZ wirb ae I a a ee 
$ = —B Ag elobuung. Rah, Exp. — — 
8 rin 143002) Dem er: i reine Wein 
F’Qg Danksag 0m; 2 Ködel von De ach. wurbe in ausgezeichneter Binsfelber 9 
23*89 zung „ der Rat vom 18. auf 19. de, —X ein ausgezeichnetes Lade 
— \ Für die 7 Jabfreihe <häfnahme th bei“ dem Leichen: 9 Mis. eine Beinbergsmauer n| Biew 8%. 7 fr. verabrdi 
7 N be nie und ‚dem Trauergottesdienfte des Herrn Ahder Neußeserfiraie Bin! Theiliwerben- Gute Bebienung ı vir 
8 Poſter ped x| perjelben ſchon * Sneitenmale Boden: Hiegu lade: . 
9} ngerifjen. 10 mi ein u v. 
jz \ Ehriſtoyb Wirfching — —— der den Hm Jakob Deuber 
m 6) fagan den Härnfien anf N Be bet — tu den | Fieifehiwaazen für BB 
ö ’ die trauernden Hinterbliebenen, li: Iuars „Gattungen. — 
20 (} zn m: —4 — 
KNIE ICH SCH CHE Ben, altes Wapier, Glas: — © ARgufIRergE — 
5 SEITE) und ornabfälle lauft Ger on: - — wu 
org nen —* g 
“U Gott dem Mmädtigen hat es 5* am.24, Mär; ¶ ’) & —— — Bert Bodöga je ir 1. ar 
| S f) Nachts 1,12 Uhr, geftärtt mit m Tröftungen unferer mn — * 3010 —2 tüdhtige Mod 
7 * heiligen Religion, unfere immigftaeliebte Mutter, Schwie- irr ift billig gu Dertm- ſich zur Nushülfe, & Je: 
x germutter und Großmutter, jen bei. Bädermeifter Tremmel, Inden in. Wirthſchaften. 
" &Fraı Dorotben Wenzel, A duisweiree neue %. a a. 
Privatiers:Wittive Dabi*r, 3020) An der Rähe des Wir: |3025) Ein Mädchen, d% 
u 30 im Alter von 65. Jahren, 1 Monat Tagen nad KYjfarvertbores in den en üt Be au Yauslihen Arbeitet 
* 6) längeren Leiden zu fich abzurufen. et Acker von ’/, nterjieht, wird zu bern 
EIG Im fies Bellch bitt: N, * 53 ein cn mug 
ie fieftrauernden Hinterbliebenen. * in * 
Er Wirsbärg und Philadelphia, den 25. März 1869. bleiben. Näheres 5, Dit, 9 f: * —— 
73 + Die feierliche Beerdigeng findet Samftag Radmit: ipitalgaffe bei Halbig, eier sel zu cediren geſuch 
x OD tags 3 Uhr vom Leichenhauſe aus ftatt, wozu alle Freunde Birtbichait. — — bu. inder € } 
| fund Befannte böflihft eingeladen werbat. Hr) Gefucht Wird, zum 
2 


enifimäecben, bas einer 
Heinen. Haushaltu 
fanır. Rah. in der 


007 4a) Ein junger Mer 
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1 hen 2Be ie de — 
Die zur Vachlaßmaſſe des vderlebten Fat. — — ters Herrn ſvon ordentlichen Eltern. faun em a e goldene 
r Baul Eberhard Lautenbacher nebörigen Effekten, Möbel,fin einem frequenten Gafthofe Broche. en © —* 


Betten, Kleider !c,, werden eine Sehrftelle finden. gapeIRr. 6.1 7r li 7 Ta 
Mittwoch den 31. Mär; Näh. in_ber, Eyp. 3011 20) Ein habſch möblirtes’ 
ne im Sterbehaufe, Semmelsftrane Rro. 24, — gleich baare 


Parterre⸗Ji ift fen) 
„ Zahlung öffentlich verſteigert 2 Be gleih an einen ln 
augleich werden Me, welhe eine Forderung an benfelben nf Mehhere Nr. 4 fiber ji vermietben, n 
F zu machen haben, ‚ aufget orbert, foldhe bis zum genannten Tage | Trennen. thorgafie ‚Nr, aa neu. 
ım Sterhhanfe anzumelden, und Diejenigen, welche etwas von rennen iit, >. "1" 
FR demjelben in Händen baben, gebeten, basielbe bis zu bemjelber] 3005) Ein tuchtiger Jie gie — 
j Tage dortjelbſt abzugeben. wird in Bellingen aegen uni - al, . sc med, 
Een Die Erben. und quten Kohn als Werkführer 80%, 3. a. — Ferbinand Schöppe 
u a en Teint ogleich geſucht. Näh. in der Erp, ner, f. Bet Samtsaffejjot,. 36 
5016) Ein Dachshund ‚| 3008) Bei Unterzeichnetem find EM 14T 













a. Jo 
zugelaufen und kann abgeholt | mehrere tauſend ihöne Mars 3018) E35 ‚wurde geitern ein Iitenfamer. Stadtkäntmer 
werden. _ Tajelbft_ift ein_guter 


pfenbrute und etlihe hune Portemonnaie mit cn. AH Trroteiiestind, 7 mM. a, — Nur 

Sofbund, von kleiner Nace,ldert Gekling e zu haben. verloren. Dem’ renlichen Km: tard Busch, Zimmermann, 42), 

6 Moden alt, zu verkaufen. Gichfeld, * 22. März 1869. Ider eine Belohnung. Näb. inIY. a. — Mar garctha Sauber, 
Nah in ver Ger. (Georg Wägelein. ber Ger. Ügreinerdcheftan, WBIJ. a 
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x tiefer den Hinterbliebenen. Y 
\ am —— Nachm 2%, 

der Träiiergoitesbienft 
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Gottes ü tihlichem: Rathſchl r t es gefallen, 
ine Tibet ch athſchluſſe ha gefalle 


baue Rats um 10 Uhr in dem zarten Alter von 
2 Jahren and 12: Tagen nad längerm Leiden zu ſich 


see, don dieſem herben Berlufte bringt 4 


6 
v dieſe Trcuertun 

* der tieftrauernde Vater: 
— Oberlechner, Stationsmeiiter. € 
5. Die Beerdigung — am Charfreitag Normittag® 
.) 11 * u ps fr (301? 


® 
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x Danksagung. 

f} Für die zahlreiche, eben. fo ehrende als liebevolle 

* 33* ſowohl dei ber‘ Krankheit, als bei ber Be: 

* dem Trauernottesdienfte unſerer unver: 

® up igem Tochter, und Echweiter, 

J Sraulein 

R rl Weinmann, 

> fühlen ıwir we ge den innigfien Dart 3 er f 

N en mit der Ditte, die früh Nerklärte im frommen f\ 
nbeufen ftets ehren, jomwie uns 

’ wogenbeis ſchenten zu wollen. 

s But, den 74. Müg 189. 

\ ie tieftrauernd 


ferner ihre otige Ge: 


en Sinterblicbenen. 


he — 1. — 

Cabliau, Bilkinge, 

Brifen, mariniete und Holländer Vollhäringe, 

ayiar, Sardellen, Sardines a huile, ächten 

en Limburger⸗ Parmeſan⸗, Neucha⸗ 
fetten Ramabour: und Mainzer Hand: 

Tomwie reiichen Kopfſalat empfiehlt billigjt 


— Kirscht chten. 


15 —* Ein Schweizer fin: | 3014 6a 
Stelle, Hof Rüfiensheim bei Mädchen 
Stligenftadt. 
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‚Schubert, jr wi 
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vandten hang Freunden wibmen () *4 
Bee u gedenteny 101 dl 


N ich mei 


* Stelle auf Och ſenknecht ſucht Martin Ep 


Auf Verlangen! 


itr>Sctrer>iMiRiöt 


Km Auge ia Balbi, 


—E —— rim 
Mer en En I fl 12 ir., 


Billete: en: 
ana 
enc‘ ienhandlungen der Barth 
nt Pa ye ſowie Abends an Pa * 


3L M rü I 
Kl | min Mterigiäneter aa een Eh, — pe ia 


hier, wegen Aufgabe jeines — * 
gende eine aerfteigern: 

er 18630: und 300 — 
lauter vorzügliches Eſcherndorfer 


BT Strobel, — 


Musverlauf. 


Rab: Aufgabe meines Geſchaͤftes umlane 

e ‚große Auswohi der neueften Con 
erbäte in ıunde und Capct-Formen, eberfjo 

— Federn, — Schleier x, 


— Marg. © tenban, 


sverfteigerung im Revier Hübern am 2 3, Ai 
53 a nicht 460, ſondern nur BO Stämme und Spät 
zen mit dem übrigen ausgeichriebenen Materiale zum Verlaufe 
—— 23. Mär; 1569. 
Gräflid v. Schönborn ſches Tomainenamt. 
Wiener. 


Wiener 


Herren und Damen-Stiefeletten, 
0 En ausgezeichneter Güte, empfiehlt 
ig 
Carl Philipp Bauer, 


Tomitro pe. 
Defanutmendung. 


In der DVerlafienichaft der Thereſia Yimb, Hofglafergs 

Pittwe dahier, verfieigere ich am 
Freitag, den 2, April 1869, 
ormittand 9 Ube 

beainnend, in Der Wohmnig der Berlebten, Diftr. 2. Ar. 361, 
in ber Kabengafie bahier, Das vorhandene Mobiliar, als Ber: 
ten, Weihzeun, Kommode, Spiegel, Tiſche, Schränke, Has, 
horse Jain, bie Hücheneinrihtung und vericiedene ander»; es 
gemitü de, gegen jofortige Hanzzanlung, 

Würzburg, den 21, März 1868, 

Oppmann, !. Notar. 


Edertihe Brauerei 
in Seidingöfelb. 


: inter den Emknufspreiſen. 







2944 2b) Auf der Suliuspro: 
menade jinb mehrere freund⸗ 
liche und aut moͤblirte Zim⸗ 


mer an jolide Herm ſoalcich 2081 20) Sharfritag 
Hder bis I, April zu verntiethen. 


Lager: Bier. 

Rah. in Der Erg, 

3003 za) Binen tüchtinen 6 E find mehrere 
euſtöcke zu verlau 


Hofmann in Heidingsfeld Rah. in ber Ep. 


Brad und Verlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. 
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u | 
Weinverſtei gerung. 


— Ba 
Würzburger ‚Stadl- und Aandhote 


wWwur plir g· Oancherg · Frankfurt, 
— 1» *868 ur 2m 
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—— Ad Aiter U. 
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4. 5 BU M. Uns. Dofy 9 
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— —— BU. ML, 
11, Witesb Nürnberg. 
Hbzang nah Rüsnberg: down w bon — * * 
FIR 
unb 9 U. 40 


Pt ——— n 


sn, 
— Mofh.d IL FEN u. 100.007 —* 
Mader: ABO — mus 
Anlunit von-Andbad; * 

RR. Da ION. IHRE U] ‚Rs 
@litery. SM. 38 m. ſtth u. 11 24 Nora 
ıv, — J—— 
HbacHr OH wa Detbeikerg] en e 

ui 2088. frihh, Sch. le u, 5 Burtrüb 
1185 ish 300.009, Beran, Li. Sb AR * 
6 baden. v6u. a kn @h wir 
B% Pb" HU. REM. Tor, d. 
hmm echte. (Beibe i tere ara 
ra Tot. Deibe ———— 
BORN ‚BR.25 8. Bunte LER 
rt 6H PB 
86 8, Madre. “5m uf, ICH, 
10M. Komm. u.. 20 85, Kodım, 


Poftomnibusfahrtem sich 


—— Arnſtein 645 IL. Ab Efleiboch 415 1, Abe 
Suerbaulen — Nöttingen 3 U. 80 M, Radım, 








M73 „_. Breitag den 26 März 1869. 0 ©. Dweinndgmanzigfter Jahrgang. 
Abonnement t9-&inladıma. 
Mit dem 1, April beginnt ein neues —— — Ihonnement auf den „Stadt: und Landboten“ und das 


 bemjelben dreimal wochemlich beigegebene Unterbaltungsh Mr „&rtrasfgelleifen“ und ladet die Unterzeichnete zur gefäls 
ligen Erucuerung bes Mbommenent, ergebenft ein, mit der’ Bitte, die Sn mönlichft bald zu bewerfftelligen, damit die 
Zuſendung feine Unterbrechung, erleidet. 

Der Abonhemientspreis beträgt jomohl hier bei der Erpebition als bei allen E. Poftämtern vierteljährig SM Pr. lehtere 
nehmen bei Beginn des Quartals mur viertsljährige Abonnements an, während man ſich für die Stadt bei ber Erpedition elbft 


auch monatlich mit 18 ft. abonkixen fann, 
| Erpedition des Stadt- und Landboten, 
h : Bonitas:Bauer'ihe Verlagsbud; handlung. 


= Imferate für Nichtbayern werden beforgt von Saaſenſtein und Bogler in Frauffurt a. M,, 
Samburg, Berlin, Wien und Baſel, Mudolp Mioffe in Berlin und Münden, der Jägers: 
ſchen Buch und Zandfartenbandlung und G. R. Daube u. Ep. in Franffurt a. M.; für Frankreich 
— von der Bocieted generale des Annonces Fauchey, Laffite, Bullter & Cp. in — 














2andtag. B. wohl bei bem Klaftermaße das Kubikmeter als der Hei 


J Gructhei begeichnet werben, ber überhaupt noch im Waldmahe 
Befera 3 den Entwurf: „die Maß⸗ und Gewichtsorb: borlommen pn Berechne fich —* —* 58 


| E Neferent ehlt der Kammer der b R die B ) 
I Mer die Fall: ——— und: bean. beſtandenen Maßes auf das neue bie — — in der 
nur 9 Mobtitaionen, Der Meiitel % gibt nämlich das | POP De je len ie eine folche Seputtion Dieleit in at 


——— nach jeiner —— ——— nach 5 — — —* —E ir fei leicht zu erleunen, daß ein folder Brudipel 


u ar nicht io leicht zu meſſen ift und dag demnad entweder 
| air Be —— wi or. Eva im Opemtigen Vedte e) Berchiige dber I In Rachıgeil Tommen” äfle, Date 
ae —— = felbe tann eintreten ed rg anf und es erjcheint Ann wendide 
— wenn —S—— bier ‘auf werben, Bi sliche Beili die ein joldjes ‚Buccbäl 
’ Page iin aftfichen Ber. bejeitigen. "Referent 1 ati demnach vor, diefem A 
ER —— auch den rn Wäre, N gi t fi bei Neduftion bes alten Maßes auf Das das 
gen des Art. da neue ein Brudt il, der bei dem BWaldklaftermaße weniger als 


{pradjen en würde, ba Fin ‚Rubitmeer bei dem Getreivemape weniger als ein Doppel: 


— * e Grundlage des Maßes und bei 
8 ij ter und dem Flüſſigkeitsmaße weniger als ein Liter 
— a lung, 8 — beträgt, Ad ift * Bruchtheil nach dem durg 
n 


a: mM ſchnitt j Werthes , im zwanzigjadhen —— abzulöf 
eg —“ u Tas ud — 25* vn arg F und bemerkt hiebei Ilieplich, oh ein Kubikmeter wenige di 

Tefin mente“ nicht der richtige zu fein, dem ab ber — Bei flafter, ein Doppelbefaliter aber weniger 
der Bob) gehalt kann nicht gemeffen, jondern nur gewogen] 20 Schäffel i 


er a ——— ne ee 
ings night zu verfennen jet, daß der Ausdru oho meter“, 
der für folde Inſtrumente gebraucht werde, gleichfalls eigent- Tagsuenigfeiten. 
2 ein unrihtiger wäre. Die dritte und Iehte Mopifitation Seine Majeftät der König haben der von den Eheleuten 
bezieht ſich auf Art. 13, — deſtimmt, daß die nach Maß ſLorenz und Anna Maria Wahler aus Ranungen, dann von 
oder Gewicht ſich rich richte nden Rechte oder Verpflichtungen bins |mehreren Gemeindeglievern von Uechtelhauſen mittelft Schan: 
Be bes Umfangs dur diejes Gejep feine Aenderung er: kungen und freiwilligen Gaben errichteten Stiftung zum Zwecke 
. Der Grund or iſt nach Anfiht des Neferenten ganz|der Gründung einer Lofaltaplanei und eventuell einer Curatie 
richtig und es laſſe fü 33 * * ſolchen, keine —— in Uechtelhauſen, Bezirlsamts Schweinfurt, die landesherrliche 
— machen, allein we raktiſch ausführbar Beftätigung zu_ertheilen gerubt. 
dem fidh bei der nad dem —* N Wafe — — inch, Bom F. EStaatsminifterium des Innern für Kirchen: und 
ung kaum zu hebende Schwierigteiten ergeben würden. So werde! Schulangelegenheiten wurde die Lehrjtelle für neuere Sprachen 









en d Sr pr 
Walther Der, Aberfragen 


— — 
ug — "oe 2 A 
ungen über Ernennung und 
ijiere und Sandiwehr-Dffiziersadfpiranten, 3) B 
über militärdienitlie Verhältniſſe der esse Offi — 
Sandwehr-Offiziersadipiranten enthält. Wir heben Folgendes 
r: Die Landwehr: Offiziere theilen, währ 
einer Abtbeilmmg der aktiven Armee, bei einem sur 
—— oder einem Landwehr:Bezirfs: Kommando einbe⸗ 
find und wenn jie überhaupt die Uniform 
und Ehrenrehte der O 
Evrenpflichten des Offigiersftandes unterworfen , fin 
den die allgemeinen und beſonderen ig über Cine 
gerihte au⸗ die Landwehr⸗Offiziere Anwendung. Fir die 
nomwehr: ersadfpiranten haben in Vezug ihrer Raug⸗ und 
e die fe die ehnkehtänie en Brfinmunge über die Offi⸗ 
— —— — —— Gelt- 


bittjirung mi 
giere Landwehr-Offigiersadfpiranten zunächft bei den Laı 
* t= und — — wagen Bm fönnen biejelben 
als. Erja für jene Offiziere ber 
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die Landwehr: und ai ano naeh ein a 2% ee: —— 


pa ei zur 9 des Standes and 
ben Heeres in. den Feldabth —— 

Offiziere und Yanbıvehr Test ranen dr De dan 

Bataillone jtehen in — auf ihre Verwendung im Falle 

der Remus bei —— —— und Landwehrũbungen, 

nung es Rachweiſes ihrer Befähigung zur Bes 

* . ſtlichen — desjenigen Regiments, zu 

— atzbezirt das treffende Landwe 

wehr-Difiziere und Landwe — 

fie zum Dienſie einberufen find, immer bi 






die Uniform. Auf 














diefelben zum 


iere der aftiven Armee. Den ofen I 
—5— und dem Sohn ber 
don Miltenber 
Michael Ehmab 
Com 
au 


ginn 
‚7 
3). dem 1 erft von Großheubach, 9) be 
omwie Sc — —X a dem Bene er Schmidt, 8 
häfersjohn 5 
a zu Gnö di 
amtes Obernburg 


Griminer zu 


r:Bataillon gebört, Lands Balentin 
fpiranten tt En fo lange| @ 
erd bier Stolz von Steinfeld, 





ejondere 
ee ‚der 
erichtöhofes und der (fichterlichem) Stellung der Beamten 
and: (feiben, enthält der Entwurf on Mefentlichen: diefelben Beſtim⸗ 
mungen, wie fie die frühere Sei 
Gejeß joll äm 1..Oftober d. Jain Mirkf - 
— gl. BL bat — Perſonen, 
welche ſich im vo 
u — mach er: „ua ac aeionminge, t 1% € 


zuerkannt: 1) De: me atobe 
Joſeph —— Franz Keller und 
Bulleier, 7 


2) dem 60 Jahre alten Gerber und Neimfeber 
Gendarmerie: n 


boo 
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Urich, dann bem Ile 







> an ‚ 8) dem: 
andanten Johann Hofmann von Ne $ 
— —— eh ei MRaTbad), Be 


VO F ra, 
eph —x von ae — 
ainfahrer Kaſpar Brand von 


aſten u 
— 
edigen Vauersſohn * — 





RUN ni su 19) dem 

morbach iM, bem "tsjährigen Su are) 
—— vom Marfibreit, 14) dem 
efinger von Nothenfels, 15) dem Steinhauer erliner 
t. Bezirksamts Lohr, 


fingen, £ ® 


edtg B 


—* die Uniform von he nur bei offiziellen feierlichen | Foldaten —— —9* — I. zu —— 17) bem 





—* Bears werden. Werden Landwehr Offiziere 
= ffiztersabfpiranten wegen Bollendung ihrer Ge: 
—— cht der ‘bewaffneten Mad. ober wegen Un⸗ 

5 — Grund eiuer — * —— Fein 

Fe = * militärifchen Verbande entlafjert, jo verlieren bie: 
felben hiemit auch gleichzeitig ihre 28 Außer den gelie— 
jerten Nachweiſungen über Befü * g Ki die Ernennung 
Ehen Landwehr⸗ — daß deriel be eine ge) len bürgerliche 
babe, eine nit dem Anſehen bes Offizierftandes ver- 

Ehen — einnehme und in feinem. Civildienftver: 

A für Erfällun jeiner militärdienſtlichen Pflichten ab- 

ch fei. Die Art ber Ernemmung und Beförberum 
mm fiziere und Laundwehr⸗ Dffigtersabfpiranten 1. Hr 
der altiben Armee, exfolgt daher für Landwehr⸗Offiziere durch 
Se. Majeität den König, tür Yandwehr-Offiziersadfpiranten durch 
das Kriegäminifterium und es erhalten erftere Patente, letztere 
non den vorgeiehten General: oder Forps: Kommandos ausge⸗ 
ſtellte Dekrete. Die Befördernug der Landwehr-Offiziere in den 
einzelnen Chargen, inelusive Hauptmann oder Rittmeiſter, iſt 
von den analogen Verhältniſſen, wie die Beförderung ber Land: 
wehr - Offisiersadipivanten zum Laudwehr Unterlientenant ab: 
bängig, nur muß bie Qualifikation zur Veförderung in jeber 
einzelnen Charge, demiach vom Unterfieutenant zum Cberlieit- 
tenant, und von diefem um Hauptmanı oder Nittmeifter durch 
eine voraüngige dreitmonatlidhe Dienftleiftung bei der treffenden 

Heeresabtheilung ber aktiven Armee nachgewieſen werben. 


Bezuglih des Geſetzeutwurfes, den Verwaltungsgerichtshof 
betr., theilt ver A. €. Folgendes mit: Die zur Hompeten; ber 
Borat sgerichte ge Wreuden Gegenftärde werben in 50 
Nummern aufgefithrt. In Den den Kreisregierungen unmittel- 
bear untergeordneten Städten wird Das Ber he ges 
bifdet aus dem rechtskundigen Bürgermeister als orfikenden 
und vier biürgerlihen Magiitratsräthen, in Münden wird in 
den Fällen, welche bisher zur f. Mompetenz der f. Polizeidir 


aſſe 


rettion gehorten, der —— reltor den Vorſiß führen. In den 
Berirtsamtrrn fither, ſchon ermähnt, der Bezirlsamimann 
den Borg. Sc — ze Konig ernennt bie bürgerlichen 
Bern, er, welche den Titel 


„Berwaltungs:ßBeifiger“ führen, ſo 
wir die alı iche Aral! Crjahmänner auf je brei Jahre un), 
vor den beige RStadten nis Der ab] der hir 


Schiffe 
Safunr 


Siefart die Wartei Sefkhtbat ie Horkemte 3 


© Baulı Muller stmann von 


lenken ‚dem Aohan. | — 2 vie un Balo ob.Winterbelie 


Der Benin der iesjähg en prote theolog, Hnfenungs.” £ 
Prüfung wurde auf Söhntag den 20. Le —2 
Erledigt: Durch das Forſters Theodor 
Acafienburg., 
Ten. ifraclitijchen verweſer Enanuel Shenn er vo 
Höcpberg wurde auf ——— der ijraelitiichen C Po 
meiide leinheubach der — Schuldienſt zu — 


von 


des kgl. 


der! mit welchem die Vorbeterſtelle verbunden iſt, — 
Der Beginn der IL Schwurgerichtsſi für dasl.$. fürn 
imfern reis wurde auf Montag ben 31. t jehgefebt aub 


u deren Präjidenten ber £. Appell. Ger. Raib Hr. 
—8* ner zu berg. und zu deſſen —— der 


of. Müller dahier ernannt. 


Be; erfsgerichtärath Hr 

Deffentliche Situng Des — — 
Würzburg vom 23, Mars 1869. Dem Auftrage der, 
fol. Regierwitg entfprechend fol ea mit der Direktion bes‘ 
polytechniſchen Vereins wegen Errichtung. einer Sronfteleiänie, 
dahıer in das geeiguete Benehmen getreten werde, — t= 
gung eines 36 von 47 fl. zu den Koſten des Abbruches 
her Ehullehter- Seminars:Gartenmauer. Belanntgabe einer, 
Einlarung des Dompfarramtes zu dem Hauptfeite der Corporisz, 
Chrifti-Bruderfdaft. — BERGER an bie fal. Baubehörbe BADEN 
wegen der dringend nothwendigen Ermeiterung ber — 
Burkarber- und Zellerthore. rain mehrerer Zahlungs 
tähigkeitöattefte. Nachbem ein Grun beſiher am R——— 
Vreltweg die zugeſagte Grundabtretung verweigert, Toll. dieſer 
Weg nur auf der einen Seite tunſigerecht hergeftellt und. Mit 


Trottoir verfehen verden. — Deifentlide Verpahtung der bei⸗ 


den Baumfelder anı Zwingerdurchbruch. (Hort. Folgt.) 
Yu HOumprechtshauſen hat ji eine freiwillige Feuer- 
mehr gebildet, Deren Mitgliederzahl bereits 56 Mann. zählt ; 
hoffen wir, daß recht viele Landgemeinden dieſem rühmli em 
Beiſpiel in Kürze folgen werben. 
Dem Vernehmen nad; ift der Hofprediger Graf Du: Pon- 
teil in Münden zum Dompropfi in Eichſtadt ernannt, 


* 
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— orange im Balladolid pe werben dewentitt 
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Münden, Marz. ' Der in 2 Abg. Kolb ir 
Betreff, bes Art..S36 des Webrverjaſſungsgeſ ber van 


— 


‚Äh 


1:00) 


Madrid 
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März. Gerüchte ——— 
Kortes nahmen das Aontingenugeſed 26,000 Mann) wit. 1 





der Dienftpilicht der Conſtribirten älterer he handelt 
wurben-beute vom 4. — berathen und mit Einftimmig⸗ 
keit abgelehnt. 





156) 
R [4 m e a e ». 
’ Berlin, 25. März. ion jpriht von einer demnächft 
Rattjindenden Zuiammentunit der Staslöminifter v. Biämar 
und v. Beuft zum med der Herbeiführung einer — 
zwiſchen Preußen und. Oeſterreich 





—— 


"Seine Majeſtät der Hönig haben geruht, bem ge 


geiftlichen Rath, Dedant und Stabtpfarrer Adam Korb in Kb: 


nigähoten in Verädfichtigumg feine? jeit 60 Jahren treu und 


eifrig aeleiiteten Dienite das Etrentreuz bes f. bayer. Sıcbmigdr 
ordens zu verleiben, 

Am 1. April Ü. BB. tritt für die dirette 
Gütern, Fahrzeugen, ai bergemmöhnlichen Gegenfländen und Kei ide 
zwiſchen Stationen der ?. baneriichen und großherzoglid)-babif 
Staatsbahnen über den Anjhlußpunft Würzburg und res 
via Lindau⸗ Conſtanz Kar rmitflung der Vodenfee: Dampf 
ſchifffahrt) em neuer in Kraft. 


Berleht auf ter f. bayer. Eifenbahnen in Monat Februar: 


1869: 351,364 ‘Berfonen 295,100 fl. Einnahme, 3,949,364 


Ger. Fracht ey — 184 fl. Einnahme, 


vagen, I 534,844 fl. Eiunabmae / Gefammtiumme der 
Einnahmen J * 135 A. Im entſprecheuden Monat des Bor 
jahres: 341 430 "Berfonen 289,656 fl. Eianafme, 4,751,063 


ir. Frantgüter 1,714,615 £ Einnahme, IE Dagage, Euui- 
pagen, Tiere ©c.,49,987 A. Einnahme, Sefammtjumme der 
Einnahmen 2,115,250 fl. Mithin heuer mehr 9,915 Berjonen 
B444 fl. Einnahnte, für Bagage, Equipagen, Thiere x. 10,857 fl, 
Einnahme; minder 301,689 Gtr. Frachtgüter 395,425 fl, Gin- 
nahme, Gejammtjunme ver Einnahmen weniger 376, 124 fl. 

Heute früh brannte in Nürnberg in ber Frauenthorftraße 
ein Haus nieder. Nur ven übermäßigen Anftrengungen ber Feuer⸗ 
wehr gelang c:, größeres Unglüch abzuwenden, 





Börfenbericht. ‚Erankiazt, 25. März. Lou Wien 
waren niedrigere Gourie heute Vormittag gemeldet. Außerdem 
iſt dort Die Tendenz für Valuta im den legten Tagen fortmäh: 
rend ſteigend. Man. eröffnete. demgemäß bier wit matteren 
Courſen jür diterreichiſche Spetulatiouspapiere, die ſich Fedoch 
im Laufe des Geſchäfts etwas beſſerten. Anlagepapiere ſchließen 
durchgangig matter als geſtern. Amerilaner hielten ſich troß 

der ſchlechteren Newnorler Bondenotirungen relativ jchr Seit 
= wurden faum unter geitrigem Cours be * Bon Wechſeln 
Wien weſentlich niedriger. -- Mbends Ubr. In 
Effeltenfocietät war bei matter Tendenz weni 
‚ Ergbitaftien 285- AM Staalebahn 31 

ꝛer Ame til Zonbs 87%, ba,” 


oder ‚Sombarben 


Verantwortlicher Nedakteur: Fr. Brand. 


Epileptische Krämpfe «au, 


‚heilt. der cialarzt für Epilepsie Dr. 
in Berlin. "Peter * aittersti hehe Nr. —8 
tigs brieich. Sehon über Hundert geheilt. 
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bei 
=. ehe billig werden 


Plei 
St., 















—— A. April L. Er 


‚in ber Untermichts-Anftalt der ln neten 
ichtige Mä als j den © ö 
Kur . 300 Toller, aufgerommten werden. 
a rag in c; Wohnung, Brombader ‚fe, 2 2 
Würpburg, b ben 20. März 1869... 
Pauline „Thoma, 
2831) 2b Inſtituts· Vo tfteherin. 4 


Kieler Bükinge zum Mobeffen, voll: 
aftigen ——— Ya u r 
fetten che el Mainzer SHanb: 


käſe, empfiehlt bi 
.S. Berger, 
Ecke ber neuen Paffage am Markt. 







| Nadeiheig Staum⸗ & Breuuholz⸗Berlo 


im Staatswald a aptb. Lu. a2 


Yam Montag te Dieahent den ö, "x. Upeili * 
100e* 1. Cl., 476 e 2, EL., 17120 3.CL, 
Sügholz I7e; n ferner 56 ee Son 
30 bis 40 änge und 3 bis 5%. mittl, Qurhmefjet ; 
2) am M och den eil L 38. 
15 Alafter Ravelhulziceiter, Klafter deßgl. rügel, 48 
KHajter Anbrudholg und 4130 Rabelholzmwellen auf Haufen. 
uſammenlunft je Morgens 9 Uhr im Schlag. 
ergentheim, den 24. März 1569. nt 


Köniel Korftamt. 7, 
ee | 


— — J 


3047) Eine Schlafftelle ik 
32975 3b) Gin in befler Sage] 37, näcpft dent Holjther. 


zu virwiethen. 2. Difte, Nr. 
Zugelaufen 











rege 

hans I — m 
und 3'/, Morgen Bürgerrecht.ii cin Windhund. 
Dasjelbe So ſowohl zum holen gegen Erjak der F Bude er: 
ee , bee —* 


ae jebem andern Ge⸗ nengäßchen R. 1,3. Stod, ** 


Bedingungen gürftig. 
Agenten: Geſuch 


Lage u. Näheres poste restante 
2884 2b) Abſatz eines 


Ochſenfurt unter Ziffer A. Mi. 
Geſucht leicht ab ü era —— 
ut ThaltenesAttilels (man * 
gel a ER —** * 


Gaeilge Kalte Offerten |" gen eine —2 ene 


ter P.P 
Dition de. Bl. — a ehucht, - Nflectanten belicben, 
ne INT, Adrefie, unter DEM Bud: 
890 Ic Eine —— Land⸗ ſaben Vr, Ur 20 an 
erichts-Apotheke in Expedition d. Bl. franco eins 
ande mit bef jenden, 








en Ehancen ift wegen —— * 
des Beſthers unter ben vor⸗ 
theilhafteften Bebinaungen u] Arbeiter. 
verfaufen, Franco-Offerte unter! 2941 2b). "Nur gute, Arbeiter 
Aı.L. ‚12 beiorgt diefucht 
Diemer, Zimm 
4.D,, obere KajerngafjeN.25 n, 


Ei ag ade 


Geftorben; ü 
ee: Vaith, Schriftfeper, 


außerhalb, des Reunwegerthores 
Bonfig, Webermeifter. 





Rr. I men, 2 
einige Betten verlauft,12 
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Am 1: Mai 1869: — Erft 










Mit Arwinn non Khlr. 
Ablr. 40 
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04 in and Birfauı allır N: [ehe Eioofe, 
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ı Kräuter Brujt:Zyrup 


a a1 dr dob ne, Hof Lnferanten 
: 1, W. Bockius in Diterbeig. 
ir Adiagı bag MW wrua'särminung vom 
24 Oltoder 1863 vır oͤff ntlich Unkündblau g ge 
= inte umd vom Pditgt. Over MebieinalsAusihufle 
F bequradht ti 

Gin It Netr am beilen br nährenbr®, debel angrs 
vehtrs Bauswmittel mm vrralteten Huften, 
Seiſerkert vbeumatifbe Me A cremıfche 
Eauturebe, Zungen Eatzündungen, ®nt 
ündungen ver Laft Ööbren nn ns Merl: 
boofes, erhaupe aegen alle Hub: Kr Bruſt⸗ 
— UHffretionen. Diie Kräuntee Syrup vi ın 
2 uch gu Te Ad und 36 fe. 3: Hadın ın Wurz 
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Leenhard Pfeuffer, 
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In O Htenrut ri Earl Jungkunz, 
„toltohber JJ. Keininzer. 
„Dateibag x Kranz Map, 


„Rırlkıdı bet J. Hagenauer. Di oc 


Alleın zur Weltaueftelung 1857 zugclaffen | 





Maſtie Lhomme Lefort, 


doa ben Hd or al beta Mr ti ınerfan ı 


kalt zu propfen 


und die Uarben der Baume und Sträuder 


zu heilen 


(mit Zünlier ı Di eı amfantraner ) 


Ungewandt in den Kaiierlichen und Mönigliden 


rranjofiichen und fremden Baumfrbulen. 
Kart 162 rue de Paris in Parit 1 Bell- ville). 
lage in Würzburg 


Gieger, Samenbandlung 


15 (nm) un’ Hanreltadttner 





Es finden Fiauenz mmer be 3040) Es mirb auf Ditern oder 
Mädchen 


geheimen Gntbindungl as mern lenn. 


hufs ihrer fogleih ein braves 


freundliche ımb baum Auf 


rahme bei frau E. Menu |5013 9 * —— * 
e. Hof Püſſeneheim bei 


bert, Quintinsſtraße Ne |det Ste 


WU in Mainz. (2 06td] Seligenftabt. 


‚000. 75,000, 80,000, 50 006. 
34.000, 30,000, 27,000, 25,000, 20,000, 16.000, 

Der seringfte Preis die tm ter erfien Sıchunm Thlr. 24, — Steige fuccefiine bie 
Original-Obligationen & Thlr. 20. — fl. 35. — ſüdd. W. 


firb vorrürhig bei allen Bunquiers und Geldwechslern bes \fn- und Auslandıd u. nam nt 
F.E. Fuld & Co. Bank: und Wechſelgeſchäft in Frankfurt a. M. 


1: Mol 1800: — ErRe, Berioniang, 
35, Brannfweig. Prümien-Anleihe v0 


ef tiätieneten x j 
Hfgntionen Beforgen wis zum Börfencoitrie, mit einer Meinen Provljioraterednung, I 








’ BT Mehriumittel 1 





Sieber 


ar) Ein Burſche kann 
beftändige Arbeit: fiuden bei 
Fried. Schaeff, ın derßer: 


berei des Herm Ehemann 
3091 3) Beübte Putz⸗ 





macherinnen fönnen fofort 
dauerude Beihäftigung finden. 
Näh. in ber Erp, 


3041) Eine ladirteBettftatt 
mit Federmatrage ift ſogleich zu 
verkaufen. Holzthoritraße Fr. 
305 alt, 

rönen Ya thlen 13042) Es ift ein Gebetbüch⸗ 
fein am Peteräplag verloren 
gegangen. Näh. in der Erp. 











Den Lokalmalzaufſchlag betr. (Fortjegung.) 

Berpfl chtung zur Bahlung des Lokalmahzaufſchlags. 

$2. Der Lolalmaßaufiglag von dem bier importirten 
Bier ift von dem Empfä ger des Bieres zu zahlen. Der Bier: 
führer kann den Lokalmalzauſſchlag ſogleich bei der Gontrole an 
den Eraminator entrichten, in welchem 2 e der Bier üyrer vom 
&raminator eine von der jtädtiichen Schwdentilgungstafje aus- 
gefertigte Quittung erhält, welche zugleich als Beſcheinigung 
über die jtattgehabte Gontrole gilt. Andern Falles, hat der 
Eraminator den Lokalmalzaufichlag binnen 24 Stunden nad) 
der Biereinfuhr von dem Berempfänger gegen Abgabe der 
Duittumg zu erheben. Duantitäten unter einer Maas und 
unter 3 Pfund werden außer Berechnung gelaffen. 

Erhebung des Lokalmalzauſſchlages. 

83. Die Verpflichtung des Lokalmalzaufſchlages iſt be— 
gründet, fobald das fremde Bier die Stadtmarkungsgrenze 
pajlitt. Ausgenommen bievon it: a) das die bicfige Stadt 
nur als Tranfitgut berührende Bier unker Beachtung der im 
s 11 feftgejegten Vorfchriften; b) das von ber Braueret in Zell 
in den auf hieſiger Markung befindlichen Lagerkeller geicharfte 
Bier, Bezüglich des Biertransportes aus dieſem Keller und 
des Ausſchantes dortjelbit werden unter $ 12 befondere Anords 
nungen bejtimmt. 

54. Bir, welches außerbald der Markung der Stabt 
Würzburg erzeugt worden ift, darf nur an den nachbezeichneten 
Eontrolitationen vorbei in die Stadt gebradt werden, namlich 
an den Eraminatorhäufern +) vor dem Pleichacherthore, b) in 
der Bahnhofitraße, ©) vor dem Neuthore, d) in der Straße 
zum alten Bahnhof, e) vor, vem Rennwegerthore, f) beim 
Hutten’schen Garten, g) vor dem Bırrlarberthore und Ih) vor 
dem Hellerthore. Die zu Waffer bieher fommenden Bierliefer: 
ungen bürfen nur bei dem Eraminatorhaufe am Wüblthore in 
die Stadt gebracht werden, Die Beſtimmung meiterer, ſowie 
die Verminderung der vorjtehenden Eontrolftationen bleibt dem 
Stabtmagiitrate vorbehalten, (Kortf. folgt.) 


Am Concurs des Georg Drefher von Oberjpieshein wird 
den Betheiligten eröffnet, dab das heute erlajiene Prioritats: 
Urtheil vom 12. April e an auf 30 Tage ans biejige Gerichts: 
brett angeheftet mir. 

Schweinfurt, den 20. Mar} 1369. 

Köngliches Bezirksgericht 
Kabl. 


Kraus. 


GROSSE PREIS-ERMÄASSIGUNG. 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT 


der 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT-COMPAGNIE, 
LONDON. 

Nur ächt wern jeder Topf mit Unterschrift der Herren 
3aron J. von BIG und Dr M. von PETTENKOFER 
versehen. 

Detall-Preise für ganz Deutschland: 
\angl. Pfä,-Topf in enel, Pfd,-Topt tı, angl. Pfd.-Topf ig engl. Pf,-Tupf 
A 5.0. an. 2, 54 an. ı, 36. A S4 kr, 


Zu haben in allen Handlungen und Apotheken. 















is y ‚Ga Ss ler zug 
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———— Sehen des an N 
Hartındak 


— 848 rer 8*8 
Ph. Ktarl 
J men * — an der Univerſität zu Bien, ; 
— te gänzlich um —— und vermehrte 
ufla * 
von Dr. M Erider. 


ö "oirector ber örf —* Anſualt gw Leinig 
Ein ſtatker Band grotz Detav, —* in Uanjchlag geh. 
1868, 1 Thaler. 43 tr. 
> 1 Die Hecmaahrheiten eines 53 54 zu torperlich | 
deiftiger Betundheit und Friſche Pihrenben € Lebens - jind 
—— in ein ſchoͤneres und. anjch„uliheres "Epiegelbilb| 
nünemgeftellt marden,; als in diefem Werke, das aus! 
d Feder des als Arzt, Menich und Lebenspbilo: 
Done boMgelhästen Virfa' ers hlttvor⸗ 

ng: E une ‚um waßren Sinne die nft, das 
ke n zu benuten und dabei efundbeit, 
Schönheit, Körper: und Geifiesfriiche bis im 
Die jpäteren Lebensjabre zu erbaiten und zu 
verpollfommmen. 
Folgende gedrängte Ueberſicht bes Inbaltes 
der Reichhaltig keit des Buches Jeugniß geben: 

Die naturliche Beſtinmung des Menſchen. = 
Einfluſſe der Kultur auf bie —— — Don der 
natürlichen, Vebensart des Menſchen. — Naturgemafe Be: 
frie — ber thierſſchen Bedürknifie und Triebe, — Vom) 
Gonuffe der Wärme und ber Luft. — Die Wohnung des! 
Merihen. — Bon den freiwilligen Bewegungen. «— Die 
Merdung und ihre verſchedenen Einwirkungen. Pfleg 
der Haut, Haare und Jahne. River und Waſchungen 

Bom Lager und Schlafe. — Bom Benuffe der Nafr 
ung. Ton ben Auslecnumger. — Ron den geichlechtz 
lichen Berbältniffen, lleber ‚Fortpflanzung. Die Pe⸗ 
riode der Mannbarkeit. — Vergehen durch Pumäßigkeit 
im geſchlechtlichen Benuffe, — Pollut on und Menftruation. 
—- D43 after der Selbftbefledtung. Ts Lafter der 
Woluft. - Unvermögen und Hi nfäligteit. - Weber Ans 
ftetung und deren traurige Folgen. — Worftchtsmaßregeln. 
Kinderloie Ehen. Mittel in der Ehe glüdlid zu 

















möge vo e 


Roml 


leben, — Naturgemäßes Verhalten während der Schwan⸗ 
gerſchaft. — Verhalten während ver Niederkunft und im 
Wochenbette. — Pflege des Säuglings. — Naturgemäße 


Ansbildung ber geiltigen Anlagen. — Ausbildung der 
äußern Sinne. — Weber Tabakrauchen und Schnupfen. — 
Ausbildung des Gedächtniſſes. — Bom Studiren und Nadı: 
benten. — Be ırrihung der Leidenſchaften. — Non der 
naturgemüpen Erziehung. ı — ——— und Erhol⸗ 
ungern. — Bon den natürlichen Anlagen zu Krankheiten. 
33— np auge mit Goldtitel 1 Thlr. 10 Near. 
— 2 





— — — — 


Mobiliar⸗-Verſteigerung. 


Im Auftrage des k. Stadtgerichts verſleigert ber Unter— 
zeichnete in der Verlaſſenſchaft der Gold: und Silberpoliers⸗ 


mittwe Wepel am Dienstag den 30, und Mittwoch 

u 31. ds. Mts,, jedesmal Nachmittags ‚2Ubr 
Es Dit: Nr, 257 alt, untere Döminikanergaffe, goldene 
Ringe und. Broden, filb. Eßlöffel Ifiritiber, diefeine, 
Bimsiteine, Goldpulver, Handwerksgeſchitr, dann 9 Betten mit 
Beuijlätten, Kanavces, Seſſeln, Stühle, Tiihe, Schränfe, Kom: 
mode, Spiegel, Uhren, Bilder, Herrn: und srauenfleider, Weiß⸗ 
ih, Porzellain, Küchen: und Geltengeſchire und jonitige Ges 
gentande gegen Baarzahlun in moin — eingeladen werben. 


Würzburg, den 24. 
Weidner, Tarator, 






"Seren: i 2 
L * am billigſten zu not ie 





——— — ieren Het — > 
18° Ferdiaund. Schöphuer.. .. 
iR Finder Mittwoch den 51. Mary Norm 10 nGe me ® 


8 hoben Dom ſtatt, wozu 


ämmtliche Verwandten Freunden, 
und | Bekannten 


ft eingeladen werben. 











RBB vo 
Peter ‚Gräf. 
der Siahel ſchet ch hamiung 
— 
An 


et 


3027) Mit dem Beutigen babe 'ichben ne bes von mir 
verfahten kauſmanniſchen Hanbbuchs, betitelt: . 


Thcorctiſc⸗· oftiiher Rihgehet 


fur angehende Geſchäfts⸗ und Gewerbeleute, 
der Fränkiſchen Buchhandlung von. Jul. Kelluer hier über: 
geben und — ſolches —— Abnahme. Preis 64 kr. broch. 


nn erh, if. San 
Verf Heigerung. 


Im Uuftrage des fal. Efadiyrrihls.verit — ” 
jeihnete am Donnerstag den 8. Up 
2 Ahr in der € Srombüblieaße ein — Re a 
traze und Bettjtatt, einen ladirten Kleiberfhranf, ein Oberbeit, 
ein Kiffen und eine Bettjtatt, sine, Kommode mit 3 Schubladen, 
einen Tiſch und 3Mohrſtllhle / nam) Steichslichhaber einge 
laden werden, 





Grorg Schmaufer, Tarator, 


Befanntmachuna. 


' Zufolge Auftrags des L Bezirksgerihts Schweinfurt ver⸗ 
ſteigete ih im Möge der Hilfsvollitredung j 
Wontig den,24, Yaı 1869 vn 
M chmiſtags BMhr — 
im Rathhauſe zu Stadtlauringen das in bortiger und Sulzdor⸗ 
fer Markung gelegene Grundvermögen des Bauern Adam Knorz 
von Stadtlauringen und jeiner Kinder: Plan⸗-Ar. 183: Bohn: 
haus mit Stall, Scheuer, Schweinftällen: und Hofraum 31:0,120 
Dec. Haus-Nr. 8, Gemeinverheile und Grunpjtüde mit der Ge- 
fammt äche von 43 Tagw. 977 Der. und dem Schägungswerthe 
von 12,04% fl. unter ben an der Tagfahrt befanmt zu gebenden 
Bedingungen. 
Hofheim, ven x I 1869. 
Kiepling, f. Notar. 








Im Concurs des Johann Winter von ertaffene Brorkäts 
den Betbeiligten eröffnet, daß das heute erlafjene Prioritäts⸗ 
Ertenntnig vom 12. April ce. an.auf 30 — ans hieſige Ge⸗ 
richtshrett angebeftet wird, 

Schweinfurt, den 20. März 1869. 


Königin & zuisgeigt 











S04 26 Ein ordentlides;3003 2b) 1 
äbchen findet Stelle auf | Ssientnedt, t iu 
* Hofe. Nah, in der Erp.! Hofmann in Heidings 











iten 
(ie, San —— 
[7 
be 2 Heva fe 
en, 


— 









Eben und Feuer —* 


Mean neuen en u. |. mw. übernefuen m 


—— 


— 








tea, überhaupt, für 


n an Damp’ und andern K-fleln, 
neuerungenu und Nenara: 
Hmpten und bilfigiten Husrdgzung 


Reck & Joachim 


in Schweinfurt. | 





Süße Sche * e Gabljan, Turbots & 
Seefchollen, emipfie 


Joh. Schäflein, 


2: ®eb. Earl Zürn auf ber Brüdr. 
. Bratbüfinge babe heute 
: feifch empfangen. 


Berjteigerung. 


Mittwoch den 14. April 
Vormittags 9 Uhr. 
werben im 5, Difteift neue Ar. 6 Kaſerngaſſe verſchiedene Haus: 
3 33 verſchiedene Korbwaaren, darunter neue Stroh: 
effel, eine Varthie weiße Weiden und” entbehrlich gemorbenes 
Shchreinerhand zeug gegen Baarzahlung öffentlich verſteigert, 
wozu Liebhaber eingeladen werden. 3059 3a 


G. Bempel, 


Jaloufien-Fabrik in Fürth bei Würnberg, 
Önigitrase Nro. 113, 
—* It ſeln Reg in Solj Sommerläden neucfte 
tion zur gemeigten Mbnuhme. 
AB (Te 


——— auf Wunlch gratis 
Nut Sandplatten von Kernſtein 


fehlt Unterzetgasur am SKrrbnerpiage. Aug werben Be 
frelungen für gögere Päpe, 3, B Stırhenbelege nid Zerhnung, 
von Sand: odır Solnyole: Platten. gleſche oser veridieden 
färstz, ſowie all: Sorten Möb:litüfe oon Mirmor aus ben 
erſten Fabtiken Deundlanda befiens beioryt. 








Ahiunrgsool 


Joh, Götz. 
Oeffentliche Bekanntmachung. 


Rachdem die Wiederaufnahme des Concursverfahrens über 
Den verſchuldeten Rachlaß der Wittwe des Bierbrauers Ignatz 
Storh, Maria Eva geb. Müler, früher Ehefrau des Carl 
Ludwig Troßbad von hier, beantragt worben if, wirb Termin 
zur vorläufigen Schuldenliquidation und zum Verſuche einer 
gütlihen Bereinigung auf den 
26. Aprit d. J. Vormittags 9 Uhr 
anher anberaumt, in welchem die Gläubiger ihre Forderungen 
unter Vorlage etwaiger Beweisitüde ſummariſch anzumelden 
und ſich Über die befinitine Wahl eines Curators zu verftandi: 
gen haben, Die nicht erfcheinenden Chirograpbargliubigerf I 
werben als dem Beſchluſſe der Mehrheit der Erſcheinenden 
Beitretend angejchen werben. 
Weyhers am 20. März 180%. 
önigliches —— Abth. Mu. 


Ambad. 


53 (+ 





Bretthauer. 





3058) Es iſt cin vollftändiges 


3050) 2 jichöne, neue Kom: 
Bett mit Roßhaarmatraze und 


mode und 2 Unsziebtifche 


ein Banapte bilig zu ver-fiollen raſch verkauft werben und 
n im I Wir Nr. 4 neu,|mwerden diefelben Aukerf billig 
—— abgegeben. Räh. in ber Erp. 


nochmals ge und — Kopf 


Dr. Pattison's 


Gichtwatte 

lindert fofort und heilt ſchnell 
icht und Rheumatismen 

aller Art, als: Geſichts⸗, Kb 


nd» und Kniegicht Glieder: 
reißen, Rüden unb Lendenw 
F Paketen zu 80 fr. u 
halben zu 16 Er, bei — 
25 po'bet 
107951 1: Möäriburs, 









— ———— 
Preismedaille Paris 1867. 
Starker & Pobuda 


in Ztuttgart., 
Plefersnien des ol, Bürt 
temberniihen Hd und J 
Mat.b_ K'niaiı non H Hand 
empfehlen ı6 e 
019 d rzuzlio anerfannien 


Chocoladen. 


Yu haben in Würz 
bur hri (2318 Au 
36 
9. —* mann, 
. &. Berger. 


Gebirgsgeischen 


Samstag früh friſche Sendung, 
eınphehlt 
Bergmann, 
44) Eichhorngajie Nr. 11. 
3054) Ein ſchöner Laden, 
an einer ganabaren Straße, zu 
jedem Geſchaͤfte geeinnet, mit 
oder ohne Wohnung, tft ſogleich 
ober auch ſpäter zu vermiethen. 
Nah. in der Erp. 


045) Ein jolives Mädchen 


mit jehr guten Jeugniſſen, mels] - 


ches gut kochen kann und 
allen Arbeiten unterzieht, wünscht 
eine anſtantdige Stelle. Näh. bei 
Frau Schwab, obere Johanniter: 
gaſſe Nr. 20 nen. 


3049) Ein braves Mädchen 


jucht rogleig einen Worats- 
dienit. Näh. in der Erp. 
3066) Ein Megenjchirm 


wurde am Dienstag gefunden, 
Näh. bei Volizeifoldat Scheller. | 


a HERE 
3062) Ein gut erhaltenes Bert 
iſt jehr billig zu verkaufen. Mär 
nersgafe Nr. 23, 9 St. 


“ > 


— — 


| 
Maſchinenfabrik u. Eijengießerei 


Oratorium in 


laaffe Nr. 


Liedertäfel. 


Sonntag, dem) 28. März 


Produetion 


im Sehrannensaale: 
ias. 

2 Theilen von 
F. — 


Blnne Blaue Gfode. 


An den beiben Oflerfeier 
früh 9%, br "Münchner 
Bock vom. Spatnbrän,, (2e 
— — — — — 


Baues qurten 
vorm Sandertbor. 
Morgen Samstag Leber 

e und — 

MNerſonntag Backwerk 
Kaffee, Montag Beil: 

und XeberPlöße, wobei 

aus dem Hofbrauhaus, 

guter Moſt und reine- W 

geſchenkt werden. Zi vedit gahl⸗ 

reihen Beſuche ladet e⸗ 


benſt ein 
G. Gi 
Reitauration 


J. Beyer, 


Häfnersgafe Dan 
Bon heute an ausgez jeich: 
netes Fürther in: 
Bier. 


04) Borige Woche wurde am 
Sandertbor cin goldener 
Ning, mit Namen und Jahr- 
ab!, gefunden und kann. gegen 
Erfap ber Einrüdungsgebühren 
im 4. Diir, Maiersgaſſe Nr. 
T neu abgehot: werben. 

3045) Geftern Abend ging im 
der Nähe vom Birrröhrenbtune 
nen ein Heiner, ſchwarzer Pin: 
cher ıı. ®., mit nelben Füß— 
hen und weißer Bruſt, abhan 
den. Dan bittet dem Siäber, 
ihn im 1. Difie,, Semmelöfttage 
Kr. 40 nen gegen aute Belohn⸗ 
uma zu Tibergeben. - Bor An— 
fauf wirb gewarnt. 


In Unterdürrbach Hs. 






4050) 


Nr, 6 bei J Sch., vormals 
Kucenmeiiter, wird gäter 
Moſt verzapft. 


Gefucht 


wird ſogleich eine orbentlide 
ältere Perjon zu einem 
einzigen 6 Wochen alten Ande. 
—3 en Erfahr⸗ 
un Kinderwart durch 

ante 3 Zeugniffe nachweiſen 
—— wolen fh am Splegel⸗ 
vlag, 2. Diſtr. Ir. A new, über 
4 Stiegen ann auntelden. (4% 


085) Fin bzaves Mäbeben 
von 10 ⸗ 15 Jahren wird im 
Dienft zu gehmen gefucdt. Bach⸗ 
12 uber eine Stiege, 
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En | 















i F Auftrage des kHandelsgerichts verſieigert 
zeichnete am | 
‚Mittwod den. 31. März l. 38, 
urn 10 I 02 
im besirfögerichtlichen Conjervatorium eine r 
— 
a mg ae Baarzablung,; wozu Strichsliebhaber 
n . 2. Lou A 
Würburp, ben 26. Mär; 1869. ER... 
Iof. Derletb, Taxator⸗ 


Das KleiderMagazin 
Joh. Mart. Soimann, 


k Kürſchnerhof, Eingang zur Martinsgaffe, 

ii für die Frübjahrs-Commerjaifon in fertigen Kleidern 

auf's Reichhaltigite afjortirt, und werben ſolche zu äußerft bi- 

ligen Preijen abgegeben. —* 
Auch liegen ſiets die neueſten Stoffe zur gefälligen 

Beſtellung nah Maaß, welche im kürzeſter Zeit nad neues 


ft cons Schön und folid ausgeführt werben, 
Zbringe auf Die bevorftchenden Feiertage in bee I EN IUEEN Er 
= fteundliche Erinnerung. 
“> 8 


P 3. 6. Berger, Brerdeverloojung zu Ansbach; 


* eh ß 
Vaſſ— Rachſtehende Gewinnſie find noch nicht abgeholt: 
Ecke der neuen Vaſſage om Markte. Tr 179 (GewinnfteNtr. J17) 2.:R, 357 (@-N.i6Q) 


LR. 937 (ON. 278) 2. 948 (©.:R. 231) LR. 975 (ER. 
4 8. N. 55 .N15) 8. N. 35800 (G. N. 8 
Shamentoht ud. Sohaaantg 


in fehönfter, frifcher Waare, heute einge 170) ©... 502% (@-M. 219) EM. Orr 1OM. 





‘ Todes-Anzeige. 
Dem ſchlichen j 
gefallen, unfere Iunigtiefiiht Tape San ESuR 
gerin und Nichte , — 
Axrsula Antonie Scheiner, 
ochter des a hart Martin 









s dner dabier, 
heute Nachmitiag 8%, Uhr in dem Wfüthertalter von 
17%, Jahren, verſehen mit den Tröftungen unſerer heil. 
Religion, in Folge eines Lungenleidens zu ſich zu rufen. 
Die feierliche Beerdigung findet Samſtag, den 
2%: März, Rachmittags 2 Uhr bom Leichenhauſe aus 
ſtatt und der Trauergottesvienit Freitag, den 2. April, 
J jrüh 10 Uhr im hoben Dom, wozu die Verwandten und 
Freunde der Verblichenen hörlichft eingeladen werben.. 
Würzburg, den 25. März 1869, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 



















z, won Sana, 






N ee DD Den Aral Bent > Ära ra 
Mein großes Lager von gutabgelagerten 
\ GCigarreu 


c 


9 


troffen bei 6125 (G. N. 334) EN. 6350 (EN. 42) LM. 6717 (EM, 


. 275) LEN. 7251 (GN. 94) ER. 94968 (GeN. 5, R i 
Andreas Kirsehten. mel, Reitoferb) SR. Möh (GR. 3) EN. 924 (BER. 
EB: Frankfurter Bratwürfte treffen]... Sr 0 ER I ER 
7 Morgen ein. BR; 130) EM. 12077 (BR. 171) CR. 19203 (BR. 130) 
— AI. 15345 (GN. 88) EN. 15441 (GN. 211) 2.:R. 15762 
Große Indian Hahuen und Heuuen, (GR. 75) 2. 15856 AG. 295) &:N, 16722 (GR. 252) 
" Kapaunen, junge Hahnen, Schneehühner, 14-5; (GN. 96) EM. 16929 (GM. 91) &:N. 16048 
neue Kartoffeln, Blumenkohl, Pflücerbfen |“. N. 208) £R. 17700 (GR. 169) &:R. 18199 (G.:Nr. 299). 
und Kopfialat heute erwartend, empfiehlt | _ Dieielven iind mit dem legten Tage biejes Monats Be 
fallen und werben ſodann dem öffentlihen Verkaufe unterftellt. 


AmMiOmR Minoprio. | Ansbad, den 25. März 1869. 


Das Comite. (305% 


Franz. Blumentopl u. Kopfialat Sichtenftämme: u. Eichenlohrinde⸗ 


entpfange beute frifche Sendung. Verſtei euns 
Jo. Schäflein, Verſteigerung. 
Fi : Seb. Garl Zü f der Rrücke Im Ghemeindewalde Himmelftabt werden amt 
irma: Seb; Carl Zürn au r Brücke, — 8 1. April I. Js., 
£ 2 FR = $ _ ru r aufangend, 
Norwegiſche Schneehühner, franz. Blumen-] zn9 zictentänme bis zu 80 Schuh Cänge, 18 Hol Durch⸗ 
fohl und Ropfialat trifft heute friſch cin in ber meter, dann 
4 l d Klafter Eichenſchälhol 
Deh ji n Cichenlobrinde von 40 Klafter Eichenſchälholz, r 
Delrkateſſenhandlung von - öffentlich verfteigert, wozu Rauflichhaber eingelaben werben. 
ö. I. BReich. Zuſammenkunft ift ım Diftr, leingründlein bei Neo. 1, 
mm m nn — ——— — Himmelſtadt, den 25. März 1860. 
Ergebenit Interzeichneter hat feine Wohnnug im Main: Die Gemeindeverwaltung. 
BE en ae un a RE | er Bee UI 
* . ‚ud Y en in 2 — —— T — 
Rorbarbeiten, jowie Neparaturen jeder Art für diefes Gejchäft.| . m Conturs des jojepb Johann Kettner von en 
echt vielen geebrien Aufträgen entgegenfebenb zeicner  JOird den Verbeiligten eröffnet, daß bas heute erla uf 
j Kchtunasvoll y eg ne 12, April e am auf 30 Tane ans hiefige 
“ a Pe erichtöbreti angebeftet wird. ra 
j 8 athäus Boll, Schweinfurt, den 20. März 1869. 
a 060 Korb: u. Seſſelmacher. Königl. Bezirksgericht. 
Kahl. 


Herolds 2 Garten. 3055) Gin Staar iſt ent: 
8 Rormittägs oben. Der Wiederbringer er _ er i 1. Kraus. 
Mr 01 nt Sormittuns i . 2 4 j 4 . 5 Tr os — » 
— ij alt ber der Haue mutter im 3063) Mehrere Wetten find} 3051 2a) Ein Fräftiger Schlof— 
Mittara friichel at D Ihr } : g 
Befeltcite, TINO Epebaltenbanfe eine gute Be-| Wegzug balber zu verkaufen. ferlebrjunge wird geſucht. 
rwürfte. lohnung. Fiſchergaſſe Nr. 21, Räb. in der Ger, 


nr: 


7 — ee 


nor aad 2308 aaaue onv 


ve Dr au ie 


ag ev 
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buswanderer. 5— 


* Die couceſſionitte Geheral-Ageutur für Bye —— 


8) Si bon 


3. €. Vornberger junior am Marktplatz, Würzburg, 
einpfiehft fh ur Werörderung von Uuswandersku nar den vericiedenin Zeeräteu ;pon Amerika mitten 
der befanntlich ausgezeichneten Poft: pfichiffe des norddentichen Llond und 
‚.. geoßer gefupferter Dreimafter und Schnelljegler. 

Verträge werden jrdttzotmung möglichit vortbpilbaften Bedingungen jomoht für bie @ifenbabn 
fabrt al8 für die Srereife geitloffen, ſicher⸗ Wechſel auf alle Sauntplage biligt heneben Süterbe: 
fördernug, [@rbichaften, Penflonem, überhaupt alle möglichen überfeeiichen Angelegenbeiten 


prompt und reell beſorai * 
Auswanderrt, welche Schiffökarſen von Am rika erhalten Haben, bekomnen betreſfs igrer Reiſe unentgeldliche 


Austun 
BezirksAgenten find die Herren: 
“2 Gev Fritz im Aichaffenburg. Oberſchreiber Ehr. Frau in Neuſſadt a. Aiſch. 
IK &hrer Bag. Bartbeimen in Aehnuien b. Wirfenrbein. | Rıufmamı 2ömwentbal in Hörein. 
. Shumm, Stöniärber in Birhofsheim u. d. M. Ph. Joſ. Wiuheim In Karlfiabt 

* Benmaher Lamm in Nauktnield bet Eltmann. Lehrer Miedmenm in ſtejſtugen EN 

ns F W. Dürrer in Dintishiht, vehrer Ehr. Barkhelmeß in Lenbers hauſen b. Hofbeim, 

x 4 aufmanı @tsfelder in Ebern Kaufmann Deufert, firma Mayer in Lodr. 

ES U. Klurtinger ın Markt Fineröhrlun. Lehrer Arnold in M-Ikeyitadt, 

Zu. 5 orlacher In Keuhtmangen. tauſman⸗ Mecermann in Miltenberg. 

Abelob MHiberr in Habumaen, Buchdrucker Maher in NRiufiadı a ©. 
Pb. Zof. E:berlein in Hiemünden. Hürgermeiiter Herbig in Otienfurt 
Eommirionär Matb. Nigner in Nöürnderg. Carl Heinwald tn Rother ſels. 

x Burbarzt Brachinger in Haßfurt. 


i An’geeigneten Orten werden tüchtige Agenten aefucht. 
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Die 14 Stationen am St. Nikolausberg 


bei Würzburg, 


in Lithbograpbie und Farbendruck ausgeführt, 
Preis mit Enoeloppe in Golddrud fl. 1. — 


Bonitas-Bauer’sche 


Verlagshandlung, Boch⸗ und Etrindrudirei 


empfieh't 


Friedrich Haag 


in 


= Würzburg 











— —— RE — — — 
Sterbtlaſſa⸗ & Kraulen⸗Uutetſtützungsvetein 
für alle Stände des 
Begierungsbezickes Unterfranken & Aſchaffenburg. 

Den verebrlidien Mitgliedern: wird hiermit eröffnet, daß 
das Mitglied Herr Pruh, Acjelihmicd in der Tal. Bezirks: Meet — — 
itte:babier, am 23, d. Mis. verfiorben if, und werden —— empfiehlt jeine eifernen feuerjeften 
befhalb die bezugsberedhtigten Mitglieder aufgefordert, einen] I. fj Geld: Bilcher: 8 Dofu:- 

weiteren Kejerve-Sterbefalfsbeitrag, von 30 fr, innerhalb 14 Tai 1," r * 
gen zu erlegen. Ferner ergeht an diejenigen Mitglieder, welche — menten: Zchranfe 
mit ihren. Blichtbeiträgen - für ,das IV, Quartal 1866 und — (HE befter Couſtrultion, in jeder Größe und Form 





er en. 


4 


Egg sn nod ‚im ——— ſind, die — — zu ben bilfigften Preiſen. & 
olche am Montag den 29,.d. Mts. von Aoends 7 bis 9 Uhr ; a ein ſGoöones Yoais ; 3 
im Vereinslokal zu berichtigen, wobei auf die SS 12, 18, 22 —* IP ee At phhnEn Sogiä: Don 4 00er * öl. 


u. 48 aufmerfiam gemacht wird. 


Wurzburg, den W. Mär 1869. 
— — . GlaceceHandſchuhe, 
ommunion-KMerzenm|i oerihicdenin Sorten, namentlich für Com— 











emprichlt su re IR wi ' : d . monitkanten empfiehlt billigſt 
duletschi, achsziehter, Ar 
BE N > qezieher, | Cari Philipp Bauer, 
Firma: Wachsiwsaren:lager. Domſtraße. 


Druck und Verlag von Bonitas-Bauer in Würzburg. (Siezu Beilage.) 


Beilage MATHE Würzburger Stadt mid Tat dhoten. 


In den vollftändigen Beſitz unſerer 
Nouveautes von | 


Damenfleiderftoffen 


als aud) fertigen = 
Noben, Yaletots und Neberwürfen 
gelangt, erlauben ung, zu gütigem Beſuche höflichſt einzuladen. 
Hom N Wagner. 

















—— — — 










Haudlung fertige Wüſche 


F. . Schmitt, 


Ecke der Eichhorn: & Sandgaife, 
empflehit sbre- \elbftä-rırmuren errn Hemden von Beftrm 
Rielefeldber Yelren, Shntira mit Leſuen Arukteinlog, aan nom 
Shirtiag, ron barten Yecal und mit Piqué Emich in den 
neseften Dis, Hämmilie in verfihiehene. Qualimen unb 


eueste Erfind . - 

Die von Er. Majeft, dem Kaiſer von eſterreich Imst 
Reffript Rio. 18024/1405 mit einem ausfhl, Bripilegium 
beporntig'e 


Politur-Composition 
ift äußert beachtenswerih für Tiſchler, Drechsler und 


Soljarbeiter zum Fertigpoliren ———— Mö- 
Bein say für —8 er um Aufpoliren von 
alten unt abgeflandenen, oder ſolchen Möbeln, 
wo das Del bervprtritt. — Dur dieſe Sompofition 











10 verfchiebenen Alter, mit und Ahne Pr gen ferner Kuaben wird Dad ittaudeude und foftfpielige Ferſigroliten durch 
Semden, naht S 08 Inenglifchen Mragen 'n manntg | Spiritus ganmct veſciigt, Da durch he 
falttatrer Arana! Mantcherten, Chemtfe:ten, Zeinen ein tif: 


einiger Tropfen im wenig Winuten 
loder hen ertig poliert ift; und fan Bei einem 
mit diefer Compofition potirten Gegenftand Das Del nie 







Kr Shirting Urntleinfäße. 


















eo» S@l bervortreten. Alte un abgeflandene Möbel 

7: 2.5 | können durch einfaches Meiben miteift eines Befeuch- 

* “23 ieten Leiawandlappens überpolirt werben und erhalten 

ER 25 IE cc Sodglang, welter uch ras Roliren wit Spiti- 

..:. XAl— tus nie ergielt werten fann. — Mit einem Fläfch 

=sE 2° [5 deu diefe: Eompofition fann Jedermann in 

ser ",j5 einigen Stunden eine Zimmereinrichtung re 

ET — = Eıl noviren. ¶ Daber für jeden BSansbalt nüglich. 

* *5* Haupt Berſendungs Depot bat F. Müller, 

52 ra) in Wien. VI. Bezitl, Hirſchengaſſe &, 

er" SEE | wobin tie jhritifihen Aufträge erbeten, und gegen Ein⸗ 

za uw 22° Bfendung bes Betrages (ra bei Berjendungen nad 
= "Zen Ausiande Nohmmtnadane nicht möglich ift) umgehend 

= — 52 rer werden. — 

= 5 weis: 1 Alacen imit Belehrung) 1d Sgr. —1 Dup 

3 © = *7 „Biacone 41/, Thaler. 

ER > TR Weuiger wie 2 Flacons lönnen nicht verfendet 

:5 Eu werden. RR 

= v 

= > E Aviso!! Da bei ribtiger Anwendung dieſer Comp: 

5* 2 ton ſelde Vottheile eizic!t werden, bad bie bis jege aüͤb⸗ 






ide Ait des Bolirens bald gun dieſer neuen prakti⸗ 
fchen und billigen Erfindung weichen muß, ſo eriudht 
man das V. T. Publiknu fib dur einen Probtverſuch 
davon zu Üiberaeugen, ad wein auf die zeitmeile im dicken 
Blättern veröffentlichten Zeugnifie un» Belobungen Din, 


Niederlagen werden überall errichtet. 






Tamenbewmbden is Sirting, m’? und ohne Stiderei 
ou Il, 1..mı, It Feen Dom hen ein’atfen BIR gu bem reicht 
fitter, Reglasiuten Unterröde, Beinfleibder, 
Tacht⸗ Morigen bhäubchen. ht 


Mobiliarveritrid). 
















Zuſolge arrihtliden Auftrags verfteinere ich am In der Verlafienihatt des Martin — von Gcroilz⸗ 
reitag den 2, k. Weis, Mioraens 10 Uhr boſen Find erwaige Aniprüce au beregten Nachla 
ö 3 z y Mittwoch den 31. I. Mts. früh 8 Uhr 


m Haufe Tao. 5 m der Örombahlitrafe gegen Baarzahlunn 
‚ yerichtetes Bett mit Bertftatt auf 26 f., | Canaver auf I6fl,, 
Ruhebett auf 10 il, eine GCommobe aus S fl. und I rumtber 
ciſch auf ı Tl. geuerthet, unter den um der Zugfahrt befamut 
gebenden Bebinnunar: 
Würzburg, 20. Marz; IH69 | 
Ssuthb, 1. Rote: 


bei Wetdung der Nichtberüdiichtiaung bei Ausantwortung des- 
jelben geltend zu machen. 
Gerolzhofen um 12, März 1309. 


Rönigl. Landgericht, 
Hehm. 


Stenael, Aſſ. 















ur) N 
— 
verehrli 


Drechsl Fond 
—— ET 1g 


URZ j 








B; —8 Im 
’ Y ige 
ber tor ern, jomie bie 


— 


zu Sehen — 
gi anntmachung: 







aut Fraiı in Würaburg, 
vis-a-vis dem Württemberger Hofe: 
äufer werden set 


— Die Verlaſſ —** des Brivatiers Georg Rilian ii) 


a5 u Würzburg betr 
Der am 11. Februar 18697 babier — Privatier 
Gedrg Kilian Kirſch Wittwer, früher in Rottenborf wohnhaft, 
- un Teſtament vom 30, März 1862 hinterlaſſen inhaltlich 
und ſeiner bereits —* verlebten Ehefrau Mar: 
— rneu Kraus nachſten B 
En — als ‚Erben ‚eing 
Una ſten Blutsverwandten der Margaretha 
werden aufgefuh 
I) bie Dat des Bartholomäus Kraus von Euerfeld, 
Landgerichts Dettelbach, unter diefen 
“ a)bie, Kinder des Joſeph Kraus, ‚geboren im Jahre 1755, 
R ‚welcher in Wien verftorben fein fol, 
die Kinder des Johann Georg (Jofepb) Kraus, ge⸗ 
boren im Jahre 1767, ıwelder ſich im Sabre 1791 
mit Apollonia gebornen Schmieg von der Holjmühle 
bei Lengfeld verehelichte. 
2) Johann Stephan Schubert, geboren 1795, 
pp —** Kaſpar Schubert früheren Pücters auf der, Neu: 
ze ve ha welher im Jahre 1814 nad Frankreich gewan⸗ 
erk jein joll 
ie vorſtehend genannten Blutsvermanbten ber — — 
ſowie alle jene, welche ſich als Erben bes Georg Kirk 
Kein Margaretha Kirſch legitimiren Fönnen, 


5b) 






und an ben 
gen Verhandlungen noch nicht Theil genommen haben, 
n biemit anfgeforpert, ihre Erbanfprüce binnen ar: 
naten vom)1. April ds. Hr an gerechntet bei dem unterfe 

ten 8. Notare, als Verlaſſenſchafts geltend zu —** 
vidrigen⸗ die Mafje ohne Müdficht auf ihre — unter 


bis 


die ermittelten Erben -vertbeilt:werden wird 
Wirsbiig, Dem 15 850.8: 
pymann, f. Notar. 2a 
3033) Gut gemäftetes Mind: 13031) Gebrandte Wirtb: 
fleifch ver Bid. 14 kri,bei ,„picbaftstifche mit Stühlen 
Joſeph Schipper, Are zu faufen geiucht. Adref: 
Metoeg, an der Raulbardegaſſe. Fſen in der Erpebition abzugeben. 





Compwittom, | 


ber — * 553 Gegenftände, von Albin, 


= — 36 leicht! 
r 28 — 1 6 übe 








ah je zur Hälfte bier, Hat etwaige —— an obigen 
it 9 


en Sohn] ' 


Innlia® 
—* 








ie ee in 


Da der biesfeitige Korporal Joſeph S 
ig gemacht hat 
und 


$ [der Untef ch Sue m — ne Sr were 
zu 





ifen. im, an db — Regiment abzuliefern. 
März] 
ar ehe im vacant Lüder.“ 
3 iments-Aubitor. 
>) Iinafem 
Alter: 21 Jahre; Größe: 5° 9 4; 


1 3 , de 
ent. 
Nafe und Mund: proportionirt; — Eyetkiet Auf I 
—* oval; — — 


NTupfen) "eine gelbbraune Hofe 
ihmarzen Shreifen, einen bunflen Shan mit r Au 


einen bellgrauen Hut, 
Stammholz- Verſteigernn Ta 
An Samstag den 3. April d. Jrs., . 
ags 9 Uhr anfangend, werben: im Pe ** 
Elmus dahier: 107 Holländer, meiftens vorzüglicher Quali 
und 70, ine Ciienbahnjdmelen ſich ei 1 ai 
Derw und Etrihsfich en Dias ei 
Gra — den 2 


Die ———— llama. 
Niegler, Vorſteher. 


den 1, ril d, I6, Nacmit: 
u —8R dahier in ihrem 


20 ae zu Baubol;, Eiſenbahnſchwellen umb einige 
zu. Commerzialholz geeignet, 

en einbuchen Nutbo ftangen, 
2 ichenſcheit⸗ und alle, und 
46 Sue Buchen: und Eichen mellen. 
Strihsliebhaber werben Dep a eingeladen. 
Woaigolshaufen, am 24. März; 1869. 

Die Wemeinbenermaltue,, 
V. Wirfching, Gde.:Borft el 


ber Verlaffenfhaft der Anna Ho 





























































Donnerftag d 3 5 


frü TR 
bei Meibimg der ——— En Flae rtung bi des 
hierorts geltend I —* * 
Gerolzhofen, den 8. Märf 1869. 
Königl. eerich 
Nehm. 
Stengel, A. 


echten MPeru⸗Guano, 
gedämpftes Knochenmehl 


empfieblt 


3. B. Ehrenburg. 
Mobiliar: Berfteigerung. 


Im Auftrage bes.f. Stadtgerichts verfieigert * ee 
ichnete_in einer Verlaſſenſhaft Donnerstag den 1 ril 

lauf. Irs. Machmittags 2 Uhr im 2. Diftr. Rr, 244, 
Dpminikanerplag, mehreres Silber, momit begonnen wird, fo: 
bahn 3 Raunike, Kanapees, Nubbett, Feutenils, Seffeht, 
rere Spiegel, verichtedene Tiiche, Kommode, Schränte, Bertftätte, 
eine Feldapothete, mehrere Bücher, Federmatragen , Koffer, 
Rupfer- und Blehgeihirr und fonitige Gegenitände gegen Baawe 
zahlung, wozu Strichsliebhaber eingeladen werben. 

Miürzbura, den 24. März 1869, 


Weidner, Tarator. 






find zu 











na > . 9: h ” & — 
nr A ” ; 6 Mr MID, rad nm z ” 
-.. Geb. Brod & "Mehling. Er 
MT, er * J8 1 tler —8 RT! : 17T u 
| 5 —— 
ſermehl einer 


GGot 


u⸗naag wagen nt yo; 


SIDJUus3aLZ 






— 


rg dopmasdungnag 


*8* — Wiener Hof: & Hai 


Ad, Günter, 
(2b) ' Schuftergaffe. 


Wiefen- and Monats-Kleeſfamen 


mpfiehlt en gros & en detail in reiner unver fälichter- Waare 
ya ben Billigiten !Bıetirm . 


I Wachter am Fiſchmarkt, 


fi) Wirjburg. 














Er Kot 


3% 


DIE j 
> “ q * * 

Liebig'’s Nahrungsmiltel 
m Citadfeie ar EAmDieeiing ben Mi 
Vetioet Antigen iin Ehnplinge Feiföm 5 
Mer Erfah dar Duitermiic.: Bon, erhält-bie Ü 
Evtre Yard Bıfiöfen sind. Ghikfiel den Ey: 
et er Rilch j 








Unterzeihneter empfiehlt; ‚einem  geehrten Publikum im hie 
ger Stadt und ee fein auf das —BR Kan Der 





























































: | Filz-, Seiden- & Strohhüten ete. etc. 
nad neueftet Bagon de Karben mit Zufiherungfreellee 
und billiger Bedienung. er se 

tungereo 

al 4 M. Volkmuth, 
— nn Domftrahe Nro. Aneu. 
a9 i 
S Voolzertrert non Pirbig’s Borfari M turen werben prompt bejorgt, ſowie auch Fhbm> 
& 2 | idneitä Leumutel Se Bruft an en * gefärbt. m. Aal % 
2 — JSecutien und aſitti den Lebetihran polftäus · Fu — 
iz —* Torsäihig in Jleceas 56 und 24 Er. N 8 — 
2 a fern ; m 
2 m. Großmann, l 
b wfihhert in Whrkurg. m 9558 
er - 5 
= — — — R-i 
Fabrik mediciniseh-Jiätetischer) : Sg > 
| Das : i * at 2 E 
\fräparateM.Diener, Stuttgart j | iin einen 677 
nn N Ununterbrochen arbeitende Apparate „ers 
jur Bereitung aller Nrıen Dee 
TE TEE En, HE Te SER, ati, wette anti. # * 4 hd 
— —E — —— te gasb altiger Getränfe = * 
23 & comfiruirt Son PI=5:27 
* * — 
3 ‚m gefälligen Beachtung ;:]Yermann-Lachapeliesch.Giover, | 2223 
=, 5 diene hiermit die ergebene Anzeige, daß mir feit einiger Setierübalter, Desk alle — 
. Zeit eine Agentur von Marmprgeqgenfländen; Beriarift julammengeirgien meniannden alle. Berar | BT 
? 3 als: Tifchplatten, Wafchtifche, Nachteifih: Tante ee ——— SER! 
* platten, Grabmonnmente, Säulen, fomie 33 zu maten, bafcide zu h —* sex 
2% alle in’s Baufach rinfchlagende Artikel %c. Abertrngen ee Men: — ale tobisnfausen Ge SE. 
z 2 worden if. Im meinem Verkaufsiofale Theater: kb. SIerermann fanıı dir Aüdrung übernehmen. — Garantie. 325 
{3 Won Sorban a Kimans in Örenden, Kain [1 Sam anne Be en | SER 
22 Ve ‚tie rent eimed ti Iem entstehen. pi ) 
3,5 zur gefälligen Anfiht Marmorplatten in verihie: Ei 
* enen Maſerungen und Farben ſowie ein Muſterbuch blenſfartebainen Getränten” ‚en ſchenes 5* 
—4 = — —— —— — ausgeführten Beier er use al Ki Ian & * in Bein, En > 
2 * nten ; e ] = 4 in - 21 awen 
* Tg et er ABER 
2: , 22727 
“ Friedr. Jordan. 
* CTE ——— 
ee DI ES 3 5 EIER 
BIETE an ã— 
Eee 55585 
Mit Genehmigung bed föntgl. Staats: Minifteriumd de Inern, —224 SEITE * = 
(Kreis at Rr 109 oom 19. Deyeriber 1868.) E25 FW er A z—z88 SR 
Niederlage kusszedır$® —— be 
rt Bias 275“ u > wu 8 
5 =8 32 7 * * 
Redlinger'schen Pillen ee VE 
* — Pr — in N ze — z - 
(a) Hirfch-Mpotheke in Würzburg. ES»: S%& 33: Er 
nm — — —— eos 5 "RSESE| e 
2994 3b) Ein Theil Laden] fat ift billig zu verlaufen. 88 Pe 8 & 33 gE 32 
Fsufe ®, se En n "x 


®inrichtung mit Glasanfd Mr, 7 neu, 





* et eu a dee tr 


* 







Id “erg 


= Gschnitzer's- Bienensohl 


von Carl u - Minden, Mülerfirape 3.. 


* 





u 










1 
BR IR... nills le bad .d Frajttgen Hof. 
Dasjelbe für alle * am * 
ben f. — ua a Sb ntegte 3035) Wegen Abreife ift bil- 
keriel.6: hen BERERRRIBTE — —— * polirte 
tnommen, > — 2 | asihränthen, 
Make ge —— alle 1 dba er Ti, * 1 —* 


ung N, 
Herren Merzie, welche biefes © —————— in 


ee re) IR baden unb empfehlen —— 


der Tiſch, 3 Rohrſeſſel u. ſonſt. 
Hausgerathſchaften. Untere Wöl- 


kr — die * 
ärm 
lergafje Nr. 8 über 1 &t. 5. 


und Sringenbile. 


und jebern Topfchen beiliegen, auf's 
— Zu kein 


as 


SER Zi 5 EN 9 


"eigen Pferdezahnmais, 


ic Fre Tenbwiethtebaftliche Se 
mil an m 
Qualität und billieft empfiehlt — 


Gustav Schott, 
Samenbanblung in Aihaffenburg. 


chinen Treibriemen 


in ne, Dorn eintader, "doppelter m b dreifachen 
Leberftärke, heiter Eichen lohgerbung, jerner alle Sorten Rab 


m. 


(&) 





de Binderiemen empfehlen unter hilttafter; Bed 
Lewald Söhne Lederfa 
th) Furth dei Rürnberg 


Hol; Berfteigerung 
im F, Neviere Binsfeld. 
Der Unterfertigte verfteigert 
Dienstag den Hm. Mittwoch den 7. April l. Is., 


jedesmal früh 10 Uhr beainnend, 

an dem Waldhauochen „Waidbmannsruh‘ am Fotſtgarten, 
aus den une; 

Ochſentnuck I Rothhuchen⸗, 

Sheraeiersberg 3 Norhbudhen, 

Operheegbal; 10 Rothbuchen⸗ Abſchnitte, 
in Summa 14 Stüd zu Schneid⸗ 
— dann: 
1) Aus der Abtheilung Oberheegholz: 
10%, Klafter Eihen-Dlürfelhol;, >,’ lang, 


und Wagnerholz vorzüglich 


137 '/, „ . Vuchen:, Eichen: und Wirken: Scheit,, 
651 ir Hupris, 
Bali — bruͤgel⸗ 

84 Cihen-Ah:, 

115°/4 % Eichen: und Ajren⸗Anbruch, 
2% „ gemiichtes Brodhols, 

14127 „  Bucen:, Eichen: u. Aſpen Stocholz, 
70/, Hundert Hitwellen. 


2) An’ zufälligen "Ergebniffen aus den Abtbeil: 


ungen Müllersrangen, Untermafiweingrund 
Unterbeegbol;:: 
2. Yıden:, Eihen:, Birten u. Aſrencheit-, 


Aft- und Anbruchols, 

Ih Alan — Etodhol; uno 
za dergl. Aftmellen. 
Beniedt wird, das das WBuchen:, Stamm: Ke —* 
Muffelholz am erſten Tage vor dem Brennholze 
zunt Berfaufe fommt, von dem Brennbolge degegen wird 
won jedem einzelnen Sortiment die eıne Hälfte am erſten, 
Die an Sälfte am zweiten Tage uusarboten, 

Die zufälligen Ergebniffe folgen am Schluffe. 

Bindteld am 21. Mär; 1569, 


Der fat. Oberföriter: 
Völker. 





€. Schneller, Kronen⸗Apothete. 































ruf und Verlag von Benitas: Bauer in Würzburg. 





Bei 3ei Unterfertigtem kann jo« 
fort oder bis 15. 1. Mi. ein 


und ſchon längere 
dem beſchaftigter 
gran entiprehendbes Honorar 
ten und wollen ſich 
mwerber alsbald an Unterzeich: 


teten wenden. 
4. * 1869. 


a apler . Notar. 
Gut-Kauf, 


3033) Zwifhen Schweinfurt u. 
Würzburg, möglihit Bahn: 


Htation, wirb ein Gut mit be: 


jtehenber Wirthſchaft zu kaufen 
— Udreffen sub F. 456 
elorat jr Fra en&gpedition 
von fr offe in 
en 


Zu verlaufen: 


3034) Ein gut — 
vier, ferner 2 Violinen 
und eine große Auswahl von 
Muſualien für Streich⸗ Orcheſter 
und tuͤrtiſche Muſik in Parti— 
— Naheres Buͤttnersgaſſe 
Ar. 72,8 


Guts⸗Verkauf. 
27:3 39, Gin in freundlicher 
Sage in Unterfranten gelegenes 
But, beitebend in 100 bayeriſche 
Tagwert mit großen Delono: 
miegcbäuben und antänrbigem 
Bohnbaufe ift unter annehm- 
daren Bedingungen zu vertan 
fen. Nah. in der Grp. 


Gas-Anlagen 


ur Erzeugung v. Bericht: 
gas aus KRüdjtänden ker So 
aröle mu Barafftı- Inbriler 
(Beurfraft en. Amal fo arok 
wie die dı8 Etinfohlengajcs), 
in alten Grböen für eitzelne 
B:bäurt und Fadrften, male 
genzt Orijch aſt em, überdiegme tu 
vellitändiger Kerttaftellii ng un 
ter Garamtie. fir Leſſtung mat 
Rmiabitität. Profrecte nıuta 
unb franco Bir h| 
Sildburgbaufen. 


Ad. Freisslich. 











gegen — Zz255 























mũhlgaſſe, 


mache rinnen 


Lernen geſucht. 










30%) Ein geſunder, Fräftiger: 
Mann, der 6 Jahre bei der. 


Gendarmerie diente, 
alt, ſucht als Gerichts⸗ oder 
Rentamfsdienersge untere 


| 


29 Yahre: 


ukommen. Der tt kann 
ogleich erfolgen. IN&h. Erv. 
— — — — — 


3030) Ein ordentlichet 







biergehülfe findet fofortige 


Condition bei 


es iegler. 


ungen. 


Mandelöl- HA 


aut, bei 
Franz Hußla. 


Gutskaufgeſuche. 


W) Auftragsgemãß werden in 
Franlen 1. ein ſchönes Hert⸗ 
ſchafts gut im Preiſe bis über 
300,000 f., 2. ein großes Schaf⸗ 
gut für Mürtemberger und 3. 
ein ſchönes But gegen Anzehıl 
ung von 404 50,000 fl. su lau⸗ 
fen geſucht durch Commiſſtonär 
und Güteregent Chäpler in 
Hitpoftftein bei Rott. 


Kisfchränfe 


aus der berühmten Fabtik vorn 


Saje- in Leipzig ſtehen im verr 
schiedenen. Großen zur gefälligen 
Anſicht u. Abnahme beiGonditor - 
——— —— Earl Diem. 





2 I Ra) ine nod) ganz guie 
eichene Stiege ut wegen 
— — zu verkaufen. 
Naheres bei 

HSaſilauer jr., Jimmermitr, 





20 5c) Für, einen angehenden 
Eommis nudet fh in der 
Mürze meinen «oloniakm« aten⸗ 


ejchäfte in! gros & detail 
enr 


Ztelle offen. Geſuche, ber . 
zeichnet it Wr S30 veſorgt 
die Erprdition os. Bi. 





248030) Gs wird eine ganı- 


bare Bierwietbichaft ;u 
pachten geitucht, 3u erfragen im 
1. Difer, Me. 14 ren, Bohne: 


Sieren had. 
Tinte: #leider: 
jinden fofort 
Auch 
zur 
ir». 


292% 36) 


Beſchäftigung 
Madchen 
Rah. 


dauernde 
werden einige 













17317 
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Würzburger. Sta 
Er het ‚a 0" 7: u LE on: 9 Sr — 
Entunft 6 Sr nffürt: Ga 3 u r = = j : ur . 2 J— — 8 Rohe ri, fi I 
ne —— Mana ek —— J ji | Ar X | z | ee 43 


EIN Dritte. u. IRRE 50ER Rachen, en Lo, 
angn ee LE, 140 "iv, Bi 2* —*3— 
En —— — 
v 2 M\ / ı a # v &ö L 3 ‚ 
: ‘ 15 M, Arlih, JOH 30 WR Weiten, OBER, 


20m Aa 
Untunitv. Bamberg Schnelln 5 U. er ET Kacım, ik, 6 AR. re 
* * uch zit 


Be da AR 
ren E ; Beide Celene nuennd | 
ananad Frankfurt; Gomy.ı * 3 
tie | RE 
Ehen | | war u 0. 
Mdgang ha Wlrnbssg num am. Antunft von Mürnbekg: > id hun (big 
sie 5 | 


Ganz 9 u 36 
* Yo Mm. Bocmit Bafug — Peftonunibuefahrten wach 
: u. 25 Mi 12.065 Du) Di. 5 DEM, 54 IL, Ab. 
ERBE EEE a FERN me 
Samsta 
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’ e ya st," k HA SnHINYT . 30] 
Zagsneuigfeiten. in Zivil-Sranfenanitalten ——— und bis Fun ihrer Wi— 
Aus den erlaſſenen Beſtinmungen über bie Gehübuen derjPetberitellung auf Rechnung des Militär-Mecars verpflegt.' 00 
Landrpehf: Dffigtere, Landwehr : Wilttärdeamten und Landwehr: Das gl. Kriegeminifterium: hat in Bezug "der Erg 
Offiztersdbfpiranten, dann der Unteroffigiere und Mannichaften [det aus der bewaitneten Macht bei dem: Lande unbe: Eu 
ber ve und Landwehr heben wir solgendes hervot:, Jeder |Mlite verwendeten. Unteroffiziere und »Soldaten Fotzendes vers 
Landwehr· Offiner erhält zur erften Selbirbeicha ij: J ordnet: Angehörige der attiven Armee von „Un 
formirung und Ausräftung einen einmaligen Equipirungsbeitrag | Abwärts fönnen von man amızur Dienftleiftung bei der 
von: A fl. infoferne er nicht jchen vorher ala Landwehr⸗ Offie | geftütsanftalt weder dahin. tommanbirt; noch wegen dieſer 
iersadipirant einen foldhen: Eauipirungebeiteäg" erhalten dat, fleiftung dahin bemrlanbt werden. 'Angehörige”ber aftinen rm. 
ur auch bei» weiterem: Beförderungen" ein folder midht'ftattefver_Altersflaile 1845 nee} und der älteren, 
findet. X Difigi vor Zurüdlegung einer min-[llafien, einſchließlich der Einfteher;, 
deſtens dreijährigen Dienitzeit-a Laudwehw Offizier oder Land: 
wehr-Offiziersadipirant vor der Charge enthoben werden, haben 
den: angenen: Eguipitiingsbeitrag zurüdzierftatten, Land: 
wehr⸗ Offiziere/ welche im Dienfte beritten zu jein haben, merben 
im Frieden auf die Dauer ihrer Dienfileiftung mit Dienfipferden 
berittenrgeniacht, im Mobilifirünigsfalle haben fich diejelden je: 
doc; infoferne fie in mobilen Mbi up agn gängetheitt ind, felbft 
beritten zu machen. Bei jeder Einberufung im Dienfte. baben 
die Vannmwehr-Dffigiene für die. Dauer der jeweiligen wräfenten 
Dienſtleiſtung Anterucd Auf die gleichen Bezlige,iwie fieofür die n 
Offisiereoder altiven Armer feftgefept ſind Diefelden Gebühren ſEooe nummer bei ihrer ÄAbtheitumg biezu berechtigt ſnd außer 
finden auch vom zweiten Tage einer Einberufung zu den längerfbem find. dieſelben zu "ihrer Stammebtheilung rüdiubtorberk, 
als einen Tag andauernden Hleinern Ucbimgen im Compagnie: Den Veurlaubten der attiven Armee, den Neferviften nd Rare 
bezirke jtatt. Wenn die LandmehesDffisieren eine⸗ Bezirkes auf | wehrmännerm bleibt es unbenommen, Dienſte bei © ber Lande 
Grund der Beitimmungen über. bie Bienbperbältnife ber Land- | geititsanftalt freiwillig "anzumelmem. Dertei Mehrrffi tige 
ort 
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lanten, welche .zur Zeit zur Dienftleiftung bei. "der Kurbarkmeg ” 
Anftelt tonmandirt ſind und fernerhim "noch 'tteitere et 
—** werben mollen,; konnen af bie Dauer -bitfer 
we — von Seite ihrer Stammabtheilungen zur Erfagnt 
ſchaft T. Claſſe, bezieyungsmweiie zu den „Ueberzähligen“ 
werden, Wehrpfictige ber Alterstlafie 1846 (Hahraang "Is 
und ‚ber jüngeren Altersklaſſen, welche zur g zur Dien 






m ’ 
ung bei der Landgeftütsanftalt tommanbirt find,‘ därf RR 
nur dann zur Erſatzmannſchaft 1. Elaffe oben u —7 
äbligen erjept Werden, wenn. fie nach der folge ihrer 

ei 4— 


mehr-Offisiere in bem Eis des Lanpwehrbtzitki-tommanbes zufbaben, jedod) dieſe ihre. Verwendung fiets bei. demjenigen ' 
einer Veratbung berufen werben, fo haben. tur die auswärts gittz Feldwebel zu melden, in ‚deien VBezirk-ihr Aufenthalts 
mohnbaften Offiziere Anfpruch auf Bezüge, Auf-Umzugsgebühren|lieat. Die im Dienfte der Landgeräts-Anftalt fiehenden Beups'"' 
haben die Sanpwehr Dffiziere weder bei einem Saruijonswegjel [landen der aftiven Armee ünb von den Controlverſammlungen, His 
a noch bei einer Berfegung zu- einer anberm 2b: [die im. Dienfte diejer Anftalt fichenden Neferuiften , Sandivehte 
theilmg Aniprug. Feder Landwehr-Offiziers-Apfpirant erhal] männer und — beziehungsweije eberjahlign 
bei feiner Enennufig hiezu zur Selbitbeihaffung der Uniformir- ange auch von- den Uehungen ber Hejerve und ber Sande, 
ung ind Ausräffemg reinen einmaligen Eqwipirungsbeitrag vonliotwje von der vorübergehenhen Dienftleiftung zur Aufrechthalt⸗ 
100 di — * —— — joferne er zurfättg ber;geieplihen Ordnung befreit.) 4... , 4 
mobilen Armee eingetheift wird, die eldeauipirungsentſchadig⸗ '* (Kunjtverein.).. Sonntag Den 28. Mä S Htenans 
ung ‚ber entiprehenben Charge ber aktiven Armee. Die bei „Ihierftüc” von O. Gebler, 120 ji. — — — 
berittenen Abtheilungen dienenden —— — von. ©. Steffan, 00 fl. — „Motiv aus Pahl“ von M. 
werden mit Dienfinferden beritten gemadt. Bei ſtatthabender Bodhme, 125 fl. — „Parthie bei Dachau“ von C Stell, 66 
Einberufung zu Kontrolverſamm ungen und fleineren, nicht über] — Parthie aus dem Unterennabin“ von Dr Heinleind 220, 
einen Tag dauernden Uebungen erhalten die Unteroffiziere und] — J ie Berirrten“ von J. Paula, 290 fl, „Der Lido bei 
Mannſchaften der Reſerye und Landwehr feine Verprlegsgebüb: | Venedig” von K. Heilmaier, 220 fl. — „Die Krantenwärterin” 
ten, jonbern nur die jeitgejegte Neifeentihädigung. Für die don A. Eberle, 130 fl. -— ‚„Herbiimorgen“ won Nörr, 160 fl. 
Dauer der präjenten Dienjtleiinng,bei größeren He ungen, zuri—— „Landihaft“ von A. Lier, 120... — „Parthie am-B 
Erhaltung der, gejeglichen tbnung und während des Kriegse fee“ von-2. Gebhart, 77 fl. —  „Baribie aus dem aneri ' 
bienftes eshalten dagegen die ‚Unteroffiziere und Mannſchaften Gebirge” von #. Pärpel, 200 fl. — Meihnachtsabend von @, 
ber Reſerde und RE die Löhnung, Dienage, Theuerungs=] Eloß“, 150 fl. — „Herbftlandfchaft bei Münden“, von A. Sei- 
und ortliden Zulagen, . jobann die Brodgebühr nad den Vor⸗ del, 150 fl. — „Dorfvarthie im Winter“ von 2. von laRo 
ſchriften fir die attive Armee, Im Falle der — ————— 132 fl. — „Am Hinterſee“ von &. Echertel, 100 fl. — ie, 
tend der präfenten Dienfizeit werben die Unteroffiziere und Mann: | Xoilette” von &, laumann, 10% — „Motiv aus der Hefte 
ſchaften der Rejerve. und Landwehr in bie Militärsfrantenbäufer Salzburg“ von A. Neermann, 120 fl. — Altersfreude“ von f, 
und wenn bei Transport in ein ſolches nicht zuläſſig fein jollte,!Bolmer, 275 fl. — Parthie am Shiemfee* von, Eorreggio, 
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130 fl. — „ 


— ww 

ſte RER 
" 200 e en hen fo 
zum Gefängsi . Ken hie ; F Pen letzken . ble Rekruten 
„Eine Bauernſtube“ von A. Koölbl, 88 A. — „Monbaufgang|der Jufanterie ſtatt am Oltober drei —— lie 


R Meer“ von 2. Reixner, 175 fl. ==" „Aubo am I Januar, eimguftelen und bem, zeit 
Alm“ von K. Hacifner, 88H. I— g- Bilder jiygh d im uni, wo die Emtenrbeiten Pehimaen u Weietog zu. beur⸗ 
die -jüngfte Berlopjung. des Kunftvereins im München” In denflauben, jo befinden -üc die Infanteriften nicht viel. als 
Privatbeiib — — 2, Jahr bei der ; . Um dem Argwohn ‚als Su 
‚Am 31. db. findet in Münden eine Gonferenz; von Dele:| Preußen irgend welde Störung des Friedens Meine ng 
girtere der betheiligten Eiienbahnvermaltungen zur: Feſtſetzung au geben, iſt man von dem ahfängfidien ee AR e 
des, Sommerfahrplanes jtatt. Hauptſächlich handelt es ſich umfformirten Armeecorps, das * annover ſche elfte 
die Finführung eines direlten Schnellzugs von Leipzig über deniheſſen-naſſauiſche) im Herbſt zwiſchen Staffel unb Hanau zu. 
Brenner nah Jialien. größeren gemeinfamen Waffenübungen-gujammenzuyiehen, wieder 
‚Münden; 25. März. Der Redakteur des „Volksboten“ Jabgefommm. Es follen dafür: das erfte Atmeecorps — 
wird: gegen das Urtheils des Schwurgerichts vom 22. d. Mts.fiches) und das zweite Armeecorps (pommetſches) jedes für ſich 
die Nihtigkeitsbeihwerde erheben und ſohin ber Gegenftand izu größeren Armeecorps-llebungen zuſammengezogen werbei, „ 
bene am oberiten Gerichtshofe zur Verhandlung gelangen. & —3 ———— 
Ausland. 


Wie aus Münden hemeldet wird, iſt die Eifenbahnlinie ma 

Grünftadt:Bodenheim jest im Darmitabt acceptirt und alſo end Seigi en. Brüfſel, 25. Mär“ Dir Etbile beige“ 
erwähnt das Gerät. daß eine prethifee Sefeliäaft. ſich an 
ſchicke, mit der Eifenbahn:-Compagnie., d tral Belge* 


lich auch diefe Sache geordnet. #) ' 
Der N. €. jchreibt: Die plöglich, verfügte Vertagung der 

wegen Ausbeutung: der Linie Antwerpen-Hahen in Unterhanb=;: 

R ii gay 

Gabinets gebradyt worden jein. 3 


en id n Sommer ng geweſenen internatio- 

nalen Kunftansitellung auf das nächſte eine 

myjftertöfen Erben ofive nn; Ka a Sa j 
PFranfreich, Paris, 25. März. Es fanden heute drei 
eftationen wegen Ausſchreitungen der Reben: in Öffentlichen 


find im dem Artikel der Hoffmann'ſchen Horreiponden; , welder 

diefelbe zur Offenkunde bringt, nicht angegeben; denn auch die fyr 

—ã— — * —* —— zur Kos sent hat: 3 mingen Matt ee 

nbenben en Beranftaltungen in Belgten und England i P ı "os * 

—* gf ce dab die mir "als eine mögliche und in] — * — —— ——— * F 

ihren isfungen. beichränkte: bargeftellt wird -<: nicht als Be: unben uͤnd Unterjuhungen angefielt. — m. Uncona , 

weggrund des Aufihubs, jondern nur im’ dem Sinne geltend ernftliche Unruhen gegen das Municipium ftattgefunben, meldjes. 
in Maſſe feine Entlafjung, nehmen mußte, wir ia nnurriem 

Reapel, 25. März, - Es ift ein ‚geheimesGomits entdeckt 


gemacht, um mit Dem. manche Intereſſen unliebfam berührenden 

ger nd (jo nennt es die B. L.) auszuſöhnen. Auch außer: 

* worden, welches unter ben Soldaten revolutionäre Propaganda 
machte, und mazziniſtiſche Prockamationen verbreitete. cn ‘ 


4 HE 


tegel. nichts bekannt geworden zu jeim;” bie B. x. jagt, an 
maßgebenber Stelle werde mit den Gründen ng zurüdgehal- 
ten, der Minifter, v. Grefier habe aber den Boritänden der 
mad Daten (welche, wie es ſcheint, Vorſtellungen dagegen ge: 


in Münden über Urfahen :und Beranlaffung ver 





Landtag F 


Der Antrag des Referenten der Kammer ber ae 
ber den — —* e für Sinterieher Kur 
äufige Bewilligung von 1,100,000 fl., - aufzubringen durch ‚ein 
Anleben) ik vom Ausfhuß einfimmig angenommen morben. 


macht hatten) erklärt, daß er bie Beramtwortlichkeit fir den 
Entſchluß der Staatsregierung: auf ſich nehmen’ und denſelben 
erforderlichen Falls vertreten.werde. Eine halboffizielle Ein: 
ſend in der 8. &, pam 24. fügt hinzu, die Anordnung be 
ruhe elbſtverſtändlich nicht: auf periönlichen , jondern ailf all⸗ 


5$ 


emdinen ober ftaatlien Ermä n.“ Co fieht man fi 
Pa arauf hingerührt, die —— — der el in wen * ab. 

litiſchen Erwägungen zu juchen:; und da nicht wohl voraus u * ton, 25. März. Der adgetretene Präfi- 
fehen ift, daß Bayern zu der zeit, für: welhe:die Musftellung| dent Johnfon aa idwer erkrankt im @reemuflle (Xenefiee). 
beſtimmi war, einem andern Stante den Krieg zu -ertlären be] Einem Gerücht -zutolge farb derſelbe heute an einem Schlag: 


abfichtige, jo bleibt nichts Abrig , als pie Annahme, daß der fluſſe. 
Staatsregierung die ‚allgemeine age midt in einem solchen j 
Lichte eriheine, um einen ungeitorten Berlauf des Kunfifefles Nachſchrift. = 
mit Sicherheit in Nusficht nehmen zu tönnen. Das neuefte Verordnungs- und Anzeigeblatt für bie f. 
Eine Depeſche aus Yuremburg meldet; „Die Negierang| Berfehrsanftalten enthält den Poſtvertrag lien. 
wegen der frage betreifs der Reitungsmerte von der Hammer ‚ Seine Majeftät König en geruht zu. gene 
interpelirt, gab die Antwort, daß Preußen gegen bie Verzöger⸗ daß bie fatholiihe Pfartei Gramſchatz, Bezirksamts dt, 
ung, welde betreifs der Zerftörung der Keftungsiverte eingeree-]von dem hochw, Hit. re Ian bem ; 
e — 
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ten ſei, rellamirt, und dan, ungeachtet der beiriedigenden Ant-Georg Schambach, Pfarrer in ejirfsamts 
wort der Luremburger Regierung, ein vreußiſcher Offizier den] hofen, verliehen werde, ſowie bie Lehrſtelle die 
Zuſtand der Arbeiten en habe. Mehrere Deputirte pro: | wiſſenſchaftlichen Fächer on der — burg, bem 
teftirten gegen dieſe preußiſche Eiumiſchung “ dexzeitigen Verweſer derfelben Adolp 
Bien. Der volftändige Abſchluß der finanziellen Ergeb] ” "Auf unierm heutigeu Betreibemartte oltete 
niſſe des Schügenfeites läßt Die Gemeinde Wien nur mit der 30 Fr. bis 21 fl. — ir., Kom 15 fl. 30 te...bis 16 
kaum nennenswertben Summe von nicht völia 7000 ff. belaftet Gerfte 15 fl. 30 ir, bis 16 fl. — tx. Baber fl. 
erſcheinen. To. — fr., Erbfen 16 fl. 50 ſr. bis 17-M.. 12. 
. &then,'20. Mär. ’ Die griechiſche Negierung . iſt von|— FL — fr. bis — fl. — kr., Biden — fl. — ir. 
einer, Befelligait- um die Erlaubnii angegangen. morden, den 
Iſthuus won Korinth durchſtechen zu bürfei. ! (Telegraphifche Depeſche.) 
j Das Hamburgev Botdennpffchiff „Weftphalin”, Cpt. Schwenſen, 
3 De > y f © " . ® von. der ‚Linie der Hamburg: Mmerilantichen Padetfahrt: 
Preußen, Tex fiherjic Beweis, daß man in den höhe: Geſellſchaft, welches am 10. von Hamburg via 5* 
zen wmiſitäriſchen Kreiſen zu Berlin an feine ſobaldige Störnng] abging, ift nach einer jchmellen glüdlichen Keife von _10 Tagen 
bes fFriebens glaubt, Liegt, Mit in der vor einigen. Tagen: eref2% Stunden -wohlbehalten in Rew angelommen. 
ſchienenen Berrünung des Kriegsminiters, über die Aufangs Das Hambnrger Poſtdampfſchiff Hammonia, Capt. Meier, 
Juni attfindenden —2* Beurlaubuugen bej der gejammten von der Linie der Hamburg-Amerilanifchen Badetfahrt-Hftien. 
Infattterie des norddeutschen Bındesberres, Alte im ati ums] Berellichaft' trat am 24. März wiederum eime Reife via Gare 
Augat 1866 eingetretenen Mannſchaften der Infanterie ſollen nach New Hort an, und hatte auher einer ftarfen Brief» und 
in der Akten Hälfte des Juni, wo die. am 2, „Jamıar De. ‘rs. | Baderpoft volle Ladung, 56 Paffaniere in der Faifitd und 5 
angetommenen Rekruten im Meih und lich eimuftellen find.l im gwiſchendeck an Bord. 
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Arx. 
fu 
Linſen 
Bär 
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1868er Binsfelder. Moſt 





ya S*— ka —— Mi * as, = zZ S 
on Linie mburgs sjagrt- 18, —6 
"Billa BE 1. Weaty Bdn Dallung sin Dante ab 7 in befannter vorzüglider Güte wid 
, 6 nach einer ihmellen glüdlichen Reiſt von 17 Tagen] 4 „> * ach 6 5 
wohin in Hava —— Inu nn 2 a verzapf er 17 open I iR: 2; 
a... ARitgetbeilt von 2. & »tbof, Mainz i. Aigäffendurg. E erg-Moft (eigen: Bau), ‚per 
._ ‚;, Resantwortlichet Mebalteır:: Ser. Brand. er Fauber: 2 © 













Motbwein per Schoppm 8 fr. 


reMaß 7, 8u 
g 
S 
3 
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— — 
taten dur nam gen: zu Thei } erl’3 = 
dee Berseis, dafnicht mr importirte Ginasren allein gut firb,| R 7. M Shwärzeläuner per @3 
Sonbern dab aud) in Dewtihland gute Eigarren Fabrigtet wer & 3. ©de peu. 9, 12.0. 10 Er, bei Bein- S2 
den umd zwar zu einem Preiſe, welcher den imporfirten r = Bi et pe) ; — Er 
über um: mehr als die’ Hälfte billiger if. m Webrigen] @ S 
Bitten unſer Inferat-im heutigen Blatte zu beobachten. ER 

Friedrich Be Eie. + 
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4: arm: Braunwart, Hörleins: 
gaſſe Mro, 8, 


| <henter-Reftantation, 


Cinarrenfabrif. : Seipsig. 


Stadt Theater [u vermietben 


3 ift auf J. Mai sine freundliche 
die Kanal haks en Kohn von-4 Zimmern, 


o 


o 
eu 


jr 


Mathäus Kuenzer, Ei 
-ı 























unter: — An beiden Feiertagen 
ht, nebft allen Erforberniffen und| Während den 2 Dfterfeierta i 
—J 5* wen Gartenantbeil, ferner ein Man: oltanbiar Fr dorjüglichen 
für eiten ® — ſarden⸗Logis von 2 Zim— tmonieMufil B oc k 
! ’ en mern, nebit Küche in der Schieß⸗ helm Bockwürſte, wozu böfs 


cielus zu ee 
Möntag, 29. März 1869, 
7. Rorit. im 9. Abonnement. 


Fam fi. 

Dper in 5 Alten von Gounod 
Margaretha Frl. Stehle. 
Dienstag, den 30. März 1869. 
Abonnement suspendu 
Regie:Benefige für den Ober: 
tegileur Hrn. Ofhegraven. 


hausſtrahe Ar. 21. (3096| _ Dienstag, dem ib. März 


Ein Hleines freundliches Lo⸗ 
gis ift zu vermiethen,. Näb. 
Nodhgafie Nro. 9. (3105 


lichſt einlabet 
Stephan Weiß. 
Wolz'ſche Brauerei. 


Montag ben jweiten Feiertag 
e 


Harmonie. Mufit, 





* dur Son —— Hui 
E5 fürmen einige qut geübtefKaffee, So ausgezeichnetes 
Mädchen dauernde Yeicäf- |Misinger r mb rein 
tigung erhalten. « Räh. in ber Weine ,üt- beftents, geforgt, wog 
Er. ». Bl. (3092 peangber bie. lieben Gommunis 


randot, m  —— [ faitten Freundlich eingeladen Zur neu We . 
Prinze von China. 24Es iſt cin ſchon nröb: | merben. An den — eietta u 
Zragitomiihes Märchen in zflirtes Jiumer ſogleich bber udw. Drunfel, Ar 
Ser ans Dat dmniterntag 3 6 Schieghans ‚@uinieit, 
D *— rn. . . a El ZEIGE 5 
+ 


Schöne Mainansfidt. 


„An ben beiben Diterfeiertagen 
Harmanie-Mufil, 


mobei ausgezeichnetes pP: 
pelbier — wird. 
e 


iezu ladet it ei 
— 
Reſtaurat'on Landvont, 


—— GE zur eine a a hen feifche Der 
iR ei ann berwürſte. 

EEE, 1 
taſſe werben zu einer Berjanm: I Diff Nr. 14 neu, Bohnes: Montag, den 29. Härz 
lung auf Ofternontag ben 29, fmühlgafe, 2 Stiegen hoc). Ha rm onie-M uſil. 


März Vormittags 19 Uhr in / x 3 i i Für Talte und warme Spei: 
—* Kaffeeheuue einge: ———— = je, * —— ur 
ADEN. - Kat in Bill „]Xager: per Rs. zu 7 Er, 
309) Der Ausſchufi. — ee —— * iſt —8* geſorgt. Hiezu ladet 


4. Landwehr⸗ Conmpagnie. 
Die Mitglieder der Sterbes 














In Zell, im untern Klofter,| 3,1400, Gin och Zveeyn at eute Abend Ha nifa: 
zit guter Moft versarft äh => r aber Stelle BA nn en Concert, ai * 2 —— 
3111) Ebhriſtian Kuff. einem Hofe. Rah. in ‚ber Erp. Hutten scher Garten. k tung, wozu ergebenft ein- 


geladen wird. (3109 


Wolz’ihe Brauerei. 


An den beiden Ofterfeiertagen 


Reſtauration Mocca. |macherinnen Tannen nl, 
An beiden Ofterfeiertagen [dauernde Beichäftigung finden, 


Lager⸗Bier NA. in der Exp, 


Morgen Sonntag, Montag 
und Dinstag: » 
Grosse 


Productionen 








aus der Edertigen Brautreil 313.6.) Gi „loom Muſittorps des tönig. 2] La er: Bier 

in Heibingsfelb, er Siele Ber fin: Artillerie Regiments nach aus: ag Sen | 
Geſcaſts Berta, | BR aa 
gu ben großen; mit den in ie Zimmergejellen Wurz⸗ 


& 
burgs und. defien Umge⸗ 
| gend haben zahlreich zu 
eriheinen am 2. g 
Nachmittags 4° Uhr be 
Hrn. Friedlein, im aro- 


en Eaale. 
Der Bevolimächtigte. 
OIIOIHO IIOMDOIOOIIOIOIONIO 


einem Amtsſtadichen Un-⸗ 3090) Ein Logis iſt ſogleich 
frauen, umgeben von woßl-|oder bis 1. Mai zu hun v 
s den Ortiäaften, und wo⸗ Heuerergaffe, 4. Diftr. Rro. 
a © jabrmärkte|6 neu. [liebe Jugend, inebejonbere die 
Be a Sn ea 
freier Hand mit einer Anzable| ir Bag ar — A, Kuchenmeifter. 
ung von 10-1200 fl. zu ver: 
taufen Geftorbene. 

M. I. Walter, Dan) lena Müller, Condi: 

3097) Ein anflänbiges Hindsr|torslind, 7 J. a. — Eiegfrieh 
a Zr wird gejucht. Nah. Frank, Kaufmannstind, 13 X. 
ia ruf 





3051 2b) Ein kräftiger Schlof: 





a Ein u” 5* 
ſerlehrjunge wird defucht. aum, ber 6 Jahre bei der 

äh, i Bendarmerie diente, 29 Sabır 
NEE alt, ſucht ala Gerichts: oder 
a Auf der Domftraße Nr.|Rentamtspienersgehilfe  unter- 


138 iſt ein möblirtes Zimmer zutommen. Der Eintritt kann 
jogleich erfolgen, Näh. Erp. 





ſchen Hof Nimmer Nr.ja. — Dorothea Wenzel 


ver⸗ 
(2a Imittwete Privatiere, 6* 4. a.‘ zu vermiethen. 


* 


tönt TIER AT 
Rae le = 
> Serrn-s Hleiber 
AR am Bill J— 


aw 
Ra N a, 


der ser —— 
Ecenüber 

Diein Beute Zogervon gut — 
— igarrenu 


et Die — Feiertage in 
Berger, 


Ede ber be: 35* om Da te. 


Berfänflich: 


ein ha “sis Des Zwingerdurchgings ge⸗ 





arten wit 


ee & raten teräpumgvech 
—— ai fan 


ve ; [ET 
Diitplieber aufgef einen 
von 30 kr imnerhalb 14 Ta 
* ergeht Eu Diejenigen Mitglieber, ae 

Ein ** e V, Quartal: 1868 nuhb 

3. ib, — Aı * 
—— * Montag | we 28. b. Mts, von Aoends 7 

tal zu tigen, wobei auf bie SS 12, 1. 22 

* 23 ren gemacht wir. 
Würzburg, ben 25. 8 1869. 

i 





— 


(89) 


reftivn. 


Das Meider-Magazin 


‘ob. Mart. Bofmann, 


nerhof, Eingang zur Martin e, | 
—5 — —* Kleidern 


Kürſchn 
iſt für die Fruhſahrs-Sommerſalſon in fertigen 

auf's Reic Hattigfte non, und werben foldpe zu änßerft bil: 
ligen ijen abgegeben. 


eh und ſehr ergiebige 
zum 


ag var 


nernem Gartenhaus, 
en: Brunnen, wel 
etriebe einer klei⸗ 


Defonpmie, 


abrif Wirthii 
En — @inrichtung r Blei: Anftalt, 


eg * einem Zimmerer, Bau—⸗ 
Fe Zwinger 18. 


plag' eignet. 


oder 
3078 


ls⸗Le ul Bau⸗ oder Lagerpl 
Er : ZN Berl — ne 


En beginnt 
ib u meiner par Montag ar 


den 12, 
‚ Reuftabt a ©., im März 1869, 
% Baud dDewart, 
3589 3b) uſtituts Vorſtand. 


3084) Es werden zwei Gü⸗ 
tet zu pachten geſucht, ein 
u und ein Hleineres, Näh. 


Ehriftian Bärnan, 
Gommiffionär, 





301820) @in angenehmer 
Mebenverdienft, der bei 
wenig Zeitaufwand und Aus: 
lagen eye täglih 3-—3 fl. 
einbringt, wirb gegen 1 fl. mit: 
getheilt von Arthur Shüß 
poste restante Stuttgart, 


3071) . Der. Unterzeichnete bes 
ehrt. ſich anzuzeigen, dab eram 
Donnerstag die Schiefbaus: 
Meftauration am Bahnhof 
in Winterhauſen eröffnet F 

ür ausgezeichneten Moſt, 

3 Marzen⸗Vier, böflihe — * 
dienung, ſowie für kalte und 
warme Speiſen iſt beſtens ge— 


oh, Göh— 


in Winterhauſen. 


2868) Es kann ein braver 
Junge von bier und aud 
vom Lande das Schneiderge— 
ihäft Run — — bei 
artling, 


3c) — 


8063 60) Ein Bauplatz, hart 
an der Eiſen⸗Bahn gelegen, ir 
ftünblid zu v ah 
Juduſtrielle ift >> Blaf n 
beſonders geeignet. Näb. be 


3069 20) Ein ſchön möb— 
irtes Zimmer im er— 
ſten Stod, 3. Diftr. alte 
Ni. 367, neue Wr. 8, 
{it jofort oder auf 1. 
April zu vermiethen 


Verkauf. 


3089) Ein ſchöner Garten 
in ber Nähe des Sanderthored 
ift billig und unter günftigen 
Dedingnifen zu verlaufen. Näh. 
bei Commiſſionãr 
Ebriftiian Bäarman. 
Stifthaugerpfaffengaffe Nr, 12. 


Lehrling geſucht. 


2a) Ein braver, gan Dann 

faın als Lehrling in meinem 
Eolonialwaaren: Geihäfte ein- 
treten, mit ober ohne Lehrgeld. 
A. Kit ſchten 

am Markt, Würzburg. 


3085) Ein Haus, mitten in 

der Stadt, welches fid für ei⸗ 

nen Kaufmann eignet, ift unter 

günjtigen Bedingungen billig zu 

— — durch 
riſtian Bärman, 
a 





Aud lie 
Beftelung nah Maaß, w 4 
Ben 8 Façons ſchön und foli 


etö bie neueſten Stoffe zur gefäligen 


in kürzeſter Zeit nach ben neue⸗ 


ausgeführt an, zur rs 


Schöne Weinbergspfäble 
find zu Preifen zu haben am 


Mainquai bei) 


Geb. Brod & Mehling. 


: Blaue Glode. 


An ben beiben —— 
früh 9, Uhr Münchner 
Bock vom Spatenbrät. 


Anwejeus:Berkanf. 
307540) In Bad Kiſ⸗ 
ſingen iſt eine frequente | 


bi Meitauration mit 2 


Wlace-Sandichub-|Bilards und großem 
Wach 2*81 Garten, direkt dem⸗ 


ron K. Dietz im Erlangen, 

in allen Farben, fehr Ieb- 

haft Absade beı 

2368 ”c) Frau Seyfried, 
4, Araren.äßhn Wr 108, 


3086) Ein fehönes Haus 
mit Garten, außerhalb der 
Stabt, ift zu verkaufen. Näh. 
durch Gommiffionär 


Ebriftian Barmen, 


297826) Ein ſolides Mäd⸗ 
eben, welches im Lefen, Schrei: 
ben und Rechnen bemandert iſt, 
das Meißnähen, Bügeln und | 
Putzmachen erlernt hat, auch 
bürgerliche Koſt zu fochen ver: 
fteht, mwünfcht Stelle ala Stu: 
benmäbden, Ladnerin oder zur 
Stüge einer — hier oder 
auswärts. Näh. in der Erp. 


301566) Mnochen, Zum: 
zen altes Papier, Glas: 
cherben, Schweinsbaare 
und Hornabfälle tauft Ge: 
org Würtenberger in der 
Auguftinergaffe zu den höchſten 
Preisen. 


nächſt zu erbauenden 
Bahnhof ter Schmwein- 
furt⸗Kiſſiuger Bahn ges 
legen, in beſtbaulichem 
Zuſtande, aus freier 
Hand unter gänftigen 
Bedingungen flünd rel zu 
verkaufen. Näh. € 


20) Var Auswahl von * 
— und Thon⸗ 
De erdverfleiduns 
en 20, ftehen zur gejälligen 
Anfiht und Abnahme in ber 
Shädlerihen Hafnerei, Bd, 
—* Nr. 14, hintere Fiſcher⸗ 
galt, bereit. Bebienun prompt 
un len billig. 
Mobhrfutter a Stüd dk. 
Für Gärtner eine bedeutende 
Partie Blumentöpfe, meb- 
rere Sorten. 


3087) E3 werden 3 große 

Hüter in Unterfranken zu kau⸗ 
fen get. Näh. durch 

Ebriftian Bärman, 
Commiſſionär. 





* —— 
— she 

Montag den 3. Mail. Ir, 

und am dem darauffolgenden Tagen, wit Husnihme der Mor: 

S0m 2-8 Uhr, mit bei hin Dlanbante Hasler Die Mike 


erjenigen, welge nom 1. Melde Degen 
—X * Bei fteh wi nch Ale au * 

worden find gegen gleich baare —— do 
Die Pfänber befichen im Wet bug, Mleidimgäfrüden jeber‘ 

art, Zinn, Mefling, Garn, lbernen Spindelubren und 


Die Berfieigerung ber etipfen, Golb und Silber: 
wäaren, gold nen —X ee Aa ber filbernen Ey 
Under. und Unferubren findet gejonbert ftatı, und be: 


ainnt am 
Montag den 24. Mai I. Irs. 
Nachmittags von 2—5 Uhr _ 
—3* wird dieſelbe am ben folgendtuc Tagen zu derſelben Zelt 
€ 


Dievon mırben bie Jutereflenten umb Eigenthümer mit dem 
Demerken Im Kennin' geieht, daß bie Wiänber fortwährend bit 
zur Verfieigerung Bormittagd von 8—12 Uhr amdgelöft werben 

en. 


Rah Umfländen können bie Pfänder auch verzinft--werben, 
allein eine Umigreibang tit nur beyägfich derjenigen Gegemitänbe 
möglid. bie buch das längere Lirgen nicht dem Berbe 


Bieun, pelches icon einmal verzinit wurbe, nicht Hat, 
Umfchreibungen Fönnen jedoch nur bis zum 
{ Mittwoch ben W. April l. Irs. 
einichläffig vorgenommen werden, 

Enpli® werden alle Jene, melde nob im Befige von Pfand» 
feinen Lit W von Ro. 12753 mit 27443 find, aufgeiorbert, 
die betreffenden Mihreridie biß zum 2. Mai 1369 zu erheben, 
ba mit dieſem Tage bie Mniprüde hierauf erlöfken und meitere 
Audzablung nicht mehr erfolgt. 

Würzburg, 25. Februar 1869. 

Der Stadtmagifirat. 
Der rechtat Pürgermeifter: 
Dr. Zürn 
Umenb. 


Ausverkauf. 

Wegen Aufgabe meines Gefchäftes verkaufe 
ih meine große Auswahl der neuzften Som— 
werbüte in runde unb Capot-⸗Formen, ebenfo 
Blumen, Federn, Bänder, Schleier :c. 
unter den Einkaufspreiſen. 


Marg. Stephan, 


innere Grabengaffe Mr. 38. 


3 

Mobiliarverſteigerung. 

Am 7 den 2. und Samſtag den 3. April, 
jedesmal Nachmittags 2 Uhr beginnend, werden im 
2. Diftr. Nro. 2öneu, Marttplag, mehrere Betten, Bettftätten, 
Etageres, Spiegelihrant, ein Flügel, Kanapee, Seffel, Kom: 
möbe, Pfeiler: und fonitige Tiihe, mworunter zwei mit Mar: 
morplatten, Epiegel, Uhren, Stühle, Kleider⸗ und Weißzeug: 
ihränfe, cine Rücheneinrichtung, Geltengefhirr und Sonstiges 
Hausgeräthe gegen Baarzablung verftrihen, wogu Vtebhaber 
eingeladen werben. (3076 
3082) 


3c 2956] 


= se | 
) Ein Regenſchirm 3072) Ein Kapital von 2300 
blieb auf dem Marfte fichen. fl. auf 1. Hupothek mird zu 

Näh. in der Erp. cediren geſucht. Räh. in der Erp. 













n aus · 
fegt ſund, und findet für Kleiduggsſſtüge üderh upt, ſowie für 


307930) 50 Füßchen, 2° 











L yi 
Ge rein 
n electromot 


ahuhalsbänder, 


zur @rleichterung. * Zahnens der Rinder 


ai up 2 
Müttern beſonders empfohlen. 
tie = beißen dur pie 





Auf franciste Anfragen 
ee Geb 
ftraße314 

5 SCHALE 
durch Hertn F. A. Navizza in München, 
woſelbſi auch die Zahnhalsbander zu haben ind. 





nme nn nn — mm men armen | 
Verlopfungen 
Bei den heute dahier vorgenommenen‘ Merloßfungen ber 
Heren J. J. von Pils negocirten Anleben: find ' 
a) von dem Fürftl. Löwen ein:Wertbeim:Nofens 
berg'ichen Anleben de fl. 100,000 ) 
2 Stüd Obligationen & fl. 1000 La, A Nr. 173, 195, > 
" „m 500 „ B „ 269, 273, 40044 
C „..551, 634, 6705 
15. Juni 1869, 


an 
2 Stüd Obligationen & fl. 1000 La. A Nr. 154, 169, 
3 


= 


” ” 


" vn 100 ” 
fämmtlih zur Seimjahlung am 
n 


n " „u 500 „ B „ 257, 366, 419 

he " m De} 100 0 C [77 524, 635, 722, 
ſämmtlich zur Heimzahlung am 13, Dezember 18695" 
b) von dem Freiberrl. von Thüngen’schen 4%, 


leben de fl. 40, 
3 Stüd Obligationen A fl. 100 Wr. 71, 217, 324, 
jur Heimzahlung »ro 1. Juli 1869; 
ec) von dem Freiberrl. Groß von Trodau’fchen 
4°, Anleben de fl. 58,000 
5 Etitd Obligationen & fl. 100 La. A Nr. 12, 32, 55, 69,91, 
5 500 „ B „ 107, 141, 148 
162,. 165, 
jur Heimgablung pro 1. September 1869, 
erausgelommen, und werben nach @ingang ſowohl bei ber 
fie des Unterzeihneten, als aud bei Herren Gosl de 
Fauft Hirſch in Würzburg bezahlt. 
Münden, 17, März 1869. 


Joseph von Hirsch. 
Bordeaux-Weine in Flaſchen bin ih 
beauftragt billigjt abzugeben, 


Anton Fischer, 
Spibiteur, 


x “." 


Cafe Zorn. 


An den beiden Diterfeiertagen 
Vormittags von 10 Uhr an 


Erlauger Boch 


mit Bockwürſten, 
Abends 


lang, 1!‘ weit, gut in Hola 
gebunden, welche fich zu Mehl, 
Samen, Farbe eignen, jind bil: 
lig zu verlaufen. Näh. Erp. 


3077) Ein Billard, fran: 
u e Gonftruftion, mit Scie: 


erplatten, ift — — an Marzen:Bier. 
Plag billig zu verkaufen. Räh.J =:, ' ü 
im —* zur blauen Glode, | Hiezu labet — 


070) Ein ſchön möblirtes 

immer im erſten Stock 
iſt ſtundlich an einen Deren zu 
vermiethen, Katharinengaſſe, 2, 
Diſtr. neue Ar, 37, 


3007) Ein bübfches,- mäblirtes 
Zimmer it bis 1. Mai zu 
vermiethen, 2, Diſtr., Katzen— 
gahe Nr. 3 nem, 


— 


Albert. Biedermann, nm 


b boritt, k,.. 1% Arnd ner * 
£ MER, Sd Fr Seibenfärber, Pu — 
a ieh et rd ante Publ im mim Färben. von, chen, Wollen⸗ mwollen: de 
zei — eider iD, gerizenm i derſelbe die geehrien 
men — ‚auf's Wofte * — ——— —— — im Laden 


—— und verſi öne und re Farben nebft pro 
genommen in det eAſewie And) inber Wohnung, : 


ich ze ige — ‚ergebenft an, da $ 


—— Au EEE scher, 
Domfirefe Würzb 4 Deuot —— ekt ‚bezp: 


Orientalischek" ab 


tand gefegt ift, zu den biefigen —5 — 5 —— 4: — — — 
och sdo 
Wurnchen, im März sah ' 8* ß: 



















Todes-Anzeige. x 


aan —— — — 8 Bi) n ru D ri CM uſi I t, 


‚Theresia Weiler, 
Zohter des Defonomen Fran; Weiler 5 — 
ge Nachts RT Uhr im.23. Lebensjahre, ges \ 


fang’ ber Beiltgen Satramentte, —B 


fich a 
Sie feierlihe Beerdigung findet Mentag den 29. 


Rahmittag —* re vom Leichen er au % 
no ve —X b Olguten Moſt per M 


Mi 
der —— ienſta 
10 Uhr in der zu wet. Peter — ui 
Berwarbten und ‘Freunde ber Merblichenen höflich 
aeladen werben. 
u HR ben 27. März 1869, 


ie tieftraiternden Sinterbficbenen. () Rontag von J 


Todes-Anzeige. 

Gott dem Allmächtigen bat e3 in feinem unerforſch— 
lien —— gefallen, am 26. März früh 3 Uhr 
nee ggeliebte Mutter, Schwefter, Schwägerin und 

ante, Frau 


© Babette Stenger, geb. Bermuth, 
nad ae und ſchweren Leiden zu fich abzurufen. 

erlihe Beerdigung findet am Sonntag ben 
3, Mär Abend3.,.6 Uhr vom Leichenhaufe aus und 
ber Trau tesdienft ns ben. 30. März in Et. 
Burkard früh 10 Uhr ftatt. 

Um ine Theilnahme bitten 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Würzburg, den 27. März 1869. 3113 








Göbelslehn. | Kühe vom Bierröhrenbeun|. 


j h nen ein Heiner, ſchwarzer Yin: 
An den beiden Dfterfeiertagen | fcher m. 9, Au r 3 Bu: 


chen und weißer Bruft, ab au: 

j Pr oduction. ben. Man bittet den Finder, 
ihn im 1, Difte., Semmeläfttaße 

Zalavera 3 Nr. 40 neu gegen gute Belohn- 


x zu übergeben. Vor An: 
Den 2, Ofterfeiertag —— un touf wird gewarnt. 


Quintett, |3000) Sm wei Araeiter sucht 


J. A ermam, Webermeifter. 


us 4 


N Sntmanie-Mufit, |" ice 


juebit ausgezeichneten »Mep: Qunschenen a, * sr, 


ter, und billiger Bedienung. Geehrte Aufträge * —2 
— = neu Srichergafie, I 


——— 
——— 





t und in Dem 





Ferd. Gross. 
Herofdägarten. 


meiner und — 


— Han cm luft, —* 


Adam Gäbbarb. 


Platꝑ scher Garten. 


Hiezu ladet ergebenft ein 
. Bauer, 





‚An den beiden Zelertagen 
Reftauratlon fchjede, Production 
Montag, den 29. von einer Abt Kern, 


perndorfe er, Bars * wozu freunbit hi einfabet 
Job, Feineie. 
wozu böichit ae: —2 a > 


Cafe Vitns - Schmitt. | . een 
Of 3 agen 
imd ERa ier 
wieder — —* —* neh Anten Bott 
Bock würften, wozu ergebenft eine 
wozu crgebenit einlabet ladet 
Bitus Schmitt, E. Neugebauer. 


vormals Bittjtadt, ı 
Eafe und Reflauration ww —— 
2 


Schwanhäusser —82* aſſe, zunächſt 












—— ſeine ſelbſtgebauten toditiege 
t Heine, nebitf- ü 
kalten und waren — Untertan der 
u en 
ãõãe—— ale, Ei e pfe l we i x 


für Gefunde u. Kranke, 
ver Ms. 6 fr. (3094 


Giebelitadt: 


in der Wirtbichaft Bavariq, Am Montag, den 29. März 


—* Ra a 8 br Artillerie: Muftt, 

achergafie. Aufan wozu fremublichit einladet 

. ir gute Siku und 3030). Aonrad Rämpf. 
Setränte iſt beftens geſorgt, 3085) 14,000 #. werden anf 


is — erfte Stelle auf ein ſchönes An- 


;106) Gejchäftsführer. jmar auf Dayprit Ah En 
Ott’jge Reftanration md "iehrige Bintsahtung, 


Räh. durch Comtmiffio 


ſowie ausgeseichnetes Sagen 
Bier aus der 4. Gäbhard’; 
ichen Brauerei. (3108 

— — 7 bin 29. Mir; 
. Abendunterbaltung 





m Grombiübl. 
An = beiden D df een Ebriftian Därman. 
etes arıen er 
ae | Lehrlings⸗Geſuch. 


hen Brauerei, nebſt Bock- 3003) Kin ordentlicher yunge 
wiirften, wozu ergebenft ein: fann in die Lehre ve en 
ladet ;a) 5* En elein. 


Hug. Müller. a, Diſtr. Nr terngaffe, 


»# 
En 44: " 
} 212904 2% 
Tr tzd daß Cigarren au _großer Ges 
1) em Ihmadsartifel find umd die then 
erfte Eigarre nicht allen Raucern nunde 2 —44 
ben doch unſere Sorten Mavanna Ei Ri S 
4 fl. 24 un Superfeine Havanııa Im- [23 
perlalis a fl. 32. pro 1000 jolhen Bei. A 
fall gefunden, daR toir diefe Klebhabern einer wirt 
lich feinen uud dabei billigen Cigarre aufs Weite 
empfeblen können. Bei Bejtellung bitten anzuge⸗ 
ben, ob die Wanre in leichter, mittelfchtwerer F 
oder ſchwerer Qualität gewünscht wird und be 
merken, dat wir von Dielen tod bedeutende 
Vartieen in gut gelagerter Waare vorräthig 
haben, ferner find felde fein gearbeitet, von ſchon 
weißen Brand, jo daß wir nicht zu viel veriprecben, 91 
wenn wir behaupten, dah auch der Verwähn: 
tefte Naucher damit, hödit "zuicieben aeitellt ME 
fein wird, da biefes Fabrifat an Qualität: ver Ne 
portirten Havanna's yicht nachſteht, wohl aber & 
3mal billiger fommt. ir jenden Probekiſten 
‚a 250 Stück pr. Sorte france, bitten aber ML 
uns undekannte Abuehmer den Betrag der Beſtel⸗ Fi 
lung beizufugen oder Radnahme zu meftatien, Mir 7 
bitten noch, unſerer Offerte mit Vertrauen entge 
gen zu fommen und werden dies durh beite He ML 
dienung redptiertigen. [8 
Friedrich & Co. Gigarrenfabrif ® 
Leipzig Baprifche Stratie, 


AII 


Höheres Kuaben-Erzichungs» und Handels 
(ehr Inftitut mit Benfionat. 


Das Sommerſemeſter im Inſtitute dee Unterzeichneten be— 
ginnt Mittwoch den 31. Mar;. 

Mheres der Profpeft, 

MWiryburg, den 2°. März tan 


I: Deeder, Direktor. 


Erziehungs: und Unterricht Zuftitut mit 
Benfinnat, 


Tas Sommerjemeter für die fehulpflichtigen Rnaben 
meines Inftitutes beginnt am ], Ypril, 

In den mit meiner Wnjtalı berbundenen sinderaarten 
Fonnen nicbtichulpflichtige Zoglinge (Anaben und 
Mad en) zu jeder Zeit Aufsabnte und Fine ihrem zarten 
Alter entſprechende, gemwinenhaft gebotene torverliche und neiftiae 
Beihäftigung finden, 

Näheres dic Proſpelte 





ob. Fifcher, 
Inftitute Vorſtand. 


Zalami; Gotbaer, Gervelatwurft, iowir ref: 
Fopf, Leber: Ke Hotbwurit, Erüffelz de Sardellen: 
wurft, Braunfchweiger Leberwurit, Somır vobe nd 

etochte Mettwarit, Strafiburger Gervelat:, Riemer 
urft, Berfiner Schweinsfopf «- Brefwurgt, 
Zungenwurft, Fuldaer reßkopf, vouı und aekochter 
chinken, gefuͤlter Ma boſchinken, BSamburger 

* FR - 
andbfleifch, jriiche und geenucherte Frankfurter Brat: 
wurſt u. 9. w. immerwährenn friſch Ar geränchert .ı 


baben bei 
A. Hossfeld aus Gotha, 


Wurſſwaarengeſchaft, Aramziefancrplag. 


” u . — 
Augen-Poliklinik in Würzburg 
von Dr. R.v Welz, k! Universitäts-Professar, Wall 
gasse Nro. + Inen) 
vom 1, April an täglich von I1--12 Uhr. wo alle unbe- 
mittelten Pationten karntweltlish Behandlung nn Ireie 

Ar⸗noi erhalten 


u. FF 
Di aa kı 
ZTEBZZR 


Untetzeiöineter ercbiung. fer 
nter x 

aller Ss-tn Drabtgewebe & Gehen 
As Garten, Mltanen:, Grab: & Fen- 
teraifter, eiferuer Vettitätten und 
Drabimatraßen nad) deu neuelten Model⸗ 
len, ſowie Maljdarren neuefler 
Aruftion und veripricht reelle und billige Be⸗ 
bienung. 


Carl Anton Würth, 
Siebmader urd Gitterftrider in Würzburg, 
vis-ä-vis ber Polizei. 


Das photographische Atelier 
von Otto Patzig 


bleibt am den beiben Ofterfeiertagen gefloffen. 


Sefammtmachnung. 
„zu ber Drittfheilungsiadhe der Barbara Fri Wittwe von 
Gerbrunn verfteigere ih am 
Samstag den 3, April 1869 
Nadınittags 2 Uhr 
im Gemeindebauie zu Gerbruun deren gejammtes Grundver⸗ 
mogen, namlich: 
PEN. SO Wohnpäus Ro. 50 mil h 
saumı zit 55 Tezimalen und einem ganzen Gemeinbereht, 
dann die Grundſtücke 
PERS, 79%, 85, 100, 304, 348, 694, 608, 769, 1565, 893, 
Mm der Steuergemeinde Gerbrann ünd 
TINO. 326 in der Stenergemeinde Rartdersarder, } 
Bon dem Strihicillinge des Wohnhauſes ift eim Bi 


ertheil 
binmen einem — nach Ertheilung des ——— pi 
erlegen, während ver Met, ſodie die Strichſchilinge ber Felb 
grundſtücke in 4 gleichen Martinifriften, 1869 mit 1872, unter 
Weilage 4 prozentiger Zinſen zu zahlen find, 

Lır übrigen Bedingungen werden am ber Strichstagfahrt 
befamm 52 

Würzburg, den 24. März 3869, » 

Dppmann, !. Notar, 


Berichtigung. 


Ir bein Musjchreiben, vom 15, März d. Is. in Sachen 
Schablein gegen Schäßlein zu Oberaftertheim, Forderung betr. 
it bie Tagfahrı zur Yiguibation von Forderungen nicht auf 
Piomtan den 20. April d. }., jonderm auf 


Montag den 26. April d. J. 
anberatunt. 
Bür;bura, den 25. Mari 1809, 
Königliges Landgericht l. M. 
vn 
&ichenmiüller. 


Einihuß- und Zettel-Baumwolle 


in ımgebleicht, jgebleicht, ächt blau und ächt tuͤrtiſchroth, 


Leinene Webgarne 


in gebleicht und ungebleicht 


emwiehli ie guter Waare 
Balth. Schmitt, 


Rierröhrenbrunnen. 





3101 





Ar 1. Mai wird in einerfPg@s ſind Zimmer, Domer 
Praffengafie, an einen Herrn 


frequeuten vage ein Laden iu 
iu vermiethen. Räh. Bahnhofs: 
I 


mtetben geſucht. N 
M. J. Walter. Maße 4, (3112 
30 . md sur eriten 3090) Gin ogis hir einen 
Stelle hieher auszuleſhen. Näb, |ioliven Arbeiter ift zu vermie: 
in der Örn then, Franziskanergaffe Nr. 14. 


(110 


Keller, Siallung and Bohr.) 













& Zwanzig 


ig So — ———— — 
— in weicher F ah) au billigen P TEST. 
* * gern ung... 

BT j feriche, te 4 ebe 

an Ent Ray * von Baus A In = 


— ae) N exlaf ie Ragiftrats-Sekretärs Schneider ba 
5. April 1869 — 5 nk He 912 und Nahmittags non 5 


(am p öff I > "Meifiietenben egen & arzahlun 
ek —— — 
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Lger „eigener Fabrikate 


irolnt dampen 
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Danksag 


Für die ja ja —* ehrende as nahme bei der f} 
T 


Buchung iu en Putin, Shwiegens und Grofmitter 
rareth a AtroEe, geb. Röder, 


(pre vechen. mir ei WER —— Pant “ 
1 Die tieftrauer Hinterbilebenen. 2 
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Beste — Bu te 


2 See, | p Bi gen fo fein, daß diefelben im no u * eſehen getra⸗ 
— n en 89.. Zum, Benefiz 
—8* a —— Ben 


erben kön and 
Dan — wären un ıeR® Hay VAR Me zZ 
gt ML; ni a Wafeekien, Urimbe 
2 u aren en, 
— er ein hochgeehrtes Publikum ers| ig ren mügng geibbinden & mn re 
@: Cetlinger Opernſanger. 


Üpfierfprigen in Metall und FR pie 
* 9 I, * und PTR attiiäften Refpiratoren von 
Ansverlauf von Simntermannswwerfgeng. — * 
Alle Sorten Zimmerſägen, Beile, Aerte, Quer— 










geb * 









Bun — "unb dreſcudiges fein —J 8b] a 2 
nee Schuchbauer, All He ten Bine © Men 
ui — Scufergafie; [1 ss * 3 2 Sur — In Senf, 








Shi uguftinergaffe 
ten Eee Wortland: Eement,, TRIER 


Erg — Hat feine Mohrmnd "im n Main: 
viertel Yerlaflen, und "wohnt" von heute an Büttnergaffe| 
Mr. 7 neu, zugleich empfehle ich mich in allen Seffeln- we 


Korbarb jei6E Art für diefes Gejcäft. real 78:7) | SEE 
Sicht vielen zehn Kalrägen a eine | ein Mebafter-@) GHps, | 
we atbäus Voll, ei ı 10G-noan} 
3b'3060) Korb. Seffelmadher, JB. Ehrenburg. 






BR Drud-und Verlag von Bonitas⸗Bauer in — 


som]. ‚f 


Würzburger Stadt- und gandbote, 


— —— En 5* sn 


Babnzüge 
1. Würbunge Sambrrg- Iremkfurt. 
antonft © zen as u x 


de TURM 2558 


⁊ 


en 
b amberg: 
m komm. Bo "OR Bad. 


m früh. ' 
Entunft ». Bamberg: Schuell, 5 IL 
— SL-I0M früfu. I ‚15M, 
u — ** 
u none tanlfurt: Esur. 
NEL E FT 
MOM. Rerm u 120.16M. —— 
KILEM, früh, 2U. s0OM. Nachm. u. 8M. AbbE. 


3 
2 


5 
“= 
5 





“ ——— arg Gour, sn. in Antunft don 5* * 
10R —*. UM. .B Bormitt. 
u. W MM, 2 = en 6 * * m, 
Klon Hapdn Bm. 4u.40M. * unb 9 N. 40 33 
Mr5 Montag ben 29. Mär 1869. 


TER 


ILTM. HM 


un ah Aune dach⸗/ ñu—“ 17.5 


a Bun 
u 
iv, 5 —— 


BER eidbeibry 8 


Aweinnozwanzigfter Jahe garg 
——— 





Abonnements⸗Einladu 


dem 1. April beginnt ein neues — ⏑— Abonnement auf ben ‚, dabei 


—— berimal wöcentli beigegebene Unterhaltungsblatt 


ligen Eruemerung des Abonnement ergebenft ein, mit der Witte, 


ii er bei der Erpebition als bei.alien k. Poftämtern ka 
artals nur vierteljährige Abonnements an, während man ſich für die —— 


enbung feine udn erleidet. 
er Der —— ſowohl 
nehmen bei Leginn bes 
auch monatlih mit 18 fr. abonniren Tann. 


und Landboten“ und das 


„& lleifen“‘ und ladet bie: Untergeichnete‘ äls 
Se tellungen möglichft bald zu gg Dan Wi 


Expedition des Stadt- umd Fundbate, 


BonitasWauerihe Verlagobuch dandlung. 


Inferate für Nichtbayern werden beforgt ou Daajrnitein und Bogler in Frauffnrt a. 5 
Samburg, Berlin, Wien und Baſel, Nudolph, Miofie in Berlin und Münden, der Jägers 
fchen Buch und Zandfartenbandlung und ©. %. Daube u. Ep: in Franffart a. M.; für Frankreich 
ausichließlich von der Boctetd 'gendrale des Annoncen Fauchey, Laffite, Bullier & & Cp- in Paris, 





Zagsneuigfeitem 


Se. Maj ber König 55 zu befehlen geruht, daß dem 
xandwehr · (Bürgerwehr:) D eye und Diftrifts:Infpef- 
. tor Kaufmann Philipp Richal Schweinfurt anläffig jeines 
5ojährigen Landwehrbienftes- Aubiläums für die langjährigen, 
treuen und eripriehlihen Dienftleiftungen in der Landwehr bie 
befondere allerhöchſte Anertennung ausgeiproden werde. 

Se. Maj. der König haben gerubt, den Sekretär der Nee] & 
gierung von Unterfranken und hafrenburg, König, unter Anz 
erfennung feiner Hagen und treuen Dienftleitung in ben Ruhe⸗ 
ſtand zu 2 und an jeine Stelle den Funktionär F. Kohl— 
müller bei der genannten Kreisſtelle zu ernennen. 

Nach einer Verfügung der Geueralbireftion der Verkehrs: 
— wird von nun an jede durch unachtſame Behandlung 

hete Berl einer Poſtſendung, abgeſehen von der 

m Verſender all leiftenden En Enttd digung, mit einer 
Dienflichen ya —F von 3 fl. beahndet. Die Strafe 
trifft eamten oder Bebienfteten, welcher bie |; 

be 25* zuletzt unbeanſtandet übernommen hat. 

Die Reſignation des Herrn Pfarrers Friedrich Mangold zu 
Vrenblorengen auf jeine Pfarrei wurde genehmigt und demfelben 
= — —— —— ——— warb ferner bie 

a Herrn Pfarrers rg zu 

ne des mais Aöttingen. — Die von der ge den 
erbfeld mit 12963 fl. begründete Sotalfaplaneiftiftung für die Im 
Fliale Kerbfeld, Pfarrei Happertshaufen, erhielt die 
errlihe Genehmigung. s (®: 

r biefe Woche find bei dem u — — 
ude *8 —— anberaumt: 8, 

— 11 Uhr — Ps Zehnter, ledig von 
Dettelbach, Es Michael en dig von Wiefenhaus bei 
Ettleben , wegen Körperverletung, dann die Berufungen des 


“ 





Urban Seubert, ledig von Hoheftadt, wegen Forſtfrevels — 
des Leonhard Loos von Sppesheim 
Gemeindevorjiehers Andreas ge von dort Nachmittag Kar 
Uhr gegen Johann Geiger, ledig von Budendorf und Gonrab 


Ga ımmergefelle von 
— Shi Yehr, € 


wegen Vergehens de 


rung der öffentlichen tube; 


wegen Ehrenfrä 


Kulmbad, wegen Betrugs , 
Schloſſergeſelle von Lehrberg und Sompl,, 


orian Bevern 


r Widerjegung und Na en der Gtbe, 


erner gegen 


Saupmarpergeiele babier, wegen Diebjtahls:Bergehens und 
ertretung ber Tinterfhlagung. 


D tl 
——6 


r; 1869. teen un 
die Bedürfnifie ber ————— ame mie eigen 3 ee —* 


Ei 


willigen Beige ber biefigen 
von Jahr zu Fahr —— und in 2) befien das bei 


Armenp 9 —288 


it einſchließl 


des Stadt⸗M Hr 


Einwohner .zur Nrmentafie aber 


bes für das 


—— nöthi —— außerordentlichen Zuſchuſſes vertan 
e 1869 die Summe von 10,000 fl. erreihen wird, 

ſcheint bie —— einer — = —— 55 
von 12 aller Staatöfteuern | 


wenn nicht bie a 
unb —— 
Einvernehm 

halb zunü Ale 


.. — ieſem aaa — 


—— 


Steuerpflich 


chon 
mai * geben dat 


menge [7 be: 
n auf Grund von ae, 
urn find und bie Nas 
euerfumme und bereits 


dem 
—53* frei A 3* zu enthalten haben, durch die 


—— er 
s werben. — En dag m 


re a b 
liher Gef 


—— weiterer Beiträge einge groben 
tei 


iung von Bablung bes 


— Niederfhlagung Auge uneinb 
(SH 
anten, 26. März. Mie mir foeben = Stu fl), 


Eette mitgetbeilt wird, hat bie aeftern beendete Prüfung ber 





Adſpiranten für den Militärverwaltungsdient jehr gute Reſul— 






tate geliefert, befonders ſollen die Rehnungsprattitanten (Unter: |zufommen zu laffen. Der Fond joll gegründet werben, be- 
offiziere, welche bei den Abtheilungen auf die Rehnungstanz- iehu iſe fi ergänzen durd einen einma ſchuß bes 
lelen to sB ac vo von⸗ jeden ueu > ‚Landwehr: 
zeiten) jehr nenfbeitet ba mehrere derfelb uch B J — 1 Kreuzer 
—* in pragen, einige jogar in mehreren, mitfür jeden vollen Gulden der der Kriegslaſſe empfangenen 
olg rufung unterzogen. Die definitiven baaren Bezüge aller Art mit alleiniger: Mder reinen 

te der Geſammtprüfung werden im einigen Tagen ie Reifenuslagen und durch ſonſtige Zuſchüſſe am gen und 

. gegeben werben. Augsb. Abbdz FBeiträgen. Die LandwehrsOtfiziers = Xoipıranten haben „ bie 


sn Münden, %: März. Rad dem Gejegentwurf, die Ver— 
vol ung ‘des Eifenbahnneges der. bayeriihen Dftbahnen 
betr., follen nachftehende Linien t werben: 1) von Straus 

ing nah Sünding 2%, Stunden lang, 2) von Nürnberg direkt 


3) von Neufahrn nad 
ubling 8 Stunden lang, 4) von Cham nah Straubing 
47/,, St. lang, 3 von Straubing nad Mühldorf 21%,, St. 
lang, 6) dann eine Berbindungsbahn zwiſchen den Linien Weiden: 
Day nah Amberg N ‚, beren Länge noch nicht be: 
Be ‚ba noch nicht definitiv fefigeftellt ift, melde Richtung 
iefe Linie einnehmen jol. Das Baufapital für die ſammtlichen 
neuen Linien ift auf 47 Millionen Gulden veranichlagt, wahr: 
ſcheinlich 582* * pe rg ausreichen. On beit vor⸗ 
elegten Gejegentwurf «will die Staatsregierung bie 
aeg Gewährleiftung von 4! , pEt.. Zinſen für ein Bau— 
lapital von 47 Millionen bis zum: fahre 1904. » Ri 
Münden, 26. März. Wie ich erfahre, werben die Künit: 
ler M aus Anlaß des Aufihubs der internationalen 
Kunftausitellung dabier am Dienitag eine Generalverjemmlung 
veranftalten. m Algr 3.) 


nad) Regenöburg — lang, 


Ausland. 


ich. Etwas Unwahrſcheinlicheres als eiue per: 
Zuſammenkunft zwiſchen Graf "Bismard und Graf 

euft könnte im —— Augenbiick gr werben, 
Bern daher der ner’, ——— das Gerücht von einer 
demnãchſt bevoritehenden joldhen Begegnung Behufs einen, zu 
verabredenden — —6 eſterreich und Preußen“ 
iſitt⸗ ſo wird man ſchwerlich —V 


von Brüffel 
wenn —* Ehe und Gerücht ohne Weiteres in de 
—* Fabel verweist. Die N. 


. Br. ſich hierüber jelb 
Tauf@ung ingegeben Gar fi at anf 
e 


eilun inzu: fie milffe dieſes Gerü 
total anbegrünbet betrachten , folange bie ee —— 3. fort- 


fortfahre, in ihrer Weife gegen 
Wien, 27% Bär, ‚Ein faiferli Handſchreiben enthebt 
ben Erzherzog Albrecht von ber Stelle eines Armee:Comman: 


danten und ernennt denjelben zum General-Inſpektor bes 
Heeres. 

— in Baris, 277. März. Die France aut: 
wo 


‚der „Rordd. Allg. a in Betreff der Alliauzgerüchte 
e Empfindlichfeiten der „N. Allg. Ztg.” ſeien unbegründet. 
frei, Italien und Defterreich ſelen durch keinerlei Bertrag 
bunden, aber nichts frenne, noch verbindere jie freundichaft: 
ihe Beziehungen zu unterhalten. Dieb erhöbe das Vertrauen 
in die Erhaltung des Friedens. Die France hofft: dieſe Be: 
trachtungen werden dazu betragen, den Groll und die Beforgnifie 
deren Grunblojigkeit die N. U. 3. kenne, zu beſchwichtigen. 
Italien. Florenz, 26, März. Die Regierung hat 
ſich bezüglich einer Alpenbahn definitiv für bie Gottharblünie 
entidieden, und es find bereits Einleitungen zu Berhandlungen 
mit den betheiligten terungen getroffen. Die italienischen 
Geſandten an den b enben Höfen haben demgemäß Weijung 
erhalten, einftweilen in diefer Richtung thätig zu fein. 


Nachſchrift. 


Se. Maj. der König haben geruht, bie Errrichtung einer 
Lehrſtelle für die handelswiſſenſchaftlichen Fächer an der Ge: 
werbsſchule Landshut zu genehmigen und dielelbe dem geprüften 
Lehramtsfandidaten umd derzeitigen Schrer am Wohl'ſchen Bri- 
vathandelsinjtitute zu Marktbreit, Alerander Mathaus Berta 
aus Bamberg, zu verkihen. ö 


Aehnlich wie für die Offiziere der Linie 





joll auch für Die 


Sandwehr-Offiziere bei jedem Öeneralfommando für die Offiziere]. 


feines Bezirkes einjchlichlich jener, welche zu den. Spezialwaffen 
der aktiven Armee eingereiht find, ein Lanbwehr-Offiziers-Uin- 
tertügungsfond gebildet werden, um bedürftigen Offizieren in 






— a hie 


















leihen Beiträge ‚von. ihren ' aus der Kriegstafle ««ı 
Beine zum Unte Sond zu Leiften, —* für bie 
Landwehr⸗ Offiziere * find und dahier auf dieſen Fond 
and) die gleichen Anfprüche mie die Letzteren A 
Nach dem von der Abgeordnetenkammer genepei Wehr: 
geldgejet gilt folgende Beitlmmung: Die Größe ee m =. 
elbes wird nach Dem Einkomnten des 33 


—ä—— 
tigen, und zwar nach folgenden en ellt: 
elafie. + Ib. 





€ 
Enifonmen. rge 
1 bis zu 200 
2 von 201 bis "300 
5 u 801 „ 400 A 
4. m 401 „600 fi 
5,m:601 „ SOON. 
6 „801 „ 1200 
7 „1201 „ 1681 Pr 
nn nd übe IE * 
Rach einer weiteren Beſtimmung dieſes Artikels ift hiebei alles 
ſtandige oder un ge en ohne Unterſchled im An⸗ 
{als u „bringen. _ Bon dem Wehrgelde befreit find foldhe 
— | * —* in F— —— dienen, auf der 
Dauer ‚ihrer Dienſtleiſtung in derſelben, b) welche i 
im Bee erlittenen Beldadi um u — 


vor gãnzlicher 
ihrer Wehrpflicht vom weitern Dienfte befreit rd e), wel 
wegen eines bie Ermerböthätigfeit im hohen Grabe bejhränten- 
ben an a 56 — 5* wurden und zugleich 
vermögenslos fin welche vegelmäßige Unterftüßung » 
öffentlichen Armenpflege Patpfanaen. ⸗ * IA 

Der k. Forſtgehilfe Dolles zu H oppachshof wurde auf An— 
Bon A —— * t. Borkum ammelburg , —* 
und zum k. Forſtgehilfen in Hoppachshof, Forſtamts i 
ben Forftpraltikant Franz Weber zu F on 
. Jan, ernannt. 

Der Unterftügungsvereitt "für das 
vergangenen Jahre Unterſtützungen im 
au Wittwen und Waifen, 778 
Forſtgehilfeu verabreicht. 
nunmehr 297,788 fl. 

(Stadttheater) Wir fühlen une verpflichtet, das gefamm 
Bublifum darauf aufmerfam zu machen, —* morgen See 
ben 30. de. Mts. das Beneſize unieres allbeliebten Herrn von 
Orthegraphen ftattfindet. Er hat Schillers „Turandot‘ gewählt 
eine Wahl, die der künitlerifchen Richtung unjeres Oberregiffeurg 
alle Ehre macht, da ihm dadurch Gelegen eit wird, uns mit 
Lachners eigens hiezu componirter Murk bekannt zum 1 
Auch die Ausftattung ift vom Seite der Direktion auf das 
Brillantejte beforgt, eine den Künftler ehrende Rüdfiht, welche 
ihn, — —— gg ihm ie“ — jo freundlich gemor: 
dene Entgegenlommen, boffentlih veranlaten wird, feinen 
ſchwanlenden Entihluß, ob er auch während ka He 


Betrage von 18,168 fl. 
an orftamtsafliitenten und 


ſchwanlende ob der nächſten Saifon 
in jeiner Stellung an biefiger Bühne verbleiben wo e, eine be= 
ftimmte uns günftige Geftaltung zu geben. M. 


6 AH Na neueren Nachrichten wird das ba: 
ier im September flattfindende Yager eine Stärke von circ 
16000 Mann haben. 


In Lohr wird die Gründung eines Sterbetaffe-Bereins be- 


abjichtigt. 


u ñ eee 
Getreidemarkt der Stadt Würzburg vom 21. 
bis 27. Mär 1S6H, > 
Waizen per 300 Bro. 19 fl. 2 kr, Korn ver’s00 Pf 

In fl. 1 Br... Gerite ver 260 Bund 15 fl. 59 Er, [638 pi 
180 Brund ı fl. 52 kr., Erbien ver 320 Bund 17 HM. — Er. 
Linien ver 320 Bund — fl. — fr, Widen ver 320 Rund 
- fl. — fr. Demnach gegen letzte Schranne Waizen 12 kr., 
gefallen, Korn 10 Er. und Gerite 5 fr. geitiegen, Haber unver: 
andert. Summa aler verkauften runde 166,783. Um: 
ſatſumma 9,547 fl. 43 Er. 


Kranfpeits: oder anderen Unglüdsfälen peluniäre Rachhilfen 


tamihag, vom 1. April 


—5255* hat im 


‘ 


op "3 Er) 6 siopaduß Una "u ze "y ır 


"reg up) “aldı 2ad q 
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Das Vermögen des Vereins beträgt 8 


3 
= 
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Bi sr 








10 374 'F ." 4 14H QG13 40 
v rantfa, 3.) Mary Mr Abend⸗ x 
— Reg Ak — —— 
= — ach -2900, ch —*5* 314% —* — & 
ar 20 0, Söver 884 ,®., ‚lSälberrente 57%, @.,178 — rer 
1öser ml uch er ** 0 _ Xür die zahlreiche und ehrende Cheilnahme bei der 
Berantwortliber Redatteut: Fr. Brand. 76 Beerdigung unjerer ruhenden : Mutter, 


oO 
Todes-Anzeige. 


Getroffen von Dein, berben Schidialsichlage, widmen 
allen Freunden And Belannten die traurige Nachricht, 
bag es Gott gefallen hat, unſern theuern unvergeßlichen 
Vater und Großvater Herrn 























Schwiegermutter und Get Frau 
Dorothea Wenzel, 


Bripatierd:WWBitttwe, 
ſprechen wir hiemit, den herzlichſten Dauf aus. $ 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. (): 


EEE HC HE 





ıe 





Milbeim Schwarzkopf, F 
— J „as. d , M 
f. peni. Regiments>Quartiermeiiter 0) * % 
im 69. Lebensjahre Nachts 11 Uhr in Folge einer Luft — Todes-Anzeige. + 
* und —— mit ben Tröftungen % Gott dem Allmädtigen hatıes gefallen, am 28. März \ 
52 Re igion —— * in ein * * früh 9 Uhr nach längerem Leiden * 
Jenſeit zurufen:; Alle, welche ben theuern Berbliche⸗ : . 
nen kannten, werben unfern herben Schmerz zu wür: 0} Therese Jäckle, geb. Lindwurm, 5 
digen wiflen und denſelben theilen. U Bataillonsarjts: Wittive, & 
Die feierliche Beerdigung findet‘ vom Militärjpital im 63. Lebensjahre, geftärtt durch den Empfang der 
Dienftag 2 Uhr ftatt. 7 heil. Satramente, zu fih zu tufen. % 
Rürburg, Münden, Beflege. f} Die feierliche Beerdigung findet am Dienstag den f\ 
Die tieftrauernden Kinder. 30. März Abends 5°, Uhr vom Leihenhaufe aus und * 
ber Trauergottesdienſt Montag ben 5. April früb_10Ubr 
7 im hoben Dome ftatt, wozu die Verwandten und Freunde C) 
[> der Verblichenen höflichit eingeladen. werben, % 
; 4 Würzburg, den, 29. März 186 u * 
Geihäfts-Empfehlung x Die tieftrauernden Hinterbliebenen. . 4 
Imden id; einem jehr geehrten Publikum hiemit anzeige, 00000000000000000 N‘ | 


baf ih in meinem Wohnbanje, Wöllergafie Mro. 
14nen, mein Schlofiergefcbaft eröffnet babe, cr: 
laube id mir, ‚mid zu allen einschlägigen Arbeiten beftens zu 
empfehlen. 
Würzburg, den 29. War; 1869, (2 
Georg Full, Schloſſer. 


NB. Auch wird ein Lehrling vom Lande angenommen. 


Für Photographien Nabmen, Albums ıc. 


J 


bei J. 8. Brenner, 


Befanntmachung. 


Dienjtbotenweien betr. 

Die am Ofterdienfigiele in einen hieſigen Dienft eintretens 
ben Dienftboten ind von ber Dienftherrihaft, bei welder ber 
Phi ten eintritt, an ben nachfolgenden Tagen beim magiitr, 
Dienftboten- Bureau (Gejhäftszimmer Nr. 8: zuiiebener Grbe) 
anzujeigen und zwar vom ’ 

. Diftr. am 1.2 und 3 April 1859, 
U 6. 7. 8 und 9 Aprit 1869, 
II. 10,, 12 und 13. Aprit 1869, 
IV. 14, 15. und 16. April 1869, 
17., 19 und 20. April 1-69, 
12 Uhr Vormittags und von 2 bis 4 Uhr 


" 
”„ ” 


” ” 


V. 4* 
jedesmal von 8 bis 
Nachmittags. 

Mit der Anzeige iſt das Dienſtbotenbuch vorzulegen und in 
leyteres von der Dienſthertſchaft unter genauer Angabe 
ihres Namens und Standes, jomie ihrer Wohnung 
bie Dienſt⸗Annahme zu befcheinigen; bei ansländifchen Diemil: 
boten iſt überbies der Reifepai; oder Heimathſchein zu übergeben. 

Ferner haben diejenigen Dienftherriäaften, deren Dienitboten 
von bier weggehen, unter Vorlage des Dienjtbotenbuches biefen 
Dienft-Austritt beim Dienjtboten: Bureau anzuzeigen. 

. Fe ae welche biejc Anzeigen gang unterlaiien oder 
verjpätet maden, haben Straf-Einſchreitung nad Art. 215 bes 
B.-Str-G.-Budes und der ortöpolizeiligen Norihrift vom 16. 
Juli 1862 zu gewärtigen. 

Würzburg, den 24. März 1869. 

Der Stabtmagiftrat. 
Kechtöf. Bürgermeitier 
Ir Burn. 


Enbres | 





r £ 3 
Todes-Anzeige. 

Wir bringen hiermit werthen Verwandten, Freunden 
und Verwandten die traurige Rachricht, daß heute Abend 
74, Uhr unſer innigft aeliebter Vater, Bruder, Schwie- 
gervater, Schwager, Großvater und Onfel 


Herr 
Valentin Joseph Scheiner, 


Kaufmann in Euerborf, 
aus dieſem Leben geſchieden ift. 

Derjelbe erreichte ein Alter von 66 Jahren 5 Mo: 
naten und 13 Tagen, wovon- er 264/, Jahre im glüd- 
lihften Eheſtande verlebte: , 7 

Die feierliche —— findet Dienstag den 30. 
März früh 9 Uhr und glei darauf der Trauergottes: 
dienſt ſtatt. 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 

Euerdorf, den 27, März 1869. 


Eichenlohrinden-Berfteigerung. 


Die unterfertigte Erbholzverwaltung verfteigert 
Donnerätag den 15. April 1869, 
Pormittags 10 Uhr beginnend, 

int Gajıbauje zum Strauß in Birkenfeld das Lohrindenergebnik 
von circa 125 Klafter eines 24jährigen ſehr Ihönen glattrinbis 
gen Eichenitodausihlags im Diſtrikte Fleiſchhecke. 

Die Bedingungen werben beim Verftriche belannt gemacht 

md wirb der Veftand auf Verlangen ſtets vorgezeigt. 
Pirtenfeld, den 26. März; 1869, 
Die Exbhelzverwaliung. 
Rebelberger, Roriieher. . 
Mann, Gdeſchrbr. 
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Sterbelaſſa⸗ & Straufenelinderftü ungöserein| Schöne ISciubergspfäbie 
— id zu billigen Preiſen zu haben sam 


Den verehrlichen Mitgliedern wird hiermit eröffnet, daß Mainquai bei er 
Das der fgl. Bezirks) t 
= Be Me Geb. Brod & Mehling. 
eier ca von 30 ke inerlb 142 ei I Be Bea | 
a ae zu a —* en md Ben CE RER | 
en 2 ne torba 7 ee omie vaturen — en en. r jr es Gefhäft: 
be am Bien den 29.9. ME: von’ AA, 7 P* 9 J roh vielen — 8 rigegefearh yee Ö 


a Nereinsloal obei ‚auf ‚die. 9812,18, 23 * a 5 
——— — Dathäns Bo, © 
Be RR Eee u or se 3000] ‚Rorb- 1. Seffelmadper. 1... 


£ 


 Boffoerfteigerung. 10 Belauntmachung. © 

Gy Seibingafe ——* vbenannt * Die — —— des Privatiers Georg Kilian aiſh 

—2 — — —— ai 3% N | Der am 11. Februgr: 1869 dahier verftorbene Privatied 

aus Ö ber btheilung Reichenberger sn und Rniebreche: Beats Wlan Site Ylttwer, fehfer in —— 
—— it Hs 


en n Teſtament vom 30, Rarz 1862. binterlaffen‘, ng 
geb u, Auarabel, ni 
ae, 


feine und feiner bereits verlebten Mars... 








im" eborneu Kraus nächſten Blutsverwandten a Hälft 
PM * und Anbruchbol;, 1 Basta ng —— — —— 8 
Mn Abprae Unter I ſten Blutsverwandten der garetha J 

— aufge 
ck: und Anbruchholg, Is * — Kräns von Euerfeld, tar 
J— — € ettelbach, unter biefen 
—— ee — 
12° Hundert Ken een. » die Kinder des Johann Gear 0 Kraus, ge 

= AR den 6, April 1. 30. 4 ) boren im. ehr or, welcher Liber je im Jahre 1791 

ichtenflangen und — von 3— 9 Durcdm. mit &polt gebarnen Sämieg von. ber Holzmühle 
L E eye bei Zengfeld verebelicht 
R — es lee Kaſpar 5* ei, eh ar F $ E 
+ ’ ers Auf der 
— 2 * der Ert erde dem, ug — welcher im Jahre 1814 nad Frankreich gemwan: 
ert jein ſo 

eibingsfelb am 26. März 1869. .Die vorftehend genannten Blutsverwandten ber Margaretha 
Ser Stiötmagiftrat. Kirih, ſowie alle jene, welche ſich als Erben des Georg Ki 5 

Dtto. (2a * ber —E Kirſch — * und an den 

isherigen Berhan en noch nicht Theil genommen haben 

T Beka uutmacbuug. werben hiemit aufgefordert, ihre —— binnen ri 

3 Folge gerichtlicher Verfügung verſteigere ich am naten vom 1. April de ‚rs. an gerechnet bei dem — 

Freita 3 den 9: YUpmil 1869 = ge .- — en * a J machen, 
I dachmitta 3 3 Uhr : vie pr (ten Erben —* werden de Srame unter 
— — hand Aro, 5 dahier — Barzburg, den 15. Bin 18 
aife gegen —* Vaarzahliing. Dppmann, f. Notar. 2b 


Dppmann, I. Notar. ' * b) Em ſchön möb⸗ 


Ausſchreiben. Zu vermietheu i Zimmer in er- 


bſches & 

In der Verla —5 * quiescitten Lehrers Michael In er r — Er iten Stod, 3. Diftr. alte 

* von bier ve Aion ih a mern mit fchöner Ausficht, 8 | Nr. 367, neue Nr, 5, 
une Aprik Ma — 1 Uhr Bodenkammer, Kühe und Jiſt fofort oder auf 1 
r Ster ern at deſſen Mobiliatnachlaß, unter | allen fonftigen "Bequemli : I J 

* m ſich Er ir mehrere Wiolinen, dann verjchiedene keiten; aud ein Mezanen: April zu vermiethen. 
ara ft 


aan, Kleider und Dausgeräthe aller Art be: [ogis mit Küche. Nüb. 
werben Strichs luſtige 
— — Br * —* Lehrling geſucht. 
Vollach, 25. März 1869, — — /%) Ein gg Junger Mann 
Edmund Sippler, 1. Notar. Schreinerg eielle, fann als Lehrling in meinem 
— Zu der Flogjade De — Golonialunaren-Gefgäfte ein. 
Goßmannsdotf gegen den Schmiebmeifter Philipp Demant von |ein tüchtiger, a bauernbel treten, mit oder Ru Lehrgeld. 








ba, wegen Ehrenfränfung, wurde Bellagter durch Urtheil des Beidäftigung. Näh. in der ten 

untere in il — ‚dom —* ber * Erpedition. (3118 am Ft ürzburg. 
änfun gers ſchuldig erkannt, in eine Geldſtrafe von |, 5 . Geftorbene. 
1 fl. und zum Tragung jämmtlicher Kojten verurtheilt, was hie: — Ct Baier 4* Babetta Fe Land ge: 
mit — ——— wird. . eig Schweinshaare |rihtsdiurniftenwittwe, 44 

Oohfenfurt, am 25. März 1869. und Sornabfälle fauft Ges] — Urfula Antonia Schener, 
Königliches Landgericht. org Würtenberger in der| Büttnermeifterstodhter, 17 $ 

Gais, k. Aſſ. Auguſtinergaſſe zu den höchſten a. — Anna Burkert, erde 


Mantel, k. Gerichtsſchreiber. |Preifen. bejitersfind, 6 M. 17 


u, 


+ terruchiingsergebniffe, . mein 


Lofodinifcher 
—* 
“ist 
— 3 co f 


enbüta,; 
—* Aiu⸗e⸗ a / Wain. 
as General⸗Depot 
H.Sa 1 
ygutabtuu 


——— 
Zu, baden a 42 














Sattes, 


Be 


Den Lebertbran von. S. Draisma vat Baltenbürg 
der einem normalen Leberthran zufom- 


Ma 
menden —Xx inſonders auch auf feinen Jobgehei, 
halle 


babe ‚ich na 






unterjucdht, und kaun ih, auf: Gruud der babei er 





daß der mir jur Unte @ zugek 


ter Le 






burg in Zeeuwarden reiner unverfäl 
ee und zum medizinifcben Gebrau 
Lich geeignet ift. 
Berlin, den 19. November 1868. 
Der Geribts: & Handelschemifer, 
chemiſcher Sachverftändiger für Berlin: 
Dr. Ziurek. 





3074 (2a) 


Guſta Erge „u Sribingsfeld, 


Alingenfira 
empfiehlt den gechrten Bewohnern Wiürzburgs, und, Umge 
feine neu eingerichtete Färberei & Druckerei, Neu: 
wäjcherei aller Arten jeibener, wollener, balbwollener: und 
baummollener Stoffen, Ehales — Herrengarderobe un⸗ 
ertrennt, Sammt, Pluſche, vid efftoffe, Yänber, Spi ⸗ 
En Hebern, Franzen zc. x., ſowie feine Sandjhubwätce 
rei Fãrberei. | 114 3a 


( 

Belaumntmachung. 

Die Handels: und Gewerbelammer betr. 
zur Wahl der Mitglieder der unterfräntifchen Handels» 
und Gewerbekammer werben biemit fol e Termine. beftimmt: 

I. für die Wahl ber Mitglieder ver Handelsabtbeilung 

Mittwoch, der 7. ril, 
T!. für die Wahl der Mitglieder ver Gewerbeabtbeilung 
Donncretag, er 8, April d. Je. 

Die Wahlen finden Im magifttatiihen Sitzungsſaale ftatt, 
beginnen früb 9 Uhr und werden Mbenbs 5 Uhr geichlofien. 

Diebei wird noch bemtrft: 

1) Für jede Abtheilung der Handels: und Gewerbefammer 
find nad Feſtſegung ber f, Sreistegierung, Kammer des In— 
nern, dahier eilf Mitglieder zu wählen. 

2) Wühlbar find alle indie Wahlliiten aufgenommenen 
Fe des biefigen Handels-, Fabril: und Gewerbeitandes, 
welche 

a) bayeriſche Staatsbürger find, 
b) das 30. Lebensjahr zurädgelegt Haben und {) 
e) ihre Geſchaft jeit mindejtens drei Jahren betreiben. 

3) Die — — ii offentlich und wird mittelſt Wahl⸗ 
zetteln, welche die Wähler dem Wahlausſchuſſe perfönlich 
zu übergeben haben, vorgenommen. 

Jeder Wahlzettet hat Vor-, Zuname und Geſchäft ber eilf 
zu wäblenden Kammermitglieder zu enthalten; der Wahlzettel 
ft von dem Mähler nicht zu unterzeichnen. 

4) Nah dem Schluſſe der Wahl wird deren Ergebnig vom 
Wahlausſchuß jofort feftgeftellt und befannt gegeben ; überdies 
wird das Wahlergebniß durch Anſchlag an bie magiftratifche 
Amtstafel befannt gemacht; im Uebrigen richtet ih das Wahl: 
verfahren nad den Beitimmungen der allerhöchiten Verordnung 
‚vom 20. Dezember v. Is., „Die Handels: und Gewerbefammern 
betreffend,“ 

MWirzburg, den 27. 


Der 


März 1869. 
Stadbtmagiitrat 


Der rechtskundige Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 
Amend. 


rdemann in Cöln. 


fdhtgemäßes Urtheil_ dahin * 
eben: eben omutene 
Eehertbrau des Serrn S. Draisma van Daher 













vorjüg: 


üereißigtet 
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2 and BrıY 
lauter vorzügliches Efcberndorfer € 
32769] nm Strobel, 





ewäche. 
Privatier, 







Badvfenplatten empfie rn ji 
| 3. EB. Ehrenbur 


Holz; BVBerfteigeruüg 
im 7, Meviere Binsfeld. 
Der Unterfertigte verfteigert - N 

Dienstan den 6. u. Mittwoch ben 7, April 1. Ss, 


jedesmal de En Uhr beginnend, 
an dem Waldhäushen „Waidmanne am Forſtgarten, 


417, 43) 












aus ben Seren ß bt —— 
jenfuud, 1 uchen⸗ nr 39 
Dbergeiersberg — — 
— 10 Roth uchen- Abſchnitte, im 2 
in Summa 14 Stüd zu Schneide, und Wagnerhoiz 


daun; 


geeign A — ı 
$ der Abtbeilung Ob erbeeghoize 
io? Klafter ei anelboß, 34/,* lang, — 
1374 Buchen⸗, Eichen⸗ und Birken⸗Scheit⸗ 
pP * [7 2 ” * Knorz⸗ 
— — — 
2 ” ” & # I 
15%... im RT PER er: und Aipen-Anbrud-, 
1415, 7 8 Eichen⸗ u. Aſpen⸗Stockhholz, 
a Hundert Aſtwellen „7 
2) zu 5 Ergebniffen aus den Abt 
ungen Müllersrangen, Ilntermafweingrund - 
de Unterbeegbolz: 
35'/, Mafter Bucen:, Eihen:, Birkene u. Aſpenſcheit-, 


Knorz:, Ait: und Anbruchholz, ,-S, 
37/, Mlafter vergl. Stodholz und 
7 unbert beral, Afiwellen. ' 
Bemerkt wird, daß das Buchen:, Stamm: Le das 
Müfelbol; am erften Tage vor dem Brennbolje 
zum Verlaufe lammt, von dem Brennbolze dagegen wirb 
von jebem einzelnen Sortiment die eıne Sälfteam 
die andere Hälfte am zweiten Tage ausgeboten, 
Die zufälligen Ergebnifje folgen am Schluffe. 
Binsfeld am 21, März 1869. 


Der fol. Oberförfter: 
Bölfer. (3) 


Deffentlihe Bekanntmachung. 


Nachdem die Wiederaufnahme bes Concursverfahrens über 
ben verjchulbeten Nachlaß der Wittwe des Bierbrauers Sat 
Storh, Maria Eva geb, Müller,» früher, € u des Gar 
Ludwig Troßbach von Ber; beantragt worden ft, wird Termin 
jur vorläufigen. Schuldenlianidation und zum Verfuche einer 
gütlihen Vereinigung auf dem E * 

26. April d I Vormittags 9Ahr 
anher anberaumt, in welchem die Gläubiger ihre — — 
unter Vorlage etwaiger —535 ſummariſch «anzumelden 
und ſich über bie definitive Wah 
gen haben. 
werben als dem Beichluffe ber Mehrheit, der Erſcheinenben 
beitretendb angejehen werben. - 

Weyhers am 20. März 1869. 


223 


önigliches Amtsgericht Abth. II. 
Ambad. 
Bretthauer. 






—* 
* 


2 
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22 


! eines Curators zu verſtändi⸗ 
Die nicht. erſcheinenden Ehirographargläubiger. » 





£ — 






Innrı 






hell, Auom: 21, März 1869 


ehmigung 


ſtag 


bei orcen Eſſenbahnbau · Seltion Kiſſingen nachftchenbe Eijenbafnbaus Krbeiten im 
* allgemeinen ſchriftlichen Su 


an ben Meiftabbietenben zur ‚Ku: 
irbeitöloofe ber Bahn von 
——— um 


das V, 


— Erbarbeiten im Anſchlag zu 

fibauten im Geſammt · Anſchlag zu 

Bollenrung der Wenüberaänge im Anſchlag zu 
al zum Unterbau im Anſchlag zu 


8 Ganzen | 30608 
Es kann jomohl auf ae ber zwei Looſe einzeln, als au 


als einziges Artordobjett Inbmittirt werben. 


Die Eröffnung der redhtzeia er —— * Fri si 
ormitta ür das r os 
til 1869 ——— sub 


am'Dienitag den 18, * 1869 V 
ittwoch den 14. 
ET 1869 Bormitt 
2098 aulammen 
Die zu ſtellende Caution befränt 16000 fl. 


Beiben Poofe als er 
Bebingnihheit, 


ed Arforbobjeft zulammen 37000 fi 


iond-Eremplare in Empfang genommen werden können. 
Die Submiffionen felbit m 
werten ent neber 
für das UV. Loos für fib unh für bie 
AAanaſtens bis Montag den 12, I1. 
für das V. 2008 länpftene bis Dienftag den 18, 


bei der unserfertigeen VBehörne in Kıflıtmgen oder für jcded Loos einzeln, wie für die zwei Looſt 


zufommen länaftens his i 
Freitag den 9. April I. Is. 
bei der loͤniglichen @eneraiditchtion, Bauabtberlung, 


Bebingungen augedrohten Kolgen gehalten, in bem oben 
ñich perfönli oder durch genügki 
verlangt wird, ihre Webernahms: 
amtilche Zeugulfſe nen 

Kiffingen am 26. März 1869 


Königlihde Bayer, Eijenbahnbau-Sektion. 


Winñ, fg. Seltione-Ingeniur. 


— — 


Jede Woche zweimal friſch 
gebrannten Cafe, 


reinſchmedend pr. Bid. 36 tr., 
rein und feinitihmedend pr. Pie. 48 u. 34 ir, 
empfiehlt 


I. ©. Schwab, voru, Zinf, 


gegenüber dem Wittelsbacher Sof. 


E5 Vorläufige Anzeige. mg 
Abonnement suspendu. 
Donnerftag den 1. April 1869: 
Gaftipiel des Fil. 8. Stehle. 
Hoftheater in 


3131 


Undine, 


romantiſche Zauber-Over in 4 Akten von U. Yorking,. 


Mit bejonderen Einlagen im 4. Akt von Herrn Kapellmeifter Krank, 


Zu diefer Worftellung ladet 


ein hochgeehrtes Publikum er: 
gebenft ein 


E. Lettinger, Opernfänger. 


“+ 0 nf Bet ' un — * 16173 
AR. ..Qufolge € guntmach n ber 8. b. Verkehrd-Anfial 
br ge Entiäliegung r 8 Be 


Nr. 4994 und alt 
& Mittwoch, als am 1 na. April 1869, 
! r 


pn: " 3 : FL . 
Aührung vergeben 2 bie zwei nadbenannien 
Schweinfurt nad Kıflingım im Balıfe der unterfertigten k. Eifenbabn 


v za» N 
. Arbeitöloos 17224 lang zwiſchen Gbenhaufen u, Arnshaufen, 
* Srbchäloon 15900 — — Artebaufen und Minen 


IV. Loodh, V 2008, Zuſammen | 


9% 11 Ubr für vas IV, & V, 
für das IV., 21000 fl. für bag V. 


äne und Koftenanfchläge liegen von feute an im Amtelpfale ber unterfer. 
loͤniglichen Gifenbabnbau Seltion zu Jedermann Einſicht offen vor, mo and die Sub 


Abends 6 Uhr 
manlirt eingelaufen 1ın. r 

Die Submittenten find bei Vermeidung aller in $$ 9, 10 und 11 der allgemeinen Subinifiions: 

angegebenen Beraccorbirungs:Termine 

bevollmädhtigte Stellvertreter einzufinden, um, wenn foldes 

ähigkeit, ihr Gantiond: und B 2) 

nd nedimpelien unb ben bebingten Zuſchlag zu gemärtigen. 


Hofopernlängerin vom konigl. 
ünden, zum Wenefiz für den Unterzeichneten : 


I Liedertafel. 


‚ Morgen Dienstag — Probe. 


Platz’scher Garten. 
Heute Ofter-Montag , . 
Produetion 
der fönial. 9. Infanterie 
Kegim Auf nad F\ si 
Aluſang 8 Uhr, 
Morgen Dienstag 
Concert 
beritalieniihenfamilie 
erpti, 6 unb Säns- 
gerinnen aus Mailand, 


— Be Anfang, 3 Uhr, —* 
61 485005 0, Du Teht zahlteihem Seſuche 


I, Os meiner von. jebt an däglich. gem! + 
163256 —T öffneten Wirt ht. labe % 







en 













230°3 40; freundlid; ein 
24 ‚55402 | Rn. assahe ' 
F3 FA Ol 726708, " ob. Feineis. 
& auf bie beiden Looſe zujammen, 


Cafe Becke. 
Montag, ben 29, Mir; ” 
Vocal-u.Instrumental- 


Coneeat;:, ">" ni 
gegeben von ber Familie Ger 
tuti, Mitglieder. des Confer⸗ 

vatoriums in Mailand, 
Anfang, 8 Ubr. 


Ay 


r für dos V. 8008, 


unb für de 


jen in vorſchriftsmäßig überfhriebenen und verjiegelten Cou⸗ Schneider- Verein. 
beiden Looje ots ein Mkforbobjelt zufamınen Dienstag, den 30. März ü 
36. Yyı nds * Abends 5 U 
ril L. 36. Ubends 6 Apr Haupt-Verfanmlung. 
i Srieblein. 


Der Bevplimächtigte. 


3129) Arbeiter der Schuhmae: 
hergewerkſchaft Würzburgs und 
—— werden hiemit rg 
geladen Dienstag den 30. d8. 
oglelch burg Firs. Apends S Uhr im Bay: 

rifchen Kaffeehaus oc 

zahlreich zu ericheinen. Theil- 
nehmer der Arbeiterbewegung; 
haben Zutritt. 







’ 3135) Berloren wurbe von ber 
Hutten scher Garten. — bis —— 
— njplas ein brauner Pe as 
Dienstag Montag und. morgen en. Man bittet, * Katha: 
? Großes en Nr. 259 alt, neue 
; rt. 10 gegen eine gute Be— 

P reiswettrennen lohnung zurüdzugeben. 


auf dem Garoufell mit vollft. 
Muſik. Die beften Reiter wer: 
ben deforirt mit einjährig frei: 
willigen Achſelſchnuren, vorzüg- 
lihen Oſterkuchen und Dampf 

0 


Billig zu verfanfen : 
1 die armonifa (Accordion), 
1 Bicolo (5 Stlapp.), 1 großes 
Bügeleifen, I paar Communion 
Stiefeletten, Nüheres Clephan: 
tengafie Nr. 6. (3126 
ne ug — 
Pferde Geſuch 
3141 2a) Ein trüftiges Pferd, 
zum Fahren und Reiten brauch 
bar, wird zu faufen geincht. 
France:Offerte mit Preisan: 
gabe und Alter unter A. BB 


Ar. 300 vrbitter man poste 
restante Kiſſingen. 


nudeln Statt Pumpernidel, 
Iabet hiezu ergebenft ein 
U. Hk umeilet. 
3138) Ein unge vom Yande 
faun das Schloſſergeſchäft er: 
lernen. Semmelsfiraße Nro, 
I neu, 
314) Im_ber Seminarlirche 
wurde ein Megenfchirm ge: 
funden. Mbzubolen auf der 
Neubaufivaße Ar. 70 alt. 





q ® 


wa HANagyqJ2g) 


ır 36 ayaddo 


ca 


— 


LG 
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un 






Aumühle. 


Dienstag, den 50. März 


Harmonic-Mufil, 
Bei imgünftiger W 

im oberen * 
feines Badwerf, 






Mit dem 1. April beginnt das zweite Quatal bei Ernit Rei Leipjig er 
ſcheinen den beliebten —— Ti * * a (A _ 


Die Garlenlaube 14 200000 


Wöhentlih 2 Bogen iu groß Quart mit vielen einen 
c 


22 






Kaffee, Honig, ausge 

en in gi ier unb veime 
Weine iſt beftens gejorgt, wog 
befonbers bie. ⸗ 


onbers bie, 
fanten chſt eingelaben 
werben. 

Ludw. Drusfel. 


3139) Es wird ein wettag 
fhulfteier Knabe, als 
niftrant geſucht Näh. Erp. 


rn — 

>122) Ein Binderneh 

fucht jofort eine Stelle. pen 
Näh. in der Ey: 


Vierteljähprlig D4 Er, witbin der Oogen nut ca. 2 
Hlergu bie ER N bir Bette Blatter nach Belieben apart DL fr. 
vierieljaͤhrlich. 


Tas weite Quarial kringt; „Reichsaräfin Giſela“ Roman von E. Marlirt. 
chortiegung ) + „Durh Racht zum Lid“, rrählung von Karl Bugfom. — „Ber 
kafien und B-rioren“. Noselle aus der Gpeffart'fcen Bauernerbebung von &, Shüding 
— Ratur wſſenſchaftliche, ebliur- und fittengefdichtlice Mitrteilungen. — Beiträge von 
Vrof. Bod — Wolstehmliche und national sfonomildhe Belchrungen. — Biographien 
wit wortrefflichen Wort ats, — Norijen über Erfindungen, Riteratur, Hunt x 

Illuſtra tionen von ten erſten Berliner, Dreödener, Düffelderfer, Yeipyiger, Müncer 


ner und Stultgarter Künftlern 
Die Berlsgöhandlung von Eruſt Heil in Leipzig. 
ANe Pontänter und Bukhandlungen nehmen BVeitellungen an, tm Würzburg bie 
Stabel’ive Bach und Hunkbamdkung. 






































Todes-Anzeige. 


Geſtern Nahmittage halb 4 Uhr emtfchlief nad 
längerem Xeiben Herr 


Jana; Wächter, 
Dialer und Zeihnenlehrer an der igl. Lateinſchule das 
bier, welchen jhmerzlichen Verluft hiermit werthen Freun⸗ 
den und Verwandten mittheilen 
die trauernden Sinterbliebenen. 

Die feierliche Beerdigung findet Dienstag den 30, 
vom Xeichenhauie aus und der Trauer ottesdienft Diens⸗ 
tag den 6. Mpril früh 10 Uhr im hoben Dam fatt. 


DVOGDOODOOOOODOOOOE 
Dolzverfteigerung, F 


In der juliusſpitäliſchen foritrepier Oberbü 
von unterfertigten Rentamte am 





Theilnehmenden Freunden und Bekannten wibmen 
wir bie traurige Nachricht von bem erfolgten Ableben 
unferer innigftgeliebten undergehlichen Schmefter, Schwä⸗ 
gerin und Tante, Jungfrau 


Maria Cornelia Lang, 
; Conventualin bes Kloſters St. Marin Stern in 






Augsburg DO. S. F. 
Sie warb geboren zu Würzburg ben 17. jatıar 
1541, in den Orden eingefleibet den 38. Mai 1866, bat 
bie hl. Gelübbe abgelegt den 3. uni 1867 und ftarb 
am bl. Gharfreitag früb Uhr zu Augsburg. 
Q Ter Trauergottesdienft von Maria von Troft Bru— 
berichaft findet am Mittwoch den 7. April früh 9 Uhr 
in ber Auguſtinerlirche ftatt, wozu alle Freunde und 
Bılannte höflihit eingeladen werben. 
Würzburg, den 29. Mär; 1869, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen ; 













vr HH 9 2 9 999 9 +» 

















An | Feeitag, den 9. Aprıl 1869 früh 10 Uhr 
8 a era peace Gone 2 beginnend im Lammwirtbohaufe zu Beitshöchheine 
+) 9 — Anadhſtehende Holsjortimente öffentüch und im freier Goncursenz 
ODOIIIOOOO0OO9000009000GHl m: ven een Kae verfteigert, als; —— 
äßigen Hiebe aus der Waldabtbe 
OODODDOODOOOODODOODO — zungcchſt den Gadheimer Söfen 
8 Todes Anzeige s 9510 Klarter ea > 
eh 1 Ze ® Mi „  norzholz, 
oO Nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe entſchlief 2u4 Prägelbol;, 
heute Nachts 1", Uhr, verfeben mit den heil. Sterbia: Hu ee" Aſtholz, 
|) framenten, unjer inmigitgeliebter Gatte und Vater 8 ” Sltodholz, 
il 1. ng 
Philipp Gornung, m Semorgbolg, 


Privatier dahier, 


„ z 13, ” * Aſtho 
nach ſchmerzlichenn Leiden in einem Alter von nicht ganz 


y 
—— „halb Anbruchol;, 


oO 56 Nabren. Ya » „ ganz Anbruchholz, 
Oo Die feierliche Beerdigung findet am Dienstag den “ B „ Stodbol;, 
3. 1. Dits. Abends 5 Uber vom Yeihenhaufe aus und 1, „  Alpen-Sceitbolz, 
9 der Trauergottesdienſt Samstag den 3. April früh 10 2 „ . Brügelhol;, 
Auhr ım hohen Dom jtatt. 22  Sumbert Buchen⸗Aſtwellen, 
Um ftille Theilnabme bitten 531, „  gemiidte Stangenwellen, 
Mürzburg, den 24. März 1569 1%, „ ihen:Aftwellen, 
”, „ . Nipen:Aftwellen. 


Unna Hornuug, Gattin, 
2 Anna Sornung. Toter. 


ÜOO0002202900000 


Va Schneidermeifter Weter]3137) Es wird cine Melt: 
Graf wird ein Arbeiter anf|merim geiucht und tann jo 
Tag und mehrere Hlerarbeiterigleich eintreten. 1. Diſtr. Ar. 
g:jucdt In, Senmelsftrant. 


Königi. Julius: Spital-Nentamt, 
00. Filfer. 

en umo jeinjchmefenden 
Moca-Cafe, pr. Pfd. 36 kr,, 


uno Lerjchiedene feine Geplon: K Yava:-Cafe empfichlt 














Tr — —— * 6 zu den dilligſlen Preiſen 

1436) Ein vierradriger Sande] 3127) Ein folider Ba erge: = r Mr ‘ 

wagen it zu verkaufen, hilfe wird jogleich geſucht. A. E. Sch vw al, vorm. Zink, 
Nab. in Der Erxv. Nüb, in der Erp. 


132) gegenüber dem Wittelsbacher Sf, 





7 EEE 





f UT DEERIE 
‘ * 


—EXRVI —— 
Viquo⸗Decken > 
habe wieder in arofier Auswahl erhalten und empfehle folde zu außerordentlich billi 
geu Breifen. | 

—* Franz Seisser junior, 

e . Schmaljmarit. EN 
Heirathenejud). 
Hamburg Amerilaniihe Padetjahrt-Mctien: Geſellſchaft. De A u 

Directe Poftdampffchifffahrt wiſchen —* — na 

x > ich ‚fofort mit eim ion, 

. HAMBURG & NEW-YORK welche in Größeres Bermögen 
Havre anlaurend, wermittelit ber Voſt⸗ Dampfſchiffe 


Offerten und Briefe wollen 
Alemannia, Mittw. 31. Mär; | =Cimbria, Mittw, 21. April 


gerichtet — An un nie 
Ifatia, \ Ti 5 We lie, __ 28, ril tion Der ref:Com: 
—— 1a. ril (8 EHEN, ei 1. Bai, * 




















— — — 











pagnie, Bamberg, Mar: 
plat 238, ı m. 

Größte Berichwiegenheit wird 
verfichert. (8102 


[3 1 8 N 
Wein Verkauf 
Volkach. Beilaufig Idr. 
57er Wein, dann 3 Fbri Doer 
und zwiſchen — —— 

Q ) ‚Rn et 
Samburg — BGavana — & New Drleans, annehmbaren Bedingungen zu 


. Liebhaber hi . 
auf der Außreife Savre, auf der Rüdrcife Sontbampton anlanfenb, perfaufen. Liebhaber hieju wol 


— $ Begeiäneien 8 

& . ke * it re . an, 

—— Pr. Ert. Tr. a Rote Kajüte Thlr, 100, 
\ 7 


„Ar, 
Fra * ER. — vr. 40 Hamburger Kubikfuß mit 15%, Primage, fir orbinärt 
er nach Uebereinkunft. 
Briefporto von Imb nah ben Verein. Staaten 4 Sur. Briefe zu bezeichnen „per 
Hamburger Dampfihiff*. 


len jelbige vor den Faͤſſern fo- 
—— * = s EN, — 3 an —— * —— Gebote legen. An Un: 

agepreife: Grjte Eafüte Pr. Grt. r. Zweite Cajute Pr. Ert. Thlr. terhändler werden jedoch Pro- 
is re Pr. Grt, Thlr 8. & 


bt Pib. Sterl, 2, 10 40 Hab. Gubiefuß mit 15 %, Prim a 
acht Pi. Sterl, 2, 10, per ton von . Eubichug mit 15 9%, age. Schedel. 
E Mäberes bei 3119 Privatier. 


E 24 — 

sem Schifsmaller Auguft Bolten, Win. Miller’s Nachfolger, Hambur — — — 
fowdid dem allein für das Königreich Vapern zum Afehtug PR Kindermädchen ſucht 
von neberfahrtsvertrãgen conceffionirten Vertreter un 'NAb. in der Er, 
genten der Dampfichifflinie - 


— ———— 
Die Rreisirrenanftal 
R. 3. Bothof in Ajchaffenburg a a nenkelt 
und deffen Agenten: J. Mich. Röfer jr. in Mürgburg; Sriedr. Kiefer in Führer für die Schuhmacherei. 
Karlttaht; Jof. Dttoinkıiringen; Wegmeiſter Brauſer in®ollah; Weter Jahreslohn 150 Hl. und freie 
Die n a Jakob Billms in Rotbenfels; €. #leiichmann MR Srntion. Bewerber, ledig und 
in Kiflingen; ‚2. R Kiopf in Renjtabt a. ©.; Frany Gerold in Mün nicht über 40 Jahre alt, haben 
nerftabt; Ph Strobmenger in Schweinfurt; Sch. Rab in Hammel ſich unter Vorlage ihrer Zeug 
burg; Karl Vogt in Lohr; Miois Mabaleth in Difhofsheim v. d. niſſe perſönlich bei der £ Wer 
RH5n; J. B. —— In Semünden; I. AM Sobmann in Hahfırt; waltung anzumelden, 
B. ©. Bounengel in Bonvenhauien: PR, Hichter in Ebern Be in 0 
Neuberger in Arnfiein, Ioi. Blafeh in Marftbeibenjeld; Earl Streit: 16Gulden Belohnung, 
erg in Stabtiauringen. — Eu 
R ; 3 344 wer Auskunft über einen ſeit 
DES An geeigneten Orien werben tüchtige Agenten gefucht. 4 Mocpen fehlenden 6 
Elfenbeingriff und langer Eifen- 
zwinge geben kann. Näb. im 
ber Erped. (4116 


SE ES, 
3117) Ein militärfreier, bei 


im 



















In E. F. Salow's Runit Verlag in Gölnf3125 20) Eine fhone Me: 


anen=: Wohnung von 5 
erſchien und durch alle Bud; und Kunſthandlungen zu beyiehen: — —— a der unb 


Ein Gedenkblatt —— im itte ber ver Capaleris gedient Hann 
.” + . — tadt, t orort oder bie 1.ſu ht einen ab als Saus⸗ 
zum SO jährigen Prieler-Iubiläum Mai zu vermiethen. Näh. Erp. knecht ober als Bedienter. 
m F ———— — — ws + 
Pius IX. BA ” Eommis, welder ern — Fe 
; Ilä it in einem gemiſch13121 2a) Ein gangbares fauf> 
nad einem Gntwurfe von Wrofeffor E. Scheuren in|Ürgere si ae — 
prachtvoller chromo⸗lithographiſcher Ausführung des ten Maaren » Gejchäfte jervirte, männijdes pezerei 


ſucht eine Stelle. Gefällige Of: |Gefcbäft, ‚In guter Lage, 
ift ſammt Utenfilien und Waa- 
renlager zu verkaufen. 


_Näb, in der Erp. 

301365) Gin Schweizer fin 
det Stelle. Hof Puſſensheim bei 
Seligenſtadt. 


i ‚Sei ferten unter Chiffer Mi. N. 
————— — vun 1. iß nimmt die Erpedition ds, BI 
z ent 
Preis 1 Thlr. 10 Sgr. —— 


* 3123) Ein graues Porte— 
Agenten jum Vertriebe dieſes Blattes wollen —* 


Bert; monnaie ging am Charfreuag 
ſich franco an obige Firma wenden, 12) |verloren. Näh. in der Exp. 














Drud und Verlag von Bonitad-Bauer in Würzburg. 
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ne FH don ber Ka rundfild 
Ken Ba * Yin * — 
mb RER DEE et... 
— a 1 BR — — die Ei e ihn 
hir Mate —— ner — € Idait je Anfang $. an 
Pate er S v nf usfe wei Keftanten von, i “ 
Stalin FE Een bei a Sl —— ht a & Ba * Mi J 
2 Bei tet —* —53226 — — ee ausſt ——— ———— zu "hen a von — 
mfg ndstapit 
i t ri J m t 5 ı 7 
fen 102 Sr * a Yen Ba 1 Pe de n — tibenier 5 * Donneraag, bt, Di bie: Ber 
: her dr Re * celb⸗ halte urjprümglich a; lange — mehr 2 


Fhörte Oper „Der Bampyr“ gewählt, eine l, ‚die f 
njtri tung und Geihmad nur zur Ehre gereichen Tann, und 
Hihb a zoben jeit längerer Zeit im ‚Gange, aber. bei 
den Dan € wierigleiten des es noch nicht :jo weit vor⸗ 
titten, um deſſen Aufführung bis Donnerstag zu ermög⸗ 
ichen. Hr. Lettinger ihr num jtatt dieſer Oper LKorkings „Une 
bitte”, am. weldher die Nolle des — **8 „befanntlid) zu bem 
* Leiſtungen des Künſtlers zählt. Die Sorfeltung wird. 
er noch dadurch ein beſonderes Intereſſe ie unjer 
peftierter Gaſt Frln. Stehle die Titelrolle fingen und dabei: im 
4 Alte eine ‚gr oe Arie einlegen wird, Es steht: ſomit ein 
Gußerjt genußreicher Abend in Ausſicht, und lä —8 um ſo 
mehr ein volles Haus erwarten, a als die, Berbienjte des Herrn 


ober |! 
Drudiahen und Waarenproben miüfjen bei der Auf: 
firt werben. - Die ammitare für Drudjahen und 
Aa: beträgt bei ber pebition aus Bayern nad —* 
für je 2%, Loth gleich 410 Grammen, bei ber 

dus rali en nah Bayern 5 Dante für je 40 Gram: 

77, Loth erel. Unfrankirte Drudfachen und Waa⸗ 
unterliegen ” — für unfrankirte Briefe. Unzu— 
Fra und Baarendroben werden 

rte Briefe rk und tarirt ımb ‚bie Werthbe- 
verwendeten Marken dem Adrefjaten in Antechnung [BE 
at. Die Briefpoftgegenftände fönnen auch unter: Relom— 
manda! en werden. Für diejelben iſt vom: Abjender 
auſer der treffenden 258 Tare eine Relommandations 












gebd won 7 kr. zu die Beiihaffung eines Rüd- Pittinger um unjere Oper gewiß der größten Aneriennung MER: 
: _ — a der Abſender eine weitere bin, find. Ahr ohhet 
u? zu. entrichten... Kauizettel können den italie- | Aſchaffenburg, 29, Wärı. afthof zum „Freibef 
ae direft nicht zugeſendet werben und find an jer ift in den jüngjten Tagen in den Befig der Herren Ger 


eralbireftign ber F. bapertichen Beriehrägnüglien in BIT, 


bin 


der Dürchöfer übergegangen. Die förmlidie Ueberna — 
eſes Gaſthofes von Seiten der letzteren ſoll mit dem 1. 
ftattfimben. Die Verkaufsſumme fol einſchließlich des * 
3,000 ıfl. betragen. Ad. .3.) 
% Münden, 28. März. Der vor etwa drei Wochen hier 
einen Duell «a inter durch einen Streifihuß vermundete 
rlieutenant et von Ingolfladt ift, wahrſcheinlich in Folge 
ingugetretener Pyhamie, geftern Abend geftorben. Sein Gegner 
chon feit eimger Zeit in Unterſuchungehaft. 

Nünden, 8. März. Es wird als verläſſig mitgetheilt, 
5 alle weifel über das Stattfinden der internationalen 
unftausftellung bejeitigt —**— und die Ausftellung im 
bevorftehenden Sommer abgehalten werben wird, cbenjo bie 
leichgeitige Lokal⸗Induſtrie ⸗ Ausſtellung. Man fieht einer amt: 
n Kundgebung hierüber für die näcften Tage e en, 

(Augsb. Abdztg.) 

Die „B. —— glaubt ebenfalls, daß die Menge we- 
gen ber im heurigen yabı re abzubaltenden Kunftausfte ung body) 
nod in ein günftigeres —X gelangen zu ſollen ſcheint. Es 


illeten werben.am 1. ———— —— 
hrplan -wirb ame. une in 


a Bra EEE 


ermeifters Konrad Frehner, des Weruhänblers 
er, des Mlafterermeifters Michael Bauer und der ji 
a Krainer wı —— genehmigt. 3 ——6 


Anweſen dor 
ande Bet —— ER aaa reitung Da 


ef 
bei — Gartuchner Kari Reif wird die Ausübung 
jeiner Wi — —— Die 3, En 2 


- Den e.pol jamna entbeilt, 
tete. reale erg — dei. Pr dem Haufe, 

90 i , auszuüben. -— jas Weisbart wird 
RE TE »erlie Frl: Marin weier 


Bere 1 ie, ı- udwanderitugä- 





# 


Ausland w 


* 


verlautet, daß durch eigfeitige Vorfiellungen verſchiedener Ber- w Ä * 
I a BER nt Ba Basen Lee SCHUH BR LA ME Aare 
nicht rechtzeitig fertig werben im de die Ausftelüng nicht ei Here Yadalette ou ie Ab: 


3 teife des Staatsminifters Orban einige „Tage ver: 
längend: genitg von Sauswärtd beicidt. Diefe Borftellungen |; oben. Der Miniher wird mur vor eilig Me be. 



















Heinen: von Solchert ansgeganger ji fein, denen die Ausftells fein 
ung int brurigfe „Nahre nody mir gelegen kam. Es wird vers] 94 - 
ſichert, daß Se. Maß ber König den auf ſolchen Prämiſſen 
aufgebauten. Anttag auf VWerihiebung ber Ausftelung nur mit . sand MET 
dem-gebten Bedauern entgegenmahm, und daß es baher immer — Mn Sie — or ——A—— auf 
noch möglid fein bürfte, went die Vorſtände ver Künſtlerſchaft m % en 31. När 1869, Vormittags 10 Mhr ang 
ewiſſe Garantien dafür beizubriigen im Stande find, daß bief In derſelben erfolgt Beratyung und natnbiafung I), 

us g, einen ſolchen Nerfauf nehmen werbe, dab fie auch ſden gem des aß: Fehrn. dv. Stauffenberg, „Die Aufhebung 
vor außen glänzend ‚befhidt imdb dem Baterlande — Ruhmedes Art, 62 des Bo eiittafgefegbu es betr.“, 2) über ben An 
und zur Ehre gereichen werde, und wenn ferner kein Zweifel — der Abg. Dr. Kuland, auf bänberung des Art: 85 des 
mebr-b walten Tann, baß die Vorarbeiten zur Ausitellung | Geleped: „Die Wehrverfafjung betr.“, 3) über dem Ankräg 2 
rechtzeitig vollendet werden Tönnen — daß dann bie Ausftellung| Abg. Rebay, — — bes Art, 22 des MWehrverfajjuit 
nad dem Willen Sr. Maj. des Königs dennoch ——** eſetzes, 4) über die Eau der Abgg: Dr. Brater, Grämer, 
weroe., Mic wit. hören, find.ht diefer Angelegenheit ebenjo die Hänle und Frhrn v. Stauffenberg, auf- Ausbehuung der. Be 
—— wie * Sr. —— v. —A— je —5* 83 ie * — ⏑⏑— es auf 

t zu ermarten, bab es dem mmenmi iben] ſtadtiſche { b ev) 
Faktoren gelingen werde, bie, Sadhe dennoch zu einem guten ung be Abg. os auf anthentifche ———— des Ar.‘ 
Ende. ju führe. 6 des Wehrverfäfjungsgejeges. / 
Um_bie Belohnung, welde-auf Habbaftwerbung des Boits] O Nahbfhrife -— 
biebes „Bedjer ausgeiegt-wurdeushaben fi circa 20 Bewe Etlebigt⸗ Das Revier T “m Sork au: 
gemeldet, bie alle * eg -biejer Habhaftwerdung gel« duch das Ad ach Te 
tend machen; mahritpeinli, — ‚Diefe Belohnung „u, mebrere | Bom 1. Apzil an kann Reiiegepäd von 0 Gihtionen der 
xhelg geben, doch kann darüber erft nach dem Shluffe det onberiihen Staatsb ‚ nad, nambafteren ‚badifchen: Stationen 
Bonmterfuchlnig ch Grund des vom Unterfuhuntgstichter Ab: .; Rürzdurg birefte Mpferk: mg MRbeiL, auh:. weint zu0i 
auge enbeit Gutad eng entfdieden merbeit. Belanntlich hatte uch betreffenden Stationen vie Bi ’ > de Hatifim 
ee! der Sslucht ſchon begommen, bie entwendeten. Werth; | Die ilenbapnma Tnausfabsit har Ghanke hat : 
paptere in Bold uninvechfelt‘, denn man fen bei ihm wehr lin Mürztnir), die im Jahre 1852 hegründet wurbe, "bar bie 
Bord, SIE DURING Ber BEIBeS Deklaciet Be Gebe 1808 177b Etüd Verfäiebene Rerjonen: und Oriierpagen, 
gegen wenigen. Mertpe iere, . Der } oft rurſacht hipler ei "Shalıpriählid für die bayeriiden Staats: und Dane ee 
tahf‘, wie unanr FiCh en DH, RR von. —* er Bi der —— Einrichtung kann ‚die Fabrik jährlich 240 
Pr ir ini * *. Sk! alte en Komm pen liefern. Dieſelbe tt eg 170 Arbeiter 
* r Falles AAA N f ri Dim: , 

der Pakete, jo erzählt man, mar ein Werth von 3000 I. be *. bie, Bettiebskrafte aus 2 Dampfmaldinen von 48 
Harirt und enthielt basjelbe türkiſche —— u dieſem I . 
Betrahe.Die Poſt will alfo dem Eigenthuͤmer diefe Obliga- 
tionen urückgeben, diefer verweinert jedoch die Annahme, indem 
er ertlaͤrr ſeil der Zeit ber Mbiendung fei der Cours diefer 


apteve um ein Weträchtliche gefallen ;: f0 daß er jekt einen side 
— ng — pt aber chen dieſes Gallen Todes-A nzeize, 

esiWourfes' laffe fur ihm dieſe Papiere zu jeder weiteren Spe⸗ ER i n 0) in & 
kulation mit denfelben unbrauchbar erfcheinen nnd er verlange bringen mir Freunden 


trautige Nadricht, daß unſere in: 


babes,. daß ihm der deflarirte Werth von 2000 fl. ausgezahlt miaftgeliebte Gattin, Mutter, Schwiegermutter, Grop- () 


werbe.) Man ift benierig, wie Diele Differenz angeglichen wer- 2 
bentwird, — Dieſ —* fand vor hiefigem Stabtgerichte ai ine Kk 
Verhandlung gegen ben Reichsrath rn. Grafen von Seinshetin arıne ube, geb. Hartlob 
ftatti» Die Beranlaffung batirte von einer Vorſiellung der jana- heute Mittag '2U, Uhr zu einem befieren Leben janft K 
neſiſchen· Jongleur⸗Geſfellſchaft im Mffientheater, zu welcher ſich entſchlafen iſt und'bitten um ftille Theilnahme 
auch viel vornehme Welt eingefiinden hatte. Rach Beendigung] JE °° Würjburg, ben 29. März 1869, 
harrte wine Reife von Equipagen ihrer Serrichaften. Die Equt: Die- feierlihe Beerdigung findet am Mittwoch den 
page bes Hetrn Grafen war am Portale vorgefahren, doch ver 31. März Abends 6°, Uhr vom Sterbhaufe aus’ fatt, ) 
zögerte fi das Einfteigen ſo lange, daß der zur Aufrechthalt: wozu die Verwandten, Freunde und Bekannten böflichtt 
ung der Fahrordnung aufgeftellte Gendarm ven Auticher bereits einladen 
su mebgeren Malen dergeblich aufgefardert . hatte, ; weiter zu 
fahre, um die übrigen Herrichaften einſteigen zu laſſen. Da 
erſchien der Herr Graf , und als. er die Urſache des Streites 
z rief er dem Geubarmen zu: „Kennen Sie mich? Sch 
bin der Graf, Seinsheim.”: Der. Genbarm gab dieje Möglich: 
feit zwar zu, ba die Damen des Herrn Grafen aber.moch immer 
nicht zum Einiteigen erſchienen, der Gendarm dagegen darauf )X —— — 
* —— u — fabız, * der Herr Graf dem a H ie. teierliche Beerdigung Des Sur? 
einer Inſtruktion gemäß handelnden Genbarmen das Schimpf: « N 7 
wort „Sümmgel!“ au, Diefer , machte hievon Alzeige und das &J „Her Ienaz Wächter 
Stadtgericht verurtheilte den Herrn Grafen wegen Ncbertretung " one fat nie 's ar, vom Leichenhauſe 
der Bebrorbunng au einer Gelditrafe von 10 Sl. und megen Be * 
leidigung bes Gendatmen in eine weitere Geldſtrafe von 30 fl. 
(Augsb. Tgbl.), — 
Baris, >. Marz. Das Schloß Maiſon Laffitte it umjslnı) Es wurde am Montag wird geſucht. Reumunſter ſchut 
den Preis von 1,100,000 Fr. für ben kaiſerlichen Ninzen an⸗auf den * nach ge einfgafle Nr. 17, 1 —— 
gekauft worden —— — ** roche eg" rg un 
New: Mork,..26. Mär. Das Gerücht vom Tode des |erlosen. bittet; benfelben |unb Kammer find auf 1. 
du — wirb mibernufen. Der Grßräfibent ih jebad|in Det Erpeb; adjngeben. —— ee 
eh Kran en 3194) ‚Eine brave Jugeberim | Difte. Ar. 154, Inkerer 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Die ade ie 






= 
— nn Bine w a 


ber — den Fabrilauten he 8 nt ‚pabier Sale * 


* Me ach a * — 


— vid Sirſch vu eter Vorſitzenden 
Nanguier Selig Ss zum, Kaffier 
gewählt.” 


Indem wir bieles nach Vorſchrift der Statuten hiermit Ir 
befannt geben, erfuchen wie die Herren Bann —— * r- 
Interims ſcheine bei 316 Pl ih, 454 













C. Bettinger, Opern änger. 


Befauntmanung. 
Degen eingetretener Hinderniſſe findet der_im 2. DIE 
3% 


‚ Barftplag, auf freitag den % * Samsta 


Er _ — 5 a s 
Hin) wo einarbeiten wnm|' — 
—— Lenk als — x Be Mittwoch dert. Abendas fe 
‚ 8 Schneidermeiſter. Vortrag. 
usver gewandte, uchtige Ars| Glycerin⸗Eierdo fe 
8* ——— verſteigere ich — 74 am beiter finden dauernde Bes] y;, 2 * ihre Keinheis, 
Mittwe * — br —— De, und wohl⸗ 


in meinem Ämtszimmer das 6 Nro, 259 im 4. Diftr,, 
BL Rro. 1900 zu 22 Dez, in der Münggafie hier, - Daifelbe . Bid te 
REF) Bank JeiReit Yärleh| Mit, — eng, 1 tung m riet uten 
—* ſchen La⸗ * 


u e und ein Holihans zur ebenen Erbe, dann im ‘L) 
den, Domft traße, iſt 
“os: 59 2m 


U. Stode je 3 Zimmer, I Schlaflammer und 1 Küche, 
—— Ringen —J— 
dieScreimerprorehion grundlich 




















gezeichnet haben, Bi‘ — Hk 
an nehmen. Er 

Die Zeichnung wird vorläufig Forigefegt, > ir 
Akriengejellichart tür. jeubänd in ı —— 
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3 Bodenlammern und freien Bodenraum 
Dies näheren BRER werden am Termine bekannt 
erlernen. (3a 3164] on fl. Jahresgtha 8 
LRorenz Zentner, oe dejeben. Gut: 


negeben, = 
Würzburg, 30, Mätz Im) >, vo, © 
Hausverftei erun > Die. Nr 88, Shulgafie.|ifiirte Bewerber mollen. Br 
g g. 3177) Seute Morgen blieb in unter Vorlage ihres — 


2Suth, k. Notar. 
In Privatauftrage berſteigere ich am —— uff niſſes an den ER. 
Dienftag den 6. April d. Is. früb-10 Uhr fliegen. Apzugeben Settengafje | wenden. 


in meinem Ymtsjimmer das Wohnhaus, Diſit. H8.:Nrt, 33: Air. 38, R 
Bu verfaufen: 


in der — F ge en D-Reller,” zur ebenen 3162) Geterh] Wormittan oIreb 
Srde 3 Zimmer, T Rüde und Baditube, Höicen mit Mais in der Ski thanger Stirche,. ein 8151) Ein gut: erhaltenesi@las 
isnorrstraime: Rind dermuff vier ferner 5 ln 


ferleitung, im 2 uud 3 Etpde je A, Zimmer und Küche, im der 
ner Schule und eine 
Holslage, ı das; ohrhaus iſt neu erbauh Die Strichsbe— der Semmelsſtraße neue Rr. acht Ruftäti a 









































v 
Mezane Zhmner, 2 Küchen, "bare Freien Boberrtarm rd egen Man bittet, denfelben 
dingungen werden an ber Tagfatjrt bekannt gegeben und HE) im Dinterhaue vechts -gegen| Dch 
nen vorher auf meinem Amtszimmer erfragt werden. Belotming abzugeben Bi. — 


Würzburg, den 7. März 1sör. Fin) Cine Deebban ıE, 100: [2 mei, $5 
2a) Suth, t. Rotar. Archi a Ruß Lange und 84 a5: 


ELLE. 7 — 

Tarhmeifer gedregt werden kön: jungfer melde gute 
Bekanntmachung. neh, für Sol; und Eiſen, wit junafen, [ut in — 

Engetretener Hinderniſſe wegen finder bie zur Rachlaßmaffe Eigenihaft bis 1. 


Support, it zu verfaufen;im Zei 
i Behringer 
des tgl. Landrichters Lautenbacher anberaumte Verſteigerung a ſende Stelle; diefelbe ift auch 
nicht am 31.-März, Fordern erſt am 


Fine gewandt aschinens| bereit, aufs Land zu geben. Frame 

















dei 
* 






Ginlegerin findet Fogleichkfirte Offerten beiorgt Sruhrets— 
> 12. April —— j Mroncenbureau in * N 
ſtatt. The in ſche Huchdruderei 
3147) Die Erben. — 


einer BWeinhandlung ein täde 
tiger Büttner gefucht 
Näh. in der Erp, 
3109) Den verfloffenen Zen 
— — —* ee N 
irm auf dem Kirchhofe ge— 
—— Nah. in der Erp 
8165), Eine tüdtige Wirth⸗ 
ſchaftsköchin wird 
guten Bann fogleich geſucht 
Näh, in ‚ber, Erp. 
3148) F Kind wird fogleih 
in remliche Pflege zu sen ges’ 
— Nah. Stodfiſchgaßchen 
t. 4. 


3158 3a) Kür eine frequente 
. Gaſtwirthſchaft wirb eine tüch⸗ 
Holzverſteigerung. dor Röcin zum, Eintritt fo: 
ort ober bis 1 at c. genen 
Dienstag den 6, April I. Is. Machnittags|auten Cohn und bei fonitigen 
balb 1 Uhr veriteigert die Gemeinde Ettleven im hiefigen günitigen. Bedingungen geſucht. 
Gemeinbewalde: Näh. in der Erp. 
108 Ei abidmitte, einige zu Hollander die übrigen zu €i- 
ſenbahnſchwellen und Nutzholz geeignet, 
9 Klafter Eichenſcheit⸗ und Afthol;, und _ 
16 Hundert Eichenwellen. 
Strichsliebhaber werben biegu höllichſt eingeladen. 
Ettleben, den 29. Mär; 1569. 


Die Gemeindeverivältung. 
Klenkert, Vorſteher. 


3178) Ein jolides, braves 
Madchen von 14—20 Fahren 
wigd ſogleich in Dienft zu neh: 
men gejucht. Näb. in ber Erp 


3167) Ein Mädchen wird 
ſogleich in Dienft — Rothe⸗ 
‚Hömwendäfie Nr. 










sind, eingetroffi 
- Durch 'vortheilhafie. "Einkäufe bin ich im 


schmnchvolle Auswahl zu aussero 


un 


en für Damen; : 


18 und — in bon WR er 


| | züge 
'ächten Lyoner ee * — — 


tande, diese Saison eine reiche und 5se- 
entlich billigen Preisen zu bieten. 


A. Rügemer. 


— — — 


Die eueften Die, neneften Feihjahts abs & Sommerfioffe 


erren-Anzüge, 


und —— sffhen & —— FJebrikates, find in größter Auswahl eingetroffen 


Flaig & Heing 


Iche zu billigen Preifen. 


X und Unteres Su mit 


u 
"Bas Som tfemefter a ng fhutpfichtigen Knaben 
meines Skins eginnt am 1. 
* id nf — Kindergarten 
ae nip tige Böalinge (Knaben und 
su dh eit Me und eine ihrem zarten 
„abs — am enhaft gebotene lörperliche und geiftige 


———— die Woſpene. 
Fiſcher, 


Joh. 
Anftituts: Vorſtand. 


Blumenkohl und Kopfſſalat, 


zum in frifeber Sendung, fowie geräu: 
— Brat: und Leberwürſte 


"Andreas Kirschten. 
Militär-Auszeichnungen 


in Gold, Silber, Seide, Kameelgarn und Wolle, Porteepees, 
Su niüre, Huppen, Uniformind fe, Orben&bänber unb Armee- 
eihen, empfiehlt 8 geneigten Abnahme 
Gg. Volk, vorin, Rhein, 


3165 & en - Württemberger Hof. 


Ulmer Domban-Lotterie. 
Ziebung am 30. Mai 
Gewinne baar, fl. 20,000, 10,000, 5006, 1000, 500, 250, 
200, 25 und fl. 5 
1,1400 PRünfterthaler af. 31, 
genftäube, Werth 3100 fl. — 
Looſe ein Etüd zu 36 £r., drei, Stüd zu 1 fl. 45 Er. empfiehlt 
. Stuber’s Bud: u. Kunjtenblung, 
Bei Beitellung d —— find f 
ellung der Looſe durch die Boft find für Boftichei 
und Beſtellgebuhr u fr. in Briefmarfen on Km fi —— 


und 45 Kunſtge-I9 








3173) _Gine_ Broce, — — —— Dem Fin⸗ 
wanzig· Fran t er, eine Belohnun 
scene wide am Sonntag’ Räb. in: der * 
— — —— 


— — — u nn a an 


am Marl. 


Näcften Freitag bieibt mein Laden 


geſchloſſen. 


S. 


Roſenthal. 





Reisſtärke 


in belannter Gule iſt wieder eingetroffen, und She Stande ° 


Biebervertäufern een Rabatt zu 


&oı 
Fra; Sonrad. 
binter 53 Marientapelle, 





| Das Möbel: Magazin 
J. Kleinschnitz, Neubaustrasse, 


— ſein reichhaltiges une von ER 
u zu außerit billigen Preiſen. 


Für dauerhafte Urbeit wird Garantie geletitet. 


Stadt-Theater. 


Dienstag, den 30. März 1869, 
Abonnement auspendu. 
Regie⸗Beneſize für dem Über: 
regiffeur Hrn. Othegraven. 
Turandot, 
Prinzefiin von Ehina. 
Tragikomiſches Marchen in 


5 


Alten (nadı Gozzi) v. Ar. Schiller. 


—— den RA. Marz 1869. 
8. Vorſtell im 8. Abonnement. 


Die 
Schule der Verliebten. 
Suftipiel inä Alten pon C. Blum. 
a7 » s 7 —* a 
Sänger -Verein. 
Donnerstag, den 1. April 
Abends 8 Uhr 


Probe, 





welcher bie HH. Sänger 


bringen eingeladen merben. 


Der Ausſchuß̃. 
Drud und —— vor Bonttas: Bauer in Würzburg. 


4a 


Blaue Ginke. | 


Heute Dienstag, den 50. März 
Vocal-& Instrumental- 


Concert, 
gegeben von der Familie Ce⸗ 
ruti, Mitglieder des Gonier= 
vatoriums in Mailand. 
Anfang 8 Uhr. 
Morgen Mittwoch, den 31. be. im 
Sorbraubaus. 
Anfang 8: Mhr, (3146 


4. Yandwehr-Contpagnie. 

Bet der geftern ftattgefumbenen 
Berjammlung wurde die Auf: 
löfung der Sterbelaſſe von den 
anmweienden Mitglievern be 


ſchloſſen. 
Der Ausſchuf. 


AMicn Beilage.) 
















4% inihunn# Bd wind 
—n nn 14 
t 2 A - J J 


u 





h erung; . “a I usitorw Me 
Gemälde und Kupferftiche, e, Tolhte teige 15 MÄR ültenerr Meiſtern 4 
tier eine Madopnne mit dem ‚Kinde de in — von Nientenfchireider, auch ſonſti 
Hunftgegenttände aus der Verlaff E | des Magiftrats-Sefretät® Schneider dab 
werben am 5. April 1869 anfangend, et von 12, und Radhmittageswonnze-5 
Kapengajje Nr. 13, (am Eiphornpiag) öffentlid an den Meiftbietenden gegen Panzehlung 2 
fleigert. Sataloge gratiß, * Tb 3083 





A... 


m 





















A. Auswahl von ele- 
ante ange: und, 
RK, Serdherff 
em ꝛe. jieben jur — 
nicht und Abnahme in 

Rap lerfgen Hafnerei, 1%, 

Nr. 14; hintere · Fiſcher⸗ 


NE 
: Hobefngshr is: 4 


» Bürbfierneo cite: 
Bartbie Akermentöpfe; mehr‘ 
rere Sorten. un @ * 


nu 


At 1. Mai 1869. — Grite Verloofung.. 


En Bramuj ſchweig „ Bräntien- Yldie di 


36000, 30 von Zhlr. 0,000 00, 60,000, sdo0ee;. —— 
er 







0,000, 27,000, 23,006, =D, ou 46,000, 18,006 4.4 
zb Tante Preis it im fer erfien Alchuna Thlr. 21, — ſteigi fseefio iR 
r. 40. — 
Orig giual⸗Obligatiouen a Thlr. 20. = fl 35. er - 
re bei allen Banguiers un) a TAUR: ı be# In⸗ und Aue landes ih, nam 
ei: 
F. E. Fuld & Co. Bant. und. Wechjelgejchäft in Frantfutt x, M., 





























An rd Weifanf aller Anfehenstonfe, Etimatwenflen x Gröher Laitdien Bat Iẽ Pen 
wige Sbligatlenen beforgen wir zum Börfenconrie, mit etwer Ener tnen PBrovifionsbersgnung. RAZER BESE + 
FIR i *255 ann ® 

= a ——— — — NEREE et a 
: Fr — 3 sen 
en delae Ri hiermit , ergeben on, D on, daß Herr : VA. Fischer, —— sis 
—* * Würzburg, ein Depot meiner beliebten, di beja:] € =_E 
gern orientalischen Tabake übernommen bat und in den 2225 ERse ! 
tand geſest ift, zu den biefigen Preifen zu verkaufen. ar3r. . 
oehachtungspoilft BrE.H BEE 
__ Wünchen, im März 1869... _Ferd. — 3.788 CL. 
⏑ —— ——— —— a» u ir 
Aufgejchlofjener, durch Kal Ratirzufan, Ce, finden Fraucuimmer be gr E25 — —— —— 
M dufs ihrer “ Bao “3 33 = 
verbefjetter Beru-Cnano en KEntbinbung| BER an Sri 
unter Controlle des fandwirtbfchaftlichen Vereins SEHEHNE amd Heaurme uf 2.38 S5E3 
Preis bei Entnahme von 100 Gir.. 4 Rthlt. per Zoll⸗Ctr. — bei Frau & Men 9 >53 „en 
Loco Deuter Bahnhof; gegen breimonntlihes Accept bert ," Slintinsftraße "3 Red. SE. EDS SE 
Wir fuchen für Bayern einen General: Agenten, dem wir X in Main 2:08.68 53 Bukhseg, 
euh nah Munich ben oes ze übertragen wollen. | X ; \ SE" 22,88 
Offerten unter Beifügung von Referenzen werben entgegen: j Su». — 
gelehen as] Zilk: vertau en in SERESTEREN!: 
€. Klönne & Comp. in Coln.|2075 30 Ein in deer Sag| 2 BTanssss 
— fund beft —J Zuſtande üd er 5* 57 an 
gr ar ne. Ce —* 6* 
Roihweine : 
fl. — 30 fr: Im Moͤrgen ik me 
Due, 4 $ | Dasfelbe eignet ich jomoht zum 1,20 Ein ungen bei 
Zanguedoc „N. — 36 fr. „Betriebe der ‚ganbmirthiäaft, wenig. Britauftwand ind — ia 
VBordeaur Metoc „fl. — 48 fr. Slals ud u andern Ger am. —* tägkich | Fass 
St. Julien Hl. 1—E. Ey ſchäfte. d gungen günftig! — ee en 1 
x &; ———* „fl. 118 i, * Lage u. Näheres poste restante getheilt von Arthur Sa 
Ri hateuu Lanjac „N. 148 fr, @fOchjenfurt unter Ziffer A. I. poste restante Stuttgart. 


7 — ii” 
Geſucht 
u — ein Fin erhaltenes 


lavier, el ꝛc. :c, 
ee Slige DOffertön 


Lehrlings⸗Ge 
3093) Ein Ka: er € 
kann in die Lehre —* — 
— Schreiner ug rien 


Diſtr. Ar. terngafje, 
er Eine gute Fee 


welche ſich auch ben übrigen 


bis 
empfiehlt‘) bei größerer Abnahme noch billiger, 


Anton Minoprio. 


Dünger-Berfleigerung. 


Donners ta den 1. April, DVBormittags 10 | une P. P beforgt bie Erpe: 
* Ph J F PR nahe —— Stalungen dition ds, BL. (2976 3c 
pro il, Mai und Juni anfa e Pferdedünger verſteigert. 

a Fran urfer erde: 
ürbirtg, ben — 1200. marttioet — al 1 — hauslichen —* Bein an — 
2954 2b) Ein Gomnaftaft eb) Ein ordentlihesjetith Ems mann, wird ale Aushülfe zum fof 
wünscht bilfig Unterricht| Mä en findet Stelle auf get? a 8 in Fran tigen Eimtritt gefucht. 
u ertbeilen. —8 in der Erp."einem Hofe, Näb. in der Erp.Ifurt aM (2885 3b Näh, in der Erp. 











a ee — Pd — — 


* w Erz ante * 
Siegmund Heckscher. 
Bank- und Wechsel-&G _schätt.& 

Alter Steinweg Nr. 42 Hamburg. 
Discontirung von W In, 
Darlehen = Wechsel A. ge: 
Acce egen Unterpfand. 
EBin- J — 5 — sämmtlicher Sorten 
Staatseffecten. 
gegen ein per Mille, 
ohne jegliche weitere Spesen. 





a — 










Mn in he 


u Pr 1 


Kleeſamen 


in reiner Waare, empfiehlt 


ligſten Preiſ 
TEE Schwab ı. 


8130 2a gegenüber bem Wittelsbadher Hof. 


Faſelverſteigerung. 

onnerſtag den 8, 
14% Ubr wird ein 2jähriger fetter Fajel, Simmen 
ber Gemeinde Biihofsheim gehören, 


igert, wozu die Liebhaber — werden. 
Tauberbifhofshelm en 27. März 1869, 
Das Bilrgermeifter- Amt. 
Heidel. 
2a) Brid, 


Möbel-Magazin 
von 
Hch. Ganzemüller, 
Fießit fein en as — "nemöbnligen 
eim re affortixtes Payrr pon a n 

Same bie zu E feinftten Salom@inrichtungen 
unter Garantie veeller umb guter Wanrem zu dem nur mög icht 
Billioftien Pretien. 


(6e) 
Allein zur Weltaueflellung 1867 3ugelaffen. 


ES ER 
m 2i Medaillen, In j 


Maſtie Lhomme Lefort, 
von ben Sartnern als beſtes Mittel anerfannt - 
kalt zu propfen 
und die Narben der Däume und Sträuder 

—— 
de in den Raiferlichen und Möniglicen 
ſchulen 


A 
—— und fremden Baum ” 
rit. 162, rue de Paris in Paris {Bellevilfe). : Nieder: 


lage in Würzburg 
Gieger, Samenhandlung 
und Hanbelögärtrier, 






G 





41305 Im 


Bet Senehintgung deB lönigl. Sıaaıa Vitniftertumg, des Innern. Hi 


(Kreis Aintöhlatt Nr. 109 om 19. Deyiber: 1868) 
Miederlage 
J 


de 
Redlinzer'scen Pillen 
(f) SHirich-Apotheke in Würzburg 





Ze 153.:Nr.} 340 mit Bädereinrichtung im Schatzungswerth von 
2 fl. und den unter BL.:Nr. 291614, 













en gros et en detail zu ben bil: 


inf, 


April I. I8. Nachmittags 

* Hase, 
in ber Hofriethe des 
Pähters David Rudolf bier an ben Meiftbietenden öffentlich 








Drud mb Verlag von Bonitas:-Baner in Witrzburg. 









! \ af; 


ermeifterd Ip, 
Höiner zu ; 


Habt, 
Besteegetitien Yufiage juolge mirb dur den untere 
k. Notar das zu obenbezeichnete —— gehörige 
erm beftehend in dem Mohnbaufe Pl.Nr. 386, 






2289, 5580) Bu88, 
5841, 5842%,, 1005, 1228, 2088, 3619,-8603, 2916, 5547, 
1163, 2029 befchriebenen, der Etgmde. Karlftabt ge en 
Grundftüde, im Schäpungswerthe von 2142 fl., für we 
Liegenſchaften bei der erftmaligen Berfteigerung die Tare ni 
erzielt wurde, am 
Freitag, den 9. April d, Is. 
Nachmittags 2 Uhr 
iihen Ratbhaufe nah Maßgabe der ie ebnovelle und 
8 Hyp. Geſ. einer wiederholten erien erung un⸗ 
in. deren Folge der Zufchlag ohne Rüdjicht auf ben 
ägungswerth erfolgen mwirb. 
ie Zahlung des —A zei in vier gleihen Mare 
tinifriften 1869 mit 1872 unter Bei egung 4, Zinfen vom 
Tage des Zufchlags an’ zu geſchehen und hat Hausfteigerer eine 
Anzahlung von 1000 I zu leiften; die übrigen Bedingungen 
werben an der Tagfahrt jelbft bekannt gegeben werben. 
Karlftadt, den 27. März 1869, 
Suberti, f. Notar, 


Holz;-Strich. 


Aus ben Gemeinde: und Stiftungswaldungen zu Röttingen 
werben an ben nachgenannten Tagen die beigefetteh HolzSor⸗ 
timente öffentlich verſteigert 
») zienstag den 6. April I. Is, 
iſtri Bürgerwald, 

55° Eidenabjchnitte, Kommerzial-, F und Bauholz, 

73 Buchenz, Birken, Aſpen und Kirihbaumabichmitte, 

381/, Klafter Eichen: Knorze, Aft und Stodhol. 

2) Vürtwoh dem 7, Aprıl, 

r a. Diftrift Gamertshof, 

22 Eichen-Abfchnitte, Bau: und Nugholz, 

15%, Klafter Eichen, Knorze, Aft- und gemiſchte Prügel, 

5 Hundert gemijchte Stangenmwellen, 

b. Spitalwald, Diftrift Söslein, 
132 Kiefern und Bio ge Rente, 

95 - Stüd Hopfenftangen, 

50 a ohnenfteden, 

10%, Klafter Kiefernprügel, 

23 Hundert Kiefern- und Fichtenwellen. 

3) Donnerstag den 8. Aprif, 
Diftrift Hardt, 
495 Kiefern: und Fichtenftämme, 

62%, Klafter Kiefernprügel, 

13%, Hundert Kiefern und Fichtenwellen. 

Die Verftrihsbedingungen werden bei der eegpeigerung, 
—* jedesmal früh 9 Uhr an Ort und Stelle beginnt, befannt 
gegeben, 

Nöttingen, den 26. März; 1869, 

Die Stadt» Berwaltung, 
Schwarimann., 
Schmachtenberger, Stadtichrbr. 


3079 3b). SO Fäßichen, 4 
Ag nn lang, 1,‘ weit, gut in Holz 
bei Buhl, Schuhmacher. gebunden, welche fih zu Mehl, 
E . r „Samen, farbe eignen, find bile 
„Ein Billard mit ‚Zubehör lig zu verfaufen. Näh. Erp. 

iſt zu verfaufen bei Schreiner: 


3133) Ein guter Frauen: 
arbeiter findet Beihäftigung 














meiſter Lutz, Domerpfaffen: 3128) Ein Dienftmäddben 
gaffe 7; _— [mit guten Zeugni en, 4 ches 
300: AB 544 ausmannsfoft kochen kann 
chtigen hr zum fofortigen Ginteitt 


Debfenfnecht fuhrt Martin 


Hofmann in Heidingsfeld, geſucht. 






Näh. in der Exp. 





— (ET 
BEE FEED EEE EBD ETF 
A 


Würzburger st 


Behnzüge. 


adt- und 4 


andbote. 


in, Wierburge Arsbach« Milncmhen. 


L MürurgeSesiberge Frankfurt, — VIE —2 * —— re BB. 5 
in “ — — Radım: ” 4 
Untunft v. Frankfart; Eour 2 U. ARE, 9 FF n * —— Bam BU BON Scdm.u.) QM. 4 2 
EM. Rs, Ecinelz. 1O0U.S0M Bem, Pi Paten f —— > * Anfunft von Antbad: Edu x u 
ee no et, BA A NIRLUNTEE, 2 
MarnadB®amberg: Cdmeiy 104 er —7 8X ww je * nn — Se 
soR Borm.dchı a. BOM. Mad. well E tr * ⸗ N — Ahgaxp nad rrdeberge Ber 
18 Mhisdie, su. ma mnüpn Tu. MAlanäun «TA NDR SER ran ah jet eK BÄRDE, 
fe . « Re \ “u e PN. M. . DEM, . 
alunit v# Bambera: Ednei. 5 U. hr ER x \ - \\ . N B- SER G 
vo MR Toft 5U.10M Frühu. 1m. 10m. — > Fl Be SE IR rüß, @D. ze P. Som, u. WU 
TOM Mn TL.NBNdE A ——— IT ER. Reste. (Deide ehie nur nac Seder 
20 Wa and Le "Te ee —— 
L z eu. © > [u Bau * . or, ii no ‚Verl. J ‚I J 
KON. Eon. 120.15 M, Nadıs. Öfiters —— Ar Kom. 2.5 RNRadeu, He N 
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Tagsneunigkeiten. 


Erledigt: die latholiſche Knabenſchulftelle zu Klingenberg, 
Bez. Obernburg, mit 570 fl. 50 kr. Reinertrag. 

Erledigt die thierärgtlihe Stelle für ben Diftrift Staffel: 
ftein. Gejammtbetrag ber Einkünfte 457 fl. Bewerbungstermin 
innerhalb 4 Wochen. 

r Hbhaltung der Prüfung für die SForfilehrlinge nad) 
—— jweijähriger Lehrzeit wurde von ber f, Kreisregie- 
rung Termin auf den 20. tember I. J. und bie folgenden 


Tage feſtgeſetzt. 

Schweinfurt ift die Errichtung einer dritten Apothele 
in Anregung —— ——* — ſind binnen 14 

gen bei'm dortigen Stadtmagiſtrate einzureichen, 

Durch die im Öffentlicher Sigung des k. Bezirkägerichts 
Würzburg vom 15., 16., 17., 18., 20. und 22. März ds. Jrs. 
verlündeten Erfenntniffe wurden verurtheilt: Johann Schmitt, 
Delonom von Brüd, m ge ju 6 Tagen und 
Michael Ziegler von Schleehof, wegen desgleihen 1 Monat 15 
Tagen Gefängniß; Ehriftian Burtert von Beitsböhheim, wegen 


Schlägerei, und Georg Ludwig, Taglöhner von hier, wegen g 
Diebftahls, zu je Imonatliher Befängnißftrafe, Agathe Laſſauer, 


Taglöhnersfrau von Gebfattel, wegen Diebitabls, zu einer fol: 
hen von 1 Yahre und 6 Monaten; Franz Leierer, Dienftknecht 
von Gerlachehauſen, wegen Betrugs und Johann Fiſcher, Tag: 
löbmer von Stammheim, wegen Diebftahls, zu je 4 Monaten 
Gefangniß; Nobert Holzjmeifter, cand jur. aus Wien, 3. 3. bier, 
wegen lebertretung ber Gemwaltthätigleit, im Zuſammenfluſſe 
mit einer llebertretung der Berufsehrenfränfung und einer Ueber⸗ 
tretung der Störung der öffentlichen Ruhe, und zwar wegen ber 
beiden erfteren Uebertretungen in eine Arreftftrafe von 13 Tagen, 

en ber legteren in eine joldhe von 1 Tag, es wurbe jedoch 
biefe Arreftftrafe durd die erlittene Haft für verbüßt erklärt; 
Dito Kirchmaier, früher Agent ımd Kaufmann ” Dettelbadh, 
3. 3. in Münden, wegen Unterichlagung, zu 1 t Gefäng: 
nik; Katharina ied, Sanbichöpfersfrau von hier, wegen 
Diebftahls, zu gleiher Strafe; Johann Baumann ,. Taglöhner 
von Dettelbah, wegen Schlägerei und Berufschrentränfung zu 
12, Midael Preifinger, Orisnachbar von Oberleinah, wegen 
Körperverlegung zu 8 und Jakob Wagner, Maurermeilter von 
bier, wegen Diebitabls, zu l4tägiger, dann Adam Trabel, ledig 
von Homburg, wegen Unterfchlagung, zu zweimonatlicher Ges 
fängnißftrafe, Georg Imhof, Taglöhner von Langenprozelten, 
—— Diebſtahls, zu einer dergleichen von 4 Monaten; jyranz 
Andreas Schraut von Burggrumbach, wegen Widerſpenfugkeu 
in Erfüllung der Militärpflicht, zu 100 fl. Geldſtrafe; Johann 
Kuhn, ledig von Kirchheim, wegen Körperverlegung, zu 14 
gen Gefängniß; Leonhard Kirchner von Ochjenfurt, wegen Ueber: 
tretung der Gewaltthatigfeit, zu 3 Tagen Arteft; bagegen wur: 
ben Georg Ziegler von BVeitshöhheim und „Johann Feineis, 
Dienſtlnecht von Waldbüttelbrunn von der Anſchuldigung der 
Schlägerei, Mathias Stubenhöfer, Taglöhner von Aura von 


Mittwoch den 31. Dlärz 1869. 


a⸗ Tden, weil ein Hausbefier ungeachtet wiederholter 


Zweinudpwangigfter Jattgung. 


der Beihuldigung bes Diebſtahlsvergehens, dann Kaſpar Dorſch 
und gerem bermeder von Dettelbad von der Anfchuldigung 
bes Vergehens der Körperverlegung freigeiproden. 
ferner wurde in öffentlicher Sitzung dieſes Gerihts als 
U. Iaſtanz vom 18. März d. rs. in der Berufungsjadhe bes 
Kam —— Gottlieb Böhme aus Lachheim, wegen Mig- 
handlung, das erjtrichterliche Urtheil im Schuldausſpruche be: 
Bi: bie ausgelprohene Arreftfirafe jedod auf 10 Tage er: 
äblat. 


Deffentliche Situng des Stadt:Magiftrates 
Würburg vom 26, War; 1869, Die Pers bes 
i&loffene Kanalifirung der Heißgrubengaffe fol auf egeben wer: 
N ingedt ufforberung 
ben zugeficherten Beitrag nicht einzablt, — in Uebereinfiimm: 
ung mit ber k. Localihulcommiffion wird die von der Direktion 
des polytechniſchen Vereins für die Sonntagsſchulen entworfene 
neue Säulorbnun begutachtet. — Dem Polizeijoldaten Kobras 
foll wegen jeiner durch Regierungsausfhreiben vom 21. [. M, 
(Kreisamtsblatt Nr. 43) lobend anerfannten muthvollen Hand: 
lung eime —— — fünf Gulden aus der Stadtkaſſe aus— 
ezahlt werben. — Bewilligung zweier Lehrgelbbeträge aus ber 
Kantor Horn’ihen Stiftung. — Einflagung eines Accisrückſtan⸗ 
bed. — Niederihlagung eines uneinbringlihen Budenmieth⸗ 
sinfes. — Ein Geſuch um Preitafiung von einer angeforberten 
Kufnahmagebilht wird bemilligt. (Schluß f.) 

Münden, 30, Mär, Es ift munmehr definitiv bes 
ſchloſſen, daß die internationale Kunftausftelung, ſowie bie 
Lokal⸗ Induſtrie⸗Ausſtellung in diefem Sommer ftattfindet. 

Die Hofjmann’jche Korreipondenz meldet: Heute fand eine 
Konferenz des Kultusminifters mit dem Ausftellungscomite ber 
Künftlergejelfhaft ftatt. Auf die von letzterem abgegebenen 
Erklärungen bat der Kultusminifter mit bes Königs Ermädtig: 
ung ausgeſprochen, daß der Abhaltung der Kunftausftellung (A 
—* Jahre Fein Hinderniß mehr entgegenſteht. Die Vorbe— 
reitungen zur Ausſtellung nehmen hienach ununterbrochen Fort⸗ 
gang. 

Der a Klerus des Landkapitels Dttobeuren bay an 
die Hammer der Neihsräthe eine Adreſſe erlaffen und zum An- 
ſchluß an diejelbe den bayeriſchen Klerus im Allgemeinen ein: 
geladen, worin in eriter Linie das Schu 2 unter Bezug: 
nahme auf die Dentſchrift der Bifchöfe und die jeinerzeit ergan- 
genen 4000 Adreffen überhaupt verworfen, in zweiter Linie 
aber, wenn bie Kammer der ee = dasjelbe anzunchmen 
geneigt fei, gebeten wird, dem Alerus feine obligatoriiche tells 
ung bei der Ortsjhullommifjion zuzumweifen, wenn nicht wenig: 


Ta:ljtens: a) Art. 3 nad Antrag des Hrn, Dr. Edel abgeändert, 


b) die Kompetenz der Ortsjhullommifjion erweitert und aud) 
auf Beauffihtigung bes religiössjittlihen Verhaltens des Leh— 
rers, auf den Lehrinhalt besjelben und auf Erequirung der 
Anordnungen der höheren Schulbehörben ausgedehnt und ce) 


- 


Strafen und Anzeigen der Ortspolizei zugewieſen werben. 


Aus Baden, 29. März. Die morgen in Münden 
—— Konferenz von Bevollmächtigten des fübbeut 
fenbahnverbandes zur Beiprehung mehrerer auf ben Eiſen⸗ 


bahndienſt bezüglichen Fragen dürfte auch für weitere Kreife ein|wo na 


Intereſſe haben, als bei 
die Gleihmäßigkeit der Waaren-Klaflifitation auf den betreffen: 
ben Bahnen zur Sprache kommen joll. Eine jolde form 
wöärbe ohne Zweifet ein weientlicher Fortſchritt in unferem * 


eſen ſein, namentlich wenn es ſich tn follte, 
ber bayerifhe Handelsminiiter, Hr. v. Schlör, ſi 


ba 


förmigfeit Ausfiht hätte. I) 
Ausland. 


ankreich. Paris, 29. März. 


aus Floren vom 26. ds. geichrieben, es berrice in Italien den Mittel, ihr Ver ge 


eine gewiſſe Aufregung in Folge der dem Vernehmen nah in 
Stalien erfolgten Entdedung einer Verſchwörung von republika— 
niſcher farbe; mehrere Regimenter, u. A. das 72, 
ment, wären bei diefem Complotte compromittirt; 
große Anzahl Perjonen, ſowohl unter ben Bürgern 


römiſche Emigranten, junge Mediciner u. f. m.), 


Linienregi⸗ 


ben Truppen ber Garniſon von Neapel (eine große 5 ahl ana werben? 
— Nah bem 
Gaulois“ wird verfichert, das italienifhe Cabinet habe bei ſdes 


Unteroffiziere und Soldaten), verhaftet worben. 


dem franzöſiſchen anfragen laſſen, ob es nicht zu einer gemifch- 
ten Occupation Civitavechias feine Zufimmung geben würbe. 

—— 29. März. Die „Patrie“ fagt: Die auf 6 Mo— 
nate beurlaubten Militärs, deren Urlaub am 31. März; abläuft, 
haben Befehl erhalten, fi zu ihren Corps zu begeben. Urlaubs: 
verlängerungen werben nicht geftattet, ohne Zweifel aus dem 
Grunde, damit Soldaten wie Offiziere in ben neuen Waffen 
eingeübt werben können. 


Nachſchrift. 





Nah Entſchließung des Kriegsminiſteriums find Einjährig⸗ 
Dem nie — mit Ausnahme jener, welde als Sanbibaten ber —— 
edizin und der ——— zur Ableiſtung ihrer einjährigen | Ynabefondere war 


Dienitpfliht in Mi 


itärjpitälern, beziehungsweiſe in veterinär: 
ärztlicher — 


ſind — behufs geeigneter Heranbildung 


us] Uhr, zweite Sitzung, ſodann Frühſtück und um 11 Uhr 


erjelben, wie wir vernehmen, auhjnah Aichaffenburg zurüdgefehrt wird. Mittm 


etma zo fDieiem Gebiete unzuläfiig? 7) 
A; se den zu gründenben forfthatifttichen Bureaus zue 


Abf 

= Ertra-Bahnzug na genbrüden, Beſuch mehrerer Fir 
8 Reviers Heinrihsthal und Rückkehr nach Heigenbrüden, von 

ftattgehabter Reftauration per —— 7 Uhr 
och den 2. Juni 

üb 7 Uhr Schlußſitzung; nad derſelben Beſuch der Fr 
orſt⸗Lehranſtalt. Die Berathungsgegenjtände find: 1) Ber: 

—5* über die Ummandlung bes Vereins fübbeutf 
eitwirthe in den allgemeinen beutihen Forftverein (Mbä 


ch für die Ansfrungen der Satzungen vom Jahre 1841). 2) Mittbeilungen 
e ber norbbeutichen Klafjifitation ausgejprohen hat, ſo über —— Vorkommniſſe im Bereiche des Forſtweſens, 
in dieſer Beziehung die Herftellung einer durchgehenden | über gemachte Ve 


uche und Erfahrungen, über bewährte ⸗ 
zeuge u. ſ. w. 3) Mittheilungen über bew Methoden der 
natürlichen Berjün der Buchen⸗Hochwaldungen 
miſchung anderer —— in dieſelben. 4) Wittheilungen 


Dem „Temps“ wird [Über bie Rothfäule der Fichte und die dem Forſtwirthe zuftehen- 


5) Mittheilungen über ge 
bei dem Aufäften der Waldbäume und die 
ufäftens auf den Gebrauchswerth insbefondere 
6) Iſt es räthlich, die Privatwaldwirthichaft 


machte Erfah 
Wirfungen des 
bei der Fichte. 


7) Welche Verſuchsobjekte jollen von 
in 
— Erfurjionen nad) ber ammlung 
fiht genommen: 1) Bejuc ber großartigen Klenganſtalt 
en. Keller zu Darmſtadt, in Folge fpezieller Einlabung 
bes Befikers. eat Waldfeldbauflähen, 10 Minus 
ten vom Bahnhofe, auf Bluglanb. 2) Befuch fönigl. und 
es fürftl. Lömenftein’schen Wildparkes im Speffart, insbefon- 
bere des Reviers Rohrbrunn mit feinen er Fläden 
reiner ne jegt zum größten Theile mit Buchen unter: 
pflanzter Eichenbeftände, (Aid, 3.) 
Aldhaffenburg, 30. März. Die geftern Nachmittag 
von dem freilinnigsbayeriihen Verein dahier im Saale zur 
Stadt Mainz anberaumte Volksverfammlung war überaus zahl: 
rei bejucht, namentlich gilt dieß erfreuli Weiſe auch von 
der Landbevöllke Die Redner ernteten den größten Beifall 
ihre Vorträge, auf die wir in der morgigen 
eitung zurückkommen werden, alle Anweſenden. 
es Herr Univerſitäts-Profeſſor Tr, Sam: 
haber, der — jhon bei jeinem Erjcheinen auf der Tribüne mit 
allgemeinem Beifall begrüßt — durch feinen höchſt * 


u Unter: und Oberoffizieren der Reſerve und Landwehr, während rtraa die Aubod ürmi d 
! ter Dienjtzeit in ber aftiven Armee lebiglid im — Waffen⸗ we Bi ie Zeherer zu wahegeit ſtaricſchen Aunäge 


dienft zu belaffen und demnad zu feiner anbermeitigen Dienit: 
lelftung zu verwenden. 

Schweinfurt, 30. März. Heute ift bereits ein Haupt: 
mann des Generalquartiermeifterftabs eingetroffen, um Unter: 
—— und Vorbereitungen wegen bes im Herbſte ftattfin- 

enden Lagers vorzunehmen. 

An der am Dftermontage in Haßfurt ftaltgefunbenen Ka— 
tholitenverfammlung nahmen über 2000 Perſonen Theil. Fürft 
Lowenſtein, welcher das Präfidium führte, begibt ſich von da 
ab direlt nah Rom, um die Adreſſe an den heiligen Vater und 
die großen Liebesgaben der Katholifen Deutihlands zu über: 

eben. Die acht Diözefen Bayerns haben zur Secunbiz 
Fius IX. an Liebesgaben 72,000 fl. zufammengebradht, bar: 
unter Münden 13,000 fl. Würzburg 12,450 fl. Eichſtädt 
8309 fl. Speier 6277 fl. und Bamberg 6000 fl.; an Unter: 
ſchriften hat bie Erzdiöcefe Bamberg 30,267 geliefert. 
(Bamb. Tgbl.) 
Aihaffenburg, 30. März Belamtlih wurde auf ber 


19. Verfammlung ſüddeutſcher Forſtwirthe, welde im uni vor, 
38. zu Neumieb tagte, der Beſchluß gefaßt, bie nächſte Ber: 


jfammlung zu Ajchaffenburg abzuhalten. Diefe Berfammlung 
wird nun vom 30. Mai bis 2, uni —— ſtattfinden. Die 
—S— iſt nach dem aufgeſtellten Programm folgende: 
onntag, den 30. Mai. Erſte Sifung von 9—12Uhr im Saale 
der Caſino⸗Geſellſchaft. 1 Uhr gemeinſ — Mittageſſen 
im großen Theaterſaale. 3 Uhr gemeinſchaftlicher Spaziergang 
in den f, Part Schönbuſch, wofelbit die hiefige tahtoerwaltung 
zu Ehren der Gäfte eine Fleine Feier veranftalten wird. Abends 
efellige Unterhaltung in den Räumen ber Gafinogefellihaft und 
des Thentergebäudes. Montag, ben 31. Mai, 6 Uhr 
Abfahrt zu Wagen in bie Reviere — * und Rothenbu 
Verſammlungsort vor dem Herſtallthore. Re 
thenbucher an 
Ei wer 


gen un 


wurden anfänglid) 292°/, 


Aſchaffenburg, 30. März. Das Ausſchreiben des k. 
Bezirksamts Aſchaffenburg in Rr.77 d. BL, das Verſchwunden⸗ 
cn bes 21, jährigen Georg Heußler von Hain betr., hat nun 
eine Erledigung, wenn aud jehr traurige, gefunden. Das 
Knäbchen, mweldes jeit dem 25. d. vermißt wurde, ift tobt im 
Felde aufgefunden worden. Aller Wahriheinlichkeit nad war 
das Kind müde geworben, hatte ſich niebergelegt und war ein- 
geihlafen, aus welchem Schlafe es nicht mehr erwachte, indem 
es dabei den Tod des Erfrierens fand. Bei diefem Anlaß hat 
fih auch wieder einmal die treue eg Sn pe eines Hundes 
bewährt. Der Hunb des Drtsnahbarn Geußler von Hain, bes 
Vaters des verunglüdten Knaben, war vermuthlich dieſem in 
das Feld gefolgt, denn er fam am —5*8* Abend heim, 
wobei er ſich ſeht unruhig viele, unb bald dieſes, bald jenes 
Glied der Familie an den Kleidern zerrte. Leider konnte ie 
die Familie Geußler dieje —— nicht erklären, ſon 
ätte fie der Hund ſicherlich auf die Spur des Kindes geleitet. 

ls man basjelbe endlich in tobtem ge fand, waren 
feine Kleider mehrfach gereifien, mas fih nur dadurch erklären 
läßt, daß der Hund das jchlafende Rind an den Kleidern zerrte, 
um es wieder zu weden und wo möglih nad Haufe zu ge 
leiten. (aid. 3.) 

Herrieden, 29. März. Noch befindet ſich Gentraleuropa 
an ber Grenze ber beiden Paffate, und herrſcht Hier in bem 
untern Regionen der Pafjat, in ben obern der Antipafjat vor. 
Dod hat im Süden und Norben der warme Aequatorialluft: 
firom die Oberhand, und gewinnt immer mehr an —3 





Börfenbericht. 


Sg 30. März. Erebitaftien 
ezahlt. Als aber wiederum hö 


auration im Ro⸗Wiener Rotirungen eintrafen, beſſerte ſich ber Cours der Spe— 
garten, und von hier aus Heimfahrt per Wa- —— und Credit wurden bis 294 bezahlt, um jedoch 
n. Dienſtag ben 1. Juni, Früh 7 Uhr bie dam Schlu 


e wieder etwas zu verflauen. Lombarden waren be: 


und Ein⸗ 
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Yiebt und wurben ebenfalls beffer bezahlt. Das Geſchäft in 
öfterreihifhen Werthen war jebod) mi lebhaft. vr in Ame 
rifanern, bie, den ſchlechten Newyorker Nortirungen — 

war es heute ziemlich ſtill — 
Sn der Effeftenjocietät wurden Defterr. 
Zombarben 221 bey, 1882er Ame- 
Silberrente 57'/, bey. Stilles Ge: 


PD billiger zu baben waren, 
ur Ubr. 
Grebitaftien 249'/, bez., 
zilaner Bonds 87', bey., 
ſchaft. 
Berantwortliher Redakteur: Fr. Brand. 
I I — 


Das Segeliiff „Inca“, Capt. Renjes, weldes am 9. De: 
zember v. J. von Bremen jegelte, fam am 19. März glüdlich 
im NRew:Nort an. 


ARTE nn 

In C. F. Galow's Kunft Verlag in Cöln 

erſchien und durch alle Bud: und Kunfthandlungen zu beziehen: 
Ein Gedenfblatt 


zum 50jährigen Pricfer-Iubiläum 
Pius IX. 


einem Entwurfe von Wrofeffor E. Scheuren in 
prachtvoller chromo⸗lithograph ſcher Ausführung des 
xithographiſchen Infitutes von A. Heiß 
in VDüſſeldorſ. 
Preis 1 Thlr. 10 Ser. 


Agenten zum Bertriebe diefes Blattes wollen 
fih franco an obige Firma wenden. (2b) 


om 7. auf den 8, d. M. wurden aus einer offenen Küche 
dahier ein Ihmwarzladirter Marttlorb und eine elbladirte Waſ⸗ 
ferbutte mit 4 eifernen Reifen entwenbet. Ich erjuche um Spähe. 
Würzburg, den 18. März 1869. 
Der Vertreter der Staatsanwaltihaft am f. Stadtgerichte. 
Ehrenfried. 


— — — — — — — — — — 
(Den Setalmaljanfjölag Detzehenh.) Bortfegung. 5 5, Ueber 
jede von auswärts in den Stabtbezirk eingehende Bierlieferung 
bat ber Abſender eine ſchrijtliche wahrheitsgemäße Grllärung 
(Bolette) anzufertigen und dem Vierführer übergeben, aus 
welcher erſichtlich ift, von wem, an wen, um in welder Quan⸗ 
tität (nach Anzahl und Zeichen oder Nummern ber Fäſſer, fer- 
ner nach dem Maße oder Gewichte) die Abjendung € olgt ift. 
ür die Nitigfeit der Polette ift der Abjender baıba. Die 
achtbriefe über die mit ber Eifenbahn hierher gelieferten Biere 
werben, foferne jie den im Art. 392 bes Handelsgeſetzbuches 
enthaltenen Vorſchriften entſprechen, als Poletlen angenommen. 
Rah Art. 392 des Handelsgeſetzbuches bat der Frachtbrief zu 
enthalten: Bezeichnung des Gutes nad Beihaffenbeit, Menge 
und Merkeihen, Name und Wohnort des Frachtführers, bes 
Abfenders und des Empfängers, Ort ber Ablieferun ‚ Beltim: 
mung in Bnjevans der Fracht, Ort und Tag der Ausftellung. 
Entipricht Polette oder der Frachtbrief den vorſtehenden 
Borjhriften nicht, dann erfolgt die Erhebung der Bierquantität 
von Amtswegen und haftet der Abiender des Biers für alle 
hiedurch entftehenden Untojten. (Fortf. folgt.) 


&ROSSE PREIS-ERMASSIGUNG. 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT 


der 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT-COMPAGNIE, 
LONDON. 

Nur ächt wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren 
Baron J. von LIEBIG und Dr. M. von PETTENKOFER 
verseben. 

Detail-Preise für ganz Deutschland: 
Lengl. Pfä.-Topf ig engl. Pid.-Topf 1j engl. Pfä,-Topf is engl. Pfä.-Topi 
an.5, 8, an. 2. 54, an. ı, 38, 454 kr, 
Zu haben in allen Handlungen und Apotheken. 
3148) Ein Sind wird josteih Die Ladeneinrichtung im 


im reinli : 18 Löheimer’ La: 
a a RE 


Holz.Verfteigerung 


Im Forfthäuschen am Englän 


im Speflart. 


er werben 


Montag den 12, April [. Irs., 
früh 9 Uhr beginnend, 


bi ichnet 
— 


öl 
Reviere Schöllfrippen 


an den Meiftbietenden in freier Konkurrenz öffentlich ver⸗ 


ten 


Reigert, und zwar aus den Walbabtheilungen Hüttenberg, Pr 
om, Grashöbe, Sohtiälag, Glaswald, Borholz, 
und an zufälligen Ergebnifien aus 


ohl 


verſchiedenen Waldorten 


536%, Klafter Bucen-Scheitholz ). Klafle, 


153%, „ Knorzbolz, 
142%, u „ ‚PBrügelhol; T. Klaſſe, 
123 Buchen⸗Abſchnitte, zu Schneid⸗, Werk: und Nutz⸗ 


dann Wagnerholz geeignet, und 
119 Bil Bao Abfmlt. * 


Die normalmä 
erung befannt 
teigerer, melde 


arg Bedingungen werben bei ber V 
emadt und bier wur vorläufig bemerkt, 
bezüglih ihrer Vermögensverhältniſſe mi 


—* belannt ſind, ſich mit Atteſten über ihre Bikes 


ähigleit 
trage ein tten Ho 
von Letzterem verſehen ſein 


uweiſen haben, ſowie alle 
u 


Jene, weldhe im A 


fteigern wollen, mit legaler Bollmadt 
fien. 


Aihaffenburg, den on 1869, 
Königlihes Forjtamt. 
Nött 


ger. 


a ee 
Montag den 19. April d. J. 
Nachmittogs 1 Uhr 


in der Behaufung bes 


nterzeihneten von Midaeli I. 73. an 


auf drei Jahre an einen unverheiratheten Mann v t 
wozu man Pachtliebhaber hiermit einlabet. ——— 


Dbernbreit, deu 27. März 


Ein Logis 


von 5 Zimmern ꝛc. iſt auf 
1. Auguft zu vermiethen bei 
Garl M 


üller, 
3210 3a) Conditor 
vis-A-vis dem Schulſeminar. 


⏑ — — 
3212) Ein honettes Frauen⸗ 
immer wird in einer hieſigen 

nditorei als Labnerin enga- 
girt. Näh. in der Erp. (2a 
m 


Ein Holländer Garnarien: 
Hahn ift unter Garantie preis: 
würdig zu verfaufen. Nah. in 
der Erp. d. Alts. (3226 

raute: 
In der Parrk. zu Stift:Haug: 

Johann Grieb, Lotkomotiv⸗ 
heiger bei der k. b. Eifenbahn 
dabier, mit Ida Brand von 
Stadtprogelten. J 

Karl Reppenbacher, Acceſſiſt 
am k. b. Be ug wo dahier, 
mit Thereſia Reinwald von 
Brüdenan. E 
In der Pfarrt. zu St. Peter: 

Andreas Schwab von Dar: 

etshöhheim, Schuhmacher ba: 
ier, mit Kathar, Klara Schmitt 
von Breitenbrunn. 

Johann Kapenberger von 
Oberretzbach, itarpenſioniſt 
dahier, mit Margaretha Polſter 
von Bamberg —— 

Wenzel Netopil zu 
babier, mit Anna Maria Entert 
von Elfershaufen, 


1869. 
Mebling, Pfleger. 


32082) Gin großes, 
freundlich und elegant 
möblirtes Zimmer, 
mit und ohne Schlaf— 
fabinet, iſt vom 15. 
April an flündlih an 
einen joliden Herrn oder 
eine Dame zu vermie= 
then. 2. Diftr. Spiegel- 
plag. Näh. in der Ep 


3215) Es wünſcht eine Per⸗ 
fon, bie ſehr ſchon a ert, 
noch ein paar Tage in ber Woche 
beſetzt. Grabengäßhen Rr. & 
neu. Auch i bafelb ein ftarter 
eichener Tiſch zu verkaufen. 


— aA —— 
4EinerealeGaftwirtbichaft 
mit 34 Tagw. gebe, ausges 
zeichmeter Bonität, ift zu ver 
kaufen. Näh. in d. Erp. (3225 


—— — — 
3211 4a) Ein wohlerzogener 
Junge * in einer hie⸗ 
figen Gonditorei ald Lehrling 
Aufnahme, Räh. in der Erp. 
een LE 

Es ift ein zweiräbriger guter 
Wagen zu verkaufen. Kap. 
im Gaftbaufe zum Strauß beim 
Hausfnedt. (3224 


— — — — — — 
3170 20) Es kann ein Junge 
als Schuhmager ‚in bie Bebre 
treten,  Näb. in ber Erp. 


Unfer für gegenwärtige Saiſon in Tuchen und allen bekannten 


Herren:Miode-Artifeln 


wieder vollſtändig afjortirte® Waarenlager bringen wir hiemit in empfehlende Erinnerung. 


u. M. Neundörffer & Held, 


gegenüber der Polizei. 


neueſte Facçon von fl. 1. 12 fr. an empfiehlt 


Crinolinen 








Ü * 
Zengniß. 

Den ächten weißen Bruft:Syrup vom allei: 
nigen Erfinder und Fabrikanten desjelben Hrn. 

. U. 8. Mayer, Breslau, Kleinburgeritr. 38, 
* ich in verſchiedenen Proben einer genauen ——— 
owohl qualitativen wie quantitativen DEREN in mei⸗ 
nem chemiſchen Laboratorium unterzogen, und fann i 
dem wi-derbolten Zeugnifle vom Sanitäts:Mat 
und Königl. Kreis Phyfifus Herrn Dr Klofe, 
ber wiflenscbaftlichen egutachtung und che: 
mischen Unterſuchung des —— Poli⸗ 
—— und Medieinal-NRaths Herrn 

e. Wendt, ſowie dem Zeugniſſe des praktiſchen Arz— 
tes Herrn Dr, Schwand, welche alle übereinſtimmend 
bezeugen, dab bie Beftanbtheile des Mayer'ſchen weißen 
Brufl:Syrups nur in Zucker gelöfte, ſchleimführende vege— 
tabiliihe Subitanzen find, die in paffender Weife im ge 
nannten Syrup enthalten, beipflihten, was ich hiermit 
der Wahrheit gemäß beicheinige, 

Breslau, im Januar 1867, 

Dr. Werner, 
Direktor des Polytechniſchen Bureau. 


Herrn Raufmann Moßner, — 
Liegnitz. 
Erſuche wieder um eine friſche Flaſche weißen Bruſt⸗ 
e ai a 15 Sgr., ba felber mir vortrefilihe Wirkung 
eiftet, 
Alt:Bedern, den 13. Dftober 1568. 
G. Bleul, Berkführer. 


Herr Apotheker Joh. Friedr. Weyſſel, 
Apotheke zum weißen Einhorn in Nürnberg, 
ſchreibt am 16. Dezember 1508: 

Es freut mid, dab Sie für das Königreich Banern 
bie ——— zum Verlauf Ihres hier immer noch in 
gutem Andenken ſtehenden weiſſen Bruſt-Syrups 
erlangt, ſenden Sie mir daher gefälligſt ꝛc. 
ftellung. ) 

Aleinige Niederlage dieſes vorzüglihen Mittels in 
Würzburg bei 


(Folgt Be: 


A. Rügemer. 


Ginladung. 


Das Sommerfemefter in dem genoffenihaftlihen Mädchen— 
Inſtitute dahier beginnt am 6. April und wird hiemit ſtatuten— 
emäß zum Eintritt von Mädchen (über 8 Jahre alt) freund 
ichit eingeladen, mit dem Bemerfen, daß jıh die Aufnahme 
neuer Schülerinnen auf eine nur jehr kleine Zahl erftreden fanır. 
* Religionsunterricht jeder Confeſſion iſt entſprechend geforgt. 
Rechtzeitige Anmeldungen Domer — — 5 Ill, 
2931) 2b er Schulausfchuß. 


Geſchäfts-Empfehlung. 


Indem ich, einem ſehr geehrten Publikum hiemit anzeige, 
daß ih in meinem Wohnhauſe, Wöllergaſſe Nrov. 
1A4neu, mein Schloſſergeſchäft eröffnet babe, er— 
laube ih mir, mich zu allen einjchlägigen Arbeiten beftens zu 
empfeblen. 

ürzburg, ben 23. März 1869, (2b 


Geora Full, Sclojjer. 


NB. Auch wird ein Zebrling vom Lande angenommen. 


Zufolge gerichtlier Verfügung verfteigere ih am 
Mittwoch den 44. April 180% 
age 3 Uhr 
in dem Wohnhauſe des Michael Schnurr zu Beitsböhheim 
1 Kub, 1 Kommode, 1 Tiſch, 1 Kleiderſchrank, 4 gerichtete 
Betten, 3 Weinbutten und eine Quantität Futter gegen Baar: 

zahlung. 
Würzburg, ben 27. Mär; 1969. 
Grimm, f. Notar. 





Für Trauer bitch sm krenner In Dart 
Bordeaur-2Weine in vlaſchen bin id 
beauftragt billigt abzuacben, i 
Anton Fischer, 
Sp diteur. 








3201) Ein jolives Mädchen, 


ner 


Carl Chr. Schmitt, 


Sanderitrafie Ir. 10. 





Befanntmachung. 
Am 
Freitag den 2. April I Is. Vormittags 10 Uhr 


werben im Bureau bes unterfertigten Amtes beiläufig 1 ent: 


zum Einftampfe bejtimmte 


Mürzburg, ben 30, März 1860. 
Königlihes Landrentamt L/R, 


Sartorius. 


3196) Ein wollenes u 2a) Eine tüchtige Mei: |ift 


ofort 


eben wurde gefunden, ermacberin wirb 
Räh, in ber Näh. in ber Erp. 


Erp. ſucht. 


kten, dann circa 30 Pfund 
Zeitungspapier gegen Baarzahlung öffentlich verfteigert. 


welches zur Stüße der Haud- 
frau gerne jede Hausarbeit 
thut, dabei reinlihd und flinf 
it, fih aud als Zimmermäd— 
hen verwenden ließ, vicheicht 
auch mit ben nöthigen Kennt: 
niffen verjehen, als Ladenmäd— 
hen lernen wollte, könnte bei 
treuer Erfüllung der ihr auf: 
erlegten Pflichten lohnende 
und dauernde Stellung ſo— 
fort finden. Näh. in der Erp. 


3121 2b) Ein gangbares fauf: 
männiidhes pejerei: 
Gefchaft, in guter Lage, 
fammt Utenfilien und Waa- 


ges |renlager zu verlaufen. 
Nah, in 


Kin Haus 


mit vielen großen Räumliche 
feiten, in freguentefter Lage hie⸗ 
figer Stabt, mit einem guten 
Geſchäfte, wird billig verfauft, 
Eine gute Eriftenz feitgeftellt. 
6. €. fuds 
am Fiſchmarkt 16. 


Zu fanfen 
wird einaltes Kinder:Ehais: 
chen geſucht. Adreſſen in be: 
Erpebition ds. Bl. zu Dinte, 
legen. (3199 en 


3149 n der Stodifchget? 
Nr. ı * Schlaffiellen — 


Mäbgen frei. % 


3a) 





ia 





8179) Ein golbenes Fausse- 
F * Defanntmachun ® - montre wurbe —*5 Man 
e Entſchl er General: Berkehrd: ’ bittet Um; e B . 
Ve ten, —— vom * Mär 4669 3 5188 und A— pedition ds. Bl. 
——— gung wer Ta 3% 

X A Freitag & Samſtag, als am 16. u. 17. April 1869, |3191) Ein goldener Ming, 
— — 33 s Uhr "IP. s. gezeichnet, —— 
bei der unterfertigten k. Eifenbahndau- Seftion Schweinfurt nachitehenbe Eiſenbahnbau Arbeiten in ſ Grünbonnerstag verloren, um 
Wege der beffen Rädgabe gebeten mirb 
i aeinen febeiftlichen Suöwiffion gegen gute Belohnung. Näh. Erp. 

an den Meiftabbietenben zur "Husfihrung vergeben werben, nämlih: bie drei nachbenaunten >75 f 
—— —— — nad Kıflıngen im Bezlıte der unterfertigten 8; Eifenbaon a Fe 4 Mei zu 









dad I. Arbeit#'oo8, 72799 Fuß lang, zwiſchen Schweinfurt un® Obirwern, mieten gefuht von 
ba® il Wrbeitäloos, 17052 Fu lang, zwiihen Oberwern und Boppenbauien, Sl. I. Walter. 
das IL. Arbeitoloos, 11000 Fuß lana_zmiihen oppenhauſen und Derlendad. 






3174) Ein Mädchen, das 
fohen und auch nähen Tann 


I Loos | II Roos. | III. %oos. | Zufammen und gute Zeugniffe befißt, fucht 
——— — — 


enthaltend: 





A I Mo je a Me A. 13: fogleih eine Stelle. Pommers⸗ 

—— ee —— zu —* 4 5 19 vom 5h AMT Ir gaffe, 2. Diſtr. Nr. 8, Parterre. 
auten ammtAnihlag zu ; — 41 4 41274 MM 154079 9 F5 
Bollendung d. Wegübergänge im Anihlag zu 1090 Dal sı=2a 838433 521] 172) Ein SausPnecht, ber 








Steinmaterial zum Unterbau im Anſchlag zul 45587 154 378*2 2 23414 | 3] 106884 | 46 mit Pferden umzugehen vers 


BE ne A in nn —Ntfteht, und fi anderen häus- 
Im Sarıgen 1136907 |2ıl FrUH3 17 136318 [Oil 54539 1 Th) then girbeite unterzie nich 

Es Tann ſowobl auf jcbeö ber drei Looſe einzeln, ald auch auf bie vrei Looſe zufammen| gefucht. &. Zier zum Schwan. 
all e 83 ee —— —* * I ———— 

Föffnumg her rechtzeitig eingere chten Sukmiſſtonen finbet ftatt: | 

am Freitag den 16. April 1869 Vormittags 9 Uhr tür das I. Loos, Zu vermiethen. 
am Freitag den 16. ril 1869 Vormittags 10 Ubr für vos IE. Zope, 171) Gin ſchön möhlirtes 
am mftag den 17. ril 1869 Vormittags 9 Uhr für das III. Sods un’ | Zimmer mit Schlaffa: 
an dem Iepieın Lermine zuqleich tie die Drei Lopfe wufaınmen net iſt fogleih an einen jo= 

Die zu ftellenbe Caution beträgt 8000 fl für das I, 14000 fl. für bad IL, £00 fl. fürflipen Herrn zu vermietben. Neu- 
das III. her or lan en *— fear lie Attordobjett zutammen bier A. baugafie Nr. 6. 

Behln ’ u tenan ge liegen vom Heuigen an im Amrelofale der untere| ZI, mr 0. 0 
fertinten foniglihen Behoͤrde zu Jedermann Einfiht offen vor, wo auch die Submiſſlons⸗ oe [eg A 
Eremplare in Empfang genommen werben fönnen, iR bei einer anftänbigen Has 

Die Submifftonen ſelbft müffen im vorjhriftsmäßig überſchriebenen und verflegelten Cou— milie Ründlich zu nen 

Näh. in der Erp 


. 


vertrn e . 3 i 
für dad J. 2008 für und für die Drei Looſe ala ein Nfforburieft anfommen 


längiten® bis Donnerstag den 15. April I. Is. Abends 6 br, 3175) 1 Xaden ift zu vers 
für das HE. 2098 ebrnialis i miethen. Plattnerägaffe, 3. Dift. 
länafters dis Donnerstag den 15. April I. Is. Abends 6 Uhr, Nr. 5 neu. Das Nähere über 
für tas HEN. Xoos6 j eine Stiege zu erfragen. 
längnen® bis Freitag den 16, April I. Is. Ubends 6 Uhr 


f ;. Mehrere möblirte Zimmer 
—— unterſertigien fönıylıdhen Behörde oder für jedes Loos einzeln, wie für alle die find fofort zu v ermiethen bei 
länufens bis 224 den 13, April I. Is. Abends & Uhr —— —— F ——— Loch⸗ 

bei 1er Föninlichen Generald rıltion Bauattheilung 4: Münden nankirt eingelaufen fein, ajle neue Nr. 10. 

Die Submittenten find bei Vermeidung aller inds 9, 10 und 11 ber allgemeinen Submifltond- 13180) Im 3. Diftr. Nr. 281, 
Bebingungen angebrohten Folgen gehalten, in bem oben angegebenen Veraccorbirungs:Termine | Büttnersgaffe, ift ber erfte 
ſich perjönlich ober durch genüglic bevollmädtigte Stellvertreter einzufinden, um, wenn ſolches Stock auf den 1. Mai zu 
verlangt wird, ihre Uebernahms-zähigkeit, ihr Gautiond- und Betriebd-Vermögen fogleih burd | vermiethen. 

— See genügenb nadzumeilen und ben bebingten Zuſchlag zw gemärtigen. 


. —* 100 i } —— 
Konigliche BE Cijenbapubaus Sektion. Er a 
bbauer. —— Benebift Bauer, Kaſſadieners 





EEE TEE ET TEE Tat — — 7 - find, 2 T. a. — Philipp vor⸗ 
. 3192) Bom 1. Mai bis uſi 
‚Eine geübte Ladnerin,| Heitaths⸗Geſuch. cr Ihon- Wohnung von|tUrd- Brioaiier, 06 3 
„welche feit 9 Jahren in feinen In einer Kreis» Hauptftabt|5 Zimmern mit Küche und |? — — — 
Cigarren⸗, Specerei⸗ und Ge Bayerns ſucht ein häfts-| Speicher zu vermiethen. Grom⸗ herefe I die Batai möarıt= 
* re he mann, Wittwer, ‚eier eines ] bühlftraße Nr. 10. wittwe, 655 Ya. — Nitolans 
ee 
| Babe placrt mu werben. Or: |gfährin; Tarhelifäe Belgion|igEn Familie Dienk. Räheres|Oezcibrhinbter, 4 N e, 
‚ten unter MR. 467 befördert und Bermögen von 1500 bis|Stiftbaugerpfarrg. neue R 23.1 na doris Große 
die Ainnongen : Erpedition von | 2000 fl. wären erwänft. Hie-|3195 20) In einem Mode: Dr 4A Sihefersfinb 10 M. 
| Aubolf Mofie in Münz| rauf reflettirende Berfonen wol:|Baaren: Geichäfte aufla - Kilhelm Schmarztopf 
den. (3182 [ten ihre Xoreffe unter RM 467 |pi * ae 
! n ihre 4 em Plate kann ein Lehr: auiesc. Regimentsgartiermeifter, 
1185) Ein junger Burfche | mit oder ohne —— anfing von; ordentlicher Familie zß I. a. — Michael Nfautich, 
yit guten en, fucht einen die Zeitungs » Annongen »Erpe: Nuterkunft finden. Näb. Erv. | Siehenhauspfründner, 77 % 
lag ala Karben oder Bfer- | dition von Mudolf Mofiel____ |. — Katharina Kube, gan s 
baecht und lann fogleid ein-|in München einfenden. 3183) 3 bis 4000 alte Wreit:| ihubfabrifantengattin, 59 J. 
ten. Näheres bei Fij. Strengfie Diseretion auflziegelm find zu verkaufen. 21a — n, Schneiders 
chſt bem Delberg. Ehrenwort. (3181 2a Rt. 113%, alt. —S 1% 7 Ma. 


* 








Danksagung. 
Kür die zahlreihe Theilnahme bei der Beerdigung 


und dem Trauergottesdienite unjeser geliebten Mutter, 
Schweſter, Schwägerin und Tante, Arau . 


Babette Stenger, 


geb. Bermutb, 


ſprechen ihren berzlichiten 
die tieftrauern 


& 


Dank aus 
den Hinterbliebenen. 


Mürzburg, den 31, März 1869. 


Be 





32233 


Danksagung. 

Für die uns von allen Seiten bewiejene innige Theil: 
nahme, fowie für die zahlreihe Betheiligung bei der 
Beerdigung und dem Trauergotiesdienfte unjerer nun 
in Gott rubenden Todter, Schwefter, Schwägerin und 
erefia Weiler, jagen wir biemit allen 
Verwandten, Freunden und Belannten unjeren innig⸗ 


Tante, 
ften Dant. 


Würzburg, den 31. März 1869, = 
Die tieftrauernden N 
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Feinfte Waizen- Etärte 


in Proden und 


Stengeln, wei und geblaut, offen und in Pa— 
quets, Blaupapier, Waihblau in Pulver, Ku- 


geln und Steinden, cryit. 


und cauftiihe Soda 


nebit Waſchpulver und eng!. Wald Cryſtall em: 


pfichlt 


(3202 


Joh. Schleim, 


Firma: Beb. Cor! Zirm auf der Brücke, 





Verfteigerung: 


Zufolge 


Auftrags des k. Stabtgerihts verſteigert Der Au— 


terzeidinete am 2. April Machmittags halb ¶Ubhr 
Unterwöllergafie Nr. 15 neu: 1 Küchenihrant, 1 Tiſch, 1 Bett: 
fatt, und ſonſtige Gegenſtande gegen Baarzablung. 


Am Sonntage wurde in Hei— 
Singsfeld eine filberne Eylin⸗ 
derubr verloren. Da diejelbe 
fiherem Vernehmen nad dort 
gerunben wurde, jo erſucht man 
den Finder, jie gegen Belohn- 
ung i. d. Erp. abjugeben. 3218 


u ur — 

Es wird für ein Weingeſchäft 
ein Neifender für eine lang 
bereifte Tour zum jofortigen 
Antritt geſucht. Bewerber, welde 
in diejer Branche ſchon mit Er 


folg gereift und cautionsfähig 
find, belieben ihre Offerte unter 
K. T. in der Erpebition ds. 


(3217 
Das letzte Abonnement eines 
Sperrfißes it billig zu ver: 
eben. Näb. in der Kettengaſſe 
tro. 5, 1 Stiege.) (223 


Blattes abzugeben. 





— — 
3207 20) Rock⸗, Hoſen⸗ 
und Meftenmacher finden 
für beftändig aufer Haus Be: 


jhäftigung. Näb. in der Erp. 


. Starf, Tarator. 


3125 2b) Eine [höne Me: 
janen: Wohnung von 
‚Zimmern, Kühe, Holz: und 
Kellerabtheilung, in Mitte ber 
Stadt, ift ſofort oder bis 1. 
Mai zu vermiethen. Näh. Erp. 


PferdeGeſuch. 


3141 2b) Ein kräftiges Pferd, 
zum Fahren und Reiten braud)- 
bar, wird zu faufen gejucht. 
ranco:Offerte mit Breisan- 
gabe und Alter unter A. B 
Ar. 300 crbittet man poste 
restante Hilfingen. 


3011 2b) Ein hübſch möblirtes 
Varterre: Zimmer it jo 
gleih an einen ſoliden Herm 
‚u vermietben. Näb. Pleicher— 
thorgafje Nr. 30 neu. 


>) 


210) Ein ®inderbütchen 
wurde geftern verloren. 
Näh. in der Erp. 





3206) Ordentliche Dienft: 
mädchen mit guten Zeugniffen 
finden bei mir ſogleich aute 
Stellen. Weber, Dienitboten: 
burean, Bittnerägafje Nr. 4, 
eine Stiege. 


3221) Me Arten ladirter 
Möbeln werden verfauft un: 
ter dem Preis auf Garantie, 
Zwinger, 4. Diftr. Nr. 22. 


3227) Aechte gute Eſſig⸗ 
Gurfen und Mainzer 
Sandfäschen find zu haben 
Münzgaſſe Nr. 16 im Probuf- 
tenlaben, 


3215) Es ift ein vollitändiges 
Bett mit Federmatraze und 
en Kanapee billig zu ver: 
faujen im j. Diſtr. Ar. 4 neu, 
Stifthaugerpfarrgafie. 


Wegen Wegzug ijt ein gutes 
Elavier um 25 fl. zu ver: 
faufen in Nro. 1Onen, vis-a-vis 
der Univerfität. (3229 
3190 2a) Gin Zogis von 3 
Zimmern, Altane, Wafferleit- 
ung und mit fonftigen Bequem: 
lichkeiten ift auf 1. Mai zu ver: 
miethen. Gin beijbar unmöb: 
lirtes Zimmer it auf 1. Mai 
zu vermiethen. Näh. Erp. 


3203) Ein fonniges Logis 
von 5 bis 6 Zimmern wird jo: 
gleich zu miethen gejucht. 
Nah. in der Erp. 

3204) Eine jchöne, zahme Um: 
Tel it zu verkaufen. Näheres 
bei Herrn Kink im Hofftallbau 
Kr. 4 neu. 


3154) Ein geſundes Mad: 
chen jucht eine Stelle als 
Amme. Zu erfragen bei He: 


bamme Hub, Pommersgaſſe, 
2. Diftr. Hs.Nr. 285. 





3189 20) Ein gut erhaltenes 
Fortepiano Efiſter) iſt bile 
lg zu verfaufen. Kettengaſſe 
Ar. 5 über 3 Stiegen. 

3156) Ein folides Mädchen 
ſucht bei piünftliher Zahlung 
ein möblirtes Zimmer bis ]. 
April. Nah. in der Erp. 


3157) Ein ordentliher Met: 
gerburfche ſindet Beſchäf— 
tigung. Daſelbſt kann auch ci 
ver in die Lehre treten. Näh. 
in der Erped, (3a 


3145) In einem Trequenten 
Schnittwaaren:Gejhäf’e 
in Schweinfurt wird zum bal: 
digen Eintritt ein tüchtiger 
Verkäufer geſucht. Offerten 
bejorgt die Exped. d. DL. 
3150) Ein Zimmer it am 
ein ſolides Frauenzimmer zu 
vermiethen. 2. Diltr. Ar. 365, 
Neumünſterſchulgaſſe. 

13205) 4 VWfandichein iſt 
Igefunden worden. Nah. Grp. 


Stadt-Theater. | 


Donnerätag, den 1. April 1869. 
Abonnement suspendu. 


Gaftipiel des rl. Stehle, Hof- 


fängerin vom SHoftheater zu 


ünden. 
Zum Benefije des Herrn 
Lettinger. 
Undine. 


Romantiſche Zauberoper in 4 


Akten von A. Lorting. 
Undine: Frl. Stehle. 


Hofbrauhaus. 


Heute Mittwoch, den 31. März \ 


Vocal-& Instrumental- 
Concert, 


gegeben von der Familie Ge— 
ruti, Mitgliever des Conſer— 
vatoriums in Mailand. 
Morgen Donnerdtag, den 1. 
April in ber 
Heftauration 


2eimfud,. 


Anfang 8 Uhr. 
Banersgarten 


vorm Sandertbor. 
Morgen Sauerfraut und 


Knöchle. 
Guſtav Giffel. | 
Schießhaus. 


Von heute an jeden Abend 
Schnickerli u. morgen Don— 
nerstag Kraut u. Knöchle, 
wobei eın gutes Lagerbier 
die Maas 7 fr. und ein aus 
ter Schoppen verabreicht 


wird. 
Jakob Deuber, 


7 
Mott's Reſtautation 
am alten Bahnhof. 

Morgen Dienstag Früh 10 
Uhr KFKeſſelfleiſch, Mittags 
und Abends Leberwürſte, 
nebſt qutem Moft u. Bier 
au 6 fr. 


ReitanrationKchhede. 


Morgen Donnerstag Kraut 
und Knöchle, neb 





—— 





ſt Nep— 
perndorfer Bier und gu— 
tem Moſt dic Maas 16 fr., 
wozu ergebenſt eingeladen wird, 
a Bu —— 


Göbelslehn. 


Morgen Donnerstag 


sepiett, 


3292) Ein ftartes Mädchen 
wird ſogleich in Dienft zu neb: 
men geſucht. Strohgaſſe, 1. 
Diſtr. Nr. Il neu, 








3097) Ein anftändiges Kinds— 
mädchen wirb geſucht. Nüb. 
im ruſſiſchen Hof immer Nr, 
53, (2b 




















3193 
=]: vom Minifterium geprüft und konzeſſio⸗ 
Lilionese  nirt, reiniat bie Haut von —R 


’ 
Sommeriprofien, Podenfleden, vertreibt ven gelben Teint 
und die Nöthe der Naſe, ficheres Mittel für frophulöfe 
Unreinheiten der Haut, erfriiht und verjüngt den Teint 
und macht denjelben blendend weiß und zart, Die Wirk: 
ung erfolgt binnen 14 Tagen, wofür die Fabrik garan: 
tirt, a Fl. fl. 1 45, aud 54 fr. . 

* Barterjeugungs:Pomade, A Doſe 
Br far, au 54 Er. Binnen 6 Mo: 

Er taten erzeugt Diejelbe einen vollen Bart 
fhon bei jungen Leuten von 16 Jahren, wos 
für die Fabrik garantirt. Auch wird die: 
felbe zum Hovfbaarwudhs angewandt, 
er Ebiuefiiches Saarfärbmittel, Ast. 
— fl. 130 fr, auch 45 Er., färbt das Haar 
fofort ächt in Blond, Braun und Schwarz, und fallen bie 
Farben vorzüglich Ihön mus. . 

Drientalifcbes Entbaarungsmittel, A Al. 
fl. 1 50 fr., zur Entfernung zu tief gewachſener Scheitel 
haare und der bei Damen vorkommenden Bartſpuren bın= 
nen 15 Minuten. } 
Die Niederlage befindet fih in Würzburg bei 
di. Wüller. Coiffeur, 

KHürfchnerbof 5. 






UE uwu Banu ypyırıy 
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Epileptische Krämpfe «aisucht 
heilt der Speeialarst für Epilepsin Dr. ©. Killisch 


in Berlla, Jetzt Mittelstraune Ar. 6. — Auswär 
tiro brietlich, Schon über llundert geheilt. 123 





Zefanntmachung. 


Schutzwocken⸗Impfung betr. 


Schwurgerichtsſagle dahier vorgenommen, und zwar 
Freitag ⸗ EN 
für den I. Ztadtdiltrift, 


— u — a0 0% 


jedesmal Nahmittans 3 Uhr. 


Hiezu find alle Kinder, melde im jahre 18658 und in ben 
anuar und Februar 1869 neboren jind, ſowie auch 
$ jene, melde im Vorjahre wegen Krankheit nicht geimpft wur— 


* Monaten 
F 


1ER 


den, zu bringen. 


zu gemärtigen. R w 
#3 Bemerkt wird, daß an ben oben bezeichneten Tagen auch ' berühmte und vielfach confultirte Herr Dr. Mei 


ge Exwachſene unentgeltlih geimpft werben. 
W 


5 ürzburg, den 20. Mär) 1509. a 

| Der Stadbtmagijitrat. 
Fan Der rechtskundige Bürgermeifter: 

2 Dr. Zürn. 


Amend. 





Am Charfreitag ging ein fleisı Gin folides 


nes Gebetbüchch 
ces i.d. Exp. zu erfragen. (32131NAb. in der Grp. 


Auf Anordnung der Fünigl. Kreieregierung wird wegen 
Auftretens der Martern in hieſtger Stadt cine auſie rordent⸗ 
liche öffentliche Impfung an nachfolgenden Tagen im 
Samſiag den 2. und 3. April I. Is. 
Freitag — April I. Js. für den IM. Ztadt: 
= Samftag den 10. YUprill. 8. fir den III. Stadt: 
“ “ 11 pr 
& Breitag den 16, April I. 59. fur den AV, Stadt: 

’ 
3 Samfltag den 17. April I. Js. für den V. Stadt: 
a Diſtrikt 


rg ür Kinder, welche wegen Krankbeit nicht geimpft werden 
>= können, ift an obengenannten Tagen ärztlihes Jeugniß vorzu—⸗ 


ı$ Säumige Eltern, Pilegeeltern und Vormünder haben 
I» Strafeinfhreitung nad Art. 117 des PolizeisStrafgejepbuchs [eine ſolche Ausdehnung, bak i 


Mädchen fucht 
en im Kirch⸗ ſogleich ein möblirtes Zim: 
hofe verloren. Man bittet, Nähes| mer bei pünltlicher Zahlung.| ohne 
(3231 | miethen. N. in d. Erp. 


Empfehlung. 

Der Hagelverficherungs⸗Verein für das Konigreich Ba 
ladet —— * Herrn Gutsbeſitzer und — — 
ihre zu hoffende Erndte bei dieſem Vereine verſichern zu laſſen, 
indem dieſer vaterländiſche Verein nicht auf Gewinn der Attio⸗ 
näre gegründet iſt. Ferner dürfte es für die Beitretenden von 

xroßemn Vortheil ſein, daß die Beiträge erit zu Anfang bes 
onats Dftober einbezahlt werden dürfen. Weiterer Aufkhlug 
wird bereitwilligft ertheilt 
durch den Bezirks-Agenten für Kitzingen, 
Geroljhofen u. Sceinfelb: 
Müller, Shuhmadermeiiter, 


in Rüdenhaufen. 


Theodor Sollgraff, Tapezier, 


Martinsgaſſe 7, nächſt der Eichhorngafle, 


hält ftets Lager einer reichhaltigen Auswahl folid gearbeiteter 


Polstermeubel 
und empfiehlt fi zum Anfertigen aller in bas Tapezier-Geſchäft 
gehörender Artifel unter Zuficherung folider und reeller Bebienung, 


Monats- u. Wiejen-Slee-Samen 


in reiner unverfälfchter Maare empfiehlt billigft 
Ss. ©. Verger, 


Ede der neuen Pajjage am Martte. 


Strickbaumwolle 


in Den neueſten Farben, %, 6: & Sfach, fo: 


3183 2a 


wie weiße von Strutt, Hanfchild & Ermen 
& Engels Stridgarne empfiehlt in grofier 


Auswıhl zu den billigiten Preifen , 
Gg. Völk, vorm. Rhein, 
gegenüber dem Würtemberger Hof. 


Communionbilder oder Sceine 


finb in großer Auswahl A 2, 3, 4,0, 8, 10 und 12 ir. von: 
räthig in der 
Stahel'ſchen Bud: u. Kunſthandlung 
in Würzburg. 


Holz⸗Verſteigerung 
Dienstag den 6. April I. Irs. früb 10 Ubr 
werden im biejigen Öemeindewalde 107 Eichen: Abjhnitte, zu 
Holländer, Bau und Nugholz geeignet, und einiges Abfallbolz 
on verfteigert, wozu Steigerungsliebhaber höflihft ein= 
abe 
Versbach, den 22. März 1869, 


die Gem-inde-Bermaltung. 
Keller, Vorſteher. 


Dank für Heilung der Schwindsucht. 


Nah meinem Blutfturz bildeten ji bei mir alle Leiden 
der Schwindſucht, befonders heftige Schmerzen ber Bruft, ſtarker 
Huflen und Auswurf und ereigten troßg ——— Hilfe 

ver⸗ 

Zu dieſer Verzweiflung wurde mir der als eig 

mann 

Berlin, Schüpenitraße 50 wohnbaft, empfohlen, welder mic 

dann aud in Furzer Zeit, blos auf Ichriftlihem Wege, ohne 

mich gejeben zu haben, von meinem jchredlichen Leiden voll⸗ 

ftänbig geheilt hat. — Freudigen Herzens ftatte ich meinem. 
Lebenäretter hiermit öffentlich meinen Danl ab. 

Lubwigäluft. 

3120) 


Ein — iſt, mit oder 


an meiner 


Müller, Kaufmann. 


öbel, ſogleich au ver: 
(3214 


Zwei gute Arbeiter wer⸗ 
den geſucht bei f 328 
A.Schaller,Schneidermeifter, 








: PR Folge des in ber jüngften Zeit eingetretenen Abſchlags auf BVaumwollgarne ermäßige ich meine Detailpreife 
wie h 


Estremadura Max Hauschild, 
volles Zollpfund, jedes '/,; Pfd. Paquet 5 Lagen, 
6 +3 A 5 6 7 8 


wei 
1.45 1.48 1.54 2. 2.6 2. 12 
ungebleicht billiger. 


Weisse Strickgarne, Ermen & Engels, 
ebenfalls voll jedes '/, Pd. Paquet 5 Lagen, jede Lage in 5 Loth. 
18 20 2a 
1. 14 1. 16 1. 24 


Hu 
gu. Deutfche Stridgerne; 
uungebleicht 2 pr. Pfd.|60 verfchiedene Karben Ringel: & gebupfte 
w 20 "on" Baumwolle. 
* farbigen obne roth „ 8albwolle a AS fr. pr. Pfd. 
in '/, Bfd. Die bisherigen Breife, | 
Breofipols 16 & 30 Fr. pr. Dizd. 
nee Jaben, volles Maf 24 Er. pr. Dizd. 
Aechte Broofipols, 500 Ded., ſchwarz 12 Pr., weiß 13 Pr. pr. Rolle. 
Für Wiederverarbeitern 
eine .. „ser — ——— eg Kanten. 
16 20 24 30 
23 RA 2 47 1. 6 1. 18 1.35 
SAuöypfe & Befatart 
@ine Parthie weiße * farbige rg eg * Kragen. 
Wiederverkänfer Prima Water 6-12 à 39 kr 
ußerdem wiederverkäuſern bedeutenden Rabatt. 
Feste Preise. 


Lager in Bandagen Danksagung. 





Allen geehrten Mitwirkenden bei der jüngsten Pro- 
duction, sowie noch besonders den sehr geehrten Damen 
für ihren unermüdlichen Eifer bei den zahlreichen und 
anstrengenden Proben erstattet hiemit den innigsten Dank 


der Ausschuss der Liedertafel. 


Kaufmännischer Verein. 
' Freitag den 2. April, Abends 8 Uhr im Sp: 
2 a —— h: „gDie Mebeiterfrage”, 
r ehalten von Herrn t. Notar Steidle, dann: „Die Wahr: 
" ‚eines eigenen Fabtilats. unge frage”, von Herrn Aug. Thaler. Schluß ber Vor—⸗ 
Banda nad) verfchiebener Stellung mit Rüdenplat:| träge Er diefe Saifon 
ten, um bas * vor jeden Druck zu fhügen, Wanda: Samsta En 3. April, Souper im — 
gen ſo fein, daß dieſelben im engſten Tricots ungeſehen getra-| Schwan. Die Sübſcriptionsliſte lie gi bei dem Vorſtan 
— — anda *8 in — Ay ern r Ausschuss. 
in wa t e⸗ 
* * fe "Bee, alten Bädern fi praktiſch Bacanzen: 1 — zu * Antritt (Würzburg). 
ren in Luft und Waſſerliſſen, Heinbebäl, Ehwarser Rod, Eine a Hausmagd, 
ut —— Leibbinden / Gummiftrim und Weſte, für einen = welche aud als Zimmermädchen 
eriprigen in Metall und Gummi, wafjerbichter firkmpfe, munifanten paffend, ift billigjverwenbet wird, lann fofort in 


neueften und praktiſchſten Ne iratoren von verkaufen Rr. 2 neu am Dienft treten bei 
A empfiehlt . ſpi Brhdenthor (3 Stiegen). Br Ans. $- + Zapf 
Guſtav Stöber, ar Eine Hobelbank und — B...- —— 
13198) Ein im Ausbeſ * Klei⸗ 
Fabrikant chirutg. Inſtrumenten und Bandagen. | Ei —— — — el beraten — — 
machen gut gewandtes Frauen⸗ 


% Martinsgaffe Nr. 7. talgaffe. 
E g —— wünſcht noch 55— 








3200) Ein Kleiderſchrank | 3197 4a) Im Gaſthof zur blauen | — — — 

und eine Bettſtatt jind bil:] Blode Mi mehrere ſchön möb⸗ 3013 6e) Ein Schweizer fin: | Wochentage beſetzt. — 

Tg zu verfaufen, Lochgaſſe Nr. det Stelle. Hof Püffensbeim bei|lergaffe neue .23 über ı 
neu. 


lirte Zimmer Sofort zu ver: 
miethen. Seligenftabt. Stiege 


_ Drud und Verlag von Bonitad:Baner in Würzburg. 














ürzhurger dl- zu. ndbale. 
Würzburger Stadt — 


tun 55 Sqhnellz. 5 u 
Bm. I0M. w.1U.16M. 
BILFOM.Rb.u. 11 U,58M. 
nad? —— 
61.80 


h Br J an bee 
üb, 21.40. Nadın. u, 8 U. Mbbe. 


yo: u ans ae t sn 
Borm, 4. 40M. 
ER 3 Donnerstag ben 1. April 1869. 


er Die Aufbewahrung der. Schulaften. eng ge weg ne hinteren nn; ag 


- dm Re, 73 des Franliſchen Volksblattes haben die in Nr. i 
7 Rn 71 des —— Landboten niedergelegten, objectiv * hen elle bc Kain aid je I sn 
x beten Fein uni biefer Frage eine fo Dnferyen u uulafiek, rchaus feftgält. In einem anderen wer’ 


u 









































d auf den materiellen Theil der|fentlichen fimmen dagegen die beiden Entwürfe zufan: 

ra; ‚Meier Ense ee enanafng * ah weht — Auch der neue Entwarl faht die * Verwaliun Are 

" - 8 dmin es 
agent den erften Blid Elar geworden fein muß, enthält fjer 8 3 * mens Fang ei 4 


‚trau en Charakter einer politijch itution eben. 6 Es 
e Antot nichts weniger als eine Wiederlegung, ſondern * —— den IE er 
ein Aufwärnen, ein Wiederkauen ber bereits 5* — —** eſthalten müſſe Einestheils könne fie ein 5 
dr — —— —*8* aufgetiſchten Prätenfio einer neuen politifhen Inſtitution mit Rache auf 
—— zum bie Antwort einer Beachtung die —B daraus hervorgehenden, vielleicht jeht — 
nicht —5 — den fein, wenn aus ihr nicht augenfcheit: rwarleten Wiriungen und au = bereits —— 
—— oh es bem Berichtiger weniger um eine Fe bes bayerifchen affungsredhtes im 
objektive Klarite bes Gegenjtanbes als vielmehr en umb anberntheil® müffe fe es Im Spmtereffe —— 
Erd eine gereigte perjönlide Aurechtweilung und Berbädhtigung fa gemäßigen Epifteng des Staates als ihre abjolute 
—— n Verfaſſers jener Auſchauun tn zu thum ges —— bie Rechte, me wie die Gefeße in uk von —— 


2 


® Aus Grunde muß der Selbadtung wegen dem| Tragweite ihr und ihren Organen eingeräumt 
& _ *7 Kampfes Weiſe mit perſon⸗ ng der altiden Verwaltung vorzubehalten. Dieſer Gefi 
id —— wohlfeilen Wihen —* mit eifenigajtligen komme zwar erft im ber ftellung der Hünftigen Gompetemg, 
1 zu jtreiten bem Urtheile ber öffentlichen |ber Verwaltungsgerihte zum praktiſchen Ausbrude, allein ex 
anbeimgeftellt bleibt — denn dod der Stand: müffe bier rag Erwähnung finden, weil er von wejentli 
pun ums werben, daß meber gr Bebeutung für die Beurtheilung des ganzen Entwurfes erjcheine 
De af e, od Ebene wie Drohung wirffam genug fin und zugleih die von der f. Staatsregierung als umüberjchreit- 
für wel he einzuftehen Sedermannd| dar erachtete Grenze der Kamen Organifation präcifirt. For⸗ 
wu t und Ebre —* zurüchuſchrecken ober Ar Anfiche | mel zerfällt der Entwurf in ſechs Abichnitte, von denen ber 
t a zu laſſen, und dab „Seine Erfcheinumng| erite die für jämmtlibe Werwaltungsaerichte gleihmäßig an« 
1 weniger als fo riefengroß, dañ Andre wenbbaren Grundfäge aufftellt, insbejondere ben Umfang 
ſo et als Zwerg empfinden müſſen.“ Berwaltungsgerichtsbarkeit feitfegt und bie Organijation bex 
ne Berwaltungsgerichte im Allgemeinen v eichnet; ber zweite, 


dritte und vierte behandeln bie jpezielle rganifation ber vers 
Zagönenmigfeiten — ——— der ünfte orbnet bas Bert 


ei bervortretenben Competengconfliften aller Art und ber fechfle 
wur, KeE die Vermelangegeröisbate Ber ———— trifft die erforderlichen Schlußbeſtimmungen. 
Mcht worden unterfcheibet 1.2 wie die Motive Erlebigt: die proteft. Pfarrei Gräfenfteinberg, Det. Gun: 
ö von dem fr —* Geſehentwurf, voor wefentlich. yengaufen, mit 667 fl. 39 fr. Neinertrag. 
* —— ——— Erledigt: der J. Edulbienit zu Laufach, B ——— 


über die Behörden ber aktiven altun 
in das Bebiet ver Verwaltung einen —— — ig ulfp. Sallauf; Ertrag 3601. neh 9 — 2 


enſat —— en geeignet war, trennt ber ger ſchreiberei. 
en Gehtet der aktiven Verwaltung = Deffentliche — des Stadt:Ma vi. 
—— — objectiv und von unten auf, | Würz —5— vom 26. ; 1869. (Säl Zum 
d ba# Iehtere von dem dur die Natur bes öffent: Vollzu — vom 27. Februar Ifb. Irs ker bad 
"Redtes beftimmten Geſammtgebiete der Verwaltun im Sami ehrerweien wurben die erforderlichen Anorbnungen er» 
en Sinne auszuſcheiden. Damit werbe ein jehr me Bar (affen, und ift wegen Abänderung der Kaminfebrerbezirfe mit 
Boriheil erseiht. Ein weiterer Vortheil des gegenwärtigen|vem f. Berirfdamte Würzburg ins Benehmen zu treten. — Der 
s ‚ baß, während der frühere Entwurf im Wider adt. Kanal vom Schenthof zur Langgaſſe ſoll mit einem Koftens 
nit. ig ablrei en bier einichlagenden Epecialgefegen und aufwande von 240 fl. reparirt werden, und find bie durch bie 
‚un gründeten de itelhtung in allen Fällen im|freiwilligen Beiträge der betheiligten Hausbefiger nicht gebedtett 
* ofe eine hahe Iuflary  Jaalte oder erhal: Koſten zu 125 fl. 20 fr. auf bie Stabtta e zu übernehmen. — 
te wollte : und , damit bie nicht felten einer jehr rafhen Durd: Einem Droictenbejiger wird für ben Fall wiederholter Berut- 


ben, auch 





beilung wegen Verubung ben Unfugs die Entziehu 
Licenz zur Aaltung, einet — * uhrwerls angedroht. — 
Ausftelung eines Verehelichungszeugniſſes. — Niederihlagung 
eines Tarrüdjtandes von 2 fl. 27%, Er. wegen Uneinbringlid: 
ei — Auftrag an zwei Schulbner von —— —— zur 
ne innerhalb 14 Tagen bei Meidung der Klageftellung, 
ejiehungsmeife bes weitern Anrufs. 

Münden, 31. März. Der dritte Theil bes Präjenz: 
ftandes der Infanterie der bayerifhen Armee iit heute beurlaubt 
worben, woburd die Stärke der Gompagnien von 90 auf 60 
Mann rebueirt wird. 


Auslaud. 
Frankreich. Paris, 30. März. Die „Gazette be 
France” jchreibt: Briefe aus Ftalien ftellen die Eriftenz des 


irn Gabinets als jehr fraglich bar: die Finanzfrage 
ürfte über fein Loos entſcheiden. Neben ber Operation mit 
ben Kirhengütern joll Hr. Gambrey:Digny von Kammer 
ein Zwangsanlehen von 500 Millionen verlangen. Bejonders 
leb dürfte bie Diskuſſion über das Projelt werben, ber 
Nationalbank. die Vertretung des Staatsſchatzes anzuvertrauen. 
Baris, 30. März Der „Public“ widerlegt bie geftern 
von der „PBatrie” mitgetheilte Nachricht über bie Einberufung 
der Beurlaubten, indem er jagt, dap bie Anzahl der einberu- 
fenen halbjährig beurlaubten Militärs bie reglementämäßige 
geht nicht überfteige. — Wie der „Moniteur” meldet, iſt den 
egierungsblättern anempfohlen worden, jebe aufreizende Pole: 
mil mit den deutſchen Zeitungen zu vermelden. 

u Umerifa. Rew-York, 16. Mär, Der eiferne Wille 
besfPräfidenten beginnt bereits, ſich fühlbar zu machen; er 
wird ‘manchem Sinbernijje zu begegnen haben und ſich mit 
manchen einflureichen Parteien verfeinden, ehe er die beabjich: 
tigte, und allerdings bringenb nöthige, Reform im inneren Ber 
waltungsgetriebe zumege bringt. Nicht weniger als 60,000 
Aemter und — hat der Präfident nominell zu vergeben, 
und für alle fehlt e8 nicht an Candidaten, welde bie Beamten 
der vorigen Adminijtration en gros abgefegt jehen möchten. 
General Grant behauptet ſich aber einftweilen noch recht feſt 
gegen bie Fluth ber Aemterſucher; er hat auf das Entſchiedenſte 
erlänt, Riemanden anftellen zu wollen, ber nicht von reſp. 
Departementschef für den betreffenden Poſten empfohlen worden 
fei: Jeder Minifter ſoll ihm für bie ng keit feines 
Departements verantwortlich fein, er mag fich Daher Fine Unter: 
beamten jelbft auswählen. Demgemäß jind bereits mehrere 
BVerfonalveränderungen im civilen Staatöbienfte vorgenommen 
worben. 





Landtag. 


Das Referat des Reichsraths Biſchofs v. Dinkel über den| Gage beziehungsmweile Löhnung fein Eintommen aus dem Zivil 
Geſetzentwurf, das Boltsfhulmefen 2 Bayern betreffend, ift bienfte n 9 —* — 
ge ftend der dur 


erſchienen. 


den Schul 


Er demſelben ift der eig en ber 3,376 
ebentwurf eingelaufenen effen betont: Durch 
das neue Schu aeiet fol die Schule nicht entchriftlicht,  Diestirche 
—* eiheit in Ertheilung des Religionsunterrichtes gemä 
ber Geiſilichleit die Ueberwachung und Förberung bes ⸗ 
ſittlichen Lebens volllommen chert und ber konfeſſionelle 
Charakter der Volksſchule aufrecht erhalten werben. Der vor: 
liegende Entwurf trage wirklich den Keim zur Trennung der 
Boltsihule von ber Kirche in fi, welder inzwiſchen ſchon in 
[ge der Umgeitaltung , melde bie Gefeßesvorlage durch die 
. erhiae der Kammer der Abgeorbneten erfahren, als bereits 
iemlich fräftiger Sprößling an's Tageslicht getreten fei. „Uns 
Ir bayerijhes Bolt will von feiner Trennuug ber Schule von 
er Kirche, von keiner Loderung des Kirche und Boltsichule 
umjchlingenden Baudes etwas willen. Würde es jemals ber 
Staat in feiner geſchichtlichen Fortentwidelung feiner Wohlfahrt 
angemejjener finden, bie Kirche wie eine Hagar aus einem 
Hauje uud vom feiner Seite zu verftoßen, jo wird dieſelbe dieſe 
Freiheit wohl auch vertragen, wenn ihr nur in vo e 
wird gegeben werben. Zur Zeit aber * wir noch mit einem 
andern Verhältniſſe zwiſchen Staat und Kirche in unſerm lieben 
Bayernlande zu rechnen, und dieſem faltiſchen Verhältniſſe ge: 
enüber wäre es geradezu eine Anomalie, einſeitig auf dem 
ebiete der Volksſchule eine Trennung von Staat und Kirche 
anjtreben oder aud ein ſolches Streben unterftügen zu mwollen. 
Mafgebend in der Richtung auf biefe Frage Mann zur Zeit für 


na berfund bei Beurtbeilun 


‚| Zivilfte 


Be] 2951, —2941/, bep., 


bes Gejehenimurfes nur Dasjenige ſein, 
mas fattiih und verfaffungsmäßig gegeben iſt.“ In Konfequenz 
biefer Grundſätze beantragt Referent, daß in ber Ortsſchulkom⸗ 
miſſion der Pfarrer Vorfißender jein joll, dab jedes [he 


| 


ber a ge fion das, Net habe, die Schule zu jeder 
uchen, daß die Ueberwächung ber Schule ber Bezirks: —: 


eit zu. b 
[äfpektor im Namen ber Staats ung einem ber Mit al 
glieder der Ortsſchullommiſſion fpeziel zu kommittiren habe, 
daf; ferner ausgeiprodhen werbe: „Die Auffiht auf ben Reli: 3 


8. 
ionsunterriht und das religiös.fittlihe Leben an ber Bolfs: er 
chule mit den daraus hervorgehenden Wirkungen fteht ben x 
Fre Oberbehörden verfaffungsmäßig zu. ie dießbezüg⸗ 
liche Hufficht der Ortsfchule übt der von feiner vorgeſehten 3 
firchfichen Oberbehörde in, bie —— ernannte 
Pfarrer aus, welcher in dieſer Eigenſchaf Ei 
feßten Kirchenbehörde verantwortlidh if. 
Gebrehen und Mängel find mit den entiprehenden Berfüguns ER; 
gen zur Abhilfe von den kirchlichen Oberbehörden der einſchlä⸗ * 
gigen Kreisverwaltungsfielle mitzutheilen. & 
Münden, 30. März Der tombinirte 2. und 3. Aus: I 
ſchuß der Hammer ber Reichsräthe hat_heute den Geſetzentwurf m 
2 


t auch feiner vorge⸗ 
Bahrgenommene 


die Maß: und Gewichtsorbnung betreffend, berathen und bie m? 
Annahme vesjelben mit nicht wejentlihen Nenderungen beſchloſſen. J 
Münden, 31. März. An der Reichsrathslammer fanden u 
Gejammtbeichlüfie über die Gejegentwürfe die Bergwertsabgaben < & 
| 


© 


und bie Perfonalhaft betreffend ſtatt. Die Abgeordnetenfam- „u 
mer nimmt Hänle’s — daß Zöglinge ſtädti⸗ 
cher Hanbelsihulen den Schlußprüfungen der königl. Gewerb: 
&hulen, reſpeltive der Handels-Abtheilungen derjelben, fih un 
tergiehen dürfen, unb eim foldergeftalt erlangtes Maturitäts-. a 
zeugniß ebenfalls zum einjährigen Dienft befähigt, au. (N. €.) a 





Nachſchrift. 


Nah einer miniſteriellen —— behalten bie im Bir 8 
vilftantsdienfte pragmatiſch angeftellten Neferves und Landwehr = 
flichtigen bei einer Einberufung —* Dienſte ihre Bezüge aus 
I Bivilanftellung; dauert bie Einberufung zum Referve: ober 
Sandwehrdienite jedoch länger als einen Monat, jo wirb ben 
jenigen pragmatiſch Angeftellten , >. als vandwehr⸗Offigiere 
oder Landwehr:Militärbeamte dienen, für bie weitere Zeitbauer 3: 
an ber ihnen aus ber Kriegskaſſe gebührenben Gage bie Hälfte & 
zu Gunften des betreffenden Ziviletats einbehalten. Nejerver I 
und Sandmwehrpflichtige, welche in ber Staatöverwältung. als 
Funktionäre verwenbet And, behalten ebenfalls bei einer nicht 
ber einen Monat dauernden Einb r Bezüge aus bem 
Dee; bei längerer Dauer der — —* b 
ticheidung der kompetenten Zivilbehörbe vorbehalten, 
ai er Funktionär fein ganzes Einfommen ober m. 
Theil deffelben belaffen werden kann; jebod ſoll, im alle bie Ri 
— 
Im von feinem reinen. Ginfommen mindes S 
die Milttärbezüge nicht gedeckte Theil verbleiben. * 
umktionären fir bie. Dauer ber ? 
. innegehabte 
der Rejerve 


jedem Falle bleibt diejen F — 
berufung gm Reſerve⸗ und Landwehrdienſte i 

lle vorbehalten und wird die Dienſtzeit 
und Landwehr in die Zwildienſtzeit eingerechnet. 


Heat 


——— | — nn 

Schweinfurt, 31. Mär. Seit einigen 55 iſt die 
Frühjahrs ſaat in vollem Gange, aus weldem Grunde der heu— 
tige Geizeibemartt ſehr james beftellt war. Sämmtlide Frudt- 
nattungen wurben zu theilmeile höheren Preifen raſch vergriffen. 
Es 18 fl. 24 00 Bis % 55 in 16 fl. 
—h — 16 15 Er. per nd, e ‚—!.. 
— 17. — ii, Zaber 9 — Fe — 10. 15 ie, Miden 
16 #. 15 &. — 17 fl. per Schäffel. 


Börfenbericht. Frankfurt, 31. März. Die Ultimo- 
liguidation widelte jr —* Schwierigkeiten ab, — Abends 
64, Uhr. Im der Effellenſocietät wurden Deſterr. Erebitaltien 
Staatsbahn 313%/,—313, 1860er Looſe 

1882er Amerikaner Bonds 87'/, 


ete men 


nl u ni eö ôö 


— — 


83%/,,_ . Zombarden 220%,,, 
bez. Tendenz; matt. 


Berantwortlier Rebatteur: Fr. Brand. 


(Telegraphifhe Depeſche.) 
New:Nort, 97. März. (Ber transatlantiihen XTelegraph.) 


a 


Zu 


bi} 


Ahre fur hoffende Erndte bei, diefem Vereine, verj 
Ehe ge vaterlämdiicde Verein, nicht au, Fa der tofem, m feinfte flüffige epinpeitäfife, | 
ie Beitretenden von] 10 
des] Aerite. 
Meiterer Aufichlup | und — alle 


.- 


Des aor iff dei Norbd. Lloyd „Ohio“, Gapt. C. 
—* 2 - März von Bremen und 12, März 
— B war, öl heute wohlbehalten im 
Baltimore angelommen, 
* ae von J. M. Vornberger in Würgburg, [ein 
gent Für Bayern. 


ra Nemerort, 28. — By —— — ER 


Das ampfſchiff des dd. Blond) „Deutichland“ t. 5 
A. — am 13. März von Bremen um 
16. 


von Eouth ampton- abgegangen war, iſt geftern x 
Uhr u wohlbehalten ‚bier angelommen. 


in ung > 


Der (verficherungs-Bereiı für — Bayern 
ladet biemit ammtliche Herrn Gutsbeſiher und Delonomen ein, 


näre ee ift. Ferner dürfte es für 
ne eil jein, daß die Beiträge erſt zu Anfan 
Dftober veinbezahlt werden dürfen. 3 


wird bereitwilligft ertheilt 
durch den Bezirks: Agenten für Kihingen, 
Gerolzhoſen u. Scheinfeld: 


Müller, Schuhmächermeiſter, 


in Rudenhauſen. 


! er” Sahen Johaun Georg John von Eommerbauien, 
gegen Koreny Warm von Marlibreit, Forberung betr., murbe 
das Grunbvermögen des Beklagten im Erebutionswege ver: 


fleig ert. 
Zur Aumeldung etwaiger Anjprüde und Borlane ber 
Nacweiie derjelben wird hiemit Termin auf 


Mittwoch, den 14, zn 1869 
Vormit ags 9 Uhr 

diesgerichtl Sei 

et —* en. unter dem Präjudize der Nichtberüd: 


Rätignng bei — der Maſſe hiezu geladcır. 
ürzburg, am 28. März 1809, 


xöniglihes Bezirksgericht. 


Seofmann, 


3183 2b 


v. Bühler, 








Witgetheilt durch Earl Sieber, Generalagent für Bayern 1a mieber mit bichtem. Haare, 


äftszimmer Nr. 12 anberaumt und bie]. 


tier, ächte Schwein— 

Raçe, zu vertauſen. Das 

Nähere bei Neubeder, Schreiner, 
Schwanenhof Dir. 6 nei. 


3270) Geld auf Wechfel]: 
umb größere Rapitalien werden 
ausgelieden. Nah. in der Ern. 


Zu vermictbei 
iſt auf 1. Mn - 
ung im ten Stod mit 6 
Simmern, Garderobe, Waſſer⸗ 
—— und allen fonjtigen Er— 
örbernifjen. Much lönmen 
Keller mit weingrunen Fäſſern 
dazu gegeben werden, äh. in 
Erveb. 3266 


3269) Eine freundliche? 

ft anf 1. Mai zu ver 
mietben. 2. Diſtr. Nr. 233, 
neue Nr. 5, untere Wöllergaiſe 
über 2 Stiegen. 





3267 2a) mei gut moblirte 
" rg I. Tihtr, Strohgaſſe 
rt, 5, jind an einen ledigen 
Herrn ju vermiethen, 


uft eine Wobn: 34782 


Sobn:]3 


3170 2) Es 


"3277, Bei Phillpo Daud in 3274) Bet’ einer anjtändigen | und 
Rotbenfels it ein 1'/,jähriger| frau kann ein Mind, das 
bt: 


ihon I bis 2 Jahre alt ift, eine 

ſehr aute Pilege erhalten; je: 

dod nur von anjtändigen Eltern. 
Yäh, in ber Exp. 


5” Veppigckeit Kr: 


m Saermuha iſt die einzige aller Ueppigkeiten, ‚bie ion 
Augen des ftreng a ea Gnade findet, * 
er gar ee der — — und V ——— 
ae fen’ &5° Sabren“ bio je —— 
aar am feit 95 ren om ef. 
te die Prüfungen der üiſſenſchaft und durd) die aihr s 
——— Erfolge und —— —* * Frage ge⸗ 
her ft. Das Husfalen ver Haare hört auf den Ge Gebr 
be Matländiiden Haarbalfams fofort und dauernd auf, -ber 
Wade wird mächtig befördert und ſelbſt kahle Stellen bededen 
wenn bie Haarwurzeln nicht 
ihon gänzlich verirodnet find oder dur; fäbliche Mittel 
ehe Bl Nreis 30 fr. das Heine und 54 Er. das 
gro a 
Nicht weniger Empfehlung verdient: 


DEE Kau d’Atlrona a. 


na 20 fr. unb 

tr., nebit Gebrauhsanmeliun iffen berühmter 

Dieje Eeife 2 und be Ay E* — * lelcht 
erurzieruen < 


als: = 

und andere je fi braune Flecken * 

en, ig Argon ıe. und —— —— 
eruch, ⸗ 

dende unter 


len bie angenehm 

eige und Sartbeit. —— Be 
Beifügung der Beträge und 6 fr. für Verpadung und 
werben franch erbeten. 


Garl Rreller, Ghemifer in Nürnberg. 
Alcimverlauf in Würzburg bei 
Carl Bolzano. 
Brelanutmachung. 


Zufolge Verfügung des E Landgerihts Würzburg I. M. 
versieigere ih am 

Dienftag den 1. Mai 1869 Mitta — 4 Ubr 
im Semeindewirthshaufe zu Erlabrunn das gefammte Grund- 
Vermögen ber Johann Fiſcher Eheleute in ber Stenergemeinde 
Erlabrunn, beſtehend aus einem Mohnhaufe-Nro. 168 und 18 
Rarzellen Weinberge und Aeder an den Meiftbietenden gegen 
Baarzahlung. 

Am Uebrigen richten ſich die Hebingungen nad) den ein- 
ſchlägigen Beftimmungen ber Prozeßnovelle vom Jahre 1337 
8 I des Hupotbelengefeges. 

zuſchlag wirb mur bei erreihtem Schäbungswerthe 
ertheilt® —— 

Würzburg, den 2. 





März 1564, \ 
Grimm, f. Notar. 





Etwaige Forderungen an den Nachlaß des am 26, Januar 


275) Ein Zogis von dreill, 38. verlebten Konrad Gredinger von Unterbürrbah, Tag: 
Zimmern und eñtes von zweillöhners dahier, find 


Simmern find bis 1. Mai zu 
dermeihen. Nüheres Neibelte: 
gaffe, 4. D. Nr. 8, Parterre. 


32778 2a) Gin freundlid möb- 
lirtes Ailmmer it bit 1. Mat 
au vermiethen. 4. Dill Ar. 
22 nen, obere Johannitergaſſe. 


3272 30) Kin braver Junge 
fan das Tapeziergeſchäft vr: 
fernen. Nah. ın der Ern. 

3212) Ein honettes rauen: 
immer wird in einer hiefigen 
Konditorei als Yabnerin enge: 
girt. Kah in Der Ep. (2b 
als Schuhmacher in Die 
treten. NRüb. in ber Exp. 


wisnf) Er —— fin 
det Stelle. Hof Puſſeneheim bei 
Seligenſtadt. 


lann ein Junge anzumelden, 
£ehrelan die Erben nicht berüdiichtint werden könnten fönnten. 


reitag den 16. April I. I8., 
8 Normit ttaqs 10 Ubhr 
im Geſchafte zimmer Nr. 3 
anzumelbeit, widrigenfalls ſolche bei Aushändigung der Maſſe 
on die Erben nicht berüdithhtigt werben Fönnten, 
Würzburg, den 23. März 1869. 
Königlihes Stadtgeridt. 
Barthelme. 
Schmerl. 





Etwaige Forderungen am dei Rachlaß der dahier verlebten 
Marten Sabina Züru, Privatierswiltwe, find 
Montog, den id April 1. 38. 
Vormittags 10 Uhr 


im Gejchäftsjimmer Mr. 3 
widrigenfalls ſolche bei Aushändigung der Dlafe 


Aürzburg, den 2, März 1809. 
Köni liches Ziadtgericht. 
Bartheme. 
Schmerl, 


Pr} 


—8 Sauer tunen" tunen? tt ee ee et nr", 


Zur gefälligen Beachtung 


diene hiermit bie ergebeme Anzeige, daß mir jeit einiger 
Zeit eligeniee von Marmorgegenfländen, 
als: Zifchplatten, Wafchtifche, : achttifch: 
platten, bimonumente, Säulen, jowie 
alle tn’8 Baufady einfhlagende Artikel ꝛc. übertragen 
worben eh meinem Berfaufslofale Theater: 
firaße No.199 alt, Ebocoladen:Miederlage 
won Jordan Ke Timäus in Dresden, liegen 
ur gefäligen Anıht Marmorplatten in Ar 
enen Majerungen und Farben ſowie ein Mufterbuch 
mit einer burg Auswahl von bereis ausgeführten 
Grab:Monumenten zu gefälligen Anſicht offen. 
5 Sodadtungsno 


Friedr. Jordan. 
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Unterzeichnete beehrt ji, Den verehrten Herrſchaften der 
—— und, Umgegend Würzburgs ihre Kunjtmä cherei in allen 
Shamls in Wolle, Cröpe und Caſimir, Bettbeden, 
Bodenteppihe in Wolle und Plüf in 

bringen. Bejonders empfehle i 
Fri jahrszeit im Waſchen weißer 
welches, wenn auch ſchon vergelbt, wieder ſchön hergefteht wird. 

Glacds und Waſchlederhandſchuhe in allen Far 
ſowie Delgemälde, Kupfer⸗ und Stahlſtiche, ebenfalls ſchon ge: 


— 
uf Verlangen wird die Arbeit den verehrl. Herrſchaften 


in's Hans zurückgebracht. 
Frau Deck, 
3245 4a Nenerergaffe No. 18 neu, 2. Stod, 


Hu verfaufen: & Zu vermicthen 
3252 2a) (Ein große: Eins A bis 1. Mai ein hübſches & 
fahrttgar, ein Wictb=|$ Logis von 3 großen Jim: & 
ſchaftshe d, ganz neu, mern mit Schöner Ausſicht, 
Waile b Bodentammer, Küche und 
em Waſſe brunnen von|& allen jonftigen Bequemlich: 
Marmor, ditto für eine Bud, au a 
RR Poernhrs ogis mit e. Näb, 
Kaffeekache, Bleir ohr zur I in der Exp. (3114 2b 
Einrichtung einer Waſ— 
ferleitung, große Kaffee— 
mühle, «in Pumpbeun— 
nen mit Zugehör 
Näh in der Grp. 
3237) In voriger Woche blieb 
irgenbiyo ein braunjeidener Mes: 
enſchirm jtchen, Der red: 
the Finder wird gebeten, ihn 
gegen Belohnung abzugeben. 
ap, in ber Ep. 


i> 


mic bei herannahender 


3158 3b) Für eine frequente 


guten Lohn und bei jonitigen 
günftigen Bedingungen geſucht. 
Näh. in der Erp. 





3243) In ſchönſter Yage der 
Etadt find über cine Stiege 2 
ineinandergebende, hübſch möb: 
lite Zimmer jogleih ober 
auf fpäterhin zu vormiethen. 


3249) Ein Flügel von Jalob Näh. in der Ern 


Pfiſter iſt wegen Mangel an Platz 
ſehr billig zu verkaufen oder zu 
vermieten. Nah. in der Erp. 


5244 20) Ein runder, hübſcher 
Dfen, eine_Bratröhre 
und ein Waſſerkeſſelchen 
jind wegen Umzug billig zu vers 
kaufen. Käh. ın der Erv, 


erlernen. (3b 3164 
Lorenz Zentner, 








3014 ke) Ein ordentliches 





eirtem Hofe, Näh, in der Erp. 


3954) Em möblirtes Jimmer 
ift ſtündlich an einen Herrn um 


3253) 


5 N. zu vermieten auf ber) terres immer wirb zu mies Be) 
Brüde Nr. 15. _ then geiudht. Näh, in der Erp.; 
— 7 — 


— Fe ——— 


t 


— 


ww 


für ‚Herren: und Damenkleiver in Seide und Mole, [2 Stüd Obligationen 
‚. Tiſch- ımbf3 „ " 
empfehlende Erinnerung [3 


olle, Seide und Cröpe,|b) von 














#| Cafe des Unterzeihneten, 
IFauſt Hirſch in 


| berg. 


Gaſtwirthſchaft wirb eine tüch | bermeifter dahier, mit Magda: 
tige Köchin zum Eintritt fo: lena Herold, Defonomentochter 
fort oder bis 1. Mai c. gegen von Burgjinn. 


Ein fräftiger Junge kanndermeiſter dahier, mit Marge 
die Schreinerprofefjion geit (dich ſretha Billing aus Marktiteit. 


Diſir. Ne 55, Schulgafie, Kaiſer aus Goldkronach. 
Mädchen finder Stelle auf 


Ein geräumiged War: Tann in die Lehre 'reten 


Handelsſchule mit Penſiouat 


in Miltenberg a/M. 
Am 5. April beginnt der Sommer-Eurfus, Grünblider 
Unterricht in _bem neueren Epraden u b im allen —— 
choftlichen Gegenſtaͤnden — die mit ber Schule 


erhundene Mealclaffe volſtändige Vorbereitun 

das Einiäbrig Freiwilligen @gamen. — 
Garten und wird ber 
Proſpelte und nähere 


Trotter, Direktor, 


Berlopfungen. 


Bei den heute dahier vorgenommenen Verlooſungen ber 
Herrn 3. 3. von Higſch negocirten Anlehen find 
) von dem Fürftl, LöwenfteinBertheim:Mofen: 

Berg Tier Anleben de fl. 400,000 
Stüd Obligationen & fl. 1000 La. A Nr. 173, 195, 
” 7) „n ” ” 269, 273, 400, 
P " „n..100 „ C „ 551, 634, 670, 
fämmtlih zur Heimjablung am 15. Juni 1869, 

ann 


A fl. 1000 La. A Nr. 154, 169, 

B „ %7, 366, 419, 
— „u 10 „ C_„ 524, 635, 722, 

fämmtlich zur Sesbern am 15. Dezember 1869; 


enftonot b- findet fh in einem groren 
eſunden Rage megen gerne beoorzugt. — 
wälunft ertheilt 
2317) 3c 


Ss as® 


27 
— 


= 


- 


"» [2 


dem Freiberri. von Tbüngen’fcben 4%, 
nleben de fl. 40,00 


en werden, 13 Stüd Obligationen A fl. 100 Nr. 71, 217, 324, 


zur Heimpahlung pro 1. Juli 1869; 
e) von dem Freiberrl. Groß von Trockau' ſchen 
4%, Anlehen de fl. 58,000 
5 Stüd Obligationen & fl. 100 La, A Nr. 12, 32, 55, 69,91, 
BO. a 107, 141, 148, 
162, 165, 
zur Heimzahlung pro 1. September 1869, 
herausgelommen, und werden nach @ingang ſowohl bei ber 
als aud bei Herren Yosl K 
Würzburg bezahlt, 
Münden, 17. März 1869. 


Joseph von Hirsch. 


Getraute: c wurm 
In ber Pfarrk. zu St. Burkard: |, „so cn Bund * Stun 


Andreas Müller, Gasfabrif:|pen voliäudie, Same und 
arbeiter dahier, mit Franzisla ‚efahrloß; ebenio ſi her b Allat 
Sarft von Debheim in Wür⸗] auh Bleich fucht und Flech⸗ 
ten unb z vor brieflich 

Voigt, Arıt 
zu Eroßpenſtedt 

92148) Preußen. 
3079 30) 50 Fäſchen, ? 
lang, 11‘ weit, gut in Hol; 
ebunben, welche ſich zu Mehl, 
Samen, Farbe eignen, find bils 

(ig zu verfaufen, Näh. Erp- 


a —— 
3255) Ein Meines möblirted 
Zimmer it fogleich zu ver 


vn" 















Adalbert Biedermanı, Fär: 


In der proft. Kirde: 
Georg Joſeph Adermann, 
Schloſſergeſelle dahier, mit Anna 
Maria Rofina Winterheld aus 
Bayreuth. 
Chriſtian Friederich Gruber, 
&ofomotivheiger dahier, mit Ma: 


in Margaretpa Müller aus|miethen, ferner ein größeret 
Unteraltenbernbeim. Mejanenzimmer,  unmöb: 
lirt, auf 1. Mai, Sternplaf 


Job, Briederich Hei, Giänel Nr. 58 nem. 

3256) Die HH. Genoſſen dei 
Manerer:Bereins werden 
eingeladen auf Samstag den 3, 
April Abends 8 Uhr ins Bay: 
rische Kaffeehaus. Es wir 
um zahlreiches Erſcheinen ge— 
beten. 


Be 
250) Ein tüchtiger Eol: 


porteur wird geſucht. 
Nãah. in der Exp. 


Ludwig Hamann, Tiſchler da⸗ 
hier, mit Johanna Magdalena 





Lehtlings-Geſuch. 
3093) Ein ordentlicher yunge 
ei 

Schreiner @ifelein. 
4 Diſir. Wr. 1, Sternaaffe. ı 


J. B. Mahler, 


Kunft, Schön, und Seidenfärber in Würzburg, 


Wohnung im 5. Tifte, Nro 34, zunähft der Nieberlage im Lanbgerihtd-Gbiube, vis-h-vis 
Kanalmüßle, be Gafıhaules zum Reihsopfel, 
erlaubt ſich einem gechrten Publifum feine auf das Befle eingerichtete berei de Druckerei zur gefälligen Bendtzung 
empfehlen In Wollen, Seiden Ke Salbwollftoffen dh Gattimgen von Damwen- jomohl old aud Ban 
errn Eleidern in ben neuriien gangharen Ja den gefärbı und appretirt werben, Für zu brudende Grgenfiänbe finb ſtets 
bie nrneften und elrgauieften Mufler in grözter Auswahl vorhanden, worauf td bie geehrte Damenwelt befonderd aufmerf- 


fam zu madıen mir erlanbe 
Fupdem ich bie ſchnellſt meglichſte Bedlenuug verſpreche, garantirc ich gute Mrbeit mmb billige Preife. 











Die 
Todes-Anzeize. electromotorischen Zahnhalsbänder, 


aus der Fabrik der electromotorifchen Ge 
Theilnebmenden Verwandten, Freumben und Bekann— = : r, * 
ten bringe ich nur auf dieſem Wege die Schmerzens— genftände von Albin Zeil in Aue im fäch 
funde, daß es dem Allmäcdtigen gefallen hat, meinen fifcben Er Er 2 
innigftgeliebten Gatten das einzige bewährte Drittel, Das Zahnen 
Georg Schott der Slinder ieicht und schmerzios Zu 
tn ein beſſeres Jenſeits abzurufen. befördern, ſowie die oft mit großer Ge⸗ 
Er ſtarb nad kurzem Krankenlager heute Nachmit: fahr verbundenen Zabnfrämpfe augen- 
tags um 3 Uhr an der Lungenlahmung, nachdem er ein blicklich zu beseitigen, find ächt zn 
Alter von 55 Jahren erreicht uno 21 Jahre als Vor: berieben im Hauptdepöt A ck 1 fl. bei 


jtcher in biefiger Gemeinde mit aller Treue gewirkt hatte, “ ’ i 3 
Um files Beileid bittet in ihrem namenlofen Schmerze Auguſt Frank in Würzburg, 
Schernau, am 0, März 1569. Avis D Wi b h 
Die tiefgebeugte Wittme: vis-a-vis Dem Württemberger Hofe. 
Glifabetba Barbara Schott, X) Wiederverkäufer werden gesucht, 
geb. Schimmel, ne TER GEBE 2 TEE TER Ze, 
im Namen ihrer vier unmünbigen sseteuntmacdung. 
Kinder und ber übrigen Verwandien. Die rechts und links an dem Smingerdur bruche_gelege- 
nen beiden Baumfelder jollen vom 1. Mai d. 8.’ anfangenb 
im Mege öffentlicher Berfteigerung auf drei Jahre —** 
werben, und wird zur Vornahme dieſer Verſteigerung Tag— 


Für Raucher, nicht zu übersehen!!! ir a 








Dienftag den 6. hg L 30. 
Trog der bedeutenden Steigerung von Tabaken ver: Bormittags 10 Uhr 
S Yaufe ich noch folgende ausgezeichnete Sorten feinerjin der Stabtlämmerei anberaumt, mozu Pachtliebhaber einge: 
Eigarren zu beigemerkten alten, billigen Preifen, als: laben werben. — 
Die Pachtbedingniſſe können in der Stadtlämmerei einge 
fchen werben. 
Mürzburg, 26. März 1869. 


= 

E07 

“_ 1000 &t, 2350 &t, 
Ga jcineamerif, Blantag,:Hap, in Schilfferenen: 24. fl. 6 

n „ Havanna Ta Uonfianre in Kiften 33. I T— 
= 
& 





jinfte „ La Deliecan „ „ seh. M. 9 Der Stadtmagiftrat. 
1 TR Maria Ileres Mi a2. sl. 10 Der reätötundige Bürgermelfter: 
u bechfeine „ Regalia Corona in „ 48. FM. 12 Dr. Zũrn. 
— Außerdem empfehle ih ein Vöſtchen (2a) Amend 
zu 
7 


Nicotinfteit Havanua-⸗ dhe its⸗ = 
2 a Holz: Beriteigerung. 





[2 
S melde früher 40 Rihlr aotoitet, für ben ungemein billigen Mittwoch den 7. April 1. Irs. 
= Preis von 24 Riblr. — 42 fl, pr. Mille und gebe ich davon früh 10 Uhr 
ebenfalls Kiſten von 250 Stück ab gen — — 
— — = — — N 2 a > a a e, ieite, 
2 Sämmtlihe Sorten zeichnen ſich durch feinſte Qualität ER an — ns — und Nutz⸗ 
2 und Brand, äußerſt ſolide Arbeit und Packung vortheilhaft x hol ? Her enichaftet Se, 
aus, jo dag ich Diejelben mit vollem Hecht empfehlen kann. 1 * —— 
S Ich verſende davon Driginalfiften: 250 Stüd franco in's 4 36 Eichen Sgeitholz und 
Haus gegen Einiendung oder Nachnahme des Betrags. 14 Yunert Eichen Witmellen 
x Leipzig. H Peissker öffentlich verjteigert, wozu Steigerungsluftige höflichſt eingeladen 
. —* "29 werden. J * 
— (Aa) [2217 Importeur. Unteraltertheim , ‚den Sl, Marz 1809, 
RR Die Gemeinde- Verwaltung. 
Bekanntnnechnng. Landeck, Neſeber 


GBeorg Ludwig Teufel, lediger Müllergeſelle aus Winde Im Ein freundliches Zim-3238) Eine perfekte Gaſthof⸗ 


beim, zur Zeit dahier, und deſſen Eheverlobte Eliſaberha mer iſt am ein ſolides Treuen: | Höchin ſucht zum jofortigen 
Schrodel, ledig aus Rıulmbab, haben durch notariellen Ber 





“ 3 . zimmer su verntiethen. Nein Eintritte eine ihren zerftungen 
trag vom Heutigen in ihrer vorbablichen Ehe für alte Fälle Jartenſtraͤße Ne über 2 Stieaen. entſprechende Stelle. Nah. Erp. 
ſowohl de allacmeıne Gutergemeinſchaft, als aud die Errun | ————n — ⸗ — — — 
denſchafte Gememſchaft ausgeſchlöſſen, was hiemit zur Offen- 3242) Ein möblirtes JZimmer, 13235 3a) Ein elegant möblirtes 

il ‚ J 7 | 3 * * ee E fan ltr 
lunde nebracht wird außerbalb Der Stadt, ut ſa | yimmer mit großem Altoven 


Würzburg, den 30. März 1569, | yleih an einen Foliden Herrn jin vom 1. Mat an zu vermies 
Zeuffert, k. Totar. Iu vermiethen, Nah. in der Erp. tihen. Nenbeuſtraße Ne, 70 alt. 


f 





Gewerlſchaft der Holzarbeiter Würzburgs!) Misere aineirgeie 


Den Herren Mitgliedern wirb befannfgegeben,' N 


tag den 10. April Mbends 8 Uhr Mecbnungsabrelupf gieemund Heckscher. 


für das 1. Quartal 1869 ſtatifindet, und werben biejelben, er 

dabei ;c je) zu 2 ferner werden —— 

welche noch mit Beiträgen im Nüdftande find, dieſelben 
i8 un sta —* * 8 pe an im ‚Beier jäen 

Maffeehauſe zu entrichten, den jedesmal Aufnahinen 

„”” 8262] Der Bevplimächtigte: 


Moderne Eapoten und runde: Sutfaconen, 
Baretd, Schleier, Blumen, Spiten, Tull und 
Bänder empfiehlt billigft in jehr großer Auswahl 
Georg Lochner 
BIN am Marft. 


Verfteigerung. 
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ohne jeg 







Der auf i e %p - 

US veitag Den 2, Apri 

” napdy; en abe . 
DR N a aa Rt, 4 neu anberaumte Modilienſtrich 


den könnten; 


r 

8 

. } 
19 Baiik- und Wechsek@&_schätt. F 
Alter Steinweg Nr. 42 Hamburg. 9 
Discontirung von Weehseln. y 
Darlehen auf, Wechsel u, Werthpapiere. J 
—— gegen ‚Unterpfand. $ 
in- & Verkauf sümmtlicher Sorten »8& 
Staatseffecten. — 

gegen ein per Mille, } 

liche weitere Spesen, — 

— ah 


— — — es 
— | 


























vr. por u“ 





Etwaige Forberungen an den Nachlaß der verlebten Var— 
bara Brennfled, —— vo Si IL 36 —* 
Frei u . ri . AN 
Vormittags 10 Uhr 
im Gefchäftszimmer Nro. 3 anzumelden, wibrigenfalls ſolche bei 
Aushändigung der Mafje an die Erben nicht berüchſichtigt wer ⸗ 


Mürsburg, den 1) April 1869. Wärzburg, den 23. März 1869 









Billigite Heitung. Europas, 

nad‘ iſt unftreitig diejenige der großen politischen 

6 Zeitungen Deutfchlands, welde im Verbält: 

I * zus ihren Preiſe das reichſte Material 
€ * 


erert. 
ür 1 Ehir. 15 Sgr erfcheint „Die 


4 


Stadt-Theater. 


Donnerstag, den 1. April 1869. 
9 VBorftell. im, 9, Abonnement, 
Für die am 24. März ausge: 
fallene Abonnementvorjiellung. 
Wegen Unpäßlichleit des Frl. 
©. Stehle muß die Aufführ: 





mal mwöchentlih in Gr, 


Folio: Format und bietet für den halben Preis an: 
derer Zeitungen von gleihem Hmfange ihren Leſern einen glei lung. ber - Over: „Unbine“ bis 
zeichen Stoff zur Lectüre wie irgend einer berjelben. Der Intel Canistag ven 3° April ver: 
halt: Leitartikel, politiihe Rundſchau, Driginal:Gotrefponden: Ihoben werben. 

‚ Telegramme beider biefiger —— — aus: Seifonda. 
Fohztiche Referate äiber die Landtags: und Reihstags-Situn:|Groge Over in 3 Akten von 
gen jhon in der Abendnummer, tägliches Börfenrefume,] Gehe. Muſik von 2. Spohr. 
muparteiiiche Börfenwochenrundichau, intereffantes Feuilleton, Freitag, den 2. April 1869 
Aufjäge über Kunft und Wiſſenſchaft, Berichte über Theater 10. Worft. im 9. Abonnement. 
und Vereine, Gerichtäzeitung, intereffante Entſcheidungen des] eborah | 
K. Obertribunals, Berliner Lokalnachrichten, Landwirthſchaft⸗ Volksſchauſpiel in 4 Uften von 
lihes x. dürfte jelbft ‚den weitgehendſten Anforderungen genügen. Mofenthal. 
Auflage 7200 .ncd nur zweijährigen ae 7: Pe ae 

(Montags⸗Feuilleton von Wilhelm Marr.) Gef ucht 

Die „Poft‘ beginnt am 1. April er. das 2. Quar:| _ PR ER 
tal-ibres 4. Jabrganges und ladet zum Abonnement auffuroen mehrere folite Mäds 
dieje beifpiellos billige Zeitung die Unterzeihnete ganz] Dem, welche Zuſt haben Pus- 
ergebenft ein. "Taeihäft gründlid zu erlernen. 

Sämmtlihe Poftanftalten des In- und Nuslandes nehmen J. Räh. in der Erp. (3260 2a 
Abonnements-Beftellungen auf „die Woft“ an, und wolle 
man biefelben rechtzeitig machen, da fonft die vollitänbige 
Lieferung nicht garantirt werden famı. j 

Berlin, im März 1869. 

3073 Die Expedition der „Poſt.“ 


sajelveriteigerung. 
ne! den 8. neig l. er REN 


3,2% Uhr wird ein jähriger fetter Fajel, Simmenthaler age, 
der Gemeinde Biſchofsheim gehörend, ım ber Hofriethe des 










3279) Cine wegziebende Fa: 
milie laßt Pleicherkirchgaſſe Nr. 
9 neu, 2 St., einige Betten 
und LSt. Leinen ungeheuer 
billig verfaufen 
3282 3a) Ein freundliches Xp: 
is von 2 Zimmern, Küche, 
Kammer und jonitinen Bequem— 
lichleiten iſt bis 1. Auguſt zu 
vermiethen. Näh. in der Erp. 





Pähters David Rudolf bier an den Meiftbietenden öffentlich 1 —-— F 
- . 2 13257 2 te W 
verſteigert, wozu die Liebhaber eingeladen werden. = bis er, 


Zauberbifchofsheim, den 27. März 1869, 


* Er FR r Magdlammer xX. wirb bis 1, 

9 Das Bürgermeiſter⸗Amt Mar zu miethen geſucht. Offer— 
Reidel. ten wollen Domſiraße Nr. 185 
2b Brid, Jalt, neue Nr. 20, über 4 Stie 


In meiner @olbleittenfabrit 5251) Ein Stall zu zwei 
finden mehrere Buben Be: |Rierden mebit Bedientenzimmer 
Käftigung. it auf 1. Mai zu vermietben. 

Theodor Müller, [Obere Bodsgafle, 3. Difir. Nr. 
Markt Nr. 38 nen. 11 nen. 


gen abgegeben werden. 

205) Verloren murde ein 
Wanderbuch mit Unterſchrift 
Auguſt Hohn. Abzugeben in der 
Ervebition d. BI. 


KH. Stark, Tarator. Königl. Stadtaeridt, 
Bartbelme, 


Schmerl. 
Neſtauration 


Heute Donnerstag, den 1. April 


Vocal-& Instrumental- 
Concert, 


gegeben von der Familie Ee— 
ruti, Mitglieder des Conjer- 
vatoriums in Mailand, 
Morgen Freitag, den 2. April 
in ber 
Neitanration 


alter Bahuhof. 


Anfang 8 Uhr. 


Gefucht 


wird jogleih ein guter Ar— 
beiter bei Schuhmacher 


Seorg Schwarjmann. 
Obere Kaferngaffe, 4. Diſtr. 
3276) Nr. 25. 


3277) Ein ſchön möblirtes 
Zimmer ift an einen foliben 
Heren ſogleich zu vermiethen 
visäh-vis ber proteftantifcher 
Kirche, 4. Diſtr. Nr, 19 neu. 


3273) In der Reftauration 
Zink, Herengaffe, über 2 Stie- 
gen werden Gerrn:Hemden 
zum Bügeln angenommen. 


Ein Logis 


von db Zimmern ꝛc. 2c. ift auf 
1. Auguſt zu vermietben bei 
Earl Müller, 
3210 3b) Conditor 
vis-a-vis dem Schulſeminar. 


3157) Ein ordentliher Meg: 
gerburiche findet Beſchäf— 
tigung. Daſelbſt kann aud) ei: 
ner in die Lehre treten. Näh. 
in der Erped, (3b 


ee i ’ 
): ft Anerkennung, 
Raum war ich 4 Monate mit einem Pferde beim Pfä 
ſchen che rungs⸗⸗ n verſichert, jo wo 
hei be uctzage og Ogeptiärniun Eiknbeng Dec Daypr 
mir im Auftrage ts T r u erem 
Adenten Herrn Buftas Heiner meine Entf Bigung pfenipt 
ausbezahlt, wehbalb ih nicht umbin kann biefen jo nühlichen 
—35 dene viehbeſitzenden Publikum. zur Betheiligung zu em⸗ 
ehlen. 
Remlingen, ben. 31. März 1869. 


Gg. Hud, Sant. 
Chemiſche Waſchſeife, — 


einzig bewährtes Mittel um ſchwarze 
färbige Seiden, Wollen: & Boummwollen- 
ftoffe, ohne der Farbe zu ſchaden, fchnell & 
einfach auf Das Schönfte zu wachen. _ - 
Sie eignet fich daher vorsdali für Bän- 
der, Hutſtoffe & Eravatten, Zonnenfchirme, 
pulardtücher, feidene wie wollene 
iſch & Bettdecken, Flansll, Thibet, Bein- 
kleider, Weiten, Ehäles, Shlipſe IC» welche 
Durch Die Behandlung mit Diefer Seife und 
nur kaltem Waſſer ihre uriprüngliche Frifche 
wieder erbalten. 
Diefelbe empfiehlt pr. Stückchen zu 6 Er. 


Joh. Schäsein, 
Firma: Sch. Earl Zürn auf der Brüde, 


ifchben Turbot & Serdorfch, Dälinge 
zum —*— & Nobeilen, ae Sprotten, 
nf. & Elb:Eaviar, Briken & marinirten 
YHal empfiehlt 







Für die große Theilmahme bei dem —* 
niſſe und Trauergottesdienſte meines unvergehlichen 
Gatten, Allen, insbeſondere ber Liedertafel, die den 
Verewigten durch ein feierliches Requiem ehtte, meinen 
innigften Dant. 


SOULORGHOG 8 


BE — Qu 
3281 
Danksasıme. 


Kür die jo ehrende Theilnahme bei, der Beerdigung 

meines nun in Gott rubenden Gatten und Vaters 
Michael Brun, 
Keſſelſchmied in ber k. Berirfäwerkftätte,, 

fage den HH. Vorftänden, Gollegen und freunden des 
Verblichenen meinen innigiten Dant. 

Würzburg, den 31. März 1869. 
Die tieftrauernde Wittwe 
mit ihren 2 unmünbigen Kindern. 


BOOHGO0DOOOODOS 
Strohhüte 


in allen Faconen für Danıen & Mädchen, 
fowie Suabenmüsgen & Hüte find in großer 
Auswahl angefommen und empfehle folche 
zu Den billigen PBreifen. 

Huch werden Dafelbit noch ältere Strob: 
büte fortwährend zum Waſchen, Färben & 
Waconniren angenommen. 
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N = 
18 B. J. Langsdorf, Anion Minoprio. 
= 3259 (2a Schmaljmarft. De a Te TEE EEE TEE TEE TE TORE RETTET 
u * Unterzeichneter empfieblt ſein Commiſſions⸗ 
8 Friſchen Blumenkohl, Artiſchoken, neue Lager von allen Sorten Kinderwägen zu rik⸗ 
87 Kartoffeln & Pflückerbſen empfiehlt —— Wiederverkäufer erbalten angemefienen 
| . i 
u Anion Minoprio. A. Göpfert, Weissküfner 
— 3258 (2a am arft. 
E. Holzverfteigerung. In einer dahier wegen Diebſtahls anhängigen Unterſuch- 
—* Im Heidingsfelder Stadiwalde werben an den nachbenanm Jung iamen folgende Kleidungsſtücke zu Gerichtshanden, Die 
32, ten Tagen folgende Holyfortimente verfteigert: wahriheinlich ebenfalls geſtohlen find, was zur Ermittlung der 
HR a) Am Montag den 5. April I. Is. etwaigen Eigenthümer befannt gegeben wird: 1) eine graue 
| 5; aus ber Abtheilung Reichenberger Grund und Sniebrede: Joppe mit grüner, Einfajjuug und Metallfnöpfen, 2 eine braum 
mS> 1/. Klafter Klefern-⸗Pfahlholz, und Shwarzmelirte Bulskinhoſe mit ſchwarzem Galon, 3). eim 
A 5%, — „BVrüugel⸗ u. Knorzholz, rothwollenes gewobenes Unierleibchen, 4) ein Mouſſelinhalstuch 
123 Eichen-Scheil⸗, mit gelben Blumen und blauem Rande. 
213/, — „ Knorz: und Anbruchholz, Mürzburg, 23. Mär) 1869. 
u „  Npen-Stüdhols, 14° lang, Der lönigl, ri ne 
2 60 æ „ Wrügel: und Aubruchholz, Dotterweich. 
—F 66 w — 2 a, SET RETTET —— 
n 53 Kiefern: Stodholz , > 
ee 7 Ging. | Berfteigerung von Mobilien. 
S 12 Hundert Kiefern-Wellen. Im Erecntionswege verfteigere id E 
E b) Um Dienftag den 6. April I. Is. Montag den 12, April 1869 Mittaas 2 Uhr 
3 g n 12. —* 
AP aus der Abtheilung Erlersllinge: im Mohnhaufe, 3. Diftr. Hs.Nro. 32 in ber Rothenſcheiben⸗ 


gaſſe dahier, 3 Betten, I Gommobe, 1 Ranapee mit 2 Seflelm, 
1 Uhr. 
Würzburg, den 30. März 1869. 


* 2 498 Fichtenſtangen und Stämme von I—9 Durchm. 
„a Die Zufammentunft ift am Montag früh 10 Uhr in ber 
33 Abtheilung Neihenberger Grund, nächſt bem er ng 
» und am Dienftag Mittags 2 Uhr in der Erlersklinge bei bem 
* | Stamm Nro, 1. 
Fra Heibingsfeld am 26. Marz 1869. _ 
Der Stadtmagiſtrat. 
Dtto. (2b 


Endreß, k. Rotar. 


„SERIEN BEE. DEREEN Den. — 
3264) Es iſt ein Logis von|3268) Ein ſchön möblirtes 
3 Zimmern, Küche und jonfligen Zimmer ift fogleich an einem 
Erforbernifien auf 1. Mai zul Ferrn zu vermiethen; auch fan 

vermiethen. 4. Diftr. Nr. 75,|vafelbft guter Mitte 
3263) Ein jolives Kindes] 3280) Nr. 21 Filhergafie, lie: 


ne an tifch gegeben werben. Näb. 
mädchen wird zum fofortigen|gen einige Betten zu jehr| 32351) Ein Sadtuc Wir. 7] Sterngafje Nr. 10 nen, über 
Eintritt geſucht. Näh. Erp. Biligemreie dem Berfanf aus. |wurbe gefunden. Näh. Erp. Jeine Stiege. 





Geſchäfts⸗Empfehl 


ung 


Ich beehre mich, einem hochverehrten Publikum anzuzeigen, 


daß ich mich in hieſiger Stadt als 


Maler, Tüncher und Lacirer 


niedergelajien 
welde ich in a | 
vollſte ausführe, ebenſo in Anſtreicher— 
Einer hochwurdigen Geiſtlichkeit e 
dere in Kirchenmalerei ſowie im 
golden von Heiligenbildern ꝛe. 
Würzburg, 31. März 1869. 
Hochachtungsvoll 


Georg 
Hofftraße 
Auch wird daſelbſt cin L hrling geſucht 


Augenkranke, deren Leiden einen Aufenthalt dahier 


! nöthig macht, finden von nun an bei mir 
auch Aufnahme im Hauſe. 


Dr. Bäuerlein, 
prakt. u. Augnarzt, 
Auliuspromenade Nro. 13 (neu) 


(len Stylen confequent und auf 


Ra) 


Gebrannten Cafe von vorzüglichem Ge: 
ge à 36 fr. und höher, Diverfe Java: 
Gevlon:Gafe’s Der edeliten Dualitäten 
zu äufßerft billigen Preifen empfiehlt _ 
M. 3. Philippi, 
(g) Senmelsftrafe. 
Prüfungsblätter th 


Auf meiner neuconſtruirten Mafchine, welde täg: 
fi arbeitet, werden ausgefallene Damenbaare auf das 
Önfte en und können bann alle beliebige Frifur: 
Beftandtbeile daraus gefertigt werben und jwar um 
Die Sälfte, was es fonft Foflete. 
F. 3. Wolf, Coiffeur, 
(a) Eichhornplatz. 


Haus Berfauf. 


Ein in der beften Straße gelegenes breitödiges Wohn: 
—— welches ſich im beſten Auflanbe befindet unb für jeben 
SGeſchaftsmann ſich eignet, ift um ben reellen Preis vom 9000 fl. 

bei 3000 fl. Anzablung zu verfaufen. Dasjelbe bat Barterre 
3 Zimmer, Kühe, Keller, Holzplap, Echweinftall, im 1, Etod 
5 Zimmer und Kühe, im 2. Etod 3 Zimmer, Holzplah, 4 
Maniarden und Bobengeräumlichleiten. Kaufliebhaber wollen 
fi gefäligft wenden an M: Melzer in Kifiingen. (3216 2a 
3232) Ein Junge vom Lande] 3247) Ein verläffiger Haus: 
fucht bei einem Anfgkeine: in knecht wird geſucht. Näh. in 
die Lehre zu treten. Näh. Exp. der Erped. (2a 
— — nn U 


_ Drud und Berlag von Bonitad:Baner in Wärjburg. 


Annonce. 
323624) Cine Hopf n 
handlung ſucht einen 
iſraelitiſchen jungen ge— 
diegenen Mann gegin 
vortheilhafte Bedingun— 
zea zu engagiren, wo— 
mög ich in —— 
b: fannt, u der Kenniniſſe 
im Franzöſiſchen bejigt, 
ıheilsweite für Gomp- 
toirarbeıten, erhält aber 
den Borzug einer, der 
ihon gereift hat. Gute 
Referenzen erforderlich. 
Offerten unter P. H. an 
die Expedition. 

3234) Am Montag wurden in 
ber Büttnersgaſſe 1 Stock, 
Sausichlüffel u. Zwicker 
verloren. Der redliche Finder 
wird höflichft gebeten, die Ge: 


aenftände in ber Erpebition b8. 
DI. abzugeben. 








23.8. Brenner. 








habe und empfehle mid in Zimmermalerei, 


das Geichmad- 


und ZLadir-Arbeiten jeder Art, 
mpfehle ich mic) insbeſon— 
Polychromiren und Ber 


Ebinger. 


Ar. 9. 


Ernestine Hanauer, 
Jeremias Friedlein, 


Verlobte. (3233 
Hetvingsfeld. Allersheim. 
a 


3246) Ein Ohrring mit Glode 
wurde verloren. Man bittet um 
Rückgabe gegen Belohnung im 
Safthaus zum Anker. 


320930) Am Ecbaufe 2, 
Diſtr. Nr. 30 neu am Markt: 
plate ift die Wohnung im 1. 
Stod, aus 4 Zimmern, Küche, 
drei Mezanen: Zimmern, Boden 
und Reller-Abtbeilung beftebend, 
bis 1. Auguft 1869 zu 
vermicthen. Näheres 2. Diftr. 
Nr. 9 am Markt. 


3239) Eine gangbare Bier: 
wirtbfchaft wird jogleich zu 
pachten geſucht; auf Verlangen 
fünnte auch Caution geleiſtet 
werben. Näheres unter Offerte 
H. W. 


| Gefuch. 


3248 4a) Ein orbentlider 
Junge ann unter billigen 
Bedingungen in einem biefigen 
Geſchaͤfte die Gonbitorei er: 
fernen, Näh. in der Erp. 


3241) Ein junger Mernſch, 
militärfrei, dem die beften Zeug⸗ 
niffe zur Seite fteben, jucht eine 
Stelle als Hausbdiener. 

Näh. in der Erp 


Würzburger 
Babnzüge. 
L Wärburgefamberge Sranhfurt. 
Uulunft vu hramffurt: Gourg 2 U 
5 Adın. Ehnellj. 10U.30M. Brm. Roh 
EU. frühe, 7.85. Ab. Süterg 6, 
as. iu. Pit. 11U.50M Nadis 
KbannanahPBambera: Eine. TOM 
uR 1, Bofte. 2 u. SOME. Rad. WEN 
BR ie Ber her 
m Früh 
Erlunit # Banibera: Schnellz. 6 I 
LO. Ar. Po BU WR, frühu. LU. 108. 
will Bütz. 50.50 — 
Khaanganad franffurt: Erin ID, 
Ritt Eine BU.DE M. ans. Pol 9 


— — 
* 
8 Ei . 
N. Al 








Landbote. 


UL, Mipepburgs As odach · München, 
‚Abaang nach Anstadb: Enelı EM, 
Kan yo 1 tr SION. DOM, 
Older IN.OW Run. ur de 

UAntunft von Anebach Edneh 1.5 
MW Pt 5 IBER Mb DON. SR, NR. 
liter. BU. 45 M, früh, 11. 24M, Borm, 

IV. Müxskurg- Gedelberg, 


Heaasc;na Deibelbers; Sin. 8 
Bo, tet. Ver 12, ER HE 
ro Ne, OR BR. re ER 


Br. BD Bahn: 1,6 U RO BREI iin. 
> LI Fre, 9 DI. 25 HE, Dora. 2 40% 
TR IR Mh, KR Hibe Uektere nurnadf Bedarf.) 

entunttie Hribelberkt Shelis d Mr 


Re 10 MW 
a 





NILBE. Han, 201. 00DR ——— — a SE — c3x 
Wardurg· Ukrnberg 


it, Wärburg-VTiüruberg. 
Abgang nad Rürnberg: Em BN. 
10ER; Radıın: Betz 4 u. o MR friig, Gitter. 5 
A. a40 Mfruh, u Bonn, 4. 40 M. Radın. 
uns Mbende, 


MI 


i. id, 12 0. 
unb 9 IL. 40 St, Nachts 





Landtag. 


In ber . der Kammer ber Abgeorbneten vom 31. 
März kam auch Untrag des Abg. rhen. von Stauffenberg 
auf Aufhebung der Polizeittunde zur Berathung. Referent Dr, 
Edel bewirkte, daß er den Antrag nidpt bevorworten könne, da 
fih die Kammer jhon mehrmals grunbläglid gegen vereinzelte 
Abänderung von Beſtim en der Strafgeſetzbücher ausge- 
fprodyen habe, da die die elung ber Bolizeiftunde vegulis 
rende Verordnung von 1562 eine billige Grenzlinie einhalte und 
die Handhabung im Ganzen eine billige jei; ba ferner bei aller 
Achtung des freien Selbftbeflimmungsredhtes der Etaat oft in 
der Lage ſei, demjelben im öffentlichen Intereſſe geiegliche 
en zu fteden; und da fi emblid nicht behaupten la 
baß bie mr ** der Polizeiſtunde vorgenommen 
werde, ohne füttlihe und wirihſchaftliche Nachtheile und Pe 
en ber öffentlihen Orbnung beforgen zu müſſen, daß fie 
alle Boltsllafien, namentlich für die minderjährige Jugend 
o ganz umbedenklic jei. Redner empjabl daher der Kammer 
auf den Antrag nicht einzugehen. Freiherr v. Etauffenberg 
fürchtet die erwähnten Nachtheile nicht, glaubt, daß der Voll⸗ 
jug der Verordnung über Einhaltung ber Boligeiftunde fich nicht 
als möglid und nicht als thunlich erwiejen habe, und wünf 
deßhalb, daß fi die Kammer für die Aufhebung ausiprede. 
Fiſcher iſt der Anficht, daß die Polizeiftunde einen praktijchen 
poligeilihen Werth nit habe und daß man es ben einzelnen 
Gemeinden überlaſſen jollte, zu beitimmen, ob fie bie Polizeis 
ftunde verlängern ober ganz aufheben wollen. Deßhalb ftelle 
er ben Mopififationdantrag, e3 wolle im — — aus⸗ 
eſprochen werben, daß Wirthe und Gaͤſte, welche ber ortspo— 
zzeilichen Anordnung über Einhaltung der Poligeiftunde eutge⸗ 
genbhandeln, an Geld bis zu 10 fl. geitraft werben. — Da ſich 
an Debatte Niemand mehr berfeii e, wurbe abgeftimmt 
und ber Antrag Fiihers abgelehut, der Antrag des Ausſchuſſes 
aber auf ben Vorſchlag Stauffenbergs nicht einzugehen, ange: 
nommen, | 
A Bd * Referate des — — * von ern u 
as ‚ entnehmen wir ich des Inſtitutes ber Bezirks: 
rad er Folgendes: Hier geht Referent noch über ben 
Stanbpunft ber — beſtehenden Einrichtung zurüd. 
Nah dieſer hat die ein Her in ber Regel einen @ei a 
für die biftriftive Sch uffict aufzuftellen, während = 
ferent im Geſetze ausgeiprodhen haben will, ba 
zirksſchulinſpeltion unbedingt einem Geiftlihen zu übers 
tragen ſei. Er jchlägt daher vor, ben Ürtifel 111 fo zu 
faſſen: Jeder Kreid wird in eine beftimmte Anzahl von 
moͤglichſt Heinen Schulbezirten abgetheilt und für —— derſel⸗ 
ben Be Maßgabe der beftehenden Formationsverordnungen aus 
ber Reihe der befähigten Geiftlihen ein Bezirks-Schulinſpektor 


von ber — a ernannt. Die Bezirtksſch ten 
aben innerhalb i ezirfes bie B und ‘ 
ondere bie iechniſche Leitung ber —e — und aller der⸗ 
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Ametunbyrmanzigfier Fahtgang, 





jenigen Unterrichts: und Erziehungsanſtalten, für weiche feine 
ejonderen Auffihtsorgane bejtellt find.“ Aus weiteren Abäns 
derungsvorſchlägen ift zu erwähnen: Nicht blos grobe Verletz⸗ 
der Einst, wie die Kammer der —— t 
W - 


ieploffen bat, ſondern auch Verlegung der NRıligiöfität foll 
Entlaffung bes Lehrers herbeiführen. Das weibliche Lehrperſo 
ſoll in Bezug auf Stellung und Gehalt dem männlichen glei 
geſtellt werden. 





Tagsneunigkteiten. 


Erledigt: die mit Kirchner⸗, Glöckner⸗ und Organiftenbienft 
verbundene katholiſche I. rag non a zu Pflaumheim, 
Aſchaffenburg, Diftr.:Schulinip, Obernburg; Ertrag 35ofl. n 
75 fl. für Gemeindeſchreiberei. 

m 1. April wurbe in Obernburg eine mit der bortigen 
f. Bohterpedition verbundene Telegraphenftation mit beſchränktem 
Tagesdienite eröffnet. 

Deffentliche Sigung ves_Stadt-Magiftrates 
Würzburg vom 30. März 1869. Antreg si das '?. 
Stabtrentamt wegen käufli eberlafjung der aufgegebenen 
Straßenftrede vom Hutten’ihen Garten bis zum Stadtgraben. 
— Ausftelung mehrerer Jahlungsfähigteittzeugniffe. — Ger 
nehmigung der Baugefuche des Gartenwirth>s Julius Troll und 
bes Em bes Shriftoph int. — Dem Adam eig Ds 
die Eonceffion zum Ausihant geiftiger Getränke und- Werabs 
reihung von Speijen ertheilt. — Hinausgabe einer Einftands- 
capitaldurfunde nebft Handgeld an ben Einfteller wegen Uns 
rg des Einftandslapitald, — Vormerkung der eis b 

ihen Beihlagnahme eines Einftandsfapitals au bem hie 
beponirten Bankſcheine. — Ausftellung eines Befähigungszeug⸗ 
nifjes zur Uebernahme einer y mr — Zur Kenntnißnahme 
bient eine Mittheilung des k. Bezirfsgerichts dahier, wornach 
zwei biefige Brauereibefiger durch Urtheil vom 17. vor. MS. 
wegen Webertretung ber Lokalmalzaufſchlagsdefraudation neben 
Entrichtung des defraudirten Betrags von 13]1.45 kr. in eine Gelb» 
ftrafe von 137 fl. 30 Er. und die Koften bes Verfahrens unter 
tolidartjder Haftung verurtheilt worden find. fa 

Für die erfte Hälfte d. M. koſtet der Gpfünd.Laib Schwarz. 
brod 23 fr., bie age Weißbrod 20 fr., beides unyeränd 

das Land foftet Schwarzbrob ‚211, kr., Weißbrod 17/, Er. 
befien Birtwofität auf dem Glavier - den en 


bereits 
hinreichend befannt it, vor feiner Abreife noch m Soireen 
veranftalten, in welcher berjelbe in —— Reihenfolge eine 
Anzahl von Iberten der hervorragendſten Componiſten von der 
älteren * neuefter a —— Bei ber —* 
ung und gediegenen 8 cn. Rapellmeifters Frank 
genuß in Ausſicht und iſt gewiß 


eine zahlreiche Betheiligung zu erwarten. 


 Sicherem Vernehmen nad wird Hr. Stapellmeifter 


* Seit | Xägen concertirt dahier bie 
Geruti 9 filconjervatorinm zu Mailand, Wir können 
nicht unterlaffen, unjer funftliebendes Publifum auf dieſe Ge: 
ſellſchaft aufmerkſam zu machen. Bir hatten 
felbe zu hören, und können nurRühmendes über dieſelbe ia en. 
Die fhöniten Biolin-Solo’s, als Potpourri aus der Oper ⸗ 
hetm Zell, Fantaſie aus der Oper ber Freiſchütz, der Carneval 
von Benedig, abwechſelnd mit den auserleſenſten Gejangsvor: 
trägen, wie: Duett aus der Dper der Troubabour, Parobie 
aus der Oper die Regimentstodter, ſowie au) Buvons done, 
vorgetragen von Fräuleiu Geruti, wurden auf's Beite durchge— 
führt umd fanden lohnenden Beifall. j 


Als Naturfeltenheit wird uns mitgetheilt, daß am legten 
Mittwoch auf der freien Markung Unterpleicfeld, an ber Grenze 


von Oberpleichfeld und Seligenſiadt ein Fuchs (Fee) mit 10 
Zungen lebendig eingefangen wurde. 

Münden, 30. März Nachdem ber König dem Herzoge 
von Nafjau bie N 7 { 
Benüpung überlaffen hat, jo wirb nächitens mit dem Bau eines 
Jagdhäuschens auf den Soyerbergen begonnen werben, weil 
der Herzog zum Hahuenfalz ſchon dort einzutreffen gebentt. 

Münden, 31. März. Außer der bald in's Leben treten: 
den „bayeriſchen Bereinsbanf” ift ein weiteres Bankprojekt im 
Berk, und betreffende Konfortium, in welchem ſich nament⸗ 
und Reinach 


von Veränderungen, Berjegungen uns Beförderungen in ber 


mifie 


enheit , dies 


Enge von Partenkirchen zur 









£ > * np 5 * 

r Beralhuugen in mittheilen. denfalls 
dem Programme ſchon Er wie Teen 
junge Berein ift und es fteht jebenfalls zu erwarten, daß bie 


k. Staatöregie von biejen re nit nur Notiz 
nehmen, fondern fie aud einer eingehenden Würbigung unter: 
breiten wird. (Augsb. Abdztg.) 


Köln, 29. März. Der Plan, die Feftungswerte vonKön Fl 
zu erweitern, fol num endlich in Aus ng kommen. Nicht z; 
nur, wie früher beabſicht war, gegen Rorben foll biefe Mi 
terung vorgehommen werben, fondern nad allen Seiten hin, MM} 
fo großartig, daß die um Köln betafhirten Forts, deren Gürtel “ < 
1840 angelegt wurde, als Thiers in ben bamaligen orientalihen 3 z 
Verwidlungen jo viel Kriegsluſt bezeigte, r Theilen der eigent: * 
lihen Umwallung der Stadt beftimmt find, welche letztere hier: 
durch wohl auf das Doppelte ihres bisherigen Flächenraumes 
gebracht werben wird. Die jegigen Gräben und Wälle jollen 
unter Mitwirkung der Stabt zu Boulev . 1. w. umge &* 
(6e werben. Bereits hat fi bie Spekulation mit der Sade ®& 
efapt. Hervorragende Firmen Kölns haben ſich zu einem Kon— 
fortinm zufammengethan, das mit der Regierung unterhandelt. u 


Suremburg. Ueber die Snterpellation in der Iuremburs n 


iſchen er wegen ber Feſtungswerke von Luxemburg findet 
ig ag mern Nähere in ber ec beige”: Der Mi⸗ 
nifter 


— 
| 


= 
= 


⁊ 


ervais antwortete auf die betreffende Inlerpellation: es? 
lid bie Bankhäufer 3. 3. Obermayer in Augsbur n fei wahr, daß Preußen wegen zu langfamer Sheifun ver _ 
in Frankfurt befinden, F das — *2 — bereits ber gehn —— — — ba 4 * fung 38 
Staatsregierung eingereicht. emburg —— worben fei und daß dieſer den Ehef der & 
Münden, 31. März. In Folge der Reorganijation des Berma erjucht habe, einen Ingenieur zu — en, mit uf 
Genbarmerielorps findet mit dem 1, April eine lange Reihelihm ben Stand der ftungswerke zu vifitiren, daß ihm aber 
Recht der Kontrole, welches 


Mannſchaft ftatt. 

Münden, 31. März. Die inSadhen des biefigen Aftien- 
Volkstheaters geitern abgehaltene Berfammlung von Altionäs 
ren, Prioritätenbefigern,, Hauseigenthümern und Geſchäftsleu— 
ten bat den Beſchluß gefabt, an Seine Majrftät den König 
eine Deputation zu überfenden, welche um die Allerhöchſte Ge: 
nehmigung zur Zerloofung bes Theaters nachſuchen joll. Zus 
gleich wurbe der Inhalt eines dahin zielenden ſchriftlichen Bitt⸗ 
gefuches einftimmig gut gebeißen und «von allen Anweſenden 
unterzeichnet. 

» Das Programm der VI., eben in München tagenden Ge: 
neralverjammlung der bayeriihen Gymnafialprofefforen und 
Studienlehrer lautet: I. Rehenichaftsbericht des Vorſtandes und 
des Kaſſiers. II. — des Studienlehrers am Wilhelms⸗ 
Gymnaſium in Münden, Dr. Stanger: „Ueber die Götterpa— 
rodieen in den Komödien des Ariftophanes. ILL. Fragen, den 
naturwiljenihaftlihen Unterricht an den Stubienanitalten , das 
Lolationsiyitem und bie I egung der allgemeinen Studien 
auf der Univerfität betreffend, aufgeworfen von Rektor Dr. 
Frieblein in Hof: 1. a) Kann das humaniftiihe Gymnaſium 
die Naturwiſſenſchaften länger ganz unberüdjichtigt laſſen oder 
nur als Gegenitand gelegentlichen Unterrichtes behandeln? b) 
Können die Lehrkräfte, Apparate und Sammlungen, die für die 
Gewerbihulen bereits vorhanden find, nicht auch für die Gym— 
—— — t Yan id d ne eines An 
neten, durch aſſen ſich bindurchziehenden naturwiflen: 
Ihaftlien —224 mit dem gegenwärtigen Lehrplau ver: 
eindar? 2. Kann bas gegenwärtige Lokationsſyſtem nicht durch 
ein weniger Zeit und Mühe erforberndes Berlabren erjcht wer⸗ 
ben? 3) San es bem Gymnajinm gleihgiltig fein, ob die all- 
gemeinen Stubien auf ber Univerittät fortgejeßt werden ober 
nicht ? ober liegt es in 57 Intereſſe, zu wünſchen, daß ein 
beſonderes F t für dieſe für alle Studirenden wird hergeſtellt 
werden? IV. Frage, den Stenographie:Uinterricht betr., auf: 

eworfen von dem geprüften — Steinheil in 

ünden. Wie laſſen die in der fakultativen Eigenſchaft des Ste: 
nographie-Unterrichtö ndeten Uebelitände — ae von 
der -Ummanblung bes Unterrichtes in einen obligatorischen — 
—— ausgleichen und welche Verwerthung können bie 
praktiſchen Vortheile der Stenographie ſchon auf dem Gymnga— 
fum finden? V. Antraz des Profeſſors der Mathematik Schuch 
in Landshut: Es möge die Bildung eines auf Gegenſeitigkeit 
beruhenden Unterftügungsvereines bei Sterbefällen in Angriff 

enommen werben, I. Berichteritattung des Profeſſors am 

ealgymnafium zu Münden, Eifele, besüalih der Frage der 
Ausarbeitung einer hiſtoriſchen und ſtatiſtiſchen Daritellung ber 
Mittelſchule. Ich werde Ihren Xeiern in wenigen Tagen die 





3 
barauf entgegnet worden ſei, das be 
er fir Preußen fordere, ftebe Feiner einzelnen Macht für ſich Faq 
allein zu; daß nichtsbeftomeniger jener preußiiche Offizier eine 8 
Sinfpektion ber ru ze angeitelt babe, ohne berfelben Ei 
indeß einen offiziellen Charakter zu geben, und daß er fonfta= | 

» 

ch befanden, an FE 


FE 
* 


yo —an U 8% om m zavnoc 


tirt habe, wie, troß des Vorſchreitens ber —— — 
doch nach der deutſchen Seite hin drei Forts 
denen noch fein Stein verrückt worden ſei. Hr. Servais drückte 
eine Verwunderung darüber aus, daß der Eifer, den die 
uxemburgiſche Regierung der Ausführun bes Londoner Ber: 
trags zuwende, verfannt werde, verfidyerte, dab ſchon jekt 
Luxemburg eine offene Stadt fei; ein Durchbruch fei ſchon ges 
macht, andere würden demnächſt 2 Ein anderes Mitglied 
der Regierung, deſſen Departement iefe Sache noch näher an: 
eht, Fügte hinzu: in Kurzem würden drei Duchbrüde gemacht — 
ein. Mehrere Deputirten billigten e8 zwar, daß die Regierung ” 
zu einer ungeredtfertigten Einmilhung einer fremden Regierung 25 
nicht bie Hand geboten, brüdten aber doch ben Bunfı aus, 35 
daß bie größte Thätigkeit bei Vollendung der Abtragung der 2: 
noch beftehenden SFeitungstheile angewandt werden möchte Da: 
mit war der Zwiihenfall erledigt. (Die aus franzöfiiher Quelle * | 
ftammenbe Depefhe war hiernach mweientlih ungenau.) } En 
Ausland. | 
Defterreich. Wien, 31. März, Abends. Die General: | F 
verfemmlung der Actionäre ber Erebitanftalt genehmigte bie 
Vertheilung von 16 fl. Superbivivende und ermächtigte die Ber: * 
waltung, alles Erforderliche zu veranlaffen, um vom 1. ‘Juli 
d. 3 ab die beichloffene Reduction bes Actientapital® auf 40 
Milionen im Wege der Ruchahlung von 40 fl. per Actie durch⸗ 
zuführen. 
ankreich. Paris, 31. März ZEs ift rihtig, daß dic 
auf n Monate Beurlaubten zu m Corps einberufen wor: 
den find, weil ihr Urlaub am 31. März abgelaufen it, aber 
ein Beweis dafür, daß bie Einberufung feinen kriegeriſchen Cha: 
takter hat, liegt darin, daß ber Kriegsminiſter fürzlich_30,000 
Mınn des zweiten Theils des Eontingents in ihre Heimath 
entlaffen hat. — Im geſetzgebenden Körper jagte heute der 
Stantsminifter Ronhet in Entgegnung der Reden von Kolb und 
Bernard betreffs ber Unterhandlungen mit Belgien: es werde 
keine Tarifreform ohne vorgängige genaue Prüfung der ein: 
Ihlägigeu Verhältniſſe ftattfinden. 
Spanien. Madrid, 31. Mär. In ver Sigung ber 
Gortes theilte Lorengana mit, es jei eich ng nicht befannt, 
daß König Ferdinand ſich meigere, eine Candibamr für dem 
Ivanishen Thron anzunehmen. 





| Rahbihrift. | 
Se. Maj. der König haben gerubt, die im Kreid-Mebicinal: 
Ausihuffe von Unterfranten und Ajhaffenburg erledigte Stelle 
eines veterinärärztlihen Mitgliedes dem Bertrtsthierarzte und 
Borftande ber Hufbeſchlagſchule J. Diccas zu burg in 
wiberrufliyer Eigenichaft zu übertragen. 
+, Das 8. Stantöminiiterium des Innern für Kirchen⸗ und 


Schulangelegenheiten hat die Relterate ber Stubienanftelten und erfud; 


Subreftorate der Lateinfchulen, bann bie Juſpeltionen ber Schul: 
feminarien und Präparandenihulen der Hegierungsbezirfe ange: 
wieſen, da, wo biezu Beranlaffung gegeben ift, mit ben Net: 
toraten ber Realgymnafien und Gemerbsichulen zum Zwede ber 
F ng von gemeinihaftlihen Turulofalitäten, ſowie ber 

ng eines gemeinſamen Turniehrers geeignet zufammen: 
’ N. 





Karlörube, 31. März Bei ber ftattgefundbenen 


PBrämienziehun 
Looſe die beigeiegten Gewinne: Nr. 62366 gewann 40,000 fl., 
Mr, 832745 gewann 10,000 fl., Nr.5200 gewann 4000 fl., bie 


Nummern 85603 117048 332747 59308 und 366606 gemannen |, 


je 2000 fl., bie Nummern 67596 280526 374807. 48808 381741 
180048 275877 157474 230512 5186 214177 und 302962 ge: 
wannen je 1000 fi. ' 

Karlörube, 1. April, der heute jtattgefundenen Se: 
rienziehung ber 4proc. b iſchen Prämienanleihe wurden folgende 
Seren 9 : 325.2386 446 6 606 748 2124 2213 498 
a228 747 875 1565 2174 1590 .469 2146 722 1243 1184 1211 
2198 2275. 


Wien, 1. April. 
ber fl. 250 Looſe vom Jahre 
gezogen: Serie 2740 Nr. 49 mit 140,000 fl., 
38 mit 20,000 fl. 


In der heute jtattgefundenen Ziehung 
3854 wurden folgende Gewinne 
erie 1642 Ar. 





Börfenbericht. Frankfurt, 1. April, Man eröff: 
nete ſchon in matter Enten für — E che Spekulations⸗ 
effekten. Dieſelbe vermehrte fich jedoch und artete am Schluſſe 
ſogar in eine Meine Panil aus, als von Wien viel ſch e 
Courſe (Grebit 312, Napoleons 10. 20) bekannt wurden. Zu: 

ich waren von Wien zahlreiche Nealifationen gemeldet, Die 

t — nahbem ber große Coup ber Gapitaldrebuction That: 
(ade eworden — ſich naturgemäß jujammenbrängen. Auch 
ie anhaltende Verſchlechterung der Valuta lann unmöglich 
leichgültig beurtheilt werden. Greditaftien, die 299'/, eröffnet 

tten, janfen daher bid 290, Staatsbahn 314 auf 312'/, und 
Lombarben von 221 auf 219/,. Als ein weiterer Moment der 
Coursſchwankungen ift die in London in en napperen Gelb: 
ftandes —— Disconto:-Erhöhung auf 40 anzuführen. 
Auch Ameritaner ihloffen ’/, matter, als fie eröffnet hatten. 
— Mbends 6‘, Uhr. In der Effektenfocietät war die 
Tendenz matt. err. Ereditaftien 299,,—288/,—269'/, bez., 
Staatöbahn 3114 -—311?,, 1860er Loofe BR, 5, nt: 


barben 21047, 1802er Mimeritangr Bonds ET'/.--!, per Me: 
o bei. 





Berantmortlier febafteur: Fr. Brand, 


Telegraphiſche Depeiche,) 

Southampton, 31, März: Das Poſtdampfſchiff des Norbb. 
Lloyd „Nemyorkt, Eapt. MW! Norbenholt, weldes am 18. Mär; 
von Newyort abgegangen war, ift in legter Nacht um 12 Up 
mohlbehalten unmeit Comes eingetroffen und hat um 3 Uhr 
Morgens die Neife nad Bremen fortgejegt. Daffelbe bringt 
außer der neueſten Boft 49 Paſſagiere und volle Ladung. 
— durch Carl Sieber, Generalagent für Bayeru 
in Würzburg, En. 


der badiſchen fl. 35 Seele Aelen auf folgende ur 








zeichne 
nämli Baar rothwollene 


- Um 25. b. Mid. mwurben aus einem Garten da 


bier nad 
Troduen aufgehängte Waſchſlücke entwendet, 
dwarzem 





fi gi 


annafträmpfe mit f 


Bande, 1 Baar rothwollene Frauenfträmpfe, 1 Paar graumols 


lene Mannsfirümpfe, 2 Paar 


graumwollene oden, 1 Baar 


blaumollene Eoden, 1 Paar weißwollene Soden, 1 ſchwarze 
Frauenjade aus Baummollenfioff, weiß melirt und mit ſchwar⸗ 


Band eingefaht, 


jem 
e, um Epäübe. 


Würzburg, ben 27. März 1869. 
Der Vertreter ber ee am 


Zu laufen wird geſucht 


arren, 2: ober 4 


1 weiß und grün farrirter Chawl. Ich 


t. Stabtgerichte, 
Reftauration 7 


alter Bahuhof. 


Sanbf 
räberig, eine Partie Frühe Heute Freitag, den 2, April 


beetfenfier und Blumen: 
tö a jeber Größe von 





Geſuch. 


3319 2a) Eine Saus häl⸗ 
terin geiebten Alters wird in 
einem Gaſthofe geſucht. Es 
wollen ſich jedoch nur ſolche 
melden, welche ſchon in einem 
derartigen Geſchaͤfie ſervirt ha— 
ben, ſowie gute Empfehlungen 
jur Seite ſtehen. Näh. Erp. 


Geftern wurde von Göbels— 
gehn durch das Rennwegerthor 
herein ein gejtidtes Täfchcben 
verloren. Abyugeben in Nro. 1, 
neue Karthauſe (832: 


Ein noch gutes Bett ift bil- 
lig zu verlaufen. Näh. im d. 
Erp. d. Bl. {3221 


Innerer Graben und Julius: 
Promenade, 2. Diftr. Ar. 116, 
ift eine abgejchlofiene Wohn: 
ung von 4 Zimmern, Waſch⸗ 
haus, Keller und Bodenraum, 
auf Auguft zu vermiethen. (3320 


Ein jolides Mädchen jucht 
jogleih einige Monatsplätze. 
Untere Wöllergafie Nro. 18 
über 4 Stiegen. (3509 


Eine eifeme Kammmacher: 
ornpreffe mit Stahlplatte 
ift zu verfaufen bei Hammmacher 
Mart. Schmitt 
3814 (da in Aub, 
333) Ein Meier mit 4 
Klingen wurde verloren. Drin- 
end wird um Nüdgabe in ber 
pebition gebeten, 


3310) Eine freundlide Wohn: 
ung von 4 tap., lad., heizb. 


de = —5* — ıc,, ab⸗ 
‚ut aufs Ziel zu ver 
tben. Räb. in ber ; 


Vocal-& Instrumental- 


[8 D-Tgegeben von ber Familie Ce⸗ 
"fruti, Mitgliever des Conſer⸗ 


vatoriums in Mailand, . 
Anfang 8 Uhr. 
Morgen Samstag, ben 3. Aprif 

mittags 3 Uhr in 


Göbels⸗Lehn. 


3324). In der Nähe, des. 
ehemaligen Hofbrauhause 





Für eine bereifle Tour 
id einen cautionsfähigen Me 


23 lfenden zum jofortigen Eintritt, 


Würzburg. : 
Otto Müller. 
2a) Beinhandlung. 


3322) Eine erfahrene —— 
u 


und jehr gute Ködin, 
Stelle; auch ne dafelbft 
n für dieſen 


eine gute Bügler 


Sommer äftigung. Obere 
Kettengafje Nr. 10, über 2 
Stiegen. 


3307) In einem biefigen Mas 


nitfacturwaaren : Gef wer» 
den zum fofortigen Eintritt ein 
Sehrling und ein junges 
Mädchen als 2 

geſucht. Näh. in der Erp. 
3326) Es wird ein gefebter 
Mann geſucht, der etwas 


Gärtnerei verjteht. Näh. Erp. 

2000 fi. als 1. Sppotbel, 
auf Hans und Gärten (Kars 
Werth 8000 Fl.) ſucht man 
aufzunehmen. Näb. bei Agent 
Bauer, Büttnerdgafie, neue 
Nro. 35. 3813 
3275) ‚m der Nefla on 
Zink, Herrngaſſe, über 2 Stie- 
gen werben Serrn:demben 
nm Bügeln angenommen. 
























A F * ante ——— BT . Shietal:t ‚Citation. 
Öoanei san, en —— ——. fern KH 5 Ag 
— 


ufſchillinge beſtehenden ſ ——— —5* pe. 
wird nunmehr dieſer Bitte Haftgebend Termin auf 
— den 8. Ma ds. Jes! 
D 


mittags. 9 Uhr 
RE anberaumt, wozu der unbefannt wo abmeienbe ‚X 
unter dem Präjudize geladen ‚wird, daß er fih auf 
gie nicht —* ſowie die Kompetenz des unter 
Series zu m zu weiterer Sadverhandtung nicht anerkennen mo 


im Mönimerer HE u Mod 2 
das ——— des zu Beten “ht aus, je, Stan 


ln Banerngut "ande 

ern er Dip mit Ye —— hoͤrungen in der 

— Obericke lshein und uſammen 
im Banzen 34 Ta er” 6 — enthalten 

hinein auf 8776 11. verfteigert 

Steigpreis iR zur Säle, jedo 2 ohne * ng von 

* in einem Vierteljahre vom Zuſchlag an, und zut ans 


den IT, 
älft t l on er dier vom Hin: 
bene Sage Di de Paufalene, an Warcint heutigen Jahres > Seöniglicies 5 Landgeriät UM, 
eriegen 
Die —— Snichsbedingniſſe werden im Termin belannt Eibenmällt, 


gegeben ‚werben, 
Tan Friedrich i "Schneider, igl. Noten. 
Zwangöverfteigerung. 


in Sachen Klara eig von Bamberg gegen 
—— Stüntiner von Stettfeld p. d. von Johann Stümmer 20 
allda verfteigerte Anweſen der BSteuergemkinbe Stettfeld 
Neo 2350, 286,'236% , 1256 Wohnhau⸗ en 75 mit 
Gärten, Gemeinberedht und der If. 9. Laube wird am 


Allein zur ng 1867 er 








Maitie Shonme Sefott: 

don den Gärmern ale Heitrs Mittel anerfannı 
kalt zu propfen. 

und die Marben der Bäume und Sträucher 












3u heilen: 
Wöntag den Kai d. Ss. u (mt aller Dar 3 ‚ee sh auranen * — 
Nahrittans 4 Uhr ngewandt in den Sa en un ial open 
if Koften und a genannten Steigerers wieber weiter franzöflichen ee fremden Baumfch 


Kahrt‘, 162, rue de Paris in Parid —— Frites 
age in Würzburg 
Gieger, Samenhandlung 
IROS in) und ‚Hanbelgäntner. 


GROSSE PREIS-ERMARSSIGUNG. 
LIEBIG’S FLEISCH-EXTRACT. 


LIEBIG’S VLEISCH-EXTRAOT-COMPAGNIE, 
NI 


N ” 

Nur ächt wenn jeder Topf mit Unterschrift: der Herren 
Baron J. von LIEBIG und Dr. M. von PETTENKOFER 
versehen, 

Detall-Preise für ganz Deutschland: 


'nngl, Prd,-Topf 1% engl, Pfd 7* euel. * 7* v“ — 
a V. 5. 33, af. 2. af.ı, 


Zu haben in allen Men u FR 2. 
—— ———— ————— ——— — — — 
mit Genehmiqung des uigl. Staats-Mintftertumg b 

(Krels Amtöhlalt Nr. 109 som 19. Deze iber 2 

Ried e x lage 


eigert. Der Zuſchlag erfolgt ohne Rückſicht auf Schätungs- 
w 
- riet, den 25, März 186 
Dürr 


Reeller 
3207) Ein junger, gewandter 
her —— ——— 

ve. Geſchafts Jucht eine 
n 


e Dame oder Wittfrau zur 


324846) Ein u 
unge fanı unter. billigen 
edingung no in einem biefigen 

Geſchaͤ ie Gonditorei er- 

lernen, Näh. in der Erp. 


Ein Logis 
von 5 Zimmern ꝛc. x. ift auf 
1. Auguft zu vermiethen bei 

Carl Müller, 


3210 3c) Gonbitor 
vis-A-vis dem -Schulieminar. 


Gefucht 


werben mehrere folive Mäd— 
chen, * * Ber Pub: 
eichäit gründlich zu erlernen. 
a — in ber Erp. (3260 2b 


rtutz welche über 


ein mögen von 3000 fl. zu 
n-hat;-da er aus feinen 

nicht einftand, iſt —* 

— ſchwunghaft zu betreiben. 

igton mn A fatho: 

— doch iss a Hatttin ten 

erlidh ; ben mollen 

aa ihre Abreffen unter 


110 A. S. an bie Er: 
ds. Blattes einjenden. 


SER tühtiger Schloſſer⸗ 
5 wird jofort geſucht bei 
33017 ISchlofier Miichtern. 


ET — — 
Geſtorbene. 
nn 5 Kauf⸗ 
* Anna 
germen eräfind, 9 






Redlinger "schen Pillen 
H) Hirfch-Apothbefe in Würzburg. 


Cacao-Schaalen, 


reine und abnejichte, jen außfdlirklich von deu fermeın Cacaso⸗ 
forten, hat obana-brn ie Tampftocsfaben Fabrit 


Franz Stollwerck & Söhne in Cöln a. Rh. 


NB. Bert Abrahme von minbefiend 100 Ballen * 
billige Notirung. 


bitige otueeennn 8 
3264) Es iſt ein Logis von 8279) Eine megiie ehende I 
——— * unb onfiigen milie läßt Pleicherfichgafle Rr 

. Mai zuj9 Bon 2 6t., einige 
—— 4. Une Rr. 75, und ISt. Leinen 
Hörleinsgafle. lbillig verkaufen. 


32098) Am Eckhauſe 2, 
De Nr. 30 neu am Markt: 
—— e iſt die Wohnung im 1. 
‚aus 4 immern, Küche, 
haar oorer, Bürs|drei Mezanen: Zimmern, Boden 
| ründmer, 8Ba88. a. — ra erh — 
—— ausmyilteus; | Pi 
‚2, ER f U Babetta vermiethen. — 2. dit 


ign Finden, 76 Dan Nr, 9 am Marft. 
nn? 453272 36) Ein braver Junge 


icher, Hann... das . 
—* re —* m——— — — je 







ee. 


- r % ig 4:33 *5 gene * 
— gehen *curt ee „antun - AOEER u Fra 
ldung ber —* en gehörigen 
Sadwelfung auf 
Montag den 3, Mail’ Is., 
U. ıur —— ber Einreden gegen "engem elbeter 
HForberurgen au 


Donnerftag den 3. Juni 


IIl. zur — a Pa und war a * eplil auf 
Montag den 5. Juli I. Re, 
dann für die Duplik auf 
ag den 19. Juli I. Rs,, 
fedeswal früb Übr im a Gefchäfs 


mmer Mr. 4 anberaumt, wozu fämmtliche befanntı und un. 
tann!e Öläubiger ber geincinſchuldnerſchen Betlaſſenſchaft unter An- 
drobung bei } Rectsnantgelleg dörgelaben —5 daß, wer am ober 
bis zum erften Fbiftätage weder münb tötoll, noch durch 
Eint eichung eines fhriftlichen Rezeſſes Aueh orberung fi nibirt, 
den Aus chiuß von ber, gegenwärtigen Konkurämäfle, ſowie, 
weber mit einer are noch —— 
bia zu den übrigen Ediktatagen * ben Ausſchluß mit 
den arı folden vorzunrämenden aublungen ju gevärtigen bat 

Ausmwärtiae Gläubiger haben biö * oder amı erſten Edilidtag · 
Infinuationd Mandatate um ſo gewiffer dabier zu Beichen, alt 
auperbem bie au jie zu erlafienden Verfügungen am Gerichts 
Breite angebeftet and für ridtig mſinuirt erachtet werden wũrben 

Zugleich werben alle Diejenigen, wer irgend Ewas von ber 
gemeiniguldmeriben Berlofenihaltin Härben haben öber sur Mafie 
fhulden, aufgefordert, ſolhes bei Vermeidung voller Erjaplelftung, 
bezw nocdmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte nur zu 
Gerihtähanben ahzu'iefern tefp, einzuberahlen. 

Am I. Ediltatage fol zugleich über Berweriäung und Sicher: 
Rellung ver Nktiomare, ſowle über Aufitellung eines Maflafu 
ratsıs Beibluß gıfage werden, wobei, Die gicht erſcheinenden 
Glaͤubiger als dem Befh' fen der Möforität für juitimmend er- 
adıtet werden 

Die Aftivmafie beftcht in „Baarenvorrärhen im Gelammt- 
—8 von 93 fl 25 fr. und Altwaußenſlaͤnden im 
murbmaßlihen Betrage von 1618 A. %73/, fr., während bie bis 
jegt befunnten Bafjiva die Summe von circa 20,000 fl. er 
reichen 

Da von den vorhandenen Waarenvorräthen die meiften dem 
Verderben ausaefegt find, es fondh im Intereſſe der Maffe liegt. 
dat-mreietben ter tr Berfterarrumg u erben, 
jo wurte umterm —8 der F Notar Grimm mit der Ber- 
ſteigerung dieſtt Vorräthe beaufirage und wird der Erlös bier 
auf imbeſchadet der hierum erworbenen Rechte Dritterer ad de- 
positum judicale genommen werden. 

Wüurt durg, den 16. Märı 1869. 

Königl. — 
Hofmann. 
Michel. 





Ausſchreiben. 


Im Konkurje des Bäders Johann Streit von Sommerach 
verfleigere ich bezirfägerichtlihen Auftrags —5 am 
— den ı9. April 

rüh 9 Uhr 
auf: meinem — die durch Verwerthung des Grund: 
vermögens, erzielten Strichſchillinge im Betrage von 4288 fl., 
zahlbar in vier Martinifriften, 1869 mit 1872, mit 5 p6t. 
eng dann verſchiedene unverzinsliche Geihäftsau en⸗ 
fände im Betrage von 136 7 54 Er. gegen ſofortige Baarzahl⸗ 
ung und lade Stridhsluftige biezu ein. 

Volkach, den 30, März 1869. 
Edmund Hippler, f. Notar. 


3302 2a) Ein fchön — 3157) Ein ordentlicher —* 
immer auf 1, Mai, niger urfche findet Bei 
ärtchen als Lagerplag en igung. Daſelbſt kann auch ei- 

—— vermlethen. Unt. Main⸗ ner in Wee treten. N 

quai in ber Erped (8 





Erflärung an en Katafter 


. * fe 


+ 


a4 








af dem Rarhhanfe u Sulzfe 
das Anweſen fr 0. FR Borians Neo, Ph 


"ch 27 De. neb Bä 
2u00 (ohrie —* a ee 233 


AN ea m Stant —— sh, 
e er v. 215% 2; € ON 
fen an den Meiftbiefenven. ? Si dem de aaa HR, hr 

ohnhaus find 500 fl., an dem für * rede 200 fl - 
nach ilung des Zuſchlages baar zu erlegen, 65 
3 BRartintfsißen 1869 71 u besahlen und vom 
mit 578 Sam netzinfen, | Das Berfabieen! Hate ee 
fi. der —I e von 1837 .nno_S 64 des Se 
und trföfgt daher der Sujälag bei Alf Ge 

mg nur dann wenn Schägungswerth hal 
Steigerndbe, welche mir nad —* und Zahlungsfähig 
bekannt find, erüber entſorechend —— 

extralt und Schä un liegen bei mir. jur Einficht o 
Kigingen, den 28. März 1869, 
9. Dillenius, !. Notar. 
Leonhard: Hei 


ve —A — —X 
Monta den 3Waid. —— 


Bormitiags, 9 Uhr 
im Haufe bes Cridars Nr,, B5S/K15,.in ‚Deu / 
das nachbeſchriebene Brauereianmefen,. ‚nes Eridars im Schäßs 
ungswerthe zu 20,500 H. unter. den an ber Zagfabrt ; 
gegeben werdenden Bedingungen. Bemerkt wird jept ſchon, b 
der Strichſchilling zur —5 unverun slich in einem Viertel⸗ 
jahre, zur anderen Hälfte in einem Jahre mit 4°, Zinſen vom 
Zufhlage an zu bezahlen iſt und dem Steigerer freifteht , 
die vorhandenen Vierbrauereic und Mirthicha — 
gegenſtande um den Schutungswerth zu) üͤberne hmen 3 

Unbelannte Steigerer haben ſich über ihre Zaplungsfähig« 
keit am -Stridstermine auszuweiſen. 

Schweinfurt, ben En ürz 1869. 

rimm, f. Notar, 
ae ii 

Plan⸗Nr. 562 und 563 —|0,21 Dez. Wohnhaus Mr, ‚658 
mit Brauhaus und Küblihiffhalle, Bierdeftallung nnd Waſch⸗ 
fühe, Seiten: und Querbau im Hofe, Hofraum und Kellern; 

Plan:Nr. 552 — Faß: und Lagerhalle mit Gähr— und 
Winter-⸗Bierteller. 

Das Brauhaus mit Zugehötungen iſt neu erbaut und iſt 
die Brauerei vorzüglich eingerichtet. 

Detaustmassunig. 

Die rehts und linfs an dem Zwi —— gelege⸗ 
nen beiden Baumfelder ſollen vom 1. Mai d. Is. anfan ie! 
im Wege dffentlider Veriteigerung F drei 
werben, und wird zur Vornahme dieſer V 
fahrt auf 


fsgaſſe dahier 


ahre verpachtet 
eigerung Tage 


Dien ag Ban Fer — *3 — I. Is. 


in der Stabtlämmerei —— wozu — einges 
laden werben. 


Die Pachtbedingniſſe können in der Stadtlämmerei eing- 
ſehen werben, 


Würzburg, 26. März 1869, 
Der Stadtmagiitrat. 
Dir rehtölumbige Bürgermeifter: 
Dr. Jim. 


—— 





3305) Diſir. Mr. 286, 13168 3c) eine frequ 
Ulmerga‘ e, m ein ab ethloffe, Saftmirih F wird eine id: 
nes Logis von 4 A tige Möchin zum Eintritt ſo⸗ 
So und ein —— fort oder bis Mai 
von 3 Zimm guten Lohn und: bei, ,f 
et 


c. gegen 
a — erg 


Mai zu vermiethen, 





u See unb —* ee Bi a am egen 
Sr Mage een ann g 
5 bunden. 1 
m Yen Berfaffer portofrei —* Ss * 


"Der baye r. We hepflichtige. 


Belebrungen t. Zeh —2 — 
ben vor, während und nach Sn & chäfte. 
Ein amentbeheiknes Sandbuch für die —— — 
und für Wehrpflichtige zc., mit mehreren Tabellen und Bw 
Jarien für Dienftausjegungs-, ade Düpende, Auswan⸗ 
und Verehelichungs —* mit einer 
Sammlung von Fragen aus Ku er ngscommiflionen 
für ſolche junge Leute, melde Io * Prüfung ſur ben 
einjährigen freiwilligen Dienft zu unterziehen beab: 
fihtigen, von 8295 2a 
Jos Ben, Treu, {. esirksamts:Affeffo in ‚Speyer, 


‚Monat und Wiejenflee- Samen 


befamnter reiner Be. dann Achten Gelberüben: 
yayaı * Dberndorfer Nangersfamen empfiehlt zu 
illigſten 


reiſen 
alentin Uhl's ——2 — 
2. Difr.,, Dettelbachergaſſe Nro 9, ſowie t4 “, 
Stande auf dem grümen Markte, nädhft 
Marktbrunnens, 


Eihenlohrinen — 


Das Eichenlohrinden⸗Ergebniß von ca. B0--100 Alaftern 
—— olz, ber ſtädt. alpakttrifäng Hoflüde, eines 


EN 


24 jährigen Schälwaldes, wirb a 
tag den 9. April 8. o. 
dag Birmitta % 11 Uhr 2 


dem Nat 
auf x bhaufe 


Lo eigert. 
br, den 1. April 1 In r 


Der Stabtmagiftxat, 
Schiele. 













rverein. 


tothef tft ſtatt heute 
Samstag ben 


bei Zindflur. 
Sonntag, den A. April: 


Große Tanz: Mufil, 


wobei get Bier, reine 
biefige und Pfälzer Weine, jo: 
wie gute warme und falte Spei- 
fen verabreicht werben. 

Beſte Bedienung und billigfte 
Preiſe zufihernd fieht zahlrei: 
chem Beſuche entgegen 


Bür Bib 


gretag den 2., 
April geöffnet. 


Kaufmänniiher Verein 
zu Würzburg. 
eanzen: 
Nu er ai pr, Juni, 
ofort, 
act je (Tuchwaaren) 
Sig 1. Mai, — Mürzbz,, 





1 Berfäuferpoften Golonialwaa: hochachiungevollſt 
zen), irren 2a) Simon Vfenffer. 
es IE ER tiert aa ec 
1 dem, ſaaten), Laud⸗ son) — SD. Maler, 
Offert adierers er⸗ ımb Der: 
on —* Austhuf.|? aolber » Gchülfen werben auf 
eg * 3. April Fra 
Fr 23 8 Uhr im Saale des aye⸗ 
Mart. Gäbhard ſche rifchen RMaffeehaufes cin- 

rauerei. gelaben. 


Morgen Samstag; 

Concert 

von der Familie Eernti, 
Anfang 8 Uhr. 


Gabler'ſche Branerei. 


Morgen Samstag 


Artillerie-Mufil, 


Anfang 7 Uhr. 


Geſucht wird 


ein Buchbindergebülfe bei 
Buchbinder Siber, 
Kürſchnerhof. 


3317) Ein junges Solländer 
Kanari ienweibchen wird zu 
laufen geſucht. Offertemit Wohn: 
Kan nangabe bejorgt die Erpeb. 











3316) im orbeutlider Merj3318) Eine Garküchen: 
seljunge: a ſogleich geſucht. — —— iſt zu verpach⸗ 
Nah. er Erp, ten. Nab. er Erp. 







—** Sch ur_ö 















Romantiſche 





ſorgt bie Erpedition d. Bl. 


Handelsichtlingsiteiie 
für einen 
Schulkenntniſſen 
jungen Menſchen aus hieſiger 
Familie bei 


Golg · Verſteigerung. 


"" Donneftet, den. 8, April 1869, 
‚Bormitt1gs.9 Uhr: 
PER u dem —2 Rathhauſe 4 Lohr nachver⸗ 
ne en Berfteigerumg: 
testeniaubeböb: 
io * x* 1,,3,.4, 5,7, 859% 11, 13, 18, 


* Klafter“ 6° langes Eihenmüflelbo z 
213, 3 — = ein Kiel‘ 


13 


/& * 
1y ©, —9—— 
24 = 
71 " 3. " 
16 pr Eihen-Knorys, 
39 Fr Alte, 
7 Buchen Sgheitholz 1. EL, 
2) Abth. — 
44 Eichen⸗Abſchnitte bi 529 mit 572, 
2 Eid abfönle Bebng Kam: 
5 en: nitte tb 2 mt 
15 € — * —* ro 
en⸗ 57 m ” 
Abth. Leite: 
1 Eiche Rro, 
6); e. Semmgräben: 
ne ee, Sihtecnnei 
enplatte: 
7 1; Reh —* 32, 
er ——— 
ammerobuch: 
2 Eichen 9 * 28 
9) Abth. Neifig: 


2 Eichen Nro. 4, 31, 
„la Klafter Eihenfepeithof; I Cl., 


* 10) Abth. Wildpretſto 


Chanffee ee Moden: 


2 Eichen Nro. 22, 35. 

Die ftädt. Forftauffeher find. mit der Vorzeigung des Hol- 
zes beauftragt. 

Lohr, den 31. März 1869, 


Der Stadtmagijtrat. 
Schiele. 


Stadt-Theater. 


Samstaa, ben 3. April 1869, 
Abonnement suspendu, 
Gaftipiel des Frl. Stehle, Hof: 


Arbeiter: 
Unterftüßungsverein. 


Morgen Samstag, ben 3, Aprik 












füngerin vom Hoftheater zu Abends 5 Up 
München. PBlenar: Berjammlung. 
Zum Benefje des Herm Um zahlreiche Betheiligung 
t —— wird gebeten. 
un u e. Der Aus ſchuß. 


Zauberoper in 4 
Alten von N. Lorhing. 





Der Unterzeichnete trifft jeden 


Undine: Frl. Stehle. Freitag babier ein: und logirt 
Dlim Gafthaufe zum Reichsapfel. 
305 2a) jemand, der die Akunfe 7 Uhr, Abfahrt 
klaſſiſchen Spradyen, fowie fran: |} Uhr, 
zöſiſche, italienische. und engl. Fuhrmann Bolg, 
gründlich fenut, wünjcht lorrec- MWertheimer Bote. 
turen ober Ueberfegungen bil: 
ligft zu bejorgen. Adreſſen be: 3908) unterzeichnete verfertigt 


Moyrtbentränze für Knaben um 
Maͤdchen auf Beftellung und 
empfichlt fih im Haarmachen 
für die Kommunitanten, ſowie 
auch ſchöne Grabfränze und 
Kirhenblumen. 
Marmeretba A Breyer⸗ 
umenmacherin. 
Bohnesmühle Nr. 9. 





Offene 


braven, mit tüchtigen 
ausgerüfteten 


Fran; Meifner. 


Frankfurter 


Der —— bat unterm 27. l. Is. die Crei 


' ab, gegen bie Pfanbbriefftüde ſelbſi 
$ uf Verlangen werben biejelben 







j hen ber Hypothelenbeſtand den Biandbri 
’ Diefelben werben nach $ j4 der Statuten in Stüden von 
! 100, Thlr. 200. und Thlr. 500. Thalerwährung al pari ausgegeben, zunächft gegen Gutfchein und yom 1. Mai 


auf den Ramen bes Erwerbers eingeſchrieben. 





* 


Hypothekenbantk. 


ge} ahlberee Pfandbriefe für Dem 
ft. 100. fl. 500. und fl. 1000. ſadd. Währ. und * 





Die Ausgabe dieſer Pfandbriefe, deren Einlöfung, fowie auch Zahlung der Coupons erfolgt: 
1) . in Sranffurt a. M. bei der Arankfurter Sppotbefenbant, * 
= „ 8öln „ U. Schaa ——— Baukverein. 
Berlin „ Mobert Warſchauer & ©o. 
Stuttgart „ Dörtenbab & Eo, 
"„ Breiburg i. B. Joſeph Sautier. 
— ünchen - SM. Obernudörffer. ® 
> „ Mürnberg ”„ Xödel & Merkel. 
FR - Würzburg - F. Benkert-Vornberger. 
v8 -» Bafel » @binger & Eo. 
> „ Meucätel „ Purn Go. 
a Die Einlöfung der Pfandbrieje findet ftatutenmäßig nach Maafgabe der jährlich an Supothefentilgungen oder an fe: 
3 S ige Rapitalabtragungen eingehenden Beträge ftatt, 
’3 Die Direction. 
— Dr. %. Obleuſchlager. 
a vo 
& x Fur Marquisen 
| - R 
= Todes-Anzeire. empiehle: 





Gott dem Allmädtigen bat es in feinem unerforſch⸗ 
lichen Rathſchlufſe gefallen, heute Mittan halb 1 Uhr 
unjeren immigft geliebten Water und Großvater, ben 
bohmohlgeborenen Herrn 


Sebaftian Hoffmann, 


fal. penf. charaft. Generalmajor, 
„Inhaber des Dienftalterszeihens für 41 Dienitjabre, und 
des Militär: Reteranen:Denkjeichens, 
nad längerem Leiden, geſtarkt durdy den Empfang ber 
heiligen Sterbjaframente, im Sir. Jahre in cin beiferea 
Jenſeits abzurufen, 

Indem wir biefe Trauernachricht allen Verwandten 
und Bekannten ergebenft mittbeilen, laden wir diefelben 
su der Samdtag den 3. April 1.%. Abends GNhr vom 
ſtadtiſchen Leihenhaufe aus ftattfindenden feierlichen Be: 
erbigung und zu dem Dienstag den 6. April früh halb 
19 Uhr im hoben Tome abzuhaltenden Tranergottes: 
dienfte ergebenft ein. 

Würsburg, den 1. April 1260. 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


KICK 


— eine in ** — iſtrats-Sitzun 
ärz ergangene Auffor 
fänblae ae Db 
5 wiüngjchenswertb, Die Betreffenden mit 
A nennen, damit dem Iinterjeichneten, der feinen 
Z Berpflihtungen längit nachgefommen, Feinerlei 
Nachtbeil erwachie. j SI 
EChriſtian Fränzinger, 
Dbftbändler. 


Blumenkohl und Kopfialat 


erhalte friſche Sendung. 


Joh. Schäflein, 


or 





4— 


au 


vom 26, 
erung an Zablungsrück⸗ 
fiftrichfchillingen erfcheint es 


'R 
‘ 

⸗ 1309] 
— 

= 

je 

€ 

Fr 
Er: 


trifft heute die letzte Sendung ein bei 


3. I. Reich. 









engl. Leinen \ 













Mamen zu| 35 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 


Korwegiiche Schneehühner 


rohe Leinen, 5 Fuß und 4 Fuß breit, 
gel. Rouleaur-Stoffe von Leinen, 
t 


arkes Segeltudy u. für Zelte, 
Zurnergradel, °, u. breit, 
in veeller MWaare billigit. ‚ 
3. G. Krämer jun., 
Firma: Nhön=-Depöt. 


Gicht- und Rheumatismus- 
Leidende 
mache ich hiedurch auf mein Lager 


Lairitz ſcher Waldwoll⸗ 
watte u. Präparate 


als die anerkannt wirkſamſten 
Mittel gegen obige Uebel wie— 
derholt aufmerkſam. Hunderte von 
g Zeugniljen liegen bei mir zu Je— 
dermanns Einſicht bereit, 

Mit Gebrauchsanweiſungen ſtehe gerne zu 
Dienſten 












vs 
ren kr 
* 


J. And. Langlotz. 


Friſchen Kopfjalat, Artiſchoken, Pflückerbſen, 
neue Kartoffeln, Blumenkohl und Schneehühner 
empfiehlt 





Anton Minoprio. . 
Waſſer- und Dampfbade-Anftalt, 


Strobgafie Mro. 109. 
Jeden Tag warme Bäder, wozu ergebenft einlabet 


Friedrich Seiss®r. 





DAR 


git vie ſo zahtreiche Theifiahtte Bei dem Leichen: 
n 
1 









5 


begängnifje und den am 15, März und heute abgehal⸗ 
* uergottesdienſten für, unjere verlebte Schweſter 
€ —F % . 
Sobanna Franzista Krapf, 
Ingen wir hiemit allen Verwandten, Bekannten und. Et.’ 
Kilianus: Bruderſchafts⸗Mitgliedern den herzlichften "Dantı 
er den 2. April’ 1869, 
ie tieftrauernden Siniterbliebenen. » 











Reftanration zum chemaligen König, 

Dominifanuerplaß.; - , 3296 

Sonntag den A. April 1869, 

ür gute @üche den ganzen Tag, reine Franken: 

AR e, zranfen: ie Pfälzer: Beine, weiß und rot, 

Bach tes Mepperndorfer Berfandtbier, zuvorfom: 

mende und fchnelle Bedienung ift beftens Sorge getragen. 

Sm und auswärtige Zeitungen liegen zum Lefen bereit. 


— Blumeukohl, Schwarzwurzel, i 
Kopfialat er Tee Brat: 
würfte, Cervelatwürſte italienifcbe Sa: 
lami,fowie feiniten Begurdeaux & mouffirem 
Den Franfenwein empfichlt 


Andreas Kirschien. 





@röffnun 





Heilbronrer 





jun-gerudkoien Entfernung aſter Aed en 
— an⸗vde ebigen Stoffen; zu beſ · heu 


in Gläſern A 12 u. 18 fr. durch: 


Amion Minoprio 


in Würzburg. 


“ o. 
Beisstärlkie 
von vorzũglicher Qualität empfiehlt 


ob. Det. Ehemann. 
Bekanntmachung. 


—— Verfügung verfteigere ich wiederholt am 
— den 8. April 1869 
Mittags 5 Uhr 
im Gaftbaufe des Wilhelm Star; zu Nandersader das Wohn- 
bus der Adam Brückner Eheleute, PL.-Nro, 105 und 106, in 
der Steuergemeinde Randersacker, gegen jofortige Baarzablung. 
Der Zuihlag wird unbedingt an den Meiftbietenden er: 
theilt werden. un Ar 
Im Uebrigen richten ſich die Verteigerungs:Bedingungen 
nad den einschlägigen Beltimmungen der Prozeßnovelle pom 


- 


(1) 





ve } 
* Würzburg, den 17. März 1869. j 
Grimm, Ef, Notar. 


323256) Ein freundlides Lo⸗ 
gis von 2 Zimmern, Küche, 
Kammer und jonitigen Bequem— 
Lidpfeiten „ift bis 1. Auguft zu 
permiethen. Näh. in der Erp. 
3304 3a) Eine gut erhaltene 
Ehaije, auf Ü-Kebern rubend, 
ift billig zu verkaufen. 
Nah. in der Erp. 





3173) Eine Broche, von ei: 
nem Smwanzig-franten-Stüd ge 
fertigt, wurde am Sonntag ver: 
loren. , Dem. Finder cine Be— 
Iohnintg. Nh in der Erp, 

B un freundlid mob: 
u immer iit bis 1. Mai 
I vermniethen. 4. Diſtt. Nr. 
8 neu, obere Johamnitergaſſe. 


9 
J — — ⸗ 









— — 


en — — 








Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 





fe (Fallsucht) 


heil ae aan für Epilepsie Dr. ©. Hilisch 














in Berlin, jetst Mittelstrasse Ar. 6. — Answär 
tige briefli Schon über Hundert geheilt. [23 


\ 
ti 


Erziehungs u. Handers-Anftalt 
| in Mainſtockheim a M. 
ah ze Anjtalt begmnt das Sommerfemefler am 


A. Hirsch, 


Direbipr. 










14 


Re} 
aus gezeichne · 


*Acchtes Klettenwurzel⸗Oel, 


⸗tes Mittel, 
ben Haarwuchs au befördern und das Ausfallen ber Haare 


erhinbern, fowie 
inihren vorzüglie 


zu v j 
hinreichend befanut, find ſtets friſch vorräthig bei 
Carl Bolzano⸗ 


Nähmaſchinen. 
Howe, Grover Baker, Singer, Wheeler & 
Wilſon, für Gewerbe und Familien; 
OR EEE IR TER NEN. Doppelfteppftich, ausgezeich⸗ 
eiftung ; 
— von Clemens Müller, ſowie 
Madelu Ar Del, empfiehlt unter 2 jähriger Garantie 
Unterricht gründlid). 
Kigingen, im Januar 1869. 
Aznaz Plettinger. 


an ber Mainbrüde. 





9 


2928 (b) 





(Den Lofalmalzauffchlag betrefferd.) Fortſezung. F 6. 
Sobald das fremde Bier eine der sub 5 4 bezeichneten Control: 
ftationen berührt, bat ber Bierführer dem betr. Eraminator 
unter Vorlage der Polette oder des Frachtbhriefes von ber Eins 
fuhr Anzeige zu machen. — Berührt das von auswärts einge 
führte Bier feine Gontrolftation, weil basjelbe auf einem außers 
alb diefer Stationen gelegenen Bla abgelagert werben fol, 
h ift der Bierführer oder der Empfänger des Bieres verpflichtet, 
vor dem Abladen des Bieres dem zunächſt ftationirten Eramis 
nator Anzeige unter Uebergabe der Boleite, refp. des Fracht— 
briefes zu maden, wofür Beide haftbar find. Das Bier darf 
vor ber flattgehabten Gontrole nit abgelaben- werben. 

$ 7. Der Eraminator hat die Bolette mit der eingeführten 
Bierquantität zu vergleichen, die Bolette zurüdzubehalten und 
dem Bierführer eine Beſcheinigung über die volljogene Controöle 
zu ertheilen. Die als Boletten geltenden Rrachtbriefe hat der 
Eraminator dem Frachtführer wieder zurüdzjugeben, nachdem er 
ben Frachtbrief in Das zu Führende Eopirbuüc vübergetragen und - 
denfe.ben mit dem Datum und jeiner Unterichrif* verſehen hat. ° 

8 8. Die Bierfübrer haben die Beſcheinigungen über ftatte 
gehabte. Gontrole bis zur Ablieferung des Bieres bei fich zu 
führen und dem controlirenden ftäbtifchen Perſonale auf Ber: 
langen fofort vorzuzjeigen. (Kortfegung folgt.) 


Ze vermiethen Aromatiſche Malzkräuter: 
ift auf 1. Auguſt ein Goch: Se t, 
erzielt bei Siranfheiten, wo Bä— 


parterre-Logis von 4 Jim: 
mern, Speisfammer, Küde,ider nothwendig, überraſchende 
Fran; Sußla. 


Keller, 2 Bodentammern, Holz | Wirkung, bei 
3270) Geld auf Wechfel 


lager ıc. in meinem Haufe an 
der Katzengaſſe, 2. Diſtr. neue 

und größere Kapitalien werden 
ausgeliehen. Näh. in der Erp. 


Nr. 13. 
Fran; Meiiner, 
¶ Sie zu Beilage.) 


Kaufmann. 





— 


Beilage 


— — 





699095302808 


| i Amportirte 
Y 
Havanna-Cigarren 
1:3 egquifiter Qualität: . 
* 1) * Londos Inſantos — 
von Josc de Pestro in Havanna; 
mille: 120 Tblr., 
2) * Don Quixote ° 
von José de Pestro in Havanna, 


mille: 95 Thlr., 100: 91, Thlr., Probe 25: 2, :hlr. 


, 3) * Aranjuez ” 
* von Saltello y Ca. in Havanna, 


‚# mille: 80 Thlr., 100: 8 Thlr., Probe 25: 2 Thlr. 
& 4) * Semiramis * 

% * Eintreactos * 
di. von Gutierrez in Havanna ; 


44 mille: 32 Thlr., 100: 3', Thlr., Probe MM: 1 Thlr. 


rkischer Rauchtabak 


Echt Tü 
a Pfund: 1 Thlr. 


j » Du * ganzen Zollverein Zollfrei in's Haus ge⸗ 
* jefert. 


V Dei. Briefe und Gelber erbitte franco. 


B Fr. Em. Heylbut, 
( 


Samburg, 


3 
} zweite Marktſtraße RNro. 2. 


J 


nit circa 200 Stüd Schafen beſtellt war, wird 
Montag den 19. April b. 
Nahmittogs 1 Uhr 
n der Behaufung des — 





100: 12 Thlr., ‘Probe 25: 3 Thlr. 


J 


Dbernbreit. Die Shäferei im Rügerieth, welche bisher 


neten von Michaeli I, 8. an 


zu Nr. 79 des Würzburger Stadt und Lardboten. 
EEE — ———— 


Bekanntmachung . 
Die Weinverfteigerung tm kgl. Hofleller 
Fo’ *33 der HER 98: Finanzlammer 
ge n ie 8 m 
ders B.’98. Mo. A082 werben 


BR ni 
j onnerftag ben 15. April d. 38. 





Bormittags 9 Uhr 
im Lokale bed unterfertigten Rentamtd nadgenannte Weine auß 
dem kpl. Hoffeller dabler unter ben am Xermine befannt ges 
macht mwerbesben Bebinaungen öffentlich verfteigert und hlezu 
Kantäliebhaber mit dem Ben erten eingelaben, daR 
4) Die rothen Weine in Gebinden von 2—4 Eim bie 
weißen Weine ohne Gebinde in Parthien von 16 
Eimer zum Striche gebracht werben, 
2) etwaige auf bie Berficigerung Bezug babende An 
* F — Kellermeifter Ladwig Opp naunn b mm 
en find. 
A. Nothe Weine. 
a) Ohne Grbinde in Paripieen von 4 Eimern: 
4) 18667 Soaleder; 
b) in Gchinben von ?—4 Eimern: 
2) 1R66er Hörfeiner, 
3) 166er Schalläbirger, 
4) 1866er äußerer Leiften, 
5) 1865:r Hörftelner, 
6) 1565er füberger, 
186er Ehaltäberger, 
8) 186er Stein, 
9) 1862er innerer Beiften. 
B. Weiße Weine. 
. MI PBarıhleen von 4—16 Eimern: 
40) ARöber Hörhielner Rießling, 
41) 1859er Leiſten Richling, 
12) 1862er Leifien Rießling, 
13) 1865er äußerer u. innerer Pfülben · Rießling, 
14) 1865er Leiflen Rihli-g, 
45) 1865: Stein Rießling 


— — ⏑ einlabel Mann verpachte,. 15) 1800er Hörichier Rierling IL, 

” Dbernbreit,, deu 27. März 1869. 17) 1865er Hörfteiurr Michling J. 

„ Mebling, Pfleger. Würzburg, den 22, Februar 869. i 

e Königl. Stabt- und H fötonomie-Rentamt, 
Immobiliar⸗Verſtrich. (L. 8.) = 

F mern — uns —— ————— 
»Freitag den 9. April 1. Is. orgens r 

F Bekanntmachung. 
nn DL.S0. 06T Bir, „cn ( Och ſenfurt.) Die hieſig⸗ —— wirb 


eue No. 5 im ustern Srombühlmen BL-No. 6361 bier, „ 
Wirrhihrfrägarten, new gebaut, eine 
Mezanruzkimmer, 
mitleiten enthal 
gegen Baarzablung unter ben 
Ser Togfahrt befannt zu pebenden Bebisgungen nah Maß 


nolenät* genaunt, mit 
+ Ier, Tanılaal, 28 Zimmer, mworunter 12 
Y *äden, eine Waſchtuche und fonftige R 
# x, auf 16,000 fl. gereribet. 


— 7 ee —— 
2 


der elrihlägtaen Geſetze beſi immungen. 


ſens liegt in meiner Mmtäfanzlet ar Einſicht offen. 
MWärzburg, den 9. Februar 1859 


: In meinem Haufe ift ber 
weite Stock, beitebend aus 
ineinandergehenden Zimmern, 

» bäche, Bodenkammer, Keller: 
e ı heilung und fonfligen Erfor- 
4 .niffen auf 1. Mai zu ver 


x then. 
2. 2. Bufchborn, 
2a) Gonbitor. 


Ei — — 

0) Eine —RX wird 

'; öt. Butmersgaſſe bei Hrn. 
‚ ‚rwirtb Hummel, 2 St. 


verlaufen bei 


Eisich 


LEE DE _ ZU 





2788 Ic) Earl 


Die Urkunde über die Schäzung des au verfteigernben An- 


Sutb, !. Notar. 
23 1000 Eimer Wein⸗ 
und Bierfaß find billig zu 
HK. Göpfert. 
Auguftinergafle. 


ränfe me. Näh. in der Erp. 


aus der berühmten Fabrilk von 
Saje in Leipzig ftehen in ver: 
ſchiedenen Größen zur gefälligen 
Anficht u. Abnahme bei —*— 


N 
a Mihaelıs 1869 pıtt:oß und neuerdingd auf 6 Jahre in Past 


gegeben. Termin bie wad auf 
Dienftag den 13. Hpril I. is. 
Nachmittags 2 Uhr 
auf bem Ralhhauſe babter anberaumt, bis zu weldem Termine 
bie Pahtrebingungen eingeſehen werben Können. 
Die Schäferet iſt mit 30 Städ zu betreiben unb in bem 
Pachter die Shafigeuer, bie Schäfereiwohnung, eine Wieſe und 
der Pferh vom 1. Ronbr. biä 15, Apıtl in Nutzgenuß über 


lafen. 
N lenfart, ben 1. Märı 1869. 
Der Stadbtmagifirat. 


big, * 
zn. — Stab tſchebr. 


andels-Rehr-Inftitut 
kant a. d. Saale} 


Das Sommerjemefter beginnt 
in meiner Anftalt Montag 
3288 2a) Ein fräftiger, ſtarker den 12. ril. 
Aunge kann indie Lehre treten. Neuftadt aıS., im März 1869, 

%. Baubdewart, 


Schloffer und Medaniter.|2689 3:) Ymitituts-Worftand, 


3211 4b) Ein mohlerzogener 
Junge findet in einer bie: 
en Gonbitorei als Lehrling 


tem, 


. 
Auswanderung edition 
nad) Amerika und Auftralien ꝛc., 
via Antwerpen, Sremen, Hamburg, Haure, fiverpool, Condon, 
mit Dampj-, Pot: und Segelſchiffen. 
Billigſte Preiſe und gewiſſenhafte Belorgung. 
Mäheres bei ber corcefiontten Gencral Agentur für das Königreich Bayern 
NB. Agertur⸗Offerten werten S. Lederle in Ludwigshafen a. Rh., 
noch entpegengenommen. Gonfuler- Azent der Vereinigten Stasten von Amerika, 
und folgenven Herren Bnenten: s (Mäser, &. ©. in Üfäeffenbur 
N o 38 . in ıTei 
Fuchs, &, €. in Würzburg Hieinbicnt, ee a 


.in Unsleb 

——— Beklinnen,: arfert, Lehrer in Seubrinäbaufen. 
äftter. Zob. jr. in Hammelburg. Müller, Ebr jr. in Harfurt. 

gene. Naßdörfer, Paul in Söweinfurt 


ii jentheib, 
ei ae Kat. in Ofen furt. | Strauß, Lud in Biſchoöfüheim a/Mbön, 








| FF Gschnitzer’s 2: Bienenschmalz *: 
3 
3 son Karl Gſchnitzer, Münden, Müllerftrape 3. >} 





anwenbbar, buch 
böhfte k. Minis 


Dasjelbe für al ängfi Bunben, Geſchwũte und Entzündungen 
ben f, Bayer, —— Me gem begutadtet unb 
aus ben yeiffanefen Stoffen ber Tier · und Pflanzen- 


—— ben 6 inbern 

cher en men, bat bie fihere Fra n I uns volflänbi bejei 
jewie bie Heilung fier un Ye berbeizuführen. - fegensvole Wirkung 8 acer due 
Herren Werzte, welde biefes Bienenfhmalz im verf en, allen andern Mitteln hart⸗ 
nädig tropenben Fällen angewendet haben unb empfehlen basjelbe in ihren Zeugnifſen, ale jeber 
Beit bei mir zur Ginfiht bereit umb jebem Topfchen Beiliegen, auf's Märmfle und Dringenbfie. 


Zu haben: 
©. Schneller, Kronen-Apotheke. 


Schirm ſche Haudelsſchule zu Wiesbaden. 


Juternationales Juſtitut. 

Die Anftalt wurde ſeit dem Jahre 1860 von 1303 Schülern 
betucht. Davon waren 1031 aus Deutfchland und Deiterreich 
und 272 aus Dem Yuslande. Won den Ausländern waren 67 
Engländer, 66 Ameritaner, 42 rs AO Franzoien, 38 Hol: 
länder, 10 Afiaten, 4 Italiener, 3 Griechen und 2 Afrifaner. 

Unterrichts-Gegenstände. Sprachen: Dentib, Yotelauich, Franzoiſed Eng 
WG, Ji lieniſch, Holländich, (Nufiin); Mecnen, Geonrapbie, Geltichte, Naturgtſchicne; 
Aigebra, Geometrie, Krigonometrie, Stereometrie, Zeichnen, Shönjhreitun, Enreiponhrn: in 
beutfcher, funn;öfigcr und en;liiher Spraüe ; Bachhaltang, Wechſellehte, Waarenkunde, Penfit, 
Allgerveine und Frperimentaldennie, Tennalogte, Turnen, 

Neligionsumterricht |ür bie eonngelifdien, römiſch-katholiſchen, griechlſch katgoliiäien 
und enaliihen Zönlinge 

Beginn ded Zommerfemefters am 15. April I. 38. 

Vrofpefte und nähere Aus?unft burg hen 

Director Heinrich Lindner: 


Heiraths⸗Geſuch. 
In einer Kreis-Haupiſtadt 


Mittwoch den 14. April Bayerns fucht ein Geſchafte— 
mann, MWittwer, Vater eines 


: 9 tjfu 
— Vormittags 9 ühr. nr einzigen indes, in den I0ger 
werben im”5. Diſtrilt neue Nr. 6 Kaferngaffe verſchiedene Haus: Jahren, auf dieiem nicht mehr 
eräthichaften, verjchtedene Korbwaaren, darunter neue Stroh: gewöhnlichen Wege eine Lebens: 
eſſel, eine Parthie weiße Weiden und entbehrlich gewordenes gefährtin; fatholiiche Religion 
Schhreinerhandwertzeug gegen Baarzahlung öffentlich verfteigert, Jund Nermögen von 1500 bis 





Berjteigerung. 


Am 


wozu Liebhaber eingeladen werden. 3059 3b [2000 fl. wären erwünjcht. Hie: 
TG ET —ñ— —— — — rauf reilektirende Berfonen wol: 
Das Möbel:M s {em ihre Apreiie unter IR. 467 

g agazın mit oder ohne Photographie an 


die Zeitungs Annongen Expe—⸗ 
bition von Rudolf Moſſe 
in München einſenden. 


son 


3. Hleimschamitz, Neubaustrasse, 





empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von felbftgefertiaten Strengite Discretion auf 

Möbeln zu äugerit billigen Preifen. s " Ehrenwort. (3181 2b 
Für dauerhafte Arbeit wird Garantie geleistet. (4b 
— — — 


Geschältes Faulbaum- 
holz 


(Rhamınus frangula 

wird im größern u. i« 
en Lieferungen zu Faufen ge 
ut. Franco:Dfferten sub U. 
P. 410 mit billigfter Breis- 
ae per Zentner ' bie 
nädjite —— * 

aafen 

Bogler in Franffurt 
Mm. Ge 


Offene Stelle. 


3294 3a) Es wird für ein 
Colonial⸗ und mis. (ul) 
.) 
r, 


mitteln Herren 
«ie 


ihäft ein Commis (fa 
gefuht. Dfferte unter 
200 bejorgt die Exped. d. BI. 


308%) Gin großes, 
freundlich und elegant 
möblirtes Zimmer, 
mit und ohne Schlaf- 
fabinet, ift vom 165. 
April. en ftündlih an 
einen joliden Herrn oder 
eine Dame zu vermie— 
then. 2. Diſtr. Spiegel- 
platz. Näh. in —26 


Knochen 


zu ganzen Wagenladungen, 
Pfund und dem Yentner nach 
fauft —— Wurtember: 
ger in dur Auguitinergafie zit 
den höchſten Preifen. (3289 9a 


Zu vermiethen 


it Domerpfaffengafie neue Nr. 
27 ein Logis von 6 Zimmern, 
(3 größeren und 3 kleineren), 
Kühe mit Wafferleitung x, 
Näheres parterre. (2776 


68 finden Frauenz mmer bes 
zufs ihrer 


geheimen Entbindung 
freunblihe und bequeme Auf: 
nahme bei frau E. Neun» 
bert, Duintinsitraße Nro. 
Din Mainz. 12506 6f 


3299) Ein freundlihes Zim⸗ 
mer it an ein Frauenzimmer 
bis 1. Mai in der Nofengafle 
zu vermiethen. Zu erfragen 
Badersgafle, 4. Diftr, Nr. 9 
neu, über 2 Stiegen. 


* 


3287 2a) Ein Logis von 2 
Zimmern, Küche und Boden- 
fammer ift jogleich zu vermie— 


then. Franziskanergaſſe Nro. 
6 net. 
3159 2b) Em qui erhaltenes 


ortepianp (Rirfter) it bils 
lig zu verlaufen. Kettengaffe 
Nr, 5 über 3 Stiegen, 


— 





Kunft-Auetion. 


Die boͤchſt bedeutende Lulturbiftoriihe Sammlung Br. 
Exeell. des Staats- u. Reichsraths Freiherrn v. 
Zu-Rhein in Würzburg, beneheud aus einer velltän: 
bigen Arugiammlung, einer Sammlung demtfcher, ve 
netianer und emaillirter Gläfer, tohbarer Mias: 
maltreien, einſter Worzellane und Fayeneen, Wafı 

n, Mirisen: und profauer Gefäße in Aronce und Email, 

eulpturen in Glfenkein, Halz, Warmor und anderen De: 
terialien, Dofen in Gold, Siber, rail u. 0, Stoffen, einer 

pen Anzahl vrähtig arerheiice: Chatonillen tn & jen, 
Sit ‚ Elfenbein zc. und noch anbern, Hier richt zu nennenden, 
fbaren und jeltenen Geaenn Anden, unter bieien koſthare Bijom: 
terien ber verjhiebenjten Cultar⸗Epoven ſoll unter Diveftion 
des Unter zeichn ien vom 32, Unril 1660 ab in Würzbura 
vrrfieigert werben; ber illuftriete Katalog birfer Samm⸗ 
fung 4 ver Eremplox 1 fl. fibr. Währung von ber Stabel'. 
hen Buch und n#bandluny in Würzburg, 
owie dur alie Buch und Kunnhantlungen des Jur und Aus 
landes, cbenfo vom Unterieiägneien, nelärr and Aufträge für 
biefe Verfeigerung übermimnt, zu beziehen. Unfragen werben 


franco erbeten. 
C. F. Förster, 
Her. S. M. Kath, 
Münden, Thereitenittage 56/0. 


Kunſt⸗Auetion. 


In direktem Anſchluß an obige Auction wird unter ber 
nämiihen Direftion bie befomte uad ausgezeichnele 


Gemälde-tallerie 


des an Wärzburg verfiorbenen Priv tiert Here Wz. Christ. 
Weundörfer, am 28. Ziprii 869 anfanzenp, in Würz 
burg oerfteigit werben, Der Katalog erichten gleichtahe 
in_ der Stahel'ſchen Buch⸗ und Runfibandluug in 
Bürgburg und in, wie der obiar, burb alle Bud: umb 
Kunitbandlungen des In⸗ und Auslandes, ſowie durh ben 
Unterzeihreten gegen 24 fr. ıbrin. am eziehen 

‘er Katalog entbälr circa E00 Nummern und zerjält in 
3 Abtheiiungen. I. Mbtbeilung: Dieie enttätt eine große 
Anzahl moderner Gemälde von den bedentendſten Kin 
lern Drutihlands. ME. Abtheilung: Miniaturen iv 
De, Gouate und Yauareie, jomie Gandzeichnungen 
Aupferlliihe, Nadirungen und Uquarelle. 
Abtheiluug: eine große Anzatl ber vo zünligjten Werte 
aller "Gen früherer Sunitperiovoem mie 4 B. Zeporel, 
van Eyk, Holbein Murilo, Zitian, Guido Heni, 
Rubens, van Dyf, Hobbema, Bergbem ıc. Aus 
für deje Verftiigerung übernimmt ber Unterzticnete Aufträge; 
alle Arfragen werben franco erb:ten 

€. F. Förster, 
He; SW Nurb, 
Münden, Thert ſienſtraße 56/0. 


Guftap Engel in Heidingsfeld, 
Klingenftraße Mro. 287, 
empfiehlt den geehrter Bewohnern Würzburgs und Umgegend 
feine neu eingerihtete Färberei K Druderei, Meu: 
wwäfcherei aller Arten ſeidener, wollener, halbwollener und 
baummwollener Stoffen, Chales, Jaquettes, Herrengarderobe un: 
ertrennt, Sammt, Plüſche, Möbeljtoffe, Yänder, Spiten, Blon- 
en, Federn, Franzen ıc. ıc., jowie jeine Handiebubmwäfche: 
xei Färberei. (3114 3 


ha tn 
” [3 ® 
Mobiliar-Berfteigerung. 
3285 2a) Wegen Domicilveränderung werden im 3. Diftr. 
Mr. 202%,, obere Bodsgafje, am Dienstag den 6, April 
— 9 Uhr gegen Baarzahlung verfieigert: 1 Ka: 
napee mit 6 Sefleln, Commode, Tiſche, Kleiwerjhränfe, 2 Ki: 
chenſchranle, Bettitätten, Spiegel, 1 Stoduhr, Küchen: und 


Tafelgeſchirr, Gelten, ſonſtiger Hausrath. Mittags 2 Uhr] 3” den Billigiien Prelien 
bie Elaviermufif, Compofitionen 


wird mit einer großen Part 
wer beften Meifter, fortgefegt. 


+ Grchuncbeitsbebörben Gimd 


„Maizena.“ 
Das Non plus ultra aller feinen Speisen. 


„ Mit Der Preis: Medaille gekrönt auf 
S der Juternationalen Aus Be. in 
2ondon 1862. Lındwirthichaftlichen 
Austellung in Hamburg 1863. Land: 
wirtbiebaftlichen Ausftellung in Eöln 
1865. Internationalen Ausftellung in 
Diefes Produkt ohne leihen, fabrizirt aus bem feinft 
Mais, ift äußert ſchmackhaft, leicht Verdaulich uns 
eignet ſich zur Bereitung aller Arten Meblfpeifen. Jedem 
1 Pfd. Padete find Necepte beigedrudt. 

Zwei Theelöffel Maizena in etwas falter Milch aufge 
Löft und einige Minuten mit 1—1'/, Flafhen Milch aufgeloct, 
liefert einen vortrefflihen Rahm. 

Sn ganz geringen Quantitäten mit anbern Meblforten ver- 
mifcht , verfeinert es auch biefe bedeutend. 

Bu ei dur alle Golonial, Droguerie: und Delicar 
teffen-Sand ungen, ober buch Adalbert Beeck — 
urg. 44 


Unübertrefit 
ausbunuhvz 








Ununterbrochen arbeitende Apparate 
jur Bereitung aller Arten 


gasbaltiger Getränke 


eunfizwiet von 
Hermann-Lachapelle&Ch.Glover, 
144, Faubourg Poiffonniere, Baris. 


Selterswaffer, fewie alle befannten Mineral- unb nad 
Torihriit zufammenzeiegten mebirinsden Waller. Boba- 
tımenabe, fowie zmefrrbaltige, geimürgte umb meingeiflige Ge · 
tränte, Meufiirende Berne Junges Bier dem alten 
glei mowjfiten® zu machen, bafielbe jm verbeffern, fomebl im &e- 
femad wie Oimalıtät. Ueberbaupt alle feblenfauren der 
tränfe zu. bereiten. — Beienbere Gimichtung in nicht erforter- 
lich Iebermann Pan Die Rüßrung übernehmen Garantie. 

Diefe Apparate And die einzigen, welche allen Borfehriften ber 
letften, tie einzigen, melde ben Ber 
bürtnifien eines imbuftriellen Betriches emtipzechen. 

Diejenigen, bie fi mit biefem grwinnbringenben Weidhäfte 
befaffen mollen, mögen bat Hanthuch über „Rabritetien ven 
tebleniäurebaltigen Getränten” beziehen, eim fdhimes 
Wert mit 80 Mbbilbungen, veröffentlicht von den Habrilantem, tin 
beuricher Spt erihienen bei Wiegand & Dempel im T 
vorräthrg im allen Buchbansiungen. — Brbraucds:Anmweifung ber 
Üirparate franco um» gratis auf Berlangen.) —— Branf- | 

N: ». enbeimer, Fa 2. 





EN 


Eine Weinablaf: 


maschine ift billig zu ver: 
Näh. in der! Erp. 


faufen, 
Ein Heiner runder eifers] 3298) Ein folides, treues 
ädeben ſucht Monatsdienit. 
Rah. in ber Erp. 


3290) 





35 nen. 


ammt Nohr M 


— 


) Ein freundliches Logis 
iſt billig zu verkaufen, Näb. Erp. 


ift bis 1. Auguſt zu vermiethen 
am Sternplak Nr. 


3244 


ner Ofen 


3286 


kurt a 
2272] 


Eichenlohrinden-Berjteigerung. 
Die unterfertigte Erbholzverwaltung verfteigert 
Donnerstag den 16. Aprıl 1869, 
Vormittags 10 Uhr beginnend, . 
im Gafthaufe zum Strauß in Birkenfeld_das ren ne 
von circa 125 Klafter eines 24jährigen fehe \epönen glattrindi= 
gen Eihenftodausfhlags im Diſtrikte Fleiſchhecke. 
Die Bedingungen werben beim Beritrige befannt gemacht 
und wirb ber Wetand auf Verlangen ſtets vorgezeigt. 
Birkenfeld, den 26. März 1869. 
Die Erbholzverwaltung. 
Rebelberger, Borfteber. 
2b] Mann, GSdeſchrbr. 


Wiejen- und Meonatö-Kleejamen 


empfiehlt en gros & en detail in reiner unverfaͤlſchter Waare 








J. Wachter am Fiihmartt, 


(9) Würzburg. 





Holz-Berfteigerung im Speflart. 
Im Forithäushen am Engländer werben 
Montag den 12, April I. Irs, 












Subiläum St. Heiligkeit Pins IX. 
Aus Anlaß dieſer Feier, welche am 10. April d. J. 
die katholifhe Ehriftenheit begeht, erſchien in meinem Ber: 


lage das ee — 5 e a ———— ae . Uhr beginnend, 
orfrait des Wapftes. ie nachverzeichneten Hölzer N 
Daſſelbe ift mit entiprechenden Verzierungen und Emb: um ee —* —2 ——— Re: 
Preis 36 Fr. oder 10 & r. jteigert, und zwar aus den Waldabtheilungen Hüttenberg, Fin- 


1— — kenborn, Grashöhe, Sohlſchlag, Glaswalb, Vorholz Sohl 
a — eutiprechenber Rabatt. und an — — re —ã 
= 5 536! after Buchen-Scheitholz I. Klaſſe, 
ie fol. Hoftunfihandiung Hermann Manz 1518. ä en N 
in Münden. (2a) 1423, —— Prügelbol; T. Klaſſe, 
123 Buchen-Abfchnitte, zu Schneid:, Merk: und Rufe 
bh, dann Wagnerholz geeignet, und 
119 ieſern⸗Bauholz⸗Abſchnitie. 
Die normalmäßigen Bedingungen werben bei der Verſtei— 
Hr und hier nur vorläufig bemerkt, daß 






200 Mille 


Bereindländbiiche jowie ij. Sabanna:Eigarren, aus einer gerung befannt gema 
Concursmaſſe ftammend, follen burch Unterzeichneten wegen|Steigerer, welde bezüglih ihrer Vermögendverhälmiffe nicht 
Realifirung, 40°, unter Werth jofort verkauft werben. binlänglid befannt find, ſich mit Atteften über ihre Zahlungs: 
Ramentli —— Ihön und fehr empfehlenswerth ſind: fahigkeit auszumeifen haben, jowie alle Jene, melde im Auf 


La Paloma Hab,, früher 22 Thlr., jegt 16 Thlr. trage eines Dritten Holz ſteigern wollen, mit legaler Vollmacht 
Commercial Cub., früher 16 Thlr., jet 11, Thlr. von Letzterem verjehen jein müſſen. 
Hy era Cub., früher 17 Zhlr., jegt 14 Thlr. Aſchaffenburg, den 27. März 1869. 
Ambalema, jehr alt, früher 9 Thlr., jept 7%, Thlr. Königliches Forſlamt. 
Außerdem Sorten yon 6—100 Thlr, Mufterkiften von Höttaer 
100 Etüd fiehen zu Dienften. CEffectuirung gegen Gaffa oder ger 
Rachnahme. 


ker Die unterzeichnete Forftverwaltung verfteigert in freier Kon— 
— Leipzig. furrenz aus dem —58 Reviere Forithaus nachfiehende 
(65 Etamm: und Brennbolzjortimente : ä j 
echten Peru nano, 1) am Diensteg den 6. April I. Irs, 


gedämpftes Knochenmehl Vormittags IV Uhr anfangen, 





empfiehlt im Diftrifte Apmannfchlag bei Neundorf, 
p 60 Klafter hartes Stangenholz 1. Klaije, 
A. B. Ehrenburg. 10 „Buchen, Eicpen-Snorz- und ftbolz, 
3 efamı a cbung 2Nothbuchen⸗Abſchnitte, 
tm . 12 Abtheilungen Stangenreißig ; 
Su gone Verfügung des f. Bezirksgerichtẽ Würzburg ver: 2) am Mutwoch den «. April d. StH., 
Reigere ih nad Maßgabe der Beftimmungen des Prozeßgeſehes früh 9 Uhr beginnend, 
RN 47 ) RR — en: —— Ba R 
— —— * a er aus der —— eng In Binfcen Forft 
23 6 an der ſogenannten hoben raße 
Freitag den 9. April 1869 113 Rlnfter harte und weiche Stangenprünel, 











Normittoas IV Uhr 
it meinem Armtszimmer das Wohnhaus Diftrift IV Haus: Ko, 95 
ar der oberen Johannitergafje dahier Pl.-No, 1852 zu 16 De: 
zimalen, gemwerthet auf 5500 fl 


aa. Budheniceit-, | 
20 „Eichen-Knorz- und Aſtholz, 
25 Nothbuchen-⸗ 

3Ahorn⸗ / 


Der Strihichiling ift binmen 14 Tagen nad ertheiltem Elzbeer⸗, > Abichnitt, 
Zuſchlage zu zahlen; legterer erfolgt ohne Hüdficht auf ben I sichten:, \ 
Shägungswerth. Tie übrigen Bedingungen werden an der I garden: 


u Abtheilungen Stangenreißig; 
3) Freitag den 9. April d. Js. 
Vormittags 9 Uhr 
im Difteifte Wolfſee im mittleren Forft zunächſt 
Darnbeim: ; 
152 lafter hartes, gemiſchtes und weiches Stangenprügelholz, 
vo Eichenſcheit-Knorz⸗ und Aithol;, 
IE Eichen⸗Abſchnitte, 
25 Stüd Eſchen- und Birken-Wagnerſtangen; 
dann = 
am Forſthauſe: 
5 Klafter Bappeljcheit und j 
dergleichen Mbjchnitte von 14 Ruf Länge. 
Zahlungsfühige Strihslichbhuber werten hiezu eingeladen. 
Martt-Einersteim , den 24. März, 1566. ü 
Gräflich Rechteren Linwurg'ſche Forftverwaltung. 
Nenner. 


Strichstagfahrt belaunt gegeben und hier noch bemerkt, daß nur 
zahlungsfahige Steigerer, die mir berüglich des Strichs ſchillings 
als ſolche bekannt ſind oder ſich hinreichend Darüber ausweiſen 
oder als ſolche von den Hypothetglaubigern am Sirichstermine 
anerkannt werden, zur Verſteigerung zugelaſſen werdeu fünnen. 
Würzburg, ben 30. März Is, 
Dppmann, t. Noter. 


Berfteigerung. 


Donnerstag den 8. April und an den beiden sol: 

— Tagen, jedesmal von d— 12 Uhr und von 2--& Uhr, 
fe ich wegen Wegzuges von Mürjburg meine Sammlnnag von 

Borzellainen, Fauencen u, j. tv., ſowie mein bisher it Niürn 
berg befindlih geweſenes Lager von alterthümlichen Krügen, 
Schnitzwerlen, Emaillen und anderen Antiquitäten, in meiner 
Wohnung Semmelsſtraße No. 251 öffentlih an die Mefibie 
tenden veriteigern. Rataloge find in der Julien'ſchen Huch: 
handlung unentaeltlih zu haben. Tie ganze Sammlung kanu 
sont 5. April ab ſeden Vorntittag eingeſehen werben. 

Würzbnrg, J. Avril 1509, 

von Scharfl-Scharffenstein. 


 Drud und Verlag von Bomtas⸗Bauer in Mürzburg. — 





—— —— 
292) Ein guter Bombar: 293 Sa) Em jchr gutes Betr 
don iſt zu verlaufen. Sem |mit Bettitelle, noch new, iſt zu 


melsgafie Nr. Ari. verfaufen. Nähb. in ber Erp. 





Würzburger 





Stadt- und Yandbote. 


Babnıüge. — * une F su 
\ Sesafurt * “oh "SL ap m100 BO W. om 
Untunft v. Frankfurt: Gour. 8 I MR un 46 M bba. 
MM. 10U.80M. Bra. Pe Anktunft von Antbad: ın.E 
ah TS m JIM-EOM Sachs, Güter, SUUB D. früh m. 11H. 24. Bor. 
bletsncdBamäer : Ecinely. ION IV, Würpkurgeebelbeng — . 
0R bar. Kofy, 2U.50 3. Ram. LEI. Abgang nad Heidelberg: Gun. 8 
Bm er esaaen ——— 7* 
— Geh BE — M, Rode. u. 6 U. 20, 3 
⁊ a Mbps. Poftz HU. 10M. frühu 1V. 8. A She 2 RM. Gorm, u. IC 
Ritt Gütz. 81.50 M.Mb.u.11 1.58. NR. 15 RM. Sachte. ( zn — 
Kbgangnad Frankfurt: 4n. Knkunft vd. Heibelberg: Schnell, 7 
ln neuen Nam A re 
AILSM, früh, DIL 4OMR Radım.u. BR. ee. ———— GIB. früh, SON, 
U, Würburg-Mürnberg. a nwg 1OM. Sorm. x. SU. 85. Radım. 
Higang na alsaler R sn. Unlunft von Nürnberg: su 55 . 
RE dam armen an me 
BR ‚Bemm, di. 00DR. und 9 IL 40 MR, Nachts. Euerhaufen — Röttingen 8 U, 80 I, Rad. 
Mo Samstag ben 3, April 1869. Zweinudzwanzigfter Jahrgang. 
Landtag. 












Aus dem Bortrage des Referenten im dritten Ausſchuß ber 
Kammer der Reihsräthe Biſchofs von Dinkel über ben Schul: 
gefegentwurf. Weber die ald wejentlih aufgeführten Umierrichts« 
—— macht Referent keine Erinnerung. ner ber 

rrihtung neuer Schulen findet Referent die Faſſung bes Ent: 
murfs zu allgemein und unbeftimmt und wunſcht, daß geſetzlich 
aus 2 werbe, daß bei Errichtung neuer Schulen ber 
Pau elle Charakter gewahrt und ber Schuliprengel inner: 
halb eines und bes nämlihen Vfarrfprenaels geleat werde. Zu 
den Artileln, welche von der normalen Schülersahl, von der 
—— ber einzigen Lehrſtelle an einer Schule, von ber Art 
der Bejegung bei mehreren Lehrſtellen uud von ber Verwendung 
von Lehrerinen an Mäbchenihulen handeln, wird Zuftimming 
vom —— in Beyug auf bie Ueberttagung bes 
Unterridt3 an religiöfe @enoflenihaften aber will Referent die 
im Gntwurfe enthaltenen reitringirenden Beitimmungen wieder 
aufgehoben wiljen. Zu ben von Allgemeinheit, Beginn und 
Dauer ber Schulpflicht hanbelnden Artikeln proportirt Referent 
die Zuftimmung, erflärt fid) aber damit nicht einveritanden, daß 
auch Werft spülen geftattet jein Tolle, nah Erfüllung der 
gefeglichen chulpflicht die Werktagsihule noch ein weiteres 

chuljahr zu befuchen; ebenjo ift Referent mit einer S Woden 
nicht überfchreitenden SFerienzeit im Jahre einverftanden, wünſcht 
aber, daß die hödhfte wöchentliche Unterrichtszeit nicht über 26 
Stunden ausgedehnt werde, wofür der Entwurf 50 Stunden 
eingeftelt hat. 

Münden, 1. April. Die Subfommijfion des Gejeggeb- 
ungs-Ansfhufies der Kammer der Abgeordneten, welche beauf: 
tragt war, den neuen Givilproce; nad den Beſchlüſſen der 
beiden Kammern zu rebigiren, hat diefe ebenjo ſchwierige als 
umfangreihe Arbeit mit anerfennensmwertber Raſchheit erledi 
Das aus 1344 Artileln beftebende neue Geſetzbuch — der Re: 
een! zählt nur 1177 Artitel - - gelangt jofort zum 

de, und dasjelbe foll im Laufe dieie® Monats publizirt 
werben; es werden wicht mweniger als 25,000 Gremplare ge: 
druckt werben, zu dem Einführungsgejere hiezu werden vom 
Referenten des Ausichuffes der Reichsrathskammer wohl 30 
Modifikationen beantragt ‚doc iſt die Mehrzahl derjelben nicht 
weſentlicher Natur, jo daß die Annahme des Geſetzentwurfs 
Seitens des Reichsrathsausſchuſſes und dann die Erzielung einer 
Uebereinftimmung ber Ausihüfie beider Kammern feine Schwie: 
rigfeiten bieten dürfte. |Duß der Civilproceß au für die Pfalz 
Sefegesfraft erlange, damit ift Hr. v. vomhard vollftändig 
einverftanben. 





TZagsneuigfeitenm. 
Se. Majejtät der König Tor genehmigt, daß die 16. 
Wanbderverjammlung beutiher Bienenmwirthe im September d2. 
„ses, in der Stadt Nürnberg abgehalten werde, 


einrich Lehl von Edartöhaufen, we⸗ 
P inrid) Raufenbartb von 9 
wegen Schlägerei und gegen Johaun Henz von Kempfenbrung 
wegen Rüdtehr aus ber Lanbesyerweilung; am 6. d. M. Nade 
mittags 3—5 Uhr gegen Andreas Zimmermann von St — 
berg, wegen Diebſtahls; dann die Berufungen bes Johann Hille 
von Bütthard, wegen besgleichen, bier Einjpruc und des Theo⸗ 
bor Pfiſter, Schäfersfohn von 8 adt, wegen felbfrevelä; - 
am 8. d. M. Vormittags 9-12 Uhr die Berufungen des Georg. . 
i ı Mibhandlung , des Ei 
Ort vow Randersader, wegen Dieb ber Barbara „Jäger, 
Buchhalterd:Ehefrau dahier in Sachen gegen Hei 
—— daſelbſt, wegen nkung und ber 
Kotine Schneider von Zell in Sachen gegen Roſine Horn, ledig 
von da, wegen desgleichen; Nachmittags 3-5 Uhr g en Markus 
Echedel, Schneiderlehrling von Aub und gegen Margaretha 
Eitel, Wagnersehefrau von Erlenbah, wegen Diebſtahls; am 
10. d. M. Vormittags 9—11 gegen Anna Maria Uhland ledig 
von ridenhaufen, wegen Diebſtahls, gegen „Johann und Georg 
äger von Weidersheim, wegen Wiberjegung x., bann gegen 
Joſeph Sörgel, ledig von Nürnberg, wegen Diebftahls ; Näch⸗ 
mittaags 3—6 Uhr gegen Adam Härdtlein, Taglöhner von 
fahlheim, wegen Wi Aiegune und Sandftreicherei, dann 837 
Fern Renz, Tüncher von Versbach und Compl. wegen Dieb: 
able. : 

In vorlegter Nacht wurden am Rennwegerthor mehrere 
Balten ausgehoben und an ber neuen Straße burd ben ehe- 
— Bahnhof die erit geſetzten ſungen Bäume durch Schnitte 
beſchaͤdigt. Es beſteht dringende Vermuthung, daß die Urheber 
dieſes Bubenſtreiches die nemlichen ſind, welche ſchon am Sonn⸗ 
tage gleichen Unfug am Rennwegthore verübt und u. A. auch 
das Cruzifir am Thore zerſtört Haben. Möchte es gelingen, dieſelben 
m entdecken und ber verdienten Züdhtigung zuzuführen; biezu 
bei zetragen iſt Jedermanns Pflicht. Wie unten aus der amt: 
lien Bekanntmachung erfihtlih, hat der Stabtmagiftrat auf 
die Entvedung der Thäter eine Belohnung von 50 fl. gefekt. 

Bei dem bevorftehenden Lager bei Shweinfurt wirb 
die Zahl der Truppen 25 Bataillone, 16 Schwabronen und 8 
Batterien betragen. . j 

Blaubeuren, 27. März. Gejtern Abend hat ſich bier 
ein jehr trauriger Unglücksfall ereignet. Zwei Oymnafialicüler 
der 7. Klaſſe von Ulm, Geiger und Müller, verfehlten den 5 
Uhr Zug und wollten jih nun die Zeit bis zum 8 Uhr Zuge 
durch Befteigung eimiger Höhen und Felspartien vertreiben. So 
—— ſie auch, ganz in der Nähe des —— den ſog. 
„Meggerfelien“, das betanme „Rlößle Blei glei bei VBlaubeura 
von mehr al“ 17° Fuß Höhe. Geiger wählte unglüdlicher 
Weiſe zum "org die Oftfeite, auf welcher der Fels ebenfalls 
beftiegen “werden kann, aber mehr S en barbietet. Er 
verftieg fih und mit dem Rufe: Müller, hilf mir! ſtürzte er 


folge serie 3 re c. hu 
rg 
en 


y 





} 
mit zerichmettertem Haupt im die Tiefe. wo er ummittelbar Italien. Florenz, 1. April. Ein Seitartifel ber’ 
darauf den Geiſt anshaudhte. E „Dpinione” — t die politiſchen Allianzen. Der Antagonis: 

Münden, 31. März. Der Abg. Kolb ſoll, wie manf mus zwiſchen Preußen und Frankreich, fagt fie, berge Gefahren 
erzählt, Secretär- des polytechniſchen Vereins in München] welche England und Rußland zu befchwichtigen ſuchen, ohn 
werben. . über deren Ernft fid) Illuſionen zu mahen. Stalien fei zu eng 

Münden, 1. April. Mit dem Heutigen wurden in derfmit Frankreich verfnüpft, um Feindlie dagegen aufjutreten; 

anzen Armee diejenigen einjährig Freimilligen, melde am 1.| Frankreich verlange, daß Jtalien, indem es ih ruhig verhalte, 

ftober 1868 zugegangen find, zu Unteroffizieren ernannt, nad- [und Neutralität einnehme, ihm geftatte, feine italieniſche Grenz 
dem fie in einer halbjährigen Dienftzeit ihre Qualififation nie ungebedt zu lajjen. Der Friede ji gefährdet, jo lange Preuß 
fih erworben haben; es ift bieje Ernennung für die freiwilligen ſich nicht im Prager Frieden füge, wie er franzöfifdherjeits vers 
deßhalb von befonderem Sehe weil nach Ablauf des reis ſtauden werde. | 
willigenjahres nur ſolche bie Prüfung zum Landwehroffiziere Der „Moniteur” meldet, dab der König Victor Emanuel 
mitmaden dürfen, welche nad) einer ſechsmonatlichen Dienitzeit| bei der Annahme der goldenen Krone, welde He am —— 
zu Unteroffizieren ernannt worden waren. . tage der Schlacht von Novara die neapolitaniihe Deputatio 

Münden, 1. April. Die öfterreihifhen Gerichte hatten überreicht hat, folgende Worte an dieſe Deputation gerichtet hat 
Anfangs eine Beanftandung erhoben, ben Boftbureaudiener| „Die Augenblide find bedenklich, fehr beventlih, und nie i 
Becher auszuliefern; es ift nun aber doch geſchehen und derjelbe das Beduͤrfniß, vereint zu fein, größer geweſen. Große Erei 
heute Nachmittag hier eingebracht und fofort in die Frohnvefte [nifje nahen heran, aus welchen die Erfüllung urferer Winfcht 
abgeliefert worden. Eine fehr große Menſchenmenge hatte fih fund das Geſchick des Baterlandes hervorgehen wird.” 
am Bahnhofe eingefunden, um den Menſchen zu jehen. * 

In der am 31. März in Münden ſiatigefundenen Son: achſchrift. 
ferenz vom Delegirten ber betheiligten Eifenbahnverwaltungen Se. Mai. der König haben gerubt, bie Bejegung ber Bob 
ur Feftjegung des Sommerfahrplanes wurde beichlofien , den» |Erpedition Miltenberg mit einem Offizielenzu genehmigen; d 
elben erjt mit dem 1. Syn! ins Leben treten zu laffen, Weiters ſzum Offizialen bei dem Oberpoft- und Bahnamte Würzburg d 1 
einigte man ſich für moͤglichſte eihleunigung bes orgens um JAſſiſtenten Mar Eberhard in Münden zu ernennen. 4 
6 Ir von Köln abgehenden Silpuges über München zum An- Theater. Gäſte über Gäfte. Heute Frln. Stehle, Mon 
ſchiuß nah Italien, und die Wiedereinführung eines zweiten [tag ein Tänzerpaar Herr und Frau Carrey aus Münden; Frau 

en-Barifer-Schnelljugs. An Stelle des Vormittagd 9 UhrfCarrey ift dem Theaterpublifum eine Bekannte aus der vorigen 
50 Min. von Rürburg nach Afchaffenburg gehenden! Saifon. Sie war es, die den 4. Akt der Afrifanerin arrangirtt 
Poſtzuges tritt ein Schnellzug. Schlieglih wurbe ein Ansjund durch ihren Yale — illuſtrirte. Wir übernehmer 
trag zum Befchiuß erhoben, dem Fahrperjonal die Beftimms|die Pfliht, das Publifum auf das Gaftipiel des Herm u 
ungen über fhonende Behandlung des Baffagiergepädes wieder: [rau Carrey aufmerffam zu maden und glauben durch 
holt einzuichärfen. ausgezeichnete Tängerpaar auf einige recht erheiternde Theat 

de Belgien hat man neuerdings gan, allgemein angefan|abende rechnen zu dürfen. Den Schluß der Saifon bietet b 
en, die Eifenbahn:Böihungen auf beiden Seiten mit Obftbaum:| Gaftipiel des Fin. Hebwig Raabe; es Liegt uns jo viel S 

palieren (Mepfeln und Birnen) anzupflangen,, wie das ;. B. vor über dieſes Schsoßkind des Glüds auf ben Brett 
auf der ganzen Bahn von Brüffel nah Löwen ſchon jeit Jahren daß mir dem theaterluftigen Publilum in biefen Tagen ein 
geichehen it. Man hat erprobt, da dieſe Spaliere einen ſehr Buöyug über die Triumphreihen bes Frin. Raabe bringen w 
guten Schuß gegen das Schneewehen bieten, vor Allem aberfden. Würzburgs Theater ift gleihjam die Wiege gemeien, 
eg —— — nicht — — „ bafmo Frln. Raabe ihren Lauf in die Welt begonnen. 
man die Anlage diefer Spaliere, infl. Bepflanzung, auf circa] 7 - - F - 
1 Fr. für ben laufenden Meter, den durch — Jahres⸗ af me. heutigen Getre —— —* ap f’ 
erttag aber auf. 1000 Fr. für ben Kilometer fchägt. Dadurd,j 15°. bis 20 fl. 15 fr., Korn —* oh 16h. 1 
— den Ba) —* ein Jeanne. ige wird, ift nr 15 E rg u fl. gt sie Haber 9 ne * 
auch gegen eien ein hinreichender Schuß erzielt. GL een A 

Haris. Man femnt jeht bie Ziffer bed Wermögens, wel-] — f- — fr. bis — fl. — fr, Widen — fl. 208. 75 Wäg 
ches der kürzlich verftorbene James v. Rothſchild hinterlaffen (Biltualienmarkt). Auf heutigem Markte koſtet e B 
bat. Es beträgt 1700 Millionen Franten. Bei der Schätzung das Pfund 52 fr. Schmalz das ud 38 fr, Eier 10 S 
wurde jedody immer die niedrigfte Summe angenommen. 12 fr., Kartoffeln die Mebe 25 fr., das Paar junge Taubt 

. April. 3 abhlenb — 3.) 118 Er, junge Ziegen das Stüd 1 fl. 12 ir. . 

London, 1. April. n einem Kohlenbergwerk in ber - - 
Nähe Wigans haben fhlagende Wetter ftattgefunden. In der|_ _ Börfeubericht. Frankfurt, 2. April. Nachber 
Grube, aus welder bereis 20 Leichen berausgezogen worden [Wien am Vormittag auf bie geftrige Abendpanil wieder beſſei 






















find, waren 200 Menſchen beichäftigt. Courſe gefandt hatte, jchien es, als wolle der Markt in feftı 
altung verlaufen. Als fi aber die Wiener Feſtigkeit al 
Dentfhlanb. Ar — erwies und 4 um 3 fl. ſchlechter 


reußen. Berlin, 1. April. Die Auswanderung | meldet wurden, gerieth man hier aud) bald ins Wanten & 
nad Amerifa nimmt in biefem Jahre colofjale Dimenfionen an. |pitattien, die ſchon 290 gemeien waren, fanten bis 289, Staatl 
n ben lebten brei he find allein durch unfere Stadt vier bahn von 313 auf 311%,, Sombarben von 219%, auf 21 
aufend Perfonen nad) Hamburg und Bremen meiter gereiſt. Trot der ifraclitiichen ‘Feiertage war bie Börfe ziemlich Ich 
Die Mehrzahl derſelben kam von Dfipreußen und Pommern. |pejuct und das Geichäft animirt. Ameritmer Bielten fi je 
Yusland. über 87. Bon Wechſeln Wien abermals 3,0, leer. 
Defterreich, Bien, 1. April. Geſtern Morgens iftJübrigen unveränert. — Abends 8, Uhr. In eften 
der franzöfijche Botihafter aus Paris, geftern Abends derfioctetät wurden Defterr. Grebitaftien 286/,—?/, beg., Staats 
preußiſche Gejanbte aus Berlin wieder hier eingetroffen, derjbahn 311'/, bej., 1860er Looſe 82 bez., Lombarden 21814 
legtere, wie nicht unbemerkt geblieben, „vorläufig* ohne feine|®., 1882er Amerifaner Bonbs 87 bez., Silberrente 5611/,, bei 
Familie. Wenn es richtig ſein jollte, daß Frhr. v. Werther - 
der Ueberbringer eimes ſehr freundlichen Handſchreibens jeines Berantwortliher Redakteur: Fr. Brand. 
Königs am den Kaiſer ift, jo würden dadurdh die Andeutungen - 
meines geftrigen Briefes bereits eine Beftätigung finden, welhe] * Eine der ſchönſten Feſtgaben auf die bevorftehende Sekun: 
den —— — der Welt eine weitere Behlärkung gäbe,|dizfeier des h. Baters ift das in der Kun blung von C. F. 
und nebenbei dem Geſandten jelbit die Brüde zur Wiederein:| Calow in Eöln erihienene Gedenkblatt, Compofition von Prof. 
führung in eine Geſellſchaft baute, die augenblidlit ſich noh|E. Scheuren. Die Mitte desjelben nimmt das gg a ia 
in Zurüdhaltung vor ihm abſcließt. (Allg. te.) |Bruitbild des hohen Jubilare nad der neueiten photographi= 
Schweiz. Beru, 1. April. Die italienische Regierung [chen Aufnahme ein, umiclofien von einem goldenen Rahmen 
und der norbdeutihe Bund haben mittelft Notesgem Bundes: |mit dem Segensiprudge. Ober dem Rahmen erblidt man bas 
vath angezeigt, daß fie fich in Betreff der Eifenbayn-Verbindung |päpftlide Familienwappen mit Palmen, Tiara und Schlüffel 
zwiſchen Veutichland und ;stalien für die Gotthardibahn definitiv |von einer Schleife durchwunden, auf welchem bie Worte ftehen : 
entichieben haben. „Du bift Petrus und auf diefen Felſen will ich meine Kirche 








bauen.“ - -Lints flieht man in en —— die 
rege aus dem geben bes heil. Baters, bie Geburt, 

e Briefter: und Biſchofsweihe, dann die Papftwahl; rechts 
die digung des Donmas mit dem Namen Maria, 
Eylllabus, Ergebenheitsadrefje der Biſchöfe, Berufung des allg. 
Concild. Den Schluß bildet die Et. Peterätirhe mit dem Bas 
titan. Bir empfehlen das Kunftblatt, das troß ber pradıt: 
vollen Austattung in Aquarellfarbendruck einen jehr mäßigen 


Preis bat, auf das Angelegentlichſte. 

y der Naht vom 1.2. de. Mts. wurde von ben an ber 
alten hahnhofſtrahe jingft aefepten Bäumchen tbeils einige zerſchnit⸗ 
ten, theils andere durch Hirdeabihlagen beſchädigt. Wer irgend 
eine fahaufflärende Mittbeilung zu geben vermag, wird darum 
dringend eriucht. Für Denjenigen, welcher zur Entdedung bes 
Thäters führt, ift eine Belohnung von 50 fl. ausgefept. 


Würzburg, den 3. April 1869. 
Der f. Unterjuhungsrichter. 
Schwaab. 


Bürgerverein. Gabler'ſche Brauerei, 
Den nie an I Sit | a monie-Mufit 
— Borhand. bee Me Me 


* Aumühle. 


Morgen Sonntag 
Harmonic-Muſik, 
Dienstag, ben 6. April , 
Harmonie-Mufil, 

wozu freundlichft einladet 
Zudw. Drunfel. 


Schießhaus. 


Morgen Sonnta 
autbeieste 


Fohannesgarten|Sarmonie-Mufit. 


am Sanderglacis. Jakob Deuber. 


M den 4. ril 3 
sfmung Ber Megeibahn | HULLEN’scher GArteNl. 
Morgen Eonntag, den 6. und 


bei ausgezeichnetem Bier, gutem 

— 25— —2** —— Dienstag, den 8. April 

omwie ausgezeichneten Meft, Hos . 

nig 2c.2c. 2c., nebſt verſchiedenen P ro d uctionen 

Speifen und ladet biegu freund: (vom Muſilkorps des fol. 2. 

lichſt ein { |Strtiterie-Regiments nad) aus: 
Philipp Waupp, erlefem Programın. 


——— — Anfang 3 Uhr. 
Schießhaus. 


Hiezu ladet ergebenſt ein 
U. Ruchenmeifter. 
Heute Abend friſche Le: 
berwürfte u. Schnicerli, 


wobei —— Lager: Göbelslehn. 


Bier die Maas 7 fr. verab-| Morgen Sonntag: 


Platz’scher Garten. 
Morgen Sonntag, den 4, April 
Vocal-& Instrumental- 


Concert, 
gegeben von ber Familie 
Eeruti, 
Mitglieber des Confervatoriums 
* = — 3 up 
nfang Radhmitta T 
Entröe Herren 6, a 3 kr. 


reicht wird. Grosse _ 
Jakob Deuber. Production. 
Bachs-Garten. | Talavera. 
miteiche | "Quintett 
Harmonie Mufil,\ ee — 


Rh 
wozu böflihft einladet 
P. Schweitßer. 


: Zu vermiethen * 
it auf 1. Auguft 
eine ſchöne Wohn 
ung von 6 Zimmern 
„und allen Erſorder— 
g niflen. Reis zruben⸗ 
geile im neuen Haus 
Ni. 6. (3378 3a 


Zur neuen Welt. 


Morgen Sonntag 


Quintett, 


3368) Ein Mäbdeben, das 
kochen kann, wird geſucht. 1. 
Diftr. Nr. 325. 


—* 
























* — = 


Ein guter Urbeiter findet 
Beichäftigung bei 
8352) Schreiner Endres, 
Hörleinsgaſſe Ar. 10 nen. 
3348) 2000 bis 2500 fl. 


find auf erfte Hypothek bis Mai 
audjuleihen. Näb. bei Carl 


Chr. Richter, innerer Gra— 


ben, 2. Diftr. Nr. 21 nen. 


3346 Eine bellihlagende Mach: 
tigall, ein @iuflug mit 
Hahnen und Weibchen ſſchon 
gepaart) und Kanarienweibchen 
find zu verfaufen. Näh. Erp. 


3364 3a) Für einen braven, 
mit ben nöthigen Schullennt⸗ 
niſſen ausgeräfteten jungen 
enfchen ift in meinem 
Eijenwaaren-Gejchäfte eine Lehr: 

lingäftelle offen. 
al. Sofmann, 


Ein ihöns Anweſen, 
— und Scheuer, mit ſieben 

orgen Feld, welches ſich haupt⸗ 
ſächlich zur Defonomie und Gärt⸗ 
nerei eignet uub an ber Etabt 
Würzburg liegt, ift billig zu 
verkaufen. Wo? jagt bie Erp. 
d#. Blits. (s37l 


Ein Logi 
nehſt Kühe und großer Wert: 
ftatt ift jogleih ober auf den 
J. Mai zu vermiethen. Näh. 

Ep. (2355 


in Kapital von 1200 fl. 
wird gegen boppelte Verſicher⸗ 
ung zu 5%, mit halbjähriger 





in 


Zinszahlung auf erſte Hypothel 
aufzunehmen geſucht. Näh. in 
ber Erp. (3384 


Ein ordentlihes Mädchen 
wird jogleih in Dienft zu neh⸗ 
men geſucht. Näb. im Kürfch: 
nerhof Rro. 381. (3381 


v —* ng A 
ülfen ſucht 
— B. Brodmann. 


Ein tüchtiger Spengler: 
Gefelle wird gejuht bei Ba: 
lentin Blauf, Spenglermei: 
fter, 1, Diftr, Nro. 2, Stift: 
hauger:Bfarrgaffe. (3380 


Köchin-Geſuch. 


3372 20) Zum ſofortigen Ein: 
tritt wird ein Mädchen ge 
gen guten Lohn gefucht. 

Näh. in der Erp. 


3376) Schwarzwälder Uhrmacher 
Lob. Bal. Götz wohnt un: 
tere Wöllergafie Nr. 4. 


373) Auf dem J. J. v. Hirch': 
ſchen Delon.:Gut (Wöllried) iſt 


-lein grauer Mattenfänger 


mit weißen Füßen zugelaufen. 





Ein kräftiger Junge fann 
das Büttnergeichäft erlernen. 
Näh. in d. Erp (8377 


8 von 2 Zimmern Oraͤ⸗ 


Die. Henfchaft 
mmerleute - 
Sonntag den 4. April Rad» 
mittags 4 Uhr für Herrn und 
Damen bei Er lein, 
* Auch finden Aufnahmen ftatt. 
3349) Der Bevollmädtigte. 
1 Faß baer Wein ift bil 
lig zu verlaufen. Räb. in ber 
Erp. d. BI. (3382 
Ein großer ſchwarzer af: 
bund bat ſich verlaufen im der 
obern Kaferngafie Nro. 1. (8379 


3351 3a Eine freundliche abge⸗ 
ſchloſſene Mezanenwohnung von 
5 Simmern, Küche und — 
Bequemlichleiten iſt bis 1. Mai 
zu — Innerer Graben 
2. Difir. No. 88. 


3350 2a * gute Arbeiter 
ſucht G. Sauer, Schneider⸗ 
meifter, No. 5 neu. Auch kann 
ein Junge in die Lehre genoms 
men werben. 


Zu verfaufen: 


3358) Ein gut erhaltenes Cla⸗ 

vier, ferner 2 Biolinen mit ei⸗ 

ner Schule unb eine große Aus⸗ 

wahl von Mufifalien für 

eiter und türkiiche Mufit. 
Näheres Büttnerdaaffe neue 

Nr. 722. 


3341. Für einen jungen Mann, 
Hamburger von Geburt, wünjcht 
man eine jeinen Leiftungen und 
Fähiglkeiten angemeſſene Stell- 
ung als Lehrer an einem ange— 
jehenen Juſtitute. Gef. Of: 
ferten, bezeichnet O. P.X. bef. 
die Erp. d. BI. . 


3360), Eine Produftenlas 
Deneinrichtung wird zu kau⸗ 
fen geſucht. Näh. in ber Exp. 


Berlaujen 


bat ih am 31. d. Mie. ein 
junger ſchwarzer Hund mit 
weißer Bruft und Borberpfoten, 
Abzugeben gegen Belohnung 
Brunnengajje Ar. neu. (3365 


3356) Einen tüchtigen Schuh⸗ 
machergehülfen ( Frauenar⸗ 
beiter) jucht 
Under. Brender, 
Zinfenhof Nr, 5 nen. 


3559) Geübte Hleiderma: 
chberinnen finden Beſchäftig— 
ung. Urfulinergaffe Ar. 9. 


3316) in orbentliher Mes 
geljunge wird ſogleich geſucht. 
Mh. ın ber Erp. 
Geitorben. 
Barbara filter, Bäderge- 
jellen-Ehefrau, 36 J. a. — Se 
bastian Hoffmann, k. b. Gene- 
ral, 86 J. 8 M. a. — Mar: 
garetha Herterich, ledige Tags 
löhnerin, 36 J. a. — Konrad 
Bauer, Amtsgehilfenkind, 3W. 
a. — Barbara Hartmann, Fluß⸗ 
wartstocter, 26 J. alt. 












Danksagung. 

Für die zahlreihe, ehrende Theilnahme bei ber 
Beerdigung und bem XTrauergottesdienfte für die ver: 
lebte Frau 


Anna Maria Schubert, geb. Mann, 
Schreinersgattin, 
erftatten ben innigſten Danf 
Würzburg, Aub u. Dettelbah, den 2. April 1869. 
die tieftrauernden Sinterbliebenen, 





Reſtautation zum ehemaligen König, 
ominifanerplag. 
Eröffnung Sonntag den A. April 1869. 
ür gute Füche den ganzen Tag, reine 
Möfte, Franfen: Pfälzer: Wei n 
ausgezeichnetes Mepperndorfer VBerfandtbier, 
ai und jhnelle Bedienung iſt beftens Sorge getragen, 
Sn: und auswärtige Zeitungen liegen zum Leſen bereit. 


VBerfteigerung. 


In der ehemaligen Wagenhalle des alten vahnhofes dahier 


. werben am fommenden ! 2 
Montag den 5 April früh 11 Uhr 

eirca 6300 Duadratfuß jehr qut erhaltener, 2 Zoll dicker 
eichener Boblenbelag in jhidlihen varlien und mehrere 
. einflügelige Tbüren mit Beſchlag meiftbietend gegen Baar: 
sahlung verfteigert, wozn —— — eingeladen werden. 
Auch ſtehen daſelbſt 17 Stüd zweiflügelige, ſehr ſolide, ‘voll: 
fändig beichlagene Remiſenthore für Defonomiege 
äude vorjugsmweife geeignet — zum Nertaufe, und _ werben 
Kaufangebote bierauf in dem Baubureau der Aktiengeiellichaft 
et Häujerbau in Würzburg (im Badmund’schen Haufe) täglich 

von 11—12 Uhr entgegengenommen. 

MWärzburg, den 2. April 1869. 


Bekanntmachung. 
Die Beihädigung der Baumanlagen 
nächſt dem alten Bahnhof betr, i 
Heute Nachts wurden die jämmtlihen an ber neuen Straße 
durch den früheren Bahnhof gepflanzten Bäumchen theils durch 
Abſchlagen der Rinde beſchädigt, theils rings abgeſchnitten. 
Auf die Entdedung des Urhebers dieſes ſchandlichen Fre— 
vels ſeten wir eine Belohnung von fünfzig Gulden aus. 
Würzburg, den 2. April 1869. EN 
Der Stadtmaniftrat. 
Der rechtöfundige Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 


Amenb. 


Ich Suche a —— 

einen tüchtigen Wuchbinder: 

w — ——— der ———— 

urſtfüllmaſchinen be: umgeben kann und beſonders 

ſter Conſtrultion find ſtets vor⸗ im Preßvergolden bewandert iſt. 

räthig bei —— Nobert Scamoni. 
ellenberger, Domſtraße. 

obere Kaſerngaſſe Nr. 185 
3345 3a) alt, 4. Diftr. 


. 3322) Eine Schlafitelle ift 
fogleih an eine Weibsperion zu 


für Gafltwirthe und 





3335) Eine ilolirt ſtehende, ge: 
bildete Dame, an Thätigteit 
wg wünſcht nur aus bie: 
Eu runde einen entiprechen: 


vermiethen. 3. Felfengaffe Ar.|den Wirkungäfreis. onorar 
4, parterre. — wird nicht — 
Räh. in der Erp. 
—— — —— 
ber proſt. Kirche: 
utfabrilant in Delitſch, mit iu verfaufen dur 


Magdalena Nörber von 
e M. 3. Walter. 


bi er. 








3296 2b 


— 
eine, weiß und roth, 
zuvorkom⸗ 


Nonnen · Krapfchen 


empfiehlt in friſcher Waare 
Joh. Bapt. Lampert 


an der Marienfapelle, 


BVilhelm Reinftein Wittwe in Heidingsfeld läßt durd) den 
vereidigten Weinunterfäufer Herrn X. R. D in Würburg 
im Heinen Theaterfaale 

Montag, den 5, April d. J., früb 9 Uhr 
den Neft ihres Weinlagers, beitehend in ca. 300 Eimern 186%r, 
18657 und 18667 ‚sranken- und Rheinweine, fowie einige Sor: 
ten deutſche und franzöfiiche Rothweine verſteigern, und ladet 






Jhiezu höflichſt ein. 


Die näheren Bedingungen werben bei ber Verfteigerung 
befannt gegeben. (2568 


Bekanntmachung. 


Georg Hürner von bier hat ſich um bie Conceffion zum 
Betriebe einer Schenkwirthichaft angemeldet. 

Dies wird mit dem Bemerfen befannt gemacht, daß Ein: 
wendungen umd Mitbewerbungen binnen 14 Tagen ausſchlie⸗ 
Bender Friſt hierorts anzubringen find. 

Würzburg, den 30. März 1869, 

Der Stadrtmaaiftrat. 
Der rechtsk. Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 


Amend. 
$9 Ale 





(Den Lolalmalzaufſchlag betr.) ($ sung.) 
Wirthe, welde fremdes Vier ausichenten, verpflichtet, über 
alles von auswärts bezogene Bier befonbebe Bierbücher zu füh⸗ 
ren, in welche fofort nad dem Empfang des Bieres die Quan- 
tität nad) Eimern und Maaßen, die Nummer oder bas Zeichen 
der Fäſſer, die Zeit des Empfenges, ber Name und Wohnort 
des Verſenders einzutragen ift. Tieielben haben die Bierbücher 
dem täbtiihen Auffictsperjonale jederzeit auf Verlangen jur 
Einfiht vorzulegen umd demielben den Betritt ihrer Zagerräume 
sum Zwechke der Gontrole ſtets zu geitatten. 
ückvergütung des Lo almaljau unge 

$ 10. Kür das babier erzeugte Pier, weldes in Gebinden 
von mindeftens 15 Maas aus dem Stadtbezirke ausge 
wird, findet eine Rüdvergütung des Yolalmalzaufichlages ftatt, 
welche nach der f. Verordnung vom 14. Oftober 1868 per bayes 
riſchen Eimer 18 fr. beim braunen und 10 ir. beim weißen 
Vier beträgt. Bei der Ausfuhr des iremben Bieres findet feine 
Rückvergütung jtatt, Wer auf die —— Anſpruch 
machen will, hat folgende Vorſchriften zu beo ten: a) Zur 
Vierausfuhr dürfen nur joldhe Faſſer verwendet werben, auf 
welche die bayeriſche Aiche eingebrannt ift. b) Der Bierbrauer 
bat über die Ausfuhr eine ſchriftliche mahrheitägetreue von i 
unterzeichnete Erklarung (Bolette) anzufertigen, melde den Ra— 
men und Wohnort des Empfängers, die Zahl der ausgeführten 
Fſſer, den Juhalt eines jeden einzelnen Faßfes nad Eimer und 
Maas, die Geſammtſumme des aus;uführenden Bieres mit 
„Zahlen und Worten, den Tag der Verjendung und den Namen 
des DBierfübvers zu enthalten hat. Für die Richtigkeit der Po⸗ 
lette haftet der Bierbrauer. e) Dieie Polette hat der Bier⸗ 
führer beim Paſſiren der Gontrolitation dem Eraminator zu 
übergeben, welcher diejelbe mit der Bierfendung ver leicht, den 
Befund, jowie den vg des Bieres auf der Polette kon— 
ftatirt, in dem über die Bierausfuhr ju führenden Berzeichniffe 
Vormerkung macht und dic Polette mit dem Datum und feiner 
Unterfchrift verfehen dem Bi ver zurüdgibt. d) Der Bier: 
führer bat die Polette der Gemeindebehörbe des Ortes, wohin 
das Bier verjendet wird, noch am Tage der Ankunft des Bieres 
*6 und die mit Siegel, Datum und Unterjchrift ver- 
[chen ingangsbejcheinigung der Gemeindebehörde zu veran- 
lafjen. — Dieſe Beicheinigung muß, wenn fie als gültig be⸗ 
trachtet werben joll, von dem Tage der Bierausfuhr an in 
einem dem Berbältniffe ber Entfernung angemefjenen Zeitraum 
ausgejtellt jein und darf nicht nachträglich eingeholt oder fpäter 
ausgeftellt werben. e) Die Rüdverg tung erfolgt in viertel- 
j en Vorlage der nad den vorſtebenden 
oletten, (Schluß folgt.) 


jährigen Terminen nur ge 
Vorſchriften ausgeftellten 


nn 
Zeugniſſe und Anerfennungsjäreiben 


Vorzüglihkeit der Politur-Com 

(Für Tischler und Drechsier zum jsertigpoliren 

neuer Möbel ftatt Spiritus. Große Erfparniß an Zeit 

und Geld. — Für Privatpersonen zum Rensviren 

und Poliren alter und abgejtandener ober jelder Möbel, 
wo das Del hervortritt.) 


ofition. 





Preslau, 5. Mär; 1867. 
Zeugniß. Sehr geehrter Herr! Bor einigen Tagen 
wurde mir eine Probe Ihrer Bolitur-Compofition Aberge: 
ben mit dem Erfuchen, jelbe einer genauen chemiſchen Ana: 
iyſe ihrer Beitandtheile zu unterziehen. Ich habe viele 
Nrobe einer genauen jomohl qualitativen als quantitativen 
Analufe unterworfen und beren zwedmäkige Zuſammen— 
fegung für völlig gut befunden ıc. ıc. 
. hr ergebeniter 
Dr. Werner. 
Direltor des polytechniſchen Inſtituts in Breslau. 





Dberleutenäporf, am 21. Mai 1867. 
Herrn Frieder. Müller in Wien. 

Erfuhe freundlichſt um 12 Alac. Politur-Compofition 
mit umgehender Poft ꝛc. Ich bezog ſelbe immer in Tep: 
Lig, mo fie jedoch nicht mehr zu haben ift. 

Adtungevol 
Aa. Eisckt. 





Driginal in italienifcber Sprache. 
Farra, am 14. Oftober 1867. 
Herrn Frieder. Müller in Wien, 
Erſuche um 1 Flacon Politur-Compoſition zu einem 
Berfub in meinem dem. Laboratorium :c. 
Ergebenit 
Antonio Spesso. 
Seren Friedeich Müller in Wien. 

Ein dem. Verſuch in meinen Laboratorium iſt zu 
meiner vollen Zufriedenheit ausgefallen. Ich eriuche um 
weitere 6 Flacon und ſchließe en Betrag bei Grgebenit 

Antonio Spesso. 

Farra bei Gradiska am Oktober 1867. 

Poftitempel 28. Der. 1666. 
Wertheſter Herr Müller, 

Da ih mit der Volitur Compoſition Fertig bin und 
damit zufrieden war, jo erſuche mir wieder 12 Flacon 
umaebend zu Senden, denn ſie iſt bereits unentbehrlich in 
weinem Geſchäft. 

Joy. Czernizck. 


Schremermeiiter sit Karlsdori, Peft Bukowig, Mahren. 
Haupt:Depöt bei griedrih Müller, Wien, 
: BEE 
VE Bez. Hirſchengaſſe 8, 


wohin die fchriftlihen Anitrane erbeten, und genen Ein 
ſendung des Betrages da mach dem Auslande Poſtnach— 
nahme nicht möglich tit), umgehend effeltnirt werden 
Preis: 1 Flacon (mi Belehrung) 15 Zar I Dup. 
Flacons 4,7 Taler. 


DB. Weniger wie 2 Flacons Fünnen nicht 
verjendet werden. 





Monats: und Wiejenflee-Samen 


in befannter reiner Maar, dann achten Gelberüben: 
Samen K Dberndorfer Rangersſamen empfiehlt zu 
ben billigiten Preiien —— 
Valentin Uhl's Samenhandlung, 
+. Difte., Dettelbachergaſſe ro. , ſowie täglı 
Etande auf dem aritmen Markte, nächſt des 
3b) Murktprunnens, 
3278 2b) Ein freundlich mob Ein jolides Mädchen ſucht 
lirtes Zimmer ik bis 1. Rarliogleih vinige Monatspläbe. 
zu vermiethen. 4. Dir, Nr, [Untere Wollergaſſe Nro. 
232 neu, obere Jobamnitergaffe lüber 4 Stiegen. 


anı 







15|bei Dh. Hebßdörfer in Nan: 
(5309 | versader. 


Soirece Musicale 


im Saale des 


Hoötel de Russie 


Mittwoch den 7. April 


von 
Frau Angela Baldi. 
fönigl. italien. Sofopernfängerin, 
unter gefälliger Mitwirkung ber HH. Mufildirector Hamm, 
Vroloncelift Marter und Fräulein Lenden Häusler, 
x Pianiſtin ꝛc. 

Billets find zu haben in den Muſikalien-Handlungen ber HH. 
Bartb, Nöſer und beim Portier des Hötel de Russle. 
Numerirter Sig 1 fl. 12 fr. Nichtnumerirter Sig 1 fl. 
Abends an der Caſſe: 

Numerirter Sid I fl. 24 ir. Nichtinumerirter Sitz 1 fl. 12 fr, 
Anfang Abends balb 8 Uhr. 


Reihenhaller Alpenträuterfaft und 
Latienkiefer- Präparate 
Sder Gebrüder Mack in Neichenball, 


Arotbrker, Molker» und Bahr Anjtaltbeliper, _ 
VBneumatifhe Gabinete, Aubalations Säle. 


Diefe Präparate, mwritberühmt durch ihre erfolgreiche 
Anmerkung im Kurerte Rrienbal', bedürfen Feiner wei⸗ 
term Anpriiiu-g, ba ſich dieſelden genügend burd beu 
Hebrauchh und Krfolg von jeldit euwpfehlen. 


Reichtnhaller Alpenkränterjait 


à Flacon A5 fr. 
fir Brofile dende. 


Alpenkräutet⸗Magenbitter a Fl. 45 Er. 


vorgundnrtie fahre Mogenleidende. 


Aethetiſches Latſcheuliefern⸗Oel 
à Flacon 21 kr., 

ben Arosa einer duitenden Ru fiernmalrung gleichkem 

mend, zur Miuderung von Mohn, und Kıanfenimmierm 

yır „Inhafaten für Brit und Vingerleibende 


Patihenkiefern-Ertract a Fl. 24 fr. 


ot Aulop au Häbern, gegen *croph-In, Rhenmatiämus, 
Gichſ, Labmungen, Hauctkran beiten ıc. 
Zu baben in — — bei Qeu 
Anton Minoprio. 
as Haupt:Depot von Anton Prell in 
Münden. 








VERREBBOHE 


* 
* 
* 


Bau⸗ oder Lagerplatz— 
Verlauf. 


44864, Ein Bauplak, 


Chanſſer⸗Wirthshaus 


hört bei Zindflur. 
an der Eiſen-Bahn gelegen, it Sonntag, den A. April: 


jtündlich zu verkaufen, iürl@irnüer Tai: fi 

Induſtrielle iſt ber Platz gar; Gloßt al) Yin il, 

befonders geeignet. Rab. Erpewobei ausgtzeichnetes Bier, reine 
biefiae und Kfälzer Weite, jo: 


3303 2b) Jemand, Der Die RN, 
5 — wie gute warme und falte Epeir 
klaſſiſchen Epraden, vowie Fran | ;,n —— ren. 

zoñſche, italieniiche und engl. Reite Bepienung und billigke 
gründlid) kennt, wünſcht Rorrec- Meile uficbernp jieht harte 
turen oder Ueberiegungen bil: Aus ehe entneaen l 

lioſt zu bejorgen. — be⸗ ——— 
jorgt die Expedition d. Bl. _ —— 
44) Eine qute, werſtagende Simon Pfenffer 
Schubkuh un 30 Pfd 
Aleefamen ſind yu verlaufen 


26 








* 


Em tüchtiger Schloſſer⸗ 
&eielle wird jofort geſucht bei 
3301) Echlofier Muchtern. 


- 





Jacquettes in Wolle und Seide. 


Größte Auswahl zu bekannt billigen Preijen. —— 
Joſ. Oppenheimer, Blaſiusgaſſe. 


Ausverkauf. 
Wegen Auigabe meines Geſchäſftes verkaufe 
ih meine große Auswahl der neu⸗ſten Sommer⸗ 


Mittwoch den 7. Upril d. Ns. Vormittags 
10 Ühr werden am ehemaligen Landgerichtägebäude, nächſt 
dem rei mehrere Varticen altes Holz und Stroh ge: 
gen gleidy baare Zahlung öffentlich verfteigert, wozu Steigerungs= 
uftige eingeladen werben. (3363 


büte in Gapot und runden Formen, ſowie Blu Deutſche Feuer Berfiherung auf Gegen 


men, Federn, Bänder ꝛc. unter den Einkaufs— 


preifen. 
Marg. Stephan, 


Innerngrabengafle 2. D. Wr. 44. 
Das Aufbewahren 
von 


Pelz-Gegenständen 
wirb beſtens beforgt bei 
3a) A. Neinifch, Plattnersgaſſe. 


Das Neueſte in 
Sonnenschirmen & Entoutcas 


Auguit Weber, Schirmfabrifant, 


£ A marft. 
Auch habe ich eine Barthie Sonnenfchirme, melde ich 
am damit zu räumen, zu äußerft billigen Preiſen ausverfaufe, 


Ein neuer billigiter Caffee! 


empfiehlt 


Für jparfame Haushaltungen und zahlreihe Familien em:|Gaftipiel des Frl. Stehle, Hof: 
pfeble ih als ein vortreffliches, nahrhaftes und —— Ge: ſängerin — al zu 
tränfe: 


+Doppel-Caff ee“ “ 


wovon man für 1 Kreuzer 5 bis 6 Taſſen bereitet, und welcher 
ohne gule von anderem Gaffee getrunken wird. 

—8 welches 20 Taſſen gibt, koſtet nur 6 Kreuzer 
unb lade ich geehrte Hausfrauen zu einem Probeverſuch hoͤf⸗ 


lichſt ein, 
Wilhelm Lemm, 
Eichhorngaſſe. 


Fertige Grabmonumente 
empſiehlt zur pefälligen Anfiht und Abnahme 
ſowohl jür Kinder als aud für Ermadfene, mit 
und ohne Figuren, in verſchiedenen Größen und 
zu den billigiien Preiſen 
Röder, Bildhauer, 
4. Diſtr. Neo. 37, hinler dem Neuerer 
Klojier, Korngaſſe, dom Bäder 
3375 (3a gegenüber. 


Cafe Vitus Schmitt.| Theater-Reftauratiorr. 


Morgen Eonniag Früh von| Morgen Sonntag 
Uhr an 


vorzüglichen 
Bock, Bock 
wozu ergebenit einlabet 
Bitus Schmitt, |liäft einladet 
vormals Wittftadt, 


10 


Quittung. 
Stephan Weiß.! Die Fbeat-r:Direetion. 


feitigfeit in Liquidation. 
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß die 
jeitherigen HauptAgenten der Gensfjenfchaft “._' 
Herr Sigmund Höch in Nürnberg und ‘ 
e lipp Michal in Schweinfurt 
aus den Dieniten der Genofjenihaft entlaffen und me ver- 
meigerter Herausgabe der Genofjenihafts-Cafje und der Haupt⸗ 
Agentur-Materialien gerichtlich verklagt worden find. 

Die Vorgenannten find fortan nicht mehr berechtigt, irgenb 
— Zahlungen für Rechnung der Genoſſenſchaft in Einpfang 
zu nehmen. 

Die betreffenden Herren Special-Ngenten werben noch durch 
Eirculair ſpeciell informirt werben. iefelben merben aber 
ſchon hierdurch erfucht, die vereinnahmten Genoſſenſchafts-Gelder 
ofort direct an bie gieipe Gentral:Gaffa ber Genoſſen⸗ 
haft unter unferer Abrefe einzufenden und uns nit etwa 
duch Vorenthaltugg der Genoſſenſchafis-Gelder das ohnehin 
fehr mühevolle Liolidations:Geihäft noch mehr zu erichweren., 

Nürnberg, den 2. April 1869. i (3361 

Die Fiquivations-Commilfion. 


| Zinni chonter | _Neflauration 
| Stadt-Theater en an 


Samstag, den 3. April 1869. 
Abonnement suspendu. 


Morgen Sonntag, den 4. April 
Concert 


von der Familie Eeruti. 
Anfang Abends 8 Uhr. 


Zum Denefi;e bes Herrn Montag, den 5. April in ber 


Leruimser, ? 
\ 
Undine Reftauration Dittmar. 
Nomantiihe Zauberoper in 4 Anfang 8 Uhr. 
Alten von A. Lorhing. — — — — 
Undine: Frl. Stehle. flerolds- Garten. 


Erhöhte Eintrittspreife,] 3370) Morgen Sonntag - 
Aus Derichen auf ben muſikaliſche 
Abend-Unterhaltung. 


Theaterzetteln; zu gewöhn: 
Neue Anlage. 


lihen Breifen. 
Sonntag, den 4, April 1869, 
11. Vorſt. im 9. Abonnement. 

on Juan. Morgen Sonntag früh aus- 
Oper in 2 Alten von Mozart. | gezeihneten Münchner Bock 
Montag, den 5. April 1569, fund Kager:Bier vom Spa: 
12. Borftell. im 9. Abonnement. |tenbräu, nebit guten Bock⸗ 
Erfte Gaftdarftellung des Hrm.Jwürften, wozu ergebenft eins 
Carrey, Balletmeifter, und Jladet 


grau Garrey. E. Neugebauer. 


Das Gefängniß. — ————— 
Luſtſpiel in 4 Alten von R. ⸗ 

25 Neu-Smolensk. 
Theater-Nachricht. Sonntag, den 4. April, 
Pitwoh den 7. April bePHarmoönie-Muſik 

” Hei günftiger Wittermg 
ie reip, Mbonnenten werben 
um aefälige Einzahlung ver OÖarten- Eröffnung, 


Abonnementsgelder im Theater: [Wozu ergebenit einladet 
Bureau gegen Quittung erjucht. | 3374) I. Hammer. 
Bei den Bartere:Abonnements 


und Bockwürſte, wozu höfs)aelten Abonnements:Karten als]5502)_ Ein ſchönes Kinder: 


eetitättchen iſt zu verkau⸗ 
fen. Lochgaſſe Ar. 9. 


nn. — 


> 0 9 E99 9 9,9, 9 HI. HH + 


Dankſagung. 
Für die und bewieſene herzliche Theilnahme bei der 
3 Beerbigung unferer innigfigeliebten Gattin und Mutter 


xO Hiatharina Mube 


2 ſagen den innigſten Dank 
% UNSER, r ö 
3 —9 ie tiefbetrübten Hinterbliebenen. 
+ Mürzburg, den 1. April 1869. 


2000000000000000000 
3369) 
% 


Todes- Anzeige. 2 

Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, am 2. d. 
Mis. umiere innigfigeliebte Tochter, Schweſter und 
Schwägerin, die Jungfran 


Babette Hartmann 
» von Gemünden, nah Atägigem Krankenlager, im Alter 
F von 26 Jahren, verfchen mit den Tröftungen unjerer 
p heiligen Neligion, in ein befjeres Jenſeits abzurufen. 


a6 36 7 


* 
* 
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Theilnehmenden Freunden und Belannten theilen 
wir diefe Trauernahridt mit dem Bemerlen mit, daß 
die feierlihe Peerdigung am Sonntag den 4. d. Mts. 
von Leichenhauſe aus und der Trauergottedbienft am 
Dienstag den 6. d. Mts. früh 10 Uhr im der Pfarr: 
kirche zu St. Gertraud ftattfindet. 

Um ftille Theilnahme bitten 

die tieftrauernden Sinterblichenen. 
Mürzburg, den 2. April 1569, 


HOCH SSSTÄHÄLS G 


\ F — 
Todes-Anzeite. 

Am 1. d. Mts. verſchied janft uud rubig an einer 
Lungenentzündung in ihrem 77. Lebensjahre unſere in: 
nigitgeliebte Mutter, Großmutter und Schwiegermutter 

Frau 


Josephine Marie Fischer, 
* Meundörfer, ü 
Wittwe des verlebten Kaufmanns und Magiitratsraths 
Anton Fiſcher dabier. 
Theilnehmende Verwandte und freunde bitten um 
ftilles Beileid 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Die feierliche Beerdigung findet Samstag den 3. 
Avril Abends halb # Uhr und der Trauergottesdienit 
Montag den 5. Avril Vormittags halb 10 Ahr im hohen 
Dont ftatt. 
Würzburg, den 2. Noril 1869. 


RAIIX 


Todes-Anzeixse., 

Sottes unerforſchlichem Hatbichluffe hat es gefallen, 
heute früb 4°, Uhr unieren innigftgeliebten Gatten, 
Sohn, Schmwiegerfohn, Bruder, Schwager und Unkel, 

R Herrn 
Sebaſtian wbilipp Scheiner, 
Bürger, Büttnermeiſter und auch Landwehrmann der 6. 
Füſſilier-Compagnie dahier, 
nah einem kurzen Krankenlager im 25. Lebensjahre, 
geſtarlt durch den Empfang der bi. Sterbſakramente zu 
ſich in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 

Die feierliche Beerdigung findet Montag den 5. April 
Nahmittaas 5 Uhr vom Leichenbaufe aus und der Trau: 
ergottesdienft Mittwoch den 7. April früh balb 10 Ahr 
im hoben Dom ftatt, wozu die Verwandten, Freunde 
und Bekannte des Verblichenen böflichit eingelaben werben. 

Würzburg, den 3. Avril 1869, 
Die tieftrauernden Elinterbliebenen. 





Ghampanner:Hreide und Wfeiffenerbe, 


Diualität, empfiehlt billigit 


Adam Brod, 


Lager Ende der Semmelsftrape. 


vrima 


X 000000000002.005000000% 
2 Sterbelafja- und Kranlen = Interftügungs- 
Berein für alle Stände des Negierungs- 
Bezirkes Unterfranken und Aſchaffeübutg. 


Nachdem im Yaufe des Monats März zwei Mitglieder verftorbew 
find, jo werben diejenigen Mitglieder, welche hiefür noch feinen 
Sterbefalläbeitrag erleat haben, gemäß $ 18 aufgefordert , jol- 
hen morgen Sonntag den 4. d. von Abends 7—9 Uhr im Ber: 
einslofal an obige Vereinslaſſe einzuzahlen. 


Die Direction. 
Mu 


ruf 


: an fämmtlihe Gewerkfdaften Würzburgs. 
Am Dienstag den 6. April Abends S Uhr findet im 
V'salon Friedieim abermals eine große Arbeiterverjammlung 
> itatt, wozu die Arbeiter und deren Gönner freumbdlichft einge 
— laden werben. 
Herr Schumann, Präfident der Schuhmachergewerkſchaft, 
wird uns mit einem Vortrag beehren. 
3363 


Würzburg, den 3. April 1568. j 
Weckesser. 
kein großes Yager in 
Tapeten aller Art 
bietet das Neueſte und Geſchmackvollſte von den 
billigſten bis zu den feinſten Sorten, ebenſo 
gemalte Fenster-Rouleaux, 
Wachstuche, amerikaniſche Ledertuche, Bimmer- 
Kirchen-Teppiche, 
große wollene Dettdecken, rothe wollene 
Kinderdecken, Hügeldecken etc., 
welche ich bei ſehr billigen Preiſen geneigter 
Abnahme empfehle +» 


Gs. Diünmileim am Markt. 


Ju haben: 
Die Photographie des Frl. Chorherr, 
faij. ruſſ, Hofihaufpielerin, 
als fchöne Selene, 
„ Zpanierin und 
„ Backbantin, 
Niittentartenformat à Abdruck 15 kr., 


im photographiſchen Atelier von 
Otto Batzig 
am untern Mainquai. 


Geſchäfts-Empfehlung. 
Unterzeichneter empfiehlt fih zum An: &e Verkaufen 
aller Art Privat: EGeſchäfts Häuſern, Wirtbs 
fchaftöverpachten & Wohnungsvermietben, Ber- 
ihaften von Stellen K Gapitalien :c. ıc. für bier 
und auswärts und bittet um geehrte Aufträge. 


Aquilin Wehe, Commissionär, 


2. Dir. Nro. 257. 
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Aufruf. 
Ausführung der allerhöchften Verorbn fen nb in biefiger Stadt, als bem Künftigen S 
der Ganbels- und Gemwerbefammer, zur Bilbung derfelben 11 Mitglieder aus 9* ——— &K yabriffande 
und’ 11 Mitglieder aus dem Gewerb de zu wählen. 

Die antterjeichneten Mitglieder des Bürgervereins halten es, um bie Zerjplitterung ber Stimmen zu vermeiden, für 
—— ii Mitbürgern Folgende Herren vorzuſchlagen, die fie nad) reiflicher und gewifjenhafter Prüfung ald Candidaten 
zu ic erlauben und zwar: 


1) Für die Handelskammer: 
Herrn E. U. Bifchof, Fabritant. Harn E. Möller, Kaufmann. (3327 (2a) 


+ Heim, Kaufmann. . Mleüiner, Kaufmann. 









Pr an; Soljwartb, Kaufmann. 4 ertel, Fabritant. 

5 Kanu, Weinhänoler, „ ©. entbal, Soufmann. 

7 . Xederer, Bankoberbeamter. „ 9. Stuber, Buchhändler. 
8 t. Morelli, Kaufmann. ES 

| 2) für die Gewerbekammer: 
Seren Backmund, Latirer, Herrn Joh. Nik. Mebner, Glodingießer. 
> 77 . er, Srifeur. " Ba “ Neuland, Bäder. 

* ‚@g , Sattler. J . Earl Oſtberg, Schreiner. 
pr ‚8. Ebrenburg, Seiler. x ich. Scheuering, Bofamentier. 
— Serz, Zimmermeiſter. Siegler, Maürer. 


5. Pb. Wolpert, Seiler. j s 
Wachdem ſeit dem Gintritte der Gemwerbefreibeit die Innungen aufgeoben wirb für bie Folge bie Handels- und 
Gelverbelammer das einzige öffentliche Organ für die Vertretung der gewerblichen Angelegenbeiten jein umd es ift um 
To wichtiger, folde mit Männern zu befegen, bie Herz und Sinn für das allgemeine materielle Wohl und den Fortſchritt auf 
gewerblihem Gebiete haben. 

E Unterzeichneten find der Ueberzeugung, daß ihre Candidaten nicht allein in biefer Nichtung entipredhen, jondern daß 
ſie auch die nöthige Thatkraft dazu befien, und rechnen daher auf eine recht allgemeine Betheiligung der Berechtigten zu bevem 


lung. 
&; Bing, Kderhändler, E. Bolzanp, Kaufmanı, M. Dorfch, Gerber, F. Ef, Kaufmann, ». Eger Büttner, 
U Fifcher, Dienftmanns-ynftituts: Inhaber, U. glaig, Kaufmann, A. Gnuttenböfer, Golvarbeiter, &. Dauer, 
Raminlehrer, F. Helmerich, Kürihner, 3. M. Sofmann, Schneidermeifter, MH. Hofmann, Fabritanz M. Kon: 
ad, Tündmer, B. Langlok, Kaufmann, E. Mangold, Glashänoler , $. Maher, Spenaler, A. Minpprip, 
Raufmann, Earl Müller, Kaufmann, Ih. Müller, Fabritant, G. MON, Fabritant, 2. Seiffer, Kaufmann. 


_@&nfseisten: = &olnnfien-Zabri Cafe 
Goldleiften: u. Jalousien Fabrik a ah 


Theodor Müller, Würzburg, Erlanger Bod 


empfiehlt folid und elegant nearbeitete Jalouſien nenefter, won chen nahe 


erheblich. verbefierter Conftruftion. — Mufter liegen jederzeit — — 
in meiner Fabrik (im Hauſe des Herrn Glashändler Maußzold) Nachruf. 
zur gejälligen Auſicht bereit. Der heute von bier abmar- 


ichirten 3. Compagnie des !gl. 





A Eee |‘). Sjıfant.:Negiments (Wrede) 
Breismedaille Faris 1867. E > ee —— 
ER „alslojter Ebrad ein herzliche 
Danksagung. Kin Starker & Pobuda Blvemsst nad, 
ENTE Re >, : i ttgart, 332% Fi fü 
Fur die ſo ehrende Theilnahme bei dem Leichenbe— — — 4 4 ’ Einer für Alle, 
gängniffe und Traͤuergottesdienſte unjerer num in Gott —— * ragen 
rubhenden Tochter und Schmweiter tembergijchen Hofes um 
J. Maj. der Königin von 
















3234) Am Montag wurden in 
der Büttnersgafle I Stod, 
Hausfchlüjjel u. Zwicker 


Urfſula Autonie Scheiner, Holland Banstchläffel n.. Simichs 
jagen wir allen werthen Verwandten, freunden und empfehlen ihre ir höfl *8 ee 
Bekannten den innigſten Dank. als vorzüglih anertannten GT? öflichit gebeten, Die Ge— 
Würzburg , den >. April 1869. { genjtände in ber Erpedition do. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. ( hocoladen. Öl. abzugeben gegen Belohnung. 
" 4 haben in Würz 3334) Corsets Pillaut 
ba nt een Drinnen An ine Men ner ne En bei en in (3 —** de Paris brevetés et me- 
“ änf . Yhpıc T « ! ——— daillés pour leur coupe spe- 
Dampfkochtöpfe von Christ. Umbach, |  #. Gövfert, elale alla) aus veintaree paiD 
deren Wrsheife cesen wsere kabrifate biejer Art in Vater C. L. Meich, Dames souffrantes et de te- 
franfen bereits ihn Irtit bekennt ſigd web bie ſich durch He ein. . P. Ehemann nues pour jeunes PErSONNGB, 
tretemie Aolserinarriit in fturter Zet Perohlen, empirh't zu be \ 2 Berger. r | Madame Pillaut a ’honneur 
deutend ermäßigten Breiten die alleinige Nickerlege bei — — — —— et 
& * MEN — Mebsieurs les Doeteurs qu' 
G. Rödeiberger, 341 Gin oliver, feißigerfelle sera ä Würzbourg le 7. 


Eijenhandlung, am Markt, ehemal. Hauptwade.|Burjcbe wird in einer hie-| Avril. ötel de Wurttemberg, 
— en Härtnerei ſogleich gefucht.seulement pour quelques 


Blumenpapiere K Noienblätterbei J.8.Brenner.| Näb. in ber Erv. jours 
Drad und Verlag von Bonitad:Baner in Würzburg. (Hiezu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 80 des Würzburger Stadt und LZaı Dboten. 











1 Million Nähmaschinen, 


fabrieirt durch Elias Howe, New-York, 
den Erfinder und sein Patent. 


The Howe-WMachine Co., deren Gründer E. Howsc, fabricirt 160 


Maschinen per Tag 
Auf der Pariser Weltausstellung 1867 war E. Howe der Einzige unter 82 Ausstellern, welc 
ie beiden höchsten Anerkennungen; die goldene Medaille und das Kreuz der Ehreniegion zu 
wurden. 
Für auf E. Howe's Original-Maschinen gefertigte Arbeiten wurden noch [ferner 20 Medaillen verth 
Neueste Familiennähmaschine 


The Howe Centr al-Depöt: Gr. Johannisstrasse 23 & 3 in Hamburg. 


Haupt-Depot: Werder'sche Mühlen 3 in Berlin, 1566 


HB. Schott & Comp. 


! Llustr. Prelscourante, Probenähte gratis. Garautie 6 Jahre. 







Io Würzburg vertreten durch Herm. Dietz, neue Passage am Mark 














Unfer für gegenwärtige Säiſon in Tuchen und allen bekannten 


Herren: Mode-Artifeln 


wieder vollſtändig ajjortirted Waarenlager brinacn mir hiemit in empfehlende Erinnerung. 


u. M. Reundörffer & Held, 


gegenüber der Polizei. 


Die neueſten Frühjahrs- & Sommeritoffe 


für Herren- Anzüge, 
Deutfchen, — ——— & englifchen Fabrikates, find in größter Auswahl eingetroffen 


TFT gig & Heintz 


IVV 2 am Markt. 
Stammholz— Verſteigernng.  Reisstärke 


von vorzüglider Dualitat empnellt (2b 
* 


Dienstag den 13%. April d. Irs, Joh. Vet. Ehemann. 
Vormittags 9 Uhr anſangend, 


werden im Hettſtadter Gemeindewalde, Tutritt Tännig. Verſteigerung. 

















A Eichen Abſchnitte, cirige su Holländern, Die übrigen 
je Bauholz und Eiſenbaͤhnjchwellen geeiguet, dann sn Folge Auftrag des Mil. Sıadtgeridts v: — ber 
44 Bucen Abjenitte a! Wagnerholz areianet, und Unte sreichntete am —— den 8. Hp ril 1869 
ı Eder Hadftod : Nachmittags 2 Uhr cin Bett mit Betitatt in der Wall⸗ 
öffentlih verſteigert, wozu Strichsliebhaber höflichſt eingeladen gaſſe Nro, 5 neben dem Schneid thur ine gegen Baarzohlung. 
werben. ? Würzburg, 2. April ts * 
Die Berſteigerung nude auf dem Schlage ſtatt, und wird K. Stark, Taxator. 
deſonders bemerlt, dus ; ſchr ſchöne Maſerſtöcke zum Verſitriche 
tommen, 227 2b) Zwei qut moblirtef 3340) Ei wird an Sind in 
Hettjladt,, den Aptil 1869 Zimmer, 1. Diütr, Etrohnaffe tqutı lege zu nehmen geſucht. 
Die Gememnde-Be rwaltuug. AR: Du EINER 


— Jul. in der Erp. 
Herrn zu veruniethen. re 77——— 
= 333% Sa) Gin Tem möblirtes 
Zimmer mit Zchlaffabinet, 
weite Etage, ih ſogleich zu vers 
miethen, mit und ohne Penfion. 
Gare Becke. 


Fuchs, Hemeinde Verſteher. ee ee ee 
nd Die "darauffolgenden 334Ent —— mit Küche 
Tage, jedesmal Nachmittags > br, werden die vorrä-fiit auf 1. Mai an eine Tleine 
tbiaen Kleider und ſonſtige Gebenſande bei der I. pilinsipitu- | Daushaltung zu vermiethen 


"rien Hausverwdaltung arten altich daare Jablung veriirichen Araunshof Wr, ' 












Bm ,ı. Mai 


en Drau] 


it Gewiun⸗ von Ehlr. 


!ble. 40. 


Driginal-Öbligationen & Thlr. 20. = fl. 35. — ſüdd. W. 
nb vorräsßiz bei allen Bnquiers And Geldwechslern des In mb Anelandes u, nament⸗ 
ch bei: 


F. E. Fuld & Co. Bank: und Wechſelgeſchäft in Frankfurt 0. M. 
Au und Verkauf aller Fischer Voofe, Staat-eflelen 2 
Higer Oblinetionen bejoratıt wit zum Börfencourie, ıhtt emer tletnen Provifionsterehnung. 








.) 
Soeben; ‚exjchien ' 


Die Wirkſamkeit 


er von ti Mpotbefer 1.Elaffe, 
Königl. Spflieferanten 
neu erfundenen electromotorifchen 


Zah uhal3bänder, 
ur Erlei t 


erung bei, Zobnens der Kinder 


Nüttern beſonders empfohlen. 


Auf francirte Anfragen gratis nu beziehen durch bie 


ıbricantenJ Gebr, Gebrig, rlin, Charlotten: 
abe 14 
u“ owie 

durch Herrn F. U. Navisja in München, 


woſelbſt aud) die. Zahnhalsbander zu haben find. i 





— EEE RE ZEE N handlung. ſucht 


Siegmund 'Heckscher. 
Bank- und WechselHG _schäft, 
Alter Steinweg Nr. 42 Hamburg, 

 Miseohtirung von Wechseln. 
—— — Wechsel en le 
cce en Un and. 
Ein- r Verkarf fe Pie — Sorten 
Staatseffecten. 
gegen ein per Mille, 
ohne jegliche weltere Spesen. 


Hausverfteigerung. 
tenfleg den G. Mprll 826 fekb 10 Mihr 


inem Auttszimmer das ‚Wohnhaus, 1. Diftr. H8.:Rro. 333, 


BPleichacher Kichgaffe, enthaltend 2 Keller, 
——— —* Ban — * 


orher auf meinem Amtszimmer erfragt werben. 
Bürzburg, den 27. März 1869, 
* Suth, F Notar. 


»c) Ein braver Junge 
das ——— ers 


3 
mit Bettitelle 
.. Rab. in der 


HapSp- 8. 
Ba a De ee 


Plüraelitijchen jungen ge- 
diegeren Wann 
vortheilgafte Bedingun: 





[mög ich in diefer Branche 
b kannt, u der Kenntniſſe 
fine Feanzöſiſchen beſitzt, 


toirarbe ten, erhält aber Fr. Aug 
den Borzug- einer, der 
Kurz geceift hat, Gute 


aditube, Höfen mit Wal: 
ung, im 2. und 3 Stode je 4 Zimmer mb Küche, im der 
ie 5 Zimmer, 2 Küchen, dann freien Bobenraum und 
ge, das Wohnhaus ift nen erbaut. Die Stridsbe-| wi 


wird in. einem 
ngen werben an ber Tagfahrt bekannt aegeben umb Könts 


eaiucht: Es wollen 
ed 


den, welche fchbon in 
nem 


293 2b) Ein jehr gutes Wett ** 














Billig zu verlaufen: 


ein Buffet, ein großer 
Wir hichafts⸗Herd mit 
Steinkohlen⸗Einrichtung, 
ein Waſſerbrunn 
einer Wirthſcha'‘t, Aus 
Warmor) ditto für eine 


———— Pumpbrunnen mit Bu 


gehör, eine große Kaffee— 
nn — _ 72 — ec. bei *5 
Anweſens⸗Verlauf. [Peivatier. 3.  Täfte, 
30754) An Bad Kif: | Sranziskanerplag. 
'ingen it. eine freguente] Maigi 
Heitauration mit 2 —* ai — 
Billards und großem —. iniſt, welch 
Garten, direlt am dem: [Mehrere Jahre bei dieſem Ge 
Bahn * "ae —— ———— 
Bahnhof der Schwein- Dre ebfte machen 
urt⸗iſſinger Bahn ge⸗ de die et [ige Da 
L gen, ‚in, beftbaulidem|aub Mr, 1824 'heforgt. die 


Zuftunde, aus freier Grpebition ba. BL. \ 
| Stelle-Gejuc). 


Bedingungen ſtůndlich zı 
verkaufen, Näh. Erp. 


 Anunonce. 


Eine 


3331) Ein —* n 
der die Gewerbſchule Abfo ir 
und eine ſehr jhöne Handichrift 
ſchreibt, ſucht ſogleich gegen 
3236 2b) 


Näb. in der Er 


Haus Verkauf. 


2537 2) Der Unterzeichnete ver⸗ 
fauft wegen Todesfall feines 
Sohnes fein in der Plattners: 
gefr mit 105 alt bejcichnetes 
hnhaus. Dasſelbe At im 
beften Stande und hat Gas: 
und —— und wurde 
—— eit Er a ae u. 
. 4 1 Spielmaaren: mwung= 
heilswei e für Comp⸗ Bart darauf betrieben. — 
Zapf. 


Ed. Bauermeister 


ferenzen erforderlich. |cmpfish In Bein 


einen 


gegen 


wa zu ii wo⸗ 





Offerten unler P.H. an e 
die Erpebition, — 
Geſuch. 


3319 20) Eine Sausbä 
terin — 


zu den 5* Som 
preifen und macht beföühbers 
ER * ee und 
iegeleibefiger auf eine ausge- 
zeichnete Qualität — * 
(2824 3b 


geſetzten Alters 8 
3357 wet Do en, 
NAEH 
f en, find anf ben 1. 
vch nur —— Bi, Ua. 1, Aritlade, 
nähft der Plattnersgaſſe, zu 

derartigen ⸗ 

e fersie? baben, — et 
gute Gmpfebl:|3333)--Ein Portemonnaie 


} nen, if mu... © Seit ‚mit Geld wurde gefunden, 
verfaufen. er der a ab. im ve ei * iu der Er = 


333265 ‚Eike, Ga sur, ‘ 


| 


| 


Kaffeefüche, «in größes | 
Hofthor mit ie | 


‚ } b idene Anſprüche ei | 
Hopf — 





meines eigenen Fabrifats. 
Bandagen nad) verſchiedener Stellung mit Aidenplat: 


ten, um das Rüdgrat vor jeden Drud zu fhüben, WBandas 
gen io fein, daß diefekben im engiten Tricots ungeſehen getra⸗ 
gen merben töunen; ndagen in Chimhrt, bie nahtentli 
im Gebrauch in warmen und falten Wädern fih praltiſch ber 
währen zu billigften Preijen. 
ummimwaaren in Luft und Waſſerkiſſen, Urinbebäl: 
ter, Zuspenforien, Zeibbinden, Gummilteu fe, 
Klpftierfprigen in Miall und Gummi, waßerbicter Bett: 
f, die neueiten und praktiicften Neipiratoren von 


Jeffray empfiehlt Kr 
Guſtavu Ziöber, 


Fabrilant hirurg. Inftrumenten und Bandagen, 
Martinsgaffe Nr. 7. 


Strohhüte 


in allen Faconen für Damen & Mädchen, 
fowie Hnabenmüsen & Hüte find in aroßer 
Auswahl angefommen uud empfchle folche 
zu den billigiten Preifen. 

Huch werden dafelbit noch ältere Strob- 
büte fortwährend zum Marfchen, Färben & 
Faconniren angenommen. 


2. 3. Lanzsdorf, 
Schmaljmarft. 
Unuterjeichneter empfiehlt fein Commiſſions 


Zager von allen Sorten Hinderwägen zu Fabrif: 
preifen. Wiederverkäufer erhalten angemeflenen 


Aabatt. — 
Weissküfner 
et. 


®] 


32359 (2b 


A. Göpfert, 


ram Ma 


Ausländiice rothe Reine: 
Aechten Bordeaux per Flaſche fl. — 36 fr. 

7 Burgun el y " . 36 fr. 
Außerdem noch feine franzöſiſche und 
ungariiche Weine empfiehlt 


M. od. Pirilippi, 


Semmelsſtraße. 


4— * ” 
Mobiliar Berjteigerung. 
3255 2b) Wegen Domicilveränderung werden im 3. Diftr, 
Ar. 202%., obere Bodsgaffe, am Dienstag den 6. April 
"Vormittags 9 Uhr gegen Baarzahlung verfteigert: I Ka: 
napce mit u Seſſelu, Commode, Tiſche, Kleiderihräufe, 2 Kü: 
———— Bettſtätten, Spiegel, 1 Stoduhr, Küchen: und 

afelgeihirr, Gelten, jonftiger Hausrath. Mittags 2 Uhr 
wird mit einer großen Barthie Elaviermufif, Gompofitionen 
ver beiten Meifter, jortgefegt. 


Cout. Privat-Entbindungs-Anftaltin Mainz. 
Dieſes ſeit Jahren deftchente Junuu bietet alle Saranrı, 
jergfältiger Behandtung, Bcheiwinig, brilige Ocdingungen. Broipecie 
errbeitt Julie Manch, Dir forin, Reuer Küftrich 14. Wal 
podenſtrade. (6) 


3258 (2b 


(ec) 





den höchſten Preifen. (3289 2b 







Ruuftwäfcherei. 
F ete —* ch, den verehrten chaften der 
gegend Wurzburgs ihre Ru in allem 
en für Herren: und Damenkleiver in Seide und Wolle, 
EShawls in Wolle, Cröpe und Caſimir, Tiſch⸗ und 
| Bodenteppiche in Wolle ‚und -Plüjch in eimpfehlende 
E beintgen. Beſonders empfehle, tb mid bei enber 
For tözeit im Wafcher weiber Wolle, Seide‘ ı öpe, 


weldes, wenn auch fchon vergelbt, wieder fhön h wird 
Glacẽe· und Waſchlederhandſchuhe in * werden. 

fowie Delgemälve, Kupfer: und Stahlſtiche, ebenfalls ſchön ge- 

reinigt. 


uf Verlangen wird die Arbeit den verebrl. Herrſchaften 
t 


ms Haus zurüdgebradht. 
grau Deck, 
8245 4b Reuerergafie No, 18 neu, 2. Stod. 


"Heben Düffeldorfer Senf j 


Vz Edovon R 'r. sichernerfäufern Rabatt in ber ka 


EM, Schwig, Auguftinergafie 215. 


Aechten eggliſchen Portland Cement, 
bydrauliſchen Kalk, 
emſten Alabaſter Gyps, 


empfiehlt 
3. B. Ehrenb 

ern ft. Die Schäferei im Hügerieth, melde 

mit circa 200 Stüäd Echafenbeitelt mar, wird am 
Vontag den 49. Apil F 
Nachmittogs 1 Uhr 

in ber Behaufung des Untergeihneten von Michaeli I. 6 m 
auf drei Sabre an einen unverheiratheten Mann verpüchtet, 
wozu man Pachtliebhaber hiermit einlabet. 


Dbernbreit , deu 27. März 1869, k 
Nebling, Pileger. 


Ge ſuch. Im Gaſthof jur blauen 


Glocke find mehrere ſchoön möb- 
248 40) Ein orbentligerflirte Zimmer ſofort ju ver- 
Junge kann unter billigen 


miether. 
Bedingungen in einem biefigen 


unge ‚207 26) Mod:, Sofen: 
Sehhäfte die Konditorei er: a 
‘ernen. Näh. in der Erp, Weiten fi 


und cher ſinden 
für beftändig außer Haus Be- 
Ihäftigung. Näh. in der Erp. 


— — — 
190 26) Ein Logis von $ 
Zimmern, Altane, Waſſerleit⸗ 
ung und mit ſonſtigen Bequem⸗ 
lichkeiten iſt auf 1. Mai zu ber⸗ 
mietben. Ein heizbar unmöb: 
lirtes Zimmer in auf 1. Mai 
zu vermiethen. Räh. Erp. 

















In meinem Hauſe iſt der 
weite Stock, beftchend- aus 
b 1uemandergehenden Zimmern, 
Kühe, Bodenfammer, Keller: 
ayteilumg und jonstigen Erfor: 
dermiien auf J. Mai zu ver: 
miethen. 


I 2. Bufchborn, 





2b) Conditot. 5207 0) Eine Wohnung 
3357 2 ine Wohnung 

von s-htE-H Himmern, Küche, 
Knochen —— 

zu ganzen Wagenladu Ju’ mictheig fer: 
Bund und bem. Sentner tue wollen D Ir. 136 
fauft * Wurtemberz|alt, neue Nr. 0, 4 Stie- 


ger in dur Auguftinergaffe zu gen abgegeben werben. 
— Atari” = ..':.: BER 

—1240) EE wird ein braver 

3287 2b) Ein Logis von 2|% in einer Gonbitord 


„un 
— Kühe und Boden: sr 


j N*Tunentgeldlih in die Lehre zu 
ammer ift jogleich zu vermie— nehmen * Näb. in ber. 
Franzisfanergaffe Rro. 


Erped. d. Bl 


3341) Im 2. Diftr, Ar, 186 
alt, 31 neu, ift ein reinliches 
Parterrejimmer an einen 


then. 
6 neu. 
3211 4) Ein wohlerzogener 
Junge findet in einer bie: 


ſigen Gonbditorei ala Zehrling |: * 
Aufnahme: Näh. in der. Exp. er Bari ſogleich zu ver⸗ 
3247) Ein verläffiger aus:| 3386) Ein freundlihes Logis 
knecht wird geſucht. Nah inliit bis ]. Auguft zu vermiethem 
der Exped. (25 Iam Sternplah Nr, 38 new, 








Verfteigerung. 

Gemälde und Mupferftiche, ſowie verjdiedene Sculpturen von älteren Meiftern, wi 
runter eine Madonna mit dem Kinde in Lebensgröke von Miemenfchneider, auch 
Kunftgegenftäude aus der Verlaſſenſchaft des Magiftrats-Sckretärs Schneider: 
werben am 5. April 1869 anfangend, Morgens.non IA? und Nachmittags von 2—5 
Kagengafje Nr. 13 (am Eichhornplatz) öffentlih an ben Meiftbietenden gegen Baarzahlung ver 
fteigert. Cataloge gratis. ‘ 


[3 3083 
DT Fa a 

36 unterhalte fortwährend ein —— eigener Kahritate: 
⸗ Solaröl-, Petroleum. un Sigroine-Lampen — 
in biverſen Sorten und geſchmackvollen Deffins. 
$ Ehenfo empfiehlt: ii E 
Solaröl, Petroleum und Ligroine £ 
Fin vorzägliger Qualität zu den billigften Preifen — 


WV. Ey dam. 
Marktgaffe. | 





Kräuter Bruft-Syrup || Handlung ferfiger Wäſche 


aus ber Kabıit des Hof Lleferanten 
F. W. Bockius in Otterberg. 3 F. +). Schmitt, 
Laut Mönigl. bayer. Minifiertals@ntichiichung wom 2 Ede der Ei or: & Sa iſſe 
ey Oltober 1868 zur Öffentlichrn Aulündigung ge- 5 empfieb:t. be 1elbfta r bb Herrn ——— beften 
ſtatiet und vom Fönigl, Ober: M-bictnal-Ausjeäufle Biebfelber Lee, Eb fg wir Peinm nuncaiap, Dog 
} begwaditit.) RE Stirting, vor buntem Wetat und nit Piqus 8 bu 
Ein ſich ftett am heften b>räßtenbe®, dobel angt⸗3 nevefen Oſſins ſameniide in verſciedenen Ouxaliäten uml 
& nen Hausmittel gracn veralteten Suften, 10 verfhiebenen Meiten, mitumb oßne regen. ferner @naben 
& Beiferfeit, sbeumatiihe & chronifche Hemden, rei cite X <9 8 In ennlifchen ragen ın mannig 
Batarrbe, Lungen Entzündungen, @nt: faliipiier Arämabi Manicherten, Ehemifetten, Leinen 
ändungen ber Zuftiöhren und bed Mebl- & Shirting Brulleinfäbe. > 
u 5 fes, überhaupt gegen alle Hals: & Bruft: 
# Wffeetionen. Diſet Rränter:- Syrup fit in 
Dein. au af 10 unb 36 Er. 34 hab n in Würz 2 
rg bri 
Leonhard Pfeufler, 
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„ Dettelbag oa Fran; Map. 
„ Karlfiabt bei R. SHagenauer. 2346 d 
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Drud und Berlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 
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Montag. ben 


2Zandtag. 


Dem Referate des Neichsrathes Biſchofs von Dinkel über 
ben Schulgefepentwurf entnehmen wir weiter Folgendes: Der 
Entwurf in der Fafjung der Abgeordnetenfammer befimmt, da 
die Schulpflictigen in der Regel die Schule ihrer Gonfeffion zu 
beiuchen haben, den betreffenden Ortsihulcommiffionen es aber 
anheim gegeben bleibe, Ausnahmen ven dieſer Regel eintreten 
u laffen. Da durch diefe Ausnahmsbeſtimmung nicht blos in 
as Princip der Eonfefjionsfhule eine Breſche geöffnet, fondern 
aud durch die praltiiche Anwendung derfelben manche ichlimme 
Folge berbeigeführt würbe, jo beantrant Heferent, dieielbe nicht 
n das Gejeg aufzunehmen. Weiter will Referent eine aröhere 
Vermehrung der Confeſſionsſchulen herbeiführen, als im Ent: 
wurf vorgejehen ift und bimfichtlich der Strafbeftimmungen für 
Schulverfäumnifie wüniht er eine Ermäßigung derſelben. In 
Bezug auf die Verwendung werltagſchulpflichtiger Kinder ın 
Fabriten beftiimmt der Entwurf nad) der Jaſſung der Abgeord: 
netenlammer, daß Kinder während ihrer Werltageſchulpflichtig⸗ 
keit nicht zu regelmäßiger Beſchaſtigung in Kabrifen oder Ge: 
werben verwendet werden dürfen, weil aber fo, wie diefe Bes 
ftimmung lautet, alle ſchulpflichtigen Kinder fortan 
lichen Arbeiten verwendbar wären, 
wieſene Arbeit feine regelmäßige ſei, fo beantragt Referent die 
Etreihung dieſes Nrtifele, Der Kegierungsentwurf hatte 
bierüber bejtimmt , daß werktagsidulpflictige Kinder dann zu 
einer regelmäßigen Beidäftigung in Yabrilen oder größeren 
Gewerlen verwendet werden dürfen, wenn fie das je er Jahr 
urüdgelegt haben, die dieſer Alterefiufe entiprehende Edhul: 

ildung befigen und nad ihren körperlichen Gejundbeitsverhält: 
niſſen biefür geeigenichaftet find; die Vollendung ber Werktage: 
ſchulbildung hätte bei diefen Kindern in der Meite zu geſchehen, 
daß diejelben während ber zuläffigen Beidhäftigungszeit drei 
Etunden des Tages entweder die Ortsfcule beſuchen oder in 
einer befonderen Fabrilſchule den erforderlihen Unterricht er: 
balten. Die Ermächtigung zur Ertheilung eincz den Unterricht 
in der Volls ſchule eriepenben Privatunterrichts foll neh dem 
Entwurf von ſittlicher Unbeſcholtenheit und dem Nachweis voll: 
Handig gemügender Berufsbefähigung bedingt fein. Hier bean: 
tragt Neferent die Wiedereinjegung der Negierungspropofition, 
wornad dieje Ermädtigung durch untadelbaft fittlichereligiöfes 
Berbalten bedingt jein ſoll Denjenigen Artifeln, welde von 
dem Aufwande für die Vollsihulen umd defien Dedung han: 
beiu, wird vom Referenten meiit Zuftimmung mit unmwejentlicen 
Modificationen ertbeilt. Zu den Beftimmungen über rechtliche 
Etellung, Verwendung und Anftellung des Lehrperfonals bean: 
tragt Referent, daß das weibliche Lebrperjonal in Hinficht auf 
Erellung und Gehalt dem mäunlichen gleichgefiellt werbe und 
deß übır die Confeffion eines anzuftelenden Lehrers in confel- 
fonell gemiſchten Gemeinden, wo für die Angehörigen der ver: 
Siedenen öffentlichen Kırbengeiellihaften eine gemeinjame 
Boltsjchule beiteht, der hergebrachte confeffionelle Charakter der 


zu den frage 
wenn nur die ihnen zuge: 


5. April 1869, 







Aweinubamanzigiter Jahrgang, 


Schule entjcheibe, während nad dem Entwurje die Entihei? T 
vom ber Mehrheit ber [dulplidtigen Kinder — z5 
€ 

Münden, 3. April. Die Reichsrathskammer nahm im 
heutiger Sigung ‚ven Gefegentwurf, die Ma: und Pia ⸗ 
ordnung betr., —— an und berieth zum zweiten e 
bad Gemeinbegejeg; es bleiben noch acht Differenzpunfte mit 
den Abgeoroneten. Davon ift der erheblichfie in Art. 47 (Stimm- 
verhältniß ber Großgrunpbefiger betr.) Fürft Hohenlohe, Quad, 
Fürft Dettingen-Spielberg und Pappenheim erklärten, von dem 
Net auf Umlagebefreiung feinen Gebrauch machen zu wollen. 
Die Abgeorbnetenfammer nimmt den Gefepentwurf, einen Kre— 
bit für außerordentliche Militärbedürfnifie (Anihaffung von 
Hinterladuugsgewehren) betr., nach dem Ausſchußantrag, (wel- 
her befanntlih dahin geht, bloß 1,100,000 fl. zu bemilligen) 
nut 64 gegen 51 Stimmen an. Nach lebhafter Debatte war 
ein Antrag Voͤll's, blof 550,000 fl. zu bemilligen, mit 63 ge: 
gen 53 Stimmen abgelehnt worden. (N. €.) 


— 


Tagsneuig eiten. 


Seine Majeſtät der König haben geruht, zu Poſtoffizialen 
bei dem Oberpoft: und Bahnamte Würzburg den Nififtenten 
Albrecht Ziegler daſelbſt, bei der Erpedition Miltenberg den 
Affiftenten Thomas Reichert dajelbft zu ernennen. 

Se. bijhöfl. Gnaden haben beſchloſſen, an nachfolgenden 
Tagen in ber Seminariumstirhe dahier das h. Saframent der 
Firmung zu jpenden: am 20, April den Firmlingen ber De 
fanate Würzburg (mit Ausnahme der Pfarreien der Stabt 
Würzburg) und Vollach, am 42. April den firmlingen ber 
Delanate Karljtadt und Ocienfunt, und am 24. April den 
Firmlingen des Defanats Aunftein und vom Defanate Rothen: 
jels den Firmlingen der Pfarreien Birkenfeld, Greuffenheim, 
Karbad), Trennfeld, Unterwittbah und Urſpringen. 

Die Pfarrei Euſſenhauſen, Det, Mellrihftadt, wurde dem 
Herm Piarrer Caſpar Franz Schüler zu Oberelsbah vers 
lieben. (D.Bl.) 

Lohr, 3. April. Heute Vormittag fand im Forſtamte da⸗ 
bier die Juflallirung des neuernannten f. Forfimeriters Hrn. F. 
Renner ſtatt, und nad derſelben ein ſolennes Diner im Hotel 
Gundlach, zu weldem bereits geftern über 90 Perſonen ſich ein 
gezeichnet hatten. — Geſtern Abend traten mehrere hieſige Bür: 
ger und Beamte zur Beiprehung bebufs Gründung eines Erebit- 
und Vorſchußvereines zufammen. 


Münden, 2. März. Nachdem der IV. Ausihuß ber 
Kammer der Abgeordneten die bezüglich des Gefegentwurfs, 
das Verwaltungsgericht betreffend, vom Etaatäminifterium bes 
Innern auf ſchriftlichem Wege verlangte Aufklärung über den 
vorausfichtlihen Umfang ber Geihä —— der Verwalt⸗ 
ungsgerichte u. ſ. m. bereits erhielt, wird derfelbe ſchon heute 


Abends zu der erſten Beſprechung zuſammentreten und an der— 
ſelben auch der E. Staatsminiſter bes Innern, von Sram, 
mit dem Commifjär Regierungsrath Frhrn von Feiligich Theil 
nehmen. Damit nad der zu boffenden Annahme des Geſetz— 
entwuris dur die Kammern dem Inslebentreten deijelben fein 
Hinderniß entgegenfteht, find vom Minifterium des Innern be: 
reit® jet Erhebungen binfichtlid) der für das Berwaltungsgericht 
benöthigten Räumlichkeiten bei den Bezirksämtern und Wagı: 
raten veranlaßt worden. 


Münden, 1. April. Es ift höchft wahrſcheinlich, daß 
das Wechjelitempeljteuergejeg, welches dem norddeutſchen Reichs: 
tag zur Einführung als Bundesgejeh vorgelegt wird, aud in 
unjerem Tar: und Stempelgejeg, woran im Finanzminifterium 
eben gearbeitet wird, in irgend einer Form reprodücirt werde. 
Bisher war bei uns von einer derartigen Steuer nichts be: 
kannt. — Die Pierde:Eijenbahn, welche durch München geführt 
werben fol, jtößt überall auf Mißtrauen und Mbneigung und 
es bürfte der Magiftrat unferer Stadt jchwerlid in der Lage 
fein, das Projekt gutzuheißen. Die Angelegenheit muß übrigens 
an biefer Stelle wenigſtens in allernäditer Zeit entſchieden 
werben. (Ft. 3.) 


Münden, 2. April, Die Konferenz; von Abgeordneten 
deutſcher Eifenbahnverwaltungen zur Feltitelung des Sommer: 
fahrplans hat geftern ihre Aufgabe vollendet. Aus den Be: 
ſchlüſſen derjelben find folgende hervorzuheben. 1) Es werben 

eszüge von Münden nad Boten und von Bogen nad 
Münden eingerichtet, jo dab jeden Morgen ein Zug von Mün: 
=. abgeht, welcher Abends in Bogen eintrifft, und jeden 

orgen ein Zug von Botzen abgeht, welcher Abends in Mün: 
—8 eintrifft. 2) Es wird cine weitere Verbindung zwiſchen 

Köln und Koln-Wien eingerichtet. 5) Ein zweiter Paris: 
Wiener:Eilzug wird wie in den wer jo aud) in dieſem 
Sommer eingerichtet werben, und 4) ift eine weitere Verbindung 
wii en Frankfurt:Heidelberg:Leipzig über Würzburg und 

amberg in Ausficht genommen. Die Beichlüfle der Konferenz 
bedürfen felbjtveritändlic der Zuftimmung der betreffenden 
Eijenbahnverwaltungen. Bertreten waren bei ben Berathungen: 
die bayeriihen , württembergiichen,, ſächſiſchen, badiſchen und 
naſſauiſchen Staatsbahnen, die ——— die rhei⸗ 
niſchen Bahnen, die Tyrolerbahn, die bayeriihen Oſtbahnen, 
die boöhmiſche Weſtbahn, die Frankfurt-Hanauerbahn, die hei- 
ſiſche Ludwigsbahn, die Saardrückerbahn, die Pfälzerbahnen 
und die Main⸗Neckarbahn. 

Münden, 3. April, Zur eier des 200jährigen Jubi— 
läums der tal. Xeibgarde ver Hartihiere am 13. ds. Mts. be: 
abjihtigt Se. Maj. der König eine Inſpeltion derjelben abzu— 

alten. Nach der Inſpektion marſchirt die Garde zur feier: 
ihen Kirchenparade nach der Mihaelsfirhe und Nachmittags 
foll in der kgl. Nefidenz große Tafel ftattfinden, zu welcher bie 
ſämmtlichen Hartichiere geladen werden. 


Nach der vom Gentralbureanu des Zollvereins aufgejtellten 
Abrechnung hat die ——— Bruttoeinnahme des Zoll: 
vereins an Ein: und Ausgangszöllen im ‚jahre 1868 27,510,524 
Thaler betragen. Hiervon wurden eingenommen: im norddeut⸗ 
fhen Bunde 23,512,295 Thlr. (tn Preußen 19,759,206 Thlr.), 
in Zuremburg 211,856 Thlr., Bayern 1,407,190 Thlr., Würt: 
temberg 574,814 Thble., Baden 1,165,21% Thlr., und Heilen 
(Brovin; Starkenburg und Nheinheffen) 448,105 Thlr. Bon 
der Gefammteinnabmeiumme gehen an Roften ver Zollerhebung 
und des Zollihuges an den Außengrenzen und an den ſonſtigen 
Ausgaben 3,544,782 Thlr. ab. Es bleiben ſonach zur Vertheil— 
ung 25,774,742 Thlr. Nad dem Bevolferungsverbältniß iſt 
der Antheil an den Einnahmen berechnet für den norddeutichen 
Bund auf 18,242,550 Thlr., für Banern auf 3,054,550 Thlr., 
für Württemberg auf 1,117,095 Thlr., für Baden auf 900,464 
Thlr. und für die nicht zum norddentichen Bunde gehörenden 

eile Heflens auf 354,84 Thlr. 

Heidelberg, 2. April. Dem biejigen Comite für die 
Erbauung einer Eijenbahn von hier uber Schmwegingen nad) 
Speier iſt es gelungen, das Speierer Comite, welches zumädjit 
nur den Anſchluß an die badiiche Ddenwaldbahn nad Würzburg 
beabiichtigte, zu überzeugen, dak Heidelberg der geeignetite An: 
ſchlußpunkt jei, und wirken beide Gomites nun im Einverſtänd— 
nik für dem gemeinichaftlihen Zweck. 


In Venedig itarb der Klavier:Birtuoje Aler. Dreyichod. 
Er wirkte in ben legten jahren als Direktor des faijerlichen 


oniervaterimms in St. Petersburg. 
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Harleß als Korreferent zum Schulgeſetzentwurf ſelbſt 
veröffentlicht worden. 
faffen» „An Bezug auf die Leitung und Ertheilung des Ne: 
ligiensunterrichts und auf die Pflege des veligiössfittlihen Les 
bens in den Volksſchulen fteht das Recht der Anordnung dem 
firhlichen Oberbehörden zu. 


eine Gonferenz mit Zavalette abgehalten, i 
Kaifer empfangen worden. > 
ſpannt, indeffen Ausficht auf einen Ausgleich vorhanden. 


maliger Mordverſuch flattgefunden. 
Theater war eine Bombe gelegt worben. 
unterlich der Vicekonig den i 

den vorgenommen. 


liche Monatsgottesdienft des Paramentenvereines im ho 
Dom flatt. 


180 Pfund 9 fl. 51 fr, Erbſen per 320 
Linien ver 320 Pfund — fl. — kr., Widen per 320 Pfund 
20 fl. — fr. 
aeitiegen, Kornz6 fr., Gerfte 3 Ir. und Haber 1 Fr. gefallen. 
Summa aller verkauften 


* 


Le nn 


Ausland. 
Frankreich. Paris, 2. April. Geſetzgebender Körper. 


Andem Rouher Hathihläge Thier's zu Gunften des Friedens 
beantwortet, äußert er: Der Friede jei zur Entwidlung der 
Zivilifation, der — und der Größe des Landes 9— 

dig. Die Regierung 

des Friedens auf dem Kontinente gemacht. 
den Frieden würde nicht von der Regierung entſtehen, ſondern 
eher von den die inneren Einrichtungen untergrabenden Reben. 


wen⸗ 
abe eifrige Anſtrengungen zur Fortdauer 
Eine Gefahr für 





Zandtag. 


hen, 3. April. Die Anträge bes Bean! 8». 
ind ſoeben 
hlägt vor, den Art. 3 zu 


Mün 
Derjelbe 





Reuefte®. 


Brüffel, 3. April, Nahdem Frere-Orban geftern 
Eriterer heute vom 
Die Situation ift noch immer ge: 


Gaire, 3. April. Gegen den Vicefönig hat ein aber: 
Unter feinen Eefjel im 
Rechtzeitig gewarnt, 


Theaterbefuh. Berhaftungen wur: 





Nachſſchrift. 
Seit dem 1. April l. J. wird der Poſtomnibus von Bolladh 


nah Schweinfurt um 4 Uhr früh ftatt 6 Uhr früh abgeſendet. 


Bon Seite mehrerer den höchſten Ständen angehörigen 


Perſonen fand geftern vor einem gewählten Kreiſe eine theatra= 
liche Boritellung zum Beten des Unterftügungsfondes verun: 
plüdter Feuerwehrmänner im Schrannenjaale jtatt.’ 


Geftern kehrte in einem biefigen Gaftyaufe ein Mann ein, 


der fih leidend flagte; im Laufe de3 —* verſchlimmerte ſich 
ſein Zuſtand der Art, daß er noch am 

Leichenhaus gebracht wurde. 
noch nichts ermittelt werden. 


bende ſtarb und ins 
Ueber deſſen Perfönlichkeit konnte 


Am legten Freitage wurde von den Bewohnern eines Herr: 


ihaftshauies aus einem Aborte ein Wimmern gehört, bei er: 
folgter Nachfoſchung wurde ein noch lebendes neugebornes Kind 
hervorgezogen. 


Unterſuchung iſt eingeleitet. 
Der nächtliche Unfug währt fort, und erſtreckte ſich geſtern 


auf das Einſchlagen von Straßenlaternen. 


r Dienitag den 6. April früb 9 Uhr findet der ehe 
en 





Getreidemarft der Stadt — — vom 28. 
März bis 3. April 9. 

300 Pfd. 19 fl. 16 Er, Korn per 300 Pfund - 

Gerite per 260 Pfund 15 h — Haber pe 

 — I. — k, 













Waizen per 
15 fl. 55 fr, 


Demnach gegen legte Schranne Waizen 14 fr., 
Pfunde 227,354.  Um:fagfumma 
13,506 fl. 54 Er. 


Mainz, 3. April. (Fruchtbericht. In den legten 1 
Tagen bewegte ih das Geihäft in engen Gränzen zu ziemlich 
unveränderten Breijen, die warme Witterung läpt an eine Bei 
jerung nicht denten. Waizen behauptet 11! ,—", fl., Ko 
9, fi. Berfte 10%, —11', H, Haber 5°, fl. Hülſenfrücht 
aeichäftslos. Kleeſaat rotbe 227,241, N., Lugermer 25—31 A 
Rüböl matt 19—!/, f., Leinöl 20 fl, Mohndl 33%, fl. 


Wien, 1. April, Bei der heutigen Berloojung der & 
winn:Nummern der Schulbverichreibungen des Stansilekeni 


ir 


— — — 4 
Be 





Anlehens per 50,000,000 fl. Konv.-Münze vom 4. Mär; 1854 
Haben ſich nachſtehende Refultate ergeben, und zwar fiel aus den 


verloosten 24 Serien: Ar. 60, 92, 209, 226, 322, 710, 915, —* 


1367, 1489, 1642, 1651, 2427, 2624, 2740, 2842, 2852, 2955, 


3064, 3102, 3175, 3292, 3662, 3831 und 3865 der Haupt: |9 


treffer mit 140,000 fl. Konventions:-Münze auf Serie Num: 
2740 Gewinn:Nummer 49, und der zweite Treffer mit 20,000 
fl. Konvention: Dlünze auf Eerie Nummer 1642 Geminn:Nunt: 
mer 38. Auf alle übrigen in ben obigen verloojien 24 Eerien 
enthaltenen und bier nicht befonders aufgeführten 1198 Ge— 
winn:Nummern der Schuldverihreibungen entfällt der geringfte 
Gewinnft von je 500 fl. Honventiond:Münze, 


Börfenbericht. Frankfurt, 4. April. Im beu: 
tigen Brivatverfehr ſanden ſtarke Nenlifationsverfäufe flatt, 
modurd die höheren Eröffnungsconrje niet behauptet wurden, 
Der Schluß war jedoch recht feft. 


Berantwortlier Redakteur: Fr. Brand. 


(Telegraphiihe Depeſche.) 
Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Teutonia“, Ept. Barends 





von der Linie ber Hamburg:Amertfanifchen Badetjahrt:Aktien- j® 
a weiches von News Hort am 9. März abging, ift ac) RZ 
einer jchr ſchnellen glüdlihen Neife von 8 Tagen 17 Stunden ray, DIIODDOOE 


die für England und Frankreich beftimmten Paſſagiere und Po— 

fin gelandet, unverzüglich die Reife nah Hamburg fortgeicht. 

er Ka bringt 76 Paſſagiere, 500 Tons Ladung und 80 
rieffäde 


wohlbehalten in Comes angelangt, und bat, Hafanı es dafelbft 


3427) Eine ſehr tüdtige 
Herrſchafto Köchin mit 
den beſten Zeugniſſen ſucht bis 
1. Mai eine Stelle. 


M. 3. Walter. 


3402) Zwei Schreinerge: 
Vellen inden auf einem Hei: 
nen Städtchen dauernde Be: 
Ihäftigung gegen guten Sohn. 
Näheres 5. Diſtr. Ar. 5, Spi: 
talgaſſe. 


Ein Laden 


iſt zu vermiethen. Watts 
nersgaſſe, Diſtr. Ar. 5 
neu. Das Nähere ift im erſten 
Stod zu erfragen. (3399 2a 


— — — 


Bauersarten 
vorm Sanderthor. 
3:07) Morgen Dienstag Mef: 
self, iſch u. Seberwürfte. 


Keflauration Dittmar, 
Heute Montag, den 5. April 


u 


doncert 
von der Familie Eeruti. 
Anfang 3 Uhr. 


Sn vermiethen 


ift auf 1. Auguft in Goch: 
parterre:ttogis von 4 Zim- 
mern, Speitlammer, Suche, 
Keller, 2 Bodenfammern, Holz: 
lager x. in meinem Hauſe an 
Der Kagengafje, 2. Diſtt. neue 
Rr. 13, 


Franz Mefiner, 


Käufmann. 


3409) In der ſchönſten 
Zage biefiger Stadt iſt 
fur ein feine® Gefchäft 


335156 Eine freundliche abge: 
ſchloſſene Diesanenwohnung von 
5 Zimmern, Küche und ſonigen 
Bequemlichleiten ift bit 1. Mai 
ju vermietben. Innerer Graben 
2. Diltr, No. 38. 


Es it eine Werkſtätte 
fofort oder bis I. Mai zu ver: 


ein geraäumiger Laden | OL Ober Dis |. Stat zu Der 
mit ner Fleineren oder mietben in der Reisgrubengaſſe 
Öfteren Wohnung bis Nero. 4neu. u (3415 


- Auguft d. I. zu vers) 5; mir eine Möchi 

⸗ 2. 3 wird eine Köchin und 
mietben. Räb. i.d. Exp. Kellnerin in cine Keftanras 
3410) Ein großer, jhmwarzerition geſucht. Rah. Haus-Rro. 
CS chbafbund mit langem nen, Bahnbofjirape. 34 16 
En Ranarienbabn 
Ser — 
HR Re gebeten. Korngafie Ar. 20 neu. 
HFr A 
= wi hi Lee 4 3b) Ar einen braven, 
mahrrmeiitr G. Sofmann, |t den möthigen Scultennt: 
Hide Pre uwſſen ausgeräfteten jungen 
Ft —— — neu. MWienjchen it in meinem 

Ein Taglöhner wird ge: | Eijenwaaren:Gejchäfte eine Lehr 
Jucht. Gerbrunner Weg No. 2 vor} lingsftelle 2 
bem Rennweger Ihore. „(5417 al. Hofmann. 
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Mitgetheilt von F. J. Botbof, Mainz u. faffenburg. | 


._— — 


ac IE SE IE 3, 2 


D00C0000 000005 
Todes- Anzeige. 


Gottes unerforfhlihem Rathſchluſſe hat es gefallen, 
63 heute Naht 11%, Uhr unfere innigft geliebte Gattin, 
rg Mutter, Tochter und Schweſter 


> Eva Göpfert, geb. Loffelmann, 


nad) längerem Krankenlager im 32.2ebensjahre geftärkt 
p3 durh ben Gmpfang der heiligen Sterbſakramete in 
Folge eines Bruftleivens zu fih in ein befferes Jen— 
©) jeits abzurufen. 
ti Die feierlihe Beerdigung findet Mittwod Abends 
5 Uhr vom Leihenhaufe aus und ber Trauergotsesbienft 
* Samſtag früh 10 Uhr im hohen Dom ftatt, wozu bie 
Verwanden und Bekannten der Verblichenen höflichft 
(3 eingeladen werben. 
Würzburg, den 5. April 1869. 
e tieftrauernden Sinterbliebenen. 






» 

































Bolytehniiher Central 

In der Bößeren eichnen: und Modellirfchule 
beginnt ber Unterriht für das Sommerfemefter künftigen 
Montag den 5. April. 

Ausgerüftet mit den neuchten und bewährteften Lehr: und 
Hülfsmitteln , wirb es das Beitreben diefer Schule fein, dem 
angehenden Gemwerbsmanne biejenige Bildung des Geſchmackes 
zuzuführen, die den Anforderungen der Zeit entipricht, und fol 
vorzugsweife auf das jpecielle Fach oder Gewerbe des Schülers 
Rückſicht genommen werben, 

Die Inſcription findet im Sefretariate ftatt und beträgt 
das Schulgeld für das ganze Sommerjemejter + fl., welde bei 
der Juſeription ſogleich zu erlegen find. _ 

Der Kurs für Mädchen, befonders aus dem Gewerb- 
fiande, bie eine entiprechende Ausbildung in der höheren Zeich- 
nenfunft wünichen, bejtebt feither fort. Das ea gr 
Honorar hiefür beträgt bei circa 40 Lehrſtunden fl. 2 per 
Monat. 

Ebenjo wird aud der befondere Kurs für lernbe: 
nierige Gewerbsgehälfen im Sommerjemefter fortgejegt. 
Die Anterrichtäftunden finden nur an Eonne und Feiertagen 
Vormittags von 9— 12 Uhr ftatt. 

Das Schulgeld hiefür betragt per Semefter mit circa 


40-50 Lehrjiunden nur fl. 2 und ift gleichfalls vorauszube— 
zahlen. 

Snferiptionen finden täglid im Sefretariate bes 
Yereins ftatt. 


Der Gewerbeiland möge die Wichtigkeit diefes Unterrichts 
durch zablreihe Vetheiligung feiner Höglinge freundlichſt aner: 
{ennen. 


Würzburg, 30. März 1869. Die Direftion. 


Ein mit den nöthigen or: Kaufgeſuch 


fenntniffen verſehener junger 
Mann (Siraelite) wird in entbehrlich gemworbener NKleib- 
ungsftäde und Möbeln. 


einem Kurgmaaren: en gros & 
en detail Geſchafte als Xebr: Meppenbacher. 
ling geſucht. Näh. in ber Kloholr. Schenkhof. 


Erp. d. Blte.; (3412 


Geſucht 


3421) 


Anzeige. 


wird ein gewanbter Tag: 405) Am Samstag Radmitta 
ichneider ım Kleidermagann 32 Hofgarten Fe ‚9 
Sen. blauem Einband auf einer Bank 
am IM. Hofmann. liegen geblieben. Dem Ueber: 


bringer dieſes eine Belohnung. 
Abzugeben bei 
iebert, Bortier. 


419 Geitern Rachmittag wurde 
von der Domſtraße bis zur Mar— 
ichule ein blaues Hemd ver: 
loren. Wan bittet um Rüdgabe Hötel de Russie. 
in ber Ep. 3436) Ein folides ab: 
728 Segel und Angeln!chen, weldes ſchon bei Kin: 
werben zu laufen geſucht. Näb.|dern war, wird geſucht. Dom: 
Im Hutten’ichen Felſenkeller. Iſtraße neue Nr. 60. 


M ein Lager in 


Cigarren, 
Die fich ſowohl durch feine Qualität als 
auch Durch guten Brand umd leichten Zug 
auszeichnen, balte ich zu den billigsten 
Breifen gütiger Beachtun empfohlen. 
M. J. Philippi, 


(e) Semmelsftraßie. 


©. W. Almeroth in Hanau 


ü empfiehlt fih im Aufjärb.n von & 
Kirchenparamenten u. Möbel: 
ſtoffen, 


und garantirt bei ſchnellher Bedienung für b:illaute Farben und 
fetnfte Appretur. Bei grökeren Parthien können bejondere Pre 8. 
ermäkigungen bemilliat merben . 
Ablege bii A. Rügemer, Ede ber Herrn: und Fid 
ftraße. [7 





milien-Verhältnifjen wegen läßt Unterzeichneter Don: 
‘ den 8, April in —— Haufe 5 Pferde, 1 Paar 
«jährige, gut eingefahrene Chaifen: Pferde, 1 Paar deßgleichen, 
Sjährig, leichten Sclags, 1 Einjvänner, 3 Chaifen, 2 
eiſpaͤnnige und 1 einfpännige, 3 eiferne Achswagen neb 
Bubeht, verſchiedenes Geſchirr zc., ein Billard mit Gummi- 
and, nebjt 8 ganz neuen Ballen und 8 Queen, dann ein voll: 
Rändiges Kammmader:Wertjeug mit Hornpreſſe, gegen Baar: 
jahlung an den Meiftbietenden öffentlich verfteigern. 
Hiezu ladet Steigerungsluftige ein 


Valt. Happ, Gastgeber 
zum „Baprifchen Hof“ in Lohr a/M. 


Für Photographien ren, Albums x. 
efte Backſteine und 
dAofenplatten empfiehlt 


3. BB. Elhhrenburg. 


Sol verfteigerung. 
ad werben 


In der juliusipitäliihen Koritrevier Oberbü 
som unterfertigten Rentamte am s 
Tıeitaa, den 9. April 1569 Früh 10 Uhr 
beginnend im Lammwirtböbanfe zu Beitsböchheim 
nachſtehende an mer öffentlich und in freier Goncurrenz 
unter den normalen Bedingungen verjteigert, als: 
Im regelmäßigen Sie e aus_der Waldabtbheil: 
ung lzlecke sunachit den Gab 
2351/, Klafter Buchenſcheitholz, 


2968) 2b 


heimer Söfen 


24 " ar Knorzholz, 
at, m „  PBrügelbol;, 

5, ” 177 Aſtholz, 

8 Pr „  Stodhol;, 

1%, u  Eihen:Sceithol;, 

75 5 „Knorzholz, 

1%, „ „ Althols, 

1, u „ balb Anbruchol;, 


„ ganz —— 


3 F tl z, 
1, „  Apen:Sceithol;, 
2 1 ” Prü elholz, 
Hundert Buchen⸗Aſtwellen, 


Be. emiſchte Stangenmwellen, 
2, „ Sihen-Anmelen, 
3%, m Alpen: Ajtwellen. 
Königl, Sulind: Opital-Sentamt, 
ge. Filfer. 





3396) Es wird eine ſolide 
Kellnerin in Bad Kiſſingen 
ariucht in einem Hotel und kann 


glei en #, 
er Berbingan Frau : 
helm. — 





Näheres bei] 3387 


’ 2 2 * 
Henze's deutſche Preis⸗Ratioaal⸗Handſchtift. 

Wir erlauben uns auf dieſe neue Schreib-⸗Methode, 
welche ſich feit der kurzen Zeit ihres Erſcheinens einer jo gün- 
ftigen Aufnahme in allen Streifen zu erfreuen bat, hierdurch 
ganz bejonders aufmerffam zu machen. 

Am biejem anerkannt guten Werke eine möglichit allgemeine 
Verbreitung zu geben, wird ber Bevollmädhtigte der Firma ji 
in den nädften Tagen beehren, den hieſigen Bewohnern daſſelbe 
zur geneigten Anſicht vorzulegen. (3383 


Das Neueſte in , (3b) 
Sonnenschirmen & Entouteas 


empfiehlt du 
Auguſt Weber, Shirmfabrifant, 
Fiichmarft. 
Auch habe id) eine Parihie Sonnenfchirme, melde id, 
um damit zu räumen, zu äußerſt billigen PBreifen ausperfaufe, 


Unterjeichneter empfieblt fein Eommiffions: 
Zager von allen Sorten Kinderwägen zu Fabrik: 
gesiten. MWiederverfäufer erbalten angemeffenen 


abatt. 
A: Göpfert, Weissküfner 
am Marft. 





3258 (Ac 


HBielfriitenverfteigerung. - 

In einer Erecutionsfahe verfteigere ich den Betrag von 
2464 fl. an Güterzielfriften zu 4 %/, verzinslich in 4 Weihnachts: 
friften 1869 mit 1872 zahlbar, ausftehend bei fünf Ortsnad- 
barn von Randersader , 

Freitag den 9. April 1869, 
Bormittags 9 Uhr . 

auf meinem Amtszimmer, wobei id bemerfe, daß der uſchlag 
ohne Rüdficht auf die Höhe des Abgebotes ertheilt wird. 

Würzburg, den 2. April 1869. 

Endrefi, f. Notar. 


Befanntmachung. 


Forderungen an den Biltwalienhändler Jakob Bed von 
hier find am Freitag, den 9. d. Mts., Bormittags 
um 9 Uhr Meidung bes Ausichluffes auf dem biefigen Rath: 
hauſe anzumelden und zu begründen. 

Eibeljtabt, am 2. April 1369. 


3394 2a) A. Hermann, Stabticbr. 
33502b Zwei gute Arbeiter]3145 36) Beim k. Nentamte 
juht ©. Sauer, Schneider: Kiſſingen ift bis 1. Mai, läug- 





meifter, Sterngaffe No. 5 neu. ſtens 1. Juni I. 38. die Um: 
Auch kann ein Junge in dielfebreibgebilfenftelle mit 
Lehre genommen werben, 400 fl. Jahresgehalt und freier 


N, chin Geſuch. Wohnung zu beſetzen. Gut qua: 


lifizirte Bewerber ‚wollen fi 
337226) Zum jofortigen Ein: 


unter Vorlage ihres legten Zur 
tritt wird win Mädchen ge-[ile® am den Amtsvorftand 
gen guten Lohn geſucht. 
N 


menden. 
ah. B. der a 7 3208 3) Ein großes, 
3557 Gm reinlihes Mädchen, |; h 
welches gut mit Kindern umzus- jr undlich und elegant 
gehen verftcht und fih a = möjlirtes Zimmer, 
bäuslihen Arbeiten umterzieht, | zei a 
tann ſogleich eintreten. — 2*— mit und ohne Schlaf 
in b. Erp. kabinet, ijt vom 15. 
April en ftündlid an 
einen joliden Herrn oder 
eine Dame zu vermie= 
then. 2. Dijtr. Spiegel = 
plag. Näh in der Exp. 


3554 2a Es wird ein Garten 
zu miethen geſucht in der Nähe 
des alten —— Näheres 
in der Erp. d. BI. 


3395) Es iſt ein Logis von 
2 Zimmern, Kühe und Boden: 
fammer bis 1. Mai zu vermic- 
then. Näh. in der Exp. 


Ein folides, treues 
deben jucht Monatsdienft. 
Nah. in der Erp. 


Zimmer mit Schlaftabinet, 


Gafe 


3335 36) Ein fein möblirtes 


zweite Etage, ift ſogleich zuver= 
miethen, mit und on, 





Kunft-Muction. 


Die böhft bebeutenbe Fulturbiftoriige Sammlung Sir. 
Excell. des Staats- u. Reichsraths Freiherrn v. 
Tu-Rheiu in Würzburg, be'tchend aus einer oollitän: 
digen Rrugfammiang. etner Samrlung Dentfcher, ve: 
netianer und emailirter Gläfer, tonbarr Glası 
malereien, 'einftr Vorzellane und Fayencen, War: 

en, ie ven und proinuer Gefäne in Aroncı und Email, 

eulpturen in Eljenbein, Holz, Warmor und anderen Wa: 
terialien, Dofen in Bold, Zi ber, Email u. a. Stoffen, einer 

open Anzab! prädtig aenrbeiteter Ebatonillen in E fen, 
Dei Eliendein zc. und noch andern, hier riht zu uennenden, 

ſibaren und feltenen Gegennanden, water dieſen ko thare WBijon: 
terien ber verſchledenſten Cultar⸗Epo ben, ſoll unter Dueftion 
des Unterzeichuien vom 12. Auril 1869 ab in Würzburg 
verfieigert werben; der illuſtrirte Katalog dieſcr Sarıms 
lung it per Gremplar 1 fl. S'pn. Währung von der Stabei- 
{hen Bub und Kunflbandlun: in Würzburg, 
ſowie durch alle Bud» und Kunnhandlungen des In⸗ und Aus- 
Landes, cbento vom Unterselägncten, relder end Aufträge für 
dieſe Veriteigerung übernimmnt, zu beziehen. Anfragen werben 


franco erbeten. 
©. F. Förster, 
Herz. 5: Rath, 
Münden, Ihereflenftraijc 56/0. 


Kunft-Auction. 


Ja bireftem Anihlug an obige Auction vwirb unter ber 
nämlihen Direktion bie befannte uad ausgezelchnele 


Gemälde-&allerie 


bed au Würzburg veritorbenen Priv ıtiera Herrn Fz. Christ. 
Beundörfer, an 28. Avril 1869 anjangend, in Würz 
burg verfteigeit werden. Der Ratalog erihin gleichfalie 
in der Stahel'ſchen Bud» und Kunſthandluug in 
Bürgburg und tr, wie der obiae, buy ale Bud: und 
Runitbandlingen bed In» und Auslandes, fowie darh den 
Unterzeineten aegen 24 Er. ıh in. au teziehen 

s Lee Rataloa enthält circa FON Nummern und zerfällt in 


Anzahl moderner Gemälde von bin brdeutenditen Künit- 
fern Diutigiands. ME. Abtheilung: Miniaturen in 
Od, Gosate und Aquatele, jomie Handzeichnungen, 
Aupferlliche, Nadirungen und Aquarelle. üUII. 
Abtheilung: eine aroge Anzatl der vo züsltätten Werte 
aller daten jrüberer Kunitperiodeun wie 4 B. Seoorel, 
sa Epyf, Holbein. Murilio, Titian, Guido Reni, 

ben, van Dyk, SHobbema, Berabem ıc. Aus 
für deſe Verſteigerung übernimmt der Unzerz tdnete Auſtrage: 
alle Arfragen werben franco cıbrlen 

O. F. Förster, 
Herz SM. Rath, 
Münden, Thereſienſrraße HhM. 


Liebig’s Fleisch-Extract aus Süd-Amerika 
(Fray-Bentos) 
der Liebig’s Fleisch-Extraet-Compagnie, London. 
Grosse Ersparnisse für Haushaltung 





en. 


tungen. 0. Abtbeilung: Diele enthält eine große 


Belauntmachn 


Die Aushebung der Wehrpflichtigen der Altersrlaffe 
1848 betr. 


Die Verhandlungen der Erfapfommiffion für den biefigen 
Vermaltungsbezirf (Stadt Würzburg) beginnen am 7. Rail. 3. 
früh 8 Uhr im Schwurgerichtsjaale dahter und werben allda 
am nämlien Tage um 2 Uhr, jowie am Samstag den 8. Mai 
. %. von früb 8 und Mittag 2 Uhr an fortgeiegt. 

Es haben ſich daher am ö 

Freitag den 7 Mai I. 8. frih 8 Uhr 
im Schmwurgerihtsjaale dahier perſönlich einzufinben : 

1) Die ſämmilichen Webhrpflichtigen der Altersllaſſe LSAS, 
mit Ausnahme der zum Heere freiwillig Zugegangenen 
und Derjenigen, welche Eriagmännerjgeitellt haben und 
bereits landwehrpflichtig find; 
diejenigen Wehrpflichtigen der Altersklaſſe 1347, welche 
bei der im Oktober v. J. vorgenommenenen Ausheb 
wegen —— Untauglichkeit (Art. 14 de 
MWehrv.:5.) zurückgeſtellt wurden; 
biejenigen Beprpfichtigen derſelben Aitersflaffe, deren 
Einreihung auf Grund des Art. 8 des Wehrv.“G. aus: 
gejeht wurde, 

Wehrpflichtige, welche nicht perſönlich vor der Erſatzkom⸗ 
miſſion ericheinen, werden, und zwar —* Rückſicht auf Ent- 
ihuldigung, als tauglich behandelt, injofern nicht neben einem 
peienlihen Entihulvigungsgrunde zugleid) augen WRige —* 

—* 


3 


— 


iche Untauglichkeit nachgewieſen wird. Dieſer 
kann nur durch das Zeugniß zweier Aerzte, deren einer ein 
öffentlicher ſein muß, und der betreffenden Gemeindebehörde 


geliefert werden. 
Art. 60 des Wehrv.G.) 

Solde Wehrpflichtige, welche bei dem Grjaßgeichäfte a 
genügende Entichuldigung (Art. 59 des Mehrn.-&.) ausblei 
oder fi vor Beendigung des Erjaßgefhäftes eigenmächtig emt- 
fernen, werden wegen Ungeborjams an Gelb bis zu 150 fl. 
oder mit Arreit bis zju 42 Tagen beitraft. 

(Art. 76 des Wehrv.:G ) 
Würzburg, den 26. März 1869. f 
Der stadtmagiitrat. 
Der rechtstundige Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 
Amenb. 





Georginen. 


Im vorigen Jahre wurden in der Dahlienzucht wieder be= 


deutende Fortſchritte gemacht und Pradteremplare gemonnen, 
die 5. 3. umübertrefflih find. Durch vieljähriges Beobachter 


mit praftiicher Anwendung war ich 1868 jo glüdlid, unter an- 
dern Neuheiten 3 Haupteremplare zu erzeugen, Die mit Re 
Matadoren genannt werden können. Ich überlafe a St. zu 1 

Die nähere Beihreibung ift im Gatalog, der gratis zuges 
jendet wird, sub Nr. 250, 251 und 252 enthalten. - 

Außerdem überlafje ich noch die in der Neuzeit jehr beliebs 
ten —— a St. zu 12 fr, Liliputen a 9 fr. und 
Gropblumige a 6 Fr. 

Bei einer Abnahme von 5 fl. lege ih 1 Matador, vor 
8 fl. 2 und von 10 fl. alle 3 Mataboren gratis bei. 

Die Verjendung geihieht bei Froftlofer Witterung in wohl⸗ 
verpadten zuverläfiigen Knollen, gezeichnet nah Nr. des Eata- 
logs, gegen Baareinjendung des Betrags oder le 
Auslagen werben beigerechnet. Beltellungen auf nadhträgli 


Augenblickliche Herstellung von kräftiger Fleischbrühe.|Poeinjahlung müſſen leider erfahrungsgemäß unberkdfitigt 


ereitung und Verbesserung von Suppen, Saucen, 
Gemisen etc. 3390 (1) 
Stärkung für Schwache und Kranke. 


ti 
Goldene Medaillen auf der Pariser Ausstell- 


ung 1867 & Havre Ausstellung 1868. 


Nur ächt, wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren [it 30 


Protessoren Baron J. von Liebig & Dr. 
M von Petienkofer versehen. 
Deiail-Preise für ganz Deutschland. 


I engl. Pfd. Topf , engl. Pfd. Topf 
a 5. 33 kr. äf. 2. 54 kr. 
1, engl. Pfd. Topf °/, engl. Pfd. Topf 

1.36 kr. — Sk 


. 21 r. 
Zu haben in den meisten Handlungen & Apotheken. 


leiben. 

Fürs nächſte Jahr gedente ich ein bedeutendes Nelkenſor— 
iment —— zu können. 

Melfenfamen vorzüglihiter Dualität von Bicotteg, 
Doubletten, Bizarden, Feuerfaren ꝛc. überlaffe ih 100 Korn 


Für die jeitherige Abnahme verbiudlich dantend, empfiehlt 
fih einem blumiſtiſchen Publitum mit ausgezeichneter Hochach⸗ 
tung in 

—— bei Eltmann, März 1569, 

Kuab, Yehrer. 

3397) 4. Dite., Rapengafie Nr. Idenfammer, Garderobe, Rüde, . 
5 ift ein Logis von 4 heiz-Keller, Holzlager x. zu ver- 
baren Zimmern, Magb: u, Bo: !miethen. 





* 


Neu eingetroffen: 


Kleideritoffe, 


ertige Damenkleider und Coſtumes, 
Baletots u. Neberwürfe in Wolle u. Seide 


ſowie gewirfte Long-&häles, 
in geſchmackbollſter Auswahl. 


©. Rojenthal. 


Warnung. 

; — —* ak u. en pet Hunden — 

* ieſiger Feldmarkung, insbeſondere auf dem zwiſchen der Rot— 
Dank: AZUNS. tenborfer und Randerdaderer Straße liegenben Bezirke des II. 

Für die jo Herzliche Teilnahme während ber Krant: (JlJagdbodens, zum Schaden der Feld: und Jagbbefiger in jüng: 
beit und bie jo 2ölteiche Betheiligung bei der Veerdig⸗ iter Zeit eine maßlofe Auspehnung genommen bat, jo mird 
ung ſowohl als bem Trauergottesbienfte unfers nun in für die Folge von Eeite der Jagdpächter von ber gefegli 
Gott rubhenden Gatten und Waters : zus ni ne — ſolcher Hunde der ſte Ge— 

rauch gemacht werben. 
Philipp Hornung, Würzburg, den 4. April 1869, 


ben imni Dant N TE TE RE ZELTE 
burg. ben 5. pril 1800. Karlsbader Echlogbrunn, 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. Muühlbrunn, 
heute in 1869er Füllung eingetroffen, empfiehlt 
— Auf meiner nenconfiruirten Mafchine, melde täg: |, ... M. J. Pr kilippsi, 
ae nk —— — ———— anf bas | 3422 Scmmelöftraße. 

önfte präparirt und können danı alle beli F — 
Beitandtbeile daraus gefertigt werden rs ee u Ausverkauf jämutlichet Blehwaaren 
die Hälfte, was es fonft Fojiete. ö , bi J 

F. . Woilß, Coiffeur, Epengle meltnsmitime Oppmann. 

(b) Gichbornplas. 3424 nächſt dem Anker, 
BGebrannuten @are von vorzuglichen Ge: * se Ta ER 
chmad A 36 fr. und höher, Diverfe Tapı SAAL Theater. [Sänger -Verein. 

Ceylon⸗Cafe's Der edelſten Qualitäten |Dienstag, den 6. April 1869.) Morgen Donnerstag Abenb2 

r 








zu ußerft billigen Preifen empfichle Ion 
VI. ed. Philippi, Stehle, Hoflängerin von Hof: Er Bi _ 
9— Semmelsſtraße theater zu München. Samstag, den 10. April 
———— —— — — — | Des Teufels Autheil. musikalische 
Holz⸗Verſteigerung. Komiſche Oper in 3 Akten von Abend-Unterhaltung 
Br ey y Auber. für Damen und Herren 
Mittwoch ven 14. April h. J. Carolo Brosdji: Frl. Stehle. Der Ausfchuß 
Bor wittegs Ubr TE a — 
werben im Gaſthauſe zum Adler dahier folgende Holzſortimente Aumuhle. eftauration 
aus den Waldabtheilungen Träukſchlag, Notbgraben, Platte und Morgen Dienstaa, ben 6, April L e 1 m f u 
Salzberg öffentlih an den Meiſtbietenden verfteigert : A OTBER Be } * 
32 ne u * H u monte :M u ji f, fon ort d’Adi April 
2450 ief. Baumpfäble und Bohnenmeden, wozu freundlichft einladet 
we, after Buchen-Scheit- e Ludw. Drunfel. an, Sartre 
y7 * „RKRnoiz⸗, an —— er Familie 
71 VvBVrüůugei⸗ — Eeruti. 
2, Mk: i Hutten'scher Garten. Anfang 8 Uhr. 
sul, „ Aspen:Sceit: und Prugel⸗, Morgen Diens en 6. Abrill 
— — 325 — he gen Dienstag, den 6. April] 3418) Geftern Abend murbe 
ie en Bräger, Yrtillerie-Menfif,ivn der Gabler’igen Wirt- 
F 4 ve BERND 0 * — ſchaft, Semmelsſtraße, ein klei— 
13000 Buchen: und gemiſchte Wellen, Anfang 3 Uhr, nes Wägelchen fortgefahren 
dann den Schlayabraum. wozu ergebenft einladet Mer darüber Nustun geben 


Tie Bedingungen werden vor der Verſteigerung bekannt 
emacht, und bier nur bemerlt, daß Jene, welche im Auftrage 
ritter Holz ſteigern, mit legaler Vollmacht von letzteren ver: 


U. Kuchenmeiſter. ſann, erhält eine Belohnung. 


—— R «_ ıBor en Ankauf wi E 
Geübte KHleidermacherin: Rn cn * 





ſJehen fein müſſen. nen und eine Maſchinen— Semmelsſtraße 
Steinbach bei Lohr, den 5. April 1860. Mäberin finden dauernde Bel 
Freiherrl. von Hutten’ihe Rente‘, ihäftigung. Näb. in der Erp.|3404) Mr. 138 hat das Bo- 
Hager. [2a de, Bits. (3413 2a Igelhaus gewonnen. 


ea 


— u —— er gr - ar 


Unfer Zager in Kleiderftoffe, Chales, wollenen und 
feidenen Jacquettes it vollitäudig afjortirt, und empfehlen 


zu fehr billigen Preiſen 


dasſelbe 


Ullmann © Strauß. 





Todes- Anzeige. 

Gott dem Allmächtigen bat es in feinem uner: 
forſchlichen Rathſchluſſe acfallen, heute Nachmittag 
.4 Uhr unſern innigſigeliebten Vater, Echmies 
gervater und Großvater, den wohlgebornen Herrn 


Leonhard Zink. 


Bürger und Kaufmann, 
nah längerem Leiden, geſtärkt durch den Empfang 
der heiligen Sterbeiaframente, im 77. Lebensjahre 
in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 
Um ſtilles Beileid Bitten 
die fiefirauernden Kinterbliebenen. 
Hefheim bei Haßfurt, ven 3. April 1869. 





Zwangsverſteigerung. 


Zufolge gerichtlichen Auftrags verſteigere ih am 
x ’ C psa —— m 
Tienftag den 1. Juni ı X Weoraens 11 Uhr 

in meinem Amtszimmer das Wohnzimmer Nro, 250 im V. 
Diftrikte, neue Nr. 23 in der Burfarderitraße mit Nebenhaus 
und überbautem Höflein Pl.Nr. 2382. zu 06 Dezi⸗ 
malen bier im Schätzungswerthe von 4000 jl., ſowie BL.:Nr, 
1713a zu 119 De. BleNr. 151506 zu 76 De;. und Pl.Mr. 
1714 zu 749 De. Weinberg mit Debung im bintern 
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Steinbach in der hieſigen Steuergemeinde gewerthet auf 
550 fl. gegen Baarzahlung. 
Das zu verfteigernde Wohnhaus mit Nebenbau enthält 


einen Keller mit zwei Gewolben, dann drei beizbare Zimmer 
mit Küche, 1 Holzlage, 1 Viebitall und I Heinen Dof zu ebener 
Erde, je 2 Zimmer mit Altoven, je I Müce im 2. und 
Stode, im Nebenbau 2 beigbare Mezanenzimmer, ber dieſen 
Räumlichkeiten * durch Bretter abgetheilte Kammern, font 
freien Bodenraum. Der Zuſchlag erfolgt nur bei erreichter 
Tare; die übrigen Strihsbevinagungen werden am Termine be 
fannt gegeben. 
ürzburg, den 51. März 186%, 
Sutb, tt. 


Holz; Berstrich. 


Dienstag, den 20. Apri. L. Irs. 
früh 9 Uhr 


werden im hieſigen Gemeindewalde 101 Sichenabſchnitte, wo: 
runter mehrere zu Holländer, die übrigen zu Bau:, Nusholz 
und Eiſenbahnſchwellen jich eignen, dem öffentlichen Beritriche 
ausgejegt und biegu Steigerungslieehnber eingeladen. 
Eflenfeld, den 3. April Im 
G:mende: Verwaltung. 
Walz, Rorjicher. 


Franzöſ. Biumenfohl & Kopffalat, frifche 
Sendung, empfiehlt 


sa. Schäfleim, 
Firma: Seb. Sarl Zürn auf der Brüde, 


Notor. 





bei 43000 fl. 





empfiehlt zur gefälligen Anſicht und Abnahme 
ſowohl jür Rinher als aud) fir Erwachſene, mit 
und ohne Figuren, in verihiedenen Größen und 
zu den billigsten ‘Breien 
Röder, Bildhauer, 
4, Diſtr. Neo 17, hinter dem Neuerer 
Klofter, Korngafie, dem Bäder 


3375 (3b gegenüber. 
Das Aufbewahren 


von 
Pelz=Gegenständen 
wird beitend bejorgt bei 
5b) A. Neiniſch, Plattnersgaſſe. 


Ausländiſche rothe Weine: 
Aechten Bordeaux per Flaſche fl. — 36 kr. 
„ _Burgunder „ „. N. — 36 fr. 
Außerdem noch feine franzöfiiche und 
ungarifche Weine empfiehlt 
N. dd. Philippi, 


Semmelsftrafe. 


Haus Bertauf. 


Ein in ber beiten Straße nelegenes dreiftödiges Wohn— 


fi 


baus, weldes ſich im beften Zuftande befindet und für jeben 


Beſchaftemann ch eianet, iſt um den reellen Preis von 9000 fl. 

Anzahlung zu verkaufen. Dasielbe hat Barterre 
’ Zimmer, Küche, Keller, Holzplatz, Schwrinftall, im 1. Stod 
5 zimmer und Küche, im 2. Stod 3 Zimmer, Holzplag, 4 
Nanfarden und Bodengeränmlickeiten. Kaufliebhaber wollen 
ſich gefäligft wenden an M: Melzer in Kiffingen. (3216 26 
. a 


> ”„ 
Sommerbiüte, 

leichte Stoff: “VJ Seidenbüte iind in reichiter Auswahl 
eingetroffen und empfiehlt zur geneigten Abnahme 


I. Baumbiatt 


am Marft. 
12 fr. an bis fl. 3. 18 fr. (3a) 


Monats: und Wiejenklee-Samen 


in befannter reiner Maare, dann ächten Gelberüben: 
Samen KA Dberndorfer Rangersſamen empfiehlt zu 
den billigften Preiſen , , 
Valentin Uhl's ae 
2. Dir, Dettelbahergaffe Rro. 9, jomie täglich am 
Stande auf dem grünen Marfte, nächft des 
Marktbrunnens. 


3405) Ein orbentliher Hand: 3405) Ein 2thüriger Wer 


knecht wird geſucht. Rab. inlzeugichranf it billig zu ver=_| 
Der Grped (2a aufen. Mäh. in wer en 





"reis won N. 1. 


sc) 


Nunmehr im vollftändigen Beſitze ter neueflen 


Kleiderſtoffe, 


Jaquettes, Fichus und fertigen Kleider 


gelangt, erlaube ih wir zur geneigten Anſicht und Abnahme ergebenſt einzuladen 


— — — — 
— — ——— 


Hamburg⸗ Ameritan che Packetſahrt⸗Actien Geſellſchaft. 
Directe Poſtdampfſchifffahrt zwiſchen 


HAMBURG & NEW-YORK 


Havre anlanrend, vermittelſt ber Poſt-Dampfſchiffe 


olſatia, Mittw, 7. April , zXBeftphalia, Mittw. 28. April, = 
Ben — 14. April S —— — 1. ai! 5 
Eimbria, 5 21. April(? Hammonia, „ 5. Mai\s 
2 Silefia (Im Bau) 5 


REF” Die mit * bezeichneten Schiffe laufen Havre nidt an. "BE 

PBaflagepreife: Erſte —* Pr. Ert. Thlr. — Zweite Kajüte Thir. 100, 

Zwiſchended 7 ır. 58. 
Fracht Pid. Sterl. 2. — pr. 40 Hamburger Kubiffuß mit 15%, Primage, für ordinäre 

Güter nach Uebereinkunft. 
Briefporto von ımb nah den Verein. Staaten 4 Ser. Briefe zu bezeichnen „per 

Hamburger Dampfſchiff“. 

Mäberes bei 
dem Schiffämaller Auguſt Bolten, Win. Miller's Nachfolger, Hambura, 

fowie dem allein für das Hönigreich Bayern zum Abfchlu 
von Wcherfahrtsverträgen conceffionirten Wertreter un 
Hauptagenten der Dampfichifflinie 


F. 3. Botbiof in Ufchaffenburg 


unb beflen Agenten: J. Mich. Möfer Je. in Sürzburg; Friedr. Kiefer in 
Karlftapt; Spt. Otto in Figinaer; Megmeijter Braufer in Volkach; Peter 
Mesger in Dchſenfurtz Jakob Willms in Rothenfels; E. Fleifchmann 
in Kiſſingen; W. Klopf in Reuftabta. ©; Franz Gerold in Mün— J 
nerjtadbt; Gg. Strobmenger in Schweinfurt; Hch. Kag in Hammel 

burg; Karl Gogt in Lobr; Albis Mabhbaletb in Bijhofährim vo. d. 
Rhön; J. WB. Eufina in Hemünden; 3. MU. Hohmann in yakfiurt; B 
8. ©. Bonnengel in Porprecbanien; BR, Michter in Eber Seinr. 

Meuberger in Araftein: No‘. Flaſch in Marktheidenfeld; Earl Streit: 

berg in Stadtiauringen. 


DEE Un aceianeten Orten werden tüchtige Agenten geſucht 











| — Für nur ig. 
Jubilüum Sr. Htiligleit Pius DW an 
Aus Anlaß dieſer Feier, welche am 10. April d. %. Weiner höchft wichtigen Erfind- 
die katholiſche Ehriftenheit begeht, erſchien in meinem Per: ung mit 10 fl. jahrlic) circa 
yes Wuoßii 700 fi. und mehr auf jehr leichte 
pitrai es NRapftes. und angenehme Weiſe verdienen 
Dafjelbe ift mit entfprechenden Verzierungen und Emb: ann 
lemen verjehen. Höhe 6%,, Breite 4 /, Zoll. 
reis 36 Fr. oder 10 Ser. 
Bei Abnahme größerer Parthien entiprechender Rabatt. 
Zufendung nad auswärts france, 
zie fgl. Hofkunjihandiung Hermann M 
in Münden. 


Nonuen⸗Kräpfchen 


empfiehlt in friſcher Waare 


Joh. Bapı 


an der 





Briefe franko an 
Georg Müller, 

Nr. 920, Eiſenbahn Straße 
3366) in Bamberg. 


3225) Eine reale Gaftwirtb: 
ſchaft mit 34 Tom. Felder, 
ausgezeichneter Bonität, it zu 
verkaufen. Näh. in der Erp. 


3393) Randersadererftraße Nr. 
3 find 3 Fleine Mezjanen: 
immerchen mit ober ohne 
üche auf den 1. Mai zu ver: 
miethen. 


an 
eb) 








+. Lampert 


arienfapelle. 


2b) 
— 


F. J. Schmitt. 





Drud und Berlag von Bonitad-Baner in Würzburg. x 


der Erpeb. 





Ve” Für ein bebeutenbes in« 
vuftrielles Etabliffement mirb 
zur Oberauffihtsführung eine 
jolide fichere Perſönlichleit bei 
hohem Eintommen dauernd zu 
engagiren gewünſcht. Fachkennt⸗ 
—8* nicht erforberlih. — Nähe. 
franco bei A. Megen in Ber: 
lin, Gneijenauftr. 10. (4367 
3385) Den richtigen Empfang 
von 30 fl. Seibeinlaen wir 
hiemit dem unbefannten Geber 
auf dieſem Wege. 
G., d. 3. April 1869. 
A. €. nebft Gefhwiftern. 


3386) Ein orbentlihes Mäb: 
chen fucht einige Monatödienfte 
oder ſonſtige Beichäftigung im 
Waſchen und Puhen. Rä 
Ratbarinengaffe Nr. 27 bei 
Glaſer Heelein. 


3389) Ein tüchtiger Schiefer: 
decfer:Gebülfe findet dau: 
ernde Beihäftigung bei 

Schieferdeder Goll 
3a) in Kitzingen. 
3388) Im Haufe bes Herr 
Büttnermeifters Bohlig find zwei 
möblirte Zimmer zu vermie: 
then. Neugafje Nr. 330. 


3392) Eine fhöne Parthie 
Eichen: u. Buchenboblen 
jind um einen billigen Preis zu 
verfaufen, Näh. in der Erp. 





311) Ein Logis von 3 Zim- 
mern, Küche X., Mezane, ift 
fogleiy oder auf 1. Mai an 
eine ruhige Familie zu vermies 
then, Neubaäugaſſe Nr. 6. 


Für eine bereifte Tour fuche 
id) einen cantionsfähigen Meis 
fenden zum jofortigen Eintritt. 

Würzburg. 

Otto Müller. 


2b) Reinhandlung. 


Zu vermietben 


it auf 1. Auguft eine Wohn: 
ung im eriien Stod mit 6 
Zimmern, Garderebe, Wafjer: 
leitung und allen jonftigen Er- 
jorderniffen. Auch können 2 
Keller mit weingrünen Fäffern 
dazu gegeben werben. Näh. im 
(3266 





Würzburger Stadt- und Landbote. 





Babn 1 Age $ I. Mürburge Ansbach München, 


Abgeang neh Anbbach: Schnelz 8 
L MürkburgeBamberg- Frank ſuri. Hi 
— V Kroutkart: Gum 23. Reden. Bott, 5 U. üb m. 10IL 50 M. 


Gdter, BU.SON. Rodm. u. TU.45M. 
rn Schmelz 100U.S0OM Brm. Poſt⸗ zu 
25 





Astunftvon Antbad: San⸗ 

n. u. 71.85 M. Mb. Gfiters 6, M. Ritt LIE ——— on — 
&litery. BU. 55 M. früh w 11, 2a M. Borm 
IV, Würzrkurge Gerdelberg. 
Khaana nad Heibelber : Gcneiy. t 
2. OR er Ver a. 5 Hi 
vu xilh, 108 OR Bm 1ER: 
3 *. BER Ted. EUER SO . 

SE.I5M. il, Hi. 25 M, Rorm, u. 10 
15 WM. Sacht!, (Beide erhtere nurnach — 258— 
Kintunftt. Deideiberge 14.7 


früh, Li. Mitt: u. 11U.6OM Ruchts 
angnadBamberg: Schnellz 1UU 

“0 Poſtz. 2U. 50 DM. Hadım. u.5U,. 4 
18 RL, Güter, 4,20 M. frühbu 71. ß 
Mktun t dv. Bamberg: Schnell. 5 N. 
KOM Abbe Voſtz SU. IOM. rübu. 1U. IHM. 
uk Bütg. 3.50 M Mb u 11 IL SEM. NE. 
Kbsananad Franffurt: Gour, IH, 
Bi Euells. 511.30 M. Abb. Yoftz 9 


era 12 U.15M, Radıis. Güter. a, Kb. Yerj.6 0.259, üb, 10.5 


Kart: „20. 353. Radın, 6 4. 4E M.Mb. u 


IL5M, rib,20.40M Rahm. u. BU, Nkbs. " * Kr: ET ER Nahe. Ai ADS h, 1 
DT, Würpurg-Mlürmberg. Wärkug- Om 8 au 55m. a * 
brang nach Nürnberg: Com 8. Anfunft bon a nbea: v 238 mi 
OR Rad Bol. LAHM. fell, Gate. D — ⸗ —* n. 46 MM. 8 Poftomnibusfahrten nad 
MAOM.trÜb, HM Borm, EU. SUR. Rdn, ERBEN mus ih Krmftein 5% D. Sb. Offelbad) 415 IL, WEng, 
sub. 8 U. Mienbe, und 3 U. 40 MR, Macht Furtkeufen — Aöttingen 8 1, 80 M, Nadm. 
Mm2 Dienstag ben 6. April 1869. Zweluadj vanzigfter Jahrgang, 





ZEagtdneuig eitem a. Sanriat anigrßelten — —A nicht ge, 
: : ; i eiften, find jederzeit unnachſichtlich der f. Stautsanma } 
Se. Majenät der König haben Hi —— behufs der Strafeinſchreitung nah Art. 153 des Pol» 
Anton Brandlmayer zu Grafenau zum ngnißwärter am e ß 409 Di 
Bezieksgerichte Neufiabt a ©. zu ernennen, Geſ. Buches und der 5 3 und 4 der ortspolizeilihen Vorf 
ten über Echuttablagerimg anzuzeigen; auch' ſoll denje , 
Ju Batavia wurbe ein bayeriices Gonfulat errichtet und] @rfanbnig zur Schuttablagerung entzogen werben. (Schl F) 
basjelbe dem dortigen Kaufmann Auguft Bol; übertragen. Eingefandt.) Wan erlaubt fih di SH 
Der Weinhändler Georg Land zu Würzburg wurde als nn — nde nohmals er die * ee 
bürgerliher Magiftratsrath der Stabt urzbürg an Stelle bes — 8 
ur Sandelöfammer. und die üb rigen > 
abtetenden Ph. Stohr landeoherrlich beflärigt. 8 jur Gewerbefammer aufm gu maden. Cain, 
Dur die in Öffentlicher Sigung des T. Beyirksgerichts dringend zu wünſchen, daß bie Wahlberehtigten: zabkreichft atı:! 
Würzburg vom 22., 23. und 24. März ds. Yrö, verfundetenfder Bahlurne erſcheinen, damit bie zu ermwählende Wertreitung: 
Erkenntnifſe wurden verurtbeilt: Walburga Hed, — von|des Handels und der Gewerbe ſich des Vertrauens von redpt: 
—8*8 —— rss —— zu dern en 15] Vielen der Mitbürger bewußt, jein kann. ’ , 
gem ; Wilhelm Faßnacht, Säreinerlehrling von "5, Ypril_ Die Aetiengeſell Säufer: 
Karlſtadt, —* desgl. zu einer Gefännnißftrafe von 1 Monat bau in Hür * at ſich ——— conftitnir: 
und 8 Taren, Leonhard Roth, ledig von Mainbernheim, weren und die Mahl * 7 andſchaft vorgenammen,.. Dupd bie 
Diebftahls, Philipp Mayer, lediger Taglöhner von Alypafien- bisherigen Zeichnungen wurden, bereits meyr als 300,000 ß ges 
burg —* ebfta: Iövergehen, Mebertretung des Bettels ımb|dedt. Die Zeihnungen werben inbeß, da das le. Actiege 
der Sanditreicerei, und Anton Schäflein, Taglöhmer vom Ders: capital noch nicht aufgebracht it, vorläufig fortgefeht uud zpgi 
a, dag auch ber Reſt des Actiencapizals * 
v 






bad, wegen — zu je 2 Monaten, dann Adam feln wir ni 
Strauß, Schmiedgejelle von Oberidelsheim, — * Eigenthumse |fürzeften Zeit. vergriffen ſein wird. Unſere Stadt hat. ‚alle 
bef&ädigung, Betrugs und Diebftabls, zu 4 Monaten Gefäng- |Grund, denjenigen, weiche fih an die Spihe biejes pafriptäfcen, 
nißftrafe. Unternehmens geitellt pin, Dank zu willen. Wir habay von 
Ferner wurde in öffentliher Situng dieſes Gerichts als den Blänen und Detailjeichnungen, fowie von ben F ; 

I. — vom 23. und 24. März ds rs. die Berufungen auſchlagen und ben Berechnungen der Miethrente Ei 
des Leopold Bamberger von Heidingsfeld in Sachen gegen Adam [nommen und find hiedurch in ber Ueberjeugung beftärkt 
Münd von dort, en Ehrenkrankung, des Schmiebmeifters daß für die Betheiligten auch aus den Mietberträgniffen ein. 
—— Dorſch von zeit, wegen Mißhandlung und bes | Gapitalärente von ca. 6%, in Ausſicht ſteht, ſelbſt wenn e# nich 
äderd Adam Had vom Rottendorf, megen Jagbfrevels vers|gelingen folte, die Häufer in, ber nächſten Zeit mit Gewinn zı: 
worfen; dagegen Michael Stang, Wagnermeifter von Gmobtfiabt|verfaufen. Abgefehen bievon erhält unfere Stadt durch dic 
von der Ani Digumg, ber llebertretung felbpoligeiliher Bor | Ausführung der projeftirten Bauten eine jo. mejentliche Ber: 
‚ Kafpar und Balentin Eger, dann Johann Bohn von] ſchönerung, daß ſchon dies allein jebeu' bier mohnenden Gapiv 

lache hauſen,/ von der Beſchuldigung des Jagdfrevels freige: liſten —— wird, das Unternehmen kräftigft zu unten 
chen. jtügen, . 

’ : 2 ‚ : In Betreff bes für dieſes Jahr in Ausſicht genommenen 

Aentline Situng neo Biabtikanitratehl,, "ei Gameinfurt Rab. bie & los adminifivative Ein 







O 
Würzburg vom 2, April 1869. (Korlegung) Die]? Mn 
Rechnungen Ges Lofalfhulfonde, der Siehenbauspflege , ber leitum „aber nodh teine militärischen Anordnungen getroffen 
Getreideitiftung md mehrerer Mleinerer Wohlthätigkeitsftiftungen Bahrſcheinlich wird auch eine Zahl von Kanbwehtbatatlionei 
pro 1868 werben genehmigt. — Ein Antrag des Lehrers ber Ir den Uebungen ber Truppen b en, deren Gefammtjtärt: 
umteren proteftantiiäen Knabenſchule auf bauliche Aenderungen|Nih vorausſichtlich auf 16,000 bemeflen wird. 
des Lokales diefer Schule im Wiertelpofe wird megen demnachſt Münden, 3. April. Am 1. April wurden von den ver 
bevorftehender Erbauung eines neuen proteftantiihen Echul:|i&iedenen auswärtigen Abtheilungen wieder Bataillonsärzte in 
Hauses abgelehnt. — Abweiiung eines Geſuchs um Auszahlung den am biefigen Krantentanfe errichteten Operationsturs kom 
eimes Behrgelds aus der Gantor Horn’ihen Stiftung. — Wegen | mandtrt ; diefer Kurs wirb zwei Monate dauern. 
orbnuugswidrigen Benehmens wird ein Bürgerſpitalpfründner Münden, 4. April. Am_24. d. Mis. wirb im f. Hof 
in’s baitenbaus zurüdgemwielen. — Wegen rüdjtündiger [und Nationaltheater ein großes Eonzert ftattfinden, wobei u. c. 
Aufnabunsgebühren ergebt Auspfändungsbefebl. — Ein Geſuch um| Richard Wagners großartiges Tonwerl „Tas Licbeömahl de 
Stundung von Aufnabmegebühren wird genehmigt. — Diejenis] Apoftel“ zur Aufführung gelangen fol. Zur Erefution be 
en, welche bei ver Schuttablägerung am oberen Main quai den | lepteren wurde durch bie f. Hoftheaterssintendan ber „Alabı 
mmeijungen des Perfonals der Stadtbau-Inſpeltion und ber} miſche Geſang-Verein“, der hervorragendite ber hiefigen Gefane 


m 





vereine, eingeladen. Der genannte Verein, welcher bereits im]litärb eamte und Offiziersadſpiranten, dann Unteroffiziere unb 


Jahre 1857 im einer feiner ruhmlichſt bekannten Produktionen 
ke ihwierige Kompofition zur Aufführung gebracht hatte, hat 
ch gerne bereit erflärt, diefem für ihn fehr ehrenvoflen Wunſche 
Sr. Maiejtät des Königs zu entiprehen. Es ift dies unferes 
Wiſſens der erite Fall, dab ein Männer:Gefangverein zur Ab: 
galtung einer Produktion im E. Hof: und Nationaltheater im 
ereine mit der Hoffapelle eingeladen wurde. 5 __D_ 
Münden, 5. April. Der Neihsratp Graf Arco reift im 
Auftrag des Königs morgen nah Rom, um dem Bapft zur 
—— * ein Glückwunſchſchreiben unſeres Königs zu über- 
ngen. 


Deutfbland. 


Preußen. Berlin, 3. April. Zur Gratulation des 
Bapftes wegen feiner am 11. d. bevoritehenden Secumbizfeier ift 
nad der „Kreuggeitung“ im Namen bes Königs von Preußen 
der Eardinal Herzog von Ratibor (jüngerer Bruder des ens 
zn liedes) nah Rom beorvert worben, wohin derſelbe ſich 
: * itung des Grafen Frankenberg-Ludiwigsdorf bege: 
en hat. 


Yusland. 


Defterreih. Wien, 5. April. Diplomatiſche Berichte 
aus Madrid ftellen ein Pronunciamento der Armee zu Gunften 
des Prinzen von Aiturien unter der Negentihaft Serrano’s oder 
Prim’s in ziemlich beftimmte und nahe Ausfiht. Es wird 

ugefügt, daß bei ber tiefen Abneigung ber militärijchen 

e gegen ben Herzog von Montpenfier nicht daran zu benfen 
ei, daß die Armee denjelben als König acceptiren würbe, 

leichwie auch diejelbe gegen Dom Ferdinand lei weil er ein 
vember. Die Armee wolle überhaupt nicht die Veru eines 
eımben Fürften. Alles hänge davon ab, daß die Königin 
abella rechtzeitig entiage und in biejer Richtung würden iegt 
geoße Anftrengungen gemacht, allerdings nod immer vergeb- 
ih. Ein wenn auch geringer Theil ber Generäle fol übrigens 
für Don Garlos gewonnen jein. Der franzöfiihe Hof unter- 
Rüge unter der Hand die Kandidatur des Prinzen von Afturien. 


u enteeih. Paris, 4. April. Der „Etendarb“ de 
rt bas Gerücht von einer nach Eherbourg abgegangenen 
Kriegsbereitſchaftsordre. 


Spanien. Madrid, 3. April. In der heutigen Cor— 
—— ift ein Gefegentwurf vorgelegt worden, nie die 
des Heeres auf 80,000 Mann het — In der Kathe⸗ 

drale von Toledo ſind die Kirchenjuwelen im Werth von 14 
Millionen Realen verſchwunden. — der Umgebung von 
—— haben unbebeutende iſabelliſtiſche Kundgebimngen ſtatt⸗ 
8 . 


Madrid, 4. April. Dem —— zufolge hat der 
Minifterrath — die Candidatur des Königs dinand 
vorzuſchlagen. iſt aber noch immer ungewiß, ob er dieſelbe 
annimmt. 





Zandtag. 


„se rn v. Niethammer hat das Referat Aber ben 
Ei m. —— vollendet und wird von demſelben die 
unveränderte Annahme desſelben nach den von der Kammer 
der Abgeorbneten gefaßten Beihlüffen —— — Bon Hm. 
Reihsrath Irhrn. v. Thüngen werben als Referent bey. ber 
GemeindesOrbnung für die Pfalz nur einige, durch die Beichläffe 
der Rammern über bie dieſſeitige Gemeindeorbnung bebingte, 
Abänderungen beantragt werden. 





Nachſchrift. 


Se. Majeſtät der König haben geruht, den von den beiden 
Dberförftern Friedrich Schüllermann zu Großoftheim und Ds 
wald Mantel von Maroldsweiſach nachgeſuchten Dienſtestauſch 
zu genehmigen und demnach den Oberförfter Friedrich Schiller: 
mann zu Großoftheim, Forſtamts Aichaffenburg, auf das Revier 
Maroldsweifah im Forſtamte Gichelsdorf, dagegen den Ober: 
fürfter Oswald Mantel von Maroldsweifah auf das Revier 
Großoſtheim im gleicher Dienfteseigenichaft zu verjegen. 
Bejuglich der Beiträge zum Militär: en: und Baijen- 
Fonde wurde verorbnet, daß Landwehroffiziere, RanbmehrssRi- 


* — — — — 





Mannſch aften der erve und Landwehr, da fie ben militär- 
bienftlihen Vorſchriften über die Verehelihung nicht unterlie: 
gen, weder ordentliche noch außerordentliche Beiträge zu ent: 
Dee haben; ausnahmsweife kann jedoch ſolchen Landwehr: 
igieren,, Sandwehrmilitärbeamten ꝛc., welche während ihrer 
Dienftzeit in der aktiven Armee ſich verehelicht haben, wenn ſie 
unmittelbar in die Referve oder Landwehr übergetreten find, ' 
und für jo lange als fie hierin —— eingetheilt 8 
bleiben, auf ihr Auſuchen für ihre Relilten der Anſpruch auf J 
Venfion oder Unterftügung unter ber Bedingung vorbehalten F 
werben, baß fie die vorſchriftsmäßigen Beiträge ununterbrochen “ * 
entrichten. Wenn ſolche Landwehroffiziere, Landwehrmilitärbe 27 
amte, dann Unteroffiziere ber Reſerbe und Landwehr in den * 
Bezug einer Militärpenfion treten, bejiehungsweife in die Gar: 
— — — oder Invalidenanſtalten des Heeres aufge— 
nommen werben, fo bleibt ber Anſpruch ihrer Relikten auf Pen- 
fion oder Unterftügung aus dem Militär-Wittwer- und Watfen: 
fond gegen Fortentrichtung der vorfhriftsmäßigen Beiträge auch 
während ber Dauer diefer militärijhen Verſorgung aufrecht er: 


I 
— 


u Uni 


galten. Solche Anſprüche erlöfchen 1) bei den zur militäriſchen a 
jorgung gelangten Angehörigen der Rejerve und Landwehr, „F 
fobald hie bieten Verforgungsaniprud aufgeben oder verlieren, Se 
2 bei den mit Fortbezug einer Militärpenfion aus ben militä- I 
ſchen Standesverhältniffen entlafjenen —— — und 7 

Landwehrmilitärbeamten mit dem Zeitpunkte dieſer Haffung; 3 
3) bei den zur Anftellung im Staatsbienfte asangien Angehö- & 
rigen ber Reſerve und Landwehr, ſobald ie in eine Civil: a 
Wittwen- und Waifen-Berforgungsanitalt treten; R in allen "x 
übrigen Fällen mit der Entlafjung aus dem Reſerve- und $7 
Landwehrverhältnifie. ine Rüdvergütung der einbezahlten — 
Beträge findet in feinem Falle ftatt. ES: 

Das neuefte Verordnungsblatt für die k. Werfehrsanftalten * 
enthält den Abſchluß eines Poftvertrags zwiſchen dem Nord: »E 
beutichen Bunde und Schweden. Hienach koſtet ein einfach 5 = 


frantirter Brief in Bayern nad) und aus Schweden 10 kr., für @ 
einen unfranfirten beträgt das Porto 18 fr. Es iſt geftattet, Er 
Briefe, Drudiahen und Waarenproben unter Relommandation 
re Auch Briefe müfen in diefem alle frankirt wer: 
den. Außer ber Taxe wie für — franfirte ——— 
gleicher Art iſt vom Aufgeber noch eine Rekommandationsgebühr 
von 7 kr. zu entrichten. Wetourrecepifje zu rekommandirten 
Briefpoftjendungen find gegen Entrihtung einer weiteren Ge: 
bübr von 7 kr, zuläflig. — ſind zuläffig nad, ſolchen 
Orten in Schweden, an denen ſich eine Poſtanſtalt ran 
eifungen find im Verkehre mit fämmtlichen Poſtorten 
en bis zu dem Betrage von 80 Reihsthaler ſchwed. 
= 52 fl. 39 fr., wenn die Auszahlung in Schweden, und 50 3: 
Thlt. — 87%. fl., wenn die Auszahlung in Bayern zu erfol⸗ 
gen hat, zuläffig. — 

Die Ausdehnung der Allerhöchſten Verordnung, „Verän⸗ 
berungen in der Benennung des koͤnigl. Forſtperſonals betr.“ 
auf das Forftperfonal des Juliusipitals dahier wurbe aller: 
höchſt genehmigt. 

Die Funktion eines —— zu Brückenau wurde bem 

nungs:-Revifor Heim bahier übertragen. j 
eh t: bi telle eines Seminarlehrers zu ** 
Anfangsgehalt 600 fl. mit ennalzulagen von je 100 fl. 

mum von 1000 fl., nebft einer wiberruflihen jährlichen 
Kpeuerun Szulage von 100 fl. und einem Mietbzinsbetrage von 
100 fl. Fr ben Unterricht in der Gemeindejchreiberei fteht eine 
befondere jährliche Remuneration von 100 fl. in Ausſicht. Be: 
werbungstermin binnen 14 Tagen bei der fgl. Regierung von 
Niederbayern. 

Erledigt: das ftändige proteft. Vikariat zu Unteraltenbern- 
heim, Det. Windsheim, mit 428 fl. 30 Fr. Ertrag. 

Bon ber k. Kreisregierung wird im neueſten Kreisamts 
blatte nach nunmehr erfolgter ng ge Betätigung er 
ehrenden Andenken an die milden Stifter befannt gegeben, daß 
die verlebten Privatiers-Eheleute — Nepomul und ne: 
ziska Wirth von Würzburg in ihrer —— Verfugung 
vom 26. Februar 1861 der Stubienanftalt —— A 
Zwede der Unterftügung armer, fähiger und würbiger Schüler, 
insbefondere durd Ankauf von Schulbühern, ein Legat von 
500 fl. beftimmt haben. 
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t. Frankfurt, 5. April. Die Wode 
er Ei. Die Eourfe der öſterr. Sp ecu⸗ 





- 


Lationdeffetten blieben zwar ımter den geftrigen, aber bie Halt- 
ung war bod eine ziemlid; fefte und bie sn ni 

bedeutend. Grebitaktien bewegten ſich zwiihen 292 und 293. 
Am Schluſſe beſſerte fi die Stimmung für diejelben. Staats 
bahn war weriger beliebt in Folge der Minder-Einnahme der 
Wode, aud Lombarden waren etwas flauer. In öfterr. Loofen 
und Staatsfonds ging faum etwas %ennenswerthes um. Ame— 
rifaner waren feft und beliebt. Die Umfäge waren jedoch in 
allen Gattungen nicht von Belang. — bends 6@',, Uhr. 






In der Effeftenfocietät wurden Defterr. Greditaftien 293%, 
294, bey, Staatsbahn 313 bei, 1860er Looſe 837,, bey., 
Lombarden 220%, bez., 1882er Amerilaner Bonds 877/,, ©. 
Still, aber feſt. 


Verantwortlicher Rebalteur: Fr. Brand. 





Telegraphiſche Depeſche.) 

Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Bermania“, Capt. Kier, 
von der Linie der Hamburg⸗Amerikaniſchen Packetfahrt-Aktien⸗ 
Geſellſchaft, welches von New-York am 33. März abging, iſt nad 
einer ſehr ſchnellen glüdlihen Reife von 10 Tagen 15 Stunden 
mwohlbehalten in Cowes anaelangt, und bat, nachdem es dafelbit 
die für Enaland und frankreich beftimmten Paſſagiere und Po: 
ften aelandet, unverzüglid die Neife nach Hamburg fortgefegt. 
Dasselbe bringt 58 PBaffegiere, 1175 Tons Ladung und 85 
Briefläde. 

Ditgetbeilt von F. I. Bothof, Mainz u. Aſchaffenburg. 


| Siegmund Heckscher. 
‘ Bank- und Wechsel-G schäft. 


Alter Steinweg Nr. 42 Hamburg. 
7 Discontirung von Wechseln. 
fl Darlelien auf Weehsel u. Wertlipapiero. 


Accepte gegen Unterpfand. 


Verkauf sämmtlicher Sorten 
Staatseffecten. 

regen ein per Mille, 

ohcie jegliche weitere Spesen, 


Ein- 





Holz.Beriteigerung im Speflart.! 
5 "| 
Samsiag din 17. April I, Irs., 
Vormittags 10 Uhr beginnend, 

werden im Gaſthauſe zu Hobrbrumm , 

a) aus verjchiedenen Abtbeilungen des Neviers 
Nohrbrunn 

versteigert: 

290 Eichenabſchnitte von theils vorzugliher Tualität zum 
geringeren Theile zu Eiſenbahnſchwellen geeignet, 
Buchenabichnitte von meiit ftarfer Dimenfion, 

KRlafter Eichen: Müflelhol; 11. und LI, Klaſſe, 


115 


25 


jodann , 
aus der Abtheilung Großerdamm: 
1000 Stück Buchenzängeljtängen, 
3000 Buchenwagnerſtangen und 


b) aus den Abtheilungen Zeugplatte:Birfenberg 
des Neviers Krauſenbach: 
Eichenabſchnitte und 

6 Rotbbuchenabichnitte. 

Die Verſtrichsbedingniſſe werden bei der Berfteigerung be: 
kannt gegeben und wird hier bemerkt, daß die der Koritbehörbe 
nicht befannten Steigerer ſich über ihre Zahlungsfähigkeit durch 
legale Zeugniſſe auszuweiſen, jene aber, melde für Andere 

ol; jteigern wollen, ſich mit ſchriftlichen Vollmachten zu ver: 
ehen haben. 


Stabtprozelten, den 2. April 186%, 


Königliches Forſtamt. 
Schäfer, t. Forſimeiſter. 


Ausſchreiben. 


In der Berlaſſenſchaft des Wittwers Andreas Seufert von 
Randersader find alle Anſpruche gegen ben Verlebten 
Dienftag den 27. April I. Is. 
Vormittags 9 Uhr 
babier anzumelden und zu beſcheinigen, mwibrigenfalld Berüd- 
fihtigung bei Auseinanderjegung des Nachlafſes nicht erfolgt. 
urg, 31. Mai 1869. j 
Könial. Landgericht r M. 
Schmitt. 


Kraus, Af. 


Stadt-Theater. 


Mittwoch, den 7. April 1869, 
1. Borftell. im 10. Abonnement, 
2. Gaſiſpiel des Hm. Ballet» 
meifter Carrey und Frau Carrey. 
Bürgerlich und romantiſch. 
Luſiſpiel in 4 Alten v. Bauernfeld. 


Reſtautation Rehhede. 


Heute Abends Leberklöße 
und Beitzbraten, TDonners- 





3496) Gefudt wird eine ge 
fegte Perſon, welche ſchon 
bei Kindern war, zum ſofor— 
tigen Eintritt. Näheres Bohnes⸗ 
müblftraße Ar. 5, parterre. 


Zu faufen 


wirb ein altes Finder:&hais: 
ben geſucht. Adreffen iind in 
ber Erped. de. Bl. zu hinter: 
legen. (319% 





3949) Dbere Wöllergaffe Nr.|tag Braut und Knöchie, 
8 ift ein Zimmer, möblirt nebfl ausgezeichnete 
oder ummöblirt, fogleih oder|permdorfer Vier und f 


den 1. Mai zu vermiethen. 


Eine treue fleißige Perſon 
wünjcht Beihäftigung im Wa- 
ihen, Putzen und Striden. N. 
in der Erp. (3498 


———— ee 

Bis 15. April c. ſuche ich 
außerhalb der Stadt jwei möb- 
lirte Zimmer mit Küche zu 
mietben, 


M. I. Walter. 


ET TER TRIER, 

Eine freundlihe Wohnung 
von 3-1 een nebft allen 
Erforderniifen, iſt auf 2. Mai 
zu vermiethen. Näh. ım 2. Diſir. 
Aro. 233, neue Nro. 8, untere 
Wöllergaffe über 2 &r, (3435 


ee En een 
3492) Ein einzelner Herr mit 
Bedienung ſucht eine gefunde, 
ſonnige Wohnung von 5 
Zimmern, Kühe, etwas Kelier 
und fonftigen Bequemlichkeiten 
bis 1. Auguſt zu miethen. Nah. 
im Schildhof Kr. > nen. 


3477) 4. Difir. Nr. 157 (16 
neu}, parterre, jind bis J. Au: 
guft 2 ſchöne Dimmer, mit 
oder ohne Möbel, an einen jo: 
liben Herrn oder eine Dame 
von Stand zu vermiethen umd 
können täglid von 5— + hr 
Nachmittags eingejehen werden. 


8476) Um zu räumen, wird 
ein Reſt von Möbeln äußerſt 
billig abgegeben. Derſelbe be— 
ſteht nu in: 2 Auszieh- und 
2 Dvaftiihen, 1 Küdenichrunt, 
2 einfachen Ktleiderfchränten, 1 
Mai: und verſchiedene Heinere 
Tiſchchen. Reuerergaſſe Nr. 6. 


Geftorbene. 
Sebaſtian Philipp Scheiner, 
Büttnermeiſter, 233.0 M, a. 
Kilian Mer;, Broduften- 
handlersfind, 10 W. a. 
Anna Hollfelder, 37 9. a. 


einen guten Schoppen ift au 
geforgt, wozu_ergebenft einlabet 
ob. Gerling. - 


Berloren. 


3466) Am ee Vormittag 
wurden °/, Dutzend leinene 
Zafcbentücher mit der 
Ehiffre B. K. in Blumenjchrift 
geftidt, verloren auf dem Wege 
von der Kettengaffe bis zum 
Stachelwirtb. Der rebliche Fin— 
der wird gebeten, ſolche qegen 
Belohnung abzugeben im 3. 
Diſir. Ar. 17, Kettengaffe, bei 
Weinwirth Knauer. 


>79) Ein ſchoner Laden 
für Spezerei, nebſt Ladenein— 
richtung, ſowie Ladenzimmer, 
Gewölbe, Keller, dann ein La— 
en, für einen Spengler gut 
geeignet, mit — und 
1. Au 
ſicherung aufzunehmen gelucht. 
Raͤh. m der Exp. (3500 


d 

MWertftatt, find au auft 

jucht bei Schmitt, Strohgajje. 

Näh. in der Erp. (3456 

mode, Sophe mit 6 Seſſeln ıc., 
»182) Zwei gewandte 


3000 fl. werden auf erfte 
Hypothef gegen dreifache Ber- 


ju vermiethen. Bei Georg 
Schmanfer zu erfragen. 

In einen ftequenten Gajthof 
wird ciu Lehrling geiuct. 

Wegen Umzug werden Kom: 
alles fait noch neu, außerordent⸗ 
lich billig verlauft. Stifthauger 
Kirchgaſſe Nr. 4. (34183 
Möbelnrbeiter finden dau— 
ernde Beidhäftigung bei 


3493) Ein tüchtiger Schlof: 

fergefelle wird ſogleich ge: 
Lorenz; Zentner, 

Schreinermeifter, Schulgafie, 


Mein großes Lager in 
apeten aller Aıt 
bietet dis Neuefte und Geſchmackvollſte von ben 
billigjten bis zu den feiniten Sorten, cbenjo 
gemalte Fenster-Rouleaux, 
Wachstuche, amerikanifche Ledertuche, Bimmer- 
& Kirden-Eeppiche, 
große wollene Settdecken, rothe wollene 
Kinderdecken, Gügeldecken ete., 
welche ich bei ſehr billigen Preiſen geneigter 
Abnahme empfechle 
Gg: Dümileim am Markt. 


on. Maizena.“ 
Das Non plus ultra aller feinen Speisen. 


Mit der Preis: Medaille gefrönt anf „ 
die Internationalen Ausftellung in 

2ondon 1862. 2% ndwirtbichaftlichen 

Ausſtellung in Hamburg 1863. Land: 

wirtbichaftlichen Ausitellung in Cöln 

1865. Internationalen Ausftellung in 

Paris 1867. 
Diejes Produkt on Gleichen, 
Mais, iſt aäͤußerſt ſchmackhaft, 





Unſtbertrefflicht 


fabrizirt aus dem feinſten 
leicht verdaulich ı'nb 


eignet fi zur Bereitung aller Arten Meblfpeifen. Jedem] ung 


1 Bid. Badete find Necepte beigebrudt. ; 

Zwei Theelöffel Maizena in etwas kalter Milch aufge: 
löſt und einige Minuten mit 1—1';, Flafhen Mil aufgekocht, 
kiefert einen vortrefflihen Rahm. 

In ganz geringen Quantitäten mit andern Mehlforten ver- 
mifcht, verfeinert es auch diefe bedeutend. 

Zu beziehen durch alle Eolonials, Drogueries und Delica: 
wefien-Sanblungen, oder durch Adalbert Beeck in Ham: 


urg. (3144 2 
Verſteigerung. 


Dounerstag den 8. April und an den beiden fol- 


penben Tagen, jedesmal von 9—12 Uhr ımb von 2-6 hr, |; 


fie ich wegen Wegzuges von Würzburg meine eg | von 
——— Fayencen u. ſ. w., ſowie mein bisher in Nurn— 
a befindlich ante ng Lager von alterthümlichen Krügen, 
Schnigwerten, Emaillen und anderen Antiquitäten, in meiner 
Wohnung (Semmelsitraße No, 25) öffentlih an die Meiftbie- 
den verjteigern. Kataloge find in ber Julien'ſchen Buch: 
andlung unentgeltlih zu haben. Die ganze Sammlung kanu 
vom 5. April ab jeden Vormittag eingelehen werben. 
BWürzbnrg, 1. April 1869. 


__von Scharff-Scharfienstein. 
Das Möbel Magazin 


J. Hleinschnmitz, Neubaustrasse, 
it fein teihbaltiges 2a Ibitgeferti 
Möbeln a N ham — ſelbſtgefertigten 


Für dauerhafte Arbeit wird Garantie geleiſtet. (4c 


Beriteigerung eines Gaſtwitthſchaftsteal⸗ 
Rechtes. 
Im Grecutiondwege verfteigere ich 
Montaa den 26. April 1869 früb 9 Uhr 
auf meinem Amtszimmer die reale Gaſtwirthſchaftsgerechtigkeit 
zum goldenen Löwen dabier, neibägt auf 1500 fl., wobei der 
Sufalag erfolgt, jobald der Schätungswerth erreicht it. 
Würzburg, den 4. April 1869, 
Endreß, I. Notar. 


Befanutmachuug. 

Fa dem Gonturje des Bäders Georg zu. von Vers⸗ 
bach verfeigere ich zufolge Verfügung bes k Bezirksgeri 
Würzburg nah Maßgabe der einfchlägigen Beftimmungen 
Br 4 vom 17. November 1837 vorbehaltlich bes $ 64 
des Hypothelengeſetzes zum zweiten Male das Grunbvermögen 
des Gemeinfhu mners, und zwar j 

1) am Dienstag den 13. April 1869 
Wahrittags 2 Uhr 
im Gemeindebanfe zu Versbach 
das in ber Steuer jemeinde Versba gelegene, Dat aus 
einem Wohnhaufe PL:No, 133 H8.:No. 89 zu 61 imalen 
mit realer Bädergerechtiame, dann Badftube und Keller, Stall 
mit Holzremife und Hofraum, nebſt der für ben Betrieb ber 
Bäderei vorhandenen Einrichtung, gemwerthet auf 2300 fl., ferner 
ben mit PI.-No. 598, 627, 4191, 4198, 4199, 4246, 3301, 
33014 ,ab, 548, 2556, 5167, 599, 600 und 6170 bezeichneten 
Feldgrunditüden mit einer Gefammtflähe von 2 Tagwerken 
781 Deimalen und einem Schägungswerthe von 1337 fl.: 
2) am Mittwach deu 14. April 3869 
Yo mittog: 10 Uhr 
in meinem Amtézimmer 
die Grundftüde PI.:No. 4839, 4978, 4824 und 4838 in ber 
Steuergemeinde Würzburg mit einer Gefammtfläde von 1XTag- 
wer! 85 Dezimalen, gewert et auf 340 fl. 

Bon dem Strichſchillinge des Wohnhaufes find 500 fl. bin⸗ 
nen 14 Tagen nad) ertheiltem Zufchlage zu erlegen; die Strich⸗ 
ſchillinge für bie erg find ebenfo wie der Reftbetrag 
des Strichſchillings für dad Haus unter Beilage 4prozentiger 
Binfen in 4 Martinifriften 1869 mit 1872 zu zahlen. 

Der Zufchlag erfolgt diesmal ohne Rüdhigt auf ben Schäß- 
Smwert 


werth. 
Die übrigen Bedingungen werden bei der Verſteigerung 
befannt gegeben. 
Würzburg, den 31. März 1869. 
Dppmann, t. Notar. 


Bekanntinachum. 
In Folge gerichtlicher Verfügung verſteigere ih im Ere 


Eutionswege am 
Freitog den 1. ds. Mts. 
Nichni taas 3 Uhr 
im Berg re rung Eonfervatorium babier 
5 Refte Band verfchiedener Farbe, 24 Frauenhüte, 7 Reſte 
Velour und Erep, verſchiedene Franfen, Ligen, Strobjchlienen, 
Blumen, Kordeln und Strohbouquets gegen fofortige Baar: 


aahlung. 
ürzburg, den 2. April 1869. 
Dppmann, !. Notar. 


Bekanntnnachung. 
Reviſion der Geſchwornenliſte 
pro 1569 betr. 

Unter Bezugnahme auf Art. 86 des Geſetzes vom 10. No: 
vember 1848, die Abänderung bes 11, Theils des Strafgeſetz⸗ 
buches vom Jahre 1813 betr., wird hiemit veröffentlicht, daß 
bie Lifte zur —— der Geſchwornen für das Jahr 1869 

vom Donnerſtag den 8. d. Mts. an 
auf 14 Tage im dies eitigen Gefchäftszimmer Nro. 11 zu Jeder⸗ 
manns Einjicht offen liegen wirb, und jeder volljährige Etaats» 
Kugeherige ir it, innerhalb erwähnten Zeitraums gegen 
die aufgelegte Liite wegen etwainer Uebergehung befähigter oder 
wegen Eintraguug unbefähigter Berfonen Einſprache zu erheben, 
worüber ſodann f 
am Freitag den 23. ds. Mts. 

in voller Verfammlung des Stadtmagiſtrats im öffentlicher 
Situng verhandelt und entſchieden wird. 

Würzburg, den 3, April 1869. 

ver SZtadprmagiftrat. 
Der rechtsk. Bürgermeifter: 
Dr gürn, 





ER RL m a Ca ns 0 zn 2 ER 
3440) Ein kleines Hauslann darauf ftehen bleiben, 
ift zu verfaufen. Die Hälfte] Naäh. in der Erp. 


Käglig i brannten Maffee, 
owie feinere a er 44 und 48 r., 2 
icher Güte zur Abn 
3447) 


Defauntmachung. 


ru u Stetten werben Donnerftag, ben 
15, ril d. I8., Mitte s 12 Ubr — 44 
Eichenftämme von 27—45 Fuß Lange und 15—23° vurchmeſ⸗ 
fer öffentlich verfteigert, wozu Steigerer eingeladen werben. 
Näbere Bedingungen werben beim Striche befannt gegeben. 
Stetten am 4. April 1869. 
Sauer, Borfteber. 


Mittwoch den 7. d. Mts. und die darauffolgenden 
Tage, jedesmal Machmittags 2 Uhr, werden die vorrä- 







thigen Kleider und fonftige Gegenftände bei ber k. juliusfpitä- 
tifchen Hausverwaltung gegen gleih baare Zahlung verſtrichen. 


Möbel-Magazin 


zn - 
Hch. Ganzemüller, 
obre Malergafie Ro 15, Wiabure, 
erruflesit fein reisbaitig aflorti ı 8 Page von den rewöänlichen 


Bimmer 

Unte 

b I: n Rerſren 

3344 3a) Eine Mezjanen: 


Wohnung von 3 Zimmern, 


bi; sen Iemtn Salon Pinrichtungen 
narantie rerller und quer Maücren „u ten nur mög rt 


ı6f 


Zu vermiethen 


Küche und fonftigen Erforder: |ift Domerpfaffengaffe neue Rr. 


niſſen ift bis 1. August zu ver, 
miethen. innerer Graben Wr. 2, 


Zu vermiethen 


it bis 1. Aug. ein freundliches 
2ogis von 2 Zimmern, Rüde, 
Kammer und jonitigen Erſor— 
Derniffen. Reue Babnbofftraße 
Nr. 18 neu, (3a 


3433) Pro 1. Mai ift ein freund: 
lihes, jbön möblirtes Eck⸗ 
zimmer, über 1 Stiege, an 
einen joliden Seren zu vermie: 
then. Näb. in der Erp. 





Zu vermictben 


ind auf den 1. Mai zwei 
reundlide Wohnungen, be: 
ehend aus je drei Zimmern, 
Kühe, Magdfanmer ıc., der 
Fleiſchbank gegenüber Nr. 30, 
(3434) 


Wegen Trauerfall verkaufe 
ih mein in der Stifthauger: 
Pfarrgaſſe. 1. Diftr. Kr. 8, ge: 
legens Wobnbaus mit 
neuem Hinterhaus und bedeu— 
tenden Hofräumlichkeiten. Das: 
felbe bietet große Vortheile zum 


27 ein Logis von 6 Zimmern, 
(3 größeren und 3 Heineren), 
Kühe mit Wafferleitung zc, 
Näheres parterre. (2776 


Zu vermiethen 


ift auf den 1. Mai ein Logis 
von 3 Zimmern, Küde, Bodens 
fammer und allen jonitigen Er: 
forderniffen bei Raffetier Zorn 
hinter der Marienfapelle im 
Hinterhaus über eine Stiege. 
(3435) 





34262a Ein [hönes Logis im 
1.Stod von 5 ineinandergeben: 
den Jimmern, Garderobe, Mag: 
fammer und allen jonftigen Be: 
auemlichkeiten ift auf den 1. Mai 
zu vermiethen. Näheres Sanb- 
gaſſe 2, D. No. 7 neu, über 
2 Stiegen, bei der Bazirksamts- 
Aſſeſſorswittwe Schöppner. 


29 Zwei Drleander, ge: 
füllt, 6 Schub hoch, find zu ver: 
faufen 2.8. No. 6. Pommers: 
gaſſe. 


Im Eckhauſe 2 |?" | h 
Diſtr. Nr. 30 mu am Markt⸗frei und mit guten 


3209 3c) 


plate it die Wohnung im 1. 


Bauen und eignet fich ſeiner Stod, aus 4 Zimmern, Küche, 
guten Lage und ausgezeichneten | drei Mezanen: Zimmern, Hoden 


Kellers 
ſchäfte. 
3441 3a) 


wegen zu jedem Ge: und Keller-Abtheilung beitehend 


Ferd. Kube.|vermierhen, 


bis 1. Auguſt 1869 


Näheres 2. 


zu 
Diitr, 


— ; ne Nr. 9 am Marft. 
3456) Ein noch neues Minz|” i 


der:Ghaischen it billig zu 3108) Ein Mädchen, wel- 
es fein Weißnahen kann, wird 


verkaufen. Nah. in der Erp. 


3497) Eine zahme Machti: 


gall, welche aud; Nadits ſchlagt, 
wird wigen Abzug verkauft ge 


gen Öarantie, Nah, in der Erp. 


| 


jogleich geſucht. üb. Erv. 
344) 
verlunfen. Schüttgaffe, 3. Diſtr 
Jr. 2 nen. 





Ein Bett iſt billia u) —— 


ittedlin 


tl 


(eschältes Faulbaum- 
holz 


Rhamnus frangula) 
wird in größern u. regelmäßi- 
en Lieferungen zu faufen 4 
— Franco Offerten sub 
P. 410 mit billigſter Breis- 
angabe per Zentner auf Die 
nähe Eifenbahn-Station, ver: 
mitteln Herren Saafenftein 
Vogler in Frankfurt 

5 (3253 2b 


Gefuch. 


324845) Ein ordentlider 
Junge tann unter Mlligen 
ebingungen in einem hieſigen 
Geſchäfte Die Gonditorei er: 
lernen. Näh. in der Erp. 


3235 3b) Ein elegant möblirtes 
Zimmer mit großem Altoven 
it vom 1. Mai an zu vermie: 


i 
then. Neubauſtraße Nr. 70 alt. 


3283 2b) Ein kräftiger, ſtarker 

Junge kann indie Lehre treten, 
P. Sirch, 

Schloſſer und Mechaniker. 


3304 36) Eine gut erhaltene 
Chaiſe, auf C-Federn ruhend, 
iſt billig zu verfaufen. 

Nah. in der Erp. 


3211 45) Ein wohlerzogener 

unge findet in einer bie 
figen Gonbitorei als Lehrling 
Aufnahme. Näh. in der Erp. 


3197 Ac) Im Gafthof zur blauen 
Glocke find mehrere * möb: 
lirte Zimmer jofort zu ver: 
mietben. 





— 


3414) Ein Parterre-Logisg 


von 3 Zimmern, Küche ꝛc. iſt 
auf den 1. Mai zu vermiethen. 
Näh. in der Erp. 


Ein Burſche, militär: 
Zeugniſſen 
Auslaufer 


verſehen, ſucht als 
Näh. Exp. 


oder ſonſt eine Stelle. 





420 Ein möblirtes Zimmer 


mit Schlaftabinet iſt zu vermie: 


then. Wo? jagt die Erv. d. Bl. 


3142 3a) Im Haufe 2. Diltr 
Kr. 433 alt (teuer Durchgang) 
tie ein Laden zu vermiethen 
und lann ſoſort beiogen wer 
den. Näh. in der Exp. 


3145) Eine gejunde Amme 
jucht eine Stelle. Nah. Erp. 


m rn 
fatt Ser 109 So 
iederl 
bir 


———— — — — — — — — — — — 
— —— — —— — — — 
2 — “> 


— — 






& bed Innern 
r 1868.) 


ft 
14, Der 
age 





er'schen Pillen 
Hirſch⸗Apotheke in Würzburg. 





3448) Ein gefundes Mäb: 
chen, das ſchon länger — 
bat, ſucht eine Stelle als Amme. 
Näheres bei Stadthebamme 
Hab, Pommersgafie. 


3443) Ein folider, braver jun: 

er Mann wird als Hanbels- 
ehrling im einem gemifchten 
Waarengeſchäfte gegen billiges 
Honorar in einem Städtchen 
geſucht. Näh. in der Erp. 


3449) Ein junges Mädchen, 
vaterlofe Waife, in der fran- 
zöftichen und engliihen Sprache 
Towie allen Fachgegenſtänden 
und mweiblihen Arbeiten gut uns 
terrichtet, ſucht eine Stelle als 
Bonne oder Gejellihafterin oder 
in einem feinen Yaben. 
Näh. in der Erp. 


3461 2a) Vom 15. April oder 
1. Mai an werben zwei ineins 
andergehende Zimmer, aud 
einzeln an Studirende vermies 
thet in Haus: Nr. 25 neu, 1 
Stiege, innerer Graben. 


3456) Geſucht wird zum ſo— 
fortigen Eintritt ein Megel: 
junge. Näb. in der Erp. 


3458) Zwei Schreinerge: 
fellen werben geſucht bei 
Joh. Bögel, Ww. 


Für ein Conditoreiwaaren⸗ 
Geihäft wird ein Lehrlin 
efucht bei Friedr. Seibot 
in Schweinfurt. (3460 


3459) Es wird ein Stuhl: 
wägelchen zu faufen geiucht. 
Sandgafie Nr. 1 neu, 





ln „uber SB DaB m 22 
N r * 
Kauf-Geſuch. 
3457 2a) Ein gutes Co: 4 
lonial= oder Produftenge: $ 
=> jchäft, mit ader ohne Haus, 3 
A wird ohne Unterhändler d 
zu faufen gefucht. Offerte | 
unter Chiffre. IK. nimmt & 
’ die Erpedition entgegen. 
Fra et 


3472) Ein gelbmwollener En- 

tout-cas mirde am Sams: 

tag im Hofgarten verloren. 
Näh. in Der Exp. 






170) Ein einfah möblirtes 
Zimmerchen it um 4 fl. 
monatlicdy zu vermiethen. 

Näh. in der Erp, 


Durch Uebernahme eined Fabriklagers 


ichwarzer Seidenitoffe 
no im Stande, folde unter dem Fabrikpreife abzu- 
geben. | 


S. Roſenthal. 
——Durd neue Qujendungen mn Na 


wollenen und feidenen Jacquettes, 
Kleiderftoffen, Bloufen, Beſatzſachen ꝛc. 


ift mein Lager wieder vervolljtändigt, und empfiehlt ſolches in 
zu befannt billigen Vreiſen 





Verſteigerung. 
Aus der Brlaffenihaft des Weagiitı ats- 
Sekretärs Schne der werden Mittwoch den 
7. April verſchiedene Wund- und Standuhren, 
mehrere goldene und filberne Tajhenuhren, ver= 

iedene Operngläſer, Perſpek ive und Tabaks— 
jeifen, eine Parthie Raſirmeſſer, Cigarren, auch 
eine Parthie Herrnkleider, worunter ein fafı 
neuer Pelzrock, dann Rococco-Möbeln, ein großer 
Kleiderfhrant mit Abtheilung für Weißzeug, ein 
runder zufammenlegbarer Tiſch, ein Blumentiſch, 
Betten, Eleine Kanapee's 2c., öffentlih an ben 
| Meiftbietenden gegen Baarzaplung verfteigert in 


—— 


der Katzengaſſe Nro. 13 
En gros Papier-Krägen Bn aetan 


find wieber in allen Nummern * Ebenſo Papier⸗ 
Ehemifetts, Manchettd Ke Bindchen. 
Preiſe allerbiligft. 


Jacob Bamberger 
(Plattnersgaffe.) 


In der I. I. ee Buhhandlung in Mun— 
ch en ift erichienen und in allen Buchhandlungen zu haben: 


Das Bayerifhe Pflegſchaftsrecht. 
Eine Sammlung pi: 
aller das Pflegſchaftsweſen im Königreiche Bayern betreffenden 
Gejege, Berorbnungen, Minifterial: Anordnungen, Kreisausichrei: 
bungen, Gefenntnife und Grörterungen, mit Geſchäftsformula— 
rien unb erläuternden Noten 
nebft einer Anleitung 
DE RBIEHOREE und Reviſion von Vormundſchafté— 
echnungen, ſammt ſyſtematiſchen,chronologiſchen 
und alphabetiſchen Regiſtern, 
bearbeitet von 
Oskar Weber, kgl. bauer. Landgerichts-Aſſeſſor. 
Erſtes Heft. Preis 54 fr. 
Zu geneigten Aufträgen empfiehlt ſich 
a. Stuber’s Buch- u. Kunſthandlung, 
Sterngafle Nro. 169. 





3489) In einem Puggeichäfte 
wird ein ſolides Madchen|nendreber in 
zum Lernen — J. 


August Frank, 
S-A-vis dem Württemberger Hofe. 


- Hansverfteigerung. 


j Der *5 läßt durch den f. Notar Hrn. Grimm 
dabier in deſſen Amtszimmer am 
Dienstag den 20. April, Vormittags 11 Uhr 
fein Wohnhaus in der Mohlfahrtägaffe 3. Dit. Nr. 4 unter 
annehmbaren Bedingungen öffentlic) verfteigern und ertheilt bei 
günftigem Gebote den Zuihlag. 

Das fraglihe Anweſen hat eine große Einfahrt, Hof, 
Brunnen, Waffer: und Gasleitung, Waldhaus mit Regenmwaffer: 
Rejervoirs und 8 Holzlager, im Warterre einen Salon, 5 gm 
mer und Küche, im erften Stod 11 Zimmer, 2 Küchen, 2 Barz | 
derobe und 1 Altane, im zweiten Stod 10 Zimmer, 2 Küchen, | 
1 ®arberobe, im britten Stod (Mezane) 10 Zimmer, 3 Küchen, | 
3 Garderoben, 1 Holzlager, dann 6 Bodenfammern und obem | 
biefer freier Bodenraum, ſowie fonftige Bequemlichleiten. 

Dasfelbe eignet fi bei dem geräumigen Keller und Par— 
terreräumlichkeiten zu ſedem Gejchäftsbetriebe. Dasfelbe laun 
auch bis zur Werfteigerung unter der Hand verkauft werben: 

Würzburg, den 6. April 1869. j ; 

3a 3463] Unton ZTünchner jun. 


Strihabefanntmachnne. 
ze der Dritttheilungsſache der Barbara Fritz, Häckerswittwe 
von Ferbrunn werden Haus und Grundftüde derſelben, wie 
ſolche bereits in dem Strichs ausſchreiben vom 24. März I. 8. 
aufaeführt worden jind, auf Antrag der Betheiligten einer noch⸗ 
maliaen Berfteigerung unteritelt, und wird biezu Termin auf 
Freitag den 9. April I. I8., 
Macmittags 4 Uhr 
im Gajthaufe zum Schwunen daſelbſt anberaumt, wobei bemerkt. 
wird, dab vom Strihicillinge des Haufes '/, binnen einem 
Bierteljahre nad) Ertheilung des Zuſchlages zu erlegen, ber 
Heft diefes Strichſchillings aber jomie die übrigen Strihfeils: 
linge ber Feldarundflüde in 4 gleichen Martinifriften 1869 mit‘ 
1872 unter Belegung von 4'/, Prozent Zinfen zu zahlen find. 
Würzburg, den 5. April 1369. 
Dppmann, !. Notar. 


Wieſen- u. Monats-Kleeſamen, 
reine Maare, empfiehlt en gros & en detail billigft 


Pr * E. SEchwab, vorm. Zink, 
gegenüber dem Wittelsbacher Sof. 


Geſucht wird * Maſchi⸗ 
er 


ter’ 
3. 





Näh. in der 


























® ..- 0 000 © 
I hr Ber Ausverkau 
. Todes- Anzeige. |, Um mein Lager vor meinem Umzug, w 
J ——— — ** fowie — rm % # —* —* — * —— — 
V den und Belannten vidmen wir biemit nur auf dieſem Fſich ſämmtliche Worzellain- —— 
— Sdmeher je —— unſerer guten, zu bedem end herabgeſetzten Preiſen. 
x Josepha Brandt, 2 . Berg, 
. Anna 
x fe nad und gottergeben, wie fie Zar. entſchlief Borzellain: 5 Glaswaaren- 
3 mpfang ber hl. Sterbjaframente zu Aub am 4 Handlung, 
ds si April Fr ’ Uhr an Sungenlätung zum ‘ Theaterftraße ro. 9 
eren 
Pe) Cs bitt Ile Theil d 8 An: 0) 
— — — . Ale Sorten Liqueure, 
ub, Neu-Ulm u röburg, den 5. 9, Kornb 8 ke, 
i Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 95 alten —— — oo. “ —* 
äuter: — pr. Maß 30 fc. 








Kdlempfiehlt en gros & en detail 


3. E. Schwab, vorm. Zink, 
gegenüber dem Wittelöbacher Hofe. 


: Sän er - Verein. 
ET 
























x bie ebrende und yablreihe — bei dem 
Lei carte gniffe und dem ine werten für un- 
eren in 









ott rubenden Vater und Großvater, den pen: oder ohne Heine Wohn: 
onirten ee Generalmajor : 5 ine ga —— — I robe. 
wird gegen —* Aril 
egerern, 8 765 
em 
Ö Die tieftrauernden Sinterbliebenen. ne Abend- Unterhaltung 









für Damen und —25 


00000000000000000000 Billig zu oettaufen: DSDer Ausſchuß. 


— 2 Supraport, in ſchön geſchnit⸗ 
5; RR 0680908084 Fr — ——— Bür gerverein. 
liter, oppelläben aſchbod Mittwoch, den 7. April 
Gin Meiner, feingeführter Gaftbof in einer von El noppelleiter, für Wirthe eine 
| Barthie Flaſchen jeder Größe, Gesellschafts-Abend. 


jehr Rat bejuchten größern Stabt Mittelbeutich 
‚mit guter Kundſchaft, in günftiger Geichäftslage WA norzelain, Eifengeſchirt, Gläler,|__ Vortrag über politifäe 
i Bu Arme und Nobhr, Caffee:| Wahlen überhaupt und Wie 


unb in allen Reiſehandbuchern mit Auszeichnung * em» 
blen, ift wegen amilicnverhältnifien jofort abzuger Helund Rahmtannen von Mejiing,| Wablen zum Landtag insbes 


eine mäßige Anzahlung von 3 4000 Thalern. ln neu, und jonft viele Ge. |Tondere. 
ah in der Erped. ds. Bt x — 2* Näh. En (3464 Anfang 8 Uhr. 


892022 22209888822% Geihäftsempfehlun.| Umion. 
4 471) Ginem verehrten Rubli: | Mittwoch den 7. ds. Abends 8 Uhe 
A nz € 1 e. ei jowie meiner Nachbar: 
3 ichneter — fih einem 8. Adel und geehr: Bertrag. 


ſchaft bringe ich ergebenft meine 
‚ta — — — 
Anzeige. 


Bublitım im MNeinigen von &upferiticen, Stabil: | Anzeige, dab idy meinen Mehl⸗ 
Richen, Litbograpbien :c. :c.; viefelben mögen verdor: [und Produftenladen wie: 
3478) Eine > obnun - 
731 — mit Küche, he 


der eröffnet habe und bitte um 
gefälligen Zuſpruch. 
Alicharl Emmerling, | fonnig, 1. Stod, nebſt rd 
Mehl: u. Produltenhändler. —— — mit Stallungen 
58) Ein —— ——— rl In; — 
immer, mit ober ohne Ko 
ift bei einer anftänbigen Fa— Schmanfer zu erfragen. 
milie jtünblich zu vermtetben. | 3474) Ein honettes Mäd 
Rah. in ber Erp. eben in den zwa agiger Jahren, 


J Tr * welches Friſiren, Kleidermach 
en Ein ſolides Mädchen, ea beihidiihteiten 



























wie nur immer, unter Garantie, unb werden Beftell: 
bierauf prompt und billigit ausgeführt. 


J. 3. Schnabel, 


Darktvlas Niro. 10, Hinterhaus. 


Anzeige & GEmpichlung. Mg 


Einen geehrten Publikum bringe zur ergebenen Anzeige, 

5 ich unterm Heutigen in der kleiihbanfgafie Rro. 49 einen 
Bade: mit Nauchfabrifaten verihiedener Sorten und 
Wrſten von Vierbefleiich eröffmer habe, und bitte höflich 





um geneigten Zuſpruch 


age 

Adtungsvollit erg en — Die — welche erforderlich ſind, befleis 
ra Joh. Loos. deſide, fucht Togleidh eine Stele, [den kann, wünſcht gerne als 
EEE —— —— äb. in ber Erp. a „bei nn — 
rn —_— I Serridaft eine Ste u 
roh = — ea —* Sopha gu — 175) Eine Putzmacherin fragen S Stifthaugerfirägafe Ar. 
Räh. in der Erp in Roßhaar, 1 KRücdenichrant, nimmt im und außer dem Haufe | 1 im zweiten Siod. 
ee EEE nod Arbeit an und Hüte wer; 





I Kleiderſchrank, 1 Schreib: 
3462) Ein Schranf, Tiſch, ranlchen eine Bettitatt, ladirt, 


Sopba, Büchergeftell find | zinine Betten. Bleihader: 


re —— — thorſtraße neue Nr. 16, 2, Stod. 


ben gewaſchen und fjagonnirt | 3495) Dbere ohannitergaffe, 
zugleich. Zu ——— Stiſt-⸗ 4. Diſtr. Nr. 2 neu, it em 
baugerfichgafle Nr. 1, zweiter | junger, jhwarzer Yurdelbumd 
Stod, zu verkaufen, 


"ER wagen 7777” 7 VB © Sn 


p; 4 u * 
m Aus der allerhöcften Verord f uf, bem_ Hin | 
Der Bone ui Beeren 
Re a dcR. us anereie KmS mm Ye Jertreng ib onen m same 
u neten er en m. bie. 
] iR Are Mitbürgern folgende Bere none, die fie —9 und u Brifutg —— — 
zu empfehlen erlauben unb zwar: 
©. U. Biſchof, Fabritant. 
a A 


> n Solpyastb. Kaufmann. 
v4 8a 





1) für die Sandelokan 2 
Herrn E. Möller, Kaufmann. (3327 (2b) 
3 Sner, Kaufınann. 
— 8 el, Fabritant. 
. Nofentbal, Kaufmann. 
Stuber, Buchhändler, 


2) für die Öewerbekammer: 


a 
F eo ck, Weinhänbler, 
"„ 9 Xebderer, Bantoberbeamter. 
JSt. Morelli, Kaufmann. 


za TU 2% 


Herrn 5. Carl Backmund, Lalirer. Herrn . Mif, Metner, Glodengießer. 
R . Baper, Frifeur. * Eu Menland junior, Bäder, 
7 Gattein, Sattler. „» 8. Earl Oſtberg, Schreiner. 
x . B. Ebrenburg, Eeiler. * ich. Scheuering, Poſamentier. 
F nt. Herz, Zimmermeilter. 3 . Biegler, Maurer. 
Gg. Ph. Wolpert, Seiler. 


Nachdem seit dem Gintritte ber Gemwerbefreineit die Innungen aufgehoben, wird für die folge die Handels- und 
Gewerbefammer das einzige Öffentliche Organ für die Vertretung der gewerblihen Angelegenheiten fen und es ift daher um 
fo michtiger, folde mit Männern zu befegen, bie Herz und Sinn für das allgemeine materiche Wohl und den Fortichritt auf 
gewerblidient Gebiete haben. 

je Unterzeichneten find der Ueberjeugung, daß ihre Candidaten nicht allein in dieſer Richtung entſprechen, ſondern daß 
fie auch die möthige Thatlraft dazu befigen, ımb rechnen daher auf eine recht allgemeine Betheiligung der Berechtigten zu deren 


Erwä 

S. a, Lederhändler, E. Bolzjano, Kaufmann, M. Dorfch, Gerber, F. Eck, Kaufmann, H. Eger, Büttner, 

2 cher, ——— nhaber, I. Flaig, Kaufmann, U. Gutteuböfer, Goldarbener, Hauer, 

Ka , #5 Selmerich, Kürihner, 3. M. Hofmann, Schneidermeifter, U. Hofmann, Fabritant, M. Mons 

hi nchner, Su Bansies, Kaufmann, E. Mangpid, Glashänoler, Ga. Matterftocd, Kabritant, F. Mayer, 
pengler, U. inoprio, Raufmann, Earl Mühler, Kaufmann, 3b. Müller. Fabritant, G. Möl, Fabritant, 

2, Seiffer, Kaufmann. 


Mu enfranfe derem Leiden eimean Aufenthait dahie |Mirthidaft zur Eifenbahn- 
g BR, hthig maht, finden von nun um bei mir] Sehr guten Heidingsfel⸗ 
auch Aufnahme im Haufe, ber, jowie felbftgebeuten 
e- 2 Most und ausgejeichneten 
Dr. Bäuerlein, —— = nn fr. beinge 
: x) — ich einem verehrl. Publikum in 

— prakt. u. Aug nanzt, lenpfehlende Erinnerung. 
(2b) Auliuspromenave Nro. 13 (neu ) Yh. Seb. Suller. 


Gobleiſe 8 RS :6 | Gefucht wir 
Goldleiften: u. Jalouſien⸗Fabrit un u 
Ancht. Wehe, 2. Sr. 


- Theodor Müller, Würzburg, Kr. 253, (3450 
empfiehlt jolid nnd elegaut gearbeitete Jalouſien nencfter, zen jesteie zuueh 


erheblich verbeilerter Conftruftion. — Mufter liegen jederzeit |gierdefnecht gefucr bei 
in meiner Fabtik (im Haufe des Herrn Glashändle: Mangold) — 








zur geſälligen Auſicht bettit. Fe Zu vermiethen iſ auf 

ee —— 

Rothweine 2 3452) Ein Logis von 2WBobnung von 4 Zimmern, 

ee Kühe und fonftigen Küche, Keller und Bodenranım. 

- Dfner af.— Sch eauemlichkeiten ift auf 1. Maine ruliuse 
Innerer Graben und Juli 

lauer „ft. — 48 fr. $ [zu vermietben. _ Promenade, 2. Diftr. Nr. 116. 

Lauguedoe A—— Ebendaſelbſt find Fenſterge — — —N 

Bordeaux Medoe i — 48 ii, Zwander zu 5 Seniter, neu, 4319526) In_einem Mode⸗ 

Ri St. Julien R 1 — tr. Z|und ein Thürgemand 8, vann Waaren : Gefchäfte auf 

u St. Ejtepbe „NM 115 fr, gleine Statue, maſſiv, F, die, biefigem Plage lann ein Lehr⸗ 

Shatean Laujae „f. 1.48 fr. XN Loreled vorftellend, zu verfaufen, [Lina von ordentlicher Familie 

Ri bis S —— Nah. in der Erp. Unterkunft finden. Näb. Erp. 

empfiehlt, bei großerer Abnahme noch billige ———— ERTE 

p gro] : “tz, 3451) Einige geübte Kleis 





Anton Minoprio. Für Gärtner. dermacherinnen finden dau⸗ 


BERGE TEE RENT NG TEST — — 445) Eine Parthie Blumen: ernde Beſchäftigung; auch fün- 
31114 2b) Eine tuchtige Klei⸗ 344 ein Mädchen, das töpfe, mehrere Sorten, find;nen daſelbſt mebrere Maͤdchen 





dermacherin wird jaſfort Fat lochen kaäann, wird geſucht Bäuveräuderungen wegen billig das Kleidermachen gruudlich er⸗ 
ſucht. Nah. in ber Exp. I Zub. in ber Erp. zu verkaufen, Näb, in der Erv. lernen, Nah. in der Erp- 
— = en (Er Eng — — —— ——— — DE 











Druck und Verlag von Bonitas-BVauer in Würzburg. 
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Mittwoch den 7. April 1560. 



















Dr nee 
o feine Gondel umgeworfen und dich die Mühlräder Bi 
bi wurde. Nur durd einen Jufall ———— 


Zagsdneuig eiten. 


Se. Majeflät der König baben an der Hochſchule Würz: Dow ar — 

burg die Durch bie Meberjicdelung des Profefjons Hoftarb Dr.| ae ae Äh a Te 4 
> ufins ar De — — —— — Fr mühungen des Müllers zu verbaniten, —— Mt hd 

lichen Facern dem. ordentlichen ‚Profefior Dr.; Karl: 2udwigfPrtablaffen des Aillgitters den Strom heminte ud b 
* erft 

Frido —— und u durch ben Tod bes ** ven Be 

Dr. v. Scherer erledigte Funktion eines Borftandes j sahen ueber: Die betse Be * 
‚für die mediziniſche Fakultätsprüfun Dee orbenllichen Kesfeje] Ben ber rar Be 
ot Hofrath Kr. 1 RR Aa die Dauer — Sabre ker ober Einfahrt zum: Münale eine Wiriiug 

au übertragen gerubt. 9.8.) 

j Folge einer Vereinbarung mit den betheiligien Ber: 

—waltungen kann nunmehr Dorfen in gepreften und ungepreßten 
Ballen? im "Werfehre zwff en ben Stationen der bayerijchen 

 etsatöbahnen einer, dam Stationen ber beflifchen Ludwigs⸗ 

und der Frauffurt:Hanauer Bahn andererſeits auf Grund der 

A den BETEN Berkehr getroffenen Bejtimmungen direlt abge 
E werben. 

h Um 15. b. M. findet eine Verloofung der 3'/, und arrofi h : 

 dproy. ar Bgm rer ver‘ waten im Per — —— — * —— 

e von io, N eine Verloöfung der zu 20, anlie: — —— 
= fan Rapitalien der Stiftungen und Gemeinden im "Durd: tionstath v. Kehler ber f. preußiihe Major Krüger, berik. 























Munchen April.y2 DIBE 
rerigianle des k. Staats } gern dahler 
habten Wiedereröffnung der Commiſſion behufs nander 
bes vormaligen beweglichen Bundeseig waren anuweſend: 
Der k. bayeriſche Staatsminifter Fürft Hohenlohe, der £ ba 
General:Berwaltungs:Divettör v. agle, der ft, bayer, 





r Ri mürttembergijhe Gejanbte am biefigen E. Hofe, Frhr: v. Soden, pet 
—— A Rat, apne. Nökebenanlage, ‚Der der l. württembergijhe Ober-ftriegsfommiljär a, D. * 


bermann, der grohb, badiſche Geſandte am hiefigen &- u 
F Deffentliche > ves Stadt:Magiftrates Geheimerath v. Möhl, der großb. badijche u 21 
7 tjburg vom 2, April 1869. (Shluf.) Benchmig:|CHer des Generalftabes, Paul v. Lesczunsti, der bee 
ung der Baugefuche des Garküchners Michael Baumann, In: !fürhe geh. Legationsrath Dr, Karl Neidbarbt, LE 
firum maders \yofeph Klein, Gaftwirtts Andreas König|lohe begrüßte die Erſchienenen und fprad die, ung aufreim 
und Tabafsfabrikanten Joſeph Roſenheim; lehteres bedingungs:|baldiges günftiges Hejultat der Gommifjion aus, "Hierauf mur 
weile, — Einem Gefuheum Ertheilung des Heimathsrechtes murbe|den die Vollmachten verlefen und auf Antrag des geh. ug. 
nicht ftattgegeben. — Hinansgabe einer Einftandskapttalsurfunde |tionsratpes v. Kehler der Borjig am Bayern, als den Te 7 
wegen vollendeter Dienftzeit des Einſtehers und Vormerkungſtaat, übertragen. Schließlich einigte man ſich über die Art 
ber — —— —— a. und Weiſe der Gefhäftsbehandlung. ; 
— Nieverflagung mehrerer an Bafjanten. verabfolgten Reiſe⸗ r ; ; — 
mmieiſtuüzungen wegen Uneinbringlichkeit derſelben. — Gegen Se Dal dr König —— Pe — — 
ba Met BIN eg F of. v. Hirfd) dahier, fammt feinen Nachfommen, in den erbe 
I bes Heinrih Knorſch befteht Vene Erinnerung. lichen Zreierrnftanb des Rümigveiigs eryoben, 
TH 


” 


Ä 
h 
1 


Bei der geftern Nachmittag von Seite des Collegiums der| _ Münden, 5. April. Die von Stuttgart rüdgelehrte mas 
Gemeindebevollmädtigten een Wahl — rechts. | giftratische Kommiſſion hat ſich bezüglich der Pferdebahn dahin 
funbigen Magiftratsrathes wurde als ſoicher bei Anmejenheit — en, daß eine ſolche wur um biefStabt und nicht 
von 24 Botanten mit 21 Stimmen ber bisherige Vertreter ber durchdieſelbe bie er ausgeführt „werden fünne, . — 1 
Staatsanwaltſchaft am k. Stadtgerichte dahier, Hr. K. Schmitt, Berlin, 16. April. J Der” Breslauer Schnellzugiſt ver: 
ewählt. ES waren 3 Bewerber um die Stelle aufgetreten. gangene-Naht auf der Strede zwijchen Erdner u 

ie Wahl wirdgnun der allerhödften Beftätigung unterbreitet. palde eftt leift, da von ruchloſer Hand eine Schiene auf das 

(Eingejandt.) Zur Warnung. Am vergangenen Sonntage] Bahngeleiſe gelegt worden war. Der Locomotivführer ift um's 
7 ein junger Menſch mit einer Gondel auf dem obern Maine}Leben gekommen; dem Zugführer ſind beide Beine gequetfcht; 
pazieren und wagte ſich in den Kanal am Burkarderti er. Kaumf bei dem übrigen Zugperjonale und den Paſſagieren (unter denen 
mar er da eingefahren, wurbe er vom Sttome fortgeriffen umd| ſich and Prinz Albreht Sohn befand) find nur einige leichte 
fo an ben jhauberhaften Schlund bes Müblflufes getrieben, | Eontufionen zu beflagen. 


ogle 





Auslaud. 


SODeſterreich. Bien, 6. April. Die amtliche „Wiener 
Zeitung” iſt zu der Erklärung ermädtigt, daß die Frage der 
mennung eines definitiven Minifterprajidenten jeit Monaten 
nicht den enger von Berhandlungen im Minifterrath ge: 
bildet habe, jowie daß die Gerüchte von einer Differenz — 
dem Reichskanzler und dem Miniſterium erfunden ſeien. 
Belgien. Brüſſel, 6. April. Die Mittheilungen, 
melde Froͤre Orban von Paris aus an das belgiſche Eabinet 
bat gelangen lafjen, conftatiren den günftigen Eindrud, melden 
der Ehef des belgiſchen Gabinets von den Berband in 
Paris hat und lafien die Uebereinſtimmung der beiben Regier⸗ 
ungen auf der biplomatijch feitgeftellten Baſis vorausfehen. (S. 
Frankreich/ — Die Re u. von LZuremburg bat den Wunſch 


ausgebrüdt, die gemilchte Gommiffion möge ben zwif ber 
O agnie und der —— Bahn abge ſſenen 
Vertrag unterftügen. Dieſer Vertrag ſicherte eine direkte Ber: 


bindung Luxemburgs wit Holland. 
Brüffel, 6. April. Die Nachrichten der „Zndependance 
= — der ſchwebenden gend some. zwiſchen Frant: 
und Belgien jind mit Borficht aufzunehmen , da nichts ; 
der unse bere ‚dab die Katifikation der Webereinhunft 
von dem diefjeitigen Cabinette volljogen werden dürfte. 


Greanfreich. Paris, 5. April. Die franzöſiſch-belgiſche 
ngelegenheit fcheint fich jehr in die Länge ziehen zu follen. 
Die „France“ ſpricht zwar von täglichen Unterrevungen, welde 
reOrban mit den Herren Lavalette und Rouher hätte; 
a fügt binzu: Es ift nicht richtig, wie gewiſſe Blätter 
behauptet baden, daß die gemiſchte Commiſſion fchon ernannt 
ei ober heute ernannt werben fole. Die Borbeiprehungen der 
dauern fort und die Gommiffion wird o 
dann niebergefeßt werden fünnen, wenn die weſentlichen Grund: 
lagen ihrer Arbeiten im Großen und Ganzen feftgeftellt find. 
Paris, 5. April. Der „Etendard“ ftellt in Abrede, daß 
Ir und Berlin ein Depeſchenwechſel beaägtich der 
en von Quremburg und der Eriftenz eines 

vertrages zwijchen Frankreich und Italien ftattgefunden habe. 
Paris, 5. April. Im geießgebenden Körper wurde bie 
Diskuffion der inneren Politik geſchloſſen, die des Finanzmeiens 
Louvet und gne erklären, der Friede jei Die Bor: 

bebingung einer guten Finanzlage. 





2andtag. 


Münden, 5. April. Die Kammer der Reichsräthe hat 
befanntli dem Beichluffe der Kammer der Abgeordneten vom 


4. . bi. a = in Betreff der Gründung eines Unterftügungs: 
fonds für die freiwilligen ;fenermehren nur in der Faſſung zu: 
gekimmt, daß eine Resifion der getroffenen Beitimmungen Be 


das Feuerverfiherungsmweien angeordnet werde; insbeſondere 
dahin gehend, daß die feuerveriicherungsanftalten und - Gejell: 
j verpflichtet würden, Theile ihrer Bruttoeinnahme den 

emeinden und Bereinen zur Berbefferung ihrer Feuerlöſchan— 
falten und zur Gründung eines Unterftüßungsfonds für die im 
Dienfte verunglüdten oder beichädigten Mitglieder der Feuer: 
wehren ober ihrer Nelitten zu überlaſſen, daß ferner Worjorge 
—“ werde, daß, bis dieſe Revifion erfolgt iſt, für den 
egtbezeichneten Zweck im nädhiten Finanzgefehe ein Betrag von 
5000 fl. aus der Jmmobiliarveriicherungsanftalt für die Died: 
jeitigen Landestheile geiicyert werde, und daß endlich Erhebun: 
gen angeorbnet würden, ob es nicht thunlich jei, den jämmt: 
ihen bereits jegt im Königreich zugelaffenen Diobiliarverfiche: 
rungsanftalten eine verhältuigmäpige Beitraasleiftung zu dem 
gleihen Zwecke aufjulegen, mie ſolche ohnedieß bereits von 
einem Theile derjelben freiwillig oder ſtatutenmaßig ſtattfindet. 
Nach hierüber gepflogener Beratbung macht der dritte Ausſchuß 
der Kammer der Abgeordneten auf den Antrag des Heferenten 
jörg den Vorſchlag, es jei dem Antrage in der Faſſung der 

mmer der Reichsräthe zuzuſtimmen, weil biedurd Die dem 
Beſchluſſe der Abgeordnretenfammer zu Grunde liegende Inten— 
tion, für die Feuerwehren zum ‚wede ihrer Ermunterung und 
Weiterverbreitung und hauptſächlich zur Verbefferung des Feuer 
löfchwejens vorzugsweiſe aus Beiträgen der —— *— 
verficherungsanitalt und der Mobiliarverſtcherungs-Geſellſchaften 
einen Unterfiübungsfond zu begründen, gleichfalls entiprocen 
werde, weil dieß durch wie beantragte Nevifion der über das 


erh Se des 4 


ündniß-| ? 


Feuerverſicherungsweſen getroffenen Beitimmungen in dauernder 
Bee —— werben könne, und weil es in Wahrheit 
wünſchenswerth und gerathen ſei, in biefer bie Intereſſen ber 
Verfiherungsanitalten ebenfo wie alle Verfiherten auf's Engfte 
berübrenden Frage fofort Geſammtbeſchluß zu erzielen. Er 
Münden, 5. April. Im Ausihuß ber Kammer der — 
Reichsräthe begann heute die Berathung über das Schulgejes * 
und wurden nad eingehender allgemeiner Debatte noch die drei 
erften Artikel erledigt. Art. 1 wurde nad Antrag des Herru 
Referenten v. Dinkel angenommen, welcher vom Negierungss 
gg jo —* a —— — 
ziehung der Jugend ufgabe der ulen net wird, 
— ber Entwurf nur von der Mitwirkung zur religiöss 
fittlihen Erziehung ſpricht. Der Antrag des Korreferenten v. 
darleß, das Wort „hriftlicher” vor Jugend einzufhalten, wurde 
abgelehnt. Art. 2 (Segenitände bes Unterrichts) gelangte nad 
dem Regierungs-Entwurfe zur Annahme, ebenjo der mwichtige 
Art. 3 (Religionsunterriht), wie Neferent es beantragte und 
wurde nur Abſ. 4 — Beobachtung der Schulorbnung und Ein: 
—— der im Lehrplane feſtgeſetzten Stundenzahl — abge: 
ehnt, da mau die Aufnahme einer rg Beſtimmung in das 
Finn ri für überflüfjig hielt. Die Berathung wird morgen 


fortgejeßt. 
Auf der Tagesordnung für die anf Dienstag Vormittags 
10 Uhr angef — öffentliche Sigung_der Kammer ber 
Abgeordneten jteht athung und Beihlußfaffung 1) über die 
Rüdäußerung der Kammer ber Reichsräthe — des Ge⸗ 
ſetzentwurfes „die Gemeindeordnung diesſeits bes Rheins betr.“, 
2) über den Antrag bes Abg. v. Steinsdorf und Hänle auf 
authentiſche Interpretation bes Art. 200 Abi. 2 des Polizei 
3) über die Rüdäußerung der Kammer der 
ages des Abgeorbneten Krumbad) 
tzungsfonds Hr die freimilligen 


Münden, 6. März Die Abgeorbnetenlammer ftimmt 
den Ausfhußvorichlägen zu, wonach brei nur nnbebeutende 
i punkte mit der Reichsrathskammer wegen der Ges 
Ein Antrag auf Schlachthauszwang 


u 


en 


09 


ung eines U 


ug u 


meideordnung bleiben. 
murbe abgelehnt. 





Nachſchrift. 


Heute Abend findet im Saale des Hotels „Zum Ruſſiſchen 
Hof“ das zweite Concert ber grau Angela Baldi ftatt. Die 
freundliche Aufnahme, welche bie Rünftlerin bei ihrem erften 
Eoncerte fand und der ihr mit Necht gewordene ‚große Beifall 5 
läßt für diefes Concert eine recht zahlreiche Betheiligung hoffen, F 
und nehmen wir hiermit Gelegenheit, dasſelbe allen Kunft- und 
Muſilfreunden angelegentlichft zu empfehlen. 

Herrieden, 5. April. Wahrſcheinlich wird der April 
bejjere Witterung bringen, als fein Vorgänger, wenn er aud) S 
jeine ſprichwörtlich geworbene Laune nie ganz verläuguet. Der —— 
europäiihe Luftozean ift zwar noch immer meiſt unter dem mitt: ” 4 
leren Riveau, das Luftmeer unrühig, und die Barometerdiffe- 
renzen find groß, allein die Luftth nehmen eine andere Ridt: A" 
ung und verlaufen flatt von Itland nad dem ſchwatzen Meere,” ” - 
von Schottland gegen den bothniſchen Meerbufen, jo daß fie @9 
nicht mitten bus Gentraleuropa, ſondern nördlich vorbeigehen. E 
Uebrigens ift die Temperatur faft überall bem Klima ent: 


ſprechend (8. 3.) 
Börfenbericht. Frantfurt, 6. rn Die heutge 
* 4 RR — in allen 
timmung eine für die Hauptſpecu⸗ 


Börje ift dur große Branden ge: 
Als bezahlte Courſe notiren wir: 


kennzeichnet. Auch war die 
lationspapiere cher mattere. N 
1882er Amerifaner 379, "/,. National 55'/,. Defterr. Sil- 
berrente 57%, —Y,. Defterr.| Bapierrente 50,. Neue engliſche 
Metalliques 6H'/,. Steuerfreie Metalliques 51%,. 4'/,, We: 
tallinues 437... 1860er Sooje 83. 1864er Looſe 1211,— .. 
Banfaktien 696—693.  Creditaftien 294—293. Staatsbahn— 
aktion 3121, — #15. Lombarden 220%. Elifabethbahn 142 /,. 
Allenzbahn 83° .. 4,0, Mürttemberger 93. 
Keue Mürttemberger 95. 41%, Bayeriiche 95. 4Y/,0, Naf: 


og 'aq 


jno Jaja 


pauvuo 


gi Sohn) 


7 29 HG Ayo uj au 


Oberheiien 69° .. 


ſauer 925%... 4%uBayeriihe Prämien-Anleihe 105%,. Badiſche 
Pramien-Anleihe 103%. 4,9, Badiſche 93'/,. Dftbahn 


Wechſel auf Wien 94°... 
oeietät war bie 
Im: 


126°. _ Darmitädter Bani 274%,,. 
Abends 6, Uhr. m ber 
Tendenz; matt. Deiterr. Grebitaftien 292, —R92 bez., 


baren 219%, bey, 1860er Looſe 83 bei, 1842er Mmerikaner 


Benbs 87°,, bei. 
Berantwortlicher Rebatteur: Fr. Brand. 


(Telegrapbiiche Depeſche.) 

New:Nort, 3. April. (Ber transatlantiſchen Telegranb.) 
Das Poſtdampfſchiff des Norbd. Llond „Hanſa“, Eapt. €. 
Bridenftein, welhes am 20. März von Bremen und 23. März 
von Southampton abgegangen war, ift heute 3 Uhr Morgens 
nad einer jehr ſchnellen Neife mwohlbehalten hier angekommen. 

Mitgetbeilt von J. M. Vornberger in Würzburg, 
Generalagent für Bayern. 


KAunftwäfcherei. 





Unterzeichnete beebrt fich, dem verehrten Herrſchaften der 


Stadt und Umgegend Würzburgs ihre Kunſtwäſcherei in allen 
Spoffen für Herren: und Damentleider 

Shawls in Wolle, Cr&pe und Eafimir, Bettbeden, Tiſch⸗ und 
Bodenteppiche in Wolle und Pluſch in empfehlende Erinnerung 
u bringen. Beſonders empfehle ich mich bei herann 


welches, wenn aud ſchon vergelbt, wieder ſchön heraeftellt wird. 


* 


Glacé⸗ und Waſchlederbandſchube in allen Karben werben, 


ſowie Delgemälde, Kupfer: und Stablftihe, ebenfalls ſchön ge: 
reinigt. 


Auf Verlangen wird bie Arbeit ben verehrl. Herrſchaften 


in’s Haus jurädgebradt. 
Ara u Dr ch, 


3245 4 Reuerergafje Nr. 18 neu, 2. Etod. 


Am 18. v. M. wurde aus einem Wohnzimmer bahier einem 


Ucberzieher von dunkelblauem Tuche, mit ſchwarzüberſponnenen 


Eeidenfnöpfen, ſchwarzem gerippten Eammtfragen und mit 


ſchwarzem Bande eingefaßt, und ohne Futter, durch einen z. 3. 


noch unermittelten Thäter entwendet. Es wird befhalb um 


und Mittheilung fahdienfamer Notizen gebeten. 
ürzburg, ben 4. April 1809. 


ri, 
Der k. Unterf. Richter: 
Ruppert. 


Etwaige Forderungen an ben Kae Nachlaß des am 30, 
anuar I. 538. verlebten Midael Köth Militärpenfioniften von 
ürzburg hub, 
Mittwoch den 21. April IL. Is. 
Bormittags 10 Uhr 
im Geihäftsjimmer Nr. 3 


anzumelden, widrigenfalls ſolche bei Aushändigung ber Maſſe eo 


an die Erben nicht berüdjichtigt werben würden. 
Würzburg, den 31. März 1869. 
Königliches Zradtge cht 
Barthelme. 
Schmerl. 


nn 
Diejenige Perſon, weldelift ein Laden zu vermieten 

das blaue Hemd am Sonntag|und kann fofort bezogen wer: 

aufbob, wurde erfannt und wirdijben. Näh. in der Erp. 


aufgeforbert, dieſes ſogleich in I Emmen thı ler Hä’c 
’ 


ber Grp. abzugeben. (3556 
- — (fein und jaftig, empfiehlt 
Ein rotbes neues Bett ift|äa‘ Hermann Scheuer. 





äuferft billig zu kaufen in ber | —— — — 
Kärnergafie —0 23neu, über] Eine Näherin, welche auf 
2 St. (3550 |der Grover u. Balermafcine 


bemwandert ift, findet dauernde 
—« Näh. in der 
Erp.d. BL _ (3556 
3527) Sehr jhöner Bug wird 
billig abgegeben bei Häfner: 
meilter Schäfer vorbem Pleich⸗ 
acherthor. 

3389) Ein tüdtiger Echiefer: 
Decfer:Gebülfe findet dau⸗ 
ernde Beihäftigung bei 
Shieferbeder Goll 

in Sigingen. 


Ein fraftiger Junge von 
ordentlichen Eltern wird in die 
Zehre genommen bei 3544 

And. Sehn, Hutmacher. 


Ein runder Strobbut und 
ein Sonnenfcbirm find bil- 
lig zu vertaufen. Näh. in ber 
Err. d. Bl, (3583 





3442 3b) Im 
Nr. 433 alt (neuer Du 


fe 2. Diftr 
tchgang) " 36) 

















im Seide und Wolle, 


ber 
hjahrszeit im Wafchen weiber Wolle, Seide und Urepe. 


Todes-Anzeige. 


Gottes ichem Rathſchluſſe hat es gefallen, 
heute Mittag 4 an einem Echlagfluffe unfere 
innigft geliebte Gattin, Mutter, Tochter und Schweſter 


, Frau 

Eliſabetha Gihwind geb. Dürr 
in ein befieres Jenſeits abzurufen. 

‚Die feierliche Beerdigung findet Donnerftag beu 8, 
April um 2 Uhr ftatt, wozu bie Freunde und Ver: 
: wandten rg eingeladen werben. 

Um jtilles Beileid bitten 
Heibingsfeld, ben 6. April 1869 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 2 


Bekanntmachung. 
Die von mir_auf, 
eitag den 9. d. Ms. 
anberanmte Berfteigerung einer Chaife in dem Wohnhaufe, 
—** Nr. 5 findet nicht flatt, 
Müzburg, den 6. April 1869. 
Dppmann, t. Notar. 


Für Raucher, nicht zu übersehen !!! 





- Trog ber bebeutenben Steigerung ven Tabaken ver- 
3 faufe ih noch folgende ausgejeihnete Sorten feiner 
Eigarren zu beigemerkten alten, billigen Preifen, als: 


1000 St. 250 &t, 


in feine amerif, Blantag.:Hav. in Schilfierenen: af. Hl. 6 — 
„ Savanna La Confianze in Kiften 43 fl. 7 — 
i rr La Nelicas „ „ sch. f. I — 
nn „ Maria Ihres „ „ ar 4 10 — 
EU hodfeine — Regalia Corona in „ 48fl. fl. 12 — 


Außerdem empfehle ich ein Böftchen 
Kicstinjreie Hadanna-Gefundheits- 


B Eignarren, 

melde früher 40 Rthlr. gekoftet, für ben ungemein billigen 
= Preis von 24 Rthlr. = 42 fl. pr. Mille und gebe ich bavon 
= ebenfalls Kiften von 250 Etüd ab. 
3 Eämmtlihe Eorten zeichnen fich durch feinfte Qualität 
2 und Brand, äußert folide Arbeit und Padung vorteilhaft 

‚To dak ig biefelben mit vollem Recht —5— fann. 

“ Ih verfende davon Originaltiften: 250 Gtüd franco in’s 
= Haus gegen Einfendung ober Nachnahme des Betrags. 


7 Leipzig. 
“ H. Peissker, 
S (ab) fagır 


Amporteur. 
Gyps ift zu baben bei mwärter babier, mit Magdalena - 
Andr. Dettinger, % I. e 


Kurz von Kupferze 
, Müblbefiger Caſpar Blendel, Defonom von 
555)3a in Burggrumbad. Eſcherndorf, mit Barbara Böll, 
Im 3. Difte. Nro, 180 alt, In der Pfarrk. zu Gt. Peter: 
übır eine Etiege, find fogleich „Anton Heim von Ranbers- 
2 ſchöne Zimmer, mit oder, ader, Schuhmacher dahier, mit 


: | Barbara Meinarb von gen. 
ohne Möbel, zu —— In der S 


Clemens Auguſt Keßler, Ho— 
Getraute: 


telbeſitzer in Lohr, mit Anna 
In der Pfarr. zu St, Gertraud: 


'Yugufla Gunblah von ba, 
Sarl Wendelin Etimmelhan!, Yenzeslaus Fichtner, Gel: 
aus Meibftadt in Baben, mit| 


|tiondpalier aus en 
Urſula Senfert aus Unsleben, 


re, bill 


mit Anna Katharina Seufert 
aus Hambach, Bezirks: Amt 


Georg Freitag, Tüncherge⸗ 
ielle, ui Anna Maria Edymitt ——— zu Et. Burlard: 
aus Zahlbach. —*8 Seubert, Spengler⸗ 


In der Pfartrk. zu Stift:Haug:|meilter, mit Ottilia Rügemer, 
I Michael Bezold, Hilfäbahn-| Defonomentochter von hier. 


un 2 


.  BReisstärke, 
fi Mapectnn Dleu & türen ee a 
nb 
ft 


all, Wafebie, 
1 Rernfeif 


I -erHit. » 
:Meini s⸗Waſch⸗ 
au K le ur a 


aufugeln und b 
8 9 J * 
J. © Schwab, vorm. Ziuk, 
20) gegenüber dem Wittelsbacher Hopf. 


Brfanntmachung. 
In Folge gerichtlider Verfügung verfteigere ih am 
Veiitwod den 14. April 1864 
Machmiſtags 3 Uhr _ 
im Gemeindebaufe zu Unterdürrbach 
bie. —— Grundrealitaͤten des Anton Heimbeck von 
db nämlich: 

No, 144 Wohnhaus No. 94'/, mit Stall, 2 Kellern, 
Scheune und Hofraum zu 64 Dezimalen, geſchätzt 
auf 2000 fl., bann bie mit 

„208, 642, 643, 654ab, 655, 857, 910, 9101,, 911, 
Yılt,, 912,923, I69,, ITO ige 969! 5,970 4, 
969° 7, 9701/42, 969! ,, 970 ,, mit einer Geiammt: 

äche von I Tagwerf 771 Dezimalen, gewerthet auf 3075 fl., 
—— Objekte in der Sieuergemeinde Unterdürrbach ge— 
egen, nad Maßgabe der einſchlägſigen Beſtimmungen des Pro: 
e sehe: vom 17, November 1537, vorbehaltlih des $ 64 des 


othufen es: 
- Die Strihfhillinge jind binnen 14 Tagen vom ertheilten 
Zuſchlage an zu zahlen, 
‘Die übrigen Bedingungen werden an ber Strichstagfahrt 
befannt ge,jeben, j 
Würzburg, den 3. April 1868. 
Dppmann, t. Notar, 


Befanntinschnag. 

Zur Bezahlung der am 1. Mai 1869 vertregsmäßig fällig 
werdenden Holzgelder für das aus den k. Foritrevieren Höch— 
berg, —— und Waldbrunn im 1. Semeſter 1869 verſtei— 

erte Material werden hiemit jolgende Termine fejtgefegt, näm— 
fie für die Holzläufer ö 

u. des Nentamtsbezirts Würzburg | Ms. 

Samsiag, Yontag und Zienstag ven 1, 
und + Mai l Is. 
vo» früh S bis 4 Uhr Nahmittag , 

Eu. der Stadt Würzburg und der inanderen Ment: 
amtsbezirfen wobnenden Käufer 
»ı11moy den d. Wai |. Is. 
vr ti: 8 b8 4 Uhr Nachmittags, 

Die puünktlichſte Einhaltung dieſer Termme wird um fo 
—5* gewärtigt, als nad fruchtlofem Ablauf derſelben gegen 

ie Säumigen mit HZwargsmaßregeln eingejchritten werden 
müßte; Zahlungen werden indeſſen * von heute an täglich 
angenommen, 

Würzburg, den 6. Wpril 1860, 

d. geh Ss Lind entant [M, 


Sartorius. 


Meordrrsveim,. Wur'temberg. 

Den Herren Färbern, Zeug: K Tuchmachern 
fowie Notbaerbern cmpfchle ich meine ganz neue Zirkel: 
Sammer: Walfmüble bejter Conjtrultion, für deren Güte 
garantirt wird, 


Heinrich Georgii, 
Färberei-, Del: u. Walkmühlenbeſitzer. 
Einen wohlerzogenen Menfchen nimmt in die Lehre 
3450) biger. 





Srauffurter Pferdes; Eine eiferne Kammmacher: | Naenturen zu übernehmen, ihre 

\ Sornpreife mit Staplplatte [Offerten unter K Ar 485 
Erüd bei I. G. Lußmann, [iltzu verkaufen bei Kammmacyer | an die Annoncen Erpebition von 
Schmitt Mudolf 


marftiooje A Nthlr, I pro 


—* Mr. 47 in Frank⸗ 


rt. 
urt aM, (28555 3c - 


3314 (3b in Aub. 





rs 





Paqueten, 


lau, 
rnfeife empfiehlt 





Concert-Anzeige. 


Der Uinterzeihnete wird im Laufe diefer und der nädhften 
Moden einen: „Enclus von 3 Soirden für Klaviermufit im 


biftorifcher Reih nfolge” veranftalten, von denen bie erfte reis 
tag den 9. Apeil im Saale des Nufliichen Sofes 
Abends 71 br ftattfinden wird. 


Außer der circulirenden Lifte liegen Subferiptionsliften für 
alle 3 Abende in ben ——— ber Herren Barth und 
Stahel auf, und find dajelbft auch Karten & 1 fl. für jebe 
einzelne Soir&e zu haben. 


E. Frank, Rapellueifter. 
Befauntmachung. 


Im Goncurfe des Kafpar Greffer von Fridenhaufen ver: 
fteigere ich zufolge Auftrags des fgl. Bezirkägerichts Würzburg 
wiederholt die nachbeichriebenen Örundrealitäten, unb zwar: 

Montag den 12, April I. Is. 
VBormittags 11 Uhr 

auf dem Rathhauſe zu Ochſenfürt: 

Plan: Nro. 27 3 — 0,03 Dezimalen Wohnhaus mit Stallung, 
Hs.Mro. 16°, 

Plan: Nro. 28 — 0,08 Dezimalen Wurzgarten, belegen in der 
Stenergemeinde Ochſenfurt, aefhagt auf 2300 fl, 

Montag den 12. Aprıl I. Is. 
Machmittans 3 Uhr 

auf dem Natbhaufe zu Frickenhauſen: 

2,79 Tagwerk Aeder und Meinberge sub PL.:Nen. 3419, 3421, 
3425, 3420, 3422, 3424, 102lah, 1185, 4157, 4157 „, 
4158, 4158° ,, in ber Steuergemeinde Fridenhaufen, zus 
—— auf 1050 fl., 

nah Maßgabe des Projeßgeiches vom Jahre 1837, vorbehalt: 

li des $ 64 des Hppothefengefepes, wozu ih Strihsliebhaber 

mit dem Bemerfen einlade, dab von dem Strichſchillinge für 

das Wohnhaus binnen 4 Wochen nach Ertheilung des Zuichlags 

200 fl. baar zu erlegen, d’r Neft dagegen ſowie die Striche 

ſchillinge für die Feldgrundſtücke in 4 Martinifriften, 1869 mit 

1872, unter — 1 "iger Zinſen zu bezahlen find, daß 

der Zuſchlag diesmal ohne Hüdicht auf die Schäßung erfolgt, 

und die übrigen Bedingungen im Termine felbft befannt geges 
ben werden. 

Dchienfurt, den 27. Mär; 1869, 

Wenbdlinger, 1. Notar. 


Mehrere möblirte Zimmer 
find jorort zu vermiſthen bei 
Café Vitus Schmitt, Loch— 
daffe, neue Nro. 10. 3491 2a 


Eine anftändige Verfon 
ſucht Monatsdienite. Näh. im 
5 Diftr., Rabengaffe Nro.4 neu, 
über 2 £t. (3490 


RN A TEE 
u Schseli +2 
leiter Nebenerwerb wird 
ebenjo neu wie praftiich 
nachgewieſen. Meitere Aus— 
kunft zunächſt to⸗ 
ſtenfrei auf fraulirte An: 
fragen unter A. F. No. 101 


Stuttgart poste re- 


stanta (3446 4000 gute alte Breitjiegel 


find zu verlaufen im 2. Dultr, 

Neo, 1197. (3461| 

3525) Es wird ein gebrauchtes 

Kinder:Chbaischen geſucht. 
äh. in der Erp. 


34262b Ein ihönes Logis im 
1.Stod von 5 ineinanderaehen- 
den Zimmern, Garderobe, Dagde 
fammer und allen jonftigen Be: ae, — — 
quemlichfeiten iſt aufden 1. Rail, Tüchtige Zimmergefel: 
zu vermiethen. Näheres Sand: lem finden dauernde Veſchäf— 
safe 2. D. No. 7 neu, über|tigung gegen guten Lobn bei 
2 Stiegen, bei ber? —— Anton Eckert. 
Aſſeſſorswittwe Öppuer, 

en ——— Geſtorbene. 


Paul Wilhelm Karl Riegg, 
Kaprllmeiitersfind, 5M. a. — 
Barbara Ziegler, ledige Näherin, 
b1%. a. — Barbara Bauer, 
Milhhändlersehrfrau, 38%. a, 
— Thereſe Wiffell, Privatterss 
tind, 3 J a. — M 
Müller , 
find, 3: 3 W. a — Eva 
Göpfert,Büttnermeifterscehefrau, 
32/,% u. 


3526) Eine bebeutende Ga: 
elverficherungs : Gefell: 
— ſucht tüchtige Agenten 
im Königreich Bayern zu en— 
gagiren, und bittet geeignete 
Verſonen, die geneigt find, 
aria Agnes 
Schuhmadermeifterss 


oſſe in Mün: 
chen einzuſenden. 





4 Am 1. Mai 1869. — 
der 


Btiaunſchweig. 


5: Sewinuen vor Khlr. ‚0080, 
5,008, 30,000, 27,000, 285,000, 20,000, 


* Xx 





wu” un 





— 


— —— — 


Kunft-Anetion. 





Die böocht behentenbe Pulturbiftnmihe Samwmlung Br. 
rrn V, 


11. des Staats- u. Reichsraths Freihe 
Zu-Rhein in Würzburg, b: chend aue einer oollitän. 
digen — einer Samrlımg tfcher, ve 
nr. u —— rn Imbırr Blası 
maler einfter Worzellane und FZapencen, War 
fen.- —— nud p Dre Gefäte in Arne umdb Satüth 
Zeufpruren in Glienbein, Holz, Rarmor unb anberen Ma: 
teria tea, Dofen in Gold, Biber, Enatl,u. a. Stoffen, eimer 
roßen Anzahl prähtig gearbeiteter Chatouillen in & fen, 
* Elienhein ꝛc. und no andern, hler riht zu nenrienden 

baren und felten n Segimitänben, untr biefen koſthare Bijow 
terien der verichierenften Eultirrs@&po ven, fol unter Di eftton 
b 8 Unterzeihn ten vom 12. Upeil 18690 ab tn Würgburn 
verfieiget werten; ber Uaftrirte Katalog birfrr Samns 
fung im per Gr-mplar 1 fl. {_ br. Wäh ung von der Stabel’ 
ſchen Bub und Runfbandlun , in Bünburg, 
fo vie durch alle Aud- und Kunrbanplımgen des In: und A 
landes, «benio vom Unterzeichneten, reidier auch Aufträge rür 
dieie Verteigerung übernimmt, zu beziehen, Anfragen merben 


fıanco erbeten. 
O. F. Förster, 
He. 5:M Kath, 
Münden, Therefienjirage 56/0. 


Kunit-Aucetion. 


In birelten Anſcaluß an obige Huction vird unter bei 
nämlihen Zirektion die Infannte ud aus iezeichnere 


Gemälde-tallerie 

des au Mörzghurg vermorbenen Priv ter’ Seren Piz, Christ. 
Neundörfer, an 2%, Avril 1869 anfanaend, ın Zt: 5 
burg srittarit, werden. Der Matalog rechſen gleichfau⸗ 
in rer Stabel’fhen Buch» urd Runftbandiung in 
Würzburg und tn, mwte der obige. bu: alle Buh und 
Kunjtbandi. nien bed. ur und Auslandes, iomie bar ben 
Unterzeihreten gegen 24 Er, ıhrin. au teziehen 

er Kaialoa entbälı circa HON Nummern, und. zerfällt in 
3 Abthei ungen. U. Übtberlung:z Diele enthält eine große 
Anıahl moderner (Memalde von ben bedeutecbiten Künit 
lern Deutichiands. IE. Abtheilung: Mintaturen ir 
O1, Poua r uud nquarelle, 1wte Dandzeihnungen 
Anpferitiche, Nadirungen und Aquarelie. HKE. 
Abtheiluug: eine große Angabl der vo jä lichnen Were 
aler hen jrührrer Bichgeriehen wie 4 8. Beoorel, 
van @nf, 2284 Murilo,. Titian, Guido Neni. 
Aubeuns, van Dyk, Hobbema, Berghbem 1. Aus 
fü deſe Derftrigerung. übernimmt ber Uniergihmete Mufträge ; 
alle Aafragen werben franco eıb-ten 

O. F. Förster, 
Su R:b, 
Minden, Therrfienitrage 5R/0, 


8510) Bei Ww. Neppenbaderi 3507) Ein Eonditprel: 
d h 
m —— ifen zu ve |einsiage — 


Erſte Verlooſung. 
rämien⸗Auleihe 
75,000, °60,000., 30 00%: 40,000, 


16.000, 15009 u. | w 
ger naſte Preis iſt im ter erſten Ziehung Thlr. XL, — ſteigt ſucceſſtve big 


Original⸗Obligatiouen & Thlx. 20. = fl, 35. — ſüdd. W. 
Alina bei allen Banauiers nud GBelbmechälern bed An» und Äu⸗landes w, nament 
a 


F. E. Fuld & Co. Bank: und Wechſelgeſchaft in Frankfurt a. M. 
urd Verfaur aller Arieherstooje, Stoutiefieben ꝛ⁊c 
öhtger Orlgitisnen beforgen wir zum Börfencourie, mit etner klemen Brovifio-äherechnung. 


— — 


















son 
1868 


Srdier: Pa ihlen 





Zu vermiethen 
ft auf 1. Auauſt 
eine ſchöne Wohn⸗ 
ung von 6 Zimmern 
und allen Erforder⸗ 
iſſen. Reis guben⸗ 
gafle im neuen Haus 


(3378 3b 
ne 23 


Bur-Berfauf, 
zum Verichen, ſehr ſchön, ber 
Schub 3 kr. Strohgaſſe 18 3, 


lints, 





3523 


Pleicherlirchgaſſe. 


5 


emofeht Bet... 2 
er FH 
3516) 5. Dir, Hellerfiraße‘ 


Odontine 
W ä M L 
vr. ee 


3504) Es ift, eine Singer’iche 
Nab:Mafchine für Schnet- 
der, im beiten Zuftanbe, zu ver 
faufen,. Näh. in der Exp. 
3505 


Ein folivdes Mädchen 
Km das Mafchinennähen gründbs 
lich erlernen; auch wird auf 
der Maſchine ſchön geſteppt. 1. 
Diſtr. Nr. 339 alt, 


3506) Ein folides Mädchen, 
welches Liebe zu Kindern bat 
und im Nähen bewanbert ift, 
fucht fogleich eine Stelle. 

NH. in der Ep. 


8509) Grober Gartenfand 
ift zu haben per Fubr 15 ie 
am 3 Kronenthor. 

Senfried  Eomp, 


311) Ein älteres Nuhbett 
mit 6 Stühlen werben wegen 
um billig verfauft: 

Näh. in der Erp. 


3519 2a) Shine Kegfan 


3523) HofitrageNr. 80 / altjinp|toffelm, auch große zum Kos 


wegen eingetretener Berhaltnifie 


bis J. Mai I, 3. 3: unmöblirte 


hen, die Metze um 24 fr, find 


zu. haben bei. Hubla, Sem: 


Zimmer zu vermieten und melsitraße Nr. 43 neu. 


das, Nähere täglih von 2 — 3 
Uhr Nahmittags zu erfahren 
im 4. Difte, Nr. 157 parterre 
ober in ber Erved. 


33513c Eine freundliche abge: 
ſchloſſene mg Sega von 
5 Simmern, Küche und fon rigen 
Bequemlicpkeiten ift bis 1. Hai 
zu vermiethen. Innerer Graben 
2. Diltr. No. 38. 


3502) Ein ſchwatzer Schleier 
wurde verloren -unb wird ge: 


3518) Bei Bädermeifter Düull 
in Sommerbaufen fann ein orb- 
entliher Junge in die Lehre 
treten] 


3620) Eine Wirtbichafts: 
gerechtigfeit it zu vervach⸗ 
ten. Näh. Semmelsftrage N. 43, 


3522 2a) Im einem biejigen 
Einarren: und Eolonialwaaren: 
Geſchäfte wird ein Zebrling 


geſucht. Näh. in der Erp. 


beten, ihn gegen Erfenntlichteit |3517) Semmelsitraße Nr. 55 


zutüdzugeben. Näüh. in ber &pp. neu ift eine 


3503) Sechswochen⸗Kar⸗ 
toffelm find zu bei 
Gärtner Scheuring ober dem 
Erercierplag. 

3513) Bon der Büttnersgaſſe 
bis in die Auguſtinergaſſe wurde 
geftern Abend eine gelbbraune 
Hofe verloren. Der Finder 
wird gebeten, ſolche gegen. Bes 


lohnung' in a TE ich 


H8.:Nr. 46 bi Shumm ab 
zugeben. 


3501 3a) Zum jofertigen 


Ein |3439) Ein kleines 
tritt im einer Apotheke in deri2 u. 3 Zimmern, 


Igeſucht. 
200 beſorgt bie Exped. d. BL. 


höne Wohn⸗ 
ung von 2 Zimmern, Küche 
und Seller auf Mai zu ver: 
mictben. 

3514) Es wird fogleid eine 
Sausbälterin in den Wer 
Jahren geſucht. Näh. in der Erp. 


Offene Stelle. 


3294 36) Es mirb für: eim 
Colonial⸗ und Eifenwaarenges 
äft ein ECommis (fath.) 
Dfferte unter Ar. 


Zogid von 
a iR 


Nähe Würzburgs wird ein Gerfzu vermiethen auf 1. Mai. 


bilfe geſucht. Räh. in ber Erp. 


E 4403 
3508) Ein möblittes Zimmer Enecht wird geſucht 
Erp. Iber Erpeb. 


ift zu vermiethen. Nah. i 


Näh. in ber Em, 

in ordentlider Baus⸗ 
äh. in 
(2b 
















[% abzurufen. 


1% 3539 












rufen, 


Fur die ehrende und zahlreiche Theilnahme bei dem 
Leihenbegängniffe und dem Irauergottesdienfte für die 


a ah bat, unfer innigit geliebtes 
Therese Wissel 


> im Alter von 3 Jahren nad ichwerem Leiden zu fih G 


% Montag ben 5. 
D vollendeten 61, 
Fräulein 


Barbara Ziegler, 


Die feierliche 
8. d8. Nachmittags 
flag den 13. April früh 10 
wozu die Freunde und Be 
biemit höflichft eingeladen werden. 


Todes-Anzeier. 

Der göttlichen Vorfehung hat es gefallen, am 5. April 
früh 4 Uhr unfern lichen unvergeflichen Gatten, Water 
und Schwager 


Carl Wilhelm Brandt. 


venf. Lieutenant und Föni 


Theilnehmenden Freunden und Belannten die trau: 
} daß es Gottes rg Rath: 
n 


Die Beerdigung findet Donnerjtag den 8. April 
% Rahmittags 5, Uhr vom Leichenhaufe aus flatt. 

Um ftilles Beileid bitten 
die tieftraueruden Sinterbliebenen. 





Todes- Anzeiee 


April Nachts 10 Uhr verfchied im 
Lebensjahre nach längerer Krankheit 


Mäberin von bier. 


in Nnekaau, 


nad langem und fchmerzlichen Stranfenlaaer, in einem 
Alter von 35 Jahren, in das befiere Jenſeits abzu: ) 


Zugleih fagen wir Vwerthen erwanbten, Freunden 
und Belannten, melde ihm die letzte Ehre erwieſen, 
ſowie auch während feiner Krankheit m mit Treft und 
Hilfe beiftanden, unsern verbindlidften Dant. 

Den Berblihenen einem liebevollen Andenten empfeh: 
lend, bitten um ftilles Beileid 
die tieftrauernden EHinterbliehenen 


Danksagunsg. 


nun in Gott ruhende Frau 


Therese Jäckle, geb. Lindwurm, 


Bataillonsarjts:Wittwe, 
ſprechen ben tiefgefühlteften Dank aus 


die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





3508) Eine gute Köchin wird | 5547) 
zum jojortigen Eintritt geſucht 3B14, 2 Etirgen, 


zu zwei Damen. 


Zwinger Nr. 24 neu. 


Näheres im|Betten, Möbel, 
zu verlaufen. 


Beerdigung findet Donnerftag ben 
5 Ubr, der Trauergottesdienft Dien: 
Uhr im hohen Dom flatt, 
rwandten der Berblichenen 





gl. Auffchläger A 


Peiheririgaffe Ar. 
Sti ſund einige 
Leinen ein ſchönes Bett billig zu ver —— zu kaufen gejudt. 
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faufen, 


J 


folgen 


unter den bei dem 
ladet Strichsliebhaber hiezu ein 
Würzburg, den 6. April 1869. 


Jangz 
Maler und Zeichnenlehrer an der 
ſowie für die vielen Beweiſe 
verthen Verwandten und Freunden ihren innigſten Dant 
die trauernden Sinterbliebenen. 


Danksagung. 
Fur die fo zahlreihe und ehrende Berheiligung bei 
dem Begräbnifie und Trauergottesdienfte des Herrn 


Machter, 


Für die ehrende Theilnahme bei 
dem Trauergottesdienfte für unſere num in Gott ruhende 
geliebte Mutter, Großmutter und Schwiegermutter, 


Frau dosephine Fischer, 


4 jagen wir allen wertben Verwandten und Freunden tiefe 
ühlten Dank. 
Würzburg, 6. April 1869. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Wein-Berfteigerung. 


Der Unterzeichnete verfteigert 
















lal. Lateinſchule babier, 
von Theilnahme, jagen 































der Beerbigung und 
















Veittwoch den 28 April d. Is., 
Vormittags 9 uhr 


anfangend, in jeinem Wohnhaus Domftrape 


Nr. 15 neu nad 


verzeihnte Weine als: 
Im 1. Keller 
1 10 Eimer 1867er 


216 „ 
3 16 F 
5 38 
— 38 
#30. 
8:14. ., 
I 8: — 
11 S z 
12 In ” 
13:1. ;, 
Wo ;; 
21 8 ; 
2216 „ 
28 |] 2 
23 4 — 
Ss 4 „ 
31 38 e 
322 r 
20 Eimer 
.) ı») 
2:22 * 
5 20 
b 30 = 
15 16 p 
16 18 ” 
18 15 Pr 
u 32 » 
22 3] w 
23 al 
2431 ;, 


25 3] 


1868er 
186Ser 


toth (Gläuner), 
Schloß Saleder, 
Schloß Saled.:Traminer, 


1868er Stein, 


1663er 
1868er 


Stein, 
Schloß Ealeder, 


1862 ber Stein, 


1866er 


Schloß Caleder, 


1862 5er Stein, 


1862 Der 
1862 5er 


1868er 
1868er 
1868er 
1866er 
1867er 
1868er 
1808er 
1868er 


Im 2, 


1868er 
1868er 
18H 7er 
1868er 
IS68er 
186er 
1=68er 
1868er 
1867er 
1867er 
1868er 
1867er 


ditto 
ditto 
Schalls berger, 
Schwarzach, 
Schloß Saled.:Ruländer, 
roth (Klävner), 
roth (Glävner), 
Schloß Ealed.-Aulander, 
Scmwarzad, 
Schloß Saled.:-Ruländer. 
Keller 
Schloß Saleder, 
Schaltöberg, 

ditto 
Stein, 
roth (Clavner), 
Schalfsberg, 
Schloß Saled.Rießling, 
sten, 
Stein, 
Scaltsberg, 
Schallsberg, 
Stein 


Striche bekannt werdenden Bedingungen und 


(3524 20 


Mich. Vornberger. 


540) Korngaſſe Nr. 8 new iſt 13469) 


Es wird ein Stuhl⸗ 


San 


gaffe Nr. 1 nen. 


Re 4 


Fabrik⸗Lager 





Ein Laden 


Stadt Theater. 



















iſt zu vermietben.. Platt: Donnerstag, den 8April 1869. 
von Tapeten aller Arten, Bordüren, |"ersgafe, 5. Ditr Wr. 5|Far die am 26. Mrz ausge- 
’ ühere ift im erften]| fallene Abonnem. B ellung. 
gemalte Fenfter-Nouleaur empfichlt|Stst su erfragen. (3399 20]2. Bor, im 10. Xbornement. 
= zu Fabrilpreifen 335430) Für einen Braven,|% Den Yuan et 
®& J h Mi h R N n or Be ra Tamass EA En nn 
— on. . ICH, sad 1 ’ * — — meinem Rent. 
i enwaaren⸗Ge te eine vLehr⸗ * 
= Eihhorngafie DW. lingsitelle de — Göbelslehn 
F Von den natürlichen Carlsbader Mei: al. Hofmanu. Morgen Donnerstag 
‚gneralwafjer, Sprudel:Sal;; Seife umd| Cine rubiae Xamilie ohne Septeit., 
i & Zeltchen habe tie Hauptniederlace in Würz— A ee ne al gie Verlobung 
burg Herrn von 6-7 Jimmmerm ıc., wontdg: * 
o 3 ꝛc., 9 
Gb mit Ausfi in Gärten. Marie Sehöner, 
3 _ Joh. Schäflein, Wii] una 
* Kirma: Seb. Karl Züru auf ber Hrüce, Für Gafwirthe um — —— 
&S übergeben, und iſt de erſte diesjährige Füllung warthe ud —— 
Er foeben «ingetroffen j = Wurſtler. Ceylon Kaffee, 
— — Wurſtfüullma ſchi be: 13 üglichi d 
7 Garlöbad, im April 1869 u. Jin Sontrution find —* Fri 
= \ rätbig bei Schloflermeifter f & 
* Heinrich Mattoni. 2. belenberger, 30) Hermann Schener. 
Frang Wlumenktob: und Sopfialat|.,.,n rg ae G 
re beute im friiher Sendung bei 5539 Ein mise Stabi... „ efucht 
- J. I. Heich. |obrring wurde am Hontag | To ein tüchtıger Webers 


Strobbüte 


neueſter Fagon für Damen baben mir eine Barthie im Auf: 


trage zu vertaufen. , i 
Geichwifter Arlet, 
3534] Glockengaſſe, 5. Ti. Ar. 10 men 


5) MilitärAuszeichnungen, Vortdepee und 
büsenfchnüre empfiehlt Ferd. Koch, Loiam. Sternaaiir. 


Intereſſante Novität. 
schreibebrief 


an ben preußen Grofen Bismard ibber den Szuſtand von de 

Verhältniſſe im Aichkenzas (Teutichland. ı 

Kon 
Iſaak Moſes Herſch. 
(Bun maane mol Bu hinterlaſſende Voppiere Nommero Ama.) 
Preis brofh. 18 fr., nad Auswäris Franco 19 fr. 
Stabeliige Buch—n. Keunſthandlung 
in Würzburg. 


2 


—* 


Das Neueſte ın 


Sonnenschirmen & Entouteas 
empftehlt 


(ach 


Auguſt Weber, Schirmiabrifant, 
Fiſchmarkt. 
Auch habe ich eine Varthie Sonnenſchirme, welche ic, 
um Damit zu räumen, ;u außer billinen Freiſen ausvertaufe 


Bekanntmachung. 

‚sorderungen an den Biltiinlienbamdler Antob 

mer find am Freitag, den 9. d. Mts., 

um 9 Uhr bei Meidung des Ausſchluſſes an 
hauſe anzumelden und zu begründen 

Eibelftadt, am %. 








8 


ed von 
Vormittags 
' nem hieſigen Itath 





— ——Wr RE fh Ava 2ad 200 aragle ao 7 — U — rd 


Kommt 1864 
‚304 2b) A. Dermann, Ztadtiihbr, 
Sub: Hleidermacherins] ; 30 Zwei aute Arbeiter 
nen um eine Maſchinen ud & Zau Schneider 
NMaherin inden dauernde Be— meiſter, Sterngaſſe No. nen 
Ichattigung. Nah im der Expe Anch tan ein Innge in Die 


ds. Die 15415 26 vehre genommen werden, 


im Theater verloren, um deſſen 
Zurüdgabe in der Expedition 
ds. Bl. gegen Belohnung er: 
ſucht wird, 





57) En Fause-mon- 
fire. enthaltend 3 Photogra: 
vhten, ift verloren gegangen. 
Der reblihe Finder wird ger 
beten, joldhes gegen Belohnung 
in der Erpedition de, Bl. ab— 
sugeben. 

5535) Ein blindes Sind: 
eben, roth und weiß gefleckt, 
bat ſich verlaufen. Man bittet um 
Rückgabe Kapuzinergaſſe Nr. >. 


Ge wurde geſtern ein Gür-⸗ 
tel mit Schließe, von der Hof: 
ſtraße auf's Sanderglacis nad 
(#öbelsichn, von da durch den 
Sanderdurchbruch zurüd auf die 
Hoftruße, verloren. Der Fin: 
der erhalt eine Belohnung Dot: 
frage Nie. 9, zwei Trevpen 





geſelle bei 


Martin Maner 
3632 Webermeifter. 


ER SEÄEET INNERER ct eiserne. ar EEE 
3531) Handersadereritraße Nr, 
> find 3 Feine Mejanene 
jimmerchen mit Kühe auf 
den 1. Mai an eine ruhige Fa— 


milie zu vermiethen, 
3543) Es wird ein gewandtes 
Mädchen an einer Bud 
druckerſchnellpreſſe gejucht. 
Nah. in der Exp. 


3540) Es mwird eine brave 
Perſon auf einige Stunden 
in der Wode gefuht. Obere 
‚„sohannitergaffe bei Schreiners 
meiſter Herold. 


———— 
3537) Ein unmöblirtes Jim⸗ 
mer it bis 1. Mai zu ver— 


miethen. Näh. Gothengaffe Nr. 
2, über 3 Stiegen. 


3545) Platzmangel halber find 





PPENT2 gut gefüllte Betten jehr 
recht⸗ (540 billig u verfaufen. Fiſcher⸗ 
gaſſe Ar. 21. 
346 Eimge Aecker, (wo: 


runter ein Kleender), in Theil⸗ 
beim bei Kandersader, jind zu 
verpachten oder zu verkau— 
tet, Naberes bei 2, Zonne: 
mann, Glockengaſſe. 


‚42, Eine treme Zu geh 
wird geſucht. 5. BSiſti 
Schloßgaſie Wr, >, 


Stiegen 








erin 
breite 


über zwei 


[3 
Zu vermiethen 
Mat od. Auguit 6 Jinmer 
m Bequentlichkeiten 2, Gtage 
in jchomiter Sage, Nah. in der 
üöroes. (AD28 Ha 


ver 


——— — — — — — — — — — — — —— — — — — ——— — 
— 





3225) Eine reale Gaſtwirth⸗ 
haft mit 34 Tgw. Felder, 
ausgezeichneter Bonität, ift zu 
verfaufen. Näh. in der Erp. 


3335 30) Gin fein möblirtes 
Zimmer mit Sclaftabinet, 
zweite Etage, ift fogleich zu ver- 
miethen, mit und ohne Penfion, 
Cafe Bede. 
ss42b Ca wird em Sarten 
zu mierben geſucht in der Nähe 
des alten Bahnhofes. Näheres 
in der Erp. d. Bl, 


bern ——— 
Sur Kartoffeln iind zu 
verlaufen, Stifthauger Pfaffen— 
gafie re. 19, (3551 








Unjer Zager in Kleiderſtoffe, Chales, wollenen und 
‚feidenen Jacquettes it vollitändig afjortirt, und empfehlen 


zu fchr billigen Preiſen 


dasſel be 


Lager in Bandagen 





"eines eigenen Fabrilats. 
andagen nah verſchiedener Etellung mit Rüdenplat: 
ten, tm das Nüdgrat vor jeden Drud zu fügen, Banda⸗ 
gen ſo fein, daß diejelben im engſten Tricots ungeichen getras 
= werben fönnen; Bandagen in Gummi, die namentlich 
nah ch in warmen und falten Bädern fich prattifch ber 
ähren zu billigften Preiſen. 
Bean in Luft und Maffertifien, Urinbehäl⸗ 
ker uspenforien, Leibbinden, Gummiftrümpfe, 
Alyſtierſpritzen in Metall und Gummi, wafferdichter Bett: 
Roff, die neueften und praktiiciten Mefpiratoren von 
Jeffray empfiehlt ö ENT 
Grab Ziaber, 
Fabrifant chirurg. Inſtrumenten und Bandagen. 


9) Martinsgafie Nr. 7. 


Toncordia, 
Cölniſche Lebene Verſicherungs-Geſellſchaſt. 


Grund-Capital der Geſellſchaäft: 10,000, 000 Thaler. 

Die Concordia übernimmt gegen feſte und ſehr 
mäßige Prämien Lebens: Verticherungen und überhaupt 
alle Werficherungen von Gapitalien und Menten auf 
ben Lebens- wie auf den Todesfall in jeder beliebi: 
gen Form. \ | 

u den von ihr eingerichteten Kinderverjorgungs: 

Kafen konnen Einfchreibungen zu jeder Zeit eriol: 
gen, und zwar fir alle Kinder, dic nicht vor 1860 
geboren ſind 

Die Gefchafts:-Nefultate pro ultimo März ſtellen 
fid wie folat: 
Weferveigonbe aus ben Beiträgen ge: 

jammtelt ! 
Verfiherte Fapitalien 





Thaler 4705741. 


25201708, 


Verſicherte jährliche Leibrenten 31851. 
ahl ber verſicherten Perſonen: 15169. 
ahl der eingeſchtiebenen Kinder: 351114. 

Projpetie und Antrags: Formulare umd jede gewünſchte 


Auskunft erteilt bereitwilliaſt und unentgeltlich: 
Würzburg, ben 5. April 1869, 
ar 
Die Gene ul: Agentur: 
Louis Ringelmann. 
Die Agenten: 
TER Ei PR 
Wilhelm Lein. 
Meter Metzuer Sohn 
3515) —2 
Kiudermädchen geſucht. lin 


Näh. in ber Erp. 
— 


Eine Mäberin Furcht 
Häuſern Beſchäftigung. 
"äh. in Der Ern. 


Druck und Berlag von Benitas:Baner in Würzburg. 


Ullmann x Stranf. 





-. r 
Phyſi kats⸗eugnißt 
für den Sabrikanten Herrn ©. A, w. 
Hoycr ın Dres au. 

Der mir zur Prufung und Unteriuchung über: 
gebene weiße Bruſt Syrup aus der Fabrik des Herrn 
SG U. W. Maper zu Breslam beiteht nur aus 
fchleimfübhrenden, vegetabilifchen, in Zuder ge: 
kochten Subftanzen. Sämmtlihen Bellandtheilen wohn 
eine berubigende, den Weiz der Schleimhäute milbernde 
Eigenihaft bei, und ift dDaber in jedem Lebensal: 
ter den Fatarrbalifche Beschwerden zweck 
mäßig ju verwenden, 

Breslau, den 24. September 1805. 

(L. 8.) Dr &M@. Kloſe, 
fonigl, Kreis⸗Phyſilus und Ganitätsrath. 

Alleiniges Depot in Würzburg bei 


Carl Ch 1. Schamält, 


anderſtraße Mro; 10. 





Jede Woche zweimal frifch 


gebrannten Caffee, 
reinihmedend pr. Pfd. 56 Er., 
rein und feinitihmedend pr. Bid, 48 u. 54 Fr, 
empheblt 


+). BE. Schwab, vorm Zink, | 
gegenüber dem Wittelsbacher Hofe, 


Er ET RESOURCE Er Ve 
Theodor Boll zraff, Tapezier, 
Martinsgaſſe 7, nächſt der Cihhorngaffe, 
halt ſtets Lager einer reihbaltigen Auswahl folid gearbeiteter 


Polstermenbel 
und empfiehlt fih zum Anfertigen aller in das Tapezier-Bejchäft 
gehörender Artifel unter Zuiicherung ſolider und reeller Bedienung. 


⸗ «_ 

Fertige Grabmonumente 
empfiehlt zur gejälligen Anficht und Abnahme 
ſowohl ſür Kinder als und für Erwadlene, mit 
und ohne Figuren, ia verſchiedeuen Größen und 
zu den billigiten ve fen 

Röder, Bildhauer, 
Priv, Neo 17, Hinter dem Neuerer 
Kloſter, Korngaſſe, dem Bäder 

gegenüder. 


ſchwarze Brochen, Ohrringe, Uhr— 
Fetten bei 3.8. Brenner am Martt. 


+ 


3375 (3b 


Für Trauer 


Hänfene Spritzenschläuche (Gothaer 
Fabrikat) empfienit 


$. B. Ehrenburg. 














| Würzburger Stadt- 


Babnyüuge — Aue 
L Würburg-Bemberge Frankfurt, \ ET 
Antunft v. Frankfurt: Com ? m. \ Rd a 
TERM. Ace. Eznelly. 100.30 M Brin. Moftr 
44. u. 7U.85 M. &b. Bütern Bil, 
früh, Een n. > —* 
bBeangnadhBamberg: Ehimels 10T 7 
———ã— zn. — Rachm won, 
a Wüterz. 4. OD. früh u 7 
tunft v. Bamberg: Scdnelı. 5 U 
Abos. Voſtz FU. 10 frühu 11. IHM 
Bütz.EU.50 WM -Ab.u.11 1.09. Re 
Kbgangnad Frankfurt: Cour I U, 
286 60.390 M. Abs. Pofts 9 
5OM. Borm.n. 12 U.15M, Nadia, Olten. 
4u.5M. früh, 20.40M. Aachm.u. SU. AbbE, 





Er 


—A— 


Kandbote. 


II, Würzburg» An München. 
En Kbaang nad Antbad: S su 
RE 6 —— 

Süterz. BU, BU. Rochu. u. 7 U. HR REDE, 
ntunft von Ansbach: ın.& 

MR. Witt Dig 50. 13 M.Mb.n. VON SM. NIE 

Eüterz. 80, 45 DM. Fü WIIU. 24, Born 

IY, Würpurgefjeidelberg, 
Abant ned 1, 
Mm 5 





c. sbarsted, Küng sot, 
b5 80. teihy lie. BCM Boa; 1. Eiäfhsn, 
Br,SBE Hohn. EUER, f 

ar uh a, Sen FIOH, 
——— Legtete naar De 
Abend, e zalberg: Bamelza? 
5 u Er 10. ER, 
Rus. SR. Ik l Ed 


nu a EB 
ME FT, Aadıtt. Ater. Yh. 5 W,firuh, TOM, 


il. Wer Ubeuberg. Wärbung- Würnberg. 20MR. Mori u. SIE BES. Yucın, 
j Ankunft von Rürnderg: Bunelsug 9-11: 86 Er “ 

ee m Kup Glen, 5 I. Rormit Mofiug II HL a neete Entershge8 ...  Peftommihusfahsen mach — ' 

MAOM FübäU Morm. UA. Bader. DB. 25 M. früh, IR 0 05 W, Mik, 6 U. 25 M, Mid, Menfiein Bei u. Mb. Cfjelbog dis 
umb 8 U. Finde, unb @ TI. 40 #, Wadts Auerhaufer — Röttingen 8 IL. 30 
Mm4 Donnerstag den 8. April 1869, Aweinnpjmanstgfier Inhrgang, 
Zandtag. buche etc. Vortrag erftattet, und derfelbe ift hiebei mit dem Bes 
ſchluſſe des Aust uffes der Kammer der Abgeorbneten einver: 


Die Kammer der Abgeordneten bat befamntlih in ihrer 
ung am 11. v. M. den Beſchluß gefaht: „Es jei bie ver: 

fe ungsmäßige Zuftimmung dafür zu ertheilen, daß der burd) 
ie Uebernahme der bem Staate von Geiner Majeftät dem Kö: 
—* Ludwig I. letztwillig vermachten Ruhmeshalle und Wal: 
halla im Laufe der 1X. Finanzperiode ſich ergebende Betrag 
von 11,000 fl. dem Neihörsieruelonde entnommen werde.“ Der 
Gegenftand wurde hierauf der Kammer der Reichsräthe zur Be: 
rathung übermwieien und vom II. Ausihuß derjelben Freiherr 
von Zußbein mit dem Referate betraut. Derjelbe bat Bericht 
erftattet und äußert ſich hierüber folgendermaßen: „Würde es 
I im concreten alle um anbere, als die vorliegenden perjön: 
ihen und ſachlichen Berhältniffe handeln, jo dürfte zunächſt 
wohl die Frage zu erörtern fein, ob überhaupt die Annahme 
bes Legates zu empfehlen ſei und der durch bie etwaige An: 
nahme des betreffenden Legates nothwendig bedingte jährlich 
Koftenaufwand zu gewähren wäre. Bedenten wir aber, daß 
unjer unvergebliher , großer König Ludwig I. der allerhödjte 
Erblaſſer ift, daß dieſe von ihm Seinem Volle zugebadten bei- 
den großartigen Kunitventmale Theile jener zablveihen Kunft: 
jchöpfungen ‚ durch welche der erhabene Monarch Bayern 
P einer früher nie erreichten künftleriihen Bedeutung erhoben, 
urch welche er nicht mur bie geiftige Bildung feines Volkes zu 
fördern, fondern aud den materiellen Jutereſſen deffelben weient: 
liche Unterftügung zuzumenden wußte, daß gerade bieje beiden 


Baumwerle von ibm ald Nuhmeshallen deutien und fpeziell 
wohl mit 


bayeriichen Geiftes errichtet wurden, jo würde ich 
Reht befürdten müſſen, das Gefühl bes bayerifhen Volles im 
Allgemeinen und insbejondere der ger Mitglieder dieſes Hau: 
ſes tief zu verlegen, wenn ich die o 

erlauben wollte. 


feine gewählten Vertreter nicht nur bie Föniglichen 
nehmen zu wollen erflärte, 
für die lünftige Erhaltung berjelben im Sinne und Geiſte des 
erhabenen Erlafjers die nothigen Fonde anzumweifen. 


Ausipruce ihrer Gefuhle vorangehen % 


wird doch mohl fein Zweifel obwalten, daß bie 


mer der Abgeordneten ihre vollite Zuftimmung zu ertbeilen ſich 


beeilen werde. 36 glaube daher nur noch einer Formalität 
l 


entſprechen zu ſollen, wenn ich an die hohe Kammer den gut: 
—— Antrag zu ſtellen mir erlaube: „es wolle Hochdieſelbe 
dem Beſchluſſe der Kammer der Abgeordneten vom 11. März 
d. 5. feinem ganzen Inhalte nach ſich anſchließen.“ 
Münden, 6. April. Herr Reichsrath 


bat nun aud über das Einführungsgefeg zum Militärftrafgeiep: 


ige Frage zu ftellen mir 

Das bayeriihe Xolf Bat em föniglien Ge: 
ber dadurch bereits feinen tiefen, warmen Dank für alle Seine 
ihm geipendeten Wohlthaten auszuſprechen geſucht, es durch 
aben an: 

ondern auch den Beſchluß fahte, 


Wenn es 
ber rue Kammer der Reihsräthe auch nicht vergönnt war, 
mit ürfen, fo 
elbe in bayeri: 
ſcher Treue und dankbarfter Erinnerung an den erbabenen 
tömiglihen Herm Ludwig I. dem gefaßten Beichluffe der Kam⸗F 


thr. v. Schrend 


ftanden, daß das Militärftrafgefegbuh uud die Militärftrafs 
gerichtsorbnung am 1. Januar 1870 in Kraft treten. 

Münden, 7. April. Der Referent über den Geſetzent⸗ 
wurf, die Ausdehnung der Dftbahnen betr., Abgeorbneter Erä- 
mer empfiehlt unveränderte Annahme befjelben. 





Zagdneuig eitem 


Bei der geftern ftattgehabten Wahl des Handelsrathes- wur⸗ 
ben als Mitglieder gewählt: Die HH. Fabrilant Dertel bei 
74 Wählern mit 72 Etimmen, Kaufleute Fz. Holzwarth umb 
6. Möller mit je 71 St., S. Rofenthal mit 67,.9. Heim mit 
73, 4. Stuber, Buchhändler, mit 62, Fabrifant Birhoff mit 
57, Kaufmann Moreli mit 56, Weinhändler Gg. Laud mit 
52, Kaufmann %. Meßner mit 47 und k. Bant-Oberbeamte J. 
Leberer mit 42 Stimmen. 

* Am — Sonntag wurden in ber proteft. Kirche 
52 Rinder — 28 KRnaben und 24 Mädchen konfirmirt. 


* Nepftadt. Bon zuverläffiger Seite wird uns mitge— 
gen. daß der am zweiten Ofterfeiertage im Walde von einem 
ugelſchuß getroffene junge Burſche aus Nepflabt nicht, wie 
damals von mehreren Blättern berichtet wurde, unmittelbar 
nad ber Herausnahme der Kugel geftorben, jondern daß er 
= am Leben und burd bie umfiötige Behandlung Eeitens 
des praftifhen Arztes Herrn Dr. Hümmert zu Thüngen bereits 
ſowelt bergeftellt it, daß er in ben nächſten 8 Tagen von ber 
ärztlichen Behandlung frei gegeben wird. — Es ift biejes ein 
Fall, welder in feiner Art beinahe Erg baftehbt und mwelder 
gewiß gerechtes Auffehen erregt. — Die Kugel drang nem a 
von hinten in ber Lendengegend links durch ben Unterleib, 
inger breit unter bem gerien durh, nahm am Xorberleib 
ihren Ausgang und blieb in der linken — welche der Be: 
troffene beim Zufammenhalten feines Jadens an feinen Körper 
a fteden, aus welder fie von dem behandelnden 
—* ahrlos * wurde, — Wahrſcheinlich wird ber 
junge Dann mit feiner körperlichen Heilung aud von ber Lei- 
enfäaft des Peitſchenſteckenſchneidens (?) furirt werben. 


Schweinfurt, 7. April. Durch die herrlihe Witter- 

ung begünftigt, darf der Landmann an die nahezu vollendete 
—— gute Hoffnungen knüpfen. Auch über ben Stand 
der Winterſaaten herrſcht allgemeine Befriedigung. Da jedoch 
bis zur nächſten Ernte noch ein großer Bedarf zu decken iſt, ſo 
darf es nicht Wunder nehmen, wenn bie Getreidepreiſe feften 
Stand behaupten. Auf heutigem Markte wurde das bebeutenbe 
Quantum zugefübrter Körner raſch aufgefauft bei —— 
Aenderung der fe. Bezahlt wurde für Waizen 18 fl. — fr. 
— 19f. — &, Kom 15 fl. 30 fr. — 16 2 15 fr. per 
300 Pfund, Gerfte 15 fl. — fr. — 16 fl. 45 fr, Haber 9 fl. 


1ö,fr. — 10. 15 fr, Erbſen 16 fl, Micken 18 fl. — kr. 
yer Schäffel. 

Münden, 6. April. Wie wir hören, erſcheint biejer 
Tage wieder eine Verfügung des Juſtizminiſteriums, melde 
wiederum ſechszehn neue Advolaten in vericiebenen Stäbten 
des Landes ernennt. Bier von ihnen ſollen nah Münden 


Münden, 7. April. Ueber die heutige britte Sitzung 
der Bundess2iquidations:Gommilfion melbet die „Eorrefpondenz 


Amann”: Bayerns Vorſchlag, eine malige Con 
8* Abſ 4 bei rer, fe Ein ngen befinde 
lichen g chaftlichen ials vorzunehmen, wurde als ein 


unter gewiſſen Vorausſetzungen opportuner anerkannt. 
Goburg, 5. April, Das von Gothaer Arbeitern für - 


u vierjähriger Zuchthausftrafe verurtheilten 
ichte G iſt ab 
— Eee 


zu Tonna in dieſen Tagen erfolgen wird. 


ber H 
w 


„Bei der geſtrigen 
ie Zfabellen von einem 
und, bem Bernehmen nad), nung 

Mainz, 5. April. Die Erweiterung der Stabt ift nun: 
mehr endlich auf eine fichere Bafis ug Ein Eonjortium, 
in weldem bie Jnterefjen der Gemeinde, der Lubwigsbahn und 
die Mithilfe eines größeren Geldinfituts gleichmäßig vertreten 
find, bat fi in einer Eingabe an den Gemeind zur feiten 
Uebernahme des durch die Verlegung der Feſtungswaͤlle frei 
werbenben Bodens zu einem Preije , buch welden bie fo: 
ften biefer Ber bis auf eine illion gebedt wür⸗ 
den. Diefer Ausfall wirb unzweifelhaft durch bie e ber 
Theil ‚ melde die Angelegenheit in vielen Schichten ber 
Buͤrgerſchaft bereits gefunden hat, und welche im Berein mit 
dem Bebürfniß ber Submigsbahn ein Steigen des Bobenmwerthes 
hoffen Täßt, balb gebedt fein, bejonders wenn auch bie Gemeinde: 
» ‚ wie übrigens zu hoffen fteht, ihre Betheili 
eintreten An der Annahme des Angebotes ift 
zweifeln. 


Köln. Bei dem Theaterbrande vom 16. Februar war 
unter Anberm auch die Theaterkafje, welche damals, weil Tags 
vorher die Abonnementögelder eingegangen waren, eine Summe 
von etwa 2500 Thlr. enthielt, bis auf etwa 600 Thlr. in 
Silber zu Grunde gegangen. In einer vom Kaſſirer Badhaus 

eifernen Schatulle fanden fich verfohlte Bapierüberrefte, 

bie die Reſte des in der Kaffe gemejenen Papiergelbes an— 
wurden. Nun aber hat, nad der „Köln. Itg.“, ber 

er Dr. €. Leſimple bierfelbft, welcher vor ungefähr fünf 
Jahren ein Verfahren entvedte, in verfohlten Reiten von Pa: 
ier nachzuweiſen, ob biefelben von Papiergeld oder von fon: 
en Drud: oder Schriftftüden herrühren, auf Erſuchen ber 
Gerichtsbehörde auch die in vorgedachter Schatulle aufgefundenen 
Ueberrefte einer Prüfung unterworfen und fejtgeitellt, daß bie: 
ſelben von Rehnungen, eg we und dergleichen, aber nicht 
von Papiergeld heritammen. Man erinnerte fih nun, baß ber 
Theatertafjirer Badhaus größere Summen von Papiergeld des 
$ in einer Brieftajche unter feinem Kopfliffen zu verwahren 
pflegte, und es blieb jegt nur Die Annahme, da? ſolches auch 
im der Nacht vom 15. zum 16 Februar geſchehen und daß bie 
Vrieftaſche nebit Inhalt verbrannt umd ihre Nefte unter den 
gerathen und verlommen jeien. Freilich wurde bann 

auch die Möglichkeit aufgeitellt, das an der dem Brande zum 
Opfer gefallenen Familie Badhaus ein graufiger Raubmorb 
verübt worden und dan das Theater nah der That nur in 
Brand geftedt worden jei, um Das Verbrechen zu verbeden. 
Diele Möglichkeit, die anfänglih im Publikum nur als eine 
wenig glaubwärbige Vermuthung beurtheilt und deshalb nicht 
fonderlid; beachtet wurde, hat nun mit Einemmale eine faktiſche 
Unterlage befommen, und jwar durd) vertrauliche Mittheilungen, 
welche die als Branditifterin ſich jelbit anflagende Urjula Schinih 
im Arreithauie einer mit ıbr in demſelben Zimmer unterge: 
braten Mitgefangenen gemacht hat. Nach Allem, was das 
genannte Blatt hierüber erfährt, jind in dieſen vertraulichen 
Mittbeilungen Momente enthalten, welche durdaus geeignet 
wären, dieſelben als nicht aus der Luft gegriffen erfcheinen zu 
laſſen. Don fraglichen Mittbeilungen zufo ge hätte das Ver: 
br vo ſchon früher verübt werden follen, und jwar wäre da— 


8 
zu 


Auction in Beberbed |vinzen werben in biefem Jahre nur Divifions-Manöver 


* April. Folgende piquante Notiz leſen wir im|der Luft gegriffen bezeichnet werben. In ben weſtlichen Pro: 
. Bollsztg.: 

en {chen Offizier [halten werben. 
auf en oa 


für bie Racht auserfehen geweſen, ald Abends vorher (Sonn: 
tag, 14. Februar) die „Hugenotten“ aufgeführt wurden, bie 
eine gute Einnahme erwarten ließen. Dann aber habe man 
für noch befjer gehalten, das Gaftipiel der Hebwig Raabe (15. 
und 16. fyebruar) abzumarten, bas eine noch größere Einnahme 
in Ausficht geftellt habe. Diefe Zeit war von ben angeblichen = 
Raubmördern wirklich fehr Hug gewählt, benn es waren außer — 
ben engezogenen Abonnementsgelvern auch noch die Tageseins " 
nahmen von Sonntag und Montag in Verwahrſam bes 2 
— — — — * rigen —— 3356 
er Hauptſache gehen die vertraulichen andniſſe 
ber Urſula Schmitz dahin: Ich und mein Franz Jofeph und 
noch Einer haben es gethan.“ 


Dentfbland. 


Preußen, Berlin, 7. April. Aus autbentifcher 
Quelle verlautet: Das Gerücht von der bevorftehenven Fr 
eines preußifchen Uebungslagers am Nhein kann als völlig aus 


Husland. 


Belgien. Brüfjel, 7. April. Die „Indepenbance 
beige“ gibt heute zu, bal bie in Paris — Unterhand⸗ 
lungen nur erſt allgemeine Fragen betreffen und daß Froͤre— 
Drban einftweilen nicht hieher zurüdkehrt. 


anfreich. Paris, 6. April. Gefebgebenber Körper, 
Der — nennt Garnier's Vorſchlaͤge bilofophithe 
Träume. . Die Finanzlage habe erheblich gebeſſert. Der 
Kaifer habe Steuerherabjegung gewollt, aber das vorherrſchende 
Intereſſe einer guten Finanzlage ihn davon abgehalten. 


aris, 6. April, Im gefeggebenden Körper bekämpft 


Ass ul “alk ad aro@ "27 —65 ') 6 Iomaduf na "y 20 


Garnier Bages das Syftem des bewaffneten es 
25 nt als Norbbeutihland und O erreih —— 
gne äußert, die finanzielle Situation ſei gut um bie Koften 


ber Armee dem Kriege vorzuziehen. Die Generalbisfuffion wird 
geiäloffen. 
en 6. April, Der „Public“ jagt, daß die politifchen E 
Beziehungen zwiihen Paris und Berlin weniger als je einen 
gereigten Charakter, welder die von Speculanten verbreiteten _' 
egerifhen Gerüchte rechtfertigen könnte, darböte. 





Nachſſchrift. 


Erledigt: Die 2. proteſtant. Pfarrſtelle in Thurnau mit 
425 fl. 38 fr. Ertrag. 


ae; Aus Anlaß der Secundiz des heiligen Vaters 


"6 'S u⸗a jnv pl 


rg aud bier eine bejondere kirchliche Feier im hohen Dome 
‚ welde am Vorabend mit ee Geläute Gloden $ 
beginnt, Sonntag den 11. ds. früh 9 Ahr ift Syeftpredigt, um 
10 Uhr Pontifical-Amt zum Danke für die feitherige Erhaltung * 
und zur Bitte um die fernere Beſchützung des Papites. 28 
mittags 3 Uhr findet eine Betſtunde ſtatt, ber ſich eine Pro— 
ceffion um ben jog. mittleren Stod anſchließt. Bei der hohen 
Bedeutung, Ar biejes Seit für die katholiſche Welt hat, 
dürfte es vielleiht nur einer Anregung bebürfen, um die Häufer 
unferer Stadt in jenen Straßen, durch welche ſich die Broceffion 
bewegt, zum Fefte geihmüdt zu jehen. 


Zandtag. 


Münden, 6. April. Der Ausſchuß der Kammer der 
—52 für das Schulgeſetz hat heute die Berathung fort— 
geſetzt und nad mehrſtündiger Debatte nur die Artikel 4 bis 
7 erledigt. Da diefelben nah den Anträgen bes Hrn. Refe: | 
renten v. Dinkel zur Annahme gelangten, jo find hiemit, was ' 
den konfeſſionellen Charakter der Vollsſchulen betrifft, prinzi= 
piell wichtige Abweihungen von dem Negierungs-Entwurfe und 
von den Beihlüffen der Kammer der Abgeordneten befchlojien. 
rt doch jelbit die Bejtimmung in Art. 6, daß die Volksſchu— 
len ihrer nächſten Beftimmung gemäß Gemeinde-Anftalten jind, 
abgelehnt worden (demnach Pfarrſchulen ftatt Gemeindeſchulen). 


ee ae u 


Börfenbericht. Frankfurt, 7. April. Die Börfe 
war geichäftslos und inbifferent. Erſt gegen den Schluß bin 
trat auf beffere Wiener Courſe eine Repriſe für Greditaftien ein, 
die — im Laufe der Börle zu 291 gebandelt — auf 292%, 
gingen. Staatsbahn und Lombarden maren ebenjo wie alle 
Anlagepapiere matt. Auch ameritaniihe Werthe waren ohne 


Animo, Kür Prämien auf Grebitaftien wurden per Ultimo 
44, f., für Mmerilaner 7.07, bezahlt. — Abends 6, 
Ubr. In der Effeftenioctetät wurden Deſierr. Erebitaltien 
29147, —22— 291%, bei., Lombarden 215%, bez, Staats bahn 
311 /, 1860er Loofe 82%, bes, 1882er Amertlaner Bonds 


87°/,. ba. 





Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand, 





(Telegraphiſche Depeſche.) 

Southampton, 5. April, Das Poſtdampfſchiff des Rordd. 
Lloyd „Hermann“, Capt. W. 9. Wente, weldes am 25. Märj 
von Nemwnork abgegangen war, iſt heute 11 Uhr Vormittags 
nad einer ſchnellen Reife von 10 Tagen wohlbehalten unweit 
Cowes eingetroffen und bat um 1, Uhr Nachmittags bie 
Reiſe nah Bremen fortgeiegt. Daſſelbe bringt außer der 
neuejten Boft 81 Paflagiere undTvolle Yadung. 

Mitgetbeilt durh Earl Sieber, Generalagent für Bayern 
in Würzburg. 





(Mainzer Blumenausfiellung) Wir verfehlen 
nicht unfere Leſer auf das in unſerm Inſeraten-Theil enthaltene 
Programm der Mainzer Blumenausftellung aufmerkſam zu 
machen. Belannt ist, daß die Gartenbauvereine in Darmitadt, 
Frankfurt, Karlsruhe, Mainz und Mannheim ſich im Herbft 1867 
zu dem Verband Hheiniicher Gartenbauvereine vereinigt haben, 
um durch gemeiniame Anftrengung aller zu Gebote ftehenden 
Kräfte die Gärtnerei in allen ihren Zweigen zu beben und zu 
fordern. Alljährlich jolen Wanderverjammlungen, mwomöglid) 
mit einer Ausjtellung verbunden, an dem Site bes jeweiligen 
Vorfigführenden Vereins ftattfinden. Die Ehre der Eröffnung 
des Verbandes wurde allgemein dem Mainzer Berein zuerfannt 
und jo findet die erſte Berbandsausitellung nädften 11.—15. 
April incl, in Mainz ftatt. Daß dieſe Austtellung in jeder Be: 
zichung eine gelungene wird, dafür bürgen die tlüchtigen ver: 
einigten Krafte und insbejondbere der mohlerworbene, bet fo vie- 
len Ausjtellungen bemahrte Ruf der Water Gärtner. Wie 
und von competenter Seite mitgetbeilt wird, find die Anmelb- 
ungen ſchon ſehr zahlreich und konnen wir nur Jedem unierer 
Leſer ratben, dieſe Ausitellung zu beiuchen; denn bie |. 3 
mitgetheilte Aufitellung der Breisbewerbungen it fo umialiend 
und jo ın's Detail ausgearbeitet, dag len „Zweig der Gärt— 
neret unvertreten fein wird, Welchen Werth auch von Seiten 
der hoben und höchſten Herrichaften auf dieſe Ausftellung ge: 
legt wird, bemeijen die von Seiten: Er. Kal. Hobeit bein Groß: 
berzog von Heilen, Er. Majeftät dem König von Preußen, Er. 
Kal. Hoheit dem Großherzog von Basen , Ihren Großh. Ho: 


heiten dem Prinz; Yurwig und der frau Princeſſin Alice von 
Heſſen (der hoben Broteftorin Des Mainzer Vereins), dem 


Gartenbanverein in Baden, den Mainzer Frauen und der Stadt 
Mainz ausgeichten und ſehr werthvollen Gegenftänden beſtehen— 
den Ehrenpreiſe, die bis zum Schluſſe der Ausſtellung in ber 
Halle ausgeftellt bleiben. Tie Fruchthalle ſelbſt wird in einen 
pradtvoll deforirten Zaal verwandelt, in deſſen Mitte ein 
mächtiger Springbrunnen emporfteigt. Den Hintergrund bildet 
eine Alpenlandidaft als Kernficht. Einen magiſchen Eindrud 
wird das am 15. April in der glänzend erleuchteten Halle ab: 
gehaltene Abenvroncert machen. Derartige Goncerte bilden 
eine Eperialitüt der Mainzer Ansftellungen, die nur durd die 
günftige Einrichtung der Fruchthalle ermöglicht und in unjerer 
weitejten Umgebung nur in Göln abgehalten werden. Wer: 
ſäume es ja Wemand, die zu bejuchen, beienders da durch 
beſchränkte Kartenausgabe für ausreichende Sitzplätze gejorat 
iſt. Yoben müſſen wir auch die Verwaltung der Heil. Lud— 
wigsbahn, die immer bereit it, wo es gilt, etwas Schönes 
und Gutes zu unterftügen, das Ihrige dazu beizutragen und 
die dießmal auch für den 15. April den Veſuchern der Aus: 
ftellung ſreie Rückfahrt bewilligt bat. 
nn 
3461 2b) 

1. Mai an werben zwei inein-|tbet in Haus:Nr. W 
andergehende Zimmer, audlZtiege, innerer Graben, 


Vom 15, April odergeinzeln an Studirende vermies| tritt in einer Apotheke in der 
neu, 1] Nähe Würzburas wird ein Ge: 


Sommerbhiüte, 


leihte Stoff: de Seidenbüte find in reichſter Auswahl 
eingetroffen und empfiehlt zur geneigten Abnahme 


L. Baumpblatt 


am Marft. 
12 fr. an bis fl. 3. 18 fr. (3b) 


Diefer Zwieback 
erfebt dic Mut- 
termildyvollflän- 


Preis von fl. 1. 





ITRLIUCH EMPFOHLENE 
NS FGEPRÜFTER«- 


. —— ch ; * 
FI Dig und ift and 
mm I N . 
ee) Denjenigen, beren 
Berbauungs-Or = 
oane bejonderer 


Schonung bedür— 
ten, beitens zu em= 
—E— J pfehlen. — Zu 
fr, pr. Poquet bei: 
Anton Minoprio 

in Würzburg. 


— — ö— —— — — — — —— 
“u Genebmiaung bed Pöntal. Staats: Mim ſteriums des Inner, 
(Kreis Amtöhlatt Nr 109 oom 19. Dezember 1868.) 


Niederlage 
ber 


BRedlinger'schen Pillen 
Sirfhb-Apotbefe in Würzburg, 


YHechten Beru-Gnuano, 
gedämpftes Knochenmehl 


empfiehlt 





t2b 


u) 





J. B. Ehrenburg. 


Dr. Pattison’s 


Gichtwatte 
lindert jofort und heilt ſchnell 
Gicht und Nheumatismen 
aller Art, ala: Geſichts- Arufts, 
Hals- und Jahnichmerzen, Kopr-, 
yand: und Kniegicht, licher: 
reifen, Rüden: und Lendenweh 
In Paketen zu 30 fr. und 
Halben zu 16 fr, bei 
Haupt, Yro'tekı 
tn Wür burg. 


Preismedaille Paris 1867. 
Starker & Pobuda 


in Stuttgart, 
Kieferanten des kgl. Würt— 
tembergiihen Hofes und 
J. Maj. der Königin von 
Holland 
empfehlen ihre 
als vorzüglih anerfannten 


Chocoladen 


Zu haben in Würg 


10706) 





3304 37) Eine gut erhaltene 
Ebaife, auf Ü-Redern rubend, 
ist billig zu verlaufen. 

Nah. in der Ery. 


3145 5) Beim f. Nentantte 
Kiſſingen ift bis 1. Mai, läng: 
jtens 1. Jumi I. Is. die Hm: 
ichreibgebilfenftelle mit 
440 Fl. Sahresgehalt und freier 
Wohnung zu befegen. Gut qua: 


burg bei (3339 4a 
F. Göpfert, 
E. 2. Neich, 
J. P. Ehemann, 
J. G. Berger. 





Im 5. Diſtr. Nro. 189 alt, 
über eine Stiege, ſind jogleich 
2 jchöne Zimmer, mit ober 





liftzitte Bewerber wollen ſich ohne Möbel, zu vermiethen. 
unter Vorlage ihres legten Zeug: (3529 2b 

niffes an den Amtsvorſtand . 
wenden. Eine eiſerne Kammmacher⸗ 


Hornpreſſe mit Stahlplatte 
iſt zu vertauen bei Kammmacher 
art. Schmitt 

in Aub. 


3501 36) Zum ſofortigen Ein 


hilfe gejucht. Räb. in ber Ern. [3314 (Sc 





Berfteigerung. 


Mittwoh den 14. April 
Vormitt gs 9 Uhr. 
werben im’5. Diftrift neue Nr. 6 Kaferngafje verfchiebene Hauss 


Todes-Anzeize, 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute früh 
2 Ubr unfern lieben Bruder und Onkel, 


Herrn Mattbaus Schmitt, 








4 4 Dee aften, verschiedene Korbwaaren, darunter neue Strobs 
a Privatier dahier, ejfel, eine Parthie weiße Weiden und entbehrlich gewordenes 
in feinem 51. Lebensjahre zu ſich in ein befferes Jen CP] Schreinerhandmwerkjeug gegen Baarzahlung öffentlich verfteigert, 
feit3 abzurufen. wozu Liebhaber Re werben, 3059 3c 


—— Be — —5* er 9. * — ——— —— — — ———— 
s. Nachmittags 5 Uhr vom Leichenhauſe aus un N a : 

der Trauergottesdientt am Mittwoch den 14. d. Mts. Viehmärkte u Darmitadt. 

früh 10 Uhr im . Dom ftatt, wozu freunde und €) Am eriten Dienstag jed n Monate, von März 


Bekannte des Verblichenen höflichft eingeladen werben. dis Novenber finden Märtie rır Milch: und YZuchtvieb 
ar Sr ben 7. April 1869. ; Schweine Schafe, Arbeitsoch ſen und ferde auf 

ie tieftrauernden Sinterbliebenen. sem feitvertgen Viehmarktplog-, nahe den Bahrhören und vom 

teen aıd zugänglich, ſtatt (Fällt auf einen ber eriten Diend- 
tage des Monots ein iſraeliuſcher Feiertag, io wird der Markt 





















=. 8 jum 8 Tagr verichobe ), 
| > 33 52 Die Fet tvlebmärkte finden auch in dieſem Jahre uu⸗ 
—35 — Sjveröndert jeden Mittwoch Hatt 
| je! — FVELIEpmite für die Viebmärfte in Darmftadt. 
iA He 2 Der Präfident Fuchs 
“AN | de ü Maus S B.= 2 mn br zu mr Diane de 
* zZ 
Ununterbrochen arbeitende Apparate 3 R5E etann a ung. 
h i Vereituag aller Arten £ 3:88 — — Harmarkt ın Bauberg betr. 
® [44 ne mi * 
ashaltiger Getränke, 3 77*= "Pe nlnaton ber DT. Mi 
8 ger \ Mass Dienstag den 27. April 1869 
Hermann-Lachapelle &Ch.Glover, | __=3=3 —— „Rstiger Früdjahrmeſſe ein großer Schafmarkt 
Fri ö Sagen ahier abgehalten wir 
—— — —— Bm 738 Bamberg ten 77T. Oftıber 1868. 
aifer, fowie alle befanntm Mineral und nah | Ton m = , 
Borihrrft zuiammengelepten mebirintihen Malle. Guba- == gs © t a d t = M a 91 ſt r* at 
2imomabe, ſewie Juckerbaltige, gewürzte und meingeiftige Ge · u P AL r z 
urante Bieutfternde Weine Sungce Bier bem alten rap ==) Der rechtskandige Bärgermeijter: 
Pamad u Bu —8 —— een ve uns = 3 2 N Dr. Schneider. 
trante zu bereiten — Beienbere Ümrichtung iſt micht erferder- 275 Bags 3e] Rıab 
—— — —— ——— — — 
ieie rate find die eingigen, welche allen Lorichriften der s2 53 . } 
® t “ 1 N anrE Du z fi N tal in» heu 
a a he ee re | 385 8lFür Zahuleidende| „ara'tr un rate 
Dieienigen, Die ſich mar bielem gemmmbringenten Geichite EN ED = B ER 1867er Apfelwein 
Sefafien wollen, mogen 5655empfiehlt das unterfertigte De: 4 
Loblenfänrebaltigen &etränten” beziehen, em fchämeh | S557 .|... 2: bavyer. Ober: wu wimer, find gu 0.:fa tem 
Wert mir BO Mbbilpungen, veröffentlicht ven ten nabrikanıen, ım ! mu so= pot ‚bie vom fgl. bayer. Ober: 2 5 — 24518 
Beuricher Spree erfäienen bei Wiegand & Bempet ın Berlin, | DE E87 Slmedicinal- Ausichuffe geprüften 
vorrätdig ın bandlungen. — Gebrauchs Anwelfung der He 2.0 TE Pa ee Te TEE Er 
—— umd gratis auf Gerlangen) Agenme gu rant. — 223 5 = und begutachteten. vom kgl. Mi: 3579) Eine geraumtige Werk⸗ 
a J V. Wiegenbeimer, geil 34 —* —" Tnifterium des Innern und des Hätte iit bis 1. Juli zu vers 
2272] Handels zum Freien Berkaufe | miethen. Näh. bei 








— — Finf, Schmiedmeiſter. 


Immobiliarverſtrich. verihen Zabhnpraparate Yu ii dajelbit eine Schlaf: 


Zufolae ge ieiliden Auttiegs vergeigere ich am < abntinetur, welche die hef: ſtelle en einen joliden Arbeiter 
Donnerstag den 15. Asril 869 an Zahnjchmerzen ftilt umpj dt vermiethzen. 

M mittags 4 Uhr den Wohlgeruch des Athmens| 3585) in geräumiges, möb— 

im (Bemrinbebaufe au un ge — n in der doetig⸗n Vhalt; das Flacon zu 24 und|lirtes Zimmer, Juliuspro⸗ 


16 fr e it ſof ermi 
Struerg: meinte grlegesen Grumbbriin teI Kiliau * +1; ® — menade, iſt ſofort zu vermiethen. 
Ab aus rl. oe Mobnbanie ae — Zahnpulver, das die Zähne Innerer Graben Nr. 23 neu. 
be’gen ad 3 Togo Aderfand, een ar 200 Acyarı perlenmweiß erhält ohne anzu: Dafelbit find drei auf erhal 


tbet.° Die Yahıurg der Strihsihilirg> bat in den 4 Mari i greifen, die Schachtel zu >4ftene grope Wirtbichafts: 


n 1869 2 „jend 16 Er. z tafelm mit Bänten billig zu 
a mit 1872 unter Beilage 4prozentiger Zinſen a: Zabnplombe, zum Selbft- 2 " 
ausfüllen ſchmerzhafter Zähne, 





Würzburg, den 8. März 18:9, Sutb, E Rot. das Glas zu 12 fr. jammt Ge:| 3506) Ein jolides Mädchen, 





gg a ——— (2609 4b welches Liebe zu Kindern bat 
. RR ; g. Kreutzer in Würzburg, | und im Nähen bewandert 
Höchſt wichtig für Brudleidende, Gg. Eckart in Dettelbad. |fucht ee eine Stelle, ö 
Bruglednbe, weldr in richtig franfirten Brefm aan Wir nme AD. iu ber Erp. 
ba® Leibe: g hörig beitriben, erhalte von hem Unterzeichneten Öebülte ante —— —— — 
gratis und frauks ein Schrlfthen mit Beſehruug unt 3 un ſdecker-Gehulfe nndet Dat: 335009) Grober Gartenſan 
nlſſen, worcus der Beuchleidende Iſleht, daß die Brühe mod fernde Beſchäſtigung bei ift na = a 2 
gänstih geheiet werben Baırın * Schieferdecker Goll am 3 Kronenthor. u 
; Krüfi-Altberr, in Gais, x) in Ribingen, _ Seyfried K Comp. 
3 m Ann , Shen 3582) Ein junger Menfch 








Gyps it zu haben, bei 3564) Cine fri gexidelte wünſcht Beihäfttaung bei einem; 3511) Ein älteres Mubbett 
Andr. Dettinger, |Geis iſt zu verfaufen. Main:| Gärtner. Zu erfragen in der/mit 5 Stühlen werden wegen 
\ , Mühlbefiger gäßchen Nr, 1 vor dem Ganz: |SFeinbäderet in der neuen Bahn: | Umzug billig verkauft. 
3555)3b in Burggrumbad. !derthor. hofſtraße. Näh. in der Exp. 





Ueber den Nachlaß der verlebten 


efiterin Babetta 
Sohn, ledig von bier, wurbe bie Eröffnung bes Gantverfahrens 
beantragt = beſchloſſen. 
* werben daher bie geſetzlichen Ediktotage, nämlich: 
achweiſung auf 
Mittwoch, den 5. Mai, 
zur Vorbringung der Einreden gegen die angemeldeten 
Forderungen en j 
Mittwoch, den 2 uni, 
III, zur Schlußverhandlung und zwar für bie Replif auf 
Wittwoch, dın 16. uni, 
dann für bie Duplit auf E 
Mittwoch, den 30. Juni 
\ jedesmal früb 9 Ubr im Biesgerichtlichen Ge: 
\foäfespimmer Mr. 1 anberaumt, wozu ſämmtliche bes 
annte und unbelannte Gläubiger der Gemeinfchuldnerin unter 
Androhung des Rechtsnachtheils vorgeladen werden, daß wer 
am ode bis zum eriten Ebiftötage weder mündlich zu 
tol, noh durch Einreihung eines ſchriftlichen Rezeſſes feine 
Forderung liquidirt, den Ausihluß von ber gegenwärtigen 
—— ſowie, wer weder mit einer muͤndlichen noch 


u. 


ſchriftlichen Erflärung an oder bis zu den übrigen Ediftstagen]| — 


einfommt, ben Ausihluß mit den am ſolchen vorzunehmenden 
Handlungen zu gewärtigen hat. j 

Auswä ige Gläubiger haben bis zum eriten Ediltstage 
Smfinuations:Mandatare um fo gewiffer Dabier zu beitellen, 
als außerdem bie an fie m erlaffenden Verfügungen am Ges 
richtöbrett angeheftet und für richtig inſinuirt erachtet werben 
würden. 

ugleich werben alle Diejenigen, welche irgenb Etwas von 
der Gemeinjhuldnerin in Handen haben oder zur Maſſe ſchul⸗ 
den, aufgefordert, foldhes bei Vermeidung voller Erfapleiftung, 
beziehungsweiſe nochmaliger *235 unter Vorbehalt ibrer 
Rechte nur zu Gerichtshanden abjuliefern, reſp. eınzubezahlen. 

Die Activen beziffern einſchließlich der Auffenftände einen 
Werth von circa 9400 fl., —* die bis jetzt bekannten Paſ⸗ 
ſiven ſich auf ungefähr 15,000 fl. belaufen. 

Am 1. Ediltstage fol zugleich bezüglih der Beitreibung 
und Verwertbung der Altiv-Aufenitände von 1757 fl. 39 kr. 
Beſchluß erzielt und für die Beitreibung ein gemeinfamer Ber: 
treter aufgetelt werben, wozu bie Gläubiger unter dem Rechts: 
nachtheile geladen werben, daß die Nichterfchienenen den Be: 
ſchlüſſen der Mehrheit als beitretend erachtet werden würden. 

Der Berfirih des gelammten beweylihen und unbemeg- 
lichen Vermögens ift bereits verfügt, jedoch wird die Tagfahrt 
ur Verfteigerung des lehteren über den 5. Mai hinaus ver: 
egt werben, 

Würzburg, den 23. März 1569. j 

Königlihes Bezirksgericht. 


Sofmann. 


— — — — — — — — — 


Göpfert. 


Zwangsverſteigerung. 


Zufolge landgerichtlichen Auftrages verſteigert der Unter: 

zeichnete im Zwangewege am 
ittwoch den 9. Juni do. Is. 
Nachmittags I Uhr 
in Dberfinn ben —— Grundbeſitz des Bauers Johann 
Müller von dort, befiehend in einem Wohnhauſe sub H8.:Nr. 23 
mit Umgriff, dann zwei Wieſen und acht Feldgrundftüden in 
der Steuergemeinde Oberfinn sub PlansNro. 86, 87, 1651, 
1872, 1903, 1904, 2109, 2121, 2262, 2126, 2204 und 2236, 
oder ehemals kurheſſiſchen Kartennummern 21, 22, 23, 534, 
446, 442, 441, 440, 410, 399, 382, 411, 378, 352, im Ge: 
fammtihägungswerthe zu 1855 fl., auf 3 Martinifriften, 1869 
mit 1371, gemäß $ 64 des Hyp.Geſ. und SS 98 ff. der Pro: 
novelle von 1837 unter den am Termine befannt zu machen⸗ 
weiteren Bedingungen. 
Gemünden, ben 6. April 1869. 





Heinbard, !. Notar. 


3565) 2—3 Fuhren Miſt find 3570) Ein gebrauchtes Min: 
zu verlaufen. Maingaßchen Sr. |der-Ehaischen wird gefucht. 
1 vor dem Sande e i 


ur Anmeldung ber Forderungen unb deren gehörigen |Glara, 


Proto: | jammtitrichichilling 


Pleicherlitch zaſſe Nr. 7,2. Stod,|dergl. Näh. in der Erp. 


Bekanntmachung. 
Nach meiner Urkunde vom 2. Ifo. Mts. haben Andreas 
Schwab, Schuhmaher hier, und deſſen Ehefrau Katharina 
—— Schmitt, ſowohl die allgemeine Güͤtergemein⸗ 
Ihaft, ald aud die Gewerbs⸗ und Errungenſchaftsgemeinſchaft, 
ausgeichloffen, was hiedurch zur Offentunbe gebradt wird, 
Würzburg, den 5. April 1869. 
Sutb, k. Rotar. 


Befanntmacung. 


In der tete bes Johann Brand von Gräfenborf 
verfteigert der Unterzeichnete zufolge Auftrags bes k. Bezirks⸗ 
gerihts Lohr am 
Montag den 7. Juni d. Js. 
{ ormittags 10 Uhr 

in feinem Amtszimmer den bei Johann Albert Sachs, Gaſt⸗ 
wirth und Bäder zu Niederwerrn, ausftchenden, in drei Mar- 
tinifriften 1869 mit 1871 fälligen, mit 5 pGt. verzinslichen @e- 

u 9525 fl. gegen Zahlung binnen 14 Tagen 
nad ertheiltem Aufchlage, mwozu Liebhaber eingeladen werben. 
Gemünden, den 6. April 1869, 





Meinbard, f. Notar. 


(Den jetaleelgexfiäle betr.) Schluß. Befreiung von 
2ofalmaljzaufichlag. $ 11. Für jenes Bier, welches ven 
biefigen Stadtbezirk nur als Tranfitgut berührt, ift fein Lokal⸗ 
malzaufihlag zu entrichten. Der Bierführer hat jedoch an ber 
Eingangsitation dem —— das Bier als Tranſitgut zu 
bezeichnen, wogegen derſelbe einen Durchgangsſchein erhält, auf 
welchem die Zahl und Zeichen der Faſſer, die Quantität des 
Vieres, der Name und Wohnort des Verſenders und Empfäns 
ers, ſowie die Ein: und Ausgangsſtation und bie Zeit ber 
infuhr (nah Tagen und Stunden) verzeichnet iſt. Diejer 
Durhgangsidein ijt bei der Ausfuhr, welche binnen längitens 
6 Stunden ua der Einfuhr zu erfolgen hat, an den Eramis 
nator der Ausgangsitation abzugeben. Das mit der Eifenbahn 
icher fommende Bier, welches die hiefige Stabt nur als Trans 
tgut berührt und wieder per Eifenbahn von bier weggefahren 
wird, unterliegt gar keiner Gontrolmaßregel. 

Befondere Beitimmungen für die Brauerei zu 
Zell. S 12. Wenn Bier aus dem zur Brauerei in Zell ges 
börigen, auf biefiger Markung gelegenen Keller in oder durch 
die Biefige Stadt geführt wird, fo find die Vorjchriften in den 
SS 4 mit 8 und $ 11 zu beobadıten. So oft der fragliche Keller 
zum Zwede des Ausſchantkes ** wird, hat der Beſitzer 
desfelben 24 Stunden vorher dem Stadtmagiſtrate Anzeige zu 
eritatten und entweder den mit ihm vereinbarten Ueberhaupt: 
beitand zu entrichten oder die wegen Erhebung des Lokalmalz⸗ 
aufichlags vom Stabtmagiftrat befonders angeordneten Control⸗ 
maßreyeln zu beobachten. Lepteren Falles bat derſelbe dem 
fädtiihen Auffichtsperfonale den Betritt feines Lagerfellers un- 
weigerlich zu geitatten. 

Strafbeftimmung. $ 13. Uebertretungen ber vors 
ftehenden Beitimmungen in $ 4, 5, 6, 8, 9, 11 und 12 find 
mit Gelditrafe bis zu 25 fl. bedroht. 

Würzburg, den 5. Januar 1869. 

Der Stadtmaniftrat 
Der rechtskundige Bürgermeifter: 
Dr. Harn. 


Herzog. 


Bertraute Gänge 


in die biefige Leibanftalt 
werben beforgt und auch Bor: 
fchüffe abgegeben. Büttners: 
aſſe —8 der Stockſtiege 
r. 4 neu, Parterre. 
3875 2) Ein Saal:Rellner 
h + wird für einen auswärtigen 
in München. (30 | Bafthot * Näber. bei Frau 
3586) Ein militärfreir Mann ilbelm, Glodengaffe. 


mit den beiten Zeugniffen, ber Bam möblirte Zimmer 
auch mit Verben ——— ofort zu vermiethen bei 





3581) Für eine große Glas: 
und Porzellainhandlun 

wird eine tüchtige Ber: 
fäuferin geſucht und werden 
ſolche bevorzugt, bie längere 
Be in dergleichen Handlungen 
eroirt haben, Offerten unter 
Nr. 488 bejorgt die Annongen- 
Erpedition v. Rudolf Moffe 





ſucht Stelle als Bedienter ober |Gafs Vitus Schmitt, Loch⸗ 
gafje, neue Nro. 10. 3491 2b 


— — 


ö— — — — — 
3 3 Et ee Ta ac nn 7 x r 



























Danksagung. 


Kür die jo ehrende und liebevolle Theilnahme bei 
dem Leihenbegängniffe und Trauergotteädienfte unferes 
nun in Gott ruhenden Gatten, Sohnes, Brubers und 
Schwiegerfohnes, Herrn vr - 

Sebastian Philipp Scheiner, 
jagen wir allen wertben Verwandten und freunden, 
insbejonbere den verehrlihen Mitgliedern der Landwehr 
und Feuerwehr unſeren innigiten Danf, 

Würzburg, den 6. April 1869. 

Die tieftrauernden Kinterbliebenen., 


Todes-Anzeiee. x 
Nah langem Leiden verjdied heute Abend halb 7 6J 

Uhr zu Nürnberg unfere gute Schwefter und Tante 

Fräulein 


Käthchen Schmitt, 


fgl. Forftratbstochter. aM 
Die trauernden Hinterbliebenen bitten um ein ftilles % 
I? Beileid. . 

Nürnberg, Würzburg und Limbach, 6. April 1869, (J 

























Unterzeichnete bechrt jich hiemit anzuzeigen, daß fie ihr 
bisher von ihrem jeligen Manne betriebenes Büttner-Geſchäft 
unter Xeitung ihres Herrn Scmwiegervaters fortbetreibt. 

Dankend für das gefchentte Zutrauen, bittet fie um ferne— 
res Mohlmwollen. 


Maria Schreiner, geb. Hartmann, 
Du Pierdeileiih & Würfte Mg 


werben verfauft, jtets friſch, 


(2a) Fleifchbankgaffe Uro 49. 


— 
Süße Schellfiſche empfange id) in diree— 
ler Sendung. 


Jd. Wachter am Fischmarkt. 


Feinſte Waizen-Stärke in PBroden und 
Stengeln, weiß und geblaut, offen und in Pa— 
quets, Blaupapier, Waſchblau in Pulver, Ku— 
geln und Steinden, c.yjt. und cauftiihe Soda 
nebjt Wajchpulver und engl. Waſch-Cryſtall em— 


fiehlt 
Joh. Schäflein. 


Firma: Seb. Garl Zürn auf der Brüde. 


Brauerei: und Gafiwirtyidajts-Berkanf. 


In einer der befien und wohlbabendften Ortichaften bes 
Schweinfurter Gaues it wegen Sterbfall eine neu und gut eins 
gerichtete Brauerei mit frequenter Gaftwirthichaft und nöthigen 
Stallungen, Scheunen, dann großen Wirthichaftägarten mit 
Kegelbahn unter den nünftigiten Bedingungen zu verkaufen, und 
wird nod bemerkt, daß fi hiebei ein Gemeinderecht im Werthe 
von 1500 fl. befindet und ſämmtliche Brauerei: und Wirthichafts- 
Gebäude im beiten baulichen Zuſtande find. 


We I. Walter, 


Aulius: Promenade, 
Maizena GHleiswei 
ee 8 vorzüglicher Qualität Bad Gleisweiler, 
Hei hl | mpfichlt Eifenbahn- K Erlegrophen-Station Landau 
eisme in der KRheinpfalz. 
Job. Schäflein  Nationelle Behandlung chroniſcher Krankheiten durch das 


zei il insbeſondere Dur 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. Wapierent, Dampf: & Riefernabeiba er, @lectro= 
GE EEE ——— alvanismus, mnaftif, 
i N ; — lkeneur vom 1. Mai an. — 
Cont. Privat-Entbindungs-Anftalt in Mainz. * inte, (904, Ermäßigung ber  geähnigen 
Dieſes feit Jahren beſtehende Imfitut bietet alle Garantie Zimmertare) gelten bis zum 30. Juni. — Proſpelie und Nähe- 
tes buch] 


— er 5*8 Geheimniß, billige Bedingungen. Wrofpecte 
yodenfraße. (3600 1) 3601 (da Dr. med. I. Schneider ” 





Todes-Anzeige. 

Am 6. April 1869 Abends halb 10 Uhr verſchied 
dahier nah Empfang der bi. Sterbfaframente ſelig im 
Herin, mein innigjtgeliebter Gatte, Herr 


Dr. Hermann Meß, 


fgl. Bezirksarzt zu Alzenau, 
nad achtwöchentlichem Krantenlager im 54. Sebensjahre 
an einem Bruftleiden. 

Indem ich dies den Verwandten und Freunden bes 
Verftorbenen, und zwar nur auf diefem Wege, zur 
Kenntniß bringe, bitte ih um ftille Theilnahme, 

Beerdigung und Trauergottesdienft finden zu Wuͤrz⸗ 
burg, und zwar erſtere am Donnerstag den 8. April 
Nachmittags 43/, Uhr vom Seichenhaufe aus, leßterer 
am Samstag den 10. April Vormittags 10 Uhr in der 
Pfarrlirche zu Stifthaug itatt. 

Die tiefbetrübte Wittwe 
Pauline Mes, geborne Geigel, 
im Namen der übrigen Hinterbliebenen. 
Alzenau, 7. April 1869. 6 
A 































Todes-Anzeige. 
Gottes unerforihlichem Rathſchluſſe hat es gefallen, 
heute Mittag 12 Uhr meinen lieben Gatten 


Gari BGolzwarth, 
nad; mehrjährigem ſchweren Leiden im 31. Lebensjahre, 
geftärkt durch den öfteren Emvfang der bl. Eterbiatra: 
mente, zu fidh in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 
Um ftilles Beileid bittet 
bie trauernde Gattin 
Dofepbine Soljwartb, geb. Nothig, 
mit thren zwei unmünbigen Kindern, 
Heibingsfeld, 7. April 1860, [3605 


X 














» Direktorin, Neuer Aäftrih 14. Wal 






3 — — un, He emden, Krägen, 
— ——— haben de äbchenbemden, 
i Br den:@infäte, leinene Zafchen: 
Tücher, Iinterbeinfleider, empfiehlt in allen 


| Größen billigt 
; H. Dietz, 
neue Paſſage am Markt. 





Oartenbau-Pereins Bamberg wird, ab- 
end von den Bejtimmungen des Programms, 


Samstag den 24. April früh 10 Uhr 
eröffnet und am 

Dienstag den 27. April 

F mit einem Blumenmartt geichlojjen. 

3697) Der Ausschuss. 


Strichsbekanntmachung. 


e —— — bes fol. Bezitlsgerichts Würzburg ver⸗ 
— ne nete wiederholt am 
Don an den 22. ril I. De. 
ahmıttage 2 r 
auf dem Gemeinbehaufe in Bieberehren den Grundbefitz des 
Johann & , 58.:Rro. 631/, allvort, und zwar wieder ge 
en baare Zahlung, mit dem Bemerken, daß dieſes Mal der 
Sutötag ohne Rüdficht auf den Schäpungswerth ertheilt wird, 
Aub, den 6. April 1869. 














®tel, !. Rotar. 


Zwangsverſtrich. 


Im gerichtlichen Auftrage verſteigere ich am 
Miltwoch den 14. ds. Mis. 
Mittags 4 Uhr 
Randerdader in der Behauſung des Bierbrguers Herrlein 
50 Eimer Bier, welche obne Nüdfichbt auf die 
e abgegeben werben, j DE 
2 Gt. Hopfen, 20 Stüd Fuder Faß, 10 Stüd Kleinere 
her, 2 Betten, eine Comode, 1 Kleiverjhranf und 
fer, 6 Wirthotiſche, gegen Baarzahlung. 
Würzburg, den 7. April 156%. 
SDutb, Et. Notar. 


Evangelifcher i 
— SUN 


— den 11. April c. 13. Worft. im 10. Abonnement. 
ends 8 Uhr . Gaſtdarſtellung bed Herrn 


Stiftungsfeſt Balletmeiſter Carrey und Frau 


Bereinslotale — Neubau: Garren, 















Di > d 
Araße Rr. 40 neu. >” — er 
) Der Borjtand. Yuftipiel ne 2 Alten von W, 
Friedrich 
Schießhaus. Sierau: 
Dir wie mir. 


Heute Abend Mraut und 


fe, wicerli und Schwaänk in 1 Alt von Hoger. 
aure zungen. wort Fin} 3na, Gar Ene ausmwartige Ei: 
ter Biusfelder Moſt ſenhandlung jucht einen foliden 
icht wird bei und kräftigen Mann uegen 


Jakob Deuber.| uten Yobn als Hausknecht 
äh. in der Exp. 
Zuchtige Zimmergejel: 

len finden dauernde Beſchäf 

tigung gegen guten Lohn bei 


) Eine Wobnung von 
— 8 Zimmern, ın Mitte der 
t, womöglich mit Stallung, 
bis 1. Auguſt zu miethen 
t. Nah. in ber Erp 













Die Frübjabrs: Blumenansftellung 


nton @cert.|Kifiingen. 





©000000088002 Das Möbel-Magazin 


Bor Fãlſchung 


GREEEBROD| Railc! Tat. ausialutis pr. nen 


J. Hleinschnmitz, Neubaustrasse, 
l ichhalti 
en —— * Lager von ſelbſtgefertigten 


gen Preifen. 
Für dauerhafte Arbeit wird Garantie geleiftet. 


(45 


wird gewarnt! 
eſſentes erſtes amerifas 


niſch und engliſch patentirtes allgemein beliebtes 


Arbeiten vom 16 
Depois in Würzburg bei 


Gutslauf⸗Geſuch. 


3599 20) Ein Gut von 100 
bis 120 Morgen, arrondirt, gu: 
ten Boden und Gebäulichteiten, 
in ber Nähe einer Bahn, wird 
ohne Unterhänbler zu kaufen 
geſucht. Näb. in der Exp. 


3607) Es werden 400 Gul: 
Den gegen fehr gute Verſicher⸗ 
un glei —— ge⸗ 
ſucht. h. in ber Erp, 


Gefucht 


wird ein veinliches, fleißiges 
Mädchen in einem Cafe zum 
jofortigen Eintritt. Näh. im der 


Erped. (3593 


Gefucht 


mwirb für ein Hotel eine folibe 
Kellnerin. Franco-Offerten 
mit Bezeihnung der Anſprüche 
nimmt die Egpedition ds. Bl, 
entgegen. (3593 2a 


Zu vermiethen 


ift auf ben 1, Mai ein freund: 
liches Logis von 4 Zimmern, 
webit allen Erforberniffen und 
Garten:Antheil in der Schieh- 
bausftraße Nr. 21. (3592 


3587 3a) Zwei Mezjanen: 
Zimmer mit Kühe und Hol;: 
lager find auf 1. Mai zu ver: 
miethben. 4. Diſtr. neue Nr. 
16, alte Nr. 195, Reuerergaſſe. 


3606 3a) Ein Hausmadchen 
wird jogleich geſucht. Näh. Erp. 





3598) Eine erfahrene Wer: 
fon jucht eine Stelle als Wä— 
ſcherin oder Büglerin in Bab 
Näh. in der Erp. 


Anatherin-Mundwaffer 


von 
Dr. J. &. Popp, 
praft. Zahnarzt un» Privtlegiumsinbaber in Wien, Stabt, 
Bognergafle 2, 

Dieſes Mundwaſſer ifi von ber löbl. Wiener mebizinie 
ihen Fafultät approbirt und burd eigene jährige Praris er» 
probt. Der Verkauf biefes Unatberin- Mund 
Königreib Bayern durch höchſe Entfhliegung der kgl. Staatl 
minifterten des Innern wie bed Handel unb ber öffentlichem 

nuar 1565 genehmigt. 


erä wurbe im 


Joh. Schäflein, 
Kirma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde, 


Sänger -Verein. 
Samstag, den 10. April 
im Bias’ihen Gerteniaale 
musikalische 


Abend-Unterhaltung 
für Damen unb 
Anfang 8 Uhr. 

Das Einführen bier wohnen- 
der Nichtmitglieder iſt firenge 
unterjagt. 

Freitag, ben 9. April 
im Bofale: 


Bauptprobe. 
Der YHusfchuß. 


Kartoffeln, 
ſehr ſchöne, find wieder ange 
lommen, das Mäfchen zu 4 fr,, 
nah Metzen und Schäffeln bil- 
liger bei 5. Holzheimer im 
ber Pleich. (3589 


3588 2a) Zu vermiethen ſind 
4 Zimmer im erften Stock 
auf den 1. Mai. Pr. 6, obere 
Kaſerngaſſe. 


3603 20) Ein Bügelmäd⸗ 
chen ſucht fogleih ober bis 
Mai einen Platz zum Bügeln, 
Zu erfragen 4. Diſtr. N. 92%. 


3544) Auf der Domitraße Ar. 
138 iſt ein möblirtes Zimmer 
zu vermiethen. 


3602 2a) Eine Wohnun 
von 60 H. p. Zr. iſt bie 1. 

zu vermiethen. Näheres obere 
Wollergafie Nr. 16, 1 Stiege 
linfs. 

335130 Eine freundlide abge: 
ſchloſſene Mezanenwohnung von 
5 Zimmern, Küche und ſonſtigen 
Bequemlichteiten iit bis I]. Mat 
zu vermiethen. Innerer Graben 
2. Dir, No. 38, 


Handels⸗Lehrlings-⸗Abendſchuſe. 


Der Unterricht pro Sommerjemefter beginnt Monta 
den 12. April, au welchem Tage fih die fchulpflichtig 
delslehrlinge, welche das 16. Lebensjahr nod nicht über: 
y — 6—7 Uhr in der Marſchule 3. Lehrſaal zu melden 
aben. 
Königl. Nectorat. 
Lampert. 


Mainzer Gartenbau-Verein. 


Grosse Blumen- & Pflanzen-Ausstellung 
in der feftlich decorirten Fruchthalle in Mainz 
am 11,, 12., 13., 14. u. 15. April 1869. 
Eintrittöpreife: 11. u. 12. April 30 fr., den 13. 18 kr., 14. u. 

15. 12 te. 
Den 15. April: Großes Abendeoncert. Eintrittäpreis 
1 fl. die Perſon. 

Den 13. gewährt die hefiiihe Lubwigsbahn den Beſuchern 
der Austellung freie Rüdfahrt. (3552 


Nein und feinshmedenden 


Mvea:Ga 6, pr. Bi. 36 Ir, 


und ve 
zu den billigften Preiſen 


3. E. Schwan, vorm. Zink, 
gegenüber dem Wittelsbacher Hofe. 


Auf meiner neuconſtruirten Mafchine, welde täg— 
li arbeitet, werden ausgefallene Damenbaare auf das 
Schönfte präparirt und können dann alle beliebige Frifur: 
Beitandtbeile daraus_ gefertigt werden und jwar um 
die Hälfte, was es fonft Foflete. 


F. 3. Wolf, Coiffeur, 


(b) Eichbhornplas. 


— 

Fertige Grabmonumente, 
mit und ehne Figuren, empfiehlt zur gefälligen 
Anficht 

Sschwuler, Bildhauer, 


Reißarubengaſſe ro. 6. 


Empfehlung. 


« 

ch babe meinen Viehſſand beim Pfaͤlziſchen Vieh— 
Verſicherungs-Verein verſichert, hatte kürzlich mit einem 
Pferde Unglüd und erhielt die Entfhädinung dafür heute au 
meiner vollen Zufriedenheit durd den Anipettor und General: 
Agenten des Vereins in Würzburg, Herrn ®. €. Köpplin: 
er, richtig ausbezahlt, und nehme deßhalb Veranlaffung, die: 

A Verein den Herrn Biehbejigern auf's Beſte ju empfehlen. 

Nieden, ben 7. April 1869, 


Kaspar Keller. 
Specialität. 


Weiße Gincerin:Flora:Seife, bereitet aus purem 
chemiſchreinem Glncerin, reinftes beites Fabritat zur Erbaltung 
und Verihönerung des Teint, daber unübertreffli in ihrer 
Wirkung, nur einzig und allein zu haben bei 

Fon Hoffıwars, 
Toilette:Seifen: und Tafumerie:Fabrif, 
Luden Schuitergaffe. 


3519 2b) Schöne Legfar:| 5442 30) Im Haufe 2. Diftr 
toffeln, auch große zum Ko⸗ Nr, 435 alt (neuer Durchgang) 
hen, die Metze um 24 fr. findfift cin Laden zu vermietben 
zu haben bi N. Hußla, Em: fund kann fjotort bezogen wer: 
melsftraße Ar. 43 nen. ben, üb. in der Exp. 


TE ee 


3567) 


















a A iAi — - 
Drud und Verlag von Bonitas-Bauer in Würzburg. 


thiebene feine Eeylon: & Java:Eafd's empfiehlt |X 


—— 


babier, mit Margar. Manger, 
Hederstodhter von Volkach. 


mann und Delonom, mit The: 
reſia Schott, Delonomentochter, 
beide von Steinbad). 


buftenhändler dahier, mit Eli. 
ſabetha Barb. Henriette Schrö: 
del aus KHulmbad. 


dahier, mit Chrijtina Nugufta 
Funk aus Ludwigsburg. 


Buchhalter dabier, mit Roſa 
Anna Geys, Kaufmannstodhter 
von hier. 


Schmiedmeiſter zu Neichenberg, 
mit Eva Barbara Endres von da. 


. 


Alten ächten Cognac | 


in Originalflajhen u. Etiquett, à fl. 2. die Flafche, ſowie alle, 
Sorten Liqueure empfiehlt vn 


3. E. Schwab, vorm. Zink, 
gegenüber dem Wittelsbacher Hofe. 


Verbefierte Theer:Zeife, nah ärztlicher Vorſ it, 
& Stüd 9 fr., für Herren Apotheker den billigſten Preis, bei 
Fron; Hoffmann's 
Toilette:Seifen- und Parfumerie-Fabrit, 1 
Laden Schuitergafje. 


Waarenveriteigerung. 


Im Conkurſe über die Verlaffenfchaft des Kaufmanns Au 

guft Hohn dabier verfteigere ich anı j 
Dienstag deu 20. April 1869 

und den darauffolgenden Tagen, jedesmal um halb 2 uhrll 
Nachmittags beginnend, die ſammtlichen Waarenvorräthe, als: 
Eolonial und jrarbwaaren aller Art, Cigarren ꝛc. gegen Baar: | 
jahlung in der Wohnung des verlebten Eridars. 

Würzburg, am 7. April 1869 

Grimm, k. Notar. ) 















— — u . 
| Turngemeinde 
„Hermann ‚Scheuer, Pi Samstag, ben 10. April ] 
* Domftrafie grgenüb d <termmi, 
Ynger in: u. ausländiſcher Orneralverfanmlung 
 Cigarren, Tabake $] wel, Do au rmratpe) 





E & Rauchrequisiten 


Ei(Dittmar’sftejtauration). 
CO 


Anfang 1,9 Uhr. 


Montag, den 12. April: 
Musikalische 


Abend-Unterhaltung | 
für Damen und Herren |_ 
im Platz'ſchen Garten. 
Anfang 8 Uhr. 











3575 20) Ein junger Mann, 
der jeine Lehrzeit in einem Ei: 
fen: und Metallgeichäfte vollendet 
und bereits in einem ſolchen jer: 
virte, ber Gorrefponden; umd 
boppelten Buchhaltung maͤchtig, 
fucht unter annehmbaren Be: 





dingungen eine Stelle, gleich: a Der Turnrath. 
viel in welcher Branche. Offer: = 
ten F. I Nr. 2 an die €) Freundschaft. 


pebition ds. Bl. 
Sonntag, den 11. April 


Tanzunterhaltung 


im Schießhaus. 
Anfang 8 Uhr. 
Einladungskarten werden bei 
Herrn Deuber daſelbſt abge— 


geben. 

3a) Der Ausfchuf. 

Physik. medizinische 

Gesellschaft. 

Sitzung Samstag den 10. 

April Abends !. 7 Uhr, Vor— 

träge ber Herren: Müller (über 

Haemorrhogien inter partum) 


und Niegel (über intrauterine 
Injeetionen), 


Getraute: 
Sn der Pfarrk. zu Et. Burkard: 
Georg Keiſer, Schuhmacher 
dahier, mit Sophia Schedel, 
NMaurermeiiterstochter v. Bauer: 
badı in Sadjem: Meiningen. 
Joh. Paul Wald, Schweizer 














Adam Bernard, Handels: 


Sn der proſt. Kirche: 
Georg Ludwig Teufel, Pro: 


—— ————— 
3585) Eine bedrängte Frau 
wünscht Beſchäftigung im Was | 
ihen und Ruten; auch werben 
Pfandbausgangeunter Zus 
fiherung der arößten Jufrieben- 
heit bejorgt. Näh. 4. Diftr. Nr. 
I neu, Brunnengäßchen, über 
3 Etienen. 

54) Es werden Mleider 
gemacht und umgeändert. 

Näh. in ber Exp. 


= ¶ Sie zu Beilage.) 


Heinrid Reinhard, Schneider 


Chriſtian Guſtav Schneidt, 


Johann Georg Oeſtreicher, 


* a. - MIT * ——— ——— 
GE A mia ’ F 

b 
I 


Beilage zu Nr. 84 des Würzburger Stadt- und Landboten. 


— — — —— —— — — — 


Geſchäfts-Empfehlung. 
Ich beehre mich, einem hochverehrten Publikum anzuzeigen, 
daß ich mich in hieſiger Stadt als 
Maler, Tüncher und Lackirer 
niedergelaſſen habe und empfehle mich in Zimmermalerei, 
welche ich in allen Stylen conjequent und auf das Geſchmad 
poltfte ausführe, ebenſo in Anftreicher- und Ladir-Arbeiten jeder Art. 
Giner hochwurdigen Geifttichteit empfehle ich mich inäbejon- 
vere in Kirchenmalerei jowie im Polychromiren und Ber- 
zolden von Beiligenbildern ꝛe. 
Würzburg, 31. März 1869. 
Hochachtungsvoll | 
Georg Ebinger, 
Hofftrafe Nr. 9. | 
MR Auch wird daſelbſt ein Lehrling geſucht — — en 
Am 1. Mai 1869. « Erſte Berlopfung. - Kanf-Gejud). 
zu Brauuſchweig. Prämien-Anleihe 18 —353— 


Ser 
mit Semiann non Thir. RO,H00. 75.000, “0,000, 500096, 40,000, ſchaft, mit oder ohne Haus, 
ohne Unt ler 


38,000, 30,000, 27,000, 25.000, »0,000, 16000, 15.000 ». im 1 

Der gerinafte Preis tie im ter eren Ziutung Thlr. 21, — Neigt fncceiftve bis zu kaufen gejudt. Dfferte 

Zblr. 40 unter Chiffre L. IE. nimmt 
a Thir. 20. = fl. 35. — ſüdd. W. die Erpebition entgegen. 
ab Belpmechsfern des Is und Autlanded u. nament- 













5 


Original⸗Obligationen 
find vorräthiz bei allen Banauiers 


üch bei: ki un 
F. E. Fuld & Co. BVant- une Wechſelgeſchaft in Frankfurt a. M. 
yIın L 11 ter?’ allır ”" Ich: Ö FJF 3 


u 


te teen antenne 1 

Wegen ** —— 
er h . ih mein in ber Sti ers 
ofe, Stent e efen x Größert Partbien Rorrgafie. 1. Diftt. Mr. Se 


T 0 N , . 
okiger Obligationen beforgen mix zum Börfencoutie, mit eur fie nen Provifionäteregmung. A| egenes Wohnbaus mit 
EEE SELEEENELEETETUEREENEN" AEHRER neuem Hinterhaus und bedeu⸗ 


tenden Hofräumlichleiten. Das⸗ 
jelbe bietet große Vortheile zum 









IH 
I 
—— 


Bauen und eignet ſich ſeiner 


Gsehnitzer'ss bienenschmalz 





— — 

24 u 

’. SA uten Qage und ausgezeichneten 

zZ. i» Ar wegen zu —* Ge⸗ 

F . E se äfte, 

zE von Carl Gſchnitzer, Münden, Müllerkrape 3. SE Iss) Gerd. Kube. 

© —77 — — — — — 
— 3197 4d) In Gaſthof zur blauen 


Dasjelbe für alle zupängligen Wunden, Gelgmwüre und Entzünbumgen anwenbbar, burc J Mi 
ben f, bayer. Obermedignal-Musfguß nepräft, be er tergen vurd hödfie f. Mine Glode find mehrere ſchon möb- 
flerial-Entiäliefung ausgezeigmet, if aus ben yeiliemßen Steffen ber Thier · und Pflanzen⸗ (irte Zimmer fofort zu ver⸗ 


förper entnommen, bat bie ſichere Kraft, ben Schmerz zu linbern und volRänbig zu bejeitigen, mietben. 

fowie bie Heilung fichet und ſchnell herbeizuführen. Yiefe fegensvole Wirkung beobachteten alle —— — —— — 

Herren Werzte, welche dieſes Bienenihmalz im verſchledenen oft allen andern Mitteln hart: 3569 2a) Auf der Juliuspro⸗ 

nmädig tropenben Fällen angewenbet haben und empfehlen basielbe in ihren Zeugnifjen, bie jeber menabe Nr. 5 neu Ai mehrere 

Zeit bei mir zur Einficht bereit und jebem Tönfchen beiliegen, auf’s Wärmite und Dringenbjt. schön möblirte Zimmer an fo- 
Au haben: lide Herrn zu vermiethen. 


E. Schueller, Kronen-Apothefe. 
77 1357420) Ein nod ganz neues 


3574 3a) Kin guter Pump: 3571) Ein junger, folidet 3403) Ein ordentliher Haus: Barrierentbor, mit) ober 
—— — iſt Fen zu ver⸗Burſche wird leich eez wird geſucht. He ‚ intohme Pfoſten, ift zu verlaufen, 
faufen, Mainbrüde Nr. 9 men." Hausknecht geſucht. hab, Erp.'der Erped, (2b Näh. in der Ep. 


rn 


























n — — 
Die von er. Majet. dem Kaiſet von Deſterreich laut 
Reifiint Neo, 18024/1908 mit einem ausihl. Brivilegium 
berorıutgte 


Politur-Composition 


ift äußert beachtenowerth für Tiſchler, Drechsler und 
Sqlerbeiter um Fertigppliren von neuen Mö- 
bein. und füc Wrivate ıc zum — yo 
alten und abgeflandenen, over ſolchen Möbeln, 
wo das Del bervortritt. — Dur dieſe Compoſition 
wirb das zeitraubende und foftipielige Fertigpoliren durch 
Spiritus gänzlich befeitigt, da Durch wendu 
einiger Zropfen in wenig Minuten ein Zu 
oder Ratten fertig polirt iſt; und fann bei einem 
deſer Gompoftion politten Gegenftand das si 
bervortreten. Alte un abgeltandene Möbel 
förfden duch einfaches Meiben mittelſt eines befeuch- 
teten Seinwendlappens überpolirt werden und erhalten 
eg Hochglanz, welter duch vas Poliren mit Spiri- 
tus wie erzielt werden kann. — Mit einem Fläſch 
don diefer Eompofition Pann: aun 
— Stunden eine Zimm richtung re 
noviren. — Daber für jeden Saus halt nüglich. 
Haupt-Berfendungs- Devor bei P., Müller, 
in Wien. VI. Berirk, Hirichengafle ð, 
wohin die ichriitlichen Aufträge erbeten, und gegen @in: 
fendung des Betrages (ra bei Beriendungen nad) 
dem Auslande Bofnochnahme nicht möglih iſt) umgehend 
effectwirt werden. 
Preis: 1 Flacon (mit Belehrung) 165 Sge. —1 Dutz 
: Flocons 4%, Thaler. 
BR-Weniger wie 2 Flacons fönmen wicht verjendet 


we un 

Aviso!! Da bei richtiger Anwendung. dieſer Compo— 
tion ſolche Bortbeile erzielt werden, daß die bis jet üb- 
liche Aıt des Bolirens bald gam diefer neuen praßti: 
(hen und billigen @rfindung weichen muß, jo eriucht 
das P ET. Bubliftum fi durch einen Probeverſuch 
Dävon au, überzeugen, und weit auf die zeitweile in dieſen 
Mlättern- veröffentlichten Zeuguifie und Belodungen- bin. 


Niederlagen werden überall errichtet. 





ln hen A eh A — 


Alter Steinweg Nr. 42 Hamburg. 

.  Discontirung von Wechseln. 
1 Darlehen auf Weshsel u. Werthpapiere. 
I » Accepte gegen Unterpfand. 

» Ein- rkaut sämmtlicher Sorten 

— Staatseffecten. 

F gegen ein per Mille, 

, dere ohne jegliche weitere Spesen. 


Ve 


ge rw Zur 





Epileptische Krämpfe watsuch 


heilt der Speeialarzt für Epilepsie Dr. ©. Kllliseh 
in Berlin, jetst Mittelstrasse Ar. 6. — Auswär- 
tige brießich. Schon über Hundert geheilt. 124 











Ein kraitiger Junge kann 3341 5b) Gi 
die Schreinerprofenion grindlih Wohnung von 3 Zimmern, 
erlernen. (3 3164 JMüche und ſonſtiuen Erforder 

Lorenz Zentner, niſen iſt bis 1. Auguſt zu ver, 
N Schulaaiie.Imietben, Innerer Graben Nr. 





Mejanen: 


eu * 
OBnr iI. ED 








|Regelmässige Passägierbeförderung 


Suflav Böhme & Co. in Hamburg 


om 1. und 15. jeten Monats 
direct 
(nit über Bnalant) 
von Hamburg nad) Mew-York und ueber. 
Von Hamburg nach Dona Francisca, Blumnau 
und Rio &@rande do Sul 
am 10. April, 10. Mai, 10. Xunt, u 
Die au ımierer Rinie gebörenden 20 großen dreimafli- 
gen Segelfchiffe, eigenbs zu ber Fahrt erbaut unb auf daß 
eſte eingerichtet nud ausgeriiftet, werben regelmäßig wie oben 
von und «rwebirt, und Lönsen wir jie Auswanderer ganz bes 
fonber8 emofehlen. 

Rähere Aus kunft ertheilen unfere Herren Agenten und auf 


frankirte Bricie 
Gustav Böhme & Co. 


oh conee ſtonirie Srprdienten in Hamburg. 

Holz-Beriteigerung im Speflart. 
Samstag den 17. April T, Irs., 

Vormittags 10 Uhr beginnend, 


Di im Gafthauje zu Rohrbrunn 


9] 704 


a) aus verjchiedenen Abtheilungen des Neviers 
e, Nohrbrunn 
verjteigert: 
290 Eichenabjchnitte von theils vorzügliher Qualität zum 
geringeren Theile zu Eiſenbahnſchwellen geeignet, 
115 Buchenabjchnitte von meift itarfer Dimenfion, 
285 Mlafter Eichen: Müfjelholz II. und LIT. Maffe, 
jodann 
aus der Ubtbeilung Großerdamm: 
1000 Stüd Buhernzängelitängen, 
WW „ Buchenwagnerſtangen und 
b) aus den Abtheilungen Zeugplatte⸗Birkenberg 
des Neviers Hrantenbac: 
Eichenabſchnitte und 

56 Rothbuchenabſchnitte. 

Die Verſtrichsbedingniſſe werden bei der Verſteigerung be— 
lannt gegeben und mird hier bemerkt, daß die der frorftbehörbe 
nicht befannton Steigerer ſich über ihre Jablungstäbigteit durch 
legale Zeuaniife auszuweiſen, jene aber, melde für Andere 
Holz fteigern wollen, ſich mit jchriftlichen Nollmachten zu ver« 
feben haben. 


Stadtprozelten, den 2, April 186%, 
Königlihes Korjtamt. 
Schäfer, k. Korftmeifter. 





tiv Topfgewächſe aller Art 
empfiehlt pr. Paquet 18 Er. 
Gar! Boljano. 


Guſtav Engel in Heidingsield, 
Klingenftrafie Mro. 287, 
jeehrten Bewohnern Wurzburas und Umgegend 


Blumendüngepulver 


einpnechli Den 


jeime nen entgerichtete Färberei Me Druckerei, Mens 


wäſcherei aller Arten ſeidener, wollener, halbwollener und 
baumwollener Stoffen, Chales, \uanettes, Herrengarderobe um: 
zertreunt, Sammt, Plüſche, Mobrlnone, Bänder, Spiten, Blon— 
den, Federtt, Franzen xc. 3, Jomte Seine Sandſchuhwäſche⸗ 
(alld 30 


SEE Auzeige & Empiehlung. Mg 


Einem geehrten bublikum hringe zur ergedenen Anzeige, 
daß ich unternt Heutigen in der Fleiſchbaukgaſſe Nro. 40 einen 
Laden mu Manchrabrifaten verſchiedener Sorten und 
Würſten von Wierdertend eröfinet babe, und bitte höflichſt 
um geneigten Zuſpruch 


Achtungsvollſi 


Joh. Loos. 


Ins | 2b 


\ 


i 0 8 
Güter-Strich. 

Im Eonkurfe der Ignaz und Maria Anna Berchtold 
leute von Euerfelb werde ich in Folge Requifition des k. Be 
risgerichts Würzburg die gefammten Realitäten ber Eridare 
in der Steuergemeinde Euerfeld mit der Fläche von 22,104 Tag: 
wert, auf 8870 fl. tagirt, am j 

wViütwoh den 21. dieſes Wonats 
Nochmittag 1 Uhr 
im. Gemeindebaufe zu Euerfeld 
gegen een! in. 6 Martinifriften, 1969 beginnend und mit 
4 verzinslich, projehorbnungsgemäß verfteigern. 
Der du lag erfolgt bei 2* Tare. 
Dett ‚ben 2. April 1869. 
Auguſt Mens, t. Notar. 


Bekanntmachung. 

Im GConkurje der Melchior Pfannes leute von Hörblach 
werde ich in Folge Regquifition des k. Bezi ap Würzburg 
die ausftehenben Güterftrichichillinge, zahlbar in 4 Friſten Mar: 
tini 1869 anfangend und mit 5 °/, verzinslih, im Gefammtbe: 
trage ju 1794 fl. am 

Donnerstag den 22. April 1869, 
früb 10 Ubr 
auf meinem Amtszjimmer 


gegen baare Zahlung verfteigern. 
Der lag eriolgt bei einem Abgebote von 3°, fofort. 
Dett ‚am 2. April 1869. 


Auguſt Reus, t. Notar. 


Belanntmadjung. 
In dem Conkurſe ber Margaretha Mann Wittwe u. Conſ. 
von bier verfteigere ich i 
(April) 


[2a 


e ich am 
Mittwoch den 28. kfta. Mts. 
früh 10. Uhr 
KM auf meinem Amtszimmer 
die in bemfelben erlöften und mit 4', p&t. verzinslichen Ziel- 
friften im Betrage zu 13,009 fl. 15 fr., und werben bie Bes 
ar an der Strichstagfahrt befaunt gegeben. 


wird, dak von genanntem Betrage 5210 fl. 15 Fr.}: 


— a mit Martinifriften, Martini biefes 
a anfangend, 7799 fl. in vier aufeinanderfolgenden Mar: 
tinifriften, Martini vorigen Jahres an, zu zablen find. 
Dettelbah , den 27. März 1869. 
Auguſt Mens, k. Notar. 


20 
Holz; Berjteigerung. 
Mittwody den 14. April I, J. 
Vormittags 10 Uhr 


DI 


werben im Gaſthauſe zum Adler babier folgende Holziortimente 
aus den Malbabtheilungen Träntichlag, Notharaben, Platte und 


Salzberg öffentlid an den Meiftbietenden v 
32 pe Rugboighangen, 
2450 kief. Baumpfähle und Bohneniteden, 
591/, Klafter Buchen:Scheitz, 
14?/, Knorz⸗ 


igert: 


" ” 


71 * „Brügel⸗, 

291/, „ Alte, 

301, Aspen⸗Scheit⸗ und Arge, 
3, u Ref. Scheit: und Prügel-, 
4 „gemiſchtes Holz, 


13000 huchen und gemiſchte Wellen, 
dann den Schlagabraum. 


Die Bedingungen werden vor ber Verſteigerung bekannt 
emadt, und bier nur bemerkt, daß Jene, welche im Auftrage 
Britter Holz fteigern, mit legaler Vollmacht von letzteren ver: 


fehen jein müſſen. 
Steinbach bei Lohr, den 3. April 1869. j 
Freiherrl. von Hutten'ſche Rentei. 
Hager. [2b 


3565) Es künnen einige Mäbd: 13562 3a 





Kich erlernen. Näh. in der Erp.'1815 mit 1817. Näb. Erp 










„Geſucht werden die 
ben das Kleivermagen gründ- | Intelligenz: Blätter »ro 
äh. i 


Belauntmachnın. 


Die Aushebung der Wehrpflichtigen der Alterärlafe 
1343 betr 


Die Berhandlungen der Erſatzkommiſſion für den hiefigen 
Verwaltungsbezit (Stadt Würzburg) beginnen am 7. Rail. 3. 
früh 8 Uhr im Schwurgerichtsſaale dahier und werben allda 
am nämlichen Tage um 2 Uhr, jowie am Samstag den 8. Mai 
1. 5. von früh 3 und Mittag 2 Uhr an fortgefegt. 

es haben ſich daher am z 

Freitag den 7. Mai I. Is. jräh-8 Uhr 
im —— — dahier perſönlich ur ee 

1) Die ſämmtlichen Wehrpflichtigen der Alterstlafie 18AS, 

mit Ausnahme der zum Heere freiwilli al gegangenen 
und Derjenigen,, welde Erjagmänner gehe aben un 


bereits la ichtig find; 

2) diejenigen. Wehrnflichtigen der Alterstlaſſe A847, welche 
bei der im Dftober v. J. vorgenommenenen Ausbebung 
wegen Bene Untauglichfeit (Art. 14 des 
Wehrv.G.) zurüdgeitellt wurden; 

3) diejenigen Wehrpflichtigen derſelben Altersklaſſ 


e, deren 
Einreihung auf Grund des Art. 8 des Wehrv.-®. auss 
wehrpfidtige. meld nlid) vot der Erjaplom 

ichtige, welche nicht verjönlid vor ber s 
miſſion erſcheinen, werben, zwar ohne Rüdficht auf Eut⸗ 
hen er * Be: Air yon 3 —— 

etzlichen Entſchuldigungsgrunde zugleich augen fällige 
liche Uintangtichfeit nachgewieſen wird. Diefer eek 
tann nur duch das ; 6 zweier Aerzte, deren einer ein 
öffentlicher jein muß, und ver betrefienden Gemeindebehörde 
geliefert werben. 
. (Art. 60 des MWehrv.:&.) 

Solche Wehrpilichtige, welche bei dem Erſaßgeſchäfte o 
genügende Entihuldigung (Art. 59 des MWehrv.:G.) ausblei 
ober jich vor agree ug or —* eigenmächtig ent: 
fernen, werben wegen Ungehoriams an Gel» bis zu 150 fl. 
ober mit Arreft bis zu 42 Tagen beftraft. 

. (Art. 76 des Wehrv.:& 
Würzburg, den 26. Mär; 1869. _ 
Der Stadtmagiitrat. 
Der rechtskundige Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 


Gutsverkäufe. 


In ſchönſter und beſter Gegend Frankens iſt ein arrondir⸗ 
tes Sofgut mit 200 Tagwerk, ausgezeichnetem Lehm⸗ uns 
ſtaltboden, mit Inventar um 28,000 fl., ein dergleichen bil 
mit 183, 232 und 245 Tagwerk, ein ——— Gut 
Jagdſchlößchen, 155 Tagw., und 15000 Tagw. ausgezeichneter 
Jagd für Hirſche, Gemjen, Rebe, Hafen, Auer Spielgeflügel 
u. dgl., zu verfaufen durch Commiſſionar Schätzler, Hip- 
poltftein bei Roth. (3568 2a 


* 22 Pe 
Verſteigerung. 
Mittwoch den 14. April, Bormittags 10 Uhr 

wird verfteigert werden: 
I eleganter Afigiger gededter Wagen, 
1 leichte Aſitzige gededte Chaife 1: und 2ipännig, 
1 eleganter Schlitten mit Pelzdecke do, 
1 ftarfer Rollmagen, 
1 completter Sattel, 
mehrere Chaiſengeſchirre, ein: uud zmweilpännige, worunter 1 
Baur jilberplattirte und 1 Paar ſchwarze fogenannte englile, 
ferdededen, 1 Strohbant und ſonſtige verſchiedene Stall- und 
ahrrequiſiten, wenig gebraucht, fait nen und im beften Zus 
tande, ferner 7 Stück Pferdemuſcheln- ganz nen von eichenem 
Steinen und ein großes Hofthor (alt) im Haufe des Herrn 
Kaufmann Schmitt, Sanderftraiie Nr. 10 öffentlih an ben 
Meiftbietenden gegen Baarzahlung, wozu Steigerer Höflichft 
eingelaben werben, [3561 2a 


Amenb. 


3575) Eine Wohnung vonjäösu) Bei Mittwe Friedrich 
4 heizbaren, 2 unheigbaren Zimsfin Beitshöcdheim ſind dieſen 
mern und allen Beauemlichtei-] Sommer Zimmer, mit und 
ten ift bis 1. Mai zu vermie-ohne Möbel, nebit Küche zur 
then. 3. Diſtr. Nr. 74, nen 4. Ivermietben. 


Die Ehefrau des Ortsnachbars und Gaſtwirths Joſeph 
Bühner von Rottershauſen, welcher ſich na 
haben ſoll, ſowie der für dieſen abweſenden Jo 

eſtellte Curator, Gemeindevorſteher Donat Seuffert von 

Haufen, haben den Antrag auf Zujammenrufen der G 
geftellt, um mit ſolchen über die Art und Weife ihrer Befrie: 
digung unb über bie Veräußerung des Grundvermögens eine 
Vereinbarung zu treffen. 

Demzufolge und um überhaupt ermeſſen zu können, welches 
Berfahren einzuleiten, wird Tagfahrt ‘zur Anmeldung und Nach⸗ 
weiſung der Forderungen gegen Joſeph Bühner, beziehungs- 
ag 27. April d. Is 

enötag ben 27. ril d. Is. 
üb 8 Ubr 


bierorts anberaumt,, wozu jämmtlihe Gläubiger unter dem 

Rechtsnachtbeile geladen werben, daß die gerichtsbefannten Gläu⸗ 

biger als den von der Mehrheit gefaßt werdenden Beſchlüſſen 

pas erachtet, bie nicht befannten Gläubiger dagegen nicht 
dfitigt werden würben. 

Insbeſondere wird aud zu obiger Verhandlung ber landes- 
abmwejenbe Joſeph Bühner a diefem Wege mit dem Bebrohen 
geladen, dab im Nichterſcheinungsfalle angenommen werden 
würde, als ſei er mit den von ſeinem beſtellten Curator an 
diefer Tagfahrt und überhaupt weiter gepflogen werbenden Ber: 
handlungen einverftanden. 

Münnerftabt, den 1. April 1869. 


Königlihes Landgericht. 
3 — 3 9 


Bekanntmachung. 
Im Wege ber Hilfsvollftredung verfteigere ich im Auftrage 
bes F. Landgerihts Werned am , 
Donnerstag den 20. Vai I. Ars. 
Nadhmittags 2", Uh 
auf dem Gemeindebaufe zu Basbühl 
das häuslide Anweſen H3.:No. 54 zu 


Rotters⸗ 


Amerita begeben! winheim wurde wegen 
eph Bühner auf:] ſtellt, was mit dem Bemerlken veröffentlicht wird, daß 


lãubiger] winh 


u 1 
—8 beſtehend in|jimmer 


Die nun großjährige Barbara Horn ledig von Franten: 
——— unter Vormundſ aft je 
uftimmung des Vormundes Georg Königer von * 
keinerlei Verbindlichkeiten eingehen kann. 
Gerolzhofen, den 22. März 1869. 


a Fe — 


ohne 


Stengel. 


Stammholz⸗ Verſteigerung. 
Mittwoch den 14. April J. Se, 
Vormittag 11 Uhr 

werben im Gemeinbewalde Margetshöchheim 
45 Eichen-Abſchnitte, einige zu Hollänbern, bie andern 
zu Baus und Eifenbahmichtweilen geeignet, 


ich verfteigert. 
Strihsliebhaber ladet ein 
Margetshöhheim, den 6. April 1869. 
Höfer, Gemeinbesorfieher. 


u ben Gutspädter Guftav Hahn in Rottendorf wurde 
der Conturs beantragt und erkannt. 
Es werben daher bie gefeglichen Ediltstage, nämlich: 
I. zur Anmeldung der Forderungen unb deren ge 
acweijung, auf 
ittwoch den 12. Mai, 
ur Vorbringung der Einreden gegen bie angemelbeten 
——— 7 
Mittwoch ben 9. Juni, 
III. zur ner ndlung unb zwar für bie Replif auf 
i den 23, Juni, 
bann für die Duplik auf 
Mittwoch den 7. Juli I. Is. 
jedesmal früh 9 Uhr im Diesgerichtlichen Gefchäfts: 
* ſaͤmmtliche bekannte und 


gen 


II. 


o. 1 anberaumt, 


Wohnhaus Stall, Scheuer, Schweinftällen und Hofraum zu unbelannte Gläubiger des Gemeinihulbners unter Androhung 


9 Dezimalen, fodann 6,89 Tagwerk Grundftüde in der Steuer: 
gemeinde Basbühl und 44 Dezimalen Ader, in der Steuerge— 
meinde Schleerieth gelegen, gegen Baarzahlung, und im Falle 
ein annehmbares Gebot nicht erzielt werben jollte, gegen Zahl: 
ung der Strichsſchillinge in den ortsüblichen Friſten. 
Beichreibung und Tare der Strichsobjekte können vor ber 
——— im Amtszimmer des Unterzeichneten eingeſehen 


erneck, den 2. April 1869. q 
Wächter, !. Notar. 


2jefanntmachung. 


In Sachen des f. Nentamts Werned gegen Georg 

Kirchner, Schneider vou Stettbach, wegen Forderung 

verjteigere ih im Auftrage des k. Landgerichts MWerned 
Dienstag den 25. Mai e 

' j Nachmittags 3 Uhr 
im Gemeindehaufe zu Stettbah Das Hausanweſen des Bellag- 
ten, H3.:Nr. 19 zu Stettbah, bejtehend in Wohnhaus, Vieh: 
und Schweinftall und Hofraum nebſt Garten, Gemeinberecht 
unb mehreren Gemeinbetheilen, jodann die mwalgenden Grund: 
ftüde zu 88 Dezimalen gegen baare Zahlung, und wenn fein 
annehmbares Gebot gelegt wird, gegen Zahlung ber Etrids: 
ichillinge in den ortsüblihen Friſten. 

Beihreibung und Tare der Strichsobjefte fönnen vor der 
—— im Amtszimmer des Unterzeihneten eingeſehen 
werben. 

Werned, ben 2. April 1869. 

Wächter, f. Notar. 








3566) Auf dem Wege von] 3572) Es köonnen einige folide 
Würzburg über KHigingen nah) Mädchen das Kleidermachen, 
Brichienftabt wurde eine beckige Mafnehmen und Zuſchneiden 
goldene Broche mit jhwarz| gründlich erlernen. Auch kann 
emaillirtem Fausse-montre ver:[ein honettes Mädchen vom Lande 
loren. Abzugeben gegen gutefKoft und Logis dazu erhalten. 
Belohnung in ber Erped. d. Bl.) Näb. in der Erp. 










nen 
auf ungefähr 15,000 fl. belaufen. 


— 


Gläubiger unter dem — Fi 
Nichterfhirnenen den Beihlüffen der 
als beitretenb erachtet werben mwürben. 


zum erjten Ediltstage weder mündlid zu Protofol, noch durch 
Einreihung eines ſchriftlichen Rezeſſes feine Forderung liqui⸗ 
birt, den Ausihluß von der gegenwärtigen Eoncurämafle, for 
wie, wer weder mit einer münblidjen noch ſchriftlichen Erklär- 
ung an oder bis zu den übrigen Ebdiftätagen einfommt, ben 
Ausihluß mit den an ſolchen vorzunehmenden Handlungen zu 
gewärtigen hat. 

2 ee Gläubiger haben bis zum erften Ediktstage 
Infinuations» Mandatare um jo gewiffer dahier zu beftellen, 
als außerdem die an fie zu erlaffenden Verfügungen am Ge- 
rihtöbrette angeheftet und für richtig infinuirt eradhtet werden 

n. 


bes en Gang vorzeladen werben, daß wer am oder bis 


mwürbe 
N zusteie werben alle Diejenigen, welde irgend Etwas von 
em 


emeinjbuldner in Händen haben oder zur Mafje ſchulden, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erfagleiftung be— 


ziehungsweiſe nocdhmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 


nur zu Gerichtähanden abzuliefern rejp. einzubezablen. 

Die bis jegt befannten Aktiven beftehen in den auf 6700 ft. 
Mobilien und Moventien und ber Pachtlaution zur 
wogegen bie jeither befannt gewordenen Bafliven fich 


An fait ſämmtliche bemeglihe Maſſeobjekte werben von 


dem Bofthalter Hammer von Opferbaum und der Ehefrau des 
Cridars 
kaution von der Wittwe Franz 
derungen aus dem Pachtverhältniſſe beanſprucht. 


eparations⸗Anſprüche geltend gemacht und die Badht- 
isfa Büchold zu Lohr für For- 


m 1. Ediltstage joll über die Bildung und Berwertbung 


ber Mafje und namentlich hinſichtlich der feparationsweife bean: 


pruchten Maffebejtandtheile Beſchluß gefaßt werden, wozu die 
laden werben, daß die 
ehrheit ber Erihienenen 


Würzburg, den 23. März 1869. 
Königliches Bezirfögericht. 


Hofmann. Böpfert. 


Drud und Verlag von Bonitas:Baner in Würzburg. 


Würzburg 


Babnıüge. 


- 


— Mit. u. Rn 
KbgangnabBamberg: 1) 

DM Born Bofz. 2 U. 50 W. Kadın. u En. 
I enter. ION fruh u 7u 
tunft v. Bamberg: Schuellz. 5 U 
‚Abos. Rofy.5N.10M. fruha 1U.15M 


73 angnad Frankfurt: &ours. 1 
yet Eamell. 50.30 M. Abe. Foftz 
59 Di. Borm.u. 120.15 M. Anchte, Sterns, 


zunehmen, wirb die Einjegung eines Direftoriums vorbereitet. 
— Bon Madrid jind zwei Regimenter an die Örenze abgeſchickt, 
damit fie eventuell bie Karliften befämpfen. 


Prag, S. April. Der gutunterrictete Wiener Cor: 
reipondent der „Zeit“, des hiefigen Organs des Elerus, melbet, 
daß nad erreihter Berftändigung zwiſchen Defterreih und 
Frankreich, wegen eines Modus vivendi Italiens mit Nom, 
eine gemeinfame Aktion bevorftünde. 





Zagsneuigfeiten, 


Eine f. Verordnung über die Anftelung von Unteroffizier 
ren, Gendarmen und Soldaten im fubalternen Zivildienfte trifft 
folgende Beitimmungen: Anſpruch auf vorzugsmeile Berüchſich⸗ 
tigung bei Verleihung oder Beitätigung von Anjtellungen im 
unmittelbaren oder mittelbaren Zivildienfte haben: 1) Unter: 
offiziere , welche in der aktiven Armee, mit Ginrehnung einer 
etwaigen Dienftzeit im Kriege als Reiervift oder Landwehrmann, 
während 12 —— worunter mindeſtens 9 Jahre als Unter: 
offizier, mit entſprechendem Betragen im Dienſte präſent waren; 
2) Gendarmen, welche 9 Jahre lang in der Gendarmerie mit 
ge Aufführung ‚gedient haben; 3) die nah Mafgabe des 

feges über die Verforgung invalider Unteroffiziere und Sol: 
daten vom 14. Mai 1848 penfionirten , vormaligen Unteroffi— 
ziere und Soldaten einihlüffig der auf Grund dieſes Geſehes 
ın die Garniſonslompagnien aufgenommenen Mannſchaften; 4) 
bie jeit dem 1. an. 1868 in Peniton getretenen Unteroffiziere 
und Mannihaften der Geudarmeriee Bei Berechnung der 
Dienitzeit ift jeder Momat guter Dienitleiftung vor dem jyeinde 
boppelt in Anjag zu bringen und ergänzt fid) gegebenen Falles 
wechſelſeitig die Dienfizeit, melde theilweife in der altiven Ar: 
mee als Unteroffizier mit Kapitulation, theils in der Gendar— 
merie juriidgelegt wurde. Etnfteher haben vor ihrem Leber: 
tritte in Zivildienſte ihrer gefeglihen Berpflichtung, bie volle 
Einftandszeit in ber aftiven Armee oder in der Gendarmerie 
abzudienen, u genügen. Temporär Penſionirte, welche nicht 
ſchon kraft en Dienftzeit einen gefeglihen Anſpruch auf Zi: 
——— haben, find nnter den in Ziffer 3 und 4 aufge: 
führten Kategorien nicht begriffen. Den Berechtigten wird zum 
Nachweiſe ihres Anſpruches auf Anjuchen ein Zivilanitellungs: 
ſchein ausgefertigt, der von dem Kommando jemer Abtheilung, 
mwelder der Gefuchfteller angehört ober vor feiner Verabſchie 
dung zulegt angehört bat, auszuitellen iſt, der Bejtätigung des 
betreffenden Korps:Kommando unterliegt und dem Betbeiligten 
bei feinem Ausſcheiden aus dem aktiven Dienfte behändigt wird. 
Die Inhaber von Zivilanftellungsiheinen mwerbeu mit dem 
Namen „Militärbewerber“ bezeichnet. 


Kin pr 





Wurburgs lümberg, 
Enlunft von Nürnberg; Eimellgus 
M. Bormitt Peſtrug 11 NM. 46 W. Nachts, wüterrüge 6 
u. 25 M, frub, ar 55 9, mir 5 te 25 5 Ab, 


LEN. 2U,40M. Radın, u. 5U. Ede, 
11, Würyburgellürnberg 
Abgang nad Rürnberg: Eoum. U 
10m. 4.2UM. Gütern. 5 
mom. kason 4U.40M. Racer, 
web B U. Wents. unb 9 TI. 40 MM. Rachts 
Ms Freitag ben 9. April 1869. 
Meueftes. Die Hauptübungen der Artillerie-Regimenter auf bem 
arid, 7. April. Die France“ meldet: Im folge 
der Weigerung Dom ;iernandos, die Krone von Spanien an: 


md Sandbote. 


. Würburge 
DS Abgang nad Ausbach: au, 
2 * su —— —— 
;  Oüter.5N.BOM.Racm. u.7 H.46PR. Abba. 





Ankunft von Andbad: ım. 
M. Mitt TRLÖN.1SM.Ad.u.10N.5 
Efitery. 8U. 45 M. früh u. 11N, 4 M, Borm, 

IV, Würkurgsfeidelberg, 

38* nad Herdelberg; 

no, 205 


—* 3*— » Gdmellg. 7 IL 
50 2. #. SU SDR 
Korn. 2U, BER. Radım, 6 uB 
MER, Rachtẽ Eftern AU DER. fedih, 100, 
19M. Bor. u. 2U. 858. Rache, 


Peftomnbusfahrten nach 


Amflein 546 11. 06. Eflelbch 415 u. Mine, 
!iechaujen -- Röttingen 8 U, 30 IR. Nodm. 


su 


felde beginnen heuer Ende Juni und ift für bie erfte A 

ung, welde bis 25. Juli dauert, Hr. General von Steins 
Lagerlommandant; für dieje Dauer beziehen die Batteriem bes 
2, und 4. Art.:Reg. das Lager. Vom 26. Yuli bis 22, Auguft 
it Hr. General Herdegen Kommandant und kommen die Bai— 
terien bes 1. und 3, Art.:Reg. dahin. Die Felbbatterien wer: 
den theilweiſe per Gifenbahn und theilmeife auf Lanbtransport 
befördert. Dem Bernehmen nad) wirb für bie Lagerzeit auf dem 
Lechfelde eine Bäderei und Metzgerei eingerichtet und durch eine 
Berpflegsabtheilung betrieben. 

Der techniſche on Cafimir Dfterhrift in Würzburg 
wurde zum Jugenieur-Aſſiſtenten ernannt, 

Deffentliche Sigung des Stadt: Magiftrates 
Würzburg vom 6. ril 1869. Die Aufftellung 
eines Kaufbrunnens an der Nordfeite des großes Gewächshaus 
jes im £, Hofgarten wird genehmigt, — Die hohe Badhmaner 
oberhalb dem Juliusfpitale fol nad vorgängiger Zuftimmung 
des Oberpflegamtes bejeitigt und follen die Koften mit 4200 fl. 
in den Rechnungsvoranſchlag pro 1370 aufgenommen werben. 
— Ausftelung eines Lara vba Der re — Mit Rüds 
licht auf die bereits vorgeſchrittene Jahreszeit, weldye es unmögs 
lid macht, jede Beihädigung an Pflanzen im Schullehrerjemis 
narsgarten zu verhindern, foll die hohe Gartenmauer im 
Herbit abgebrochen werden. — Die Rehnung der Cantor Home: 
ſchen Stiftuna, der Werdenau'ſchen Armenfiitung und der ma⸗ 
rianiſchen Bürgerjodalität pro 1868 werben genchmigt. — Eine 
Koftenliquidation des Ehebaltenhaufes für Verpflegung eines 
ertrankten vermögenslojen Ausländers ift von der Stäbtfammeret 
zu berichtigen, — Wegen rüdftändiger —— ebühren wird 
die Auspfaͤndung verfügt. — Ein Geſuch um Stundung von 
Aufnahmsgebühren wird bewilligt. — Die nachgeſuchte Abtrets 
ung eines ftäbtiichen Weges an einen Privaten zut Eultivirung 
wird er ba biejer Weg, wenn auch wenig, benägt wird. 

Die fotortige Aufftelung eines Grabjteins in. der neuen 
Kichhofabtheilung wird geftattet, nachdem an ber betreffenden 
Stelle gewadjjener Boden ift. (Schluß folgt.) 

Heute wurden bie eriten Gurken auf den Marlt gebracht 
von Hrn. Gärtner Michael Dreſcher. 

Geftern fand dahier eine Eifenbahntonferenz ftatt, melde 
fih mit der Regelung ber holländiid:bayerifch:öfterreichtichen 
Verkehrsverhältniſſe beichäftigte. Vertreter waren außer den 
bayerifchen Staats: und Oſtbahnen, die niederländische Staats— 
bahn, die niederländiſche Rheinbahn, die rheiniihe Bahn, die 
Köln:Mindener Bahn , die heſſiſche Ludwigsbahn, die Main- 
Weſer Bahn, die Franffurt:Hanauer Bahn, die Böhmiſche Weit: 
bahn, Kaiferin Elifabethbahn und die ofterreihiihe Südbahn. 
Yus Münden waren Direftor Badhauſer, Direktor Fiſcher und 
Generalbirektionsafjeffor Mathaus zur Konferenz abgeordnet. 

y Seit einigen Tagen wird ein Schüler der hiefigen Stu— 
dieranftalt vermißt; ob er verunglüdt iſt ober entlanfen, ift 


— 


noch ungewiß. Derfelbe ift ber Sohn einer achtbaren Bürgerd- —* ba bie dortige Bevölkerung * ſei, und jede 


familie. 


ſſion, welche zum Zwed hätte, dem Könige Dom Fernando 


Unjere Univerjität hat neuerdings einen ſchweren Verluft |die ſpaniſche Krone anzubieten, höchſt übel ne würbe, 


erlitten ; geftern Abend ftarb der Prof. der Zoologie 8 Dr. 
B. Leiblein , Ritter des VBerdienfiordens vom heil. Michael I 
Fk — feierliche Beerdigung findet Sonntag Nachmittags 
4 Ubr ſtatt. 


* Dohjenfurt. Der Jubeltag Sr. päpftlichen Heiligkeit 
wird am Sonntag dem 11. April babier feftlid begangen 
und ijt damit zugleich eine Katholifenverfammlung verbunden, 
welche Nachmittags 3 Uhr beginnt. Einleitungen zum feitlichen 
Empfang der verehrlihen Theilnehmer bereitö getroffen. 
‚Unter den zu erwartenden fremben Gä find unter andem 
die Herrn Grafen v. Seinsheim-Sünding, v. Erbach ꝛc. unb 
andere hervorragende Männer genannt unb iſt vom Gau eine 
En Gofbeim bie hentelfä 

ofbeim ift am ſche 
Bierbrauerei mit einer großen Quantität Mal; abgebrannt. 
(Schwf. Tgbl.) 

Kiffingen, 5. April. Zur Unterftüung der von Hun- 

erönoth heimgeſuchten jüdifhen Diftrifte in Behrupland haben 

in vielen deutſchen Städten —— gebildet, ſo z. B. 
in Berlin, Köln, a. M., Darmftadt, Würzburg ıc. 
Das Gomits zu Würzburg - in einem warmen Aufrufe bie 

tlihen jüdiſchen Gemeinden Bayerns und auch viele außer: 
periiche zu Sammlungen aufgefordert, und dies mit jo großem 

e, daß dafielbe bereit an 5000 Thaler an die Unglüds» 
en gelangen laffen konnte. Auch von ber 5 4 ltus⸗ 
inde gingen ſehr anſehnliche Beiträge au das pe 







iefi 
Komits. (R 

Eur fingften ſoll der katholiſche Congreß in Per 
a — Biichöfe werben daran Theil neh: 
men und der Fürſt⸗Primas von Ungarn wird den Vorſitz füh— 
zen. Der Gongrek wird aus 103 Laien und 51 Geiſtlichen be 
ftehen und ſich mit der jeititellung ber Grunbfäge für eine ge: 
‚meinshaftlihe Berwaltung des Kirhenvermögens, des Armen: 


(Die Blätter beftätigen das Eintreffen einer Depeſche, melde 


. [offiziell die definitive Ablehnung der ſpaniſchen Krone von Seiten 


bes Königs Dom Fernando meldet.) m der heutigen Gortes: =8 

ſizung begann die Debatte über den Berfafjungsentwarf. Ruano Er 

(peiht für die Republit, Gil Sarg: die Rupublit führe ben e 
ürgerfrieg herbei. 

Amerika. Newyork, 25. März. In Richmond machen 
mehrere Verhaftungen hochſtehender Beamten von ſich reden, F 8 
welche angejchuldigt find, der Pot einen Brief von politicer 3 ai 

gleit zu haben. Die Augetlagten — der Bou: Sr 
verneur Wells von Birginien, 9. C. Bond, ber Banterots« 
tegiftrator in Rihmond, nnd L. E. Dudley, ber Selretär des 
tepublifaniihen Staats:Comites von Birginien — wurden gegen $ 





Bürgihaft auf freien Fuß gefekt. & 
Landtag. Be 
Münden, 7. April. Bei der heute im Ausihuß der — 
Kammer der Reichsräthe fortgefetzten Debatte über das Edul- Sr 
efeg wurben die Art. 8 bis 19 erledigt und denfelben mit |= 
Einen befonders erheblihen Abmweihungen von den Beihlüffen 5. 
der Abgeordnetentammer beigejtimmt, nahbem, nad fehr lan- * & 


er Debatte, die weitgehenden Mobifitationen, welde der Herr 
eferent v. Dinkel zu Art. 12, der von ber Uebertragung bes 
Unterrihts an religiöje Orden und Genofjenihaften handelt, 
beantragt hatte, abgelehnt waren. Es gelangte der Artikel im 
Beientlihen nach dem Beichluß der II. Kammer zur Annahme, 
Münden, 8. April. Der Eifehnbahn-Ausihuß der Kam— 

mer ber Abgeorbneten hat die Gejegvorlagen über die Oſtbahnen 
und —— Bahnausdehnung nad) dem Regierungsentwurfe 
und ert angenommen. Bezüglid der Ofibahnen wurde im 
Prototoll der Wunſch nad präzijerer Bahnrihtungsbezeihnung 
ausgeiproden; bei den Pfälzer Bahnen hat in folge bivergi- 


‘ . N 
es un) "ud 2 a A 


weſens und der Schulorbnung beſchäftigen. Die geiftlihen|render Anjichten , was im alle des Nichtzuftandefommens ber 
Mitglieder werden von dem Diöcöfanclerus, die weltlihen von] Fufion zu thun jei, eine animirte Debatte ftattgefunden. 


den Gemeinden gewählt. 


Unter ben Staatsbeamten in Frankreich ift a der —— 


hl inifter der kaiſerlichen Haufes, Ma 
Bd ads aus jeinen verichiebenen Stellen 





Börfenbericht. Frankfurt, 8. April. Wenig Ge: SH 


all Baillant, |jhäft, wenig Stimmung und wenig Variationen find die Kenn: 3 
auf 245,000 jeichen der heutigen Börfe, über die ſich in der That auch jehr Zz 


elaufen; bie des verftorbenen Troplong betrugen |menig berichten läßt. Die Tendenz war feft ohne Animo, bie "= 


ao 20,000 Fr. mehr. 
Deutidbland. 


Umjäge ohne Belang. Treditaktien bewegten ſich zwiſchen 293 23 
und 292. Lombarden waren ziemlich mmtt, Auch Amerikaner B 
zeigten fein Leben. Prämien auf alle öfterreih. Speculations- 8: 

iere, bejonders aber auf Amerikaner, waren jehr offerirt. 32 


eußen. Geeftemünde, 5. April. Siebzehn mili-|— Mbends 6, r. In der Effeltenfocietät wurden — 


—— Leute, welche ſich ihrer Pflicht durch die Ausmwan: 

—* nad Amerika entziehen wollten, wurden, laut „PBr.:3.*, 

onnabend hier verhaftet und gleichzeitig ein Berfa con 
en bie Auswanberer-Erpedienten, bei melden die Leute 
ntracte abgeihlofien hatten, eingeleitet. Die Verhafteten 
ib, der „Rordſ.-Ztg.“ zufolge, größtentheils aus ben alten 
rovinzen. 


Ausland. 


Defterr. Treditattien 291%, —292 bez., Lombarden 2184,— a2 
218%, bez.,  Staatsbahn 311%,—312, 1882er Amerikaner ° 
Bonds 87 /, bez. Ziemlich feft. 


Berantwortliher Redakteur: Fr. Brand. * 


Geſucht ——— “im F en { 
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wird für ein Hotel eine folidejund &arniren gut bewanbert 


Defterreich. Wien, 8. April. Die Worgenblätter[Rellnerin. Franco :Dfferten lift, findet dauernde Beihäftig: 
welden, vaß eim Erlaf bes Kriegsminifters Betreffs meitererj mit Bezeihnung der Aniprühelung und kann fogleih eintres 


Rebuzirung des Truppenftandes und Verfchiebung der diesjäh- 


nimmt die Erpedition ds. Bl. ten bei 


rigen Affentirung auf ben Herbft zur Erzielung weiterer Gr-| Entgegen. (3593 2b Georg Sud, 


ſparniſſe im Armeebubget bevoritehe. Die Prefje erfährt, der 
franzöfiche Botſchafter Grammont habe ſich mad) jeiner Rück 
tehr aus Paris äußerft friedenszuverſichtlich ausgeſprochen. Die 
Neue Freie Preſſe erörtert ein Gerücht über in Ausſicht ftehenbe 
gegenjeitige Bejuche der Souveräne Defterreihs und taliens. 
Wien, 7. April. Die „Neue freie Preſſe“ meldet: Ber: 
läßlichen Berichten aus Florenz zufolge ſprach Bictor Emanuel 
dem öiterreihifchen Ab eh 
aus, am Wiener So einen Bejuh abzuftatten. Die „Neue 
Freie Prefie“ fügt als Gerücht hinzu, der Kaiſer werde dieſen 
Beſuch im Laufe des Sommers erwidern. 
.. Spanien. Madrid, 6. April. Große Konferenz zwi: 
ihen den Miniitern und Dlözaga, welchem eine Deveiche mit: 


Tapezier in Kiffingen. | 





Gutslauf⸗Geſuch. 
3599 2b) Ein Gut von 100 3645) Ein El. unmöbl. Zims 
bis 120 Morgen, arrondirt, gu: | mer mit Kocöfelden, — 
ten Boden und Gebaulichteiten, |MÖ Kr im Mainviertel), mir : 
in ber Nähe einer Bahn, wird |fogleih oder bis 1. Mat fü 
ohne Unterhändler zu Laufenjeine ſolide Perſon zu miethen 


andten, General Möring, den Wunfch|gefudt. Näh. in der Erp. gefucht. Ger. Dff. woll. in bet 


- - — d. d. BI. hinterlegt werben. 
3603 2b) Ein Bügelmäd: zpe D1. h 8 


chen ſuͤcht ſogleich oder bis TT = — — 
Moi einen Plak zum Bügeln. [35% 3b) Eine auswärtige Ei 
Zu erfragen 4. Difte, N, 92,/, [Ienbandlung jugt einen joliben 

und fräftigen ann gegen 





getheilt wurbe. In Folge des Inhalts derjelben geht Oldzaga | 3606 3b) Ein Hansmädchen | guten Lohn als Hausknecht. 
icht nach Lifabon (um dem König die jpaniide Krone anzus:|wird ſogleich geiucht. Näb. Erp.I Näh. in der Exp. 
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J J Stadt Theater. 
yiden en 10. 1 1869, 
„Be ee 
reunden und Belannten bie ige richt, w tatt-} Zum Benefige_ bes Frl: Neber. 
es * unerforilihem Natbichluffe gefallen hat, 44 pen Beiprehung freund: Der Bamp r. 
—* —S—— —8 9 2 ichſt eingeladen. reg * Alten 
te, ; » R {ad * ödel von D. a . 
X "Christine Endres, $ Kastere, Salami, 
0 geb. Endres, $ * verj&iedene Sor: Turngemeinde. 
are Gattin des Probuftenhändlers und Landwehrmuſilers ten firfte, jrtich billigt bei Samsräg, ven 10. April: 
Miharl Endres dabier, J Gen [ rfamml 
ß ® nad län ara gar im 54. Lebensjahre zu fih in ein Augu inergafie Nr. 2. is Zu us 
eres urufen. Neuw rnraths 
Die — eerbigung findet Samftag ben 10. 1130) Für einen Eonditor im Lotale 
April Abends 4 Uhr vom Leihenhaufe aus, und ber F ift in einem lebhaften Land-[(Dittmar SReitauration). 
Trauergottesbienft Montag den 12. April früh 10 Uhr Jujtädthen Unterfranfens eine Anfang .9 Uhr. 





in St. Burlarb flatt. 
Um ftille Theilnahme bitten 
Würzburg, den 8. April 1869. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
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—* Todes-Anzeige. x 
> Alen lieben Verwandten, Freunden und Belannten 8 
A v 


wir bie böchft traurige —— daß es 
Gott dem Allmächtigen gefallen hat, unſern lieben Sohn 
und Bruder 


Gabriel Aloysius Göbel 


rn 8. April Nachmittags 9%/, Uhr nah mehrmonat: 
ihem Bruftleiben in einem Xlüthenalter von 17°, 
Jahren, verjehen mit den heil. Sterbjaframenten, in 
ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 

Wer des Dabingeſchiedenen frommes, gutes Herz 
und Gemüth fannte, wird ben Berluft und Schmerz 
mit uns theilen und ihm ein freunbliches Andenfen bes 
wahren. 

Um ftilles Beileid bittet 4 

der tieftrauernde Bater X 
mit feinen 3 Kindern. % 

Die feierlihe Beerdigung findet Samſtag den 10. C) 
April Nahmittags 5'/, Uhr vom Leihenhaufe aus und 
der Trauergotteddienit freitag ben 16. April früb 10 Uhr 
im hoben Dom jtatt, wozu die Verwandten und Freunde 
böflichit eingeladen werben. 


.22920202009090400% .. 


Anadoli BE 


oder orientalifche Zabnreinigungsmafle. 
Mehr als alle andern Mittel dient es um bie Zähne auf 
die ſchnellſte und umfchädlichiie Weiſe zu reinig n, Tabalsgeruch 
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xã und widrig riechenden Munddunſt und Hauch zu entfernen, die 
Giaſur der Zähne gu conſerviren und dieſelben blendend weiß 
FE wie Glienbein berzuftellen. Vorräthig in Gläfern a 1 fl. 12 fr. 
Fo und 36 fr. und in Schachteln & 18 fr. und 9 fr. 
R 
er Kispomade. 

ei Die elegante Welt metteifert im Ankaufe dieſer köſtlichen 
8 Tomabe, weil fie in derfelßen das Mittel fand, eine der ihönften 
* ae des Menihen, das Hauptbaar in feinem böchiten 
>" lanze ericheinen zu laffen, mweldyer ſtets den Augen ſch meichelt, 


bewuntert wird und einen angenehmen Eindruck auf das Gemüth 
madt. Nebenbei vermag bie Eispomade bie Geruhsorgane 
in bohem Grabe zu ergößen und gu entzüden. Der billige Breid 
von 15 fr, für das Meine und 30 fr. für das große Glas macht 
Hebermann den Anlauf und Gebrauch der Eispomade möglich. 


Carl Kreller, Ghemifer in Nürnberg. 
Aleinverlauf in Würzburg bei 
Carl Bolzano. 


wa 
1 





J— — 











und werben billig abgegeben bei 


% { Franzidtanergafie. 








requente Eonbitorei 
ammt Haus aus freier Hand 
fofort zu verkaufen. Franco: 
Offerten unter Chiffre ©. MR 
Nr. 3651 bei. die Erp. d. Bl. 


3652 3a) Es ift ein abgeichlof- 
jenes Logis von 3 ineinander: Anfang 8 Ubr. 
N henben Planen und Neben» 2b Der Turnrath. 


J interhaus, "ed 7° VER 
Men Hequemlichteiten 5* 1*Emmenthalet Käfe, 
fein und ſaftig, empfiehlt 


forderniſſen bis 1. Mai 5 
. 3) Sermann euer. 


miethen. Räh. in ber 
3578 2b) Ein junger Mann, — Zmwer bo drei tücptige 
Maſchmen⸗ 


der ſeine Lehrzeit in einem Ei⸗ 

jens und Die TE Arbeiter zum 

un ereits in einem ſolchen ſer⸗ H D 

virte, ber Coxreſpondenʒ und bet ieb und 2M en 

doppelten Buchhaltung mächtig, ——— werden 
gu t. 


jucht unter aunehmbaren Be: 
dingungen eine Stelle, Yan M. Se amoni's 
Buchbinderei. 


viel in welcher Branche. 
ten F. J. Ne. 2 an bie E240) 
3625 2a) _ Kindbett » Wärterkm 


Montag, den 12. April: 
Musikalische 


Abend-Unterhaltung 


für Damen und Herren 


im Platz ſchen 


pedition ds. BL. 


5637) Shöne Nußbaum⸗Liſette Schelter jagt jener 
fourniere find immerwährend | Dant, melde keine ustunft 
in großer Auswahl zu habeniacben konnte wo ich wohne. 
d 0 eine Wohnung ift im Hahnen⸗ 
@ifelein, 3. Difte. Nr. 1,|Hof Nr. 2 neu, nädft dem Würt⸗ 
temberger Hof. Ob zuverläffig, 
wirb mir vielfach ſowohl vom 
FE Stande, als Blrgente 
rauen beglaubigt. 





Zu vermiethen 


ift Domerpfafjengafje] neue Nr, 
7 einXogis von 6 Zimmern, 3656) 
(3 größeren und 3 kleineren), Mann ſucht eine Ste 
Küche mit Wafferleitung ꝛc.) Ausgeher. Näh. Erp. 


Näheres parterre. (2776 1 

: 3642) Ein * 
3647) Es if eine Werfftatt |wägelchen iſt Billig zu ver⸗ 
für einen Glafer, Drechsler ac. |faufen. Semmelsgafle "Nee, 
zu vermiethen. Näh. in ber Erp.|59 nen. 


3648) Mehrere Hobelbänke 8634) Ein Waſchkorb blieb 
mit Werkzeug find zu verkaufen. ſſtehen; abzuholen bei Schutz⸗ 
Näh. in der Erp. madher Gundermann. Wei 

grubengafle. 


3644 2a) Ein Mädchen, 19 

Sabre alt, von ordentlichen El: 

tern, wünſcht in der Stadt Würz⸗ 

burg Unterfommen als Ladnerin 

in irgend einem Geſchäfte. 
Rah. in der Erp. 











Ein verbeiratbeter 
als 
(3a 

















Getraute: 
An der Franziskanerkirche: 
Franz Veeth, mit Margaretha 
Schmitt, beide von Ehfeld. 





Geftorbene. 
Matthäus Schmitt, Privatier, 
519. a. — Anna Speil, Dienft:| 3653) Es merden 3000 FL 
magd, 44 I. a. — Ehriftinefauf 1. Hypothet mit do pelter 
Endres, Produktenhändlersehe⸗ | Berfiherung ſogleich ——— 
frau, b4 J. 8 M. a. men geſucht. NRaͤh. in der Erp. 


Für Damen. ae 

Durch Ankauf einer nenen Mafchine, vielderbefferter Eonfiruftion mit Sc bel: 
einrichtung, bin ih in den Etand gejegt ausgefalleue Damenbaare auf das Schönite 
zu präpariren und daraus Coiffuren jeder Art zu den billiaften Preiſen zu verfertigen. 





Danksagung. 
Für die jo zahlreihe aufrihtige Theilnahme bei dem 
Begräbnifje und Trauergottesdienfte für unfere nun in 
Gott rubende Schweiter und Tante 


Josepha Brandt, 
St. Unna:Stiftsdame, 
Iogen wir den Bewohnern von Aub den tiefgefühlteften 
anf. . 
Aub, den 7. April 1869. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


>22 2.9 092900 >». .9 © 


Beisstärke, 

feinfte pretur: Glanz: Stärfe, offen und in Paqueten, 

—— — de crmit. Soda, Eblorkaltk. 3410 

getentiein! ungs:IBajch:Erpitall, Wafchblau, 
eublau K Blaufugeln und befte Mernfeife empfiehlt 


billigft 
I E. Schwab, vorm. Zinf, 


%) gegenüber dem Wittelsbacher Hof. 


Frauzöſ. Blumenkohl & Kopfialat 


empfiehlt | | 
J. Schäflein. 


Firma: Seb. Earl Zürn auf;der Brücke Fi 


Blumenkohl, Schwarzwurzel, frijchen 
Kopfjalat in ſchöner Waare, ſowie Gervelat: 
würjte, ausgebeinten Schinken und italienische 
Salami empfehle billiajt 

Andreas Kirsckhten. 

NB. Mineralwaifer in 1869er Füllung 

Frifche Champignons, Artifebofen, neue 


Sartoffeln, Pflückerbſen, 
Aopfſalat empfiebit 


Anton Winoprio. 
Franz. Blumenkohl & Kopfsalat, 


* feinstes Provenceröl, Ocbsenmaul, verschiedene Senfte, 
empfiehlt 


Th. Gottfir. Schwarz. 
Neue Bohnen & Bilüderbiei, 


Garotten, neue Kartoffeln, Blumenkohl & 
Kopfialat trifft morgen ein in Der Delika— 


tefienbandlung von 
J. L. Reich. 


Druck und Verlag von Bonitas-Bauer in Würzburg. 








J. Iſſing, Coiffeur. 


—Ar. 13. Plattnersgaſſe. Nr. 13. 


Der ergebenft Unterzeichnete macht einem hoben 
del, Herren Dffizieren, Beamten, Studi: 
‘ renden und einem verebrlichen Publikum die 
5 ergebenfte Anzeige, daß er fein Geſchäft, Frauenplag 
Nr. 10 eröffnet bat, und empfiehlt eine Auswahl von 
Waffen, Degen, Hirfchfäanger, Fechtrequi⸗ 
fiten, Sporen K& Meifertvaaren ze. unter Zu 
jiherung folider und billiger Bedienung, zur geneigten 
Abnahme, — und einſchlägige Reparaturen 
- werden ſchön und billig gefertigt. 
> Münden, den 6. April 1869. _ J 
Peter Kraus, Schwertieger, 
10. Fraueuplat. 10. 
BIRD ARE RAD BUN IELIANIMHRFUITE 
om. 
i Keißwaaren-Berjteigerung. & 
& Im Huftrage eined auswärtigen Fabrikgeſchäftes ver- $ 
& iteigere ic) j g 
Montag den 12. April * 
Fr die folgenden Tage Nachmittags 2 Ubr ! 
& 


anfangend "im kleinen Theaterjaale eine große Parthie 





we 


Weißwaaren, ald: Hemden, Kuhrmannstittel, Herrn: und 
Damen:Chemifetts, Aermeln, Herrn: und Damenfrägen, 
Stulpen, Taſchentücher, Spiten; dann eine Parthie Gum- 7 
miträger, Strumpfbänder, feidene Binden und Gravatten, 
Schlafmüsen, Badhojen, Strümpfe, Netze, Handſchuhe ꝛc. 
gegen Baarzahlung und werden Etrihsliebhaber hiezu höf— 


> lichft eingeladen. [2a 
M. Is Walter. 5 
LEITEN TEE ER © 


Water: & Dampfbad, 
Täglich warme Bader, wozu ergebenjt einladet 


Nried. Beisser, 


Strobgafje, 1. D. Nr. I1 neu. 


Pr 


Ein Schweinseber, ſchöne Race, 11, Jahr alt, zum 


Blumenkohl urd|Kitt tauglich, iſt billig au verfaufen bei 


3649] Andreas Meich in Obereilensheim. 
Sie een ee ee nei | > J 
Cexlon Kaffee. Gerbrunn. 
Eonntag, den 11. ds. M. 
gutbeiegte 


Zanzmufif 
im Gaſthauſe zur Schwane, 

wozu freundlichit einladet 

5618 2a) of. Keupp. 
— 13638) Ein fchwarzes Sünd⸗ 
3633 2a) Ein nod neues, großes [chen mit weißer Bruft, 4 weihen 
Kinderbettitättchen, ſo⸗ Fuüßen, weiblihen Geſchlechts, 
wie ein Auslagkaſten ſind ſiſt zugelaufen und kann bei 
billig zu verkaufen. Plattners- | Stationsdiener in Retzbach abs 
gaſſe Ar. 107, neu 1. geholt werben. 





# vorzüglich in@eihmad, | 
bei 

# 3b) Hermann Scheuer. 

Si RER 





3657) Eine gute Umme 
wird geludt. Näh. Erp. 





— — — 


¶Sie zu Beilage) 


eilage zu Nr. 85 des Würzburger Stadt- und Landbote, 


— — 








== Direet von hier ab == 


sets am Tage der Aufgabe 
werden Inserate in alle 


Beitungen der Welt ohne Provifions-Berehnung, zu 
den Preifen wie diefelben von den Beitungen bered- 
net werden, befördert von der Annoncen-Erpedition 


Sachse & Comp. Stuttgart. 
Rothebühlſtr. 20'/, part. Keipzig, Gern, Eaffel & Sreolau. 
Te u EEE EEE USE 
 Yerte vermehrte Auflage! mm 


Eoeben ift erfhienen und in allen Buchhandlungen 
(n Würzburg in Jul Kellner’s Buhhandlung) zu 


aben: 

Der Anſchluß Sũddeutſchlands an die Stan- 
ten der preußifchen Hegemonie, fein fiche- 
‚rer Antergang bei cinen fvunzöfild-preu- 
Bifchen Arieg. (Mahnung an, alle Patrio— 
ten.) Wit wiſſenſchaftlichen Gründen dar— 

ethan von einem deutſchen Offizier (Arko— 

ay). 











Vierte umgearbeitete und 
wefentlich vermehrte Auflage. "ME 
Preis: 28 Er. 

Vorftehende Ehrift von nur 4 Bogen ift vielleicht das 
Bernihtendfte, was in unwiderleglich-wiſſenſchaftlichem Ge— 
wande feit 1866 gegen bas Dogma bes alleinjeligmadpenden 
Boruſſenthums gefhrieben worden ift. Sie wird Tauſende 
von beutihen Herzen flärfen, erbeben und ent: 
zücken, viele Taufende von Augen plöplih ſehend 
maden, die durch Röniggräß — — geblenbdet find! 


„Maizena.“ 


Das Non plus ultra aller feinen Speisen. 


Mit der Preis:Mebaille gefrönt auf 
«ze Quternationalen ——— in 
ondon 1862. 2% :ndwirtbichaftlichen 
usftellung in Hamburg 1863. Land: 
irtbfcbaftlichen Austellung in Eöln 
865. Internationalen Ausitellung in 
» Dir Paris 1867. 

Diefes Produkt ohne Bleihen, fabrigirt aus dem feinften 
Mais, ift aͤußerſt fchmacbaft, leicht verdaulich und 
ei —— aller Arten Mehlſpeiſen. Jedem 
1 find Recepte beigebrudt. 
Zwei Theelöffel Maizena in etwas kalter Mil aufge: 
1öR und einige Minuten mit 1—1'/, Flafhen Milch aufgekocht, 
Liefert einen vortreffliden Mabm. 

Im ganz gering en Quantitäten mit andern Meblforten ver: 
wifcht,, verfeinert ed auch dieſe bebeutend. 

Zu beziehen durch alle Eolonials, Drogueries und Delica: 
tefjen-Hanblungen, oder burh Adalbert B in Sam: 
burg. (3144 3 





gsurs 


Unübertrefflice 
u 


Tanmsönnıgo 





Lungenschwindsucht inne. Dr mor|&4 


häfte ein 
senfeld, Berlin, Leipyigerfir. 111. Auch briefl. (2886 [1]] geſucht. Näh. in ber 


r 










> ee 
einen, Salb⸗Leinen, Shirtings, 


’ 


Tuch, Piques ze. empfiehlt biligft Doppell: 
H. Dietz, 


(a) neue Paflage am Markt. 


* 
GETRSOOEASSRTIFITIRRE 


Vefanntmachung. 


Die Erweiterung des Schulhauſes 
zu Engenthal betr. 

Die Bauarbeiten behufs Erweiterun 
Engenthal ſollen im 
Accord gegeben werden. 

Hiezu ift Termin auf 

amftag den 24. April 1869 früb 10 Uhr 
dabier bei Amte anberaumt. 

Die Koften find veranfchlagt, wie folgt: 


bes Schulhaufes 
ege ber mündfigen Afeigung 


1) Abbrucdarbeiten 10 fl. — h. 
2) Erdarbeiten — K. — Rh. 
3) Maurerarbeiten 47 fl. 21 k. 
4) Bimmerarbeiten 136 fl. 44 &. 
5) Zünder: und Anftreicherarbeiten 249 jl. 3 k. 
6) Schreinerarbeiten 126 fl. 51 fr, 
7) Sclofjerarbeiten 36 % 4. 
8) Glajerarbeiten 89H. 24 kr. 


j Summa: 1095 fl. 47 fr. 

Strihsbebingungen, Pläne und Koftenanfhlag liegen zu 
Jedermanns Einſicht bei Amte auf. 

Bemerkt wird biebei, daß bie Gemeinde Engenthal das 
nöthige Bauholz aus dem Gemeinde-Walde ftellt, und bie nöthi- 
gen Hands und Spann:Frohnden leiſtet. 

Zu den Strihsbedingniffen wird jetzt ſchon beigefügt, ba 
fi bie Auswahl unter den drei Mindeftbietenben von Euratel: 
wegen vorbehalten wird. 

Strichsliebhaber werben bievon in Kenntniß gefeßt. 

Hammelburg, den 6. April 1869 


Königl. Berirksamt. 
Schalf. 


‚Bielfriiten-Berfteigerung. 
In der Schuldenfahe bes Mathäus Bald von Dutten- 
brunn verfteigere id am : 
RE 2008 


ontag den 26. 
Bormitta 
auf meinem Amtszimmer öffentlih an ben Meiftbietenben gegen 
baare Erlegung des Erlöfes am 3. Mai 1869 beim kgl. b- 
gerichte Karlftabt die in ber Liegenichaftsverftei Fr vom 
18,, beurfundet am 22. März 1869, erzielten riet nge im 
Selfammtbetrage zu 7759 fl. 45 fr. 
Rothenfels, den 5. April 1869. 
Krafft, t. Notar. 


Nr Conkurs des Lorenz Fiiher von Rundelshaufen wird 
ben Betheiligten eröffnet, daß das heute erlaffene Prioritäts- 
Erkenntniß vom 20. April db. Irs. auf 30 Tage ans biefige 
Gerichtsbrett angeheftet wird. 
dhmweinfurt, den 31. rg. 
Königliches 





hirkögericht 

Kahl e 

357426) Ein nody ganz neues (3574 3b) Ein 

Barrierentbor, a oder brunnen ift Tofort zu 
faufen. Mainbrüde Ar. 9 nem. 


ohne Pfoften, ift zu verkaufen. 
Räh. in der Erp. 
3614) Es wirb ſogleich eine 


gu einem biefigen |Sausbälterim in den 40er 
und Golonialwaaren: [|abren, welche fih auch ber 
wird ei — Feldarbeit unterziebt, geſucht. 


Näh. in der Erp. 








3522 2b) 
arten: 


Titl. Herrn Büchſenmachern, Eifenhändlern, 
Meſſerſchmicden 2c 





empfehle mein reichhaltiges, feit 17 Jahres auf hiefigem Plage 

b Lager von Mepplvern, Le . 

l —— z2c., ſoͤwie alle — on E 
e, Zaghgeräthichaften: un Schupel © e gro 
n detail zu den —**— Preiſen. 


Y> Preiscourants werben gratis zugeſandt. 


C. Stiegele jun., München, 
Fal. b. Hof:Gewehrfabrifant. 


3682) 
3m 
ber 


walterjtelle. Fre. Offerten unter 
Z. B. 465 befördern Herren 
Sa Innflein K Bogler 
i anffurt aM. 


3617 3a) Einige billige Grab- 
fteine, 1 Hand» und 2 Noll: 
wagen, ] große und 1 kleine 
lich für Brunnenmacher geeig: 
net, 1 großer und 1 fleiner 
fiertrog, 1 Gartenbant, 1 
Hi erfaiten find billig zu vers 
atıren, 
ch bringe ich mein be- 
ferleitung und Abtritte in gü- 
tige — 
Barbara Hertel. 
Für Gaſtwirthe und 
Wurſtler. 
Wurſtfüllmaſchinen be: 
räthig bei Schloſſermeiſter 
H. Schellenberger, 
obere Kajerngaffe Nr. 185 


Winde, 2 Stridleiter, nament: 

fette, 2 Wurfgitter und 1 

ta Nobrlager für Waſ— 

Semmelsgaffe Nr. 81. 

fter Gonitruttion find ftets vor: 
3345 3) alt, 4. Dir. 


2a) Ein junger Mann, | 3621 
feine Militärdienftzeit be: | Abends 
endigt, ſucht in Bayern auf ei-|Lit. B. 
nem Gute eine Delonomie:Ver-| einen unterm 7. 





Es wurde am Mittwoch 

ein Pfandſchein 
Nr. 7512, lautend auf 
April 1869 um 
3 fl. verjegten ſchwarzen Tuch⸗ 
rod, verloren. Näh. in der Erp. 


Bere nr 
Eine anftändige Wittwe 
fucht einen Pla zu einer ein 
elnen Dame oder als Haus: 
älterin. Näh. Erp. (3609 


Kartoffeln 


find an ber Marienfapelle am 
Samstag von vorzüglicer Qua⸗ 
lität zum gegen wie zum Ko— 
hen zu verkaufen bei 
Adam Bel; 
3620) von Burofinn. 


3619) Im 5, Difir. Nr. 126, 





Schottenanger, ift ein großes|. 


Bumnce für 1 oder 2 Ber: 
onen zu vermiethen und fann 
auf Verlangen auch möblirt 
werden. 


Zu vermietben 





ji auf I. Mai ein Logis von 


2 Zimmern, nebft Küche ac. in 
der Scmmelsftraße Haus-Nr. 38 
neu. Näheres hierüber im Haufe 
über eine Treppe und Juli: 
nspromenade 1. Diſtr. Nr 


3615 2a) Eine rubige Familie| 17 neu. 


von 2 Perſonen ſucht auf 1. 

Mai oder Auguft eine Wohn⸗ 

ung von d—D Zimmern. 
Näh. in der Erp. 


3616) Ein jolides Jrauen: 
immer in den 2er Jabren, 
as eine Haushaltung völlig 
u führen verfieht, fucht bis 15. 
pril eine Stelle. Näh. Stift: 
haugerpfaffengaſſeR. 2, parterre. 


Zu vermiethen 
per: Mai od. Auguſt 6 Zimmer 
mit) Bequemlichkeiten 2, Etage 
in ſchönſter Lage. Näb. in der 
Erped. (35236 3b 
3630) Ein Mädchen, wel⸗ 
ches fodhen und dabei die häus: 
lichen Arbeiten verrichten kann, 
wirb jogleih aefudit. 

Näh. in der Exp. 


3622), Ein ordentlicher Jun 
fan fogleih als BE ANERE 
die Lehre treten. Nah Eyp, 

















Zu vermiethen 
find zwei Zimmer, mit und 
ohne Möbel, vor dem Sander: 
thor, mit Eintritt in den Gar: 
ten. Näb. in der Exp. (3576 8b 


3612 2a) Julinspromenabe Hs.⸗ 
Nr. 17 neu find Marquiſen 
billigit zu verlaufen. 


ey (er > Eee I TB 2 yo zuge zu 
3625) Emm Logis tit jogleid 
oder bis 1. Mai zu vermiethen. 
Reuerergaſſe Nr. 6 neu. 


3527) Eine Mäberin fuht 
Beihäftigung in Häuſern. 















Belanntmahung. 


de dem Conkurfe der Margaretja Mann Wittwe u. Conſ. 
von bier 


verfteigere ih am | 
Mittwod den 38. kfta. Mts. (April) 
früh 10 Uhr 
auf meinem Amtszi 


: simRmer 
die in demfelben erlöften und mit 4‘, pCt. verzinslichen Ziels 


friften im Betrage zu 13,009 fl. 15 kr., und werben bie Bes 
dingungen an der Strichstagfahrt befaunt gegeben. 

Vemerkt wird, daf von genanntem Betrage 5210 fl. 15 kr. 

in drei aufeinanderfolgenden Martinifriften, Martini biejes 

hres anfangend, 7799 fl. in vier aufeinanderfolgenden Mars 


2b 


gegen baare 
Der Zu 
Dettelba 


tinifriften, Martini vorigen Jahres an, zu zahlen find. 
Dettelbach, den 27. März 1869. 
Bekanntmachusg. 

Im Conkurſe der Melchior Pfannes Eheleute von Hörblach 
die ausftehenden Guterſtrichſchillinge, zahlbar in 4 Friſten Mar— 
tini 1869 anfangend und mit 5%, verzinslih, im Gefammtbes 

Donnerstag den 22. 
rüb 10 Uhr 
auf meinem Amtszimmer 
lag erfolgt bei einem Abgebote von 8°, jofort. 
‚am 2. April_ 1869, 
[2b 
Güter⸗Strich. 

Im Conkurſe der Ignaz und Maria Anna Berchtold 
irfsgerichts Würzburg die gejammten Realitäten der Eridare 
der Steuergemeinde Euerfeld mit der Fläche von 22,104 Tags 

Yiütımwod den 21. dieſes Monats 
Nochmitteg 1 ihr 
gegen ahlung in & Martinifriften, 1869 beginnend und mit 
\, pt. verzinslic, prozeßordnungsgemäß verfteigern. 
Dettelbach, den 2. April 1869. 
2b Auguft Meus, k. Notar. 
Aus dem Nachlaſſe des verftorbenen ul. Landrichters Hrn, 
Paul Lautenbacher werben in der Wohnung, Semmelsſtraße 
meijter Stephan Vogt, Montag den 12. Ke Dienſtag 
den 13. d. Mits., je Nachmittags von 2 Uhr aiı, 
Lehnſtuhl, Glasttageres, Gommode, Schränke, Tiſch (auch ein 
ihöner Anti FE Betten und Mattazen, ferner Bett-"Nnd 
gegen Baarzahlung öffentlid) verfteigert und Kaufliebhaberhiezu 
eingeladen. (3636 
Gesuch. aus 6 imeinandergehenden Zins 
3640 3a) Ein ordentlider mern, Keller, Bobenfommern 


August Meus, k. Notar. 
werde ich in Folge Nequifition des k. Vezirksgerihts Würzburg 
trage zu 1794 fl. am 

April 1869, 
ahlung verſteigern. 
Auguſt Meus, k. Notar. 

— 
leute von Euerfeld werde ich in Folge Requiſition des k. Bes 
wert, auf 8670 fl. tarirt, am 

im Gemeindebaufe zu Euerfeld 
Der Zuichlag erfolgt bei erreidhter Tare. 
Mobikiar-Berfteigerung. 
Aro. 24neu, im 2. Stode des Haufes des Herm Schreiner: 
Mobiliar:Gegenftände aller Art, darunter Sopha mit; Spfieln, 
Leibwaſche, Kleider, emeinritgtungen und Geltengeſchirr ꝛc., 

3041) Ein Xogis, beite 

Junge kann unter biligen und allen fonftigen Bequemlich⸗ 





sb. in der Exp Bedingungen in einem hieligen ne Se ds: 
= Geihä yr Conditorei er: os Sina: r 
Ein Ladentijch (ernen. Näb, in ber Erp neu 3. 
ift billig zu verfaufen. Nah. ———— [36358) Eine Werkflatt, mit 
in ver Erp. (3608 13639) Es find —— Ka: oder ohne Wohnung, momöglic, 
— — — — Isitalien und Geld auf Wegſel in 1, Diitr,, wird gefucht. 
5875 2b) Ein Saal:Kellner auszuleigen. Näh. in der Erp.] gap. in ber Er. 
wir t einen ausmärtigen * 
Gafthot gejucht. Röhre. bei gran]3610) Ein Mädchen fuht|3626) Eine goldene Broche 
Im, Slodengaffe. Monatsdienſt. Nah. it. der Era,kmwurde ‚Nah, T 





Drud und'Berlag von Bonitas: Bauer in Wurzburg. 
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Zagsneuigfeiten. 


Die Lönirlihe Veorbnung über die Anfielung von Unter: 
ieren, Gendarmen und Eoldaten im fubalternen Eivildienft 
enthält in Bezug auf Anmeldung und Ermittlung der Militär: 
bewerber * Beſtimmungen: Die Angehörigen der aktiven 
Armee, der beſoldeten Landwehrſtämme, der ——— 
nien und der Gendarmerie, ſodann alle Penſioniſten, welche in 
einer militäriſchen Verwendung, ſtehen, haben ihr Geſuch um 
Anſtellung im Civildienſte auf dem gewöhnlichen — 5— 
anzubringen. bes einzelne Geſuch muß auf das fpegielle 
Refjort, in welchem die Bedienftung angeftiebt wirb, beſchränkt 
fin und eine geriaue ala der legteren enthalten. Das 
betreffende —— mando hat jedes Geſuch zu prüfen 
und die als zuläffig erachteten unter Beiſchluß einer Manns: 
Grunblifte, einer riftprobe, eines militärs oder gerichtö:ärgt- 
lihen Zeugniſſes und bie phyſiſche Taunlichteit des Bewerbers, 
fowie endlich des — —— mit gutachtlichem Be⸗ 
richte über bie nn Big efuchftellerd im vorichrifts« 
mäßigen Gefhäftsgange an das Krieg&minifterium einzubeförbern. 
Penſionirte Unteroffiziere, Gendarmen und Soldaten, ſowie die 
mit Eivilanftelungsiein beabſchiedeten Unteroffiziere und Gen: 
darmen haben ihre Geſuche um Verleihung einer Eivilbebienft- 
3* dem Abſchiede, dem ———— ſowie allen 
ſonſtigen zut Begründung des Geſuches dienlichen — 
unmittelbar bei dem Kriegsminifterium ein we Das Kriegs: 
minifterium bat die bei ihm eingelangten Geſuche dem betreffen: 
ben Eivil-:Staatsminifterium mitzutheilen und zugleih von allen 
Gejudhen Gendarmeric-Angehöriger das Etantöminifterium des 
nnern, infofern dasſelbe hievon nicht durch die erfolgte Mit: 
theilung des Gejuches felbft Kenntniß erlangt, zu verftändigen. 
Tas betheiligte Eivil-Staat#minifterium * ſofort die nähere 
Prüfung des Geſuches zu bewirken. Wirb das Geſuch als be: 
rünbet befunden, jo bat die entſprechende Vormerlung des Ge: 
—— zu erfolgen. Der Civilanſtellungsſchein iſt mit ber 
Bormerfungsbeftätigung verjehen an das Kriegeminifterium, be: 
ziehungsweiſe den Bewerber felbft auf kürzeſtem Wege zurüds 
— und hiebei gleichzeitig das — Deal! u vers 
ändigen. Haben ſich jedoch in Bezug auf das Geſuch Anftände 
ergeben, fo iſt Lierüber die nad) der Veſonderheit des einzelnen 
5 veranlaßte Mittheilung an das Kriegs miniſterium zu 
machen. Eollte für einzelne Kategorien von Bedienftungen be: 
reits eine ımverbältnigmäßig große Zahl von Bemerbern vor: 
—— ‚fein, jo bat das betreffende Staatsminifterium das 
T —— hierauf aufmerkſam zu machen. Das Kriegs: 
minifterium bat von allen in Bezug auf die Perſon imsbefon- 
dere auf die Tüchtigfeit und Mürdigkeit bes Bew koers einge: 
tretenen, ihm befannt geworbenen Veränderungen dem betreffen: 
ben Staatsminifterium Mittbeilung zu made Zu biejem 
Endzwede haben die Etaateanmwälte von dem & niſſe jet r 
gegen einen Militärbewerber anbängigen Unterfu ung, 85 
von allen Verurtheilungen Letzterer wegen ſolcher Uebertretungen, 
welche auf die Beurtheilung des Leumundes von Einfluß ſind, 
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0, April 1869, 


bem Sriegsminifterium unmittelbar Anzeige zu erflatten. Findet 
ſich im falle der —— i 
zu bejegenden Stelle fein 


einer dur einen Militarbewerber 
efür taugliher Militärbewerber vor: 
emertt, jo it das Kriegemmifterium um Bezeichnung eines 

nicht ermittelt werden, jo bleibt die Beiz 
ger Berfonen unbenomntent. Jedes ne 
hres eine Zufammenftellung ber 


k des % 
irfungstreife in Erlebigung ge: 


einem 


ng 9 er 
biebei zur Auſtell gelangten Militärbewerber bem —* 
miniſterium mitzutheilen, welches im Benehmen mit dem Staats 
minifterium bes Innern alljährli über ben Vollzug negenwär- 
—* Verordnung an Seine Majeſtät den König Bericht eftatten 
wird. 

Die Diftriktspoligeibehörden find zur Umgehung vermeib- 
liher Koften und Weitwendigleiten angewieſen worden, für bie 
Zukunft die Anſchaffung von Kleidern für Chüblinge, mit Aus: 
nahme unbebingt nothwendiger Fußbefleidung, ganz zu unter: 
laffen, vielmebr biefelben, wenn ihre eigenen Kleider gar ober 
theilweife unbrauchbar jein jollten, für ben Zwed und bie Zeit 
der Verſchiebung mit Frobnfeftfournituren zu pn bie von 
der Bebörbe, an welde bie — erfolgt, zurüdzuverlangen 
find. gleich wurde für den Fall der Verſchiebung in fa 
—— das Mitgeben wollener Deden bei Schubfuhren von 

tation zu Station empfohlen, 

Deffentliche Sitzung Des Stadt:Magiftrates 
eg | vom 6. — 1869. Echluß.) —* Bau⸗ 
* es Michael Ziegler wird genehmigt: ein weitere Bau⸗ 

eſuch wirb abgewieſen. — Die Anzeige über Errichtung einer 
andesprobuftenbörje hat zur Kenntniß gedient und fol der k. 
Kreisregierung hierüber Bericht ttet werben. — Gine Re: 
—— — über Viſitation der Apotheken wird ben 
Apothekern zur genauen Darnachachtung mitgetheilt. — 
em Georg Epatb und Franz Niebling wird bie Gonceji 
zum Ausſchank geiftiger Getränke und Verabreihung von Epetfen 
und Kaffee ertbeilt:; zwei weitere Gejudhe werben abgemiefen. — 
Dem Kaufmann Mojes Etrauß wird vorbe (ti der Zu 
fiimmung des Gemeindecollegiums und ber definitiven Entlafj- 
ung aus dem heſſiſchen Unterthanenverband das Heimat t 
in biefger Stadt ertheilt. — Der funfrionirende ‘Bo u. 
Schroll wird zum Ve Volizeitorporal bes IV. Stadt⸗ 
diftriftes ernannt. — Austellung zweier — — 
** 


— Gegen die —— des biſchöfl. Reviſors J. 
dahier als Agent der Lübecker ne eg für 
die Stadt und gegen jene des Buchhalters Lubwig A. Müller 


dahier als Agent der Leipziger Femerverficherungsanftalt für 
Stadt und Bezirksamt Würzburg befteht keine Erinnerung. 
Hinausgabe einer dabier deponirten Heiratbscaution und Bor: 
merfung ber Beichlagnahme eines Einftandsfapitales zu ber 
Einftandstapitalsurfunde,. — Auftrag an mehrere Reſtanten 
von Echulverfäumnißigelbitrafen zur Zablung innerhalb 8 Tagen 


bei Erecutionsvermeibung. — Berweijung eines Geſuches umſ verbunden. Von dem Erlöfe der zum Verlaufe gelangenben 
Unterbringung eines bahier nicht heimatgberechtigten Snaben in nr Kl werben 5 Prozent zur Beltreitung ber 
einer Erziebungsanitalt an defien Heimathgemeinde. — Dem Ausſtellungskoſten abgezogen, während für biejerigen Gegen: 
Kumftreiterdireftor Wulff wird zu den von ihm mit Anfangfftände, welche nicht verkauft werben, feine Gebühr zu entrichten 
Mai I. J. beabfitigten Produktionen die Einfteighalle des altenfift. Die ausgeftellten Gegenftände werben erft nad dem Schluß 
Bahnhofes unter den ihm auferlegten Bedingungen miethweife| der Ausftellung dem Käuferu eingehändigt oder den Ausitellen = 
überlaffen. — Acht Unterftügungsgejuche werden bewilligt. — Re j ö — 
Die Wahl des Gewerberathes hatte folgendes Reſultat: us dem Nurheffiidien, 6. April, freibt man ber ? PR, 
Es wurden als Mitglieder gewählt: die HH. F. €. Badmund, — tg.“ u. 9: Wir hatten Gelegenheit während der sp 
Ladirer, Frj. Bayer, Frifeur; Joh. Egflein, Sattler; %. 8 oche die Gegenden von Drb, Schmalfalden und Fulda, 25 


Ehrenburg, Seiler; Ant. Her, Bi N. [melde jrüher zu Bayern und dem Kurfürſtenthum Hefien ge: MS‘ 
Giodengieher; F — inn J — 8 vun und feit 1866 dem preußifhen Staate einverleibt wür⸗ * 
S iter; Mid. Scheuring, Pojamentier; G. Siegier,den, zu durchreiſen, und fanden die Stimmung ber Bevölker- 3! 


Fa ver; &. Ph. Wolpert, Seiler. . Pr . 5*5 — — daß jest I; u 
i z : ; en te. ih manche beretigte und un te \ 
Re A —— db velanten nah engsin: Biager Diker murben, wußte Ei 
n : wir nicht leugnen. Auch Handel und Wandel und bie m 
—— von Padua, und werben bieielben in gewohnter Weiſe > Art, bie 1867 (hr Drieigen, fm “ Br a, * 
a — — O RER 18 goa⸗ ib immer wieder zu heben, obgleich noch Leider häufig das 1 
u ne ErsichungssQufitutee Ahee| Terfrauen auf den längeren Soribeftand des riebens fehlt 
erfte heilige Communion empfangen. lm *,,9 Uhr beginnt bie Nom, 4. April. Der Papft wird, wie verlautet, am 11. zuy. 
Fresigt, barnad) das folenne Ant Nachmittags 2 Ugr injd. M- zur Erhöhung feiner Jubelfeier alle in Rom weilenden „=; 
oris-Ehrifti-Andadtt. Priefter, die mit ihm vor 50 Jahren die h. Weihen erhielten, Po, 
Der Blarrlirhe zu Helmjtabt, mo befanntlih in demjum fih verfammeln; es jollen deren 24 fein, von melden nur ! s 
Treffen vom 25. Juli 1866 ber Brinz Ludwig von Bayern nie] Einer bie Einladung zur Theilnahme ausihlagen mußte. Mitt: 7 8 
unbedeutend verwundet wurde, ſind jept, wie man dem N. T.lerweile langen hier zahlreiche und werthvolle Gaben aus allen ” T 
von bort unter dem Ausbrude lebhafter Dankbarkeit und Freude Richtungen an; ein äußerſt Foflbares Geſchenk kam von Neu: e 
meldet, von der Gemahlin des Prinzen, hrer ?. Hoheit berj®ranada; ein anderes aus China, mehrere Spenden liefen aus S 
Vrinzejin Maria Therefia, zwei äußerft werthvolle, eigenhändig Amerifa ein; drei reihe Deutſche, die hier weilen, opferten R 
von der Pringefiin gefidte und mit religiöfen Emblemen geierte| 100,000 ea mit großer Spannung erwartet man bie Abrefie — 
Altartifjen als Gefchent jugelommen. ber Katholiken Deutihlands, die wohl mit einer Million Unter: 


ua - 


Seſſenthal, 9. April. Heute früh 6 Uhr wurbe ber ſchriften bebedt fein wird; die Deputation, welche dem heil. Br 
















e Ortsnahbar Franz Fledenftein im einer Wieſe nahe am| Pater die Adreſſe überreicht, wird den Fürften v. Löwenftein * a 
ung gefunden. Derielbe fam Tags zuvor Be an —* an der Spige haben. (A. P.) =: 
ken in dic Heſſenthal gegemüberliegende Wirthſchaft Schell zu Aunsland = 
Neudorj, verließ diefe um 8 Uhr Abends, ftürjte beim Rad: a: 25 
baufegehen den am Wege bingiehenden Abhang hinab, ſchlief Deiterreich. Bien, 8. April. Die „N. fr. Prefie* 5 


jedenfalls auf der naffen Wiefe ein und mußte ein Schla fluß 
nothwendigerweiſe den Tod herbeiführen. (a 8: 3.) ' 

Münden, 7. April. Der Mufikdireftor Hr. Richter und 
ber Opern⸗ Regiſſeur Hr. Dr Hallwachs haben fich in die Schweiz 
zu Rih Wagner begeben, um deſſen „Befehle“ für die nächſten 
Sommer bevorjtehende Aufführung feiner Oper „Rheingold“ 
(der „Nibelungen“ I. Theil) entgegenjunehmen. 

Aus Münden, 7. April, Schreibt man bem „sr. Journ.” : 
Endlich kommt es nun an den Tag, was der eigentliche Grund 
des Beichluffes gemeien, auf —* hin die Kunſtausſtellung 
verſchoben worden, i. e. unterbleiben ſollte. Der König, ber 
e3 höchſt übel aufnimmt, wenn er in feiner ländlichen Ruhe 
und Jurüdgezogenheit, die er alljährlih auf feinem Schloſſe h i 3 
Berg am Würmſee lange Zeit zu genießen beliebt, von Beſuchen Italien. Florenz, 8.Xpril. Gutunterrictete Blätter A 
geftört und von feiner gewehnten Lebensweiſe abzulaffen gesfverfihern, daß feine Alianz zwiſchen Defterreih und Ftalien, eo | 
nöthigt wird, fürchtet nemlich, vielleicht nicht mit Unrecht, baß|fondern übereinftimmend mit Fnglands Ideen ein Einverftänd- == 
diefer oder jener fürftliche Bejuh in Münden ihm bie Pflicht niß beftehe, um einen etwaigen — zwiſchen Frankreich und ge 
auferlege, der Poeſie jeines idylliſchen Lebens zu entfagen und [Preußen nicht zu einem europäiſchen Konflitt werden zu laffen. S- 
proſaiſchen zeremoniellen Forderungen zu genügen, bie ein fol-|Der Papft verlangte ein Verzeichniß der politiihen Gefangenen 33 
er Beſuch mit jich zu bringen pflegt. Zubem trifft um jene ſund wird auch eine umfafjende Amneftie für gemeine Verbrecher " 
ga, für melde die Ausftellung projektirt ift, höchſt wahrichein-]erlaffen. 
ih die Kaiferin von Rußland hier ein, eine Dame, bie der 


meldet: Heute erhielt das von der Amſterdamer sage Lipp⸗ 
mann:Rojenthal geführte Konſortium die Vorkonzeſſion für eine 
öfterreihiichniederländiiche Bank. 

Franfreich. Paris, 8. April. Die offiziöfe „Patrie“ 82 
fagt: „Die von Hrn. rere-Orban angelnüpften Unterhand: FE 
lungen gehen ohne Unterbrehung vorwärts und ſchon ſcheint Ki 
bie * der Schwierigkeiten bezüglih der Eiſenbahnen ge: BE, 
figert. an glaubt, daß die brei Minifter Alles unter ſich 
abmachen werden, ohne daß es nöthig it, eine gemiſchte Com: —E 
miſſion einzujegen, und baß in biefem falle die Prüfung der =E 
Detaild, welde lange und eingehende Nachforſchungen nöthig 33 
macht, den Chefs der hiefür competenten Abtheilungen der be: —F 
treffenden Miniſterien überlaſſen werden wird.“ j 





König wie ſeine Mutter liebt und ehrt, und da wollte er die Landtag 
Tage, die ſie in Berg zu verbringen vorhat, vollſtändig unge— a 
ftört bleiben. Das waren Bedenken, welde er dem Eultusmi: Münden, 8. April. Der — — 
niſter ausgeſprochen, und dieſer übereifrige Diener war raſchlder Kammer der Neichsräthe hat in einer heute Vormittags 


bereit, das Objekt der gefürdpteten Störung aus dem Wege zulftattgefundenen Sigung über bie noch beftehenden Differenzen 
ihaffen und dem Künftlerfomite jenen famojen Entſcheid —*— bezũglich der dießſeitigen Gemeindeordnung Berathung gepflogen 
theilen. Als aber dem König nachträglich nicht verhehlt wurde, und ſich in feiner Mehrheit dafür — daß den Be— 
welch große Verftimmung dur dieſe Mittheilung geſchaffenſchluſſen der Kammer der Abgeordneten zuzujtimmen ei. 
worden, itand er von feinen Bedenken ab und ließ augenbiid- Die nächſte Plenarfigung der Kammer ber Abgeoroneten 
mieder Gegenordre geben. fowohl, als der Reichsräthe findet Samftag den 10. ftatt. Auf 
Münden, 8. April. Wie man vernimmt, ift für den die Tagesordnung der erfteren wird die Berathung der beiden 
nachſten Monat eine Zuſammenkunft Sr. Maj. des Königs mit|Geiegesvorlagen über die Ausdehnung der Oft: und Pfälzer: 
dem Könia von Würtemberg in Ausiicht genommen. bahnen und die Berlefung der bereits telegrapbiih mitgetheilten 
(Augsb. Abdzg.) Interpellation der HH. Abgeordneten Goljen und Erter fommen ; 
Münden, ». April. Die in Verbindung mit der dießs|die Tagesordnung der Kammer der Neihsräthe umfaht die Be- 
jäbrisen internationalen Kunftausftellung zu Münden ftattjindende| rathung und Beihlußfaffung über die Nüdäußerungen ber II. 
Yofal:nduitrie:Ausitellung beginnt am 15. Juli und endet am| Kammer über die Gefegentwürfe binjichtlih der öffentlichen 
19. Oktober. Die Ausftellungsgegenftände werden vom 21. bis} Armen und Krankenpflege und binfichtlih der dießrheiniſchen 
>, Amt abarliefert. Mit der Ausſtellng wird eine Verloofung | Gemeinde-Ordnung, dann die Berathung über die Gefegentwürfe 
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— der pfalziſchen Gemeinde-Drbnung und hinfichtlich des 
ehrgeldes. 

Ser II. Ausihuß der Abgeorbnietenlammer hat ben Ge 
fepentwurf „die Map: und Gewichtsordnung betr.” auf ben 
Vorſchlag des Referenten Sedlmayr nah den Beſchlüſſen der 
Reihsrathitammer einſtimmig angenommen, 

Münden, 8. April. Der Finanzausſchuß der Abgeord: 
netentammer trat heute zur Berathung über den vom Abg. Tr. 
Bölt geftellten Antrag auf Erlafiung — — über 
eine ern rer zuſammen und beſchloß dieſem Antrag eine 
weitere Folge nicht zu geben, nachdem die fgl. Staatäregierung 
offiziell erflärt hatte, daß im Staatdminifterium bereits eine 
Gefepesvorlage dieſes Betreffes vollfommen vorliege, welde den 
Grundjag ausjprebe, daß die Erträgnijie biefer Steuer den 
Gemeindelaffen und in den der Regierung nicht unmittelbar 
untergeorbneten Gemeinden der betreffenden Diſtriltslaſſa zu: 
fließen folen und daß diejer Gejegentwurf beim nächſteu Zand- 
tag eingebradht werben jolle. 


Nachſchrift. 

Durch Verordnung bes Kriegsminiſteriums wurde beftimmt, 
daß Landwehroffiziere und Militarbeamte während ihrer jewei— 
ligen präfenten Dienſtleiſtung nad Maßgabe ber zurückgelegten 
Dienftjahre diejelben Dienftalterszulagen erhalten, welche den 
Offizieren ber aktiven Armee zuerkannt find ; bei Berechnung ber 
zurüdgelegten Dienftzeit lommt nur jene Zeit in Abrechnung, 
während mwelder fie auf Aufuchen vom Dienfte zeitweife befreit 
ober aus fonftiger Beranlaffung nicht wirklich bienftbereit waren. 
Es erhält demnad) cin Unter: oder Oberlieutenant, fowie ein 
im gleichen Range ftehender Militärbeamte der Landwehr nad 
fehsjähriger, ein Hauptmann, Rittmeifter ober im gleichem 
Range ſtehender Militärbeamte der Landwehr nad) vierjähriger 
Dien eit in einer diefer Chargen eine Dienftalterszulage von 
jährlid 100 fl., welde in monatligen Raten mit der Gage 
ausbezahlt wird. rn a eines Urlaubes innerhalb ber Zeit, 
für welde bie Landwehroffiziere zum präfenten Dienfte berufen 

nd im frieden feine, bei einer Mobilmahung und im 
Fig aber auch in jenen Fällen Bezüge ſtatt, in melden fie 
für die Offiziere der aktiven Armee gewährt find. 

Das eben erihienene Geſetzblatt Nr. 46 enthält bas Geſetz 
über die Perjonalhaft und tritt dieſes Geſetz fohin fofort in 
Wirkſamleit. 

Von den neu zu ernennenden Advolaten wird auch hieher 
einer kommen, außerdem werben in unſerem Kreiſe noch Mün— 
nerſtadt und Neuſtadt je eine Advokatur erhalten. Die Advo— 
fatur zu Münnerftabt wurde dem Advolaten-Concipienten Kil. 
Nichter in Würzburg verliehen und auf die bahier neu errichtete 
Advokatur der Advolat Ant. Deßloch in Deggendorf auf An: 
ſuchen verfegt. Dem Aovofaten-Eoncipienten G. Hofmann in 
Kigingen wurde die ſich ein open Advofatenftelle in Uffenheim, 
die neu errichtete Abvofatenftelle zu Neuftabt a,S. dem Abvo: 
Taten=Goncipienten ob. Karl Endres von ba und die in Re 

ensburg erledigte Advofatenftelle dem Advofaten-Concipienten 
arl Adelmann in Würzburg verliehen. 


Auf unjerm heutigen Getreidemarfte koſtete Waizen 17 fl. 
15 fr. bis 19 fl. 40 fr. , om 15 fl. — fr. bis 15 fl. 45 Er, 
Gerfte 15 fl. 42 Er. bis 16 fl. — fr., Haber S fl. 48 fr. bis 
9.48 fr, Erben 19 fl. — Er. bis — fl. — fr., Linſen 
— fl. — fr. bis — fl. —tr., Widenz1S fl. 30 fr. 103 Wägen. 

(Biktualienmarkt.) Auf heutigem Markte koſtet e Buter 
das Pfund 32 fr... Schmalz das Bund 38 fr., Eier pr. Stüd 
1 ., Kartoffeln die Mepe 27 fr., das Paar junge Tauben 
18 fr., junge Ziegen das Stüd 1 fl. 12 fr. 


Börfenbericht. Frankfurt, 9. April. Eine faft 
totale Gejchäftslojigfeit herrſchte auch an heutiger Börſe. Das: 
jelbe ward von Berlin gemeldet. Auch Wien jandte mattere 
Courſe. Bei fomit von feiner Seite gegebenen Impulſen konnte 
es nicht fehlen, daß auch die hieſige Tendenz eine durchaus un— 
luſtigewar. Sämmtliche Courſe der öſterreich. Speculations: 
und Anlagepapiere, ſowie auch Amerikaner erfuhren daher Preis: 
berabfetungen und das Angebot war alljeitig vorherrſchend. 

Hbends 64, Uhr. gu der Effefteniocietät war bie 
Tendenz bei ftillem Geſchäft fett. Oeſterr. Creditaltien 2913/, 
bez., Lombarden 1219—!/, bej., 1882er 
Ameritaner Bonds 37%,, bez. u. ©. 


Verantwortlicher Rebatteur: Fr. Brand. 
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Talmigold · Uhrketten 


in neuen Mufiern von 
Paris erhalten 


+8. Brenner. 


eu fi J KR { 
Heute Yuttermilch, täg- Kegelbahn Eröffnung 


fi) geflöcte Milch 


mit nenen Kegel und 


: 
jehr gute Kartoffel per Räß- feinem jehr guten Bier per 


hen 4 fr. zu haben bei 
Pirotb, Semmelsftraße. 


Maas 6 fr, wozu erge 
einlabet ” " 


U. Marfert, 


©. Kompagnic, dem Ehehaltenhaufe egenüber. 


Zu der heute Abend um 8 
Uhr in der Mainluft nächft dem 
Krahnenthor Hattfindenben Ple⸗ 
narverfammlung mit Red- 
nungsvorlage, werben jämmt: 
liche Herren Mitglieber um voll« 
ftändiges Erſcheinen gebeten, um 
fo mehr, ba = leich über ben 
58 pe ea ber A 
aſſe uß gefaßt wer o 
3717) A Aust: 


usfchuf. 
Ein geräumiges Sant mit 
Hof oder Garten wird zu kau— 
fen gefudt. Dfferte unter K.St. 
nimmt bie Erp. d. Blts. ent: 
gegen. 
M. J. Walter. 


Eine geräumige Werkſtatt 
wird 9 in ber Nähe bes 


rohſinn. 
Sonntag, den 11. April 
Gesellschafts-Abend 


für Herren und Damen. 
Der Unsich 


Neue Anlaee. 


Morgen Sonntag Früb ans: 
gezeichneten MünchnerBpd 
und Lager:Bier vom Epa- 


tenbräu, nebft guten 5 — 
würſten, wozu ergebenſt ein⸗ 


E. Neugebauer, 

Feftanrationehpede. 
Morgen Sonntag 

Harmonie Mufil,. 


Johanniterplatzes. Anfang 4 Uhr 
Aud zwei tüdtige Glafer:]| zu . 
Gebülfen finden dauernde — ge peilen und @e 


3708) Glafermeifter, 
Kobanniterplag Ar. 7 neu, 


beitens geforgt, u 
höflichſt ————— rn * 


Kleebaum. 


Morgen Sonntag 


a ee TANZMUFIR, 


en. Näb. im 3. Diftr., 
ahrtsgaſſe. (3 


Billig zu verlaufen 
ift eine jef nod! neue 
cereiladen : @inriehtung. 
Näheres bei 


pe:!im Theater verloren, um 


Wohl: wozu ergebenit einlabet 
701 


M. Wehner, 
3533), Ein länglicher Stahl: 
ohrring wurde am Montag 
en 
Zurüdgabe in ber eb 
d. Bl, gegen —— 


Stto Uehlein, Agent.wird. 


3707) Würzburg. 
Banersaarten 


vorm Sanberthor. 
Morgen Sonntag @röff: 


nung ber Regelbabn. Hiezu]| 37 


wird gejchenkt gutes Hofbrau⸗ 
—— ſowie der langft be: 


Der im ber heutigen Beil 
—— —— 
von 200 Etr. auf Dienſtag ben 
20. April unterbleibt. 3704 
Fried. Fuchs von Büttharb. 
724) 8U— YO tücdhtıge 
Maurer finden gegen 


annte gute Moft, rein gehal: ſehr guten Lohn dau⸗ 
tene Weine, Kaffee mit Küchen; ſernde Beſchäftiqung auf 


auch iſt für andere ſchmackhafte 
Speiſen beſtens Sorge getragen. 
Zu recht zahlreihem Beſuche 
wird höflich eingelaben, 

jind daſelbſt wei 
Perlhühner zu verkaufen. 


Gunderlad3 » Gatten. 


Morgen Eonntag h 
Harmonie Mujil, 





wozu freundlichſt einladet 
3726) 


underlach. 


2—3 möblirte Zimmer mer: 
den joroft * miethen geſucht. 


. I. Walter. 


dem Oekonomiehof zu 
Gelchsheim bei Ochſen⸗ 
furt. 
Ad. Weber, 
Viaurermeiiter. 
Würzburg, 

718 Dienstag ben 13. bs. 
Nahmittags 2 Uhr werben im 
5. Diſtr. No, 36 alt rothe Schei- 
bengafe wegen Umzug mehrere 
Herrenkleider, Betten, Ueber— 
süge, Bettſtätten, Spiegel, 
Ziüche, Stühle, Truhe, 1 Zieh: 
Roiaune, 1 Dfen unb anderes 
Dausgeräthe verfteigert. 


Bei dem Beginne der Saifon erlaube , gür . ; 
ich mir mein qut fortirtes Lager von teode: | Specereiwanren-Hündler ! Ruth. © eje Nensereig. 
nen bunten Karben, fowie in Del abgerie-|3670 20) Außer vielen andernfper Setunbig des Bl. Waters 
bener "Bleiweife &_Dcter, ale auch Div. —— bios 1X ae 3 Uhr BI 

h effe enera 
une * * — — zoo aufs Wand, in der Mirde des Bürgerfpi 
+ erlaube id mir, meine jo besltats; Nachmittags 3 Uhr Bet 
E en. Bei größerer Abnahme entiprechen: |liebten flunde mit Prozeffion im B$. 
Den batt. ... ————— San. Dom; Abends 7 Uhr Unter 
Franz Conrad, j|cen, wovon"ein jedes c. 25 |tnenheht rum Beichtn Kie ber 
Material: & Farbwaaren: Handlung |Stüd verichiedener angenehm vhs befannt, früh : 6 Uhr. 


(24) binter der Marienfapelle. —— —— — > R —— Kimmtlihe s 
Daelſagung und Emprehlung ee ie die Präfides. 


Mein vier Jahre altes Kind litt den ganzen vorigen Som: . Fri 


i lichen Augenfrantheit, jo daß es micht i edr. Jung jr. ider- | 
a mo Auf ge Bl ce ei Schneider Verein. 


ih mir_den vielgerühmten vegetabilifchen Augen: | ———— 7 u Te Sy. 


eil: Balfam von Hrn. Martin Meichel in Würz⸗ : f 

rg kommen und zu meiner größten Freude und zur Bewun- u vermiethen bei Herrn Friedlein 
berung Aller, waren nah viermaligem Beftreichen die beiden iſt auf 1. Aug. Randersaderer: Haupt» Ber ammlung. 
‚Augen meines Kindes vollftändig geheilt. Ich Tann baber|firaße Nr. 24 im erften Stod Tages Ordnung: 

wicht um "in, Hrn. Reichel hiemit öffentlih Dank — eine jhöne Wohnung von1. Wahl des Benollmädtigten. 
und diefen koftbaren Baljam allen Augenleivenden aufs Beitel4 Zimmern, Küche ze. ıc. 2. Rehnungs-Abfhluß 


"zu empfehlen. uh wird auf Berlangen lreiches 
Robitabt bei ob iehri ben 15. Mär; 1869. Einklang für ein Pferd, nebft — — 


ss” Jacob Behringer, Oekonom. Bedienten- Zummer bazu ge: Der Ausihuß. 


—— [gen (3694 2a - 
Deffentlihe Dankſagung. Bayrifches Cafchans. 


3687 3a) Ein guter Dreber- wegen 
Mein 4 Jahre altes Mädchen Ana wurde im Serbite —X re Be a 
4868 vom grauſamen Scharlachficber befallen, welches Gift ſich 


nbet bauernde Beichäftigung bei 2 

—— — G. Keeifel, Drebermitr. Zanzmufif. 

auf die Augen warf, und das Leiden ſo heftig wurde, daß nad Auch ann dafelbft ein ord- Anfang 4 Uhr 

‚einigen Monaten ſich die Mugen jchloffen, und wir Aeltern unjer entliher Junge in die Lehre 8 . 

Kind blind ſchaͤtzten, da alle ärztliche Hilfe erfolglos blieb. Durch | treten, ; 5 N} b e r g 
ch * 


einen Befannten wurde id auf den Augenbalſam des Heren 

Martin Reichel in Würzburg aufmerffam, welchen ich nach deſſen Sonntag, den 11. April 
11. April im Dome veranftaltcs gutbefegte 

ten Seierlichkeit beginnt ber 


Weifung anmwendete und in wenigen Tagen ven ſchönſten 
Bruberihaftegottesbienft in ber | ® CN nzmu fi £ 


Erfolg wahrnahm. Nach Adtänigen fortgeſetzten Gebrauch dieſes 

dudgezeichneten Balfams war mein Kind vollkom⸗ 
Reuererfiche um ', 2UHr Nach⸗) im Gaſthauſe zum Greifen. 
mittags. 3678) ©. Schmitt. 


men hergeſtellt, was ich hiedurch mit größten Danf und zum 
Billig zu verkaufen: Beitshöchheim. 


Mohle der Art Leidenven, der Wahrheit gemäß veröffentliche. 
Eine große Tafel mit Rol:| Sonntag, den 11. April 























3686) Wegen der morgen am 


Babſtadt bei Borberg in Baten, den 14. März 1869. 


Jacob Kaufmann, 
3698 Landwirth. 





uß, nebft zwei verſchließbaren gutbefegte 
Arbeitsho en Schubladen und unten ein ® 
in allen Größen von 1 fl. 50 fr. an, Ak Butsfinhofen und Qwergbreit, bann ein far: T an sm ufi £ 


im Gafthaufe zur Traube, 
wozu hoflichſt einladet 
alentin Krauß, 
3664) Gaftwirth. 


Höchberg. 


3659) Sonntag, den 11. b#. 
gutbeſetzte 


Tanzmuſik 


Jaquets, blau und roth geſtreifte Hemden und Blouſen ſind in 
großer Auswahl und äußerft billigen Preifen eingetrpffen bei 
wleiverhänd er Sm. Haas, 
Auguftinergaffe No. 7 im bayeriihen Kaffeehauſe. 


Schmuckgarnituren Sais cingerofen sd” 
J.8S. Brenner. 


er Zub: Nod, einige 
Üeften, nod neu, und eine 
PVarthie Mleiderbalter. 2. 
Diftr., inneres Grabengäßhen 
Nr. 7 neu. (3696 


3666) Ein Parterre⸗Logis 
mit allen Erforberniffen ift bis 
1. Mai zu vermieten im 2. 
Difte. neue. 7, innerer Graben. 


3569 2b) Auf ber Juliuspro⸗ 





Berlaufs · Augchot 








im Gaſthauſe zum Lamm, 
durch EommifjionärfBeb Kau ge ud. menabe Rr. 5 neu find mehrere] HN ichft ei 
in hr —* 2. Dit. 3677 20) N in Inc. Te Spiegel, Wwe. 


live Herrn zu vermiethen. 


Gyps iſt zu haben bei 
Andr. Dettinger, 
Mühlbejiger 
3555)3c in Burggrumbad. 
ee 


r. 237. 

1. Ein Baus in Würzburg 
mit Garten vor der Stadt. 

2. Ein Bauerngut von Su 
— im Schweinfurter —— — 

3. Ein Haus mit Garten inf Dermagen gut geübt, fin] og 34) Martinsgaffe Nr. 19 
en worauf Wirth ie Umag. Brauner ift ein möblirtes Zimmer im 
getrieben wird. (36951 — 13, Stod ſogleich zu vermiethen 

3690 2a) Eine fehr qute Pu: 


3681) Mädchen, im Nähen | elbüchfe von ieger in|3691 20) Waſſerhelles Gly: 


eübt, finden dauernde Beſchäf— nen ift billig zu verkaufen. | cerin (hellgelb) wird billigft 
gung. Näh. in ber Erp. Näh. in der Erp. verkauft. Nah. in der Erp. 


300 Morgen zu taufen 
geſucht. Offerte unter Chiff. 
L. an bie Erped. db. Bl. 


Geftorbene. 

Gabriel Göbel, Privatiers⸗ 
john, 75. 9 M. a. — Aw 
tharina Kraus, Zimmermannds 
eheirau, 4 J IM u. — Ka⸗ 
tharina Schmitt, Kleiderhänd⸗ 
lersfrau, 58 3. a. — Hofeoh 
Wald, Taglöhneräfind, 3 m. 
a. — Dr. Balentin Zeiblein, k. 
Univerfität3:Profeffor, 69 di 7 
M. a. — Anna Heimbed, Bütt 
nerswittwe, 66 J. a. 
































Edietalladung. 


rechtskraftiges Esfenntnig vom 6, | März 1869 wur‘ * EINIAL Pong 
auf. Antrag eines rg gegen Margaretha * 28— * Tode: = zn ze eife. 


ledig, dann die Guratel über die minderjährige Bar: 
bara Bauer dabier als Erben der Joſeph Bauer’ a ee Gott dem Allmächti hat es gefallen, geftern am 
8, April Abends 8!,, Uhr den 


mafje die Eröffnung, des Univerfalconcurfes beichloffen, “ex 
H errn 


werben daher die Ediltstage im. —— — feftgefegt: 
Dr. Valentin Leiblein, 


}. zur Anmeldung und Nahweilung der Forderungen und 

deren Borzugsredhte —* 
Vontag den 3. Mai 1869, Kr —A———— oa Iutine: 
u. —— ber Einreben gegen bie angemeldeten 1. —* des Verdienftordens vom bi. Michael, 
Wont d 186 g, nach längerem Leiden im 69, Lebensjahre in ein befferes 

tontag den 7. Juni ) Senfeits abzuberufen. 

III. zu den Schlußverhandlungen, und zwar Die feierliche Beerdigung findet Sonntag den 11. do. 
1) für bie Replifen auf Mts. Abends 6 Uhr vom Leichenhaufe aus und ber 
Trauergottesbienft am Montag ben 12. d. Mts. früh 


Wontag den 28. Juni 1869, N A 
0 Uhr in der Stift Hauger Pfarrkirche fta 
278 die Dupliten Um ftile Theilmahme Bitten 


Montag den 12, Juli 1869, 

j Würzburg, den 9. April 1869. 
Ge Sätsimmer So. en » Uhr anfangenb, im diesgerichtlichen die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
tezu werben die ſammtlichen befannten und unbefannten 
Slänbiger der Gemeinihuldner unter Androhung des Rechts— 
nachtheils vorgeladen, daß, wer am oder bis zum eriten Evifts- 
tage weder mündlich zu Protolol noch durch Einreihung eines 
fchriftlichen Receſſes Fine Forderung liquidirt, den Ausſchluß 
von der Gantmaffe, jowie wer weder mit einer mündlichen 
noch ſchriftlichen Erklärung an beziehungsweife bis zu den übri⸗ 
en Ebdiftstagen eintommt, den Ausſchluß mit den treffenden 

———— zu ewärtigen bat. 

Am erften Eviftstage foll auch über die Behandlung und 
Verwerthung ber Altiomafje und über Aufftellung eines Maſſa— 
enratord Beſchluß gefaßt werben, wobei die nicht ericheinenden 
Gläubiger ald den Beihlüfien ber Mehrheit der erſchienenen 
Gläubiger zuftimmenb erachtet werden. 

Nah den gepflogenen Jnventurverbandlungen entziffert die 
Attivmaſſe einen Werth von 112,033 Hl. 47 kr., während Die 
jegt befannten Paſſiven ſich auf 100,667 fl. 8 Er. belaufen, 
wobei jedoch bemerkt wird, daß unter den Aktiven micht uner: 
bebliche Poften ſich befinden, beren Beftand für die Maſſe 

: zweifelhaft iſt. , : h 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum erften Ediltstage Die trauernden Sinterbliebenen. 

einen dahier wohnenden Juftellunasbevollmädtigten, jedod mit 


PP 
Ausnahme der gl. Poſt, dem Gerichte zu benennen, widrigens ——— 


alle fünftigen Erlaffe für fie an die Gerichtstafel gebeftet und — — 


damit als ordnungsgemäß zugeftellt erachtet werden würden. 
—— werden ale Dieenigen, weie von bem 6Gun zlicher Ausverkauf 
Gemeinſchuldner etwas in Händen baben ober zur 
Draft ı ſchulden, aufgefordert, ſolches bei Meidung voller Er⸗ von Sal, & Eifenwaaren, Deren Vreife, 
iftung, beziehungsweiſe nodhmali ig ge lung, unter Vor-|um voll nändig Damit —7 räumen, bedeutend 
ihrer Rechte nur an das Gerl iefern reſp. eimu|ermäßigt babe. Wei Abnahme aröferer 


Poſten gewähre noch einen extra Nabatt. 


36885) 
Todes- Anzeige. 
Am 9. April früh */,8 Uhr verſchied dabier nad 
Empfang der bl. Sakramente jelig im Heren unfere in: 
niggeliebte Gattin und Mutter 


gun Katharina Kraus, 
geb. Winjbeimer. 

Sie war geboren zu Iphoſen den 7. Juli 1814 unb 

e rreichte ein Alter von 54' , Jahr. Die feierlibe Beer: 

digung findet Sonntag Nachmittag 4°, Uhr vom! Leidens 

baujfe aus und ber Trauergottesdienit Freitag früh 7 

und '/8 Uhr in ber Pfarrkirche zu Stift Haug ftatt. 

" Hiemit laden wir alle Freunde und Verwandten, jo: 

wie die Mitglieder vom Arbeiter: Unterftübungs : Verein 

höflichft ein. 











Reuftadt a /S., den 31. März 1869. Alb. Abraham 
— * * 9 
SE m Site ih, 3692 4a Auguftinergaffe. 
ollmu 


Einem Unt b den: ei 
Senmeberger. weiße —— * — Ri F weiß le Eu 


Ede mit rn chen Buchſtaben „M. B.* 
! — —— Krame umgeben, 3) ein paar 

Friſcher Haarwuchs (Wahrheit! ) meiß leinene Frauenhand —— 4) 7* bin et 
. fehriftliches Uebereinlommen theile ich ein ſehr ein: |rother Wolle und mit ſchwarzer Perlen: und Wollenftiderei vers 
—— unſchaädliches Dirt mit Bu anf den ſehen, 5) ein weiß, blau und ah Idmen gejeichneter und getnfter 
Stellen des Kopfes, ohne Unterjchied des Alters, bin=|jog. Slips aus (üfp und und Wolle — abgenommen, über melde 
nen wenigen Wo einen fifchen volle vollen Haarwuchs hervorgus ——— der ne zur Zeit nicht ermittelt * 








bringen. Briefe franco mit Retou— tonnte. Demgemäß wird um deßfallſige Spähe und Mittheil- 
„ge Adreſſe: C. Ei Bırfste in Wien, [ung ana, da. {f bien. 
VU. Bezirk, Apollogaſſe Nro. 3. 8, —— — — 


* rg Saifon erlaube ih mir in Erinnerung 

gen, — vorlommenden Berrn⸗Kleider auf das 

Sonic ger Sr A dem Stoffe zu ſchaden, und reparirt|3679% Aechten englifchen 3682) Eine polirte, eingelegte 
prompte —— wird zugeſichert. Vortland:Gement, yb:|Mommode mit Aufſaß es 





Hoda draulifchen eg — * wegen BEE Me StR De 
Sner, u verfau ir, Nr. 
— werd > * iger 1 — Plattenhandlung. 12 neu, Meines Grabengäßhen. 
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Gartenwirthihajts- n. Kegelbahn:Eröffnung, 
° Ih beehre mic, hiemit anzuzeigen, daß ich von heute am 
Todes-Anzeige. —— aft und Kegelbahn ef, Hi Iren 
Der göttlichen Borjehung hat es gefallen, am 8. April Kjuetes Schwabacher Bier, gute Speifen und jonftige Getränke ift 
Nahmittags 4 Uhr umjern lieben, unvergeßlichen Gats % beitens gejorgt. Zu freundlichem Beſuche ladet ergebenſt ir * 
ten, Bater, Bruder und Schwager % Kaspar Löſer, Zelleritrage, 
Carl Koch, | ilngarifcbe Meble, „ , XafeoR 
fol. Aufjhläger zu Biſchofsheim v. d. BR 2* eh { 9 fr.,]iowie Gerften, Bohnen 
nad 9 wöchenilichem — — in einem Alter von () ebwungmebl 8 k.,| 2infen, 
71 Jahren, verjehen mit den Tröftungen unjerer heili- I Softienmehl 7 tr.,| Gerften:Sago inallen Krn⸗ 
gen Religion, in das befjere Jenſeits abzurufen. feinften oftindifeben Sagpo,| ungen, 
Zugleich jagen wir allen Freunden und Bekannten, % empfiehlt zu ben billigften Breiten 
melde ihm die legte Ehre ermwiejen, fowie auch während 
feiner Krankheit ihm mit Troſt und Hilfe beiftanden, Fr. Krieg, 
unfern verbinblichiten Danf. Sterngaffe 
’ er —— rg — Andenlen em⸗ 
ehlend, bitten um ſtilles Beilei * 
* die tieftrauernden Hinterbliebenen. Verfteigerung. 
Biſchofsheim v.d.NH., Stodheim, Bamberg u. Wien. Mittwoch den 14. April, Nachmittags 2 
—— 3 —— —* (neu 2) Petersgäſſe im I 
tod verihiedene Möbel, als: Kanapee, polirte fommode, Beil 
| : : tank, al und andere Gegenftände öffentlich gegen 
Aechte Rhein- u. Ungar-Weine ren heine en Dei 





1865er Binger . fl. — 48 tr. = 
— —Dffene Amtsgehilfenſtelle. 
1865er Schloßberger . 1 — 8° Dur Einberufung des biöberigen 1. Amtögeilfen zum 
1861er bo. , fd. 110 Ei \ Selretariatädienfte der fol. Regierung und durch Worrüden bes 
1862er Nierfteiner . - ft. 112 ir. [>]2, Gebilfen an deſſen Stelle fommt die des letteren mit ein 
1851er Scharlahsberger ft. 1736 &.\® ne von 30 fl. und Diätenantheil bis zum 1. Mai 
do. Auslefe . . f. 154. \ br. 38. in Crlebigung; mit folder ift insbefondere Führung 
SEE | 2 ie ca 2 — Mr / [des Geiäftstagebuges und der Regiftratur mit Verwenbit 


ER, im Rehnungs:Keviiions:-Gejchäfte verbunden, 

empfiehlt zur geneigten Abnahme —— — mit gefälliger Handſchrift, weide 
* über ihre Tuͤchtigleit in den vorbezeichneten Geichäftssweige 

Joh. au [ü iiner, dur günftige Zeugnifie ſich auszuweiſen ne en 
ambrude PLrD. ſolche mit thumlicfter Beihleunigung portofrei an ben unt 
fertigten Amtsvoritand einjenben. 


Geſchüſts Eröffnung. ea lie Beiietsamt 


Ih beehre mid, einem hohen Abel und verehrlidem Rus 
blifum zur Anzeige zu bringen, daß id unterm Heutigen im 


—— Herrn Männling, Auguſtinergaſſe Veitshöchheim. n Karat 2 
f e 4 S ‚ten 11. ds. M. T iM 
Tapezier-Gefchäft —— ha. 


eröpnet habe. # Fldie 99. Mitaliever der mo 
inter Qufißerung der billigſten und reellſten Bebien: a nzm u fi tanen Hilfsfaffe morgen Se 


* 


ung empfiehlt fih im Gaſthauſe zum Lamm, Jtag Mittag von I—2 Uhr;ai 
3a 3720] hodadtungsvoll wozu ergebenft ag ri wird ftreng auf $ 19 Wing 
- 8722 + Zuß. lwieſen. 
Jeroh Beunb. 17 re IRRE unge 


I) Zrehi = — 
E. Messerer, Schießhaus. Thcater-Reftauration 
eute Abend frifche Le:| Sonnt 
DOM. Ro. 64 ICH, DDIM. Anna Fe UPp, | berwürfte und morgen Mittan N orjüglichen 
empfiehlt ein großes Lager vo trobbüt if: i 
con fomie 7 —* in Bien, Seien Ba Harmonie . m uj it B oc k 
ern, Federn, Blonden, Tülle ze. zc. zu den billigften| mit ausgszeihnetem Lagers|und Bockwürſte, mozu böf 
Preifen. Auch jind die belichten Sutgeftelle in Mund Bier bie Maas 7 fr., mozu|licit einlabet a2 
and Gapot wieder angelommen. freundlichſt einladet Stepban W 


3 e Jakob Deuber.| — 
Verſteigerung. na Gabler’ihe Brauerei 
Zufolge Auftrags des Aal. Stabtgerihts verfteinert b = 6 Morgen Sonntag Vormittag® 
——— am Donneröfag den 15. April 1869, ein ie u en von 10 Uhr an ' n 
Nachmittags 2 Uhr Unterwöllergafie Nr. 18 neu parterre| nächſt dem Sanderglacis. Bor nebit Bockwürſten 


eine Anzahl Pfandſcheine und eine gute Weißnahmaſchine gegen| Morgen Sonntag Eröff⸗ 


Baarzahlung. nung der neueſten Ke—] Nachmittags 
rzburg, ben 10. April 1869, gelbabn, aber nur falt, da Harm onie-Mufil, 
K. Stark, Tarator, |trifft man jeden Keil aus dem! 





_— — [07777 [9obr, dabei ausgezeichne: | 
Suppen: de Tafelfrebfe 5606 3b) Ein Hausmädchen|tes Bier, aufen Moft Zalavera. | 
empfiehlt wird fogleich geſucht. Näh. Erp. [und Wein. Hiezu ladet höf: — | 
Mich. Helmftätter Wwe. | 3674) Mr. 2 hat das Sopha: [it ein ee 
am Fidhmarft. Kiffen gewonnen, 3705) Burfard Fritz. Quintet i. 





1,5 
I Ibn 


— 


Die neueften Sommerftoffe für 


KHerren-Kleider 


: find in größter Auswahl eingetroffen und empfehlen joldhe zu 

“ billigen Preiſen. f 

2 v 

F 

s Flaig & Heink 

g am Markt. 

8 Die landwirthſchaftlich⸗chemiſche Fabtit von Stadt-Theater. 
2 D’Avis & Klein in Ingelheim, |. 1, am 
3 Control Fabrik mehterer landwirthſchaftlicher Vereine, empfiehlt ihre künſt⸗SDetzte Gaſidarſtellung bes Hru. 
3 liben Dünger: , Balletmeilter Garrey und Frau 

nochenmebl (obek and arhämphes), Superpbospbat, Kalifalze, Wie Garrey. 

o fentünge:, Wrinbergödünger zc. ıc. Gr erperimentirt. 
unter Argabe sub Marantie ea Merait$ i Scherz in Tat von H. Hollbein. 
& Niederlage für Würzburg und Umgebung bei . RE _ 
* Speditent Anton Fiſcher in Würzburg. Anet in ı At von 4 


— eisen Dann: 


KIORIIIII III. 












Randersacker. te 


= Bon Seite der Maria von Troit Bruderichaft findet Morgen Sonntag, den 11. April Alpenſcene in 1 Afto. Rommani, 
der Trauergottesdienit für die veritorbene gutbejette «| De Eeufe er D 
4 r * 
| Frau Eva Göpfert T an m 1 fi & IRhant. Canı-Divertifiement von 
Mittwoch den 14. April früh 9 Uhr in der Auguftiner im Gaſthauſe zur Krone, Earren. 
firhe ftatt, wozu die Berwandten umd ‚freunde ber wozu ergebenft einlabet Montag, den 12. April 1869. 
Verblichenen börlichit einladet 377) W. Starz. |5. Vorſt. im 10, Abonnement. 


der tieftrauernde Gatte 





Mofe und Möschen. 





















a im Namen der übrigen Hinterbliebenen. ( DOrigtnal-:Schaufpiel im 4 After 
—* erbrunn. von Ch. Birch⸗Pfeiffrr. 
8 0000000 Sonntag, ben 11. do. M. 
* gutbeſeste | Hutten’scher karten. 
1 T a n 3 m u? ik Morgen gta, den 11. April: 
r ; J ir r j ir ıur Scma rvo#Be 
* Vode«- Anzeize. im Gajthauje zur Schwane, pr 
. ; e einlade 8 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute früh en — gr T a n u ik 

31 618 2b) of. Keupp. 
= 6 Uhr unfere liebe Mutter, Schwiegermutter, Groß: 8 N : | k vom Mujifforps bes kgl. 2. Ar⸗ 
H mutter, Schwägerin und Tante, Frau Hr tillerie-Jteniments, 
3“ 5 * k . u eraeben‘ | 
se % Anna Heimbeck, geb. Treutlein, Neu DINO * „„ [wozu ergepen 

* 2 Morgen Sonntag, den 11. April: M. Ruchenmeifter. 
> Büttuermeiſters-Wittwe dabier, Große —— 
* zu ſich in die Ewigkeit abzurufen. 
30 Platz’scher karten. 


Die feierlihe Beerdigung ſindet Eonntag den 11. 
April Nachmittags 5! , Uhr von Leichenhaufe aus, der 
Trauergottesdientt Montana den 12. April früh 10 Uhr 
in der Pfarrkirche zu Pleichach, und von Seite der Ro 
ſenkranzbruderſchaft Dienjtag den 13. Npril früh .D Uhr 
in der Warienfapelle statt, wozu Freunde und Belannte 
der Berblienen höflichſt eingeladen werden. 
Würzburg, dei 0. April 1569, 
Die tranernden Sinterbliebenen. 














c > 2 
TZanzmufit 
mit freiem @intritt. 

Für gute Speijen und Ge⸗ 
tranke iſt beſtens geſorgt, wozu 
freundlichſt einladet 

I. Hammer. 


MHumüble. 


Morgen Sonntag _ 
große türfiiche 


Morgen Sonntag, den 11. 8. 


Production 

von der königl. 9. Infanterie 

Negim-Mufit nah Programm. 
Anfang 3 Uhr. 

Bon Abends an 


Tanzmuſik. 


Montag, den 12. dB. 





.— 
1 2a 200g u 


vg 
nvı 


7 





i —— ——— ikaliſche 
38 Bordeaur:-I8eine Tanzmufik,| znter g\ 
a in Originalfäſſer, jowie in Flaſchen bin ich beauftragt billigit e r ' Unte rhaltung. 
gr abzugeben I er ee wozu freundlichſt einladet Hiezu ladet freundlichſt ein 


Ludw. Drunſel. ob. Feineis. 


Zur neuen Welt. 


Sonntag, ben 11. d3.: 
rp 


Anton Fischer, 


Sorditerr. 


FE 


Die 3. Sendung neu auf 
glacirter Handſchube if 
angelommen und gebt in eis 
nigen Tagen wieder eine ab bei 

Joh, Schlereth, 

vormals Wittwe Mohr. 
Wohlfahrtsgaſſe, 3. D. Nr, 205. 








DE 2b) Ein noch neues aroßes 135% Ze) Eine auswärtige Ei: 
Kinderbettſtättchen, io: |ienbandlung fucht einen foliden 
wie ein Auslagkaſten ſind jund kräftigen Mann gegen 
billia zu verkaufen. Plattners-) guten Lohn ala Hausknecht. 
gaſſe Nr. 107, nem 1 Näh. in ver Erp, 


- 


Tanzmufik. 





Lebensverſichernugs· & Eriparnißbanf in Stuttgart. 


Gegründet auf reine Gegenfeitigfeit, wobei aller Gewinn Den VBerficherten jeltit ungefchmälert 
wieder zu gut kommt. 
Berfiherte Summe: über 28%, Millionen Gulden. 
Reuer Iupeng in den Monaten Januar, Februar und März 1869: 
276 Anträge mit fl. 2,277,800. Berfiherungsjumme 
gegen 717 P „ft. 1,374,100 Verſ. Summẽ im gleihen Zeitraum bes Norjahrs, 
Der⸗ wachſende Zugang zeugt für die fortſchreitende Anerkennung ber Billigkeit und der abfoluten Sicherheit biefes ges 
meinnſthigen Inſtituts. — 
Mibzüglih der biöser ar die Werfihrrten vertheilten Durchſchnitts Dividende ron AO Procent felt ih bie 
jäprlihe Prämie für eine Berfihering auf 2 bengzeit von A. 1000. 
im Alter von 28, 30, 35, 40, 45, 50, 55, 60 Jahren 
auf Ha Mio de N N A397. 1.4. 
Statuten, Proſpelte ꝛc. unentgeldlich bei 





ben Agenten: 
Albin Berold, Kaufmann in Würzburg. 3. Pi Vollerth, Kaufmann in Ochſenfurt. 
E Schönecer, Kaufmann in Würzburg, Panc. Hertel, Stadtihreiber in Sommers 
Georg Meifter, Notariatö-Gehilfe in haufen. 
Figpngen. 3 9. Poue⸗tb, In Zeil, 
Englische Waiterproofs 


— — deu neueſten Modefarben 
empfiehlt in reichhaltiger Auswahl billi ft * 
Carl Bolzano. 


Goldleiſten⸗ u. Jalouſien⸗Fabrik u 











kr * F * Ken Garten 
Theodor Müller, Würzburg, unter Bil dern Ehren: 
Emil Schmitt 


empfiehlt jolid und. elegant gearbeitete Jalouſien neucfer,| "musikalische 
erheblich verbeſſerter Conftrnftion. — Mufter liegen jederzeit) Abend-Unterhaltung 
in meiner Fabrik (im Haufe des Heren Giashändler Mangold) |, is Aniaihafeier des Serra 
zur gefälligen Anſicht bereit. Morig Werner. 


Due EEE ——— ——— — Anfang BE 8 Pr *. 
. er 

Strickbaumwolle Freundschaft. —— 
er 
e e, Mnöpfe, aß, P - : 
” und —* —— keimpfe, Cden Glare k Tanzunterhaltung Sonntag, ben 11. A 

Sommerbandichube. im Schiefibaus. Abends 8 Uhr 

Broches, Ohrringe Kr Metten billigft bei Anfang 8 Uhr. Stift u ngsteit 


Einlabungstarten werben bei 
3. P. Weller, gern Deuber daielbft abge-|im MWereinsiotale — Neubau: 
Eichhornplatz, frühere Gewerbehalle. geben. ſtraße Nr. 40 neu, 

2b) Der Ansichuf. |2b) Der Borftand. 


DEE * 
Uermann Scheuer, # Union. 
# Domftrafe gegenüb. db. Sternpl, # Sonntag, den 11. ril 
zur gefälligen Anficht Breite * Lager in⸗ u, ausläudiſcher Abends 8 ur 
’ 2 gi: ı 
Peljwaaren KW — werben fortwährend |& Cigar ven, Tabake M Feſt⸗V erſammlun 
i & Rauchrequisiten # jur feier —— Pap 
KL ! , : + iu 


Unterzeichneter empfiehlt für gegenwärtige Saifon fein reich- 
haltiges Müsenlager in 


Tuch, Stoff & Seiden 






zur Aufbewahrung während des Sommers unter Garantie ent: 


gegengenommen. 
©. Birkenbibt, | Ban ober Lagerplake | __irtbidaft me 
. Birke ’ au: r Lage = i aft zur 
3697) Eichhornſtraße Nr. 11. a Bertauf, * v Eiſe nb a bi. 





Die Sendungen der Leinwande auf die Maturbleiche ei a er Morgen Sonntag 


jaben bereits begonnen und werben wöchentlich fortgejegt durch Aundfich zu verkaufen, — für Quartett, 
ermittlung von Kaufmann (8a Snbuftriele ift ber Bat gan wozu ergebenft einladet 
J. M. RRöser, Eichhorugaſſe Mro. 49." bejonders geeignet. Näb. Erp. Ph. Seb. Suller. 


Drud und Verlag von Bonitad:Bauer in Würzburg. 

















| Beilage zu Nr. 86 des Würzburger Stadt- und Landboten. 


Damenbemden, Serrenbemden, Mrägen, 
Manſchetten, Knaben: & Mädchenbemden, 
5* Berrenbembenstöintähe. leinene Tafchen: 
E7 cher, Unterbeinfleider, empfiehlt in allen 


se Größen billigft a 
Ki. Dieiz, 
4 (b) neue Paſſage am Marft. 


En 


DREERURTRERUTIUEFRETEN 


Hanfene Spritzenſchläuche 


(Gothaer Fabrikat) empfiehlt 


Gzg. Ph. Wolpert, 


Schenkhof. 
Coſodiniſcher 


Dorſch Leberthran, 


ausſchließlich zum mediciniſchen Gebrauch bereitet von S. 
Draisma van Valkenburg in Leeuwarden (Holland). 
Zu haben a 42 Kreuzer per Flache bei Y. Motb, Apo- 
thefer in Würzburg, H. Schüler, Apotheter in Shwein: 
furt, J. F. Zrodenbrodt in Aibaffenbura, Wilh. 
Satteb, Apotbeter in Stadtprogelten a/Main. 
Brofchüren gratis! 
Das General:Depdt 
H. Sardemann in Göln. 
Aerztliche Bequtachbtung. 

Auf Erfuhen des Herm €. Droisma van Ballen: 
burg babe ich bie durch ibn im den Handel gebradte Leber: 
tbranforte zu tberapeutiichen Zweden in dem Hojpital (gen. 
Britengafthuis) in Amfterdam angewandt und gefunden, daß 
diejelbe nit nur als Sheilmittel günitig wirft, fondern ſich 
auperdem durch einen befleren Geihmad, Gerud und Farbe 
von ben bier gebräuchlichen Sorten vortheilhaft untericheidet 
und befier befommt als dieſe. 


(gez.) Dr. G. D. 2. Huet. 


Med. Doctor, erfter Arzt an dem Hojpital gen. Buitengaftbuis 
in Amijterdam. 3074 


Auweſens- Vetlauf. Zu vermiethen i 
30754) An Bad Kiſ— ii auf 1. Auauft & 


Bee Keep cine "ame Ai 
BilfarbS und grokem gung von 6 Zimmern ‘ 
Garten, direft am dem: ar a —— 
nächſt zu erbauenben | © als Een 
Bahnhof ber Schwein- ’ gone neuen Haus 
furt⸗Kiſſinger Bahn ae- * * 
legen, in beſtbaulichem 5 














(3378 3c 


Wegen Trauerfall verkaufe 


Zuftande, aus freierfih mein in — 
5. Barraalle, I, Diſtr. Nr. S, ge 
Hand unter günftigen legenes Wohnhaus mit 


neuem Hinterhaus und beden 


Bedingungen ſtündlich zu 





verkaufen. Näh. Exp. tenden Hofraumlichteiten. Das: 

ſelbe bietet große Vortheile zum 

\ "Bauen und eignet ich jener 

Offene Stelle. guten Yage und ausgezeichneten 

> . Kellers wegen zu jedem Ge 

3294 3%) Es mirb für ein (hälfte ee 

Golonial: und Eifenwaarenge: 441 3c) 

h r c) jerd. Kube, 
Ihäft ein Eommis dath) _— ö . 

geſucht. Dfferte unter Iir.|380) Cine gejegte Perſon 


206 beforgt die Erped. d. Bl. | wird für finder geſucht. 


* 
* 









Weißwaaren Verſteigerung. 


Im Auftrage eines auswärtigen Fabrikgeſchäftes ver— 


ſteigere ich 

Montag den 12. April 
und Die folgenden Tage Nachmittags 2 Uhr 
anfangend im fleinen Theaterfaale eine große Parthie 
Weißwaaren, als: Hemden, Ruhrmannstittel, Herrn und 
Damen:Chemifetts, Nermeln, Herrn: und Damenfrägen, 
Stulpen, Tajhentüder, Epigen; dann eine Parthie Gum- 
miträger, Strumpfbänder, jeidene Binden und Cravatten, 
Schlafmüten, Badhoſen, Strümpfe, Nee, Handſchuhe zc. 
— Baarzahlung und werben Strichsliebhaber hiezu Hal 
L 2 


ft eingeladen. 
M. J. Walter. 
er ER - 


Bekanntmachung. 


Um 9. Mai d. J. werben fliftungsgemäß die Zinſen aus 
der zum Anbenfen des verlebten Herrn Staatsrathes und Prä- 
fibenten v. Seuffert errichteten Stiftung an eine gewerbtreibenbe 
Wittwe, weldhe mit einem guten fittlihen Betragen Fleiß in 
Führung ihrer Haushaltung verbindet, aber in ihrer Nahrung 
leidet und ſolche Kinder hat, die ihre Mutter nicht unterftüßen 
können, verabreicht. 

Unter gleichen Borbebingungen werden auch die Zinjen aus 
ben der Stiſtung zugefallenen Legaten des Freiherrn und ber 

reifrau v. Varicourt vertheilt. Geſuche um dieſe Unterftägung 
find entweder bis freitag den 16. I. M. fchriftlich einzureichen 
oder am gedachten Tage im magiſtratiſchen Aufnahmsbureau 
(Geichäftszimmer No. 3) zu Protokoll anzubringen. 
Würzburg, den 6. April 1869. j 
itrat ;? 


Der Stadbtma 
Der rechtäf. Bürgermeitter: 
" Dr. Zürn. 
Amend. 


Zu vermietben| Gin Haus 


iind zwei Wohnungen mit| mit vielen großen Räumlich— 
5 Zimmern und mit 3 Zimes|feiten, in frequentefter Sage hie⸗ 
mern, nebft allen Bequems|jiger Stadt, mit einem guten 
lichkeiten; aud 1 Zimmer] Geſchäfte, wird billig verkauft. 
mit Alkoven als Sommerwohn: | Eine gute Eriftenz — 
ung und Zutritt im Garten bis € Sud) 
1. Mai. 4. Diſir. Nr. 25,|, see 9 
Weingartenftraße. (3687 3a] >) am Fiſchmarkt 16, 
5 bis 6 Urbeiter 


Pr n 3076) 

Lehrling geſucht. finden Beſchaftigung in und 
3668) In — —— 
Geſchäfte in Würzburg iſt =ans: ers 

eine Kebrlingsfiche F be⸗ Scneidermftr. Fleiſchbankgaſſe. 
jepen. Nah. in der Erp. ‚13587 50) Zwei Mejanen: 
Zimmer mit Küche und Holz> 
lager ind auf 1. Mai zu ver- 
mietben. 4. Diftr. neue Rr, 
16, alte Nr. 195, Heuerergafie. 





ber 


3660) Am Dienstag den 
d, M. früb 10 Uhr läßt 
Dekonom Friedrich Fuchs von 
Bütthard in ſeinem Haufe 200 
Gtr. Deu öfientlic veriteigern, 
wozu Strichsliebbaber höflichft 
eingeladen werben, 


3304 N) Eine Mejanen: 
Wohnung von 3 Zimmern, 
Küche und Tonitigen Erforder 


niffen iſt bis 1. Auguſt zu ver! Kaufgefuch 


miethen. Inner er Graben Ar = entbehrlich gewordener Kleid⸗ 
3083 2a) Gejucht werden 30 fI. ungsſtüce und Möbeln, 
auf Wechſel gegen dreifache Meppenbacher. 


Verſicherung. Nah. in ber Erp Aldhdlr. Schenkhof. 


3588 2b) Zu vermiethen find 
41 Zimmer im erſten Stod 
auf den 1, Mai. Nr. 6, obere 
Kajerngaffe. 


3421) 









— — — Fertige Grabmonumente 
"Kräuter Bruft-Sprup empfiehlt zur” gefälligen Anfiht und Abnahme” 


- aus ber Kabıt! be& Hof; Lieferanten owohl für s er s 3 auch für Erwachſene, mit 
FW. Bockius in Dtterberg,. 3 und ohne Figuren, in verſchiedenen Größen und 
| geil — sur — — vom Alzu den billigſten Preiſen 

orer ur en n nfindigun ° 
ftatiet unb von la Dee en ae > 4 Die R * — = 
1: € rin > watt.) “a Diſtr. Nro inter dem e 
2Ein ets Bersährendf®, dobel gugt⸗ RL ; x 
\ mehneh Be gang Klojter, Korugaſſe, dem Büder 4 


































































t, ıbeumatifbe Ke chronifche 3375 (38 gegenüber. ei 

— * de a = ” 
dungen ber Suftsöhren und ve e ” > 

R eh nes a — —* — „Segen Erkältung, & 
Affectionen. Disfer er» up tt in SZovwie tismen, Di tb 
*leien zu 1 fl. 10 und 36 fr. zu haben in ürg Sl indangen * ale be’ —— —— 


burg bei 

Leonhard Pfeuffer, 
Ed horngoſſe, vish-vis. der Adler: Apothefe. 

In Odienfurt bi Earl —— 

„RBolkad bei J. 3. Zeininger. El 


5 Inifien jche bemäßtter Herren Aerzte bie Unterf 
5 jaı8 Holen, Leibhiaben. ind 


Jacken aus Gesundheits-Crepp. | 
R Diefer stuff, * ee a nn —— Rn. 
5 & und elaſtiſch, dem Körper er anliege 
„ Dettelbag bei Granz Wlad. durch eine Beänbige Frietiom bie Tpätigk.it d- 

DH ‘ { ge;it der t befön 
Farm ‚Raxiftabt bei 3. Hagenauet 2546 ® * dernd, iſt dem ner bösen vorzuziehen, ba Be Aue 
Das b Sausmittel-negen eanſtuug leicht burdlat und nie nah der Wälde eingeht, 

Den Alleinverkauf für ben bieflam Pla 


| 
a1 Slaon ı der Ausftellun ke 1867 in Wa ) 
* A —— nten Zabrifats bat mir Herr Strã J 

3 benmann in Zoftugen (SHmrl) — un 

Siegmund Heckscher. © |pfegte biefen Wrlitel zur geneigten Mniät nd Abnapme.\ £ 

> + ’ 4 ! ° - ; 
I Bank- und Wechsel-& _schäft. F. 3. Schm 

‚Alter Steisweg Nr. 42 Hamborg. 4ch Ger der Eiäfora- und Sandgaffe. 


puo Discontirung von Wechseln. : 
Darlehen auf Wechsel u. Werthpapiere, Verſtei erung. 
mittwoch den 14. April, Vormiteags 10 Uhr 


Ascenie gegen Unterpfand. 
Ein- & Verkauf sämmtlicher Sorten wird verfteigert werben: 
1 efenanter Afitiger gebedter Wagen, 


Staatseffecten: 4 d 
gegen ein per Mille, 1 Teichte Aſitzige gededte Chaiſe 1> und Apannig, 
ohne jegliche weltere Spesen. 1 eleganter Schlitten mit Pelzdecke do, ’ 

N. 7 “> > / 


Re 


| Hausverfteigerung. 
n' Der Unterzeichnete: läßt durch den f. Notar Hrn. Grimm 
dahier in deffen Amtszimmer am 
Dienstag den 20. April, Bormittags 11 Ubr 
fein’ Wohnhaus in der Wohlfahrtsgaffe 3. Din. Nr. 4 unter 
annehmbaren Bedingungen öffentlich verfteigern und ertheilt bei 
günftigem Gebote den X uſchlag. 
" Das agliche Anweſen bat eine große Einfahrt, Hof, 
Brunnen, Waſſer⸗ und Gasleitung, Waſchhaus mit Regenwafler: 
Rejervoird und 8 Holzlager, im Warterre einen Salon, 5 Zim⸗ 
mer umd Küche, im erften Stod 11 Zimmer, 2 Küchen, 2 Gar: 
derobe-und I Altane, im zweiten Stod 10 Zimmer, 2 Küchen, 
N Barberobe, im dritten Stod (Mezane) 10 Dimmer, 3 — 
3 Garderoben, 1: Holjlager, dann 6 Hodenfammern und oben 
diefer freier Yodenraum, ſowie jonftige Bequemlichkeiten. 
Dasjelbe eignet ſich bei dem geräumigen Keller und Bar: 
terreräumlichleiten zu ſedem Gejchäftsbetricbe. Dasijelbe kann 
auch bis zur Verfteigerung unter der Hand verkauft werden. 
Würzburg, den 6. April 1869, 
3b 3463] Anton Tünchner jun. 


Gutöverfäufe. 


Fr ſchönſter und befter Gegend Frankens ift ein arrondir⸗ 
tes Hofgut * 200 Tagwert, ausgezeichnetem Lehm: und . 
Kalkboden, mit Inventar um 28,000 fl., ein berg leihen billi 3 h 

mit 138, 232 und 245 Tagwerl, ein vorzügliche But mi u vermiet en 
Kagdihlößchen, 133 Tagw., und 15000 Tagw. ausgezeichneter | jind zwei Zimmer, mit und 
Jagd für Hirſche, Gemien, Rebe, Hafen, Auer Spielgeflügel | ohne Möbel, vor dem Sander: 
u. dal., zu verkaufen durch Gommitionär Schägler, Hip:|tbor, mit Eintritt in den Gar: 
poltitcin bei Roth. (35C8 2b tm, Näb. in der Erp. (3576 36 




































wu.na 


t 











11 
31 


db nn 


| 














1 ftarker Nollwagen, 

1 completter Sattel, 
ntehrere Chaiſengeſchirre, ein⸗ umd zweiſpannige, worunter 1 
Paar filberplattirte und 1 Paar ſchwarze fogenannte eugliſche 
üferdedecken, 1 Strohbant und ſonſtige verſchiedene Stall- und 
Fahrrequifiten, wenig gebraucht, fait neu und im beiten Zw 
ande, ferner 7 Stüd Pfervemuiheln ganz neu von den 






















Steinen und ein großes Hofthor (alt) im Haufe be# 
Kaufmann Schmitt, Sanderſtraße Nr. 10 öffentlich a 
Meiftbietenden gegen Baarzahlung, wozu Gteigerer hoflichſt 
eingeladen werden. [3561 2b 


ET 
Monats, Wieſen- & Türlenklec- Samen 


empfehle ich in bekannter reiner Waare zu billigen Breijen 


Peter Metzner Sohn, 


Semmelsftraße. 


Zu vermietben| Gefuch. 


ift auf 1. Mai ein Logis von! 3640 3b) Ein orbentlider 
2 Zimmern, nebit Küche ꝛc. in Junge ann unter Hlkgen 
der Semmelsſtraße Haus: Nr. 35 Bedingungen in einem hieſigen 
neu. Näheres hierüber im Hauſe Geſchafte die Konditorei 
über eine Treppe und „Julishternen. Nah. in der Erp. 

uspromenade 1. Diſtt. Rr.—— — —— 
17 nei. 5615 %) Eine ruhige Familie 
von 2 Perionen ſucht auf 1 
Mai oder Auguit eine Wohn⸗ 
ung von d—b Zimmern. 

Hab. in der Erp. 











3612 2b) Yuliuspromenabe ge 
Nr. 17 neu find Margui 
billigit zu verkaufen. 


8 





Gmportirte 
Havanna-Cig 
quifiter Qualität: 


1) ——— Infantos * 
von Jose de Pestro in Havanna; 
mille: 120 Thlr., 100: 12 Thlr., Probe 25: 3 Thlr, 
2) * Don Quixote 
von Jos& de Pestro in Havanna; 
“mille: 95 Thlr., 100: 91 a <hlr., Probe 25: 
3) * Aranjuez * 

. von Saltello y Ca. in Havanna; 
mille: 80 Tbhlr., 100: 8 Thlr., Probe 25: 2 Thlr. 
4) * Semiramis * 

* Eintreactos * 
von Gutierrez in Havanna ; be 
mille: 32 Thlr., 100: 3%, Thlr., Probe M: 1 Tülr. 4 
Echt Türkischer Rauchtabak 








arven 


21 
“ja 


Thlr. 


* 
* 
* 


a Sl: 1 * 8 
BE m ganzen Zollverein Zollfrei in's Haus ne 
liefert, gen ' 


DER. Briefe und Gelber erbitte franco. 


Fr. Em. Heylibut, 


Samburg, 
jweite Marftftrafie Nro. 2. 


— 
Lager in Bandagen 


(3b) 


® 
* 
* 
* 
%* 








meines eigenen Fabtilats. 

Bandagen nad; verſchiedener Stellung mit Nüdenplat: 
ten, um das Hüdgrat vor jeden Drud zu ſchüzen, Wanda: 
gen jo.fein, daß dieſelben im engſten Tricots ungefchen getre- 
en werden fünnen; Bandagen in Gummi, die namentlich 
eim Gebrauch in warmen und falten Bädern ſich praktiich be— 
währen zu billigſten Breifen. 
65 Gummimwaaren in Luft und Mofertifien, Mrinbebäl: 
ter, Enspenforien, Leibbinden, Gummiftrumpfe, 

ftterfprigen in Metall und Gummi, wailerdichter Bett: 

‚ die neuchten und praktiihiien Mefpiratoren von 


Zeffran empfiehlt z 
Guſtau Stöber, 


Fabrilant chirurg. Inſtrumenten und Bandagen. 
Martinsgaſſe Nr, 7. 


i 
Achten engliſchen Wortland ECement, 
buÖranlifchen Kalt, 
feiniten Alabaſter⸗ Gnps, 
empfichlt 

3). B. Elırenburg. 

Volljaftigen Emmenthaler, fetten Yimburger 
Käſe empfiebl: 

Peier Metzner Sohn, 


Semmelsſtraße. 





3654) Ja einem Geſchafte wird] 3660) Ein möblirtes Zimmer 
ein Pferdeknecht geiucht. Jiit bis 1. Mai zu vermiethen, 
Nah in der Erp 2. Diſtr. Nr. 9 nen, Katzengäſſe. 





Ginrihtungen, Maarenlager, Erniefrtäite und 








eltv 


in 
München 
== 21 Haufingergaffe 21 — 
empfiehlt das Neueſte jur Frübjabre: 
ommerfaifon, ald: Paletots, Zus, 
agen, Beduinen, Megen:Mantel, 
Schlafröde, Unterröde 


‚ Dacen, Blou⸗ 
Ten, ferner ein großes Lager fertiger Anzüge 
zu ben befannt biligen, jed 


och fetten Preifen. 


Auswärtige Beftellungen werden prompt e 


Magdeburger 


Feuerversicherungs-Gesellschaft. 
Zur Annahme von Verfiherungn auf Mobiliar, Fabrik 
Tenerägefahr unb Blikihaden, ſowie Frpfofio 


Vieh ꝛc Kam 
nen empfehle 
und find au jeber gemünfcten Auskunft gerne bereit hei 
Earl Hausknedht, Earl Ehr. Schmibt, Iofeph Stahel, 
ECommtflionär, Kaufwann, Bud u. Kunſthändier, 
in Würzburg. 
Sal. Ediftein, Kaufmann S. Homann, Kaufmann 
in 5 .bera in Heitinasfeld. 


Das Aufbewahren 


von 


Pelz=-Gegenständen 


wird beſtin⸗ beforgt bei 


3b) A. Meinifch, Plattnerägaffe. 
Beekaunntmachung. 


Sabina Laufer, ledig, von Handthal, wurde wegen @ei- 
ſtesſchwäche unter Vormundſchaft geftellt. Dies wird mit dem 
Bemerken veröffentlicht, daß Yaufer ohne Zuſtimmung des un: 
terfertigten Gerichts feine Nechtsquihäfte vornehmen kann. 

Serolzbofen, den 5. April 1809, 

Königl. Landg richt. 
Rehm. 


d 


Stengel, Aſſ. 


Bekauntmachung. 


Im Erefutionswege und nad gerichtlichem Auftrage wird 
Mittwoch den 14. d. Mts., Machmittags 2 Uhr 
in Biaffenbaufen das Haus des Georg Werberih von Pfaifen- 
haufen mit Zugehör tar. zu 950 fl. und ein Ader an ber Leite 
tar, zu 430 fl., beide in der Steuergemeinde Pfaffenhaufen, 
unter den am Termine befannt zu gebenden Bedingungen ver- 
ftrichen. 

Unmittelbar nad dieſem GErefutionsitriche werden auch bie 
übrigen jyeldgrunditüde, welche Georg Werberih noch befigt, 
im Wege freiwilligen Striches verfauft. 

hammelburg, den 7. April 1869, 

Döll, t. Notar, 
— — EEE 
»661) Ein zweiſpanniger eiſer⸗/ Barthaar- Erzeungs⸗ 
ner Achswagen wird ver— Tinftur 


fauft oder gegen cinen leichten empfiehlt 
Franz Hußla. 


einipännigen vertauſcht. 
Nah, in der Erp. 

— 53) Ein fremdes Mädchen, 
3655) Eine tühtige Mazimeldes ſich allen bauslichen 
ſchinennäherin fucht jogleich | Arbeiten unterzieht, sucht bie 
Beſchaftigung; am liebſten für] 1. Mai eine entiprehende Stelle. 
Schuharbeit. Yu erfragen | Näheres Katharinengaſſe Nr. 
Eroatenbörfhen Ar. 11,1. Diltr. 27 neu, über 2 Stiegen. 
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— — — — —— — * 


Beim Beginne des Sommer⸗Semeſters len wir den Herren Akademikern 
reichhaltiges Lager von Bi v Ki 


Eompendien und Sehrbücern, 


ſowohl gebunden, als ungebunden. 

Bei Baarzahlung gewähren wir ganz bejondere Vortheile, 

Gleichzeitig bringen wir unjer antiquarifches Lager in Erinnerung und erlauben ung 
darauf rd zu mahen, daß namentlih Medizin, Naturwifjenfchaft und Juris: 
prudenz bejonders reichhaltig vertreten find. 

Kataloge jtehen gratis zu Dienjten. 


Stahel’sche Buch- und Kunsthandlung in Würzburg. 


Durch neue Zuſendungen in 


wollenen und feidenen Jacquettes, 
Kleiderftoffen, Blouſen, Beſatzſachen 2c. 


ift mein Lager wieder vervolljtändigt, und empfiehlt ſolches 
zu befannt billigen Preiſen 
August Frank, 
__ Viseä-vis dem Württemberger Hofe. 


Marktgaſſe. 
Ich unterhalte fortwährend ein reichhaltiges Lager eigener Fabrilate: 





3 Solaröl-, Petroleum: und Ligroine Lampen 
Z in diverſen Sorten und geihmadvollen Defiins, ẽ 
SEGxeuſo empfiehlt: — 
2 Solaröl, Petroleum und Ligroine * 
Fin vorzügliger Qualität zu den billigften Preiſen & 


ww. Ey dam. 


— —— 


Marktgaſſe. 


— — 





Annon 
3672 3a) In einem jehr freund: 
lihen Städtchen Unterfrantens, 
mit reicher Umgebung, ift ein 
ſehr frequentes Murz unb 
Schnittwaarengefchäft, 
mit theilmeifem, aud ganzem 
Waarenlager, unter fehr ange⸗ 
nehmen Bedingungen aus freier 
Hand, jedoch ohne Unterhändler 
erfau 4 


uv en. gen unter 
Su C. C. bejorgt die Er- 
pebition ds. BI. 


Zu vermiethen 
ift eine Wohnung von 3 
— Zimmern, Küche, Bodenfammer 


Bon 27 acaL > wi he 2" Zu Rn oe ned RO u Anen re 
 naB 0 u 0 E u i _Fofibe. Heißi x. Vierröhrenb 
X Berbefleif & Würfe WE Sie ach Kinstihe| Nah. im ber Ep. (6341 








Am 1. Mai 1869. — Erfte Berlosfung. 


der N rein. von 

Ser. Bluunſchweig. Pramien⸗ Auleihe 1885 

mit Gewinn von Eble. S0,000, 75,000, 60,000, 50.000, 40,000, 

36,000, 30,000, 27,000, 25,000, 20,000, 36,000, 15,000 u. j m. 

zu gennafte Preis iſt im ter erflen Ziehung Thlr. 21, — fteigt jucceifive bis 
r. .— 


Driginal-Obligationen & Thlr. 20. = fl. 35. — ſüdd. W. 
> vorrätig bei allen Banquierd und Geldwechſlern bed In» und Auslanbed u. nament · 


bei: 
F. E. Fuld & Co. Bank: und-Wechjelgefhäft in Frankfurt a. M. 


ws Min und Verkauf allır Arlchendloofe, Staatiefiehen 0 Größert Parthien 
j obiger Obligationen beforgen wir zum Börfencourje, mit einer Kleinen Proviſtonsberechnung. 





werben verkauft, ftets friſch, Arbeiten verrichtet, jucht jogleih | ——— a 
i „  jeine Stelle. Näheres bei Frau|3673) Gin Mädchen, das 
(26) Seifchbankgaffe Mro. 49. |xre Si ie Rübers ki Ya re), Su MRähpen, das 
NHofhaare (in allen Sorten) Seegras und alle Brei: —— | weiß, wird gefucht. Näh. Erp. 
gen in belgurten empfiehlt 3671) Gründlider frangds| ———— 
d ſiſcher Sprachunterricht | 3662) Ein Kindermädchen 
9 Ph, Wolpert, gegen billiges Honorar wird er-|wird gefuht. Kapızinergaffe 

Schenkhof. teilt. Näb. in der Erp. (2a'neue Nr. 27. j 


Drud und Verlag von Bonitas:Baner in Würzburg. 





— —— —— — 
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Würzburger 


Bobn,uge 
L WursurgeGumbrrg- Frankfurt. 
Ankunft dv. Arantfurt: Guy 2 N 








Stadt- und Landbote. 


ch Anebach: sa 
5 Bu frib u. 1m A ee 
N * V.5U Nochm. u. U RbbE 
Ankunft von Antbad: 





AM. Reden. Ecnellz IHN BOM Brm. Bol ıu.8 
ir frühu 70.85 M Mr. Gütery 6. DM. Mitt D5U.13M.AE.u. 100.5, Ris 
früh, Ill Deitt u 11.50 M Nadits - Gterz. BU. 45 M. früh u, 11H, 2a M, Born 
ab ug ı0u IV, WürzkurgsGeidelberg, 
om Toy 20 IM. Radım. u, su. Abgang ned en 8 
15 M Ub 2, Düterz, 4 U. 20 WM. frübu 7. — 0. cin. Jen JA. 5 su 
om üb 15 M, üb, OR SOM.Rru, 10.565 A.u. 
Ankunft o Bamberg: u. 50 37,85 DR, Kadın. u. EU, 2O EN 
ee ar, IEM, Füh, on. 25 M. Borm, u. 10 { 
kit. u . 15 DR. Nadıtö, (Beibe keptere nurnad; 
2624 Frankfurt: Coutz II, Aunkunft ob. Hetbelberg: er, 
12) Schnelly HU.B0 M. Abe. >. * — — 5 22, Mb, IM. or lon,5 
0.508. Borm.u I2U IHM. RNachts. @iltern. — — —— vorm. 20.34 M. Rachm, A. V.Ab v. 
IA SM. früb, 2U, iOM Radım, u, BU. Abbe, r — er I, Nachte Gutetz. I DM, früb, ICH, 
“ } Hürnk INM, Borm. u. 2 . Pan, 
» BWünburgeliärnberg Entunft von ara su. 35 u — 


abzang nach Rürnberg: — sn. 


‚co Tofa. ı u #ı RR. früh, 
{7 — n. 2 M. 12 
.. 8n RM BOT AM. Macs 
MS7 





Landtag. 


Münden, 9. April. In der heutigen Sitzung bat ber 
Ausihuß der Kammer der Heichsräthe die Art. 1939 des 
Schulgeſetzes erledigt und denjelben, da mehrere Modififationen 
des Hrn. Heferenten abgelehnt wurden, ohne wejentliche Aender— 
ungen beigeftimmt. 

Am Schluſſe der Berathung über das Wehrgeld im Aus: 
Hufe der Kammer der Neichsräthe, der die Annahme bes- 
elben mit nicht weſentlichen Modifilationen beantragt — ftellte 
Hr. v. Niethbammer den Antrag, Se. Maj. den König zu bit- 
ten, dem nächſten Landtage ein Geſetz über Erfagmannftellung 
in der Armee in der Richtung vorzulegen, daß die gefeßlich zu 
beftimmenben Neluitionstapitalien von dem Staatsminiſter des 
Kriegs dazu verwendet werden, Unteroffiziere, Spielleute und 
Gendarmen auch über die gefeglihe Dienftzeit der Armee zu 
erhalten. Der Herr Kriegsminiiter, der Minifter des Innern 
und der Kammterpräfident Frhr. v, Etauffenberg traten dieſem 
Antrage „auf das Entſchiebenſte“ entgegen — wie das Aue: 
&bußprotofoll bemertt — da hiedurch das ganze Syſtem des 

sehrgefiges erihüttert würde, und die perjonlice Dienitleift: 
ung, auf welche das höchſte Gewicht zu legen wäre, biemit in 
Frage kommen könne. Der Ausſchuß ıft indeilen bem Antrag 
mit 4 gegen 2 Etimmen (Frhr. v. Zu-Rhein und Graf Both: 
mer) beigetreten. 

Münden, 10. April. Die Abgeorbnetenfammer nahm 

te die Geſetzentwürfe, die pfälziihen Bahnen und Oftbahnen 
etr,, am unter Verwerfung einer Modifikation Mederers , die 
Linie Kegensburg:Nürnberg über Neumarkt: Altdorf zu führen. 
Die Heiheratbstammer nahm das Armengejeß nad den Aus: 
chußanträgen an, eine beftehen bleibende Differenz betrifft die 
orftandihaft des Armenpflegihaitsraths. Die Gemeindeorb: 
nung wird angenommen; es befteht fomit Gefammtbeihluß; das 
Wehrgeldgeieg wird angenommen unter Verwerfung des An: 
trags von Niethanmer. (N. €.) 





TZagsneuigfeiten. 

Die f. bayeriſche und die fürftlich Reußiſche, jüngere Linie, 
Regierung find in der Abficht, den Rechtsverkehr zwiſchen ben 
beiden Landern zu erleichtern, über folgende Beftimmungen über: 
eingefommen: 1) Die beiden hoben Negierungen verzichten auf 
ben Hüderfag der in ftrafrechtlihen und polizeilichen Unter: 
fuhungsfallen, ſowie in Civilrechtsſachen dur‘ Hequtiitionen 
der Behörden bes einen an die VBehorden des andern Staates 
erwachſenen baaren Auslagen, Koſten und Gebühren aller Urt, 
ſoweit ſolche der Staatslaſſe zur Laſt fallen. Zu ſolchen baaren 
Auslazen und Koften werden insbefondere gerechnet: alle Auf: 
wendungen für Verpflegung, Transport und Bewahung der 
Gefangenen, Botenlohne, Protokolls-⸗, Schreib: und Nbichrift: 
Gebühren, ſowie die an Gerichtsperionen, zeugen und Sachver— 


mM. Kormitt 11 u. 45 M, Nachts. 8 
55 I, Wett, 5 ıL W WM. Bibb, 


Montag ben 12, April 1869. 










Poftomnihusfahrten nach 
Lenſtein 545 I. Ab Eſſelbach 415 U. Mode 
Euerbaufen — Röttingen8 1, BO M, Nachm 


Zweinnd ʒwan iget Jahrgang. 


— — ———— — 





ſtandige oder an die Kaſſen der Behörden ſonſt zu entrichtenden 
Gebühren und andere Koften diefer Art. 2) Wegen bes Anz 
ſatzes unb der — beziehentlich Caducirung der in 
dieſer Weiſe erwachſenden Koſten iſt von der requirirten Be— 
hörbe nad denjenigen Normen zu verfahren, welche im Fnlande 
bezüglich der für andere ber S.aatsfaffe zur Laft fallenden Ko- 
hen beitehen. Da übrigens durch dieſe Weberein nft die Ver: 
bindlichfeit derjenigen Privaten, welche die Ko zu tragen 
verurtheilt werben, nicht aufgehoben ſein fol, jo wirb die requi⸗ 
ritte Behörde ein Verzeichniß der durch Erledigung der Requi— 
fition entftandenen Koften der requirirenden Behörde mittheilen, 
welde ihrerfeits bieie often geeigneten Falls zu vereinnahmen 
nnd die erhobenen Beträge ber eriteren Behörde zu erfehen hat. 
3) Strafrechtliche, polizeiliche und civilrechtliche Kequifitionen 
aller Art, ſowie die hierauf erfolgenden Erledigungen jollen 
jeder „Zeit entweder auf der Adreffe mit der entſprechenden 
Offiziafrubrif bezeichnet oder ſoweit dieß nad den beftehenben 
Poftverträgen nicht ftatthaft ift, von der abſendenden Behörde 
franfirt werden. — Die vorfiehenden Belimmungen werden 
jofort in Vollzug Al und find vorläufig bis zum 31. Dezems 
ber 1873, dann aber fo lange gültig, bis einer der beiden con= 
trabirenden Theile durch vorgängige einjährige Kündigung bem 


andern Theile jeine Abſicht mitgetheilt Haben wird, gegenwär: 


tige Vereinbarung außer Bolzug zu fegen, 

Herr Pfarrvilar Anton Arnold in be wurde mit 
Verwaltung der Pfarrei Fellen, — Herr Kofalfaplarn Anton 
Heller zu Mainberg mit Verwaltung der Pfarrei Yundorf bes 
traut. — Die Lofalfaplanei Diainberg wurde dem Herrn Kaplan 
Johann B. Holjemer an der uliusipitalpfarrei dahier über: 
tragen. — Die Georg Penffer’iche Sofalfaplaneiftiftung für die 
Filtalgemeinde Dfihaufen, Pfarrei Dellingen, mit einem nunme 
zu 19,529 fl. angewachſenen KHapitale erhielt die Lanbesberrlide 
Beftätigung. 

Seine Biſchöfliche Gnaden werben in ber Seminariums- 
fire dahier, jedesmal Morgens 8 Uhr, das heil. Satrament 
der Firmung jpenden: Montag ben 26. April ben Firmlingen 
des Delanates Dettelbah und vom Delanate Gerolzhofen den 


Firmlingen der Pfarreien Gerolzhofen, Frankenwinheim, erl⸗ 
heim, Oberſchwarzach und Sulzheim. Dienſtag den 27. April 


den Firmlingen der Dekanate Köttingen und Geldersheim (mit 
Ausnahme der Pfarreien Piersdorf und Nannungen.) Mittwoch 
ben 25. April den Firmlingen der Dekanate Heidingsfeld und 
Lengfurt. Donnerftag den 29. April den Firmlingen der De: 
fanate Kitzingen und Stadtſchwarzach. ( D.⸗Bl.) 


Münden, 9. April. Wie man hört, iſt bie Frage an— 
geregt worden, ob es nicht pafienb wäre, wenn die Staats— 
regierung den Echulgefepentwurf zurücdzöge, nachdem es doch 
jo gut wie ausgemacht iſt, daß eine Rerfiandigung beider Kam: 
mern über benfelben nicht mebr erreicht wird, fomit weitere 
Beratbungen besielben nur Verſchwendung einer foftbaren Beit 


[2 19 


ac ( ‚oogle 
. 8 


find, welche jetzt ſehr gut auf andere &egenftände verwendet | Befinden des Kaifers, ber Kaiſerin und des Faiferlichen Prinzen 
würde. und ertheilte ihnen feinen Segen. 


Münden, 9. April. Das bewegliche a di bi aus der / ñ —— — ⸗· — — 





Verlaſſenſchaft Königs Ludwig J. iſt geſtern * die —— — Neueſtes. 
vertheilt worden. Das von dem König ſeinem Enkel, dem 
— ————— 
wurde * Tage vom — —— Schindler in Wien um ſhaieute über die auswärtigen Beziefungen Frankreihs aus, 
50,000 fl. lãuflich erworben. Deutſchland betreffend, ertlärte derjelbe: Wir haben Beine ſpe— 

Münden, 10. April. Die Nachricht des „Nürnberger fziellen Verhandlungen mit Deutihland zu führen gehabt, dieſe 
Gorrefpondenten”, der König von Bayern werde demnächſt mit |baltung ift der beite Beweis für unſeren aufrihtigen Wunid, ? 
dem König von Würtemberg eine Zuſammenkunft haben, ift, [mit demjelben in guten Berhältniffen zu leben umd jede Ein— 
beitem Vernehmen nad, unbegründet. miſchung — — Art in die pi _ — een 
: ’ z » .„jäut vermeiden. Veränderungen mie diejenigen Deutſchlands rufen =®, 
— Bit vorne weile die Denge:" ob ver Geeyimuet vor volftändiger Beruhigung eine Zujiſchenperiode voll Aufitre: 
besiigli & der altungsgerichte anzu nehmen ober abzulehnen ben, Benachtheiligungen und Bedauern hervor. Die Zeit allein 
fei. Rad —— jegt vorberri—henbenStimmung glaubt man kann wieder gut machen, was bie Zeit verſchuldet hat. Für 
daf je Kanada olhn ht des Ausiduffes, der” Geiegentwurf uns ift dies ein Grund, jede Einmiſchung in Fra en zu ver: 
Ei er zur Annahme gelangen snerbe Gewictige meiden, welche uns nicht direkt interefliren. Nur Gründe von 
Stimmen find ber Anfiht, daß N Ablehnung ein großer Poll: großem Gewicht können uns veranlafen , biefe Haltung aufzu⸗ 
tiicher Fehler fein würde —D dehhalb dürfte gar mander geben , aber nichts läßt etwas Derartiges vorausjchen. Wir 
Abgeorbneter, der jonit Argalas Gejegesvorlage, was die den tefpektiren die Rechte Anderer, um jo weniger brauden wir zu 
Berwaltungsgerihten einzuräumende Competenz betrifft, nicht fürhten, daß man bie unferigen nicht reſpeltiren werde, Be: 
völig einverftanden ift, für die Annahme ftimmen. Die Ent: gt are — gie —— ee au ne 

h ’ - \ — eu ‚ der Moment i e n a, 
—— in der Kammer wird am Dienſtag oder ne: * um dem September:Bertrag gemäß Rom zu räumen. Bvezüg— 
folgen. (Ag. 3.) Ati Griegenlands führte der Nepner aus, daf Nie A 
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Baridau, 53. April. Seit geftern Morgen iſt die Ent: [Orient nur eine einzige Politik verfolge, die Politik des Frie— 
bedung einer großen Summe falſcher Banknoten hier das all-Fdens. Der Redner ſchloß mit den Worten: „Unſere äußeren 
gemeine Tagesgefpräh. Schon jeit ein paar Monaten zirkulis | Beziehungen find gut und mir fönnen jagen, daß ber Friebe, 
ren bier (und wie wir hören, noch mehr in Rußland) fehr|der Gegenftandzunferer Wünjche, weder bedroht noch unficher if. 
viele falſche 50-Nubelitüde, die fo gut nächgemacht find, day Wir werben ben Frieden durch alle legitimen Mittel zu erhalten 
nur die geübteften Perfonen ihre Unechtheit erkennen können. Juden und, wenn aud) unter verschiedenen Bedingungen, im 
Es werben deßhalb ſolche Stüde, jelbit in Regierungsfaffen, [Weiten dafjelbe tbun, was wir gethan haben, um im Orient 
nur mit Unterfchrift des Ei —— angenommen. Es ver⸗den Frieden zu erhalten. Eine fürchterliche Verantwortlickeit 
fteht ſich von ſeibſt, daß dieſe Unficherheit feine Meine Störung [wärde Derjenige auf fih laden, welder, der Empfindlichkeit ober 
im Verkehr bildet. Borgeftern kam ein Student der hieſigen |dem Ehrgeiz nachgebend, zwei Nationen auf einander hegen würde. SE 
Hochſchule zu einem Hutmacher, kaufte fich einem Hut und reichte] Die Politik Frankreichs iſt eine Politik des Friedens, und wir “ 
eine 50:Rubelnote hin. Der Hutmader ſchickte jie zu einemfmwerben biefelbe mit Hilfe Gottes und ber öffentlichen Körper: 
gemkotn at ber (ke jofort - * ſch — Als ſchaften aufrecht erhalten.“ (Beifallsbezeugungen.) 

ieſes dem Hutmacher gemeldet wurde, ließ er unvermerkt einen Paris, 10. April. Im geſetzgebenden Körper erklärte 
Poliziſten herbeiholen und der Student wurde verhaftet. Diejerfneute Thiers feine Zuitimmung mit = Erklärungen Savalettes. BZ 
nannte einen jungen Mann, den Sobn eines hiefigen Hotcliers,I&s bilde fich wieder eine föderale Bewegung in Deutichland, — 
als denjenigen, von welchem er die Note erhalten habe. Auh| Man muſſe diefelbe nicht aufhalten, fie werde ſich weiter ent: AS 
diefer junge Mann wurde verhaftet und, von ihm geleitet, fand| mideln. Nebner behauſtet aber, daß die franzöſiſche Regierung S 

die Polizei bei einer za ein verjiegeltes Padet, das nihtlim Jahre 1866 Ereigniſfe provocirte, die fie mit einem Worte 

—— a. “ a ae — —— * hätte verhindern können. 

hielt. Das Nähere über bie e weiß man noch nit. So —— ‚SB: 
viel ift nur befannt, dag außer dem erwähnten Studenten; noch —— men, —25 u end gie = 
drei jeiner Kollegen eingezogen wurden. ftand in den en: und Gteinfohlenwerfen ausgebrochen. Zur S 
Dämpfung deifelben find Gendarmerie und Infanterie aufge: as 

Ausland boten. Der Bürgermeilter und mehrere Beamte find von ben * 

u Aufftändiihen verwundet worden. 

reich. Paris, 10. April. Der Senat hat in feis Brüfjel, 11. April. Die Arbeitseinftellung in Seraing „?® 

ner geitrigen Situng Das — te | —— Admie bei Lüttich hat zu blutigen Auftritten geführt. Nachdem geſtern 

ral Bouet bemühte ſich, nachzuweiſen, daß die ſtatigefundenen die halbmonatliche Lohnzahlung in Ruhe vorübergegangen, fand =” 
Rüftungen keine übertriebenen und die militäriſchen Ausgabenfeine Colliſion zwiſchen Ruheſtörern und Militär flat. Die BT 
— geringer ſeien, als die ber anderen Mächte. Neun] Truppen gaben Feuer und man zählt mehrere Todte und Ver: 
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nzerihiffe würden im gegebenen Falle raſch ausgerüitet ſein. wundete. Die Naht war verhältninmäßig ruhig. Die Soldaten 
Michael Chevalier tadelt die Regierung wegen ihrer Rüftungen.| blieben unter ven Waffen. In mehreren Koblengruben ift die 
Rouland proteftirt. Kriegsminifter Niel vergleicht die Dienft-| Arbeit eingeftelt worden. Es gehen unheimlihe Gerüchte über 
it und die Inſtruktionen der franzöftihen und der preußifchen| die Plane der Aufrührer. 
rmee. Der Militäretat Frankreichs fei ein riedensetat und 
das Budget ein Arievdensbudget. Die Negierung erwarte feinen 
—— en — da 40,000 Mann beur⸗ Nachſſchrift. 
aubt oder entlaſſen babe. enn der Krieg dennoch käme, ſo jeſtã zni e | 
wäre Frankreich raich bereit. Mit dem vs Air Syſtem ig, — PR: on ——— — Een * 
der Kriegsbereitſchaft im Frieden jei die. Kriegfübrung Leichter Hohe 8 am Berirksamte Würzbur verwendet zum } hiri⸗ 
als jemals. Im Yugenblid jeien 400,000 Wann unter ben anıtöafleffor in Piarfenhofen —— zum Rath am Ber 
Fahnen und eine Million neuer Gewehre vorhanden. Die] irtsgericte Memmingen den ı1. Staatsanwalt am Bezirtsg. 
* —— von 30,00 Gewehren monatlich könnte verdoppelt Würzburg Chr. Banbel au oeförbern, — den 
J Staatsanwalt am Bezirksgerichte Lohr, Ph. Leuſſer, ſeinem An— 
Italien, Nom, Ss. April. Der Graf Arco, Geſandter) ſuchen willfahrend, “ — F 2, ———— am 
des Königs von Bayern, iſt angekommen. — Geftern begab ſich] Bezirksgerichte Lohr den Aſſeſſor des Bezirksgerichts Schwein- 
Hr. von Banneville feierlih nah dem Batilan, um dem Parfte |furt, Fr. Mayer, zu befördern, auf deſſen Stelle den Yandg.: 
die Glückwünſche der kaiſerlichen Familie darzubringen. Der Aſſeſſor T. Stengel in Gerolzhofen zu berufen, und zum Landg. 
Papit antwortete mit Rührung, dab er es wohl erwartet habe, Aſſeſſor in Gerolzhofen den Bezirksgerichts-Acceſſiſten £. Wohl 
daß der Kaiſer fich bei diefer Selegenheit von feinem der andern|fahrt in Würzburg zu ernennen; dann dem f. Poftmeiiter €. 
Arten werde zuvorfommen laſſen. Er fragte ſodenn mach dem! Mogg in Kiſſingen die Bewilligung zur Annahme und zum Tra— 
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en des ihm von dem Kaiſer von Rufland verliehenen St 
ana:Ordens zu ertheilen. 

Se. Wajeftät der König haben gerubt, zu genehmigen, daß 
die katholiihe Pierrei Irappjtadt, Bezufsamts Königshofen, 
von dem hochw. Hrn. Biſchoöſe von Würzburg dem derzeitigen 
Bermeier derjelten Priefter Johann Schmitt verlichen werde. 

Se. Maj. der König haben gerubt , zu genehmigen, daB 
die katholiiche Pfarrei Premich, Vezirleamts Kiffingen, von dem 
hochw. Herrn Biſchofe von Würzburg dem Wricher Andıeas 
Martert, z. 3. Berweier diefer Pfarrei verlichen werde, 

Das 1. Staatdminijterium bes Handels und ber ee 
Arbeiten hat neneßmigt, day in den Städten Aſchaffenburg, 
. Ehweinfurt, Kigingen und Lohr Bezirls-Gremien gebildet wer: 
den, und zwar in den Städten Aſchaffenburg, Schweinfurt und 
Kisingen , beftehend aus je zwei Sektionen, einer Abtheilung 
als Handels» und Fabrilrath und einer Abtheilung als Ge: 
werberath, in der Stadt Lohr aus einer Abtheilung für Han: 
del und die Fabril-Induſtrie. . ; 

Die geitern im boben Dom zur Feier der Sekundiz Gr. 
Heiligkeit des Papftes jtattgefundenen tırdlichen Feierlichkeiten, 
Inöbelondere bie am Nachmittage abgehaltene Prozeſſion, fanden 
unter außerorbentliher Theilnahme jtatt. Den am Gormittage 
von dem hochw. Hrn. Biſchofe celebrirten Pontifitalamte wohn: 
ten cab Aborbenungen der Givil- und Pilitärbehörven ſowie 
der ſiadtiſchen Eollegien bei. 

Schmerzlides Auffehen erregt der geftern nad) nur 1tägi- 

em Unwohlſein erfolgte plöglihe Tod des Haupimannes im 
. 9. Inf.:Reg. Frhin. von Lottersberg. 

(Stadttheater) Wie fhon amgebeutet, werben bie 
legten Tage unſerer Theaterfaijon nod einen äuperft interefjan: 
ten Genu Bra das Gajtjpiel der Fran Hedwig R 
bringen. Die Künftlerin gaftirt 3 3. in Frankfurt, wo fie, 
wie üterall, Alles bezaubert und ſtets übervolle Häufer mad. 
U. a. Beiprehungen über ihre Darftellungen entuehmen mir 
einem dortigen Kunftberichte Folgendes: Der verehrte Gaſt jpielte 
di: Marie in „Feuer in der Madchenſchule“ und ben Louis im Pa⸗ 
riſer Taugenichts“, uud alle ihre Vorzüge traten ichon in Die: 
jer erften Vorftelung auf eine unvertennbare Weiſe heraus, 
namentlich die waturfrifche, muthwillige, aber immer liebenss 
würdige Spiel:Manier. Tiefe Marie der Frl. Naabe gewährt 
das Bild der reizenditen kindlichſten Naiverät; fie ſteht genau] 
auf der Linie des Uebergangs des Kindes zur Jungfrau, und] 
alle Seeligkeit diefer glüdlien Epoche ſpricht ſich durch ihre 
Unbefangenheit aus, welche bezaubert. Aber ſchon befplciden! 
aud die warmiten und reinften Gefühle dieſes Kind, und eine 
Ratvetät, die aus folder Empfindungen hervorgeht, wird wahr: 
haft rührend. Daher das große Interefje, wildes Frl. Raabe 
bei der Ungewißheit über das Scidjal ihres Vaters, ber zum 
Duell gegangen war, erregt, ſowie aud) bei der plöplig her⸗ 
vortretenden Neigung zu dem freunde ihres Vaters und die 
ungefchmintte lindliche freude bei der Wiederkehr ihres Vaters. 
Eden weil diefe jugendlichen Empfindungen bei Frl. Raabe 
fo natürlich hervortreten, werben fie jo fehr ergreifend. — 
Ganz anders wirft der Louis („Pariſer Taugenichts“), wie ihn 
Frl. Raabe hinftelt, auf den ZJuſchauer. Dieje Knabenrollen 
feffeln bei Frl, Raabe durd Friſche, Energie und lebhajtes 
Golorit, fowie duch eine unnahahmlide Detail:Malerei. . Hier 
zeichnet unjere ſchöne Künftlerin allerdings fühn und fed, aber 
fie weiß auch ſehr wohl die Grenze einzubalten, wo dieſe über: 
müthigen Bilder nod innerhalb des Schönen und der Kumit 
jtehen, bis zu deren äußeriten Marker ih unjere Hedwig 
beranwagt, ohne Gefahr zu laufen, ber Nobleſſe etwas zu ver: 
geben. Außerdem hat Frl. Raabe für derartige Nollen noch 
das Nequifit eines reihen und warmen Gemütbs, das jede 
Kedheit und jeden Uebermuth inftinktiv vor Grtremen ſchützt, 
oder ſolche milvert und idealilirt. Bon diefem Requiſit macht Frl. 
Raabe in diefer Gamin-Rolle den edelſten Gebraud, diejer Louis 
erhält dadurch einen ganz eigenthümliden Reis, wodurch Frl. Raa be 
nicht blos ihren Gamin, jondern das game Stüd erfriicht und ver: 
jüngt. Es läßt ſich denten, daß jolche naturwüchſige und doch jehr 
durchdachte Kunfigeitaltungen bei unjeren warmen Publikum 
den lebhafteiten Vveifall und feltene Ehren finden. 


Getreidemarft der Stadt Würzburg vom 3. 
bis 10. April 1869, 
Waizen per 500 Pd. 18 fl. 43 fr, Korn per 300 Pfund 
15 fl. 37 fr, Gerlie ver 260 Pfund 15 fl. 59 kr., Haber ver 
180 Pfund 9 fl. 45 fr., Erbjen ver 320 Pfund 19 fl. — fr., 
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infen per 320 Pfund — fl. — fr., ‚Widen ver 320 Pfund 
18 fl. 30 fr. Demnad gegen legte Schranne Waizen 33 kr., 
Korn 18 fr., unb Haber 9 fr. gefallen, Gerſte 10 kr. geftiegen. 
—— — Pfunde 339,331. Umſatzſumma 
9,669 fl. 12 fr. 


Mainz, 9. April. (Fruchtbericht.) Die kleine Reprife, 
melde Waizen während ber vorigen Woche erlangte, konnte ſich 
während der laufenden bei der eingetretenen gänftigen Witier⸗ 
ung und bem ermattenden auswärtigen Rotirungen nicht bes 
haupten. Diefelbe ging vielmehr bei jehr Feiner Kaufluſt wies 
ber verloren. Andere Sorten auch ruhig und wenig verändert. 
Am beutigen Markte war bie Stimmung flau bei fehlender 
Kaufluft. u notiren ift: Waizen 10°,—11’, fl., Kom 
94 fl., G e, pfälz. 10? „ fl., fränt, 11!, fl., Haber 5%, fl. 
Rüböl fortwährend geichäitslos, effeft. 19%, fl., ohne Faß, per 
Mai 19, fl, De. 204,—z fl. ohne Faß, Mohnöl 34 fl., 


geinöl 20%, ., Kobljamen 16°/,—17 !. fl., beutjcher Rleefas 
men 25-—27 fl., 28—50 fl. Hülfenfrüdhte matt und 
wenig verändert. Repskuchen 85—94 fl. 


. Börfenbericht. Frankfurt, 11. April. Im beus 
Kon Privatverlehr war die Stimmung recht feit "und bas 
Geſchäft ziemlich belebt. 1582er Amerifaner 871, ,—1/,—1 
bezahlt, "Rational 55%, G., Silberrente 57%/,—'/, — 
apierrente 50%, bez. u. G., Neue engl. Metalliques 66/ 

Bsver Looſe 847.. bej., 1864er Looje 121— G., Steuer 
freie Metalliques 52°/, bez., 42%, Metalligues ——, Bant: 
aftien 604 P., Erebitaftien 282—280—82 beʒ., Etaatöbahns 
aftien 3081. 309 ;, * Rudolphsbahn-⸗Prior. — P., Alſenz⸗ 
84%, P., 41,9, Mürttemberger 93%, ; 44 9, Bayeriſche 

5% Bayeriihe ——— P., Babifde Prämienanleibe 
/a bayer. Prämienanleibe 105%, G., Oſtbahn 


1277) P. Wedfel auf Wien 94%/.. 
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Todes-Anzeige. 
‚. Gott bem Almädhtigen hat es in feinem unerſorſch⸗ 
lichen gefallen, heute Nachmittag 4 Uhr uns 
jeren innigitgeliebten Gatten, Vater, Sohn und Bruver, 
den hodwohlgebornen Herrn 
Ludwig Freiherrn v. Lottersberg, 
k. bayer. Hauptmann im 9. Infanterie: 
. ‚Regiment, 

nad kurzem Seien im 35. Jahre in ein befieres en: 
jeits abzurufen. 

Anden wir dieſe Trauernahrigt allen Verwandten 
und Bekannten ergebenft mittheilen, laden wir diefelben 
zu ber Dienstag den 13. ds. Nachmittags 4 Uhr vom 
Sterbehauje (Domer Schulgaffe No. 84) aus ftatttfin- 
denden feierlihen Beerdigung und zu dem Mittwoch den 
14. ds. früh ‚halb 10 Uhr im hohen Dome abzuhaltenden 
Trauergottesdienft ergebenit ein. 

Würzburg, den 11. April 1869, 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





3769) Gejtern wurde in ber 
Auguftinerfirdhe ein nener grauer 
Filzhut gegen einen älteren 
vertaufdt. Man bittet, erjteren 
1. Diftr. Ar. 6 neu, Bachgaſſe, 
gefäligft umzutauſchen. 


3776 2a) Zwei junge Leute 
wünjhen Unterricht zur Nuss 
bildung für das Freiwilligen: 
Eramen. Gef. Offerten wolle 
man sub ME, 4 in ber &r= 
pebition d. Bl. binterlegen. - 
77120) Ein ordentlider 
Junge vom Lande wird in 
die Lehre gefucht bei 
Schreinermeifter Seubert, 
obere Wöllergafie. 


3768) Ein Fausse-mon- 
tre, 1 Photographie enthal- 
tend, ging vor acht Tagen ver: 
loren. Der Kinder erhält eine 
Belohnung. Näh. in der Erp. 
En 


3773) Einf Sonnen ſchirm 
ging verloren. Um Rückgabe 
wird gebeten Dominifanergafje 
Ar.?r 





3780) Alle Arten von Weiß: 
näben und eififticfen 
werben billigit und ſchnell aus⸗ 
eführt. "Auch wird hierin an 
oliden Mädchen gegen billiges 
Honorar Unterricht ertbeilt. 

Naäh. in der Em. (SR 





mit Beminmn von Zhlr. 80,000, 





Verlos ſi 


Exfte, Berlosfung, 
3: Braunſchweig. Prämien-Anleihe 


00, 60,000, 50 000. 40,000, 


von 
1868 


36,000, 30,000, 27,000, 25,000. 20,000, 16,000, 15.000 u. | w 


geringfte Vreid it im ter erfien Ziehung Thlr. 
L. 


Der 


21, — fteigt fuecefitve bis 


0. — 
Original-Obligationen & Thlr. 20. = fl. 35. — fübd. W. 


find — bet allen Banquiers und Gelbwechslern des In⸗ und Auslandes w. nament⸗ 
ei: 3 
F. E. Fuld & Co. Bank: und Wechſelgeſchäft in Frauffurt a. M. 


En md Berfaur aller # Icher slooſe, Staattefielen etc 


obiger Obligationen beforgen wir zum Vörfencourie, mit einer Heinen Provifiondberehnung. 
a er 3 








Lager in Bandagen 





meines eigenen Fabrilats. 


Bandagen nad verſchiedener Stellung mit Rüdenplat- 
ten, um bas — vor jeden Drud zu ſchützen, Banda: 
gen ſo gt daß die —— augen — um ß - nes 
en werben können; Bandagen ummi, 
— F — und falten Bädern ſich praktiſch be- 
wã u en Preijen. 

Gnmmiwaaren in Luft und Wafferiffen, Urinbebäl: 
ter, Suspenſorien, Leibbinden, Gummiftrümpfe, 
Klpftierfprigen in Metall und Gummi, wafjerbichter Bett: 
Sr die neueften und praftijhften Mefpiratoren von 

effra 


y empfiehlt 
Guſtav Stöber, 
Fabrilant chirurg. Inſtrumenten und Bandagen. 


99] Martinsgaffe Nr. 7. 


€. W. Almeroth, | 


Kunft: und Seidenfarber 


in Hanau a ML, 

enapfieblt fi im Briten Hürden von Beiden, Wollen, Baum 
wehlen- · und gemiſchten Stoffen, ald Kleidern, Shawls, Hüter 
Bändern, Epigen, Sammt und Federn in allen Farben un 
garantier für brillante Farben und feinſte Apprerur Ale Sor 
ven Kleiderftoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Woll, ſowie jeiden 
Taſchentucher, Tiſchdeden, werden in Achten Farben nad) be 
meuehen Deifins gerrudt. Weiße Kreppſhawie umd Bänder werde: 
aufs Feinfte gewaſchen und in dem teinften Lichtweiß aufgehärbı 

Wit den neueiten und prafuichften Einrichtungen verleber 
umd durch ianpiäbrige Grfabrungen ift derfelbe in den Stan 
geiept, allen Aufträgen zu genügen 

Alle Stoffe we he bis zum Samstag eingeliefert wer⸗ 
ben, können ın 8 Tagen fertig etour, außer Örudwaaren 
welde erit innerba b 14 Tegen arllerrıt werben können. 

Ablage dei Aloya Rügemer, wojelbit auch die Rufe 
orten «ur aetällıge: nm Aue 7 


3749) Eine volljtändige Land: 

erichtsaflefforsuniform 
dt zu verlaufen. Dieſelbe if 
ganz gut erhalten. Nah. Erp. 


3746 2a) Ein junger, verhei- 
ratheter Mann mwünjht eine 
Stellung als Auslaufer, ober 
als Gärtner, Befte Zeugniffe 
fiehen zur Seite. Näh. Erp. 


3740) Eine tue trächtige 


Es blieb in meinem Laden 
etwas Sn den gif 
ili er 
3734) — 
“ 


1 


Geis iſt zu verlaufen, 5. Diftr. 
Rr. 27, Zellerſtraße. 


Srörere Pa-thien 


3) Für einen Eonditor 
it in einem lebhaften Land: 
ſtädtchen Unterfranfens eine 
—— Eonditprei 
ammt Haus aus freier Hand 
fofort zu verlaufen. Franco: 
Dfferten unter Chiffre © AM 


Nr. 3651 bei. die Erp. d. Bl, 


3501 3) Zum fofertigen Ein 


tritt in einer Apotheke in ber 
Nähe —— wird ein Ge⸗ 


hilfe geſucht. Näh. in ber Erp. 
Echt türkisches 


BRosenöl 


in volllommen reiner und un: 
verfalſchter Waare (gefroren bei 
8 Grad Wärme, ein Beweis 
ber Echtheit) 

Direct von Eonfltantino: 

pel bejogen 
in eleganten vergoldeten la: 
cons & fl. 1. 36 kr., ein feines 
Geſchenk für jedermann, be: 
fonders für Damen, 
en gros an Wiederver: 
fäufer mit Ertrarabatt 
empfiehlt die 
Drogneriewaarenhandlung 


von Josef Kleiber 


München 13 Sonnen: 
ftraße 13, 
Auswärts gegen vorherige 
Einjendung bes Betrages. 
(3631 2a 





3730 2a) Eine freundblide 


Wohnung, beitehend aus 3 
unmöblirten heigbaren Zimmern, 
Küche, Bobenraum zc. ıc., be: 
fonders zum Sommeraufenthalt 
er net, ift in BVeitshöchheim 
ei Bäder Kuhn, dem Hof: 
garten gegenüber, zu vermiethen. 


3735) Es wird fogleih ein 
Lehrer, der gründlic Unterricht 
in der Mathematik erthei- 
len fann, geſucht. Zu erfragen 
innerer Graben Nr. 6 neu, über 
1 Stiege, 


Gefucht | 


wird ein Parterre: Zimmer 


ohne Möbel in ber Nähe des 
—— Näh. in der Erp. 
bs. DL (3748 2a 















folhe bevorzugt, 


Ein guterzogenerr un 
fann a % 
dingungen in einem Landſtädi⸗ 
= das Badergefhäft erlernen. 

äh. in d. Exp. 3703 2a 


3217 2a Es wird für ein Mein» 
geihäft ein Meifender für 
eine lang bereifte Tour zum 
fofortigen Antritt ge Be: 
mwerber, welche in diejer Brande 
ſchon mit Erfolg gereift und 
fautionsfähig find, belieben ihre 
Offerte unter K. T. in ber &r« 
pebition d. BI. abzugeben. 


Nußbaumpolirte_und lackirte 
ettitätte, Kommode, 
Kleiderfchranf, Pfeiler: 
fäftchen, Ausziebtifch u. 
MWafchtifch find bilig zu 
a — 

uch kann tter Junge 
in die Lehre treten us 
3706) h ; 
innerer Graben Nr. 8 neu, 


3702) Ein perfelte Köchin, 
mit guten Zeugniffen, wünſcht 
bier oder auswärts bei einer 
errſchaft ſogleich eine Stelle, 
h. bei frau Schwab, obere 
Sohannitergaffe Nr. 20 neu. 


3581). Für eine große Glass 
und WPorzellainhandlung 
wird eine tüchtige Ber: 
fäuferin geſucht und werben 

} bie längere 
Zeit in dergleichen Handlungen 
ervirt haben, Offerten unter 
Nr. 488 bejorgt die Annongen= 
Erpebition v. Rudolf —— 


in München. ( 


3731) Ein fonnige® Logis 
im 2. Stod des Haufes Ele 
phantengaffe Nr. 287 alt von 
3 bis 4 Zimmern, Rüde und 
fonftigen Erforberniffen ift an 
eine ruhige Haushaltung auf 1. 
Auguft zu vermiethen. Sräheres 
bei Glafermeifter Vervier. 


Daubholz 


von'1! Schuh bis zu 3 
ift zu verkaufen. Näh. in ber 
Erped. (3732 


3733) Eine *gemandte Kell⸗ 
nerin von angenehmen Heußern 
wird in einer Wirthſchaft ge- 


ſucht. Näh. in der Erp. 


Bur Beachtung. 
——— Es wird gut und 
dauerhaft gekittet, z. B. Gläſer, 
Porzellain, — * Blu⸗ 
menvaſen u. dgl. Zu erfragen 
Stephansgaffe, 4. Diftr. 98. 
Nr. 19 neu, zunächſt ber 
Reuerergafie. 

3656) Ein verheiratheter 
ann fucht eine Stelle als 
Ausgeher. Näh. Ero. (3b 


3574 %) Gin guter Wumps 


brunnen iſt Sofort zu ver— 
kaufen. Mainbrüde Nr. 9 neu. 


Gaſthaus⸗Ve 


Sachen David Ortweiler von Walldorf gegen Konrad 
er, Wirth von Wilmars , Forderung betreffend, ver: 
unterzeichmete f. Notar zum zweiten Male 
Donnerſtag den 22. April d. J. 
Nachmittags 1 Uhr 
im — eg ru zu Willmars 
das Haus: Anweien PolizeisNro. 51 zu Willmars, 
Plan:Rro. 106 — 0,095 Tgw. Haus mit realer Gaſtgerech⸗ 
tigfeit „zum Roß“ mit Kellern, Viehftallungen, er ei 
Plar:Rro. 99 — 0,100 Tgw. Garten, geihätt auf 1800 fl., 
worauf urn 1200 fl. geboten find. 
Der Zuſchlag ift nicht —** von Erreichung ber Tare. 
Vom Strichſchilling ift die Hälfte binnen 14 Tagen nad er: 
theiltem Zuſchlage, bie andere Hälfte Weihnachten heurigen 
ahres zu erlegen. Dem f. Notar unbefannte Steigerer heben 
ch, um Berger zu werben, fofort über ihre Berfon und 
Zahlungsfähigkeit auszumeifen. 
Mellrichſtadt, den 5. April 1869. 
Zangenbrunner, !. Rotar. 


Goncurs des Gaftbofbefigers J. 9. 
Imhof in Aiffingen betr. 
Zufolge Dekrets des k. Bezirlsgerichts Neuftabt a 6. vom 

3,7. ds. Mts. verfteigere ih 

Ponnerftag den 3. Nuni I Is. früh 10 Uhr 

im Hötel zum preußiihen Hofe dahier gegen B Fr das 

eridariihe Grundvermögen in ber Steuergemeinde Rifjingen 


FH 
ſteigert 


Plan-Nro. 78 zu 0,178 Taw. Wohnhaus Nro. 66 alt, 69 nen, I8617 36) Einige billige Grab: 


mit Hinterbau, Pferdeſtall, Holzballe, Scheuer umb or 

raum mit ber nacverzeichneten Zubehör und mit den 

darauf haftenden Wohnungs und Nutzungsrechten ber Hein⸗ 
rich —— Zuſchlag Eheleute in Kiſſingen, ce 

48, = 
Blan:Rro. 3234 zu 0,224 Tgw. Wiefe in ben Saatwieſen, 

Tare 350 fl. 

Die Zubehör zum Hötel befteht in 40 Gommoben, 32 So— 
phas, 44 Betten mit Matrazen, 40 Spiegeln, 44 Tiſchen, 150 
Saalftühlen, verſchiedenem ißzeug und Tiſchzeug, Silber, 
Bettdeden, Vorlagen, großen Suhteppichen. 

Die Tare biefür ift unter obigen 43,000 fl. nicht begriffen. 

Dieſelbe und die näheren Bedingungen werben am Ter— 
mine angegeben werben. 

Kiffingen, den 8, April 1869. 

2a) Seller, t. Notar. 


Bortheilhafter Verkauf! 


n Neuſtadt a6, im Unterfranken, ſchöner Stabt, mit 
Bezirks:, Landgericht und Kentamt, lebhaftem Verkehr und 
reicher limgegend, iſt ein Haus zu verkaufen. Dafielbe bat 
fhöne Wohnräume für 2 Familien, großen Hof, kleinen Hauss 
— Brunnen, vorzügliche Keller, Scheune, Stallung. In 
emjelben ift die einzige, ſehr gut eingerichtete Eiqueur⸗ 
@ffigfabrif der Stadt im Betrieb, und es bietet außer den 
anderen gerfigen —— der bemnäcft beginnende Bau 
e mngen:Schweinfurter @ifenbabn, an beren 
Linie Neuftabt liegt, Gelegenheit zu jehr gutem Geſchäft. Kauf: 
— billig, Anzahlung fl. 3000, der Reit kann nad Verein— 


längere Jahre unkündbar ftehen bleiben, 
uf Franco: Anfragen Näheres bei M. S. Mayer 
Wwe. in Meiningen. (8737 3a 





Im Pfarrborfe Stammheim, Lönigl. Bezirksamts Volkach, 
ift ein geräumiges Aftödiges Wohnhaus, zu jedem Ge 
fchäftsbetriebe, wie h B. Brauerei, Gerberei, Syärberei ıc. sei 
net, mit Scheuer, — Kellern und großem Hof: 
raum, dann ein Gemeinderecht mit Garten, aus freier Hand 
zu verfaufen. Die Hälfte des Kaufſchillings kann auch auf dem 
Haufe fiehen bleiben. 


Kaufliebhaber wollen fih gefälligt an den Eigenthümer|Lifette Schelter wohnt im 
werben. Die en des Hahnenhof Nr. 2 neu, ey 


Philip AYädifch vortjelb 
jes find 3 Equh did, (3738 


3639) Es find per —A Eine Schlafſtelle für omop vom höhern Stande, 


pitalien und Ge 


d ey 
auszuleihen. Näh. in 


Erp. 


ich. |Für Photographien 


einen foliven Arbeiter ift frei.|ald von Bürgersfrauen be: 
Sterngaffe, 3. Difte. Rr. 166. |glaubigt. 


Rahmen, Albums ze. 


bi 9.8. Brenner. 


Feuerfeſte Backſteine und 
Backofenplatten empfiehlt 


J. B. Ehrenburg. 
VBerfteigerung. 


Mittwoch den 14. April, Nachmittags 2 Uhr 
werben im zu 4. Dift. Nr. 38 (neu 2) Petersgaffe im 1, 
Stod verfchiedene Möbel, ald: Kanapee, polirte Kommode, Bett: 
laben, Tiſche und Schränke, Sefiel, Stehpulte, Betten, Küchen- 
ſchrank, Geflügelital und andere Gegenftände öffentlich gegen 
Baarzahlung verjteigert. [3710 2 


Die Sendungen der Zeinwande auf die Maturbleiche 
baben bereit# begonnen und werben wöchentlich fortgeſetzt durch 
Bermittling von Kaufmann (3b 


3. M. Röser, Gichborngaffe Mro. 49. 
Adam @dk'sche Mund- & Zaln-Essenz, 


amtlich geprüft und empfohlen als vorzügliches Mittel zur Con⸗ 
eroteung der Zähne, Befeitigung des Zahnfleiſches und Ders 
treibung * üblen Mundgeruches in Flacon A 36 fr. und 18 Er. 





€ 


Gar! Bolzano. 


Zu vermietben 


ift auf 1. Auguft ein Goch 
parterre:2ogis von 4 Zims 
mern, Gpeisfammer, Küche, 
Keller, 2 Bodenfammern, Holz⸗ 
Baflertrog, 1 Gartenbant, Ijlager ꝛc. in meinem Haufe an 
Meptette, 2 Wurfgitter und Uder Kapengaffe, 2. Diftr. neue 
Puttertafien find billig zu ver=| Nr. 13. 

Franz; Meffner, 


aufen. 
Kaufmann. 


: Auch Ri . ich * 
anntes Mobrlager für Waf: | ———— — 
ferleitung und Abtritte in gü:|3721 2a) Ein fräfti ae 
Eu a SR di 
Barbara E* Inermeifter. 1. Dir Pr. 330 
alt, hinter dem neuen Schulhaus, 


Semmelsgaffe Ar. 81. 
3u vermietben 3742) Ein freundlihes Mes 
janenlogis it auferften Mai 


find zwei Wohnungen mit h ( 
: ; iems|ju vermiethen bei &, Nügemer 
5 Zimmern und mit 3 Zims im Sifhmarkt. 8 


mern, nebſt allen Bequem: 
Eine zuverläffige Wittwe 


— gr; R, —— 

mit oven als Sommerwohn— un; 

ung und Zutritt im Garten bis en — 1* — 
haugerpfaffengaſſe Nr. 10. (3729 


1. Mai. 4. Diſtr. Nr. W, 
Meine Kleiderreinigungs⸗ 


Weingartenſtraße. (3667 3b 
3713 2a) Ein fonniges, abge: & Neparatur:Anftalt if 
untere u Nr. löneu, 


ſchloſſenes Mezjanen:2ogis 
. Stark, 
3a) 


von 4 Zimmern, nebft Zuge: 
hör ift an eine ruhige familie Schneidermeifter. 


bis 1. Auguft zu vermiethen. 
Zu verfaufen: 
3720) 2 erbiengelbe Kühe, 
gut gewöhnt, deren Tragzeit ſich 
endet bis 21. April und 2 
ute Geifen, Stifthauger: 
pfaffengaffe Nr. 7 neu. 


3625) _ Kinbbett » Wärterin 


fteine, 1 Hande und 2 Roll: 
magen, 1 große und 1 Heine 
Winde, 2 Erridleiter, nament: 
lich für Brunnenmacher geeig- 
net, 1 großer und 1 Eleiner 


3709) Es wird ein tüchtiger 
Vferdefnecht geſucht und 
kann ſogleich eintreten, 

Näh. in der Erp. 


3714) Bon einer ruhigen as 
milie werben 2 Gewerbs oder 
Zateinfchüler in Koft und 
Logis geſucht. Näh. Erp. 


Einige gute Arbeiter fin- 

den dauernee Bıihäftigung bei 
UM. Müller, Schneibermitr. 
Untere Wöllergafie Nr. 9. 


3683 2b) Gelucdt werden BOFL. 
auf Wechfel gegen breifade 
Verfiherung. Näh. in ber Erp. 


dem Württemberger Hof. 
uverläffig, wird mir vielfad 


Neu eingetroffen: 


Kleideritoffe, Chales & Jacquettes 


som einfachſten bis zum feinften Geure, 
Bir empfehlen diefelben in 


ſehr großer Auswahl 
zu befannt billigen Breiten. 


Große Judiane, Ropannen, junge Habuen, 
feifbe Ehbampiguons, VW ilücherbien, Arti⸗ 
ſchoken, neue Kartoffeln und Blumenkohl 
empfichlt 


Anton Minoprio. 
F. Koch'ſchen Dienſtboten⸗Bureau 


werden entſprechende Köchinen, eine tüchtige 
Sausbälterim und einige DefonomieMägde fofort 


u 3 
‚ Empfohlen werben brave Bebiente, gebildete Mädchen als 
Labnerinen und Zimmmermäbden. 


MöhelAusſsverkauf. 


Eine Auswahl ſolid gearbeiteter Polſtermöbel und Matratzen 
werben wegen Aufgabe des Ladens zu den äußerft billigiten 
Breifen verlauft. F [da 3772 
J. Gerfter, Mauhardsdafſfe. 
NB. Auch iſt daſelbſt ein großer Laden billig zu vermicthen. 


WELEHE testet —— 
* 
Stamm holz Verſteiger ungen. 
1) Am Montag. den 19. d. t6., Morgens 
j Ubr beginnend, 
werben im Gemeindewalde Gramihat 
= 24 Eihftämme, 
die ſich vorzugsweile zu Holländern und auch zu Bahnſchwellen 
beftens un meiftbietend auf dem betreffenden Schlage „Ran: 
en“ verfteigert. 
) Au dem nämlichen Tage, jedoch Nachmittags 
. . Uber anfangend, 
bringt aud die Gemeinde Haufen bei Arnftein folgende Hol;: 
jortimente zu öffentlihem Verſtriche: 
52 Eichen⸗Abſchnitte, zu Eiſenbahnſchwellen geeignet, 
2 Kiefern, 
7 Alpen: und 
7 Birlen:Abfchnitte. 
Gramſchatz, den 9. April 1569. 
Die Gememde-Verwaltung dahier auch im Auf: 
trage der Gemeinde Haufen: 
AUdelmann, Vorfteher. 


Zielfriſtenverſtrich. 


In der Conkursſache des Georg Renninger Bauers von 
Geldersheim verſteigere ih wiederholt um 
Montag den 19. April d. Is., 
BA Bormittags 9 Uhr 
- in meiner Amtsfanzlei dahier die von Geldersheimer Einwoh: 
nern in den 4 Martinifriften 1869 mit 1872 unter Beilegung 
von 4", Zinjen vom 29, Dezember vorigen Jahres an zu 
zahlenden Güterftrihichillinge in der Gefammtjumme von 20081 i. 
* Einzahlung der Valüta innerhalb 14 Tagen. Der Zu: 
hlag erfolgt diesmal unbedingt, werben jedoch die Steigerer 
vom 9. März db. Is. nicht abgeboten, jo wirb vielen ber Zu: 
ſchlag ertbeilt. 
Schweinfurt, 9. April 1869, 
Förſter, f. Notar. 

















mann wünſcht jich bei eimem 
lucrativen Yabrif: oder irgend 
einem ſoliden Geſchäfte — mit 
einem Gapital von c. 6000 fl. Große Oper in 5 Alten von 


Zimmern und Magdfammer, 
dann einer ſehr freundlichen, 
großen Küche, Keller und Hof: 
taum, ſtündlich zu vermiethen 


3397) 2. Diſtr., Katzengaſſe Wr. 
5, ik ein Logis von #4 he. I ———— — 
baren Zimmern, Magd- u. Bo:] 3760) Ein Logis von 2 Zim- 
bentammer, Garderobe, Küche, 
Keller, Holzleger x. 
miethen. 


Ullmann © Strauß. 


— — — 





[3 . * 
Immobiliarſtrich. 
Zufolge Verfügung des k. Bezirkögerihts Würzburg vers 
fleigere 8 am 
onnerſtag Deu 15. April 1869 
Bormittage 11 Uhr 
auf meinem Amtsjimmer das Anmejen 
BI.:No, 38994;, zu 0,980 Dez. Wohnhaus und 
„. 3699 „.0,728 „ der in ber Sehnleite 
in biefiger Stadtgemeinde (an ber Rottendorfer Straße) an den 
Meiftbietenden gegen Baarzahlung. j 
Im Uebrigen richten jih die Strichsbedingungen nad den 
einfchlägigen Beftimmungen der Projebnovelle vom Jahre 1837 
und S 64 des Hypothekengeſetzes. j 
Der Zufhlag wird nur dann ertheilt werben, wenn ber 
a (2500 fl.) erreicht iſt. 


ürzburg, den 1. Mär; 1869. 
— Grimm, I. Notar. 


Stamm und Dreunbolg Berfieigerung. 
—* 





Donnerstag den 15. ,, 
Mittags 12 U 
werben im Burggrumbacher Gemeindewalbe: , 
105 Eichen, zu vorzüglihen Schwellen und ausgezeich⸗ 
neten Wagnerhol; geeignet, dann ö 
6 Klafter Eſchen⸗Aſiholz, und 900 dergleihen Wellen 
öffentlich veriteigert. j & 
Etridysliebhaber ladet freundlichſt ein 
Burggrumbach, am 10, April 1869, 
die Geweindeverwaltung. 
Kuhn, Borfteher. 


Betheiligungsgeind. | Stadt-Theater. 
3a) Ein tüchtiger Gefällt: | Dienstag, den 13. April 1860. 
Abonnement suspendu. 
Zum Benefize des rl. Hober. 
Hobert der Teufel. 












— zu betbeiligen. Gef. Franco: ber. 

Dfferte unter MI. 8 2672 ERS... oc EEE 
beiorgt die Erped. d. BL Turnezemeind e 
a EEE Lee] * 
3765) In einem lebhaften Orte] Heute Montag, den 12. Apri c. 
am Main und der Staatsjtrafe Abends 8 Uhr 

elegen, 2 ** von nl Musikalische 

urg entjernt und von en J 

Bewohnern ſtark beſucht, iſt eine Abend-Unter haltung 


für Damen und Herren 
im *6 arten. 
er Turnrath. 


anz neue Wohnung von 6 


Baucersgarten, 
vorm Sanderthor. 
Worgen Keſſelfleiſch und 

Leberwürſte. 


Näh. in der Exp. 


1. Mai zu ver— 
NT. 


mern iſt bis 
zu ver-Imiethen. Näh. 4. Diſir. 
8, Neibeltsgaffe. 









Berloren 


Gott dem Allmächtigen bat es in feinem unerforfch- Eolinderslihr von Talavera 


lichen Rathſchluſſe gefallen, geftern Abend 9 Uhr unjere r 
innigft geliebte Gattin, Tochter, Schwefter die Schwie: AYjfber ben Summe durchs Zeller» 


gertochter 2 ee — — 
8 er redliche Finder wird ge: 

Frau Margeretba Schnös, Alaeten, jolde gegen gute de: 
geb. Treutlein, lohnung Auguftinergajie Nr. 6 

geftärkt durch öfteren Empfang der bi. Saframente, in neu, abzugeben. (3756 


Folge eines Bruftleidens im Alter von 22 Jahren in Gl jan de 
ein befjeres Jenſeits zu ſich abzurufen. Re Corsets —— * 
Die feierliche —— findet Montag den 12. bs. aris. Sal ee. * 
Nahmittagg 4 Uhr vom eichenhaufe aus, und ber rövenir les D amiles < 
Tranergottesbienft Dienftag den 13. April früh 10 Uhr Messieurs les ee a2 
in der Pfarrkirche gu Pleidad ftatt, wozu die Ber: 4 viens l'arrives Hötel de 

——— * Freunde ber Verblichenen höflichſt einge⸗ urtemberg. 

aben werben. Tr R 
t - En 313759) &s iſt eine jhöne Fe⸗ 
Er —* ni ai dermatraje mit Be 
burg, 10, Apr w- h E billig zu verfaufen im 1. Diftr. 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. OD. 4 neu, Stifthaugerpfarr- 
gaffe. 


4 bis 6 tüchtige Arbeiter und 
ein gewandter Tagjchneider fin: 
T 1 3 den — dauernde Beſchaͤf⸗ 

od N * tiguma im Kleidermaggzin von 
es-AMZEe 50 001209 3. Mart. Sofwnann. 
Am 9. d3. früh 9 Uhr verichied nah kurzem Lun— 





En — — — — — 
nur u. Ch —— — 
J 


Frohſinn. 


wurde geſtern eine filbernel Morgen Diendtag, den 13. April 


NY * 8 Uhr N 
euat · Betſamm 
ger m 


Hutten’sher Garten. 
Morgen Dienstag, den 13. April 


Artillerie-Mufil. 
Anfang 3 Uhr. 
Hiezu ladet_ergebenft ein 
U. Kuchenmeifter. 


Zu vermiethen 


ift Domerpfaffengafie neue Wr. 
27 einXogis von 6 Binmerm, 
(3 größeren und 3 klei A} 
Küche mit Waſſerleitung x. 
Näheres parterre. (2776 2 











3671) Gründlider fran 
fifcher Sprachuuterri 

aegen billiges Honorar wird ers 
theilt. Näb. in der Erp. (2b 


enleiben, verjehen mit ben beil. Sterbjatramenten, , 3763) In der Nähe der Schu: }3751) Ein kräftiges, zum Fahren 
anft und Gott ergeben in feinem 18, Lebensjahre mein Tdiftergafie, am Lichfien Sterns und Neiten gerignetes 
geliebter Sohn % 8 e, wird ein Logis von "int ohne Unterhaͤndler zu vers 







is 3 Simmern ꝛc. auf 1. Aug. |faufen, Näh. in ver Erp. 


Michael Joseph Kallenbach, I —— 





















vas ich allen meinen geebrten Freunden und Belannten (di —— —w⸗ 
zur — bringe und um ſtilles Beileid bitte. 3757) Ein folivdes Mädchen, 


Oberf 
nen Dame oder finderlofen Fa— 


milie, ober auch als Ladnerin 
ein Unterfommen,. Näh. Erp. 


| 
\ 
"das die theilweife Warte eines 
r 

Todes-Anzeige. x ‘1’ „jährigen Kindes übernehmen 
Heute Mittags 1 Uhr veridied ſanft und rubig ta: 
nach langem jchwerem Leiden, geitärkt durd die Tröft: 

—— Religion, unſere innigſtgeliebte Tochter Annouce. 
— a1: . . 3672 3b) In einem ſehr freund: 
Franziska, Elise, Juliana Riegel, GQltisen Stäotsen Unterfcantens, 
Bezirlsgerichtsraths⸗Tochter, mit reicher Umgebung, iſt ein 
im Bluthenalter von MJahren. ſehr frequentes urzs und 























Näh. in der Erp. (3799 


Würzburg, den 11. April 186) Waarenlager, unter ſehr ange: 


früb 10 Uhr in der Pfarrlirche zu Sr, Gertraud itatt. pedition ds. Bl. 


m —— — 
Ausſchreiben. 

Der ledige Johann Vohen von Hottendori hat ſich we— 
Unvermögenheit, sein Vermögen ſelbſt zu verwalten, freis 


willig unter Guratel gene und wurde als Curator desielben 

Der — Andreas Och jung von Rottendorf verpflichtet, mas Gefuch. 

zur Barnahadtung belannt gegeben wird. 
Würzburg, den 7. April 1866. 


PU. — — te © 
8777) Büttnerögaffe Nr. 31515754) Ein aciundes Mad: lernen. Näh. in ber Erp. 
alt, Rr. 36 neu, it ein Laschen ſucht eine Stelle als 


amf 1. Auguit zu vermiethen, Lindner in Heidingsfeld. billig zu haben. Näh. Erp. 


Gin Stubenmädden, 


m, findet fogleich eine Stelle VERMUTE 
14775) Gefunden wurde am 
‚Dftermontag vr HFausse- 





! 











Theilnehmende Verwandte wird Freunde bitten um Schnttwaarengeichaft, 
ftilles Beileid mit theilweiſem, aud ganzem 


ie tieftranernden Sinterbliebenen. nehmen Bedingungen aus jreter 

Die ſeierliche Beerdigung findet Dienftag ben 13. Hand, jedoch ohne Unterhänpler 

l. Mts. Abends 4%, Uhr vom Leichenhauſe aus und zu verkaufen. Anfragen unter 
der Trauergottesdientt an Mittwoh den 14. L Mies. Ehiff. O. C. bejorgt die Er: 





3587 3) Zwei Mejanen: 
Zimmer mit Kühe und Holz— 
lager find auf 1. Mai zu ver: 
mietben. 4. Dijtr. neue Nr. 
16, alte Nr. 195, Reuerergaſſe. 





3640 3) Ein ordentlidher 
u nn * 8 Junge kann unter billigen 
Königliches Landgericht rM. Bedingungen in einem hieſigen 
Schmirt Geſchaͤfte die Konditorei er 





Den mit Gewölbe und Keller Amme. Näheres bei Hebamme 730) Einfaß: Buchs ift 


13752) Ein Mädchen, das 
walchen und häuslihe Arbeitem 
warzach, den 0. April 1569. das auh nähen und bügeln verrichten kann, wird geſucht. 


M. KRallenbach. ‚faun, wunſcht bei einer einzel⸗ 


Näh, untere Möllergaffe neue 
Nr, 4. 


753) _ Zwei mute Pferde⸗ 


|Ebaifengefcbirre find zw 


verkaufen. 3. Difr. Nr. 369. 


764) 4. Die, Storhsbef 
Ur. 14, ift eine Schlafftele 


su vermiethen. 


mauontre äh. in der Erp. 


«ed sy. 
Zu vermiethen 
ft auf 1. Ang. Nandersaderer: 
firaße Nr, 24 im erfien Stock 
eine ihone Wohnung vom 
4 Zimmern, Küche 2. x. 

Yuh wird auf Verlangen 
Stallung für ein Pferd, nebſt 
Bedienten = Yimmer dazu ges 
geben. (3694 2b 


3690 2b) Eine ſehr aute Aw: 

—— von Rieger in 

Muünchen iſt billig zu verlaufen. 
wäh. in ber Erp. 


3591 2b) Wafierbelles Gly: 
eerin (bellgelb) wird billigft 
verfanft Maäh. in der Erp. 


79) Ei geräumiges Haus 
mit Hof, zu jedem Geicäfte 
geeignet, iſt zu verkaufen; auch 
dann der Dritttheil Darauf 
ftehen bleiben. Näh. in ber Exp. 


70) Geübte Mleider: 
macherinnen finden Beſchäf⸗ 
tigung. Rah. in ber Erp. 








* u 2: F * 


A 


Nunmehr im volljtändigen Befike di neuejlen 
Kleiderſtoffe, 
Jaquettes, Fichus und fertigen Kleider 


gelangt, erlaube id) mir zur geneigten Anſicht und Abnahme ergebenſt einzuladen 
V = 
F 0 J. Schmitt. 
Für jepige Saifon empfehle ih meine Zein: &e Kunfid BERERDBLLLULUN 


wäfcherei von Seiden: und allen andern Stoffen, Yaconnet, % 

Caſunir, Kleider, Er&pefbwals, Spigen; Ueberwürfe werben Leinen, Halb:Zeinen, Shirtings, Doppel: 

‚neu wieder bergeftellt. Feine weiße Gegenftände und Vorhänge Tuch, Piques ꝛe. empfiehlt billiaft 

werben auf das Schönfte gewaſchen; Sonnenſchirme unzertrennt Eu Di etz 
ewaſchen und auch wieder ſchön ausgebefjert, ſowie auch Black: * . de] 

5 (b) neue Paſſage am Markt. 


andſchuhe. 
Achtungs voll * 
Frau Lehrer Banmann. ER FESEEERLELELDRERERR 


3728) 5. Difte, Mr. 2 nen, am Brüdenthor. Nkein großes Lager in 


= r Tapeten aller Art 
Sommerb üte, bictet das ehr und Geſchmackoollſte von dem 


leihte Stoff: Kr Seidenbüte jind in reichfter Auswahll«:n; ia, — > 
eingetroffen und empfiehlt zur geneigten Abnahme ’ billigften bis zu den feiniten Sorten, ebenfo 











L. Baumpblatt gemalte Fenster-Rouleaux, 
am Markt. Wachstuche, amerikanifrhe Ledertuche, Bimmer- 
Preis von fl. 1. 12 fr. an bis fl. 3. 18 fr. (3<) & Kircen-Eeppidhe, 
Megen baulicher Veränderung meines] große wollene Bettdeden, rothe wollene 
Geichäftsiofates unterftelle ich nachfolgende Ainderdeken, Hügeldecken etc., 


Artikel, um Damit gänzlich zu räumen, Dem|mweldhe ich bei ſehr billigen Preiſen geneigter 
Ausverkaufe: Abnahme empichle ’ 
Pariser Pendulen & Rahmenuhren, Schwarz- Geg. Dünßmilein am Markt, 
wälder Uhren aller Art, Nacht- und  137°% 9% seige biemit exge [Ja Emmenthalet Käfe, 


benft an, i 3 Gaſthaus * ae 
— —— fein und ſaftig, empfiehlt ” 


Nipp-Uhren. zum Löwen in Randersader 
pp pächtlich übernommen habe und 13) Hermann Scheuer, 


Im Mebrigen führe ich mein Gejchäft Pe Dee 0 na ehe 
s e „ſowie gute kalte und 
in demselben Locale fort und werde name Speifen — verabreicen. * Warnung. 
wie immer bemüht ſein, in u recht zahlreichem Beſuche 116 don —— 
Re paraturen ————— April 1869. Jedermann, ihrem Manne ; ty 
ftets das Beſte zu leiften. Bitte deßhalb hochachtungsvoll —34 Gramiid a“ Ihren 
meine verehrten Gönner, Das mir bisher ge: Sohann Storch. |, men etwas zu borgen, 
2 —8* dem ſie für ihn keine Zahlung 
ſchenkte Vertrouen auch ferner bewahren nenn | leitet. 
und mich mit recht zahlreichen Aufträgen (le ] Kaffı E 
beebren zu wollen. ‚eyIon-Kallee, Berloren 
Hochachtungsvoll ſt us in Geſchmack, 
N * be wurde eine Lorgnette von 
J. FE. Sschidter, Uhrmacher, } 30) Hermann Scheuer. # |duntlem Schilotrot. Dem Mies 


5. Wlattnersgafle 5 eg vr — 
„Aecht ſteyeriſche Senſen“, 


Hofes, (3743 
fogenannte breite Reichsform 34 
find franco Fol und Fracht bie Munchen mit 6 — Zu vermie then 


per Mai od. Auguſt 6 Zimmer 















u 


Kit zu überjchen. 
3715) Wegen Umzug werben 
Möbeln zu äuferft billigen 
Preifen verfauft, 1 Kommode 


nn msn 


6,17 — 7 Shandig, pr. 100 Stüd fl. 50 — | Freie 4 her RICH 

s—-00—-— Rn — % 5 Sildp. Mähre, BP zu | mit Glasaufſatz, 1 Sopha mit | mit Bequemlichkeiten 2. Etage 

haben, j "6 Seffeln, fait nod neu. Stifte} in fchönfter Lage. Näh. in der 
Exped. (3528 3c 





Man wende ſich gefälligit mit Aufträgen an Herrn Doctor baugerfirhaafle Nr. 3. 
3. Alern, Hof: und Gericht3:Advofaten in Salzburg|3741 30) Eine freundliche, ab: 3644 26) Ein Mädchen, 19 
(DVeiterreih.) — geſchloffene Mezanenwohn-Jahre alt, von ordentlichen El⸗ 
Am Mittwoch den 14. April Nachmittags ung von 5 Zimmern, Küche) tern, wünſcht in ver Stadt Würze 
3 Uhr wird im Bürgeripitals:Nentamt ein fchwerer Fafel: und jonftigen Bequemlichkeiten burg Unterfommen als Ladnerin 
che, zum Schlachten geeinnet, verfteigert, und kann bisfift bis 1. Mai zu vermierhen, in irgend einem Geſchäfte. 
dahin jeder Zeit beſichtigt werden Innerer Graben, 2. Diſtr. R.38.) Nah. in der Erp. 


Du und Verlag von Bonitas:Bauer in Würzburg. 


t gie 





— un ——ñ ee 


* 





Würzburger Stadit⸗ und andbote. 


Babnzüge. 
“ MürburgeBamberg- Frankfurt, 
Kntunft v. Frankfurt: Courz 2 M. 
Schnell. 1OU.BOM Br. Poſt⸗ 


et 
Poftz. 2U. 50 


Mb. 8, Ohterz d U, BO M, früh u 7 U. 


funtt dv. Bamberg: gr 
—— Loſtz 6U. 1OM rühu. 1 
eit.Eu. 50 DM bu. 111,58 


su. MD, "Abs. 

a ntmnı TEUIEM. Kachıt. 

4 BL UM Nadım. u El, 
It, MürsbitrgeMürnberg 





———— 


rg» Ansbach“ Aunchen. 
Pe ned Anstad: & sa 
BU fehh u: 10U. 50 MM, Born 
Ößter BL BU HK. Id. HR bb, 
ntunfteon Ansbad: & ın.5 
m. Dit. Pf. b u 1ER Mb. ION.5 RU 
Gilterz. BU. 45 M. frut w 210, 240, Bor 
IV, Würzkurgs Seidelberg, - 
u € 


nah n1G 8 use "en 
SR. fehlt, 10% oh nk 
BR ed. ELLE 
2, 10, lb, BIL 25/M. Benm; m. 
: OB IaH wur an 
td. Beibelberg: Shne 
u iou, 


et 


* en 
—J 
= 


m 
Fr 
= 


u IL 35. Nachm. 


$ Ant t Rürnb 9 U. 86 
dgang ns a Merle Su Pr. 343 u Macht eB re nach 
Ba ra Di Ben — U 26 RE DBUS N, BEER Urmftein 64H U. Ab Gfielbach 415 IL Abbe 
uns 8 N.-Menbt, und 9, #0 M, achte Buerbnuien - Köttinpen 3 U. 80, Nadım. 
Mus Dienstag den 15. Avril — ↄv. eiund uuaniguet Sabrgung. 
Zagsneuigfeitem Deffentliche Sit Sigun des Stadt:-Magiftrates 
April 

e zum ®o des Geſetzes über die Perſonalhaft in ürjburg vom 1869. Dies Verhand⸗ 
——* des XIII. Artikels deſſelben erſchienenen k. Verord⸗ lungen wegen — des — an den neuen 


beſtimmt endes in Bezug auf alle Berhaftungen, welche 
per Fur dieſes Gefeges or Blade oder fortgejegt werben: 
1 Der ze welchen der Gläubiger zum Unterhalte des auf 
ein Betreiben in Perſonalhaft genommenen Schuldners zu ent: 
Een 2 wird vorbehaltlich der Beitimmung des Artifels 13 
2 des angeführten Gejepes auf täglich 45 Kreuzer feit: 
ac Für die Wintermonate, nemli vom 1.Dftober bis 31. 
ärz, find außerdem für Beheizung täglich weitere 6 Kreuzer 
eg ten. Wird zu einer andern Seit Beheizung nöthig, 
hat ber Gläubiger für jeden Beheizungstags —* ich jede 
Kreuzer zu entrichten, 2) Die im Artiel 1 angegebenen Bei: 
—* find vom Gläubiger beim betre — Gefängnißverwalter 
mwenigftens 30 Tage voraus zu binterlegen. 3) Von dem 
— Betrage Kid 3 Kreuzer für jeden Tag durch ben 
efängnigverwalter an die Staatslafe für Abnützung der Ge: 
—— — nah der vom f, Staatsminifterium der 
nzen zu trefjenden Anordnung abzuliefern. Der Reſt ver: 
leibt dem Gefängnifverwalter, welder biefür ale Koften der 
Unterhaltung und Verpflegung des Verhafteten ia beftreiten hat. 
Insbejondere hat der Getängnißverwalter hiefür 
ten zu beföftigen, die Reinigung der Bett: A dein und jonftigen 
Waſche zu ae % as Irre 


lofal zu reinigen 
und zu räudern, ee. sure ——— aan bie ber 
Hausordnung entiprechende eleuchtung ellen und die nach 
den Verhältniſſen erforderlichen Dienfte ju leiften. * Der Ge: 
—— at dem Verhafteten folgende Koſt eben: 
1) ein eſteheud in Kaffee mit Mil he und ober 
nd a A Eh Zn 2) ein Mittagefien, bejtehend in 1 Suppe, 
indfleifh mit Gemüfe umd Brod; 3) im 
Abende x Ir en in einer — mit vrod umd einer 
halben M ee halben Liter) Bier. Dem Berhafteten 
fönnen mit defien Zuftimmung flatt der Fleiſchſpeiſen andere 
entfpredende Epeifen gegeben werben. 


Für diefe Woche find folgende öffentliche Eikungen beim 
f. Bezirkägerihte Würzburg anberaumt: am 15. April ec. Bor: 
mittags 9—11 Uhr 


ph Andreas Kepler, früher — 
Bollersleier, wegen des Betrugs und gegen Bene! 
a Schlofierg —* von —— wegen Di ed 
Be Nachmittags 36 Uhr gegen Johann Georg Megner 
you eim, wegen 3 —— orſams in der Case 
von Kirk 5 und Compl., wegen 
a * Einſpruch; Es en old Der, ledig von Münfter-| ® 
ſchwatzach, wegen Die table; gegen Johann Martert, Tüncher 
von Beitshöchheim, wegen Körperverlegung, rt en Georg 
Mobr, rn mrbein, Johann Amrhein Seh . el Rügemer 
von Oberleinach, wegen Echlägerei; am 17. "Ben ttags 
9—12 Uhr gegen Barbara Feſel Wittwe eE 4 Sompl. wegen 
si 3 —— Uebertretung ber Vorkehrungen gegen anftedende 


den Berhafte: |banblunge 


T 2 ug 


Verwalter und ber Einfteighalle an die —— bie: 
nen zur Kenntniß. — Belanntgabe einer Einladım Bilder 
liden Ordinariates zu ber am 11. ds. im Dome Hatıfnd 
Serundizfeier, — Anmeifung an die Kämmerei, in der Folge 
das Sole und Lichtaverſum den Thoreraminatoren —— 
raten —— — Niederſchlagung eg _wmeinbrin 32 
rei oftenbetrages von 2 M. 40 = l 
beiden Baumfelder am —S 8 ebote 
von 175 fl. und 38 fl. werben genehmigt uchte 
Ausſtellung eines Sahlungsfähi tfes re Bar 
— Die Rechnung Huberspflege, I en Richpehnerigen 
preisftiftung, der Gabrielöpflege und mehrerer fleineren 
dem | Armenftiftungen wurden genehmigt. Einem —* um 
Abtretung eines Streifens des bürgerſpitäliſchen Aders im 
Grombühl wird ng gr ftattgegeben. — Berausgabung 
von Per fl. Baukoſten des kleineren Stalles ber Sind. 
Eine Anzeige gegen einen Ehebaltenhauspfründner wegen Trun- 
tenheit und lebensgefährliher Drohung wird dem Vertreter ber 
—— zur Einſchreitung übergeben. umiber- 
a gegen die Anweilun er am obern Mainquai Hi 
33 Arbeiten bezüglich der erung von Schutt daſe 


ind dem Vertreter ber — 2 iſchaft anzuzeigen und ſoll 
en Contravenienten nach Umſtänden die fernere eng ng bes 
Scuttplages entzogen wırden. — Angeordnet wird die Bor: 
nahme einer neuen Schätzung bes bürgerfpitälifcjen Delortomie: 
gutes im Eigenbau uud die Herftellung einer Durchſchrittsbe—⸗ 
rehnung der Erträgniffe während ber er 1856/57 mit 
1865/66. (Schluß folgt.) 
(Eingefandt.) Die Frage, ob bei ber —— Auf⸗ 
— ber Landwehr die in den einzelnen Compagnien beſtan— 


denen — en aufgelöſt werben ober fe ehen follen, 
ibt 3 örterungen Anlaß, und ift die Meinung — 
ehr * eilt Gewiß wäre die Auflö ne * 
Kaſſen ſe * zu beklagen, aber es bü ob es 
nicht am Plate wäre, aus ben — Zukunft 
in [eine einzige zu errichten, und zu dieſem ————— 
der —— en bei bei, felen Roffen bethei anne she on 


ein öffentl b 
Bir Di — ——————— Te Berädfictigung 


Sn Bamberg ift am 9. April ber k. Kyjeal- und frühere 
Gpmnafiab Wafefir Here Dr. Ferdinand Saba nah zurüd- 
gelegtem 82. Lebens⸗ und 51. jahre geſt 

Münden, 10. April. Der unglüdlice grad bes 1. Res 
iftrators Madler in der Nacht vom 2 —— d. Is., ber dem⸗ 
Hehlichen Berka Sg gen vier magifretiföe Sıbeiter, bie 

t an gm vier mag tbeiter, 
damals bie —— 4 Gruben auf dem — *— 
platz zu graben zu verwahren hatten. Da ſich nun durch 


bie Zeugenausfagen und namentlih jene des Hrn. Prof. Dr. 
v. Rufbaum herausſtellte, daß an dem Tod Madler's lediglich 
bie ſchlechte Verwahrung der Grube die unmittelbare Schuld 
trägt, jo erklärte ſich das Stadtgericht in biefer Sache inkom— 
petent und verwies fie en” Dergehens ber fahrläffigen Tödt- 
ung an das Bezirksgericht.], 
Münden, 12. April, Der König genehmigte geftern 
Konzeſſionen für beide neue Banken, die bayerifche Wereinabanf 
und die Münchener Handelsbank. (N. €.) 
Die in Bayern dießſeits des Rheins für die Sekundizfeier 


des Papſtes gejammelten Gaben agen 95,106 fl. 14 kr. feine gemeinichaftlihe Situng der Militär-Ausfhüffe beider 
nebit 8 päpitlihen Obligationen. Dbenan Br die Diödcefel Kammern ftattfinden, um die noch bezüglid bes Militärftrafge: 

zdiöceſe Mun⸗ſetzbuches und der Militärſtrafprozeßor dnung beftehenben Ole 
den 15,500 ., Bisthum Regensburg 14,592 fl. 28 fr., Würz- [renzpuntte auszugleihen. Man nimmt als fiher an, daß Diele 
burg 12,126 A. 20 fx., Eichſtädt 7480 fl. 52 Fr., Paſſau 6900 | Ausgleihung in allen Punkten erfolgen, und daß fohin ein 
fl., Bamberg 6305 fl., Redaktion des „Boltöboten” 6155 fl., Jübereinftimmender Beihluß beider Husihüffe an die Kammern 


burg mit über 19,100 fl., ihm folgen bie 


das fathol. Rafino in München 2719 fl. 48 kr., „Regensburger 
Morgenblatt” 1200 f., „Bayer. Kurier“ 1131 fl. 45 kr. 
Köln, 11. April. In unferem Stabtverorbneten:Golle: 
ium war man am Donnerftag einbellig der Anfiht, daß eine 
iterung der Stadt bis an die jeßigen Forts dem lanage: 
fühlten Bebürfnig nicht allein nicht entiprechen, fondern andere 
noch größere Nachtheile hervorrufen würde, dba das Terrain 


Neueſtes. 


Brüfſel, 12. April. Auch geſtern Abend find bie 
Truppen in Seraing gegen bie Arbeiter eingejcritten, mobei 
mwieber einige Bermundungen und Verhaftungen vorlamen. In 
ben benadbarten Kohlenwerken wurde die Arbeit wieder aufge: 
nommen. 





2Zandtag. 
Münden, 11. April. An einem ber nächſten Tage wirb 


Una "23 ac "Ur 


elangen werde. Auch bezüglich des Einführungsgefebes zum 
ivilprozeſſe wird das im Laufe diefer Woche der Fall fein. 
Ob es aber möglich fein wird, daß die Kammern alle noch 
—— Arbeiten bis zum 20. ds. erledigen können, wirb 
bezweifelt und fohin wohl noch eine Verlängerung um einige 
Tage nothwendig jein. 


Münden, 11. April. Von dem Referenten der Kammer | 


or u) 6 iomaduß 


faft vollitändig von den verſchiedenen, bier ober noch in Deug|ber Neihsräthe werden bezüglid des En 7 


münbenden Eijenbahnen nad furzer Zeit in Anſpruch genom⸗ nur zwei Modifikationen zu Art. 1 beantragt: es 


oll in Ziff. ı * 


men wird. Außerdem fallen alsdaun die Borftäbte in den erſten ) „für bie Eijenbahn von Regensburg im Donauthale bis Do & 
nge:Nayon, werben in ihrer Entwidelung völlig geſtört nauwörth und von dba aufwärts auf ber linken Seite ber Donau 2 
unb bie —— „welche ſich mit großer Vorliebe wegen beri bis Offingen“ ſtatt der zwei legten Worte geſetzt werden: „bis 


engen Feſtung dajelbft anfiebelte, geht ihrem völligen Ruine 
hin Als am Zwedmäßigiten wurde bie ————— in 


eine offene Stadt beſeichnet und in zweiter Linie eine derartige jbis zur nochmaligen techn 
Ba: daß bie Vorftäbte mit in ben Stadt: | Bezüglich Ziff. 9%, „Eifenbahn von Nürnberg über Hersbrud 

nb Feitungstreis gao en werben. Leider leben wir noch in|na 7 
es bewaffneten Friedens, im welcher wenig |wohl als bie zweckmäßigſte, wünſcht jedoch, daß bie drei in 5 

t auf Realifirung eines biejer Vorſchläge vorhanden ift; |iFrage ftehenden Richtungen nochm geprüft werben unb bis — 


Erweiterung vorgej 
u 
einer zei in der 
Ausſi 

doch thun die Stabtverorbneten ihre Pflicht umwunden. 


Düfieldorf, 8. April. Dieſen Morgen hatte der Zei-|tragt er, bie 


penbitter den Körper eines Kindes zum Kir —* getragen und 
der Todtengräber war eben im Begriff, denſelben in die Gruft 


zur Einmündung in die Maximiliansbahn“ und fo die frage, 3 
ob die Einmündung bei gen oder bei Günzburg erfolge, 
ithen Prüfung eine offene bleiben. $ 


Bayreuth”, hält Referent die Richtung über Hersbrud — 
dahin die —F der Ri * eine offene bleibe; deßühalb bean: = 


Ziff. 9 nur dahin zu fafen: „für bie Eifenbahn 
von Nürnberg nah Bayreuth.“ 





zu fenten, als er im Sarge ein Geräuſch vernahm. Der Sarı 

wurde fofort geöffnet — tleine, wieder lebendig — Nachſchrift. 

Erdenbürger ſorgſam in warme Tücher gewickelt und feinen Se. Majeftät der König haben geruht, auf die am Sand: 2 

ftaunendeu Eltern zurüdgebradht. ge Würzburg IM. erledigte Landrigterftelle den Landrichter a 
Nom, 11. April. Der Papſt hat heute Morgen 8’, Uprj Adam Hahn in Kitzingen, entiprehend feinem Anſuchen, zu 


am päpftlichen Altar von S. Peter vor einer unermeßlichen und — 


tiefbewegten Verſammlung eine ſtille Meſſe geleſen. Hierauf 
erfolgte das Tedeum und der päpſtliche Segen vom Altar aus, 
Nah der religiöien Feier nahm Pius IN, mit den Würden: 
trägern des Hofs und dem diplomatifhen Korps ein vom Ca— 
pitel von St. Peter veranftaltetes Frühftüd ein. Rom ftrahlt 
im Feitihmud; das Wetter iſt berrlih. Eine Ammeftie ift pe 
währt, in melde auc die politiichen Gefangenen miteinbes 
griffen find. 

Kouftanftinopel, 3. April. Ber ältefte Sohn des 
Bizefönigs von Bgypten bat jih mit der Tochter des verftorbe- 
nen Sultans verlobt. — Die hier gefangen gehaltenen kretiſchen 
—— ‚Sollen zu fünfzehnjähriger Zwangsarbeit verurtheilt 
worben jein. 


YHuslanmd. 


Schweiz. Bern, 12. April. Der Bundesrath ertheilte 
beute dem Oberſt Hammer Vollmacht zur Unterzeichnung des 
deutſch⸗ ſchweizeriſchen Handelsvertrugs. 

Frankreich. Paris, 11. April. Der „Conſtitutionneſ 
fagt: Die Erklärungen Lavalettes würden nicht ermangeln, in 
Berlin Eindrud zu machen, und die „Batrie” ift der Aniicht, 
daß fie auf beiden Seiten des Rheins eine heilfame Wirkung 
berporbringen würden. — Der „Etendard“ glaubt, daß Preußen, 
inden es jih dem Weiten und hauptiächlih Frankreich nähere, 


feinen alten been einer Allianz mit Rußland entjagen und die dem 


Enriel:Convention mit diefem Staate nicht mwieber erneuern 
merde 


Spanien. Madrid, 11, April. Eine Garliftenbande 
but den Verſnch gemacht, die aus vier Kompagnien bejtehende 
Garniſon von Seu de Urgel (befefiigte Stadt in Catalonien) zu 
überrumpeln, wurde aber mit großem Verluſt zurüdgeihlagen. 





digt: die Stelle eines rehtäf. Bürgermeifters zu Nil: E 
fingen. Standesgehalt 800 fl., Funktionsgehalt 400 fl. Be 
werbungstermin 14 Tage. , q 

Der Hauptausfhuß des bayerifchen Volksſchullehrervereins a 
gibt befanıt, daß als Termin für die Abhaltung ber 4. & t⸗ 
derſaumlung zu Würzburg die Tage vom 31. Auguſt bis £ 
3. September d. 33. feltgejegt wurden, und ließt dieſe Be: 
kanntgabe mit den Worten: „Mögen auch die Tage ver vierten u 

auptverfammlung wieder u e dafür fein, baß der bayerische - 

chrerverein ſtets in ebler Rest für die Förderung ber Volfs- 
bildung eintritt und mit Mannesmuth das vertheidigt, was er 
als wahr und gut erfannt hat!” 

* (Eingefanbt.) Die ——— am 11. April in dem be- 
nachbarten Frankenſtãdtchen nr übertraf die Erwartungen 
ber fremden Beſucher. Die Hauptftraßen —— in ber De: 
coration mit der deutichen, bayerifchen, päpftlihen und Franken: 
farbe in Flaggen und Kranzgewinden aller Art und eine recht 
finnig ausgedadhte Rebnerbühne in ber Form einer Felbfapelle, 
auf der das Kreuz gipfelte, zierte ben Platz. Ein großer et: 
zug, an dem alle Handwerker mit ihren Fahnen Theil nahmen, 
bewegte ſich durch die Hauptitraßen, und machte es einen im- 
pojanten Eindrud, das die ganz militäriih uniformirte Feuer: 
wehr, melde der Ordnung wegen ausgerüdt jhien, zu beiben 
Seiten auf der dicht angefülten Hauptftraße Spalier bilpete, 
um dem Zug den Durchgang zu ermöglihen. Die Reden auf 
Feitplage, der wenigſtens mit 5000 Menſchen beftellt war, 
behandelten durchgängig die Pflichten, die ein — Katholit 
in der jetzigen glaubensarmen Zeit hat, ohne dic Rechte anderer 
Confeſſionen anzutaiten. 


(Eingefandt.) Dettelbad. Die Secunbizfeier des heil. 
Vaters wurde auch in hiefiger Stabt mit allem nur möglichen 
Prunte gefeiert. Die Tagreveille einer türkifchen Muſik begriikte 


OO le 





wert den vom herrlichſten Früblin ter begleiteten Jubel: 
morgen. Die Straßen der Etabt, ſelbſt die entlegenften, waren 
aufs Herrlichſte beflagat und decorirt. Die Bürgerfhaft der 
Stabt fammelte fih um 5 Uhr Morgens in den verſchiedenen 
Bereinen, als: Schüten, Sänger, Turner und Gefellenvereine, 
ſowie die Feuerwehr, im Rathhauſe zu einem wirkli hier noch 
nie geſehenen Feſtzuge, unter Vorantritt der Muff und den 
verſchiedenen Bereinsfabnen, zur Kirche, defien Schluß die OO. 
Beamten und das Grmeindecollegium hiefiger Stadt bildete, 
Nach dem Gottesdienfte ging derielbe wieder zu feinem Aus: 
gangspunfte zuräd. Abends 7 Uhr war orgprmeggueg Br 

‚ den geräumigen und auf's Befte becorirten Localitäten bes Gaft: 
baufes „Zum wilden Mann“. Hr. Dechant Löffler eröffnete 
folde bei außerordentlicher Theilnahme aller Stände und Ber: 
eine mit einer Feftrede in begeilierten Worten, beren Schluß, 
ein dreifacher Toaft auf den hoͤchſten Priefterjubilar, von allen 
Anmwelienden mit eben folder Begeifterung aufgenommen mwurbe; 
Mufitpiecen, Gejangvorträge ber biefigen Xiebertafel, ſowie 
declamatoriiche Vorträge, in denen namentlih die des Hrn. 
Luitpold Baumann die öffentliche Anerkennung verdienen, wech⸗ 
felten in gutgeorbneter Weife mit einander ab, und jo verlief 
der Abend in freudigſt gehobener Weife, würdig des Tages, 
wie er begonnen, und zu befjen Ehre derjelbe in jo pompöfer 
Weiſe gefeiert wurde. 

Aihaffenburg, 12. April. Am Dienstag den 6. d. M. 
wurde bie 14 Jahre alte Tochter bes Gemeindevorftehers Müller 
von Kleinwallftadt durch den verheiratheten Maurer Mat äus 
Scherger von bort im Aleinwallftäbter Gemeindewalde überfallen 

“und ein Nothzuchtsverſuch an ihr verübt. Der Thäter wurde 
am 10. ds. durd den Etationstommandanten Leonhard Schmidt 
von Kleinwallitabt in biefiger Stadt verhaftet und der betref: 
fenden Gcmeindebehörbe eingeliefert. (Aid. 3.) 


Börfenbericht. Frankfurt, 12. April, Die Woche 
eröffnet in animirterer Stimmung, als die vorige geſchloſſen 
Bon Wien waren Erebitaftien böher und Napoleons 
nieberer gemeldet. Das Hauptgeihäft entwidelte fi daher 
heute in Creditaltien, welche bis 294%, gehandelt wurden und 
in ziemlich vegem Verlehr fanden. Auch Staatsbahnaltien und 
Zombarden waren beliebt unb höher, lettere auf die als pofitiv 
emeldete Nadricht, daß die Dividende 7% %,, betragen würde, 
Amerilarer verlehrten ebenfalls in fefter Stimmung. Das Ge: 
ihäft im Ganzen war angerenter, als früher, Elfabethhapn: 
aftien bemwahrten den Ende voriger Woche erlangten bebeuten: 
den Aufihwung. Bon Wechſeln Holland und London etwas 
matter, Wien in Jolge der Balutabefferung etwas jifter. — 
— Abends 6 , Lihr. In der Gffeltenfocietät war bie 
Tendenz günitig. Deſterr. Ereditaftien 2951,—', bej., Lom⸗ 
barden :222 ,—222'/, bez, Staatsbahn 3151,,—8151/, bez., 
Silberrente 7 —N., bey, 1840er Looſe 83°, bej., 1882er 
Ameritaner Bonds 97 /, G., Eliſabethbahn 149'/,—149 bez. 


Berantwortliher Redakteur: Fr. Brand. 


Telegraphiſche Depeſche.) 

Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Holſatia“, Cpt. Ehlers, 
von ber Linie ber Hamburg-Amerilaniſchen Packetfahrt-Aktien— 
Geſellſchaft trat am 7. April wiederum eine Heife via Havre 
nah New-York an, und hatte außer einer flarfen Brief und 
Padetpoft 600 Tons Ladung, 90 Paffagiere in der Gajüte und 
v32 im Zwiſchendeck an Bord. 

; Mitgetheilt von F. J. Vothof, Mainz und Aihaffen: 
urg. 


a — — — — — — — — — 

Pfälziſcher Vieh⸗Verſicherungs⸗Verein. Nach⸗ 
dem dieſer Verein auch in dem erſten Quartal 1869 vom 1. 
Januar bis 31. März befonders in dem Kreiſe Unterfranten 
und Aidhaffenburg id einer regen Theilnahme erfreute, bürfte 
es von Intereſſe fein, über den heutigen Stand desſelben 
Näheres zu erfahren. 

In benannter Zeit wurden 1008 Stüd Thiere mit fl. 
135,270 verfidhert und find dafür fl. 4412, 4. Prämien und 
fl. 798. 18. Beitrag zum Refervefond zu erheben. Vom 1. 
Ditober 1565 bis 31. März 1869, aljo im 1. Semefter des 
Rednungsjahres 1868,69 wurden verfidert 2148 Thiere mit 
fl. 259,400. Kapital; fl. 9241. 14. Prämien und fl. 1980. 12. 
Beitrag zum Nefervefond find zu erheben. Erfreulich ift es, 


6— 000 fl. dem Bereine einverleibt wurden, ein Beweis, daß 
bie Statuten ſowohl, ald die Geihäftsführung Vertrauen ers 


weden, 

Richt allen Anforderungen Seitens der Verſicherten Tann 
der Berein entiprechen und wenn in legter Zeit mehrere Ber: 
fi —— — und bereits abgeſchloſſene Ver: 
ſicherungen auf Grund $ 21 ber Statuten von der Direltion 
aufgelöft wurden, jo jah fi Letztere im Intereſſe der übrigen 
Berfiherten und auf Grund der SS 30 und 36 enthaltenen 
Befiimmungen dazu genöthigt. Leider hat auch ber jehr un- 
günftige Winter, bejonbers unter jungen werthvollen Pferden, 
große Opfer gefordert, jo daß 44 Bferbe mit fl. 5,336. 15 Er., 
29 Rinder mit fl. 1,545. 30 fr. und 4 Schweine mit fl. 364, 
3 fr., zufammen 97 Thiere mit fl. 7245. 52 fr, zur Enſchädi⸗ 


IT Ge 


gung famen, wovon 15 Thiere 
treffen. Hoffentli 


ch wird bie eingetretene 
mohlthätig auf den Geſundheitszuſtand un 


mit 502. 45 fr. auf die Pfalz 
— ere Witterung 


erer landwirthſchaft⸗ 


lichen ange einwirten und die Schabenfälle weniger häufig 


in der Folge vorlommen, 








Epileplische Krämpfe wsusch) 


heilt der & 


cialarrt für Epilepsie Dr. ©, Killiseh 


in Berlin, jetzt Mittelstrasse Ar, 6. — Auswär- 


tige brießich. Sehon über Hundert gebeilt. 
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AEETEEN EERTTETEE TEE TTERLTTITER TEEN 
——— 
Mit Genehmgung bed königl. Staats. Miniſteriame bes Irmern. 


t#blatt Nr 109 vom 19. Dexmber 1868.) 


Ried e rtlage 
er 
Redlinger'’schen Pillen 


vr 


Hirſch· Apotheke in Würzburg. 


In der Nacht vom 30. auf 31. v. Mts. wurben aus einem 
unverichloffenen Zimmer eines biefigen Gafthaufes ein Paar 


Stiefel mit langen Schäften, ſchwa 

Abjägen und Doppeljohlen entwenb 

gefüttert und mit Nägeln beſchlagen. 
Würzburg, 6. April 1869, 


edernen Strupfen, 
et. Diefelben — — 
Ich erſuche um Spähe. 


Der Vertreter der Staatsanwaltſchaft am k. Stadtgerichte. 
Ehrenfried. 


Stadt-Theater. 


Mittwoch, den 14. April 1869. 
6. Vorft. im 10. Abonnement. 
Dtbello, 
der Mohr von Benedig. 
Tragödie in 5 Alten von Shake: 
ipeare. 


3839) Doldeufleefamen ift 
r verkaufen. Katharinengafje 
Nr. 372, 


3840) ogis mit Wert: 
ftatt wird bis 1. Auguſt zu 
miethen geſucht. Näh. Erp. 


Ein Ladentiſch 


ift billig zu verlaufen. Näh. in 
der Erped. (3605 3a 
3821) Es ſucht ein grauen: 
zimmer Beichäftigung im Klei⸗ 
dermaden, Weißnahen und Aus: 
bejjern zu den billigften Breifen 
in oder außer dem Haufe. 4. 
Difir. Nr. 11 neu. 

3841 3a) Cine juchtenleberne 
Brieftafche wurde geftern 
Abend verloren und bittet man, 
foldhe gegen 2 5 ang en 
bei Buchbinder-Wittwe Hu 


daß in jüngfter Zeit auch größere Viehbeftände im Werthe von | abzugeben. 





zu verm 


Dobannesbeerwein, wei 
und roth, in ganzen und hals 
ben Flaſchen, zu Schorle-Morle 
iehr zu empfehlen, jowie Tau⸗ 
ber Rothwein und vorzügs 
lichen Binsfelder Moft bei 

M. Kuenzer, 
vormals Braunmart, 
Hörleinsgaffe Nro. 8, 
Auh werden leere Wein: 
flafcben zu faufen geſucht. 
3799) Ein möblirtes Zimmer 
ift zu vermiethen im 2, Diftr., 
Katharinenaafle Nr. 17 neu. 
3800) E. mird jogleih ein 
junger Burfche für Gar- 
tenarbeit geſucht. Näh. Erp, 
a bei —8 * e 
ugeberin ſogleich geſucht. 
—8 in der En. — 
vun Ein junger Mönigss 
bund mit weißem led an 
der Bruft, hat ſich gelem vers 
laufen. —— aſerne Nr. 
200, 8. Eingang, gegen Bes 
lohnung. Bor Anfaus wird ges 
warnt. 


3801) Eine Mezanenwohns 
ung von 3 Zimmern, nebft 
— iſt bis 1. Mai 

ethen. Neubauſtr. 24, 


Deutſche Feuer-Verſicherung anf Gegenfeitigfeit 
in Liquidation. 


Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß zwiichen ber Genoſſenſchaft und der Imperial: Feuer: Verfiherungs: 
Geſellſchaft in London ein Rüdverjiherungs » Vertrag abgefaloffen worben.ift, * deſſen Die lebte * ——— 
tie-Kapitalien von über 265 Millionen Gulden für alle Brandichäden der Genoſſenſchaft zu haften hat, — inſoweit 
diefelben nah den Allgemeinen Berfiherungs: Bedingungen und den ftatutarifhen Beftimmungen der Genoffenihaft überhaupt 
erjagpflichtig find — von denen die Genoffenihafts: Mitglieder betroffen werben follten. 

An den fraglichen Bertrag war die Bedingung gefnäpft, daß bie Jmperial: Feuer» Berfiherungs » Gejelichaft zunädit 
im Königreih Bayern conceffionirt fein müffe, widrigenfalls fie fih das Recht des Riüdtritts von demfelben vorbehalten hatte, 

. achdem nun bie äpmperinl: Zener Deriipermägt » Geickihe durch allerhöchſtes Reſcript vom 7. d. M. bie Eonceffior 
zum Gejdäftsbetriebe in Bayern erhalten hat, ift ber qu. ag volltommen redhtsgültig geworden. Es ift daher alle 
und jede Bejorgniß vor zukünftigen Berluften von den Genofjenfhafts:-Mitgliedern genommen 
mworben, und es handelt fich jegt für die Genoffen leviglih um die Abmwidelung ihrer Schuloverbindlichkeiten aus ber Ver: 

angenbeit. 

. —* erſuchen diejenigen Genoſſenſchafts-Mitglieder, welche mit ihren Zahlungen an die Genoſſenſchafts-Kaſſe noch im 
Rüdftande fih befinden, ihren Verbindlichfeiten ohne Verzug nadyzufommen, bamit wir gegen bie Säumigen nicht klagbat 
werben müjfen, m. nur Seit und Koften vergeudet werben würden. 

Es wird unfere Aufgabe fein, die Liquidation fo raſch als möglich zu Ende zu führen. Hierin müffen uns aber 
die Mitglieder — durch prompte Erfüllung re Verbindlihfeiten unterftügen und fid 
nicht fortgefegt zu ihrem eigenen Nahtheile irre führen Lafjen. 

Endlih geben wir noch befannt, daß die Jmperial» Feuers Verfiherungs Gellſchaft, wie bie unten folgende Erflärung 
ihres Bevollmächtigten beurfundet, bemüht ift, auf den Wunſch ber Genoffenfafts  Vitglieber 


Garantie: Policen 
gratis an ge a a 7 ertheilen, welche derartige Policen zu ihrer Beruhigung zu erhalten wünſchen. 

Sollten einzelne enoffenfchafts- Mitglieder ſich haben verleiten lafjen, bei anderen Gejellihaften Verfiherung zu nehmen, 
fo wollen diefelben in ihrem — Intereſſe dieſe ungültigen Verträge alsbald rückgängig machen und ſowohl bie bezahlten 
Prämien wie die entſtandenen Koſten von den betreffenden Geſellſchaften reclamiren. 

Nürnberg, den 10. Apriil 1869. 

Dre Liquidations-Commiſſion: 
Erhard. Joh. A. Foerderreuther. Carl Kneffel. eeberg. 
Conrad Lehner, W. Puscher. F. H. Schroeder. 
Auf obige Mittheilung Bezug nehmend, erkläre id im Namen und Auftrag ber \ mperial = Feuer « Berfiherungs «Ge: 
wit daß ich gerne bereit bin, am die Mitglieder der Deutſchen euer + Verfiherung auf Gegenfeitigkeit in Liquivation auf 
eren Wunſch Garantie- Policen der mperial: Feuer» Verfiherungs-Gefellihaft, melde über mehr al& 26 Millionen 
; Bellen Garantie-Capitalien verfügt, gratis — nur gegen Erftattung von Porto und Screibgebüh:en — fofort zu 
ertheilen. 

Man wolle ſich dieſerhalb freundlichſt an mich wenden und mir in den betreffenden Zuſchreiben die Nummern der Po— 

licen der Genoſſenſchaft bezeichnen, für welche die Garantie-Policen der Imperial-Feuer-Verſicherungs-Geſellſchaft gewünſcht 


— —. den 10. April 1869. 
Dear deſignirte Bevollmächtigte dr Imperial-Feutx-Verſicherungs-Geſellſchaft in London. 


H. Kleeberz, 


Bureau: Rönigftraße No. 71 nen. 


Für herannabende Berbrauchszeit erlaube ich 
mir mein Lager von Ocltarben, weisse & bunte, 
lin gereinigtem Leinölfirniß_ abgerieben,_ nebit 
i Janksagung. Nlallen trockenen Farben ſowie allen Sorten 
Für die ehrende und tröfenbe Zhellnafme bei ter Qljvnancen de Wirnisse nnd Inline zum Anfirih 
Beerdigung unb bei dem Trauergottesbienfte meines —* * Artikel in empfehlende Erinnerung zu 
ſeligen Gatten, olide und billige Bedienung zuſichernd, laſſe 
Dr. Hermann Metz, ich bei Abnahme größerer Parthien entfprechen: 


fönigl. Bezirtsarztes zu Alzenau, den Nabatt eintreten. 


fühle ich mic) gebrungen, den berjlicften Dank hiemit Franz Backmund. 












auszuſprechen. — — — — — — 
au, den 11. April 1869. 3316) Verloren wurde eine 13796) 2 Zimmer mit Kühe 
Pauline Mes, Korallenfette mit einem | werben zu miethen gefucht. Preis 

geb. Geigel. Kreuze vom Pleihagerfichplag |50 Gulden. Näh. in der Em. 





zum Hofgarten. Dem reblihen | 3,65, Ein möbli , t 
- - Finder eine Belohnung. 2. ige. mei 
Entgegnun 3815) Eine freundliche WBohn⸗ . am Pleihadherfichplag Tim Garten und Straße, ift bi 
RE g. ung von 4 ladirten und ta:|#r. Aneu, über 1 Stiege rechts. Mai u vermiethen 3, Diftr,, 

Auf die geftrige Warnuna mei-|pezirten Zimmern, nebit At] — Ghradı 5 eh 

ner Frau Barbara Grams|oven, Kühe und allen Bequem:|3793) Ein routinirter Scriz| Cora ergaffe Rr. £ 
lich von Margetshöchhrim, auf) Ticpleiten if auf 1. Mai zujPent ſucht eine Stelle. — 
ihren Namen? mir nichts zu dermiethen. NRäh. in ber Ern.| Näh. in ber Erp. 3798) Ein taubes ——— 
borgen, erwidere ich, daß die — ⸗ e Ser wünſcht bis den 1. Wu 
ſelbe felbft nichts bat und ſo⸗ 3808) Ein möblirtes Zimmer |3794) Eine geübte Weißß⸗ ein unmöblirtes Zimmer, 5 
gar meinen Ehering verfegte. |ift an ein folides Frauenim: |näberin wird gejucht. wiethen. Adreſſen — en 

- Zof. Gramlich.' mer zu vermiethen. Nah. Erp.| Näh. in. der Erp. in der Erpebition d. Bl. 








\ 


— — — —ñNnN — —ñ— 


Goldleiften: u. Jalouſien⸗-Fabrik 


von 


Theodor Müller, Würzburg, 
empfiehlt folid und elegant gearbeittte Jalouſien nenejter, 
erheblich verbejierter Conjtruftior. — Mufter liegen jederzeit 
in meiner Fabrit (im Haufe des Herru Glashändler Mangold) 
zur geiälligen Aafidt bereit. 


BOERBRUSEHSHPSSPERSHREN) En arbileter und To 
lider Mann, ledigen Stan: 

Damenbemden, Serrenbemden, Krägen, des, im Schreiten, wie im Ned» 
Manfchetten, Snaben: & Mädchenbemden, Sl nen gewandt, aber in bedräng 
Serrenbemden:@infage, leinene Tafchen: Selten Verhältniſſen, ſucht bei eis 
Tücher, Interbeinfleider, empfieblt in allen gggj nem Herrn Anmalte oder Herrn 
ij Rotare ald Ausgeber ober im 


— 
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3518) Ein ihönes Logis, 
beitchendb aus 6 —7 Simmern, 
im erften Stod, iſt per 1. Mai 
ober 1. Auguft um den Preis 
von 300 fl. zu vermiethen, 


ner Fabrik oder fonftigem Ge— 
’ y- Detail Geihäfte ald Verkäufer 
un ‚ * — Gef. Offerten unter FO Z. be 
fremden ſehr ftark befuchten größern Stadt Mittelbeutich : N! 
pfohlen, ift wegen Kamilienverbältniffen jofort abzuges 4 ift der erite Stock von 2 
* milie zu vermiethen. 
Far 203 T 5 
Liebig’s Fleisch-Extraet aus Süd-Amerikap der Musuitinerftrahe bie 
= E * ſucht, ſolche in der Erpedition 
Grosse Ersparnisse für Haushaltungen. ——— 
Gemuũsen etc. 3330 (1) 
ung 1867 & Havre Ausstellung 1808. 
von Pettenkofer verschen Naͤh. in der Exp. 


Grogen billigit - : 
u 54 Dietz — Bureau ſelbſt eine Verwendung. 
+ 2 9 Auch eignet fi derjelbe in ei 
(c) neue Paſſage am Marft. 
ichäft als Aufjeher oder Haus: 
meilter und würde ſich in einem 
a I Di A ganz gut verwenden laffen. 
. RS — SDR Gleichviel bier oder auswärts. 
Ein Heiner, feingeführter Gaftbof in einer von ei 
? or En orgt die Erpebition d. DI. 
lands, mit guter Mundichaft, in günitiger Geſchäftslage * AB ——— 
und in allen Reiſehandbüchern mit Auszeihnung * em— 3810) Am Ingolitabterhof Nr. 
ben gegen eine mäßige Anzahlung von 3—4000 Thalern. > Zimmern und Küche auf den 
Nah. in der Erped. de. Mt. 1. Mai an eine kinderloje Fa 
E23 By — — BEER REN 
9225920022229090029003% * 3817) Eine Parthie alte Band 
und Blonden wurde geftern 
(Fray-Bentos) zur Brombachergaſſe verloren. 
der Liebig’s Fleisch-Extraet-Compagnie, London. Der redliche Finder mird er 
1 R Alp ds, Bl. gegen Belohnung ab: 
Augenblickliche Herstellung von kräftiger Fleischbrühe. |uneb geg 
— a zugeben, 
Bereitung und Verbesserung von Suppen, Saugen, 
Stärkung für Schwarhe und Kranke 
Goldene Medaillen auf der Pariser Ausstell-| 
Nur ächt. wen jeder Topf mit Unterschritt der Herren 
Professoren Baron J von Liebig & Dr. 
Detail-Preise für ganz Deutschland. 
Pfd Topf 


I engl !/, engl Pfd. Topf 


| 


da erpläße 


an 5.35 kr an. 2. 54 kr. ———— be — 
1, engl Pfd Topf °% engl. Pfd. Topf ind ——— ‚100 UI Sub 
an 1.36 kr af. —. M kr. ıf. Wo, tagt Fritß im Wein 


Sande 379 
Zu haben in den meisten Handlungen & Apotheken. gatten vorm Sanberthor. (3746 


Bei Dem Beginne Der Saiſon erlaube 
ich mir mein qut fortirtes Yager von trocde 
nen bunten Farben, fowie in Del abgerie: 
bener VBleiweife 8 Ocker, als auch Div. 
Sorten Copal- & Berniteinlace, Leinöl— 
Firniß ꝛc. in empfeblende Erinnerung zu 
bringen. Bei größerer Abnahme entiprechen 
den Nabatt. 





811) Ein möblirtes Zimmer 
it zu vermietben. 4. Diftr., 
hintere Johanniterſtraße Ar. 12 
neu, Über zwei Stiegen. 

Ju vermiethen 





kleineren Zimmern, Küche 


Erped, (3795 


3747) 


Franz Conrad, 
Material: & Farbwaarem: Handlung 
binter der Marienkapelle. 


(2b) 


bei 











3812) Mehrere Betten 793) Gute Lackierer finden 


5” 


mit Bettitätten, Womz:]| Beihäftigung in der Wagen: | IV in Oberpleicht Ip. 
mode, Tiſche u. Spiegeln fabrit von Gebr. Nöll u 
find zu verlaufen. Nah. Erp. ICie, dahier. geſucht. Näh. in der Erp. 





















it bis Mai ein Enais von 6 
Ki mit 
Mafjerleitung x, Nah. in der 


Mehrere Maurer 
Anden dauernde Beichäftigung |: 


Maurermeifter Sertlein! 








Hermann Scheuer, 
Domftraße gegenüb: d Sternpt., % 
Lager in= u. ansländiicher 4 


+ Cigarren, Tabake % 
; & Rauchrequisiten 
— SE ige “a ER { 


Ein Laden 


nebit Werkſtätte, mit 
oder ohne kleine Wohn: 
sing, ingangbarerStraße, 
wird gegen Mitte oder Ende 
Mat zu miethen geſucht. 
Nah. in der Erp.“ 


090 >9000000090090009000909009009009 


1786 3a) Ein folides Mad: 
chen, ım Weißnähen erfahren, 
wird für ein Manufalturwans 
rengeihäft en detail: gu en- 
gagren geſucht. Franco⸗Offer⸗ 
ten an Joſeph Samburger, 
Nachfolger, in Hanau, 


3405 30) Zu verfaufen: 
ein Sopha mit 6 Seffeln, ganz 
in Roßbaar, 1 Küchenſchrank, 
1 Aleiderihrant, 1 Schreib- 
Ichräntchen, eine Bettftatt, ladirt, 
einige Betten. — Pleichacher⸗ 
thorftraße neue Nr, 18, 2. Stod. 


— —— —— — — — 
ss) Ein Vortemonnaie 
mit etwas Geld wurde gefuns 
ven. Räh. in ber Exp. 


3807) Ein junger, fleißiger 
und zuverläfliger Mann wird 
in einer Wirthſchaft als Haus- 
tnecht geſucht. Näb, in ber Erp. 


Zu vermtethen 
iſt ein freundliches, unmöblirtes 
Zimmer bis zum 1. Mai in 
er Plattnersgajle. Zu erfragen 
I:pateritraße Nr. 9 im Laden. 

(3784) 


785) Es iſt fogleich ein fchön 
möbliites Zimmer mit freier 
Nusfiht, in der bintern Kapu— 
zinergaſſe, 1. Diſtr. Nr. 3 über 
2 Stiegen, zu vermiethen. 


















zen) En Meerfchaum: 
vfrifchen wurde im Hofgar— 
ten gefunden. Gegen Einrüds 
ungsgebühr au erfragen in ber 
Erved. d. BI. 


3775) Es find 2 möblirte 
Zimmer am celten Balnbof 
jogleich zu vermietben. 1. Diſtt. 
Ar. 17. 


774) Es find mehrer Do. 
Wirthſchaftoſtühle billig 
zu verkauſen. Näh. in der Erp. 


782) Allen meinen wertben 
Freunden und Gönnern, bes 
fonders dem Bollmeger’schen 


Haufe bei meiner heutigen Abe 


3767) Eine Zugeberin wird reife ein herzlihes Lebewobhl! 


Fran If, 





An den vollftändigen Befig meiner 


Damenjaquettss, Paletots, Fichus und 
fertiger Kleider 


gelangt, empfehle ich ſolche in reiger un) gejdmadvoller Auswahl zu billigen Preiſen. 


A. Rügemer. 


— Fie erwarteten ueberwürfe jowie feidene S wollene 


Jacquettes find eingetroffen. 


— — — — — — 


— 
3636 
ron 
Todes- Anzeige. 
Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, 
nad längerem ſchweren Leiden, Herrn 


* 
% 
% 
% 
X Friedrich Rumpler, 
« Stud. med. 
am 12. April, Vormittags 11 Uhr, in ein beſſeres Jen- 
1? jeits di fih zu rufen. 
& e feierliche Beerdigung findet Mittwoch ben 14. 
% April er 4 Uhr vom Juliusſpitale aus, und der 
Krauergoftesdienft Freitag den 16. April früh 8 Uhr 
a? in der Aulinsfpitalficche ftatt, wozu die Verwandten 
0) und freunde des Berblichenen höflichſt eingeladen werden. 
\ Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 


——000000000000000000 


NIX HH HK FE 


Todes-Anzeige. 

Heute Vormittag 11', Uhr ift, mit den Tröftungen 
unferer heil. Religion verfehen, nad längerem Leiden, 
in den Herrn Jelig entichlafen, Herr 

Felix Kranfer, 
Borzellainmaler. 

Er warb geboren zu Notha in Sachſen-Altenburg 

am 27. Dezember 1810 und erreichte ſonach ein Alter 


23 Jahre im Eheftande verlebte. 

Die feierliche Beerdigung findet Mittwod) den 14. 
April Nahmittags 5 Uhr vom Leihenhaufe aus ftatt, 
mozu bie Verwandten und Freunde Des Verblichenen 
höflichſt eingeladen werben. 

Würzburg, Rotha und Dresden, 12. April 1869. 

ie tieftrauernden Hinterbliebenen. 


.9 0 4. PP 99 


v 
00bber 1. Rotalauficher Konrad von Butthard 


von 58 Jahren, 3 Monaten und 15 Tagen, wovon er 


Ullmann & Strauss. 





Photographie. 
Neu ausgeftellt auf der Domftraße: Bildniß eines 
Deren, Vhotographie in Del gemalt, nebft verſchiedenen neuen 
ifitenfarten. 


2 Otto Patzig 


x 3820) am untern Mainquai. 


® Bon den natürligen Carlsyader Mineral— 
1 Wäljern,als: Mühls: unn, Schloßbrun u. Sprudel, 
SL fowie Sprubeljalz, Seife u. Zelten habe die 
A HauptsVtiederlage in Würzburg 


Herrn Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. 
Ayjübergeben und iſt bie erſte d esjährige Füllung 
daſelbſt eingetroffen. 
Ga:lsbad 
A| im April 1869. Heinrich Mattoni, 
D NB. Biofhüren zu dien Winzalwällern 
Iſſehen gatis zu Dienften. 


x | Frisch gebrannten Ceylon-Caffee 
von sehr feinem Geſchmad empfiehlt i 
F. Sürieg. 


Wegban im königl. Revier Stalldorf, 


r Die Wegfirede durch den Staatswalddiſtrikt Zipfel auf 
Meine Länge von 198 Nuthen fol, zum Anſchluſſe an bie Bütt- 
N hard-Bilhbander:Straße, gebaut werben. . 

ur Reraffordirung diefer Arbeiten ift Termin auf Same: 

tag den 17. d. Mits. mit der Zufammenkunft bei Bier 
brauer Dürr in Büttharb früh 9 Uhr beftimmt. 

+ Die Weabau-Bedingungen können inzwifchen bei dem uns 

terfertigten tgl. Oberförfter eingefehen werben, —5 ift auch 

eauftragt, auf 





% 


Verlangen die Wegftrede vorzuzeigen, 








Maijena, / Stalldorf, den 9. April 1669. 
Neismehl S vorzüglicher Qualität Ter töniglidhe Oberjörjter: 
Waijenpulver \ Keller. 
empfichlt Heilbronner 
J. Schäflein., FleckenWasser) 
>: N * — ur * — — N 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde bar gerndfofen Eatferaung aller Zicacu 
Sämmtliche Blechwaar pft ei Uftändi aus Beliebigen Stoffen, zu Beziehen 
Spenglerwerkzjeug find billig zu —— — in Gläſern a 92 u. 18 fr. durch: 
Spenglermeifters-Wittme Oppmann Anton Minoprio 
3833) nächſt dem Anker. (2) in Würzburg. 















Siegmund Heckscher. 


Bank- und Wechsel-@ .schäft. 
Alter Steinweg Nr. 4? Hamburg. 
Discontirung von Wechseln. 
Darlehen auf Wechsel u. Werthpapiere. 

Accepte gegen Unterpfand. 
Ein- Verkauf sämmtlicher Sorten 
Staatseflecten. 
geger ein per Mille, 
ohne jegliche weitere Spesen. 


—* 


ĩ v ern 6 wo > 


I mon GAINOFI-TIE@ 


Unübertreffliche 





vr ury 











„Maizena.“ 


as Non plus ultra aller feinen Speisen. 


Mit der Preis: Medaille gefrönt auf 
der Internationalen Ausftellung in 
= 2ondon 1862. Lrndwirtbichbaftlichen 
Husftellung in Hamburg 1863. Land: 
wirtbicbaftlichen Ausitellung in Eöln 
1865. Internationalen Austtellung in 
Paris 1867. 

Diejes Produft ohme Gleihen, fabrijirt aus dem feinjten 
Muis, ift äuferft ſchmackhaft, leicht verdaulich und 
eignet ſich zur Bereitung aller Arten Meblipeifen. Jedem 
1 Pfb. Padete find Recepte beigebrudt. 

Zwei Theelöffel Maigena in etwas lalter Milk aufge: 
Löft und einige Minuten mit 1—1!,, Faſchen Mil aufgekocht, 
liefert einen vortrefflihen Rahm. 

Im gan geringen Quantitäten mit andern'Mebliorten ver: 
miſcht, verfeinert es auch dieſe beveutend. 

Zu beziehen durch alle Colonial⸗, Droguerie: und Delica: 
—— — oder durch Adalbert Beeck in Ham— 
urg. (3144 4 


Friſcher Haarwuchs (Wahrheit!) 

Gegen ſchriftliches Uebereinlommen theile id ein ſehr ein: 
faches, naturgemäßes unſchädliches Mittel mit, ſelbſt auf den 
tahlſten Stellen des Kopfes, ohne Unterſchied des Alters, bin— 
nen wenigen Wochen einen friichen vollen Haarwud)s hervorzu: 
F bringen. Briefe franco mit Netourmarfe. , . 

pr. Adreſſe: &, J. Pliſchke in Wien, 
3685 2b VU. Bezirk, Apollogaſſe Rro. 3. 


38335) Ein Mezauen:Logis]5>32) Ein Logis von 2 Zims: 
von 2 bis 3 — iſt Gt mern, nebft —— Wert: 
1. Mai zu vermiethen. ftatt, it auf 1. Mar zu ver: 

Auh wird Wäſche zum ſmiethen. Auch iſt eim ſchön 
Waſchen und Bügeln angenom⸗ möblirtes Zimmer an einen 
8 men und beftens bejorgt. Nah. |foliven Herrn fogleih zu vers 
r&, Münzgafe neue Nr. 6. miethben. Domerpfaffengafie 
ar 


zE Hr. Hı nem, 


= 


46 m 


#. 


4 


⸗e⸗ 1... 


64 


ad 
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= 3819) Ein freundlich möblirtes 

5 2 Zimmer, mit und ohne Koft, 31) Ein einzelner Herr mit 
„as it bei einer ſoliden Kamilie | Bedienung fucht ein jonniges 
’ 3» fogleich zu vermiethen. Logis von 5 Zimmern, Küche 
en äh. ın der Erp. und jonftigen ja erg bis 
— — — — 11. Auguft zu mieihen. Näheres 

6 
S ung von 3 Zimmern, süde| ———  — 
a und jonitigen ‚rfordernifjen iſt 11322) Ein zuverläfliges Mab: 
r=@. bis zum 1. Mai zu vermiethen. ſchen ſucht Beihärtiqgung im 
sr”. Die Nr. 235, Nr. 8 nen, Waſchen und Busen. Näheres 


untere Wöollergaſſe. 


3836) Ein aetrenes Mad: 
ben iucht Monatsdienſt. Rah. 
im 3. Difte, Nr. 70 neu, Bitte: 
neragaffe, fiber eine Stiege. 


Domerſchulgaſſe Ar. 25, 3 St. 


Es wid ein Mäd— 
das kochen kann umd 


3802) 


chen, 


geſucht. Näb. in der Erp. 


; |iteigern. 


YrmmsBunidvpg 


die Handarbeit versteht, jogleih | — 





m Auftrage bes Privatiers Herrn von Günther babier 
ehe ich wegen been Bingt nach Münden F 
Mittwoch den 21. d. Mis., 
urd wenn nöthig am darauffolgenden Tage 
jedesmal Nachmittags 1 Uhr beginnend, 


lin ber ige “pen des Eigenthümers ein fünfjähriges, fehlerfreies 


Neit: und Wagenpferb mit englifchem plattirten Geſchirre, Ha- 
ber:, Heu: und Gtrohvorräthe, jodann alle Arten von Zimmer: 
möbeln, Vorhänge, Wald: und Küchen-Geräthſchaften nebit 
ſonſtigen Hausbaltungs:Gegenftänden gegen Baarzahlung ver» 


Hammelburg, den 7. April 1869. 
Don, k. Notar. 


n einer hierorts anhängig gemejenen Unterſuchungsſache kam 


[3762 





„ feine Ihmale, mit boppeltem Boden verfehene, kupfervergolbete 


Email:Dofe zu Gerichtshanden. Da ſolche höchſt wahrſchein— 
lid irgendwo entwendet worden, wird diejes behufs Meldun 
des Eigenthümers berjelben bei dem Unterfertigten — 
30 Tagen, mit dem Beifügen öffentlich bekannt gegeben, dag 
nad fruchtlofem Umflufje diefer Friſt, über fraglihe Dofe ge: 
jeglicdyer Ordnung nach weiter verfügt werben wird, 

Rürzbura, den 9. April 1569. 








Der königlihe Unterſuchungs-Richter: 
Ruppert. 

3323) Ein gewandter Gärt: . 3 
ner, welder alle in dieſes Fach Liedertafel. 
einſchlagende Artiteln verftcht| Morgen Mittwoch — Probe. 
und aud) . ” Defonomie be- - — — 
wandert iſt, ſucht eine Stelle 
oder einen Garten zu —* — Umiorm. 
— —— — Mittwoch ben 14. d. Abenbs8 Ihe 

* 

——“ Bortrag. 
=. Im Figuren, in] — 

ol; geſchnitten, von .. . 

Fichnenfümeiden, find zu Bür SerVverein. 
verfanfen. ab. Exp. Mittwoh, den 13. April 


Gesellschafts-Abend. 
Schluß des Vortrags über 
politiihe Wahlen. 
Anfang 8 Uhr. 


Mott's Reſtautation. 
Morgen Schlachtpartbie. 


Ein geſchickter Tapezier⸗ 
Gehilfe — — Be⸗ 


äfti 
* ——— Vogler. 
Domerpfarrgaſſe. 


— — —ñ — — 
= Es — ——— 
macherinnen gefucht bei 

Anna Sattler. 


3838) Am Donnerstag Nahe 
mittag werden auf dem Martte 
oberhalb des Vrunnens eine 
große Parthie jehr guter Harz 
toffeln, bie nr zu 24 ir. 
bei größerer Abnahme billiger, 
verfauft. 


Zu vermietben 


it fogleih oder auf den 1. Mai 
eine Treundliche Wohnung, 
bejtehend aus 3 Zimmern, Rüde, 
Magdkammer ıc. Feifhbant: 
gafle Nr. 30. (3830 


3828) Es wird eine Wohn: 

mit Stallung ober 
eine Gartenwobnung mit 
fleiner Defonomie in 
der Nähe der Stadt zu 
miethen gefucht. 


e. 
2, Diſtr. Nr, 257. 





837 ve Zwei ſchöne, inein: 
andergehende Zimmer, möb⸗ 
lirt, find an I oder 2 Herren 
bis 15. April oder 1. Mai zu 
vermiethen. 2. Diftr., Karme: 
litenftraße Nr. 47 neu. 


3829) Es ift ein Schlüffel 
gefunden worden. Näh. Erp. 


Geftorbene. 

Franziska Riegel, Bezirköge: 
richtsrathstochter, 21 5%. a. — 
Georg Derter, — 
34, J. a. arg. Schnös, 
Kaufmannsgattin, W 3. a. 

Ehrenfried Albrecht Sturm, 
Lokomotivführer, 29 J. a. — 
Ludwig Freiherr von Lotters— 
berg, F. Hauptmann, 37 J. a. 

Hr Köhler, Produkten: 
händlerewittwe, 77 5. a. 





3395) Ein gewandter Scris 

bent, welder ſchon 3 re 

bei einem Rentamte befchäftigt 

war, ſucht in gleicher Eigen- 

ichaft bis zum 1. Mai Stelle. 
Räh. in der Erp. 


3504) Ein im Nähen erfahren 
nes Frauenzimmer jucht Bes 
Iihäftigung in Häujern. Näheres 
2. Dir, untere Wöllergaffe 
Nr. 8 neu, Bitte genau zu bes 
achten zwei Stiegen rüdwärts. 





J. Billigheimer’s Ausftattungs-Magazine, 


Bierröhrenbrunnenplag & Franzisfanerplag, 
Ei in reihfter Auswahl alle von den gewöhnlihen Zimmern: bis zu ben feinften Salons-Einrichtungen nöthigen 


el, als: 
ER GChiffomieres, Etaneres, Bnf: | Bolfter-Möbel, als: Garnituren in alten en u. Möbel- —— — in Plüche, 
rolle u. Halbwolle Sardeht, 


— Bücher: u. Eilberſpinden; Stoffen; Cauſeuſes, Fautenils; 

n. * ere —— Betiſtellen; Chaisesjongues; Schlaf⸗ Eophas; Dun; Su u. Federleinen; Beit-, Tiſch 
als: Schreib-⸗, Näh-, Blumen-,Mechanil-, Chautel- n. Nachtitühle; Handtücherleinen; Piqne: n. Ehirtings: 
Nipp-, Nadıt- —2* — n. ges | fine Kedern-, Fiaum⸗vetien u. — Tiſch⸗, —— u. Cocos:Pänfer 
— Sie: alle Arten von Sion s —— ‚gelenpte Be — Pique: 

Möbel, Epiegel n. Bilder n. a. m. 5 Roßhaar⸗ u. Epring: 
Aber Mate — Bettfedern, Flamm, Eider⸗ 
daumen, Roßhaate u. Seegras n. a. m. 





NB. Berpadung wird zum Koftenpreis berednet. 
WBiederverlänfer erhalten a entipredenden Rabatt. 


Für Nudelfabrifanten. | Gicht Seidl itg- 8: Cröff ffuung. 


ine zur Nudelfabrikation neueſter Conſtruktion mit 
ee liefert die —— Ih beehre mich, einem hohen Abel und verehrlichem Pu⸗ 
Martin Aleiter [sur is — — —8 
(30) in Mainz. ES 12 nen, d : : 


Für Raucher, nicht zu übersehen !!! ‚Tapezier- Geschäft 


... eröffn 
=. Tro - bebeutenben Steigerung won Tabaken ver: Ya lu der billigften und reellften Bebien- 
* kaufe i folgende ausgezeichnete Sorten feiner — ro 
E Eigarren zu beigemertten alten, billigen Beeien, als: hochachtungsvoll 


200 68. Jatob Brand, 


, Sr feine — — * in laser: 24 er 6 — 

Havanna La Couflanze in Bi N. 7 — Ki si 

PN feinfte pi La 3* — 36H. fr 9 inderchaischen 
aria Ilsres „ 42fl. 10 — t b 

EB poähfeine ”, Reralia — * F — mit drei und vier Räder, empfiehlt zu ben bil— 


Außerdem empfehle ich ein Pöftchen 
= Nicotinfreie Havanna-Geſundheits- | 2 ah ZOTBLENMER 


Gi 
eher 40 Die. eat, FE ben ungemein Kligen Gänzlicher Ausverkauf 


er von ng Atblr. = 42 r. Mille und gebe i davon |, 
ebenfalls Kitten von 250 Ar —* a: on Mefling: & Eifenwaaren, deren Preifi 
mathe Sorten zeichnen ſich durch feinfte Qualität un vollitändig Damit zu räumen, bedeute ud 
und Brand, äußerjt folide Arbeit und Padung —— ermäßigt babe. Bei Abnahme größerer 
aus, fo daß ich diefelben mit vollem Recht —— * Poſten gewähre noch einen extra Mabatt. 


9 Ih verjende davon Driginaltiften: 250 Stück franco in 

= — gegen Einfendung 8 Rachnahme des vetrags Alb. Abraham, 
“ 

= 

= 





Leipzig. 3692 4b Auguftinergaffe. 

(36) [agı7 Hi. Keissker, * BRothweine: 
ner af. — 36 k. 
Mein Lager von Grlauer — 
Strickbaumwolle, —— 


melirte marble & gereifte, „ St. @itepbe 
6 fahe Ejtremaduru von Hau dild, 4 fadıe fupra „ — aujac 
Etrutt, ächte Bi — und Elſäſſer- Faden, empfiehlt, bei größerer Abnahme noch billiger, 


Brabanter und Irländer Zwirn und ertra Anton Minoprio. 


—R 


ya 2 


prima Pariſer Nähſeide empfiehlt — — 
Carl Philipp Bauer, IN orſe en in größter Auswahl empfich 
Tomftrape. Carl Philipp Bauer, 


3792) Gin Mädchen, das]3787 3a) Auf 1. Auguft ift ein Tomjtrupe. 
m lochen Tann und fih jon-|®ogis von 6 Zimmern 2,5813) Waädchen, welhe 1m]3791) Cin gutes Bett und 
igen häuslichen Arbeiten un:Jauf die Strafe er abges an. en geübt find, finben | 8 Kukdun ind zu verlaufen. 


terzieht, wird zum jofortigen|fchloffen und Wafjerleitung, zu | dauernde eibäftigung. Wohl: Difte. Nr. 7, BPleihaders 


Eintritt gejuht. Näh. Erp. Ivermiethen. Näh. in der Erp. fahrtsgaße Nr. 9 über 2 Stiegen. fircplag, 
Drud und Verlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. 


ni 





Bahbnzüge 
t f ang n. 
Ankunft dv. Frankfurt: 2 
Ecnelly 100.30 M. Brm. Noſt⸗ 
an. frühu. 71.85 M. Mr. su, 
— DE SEE 
anaradBan : : 
komm. Bor. 2 rn 50 Rad. u.sn. FW 
169 Ub 3. Güter, 41.209, fühu iz nie 


* 
7 
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Würzburger Stadt- und Zandbote. 


01, Marſturg· Ansbach» München. 
Abgang nad Bastel: € su 
Radım. mund w.100.50 ®. 
ee 3 BUN. Rehm. u. TI. dm Air 
Antunft von Ansbad: Edi, 1:8 
D, Mitt. Pie. 5.13 M.Mb.u. 100, 5, Did 
@fterz. 80, 45 DL, früh u. 111. 24, Born 
IY, Dürzskurg- Gerdelberg, N 
Aunana nnd beidelderg: Bandit 
30 ri, Pexrſj. 12 U, 5 fetch / 6U. 
V. irlh, LOBEN, Born, LU DE. 


EBEN, Hadm. WERL DEE, r 
im. 15%, . 25 Di. Komm, u. 10H, ' 
18 m. Pnchts, (Beide & nurnad, 9 


äntunfto. Heibelberg: Ehre 7 1 

N 98, Ab. Perf. 8 U.2HM. früh, 10 27,538, 
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Zandtag. 


In der auf Dienftag Vormittags 9 Uhr auberaumten 143. 
Eipung der Kammer der Abgeordneten findet Verathung und 
Berhlubfaffung ftatt: 1) über den Entwurf eines Gejepes „die 
Maß und Gewichtsordnung betr.“, 2) über die Regierungs- 

ojtulate bezüglich der Anduftriejchulen in München und Nürn- 

ig und das Polytechnilum in München, 3) über die Rüd- 
äußerung der Kammer der Heidysräthe bezüglich des Antrages 
des Abgeordneten Hirichberger, das Notariatsgeieg betr., 4) über 
den Antrag der Abgeordneten Stenglein und Feuſtel, das Geſetz 
vom 26. März 1867 über Entjchädigung der ag mund 
im alle Ausbruches der Rinderpeft betr., 5) über den Antra 
des Abgeordneten Krumbach, das Geſetz vom 16. Mai 186 
über die Berjorgung invaliter Urteroffiziere und Soldaten betr. 
Endlich wirb der V. Ausſchuß über geprüfte Beichwerden umd 
der V!. Ausichuß über geprüfte Anträge von Abgeordneten Vor— 
trag erjtatten und Beſchlußfaſſung bieruber erfolgen. 

Bei der Berathung des IT. Ausjchufjes der Abgeordneten: 
fammer über den Völffchen Antrag: „Die Einführung einer 
Hundeſtener betr.“ wurde von dem Vertreter der k. Staatsregier- 
ung die Erflärung abgegeben, da die f. Staatsregierung vom 
Standpunkte der Medizinal-Roliger längft mit der Frage be 
ſchäftigt habe, auf weiche zwedmäßigfte Weife eine Minderung 
der [ der Hunde zu bewirten ji und daß auch bereits ein 
die — einer Hundeabgabe bezweckender Geſetzentwurf 
ausgearbeitet ſei, der dem nächſten Landtage werde in Vorlage 
ebracht werden, dann daß dieſer Entwurf beabſichtige, je nach 

Größe der Gemeinden die Haltung eines Hundes mit einer 
Abgabe von 4-8 fl. zu belegen, und den vollen Ertrag dieſer 
Abgabe den Gemeinden und Dijtriften zu überlafien. Aus den 
Mutheilungen des Vertreters der f, Staatsregierung ift zu_fon- 
ftatiren, daß fich nad) amtlichen Erhebungen im vorigen Som- 
mer die Gejammtzahl or in Bayern auf circa 275,000 
belaufen habe (über 230,000 in Gemeinden unter 2000 Seelen 
und über 40,000 Hunde in Gemeinden über 2000 Seelen) ; fer- 
ner, da in dem Zeitraume von 1863 67 im Königreiche Bayern 
die Zahl der wuthfranfen und wuthverbächtigen — mehr 
als betragen habe, daf in diefem Beitraume 836 Menfchen 
von jolden Hunden gebifien worden und 69 Menichen in Folge 
deſſen an der Wuth geftorben find. 

Die Kammer der Abgeorbneten hat befanntlih in ihrer 


öffentlihen Sizung am 13. Januar I. 8. beſchloſſen: „Es jei 
an Seine Majeftät den König bie rg itte zu 
richten: noch dem gegenwärtigen Landtage einen Gejegentwurf 


vorlegen zu laffen, wornach der Art. 14 des Notariatsgejeges 
eine Auslegung erhalte, melde die den Hypothelarkredit jo 
ſchwer gefährbende richterlihe Anwendung bdesjelben befeitige.” 
Die Kammer der Reihsräthe glaubte jedoch dieſem Antrage 
nicht beiftimmen zu lönnen, fondern hat demielben folgenden 
Antrag jubitituirt: „Es jei an Se. Maj. den König die aller- 
untertGänigfie Bitte zu richten: im Landtagsabfhiede mit Ge: 


Jroetundzwanzigfter Fahrgang. 


fegestraft den Art. 14 des Notariatägefches vom 10, November 
1861 dahin auszulegen, daß dem Gebote desjelben bie, Ueber: 
tragung pupotpetarch verſicherter Forderungen von einem 
Gläubiger auf den andern nicht unterworfen. ift.” Der Refe— 
rent im 1. Ausſchuſſe der Abgeorbnetentammer über biejeRüds 
äußerung, Abgeordneter ** laubte, daß es geboten er⸗ 
ſcheine, in die für nöthig befundene Interpretation des Art. 14 
des Notariatsgejehes auch ach set eiheänau gg Rt 
einzuziehen , womit ſich der f. Statsminifter der Juſtiz 
Eigung des 1. Ausichufes einverftanden erklärte, jedoch darauf 
aufmerfjam machte, daß, wenn der Ausihuß jo weit wie ber 
Referent gehen wolle, vielleicht noch eine Erweiterung ulltzlich 
jei.in Bezug auf andereStipulationen, welde häufig vorlämen, 
weßhalb er folgende Faſſung vorſchlug: Bei Bejteilug von Hy- 
pothefen, ſowie bei VBeicpränfungen in der Befugnif zur weiter 
ten Berpfändung oder Veräußerung. melde ſich der Befiger 
von Liegenihaften oder gleich geachteten Rechten in Beziehung 
auf eine Schuldverbindiichkeit unterwirft ; deßgleichen bei Ueber— 
tragung oder Berpfändung einer im Hypothetenbuche eingetra- 
genen Sorderung ift die Acceptation des Berechtigten (Gläubi- 
gers, Ceſſionars) dem Gebote des Art. 14 des Notariatsgeſetzes 
nicht unterworfen.” Dieſer Antrag wurde auch einftimmig an— 
genommen, 
Münden, 12. April... Reichsrath v. Niethammer äußert 

fi als Referent der Keichsrathsfammer über ben Eifenbahte- 

—— u. A. folgendermaßen: Für bie Eiſenbahn von 
hweinfurt nad) Meiningen, bier: Derlenbach:Neuftabt-Gränge, 
ift ber Betrag von #,400,000 fl. eingefegt. Diefe Bahn bat 
bereits die Zuftimmung ber beiden Kammern erhaltei und er: 
jcheint hier nur, da der Bau, troß ber bereits geieglid be: 
willigten Baufumme noch nicht wegen der im Gejege bedungenen 
vorgänginen Vereinbarung mit bem Herzogthum Meiningen 
über Anfhluß der Bahn zur —— gelommen iſt, als ein 
integrivender Theil des in dem vorliegenden Geſetzentwurfe auf: 
genommenen Eiſenbahnnetzes des Landes und dürfte baher eine 
neue Genehmigung dieſer Linie nicht erforderlich) fein... . Die 
Erbauung der Ei ... von Gemünden durch das Ginnthal 
zum Anſchluß an die Bahn von Schlüchtern nad Oberſinn be: 
rubt, jagt Reichsrath von Nietbammer , ebenfalls einem 
Staatövertrage und ift ſchon längft als ein Bedürfniß jener 
Landesgegend erkannt worden; fie dürfte daher einem Wider: 
ſpruch nicht begegnen. Der beffallfige Staatsvertrag in Kur- 
efien vom Jahr 1865 ift von ber f. preuß. Regierung im 

re 1867 wieder aufgenommen worben, um bie ſehung 

des Anſchlußpunttes einzuleiten. Referent begutachtete daher 
auch hier Zuſtimmung. 

u dem Antrag des Abg. Spiegel auf Freigabe der Brob- 
und Mebltare macht der Neferent der Kammer der Reichsräthe, 
Graf v, Lerchenfeld, unter vollitänbiger 5 der dieſem 
Antrag zu Grunde liegenden Motive den Vorjchlag, dem deß— 
fallfigen Beichluß der Abgeordnetenkammer beizutreteu, eventuell, 
d. h., wenn dieſer Vorſchlag nit angenommen würde, wenig: 


ftens den Verlauf von weißem Mehl und die Erzeugung von 
Weißbrod von der Tare zu befreien, ba die Nüdjihtnahme auf 
bie arbeitende Bevölkerung nicht auf dieje Materialien ausge: 
behnt werden könne. 

Münden, 12. April. In der heutigen Gitung des Aus⸗ 
ſchuſſes der Kammer der Rei Sup wurden die Art. 37—59 
des Schulgefeges erledigt und diefelben fat durchgehends nad) 
den Referatsanträgen angenommen, jo namentlich auch Art. 50, 
ber von ber Kenfeſſion des Lehrers in konfeſſionell gemischten 
Gemeinden handelt, obwohl ſich der Hr. Korreferent gegen die 
Mopifitation des Referenten erklärt und dieſelbe von dem Ber: 
— F —2* irn —— —— Bee De 

us ird die Berathung morgen fo n und hofft, bies 
felbe übermorgen zu er vo, 

Münden, 12. April. Die Staatsregierung bat den 
Kammern noch eine Vorlage in Betreff der Revifion der Rhein: 
ſchiffahrtsakte gemacht, deren Erledigung noch während bes ber- 
m Landtags erfolgen joll. 

Münden, 13. April. Abgeordnetenfammer. Gejammt: 
beſchluß über den Gejegentwurf , die Maf : und Gewichtsord⸗ 
nung betr, Die übrigen Santa der Ta —— wur⸗ 
den faſt disluſſionslos nah den Ausſchußvorſchlägen * i 





Zagsneuigfeiten. 


Der Voftacceijift Peter Brehm in Bamberg wurde zum Ai: 
fitenten bei dem Oberpoft: und Bahnamte Würzburg ernannt. 

Durch die im öffentliher Sigung des k. Bezirksgerichts 
Würzburg vom 5. ds. Mts. verfündeten Ertenntn e murben 
verurtheilt: Joſeph Zehnter, — — von Dettelbach, 

en ——— Atagiger ängnißſtrafe; Johann 
Geiger, ledig von Buckendorf, wegen Betrugs, zu einer ſolchen 
von einem Monate; Florian Bevern , —— von 
ier, wegen Diebſtahlsvergehens und Uebertretung der Unter: 
&hlagung, zu einer folden von 1 Monat und 3 Tagen; Kon: 
rad Gahr, Zinmergefelle von Kulmbach, wegen Betrug, zu 
3 Monaten 21 Tagen Gefängniß; Friedrich Lehr, lofjer: 
gejelle von Lehrberg, wegen Webertretung der Gemwaltthätigkeit 
und Störung der ent Ruhe, zu Altägiger Arreftftrafe 
und Earl Neundörffer, —— etzger von hier, wegen letzt⸗ 
genannten Reates, zu einer dergleichen von 4 Tagen; dagegen 
wurde Michael Treutlein, lediger Bauer von Ettleben, von der 
Anfhuldigung des Bergehens der Förperlihen Mißhandlung 
freigeſprochen. 

Ferner wurde in öffentlicher Sitzung dieſes Gerichts als 
II. Inſt vom 3. e. die Berufungen des Urban Seubert 
von Hohehabt , wegen Rn a und des Leonhard Loos 
von Ippesheim, wegen Ehrenfräntung des Gemeindevoritehers 
Andreas Lang von dort verworfen, 

Deffentliche Sigung des Stadt-Magiftrates 
Bürjburg vom 9. Wbril‘ 1869. (Shnb. Ge: 
nehmi es Baugejuches des Nejtaurateurs Jakob Matter: 
ftod. — Pertheilung der außerordentlichen Belohnungen an das 

eldhüterperjonal nah Antrag des Feldgerichtes. — Mehrere 

rojchkenbejiger werben zur „Zahlung der Kahrbewilligungs: 
feine bei Vermeidung der Yizenzentziebung aufgefordert. — 
Ausftellung eines Verehelichungszeugniſſes. — Dem Louis Kahn, 
Kaufmannsjohn von bier, wird die Erlaubniß zur Nuswanber: 
ung in die Schweiz ertheilt. — Dem Autrage der Direktion 
des polytechnijchen Gentralvereins entſprechend, ſollen mehrere 
Sonntagsihüler, jomie deren Eltern beziehungsweiſe Yehrherren, 
wegen im Monate März I. Is. vorgetommener Sonntagsidul: 
verJäummijje gemäß Art. 107 des Pol.Str.G. B. polizeilich 
verwarnt werden. — Gegen die Aufitellung des Kaufmanns 
—— Hüttner dahier als Agent der Oldenburger Mobiliar: 
Sfeuerverjicherungs-Gejellichaft für Stadt und Berirtsam Würz: 
vurg bejteht feine Erinnerung. 

7 Donnerstag den 15. April früb um 4 Ubr iſt der mo: 
natliche Gottesdienſt des Marienvereins in der Valentinius— 
fapelle, 

FI m nädjfter Zeit finden verichiedene landwirthſchaftliche 
Wanderveriammlungen ftatt,; eine derartige Verſammlung ut 


bereits anberaumt vom landmwirthichaftlichen Bezirkoverein 
Würzburg anf Eonntaa den 18. April d. J. Nachmittags 3 


Uhr zu Unterpleichreld , von lanpwirtbichaftlichen Bezirksverein 
Münneritadt auf Dienstag den M. April d. J. Rachmittags 2 


Uhr zu Münnerſtadt, vom laudwirthſchaftlichen Bezirksverein 
Hofheim auf Sonntag den 25. April d. J. Nachmittags 3 Uhr 
— tadtlautingen, vom Comite der Wanderverſammlung unters 
änkiſcher Landwirthe auf Donnerftag ben 29. Kpril d..% 
psab 11 Uhr zu Schweinfurt im Gajthaus zum Naben und von 
en beiden Bezirkövereinen Aub und Ochjenfurt auf Sonntag 
den 2. Mai d. J. Nahmittags 3 Uhr zu Giebelftabt. 
(Stadttheater) Morgen findet die letzte Opernvorſte 
in diefer Saifon art, in =; r Marichners gen, 
derholt werden wird. Dieje — bildet das Benefige für 
die HH. Hagen und Ganzemüller, find deren Berbienfte 
um unjere Oper den Zheaterfreunden zn befannt, als daß wir 
wötbig hätten, erjt darauf hinzuweiſen. Beide Künftler fcheiden 
ch hiemit von und, um fir nãchſte Saiſon an einer a 
Bühne ihre Wirffamteit 


i zu entfalten. (Hr. Ganzemüller ift, wie 
wir hören, am Hojtheater u nen engagirt). Die 
de werden gewiß; die Gelegenheit nicht v gehen 
laſſen, denſelben bei ihrem Abſchiede noch einmal durch rege 
Theilnahme an ihrem Benefize wohlverbienten Danf und Aner- 
fennung zu bethätigen. 

Herrieden, 12. April. Das vorherrſchend heitere Wet: | 
ter bat fich nunmehr über ganz Mitteleuropa verbreitet, wäh: ' 
rend im Südoſten Negen fällt und im Norboften Schnee Liegt. 
Bei dem ruhigen Luftmeer und dem hohen Barometerftand ift 
au p&Bn auf feine Aenderung zu ſchließen, und ift diefe erit 

Auftreten von Gemwittern wahrjheinlid. (F. 3.) 

Aus Münden wird ber Aſchb. Ztg. geichrieben: 
Eindrud Ihnen zu jhildern, den das Gebahren der Reichsrat 
fammer gegenüber dem Schulgefege in unferer Refidenzitab 
ei bin id wahrlidy nit im Stande; ne aber, als 
jemals, hat der Geiſt, welcher in biefem hohen Haufe vorherricht, 
das Bebürfnig und das dringende Verlangen nah einer dem 
Anforderungen der Zeit entiprechenben Reorgantfation ber Kam⸗ 
mer ber sräthe wachgerufen, j 

Wie der „Volksbote” zu wiſſen glaubt, wäre für bie be— 
vorjtehenden Landtagswahlen eine ganz neue Eintheilung ber 
Wahlkreiſe zu erwarten, 


Husland. 


Tranfreich. Paris, 12. April. Gefeggebender Kör: 
per. Im Erwiderung auf eine Interpellation Piccard's Befteht 
Niel auf Beibehaltung der Militärfommando’s, verweiſt auf) 
die neulihen Beurlaubungen und ** Unfere Militärorgas 
nifation hat immenſen Bortheil und geftattet binnen act Ta. 
den Mebergang vom Friedensitand auf den Kriegsfuß, ohne 
Gros der Kontingents einzuberufen und dem Ausland bavo 
Kenntniß zu geben. b 

aris, 13, April, Der Kaiſer richtete an ben Juftizmi 

fter einen Brief, betreffend die feier des nächſten 13. Auguft, 
des hundertjährigen Geburtötage® Napoleons. Der Kaif 
ſchlägt als befte Feier dieſes Natonal:Fubiläums vor, de 
alten Soldaten der Republif und bes eriten Kaiſerreiches 250) 
Fres. Jahrespenfion auszufegen. Der Kaifer erhofft die 
timmung des geießgebenben Körpers. In einer Epoche Des 
fortjchreitenden Steptigismus fei es paffend, ber neuen Genera 
tion die großen hiltoriihen Erinnerungen zu erweden unb be 
Blauben an die Zukunft wieder zu beleben, 

Spanien. Madrid, 12. April. Der Vorfall in Seu 
d’Urgel war ohne Bedeutung. — In Granada ijt eine Garliften: 
Verſchwörung entdedt worden; mehrere Verhaftungen wurden 
vorgenommen. Serrano beftätigt in den Gorted die Ber: 
ichlimmerung der Lage auf Cuba. 

Neueſtes. 


Brüffel, 15. April. In Seraing ift der heutige Tag 
ruhig vorübergegangen. Die Unterhandlungen in Paris 
mwideln fi nach dem Plane Fröre-Orbans ab, wobei von ber 
Ratifitation der Eifenbahn:Berträge Abftand genommen wird, 
Die Löfung der Angelegenheit fteht nahe bevor. 


Börfenbericht. Frankfurt, 13. April. Die Börſe 
war für öfterr. Werthe, trogdem daß Silberrente 70 von Wien 
gemeldet ward, nicht ſehr animirt geſtimmt. Grebitaftien waren 
matt und ohne Leben. Staatäbahn dagegen, da Stüde —— 





fehlen und nur wit ganzen Zinſen und Deport zu haben fin 
ſehr gefucht und feit, Lombarden etwas matter. Auch 1860. 
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zu haben. Amerifarer gut behauptet. Eüb- 
deutiche in ſchwachhem Verkehr. Wechſeln unverändert, mtt Aus: 
nahme von Wien, das 31,0%, beſſer ift. a 

Im der Gffelteniocietät wurden Defterr. Grebitaftien 
292, ber, Lombarden 222 /—221°,, be, Staats! 
315%, —315%, bes., Silberrente 573, bez., 1860er Looſe 83';, 
bez, 1882er Amerilaner Bonds 87°, ,, be}. 


Berantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 


(Zelegrapbifhe Depeiche.) 

New⸗NYork, 9. April. (Ber transatlantiihen Telegraph.) 
Das Poſtdampfſchiff des Nordd. Lloyd „Main“, Gapt. K. v. 
Dterendorp, weldes am 27. März von Bremen und 30. März 
von Sonthbampton abgegangen war, ift heute 9 Uhr Morgens 
nach einer jehr ſchnellen Reife mwohlbehalten hier angelommen. 

ie durch Carl Sieber, Generalagent für Bayern 
in Würzburg, 


Das Hamburger Poſtdampifſchiff „Weitpbalia”, Ept. Schwenien, 
von der Linie der Hamburg-Amerifaniihen Badetfahrt-Aktien: 
Geſellſchaft, weldes von Rew-Yort am 30. März abging, ift nad) 
einer jchr chneuen glücklichen Reiſe von 10 Tagen 18 Stunden 
wohlbehalten in Cowes angelangt, und hat, nachdem es daſelbſt 
die für England und Frankreich beſtimmten Paſſagiere und Po— 
ten gelandet, unverzüglich die Reife nah Hamburg fortgejegt. 
Dasjelbe bringt 94 PBaflagiere, 1100 Xons Ladung, 12,600 
Dollars Gontanten und 35 Briefläde, 

Mitgetheilt von F. I. Botbof, Main; und Aſchaffen— 
rg. 


Bekanntmachung. 


1) Die Lieferung und Verkleinerung des Kalkfteinbebarfs 
zur — nachſtehend verzeichneter Staatsſtraßen, 
nämlid: 

a) der Ansbah-Würzburger v. Stunde XIV? XVIlls/,, 

b) der Mainbernbeim-Marftitefter, 
ec) ber rer en 
ei der Marktbreit Stadiſchwarzacher, 

e * — — von Stunde KIX?/,— 

XXI, 
f) der Würzburg-Mergentheimer von Stunde III, bis zur 
bar eriſch wuͤrttembergiſchen Reichsgrenze 
F die Jahre 1870 und 1871 in Looſen von 1—1'/, Stunden 
ge; 

2) die Anfuhr von Bajaltjteinen: 

a) vom Ausladeplage Eibelftadt am Maine in bie Strede 

der Ansbah:-Würzburgerfiraße von Stunde XVL.5,, 
bis XVill®,, 

b) vom Ausladeplage Kikingen am Maine in die XXI 

Etunde ber Nürnberg: Würzburgerftraße, 

ec) von demjelben Auslaseplage in bie XXIII. Stunde 

derjelben Straße, 

d) desgleihen in die XXI. Stunde biefer Straße 
fol mittels öffentlicher, münbliher Berfteigerung in Aftorb ge: 
geben werben. 

Hiezu ift Termin auf 

zinjtag den 27 d. Mts. Vormittags 
unb zwar für die Objekte ad 1, 
von 9 Ubr an, und 
für die Objette ad 2, von 10;,, Uhr an in ber Kanzlei ber 
unterfertigten Behörde. 

Aftordliebhaber werben hiezu mit dem Beifügen eingeladen, 
daß die Strihsbedingungen am Termine felbit werden eröffnet 
werben, übrigens inzwiſchen babier zur Einſicht offen Liegen. 

Ochfenfurt, den 13. April 1869. 

Kal Baubehörde. 
Wittmann. 


3895 2a) Eine jehr wenig ne:|3878 2a) Ein kgl. Beamter 
tr. * vollſtandige Landeljuht eine Wohnung, be: 
richterduniform ift billig |jleyend in 2 möblirten Zim⸗ 
zu vertaufen. Näh. in ber Erp. mern. Näb. in der Erp. 
R ? iſch Fi geübter Möbel: 
Ein Ladentiſ arbeiter findet dauernde Be: 
ift billig zu verkaufen. Näh. in ſchäftigung bei 
der Erped. (3805 3b tepban Bogt, Ww 
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mann in Wainjondheim betr., haben bie 
ungen bie Ueberfhulbung bes Philipp Fleiſ 






In Sachen Conlurs bes Tunchermeiſters Philipp Fleiſch⸗ 
— Erheb⸗ 

mann —— 
Es werden daher die geſetzlichen Ediftstage, nämlich 
1. . Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen 

achweiſung auf , 

Montaͤg, den 10, Mai If. rs, 

r Borbringung ber Einreden gegen bie angemeldeten 
Forderungen = 2 ; 

Weontag, den 7. Juni 1869, 

II. zur Schlußverhandiung und zwar für die Replit auf 
Wontag, ten 5. Juli 1869, 
dann für die Duplik auf 
Montag, din 19. Juli 1869, 
jedesmal früh 9 Ubr im diesgerichtlichen Ge: 
Ih ftözimmer Mr. 15 anberaumt, wozu jämmtliche bes 
annte und unbefannte Gläubiger bes Gemeinſchuldners unter 
Androhung des Rechtsnachtheils vorgeladen werden, daß wer 
am oder bis zum erften Ebiltötage weder münblid zu Hroto— 
toll, noch durch Einreichung eines jchriftlihen Rezeſſes feine 
Forberung liquibirt, den Ausihluß von der * enwärtigen 
ncurd:Mafje, ſowie, wer weder mit einer mün lihen noch 
ſchriftlichen Erklärung an oder bis zu dem übrigen Ediltstagen 
eintommt, ben Ausichluß mit den an folden vorzunehmenden 
Handlungen zu gemärtigen hat. j 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum erfien Ediltstage 
SImfinuations:Mandatare um jo gewifler ier zu beftellen, 
als außerdem die an fie zu erlaffenden Verfügungen am Ges 
—— angeheftet und für richtig infinuirt erachtet werben 
mwürben. 

ugleid werden alle Diejenigen, welche irgend Etwas vor 
dem Gemeinjhuldner in Handen haben oder zur Maſſe ſchul⸗ 
ven, aufgefordert, jolhes bei Vermeidung voller Erfagleiftung, 
beziehungsmweife nochmaliger re unter Borbehalt i 
Rechte nur zu Gerichtshanden abzuliefern, reip. einzubejah 

Nah den gepflogenen Erhebungen beſteht das V 
des Gemeinihuldners in Mobilien im Werthe von 13 fl. und 
in Grundftüden, gefhägt auf 1396 fl., während bie — 
ſchulden ohne Einrechnung von Zinſen 1675 fl. entziffern. 

Am erſten Ediltstage ſoll zugleich über die Verwerthung 
des Altivvermögens Beſchluß gefaßt werden, wobei ſich die 
Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile zu ee haben, daß 
die nicht Erfchienenen den Beſchlüſſen der Mehrheit der Erſchie— 
nenen als zujtimmenb erachtet werben. 

Würzburg, den 2. April 1869. 


Königliches Bezirksgericht. 
3 — 8 
Emmerling. 


Bekanntmachung. 


Die Lieferung des Bafaltbedarfes zur Straßenunterhaltung 
vom Sobenberge bei Hammelburg für die Jahre 1870 und 1871 


und jwar 

a) nad Eibelftadt und 

b) „ Kigingen 
foll auf dem Wege der allgemeinen jhriftliden Submiſſion ver« 
aftordirt werben, und fönnen die Aftorbsbebingungen, fowie 
das Bedarfsverzeihniß täglid dahier ein den werben. 

Mebernahmsluftige haben ihre ſchriftlichen Angebote ver- 

chloſſen, frankirt und auf der Adreſſe mit dem 
ehen: 


IL 


eiſatze ver⸗ 


„Submiſſion auf Baſaltlieferung“ 
bei unterfertigter Behörde längſtens bis zum 

27. d. Vits. Abends 6 Uhr 
einzureichen. 


i Die Eröffnung derfelben und Konjtatirung ihres Inhaltes 
ndet 
Veittwoch den 28. d. Mts. Vormittags 9 Uhr 


ſtatt. 
Ochſenfurt, den 13. April 1569. 
Königliche Baubehörbe. 
Wittmann. —— 
3837 3b) mei fchöne, inem ſbis 15. April oder 1. Mai zu 
andergehende Zimmer, möb:|vermiethen. 2. Diftr,, Karme⸗ 
fir, find an I ober 2 Herren'litenftraße Nr. 47 neu. 





Strihsbefanutmachung. 
Im Goncurfe der Joſeph Keupp'ſchen Eheleute. von Ger: 
brunn verfteigere ich: 
L Montag den 10. Mai 1869 Mittags 3 Uhr 
im Gemeindehaufe ju Gerbrunn: 
a) Das Gafthbaus zum Schwanen, Hs.Nro. 70 in Ger: 
brunn, mit Bräuhaus, Keller, Scheuer, Stallung, Brenn: 
aus, Nebengebäuden; ferner den in der Nähe dieſer 
ebäulichkeiten liegenden Sommerbierfeller, in welchem 
circa 1000 Eimer gelagert werben können, mit Wirth: 
fchaftslofal, er m auf 11510 fl., 
b)fdie zur Steuergemeinde Gerbrunn gehörigen Plan: Nrn. 
228, 431, 475, 476, 477, 478, 644, 1008, 1006, 916, 
157 b, 157'/,, ſodann die zur Steuergemeinde Randers: 
ader gehörigen — 737 und 836, zuſammenge⸗ 
fhägt auf 4450 fl., 


wobei der zuſchiag erfolgt, ſobald die Schätzungswerthe er: E Geiftesihwädhe unter 
veicht find 


Erefutiond -Berjteigerung. 

Im Grelutionswege wird das geſammte Grundvermögen 
bes Bäders Georg Kraft bahier, beftehend in einem Wohnhaufe 
mit Umgriff, Hausnummer 68, und in Seldgrunbftüden, bes 
zeichnet mit Plan⸗No. 526, 523*, 6094, 4536, 4542, 4543, 
4545, 5364, 4092, 4557, 4561, 5240, 891, 899, 1933%/,, 5361 
on Steuergemeinde Hammelburg, zuſammen tarirt auf 

„ 

Witiwoch den 28 db. Mis. früh 10 Uhr 
auf dem Rathhaufe dahier unter ben hiebei befannt zu gebenben 
Bedingungen nad gerichtlichem Auftrage verftrichen. 

—— ben 10. April 1869, 

Döll, k. Notar. 


Eliſabetha Pass, ledig von Schallfeld, wurde we: 
ormundſchaft geftellt, was mit dem 
emerlen bekannt gemacht wird, daß dieſelbe ohne Zuftimmung 





Die nähere Beſchreibung dieſer Strihsobjette fowie bie|deö unterfertigten Gerichts feine Rechtsgeſchäfte eingehen kann. 


—— können in meinem Amtszimmer eingeſehen 


- werben. 
zu. Dienftag den 11. Mai 1869 Mittags 2 Uhr 
im Ecbbanenwirthöbeufe zu Berbesun: 

Bierfäffer, Wirthihaftstiihe, Stühle, einen Waſchkeſſel, 
Kuffen, Bettftüde, Mobiliarſchaft, cin Pferd, wobei der Zu— 
ſchlag — ſobald drei Viertheile des Schätzungswert 
erreicht ſin 


burg, den 10. April 1869. 
— Endreß, k. Notar. 


Holz Berftrigerung 
im k Kevier Mainſondheim. 
Unter den gewöhnlichen Bedingungen werben am 
„ onmeretög, din 22 ds. Vits. 
jrüh 9 Uhr 
beginnend, an zufälligen Ergebniffen aus verſchiedenen Ab: 


Etwaige Anſprüche an obige Suratel find 
Moniag, dn 3. Dur If. Irs. 
früh 8 Uhr 

a anzumelben, wibrigenfalld angenommen würbe, als 

eien fie nad ber Auratelbeftellung entjianden 
eroljhofen, am 3. April 1869. , 
Königlidyes Landgericht. 
Nehm. 
Stengel, M. 


Geſchäfts-Eröffnung. 


Ih beehre mid, einem hohen Adel und verehrlihem Pus 
blikum zur Anzeige zu bringen, daß ich unterm Heutigen im 
——— Spenglermeiſters Herrn Männling, Auguſtinergaſſe 

12 neu, ein 


Taprzier-Gefchäft 





— — Stamm: und Brennholzer öffentlich | eröffnet Habe. 


72  Eihenflämme, 
11  Siefern-Schneibblöder, 

66 „ Bauftämme, 

4 „ Geräthftangen, 
1 Birken: * 
3 Linden⸗ 

120'/, Klafter Kiefern⸗Scheit-⸗, 
261, ” „ Prügel, 
851/, 5 „Anbruch-, 

3 „ Eichen Scheit-, 
2/ „.Anbruch-, 
128 * 


Kiefern⸗ und Eichen-Stockholz und 
Wellen 


43 undert 


Hiebei wird bemerkt, daß die Eichenfiänme, welche in der 
Abtheilung Hagenwald liegen, fi beionderd zu Eifenbahn: 


ſchwellen eignen. 
Die en findet an der Bildeiche flatt. 
Mainjondheim, ben 1 1. April 1809. * 
Der königlibe Ode förſter: 
Dürig. 


Hasfchreiben. 
In der a berg 


2a) 





derungen an beſſen Nachlaß am 
k Donn:rätg den 22 April I. JIs. 
füh Uhr 


beim unterfertigten Verlaſſenſchaftsgerichte anzumelden, und wer: 
den bei der Ueberweiſung beziehungsweiſe Vertheilung des Rück⸗ 


laſſes nur die altenmäßig bekannten Schuldner berüdſichtigt. 
Würzburg, den 8. April 1869. 


Königliches Landgerſcht UM, 
V. D. 
Eichenmüller. 


des in Speyer verlebten Soldaten 
Johann Georg Klüſpies ledig von Waldbrunn find alle For— 


Unter Zufiherung der billigften und reellften Bebien- 


u * hochachtungsvoll 
Jakob Brand. 


n ber Verlaſſenſchaft der Anna Maria Radler Wittwe 
von Mutzenroth find Anfſprüche aller Art an bejagten Nachlaß 
ee Free der Nichtberitdfihtigung bei Auseinanberfegung 

esſelben 
Mitwoch den 5. Mai l. Jes. früh 8 Uhr 
hierorts geltend zu machen. 
Gerolzhofen, den 7. April 1869. 
ae ur Landgericht. 


ehm. 


Die 
electromotorischen Zahnhalsbänder, 


aus Der Fabrik der electromotorifchen Ge 
genftände von Albin Zell in Aue im fäch 
ſiſchen Er — 
das einzige bewährte ittel, das Zahnen 
Der Kinder leicht und schmerzios zu 
befördern, jowie die oft mit großer Ge: 
fahr verbundenen —— augen- 
blicklich zu beseitigen, find ächt zu 
bejiehen im Hauptdepot A Stüd 1 fl. bei 


Auguſt Frank in Würzburg, 


vis-ä-vis dem Württemberger Hofe. 
Wiederverkäufer werden gesucht, 


Stengel, Af. 





— 





r 


pr 


. Nüäb. in d. Erp. 


- 3845 


Ken eingetroffen: 


Kleiderſtoffe, Chales & Jacquettes 


vom einfachſten bis zum feinften Geure. 
Wir empfehlen diefelben in 


gr 


fchr großer Auswahl 
zu befaunt billigen Preiſen. 





Laden: Eröffnung. 
Unterzeichneter bringt feinen a Kunden ſowie der 
eehrten Rachbarſchaft zur Anzeige, daß er nebft der Fleiſch— 
ne No. 3 aud täglich in feinem Haufe, untere MWöllergafie, 
tgemäftetes Oxchfenflerfch verkauft, und wird es jein Beftreben 
Fin feine geebrten — Se und reell zu bedienen. 


F. Ochs, Metzgermeiſter. 


Pariſer Schmuck-Garnituren 


in weiß, blau, roth, türkifch und ſchwarz empfiehlt in neuer 


Auswahl billigft 
d. P. Weller, 
Eichhornplatz, frübere Gewerbeballe. 


Die Sendungen der Leinwande auf die Maturbleiche 
aben bereits begonnen und werben wöchentlich fortgefeßt durch 
ermittlung von Kaufmann (3c 


3. M. Röser, Eichhorngaſſe Mro. 19. 


Holzverjteigerung 


im fgl. Revter Gramſchatz. 
(Einfiebel.) 
Am Mittwoch den 21. d. Mts., 
gi I Uhr anfangend werden im Maldhaus „Einfiedel“ nächſt 
er Arnfteiner Straße nadıverzeichnete Holzfortimente unter ben 
normalen Bedingungen öffentlich verfteigert, und zwar: 
Aus den Abtheilungen Unterer Dahsbau und Oberer 


Gudenberg: 
1 Rothbuden;, 
4 Meipbuchen-Abichnitte, 
5 Birken-Nutzholzſtangen, 
1'/, Rlafter Eichenmüſſelholz IT. und IM. 


i Klaſſe 3'/, 
Scheitlange, 


150 pi Buchen-Sceit:, Anorz:, Prügel: u. Aſtholz, 
78 P Eichen-Knorz⸗, At: und Anbruchholz, 

22 * gemiſchtes Brodholz, 

v3 Buchen- und Eichenſtockhholz, 


88 Hundert Buchen: und Eichen-Aſtwellen. 
Gramihaß, den 8. April 1869, 
er Fönigliche Dberförfter: 


Winkler. [2a 





Ullmann 


Strauß. 






Todes-Anzeige. 
A Nach Gottes Rathſchluſſe eutſchlief am 12. April d. J. 
Abends 9 Uhr, geſtärkt durch die bl. Sterbſalramente, 
7 an einem Lungenleivden 


x Herr Johann Leuchkert, 
Gajtwirtb dabier. 
Diefe Trauerkunde deffen Freunden und Belannten 
mittheilend, bitten um ftilles Beileid , 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet Donnerstag den 15. d. Abends | 

5 Uhr vom Leihenhaufe aus und ber Trauergottesbienft 

Samstag ben 17. früh 10 Uhr in der Pfarrkirche zu 
St, Gertraud ftatt, wozu höflichft eingeladen wird. 


Danksagung. 
Kür die fo ehrenvolle und Liebreiche Theilnahme an 
ber Beerdigung und dem Trauergottespienite des 
J iiniverfitätss® rofeflors 


Herrn 


r “ . . 
X Dr. Valentin Leiblein 
N jagen biemit den tiefgefühlteften Dank 
Würzburg, den 14. April 1869, 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


3375) Schlafitellen find zu 
vermiethen. Holztbor Nr. 37. 


Meine Hleiderreinigungs: 
& Neparatur-Unftalt iſt 
untere Wöllergafie Nr. 13 neu. 











. Starf, 3374) 2 tüchtige Meffer: 

3b) Echneidermeifter. |fchmiedgefellen finden Be- 
ſchäfti bei 
37183 26) Ein ſonniges, abge— 1aäftigung be 


Meſſerſchmied A. Bingler 


ſchloſſenes Mezanen⸗Logis] in Kömgehofen a. d. Tauber. 


von 4 Zimmern, nebft Zuge: 


— — 


Ein guterzogener Junge 
Tann unter annehmbaren Be: 
Dingungen in einem Lanbiläbt- 
Ken das Badergejchäft erlernen. 
F 3703 2b 


Beachtenswerther Berfanf. 
Eine jehr ſchwunghaft betrie- 
bene Gonditorei mit hüb- 


ihen Gebäuden, bie einzige, Weingartenſttaße. 


in einem Gerichtsſtadtchen Fran: 
kens, ift Sofort zu 4000 fl. mit 
1500 fl. Anzahlung zu verfau: 
fen durch 
U. Müller junior, 
Güteragent in Haßfurt a / M. 


Zu vermiethen 


iind zwei Wohnungen mit 
5 Zimmern und mit 3 Jim⸗ 
mern, nebit allen Bequem: 
lichkeiten; aub 1 Zimmer 
mit Alloven als Sommerwohn: 
ung und Zutritt im Garten bis 
1. Mai. 4. Diſir. Nr. 25, 
(3667 3c 





3566) Ein ordentliher Junge 


fann die Schloſſer-Profeſſiön 
lernen bei 
Lorenz; Senfert, 
Schlöſſermeiſter. 


hör iſt an eine ruhige Familie 
bis 1. Auguſt zu vermiethen. 


565) Ein Piauoforte für 
Anfänger tft für 20 fl. zu ver: 
taufen. Obere Wöllergafje Nr. 
16, 1 Stiege. 


3868) Eine Ladeneinricht: 
ung wird zu Faufen geſucht. 
Offerte unter B Nr.4 an die 
Erpedition ds. BI, 


3871) Einige qute Aecker in 
Theilbeim bei Nanbersader find 
zu verpachten. Nüh. bei 

2. Sonnemann! 


3870) Ein ſchönes Bett if 
zu verfaufen im 5. Diftr,, Saal⸗ 
galfe Nr. 251, 


3860) Ein Regeljunge wird 
jogleich gefucht. Nah. Erp. (2a 


Getraute: 

In der Pfarrk. zu St. Beter: 

Simon Prendel von Rimpar, 
mit Barbara Haas von Ran— 
dersader. 

al. Strell von Aub, Schmied» 
geielle dabier, mit Margaretha 
Geiling von Humprechtshaufen, 


— ——ñ —— — > 
BY 70 Dar 


Keife-Doppel-Berfpective neueiter Eonftruftion 
in den beften Qualitäten empfehle nebſt meinen jonjtigen optifchen Jaftrumenten. 
Hermann Wertheimer, Optikus, 
Eihhornitraße 13, im früher Pedrettiihen Haufe. 


Englische Reisstärke 


diverse Sorten Patent- und Tapezierstärke, Blau- v. Roth- 
steinchen, Schmalte und verschiedene Soda -Sorten 


empfiehlt 
HKohn's Handlung. 


Borzüglihes Maijena, Waijenpouder K Heis: 
marf, —* alle Sorten feinſte ——— Macca: 
roni, @iergerfie, Stern: & Bandnnubdel bringt in 


empfeblende Erinnerung — 
A. Günter, 


3a Schuftergaffe. 


Der ergebenft Unterzeihnete erlaubt ſich hiermit für das 
Sommerjemefter den Herren Medicinern, Pharmaceuten und 
Shemitern fein Lager von chemiſchen araten und 
Btenfilien, jowie Gummi: & Rautihbuf:Waaren 
in empfehlenbe Erinnerung zu bringen. 

ob. Derletb, Hausmeiiter 
am chemiſden Inſtitut ber k. Univerſität, Marſtraße. 


Kunſtmühl-⸗Verſteigerung. 


Der Unterzeichnete läßt durch den kgl. Notar Reinhard 
Gemünden auf deſſen Amtsfanzlei, wo das Nähere einge: 
Feben werben fann, am — 
Miontag, den 24. Mai ds. Ars. 
Nachmittags < Uhr 
feine bei Lohr am Main gelegene Kunftmühle, die fon. Thal: 
mühle, mit zwei Mahlgängen, einem Rollgange neuefler Con: 
on mit 24 Fuß Gefäl und immerwäprenber Maflerfrait, 
nebft Scheuer, Stall, Badofen, Hofraum, Garten und Ge: 
meinderedt — die Gebäulichkeiten find ner erbaut — ſowie 
über 13 Tagwerk Nderfeld, 6 Tagwerk Wieſen und 6 Tan: 
wert Waldung in ben Eteuergemeinden Halsbah und 
ftetten unter den am Xermine befannt zu machenden Bebing: 
ungen verfleigern. 

Vom Strichſchillinge find 1000 fl. baar anzuzahlen, von 
dem hiernach verbleibenden mit 41: 0, verzinslihen Reſte ift 
ein Dritttheil in 8 Martinifriften 1869 mit 1876 zu bezahlen, 
or Dritttheile aber können 8 Jahre lang unauffünbbar ftehen 


Würzburg, den 7. April 1869. IR 
Kilian Schön, Privatier. 


Schießhaus. | Stadt-Theater. 


Morgen früh 10 Uhr Kramt | Donnerstag, den 15. April 1869. 
und Mnöchle. Auch wird von|7. Vorftel, im 10. Abonnement. 
morgen an ein ausgezeich-| Zum Benefije der Herren Ha: 
neter Hepfelwein verzanft, gen und Ganzemüller. 
per Maas 8 kr. Der Bamppr. 

Jakob Deuber.|Romantiihe Oper in 4 Alten 


Göbelstenn. von 9. Marſchner. 


% Sehr ihöne Bratwurft: 
Morgen Donnerstag 


1 därme, — u. dürre 
Sepitett. 


Rneutel find fortwährend bi.: 
— — — lugſt zu haben bei Karl Schu: 
3882 3a) Zu vermiethen it auf) Gef, 
den 1.Mai eine freundliche 


Bayriſches Kaffeehaus, 
2 ergaſſe. 

Wohnung mit ſechs Zim— — ————— 
mern und eine Manfarden:| 3597) Ein ſolides Mädchen, 
wobnung mit vier Zim:|das Hausmannstoft kochen kann 
mern, nebit Zugebör in derfund ſich allen häuslichen Ar: 
innern Grabengaffe neue | beiten unterzieht, wird geſucht. 
Mr. 6. Näh. in der Ep. 


— 


Wittwen- u. Waiſenkaſſe-Verein 
bicfiger Einwohner. 

Die ſämmtlichen verehrlichen Mitglieder werden andurch 

zu einer allgemeinen ammlung auf Samstag 

en 17. April Abends acht Uhr in den Salon des Hrn. 

‚rieblein in der Sanberftraße um Zwede ber Berathung und 

Beſchlußfaſſung über einige Abänderungen und Zufäße zu ben 

Statuten, welche dem unterfertigten Ausichuffe beim bevor: 

ftehenden Drude einer neuen Auflage nothwendig erſcheinen, 
ergebenft eingeladen. , 77 2a 


Der Ausſchuß. 

In ber Ameige bes k. juliusfpitälifhen Rentamtes „Holz: 
verfteigerung“ 
heißen: Dienflag den 20. d. M. 

Klinger Rakoczi, Maxbtunn, Pandur und 
Bitterwaſſer, ſowie Bockletee & Brüdenauer 
Stahl, Wernarzer & Einnbergec Habe die e ſte 
Sendung erhalten. 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb, Carl Zürn auf der Brüde. 


Bekanntmachung. 


Am 

Wontag dn 19. d Vormittags 9", Uhr 
wird im Bureau der unterfertigten Verwaltung, vorbehaltlich 
böherer Genehmigung, die Neufertigung und Reparation von 
Magazinsfhuhen an den Wenigſtnehmenden öffentlich vergeben. 

Marienberg, den 15. April 1869. 


De Königlihe Zeughaus: Bermaltung. 
3895) SKartbaufe Nr. 17 iftf_ Heute Mittwoch, ben 14. April 





heutiger Betlage ſoll der Datum berjelsen 


Hof⸗ſogleich ein großes, unmöblirtes 


Mejanenzimmer zu ver 
miethen. 


3858) Zwei qute Urbei: 
ter finden dauernde Beſchäf— 
tigung bei 

. Willner, Schuhmacher. 


3390) Im Kleidermachen gut 
geübte Mädchen finden bau: 
ernde Beſchäftigung. Büttners- 
gaſſe Nr, 4. 


3891) Solide Mädchen kön: 

nen das Kleidermachen und Zur 

ſchneiden gründlich erlernen, 
Näh. in der Erp. 


3894) Im 1. Diſtr. Nr. 92 
alt it eine Memife, weiche 
ih aud als Werkſtätte cignet, 
jofort billig zu vermiethen. 


3889 2a) Ein noch wenig ge: 


braudter Eisfchranf ift zulap) 


verlaufen. Näh. in der Erp. 


Ein armes Dienitmäb: 





38357) 


den verlor geftern ein aeweihtes |. a. — 
Kinder: Amulett. Dem red: | jjabrifarbeitersfind, 


fihen Finder eine Belohnung. 


— 
38%) Adam Gäbhard. 


3656) So bald mir Derjenige 
mein Brautlleid, ſowie —* 
Halstuch zurückgibt, wird er 
ſeinen Ehering erhalten, 

Nofine Barb. Gramlich. 


3884) Ein orbentlidhes, ſleißi⸗ 
es Mädchen fucht einen 
onatsdienft. Näheres bei Frau 

Wilhelm, Berbingerin. 


3896) Es ift ein Logis von 
3 Zimmern, Küche und jonftigen 
Errorberniffen auf 1, Mai zu 
vermietben. Hörleinsgaſſe, 4 
Diftr. Ar. 75. 


3797) Mehrere Maurer 
finden dauernde Beſchäftigung 


i 
Maurermeikter Sertlein 
in Oberpleichfelb. 


Geftorbene. 
Felix Kraufer, Maler, 58", 
Kaſpar Scheuring, 
1%, I. @ 
— Maria Lautenbader, Dienft- 


Abzugeben 5. Diftr, Nr, 250 alt. !magd, 28 I. a. 


a 
rg Te N EEE 


> 7 Augen 
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Todes-Anzeige. 
Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe hat e3 gefallen, 
uach zweitägigen Krankenlager an einem Schlaganfalle 
unfern innigftgeliebten Gatten, Sohn, Bruder, Schwager 
und Schmwiegerjohn, 

Herrn Georg Vebelein, 

Landwehr: Mufifus dahier, 

am 13. April Nachmittags 1 Uhr zu ſich in das befiere 
Jenſeits abzurufen. 

Die feierliche Beerbigung findet Donnerftag ben 
15. April Abends 6 Uhr vom Leichenhauſe aus flatt, 
wozu die Verwandten und Freunde bes Verblichenen 
—— —— — April 1869 

urg u. Hir ‚14. April 1869. 
— Die tieftrauernde Wittwe 
mit ihren 4 unmündigen Kindern. 





17,7 Uhr ift, mit allen den Sterbenden 
meten bl. Sakramenten verfeben, an einem Yun: 
PN genleiden in dem Herrn felig entihlafen unfere liebe 
unvergeßlihe Mutter und Großmutter 


au Eva Schamer, 

Apothekers⸗Wittwe 

Die feierliche er. findet Donnerftag ben 

15. April Nachmittags 4'/. Uhr vom Leihenbaufe aus 

und der Xrauergottesdienft Montag den 19. April im 

hoben Dom fatt, wozu Freunde und Belannte der Ber: 

au, hoflichſt eingeladen werben. 

rzburg, 8 att, München, Boflon. 

Die ftrauernden Hinterbliebenen. 





Danksagung. 

Für die liebevolle herzliche Theilnahme bei der Beer- 
digung unſeres nun in Gott ruhenden Gatten, Sohnes 
und Bruters 


Ehrenfried Albrecht Sturm. 


“olomotivfübrer dabier, 
allen Verwandten und Freunden, und beionders beit 
Herrn Bahnbeamten, unſern tiefgefühlten Tant. 
Die tieftrauernde Wittwe 
im Namen fämmtlicher Hinterbliebenen. 








$ 


IIOOIIOG 
Holz: Verfteigerung. 


| Dienftag den 20. & Mittwoch den 21. Upril 

+ f. 36. werden im Gemeindewald zu Billingsbaufen, an der 

H Straße nad Zellingen, jedesmal Vormittags ı) Uhr anfangend. 
150 Nummern Nushols, beftebend in Aiven, Tannen zu Bau: 

>» 

’ 


i 


bolz, eichenen Stangen nnd Stammen zu Gitenbahn 

Schwellen, 
100 Klafter Buchen-Brügelbol;, 
3000 Buchenmellen , ” 
öffentlich verfteigert. Die Bedingniſſe werden vor der Verſtei— 
gerung befannt gemadt. Am eriten Tage wird das Nutzholz 
and eine Bartbie Wellen, am zweiten das übrige Brennholz 
veriteigert. 

illingsbausen, den 12. April 1569. 
2a) Frisch, Vorſteher. 
3-81) Ein gutes Elavier]3--3 20) Ein Fleines Logis 
wird gegen billiges Honorar zufiit zu vermietben im 5. Dſſir. 
miethen geſucht. Rah. Exp. Ar. 8, Fiſchergaſſe. 


7 
— 















4 Grüfl von Schönborn⸗Wicſentheid'ſche 
Anleihe von fl. 200,000. 


Seiner Erlauht Herr Graf Clemens von Schönbern- 
Biefentheid haben nah Art. Il. Ab. 3 der Partialobligationex 
außer den p 1. Juli d. J. planmäßig zur Riüdzah bes 
fimmten fl. 3000. — weitere fl. 10,300, — diefer An 
el - — d N b heute 

ge en wurden vor Notar und Zeugen 
Per 1. Juli 1869. 3a 
B. Rr. 27. 42. 44. 46. 57. 59. 71. %. 

105. 124. 

C. Rr. 3. 16. 32, 46, #2, 77. 78. 89. 4. 
113. 117. 120. 139. 153. 168, 17@, 
196. 204. 209, 210. 225. 283, 986. 


Per 1. Juli 1870. 


fl. 1000, — Lit. A. Rr. 34. 
fl. 1500. — „ B. #r. 110, 122. 126. 
fl. 500.— „ C. Nr. 52. 154. 234. 46. 47. 
fl. 3000. — 
Per 1, Juli 1871. 
fl. 1000. — Lit. A. Rr. 56. 
Hl. 1500. — „ DB. Nr. 30. 36. 128, 
fl. 500. — ©. Nr. 4. 10. 98. 152. 229. 
fl. 3000 


Rüdzahlung — nah Eingang — gezogen. 

Die Berzinfung ber Rapitalbeträge hört an den beigefepte 
Terminen auf. 

eich werben bie Inhaber der p, 1. Juli 1868 ver 


zu 


looften Obligationen 
Lit. B. Wr. 86. & fl. 500, — 
„ 6. Rr. 242. fl. 100. — 


aufgeforbert, bie Kapitalbeträge baldigft in Empfang zu 
da kr Berzinfung nur bis zum 1, Juli ». % dee 
Würzburg, 12. April 1869. 


F. Senkert-Vornberger. 


Neid: Stärke 


(Amydon royal de rliz) 
von 
&. Nemy & Cie. in Wigmael u. Louvain. 


3 Die eins . —— ee von ber 
Ju er eltausſtellung zu aris im 
1867 die goldene Preis-Wedaille u 


wurde. 
Depöt bei 


Volleth & Böschel 
in Nürnberg. 


In der Nacht vom 24. auf 25. v. Mts, wurben aus einer 
Behaufung zu Euerfelb, f. Bezirls⸗Amts Volkach, eine Anzahl 
mäunlicher und weiblicher Rleidungsftüde, darunter insbefondere: 
ein Mantel mit Doppelfragen von dunlelblauem Tuch, ein deß⸗ 
gleihen von grünem Tuche, mit Schafäpelz gefüttert, der Kra— 
gen mit Fuchspelz verjehen, ein Burnus von ſchwarzem Tuche, 
mit blau und weißem Futter verjeben, zwei graue Joppen, mit 
grauem Sarfinet gefüttert, ein ſeidener Frauenrock, roth gegit- 
tert mit weißen Zupfen, ein deßgleihen, braun gegittert, ein 
halbmwollenes ſchwarzes Frauenhalstuch mit grünen Streifen an 
den Händern, ein begleichen rothmwollenes, ein ſchwarzſeidenes 
Frauenhalstuch mit rothen Streifen und ſchwarzen Spigen, 
ſieben Mannshemden von Leinwand, mit „P. R.” gezeichnet, 
und fünf Stüd eine durchbrochene filberne Anöpfe einer 
Srauenjade, durch einen zur 3. noch unermittelten Thäter ent» 
wendet, weßhalb um Epähe und Mittheilung jahdienfamer 
Notizen gebeten wird. 

Würzburg, den 5. April 1869. 

Der k. Unterfuhnngäridter. 
Ruppert. 


3781) da 





4393) Eine freundlihde Mer] Zugebör, ift wegen Berjegung 
janen: Wohnung, in Mitte] jogleih zu vermiethen, 
der Stadt, mit 5 Zimmern und! Näh. in ber Erp. 





Das Neneite in 
„Kleiderſtoffen“, Gewirfte Long-Ehäles, 


Fertige Anziigen, 
Jaquettes in Wolle und 


Seide, 


in größter Wahl eingetroffen bei 


S. Roſenthal. 


Allgemeine Berforgungsanftalt im Großherzogthum Baden. 


WBirkungsfreis der Auſtalt. 


Zebensverficherungen ber verſchiedenſten Art 
Reibrenten, welche nach den Rehnungsergebniffen wachſen. 


Zeibrenten, im voraus beſtimmten Beträgen in allen Formen. 


Altersverforgungen, Studien: Kr Lebrgelder, 
Kinderverforgungsvereine (Zontinen)- Spar: 
— und 





ertheilt bei 
der Haupt-Agentur 
3. M. Bornberger unior 
3193 
vom Miniſterium geprüft und konzeſſio— 
Lilionese, nirt, reinigt die Haut von Beberfeden, 


Sommerfprofien, Bodenfleden, vertreibt den gelben Teint 
und die Röthe der Nafe, ficheres Mittel für fkrophulöfe 
Unreinheiten der Haut, erfriiht und verjüngt hen Teint 
und macht denjelben biendend weiß und zart. Die Wirk: 
ung erfolgt binnen 14 Tagen, wofür die Fabrik garans 


— 


Engliſches Waſch Cryſte Sryftall, 


im Ganzen und einzeln, billigft bei 


Wilhelm Simon, |! 
3864 4a) Eichhornuſtraßſßſße. 


Glae Handſchuhe 


von ben billigſten bis zu den feinſten Sorten, 
leßtere in den neueren, moberniten Karben, em: 
pfu.hlt in größter Auswahl 

Carl Philipp Bauer, 


Domjtraß:. 


tirt, A Fl fl. 145, au 54 tr. 
7 Barterzeugungs⸗ Pomade, à Doſe 
u fl. 145 fr., au 54 fr. Binnen 6 Mos 
EN er naten erzeugt biejelbe einen vollen Bart 
RB ’ I schon bei jungen Leuten von 16 Jahren, wo: 
— » für bie Fabrit garantirt. Auch vird die— 
nr N jene * Ko — a —— 
— 7 Ebiuefifches Saarfärbmittel, af. 


* 
ER, .130 fr., aud 45 kr., färbt das Haar 
Kart ächt in a, Braun und Schwarz, und fallen bie 
Garen —— ichön au, 
Teenie ifches Entbaarungsmittel, A Fl. 
30 fr., zur Entfernung zu tief gewachiener” Scheitel⸗ 
— und der bei Damen vorkommenden Bartſpuren bin⸗ 
nen 15 Minuten, 
Die Niederlage befindet ih in Würzburg bei 
. Wüller, Coiffeur, 
KRürfchnerbof 5. 











Ausftenerverträge, Sterbefaffe, Wittwenfaffe, 
und Hinterlegungskaſſe. 


ormulare zu Beitritts-Grflärungen werben unenigeldlich verabreicht, jowie nähere Auskunft bereitwilligft 


von Unte franfen: 
am Marftplag in Würzburg. [2a 


Mittwoch, den 14. April 180 1869, Abends 8 Uhr, 
in der proteflan' ifchen Kirche: 


Geiſtliche Muſit-Aufführung 


von der ——— ti 
Frau Pllezan rine Dötfi 
aus Eöln, 
unter Mitwirkung des Fräulein Magdalena Brandl und ber 
Herren Bernhard at und PSSRH LEN (Bofaune.) 


ram 

1) Prälubium von Sehe ge. ” Kirhen:Arie für Sopran 
aus dem Jahre 1667 von Strabella, 3) Abendlied, für Violon: 
cello, von R. Schumann. 4) Ave Maria, von Strabella, für 
Pojaune und Orgel, 5) Arte aus Paulus: Fi a die du 
tödteft die Propheten” von Mendelsjohn:BVart u B. Se 
von Bach, für Orgel, 7) Stabat mater, von offini, fir 
Orgel und Pofaune. 8) Arie: „An bir allein hab’ ich gefüns 
+ t”, von Beethoven. 9) Improvifation für Orgel. 10)" „Die 


Allmacht Gottes” von Dötic. 


Freiwillige Veiträge werden an der Kirche 


entgegengenommen. 


Sehr beachtenswerthe 
Guts: & Anweiens:Ber- 
läufe. 

Güter in allen Größen, 
Höfe, Apotheken, Müb: 
leu, Brauereien, Bahn: 
refanretipnen , 
leien, Fabrifen, Sand: 
reich, Serberei Bäde: 
reien, Gerbereien, Wald: 

ungen, Bade: Anftalten, | i 

thichaften zc. 2c., auch 
And mehrere Güter zu verpach⸗ 
ten. Räbere Auskunft ‚ertheilt 
Müller jr., 
Güteragent in Haßfurt aM. 


385%) _ Einige altertbüm: 
liche Meubfes find zu ver: 


faufen im alten Bahnhof über 
eine Stiege. 


Drud und Verlag von Bonitas:VBauer in Würzburg. 


iege⸗ mozu böflichft ns 








Spferbaum. 


Sonntag, —* 18. ds. Mts. 
gutbeſetzte 


Tanzmuſik 


im Gaftbaufe zum Stern, 


3856) ammer. 


Eine gute Apotheke in 
Franken h fofort zu 21,000 fl. 
zu verfaufen dur 

. Müller jr., 


Güteragent in Haßfurt aM, 
3872) Sausmachtuch und 


* 





Betten find zu verkaufen. 
| Bleicherficchgafje Nr. 351, 2 St, 


3876) Ein gut erhaltenes Mine 
ber:Ehaischen it billig zu 
verfaufen. Näh. in der Erp. 


(Diem Beilage.) 


Beilage zu Nr. 89 des Würzburger Stadt: und Landb oten. 
Joh Keidel, 


Bergolder und Faßmaler 
Würzburg, 


2. Diftrift Ar. 4, Domerpjarrgafie, neben ber Köbler’ichen Brauerei, im Haufe des Cafe Büttner, 
empfiehlt ji im Vergolden und Fafjung aller in feinem Gejhäfte vorfommenden Krhlihen Einrichtungs-Gegenftändbe, jowie 
Ealon: und Zimmergeräthe, als: 
Altäre, Kanzeln, Orgelgehäuse, Taufbecken,|alle Arten Bilder, Pfeiler-, Sopha- und Toi- 
Communionsbänke, Beicht- u. Betstühle, Fah-letten-Spiegel, Rahmen, Consoltische, Consol- 
nen, Standarten u. Himmelstangen, Crucifixen,iträger, Uhrgehäuse, Gardinenstangen; : 
Altar-, Wand- u. Kronleuchter, nebst Kirchen-|u. .Plafond-Verzierungen nach einer Auswahl 
Figuren: der neuesten Muster in Gold oder sonst be- 
liebiger Holzart. 
Ale irhlihen Einrihtungs:Gegenftände werden in folder Ausführung nad) jever Bauart in ſtylgerechter Weife vollenbet- 
Insbeſondere empfihle ih mid) in der von mie hier zuerſt in Ausführung gebraten und 
63 jegt nur in ten SKunftanftalten Münchens apgewendeten Manier der Kakmal:rei ron Kir⸗ 
chenſie uren, indem die Gewänter derſelben damascırt wirden, wodurch fie das Arjchen tes Gold— 
biofates erhalten; ın diejer Sehr ſchönen Foſſung bin ih bereit, Muſſer auf Verlangen zu überjenden, 
u Herner werben alle alten beſchaͤdigten Kirchen-Sculpturen, mit ‚möglihker Schonung in Berüdfichtigung ihrer altem 
a — ſtets dahin richtend, bei Uebernahme ven Aufträgen durch reine und gediegene Ausführung ſowie hin— 
fichtlich der Preiſe allen gerechten Anforderungen zu entſprechen, ſehe ich geneigten Aufträgen entgegen. 7 
Hochachtungẽ vollſt * 


Joh. Keidel. 


nn — 


Lager in Bandagen [Theodor Boll vaff, Tapezier, 











Martınsaafe 7, nädt der Eichhorngafle, 
‚ u — halt ſtets Lager einer reichhaltigen Auswahl ſolid geärbeiteter 
4 Polstermeubel 
m und empfiehlt fi zum Anfertigen aller in das —— — 


gehörender Artilel unter Zuſicherung ſolider und reeller Bebienu 
Für Trauer Ichmatje Brocben; Dbrkinge, Uhr⸗ 

meines eigenen Fabtilats. Year 
Bandagen nad verichiedener Stellung mit Nüdenplat: Fabrikat) empfiehlt 


Betten bei.J.&, Brenner am Matt. 
ten, um das Nüdgrat vor jeden Drud zu ſchüßen, Wanda: np B. Ehrenburg. 


gen ſo fein, daß dieſelben im engften Tricot3 ungejchen getras | /· — — — —— — —— 
A ee Bandagen in Gummi, die namentlich Heiligen- Figuren & Ehriftus:Körper, { 
ebrauch ⸗ * * * 2 "m: 
währen zu biffigfien Breiten talten Bädern fi) praktiſch be von Holz geichnist, empfiehlt in verſchiedenen Größen zu billi⸗ 
Gummitwaaren in &uft und Waffertiffen, Wrinbehalz |" aber fetten Preiſen 
ter, Suspenforien, Zeibbinden, Gummiftrimpfe, of. Beratboner 
Alpftieriprisen in Metall und Gummi, woflerdidhter Bett:| 2a) auf ber Brüde, 
foff, die neucſten und prattiihten Reſpiratoren von - 
Jeffray empfichlt 335626) Zwei junge —— Zur Beachtung. 
Guſtasv Stöber wänfhen Unterricht zur Aus] 371226) Es mirb gut und 
&ahri — orten [dung für das, Freiwilligen: dauerhaft gefittet, Bölafer, 
r Fabrilant hirurg. Inſtrumenten und Bandagen. Examen. Gef, Offerten wolle Borzelain, Samıpenflürge Blu 
* )J Martinsgaſſe Ir. J. man sub mM. 1 in der Gr: menvafen 2 dgl * erfragen 
a a0 — ——— edition d. BL. hinterlegen. n Fr u ee . 
Inm Pfarrdorfe Stammheim, königl. Bezirlsamts Vollah. Du I DER R wei Siepansgafie, 4 fr. 2 
it ein guraumiges 2jtödigs Wohnhaus, zu jedem Ge] 4746 2b). Ein junger, verhei— Arıı * ik zunächſt ber 
——— wie z. B. Brauerei, Gerberei, Färberei xc. — ratheter Mann wünfht eine] er gaſſe. 
net, mi Scheuer, Nebengebäuden, Kellern und großem Hof: | Stellung als Auslaufer, oder] asın in ©. ; f 
raum, dann ein Gemeinderecht mit Garten, aus jreier Hand als Gärtner. Belle Zeugniſſe a ee 
zu verfaufen. Die Hälfte des Kaufſchillings Tann auch auf dem ſiehen zur Eeite. Nah. Erp. d æ* 
Hauſe 5 bleiben. 3851 2a) Ein moblirtes Zims 
KRaufliebbaber mollen ſich gerälligft an den Eigenthümer| 3656) Ein verbeiratheterjmer ift an einen foliden Herrn 


ili Jäcki dortſelbſi wenden. Die Mauern des Mann ſucht eine Stelle als ſogleich zu vermiethen. Pleich— 
—* ie an (3738 Ausgeher. Näb. Erp. (3c h erthorftaße Fr 






Hänfene Spritzenschläuche (Gothaer | 

















Am 1. Mai 1869. — Erfte Berloojung. 


35 Braunſchweig. 


mit Gewinnen von Thlr. 80,000, 75, 


bir. 


rämien-Anleihe z 
36,000, 30,000, 27,000, 23,006. 20.000, 16.000, 15.000 ı. | 


* geringfte Preis tft im ter erſten Ziehung Thlr. U, — fteigt ſucceſſtve bis 


50 0006, 40,000, 


m 


DOriginal-Obligationen & Thlr, 20. = fl. 35. — ſüdd. W. 


Ta ma: 


vorräthig bei allen Banquiers und Belbmehäfern bed In- und Auslandıö . nam nt 


F. E. Fuld & Co. Bank. und Wechſelgeſchäft in Frauffurt e. M. 


An und Berkauf aller A lehenslooſe, Staatzerjefien zc 


Nröken Pa thien 


mo 
abiger Odligationen beſorgen wir zum Börfencoitrre, mit emer Heinen Proviſio Sherehnung. h 





_— 






















sm Unterfertigter bezeugt hiermit, daß er ben Breslauer 
| eigen Brufl:Syrup von ©. * W. Mayer, 
5 der Spezerei⸗Haudlung des Herrn Angelo Belloni in 
KRomorn, — ſeinen ** Kindern, — * 
xeren anderen Perſonen, und jwar gegen tn en 
Kalarrh, anhaltenden Huſten, Cungen Berfhfemung, ſchwwe⸗ 
res Athmen (Aſthma) mit —— a. und Ergeb: 
niß angewendet und verorbnet hat, folglih Denen, bie 
mit dergleichen Uebeln behaftet find, mit AZuverfiht em: 
pfeblen kann, ausgenommen, wo der Huften mit Entzünd⸗ 
ung verbunden ift. 
11, Momorn, 31. März 1865. R 
Ignatins Sorvatb, 
berrichaftlicher Primatial-Arjt. 
Herm G. U. W. Maper in Breslau. 
Zugleich theile ich Ihnen mit, daß ich den Bruft: 
&prup bei der biefigen medicinijchben Faful: 
ben ließ, welche felben approbirte 
den Berfauf zuließ. Aud wird berjelbe be 
reits vom vielen Aerzten empfohlen, und gewinnt, wie Sie 
aus At größeren Beftellungen erfehen, immer bedeutendes 
ren Abja 
+ Schliehlich beitätige ich den Gmpfang Ihres Werthen 
gem 16. 2c. und zeichne mich 
Praa. Achtungsvoll F. Bſeteka, 
Npotheter zum „weißen Einhorn.” 
Diefes Hausmittel iſt nur allein üct zu haben im 
Würzburg bei 


Carl Chr. Schmitt, | 


Sanderſtraße Nro. 10. 










Anzeige u. Empfehlung. 
Am 4. Avril 1869 komme ich mit einer Ladung ausge: 
ichneter gefunder Kartoffeln von 4500 Schäffeln, nah 
burg, halte am früheren Dampficirfsplag am Main bei 
Shi und empfehle jolche dem verehrl. Bublitum mie auch zur 
jegigen Sjahreszeit den H.H. Defonomen. Es find rothe, gelbe, 
laue, Zwiebel: und auch Früh-Kartoffeln, und werden zu bil: 
Ligen Preifen abgegeben. In größeren Warthien Grmäßigung 
des Preiſes Kir Büte wirb gavantirt. 
Hochachtungevoll ergebenit 


Nicolaus Fromm 


aus Karlburg. 


Heu⸗Waagen, Steinfohlenwaagen 


(Eentefimal:Waagen befahrbar) 
für Stadt: & Gemeinde: Wangen, Defonomie: 
Güter, Kabrifen :c., fertint zu jeder Größe und Trag 
fraft unter ®arantie. Zeichnungen und Zeugniſſe auf Verlan: 
gen nebſt Preiscourante über alle Arten Maaaen und Gemichte 
empfieblt 
YHugsburg 1 226. 


3849) 





G. Ottntann. 





Annonce. 
3672 3c) In einem jehr freund: 
lihen Städtchen Unterfrantens, 
mit reicher Umgebung, ijt ein 
Iche frequentes Murz: und 

chnittwaarengeſchäft, 
mit theilweiſem, auh ganzem 
Waarenlager, unter ſehr ange: 
nehmen Bedingungen aus freier 
Hand, jedoch ohne Unterhändler 
u verlaufen. Anfragen unter 

if. ©. C. beforgt bie Er: 
pebition ds. DI, 


3687 36) Ein auter Dreber: 
ebülfe auf Holz und Horn 
Oder dauernde veſchäftigung bei 
G. Kreisel, Drebermftr. 
Auch kann dafelbft ein ord— 
entlicher Junge in die Lehre 
treten. 


3741 3b) Eine freundliche, ab: 
geihlofene Mejanenwobn: 
ung von 5 Zimmern, Küche 
und jonftigen Bequemlichkeiten 
it bis 1. Mai zu vermiethen. 
nnerer Graben, 2. Difir. N. 38. 
3844) In einem Kurzwaaren— 
eihäfte, wird anfs Ziel Si: 
tani eine gewanbte Ladnerin 
Geha Kine Nyon Die In LnLugch 
eihäften fervirte wird bevor: 
zugt. Hu erfragen 2. Diftr. 
Nr, 327 von 12 big 2 Uhr. 


38465) Eine Dame von guter 
Erziehung, die im Kochen und 
der Führung der Haushaltung 
erfahren it, fucht eine Stelle 
bei einer einzelnen Dame als 
Gejelichafterin oder bei einem 
Herrn als Hausbälterin; auch 
würde Diejelbe Die Erziehung 
einiger Kinder übernehmen. Nus: 
gezeichnete Zeugniſſe ſtehen zu 
Gebote, Nah. in ber Erp. 


3848) Auguſtinergaſſe Nr. 2 
nächſt dem Nierröhrenbrunnen 
it ein Zaden mit Ladenzims 
mer und ein Logis zu ver: 
mietben. 


3557) Bi 1. Augauſt it ein 
Logis von ? Zimmern, Küche 
und Kammer, im Öinterhaufe, 
an eine ruhige Familie zu ver: 
miethen. Auguitinergaffe neue 
Rro. 


— 1Froſt⸗Dei ſe 


gegen Froſtübel aller Art bei 
Franz; Hußla. 


3847) Gewandte Arbei⸗ 
ter finden Beihäftigung, bei 
3. Fanfer, 
Herrnkleibermader. 
Auch kann ein Junge in bie 
Lehre treten. 


3852) Eine geübte leider 
macherin findet bei einer 
Naherin dauernde Beichäftigung 
gegen guten Lohn, Näh. Exp. 


3353) In der obern Maik: 
mühle am Burfarbertbor üt 
Gyps zu haben A bayr. halbe 
Mete 5 Er. 





%) Für einen Eonditor 
ift in einem lebhaften Land» 
Häbthen Unterfranfens eine 
——— Conditorei 
ammt Haus aus freier Hand 
Tofort zu verfaufen, Franco⸗ 
Offerten unter Chiffre ©. R 
Nr. 3651 bei. die Erp. d. Bl, 


373025) Eine freundlide 
Wohnung, bejiehend aus 3 
unmöblirten heizbaren Zimmern, 
Küche, Bodenraum ıc, ıc,, be: 
fonders zum Sommeraufenthalt 
eeignet, it in Beitshöchheim 
ei Bäder Kuhn, dem Hof 
garten gegenüber, zu vermietben. 


Bethtiligungsgeſuch. 
36) Ein tüdtiger Geichäfts: 
mann winjcht jich bei einem 
lucrativen Fabrik⸗ oder irgenb 
einem ſoliden Geſchäfte — mit 
einem Capital von c. 6000 fl. 
— zu betbeiligen. Gef, Franco⸗ 
Offerte unter A. 58 2672 
belorgt die Erpeb. d. BI. 


4 bi 6 tüchtige Arbeiter und 
ein gewandter Tagichneider fin- 
den jogleich dauernde Beſchäf⸗ 
tigung im Kleivermagazin von 
2b) I. Mart. Hofmann. 


Gefucht 


wird ein — ——— 


ohne Möbel in der des 
Neuthores. Näh. in der Exp. 
ds. BI. (3748 2b 





3780) Ale Arten von Weif⸗ 
näben und Weißfticfen 
werden billiaft und ſchnell aus: 
geführt. Aucd wird hierin an 
ſoliden Mädchen gegen billiges 
Honorar Unterricht ertbeilt. 
Näh. in der Erp. (3b 


377126) Ein ordentlider 
Junge vom Sande wird im 
die Lehre gefucht bei 
Schreinermeifter Seubert, 
obere Wöllergaffe. 


3850) Eine Schlafſtelle für 
ein folides Mädchen ift ſogleich 





zu vermietben. Näb. in Der Erp 







Leinen, Dalb:Keinen, Shirtings, D s 
Tuch, Sande ec. empfiehlt billigft s * 


| Hi. Dietz, 


(e) neue Paſſage am Markt. 







Holjverfteigerung im fol. Reviere Rimpar, 
Dienftag, den 20. ds. Mts., früb 10 libr, 
veriteigert ber Unterzeichnete im Lammwirthshauſfe dahier unter 
deu gewöhnlihen Bedingungen aus dem Walbbiitrifte Dürre: 

wieſertanne nachftebende Holjlortimente: 
4232. Fichten: u. Kiefern⸗Abſchnitte, worunter eimige ſehr ftarke, 
9%, Rlafter Kiefern⸗Pfahlmüſſel⸗ 


15017, „ Kiefern: und Fichten⸗Scheit⸗, 
7, „  Kiefem-, Fichten, Buchen: u. Eihen-Knorz:, 
231/, ” “ * Prügel:, 
6 je F R Anbrud:, 
4, r „ u und Buchen⸗Aſt- 
107, „ 5 u — Stochholz, 
129%, Hundert Aſtwellen. 
Rimpar, den 9. April 1889. 


Der k. Oberföriter: 
Weber. (2a 
Aus den Staatswald⸗ Diſtrikten Dürkenbölshen Franzen: 


burg (bei Heugrumbad), Großholz und Haderholz des Reviers 
Büdolo werben nadverzeichnete —33 verſteigert. 


Montag den 19. d. Mte.: 
144%, Rlafter Hainbuchen:, 
112'1/, w ichen:, 
841, Kiefern, 
193 N »  Aspem, 
1017, »  Mafbolber:, 
8%, Bruchweiden⸗ und 
„ Bitrken-Scheit⸗, Knorz⸗, Brügel-, AR: und 
Abſtaundholz, 
28 „Eichen⸗Stockholz, 
13562 Hainbuchen⸗, 
5172 GEichen⸗, 
3145 Kiefern⸗ 


88 Aspen⸗ und 
575 Maßholder-Stangen und Aftwellen. 
Dienstag den 20. d. Mte.: 
219 Eichenabſchnitte, bievon find mehrere zu Holländerz, 
die Übrigen zu PBan:, Nugs und Eijenbahn-Schwellem:- 
hol; geeignet, 
2 Eiden-Haditöde, 
18 Rietern:Abichmitte zu Bau⸗ md Nutzholz, 
30 „  Baunıpfable, 
9 Hainbuhen:Abichitte zu Ruß- und Werkholz, 
di Yangmwiedftangen, 
50 Mr Bterchitickel, I1° lana, 
10 Aspen-Geräthitangen, 
+, Alafter Eichenmüſſelholz. 
Am erſten Tage findet die Juſammenkunft auf dem Schlage 
im Diftrifte „Mrangenburg” , am zweiten im Wirthshauſe da- 
hier, jedesmal früh halb 10 Uhr ttatı. 
ſichold, den 4. April 186%. 
Der ee Oberförſter: 


euß 4758 


Bekanntmachung. 
Fünftigen 
Nreitag den 16. ds. Mts. 
Nachmittags 2 Uhr 


werden die durd Den Abbrudı Des 


(IRSR) 


Schulhauſes 











nn — — ——— — —— — — — — — ——— 









zu Gerbrunn nermeiſter. 
entbehrlich gewordenen, größtentheils noch im quten Zuſtande alt, hinter dem neuen Schulhaus. 





Strichsbekanntmachung. 


Hu Auftrage des kgl. Bezitkogerichts verfteigert der Unter⸗ 
geichnete am Montan den 15. April Machmitta 

2 Uhr u. folgende Tage am Grerzierplag Nr. 3 jolgende 
——— ein Oberbett, blau überzogen, ein Ausziehn ſch, eine gelb 
afirte Bettflatt, ein Oberbett und 2 Kiffen mit n karrirten 
Ueberzügen, das eine Kopftifien ohne Ueberzug, ein Unterbett, eine 
Federmatraze, ein Leintuch und eine Hibbede, vier rohrgefloch 
tete Seſſel, eine Meßmaſchine, ein Schlafrock und eine alte 
oppe, ein enſchrank mit Aufſatz, zwei große Gelten, zwei 
eine und eine Butte, eine Gopierpreffe, mehrere Rahmen, 
Bretter, eine Preffe, eine Partie altes Papier, Farbenihaalen, 
ein Ballen circa },, Zentner Blauholz, ein Fäßchen mit einem 
Refte Gummi arabicum, ein deßgleichen Grünipan, drei Bal- 
len Säuren angebroden, mehrere Säure:Ballons, theils ange: 
brochen, theils geöffnet, verſchiedene Farbenreſte, ein Faß ‚mit 
eirca 4 Zentner Ehlorfal und einen vierrädigen — 


Sof. Derleth, Taxator. 
Befanutmachnng. 


Anfprühe an den Rücklaß bes verlebten Fuhrweſensſoldaten 
Alois Kapfer von Mörslingen find binnen drei Wo von 
heute an gerechnet, dahier anzumelden und nachzuweiſen, widri⸗ 

enfalls die Auseinanderſetzung dieſer Verlaſſenſchaft ohne Rück 
cht auf ſelbe erfolgen wird. 

Schuldner haben bei Meidung der Klageftellung durd die 
Erben Zahlung zu leiiten. 

Höchftäbt, den 2. April 1869. 

Könialiches Yandger icht. 
Seiler, Loͤr. (L. S.) 





Kas, Aſſ. 


MöhelAus»esverkauf. 


Eine Auswahl ſolid gearbeiteter Polſtermobel und Matra 
werben wegen Aufgabe des Ladens zu dem äußerſt billig 
Rreifen verkauft. [4b 377 

3. Gerfter, Maulhardsgaſſe. 

NB. Auch ift dajelbft ein großer Laden billig zu vermieten. 


Bad Gleiäweiler, 


Eifenbahn- & Eclegrophen-Station fandau 
in der Kiheinpfals. 
‚ Rationele Behandlung chroniicher Krankheiten durch das 
ejammte ns insbejondere durch 
aflercur, Dampf: & Kiefernadelbäder, Eleetro⸗ 
Galvanismus, Gpmnaftif. 
— Molfencur vom I. Mai an. — 
Die Winterpreiie (50°, Ermäßigung der pe er u 
—— gelten bis zum 30. Juni. Proſpelte und Näbes 
tes bur 


3601 4b Dr. med. L. Schneider. 
Haus⸗Verkauf. 


Ein in der beiten Straße gelegenes dreiftödiges Wohn: 
baus, welches jih im beften Zuitande befindet unb für jebem 
Geihäftsmann ſich eignet, ift um ben reellen Preis von 9000 fl. 
bei 3000 fl. Anzahlung zu verlaufen. Dasfelbe hat Parterre 
3 Zimmer, Kühe, Keller, Holzplatz, Schweinftall, im 1. Stod 
5 Zimmer und Küche, im 2. Stod 3 Zimmer, Holzplag, 4 
Manjarden und Bodengeräumlichleiten. Kaufliebbaber . wollen 
fi gefäligft wenden an M: Melzer in Kiffingen. (3216 26 
mm m —ñ —ñ —ñ nn tn 


3721 2b) Ein fräftiger Junge 3>54 2a) Ein junger Mensch 
kann das Büttnergeichäft erler- |vom Lande ſucht einen Dienk 
nen bei E. Boblig, Nürt-|al3 Auslaufer oder Hausknecht. 

1. Diftr. Nr. 330 — in ber Stadt Mainz 
ier. 


befindlichen Gegenftände, als; Bauholz, Yatten, Thürgeftelle ——— 1] 72mm er— 
von Kalkſtein, Zimmerthüren mit Verkleidung und Beichläge, 5855) Ein billiges Logis im 4869) Ein Parterrelogis 
Fenſter, Jalonfie-Fäden, Tefen sc. gegen Baarzahlung dajelbit|3. Diſtritt wird zu miethen ges|ift auf 1. Mai zu vermiethen 


Öfrentlich verjirichen, wozu Yiebhaber hiezn einaeladen werden. ſucht. MNäb, in der 


im Zwinger Wr. 14 neu. 


Geſchäfts-Empfehlung. 


Ich beehre mich, einem hochverehrten Publikum anzuzeigen, 
daß ich mich in hieſiger Stadt als 
Maler, Tüncher und Ladirer 
niedergelaffen Habe und empfehle mih in Zimmermalerei, 
welche ich in allen Stylen conjequent und auf das Geſchmach 
vollite ausführe, ebenjo in Anftreicher: und Ladir-Arbeiten jeder Art. 
Einer hochwurdigen Geiftlichleit empfehle ich mich insbeſon— 
dere in Kirchenmalerei jowie im Polychromiren und Ber: 
golden von Heiligenbildern ꝛe. 
Würzburg, 31. März 1869. 
Hochachtungsvoll 
Georg Ebinger, 
- Hofitraße Nr. 9. 
Auch wird daſelbſt ein hrling geſucht 
Bekanntmachung. 


Bei Ablagerung von Schutt am oberen Mainquai find bie 
Anmeifungen der daſelbſt mit dem Einplaniren des Schuttes 
een Arbeiter zu beachten, und darf insbeſondere ber 

chutt nur an denjenigen Stellen abgeworfen werben, welde 
biefe Arbeiter den Fubrleuten bezeichnen. 

hr ar haben gemäß Art. 153 des Rolizeiftraf- 
geieh Br und SS 3 und 4 ber ———— Schuttordnung 


Holzverſteigeruug. 
In der julinsipitäliichen Waldparzelle Herrnholz bei Noth- 
hof zunädhft Nottendorf werden von: dem unterferligten Rent: 


amte 2 j 
Dienftig den O. 1, Wis. 
Bormittags 11 Uhr 
auf dem Schlage nachſtehende Holziortimente - öffentlich 


verfteigert, als: —— * 
32. Klafter Eichenſcheitholz IL. Claſſe, 







nom 5. Juni 1868 Geldſtrafe bis zu 10 Al. und nad Umſtänden 
den Ausſchluß von fernerer Benügung des Schuttplatzes zu ge- 


wärtigen. » „ Suorzhol;, 
ürzburg, den 9, April 1869. 2 — ‚ Prügelbol; I. lee 
Der Stadrmaniftrat Be 2 It. Elaiie, 
Der rechtsk. Bürgermeifter: ne Fe ‚ dr 
Tor Zürn. — — ‚ bald Anbruchholg, 
5 Stodhols, 


Em). ie: -; Aipenprügelhol; I. Claſſe, 
17 ’, Hundert gemiſchte Stangenwellen, 
31/, „» Eichen: Ajiwellen. 
Würzburg, den 42. April 1869. 
Königlich juliusipitäliihes Rentamt: 
Filſer. 
3617 3) Einige billige Grab⸗ 5561 Ya) Mehrere feuerjeſte 
feine, 1 Hand» und 2 Noll⸗Kaſſaſchränke, nah neues 
wagen, 1 große und 1 Eleinejfier und beſter Gonfteuction, 
Winde, 2 Stridleiter, nament: |jind vorräthigzu haben bei 





Bekanntmachung. 


Die Aushebung der Altersklaſſe 1848 betr. 
Gemöh Art. 5I—63 des Wehrverfaſſungs-Geſetzes vom 
30. Januar 1868 findet das Erſatzgeſchäft für das k. Bezirke: 
amt Würzburg pro 1869 
Montag den 3., 


Dienſtag den 4. und 


am: —— c lich für Brunnenmacher geeig— £ "ud 
Mittwoch den 9. Wai d. 38, net, 1 großer umd 1 Heiner —— urt. 


son Morgens 8 Uhr an, im k. Bezirksamtsgebäude babier ftatt. —2 1 Gartenbant, 1 — e — — 
Es et fonad an jämmtliche im Bezirke heimathbered:| Metette, 2 Wurfgitter und 1/3863 2a) Gin. Gefchäfts: 
figte Wehrpflichtige der Alterstlaffe 1845, mit Ausnahine der — * find billig zu ver⸗ Lokal, welches ſich zum Be 
bereits freiwillig Zugegangenen, jowie an Jene früherer Alters: Jtaufen. j . triebe eines Produftengei äftes 
often, welche zum beurigen Erjaggeichäite fich zu ftellen ge-), Aud bringe ich mein ‚be+ Teignet, wird in der Augufliners 
ſetzlich verpflichtet jind, die Aufforderung, an obigen Situngs: kanntes Nohrlager für Waſ—⸗ ober Fleiſchbankgaſſe, oder ber 
Tagen pünitlich zu ericheinen, wibrigenfals gegen fie nach Art. Iſerleitung und Abtritte in gü-| Nähe des Marktes, zu kaufen 
55, Abi. 2, 50, 60 u, 76, Abi. 2 des obenbezeichneten Gefegesffige Erinnerung. r oder zu miethen gejucht. Offer: 
verfahren werden würde, Barbara Hertel. ten mit M. 500 merben an 

Würzburg am 12. April 1869. _____ Semmelögafie Nr. S1.|oie Erped. d. Bl, erbeten. 
— 3573) Fiſchergaſſe Ar. 21 ſind 3867) Eine arme Dienſtmagd 


site: Marti ? 
Königl. Bezirksamt mehrere Wetten im Auftrag | hat ein Portemonngie mit 
Weigand. (2a "üuperit billig zu verkaufen. etwas Geld verloren. Räh. Erp. 


Drud und Berlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 





Würzburger Stadt- 


Babhnzjüge. 
L Bürburge Bamberg frankfurt, 
Anlunft v. Frankfurt: Gouy 2 M. 
SEM. Rem. Schnell, 1ON.BOR rm. Por 
N Kühe. 7,55 M. Mb. Büiter. BU. 
früh, IN. Mitt. 1IN.EOM Radıs 
RbsananadBamberg: Schnell. UM 
vom. Voſtz. 2U.50M. Rahm. u. BU 
1EM bie, Str, 41,20, frühu. 7. 
HR. Früh 
Ankunft d Bamberg: Echmely. & U 
SM. Abos. Boftz. EN. 10M. frübu. 1U. 159, 
Dit. Bü. EU.5OM Abu. IIV.b8 M. Nchs 
—2 Fraukfurt: Goug. IM, 
un Schnellz. 54.30 ®. Abs. Lofts 9 
1.50 MR. Born. u. 12U.15M, Nadıs. Büterg 
41.5M, üb, 211.40M. Ruhe u, 5, Nbbs, 
u, Würzburg-llürnberg 
En nad Nürnberg: Gour EN. 


er 
* 








Müryurg» 
Ankunft bon Rürnberg: Eimlma 9 U. 55 
MR, Bormitt. Doftsug 11 U. 45 DM, Nachte Ölterrüge 8 


Jandbote. 


Wirybue: tet Gare 
N  Ebgan nad Andba ı€ Bu, 


Rachm BU. fruh w.10N 50, 

——— Bu .Nechn. u. U 4 
Ankunft von Anebach: 13.1 
M. Mitt. Pf. V. 18 V. Ab.u. 100: 5 IR. Rs, 
Eüterz. 60, 46 Di. früh u. 11H, 24 I, Bor, 
IV, Wärjkurg- Gerdrlberg, ;- A 

Ebgane nad Heibelbeig: Ennehl. 

. PO WR, fr ch un 5 Rh mühe m 
ER, ‚IOR.BUM.torm, 1. BER. 
+,35 Mi, Yyadın. neu. 2, N, 
FE, 15 M. fit, 90. 25 MR. Bormt, u. 10 
. Nachts, (Beide verterenurnad, 


tn. heibelberg: 
kenne 10.5, 
ar ee —— 
Pacht. tern, % A 
Korm. u. Par —3* 


Peftommidusichrten nach 


w 


SRaXL zer 
wear 
sDE 


Nürnberg, 


. Pofig. 4 U. 2 M. früh, Wien. 5 . 

Den as du dem. eh m ERBEN, Dil, 5 M. 26 m. Abb Umfiein 5 U. Ab Eflelbacdh 419 U WEHR, 

un 8 U. Wibenbe, und PU. 0 m, wachts Zuerhaufen — Röttingen 8 U. BO BR. Rad. 
M 90 Donnerstag ben 15, April 1869, Sweiunpzwantgfter Jabrgamg. 


Landtag. 


Münden, 13. April. Ueber den Gejehesentwurf „die 
Privatreptsverhältniffe der Genoſſenſchaften und beziehungsweife 
der Vereine betr.” trat der 1. Ausſchuß der-Reichsrathsfanım 
geftern in Berathung. Auf den Vorſchlag des Referenten Reichs 
raths Haubenfchmied wurde zunähft dem Beſchluſſe der Ab 
orbnetenfammer, wornach das Gefeg in zwei Gejege zu f 
6 deren erſteres bie Genoſſenſchaften, das zweite aber bi 

brigen Vereine zu umfaffen habe beigetreten. Aus den Abän 
derungen ber einzelnen Beftimmungen heben mir. bezüglich des 
erften Gejeges zwei zu Art. 71 amgefügte neue Abiäge hervor 








in folgender Fafung: Abſ. 3 „ber Name von Mitgliebern 
(Geſellſchaftern) oder andern Berfonen darf in die Firma nicht 
ede neue Firma muß ſich von allen 


——— werden. 
an demſelben Orte ober in berjelden Gemeinde bereits beſtehen⸗ 
irmen eingetragener —— oder — Ge⸗ 
ſellſchaften deutlich unterſcheiden.“ Abſ. 4. „Zum Beitritte der 
einzelnen Geſellſd aften genügt bie ſchriftliche Erklärung.“ 
Hederfehrift bes Gefeges wurde nachſtehende Fafjung gegeben: 
Gefeg, die privatrechtliche Stellung der Erwerbs: und Wirtb- 
[a eſellſchaften betr.” und bie Ueberſchrift bes J. t 
üdes wie folgt gefaßt: „Bon den Gefellihaften mit ſolida— 
Par aftpflicht Sr rar In Bezug auf das zweite 
Geſetz „die privatredhtlihe Ete von Vereinen betr.” wurde 
Art. 32, Abi. 1 im folgender Faffung angenommen: Abſ. 1. 
Die Mitglieder eines Vereins find vorbehaltlih ber im Ge 
— Jv„d beſtimmten Dauer ber Theilnahmspflicht unter 
eobachtung der ftatutenmäßigen Vorſchriften zum —— 
—* erliſcht die Mitgliedſchaft durch den Tod‘, und Abſ. 2 als 
bſatz 3 angenommen, Den Artikeln 33—38 wurde unverän⸗ 
dert agree 
er Referent der Kammer der Reichsräthe über ben Ge: 
a wegen Bewilligung eines außerorbentlihen Krebits 
r Militärbebürfniffe, v. Nietbammer, —— einfache Zu⸗ 
Fre zu dem von ber eorbnnetenfammer gefaßten Be: 
ſchluß, indem auch mit ber hienach bemilligten Summe bie 
—— in ihren Anordnungen und vorläufigen Be— 
ftellungen zur Anſchaffung von —— nicht beengt jet 
während anderfeit# aus finanziellen Rüdfichten es ſachdlenlich 
erfcheine, bie ei bes weiteren Bedarfs dem nädjften 
Laudtage zu überlafien. Politiſche Erörterungen in jeinen Ber: 
trag aufzunehmen, erklärt ber Referent, feine Veranlaffung zu 
haben. — Nah der legten Berathung der Reichsrathskammer 
über das Armengefeg war nur nod Eine Differenz, nämlich 
die wegen der Vorſtandſchaft der Pfarrer in der Armenpflege 
befteben geblieben. Der Ausihuß der Abgeorbneten bat troß 
des entgegemftebenden Gutachtens jeines Referenten Fiſcher mit 
allen genen 5 Stimmen beſchloſſen, der Faſſung, melde bie 
Reichsräthe angenommen (der reproduzirte Edel'ſche Antrag, 
daß in Landgemeinden ber Pfarrer Borftand fein jolle), bei⸗ 
autreten. 


ben 


rechtigt”’, e& wurde ſodann als Abſ. 2 eingeichaltet: 


= — ⸗— ⸗) — 


Der]? 


über die Berwaltungsgerichtäbarfeit wirb 


Der Geſetzentwu 
im Laufe diefer Woche, wahrſcheinlich 


dem Vernehmen na 
ſchon am 15. in ber Kammer der Abgeordneten zur Berathung 
gelangen. 

Münden, 14. April. Die Abgeordnetenkammer fiimmte 
in ihrer heutigen Situng nad lebhafter Diskufjion dem Reichs— 
rathsbeſchluß wegen der Vorſtandſchaft der Pfarrer in bem Ar- 
menpflegichaftsrath zu; A beſteht Geſammtbeſchluß ‚über 
das —— Die pfälziſche Gemeindeordnung wurde mit 

) 


vier neuen Henderungen angenommen. (NR. €. 





Zagtneuigfeiten. 


Am 1. Mai v6. Ira, findet die 9. Verloofung ber Dans 
briefe der bayeriſchen gg und Wechſelbank ftatt und 
werden biebei 300,000 fl. aus ben erfien 5 Serien — Jahr: 
änge 1564, 1865, 1866, 1867, 1868 — zur Heimzahlung 
Nennwerthe gezogen. 

Die Frankomarken für Telegramme, welche in Kürze in 


[Bayern zur Einführung fommen, werden zum Werth von !/, 


Franten, 1, 2, 3, 5 und 10 Franfen angefertigt. 

Geſtern Mittag erhängte fih ein Kanzleidiener der Kom— 
manbantihaft im Bureau ber Kanzlei. 

Morgen eitag wird unſer erfter Bargton Hr. Lets 
tinger eine Abjdhieds:Soiree im akademischen Mufikfaale vers 
anftalten, und darin den Aunftfreunden noch einmal Belegen: 
heit geben ihn zu hören. Hr. Lettinger hat fi als einen 
tüchtig gebildeten Künftler gezeigt, und feine Befähigung fos 
er r ben bramatichen Gejang wie für bas Siederfah bei 
vielen —— bewährt; da in dieſer Soirde zugleich noch 
andere namhafte muſikaliſche Kräfte mitwirken, jo wird dieſelbe 
einen vorzüglichen Kunſtgenuß gewähren, weshalb wir das 
Unternehmen des Hrn. Lettinger freundlicher Theilnahme beſtens 
empfehlen. 

In Marktheidenfeld erhängte ſich am Dienstage ein borr 
tiger Einwohner an bem Gebälle ſeiner Scheune. 


Münden, 14. April. Der III. Ausfhuß ber Sammer 
ber Reichsräthe, welcher mit ber Vorberathung über ben Ent« 
wurf des Schulgefeges betraut ift, hat im feiner heute ftattge- 
fundenen 5. Situng bie Artikel 62—95 erledigt. Die wid) 
Situng und Beihlußfaffung dürfte * ſtattfinden, denn es 

elangt nun die 8. Abtheilüung „von ber Aufſicht über bie 
oltsjhulen‘’ zur Berathung. Wie verlautet, hängt es von 
dem Refultat der morgigen Ausshußfigung ab, ob ber Geſetz⸗ 
entwurf pr Berathung im Plenum gelangen foll oder nicht. 
Der Schluß des Landtags ift am 28. d. M. beabfichtigt. Aller 
Wahrjcheinlidkeit nad) werden am 28. April bie legten Giß- 
ungen ftattfinden, denn erft dann ift dem Minifterium das zur 
Ausarbeitung und Vollendung des Landtagsabſchiedes Be 
wenbige Material vollitändig geliefert. Wird im biefer Weile 


verfahren , dann kaum der feierlihe Schluß des Landtags erit 
in den erften Tagen des Monats Mai ftattfinden. 

Münden, 13. April. Heute Mittag nad der gottes: 
bienftlihen ‚eier aus Anlaß des Mjährigen Jubiläums der 
Zeibgarde der Hartihiere, und nachdem Prinz Adalbert im 
Kaiferhofe der Refiden; bei der Mufterung der Schwadron 
der Stanbarte berjelben ein von der Königin:Mutter geflidtes 
Band angeheftet hatte, lich Se. Maj. der König, um jeine 
Theilnahme an dem Ehrenfefte zu befunden, den Stab derſel⸗ 
ben und bie pr älteften gerifere zu fih rufen, und verlieh 
dem Generallapitän :c. Frhr. v. Hohenhauſen einen filbernen 
reih mit Brillanten geihmüdten Ehrencommanboftab, bem 
DOpberlicutenant und eriten Brigadier v. Boit das Ritterkreuz 
eriter Klafje des Berdienftordens vom b. Michael, dann ben 
” älteften Hartichieren, yet Brudeier und Paul Neichard, 

as Militärverdienfitreuz. Um 1 Uhr Nadmittags fand für 
die ganze Hartſchiergarde im Herkulesjaal der k. Reſidenz ein 
längendes Keftmahl ftatt. Um 4 Uhr Nachmittags war unter 
En Vorfig des Prinzen Adalbert Marſchallstafel im Winter: 
garten ber f. Reſidenz, wozu außer dem Stab der Hartichier: 
garde die hier anweſenden Generale geladen waren. 

Ludwigshafen, 14. April. Die heute ftattgehabte Ge- 
neralverjammlung der pfälziichen Lubmwigsbahn genehmigte ein- 
ftimmig den Geſchäftsbericht, fowie die Bertheilung einer Divi— 
dende von 36 fl. per Atie für das Jahr 1868, und beſchloß 
außerdem die Aufnahme einer Brioritätsanleihe von 2 Millionen 
Gulden zur Vermehrung des Fabrmaterials und der Ermeiter: 
ung verjchiebener Bahnböre. 

Aus Königsberg, ;. April, wird beridtet: Bahnhofs- 
biebftähle von koloſſalem —— find in Pillau entdeckt wor: 
ei betheiligt jein. Die Hehler⸗ 


den. Die ganze Gegend foll da 
bis Königsberg einer: und bis weit in das 


schaft erftredtt jich bis, 
Ermland anderjeits bin. 

Köln, 15. April. Wie die „RK. 3. bört, hat Dr. Ferd. 
Zr feine Stellen als ftädtiicher Capellmeilter, Direktor des 

tefigen Genjervatnriums und als Dirigent der Goncertgeiell: 

ſchafi gefündigt. Ueber die Veranlaſſung zu dieſem Echritte ift 
noch nichts Naheres bekannt. 

2 einer Rorreiponden; des „Schw. M.“ aus Chicago 
will Heder demnächſt Deutichlanb beſuchen. . 


Deutibland, 


Preußen. Berlin, 15. April. Im Reichsrath ge: 
langte heute ber Bundeshaushaltsetat für 1870 zur erften Be: 
rathung. Bräfident Delbrüd theilt mit, daß drei Entwürfe zur 
Erhöhung der eigenen Einnahmen des Bundes dem Bundesrathe 
vorliegen, nämlich in Betrefi der Branntweiniteuer, der Auf: 
bebung der Bortofreibeit und der Einführung des Wechfelftem: 
veld. Die beiden eriten Borlagen werben dent Weichstage in 
diejer Woche zugehen, das Wechſelſtempelgeſetz jedoch noch nicht. 
Was die Zehn: Millionen: Anleihe betreffe, jo glanbe er nie 
daß die Bundesregierungen Willens jeien, 
träge um diefe Summe zu erhöhen. 
Etats an die Commiffion wird abgelehnt. 


Ausland. 


Zranfreich. Baris, I. Apri. Die offiziöien Blät- 
ter melden, daß Herr rere-Orban heute früh ſein Loſungs— 
gr dem Hanbelsminifter Herrn Greffier überreicht hätte. 

ir fünnen bezüglid Des Standes dieſer Angelegenheit nur 
aufrecht erhalten, was wir vor vier Tagen gejagt haben umd 
zweifeln nicht, daß uniere Anaaben in dem beigiihen Doku: 
ment, über welches man bald genug Näheres erfahren wird. 
ihre Beitätigumg finden werden. Belgien will in der Haupt: 
ſache in der Einraumung des Betriebs seiner Bahıen an 
franzöfiiche Geſellſchaften „micht nachgeben und Frankreich hat 
in Brüſſel durch gute Freunde wiſſen laſen, daß es ſich vor 
ganz Eurova engagirt habe und von feinen forderungen nicht 
mehr ablaffen könne. Man wird jehen, ob das “Projekt des 
Herrn ‚srere:Orban einen Ausweg öffnet; im unterrichteten 
reifen glaubt man es nicht. Tie Unterbandlung wird über 
die Wahlepoche binausgezogen merden: den Wusgana aber 
fann nodı Niemand 4230 " 


Neueſtes. 


Berlin, 14. April. Die „Provinzial-Korreſpondenz“ 
vegrüßt Die Nede Lavalette's als ein Ereignis, welches jegens: 


die Matritularbeis: 
Die Ueberweiſung bes 





reihen Einfluß auf die Stimmung in Europa ausüben werde, 
Diefe Heußerungen des Minifters, fur; vor den Neuwahlen, 
feien zugleich eine neue Bewährung der felbfibewuhten inneren 
Kraft der Faiferlihen Regierung, und da fie erfichtlich dem 
Beifte des franzöflihen Volkes entſprechen, eine wirkliche Fries 
bensbürgfchaft. 





Nachſchrift. 


Se. Maj. der König haben geruht, den außerordentlichen 
Profeſſor Dr. Wilhelm Studemund in Würzburg zum ordent⸗ 
lien Profefjor der Hafjiihen Philologie an der philofophifchen 
Fakultät der k. Univerfität Würzburg zu ernennen: ferner zu 
genehmigen, daß die Fathol. Pfarrei Euffenhauffen, Bezirks- 
amts Mellrihftadt, von dem hochw. Herrn Biſchofe von Würz- 
burg bem Priefter Kaspar Schüler, Pfarrer in Oberelsbad, 
Bezirksamts Neuftadt a. S. verliehen werde; ferner den Forit: 
amtsafjiftenten und Funktionär am Negierungsforfibureau zu 
en Philipp Schäfer, zum proviforiihen Oberförfter auf 
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das Revier Frammersbach, Forftamts Lohr, zu ernennen. 
Erledigt: Die 2. proteſtantiſche — u Langenzenn m‘ 
mit den Filialen Keidenzell und Roſſendorf, Det. Zirndorf; 


Ertrag 885 fl. 21 fr., dann die mit dem Defanate verbundene 
prot. Pfarrei Kleinlangheim; Ertrag 980 fl. 45 kr., dann 
125 fl. Delanatsfunftiond:Bebalt. 


Morgen wird in der Sigung des Stabtmagiftrates ber neu 
einberufene bürgerlide Magiftratsrath Hr. Ga. Lauck feierlich 
eingeführt und verpflichtet werden. 

Das Kreisamtsblatt enthält ein Ausſchreiben, wodurch be: 
züglich eines in der Nacht vom 23. auf 24. März; im Spitale 
zu Vercelli in Italien verübten Diebitahls von italienischen 
Staatsjhuld:Obligationen und verſchiedenen Koftbarkeiten im 
Werthe von 400,000 Fres. Spähe verfügt wird. 


B. V. In der geftrigen Verſammlung bed Bürgervereins 
beendigte Hr. Hofrath Dr. v. Held unter großem Beifalle fei- 
nen in vielen Beziehungen beherzigensmwerthen Vortrag über die 

olitiihen Wahlen. Hierauf wurde der gegenwärtige Stand 
er lgeiefrage zur Beſprechun gebradit und von mehre: 
ren Rebnern der Standpunft, a die Reichsräthe v. Dinkel 
und v. Harleh in ihren Referaten über den Schulgejegentwurf 
einnehmen, ſowie ber * bekannt gewordene Gang der Ber: & 
andlungen in dem betreffenden Ausſchuſſe der Reichsraths- = 
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P=T- 
ammer in hohem Grade bedauert und dem dringenden Wunſche 23 
Ausdrud gegeben, daß bei der Berathung des Entwurfes im =: 
Plenum der Reichsrathskammer ih Mäßigung, Einficht 8: 
und richtige Sahlenntni vereinen möge, um das Zuflan- F 
defommen eines Geſetzes zu ermöglichen, das dringend gebotem „A 
ift und weldes wohl mit Unrecht als eine Gefährdung ber 7 
tirchlichen Intereſſe bezeichnet wurde. In Folge deſſen wurben PT, 
von der Verfammlung folgende Nefolutionen gefaßt: 1) „Die ⸗ 
Berfammlung ſpricht ihr Bedauern aus über die Stellung, Sr 
welche die Reichdräthe v. Dinkel und v. Harlek in ihren” ' 
Referaten über den Schulgefegentwurf einzunehmen für gut ber * 
fanden, dann über die bisherigen Verhandlungen des betreffen: „-? 
den Ausfchuffes der Kammer der Neichsräthe. 2) Die Berfamm: ” 
lung wünfcht ebenfalls eine jittlid religiöfe Erziehung der Zur S 
gend; allein jie hält an dem Charakter der Schule als dem 
einer Staatsanftalt feit. 3) Sie gefteht Hiebei zwar der 
Kirche das Recht ber gg an ber öffentlichen Er- 
jiehung der Jugend zu; fie kann aber in ben Be: 
timmungen bes ulgejegentwurfes eine ungebührliche oder 
ungerechtfertigte Beſchränkung dieſes Rechtes nicht erfennen. 
4) Die Verſammlung ift insbejondere ber Anſicht, daß die 
gegenwärtige Aufſicht auf die Volksſchule zwedmäßig durch bie 
in dem Entwurfe angeitrebten Einrichtungen ergänzt und eriegt 
werde, — daß durch legtere würdige Geiſtliche keineswegs Ge— 
fahr laufen, ihren Einfluß auf die Volksſchule zu verlieren, 
während anderſeits durch die Beſtimmungen bes Entwurfes ben 
Lehrern eine ſelbſtſtändigere und würdigere Stellung eingeräumt 
werde; daß insbeſondere durch die Berufung erprobter Shul : 
männer zur Diftriftsichulinfpektion nebe tüchtigen Inſpektoren— 
aus dem Stande des Klerus ein reger und eriprieglicher Wett: 
eiter zwifchen den weltlichen und den geiftlichen Juſpeltoren und 
eine neue Garantie für das Gedeihen ber Schule geſchaffen 
würde. 5) Die Verſammlung ſpricht aus, daß die in dem 
Entwurfe beabfidhtigte Werbefferung der materiellen Berbält: 
wife ver Lehrer und die gefegliche Megelung der Beziehungen 
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der Gemeinden zur Schule geradezu unerläßlih fein. 6) Die 
Verfammlung gibt dephalb dem dringenden Munice Ausprud, 
daß zur Abmwendung einer empfindlichen Schädigung des öffent: 
lien Intereſſes die Kammer der Reiheräthe dem Schulgeiet: 
entwurfe, wie folder aus ber Beratbung der Hammer der Ab 
eorbneten hervorging, ibre Juitimmung nicht veriagen möge.“ 
Möge diejes in hochwichtiger Sache geſprochene treffliche Wort 


durch's ganze Land kräftigen Wederhall wecken und euch vi 
Prefie das Ihrige thum! 
(Stabttheater.) Für das Gaſtſpiel des rin. Raabe bat 


die Direktion Hrn. Moralt vom Stadttheater zu Mainz engagirt. 
Herr Moralt bat neben Frin, Naabe in den Kollen wie &eneral 
Morin, im Variſer Taugenichts und Ur Belbeimer im 
Aſchenbrödel bedeutende Griolae erringen. Morgen in dem 
Schauſpiel Mathilde wird Hert Moralt als Tanmenhof sum 
erſten Male vor unfer Publtum treten. li 





Schweinfurt, 14. April. Auf dem heutigen ftarf be: 
fahrenen Martte blieben bei ruhisem Wertehr die Preife Sämmt- 
licher Getreideforten ziemlich unverändert, Bezahlt wurde für 


Waizen 17 fl. — fr. — 18 fl, 40 ir, Som 15 fl. — fr. - 
16 fl. — Er. per 300 Pfund, Gerite 14 fl. 48 fr. — 16 Hl. 
45 fr, Haber 8 fl. 54 fr. — 10 fl. © kr, Erbien 16 fl. 
30 kr. — IT, Biden 15 il. — fr. ver Schäftel, 


Börfenbericht. Frantiurt, 14. April. Dan war 
von Anfang bis zum Ende dor Wörie in auter, angeregter 


Stimmung, wozu die Haltung von Wien und Berlin das Ihtige 


beitrug. Treditaltien waren beliebt und wurden 294 bezahlt, 
Staatsbahn war befonders wegen des Stüdemangels zur be: 
vorftehenden Liquidation geiuct und meientlih höber bezahlt. 


Auch Lombarden und Elifaberhbahn iehrieit. Amerifarer mur- 
ben ebenfalls auf beffere Rewyorter Courie höher bezablt, Bräs 
mien auf diefelben zu 3%, per Ultimo angeboten. — Mbends 
6', Ubr. In ber Ehfekteniocietät wurden Defterr. Ercbit: 
aftien 293%, —293 bez, Lombarden 222'/, bei., Etaatsbahn 
316%, beg., Gilberrente 57°. bes., 160er Loofe wat in 
be, 1 Ameritaner Bonds =7',,, bei, 


Berantwortliber Rebatteur: Fr. Brand, 


(Telegraphiidie Deveiche.) 

Southampton, 13. April. Tas Poſtdampfſchiff Des Norbd. 
Lloyd „Union“, Gapt. F. Trever, meldies am 1. April 
von Rewyork abgegangen war, it aeitern 10 Uhr Mbenbs 
wohlbehalten unweit Comes cinnetrofien, Daſſelbe bringt 
außer der neueften Poſt 86 Paſſagiere und volle Ladung. 
— durch Earl Sieber, Generalagent für Bayern 


in 


Biel Vortheil und Vergnügen. 


Eine ganz neue Methode im Schön: und Schnellmalen, in 
ben brillantejten Farben jedes beliebige Diuiter zu copiren, z. B. 
Landſchaften, Portraits, Blumen und nn lehre ich gründ: 


lid Herrn und Damen bis zum iväteiten Wlter, und Kindern, 
—— zu lönnen, in Stunden auf alle Gegenitände 
und Stoffe aller Art, 5. B. auf Lorsellain, Marmor, Glas, 


Hol, Sammt, Atlas Papier :., und erfegt diefe Malerei 
* Stiderei; ng eignet ſich dieſelbe zu allen Präſenten, in: 
em man ſich die ſchönſten RUdentiſſen, Ölodenzüge, Briefbe 


Swerer, Theebretter, Service, Tiihe malen kann =. Gemalte 
Gegenftänbe liegen zur gefälligen Anſicht. Das Donorar be: 
trägt für 6 Lectionen 1%, Thlr., fir Kinder | Thir. Hierauf 


Heftirende Herrſchaſten werben hoflichit aebeten, fich recht bald 
ei ur melden, indem mein Autemthalt mur von kurzer 
er iſt. 


Frau Dr. Schwarz. 
2736) Wohnung: Dominitanergafie Nro, neun, 2 Treppen. 


3925) Eine Meerſchaum 20, Gin 

pie  (Mobrentopf) wurde mer it au 

verloren. Man bittet höflichit !ionlcic) 
acherthorſiraße Nr. 26 


ım Rüdaabe in der ed. e 
Ein verheiraiheter aum| 5442) „in einem biefigen Gale 


ucht eine Stelle als Ausgeher. | mit Neftauratiom wird en @ell: 
Näh. in der Erp. 393. | nerlehrling deſucht 


möblirtes Sim: 
einen jolıden Herrn 
zu vermiethen. leid: 














ge 
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En TE ra er al 
3431 20) Ein geräumiges, Furbs 








3712 251 
dauerhaft gelittet, 3.8. Erlen *%) 


menvafen u. dal. 
Stephansgafie, 4. 
Mr. 
aıerun« 


TOOOCOOOOO 
Todes-Anzeige. 

Tief gebeugt vom herben Schmerze, bringen wir 

Verwandten, Freunden und Belannten die traurine Rad: 


richt, dab nad furzem Kranfenlager unfer innigſi ger 
liebter unvergehlicher Sohn, Bruder, Neffe, 






Herr 
Johann Baptist Müller, 
cand, med 


am 14. April Abends ; Uhr Gott ergeben zur Ruhe 
beimgegangen ift. 

Die feierliche Beerdigung findet Samſtag Abend 
um 7’, Uhr vom keihenhaus aus ftatt, der Trauer: 
gottesdienit Dienjtag den 20. irib 10 Uhr im hoben 
Dom ftatt, wozu alle Freunde und Belannte freund: 
lichjt eingeladen werben. 

Würzburg, den 15. April 1860, 
Die tieftraueruden Hinterbliebenen. 


DOCOOSEDOOODPTOOOOOOO 


Vorzüglides Maijena, Waizenpouder A Meis- 
marf, dowie alle Sorten jeinite Fadennudel, Maccas 
roni, Giergerfie, Stern: & Bandnudel bringt in 









empfehlende Erinnerung 
ergebenjter 
[72 
A. Günter, 
ab Schuftergaffe, 


— * * * 
Holzverſteigetung im kgl. Reviere Rimpar. 
Dienſtag, den 20. ds. Mts,, früb 10 Uhr, 
verjteigert der Unterzeichnete im Lämmmirthshaufe dabier unter 
den gewöhnlichen Bedingungen aus dem Waldbiftrifte Dürre: 

miejertanne nachſtehende Holzſortimente: 
422 Fichten- u. Kiefern⸗ Abſchnitte, worunter einige ſehr itarfe, 
Klafter Kiefern Pfahlmüffel:, 
130°, „ Kiefern: und Fichten-Scheit⸗-, 
7! Kiefern, Fichten, Buchen: u. Eihen:Anorz:, 
251 = » gi J „ Prünel:, 
J BR B Anbruch⸗, 
und Buchen⸗Aſi-, 
Stockholz, 
Aſtwellen. 


" ” 


. no 0 


107° w * 

129°/, Hundert pr e * 
Rimpar, den 9. April 1869, j 

Der k. Oberföriter: 

Weber. (2b 


Den fol. Yandgerihtef Gewerffchaft der Holz⸗ 

gegenüber, 2. Diſir = Arbeiter. 

ſind 2 hübſch möblirte ‚Zum: 936) Es werben bie b 

mer un men jouben Seren Mitalieder auf nächiten Ab 

bis 1. Met zu vermiethen. tag = Uhr Abends ins Bay: 
Auch iſt ein noch gut erhal: riſche Kaffeehaus einaes 

tener Kochherd nebſt Arat: laden 8 


röhre zu verkaufen. Der Bevollmächtigte. 


a * — 
Betheiligungsgeſuch. 
Ich Ein tüchtiger Geſchäfts— 

mann wünſcht ſich bei einem 

lucrativen Fabrik⸗ oder irgend 
einem ſoliden Geſchäfte — mit 
einem Capital von c. 6000 fl. 

— zu betheiligen. Gef. Franco⸗ 

Offerte ımter M. 8 2672 

beiorgt die Exped. d. BL 


3938) 


39, 





les Lofal zum Aleiich:Rer- 
faufe wird geſucht, wen mög: 
lid; im Wittelounfte der Stadt 
und mit Keller. Näh. Erp. 


939, Einige folide Mäd— 
chen konnen das Kleidermanen 
gründlich erlernen. Näh. Erp. 


Bur Beachtung. 


Es wird aut und 





Zwei ſchöne, inein- 
andergehende Zimmer, möbs 
sm erfragen flirt, ſind an 1 oder 2 Herren 
Diſtr. Os: [bis 15. April oder 1. Mai zu 
mrächkt ber Ne: [vermiethen. 2. Diftr., Rarmes 
litenſtraße Nr. 47 neu. 


Vorzellain, Lampenitürse, Blu 


14 neu 


Seidene Jacquettes, 


ächte Crepe de Chine- & gestickte Cachemire- 
Chäles find in neuer Auswahl eingetroffen bei 


Danksagung. 
Für die Theilnahme bei der Beerdigung und bei 
dem Trauergottesdienite unferes jeligen Bruders | 


Matthäus Schmitt 
fühlen wir uns gebrungen, den herzlichften Dank biemit % 
auszuſprechen. % 
ürzburg am 14. April 1869. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 
\ 


| Danksagung. 

"Für bie ehrende und zahlreiche —— bei der 
Beerdigung und dem Trauergottesdienſte unſerer ſeligen 
Gattin, Tochter, Schweſter, Schwiegertochter und Schwaä⸗ 
gerin Frau 
Margaretha Schuös, geb. Treutlein, 
fuhl⸗n wir uns gedrungen, hiemit den wäruiſten Dank 
audsuiprechen. 

Würzburg, 14. April 1869, 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





Concerl-Anzeige. 
Freitag den 16. April, im afademifchen 
Mufiffaale: 


Muſikaliſch-declamatoriſches 
Abschieds-Concert 


unter gefälliger Mitwirkung des Frl. Neber, Frau Lettin: 
ger, bes Herrn Goncertmeifter Hamm, der Herren Beyer, 
Erl und Marter, gegeben von 
Garl Lettinger, Opernſänger. 
Eintritts:flarten à 1 fl. find in den Kunfthbandlungen ber 
Herren Barth und Stahel zu befommen, ſowie Abends an 


der Kaffe. 
Pferde-Ankauf. 


Für die von dem k. 2. Artillerie-Regiment (vacant Lüder) 
ausgemufterten Pferde werden als Bedarf der gewöhnlichen Re: 
montirung fommenden Montag den 19. d. und die folgenden 
Tage Vormittags zwiſchen 9 und 12 Uhr im Hofe der alten 
Kaferne zu Würzburg 25 Zugpferde im Alter von 5 mit 6 Jah— 
ren innerhalb des normirten Preifes von 320 fl. aus freier 


Das 
Königl. Stahlbad Brückenau 


— 6 Stunden von Riffingen 
— Nächſte Eifenbahnftationen: Schweinfurt, Gemünden 
Kr Schlüchtern — wird aud im Jahre 1869 auf Staats: 
regie betrieben und mit der bafelbit befindlihen Molfen: 


Anſtaͤlt 
am 15. Wai 
eröffnet. 


Nähere Aufihlüfie ertheilt auf frankirte Anfragen die dortige 


Aönigliche Had-Infpektion. 3744 (3a 
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Carl Bolzano. 
Pferde⸗Verkauf. 


Künftigen Samstag, den 17. d. werden vom k. 2. Artillerie 
Regiment (vacant Lüder) 34 zum Militärdienfte nicht mehr 
tauglihe Dienitpferde im Hofe der alten Kaferne zu Würzburg 
von Vormittags 8 Uhr an verfteigert. 


Hausverſteigerung 


Auf Anſuchen des Beſitzers verlteigere ih am 
Dienftag den 27. April 1869 
Vormittags 10 Uhr 
auf meinem Amtszimmer das Wohnhaus Nro. 32 (19 alt) im 
der Kettengaſſe bahier, Pl.«Nro. 1294 zu 0,015 Dezimalen. 
Diefes Wohnhaus, im beften baulichen —— enthält 
3 Stodwerke, gemwölbten Keller mit 4 Abtheilungen, im Par- 
terre 1 Vorplag, 2 beizbare Zimmer, 1 Küche, 1 Waſchhaus 


mit 1 Keſſel, 1 Abtritt und 3 SHolzlagen; im zweiten unb 
dritten Stod je 1 Vorplatz, 2 heijbare ‚finmer, 1 Küche und 
zwei heijbate 


1 Abtritt; unterm erften Dachboden 1 | ig 
Zimmer und 1 Küche; darüber einen zweiten Boden in 2 Ab- 
theilungen. 
Vom Strichſchillinge kann ein Theil hypothelarifch gefichert 
ftehen bleiben. 
Würzburg am 14. April 1869. 
2a) Grimm, k Notar, 


Bekanntmachung. 


Philipp Maier, Schneidermeiſter von hier, iſt wegen Geiſtes⸗ 
ſchwäche nicht im Stande, das gemeinſchaftliche Vermögen ſelbſt 
zu verwalten, weshalb dieſe Verwaltung feiner mit ihm durch 
Kinder vererbten Ehefrau übertragen wurde. 

Gerolzhofen, den 8. April 1869. 


Königlihes Landgericht. 
Nehm. 
Stengel, AR. 
Holz: Berfteigerung. 
Mittwoch den 21. und Donnerstag den 22, d,, 
jedesmal früh 10 UN, 


werben im Gemeindewalde, Diitrift Hönig, 





152 Eichenabſchnitte, zu Holländer, Bau: und 
Nubholz geeigenſchaftet, 
953  Tannenabjhnitte, zu Bauholz geeignet, und 


1 Lindenabichnitt; 


121'/, Klafter Eichen- und Tannenſcheitholz, 
25 „ Stodbolz, 

7400  Stangenwellen, 

2250  Kiefernwellen, 

4325 Eichenaſtwellen 


öffentlich verfteigert, wozu Liebhaber eingeladen find. 
Unbelannte Steigerer haben ſich mit legalen Zeugniffen 
auszumeijen. 
Unteraltertheim, den 13. April 1869. 
Die Gemeinde = Berwaltang. 
Zander, Voriteher. 


Zu vermiethen: 


3927) Ein Laden an einer 
gangbaren Straße bis 1. Mai 


3925 2a) Man fucht zum 1. 
Auguft eine Herrſchafts⸗ 
Wohnung von 5—7 Jim: 
mern und allem Zubehör vor 
den Thoren ber Stadt; bielund kann auch auf fpäter vers 
Lage zwiihen dem Rennwegers | miethet werben. Näh. Erp. 

und Sandertbor erhält den — — — — 
Vorzug und Mitgenuß des Gar: |3860) Ein Kegeljunge wird 
tens wird gewünicht. Näh. Erp."iogleich geſucht. Nah. Erp. (2b 





J. B. Mahler, 


Kunſt⸗ Schön: und Seidenfärber in Würzburg, 


Nieberlage im en gg :bäube, vish-vis 


= im 5. Tiſtt. Nro 34, ber 
haung ee. zunähft 


erlaubt ſich einem 


empfehlen An Wollen, Zeiden Ke Salb 


ern 
—— und eleganteten Mu ſter 
fam zu machen mir erlacbe 








Am 1. Mai in. B 


5. Braunigweig. P 


mt BE. n von Xblr. 
34.000, 30,000, 27,000, 25,000, 20,000, 
T 
1 
Original bigatinnen A Thlr, 20 
—*9* — — ei 
lich bei 





bes Gafiha 


drien Publifum feine auf das Befte eingecihtete Färberei Me Druclerei zur gefälligen 
wolftoffen fönnen alle Gattungen ron D 
dern in ben reurnen —— Taıben gef be und appretirt werben. 








Erſte Verlopſuns. 


rämien⸗Auleihe 


000, 75,000, 60,000. 50 008, 
16,008, 
Lo Prıiid IM im ter erfien „Ziehung Eblr. 21, — fteigt ſucceſſtoe bis 


a I, 38, 
allen Bınquiers und Geldwechslern bed Ja— * Auslands w. nament 


von 
1868 


10,000, 
15000 ui m 


ſüdd. W 


F. E. Fuld & Co. Ban: und Wechſelgeſchaft in Frankfurt a. M. 


und Verkauf alır W lehens ooſe, Staat’eriel:en x 


Öhröner: Pa thien 


obiger Obligationen beforgen wir zum Börfencourie, mit einer Meinen ie 





Wegen baulicher Veränderung meines 
Geichäftsiofales unteritelle ich nachfolgende 
Artikel, um Damit gänzlich zu räumen, Dem 


Ausverkaufe: 
Pariser Pendulen & Rahmenuhren, Schwarz- 
wälder Uhren aller Art, Nacht- und 
Nipp-Uhren. 





7 Uebrigen führe ich mein Geſchäft 

in demselben Locale fort und werde 

wie immer bemübt fein, in 
Reparaturen 

ſtets das Beſte zu leiften. Bitte Defibalb 

meine verebrteu Gönner, Das mir bisher ge: 

fcbenfte Vertrauen auch ferner bewabren 


umd mich mit recht zahlreichen Aufträgen 


beebren zu wollen. 
Shochachtungsvollit 
3. F. Schlüter, Uhrmacher, 
5. Wlattnersgafle 5. 


Sänzliher Ausverkauf 


mon Mefling: & Eifenwaaren, Deren Preife, 


u: 


um vollitändig Damit zu räumen, bedeutend 
ermäßigt babe. Wei Abnahme größerer 
voſten gewähre noch einen extra Nabatt. 


Alb. Abraham, 
Auguitinergaffe. 
BordeaurWrine 


in Driginalfäffer, ſowie in Flaſchen bin ich beauftragt billigft 


abzugeben 
Anton Fischer, 
Spediteur. 


3692 4 


3904) Ein jhön möblir- 
vs Zimmer ifl ſogleich 
an einen oder zwei ſolide 
amen zu 


Herrn oder 
vermiethen. Näb. in der 
Erpeb. 





Am 16. April, Nach: 
mittags 2 Uhr anfangend, 
werben in ber Weingartenftraße 
Nr. 9, vor dem Saudertbore, 
Haus erätbichaften u. dgl an 
den Meiftbietenben gegen Baar: 
zahlung verfteigert. (3921 


3918) Ein trodener, verſchließ— 
barer Maum, als Lage: plag 
oder aud als Werfftätte zu ge: 
brauchen, ift billig zu vermie 
then. 4. Diftr., Peterspfarr⸗ 
gaffe Nr. 27 alt. 


992) Mittmoh den 14. do. 
Mts. wurde ein Wortemon: 
naie mit Gelb auf dem Markte 
gefunden und lann im Mittels: 
bacherhof abgeholt werben. 


3910) Am Montag blieb am 
Trinfbrunnen vor Dem Nenn: 
wegertber ein Schirmcben 
fteben. Der redliche Finder wird 
nebeten, ſolches im 1. Diſtr. 
tr. 7 neu, vordere Karthauſe, 
abzugeben. 


3909) Eine Kellnerin für 
Sonn: und Feiertage wird ge: 
fuht. Es werden aud mehrere 
Bock-Gläſer zu taufen ge 
ſucht. Näb, in der Erp. 


3916) 1300 gute, 


ffir zu drudende Begenflänbe fin 
grörter Auswahl vorhanden, worauf ich bie geehite Damenmwelt beſonders aufmerks 


Juden id bie fnelift m’glihfte Bebtenung verfpredhe, garantire ich gute Arbeit uad bill’ae Preife 





braudbare | 3562 3b) 


zum Reichsapfel, 


ſowobl ons 


b fteta 


une 3905) Unfere heute vollzogene 


eheliche Verbindung zeigen wir 
wertben Freunden und Bers 
wandten ergebenft an 
Nieden, am 13. April 1869, 
Anton Wagenbäufer, 
Scullehrer, 
Unna Wagenbänfer, 
geb. Sauer. 


3902) Des lecons de fran- 
gais et d'anglais, y compris 
la grammaire, la conversation 
et la correspondance, sont 
donndes à un prix modique. 
S’adresser à la expedition. 


ae Am verflofjenen tag 
ging entweder in der Stabt oder 
auf dem Wege nad Deibingk« 
feld dem Main entlang eine 
Korallen:Broche zu Ber: 
(ut. Man bittet den redlichen 
Finder, fie gegen Belohnung 
Pleiherfirhplag Nr. 5 abju⸗ 
geben. 


1912) Am vergangenen Mon: 
tag find zwei Gänſe ent« 
laufen; man wolle biefelben im 
1. Difir. Nr. 386 zurüdgeben. 


3013 2a) "Berrnbemden 
nach neueftem Schnitt und bes 
fier Façon, ſowie ale Arten 
von Meißjeug werben ſchnell 
verfertigt, Auch lönnen ans 
ſtändige Frauenzimmer in fein 
Weißnahen, Stopfen u. Striden 
gründlihen Unterridt bekom—⸗ 
men. Semmelsftraße N. 38 neu. 


3914) @in ſchön möblir: 
tes Zimmer ift an einen 


foliden Serrn — 
zu vermiethen, 1 Ztie 

noch, Ausſicht t auf die 

Sanptfieade ; —— 
ftraße Mr: (3a 
3908) Es ſuchen 2 Perſonen 
ein Logis von 2 Zimmern, 
nebft allen Erforderniffen, auf 


den 1. Auguit; am liebften im 
2, Difiritt. Näh. in der Erp. 


3906) Ein folides Mädchen, 
das kochen kann, ſowie das 
Weißnahen und Kleidermachen 
erlernt hat, ſucht ſogleich eine 
Stelle. Näh. Stifthaugerpfaf: 
fengaffe Nr. 2, Parterre. 


Gejucht werden die 


I(Breitzieneln werden zu) Intelligenz: Blätter pro 


kaufen geſucht. Näh. in der Erp. 


1815 mit 1817, Nah. Erp, 


y 

3937 4 
% nterzeichneter Convent erfüllt hiemit die J— 
[) traurige Pflicht, sämmtliche geehrten HH. Philister () 
f% und Freunde von dem Ableben seines geliebten % 
3 Bundesbruders s 
x Johann Müller, “ 

Cand. med. 
% in Kenntniss zu setzen. % 
% Würzburg. am 14. April 1869. % 
f% Der Convent der Burschenschaft Arminia. 9 
I 2 

X Jos. Oppmann, Cand. jur ° 
FRA KHK KH HL AH “oo. 


Danksagung, 
Für bie ehrende und tröftende Theilnahme bei der 
Beerdigung bes 


Herrn Felix Krauſer, 


orzellainmaler, 
fagen biemit den tiefgefühlteften Dank 
Würzburg, den 15. April 1869. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 







Der Trauergottesbienft für ben verlebten Hrn. Land: 
wehrmufifus —— Uebelein findet morgen, Frei: 
tag ben 16. b#., früh 10 Uhr, im ber Pfarrfirche zu 
Et. Burkard fiatt, wozu höflichſt eingeladen wird. 





Anzeige u. Empfehlung. 


Am 16. April 1869 komme ich mit einer Ladung ausge— 


ihneter gejunder Kartoffeln von 4500 Schäffeln nad 

ü bung, alte am früheren Dampfichiffäplag am Main bei 
Edit und empfehle ſolche dem verehrl. Bublifum wie aud) zur 
jegigen Ja a ben 88 Oekonomen. 
re wiebel» und au 
ligen Preifen abgegeben. In größeren Parthien Ermäßigung 
des Preifes. Für Güte wird garantirt. 

Hochachtungsvoll ergebenft 












Nicolaus Fromm) :» 


3849) aus Karlberg. 


a ———— 

Dem Behufs der Umarbeitung ber Hypothekenbücher dahier 
augeſtellten Aſſeſſor extra statum wurde ein eigener Tag: 
chreiber mit Ban monatlihen Honorar von 30 fl. vom 1. Mai 

. %8. bemilligt. 

R bad mehrere Jahre dauernde Bereinigungs-Geſchäft 
wird ein verläfiiger Schreiber geſucht. 

Die Bewerber um dieſe Stelle haben eine genbfäriftprobe 

te 


und das Zeugniß ihrer Befähigung bis zum 20, db. . ans 
einzufenben. 
Eltmamn, 9. il 1869, 


Önigl. Yandgeridt. 
Breper. 
Hofmann. 


Mineralwafjer-züllung 1869. 
Moarienbader Sreujbrunnen, 
Earlsbader —86 und 
” M bl:Brunnen 
find heute ganz frifch von der Quelle eingetroffen. 
runnenfchriften gratis, 


M. J. Philippi, 


DaB. Weniger wie 2 


l. 38. verlebten Anna 
frau dahier, find am 


anzumelden, wibrigenfalls fol 
an die Erben nicht berüdfichtigt werben fünnten. 


Apparat mit 2 Cafjeten u. 
Stativ von Darlot in Paris, 
(Anfaufspreis 70 fl.), ift billig |vermiethen. Näh. in der Erp. 
zu verfaufen durch 





—00000 edle Erändung. 


Die von Er. Mojelt. dem Kaiſer von Seſterreich laut 
Reſtript Rio. 18024/1408 mit einem ausicl Vrioilegium 
drvorrugte 


Politur-Composition 


iſt Außerft beacbtenewerh fü Tiſchler, Drecböler und 
Soljarbeiter cm Fertigholiren vun neuen Mö 
bein und tür Weivare x. zum Unfpelirenm von 
alten un abgellanteuen, ovr folden Wöübein, 
wo das Dei hervortiite. — Durd tieje Gompefition 
wird das yinaubende ußd koſtſrielige Kernapotirnm Puch 
Spirims oͤmlich beieing, da durch Anwendung 
einiger Erupfen in wenig ARinuten ein Tiſch 
pdee Halten fertig polirt iſt; uno Fann d-i einem 
mit biejer Cempofinnon poiirten Grgenitans das Del nie 
bervortreten Alte und abgeitandene Möbel 
loͤnnen durch einfaches Meiben miıtelft eine beieuch 
teten Leinwandlappınd Überpolrt werben und erbalıen 
einen Hochglanz, welter durch rar Wolizen mit Epını- 
tus mie era werden fan. — Mit einem Aläich 
en dieier Gompofltion Ponn Jedermann in 
einigen Stunden rine Zimmereinrichtung re 
noviren. —Daber für jeden Saue halt nußlich. 
Haupt Birienpungs. Dero: vı F Müller, 
in Wien VL Berk, Hiribengare r, 

wohin ti: fchri tlichen Auitcäge erbein, und gegen Ein 
fendung des ages (ta bi Beriendungen nad 
dem Yiuslande Ponn⸗chnahme nicht möglich ıft) umgehend 
eflectwirt werten. 

Preis: 1 Bacon mit Belehrung) 15 Sge. —1 Dup 

Blacond 4'/, Thaler. 

cons Tönnen nicht verjendet 


weıden, 

Avliso!! Da beı richuiger BE us dieſer Comro⸗ 
ftion filde Bo theile erzielt werden, daß die bie jept ü— 
lie Art dis Pellrens fald aany dieſer neuen praßti: 
ſchen und billigen @rfindung meicyen mufi, jo erfucht 
man dae P. T. Publtkum ſich durch vinen Piodeverſuch 
daven au überzzugen, und weiſt auf die zeitweile im dieſen 

Blärtern veröffentlichten Zeugnifle und Belobungen bin. 


Hiederlagen werden überall erridtet. 








Die 14. Sendung umgefärbter Handſchuhe ift ange: 


Es jind rothe, gelbe, |fommen und geht die 18, Sendung am 18, April an bie Bari: 
rũh⸗Kartoffeln, und werben zu bil-|jer Kärberei ab. 


Alleinige Ablage für hier und Umgegenb in ; 
Franz Hoffmann’s 
Zoilette-Seifen- und Parfumerie⸗Laden, 
Schuſtergaſſe. 


Etwaige Forderungen an den Rachlaß der am 23. März 
Maria Schubert, Schreinermeijtersche- 


Dienstag den 27. I. Mts,., 
Bormittags 10 Uhr 
im Geihäffszimmer Nr. 3 
* bei Aushändigung der Maſſe 


Würzburg, den 3. April 1869. 
"Rönigliches Stadtgerict. 
Barthelme. 
Schramm. 


3946) Ein freundliches, möb⸗ 
lirtes Zimmer iſt an einen 
Herm Offizier auf 1. Mai zu 


Ein photograpbifcher 








3944) 1 ober 2 freundliche, 
möblirte Zimmer jind zu ver: 
miethen. 4. Diſtr., Elephban= 


M. 3. Walter. 


3948) Mädchen, welde im|tengaffe Nr. 5 neu. 
Kleidermachen geübt find, finden — — 
dauernde —— Wohl⸗ 3983) Geismilch iſt billig 
fahrtsgaſſe, 3. Diftr. Nr. 





güber/zu verlaufen. Maingäßchen Nr, 


Semmelöftraße. 2 Stiegen. 1 vor dem Ganbertbor, 
u 7 
el - —; — — 





Mobiliar -Berjtrid). 


Berbefferte Theer⸗Seife, nad ärztlicher — ſehr 
>n ber Verlaſſenſchaft der Privatiers:Wittwe Frau Bar: * 


wirham gegen alle tunreinigleit, pr. Stüd 9 kx., für H 
———— — ——— illigſt fiehlt ® 
au 


FH. Doffmann's 


bara Wirſing geb. Hertlein von bier verfteigere ich im Haufe 
bes Hrn. 5 — 
ittwoch den 21. I. Wits. 
an den 3 darauffo 
jedesmal Mittag 2 lihr b nnend, 
egen Baarzablung das jämmtliche jur Wa 
obiliat, namentlich mebrere goldene Brochen 
Ringe, jilberne Löffel, Meſſer und Gabel, jilberne Karfeelöffel 
Defferimeifer. Vorleglöffel und andere Schmuckſachen 
egenftände, dann 
Eu mit 6 Robrjefieln , 


uw 


gen 


6 wong 


N 


87-97 
20) 


3 


und Pfeilerfhränte, einen Spiegelichrant, einen Klapptiſch, 
m @ einen erie, einen Näb-, einen Wajchtiih umd mehrere 
* & andere Tiihe, 1 Lebmitubl, 1 Rabhmeuubr, 1 Etagere mit 
= Spiegel, ge Vorhänge und KHouleaur , Porzellan, Bilder, 
22 —— leidungsſtücke, Leibwäſche und Weit eug, ſowie 
+ ® vericiebenes Küchen: und — wobei ich 
8 Z id mit den Gold: und Eilberwaaren beninne. 
25 Würzburg, den 14. April 1869, 
an Sutb, t. Notar als Teftamentar. 
© — 
a” Bekauntmachung. 
„EB zu Sade Margaretha Krapf ledig von Schwemmelsbach 
J Ss, gegen Müller Georg Vogel von Bücold verfteigert der unter: 
5 fertigte Notar zufolge gerichtlihen Auftrags am 
7 Montag den 26. April I. Jrs. 
: Bormittags 8 , ihr 
— in jeinem Amtöjimmer 2547 fl. dur Eigenthumsvorbehalt ge: 
>  fierte Güterſtrichſchillinge nach einzelnen ‚Fprotbefenmafien zu 
s 1947 A, 323 fl. und 277 fl., ausitehend bei 7 Steigerern, 
öffentlih an den Meiftbietenden gegen Zahlung der einzelnen 
5 Baluten innerhalb 4 Wochen von ertheiltem Zuichlaae an. 


Arnftein, den 11. April 1860. 
Gentil, t. Notar. 


Bekanntmachung. 


In dem Konkurſe des Georg Kehl, Konditors dahier, ver— 


ſteigere ich am 
Freitag den 23. ds. Mis. 
vtlags Uhr 
auf dem Nathhauſe dahier 
genannter Maſſe gehörige, in der Steuergemeinde Det: 
telbach gelegene Grundvermögen, beitebend in einem Wohnhaufe, 
einem ° — — und 3 Grundjtüde, ım Tarwerthe ju 2610 fl. 
Die Strichſchillinge find in drei aufeinanderfolgenden Friſten, 
* dieſes Yahres anfangend, zahlbar ind mit 5 pCt. ver: 
zinslich 


Dettelbach, den 5. April 1860. 
Auguſt Mens, !. Notar. 


Bekanntmachung 


4— 


a 20d 200% "aa a0 "3 — — 'NeRal:c 


das zu 


HI a yeva “eupYHvgg 


« 
Adam und Margaretha Hammer, Landwirthseheleute von 

3# Erlenbah, haben fich freimillia unter die Rratel bes Yand 
> virthes Joienh Ferſch von da geſtellt, und können deesalb 
4 läſtige Verträge mit venielben ohne Zuftimmmmm ihres Kurators 
” nicht mehr abgeichloiien werden. 

Ss Forderungen au dieſelben jind 

R- Donnerstag den 22. d. Mts 

» > 2 * 
—33 Vormittags S Uhr 
3& dabier anzumelden und zu begründen. 


Warttheidenfeld, den ”. April 1869, 
Konigliches Landgericht. 
dran;. 


| 


Simon, Aſſ. 


940) Zu verkaufen: Ein Kult, 


3041 Ir) 
Altar vorftellend, ein Alavicı 


Eine rubige Familie 


„Joon Perſonen ſucht auf 1, 
ein Bücherſchrank, eine Biblio-| Mai ober Auguſt A Logis 
thef und eine Kräuterjammlung. |von 5 Zimmern, nebſt Erfor⸗ 
Nah. Sanderalaciäftrage Nr. 20, bernifien, Näb. in ber &rr. 


. 25 in der Domitraße hier 
uud 


laßmafje gehörige 
mit Obrgehängen, ihäftsbetriebe, wie 


und Werth: 
rei gerichtete Betten mit Bettſtätten, ein 
desgleichen mit 14 Seſſein, zwei 
große Spiegel mit Goldraͤhmen, mehrere Kommoden , Kleider: 









iſt —— 2ftödiges 


mit Scheuer, 
‚ dann ein Gemein 
zu verlaufen. Die Hälfte 
Haufe jtehen bleiben. 


des 


Eine Auswahl folid 
Breiten verkauft. 


Pferd Geſuch. 
enpferd, nicht zu 5 


Franco⸗Offerten mit MPreisans 
gabe und Beſchreibung erbittet 
man unter B. B. Air. 20 
poste restante Kiffingen. 

A gs or 


41000 und auch 400 Gut: 
den find jofort auf 1. Se 
pothef und doppelte Ber: 
ſi bierber oder im Be: 
zirk auszuleihen. 


ehe. 
2. Diſtr. Nr. 257 alt. 


332) Gute, reinfchmedende 
Geismilch, für Kurgebraud 


oder Kinder, wird jeder ZeitlS 


friih gemolfen in das Haus 
geliefert. Näheres Maingäf: 
hen Ar. 1 vor dem Sanderthor., 


— —— 
3945) Geſtern Vormittag ver: 
lief ſich ein junges Hünd⸗ 


chen Ruſſe) mit gelber Bruit fl 


und Pfoten, geftugten Obren 
und Nuthe; wer denſelben in 
Verwahrung hat, wolle gegen 
ein Douceur ihn in Rr. 15 
neu am Teufelsthor abgeben. 


Zu vermictbeu 


it auf 1. Anguft eine Wohn: 
ung im erden Stod mit 6 
Zimmern, Garderobe, Waſſer 
leitung und allen fonftigen Er: 
forderniſſen. Auch können 2 
Keller mit weingrünen Faͤffern 
dazu gegeben werben. Näb. in 
ber Erped. (3266 





7948) Es wünicht eine Wer: 
fon in der Woche einige Tage 
im Nähen und Ausbeffern be— 
legt. Untere Bocksgaſſe Nr. 1. 


u) Ein Ihön meöblirtes 
Zimmer ift jogleih ober bis 
1. Mai zu vermiethen. Neu: 
baugalle Nr. 6. 





ZToilette:Seifen: und 


E>- rauerei, 
—— Kellern und großem 
erecht mit Garten, aus freier 


[te 
J. Gerfter, Maulhards salje. 
NB. Auch ift dafelbft ein großer Laden billig zu vermiethen. 


Barfumerie:Fabrif, 


Laden: Schuftergaffe. 


e Stammheim, fönigl. Bezirksamts Vollach, 
Wobne 


aus, zu jebem Ges 
erberei, Färberei zc, er 
Hof: 


anb 
Kaufſchillings kann and au 


Kaufliebbaber wollen ſich gefäligft an ben Eigenthümer 
ili ädi bortjelb ben. 
er A rd IN DAHER 


Möbel-Husverkauf. u 


gearbeiteter Bolftermöbel und Matrager 
emerte, daß ſwerden megen Aufgabe des Ladens 


Die Mauern des 
(3738 


zu ben äußerft billigen 
3772 


Stadt-THeater. 


3947 2a) Ein kräftiges — Freitag, den 16. April 1869, 
oh im|s. 
reis, wird zu faufen gejucht, 


Vorſt. im 10. Abonnement. 
Matbilde, 
Scaufpiel in 4 Akten von R. 


enedir. 

Baftfpiel-:Debüt des Herrn Mo: 
ralt vom Stabitheater zu Mainz. 
3915 3a) Eine junge Dame, 
die das Eramen in Paris mit 
Erfolg beitanden hat, wänfdt 
zur Ausfülung ihrer noch freiem 

eit in der franzöjifchen Sprade 

nterricht zu ertbeilen, Näheres 
1. Diſtr. Nr. 299, Bachgaffe. 


3919) Bei einer anſtändigen 
Veamtenfamilie in Mitte der 
tadt iſt ein freundlich möb- 
lirtes Zimmer an einen fo: 
liden Herrn oder Schüler, auch 
mit Koft, zu vermiethen. 

Näb. in der Erp. 


— — — 
3926) Ein Kapital von 6300 
. wird gegen mehr als dop⸗ 
velte Berfiherung zu erfter 
Stelle gefucht. Nah, in ber Erp. 


nn — 
3935) Ein Epgis von 3 Jim: 
mern, Küche und allen fonftigen 
Bequemlichkeiten it auf 1. 
Auguft zu vermiethen. Pleicher⸗ 
firhplaß, 1. Diſtr. Nr. 17 nen. 


—— 

t der Auguſtiner 2 
Dr. Anſelm Otto Goy, pratt. 
Arzt in Hofheim, mit Anna 
Solephine Gros, Rentbeamten: 
tochter von bier. 


Geftorbene. 

Eva Schamer, Apotheler! 
mwittwe, 075.83 M. a — Jo⸗ 
hann Schreiber, Lohnkutſcher, 
40 J. a. — Johann Leuckert 
—— 4%. a. — Ge: 
org Uebelein, Landwehrmufitus, 
3 I 0, — Maria Kolb, 





a)* 


Schweinemepgeräfind, 3 9, a., 
(ertrunfen), 





—— tt 


——— 


'Nachruf. 


Die Unteroffiziere und Mannſchaſt der 5. Compagnie des k. 9. Infant;-Kegiments Wrede 


| ihrem 


Herrn Hauptmann 


Br 
jo frühe ang ihrer Mitte dahingeſchiedenen 


Ludwig Freiherra von Lottersberg. 


(3907 


— Ra a ıs— 
An Deinem Grabe fteht ein Häuflein er, auch ein Krieger 
Benetzte Wangen ficht man 19 * Da bie Erde a —* r heilen kann; 


Verloren ift für fie der befte Sieger 
Unb tief gebeugt durch Deinen Todesfall, 


a har nur in Teinem Buſen, 
Voll edlem Muth en Du uns ſiets voran; 
Bir folgten treuli ir als Kinder, 

Und Deine Liebe war für uns ein Kohn. 


—, — — — — — — —— ——— —— — — 


Damenbemden, Herrenhemden, Krägen, 
Manfchetten, Anaben: ee Mädchenhemden, 
— ————— leinene Taſchen⸗ 

T Unterbeinfleider, empfiehlt in allen 


ücher, 
Größen billigft 2 
2. Dietz, 
(d) neue Paſſage am Marft. 
BERRERRRTERTERURUR IE 


Gebranuten Eate von vorzüglichen Ge: 
ſchmack a 36 fr. uud böber, Biderfe Java: 


& Gevlon:Gafe's der edelſten Bualitäten = 


zu äußerſt billigen Preifen empfiehlt 
M. od. Philippi, 
(h) Semmelsftrafe. 
Auf meiner neuconſtruirten Mafchine, welde täg: 
Kö arbeitet, werden ausgefallene Damenbaare auf das 
Shönfte präparirt und fönnen dann alle beliebige Frifur: 
Beftandtbeile daraus gefertigt werden und jwar um 
die Hälfte, was es ſonſt Foflete. 4 
F. dd. Wolf, Coiffeur, 
Eichbornpla. 
Meine als vorzüglid gut und jchön be— 
kannten > 
Wiener Herren: & Damen-Stiefeletten, 
ferner eine ſehr Ihöne Sorte 
Erfurter Damen: Stiefeletten 
und eine große Auswahl 
Herren» & Damen⸗Haus- & Morgen 
Smihe | 
in Pafting, Stram'n, Plüſch und Leder, ſowie 
ſchöne und gute Kinderftiefelchen empfchle 
ich zu den billigjten Preiſen. 
Carl Philipp Bauer, 


— 


Somſtrakße. 





9 


3003) Am 12. ds. wurde ein[3901) Ein tüchtiger Ziegler: 
eidenes Kinderfonnen: 
chirmchen auf dem Slacis 
gefunden. Abzuholen gegen | 





Anjertionsgebühren Eternplat 
Nr. 48 nem. 






vermiethen. 


Hier nennen wir die letzte 


Wunden, 
cheideſtunde 


Auf Deiner irdiſchen Lebensbahn. 
D! mögen Dich die Engel tragen 


Der Du fo früh Dein 
ill und Hagen, 
O Herr, mach' ihm die Erde leicht! 


Wir Alle beten 


iel erreicht; 


Concert-Anzeige. 
Sreitag ‚den 16. April 1869: 
Zweite Seirde für ÜUlaviermusik 
im Saale des „Ruſſiſchen Hofes“ 
Abends 71 


Uhr 


Billete a 1 fl. find in ben Handlungen ber HH. Barth 





(3a) 


Danksarune 
anksagung. 
26352) Mein Neffe, welcher 
lange an der Brufttrankheit litt, 
ift durch Herrn Dr Moten: 
feld biertelbft, Leipzigerſtraße 
111, vollſtändig wieder herge— 
ſtellt worden. Ich halte es da: 
ber für Pilicht, auf dies mehr: 
fach bewährte, leiht anwend— 
bare Heilverfahren hinzuweiſen. 

Earl Dannenberger, 
Mafhinenfabrifant in Berlin, 
Naunynſtr. 23. 


3620 2b) Ein junger Mann, 
der feine Militärdienftzeit be: 
endigt, fucht in Bayern auf ei- 
nem Gute eine Delonomie:Ber: 
walterſtelle. $re.:Offerten unter 
T. B 465 befördern Herren 





—— Vogler 


furt a M. 


3924) Ein noch ganz neues 

Seil, 360° lang, 1 Durch— 

meſſer, iſt billig zu verlaufen. 
Räh. in der Erp. 


in $ran 





burjche findet gegen guten] 3787 3b) Auf 1. Auguft ift ein 
Lohn dauernde Beihaftigung beil Logis von 6 Zimmern ꝛc., 
Bernhard Gößmann, Zie-hauf die Strake gehend, abae- 
geleibeſitzer auf dem Unterhofſchloſſen 
nächſt Bergtheim. 


Drud und Verlag von Bonitad:Baner in Würzburg. 


und Waſſerleitung, zu 
Näh. in der Erp. 


Dr folgenden Donneritag 
Ar Geseilschafts-Abend 


Sch 


* 
und Stahel und Abends an der Kaffe zu haben. 2 
&, Fran, Rapellmeijter. 


Schützen⸗Geſellſchaft. 
Sup : D 


onnerſtag den 15. 


* April und jeden | 


im 
ü en: Zimmer, 
hübenmeifteramt. 
Anna Höxter, 
Adolph Heimann, 
Verlobte. (3917 
Hanau u. Frankfurt aM. 


Ein großes Zimmer, 
nen und elegant möblirt, 1. 
Etage, ijt fogleid oder pr, 1, 
Mat an einen Herm Beamten 
ꝛc. zu vermiethen. 

M. 3. Walter. 


Juliuspromenade. 





3809 3a) Ein gut erhaltenes 
Billard nebjt Zubehör ift e 
vertaufen. 3. Diſtr. Nr. 7 m 
der Domerpfaffengafe. 
390050) Zwei Glaferge 
fellen, die im Nahmenmaden 
geübt find, finden dauernde Ber 
häftigung bei 

Slafermeifter Schmitt 

in Giebelitadt, 

3923) Eiu Meiner, weißer 
Seidenpudel hat ſich vers 
laufen. Wor Anlauf wird ges 
warnt. Näh,. in ber Erp. 


3920) Zwei junge Frauen 
ſuchen Befhäftigung zum Auf— 
warten in Gärten. Untere Wöl« 
lergaffe Nr. 18 neu, 3 St. 
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Neueſtes. 


Wien, 14. April. Die morgen früh erſcheinende 
Nummer der „Preſſe“ erwähnt eines Gerüchts, nach welchem 
rankreich den Regierungen von Oeſterreich und Italien vorge: 
chlagen habe, der päpſtlichen Regierung für die Dauer des 
Concils eine gemifchte Befagung in Nem anzubieten. Frank— 
reich, Defterreih und Italien ſeien hierüber zu einem Uederein— 
tommen gelangt. 

Paris, 14. April. Laut der „Patrie” beantragt 
ere:Drban eine einfache Tariftonvention, wobei bie beigiiggen 
fenbahnfompagnien ihre Selbftitändigkeit und die belgiiche 

— ihr abjolutes ee über die Bahnen 
behalten jolen. (Demnady bat der belgische Minifter die Fu— 
fionsverträge der franzöfiihen Oſtbahn mit den belgischen Bah— 
nen abgelehnt !) 

München, 15, April. Die Nachricht des „Wiener 
rembenblaites“, daß Preußen verlange, daß die jüddeutichen 
taaten ihm auch im Frieden den Oberbefehl über die Truppen 

übertragen jollen, ift, wie aus bejter Quelle verſichert wirb, 
gänzlid unbegründet. 

Brüffel, 15, ril. Im Koblenbergwert zu Mons 
ift eine Greve ausgebrohen, es wurden Truppen dorthin ge: 
ſchicht. Dan befürdtet ebenfalld eine Gröve im Bajjin von 
Eharleroi. Die Nachrichten aus Eeraing lauten beſſer. 





Zagsneuigfeiten 

Nah Minifterialverfügung wird die Abgabe von zugerit: 
tenen und abgerichteten iRierden aus ber Eauitationsanfalt an 
die Offiziere der Armee, welche zur Haltung von Reitpferden 
verpflichtet find, am 24. Mai beginnen; zunächſt find nur bie 

iere der nichtberittenen MWaffengattungen vom Oberften ab: 
mwärts im wirflihen Bedarfsfalle beredhtigt, ein Pferd aus bem 
Stande der Equitationsanftalt zu entnehmen. Die Offiziere der 
Kavallerie und der reitenben Batterien find bei ber Auswahl 
von Pferden auf die Dienftpferde ihrer Negimenter bezw. Bat: 
terien beichräntt. 

Nah einer Mittheilung des Großherzoglich Heſſiſchen Mini: 
fteriums der rer an bas k. Staatiminijterium des Han- 
dels und der öffent 2 Arbeiten wurden auf Grund der Wer: 
—— wegen Behandlung des Gütertransportes und ber 
Waarenabfertigung auf dem heine und dejien conventionellen 
Nebenflüfien vom 8 Mai 1541 dem Hafen zu Worms mit 
Wirkung vom 15. d. Mts. an die Rechte eines Nheinfreihafens 
ert 


heilt. 
An Stelle des in ben Stadtmagiſtrat eingetretenen Hm. 
G. Laud wurde in das Collegium der Gemeindebevollmädhtig: 
ten ber nädfte Erfagmann, Hr. Ga. Ph. Wolpert, einberufen. 
Deftentliche Sitzung des Stadt:Magifirates 
FRürjburg vom 13. April 1869. Belanfigabe bes 
QDuartalabihluffes der Kammerei. — Die Ausgaben auf Her: 


ftellung bes Stelzengaſſendurahruchs mit 2812 fl. 30 fr. werben 
zur Verrehnung angemwiejen. — Jerpachtung eines Lagerplaßes 
joberhalb dem * auſe. m E£. Landwehr⸗Regiment s 
Kommando wird die Einſteighalle “ws alten Bahnhofs zu ben 
rerzierübungen eingeräumt. — Für die dabier zu errichtende 
Induſtrieſchule follen die Näume, jomeit möglid, im Marfchul- 
gebäude zur Verfügung geftellt werden. — 24 Turnſchüler wer: 
den wegen nadläfjigen Schulbejudes von der Turniduleraus: 
e en. — Verbefferung der Abrrittö-Anlagen im Ehehalten: 
Date mit einem Koftenauiwande von 350 fl — En Gefu 
um Befreiung vom Schulgeld und ein desgleihen um Auszahl: 
ung eines Lehrgeldes aus der Kantor Horn'ſchen Stiftung wer: 
ben bewilligt. — ‚Zwei MWeinbergsbefiger, welde unbefugt Erbe 
von fäbtijhen Wegen binmeggenommen haben und deshalb vom 
f. Stadtgericht beraft worden find, ſollen zum Schadenerſatz 
angehalten werden. — Rachſchaffung von Brennholz; für bie 
Krantenzimmer des Ehehaltınhaufe. — Zwei Geiuhe um Be: 
fiimmung eines Weinaccisüberbauptbejlandes werden bemilligt. 
— Das Gärthen des zum Abbruch angelauften Peter Gögner’- 
ihen Haujes am oberen Mainquai foll ftrihsmweile auf 3 Fahre 
verpadtet werden. — Die bauliche Einrihtung eines Manghäus— 
chens und die Herftellung der Wafferleitung für den neuen 
Bleihplag im Bürgerfpital wird genehmigt. (Schluß folgt.) 
(Kunftverein.) freitag den 16. April neu ausgeftellt: 
3 mannliche Porirats“ von Hru. v. Brauca dahier. — 
„Morgen nach dem Gewitter“ (röm. Campagne) von Val. Ruthé 
in —— Preis 100 fl. — „Aarfall an der Handed“ von 
F. Deffel in Dresden, 120 Thlr. — „Partie an der neuen 
Strafe am Schlerngebirge in Südtyrol” von Friedrich Heimer: 
dinger in Hamburg, 112 Thlr. — „Mondnacht am alten Drujus: 
thor in Neuß a. Yi.« von demſelben, 40 Thlr. — „Eiſen— 
hammer aus dem Bergiihen“ von F. Dunge in Düfjeldorf, 


270 fl. — „Partie bei Gonftanz“ von Ferd. Schiſſmann in 
Münden, 44 fl. — „Der wilde Kaiſer“ von F. Andrae in 


Münden, 170 fl.— „Partie in der Ehönau bei Berchtesgaden“ 
von F. Kreuzer in Dünden, 88 fl. — „Tbierftüd”“ von W. 
Neinbard in Münden, 50 fl. — „Waflerblumen“ von Anna 
Etord in Breslau, 50 fl. — „Zwiſchen Eaftell Ganbolfo und 
Dievano“ von Aug. Hedel in Münden, 99 fl. — „Heimlehr“ 
(Iſchia) von demielben, 66 fl — „Erinnerung an Partenkirchen 
vor dem Brande“ von Jul. Engelmann in Münden, 100 fl. 
— „Burg Elz“ von F. Heifing in Koblenz, 36 Thlr. — „Burg: 
bof in Eiz“ von demfelben, 45 Thlr. — „Burg Elj“ von dem: 
jelben, 50 Thlr. — „Knecht Ruͤprecht“ von Aug. Niebmann 
in Münden, 200 Thlr. 
Geftern wurden zwei in einem biefigen Hötel eingefehrte 
remde in Folge telegrapbiiher Requifition von frankfurt aus 
verhaftet. Es fol fih um Theilnahme an einem Haube banbeln. 
Der f. Notar Joſeph Kiliani zu Ebern wurde durch Er: 
kenntniß bes k. Bezirkögerichtd Schweinfurt vom 15. Februar 
d. J. wegen Bergebens des Mißbrauchs des Amts zur all 
ung einer Urkunde in eine Geloftrafe von 150 fl. verurtheilt, 





Das ——— zu Aſchaffenburg gab auch der ſtaats⸗ 
anwaltſchaftlichen Berufung ftatt und verurtheilte den genannten 
Notar zu einer Gmonatliden, auf einer Feſtung zu erjtehenden 
Gefängnißftrafe ſowie zur Dienſtentſetzung 

Münden, 14. April. Zwiſchen Bayern und Rußland 
wurde jinait ein Bertrag wegen Auslieferung von Verbrechern 
abgefhloffen. Heute ift nun die Ratififationsurtunde besjelben 
von St. Petersburg in unſerm Minifterium des Azußern einge: 
troffen. — Auch die Ratifizirung bes jüngft zwiihen Bayern 
und Frankreich abgejhloffenen Vertrags, welcher fih die Sicher: 
ung des Grenzverkehrs zwiichen der Rheinpfalz und Frankreich 
zur Aufgabe geftellt hat, wird in den nächſten — erwartet. 

Te(Allg. 3. 

München, 14. April. Der vor mehreren Wochen aus 
Augsburg hieher gelommene und ſeitdem bei der Redaktion des 
„Bolksboten“ verwendete Hr. D’Byrn, bat ſich dieſen Nachmit: 
tag im Rebaftionsbureau in der Zander'ſchen Wohnung vergif: 
tet; er wurbe tobt aufgefunden. Noch ijt Näheres über bisien 
Selbftmord nicht befannt, es foll jedoch ein Brief des ae: 
aufgefunden worben fein. (Man glaubt, daß der Unglüdlidhe 
Eyancalium benüßte.) 

Münden, 15. April. Die Hoffmann'ſche Korreiponden; 
meldet: 3 der heutigen Sikung der Bundesliquidationslom⸗ 
miffion erftattete der mwürtember —* Oberkriegskommiſſär Haa—⸗ 
bermaas Vortrag über die Rechuungsablegung der preußiſchen 
Regierung, Betreffs Abmwidlung wer Refte, melde biejelbe laut 
— 5* der 44. Sitzung der Frankfurter Liquidationskommiſ—⸗ 

n übernommen hatte. Beſchlußfaſſung wurbe vorbehalten, 
t meldet die Hoffmann ſche Korreipondenz offiziell bie 
iesjirung Sutner’s; an defjen Stelle wird zum Vorftand ber 
Staats ſchu —— der Miniſterialrath v. Lob⸗ 
kowitz und zum 
ger ernannt. 

Frankfurt, 15. April. Die Pierdemarktlotterie, welche 
geitern Abend von 6 Uhr an im Saalban jtattfand, zog eine 
außerordentliche Menichenmenge an. Die Damenwelt war rei 
vertreten nnd ‚Fortuna lächelte mander hold. Den erjten Preis, 
ein Wagen mit # Pferden und Geſchirren, gewann das Loos 
22465, der glückliche Befiger ift ber ——— G. Müller 


in der Neugafje bier. Ein Hr. Schmidt in Nürnberg gewann 
den 4. Preis, einen zweifpännigen Phaeton mit 2 Schimmel: 
ftuten mit feinem Geidhirr. | 4 


Berlin, 15. Ypril. Einige Einzelnheiten bei dem durd 
ruchloſe Hand herbeigeführten Eifenbahnunglüd zwiſchen Erfner 
und Dangelsberg geben bier in Pridatkreiſen vielfah Anlaß 
zur — ls der erſte Schred der Paſſagiere vorüber 
war, bemädhtigte ſich des ganzen Neifepubliftums, wie erflärlid, 
eine große Theilnahme für den unglüdlichen Zugführer, dem 
beide Beine zermalmt waren. Das allgemeine Mitleid des Pub- 
lifums documentirte ſich ſchnell in einer Gollecte. Einer der 
Sammelnden nabte fi auch dem Wagen, in welchem ſich der 
junge Bring Albredt mit dem Bringen Hohenlohe befand. Che 
der barmberzige Samariter jedod nod an das Wagenfenfter 
herangetreten war, um feine Bitte anzubringen, war bafjelbe 
bereits zugeflogen. Bald darauf wurde dem Werke der Barms 
vera duch ein Ende gemadt, dab eine friiche Lokomotive 
eranbraufte, um den Zug nach Erfner zu befördern. Dort 
angelangt, mußte ein neuer Zug rangirt werben, was einen 
mehrftindigen Aufenthalt erforderte. Es war eine raube, kalte 
Nacht. Alles eilte nad dem Wartjalon des einzeln ftehenden 
Stationsgebäubes , allein der Warteſalon war bereits für ben 
jungen Prinzen Albrecht und den Prinzen Hohenlohe mit Ber 
jchlag belegt, und jo war das Reiſepublilum genöthigt, jo gut 
es ging, in den Fluren, auf den Treppen und im SFreien zu 
campiren. Am meilten wandte jid aber die Theilnahme dem 
traurigen Zuſtande des auf den Tod verlehten Zugführers zu, 
für den man fein anderes Unterlommen fand, als auf dem Flur 
des Stationsgebäudes. 2 
Berlin, 14. April. Auch in biefer Woche ift die Aus: 
wanderung wieder außerordentlich ſtark. Geitern gingen 2000, 
heute gehen 1000 Berionen bier durch nad Hamburg und Bre: 
men. Weitere Zuzüge find bie in den Spätſommer angefast. 
Brüssel, 13, April. Aus Zeraing wird gemeldet, daß 
die dortigen Arbeiter ſich allmählich zur Wiederaufnahme der 
Arbeit verfichen und der Strite als beendigt anaejeben werben 


nifterialratb ber Oberrehnungsrath Aichber: Iy., 


gen Tagen erheblich verſchlimmert. 


Hu sand. 


Italien. Florenz, 14. April. In der Deputirten- 
Kammer fündigte der Präſident eine Snterpellation Laporta’s 
an über ben gegenwärtigen Stand ber römiſchen Ange und bie 
auswärtigen Beziehungen Italiens. Menabrea erklärte ſich be: 
teit, bie Jnterpellation zu beantworten, bemerft aber, er halte 
den gegenwärtigen Moment in Anbetracht der Dringlichkeit ber 
Budzetdisfuffion für inopportun; die Debatte fönne nicht grö— 
Bere Aufflärungen über die römijche Frage geben, als bie 
kürzlich veröffentlichten Dokumente. Die nterpellation wurbe 
darauf zurüdgezogen , wird aber bei der Diskuffion über das 
Budget des Auswärtigen wieder eingebradht werden. 





Landtag. 


Münden, 14. April. Wie es heißt, ſoll der Landtag 
bis zum 27. b3. verlängert werben. Der Ausfhuß der 
Kammer der Reihsräthe hat heute bie Berathung bes Schul⸗ 
geienes beendet und wird basjelbe nun näditen ntag unb 

ienftag in der Kammer jelbit zur Berathung gelangen. Der 
Artikel 111, welcher von der Errichtung der Bezirls-Schulin⸗ 
Ipeftionen handelt und auf welden die Staatöregierung das 
größte Gewicht legt, ift heute vom Ausſchuß mit Einftimmigkeit 
abgelehnt worben. 

Münden, 15. April, Die Reihsrathätammer hat das 
Miliärkreditgefeg und Umbſcheiden's Antrag auf Abänderung 
ber pfälzifchen Strafprozegordnung angenommen, fo daß jeßt 
Gelammtbejchläffe beitehen. Die Ausf —— bezüglich der 
Geſetzentwürfe, die — eg der Genoſſenſchaften, 

ereine und Altiengeſellſchaften betr, find angenommen 
worden. 


dr 4. Ausfhuß der Kammer der Abgeorbneten find über 
beu Gejegentwurf, „bie Verwaltungsgerihtsbarkeit betr.”, 43 
Artikel berathen. Zu Art. 21 wurde folgender neue Abſatz bei- 
gefügt: „Der Generalftaatsanwalt am Verwaltungsgerichtshof 
ann innerhalb einer 15tägigen Friſt gegen verwaltungsgeridhts 
lie Erfenntniffe die Berufung ergreifen. Wenn durch ein ver: 
mwaltungsgerichtlihes Erkenntnis nah Anſicht des Vorſitzenden 
die Gelege verlegt jind und im öffentlichen Intereſſe die Be: 
rufung geboten erfcheint, jo bat ber Borjigende unter abjchrift: 
liher Mittheilung des Erkenntniffes dem Generalitaatsanwalt 
ungejäumt Anzeige zu eritatten.” Ein eventueller Abänderungs: 
antrag zu Art. 37 von Seite de3 Referenten Dr. Brater geht 
dahin, daß der letzte Abſatz diefes Artikels lauten jol: „Die 
neue Zuſammenſetzung des oberſtrichterlichen Senates findet zum 
eriten Male im Oktober 1869 ftatt.“ 


Nachſchrift. 
Se. Maj. der König haben geruht, die kath. Pfarrei Gän— 





heim, Bezirkamts Karlitadt, dem Briefter Johann Baptift Ger: ? 
ling, Pfarrer in Schollbrunn, Bezirksamts aan: bie _ 


kath, ... Hehlar, Bezirksamts Karlftadt, dem Prieiter Ber- 

nard Schebler, Kaplan in Hofheim, Bezirtsamts 

bie fathol. Pfarrcuratie Homburg a. M., Bezirksamts Markt: 
ivenfeld, dem Briefter Anton Arnold, BPfarrvicar in Gram— 


Hak, Bezirlsamts Karlftadt, zu übertragen. 


Seine Majettät der König haben dem emeritirten Pfarrer 
und Pair Denefiziumsvermwejer Andreas Krenig in Wiefent- 
eid in Rückſicht auf feine feit 50 Jahren treu und fleißig ge 
eifteten Dienite die Ehrenmünze des f. bayer. Ludwigsordens 
allergnäbdigit zu verleihen geruht. 

An fämmtliche felbitftändige Commandos der Landwehr 
älterer Formation von Unterfranten und Aihaffenburg — Er: 
leichterung der Landwehr betr. — ift vom Königl. Landwehr— 
Kreis:Commando nachfolgender Erlaß ergangen: 

Würzburg den 6. April 156%. 


as 
Königl. Landwehr: Rreis:Eommando 
von Unterfranken und Aichaffenburg. 


dÖnigshofen, | 


wogegen ſowohl er wie ber f. Staatsanwalt Berufung erachten. barf. — Der Zuftand der Haiferin Charlotte bat fich feit einis 
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Durch allerhöchſte Entichliegung vom 2. Januar de. Is. 
Ka die — mit dem 50. Lebensjahre auf, und die 


nſaſſen find als nicht zur Activität berufen erkannt ; 


allein 


dieſe, ſowie bie wirllichen nicht mehr pflichtigen @emeinbeglie- 
der dürfen freiwillig Landwehr: (Bürgerwehr:) Dienfte fortlei: 
fen. Aus diefem legtern Grunde und mweil die Entlafjung von 
der Landwehrpflicht im Intereſſe der Betheiligten liegt, können 
die Entlaffungen nit ex oflicio ertheilt werden, ſondern bie 
nit mehr pflichtigen Wehrleute haben * Entlaſſungen nad 
zuſuchen, reſp. zu erflären, daß ſie nicht länger freiwillig dienen 
wollen, und ihr zurüdgelegtes dujtes Lebensjahr oder daß fie 
blos Inſaſſen find, jelbiten legal nachjumeijen. y Vorlage 
diefer Nahmeife fünnen zwar die Regiments: und Bataillone: 
Gommandos dieſe genannten Webrleute entlaflen; allein haben 
fie ein Verzeichniß diefer Gntlafjungen jammt den Rad): 
weiſen anber vorzulegen, damit 


diesjeitigen Negiftratur darnach beriditigt werben können. 


Dieje Entlaffungen reip. Richtigſtellen der Standesliften find 
wenn nod 
nicht gefhehen, ungeläumt zu erledigen, um ſolche längftens in 
Mit den Magiitraten 
baben bas k. Regiments⸗ und Bataillond:Gommando ſich zu be: 
nehmen und ſich zu verfihern, dab ihmen ſämmtliche neuzuge: 
gangenen wirllihen Gemeindeglieder und Inſaſſen mitgetheilt 
andwehrpflictigen find zur Er: 
füllung ihres perſonlichen Dienites ftreng anzubalten und vor 
den a ir allgemeinen Wafjenübungen abjuererciren, wozu 

ndlih das Blindabjeuern und Schießen nad) ber 
Scheibe gehört, oder find, wenn fie vom perjönlichen Landwehr: 


von den Regiments- und Bataillons: Commando , 


4 Wochen anber vorlegen zu können. 
mur Die wirklich neuen 
felbitverft 
dienfte bispenfirt jein wollen, ungejäumt der Sanitäts:Commij 


ion vorzuitellen. 


vom 18, März db. v 
Wehrleuten, die ſtaͤndig vom perſönlichen Landwehrdienſte bis: 


venſitt oder wegen jurückgelegten 50. —— von der 


Landwehrpflicht entlaſſen wurden, dürfen nach den Verordnungen 
der Oekonomiekaſſa zur Verwendung wie die Reluition ausge: 
händigt werden. Die zu ſtellenden Entlaſſungen können auf 
wei Wrotofolle aufgenommen werden. Das Eine haben jene 

bhrleute zu — * die entlaſſen ſein, das Andere 
jene, melde freiwillig fortdienen wollen. Dieſe Vollzugsvor— 
ſchriften werden zur Erledigung der verſchiedenen Anfragen 
mehrerer Bataillons anmit ertheilt, 

Geftern begann eine direkte Perfonen: und Gepäds Aber: 
tigung zwiſchen Wien und ‘Paris via Bajjau-Nürnberg:Aichaf: 
fenburg: Mainz: Bingen: Forbad. Die Reifenden erhalten in bie: 
jem Berlehre Couponsbillets für I. Glajje zn für II. Claſſ 
grün, welde zur Benügung aller fabrplanmäßigen Züge bered: 
tigen, ein Monat lang giltig find und Anſpruch auf 60 Pfund 
Beeigepäd gewähren. 

Dienſtesnachrichten der k. Verkehrsanftalten. Emannt wurbe 
ber Accefift Gregor ——— in a um Bureaubiener: 
aehilfen der bisherige Packergehilfe Frie Hi Behr in Würz- 
burg. Berjegt wurde der Bureaudienergebilfe Anton Luger von 
Würzburg nah Münden. 

Der bayerifhen Handelsbant, melde ihren Sit in Mün- 
hen bat, wurde die Conceſſion auf die Dauer von 99 Jahren 
verliehen. 

Erledigt: die Bezirksarztensitelle in Alzenau. 

Bei der geſtern zu Münden ftattgefundenen XX. und 
reip. XVIII. Berloofung der 3'/ verzinslichen, beziehungs: 
weiſe auf 4%, arrofirten Staatsobligationen au porteur und 
auf Namen lautend wurde auf dem Inhaber die rothe End: 
nummer 56, bei ber Rominaljiehung die Endnummer 13 ge: 
zogen. — Bei der VIII. Berloofung ber zweiprozentigen Stif: 
tungs- und Gemeinde-Obligationen ijt gezogen worden Loos 
Sir. 5 Com. Cat-Num. 52] bis 568 inclufive, 

Für die zweite Hälfte April koſtet der 6pfündige Laib 
Shmwarzbrod 22 ,,, die Waage Weißbrod 19°/,, beides je kr. 
abgeihagen. Auf dem Lande koſtet Schwerzbrod 21'/, fr., 
Weißbrod 17!/, Er. 

Die offizielle Gewinnziehungstlifte der vorgeftern zu Frank— 
furt ftattgefundenen Verloofung von Pferden, J—— 2c., iſt 
in unſerer Expedition einzuſehen. 


Börfenbericht. Frankfurt, 15. April. Das Ge: 
ihäft war heute außer dem durch die Mebio-Abrehnung ber: 
vorgerufenen Bebürfniffe jehr ftil. Creditaktien fchloffen nie: 
driger, als fie eröffnet hatten, ebenſo Stantsbahn, Elifabeth- 






die Gtandeslijten der 


Was die etwa zurüdverlangt werdenden er: 
—— Nüftgelver betrifft, jo haben die Commandos nach ber 
allerhöchſten Verordnung vom 2. Januar 1869 unb ber Orbre 
. zu verfahren. Die Nüftgelder von jenen 


6, 3 

aktien zu 2939),Ebey., barden 222°, bey, Ctaateb 
316°/, bej., Silberrente 57°/, bez., 1860er Looſe 831,,—,,, 
bes., 1882er Amerilaner Bonds 87%/,, bei. 


Berantwortlicher Rebakteur: Fr. Brand, 


(Eingejandt.) So eben ift "in ber Julien’ihen Buchhand⸗ 
lung eine Antwort auf die Arcolay’fheBrodüre und 
auf die Betrahtungen über die auswärtige Bolitit 
Bayern’s erjhienen. Schon lange haben feine Brochüren 
fo viel Auffehen erregt, als oben bezeichnete. Beide find noch 
ohne Widerlegung geblieben, befonders gegen erftere auf Ein— 
chuchterung Eüdbeutihlands berechnete und wohl vom Auslande 
influirtes Kampplet, vermiffen taufende guter Deutichen in Süd 
und Nord eine energiſche Abmweiiung und einen Proteft gegen 
die ſchmachvolle Zumuthung des Treubruds. Ein durch in ere 
Brochüren: „Fürſt Hohenlohe und feine Gegner“, „die Schul— 
neuerung in Bayern“, Was wir nicht wollen“ u. ſ. 
li bekannter Echriftiteller gibt num eine ernſie Antwort auf 
' . Er weift an der Hand der Geſchichte nad, 
daß bie betonte Selbftftändigkeit Bayerns unter dem beutſchen 
Keihe und dem Bunde eine Chimäre war, daß weder Defter- 
reich, noch — Bayerns Wohl, ſondern nur ihre eigenen 
Zwecke im Auge hatten und bie Nothwendigkeit, Ehre wie 
lit von Bayern fordern, daß es fi nie vom übrigen 
Deutichland trennt. Dann prüft die Brochüre, ob wirflid von 
Defterreih uns fo er Gefahren drohen und ob Deutichland 
unter preußifchen Überbefehl die Macht fehle, ſich gegen einen 
Angriff des Auslands zu wehren * Die Brochüre wird aͤngſtlichen 
Gemüthern wieder Eelbftvertrauen zurüdgeben und nidt nur 
in Bayern und Eübdeutihand, jondern aud im Rorden, kurz 
überall, wo deutſche Herzen ſchlagen, mwilllommene Aufnahme 

en. 























— 


find 


Vortheilhafter Verkauf! 


Neuftabt a6. im Unterfranken, ſchöner Stadt, mit 
Bezirks:, Landgeriht und Nentamt, lebhaftem Verkehr und 
reicher Umgegend, iſt ein Haus zu verlaufen. Dafjelbe hat 
ihöne Wohnräume für 2 Familien, großen Hof, Heinen Hauss 
garten, Brunnen, vorzüglihe Keller, Scheune, Stallung. x 


demjelben ift bie einzige, ſehr gut eingerichtete Ligueur: 
Efligfabrif der alt im Betrieb, und es bieten € außer den 
anderen günftigen 27 an hr der demnächſt beginnende Bau 
ver Meinıngen:Schweinfurter Eiſenbahn, an beren 
Linie Reuftabt liegt, Gelegenheit zu jehr gutem Geſchäft. Kauf: 
preis billig, Anzahlung fl. 3000, der Reſt kann nad Berein- 
— längere Jahre unkündbar ſtehen bleiben. 

f Franco: Anfragen Näheres bei M. S. Mayer 
(8737 3b 


Gute & dauernde Stelle 
findet ein Mann, welder eine 
Ihöne Handſchrift befigt und 
im Stande ift, eine Baar⸗Cau⸗ 
tion von fl. 400—500 zu ers 
legen. Gehalt vorerft 30 fl. 
monatlid) und je nad den Leis 
tungen mehr. Eintritt jofort 
oder länagftens bis 15. Mai 
1869. Dfferte unter F. 306 
ung Annongen:Erpebition 
von Rudolf Moife in 
München. (3970 2a 
3997) Ein einfader Schreib: 
pult wird zu kaufen geſucht. 
Plattnersgaffe neue Nr. 14. 


2a) Mehrere taufend Salz: 
Gurken find zu verfaufen. 
Sterngaffe Nr. 2 neu. 


Ein möblirtes Zimmer i 
fogleih zu vermiethen. Sem: 
meläftraße Nr. 54 neu. 


Wwe. in Meiningen. 

3983 2a) Bei Schneidermeifter 
Peter Gräf werden Groß: 
und Hlein: Arbeiter geſucht. 


3985) Eine Zugeberin wirb 
gefucht. u is der Erp. 


3958) Mädchen, im Klei- 
dermachen geübt, werben ge: 
ſucht. Näb. in der Ep. 


3990 2a) Ein feuerfefter 
Caſſaſchrank ift billig zu 
verfaufen. Näh. Exp. 
4002) ? tüctige Schiofler: 
gefellen finden dauernde Ar: 
beit; auch ein Lehrjunge 
wird angenommen. 

B. Sch. Möſel, 

Neubaugaffe Nr. 6. 


3989) Ein folides Mädchen 
wird ſogleich in Dienft zn neh: 
men geſucht. Näh. in ber Erp. 

















Danksagung. 

Für die fo zablreihe Theilmahme bei der Beerdig- 
ung und dem Trauergotteödienfte unjeres nun in Gott 
rubenden Gatten, Baterd, Sohnes, Bruders und Schwa- 
gers, 


Ludwig Freiherrn von Lottersberg, 
fgl. bayer. Hauptmanns im 9. Jnf.-Regt., 
fühlen wir uns gebrungen, biemit ben tiefgefühlteſten 

Dank anszujprechen. 
N Würzburg, den 15. April 1869. 


Die tieftrauernden Minterbliebenen. 
> CHE I OO 
- Blumenkohl und Kopfialat, 
in fhöwjter frischer Waare, empfieylt billigjt 
Andreas Kirschten. 


- NB. Zu vrfaujen: 1 Giyarrenp.lt und eine 
Vaage, beſtens beichaffen. 


Holzverſteigerung 


im kgl. Revier Binsfeld. 















Am 
Montag den 26. April L. I. früh 10 Uhr 
werben au Dem ———— „Waidmannsruh““ am 
rſtgarten öffentlich verſteigert: 
* aus der ——— „Unterheegholz⸗“: 
127, Klafter Eichen-Müſſelholz, 3° * lang‘ 


37 ,, „  Buden:, Eichen und Birfen-Scheitholz, 

3, r „u. SMmorzbolz, 

33 — * und Maßholder⸗Prügelholz, 

2, * und Eichen⸗Aſtholz, 

64 „Aund Aſpen-Anbruch— 
holz, 

46 — pr „, und Mipen-Stodholz, 

40, Hundert „, #7 „ Aitmellen, 

I. Au zufälligen Ergebniffen aus den Abtbeil: 
ungen: Dber: und Unterjagerbäuschens:Nangen 
und Wildſcheuer: 

341, Rlafter Buchen, Eichen, Aſpen-, Anbrud:, 
‚3 dergl. Stockholz. 


Binsfeld, ben 13. April 160 
Fer kgl. Oberförjter. 
Völfer. 


= > ho: 
Hausverſteigerung. 
Auf Anſuchen des Beſitzers verſteigere ih am 
Dienftag den 27. April 1869 
g — 10 Uhr 
auf meinem Amtszimmer das Wohnhaus Nro. 32 (19 alt) in 
der Kettengaſſe dahier, PI.:Nro. 1294 zu 0,015 Dezimalen. 
Diejes Wohnhaus, im beiten baulihen Zuſtande, 3* 
3 Stockwerke, gewölbten Keller mit 4 Abthellungen, im Bar: 
terre 1 Vorplatz, 2 heizbare Zimmer, 1 Küche, 1 Waſchhaus 
mit 1 Keffel, 1 Abtritt und 3 Hella en; im zweiten und 
britten Stod je 1 Vorplag, 2 heizbare Zimmer, 1 Küche und 
1 Abtritt; unterm erften Dachboden ] —* zwei heizbare 
—— und 1 Küche; darüber einen zweiten Boden in 2 Ab: 
theilungen. 
Vom Strihichillinge kann ein Theil hypothekariſch gefichert 
ftehen bleiben. 
ug am 14. April 1869. 
2 


3a 


Grimm, k. Notar. 


3787 30) Auf 1. Auguft ift ein, 3941 2b) Eine ruhige Familie 
2ogid von 6 Zimmern zc.,'von 2 Perfonen fuht auf 1. 
auf die Straße gehend, abge: Mai ober Auguft 1 Logis 
ſchloſſen und Wafferleitung, zu von 5 Simmern, nebft 
vermiethen. Näh. im ber Erp.Iderniffen. Näb. in der Ep. 





vazusı . . [1 

= Direct von hier ab == 

sets am Tage der Aufgabe 
werden Änseraite in alle 


Beitungen der Welt ohne Provifions-Berechnung, zu 
den Preifen wie diefelben von den Beitungen bered- 
net werden, befördert von der Annoncen-Erpedition 


Sachse & Comp. Stuttgart. 
Rothebühlftr. 20 /, part. Leipzig, Gern, Eaffel & Greslau. 









Zaden-Eröffnung. 


ge! a bringt feinen — Kunden ſowie der 
eehrten Nachbarſchaft zur Anzeige, daß er nebſt Fleiſchbank 
Sir. 31 auch täglich in feinem Haufe, untere — e Nr. 20, 
utgemäſtetes Ochſenfleiſch verlauft, und wird es fein Beſtreben 
Kim feine geehrten Abnehmer gut und reell zu bedienen. 


9979 F Dchs, Mebgermeifter. 
Vorzüglihes Mai Wai der de Mei 
RB ug alle Sorten feinfe abet, Maccas 
roni, @iergerjte, Stern: & Bandnudel bringt in 

empfehlende Erinnerung 
eraebenfter . 
Günter, 
5; Schuſtergaſſe. 


MöhbelAu⸗sverkauf. 


Eine Auswahl ſolid gearbeiteter Polſtermöbel und — 5*— 

werben wegen Aufgabe bes Ladens zu den äußerſt billigſten 

Breifen verkauft. [4b 3772 
J. Gerfter, Rau'hardsaiie. 

NB. Auch ift daſelbſt ein großer Laden billig zu vermiethen. 


Bekanntmachung. 


In dem Konkurſe des Georg Kehl, Konditors dahier, ver— 
ſteigere ich am 
Freitag den 23. ds. Mis. 
Yettaga 1 Uhr 
auf dem Matbbauje dabier , 
das zu genannter Mafje gehörige, in der Steuergemeinbe Det- 
telbady gelegene Grundvermögen, beftehend in einem Wohnhaufe 
einem Weinberge und 3 Grunditüde, im Tarmerthe zu 2610 
Die Strichſchillinge find in drei aufeinanderfolgenden Friften, 
ai: biefes Jahres anfangend, zahlbar und mit 5 pCt. ver- 
zinslich. 
Dettelbach, den 5. April 1869. 
Auguſt Meus, k. Notar. 


3914) Ein ſchön möbli 
Pferd⸗Geſuch. zimmer in au einen 
3947 2b) Ein kräftiges Chai⸗ 


foliden Seren togleih 
— nicht zu hoch im 1 


u vermiethen, tiege 
Preis, wird zu faufen gefucht. hoch, Ausſicht auf Die 
‚Franco-Offerten mit Preisan:| Dauptftraße, Sander: 
gabe und Belöreibung erbittet |ftraße_ Mr: 2. (36 
man unter B. EB Ne. 20 |3909) Gine Kellnerin für 
poste restante Kiffingen. — und Feiertage — 
Tora on lvoht. Es werden auch mehrere 
3925 26) Dan jugt Bod:Gläfer zu kaufen ges 
ſucht. Näh. in der Erp. 


— Geforbene 

Georg Albert Fürth, Hauss 
meßger, 38 3. a. — Johann 
Baptift Müller, Stud. med., 
22 3. a. — Friedrich Bentert, 
Dberkonbucteurslind, 10 T. a. 


um 1. 
Au x eine Herrſchafts⸗ 

obnung von 5—7 Zim: 
mern und allem Zubehör vor 
den Thoren ber Stabt; bie 
Lage zwilhen dem Nennweger: 
und Sanderthor erhält den 
Vorzug und Mitgenuß des Gar: 
tens wirb gewünjcht, Näh. Erp. 


is 





Am 1. Mai 1869. — Erfte Verlooſung. 


E Brauuſchweig. Prämien Anleihe m Benannt Mb 
| 


mit Gewinnen von Ebhlr. 


Thlr. 40. — 


Driginal:Obligationen & Thlr. 20. = fl. 35. — ſüdd. W. 
find vorıdihi; bei allen Binquiers und Geldwechslern bei a und Auslanbı8 vw. namnt 


4 


“mw d Verkauf aller ArleherBtoofe, Etuat erfiet en ar 


obtzer dliqstionen beforzen wir zum Bärfencourie, mit emer 




















Danksagung. 

Für bie fo vielfeitig bewiejene ebrende und tröftende 
Theilnahme bei dem Leichenbegängnifje und dem Trauer: } 
gottesbienfte meines dabingeihtedenen lieben Sohnes 

* = aM N] 
Gabriel Aloysius 


fühle mic verpflichtet, den innigſten berzlichften Dank 


auszuſprechen. 
Ferdinand Göbel, 
Privatier. 





Stetbelaſſa⸗ u. Kraulen-Unterſtützungsverein 
für alle Stände des 
Kegierungsbtzirkts Unterſranken & Alchaffenburg. 


Sonntag 


Bitus Weigand, Semmelsftrahe Nro. 13) Wlenarverfamm: 
lung bebufs Äbrechnung pro I. Quartal ftatt, wozu die Mit 
glieder zur zahlreichen Betheiligung hiemit eingeladen werben. 
Würzburg am 16. April 1869. , i \ 
2a) Die Direftion. 


= Verfteigerung. 


Montag 





wand, Möbeln, Geltengeidirr u. f. w., in meiner Wohnung, 
Semmelsftraße Nro. 25, öÖffentlih am bie Meiftbietenden ver 


fieigern. Auch fommen noch Borzellain-Service, antite Kommo:|3969) Der Urbeiterverein 
den, fowie ungefähr dreißig Flaſchen vorzüglichen Rothwein zur] Würzburgs hält Sonntag den 


Berfteigerung. 
Würzburg, 15. April 1869. 


von Scharff-Scharffenfein. 
Belauntmachuug. 





Die Aushebung der Wehrpflichtigen der Altersklaſſe ——— e, nad) neues 
r 


1848 betreffend. 


Als Termin für die Vornahme des diesjährigen Erſatz⸗ [find vorräthig zu haben bei 


geichäftes gemäß Art. 49 u. fi. des Geſezes vom 30. Januar 
1868, bie epeverfafn re betr. wurbe 

Montag und * den 10. und 11. Mai 
1. 3. jedesmal beginnend früb 7 Ubr beitimmt. 


Die betreffenden Verhandlungen werden im Saale besitragene, vollitändige Zand: 


Rathhaufes zu Gerolzhofen gepflogen werben. 


Dies wird biemit in Gemähbeit des * der allerh. Boll: | zu derlaufen. Näh. in der Erp. 
u 


zugs⸗Vorſchriften vom 22. uni 1568 behufs pünktlicher 
ung Seitens aller Betheiligten zur Dffenkunde gebracht. 
Gerolzhofen, den 5. April 1869. 
KRönigliches Bezirksamt. 
Bödler. 


eacht⸗ 


— 


0,000, 75,000, 60,000, 50008#. 
38,000, 30,000, 27,000, 25,000, 20,000, 16,000, 15000 u.f w 
Der aeringiie Preis dir im ber eriten Jiehun. Thhr. 2A, — ftelut ſucceſſive bis 


bei: 
F. E. Fuld & Co. Bank: und Wechlelgefhäft in Frankfurt a. M. 
MEERE 


Fy einigen Tagen zugelaufen. Ders 


dioen feine 


> bau, nebft 


den 18. ds. Machmittagsd präzid| Arbeit bei 
2 Uhr findet gemäß $ 40 der Statuten im VBereinslofal (Hern[guf, Bänrle, Schloſſermſtr. 


den 19. d. Mts. Are Dienftag demjtigfeit im Retouchiren hat oder 
20. Machmittags von 2—6 Ubhr laſſe ih wegen Ab: |basjelbe erlernen will, im pho: 
reife den Net meiner Mobiliarichaft, beftchend in Betten, Lein— tograpbiichen Atelier von Dtto 


Restauration Reitz, . 


vormals König, 


en Sepitett, 
wobei ausgezeichnetes Rep⸗ 
perndorfer Zagerbier ver» 
japft wird. 


3975) Unterzeihnete empfiehlt 
fih zum Hundeſcheeren. 
Pauline Lenk, 
Hunbefängerswittme, 
5. Viſtr., Spitalgafje Ne. 15. 


3878 2b) Ein al. Beamter 
fuht eine Wohnung, be 
ſtehend in 2 möblirten Zims 
mern, Näh. in der Exp. 


jelbe fanıı gegen Erſah der Ein: |‘ er — 
rüdungsgebühren und bes Fut⸗ Zu vermiethen 


röner Partbien 
feinen Broviflor@berehnung j 





3968) Ein weißgelber Win: 
fcher mit Halsband ift vor 


Ol terge.des in Heidingsfeld Hs, ein möblirtes Zimmer. 


pfang genom- Schuftergaffe Nr. 4 (3955 


Kaufgeſuch. 
3961) Eine eiſerne Luk⸗ 
drehbank, momöglic 
mit —— Support 
und Paralleleführung zu 
kaufen gefucht. Offerte mit 
Preisangabe an die Er: 
pebition d. Bl. 


Mr. 362 in 














Untergeichneter eröffnet mor: 
Sedenwirtb: 
febaft mit 1865er, 66er, 
b7er, ſowie Rothmwein Eigen: 
Heubader Aepfel⸗ 
wein, Aſchaffenburger Wurſt— 
waaren, wozu ergebenft einladet 

Andreas Herrmann 

in Zell im unteren Klofter. 


3956) Ein tüchtiger Schlof: 
fergefelle findet dauernde 3899 3b) Ein gut erhaltenes 

Billard nebft Zubehör ift u 
vertaufen. 3. Diſtr. Nr. 7 in 
der Domerpfaffengafle. 


Eispomade, 
die Haare zu kräuſeln und vor 
dem Ergrauen zu fügen, empf. 

ran; Sußla. 


3975) Eine gewandte Schnei: 
derin und eine Saushäl⸗ 
terin werben zu fofortigem 
Eintritte in ein größeres Ans 
jtitut geſucht. Näheres zu er: 
fragen im 2. Diftr. Nr. 162, 
über 2 Stiegen. 





Franzisfanergaffe Nr. 1. 

Auch find dafelbft einige Schäf: 
fel Legkartoffeln zu ver: 
kaufen. 


Gefucht 


wird ein Mädchen, das fer 















agig am unteren Mainguai, 


18. d. Mts. im Salon Ärieb: 
lein eine gefellige end: 
unterbaltung, wozu aud) 
die Angehörigen der Mitglieder 
böflihft eingeladen find. 


3861 


3977) Ein at erhaltener 
Viener ._ el ift um 50 
fl. zu verfaufen bei &g. Späth 
in Rarlſtadt. 


Ein Zimmer 


ohne Möbel wird zu miethen 
gefucht. Näh. in der Erp. (3980 


Zu vermiethen 


it auf 1. Auguft d. 98. der 
erfte Stock meines Haufes, 
1. Diftr. Auliuspromenade Wr. 
21 neu, beftehend aus vier 
Zimmern, Garderobe, Küche 
und übrigen Bequemlichkeiten. 
feln, bie Mege 24 Er., ſind Auf Berlangen ein ferneres 
ju haben in immer in der Mezane. 
Uhl's Samenhandlung. | 3976) Dr Nubach. 





b) Mehrere feuerfeſte 


und bejter Gonjtruction, 





Peter Ludwig, 
Schloſſer in Schweinfurt. 


359826) Eine ſehr wenig ge 


richterduniform ift billig 





392) Gute Saatfartof: 


4 


—B —022 


zen 


- 








Als „Geſchenuke“ bejonders geeignet: 


Meer, Scheeren ete. von Gebrüder Yiltmar in Heildronn. 


64 Medaillen, Patente etc. Preis von 30 Dukaten für 
von Deutschland, Frankreich, 2 Rasirmesser von besonderer 
England etc. * Härte & Feinheit. 


Seder- Taſchenmeſſer, Cranfdhir-, Cıfh- Deſſert Meſſer & Gabeln, 
Scheeren, Patent:NRafirmeffer für jeden Bart, Batent:Streichriemen, 


Garten und Ocnlirmeffer, Gartenjheeren, Meſſerſchärfer, Metzgermeſſer ze. 
Niederlage bei A. Breunig, Dom- und Schuherzajjen. Ede, 





Borzüglihe weſtphäler Schinken, italieniſhe (— Ro0000000000000000 
Salami, Gothaer Cervelat⸗ & Frankfurter Leber⸗ 
Danksagung. x 


mwürfte empfiehlt 
Für die ehrende und zahlreiche Theilmabme bei ber \ 


J oh. Schäflein, , Beerbigung und dem Trauergottesdienſte unferer feligen 


Firma: Seb. Carl Zürm auf der Brüde.\g az um Sämeher, Feinlein 
@ine große Yuswahl Kinderwägen Er anziska Riegel 2 


Sorten ift wieder eingetroffen und empfieblt — fühlen wir uns gebrungen, hiemit ben wärmfien Dant 
zm febr billigen Preiſen u den 15. April 1869 
A. Göpfert, —— 

Weihküfer in der Marktgaffe Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 

NB. Wiederverkäufer erhalten entſprechenden Rabatt. 2a 


ee er ann a 

Neue Ein: und Amweiipänner, gut und folid gebaut, jomie 
verfhiebene gut erhaltene gebrauchte Wägen, ftehen zum 
billigen Berfauf bei 


< 
















Robert Steinmetz, i Für u io —** * —— ae bei 
Cermmmıi em Leichenbegängniffe und dem Trauergottesdienfte ber 
2a — und — — wm in Gott ruhexben 
— erſchien im Verlage der Julien'ſchen Buchhand⸗ Frau Eva Gö pfert, 
5 . Weißfüfners:Battin, 

Eine Autwort befonders ber geehrten Bruderſchaft von Maria Troft, 
auf die Arcolay'ſche Broſchüre und auf Betrachtungen über fagen biemit den innigften Dant 
die auswärtige Politik Bayern’s. Würzburg, den 16. April 1869. 

Preis 2 J U. Göpfert als Gatte 


— - im Namen der übrigen Berwanbten. 
Unterzeichneter zeigt hiemit an, daß er mit feinen Möbel: 
und Frahtwagen am 27. April bier ankommt, und wünſcht 
— Neturfraht nad Frankfurt, Landau oder Speyer. Befon: 
8 


Dem Billa Sees und promptefer Beblemung met Geſchäfts Empfehlung. 


Näheres zu erfragen im Gafthaus zum etrauf.” Ich Unterzei : j j 
— erzeichneter beehre mich, einer verehrlichen hieſigen 
N. Miller ‚ —— Ye * rem Fr vera N — 
ie Anzeige zu machen, daß ich unterm Heutigen mein Mappen: 
— — — Geichäft Beröffnet habe und alle Sorten von Seibe, Tub 





der Racht vom 21. auf 22. v. Mts. wurde ein an verjund Butskin in großer Auswahl zur gefälligen Anficht bereit 
Strafe von Kitingen nah Mainftodheim auf einer bortigen|liegen. Für reelle Bedienung und prompte Bejorgung em- 
Beinbergämaner befindliches Bildhäushen in der Art von fres|pfiehlt ih 
un Irre t, * he * he Bildhäus: V. E. Graf, 
ens abichließende eilerne Gitterwerl gewa erauäge: > 
fen, und "dem im gen —* —— * ehe Rn 3987) Kappenmader in Eßfeld. 
and der linfe usfind haltende Borberarm abgeſchla— 2 For . 
en wurde. Um Epihe nad dem zur Zeit noch unbe —— Gtoßh. bad. ptib. Katın bleicht Pforzheim⸗ 
Krevler und Mittheilung ſachdienſamer Notizen bittet Octisheim. 


Würzburg, den 15. April 1869. . , — 
öni ; Auf dieſe vorzügliche und beftens eingerichtete Bleich⸗ 
nn ir Anfialt bejorge ih Bleichgegenftände jeder Art, Ich verbinde 
mit Diefer Anzeige die Verſicherung, bag die Bleihwaaren auf 


y : r das Schonendite behandelt und nicht nur ſchönſtens weiß, jon- 
Kapaunen, JUNGE Hahnen, neue Kartoffeln, bern 2. gefund in Qualität — werden und ſehe 


Artiſchoken, Pflückerbſen und Blumenkohl em⸗—deßhald auch recht zahlreichen Einlieferungen entgegen. 


pfiehl: Würzburg, im uber * Pr 
* 
ersger, 
Anton Minoprio. |. ——— 

— — — —— — — 
4006) Ein gut enerJunge|399) Eine Wirthſchaft 3934) Ein ſchön möblirtes] In meinem Geſchäfte blieb 
Zann in einer biejigen gangba-| wird zu pachten gefucht bis 1. Zimmer ift jogleih ober bis vorgeftern ein igarren: 
ren Gonbitorei in bie Lehre] Au ult oder 1. November. 1. Mai zu vermiethen. Neu⸗ Etuis liegen. 

treten. Näh. in ber Erp. äh. in der Erp. baugaffe Rr. 6. 3998) W. 5. Wucherer. 


Die erwarteten großen Sendungen in 


wollenen & ——— 
owie 
NHäder in den neueſten Façons 
find in ſchönſter Wahl eingetroffen. 


ne 
36 wo 


cz woa BANCF.IPD 







ı uw 
gg "N 87-9 


Todes-Anzeige. 


Y6 Wr 












I 


ber Berewigten höflichft eingeladen werden. 
Würzburg, den 15. April 1869. 
Andreas Ochninger 
als Bater, 








Waſſer & Dampfbad, 


Täglih warme Bäder, wozu ergebenit einlabet 
Friedr., Seisser, 


1, Diftr. Niro, I1neu. 


DE Extaiı d’kau de Lologne triple 


ymaa 4 —— 
u — j 


—* 
1 as 


jun 
3 















acquettes, 


S. Roſenthal. 


umpe. 










3 Gatt dem Allmächtigen hat es gefallen, heute Mit: % wird zu _faufen geſucht von 
3 tags 12'/, Uhr unſere unvergehliche Tochter, Schweiter, euten, 
"SE Nichte, Schwägerin und Tante Maußerhalb des Burkarberthores 
LS Fräulein — Rr. 1. 
* Maria Theresia Oehninger 
gps : 2% Zu vermiethen 
28 zu ſich in's beſſere ſeits abzurufen. — 
J 4, Dieſen herben Verluft unjeren vielen freunden und 6 Zimmer mit allen Be: 
Fe) Bekannten mittheilend, empfehlen wir die Seele der U uemlichkeiten, 2. Etage, 
* Berewigten dem frommen Andenken im Gebete und bit: ) omftraße. Näh. in 
5 ten um ſtille Theilnahme. der Exped. (3992 3a 
ma Die feierliche Beerdigung findet Samstag den 17. April % ; 
ws Abends 7 Uhr vom Leichenhauſe aus und der Trauer: — ——— 
Tr gattesdienft Mittwoch den 21. April früh 10 Uhr im (13784) ‚Eine freundlige Wohn: 
2 hoben Dome ftatt, wozu die Verwandten und Freunde @yjrmg im 1. Stod von 4 Zim- 


Näh. 2. 


2 Schlafzimmern, ſchön möb- 
lirt. Näh. in der Erp. (3982 


4003) Ein Laden mit Laden: 
zimmer ift ſogleich zu vermie- 
then. Eine Produftenla: 
Deneinrichtung ift jogleich 
zu vermiethen, Näh. Erp. 


von hervorragender, bi3 jeßt mmerreichter Unalität, in großer] — n 

z| febsedigten Släfern mit @&olbetiqueiten a 36 fr. und in halben 4001) In 2. Diſtr. Ar. 266, 
5 Flaſchen à 18 fr. Ale Kenner feiner Gerüche, ſowie das Ulmergaſſe, ift ein abgeichlofje: 
3 große Gejammtpublitum sollen dieiem Extrait d’Eau de|N% Logis von 4 Zimmern, 
=|" Cologne triple ihre Anertennung und entbufiaftiichen Bei-| Küche u. Wafferleitung zu ver: 
Ya fall und behaupten, dab fich derielbe nicht bloß wegen jeines | miethen. 

mr billigen Preiſes, fondern hauptſächlich wegen feines feinen, nadı- 4005) Eine Wobnuma von 
„| u baltigen erfriſchenden und ftärkenden Wohlgeruchs vor den vie: 2 e Ri obnung von 
* Im hnlihen Fabrilaten ausjeihne und den Vorzug vor ven Zimmern, Küchs ac. wird zu 
Die j - miethen geſucht. Auch ift da⸗ 

S3 beften Kölner Erzeugniſſen verdiene. e A — 

—— Zugleich wird empfobien: jelbft eine Zabeneinrichtun au 
&,s: DE Eau d’Atlirona ag m indem 
sE” ober feinfte fluſſige Schönbeitsfeife, in Glaſern & 20 Ir. 3993) Eine freundlige Wohn: 
FR» und 40 fr., mebit Gebraucsanweiinna mit Zeugniffen berüpm: ung, in ber Nähe des Marttes, 
138 ter Berge. Dieje Seife ftärtt und belebt die Haut, bejeitigt von 4 tap. heizb. Zimmern, 


m leicht und jchmerzlos alle Verunzierungen derielben, ald: Som⸗ 

3* merſproſſen, Xeber: und andere gelbe und braune Flecken, 
|: Higblädchen, Geſichtsrunzeln zc. und ertneilt allen damit be: 
mE andelten Theilen die angenebmite Friſche, Wohlgeruch, 
; Fr lendende Weiße und Zartdeit. Auswärtige Beitellungen un: 
ter Beifügung der Beträge und # fr. für Verpadung und Poſi— 
fchein werben franco erbeten. 

Carl Krellier, Gbemiter in Nürnberg. 
Alleinverkauf in Würzburg bei 


Carl Belzano. 


Alkoven ꝛc., gar abgeſchloſſen, 
it wegen Verſetzung auf 1. 
Mai zu vermiethen. 

. Kaufmann, Schreinermit. 
Ar. 6 neu, neben dem Yamın. 


3986 3a) Limburger und 
Mainzer Mäschen beſter 
Qualität, bei Mehrabnahme bil- 
liger, bei 


Hening, Auguftinergaffe. 









mern, heller Küche, Wafferleit: 
ung ꝛc. ꝛc. iſt auf 1. Muguft zu 
vermiethen und fann täglich von 
1 bis 3 Uhr —— werden. 

fir., Schenkhof Nr. 3. 


3u vermictben 


ift ein Salon mit einem oder 


Harmonie. 
ine gebrauchte Bütt- 
AnersPumpe, (Ablaß-Maſchine), [ven wollen die Eintrittskarten 


Die verehrl. HH. Stubiren* 
für das Sommerjemeher im In⸗ 


fpectionsjimmer in Empfang 
nehmen. 


Bütthard. 


Sonntag, den 18. April im 
Gaftbaufe zum Lamm 


TZanzmufif 


von einer Abtheilung bes k. 
2. Artilerie:Regiments. 
Korkholz, 


directe Importation 





Yilla nova de Per- 
timao. 
E. Lafargue. 
390913) Hamburg. 


Einen tüchtigen Ta— 
en ucht 


He. Ganjemüller. 
4000) u verlaufen find 4 
Fubren KRuhmiſt. Stiftban- 


gerpfaffengaffe Nr. 7 neu. 


Getraute: 
In der Pfarrk. zu St. Burfarb: 

Friedrih Hofmann, Metall» 
dreher dahier, mit Katharina 
Breuder, Tuchmacherstochter 
von Bifchofsheim v.R. 

Martin Lehrmann, Fiſcher— 
meiſter dahier, mit Margaretha 
—5 Delonomentodter von 
Wipfeld. 

Georg Adam Erhard, Bil- 
tuwalienhändler dahier, mit Ku—⸗ 
niqunda Hümmer, Technilers: 
tochter von Kleukheim. 

In der proft, Kirche: 

Friedrich Böhner, Taglöhrer 
dabier, mit Eliſabetha Weg— 
born von Azelsberg. 

Johann Georg Mönd, Bil: 
tnalienhändler dahier, mit Ma- 
ria Therefia Brugert aus Rei— 
cholzheim in Baden. 






















Für Auswanderer. 
Die conceffionirte General:Agentur für Bayern 


ip tn u; bon 
J. M. Vornberger junior am Marktplatz, Würzburg, 
empfiehlt ih zun Weiörderuna von AUuswanderrrn na” ben verſchiedenen Seerähn non Amerika, mitteln 
der befanntlich ausgezeichneten Poit:Dampfichiffe Des norddeutfchen Lloyd und 9 
großer gefupferter Dreimafter und Schnellfegler. * 
Verträge werden jederztet unter möglichſt vortheilhaften Bedingungen ſowohl für die @ifenbabn 
brt alö für die Zeereife geitlofien, ficbere Wechſel au alle Hauntpiäge billigz hegeben. Guterbe: 
deruug, Erbichaften, Penſionen, überbaup: alle möglichen überferifchen Angelrgenbeiten 


prompt urd reell bejor,t 
Ausmwonberer, welche Sc ffälarten von Am rika erhalten haben, befomnen betreffs ihrer Reife unentgeldliche 


Austumit. i 
Bezirks: Agenten find die Herren: 
Georg Fris in Aſchaffenburg Oberſchreiber Chr. Brauf in Neuſtadt a Aiſch. 
Lehrer &ı Bartbeilmen in Ashanſen b. Wirfeniheiv. | KRıufaana Lömwentbal in Hörırin. 
F. Schumm, Stöniä ber in Bechofsheim a. b. Mn. Vh. Sof. Winheim in Karlitadt 
NWermader Lamm in NDantmielh br Gltmann. Lehrer Miedmann in Kiſſtnaen 


F. W. Dörrer in Dinkelsbühl. vehrer Chr. Bartbelmen in Lenderé haufen b, Hofbeim 

Kaufmann Eis felder in Ebern Kaufmann Deufert, Fıma Maher in Lodr. 

& Aluitinger ın Matt Finräh:tn, Lehrer Arnold in Mrllrihitadt. 

E. 5: Borlacher in Feuchtwangen. Tanimanı Medermann in Miltenberg. 7 

Adolph Albert in Klabuncen. Buhdruder Mader in Nevitadt a ©. ; 

Bh. of. @berlein in Heminben Yürgermeiter Herbig in Otienfurt 

Kommiſſonär Matb. Mirner in Rärnterg. Carl Reinwald ın Rother feld. : 
‘ 


Wur darzt Brachinger in Hatıfırı 
An neeigneten Orten werden tüchtige Agenten aefucht. 


IIIKIIIIITKKRX 


F er ® 
Doppel-Perſpektive & Fernrohre | 
in den neneften bequemften Facons mt vorzünlich feinen Släfern, meld: die Ge— 
genjtände mehrere Weilen weit klar erkennen lafjer, empiehle nebjt meinen fonftigen reich aſſor⸗ 
tirten opiiihen Fabrikaten ergebenſt. 


.Ehreuſtein, Opticus, Kürſchnerhof. 











7 — 1 RER 4224 Neſtanration 

Goldleiſten⸗ u. Jalonfien-Jabrif Irriediein. 
von ig ormittagsfr * 
Theodor Müller, Würzburg, > Sie Kup Bod, Doc: 

empfiehlt jolid und elegant gearbritete Jalouſien neucfe,) Bock-Musik 
erhebiid) ge — — Muſter —— in eaivᷣn.. 
in meiner Fabtik (im Haufe des Herru Glashändler Maugold) 3262, Ein erfahrener Sans: 
zur gejälligeu Anſicht bereit, u kn ie ran u Bel 

Vittwen- u. WaijenkafjeBerein| a se MS en 


biefiger Einwohner. 9 wenlugb apım aunaps 
Die jämmtlihen verebrlihen Mitglieder werben andburd |jumuv| “gan uagauyag aBjoj1Q) Herr en- Hemden, 
px einer allgemeinen Berfammlung auf Samstagjwarg mm HopjbagnugpsE Engl. Arägen, 
en 17. April Abends adht Uhr in den Salon des Hrn.|svg ag mom ‘enu up Seid. Shiips und 
rieblein in der Sanderftraße zum Zwede der Berathung und|ıh ugoqualg 209 uv wprgus|g FW. p 
eiälupfaflung über einige Abänderungen und Zufäße zu den|usquagugjgon won uß (6G6€ Binden 
Statuten, melde dem unterfertigten Ausſchuſſe beim bevor — — — — h emfiehlt in reichfter, ge: 
ſtehenden Drucke einer neuen Auflage re 3974) 2 möblirte Zimmer, | jhmadvoller Auswahl 
38772 


ergebenit eingeladen. * 8 in ber Nähe der Domftraße, Gr 

Der Ausſchuß. find bis 1. Mai an folide Herrn Carl Philipp Bauer, 
3952) Eine elegante Plüſch⸗ Fauteuils) ift billig zu verfau: — in der en —— Domſtraße. 
Garnitur (Causeuse mit 6 fen. Näb. in der Erp. , ? 


. Drud und Berlag von Bonitas:Bauer in Würzburg. (DHiezu Beilage.) 








' Beilage zu Nr. 91 des itzbürger Stadt. mio Lardboten 








| — - . 

EL TET 25 r SL mer eye 7 wirt erer u on — 4 : ri TR — 
e ⸗0⸗Zur Neiſe⸗Saiſon 
Leinen, Salb:Leinen, Sbirtings, Doppel: Badedirectionem, Hotelbefigern, Bazars 

Tuch, Piquds zc. empfehle billigft  — de vo ne. Jowie überhaupt mit um nen: 

“ Hi. Dietz; % Verkehr in Beziehung fiebenden Inftituten :c. 

nene Paflage am Markt. bringt der linterjeichnete feine Dienfte in em: 





EERERTITELTLITT TI, 
WORTEN AIAEAEZETETEDTETETTN. 


Geſchaͤfts Eröffnung. 


Der ergebenft Unterzeichnete macht einem hvhen 

el, Serren Dffijieren, Beamten, Studi: 
renden und einem verebrlichen Publifum die 
ergebenfte Anzeige, daß er fein Geſchaft, Frauenplatz 
Nr. 10 eröffnet hat, umb empfiehlt eine Auswahl von 
Waffen, Degen, Sirfchfänger, Fechtrequi⸗ 
fiten, Sporen K Meflerwaaren zc. unter Zus 
ficherung folider und billiger Bedienung , zur geneigten 
Abnahme. Beftellungen und einſchlägige Reparaturen 
werben ſchön und billig gefertigt. 

Münden, den 6. April 1869, > = 

Peter Araus, Schwertieger, 


3 10. Araueuplag. 10, 


1 PRITTEESTTIUD BIOS US AT LTR E 


„Maizena.“ 


Das Non plus ultra aller feinen Speisen. 
Mit der Preis:Meedaille gefrönt auf 


8 





S der Juternationalen Ausſtellung in & 
= London 1862. %ndwirtbichaftlichen = 
S Yusftellung in Hamburg 1863. Land: = 
S wirtbfebaftlichen — in Eöln & 
= 1865. Internationalen Austtellung in 3 
= Paris 1867. = 


Diefes Produkt ohne Gleihen, fabrizirt aus dem feinften 
Muis, iſt äußert ſchmackhaft, leicht verdaulich und 
eignet fich zur Bereitung aller Arten Meblfpeifen. 
1 Pfd. Padete And Recepte beigedruckt. 

Zwei Theelöffel Maizena in etwas kalter Milk aufge: 
löft und einige Minuten mit I—1'/, Flaſchen Milch aufgekocht, 
liefert einen vortrefilihen Nabm. 

An ganz geringen Duantitäten mit andern’ Mebljorten ver: 
mischt, verfeinert es auch dieſe bedeutend. 

Zu beziehen durch alle Colonial⸗, Drogueries und Delicas 
tefien:Handlungen, oder durch Adalbert Bee in Ham: 
burg. 3144 5) 


Holz: Berfteigerung. 


Dienftag den 20. & Mittwoch den 21. April 
I. Is. werden im Gemeindewald zu Billingshaufen, an der 
Strage nah Zellingen, jedesmal Vormittags 9 Uhr anfangend, 
150 Nummern Nugholz, bejtebend in Aiven, Tannen zu Bau— 
holz, eichenen Stangen nnd Etämmen zu Eilenbahn- 
Schwellen, 
100 Hlafter Buchen-Prügelholz, 
3000 Bucenmwellen , 
Öffentlich verfteigert. Die Bedingniffe werben vor der Verſtei— 
gerung befannt gemadt. Am erjten Tage wird das Nutzholz 
und eine Partbie Wellen, am zweiten bas übrige Brennholz 
verſteigert. 
Billingshauſen, den 12. April 1869. 
2b) Friſch, Boriteher. 


Jedem 





pfeblende Erinnerung. 


Schnelligkeit & Präeision 


sind die Vorzüge meines seit einigen Jahren bestehenden 
Instituts, dis-efbe bietet nicht nur den Herren Inserenten 
jede Bequemlichkeit in Auswahl der Zeitungen sowohl, 
als auch in Stylis'irung und »weckmässigste Verbreitu 
der Annoncen, sondern #s * auch nur eine einzige 
Copie der — für Einschaltung in mehrere 
Blätter. Kostenvoranschläge werden bereitwilligst vor- 
erst gegeben. Bei grösseren Aufträgen werden die gün- 
stigsten Bedingungen eingeräumt. Uebersetzungen in alle 
Sprachen werden billigst besorgt. Discretion in allen 
Füllen. 
Zeitungs-Annoncen-Expedition 
Rudolf Mosse in München, 


offieieller Agent sämmtlicher Zeitungen. 


Ftaukfurter Fledenwafier, 


in Flacons A 16 !r. und 8 fr. vorräthig bei 3a 
Gar! Boljano, 


Stricfgarne 


verſchiedener Art empfiehlt in guten Fabrilaten billigſt 


2a) 











Gotifried Pöhlmann 
am Marft. 
zur 
| BES. 
| N e_E=3 
.! P ve: Pe 
n " " =en> = 
48 "u SER 
Bi — ch 
4 J | Des RS 
A - ak Di kun —J 
— — — —— —8 rest 
Ununterbrochen arbeitende Apparate uzErs 
jur Bereifung aller Mrten 5 5 ES = 
* = = 
gasbaltiger Getränte | _E2 3 
eonftraitt won 2 Run Ss 
Hermann-Lachapelle &Ch.Glover, | = 2.25 
144, Faubourg Poiffonniere, Baris. Eu 53 
@riterswaller, fomie alle bekannten Mineral» un ER 
Werth jelammengeienn mawmnden Waller Bere | 8 SCHE 
Tımanabe, fomie zueerbaltige, gemwrjte und mweingeiftige Wer B=® on 
trante, Menffırende Weine Aupgee Bier alten SEE 
Iei meuffizend zu machen, da ſſelde zu verbefiern, fowobl im üle- s 5 m. 
famed mir Qwalitit. Uebrrbanpt alle foblenfauren Be- & J 
tränfe zu bereiten. — Beiontere Finrichtung IM nicht erf wa 25 
—8 ann fann bie Aubeung übernehmen, * 3— ** —— 
Dirie 4 did bi ? em 8 — 
Gefunäheitäbeberten Cent * Yin, 0y See ha ee | SOSE 
bürmifien einet ımbultrielen Serriebes entiprecden. *8 
Diefenigen, bie ſich mit diejern gewinnbrin genden Gefchafte zEn = 
** wellen, mögen bat Hantbuch über „Rabritariem don u 
toblenisurchbaltigen GBerränten” Beihen, eim fehönen PR -1- >77 
Wert mir #0 Mabiltungen, veröffentlicht von dem Habrifanten, tm — — 
beuricher Srrache erihienen bei Wiegand & Bempel in Beriim, mu — 
zerräthıg ın allen Öuchhanklungen. — Wehrauchs-Ammweilung ber 2 ES. om 
Apparate franco uns gratis auf Derlan —— are | —5 EB 
karı aj.: ®. Blıg mer, Fa » nARoRF 


72] 





Eine Wohnung von 3—4|3780) Alle Arten von Weiß: 
Zimmern, in ber" Nähe der nähen und Weißſticken 
Vlafius⸗oder Plattnersgaſſe, jmwerden billigt und ſchull aus: 
wird fogleih ober bis Mai zu et Auch wird hierin an 
miethen geſucht. Offerte wollen [olive Mädchen gem billiges 
in ber Erpebition unter Wr. | Honorar Unterricht ertheilt. 


3069 abgegeben werben. Nah. in der Erp. (3c 





nn — [nn 


Samstag den 24. d. Mts. 
von Bermittagd 9 Uhr an 
verafforbirt bie unterfertigte Er bie Lieferung unb Ber- 
wendung bes Steinmaterialbebarfes zur Unterhaltung ber Waf: 
ferbauten bes Bezirkes pro 1870 und 1871 im Wege öffent: 
liher Verfteigerung, wozu befähigte Strichsliebhaber eingeladen 
werden. 

u biefem Zwede ift die biesamtlihe Mainftromftrede in 

4 god getheilt, nämlich : 
I. Bon Stunde XXVII/, (mterhalb Mainftodheim) bis 


——— —  — — 


— —— 


— — 


en den Müllermeiſter Ichann Knüp 
—* wurde heute —— der er Mr ne 
&3 werben daher die geſedlichen Ediktstage, nämlich: 
I. zur Anmeldung nn er Da 
achweiſung auf 
ittwoch den 5. Mai, 
II. jur Borbringung ber Ginreden gegen bie angemelbeten 


en au 
Mittwoch den 23. Mai L, IJs. 


Stunde XXIX (oberhalb Sulzfeld) Bedarf circa 20 Ru⸗ II. zur a und zwar für bie Replik auf 


then per Jahr. | 
1. Bon Stunde XXIX bis XXX, (bei Marktbreit) Be- 
darf circa 30 Ru 
Ill. Bon Stunde X 
fenfurt) Bedarf circa 50 Eau per Jahr, 
IV. Bon Stunde XXXIP/, bis 
derdader) Bedarf 50 Ruthen per Jahr. 

Allgemeine, wie fpezielle Altorbsbedingungen lönnen in ber 
Zwiſchenzeit in diesjeitiger Kanzlei eingejehen, die Erfteren auch 
aus 
gierungsblatt S. 1169 u. f.) entnommen werben, 
Ochſenfurt, ben 13. April_1869. 

Königliche Baubehörde. 
Wittmann. 


Bekanntmachung. 


"= dem Schuldenmwejen des Kaufmanns Michael Kaufmann 
von Wonfurt verfteigere ich in Folge Gläubigerbefchluffes von 
bente das häuslihe Anweſen Ddortjelbft Pl.Nr. 139ab. 138, 
408, 464. 594. 613. 655. 769. 957. 1659, 1274 nebft Gemeinde: 
recht und Holzlaubrecht auf dem Gemeindehaufe zu Monfort 
und zwar zum erfien Male am 

Dienftag den 20. d. M. 
zum zweiten Male am 

Dienftag den 27. d. M. 


Rachmittags A Uhr. 


per 
s, bie 


3a 


jedesmal 


PEKXIL,, (unterhalb deh— jedesmal früb 8 Uhr im dieögeri 
er D. 


der allerhöchſten Verordnung vom 7. September 1564 (Re-|dirt, den 


ittw den 8. Juni, 
bann für die Duplif auf 

Mittwoch den 28. Juni, 
tlichen Geichäfts: 


zimm 19 anberaumt, wozu ſämmtliche befannte und 


XXIVY, (oberhalb Ran⸗ unbekannte Gläubiger des Genieinſchuldners unter Androhung 


des Rechtsnachtheiles vorgelaben werben, daß wer am oder bis 
um erften rg weder münbli Protofoll, noch du 

nreihung eines ſchriftlichen Rezefjes feine Forderung Tiquis 
ı usihluß von der gegenwärtigen —— fo: 
wie, wer weder mit einer mündlichen noch ſchriftlichen Erklär⸗ 
ung an oder bis zu den übrigen Ediltstagen einfommt, ben 
pt nn *. ben an ſolchen vorzunehmenden Handlungen zu 
gewärtigen hat. 

‚. Auswärtige Gläubiger fowie ber Gemeinſchuldner haben 
bis zum erjten — A rg um jo ge 
wiſſer dabier zu beftellen, als —— die an ſie zu er⸗ 
laſſenden Verfügungen am Gerichtsbrette angeheftet und für 
ri inſinuirt erachtet werden würden. 

en werben alle Diejenigen, welde irgend Etwas von 
dem Gemeinjhulbner in Händen haben oder zur Maffe ſchulden, 
aufgeforbert, foldes bei Vermeidung voller Erfapleiftung be: 
ziehungsweiſe nohmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer 
nur zu ——— abzuliefern reſp. einzubezahlen. 

m 1. Ediftätage foll die gütlihe Beilegung der Sade 
verfucht, ſowie eventuell über Verw Mafje Beſchluß 
efaßt werben, unb ergeht biesbezüglich unter bem 
räjnbig, daß bie fi micht Erflärenden den Beichlüffen ber 


der 


Die Berfteigerung geichiegt gegen Baarzahlung von 1000 fi.| Mehrheit zuſtimmend gelten. 


binnen 4 Boden und Zahlung des Nefles in 4 Martinifriften 
1870 73 unter Beilegung 5° „er Zinfen. 

Der Zuſchlag erfolgt am zweiten Termine unbedingt. Ans- 
mwärtige Steigerer haben ſich durch legale Zeugnifie über ihre 
Zahlungsfähigteit auszuweiſen. 

In dem volltommen kaufmänniſch eingerichteten Haufe 
wurde feit langer Zeit ein Specereis, Schnittwaaren- und Eiſen⸗ 
Geſchäft betrieben. 


m 
Montag den 19. d. M. 
Vormittags 7 
wird in dem Hippler'ſchen Gafthauje zn Knezgau das zur Mafje 
gehörige Waarenlager, beftehend in diverſen Schnittwaaren, 
Eigarren, Tabaken und Gifenwaaren im Tarwerthe von beiläufig 
3000 fl. gegen jofortige Baarzahlung, unter fofortiger Zuſchlags⸗ 
ertheilung öffentlich verfteigert. 
Haßfurt, den 13. April 1869. 
ab, k. Notar. 


Belanntmachung. 


Anfprühe jeder Art an den Nachlaß ber Michael Ferſch 
Wittwe, Margaretha, von Erlenbach find bei Vermeidung der 


tberüdfichtigum 
* * Sreitag den 23, ds. Mts. 
Bormittags S Uhr 


dahier anzumelden und nachzuweiſen. 
Ma heidenfeld, den 9. April 1869. 
Königliches Yandzericht. 


Franz. 





Simon, Af. 





Lokal, weldes ſich zum Be: 
triebe eines Produktengeſchäftes 
eignet, wird in ber Auguftiners 
ober Steif@bantgafie, oder ber 
Nähe des Marktes, zu kaufen 


3863 26) Ein —32*8 
die Exped. d. BL, erbeten. 


eben ijt zu verlaufen. 
Näh. in der Erp. 





ober zu miethen geſucht. Offer⸗ 3957) Eine geübte Schub: 
ten mit MI. 500 werben anl@infaflerin mwüniht no 


351) Ein Rinder:Ehais: |aud aufs Nähen. 


Lohr, den 6. April 1869. 
KRönigliches Bezirfsgericht. 


Gleitsmann, 
Steigermwalb, 
Unterzeichneter perheigent 
Mont ger 3. Mai d. 3. Bormittags 9 Uhr 

No. 3 4 Eimer 1866 roth, 
„4 6 „ 1868 „  Elävmer, 
” 5 6 " ” [4 
„ 7 N %„ 1859 Rimparerfteig, 
" 9 15 ” ” 3 
„1 4 „ „  Scallsberger, 
=. 211-2 5 z “a fe, 
„12 28 „ 1864 Rimparerfteig, 
„13 23 „ 1868 £inblesberg, 
MM 7 „ „ Grombühl, 
„15 9» „ „  Nimparerfteig, 
„1 7 „ „  Kinblesberg, 
„ 17 23 ” Li * 
„18 83 „ w 
"m 25 „ 1867 
„23 8% „ 1868 Rimparerfteig, 
„aM 23 „ 1867 Lindlesberg, 
„BB 18 „ 1859 J 
26 144 „ 1867 2 

„ ‚1859 Ständerbühl Auslefe 


„7 6 
unter ben bei dem * bekannt gemacht werdenden Beding⸗ 
ungen und ladet Strichsliebhaber hiezu hoͤflichſt ein 
Würzburg, den 16. April 1869. 
F. M. Vornbherger. 


3965) Ein Geldtäfchcben, 
einen Pfandſchein und ein Schlüſ⸗ 
ſelchen enthaltend, wurbe von 
einem Handwerksburſchen ver: 
loren; es wird um NRüdgabe 
gebeten. Näh. in ber Erp. 


mehr Arbeit ind Haus, geht 


J Burkarder⸗ 
——— neue Hs.⸗ 





ſtraße, 
Nr. 1 





/ 


— 


| 


| 


Bekanntmachung. 


1) Die Lieferung und Verkleinerung des Kalkiteinbebarfs 
— — nachſtehend verzeichneter Staatsſtraßen, 
nä 


a) der Ansbad- Würzburger v. Stunde X1V2/,—XVIIl®/,, 
b) der Mainbernheim⸗ Marktſtefter, 
ec) der MRarttbreit-Mauthausftraße, 
d) der Marftbreit-Stabtihwarzadher, 
e) —— Würzburger von Stunde KIX7/,— 


iv! 
f) der Würzburg — — von Stunde III/, bis zur 
—— — rgiſchen Reichsgrenze 
= die Jahre 1870 1871 in Zoofen von I—1'/, Stunden 
nge; 

83 die Anfuhr von Baſaltſteinen: 

a) vom Ausladeplatze Eibelſtadt am Maine in die Strecke 
der Ansbah-Würzburgerfiraße von Stunde XVlı/, 
bis XVill®, 

b) vom Ausladeplage Kigingen am Maine in die XX!L 
Stunde der Nümberg-Würzburgerftraße, 

e) von demjelben Auslayeplage in die XXIU, Stunde 
berielben Straße, 

d) desgleichen in bie XXI. Stunde dieſer Straße 

—* mittels öffentlicher, Pag Verfteigerung in Allord ge 


werben. 
Hiezu ift Termin a 
» ienftau den 7 d. Mts. Vormittags 
und zwar für bie Objekte ad 1, 
von 9 Uhr an, und 
für die Objelte ad 2, vom 10%, Uhr an in ber Kanzlei ber 
unterfertigten Behörde. 

Aftorbliebhaber werben hiezu mit dem Beifügen eingelaben, 
daß bie Strichsbedingungen am Termine felbit werben eröffnet 
werben, übrigens —— dahier zur Einſicht offen liegen. 

Ochſenfurt, den 13. April 1869. 


Kgl Baubehörde, 
Wittmann. 


Holz Berfteigerung 
im k. KRevier Mlainlondheim. 
Unter den gewöhnlihen Bedingungen werben am 
— den 22 ds. Vits. 
9 Uhr 
beginnend, an — gebniſſen aus verſchiedenen Ab: 
ee. nachverzeichnete Stamm» und Brennhölger öffentlich 


72  Eidenftämme, 

11  Kiefern-Schneibblöder, 
66 „ Bauftlämme, 

4 Geräathſtangen, 

Birken: » 

Linden: 
1207, Klafter RKiefern:Scheit:, 
Y Pr „  Brügel«, 

81 = Anbruch⸗, 

3 Eichen —— 

2 m nbruch, 
128 7 Kiefern: —* Be und 


43 nbert 
ei DER nr 3 bah bie —S m e in ber 
—*88 Hagenwald Uegen, ſich beſonders zu Eiſenbahn⸗ 
ſchwellen eignen 
Die —— findet an ber Bildeiche ſiatt. 
Mainfondheim, den 11. April 1869, 
Der königliche Obe fürjter: 
Dürig. 


Schweine Markt in Aöttingen bei Aub. 


2b) 





Rom Lünftigen Montag an und jeden folgenden|oder zu pachten geſucht. Gef. 
ap y Weilchichpeine Offerte sub L’R. Ar. Alift billig zu verkaufen. Näh. in 


Montag darauf werben ſchöne junge 


verkauft. Um zablreiche —& wird erſucht. (3953 2a 


SDolzverfteigerung 
im fol. Revier Gramſchatz. 
an Mittwoc den 21. d. Mts. 


ra 9 Uhr ass werben im Walbhaus „Einfiebel* nächſt 
Arnſteiner Straße nachverzeichnete Holzforfimente unter ben 


normalen Bebingumgen öffentlich verfteigert, und zwar: 
Aus den A Abthellungen Unterer Dachsbau und Oberer 
: Budenberg: 
4 — 
5 ne en, 
1%, 2 ——— U, und III. Klaſſe 3 
Scheitlange, 
160 Pr Buden Si, 5* —*—— u. Aſtholz, 
78 Eichen⸗Knorz⸗, Aſt⸗ und nbruchholz, 


22 3 — — — 
73 chen⸗ und Eichenſtochholz, 
88 Hunbert Buchen⸗ und eo Aſtwellen. 
Gramſchatz, den 8. April 1 
Der Eöniglihe "Dberförfter: 


Binfler. 


Bekanntmachung. 


Die —— des Baſaltbedarfes zur era enge art 
vom Sobenberge bei Hammelburg für bie Jahre 1870 und 1871 


und zwar 

a) nad Eibelftabt und 

b) „ FKibingen 
foQ auf dem Wege ber allgemeinen ſchriftlichen Submiffion ver⸗ 
aftorbirt werden, und können die Afforbsbedingungen, ſowie 
bas Bedarfsverzeichniß täglich dahier eingejehen werben. 

Hebernahmsluftige haben ihre ſchriftlichen Angebote ver 

Ken fen, franlirt und auf ber Adreſſe mit dem | Beifape ver⸗ 
ehen: 


[26 


„Submiflion auf Bafaltlieferung“ 
bei — Beh Behörde längftens bis zum 


Des. Abends 6 Uhr 
einzureichen. 
Kb Em Eröffnung berfelben und Ronftatirung ihres Inhaltes 
Weittmod den 28. d Mts. Vormittags 9 Uhr 
Ochſenfurt, m 13, April 1869, 


Fe Baubehörde. 


ittmann., 


Se Dr. Serbits Bausbalfam! 
Diefed dur den Königl. Bayer. Obermediz.⸗Ausſchuß ge: 
prüite und un Hödfte Rönial. Minifteriale Genehmigung aus» 
yeqelämeir, eus ben beilfräftigften Pflanzenfioffen be be» 
be Nervinum, durch —9* fo reelle, trefflich 
————— — insbeſondere bei Magen: Be: 
ſchwerden, Blähungen, Leibichmerzen, Diarrhoe, er 
and Sclaflofigleit, nersölen Sdmädhe:Anwandlungen, desgl 
iußerlih bei Wunden und Arämpfen — bereits 
allentbalben rübmlichft bekannt — ift (& Flacon nebfl 
Bebraubsanmweilung 24 E:.) ſtets dt zu 2* durch die 
Lu eter Zudem — 
are! u. en m in Karla 
Söchitätt 


Denner in Weyhers 
ir Söfenfur, Grm 


Dam. s ‚giebungen, 35 Kieſtling Fr 
3797) Mehrere — 3889 2b) Ein noch weni; * 
finden dauernde Beihäftigung brauchter A— i 
ei verfaufen. Näh. in ber Em. 
Maurermeifter Hertlein 353526) Ein Fleines Logis 
3) in Oberpleichfeld. ift zu vermiethen im 5. Difte. 


3950) Ein Gärtchen in ber] 1% 3, Fiidergafie. 


Nähe ber Stadt wird zu kaufen Ein Ladentiſch 









befördert die Exped. d. Bl. (3a der Erped. (3805 3c 


Damenmäntelyabrif 


M ü ad en 


== 21 Haufingergaile 21 = 
empfiehlt das Neueſte zur Frübjabrer 
ommerfaiion, al: Waletots, Jaquets, 
rägen, Bedninen, Wegen: Mantel, 
Schlafröcde, Unterröcke, Jacken, Blou: 
fen, ferner ein großes Lager fertiger Anzüge 
zu den befannt billigem,- jedoch feſten Preiſen. 
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Nvaune uaeu⸗poadlus aut a⸗ 


Bor Fälſchung wird gewarnt! 
Kaiſerl. kal. ausialıhlih priv nen verbeſſetes erſtes amerifa 
wish und cygzliſg patentirtrd allgemein beliebtes 


Anatherin-Mundwaſſer 


von 
Dr. J. @. Popp. 
pralt. Zahnarzt und Privilegiumsinhaber in Wien, Stadt, 
Bognergafic 2. 

Dieſes Mundwafler it von ber löbl. Wiener mebizint: 
fen Fakultöt anprobirt and darch eigene Bjährige Proris er 
probt. Der Verkauf dieſes Uratherin Minbwaflers wurde; im 
Enigrelch Bayern burh höhite Entſchliezung ber fl Staa 
minifterten des IInnern mie bed Hanbeld und ber Öffentitger 
Arbeiten vom 16 Januar 1-65 genchmigt. 

Depots in Würzburg bei 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brudı 


Kegelmässige Passagierbeförderung 
n 


Gufav Böhme Co. in Hamburg 
am 1, und 185. jeten Monats 
direct 
(nidt über Bn.fon‘) 
von Hamburg nad, Hrw-Hork,und Gucbec. 
Von Hamburg nad Dona Francisca, Blumnau 
und Rio Grande do Sul 

am 10. Ap.ii, 10. Mat, 10. tunl. 

Di* zu vner rVinte penörenden 2O großen dreimafli 
en Gegelfchiffe, elgents zu ber Fahrt erbaut und auf bıt 
eite eingeridtet und autgerüftet, werden regılmäh'g wie ober 

von und erprbirt, und fönnen mir fie Nuswanbereru ganz br: 
fonber& empfehlen. 

Räsere Autkunft ertfellen unſere Herren Agenten und aui 


franfirte Briefe 
Gustav Böhme & Co., 
eonceffiontite Erpedienien in Hamburg. 





gi] 704 





In Sachen des fgl. Rentamts Werned gegen Johann 
Wiederer von Schwanfeld, Forderung betr. 

Da gegen den Bellagten eine Ucheriäulbung vorliegt, fo 
werben bie or zur Beſchlußfaſſung über das weiter ein- 
zuleitende Verfahren auf 

Montag den 10. Mai 1869 

Bormittags 9 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile geladen, daß bie gerichtäbefannten 
im ale ihres Ausbleibens als dem Beſchluſſe ber Erſchienenen 
uftimmend angejeben, die unbelannten aber bei dem weiteren 
Berehren nicht mehr berüdjichtigt werben. 

erned, den 9, April 1869. 

Königliches Landgericht. 
Öuler. 





3966) Eine Aushängtafel, 
für einen Probuktenhändler ge» 
eignet, ift billig zu verkaufen. 


Bekanntmachung. 


Die diesjährige Frühjahrsmeſſe beginnt am 
Montag den 26. April und endet am 
Samftag den 8. Mai. 
Die damit verbundenen Viehmärkte werben am 
Dienftag den 27. Upril, 
an welchem Tage zugleich ein Schafmarkft ftattfinbet, und am 
Dienftag den 4. Mai 
abgehalten, was andurch zur Kenntnißnahme veröffentlicht wird. 
Bamberg, den 14. April 1869, 


Der Stadtmagiitrat. 
VD, 
Burfart. 

. 2 
Aus ſchreiben. 

Forderungen an den Nachlaß des Schuhmachers Johann 
Heuler, Ehenachfolgers des Schuhmachers Joſeph Weber von 
Rimpar, ſind 

Dienftag den 11. Mai I, Se. 
dabier anzumelden und zu bejcheinigen, widrigenfalls bei Aus— 
einanderjehung bes Nadlaffes Nüdticht nicht genommen wirb, 

Wügzrburg, 9, April 1869. | 

Königl. Landgericht v/M. 
Schmitt. 





Kraus, Af. 


v a’ a s . [4 
Eichenlohrinden-Beraffordirung. 

Das biejige Kohrindenergebnig von ca. 60,000 Heine Ge 
bund, ſehr ihön glattrindiger Eidyenitodausihlag, erfier Qua— 
lität, wird 

Donnerftag den 22, April Mittags 1 Uhr 
im Ehehalt'ſchen Gaſthauſe dahier veraffordirt. 

Luſttragende werden hiezu eingeladen. 

Euſſenheim, den 44. April 1569, 

Tie Geneinde-Verwaltung 
Keller, Vorſteher. 


Mit wrochmtaume bes ton Stachv Dlintfterums bes "innem, 
(Kreis Amtetltant Mr IM "om 19, Dezrmber 1868.) 
Riederlage 


r 
Bedlinger’schen Pillen 
m) Hirſch⸗Apotheke ın Würzburg 


—————— — —— en Me 
3972) Es iſt ein Ecflaben]3581) Für eine große Glass 
an frequenter Straße, mit gejund Porzellainbandlung 
räumigem Ladenzimmer, Ram:|wird eine tüchtige Wer: 
mer und dem barunter befinbeifänferis geſucht und werben 
lihen Keller und ein Logis |jolde bevorzugt, die längere 
von 4 bis 5 Zimmern, zufams] Zeit in dergleihen Handlungen 
men ober getheilt, auf ben 1. ſervirt haben. Offerten unter 
Auguft zu vermiethen. Zu er-|]ir. 488 — die Annongen= 
fragen 3. Difir. Ar. 95, Brus| Erpebition v. Rudolf Mo ſſe 
derhof. in München. (3c 


3973) Mehrere eichbene Küs|3968 5a) Gefucht-wird für eine 
bel und 2 große Waſſer⸗Herrſchaäft auf dem Lande zur 
rege für Maurer geeignet; | Pjlege eines Heinen Kindes ein 
nb. billig zu verfaufen bei tenes, zuverläffiges Mine: 
Müller, Büttneröwittwe, Hör-|dermädchen, dem guitehg- 
leinsgaffe Nr. 12. niffe zur Geite fiehen. Nä 
— zu erfragen bei Frau Doktor 
3854 2 8a hunger mars Steiß. 
vom Lande ſucht einen Dienit 3964 3a i i 
als Auslaufer oder Hausknuecht. —23 * dd 
Näheres in der Stabt Mainz |mwert gewandte Maurer fin- 
bier. den dauernde Beihäftigung bei 
Gebr. Schömig 


vor 

Näheres auf dem B 
ber — ———— 
bau im alten Bahnhof. 





Näh. in der 





Druck und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg, 


\ 


Würzburger 
— b n } ü ge. Ei: 
er ui ge Bamberg» Frankfurt, 
Hatunf: d Arantfurt; Com 2 
35 R. Rn. Scmells 1OU.BOM. Brer. Beft 
ge + Bf 785 Rn Bltenn 6U, 
5ER trHh, IM Mitt. 11. 50 M Radıts 
AssangnahBamberg: Schnellz 100 
MOM, ZU 50M. Rad. u,5U 
15 8 ab 4. Min AUVOM Frühe T. 
so“ ur: 
Antunft » Bamberg: Schnellz 5 U 
” +, Bois EWIOM frübu-iN. 15. 
Mitt. Ad AU. 50m Kbu 11 55 NH 
Abaano ar Se ae Beh 9 
2% Samela BiU.30 
2. sR.Bom,u I2U LER. Bil 
4U WM, ib, 20.10. Nachm. u. SU. MbbE, 
', Würsbnrg-Wirmberg 
gang nad Nürnberg: Courz BU. 
10m Yan. Bof. 1. 2008. feüh, 5 
8.40% Feib,9U Borm, EU 40m. 
wi 3 1. Fond, 


M 92 
Das baverifche Militärweien. 


CG. Als unlängft in unferer Abgeorbnetentammer_ bie 
außerorbentliche Militärcrebitforderung für ben Zwed der Neu: 
bewafinung der Infanterie, d. i. für Anidaffung von Werber: 
gemeinen, zur Berathung gelangte, wurde von vielen Mitglie: 

ern der Kammer auch die politiiche Seite dieſer frage tt, 
und e& fehlte nit an Stimmen, melde den im bayer. Heer: 
weſen noch immer herrſchenden Partikularismus tabelten und 
laut Klage führten, daß man bei ms ein„nemes Kaliber für 


An“; 
" * 





und 9 u. 40 Nachts 


Samstag ben 


die Infanterie ohne vorherige Berftändigung mit dem nord: 
en ee einführen wolle, — daß der Zmwed der 
Edug- und Trugbünbniffe durch bie eigenartigen Liebha 


bereien unferer Militärverwaltung in Frage geRteüt werde, und 
daß die Sügeruma Bayerns, bie orbuentich and, Heflen, Ba: 
den und Wilrtemberg bereit# gemeinfame Heereseinrichtungen 
aud) bei uns einzuführen, im Musland einen ſchlimmen Ein— 
drud hervorrufe. Es wurde hervorgehoben, die Intriguen und 
Madinationen gegen das nn Deutihlands würden 
in Paris und anberwärtd jo lange fortbauern, als man in 
Suddeutichland und namentlid) in Bayern ber unglüdlichen 
Volitik des „Zumartens“ huldige, und die Gonderftellung Bay: 
erns fortbaure. Der Krieg mit Frankreich liege bloß jo lange 
nahe, als es glaube, für ih in dem zerfplitterten Deutſchland 
etwas gewinnen oder bie Einigung mit Hilfe eines Theiles von 
Deutihland (Sübdeutihland) wenigiten hintertreiben zu können, 
während anberfeits mit dem aufrichtigen Abſchluß der Einheit 
im —— bie Kriegsgefaht von ſelbſt ſchwinde, und der 
Boltofleiß und die Werke bes Friedens gebeiben und blühen 
fönnten. Das Refultat der eg en biefe Angelegen: 
beit ift befannt; die Forderung des Kriegsminifteriums von 
4,765,000 fl. für Neuanihaffung von 100000 Werbergewehren 
wurde abgelehnt und der Ausihußantrag, fatt diefer Summe 
sur 1,100,000 fl. zu bewilligen, angenommen. Der Gegenan: 
trag des Abg. Dr. Völkl, nur 770,000 fl. zur Ergänzung 
von 15000 fehlenden Gewehren zu bemilligen, erbielt jwar 
nur 53 gegen 62 Stimmen; berjelbe bätte jedoch ficher bie 
Mehrheit erlangt, wenn nicht gar jo viele Mitglieder der Linken 
jur gi abmweiend geweſen wären. 

aß es mit ber Neorganifation in umferem Heerweien je 
der großen Aufwendungen hiefür nicht vorwärts geht, und da 
unfer Kriegsminiſterium dabei ju wenig bie mın doch einmal 
abgeſchloſſenen Alianzverträge beachtet, darüber bat ſich erft 
kürzlich fogar die officröfe Landeszeitung beflagt, und wir lim: 
men einem anderen Münchener Blatte darin volllommen bei, 
wenn es jagt: „Das Militärweien verlangt zur Zeit vom Volle 
viele und jhwere Opfer. Wenn wir aber num doch einmal viele 
Opfer bringen und bringen müffen, jo fönnen wir mit Recht 
auch entiprebende Leiſtungen biefür verlangen. Dieſe Leiſtun— 
gen können jedoch nicht darin breitchen, daß Hr. v. Prantb (der 
Kriegsminiſter) gefonderte Wege gebt, ſondern nur darin, 
dan Bayern zum Schutze des gemeinfamen Vaterlandes und im 
Intereſſe des Friedens ſich aufrihtig den auf diefem Gebiete 
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gemeinfamen Einrichtungen anſchließt. Wer ben Frieben will, 
muß dem Ausland, gegenüber zeigen, daß wir in nationalen 

ragen einig zufammenftehen. Je mehr wir.u & aber in den 

eereseinrichtungen einigen, einen befto größeren Reſpelt wer- 
den wir dem Ausland einflöhen, und .beito mehr werden wir 
einen unmöglih machen. 
Napoleon ber Zar, daß Süddeutſch 
Bayern, teine Sonberjtellung will und unter feine Um⸗ 
ftänden auf eine „Sonderbündelei” t, jo iſt in dem⸗ 
ſelben Augenblide dieſen Herren ber Boden ihrer Speculation 
und ihrer Hoffnung entzogen und damit zugleich auch bie 
Kriegdgefahr beſenigt.“ 


Zagsneuigfeitenm 


Bernharb Löb, Vertreter ber Maſchinen- und Dampftejjels 
Armaturenfabrit von Schäffer und Bubenberg in Budau bei 
Magdeburg, hat an verjdiebenen Orten Bayerns mit einem 
von dem genannten Etabliffement bergefiellten Feuerlöſchapparate 
Ertincteur oder Gas:Sprige) Löſchverſuche angeflellt. Die be: 
digenden —— dieſer Verſuche find in einem Artitel des 
„bayerif Induſtrie⸗ und Gewerbeblattes“ (Februgarheft Seite 
54) verdffentlicht und es ſtimmt dieſe Darftellung im Weſent⸗ 
lien mit den von dem f. Staatäminifterium bes mern er: 
holten techniſchen Gutachten über die Anwendbarkeit und Leift: 
ungsfähigteit des ——— Extincteurs überein, 
Unter Hinweiſung auf dieſen Artikel find bie Kreisregierungen 
Kammern des Innern vom genannten Staatäminifterium beauf: 


17. April 1869. 


land, insbejonbere 





trngt worden, auf die Zwedmäßigfeit des erwähnten Apparats 


aufmerfjam zu maden und bie Diſtrikts- und Ortspolizeibehör: 


ben anzumeilen, daß fie bem Bernhard Lob, welder weitere 


öffentlihe Verſuche mit dem Ertincteur zu veranftalten gebentt, 
biebei nach Thunlichkeit fördernd an bie Hand geben. 
Deffentliche Gasuna dat — — tes 
Würzburg vom 18. ril 1869. (Schluß) Be: 
tanntyegeben wirb eime bope Renierungdentichliehung , wornach 
das —— —— Handels und ber öffentlichen Ar: 


beiten auf magiftratifhes Anſuchen und gutadhtlihen Antrag . 
der k. Kreisregierung angeorbnet hat, daß der Koftenbebarf für - 


die Verbreiterung der Mainbrüde dahier in den Etat für das 
Budget der nächſten Finanzperiode einzuftellen je. — Gegen 
die —E pıo 1868 über das Reſtvermögen bes Vereins 
ur Unterftügung für franfe und verwundete Krieger befteht 
* Erinnerung; das Vermögen beſteht hiernach zur Zeit in 
4021 fl. Alliv⸗Kapitalien, 6 fl. 12 fr. Altivtaſſabeſtand und 
5700 N. Imventar. — Genchmigt werben die Rechnungen ber 
Dtto Philipp v. Groß'ſchen Armenftiftung, der Schirmer’fden 
Germershaufen'ihen und Horneck'ſchen Armenftiftung, der Bau- 
nach'ſchen Etiftung für Junavermäblte und der Streng'ſchen 
Stiftung für arme cheliche Wöchnerin en, enblid ber Dr. Geld): 
bammer'ihen Stifung. — Das Dr Gelhshammer'ihe Stipen: 
dium für Studirende fol auf 6 Jahre von 1569 an gerechnet 
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mit jährlichen ao A. verliehen und zunädft —“ Aus⸗ 
ber Baugeſuche d 


ſchreiben erlaffen werben. — G 
Weinbändlers Ludwi T, 
und —— 
ausbefiger die in ihren Anweſen beſtehen 
ihen Mißſtände bei Vermeid 
feitigen. — Zwei Veſuche um 
werben abgemwiefen. — Ausftellung zweier ——— 
niſſe. — Begutachtung eines Geſuches um die Erlaubniß 
nr je beweglicher Gegenftände auf Meffen und Mä 
— Anertennung der unter 
— ſtehenden Muſilgeſellſ 
— Die 
Agent der Leipziger 


von Strafeinfchreitung zu 


auf die Dauer eines Jah 
Feuerverfiherungsanftalt , den jene 


des Baltin Bollrath als Agent des Pfälziſchen Biehverfiherungss | zujansmenlebte , 
vereines wird nicht beanftanbet. — Drei Unterftügungsgejuche jeines ihr unbelannten elegant gefleideten jungen Mannes , ber 


werben bemilligt. 

r m der biefigen Franzistanerfi 
18. d. RX bie erſte ip mern mehrerer Zöglinge aus dem 
ftitute der engliſchen Fräulein ftatt, weswegen die kirchlichen 

nftionen Vormittags um '/ 9 Uhr, Nachmittags um 4,3 
eginnen,. — Der an biejem Tage treffende Monatsjonntag 
unbefledten Empfängniß-Bruderihaft wird auf den nächſten 
Sonntag den 25. d. MR. verichoben. 

+ Montag den 16. April früh %/,8 Uhr wird in ber Ri: 
liansgruft die monatliche hl. Meffe für die lebenden und ver: 
—— Mitglieder und Wohlthäter des kath. Geſellenvereins 
gelefen. 


+ Morgen, Sonntag den 18. findet im der Neubauficdhe 
die Gommunionfeier der 22 Eritcommunilanteın biefiger Gewerb⸗ 
ſchule ſiatt. Die Feier beginnt Morgens 8 Uhr, Radmittags 
um 3 Uhr. 

Wir berichtigen hiemit, daß der Ganzleidicner, neigen: ſich 
am 14. d. erhängte, nicht bei der Stadtcommandantſchaft, ſon⸗ 
dern beim Generaͤlcommando beſchäftigt war. 


Am legten Dounerftage war der Knecht cines hiefigen 
Autfhers mit einem Fuhrwerke in Dürrbah. Während wr 
Abends bei der Abfahrt —* 


dur 


dem Wagen davon, der nah und nad ganz 


in Trümmer ging; 
Das noch übrige Stüd ſchlug die Pferde 


unfehlbar gerade in den Zug bineingeiprungen mb umtgeloms 
men fein, 

Schweinfurt, 16. April. Für die drei Looſe der bie: 
ſigen Eiſenbahnbauſection haben für die Einzellooje Submiſſion 
eingereidyt die HH. Ammon und Guudel aus Nürnberg und 
Bader aus ——— und waren bei heutiger Eröffnung für 
die zwei erſten Looſe dieſelben die Mindeftabbietenden. Für 
die drei Looſe zuſammen jubmittirte Hr. Kronberger aus Er: 
langen. Die Submillionseröfinung für das dritte Loos und 
für »ie drei Coole zufammen erfolat morgen Vorm. 10 hr. 
Für die Section Riflingen waren die Mindeltabbietenden Hr. 
Hohmann aus Hilders für das vierte, Hr. Maurer aus Würt: 
temberg für das fünfte Loos. (Schw. Tabl.) 

Rotheubuch, 14. April. Die biefige Gemeinde wurde 

ern in große Aufregung verjegt. Eines unbedentenden Bor: 
alles wegen gerietben zwei Brüder in Streit und verießte einer 
sem ander mit der Miitgabel derart einen Sieb auf den Kopf, 
daß das Hirn blosgelegt wurde und der Betroffene wenige 
Stunden darnach verſchied. Die rau des Getödteten, die ſich 
im MWochenbette befindet, wurde von der Schredensfunde jo an: 
gegriffen, daß sie im beftiae Rranfheit verfiel und au ihrem 
Auftonmen gezweifelt wird. L. Anz. 

Kulmbadb. Am Dienſtag Fruh wurde der lh. Rechnungs— 
führer am Zuchthauſe Plaſſenburg, Hr. Ehrlich in feinem Jim: 
mer crhangt aufgefunden; er Soll ſchon früher Spuren von Sei: 
fesftorung gezeigt haben, umd bat in einem ſolchen Anfall feinem 
Leben ein Ende gemacht. Seine Geidaftsführung wurde in der 
größten Ordnung gefunden umd Sollte er in vier Mochen Hoch— 
zeit haben. 

Münden, 1. 


April. Das Hultusminiferium denkt 


enehmigung es wird auch vor dem Blewim 
Obſthaudlers Balentin Wittſtadt der nachſien Woche in die Berathung bes Geſetzentwurfes ein 
hann Lippert. — —— mehrerer tritt, mit aller Kraft den Stanbpamit der Staatsregierung zu 
en —— vertheidigen fortfahren. ee 
April. Geſtern Abend durchlief bie m: 7F 


erleihung einer Drojchtenlicenz Theimlicpe Teiber völlig begründete Rumbe über einen in der Gt. Pp, 


be n.179 
Direktion des Karl Joſeph Müller | Ylute liegend, ermordet durch 


tes. Iren Umftände des Verbrechens 
ufftellung des Kaufmanns D. Ansbacher dahier als * mt Verbrechen 


e findet Sonntag den ſihres verſtorbenen 


der |ter bezog; der Gaft ließ ſich im Laufe bes — * 
18 bie 


einmal in: das Wirthszimmier |der 
um feine Effetten zu holen, wurden die Pferde durch das ſſche A 1 ur 
Wetterleuchten ſcheu, riſſen fi los umd fprengten mit Der ſächſiſche Staatsminijter 


Zeilen leſen lieh, das zurüd atziehen, ſondern es 


Säulgf j 
den srathölammer, welche in 


Münden, 15. 
nnavoritabt verübten Mord vie Stadt. Abends gegen 6 Uhr 
fand man die Silberverwahrerswittwe Beutel, eine Greifin von 
Jahren, in ihrer Wohnung im ber age in ihrem 
vier Dolchſtiche! Ueber die 
u Dee ae ne a ie 
u, melde jih in jahr günftigen Vermümgensverhältni: 
befand und mit ihrer 40 Sabre alten und zen 
It gejtern Rachmittag 3 Uhr ben 
fih als Bürgermeiftersfohn vom ter Belannter 
—A——— — — einführte, ſich au ren —* 
iſſe der Familie jo gut unterrichtet zeigte, da mi 
tter, Tochter und dem Gaſte Tebbafte’linterbaltung — 2 — 
war, welche ſich hauptſächlich auf die Verheirathung der Tod: 


bier und 


Legterer mehrmals Bier holen, zulegt um °/,6 Uhr. 
Tochter nad wenigen Minuten zurückkehrte, fand fie die Woh— 
nung verjperrt, ihre Mutter tobt, den Befu 
Sufälige Weiſe fehlt, jo viel wenigftens bis jegt befammt, von 
ben zahlreihen Werthpapieren, beträchtlichen Baargelufummen, 
Uhren ꝛc., welche bie alte Frau zu Hanfe hatte, ht das Ge⸗ 
ringſte, ſo daß vorerſt wenigſtens die eig be rünbet 
erideint, daß dem Verbrecher die zur vollitändigen fügrung 
ber ruchlofen That erforderliche Kraft mangelte. {R. NR.) 
Münden, 16. April. Durch konigliche Entichliegung * 
vom 
bis zum 27. April eimfchließlich verlängert. 


Deutſchlaud. 
Preußen. Berlin, 16. April. Auf der Tagesorbuung 
heutigen Sigung des Reichstages fteht der Tweiten-Münfter'- 
Antrag: auf Schaffung verantwortlicher Bundesminifterien. 
thr. v. Frieſen bekämpft in lan— 
gerer Rede den Antrag, welcher die einzelnen Staaten beein: 
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Geftrigen wird die Dauer bes gegenwärtigen Landtags = 


— 
- 


gr, 
ortwährend an bie ſträchtige und Kompetenzkonflifte heraufbeihmwöre. Der Bundes: & yo! 
he, io daß diefelben immer ſcheuer gemadt wurden und bem [kanzler Graf Bismard jieht in dem Antrage ein Mißtrauens- 
förper juraften. Zum Glüde waren jo eben wegen des jvotum gegen bie —— ec bes Bundes, 
daher fommenden Zuges die Barrieren geſchloſſen worden, wo: jtrag würde die Ausſchüſſe des Bundesraths wie das Bundes— 
durch die Thiere zum Stehen gebracht famen, font würden jie jlanzleramt befeitigen, welde gegenwärtig in befter Ordnung 


a7 
3, 
=# 


=. 
85, 


die Zunktionen von Bundbesminiitern verjehen. Der Antrag 85: 
wolle die Organe des Bundes jchmälern, ein gleiher Antrag \ 


auf Schmälerung der Befugnifle des Neichitags würde einen 
Sturm hervorrufen. 


„Der Antrag,“ fährt der Bundeskanzler n 
fort, „richtet aber auch ein Mißtrauen gegen Süddeutihland, & 


I: 


auf welches man nicht In rechnen ſcheint, und fchärft den Ge: „FR 


genjag zwilhen dem Norden und bem Süden, wo der Zu 


Igen ) 8 
nah dem Einheitsjtaate ſehr ſchwach ift. Ich habe das Bundes: * 
kanzleramt, wie es iſt, übernommen, ein Miniſterkollegium =r 


mügte mein Nachfolger übernehmen. Die Zentralifation des 
deutihen Staates ift ohne einen tiefen, alle Berhältnifie ichä: * 
digenden Bruch nit möglich; laffe man der Bun —— 
Zeit, ſich zu entwickeln, dezentraliſire man, ſtatt zentralifiren 
zur wollen! Unſer Ziel — „Deutſchlands Größe” — iſt das— 
ſelbe, unſere Wege aber find verſchieden, erſchweren Sie uns 
die Aufgabe nicht durch die Forderung des Umerreichbaren.” 
(Beifall rehts.) Der Abg. Lafer erklärt darauf in längerer 
Ausführung, ber Antrag wolle nicht dem Bundeskanzler Kolle: 
gen an die Seite ftellen, fondern der Bundeskanzler wolle Fach— 
miniiter ernennen und Darüber wachen, dab fich Reiner dem 
leitenden Geifte des Miniiteriums entgegenitelle. Rach biefer 
Nede erklärt der Bundeskanzler Grat Bismard, daß ihn dieſe 
Auffaſſung dem Antrage bedeutend näher bringe, dies würde 
mit den Berhältniffen des jegigen Bundesfanzleramtes überein 
trefren, es fehle nur an einigen Miniftertiteln, anf die es nicht 
antommen werbe. Der Antrag wird darauf bei namentlidher 
Abſtimmung mit I11 gegen 100 Stimmen angenemmen. 


Yusland. 
Franfreich. Parka, 15. April. Die france jreibt: 


nicht daran, wie es jängkt die „Bauer. Zandesztg.“ durch bie] Der von Frere-Orban verfahte Entwurf ift unannehmbar. Man 
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ver fichert, der Heutige Minifierratb werbe ben Entwurf 
Dt bans prüfen umb, einlich inen Geſedentwurf v en. 
Der Public dementirt die Geräte, daß Franfreih die Ber 
zfliätung übernommen babe, ſeine Truppen nad) den Wahlen 
ab Rom zurädzuzichen.. Die Patrie konjlatirt, daß ungeachtet 
der Meimungäveriei it die Begiehungen Frere:Drbans zur 
franzöfiihen Regierung ausgezeichnet ſind. 

Die offizisſen Blätter geben bie Zahl der noch lebenden 
Eoldaten der Kepublif und bes erjien Kaiſerreiches auf 
40r— 50,000 5 Es wird ſich bei — ———— — 
laiſerlichen Brief vom 12. Apri achten 25 

cd, immerhin um eine Summe An gain als 10 Mill. Free. 
Hährlich handeln. 

Spanien, Madrid, 15. April. In der heutigen Gortes: 
figung beftreitet Prim, hab Franlkreich die Garlifien protegire, 
Der erfie Artitel ber Aonkitution ward angenommen und bas 
Wort „Monarchie durch das Wort „Nation“ erfegt Die Ma— 
jorität beſchloß, die Regierungsſorm noch zu umgeben. 


überall, jo hat Fräul. Raabe, die gefeierte Künftlerin, auch 
in Freihurg einen vslendeten Triumph gefeiert. Aus einem 
dortigen aterberichte entnehmen ‚wir Folgendes: Es wur: 
den bie drei höcften KRaffeneinnahmen jeit Beftand des Thea— 
ter# erzielt. Man weiß wirkli nicht, was man ander liebens— 
wärbigen Darftellerin mehr bewundern fol: bie herzgewinnende 
Ratärligleit oder die immenfe Kunſtlerſchaft. äul, Raabe 
if, wenn mir uns fo ausbrüden bürfen, ber p fyirte (und 
wie perfonifizirte?) Lefiing’ihe Epruh: „Wo Kunft ih in 
Natur verwandelt, da bat Katur mit Kunft gehandelt.” Goll- 
ten wir bie Hervorrufe zählen, deren fi die reijende Künftlerin 
zu erfreuen hatte? Man erlaffe uns die beſchwerliche Arbeit! 


Auf unjerm heutigen Getreidemarkte Toftete Waizen 17 fl. 
45 fr. bis 19 fl. 30 fr., Korn 15 fl. — fr. bie 15 fl. 45 fr,, 
Gerfte 15 fl. 30 fr. bis 16 fl. 40 ir., Haber 8 fl. 30 fr. bis 
9 fl. 30 fr., Erbjem 16 fl. — kr. bis — fl. — fr., Linien 
18 fl. — fr. bis — fl. — ir, Biden — fl. — kr. 94 Wägen, 

S—— Auf heutigem Markte koſtete Butter 
das Pfund 32 kr. alz das Pfund 38 kr. Eier pr. Stüd 
I Ir, Sartoffeln die Metze 26 fr., das Paar junge Tauben 
16 fr, junge Siegen das Etüd 1 fl. 9 tr, 


————n 
Wien, 15. April. (1864er Loofe) Bei der heute vor: 
enommenen 25. Berloofung ber Serien und Nummern ber 
Rrämienigeine des unverzinslihen Brämien-Anlehens vom 
1864 per 40,000,000 Gulden öfter. W. wurden gezogen 8 
Serien: Nr. 368, '06, 905, 1508, 1582, 1767, 2811 u. 2847, 
— und aus biejen nachſtende 60 Rummern: 220,000 fl. 
Serie 905, _ Gew.:Nr. 79; 18,000 A. Serie 1508 Nr. 91; 
10,000 fl. Scrie 1757 Nr. 3; je 8000 fl.: ©. 368 Rr., 
22 und 72; und ©. 6086 Wr, 77; je 2000 fl.: ©. 1582 Rr. 
11; ©. 2811 Rr. 64 und €. 2547 Rr. 45; je 1000 fl.: ©, 
368 Ar. 16 und 33; 6. Wb5 Nr. 61; ©. 1508 Nr. 18 und 
©. 2811 Nr. 22 md 71; je 800 fl.: ©. 368 Ar. 34,46 u. 
61, ©. 606 Ar. 14 und 71; ©. 905 Nr. 65, 88 und 91; ©, 
1508 Ar. 54; ©. 1582 Nr. 25; ©. 1757 Rr. 50; 6. 3811 
Nr. 3, 25 und 81 und ©. 2847 Nr, 33; endlich gewinnen. je 
480 fl.: ©. 368 Rt. 5, 37, 39, 70 und 9. & 606 Ar. 24 
36 und 54, ©. 905 Nr. 39 und 69, S. 1508 Ar. 13, 25, 59 
und 71, ©. 1552 Sir. A und 30, ©. 1757 Ar. 10, 19, 49 u. 
82, €. 2811 Nr. 5, 19, 30, 47, 57, 66, 87 und 91, unb 
ſchließlich S. 2547 Nr. 1 und 12. Auf alle übrigen in bem 
obigen verloosten acht Serien enthaltenen 740 Gewinnnummern 
entfäht der geringite Gewinnft von je 155 fl. öfter, W. 


Börfenbericht. Frankfurt, 16. April. Die Böre 
eröffnete ſchon in wenig animirter Stimmung auf bie flauen 
Wiener Morgencourfe. Als Berlin ebenfalls ſchlechte Courſe 
ſandte, machte die Ermattung weitere Forticritte und erſt gegen 
den Schluß bin trat wieder etwas beſſere Stimmung bei jebod) 
faft —8— Gerchäftslofigkeit_ ein. — Mbends 6. 
Ubr, Am Abenbver pr ber Effeftenfocietät war die Tens 
benz recht feit. Defterr. @reditaltien zu 290%, —!.— 2011,, bez., 
Etratöbahn 315°, bez, Lombarden 222/223 bez., ei 
berrente 57%, )/, bey, 1860er Looſe 82°, bei, 1882er 
Amerilaner Bonds 87° ,„ per Mebio bez. 


Verantwortlicher Rebatteur: Fr. Brand, 
4037 Volkach. Ein ausge) _ Morgen Kegelbahn:@r- 
zeichnet guter Flügel, reine Öffunng mit i 
Stimmung baltend, preiswär- Darm nie: Mu fit, 


big, ift wegen Mangel an Platz - 
zu verlaufen. wozu — — 


| Schebel, * rivatier. Sumathe Wirthihait” 
Zu vermiethen | “in Smiy 0 


laß. 
& ie = K Simmern neh — — 
D von mern ne 
aleoBeanemlicfeitenund aus: Lranbenmoßt, bie J * 
ärtchen an der Edießhaus- . 


(Stadttheater. Zum Gaſtſplel ehe Raabe) Wie 





Landtag. 


Im neueſten Einlauf ber Kammer ber Abgeorbneten be: 
wben fi) unter Anderm uſchlußerklärungen von unterfränti: 
hen Gemeinden an die Eingabe ber Stabt — — 

Jumobiliarfeuerverſicherung, eine Bitte des Magiſtrato 

und des Gemeindecollegiums in Frontenhauſen, die Wiederbe— 
ſezung bes thierärztlihen Bezirks betr., eine Beſchwerde bes 
rung Schulproviſors 8. Hamm z. 3. in Etraubing wegen 
Verlegung verfaffungsmäßiger Rechte, eine Bitte der Gemeinden 
Reukirchen, Holnftein und Evelsfelb, bie Berbindungsbahn zwi: 
ſchen dem Linien Weiden:Bayreuth und Amberg: Nürnberg betr., 
eine Borftellung ber Notariatsftammer von Unterfranfen, ben 
Art. 14 des Notariatsgejeges betr., eine Bitte von Mufilern in 
Ober: und Niederbayern, die Abhaltung der Kirchweihfeſte betr. 
und eine Bitte der Bewohner des Bliestyals, die Erbauung 
der Bliesthal-Eifenbahn betr. 


Meueftes. 


Brüffel, 16. April. Die Arbeitseinftelung im Bo: 
rinage nimmt den Charalter eines von der Association inter- 
nationale organifirten Arbeiteraufftandes an, Alle Kohlenwerke 
find militäriſch beſetzt. Man fürchtet Unruhen für die Racht. 


Nachſchrift. 


Durch Finangminifterialrejtript wurde ber k. Förſter Gregor 
Raider von Tiefenbah auf Anfuchen auf die im Forfiamte 
Aſchaffenburg erledigte Wartei Heſſenthal verſetzt; dert. Förfter 
Magnus Graner zu Roßbrunn wegen Krankheit unter Anerkenn⸗ 
ung jeiner langjährigen treuen Dienftleiftung quieszirt; auf bie 
Wartei Nofbrunn des Fortamtes Würzburg der F. Förfter An: 
ton Albert von Yummelmarter und auf bie Warte Hummel: 
marter im Forſtamte Eltmann der k. Förfter * Endres von 
—— verſetzt; die Wartei Frammersbad im Forſtamt 

hr aber aufgelöfl. j 

Da nur die Linien: nfanterie bejonders formirte Kandwehr: 
truppentörper (32 Bataillone) hat, wurde verorbnet, daß bie 
Sandwehr-Offiziere und Dffiziersadjriranten der Linien: Infanterie 
unter mönlichtter Berüdfichtigung ihres Wohnortes in einem 
ſtimmten Xandwehrbataillon , dagegen die Landwehr-Offigiere 
unb Dffiziersadipiranten der anderen Waffen: oder Truppen: 
gattungen (Jäger, Kavallerie, Artillerie x.) in einem beftimm: 
ten Truppentheile der aktiven Armee ermannt werben follen. 
Die Landwehroffiziere und Dffiziersadipiranten der Landwehr: 
bataillone ftehen in Bezug auf ihre Verwendung im Falle der 
Mobilifirung und bei größeren Truppen» und Landwehräbungen 
zur bienfilihen Verfügung desjeninen Infanterie: Regiments, zu 
defien Erjagbezirt das treffende Landwehrbataillon gehört. 

Der von der Gemeinde Biſchwind, Bezirlsamts Gerolz 
gi, dem f. Tiſchtitulanten Priefter Si Edert, jur Zeit 


er der menu errichteten Pfarrei Biſchwind, auf biefe 








Sgeftell äf i i i .2. 4050) Ein Xaden mit Wohns 
re geftellte Präjentation erbielt bie landesherrliche | ſtraße — (405 ung von drei Simmern. 
Wie wir ſoeben hören, hat unſer bisherige I. Baß Herr Ein Zeil, —— ꝛc., iſt zu — 
Ganzemüller von der Intendanz des k. Hoftheaters in Manchen] 360° lang, 1” Durchmeſſer, ift 2 2. Be, 
eime Einlabung zu einem Gaftiviele für den nächſten Monat| billig zu verkaufen. Näh. in G. einti Beck 
erhalten. der Err. d. Bl. 4048) nähftd. Marienkapelle. 


Die j 
Magdeburger Beer unge Öeleignf 
Fünf Millionen lweihmabert Au igtaufend Gulden 


keit mit aBechöchßer Berne & zu on 5* — . gen 3001 emittirt find 

arbeitet mit aller er So on jeit 14 ren im Rönigreihe Da und chert au im laufenben re gegen Hagel: 

häben iu billigen, feften Prämien, wobei EP Bode nicht — — oben-Erzeugnifje jeber u ET 338 
l- und Hülſenfruchte, Tabak, Hopfen, Wein u. |. w. 

Die Eutſchädigungen werben ftetd prompt, längftens binnen Monatsfrift nad Feſtſtellung bes Schadens baar und voll 
qubbegahlt Die Erfüllung diefer Verpflihtung wirb durch den bebeutenden Geſchäfts- Umfang und durch das oben angegebene 
Grundtapital der Gejelihaft, jowie außerdem burd dem vorhandenen Referves und Sparfonds verbürgt, auch ift eine erheb⸗ 
liche Kautiond-Summe bei der Hypothelens und Wechſelbank in München deponirt. 

Seit ihrem fünfzehnjäbrigen Beſtehen hat die Geſellſchaft 457,988 Verfiherungen aboeiälofen und 9 Millionen 321,653 
Gulden Entihädigungen ausbezahlt. Die Verfiheruugsfummme im Jahre 1868 betrug 104 Millionen 629,012 Gulden, ift 
alfo gegen das Vorjahr um 22 Millionen 433,850 Gulden geftiegen. 

er im Jahre 1868 er ——— Ye —— s⸗Bettag belief ſich auf die Summe von 848,272 Gulden. 
ig en 


; Weitere Auskunft ertheilen bereitw bie unterzeich genten, welche aud Berficherungsanträge entgegennehmen, 
unb jwar in: 
—— B.A. Hally, Kaufmann, BEE I, &. Müller, Häfnermeifter. 
jenau, B. Winkler, Kamintehrer, Marktbreit, %. Hartmann, Spediteur. 
Arnftein, Job. Fuchs, Defonom. Mellrihftadt, X. Banner, Stabtfchreiber. 
aihafienburg, M. Fifcher, Schreibmaterialienhändler. Miltenberg, il. Nuppert, Kaufmann. 
Aub, 2. Sirtb, Poſthalter. Mittelfinn, Meeifter, Lehrer. 
viſchofsheim a/Rhön, J. Schöppner, Kaufmann. Münnerftadt, M. Gepp, Zimmermeifter. 
Bodlet, MR. Fell, Lehrer. Neufes, M. Nottmann, Lehrer. 
Brüdenau, 2. Franf, Kaufmann. Nordheim, M. Höhn, Maurermeifter. 
Damm, F. Inderwiefen , Kaufmann. Dbernburg, Guft. Platz, —— 
Dettelbach, A. Degen, Seilermeifter. Ochſenfurt, 3. Ebert, Bädermeifter. 


Dorfprogelten, P. Müffig, Maurermeifter. 


oppenlauer, J. Sochrein 
Ebern, Aof. Abe, gehrer. 3 8 


— — 


—— Soier, ofterpebitor. 
Elfershaufen, G. Mangold, Kaufmann. Riened, N. Wirtb, Schneidermeifter. 
Erlabrunn, Steph. Brill, Jimmermeifter, | Rimpar, 3. Rockenmeher, Zimmermeifter. 


ee en, 4. Halbig, !. Salzfaktor. 
emünben i. Kern, Buchbindermeifter. 
Gerolshofen * Braun, Produktenhändler. 


Rüdenhauſen, U. Müller, Oetonom. 
Schwanfeld, G. V. Popp, Müllermeiſter. 
Schweinfurt 1, U. Schuſter, Kaufmann. 





Glattbadh, chwarjmann , Lehrer. ' Schweinfurt II, Ed. Seym, Magiftratsregiftrator. 
afenlohr, &. Mebling, Glajermeifter. Schneeberg, Pet. Bauer, Kaufmann. 
ammelburg, 2. Bohlig, Privatier. ' Schöllteippen, G. U. Ekarius. Kaufmann. 
aßfurt I, F. Wetb, Kaufmann. Stadtſchwarzach, Alb. Ehriftlein, Schuhmachermeiſter. 
apfurt II, Mich, Stönel, Gärtner. Thüngersheim, Math. Wolf, Maurermeifter, 
eivingsfeld, F. Otto, Bürgermeifter, Uettingen, Dh. Schärcher, Steinhauermeifter. 

em, G. Gerhard, Schmiebmeiiter. Unsleben, M. Hupfer, Kaufmann. 

opferftabt, A. Börner, Schreinermeifter. Versbach, E. Urlanb, Lehrer. 


öhberz, Sal. Eckſtein, Kaufmann, Bolkach, I. Leininger, Kaufmann, 

arltadt, S. Wirtheim, Kaufmann. Werneck, Ʒo Schropp, Drechslermeiſter. 
—— Heyunum Seinemann, Lehrer. Wieſenfeld, M. Falguer, Lehrer. 
Kirchjell, Al. Schwarz, Schneidermeiſter. | Miefentheid, Gg. Fümmel, Pofterpebitor. 


Kiffingen, J. Pecht, Glaſermeiſter. Wörth, J. Orgeldinger, Schuhmachermeiſter. 
Kißingen, Nom Buſch, Kaufmann. Würiburg I, E. Sausknecht, Viltualienhändler. 
Konigshofen, Ad. Lang, Chirurg. | dito ME GE. Eh. Schmidt, Kaufmann. 








Laudenbah, A. Mayer, Schneidermeifter. geil, M. Mendt, Lehrer. 
Lohr a/M., 2. Dorner, Be.:Diurnift. | —E F. Dertel, Baber. 
Marktheidenfeld I, MR. Sinterberger, !. Aufſchläger. l 014 
Bekanntmachung. Wein: Berfteigerung. 
— a vl ae Gehe Dienstag den 11. Mai d. Irs. 
vermögen äders elm Emme ier, n ⸗ 
haus mit Augehör u. Feldgrundftüde — * os Ba Bormittags 10 Uhr 


Hammelburg, Rlanummer 378, 5963, 3916, 3919, 6351, 6410,| werben von dem Unterzeichneten im Wege Öffentlicher Derftei- 
A141, 6941, 6942, 6950, 3918, 3291, 1048, 3917, 4004, 4637, Fr nacjftehende felbftgebaute Weine dem Berkaufe ausge— 
311, 3577, * zuſaminen tarirt auf 3340 fl. egt, und zwar in Partien von 4 bis 10 Eimern: 


26 ds, 3 25 Eimer 1858 weiß, 

Ietwndh, * Tg Irs TE 860 old, 

auf dem Rathhauſe dahier unter den biebei nad Vereinbarung 25 „ 1860 weiß, 
der gr wu Gläubiger feflzufegenden Bedingungen jwangs: 50 „ 1866 „ 
weije verfteigert. 5 „ 1867 „ 
Hammelburg, ben 12. April 1869. 0 „188 „ 


‚ königl. , 10 „1868 Mepfel. 
EEE... 2... 73.2 An dem BVerftrichstage werden Proben von 9 Uhr an ab⸗ 
3983 26) Bei Schneidermeiſter 3985 30) Zimburger un 


Neter Gräf werden Groß:| Mainzer Käschen beiter a hlbach, ben 16. April 1869. 2a 
und Rlein: Arbeiter gejuct. | Qualität, bei Mehrabnahme bil- Jean Bapt. Broili. 


ger, bei PIE Li me un — 
3990) @in feucrfefter ening, Auqufinergafle.| Ein möblirtes Zimmer ift|3989) Ein ſolides Mädchen 
Caſſaſchrauk ift billig zu 7032) Eine —— wich ſogleich zu vermiethen. Sem:|mwirb ſogleich in Dienſt zu geh⸗ 
verkaufen. Näh. Exp, geſucht. Näah. in ber Er. melsſtraße Nr. 34 neu. men gejucht. Räb. in ber Erp, 


| 
. 
k nr —— 
- 





. — — 








Theater-Restaurant. 


Heute, Samftag, Unfang '/,8 Uhr: 
Concert 


ber Virtuofinen 
Geſchwiſter Deininger. 
Sonntag, Unfang 3 br: 
Smolensk vor, dem Rennwegerthore. 


Nehauration ie "alten Bahnhof, 
obere Xolalitäten. 


Anfang 8 Uhr. 


@ine große Auswahl Kinderwägen aller 
Sorten ift wieder eingetroffen und empfieblt folcbe 
gu febr billigen ref 
A. Göp (ert., 


Weifiküfer in 8 Marftgafle. 
NB. Wiederverläufer erhalten entiprechenden Rabatt. 2b 





Holjverfteigerung 


im ul. Revier Binsfeld. 


J 


Montag den 26. April I. J. Früh 10 Uhr 
werben au dem Waldhäuschen „Waidmannsrub‘ am 
Forſtgarten — verſteigert: 

Maus der Abtheilung „Unterbeegbolj": 

12%/, after Eihen-Mürfelbolg, 3°, lang‘ 
37, Buchen-⸗, Eichen: und Birken:Sceitholz, 


351 — Fr Knorzholz, 

33 * Mr umd Mafholder Prügelholz, 

Be. = 2 und Eichen-Aſtholz, 

64 7 w u „und Uipen:Anbrud: 
bola, 

46 * — „und Aſpen-Stockholz, 


40 „ Hundert Pr Aſtwellen. 

I. Au jufälligen Grgebuilien au aus den Abtheil⸗ 
sungen: Ober: und Unteslager bäuschens:Nangen 
un euer: 

9 Klafter Buchen⸗ | ichen:, Alpenz, — 


rgl. Stodhol; 
Binsfeb. ben 18. April 1869. 
Der tgl. Oberföriter. 
3b Völker. 


JJ .......  PREBEERENEEREREBERIE 
Am 9. d.M. wurde aus einem Wirtbichaftsjimmer dabier | R 
eine neue ſchwarzlederne —* mit ſchwarzledernem Bande ent⸗ 
wendet. In der Taſche befand ſich ein vom k. Bezirksamte 
zu. a S. ausgefelltes Denn dann eine vom 9. b8. 
Mts. ausgefertigte Aufenthaltsbeiheinigung des hiefigen Stadt: 
itrats , beide lautend auf Julie Korb, 18 Jahre alt, von 
Bifdofeheim. ferner 6 fl. Baargeld. 

ber Nacht vom 9.10. d. wurden bahier 1 roth- und 


warzlarrirtes wollenes ervenhemb , 1 grau: und ſchwarzlar⸗ 
nie wollenes ag 2; 5 Paz weiße mwollene Soden, 
1 Paar rothe wo oden, 1 chwarz, weiß⸗ und rothlar« 


rirte Weſte von Wolenfoff, 1 baummwollenes Frauenhemd und | 303 
1 weißer baummollener nterrod entwendet. Ih erfuhe um 


ürzburg, den 12. April 1869. 
Der Vertreter der Staatsanwaltigaft am k. Stabtgeridht dahier. 
Ehrenfried. 


Reue Ein: und Zweiſpänner, gut und folid gebaut, ſowie 
berg A erhaltene gebrauchte Wägen, fiehen zum 
Robert Steinmetz, 
2b Sattler und Wagenbauer, Franzisfanerplag. 


4031) pe ei iſt zu u. Eine ne rt Fe fu 
haben bei iR auf 1. Aug. 
OT — 3. Diftr, Nr. 


— UI ———_ U u u ma ia 


Ansfchreiben. 


Goncurs bes 
Kiffingen b 
Im Na 


vom 8, db. 
vom 4,/11. d. 5 


otelbefigers Johann Baptiſt Imhof ir 


sange umd unter Abänderung meines Ausſchreibens 
ebe ih auf Grund Dekrets des Concursgerichts 
bekannt, daß unter 
ebäube beim Hotel zum preußiſchen 


ubebör nur die Neben- 
ofe, niht auch das 


in gedachtem Ausſchreiben aufgeführte Mobiliar 
zu verftehen ift, legteres alfo nicht mitverjteigert wird. 
Kiffingen, den 14. April “x 


Seller, £. 


Notar. 


Bekanntmachung. 


Im 
Philipp 


Umgriff un 
taftrirt unter Planumer 61, 62, 
99, 211, 277, :279, 285, 
auf 2595 fi. tarirt 


217, 765, 643 / 


wangswege wird das bem Chriftoph Schneider, früher 
chneider von Waitzenbach gehörige Bauerngütchen, in 
der Steuergemeinde Maitenbach, — * 


ehend in Wohnhaus mit 


Gemeinderecht, ſobie in 12 Feldgrundftüden, fa= 


621, 641, 642, 643 ab, 700, 
713 unb jufammen 


Dienstag, den 25. Mai ds. Irs., 
Machmittags 2 llbr 


n Waitzenbach unter jenen Bedingunaen, wie fie am Termine 
mit den erf&heinenden Bläubigern vereinbart werden, verſtrichen. 
Hammelburg, ben 11. April 1869. 


Döll, tgl. Notar: 


Bau⸗ Re ei Blaue Glolcke. 


3068 66) Ein Bauplatz, hart 
an ber Eiſen-Bahn gelegen, it 
ftünblih au verlaufen, — für 
Induſtrielle iſt der Platz gan 
beſonders geeignet. Näh. Exp. 





Gute dauernde Stelle 
findet ein Mann, welder eine 
ihöne Handihrift befigt und 
im Stande it, eine Baar-Cau— 
tion von fl. 400 — 500 zu er 
legen. Gehalt vorerft 30 
monatlich und je nach den Lei 
ftungen mehr. Eintritt jofort 
rn längftens bis 15. Mai 
1869. Offerte unter F. 306) — — ——— 
befor Rupp! —A 
Ru ffe in 
ünc 2 a 3 0 2b 


3914) @in ſchön möblir: 
tes Zimmer ift an einen 


fide tr leich 

I vermietben, 1 Sie e 
och, —— t au —— 
raße, ander: 

Bor e: 2. (3€ 


Lehtliugsſtellegeſnch. 

— Ein auswartiger junger 
Menſch ſucht in einem Schnitt: 
geſchäfte eine Stelle als Lehr: 
ling. Näheres Domftraße N. 26. 


3963 3b) *23*8 wird für eine 
Herrihaft auf dem Lande zur 
Pflege eines 5 Henn Kindes ein 
erfahrene zuverläfiiges Min: 
dermäbchen, dem gun: eug⸗ 
we ur Seite ftehen. Näheres 
— bei Frau Doktor 





2b) * tauſend Salz⸗ 
Guürken find zu verkaufen. 
Sterngaſſe Nr. 5 nen. 


sagen ir zu verfaufen. 6. 


Von heute Abend ben 17. 
April ‚an ug Set an feines 
Erlanger Berfandtbier 
von einer neuen Brauerei, wozu 
ergebenſt einladet 
2a) Peter Graf. 


Nottendorf. 


Sonntag, den 18. April 
gutbeſetzte 


:Zanzmufif 


im Gafthaufe zum — 
wozu ergebenſt einlad 


4008) 408) DIob. Daud. e "Hand. 
Pfropfreiſer 
u! Kirichen, weihe ort 


im Oftober reifen, find A 
kommen unb zu haben Gerber+ 
ftraße Nr. 5 neu über 2 Stie 
gen, (4040 


e|4039) Am letzten Eamstag 
wurde eine goldene Broche 
efunden und kann in ber 
talt für Unpeilbare in Ems 
pfa enommen werden. 


4035) Ein Frauenzimmer, 
— ehr gut auf der Mar 
fchine, ſowie in allen feinen 
Weißarbeiten bewaudert if, 
wünſcht in einem Weißzeugges 
ſchäfte eine Stelle. nco: 
Dfferte wollen ſich gef igR uns 
ter Ehiffre A. an die Er: 
pebition de. Bl. wenden. 


4026) Eine gut erhaltene, ge 
dedte Ehaiſe ift billig zu vers 
taufen bei —— 
Wittib, in Gemünden a 


4028) Ein vierrädriger Han 








Nr. 5, Spitalgaffe. 


Wir empfehlen ſämmtliche für die Saiſon eingetroffene ' 
Keubeiten: 
Gonfcetionirte Noben, Sriden, Wollen: & Fantafic- 


Paletots, Mantelets, ftoffe, Barege, Jaeonas, Pique, 
Fichns, Waterprofmäntel, ! Drgandn, abgepaßte Hoben, 


in reichfter Auswahl zu den bilfigften Preiſen. 
Ullmann 5 Strauß. 


Mein Lager in Zwilchen, Barchente, Federleinen, Doppeltuch, Schirting, 
Madapolam zu Hemden, empfichlt in vorzüglichen Qualitäten zu fehr billigen 


— — 


— 





Preiſen 


Franz Seisser j r. 





Fülle, Spiten, Blonden, Blumen, Befak:! Freitag Abend ging vonf 4046) Sämmtliche Ge: 


Artikel, weiße Waaren & Strickgarne aller Art 
empfiehlt in neuer Auswahl billigft 


Georg Lochner 

am Marft. 
Reines Schweineſchmalz empfichlt zum billig- 
Ren Breife chmalz empfichlt 3 g 





Cari Mainhart, 
Marltgaſſe. 
Wiederverläufer erhalten Rabatt. 


Feinſte ungarcfehe & jetbftgemaplene Mehle. 
fr, 


eb 


— ll 





v l 8 kr. 
Schwungmehl 7 trt. 
Griesmebl 6 fr, 
Drdinärmebl 5, 
I Machmebhl 4 fr, 
II Machmebl 3 i., 


ent Fein a geabfärniger Gries 8 tr, 
en Sago, Reis, Gerſte und gutlohende Erbien 
Ke Linjen empfiehlt billigft vn ĩ 


Joseph Müller, 


Bürgerhofpitalmähle, 


Haus Berfauf. 


Ein großes Haus mit Hof und Etallung, das fi zu 
jebem Gehäfte eignet, it aus freier Hand zu verkaufen: aud) 
önnen ?/, des Rauficillings darauf ftehen bleiben. Gef. Möref: 
fen beliebe man unter Chiffer B. B. Nro. 4052 in der Erped, 
ds. Blts. zu binterlegen. 


V i 
erſteigerung. 

Im Auftrag des kgl. Stadtgerichtes verſteigert der Unter: 
—— am Donnerstag den 22. April, Machmit: 
ags 2 Uhr Karthäuferftrage Nr. 9: ein Ranapee mit Ueber— 
jug und eineu Epiegel mit Goldrahmen, gegen Baarzahlung, 
wozu Strichsliebhaber eingeladen werden, 2 

Georg Schmaufer, Tarator. 
Ein Mann mit auten Zeng: | 4030) Zwei Schneiderge: 
niffen, der beim Militär gedient ſellen finden gegen hohen Lohn 
hat, jucht einen Plab als Aut: jimmerwährende Beichäftigung 
ſchet oder Bedienter uns kannfbei 
gleid; eintreten. Näh. in ber Nleiderreiniger Wiesner. 
d. Blts. (4055 Büttnersgafle Ar. 60. | 


nun 


(2a) 


— —— — — — — —ñ— — 





der Bahn bis zum Wittelsbacher 
Hof ein Meines Buch, ſchwarz⸗ 
levdern gebunden und rothem 
Schnitt, verloren. Dem Finder 
eine Belohnung. Räh. in ber 
Erp. d. Bl. (4058 


Zu verlaufen 
1 Tiſch mit Glasaufſatz, Salz: 
und Delfäften, Eſſigfäſſer und 
fonftige Regalien, modern ge: 
arbeitet. N. in d. Erp. 4056 3a 


Logis⸗Geſuch. 

Bis 1. AÄugnſt ſucht für eine 
honette Familie ein Logis von 
4—5 Zimmern, wo möglıd mit 
Garten, 

M. J. Walter, 


Juliuspromenade. 


2 tuchtige Schloſſergeſel⸗ 
fen finden dauernde Arbeit bei 
altb. KRüttenbaum, 
Katharinengaſſe Nr. 11. 
Auch Fann cin ordentlicher 
Junge in bie Lehre treten. 
(4054 2a 
Einordentliser Junge lann 
das Buchbindergeſchäft erlernen 
bei 
. #. Vierbeilig, 


4049) ettengafje Rro. 40 neu, 


werbs:Genofienfchaften 
MWürzburgs werden auf Epnn: 
tag Nachmittags Allbr 
eingelaben, einer dringenden 
Seiprebung wegen im 
Schie ßhaus recht, zahlreid 
zu ericheinen. Brief von 
Serrn v. Boruborft er: 
halten. 
Der Bevollmächtigte 
der Zimmerleute. 
4045) Die Zimmergefellen: 
Genoſſenſchaft Sonntag den 18, 
Nahmittags 4 Uhr pünktliches 
Ericheinen im Schießhaus. 
Krank Herr Schunf, 
Der Bevollmächtigte. 


Unterdürrbad). 


Morgen Eommtag, den 18. April 
qutberette h 
Tanzmuſik 
im Gaſthauſe zur Schwane, 
wozu ergebenſt einlabet 


4043) Kiefling. 


Veräbach. 


Spuntag, deu 18. d.M. 


Tanzmuſik, 


— — — — pwarp ergebenſt einlabet 


4059) Mädchen, welche 
im Mleidermachen geübt 
find, finden dauernde Be: 
ſchäftigung. 3. Diſtr. 
Nr.9, Wohlfarthsgaſſe, 
über 2Stiegen. 

3993) Eine freundliche Wohn: 
ung, in ber Nähe des Warktes, 
von 4 tap. heizb. Zimmern, 
Altoven 2c,, ganz abgejchlofien, 
ift wegen —— 


Mai zu vermiethen. Näh. Exp. 


ung ift zu verfaufen. Näb. Erp. 


Lorenz; Müttiger 
zum Adler. 


[2 — * 
Schießhaus. 
Heute Abend friſche Le 
berwürſte. Zu redt zahl: 
reihem Bejuche ladet ein 
Jakob Deuber. 


Klecbaum. 


4063 


af 1, Morgen Sonntag 


C »* 

Tanzmuſik, 

4019) Eine Ladeneinricht⸗ wozu ergebenft einladet 
M. Wehner. 





— — — — — — 





— 
ren u 
und empfehle 7 a ſeht billigen en AR mein Lager vollftäubig afforkirt, 


Reine & unverfälichte Kosbanre, jowie See: 
gras, Wöbelg urten & Polſterwerg empfiehlt zum 
illigiten Brei 
Carl Mainharit, 
Marktgafie. 


Theater-Reftanration. 


Stadt-Theater. 


Morgen Sonntag 

Sonntaa, den 18, April 1869. 

9, Bortt. nn 10. Abommement. vorjüglichen 
Der Goldbauer. Bock 


ar ar in 4 Alten] eh Bockwürſte, wozu böf- 
. Bird: Pfeiffer. lichſt eimladet 


Stepban Weit. 

Stath. Gejelleuverein. — — 
Sonntag den 18. April St. Neitanration jum 

> Dofepb’s. Schugfett. übl alten Bahnhof. 

BR age 2" he Berbige — 2* Heute Samstag Abend, jo: 


ẽ 
2 
2 











m — — —— — — — — —— — — 


Franz Seisser jr. 
Bekauntmachung. 


Die durch dem vormaligen Bahnhof ar 9, Straße kann 
© Sonntag den 18. ds. Mts. an von — benügt 
werben. 

Pflafterzoll und Accife find bei dem vorläufig in der che: 
maligen Zofomotivremife ftationirten Eraminator zu entrichten. 

Würzburg, den 16. April 1869. , 

Der Stadbtmagiftrat. 

Der rechtslundige Bürgermeifter: 
Dr. Zärn. 





Amend. 
Platz’scher Garten.| Musik-Verein. 
Morgen Sonntag, den 18. April] Sonntag, Pe M. 
Production — 


von ber königl. 9. Infanterie⸗ 
Regiments⸗Muſik. 
Entroͤe für Herrn 6, Damen 3 fr., 


Abend - Unterhaltung. 


Samstag, den 1. Mai” 





- - [mie morgen Sonntag von früb 
Ei ri J ver Kirche des Bör⸗ on 10 Ubr an gibt es *2*6 ent m ——— 
> Deppel:Bier Bon Abends an Tanz-tesellschaft. 
aus der Märihen Brauerei,] JFi Anfa 
Zur neuen Welt. wozu freundlichſt einiadet Zanzmuf ik, EIER Ieber. hat haben keinen 
Sonntag, den 18. »*.: Job. Feineis, | woru freumblichit einladet | Zutritt. 
rofie — * Dob. Feineis. Ar tan 
R . Pr ne a t em 
Zanzmufif. - Weingarten. Gobelslehn |natener until Am m 
— — — Bargen Sonntag Gaupt:| Morgen Sonntag I. Pro⸗verlkaufen. 
Yumüble eröffnung derKegelbabn, |duetion der neu gegründeten] —— 
+ nebſt ausgezeichneten Bier,faus 14 Mann beftehenden Mu⸗ (Gabler m Brauerei. 
Morgen Sonntag gutem Moft un Wein, wozu ſſiktkapelle Moraer 
große türkiſche böflichit vi — — Concordia & ountag 
'z au ; mu fi f, = ET dwecelnd Streich: und Add 
—* freundſichſt einladet „Bormals —— bit. Bock, 
ausgewã 
vLudꝛw. Drumfel, Gorbraubaus. Anfous 8 Tihe. mebit — 
Von morgen an würften. 
Neu-Smolensk. Doppel- Märzen - Bier, Zeil. Neftauration 
Morgen Sonntag, den 18, April: |nebit Hegensburger Bratwurſten, [Morgen ee. den 18. Son] } 5 
Srofie Bodwüniten, jowie verichiebene gutbejebte K ar t b auf e. 









andere Speiſen 


Zanzmufif 





—— — — 


mit freiem Eintritt. 4 Poren Sunnag Arüh 
r . Dammer. |! ? br an Bock mit 
— 1 I Bocwürften hi 
’ ‘ Dauer, vorm. Sebert. 
Hutten’ster (arten. |“ * 
Morgen Sonntag, den IR, April an sv . 6® tüctigr, 
Große bejonders im Naditeinmauer 
wert gewandte Maurer ſin 
E T an 3 m 18 Fit: den dauernde, Veikaftigung bei 
Dienstag, den Zu, April Gebr. — 
von Nintvar. 
* Artillerie— Muſik, Er ch » anf Dem Hauplatze 
w- wozu ergebenſt einladet rAluengeſe MI IN Mudſer 
3 ‚ Auchenmeifter. bau um alten * abı == 
Anfang ” Ubr id net 
— — Ein Brtergejlle — — 
— 


er ‚sah 
zum I. Mat in 
11Fabrik geſucht 
die Exvpeditio 


en wird bi 
mer biegen 
Bon ment, ſagt 
14042 


| Wolz ſche Brauerei, 


Morgen Sonntag, dem 1 
gutbefekte 


Harmounic-Munſil. 


tuchtige Schloſſergeſel⸗ 
ten ſucht 
B. Albrecht. 


ä 


Ein freundlid oblirte 

Zimmer, wit und olıe Kot, 

in bei einer anftändigen Na: 

milie fiundlich zu vermielben 
Räb. in ber 





ur 














Morgen Sonntag echte 
Münchner geichwollene 
Bock: um Weiß lBurite, 
nebit ausgezeichnetem Iiem 
dorfer MaärjensBier. Bei 


Zanzmufif 

im Gaftbaufe jur Roſe, 

wozu ergebenit einladet 
Martin Schmidt.|d 


1034) At der Nühe MWürz: [günftiger Witterung im 7 reien. 
burgs i eine Wirthſchaft Philipp Klett. 
zu verfaufen oder zu verpac: 

ten, am beiten für einen Meß: Hutten ſcer 
————8gelſenteller 


Eine arme Zugeherin verlor 
BIER, Abend vom innern Bra: 
ben bis zum Ochſenplatz einen 
Geldbeutel mit 4 halben 
Sulvenitüden. Um Rückgabe 
in der Erp. d. Al wird drin— 


an der Nanderäadereritrane. 
Ron heute an täglid wieder 
geöffnet; für gutes Bier, falte 
Speijen, auch neue Kegel und 
Kugeln iſt beitens geforat, wozu 

eraebenit einladet 

- — — Kohlmüller. 
Jut iſm Krombacher 
(sale Rro 15 neu, iſt ein 
— —— — an ſolide 
Arbeiter ſogleich zu vermiethen. 

(41 
Für eine frequente Wirtbichart 





Morgen Sonntag 


Blech⸗Muſik 


bei Vollmenyer. 
au dem Lande wird ein ſoli-⸗ 3962) Gute — 
ver, tüchtige Schenfburfche | feln, bie ER 24 Er., ſind 
zu engagiren ac t. Bei wen ?|zu haben 

jagt die Grp. d. Bl. (4047 2a lbs Samenhandlung. 









1 Million, Nähmaschinen, 
fabricirt durch Elias Howe, New-York, 
u den Erfinder und sein Patent. ' 
The Howe-Machine Co., deren Gründer E. Howe, fabricirt 160. 
— Maschinen per Tag. 
Auf der Pariser Weltausstellung 1867 war E. Koweik Einzige-unter 82 Ausstellern, welch 
e —. höchsten Anerkennungen; die geldeme Medaille und das Kreuz der Ebrenlegion zu Thei 


„Für auf E. Howe's Original-Maschinen gefertigte Arbeiten wurden noch jferner 20 Medaillen vertbeilt. 
Neueste Femiliennäbmaschine 


The Howe Cenral-Depöt: G. sonne 23 8 05 1 — 


n. n "Haupt-Depot: Werder’sche Mühlen 3 in Berlin, 1586 


H. Schott & Comp. 


. Ulustr. Preiscouraute, Probenäbte gratis. Garautie 6 Jahre. 
In Würzburg vertreten durch Herm. Dietz, neue Passage am Markt.# 


Steibelaſſa⸗ u. Kranlen- Uuterjtügungsverein Bettfenern-Reinigung. 

i alle Stän 1) 34 * 
Kegierungsbezirkes Unterſranktn & Iſchaffenburg. liche Te en 5 ren ie 
Sonntag den 18. ds. Nachmittags prajis {hen Dampf gereinigt werden. 

2 Ubr findet gemäß $ 40 ber Statuten im Vereinslofal (Herrn Babetta Reder 

— rg Arteria —* — vormals Bachmeier u 
ehu rehnung pro I. Quartal ftatt, tz]. ; ; 2 

glieber zur Jablreichen Betheiligung biemit einfelaben » —— bei Frau Glafermitr.:Wittme Guttmann hinterm neuen Schule 








Würzburg am 16. April 1869, j j 4033) — — neue Nro. 6. EN 
2b) Die Direktion. Engliſches Waſch Eryſtall, 
2* . ⸗ 23 im Ga d einzeln, billigft bei 
Für Mitiear m ein simon, 
x empfiehlt 3364 4b Eichhoruftraße. 
Auszeichnungs-Borten & Portepdes Anlas 
Y for ae Srunfan: unb Pape b L. Sonnemann Neue * n nn. 
niformeknöpfe, Oruſtſchnürt, Auppelborten, Glodengaffe, Santtng DER —— 
fertige Auppeln, Handichuhe, empfiehlt in * Auswahl —— 3 — 


alle Sorten Orbenoband, Armee: Denfjeichen, ferner Leinwand, 5/,,®/,, 2/ breit, Qjwürften, wozu ergebenit eins 





ale Auszeichnungen & Stickereien für Eivil:, Iblei d Ebhkrti [abet 
orft:, Pofl: Babnbeamten R Bitelienge, Turn > E. Neugebauer. 
Balth. Schmitt, Chiffon, Baumwolltuch, Ta Rene 
Vierröbrenbru Earsnete, Eattune, ur rone 
id RER: Kleiderftoffe: F a 
in Baum: u. Halbwolle, in Rotte udorf 


N t Tiſch· u. Tafelzeuge, in Sonntag den 18. April 
Gänzlicher Ausverkauf NER t. — 
von Mefling: & Eiſenwaaren, deren Preiſe, nn —— 5* J Tan zmuſik. 
am vollftäudig Damit zu räumen, bedeutend Bettorele ,—., Für gute Speifen und Ges 

ermäßigt babe. Wei Abnahme größerer — J u, %/, breit, Pltränte ik beſtens geſorgt. 


Poſten gewähre noch einen extra Habatt. Hiezu lade — ein. 


* 





e u, Hauemacher⸗ 
Alb. Abraham, ||’. dumsrf| ot Trend 
3692 4b Auguſtinergaſſe. Strobfadtuce, Wirtbichbaft zur 
Thybet u. Orleans ac. ıc., & 2 b 
Schirti fomwie i en a nl. 
ns 9 Dertige — 23 an, Morgen Sonntag 
€ fr ia 2 feinſ — ettfedern, eiß u. 
— n billigſten bis zu den feinſien u, beſtenſ p Satlenen, Sole ahtet Quartett, 
Eorten, empfichlt billigit Bettftofle. — wozu era einladen : 
1 » 85 — Seb. HSuller. 
Carl Philipp Bauer, |} asian vo wii Te Suller. 
2 oım]lraR: reelle n. wajchbare Waare. 8] 1027 2a) Aus freier Dand 
— — 18 iſt zu verkaufen ein Haus 
4015) Im 3. Diſtr., Auguſti- 3840 30) Ein gut erhaltenes | — — — fin der ſchonſten Lage bes Stäbts 
nergaſſe ir. I neu, wird ein Billard nebſt Zubehör iſt zu Geſtorbene. ERS Q1ztuu⸗ welches ſich zu 
gutes Regenfaß zu kaufen|verfauien. 3. Dur. Nr. 7 in! Maria Thereſia Debninger, edem Geſchafte eignet. 
geſucht. der Domerpfaffengaſſe. Privatierstochter, 26°), 9. a. | Nah. in der Erp. 


BENDER er —— on 


Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. (iezu Beilage.) 





Beilage zu Nr. hi des Würzburger Stadt- und Landboten. 
Kölniſſe "Hagel Berfigerungs- Keſellſchaft. 


————— Drei Millionen Th haler, 
wovon Zwei und eine halbe Million bege 


Die Neferven ge 12,248 — 19 
Prämien-Einnahme im Jahre 1867 Tlt. 452,285 . 25 Sgt. % 


Prämien-Einnahme im Jahre 1868 Thlr. 623, 895. 8 Sgr. 8 Pig.- 
Die jo fundirte —— verſichert Be —— Boden⸗ — alier Art, ſowie Fenſierſcheiben zu feſten 
br > wobei Nachjablungen nich 
Diejelbe hat, wie früher, fo aud in * —— en Jahre ſa —— und zur Zufried er Rn 
Betroffenen tegulirt” und binnen längjtens vier Wochen nad) deren Seffelung vi bie —* etrãge voll ausb 
—— — Geſellſchaft gewähtt die Garantie dafür, vab fie auch fernerhin ihre Berpflitungen fo prompt als BolRam. 
en wir 
Die Unterzeichueten geben auf Verlangen über bie Geſellſchaft weitere Auskunft und erbieten fih zur Aufnahme ber 
Berfiperungs:Anträge. 
Würzburg, den 15. April 1869. 








Die Haupt-Agentur: 
Louis Ringelmann, 


fowie bie nasnten in Sofm — 

2 ig eim: wu 

Main — ea ‚Spätb, Raufmann. 
Martibreit: ©. €. Gär {ner Kaufmann. 
—— GM. Willert, Kaufmann. 
Ochſenfurt: I. P. ee, Kaufmann. 
eg g. Döblinger, Delonom. eter Mebger, Bädermeifter. 
artung, Raufmann. Oberihwarzah: MR. rg — 
Bacher .R. EP, Gerbermeiſter. I Rrihfenfadt: 2, Fi fol erpebitor. 
—— Simon Kreuß Seilermeifter. N mi ee tal. Megmeifter. 
Donnersborf: Lonis Nam bour, Kaufmann. Rieden: B. —— ur Kaufmann. 

Grbadshof: — Stumpf, Gute an Rimpar: ss ——— Maurermeiſter. 


— Brenufled, a alter. 
een ohn, Kaufmann, 
Sauer, tal. Aufichläger. 
r, Commifjionär. 
Arnftein: — recht, Buchbinder. 


rg übnerfopf, Bädermei Röttingen ert, Kaufmann. 
leicher, Lehrer. 1 Stabtihmarzah: v . Stod, Bader, 
& ir B. @E, Lehrer. | Scligenfai: haben Lehrer. 
Geroljhofen : e Sp nel Maurermeifter. N —* eröheim: U. Sitzmann, Lehrer. 
Giebel abt: £. Betal er, Chirurg. ı X P. 2 Privatier. 


Rarlftadt: Pb. Fenler, Kaufmann. Bollad: Sebaftian nennt, Kaufmann. 
—— G. A. Klinger, Lehrer. Veitshochheim: äfer, Zimmermeiſter. 
Kitzingen: F. Börger, Kaufmann. a Bellingen: F. Urlaub, Lehrer. 

P Sof. Dtto, Mufitus. 


— — — — 


E Mein großes Lager in 


Damenbemden, Herrenbemden, Krägen, * Tapeten allet Art 


Manfcetten, inaben: & Mäbchenbemden, Zbietet das Neueſte und Geſchmackvollſte von den 
ug rer wer De ae billigften bis zu den feinſten Sorten, ebenjo 


Größen billig gemalte Fenster-Rouleaux, 













H. Dieiz, Wachstuce, amerikanifche Cedertuche, Bimmer- 
(e neue Paflage am Markt & Kirden-Teppide, 
s00000008% große wollene Bettdecken, rothe wollene 


Kinderdeken, Dügeldeken ete., 
melde ich bei ſehr billigen Preiſen geneigter 





Epileptische Krämpfe (Wallsucht) FI Abnahme ewpfthle. 


heilt der Specialarzt für Epilepeic Dr. ©, Killisch SE RaR 
in Berlin, 1* ittelatraaae Ar. 6. — Auswär- Ge. Di lein am Markt, 


tige briefich. Schon über Llundert geheilt. 126 





glüffiger Leim, pr. Flacon 9 Er, 

euer Kitt, für las, Rorzellain 2c., a 12 fr. 

Berflberungs: Zinftur, pr. Flacon A {one * 
b ‚ e T. Hs 
Bordeaur-Weine a ee ’ 

in Driginalfäfler, fowie in Alafchen bin ich beauftragt billigft 


Carl Bolzano. 
Anton Fischer, 4011) Fin —— inein⸗ 


Spediteur. anderge Me anenjim: 
mer —* m F ethen 








4009 2a) Ein ey 
u a > Bad An m Ir Seh 
v 





— 
Binmenpapiere  Nofenblätterbei 3.8. Brenner, 


| 





las 


4018) Zwei Frauenzinmer | 
Am 1. Mai 1869. — Erſte Berlonfung. 3000 ne duo, wagen d | 
Monat s unter 
3=. Braunſchweig. Prämien-Anleihe 33 ars sure 
mit Gewinnen von hir. 80,000. 75,000, 60,000, 50.000. 40,000, |||", angekelten Herren wärbe 


der Borzug gegeben. Dfferter 
38,000, 30,000, 27,000, 25,000, 20,000, 16,000, 15,000 u. f w. e 
—* fe Preid IR tm der eriten Ziehung Thle. BL, — Reigt fucceffve Bis unter E. H. an die @rpeb. d. BI. 








Der —— ———— 

Thlr. 40. — ‘ — f} 
Original-Obligationen & Thlr. 20. = fl. 35. — ſüdd. W. a 

m — bei allen Banquiers und Geldwechtlern bed Ja⸗ und Auelandes u. nament⸗ Räh. in der Erp. 


F. E. Fuld & Co. Bant: und Wechſelgeſchäft in urt 0. M. Meine i 
!in und Verkauf aller er —— Dan: € Ta thlen de Ne aratur-Antalett 


2 - 
I obiger Obfigationen beforgen mir zum Börfeneourse, mit emer Leinen Bronifio«sberehnung. g|tntere — — 
re 3c) Schneibermeifter. 


Samstag den 24. d. Mts. Br 

EIER. en: ER CB Bekanntmachung. 

orbirt die u ngte Behörde Die Lieferung er: 1) Die Lieferung und Verkleinerung bes Kalkfteinbebarfs 
mwenbung des Steinmaterialbedarfes zur Unterhaltung der Waſ- zur Unterhaltung nachſtehend verzeichneter eg 
erbauten bes Bezirkes pro 1870 und 1871 im Wege öffent» | nämlich: 

er Verfteigerung, wozu befähigte Strihsliebhaber eingeladen n der Ansbad-Würzburger v. Stunde XIV2/,—XVIII/,, 

werben. Mr a . b) der Mainbernheim-Marftitefter, 

u diefem Zwecke ift die diesamtlihe Mainftromfirede in c) ber Marftbreit-Mauthausftraße, 

) der Martthreit-Stabtiämarnaher, 


4 Looſe getheilt, nämlich : 
I. Bon Stunde XXVIP/, (unterhalb Mainftodheim) bis e) ber Rürnberg + Bürgburger von Stunde XIX, 
XXIv 


‘ Gtunde XXIX (oberhalb Sulzfelo) Bedarf circa 20 Ru: or 
2 per Jahr. f) der Würzburg-Mergentheimer von Stunde III, bis zur 
u. bayeriſch⸗ wuͤrttembergiſchen Reichsgrenze 
























= Stunde —* bis ** (bei Marktbreit) Be⸗ 
darf circa 30 Kuthen per Jahr. r bie Jahre 1870 und 1871 in Loofen von I—1'/, Stunden 
IN. Bon Stunde XXX5/, bis XXXI,, (unterhalb Od: Bine e Sub j I Stund 
enfurt) Bedarf circa 50 Ruthen per Jahr. 
IV. Bon Stunde XXXII%/, bis XXXIV’/, (oberhalb Ran: 
deräader) Bedarf 50 — Jahr. 
Allgemeine, wie ſpezielle Alkordsbedingungen können in ber 
Zwiſchenzeit in diesjeitiger Kanzlei —— die Erſteren auch 
aus der allerhöchiten Verordnung vom 7. September 1864 (Re: 
gierungsblatt 6. 1169 u. f.) entnommen werben. 
Ochienfurt, den 13. April_1869. 
Königliche Baubebörbe. 
Wittmann. _ 


e; 
2) die Anfuhr von Bafaltfteinen: 
a) vom Ausladeplage Eibelftabt am Maine in die Strede 
u. —— na von Stunde XVII5/, 
is P 
b) vom Auslabeplage Kikingen am Maine in die XXIL 
Stunde der Nürnberg:Würzburgerftraße, 
c) von bemjelben Ausladeplage in die XXIU. Stunde 
berfelben Straße, 
d) beögleichen in bie XXI. Stunde biefer Straße 
3b har * öffentlicher, mündlicher Verſteigerung in Altord ge- 
rn: ——— | 
Schweine Markt in Röttingen bei Aub. Hiezu {ft Termin auf 
Bom Fünftigen Montag an und Br folgenden Tienſtag den 27 d, Mts. Bormittags 
Montag darauf werben ſchöne junge ilchfchweine [und zwar für die Objekte ad 1 
verkauft. Um zahlreihe Käufer wird erjucht. (3953 2b. von 9 Uhr an, und 
EEE — — lern —— —— von 10 Uhr an in ber Kanzlei der 
ertigten Behörde. 
Bekanntmachung. Yefoebliebhaber werben biezu mit dem Beifügen eingeladen, 
Die Lieferung des Bajaltbevarfes zur Straßenumterhaltung |paß die Strihsbedingungen am Termine felbft werden eröffnet 
vom Sodenberge bei Hammelburg für die Jahre 1870 und 1871| werben, übrigens inzwiſchen dahier zur Einficht offen Liegen. 
und jwar Ochfenfurt, ben 13. April 1869. 


a) nad) Eibelftadt und Kgl Baubehörde 
b) „ Kifingen — reg : 


fol auf dem Wege der allgemeinen ſchriftlichen Submiffion_ vers 
akorbirt werben, und können die Akforbsbebingungen , mie — — —— — —— — 
Ed. Bauermeister?23??, 34 sermietben If. auf 

} ben 1. Mai eine freundliche 

in Zwickau Wohnung mit fech® Zim- 


das Debarföverzeihniß täglich dahier ein en werben. 
Uebernahmsluſtige haben ihre jchriftlichen u ae ver: 
empfieblt ſich A Lieferun aller mern und eine Man arden: 
Sorten gwid.:Steinfoblen wohnung mit Yier Jim: 


— frankirt und auf der Adreſſe mit dem Beiſatze ver: 
chen: 
zu den billigften Sommer: | mern, nebit Qugebör in ber 


— ee 

i i de längſtens bis zum — 

N preijen und macht befonders | innern Grabengafle neue 
die Herren Fabrikanten und Hr. G, 


27. d. Mts. Abends 6 Uhr 
einzu reichen. Bi i i —— 
Sie Gröffmung berjelben und Konftatirung ihres Inhaltes Se ce Desitkt ermetien. 3915 3b) Eine junge Dame, 


findet (2824 3: |bie das in Paris mit 
Mittwoch den 28. d. Mts. Vormittags 9 Uhr Erfolg be ander at, wartet 
Ochſenfurt, den 13. April 1869. 


zur Ausfüllung ihrer no ko 
e 
Königlihe Baubehörbe. 


K auf g eſu ch. eit in der franzoſiſchen Spra 
Wittmann. 


nterricht nu ertheilen. Näheres 
3677 26) Ein Gut von 
Begfartoffeln und därren| 3553 2b) Ein Pleines Engis 


1. Difte,. Nr. 299, Bachgaſſe. 
800 Morgen zu faufen &]j4021) Ein junger —— 
Klee verlauft Hußla, Gemsfiit zu vermiethen im 5. 


e, 
eſucht. Offerte unter sl der etwas von ber Bärtmerei 
L. an di d. d. BI. Wjverficht, wird gefucht. 

—— —— 









meläftrage Nr. 43. Nr. 3, Fiſchergaſſe. 








en BcheimmitteltT nn 
Kräuter Bruft-Sprup 


and ber sab t* des Hof Lieferanten 


® FF. W. Bockius in Otterberg. 
S (Lant kduigl, bayer. Miniſterlal-Entſchließung dom 
24. Ottober 1863 zur Affentliihn Ankündlauſg ger 
flattet und vom Fönig!, Over M:bictaul: Ausigufle 
beautadtit. 

Ein ih ſiets am heiten berährenhre, bohet angr- 
nehres Hansmittel gegen veralteten Suiten, 
DSeiferfeit, rbeumatifde K chrenifche 
@atarrbe, Lungen Entzündungen, Ent— 
—— der Luftöhren und res Kebl— 

odfes, überhaupt gran alle Halt: K Bruft: 
Affeetionen. Diier Mräauter: Syrup tt ın 
Klarhen au 2 fl 19 und 36 kr. zu hab in Würz« 
burg bri 
Leonhard Pfeuffer. 
Fiobornaoſſe, vis-A-vis Dee Adler: Apotteke. 

In Ohieniurt Hi Earl Jungkunz. 

„Roltad bet J. J. Leininger. 

„ Dettelbad ver franz May. 

„ Karlitadt bat J. Hagenauer. 2546 ij 


Das befte Sausmittel oegen Sniten! 
Lager in Bandagen 










dnau Z ya 237092 








meines eigenen Fabrikats. 


Bandagen nad verſchiedener Stellung mit Rüdenplat: 
ten, um das Nüdgrat vor jeden Trud zu Shen, Bande: 
gen jo fein, daß dielelben im engſten Iricote ungejeben getra 
a werben fönnen; Bandagen in Gummt, die namentlich 

eim Gebrauch in warmen und falten Wadern ſich praktiſch be: 
währen zu billigiten Preifen 

ummiwaaren in Quit und Wafiertiien, Mrinbebal: 

ter, Zuspenforien, Yeibbinden, Gummiftrumpfe, 

Infieripriten in Metall und Gummi, mwafierdichter Wett: 

ſtoff, die neueiten und praftiihiten Mefpiratoren von 


Jeffray empfiehlt > 
Guſtav Stöber, 


Fabrilant chirurg. Inſtrumenten und Bandagen. 
%R) Martinigane Ar. 7. 


— ir K Gopir:Tinte | 
Anilin: Schreib: & Gopir: Tinte, 
— —— unverlöſchliche Copirtinte, 
enard's violette Schreib: AK Gopir: Tinte, 
Ziefichwarje Viftoria: Tinte, dt obiriohig, bei 
3. %. Brenner am Marl 


Tnalitat, 





4024, Geſucht wird ein leeres „ri Ten fol, vandarridte 
nicht zu großes Zimmer, var gegenuher Tier, Ar, 0, 
terre oder uber eine Stiege fur lud hübſch moblirte Zim— 
eine Dame, womoglich init mer an einen ſoliden Herrn 
ner freundlichen Aueſicht Dibiee Mat zu vermiethen 
ferten in der Erpeditton Nach in ein och gut erhal 
— traut Kochberd nebst Rınt: 
3687 3.) Ein guter Dreher: ion zu verkamen 

gebulre auf Holz und vorn 


under dauernde Heihaftiauuna bei | 402 1 Sin Sparkaſſaſchein 


G. Kreisel, Trrbermit.| wurde gefunden. Abzuholen 2, 
Auch kann Daselbit cum ord | Tıhr,, Grabengaßchen Wr. 2 
entliher Junge tt die Lehrehneu, argem die Cinnidungsge 
treten babıra 
gr 


u 


Hausverfteigerung. 


Der Unterzeichnete läßt durch den k. Notar Hrn. Grimme 
dahier in deſſen Amtszimmer am 

ienstag den 20. April, Bormittags 11 Uhr 
fein Wohnhaus in der Wohlfahrtägaffe 3. Diſt. Nr. 4 umter 
annehmbaren Bedingungen öffentlich verfteigern und ertheilt: bei 
günftigem Gebote den Zuſchlag. 

Das fraglide Anweſen hat eine große Einfahrt, 
Brunnen, Waſſer- und Gasleitung, Waſchhaus mit Regen 
Reſervoirs und 8 Holzlager, im Parterre einen Salon, 5 
mer und Küche, im erften Stod 11 Zimmer, 2 Süden, 2 2 
berobe und 1 Altane, im zweiten Stod 10 Zimmer, 2 Küchen, 
I Garderobe, im britten Stod (Mezane) 10 Zimmer, 3 Küchen, 
3 Garderoben, 1 Holjlager, dann 6 Podenfammern und ober 
biefer freier Bodenraum, ſowie ſonſtige Bequemlichkeiten. 

Dasfelbe eignet fich bei dem geraumigen Heller und Bar: 
terreräumlichfeiten zu ſedem Gejchaftsbetriebe. Dasjelbe 
auch bis zur Verfteigerung unter der Hand verfauft werden. 

Würzburg, den 6. April 1560, 

3c 3463] Anton Tünchner jun. 


0. Weiss’sche Handschuhfärberei 


in Erlangeu 
empfiehlt jih im Schönfärben von Ölage:-pandihuhen nah den 
zur Anſicht aufliegenden Farbenvroben. 
Aufträge hierauf nimmt Für Würzburg und Umgend im 
Empfang 






Gottfried Pöhlmann 


am Martt. 


Gaſthaus-Verkauf. 


Wegen vorgerückten Jahren des Beſitzers iſt ein an 
welches jich feit vielen Jahren des beiten Fortgangs = 
mit vollitändigem nventar aus freier Dand zu verfaufen. Ss 
ift im der gangbaritien Yage der Stadt, bat zwei große waſſer⸗ 
freie Keller mit 400 Eimer neuen weingrünen Fäſſern, große 
Stallungen,, jebr freundliche geräumige Wirthicaitälotalitäten, 
freundliche Fremdenzimmer und drei aroße Speider. 

Es würde ſich auch zu jedem anderen großen Gejchäfte, 
wie zu Meinbandlung, aroßer Dekonomie ꝛc. ?c.., eignen. 

Nabere Auskunft ertheilt die Erp. d. BL. 4012 3a 


Bekanntmachung. 
Am 
Donnerstag den 22. l. Mis. Vormittags 10 Uhr 


wird im unſerer Stadtkammerei Das zum vormals Peter 
Gotzner'ſchen Hauſe Diſtr. 1 No. 173 gebörige Obit: und Vlu— 
mengarthen (mit befonberem Zugang von der Büttnersgaſſe 
aus) auf drei Jahre ſtrichsweiſe vervachtet werben. 

Behufs Beſichtigung des Gürtchens wollen ih Steige: 
luſtige an die Stadtlämmerei wenden. 

Würzburg, den 13. April 1:09, i 

Der Stadbtmuaiiirat 

Der rechtst. Bürgermeiſter: 
Dr. Zurn. 





Amen». 





4016) Eine einzelne Dame 
ſucht in viner Ichhaften Straße 
eine Wohnung von 3 Zim— 
mern, Küche und übrigen es 
auemlichleiten. Näb. in der Erp. 





an; ) Eine kleine Familie ſucht 
bis 1. Auguſt ein jonniges Lo— 
io von 3 Yimmern und einer 
anımer, 1. ober 2. Etage, mit 
Zugebör zu miethen. Üfterten 
bittet man gefälligft unter Zijfer 








C. 6. in der Erpedition de.| 3730) Zwei Glafı 
Al. absunchen. fellen, dic im Rahmen 
geübt iind, finden dauernde 
—— = Hfcbartiqung bei 
Balder Eine treundlicdr, ab Glaſermeſſter Echmeitt 


geihlofiene Mezanenwobn: in Gicbelftadt, 
ung von + janmern, Mache 

und ſonſtigen Beauemlichleitenf4ul5) 1000, 2000 un 
ift bis 1, Mat zu vermiethen 14000 fl, find hieher ausm⸗ 
Innerer Graben, 2. Diitr. N. 38. |leiben. Naäh. in der pp, 


Ir 
Al 


- EEE | 
2 8— 335 


* 
ai 


. 


ee 


Marktg 4 
Ich unterhalte fortwährend ein —— tigener Fabrilate 
Solaröl⸗, Petroleum: und Ligroine-2ampen 
n biverjen Sorten und geihmadvollen Deſſins. 
Ebenjo empfiehlt: ; . 
Solaröl, Petroleum und Ligroine 


Pin vorzügliger Qualität zu den billigften Preifen 
— vw. Eydam. 


vbzaavrꝙ 
Marktgaſſe. 


Marktgaſſe. 


Preismedaille Paris 1867, 
ac 
Starker & Pobuda 
in Stuttgart, 
J Lieferanten des fol. Würt⸗ 
Mtembersiihen Hofes und 
93. Maj. der Königin von 
Holland 
empfehlen ibre 
2 als vorzäglih anerkannten 


TR 
AChocoladen. 
Zu haben in Würz⸗ 
burg bei (3339 da 
F. Göpfert, 
E. 8. Weich, 
J. P. Ebemann, 
J. G. Berger. 














Echt deutſches preisgekröntes Fabrikat 





von 
Robert Kiehle aus Leipzig. Auwejens-Berfanf. 
Diefelben arbeiten vollitändig geräuſchlos und eignen ji für jeelaorsa) An Pad if 
Drande. FR fingen ift eine frequente 
ich aller weiteren Anpreifungen enthaltend, geben bie vielen vers) oyauration mit > 
ehrlichen Kunden meines Fabrikates Zeugniß hievon. Billards und großem 


Ale Sorten Nähmaſchinen ſtehen zur gejälligen Anſicht und Garten, dirett am bem- 
Abnahme im Möhel-Magazin von Bernard Fischer nähft zu  erbauenben 


Sandgafje Würzburg. 2 Bahnhof ter Schwein- 
ge Zablungsbedingungen ſehr erleichtert, ſowie Garantie, une Su ges 
Aufftellen und Erle nen gratis. Lgen, in beſtbaul chem 

z EREEE — — — Zuſtande, aus freier 

Die laudwirthſchaftlich-chemiſche Fabrit von a — günftigen 


D’Avis & Klein in Ingelheim, Bedingungen jtündlid zu 


@ontrol. Fabrik mebrerrr lanbwizteibat eier: Bereine, enpfiesi: ihre Pünfl: verkaufen, Näh. Exp. 


chen Dünger: a EEE 

Rnochenmebl (tabe® vn adänpres), Zupeipbosphat, Kalifal;e, Wie |4022) Ein gebildetes Mäd— 
fendünuger, Weinberaedünger ze. ze. chen von angenehmen Heubern, 

unter Aryadı und vsarontie des Giriait-d , welches ſchon längere Zeit als 
Niederlage für Wiürzbarg und Umg:bung bei Ladnerin conditionirte und bie 


beiten Zeugniſſe aufweifen ann, 
Tat eine paſſende Stelle. 
Näh. in ber Erp. 


Spebitenr Anton Fircher in Würzburg. 


Franz Di 1ns-|4010) Ein freundliches Logis — — 
dorf Peg Aug Fa .. — er —— von 3 Zimmern, Kammern und [4023) Eine freundliche Wohn: 


Beutig ioritäts: i i „[Tonftigen Erforbernifien_ift anfang von 4 Zimmern und allen 
a 3 In Ru er gen eg oe . e tleine Familie am Domini:| Erforderniffen ift auf 1. Auguft 
wirb 


in 
anerplag Nr. 4 zu vermiethen.jan eine ruhige, finderlofe 
Büryburg, am 13. April 1869. — — — 


milie zu vermiethen. Näh. Erp, 


am 4013) Ein tüchtiger Arbei ///⸗ — — 
Königl. Bezirksgericht. —— rg gr 3700 36) Martinsgaffe Nr. 19 
Hofmann. ernde BeichäftigungbeiJohannlift ein möblirtes Zimmer im 

Pohl. Rützel in Rottendorf. 3. Stod ſogleich zu vermiethen. 


Drud und Berlag von Bonitas:Bauer in Würzburg. 


Würzburger 


Babnzüge, 
t, WürsburgsBamberg« Frankfurt. 

Untunf; v. Frantfust: Com 2. 
HM. Rhm. Schnelz, LUNM.EOM. Brin. Poft- 
*8 U nu. 7U.85 MR. Mb. Büter EU, 

HM. früh, II Mitt.m. 11.50 M. Nachts. 

AbsangnadBam Eu Dane 
KOM, Borm Bote 2 u . Ram. u. 
15 M Abbe, Dürer, AU. MR. fruh u TU 
30 M. tb. 

Ankunft v. Bamberg: Schnell 5 OR 
WEM. Abbe. co SL ION win 15 
Mit Güt. U.0 V.Ab u.IIN.68 M. 

Abgangnach Frankfurt: Eoury I 
25 M. Mitt. Schnellir AU. BO M. Ada Poſtz 9 
USOM. vorm. u 12U15M, Nachts. Blüten 
4au5M. Hüh,2.10M Rahm. u. 3M, Bode 

U. WürpburgsWürnberg, 

Abgang nah Rürnverg: Cour SU, 

Kat, Bit. 5 


T 


— 


*8 





Würpburgs 
Anlunft von Nürnberg: 


M. Pormitt Poſtzug II U, 


10M. Nadım. Bor » 2 W. * 
Bern 0 

A Kbene. ih ke und 9 U. 40 M. Nacıte. 
M93 


* (Eingefandt.) ed rd 17. April’ 186%, Rachfol⸗ 
> Auszüge aus den Schulverordnungen ber Würze 
urgiſchen Fürftbiihöfe Adam Friedrich und Franz Ludwig 
mögen beweiſen, daß icon vor nahezu 100 Jahren geiſtliche 
Fürften bezüglich des Schulweſens auf cimem andern Stand: 
punkte waren, als jeßt die Herrn Reichsräthe v. Dinkel und 
v. Harleß und ihre Gollegen vom Neichsratbsausichuile : 
Schulordnung des Fürftbiichofs 
Adam Friedrich von Seinsheim vom 
Sabre 1774: 

Das Wohl und Befte eines Landes berubet faft einzig und 
allein auf guten oder befjern Schulanftalten. 

Diejer in den gegenwärtigen aufgellärten Zeiten für aus— 
gemacht angenommene Sap, welcher die höchſten Landesfürften 
ringsumber rege macht, bat vor andern aud den Hochwürdi 
ften Bifchof, unſern gräbigften Fürſten und Herrn Adam Frieb 
rich bewogen, von dem höchſten Regierungsgeſchäften bis auf 
bie niebrigften Landſchulen jorgfältigit berunterzufehen. Hödgit 
Diefelben jaben aber gar bald, daß eben dieje niederen Schu: 
len als die eigentlihen Planzftätten glüdliher Unterthanen, 
bes geichäftigen Bürgers und des — Bauers, des be: 
liebten Künftlers und des belobten Handwerters und, welches 
ein ‚jeder fein muß, des guten Chriſten zu betrachten jeien. 
Diet N = Die Lehritüde, welche follen gelehrt werben, find 

e: 


——— — Rechenkunſt, die Grundjäge der Oekonomie oderinen . . 


Haushaltungskunft, die auf die Künfte und 
ehenden Kenntaifie, Geographie, lateinische 


andwerke ſich be: 
prache (dieſe für 


i 
bie sum — deſtimmten Kinder) allgemeine Weltgeſchichte getreulich 
un 


8,18. 6tes rg .. F. Geographie: Es ift aller: 
ni Ihön und es hat jeinen Nugen, wenn ber Adersmann 
weiß, daß hinter dem Berge nod Leute wohnen; wenigitens 
bilft es, die Dummheit zu vertreiben, welche vielleicht die Haupt- 
—— iſt, daß dieſe Gattung Mitbürger —— fo unum: 
gan ih, fo raub und fo unbändig find: Man kann nichts 

eneres von ihnen erwarten, jo lange ihre Köpfe dergeftalt 
u ia daß fie ſich einbilben, die Welt fei dicht am ihres 
Dorfes Grenzen mit Brettern zugenagelt. Deßwegen follen bie 
Kinder in diefem legten Lernjahre auch in der Kenntniß der 
Welt fo weit gebradt werben, dab fie in Europa umd beſon— 
ders in Deutihland die Länder nicht allein dem Namen und 
ber Lage, ſondern aud ihrer Beichaffenheit und inneren Ver: 
faſſung nad) einigermaffen kennen; . ..... in Ajia, Afrila und 

Amerifa mögen fie weniger bewandert bleiben. 

$ 26. Berbeſſerung der Schuldienite: 

Arbeit und Lohn beziehen jih auf einander; eines jet 
das andere zum Grunde und eimes hebet auch das andere auf: 
man wird demnach beſtmöglichſt bedacht jein, den Schulmeiftern, 
welche ſich nun ganz und gar zum Bejten des gemeinen Wejens 
aufopfern jollen, nad und nach eine befiere Veſoldung zu ver: 
ſchaffen .... wenn bie Leute jehen, wie viel mehr und beſſer 





U. 25 M. früb, 12 U 55 M. Mitt. 5 U. 25 M. Abd. 


Montag ben 19. April 1869. 


riſtliche Glaubenslehre, chriſtliche Sittenlehre, Leſekunſt, Jugend, in wie weit es 









t- und Zandbote. 


11. Würzburg Ansbach München, 
Abgang und Hnbtan: an su 





— 
F w.10n 50 M Borm 
u. dbM. Abbe 
An’unftpon Ansbag: 4 ı1U.0 
M. Mitt. Pf, 5U.1ER.Ab.u.10N. 52 Nie, 
@üterz. SL 45 M. früb u. 11 24 M. Vorm 
Iv, Würzburg-Gridelberg, 
Abgang nad Heidelberg: Schnell. & 
0. 30M, rio, Be 5 Mu SM 
‚DU BUM, Born, ın 55M.u 
A⸗chri. 1 6 20 IRA. Güter. 
15M. »U5, 00. 26 M Bo, u 104. 
5M, Nachts Werde Beptoerenurnod Bedarf.) 
Ankunft v. Yeibeibery: Schnell. 7 U. 
50m, er ana. AUEM. 
⸗ Rahm, U. EV Ab. u. 9 
U.35 M. ticht 


4u. o frud. 10u. 
10 M. Vorm. u. 2, U. 30 M. Nachm. 
Poftomnibusfahrten nach 


Arnftein 546 U. Ab. ffeldach 416 U. Wbbs. 
Ererhanjen - Möttinam 3 U. BO M Nocdm. 


Nadım. oft. 5 U. 
Güterz. 3E.B0 M.®n 


Nürnberg, 
Schnellzug 9 U, 56 
16 M, Nachts Gütergäge 8 


Anemmozwansigfter Inhrgang. 
für ihre Kinder geforgt werde und wie viel Mehr Mühe ber 
Lehrer mit ihnen habe, jo werben jie ſich willig finden laffen, 
alles möglide dazu beizutragen; auf die Mutrer aber, melde 
ſonſt nichts wiſſen, als „es iſt allegeit jo geweſen“, ſoll gar 
feine Achtung gegeben werben, denn dies ift ein Erforderniß 
des allgemeinen MWohlftandes. 
27. Die Shullehrer mit Achtung zu behandeln: 
hre und Nahrung müſſen in einer engen Verbindung 
nebeneinander fteben, wenn das Lehramt, weldes bisher für 
einen niederträctigen Stand augejehen ward, angerichtet und 
aufrecht joll erhalten werden. Darım wollen Seine hodfürft: 
lihen Gnaden gmäbigft, daß die Gewohnheiten, melde hie und 
ba zur Unehre des Schulmeijters eingeſchlichen find, Botengänge, 
—7— ndienfte, jahrliche Belehnungen u. dgl. was ſich zu dem 
nſehen eines — zur Jugend nicht Nhidet, biemit follen 
aufgehoben und abgeſchafft fein. Pfarrer und Beamter jollen 
verbilflih fein, daß die Schullehrer als Borftände, welde fie 
in der That find, von Jedermann angejehen und gehalten 


werben. 
Berorbnung des Fürfibiihofs Franz Ludwig 

über die Bilitation der Schulen vom 30. Augujt 1781. 

Wir befehlen allen Oberamtleuten, Pfarrern, Beamten, 
Ortsvorftehern..... daß fie mit unjerm abgefenbeten 
Bifitator den Schulenbefuh vornehmen, ben Prüfungen ber 
eit und Umftände erlauben, beiwoh— 
. und bie wahre —— des Lehr⸗Sitten⸗Vermoͤ⸗ 
— und Gemerb:Zuftandes der Landftädte und Gemeinde, 
nfoweit fie Beziebung auf beſſern Unterricht der Jugend haben, 
anzeigen follen. 

Verordnung des Fürſtbiſchofs Franz Ludwig 
vom 13. September 1782. 

Wir können auf die Mitwirkung mehrerer eifriger Seel— 
ſorger, Beamten, Ortsvorfteher und Schullehrer die erwünſchte 
Zuverficht — es werde hinfort noch übereinſtimmender jeder 
aus ihnen das Seinige bazu beitragen, bamit bie vorhin in 
dem Imejen obgemwalteten Unorbnungen gänzlich abgewen: 
det, die dahin abzwedenden Vorkehrungen, joviel menſchmöglich 
ift, unvergänglich gemacht, fofort der gemeine Mann die en 
Igen und guten Wirkungen unjerer aud jein und feiner 
inder ewiges und zeitlihes Wohl beftgemeinter Anftalten ver: 
püren und einernten möge. 

Gleihwie oben von unjeren Pfarrern, Beamten, Ortövor: 
ſtehern und Schullehrern ohne offentundige Maßregel die zus 
fammengreifende Mitwirfung zu dieſem gemeinnütz— 
lihen und uns hochangelegenen Vorhaben nicht * erwar— 
ten Rebt; zugleich auch einige, welche in ben Verdacht gekom— 
men, als wollten fie aus Unfleiß, wo nidht gar vor- 
fägliher Entgegenbandlung das gedeihlide 
Wachsthum des Guten rüdgängig maden, in ge: 
mejjene Schranken geleitet werden müffen, finden 
wir notimenbig, nachſtehende Borfehrungen als unfern ernft 
gemefienem Berehle feftzufegen: ... 2... 


4) Sowie es bei der alten Lehrmethobe eine wejentliche 
Folge des blojen Auswendiglernens war, daß die Kin— 
der bei bevorſtehenden Prüfungen, Schulviſitationen ꝛc. einige 
Moden vorher unbeſcheiden zum mn ser ihrer Gejundheit und 
Schwãchung —— anhaltenden Lerneifers mit Lectionen und 
Vorübungen überhäufet wurden und nach abgelegter öffentlicher 
Probe ſowohl Lehrer als Lernende fi ihrer Berufsobliegenheit 
ſchläfrig entledigten; aljo nothwendig it bei der bermali= 

en nur auf die Aufklärung der Vernunft und Bei: 
—— bes Herzens gerichteten Schulordnung, daß 
Die Lectionen von Tag zu Tag ununterbrochen fortgejegt und 
zur ihmedhaften Nahrung bes Geiſtes und Her— 
zens vorfihtlich abgetheilet werben. 

Wir verorbnen bemmah, daß bei jedem Schulbeſuche, 
welche der Pfarrer wohentlid, nebſt dem Pfarrer 
aber monatlih drei der älteiten DOrtsvorfteher 
vorzunehmen haben, ein ‚Jeder derjelben ein eigenes Ma: 
nual bei ſich führe und darin mit Bemerkung des Monats und 
Tages nebft dem: Welche Lection bei jeder Claſſe der Lernen: 
den er angehört, wie weit es mit jeder Glafje im Schreiben, 
Rechnen, — ———— x. gelommen und wie er 
den Schulenbeitand gefunden habe. 





Zagsneuigfeiten. 


Se. Maj. der König haben — den Rath am Appella— 
tionsgerichte von Unterftanken und Aſchaffenburg, Georg Koller, 
feinem Anſuchen entſprechend, in gleicher Eigenſchaft an das 
Appellationsgericht von Oberbayern zu verſetzen. 

Se. Maj. der — haben geruht, die tathol. Pfarrei 
Hochberg, Bezirlsamts Würzburg , dem Prieſter Johann Sten— 
ger, Pfarrer in Heſſelbach, Bezirtsamts Schweinfurt, zu über: 
tragen. 

Das k. Staatsminiſterium des Handels und ber öffent: 
lien Arbeiten hat die beantragte Ausdehnung der den Wer: 
mwaltungen der Kreisuntertügungsvereine für dienſtunfähige 
Lehrer im Verkehr mit den Lokalſchulcommiſſionen und Diſtriks— 
Schulinſpektionen zugeftandenen Poftportofreiheit auf die Cor: 
respondenzen und Geldſendungen zwiſchen den Bereinsvermwal: 
tungen und den Diftriktsfaffieren für unftatthaft erklärt. 

Erledigt : Das Forftamt Regensburg durch das Ableben 
des Forſtmeiſters Pauſch. 

Er. biſchöfl. Gnaden werben an nachbenannten Tagen das 
beil. Sakrament der Firmung ipenden: am 6. Mai I. rs. in 
der Marientapelle zu Kiffingen den Firmlingen der Pfarreien 
Kiflingen, Aldertshauien und Euerdorf; am S. ebendaſelbſt den 
Firmlingen der Pfarreien Burkardroth, Yangenleiten, ‘Boppen: 
roth PBremich (mit Ausnahme der Filiale Sandberg und Wald: 
berg), Stangenrotb und Waldfeniter; am 4, ebendafelbit den 

irmlingen der Pfarreien Arnshbauien, Aura, DObertbulba, Rams— 
tbal, Stralsbah, Sulzthal und Waldaſchach; am 10. in der 
Pfarrkirche zu Brüdenau den Firmlingen der Brarreien Brüdenau 
und Oberbach; am 11. ebendafelbit den Firmlingen der Pfar— 
reien Motten, Oberleihtersbah, Schondra, und von der Pfarrei 
Oberſinn deu Sirmlingen der Ortſchaften Ober: und Mitteljinn; 
am 12, in der Piarrkirhe zu Hammelburg den Firmlingen ber 
Pfarreien Hammelburg, Hundsjeld, Thulba und Windheim und 
am 13. Mai ebendafelbft den Firmlingen der Biarreien Diebach, 
Elfershauſen, Feuerthal, Fuchsſtadt, Langendorf, Untererthäl 
und Wartmannsroth. (D.-BL.) 

Für diefe Woche find bei dem f. Bezirksgerichte Würzburg 
Folgende öffentliche Sigungen anberaumt: am 20. April d. Js. 
Nachmittags 3-5 Uhr gegen Jatob Horn, ledig von Thüngers: 
heim, Johann Nögel, lediger Taglöhner von Heroldsbach und 
Johann Wurm, lebig von Würnberg, wegen Diebſtahlsver— 
gehens; am ?*. ds. Mis. Vormittags —11 Uhr die Beruf: 
ung der Eva Schnös, Ehefrau von Kitzingen, wegen Mißhand⸗ 
lung, die des St.⸗A. Vertreters am fgl. Yandgerichte Kitzingen, 
in Sachen der Elifabetba Nigemer und Margaretha Gernet 
von Buchbrunn, wegen Felddiebſtahls und die des St.:A.:Ver: 
treters am E. Landgerichte Würzburg r, M., in Saden gegen 
Dorotben Herbſt, ledig von Karlſtadt, wegen Entwendung ; 
Nachmittags 3—H5 Uhr gegen Yeonbard Büchlein, Taglöhner 
von Mainbernheim, wegen Diebitable und gegen Johann Straß: 
beraer, Sadtraaer von KHigingen, wegen Mißhandlung. 

Wäürzburg, 19. April. Vom 20, d. Mts. ar werben 
in Berlin zwei Conferenzen ſtattfinden, deren gemeinſamer Aus: 

















gangs- und Zielpunft bie Genfer Convention if. Die etne 
diefer Conferenzen, die f. g. deutſche, beablichtigt eine folce 
Verbindung aller deutichen auf Grund der Genfer Convention 
errihteter Hilfsvereine, durch welche eine einheitlihe Wirkſam— 
feit der geſammten freiwilligen Hilfsthätigkeit in Deutſchlaud 
entwidelt werben fann. Die andere diejer Gonjerenzen, bie f.g. =E 
internationale, bejwedt eine weitere Ausbildung ber Genfer me 
Eonvention und zwar vorzüglich in der Richtung auf den Gee: 
ar Bee auf die SFriebensthätiafeit der Hilfsvereine. Während & 
die deutfche Gonferen; nur aus Delegirten der deutſchen Lanbes- 
hilfövereine beſteht, ift die internationale Conferenz aus Dele- F & 
irten aller der Genfer Convention beigetretenen Regierungen „, = 
— aller die Ausführung dieſer Convention bezweckenden Em 
Korperſchaften und Gentral-Hilfspereins-Comitds zufammengefegt. 
Das Gentral-Eomits des bayer. Vereins zur Pilege und Unter: 
ftügung im Felde verwundeter und erkranfter Krieger in Mün- 8 
hen bat für beide Gonferenzen den Hrn. Hofrath !'r v. Held 
von hier delegirt und ift derielbe zur Ausrührung dieſes Mans 
dats bereits nad) Berlin abgegangen. 

Die Unterhandlungen wegen Abbruches des Brüdenthores 
haben durch die nunmehr erfolg’e Genehmigung der Vorſ läge 
des Stadtmagiftrates ihren Abſchluß gefunden, und werben bie 
Arbeiten demnächſt in Angriff genommen werden. 

Einen herrlichen Anblid gewährt die J. 3. im großen Ge- 
wähsbaufe des k. Hofgartens arrangirte Blumenausitellung, 
und findet der herrliche Blumenflor allgemeine Bewunderung. 


Mit den Erdarbeiten des Eifenbahnbaues von Schweinfurt 
nad Kiffingen, die ſich durch die ſorgſältige Prüfung der Bahn: 
trace, um bie für den Betrieb vorteil aftere Linie zu finden, 
verzögern mußte, wird num begonnen. Zur Durchführung dieſes 
Baues, um die Verbindung Schweinfurts mit Kiffingen zu er 
möglihen, müflen große Xerrainjchwierigkeiten überwunden ® 
werden. Man mußte jih, da keine billigere Linie aufzufinden 
war, entſchließen, einen beinahe 100 Fuß boben, nahezu */, 
Stunden langen Damm anzulegen. — Die Steigungsverhält: 
niſſe find jehr ungünftige, denn es betränt die Marimalfieigung SE 
1:50. Das Baufapital beträgt 3,880,000 fl. bei einer Länge * 
von nur 3,, Meilen. — Stationen werden errichtet ab Schwein: 
furt: Oberweren 2 Stunden, Boppenhbaufen 3 St., Derlenbad 
4 St., Kifjingen 7 Stunden. Dieje Bahn joll bis zum Herbfte ! 
1870 dem Berfehr übergeben werden können und hofft man bei = 
dem zablreihen Beſuch des Bades Kiffingen auf großen Berlehr. Z 

Kiffingen, 17. April. Obgleich die eigentligge Saifon TE 
erſt mit dem 1. Mai beginnt, iſt bereits eine Heine Avantgarde = 
(aus Norodeutichland und aus Defterreich) zum Kurgebrauche FE 
eingetroffen, und wie wir hören, erfolgen tägalid neue Anmel: 


= 


dungen, jo daß vorausſichtlich bei Fortdauer Der gegenwärtigen 32 
äußert günjtigen Witterung ſich bald ein reges Vadeleben ent: 7 £ 


wideln wird. (Sat) 
Gießen, 16. April. Ein Schrei der Entrüftung ging heute * ei 
Morgen durch unjere Stadt, als ſich die Nachricht verbreitete, S | 
daß zwei durchaus unbeicholtene und als ſehr friedlid bekannte 
Studenten von zweien ihrer Gommilitonen in ber vorhergehenden > 
Naht derart dur Dolchſtöße verwundet worden feier, daß man 


F 
| 
an ihrem Auflommen zweifeln muß und daß diejelben jedenfalls F 


mehrere Wochen an den erhaltenen Berlegungen zu leiden haben 


werden. Als Thäter find bereits zwei hiefige Studenten, welche 


den Corps „Teutonia“ und „Startenburgia” angehören, gefäng 
lid) eingezogen; die eingeleitete Unterfuhung wird das Nähere 


ergeben. 

Brag, 14. April. Am Hofe des Kaiſers Ferdinand wer: 
den bereits Vorbereitungen zum Empfange des Königs Biltor 
Emanuel getroffen, der Ende April bier eintreffen Ton. 
Wien wird derielbe muthmaplih auf der Rüdreife verweilen. 


a a ee 


YMusland, 


Stalien. Florenz, 17. April. In gewöhnlih gut 
unterrichteten Kreifen wird behauptet, dab bezüglidy eines modus 
vivendi zwiſchen Italien und dem Kirchenſtaate ein Ueberein— 
fommen zu Stande gekommen jei. Franfreid hätte ſich bereit 
erklärt, jeine Truppen im Juni aus Kom zurüchkzuziehen. 





Zandtag. 


Münden, 16. April. In der heutigen von 10—2 Uhr 
dauernden Sitzung der befondern Ausſchüſſe beider Kammern für 
Militärſtrafgeſezgebung iſt bezüglich der drei Geſetzentwürfe über 


u 


alle bisher no 
worben. Bei 
verhältniffe betr.”, vereinigte man ſich dahin, daß dic Gendar— 
merie, Ausſchluß der Dffiziere, als zur bewaffneten Macht 
gehörig, binfitlid der gemeinen Verdrechen und Vergehen den 
bürgerlihen Geridten überlafien werben folle, im Webrigen 
wurde dem Regisrungsentmurfe —— beigetreten. Eine 
längere Debatte veranlaßte die Frage, ob im Militärverfahren 
die Anflagefchriften beibehalten werden ſollten; ſchließlich wurde 
dem Beſchluſſe des Ausſchuſſes Per Abgeorbnetenfammer, bie 
jelben zu bejeitigen , auch von Seite des Ausſchuſſes der Ham: 
mer der Reichsräthe zugeftimmt. 

Münden, 16. Arril. Der 1. Ausſchuß der Kammer der 
Abgeordneten hut den Geſeentwurf bezüglich der fürſtlich Taris’: 
ihen Zivilgerihte in Nenensburg dahin modifizirt, daß mit 
Einführung des neuen Zirilprozeſſes jene Gerichte nur mehr für 
nichtftreitige Rechtspflege (Obſignationen und Verlaſſenſchafts— 
ſachen der fürftlihen Familienglieder), fortzubeftehen hätten. 

Münden, 17. April. Abgeordnetenkammer. Es wird 
die Verlängerung des Yandteges bis zum 27 befannt gegeben. 
3 ber allgemeinen Diskuſſion über den Rerweltungsgeidio] 
y für den Geſedentwurf Münd, Voll und der i 
des Innern. Gegen denfelben Brater, Edel, Ruland, Stauf: 
fenberg, Mandel, Marauard Barth und Fiſcher. Art. 1 wird 
mit 69 gegen 65 Stimmen abgelehnt, damit ift das Geſetz ge: 
fallen. Der Ausſchußantrag wird angenommen und bie Erwart 
ung ausgeſprochen, daß die Regierung einen verbefferten Ent 
wurf dem nächſten Yandtag vorlegen werde. Reihsrathsfammer: 
Blos das Staatsbahngeieg wird berathen. Alles wird nad ben 
Beihlüffen der Abgeorbnetentammer — auch die 
Nürnberg⸗Bayreuther Linie über He &brud. N. 8.) 

Münden, 17. April, Bom Abg. Langgutb, dem Refe: 
renten über die Militärrechnungen des Jahres 1865/66 — aljo 
des Ariegsjabres — wird beantragt: die Anerfennung berfelben 
vor der Hand ausjujegen bis zur Vorlage und Prüfung ber 
Rechnungen des Jahres 1866 67 (meil fie zum Theil mit viefer 
in Verbindung ftehe). Der Antrag des Nejerenten wird nädter 
Tage im Ausſchuß berathen werden. Ni Art. 3 des Schulae: 
fees hat Reichsrath General Graf v. Vothmer eine Mobifita: 
tion vorgeſchlagen, die ſich zunächft dadurch von dem Vorfchlage 
der Regierung und ben Beſchlüſſen der Kammer der Abgeord: 
neten unterjdeidet, daß nad derfelben nicht blos die Anorbnung 
und Leitung der religiöjen Bildung der Jugend, fondern zu: 
gleich auch die Auſſicht über dieſelbe durch den Art. 3 und nicht 
erſt durch Art. 109 geregelt werden ſoll — und zwar im Me: 
fentlihen nah dem urfprünglidyen Regierungsentwurfe. 


Meueitee®. 

Brüſſel, 16. April. Ein Telegramm aus Framiers 
bei Mons meldet, daß die Aufrührer heute nad dem von Mau: 
beuge kommenden Paſſagierzug mit Steinen geworfen und ſich 
angeihidt haben, Maſchine und Tender zu zeritören, um ben 
Zug anzuhalten. Gruppen, melde in ber Nähe des Viadults 
verjamimelt waren, nahmen eine drohende Haltung an. Ju 
Framiers ging das Gerücht, es freien bewaffnete Aufrütrer von 
Jemappes im Anzug. Es herrſcht lebhafte Beängftigung. 

Brüffel, 17. April. Aus Mond wird von geftern 
Abend gemeldet, daß in Borinage Alles rubig und keine weite: 
ren Unordnungen fiattgefunden haben. Ebenſo berridt im 
Baſſin von Charleroi volllommene Ruhe. 

Brufiel, 17. April. Der Minifter des Auswärtigen 
erflärt in der Kammer, dab bei den Pariſer Verhandlungen 





fein Borichlag zu einer ZJolleinigung, weder direkt noch indirekt, | ſch 


gemadt und nicht einmal darauf angejpielt worden jei. 
aris, 17. April. Die „France“ jagt: In der ge: 
ftern Hattgefundenen Konferenz haben die trangöftiden Minifter 
im Betreff der Borihläge, über welche Froͤre Orban feiner Nes 
gierung Bericht zu erftatten wünſcht, die Iniative zur Prüfung 
derjelben ergrifien. Das genannte Blatt glaubt, dieje Vor: 
ſchlage jeien gerignet, zur Dafis eines befriedigenden Ausgleichs 

zu dienen. = 
Getreidemarft der Stadt Yu burg vom 10. 
bis 17. April 1869, 

Baizen per 300 Bid. 18 fl. 25 fr, Rom per 300 Pfund 
15 fl. 25 fr, Gerfte per io Pfund 16 fl. 19 fr, Haber per 
180 Pfund 9 fl. 20 fr., Erbien per 320 Pfund 16 : — fr, 
Zinfen ver 320 Pfund 18 fl. -— kr, Biden per 320 Pfund 


Be | 


beftehenden Differenzpunfte Bereinigung erzielt I— fl. — fr. Demnad gegen letzte Schranne Waizen 
rt. 4 der Gerichtsverfaſſung, „die Kompetenz: Korn 9 fr., und Haber 22 fr. q 
Eumma aller verlauften Pfunde 206,321. 


. (Frudtberiht.) Naddem heute 


11,968 fl. 51 Er. 
Mainz, 16. 


igen 18 ie, 
len, Gerite 20 fr. geſtiegen. 
Umfapiumme 


ein durchgreifender egen bie unnatürli heiße a 
gefühlt hatte, fühlte fi auch im Laufe der Woche bie etwas ge= 


befierte Stimmung wieder ab und i 
ftille. Fi Waizen 11%, 
9a"; fl., Gerfte 11 & %. AL, 


notiren if: 


dl 33 2 fl., geinöl 20, fl 


ſt das Geſchäft unverändert 
a i,, fl 


Korn 
Haber 5% fL., —— 
unverändert. Kleeſaat geſchäftslos, Rüböl fill, 19%, fl., ⸗ 


NRachſchrift. 


Bei der Weinverfteigerung im k. Hofkeller am 15. d. wur⸗ 
den folgende Preiſe erzielt. A. Nothe Weine: 1866er ro 


Hönfteiner 29 bis 3197, 


41 fl., 1866er rother äußerer Leiften 49—52 
Hörfteiner 58—70 / fl., 1865er rother Schalks 


., 1866er rother Schaltsberger 36 


., l8öber roth. 
ger 60—62 fl., 


1862er rother Schalksberger 60— 52 fl., 1682er rother Stein 
80—84 fl., 1862er rother innerer Zeiften 87—91 fl. B. Weiße 


Beine. 1866er 


Leiſten Rießling 53—57 fl., 1862er Lei 


Hörfteiner ee 12—12', fl, 
€ 


1859er 
n Riehling 53-59 fl, 


1865er äußern und innern Pfülben Riekling 58—58',, fl., 1865er 
Leiften Rießling 60—65 fl., 1865er Stein Rießling 62—67 fl., 
1865er Hörfteiner Riefling 1 110 bis 114 fl. 





Telegramm 
des Würzburger Stadt und Lanbboten. 
Münden, 19. April 11 U. 35 M. Die Reichsraths— 


fammer bat heute das 
einftimmig angenommen. 


babngefet nad Abgeorbnetenfaffung 





Verantwortlicher Rebatteur: Fr. Brand. 


4090 2a) Am Marlte iſt ein 
Logis von 4 Zimmern, Alt: 
oven, Garderobe und fonjtigen 
Bequemlichkeiten auf 1. Auguft 
u vermiethen und föünnte auf 
serlangen ſchon bis 1. Mai be: 
zogen werben. Näh. in ber Erp. 


4089) Zwei ſchön möblirte in: 
einandergehenbe Zimmer find 
fogleih oder bis 1. Mai ein: 
zeln, auch zujammen an ver: 
miethen. Rah. in der Erp. 


Winden werben aut repas 
rirt bei J 
U. Zäger, Zeußſchmied 
am Ende ber Fleiſchbank, 
vis-A-vis Ar. 9, 
Dajelbit kann and, ein orb: 
entliher Junge in die Lehre 
treten. (2a 


4085) Ein billiges, möblirtes 
Zimmer iſt au vermiethen. 
Aud iſt dajelbit ein Gefell: 
aftszimmer frei. Gutes 
Nepperudorfer Bier, guten Wein, 
Es ladet ergebenft ein Bütt: 
nersgafe 

Summel's Wirthſchaft. 


4087) Eolive Mädchen lön: 

nen das Kleidermachen und Zu: 

ſchneiden gründlich erlernen. 
Nah. in der Erp. 


4079 3a) Ein Getreidegeſchäft 
in Franffurt a. ſucht einen 
Lehrling mit guten Schul: 
fenntniffen, aleichviel welcher 
Heligion. Näh. in der Erv. 


Fränklischer 


Gartenbauverein. 
Mittwoch den 21. ds. Abends 

8 Uhr außerordentliche 

Vlenarverfammlung. 


4091) Wegen ſchneller Abreife 
wirb eine fchr zabme Madhs 
tigall, welche auch zur Nacht: 
zeit Schlägt, verfauft. Näb. Erp. 


4099) Ein Fleines ns 
mit Stallung wird zu faufen 
gefugt. Nah. in der Erp. 


4097) Es wird ein Lackierer⸗ 
Gehilfe und ein Zebrling 
gefuht. Näh. in der Exp. 


40856) Im Kleidermaden gut 
geübte laden finden dans 
ernde Beihäftigung. Büttners- 
gafle Nr. 4. 


Zu verfaufen: 


1. Stunde von Aſchaffenburg 
entfernt, an einer Landftraße 
gelegen, ein 2ftödiges, geräus 
miges Wirtihaftsanmweien mit 
realer Gerchtigfeit, großer 
Stalung und großem Grass 
und Gemüßgarten ıc. x. An: 
zahlung höchſt unbedeutend, der 
Reit lann gegen 5", Berzinfung 
ftehen bleiben. Hläheres bei 
Sofmeifter K Bein, Kom- 
miffionsburean in Aicaffen- 
burg. (4082 3a 
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Cigarren Verſteigerung 
Mittwoch den 21. Donnerſtag den 22. 
April 1869 früb 10 Uhr K Ma 
3 Ubr, Marttolap H9.:Nro. 22, 
Preiſen. 


(30) ® I Man;. | 
BERZELERKDSEZERP ERBEN 


Bekanntmachung. 


In Folge Entſchließung des Verwaltungsrathes der Aftien: 
Geielihaft für Häuferbau zu Würjburg werden am 26. April 
d. J. Vormittags 11 Uhr die Tüncherarbeiten für 5 Wohnge— 


mittags 


zu jehr billigen % 


bäude im Gejammtbetrage von 10,494 fl. 48 fr. im Wege der] II. Mn zufalı 


Holzverfteigerung 


im kol. Revier Binsfeld. 


m 
Montag den 26. April L. I. früb 10 Uhr 
werben an dem Waldhäuschen »Baidmannsrub‘” am 
—— öffentlich veriteigert: 
. aus der Ubtbeilung „Unterheegholz“: 
12°,, Klafıer Eichen: Müſſelholz, 3, * Lang’ 


37',, „ Buchen, Eichen: und Birten-Scheitholg, 

351 2 " ”„ [73 ” [77 Knorz olz, 

33 . * und a , 

28°), ” ” und Eichen⸗Aſi Ol}, 

64 I ” 7) „ und — 
ol, 

46 „ „und Aipen-Stodholz, 

40 „ Hundert U n 


[23 # ” wellen. 
igen Ergebniſſen aus den Abtbeil: 


allgemeinen jhriftlihen Submifjion wenigitnehmend zur Aus- nungen: Dber: und linterja erbäuschens:Hangen 


führung vergeben. 
Bedingniß und Koſtenanſchläge liegen vom 18. April 
auf dem Vaubureau der — im Backmund'ſchen 
uſe, Theaterſtraße, daſelbſt zur Einſicht offen, woſelbſt au 
die Submiſſionen in verſiegelten Couverten mit der Aufſchri 
Submiſſion auf Tüncherarbeiten für die Altiengeſellſchaft für 
Häuferbau zu Würzburg“ Längftens bis zum Samstag den 
24. April Vormittags 10 Uhr einzureichen ind, 4063 2a 


Mobiliar: Beritrid). 


In der Verlaffenihaft der Privatiers:Wittwe Frau Bar: 
bara Wirfing geb. Hertlein von bier verfteigere ih im Haufe 
des Hrn. Kaufmanns Wirſching No. 25 in der Domftraße hier 

Mittwoch den 21. I. Mts. und 
. an den 3 darauffolgenden Tagen 
jedesmal Mittag 2 Uhr beginnend, 
egen Baarzahlung das jämmtlihe zur Nahlakmaffe gehörige 
biliar, namentlidy mehrere goldene Brochen mit Obrgehängen, 
. e, jilberne Löffel, Meffer und Gabel, filberne Haffeelörfel, 
ertmejfer, —— und andere Schmuckſachen und Werth⸗ 
rer bann Drei gerichtete Betten mit Bettflätten, ein 
opha mit 6 Nobrjefjeln, 3 besgleichen mit 14 Seffeln, zmei 
Be Spiegel mit Goldrahmen, mehrere Kommoden, Kleider: 
und Pfeilerichränfe, einen Spiegelicrant, einen Klapptiſch, 
einen Ausziebtii, einen Nähe, einen Waſchtiſch und mehrere 
anbere Tiihe, 1 Lehnitubl, 1 Nahmeuuhr, 1 Gtagere mit 
Spiegel, mehrere Vorhänge und Nouleaur, Porzellan, Bilder, 
ve een Kleidungsftüde, Leibwäihe und Weißzeug, fowie 
verjhiedenes Küchen: und Hausgeräthe, wobei ich bemerfe, daß 
ih mit den Gold: und Silberwaaren beginne. 
Würzburg, den 14. April 1869, 
utb, k. Notar als Teftamentar, 


Mit dem 29. September l. 38. wird bie air Gemeinde: 
ſchäferei pachtlos und joll auf weitere 6 Jahre ın Pacht ge: 
geben werben, wozu Termin auf 


Donnerstag den 13. Mai I. Irs. 


Nachmittags 1 Uhr 
im Gemeindehauje dahier anberaumt wird. Die Bebingungen 
werben vor dem Striche befannt gemacht. 
Höttingen, ben 15. April 1869. 


Die Gemeindebehörde. 
Mark, Lorfteher. 


YAusfchreiben. 


Goncurs des Hotelbefigers Johann Baptift Imhof in 
Kiffingen betr. 


an 








Im Na ange und unter Abänderung meines Ausfchreibens 
vom 8, d. M. gebe ich auf Grund Dekrets des Concurögerichts 
vom 4./11.d.M. befannt, daß unter Zubehör nur die Reben: 


ebäube beim Hotel zum preußifhen Dofe, nicht auch das 

n gebachtem Husjchreiben aufgeführte Mobiliar 

zu verſtehen ift, legteres aljo nicht mitverfteigert wirb. 
Kiffingen, den 14. April 1869, 


um 5 euer: 

34'/, Klafter Buchen⸗, Eichen-, Afpen:, Anbrud:, 

2, m bergl. Stodholz. 
Binsfeld, ben 13. April 1869, 

Der fal. Oberföriter. 

EM 2.0 1 2). SER I mn =. 

Am 16. April I. Is. wurde am rechten Mainufer, und 
ae an derjenigen Stelle, weldye zunächſt der jog. bürren 

rüde an der von hier nad Veitshöchheim führenden Straße 

Dept. die Leiche eines neugeborenen Kindes, männlihen Ges 
ihledts, im Waſſer — Dieſe Leiche, welche, wie 
nach ihrer bereits weit vorgeſchrittenen —— anzunehmen 
it, vor ca, 3—4 Wochen in den Fluß geworfen wurbe, befand 
ich in einem 1'/,* langen und 1° breiten, an einigen Stellen 
ſchadhaften Sade von Packtuch, welcher mit einem alten, mehr: 
fach zerriffenen — von Hanfleinwand zugebunden war. 
Da bier ein Verbrechen des Kindsmords angezeigt erſcheint, 
fo ftelle ih das Erfuchen, fahbienfame Mittheilungen baldmög— 
lichſt ander gelangen zu laſſen. 

Würzburg, 16. April 1869. 

Der k. Unterſuchungsrichter. 
Dotterweich. 


(Ä nd .. 
ur Reiſe⸗Saiſon. 
len Badedirectionen, Hotelbefigeru, Bazars 
de vo e, dewie überhaupt mit dem Fremden: 
Verkehr in Beriebung ftebenden —— rc. 
bringt der linterzeichnete feine Dienſte in em: 
pfeblende Erinnerung. 


Schnelligkeit & Präcision 


sind die Vorzüge meines seit einigen Jahren bestehenden 
Instituts, das-elbe bietet nicht nur den Herren Inserenten 
jede Bequemlichkeit in Auswahl der Zeitungen sowohl, 
als auch in Stylisırung und zweckmässigste Verbreitung 
der Annoncen, sondern es — auch nur eine einzige 
Copie der Ankbedigeng ür Einschaltung in mehrere 
Blätter. Kostenvoranschläge werden bereitwilligst vor- 
erst gegeben. Bei grösseren Aufträgen werden die gün- 
stigsten Bedingungen eingeräumt. Uebersetzungen in alle 
Sprachen werden billigst besorgt. Discretion in allen 
Fällen. 


Zeitungs-Annoncen-Expedition 


Rudelf Mosse in München, 
2b) offiecieller Agent sämmtlicher Zeitungen. 
i N = 14062) Gin auverlälliger, Te 
3931 2b) Ein geräumiges, küh⸗ n ‚ 
les Fr vum Gleifhverlaufe biger er —— 
wirb gefucht, venn möglic; im |geluht. Näh. in ber Erp. 
—— Se > Engie in —* ſe —— 
——————— ke Fa zu vermiethen. an ‘ " 


4073) Eine fleißige und treue] Ein möblirtes Zimmer if 


Zugeberin wirb fofort ge-|fogleih zu vermiethen, 


Sem 
fucht. Näh. in der Exp. 


Seller, k. Notar, 


melöftraße Nr. 34 new, | 








— — — —— — — — 
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Am 1. Mai 1869. — 
der 


Ser. Brauuſ 


mit Eewinnen von Ehlr Ao, a00 


Erſte Verloo fung 


ſchweig. Prämien: Kırleihe 


von 
IN6S 


75,000, 60,000. 50009. 40 — 


38.000, 30,000, 77,000, 235,000, 20, 000, 16 000, 15,000 u. 


Der gertugfte Preis ut im ter erſten Ziehum Zblr. 21, — ſteigt et v8 
Driginal- Obligationen & Thlr. 20. = fl. 35. — ſüdd. W. 

fh — bei allen Baͤnquiers und Geldwechelern bes Jar und Auslondes m. nament— 

Ih 


F E. Fuld & Co. Bank: und Wehielgeihäft in Franffurt a. M. 


in 
obiger Doſigalionen beforgen mir zum Börjencourse, mit etner 





— —— — — — — — — — 


Samstag, den 24. d. Mt. 
von — — 9 Uhr an 
verallordirt die unterfertigte BB 
wendung des Steinmaterialbedarfes zur Unterhaltung ber 


und Verkauf aller # Icheräfoofe, Stuat:eftehien ıc 


smörerr Parthien 
Meinen ec echnung. 


3963 3c) Geſucht wird für eine 
Herrihaft auf dem Lande zur 


Hörde die Lieferung und Bers|Pilege eines kleinen Kindes ein 
Waj-[erfahrenes, zuverläffiges Min: 


uten des Bezirkes pro 1870 und 1871 im Wege öffent: dermädchen, dem eig 
Verfteigerung, wozu befähigte Strihsliebhaber eingeladen Iniffe zur Seite ſtehen Näheres 


zu erfragen bei rau Doftor 


diefem Zwede ift die diesamtlihe Mainftromftrede in]Steip. 


u 
4 * getheilt nämlich : 

I. Bon Stunde XAVIP, (unterhalb Mainftodheim) bis 
Stunde XXIX (oberhalb Suljfeld) Bedarf circa 20 Ru: 
then per Jahr. 

u. 
darf circa 30 Ruthen per Nahr. 


11. Von Stunde XXX5/, bis XXXI?, (unterhalb Od: 
fenfurt) Bedarf circa 50 Ruthen per Jahr, 
IV, Bon Stunde XXXIR, 


derdader) Bedarf 50 Nuthen ver Jahr. 

Allgemeine, wie ſpezielle Akllordsbedingungen können in der 
Zwiſchenzeit in diesſeitiger Kanzlei eingeſehen die Erſteren auch 
aus ber allerhödhften Verordnung vom 7. September 1564 (Ne: 
gierungeblatt S. 1169 u. f.) entnommen werben. 

Ochſenfurt, den 13. April 1849, 

Königliche Baubebörde. 


Wittmann. 


Vortheilhafter Verkauf! 


In Neuitadiaö 

irls-, Landgeriht und Kentamt, lebhaftem 
reicher Umgegend, it ein Haus zu verkaufen, 
ſchöne Wohnräume für 2 Familien, großen Hof, 
—— Brunnen, vorzügliche Keller, Scheune, Stallung. 

selben it Die einzige, jehr aut eingerichtete Liqueur⸗ 
Effigfabrik der Stadt im Betrieb, umd es bietet außer den 
anderen alinitigen Verhä ltniffen der dbemnadft beginnende Bau 
der Meiningen: Schweinfurter Eiſenbahn, an deren 
Linie Neuftadt liegt, Gelegenheit zu Fehr qutem Geſchäft. Hauf: 
preis billia, Anzahlung fl. 3000, der Weit kann nad Verein— 
barun laugere Jahre unfündbar fteben bleiben. 

Auf Franco; Anfragen Näheres bei 
Wwe. in Meiningen. 


Befanntmachuna. 


Zur Veralfordirung der Arbeiten zur Erbauung einer 


3c 


Verkehr und 
Daſſelbe hat 


(3737 3 





Söjhgeräthihaftenhalle dahier im Wege des mündlichen Abges fgegenüber, 2. 


botes wird Termin auf 
Dienitag den 11, Mai I. Is. 
Mittags 12 Ubr 

im Dehner'ihen Gaſthauſe dahier feſtgeſeht. 

Plan, Bedingnißheft und Koſtenvoranſchlag können inzwi— 
ſchen bei dem een yet en eingeichen werben. 

Alberts hauſen, k. Ber. :Amts eg am 17, April 1869, 

2a) Hellfritsch, VBorfteber. 


4075) Eine freundliche Wohn: [4066) 





feinen Hauszgbeionders 
Inlwert gewandte Maurer fin: 
* den dauernde Veihältigung bei 


Zu verlaufen 
1 Tiſch mit Glasauffag, Salz⸗ 
und Dellaſten, Eſſigfäſſer und 


Von Stunde XXIX bis XXX, (bei Marktbreit) Be: fonftige Hegalien, modern ge: 


arbeitet. N. in d. Erp. 4056 3b 
2 tüchtige Schloffergeiel: 


bis XXXIVI (oberhalb Ran- len Ruben dauernde Arbeit bei 


altb. Rüttenbaum, 

Katharinengaſſe Ar. 11. 
Auch kann ein ordentlicher 
Junge in die Lehre treten. 
(4004 2b 


Ein Laden mit Wohn: 
ung von drei Zimmern, 
Küche :c., ift zu vermie: 
tben. ( ri 

G. 


Heinrich Be 


‚ in Unterfranken, ſchöner Stabt, mit! nächſtd.? Pr 


394 3%) 50 bis GO tüchtige, 
in Parffleinmauer: 


Gebr. Schömig 
von Rimpar. 
Näheres auf dem Bauplatze! 
der Altiengeſellſchaft für Häufer: 
bau im alten Hahnbot. 


Fur eine frequente Wirthſchaft 


. S. Mayer auf dem Yande wird ein ſoli— 


der, tüchtiger Schenfburfche 
au engagiren gelucht. Bei wem ? 
ſagt die Erp. d. Bl. (4047 2b 


Dem tal. Landgerichte 
Diftr Wr, 30, 
find 2 hübſch möblirte Zim: 
mer an cinen ſoliden Herrn 
bis 1. Mai zu vermietben. 

Huch iſt ein noch gut erhal: 
tener Kochherd nebft Brat— 
röhre zu verkaufen, 





39535) 


4027 2b) Aus freier Hand 
iſt zu verfaufen ein Haus 


Zwei Logis, jedes|in der ſchönſten Lage des Stäbt: 


von 3—4 Zimmern it |2 Zimmer, 1 Küche, find nächſtchens Dann ‚ weldes ſich zu 


ung 
wegen Verjegung bis 1. 


zu vermiethen. 2. Diftr. N. 371.1 Mai zu vermiethen. Näh. Erp. 





Maildem badifchen Bahnhof bis 1.| jedem Seicafte eignet. 


Räh. in der Erp. 


Bine Glode. 


Von heute Abend den 17. 
Avril an — jun 
Erlanger Berfandtbier 
— einer neuen Brauerei, wozu 
er ergebenft einlabet 


Peter Gräf. 


3986 30) Limburger und 
Main; er Käschen beſter 
Dualität, bei Mehrabnahme bil: 
liger, bei 

Dening, Auguftinergaffe, 


eh Firmfcheine 


find ae vorräthig in ber 
a Buddruderei 
n Mürzburg. 


Ein Backhaus 


in Harlftabt, mit Realrecht, voll: 
ſtändiger Bäderei » Ginrihtung, 
großen Räumlichkeiten, an ber 
Hauptſtraße gelegen, it umter 
jehr günftigen ——— en aus 
freier Hand zu verlaufen, bei 

‚ Anzahlung fönnen ? ‚elle 
3 Kauffcjilings zu 4 Proz. 
darauf —— Woe Näheres 
zu erfragen bei 

Johann Volk, 

4071) Mübhlbefiter 

in Laudenbach bei Karlitabt. 


3915 30) Eine junge Dame, 
die das Eramen in Paris mit 
Erfolg beitanden hat, wünscht 
zur Ausfüllung ihrer noch freien 
Zeit in der franzöſiſchen Sprache 
Unterricht zu ertbeilen. Näberes 
1. Diltr, Nr. 299, Bahgafie. 


3900 30) Zwei Glaferge: 
vellen, die im Rahmenmachen 
geübt ſind, finden buserihe Der 
ichäftigung bei 
Ölafermeilter Schmitt 
in Giebelftadt. 





4067) Ein freundlidhes, möb- 
lirtes Parterrejimmer ift 
jogleih_ oder bis 1, Mai an 
einen soliden Herrn zu 
mietben. 1. Diftr., 
gajie neue Hr. 21. 


vers 
Neisgruben- 


4068) Ein teuer Uniforms: 
Hut und Degen, jowie eine 
Halbvioline jind billig 

verkaufen. Obere — 
Ar. 15 neu, 4. Diitr, (2a 


9 2 * 
Weinbergspfühle, 
ausgezeichnet ſchon, find au has 
ben bei Undreas Ebert, 
Screinermeifter in Heibingsfelb, 


4069) Ein Meranenjim: 
mer iſt bis tat zu ver» 
miethen. Sternplat Wr. 38. 
4074 20) Eine Wohnung 
vor dem Sanderthore, 4—6 
2 sen mit Küche zc., iſt auf 
tai zu vermiethen. 
Nah. in der Erp. 


Kleideritoffe, 


von den billigſten bis zu den feinsten find in ihönfter Wahl angelangt, nnd 
ſetzen mid) meine perſönliche vortheilbafte Einkäufe iu den Stand, 


diefelde außerordentlich billig bzugeben. 
3. tiofenthel. 


Concert-Anzeige. 
Heute, Montag den 19. April 1869: ra F 
II. & letzte Soire für Claviermusik F — * Aa 
ku —— Hofes“ reunden und Betannten die ſchmerzliche Nachricht von 


em heute erfolgten Ableben unferer geliebten Mutter, 


Billete & 1 Fl. find in ben Handlungen ber HH. Barth der Frau 





und Stahel und Abends an der Kaffe zu haben. E = * 
&, Frank Kapellmeiſter. Caroline W errTr, 
— othekers⸗Wittwe. 
Indem wir dem verehrl. Publikum, ſowie namentlich den Die feierliche Beerdigung findet Dienſtag den 20. 
—— —— si, Stadt hierdurch ergebenſt zur )X ds. Abends 6 Uhr und der Trauergottes dienſt Mittwoch 
meige bringen, = ſich jeit Kurzem unter bem Namen früh 10 Uhr in der Pfarrkirche zu St. Peter ftatt, wozu 
alle freunde und Bekannte einladen 
Concordia Würzburg, den 18. April 1869, 
eine aus erprobten mufifaliichen Sträften beſtehende Kapelle für die tieftrauernden Kinder: 
Blech: Kr Streichmufif gebildet hat, bechren wir uns gleich— Magdalena und 
zeitig deren Produftionen zu recht zahlreichem Beſuche beftens zu Sebaftian Werr. 
ai eidg und machen vorzüglih aud die verehrl. HH. Gejcl: ff N 


Ichaftsvoritände darauf aufmerkſam, daf genannte Kapelle jeder: 


zeit eifrigft beitrebt fein wird, alle ihr zu Theil werdenden Auf- 7,0; va ai r i = > F 
fräge zur voliten Zufriedenheit auszuführen. A A — — zänger -Y erein. 
Betref. Beſtellungen werden entgegengenommen bei * bi if 2 N 
Karl Stern, 5. Dil. Etadt Frankfurt wegerther bis zur Stiftbauger: | Morgen Dienstag, den 20. April 
Zeonb. Zeitler, Auguftinergaffe i piaffengafie —— Der —* bends präzis 8 Uhr 
Gg. Sollederer, untere Dominifanergafie. Ernebition ee — Probe. 


Die Stadtgemeinde Eibelitadt verfteigert am E. Mitt:jg tu i er: 
woch den 21 d. Mts., früh 9 Uhr auf dem biefigen! toren. = u an Fin: Heute Montag 
Rathhauſe über 100 Ztr. gutes Heu gegen Baarzahlung. der erjudt, dieſeiben in der el GONCEert 
Schnbert, Stabtvorftanb. 000, Gm Siegeising mil Geihwiter Deininger 
—,,14095) Ein Giegelring mit] N + 
ae ——— 
ren . ter den Buchſtaben EL. 8. ging am Anfang 8 libr. 
Stadt Theater. 4092 3a) Eine freundliche 1 Samstag Nachmittag verloren, ee er 1, 


Montag, den 19. April 1869,.|6 Wohnung von 4 inein: &| m deiien Zurüdaabe aeaen ih 
10. Vorftell. im 10. Abonnement.|K andergehenden Zimmern, — Fer 8 Aumü le. 


Belanntmachung. Be: Blaue Glofe. 





Der Fabrifant. Kammer, Kühe, Walde 8)” man, in der Erz Morgen Diensta; 
Schauſpiel Se! Akten von Ed. füche, Keller und Holzlage & IN NENE > H * ti N fi f 
_ Devrient. 2c,, it wegen DVeriegung 4081) Ein Burſche vom arm U te af r 
Dienstag, den 20. April 1869, [9 auf 1. Mat jehr billig zu Ffeande, der MWeinbergs: Arbeit] Wozu freundlichſt —— 
Erfte Gaſtdarſtelung des Fel. Fpermiethen und Fan täg⸗ qut verfteht, wänjcht Arbeit im Zudw. Drunfel. 
Hedwig Kaabe, ail. ruf. j% ih von 1 bis 3 Uhr ein: Ki Tagloon oder im Ganzen zuf a — — ————  — — — 


Hofſchaufpielerin. geſehen werden. Näheres Jüubernehmen. Zu erfragen im Bauersgarte; 
„ Abonnement suspendu. Kapuzinergaffe Nr. 21/2. Fiber Gaſtwirthſchaft zurRebhede.| vorm Sanderthor. 

Der Er — Morgen Keſſelfleiſch uno 

ariſer Taugenichts. Eine ſehr tuchtige Herr⸗ — 

au tipiel in 4 ans v. Töpfer. 4085 2a) Nom eriten Mai an ſchaftsköchin mit den beſten ee er 





a Te ae | 





Borber: ertheilt die Umterzeichnete wie-| Jeugniſſen ſucht bis 1. Mai 
Zeuer in der Mädchen: |der dahier gründlichen fran- eine Stele. R Bormals 
fchule. zöſiſchen Unterricht, jowie Con— M. 3. Walter. So’b suba us 
Luſtſpiel in 1 Alt von Dr.verſationsſiunden für Damen Juliuspromenade. vBvor bre EDL 
Förfter. und Osıra; Brei big. GER — Heute Abend it 
ouife Landberg, 4004) 2 tüchtige Glafer: Pr H 
H ’ 6 geprüfte Schrerin. > efellen finden —— Be⸗ ttilletit Muſ * 
utten seher (xAl ten. Obere Wöllerftraße Nr. 10, Paftigung bei 0. 14051) Im 2. Difr., Brome 
Morgen Dienstag parterre rechts. ———— badergafie Nr. 3] neu, ift ein 
Artillerie Den Hi J. 4084) Eine anſtändige ET ———— — 
Anfang 3 Uhr, on wird geludt, um ein fuß⸗ Bei Schneidermeifter Peter 


Hiezu ladet — ein eidendes Frauenzimmer mand:! Graf werden gute Arbei:|409%) Eine ſolide Beigebern 
U. Ruchenmeifter.'mal auszuführen. Nah. Erp. ter gegen hohen Lohn geiucht wird aefucht. Näb. in der Erp. 





Für die ebrende und tröflende * bei der 64 
—*—*— und dem Trauergottesdienſte un 
Gattin und Mutter, 


Katbarina firans 
fage ich allen freunden und Verwandten, ſowie auch 


Le) 
2 den HH. Mitgliedern vom Arbeiterunterftägungsverei 
oO 
“ 


a 


meinen tiefgefüblteften Dant. 
8 Kraus, 


im Ramen der trauernden Hinterbliebenen. 


OO990999999093099999 


% * 
Todes-Anzeige. 
Nah göttlihem Rathſchluſſe eutſchlief am geftrigen 
Abende in Folge längeren Leidens unſer innigftgeliebter 
Gatte, Bater, Bruder 
Herr 


u 6 magoq eq "U BP-9r 'B 6 uioun 


Sobann Baptift Weigand, 
Gemeindevorfteber in Veitshochheim 

Für den theuerſten Berlebten bitten um jrommes 
Gedenken, für fih um file Theilnahme 

Beitshöchheim und Würzburg, ben 19. April 1869. 

die tiefgebeugten Sinterlafienen. 

Die Bersbigung wird Rittwoch am 21. ba. früh 9%, Air 
Rıttfinden, oaranf Trauergottesbient in der Pfarrkirche zu Beite- 
pechheim, 


ady; "> mon BANogygypg) 


ynara °0q "2 67-44 


Mein Lager in allen Karben und Yade, als 
ı 2 Eopal:, Bernjtein= und Asphaltlad zum Yadiren 
»* ber Möbel und Zimmerkrtuze, Damarlad zum 
“8 Weihladiren, Spirituslade in verjhiedenen Karben 
ER jum Yadiren von Lederwerk, jeinften Magenlad, 
3! brann umd jhwarz, ſämmtliche Trodnentoffe, ge: 
im todhtes und gebleichte Leinöl, jowie in gereinigteim 
‘3 | Yeinöl abgeriebene farben, als Bleiweiß, Jint- 


8 Blau ꝛc., alle bunten Farben in verſchiedener Oug⸗ 
“, = lität, bringe bei begonnener Saiſon in empjehlende 


„3 Erinnerung. 
I Joh. Schäflein. 
iR Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke 
ss NB. Auch werden jämmtlihe in Del abge: 
ze riebene Karben jofort zum Auſtrich fertig geliefert. 
F ‚Unterzeichnete hat ihre Bettfedern: ⸗ Noßhaar⸗ 
ag Neinigungs:Anftalt in der Stiſthauger Piaffengafie ver: 
4 2 laſſen und bei Frau Mans in der Karnersgaſſe, 2. D. Nr. 17, 
” bezogen. 
32 Geehrte Aufträge werben 
n Klei 


|: ‚ Dahier. 
7 Man bitter um geehrte Aufträge. 


Fauny Kinf. 


Die Kreis-Irrenanſtalt Werued 
banr. Gentner dürre Zwetſch 








gen an. 


von der Fal, Verwaltung entgaegenaenemmen. 






III 


Sr weiß umd Kremſerweiß nebſt Roth, elb, Grün, | — 






t enigegengenommen bei Herrn 
derhändler Warmuth in ver Auguftinergaſſe und bei ‚jrau| ” 
a Maas im Kleiderhändlersstanen im Eal. Yundaerichtögcbäude 


Aktivmafle, daß mittlerweile noch MWaarenvorräthe im 
über 1500 fl. aufgefunden worden find. 





fauft beiläufig 30—40 
" ) . Eubmiiienen mit 
den betreffenden Mujtern werden france bis zum 30. d. Mes, 


Todes· Auzeige. 


Geſtärkt mit den ae unjerer heiligen Religion 
entichlief heute Morgens 6 


hr an Altersſchwäche, er: 
geben in den Willen des gütigen Schöpfers, janft und 
rubig, unfere gute Mutter, Schwieger:, Groß: und Ur: 
großmutter, bie penfionirte Feldwebels-Wittwe 


Marie Esther Pflaum 


im 82, Lebensjahre. 
Die Beerdigung findet Dienstag den 20. April Rad: 


, mittags 4 Uhr vom Leihenhaufe aus und der Trauer: 


ottes dienſt am Mittwoch den 21. früh 10 Uhr in ber 
farrfirhe zu St. Burkard ftatt, wozu Verwandte und 
Bekannte böflichft eingeladen werden. 
——— ben 18. April 1869. ‚ 
ie traueruden Hinterbliebenen. 


(4098 


v3 — 
Podes-Anréige 
Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe bat es gefallen, 
—— Morgens 2 Uhr nach einem kurzen ſchweren Hals: 
eiden, verjehen mit den Tröftungen unferer heilige 
Religion, unfere innigftgeliebte Gattin, Mutter, Tochter, 
Schweſter, Schwägerin und Tante, Frau 


Anna Ursula Fischer, geb. Henninger, 
Gattin des k. — — Heinrich Fiſcher 
ahier, 
in einem Alter von 32 Jahren in ein beſſeres Jenſeits 

abzurufen. 

Mer die theuere Berblihene kannte, wird unſern 
—— bemeſſen und uns ſtille Theilnahme nicht ver: 
agen. 

Die feierliche Beerdigung findet am Dienſtag den 
20. April Nachmittags 3 Uhr vom Leichenhauſe aus 
ſtatt, wozu Freunde und. Bekannte höflichſt eingeladen 
werden, 

Würzburg, den 18. April 1869. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Todes- Anzeige. 
Theilnehmenden Verwandten, freunden und Bes 
kannten die jchmerzlihe Nachricht, daß Gott unfer lie 


bes Söhnen 
Franz 


in dem zarten Alter von 3%, Jahren zu fich abgeru: 


fen E 
m ſtilles Beileid bitten 
Würzburg, den 18. April 1869. 
die tiefbetrübten Eltern: 
Georg Zorn. 
Au guͤſte Zorn, geb. Lint, 


— Verlaſſenſchaft Des Auguſt Hohn Kaufmann dahſer, 
bier Concurs betr. 
In rubtizirter Concursſache bemerken wir im Nachgange 
su unjerem Edilktal-Ausſchreiben vom 16. März c. bezügl. der 


Würzburg, am 13. April_1869. Ä 
= "önigliches Bezirfögericht. 
- Hofmann. 


Roia. 


erthe 


BEROHBRRAUOCGRETERNIONT 
Bilder-VBerfauf. 


Bon Dienftag den 20. April 1869 an, früb 
von 9—12 & Nachmittags von 2-5 Uhr, 
& find im Haufe Nro. 22, Marktplag, eine Anzahl guter 
alter Delgemälde zum Verkaufe ausgeftellt, wozu 
Kaufsliebhaber Höflichit eingeladen werben. 


(6a) ı F. 3. Man;. 
2EREEIEITTERRFNR IT ERE 
Seinfte ungartiche & jetbftgemaplene Mehle, 


aiferm ; 
ofmebl 
— ——— 
Griesmebl 
Drdinärmebl 
I NRachmebl 
IT Nachmebl z ' 
fein Ke grobförniger Gries 
feinften Sago, te 
Ke Linfen empfiehlt billigt 


Joseph Müller, 


(@2b) Bürgerhofpitalmähle. 


Mein Lager in 


Cigarren, 
Die fich ſowohl durch feine Qualität als "erden. 
auch durch guten Brand und leichten Zug 
auszeichnen, balte ich zu den billigsien 
Preifen gütiger Beachtung empfohlen. 


M. J. Philippi, 


Senmelsftrafße. 


ahren, theoretiſch und 


fauf eine Stelle als Defonomie 


. 


pebition ds. DI. 


fr., 
kr., 
tr., 
fr., 
fr., 
—* (Waidmannsluſt.) 


— 


wird Termin auf 





4072) Ein 
Junge kann fogleih in die 
Lehre treten. 


(f) 
. Sirkh,{ 
Shloffer ns ie 


C. W. Almeroth in Hanau 


empfiehtt fih Im Auffärb n von 


Kirchenparsmerten u. Möbel: 


ſtoffen, 
und garart'rt bti fSnrilter Barnung fir biflonte Torben und 
feinste Appritar Bet aröreren Parthien köanen beſondere Pre 8 
ermähiqunuen bewillla; merben 
Abioge bi A. HRügemer, Gde ber Herrin: und Eich 
hornſtraße 


Strümpfe und Socken em— 
pfiehlt äußerſt billig 
Georg Lochner. 


4065) Tücjtige Arbeiter 
werben geſucht bei 
Ga: Neckermann, 


Schueidermeiſter. 
Liebig’s Fleisch-Extract aus Süd-Amerika|«0) €n Saus in Mitte 


( Fra y-Ben t 08) der Stadt, geeignet zur Bäckerei, 


Wirthſchaft und Wurſtlerei, iſt 
der Liebig’s Fleisch-Extraet-Compagnie, London. zu verlaufen. Näh. in der Erp. 
Grosse ERHAT DK tür Haushaltungan |) ————————— 
Augenblickliche Herstellung von kräftiger Fleischbrühe.| Unterzeihneter bringt hiemit 
ereitung und Verbesserung von Suppen, Saugen, jur Keuntniß, daß er feine 
Gemüsen ete. 3390 (1) jobere Gartenwirthſchaft mit Ke⸗ 

Stärkung für Schwache und Kranke. gelbahn eröffnet hat und aus: 
Goldene Medaillen auf der Pariser Ausstell- —* netes Bier aus der Mär’: 
ung 1867 & Havre Ausstellung 1868. Ihen Brauerei, ſowie gute 
Nur ächt, wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren|Speifen und reine Weine ver: 


Professoren Baron J. von Liebig & Dr. Jabreicht werden. Es ladet zu 
zahlreihem Beſuche böflichit ein 
&. Mubler. 





M von Pettenkofer versehen. 
Detail-Preise für ganz Deutschland. 


onomien, KFabrifen und Mü 


& Für Photographien 


Sommer :SHandichube, 8 


Berwalter-Stellegefud). 


4078) Ein verheiratheter erfahrener 
aktiſch gebilbet, ber ſeit 12 Jahren 
ke birigirte, fucht wegen Ber: 


ann in ben beiten 


fermalter über cin großes Gut. 


Gef. franfirte Offerte unter Nr. 4078 beforgt bie Er 





Nabmen, Albums :e. 
bi 4.8. Brenner, 





Feuerfeſte Back ſeine und 
Backofenplatten empfiehlt 


3. 3. Ehrenburg. 
Wiefen: Berpachtung 


f. Neviere Hrauſchatz. 





i ur Berpadhtung des Heu: und Obmet:Ertrages der üre: 
eis, Gerſte und gutkochende Erbfem|rialiigen Wieſen im Dchſengrunde zu 23 Tagwerk in # Loofen 
und ber fogenannten Brandwiefe zu 8 Tagw. 57 Dez. auf 5 Jahre 


Donnerstag den 22. d. Mts. 
Bormittags 9 Uhr, 


Zufammenkunft im Waldhäushen Waidmannsluft im Ocfen: 
grunde unter den bei der Verhandlung befannt gemacht werben: 
den Bedingungen fetgefegt, wozn % 


achtliebhaber eingelaben 


Gramſchatz, den 16. April 1809, 
Der f. Oberföriter. 


Winkler, 
Rarter, kräftiger, Echt türkisches 





Rosenöl 


in volllommen reiner und uns 
verfälfchter Waare (gefroren bei 
Grad Wärme, ein Beweis 
der Echtheit) 

direct von Conſtantino⸗ 
} pel bezogen 

in eleganten —— Fla⸗ 
cons A fl. 1. 36 kr., ein feines 
Geichent für Jedermann, be: 

fonders für Damen, 

en gros an Wiederver: 
fäufer mit Ertrarabatt 
empfiehlt die 
Trogneriewaarenhandlung 


vou Josef Kleiber 


München 13 Sonuen: 
firaßie 13, 
‚ Auswärts gegen vorherige 
Einſendung des Betrages. 
(3631 2b 


Warnung. 

4061) Ich warne biemit es 
dermann, meiner Frau ar: 
— Eitel auf meinen 

amen etwas zu borgen oder 
zu leihen, indem ich keine Zahl⸗ 
ung leiſte. 

Erlenbach bei Marktheidenfeld. 

Nikolaus Mich, Eitel. 


Schöne kleine Goldfiſch⸗ 


1 engl. Pfd. Topf , engl Pfd. Topf — — 
an 5. 33 kr. 2. 54 kr. 4076) Auf 1. August ſucht eine 
%/, engl. Pfd Topf ?°/, engl. Pid. Topf ältere Dame eine freundliche 
à fl. 1. 56 kr. fl. — M kr. Wohnung von 2 bis 3 Zim-| eben empfiehlt 


Zu haben in den meisten Handlungen und |mern, Küche und ſonſtigen Be| Mich, Helmitätter, Wwe. 


Apotheken. guemlichkeiten. Näh. Erp. 


am Fiſchmarkt. 


—U —— —— — — —ñ — e — — — — —ñ e —ñe e — — —e —,,— nn — 
Druck und Verlag von Bonitas:Baner in Würzburg. 





Würzburger 


Babnzjüge. — 





Stadt- 


und Sandbote. 


lit, Würzburg Ansbach München, 
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_ “ 122 Abgang nach Antbad: Schnell. U 
Dürzbur gs Pi — Ba ' * LEOM Norm. 
1. Würpburge Bamberger Frankfurt. RN 49 H Nacım. Poltz HN früh u.10U.50M Worm. 
Ankunft v. Frankfurt: Courz, 2U. *8 >> —39 Güter, BU BON Nadım. u.7U 45M. Abde 
HR. Nam Schnell, J0U.SOM. Dem. Pol: in PR: ws Untunftvon Ansbach: Ehre. 14,5 
züge sl früh Tu. 35 I. Xb Büterz Eu Fe At er * D. Mitt, Piz. b U 14 M. Ab, u. I0U SM.NIE, 
SH DR früb, LU Mile. u. 111. 60 M Rachts — * “as: ters 8.45 M. früh u. IIU. 24 WM. Korm. 

AbpangnabPBamberg: Schnell. 10OU u”, 4 N 45— IV, Wurzbur g⸗ Heidelberg. 
4OM. Borm Poſtz 2U.5OM. Nam. u.su. Euer * 18 BEN Sr . Er Abgang nad Heidelberg: Echnellg, 8 
15 M Abs, Gluerz 41.20 M. frühu. 71. —— — TREO. früh. Perl; ia U. 5 M. früb, 5 M, 
30 M. trüb BER, Fer —— 15 M. früs, 10 U SU M. Borm, IN. 55M.u, 
_ Antu nfiv Bamberg: Ednellı 5 u —J J ce HU. 35 M. Radım. EN. 20 M. A. Güter. 
20 M. Abbe. Poftz. SU U M. früh 11. 10. * 8 ur I, * AU 16 M. früh, ON. 26 M. Vorm. w ION 
Mitt Guti.ↄu. . Ad u 11 U.NER.NGE a * 24 16 M. Nachts (Beide Letztere nur noch Bedarf) 
Abgangncb Frankfurt: ıı * u’ — TE Anlunftv. Heidelberg: Schnellz. TU, 






25 M. Mitt. Schnellz BU. MR,‘ 
N.50OM. dorm.u 124.160, 





4AU.5M. üb, NM Nachm. a. 
tt. Würsburg- Nürnberg, 
Abgang nad — W Cam. Bu, Anlunft von Nürnberg: 
1OM. Ram. Poftg. + 1,20 M. früh, Düter, 5 I. Bormitt Poftzug 11 U 
NOW, ih, 9 Born, IL HOM. Ark u. 25 M. früb, 12 U 


und 8 U. Abenb# unb 9 U, 40 M. Nadıte 
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Dienstag ben 
Xandtag. 

Münden, 18. April. Der III Ausihuß der Kammer 
ber Abgeordneten trat geitern in Berathung über die Borlanen 
der Staatsregierung — der Rheinfchifffahrtäafte und be: 
ſchloß auf den Antrag des Referenten Jordan einftimmig, daß 
ei a die verfafjungsmäßige Zuftimmung zu erthei: 


fei. 

Münden, 18, April. Im Ausfhuß ber Kammer ber 
Reichsräthe hat über den Antrag auf Freigabe der Brod- und 
Mebltare eine ag Disfuffion ftattgefunden, die zur Ver— 
ui u ber von dem Referenten Graten Lerchenfeld geftellten 
beiden — dagegen zu dem Beſchluſſe führte: „es ſei 
die Bitte zu ſtellen, daß, —* es die Rückſicht auf das fon: 
enge Publikum geftatte, in den Landestheilen diesſeits des 

ns bie puren Brod: und Mehltare, unter Vorbehalt 
ihrer zeitweifen Wiedereinführung im Falle dringenden Bebürf: 
niffes, aufgehoben und bie Preis: und Gewichtsbeftimmung für 
Brod und Mehl den betheiligten &emwerbsleuten freigegeben 
werde.“ — y = lid) der von der Abgeorbnetentammer bereits 
—— — —* für die Induſtrieſchulen in 

unchen und Nürnberg und für das Polytechnikum in München 
ichlägt der Neferent der Kammer der —— Graf Seins⸗ 
ug unveränderte Zuftimmung vor. — Ueber den Antrag bes 
g. Karl Barth auf Abänderung einiger Bejtimmungen bes Jagd⸗ 
geiepes, von der Abgeorbnetenfammer in der Faflung angenom: 


men, daß die Verordnung insbefondere bezüglih ber Hegung 
des Hodwildftandes mit rüdfichtslojer — * gehandhabt 
Neihsrath Frhr. v. Zudihein zunächſt 


werde ſolle, beantragte 
die Ablehnung, weil Far eine „Beſchwerde“ in diefer Richtung 
alle Belege fehlten. Im Ausihuffe der Reihsrathälammer 
warb jedoch geltend gemadıt, daß es fi nicht um eine Be: 
ſchwerde, jondern um einen vom andern Haufe geftellten Antrag 
—— worauf in materieller Bag Re wen murbe, 
aß auch diejer nichts enthalte, als ahnung an bie 
Staatöregiernng , ihre Aufgabe und Pflicht zu en. Der 
Ausihuß beſch 06 ſonach, auf den Antrag nicht einzugeben. — 
IV. Ausihuß bat der . Dr. Brater über einen bereits 
ber erwähnten Antrag auf Außerfraftjegung bes Art. 38 
des Preßgeſetzes — Erlaubniß zur Colportage betr.) 
berichtet und vor: n en, bemjelben eine Folge nicht zu geben, 
weil das ganze Fre e einer Nevifion bedürfti 
dem gegenwärtigen Landtag die Zeit mangle 
umfafjende Revilion. Im 


fommiffär Schr. v. Feiligih, dag die Staatöregierung mit dem |fänbnip und 
erftanden jei, und ber Ausfhußfbellen über die Bewegung der Bevölterung mwurben im lehten 


Vorſchlag des Referenten einv 
erhob einhellig denfelben zum Beſchluß. 


Münden, 19. April, DiepNeihsrathäfammer nahm den März 131; geftorben find in diefer 
ierauf begann die all: |ffebruar 130 und im Mär; 120, 
ußer den beiben Re:|(Sterbfälle im vorhergehenden Quartal 312 und im vorher: 

ohenlohe, Bothmer,|gehenden 344). — Die 
u:Rbein und ber Kultusminifter. Morgen |penbiums an eine Stipendiatin, melde fi ben Etiftungsbe- 


Dftbahngefegentwurf unverändert an. 
—— Diskuſſion des Schulgeſetzes. 
erenten ſprachen biſchof Scherr, 
Dollinger, Faber, i 
beginnt bie Spezialdiskuſſion. 


Würzburg-Würnberg. 


SEM Mit. 5 U 





50 M. Ab, Para 8 U. 25 M. Füb Ion. 5M. 

Vorm.,2U.35M,Nahm, 6 U. 40 M. Ab u. 9 

1,35 M. Nachts, Güter; AU, 5 Mfrüh, OU, 
nu na % ı 0r m Wal E 

Eqhnellzug u.a ar Tgnun. 20.800. Radım 

Nachts Gllterzüge 8 

25 M. Abb. 


Poftomnibusfahrten nach 
Arnſtein Di U. Ab, Eijelbach 416 U. MbbE, 
Guerbaufen — Hötiingen 3 U. SO M Nadım. 


46 M. 


20. April 1869, 


i _ f ir he ndzwaaaiguter ehrgang 
Zagsneuigfeiten. 

Nah einer Minifterial-Entihlieung vom 31. vor. Mts, 
die Erleichterung des Dienftes in der Landwehr älterer Orb: 
nung (Bürgerwehr) betr., find fünftig nur bie — 5—— und 
von den Gewerbtreibenden lediglich die Apotheker, Mirthe, Tröb: 
ler und Kommiffionäre Iandwehrpflitig, da nur diefen nad 
ven noch —— Beſtimmungen des revidirten Gemeinde: 
Gdilts die Eigenfhaft wirllicher Gemeindeglieder zukommt. 

Durch k. Minifterialentihließung wurde genehmigt, daß in 
Burgſinn eine nicht fire Uebergangsſtelle mit der ® niß 
re auszufertigen und zu erledigen, * 
mer * 


Erledigt: Die proteitantiihe Pfarrei Ofiheim, Def. Ditten- 
heim, mit 1171 fl. 35 fr. Reinertrag. ’ — 

CH. Die Rechnungsnachweiſungen über die Einnahmen und 
Ausgaben der Militärverwaltung auf den außerordentlicen 
Kredit vom 24. Juni 1866 entziffern an Ausgaben für bie 
erſte Aufftellung und Ausrüftung der Armee 9,722,473 fl. unb 
für den laufenden Unterhalt und höheren Stand der Armee 
11,776,110 fl., zufammen 21,498,588 fl.; bemilligt waren hiezu 
im Ganzen 28,858,818 fl. 

Der k. Forftgebilfe Theodor Kiehling in Steinach wurde 
vom 1. k. Mis. an nah Marftheidenfeld, —— Stabt- 
progelten und ber E. Forftgehilfe Theobor Gaͤtſchenberger ba- 
jelbft nad Steinach, Forfiamts Neuftabt (beive ihrem Anfuchen 
entiprechend) verſetzt. 

Anmeldungen zur Aufnahme in das SKreistaubftummen- 
Inftitut für das nädjfte —— find age bis 1. Juli 
l. 3. bei den zuftändigen Diftriftspoligeibehörben anzubringen, 

Deftentliche Sitzung ves Stadt:-Magifirates 
Würzburg pom — April 1869, Einleitung der 
Verhandlungen wegen öffentlicher Berfleigerung der Baupläge 
zwifchen bem Badmund’ihen Anweſen und der Handgafie. — 
Die Herftellung einer Bahnverbindung zum Maine und die 
Schaffung eines entipredenden Hafens foll bei der unterfrän- 
liſchen Handels: und Gewerbefammer angeregt werben. — An: 
Ihaffung zweier Eremplare des revibirten- Örunbfteuerfatafter- 
plans der Stadt Würzburg. — Erſuchen an das Comité für 


ei und weil die Blacisanlagen, um Uebermweifung des Inventars und Dank 
r eine foldejfagung an bafjelbe und namentlich deſſen Herrn Borftanb für 
ſchüſſe erflärte der Minifteriale|die den Anlagen feitper eben fo wmeigennüßig als mit Wer: 


efhmad zugewendete Pflege. — Nach den Tas 


Quartal geboren und zwar im Januar 99, im Februar 89, im 
im Januar 139, im 

onah im Ganzen 389, 
uszahlung des Sartorius’shen Sti⸗ 


ftimmungen zumiber längere Zeit im Ausland aufhält, wird 


. 


fiftirt. — 
wert hergejtellt werden; zugleich 
ratır des Mühlgebäubes und der Stallungen vorzunehmen; 


die Geſammtkoſten im — Betrage von 11,000 fl. Jund 


find aus den Ueberſchüſſen der Bürgerſpitalſtiftung pro 1868 
zu beftreiten; dem bisherigen Afterpäcter fol gegen Verzicht: 
iftung auf Entihädigung wegen Unterbredung des Müh 
triebs unter dem bisherigen — — der Pacht des 
Gutes auf 6 Jahre vom Auslauf der ar + gen an 

zugeſichert werben. (Schluß folgt.) 

Der Magiftrat Augsburg bat aus Rommunalmitteln für 
zwei vom dortigen Bezirfälehrerverein zu wählende Abgeordnete 
zum allgemeinen beutihen Zehrertag ein Reijeftipendium von je 
100 5. bewilligt. 

Münden, 16. April. Kommende Woche wird die rau 
Erzherzogin Elifabeth von Defterreich hier eintreffen, um bei der 
in näher erwarteten Entbindung ihrer Tochter, der! Frau 
Brinzeffin Maria Therefia, Gemahlin des Prinzen Ludwig von 
Bayern, gegenwärtig zu jein. 

Münden, 18. April. Bon dem Mörder der Wittwe 
Beutel hat man bis jept noch gar keine Spur. Die Tochter 
der Ermorbeten hat bei der Polizeidirektion angemeldet, daß 
K eine Belohnung von 50 fl. Demjenigen, der, ohne daß er 

ch jelbft alö Angeber zu nennen braucht, auf die Spur des 
Mörders leitet, und 50 fl. dem, ber ihn thatjächlich einliefert, 
ausſetze. Daß ein habſüchtiges Motiv den Mord veranlafte, 
iſt vorläufig noch immer zweifelhaft; denn der Thäter hätte, 
Da an den unverfverrten 
Zimmer, wo das Verbrechen verübt wurde, ftanden, die Schlüffel 

dten, diefe nur — was das Werf eines Augenblids gemejen 
wäre — —— iehen gebraucht, um wenigſtens einige Werth: 
ge enftände an Fl zu nehmen. u wg ift e8 ferner, 

a5 der Mörder, wie dur Zeugen konitatirt wurde, nad) der 
That im Hausflur fih ein Baar Mal umbdrehte und lachte, 


Münden, 15. April. Bei dem nächſten Samftag ftatt-| Garl war in Eivil und trug feinen Orden; fein 


findenden St. Georgs-Hitterfeft wird Se. 


ubläben der Schränfe, die in dem da 


aj. der König fol-| Kaifer währte eine halbe Stunde; er wird bis künftigen Don- 


Für die Schlüpferleinsmühle jol ein neues Mühl: | troffen und reift Abends nah Brandeis zum Beſuch des Großs 
ift eine durchgreifende Repa⸗herzogs von Tosfana. 


lorenz, 18. April. Der König if heute über Bologna 
ncona nad Neapel abgereiftl. — Das Theatro Bellini in 
Neapel brannte geftern Abend nieder. 


Musland. 


MDefterreich. Wien, 19. April. Im Abgeorbnetenhaus 
brachte der Finanzminiiter einen Gejepentwurf wegen Auspräg- 
ung neuer Goldmünzen im Werthe von ganzen und halben 
Napoleonsd’or ein. 

Frankreich. Paris, 17. April. » Wie die Zeitung 
„Paris“ wiſſen will, wird die Kaiferin von Corfica aus, wohin 
tie fih zur Feier des hunbertiten Geburtstags Napoleons 1, 
begeben wird, die vielfah angekündigte Pilgerreife nach Jeru— 
falem unternehmen. Sie wirb damit, erzählt Herr de Poͤne, 
ein Gelübbe erfüllen, welches fie einige Monate vor ber Geburt 
des Eaiferlihen Prinzen getban bat. Damals veriprad fie, 
nämlih ‚für den Fall, daß fie sranfreih einen Thronerben 
geben würde, Gott ihren Dank auf dem Delberge barzubringen, 
ehe der künftige Prinz fein fünfzehntes Lebensjahr vollendet 
rn würde. Dieje Frift läuft in zwei Jahren ab und bie 

aiferin will um jeden Preis halten, was jie gelobt hat. Sie 
wird über Negypten zurüdlehren und ben Suezcanal einweihen. 
Etwas weitſichtige Projekte das! — Der Prinz und die Prin— 
zeflin Karl von Preußen befinden fich feit legten Mittwoch in 
Paris, wo jie im Grand Hötel — ſind. Geſtern madıte 

$ fürftlihe Baar mit einem zahlreichen Gefolge, in welchem 
man aud ben preußiichen Geichäftsträger Grafen Solms be: 
merkte, dem Kaiſer und der Kaiferin, dem Prinzen Napoleon 
und ber Prinzeſſin Mathilde jeine Aufwartung. Der Empfang 
in ben Tuilerten war ein offizieller, die Wade trat unter das 
Gewehr und der Kaifer und die Kaiferin famen ihren Gäften 
bis auf die legten Stufen der Ehrenftiege entge ad ring 
eſuch beim 
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genden Drdensd-Gandidaten den Ritterſchlag ertheilen: dem polsInerftag in Paris bleiben und der nächſten Montagsfoiree in ben 


niſchen Grafen Job. Krafizli, dem Grafen Mar v. Verhenfeld| Tuilerien beimohnen. 


und dem Frhrn. Ludwig v. ZuſRhein von Würzburg. (A. 3.) 
Berlin, 17. April. Im der vorigen Naht wurde bier 
ein Poſtexpeditionsgehilfe auf friiher That bei einem Diebftahle 
der Vorllaffe dingfeft gemadt. Einer der Boftfontroleure ging 
ufälig bei dem Lokale der PVofterpedition (in der Potsdamer: 
raße 115) Nachts gegen 12 Uhr vorüber und fand das Lolal 
nicht in Ordnung. Er trat alsbald ein und fand den unge: 
treuen Beamten, ber ſich das Geſicht geichwärzt, die Hände ger 
bunden hatte u. j. w., um ben Schein zu erweden, als ob er 
überfallen und mißhandelt worden jei. Die Kriminalpolizei 
wurde noch in der Nacht aufgeboten und aud ein Theil bes 
entwenbeten Geldes aufgefunden. 

Köln, 18. April. Die auf ihre Selbitanzeige wegen bes 
Theaterbrandes verhaftete Urjula Schmig bat meitere Eröff: 
ungen gemacht , indem ſie einer anderen Gefangenen erklärte, 
die bei dem Brande gebliebene Familie Badhaus jei vor ber 
Brandſtiftung ermordet worden, Ron zwei Perfonen , melde 
darnach in Haft genommen, wurde eine bereits wieder im Frei⸗ 
beit verfegt. Man it jebr geſpannt, wie die Ausiagen ber 
Schmitz ſchließlich zuſammenpaſſen, ob diejelben wirklich glaub: 
würdig find und zu einem Nejultate führen werden. — Die 
Regierung bat dem Theaterdireftor Ernit den Bau eines pro: 
viforiihen Theaters auf dem Heumarkte unter der Bedingung 
geftattet, dab der Bau mit eimer malliven Umfafiungsmauer 
verjehen werde. In der Bürgericaft fpricht man ſich vielfach 

egen dieſes Projelt aus, weil das proviloriihe Theater ſich 
eicht in ein derimitives geitalten wird und Köln dann um einen 
ihönen Pla ärmer ijt; zudem liegt der Heumarkt zu weit vom 
Central⸗Bahnhofe, dem neuen Mittelvunft der Stadt. 

» . — 

Wien, 17. April. Der Wiener Velocipediſtenelub rad⸗ 
reitet (velscipede — Xeitrad) morgen nah Wreßburg. Da 
unjere ohnedieß überfühten Straßen durd die Manie der Nad: 
reiter noch unſicherer gemacht werden, fo bat der Wiener Ge— 
meinderath die polizeiliche „\ntervention gegen diefelben veran- 
laßt: der Welocipediitenchub will deßhalb den Kaiſer um bie 
Bewilligung zur Anlequna einer bejonderen Nadreiterbahn im 
Prater bitten. 

19. April. 


Prag, Der Ronig Johann von Sachſen iſt 


anläßlich des Geburtsfeftes des Kaiſers Ferdinand bier einge: günſtigen Dispoſitiou unferes Plahes, 


Spanien. Madrid, 18. April. Die Cortes irn 
tigten Topete zu Flotten-Rüſtungen und zur jucceffiven Abfend- 
ung aller verfügbaren Ariegsihiffe nad Cuba, 

Portugal. Liſſabon, 18. April. Die nah) Nam: 
beria beftimmten Truppen revoltirten. Die Bewegung wurde 
unterdrüdt. In Maffra brachen ebenfalls Unruhen aus. 


— 





— in» vibog 


Neueſtes. 


Brüſſel, 19. April. Frere Orban wird Ende biefer | 
Woche zurüdtommen. Die Unterhandlungen haben zu Feinem * 
Refultat geführt. — Im Vorinage hat die Aogitation für die & 
Arbeitseinftelung an Ausdehnung gewonnen und find neuez' 


Truppen ‚hinbeordert worben. 7 





Nachſchrift. 


Die nun vereinbarte neue Gemeindeordnung für das dieß— 
feitige Bayern tritt am 1. Juli d. J. in Wirkjamfeit und wird 
von diefem Tag an zunädit durch bie beftehenden Gemeinde: 
Behörden in Vollzug gefegt. In den Monaten November und 
Dezember wird in Stadt: und Yandgemeinden die Neuwahl ber 
Magütrate, Bevollmächtigten und Gemeindeausihüfle vorge: 
nommen. Dieß bezieht ſich jedoch nicht auf Die lebensläng ich 
oder für beftimmte Zeit gewählten rechiskundigen Bürgermeifter 
und Räthe, an deren dienftliher Stellung und Amtödauer 
nichts geändert wird, Die neugebildeten Gollegien ber Ge 
see gg reg Der treten unmittelbar nad der Wahl im 
Thätigkeit, die Magiftrate am 1. Januar 1870. (Ebenfo die 
nad) dem neuen Armengelege zu bildenden Armenpflegihafts: 
räthe. Auf die Kirhenverwaltungen hat das neue Geſetz kei: 
nen Einfluß; es find vielmehr in diefer Hinjicht Die gegenwar- 
tig aeltenden Paragraphen des Gemeindeedifts bis auf Weite 
res aufrecht erhalten.) 
ni 

Börfenbericht. Frankfurt, 19. April. Die Wodr 
eröffnet mit einer erhöhten Geſchäftsloſigkeit und mit einer 
die ſich beſonders auf 


die gute en Paris ſtützte, heute jedoch in ben Börſen 
son Wien und Berlin feine ausreichende Unterftübung fand, 
webbalb die anfänglich ſehr animirte Haltung fpäter in eine 
mattere überging. Als bezahlte Gourfe notiren wir: 1882er 
Amerilaner 57° .—,. National 55',. Defterreih. Silber: 
zente 57%,. Defterreih. Papierrente 50°. Reue engliiche 
Metalliques 657,,. Steuerfreie Metalligqus ——. 41/0, We: 
talliques ——. 1860er Looſe 823 —. 1864er Loſe 119, 
Bantaktien 698. Creditattien 291%/ —289%,. Gtaatsbabnaltien 
318—3191,—18',. Sombarben 221— 2221 —222. Elifabeth: 
bahn 147'/.. Oberbeilen 097 ,. Alſenzbahn 841/ . 4/9 MWürttem- 


berger 93. Neue Württemb. 93. 4" 9%, Bayeriſche 95. 41.9, Naf: in 


fauer 927,. 4%, Bayeriihe Prämien:Anleibe 105°. Badiſche 
Prämien:Anleibe 103° ,. 4,%. Babiihe 93%... Oſtbahn 
127. Darmftädter Bant 272. 7°. Rodiorb: Prioritäten 72'.. 
Wechſel auf Wien 95/,. MUbends 6. Uhr. Im 
der Effeftenfocietät war die Tendenz ziemlih feſt.  Defterr. 
Geebitaftien zu 290--1/,—290' , bey, Lombarben 221 bez., 
Ehnatsbahn 3171 —315Y,— 318 bez, Gilberrente 57%, bez, 
1882er Ameritaner Bonda %77/, bei. 


Berantwortlicher Rebakteur: Fr. Braub. 


Spaniiche Staatsjchuld- Anleihe 
von 
50 Millionen Piaftern. 
In Rentenſcheinen der conjolidirten Rente 3%, Ausländifchen 
oder Inländiſchen Rente. 
Nah Belieben der Subferibenten. 


Die öffentlihe Subferivtion dieſer von ben Gortes am 
31. März d. J. bemilligten Anleihe wirb unter folgenden Be: 


kn eröffnet: £ 
Wahl für die Eubjeribenten,. Dem Publitum 
ftebt im Augenblicke der Subfcription bie Wahl frei 
zwiſchen der conjolidirten Ynländifchen Rente 3° „ und der con: 
folidirten Ausländifhen Rente 3°, beide mit Genuß vom 
31. Dezember 1868 ar. 

@inlöfung der Coupons. Die halbjährigen Cou— 
pons find am 30, Juni und 31. Dezember jeden Jahres fällig 
und werben in Biaftern in Paris und London gezahlt in feften 
Verbältnifje von fr. 5,40 für den Piafter in Paris und 51 
Pence in London. 

Emifiionpreis. Der Preis der Emiffion beträgt: 

26°, %, für bie Inländiſche und Genuß vom 31, 
29%/,0 „ für die Auslänoijche | Dei. 1868, 
b. b. für 265 Biaiter erhält man eine jährliche Rente von 
30 Biafter (Inländiſche) 
und für 295 Piafter eine Rente von 30 Piaſter ( “usländifche). 

Es werden nur Subiriptionen von 30 Biafter oder Multi: 

plicatoren von 30 Piaſter angenommen. 
echbfel. Der Preis der Emiffion ift in Franken zu 


Telegraphiſche Deveſche.) 

Southampton, 16. April. Das Poſtdampfſchiff des Nordd. 
Lloyd „Obio*, Capt. €. Baſſe, welches am 3. ril 
von Baltimore abgegangen war, iſt heute 10 Uhr Morgens 
moblbehalten unweit Comes eingetroffen und hat um 1 Uhr 
Nachmittags die Reife nah Bremen fortgeſetzt. Daffel 
bringt 47 Baflagiere und volle Yabung. 

Die „Obio“ wurde 20 Stunden durch Nebel aufgehalten, 
diefelbe paifirte Gap Henry am 4. April Abends 10 Uhr und 
bat die Reiſe Somit in 11 Tagen zurüdgelegt. 


Mitgetheilt durd Earl Sieber, Generalagent für Bayern 
Mürybure. 


nung . 
Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Alemania“, Cpt. Barbua, 

von ber Linie der Hamburg:Amerifanifhen Radetfahrt-Aktien- 

Geſellſchaft, welches am 31. März von Hamburg via Havre 

abging, int nad einer jchnellen glüdlihen Reife von 13 Tagen 

— Etunden wohlbehalten in New-York angelommen. 

— Mitgetheilt von F. J. Bothof, Mainz und Aſchaffen— 

rg. 


Für je 30 Piafter Ausländiſche: 


3%/, beim Subferibiren, refp. 30 Piafter zu 5,40 Fr. 162 
7%, bei ber Repartition, „ 70 „ — — 378 
69%, am 25. Mai, in A rar 324 
84,0%, am 30. Juni, De (7 1.7 


43,0, am 1, Angufi, s — * 2386 , 30 

—8 yahiung wird durch de Kan — De TOTB.BN. 
e Einzahlun ird dur n fä 11,0, s 

Fuer wire ee 

Inbaberjcheine. Die Interimsinhaberſcheine werben 

von den Subfcribenten im Augenblide der Itepartition bezogen, 

Dis conto. Nah geſchehener Repartition wirb den Sub« 
jeribenten, welde bie nicht falligen Termine vorausbezahlen, 
ein Disconto von 5%, pro Jahr zu Gute gerechnet. 

Berjögerungszinfen. Beripätete Einzahlungen 
einem nad dem Zinſe der Rentenicheine —* Sinfe —F 
terworfen. 

Tage der Subſeription. Die Subicription wird am 
Donnerftag den et April in Paris, London, Mabrib, 
Amsterdam, Hamburg, Frankfurt, Brüffel und Antwerpen er- 
öfinet und wird überall den nächften Tag, 28, April Abends 


geichloffen. 
Man fubicribirt 
in Paris an der Banque de Paris (anonrme Gejellichaft, 
Gapital 25 Millionen) 11 bis rue &t. Arnaud. 

Man unterzeichnet gleichfalls: 
In Frankfurt a. M. bei den Herren Gebrüder Sulzbach, 
in Berlin bei den Herren Müller & Eie., 


erlegen, im Verhältniſſe von 5,40 für einen Biafter, was eigent: [in Hamburg bei den Herren drege K Gie,, 


lich das feite gebräuchliche Verhältniß an der Variſer Börfe 
bei Umſätzen von jpaniichen Fonds ift. 
@inzablungen. Einzahlungen erhoehen wie folgt: 
F e: 


Für je 30 Piafter Inländiſ 


3"/, beim Subferibiren, reip. 30 Biafter zu 5,10 Fr. 162 
7", bei der Nepartition, „ 70 „ han. 5a 378 
8'/, „ am 25. Mai ” 8 ” ” 3 ” 459 
—— am 25. Juni * 24 n ” " ” 445,50 


Rab’, 








267: , Blaft. zu 5,40 ft. 1444,50. 


in Amfterdam bei ven Herren Lippmann, Nofenthal 

Eie., Wertheim & Gumperg. . 
Einzuzablen oder einzufhiden an die Banque de Paris: 

162 Fr. für 30 Piaſter Rente, 

324 Ir. für 60 Biafter Rente, 

486 Fr. für 90 Piafter Rente, 

648 Fr. für 120 Piaſter Nente u. ſ. w. 

Man "beliebe anzuzeigen, ob man Inländiſche ober 

Ausländiiche Rente zu nehmen wüniche, 4100 2a 


NB. 





und 


4136 2a) WUnftreicher 
Lackierer werben geſucht von 
Gebr. Nöll Kr Eie. bahier. 
4135) Ein junger, militärfreier 
Menich jucht Stelle als Aus— 
laufer oder ſonſtige Beſchäftig— 
ung, Näh. in der Erv. 


4137) Eine Badwanne mitt: 
lerer Größe wird zu faufen ge: 


Mott's Reitanration. 


Berloren 1125 3) Nr. 15 neu, Augufti 
Morgen Schlachtpartbie. 


nergaffe, ift ein Logis, Hoc: 
wurde am legten Samstag ge:[varterre, von 4 Zimmern und 
Abend auf der Strafe von 


en ſonſigen Bequemlichfeiten jofort 
Yandersader nah Würzburgjäu vermiethen und bis 1. Mai 
ein Portemonnaie mit ine 


zu beziehen. Zu erfragen im 
halt. Der Finder wird gebeten, [Dauie eine Stiege bodh. 
dasjelbe gegen eine gute Be- 


3 4143 3a) Ein ganz neues Bett 
lohnung im Hotel Nügmer bier 





4139) Freunden und Bekann— 
ten die Mittheilung von ber 
alüdlihen Entbindung meiner 
Kran mit einem gefunden 


it billig zu verlaufen. Peter: Mädchen. 


abzuliefern. (4126  |vfarrgafie Ar. 4, 2 Stiegen hoc. |; a * 
z — — ſucht. Näh. bei Franz Pfeuffer, N tt 
4123) 6 Speisbutten, einige]4132) Ein geübter Möbel: | untere ee Beau dig 8. Nojenblatt. 





Heberfen, 2 feine Landwehr:Jarbeiter findet dauernde Be: 


Uniformen mit oder ohne Ar: |jchäftigung bei 4142 3a) Ein ganz neues Bett 


4140) Gute Kartoffeln 


matur find zu verkaufen. 4. Schreiner @ifelein. find zu verkaufen. Stifthbauger: [ilt wegen Umzug billig zu ver: 
Diſtr. Nr, 145. Sterngafe Nr. 1. pfaffengaſſe Nr. 19. faufen. Gerbersgaffe Ar. 15. 


..% ’ . = Lan * 


- æ —— — ——— — ee —— 2 
— — — — 


Ei 








# 


Epileptische Krämpfe «ausuchy: 
heilt der Specialarst für Epilepsie Dr. ©. Ki * 
in Berlin, jetst Mittelstranse Ar. 6. — Auswäi 

tige brieflich. Schon über Hundert geheilt. (27. 


Für Nudelfabrifanten. 


Maſchine zur Nudelfabritation neueſter Gonftruktion 
Maſchinenbetrieb —— die ae R ” 


Martin Aleiter 
(36) in Main;. 


Bekanntmachun 


folge Entſchließung der a ber k. Ber: 
keh r3-Anitalten zu Münden vom 14. April 1869 Nr. 6267 und 
vorbehaltlich beren Gene — werden 
eitag den 30. April 1869 Vormittags * 
ei der unterfertigten tal. Eiſenbahnbau⸗Seltion nachſtehende 
Eifenbahnbau Materialien im Wege ber 
allgemeinen fchriftlihen Submiffion 
an den Wenigfinehmenden zur Lieferung vergeben werben, 


nemlich: 
A. Bau: und Schnittboli: 
963 Stüd Rundftämme zu Roftpfählen und Rüftungen, 
4490 laufende Fuß fantige Hölzer zu Spundwänden und 
Roſtſchwellen, 
11030 Quadratfug Spund: und Roſtdielen, 
1900 do. Nüftbretter. 
B. Spdraulifches Kalkmehl: 
2900 Zollcentner hybraulifhes Kaltmehl zu den Betonfunda- 
menten. 
©. Steinmaterial & Sand: 
170 Schachtruthen Heingeihlagene Muſcheltallſteine unb 
108 bo, reiner Mainfand. 
Bedingnißheft und Detailverzeihniffe liegen vom Heutigen 
an im Aıntslofale der mitunterfertigten k. Eifenbahnbau-Seftion 
u Jedermanns Einſicht offen vor, wo aud bie Submifitons- 
Ercmplare in Empfang genommen werben können. 
Die Submiffionen jelbft müffen in vorjhriftsmäßig über- 











Mir Genehmigung bed königl. Staats: Minifteriums bes Innern 
Kreis Amtihlan Mr 109 nam 19. ee 1868.) " 


Ried e rliage 
BRedlinger'’scen Pillen 
x) Sirfch:Mpotbefe in Würzburg. 


Für Bierbraner und Bierwirthe. 


emularien zu den Bierbüchern und Ausfuhr: Defignationen 





‚‚jpriebenen und verjiegelten Couverten längftens bis ZDonner⸗ nach = ortspoligeilichen Werorbnung vom 5. Januar 1869 


„Hag den 29. April Abends 6 Uhr entmeber bei ber find ſtets vorraͤthig in der 


‚ unterfertigten Behörde ober bis Dienftag den 27. ril Stahel chen Buchdruckerei 
1869 Übende 6 Uhr bei ber k. Genstaldireftion zu Müns vn Fr — in Würzburg, 
hen franfirt eingelaufen jein. 





gDie Submittenten find bei Vermeidung aller in $$ 9, 10 . ” 
mb 11 der allgemeinen Submiions Bebingungen Bu Wieſen— Verpachtung 
i 


&olgen gehalten, in dem oben angegebenen 


eraccordirungs: m 
ermine fich perfönlid ober durch genüglih bevollmäditigte t Reviere “Hramfch aß 
+ + 


«Stellvertreter einzufinden, und, wenn ſolches verlangt wird, 


“ihre Uebernapms- Fähigkeit, ihr Cautions: und Betriebs:Ber: (Baidmannsluft.) 


- ; ; — Zur Verpachtung des Heu⸗ und Ohmet-Ertrages der ära— 
Be — nachzuweiſen und den bedingten Zu eialifgen Bicien im D Ba Aryl = ir R 2 „ine 
nn —7 am 18. — * —— gr Brandmwieje zu 8 Tagw. 57 Dez. auf 5 Jahre | 
m + tr. l ein u au⸗Sel tl. 

— Seltions⸗Ingenieur. — — Mr Mies. 
: hi ufammenkunft im Waldhäushen Waib Sluft i . 
Berfteigerung von Bauplaͤtzen. — ——— 
en Bedingungen feſtgeſetzt, wozn Pachtliebhaber eingeladen 

Dienstag den 4. Mai 18 werben. 
— * 6 Gramſchatz, — April 1869. 








werben durch den k. Notar Bayer dabier fiebzehn Yaupläge des r f. Oberförfter. 
Unterſchriebenen, an ber neu bergeftellten Straße, welche eine Winkler. 
— —— —9 * —— Straße 
‚ zur Verſteigerung gelangen. Dieſe Bauplätze iegen an 
beiden Seiten der neuen Strape in nächſter Nabe: bes Bahn- Rothweine 23 
hofes und ger im Durchſchnitte an der Straße eine Breite] Ofner a fl. — 36 Er. 
"yon 70 und eine Tiefe von 120 Fuß, fo daß jever Bau-| @rlauer „L—- 85% 
° pla nicht blos für ein geräumines Wohnhaus mit Einfahrt] Langueboe Ifl. — 36 kr. ° 
und Nebengebäuben, ſondern auch für Gartenanlagen ausreicht.) Bordeaug Medoc 864 
Dieſelben find umgeben von Gärten und haben eine F ge⸗ ex St. Julien z 1-3 
funde freie Lage mit ſchöner Ausfiht ſowohl in ber 3 Eſtephe Ifl. 118 fi & 
gegen den Spefjart, wie gegen das Mainthal. ei Ebäteau jac „ft. 148 kr. * 
Die Bedingungen werben unmittelbar vor ber Berfteiger e bis „HM 7— Ei” 
in an Ort und Stelle ſelbſt ftattfindet, befannt ges| empfiehlt, bei größerer Abnahme noch billiger, 
Nähere Auskunft ertheilt auf Anfrage vorher ber genante Anton Minoprio. 
k. Rotar, * der Unterſchriebene. 
Aſchaffenburg. 4080 2a en Conkurſe des Stephan Mark, Delonom von Eicheliee 
wir 


Philipp Deit: auer, eh en 6 net, daß das unterm Hentigen er 


— — — — —— — — — — — 
= . > vom 26. April d. I. an 
Heiligen-Figuren & Chriftus:Körper, |zur m... bie no — wird. 
von Holz —5 empfiehlt in verſchiedenen Größen zu billi⸗ Würzburg, am 6. April 1869, i 
gen aber feſien Preifen Joſ. Veratb Königlihes Bezirksgericht. 
4 ratboner ofmann 
26) auf ber Brüde. 8 j Bol. 











Am 1. Mei 1869, — Erfte Verlopfung. 


Btaunſchweig. Prünien: Anleihe * 


78,000, 60,000. 50.006. 40,000, 


der 
Serj. 
ut Gewinnen von Ehler. 
= 000, 30,000, 27,090, 

serinafte Pris ft tm * eriien Stehen Zhlr. 


Eh r. 
 Driginal»Obtigationen a Thlr. 20. = fl. 


i obiger Ooligallonen beforgen wir zum Börfencourie, mit emer 





LYTYYY I EPere rer —BB Zu vermiethen: 


Bilder-VBerkanf. s 


ep en 20. April 1869 an, früb © 3 
br, 


alter Delgemälde zum Verkaufe ausgeft 
Kaufsliebhaber höflihft eingelaben werben. 


von 9—12 K Nachmittags von 2—5 
find im Haufe Nro. 22, m a eine br guter — 


J. Manz. 


(6b) 
J —— — 


Runde Damen: K SHinderbüte werben ju Fabrilk— 
preifen abgegeben bei 
Geschwister Arlet, 
Glockengaſſe, 3. Diſtr. Nr. 10. 


Befauntmachunii. 


Zur Veraflorbirung der Wrbeiten zur Erbauung einer 
na er ee dabier im Wege des mfndlihen Abge: 
botes wird — den 11. Mail. 36 
Dien en ai I. 38. 
’ „re v — r 
im Debner'ihen aufe dabier feſtgeſetz 
Blan, Bedingt Bert und ———ã— fönnen inzwi⸗ 
ſchen bei dem U einen eingeiehen werben. 
Albertshaufen, ĩ. Ber.:Amts Würzburg, am 17. April 1869, 


2b) Hellfritsch, Borfteber. 


Befanntmachung. 


Zur Einzahlung der pro 1869 fälligen Grunoftener mit 
Umlagen wird in für die biefigen P 2* welche im 
diesſeitigen Amtsbezirk gg befi engen 

Montag den 26. Ap a: 
Bormittags 8 — 
mit dem Bemerlen anberaumt, daß nah Umfluß desſelben 
gegen die Reſtanten Swangsmaßregeln verfügt werben müßten. 


Würzburg, den 1#. 
Königl. Nampretumt UM. 
Sartorius. 


LLLLLLLLL——— — —— — —rC — —— — 

Ausforſchung: Zu Butthard wurde am 13, Sept. v. Js. 
ein Brief aufgegeben an Göf Hamburger von Acaffenburg 
mit einem Papieriheine von 2 fl. als Inhalt. Der Abjender 
ift von mir ald Zeuge zu vernehmen und wolle berjelbe ober 


he welchem der Abſender befannt it, mir ſchleunige 


ng zufommen laffen 
ürzburg, am * * 1869. 
Der — 


4122) 





4103) Es ift eine Grube Dung 14130) Ein Ranapee, 1 yes]! 





0008, 20,080, 16,008, 15,000 u. j mw. 

35. — ſüdd. W. 

ehe vorzähi; bei allen Banquierd nad Geldwechslern des Ja: und Huslanbed v. nammt- 
F. E. Fuld & Co. Bank- und Wechſelgeſchaft in Fraulfurt a. M. 


In- und Verkauf aller Wrlchendloofe, Staat-effel en ı 





* 4121) Ein Ren ift zu 


21, — fteist fuccefftve bis 


Öfrörerr Bathlen 
tleinen Brovifioräherehnung. 


4112) Ein fhönes Zimmer, 
hübſch möblirt, Katbarinengaffe 
Nr. 18 über 3 Stiegen. 


4119) Es können einige Maäb: 
eben das Kleidermachen unente 
geldlich erlernen. Näb. Erp. 


verkaufen. Korngaſſe Nr. 218. 
lang, 
Räh. Erv. 


Zu verlaufen 
1 Ziih mit Glasaufſatz, Salz: 
und Deltäften, Gffinfüher = 
jonftige Regalien, mobern 
arbeitet. R. in db. Erp. 4056 he 


4116) Ein Mädchen kann 
das —— — — 
erlernen. N&b, im 


4076) Auf 1. Auguft fucht eine 
ältere Dame eine freundliche 
Wohnung von 2 bis 3 Jim 
mern, Rüde und gen Be: 
quemlicteiten. Näh. Er 


4069) Ein Me — 
mer iſt bis 1. Mai zu ver— 
miethen. Sternplag Nr, 38. 


Getraute: 

In ber Pfarr. zu St, Burlarb: 

Gregor Siaab, Tagner da— 
bier, mit Anna Maria Rüppel 
von Frammersbadı. 

Albert Dornbuſch, Pilafterer 
babier, mit Barbara Spieß von 
Erlabrunn. 


Geſtorbene. 

Maria Pflaum, Feldweben⸗ 
wittwe, 82 J. a Karolina 
Werr, Apotbeferdmwittie, 345. 
a. — Anna Urfula Fiſcher, 
Be ts «Diurniftenebefrau, 

31 J. 8 M. a — Magdalena 
immermann , Uhrmachers ehe⸗ 
rau, 37 % a. — Thereſia 
enna, Labnerin, 34 J. a. — 

u Fuchs, Steinbru erstind, 

7. M. a. — Anna Strauß. 


it zu verkaufen. 





; 
if 





verfaufen. Auch kann ba:jlirte Bommode 4:3 2 Spie⸗ OSelb meratinb, 6m. — 

elbſt ein ftarter Junge vom|geln und 1 Waſſerſtän⸗ Barbara Grüb, Haushälterin, 

bie Mebgerei erlernen. find bilig|28 3. a. * Born, Kaffe⸗ 
Rittergaſſe, 3 ‚Re. 2 men.izu verkaufen. ber Ep. 'tierslind, 3%, 3. a. 


—E 


Union. 
Mittwoch) den 21.d. Abenda s uhe 
DBortrag. 
8 * 
= R » 
—— Wu 
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F 9 Eine freunblide 
Wohnung von 4 inein- 
andergehenden ya ; 
Kammer, Kühe, Wald 2 
3 küche, Keller und Holzlage 
2c., iſt weg en Berjegung 
auf 1. Dar fehr billig zu 
vermiethen und kann täg: 
lid von 1 bis 3 Uhr ein« 
x jehen werben. Näheres & 
apuzinergaffe Nr. r . 
— 


4090 25) Am Wartte iſt ein 
Logis von 4 Zimmern, Alk⸗ 
oven, Garderobe und ſonſtigen 
Bequemlichkeiten auf 1. Auguſt 
* vermiethen und könnte auf 

erlangen ſchon bis 1. Mai bes 
jogen werben. Näh. in ber Erp. 


Kihinden werben gut repas 


rirt 
3. Jäger, Zeu ae 
am ee ber elhhant, 
vis-A-vis 


Dajelbft kann auch ord⸗ 
entlicher Junge in die ug 
treten. (2b 


wg Ein Pleines 
tallung wird zu 
geſucht. 


Ser Es wird ein Lackierer⸗ 
Ife und ein — 


aus 
aufen 
Näh. in der Erp. 





geſucht. Räh. in ber 
4086 Kleidermachen gut 
—* ——— Ken vi. 


Grabe eibäftigung. Büttwerd« 
gaſſe Nr 


4093) Eine ſolide B 
ae np, en 


#830. 35_.#l 


ve 
ba 


ir 


Wir empfehlen jämmtliche für die Saijon eingetroffene 


Neuheiten: 


Coufeetionirte Roben, Seiden⸗, Wollen: & Fantafie: 
Paletots, Mantelets, ftoffe, Bar&ge, Jaeonas, Pique, 
Fichus, Waterprofmäntel, | DOrgandy, abgepafite Noben, 


in reichiter Auswahl zu den billigiten Preijen. 
Mlmann © Strauß, 


Der Ausverkauf 

Des rühmlichft auerfannten Ziegler'fchen Herren: Modewaarenlagers wird nun, da ich 
Den bisherigen Laden des Herrn Ziegler verlaffen habe, im Haufe des Herru Uhrmacher 
Geiſt auf der Domitrafe eine Stiege hoch fortgeſetzt und vollendet, und werden, um 
fchuell iu räumen, fämmtliche Artikel abermals zu berabgefegten Preiſen abgegeben. 

Befonders mache ich auf ein großes Lager Sommer-Hod:, Hofen: und Weitenfioffen, 
ſowohl in Wolle als auch in Leinen, feidner Fonlards, aller Sorten Herrenbinden, Un: 
terjaden und Unterbeinkleider in Seide, Wolle und Leinen; wolluer, leinener u. Bique: 
Hemden; Krägen und Manichetten aller Art, Handſchuhe, Strümpfe und Soden ꝛc. 
aufmerfiam; ferner empfehle ich befonders mein großes Lager in Bettdeden. — 

Gleichzeitig erlaube ich mir, mein affortirtes Lager in allen möglichen fertigen Ser: 
renanzügen, Die ich auch fchnellftens nach Maaß anfertigen laffe, in gefällige inner: 


ung zu bringen. S 2 Schlenfer ⸗ 


an der Stockſtiege. 


—öV——— ein Super nalen Sorten Garten und Sad, | 
’ : # als Copal-, Bernitein= und Asphaltlad zum Yadiren 
BR arren-Serfteigerung = % . — * — — Jun | 
och den 21. onnerftag den 22. Weißlackiren, Spirituslacke in verfhiedenen Karben 

2 Ube, Sartnas fen m ne Kae “ jum Cadiren von dederwert, jeiniten MWagenlad, 
Breifen. raun und ſchwarz, ſämmtliche Trocknenſtoffe, ge— 
(36) F. I. Manz. zelfodhtes und gebleichte Leinsl, jowie in gereinigtem 


ERBERSEERUEHENK ge] Veinöl abgeriebene Karben, als Bleiweiß, Zinf- 
— — — weiß und Kremſerweiß uebit Roth, Gelb, Grün, 


3 ir Blau ꝛc., alle bunten Farben in verſchiedener Ona- 
⸗ Su ꝛc, un Re 
Tofal:e randerung. Li, bringe bei begonnener Saiſon in empfehlende 
Geicäftelotel nunmehr obere Johannitergafie Nr. 19 EFINMEERNG. * 
befindet und indem ich hiermit meinen verbindlich— Joh. Schäflein, 
Ken Daul für das —— in jo reichem Maße] Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke, 
en Vertrauen verbinde, bitte id) um geneigte NB. Auch werden ſämmtliche in Del abge: ' 





— — — 


rierhaltung desſelben und zeichne ne un - | 
Adhtungsvoll riebene Karben jofort zum Anſtrich fertig geliefert. 


Georg Schmidt, | Holz und Wellen-Veritrid). 


2a) Vergolder. kan 7 
Aus dem PBrivatwalde Herrenberg zunächſt Lohr und Sadens | 


bad; werden fommenben 
Gebrannten Caffee, Samstag den 24. ds. Mts. Nachmittags 1 Uhr 


rein und fräftigichmedend, empfiehlt pr. Pfb. 36 fr im Wirtbsbaufe zu Sadenbach 


22 . 
Peter Eisfelder, 51 , Mlafter Buchen Brandholz und 
3a) 5. Difir., Zellerftrafie. F 23400 Buchen⸗Stangen⸗Wellen 
— — — — — — — verſieigert. 
4129) Im Auftrag iſt ein Bett /4130) Ein ſchönes rothes Bett Auch find aus demſelben Walde ca. 443 -50 Klafter Gichen 


und Zeinen billig zu vertaus|ift Wegz. balb. zu verkaufen. lohrinde 22 jährigen Beitandes zu vergeben. 
fen. Kormgafie N. E n., 2 St.' Kärmerägaffe Nr. 33, 2 St. &ohr, den 19, April 1869. 4141 


- - u wen. ‚.. sie esse, ira Biel Ta — — 


UV UVO O —— 


Todes-Anzeige. 

Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, nachdem er 
vor vier Tagen unjere theuere Tochter und Schweiter 
zu fih genommen, nun auch unfere innigit geliebte Gat- 
tin, Mutter, Schwieger- und Großmutter, Schweiter, 


Bekanntmachung. 


Die Verleihung des Gelchshammer'ſchen 
Stipendiums für Studirende betr. 
Das Dr, Gelchshammer'ſche Stipendium für Studirende 
jol nad Magiftratsbefhluß vom Heutigen für die Jahre 1869 
mit 1874 im jährlihen Betrane von 40 fl. verliehen werben. 
























E Schwägerin, Nichte und Tante, Frau — a das —— 5 Kae —— 

ho MNäteon aus dem Gelchshammer'ſchen und Balderſtein'ſchen Stamme, 

5 Anna Dehninger, geb. Gätschenberger, bei Nichtoorhandeniein von Verwandten aber auch andere be- 

> zu fich in's beifere Leben abzurufen. dürftige und würdige Studirende. 

EN Sie ftarb, verſehen mit den bi. Sterbiaframenten, ewerber um das Stipendium haben ihre Gejuche mit 
8 in Folge einer Herzläbmung. geeigneten Nachweiſen über die Verwandtſchaft und den Grab 

5 3 Die Beerdigung findet Mittwoch den 21. Abends derjelben, bezw. mit Studien: und Sittenzeugniffen binnen vier 

187 5 Ubr vom Leichenhauſe aus umd der Trauergotteödienit Moden, von heute an, dahier einzureichen. 

5 am Freitag früb 10 Uhr tm hoben Dom ttatt, wozu J Würzburg, den 13. April 1569. 
Wer a 2 " — Cr n n " ⸗ — 

se GBerwaudte und Freunde hoflichtt eingeladen werden. Der Staprmaaifitrat 

58 Würzburg, den 19. April 1369. j Der rechtsf. Bürgermeilter: 

5 Die tieftraueruden Sinterbliebenen. a Züın — 

—8 Amend. 
Ss ;) Ein Mptariatsicri- 
8 j4146) Ein Mptariatsicri 

E53 Harmonie. best, welder jeit Beginn des 

Bon heute an diesjeitigen Notariats in ſolchem 
er Danksagung. Doppel-Bier beichäftigt iſt gie pe zeit 

a a Für die jo ebrende Theilnahme bei der Beerdigung Xlaus dem ehumal. Ho branbanfe Bene eührie au Teibnhänbig 

dem Tı ottesbienite ihrer lieben 9 bier. Zu zablreihem Berl’); Pad * 
— und dem Trauergottesdienſte ihrer lieben Mutter und dahie zu 5 eiche Urkunden aufninehmen im ſtande 






Großmutter, Frau ſuche ladet ein 


Eva Schamer, 


ApothekersWittwe, 
ſagen den innigſten Dank 
Würzbutg, den 20, April 1869. 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


11 


MH. Bär. it, ſucht jeine jegige Stelle zu 
verändern. Näh. in der Erp. 


u nn joerändern. ap. in ber Ep. 
h Stadt-Theater. 4133) Ein junger Mann, 
Dienstag, den 20. April 1569, als Stenograph jchr geübt und 
Eingetretener Hinternifie wegen | mit fehr ſchöner Handichrift, 
findet heute feineRoritellung ftatt. ſucht im jeiner freien Zeit Bes 
Mittwoch, den 21. Aprit 1869, Thäftigung. Auch wird gränd: 
Erfte Gaſtdarſtellung des Frl.licher Kalligraphie: und Glavier: 
N Ri mafchin — — z5ebdwig Raabe, kail. ruf. era Ar und —— 
Hofſchauſpielerin. folg zugeſichert. Offerte bitte 

abmaf nen. porihanip man unter den Buchitaben IH. 


Abonnement suspendu. 


7 





quaad '0q "2 6 








on Die beiten SWieme, als — — Fener in der Mädchen: Sch. und Ar. 2433 in der 
I: Wheeler & Wiljon‘s Icihjeugmarcinen, R ſchule. Erpedition ds. Bl. zu hinter— 
Singer's Familien-Maſchinen, Luſtſpiel in 1 At von Dr. legen. 
S A . 2 = . Xuntipiel tut Akt von rt 
Wildor Gippo Handmaſchinen mit einfachem örfter. ) — 
Steppitich, Hierauf: Git Buch, Saturin Fichet, 


Lincoln’s Doppeliteppitich:Handmafchinen, j Der wurde am Samstag verloren. 
empfiehlt unter langjäbriger Garantie zu ven billigiten PKreiſen Pariſer Taugenichts. Abzugeben in der Erpebition. 


Ernst Gutbrod, Zujtipiel in 4 Akten v. Töpfer. 





raum 


a 
yo ae 93 — 4 — 231 


. 


Ein braver Zunge, womög— 





































net E uk . < ’ ae A 

J 2a) Kürſchnerhof. 4148 30) Im Sofgarten — ——————— bei mir 

* vr r - blied am legten Donnerstag ein die Et. Dilimei 

— Möbel Verkauf. srauner Spnnenjebirm . Zt. Dillmair, 

Ä ” ee - : iichen. Der redlihe Finder Sattler u. Wagenbauer. 

F Schon lahrte Doppelfchranfe, riniacıe Mleiderz| „Js denielben geaen — T 

Pi | fchranfe, virjelben auch zerleabar, Bettitatten, Kinder: lobrung ih der Groebition d3 4134) Ein ſchön möplirtes Zim: 

„ma bettilatten, Küchenſchränke, utit und ohne Glasaufſaß, Ar abaeben -t "Immer it ſogleich an einen Herrn 

m‘ Treppenftüble Ar Minderstüble, empriehlt unter Zu m———— ji vermerjen und fann auch 

A 9 fiherung einer auıten und dauerhaften Mrbeit zu den billigiienf4145) Ein joldes Mädchen, |quten Mittag stiich erhalten. 

sr? Kreifen welches ſchon längere Zeit in Sterngaſſe Nr. 10 neu über 1 
* — R . .. R 4 — — 57— r * — Em > m = 

Br Leonhard Schwiedel, ZSchreinermeiter, | rem Seisarte tätig war und Suege 

RER >», Duste., Hofipitalgaſſe, neue Wro. 6, gute Zeugnipe beit, mird aufs & > 

: 85 NB. And kam dalelbit ein ardentliher Junge vom er iliani ala Ladnerin ge Geſucht 

>] = fi a Ar w oe treten J 

& e a 4145) Zwiſchen dem Hutten’ichen werben zwei ausgezeidnete 

* rer rn * FE Al EI DEIN HN, Schneidergehilfen, große 
— In der Bacht vom Inli. do. Ns, mmden 0 der Anzf Garten und Sanderthor wurde enden ve : Ar 

TE. mühle dabier mittels Eiwteigens I weikbammmolene Unterhoſe, am Sonntag Nachts ein Filge| un Neub 

1 leinenes Rrauenbemd und cut wein und roth caririer leinener | hut verloren, Man bittet um Johann N . ert, 

J ** * * Fr x x * 2 nun Salz An a 
I? 2 Bettuͤberzug nwend⸗ hier erſuche un Spahe Rüdgabe gegen Belohnung. >. untere Wöllergaſſe Nr. 5 neu. 
* burn, 15. Ave 186* du sin ee a ne EEE 

Az N ®. Anterfuchmtaerichtei Dit, Donpitalgane Kr. U MER 4144) Ein möblirtes Zim: 
| ca Schmwuab. 1124 3a) Ein zuverläffiger, ge-jmer it an einen Joliden Herrn 

— — — ne bildeter junger Mann, der ſogleich zu vermiethen, Hör— 
2 — = 2 h : u annkke if De 

Fin Austorihung: Ein etwa befammer Wohltort oder Aufents| mehrere Jahre bei der Gensjleinsgaile, 4, Diſtr. Ar, LO nen, 


Darmerie gedient bat nnd dem | 7 I 
die beiten. Jeugniffe sur Exite 1128) Nicergafie Nr. 21 ſind 
stehen, ſucht Stelle im einer [einige Betten jebr billig zu 
Buchhandlung, oder als Burcan: |faufen_______ 

diewer, Aufſeher oder ähnliche 4138 2a) Ein Gartner wire 
Stelle. äh. m der Erp. geſucht in ber Schweizerei. 


halt einer Hefenhändlerin Eva Werner augeblich aus den Oben 
walbe und haufig den umliegenden Gau durchziehend, wolı 
mir mitaetheilt werden 
Wurzhurg, 16. Aprıt ISn" 
Der f. Unterſuchungsrichter. 
Schwaab 





Doppel-Perfpektive. & Fernrohre 


in ben neueften be 
tirten optiihen Fabrikaten ergebenſt. 


quemfien Facons mit vorzüglich icinen Gläſern, welche 
genſtände mehrere Dielen weit klar erkennen laſſen, empfehle nebſt meinen ſonſtigen ve 


Goldleiften: u. Jalonfien- Fabrik 


von 


Theodor Müller, 


Würzburg, 


empfiehlt jolid nnd elegant gearbritete S$alonfien nenefter, 


erheblich verbeſſertet Conitenktion. 


Muſter Liegen jederzeit 


in meiner Fabrif (im Haufe des Herrn Glashändler Mangold) 


zur geäligen Aafıht bereit 
Blaubeurer Bleiche. 


Bleihwaaren aller Art für die Blaubeurer Bleibe, Sowie 
für die königlich würtemberger Bleihanfalt in Urad übernimmt 
jur prompten Bejorgung 

Johann Adam Schimmer, 
Auguftinerftraße, 


„Maizena.“ 


Das Nen plus ultra aller feinen Speisen. 
Mit Der Preis:Medaille gefrönt *— 


S der Jnternationalen Ausſtellung in Z 
= 2ondon 1862. 8: rwirtbihefillsen = 
= Austellung in Hamburg 1863. ** — 
S wirthſchaftlichen Austellung in ESin 
= 1865. Internationalen — in — 
= Paris 1867. * 


Dieſes Probuft ohne Gleichen, fabrijirt aus bem feiniten 
Mais, ift äuferft ſchmack baft, leicht verdaulich und 
eignet ſich zur Bereitung aller Arten Mehlſpeiſen. Jedem 
1 Pd. Packete find Recepte beigedrudt. 

Zwei Theelöffel —— in etwas kalter Milch aufge— 
löſt und einige Minuten mit 1- Flaſchen Milch aufgekocht, 
liefert einen dortrefflichen Ma 

In ganz geringen Quantitäten mit andern Mehlſorten ver: 
miſcht verfeinert es auch dieſe bedeutend. 

Zu beziehen durch alle Eolonials, Droguerie- und Delica— 
teffen-Handlungen, oder burdı Adaibert Weed in dam: 


burg. 3144 6) 
Mein Lager von 
Strickbaumwolle, 


melirte marble 8 gereifte, 
6fahe Eſtremadura von Hauſchild, Afahe fupra 
Strutt, ächte Sroofs-Spulen und Elſaffer Faden, 
Brabanter und Srländer Zwirn und ertra prima 
Barifer Nähſeide empfichlt 
Cari Philipp Bauer, 
Domitre Be. 

die Liebe ſ4117) Auf dem Wege zwiſchen 

wünscht ein Rift und Höcberg wurde am 


Freitag ein Moeck gefunden. 
Näh. in der Err, 





4118) Eine Frau, 
u Kindern hat, 
ind in die Pflege zu nehmer 
Näb. in der Erv, ! 





| Korkholz, 


direete RT 


von 


Villa nova de Por- 
timao. 


E. Lafargue. 


Hamburg. 


Keines Scweinefett 
empfiehlt N 
b. Fürter. 


mr 

4105) — — Zeua rahe 
41113a) 3 geplattete waſſer⸗ 
freie Weinkeller, einer da— 
von mit weingrünen Faß be— 
legt, nebſt einer verſchließbaren 
Remiſe mit Bodenraum ſind jos 
fort zu vermiethen; letztere könnte 
auch als Lagerraum oder Werk: 
ftätte benägt werben, 

Ebendaielbfi fann aud ein 
Hleines Zimmer, möblirt oder 
unmöblirt, foaleich bezogen wer- 
ben. Sranzisfanergafe Nro, 
14 nen. 


Elavier. 


4110) Bis 15. Mai wird ein 
noch Sehr gut erhaltenes Ta: 
felpiano von befter Genftrnction 
und ausgezeichnetem Ton billig 
verfauft. Untere Theaterſtraße 
Nr. 2 nen. 


3991 3b) 


Dr. Lomer's ZJahntinktur 
(privilen.), 
verbindert das Loderwerben und]: 
faulen ber Zähne und bejeitigt 
üblen Mundgeruch, bei 
dran, Hußla. 


4109 20) FTüchtige lei: 
dermacherinnen werden 
aeiucht. Näh. in der Exp. 


Drud und Verlag von Bonitas:Baner in Würzburg. 


? bie Ge: 
& flpr- 


. Ehrenftein, Options, Kürſchuerhof. 


Liedertafel, 


Morgen Mittwoch — Probe, 


4115) & find 6 Stüd ’,, Ei: 
mer, 6 — Eimer und 6 
St. von 4 bis 6 Maas haltende 
ausgepichte, mod) wenig, ge 
brauchte Bierfaßchen zu 


verlaufen. Räb; in der Erp. 


114) Ein Logis vom zwei 
oder drei Zimmern, Küche x, 
it bis 1. Auguſt an eine 
Familie zu vermiethen. Näheres 
Sanderftraße Nr. 18. 


4113) Eine Drebbanf, no 
rauf 4° Länge, 18° Durchmefler 
gedreht werden fünnen, für Holz 
und Eifen, mit Support, ift zw 
verkaufen. bei 


Michael A ar | 


3786 3b) Ein ſolides Mäd 
ben, im Weißnahen erfahren, 
wird für cin Manufalturmaas 
rengeihäft en detail Bi en: 
gagıren gefudt. Franco Offer⸗ 
ten an Joſeph Hamburger, 
Nachfolger, in Hanau. 


Zu vermiethen: 


410780) Ein Eckladen an 
einer frequenten Straße bis 1, 
Mai und kann auch auf fpäter 
vermiethet werben. Näh. Erp. 


4102) Wegen Umzug werben 
einige Betten, eine Bettflatt, 
ladırt, ein Tiſch, ein Defeichen 
und verjchiebene andere Hauss 
gerätte billig verfauft. 3. Difie, 
Kir. 3 neu, rothe Scheibengaffe, 


4106) Zwei ineinandergehende 
möblirte Zimmer find_pro 
Mai zu vermiethen. 5. Diftr, 
Nr. 6 vis-A-vis der Pſauenapo⸗ 
theke. (3a 


4104) Es ift ein ſchön möb« 
lirtes Zimmer mit ft 
Ausficht ſogleich oder bis 1, 
Mai zu vermiethen. Näb, J. 
Dir. Nr. 3, hintere Kapu— 
zinergaſſe 

4101) Im 3. Diſtt. Sdul: 
aaffe Nr. 5 neu, ift ein großes, 
jchön möblirtes Zimmer bit 
1. Mai oder Juni zu vermiethen. 


4009 2b) Ein Wianp:Forte 
und eine Drebbanf für Holg 


und Metall And „au — 
ib in der Exp. 
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Würzhurger Stadt- und Landbote. 











Bahnzüge. —— ne It, Würzburg Ansbach München, 
1 WinfegeBontenge henkfu. — or Fa sten 209 Suites: am a8 
Antunft dv. Grankjurt: Gour 2 1. a 2 Nas Garen. SU Som Nas u.TU AM. WIDE 
35 M-Rdm. Ehneil, 10U.50M. Vrm. voß⸗ * FR — u Ansbat: Kr 
JU hühe. TU. 85 M. Mb. Güter, BU £ ; N ntunftvon Ind ab: Schnellz. 14.5 
m früh, IN Mit. m. 110. 50M. Nachte. —5 * Ba BT OO RU WITT Da 9. Som 
AbrangnadBamberg: Schnell, 10U j — zu R IV, Wirzbur efridelberg 
OR. Borm Yoftz ?U.50M. Nacım. u. AM. —— SET Abgang nad Heideiberg: Schnellgee 
* * * Glilerz. 4 U. 20 R. früh u. 7 u. J CR * ae 1. 0 —B 3r Fo 
Ankunft v. Bamberg: Shut 5u. a.. 6«“«“ — \X — BER odm, u.6 zn. a 
LO M. Abde Voſtz EN. LOM. frühn. i M.15M. , —8 31453 HU. 25 M. Norm. 
Mitt Güte DOMMuıLL.ER.NGE. Ku A ee un Kl H ã I6 R. früh, HU. 25 M. Vorm. u, 100. 
“b 9— nad Frankfurt: Sou ın BF nn , a, IHM. Rachts (Beide Lepterenurnad Bedarf.) 
u ne En ned Den 
USOM. Borm. u. 12U.1EM, Nacis. Olten, Born. nu ‚Rad, 6 as Pr de 
AUSM. frfih, DAN. Rachen. u. SM, Abbe. U.35 WM. Nachts. Güter, AU.5M.früh, 10M 
11. Würpurg-Mürnberg Würjburg-Nürnber I0M. Borm. u.2 U.85M. Nadın ; 
Abgang nah Nürnbera: Er. SM. Ankunft von Nürnberg: — 91186 . : 
10M Ram. Poft «U.2OM.früp. Süterz. 5 N. Vormitt Pofizug 11 U. 45 WM. Radıts Güterzäge 8 Poftommbusfahrten nach 
WIOR,HOH,AU, Borm, 4 LIOM. Rahm. u. 25 M. 12 U 565 M. Mitt, 5 U. 25 M. Abb. Arnftein 545 U. Mb, ſſeidach 416 11. Ads. 
und 8 U. Abende. und 9 U. 40 M. Nahıte. Euerbaufen — Röttingen 3 U. BO M Nacm. 
M 95 MWittwoch den 21. April 1869, Sweinnpawausigfter Fahrgang, 
Landtag. Bezüglich diefer Eingabe werde die Entiheidung gegeben mer: 


Sebette über das Echulgefeg_in der Hammer 
der Neichörätbe. Referent Viſchöf v. Dintel, welder bie 
Debatte einleitete, bemertie u. A.: Er habe fich jeit 24 Jahren jehr 
viel mit der Schule befchäftigt, habe aber nie geahnt, daß einmal 
eine Zeit für ihn fommen werde, in welder ehe zur Abwehr und 
2 Schuge an bie Seite feines Herzensfindes ſeten müfle. 

as Vollsſchulweſen fei ein nr a — Heiligthum, 
bem die Kamilie ihre Hleinodien, ihre Kinder übergibt, damit 
fie dort für den Himmel und für die Erde herangezogen wer: 
ben; fie ſei ein SHeiligtbum, in welchem bie höchſien und bei: 
ligften Sinterefien der Familie umd Gemeinden, des Etaates 
und ber Kirche jih berühren. Wenn man etwas an dem Volls 
ſchulweſen reformiren will, müfe man fid fern balten von 
jedem Barteiftandpunfte, müſſe man volllommen bekannt fein 
mit der Schulpädagogil und mit den Zuftänden unferer baye- 
riſchen Vollsſchulen; warde man ſich auf einen boftrinären 
Standpunkt ftellen, jo wäre zu beforgen, dab man das Leben 
der Vollsſchule felbft opfert. Redner kann fich feine ſchwierigere 
Aufgabe denen, als ein Geſetz über Volkeſchulweſen zu maden, 
und wenn man berufen fei, ein ſolches Geſetz auszuarbeiten, 
dann müſſe man fein Gewiſſen nicht fiebenmal ſondern jiebens 
peal prüfen. Tie Grundläge, von welchen ſich der Ausſchuß 

it ber Vorberathung über den Gefepentwurf leiten ließ, feien 
folgende: Der Ausſchuß ertenne 1) an, daß es in hohem Grabe 
mwäünfchenswertb fei, eine volftändige Regelung des Loltsichul: 
meiens in Geiegesform berbeijuführen; 2) erfenne der Ausſchuß 
an, dab unferem Vollsſchulweſen nod Mängel antleben, und 
bat das Streben, diefe Mängel zu befeitigen, ein beredhtigtes 
fei, doch fünne der Ausihuß ſich nicht einverftanden erklären, 
bag um ber Erreichung dieſes Zweckes willen eine totale Um: 
geftaltung des Volks Suimefens geboten ſei. Deßhalb fei 3) 
ber Ausihuß auch nicht einverfianden, daß bie Grunblagen, 
auf denen unſer Vollsſchulweſen berubt, geändert werben, ba 
eine Schäbigung der Schule in der —— dieſer Grund⸗ 
lagen nicht nachgewieſen werben könne; 4) ber Ausſchuß erachte 
es für eine heilige Pflicht, darauf Bedacht zu nehmen, daß im 
Imterefie der Roltsihule die möglichſt innige Verbindung ber 
Säule mit der Kirche aufrecht —— bleibe, daß die Ueber⸗ 
wachung ber religids⸗fittlichen iehung durch die kirchlichen 
Organe geſichert und ber confeſſionelle Charakter der Schule 
gewahrt werde. Endlich halte der Ausſchuß 5) für nothwendig, 
da das Einfommen der Lehrer und der Unterhalt ihrer Relic- 
ten entiprehend aufgebefiert werde. Eeit die Verathung bes 
Ausſchuſſes beendigt if, feien nod) zwei Eingaben cingelaufen, 
namlid eine von den Lehrern der Gantone Neuftabt und Grün: 
ftabt in der Pfalz, dahin gehend, es wolle die Gehaltsfrage 
ber Lehrer fofort erledigt werben, die zweite Eingabe vom 
Hauptausſchuß des allgemeinen Lebrervereins, worin die hohe 
Kammer gebeten wird, den prinzipiellen Aenderungen bes Aus: 
ſchuſſes nicht zuguftimmen und fo babin zu wirfen, daß der 






ben durch bie Entſcheidung, welche das hohe Haus der ganzen 
Borlage angebeiben läßt. Freilich fei der Schluß bes Land— 


tages jo nahe, daß eine ge | beider Kammern über 
e 


dieſen Gejegentwurf mehr als in Zweifel ſteht. Ein Vorwurf 
langiamer Behandlung des Entwurfs könne diejer Kammer nidji 
gemadpt werben, denn ber Gefegentwurf jei am 26. Februar an 
diejes Haus gelangt, am 11. März habe er (Red.) fein Referat 
in Drud gegeben und am 5. April hätten bie Ausjchußberath 
ungen begonnen, welde in fieben 4ſſündigen —— beendigt 
wurden. Welches immer aber das Nejultat jein merbe, bi 
Stunde ſei da, im mwelder dieſes hohe Haus in bie Berathung 
des höchſt belangreihen Gejegentwurfs einzutreten hat und er 
in) bürfe annehmen, daß nicht nur unfer liebes Bayerland, 
onbern auch das Ausland ber en Fra bag Kammer mit 
Spannung umb Intereſſe entgegenfiebt. er Ausſchuß habe 
gewiffenbaft geprüft, nun fei es an der Kammer zu prüfen, 
ob die Anficht des Ausſchuſſes auch die ihrige jei: in Einem 
aber feien wir Alle jegt ſchon ein, daß unfer Echulmwefen zu 
einem beffern Spmftitut fi entwideln möge; das werde aber 
nur dann geſchehen, wenn bie Schule das wirb, was bie Schul: 
päbagogif ihr zur Aufgabe macht: eine Pflanzſchule zur Her: 
Mn und Bildung ber Sugend, in welder Staat und 
Kirche, Gemeinde und familie zu harmoniſchem Wirken fid) bie 
Hände reihen. Correferent vonHarleß erzählt, dag er in ben 
verfhiedenen Stellen, weldye er in feinem Leben beflcidete, viel 
fad Gelegenheit gehabt babe, ſich mit Pädagogik zu befaffen 
und mit tüchtigen Pädagogen zu verkehren, insbejenbere ale 
Dberhofprebiger in Sachſen, wo befanntlih die Eulen gan; 
vorzüglich feien, obgleich die Oberauffiht über biefelben dor: 
nur in ben Händen ber Geiftlihen iſt. Den Flor ber jäd: 
ſiſchen Schule er. ze Organifation allein nicht, biefen Flor 
bedingten vielmehr die Leute, die im Amte über bie Schulen figen. 
Dort berrihe nod das altreformatoriihe Prinzip, daß ber 
Geiftlie nicht als Geiſtlicher, fonbern als Echullebrer jeine 
Laufbahn beginnt und dann erit in ben Dienft ber Kirche tritt, 
und befhalb finde man in Sachſen unter den Geiftlihen fu 
viele Meifter im Schulfache. Allerdings fei aud einmal eine 
Agitation der Lehrer gegen ihre Unterftellung unter die Geiſi 
lihen ausgebrochen, und bei diefer Agitation fei ein Lehrer an 
ber Spitze mitgeftanden, mwelder ſpäter Mitglied des Abgeorb. 
netenbaufes wurde und als joldes den berühmten Ausſpruch 
that: „ich kenne die Gründe der Negierung nicht aber ich miß 
billige fie!“ Bei uns lomme daſſelbe aud) in einem Theil der 
Preſſe vor, nun: Wenn ſich die —— in Sachſen das eben 
Erwahnte gefallen laſſen mußte, warum ſollen wir uns denſel 
ben Ausſpruch der fraglichen a vor nicht gefallen laſſen 
Wenn man Sagt, man mühe auf der Höhe der Zeit ftehen, 
wenn man bie Volksſchule beauffichtigen will, jo jei nur zı 
bemerten, daß man, wenn man auf die Höhe der Leit & 
langen will, vor Allem vom Schwindel befreit fein muß. Un 


Entwurf nad) Faſſung der Abgeorbnetenfammer Geſetz werde. die Ericheinungen der Gegenwart recht zu verftehen, müfle man 
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bie Geſchichte kennen und aus dieſer ſich orientiren, wie man Erledigt: Der Schuldienſt zu Kerbfeld, Di.-Schulinfretin | 
die Gegenwart vor Gefahren zu bewahren babe; die Höhe, Stadtlauringen, mit welchem der niedere Kirchendienſt und die 
die im Vollksſchulweſen erreicht ift, gehöre gar feiner Zeit an,|®emeindefhreiberei verbunden ijt; Ertrag 355 fl. 32 kr. ein 
fie berube vielmehr auf dem Grundjag, „Lajjet die Kleınen zu jihlüfjig des Wohnungsgenufjes, dann 56 fl. firirte Stiftungs- 
mir fommen!“ biihof von Scherr erllärte, daß er gegen und Gemeindeſ, — 
eine angemeſſene Reform ber —— und gegen die Beer: Deffentlihe Sitzung des Stadt:Magiftrates -3 
ftellung der Lehrer nicht das Mindefte zu erinnern habe, daß Würzburg vom 16, April 1869. (Schluß.) Ber 2 
er aber dem Gejegentwurf, wie er eingebracht wurde und wielNadhlak einer äußeren Hüberspflegpfründbnerin wird unbedingt 
er aus der Kammer der Abgeordneten ———— iſt, nie angetreten. — Niederſchlagung uneinbringlicher Gemeinbeum: J 
und nimmer zuſtimmen werde, denn derſelbe bezwecke nichts An⸗ lagen pro letztes Quartal 1867 und pro 1868 im Geſammthe-⸗5 
beres als eine er der Schule von der Kirche. Nach ſtrag von 376 fl. — Abgewieſen wird ein Gefuh um Geftattung Eu 
biefen Geſetzentwurf jei fein Platz mehr für die Kirche in ber|der fofertigen Aufftellung eines Grabfteines in der IV. Kirk: 
Säule; hätte die Regierung das nit gewollt, hätte fie den|hofsabtheilung. — Einem Studirenden wird der Fortbezug des E+ 
Einfluß der Kirche auf die Schule erhalten wollen, dann bätte]Dr. Burkard'ihen Stipendiums pro 1568 auf Grund der vor: " 
über den Entwurf vor feiner Vorlage auch bie Biſchöfe gelegten Zeugniffe bewilligt. — Die Rechnungen der Brüdner: 7 
Ören müſſen. Wohl ſei der Kirche bie Ertheilung des Reichen und der Fiſcher'ſchen Armenſtiftung, dann der Gartorins- 
igionsunterrichts gewahrt, aber aud hier fönme fie nicht freiljchen Stipenbienftiftung pro 1868 _ werden genehmigt. Die 3: 
verfügen, müffe vielmehr ihre Anordnungen erft den SKreis:| Sartorius’sche Stipendienftiftung befigt zur Zeit ein Vermögen & 
zegierungen vorlegen. Man babe dadurd bie Kirche aus derfvon 143,000 fl., aus defien Renten an 28 Beamtentöchter der 
Shut hinanszudrängen und dad Band zwiſchen beiden zu zer: |jtiftungsmäßigen Kategorien Stipendien im jährlihen Betrage * 
reißen gefucht und behauptet, daf ber Staat allein regiert. |vou je 150 r ausgezahlt werden. — Ein Geluh um Erlafjung =’ 
Mas die Bewegung genen den Schulgeſetzentwurf betrifft, jolvon Gemeinbeaufnahms ebühren wird bewilligt. — Niederſchlagung „d 
billigt Redner nicht die Ausichreitungen, welche dabei vorfamen, feiner uneinbringlihen ;yorderung der Gasfabrit. — Abmeilu g T« 
aber das müſſe er erklären, daß diejenigen, welche ſich an den Jeines Geſuches um Nachlaß eiues Pachtſchillings. — Gewährung ' , 
Adreifen gegen den Entwurf betheiligten, gerade jo auf bemjeines einmaligen Unterhaltsbeitrages von 20 A. aus ber Dr, A’ 


ejeglihen Standpunkt fanden, wie Diejenigen, welche fih an] Müller’ihen Stiftung an einen ndten des Stifters. — " } 
Er Adrefien für den Entwurf betheiligt haben. Alle Adrefien, Ein Geſuch um Erlaubniß zur Aufftellung eines Verfaufsftan S 
welche eingelaufen find, wollen keine Bildung ohne Gott, feine|des auf den Glacisanlagen wird abgewiejen. — Ein Geſuch 5; 


u 
Schule ohne Kirche. Möge dieſe Stimme des Volles gehörtlum Verleihung einer Tröblerconcefjion wird gleihfals abichlä: _: 
werden, möge der Kirche ihre Stellung in der Schule gewahrt |gig befchieden. — Dem Kaufmannsjohn Anton König von hier 
bleiben und das wahre Wohl der Schule den Maßftab bei die- wird die Erlaubnig zur Auswanderung nad) Nordamerika er: 
fer Berathung bilden, dann werde er mit Freuden dem Geſetz- theilt. — Anerkennung der unter der Direktion det Mufiters 
entwurf zuftimmen und mit ihm das ganze bayeriſche Bolt. Georg Holleberer von hier ftehenden Mufitgefelichaft für die 
(gortjehung folgt.) |Dauer eines Jahres. — Niederichlagung einer uneinbringlichen 

Münden, 19. April. Fürit Hohen 5 bat ſich bei derfan einen PRafjanten ——— Reiſeunterſtützung. — Act 


aad 


Berathung des Schulgejeges in der Reichsrathskammer energiich | Unterftügungsgefuche werben bewilligt. u 

gegen die in der Kirche in der Neuzeit herrihende PBarteiricht: * Am lehten ren hielt ber Krankenunterftügungs- und 
ung ausgeiproden, die in dem Syllabus, der Encyflica und | Sterbefafja:Berein für alle Stände des Ne —— Unter⸗ 
ähnlichen Kundgebungen hervorgetretenen Grundſäte als im|franten und Aſchaffenburg Plenarverſammlung zur Rechnungs 
Gegeniag zum modernen Staatsleben jtehend und als die Ur⸗ablage für das erite Quartal 1860 umd können mir bie Dit: 
abe bezeihnet, warum der Staat und die Kirche nicht mehr|theilung mahen, daß der Verein in feiner Hebung Fortichritte 
and in Hand gehen könnten. machte und deſſen Stand ein jehr erfreuliher it. Er zählt 
ünden. 20. April. Reichsrathskammer. Wegen Ers|nämlich jet 561 aktive Mitglieder (474 männlige, 87 weib— 
trantung des Korreferenten Harleß ift die Diskuffion über das|liche), wovon 427 in Würzburg wohnen, Die ir eg B 
Schulgeieb auf morgen vertagt worben. Gejammtbeihlüffelvermehrte ſich ungeachtet des Austrittes und Ausihluffes von 
find erzielt über die Gemeindeordnung für bie Pfalz, das Po- 41 Mitglievem gegen das vorige Quartal durch die Neuauf: * 
ſtulat für die Induſtrieſchulen in Münden und Nürnberg und nahme von 57 Mitgliedern um 16. Der Verein zählt 7 Filiale: } 
das Polytechnifum in Münden und über den Antrag, die Be-Aſchaffenburg, Gemünden, Haßfurt, Mainftodyeim, Marktbreit, | 
foldungsverhältniffe der proteitantiihen Geiftlihen betreffend. |Negbady und Rottendorf. 2 im verflofienen Quartale gejtorbene , 
Der Antrag auf Freigebung der Brodtare iſt nad dem Aus: männliche Mitglieder verurſachten eine Unterftügungsiumme von, 
Ihußvorichlag angenommen worden. — Die Abgeorbnetenfammerg403 Fl. 30 kr. an deren Angehörige. An 44 erkrankte Meitglie ! 
Lehnt nad langer Diskufiion die Anträge ab, die Einführungfver wurde fir 151 Kranfenwoden (zu 3 und 4 fl.) die am 
des Givilprojehles auf unbeftimmte Zeit zu vertagen; ebenjo den fjehnlihe Summe von 575 fl. 36 fr. als Unteritügung ausbe 
andern Antrag, die Einführung des Eivilprogefjes in der Pfalz zahlt. Das —— —— des Vereins beträgt 1753 fl. 
fitiven. Das Einführungsgeieg wird mit allen gegen 25123 Er., hat fi alfo im verflofienen Vierteljahre ungeachtet der 
——— angenommen. Ueber die Genoffenfcjaftögete e und|bebeutenden Ausgaben um 121 fl. 56 fr. vermehrt. ir wollen 
das Staatseifenbahngeieg if Gejammtbeihluß erzielt. (N. C.) [nicht verfehlen, diefen jo edlen und jwedmäßigen Unterftügung® 
— — sneutigFeitenm verein, der gegen geringe Beiträge eine fidhere Sebenswerftcher- 
Zufolge Auftrags des F. Staatsminifterinms des Innern [ung bietet * ger nu —* — 
muüſſen die Vorarbeiten zu den Sandtagswahlen fofort begonnen ſid auf —* ei Narr h ion * feier nt das 
werden, jo dag die Wahlen jelbit Tas im nächften Monat| Ye wohnern der * 1 notehl KR 
a m 6 Fe * ie) Mi ei April neu ausgeitellt 
Da et im Sinne des Wehrgeſetzes liegt, einjährig Frei: Runitverein. e =D. h 1: 
williae — mit Ausnabme jener, melde als Kandi — 5* „Partie am Chiemſee“ von Wilh. Boshart in BIENEN. Breit 
Medizin oder der Ihierheilfunde zur fpeziellen Ableiftung ihrer [110 fl. — „Wie die Reichen jungen, fo zwitihern Die Armen 
einjährigen Dienftpfliht in Militaripitälern, bejiehungsweife in ſpon Gyſis in Münden, 150 fl. — „zwei — in einen 
veterinärärztlicher Nerwenduma berechtigt find — zu Unter: oder|Parte“ von 2. v. Hagn in Münden, 350 f. — — 
Oberofrizieren der Referve und Landwehr während ihrer Dienft:|von Vollmar in Münden, 450 fl. — „Amor“ von 5 eorie 
zeit in der aftiven Armee beranzubilden, wurde zur Darnadj: |Rotbenmüler in Münden, 200 fl. — „Der erlegte Dir 8* vo 
uchtung befohlen, daß einjährig Freiwillige lediglich im reinen Lieste in Münden, 88 fl. — „PBolniihe Juden” von Bran 
Waffendienfte zu belaien und zu feiner amderweitigen Dienftz[in Münden, 120 fl. — „Landſchaft aus dem bayer. Borg, 
leiftung zu verwenden find, Nur jolche Areimillige, welche Yand- Mr von Fol. Wapfner in Münden, 99 fl. — „Goebirgi 
wehrmilitürbeamte werden wollen, fünnen ani Nednungstanz:|mühle* von Jul. Engelmann in Münden, 120 fl. „Bart 
leien oder bei Vervflensamtern in Verwendung fommen. am Chiemfer” von Hein. Höfer in Münden, 350 fl. —_ „MW 
Der al. Advokat Heinrich Ködel zu Aſchaffenburg mwurbeftiv am Chiemſee“ von Klara Folingsby in Münden, 77 R.- 

bei dem #. Hesirfänerichte Aicheitenburg und bei den f. Sande] „Fandichaft mit Reben“ von Wilh. Reinhard in Ninchen, =* 
gerichten Amorbach, Aſchaffenburg, Alzenau, Klingenberg, Mil: (Schluß folgt.) 
tenberg, Obernburg, Hothenbuc und Schöllkrippen al Grmeinde: Mörtb, 19. April, PVorgeitern, den 17. d. WRts., beg 
und Stiftungsanwalt aufgeitellt fi) der 29 Jahre alte, jeit I Jahre verehelihte Tagen 
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Mauritius Rohleder von Trennfurt Vormittags gejund und 
wohl mit andern Arbeitern zur Arbeit in den dortigen Gemeinde: 
wald, von wo er bajelbft plötzlich — vermuthlich an einem 
Sclaganjalle — geitorben, Nachmittags als Leihe nah Hauſe 
etragen wurde. Dergleichen Fülle find allerdings feine Selten: 

Beit. Bei dem vorliegenden Todesfalle dürfte aber Folgendes 
als eine hiebei ermwähneuswertbe Mertwürbigkeit ericheinen: 
Gerade vor 13 Jahren, an demfelben Monatstage, am 17. April 
1856 nämlich — und genau zu berjelben Tagesitunde — Nadı: 
mittags 1 Uhr — endete der Vater des Dahingeſchiedenen bei 
feiner Arbeit auf dem Felde auf ganz gleihe Weife und wurbe 
auch ebenjo als Leiche jeiner Familie zum größten Schreden 
heimgebradit. Mauritius Rohleder binterläßt mit feiner Ehe: 
frau 1 ind, und es betrauert, die Gemeinde Trennfurt an ihm 
den Verluſt eines braven geliebten Drtsbürgers. (Aſch. Sta.) 

Lohr, 20. April. Die f. Generaldireftion der Verkehrs: 
Anitalten bat diefer Tage dem Stuhlmacher Hepp von bier, 
welcher im vorigen Jahre bei Heigenbrüden durch eine Loko— 
motive derart beichäbigt wurbe, daß ibm eine Hand abgenom: 
men werden mußte, eine Entihäbigung von 1008 fl. zujtellen 
laſſen. Diefer Att ift um jo mehr anzuerkennen, als Depp durch 
eigenes Verfchulden bie Verlegungen erhielt und nur in Berüd: 
fihtigung jeiner perfönlihen und Kamilien:Berhältniffe die k. 
Generaldireftion ſich zu dieſem Eutſchluſſe bewegen lieh. (2. 4.) 

Herrieden, 19 April, Ein tridterförmiges Luftthal, 
defien tieffte Stelle am 10. in Rordamerila den Luftdruck auf 
732.Smm emiedrigte, am 15. die MWeftküfte von Irland, am 
16. Stalborougb in England, am 17. Dunlirchen erreidhte und 
fobanı nördlich von uns vorbei nah Sübdoften ſich bemegte, 
beeinflußt gegenwärtig ganz Europa, überall jchlechtes Wetter 
— theils mit theils ohne vorausgegangene vermittelnde Gemit: 
ter — verbreitend. Ungeachtet der großen Verbreitung bes 
feuchtlalten Neguatorialiitomes wird allmälig wieder jchönes 
Wetter fommen, da ber Barometer auch in Norbamerila nur 
langjam fleigt, und bei uns die Auftftrömungen und Iſobaren 
ſeht regelmäßig verlaufen. (Ft. 3.) 

Frankfurt, 20. April, Geftern wurden bie beiden in 
— urg verhafteten des Mordes bezüchtigten Leute uach ſtatt⸗ 
gehabter Confrontation nah Vaihingen gebracht. 


Spaniſche Staatsſchuld-Anleihe 


von 
- ” * 1* 
50 Millionen Piaſtern. 
In Rentenſcheinen ber conſolidirten Rente 3%/, Ausländiſchen 
oder Inländiſchen Rente. 
Rah Belieben der Subſcribenten. 

Die öffentlihe Subfcrivtion biefer von ben Gortös am 
31. März d. J. bemwilligten Anleihe wird unter folgenden Be: 
— cxöffnet: 

Wabl für die Subſeribenten. Dem Bublitum 
ſteht im Augenblicke der Subjeription die Mahl frei 
wijchen der conjolidirten Inländiſchen Rente 3%, und der con: 
Tolibirten Ausländifhen Hente 3°, beide mit Genuß vom 
31. Degember 1308 an. 

@inlöfung der Eouponsd. Die halbjährigen Cou— 
pons jind am 30. yuni und 31. Dezember jeden Jahres fällig 
unb werben in Piaſtern in Paris und London gezahlt in feften 
Berbältnifie von ir. 5,40 für den Piafter in Saris und 51 
Bence in London. 

Emiffionpreis. Der Preis der Emifjion beträgt : 

26°, , für die Imländiihe und: Genuß vom 31. 
298, ° , für bie Ausländiiche De. 1808, 
d. 5. für 205 Biafter erhält man eine jährlide Rente von 

. 30 Biafter (Inländiſche) 
und für 245 Piaſter eine Rente von 30 Piaſter (usländifche). 

Es werden nur Subiriptionen von 30 Biafter oder Multi: 
plicatoren von 30 Piafter angenommen, 

Wechfel. Ter Preis der Emiffion ift in Franfen zu 
erlegen, im Verhältniſſe von 5,40 für einen Riafter, was — 
lich das feſte gebräuchliche Verhältniß an der Pariſer Börſe 
bei Umſätzen von ſpaniſchen Fonds iſi. 

Einzahlungen. Einzahlungen geſchehen wie folgt: 

Für je 30 Piafter Inlandiſche: 


3°, beim Eubfcribiren, reip. 30 Piafter zu 5,40 Fr. 162 
7°/, bei der Repartition, vo „ ee 378 
81/,0, am 25. Mai 8 „ 459 


” ” " 


8,0, am 25. Juni 
3, m 


82'/, „ „ 445,50 


267°, Waft. zu 5,40 $7. 1444,50. 





— den 22. 








Deutibland. 

Preußen. Berlin, 21. April. Wie in parlamenta- 
riſchen Kreifen verlautet, ift der Bundesrath des Zollverein: 
auf den 28. April einberufen. 

Ausland. 

—S Paris, 19. April. Die France ſagt: 
Die Minifter erflärten, wenn die Baſis der franzofiſchebelgiſchen 
Berhandlungen angenommen wäre, könnten fie fortgejeßt wer: 
ben, wo nicht, ſei e3 befler, tie abjubredhen. rere:Orban ver: 
langt eine ende Aufftellung der Forderungen. 

Belgien. Brüfjel, 1%. April. Die Etoile belge mel- 
bet: Wahriceinlich werben die Verhandlungen zwiſchen Frant: 
reih und Belgien wenigſtens augenblidlih nicht zum Ziele 
führen. Frere-Orban wird Ende der Woche in Brüſſel zurüd- 
erwartet, 


Neueſtes. 

Mailand, 19. April. Die Behörde entdedte eine 
mazziniftiihe Verſchwörung. Drfinibomben und diffrirte Doku: 
mente wurden jaifirt und 6 Berhaftungen vorgenommen. Die 
Stadt ift rubig. 


Börfenbericht. Frankfurt, 20. April. Die Börje 
war troß quter Wiener Eourje im luftiger Stimmung. Eine 
Reihe politiicher Nachrichten, die heute Morgen eingelaufen 
waren, dienten nicht dazu, ein bejonders Animo hervorzurufen. 
wie Wendung bes ur ya Tan Conflictes macht einen 
unangenehmen Eindrud. Sämmtliche Effekten weiſen daher 
heute kleine Rückgäuge auf. Für Amerikaner, die ebenfalls 
1/9, billiger abgelaſſen wurden, war außerdem das ſchlechtere 
Goldagio ug 3 . Das Geihäft war im Ganzen —— 
lebhagt. — Abends 61, Uhr. In ber Effektenſ 
wurden Deſterr. Grebitaftien zu 290° ,—290 bez., Lombarben 
222 bez, Etaatsbahn 319%,—318%/, bez., Silberrente 57% 
bez., 1882er Ameritaner Bonds 871, '/,, be. Etill und 
matt. 





Verantwortliher Rebakteur: Fr. Brand. 
Für ie 30 Piafter Ausländifce: 


30/, beim Subferibiren, refp. 30 Piafter zu 5,10 Ar. 162 
70/, bei der Nepartition, „ 70 „ . u. 378 
6%, am 25. Mai, Du nn, MM 
81,0, am 30. uni, 85 [77 ” ” ” () 459 


4,0 am 1. Angufl, 5 MU nn 256,50 
29/,%, 23927, Biaft. zu 5,40 Fr. 1579,50. 
(1) Dieje Einzahlung wird durch den fälligen Coupon von 13,0, reip. 16 

BViafter oder 81 Franten auf Fr. 878 rebucirt, 

Anbaberfcheine. Die Interimsinhaberſcheine werben 
von den Eubfcribenten im Hugenblide der Hepartition bezogen. 

Disconto. Nach geſchehener Repartition wirb den Eub- 
feribenten, weldye die nicht fälligen Termine vorausbezahlen, 
ein Disconto von 5%, pro Jahr zu Gute gerechnet. 

Berzögerungsjinfen. Verſpätete Einzahlungen find 
einem nad) dem Zinſe der Nentenjcheine berechneten Zinje un: 
terworfen. . 

Zage ber Subfeription. Die Subicription wird am 
pril in Paris, London, Mabrid, 
Amfterdam, Hamburg, Frankfurt, Brüffel und Antwerpen er: 
öffnet und wird überall den nachſten Tao, 23. April Abends, 


geichloffen. 
Man jubferibirt 

in Bari an der Banque de Paris (anonime Geſellſchaft, 
Capital 25 Millionen) 11 bis rue St. Arnaud. 

Man unterzeichnet gleichfalls: 
In Frankfurt a. M. bei den Herren Gebrüder Sulzbach, 
in 8: rlin bei den Herren Müller K Eie., 
in Hamburg bei den Herren Frege Kr Eie., 


in Amfterdam bei den Herren Lippmann, Noienthal 


K Cie, Wertbeim Ke Gumperb. 

Einzuzahlen oder einzufdhiden an die Banque de Paris: 
162 Xr. für 30 Piaſter Hente, 
324 Fr. für 60 Viaſter Rente, 
486 Fir. für 90 Piaſter Hente, 
648 Fr. für 120 Piaſter Rente u. j. w. 

NB. Man beliebe anzuzeigen, ob man Inländiſche oder 

Ausländische Rente zu nehmen wüniche. 4100 2b 













Zeimfud, 
eute Mittwochk 


oncert 
ihn iher Deinin 
wilter Deinunger. 
— 7 bes 
Donnerstag im 


Cafe Schwanhäusser. 


4170) Ein noch gan ei er» 
Itenes gepolftertes Fi nders | 
üblichen ift zu verfaufen. f 

ten find, während bie weitern Beträge durch monatlihe Ratenzahlungen abgetragen wer: ap, in her ep. 

ben förmen, j . e 4174) Auguftinergafje Nr. 

Nah geihehener Anzahlung fpielt das Loos ſchon bei ber am 1. Mai ftattfine SInädhit dem Vierröhrenbrunnen \, 
benben erften Ziehung mit. S lift ein Laden mit Ladenzim⸗ 


== Thlr. 30,000 Gewinn = am1.NDlai 


Durch Ankauf eines Anlehens:Loojes des neuen 
Herzogl. Sraunfdweig. Prämien-Anlehens 
bietet ji die Gelegenheit, einen der Gewinne von Thlr. 8O,000, 75,000, 60,000, 
55,000, 40,000, 36,000 :c. erlangen Ih fünnen, da ein ſolches Loos in allen 
ftatthabenden Ziehungen jo lange mitfpielt, bis demjelben einer der Gewinne, — wovon 
der geringite ſchon Thlr. 21. beträgt, — zu Theil geworden ift. 

Tur Erleichter des Ankaufs diefer Staats-Anlehens-Looſe, deren 
An: und Verkauf überall gefeglich geftattet ift, erläßt unterzeichnetes Haus das Driginals 


Prämien Laos mit 
fl: 3'/, Anzahlung, 
ec 


wel e pr. Pofteinzahlung oder durch Einfendung (oder gegen Poſtnachnahme) zu entrich- 
* 


Verlooſungspläne und jede weitere ar” 3*8 iebel Söh mer zu vermiethen. 
oriz Stiebe ohne re 
20) Bank: de Wechiel-Beibäft ın Frankfurt a. m. Kl) yet 


bis 1. Huguft zu vermiethen. 
Zwinger Nr. 22. 


4127) Gin Meines und ein 
wurde vor längerer Zeit eine|grehed möblirte Zimmer 
Korallenfette mit Kreuz [nd einzeln an folide Herrn zu 
chen; abzugeben goe Belohn⸗ | vermiethen, UrfulinerftraßeN. 2. 


Be ung Reibeltsgaffe Ar. 10. (4159 r 
———_—__——— u vermiethen 
an —* * wit ben 2. ober bis — 
Se A me BT ne euntihe,jomigethohne 
inder eine gute #eloh ung, befiehenb aus drei Zim⸗ 
tor Ankauf * — ""8- Imern, Küche, Magblammer ıc 
Näh. in der Eyp. ä Fleiſchbankſtraße N. 30 neu. 4150 


ERTERBRSRE 2000060088 Verloren 


Der von Herrn G. U, 78. Mayer zu Bres⸗ 
lau angefertigte weiße Brufl:Syrup iſt von mir 
vielfah angewandt worden und fanı ich auf Grund ber 
in meiner Praxis gemadten Erfahrungen dieſes gedachte 
Präparat, was in feiner Meife der Geſundheit nad: 
theilige Stoffe enthält, bei catarrhalifchen Reizzuſtänden = 
der Kefpirations-Organe, als ein den Huftenreiz mildern: 
bes, berubigendes, die Secretion der Schleimhäute, der * 
Luftröhre, ſowie auch die Expectoration förderndes und 


zugleich augenehm ſchmedendes Präparat empfehlen. 
— * * en KA Ne —* — — — 
en Luftröhren⸗Catarrhen, aſthmatiſchen Beſchwerden, 67) Ein mittleres Haus 
Kurzathmigkeit und Bruftträmpfen bei längerem Ge: Mi (EINE Haushälterin, in > Mitte der air zu eis 
brauge jehr wirkſam gejunden, was id Herrn Mayer | die ſchon langere Zeit auf einer|tem Probuften: oder fonjtigem 
hierdurch jehr gern bejeuge. . % Delonomie thätig mar, und Geſchaͤfte gut geeignet, ift unter 
2oslau, den 24. Auguft 1867. 3 jelbftftändig einen großen Haus: günftigen BR bedingungen 
Dr. Starf, halt leiten faun, wird fpäteftens [I verkaufen. Näh. in ber Erp. | 
fgl. Stabsarjt a. D., Medico-Ehirurg 9 bis zum 1 Sun AT — — 
nd Geburtähelfer. wonen fi aur f ol slpen [4156) Oberhalb des Julius 
Durch einen Aufjag in der Berliner Gerichtsseitung Sidi. mit i m Be iffen EM, (jvitals Nr. 23 iſt ein möblirtes | 
darauf aufmerlſam gemadt, daß der ©. W. finde —ã n con. Zimmer nebit Shlafjimmer | 
Mapyer’ihe Bruft:Sprup gegen Huflen gut jei, * feffion if erwünfcht. de Eon: zu vermiethen. 
entnahm ich zwei Flaſchen dieſes wirklich lieblich ſchmecken⸗ * Bra in der € PET PS PO EEE | 
— — Mit — — a daß are es m (ET AR 57 30) Eine tree, fo: 
mich vollftändig von dem jo Läftigen Hufienreiz befreite AIi im & | Ri 
und bitte jeden, der von ähnlichen Leiden gequält wird, ie ——— lide, im Spezereigeichäfte 
ſich dies billige Hausmittel ſiets bereit zu halten. jin der Mäbe der IIniver- gewandte Ladn erin 
N a — ge Nität, wird bis 1. Zuni wird geſucht. Auguſtiner⸗ 
er ar Derichow, Müllerftraße Nr. 113, gg von einem folıden Seren |gafie Nr. 22 
Diefes Hausmittel ift nur allein ächt zu haben in | zu mietben gefucht. Df: g + . 










TERZEEERERBRUSEUZUIGHURRRE 


Würzburg bei ferte mit Ir. 4176 bei.|4ıs i i 
o ) . +-14164 2a) Ein tüchtiger Bag: 
Cari Chr. schmitt, S die Expeb. nee ar ebenfo ein Genen 
Sanderſtraße Nro. 10. Aſchmied werben gegen guten 
i ara) Pe nr Ka und dauernde Arbeit ges 

* bildeter Chirurg und Geburtä- — * a te 

Sesssaon.anonsseeene®|;;.-..:".. rl] cin olimtin jr. 
em Lande Hierauf reflef:| Majdhinenfabriku. Eifengieperei, 
Belanntmacung. tirende Gemeinben wollen ihre | — — — — 
In Folge gerigtliger Berfügung verfteigere ih am Offerten in der Erped. d. Bl. an FR ———— — 
Dienstag den 97 d Mts unter A. B. Nr 10 nieder: oa von % Zimmern, s 
- HN 38 legen. und allen jonftigen Bequemlic: 
Nachmittags 3 Uhr — — —  [teiten, eine Stiege hoch, an eis 


in dem Wohnhaufe Pleihader Kirchgafie No. 1 dahier ein ges] 4175) Mädchen können das [ner gangbaren Straße, ift auf 
richtetes Bett mit Bettftatt, eine Kommode und einen Waft- Kleidermachen lernen. Stern-|1. Auguft zu vermiethen. 
iſch augen fofortige Baarzahlung. gaſſe Nr. 3 neu. Näh. in der Erp. 


ürzburg, den 16. April 1869, PR —— —— 
4156) Eine goldeue Broche|4172 20) Eine freundliche 
— \_ . „73 %...298 wurde von der Semmelsgaffel Wohnung von 3 Zimmern 
4152) Mubdung ift zu ver:]4153) Einen Lehrling ohne] bis zur Aumühle verloren. Manfift wegen Verfegung bis 1. Mai 
kaufen im 1. Dir. Nro. 7, ui ſoucht bittet um ——— gegen Be zu vermiethen. 4. Diſtr., Zwin⸗ 
Pleihadertichplag. » Schiele, Ubrmader.llohnung. Näb. in der Exp. Iger Haus:Nr. 3 neu. 


Am 1. Mai 1869. — Erſte Berlopjung. 


rämien-Auleihe 


‚000. 75.000, 60,000, 30.008: 10,000, 
36,000, 33,000, i7,000, 25,000, 20,000, 16,000, 15,008 ı. 


& Brauuſchweig. 


wit Gemtann non Khlr. 


m 


Der veringite Prris 
Zhlr. 10 


lit bei: 


F. E. Fuld & Co. Bank- und Wechſelgeſchäft in Fraulfurt e. M. 
An vorb Berfaur aller #ı lehenstooſe, Stoat-erfefien ac 
obiger Drligeitonen beforgem wir zum Börfencourre, mit einer Lienen Broniflordsereginung. 


re 





Bekanntmachung. 


Schutzpoden⸗ Impfung pro 1869 9 betr. 
Am Breitag ‚den 23. und — den 24. April 
. 36. wird im —— faale dahier 
jedesmal Nachmittags 3 Uhr 
die Nahimpfung vorgenommen, zu melder alle bis jept noch 
nicht geimpften Kinder zu bringen find. 

Zugleih wird bemerkt, daß an obigen Tagen auch Er: 
wachſene unentgelblih geimpft werben, unb baß bis zum 1. 
Mai I. Is. die Impfliſte geichloffen wird. 

Mürzburg, den 17. April 1869. 

Stabtmagiftret. 
Nechtorundiger ürgermeiſter. 
Dr. Zürn. 
Amend. 


Mobiliarverſtrich. 


Zufolge Verfügung des lönigl. Handelsgerichtes Würzburg 
verfteigere ih am 
Freitag den 30. April 1869 Mittags 2 Ubr 
im 2. Diftr. Nro. 184 dahier: 1 Nahmaſchine, mehrere Betten 
mit Bettftätten, 1 Ranapee, Commode, 1 Lehnftubl, Stühle, 
Spiegel, Uhren, verihiedene Tiihe, 1 Waſchtiſch, 2 Kleider: 
ſchränke ıc., an den Meiftbietenden gegen fofortige Zahlung. 
Der Zuſchlag wird nur dann ertheilt werden, wenn min: 
deſtens drei Viertheile des Schäpungswerthes erreicht find, 
Würzburg am 19. April 1869. 
Grimm, k. Notar. 


Mobiliar: Beritrid). 


Im gerichtlichen rt verfteigere ih am 

Dienstag den 27. I. M. \ torgeng 10 Uhr 
im Haufe No. 235 im 3. Diftrift im der Auguftinergaffe bier 
gegen Baarzahlung 2 gerichtete Betten auf 40 fl., 1 Kommode 
= 10 fl., 1 Ranapee auf 10 fl., 1 Kleiderſchrank auf 4 fl. 
— unter den am Termine bekannt zu gebenden Be— 
ingungen. 

Würzburg, den 13. April 1869. 

Sutb, !. Notar. 


Kunſtmühl-Verſteigerung. 


Der Unterzeichnete läßt durch den fol. Notar Reinhard 
Gemünden auf deſſen Amtskanzlei, wo das Nähere einge: 
eben werben kann, am j 
Montag, den 24. Mai ds. Ars. 
Nachmittags 2 Uhr 
feine bei Lohr am Main gelegene Kunftmüble, die jog. Thal⸗ 
müble, mit zwei Mablgängen, einem Nollgange neuefter Gon: 
firuftion mit 24 Fuß Gefall und immerwährender Waflerfraft, 
mebfit Scheuer, Stall, Badofen, Hofraum, Garten und Ge: 
meinbereht — die Gebäulichkeiten find neu erbaut — ſowie 
über 13 Tagwerk Aderfeld, 56 Tagwerk Wielen und 6 Tag: 
wert Walbung in ben —————— Halsbad und Hof: 
ftetten unter den am Xermine befannt zu madenden Bebina: 
ungen verfleigern. 
Bom Strichſchilliuge find 1000 fl. baar anzuzahlen, von 





in ter eriten Ziehung Thlr. 2E — ſteigt fueeeffive bis 


Driginal-Obligationen & Thlr. 20. = fe 35. — fübd. W. 
tb vorrähig bet allen Banquiens nad Geldwechslern ded Fu: und Auslandes a. nanınt- 





Zu verlaufen, - 
4165 20) Wegen Abreife 
fogleid billig zu verkaufen 
1 polirte Bettitatt, Sprung« 


ven 
1388 


federmatrage und breithei- 
lige Roßbaarmatraze, Kin: 
ber-Bettftätthen, Finder: 
ſpielwaaren, Büder. 
Näh. in ber Exp. 


iv 





4161) Auf 1. Mai ift ein fleis 
nes Logis von 2 Zimmern, 
Küche, Keller und Zugehör an 
eine rubige ushaltung zu 
vermiethen. Näh. im ber 


dem biernady verbleibenden mit 4'/,0, verzinslichen Refte ift 
ein Dritttbeil in 8 Martinifriften 1869 mit 1876 zu bezahlen, 
— Dritttheile aber können 8 Jahre lang unaufkündbar ftehen 
eiben. 
Würzburg, den 7. April 1869. 


Kilian Schön, Privatier. | 
Verfteigerung. 


Dienstag den 27. April, Bormittags 9 Uhr 
anfannene und Machmittags von 2 lhr an werben 
im 1. Dtftr. No. 4024, über 1 Stiege mehrere Rommoben, 
Tiihe, 1 Ranapee mit 6 Geffeln, 1 Klavier von Pfiſter, ver: 
ſchiedene gepoliterte Stühle, Bettitellen, 1 Kleiderſchrank, Büs 
—— Küchenſchränke, Küchengeſchirr und verſchiedenes 
Hausgeräthe gegen Baarzahlung öffentlich verſteigert. 4151 20 


Die Gemeinde Sommerach wünſcht ſofort ein baares Dar⸗ 
lehen von 28,000 fl. unter ſolidariſcher Haftung aufzunehmen, 
entweder im Ganzen oder aud) in getheilten Bolten. 

Kapitaliften werben erjucht, ihre etwaigen Offerte mit Ans 
gabe ber Zeit der Zahlung und des Zinsfupes baldigft hierher 
gelangen zu laffen. 

Es werden aud 4 prozentige bayeriſche Staat3-Obligationen, 
welhe vor dem Jahre 1848 ausgeftellt find, nad dem Börfen- 
kurs an Zahlung angenommen, " 

Kür die Gemeinde-Berwaltung: 
De. Seller, Boritcher. 


Bekanntmachung. 


Der Bauer Kaſpar Schlötter von Greußenheim wurde 
unterm 12. d. Mts. wegen Geiſtesſchwäche unter Curatel ge— 
ftellt und als deſſen Eurator fein Schwager Georg Wolf V., 
Bauer von da, verpflichtet, was mit dem Bemerfen veröffent- 
liht wird, daß Schlötter nunmehr ohne Zuſtimmnung jeines 
Gurators beziehungsmweije des Guratelgerichts leinerlei Verfüg— 
ung über fein Bermögen treffen und feine Verbindlichkeiten 
udn fann. 


Ardüuern Bartbien 











Zugleih wird Termin zur Anmeldung und Begründung 
allen alfiger Forderungen gegen benjelben auf 
Freitag den 7. Mai I. Je. früh 9 Uhr 
beim unterfertigten Gerichte anberaumt unter dem Anbrohen, 
daß die nicht zur Anmeldung fommenden forderungen aus dem 
Guratelvermögen feine Befriedigung erhalten können. 
Würzburg, den 13. April 1869. 


Königl. Landgericht IM. 
@ichenmüller. j 
Ein Laden mit Wohn:]4162) Zwei gute Arbei: 


ung von drei Zimmern,|ter werden gejucht bei 
Küche ꝛc., ift zu vermie: 9. Schunm, 


tben. 6. „gen ri Bert Schneidermeifter. Büttnersgaffe. 


_nächft d. Marienfapelle. | 4155) Eine gefunde Still: 

4154) Eine treue, ordentlihel amme ſucht fofort eine Stelle. 

Perſon ſucht Monatsdienfte.| Näheres zu erfragen 5. Difir. 
Näh, in der Erp. Nr. 4, 3. Felfengaffe. 





Wegen Aufgabe meines zweiten Ladens verkaufe ih die noch ferfigen leider unter 
dem Koften-Breife. 
200 Stück Sommerjaden von fl. 2, 12. bis fl. 3. 
100 ,„ Jacquettes von fl. 3. 30. bis fl. 7. 
nur friſch gefertigte Sachen. 


Joſ. Sppenheimer, Blafinsgafle. | 





- Strihsbefanntmachung. Bekanntmachung. 


Im Gonturje des Valentin Schedendah, Schuhmachers 
zu Rottendorf, verfteigere ich deſſen zur — Not: | Die Jushebung ber Altersklaſſe 1848 betr. 
ienborf gehörigen Grunbftüde Pl.-Nr. 2556, 3717, 3759, 3270, Gemäß Art. 51—63 des Wehrverfaffungss@efeges vom 
3213a, 3213b, 3216, 3217, 1893, 1892, 3218 zufanmenge:|90- Jana 1868 finbet bas Erfapgejhäft für das k. Bezirts« 
amt rzburg pro 1869 


fägt auf 990 f. 
Breitag ben 30. April 1869, Montag den 3., 
ittags 3 lihr € 
— eat Di au Rottenborf, — Dienſtag den 4. und 

nachtsfriſten 1869 mit 1874 unter Zulage von 5°/, : rn pa 
Sinfen, wobei der Zuſchlag erfolgt, jobald der Schäßungswerth Mittwoch den 9, Mai d. 38 ‚ | 
erreicht iſt. von Morgens 8 Uhr an, im Gefanbtenbau auf dem Hofplage | 
ürgburg, den 20. April 1869. dabier ftatt. | 
Endreß, !. Notar. Es ergeht ſonach an fämmtliche im Beyirte heimntpberei | 

—* ** —* der —— 1848, = 8 * der 

ereits freiwillig Zugegangenen, ſowie an Jene erer Alters⸗ 

Bekanntmachung. llaſſen, welche —— Erſatzgeſchäfte ſich zu ſtellen ge- 


Kiliau Kohlmann von Karlſtadt, z. 3. stud. med. in|feglich verpflichtet find, die Aufforderung, an obigen Sigungs- 

Würzburg, fteht wegen Minderjährigfeit unter Bormundihaft| Tagen pünktlich zu erfcheinen, Ipibrigenfalfs —— nach — — 

des Georg Carl Scherer dahier. 53, At, 2, 59, 60 u. 76, Abf. 2 des obenbezeichneten Geſetzes 
Died wird mit dem Bemerken veröffentlicht, daß 2c. Kohl:| verfahren werben würbe. 

mann ohne Zuftimmung dieſes Eurators teinerlei Berpflihtun: Würzburg am 12. April 1869. 


gen eingehen kann. ee. 
Rarlftadt am 4 April * — Königl. Bezirksamt. 
nigl. Lan t. ’ 
Pin ttenb * Weigand. (2b 












Stadt Theater Gr, Mübte mi Man Stammpholzveriteigerung. 


biger Wafterktaft, das nie ges Im Gemeindewalde Epleben werden am 


Pittmodh, den 21. il 1869, j friert, ?, Stunde von einer : c 
Erfte Gehderfelling” das Sri. | Eifenbapnftation und Main ge: Dienstag den 27. d. Mits., 
Hedwig Raabe, Laif. rufj.|legen, mit gutem aus Steinen Bormittags 10 Uhr 


Hofiaufpielerin, erbautem Wobnbaufe und großer] 17 Gi ; j 
Abonnement suspendu, Scheuer, Stallung für 4 ferbe, —— a ee 
euer in der Mädchen: | 10 Stüd Rindvich u. 8 Schwein: eileben. am 19, April 1869. 


chule. ſtällen, ummauertem Garten, 2 
Sußfpiel in 1 Mi von Dr.|Tagmert groß, I mit 1000 f. —— — 
örſter. tg — zu ver⸗ — —— 
aufen. a eorige Tan s 
Ira taufen, Das Hebrge Tara Heu-Waagen, Steinfohlenwaagen 
riſer Taugenichts. |ben. Näheres bei (Eentefimal:Baagen befahrbar) 


Zuftipiel in 4 Alten v. Töpfer. C. €, Richter Jiür Stadt: & Gemeinde-Waagen, Dekonomie 
a ee — Güter, Fabriken zc., fertigt zu jeder Größe und Trag 


rn 4185) Unterzeichnete empfiehlt |fraft unter Garantie. Zeichnungen und Zeugniffe auf Verlan- 
Göbelsleh u. fih, alle Sorten Bettfedern von | gen nebft Preisconrante über ale Arten Waagen und Gewicht 



















Morgen Donnerstag allem Schmug, Geruch und je: | empfiehlt 
Septett, dem — aufs Beſte Augsburg 1. 226. 
ET fifa Müller | 35 3869 SG. Ottmanu. 
4184 3a) gi anftändiger ‚am Holzthor Rr. 509.| 4179) Im 1. Difir. Nr. 9 neu,]4187) Gin oder zwei W 
unse > 6 9 dem a Eines unhlic Sohn: Bahnho — — berge ei —— 
e die Conditoreile f von dlung im erfien Stod mit 6 Jobaun Gefner, 
an u h Zimmern, Kühe, Wafferleitung Eileen, Salon, 2 Garbe: Webermeiſter in — 


erlernen. Ftanco⸗O erfelx. zc. if auf 1. Aug. zu vere|roben und jonftigen Erforder— 


e ion|miethen und fann täglid vonfni j «| r 
beforgt bie Erpedition 1 bis 3 Uhr ——— he nn zu vermiethe 


ds. Blattes. Nah Schenfhof Nr. 3. —_————— — |ift bie - ein Xo —— 
i * J 3, (Fi F 4180) Es wird ein in der Näheflleineren Zimmern, Kühe m 
Iwei guie eier 4152) Eine Heine Wohnung |,,, 28. gelegener Fleiner|Waflerleitung x. Näh, in db 
ter finden dauernde Beihäf:|von 2—3 Zimmern ıc. wird bis Garten zu padıten geiucht. |Erved (3795 
tigung be. 1. Mai zu miethen geſucht. Näh. i Sue g 
Bühl, Schuhmacher.Nahe in der Grp. äh. in ber Erp. —— 
4103) Es iſt eine Grube Du 


4183) Ein ſehr ſonniges und 4181) Mehrere Schäffel Kar- 4158 20) Zu vermiethen vertaufen. Auch kann d 
fteundliches, unmöblirtes 3* toffeln ſind billig au verkau⸗ iſt ein Garten mit Wohnhaus;|telbft ein ſtarker Junge > 
mer ift an einen yiy errnifen. Domer-Schulgaſſe Nr, 4, auch zu verfaufen. 4. Difte, [Lande die Mepgerei erlern 
zu vermiethen. Näb, in ber Erp. | Barterre rechts, Nr. 25 neu, obere Kajerngafje.!Nittergaffe, 3. Diftr, Ar, 2 ne 

| 











Jacquettes in Wolle und Seide. 


Menue Zufendungen find eingetroffen; mein Lager bietet jtets die größte- 
Auswahl bei bekaunt billigen Breifen. 


Joſ. Oppenheimer, Blafinsgafle. 


Fr Sansa ganz überzogen à 1 fl. 12 fr. empfielt 
e inolinen,  "sironmenzer. 
Göbelslehn. 


Hente friſche Sendung Nacozi eingetroffen, wozu freundlichſt einladet 
III Fir Fortbildungsſchulen Hödft 


Danksagung, beachtenswerth. 


un \ j Verlag der Job. Phil. Raw'ſchen Buchhandlung (C. 4. 

Für die jo ehrende Theilnabme bei der Beerdigung Braun) in Nürnberg und zu haben in Julius Mellner’s 
und dem Xrauergottesbienfte unferer lieben Mutter, Buchhandlung in Würzburg und Neuftabt a. S.: 

Schwieger:, Groß: und Urgroßmutter 


Leſebuch für das deutfche Volk und defien 
2 Marie Esther Pfllaum bildungsfchulen von Pfarrer — — xhle. 70 
» fagen den innigften Dan 


os * g ns / 
\ Mürzbure, den 21. April 1869. Inhalt: Weltktunde. — Naturkunde. — Lanbwirth: 

ur vi trauernden Sinterbliebenen. ſchaftsklunde. — Völkerkunde. — Gedichte und Erzählungen. 

‚ „(In vielen polit., landwirthſchaftl. und päbagog. Zeitungen bereit® ſeht 
——— Der Preis zur allgemeinen Anſchaffung äußerſt billig 

gefie 


Makarts Peit i 

akart' 

3 Blatt rel iu 8 toreng, 
Julien's Buchhandlung 

j am Eichhornplag. 

8Franzöſ. Blumenkohl u. Kopfialat 

OD empfiehlt 


x Joh. Schäflein, 





— — — 
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Danksagung. 

Fir die jo chrenvolle Therlnabme bei der Beerdig: 
ung unferer lieben Gattin, Mutter, Tochter, Schweiter, 
Schwägerin und Tante, rau 


- .. 
Anna Urſula Fiſcher, 
ſagen den inmigfien Dank 
Würzburg, den 21. April 1809. : 
die tieftraueruden Sinterbliebenen. 





— 1 re 


‘ 


"iq ma aꝛoquvig "2 — 


D * 77 . 

! 3 oOooOooooo0000 Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 
25 Eine Erfindung (ohne Apparat) die bis 500" ———— — —— — — 
er; > = , Gewinn abwirtt, während die Deritellung der Artitel DBefauntmachung. 
a1 ° = 535 cine jehr angenchme iſt, macht es verm. eines 

* „28 „Gebeimnißes‘ leicht, jorort mit wenigen fl. all⸗Am Donnerftag, den 29. April d. Js., Bor: 
ri == jährlich Hunderte von Gulden verdienen zu Tonnen] mittagd 9 Uhr antangend, werden aus der Gräflid = 
u 5. _ und wir teren ſchen Forſtrevier Einersheim, Diſtrikt Eidig, zunäd 
543 555 „Für unr 1 Gulden‘ der Würzburg-Rürnberger Straße, 

8: - 23 nabarcwicjen, durch ar Klafter 5 ok ed 3 
„DE 2 2 * sun 013, 

—— Ferd. Marquard | } em. 
@ == E m Gefell i B., Provinz Sachen. 7 Weihbuchen;,f! 
„EB at Ns 3 Birnbaum= und 
ren Die zahlreichen, ebrenvolliten Zeugniſſe, als: 10 Fichten Abihnitte, zu Bau: u. Wagnerholz geeignet 
F 3 ==, 6 danke Gott, ſo auch Ihnen, daß Sie mir zu die⸗an den Meiſtbietenden öffentlich verſtrichen, wozu ——— 
28 =. = tem Erwerbszweig verholfen, um meine Familie, Sfeingeladen werben. 
m 25 — —* —* Pa zu —— eine por Marft:Einersheim, am 18. April 1869. 

ze 3 befindet ſich durch die Erfindung bereits in den beiten ii it # 
|! #5 7 Rerbältwiffen) liegen im Triginal vor. Beglaubigte Gräflich Rechteren Linpurgche Forſt Verwaltung 
Tim 222 Abſchriften von Zeugniſſen werden auf Verlangen mit — ——— — 

55 beigefügt. (3a) 417] 


BE... BEREIT — Klceverfteigerung. 

180) Gegen Ende vergangenerf4177) Ein einfach möblirtes Im Brivatwege werben 2— den 27. Apr 
Node ging eim braunieiener| Zimmer, womöglid mit Kod: Mittags 1 Uhr auf dem Kathhauje zu Karlſtadt beiläuf 
Negenychirm zu Verluft.[gelenenbeit, wird von einer ein⸗ 100 Eir. guter Monatällee parthieenweiie gegen Baarzahlu 
Dem Weberbringer cine Ber [zelnen Perſon zu miethen ae: eig Aud kann unter der Hand davon abgegeben wı 
lohnung. Räh. in der Gep. lſucht. Nah. in ver Erp. den. Näh. im Haufe Rro, 461 in Rarlftadtzu erfragen. (41 


> 

















Danksagung. 

r bie herzliche — bei en Trauerfeier: 
lichteiten, ſowie während ber Krankheit unferes gelieb- 
ten Sohnes und Bruders 


Johann Baptist Müller, 


cand. med, 
iprehen wir biemit den geehrten v . Brofefioren, allen 4) 
„unferen Verwandten, Freunden und Befannten, ben 
9.9. Mitgliedern des Sängervereins und abefonbere: 
allen feinen Bunbesbrübern und HH. Commilitonen 
unfern tiefgefühlteften innigften Dank aus. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Kinderchaischen 


in en mit drei und vier Räder, empfiehlt zu den bil: 
igften Brei 
Jos. Perathoner 
2b auf ber Brüde. 
BordeaurIßeine 
= Driginalfäiier, ſowie in Flaſchen bin ich beauftragt billigft 
ugebe 
Anton Fischer, |; 


Srditenr, 


änfene Spritzenschläuche ( Gothaer 
F — empfiehlt 


. B. Ehrenburg. 
Für Trauer Thwarze Brochen, Obrringe, Uhr: 


ketten bei 3.8. Brenner am Markt. 


Unterzeichneter zeigt biemit an, baß er mit feinen Möbel: 
und Frahtwagen am 27. April bier anlommt, und wünjcht 
rg Neturfraht nad) Frankfurt, Landau oder Speyer. Beſon⸗ 
ers empfehle ich mich für den Transport von Möbel unter 
dem billigiten Preis und promptefter Bebienun 
Näheres zu erfragen im in zum Etrauf.“ 


N. Müller, 


_2b 4004] —— bei Landau. 
Gebrannten Eaifee, 


rein und fräftigichmedend, empfiehlt pr. Pid. 36 fr 


Peler Eisfelder, 
5. Difir., Zellerfiraße. 


Bekanntmachung. 
Beim ſtädtiſchen Waſſerwerke dahier find 
circa 300 Zollzentner alte Bleirohre und 
altes Meſſing 
zu verkaufen. 


Kaufliebhaber werben erſucht, ihre Offerte ſchriftlich län 
ſtens bis 30. d. Mts. bei der unterfeitigten Verwaltung babier 
einzureichen. 

Würzburg, den 20. April 1869 


Städtiihes Gas- und MWaflerwerf. 


3b) 


" 


Eorfetten in größter Auswahl empfiehlt —59 — zu zahlen, die übrigen Bedingungen werden 


billigſt 
Carl Phili pp Bauer, 


Domita 












igarren- „Berfteigerung 


„Ci den 21. & Donnerftag den 22, 
April 1869 früb 10 Uhr K Nachmittags 
@ 3 br, Marktplag He.Nro. 22, zu ſehr billigen 


Preiſen. 
Ge) F. I. Manz. 


Agnes Stier, Gattin des Schuhmachers —— Stier, Gattin des Schuhmadyers Michael Stier Stier, 
beabit tigt mit ihren 5 ummünbigen Kindern nad) Nordamerika 
zu ihrem allda bereits befindlichen reger auszuwandern. 

Etwaige Anſprüche an bie übrigens fi vermögend- 
lofe Agnes Stier find * Meidung der —S — 
bis zum oder ſpäteſtens a 
Montag. 26. April 1. 3. Bormittags 
im magiftratifchen Geſchäfte zimmer Nro, 21 geltend zu machen. 
Würzburg, 16. April 1869. 
Der Stadptmaniftrat 
Der rechtskundige Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 


Mobilien— Verſteigern 


Am Mittwoch den 28. d. Mts. ing. 
2 Uhr werben im 1]. Diftr, Niro, 4 neu Commode, Kanapee, 
Seffel, Kleiderſchränte, Tiſche, Betten mit Bettladen, Bettüber⸗ 
Ti und Leintücher, Servietten, Hemden, Bilder, Spies 
Kühen: und Waſch⸗Geſchirr, oa u. dgl., gegen 
—— vom Unterzeichneten or entlich verftrichen, wozu 

Stri sliebhaber eingelaven werben. 

Georg Schmanfer, 
Tarator. 


Strichsbekanutmachung. 


m Exelutionswege verfteigere ich 


Im 
Montag den 3. anal 1869 Mittags 2 Uhr 


und wenn eh 

Dienstag den 4. Mai 1869 Mitta 62 N 

fortfahrend in dem —— 
Mo. 145 im innern Graben 
3 Betten, 2 Kanapee mit Sefleln, 3 Kommoben, 1 Bi 
1 Wandubr, Spiegel, Tiihe, 1 Kieiderſchrant verſchiedenes 
Weißzeug, Herren: und Frauenfleiber 2c. 2c., wobei ber Zu: 
Vie tet, fobald drei Viertel bes Schägungswertbes er: 
reicht i 
Würzburg, den 20. April 1869. 
Endrefi, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


In Folge gerichtlier Verfügung verfteigere id im Eres 
futionswege am 


Mittwoch den 19. Mai 1869 
.. Vormittags 10 Uhr 


in meinem Amtszimmer bie in biefiger Steuergemeinde gelegenen 
Grundflüde 
PL.:No. 691, 697, 698 und_703 in der oberen Bulleite mit 
einer Gefammtfläche von 1 Tagwerk 256 Dezimalen und einem 
eg reden von 600 fl. nad) Maßgabe der Beltimmungen 
des Projeßgefeges vom 17. November 1837, vorbehaltlid des 
8 64 des — 
Die Strichſchillinge ſind binnen 14 Tagen nach ug Age 
ei ber 
erjteigerun befannt gegeben. 
Die Shägung fowie der Beſchrieb der einzelnen Grund» 
ftüde können in meinem Amtäzimmer eingejehen werben. 
Würzburg, den 18. April 1869, 
Dppmans, f. Notar. 


Drud und Verlag von Bonitad:Bauer in Würzburg. 





Würzburger 
Babnzjzüge. 


1, Würburgs Gamberg· frankfurt. 

Ankunft v. Franfiurt: Coutz. 2 I, 
BEN. Rıım. Schnell. ON SOM. Urm. Poh- 

4U fübu. TIL. 35 M. Ab. Büter. 6GU. 
trüb, LU. Mit, u, IL U, 60 M. Nachts 

Abrangnach Bamberg: Schnell. ION 
KOM. Borm Poſtz 2. 60 M. Nachm. au 
15 M. Abbe. Güterz. 4 U. 20 M. frühu. TU. 
80 mM. früh 

Ankunft ». Bamberg: Schuellz, 5 U, 
20 V. Abbe. Boin. SU. IOM. früpu. IN. IHM. 
Ritt. Gi. EU OMU 11UEER.NGE, 

Abgzangnach Frauffurt: Goug. II. 
25 M. Mitt. Schnell. 5.30 M. Abs. Boft, 9 
N.5OM. Borm. u. 120.15. Nachts Sütery. 
AUSM. früh, 2U. IOM Nach. u. 8, Abba 

11. Wurjburgellürnberg. 

Abgang nah Nürnberg: Courz SU. 
1OM Rahm. Poſtz. 4 U. 20 M. früh. Güter. 5 
U. a0 M. Früh, 9U, Torm, 4 LIOM. Rachm 
und 8 U. Abenbe. 
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Xandtag. 


Debatte über das Zchulgefeg in der Rammer 
Der Meichsräthe. (sortiegung.) Die Kede des Reichsraths 
Fürſten v. Hohenlohe bei der afgemeinen Debatte über das 

ulgeieg in der geltrigen Eikung der Kammer der Reichs: 
räthe lautet wörtlih alfo: „Meine Herren! Ich muß mir er 
lauben, in der allgemeinen Diskuſſion das Wort zu ergreifen, 
weil :cd es für Pilicht halte, im einer Frage, welche die Ge: 
genfähe der Parteien in jo ellatanter Weile wachgerufen bat, 
nicht ftill zu ſchweigen, Sondern offen meine Meinung zu befen: 
nen. Es gibt Zeiten und ragen, in melden man nicht neu: 
tral bleiben kann. Wir leben in einer ſolchen Zeit, und ber 
Gegenftand der heutigen Distuffion liegt jo, dab Jeder ber 
im öffentlihen Leben zu mwirfen berufen iſt, die Pflicht bat zu 
fagen, wie er dazu Steht. lleber die Nothwendigkeit der Keform 
unteres Schulweſens iſt mohl fein Zweifel, wenn auch über bie 
Art der Heform die Meinungen aus einander geben. Schon 
vor 20 Jahren hat ein beredtes Mitglied diejer hohen Kammer, 
welches wir noch beute zu den Unjrigen zählen eine „„totale 
Reform unieres Elementarſchulweſens als eine unerlöjchlice 
Nothwendigkeit““ bezeichnet. Jener Herr Reichsrath ſagte da— 
mals: „Ich hoffe, man wird endlich von der in früherer Zeit 
fo ziemlich verbreiteten Anſicht abgekommen jeien, daß das 
Glüd des Etaates in der Verdbummung der unteren Glajjen 
beruhe; unjere erleuchtete Negierung wird bie Ueberzeugun 
begen, daß Gefahren für den Staat nit durch Bildung bes 
Volke, wohl aber durch das Gegentbeil, durch Mangel an 
Bildung entitehen fönne, daß die Kraft der Nation und mit 
berjelben der Nationalwohlitand zunächſt auf der Intelligenz 


beruhe.““ Indem mich dieſen Worien aus vollem ° 
—** laube ich, daß ich wohl von keiner Seite 
hohen Hauſes einem Widerſpruch begegnen werde. Jene Mahn: 


ung war nicht bie einzige, welche an die Staatsregierung durch 
die Kanımern gerichtet wurbe. Ich erlaube mir, auf den Ge- 
mmtbejchluß ber beiden Kammern v. %. 1866 zu vermweiien, 
in weldhem um Vorlage eines Schulgejeges auf freifinniger 
Grundlage gebeten mwurbe. Die Staatsregierung iſt die 
MWünjchen nachgelommen und hat ein Geſetz gorgelegt, das jener 
Forderung enttprechend entworfen war. Geitdbem hat zuerft 
außerhalb der Landesvertretung, dann in ben Kammern bie 
Disfuffion begonnen, Es iſt einer der Vorzüge des conftitutio- 
nellen Lebens, daß Fragen, welde die öffentlihe Meinung auf: 
zegen, duch die Diskufjion der gejeglihen Vertreter geklärt 
und verarbeitet werben, und daß in Folge defjen Ruhe in die 
Gemüther zurüdtehrt. Auch in der vorliegenden Frage war dies 
Fall, und wenn mid nicht Alles täuſcht, —* ie Aufreg⸗ 
> ung gegen das, wie man es nannte, „heilloſe““ Sculgejek 
einer mehr unbefangenen — Platz gemacht. Auch die 
Berathungen Ihres Ausſchußes zeigen, ſoweit die Protokolle 
darüber Auskunft gr nichts von einer leidenſchaftlichen Er— 
tegung der Herrn Mitglieder, und auch die Reden der beiben 
Herm Referenten zeigen die rubige und unbefangene Beurtheil- 


Stadt- und 


Würdurgsllüenb 

Anlunft von Rürmberg: 

M. Vormitt Poftzug 11 U. 45 M. Nachts Gütersäne 3 
u. 25 M, früh, 12 U. 56 M. Mitt. 5 U. 25 M. Abd. 
und 9 U. 40 M. Nadıts. 


Donnerstag ben 22. April 1869. 





Fandbote. 


1. Warzburge Ansbach⸗ München, 
Abgang nach Ansbach: Schnellz SM. 





ET Nachın. Pofte, 5 U früh u.10U. 50.M. Borm. 
er Güterz. 3ZU SOM Nacdıın. u.7 U 45M. Abbe. 
„Fe ntunftvon Andbad: Schnellz IN: 6 


M. Mitt, PRLSN.IEM. US, u. 10 WERT, 
Güter; 80.45 M. früw.11 I. AM, Roc. 
IV, WirrzburgeSridelbeug.; 4 

Abaang nad Heibelberg: Scuel. 8 
UBON; früh. Berjs 121,5 4 jtup, 5.R, 
15 ®. früp, 108. KM. Term, 10. 55 Mu, 
84.35 MNachm. u. 61 20 M, A Güter. 
SU. 15 M. früh, OU. 25 M. Vor u, TOM. 
IHM, Nachts (Beide Letziere nur nach Vrbatf.) 

Antunftv. Heibreiberg: Schnell. 7 U. 
TOM, Ab. Perſz. 8.25 M, früh, UHR. 
Borm,,2U. 35 M. Rahm, 6 1.450. Ab. u. 9 
1.35 Di. Nafts. Güte. AN. 5Mfrüh, 10u. 
10M. Borm. u.2 0.35 M, Rachm. 


Poftommibusfahrten nach 


Arnſtein 546 U. Ab. Efielbad 415 11 MbbE. 
Euerhanfen — Röltinden 3 U. 80 M, Nächm. 


er 
Epmelzug su 86 


Zweiund zwanzigſt Jaht gaug 


ung bes vorliegenden Geſezentwurfs. Jene vielgehörte Klage, 
daß die Kirche durch den Entwurf des Schulgeſetzes in ihren 
Rechten bedroht werde, fängt — wenigſtens außerhalb der 
Kammern — an zu verſtummen. Denn wer ımbefangen das 
Geſet beurtheilt, muß zugeben, daß der Unterſchied zwiſchen 
dem Vorfchlage der Hegterung und dem beftehenden Zuſtänd 
nicht jo groß iſt, als man es anfangs bargeftellt hat. Aller: 
dings gehen die Beichlüffe des Ausſchuſſes und die Abußerung 
des Herrn Erzbiſchofs v. Scherr in dieſer Richtung meiter und 
über den Gejegentwurf ſowie über die beſtehenden Verhältniſſe 
hinaus, Dieje Beſchlüſſe geben zum Theil aus dem grundfäh: 
lien Beftreben hervor, der Kirche den vorwiegenden, wenn 
nicht ausſchließlichen, Einfluß auf vie Vollsichule zu vindteren, 
ein Bejtreben welches auch in dem Breve ©. 9. bes Papftes 
Pius IX, an den Erzbiſchof vor Freiburg v. 14. Juli 1864 
einen jebr beftimmten Ausdrud gefunden bat. Hier nım bes 
gegnen ſich zwei entgegengeſezte Strömungen. Denn wenn die 
Kirche die unbeſchraͤnkte Einwirkung auf den Volksunterricht 
für ſich in Anſpruch nimmt, jo kann andererſeits der Staat 
jein Recht auf die Leitung der Volfsbilbung und Erziehung 
ebenſo wenig aufgeben. Konnten wir freilid von einer idealen 
Auffallung der Kirche und des Staates ausgehen, fo müßten 
wir zu ber Kolgerung kommen, dab es für den Staat nur er 
mwünjcht jein fonne, wenn der Kirde, der Ependerin des 


glHeils und des Troftes, der großen Erzieherin des Menſchenge— 


ſchlechts ein möglichſt großer Einfluß auf die Rolfserziehung 
eingeräumt würde. Allein wir ftehen nicht auf einem idealen 
Standpunkt, fondern auf dem Boden des pofitiven Berf ⸗ 
rechtes und dieſes iſt für uns maßgebend. Dieſes Verfaſſungs⸗ 
recht iſt der Ausdruck der Idee des modernen Staates, wie er 
ih aus dem politifhen Leben der Nation  emtwidelt bat: "und 
an welchem das bayerische Volk -feithalten will. Ich weiß 
wohl, daß der Ausdrud „moderner Staat” in gewiſſen Kreifen 
perborrescirt wird, allein id müßte feinen andern ‚Namen 
für den Staat, welder ben Schutz und die Grund— 
lage unferes ganzen Cultur⸗ und Staatölebens bildet, und ber 
den chriſtlichen Glauben nicht gefährdet, jondern gefördert hat, 
wie mir felbft die bier anweſenden hohen Mitglieder des Hau: 
jes beftätigen werben, wenn ich fie hinweiſe auf bie. großartis 
en Kundgebungen tatholifher Gefinnungen,, welche in newerer 
det ftattgefunden haben. Die Schwierigkeit für ein harmoni- 
bes Zufammenmwirten beider Gewalten, der Klirhe und bes 
Staates, liegt aber darin meines Erachtens, daß in: neuerer 
Zeit Aeußerungen kundgegeben morben find, die eine Abneigung 
der in der Kirche zur Zeit herrſchenden Partei gegen den Stant 
ertennen laffen, Ich erinnere an bie Encyklifa Gregors XVL, 
„mirari vos“, welche bie gefegliche Sicheritellnng derGewiſſens— 
freiheit eine sententia errorea et absurda, ein delirament 
eine irrige, abfurde Meinung, einen Wahnfinn nennt, — i 
erinnere an die Encyklifa vom 8. Dezember 1864 , melde die 
Freiheit des Kultus zu den verbammenswerthen Irrthümern 
rechnet, — ich erinnere endlich an bie Stelle derſelben Encyklila, 


weldhe auf das Beftimmteite in Abrebe ftellt, daß der Bapit 


— 


Der II. Ausſchuß ber Kammer ber Abgeorbneten empfiehlt 


fih je mit dem ttſchritt, je mit dem Aberalizmus, je mit bezüglich des —————— Zuſtimmung zu den Be— 


der modernen 


viliſation verjöhnen und vergleichen. donneſchl 


en ber Kammer der Reichsräthe. Bekanntlich beſtehen noch 


Wenn Präſident von Harleß von revenants geſprochen hat ſzwei Differenzpunkte, ber eine iſt redaltioneller Art, ber andere 
und diejelben aus dem Lager des Rationalismus aus dem vo: |bezieht ſich auf die Beiziehuug der Geiſtlichen zum Wehrgeld. 


rigen Jahrhundert hat eriheinen laſſen, jo fann ic es „ihrer 
Erwägung anbeimgeben, ob nicht bie Aeußerungen, die ich Ihnen 
eben vorgeführt habe, auch zur Klaſſe ber revenants, und 
zwar aus einer längft verfloffenen Zeit zu age mären, und 
»b nicht ein revenant dem anbern hervorruft. „ch bin übri— 


gens weit entfernt, diefe Kundgebungen einer Kritik unterjtellen 


u wollen; ich will dieſelben nur anführen, um zu seigen, daß 
die Thaiſache eines Widerſpruchs zwiſchen jenen Aeußerun⸗ 
gen und dem modernen Liberalismus nicht nur, ſondern auch 
mit dem pofitiven —— Verfaſſungsrecht beſteht, denn bie 
Berfaflung verkündet um —— die Freiheit der Gewiſſen 
als eines der Grundrechte bayeriſchen Volkes. Die Ber: 
jefung ift eine liberale, fie ift ein Produft des modernen Li— 
beralismus; fie ertennt es ausbrädlih an, daß das ⸗ 
ten zum Beſſern nach geprüften Erfahrungen nicht ausgeidlof: 
en Bi. Diefer Widerſpruch, dieſe prinzipielle Verſchiedenheit 
ber Auffafſung ſtört jenes harmoniſche Zuſammenwirken von 
Staat und ‚ auf welches ich vorhin als Ideal hinzudeu⸗ 
ten mir erlaubte. Unter folgen Umſtänden, bei jo verſchiede— 
nen Gegenjägen mußte der Regi wenn ſie ein 
vorlegen wollte, nichts Anderes 
modement ober, wie man es auch zu nennen pflegt, einen 
modus vivendi vorzuſchlagen. Dieſer Vorſchlag hat allerdings 
die Nachtheile jedes Mittelmeges, allein nad dem oben Ge 
en wäre ein prinzipieller Ausgleich nicht denkbar. Ich bin 
alſo der Anficht, daß wir uns damit begnügen jollten, den Ge: 
fegentwurf im Wefentlihen nah den Vorihlägen der Staats: 
regierung anzunehmen. Er bietet manche Verbefjerung , die 
den Gemeinden unb ben Lehrern zu Gute fommen würden, und 
er wird auch meiner Ueberzeug nach die Kirche nicht ſchädigen. 
Meine hohen ! &3 wird zu allen Zeiten Menſchen — 
ja es iſi die große Mehrzahl! die in dem Sturm und Kampf 
es Lebens Ehiffbruh zu leiden fürdten oder Schiffbruch $ 
Yitten haben, und die fich im dem fichern Hafen ber 
flüchten, um bei ihr Troit, Hilfe und Berjühnung zu finden. 
Die Menjchheit bedarf diejer heifenben , tröftenden und ver: 
föhnenden Kirche zu allen Zeiten, und die 56 Schulinjpeltoren 
werben fie nicht erichüttern. Ob die Menſchheit aud einer 
ftreitenben und verbammenben Kirche bedarf, das mögen bie 
Theologen entiheiben. 

Bon Hrn. Reichsrath Haubenſchmied wird als Referenten 
beantragt: Die Kammer ver Neichsräthe wolle dem Beſchluß 
ber Kammer der Abgeorbneten über den Antrag, die freigeb: 
ung der Abvofatenpraris betr., nicht beiftimmen. Der Hr. 
Referent ift m. A. der Auſicht, dab zur Zeit unter der Borans- 
jegung eines auf Deffentlichkeit und Münelichfeit beruhenden 
Ziwilprozeſſes ein Bebürfniß der Freigebung ber Advokatur nicht 
erwielen fei. 

Sm Folge einer Borftellung und Bitte der Stadt Rothen— 
burg a/T. an die Kammer der Abgeordneten hat der vereinigte 
2, und 3. Ausſchuß derielben einftimnig beichloffen, an die 
!. Staatsregierung die Bitte zu richten, daß dem nächſten Land: 
tag ein Geiegentwurf über me Erbauung einer Bizinaleifenbahn 
von Steinadh nach Rothenburg vorgelegt werde. 

Der II. Ausihuß der Abgeordnetenfammer hat (mit allen 
Stimmen gegen bie eine bes A } I. Wagner) auf den Antrag 
des Adg. Förg als Referenten über die Eingaben der ftäbti: 
hen Rollegien von Würzburg und ber Gemeinden 
bes Amtsbezirts Ochſenfurt wegen Vorlage eines Geſetz— 
entwurfs über Aufbebung des ZJwangs zur Theil: 
nahme an der allgemeinen Jmmobiliarfeuerver: 
fiherungsanftalt zu beantragen beſchloſſen: I) es jei dieſen 
Eingaben feine Folge zu geben, 2) am den König die Bitte zu 
ftellen, die gemäk Gejammtbeichlufes beider Nammern vom h. 
April de. Ja. beantragte Neviiion der Beſtimmungen über das 
Tenerverfiherungsweien in der Richtung einer Neuregulirung 
des Beitragsverbältnifies ausdehnen zu lafen, 5) an den König 
die Bitte zu ftellen, dat Die Bauvorſchriften in Bezug auf jener: 
ſicherheit befonders auf dem Lande allenthalben ſirengſtens ge— 
bandhabt, daß ferner überaf, wo es nodı nicht geſchehen, ver: 
Läffige Feuerlöſchordnungen erlaſſen und das Entitchen freimil: 
liaer Feuerwehren mit 7 su Gebote ſtebenden Mitteln gefördert 


try, 


erung, 
übrig bleiben, als ein Accomz| 9° 


Der Ausſchuß beſchloß mit 5 gegen 8 Stimmen bieje von ber 
zweiten Kammer beſchloſſene Herbeiziehung ber Geiſllichen fallen 
zu lafjen, da dieſelbe nicht von großer praktiiher Bedeutung iſt 
und eine Vereinbarung über das Geſetz jehr wünſchenswerth 
erſcheint. (S. u.) 


Münden, 21. April, Abgeordnetenkammer. Die Ber: 
handlung über den Gefepentwurf, das Petitionsrecht des Land: 
tags betr., wurde wegen Unpäßlichkeit bes Minifters bes Innern 
vertagt. Beim —3* beharrte die Kammer auf der 
—— Spflichtigkeit der Geiſtlichen. Der Geſetzentwurf wegen 

aris’iher Civilgerichte und der Antrag, die Immobiliarver— 
fiherung betr., wurden nad den Ausſchußvorſchlägen anzenom: 
men. Der Handelsminifter brachte Gejegentwürfe über Tizinal- 
bahnen von Zangenzenn nach Siegelsdorf und von Erbing nad 
Schmaben ein. 


“irre 


+21 on 





Zagsneuigfeitem 


Se, Maj. der König haben gerubt, den Hauptmann Adam 
bermann vom 9. Jufanterie-Negi auf-2 Sabre, ferner 
den Dberften fFelir Hößlinger vom 5. Inf.Reg. Großherzog 
von Heffen in den Ruheſtand zu verfegen. 

Se. Majeftät der König haben gernbt, den Gerichtsſchreiber 
Karl, Herrm. Maurer zu Hofheim wegen nachgewieſener Dienftes: 
unfähigkeit,, feinem Anfuchen gemäß, auf die Daner ‘eines Jah— 
res in den Rubeftand zu verfegen und zum Gerictsichreiber am 
Sandgerihte Hofheim den Acceſſiſten des Apvellationsgerichtes 
von Unterfranken und Ajchaffenburg, Beter Heun, zu ernennen. 

Erledigt: Die kath. Pfarrei Fellen, k. Bezirtsamts Ge: 
münden; faflionämäßiger Keinertrag 595 fl. 35 Er. 

(Runftoe Dienstag den 20, April neu ausgeftellt: 


“4 —or U 6 emimnduf* -Una 


-alık 2ad a0 


“ıza ul 


falſche Sechſet“ von Dito Seig in Münden, 100f. 

a e im Winter” von Ndolph Stavemann in Mün— 
hen, 450 fl. — „Tſcherkeſſenvorpoſten“ von Franz Adam in | 
Münden, 200 fl. — „Im Sommer” von Ehrijt. Mali in Mün— 

en, 150 fl. — „Bei Florenz” von Heinrih v. Pechmann in 

ünden, 350 fl. — Waldidylle“ von Wilh. Diez in Mün- 
den, 150 fl. — „Alarmſchuß“ von Mar Gierymsti in Mür: 
Ken, 180 fl. — „Eine Alm“ von Heinrich Büdel in Münden, 
180 fl. — „Eine Sennhütte“ von F. &. Striebel in München, 
150 fl. — „Beim Glas Wein“ von P. Hoerl in Münden, 
220 fl. — „Der Starnbergeriee” von Karl Ebert in Minden, 3 
440 fl. — „Der Obſtmarkt in Bogen“ von Ferd. Begl in Mün: x 
chen, 110 fl. — „Am Strand von Scheveningen” von U. Kap: 
pis in Münden, 200 fl. — „Ein Landsknecht“ von ©. v. Lei: 
bold in Münden, 120 fl. — „Der fühe Freund” von Antor 
Deibl in Münden, 140 fl. — „Fruchtſtück“ von Hof. Eoregaio 
in Münden, 110 fl. — „Vergnügen auf fremde Koften” von 
Karl Kronberger in Münden, 100 fl. — „Die Themfe bei 
Gravesend” von M. Anlander in München, 44 fl. — „Fuchs 
und Nabe” von Ludw. Bolg in Münden, 66 fl. — „Abend 
nad) dem Gewitter“ von franz Seidel in Münden, 110 fl. — 
„Riva degli Schiavoni in Venedig“ von Friedr. Eibner in 
Münden, 220 H. — Sämmtliche Bilder aus der legten Mün— 
chener Verloofung. 

7 Freitag den 23, d. feiert die Vierzehnheiligen-Bruderſchaft 
früh 9 Uhr in der Pfarrkirche Stift Haug das et des heil: 
Märtyrers Georgius. 

(Stadttheater) Die kaiſerl. ruff. Hofſchauſpielerin Fräul 
Hedwig Raabe ift auf ihrem Triumphzuge, ben fie geaens 
mwärtig in Deutihland macht, mın aud bei uns eingefehrt um 
geitern zum Erſtenmale in „Feuer in der Nädchenfhuler un 
„PBariier Taugenichts” aufgetreten. Der außerordentliche Ruf 
welcher der genialen Künftlerin vorangina, hatte unſer Cheat 
in allen jeinen Räumen gefüllt und jelbit das Ordefter wa 
mit Sitpläßen beftellt; mit gejpannter Erwartung jah man de 
Aufteten berjelben entgegen; allein je koch. biejelben in Folg 
der auswärtigen Berichte über die Leiftungen ber Rünftleri 
geftellt waren, fie murbe auf das Glängendfte beftätigt. Fräu 
Naabe verſtand es, das —** förmlich hinzureißen un 
war der Beifall ein enthuſiaſtiſcher. Mit ungewöhnlichem J 
tereſſe ſieht man dem ferneren Gaſtſpiele ber Künſtlerin, u 











befonders ihrem Auftreten als Elfriede in „Afchenbröbl“ von 
Benedir, ihrer Meifterrolle, welche fie bisher an allen Bühnen 
auf ftürmifches Verlangen wiederholen .mı te, entgegen, und 
wir inöbejondere aud unjere Nachbarſtädte auf diefen Genuß 
aufmerffam machen zu follen. Der Theaterbireftion aber, welche 
am Schluſſe der Saijon dem Publikum nod einen jo ungewühn: 
lichen Genuß bietet, find gewiß alle Theaterjreunde zu auf 
— Dante verpflichtet. 

er Feuerwehrtag des unterfräntifhen Kreidvereind wird 

in. biejem Jahre in Schweinfurt abgehalten werben. 
Münnerſtadt, 20. April, Die von hiefigen land: 
‚wirtbichaftlichen Bezirtöverein auf heute anberaumte General: 
verfammlung erfreute ſich einer ganz außergewöhnlichen Theil: 
nahme; als Gälte waren in der Beriammlung eridhienen: Hr. 
k. Begitlsamtmann v. Parjevall, Kulturtechniter Stürgenberger 
und Wiejenbau:Afjiiient Höder, außerbem hatte das landwirth: 
chaftliche Kreistomite einen Vertreter in ber Perfon des 2, Se: 
etärd Hrn. Streit gejenbet. Die erfte gem. die man ber 
Berjammlung vorlegte, ob nämlich der WBezirtöverein Münner- 
ftadbt mit jenem zu Kiffingen einen gemeinihaftlihen bilden 
wolle, wurde einftimmig verneint; nächdem ſich fofort 70 der 
Erſchienenen aus freiem Antriebe als Mitglieder zum lanbwirth: 
ihaftlichen Berein angemeldet hatten, konjtitwirte man ein neues 
Bezirtstomite aus 24 Mitgliedern. Diejes_ wählte aus jeiner 
Mitte die Vorſtandſchaft, und war das Wejultat folgendes: 
1. Borftand: Hr. f. Oberförfter Sator in Boppenlauer; 2. Vor: 
ftand: Hr. Stadbtvorftand und Kaufmann Th. Chr. Bad im 
Münneritabt; Selretär: Hr. Pfarrer Küspert in PRoppenlauer; 


Kaffier: Hr. Beurksthierarzt Herbel in Münnerftabt. Hierauf 


wurden noch einige ſehr wichtige fragen über Viehzucht und 
Hopfenbau eingehend diskutirt, und ward biebei die erfreuliche 
Wahrnehmung gemabt, dab es nanuntlich Leute vom Fade 
waren, die jih an der Diskufjion mit großem Intereſſe bethei- 
ligten. Die fo zahlreiche Betheiligung an ber heutigen Ber- 
jammlung mag den Beweis geliefert haben, daß es auch hier- 
orts nur der Anregung bebarf, um bie ländliche Bevölferung dazu 
zu beftimmen, durch vereintes Wirten ihre eigenen Intereſſen 
zu fördern. Bis zur Abendftunde blieben die Mitglieder in 
deiteriter Stimmung bei einem vorzüglihen Glas Biere — 
men, und wurde der Wunſch laut, derartige Verſammlungen 
öfters und wenn thunlid auch in auswärtigen Ortichaften zu 
veranftalten. 

Aſchaffenburg, 20. April. Geſtern Mittag wurbe ein 
mit dem um 1 Uhr⸗Poſtzug eingetroffener Paffagier auf ergan- 
gene telegraphiiche Requifition von dem Unterfuchungsrichter zu 
Braunau (Delterreih) von der biejigen Polizei verhaftet, da 
derjelbe bedeutende Unterjchlagumaen gemacht haben ſoll. Der 
Verhaftete nennt fich Johann Kalſer umd ift ferner Angabe nad 
aus Königsberg. (Aſch. Zta.) 

Aihbaffenburg, 21. April. Geftern Abend 10 Uhr 
wurbe in einem biefigen Gafthauje abermals ein Induſtrieritter 
Ramens Hubert Dros aus Jügen bei Köln auf Kequifition des 
Unterjugungsrihters zu Darmfladbt von ber hieſigen Polizei 
verhaftet. Derfelbe ftand bei dem Schneidermeifter Stab da: 
felbft in Kondition, und foll deſſen Verhaftung wegen eines bei 
demjelben verübten Diebftahl veranlaßt worden fein. (Hi. 3.) 

Münden, X. April. Die verantwortlihe Redaktion des 

Vollsboten“ wirb nunmehr von bem älteften u en. 

r, von Hm. Karl Zander, übernommen, nad) berjelbe 

bereits in jüngiter Zeit im Sinne ſeines Baters an ber Redal⸗ 
tion Theil . 

Münden, 21. April. Im ber Reichsratbsfammer wurbe 
die Berathung über das Schulgefeg abermals vertagt, ba Dinkel 
und Harleh erkrankt find. 


Berlin, 20. April, Die neue in Karlsbad erſcheinende 
Zeitung „Sprubel“ veröffentlicht in No. 2 folgenden Bericht 
aus Rerlin, der ihr, wie fie bemerft, von einer den Berliner 
Hoftreiien angehörenden Perfönlichleit zugegangen: „Die be: 
reits fignalifirte Badereiſe des Konigs von Preußen nad) Karls: 
bad kann heute ald aefichert angenommen werben, nachdem ber 
Wunſch einer vollftändigen Ausjohnung mit Defterreih und einer 
rüdhaltslofen Annaberıng an dasjelbe, der jeit Yangem bier 
vorherrichend iſt, in neueſter Zeit mit großer Lebhaftigkeit in 
den leitenden Kreiien zu Tage tritt. Die Badereiſe des Königs 
dürfte, jo alaubt man bier, bie natürlihe und willlommene 
Gelegenheit zur Begegnung der beiden Monarden bieten, ber 
wohl eine Füblung von Hof zu Hof vorausgehen dürfte. 



















Neubau und Waſſerbau⸗Unter 


Frhr. v. Magnus, der in Wien als persona grata gilt und 
mobl ‘auserfeben ift, Fchrn. d. Werther zu erfegen, jobald bier 
e für Goltz nah Paris geht, bürfte deii König nad Karlsdad 
egleiten. Vorher wird ber König noch Ems und Homburg 


beſuchen.“ 





J Neueſtes. 

Wien, 21. April. Die „Preſſe“ meldet: Das preußi⸗ 
ſche Cabinet habe in Paris durch den Grafen v. d. Golf jeine 
Sympathie und eig mit ber in der Rebe Lava- 
lette's befinirten frieblihen Politik erklären laſſen. 





Schweinfurt, 21. April. Auf bem heutigen ſtark be= 
fahrenen Markte gingen Waizen: nnd Roggen:Preije abermals 
surüd, während Haber bisherige, Gerſte höhere Preife erzielte. 
zum Bun Tiom 24 Ir. — 18 4 — Er, 

om hr. — 15 Jl. .. per 300 Pfund, Gerfie 
135 fl. 4 fr. — 6 58, Haber 8 l. 830 — 10 fl. 
— fr, ebienwfl. fr. — —fl, Bidn — fl. — fr. 
per Schaffel. 


Börfenbericht. 





tantfurt, 21, April. 
Börje bietet ſehr wenig Material zur Berichterftattung. 
Geſchäft lag ganz darnieder und bie Etimmung war für 
ditert. Spefulations: und Anlage:Effekten, welde jämmtlid aber: 


mals um Bruchtheile zurädgingen, eine matte und weichenbe, 
Auch für Amerikaner herrſchie in Folge ber vi befieren Rew⸗ 
Dorker Courſe fein Animo und würden biejelben ebenfalls 
etwas billiger als geftern abgegeben. — Abends 6", 7 


In der Effeftenjoeietät erhielten Etaatsbahnattien bei em 
'/y bei., 


Umfage eine merkliche Preiserhöhung, 319%, — 

Defterreich. Grebitaftien 290—'/, , Lombarben 222 * 

1852er Amerilauer Bonds 87'/,,—/, be., Silberrente 5780 6. 
Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 


— —— Depeſche.) 

ew⸗ Yort, 19. April. (Ber transatlautiſchen Telegraph. 
Das Poſtdampfſchiff des Nordd. Lloyd „Weſer“, Capt. 
Wenle, welches am 3. April von Bremen und am 6. 

von Southampton abgegangen war, ift geftern 3 Uhr Morgens 
wohlbehalten hier angelommen. 

Mitgetheilt durd Earl Sieber, Generalagent für Bayern 
in Würzburg, 


Belanntmahung. 


Die Veraftordirung der Gteinlieferung zu den Waffer: 
2 h Sarbeiten im Bezirke der k. 
Baubehörde Schweinfurt für die Jahre 1870 und 1871 fol im 
Wege der öffentlichen Berfteigerung an den nachfolgenden Tagen 


ftattfinden und werben Gteigerungsluftige hiezu eingeladen. 


1) Für bie Strede im Rentamtsbezirte Schweinfurt unb 


zwar von ber Grenze nnterhalb Gädheim bis zur Ueberfahrt 
bei Wipfeld 


Freitag den 21. Mai 1869 
Bormittags 9 Uhr 
im Bureau ber unterfertigten Behörde. 


2) Für die Strede in den Nentamtöbezirken Vollach und 


Dettelbach, nämlich von der Ueberfahrt bei Wipfeld bis zur 
Grenze bei Mainftodheim 


Donnerstag den 13, Mai 1688 
Nachmittags 2 
im Gafthaus zur Poſt ın Stabtihmwarjad. 
Bedingungen und Aufmurfspreisverzeihniß liegen unter: 


deſſen bei der unterjertigten Baubehörde zur Einſicht offen vor, 
fönnen aber am Termine jelbit eingeiehen werben, 


Bemerkt wird, daß nur ſolche ſich als Steigerer betheiligen 


lönnen, bie ſich über ihre Rechtlichkeit und den Ders bes zum 
Geſchaſtsbetrieb hinreihenden Vermögens ausweiſen fönnen. 
Schweinfurt, den 20. April 1869. 
Kal. Baubehörde. 
Streiter. 2a 


3562 ei Geſucht werden die]4153) Einen Lehrling ohne 
Jutellig 
1815 mit 1817. 


Lehrgeld jucht 


lätter vro j 
B. Schiele, Uhrmachet. 


enj: 
äh. Err. 






38,000, 30,000, -: 27,009, 


lid 6 


Danksagung. 
Für die allſeilige große Kheilnahme bei der Rranl: 
beit und Beerdigung unferes lieben Kindes 


Franz 
fagen wir ben aufrichtigften Dank. 
Wilrzburg, den 21. April_1869. 
Georg Zorn mit Frau. 


Sodes-"Hnzeige. 
Nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe verſchied 


geben. Abends 5 Uhr an einem Zehrfieber unjere liebe 
Schweſter 


Margaretha Josepha Rüttimann, 
Regierungs-Expeditorstochter von bier, 
im Alter von 50 Jahren. 
Dieß zur Nahriht allen Freunden und Bekannten. 
Um ftilles Beileid bitten 
Würzburg, ben 21. April 1869, 
die tieftrauernden Schweftern:: 
MHpollonia und 
Aqnes Nüttimann, 





Bekanntmachung. 


In Folge Entſchließung des Verwaltungsrathes der Aftien: 
Gejellichaft für Häuſerbau zu Würzburg werben am 26. April 
db. J. Vormittags 11 Uhr die Tüncherarbeiten für 5 Wohnge— 
bäube im Gejanimtbetrage, von 10,494 fl. 48 fr, im Wege der 
allgemeinen ſchriftlichen Subntiſſion wenigſtnehmend zur Nuss 
führung vergeben. 

Bedingnißheft und Koſtenanſchläge liegen vom 18. April 
an auf dem Bauburcau der Sejellihaft, im Backmund'ſchen 
Hauie, Theaterſtraße, daſelbſt zur Einficht offen, mojelbjt auch 
die Submifjionen in verfiegelten Couverten mit ber Aufſchrift 
„Submiſſion auf Tüncherarbeiten für die Aktiengejellihaft für 
he zu Würzburg” längſtens bis zum Samstag den 

‚ April Vormittags 10 Uhr einzureichen find, 4063 5b 


Deobiliarveriteigerung. 
Montag den 26. d. Mis. Nachmittags 2 2 Uhr 
werden im 4. Diſtr. Neo, 1',a, — — Serger'ſchen Inſti— 





tut, Betten, Bettſtätten, Kanapee's, Seſſel, Tiſche, Stühle, 
Kommöhe, Gtagr's, Spiegel, Bıldır, Eracifir mit Glasjtur;, 
Bücherftelage, Koffer, Gläfer, Flaſchen, Krüge, Porzellam 


und ſonſtige Ge, genftände, gegen Baarzahlung öffentlich ver: 
ſtrichen, wozu Liebhaber eingeladen werden. (4159 





id "yo: a 1% Mai 1869. — Erfe BVerlovfung. 
—— — 


25,000, 20,000, 16,000, 15,000 
ER vera, Preis, ik im tir eriten Ziehung Zölr. 21, — Steigt —24 Si 


hr? inal-Obligationen & Thlr, 20. = fl. 35. — füpd. W. 
find — en allen Banquiers und Geldwechslern bes In⸗ und Autlanbed a. nament: 


F. E. Fuld & Co. Bank: und Wechfelgeihäft in Frankfurt a. M. 


An und Verkauf aler Anlehens ooſe, Staat!efjelten ı 


Hrößere Martbien 


4 b 
obiger "Ofigatienen bejorgen wir zum Börfencourje, mit etner Leinen Brovpifionsberehnung. i 










4200 3a) Ein Zebrling 
von guter Familie findet 
in einem Modewaaren: 
Geichäfte auf biefigem 
Platze eng gap, 
ed. 


in ber 
J 
Pachtgeſuch. 

4199 wi Ein gernt prafs 
tiiher Defonom, der fih in 
aller Hinfiht mit ben beiten 
Zeugniſſen ausweilen kann und 
über 4000 fl. Vermögen zu ver: 
fügen bat, wünſcht als Mit: 
pächter, Sadbauer, Verwalter 
oder jelbft Pächter "anterzufom: 
men und fann jepleic ober fpä: 
ter eintreten. Näb. in ber Erp. 


4204) 50—60 tühtige Mau: |m 
rer, jowie Taglöhner fin 
den gegen sehr auten Kohn 
dauernde Beihäftigung auf dem 

Defonomiehof zu Geldsheim bei 
Ochienfurt. 


Ad. Weber, 


Maurermeifter, Würzburg. 


4211) Zwei Schweinslän: 
fer find billig zu verlaufen. 
Auch werden 100 fl. gegen 
erfte Hypothek und boppelte 
Verfiherung auf Grundflüde 
— geſucht. 
Näh. in der Erp.f 


4214) Ein freundliches Logis 
it auf den 1. Mai oder Juni 
zu vermiethen. Nr. 101 alt, in 
der Nähe vom Neuthor. 


4210) Es find circa 60 bis 
‚vo Schaffel Kartoffeln im 
Ganzen oder einzeln, eingetre: 
tener Verhältniſſe wegen, bil: 
lig zu verkaufen bi %. 8.1]? 
leblein, 2. Diſtr. Nr. 190, 
inneres Grabengäßchen. 















1202) Ein Zimmer it an 
einen ſoliden Arbeiter zu ver: 
miethen. Übere Auliusprome: 
nade neue Nr. 4 über 2 Stiegen. 


4197) Im 4 Difre, Münz: 
ſtraße Nr. I neu, if ein Lo— 
gis von 3 Zimmern fogleich 
zu vermiethen. 


— J JGewerlſchaft der Holz⸗ 


arbeiter Würzburgs. 

4212) Es werden alle Mit⸗ 
gone: einer aͤußerſt bringen: 
en Aumgelegengeh halber auf 
nädften Samstag Abends 8 
Uhr ins Baprithe Ballen 
baus eingeladen und haben 
diejelben ihre Duittungsbücher 
mi abringe en. 


evollmächtigte. 


4203) Da es nicht möglich war, 
wegen ber fchnellen A reife nad 
Amerika, bei unfern Freunden 
und Belannten perfönlih Ab⸗ 
ſchied zu nehmen, jo jagen wir 
ihnen auf biefem Wege ein herz⸗ 
liches Lebewohl! 

die drei Burggrumbacher, 

die drei Gfteneider. 


Brod-Berfauf, 


jehr gute Kartoffeln u. Sauer 
kraut bei F. Soljbeimer in 
der Pleich. (4216 2a 


Vorzüglichen Nepfelwein, 
200 Eimer, find zu verlaufen, 
Näh. in ber Erp. (24644 


4193) Eine Wittwe ſucht 
Beihäftigung im Waſchen und 
Pan oder als Fi eherin. 
Stifthaugerpfaffengaſſe Nr. 10, 


4192 3a) Vorm Pleicherthor, 
Veitshochheimerſtraße, find 3 
öblirte, immer mitftüche, 
gut im Garten, zu vermies 
then und können sofort bezogen 
werden. 
Auch find dort 2 Mleider: 
ſchränke zu verkaufen. 
Moargaretba Dtt. 


4198) Eine Wrodufteneins 
richtung, ift zu verkaufen. 
Ein Laden mit Labenzims 
mer und gutem Seller ift for 
gleich zu vermiethen. Näh. Erp. 


4208) Eine zuverläffige Wer: 
fon, die in der Haushaltung 
erfahren ift und fon nähen 
fann, wird in Dienft zu nehmen 
gefucht. Büttnersgaſſe Nr. 37, 
über 2 Stiegen. 


4206) Große Fafdauben 
und eiferne a find bils 
lig zu verfaufen; desgleichen 
eine Bartbie Pleine Dvals 
—— Thüurchen, 4, 3 und 
Eimer haltend. Näh. Exp. 











4207) Ein ſehr ſchönes Hochs 

parterre von 5 Zimmern, 

Kammer, Küche ıc, 2c., in der 

— Johannitergaſſe, iſt per 
.Auguſt zu vermiethen. 
"sah. in ber Er. 

4194) 3% juche eine Wohn⸗ 

ung von 5 Zimmern mit Zus 

behör zum J. Mai. 

2a)  Goncertmeiiter Mitter. 


Sade des Markus Blämlein M. und 
Geno * * uno von Gäupens ——— Bekanntmachung. 
betr. haben Markus Blümlein Privatier zu Frankfurt a. M. V Itlich höherer Genehmigung wird bei ber Militär⸗ 
N a rn 
SB, verfolenen Binfen zu Se; mit 168 fl. 45 fr. laut Pro» ienstag den 4. Mai 1869, 



















totol vom 18. Februar [. 38; Bormittags 10 Uhr 
fobaun die Euratel für Elifa und Anna Bort bahier für biejbie Beifuhr ver aus dem tgl. Forftreviere Lohrerfiraße zu 
aus zwei 5"), et gg gern zufammeni begiehenden 520 Klafter Buchenicheitholz im Wege ber allge 
u 4500 fl. feit 1. Januar I. Is. verfallenen —— meinen ſchriftlichen Submiffion an den Wenigſtnehmenden im 
injen mit 56 fl. 15 kr., ferner bie Erben bes omnomen|Akforb gegeben. Gleichlautende Eremplare des Bebingnifheftes 
ranz Leimig für die am 1. Januar I. Is. verfallenen 4%/,igen| liegen vom 24. April an in ber Kanzlei ber 2otal-® 08: 
infen aus einem Hypothefentapitale zu 5000 fl.; Commiſſion Würzburg, bann ber k. Bezirksämter Lohr und 
fowie enblid Katharina Hofmann, Weinhinblers ttwe babier, Gemünden zu Sebermanne Einfiht offen vor, wo auch bie 
Submiffionsformulare in Empfang genommen werben können. 
Die Submiffionen felbit müſſen nah diefem Formulare 


für die aus einem Hppothefen-Gapitale zu 6000 fl. am 1. Ro: 
vember v. u. 1. ruar I. 8. verfallenen 5°/,igen Binfen 
laut Prototolld vom 16. vor. Mts. hierorts Klage gefte 


erftellt, vorſchriftsmäßig überfchrieben und verfiegelt längſtens 
Der Beklagte Joſeph Waider, defien Aufenthaltsort unbes]bi 
kannt it, und % welhen Abſchriften der Klagen in ber dies- 


bis 
22 Regiſtratur zum Empfange bereit liegen, wird an: Mo ben 3. Mai 1. Se., Abende 6 Uhr 


ur 5 , : bei der f. Stabt:Gommandantihaft Würzburg franfirt eins 
urch bea t, dieſe Forderungen nebft Koſten binnen 8 Ta— > - - - - 
6 —— zu befriedigen oder binnen gleicher Bean De a 200 ——— * 
* etwaige ſofort durch Urkunden zu erweiſende Einreden bei Märburg, ben 99, April 100 gen au am en. 
usihlußvermeidung geltend zu machen. — Es ergeht zugleich TyPurg, . . 
an Bellagten Aufforderung, einen Infinuations:Mandatar um Die Kal. Stadt-Commandantidaft. 
fo — hieroris aufzuſtelen, als außerdem alle weiteren 9. Steinsdorf, Glmjr. 
V 


ügungen an ihn au das Gerichtsbrett geheftet orbnungss 
gemäß zugeftelt eracet werben würden. Bekanntmachung. 

Auf weiteren Antrag wurben zugleich bie aus bem verhypo⸗ ’ En 2 . 
thecirten Wohnhaufe, Dihr, 9. Nro. 146, am ı. Mail. 6] IM Kolge gerichtlicher Verfügung verfteigere J am 
verfalenden Mietbginie proviſorifch mit Arreit belegt und bat Montag den 3. Mai, Nachm. 3 Uhr 
Bellagter deßhalb etwaige Einnerungen binmen Ausihlußfriitfim Gemeindehauje zu Unterdürrbach zum zmweitenmale die nad: 
von 8 rg anber 5— zu machen, unter dem Rechtsnach- —— Grundrealitäten des Anton Heimbeck von dort, 

er proviſo ämli 


theile, da riſche Arreſt als gerechtfertigt erachtet | nänilich: —* 
Pl.⸗Nr. 144, Wohnhaus H3.:Nr. 94%, mit Stall, zwei Kellern, 


wäürbe. 
Würzburg, den 8. April 1869. Scheuer und Hofraum zu 64 Dezimalen, geihäßt auf 2000 fl. 
dann bie mit 


Königl. Stadtgericht. PL:NT. 298, 857, 910, 910/,, 911, 9111, 912, 923, 960/., 


artbeime. TON, MINE, 970 /y, NE, 970%,, 969%, , 97Otig, 
bezeichneten [dgrunbftüde mit einer Geſammtfläche von 8 Tom. 
471 Dezimalen, gewerthet auf 2315 fl., ſämmtliche Objekte in 
der Steuergemeinde Unterbürrbach gelegen, — nad Mafigabe 
der einihlägigen Beitimmungen bes Brozeßgefehes vom 17. 
Nov. 1837 vorbehaltlich des S 64 des Hypot —* 

Die Strichſchillinge ſind in 4 gleichen Martinifriſten 1869 


Schmerl. 


Holz⸗Verſteigerung. 
Dienſtag den 26. April d. Is. Bormittags 9 Uhr 
werben aus bem biejigen eindewalde, Diftrift Hügel: 





63 Holländer, ‚[mit 1872 unter Zulage 4%/,iger Zinfen vom Tage des Zuſchlags 
2 Buchen⸗, an au zahlen, legterer wird diesmal ohne Nädfiht auf den 

148 zu Eiſenbahnſchwellen geeignete, Schaͤtzungswerth ertheilt. j 

12 Aſpen⸗, Die übrigen Bedingungen werben an ber Strichstagfahrt 


7 Kiefern: und mehreres Wagner: u, Brennholz, 
‚verfteigert.. Die Bebingniffe werben vor ber Verfteigerung be: 
fannt gemadt 

— am 18. April 1869. 
2b) 


befannt gegeben. 
Würzburg, den 20. April 1869, 
ppmann, k. Notars 


4157 3) Eine treue, j0-| Weiß 
fibe, im Epezerei neihäfearciher unübertreff- 
I ücher flüffiger Leim 
gewandte adnerin von E. Gaudin in Paris. 
wird aeluat, Auguftiner: —— * ohne 
gaſſe Nt. 22. 6673 Tiefert Die ——2— 
4109 2%) Rüchtige Mei: |Verbindung, die ſich nur denlen 
dermacherinnen werden |läß: bei Porcellan, Glas, Mar: 
gefucht. Mäb. inder Exp. 35 geh — penbedel, 


- : — | Bapi s Glas zu 
4195 2a) Eine Heine Fami:|14 fr. und 28 fr. 
lienwohnung außerhalb des| Niederlage bei 
Glacis iſt fogleih ze Anton Schwaiger, 
Räh. im ber j Optifus am Dom. 


Schech, Vorſteher. 


Geſtern Mittags wurde ans dem Vorplatze des hieſigen 
Auguftinerflofters ein Sad aus grauem Zwild, in welchem 
je etwa 6000 Stüd fichtene Zwider befanden, entwendet. Ich 

u 


— pähe. 
ürzburg, 15. April 1860. N 
Der Vertreter der Staatsanwaltihaft am f. Stabtgerihte. 
Ehrenfried. 


Geftorbene. 2 + 
Franzisfa Sophia Müller, Zu vermiethen: 
Sähreinermeiftersfind, 10 M. 3]4107 36) Ein Eckladen an 
&. a. — ina Brünner, jeiner frequentem Straße bis 1. 
Gaſtwirthsfrau. 60 J. a. — [Mai und fann auch auf fpäter 
Katharina Abt, Fabrikarbeiters:Ivermiethet werben. Näh. Er. 
find, 16%. a, — Rartin Adam / —— — 
Nügamer, Vürftenfabrifanten- [4201 Ein orventliher Burfche 
find, 13%, M. a, — Annajvom Lande von 17—20 Jahren 
Dehninger, Privatierdgattin, 51 [wird als Hausknecht gefuct. 
. 10 a 





4142 3b) Ein ganz neues Bett 

it wegen Umzug billig zu vers-]42%) Einen tädtigen Urs 

kaufen. Gerberägaffe Pr. 15. beiter * u? Lehr⸗ 

4136 2) Auſtreicher und Jungen t_ Poſamentier 
. — Margaretha] Näh. in der Erp. Lackierer werden geſucht von Koch, Sterngafie Nr. 10. 

ofepha Rüttimann, Regierungs: Gebr. Möll Ke Cie. babier. 

Tegiftratorstohter, 50 I. a. —[4205) Ein ſchon möhlirtes|4143 36) Einganz neues Wett] 4219) Ein noch ei Bett 
' Anna Haaf, Kärneröwittwe, 69| Zimmer ift auf 1. Mai zulift billig zu verfaufen. Peter: ift um 15 rs verkaufen. 
%. alt. vermiethen. Kapuzinerg. Nr. 29.|pfarrgaife Nr. 4, 2 Stiegen hoch.! Räh. in ber Erp. \ 








J/ 


in jeder Breite, in ſchönen neuen Muftern, ebenjo Möbelftoffe, Tiſchdecker 
De und Sopha-Borlagen, empfiehlt in grofer Auswahl zu Teiigen Preife 


Carl Knobel, 


anm Kürſchnerhof. 


ION > 00 Etwaige Forderungen an dem Rachlaß ber am 26. Mi 
1. 58. verlebten Barbara Stenger, Ecribenten:Wittwe babi 


find am 
Danksagune. 2 Donnerstag den 29. 1. Mts,, Borm. 10 Uhr 
n j . par PP e . 

Für die vielfeitige ehrende Theilnahme, welche unfe ( anzumelden, wibrigenfale foldhe bei Aushänbigung ber Mar 

vn SMigR rliebten: (Ontten, RBM, Öruber, Herrn Dlan die Erben nicht 5 werben würben, 
J. B. Weinand, Würzburg, am 12. April 1869. 
Gemeindevorfteher in Veitshöchheim, Königli es Stadtgericht. 

in jeiner langen Krankheit, bei feiner felerlichen Beer: Barthelme. 
digung und dem darauf folgenden Gotteäbienfte, bann 
für das tröftende Wohlmollen, welches uns felber bejeigt ) 
worden ift, danken wir verbindlichft. 

Veitshochheim umd Würzburg, 22. April 1869. 
Die tiefgebeugten Sinterlaffenen. 





















Schmerl. 


236) 4000 (Gablſet he Branere 
er ons u ah, Gabler ige Dran k 


aylitüde gegen doppelte Berfider: 
ung —— gejuht. E⸗ Sextett. 
Anfang 8 Uhr. 


fönnen auch Werthpapiere fein. 
Doppeldachfenfter, 


Näh. in der Erp. (3a 
4231) Eine gute Köchin fucht 

2 2 Stüd, 4’ 6 lichte Höhe, : 
Breite, find zu verlaufen. 


eine Stelle; dafelbit ift auch eine 
geübte Birglerin zu erfragen, 





























Seit Beginn bes Winters entlamen aus einem Weinberge 
in der „Lebeleiten“ 850 Pfahle. Ich erjuhe um Spähe. 
Würzburg, den 21. April 1869, 

Der f. Unterfuhungeriäter. 





Schwaab. die De en auf ey as. Näh. in der Erp, (428 
Physik. medizinische i en aa ung Tut. NET 120030) Ein Zapeziergt 
) Stad t Theater. — — ee, Pe: bülfe Finder Beichä dung, 










Gesellschaft. Donnerstag, ben 22, —— rn were FARBE 
Sigung Samstag, den 24.|_ Abonnement suspendu. 4940) Mehrere aute Frauen: 
Abends 7 Uhr, Vorträge derfJWeite Gaftdarftelung des Frl, ——— —* —* Be⸗ 
Herren: Rinecker (über Be-PPedwig Raabe, Tail, ruff.|fhäftigung finden bei 
deutung des Augenipiegels in Hofihaufpielerin, J. Metzger, 
der Diagnoftil der Hinderfrant: |_. e Grille, 2 Schuhmacher. 
heiten) und v. Redlinghaufen Landliches Charakterbild in | Auch find dajelbft zwei möbr 
(über Neurome). Akten von Ch. Bird: Pfeiffer. lirie Zimmer fogleich zu ver: 


Fandon: Frl. Hedwig Naabe miethen. 2, Diftr, Ar. 183 
Café Schwanhä als Gaft. rei sie ee aa nee Be 
nn ————— 4217 20) Im 5. Diftr. Nr. 14, 


> —— iſt der erſte 
vg» Stock, bejlebend in zwei N I 
co = F — t größern und zwei kleinern Jim⸗Mai zu vermiethen. Näh— 
erer re⸗ mern, nebſt ſonſtigen Erforder·. — — 
G chwiſter Veinuger. 4243) Zwei gute Frauen 
nfang ' 8 Uhr. 


uiffen, bis erſten oder auch Ende beiter finden bauernde 
Morgen Freitag im 


mM 3 ietben. Nä , £ # 
Mai zu vernetben, Nähere i äftignng bei Schuhma 


Auch kann. ein — 
Junge in die Lehre treten 
Jakob Brand. 
Auguſtinergaſſe Nr. 12 ne 


Galligrapbifchen A 
terricht ertheilt 

Lehrer Joſ. Engler 

20) Katzengaſſe neue Rr. @ 


4224) Ein Zimmer, mit m 
ohne Koft, it bei einer ſolid 
Familie ſtündlich oder bis 


















Neftauration zum 
alten Bahnbof. 


Heute ausgezeichnetes Lager: 
Bier, nebft Doppel-Wfär: 
jenbier, gute Weitau: 
ration, wozu freunblichit ein: 


labet 
ob. Feineis. 


VBiebergan. 





Auskunft wird in demielben R h 
Haufe über 2 Stiegen ertheilt. rg Deppert, Fleihbe 
gaſſe. 


Zwei gut geübte Gehülfen Eine geubte Mleidermac 


Anden dauernde Beihäftigung| pig Findet wöchentlich 2 Te 





Zur Mainaussicht. 


4 2 . bei 0% : E (42 

Sonntag, den 25. April J. A. Wol Arbeit. Räb. in d. 
Morgen Freitag: utbefeste —— — Ein Tafcheumefler moi 
s Sämeibermeiiter.. | runden. N. bei Wagenauflel 


4218) Eine Werfon, die im|B anf, Bahnhof... (424 


Naben und Ausbefjer ewan⸗ — 
mg — u In der Burkarderftr. Nr.) 
dert ift, jucht noch einige Tage ar Be 
in der Woche Beichäftigung. [2 Ch, ift ein gutes altes | 

\ billig zu verfanfen. (4 


Näh. in Der Erp. 
mar) 6 (ad 3 — 
3 und 4 Zimmer zu vermie 

Zu vermiethen 3 
int Dre ee ee 


Humoristische Soirde,|& 
gegeben von den Geſangslomi— 
en M. Meirner und Da: 
latfewicz, der Sängerin und 
Soubrette sonen | 


[3 
anzmuſik, 
wozu ergebenſt einladet 

Johann Strobel, 
4242) Gaſtwirth zum Stern. 


Nussöl-Extraet 


u. des Pianiſten Hr. Breuer. 
Anfang 8 lihr. (4234 





T zum Gonjerviren und Dunlel— . 

Zur neuen W elt. rasen ver Haare a 36 ir. eine abgeſchloſſene Wobn: - ST 
m BR“ mnnehlt ung von 6 Zimmern und Xor:}4221 2a) Weber auf Day 
Dior En er | (5. Misuller, Soineur. !itmmer anf 1. Nuguft. 3, Diftr., Jwollarbeit werden geſucht. 

sextelt, I Kürichnerhof ir. 5 i Tomerihulsafie.5 nen. 14238] Näb. in der Exp. | 


| 


Nähmaſchinen 


ur an ne Bar a7 ae} 


11 be 732 


| 
wit 


empfiehlt unter langjähriger Ga⸗ 
rantie zu den billigſten — 


BEA — Ta ARD 


- Ernst Gutbrod, Kürschne 


Freitag den 23. April 1869, Abends 8 
in der Mniverfitätskirde: 


Geiſtliche Muſik Aufführuug 


von der Kirchenſangerin 
2 Frau Alexandrine Döt ſch 
ans Cölm, 
unter Mitwirkung des Fräulein Magdalena Brandl und ber 
Herren Bernhart (Cello) und Sentert (Poſaune). 
Yrogramm. 
8 1) Bräludium von Hefle (Orgel). 2) Arie aus dem Ora⸗ 
torium Grablegung Chriſti von Reulomm. 3) Andante für Cello 
& u. Orgel von Beethoven. 4) Ich weiß, daß mein Grlöjer lebt“ 
S aus dem Meſſias von Händel. 5) Stabat mater, von Roſſini, 
© für Roiaune und Orgel. 6) Ave Maria, Lied für Sopran mit 
Gelo und Orgelbegleitung. 7) Fuge von Sebaitian Bad. 5) 
«on do Abenblied von Schumann (Cello). ') Allmacht Gottes, Arie et 
P= Reeit, von Dötich. 10) Improviſation für Orgel. 
Freiwillige Beiträge werden an der Kirche 
— entgegengenommen. 


iz. ti seen RS SR 1 —— 
2 ⸗ 
IF Anton Schwaiger, Optikus, 
Z neben der Domkirde, 
j beehrt Ab hiemit fein reichhaltiges Lager von Fernröhren, 
Aaad: oder Tafchenperfpeftiven, Tbeaterperfpef: 
tiven, Doppelfeldftecbern, Brillen, Barpmetern, 
Thermometern, Spiritus: E Milb: Waagen ıc. 1, 
3 fowie eine große Auswahl von ben neueften Sterevscopen: 
Bildern und einzelne Photogranbien ihörter Damenföpfe 
in emofehlende Erinnerung zu bringen. 
Meparaturen aller Art werden auf das Befte und 
Pünttlichſte ausgerübrt. 


oa "ya 56 MIIURE 


ypddog 


oq "y my 


ee — — — — 
ame Die Stadt Dinkelsbühl veranitalter mit höch— 
- ſter Minifterial:Bemilligung am 13. 15. Juli d. Is. eine 
| = Nerlooiung von Ochſen, Stieren, üben und Halben 
"E° der als vorzüglich befannten Ansbah:Triesborfer Hace, Sche: 
I fen, Zutterfchneid: und anderen landwirtbichaft: 
Ar icben Mafcinen, Wägen, Bernerwägelchen, 
Vlugen, Stodubren, Megulateurs, goldenen und 
"| jilbernen Ihren, goldenen und filbernen Ketten, 
OS silbernen Gerätben, Kupfer, Zinn: und Meifing: 
a Waaren. Sopbas, Fantenils, Kommoden, Sefre: 
27 fairen, Hausgerätbichaften, jeidenen Negenfebir: 
ji. men, zu ) 
und vielen anderen, ſolid und tüchtig gefertigten Gewerbs: 
„PF Grjeugnifien. 
r- * 


J 


Xoovie a 30 kr. vertauft 


G. 6. Suche, 


- 


7: 3a Rarmelitennrane 19, 
J a ae: 
"Anerkennung und Danf. 


Der Unterzeichnete hat ſeine Prerde bei 


& 


Rachts im Stalle zu verlieren 
Dasielbe wurde 
Steinike in 


Hrn Karlſtadt 


auch allen Pferde 
Gemünden, den 18. April 


Michael Althaus, 

— — EEiteie 

Die erſte Sendung Maiſfiſche heute angetommen bei 
Mich. Delmfiätter Wwe. 


am Archwmarit, 


1864 











eberut, Leinwand, cleganten Meitefoffern 


j ww der Deutichen 
Vieh⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft „Lan“ un Berlin verfichert und 
hatte das Unglüd, eines derielben durch zufällige Erdroſſelung 


mir unterm Heutigen durch nen Agenten 
einem ganzen Werth nad 
vergütet, weßhalb id; mich verptlichtet suhle, nicht nur ber 
Geſellſchaft meinen Dank hiemit auszuſprechen, ſondern dieſelbe 
und Biebbeſikern auf's Befte zu empfehlen 


4:24] 


.. Geſchäfts⸗Eröffnung. 


Der Unterzeichnete beehrt ſich hiermit, einem hohen Adel, 
dem biefigen und auswärtigen Publikum: ergebenſt anzuzeigen, 
daß er unterm Heutigen das feither beftandene Pofamentiers 
de Rurjwaarens&efchbäft des Herrn U. Rabus käuflich 
übernommen und von nun an jelbittänbig fortführen wird. 

Das meinem Vorfahrer jeit Jahren jo reihlih geſchenlte 
Vertrauen erfuche mum auch mir angebeiben zu laſſen und em- 
piehle deshalb dem geebrten Bublitum mein mit jolider Waare 
afiortirtes Lager der gemeigten Abnahme. 

Bu in. allen möglich vorfommenden Poſamentier-Arbei⸗ 
ten, ſowohl im Galanterie:, Mode: und Paramentenfahe, als 
auch im Xapezier, Wagenarbeiten mid freundlichſt unter ber 
Verfiherung reeller und ſolider Bedienung empfehlend, zeichnet 

Hobadtungevollit 


Caspar 3os. Mayer, 


PBofamentier, 
22 Semmelsftrafie 22 nen. 
Würzburg, den 22. April 1869. 


Rein-Gold:, Zwiſch⸗ Compoſition⸗ & Mes 
tall, üchtes Silber, Bronce in verjhiedener Qua⸗ 
fität & Farbe; feines Pollimeut roth, gelb, 
gran & weiß, Mirtion, Firniß, Bolognerkreide 
nebft verjhiedenen andern Nergofder-Irt eln em= 


pfiehlt 
J. Schäflein. 


Firma: Seb. Carl Zürn auf dev Brücke. 
Glace- & Sommer-Handschuhe 


in großer, neuer Auswahl, billigt - 
J. Friedberger, 
an ber Marienlapelle. 


Zohrinden-Berfteigerung. 
Montag, den 26. April 1.I., Vormittags 11 Uhr 


wird das diesjährige Sohrindenergebnis im (Hemeinde und 
Körperichaftswalde dahier zu circa 7 Tagw. Hiebsfläche öffent» 
ich verfteigert. Liebhaber ladet ein 
Margetshöhhbeim, am 18. April 1869. 
Der Gemeinde:Vorficher Höfer. 


Se vermiethen 
it auf 1. Auguſt ein Hoch⸗ 
parterre:2ogis von 4 Zim= 
Kür eine Gutsberrichaft wird | Pern, Epeisfammer, de, 
ein solives Mädchen, weldes|Keler, 2 Bodenlammern, er 
tochen, waihen und bügeln kann, [lager :c. in meinem Haufe am 
bis 1. Mai geiucht. = — 2. Diſtr. neue 
m. 3. Walter Nr. 3. 
? Franz Meſſuer, 


Auliuspromenade. 
Kaufmann. 


Ein braves, reinlihes] F 3 " — 
Mädchen vom Lande, welches Aa te an m De 
naben lann, wird gegen guten)” Mai an einen joliden Herr 
Sohn aufs Ziel in Dienft auf, R z . 

A zu vermiethen. Näb. 1. Difte, 
nehmen geſucht. Handgaſſe Nr, Mr. 30 neu am Bleichadertber. 


Ss nel, 
4285) Dem jchönen, liebens=- 
Wegi b. iſt ein ihönes, neues | würdigen, ihmarzgelodten 
Bett zu kaufen. Fiſchergaſſe Schorſch im Schönbrunnen 
Nr. 21. ein donnerndes Hoc! 


4239| 


Gapitalien verſchiedener 
Größe find ausjuleiben. Näh. 
in der Err. d. Bl. (4244 





4228) 





ar dic Di 


..g 


Schüutzen⸗Geſellſchaft. 

Die Herren Mitglieder der Schutzen-Geſell⸗ 
j Ihaft werben hiemit zu ber am 25. d. Mits, 
Vormittags -10 Uhr im Schießhauſe fattfinden: 
den Vlenar: Berfammlung freundlichft 


geladen. 
Tagesorbnung: . Programm für 1869: 


i d * 
Se eines Sihhpenaktuars. 


(28) Das Schübenmeifleramt. 


+ = Schütsen-Gefellfchaft. 
— : Donneritag den 15. April und jeden 
sh i folgenden Donnerft 


ag 
2 Gesellschafts-Abend 


im 
Schü en: immer, 
düßenmeifteramt. 














(3b) 


Lofal-Beränderung. 


Ich zeige hiermit ergebenft an, daß ſich mein 
Geihä stotal nunmehr obere Johannitergafie Nr. 19 
‚befindet. und indem ich hiermit meinen verbindlid- 
fien Dauf für das mir bisher in jo reihen Maße 

eihenkte Vertrauen verbinde, bitte ic) um geneigte 
orterhaltung desjelben und zeichne 
Adhtungsvoll 
Georg Schmidt, 


2b) Vergolder. 


Reitauration zum alten Bahnhof. 


Heute, Donnerftag den 22. April: 


Sumoriftifche Soırde, 
egeben von den beiden Geſangskomikern M. Meirner 
alatfewicz, der Sängerin und Soubrette EI, Dalatfe: 
wiez und des Pianiſten Mreuger. 
Anfang 8 Uhr. 
Morgen, Freitag, im 


Saal zur Meinausficht. 
Limburger Käfe, 


befte Waare, von 20-30 fl. a Etr,, a Pb. 12—16 fr, ge 
Ihmadhaftes Hoggenbrod, abgelagerte Eigarren zum fabrif 
reife, beite Offenbacher Kernſeife a 14 fr. pr. Pfb., ebenjo 
eine Brodenftärke. Weiter empfehle ich ſchöne Samen-Kartof: 
feln, Eſſig- und Salz-Gurken zu ben billigiten Preiſen. 

Auch wird ein Kapital von 31000 fl. gegen 6 ſache Eicher: 
beit zu cediren geſucht, am liebſten bei einer Stiftung. PBünft: 
liche Zinszahlung wird nachgewieſen. 


ö. Fleder, 


untere Wöllergaiie Mro. 5. 





4181) 


er. Ser 
Hausverſteigerung. 

Der Unterzeichnete läßt durch den k. Notar Herrn Grimm 
dabier in deſſen Hmtszimmer am 

Montag den 26, April Vormittags 11 Uhr 
fein Wohnhaus in der Mohlfahrtsgafe, 3. Diſtr. Nro, 4, zu 
101 Dezimalen ter günſtigen Bedingungen zum zweiten und 
lettenmale öffentlich verſteigern, und ertherlt bei günſtigem Ge— 
bot den Zuſchlag. 


Würzburg, am 22. 


Avril 


Huton Zünchner jr. 


1809 


Gebrannten Caffee, 
rein und kraͤftigſchmeckend, empfiehlt pr. Pfd. 36 Er. 
Peter Eisfelder, 

5. Diftr., Zelleritraße. 


Geprägte Dblaten & Eouverte mit Firma, Ge 
ſchafts⸗ und Irtsbezeichnung werden ſchnellſtens geliefert durch 
(a) , ‘3. 8. Brenner. 


Mühlverkauf. 


Der Unterzeichnete verkauft aus freier Hand bie Erbards: 
Mühle bei Bimbach, Bezirfsamts Gerolzhofen, durch ben 
f, Notar dajelbit. Diefelbe hat beitändiges Waſſer aus ber 
Schwarzah, liegt ?/, Stunde von Bimbad und, Schalfelb und 
1 Stunde von Geroljbofen, ift zugleih Schneider und, Mahl 
müble mit 1 Putzgang und 3 Mahlgängen, bat Scheune, Stal- 
lung, Holshalle und 2 Keller, einen Baus und Grasgarten, und 
befindet fich in ganz qutem Zuſtande. Auf Wunſch werden 45 | 
Morgen Aeder und Wiejen dazu verfauft. 

Die Mühle kann jederzeit eingefeben werben, und find 
beim Zuſchlag 3000 fl. baar zu erlegen, 

Zum Verlauf it Termin auf i 

ienjtag den 11. Mai Nachmittags 2 Uhr 
in ber Erhardsmühle bei Bimbach ‚beftimmt, und wird der Zur 
ichlag bei annehmbarem Angebote ſogleich durch den Notar er- 
theilt. 
| 


Nicolaus Merkel, 


Müllermeifter. 


Bekanntmachung. 


Kommenden Samftag den 24. d8. Bormittags 


dc) 


4160) 2a 


11 Uhr wird im Militärfrantenbaus am Echotternanger eine 
Parthie altes Lagerſtroh an den Meiftbietenden gegen gleich 
baare Bezahlung öffentlid veriteigert. (20) 
® beilt durch eine bewährte 
Lungenschwindsucht Gurmethode: Dr. Ro- | 
senfeld, Berlin, Leipzigerftr. I11. Auch briefl. (2886 [2] 
2WESEEEREELEIBEBEERN | 1145 36) Im Gofgarten 
4092 30) Eine freundliche # blieb am leſten Donnerstag ein 
Wohnung von dineim Klbrauner Sonnenfchirm 
= andergehenden Zimmern, Eifichen. Der rebliche Finder 
& Kammer, Kühe, Walch: M|mwolle denfelben gegen qute Be 
# tüche, Keller und Holzlage FJlohnung in der Erpedition de. 
Ei it wegen Verjegung BL. abgeben. 
auf 1. Mat jehr billig zu BI ——— 
vermiethen und fann täg: & er Eine Nette ‚wurde ge 
lich von 1 bis 3 Uhr ein- B ger en bei Gard, 
gejehen werden. Näheres | Volizeiſoldat. 
= 21121 fie J 212. 2 pr r fi 
’ Kapuzinergaffe Nr. 21/2 * 4188 2a) Tüchti e Reis 
Der | dermacherinnen fünnen os 
TAD T vodbl im Haufe, als außer dem⸗ 
4124 36) Ein zuverläffiger, gee ſelben, dauernde Beschäftigung 
bildeter junger Mann, der erhalten. Näg. in der Grp 
mehrere Jahre bei ber bergen; m rn N er 2 
darmerie gebient hat und dem 4190 2a) Es ſucht Jemand als 
die beften Zeugniffe zur Seite] F Pr , — 
ſtehen, ſucht Stelle in einer Haus älterin bei einem 
} 4 ’ j Maronı. [geiftlichen Herrn oder bei äl- 
Buchhandlung, oder als Bureau. aan un © iR 
biewer, Auffeher oder ähnliche teren Leuten eine Stelle, Offerte 
‚ ’ jind in der Erpedition zu hin 





e Näb. in ber E 
Etelle. Räh. in der Erp. terlegen. 
4125 3b) Wr. 15 neu, Augufti: — — 
nergaſſe, iſt ein Logis, Hoch- +106) 3wei ineinandergehende 
varterre, von 4 Jimmern und möblirte Zimmer ſind pro 


fonitigen Bequemlichteiten jofort! Mai zu vermiethen. 5. Diſtt. 
zu vermiethen und bis 1. Mail \r. b vis-a-vis der Pfauenapo⸗ 
zu bezichen. Zu erfragen im [ibete, (3b 


Haufe eine Stiege hoch. — = 
——— 1195 50) Auf dem Jobsthaler 


4138 20) Em Gartner wird [Hof wird ein Wiebfütterer 
geſucht in der Schweizerei. geſucht. 
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Landtag. 


Der Finanzausſchuß der Kammer der Abgeorbneten bat 
dem Antrage bes Referenten Langguth über die Nachweiſungen 
bezuglich der Militärrehnungen pro 1865 66, dab zu der aus 
dem Reichsreiervefond zur Dedung der höheren Ausgaben für 
die Militärpenſionen und Wedaillenzulagen erhobenen Summe 
von 61,953 fl. 14 fr. 4 Hl. die a nachträgliche Ges 
nehmigung zu ertheilen jer, einitimmig zum Beſchluſſe erhoben. 
Der Referent batte ferner den Antrag geitellt, daß die Aner: 
fennumg ber 1S65/66er Rechnung vor der Hand ausgeſetzt und 
bis zur Vorlage und Prüfung der 1866,67er Rechnung vorber 

en werben wolle. Aus den Erläuterungen jedoch, welde 

der Ausihußiigung im Verlaufe der Diskuffion von Seiten 
bes Generalverwaltungspirettors von Feinaigle über die Manis 

lation der f. Rriegsverwaltung bezüglich der Getrenntbaltung 
es außerordentlichen Kredits von dem ordentlidhen Etat gege— 
ben wurden bat der Nusihun die Ueberzeugung gewonnen, daß 
zur Zeit ein Anlaß zu einer Beanitandung der vorgelegten Rech— 
nungen nicht gegeben ſei. In VBerüdfihtigung deſſen und bei 

Umſtande, dag es der Landesvertretung unter allen Um— 

änden unbenommen ift, bei Prüfung der en pro 
866,67 ſowie der fommenden Jahre, in welden jid die Nach— 


beifungen des außerordentlihen Militärfredits von 1866 voll-!; 


sieben, auf die Nechnungen pro 1865 66 zurüdjugreifen, wurde 
einftimntig beſchloſſen, daß zur Zeit ein Anlaß zu einer Erin: 
nerung gegen die vorgelegten Militärrehnungen pro 1865,66 
nicht gegeben jeı. 





Tagsdsneuigfeiten. 


Das neue Berggeleg ift nunmehr erlajfen und mird mit 
dem 1. Juli d. J. für den ganzen Umfang des Königreichs in 
Kraft treten. Es hebt gemäß dem Schluhartifel dad Bergre— 
gale und alle allgemeinen und beiondere Geſetze, Verordnungen 
und Gewohnheiten auf und beitinmt im Art. 2, daß der Er- 
werb und Betrich von Bergwerten auf Rechnung des Staates 
den Beltimmunaen des neuen Bergaeieges ebenfalls unterworfen 
ft. — Nachdem nun diefer Grundiat der völligen Gleichheit 
in dem ganzen Geſetze ftrenge durchgeführt it, 10 wird die 
neue Orpanifetion der Berabebörden in allen Anftanzen voll: 
zogen werben, Die k. Staatsregierung beabſichtigt demnach, 
5 mit der Einführung Des neuen Berggeſetzes am 1, 

nli d. Is, die dermaligen Bergrrvieräimter diesſeits und jen- 
jeits des Rheins gufzuloſen und dafür neue von dev bisherigen 
Verwaltung Der Staats Beramwerfe, Hütten und Ealinen in 
beiden Inſtanzen vollſtändig netrennte Berabehörden für hie 
ausſchließliche Altsnbung ver Hoheitsrechte nach den Beſtimmun— 
gen des neuen Berggeſetzes zu organiſiren und dieſe Behörden 
unter das F. Stgatsminiſterium Des Handels und der öffent 
Then Arbeiten zu ſtellen, um auch in der höächſten Inſtanz 
Sr Mit dieser Maßregel fol min! 


en 
dieſe Trennung dur 


r 


uruuren 


Ankunft von Hüraberg: Eanı 


R. 8 
u. 25 M, früb, 12 U. 55 M. Mitt, 5 U. 25 M. Abo. 
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Zmweinadzwansgfter Sourgoug. 


April 1869, 


— lange gefühlten Bebürfnifje Rechnung. getragen , die ' 


und 8 ber Bergbebörden übrigens auf Das at 
geringste Web befcpräntt werben.; = i is t 
OSeffentlich Stadt⸗ Magiſtrates 


e Sitzung des — 
Würzburg vom 20. April 1869. Die Yerta 
des Ehehaltenhaufes wird dem Magiſtratsrathe Herm Lan 
übertragen. — Abweiſung T Ko ifer Ueberlafjung eines 
Theiles der Glacisflähe an Rir Bah — zur Wirthſchafts⸗ 
Aust . — Die Straße dur den alten Babnbof: joll; den 
Namen „Lubmwigsftraße* erhalten. — Herftellung eines D 
gangs vom Ratbhaushof in den Gang des Polizeigebäudes mit 
einem SKojtenaufwand von 500 fl. — Dem Schweizereipächter 
wird der Grasertrag an den Böſchungen der Durhbräcde unter 
ber Bedingung überlaffen, daß derjelbe für die entiprechende 
Made hanrung an den Böſchungen forgt. — In der Schwei- 
erei follen eine burdareifende Reparatur der. Ställe und fon- 
hine bauliche Verbeſſerungen mit dem Koſtenanſchlage von 
9400 fl. vorgenommen werden. — Da das obere Main quai 
wie es nach der von den k. Stellen bis jegt fejtgefetten Nors 
maluferlinie des Maines hergeſtellt wird, einen unregelmäßigen 
nd unichönen Anblid — namentlich von der Mainbrüde aus 
— bietet und an einigen Stellen fir dem no: nicht aus: 
—*1 fo ſoll um Veränderung der Normaluferlinie in ber 
Weiſe nachgeſucht werben, daß das Quai vom Schießhauſe bis 
um Schwanenthore geradlienig ausgeführt werben fapn, Die 
an Folge dieſer Aenderung, gegen welde vom maflerpolizeilichen 
Standpunkte fein gegründetes Bedenken beftehen kann, auf Her: 
ſtellung des Quais erwachſenden Mehrkoſien werden’ won ber 
Stadtgemeinde übernommen. 

+ KRünftigen Sonntag den 25. April Vormittans 10 Uhr 
findet in der k. Univerſitäts-Neubaukirche der feierliche Eröffnungss 
Gottesdienft für das Eommerlemefter mit Predigt und Hochamt 
ftatt. 

Kiffingeu, 20. April. Das große Baus: Unternehmen 
des biefigen Suttien- Badehnufes iſt nunmehr ſowohl im Neußern 
als auch im Innern ſo weit vorgeſchritten, daß die Eröffnung 
ohne Zweifel im Laufe des nächſten Monats geſchehen kann, 
wodurd einem längft und vielfad empfundenen Bebürfniffe in 
befriedigendjter Wetje Genüge geleiftet werben wird. 

Brüdenau, 19. April. Bor einigen Tagen wurde in 
dem benahbarten Darkitteden Ehwarzenjels beim Graben eines 
Rundaments zu einem Scheunenneuban eine große mis Mefing- 
nägeln beſchlagene Truhe aufgefunden, beim Aufiprengen der: 
jelben zeigten ſich darin drei Leichen, Mann, Weib und Kind, 
welche nach dem Stande des Verweſungsprozaſſes höchſtens 15 
bis 15 Jahre darin gelenen jein Zünnen. Die Beine waren 
theils abgeſchlagen, tbeils kineingezwängt. Tffenbar- liegt hier 
ein Verbrechen vor und ift div Juſtiz bereits auf's Eifrigſte mit 
der Unterſuchung beid;ättiat. (Schw, Tabl.) 

Nürnberg, I. April. Auf Aufforderung des vpreußiſchen 
Geiandten in Münden, rom. v. Werthern, bat eine Sitzung 


bes Münchener id im janalmuſeum 
funden, in mw in 
deutſchen Blättern bie ber 
Berger Stabtmanern mit Entrüftung beiproden werde und meld 
I) nmes Licht diefe Thatfadhe auf Bayern werfe, wenn bie 

anten Ueberreſte der Borzeit gerade jet, mo man allent⸗ 
balben in Europa die Erhaltung folder Denkmäler als Ehren: 
pflicht betrachte, zerftört würden. Der Berein hat darauf eine 
kräftige Eingabe an Se. Maj. ven König von Banern und das 
Minifterium gerichtet. 

“Münden, 21. April. Zu den für den —— 
beabſichtigten größeren Lagerubungen ſollen auch acht Bataillone 
Landwehr beigezogen werben; nur ſolche Landwehrmänner wer: 
den zum Dienſte einbeordert werden, welche bei der erſtmaligen 
— — von Landwehrbataillonen und deren Uebungen 

Auguſt vorigen Jahres nicht dienſtpräſent waren. 
















eph Popp, Sch geſelled ld, wegen Diebſtahls⸗ 
vergebens, zu einer Gefängnißftrafe von] ; 15 Tape: 
Elias Benz, Tünder von Versbach und befien Mutter Anna =? 
Benz von bort, wegen Uebertretung bes Diebftehld bezw. ber m 
Heblerei, zu je 10 Tagen Arreit; Anna Maria Ubland, ledig ' ® 
von fridenhaufen, wegen Diegkahls, zu 2. Monaten Gefäng: S 5 
ürn - 
m: 
SG 





niß; ob. Sörgel, ledig von berg, wegen beögl. zu5 Mo: 
taten Gefängulh; dann Johann und Georg ee von Weiders: 7 
8 wegen Vergehens der Widerſetzung und Uebertretung bes 

diebftahls , Crflerer zu 1 Monat 1 — Letzterer zu Fr 
I Monat Gefängnißftrafe; dagegen wurde Killan Benz, 2 
rergeſelle von Versbach von: der Anſchuldigung des Viebſtahls 
freigeſprochen. 

Ferner wurden in öffentlicher Sizung dieſes Gerichis als IF 


Die Mailäfer find in einzelnen Gemeinden bei —— Ir, Saftany die Verufungen bes Gigmunb Ort von 


jegt ihon jo mafjenhaft aufgetreten, daß fie gegen Entſch : : 
gung aus den Gemeinbeafien geſanimelt und vernichtet werben. — een: — — as ‚ wegen — 
„„profefior Dr. Derek in Wien ſprach fi in folgenderfmäner yon Sohelabt von ber Anihulbigung bes Syelbfrenels FR’ 
Beije über den fo enthuliaftiich betriebenen Velocipebes:Sport Fa eiproden, Enblic) wurben in Saden ber Barbara Jäger „ 4 
aus: „Es ſcheint, als wenn die Menfchen noch unzufrieden über] 5 von hier gegen Henride Blatt Ehefrau dafelbft, wegen ? 
die doc gerun große Sterblichkeitsziffer, feien, denn nur dadurch änfung 4. in Saden der Rofine Schneider von Zeil * 
lann der fo eiftige Belocipedes-Sport ſeine Begründung haben. egen Sabina Horn von da wegen dergl. — unter Sta I* 
Es it gewiß, daß jede allzu große erg be: + HMägerifhen Berufungen — in erfterer Sache bie’ Beklagte “ © 
fonbers mie_ fie bei der virtuojen Zeitung eines Belocipedesliu cine Beldfirafe von 5 fl., in Iegterer zu Stägiger Arreft: @ | 
endig if, un Mustelpartien einer jo ——— 684 verurtheilt. Die Berufungsfahe bes Georg Mainderger Sr 
Ruste ger gen , leicht midt nur agree von Gfenfelb, wegen Mißhandlung, wurbe vertagt.  - S 
; — — — 2 (Kunftnotiz.) CS dürfte gewiß alle Kumflfreunbe intereifi 3 3 
are BES ui aaa mn; 0 nern LM Ba Bine 9 
* t s 
er Toon —— gg hr —— —— war 8 
. egen e bei bem ten Biolin-Birtuofen Hertu 
ER EERE ı Bent Iur Göheren Musbilbung feiner Kauf in. Soden nah © 
Granfreich. Paris, 20. April. „Figaro* vwermimmt fein grobes, vielen Befern wohl jchon bekanntes Talent fol fih ® 
* wieber von einem neuen Reifeprojeft ber re lauf aufßerorbentliche Weiſe entfaltet Herr Garl 


Die: 

ſoll fi mit dem kaiferlichen Prinzen am 8. nad Or⸗ 

leans begeben, wo an biefem Tage ein aroßes Felt zu Ebren 
der Jeanne d’Arc fattfinden joll. 

Spanien. Madrid, 21. April. In den heutigen Cortes 
erflärte Zorilla: der jpanifhe Monarch werbe früher, als bie 
Republikaner denken, befannt fein. Die Auagrchie aller würbe 
eine Reftauration herbeiführen. 


Hamm wirb bem Vernehmen nah nädftens in einem. von 
ihm zu gebenden Goncerte ben hiefigen, wle auch auswärti 

Runftfvennden Proben feiner gemachten Kortichritte geben. Bi 
machen auf diejen feltenen, für uns gewiß intereffanten Genu 
einftweilen aufmerlſam. 


- 


m 


= 
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Landtag. 1 
Münden, 21. April, Als Tag ber feierlichen er | 
ung bes Landtags und Verkündung des Landtags⸗Abſchieds S 
der 29, d. M. in Ausficht genommen, Mit der Benrbeitung 
bes Entwurfs des Lanbtags:Abfchieves wurde bereits begommen; 
es wird berjelbe ſehr um * werben, ba der dermalige Land⸗ M 
tag, der längfte bisher in Bayern, mit viermaliger Bertagung „| 
vom 22. Mat 1866 bis jegt, demnach ca. 2 Jahre 11 Monate Ip 
ebauert hat und alle während dieſer langen Zeit von ben = 
mmern vereinbarten Gefepentwürfe, Anträge ıc. in bemZanb» @ | 
tags⸗Abſchied aufzuführen find. , * 
— *— re en hat — Free ” 
rathafigu ttgefunden! Statt en wur en! it: 
theilung —* „Wegen gleichzeitiger Erkrankung des Re: 
ferenten ala bes Korreferenten konnte bie für heute feitgei 
ee der Kammer ber Reichsräthe zur Fortjegung ber Be: 
v g über das Vollsſchulengeſetz wicht nden.“ Mau 
erfährt num, dab im Befinden des Neichsrathes v. Harleß noch 
* an nern it, wohl aber wird eö Hrn. Reichs 
r 





; 


Reueites, 


Wien, 21. April, Abends. Die Donnerftagänummer 
der „Brefie“ erfährt aus Paris über die frauco-belgiſche m 
legenbeit, daß nad der Zurüdziehung unzureichender er 
Vertragsentwürfe neue Entmurfsgrundlagen gegenwärtig disku— 
tirt werben und daß die Zuverficht anf eine Zöfung der ſchwe⸗ 
benben Frage merjchättert jei. 
oren;, 21, April. Leber 00 Berjonen wurden 
verhaftet, darunter ein Engländer Namens Rathan und viele 
Unteroffizier. Mazzini ſol in Mailand jein. Die Kammer 
verwarf wit 311 gegen 33 Stimmen die Militärfreibeit des 
°. 





Nachſchrift. 


Die in der Stadt Miltenberg beabſichtigte Bildung eines 
Bezirls⸗Gremiums für Handel und die Kabrif:Inbuftrie hat die 
miniſterielle Genehmigung erhalten. 

Durch die im öffentlicher Sigung des k. Bezi richtes 
Burzburg am 5., 6,8, 10., 15. nnd 14. d. IM. verfündeten 
Ertenntniffe wurden verurtheilt: Heinrich Lehl, Tanlöhmersjohn 
von Eckarts hauſen wegen Diebflahlsverachens zu 15 Tagen 
Gefängnißftrafe: Heinrich Kaufenbarth, Scuhmacergeiclie von 
Neubaus, z. Z. hier, wegen Vergehens der Schlägerei, zu einer 
jolben von 21 Tagen; Johann Kempf von Henzenbrunn, we— 
gen ergeben: der Rucklebr ans ber Landesverweiſung, im Ju: 
ammenfluſſe mit den Mebertretungen bes Bettels und der Sand: 
Rreicherei, zu einer gleichen von 1 Monat und 16 Tagen; Anz 
drens Zimmermann von Stefaneberg und Margaretha Eitel, 
Baqnerstrau von Erlenbach, wegen Diebitablsvergebens , zu 
we Imonarlicher, daun Marfue Schedel, Schmeiderichrling ven 


{ 

i 
Biſchof v. Dinkel möglich fein, morgen wieder in ber Kam- | 
mer der Reichsräthe zu erſcheinen, und ift deßhalb aud bie ı 
Fortiegung der Debatte über das Schulgeſetz auf die Tages: „ 
orbrnung vom Donnerstag geſetzt worben. iemanb wirb bei 
der Kürze der Zeit in ber Erkrankung ber beiben Referenten 
einen ftihhaltigen Grund für bie Aufidiebung ber Berat! 
anertennen; wenigitens wäre in jebem anbern parlamentari hen | 
Körper irgend ein anderes Ausihußmitglied forort in bet Sage 
a ‚ die Vertretung der Ausihußanträge zu übernehmen. ) 

ic Geſetzgehung eines Landes Lann doch nicht von jolden Zu: 
fälligteiten abhängig gemadt werben! (Augsb. Abdztg. 

Münden, 22. April. Reichsrathslammer. Die Schul⸗ 

gejepbebatte gelangte bis zu Art. 12_inZlufive; alle Beſchlüſſt 
mu unter Ablehnung weniger geftelter Modififationen nah 
den Ausſchußantraägen gefaßt. M. 6.) 


ehe. a eo —* — — 
des Tages iſt Staatsbahn. em dieſelhen ate 
ieh faft and tan hatten, ift feit einigen Tagen plöglic 
ihr ein ; —— ——— * gr 43* 
6-7 fl. i nachdem Paris mit einer € 
von 10 Rees, geftern das Eignal —* 
Staatsbahn war das Geſchäft ſehr fill. 
ten im Laufe der Borſe, ebenſo andere öfterr, Effekten 
ritaner ebenfalls ziemlich matt, da das New⸗Yorker Goldagio 
wieder höher efömmen war. — Abends 6, Ubr. 
der enſ⸗ t war die Tendenz matt. Staatsbahn 
8261/, bez., Defterr. Creditaltien 288.—. beʒ., 
rente 874. 1882er Amerilaner Bonbs 87%/,, bey. u. G. 


Verantwortlicher Rcbafteur; Fr. Brand. 
MINEN Eelegraphiſche Depeide.) nn. 


ala om, 18, April, Das Voftbampficiff des Rorbb, 
pe Den land“, Cpt. H. A. F. — welches am 8, April 
ew: ort 


22 


AMan 





egamgen war, iſt heute. 12. Uhr Mittags 

g— einer ſehr fchnellen Reife von 9 Tagen wohlbebalten un 

Cowes eingetroffen und, hat um 2’, Uhr Nadmittags 

De Reife nach Bremen Tortgeieht, Dafjelbe bringt außer 
ber neueften Poſt 187 Baffagiere und volle Ladung. 

= —— durch Carl Lieber, Generalagent für Bayern 

in Würzburg. | 
— En at 


“ —— ofidempfihiff „Cimbria*, Capt. Haad, 
won der Linie ber —— iſchen Pacetfahrt⸗Altien⸗ 
Geſellſchaft trat am 21. April wiederum eine Reiſe via Havre 
na ew:Horf an, und hatte außer einer flarfen Brief» unb 
Badetpoft volle Ladung, 121 Paſſagiere in ber Gajlite und 666 
im Zwiſchendeck an Borb. 


yjSMteetbeilt von F. J. Wotbof, Mein, und Adaffen 
9. 


Bekanntmachung. 


Die herlommliche Markungsbeiihtiaung von Seite der 
Feldgeſchwornen beginnt am 
Montag den 3. Mai ds. Js. 
< amd wird am ben folgenden Tanen fortgeſetzt. 

Sämmtlihe Güterbefiger hieſiger Wartung werben hievon 
wit dem Auftrage in Kenntniß gelegt, bis bahin die etma auß 
Berjehen äbigten ober umgeworfenen, oder nicht feſtſtehen⸗ 
den Steinegdem Reldgerichtsvoritande anzuzeigen, ansgewachlene 

egen und Baumäfte jo zu beſchneiden, -und krumm hängende 
ki e jo zu rihten, daß die Feldwege und Pfade nit einge: 
engt find, enbli die an den Gemeindewegen und öffentlichen 
Pladen vorgenommenen Neberbauungen zu befeitigen., Wer 
vieſem Auſtrage nit nachkomut, bat Bıfrofung nad Art, 2297 
bes Bolgeitragefehduces zu — iebei werden übrigens 
‚zur weiteren Seachtung noch bie S$ 9.und 10 ber —— 
* Vorſchrift über Feldpoligei, vom 22. Auguſt 1862, in 
— gebracht. 
„ MRürzdurg, den 16, April 1869, i 
Der Stadtmaaifiirat 
Der rechtsl. Bürgermeifter: 
Dr Zürn. 


“aJle 4 


Amenb, 
"89 Wer die auf der lurmarfung befindlichen Mbzuge: 
beim Beftellen der Felder oder fonft beſchädigt, bat fie 
ort wieder herzuſtellen. Im Uebrigen ift jeber Grumdelgen- 
ihumer verpflichtet, Abzugsgräben, foweit fie auf oder an feinem 
- Grundbftüde vorüberzieben, für den ungehinberten Waſſerabzug 
offen zu halten oder zu reinigen. 
s 10, Waſſer if nr einen Feldweg nur im einen längs 
desjelben binziehenden Graben geleitet werben. 





Mädchen, im Kleidermachen 
ui ‚geübt, jinden dauernde Be: 
hältigung. Nah, im Brauns: 


Gin Mtcines Etuis mit drei 
Impflanzetten ging verloren und 
wird um Hüdyabe gebeten. R. 


in der Erp) (4237 |bof Niro. neu, (4284 

Ein guterhaltenes gebrauchtes 1209) Ein ordentlicher Be: 
Kin agelcbem jieht zuſ dien ter wird geſucht. 
verlaufen. R. i.d. Erp. 1283 Rab. in ber Erp. 


in 
later 2. 


terlegt werben. 





Log, nes von 
mmnern fur eine einzelne Frau 
und eines * 4 Zimmern, wo 
eitem Hanferim 2. 
:, werben auf 
1; Auguſt geiucht. Offerte wol: 
len in der Erp umter O. m 
(4279 


m 4. Diſtr. Ir. 9, Sam: 
berftraße, ift eine Wohnung 


gehend, beftehend ans 4 heijba- 
ten mern nebfi allen Be 
quemlichkeiten, auf 1. Augu 
zu vermiethen. 


Bit vermiethen 
ein möblittes Bee 

Schlafkabinet. Nah. im db, Hand: 
gaffe Nro. 8. (4281 


Bu verfanfen 
And einige Roll- und Hand⸗ 
wägen, eine ſchwere Winde, 2 
Brabfteine, 1 Sattelmalze, meh: 
tere 


im 1. Gtod, anf bie Straße 


mit) 


Sm Warzeit tum“ 5 
neuen Smolensf 
Morgen Samdtag Nahmittag 
Concert ; 
t 
ber hf — Ida 
Anfang 3'/, Ubr. 
Abends S Uhr im 
Cafe Becke. 
eute tag in 
Meainansficht. 


«| Göbelslehn. 


Morgen Samstag 

Conteerit 
der (her Deininger 

a — 


Sofbranbaus. 
Anfang Y4,8Ubhr. 


große Leitern, 2 mittlerel PeftgurationRchhede. 


Waſchgelten, er and Kiſten, 
2 Sheifitern Burgiter, eine| Shmieerti und — 
v enen a 

verjeene — sowie] unſilaliſche Unterhaltung, 
Hbreitördfren bei Mutrermer] BER artett. 

ö aurermei: 
ſterswittwe Sertel in der au en Ge 
Semmelsftrape. (50 Trränte-if beftens geiorgt, wopa 


— SER BEE: 2a 
' 14270) Ein ſolides Mädchen, 


bas in ber Küche und Haus: 
heliung erfahren ift, ſucht we: 
en A 

Pogleid einen Dienft. Jah. Exp 
4 74 
1. 


4200 ji. werden bis 


ergebenjt eingeladen wird. 


4289) Un Wü und 
rigen Machtwächter J 


teije jeiner Herzfhaft| ein tanfendfach bonnerndes Hoch 
daß jelbft ber Kaiſer zittert. 


e Bauernmäbl. 


ai mit 5°/, Zinfen, jebohl ,ıcıam (Kim antllıhiaen 
eh Untrchfublern pages es 41813) Ein anftändiger 


Verfiherung zu cediren gefucht. Junge fann auf dem 


Näh. in der Erp. 


— — 


Laude die Conditorei 


Ein wenig gefahrener, Tide: erlernen. Aranco- 


zer, eiſerner Achswagen ift bejorgt 


billig zu verkaufen. 
M. 3. Walter. 


3950) Ein Gärtchen in ber] £necht 


Erpebdition 
bs. Blattes. 


Es wird ſogleich ei erds: 
bt ir re 





Nähe der Stadt wird zu Zaufenfberger, Anochenhänbler, Augu- 


oder zu padıten gefudt. 
erte sub L. BR. % 
befördert die Erpeb. d. BI. (3b 


ef. 
J ſtinergaſſe. 


427820) Bibliotheken 
— u. ge: Tauft 


4164 2b) Ein tüchtiger Wagslzu guten Preifen Ioas St. 


ner und ebenjo ein Feue 

fchmied werben gegen quien 
Lohn und dauernde Arbeit ge: 
tut. 

Ioleph Blümlein jr., 
Maſchinenfabriku. Eifengiekerei. 


417226) Eine freundlide 
Wohnung von 3 Zimmern 
ift wegen Verfegung bis 1. Mai 
zu vermierhen. 4. Difir., Zwin⸗ 
ger Haus:Rr. > nen. 

287) Dem Haustnecht in den 
3 Kronen zu feinem Ramens- 
tage ein donnernbes Hoc und 
abermals Sch 


then 


Goar, Bud: und Antiguas 
riat&handlung, NWoßmarft 6, 
nächſt der Hauptwadhe und dem 
Schillerplaß in Franffurt 
am Main. 


1225 5b) Ein Tapezierges 

bülfe findet Beihäftigung. 
Auch kann ein ordentlicher 

Junge in die Lehre treten bei 


Jalob Brand. 


y 
Auquitinergaffe Nr, 12 neu. 


4195 2b) Eine Meine Fami⸗ 
lienwohnung außerhalb des 
Glacis ift fogleich zu vermie: 
Näh in ber Err. 








24 kr 


» Am 1. Mai 1869 das Pfund, 


[ i “. 

1869. — Erfte Berloofung: —— 
ti er ’ J6 2 mit 50Glycerin, e 
3% Biaunſchweig. Prumien Auleihe zu Bram Site 
wit Gewinun von Thle 80,000 - 75,000. 60,000, 50000, 10,000, 54246 *25 — Mitt 
36.000, :34;000, 27,000, 235,000, 20,000, 16.000, 15,008 u. im Altifch für 12 


Der neringite Preis dit im ker eriten Ziehung WEble, DL, — fteigt fuccejfive bis Milangen wird auch fiber die 
Zblr: 40. — 0... gegeben. 4 Difte. Nr. 16, 





4.4, DriginalsObligationen.d Thlr. 20. = fl. 35. — ſüdd. W. affe, im Produftenlab 
; vor: en ®: und a Eu; Auch werden unter Berf 
den ot tgl; bet au Banqulers und Geldwechslern ven g⸗ unb Auelandes u. nament⸗ Fr ** 
V. E. Fuld & Co. Bank: und Wechſelge in Kranfjurt a. M. eſorgt. 
Da in und Verkauf aller — —— u Sröhere Partbien — erg 
obig Opligationen beforgen wir zum Börfencourje, mit einer Meinen Provifionsberehnung. Probuftenhändler. 
Empfehlung. 


— — — 


P v u a 6 ‚ u" d 
Bekanntmachung. 
Die, beuörftehenden Lanbtagswahlen betr. 
—5 Art, 5 des Landiagswahlgeſetzes iſt jeder volljährige 
bayeriſch 


„14250) Unterzeichneter empfi 
ſich in Reparaturen von 
Sorten Wand: und Stock⸗ 
Uhren, ſowie Nähmaf 
und bergleihen Geg 




















Zu verkaufen. 
4165 2b) Wegen Abreife 
fogleich billig zu verkaufen 2 


Staatsangehörige, welder dem Staate eine; birecte[$ i &arl Arnold, Mechaniker, 
Steuer entrichtet, imfoferne er nicht wegen eines Verbrechens, |$ — — Obere en R.10, 
ober wegen Vergehens der Fälſchung des Vetrugs, des Die-|& [ine Nopbaarmatraze, Kin- im Hofe zets, 2 Stiegen. 


ſtahls oder der Unterſchlagung verurtheilt worden, if, wahlbe- der-Bettftätthen, Kinder: 4 


rechtigt. ſpielwaaren, Bücher 
Die Zulaſſung zur Wahl ſetzt aber voraus, daß der Wahl 3 r — 
„Hereäigte den erfaflungseib abgeleiftet hat |8 sr * * | Gichtwaltte 
nu nun allen Berechtigten die Ausübung ihres — ———————— ————— 
Wahlrechtes zu ermöglien, wird hiemit befannt ges ‚ babl2u) Eine Mühle mit ſtän⸗ Gicht und Nheumatismen 
—— ene Verfaſſungseid bis zum Tage der Urwahl diger Wafferkraft, das nie ge: |aller Art, ala: Gejichtd-, Brufte, 
an jedem Montag, Mittmodh, Donnerfiag und Samftag, Bor-|friert, ?, Stunde von einer | Hals: und ahnfchmergen, Kopf, 
mittags zwiſchen JI—1R Ubr, im Geihä —55* des Herrn] Eiſenbahnſtation und Main ge: und Kniegicht, Glieder» 
Magiftratsraths Schadert (Nro. 15) abgeleijiet werben kann. legen, mit gutem aus Steinen |reiken, Rüden: und Renb 
Würzburg, den 21. April 1869, erbautem Wobnhaufe und großer n Paketen zu 30 fr. 
Der Stadtmagiftrat. Scheuer, Stallung für 4 Pferde, salden zu 16 fr. bei 
Der rechtsfundige Viürgermeifter: 10 Stüd Rindvieh u. 8 Schwein: Haupt, Apotheker 
Dr. Zürn. ftällen, ummauertem Garten, 2110797 tn Würsburo, 


Amend. JLTagwerl groß, ift mit 1500 fl. - 
Zu vermiethen 


bis 2000 fl. Anzahlung zu ver: 
it eine Wohnung von 3 


. faufen. Das Uebrige kann vef- 
Holzverfteigerung. zinslich längere Zeit ftehen blei: 
Aus dem julinsipitäliigen Walpdijiritte Nühung beijben. Näheres bei Zimmern, Küche, Bodenfammer 
Reihenberg werden am C. C. Kichter |?c em Vierroͤhrenbrunnen. 
—— — ——1 | Räh. in ber Erp. (8634 23 


Donneritag, den 29, April I. I8., 
gu verlaufen: 129 RufewDauben, 


* Bormitioge 1 Uhr ; — 
beginnend, im Wirthshauſe zu Reichenberg nachſtehende 3 lang, 5fige Dauben u. 6ige 
h ! 3 1%, Stunde von Aſchaffenburg Dauben, Dr mit Boden. 

entfernt, an einer Landftraße 


Hölgfortimente unter den normalen Bedingungen öffentlih und 
in hreiet Concurrenz an den Meiftbietenden veriteigert, wozu ee abe [Näheres bei M. Kuenzer, 
Liebhaber en werben. ee Bien ——— Weinwirth, Hörleinsgaſſe N. 8. 
40 Eichen Abſchnitte, zu Commerzial-, Bau: üg- MI bee TEE ET 
* ——— Vau⸗ und vorzüg realer Gerechtigkeit, großer 4111 3b) 3 geplattete wafler- 
I freie einfeller, einer da— 


lichem Faßholze geeignet, 
von mit weingrünen Faß be 


Dr. Pattison’s. 









49 do. Nupholzitangen in 7 Haufen, 
7'/, Klafter Buchen-Scheitholz,, 





1a, „ „ Knorzbolz, ahlung höchſt unbedeutend, der Jlegt, nebft einer verſchließbaren 
3 „ Wrügelholy 1. Claſſe Neft kann gegen 5°/, Berzinfung |Remife mit Bodenraum find for 
2 : " n IE 27 ftehen bleiben. Näheres bei fort zu vermiethen ; legtere fönnte 
7 a „ Aftbol;, Hpfmeifter Ke Bein, Kom: |aud als Lagerraum oder Wert: 
2, EihemScheitholz, miſſionsbureau in Aichaffen: |ftätte benägt werden, 

al m „ Snorzbol;, burg. (4082 3b r — —— — — 
2 , „ Prügelhol; T. Claſſe, 4023 20) Eine freundlichelenes Simmmer, I rt ober 
am ne en Wohnung von 4 Zimmern | UNMöbLNL, —— 
—— „ Atbolz, und allen Erforberniffen ift gauf den. Franz 9 

Be „ Halb:Anbrudhol;,, 1. Auguft an eine ruhige, Fins| 1* Reit 

40%, Hundert Dugen-Stangenwellen, derlofe familie zu vermiethen. | 495] 2a) Neubauftraße ‚ neue 
art ’ sid ed Näh. in ber Erp. Nummer 16 über 2 Stiegen 
Bur re Eihen-Stangenwellen, Ve 1 gehn ee ERBE ER : — 

SM, m „ Atwellen, 4266) Ein vierrädriger Sand:|find zu verkaufen: ein rum 


Heiner neuer eilerner Ofen, 
im Zimmer zu heizen, ein Xebns 
ftubl älterer Façon. 


Würzburg an 22. April 1869. 
Königlich jnliusſpitäliſches Rentamt. 
Sir 


sıller. 


wagen unb cine hölzerne 
Badwanne jind billig zu ver: 
taufen. Näheres 2, Diftr., Loc: 
gaſſe Nr. 1. (2a 





2.01 Ein kleines Warterre:]4207 3a) Geübte Kleider —————— 11254)? ſchöu möblirte Jim: 
Yogis iR auf 1. August zulmacherinnen finden dau:|4252) Sehr guter Garten: | mer, in einer lebhaften Straße, 
envelben. 1, Diite, Ne, Sılermde Befhäftigung. Martins:!grumd tft gegen Fubrlohn ab-|find ſofort zu vermiethen. 

IAt, Semmielsſtraße. gaſſe Mir. 7, Hinterhaus. Iholen. Kettengafle Nr. I neu. Näh. in der Erp. 


“im 1. Diſtt. 98.:Nro, 282 in ber age eh 3 Betten, 










Wenkhe im, Bezir!s:Amt Tauberbifchofsheim. 


1 ‚Schäjereißßerpachtung. 
Dioning, dem 10. Mai 1. 2., Nachmittags 1 
wirb bie Schäferei auf der Gemarkung Wenlheim, welde mit 


300 Stüd Schafen betrieben werben kann, auf dem Rathbaufe 
dabier auf weitere 6 Jahre von Micaeli 1869 an in Padıt 


gegeben. 

Auswärtige Pächter haben fih mit legalen Leumunds⸗ und 
Vermögenszeugniffen zu verſehen. Die weiteren Vachtbeding⸗ 
ungen vom 24. dB. Mis. an auf dem Rathhauſe dahier 
eingefeben werben. 

Wenfpeim, den 19. April 1869. 

Das Särgermeißrramt: 
Tboma. 
2a) vit. Ziebler. 


Befanntmachung. 


Die beiden Gemeindeichäfereien von Roßbrunn und Mädels 
ofen werden bis Michaeli pachtlos und follen diefelben auf 6 
weitere Jahre in Pacht gegeben werben. 

Termin biezu wird auf 

Dienstag den 11, Mai I. I8., —— 1 Uhr 
für Noßbrumm im Rathhauſe daſelbſt und für delhofen in 


loeo 
Nachmittags A Uhr 
anberaumt, bis zu welhem Termine die Pahtbebingungen täg: 
lich eingefehen werben fönnen. 
Roßbrunn mit Madelhofen, 10. April 1869. 
Die Gemeindeverwaltung. 
Wander, Vorſteher. 


Strichsbekanntmachung. 


Im Erecutiongwege verfteigere ich 


Dienftag den 4. Mai 1869 Mittags 3 Uhr 








eueste —— 

je von SE Majen. dem! Kaiſer vom, ehr ie 

t Rro. 18024/1908 mit einem audit. Vrivilegiun 
devotugte 2 PETBARFTID 
Politur-Composition 
it Außerft deachtenewerth für Tifcbler, Drechsler und 
Soljarbeiter um Fertigpoliren von nenen DRD- 
bein und tür Wrivate ıc zum *4 von 
alten und abgellantenen, over ſolchen Möbeln, 
wo das Del bervortritt. — Dur rieie Eompofltion 
wirb das jeitrandende und foftipielige Fertigvotiren durch 
Spiritue gänlich beſeitigt, da Durch —— 
einiger Tropfen in wenig Minuten ein Zi 
oder Kaflten fertig polirt ill; und fann bri einem 
mit dieier Gempofrion polirten Brgeuftund das Del nie 
bervortreten WUlte un abgeltandene Möbel 
können durch einfaches Meibem mirteiit eines befeud- 
teten Leinwaͤndlappens Aberpolirt werben und erhalien 
enen Hochglanz, welter duch »oc Noliren mit Spiri- 
tue nie eniiclt werden fann. — Mit einem Aläflch 
chen diefer Compoſition, ——— in 
einigen Stunden eine Zimmereinrichtung 4 
noviren.— Daber für jeden HSauebalt nützlich. 

Haupt Beriendungs- Depot bei F Müller, 

in Wien VI Besirk, Hitſchengaſſe >, 
wohin die jchrinlichen Aufträge erbeten, und genen Ein 
{endung des Betrages (ra bei Verſendungen nach 
dem Auslande Bonnochnabme nicht möglidy-ift) umarhenn 
effectuirt werden. 
Preis: 1 Kiacon (mit Belehrung) 15 Sgr. —1 Dup- 
: Flacons 4'/, Thaler, 

Weniger wie 2 Flacons Fönnen nicht verjeudet 


wer Mn m 

Aviso!! Da bei ribtiger Anwendung dieſer Comro— 
fition folde Bortbeile erzielt werden, daß die bis jept lb» 
liche Mıt des Molirend dald aanı diefer neuen praßti: 
fchen und billigen Prfindung weichen muß, ſo erfucht 
man das WE T. Bubhfum Ad durch einen Vrodeverſuch 
davon au Üderaugen, und weit auf die jeitweile im dieſen 
Alättern veröffentlichten Zeugninſ⸗ und Belobungen hin, 


Niederlagen werden überall errichtet. $ 





4 






























2 Commode, I Sehretär, I Kanapee, 2 Spiege 
gegen ſofortige Baarzahlung. 
Würzburg, den 22. April 1369. 


1 Waſchtiſch 










Gndrefi, !. Notar. 

















— Belannt 
35728] efanntmachung. 
& ir Z — ‚It Folge Entſchließung bes Vexwaltungsrathes der Altien⸗ 
S2.2#+”73 Sriellihaft für Häuferbau zu Würzburg werden anı 26. April 
Ku" = Sy . P> un f = 
-33 ©. d. 3. Vormittags 11 Uhr die Tüncheraͤrbeiten für 5 Wohnge: 
ae | bände im Gefamintbetrage von 10,494 fl. 46 fr, im Wege ber 
E ee“ 39 f eg — — — ſchriftlichen Submiſſion wenigſtnehmend zur Aus: 
= 3 * RER. » h 
32— ar ührung vergeben, : 
ESe3s r| Inunterbrochen ee Apparate Beoingnißbeft und Koſtenanſchlage liegen vom 18. April 
ga."=_7| BE F an auf dem Baubureau der Gerellihaft, im Badmund’icen 
u gash altiger (Hetränfe | Haufe, Theateritraße , dajelbit zur Einfiht offen, woſelbſt 
Auen I die Submijfionen in veriegelten Couverten mit ber Aufſchrift 
5525 Hermann-Lachapelle &Ch.Glover, „Submifion ee für * eg ran — 
— Ri Sauſerbau zu Würzburg“ längitens bis zum Samstag ben 
BESWT» 144, Faubeurg Worflonniere, Paris. Si Mn DER g® g Dan 
FEEWES| esrermater. jowie ade etamnım Mineral: une nad 24. April Vormittags 10 Uhr einzureihen find, 4063 Ic 
55 83 u ae jufammengelegtrur, mebtrenvdhen Belle „Bere R — — — — — — 
Sg = ımenase. inmie querbaltize, gemarzie und wernäeikige TRFT B f {m ch 
= - . Tu oufsı Mein J s Bier Iten ; 
E = - 2 4 ee ar ju machen, vadte 1 pebefin, (mel a der & aut Al ung. ö 
[= 2— hm e cal leferbaurt aa ! len vn ie ) e 
338* ———— — Sunmeuben Samfle den 24. d6. Vormittags 
3 * | ie Serermarn fann Die Aübrung üierreßnuen. — Maranıle- 11 Ubr wird Im Militärkranfenhaus am Schottenanger eıne 
ui Diele Apparate fin ei i Idee all wahren IH in % Onaprft eng: 
323 3 2 Pie Mer errane Triden ger augen —— ken Dee PVarthie elt: y: Lagerſiroh an den eiftbietenden gegen gleich 
232732351 tmenifer emo minttriellen Herrirbet entstehen . haare Bezahlung öffentlich verſteigert. (2b) 
3 E — E [al | Tneienigen, Be fit mi * — 7*5 gast — — — — — 
* — 1} 5 ı X N „Babe tiea do * J * IR + 3 
* —— = | Seulsuranerhaltinen: — bereden. em d ere⸗ Tapener⸗ Arbeiten 4255) Eine Ma d wird ſo⸗ 
DI. | gheet mi Ms Mbbinnden, seröfreringt cin ten Jabrıtamten, em [jeder Uri verden in, wie außger gleich geſucht. Näh. in der Erp. 
8 we. EI bene Errade erirenen bei Wicgond 4 Brmpel im Berlin, dem Ha fe Schrei und zu den > 
means | zerräthig ın allen Burbbanblungen — Sebsauts-Ammetjung Def |... 7 can at Rn — 
5 —2a lrasto ant gratis au —— Bank |billigiten Pretege fertigt, 8. Geftorbene 
"man MI: d. Wiigenbeimer, gea ↄ Tiſit. Kr, 48 ne, Büttners RER Fear 
—* ne : Crescentia Krug, Taglöhnerss 





— 








ware — —llind, 19 W. a. — Apollonia 
4158 W) Zu vermiethen 4257 20) Tüchtige Zimmer- 400 Nous Avbreiſe iſt ein] Geiſt, Fuhrmannskind, 3 J. 8 
it ein Garten mit Wohnhaus;|gefellen werden geſucht und | gutes S{avier zu verfaufen. M. a. — Leonarda Baumeilter, 
auch zu verlaufen. 4. Diftr, Jan einige Xebrlinge bei | Done ricpulgaife, 3. Diite, Nr. Schweſter des Ordens v. allerh. 
Nr. 25 neu, obere Kaſerngaſſe. Hafilaner junior. 61, 2 ©. Erlöfer, 21 3. a. 


- | gerad —— 0% xau Ee·I I 7727757 
— 31 ne ı vi 18 tr 2 n 12 fire 
Grinolinen aıf. 12 find nen eingetroffen. Ä .Rüg emer, 
. Wafler- & Dampfbad. 


beehrt ei a en, dab tägli 

——— abe nennen nn ergeb — 
ed. Seifer, 

Strohgafle 1. D. Ar. IL „ 

um Ermittlu d Belanntgabe des berzeiti 
— des rühren Wegma & > — 
Braugeſellen Sebaſtian Mayer von enfurt. Sollte derſelbe 
rg are —— —— werden, ſo iſt er 


des und der Unterſchlagung ae 
M. Volkmuth, ni. — 41 Abi. 3 bes 7 verhaften und * = 
Neo. ul 
Bm: 0 Dowmfivafe Dun, BB. FEN yon. Mprit 1000, 
Die neueften Muftertarten von Siegeloblaten Der £. — , ; —* 


Eonverts mit g geprägten Firmen liegen bei mir zur gefätt I 
Anſicht und Uefere id) Diefelben zu Fabrifpreifen in 


3530 Ser su Sry Stopt Theater. 
Jacob Bamberger. Be ‚Stadt-Tpeater. 
erögaffe.) Schneidermeifter, Büttnerögaffe.] 1}: 11: Bor, im 10. Abonnement. 


Die Barifer Sanb uß-Färberei_ _ |Cin großes Zimmer, OebmigRacbe, il. Er 


| getragene GlacdsSHandichube in 16 pradtvollen 
Beeren ohne — —A — behalten ihren urjpräng« IE Te le 'ı 1.00 1 ug Fr * 
Glanz und Tiaſticitat. Alleinige Ablage für hier umd|einen Seren Beamten 2. zu Gener in der - 





— 
Unterzeichnete beehrt ſich ein rt litum er: 
Kir: n Bub 1 a 
n 





Arten warme Bäder eröffnet ve und bittet auch 


biefem Jahre um F ten 24 — n ' 
ehsetin. 


ai Bruns Wohlen 
ai ‚Hanf u. Palmhüte 


€ 


wupfiehtt b 








Aungegenb in . ‚Ivermiethen. Näheres bei gl * 
Franz Hoff maun's a wa e ẽ Forſe 
Toilette⸗Seifen⸗ und Pafumerie⸗ Laden, Juliuspromenade er 
Säuftergafi. —— —, Barifer Zaugenihte. 
Feis St 7 £ Zu vermictben Luſiſpiel in 4 Akten von Töpfer, 
* arte ift eine abgeſchloſſeue Wohn: Kat G M 
——— — ſowie engliſch Patent: Waſche ung von 6 Zimmern zc. 2c. im h. eſt envereit. 
— erjten Stod meines Haujes. ker Eamöt ben 4, 
J. E. Schw ab, vorm. Zink, |. nt Be De ger eh acer 
20) gegenüber dem Witteldbacher Hofe. > ar — —8 + — Fran; —— 


chieferbeder aus Schweinheim, 
Offene Stelle. Im Auliusipitale * 
1263) Ein im Mannfactur| — |) an 
lan ben 3. IR A u ee ubr maarenfahe gewandier junger Gratulation! 
in dem Wohnhaufe im 1. Di. Ir. 23 in der Bleihacerthor. | Mann, (Yir.), militörfrei, wire 4250) Dem biden, epthbädtden 
Ei, dabier verihiedene Betten, Gommobe, I Ranapee mitjüt einen guten Bolten als Ge * . aus Zeuzleben, 
len, Tiihe, 1 Bieitertichgen, 1 Mafchtifch , 1 Rähtiid), ze gelucht. Dfferte wer: * er Pleich, mit feinen 2 
eiberichrant ‚I Kücdenihrant, 1 Mehlicrant, Bilder, Epie: den unter B. 10 erbeten durch großen Braunen, zu ſeinem Na: 


ed. ı Uhr ic. A den Meiftbistenden gegen fofortige” Baar: oem ne. ————— —— ein bonnerndes Hoch 


Mobiliarverſteigerung. 





— eg erg e ie ber du Eomp. in Augsburg. F. R. 

ch mat und ohne iht auf ben dungẽw — 370) Dem Blenden Ge blonden Ge 

——— 21. April 1869, Lo gis⸗Geſuch. bilfen bei Hm. Zahnarzt 
Grimm, f, Notar. Bis nn Anguft fügt für erber? zu feinem heutigen 


eine honette Familie ein Logis] amensfofte ein ae zen ve 


von 4—5 Zimmern, womöglich] POb- 

Holz. Berjteigerung. mit Sant, en 4275) Dem — 
Dienſtag den 27. April d. Is. Vormittags 9 Uhr M. 3. Walter.|vieu,toiybädigen Megger im 
werben aus bem hieſigen Gemeinbewalbe, Tiftritt Hügel: Juliuspromenade. Gafthaufe zum Hirſchen zu fei: 
= —— ——— — — ein donnern⸗ 


Eine Haushälterin, 
18 su ilrhanjäen geeignete, re ie Aille Bebehrerin 


Kiefernjtänime u. mehreres Wagner: u, Brennholz, Oetonomie thätig war, und — us Ta eiplane 
— Die Bedingniſſe werden vor ver —— nt einen großen Haus⸗ift für 20 E — ufen. NR. 





23 
= 





Tannt gemacht t leiten kann, wird fpäteftens | iu der oberen 7 öleraafe F * 
Zellingen am 18. April 18609. bis zum 1. Juni geſucht. Eslı er, 2 

3c) Schech, Vorſteher. [wollen fih nur ſolche melden, — > 
die mit guten Zeugniſſen ver:| Tüchtige —— * 

4285) Zwei gewandte Burfche,[4271) Eine tüchtige Mözlieben ſind. Proteitantiihe Con- nen finden dauernde Beſchäf— 
mit guten Zeugniffen, werben |chbin wird zum ra Eins] feifton ift erwünſcht. tigung. Wo? fagt die Er. 
gefudt. Nah. in der Erp. tritt geſucht. Näh. in ber Erp.! Näb. in der Erp. (4167 4bId8. Its. (4286 2a 


Kleiderſtoffe Z 


‘jeder Art find wieder in neuer, reicher Auswahl eingetroffen bei 


| | — GCarl Kuobel, 


m Kürſchnerhof. 


— Drei der * 
8 wovon Zwei und eine halbe Million bege 
B= Die Neferven betragen 312,248 Zhlr. 19 Ser. 
3 rämien-Einnahme im Jahre 1867 Thlr. 452,285 . 25 Sgt. g. 
is ränien-Cinnahme im Jahre 1868 Thlr. 623.895 . 8 Sar. 8 Bie. 
3 Vie jo fundirte Geſellſchaft verſichert gegen —2* Boden-Erzeugniffe aller Art, ſowie Fenſterſcheiben zju feſten 
*Pramien, wobei Nachjablungen nicht ſtattſinden. 
2 —8 Dieſelbe bat, wie früber, io äuch in dem vergangenen Jahre ſämmtliche Schäden prompt und zur se 
a!” Betroffenen regulirt” und binmen längftens vier Wochen nad deren eitftellung die Entihäbigungsbeträge voll ausbezahlt. Der 
J —— * Geſellſchaft gewährt die Garantie dafür, daß fie auch fernerhin ihre Berpfichtungen fo prompt als vollftän- 


—* Dem —— gibt auf Berlangen über die Geſellſchaft weitere Auskunft und erbietet ſich zur Aufnahme ber 
Berſicherungs⸗A 
> Gemünden, 23. April 1869, 


der Agent: 
g — u Fran; Joſ. Eberlein, Kanfnann. 
i Mull- & Tüll-Vorhänge, 
Todes-Anzeige. Möbeldamaste, Rips & Cattune, 
Heute Früh 53%, Uhr verfhieb, verfehen mit den N gemalte Fenster-Rouleaux, 
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pas a A ala 
y — 















bl. Sakramenten, an Altersihwache unfere gute, nigſi⸗ 
und Schwägerin, Frau . P eluche-Teppiche & Tischdecken > 
Anna Gabler, 
Bäders:1Bittwe, 8 Preiſ en 
Diefe Trauerkunde allen Verwandt d Betaunten Iz 
—— der Bitte, * Verdi —J ein ehrenbes Andenfen; 2 Carl Bo ano. 
ewahren zu wollen VE ECO T EEE GER 
ie tieftrauernden Siuterbliebenen, e Blumentohl u. Kopijalat, 
Die feierliche Beerdigung findet Sonutay den 25. ds, neue, lange Kartoffeln i in ſchönſter, friiher Waare, 
Abends 5 Uhr won Leichenhauſe aus und der Trauer 


geliebte Mutter, Schwieger: und Gropmutter, Schwehter () 
2 Bine in den meneiten Deflins zu billigen 
in ıhrem 35. Zebensjahre. 
— den 23. Aprıl 1869 
— ———— sowie vorzüglihe Salami⸗ & Cervelatwürſte, ang- 


UN 








| 
a Kinebeinten Schinlen & diverje Käſe empfehle billigft 
| N Andreas Kirschten. 
RR — | NB. Mineralwafier in 1869er Füllung nebft 
Friſch gebranuten Caffee, vadeſaiz. 
ne BR Be in Eee ER Holzverfteigerung. 
Kaffee "E Se n wab — Yink Im Gemeindewal e Hilpertshauſen werben am 
— «464 . J 
2a) — dem Wittelebacher Bote. — — 
Fette Indiane, Capaunen & jnnge Sabhnen,| Eichenabſchnitte zu —* und Bahnſchwellen geeigmet, 
ZR he rare, engel — Ace Sea sehe 
Hilpertshauſen, am 22. pril 9; 
In Anton n Minoprio. Die Gemeindeverwaltung. 


Franfenberger, Vorſteher. 


4276) Ein Wett und 1 St- 
Hausleinen werben Ab hal ⸗ 
ber ſehr billig verlaufi. ei 
echerfirhgaffe Nr. 9, 2 


Elegante jeidene Sommerhüte |. 


d find wieber erngetroffeit billuit bei 


Mm. Volkmath, 


Domftrafir Mro. 21. 


77) Ein folivdes Mädchen 
Kucht Beihärtigung im Bitgeln 
bei einer MWälcherin ober auf 
einem Bleichwaſen. Näh. Exp. 




















en Mafchine, melde täg- 


ner. nette 
Hene Damenbaare auf das 


„ Auf meiner, 
Fe, werben au 






‚ er 3 önfte prüparirt und Können dann alle beliebi 
Bilder Verkauf. * Beftandtbeile daraus eferigt werden umd jioar um 
Kon?Dienftag den 20. April 1860 an, friih WdE Bälfte, was ee anf niet. r. ——— 
son 9 = Racmittags pon ni % F. 3. Wolf, Coiffeur, 
nb im Hauſe A ‚2a ap, eme Zn er J 
alter Oelgemälde zum Bertante außgeftelt, — 8 — — 






Kaufsltebhaber höflichſt eingeladen werben. 


(66) F. J. Manz. 


fieden find zu billigem Preife zu Haben 
am Mainguai -bei 


= Gebr. Brod & Mehling. 


Berrn-Kleider-Gefchäft 


[ von 
Wal. —— Martiusgaſſe Nro. 7, 
empfiehlt alle vorräthigen leider, ſowie deren Anfertigung 
zum bilfigften Preife beitens. (4268 3a 


Großh dad. priv. Naturbleiche 
Pforzheim⸗Oetisheim. 


Auf dieſe — und beſtens eingerichtete 
Bieich- Anstalt bejorge ich Bleihgegen- 
ftände jeder Art. Ic) verbinde mit: dieſer Auzeige 
die Veiſicherung, daß die Bleichwaaren anf das 
Echonendite behandelt und nicht nur ſchönſtens 
weiß, ‚fondern and geſund in Qualität ‚zurüdge: 
‚liefert werden und ſehe deßhalb auch ee n 
reihen Einlieferungen entgegen. 
Wirzburg, im Frühjahr 1869. 
“. Berger, 
Langgaſſe. 


«Je 
(3b) 





Meine als vorzüglih aut und ſchön bes 
fannten 
Wiener Herren⸗ & Damen=Stiefeletten, 
ferner eine ſehr ſchöne Sorte 
'&rfurive Damen: Stiefeletten 
und cine große Auswahl 
Herren⸗ & Damen-Hause & Morgen 
Schuhe 
in Pafting, Stramın, Wild) und Leder, ſowie 
ihöne und gute Kiudevftiefelchen empfchle 
ich zu den billigſten Preiſen. 


x ; 


Car! Philipp Bauer, nm amd 


omſtratze. 





Schöne Hopfenſtaugen àñ | 















Preife find zu haben am Mainguai bei 
Gebr. Brod & Mehling. 


Brautrti⸗ und Gaſtwirthſchafts-Verkauf. 
In einer der beſten und wohlhabendſten Ortſchaften des 
Schweinfurter Gaues iſt wegen Sterbfall eine weu und gut ein⸗ 
gr tete Brauerei mit frequenter Gaftwirthichaft und nöthigen 

talungen, Scheunen, dann arogen Wirthichaftsgarten mit 
Kegelbahn unter dem’ günftigften Bebinginigen zu verfaufen, und 
wird noch bemerkt, daß ri hiebei ein Gemeinderecht im Werthe 
von 1500 Fl. befindet und ſammtliche Vrauereiæ und. Wirthfchafls- 
Gebäude im beten baulichen Zuftande find. 

WM. 3. Walter, 
Julius· Promenade. 


„WHaizena.“. | 
Das Nen plus ultra aller feinen Speisen. 


Mit Der Preis: Medaille gefrönt auf 
S dir Juternotionalen Auen in 
S London 1862. Landwirthſchaftlichen 
Ausſtellung in Hamburg 1863. Laud⸗ 
wirtbfcbaftlichen Ausftellung in Cöln 
1865. QIuternationalen Ausftellung ins 
Paris 1867. 
Diejes Produkt obne leihen, fabrijirt aus dem feinflen 
Mais, it außerſt ſchmackhaft, * verdaulich mb 
eignet ſich zur Bereifung aller Arten Ifpeiien. Jeden 
I Bid. Padete find Recepte beigedruckt. s 
Zwei Tbeelöffel Maizena in etwas kalter Milch aufge: 
löſt amd einige Minuten mit I—1';, Flaſchen Mil aufgekecht, 
liefert einen vortrefflihen Nahm. h 
In ganz geringen Duantitäten mit andern Meblforten per- 
mifcht,, verfeinert es auch dieje bedeutend. { 
Hu beziehen durch alle Eoleniale, Droguerier und Delica⸗ 
teffenHanblungen, oder durch Adalbert Beeck in Ham: 
burg. 3144 7) 
4247) Eine Müble mit 2 
Gängen und einigen Morgen 
Feld wird unter annehmbaren 
Bedingungen zu pachten geſucht. 
Näheres bei 
Garl Hausknecht, Agent. 
Schwanhof Nr. b, 3. Etage. 


) 








Wnübertre 


i 
ei 


Schönbronnen. 
Heute Freitag, den 23, Aptil 
Concert-Boiree 
der oberbayeriihen Virtuofinnen 
Geſchwiſter Deiniuger. 

Anfang 8 Uhr. (4261 


Giebelſtad 


Sonntag, den’ 25. April 
gutbefegte 


Tauzmuſik, 
ae) < Gein Tontein. 








4258 20) Ein Schreinerge⸗ 
felle findet dauernde Beſchäf 
tigung bei Erz. Kretzer, 
Schreinermeiſter in Nieben. 
Auch wird daſelbſt ein kräſtiger 
Junge vom Lande in die Lehre 


1258), Ein Keller miit friſch 
weingruͤnen Faſſern, oder ohn 


1240) Tüchtige Mobelar: usl ge) Ein geräumiges, küüh⸗Füſſer, wid zu Anfang Mai a 
beiter ct lies Lofal zum Fleiſchverlaufel zu miethen geſucht. Ane:biet-]3062), Eine elegante Yäich: 
Eh. Wauntch. wird gefucdt, wenn möglich im ungen wolle man in der Erpe | Harnitue Causehse” mit 6 
Auch kann dafeibſt ein Aumgeh dlittelpunfie der Stadt und; dition ds. Bl. unter X. S. £i. Fautcuils) iſt billig zu verkau— 

1 hart Keller, Wäb, in Der Grv. niederlegen (.:d@ ah ber Erxp. 


1 die Lehre treten. 






— — — 


jen. Rab, in 









Stöne Weinbergsplähle zu billigen 


























* 
ui - Würzburger Stadt⸗ und Fandbote. 
Bahnzüge. 
* Bi = Abe Schnellz. 8 
U 1 MiphurgeSamberge Frankfurt 555 üb u. 100.50 M —— 
dunft v 2266* —— u. use M Nadım. u.T U. A5M. Abbe. 
elly. 10 Ben. Rofts Anltunftvon Ansdba mel. 1U. 
an a 785 0b. Gilen ‚6. M. Mitt, EINE An Toben 
— — Nachts. Güter; 8 Su.46M. —RWRo vorm 
gen a9 Bamberg: ans ‚nn urgri Gediern, fü 
i a ei 4u; 20:M. früh u. Tu. R. „Ahgenen nad Ken sk rare 
30; ‚ER: die 15 Mad. 10 mt 
ß J Sam lem. y Bu SED Rad u.6N.20M, 
' RM u TIUSBTLRER. Io. yon in ten at 
ynaa jeantiurt: 65 ir - dntanits. v Heidelberg: ** 
WER, Mitt. are . BO M. Ab. Perfa 8 U.25M. früh, ws. 
SLR Mh IH IOR —8 A Worm,,211.8 BO. Rachın „6 U.4EM. Ab, * 
EEE Me Ram. * — W.5M. Nappte, Saier, — 
a a0 gnad TR su Antunjt von ans 8; Can u 35 1OM. Dorm. u. r BEN 
ka IR U DM od Sun rnftein Defeat en —— s 
ae und 9 1. 40 WR. Nachts. Guerhaufen — ing 50m. Aa 
MOOS Gaben Im 24, April 1869, Zwerumdzwanzigfter 
— 
Landtag. ung des Rel 
igionsunterrichts iſt zunächft Baie bes einfchlägigen 
tte über das Schul * — der Kammer —— oder ſeines re Abi. 4, Der ehr yon 
2 22. Mpril.fievod verpflichtet, dem. Geiftlichen feiner Sonfeftioh? biebei zu 


— — ae ee, 5 — 


wegen Unwohlſeins nicht anwefend fein ‚fang, [wenn 


, baf der Gorrefunt 


erftügen oder auch biefen Unterricht ganz zu überichmeh, 
wenn der Geiſtlich⸗ ei Gef üftsüberbirbung oder andere 


‚dab er die Antereffen der proteftantiichemKicche | Berhältnifie an der ig F es Unterrichts verhindert iſt. 
elig 


ſo ——* vertreten werde, als die Intereſſen der jei- 
Die Ben * und veſchlüßfafſung über den Eingan 


lieb we r rt. 1 h lug der Ausſchuß fol- 
535 —3* ung vor: er Bolksſchule ift eine öffentliche Anftalt, 
F jögsfittliche zn der Jugend und beren 
Beat nn den für das bürgerliche Leben nöthigen allge: 
meinen Kenntniffen ke rtigfeiten zur Aufgabe hat.“ Referent 
a7 Kam Bor empfahl dieſe nee welche FR bauptiächlich von 


lag der Abgeorbneten-Kammer dadurch umerſcheidet, 
ie —** Erziehung vorangeſtellt iſt, zur 
En “ fie genau ausprüde, was die eigentliche Aufgabe 
—— ift. Graf Botbmer bat nichts gegen die vom 
au a Faſſung, wenn aus der Voranftellung 
se en en Erziehung feine rechtlichen und logiichen 
Gonjequenzen — werden wollen. Der k. Staatsminfter v. 
Greßer bemerkte, die Negierung gehe von der Anſicht aus, daß 
die Erziehun des unmündigen Kindes in erfter Linie Sache 
der Familie as und erſt in zweiter Yinie die Volksſchule eins 
trete. — wünſche die Regierung die Beibehaltung der 
von der re beichloffenen Faſſung des Artikels, 
Racidem Referent v. Tintel noch bemerft hatte, daf das, mas 
in der Echule gelehrt werden joll, der Wiſſenſchaft, der Pada— 
überlaffen und u Recht der Wiſſenſchaft gemabrt bei: 
wähle, wurbe Art. I in der Faſſung des Ausichufies mit 
allen gegen 2 Een (v, Faber und v. Cramer) angenonı: 
men, — Bei Artifel 2, weldyer von den weientliditen Gegen— 
den bes Unterrichts handelt, beantragt der Austhuß nur 

je Redaltioneändernng, daß ftatt der Worte „die Grundzüge 
bet Erbbeichreibung zc.” geiept werde: „Das Sifenswertbehe 
aus der Erbbefchreibung ıc.” v. Döllinger erflarte ſich mit dem 
nn einverftanden, obwohl er aud den Ausdrud 
das Wiffenswertbeite” nicht ganz für geeignet balt, weil er 
ba Lehrer am Ende verleiten fonnte, das Wifjenswerthefte 
aus der allgemeinen Weltgeſchichte zu lehren, währenn dieſe in 
ber anal gar nicht gelebre werden könne. Referent be 
merlte, dap man es den Dlännern, welche ven Yebrplan zu 
entwerfen haben, überlafen tönne, bier das Entiprechende au 
—— worauf Art. 2 in der Jaflung des Aushunes ein 
flimmig ‚angenommen wurde. Art. 5 lautet nah Vorichlag 
der Abgeordnetentammer: "Abi. l. Die Anordnung und Leit— 
mug des Retigionsumterrichtes in den Rollsichulen ſieht nad) 
Mapgabe von z 38 lit, D. der ll. Verfajiungsbeilage den kirch— 
Uchen Oberbehörden zu, Abi. 2. Dieſelben haben ihre desfall: 
Verfügungen den Kreisverwaltungsftchen mitzutbeilen, 
welche dieſe wenn hiegegen feine Erinnerung beſteht, durch die 
vorgeſetzte Schuldehoͤrde verfünden laſſen. Abi. 3. Die Ertheil— 


Abi, 5. Bei — ions unterrichts ift bie beſteh⸗ 
ende Schulordnun * und insb onbere bie im 
plan feftgeiehte hunbenabl einzuhalten.” Referent v. Dintel 


fung der Abgeorbnetenfemifter 
bei Abj. 1 von der a * er Regierung weſentlich unter: 
ſcheidet, indem letztere auch die —— und Leitung ed 
religiössjittlihen Lebens an den Volksſchulen den kirchli 

Dberbehörden eingeräumt, die Abgeorbnetenfanmer aber em = 
aen haben wolle. Da aber das Gefeg, wenn man bier das 
Moment der religiös: fittlihen Erziehung aufer Betracht ließe, 
an einem inneren Widerſpruch leiden würde, der darin beſteht, 
daß die religiös-fittliche Erziehung in Art, 1 als Aufgabe der 
Schule bezeichnet iſt, im ganzen defet aber davon nichts mehr 
vorfommt, wer die religioschittlide Erzichung zu beforgen habe, 
ſchlage der Ausſchuß für Abf. 1 folgende X So fhung vor: „Das 

Hecht der Anordnung und Leitung bezüglih des Religionsun— 
terrichts und des religiög-fittlicden Lebens an den Nolfsichulen 
ſteht nad Maßgabe der SS 58 und 39 der IT. Beilage gur 
Verfaſſungsurlunde, Art. 5 Abi. IV. des 1. Anhangrs und 88 
I und 14 des 11. Anhanges hiezu den firhlichen Oberbebörs 
Graf Botbmer ftelt die ſchon wörtlich mitgetheilte 
daß er biejelbe nur eingebradht 


bemertte bier, daß 


den au. 
Modifilation und bemerkte, 
babe, um über diefen Bunt zwiſchen beiden Frieden — 
ſtellen und jede Möglichkeit einer Verſtändigung über das 

ſetz offen zu halten, v. Döllinger kann die Modifikation bes 
Grafen Bothmer nicht anders vertieben, ald daß auf einem Um⸗ 
wege, d bh. durch Verweiſung auf die Verfaflungsbeftimmungen 
die Ginwirkung der kirchlichen Autorität auf das religiösfittliche 
Leben der Jugend bejeitigt werben ſolle. Wenn die Mbficht 
Bothmers erreichen wolle, was durch fie erreicht werben folle, 
jo wäre es fürger, wenn man gleich bei der Faſſung ber Ab: 
georbnetenfummer bliebe. Frhr. v. Schrenk ift für den Antrag 
des Ausichuffes, welcher mit bem Regierungsentwurf übereine 
fimmt. Frhr. von Thüngen hält die Mobdififation bes Gras 
ten Bothmer für unnöthig und bedenklich, da fie zu verfchtedes 
nen Auffaffungen Anlaß gebe. Haubenſchmied unterftüßte die 
Mopififation, weil fie nach allen Seiten für cine richtige Aus: 
legung der Verfafeng forge und Mihveritändniffen vorbeuge. 
Der t. Staatsminister von Greßer bat gegen ben Vorſchlag des 
Ausſchuſſes nichts zu erinnern, da derjelbe nur bie Verfafjung 
des urſprünglichen Entwurfs reproduziri. Die Graf Both: 
mer’sche Modifikation betrachte cr lediglich als eine redactionele 
Aenderung des Negierungsvorichlages. Referent v. Dinkel achtet 
die gute Abficht des Grafen Botbmer, allein der guten Sache 
wäre mit ber Annahme der Modifikation nit gedient. Ohne 
die Sefahr, eine große Verwirrung in das ganze Gejeh zu 


verwaltungsſtellen ihre desfallſigen 
* „ie * die v 


SLR EASTHTEFEN 

Sderr für Ab. Hr. e 

Dieſelben 
a ie vorgelete 


mwaltungsfiellen mitzutheilen., welche jie durch 
Schulbehoͤrde verkünden ge . 2 
kümpfte die erzbiſchöfliche Modinkation, weil fie zu meit gehe 
und die disherige Stellung ber Sreißverwaltungöbehörben . 
lid) verändern würde, v. Niethhammer iit für bie — 
5 Ausihuffes. Freiherr v. 

haben nad ——— heine mon mit ben Sreiss 
— welche 
verlunden laſſen.“ v. Bomharb glaubt gerne, daß keine Ge⸗ 
bir ür ben Staat entitünde, wenn bie Mobifilation bes = 
biſchofs von Scherr zur Annahme füme, allein er könne nicht 
für dieſelbe ftimmen, weil, wenn pe Behörden bei einer An: 
vrbnung mitzumirten haben, die Grenze genau feftgeftellt fein 


'müffe, wie weit jeve zu geben bat. Auch jei für bie Kirche Ebracher Gaſſe zufließenden 
Gib Gott, {wurde und 
wird mit dem k. ‚Stubienreltorate und ber Verwaltung bes all- ° 
ginn Schulfonds zum Zwede der fraglihen Abfindung ins 


etwas zu viel verlangt, das mit dem Grundjag: 
was Gottes ift und dem Kaifer, was des Kaiſers if,“ nicht zu 
vereinbaren wäre. Der t, Staatsminifter v. Greffer: D 

Regierung beabfichtine nicht, mit den Beitimmungen des Abi. 2 
in die inneren firchlichen Angelenenheiten einzugreifen, allein 


mit Hinblid auf die Verfaſſung babe fie diefe Beitimmungen nach, Rofenberg wird num in dem 
IR 


in den Art. 3 aufnehmen müflen, und eben deßhalb müſſe er 
fih gegen bie Modifitation bes Erzbiſchofs v. Scherr aus: 
foren. Referent von Dinkel erflärte, er befinde ſich in 

i ümlihen Lage, denn, mern er jein kirchliches Amt 


einer eigenth * 
in's Auge faſſe, müfle er für die Modifikation bes Erzbiſchofs Anweſ 
»». Scherr jein, während er ſich geftehen müſſe, daß die vom|und finden beren Vorträge ſtets reihen Beifall. Wie wir hören, 
Ausſchuß —— — geeignet ſei, allerſeits jwerden ſich dieſelben nur noch weni if aufhalten und dann 

ei der 


zu befriedigen. — mmung wurben die 
tionen bes Grafen Bothmer mit allen gegen 6, die "Mobifi- 
kation des Erzbiſchofs v. Scherr mit i 
abgelehnt und die beiden eriten Abfäge in der Faſſung des 
m angenommen. 
ünden, 23. April. Die Reichsrathskammer enbigt 
um halb vier Uhr die Geige 8, mit Fleimer 
Ausnahme bei Art. 47, nach den Ausf 
(Diftriftsinipettoren) und das ganze Geſetz wird 
men angenommen, ſowie der 
nähften Landtage ein Spezialgejeg über d 
der Lehrer vorgelegt werde. (N. €.) 


Acht. v. Thüngen besig 


gungen den lepteren] Stip 
orgejegte Schulbehörbe] Reumünfterichulgebäude und das 
Gaſſe, leteres mit Garten, und Bauplah auf en Sn vom 


mit bem f. Stubienreftorate wegen ber im Neumünft 
bäube befindlichen beiden Lateinſchulen und mit bem allgemeinen 
Schulfond wegen ber biefem uns dem Schulanweien in ber 


ünftigen Montag den 26. April früh 7 We: wird in “ 

ber St. Kiliansgruft das Feſt des feligen Petrus Canifius ge: | 
feiert. A % i 
Gegenwärtig probuziren ſich dahier die ſchon aus früherer , 

t befannten ®irtuofinnen Geſchwiſtet Deininger ; 

? 


Mobifika: Izu Produktionen zunãchſt ſich nad 
en gegen 5 Stimmen | wirb 


Boorilägen; Art. 3 Ipfa 
egen 9 Stims ftri 
——— beigefügt, daß demſfiſche Strolche, oft bandenweiſe, bie 
e materielle Stellung | 












en. Fi; dir ichen Ac 

_ thin Aufſtellung 
von Gra en in Abtheilung wird ſtatt⸗ 
egeben. — Vera r a rege ber Ka⸗ 
näle und des Waſſerbaſſins im Ehehultenhanfe, — Pie im Bür- 


erfpital erledigte —— — wird nach dem Gutachten des 


ürgerjpitalrentamtes, ver 


e iehen. — Bewilligung von Lehrgeld⸗ 
usRhein reproduzirte jeinelbeträgen aus der Kantor Horn'ſchen Stiftung. — Art 
bon im Ausſchuß geitelte Modiſikation, welde lautet: „Diesfvon Wein für die mit Gartenarbeiten beſchaͤftigten Pfru 
eiben i Kreis: |des Ghehaltenpaufes. — Die Rehnung der, Dr. Burkarb’fdhen 
— 
ge 


Nachdem das 


tenftiftung pro 1868 wird & —** 
er. 


Staate der Stadtgemeinde unter ber Bebingung ber Abfindung ‘ 


chulge⸗ 


chtrente —— abgetreten 
a 


er deöfalljige Vertrag nunmehr verlantbart ift, 


enchmen getreten. Se: (Schluß Pier) 
ie Transferirung der Zivil-Feitungsfträflinge von bier 
nächften erfolgen. 


ſchaffenburg begeben, wo 
hnen ſicher auch eine freundliche Aufnahme zu. Theil werben 


Münden, 22. April, Zwiſchen —*— und Franlreich 
wurde ein Verirag abgeſchloſſen, deſſen Ratififationsurfunbe 
eſtern dahier eingetroffen iſt. Derſelbe hat die Aufgabe, die 
& g des Grenjverfehrs zwiſchen Frankreich und ber Rhein 
zu vegeln. Bislang wurde nämlich in biefen Grenjdi— 

der Rechtszuſtand dadurch häufig alterirt, daß franzö— | 


Tun mn! 


renze überfchritten, Holz, 
te u. dgl. ftahlen und fich dann wieder über bie Grenze 
urüdjogen, mo fie nad dem franzöſiſchen Geſehe ftraflos ma- 


Seine kgl. Hoheit Prinz Ludwig von Bayern als Neferent * da fie ſich ja nur an dem Eigenthum von Ausländern und H 


‚der Kammer ber Keichsräthe über den —— der Kammer der ſim Auslande verfehlt hatten. h 
ener glaubt aus indem die bayeriſche Sicherheitsmannſchaft nun größere Befug: 


Abgeorbneten auf Einführung einer Hunde 
fanitätiichen 


Gründen der Kammer den Beitritt zum Beſchluſſe Iniffe zur Verfolgung folder Strolde aud über 


Das fol jegt anders werben, 
ie Grenze un 


der Kammer der Abgeorbneten zu empfehlen, aber den Wunfch jferes Landes — erhalten hat und die franzöſiſche Juſti— 


daran fnüpfen zu jollen, daß bei Nbfaffung des gewünfchten 
Geſetzentwurfes darauf Bedaht genommen werde, daß ber Ers 
trag der Hundeſteuer mach Abzug der Erhebunge- und Bifita- 
tionskoften zum Beften der Armenkaſſe der treffenden Gemeinden 
verwenbet werde, ferner, daß bei gewiſſen Kategorien von Hun— 
den, z. B. Hunden, die zur Führung von Blinden dienen, Hun— 
den, die zur Ausübung des Gewerbes nothwendig find, alfo 
3. B. Schäferbunden , die Steuern micht erhoben, aber doch 
wejentlih gemindert, dagegen bei Halten von zwei ober mehre— 
ren Hunden die Steuer entiprechend erhöht werde, 

Münden, 25. April. In der Abgeorbnetentanmer hat 
bei der Beratbung der Militärgerichtsordnung die Ueberweiſung 
der gemeinen Reate an die Militärgerichte die verfaffungsmäßige 
BZweibrittelämajorität nicht erlangt, indem 87 Stimmen’ dafür 
und 47 dagegen abgegeben wurben. Der Kriegeminiſter erflärte, 
daß das eg nicht zu Stande fommen were. Die Kammer 
feßte jedoch die Arratbung fort und beenbigte dieſelbe 





Zagsneuigfeiten 

Erledigt: Die fatb. Btarrei Dbereläbadb, Bez. Reuftabt a / S., 
Ertrag 459 fl. 35 fr. 

Erlediat: Die proteit. Pfarrer Oberroslau, Def. Kirden- 
lamitz, Ertrag 1207 fl. 25 fr. 

Deftentliche Cignn des Stabt⸗Magiſtrates 
Würzburg vom 20. I 1869. (fortiegung.) 
Dem dur den biefigen Lehrerverein für die allgemeine deutſche 


Lehrerverſammlung in Berlin gewäblten Abgeordneten ſoll eine |ert 
: : gejablt|bei. Ra iöterflattun 
Einem Antrage auf aradlinige Nerlangerung derjund belgiſchen Vereine wurden bie Vorſchläge des 


entiprehende Reiſevergutung aus Hädtiihen Mitteln 


werden. 


ihrerjeits die Vergehen, melde gegen das Eigenthum bayeriſcher 
Staatsangehörigen begangen wurden, ahnden wird. 
Münden, 22. April. Die IX. orbentlihe General: 
verjammlung der Aktionäre ber bayeriihen Oſtbahnen ift auf 
Montag, den 4. Mai, Vormittags 10 Uhr, im Bahnhofgebäude 
er anberaumt. Gegenjtände der Berthung find: Geidäfts- 
ericht der Direktion, die Jahresrechnug für 1868, bie orbent: 
der neuen Bahnbauten wird‘ 


lihen Erſatzwahlen. n Bere 
wi > 2 eneralverfammlung anberaumt 


fpäter eine außerorbentliche 











Münden, 22. April. Die heute Abends erſchienene Rr. 
93 des „Vollsboten“, die erfte Nummer, welde der Sohn des 
Hrn. Zander als verantworiliher Rebakteur unterzeichnete, i 
auf Grund des Artifels 126 des Strafgefegbudhes — Beleibig 
ung der Staatöregierung ıc. — fonfiszirt worden. . 

Freiburg i. Br, 21. April. Das. in Sachen des Bis 
thumsverweierd Kübel vom großb. Hofgericht ergangene Urtb 
hat hu Gunkten bes Erfteren entſchieden. 

D euiti.dilan d 

Preußen. Berlin,t2R. April. Die intermation 
Gonferenz der Bereine zur Pflege im Kriege verwundeter un 
erfrankter Krieger wurde in Anweſenheit der Königin eröffn 
160 Delegirte waren anmejend. E,wn 

Berlin, 23. April. Der heutigen Sitzung des imt 
nationalen Eongrefies der Vereine zur Pflege verwunbeter u 
tankter Krieger wohnten die Königin unb bie Fr 
ber Beri g über die babijden, 


Nene Anlage. 
Sonntag Früh, */,10 Uhr 
anfangend, 


Gentral:Gomitss über di im Seetriegt (dev Berei 

will Rettungsfahrzeuge —E Keitehchl 8 gl —— Lamm 
Be DA 
tirt und angenommen und daburd bie übrigen läge er⸗ ur Eröffunng meiner Wirth⸗ 
















Iebigt. | kahl tenie Samsıag ven]. Blech-Musik 
r s. gestand «> ‚rw|24. April Metelfuppe und ir 

Italien. loren —* 72. April. Der Minifter'ves In Sonmiag, den 25. Sant * Be 

nern beftätigt die Berihwörung: in Mailand. Die Berhafteten derm der Bock 






Harmonie- Mufil 
ftattı,. wobei. ansgejeihnetes 
Bier, Rodelſeer Möfte, a 
Weine und fonft gute Speiſen 
und Getränfe u j Zeit bes 
& verabreicht werben. 

u zahlreichem Beſuche ladet 


gehörten den niebrigiten Bend ferungsflafien an. Die Bürger 
und Soldaten hatten fih nit daran betheiligt. 
Mailand, 22. April. Ein Theil der jüngft Berhafteten 

iſt freigelaſſen worden, In den ee * die a sa 
toniiäwirt und. die Alnterjuhungen find eingeleiteta Der „FUN: 
olo? behauptet: “Prinz Napoleon gebe nah Neapel, um ben fen 
4 die —B*5*8 315 A als —* 
Spanien unter Regen me dd) zu überre ı 
PER RN ne . { WBersbach, den 23. April 1869. 


Ang. Zi, 
En Konrad Eberhardt, 


— — — — — ——— 

Auf unjerm heutigen Getreidemarkte koftete Wahen 16 fl. 

Lo Rorm 14 fl. 30 fr. bis 15 fi. 15 lang) BoRetrty. 

Gerſie 1Hfk — ir. bis fl. — fr, Haber 5 fl. 45 ir. bis 

10 PP Zr, Erlen fe bis⸗ fl. -— fr, Linien 

af; — ir. bie — il. — Fr, Widen 20 fl. — tr. 81 Wagen. 
(Tiltualienmartt.). Auf heutigem Martte koſtete Butter 

das Pfund 32 Ir. Echmal; bas Pfund 38 fr., Eier pr. Stüd 

1 fr, Kartoffeln die Mepe 44 tr., das Paar junge Tauben 

"38 fr., junge Ziegen das Stüd Ul. fr; 


Borſenbericht. Arumtrurn, 3 April. Bisher war 
man bier gewöhnt, mit Wien gleichen Schritt zu halten, heute 
-ober machte man eine Ausnahme, denn im Laufe des ſehr leb⸗ — 
—* Verkehrs befferten fi die Anfangs allerdings bedeutend 10, 2 
Miedriser eröffneten Gonrje weienslich. Fur Erebitaltien te] 4317) Im fbönfter Sage ber 
ine durchgreifende Kaufluft, jo dab diefelben 1'/, fl. über den Stadt if eine abgeſeh offene 
Anfangscours , jedoch nod immer 4 fl. niedriger als neflern Wohnung, aus 5 Zimmern 
ichliepen, ‚Deflerr, Anlagepapiere wurden nur ganz wenig von beftebend, nebft Waſſerleitung 
dem von Wien gemeldeten Rüdgang berührt. Dfterr. Bahnen und jonftigen Erforberniffen, jo: 
behaupteten ſich ſeht feit, mır für Etaatsbahn herrfehte fein | fort oder bis 1. Auguft zu ver: | 
befonderes Animo, da vielfache Gewinnitrealifationen hierin miethen. “ wozu freumblichft einlabet 

fattfanden. 6%, Amerifaner in Folge der befjeren Rew⸗ Horker Ebendaſelbſt iſt auch eine Ludw. Drunfel. 
Goldanio im ihr ſefier Haltung bei höherem Ceours — ihöne Man ſarden Wohn⸗ H x n’scher HATTEN. 
Mbends 6/, Uhr. In der Erfettenfocietät war bie Ten: ung, aus b gimmern beftehend, utten scher arten. 
denz reäht feft. Defterr. Grevitaftien 280 „287 bez, Staats: IT Ganzen oder getheilt bis morgen Sonntag, ben 25, April: 

ro 


bahn 9241,,— 521%, ber. u. G., Silberrente 57%. bez., 1882eF 1, Auguit zu vermiethen. he 
“ 
Tan zmu fit 
f 


walzer zur Auf 
4 ——2— 
a vorzüglihem Mün- 
# chener Bock vom 
kr Epateubrän, nebft 
anten Bodwä 


€. Neugebauer. 
orgen Sonntag J 
Blech⸗Muſik 


bei Vollmayer. 
Platz’scher Carteh, 


5 | Morgen Sonntag, den 25. April: 
|Production 


= lvon der fünigl. 9. Infantertie⸗ 
Regiments:Muft. 
Eintritt für'Herın 6 Er, 
Damen 3 Ir., 
wozu freunblichft einladet 


® 
” 
umüble. 
Morgen Sonntag . 
große 


Zanzmufik, 


alt u BR 
Adi 









dreber:Gebülfe findet 
dauernde Beichäftigung. 
Nah. in der Erp. 






















Umerilaner Bands 87%Y,—t, bez, Lombarden 221”, bei, NRäh, in der Erp. 








1860er Looſe 82 bei. Mehrere Fuge Arbeiter 
TI TU — — — finden dauerude Jeſchäftigung — 
Verantwortlicher edatteur: Fr. Brand. Bi (Peering von en nn 2. Ar⸗ 
(Telegrapbiiche Deveiche.) obere Wölergafie Nro. 10. (1325 | mozu ergebenft einladet 
Das Segelihiff „Marco Pubo“, Capt. Minen, am 3.| In der Sanderitrabe Ir. 3 Buchenmeifter. 
März von Bremen und das Segelſchiff „Atabanta“, Ept. Höge-[it Fin? Parterre:Wohn: erloren 


mann am 17. März von Bremen gejegelt, Tamen Beide am 18. Jung von amei Zimmern, Küche 
April glüdlih im New Vort an, und jonjtigen Erforderniffen, bis 

Mitaetheilt burd Carl Sieber, Generalagent für Bayern] 1. Auguſt zu vermicthen, 4329 3a 
in Würzburg. — Ein junger Mlanm just eine 


R_.,,.), — 
S ' R Stelle als Baumeilter auf einem 
Vom F. Ko diſchen Reftauration Karthauſe. 7* Näh. in ber 
Dienftboten Bureau | Morgen Sonntag ben 25. d8. Erp. d. Bh >, (MO 
wird ſogleich eine tüchtige Köt yon früh 9 Uhr an fein nad Ein ordentliher Büttner: 
in für ein auswaruges Hotellmündener Art geiertigtef Geſelle findet bei gutem Lohn 
Te ern Weißwürſte Bockwürſten [dauernde Beſchaftigung. Nah. 
4344 Tie bi. Ssamilie, drail Bratwürfte, gefüllte Milz|in der Erp. (4323 
Figuren von Holz, an ein Saust und Gefchwollene, fjomwie]4352 2a Ein mit guten Zeug— 
pajjend, jind zu vertaufen dit) ausgezeichnetes Zirudorfer|nifien verſehener gewanbter 
Raperiichen Karfeehaus über 2| Mäarzen:Bier und beit ge-| Kellner wird geſucht. Näheres 


ging von der obern Wöllergafje 
bis in ben Kürfchnerhof ein 
Gürtel mit ſilberner Schließe. 
Dem reblichen Finder eine gute 
Belohnung. Abzugeben bei Gold⸗ 
arbeiter Ebert ım Kürſchner⸗ 
4343 


bof. 
Meöbel-Berlauf. 


4327). Mehrere polirte Kom⸗ 
mode, eine Schreiblommode, 
Oval:, Anszich: u. Waſchtiſche, 
polirte u. ladirte Betiladen, 
Schränke, Chiffoniere, Seftetäre, 


Etiegen, Augutinergafie. baltene Weiſi- uud Rotb: | Domitrage 5. Tohrftähfe u. Bieilerichränfepen 
4340 Gin großer Hunde | weine. ’ & 1546 Time Stihamme ut] ind zu verfaufen, Kür folide 
maulforb wurde am Sander: Ph. Miett.|ionleih eine Etele. Näb, 5. D-| und dauerhafte Arbeit wird ga» 


Glacis verloren. Abzugeben ge 3. Feljengaffe No. 4 bri Frau 
en eine Velohmung, obere Wol- vr ; Meubörter 
lergaſſe Ro. Is men Göbelslehn I 
Schneider che Wirthichaft.| Morgen Sonntag , [Graf werden gute Arbeis 
5. Ditr., Rapengaffe Ar. 5. | STOSSE Produetion|ter segen hoben Lohn geſucht 
Kegelbahn - Eröffnung von der Kapelle Eoncordia, 4354 Ein Zimmer mit Kam: 
bei ausgezeihnetem Zellerjabwechjelnd Bled: und Streih- [mer iſt an eine oder zwei 
Bier, wor tremmdlichit eins| Muſik. Neues Programm. Perſonen bis 1. Mai zu ver: 
geladen wird, Anfang > Uhr. miethen I. ©. Laufergaffe Ro.v, 





rartirt. Nah. in der Exp. 
ter fudt Valt. Berling, 
Schuhmachermeifter. (4312 
4359) Zu vermietben find 
zwei freundd. möblirte Zimmer, 
einzeln oder zuſammen. 

3. Difte. Nr. 10 nen, vis-d-vis 
der Univerſität. 


Wachs F Ledertuch-Lager: 


Mein Lager in Wachs: 5_Ledertuchen in allen Dejfins und Breiten ift beftens 
ſortirt und empfehle jolde zu auferordentlich billigen Preiſen. 


Franz Seisser jun. 
Schmalzmartt. | 
Wiederverkäufer erbalten ertra Mabatt. 


Die erwarteten Aufendungen in: n 
Kleiderftoffen aller Art, wollenenen & feidenen 
Jaequettes, Fichus, Nädern, fchwarzen geftickten 


% Gachemire-Chäles ꝛe. 
ſiud mmmmehr in größter Auswahl eingetroffen bei 





(2a) 


—_— 


| re fortwährend ein 
olaröl-, Petroleum⸗ 





— f ee fe und geſchmackvollen Defjins. 
u R 


en Petroleum und Ligroine 
in vorzügliger Qualität zu den biligften Preifen 


empfiehlt: 


MET, 
a hi a 


— 


u. R . 
Epileptische Krämpfe «euch 
heilt der Specialarzt für Epilepsie Dr. ©. Killisch 
in Berlin, jetst Mittelstranse Air. 6. — Auswär- 
tige. brieflich. Schon über Hundert geheilt. [28 


Meis-Stärfe 


in vorzügliher Qualität, ſowie englüh Patent: Wajch: 


Eryitall empfiehlt 


ed. E. Schwab, vorm. Zink, 
2b) gegenüber dem Wittelöbacher Hofe. 


Bayriihes Cafehans. Aruſtein. 


Sonntag, —* J April: Sonntag, den 25. April findet 
die Eröffnung des neu ein: 


zanı muſik. gerichteten Saales mit 
—— BALL 
Friediein.!“: 
i ei Sonntag, den 2. Mai, am 
Morgen Sonntag bei Bock |Jahrmarkte, 
und — gutbeſetzte 
gemütbliche , 
Morgen-&oncert, T an zm uſik 
gegeben von Mitgliedern ber) Im Gajthanje zum Engel, 
Frankfurter Liederballe, | wobei für vorzüglide Speiſen 
auf ihrer Durdreife nad ber und Getränfe beftens gejorgt ift. 
Schweiz. Es ladet ergebenft ein 
Anfang 11 Uhr. 4293) Philipp Walter. 
Tüchtige 


4257 2b) Tühtige Zimmer: 

He werben geiucht und jnen finden dauernde Beihäf: 

au einige Lehrlinge bei tigung. Wo? jagt bie Erp. 
ds, Bits. (4236 2b 


Saßlauer junior. 








— — 





Marktgaſſe. 





ung betr., 
wurde gegen ben Berflagten das relutionsverfahren eingeleitet. 


F. J. Schanitt. 








Marktgaſſe. 
reichhaltiges Lager eigener Fabrifate; 


und LigroineLampen 


w. Eydam. 





Bekanntmachung. 


Sn Sache des Samuel Seemann von Aſchbach u. Koni. 
gegen Ludwig Jädlein von Unterſteinbach Forber: 


der Vaffiven des Jädlein wird Tag 


Zur Liquidation 
fahrt auf 


Donnerstag den 20. Mai 1869 
früh 8 Uhr 


dahier angeſetzt, —* defſen Gläubiger ihre Forderungen bei 
Meidung des Ausihluffes von der Mafje gehörig zu liquibiren 
haben. 

An diefer Tanfahrt ſoll zugleich Beihluß aefaht werben, 
ob und in welcher Art der öffentliche Verkauf der ſchuldneriſchen 
Realitäten vorgenommen werden joll, weshalb fi die Glau⸗ 
biger hierüber an obiger Tagfahrt zu äußern haben, wibrigend 


fie dem von der Mehrheit der Gläubiger gefaßt) werbenben de 
ichluffe beitretenb erachtet werben. 
Gltmann, den 14. April 1869. 
Königliches Laudgericht. 
Breyer. 
Greſſer. 


Zielfriſtenverſtrich. 
Zufolge gerichtlichen Auftrags verſteigere ich im Debitwe⸗ 
ſen des Jakob Schmitt von Thüngersheim am 
Dienstag den 4. TE MiS,, 
Morgens 10 Uhr 


in meinem Amtszimmer gegen Baarzahlung 
verzinsliche, in 4 MWeihnachtsfriften zahlbare und 


2025 Mm 4%, 


bei Steigerern 


eidermacberins|yort ausftehende Güterftrihsichillinge in einzelnen Parthien. 


Würzburg, am 17. April 1869. 
Huth, k. Notar, 


—E 
8 


empfiehlt ih einem geehrien biefi 
emifchten Stoffen, ſowie 
en auf feine auf's Beſte ——5* — Druckerei 
aufliegt, und verfihert ſchoöne un 


Di " — —— 


Albert Biedermann, 
Pr) d vorm. A sm 4 
| — Aunſt. Schon· non, 


ib aswãrtigen Puhlitum im Färben) von Sei aummp 
er ge ganjen und jertrennten Zuftande. Zugleich mad derfelbe bie 
aufmerkſam, wovon bie 
baftbare Farben nebft prompter und billiger Bebienung. Geehrte Aufträge werden entgegen⸗ 


an ale > 
Seiden:, Wollen Sa m vr di 
Mufterlarte zur gefäligen Anfiht im Laben 


genommen in der Langgaſſe jowie auch in der Wohmung, 5. Diftr. Rro. 27 nen, Fiſchergaſſe. 


BEE Bettfevern), Flaum, Eiderdaunen und Roßhaare 


empfiehlt in vorzüglichen Qualitäten 


die Ausstattungs-Magazine 
von 
J. Billigbeimer. 


Birerröbrenbrunnuenplat 
Nr. 11. 


Friſch gebrannten Caffee, 


reinſchmedend pr. Pid. 36 kr., rein und fetnichmedend pr. Pfde 
48 u. 54 fr, derſchiedene Sorten feinen Ceylou⸗ Ke Java: 
Kaffee empfiehlt billigſt 


J. E. Schwab, vorm. Zink, 
2) gegenüber dem Wittelsbadber Hofe. 


Bekanntmachung. 


Borbebaltlich höpettr Genehmigung wird bei der Militärs 
Lolal:Berpflegs:Commiffion er g am 
Dienstag den 4. Mai 1369, 
Vormittags 10 Uhr 
die Beifuhr der aus dem Tal. Forſtreviere Sohreritraße u 
beziehenben 520 Klafter Buchenſcheitholz im Wege der allges 
meinen fohriftlihen Submiffion an den Wenigſtnehmenden im 
Atlord gegeben. Gleichlautende Eremplare des Bebin mißheftes 
liegen vom 24. April am in der Kanzlei der Zofal- pflege: 
Commiffion Würzburg, dann der f. Bezirlsämter Loher und 
Gemünden zu Zedermanns Emficht offen vor, mo auch Die 
Submifiionsformulare in Empfang genommen werben fönnen. 
Die Submitiionen felbit müen nach diefem Formulare 
erftellt,, vorfehriftsmäßig überfchrieben und verftegelt längitend 


bis 
Montag den 3. Mai I. Is., Abends 6 Uhr 
bei der E. Stadt-Commandantihaft Würzburg franfirt eins 
gelaufen jein und wirb ausdrücklich noch auf die Beftimmungen 
sub lit. k. der Submillionsbedingungen aufmerffam gemadt. 
Bürzburg, den 22, April 1869. 2b 
Die Kal. Stadt-Commandantihaft. 
v. Steinsdorf, Glmir. 


— — — — — — — 
u Selbſtverlage des Unterzeichneten iſt ſoeben in Aer 
verbeiierter und vermehrter Auflage erſchienen und kann gegen 


Einfendung von 45 fr. veip. 48 fr. (dauerhaft gebunden 1 fl. 
4 k.) durch den Berfafer portofrei besoaen werben: 


Der bayer. Wehrpflichtige. 


- Belebrungen und Berbaltungsmafireoeln desjel: 


ben vor, während und nach dem Erf. 
berungs: und Berebelihungsgelude, 
für ſolche junge Leute, 


fihtigen, von 
Jos Ben. Treu, !. Bezirtsamts:Afefo in Speyer. 


——— ses —— — 
4299) Ein paar goldene Obr: [finder eine gute Belohnung. 


ringe und eine goldene Broche | Bor Anlauf wird gewarnt. 
wurden verlosen. Dem rebligen! Näh. in ber Erp. 













j atzgeſchäfte. 
Ein unentbebrliches Handbuch für die Gemeindebehörden 
und für Wehrpflichtige 2c., mit mehreren Tabellen und Formu— 
karien für Dienftausjegungs:, Befreiungs-, Diipens:, Auswan- 
insbefondere mit einer 
Sammlung von Fragen aus verſchiedenen Prüfungscommifjionen 

0 welche fih einer Prüfung für ben 
einjährigen freiwilligen Dienft zu unterziehen * 

i 3295 2 


Franzisfanerplag 
Pr. 6. 


ar 
“ 


— — mm — — 
Eine Erfindung (ohne Apparat) die bis 500% 
Gewinn abwirft, während bie Heritellung ber Artikel 
eine ſehr angenehme it, — macht es verm, eines 
„Gebeimnifjes“ leicht, ſofort mit wenigen E all⸗ 
jabetich bu erte von Gulden verdienen zu, fönnen 
und mw 


d. J. der 
ngen. 


arz 
ingega 
Dienften. 


geugniß € 


„Für nur 1 Gulden‘ 


nahgaemiefen, durch K/ 
Ferd. Marquard 


— in Gefell i V., Provinz Sachſen. 


Die zahlreichen, ehrenvollſten 
dante Gott, io auch Ihnen, daß 
verholfen, um meine 8 
Kinder, noch beſſet ernähren zu können (bin Mann 
befindet fih durd die Erfindung bereits en. beften 
Verhältniffen) liegen im Original vor. Beglaubigte 
Adichriften von Zeugnifien werden auf Verlangen mit 
beigefügt. (3b) 4171 


Bekanntmachung. 


Die PVeraktorbirung der ’Gteinlieferung zu den Waſſer— 
Neubau und Wafferbau-Unterhaltungsarbeiten im Bezirke wer f, 
Baubebörde Schweinfurt für die Jahre 1870 und 1871 ‚fol im 
Wege der öffentlichen Berfteigerung an den nachfolgenden Tagen 
ftattfinden und werben Steigerumgstuflige biezu eingeladen. 

1) Für die Strede im Rentamtsbezirke Schweinfurt, und 


eugniſſe, Als: 
ie mir zu die⸗ 


Beglaubigte Abſchrift ſteht zu 


Aus Bubareft ift unterm 4. M 
reits dad 2te glängendfte 


bei Wipfeld } 
Freitag den 21. Mai 1869 
Vormittags 9 Uhr 
im Bureau der unterfertigten Behörde. 

2) Für die Strede in den Nentamtsbezirfen Volta und 
Dettelbad, nämlich von ber Ueberfahrt bei Wipfeld bis zur 
Grenze bei Mainjiodheim 

Donnerstag den 13. Mai 1689 
Machmittags 2 Uhr 
im Gaftbans zur Volt in Stadtſchwarzach. 

Bedingungen und ufmurfspreisverzeihniß liegen, unters 
deſſen bei der unterfertigten Baubehörde zur Einficht offen vor, 
fonnen aber am Termine felbft eingeſehen werben. 

Bemerkt wird, daß nur ſolche ſich als Steigerer betheiligen 
fönnen, die ſich über ihre Nechtlichkeit und ben Beſitz des zum 
Gefhäftsbetrieb binreihenden Vermögens ausmeifen können. 

Schweinfurt, den 20. April 1869. 

Kgl. Banbehörde. 
Streiter. 2b 
Mr WSenehwmgung des "dutgl, Siaaıs: Vewuaftertumg Des zuuern. 
(Kreis: Amtöhlatt Nr. 109 vom 19. Dexember 1866.) 


Niederlagrt 


Redlinger'she Pillen 
9) Hirſch⸗Apotheke in Würzburg. 


4 
Ay 


5 von ber Grenze unterhalb Gädheim bis zur Ueberfahrt 


N —— 
J 
4 mE T > A * dp * * 
wnmnysaasiet 1720 
2 * Au * « x % 
Eine reihe Auswahl in dem ucucefeu 





Zulle Notonden, Jacquetten & Chäles 
it foeben eingetroffen und empfehten folde zu ben reelliten Breifen. 


tom 8 Wagner. 


— — 


Heine weineſchmalz empfiehlt zum 


RA billigften Preis | 
Todes- Anzeige. .... &arl Mainbart, 
— en en hat ir X ir nee . — sn Marktaaffe. ua 
J e 2 + i 
ven inmigftg ieb en Cohn, Bruder und Eäiager, der ___Wiebernertäufer erhalten Rabait. 
u | FL Bekanntmachung. 
Georg Stepban Geiller, | ie ge 

Pharmazeut, Zufolge gerichtlicher Verfügung findet ber von mir auf 

nad längerem Leiden im 31. Jahre in ein befieres Jen: Dienstag den 2. l. Mis,, Morgens 10 r 
im Haufe Nr. 235 im 3. Dift. hier anberaumte Mobiliarſtrich 


ſeits abzurufen. 
Indem wir diefe Trauernahriht ‚allen, Berwandten nicht ftatt. 



























und“ Belannten ergebenft mittberleh, laden wir biefelben Wärzburg, 22. April 1869. 
5 der Sonntag den 25. d3. Nahmittags 5'/ —— Huth, !. Roter. 
ggg * —— en eer er — J— 
und zu dem tiwoch ben 28. do. 10 Uhr im H ti ü 
yoden Dom abzuhaltenden Trauergotteöbienfte erge: auspe teigerung. 
ſt ein. Auf Anfuchen des Beſihers veriteigere ih am 
Dienftag den 27. 11869 


Würzburg, den 23. April 1869. .; 
i pr a ‚Uhr 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. (2 in meinem Amtszimmer bas Hopnhaus Rre. 32 (19 alt) in 

der ee ge dabier, PlNro. 1294 nn 0,015 malen. 

— an ohnhaus, * m bau * — e, — 

3 Stodwerke, gewölbten Keller 4 Abtheilungen, im Bar: 

ORIDIDIIIREK RSS SIGIIAI N) !terre 1 Xorplag, 2 beizbare Zimmer, 1 Küde, 1 Waſchhaus 

mit — Bee, — und 3 Hohl * im mein und a 

* r iten Stod je 1 Borplag, 2 heizbare Zimmer, e und 1 

Todes Anzeige. Abtritt; unterm eriten Dachboden 1 Vorplatz, zwei heigbare 

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unferen Zimmer und 1 Küde; darüber einen zweiten Boden in 2 Ab- 


innigftgeliebten Gatten, Vater und Großvater, theilungen. fi 
Herrn Kom Strichſchillinge fann ein Theil bupothetarifh geſichert 
ftehen bleiben, 


Sobann Georg Kötzuer, Warburg am 14. April 1869. 
Bürger und Lohndiener babier, Grimm, !. Notar. 


in — 59. Lebensjahre in ein beſſeres Jenreits ab: ZN TB - 
yurufen. te 
Diefe 55* a Bee und Belaun- % an * erſo — —— 
tem mit der Witte, bem Verblichenen ein ehrendes An— nterzeihuete DerTieig } 
denten bewahren zu wollen. 7 Mittwoch den 28. April Rutmittane © Ubr 
Würzburg u. Nem-Hort, 24, April 1869. gegen Baarzahlung verjchtebene Gegenftände, als: en, Dart: 
Die tieftranernde Gattin K Kinder. — 2 Weiterfahnen, einen Kohlenbehälter, Rinnenleſſel, Ofen 
Die feierliche Beerdigung findet Sonntag Abends tohre, 114 Yzöllige gebrauchte Abfallrohrr, a le 
6 Uhr vom Beihenhauke aus und der Tranergottes: neue Dachrinnen, 2 Leitern, einen großen Sperchaden, verfhie: 
dienft Freitag frah 10 Ahr im hohen Dom ftatt. dene Sorten Yampen uud Lateren, Kücengerathe, Blumen- 
OL HH KT Hiprigen, Milchſeier und Kannen, nnd jümmtlihes Spengler 
Wertzeug. 





8. Oppmann, Spenglermeiftermittwe, 
2a) nächſt dem ker. 
p ia ir n der Berlafienidjaft des Taglohners Konrad Gredinger 
Danksazung. — mich am Montag den 26. d. Mt. Machmit: 


Für die fo zablreiche herzliche Theilnahme von nabe taas 2 Ubr im 1. Diftt, Kro, 254 von dem Unterryeichneten 
und ferne bei dem langen Leiden als bei ber Beerdig: gegen Baatzahlung öffentli verkrihen: ein vollſtandiges Bett 
ung und dem XTrauergottesbienfte unferer lieben Gattin mit Bettitatt, Romunode, ae Tiihe, Rohritühle, gepol- 
und Mutter : fterte Stühle, Spiegel, Bilder, Betttücer, Borbange, Kleider, 
Apollonia Dürr, geb. Pfeufer, Schränte, Wei: und Bertyeug, Rrüge und Gläfer, Rüchenge 
Brauerägatti jhirr u. dgl, wozu Strihslichhaber eingeladen werben. 
j gattin, * = 
unjern berzinnigften Dant. Georg Schmanfer, Tarator. 
Bütthard, den %0. April 1569. - — 
Die tieftranernden Sinterbliebenen. Zu vermietben| dar sad werden. — 
12) CT NEN des 
ift auf 1. Auguſt eine Wohn: - 
ung im crten Stod mit # 3 h 
— — w—e— — — — Zimmern, Garderobe, Majler:]| a u vermiet en 
4318) Eine friichmeltige Geiſe 4316) Ein Mefferfchmieb:|leitung und allen ſouſtigen Gr: [ein freundliches fehön möblir: 
wird zu kaufen geſucht efelle findet dauernde Be forderniffen. Auch konnen 2|te® Zimmer. ? b. Lochgaſſe 
üb. in ber 4 tigung. äh. in der Em. Keller mit meinarfinen Faſſern! Rro. ». (441 





Be el 


THE FEEREBER Te ET TR Te TR EEE SER 


Bir, empfehlen ſämmtliche für die Saifon eingetroffene 


". Nenbeiten: 


; 2 Gonfeetionirte Noben, Beiden, Wollen 8 Fantafie- 
Paletots, Mantelets, itoffe, Barege, Jaconas, Pique, 
ni Fichus, Waterprofmäntel, | Organdy, abgepaßte Noben, 
? in reichiter Auswahl zu den billigften Preiſen. 
Ullmann 8 Strauß. 


—antergeichmete bechrt Ach nn tabaschrıen Anni ——— er 
g ebenft anzuzeigen, ba fie unterm Heutigen ihre Anftalt Stadt-Theater. Casino. 
Is ale Arten warme Bäder eröffnet bat und bittet auch) Sonntag, den 25. April 1869.| Mittwoch, den 28. April 
>38 


Ha 
5 















in biefem Jahre um geneigten Beſuch ihrer Anfall. Abonnement su du K 
3. Dötfch, Yadbefigerin. [Biere Satvernekung des Hit Tanzunterhaltung 


Abonnements könmen bei Herrn Kaufmann Schäflein und Hebmwig Raabe, taif. ruf. im XZheaterfaale: 
8 ofihaufpielerin. « B 3 
Bin der Anftalt felbft genommen werben fchenbröbel. * — ——— biefger 


ae EEE mm nn nn — 
r Aufipiel in 4 Akten von R.|Nihtmitgli h 
58 Gi laduna. ende ichtmitglieber ift unftattha 


> Aal ı | ! ge aa) r Borfta 
& Sämmtlide —— des allgemeinen deutſchen Arbeiter: | Elfriede: Frl. Hebwig Raabe 

F sereins werden freundlichft erfuht auf Montag den 26. als Gaſt. 

= ril Abends 8 Uhr im Salon frieblein zu einer Haupt: I Montag, den 26. April 1869. 


3 
. 


? Union. 


> verſammlung eg —— —E⏑ —— suspendu. Sonntag, ben 25. April 
3 32 7-2 
ES 1) Wahl eines bevolmädhtigten Caſſiers, Schriftführers. ig —— se Oeffuung des Gartens 
2) Borlefung der Statuten. Ausgebung der Duittungen. Hoficaufpielerin. _ 0m Rapmittng 4 TR 
P M. Wedeßer. Sie hat ihr Serzentdeckt. Ne N | k. 
Indem wir dem verehrl. Rublitum,, jomie namentlich den Luſtſpiel in 1 Aft von W. Müller. Neu-5moiens 
echrten Geielibaften biefiger Stadt hierdurch ergebenft zur ein Zraı Sonntag, den 25. Aprll 
nyeige bringen, daß ſich jeit Kurzem umter bem Namen "N in zraum. große türfifche 
pi Solo-Luftjpiel von J. Krüger, 
Ki Concordia re She, Tanzmufit, 
are eine aus erprobten muitfaliichen Kraften befteheude Kapelle für auntrket in Blum. wozu a = ge 


Blech⸗ Streich ufik acbildet hat, beehren mir uns gleich 


ri) —— — 
zeitig deren Rroduftionen au recht zablteichem Beſuche beftens u 
= —— und magen vorzuglich auch bie verehrl. HH. Ge: Neue Woelt. Hutten'ſcher 
ellſchaftevorſtande baranf aufmertſam, daß genannte apelle 468 »2 7, er 
in jederzeit eifrigft befrebt ſein wird, alle ihr zu Theil werdenden a * — el dh ufeller 
an der Randeräadere & 


Morgen Sonntag 


— | Aufträge zur vollſten Zufriedenheit auszufũhren | 6 —— 
Er Herr. Beftiellungen werden entgegennenommen bri Tanzmuſik. 









Karl Stern, Diſ, Stadt Frantturt u qutbejeste 
Xeonb. Zeitler, Kunuitineraaiie Montag, den 2b. April: y — ir 
GR: Rai untere Dommilanergafie sextelt, d armonic= MR niit, 


i * Für gutes Bier und falte 
wobei gutes Vier, Kaffee und | Speijen ift beitens gejorgt, wozu 
friiches Badwert verabreicht |ergebenft einlabet 
oblmüller. 


Sohannesgarten 


am Sanderglacis. 
Von morgen früb 9 


Uhr an vorzüglichen 
Hot nebit Bodwürſtchen, 
gutes Bier, feinenSco 
pen, Saffee mit Back— 


wert, Milch u. u 
nebit en IR 


/z Shoppen ; br. Wievderverfansern ‚Nabatt in der Kabrif non Iwerden. 


&. WM. Schmitz, Auguitinergafie 215. _ IM. Wabdenflee. 


) #=R een, RT 
1b änzlicher Husverfauf vormals König, 


Br von Meffing & Eiienwaaren, ji ſtaunens⸗ Dominitanerplat. 
E wertben billigen VBreifen, da mein Laden bie] Heute Samstag Abend bei 
23 
: 


FE Ga. Solleberer, unter Tommtnnenaft 
El Mechten Düßeldorfer Sen, 
| 


Restauration Reitz, 


el. —— — * * —— auf: in — 

S merffam mache ich auf einige Hundert Jim: septie 
— mertbürfceblof und newe ſehr gute eci⸗] von der * — — 
1328 malwaagen 








> 3 1 * ð Etr. Morgen Sonntag, den 26. Aprilifen u. fadet biezu freund: 
5 | r- * 11 fl. 18 2 fl. 15' ? fl. 18 2 fl. pr. St. B ck ihn ein 7 3 
* Ylb. Abraham, D ctl Philipp Raupp. 
"er ü—— — Evanarlifher 
4815) Vortland:&ement, od: ’ 
hubranliichen Half, Wie Zalavera. |: ‚de würften Handwer er-Verein. 
ups emofiehlt Morgen Sonntag — E bei leiten ee ee 
Des in 
a ** Octett. |Baner, vorm. Sehert.! des Borftandes. 


un 














werg empfiehlt 


u 


w > 


— 


| Wollene. und. Zeidene dene Zac quetie, ürebe d« 
Chine=, gewirfte, E „ yr- und geftickt 
Ehäles, Tull-Tücher uud —— zu billigſten Preiſen be 


Carl Knobel, 


am nKirſchnerhaf. 


A. Rügemer 





Wollene S Seidene Jaquettes 
ſind eingetroffen und d empfiehlt billigſt 





(4303) | 


Als. Berebelichte —A—— ſich 
Fe Schuler, Giotilde Karoline Thekia, ! 
N Bildhauer, geb. Geiges. 
Würzburg. Freiburg i. B. 


Echützen Geſellſchaſt. 

Die Herren Mitglieder der Schützen-Geſell— 
{haft werben biemit zu der am 25. d. Mts, 
Vormittags 10 Uhr im Schießhauſe ftattfinden- 


den Plenar: Berfammlung freundlichft 


einge aden 
ee RR ee für 1869: 
Schießor x 
Wahl eines Schügenaftnars. 
Das Scübenmeifteramt. 


Möbel Magazin 
von 
3. B. Weinkämmerer, 
vis-A-vis der fgl. Univerjität, 
empfiehlt fein reichhaltiges Lager jelbfigeferrig ale Möbel 
unter Garantie reeller and dauerhafter Arbeit zu möglichſt bil 


ligften Preiſen. 
Auch kann bajelbit ein orbentlider Junge in die Lehre 
(2a) 


(2b) 


treten. 


Eonc. Privat-Entbindunge-Anftalt in Mainz. 


Diejes ſeit Johren beitehente Infiirut bietet alle Garantiı 
forgfältiaer Behandtung, Geheimniß, bılliae Bedinmingen. Vroſpecte 
ertheilt Aulie Mauch, Tarektorin, Heuer Käftrih 14 Wal 


vorrukram 3600 2 
Noßhaare 


in ächter Waare, Seegras, Möbelgurten «& Voliter: 





Gz. Plı.. Wolpert, 


Wirtbicbaft zur C vr 
—* ‚ale Zorn. 
E V en b a b u. Eonntan, den 25. April von 


Morgen Sonntag Rormittags 9 Uhr an 


Quartett, Erlaunger Bock 


wozu ergebenit ceinladet 5 
Ph. Zeb. Suller. mit Bockwürſten, 

— [wozu ergebenft einladet 
©. Zorn. 





4296) Wenn Wadame MNamig! 















Danksagung. 
Für die jo ehrenvolle —— bei der Beerdig⸗ 
ung und dem Trauergottesdienſte ihrer lieben Gattin 
und Mutter 


Katharina Brünner 


jagen ben innigiten Dant 
Würzburg, den 23. April 1969, 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


3624 3c 


Damenmäntelryabrik x 


von 


6. Richter 
M ü wc a 


== 21 Haufingergaffe 1 = 

empfiehlt das Meuefte jur Frübjabrs: « 
Zommerjaiion, als: Valetots, Iaqnets, 
rägen, Beduinen, Negen:Mantel, 
Schlafröde, Unterröcke, Jaden, Blou: 
fen, jerner ein großes Lager Fertiger Anzüge 
zu den befannt billigen, jedoch feften. Preisen. 


Bachs⸗Garten. 


en detail 


AOgAs ANVjasaıagayk 


© Maguaardlng 


—* 
je 
= 
[rg 
€ 
fe 
— 
= 
z 
8 
» 
ä 
€ 
= 
z 
= 
oa 
= 
< 
* 
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Sofbranbaus. 

Heute Zamstag Morgen Sonntag, den 35. April 
Concee rt |Humoristische Soirce, 
der Virtuoſinen gegeben von dem, beiden 

Sefangs:Komikern eigner, 


Geſchwiſter DTeininger. 


Anfang 8Uhr. 
Sonntag Nachmittag 


Vet: Garten. 
Anfang 3 Ubr 
Abends bei 


Vitus Schmitt. 
Anfang 8 Uhr. 


Dalatfewitcz, der Singer in 
und Soubrette El. Delat: 
kewitez und des Miniften 
Kreutzer. 
Anfang 3%, Uhr. 
Entree Herrn 6 fr,, Damen 3 Ir. 
Abends 8, Ubr, in der 
obern Neftauration zum 


alteu Bahnhof. 


4258 2b) Ein Schreinerge: 
Selle findet dauernde Beſchf— 
tigung bei Frz. Mreger, 
Schteinermeiſter in Mieden. 


45314), Um damit zu räumen, 
find billig zu verfaufen: polirte 
Tiiche, gekehlte Fautenils Näb: 
ttiche und ladirte Meibe richränte, 


ihre verlaumderiſche Zunge nicht 
inne hält, fo werde ich fie ge Geitorbene, Kommode, Küdenfchränte und) Auch wird daſelbſt ein Ixäitiger 
richtlich belangen. ‚Au na Gabler, Badermeifter: |Betrnane, 5. Bifr. Rro. BlAfunge vom Lande in die Lehre 
M. Göbel, Wittwel wittwe, SS X. a neu, Katzengaſſe zu nehmen. geiucht. 
an * — 
Würzburg. (Diezu Beilage.) 


— —— 


Drud und Verlag von Bonitas:VBaner in 


ge 


. 
** 


le Beilage zu Nr. 98 des Würzburger Städt- und Landboten 


ähmaſchinen 








Goldleiſten⸗n. Jalouſien⸗Fabrik 
von 
’ Theodor Müller, Würzburg, 
mpfiehlt folid und elegant gearbrittte Jolouſien neucher, 
heblich verbefierter Gonftrulion, — Mufter liegen jederzeit 
meiner Fabrif (im Haufe des Herrn Glashändler Mangold) 
t gejälligen Auſicht bereit. 


Die landwirthſchaftich chemiſche Fabrit von ©" 
D’Avis & Klein in Ingelheim, 


ontrol Fabrif meb erer landwirrbrcbaftlicer Vereine, empfient ihre kün ſt⸗ 
lichen Dünger: , 
a Knocenmebl (robes un» mpfted), Zuperpbosobat, Kalifalje, Wie 
fendünger, Weinberatdünger ıc. ıc. 
unter MWiaabe und Barantıe vr SGrard 


j Niederlaae für Würzburg und Umg bung bei f 
| Speditenr Anton Fischer in Würzburg 





au * 


4190 2b) Es jucht Jemand als 
Sausbälterin bei einem 
geiftlihen Herrn: oder bet äl« 
teren Leuten eine Stelle, Offerte 
find in den. Erpebition zu bin: 
terlegen. 


n ®ebeimmittel!! 


Kräuter Bruft-Sprup 


ana der Kobı de wır © ferantım 
F. W. Bockius in Diterbeig. 
(Laut Bug: haycı I va sent u ießong om 
24 Oftober 1863 ur dfimtıdb a A fündbiqu g ge 
fatıet und vom fünig. Dvr M-bdicı al-Autjhufie 
beantadt t. 

Girs fi ftet® am beften b Ah enb #, b bei ange⸗ 
nehmes Sausmittel arır veralteten Buften, 
Seiferfeit. ıbeumatifhbe æ chrenifche 
Gatarrbe, Lungen Eatjundungen, ®nt: 
gmtunnen der Luft Öbren und des Mehl: 

opfe®, üherbaup' gegen alle Hals K Bruft: 
Uffeetionen. Diier Mräuter: Sprup fit in 
Flaichen au ı fl 10 und 36 fr. zı babn in Würz« 
burg ri 
Leonhard Pfeuffer, 
Frohornasij-, vis-A-vis ter bl 1 "potiele. 

Sp Dbieniurtbi Earl Jungkunz, 

„ Foltad bei J. J. Keininaer. 

„ Dettelbad va Kranz Map. 

„ Karlitcbt bat J. Hugenauer. 







— 


= 
> 41573) Eine treue, ſo— 
lide, im Spezereigeſchäfte 
gewandte Ladnerin 
wird gejucht. Auguſtiuer— 
gajie Nr. 22, 

Galligrapbiichen Mn: 
terricht ertheilt 


Lehrer Joſ. Englert, 
2b) Katzengaſſe neue Nr. 6. 






8 


4124 3c) Ein zuverlaſſiger, ar 
bilveter junger Mann, der 
mehrere Nahre bei der Gen 
barmerie gedient hat und dem 
die bejien Zeugniſſe zur Seite 
jtehen, ſucht Stelle in einer 
Buchhandlung, oder als Bureau 


-dnagz2 Hui a⸗zuva 


2546 1 


Das beite Sauamittel senen Suiten! Adiener, Auffeher oder ähnliche 
Stelle. Näh. in der Ery 
Heilbronner 4198 2b) Tüchtige lei: 


dermacherinnen Hönnen jo: 
wohl im Hauſe, als außer dem 





Flecken-Wässer‘ 





felben, dauernde Wejchaitigung 

gar germiifoicn Entt erhalten. Näb. in ber Erv. 
aus Gelichigen Hiofien, zu Geyieden — —— — — 
in Gläſern A 12 u. 18 fr. durch: 4300) Ein Laden auf dem 


- = Markte oder Tomitrafe, wird 
Anton MWinoprio ſogleich zu miethen geſucht 
(3) Nät — 


in Würzburg. 


mh (fr 
in Der CI 


blieb am legten Donnerstag ein 
branner Sonnenschirm 


empfiehlt unter Tangjähriger Ga⸗ 
rantie zu den billigiten Preiſen 
Ernst Gutbrod, Kürschnerhof. 


4148 8) Im Hofgarten ' 


fiehen. Der redliche Finder 


wolle denjelben gegen gute Bes 
(otmung in ber Erpebltion de. 
Bl. abgeben. 

4192 36) or dem Pleicherthor, 
Reitsböchheimerftrage, find 8 
möblirte Zimmer mit Zu: 
tritt in den Barten zu vermies 
then und fönnen fofort bezogen 
werben. Auch find dort 2 
Bieißerichränke zit, vers 


Margaretba Dtt. 


4106) Zwei ineinandergehende 
möblirte mer find pro 
Mai zu vermiethen. 5. Biftr. 
Nr.b vis-h-vis ber Pfauenapo⸗ 
thefe, (Be 


4125 3) Nr, 15 neu, Yugufti- 
nergafie, it ein Logis, doch⸗ 
arterte, von 4 
mmitigen Bequemkichkeiten ſoſort 
zu vermiethen und bis 1. Mai 
au beziehen. Zu erfragen im 
Haufe eine Stiege bob. 


Zu vermiethen: 
4107 3) Ein Edladen an 
einer frequenten Straße bis 1. 
Mai und fann auch auf jpäter 
vermiethet werben. Näh.. Erp. 


4196 36) Auf_dem Jobsthaler 
Ho wird ein Wiebfütterer 
geſucht. 








11423) Ein ganz neues Bett 
it wegen Umzug billig zu ver: 
taufen Gerberänafie Hr. 15. 
421726) Sm 5. Diftr. Nr. 14, 
Burkarderſiraße, ift der erſte 
Stock, beitebend im zwei 
arökern und zıdei Fleinern Zim⸗ 
mern, nebſt jonftigen Erforber- 
niſſen, bis erſten oder auch Ende 
Mai zu vermiethen. Nähere 
Auskunft wird in demſelben 
Hauſe Über 2 Stiegen ertheilt. 
230) Im Eefhaufe 2. 
Diſtr. Ar. Mneu am Marft: 
platze iſt die Wohnung im 1. 
Etod, aus 4 Zimmern, Küche, 
drei Mezanen: Jimmern, Boden 
und Keller: Abtheilung beftehend, 
bis I, Auguſt 1869 zu 
vermiethen. Näheres 2, Diftr, 
Nr. U am Markt. 


1304) Eine arofe Waſch— 
mange it billig zu verfaufen, 
Dart 


in der Exp. 








immern und 













Safthaus-Berkauf, 


Wegeitdörgerüdten Jahren des Beſihers it ein 

haus, weldes un jeit vielen 28 des beſten Fort⸗ 
erfreut, mit vo m Inventar unter vor: 
—5 —— * ** Hand zu verkaufen. 
Es in ber — en Lage der Stadt, hat’ zwei 
größe waſſerfreie Keller mit 400 Eimer weuen ar 


nen ern, ‚große Stallungen, Ne 
hm 


mige Wirtbii —— freundli 
ſeden auderen ‚großen Ge— 


und drei große age, % 
2178 würde fi 5 

—** ung, großer Oekondmie ic. xc., 
nen 
Nähere Auskunft ertheiltfpie Exp. d. Bl. 4012 36 


ihäfte, wie zu 
6009000909099 090080988 
Engliſches Wajd-Eryitall, 


im Ganzen g einzeln, billigit bei 


Wilhelm Simon, 


3864 4e) @ichbornftrafie. 
uſchläuche 
Saren Sprienaine 
empnie 


Gß. Ph. ae (ber 


MafchinenTreibriemen 


in allen Dimeufionen, von einfacher, doppelter und dreifacher 
Lederſtarke, befter Eiyenlohgerbung, ferner alle Sorten Mäbs 
de Binderiemen empfehlen unter billigiter Bebienung 


Lewald Söhne Lederfabril, 
(a Fürth bei Rarnberg. 


Mobilien Verſteigerung. 
Am Mittwoch deu 28. d. Mts. Machmittags 
2 Uhr werben im 1. Diite. ro, 4 neu, neben der Pfaffen— 
müble, Commode, Kanapee, Seſſel, NKieiberichränte, Tiſche, 
Betten mit Bettladen, Bettüberzüge, Tiſche und Leintücher, 
Sersietten, Hemden, Bilder, Spiegel,, Küchen- und MWafdı: 


Seſchitr, Porzellain u. —* gegen Baarzahluug vom Unter: 
zeichneten Fee verſtrichen, wozu Stridsliebbaber- eingela: 
den merben. 


Geora Schmauſer, 


Tarator, 


Verfteigerung. 


Mittwoch den 28. il Machmittags 2 Uhr 
werden ini Haufe, 3. Diftr. Buttnersgaſſe, neue Nro, 72, im 
%. Etod, werichienene Mebeln, ale: Tiſche, Meiderichrant mit 
3 Thüren, Stroh⸗Seſſeln, Wetten, Bertflätten, Kommöde, Epie: 
gein, ziinerne Bertichüfiel, Stock-Uhren, eine davon ein jehr 
—* Meiſterwert, 4 Meet gehend, regulärer Datum, nebit 
Moudslauı Yahlägı und Stunde, hat einen Weder und repi 

Nachts wem I bis frfih 7 Uhr bei jeder ’;, die Stunde 
ei von ſelbſt, und ſonſtige Hausgeräthſchaften gegen Baar: 
zablung verſtegert. (aan) ua 


Verfteigerung. 


Dienstag den 27. April, Vormittags 9 Uhr 
anfangend und Nachmittags von 2 1Ihr am werben 





im I. Diftr, No, de, ber 1 Stiege mehrere Kommoden, 
Tijche, I NRanance mir n Seflein, I Klavier von Pfiſter, ver: 
ſchiedene gepoliterte Stühle, Rettitel lien, 1 Rleiberichrant, Bü- 
cherſtellagen, Kuchenichränke, anchengeſchirr und verſchiedenes 


Hausnerathe zegen Bäarzahlung vffentlich verſteigert. 445126 





PAN. 
Deutiche — — — Verlin. 


Mitglieder 10995. 


Berlicherungsfumme 3,000,945 Thaler. 


römieneinnahme 103,555 „ 
Hädigungen 71.1277 24 
Rejervefonds 17,33 „ 


Zur Ausfunfts-Ertheilung, ſowie zur Verabreichung won non 
Statuten und Antragsformularen find bie Herren Agenten bereit 

Wo die Gefelihaft noch nicht vertreten ift, werben 
folide Berfonen als Agenten angeſtellt und find Offerten) 
die unterzeichnete Haupt⸗ Agentur zu richten. 


Münden, 22. April 1969. 
Die Saupt: Agentur des Pan für das 
önigreich Bayern: 
Fr. Ti. Pfeiffer 
4309 Ja in München. 


Bordenanx⸗Weine 
in Driginalfäſſer, ſowie in Flaſchen bin ich beauftragt billägft 


abzugeben. 
Anton Fischer, 


Spyrediteur. 


Hein: ntmachung. 


Ri golge gerichtlicher Verfügung verſteigere 8. im Wege 
Hülfsvo ang am 
38. 


Mittwoch den 5. Mai d 
Nachmittags 3 Uhr 
in der Wohnung des —— t Däuder zu Lengfeld ein Yame 
Ochſen, ein Paar Kühe, einen Ba en mit eifermen Aren, 1 
Pilug, 1 Egge, 1 Scho t St: ob, ] Paar Schweine, I Ziege 
3 Gänfe, einen Stohteog, eine Mühle und eine Wanduhr s 
gen fofortige Baarzahlung. 
Würzburg, den 21. April 1868. 
Dppmann, f. Notar, 
Die. yon mir auf 
Dienftag- den 27. ds. Mts. Machmittags 8 
anberaumtce Verſteigerung von Mobilten in dem Woh 
Pleichacher Kirchgaſſe Pro. I dabier, findet nicht ftatt. 
Mürzburg, den 22. April 1569, 
Dppmaun, f. Notar. 


Belanmachung 
Künftigen Mittivorh den 28. d, Mts. werden van 
der Defonomie-Kommifiton des Tönigl. 9. nfanterie-Regimenis 
„Wrede“ und zwar in der neuen „\njanteric-ftaferme Rro, 20 
Vormittags 9 Uhr und au Narienderg um 10 Uhr, ‚meitere 
Parthieen unbrauchbares Lagerſtroh an den Meiſtbieienden ge: 
gen gleich baare Br —— örrentlich verſteigert. 
Würzburg, den 2. April 180° 9 


Könial, 9. An fauscrie: 


4305) Ein Delgemälde, v die 14236) 
Krönung Mariä vorſtellend, 18 
lang und 19° breit, 138 at 
alt, it zu verkaufen, 

Räh. in der Exp. 


Regiment „Wrede.“ 


2.) 


1000 Al. werden af 
ein biefiges Haus und Gruud 
itüde genen doppelte Berſicher⸗ 
una aufzunehmen gejudt. E 
fonnen auch Wertkpapiere fein. 
Näh. in der Erp. (85 


427 30) Ein Schweijer 
wird geſucht und fan 
\oiort eintreten. 


mM. J. Schwab, 


= 2 





Mio: 
lernde 


4298) Zwei gewandt: 
belarbeiter finden on 
Beihäftigung bei 
Lorenz Zentuer, 
Schreinermeifizs. 
3. Diftr, Ar. 88, Schilgaſſe 
Auch kann ein kräftiger junge 


in die Lehre treten = Sur Moskau. 
4301) Gutes Heu um 
Strob, nebſt geſchnittenem 1295 34) Ein Junge lem 


Stroh iſt haben im Bauern-das Schneidergeihäft — 
Mr. 9. 


bot, Diſtr. Mäh, in der rn. 





— 






Zu 1. Mai 1868. | 


Fr Brauuſchweig 


mt Sewianen von Ebir. 80,000. 75, } 
6000, 30,000, 27,000, 23,008; 
er gerimgfte Preis dft tm ber erſten 3 
bir. 40. — 





Pierde-Berfteigerun en 


mag den 1. Mai Vormittags 
werben im Hofe 
verfteigert. 





Befauntmachung. 


Viäuberperheigerung betr, 


Montag den 3. Mat I, Irs. 


mb an den barauffolgeribem Tagen, mit Mußnahme ber Mor: 
abende von Sonn: ung eiertagen, febeämal Machmittags 
von 2-5 Ubr, mirb bei bem Dianbamte babter bie äffent» 
lee Berfteigerung ber vom hem Jahrgange 1366/67 no vor 
bandenen Piänber der Lit. Z von Mo. 16304 mit No. 36898, 
namlich berienigen, wrine vom 1. Mpril mit. Leiten Deyember 
1867 verfegt und bie zur Veiſteigerung ne nit ausgeläni 
morben And gegen glelm banre Zahlung vorgenommen 

Die Pfaͤnder beftchen im Weikibug, Rleitungeftüden jeber 
Urt, Zinn, Mifling, Sarn, Hlbernen Epindelubren und 
dergleichen 

Die Berfteigerung ber MWretiofem, Bott und Silber⸗ 
wagen, göld’nen Uhren aller Art Hann ber filbermen Ep: 
Inder und Unfernbren finset gefondert ftatı, und be- 


ginnt am 
Montag ben 24. Mai [. Irs. 
Nahmittage von 25 Uhr 
unb ei biefeib: am ben folgendem; Tagen zu berielben Seit 
to t. 
nu hrbe werben bie Suieräeniihr dab Eigenthäwter mit bem 
Bemrrfm im Reentnii geiept, ba bie Wiämber fortwährend bie 
Fr Berheigerung Pormittage non H— 12 Upr amsgeläft werben 
nam. 


Rah Umftänden köanen bie Biänder auch verziaft wrrben 
«dein cinrUmireibung ih mur berallch derenigen Segenftaͤnde 


möglid. bie darch Ind la⸗arre Logen niai ben Verberben aus⸗ 
u und finder für. Kleinungs ‚überh upt, fomie für 
& a, meibra jdon einmal merptmit mmchr, mt Matt. 


fbreibungen können jedoch nur bis zum 
Mitiwoch den 28. April I. Irs. 
ein ſchla ſig vorgenommen werden. 


Enplip mwernen alle .iene erlar. mob tm Beiige von Biand» 
Pörinen Lit W men Ro 17753 mit 27448 ftab, aufgefordert, 


Die detreftenben Mibreridie bib zum 2 Mat 169 zu erdeben, 
ba mit dtefem Tage bie Aniprüce Yierami eriäjden and meitere 
Hudzablung nit arbr erielgt 5b 
burg, 26 Krhrmer 1564 
Der Stadtmagiftrat. 
Der rehiäf. Bürgermeilter: 
Dr. Järn. 
Ummb. 


4) Ein arwannter Ecbnei:[431% 1 
Dergeielle win 
ſelbe fann auh 8 
kalten. 


‚es ık_ein aut erhalte 
e\ucht, dereines Mimder-Wettflättchen 
afftele er-|;n verkamfem. 5. Dikr,, 

fa rderſtraße Ni. 10 wen. 


rüinen. Mileihe 


60,800, 


‚20, „16.008, 15,000. m 
A SL, — fielgt, lut eeſſive bie 


16 Ubr 
ver alten Raferne zu Würzburg Zugpferde 


Bir⸗ behot zum 1. Mei. 





Brod Verlauf, 
je te Kartoff 4 * 
—— — 
ber Pleich 4216*8 


Lorkhola. 
















vn 
IN6R 


50 000° 40,000, 


Ori inel-Dbligatiomen A Thlr. 20, = 35. — übe. W. n 
Red sorräshg Ei elın Banker un Geihtedhkürn ur un Husanbeh u. namen. N Airecte Importation 
t : re 
2 F. E. Fuld & Co. Bent: und Wechſelgeſchäft in Frankfurt a. M. Villa nova de Por- 
m Mn und Vertauf aller AnichenBleofe, Stanböeriehen m | wröner Daithien timao 
obiger Obligationen bejorgen wir zum Börfencourie, mit einer Beinen Pröviflon&de: ehnuna, . 


h. Lafargue. 


3991 3c) u ınburg,. 









Preismedaille Faris 1867.M] x —_ 2 . 
Starker & Pobndag au area 


in Stuttgart, 3088 6 Eim J üpla 
Lieferanten bes tgl. Wurt⸗ an. ber (di m Seien 1 
tembergiichen Yu und ndlid zu/verfaitten, — für 
J. Raj. der Königin von duſtrielle iſt bey’ Plag gam; 
Holland beſonders geeignet. Näb.-rp. 
empfehlen ihre — 


24 > f 
als vorzüglih anerlaunten 1311) Zu. vermiethen ift ein 


Chocoladen. tar m 


* Plattnersgafje Zu erfra⸗ 
jen Theateritraeße Nr. 9 im 
Zu haben in Würz⸗ 








Maden. 
burg bei (3339 da 4 — 
FI. Göpfert, 4 Zwei imeinanbergehenbe, 
©. 2. Hei simon möblirte Jimmer find 
3 Gau E oaleich zu vermethen im ©. 
> . ED Tr 26, Austunſt te 
J. ©. Berger. Bi: Dir, Ar. ©], untere RM: 
mn levaaiie. 
* PR —— 
u ‚ Für 5 RrErIg Ein im ſchhu und fen 
Specereiwaaren-Händler?; Ausbeſern, Kuuhenkleiderser- 
367025) Außer vielen andern ‚Teiligengutgewandtes Frauen⸗ 


Eonditoreitvaaren, wo:|iimmer wanſcht nod eimi 
runter Zucderfachen bis .\>Dentane bejekt. Untere Mäls 


zu 2006 Stück aufs Brund, lergaſſe Rrg23, 1 Stiege. 
erlaube ih wir, meine jo ber |” TEE: 7 Wu 
liebteni 9 wir, meine jo b ‚1204) Einige. geibte RB: 

ẽ up. cben zum Kleidermachen wer: 
babich bedruckten, bun⸗ ©" 


ten 1 fr. Zucker-Päck— 

en, wovon ein jedes c. 25 

tüd verichiedemer angenehm 5 
ihmedender Bonbons enhalt]t t ir. in re Peter: 
und um 1 fr. betaillirt werden | "TI Fir. 4, 2 Stiegen hoch. 
lann, in empfehlende Erinner— > 
ühg zu bringen. 22120) Weber auf Baum: 


Friedr Jung jr wollarbeit merben geſucht. 


Nah. in der Erp. 
i. Baihingen a / Enz, Württemberg. 
———————— — — 


Gin Haus — 


Ein Keller mit friſch 
miingrinen Fäſſern, oder ohne 
mit vielen großen Nämlich: Raher, ea —— I 
feiten, in frequentefler Lage hie ge eye vr @ * 
ſiger Stadt, mit einem guten dition da, Dı 5 F.s = 
deigate, wirb billig verkauft. ——— ern 
ne gute Eriften; feitgeitellt. — 


€. Sucho 





uch, Näh. in der Ep. 
111330) Ein ganz neues Wert 








RT 








— — — 


* . 1121520) Guten Mittags: 
ec) am Fiſchmarkt 15. tifeb für 12 fr; anf gr 
4515) Im Stodfiichnäfchen Nr. Jlangen wird auch über die Gaſſe 


4 if eine Schlafitelle für 
Mädchen frei. 

419%) Ich ſuche eine Wohn: 
ung von 5 Zimmern mit Zu— 


gegeben. Diſtr. Nr. 16, 
Muünzgaſſe, im Produktenladen. 

Auch werden unter Berfchmwie- 
genbeit Gänge in Pfandhäuſer 


beforat. f j 
Beit Merfleim, 


2b) Produktenhandler. 


Toncerimeiſter Nitter. 


- Handlung fertige Wüſche 


F. 3. Schmitt, 
Ede der Eichhorn: & Sandagafle, 


empfiehlt tbre felbfta teriiaten Herrn Hemden von beiten 
Biclrfelder Leiren, Shrriing mit feinen Aruftriniog, gang von 
Stirfirg, von buntem Percal und wit Piqus Einfog in den 
neuefen D-jjin®, fämmtlite in verfbicbene Quali ären unt 
10 verfhiebenen Meiter, mit und obne @rcgen ferner Knaben 
Semden, nenrftr & 50 8 in enalifchen Kragen in manria 
falater Mnänat! Manichetten, Chemifeiten, Leinen 
K Shirting Bruſteinſätze. 
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Damenbemden in Efirtirg mit umb ohne Etideret, 
von A 1. on, ini L inen von ber eintatsten bls au ben reichſi 
orftdten, Megligdiaden. Interröde, Beinkleider, 
Nacht⸗ & Morgenbäubcben. (5b) 


Bor Fälſchung wird gewerut! 
Kaiferl. kgl. ausitliglib pro reu verb-fierteh erited amerifa 
niih unb enaltih patentirtrd allgemein beliebtes 





Wein Verſteigerung. 
Der Unterzeichnete verfteigert g 
— den 25 April d. Is., 
Vormittags 9 Uhr 
rn in jeinem Wohnhaus Domftraße Ar. 15 nen nad» 
folgend verzeichnee Weine als: 
Am 1. Keller 


Nr. 1 10 Eimer 1867er roth (Clävner), 
„21 „ 1868er Schloß Saleder, 
„31 „ 1868er Schloß Saled.:Traminer, 
a 1868er Stein, 

„ 616° „ 1863er Stein, 
„ 715 „1868er Schloß Ealeder, 
„81 „1862 5er Stein, 
„10 8 „ 1866er Schloß Ealeder, 
„1 8 „ 1862 35er Sten, 
„1216 „ 1862 5er bitte 
„4316 „ 1862 0er bitto 
„a0 8 „1868er Schallöberger, 
„21 8 „1868er Schmwarjad, 
„ 21 „ 1868er Schloß Saled.-Nuländer, 
„28 1 „1866er roth (Gläoner), 
„29 4 „ 1867er roth (Slänmer). 
J 30 4 „ 1868er Schloß Saled.:Ruländer, 
= 81 8 1868er Schwarzad), 
3 3 1868er Schloß Saled.:Rulänber. 
Im 2. Seller 

Nr. 120 Eimer 1868er Schloß Saleder, 

.» 22 „ 1868er Schaltäberg, 
mn: ERO „m. AUUTER bitto 
„ 6350 „. 1868er Stein, 

„15 W „ 1868er roth (Glänner), 

„ 16 18 „ 186er Schalfeberg, 

„1818 „  Is6ö8er Schloß Saled,.:Riekling, ° 

„ W532 „ 1868er Stein, 

„ 2231 „ 1867er Stein, 

„2331 „ 2867er Scalläberg, 

„ 2431 „ 1868er Schalfäberg, 

„ 3531. „ 1867er Etein 
unter den bei dem Striche befannt werbenden Bebingungen umb- 
ladet Eirichsliebhaber hiezu ein 


Würzburg, den 6. April 1869. (3524 2b 


“Mich. Vornberger. 





Anatherin: Mundwaſſer Bad Gleisweiler, 


Dr. J. G. Popp, 
pralt. Zahnarzt und —— in Wien, Stadt, 


ognergafie 2. 

ee ne Bath 
:öt approblıt und bur gene e Proriß er 
bt. Der Vertauf biefed Anatbertn Mumbmaflerd mwurbe tr 
ei; Bayern burg höhe Entſcaließung der FL Staats 
minifterten bed Innern wie des Hanbeld umb ber öffentliche: 

Srteiten vom 16 zum: 1.65 genehmigt. 

Depots im Wuͤrzbung bei 


Joh. Schäflein, 
firma: Seb. Carl Zürn auf dev Brüd: 


Nähmaſchinen. 


Sowe, Grover K Baker, Singer, Wheeler & 
PBilfon, für Gewerbe und Familien ; 

— ————— Doppelſteppftich, ausgezeich⸗ 

iſtung; 

Deeöbener, von Clemens Müller, jowie 

Radeln Ke Del, empfiehlt unter 2jäbriger Garantie 
Unterricht gründlich. 
Kipingen, im Januar 1869. 


Iznaz Pilettinger. 


an der Mainbrüde. 





2928 (c) 


Dr md Berlag von Bonitas-Baner in Mürzburg. 


Eifenbahn- 8 Telegraphen-Station fanden 
in der Kheinpfalz. 
Rationelle: Behandlung chroniſcher Krankheiten durch das 
aefammte Natutbeilverfahren, insbefondere durch, 
affercur, Dampf: Kr Hiefernadelbäder, Electro: 
Galvdanidmus, Gnmnaftif. } 
— Molfencur vom 1. Mai an. — re 
‘Die Winterpreiie (50%, Ermäßigung der gewöhnlichen 
armen) gelten bis zum 30. Juni. — Proſpelie und Räbe- 
ces dur 


5601 4e Dr. med. I. Schneider. 
Hausverſteigerung. 


Der Unterzeichnete läßt durch den f. Notar Herrn Grimm 
dahier in deſſen Amtszimmer am ; 

Montag den 26. April Vormitlage 11 Uhr 
fein Wohnhaus in der Wohlfabrtsgaffe, 3. iftr, Nro. 4, zu 
101 Dezimalen unter günftigen Bedingungen zum zmeiten und 
legtenmale öffentlich verfteigern, und ertheilt bei gänftigem Be: 
bot den Zuſchlag. i 

Würzburg, am 22. April 1869. ı 
25m " Anton Tünchner jr. 











Bahnzüge. 


1. Würpurge Ansbach München, 


Würzburger Stadt- und ſandbote 


War ſſurg· OBamberg· frankfurt. 

Anftunfto. Frankfurt; Courz. 2 U, 
BER. Röm Schnellz 10u. 20 M. Trm. Loft: 

ze 4u frühe. TU. 35 M. Ab. Müterı, 60. 
Yun fenb, I. Mir. w. 110,50 M. Nodes, 

KbeangnabBambera: Schnellz. 10 U 
40. Borm Poſtz U. 60 M Nahım, u, AU. 
15 M Nöbe, Güter; 4 U. 20 M, früh. 7 u. 
som mm 

Anlunft &.®amthere: Edimell, 5 U: 
DVOM.Ebr Boitz, BU. OU M. früh. ı u IHM. 
Zitt Güt; ce HU DO asus BM IE. 

ubgangasın jeanffurt: Couty IM. 
26 M. Rıtt. Schnell. 5U.3- Di. Ars Yo 9 
u co M. borm.u 120.16 Wi, Rach &. Müten, 
aU,5M. Fk, 2,0 Deren, m. MH, MEHR 

nt. Würgburgellücnberg. 

Abaang nah Mürnbera: Erurg BU. 
JOM Nadın. Fol. a U 20M früy Müter. 5 
MIO, früb, HU. Tom, 4 UIUOM Nadım 
und 8 1. Abends 


** 





M. Vermutt Voftzua 11 MR 
und 9 U. 40 M Natıte, 


Moutag 1" 


Xandtag. 
ebatte über das Schulgefe 
der En ; 


batte_ in der Hammer 
eichsrätbe. (Forticgung.) Zu Abf. 3 und & brachte 
v.Döllinger folgende Nodififationen: „Derfeligionsunterricht 
wird von dem Pfarrer oder deſſen Stellvertreter und von dem 
Lehrer gemeinfbaftlid nad) der zwijchen ihmen getroffenen Ver: 
einbarung und Eintheilun gr waige Streitigleiten ent: 
fcheibet bie Besirtsiäulinfpe tion.* Antragfieller bejorgt. näm⸗ 
lid, daß die Lehrer, wenn fie nur aushilſsweiſe den Religions: 
unterricht zu ertheilen haben, dieſen vernadläfligen würden, 
und daß zwifchen Klerus und Lehrer Etreitigfriten entftehen 
könnten, wenn die Lehrer nicht verpflichtet werben, zunächſt den 
Religionsunterricht zu ertbeilen, In Kranken fei von jeher der 
Lehrer auch der ordentliche Religiondlehrer und ein Etreit komme 
deshalb dort zwifchen Merus nnd Lehrer nie vor. Nach kurzer 
Debatte wurde die Mobdifikation Döllinger’s mit allen gegen 
11 Stimmen abgelehnt und die Abſätze 3 und 4 in ber Fäſſ— 
ung des Ausſchuſſes, welde mit der Faflung der Abgeordneten» 
kammer übereinftimmt, angenommen und in Abf. 4 nach „bie 
bei” nur das Wort „regelmäßig“ beigefegt. — Abf. 5 des Art. 
3 wurde geſtrichen. — Die Art. 4—12 incl. wurden nad län: 
vo Debatte theils nach Vorihlag des Ausichuffes, theils nad 
er Faſſung der Abgeordnetenkammer, insbeſondere bei Art. 12, 
von Uebertragung des Unterrihts an religiöje Orden die Vor—⸗ 
Ichläge des WUusichuffes angenommen. In Art. 13 mirb 
die Veltimmung, daß Eltern ihre Kinder, ftatt fie in die Schule 
zu Ichiden ober ihnen entiprehenden Privatunterricht ertheilen 
zu laffen, auch follen felbit unterrichten könmen, neftrihen, da 
ach jeder Lebret ober Privatlehrer einer Prüfung fih vorher 
unterwerfen müffe. In Art, 14 werben bie beiden Abſätze ae 
rien, welche die Erlaubniß einräumen, daß nach Bollendung 
ver Schulpflicht ein Schüler noch ein meiteres Jahr die Schule 
beſuchen könne, mweil daraus Mißverhältniſſe entitehen. Der 
Art. 16 (Unterrichtöreit und serien) wird gan meanelafien, 
indem bie Beitimmung hierüber ber Berorbuung vorbehalten 
merben foll. In Art. 18 (Schulbefuh in Tonfeffionell gemiich: 
ten Gemeinden) wird eine vom Meferenten und von Fehrn. 
v. Thüngen befürwortete, von Grafen Bothmer und dem ul: 
tusminifter befümpfte Aenderung in der Richtung angenommen, 
daß eine neue Schule für die fonfeffionelle Minderheit, deren 
fchulpflichtige Kinder die Zahl 50 erreichen, auch dann gegrün— 
det werden müfle, wenn eine Vermehrung des Lehrperſonals 
fonft nit nothig geweien wäre. Die Einwendungen gegen diefe 
Modinlation befieben in eimer unnötbigen Belaftung der Ge: 
meinden und barin, daß der Billigfeit ſchon in der andern 
Hung — ſei, wonach nur, wenn eine Lehrſtelle neu zu 
eſetzen fomme, unter gleichen Vorausſetzungen die Anſtellung 
eines Lehrers von der Konfeſſion der Minderheit erfolgen müſſe. 
In Art. 20 fol die ftrengere Beftimmung, daß Eltern u. ſ. m. 
ihon nad einmaliger Verwarnung, daß fie ihre Kinder nicht 
genug zum Schulbeſuch anhalten, mit Arreſt befiraft werben 
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fönnen, etmas gemildert, in Art. 22 die Beſchäftigung fehle 
flichliger Kinder in abrifen u. j. mw. von ber Genehmig: 
ung des Bezirksſchulamts abhängig gemacht werden, See 
Mrt. 25 Fol die Ermädtigung zum berufsmähigen Ertheilen 
von Privat =» Unterricht unter Anderem von fittlicher Unbe— 
ſcholtenheit bedingt fein, ber Ausſchuß Schlägt‘ vor, ftatt Deſſen 
iu fügen „von untabelbaft ſittlich religiöſem Berbalten.“ von 
Döllinger: ch halte dieſe Henverung nicht für eine Vers 
beſſerung; ich würde in große Verlegenheit gerathen, wenn ich 
jemanden darnach beurtheilen Sollte, ob fein religiöfes Vor: 
halten korrekt fei, denn ich werk mwirflich nicht, wie er mit Das 
nachweiſen ſollte. Ein Zeugnir kann er nit beibringen, unb 
— über religiöfes Verhalten führen überhaupt zur Heu— 

elei, und aamentlid) in großen Städten läßt fih nicht einmal 
das Aeußerliche kontroliren, ob nur der Gottesdienſt regelmäßig 
befucht werde. Meferent v. Dintel mwenbet ein, daß ein 
Menich notoriich irreligiös fein fönne, worauf Döllinger er: 
widert, jo jolle man das Mort „notorish” einfchen. Die Mo: 
biflation wird — gegen zwölf Stimmen genehmigt. Mit 
Artifel 28 beginnt die Mbtheilung: Vom Aufwand für die 
Voltefhulen und deſſen Deckung, urd bier ertlärt Freiherr v. 
Guttenberg, daß er mit mehreren Beſtimmungen wegen ber 
"ufbringung des Bebarfs nicht einverftanden fei, daß er aber 
im gegenmärtigen Etabium der Beratbung von der Stellun 
von Mobifitationen abjehen, dagegen die freiheit feinch Votum 
für fpäter fih bewahren wolle. Diefer Erklärung ſchließt Graf 
Letchenfeld fih an. Zu Art. 30 hatten dic Abgcorbneten 
einen Zuſatz beichloffen, daß jeder Zwang zer Herftellung eigener 
Gebäude fir Turmumterricht 2c. zu unterbleiben babe, der + 
ſchuß batte beantragt, biefen Zuſatz wieder berjuftellen , 
Hammer entichieb ſich aber fiir feine Beibehaltung. Art. 31 
handelt von der Dedung bes Gefammtichnlaufwands. Hiezu 
äußerte Graf Bothmer, daß, nachdem in Art. 6 der Saätz 
geitrihen worden, daß die Echulen Gemeindeanftalten jeien, 
nachdem folglich jede —— fehle, den Gemeinden 
bie Koſten der Schulen aufzuladen, nachdem dieſe bloß Konfef— 
fiondanftalten ſeien, auch eigentlich die Konfeſſionen den Auf: 
wand zu tragen hätten, er jeßt vegen dieſen Artikel, für bie 
jpäterem nur venerando conclusum ftimmen werde, wogegen 
Neferent v. Dintel eimwendete, daß durch das gegenwärtige 
dem Geieh von 1861 über Aufbringung des Bedarfs für bie 
Vollsihulen nicht derogirt werbe. Am Art. 37 murbe eine im 
der andern Hammer von Abg. v. Morett geitellte, aber ver: 
worfene Mobifitation aufgenommen, baf bie Rutzungen von 
vertheilt werdenden Gemeindegründen nur theilweife dem Lehrer, 
theilmeile aber dem Schulfonde follen zugewieſen werben können. 
gu Urt. 42 wurde ein Zufaß-genehmigt, daß nicht mur etwaige 
Naturalbezüge , fondern aud die Nebenbezüge- für den niedern 
Kirhendienft nicht in die Schulfaffe, jondern direlt un den 
Lehrer bezahlt werben follen. Art. 44 murbe jo modifizirt, 
dab Lehrerinnen niht den Schulverweiern , jondern den wirt: 
lihen Lehrern gleichgeftellt werben follen, 
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Münden, 28 April, Der 4. 
Abgeorduelen hat —* Abend die R 
der Reichsrathe bezüglich des Antrags 5 be der Brod⸗ 
und Mehltare betr., berathen und beichlofien, der Rammer ber 
Reichsräthe nicht beizuſtimmen, vielmehr auf dem früheren Be: 
ſchluſſe zu beharren. 


5 ber Kammer 


TZagsneuigfeiten. 


Er. Maj. der König haben geruht, an das Bezirksamt! 
Bürzburg den Aſſeſſor des Bezirtsamtes Ochienfurt, Ludwig 
Freier von Fuchs auf Anſuchen zu verfegen und zum Bezirks: 
amtsaſſeſſor in Ochjenfurt den Acceffiften der Regierung Kam⸗ 
mer bes Innern der Oberpfalz und von Regensburg, hohe 
Schwendtner, z. 3. am Bezirfiamte Eſchenbäch in proviforifcher 

enfhaft zu ernennen; ferner als rechtskundigen Magiftrats: 
rath der Stadt Würzburg den rechtslundigen Bolizeiaktuar Kaspar 
Joſeph Schmitt daſelbſt Allerhöchſt Iandesherrlih zu betätigen, 
dann den Oberförfter und Adjunften ber reg a br 
akultät an der Univerfität Würzburg Dr. Joſeph Albert, feinem 
nfuchen entſprechend, zum offer für Vermeijunsäbunde, 
forftlihe Baukunde, Walpwerthberehnung und Planzeihnen, an 
ber Eentralforftlehranftalt in Aſchaffenhurg zu ernennen, 


Die Babl der Bablmänner Jum neuen Land: 
> ift auf den 12, die Wahl der Abgeord: 
neten auf dei 20, Mai anberaumt. Nah dem Ge: 
feße vom 4. uni 1848, wonach auf 31,500 Seelen ein ze 

eorbneter trifft, jind im ganzen ran Tara welches, nad) bei 

iondzählung vom Jahre 1867 eine Geelenzahl von 4,824,421 
enthält, in den einzelnen Regierungsbezirten 154 Abgeorb« 
nete (genau 15310215340) zu wählen. Sievon treffen auf did 


einzelnen u Hr ‚und zwar auf 
ei einer Seelenzahl von: Abgeordnete: 

Oberbayern 827,669 26 
Rieberbanern 594,511 19 
Pfalz 626,066 20 
Oberpfalz 491,295 16 
Dberfranten 535,060 17 
Mittelfrunten 579,688 18 
Unterfranten 584,972 19 


Schwaben 585,160 19 

Die Eintheilung der Wahlbezirte it weſentlich verſchieden von 
der bei der legten Landtagswahl, insbejondere ift die Einthei 
ung nicht nad) Bezirksärıtern,, — nach Landgerichten er⸗ 
folgt. Unterfranken iſt in 6 Mablbezirfe getbeilt, nämlid: 
J. Reuſtadt a/S.: Laudgerichte Biihofsheim, Brüdenau, Euer: 
dorf, Kiſſingen, Königshofen, Mellrihitadt, Münnerjtadt und 
Reuſtadt wählen 3 Abgeordnete ; II. Schweinfurt: Stadt Schwein: 
furt, Landgerihte Baunach, Ebern, Eltmann, Gerolzhofen, 
Haßfurt, Hofheim, Schweinfurt, Werneck und Wiejentheid 
wählen 4 Abgeordnete; III, Kigingen: Landgerichte Hub, Det: 
telbad) , —— Marttbreit, Obfenfurt, Koltacı und Würz⸗ 
burg v/M. wählen 3 Abgeordnete; IV. Lohr: Landgerichte Arn: 
ftein, Gemünden, Dammelburg , Karlitadt, Lohr, Rothenbuch 
und Rothenfels wahlen 3 Mbgeorditete; V. Achaffenburg: Stadt 
Alhaffenburg, Yandgerihte Alzenau, Amorbah, Aihaffenburg 


— 





hg der Kammer 


—— genehmigt. 
weiteres abgemwiejen, —. Ausitellung 
ap A ee sgeugniffes: — frag an mehrere Reftan: 

Suloerfäumniä-Geldftrafen zur Zahlung innerhalb 
8 Tagen bet Erefutionsvermeidung. ———— eines Mi⸗ 
litareinſtandstapitales wegen Dienſtuntauglichkeit des Einſtehers. 
— Gegen die — des Johann V. Vollrath, Produkten: 
hänolers dahier, als Agent der Fenerverſicherungsgeſellſchaft 
Colonia“, der Kolniſchen Hagel: und Lebensverſicherungsge⸗ 
ſellſchaft „Concordia“ beſteht feine Erinnerung. — Drei Unter: 
ftügungsgejuche werben bewilligt. 

Deftentliche Sitzung des Stadt:-Magiftrates 
Würzburg vom 23. April 1869. Belebung ber 
Gefuhe aller jener auf der Urliſte jtehenden Geſchworenen, 
melde wegen zurüdgelegtem 60. Lebensjahre die Streihung von 
ber Gejhmwornenlifte beantragt. — Bewilligung eines Honorars 
von 25 fl. für den Turnlehrer der Steigerabtheilung der feuer: 
mehr. — Im PVollzuge eines Minifterialreftripts ergeht an die 
Berwaltung des Kranfenbienfiboteninftitutes die Weiſung zur 
Vergütung von’ 4950 fl. Krankenverpflegskoſten an das Julius 
ſpital. — Die Anlagen au der Nord» und Südſeite der Einfteig- 
halle follen zum Schutze einen Abſchluß von eifernen Säulen 
mit Drahtverbinbung erhalten. — Bekanntgabe einer Zufchrift 
ber’ r. Stabtlöntmandantfhäft dahier, wornach unter beftimit- „; 
ten von der Stabt zu ac spligenden Debingungen der Abbruch S 
des Thores auf der Mainbrüde vom f. Kriegsminiſterium ges 
nehmigt wurbe. (Schluß folgt.) 
(Stabttheater.) Unſer hochgeſchätzter Gaft, Frl. Hebwi 
Raabe, feht ihr Gaftfpiel unter ftet3 wachſender Thei * 
fort. Geſtern ſpielte fie bei übervollen Haufe. und geräumtem 
— die Elfriede in ** Aſchenbrödel“, und darf biefe S 
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e in der That als eine Glanzpartie der Künftlerin bezeich- ' 
net werben. Die Direktion dürfte ip gewiß veranlakt fehen, — 
dem allgemeinen Wunſche nach einer Wiederholung des Stüdes S 
m entiprehen. Zu ber geftrigen Borftellung hatten auch unfere — 
Nachbarftädte ein nambaftes mingent geftellt. 


* Der k. Hofgarten hat durch die nahezu vollendete Ber: 
beſſerung der Wafjerleitung eine neue Zierbe erhalten; nament: 
li iſt es die circa 30 Fuß hoch ſpringende Fontaine des großen 
Baſſins, bie eine impofante —— auf jeden Beſucher des 
Gartens hervorbringt und allgemeine Bewunderung erregt. Wir =° 
möüjjen ber E, — —— deren Anregung wir dieſe & 
weſentliche Berſchönerung zu danken haben, die vollſte Anerlenn⸗* 
ung für die ebenſo kunftgerechte und geſchmackvolle als feiner E 
Ir hei men Um le des Gartens ausiprechen. Ueber J 

eſchmackſachen läßt n allerdings nicht gut ftreiten, ober befier E 
gejagt, jehr gut ftreiten, meil es fein befferes Feid für allen 25 
mö pen Sinn und Unfinn gibt als gerade das Gebiet bes — 
Geihmades. Allein die „Holderbuſch⸗Fanatiker“, die den Wald „; 
vor Bäumen nit fahen, und die bigigen Vertheidiger „vers * 
ſchwie zenen Gartenduntels” er ſich allmähltg beruhigt. — 2 
Der beſſere Geihmad hat geliegt. Die Befeitigung des alten, Xi 
überfländigen Buſchwerles, das einen Gefammteindrud der Garten- & 
anlage abjolut unmöglich machte und einen großartigen tonreichen * 
Baumſchlag, den es volljtändig verbedte zu feiner Wirfung fommen |! 






- 
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mit der Gemeinde Damm, Klingenberg, Miltenberg, Obern⸗ließ, war eine mitKunft u. glüdlichftem&ffett ausgeführteOperation. 
burg und Scölltrippen wählen 3 Abgeoronete; VI. Würzburg: | Hoffentlich bleibt bie Gartenverwaltung dabei nicht ftehen, ſon— 
Stadt Würzburg, Landgerichte Marktheidenfeld, Stadtprogelten | dern jucht Schritt um Schritt den ganzen Gartenſtyl nun plan- 


und Würzburg IM. wählen 3 Abgeordnete, 

Erledigt: die Bezirlksarztensſtelle I. Claſſe in Kulmbach; 
Bewerber um dieſelbe haben ihre Geſuche bei der ihnen vorge: 
fegten k. Regierung, Kammer des Innern, bis zum 9. Mai I. 
‘t. einzureichen. 


Für dieſe Woche find bei ven k. Bezirksgerihte Würzburg 
folgende öffentliche Sizungen anberaumt: Am 27. April 1.3. 
Rahmittags 3—I Uhr gegen Fohann Gauzloſer, Tiinchermeifter 
von hier, wegen Bergehens ver Gemaltthätigkeit und gegen 
Agnes Walter, ledig von Giebelſtadt, wegen Diebitahle, dann 
die Berufungen des Georg Mainberger, ledig Eitenfeld, wegen 
Mißhandlung und des Adam Sinn, ;Dreber von Gnoditadt, 
megen groben Unfugs. 

Deffentliche er des Stadt: 
Würjurg vom 2 ril 18689. 
Beranlaftung eines Baugeſuches der hieſigen Shüsengefellihaft 
.raeht an die Stabtbauinipeftion der Auftrag, einen Plan über 
Feſtſezug der Baulinie längs det Schiehbaufes anzufertigen 
md in Berlane zu bringen, 


— 3 
(Schluß.) Aus 


Das Bangeſuch des Echmefter- !Sangertag dahier abhalten, 


mäßig umzugeftalten und derjelben, unbefümmert um etwaiges 
ineinreben Rot: Sachverkäudi er, auf den Höhepunkt einer 
witeranlage zu bringen. Höchſt danfenswerth wäre es übri- 
gens, wenn aud an die Neflaurirung der jehr jhadhaften, im: 
merhin ſelbſt einigen Kunſtwerth bejigenden Figuren und Grup: 
pen gegangen würbe. Der Kontrait zwiſchen ber neuen ſchönen 
Gartenanlage und beit verfallenden ruinöſen igurengruppen, 
die Jedem ins Auge füllen, ift nämlich doch zu grell, ald daß 
—* be vom äſthetiſchen Standpunkte aus zugelaffen werben 
Önnte. ' 


Schweinfurt, 24. April. Geftern [Abends nah Ein: 
treffen des nad 9 Uhr von Bamberg kommenden Güterzugs 
der Bahnmwärter oberhalb des Bahnhofs die Leiche eines vom 
uge überfahrenen Minnes. Die Identität der Perſon ift noch 
nicht feitgeftellt. ; 

Aihaffenburg, 24. April. Wie wir hören, werben 
die verjhiebeneu Befangvereine Mainthalfängerbundes auf An- 
regung des Gefangvereins „Melomania” im Monat Yuli einen 
Man rerhnet bei dieſer @elegenheit 


— 


auf bie 
jollen im Cchönbufd abgehalten werben, (aid. 3.) 
Dem Bernehmen nach foll das im lommenden e an 
ehalten 


Rattfindenbe fränfiihe Eängerbunbesfeft in Bayreuth 
werden. 


WMWagiſtrat und ng er von Hof erlaffen 
tolgende Erklärung: „Die Gemeinde:Collegien von Pi. bie 
ihon 18068 in ——— an den Landtag für den Schulgeſetzent⸗ 
wurf eingetreten „ſtehen jetzt auf Seite des Entwuſes, mie 
er aus ben Verhandlungen. ber zweiten Kammer hervorgegau— 
gen ift, und find mit dem Verichte des Neichärathes Dr. v. 
Harleß in vielen Punkten und befonders mit den Anträgen und 
Sielen desjelben nicht einverftanden. Dieb wird gemaß Be— 
chluſſes vom 17. d. veröffentlicht. 

Der Mündener Bote ſchreibt: Das Belocipede hat fich hier 
wie anderwärts als ein- für ftäbtiichen Straßenverkehr fo be: 
dentliches Fahrmittel erwieſen, daß ficherem Bernehmen nad 
deſſen Gebrauch in der inneren Gtabt und einer Anzahl 
unmittelbar an leßtere grenzenden Etreden wohl mit Fug und 
Recht demnächſt verboten werben wird. * 


Deutfhlan®, 


Preußen. Berlin, 24. April. Der Bundestanzler be: 
antragte beim Bundesrathe, den Eübftaaten den 1. Juli als 
den Termin vorzufhlagen, von welchem ab die Erhebung von 
Uebergangtabgaben von Tabaf und Tabaksfabrifaten aufgcho: 
ben werben joll. — 

‚Berlin, 24. April. Der Adnig empfing heute die inter 
nationale Sanitätsconferemy. In feiner bie Hufgabe berjelben 
und ihre Wirkſamkeit in amerfennenbfter Weife würdigenden 
Auſprache ſprach er die Hoffnung aus, dab ben jehigen, freien 
Autrieben entiprungenen Beratbungen über Neutralität und 
Eanitätspflege im Kriege eine volljtändigere Regelung gelingen 
werde, ald bisher auf dem Wege des Staatövertrags möglich 
geweſen jei. Die Anrede jd:o& mit folgenden Morten: „Döge 
der Fall shrer Wirlſamleit im Kriege oder bei Nothflänben bes 
Landes im Frieden noch recht lange nicht eintreten, Kame aber 
eine jolde Heimſuchung, möge dann der verdiente Erfolg Ihre 
Demühungen lohnen. 


Ausland. 


Deiterreich. Veit, 24. April. Co eben wurde ber 
ungarifheeidistag vom König in eigener Perſon eröffnet, Die 
Thronrede jhlieht mit folgenden Eägen: „Wir ſtehen allen 
Schwierigkeiten einer wichtigen Uebergangsperiode entgegen. 
Non den Traditionen ber Vergangenheit iſi aufzugeben, was 
unbaltbar, und es find die den neuen been entiprechenden Sn: 
fitutionen zu ſchaffen. Der richtige Sinn ber Nation. für Mä- 
Figung wirdd auch dem richtigen Weg treffen, welder fie ben 
Segnungen einer jhönern Zeit eutgegenführt. Die freundſchaft⸗ 
liben Beziehungen zu den auswärtigen Mächten aewähren die 
zuverläßige Ausſicht, dab der Friede und bie Ruhe, welde zur 
Turhführung der Reformen nötbig, ungeflört bleiben werben. 
Zıe Threnrede wurde mit Beifall aufgenommen, 


Franfreih. Paris, 24. April. Geftern hat Frere 
Orban lange mit dem Kaiſer conferirt und heute bem 
Marquis Yavalefte eine neue Erörterung der franzöftichen Vor: 
ſchlage übermittelt. 

Spanien. Madrid, 241. Avril. In der heutigen 
Eigung der Cortes erflärte Slojaga, Frankrelch werde die Ent: 
ſcheidung der Gortes in Betreff der fünftigen Regierung achten. 





Meuefies 
Slorenz, 23. April. Das mapiniſtiſche Eentralcomite, 
mweldes mit Mailand in Verbindung Hand, ift heute bier ent: 


dedt worden, Tie Polizei comiscirte eine Anzahl Waffen, 
Bontben und Profamatioten und verbaftete mehrere Perſonen. 

Brüfjel, 24. April. Tie „Etoile belge“ ſchreibt 
der Diesieitigen Regierung die eventuelle Abficht zu, die Ent: 
cheidung bes Gomfliftes mit Frankreich einem Schiedsgerichte 
der euroruniben Mächte zu übertrugen. Frere Orban, ber bier 
erwartet wird, jo nachſten Tienſſag der Kammer feine Auf: 
Harımngen geben. 

Brüffel, 21. Mpril. Die Unterhandlungen mit Franl— 


F -_ 
} 


sich find ale bendiat anzuſehen, weim Frere Orban obr Re 


Frage wünſcht, Hm. 


ilnahme von über 300 Sängern Die Probuftionen |fultat abreiſt. Auch hofft der Kaifer, der eine Loſun i 
. « ere Orbau noch zurüdhalten zu nen. 


ber 


Nachſchrift. 


Als Controleur für die Feingehaltsbezeichnungen auf Gold⸗ | 
und Eilberwaaren wurde * Sach änbiger Profefior 


Dr. 34 Schubert aufgeftellt, : 


bezügli 
—* chluſſe nicht 
georbn 


zum Wehrgelde 
beihluß ; erzielt i 


mehr 
etenfammer beigeftimmt , \ f 
herangezogen werden, jo daß hierüber Geſamint⸗ 


de 


Münden, 25. April, Die Kammer ber Rei Aräthe pet 
bed Bejehentwurfes über bas Wehrgeld auf bem ⸗ 
beharrt, ſondern der Fa . Ab: 


wornach auch die Geiitlichen 


ft. 
Oetreibemarft den — — ung vom 1 m 


1 Waizen 
15 fl. = 


Linien 
a fl. 


per 320 Pfund — fl 


Kom 17 ir. gefallen, und Haber 3 tr,, 
Bunde 


Summa aller verfauften 


10,994 fl. 28 fr. 
Börienbericht. 


etwas tieberer. 


1860er Looſe 82 ,, ber, 
freie Metallioues 51 6, 
altien 700 ®., 
aftien 328',,, 329, 328; bez., 


Frantfurt, 25. April. 
tigen Privatverlehr waren Bahnpapicre beliebt. 
; ee IpCt Spaniſche 29, ©. 
tifaner 87°, P., 1. ®., Rational 55®., Silberrente 57°, '% 
Papierrente 50°, ®., 50 ®., Neue engl. Metalligues 653, 

1564er Loofe I18— ©, © 
4’, Metalliques —— , 
Erebitaltin 288 ®B., 287 ©., 


per 300 Pfd. 18 fl. 7 fr, Korn per 300 Pfund 
„, Geriie per 260 Pfund 16 
180 Pfund 9 fl. 23 fr, Erben per 320 Pfund — fi 


fl. 26 fr, Huber per 


* 


iden ver 320 


Demnach aenen fette Schramne Waizen 18 fr.) 


Gere 7 Er. geftiegen. 
Umjagfumme 


Im bew- 
Gehen 
1882er Ames 


194,774. 


v 


Bant- 
Etaatsbahn- 
Rudolphebahn⸗Prior. Wii, }., 


Alfenzbahn 54 ®,, 4°", Wrttemberger 93%, 41,0 „Baverifi 


iM, 
1039/, P., 
RT B., 


30 Boayetiſche —— P. 
4 „ bayer. Prämienanleihe 105° 
41:,0/, Babiihe 033. P. 47.9, Nafauer 93, $., 


Badiſche Prämienanlei 
P., Of 


> „0, Frankfurter 873,9, Frankfurter Banf 121%, P., Darm 


tädter Bank 272% P., 


Wechſel auf Wien 96'/, ©. 


Berantwortlier Hebatteur: Fr. Brand. 


Sommer-Sausfchube 


in großer, neuer Auswah., billigit bei 


3. Friedberger 


an der Marienfapelle. 


ve 
Wohnrung. 

Ein Hochparterre:Logis 
von 3 Zimmern nebſt übrigen 
Erforberniffen iſt au ei e ruhige 
Haushaltung jogleih oder bis 
1. Auguſt zu wermiethen. Gin 
ſicht Vormittags von 9 .. 11 Uhr, 
Räb. in ber Erp, 14385 2a 


Ein Mädchen wird ſogleich 
ine Aushülfe geſucht. Nah. in 
ver Exp. (4366 
4375) Tüchtige, leiftungs: 
fäbige Mechaniker finden 
bei gutem Verdienſt dauernde 
Beſchaͤftigung bei Siemens 





und Halste in Berlin, 


4377) Zu vermietben auf. 1! 
Augujt die abgeſchloſene Bel- 
Ietage meines Hauſee, be: 
fiebend aus vier „Jimmern, 
Garderobe, Küche und joniligen 
Bequemlichleiten, nölianfal: 
nod einem Zimmer un ber De: 
zaue, an eine ruhige, finderloie 
Ramilie. 


Dr. Nubac. 


Geſucht 


wird ein tüchtiger KRappen⸗ 
macher bei 

G. Lämmlein 
nächſt der Polizei. 
4:77) Ein ſolides adchen 
ſucht — — im Bügeln 
bei einer Wäſcherin ober auf 
einem Bleihwajen. Näb. Exp. 2b 
3a 4370) Ein ordentliher Junge 
fann die Zimmermalerei erler: 
nen bei Ebinger Hofftr. 9, 
4385) Yu einem Rinde von 
1’ Jahren wirb eine erfahrene 
Findsfrau geſucht, welche 
gute Jeugniſſe aufzuweiſen bat, 
ſelbe Könnte auch ſogleich ein⸗ 
treten. Räh. in ber Erp. 
15°7) Ein moblntes Zimmer, 
mit und ohne Koft, ift bei eis 
ner ſotiden Familie ſtündlich 
oder bis I. Mai zu vermiethen. 

Näh. in der Exp. 

132 2b Ein mit guten Zeug⸗ 
niſſen  verjebener gemandter., 
Kellner wird gefucht. Näheres 


4357 2a) 








1.7. , Inliusprotnenade, 21 nen. Tomftrahe 5. 


2ofal-Beränderung. 


Unter dem Heutigen babe id; mein bisher innegehabtes 


Neue Paſſage am Markt 
en und mein neues E 
ichhornplatz, neue \r. 10, 
im’ Haufe des’ Herm Bervier, bezogen. 

t das mir bisher geihenfte Vertrauen höflichſt bantend, 
witb es auch in dem neuen Lokale mein Beftreben jein, meine 
geehrten Kunden reell und billig zu bebienen, und erlaube ich 
mit dabei noch auf mein großes Lager 

aller anerkannt 


uten 
Nähmaschinen. 
al: Howes Driginal:Mafchine für mern 
” - " 13 ’ 


“ ” 


" * — Schuhmacher, 
Singer's — 7 —— 

3 u z „ Gewerbtreibende, 
n ® Familien: Mafcbine, deutſches Fabrikat, 

bedeutend billiger als die ächten 
Wheeler & Wilfon’s Mei jeugmajchine, 
Doppeifteppitich:Handmaschine, Syitem, zinger 

“ u Be eeler u. 


ilſon, 
beide auch zum Fußbetrieb, 
dann die jo beliebte 
Dresdner ndmafchine mit Kettenſtich, nur allein ächt 
von Glemens Müller, 


' fomwie 
Madeln, Seide, Leinen: ke Baumwollen:Fabden 
Ar beites Mafchinen:Del, 
ferner 
Mein vroßes Lager in allen Arten und Weiten 
Herren:, Damen: de Kinder:-Wärche, bloß ſelbſt 
‚gefertigte Waare, 
Einfäsen, Krägen, Manfcbetten, 
Reiten, als Schleich '/, Leinen, 
4 8 z Bleich⸗Leinen, 
— pr „,..Eread: „ 
Bielefelder, Iriſch, Würtemberger & Sand: 
arn:Zeinen, 
Shirting‘s Doppeltuc, faconnks, 
Piques, j 8 
Leinene Tafchentücher in weiß und bunt, 
Handtücher, Zifchtücher, Servietten, in Drell 
und Damaft, 
aufmerfiam zu machen. 
Ahtungsvoll und ergebenft 


re Dich, 
Eichbbornplat Mr. 10, 


Bekanntmachung. 


4a] 


In Sachen der Kirchenpflege Feuerthal gegen Sebaitian 
Heinidel von da Hypothekenzinſen betr. wurde das Grundver⸗ 
des Beklagten zwangsweiſe verfteigert und wird nunmehr 
chlußfaſſung über die 


mögen 
ur Liquidation der Pafliven und zur Be 
Bertbeilung des erzielten Erlöfes Tagfabrt auf 
Donnerstag den 13. Mai I. I. früb 9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu die Betheiligten unter dem 


Ahtiget würben. 
Hammelburg, den T. April 1560. 
Königliches Yandgeridt. 
Kiting. 2a 
Ein unmöblirtes Zimmer 
mit Rochgelegenheit ijt bis 1. Mai | mer 
gu vermiethen. äh. 


Erp. d. DI. (4321 










Nechtsnad;: 
theile geladen werben, daß die nichterfcheinenden gericht&befanns 
ten Glaubiger als dem Beſchlaſſe der Mehrheit der erichienenen 
beitretend erachtet, die nicht erfcheinenven gerichtsunbelannten 
Gläubiger aber bei der Vertheilung Der Altivmaſſe nicht berüds 


Ein taubes Frauenzim: 
ucht bis 1. Mai ein aröße: 
in derjres möblirtes Zimmer, Offerte 
nimmt die Erp. d.B. entgegen. 


Eine Erfindung (ohne Apparat) bie 
: Gewinn abwirft, währen bie Herftellung 
eine ſehr ‚an e ill, — t 08 
„Geheimniſſes⸗ leicht, fofort mit 
jährlih Sunderte von Gulden verbienem zu 


und wird 
„Für nur 1 Gulden‘ 
nahgemiefen, durch 


Ferd. Marquard 
on in Gefell i B., Provinz Sadjen. 


Die jostseigen, ehrenvollften Zeugniffe, als 
Ich danke Gott, fo auch Ihnen, dab Eie mir Im dies 
jem Ermwerböjweig verholfen, um meine ilie, 8 
Kinder, nod beſſer ernähren zu können (dieſer Mann 
befindet ſich durch die Erfindung bereits in den n 
Verhältniſſen) liegen im Drigimal vor. Beg 
Abihriften von Zeugniffen werden auf Verlangen mit 
beigefügt. (3) 4171 


Strichsausfchreiben. 


Im Eretutionswege verfteigert der unterjertigte kgl. Notar 
zufolge Verfügung des k. Bezirksgerihts Würzburg nah Maß- 
gabe der Beltimmungen der Prozeh:Novolle vom Jahre 1837 
und des $ 64 des er am 
Diens on den 15. ge 1. 3. 

ittags 1 UÜhr 
auf dem Nathhaufe zu Martioreit den gefammten Grundbeſitz 
der Kumftmüller Chriiteph Steinmeg Eheleute zu Marktbreit. 

Diefer Grundbefik umfaßt: 

1) Plan⸗ Rummer 91,32 Dezimalen die untere Heiligengeift- 
mühle H8.:Nr. 73 und 78'/, zu Marftbreit von Steinen 
erbaut mit 4 Mablgängen, 1 Schälgang, Baulichkeiten 
und Mafchinen zur Fabrikation von Kartoffelmehl, Waizens 
ftärte, Nudeln und Sago nebit einer — —* 
von 12 Vlerdekräften mit Keſſel, Transmiſſionen und 
Verbindungen. 

Plan:Nummer 92,5 Dezimalen Scheuer, Pferdeſtall, 
Stallung für 60 Stüd Rindvieh, Sıweinftälle, Gefindes 
wohnung, Nemife, ferner Sommergarten vor und Hinter 
der Mühle im Schäßungsmwertbe von 56,000 fl. 

lan:Nummer 05,5 Deyimalen Molnhaus bei ber untern 

fühle, H8.:Nr. 79 zu Marftbreit mit Stallung unb 
Höflein, im Schätungswerthe von 1400 fl. 
der Steuergemeinde Marftbreit 


bes 


3 das 2te glängendfte Zeugniß eingegangen, 


Beglaubigte Abſchrift ſteht zu Dienften 


Aus Bukareft ift unterm 4. Mär) d. J 


reit 


2) 


3,24 Grundftüde in 
mit einem Flächeninbalte von 42 Tagwerk im Ehägungs- 
werthe von 11,225 fl. 

4,3 Grundftüde in der Steuergemeinde Obernbreit mit 
einem Flacheninhalte von 4 Tagwerk 125 Dezimalen im 
Schätungswertbe von 1175 #. Belaftungscertififat und 
Schägungsautachten liegt iu meiner Amtsfanzlei zu Jeder: 
manns Einſicht offen. 

Marktbreit, den 15. April 1869. 


2a Ijbeimer, t. Notar. 


Strichsbekanntmachung. 


In einer Conkureéſache verſteigere ich 
— Br 7. Mai 1869 
Mittags 2 Uhr 
zu Mottendorf: 
2 braune Magenpferbe, 1 Neitpferd (Schimmel), 6 Kühe, 1 
großen Hofhund, circa 30 Schaffel Gerfle, circa 30 ** 
Velen und circa 1'/, Schäffel Grbfen gegen fofortige ⸗ 
zahlung. 
Würzburg, den 22. April_1869. 
Endreß, k. Rotar. 


nen 
Ich eriuche um Ermittlung und Bekanntgabe des Aufent 
haltsortes des ledigen Schmieds Friedrich Lorenz von Winter: 
baufen, eventuell um deſſen Verhaftung und Auslieferung wer 
gen Vergehens bes Diebftahls gemäß Art. 42 Abi. 3 b. G. 
7— derſelbe beihäftigungslos umherziehend betroffen werben 
ollte. 
Würzburg, den 22. April_ 1569. 
Der k. Unterfuhungsrichter. 
Dotterweid. 


‚Die ; 
eleetromotorischen Zahnhalsbänder, — 


aus der Fabrik der electromotoriſchen Ge: 
genftände von Albin Zell in Aue im fäch: | ® 
fifchen Erzgebirge, 
Das einzige en Mittel, Das Zahnen 
Der Kinder 'eicht und schmerzios zu 
befördern, fowie die oft mit großer Ge: 
fabr verbundenen Zabufrämpfe ” en- 
blicklich zu beseitigen, find ächt zu 
bezieben im Hauptdepöt A Stüd ı fl. bei 


August Frank in Würzburg, 


vis-A-vis Dem Württemberger Hofe. 
Wiederverkäufer werden gesucht, 


Neis-Stärke 


(Amydon — de riz) 


E. Remy & Gie. in MWigmael u. Louvain. 


Die * e Helsstärke, welcher von 
abre 


ltausſtelun ris im 
07 Be die goldene Preis „he Ue jnerfannt 


wurbe. 
Depöt bei 
Volleth & Böschel 


3781) 3b Nürnberg. 


Für Studerfabrifanten. 


Majchine zur Nudelfabritation neuefter Conſtruktion mit 
ee liefert die Mafchinenfabrit von 


Martin Aleiter 
(3%) in Main;. 


Kunftmühl-Berfteigerung. 
Der Unterzeihnete läßt durd den fgl, Notar Reinhard 
zu Gemünden auf dejien Amtstanzlei, wo das Nähere einge: 


ſehen werden kann, am 
Weontag, den 24. Mai ds. rs. 


Nachmittags : Uhr 

feine bei Lohr am Main gelegene Kunftmühle, die jog. Thal: 
mühle, mit jwei Mahlgängen, einem Rollgange neuefter Con: 
ftruftion mit 24 24 Fuß efäll und immermwährender Waſſerkraft, 
nebit Scheuer, Stall, Badojen, Hofraum, Garten und Ge: 
meinderecht — die Gebäulichkeiten jind nem erbaut — ſowie 
über 13 Tagwerf Aderfeld, 6 Tagwerl Wielen und 6 Tag: 
wert Waldung in ben Steuergemeinden Halsbach und Hof- 
ftetten unter den am Xermine befannt zu machenden Bebing- 
ungen verfteigern 

Vom Etrihihilinge find 1000 fl. baar ammgablen, von 
dem biernad verbleibenden mit 4*/.%, verzinslichen Reſte ift 
ein Dritttbeil in 8 Martinifriften 1869 mit 1876 zu bezahlen, 
Bi Dritttheile aber können 8 Jahre lang unauftündbar jtehen 

leiben. 
Würzburg, ben 7. April 1869, 


Kilian Schön, Privatier. 
Heu⸗Waagen, Steinfohlenwaagen 


BE Sage ri = befabrbar) 


für Stadt: &e Gemeinde:WBaagen, Oekonomie⸗ 
Bäter. Babrifen :c., fertigt zu jeder Größe und Trag- 


kraft unter Garantie. Zeichnungen und Zeugniffe auf Berlan- 

gen nebſt Preiscourante über a rten en und Gewichte 
Augsburg L 226. 

3c 3862) ®. DSttmaun. 


— — — — — — 


", Bothweines 3 
A - Ein 
webse Teen. 
Borbeang Sr alien —J eK 
= fläpbe LIıSskR 
ze Ehärean. Bankse R: I 48 5 » 


empfiehlt, bei größerer Abnahme noch billig 
Anton Minoprio. 


‚„Maizena.“ 


Das Non plus ultra aller feinen Speisen. 


Mit der Preis: Medaille gefrönt “- = 
8 Der Internationalen hei nr Mi 
Zondon 1862. L-ndwirtbfchaftlichen 3 
Ausftellung in Hamburg 1863. Land: 3 
wirtbicbaftlichen Austtell in Eöln 
1865. Internationalen Ausftellung in 
Paris 1867. 

Diefes Probuft ohne Gleichen, fabrizirt aus dem feinften 
Mais, ift Außerft 2*33 leicht Re bin und 

er fi ur Bereitung al aller Arten Meblipeifen. em 

Theeliel Mkaiena im eimas Talter Wild) auf 
mei 

{öft nd einige Minuten mi 1—1!/, Flafhen Mil aufgetodt, 
liefert einen vortzefjlihen Rahm. 

Im ganz geringen Quantitäten mit andern Mebliorten ver- 
mischt, verfeinert e8 auch dieſe bebeutenb. 

Zu beziehen durch alle Eolonials, Droguerie: und Delicas 
teffen-Hanblungen, oder durh MUdalbert Beed in — 
urg 


e 


Umübertre 


Mergentheim. 


Stamm- und Nutzholz-Verkauf. 


den 4-Mat 8; J: tommen im bie 
— unteren Stadtwalde im öffentlichen Aufftric zum Verkauf: 
48 Eihenftämme von 15—43 Fuß Länge und 8—26 
oll mittleren Durchmeſſer, welde ſich theils zu 
olländer:, theils zu Gifenbabnihwellen- , Säge, 
aus und Werfholz eignen, 
121 , Rlafter eichenes Spaltho 
ufammentunft und Beginn bes 
br im ——*— Schla 
Mergentheim, den 22. 


(Nuk vo: 
erfaufs Vormittags 
e des untern Stabtwaldes, 


pril 1869. Stadtpfl 
de. 
Wrede. 


Zwaugsverſtrich 


Breiten den Juni 1 ne. Irs. 
Rachmittags A U 
verfteigere ih auf dem Gemeindehauſe zu — das Grund⸗ 
vermögen des Johann ug von da, beftehend in 2 Wohnhäus 
fer Nro. 223 u. 2'6 mit Umgriff, Ein ebörungen , Gemeinbe- 
rechten und Gemeindetheilen, dann 12 Barzellen Aderland und 
Wieſen sub PL.:Nr. 447 ar, 191, 1705, 2037, 2114, 446ab, 

614, 1817, 2176, 2290, 965, 4650, 4651, 3113, abll, 4443, 
1331, 1346, 1347, der St.:&be Knepgau BL. Ar. 758, 1411, 
14117/, der St.:@de Bell en 8 Tgw. 643 Der. tarirt 
auf — egen Baarzahlun 

Su lag erfolgt F ‚ereidten Schätungswerth, 


a, 23. April 
Dürr, k. Notar. 


Es wird eine Wohnun Bor In der Sanderfirage Nr. 3 
2 Zimmern und Küche 1.]ift eine Parterre-Wohn⸗ 
Mai gejucht, wo möglich) 4 2./m gwei Zimmern, Küche 
ober 3. Dir. N Näy. in der ui hehlon € Erfordernifien, bis 
Erp. d. Bl (4322 


10 


2a 


1. Auguft zu vermiethen. 4329 3b 


* 


Tamm) 


Sommerftoffe für Berrenkleider find: abermals in 
großer Auswahl eingetroffen, darunter namentlich and wieder 
eine PBarthie feiner Nodjioffe in den neneften Farben und 


empfehlen dieſelben billigſt | 
Flaig & Heink. 


am Markt, 


— — — nn — 


—8 (4398 36 gu 2, Die, 8 —* Säng PET - Verein. 





Ha möblirte Zimmer) Bon een Dienstag den 
Danksagung. jogleich oder auf fpäterfin zu|27, April an jeden, ‚Dienstag 
Für die ehrende und jahlreiche Theilnahme bei ber Ay] e miethen. vegelmäßitge 
Beerbigung des nun in Gott ruhenden \ 4394) Ein —— A Probe. 
Franz Herold terner und fleißiger Autfcher Anfang 8 Ubr. 
aus Schweinbeim, wird von —* prakt. Arzte Der Ausfchuf. 
bejonders für den Beſuch des Herm Präſes des katho— geſucht Koft, Logis * Vaſhe ·—— 
lichen Gefelenvereins am Krankenbette, ſowie den ver— fi. Lohn per Jahr 80 jl. Schießhaus. 
ehrlichen Mitgliedern desſelben für den Grabgeſaug und Rãh in.ber Gap, 2 PN 2 a 
den übrigen Betheiligten unfern tiefgefühltefien Dank. 4888) Im Göbefelchn wurdelftiger Mitterun g 8 


Würiburg, ben 26. April 1869. : 
geftern ein Me enfehi ra ver: 
Im Mamen der tieftrauernden Hinter— taufcht (auf 8 Mufitordefier) 


ebenen: 
und wird Betreff. erjucht, el: 
Christoph Häfele. bigen bei &a. Hollederer, um 
tere Dominitauergafle Nr, 43, 
wieder umzutauſchen. 





mwobei für warme und falte 
Speiſen, ſowie für jelbft 5 
badenes Badwerk, guten K 
und gute Getränte, beftens ee 
getragen wird. 

Jakob Denber, 


Cafe Becke. 
Morgen Dienstag 
Concert 

der Birtuofinen 
Geſchwiſter Deininger. 
Anfang 8 Uhr. 
4398) Einen 1398) @inen tüchtigen 
Zapeziergebülfen fucht 





4859) Eine Werfftätte oder 
ein Logis, welches ſich dazu 





eignet, wo möglid im 1. Dint., 


1» 2 ’ 
Epileptische Krämpfe «Fatsuchn 
heilt der Specialarrt für Epilepsie Dr. @. Kllllach 
in Beriln, jetzt Mättelntrasse Ar. 6. — Auswär- 
tige briellich. Schon über Hundert gehnilt. 129 


’ 

} wird zu miethen geſucht. An: 
erbietungen mwole man in der 

' Eryed. d. Be. unter FE 

Aniederlegen. 











S dogge, mit ſchwarzem Etreif 
A [1 en t uw auf dem Rüden, geftugten OhreenI____ N 
von und Schweif, weißer Bruft und 
y . weißen Ertremitäten, bet hl 
Jeröme F ischer In Aarau geftern verlaufen. Wan bitter, 
denjelben im Gaſthofe zum ____ PO. Da 
Schwan zurüdzubringen. 


| 4395) Eine ſchwarzgraue Bull: 


(chweiz) 
Natbausgaiice 46. 


J J se „ 141396 2a) Ein freundliches, ınöb: 
m" Offene Stellen für: A lirtes Zimmer it an einen 
> Burean-Chefs, 10 Gommis, joliden Herrn ſogleich oder bis 
4 Buchhalter, 15 Rerfünfer, 1. Mai billig zu vermiethen. 5. 
2 = Koiende, 9 Verkänferinnen, Diftr., Burfarderftraßie Ar. 14, 
} re de chambre, 2 ©. 
> Kntſcher, FETTE RER EEG 
Pätissiers, 1397) Ein Logis von 3 Jim: 
(Honvernanten, mern, Alloven, Küche und jon: 
(vie icllihaftsdamen, —— ——— iſt auf 
Gaſhoftdinnen Auguſt zu vermiethen. 
joftödinnen, Räh. in der Exv 








Banersaarten 
vorm Sandertbor. 
Diorgen Dienstag Sefiel- 

fleiſch und Leberiwürfte, 

Auch wird da cine Parthie gute 

Muſiler gefucht. 


450) Ein Zimmerfchlüfiel 
wurde geflern auf dem Glaciö 
verloren ; abzugeben in der Bo: 
lizeima tube, 


— 


Hane lehter, 

Soive rwalter, 
Rirthidnits- Inſpeltoren, 
Anficher, 

stellier, 

'ı Cheis de euisine, 
Vortiers, 

Bedieute, 

Gurtuer, 

RNeller, 


* 
— 


24 


in ld 


— 





208 


Kelinerinnen, 
Buffetdawen, * 

ridatlöchinnen, au Bermtictinen 
Aimmermägde, find zwei freundl. 





* 


Warnung. 


1378) Der gelannte Herr, 
weicher geftern auf der neuen 
Welt den hellgranen Filzhut 
mitnabm, wird dringend er⸗ 
ſucht, denſelben baldigſt in ber 
Erpedition d. Bl. abzugeben, 
widrigenfalls er gerichtlich bes 


2 


unmöblirte 


Toy ey 9* 
Condactents, 19 Pribatnrigde, Jimmer, einzeln oder zufam: 


Anslanjer Haushãlterinnen N mi ' 
ka f ‚ men. Näh. 3. Difr. Ar 10 
Entremetiers, Bonnen. neu, Neubauberg. 


rner ſuche voch Für die framzöſiſche Schweiz eine Anzahl) —<— * ur 
4384 30) Wegen Lerſetzung if 





li e in ein Peniionat zur Erlernung dev frauzöſiſchen, 











dent hen & enn! tiefen Sprache. Stenlionspreis dillig. Ebenſo cine is = Sohn ug la Ina ıt wird. 
4 —35— 5 vehrlinge im Hand ‚lungen & Burequr .) Forti ers, von « r immern, ſtüche x ⁊ I— EEE EEE ER 
, - ei 13 Mitte Mar ) * 
chinnen, 7 Yandmände sc. :c. (4374 bis Mitte Mat oder J. Mur ft | ası) - Ein ihön möblirtes 
zu vermiethen. Obere Wollen | Zimmer ift jonleih au vers 
0) Ein tleines, eifernes; laufen. Eichbornitraße Nr. 8, gaſſe Nr. 3 men. Näb, beilmiersen. Ulmerhof Rri'2, über 
Serdchen it billia zu vers Hinterhaus IB. Aörfter 12 Stine, 2. Diftr. 


HSarmonic-Mufit, 


Sch. Ganzemüller: - 


— — TTS JR en Bi — 


Wir empfehlen ſämmtliche für die Saiſon eingetroffene 
Neuheiten; 
Confeetionirte Noben, Seiden, Wollen⸗S& Fantafie: 
Paletots, Wiantelets, ſtoffe, Barege, Jaeonas, Pique, 
Fichus, Waterproofmäntel, | Organdy, abgepafite Noben, 
in reichiter Auswahl zu den billigiten Preiſen. 
. Ullmann © Strauß. 


. 0 0 OO... 9 


» 36 may ug A wryur 4 6 WIUUNE 
‘cz won oano vh 


5 Q Neue Geſetzausgaben 
4 von md & Rachſtehend verzeichnete, demnächſt einende Neuigleiten 
Todex Anzeiee. F ars wir dem juridiſchen Publikum ” geneigter Kennts 
Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, am 25. BISRONEME: ’ i —— 
% April Rormittags ie unteren Tieben, theueren 8. % Armengeſetz { erläutert von dem königl. Miniſterial⸗ 
a? ter und Großvater, Herrn » —— 5 für d ide —— 3 
. u; ivilproceh, der, für da Önigrei apyern, 
* Michael S:ı iß, r erläutert von Dr. Marquard Barth, Borland 
Su rivatier, des Gefehgebungs:Ausihuffes der Kammer der Abgeord⸗ 
L 3:62 mit allen deu Sterbenden verorbneten bi. Saftamenten ) neten. | 
5” ri Berichen, in —— hin Lebensjahre zu fich im ein befie: €) Hranet,, A. Rverie der 
7 res Jenſeits abzurufen. a en meinde:Bebörbden, 
’ ⸗ Er machte die Feldzüge von 1312 gegen Rußland ⸗ Der dem Erſcheinen jedenfalls ſogleich folgenden ſtarken 
g A und 1814 gegen Frankreich mit. * Nachfrage wegen, bürfte ſich den geehrten Reflecianten Voraus⸗ 
’ Die feierliche Beerdigung findet Dienstag den 27. CJibeftellung empfehlen, die uns in den Stand jegen würbe, jebem 
f%, Anril Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhauſe aus, und aa" fofort zu genügen. 
E der Trauergottesdienſt Mittwoch den 25. April früh 10 ir erlauben uns ferner darauf binzumweifen, daß wir mit 
% Uhr in der Pfarrliche zu St. Peter ftatt, wozu bie h2latten Einzeln: und Gejammt:Ausgaben der neuen Geſetze und 
) Verwandten und Freunde des Berblichenen böflichit ein- C)] Commentare uns in hinreichender Anzahl verjehen werben, um 
D geladen werden. j ü MBeſtellungen jederzeit jogleih ausführen und mit Anſichts ſend⸗ 
% Die tieftrauernden Sinterbliebenen. ungen dienen zu können. Wo letztere gewünſcht werben, bitten 


PLAKATE J eit im Interefie jhneliter Zuftelung des Etſcheinenden um 
" gefälige zeitige Mittheilung. 


U. Stuber’s Buchhandlung in Würzbu 
IIIKAKRIS 20000000000 — —— Ar zburg, 
Todes-Anzeige. 


Befauntmahung. 
Es bat Gott aefallen, unieren lieben Bruder, 


% 

% 
R i ) Des Haus des Georg Werberih, Schubmaders von 

Schwager und Onfel, den t. Oberzollinineftor fi Praffenhaufen, Haus: Nummer 12 daſelbſt, tarirt zu 950 Fl., 

F * und ein Ader an ber Leite, tarirt au 430 fl., werben 

+ j Paul Re muger. —— Donnerſtag den 29. ds. Mts. 

u ut * 4 hr kr beſſeres —— —— Machmittags 2 lihr 

xt Harb ım 8 Yebensjahrr an einem Herzle a t in Maßß⸗ — — ri + : — 

7 traurige Nachricht allen Freunden und Vetannten Des “ in Pfaffenhaufen einer zweiten Zwangsverſteigerung unter 

> Dahingeſchedenen 

% 

% 

> 



















ftellt und ohne Rückſicht auf die Tare zugeichlagen werden. 
Schweinfurt, den 25. April 1864 


Im Namen der trauernden Hinterbliebenen: fanfs wiederholt verfteigert und zunefchlanen 
ob. Neifinger, !. Tberingenieur, 4 Be ae April 1869. eſchlag 


2000000 20000000000x Döll, königl. Notar. 





Nah dieſem Executionsſtriche werden auch die übri 
Feldgrundſtücke des Georg Werberich im Wege freimiffigen Ber» 









Schöne fette Indiane, Gapaunen, junge 


Stridgansichreiben. Hahnen und Biumenkoh emıpfiehlt 


g— u — nus u 
N gnva 220 —S a — Bet 


An Sachen Jakob Aumuler, Tal. vanngerichts-Hffeffor zu 
Kiifingen gegen Balthaſar Firſching zu — verſteigere Anton Minoprio. 
ich im gerichtlichen Auftrau Morgen Nachmittag 3 Uhr wird auf der Feftung 


ı$ a 3 den re d. 18., Marienberg eine Parthie Wferdebünger verfteigert, 
ittags 2 r ö —— — — — — — 
TRit me taune täntgt. Stasits Rimſteciane des Innern. 
* zu Breitbach das dem Beklagten gehörige auf Breitbacher und —223 Mr 409 von 9 Dezember 1868) 
*Oberſchwarzacher Wartung arlegene auf zujammen 370 fl. i R” ie De J * a ‘ 
| gemwertbete Anweſen beitchend in Wohnhaus mit Scheuer, Stal —* 9 
In lung, Keller, Holzballe, Brunnen und Hoframm, nebft großen j 


Garten, dann 41 Keldarunditüden auf + MWartinifriiten 1869 tedlinzer'schen Pillen 


mit 1874 gegen 4,” ,tge Berimiuna und unter Den weitern z N Ares 

por dem Strich bekannt gegeben werdenden Bevingungen, wozuf'd! Hir ſch· Auotheke ın Würzbura 

Strichsluſtige geladen werden 4390) Es ift ein Logis von|4379) _ Eine reinlihe, treue 
Gerolzhofen, 24. April 1864 3 Simmern in einer gefunden| Zugeberin wird jogleich ge: 
Ro» Der E. Notar: U. Hippler. Lage zu vermiethen. Näb. Erp.'jucht. Näh. in der Erp. 


« ‚Rene. Iuiendungen, von 
Kleiderftoffen S Chäles, Wollen: $ Seiden- 
Jaquettes, Blouſen ?e., 
habe erhalten, die id zu bekaunt billigen Preiſen empfehlend in Erinnerung bringe. 
Ä August Frank, 
vis-ä-vis dem Württemberger Hofe. 


— (um mn 


Vorhangstoffe 


in jeder Breite, in ſchönen neuen Muftern, ebenfo ae Tiſchdecken, 
Bett- und Sopha-Borlagen, empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preiſen 


Carl Kusbel, 


am Kürſchnerhof. 2 


— — 


Corſetten a 54 fr, 1. 18, 2 fl. 12 kr. ꝛc. 7 

Grinofinen a 1 fl, 12 fr. 6 find'nen eingetroffen. A. Rigemer 
— — Bene u, 2 a TR f 

| Schöne Weinbergspfähle zu billigem 


Breife find zu haben am Mainguei bei ; 
36) Gebr. Brod & Mehling. > 


Für Photographien eben Mlsumt «= 


4 
Für alle Schreibende - 
1 


empfehle mein Lager der allein echtem patentirten Ali 
ſariu⸗Tinte aus der rünmlichit befaınten Fabrik won Aug.) 
Reonhardi in Dresden in Flacons A 15, 24 und 36 fr. Sc 


! 
Gar! Yoljano. | 
i 


4297 36) Ein Schweizer Casino. 
wird geſugt md funn Mittwoch, den W. April 


joiort eintieten F ft 
DR Schwan | Canzunterhaltu 
* I. Schw — 
Gut Mostuu Anfang 8 Uhr 
— — — — — Fr hl 
230936) Im Eefhauie 2. Die Einführung hiefiger 
Diſir. Ar. 3u neu amMarft: Fa Fe af, 
plate ift die Wohnung im 1] 7 I Te 
Stod, aus 4 Zimmern, Küce,/41622%) Zwei gute Ars 
drei Mezanen: Zimmern, Boden heiter werden geiucht bei 
* Er *25* unm, 
23 u u u * + 
—— —X 2, Di. Schneidermeifter. Büttnersgaſſe. 
Nr. 9 am Markt, 4251 26) Reubauftraße neue 
, ——— Nummer 16 über 2 Stiegen 
41845) Ein anjländiger ind zu —— ein — er 
c einer neuer eiſerner en, 
Junge. fann auf dem im Zimmer ju beigen, ein Xebn: 
Pande die — neo Ss fubl älterer Facon. * 
erlernen. Franco⸗Offertrt·/ — 777 
N 4372] Ein mittelbejabrter Wanır 
befor t bie Erpedition fucht —* —— Näheres 





















Einladung. 

Da die Statuten der Schuhmaher:Benoffenihaft die Ge: 
rn | der hohen föniglihen Hegierung erhalten haben, 
werben alle hier heimathsberedhtigte Schuhmadher,, welche ihr 
Geſchäft auf eigene Rechnung ausüben, erfucdt, binnen 4 Wochen 
fi bei —— einſchreiben zu laſſen. Bemerlt wird, 
daß Diejenigen, die dem Vereine nicht beitreten, keine Anſprüche 
an das Inventat und überhaupt mas der Verein befigt, zu 


machen haben. 
Dürzburg, ben 19. April 1869, 





Konrad Kurz. 
Adam — 
4395) Vorftände der Genoſſenſchaft. 

Die Unterzerchnete zeigt hiemit ihren verehrten Kunden an, 

daß fie unterm Heutigen ihr Gabinet zum Saarfchnei: 

den K Mafiren in das Haus des Herrn Kaufmanns Hat 

temer an ber Zellerftraße verlegt hat und bittet, auch ferner 

- — bisher geſchenkte Vertrauen und gütige Wohlwollen zu 
a 


Serner werben ale in bie Chirurgie einſchlagenden Verricht: 
ungen burd ihren Geihäftsführer ansgeübt. 
Elise Säckler, 
4363) Ebirurgen:Wittwe. 


Gänzlicher Ausverkauf 


von Meeifiug: & Eifenwaaren, zu ftannens: 
wertben billigen Preifen, da mein Yaden bis 
1: Mai geräumt feiu muß. Beionders auf: 
merffam mache ich auf einige Hundert Zim: 
werthürfchloß nud nene ſehr gute Deci— 
walwaagen 


3 a 3 8 Etr. 
ı11', fl. 13 2 fl 15', fl. 18' 2 fl. pr. &t. 
Hin. Uprabaın, 
6) _________Uuguflinexgaife. 
— I eh an gene] —— verloren ———— 
mit graphie iſt am Frei-⸗ Um Rückgabe gegen Belohnun 
tag vom Mainviertel bis zur! wird 5 Hat. in ber CH. ds. Blattes. in der Erpebition. 


— TE unb Bariag von Wonitas:Rbaner m Würd (Miepu Beilage.) 








— u | 


Beilage zu Nr. 99 des wsürzburger Stadt- und Landboten. 





Nähmaschinen 


Ernst Gutbrod, 





Am 1. Mai 1869. — Erfte Verlooſung. 
a Braunfchweig, PBrämien-Auleihe 33 


mit Brminmn von Eblr. SO,00O, 
36,000, 30,00%, 27,000, 25,000, 


73,000, 60,000, 50000, 40,000, 


20, 000, 16 000, 15,008 v. im 
Der germaite Britd it 1m ter ertten Ziehung Thlr. SL, — fielgt ſucceſſtve bis 
Zbir. 10. 


Driginal- ‚Obligationen & Thlr. 20. = fl. 35. — ſüdd. W. 
firb Ft ber allen Bauanders und Weibwrchalsn ber und Auslanbıd w. nament 


lich 
F E. Fuld & Co. Bank und Wechſelgeſchäft in Frankfurt a. M. 


ud Werfaur aller MN Ichenb ooſe, Staat eiefen c wrrönere Paıtkien 


zu 
| obigee Vdliguionen beforgen wir zum Börjencourie, mit ev Flemen Proviſio Sherehnung. j 


— —— 4369 30) Semmelsfrafe_ Ar. 
“m 


41 u. ift ein abgeſchloſſenes 





3 me we. beſtehend 
EGiesshühler Sauerhrunne)=; —— — 
ten fofort 


— ee 


„König Otto's Quelle.“ 


Diefen sowohl in mediziniſcher Beziehung fo wertb: 4365) Ein Mejanen:Logis 


vollen, als auch Erfriſchungsgetränke, mit ober ohne von 2 Zimmern, Küche, nebft 
Bein, jo beliebten Saäuerling, verjendet in ganzen und Zugebör, ift wegen Abzug bis 
halben Thonfrügen und in Glasſlaſchen bie li. Auguſt zu vermietben und 


eltann auch früher bezogen wer: 
den. Grabengaffe Nr. 36 neu. 


Wlısce) Es if ein vogis von 
3 Zimmern, Kühe mit Waſſer— 
leitung, nebit übrigen Bequem: 
lichkeiten, auf 1. Mai zu ver: 
mietben. 

— Auch iſt ein einſpänniges 


—DDDDDDD— Ebaischen zu verlaufen. Plei 


4 cherkirchgaſſe, 1. Difir. Nr, I neu. 
gu verfaufen 


Gießhüblet Bennnenverwaltung: 
Mattoni & Knoll, 


Karlsbad (Böhmen). 
3a 4345] 


* 
PITILTILIIEREITTTTER 





Ein neues in reichliem Gold: K Farben: 
druck nad Art der mittelalterliben Miniaturen aus: 


geführtes 4 
find einige Roll- und Hand— 
Firmungd: Andenken, Sn 
4° Format, Grabjteine, 1 Sattelmalze, meb: 
Preis einzeln 18 fr., tere große Leitern, 2 mittlere 
ver Dutend fl. 2. 12 Er, Waſchgelten, Fäffer und Sliften, 
a empfiehlt 2 Stridleitern, Wurfgitter, eine 


verſchloſſenen Schubladen 
verſehene Zeichneutafel, ſowie 


mit 


die Tal. Hoflunſthandlung 


Hermann Manz %|ce Arten afferleitungs: und 
in München. & |Abtrittsröhren bei Maurermei: 
fterswittwe Hertel in ver 

(3b 


bis BEREIT REREREUREREN Semmelsſtraße. 
Bolytechniſcher Gentral-Verein. Ir Santsur em mar ano 


in tee aM. ſucht einen] 
Bogen Reparatur der Mappen, Neuordnung der Gircula 


Lehrling mit guten Schul- 
der Zeilſchriften x. x. dann Die Ausgabe derſelben erſt euntniſſen, — welcher 








eder am 4. Mai erfolgen. Dies gibt den verehrlichen Mit: | Religion. in der Erp. 
un Key inweifung auf das bezüglibe Ausichr:iben in — — — 
der W ige befannt 1308) Gras iſt zu verkaufen 
ae Ian u. April 1869. bei Wittwe Reichert am Walle 
) die Direftion. ir. 4 neu 


wagen und 
Badwanne jind billig gr * 
—— Näheres 2. Diftr., Lo 
gaſſe Nr. 1. 


empfehlt * langjähriger Ga | Ä 
rantie zu den billigiten Preiſen 


Kürschnerhof. 


— — — — “ 


I 


dem Haare jede beliebige Lage 
ju geben, bei 


Franz Hußla. 


4055 2b) Vom erſten Mai an 

ertbeilt die Unterzeichnete wies 

der dabier gründlichen fran« 

zöflichen Unterricht, ſowie Con» 

verjationsftunden für Damen 
und m Preis billig. 

Lonife Zandberg, 

geprüfte Lehrerin. 

Obere Wöllerftraße Nr, 10, 
parterre rechts, 


41130 —“* —* 
freie Mein eller, einer 
von mit weingrünen Faß re 
let, nebit einer verſchließbaren 
Remife mit Bobenraum find ſo⸗ 
‚[fort zu vermiethen; legtere fönnte 
Jauch als Yagerraum oder Werks 
ftätte bemügt werben. 
Ebendajelbit fan auch eim 
feines Zimmer, möblirt oder 
unmöblirt, ſogleich bezogen wer» 
den. Franzisfanergafie Nre, 
14 nen. 


Zn verkaufen: 


1%, Stunde von Aihaffenburg 
entiernt, an einer Landftraße 
gelegen, ein 2ftödiges, geräus 
miges Wirtichaftsanweien mit 
realer Gerechtigleit, großer 
Stallung und großem Grass 
und Gemüßgarten ıc. ꝛc. Aue 
zablung höchſt unbedeutend, dee 
Reſt kann gegen 5*/,, Verzinfun 
fteben bleiben. Näheres b 

Sofmeifter K Bein, Kome 
miffionsburean in Aſchaffen⸗ 
burz. (4082 3 


4225 %) Ein Tapezierges 

hülfe findet Beidärtigung. 
Auch kann ein orbentlichee 

Junge in die Lehre treten bei 


Jakob Brand. 
Auguitinergaffe Nr. 12 nem, 








4355) Eine abgeihlofiene 
Wohnung von 3 Zimmerm 
jund Alfoven, Kühe und ſon— 
tigen Bequemdichteiten ift auf 
Auguſt zu vermietben. Nr, 
3 neu, Fleiſchbankgaſſe. 





4306) Ein *8 
eine hölzerne 


(2b 


= Tlr. 80,000 Gewinn = am1.Mıi = 


Durh Ankauf eines Anlehens:Loojes des neuen ‚elbititändig einen großen Haus: 


0... Herzogl. Braunfdweig. Prämien-Anlehens &|halt leiten ann, wird fpäteftens 
bietet fi die Gelegenheit, einen der Gewinne von Thlr. 80,000, 75,000, 60,000, #|di8 zum_1. Juni getuätt. Es 
55,000, 410,000, 36,000 :c. erlangen zu lonnen, da ein ſolches Loos in allen f mollen ſich nur foldhe melben, 
Ratthabenden Zichungen jo lange mitipielt, bis demfelben einer der Gewinne, — wopon Zjdie mit guten Zeugniſſen ver: 
der geringite Ihon Thlr. 21 beträgt, — zu Theil geworben it. 3 feben find, Proteftantiiche Con⸗ 

Zur —— des Ankaufs dieſer Staats-Anlehens-Looſe, deren &]feffion ift erwünscht. 
An: und Verkauf überall gefehlich gejtattet ift, erläßt unterzeichnetes Haus das Original: 4] äh. in der Erp. (41674: 
Pramien; Loos mit Tr ——— 
fl. 3'/, Anzahlung, Eine Mezanen-Wohnung 
welche pr. Poſteinzahlung oder durch Einjendung (oder gegen Poſtnachnahme) zu entrich- Sjvon drei —— in jonniger 
ten jind, während bie weitern Beträge durch monatliche Seteaablungen abgetragen wer: $|lage, wird bis 1. Auguft frei 
ben können. und ift an eine kinderloſe Fa— 

Nah geſchehener Anzahlung jpielt das Loos jhon bei der am 1. Mai ftattfins Fjmilie zu vermiethen in ber Stern» 
denden erften Ziehung mit. Slgafle Nr. 5 neu, (4361 

Berloofungspläne und jede weitere Auskunft gratis. 8 


Moriz Stiebel Söhne 31207 30), Geübte Kleider: 
6) Bank: de Wechjel:Beibäft ın Frankfurt a. M. { erabe Beidäftigung. Berlins 


gaffe Nr, 7, Hinterhaus, 
ER a RE 

















Eine Haushälterim, 
die ſchon längere Zeit auf einer 
Defonomie thätig war, und 


* 


————— 


* 





* 


itag den 30. I. M. — 
werben im k. & — Fi aus den Staatöwalbabtheilungen: Impor tirte 


Birkenbach, und hinterer Dörnerhang öffentlich ver: 
Reigert: Havanna-Cigarren 
- 199  Eiden-Commerzial: und —— exquiſiter Qualität: 
8 Pr ftüde und Bloͤcher, 1) F Losdos Infantos * 
- 2. „ von Joss de Pestro in Havanna ; 
He — mille: 120 Thlr., 100: 12 Thlr., Probe 25: 3 Thlr. 
a Sinben: " 2) * Don Quixote * | 


von Jose de Pestro in Havanna; 
mille: 95 Thlr., 100: 91, Thlr., Brobe 25: 21/, Thlr. 
3) * Aranjuez * 
von Saltello y Ca. in Havanna; 
mille: 80 Thlr., 100: 8 Thlr., Probe 25: 2 Thlr. 
4) * Semiramis * 
* Entreactos * 
von Gutierrez in Havanıta ; 
mille: 32 Thlr., 100: 31, Thle., Brobe 8: 1 Thlr. 
Echt Türkischer Rauchtabak 
a Pfund: I Thlr. 
Im ganzen Zollverein Zollfrei in's Haus ge: 
liefert, ER 


Dep. Briefe und Gelder erbitte Franco. 

46  ,„ Giden:, Xipen- und Fidhten-Anbrud, Fr. Km, Bley Ibut, 
⸗ —* a Mae: todhel;, (36) zweite Marktitraße Nro. 2. 

3000 Buchen⸗ Aſpen⸗ und Eichen:Wellen. 


r Die —— der Kaufliebhaber findet Vormittag ERBERFRFIRSDTETIIRR DE 
r 


m Gaſthauſe „zur Stadt Zeil“ dahier ſtatt. 
il, ben 19. April 1869, r' 
 eöniglicer Oberfürter. Müblverfauf. 


Brethauer. Der Unterzeichnete verkauft aus freier Hand die Erbards: 
Miüble bei Bimbad, Bezirksamts Gerolzhofen, durd den 


k. Notar dajelbit. Diejelbe bat beitändiges MWafler aus der 
Bekanntmachung. FR i und Chatfelo uns 


e ab, liegt 1/, Stunde von Bimba 
Yılllus Landvogt von bier hat fi um bie Konzeflion zum|1 Stunde von Gerolzhofen, it zugleih Schneide: und Mahl: 
Betriebe einer Schenkwirthſchaft angemeldet. ‚ jmüble mit 1 Putzgang und 3 Mahlgängen, hat Scheune, Stal- 
Died wird mit dem Bemerfen befannt gemadt, daß Ein|lung, Holzhalle uud 2 Keller, einen Baus und Grasgarten, und 
w en und Mitbewerbungen binnen 14 Tagen ausichlies|berindet ſich in ganz gutem Zuftande. Auf Wunſch werben 45 
Bender Friſt hierorts anzubringen find. Morgen Aeder und Wieſen dazu verkauft. 
burg, ben 20. April 1869. j Die Mühle kann jederzeit eingefeben werben, und find 
Der Stadbtmagiftrat beim Zuſchlag 3000 fl. baar zu erlegen. 
Der rechtstundige Bürgermeifter: um Berfauf ift Termin auf j 
Dr. Bürn. ienftag den 11. Mai Nadmittags 2 Uhr 
Amend. Jin der Erhardsmühle bei Bimbach beitimmt, un — Zu⸗ 
—— Wohn: bei annehmbarem Angebote ſogleich durch den Notar er 
ung ift bis 1. Mai zu ver: ö 


miethen. Obere Jobannitergaffe, Nicolaus Merkel, 
4. Diſtr. Nr. 15. (4341 3a 4160) 2b Miüllermeifter. 


107 Kiefern: und Fichten-Bauftäwme, 
10 Bucen:Hadbretter, 


12 „ Hemmichube, 
3 Birken Oneblerertbäume, 
5 ainbuchen⸗Geräthſtangen, 
31/, Klafter Eichen-Muͤſſel IIL. El., 
— 1%/, ” Dee N nn 
fi " i en: Shifs-Kurven. 

Hterauf kommen aus den Abtheilungen: Borberer, mitt: 
lerer und hinterer Neubrunnerbang, Fuchsholz, Langerforſt und 
Geisgraben zum Verſtrich 

20%/, Klafter Buchen: und Eichen⸗Scheit⸗ und Knorzholz, 
314, „ Kiefern: und Fichten-Scheit⸗ und Knorzholz, 
47 BLM nm Wrügel, i 
6 „  Eichen-Ait, 


BERERSSEGHANUERUEUURER 


4354 Ein bübih möblirtes 
immer mit pradtvoller Aus⸗ 
ht, ift zu vermietben. Näh. 
n der Erpebition, 








Diejer Zwiebad 
erfeßt die Mut- 
termildvollflän- 
dig und ilt and 

Be | Denjenigen, beven 
[FTUNDER UND MIT DEM BESTEN Verdauungs⸗Or⸗ 
ERFOLG ANGEWENDET VON care befonderer 
DER BERUHMTEN CEBURTSHEL: Schonung bebür- 
FERIN & PROMOVIRTEN DOCTORIN ten, beflenß zu em: 

„ERAU PROF HEIDENREICH 5x» «SIEBOLD, pfehlen. — Zu 


haben ä 10 Er. pr. PBoquet bei: 


Anton Minoprio 
in Würzburg. 
Beſcheinige hiermit mit Vergnügen dem Herm Friebrich 
Nöhrich in Darmitadt, daß die von demſelben fabriyirten 
Kinderzwiebade, die ich bei meinem Kinde fotort nah Geburt 
anwandte, da dasſelbe feine Muttermilch genoß, die taunens: 
wertheften Rejultate lieferte. 

Hr. Dr. med. Kirſch bier, der die Zwiebade ebenfalls 
bei jeinem Kinde anmwandte, bat mir jehr befriebigende Mit: 
theilung gemacht, war fo freundlid), biefelben zu empfehlen 
—— dieſe Empfehlungen ſtets mit dem beſten Erfolge 
ekront. 

Mainj, 7. Juli 1865. 


12e 


W. Ampt, Kaufmann, 


Wenfheim, Bezirfs:Umt Tauberbifchofeheim, |, ef 


Schäferei-Berpadhtung. 


Königl. Stahlbad Brückenau 


— 6 Stunden von Kiſſingen — j 
— 28* Eiſenbahnſtationen: Schweinfurt, Gemünden 
&Ke Schlüchtern — wird aud im Jahre 1869 auf Staats- 
regie betrieben und mit der daſelbſt befindlichen Molken— 


nitalt 
am 15. Mai 


t. 
— Aufſchlüſſe ertheilt auf franlirte Anfragen die dortige 
Königliche Bad-Infpektion. 3744 (36 


C. W. Almeroth, 
Kunſt⸗ und Seidenfärber 


in Hanau a/ML, 
‚mpfichlt fi im beften Färben von Seiden⸗/ Wollen, Baums 
vellen- und gemifhten Stofien, als Kleidern, Shawis, Hüten, 
Bändern, Epipen, Sammt und Federn in allen Farben und 
zarantirt für brillante Karben und feinfte Appretur. Alle Sor- 
en Kleiverftoffe in Seide, Wolle, Saconas, Moll, fowie ſeldene 
Laſchentuͤchet werden in Achten Farben nah en 


erö 


eiept, allen trägen gu genügen. 

e Alle Stoffe, melde bid zum Samstag eingeliefert wer⸗ 

ben, können in 8 * fertig retour, aüßer Druck 
innerhalb 14 Tagen geliefert werben können. 

blage bei Aloys r, woſelbſt auch die Muſter⸗ 

arten zur gefälligen Anſicht auflienen. 8 


Drontag, den 10. Mai I. J. Nachmittags 1 Uhr|Liebig’s Fleisch-Extract aus Süd-Amerika 


bird bie Schäferei auf der Gemarkung Wenkheim, welche mit 
00 Stüd Schafen betrieben werben kann, auf dem Rathhaufe 
—— auf weitere 6 Jahre von Michaeli 1869 an in Bad 
jegeben. . 

Auswärtige Pächter haben ſich mit legalen Leumunds: und 
Bermögenszeugniffen zu veriehen. Die weiteren Pachtbebing- 
angen können vom 24. ds. Mis. an auf dem Rathhaufe dabier 
ingeſehen werben. 

Wenfheim, ben 19. April 1569, 

Das Ohrgermeißeramt: 
Thoma. 


2b) vit, Liebler. 


Bekanntmachung. 


Bom unterfertigten k. Rentamte werden am 
Donnerstag den 13. Mai 1869 


Vormittags 10 Uhr 
124/, Zentner entbehrliche Akten und Papiere, nämlich 
4 Zentner unter ber Bedingung des Einftampfens, dann 
81, „, ‚sum freien Verbrauche, worunter 11, Bent, 

ner —— — ſich befindet, 

— baare Zahlung beim Abfaſſen des Papieres öffentlich ver: 
ft und Kaufsliebhaber hiezu mit dem Bemerken eingeladen, 
daß leptere Papierforte zum Verpaden und anderen Zwecken 

solllommen geeignet if. 
Werned ben 22. April 1869, 


Königliches Rentamt Werned. 
Sechtel. 


1286) 4000 fi. werben auf 
in biefiges Haus und Grund» 


köde gegen doppelte Verſicher⸗ 
ang 53 geſucht. Es 
bnnen auch Werthpapiere fein. 

Näh. in ber Erp. (3e yer 


F. 
2b) am Schmaljmartt. 
k196 30) Auf dem Jobsthaler| 4362) Ein Garten wird To: 


def wird ein Wiebfütterer| fort zu padıten efucht. 
Jeſucht. . in ber Er. 


2a 


Zu vermietben 
iſt eine abgeihlofiene Wohn: 


ung von 6 Zimmern xc. 2c. im 
erften Stod meines Haufes, 


(Frav-Bentos) 
der Liebig's Fleisch-Extraet-Compagnie, London. 


Grosse Ersparniss für Haushaltungen. 
Augenblickliche Herstellung von kräftiger Fleischbrühe. 
reitung und Verbesserung von Suppen. Saugen, 
Gemisen etc. 390 (1) 
Stärkung für Schwache und Kranke 
Goldene Medaillen auf der Pariser Ausstell- 
ung 1567 & Havre Ausstellu 1868. 
Nur ächt, wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herrea 
Professoren Baron J. von Liebig & Dr. 
M von Pettenkofer verschen. 
Detall-Preise für ganz Deutschland. 
1 engl. Pfd. Topf 1/, engl. Pfd. Topf 
af 5.33 kr. af. 2. 54 kr. 
%/, engl. Pid. Topf /, engl. Pfd. Topf 
af. 1. 36 kr. af. — M kr. 
Zu haben in den meisten Handlungen und 
Apotheken. 


Verlaflenichaft des MWittwers Adam Wantel von bier 
betreffend. 

Wer etwas an den Wittwer Adam Wantel von bier zu 

forbern hat, wird aufgefordert, die bezüglichen Aniprüde am 


der auf ’ ; 
Mittwoch den 12. April I. Irs. 
Bormittags 9 Uhr 
dahier angejegten Tagfahrt bei Vermeidung der Nichtberüdfich- 
tigung bei Auseinanderjegung der Verlaſſenſchaſt gehörig ame 
zumelden und nachzuweiſen. 
Hammelburg,, ven 10. April 186%. 


Rönigliäes Tandgeriät. 
ing. 


* 192 *3. ven —— — 
eitsho merſtraße, ſind 
möblirte Zimmer mit Zu: Margaretba Dtt. 
tritt in ben Garten zu vermie: 4245 3b n Junge tann 
then und können fofort bezogen|das Schneidergeihäft erlernen. 
werben, Auch find dort 21 Näb. in der Erp. 


Kleiderfchranfe zu wer 
kaufen. 





PLEITE DPELERNETT 
Bilder Berkanf. 


Von Dienſtag den 20. April 1869 au, früb 
von 9—12 & Nachmittags von 2—5 Uhr, 
find im Haufe Nro. 22, Marktplag, eine Anzahl guter 
alter Delgemälde zum Berkaufe ausgeftellt, wozu 
Kaufsliebhaber höflichit eingeladen werben, 


(vd) F. J. Manz. 
BESUCHE 
ERERRREREERUELEFR ER EN N 


& Zur bevorstehenden Landtagswahl!!® 
i Soeben erihien im Verlage von Meuburger K 3% 
Kolb in Nünden und if in allen Buchhandlungen * 
su haben: , 

4 & ” * 

Zur aftnellen Politik. 
Zeitgeſchichtliches von einem Layern. 
2. Aufl. Preis: 28 fr., nad Auswärts franco 30 fr. 

Diefe ans der Feder eines bewährten Politikers her: 
vorgegangene Broihüre befpe.dt eingehend die weuefte 
Geſchichte Deutihlands, die Etellung feiner Parteien 
feit 1865 und bie volitiiche Aufgabe Bayerns gegenüber 
Deutichland und der inneren Entmidlung. * 

In Würzburg und Neuftadt a,S. vorräthig in % 


< Iulins Kellner’s Buchhandlung. % 
REEBRURUTFRFRERERN RR 


Bad Traunſtein. 


Eröffnung am 15. Mai und damit Beginn der Verab— 
scihung von Minerals (tobleni. alfal. erdige Veſtandtheile), 
Sople:, Mutterlaugen:, Fichbtennadel: & Moor: 
Bädern, ſowie der — und bes Kräuter⸗ 
ſaftes. 

Die in der Nähe des Gebirges gael’gene Anſtalt empfiehlt 
ſich beftens allen Xeidenden, für weldye obige Kurmittel inbizirt 
Find, wic.aud jenen, welde friſche Luft und einen ruhigen land: 
ſchaftlichen Reiz bietenden Aufenthalt fuchen, 

Gefällige Anfragen werden bereitwilligit beantwortet und 
‘Freiscourante gratis zugejendet durd 


Kaspar Pauer, 


* 
BER 






* 


* 





4308 24 Badebefitzer. 
Herrn⸗Kleider-Geſchäft 


von 

dal. Bdipfel. Martinsgafie Nro. 7, 
empfiehlt alle vorrätbigen leider, ſowie deren Anfertigung 
zutn billigſten Preiſe beſtens. (4268 3 
Schöne Hopjenftaugen und Bohnen: 
ſteden find zu bilfigem Preiſe zu haben 

om Mainquai bei 
Gebr. Brod & Mehling. 


— nn 








45 20) Ein Salon mit}4305) Gin Zimmer ift an 
Echlafzimmer, auf dem Markteeinen foliden Arbeiter ſogleich 
gelegen, iſt fogleich zu vermie- zu vermichen. Obere Julius— 
th Hab, in der Erv. promenade Nr. 4 neu. 


Ben — — — — ar 
— —— 





aganz gutes Tafelpiano |4360 Ein ordentlicher Burſche 
in für u Pl. zu verfaufen. N. vom Lande von 17—20 Jahren 
it per oberen Wöllergafte Nr. 16, | wird ale Hausknecht aefucht. | 

S 4255 2b! Näbh. in der Erp. i 








4355 4a) 


Be gegen 


hofen werden bis 
weitere ‚jahre in Pacht gegeben werden. 


für Noßbrunn im 
loco 





Gaſthaus Empfehlung. 


Mein neu veftaurirtes und auf das Comfortabelfte einge» 


richtetes 


Gaſthaus zur goldenen Sonne 


in Schweinfurt a Main 


ift dem geehrten Publilum wieder geöffnet und halte ich das— 
felbe unter Zufiherung billigiter Bedienung beftens empfohlen. 


Hochachtungovollſt 


Paulus Bungs 


zur „goldenen Sonne“ in 
Schweinfurt a. Main. 


nn —— — 


Bekanntmachung. 


In EadeC. d. Roſen buſch vor 
Wieſenbronn, gegen den Bäcer— 
meiſter Martin Mend von Stadi— 
ſchwarzach, wegen Forderung, 
werde ich das Wohnhaus bes Beklagten, in der Stenergemeinde 
Stadtſchwarzach, Haus-Rummer 92, auf 1200 fl. gewertbet, 
worin bisher eine Bäderei betrieben murde, arm - 
Mittwoch, den 19. Mai 1869, 
Nachmittags 2 Uhr 
im wemeindehanfe ju Stadtſchwarzach 
baare Zahlung verfteigern. 
Der Zuſchlag erjolygt bei erreichter Tare. 
Dettelbach, am 14. April 1869. 
Anguſt Mens, !. Rotar. 


VBerfieigerung. 


Mittwoch den 28. April Nachmittags 2 Uhr 
werben im Haufe, 3. Diſtr. Büttnersgaſſe, neue Nro. 72, im 
2, Stod, verſchiedene Möbeln, als: Tiſche, Meiderfhrant mit 
2 Thüren, Stroh: Schjeln, Betten, Bettitätten, Kommöde, Spies 
geln, zinnerne Bettſchüſſel, Stod-Uhren, eine bavor cin jehr 
jutes Meifterwert, 4 Wochen gehend, regulärer Datum, nebit 
Nondslauf, ſchlägt und Siunde, hat einen Weder und repi— 
tirt Nachts von 10 bis früh 7 Uhr bei jeder die Stunde 
mit von jelbft, und jonftige Hausgeräthſchaften gegen Baar: 
zahlung verfteigert. (4232 2b 


Meinen jrüberen Kunden, ſowie allen freunden von Schuß 
mwaften, bringe ich hiemit zur Kenntniß, daß ich zur Erreihung 
vorzüglicher Arbeitsfräfte num ein Gefchaft dahier eröffnet habe, 
Nachdem id felbft Schüge und durch mein früheres Geſchäft in 
Haßfurt a Main mit den Anforderungen bayeriiher Schützen 
vertraut bin, je empfehle idy mich zur Anfertigung von vor⸗ 
züglihen Jagd- und Scheibengewehren mit franzöjischen Rob: 
ren, Revolvern, überhaupt aller Gattungen Schüßwaffen nad 
jedem Spiteme, ſowie zur Aufertigung größerer Reparaturen, 
Für gutes Schicken, ſowie für meifterhafte Arbeit wird Jahre 
lang garantırt. 

Heinrihs bei Suhl. 4356 


BR. Stalni,. Gcwchriabrifaut. 
Bekanntmachung. 


Die beiden Gemeindeſchäfereien von Roßbrunn und Mädels 
Michgelt padıtlos und jollen Diefelben auf 


— 














Zermin biezu wird auf _ j 
Dienstag den 11. Mei I. Id, Mittags 1 Uhr 
Natbbanie daſelbſt und für Mapelhofen in 


Nachmittags 4 Ubr 
anberaumt, bis zu welchem Termine die Vachtbedingungen täg: 
lich eingeſehen werden können 

Roßbrunn mit Müdelboten, April 
Tie Gemeindeverwaltung. 
Wander, Horlicher, 


——— — ·ꝰ—s 


iv 1864, 





Drud und Verlag von Bonitad:Baner in Würzburg. 


. 
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durch die —— 


Be Bu vor: Wo Kirchenudien 


e "Vorbehalten. Referent v. Dinkel: In 





an 
enter 5 Grimmittung bei Bejegung ber niederen Kirchen⸗ 
—— Bei den Katholilen war dad Verfahren bis: 

auch hierin Parität berzuftellen. Kultueminifter 

te * ch muß mich auf's Entſchiedenſte gegen den 

rn an Bellap erflären, Zunachſt gehören in ein Schul: 
—— teine Beitimmungen über bie Beiehung ber 

a Mr biefe ift bereit# geregelt durch die kgl. Verorb: 
- mung vom 30. ber 1810 und durch das Formationsebift 
som 17. Dez. 1825, eine Neuregelung dieſer Verhältnifje kann 
gr wicht augeftanden werden. Was die rechtlihen Verhältniſſe 
Karholiten betrifft, fo ift für fie das Eoncordat maßgebend, 
dieſes enthält Berfügun en über die Bejegung der höhern, aber 
nicht aber die der nichern — und daburch ift das 


Hecht der Negierum Ernennung anerfannt. Man 
ha auf das er für die proteftantifhe Kirche 
und gemteint, was dem Einen recht, Das fei dem An: 


dern billig. Mber die © 
gegen tuht das Epiſtopat in der Perſon des Negenten, 
ea übertragen an bie Gonfiftorien, dieſe find weltlicy: 
er ie und bei ihnen ift bie Mitwirkung der Staats: 
gefihert. Wollte man den katholiſchen kirchlichen 
börden, die auf einem ganz andern Siandpunkt eben, 
m he un Befugniß einräumen, jo würde darin die R 
mälerung eines Krontechts erlennen. Ban ann 
ae bie Bejepung der froglichen Dienft-Etellen mit ihnen 
bmen, aber eine gejepliche Verpflichtung biezu darf niemals 
 ftatuirt werben. Un ber ziemlid erregten Debatte betbeiligten 
ch bie Neihsräthe: von Thüngen für, Frhr. von 
ren Bomhard und von Nietbammer gegen, Graf 
Berhenteldb.und Frhr. von Zu⸗Rhein für den Zufag. —* 
die Abſtimmung wird ber Antrag des Ausſchuſſes zu Abſatz 1 
abgelehnt, bie Sof der Abgeorbnetenlammer aber genehmigt. 
ud) der Vorſchlag des Frhen. von Echrenf, ben Abf, 2 zu ftreis 


, —* rworfen. Ene weitere Debatte von prinzipieller 
«Arne bei Art. 50 (Eonfefiion der Lehrer in confelfio: 
mel gemiihten Gemeinden) ftatt. Der Ausihuß mwolte, daß 


nicht einfah die Konfeflion der Mehrheit ber Ihulpflihtigen 


Ankunft von — 


_ Dienstag den 27 -Aorit-i86 +. 


Für die Monate Mat und Juni kann auf ven Stadt und Laudboten bei 
‚allen ı fgl. Poftämtern, wie auch durd) die, Pojtboten abonnirt werden · mat) 










3— — Be Schulgeieß in der Kammer |ver 
ttiegung.) San. 47 lautet in: feinem 
— —— * er eihluß be Abgeorbnetenfammmer : die 


ine find, bleibt die Mitwirkung der|i 
zur IT, Verf: Beil. ift den — 


— und es iſt gewiß nur ber Billigkeit ent— 


Itmiffe, find nicht gleich. Bei ben werd 
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jet, Tondern bei beftehenden Schulen — 
eonfe fioneller Gharafter, bei neu, zu errichtenden 
ngebörigen ‘einer Gonfeflion enticheiben I, 

v. fointel: Hier ift das größte Verenken in 
Aufrechtbaltung des confejfionwlen Charatters d 
dein: Veſchluß der andern Kammer kamt da eine beſtän 
lattuation eintreten, je nachdem die Mehrheit Kur und 

augenfallig, daß daraus große Mebelftände en — 
— v. Greſſer: Genau genommen kann von 
„ber 
bie 
26 eine gemeinſame“ 


of 
Charakter geben, jo wirde baburd bie verfafjungsmäßige 
wiffensfreiheit der Minderheit beeinträchtigt, ». Döllinger: 
viele Urzutömmlichteiten, hervorrufen. Was ſoll ber „berges 
brachte confefjionelle Charalter” der Schule in einer ——*—* 
nel gemiſchten Gemeinde? Er kann nichts als Conflilte bes 
denklichjter Art bervorrufen. Mir ſcheint die Faſſung des Re— 
ierungsentwurfs viel angemefjener. \. Frhr. m. 28 
m Aus ſchuß ber Gorreferent, v., Harle 

egiter der vom Aueſchuß Dorgelöhjgpenen, —— 
bat er mir jagen laſſen, daß er ſeine Oppoſition 
und dem Vorſchlag ſich anſchließen würde. ſeine 
Gründe nicht, auf; mich können fie alfo nicht wirlen, und 
e nad wie vor mit Nein ſſimmen. Referent v. Dint 
* m. von Harleß zu meiner Anſicht herüberführt, Das. ift 
ne 
form in Bayern.” Wir mifjen die 
und die haben wir bereits principtell verworfen, enn wir 
den Artikel jo annehmen, wie bie andere Kammer ihn bejchlofs 
fen bat, fo baben wir die Gommunalihulen in Bayeın,, und 
davor wolle Gott unfer liebes Bayernland bewahren! Die Ab» 
fimmung ergibt für den Antrag des Ausſchuſſes eine Mehr- 
beit von 22 gegen 17 Etimmen. Der Art. 60 (Haltung eines 
Mefnereig bilfen) wird in einer ben Lehrern viel günjtigeren 
—X namentlich dadurch, daß es ihnen freigeftelt wird, ob 
e einen Gehilſen nehmen wollen oder nicht, angenommen. In 
Artikel 68 follte verfügt werben, daß ber burd die Schulord⸗ 
nung beftimmte Gang des Unterrihts nicht durd Kirchen ac. 
Tienfte geftört werden dürfe. Diefe Beſtimmung beantragt ber 
Ausſchuß unmöglid zu — und der Referent v. Dintkelerläus 
tert, daß es uumänlidy fei, nicht mandmal die Schulſtunden 
durch Kirchendienite 53 t würden. Graf Bothmer 
will die Beſtimmung aufrecht erhalten wiſſen, fie wirb aber 





brachten confefjionellen Charatter“ der Schule gar J 
fein, wo für die Er ig verſchiedener Kirchen⸗ 
ule beſteht. Man wird ſie 

eine protefiantijche, keine fatı, elite nennen tönnen, fie iſt eine 
ionell gemiichte, wollte man ihr einen ie rang ng 


Wenn wir den Antrag des Aus ſchuſſee annehmen, werben: wir 


a 


Ehe Tri 


Be. * 


fürzlich erſchienene vortreffliche Schrift rEchulte⸗ 
* 3 Mn — 
teifionalität in ber Schule verlangen, ſonſt —* fie — 


Aber 


1 


* 


gegen 12 Stimmen (unter ignen, wie bei Art. 47 und Urt. 50,|biefigen Müller wird genehmigt , daß folden auf jemeiliges 

v. Dölllinger) abgelehnt] ng F — BB — ſuchen eine Quantität ihres Mehles in Verpackung von 
14 Münden, 25. April. Im die Rüdauperung der Kammer halben und ganzen Gentnern unter amtlidem Plombenverſchluß 
ber Reichsräthe Über das Schulgefeß noch im’ der mer der frelgeftelt wird um biejes Mehl diteft aus den Mühlen zu | 
Abgeoroneten zur Berathung bringen zu tönen, hat deren Aus: | DER Kunden verbringen laſſen zu fönnen; zur Verhütung von 
fhuR & ung gehalten und nad mehrftündiger Debatte brauch werben die geeigneten Anordnungen getroffen. =} 
beſchloſſen, in jehr vielen, zum Theil weientligen Runften ber Echluß folgt.) ' m 
Kammer der Reihsräthe beizuitimmen, um fo er 4 icher Weife Kunftverein. Dienstag den 27. April neuausgeitellt: Partie 
doch noch eine Berftändigung zu erzielen. üglig des Art. 3faus dem Etihthale bei Eaftellbell von Michael Leimgrub in & 
wird bie Annahme der Modifikation des Keichsraths Grafen] Münden, Preis 150 fl. — Finſtermünz im Oberetſchthale von 
> Bot * —5 beatiglich - ** er — demſelben, Preis 120 fl. Z 

er zäthe, dab der Kammer:Borfland ber Ortsfhultom- wiihen Bergrheinfeld und Schweinfurt li 

miffion jein jol, wird Beiitimmung beamtragt u. |. w. Dielein EA en ben ee — geiern 
Kammer der Abgeorbneten wird in einer morgem Abends 5 Uhr Bayreuth, 21. April. In einer geitern Abend ftattge- 
fattfindenden Sitzun Nee in ————— jo dab habten Fb Er in ge Hiefigen Sieberframges zu 
ihre Beiglüfle am tag nod in ber Reichsrathotammer eihlofen, die (von Würzburg wiederholt abgelehnte) Ausricht: 


berathen werben könnten. im nä —* re 
Münden, 2%. April. Die Abgeorbnetenlammer lehnte Jin Be 1870 Aaitjinbenben ſcintiſchen Gin 


ute den Gejegentwurf wegen bes Petitionsrechts des Land- : F . : — 
- ab. das Militärgefeh i —— erzielt. Münden, 25. April, Diefen Nahmittag iſt die Frau 
ar Neiherathälammer lehnte den Antrag auf Freigabe der Erzherzogin Elijabeth von Defterreih hier eingetroffen, um bis 
Advofatur ab und flimmt der Abgeordnetenlammer in der ns der demnachſt a erwartenden Entbindung ihrer Tochter, 
terpretation des Notariatögeieges zu. Auf heute Abend 5 Üpr[Der Frau Pringeffin Ludwig von Bayern, bier zu verweilen. 
ift eine Sigung der Abgeordnetentammer anberaumt, in welder Münden, 25. April. Am 1. Mai wird für die am 1. 
Die Beſchluͤſſe der Reihsräthe über das Schulgefeg zur Berath: | März in dem eingeihalteten militärwiſſenſchaftlichen Kurs ber 
ung gelangen. Kriegsſchule beorderten Dffiziersadipiranten bei der Equitations- 
j Anſtalt ein Reithirs eröffnet; zu gleiher Zeit werden aud die 
. — Vorleſungen über Veterinärkunde, Warte und Pflege des Pfer— 
Tagsneunigkeiten. bet beginnen. Rn? — is ſich nit allein uf * 

Se. Maj. der König haben geruht, dem geſtellten beider-das Reiten in ber Bahn ranten, jonbern e3 werben aud, 
feitigen Anjuchen entfpreiend, ven Notar Veier Dehrlein ing wenn bie Schüler einmal gehörig meit —— find, 8 
zum "u 


su6! 


BUT 5 gropadng Una 


& 





u 


#* 


fefior am Landgerihte Karltadt und größere Touren zu Pferde gemacht und wird hiebei nicht immer 


; auf der Qanditraße ober ebenem Boden, jondern auch auf 
1 — ——— abend Landgerichtsaſſeſſor Mathäus \ömierigem, —— — —5 geritten wer- 83: 
r u: Aa “ P anzu; [Den, um die jungen Reiter wo möglich mit allen bei’'m en 
‚„.Grlebigt: bie era Blarrei Rüdisbronn ‚Del. Winds: | yorfommenpen Fälen detanm und vertraut zu maden. Es ift B&ı 
beim, mit 446 fl. 11 Er. Ertrag. biejes hauptſächlich für die zukünftigen Offigtere ver Infanterie I’: 
r * 1. Mai en wird . Schweinfurt u ei einlein großer Bortheil. 
otaleilmagen mit folgender Gourszeit eingerichtet: Abgang in Mannheim, 24. April. Das Mannh. Journal ſchreibt: 
—— el ——— — — fingen 7% U. WbDs. „Die von Freiburg aus verbreitete asia über das ober: 
gaug in Rijingen 8 U. Vorm., Ant. in Schweinfurt 115 hofgerichtlie Erfenntnif in der Bischof Kübel'ſchen Anklage 833 


U. Borm. ade ift zum minbeften verfrüht. Die Entſcheidung des oberften q 

Berkehr auf ven k. Ibayer. Eifenbahnen im Monat März JGerichtshofes tit bis jegt noch nach keiner Seite hin befannt Er 
1359. — 396,506 Berjonen, 354,077 fl. Einnahme hiefür, —*— worden und kann ſomit die Senktigun bes Freiburger „= 
4,184,596 Zentner Fradtgüter, 1,233,435 A. Einnahmen; für & egramms» zum mindeiten eben jo gut ausbleiben als ein- ; 
—— ——— —— x. ⁊c. et ft. engen seinen treten.”’ 8 
ammtjunme der Einnahmen 1,661,276 fl. — Im entiprechen: | London, 20, April, m Gefängnis zu Norwih fand E83: 
den Monat des Vorjahres: 391,918 Perſonen, 351,671 A. heute die Hinrichtung des WE en William S — ftatt, 


Einnahmen hiefür; 4,947,45% Zentner Frachtgüter, 1,885,048 fl. der wegen Ermordung feiner eriten Gattin vor Kurzem vom J 
Einnahmen; für Bagage, Enupagen, Thiere ꝛc. ꝛc. 45,474 fl. Shuugeriht zu Roraid zum Tode durch den Strang ver: A*; 
Einnahmen, Geſammtſumme der Einnahmen 2,293,194 A. —Turiheilt worden. Sheward hatte das Verbrechen im Jahre 
Rithin heuer mehr 4538 Perſo ien, 2405 fl. Einnahme; fürlısst verübt und fih nah Verlauf von 18 Jahren , von Ges ® 
Bagage, Equipa en, Thiere c. x. 18,257 fl. Einnahmen; wiſſensbiffen getrieben, freiwillig den Gerichten geitellt. Wie * 
minder 502,557 fl. Zeuuer Feachtgüter, 52,612 fl. Einna Jaus dem von ihm einige Tage vor ſeiner Hinrichtung abae: & | 
men; Gefammtiunem: der Mindereinnahme 631,918 fl. legten Geftändni zu entnehmen it, hat er feine au bei Ge: E 
Deftentliche Sun or Stadt:Magiftrates |legenpeit eines en Zwiſtes in einer plöglihen Zornes⸗ 
rg vom 23. April 1869. Die Rehnunglaufwallung duch Abſchneiden der Kehle getöbtet, dann aus 
des ſtabtiſcheit Waſſerwerle pro 1835 wird genehmigt. — Das Furcht vor Entdeckung der That den tobten Körper in Stüde 
von der verlebten Bataillonsarztwitts: Tyereſe Yille, gebornen |zergadt, den Kopf und einige Gliedmaſſen geloht undzjdie 
Lindwurm, verntachte Legat von Yan fl. zur Gründung einer Frägmente nah und nah geſchickt entfernt. ! 
—— für arme Kaufmannstöchter ſol angenommen ünd die New-HYort, 25. Avril. Auf dem Miſſourigifand fauf 


Genehmigung der neuen Stiftung höchſten Drte rer ins ei r ſi bei 50 Solbaten 
werden; bezüglich des Legate von 50 m. Fiir die Leichenhof— re aa ua nie — 


Kapelle wird gleichfalls die Angahm erklärt; über ein weiteres 
en von gr rür die geringen ar dem ri Dle u touſſch hanzd. 

aftsrathe Mittheilung zu machen. — Das vormale ner⸗ — — 
ſche Girtchen wird auf 3 Jahre au den beim Striche weit. Preußen. Berlin, 25. April. In ber heutigen Siß 
bletend Gebliebenen um defſen Gebot von Sr A. per Jahr wer: ung des norddeutſchen —— vertheidigte der Bun des⸗ 
pahien - - Zwei Gabe um Gatnung joferuiget Aufftellung commifjär bie efepesvorlage über bie Branntmeinftener und 
von Grabfteinen in der d. Kirhbofsadtheilung werden beving: jmahte Mittheilung über folgende neue Steuerprojelte: Betro: 
nihwstte bewilligt. — Urber das jüngite Regierungsausihreiben [eu mit euer, Bastener, Wedieltempelfieuer, Börfenftener 
dezünlih dev Aurnahme von Joglingen in das Keelstanbftum: [ud mäßige ei nn rg 2 Abg. v. 
meninititut wird dem Arınenorlegichaftsratye Mittheilung ge: Rardorif betämpfte *8 — nfteuer. ‚Graf B ma Bor 
madıt. — Ein Weinaecispfichtiger,, der fi feit längerer Zeit —— er übernehme bie volle Verantwortlichtett für bie Bor: 


der Hecispflicht entzogen hat, wird zur Nadyahlung bei Mei- 


m 


— 


"7 Ha gen ro "u 


dung gerichtlicher Einichreitung aufgeisrbert. — Bewilligung Auslaud. 
n ero rdentlichen Zuſchuſſes won 1099 fl. aus der Stadts rank reich. aris, 24. April. Die france glaubt 
mi ar die ſädiſche Perfionstanie. — Auf Anſuchen derizu willen, daß ber Canbibat für den fpanifchen Ihren, auf 


Huntssurı) 
Jahre 1861, mit der Prinze 


Keifeprojet Sl Son dena ormittans 9 Uhr 
eiteprojelte mit alleiniger ags 

ur Eröffnung des Eliej-Canals lim Wege der allgemeinen 385 
nad Aegypten rühren joll, für Lentner Ruhrer Eteinfohlen an den Wenioftnehm 
Fr Baris, 2%. April. - Heute tonferirte Fröre Orban mit ferung vergeben. 
; rance jagt, der jept von Belgien vor: 
Entwurf mobificire wefentlih die uriprüngli 


ge und biete eine Grundlage, auf welcher fi) weiter bauen|manns Einfidt vor, 





Er a a Er ⸗ 
* If J 200 wer x 


! ? 
Belan utmachun bei der PR: 
Yen ’s. Mei 1869 % 


+ 
on 00 5 
enben zur Sie 


in dem Bureau 
f * —— Nr. 42) zu Jeder⸗ 


wo auch die Exbmilfiond-Formulare in 
ben lönnen 


u, Börienberint. Aranttur‘, v6, Mprıl, 
tmoche eröffnete unter dem Eindrud der aus Wien 

ten ſchlechten Morgennotirungen in flauer Stimmun 
N Anfangs ca, 2, fl. gegen geflrigen S 
boben fid ipäter um ca. I fl., um j 
Wien gemeldete flauere Courfe unter dem 
fließen. Alle öfterr, Anlagepapiere wur: 
minder von dem allgemeinen Nüdgang berührt. 


Mai Abends 6 
ſchaft frantirt eingelaufen fein 
die 8 mungen sub lit. h 


Ar ens bis Diensdtan 









l — 
ſelbſt müſſen ————— 
4. 

der untengenannten 


ti 
⏑⏑—— * 


1869. 


tadt-Kommandanticaft. \ 


einsdorf, Generalmajor. 


Betanntmachung. 


Pfartlirche ſoll eine neue Satrfftei zn 
in Accorb 


. Ramentlih) waren 
belangreih. Südbeutiche 
erirt, namentlich 4/0, bayerische Obliga: 
zur legten Notirung 
Effektenjocietät war bie Ten: 


R en behaupteten 
bie Amſatze in Efnatsbahnaftien fehr 


und bie biefür nöthigen Arbeiten mittels Hbaebates . 
mgegeben werben. irb i 


auf Sam⸗ 


Is Rachı - ttags 2 Uhr in 
a * * 
gem Gemeindehaufe anderaumt, — * Accordliebhaber mit 


. Grebita 
74,— 3271, bey, Rom ag deu 8. M 
74/, be. 





dem Bemerten ein 


eladen werben, daß Koftenvora 
Plan an der Tag * J 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand, ſelbſt, ſowie früher eingejehen 
elegraphiſche Depeſche.) 


Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Hammonia”, Cpt. Meyer, 1 


lag und 
werden 
nnbienfte werben zur Frohnde geleiftet, 


und Steinhauer Arbeiten auf 378 


»on der Linie der Hamburg- meritanifhen Badetfahrt-Attien: 
es von New: York am 13. April abging, ift nad 

glüdlidhen Reife von 9 Tagen 11 Stunden 
Eowes angelangt, und bat, na 
für England und Frantrei 
gelandet, uuverzügl 


Dasfelbe bringt 165 
Brief üde, 


immerarbeiten auf 
achdederarbeiten auf 
m es dajelbfi 6) Tündnerarbeiten auf 
6) Schreinerarbeiten auf 
7) Sclofjerarbeit auf 

ng und 8358) Glajerarbeit anf 


ih die Reife nad 
ſſagiere, 1200 Mr Labu 


Bergtheim, 26. April 1869. 
Die Airhen-Verwaltung. 


Steigerwald, Bir. 


Mitgetheit von F. I. Botbof, Mainz und Aſchaffen⸗ 


* Werned, 24. April. 


Die Feldgeihmwornen des Di: 
its Werned feierten heute dah 


n der Konlursjadhe des 
ter in ſehr zahlreicher Bethei— 


bias Scherger von wi 


Heutigen erlafiene Prioritätsertenntnik vom 10. Rai 


d unter Beimohnung v 
irfen ein ſehr jhönes Feſi. Früb um 9 Uhr 
eines Mufillorps vom Gafthaus des Herrn 


ieler Feldgeihwornen aus an: res an auf 30 Ta 


Verfündungsftatt angebeftet. 


ge an das hiefige Gerichtöbrett an 


Würzburg, den 13. April 1869. 
Fönigliches Bezirlsgericht. 


Fritſcher ð*.6. Reth. 


Aueſchreiben. 
In ber Concursſache des Gg. Adam Endres 
Bäder, Wirth und Oelonom von Seguit 
wird das heute gefällte Prioritätsertenntuiß am 
Montag, den 10. Mai If. Irs. 


an Verfündigungsftatt an die @erichtstafel angeheftet. 
Rürburg, am 16. Apnil 1869, 


Prozeffion in die Kirche. Hier wurde ein 
amt für das Scelenbeil der geftor: 
ac Beendigung dieſer 
ch wieber unter Borantritt der 
Herrn Botſch. Hier ange 
Feldgeſchwornen in 


Feldgeſchwornen ab 
gen Handlung begaben fie fi 
ujik zuriid in das Gaſthaus bes 
men, murben die Obliegenbeit 
giehender und belehrender Weiſe beipro 
Radımittags ſich im Saale des Herrn Ga 
mem fröhlichen Mable vereinigten, welde 


bendbs 8 Uhr trennte fi 
Bet bald wieber bei einer älı 


ftwirthbs Botſch zu 
5 bei äußerft zahl: 
jelliger Unterhaltung verlief. Etwa 
ie Berfammlung unter dem Wunfche, 
nlichen Gelegenheit einander be: 


Ju der Naht vom 15. auf 16. dief. Ma, murben aus 


Etröhlein. 


Röniglices Bezirlögeridt 


m Wagen zwei Hemmtetten, je 6 lang, entwendet. 


ürzburg, den 21. April 1869, 


Eine Werfftätte oder 
Der Vertreter der Staatsanwaltihaft am f. Stabtgeridhte: 


ogis, welches fich dazu 
ignet, wo möglich im 1. Diitr., 
d zu miethen nefucht. 
erbietungen wolle man in der 


Am 21. ds, wurben mittels 
in der Mainlnft) entwendet: 
Jaar Halbitiefel mit Gummizug 
Shawl, 1 Paar fdhwar; 
erfuhe um Späbe. 

burg, ben 24. April 1569, 
Der f. Unteri.-Kichter : 


Einbruds aus einem Zimmer 
rauner, gerippter Tuch: 
‚ I ſchwarz und weiß 
und rotb geftidte 





Ein Zimmer ift für 
foliden Arbeiter 
Glodengafle neue Nr. 2. 


„. 


Scherer, 


4456) Gin jhön möhlirtes 
Zimmer mit freier Ausficht 
iſt ſogleich billig zu vermiethen, 
Johanuiterplatz Nr. 6. 





4442) Ein .... von brei 
Zimmern und Rüde ift im 
Schildbof bis 1. Mai zu ver: 
miethen, Näheres Stepbane- 
gafle Nr. 3 neu. 


Danksagung, 

Für die fo hetzliche Theilnahme bei ber Beerdigung 
und dem Trauergottesdienfteihrer unvergeßlichen Schwefter , 
Margaretha Josepha Rültimann 
jagen den innigſten Dart Eur 
Würzburg, den 25. April 1869, 

die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





Lofal-Beränderung. 


Unter dem Heutigen ‚habe ich mein bisher innegehabtes 


Neue Paſſage am Markt 
verlafien und mein neues - - » 


ichhornplatz. neue \Vr. 10, 


im Hauje des 
F 


ae Herz Bervier, bejogen, 
Für das 


mir bisher gejchenfte Vertrauen höflichit dankend, 


wird es auch in dem neuen Lolale mein Beſtreben ſein, meine] 4407 2a 
geehrten Kunden reell und billig zu bedienen, und erlaube if — 


mir dabei noch auf mein großes Yager 
aller anerkannt guten 


Nähmaschinen, 
als: Sowes Driginal:Mafchine für an 


" * neider, 

" FR. ” "” " S uhmacher, 

Singers 7 7 — —— 

m r „ Bemwerbtreibende, 

E r Familien: Majchine, deutihes Fabrikat, 

. bedeutend billiger als die üchten 

Wheeler de Yilfon’s Weißzeugmaſchine, 

Drppelfteppftich:Handmafchine, Syſten Singer, 

Wheeler u. 
ilfon, 


„ 02 * 


1 


beide auch zum Fußbetrieb, 
dann die jo beliebte 
Dresdner Handmaſchine mit Kettenſtich, nur allein ächt 
von Elemens er 
owie 
Nadeln, Zeide, Leinen- & Baumtwollen: Faden 
de bejtes Mafchinen:Del, 
ferner 
Mein großes Lager im allen Arten und Weiten 
Herren:, Damen: Ke Kinder: IBäjche , bloß jelbit 
gefertigte Waare, 
Einfügen, Krägen, Manjchetten, 
Zeinen, al3 Schlanii ',, Leinen, 
Bleich⸗Leinen, 
en 2 0 Greas: [7 
Bielefelder, Irisch, Würtemberger Hand— 
— 
Shirting's Doppeltuch, faconnés. 
Piques, 
Leinene Zafchentücher in weiß und bunt, 
Handtücher, Tifebtücher, Servietten, in Drell 
und Damaſt, 
aufmerkſam zu machen. 
Achtungsvoll und ergebenit 


G. Dietz, 
Eichhornplatz Mr. 10. 

Schöne Hopfenftangen und Bohnen: 
ſtecken find zu bilfigem Preiſe zu Haben 
am Maingquai bei 


kebr. Brod & Mehling. 


” ” 


4b] 


3c) 


durch Austaufh von 
ſelbſt den größten Anforderungen im Monumentafen und Figu- 


Gänzlicher Ausverkauf 


von, Meiling: & Eifenwaaren, zu ftaunenss 
wertben billigen Preifen, da mein Laden bis 
1. Mai geräumt fein muß. VBefonders auf 
merfjam mache ich auf einige Hundert fund 
mertbürfchloß und neue hr gute Dec 


malwaagen 
3 5 8 Etr. 


4 
11', 8. 13, fl. 15', fl. 18', fl. pr. St. 
4c] Auguſtinergaſſe. 


Ich beehre mich, einem verehrlichen Publilum, insbeſon⸗ 
dere der hochwürdigen Geiſtlichkeit und dem hohen Adel, hiemit 
anzuzeigen, daß ih mit dem rühmlichit befannten und bereits 
mehrfah von hohen Häuptern deforirten Bildhauer A. Knitel 
in Freiburg t/Br. in Gejchäftsverbindung getreten bin, ‚um 
Zeichnungen, Plänen und Modellen allen, 


raliihen, in Marmor, Stein und Holz, entiprechen zu förmen, 


Bildhauer 3. Schuler, 
Neißgrubengafie Mo. 6, 


In Sahen Zauber Samuel, Metgermeifter bier, 
gegen Franfenfelder Emanuel, Metzgermeiſter daſelbſt, 
wegen Ehrentränfung, 
wurde durch Urtheil des unterfertigten Gerichtes vom 14. d. M. 
ber Beklagte von der gegen ihn erhobenen Anjchuldigung freis 
geiproden, der Kläger zur Tragung der Koſten des Verfahrens 
verurtheilt und zugleich die Befanntmahung des Urtheils g. t. 

im Würzburger Stadt: und Landboten angeorbnet. 

Im BVollzuge des nun rechtsfräftigen Erfenntniffes wird 
bies biemit veröffentlicht. 
MWürzburd, den 23. April 1869. 


Königliches Stadigeridt. 
Rein. 





Friſch. 
Unterzeichneter veriteigert im Theater-Saale 
Montag den 3. Mai ds. Irs. 
Bormittags 9 Uhr 
Nr. 3 4 Eimer 1866 roth, 
„4 6 „ 1808 „  Gläoner, 
" 5 6 [23 ” [4 
„ 7 11 u 1859 Rimparerfteig, 
” 9 15 ” ” ” 
. 30.7345 „Schallsberger, 
a I a U = a Auslese, 
„128 „ 1567 Rimparerfteig, 
„313 23 „ 1868 Lindlesberg, 
Salt 2972, „  Grombühl, 
=.1880, „  Nimparerfteig, 
a | a ee Lindlesberg, 
a a DE " 
” 18 28 " " " 
„- a 265 * 1867 = 
„3 235 . 1868 Nimparerjteig, 
„aM 3 „ 1867 Lindlesberg, 
Pa A ae > 18590 u 
„ % 4 „ 1867 R 
276 „71859 Ständerbühl Auslefe 


unter den bei dem Striche befannt gemacht werdenden Beding⸗ 
ungen und ladet Strisliebhaber hiezu höflichft ein 
Würzburg, den 16. April 1309. 


F. M. Vornberger. 


Unterzeihneter beehrt ſich hiemit anzuzeigen, daß er eine 
Auswahl Zeugſtiefel und Hausſchuhe zu möglıc billigen Preifen 





verfauft. Auch wird täglih in jedes Fach für Schuhmacher 
gefteppt. 
Achtungsvoltt 
Job. Blatt, 
Schuhmacher. 


Maulhardsgaſſe Nr. 3. 


ER? 


Befanntmachung 


Wegen Legung des Gas: und 


in die neue 


Mittwoch 


ent. 


Würzburg, den 26. April 1869, 
Städt. Gas: und Waſſerwerk. 


Verfteigerung. 
Unterzeichnete verfteigert am 
i den 28. April Machmittags 2 Uhr 
gegen Baarzablung verihiebene Gegenftände, als: 
röhren, Wetterfabnen, einen Kohlenbehälter, Rinnenteffel, Ofen: 
rohre, 114° 2zöllige gebrauchte Abfallrohre, 


ittwoch 


neite Dachrinnen, 


Werkzeug. 
2b) 


Eine Haushälterin, 
die ſchon längere Zeit auf einer 
Detonomie thätig war, und 
jelbittändig einen großen Haus: 
ur leiten fan, wirb fpäteftens 

i8 zum 1. Juni geſucht. Es 
wollen fich nur ſolche melden, 
bie mit guten Zeugniffen ver: 
feben find. —— Eons 
feifion it erwünicht. 

Näh. in der Erp. (416746 


4369 36) Gemmelsfirafe Nr. 
41 neu iſt ein abgeichlofienes 
Mesanen:ogis, beſtehend 
aus 3 Zimmern, beller Küche, 
nebjt Waflerleitung und allen 
fonjtigen Erfordernifjen fofort 
au vermiethen. 


3786 de) Ein folives Mäbd: 
eben, ım Weihnäben erfahren, 
wird für em Manufatturwaas 
rengeihäft en detail zu en: 
gagiren geſucht. fFranco:DOffer: 
ten an Jofepb Hamburger, 
Nachfolger, in Hanau. 


4353) Ein Feller mit friſch 
mweingrünen Faſſern, ober ohne 
Faſſer, wird zu Anfang Mai 
zu mietben geſucht. Anerbiet- 
ungen wolle man in ber Erpe- 
bition d8, Bl. unter F. 6. K. 
nieberlegen. (Be 


4412 20) Bis zum 1, Auguſt 
ds. Js, wird eine größere 
Wohnung von mwenigfiens 
6 Zimmern, in ober außer ber 
Stadt, zu miethen geſucht An: 
erbietungen belicbe man unter 
P E. Nr. 4412 in ber Er: 
pebition abzugeben. 


4408) Hofftraße Nr. 80 /, alt 
find bis 1. Mai oder von da 
täglib 3 Schöne, unmöblirte 
immer u vermiethen. Das 
läbere 4. Diftr, Nr. 157 (16 
neu) zu erfragen, 


Straße ani Sandertbore wird , 
Den. 28-Npril von früb 6 
Ubr bis Abends 6 Uhr 


fein Gas brennen und Fein Wafler laufen was 
Den betreffenden Gonfumeuten zur Machricht 


Leitern, einen großen Sperrhaden, verſchie⸗ 
bene Sorten Lampen und Laternen, Küchengeräthe, Blumen: 
forigen, Milhfeier und Kannen, und fämmtliches Spengler: 


Kt. ——— Epenglermeifterwittie, 


s enpfehlen ſich als Verlobte (4416 
' £berefe Scheuermann, Hermann Meuburger, 
; Würzburg. Wonfurt. 
— — — —— — 
Cervelatwürste, Sülzenwurst, kleine Würstchen A Paar 
7 kr. und Mainzer Handkäs frisch eingetroffen. 


Th. Gottfr. Schwarz. 
Specialität. 


Transparent:Ölpcerin:Flora:&eife, bereitet aus 
purem chemiſch reinen Glycerin, reinftes beftes Fabrikat zur 
Erhaltuug und Verfchönerung des Teint, daher unübertrefflid 
in ihrer nur einzig und allein zu haben bei 

'ranz Hoffmann’s 
Zoilette:Seifen: K Varfümerie:-Fabrif, 
Laden: Shuftergaife. 


In Sachen Brigitta Grundel, Häfnermeifterachefren 
dabier gegen Konrad Wallenjtäbter, Schuhmacher⸗ 
meiſter dajelbit, wegen Ehrenkränkung 

wurbe durch Urtheil des unterfertigten Gerichts vom 14, b8, 
Mts. der Bellagte einer als Webertretung ftrafbaren Ehren» 
kränkung, verübt an ber Klägerin, ſchuldig erfannt, hierwegen 
in eine Geldbuße von 30 fr. fowie zur Tragung der Koſten bes 
Verfahrens vernrtbeilt mb —* die vekanntmachung bes 
Urtheils q. t. im Würzburger Städt- und Landboten anges 


” 
Werrobrs 
1 b 


efen, Darr- 


henpumpen, 


nker. 
Zu vermietben 


it ein ſchön möblirtes Zi, 
mer in fonniger Lage und 
freier Ausfiht. Dominikaner: 
affe neue Nro. 7, über 2 
Treppen. (4413 


4426) Ein Portemonnaie 
murbe geftern von ber Som» 
melägafie bis zum Vierröhren⸗ 
brunnen verloren. Man bittet 
um Rüdgabe gegen Belohnung 
in ber edition, 





4427) Elephantengafje neue Nr. 
16 ift bis 1, Auguf cin Logis 
von 3 bis 4 Zimmern zu vers 
miethen. 


4429 2a) Leg: und Futter: 
Fartoffeln u. dürren Rlee 
bei Hußla. SemmelsftrageN. 48, 


Ein gut empfoblener Phar⸗ 
mazeut wird zu engagiren 
geſucht. Näheres bei 

Unger & Graab. 
Sürjburg. 

4424 2a) Einetühtige Möchin, 

bie jofort eintreten fan, wird 


ür eine Wirt t t. 
ET a 


4423) Es fucht eine anftänbige 
Wittwe Kranken: oder Kind: 
bettwarte, Näb, in ber Ep. 


Ein Sofenftoff ift ver: 

—** Samstag in meinem 
aden liegen geblieben. 

Gottfried Pöhlmann 
am Marft. 


Ga ieh 

Eine Varterre: Wohn: 
ung ift bis 1. Mai zu ver: 
mictben. Obere Johannitergafie, 
4. Diſtr. Ar. 15. (4341 3b 


4425) Am Sonntag um 10 Uhr 
wurde auf dem Käppele ein 
feidener Megenfcbirm ver: 
wechſelt. Rah. in der Exp. 








ordnet. 


Im Vollzuge des nun rechtskräftigen Erkenntniſſes wird 


bies biemit zig rer Er“ 
€ ⸗ A 


Würzburg, 


MRönigliches Stadtgericht. 
Rein, 


Friſch. 





Transparente Glycerin-Seife mit 60%, Glycerin- 
gehalt, reelle Dualität, a Did. 30 bis 48 kr., empfiehlt 
Franz Hoffeinann’s 
Zoilette-Seifen: & Varfümerie:Fabrif, 
gaben: Schuſtergaſſe. 





4450) Auf 1. Mai ober 1. 
Auguft wird eine hübſche 

obnung von 4 bis 6 Zim: 
mern gejuht. Aoreffen mit 
Chiffre L. B. beforgt die Gr: 
peditton. 


Zu vermictben 
ift in Mitte der Stabt ein freund- 
lihes Zimmer mit einem 
Kochofen, mit oder ohne Möb,l, 
fofort oder auf fpäterhin. 

Näh. in-ber Erp. (4421 


Zu vermiethen 
it auf 1. "in eine Wohn: 





ung von 7 Zimmern, in einer 
gefunden, freien Lage, in ber 
Nähe des Hofgartens. Na: 
frage Sanderftraße Nr. 11, 1 
Stiege, täglih von 2—4 Uhr. 


4411) Ein 


üblarzt und 
Schreiners 


üblarzt in Retzbach. 


4295 3) Ein Junge kann 
das Schneibergeichäft erlernen. 
Näh. in der Erp. 


1418) Eine gewandte Mel: 
nerin wird foaleich geſucht. 
Näh. in der Grp. 


—— finden 
dauernde Be igung gegen 
guten Lot ER: , 


4131) Zwei Sanariens 
weibchen jind entjlohen; dem 
Ueberbringer eine Belohnung. 
Brombachergaſſe Nr. 1, 2 Stie⸗ 
gen hoch. 


4409 3a) Eine fleine Wohn: 

ung von 2 Zimmern, Kü 

ıc., volftänbig abgefchloffen, ift 

bis 1, Auguft zu vermiethen. 
äh. in ber Erp. 


4417) Ein junger, kräftiger 
Burfche, der etwas. von der 
Gärtnerei verfieht, wird ges 
ſucht. Näh. in der Erp. 


4405) Eine 6figige Ehaife, 
mit * und Glaswerk, ift 
um 150 fl. zu verkaufen. 

Näh. in der Erv 


4267 &) Geübte Mleider: 
machberinnen finden daus 
ernde Beichäftigung. Martins 
gaffe Nr. 7, Hinterhaus. 


Geſucht 


wird ein tüchtiger Kappen—⸗ 
macher bei 

G. Lämmlein 
nächſt der Polizei. 
3b 4370] Ein ordentlicher Junge 
fann die — erler⸗ 


nen bei Ebinger Hofſtt. 9. 














4387 2b) 






Pr 
Ef 


Jacquettes in ®olle ımd Seide. 
Neue Zujendungen find eingetroffen. | 
| Sof. Oppenheimer, Blnfinsgaffe, 


Vorhangstoffe 


aller Art und in allen Breiten, 
Pique: & wollene Bettdecken, Tifchteppiche, 
in ganz neuen Defeins und großer Auswahl, empfiehlt 


F. J. Schmitt. 


— — — — 


POOOO000000000007| Bad Soden bei Aſchaffenburg 


od-bromhaltige Kochſalzquellen; Eröffnung der Kur 
3 —* am 15. Mai. [4438 3a 








Todes-Anzeige. 

Gott dem Almächtigen bat es in feinem uuerforſch— Maizena, 
lichen Rathſchluſſe gefallen, unferen innigſt geliebten ——— und ! vorzüglider Dnalität 
Bater, Schwiegervater und Fuer wirt, Herrn ’ \ empfiehlt 

ttbias Mibert Waißenpuder 
Ta. Keen m Mähtah. J. Schäflei 
tgl. Förfter in Mühlbach, 
an einem jchweren Herzleiden, öfters verfehen mit den a ® € ’ © n. u 
Pelligen Saframenten, heute zu ſich in das beifere Jen: Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde. 
ts abzurufen. - 

Er ward geboren zu Waldaſchaff und erreichte ein * Wegen Umzug verkaufe ich Donnerstag den 29, d. 
Alter von 78 Jahren, 7 Monaten und 24 Tagen, ftand von 2 bis & Uhr mehrere alte Echnigwerte, als: Rahmen, 
bis zu feinem 75. Lebensjahre feinem Dienfte vor, worauf Ö ref Bruhftüd und Kirchenleuchter, dann verfdiedene 
er in den wohlverbienten Ruheſtand gefegt wurde. Gr AYlTüchträger, Boftamente, Pariſer, Brüffeler Formen, gamy 
verlebte 49 Jahre im glüdlichjten Eheftande und war fajneue in Schweiel, worauf ic befonders aufmeriſam made. 
3%, Jahre Wittwer. M, Müller, Bergolder, 

Indem wir biefe Zrauerfunde allen Verwandten, Häfnerögaffe 2. Diſt. Ar. 6 neu, 

unden und Belannten mittbeilen, empfehlen wir bie 4451] über 2 Stiegen. 

eele des Verewigten dem frommen Andenken im Ge: Dajelbft ift auch ein Kinderbettitättchen bi ig zu baben, 
bete und bitten um ftille Theilnabme, . 


Die tieftraueruden Hinterbliebenen. J 24 q : 
Karlſtadt und Elfershaufen. * Haus⸗ und Zimmer-Gymnaſtik 
Mebrfahen Aufforberungen bereitwilligft entgegenzulom⸗ 
men, erlaube ich mir, den gechrten *22 ergebenſt an= 
TE rm Wzeigen, daß ich aud in der auds Zimmer ymnaz 
Mein Lager in allen Sorten —— und Lacke, ie, jur —— und be Örpers, I Famiz 
als Eopal-, Bernftein- und Asphaltlad zum Ladiren |"" Kost Unteriät für Knaben un Bocichrung neh fehlen 
ber Möbel und Aimmerfrenze, Damarlad ZUM Fiollte, we ich diejelbe auf Wunlc —** * empfehle 
iri den geehrten Eltern ꝛc. ꝛc. mic zur. geneigten Bea tung. 
—— —— —— eo ebenen 57— * Nähere Austunft in meiner Wohnung, Domerpfaffengafle 
‚ h ‚Niro. 9, : 
raun umd ſchwarz, ſämmtliche Trognenftoffe, ge: | schlögell 
h * it ? S¶ = a 
lochtes und gebleihte Yeinöl, jowie in gereinigten j 
—* b eh Farb Im „lei * in: —214aae 3a) Semmelsſtraße Ar, 
em adgeriebene Sar en, als Bleiweiß, inl⸗ 4452) Züchtige Mlei: Ejsı find Selerbögen, Böde, 
weiß und Kremſerweiß uebjt Roth, Gelb, Grün, | dermachberinnen wer: Schublatren, Steinbarren, Baus 
a eine ht Garen, Brjideer DaB „ein 2 Suite Alm Spain. m wel 
Iität, bringe bei begonnener Saiſon in empfehlende|f sahlung gefucht. Mäh. in Plauen. 9 : 


E der Exped. — ———— — 
Erinnerung —— 1439) Ein Bett iſt wegen 


+ 

a Mangel an Bla zu verlaufen, 
Joh. Schäfle im. 446) Ein goldener Ming]; Diftr.. Saalgaffe Nr. 251. 
Fi F Dir f der Brücke mit rotbem Stein ift geſtern te 
rm: Seb. Earl Jürn auf Der Brücke früb verloren worden. Man 4448) Ein Uuffchlagtifch 
NB. And werden ſämmtliche in Del abge: bittet den redlichen Finder umfund eine Rare Kommnde 

- * ne Dat 5.48 e Hüdgabe gegen Belohnung nd billig au v en. 

riebene Farben ſofort zuu Auſtrich jferlig geliefert, Uddaben A. Te RE 


der Er ı äh. in der Erp. 






$ ſetts für Veidende und andere Zwege, 


»n 
5 Corſett 


& 
4 


eſte 
FT oder Wufter, 


a Bacanjen: 1 


Avis für Damen. . 
2* Mein großes; reich fortirtes Ori⸗ 


ginal,Fabrif:Lager von 
Corsetts& Leibehen 





von 2000 Stüd in allen nur erifti- 
renden Formen und Farben, und je: 
der beliebigen Länge und Weite, 
wohl für Kinder a 
den einfachſten Gegenſtänden 
den Aeganteſten, wie es nur bie größ: 
ten Städte der Welt wieder zu bie 
ten vermögen, verkaufe meine aner: 
fannt gedienenen Fabrifate au auffal: 
lend billigen feiten Fabritpreifen 
Unter meinen Spezialitäten befinden ſich ortbopädifche 
Eorfetts sur Erzielung einer geraden Haltung, Verhütung 
von Rüdenfrümmungen u. i. w., ferner elaftifchbe Ger: 
Schnuren leibchen 
Antnopfen der Hoſen und 
Eorſett (mu Schmweiser- 


enannt), 
Beine Fahrt Hub mit der neuerjundenen Einrichtung, 
Platines —— verſehen, wodurch es unmöglich gemacht 
iſt, daß die Fiſchbeine den Stoff burchbreden. 
B en auf außer normale Gegenitände, nad Maß 
werben in fürzefter Friſt nachgeliefert, Gbenjo 
werden auswärtige eg 5A nah Einfendung eines Mafes 
oder Mufter-Corjett’s zur führung gebradt. 
Getragene Stüde meines Fabritats übernehme ih in 
Wäfche und Reparatur. 
i 2 —— ar meines . einladend, —* 
uſicherung aufmertſamſten, reeliten Bedienung, emp 
Fr Carl Dessauer, Soriettenfabrifant. 

. IB. Meine Fabritate find nicht mit jenen zu verwechjeln, 
wic folde neuerer Zeit häufig in den —— gebracht/ von 
Leuten gefertigt und verkauft werden, welchen jeder technifche 
Degriff von diefem Artitel mangelt; ich verkaufe meine Kabris 
fate unter Garantie des Gutfikens, 
Falle umgetauſcht, oder ein Neues nachgeliefert. 


Meubauftrage Mro. 6 neu. 


Ger Berein. | Stadt-Theater. 
Buchbalter:| _* 
Voften in einem Hotel zuf Dienstag, den 27. April 1869. 
Kiffingen vr. 15. Mai. 12. Borjtell, im 10. Abonnement, 
Der Ausfchun. | Sehhe Baftdarftelung des Frl. 
Hedmig — ———— ruſſ. 
T br ielerin. 
Union. Ufchenbröbel. 


Mittwoch den 98.5. Uhendestigr|ftiniet me 4 Akten von R. 
Voriraa. Benedir. 


— — —— [Nittmod, den 28. April 1869, 
" » Reine Vorftellung. 
Bürgerverein. 
Wittwod, den 2x, April 


Donnerstag, den 29. April 1368. 
Gesellschafts-Abend. 


Vorletztes Auftreten des Frl. 
Vortrag und Beipreduma 


Hedwig Raabe, kaiſ. ruf. 
Hofſchauſpielerin. 

über ein Programmı für die 

bevorkehende Landtagswahl. 


Dorf und Stadt. 
Anfang 8 Ube, (2a 
Hi: und Schub: 


Schaufpiel in > Alten von Ch. 
Berein, 


Bird: Pfeiffer. 
eute Abend 
Plenne verſammlung, 


Freitag, den. 31. April 1869, 

Xehte Borjtellung in ver Saiſon. 
wozu fänmtliche Mitglieder 
eladen ſind bei Straub, 


Abichieds:Beneft; des Fräulein 
Hedwig Naabe, 
linspromenabe (4441 
4445 7 Em Fr a Seri: 
bent ſucht yon eichäftig- 
weg. Rüb, in Exp. 


für Rinber von 1 Jahr an, zum 
Rode, Gürtel und Gürtel: 


K 


Mott's Reſtautation 
am alten Bahnhoj. 
Norgen Minwech Schlacht: 
parthie. 





4449 2a) Ein Schweiger, 
ber —— melten laun, wird ge 
ſucht ber Echlftvferleinamüßte 


bjeter ſtets eine vollftänbige Auswahl Die 


& ** nd gült [ 
San] Ge einen are Set 


—— und —52 


werben im entgegengefegten ſ 


Die nene Gemeinde- Ordnung 


Im erlag ber m Sehe ban 
m 

Bamberg iR ericienen a URS ale * Buch 
gen fortwährend zu beziehen 


-Semeindeverfajjung des Königreichs 


OBEN. 
Eine Sammlung aller das RE betreffenben 
etze, nkente 


im 


nungen, mit 
aus der einſchlägigen Literatur. Mit 
des igl. 


Pr und Ci 
er Genehmigung 
Stantsminifteriums des Innern. 

Herausgegeben von 

W. Stadelmann, t. Beziramts-Affeffor. 
äte gänzlich umgearbeitete en Kran 
SR” Dieies für alle Pgl. Berweltungt: 

Magiftrate, insbejondere aber Landgemeinde:-Verwal- 
fungen, Armenpflegen und deren Angehörige, jowie für 
jeden bayeriihen Staatsbürger hödit wichtige, umb-bie 
Anihaffung anderer Yusgaben burhaus exntbehr- 
lich machende Wert, eriheint in der nach der neuen Social: 
Geſetzgebun vollſtändig umgearbeiteten 3, Auflage im 
circa Lieferungen zu burdhichnittlih 6 Rn 98° ter 
8° Formats im Subieriptionspreije zu 40. für jede Liefer: 
ung. 1. bis 3. Lieferung fino bereits erſchienen 
Anſchaffung aus Negiemitteln hochtt 
v. Amtsbl. v. 1859, 


{reiner wen anucıza] Liedertafel. 
8 Statt morgen Mittwoch 


. Bez, Schreiner. 
Strobgafie. findet für diese Woehe die 
Bams- 









4440) Einen tü Ar: 

Be: fuhr yo 
Jakob, Schreinermeiiter. 
Semmelsſtraße neue Nr. 20, 


4483) 1 Radenfcrant, 0 
chränkchen, 1 egel, 
einige Stühle finb billig 


und 
w verkaufen. Neubauftrafe| 4436) Dem Ichönen, licbenbe 


mürbigen, biden, blauäugigen 
Georg Sehelbac * 
leben gratulirt nachträgli 
Un. A. E 


Ein ordentliches Frauen 
zimmer, nicht von hier, wünfcht 
eine Stelle alö Jungfer ober 


— ——— 
4434 20) Ein Logis von 2 
Zimmern, . und Rammer 
mit Tonfigen forderniffen, ift 
bis 1. Mai oder Auguft zu 
verntiethen.. 4. Diftr., obere 
Hohannitergaffe Nr. 22 neu. 


— hessen du be an 
Gute WUrbeiter finden 
dauernde Beicäftigun ‚bei 
. @. er 
Skhreinermeifter, 
Getraute: 
n der Pfarr. zu Stift:Haug: 
3 dar Urlaub,' Keffelf mieh 
babier, mit Albertine Scheibel 


von —— 

Heinrich Guck, Lagerplatzauf⸗ 
jeher bei ber kgl. Eiſenbahn 
dahier, mit Anna Maria Ram: 
bold von Rottau. 

Jakob Elemens Michel, Deko: 
nom zu Gaurettersheim, mit 
Anna Ther. Reiimann von ba, 


Geftorbene. 
Friederile Stier, Schloflers: 
find, 24,9. 4. 
Georg Köpner 
———— 25. 


762. a. 


in ber Erp 


4453 2a) Gin mo ener. 

Junge vom Lande kann das 
laviermachergeipäft erlernen. 
Näh. in der Erp.i 


2a) 


äbriges, trodes 
‘Rank, 


1435) Ein runder ochofen, 
—— — 
arten 

verfaufen. Croatendorf R.9 neu 


4 Di v «bi. 


lt unter I iger G 
Nähmaschinen ein <mafedt ander onajähriger Oi 


Ernst Gutbrod, Kürselmerhof. Kürschnerhof. 


 Kleiderfioffe 


jeder Art find wieder in neuer, reicher Auswahl eingetroffen bei 


Carl Knobceh, 


aan ae ne a am Kürſchnerhof. 


Golpleiften: u. Jaloufien- Fabrik | Verloren. 


4420) Am oe wurde eine 

yon N Umeshnft R: Krache (lie) 

Theodor Müller, Würzburg, _ [we disietve gegm — 
empfichlt ſolid und clegant gearbiitste Jalonſien neucher, rn. N 


erheblich verbeſſetter Conftruktion. — Mufter Liegen JeDerzcit | none Sergei Ing rg 
in meiner Fabrik (im Haufe des Herrn Giashändler Mangold) 10, Nor vi an ri eek 


junge ein neues 


aut gelälligen Auſicht bereit, chen au der Stiithangerlirche, 
Yen. GEBR 2 — Man bittet um — aan 


ESRELSEELEUSLEI ORTE! Belohnung, 


B 4415). Solide Frauen: 14406) Am — Abend 


immer, welde das Klei nt 
Bilder: Verkauf. * dermachen — Me * — 








Von Dienſtag den 20. April 1869 an, be J erlernen wollen, werden t etwas Geld verloren, 

6 von 9-12 K Nachmittags von 2-5 Ubhr, WEIS jeder Zeit angenommen ; Finder wirb gebeten, Tasfeine 
find im Haufe Nro. 22, Marttplag, eine Anzahl guter 612 and werben Kleider nah Klin her Erped, gegen Belohnung 
alter Delgemälde zum Verlaufe ausgeftellt, wozu % neuefter Façon verfertigt. ® abzugeben. 


Raufsliehheber böflichit eingeladen werben. Nabh. in der Erp. 
B (oe) FI Many # —— Jagdliebhabetn 


4414) 2 geübte Arbeiter empfehle —— Palronen⸗ 











—A—[— —— 
1 evelot in Paris in 
An Sedwig Naabe. 3. —— 48 jedem Kaliber zu Außerft_ bil⸗ 
D dürft’ ih Dich in Nojenblätter hüllen, _— [77777 [ligen Breifen. Kaliber „16 a 
Dir Blumen aus Aımida’s Gärten ftreu’n, 4419) Ein ordentliches Mäd:|f- 23,_N. 17 und eine ganz 
Und jo der Götter Weiſung ganz errüllen, eben ſucht einen Monatedienft. 7* Sorte mit Meſſingfutter 
Mih Deinem Dienft_ als Eclave ganz zu mein; Zu erfragen im 3, Diftr, Nr [4 H- 12% per Taufend, s, 
Biſt Zaub’rin Du, bift Kobold oder See? 334, — Heinr. Bernbar 
Entzüd’ft das Herz und machſt zugleich ibm Weh. — — —— 3r. all Berge — 
Diavoletta, herzig ſüßes Weſen, agerpläß e ert · 
Stamm'ſt aus der Hölle, aus dem Himmel Du? 
Sind Amoretten Pathen Dir geweſen, F— winger-Durhbruch zu] Eine Dampfmaſchine 
Und uberwachten Engel Deine Ruh'? vermiethen. Nah. im bayrifchen | zu 4 Pferdetraft mitentipredhens 
gr Wiege diente Dir ein Lorbeerblatt, Hof dahin. 6404 dem ——— —— gr 
Aus Blüthenthuu beftand des Kindes Bad! 4403) Ein im Schreiben und De ee = nv 
Früb wurdeſt Du der Liebling jhon der Mufen, Rechnen, ſowie allen weiblichen | Yeränderung megen abgegeben. 
Es zogen tändelnd fie ihr Elfchen groß, Arbeiten bewandertes Mädel g.ihsheim, Roft Aub, 
Mit Liebe nährten fie Tih an dem Busen, chen juht einen Plat bei ei: | 4g7 3) 3a U. HUndreae. 
Eie wiegten bätihelnd Di in ihrem Schooß; * —— ar ober auch 
Du bift jo lieb uns, ja ih muß Dir’s fagen, als Xadnerın. asjelbe Sieht 
Wir möhten Dich auf unfern Händen tragen! weniger auf Lohn als auf gute @ 401 te a 


Chbai . 
A.2. Behandlung. Näh, in der Exp. Patent: Adhfen, noch ‚garıg ‚nen; 


— 4402) Im Zwinger Nr. 12 ſich jehr leicht fabrend, ilt wer 


Herrn: Kleider: Geſchäft neu in ein \hön möblirtes |gen Mangel an Plag billigft zus 


Zimmer zu vermiethen. verkaufen. 
m Kerner wird ein maſiver 


Val. Büipfel. Martinsgafie Niro. 7, 440) Auguftinergaffe Nr. 2Wagen, noch gut erhalten, 
empfiehlt alle vorrätbigen Kleider, fomwıe deren Anfertiguna|iit ein Yaden mit "Sadenzim: | ich zu jedem uhrwerfe eignend, 
zum billigften Preife beitens, (4268 Schmer zu vermiethen. billigſt abgegehen. Näb. Erp. 








Drud und Verlag von Bonitas:Bauer in Würzburg. 


Würzburger 


Babnzüge 


ne 
Da 2 
14 * 








Stadt- und ſandbote. 


If, Würsburgs An⸗baa⸗ Alinchen, 


ee Abgana nah Unsbad: Shnelz, SM. 


EN- NEN u RE Tr ac, Woftz. bit früh w.1cU. BU.M Wort, 
nlunft v. yrantiurt: our 9; * üterr, SU BOM Nadm. WR EM: Abi 
35 R. Ran Schnell 10U. SO. Dr, Pop | — tan finden Kne bch: Eile Il 
aM früh. 7. 86 I. 06. Aue. DE VER SU. itteipfg. OR BOB. Hol) DEN :ARE, 
Br fehh, KU. Dit, u. a1 1. 50 M. Nachts eng eu, 26 Dorn. 
AhrananadBamberg: Schmelz, JO rn aa IV, Würjburg-frdilberg, 
KOM. Ber Volt; 7 U. 50 M. Hadı. m Ai. I — Abdang nad Heidelberg: Ednilf 8 
15 9 Abbt. Gütern. 4. 20 D. früpu. Til, SATIRE 1. 20 M, felih. Verf IE U 6 DM. früh, 6 0, 
——— b. Bamberg: Schnellz 5 1 * DR ni rer —* —23 J —* 
81* TUR EEE 3 BA BOIM. Ram. EEE, ME 
Age R. Ep IE an ee, —— a BIS trüb, HL. 26 MRoruh 10 
Ritt 3 An! "U. —* er wa Ad ach - > ı EN Leßte 3 F 
Abgang na Fran tfurt: Soug IN. $ anf se E At — sam Hy are ea 
1 BOBL SorH TER TO DL. Bali Olery. © SEARTBEAERE ET ee ng 
um . zu KOM Mach sh — Pe ‘ RT EUER u ee * 4 
4 . küh,2 u, wu, . 1.50 M. Nachts, f 6 Fi, 
1. Würpburg-Nürnberg, Antunft v lertucter de M ou 88 IOM. Borm, u ZU BHM. Kadım. 
Abgang nah Nürnbera: Sour, BU. ntunjt von Kürnberg: nelzug . 
10M ach. Bolt. 4 U SO. früh. Güterz.5 DM. Vormitt le Ar 1, 45 M. Nachts 8 Peſtormibuoſahrien nach 
MIO KOON Worm,d MAOM Kudm 1 26 M. früh 1% W 66.M. Miu 6.4. 26 DM Mbb  Hrmflein Sid I. Mb, Eflched 4b 11 MER, 
und 8 U. Kerl, und 9 N. 40 M. Naht. &werbaufen, - Höttmgen 8.1. 30. Rad. 







allen ' tgl. Poftämtern, wie aud) 


Landtag. 


Debatte über das Schulgefe in der Kammer 
ber Meichsrätbe. — Bu Art. 70 (Entlaſſung 
eines Lehrers ohne Aubegehalt) flelt v. Faber ben Antrag, 
die Entlaſſung folle ud verfügt werben, wenn ein Lebrer 
wieberholt die verbotene Förperlibe. Yüchtigung angewehbet, 
oder wenn er biefelbe, wäre es ailch zum eriten Mal, jo aus: 
geübt hat, daß dem Kinbe dadurch ein fürperlicier Machtheil 
Tau mworben if. Der Antragfteller ertlärt als feine Ab: 
4 , bie —— Zuguane abzuſchaffen. Ueberall hebe 

n ber 


man fie auf, auch chule müfje fie ſchwinden, in Fran: 
reich Sei fie fireng verboten, felbft in Rußland habe die oberfte 
Schullommiſſion fih gegen fie erflärt. Die Zucht in ber Schule 


werde zunehmen, je mehr die te ber Strafen ſchwinde. er 
ferent v. Dinkel: Das fiebt ſich ſehr jchön an, aber auf dem 
Boden der nüchternen Erfahrung muß man fid dagegen ausr 
ſprechen. Es ift nicht möglich, bie lörperliche gadıhgung in 
der’ Schule zu entbehren, wenn aud ein gewifier Philanthro: 
mus fi ihr wiberjegt. Es gibe Kinder, die nun einmal 
ur fein atideres Mittel zum Gehorfam zu bringen find. Da: 
egen möchte ich bier öffentlih — möchten alle Yehrer es be- 
ben en! — vor den Freiheitoſtrafen in der Schule warnen, 
e bie verberblichften fıttli Folgen zu haben pflegen. Der 
Der’iche Antrag wird gegen 4 Stimmen abgelehnt. Erſt bei 
rt. 97 ergibt fich wieder eine erwaͤhnenswerthe Aenderung. 
Referent v. Dinkel: Wir find bier in den wichtigfien Abfchnitt 
des Entwurfs eingetreten, in den von ber —2* über bie 
Bolleſchulen. werde mundlich nur wenig dazu bemerken 
mich lediglich auf meinen gebrudten Vortrag. Bei 

. ntmenfegung ber Ortsihullommiffion) äußern bie 
Motive der. se es werbe etwas meientlich‘ Neues 


nicht eingeführt; ih aber jage, bisher war ber rer ber 
einzige ausichließliche Lokaljchulinfpeltor, der Alles anzuordnen 
und zu Überwachen Hatte, jegt verſchwindet ber Lokalſchulin⸗ 
fpettör ganz, es wird feinen meh geben, und bas ift ein ſehr 
gewagtes Erperiment. Mber ich will, um felbft den Anſchein 
u vermeiden, als fei es mir um eine Präponderang ber Geiſt⸗ 
ichen zu thun, mich damit begnügen, dab ber Pfarrer, we 
niaftens 2. und Stimme in ber Ortsihullommilfion habe, wie 
Dieb auch in ganz Deutichland, mit Ausnahme von Sachſen⸗ 
Go:ha und Baden, der Fall ift. Staateminiſter v. Grejjer 

rt, daß er gegen die von den Abgeorbneten geitrichene, 
vom Ausſchuß wieder eingeiehte Mitgliederichaft des Pfarrers 
in der Ortsſchullommiſſion natürlich nichts zu erinnern habe, 
da diefelbe dem urjprüngliden Regierungsentwurf entiprece, 
dab er aber mit der Aeußerung, ed werbe durd das neue Ge: 
jet am jeitherigen Zuſtand nichts geändert, an die beitehenden 








. April: 1869, Zuciund zwanzigſter Jahrgang: ı 


Für vie Monate Mat und Juni kann auf ven Stadt- und Landboten bei 
durch die Poſtboten abonnirt werven. 








gejeglichen Vorſchriften von 1808 und 1821, nicht an die dur 
mancherlei Verörbitungen herbeigeführten faktifchen Wert 

edacht habe, melde allerdings dem Gefetze nicht fiberg 
Ipräden. Der Art. 97 wird nad dem Vorſchlage des , 
ſchuſſes angenommen. Nah Art. 100 fönnen jr den unmittel⸗ 
baren Städten nah Bebürftig mehrere Schulkommiſfionen ges 

bildet werden, beren Bezirke durch den Magiitraf‘. . - f 2, 
ſtellen find; der Ausſchuß macht den Vorſchlaäg, daß in dieſen 
Städten mehrere Ronmmitfionen errichtet werden müffer, deren 
Bezirte mit mönlicfter Werüdfichtigung der Mfarriprengel ge- 

bildet werben jollen. Graf Bothmer findet, dat auch hier 
die Konfeiftonalität zu ſtark betont‘ jei, und daß - im Etäbten, 
wo die. Konfeſſionsverwandten zeritreut . wohnen, die Bildung " 
tonfeffioneller Bezirte ſchwierig ſein werbe. Kultwerninifter von 
Gteſſer ertlärt ſich ebenfalls aus legterem Grund für die Ab: 
letimung ber Mobifilation, bennod wird biejelbe  angenontmen. 
zu Art, 106 (Umterjtügung ber Lehrer in der Disziplim- und 

uffiht auf, deren Berufstreue) beantragt Refereut ». Dinkel 
einen Zuſah, gemäß welchem ‚die Ortsſchullommiſſin eines 
Mitglieder jpegiell_ zu dieſen Verpflichtungen: ſoll tommittiren 
förnen ;- er beabfihtigt damit einen theilweiien Erſah der von 
«hm jelbjt aufgegebenen Zolaljcpulinipeltoren. Die Sammer ge 
nehmigt biefen Beiſah. 









Zagsdsneuigfeiten. 


ür dieſe Woche find ferner .bei dem f. Bezirligerichte 
Würzburg folgende Öffentlide Sihungen anberaumt:- "Am 29, 
b. Vormittags -9--11: Uhr gegen Adam Schmitt, lebi 
von Maidbronn, wegen Widerfegung, Berufschrenträntung u 
Aubheftörung, "und gegen Geor otter, ledig von Rimpar, 
wegen chs der Geiemgenenbeitelung: gegen Jakob Schrei⸗ 
ner, Schloſſergeſelle von Griesbach, wegen Bettugs; Nacmit- 
tags 36 Uhr gegen Auguſtin Welibacher, ledig von Ober⸗ 
altenbuch, und ge Joſeph Werner, Schreinergefelle von 
Volkach, wegen Diebftabls ; am 30. d. M. Nachmittags 3 bis 
6 Uhr gegen Jakob und Andreas Pfenning von Kürnach, we: 
gen Körperverlegung; dann die Berufungen des Joſeph Stau: 
digel, Müller von dorf, in Sachen gegen Martin Muhler, 
Dienſtknecht daſelbſt, wegen Ehrenfräntung, des Jobann Georg 
Kimmelmann von — wegen Felddiebſtahls, Kon⸗ 
bubinats und Betteld und der Margaretha Weinmann von Wäſ— 
fernborf, wegen Konkubinats. 
Deffentlibe Situng des Stabt:Magiftrates 
Würjburg vom 23. Adril 1869. Eat der 
agbpächter, zum Schutze ber Singvögel auf ben jtäbtijchen 
lacisanlagen in ben frühen Morgenttunden Ranbvögel zu 


hießen. — Genehmigung ber Baugeſuche des Kärners Philipp| ° Freiburg, 27. April. Es beitätigt ch, dab das Manr » 


j r 
Fuchs, 
und des Tuchſcheerers 
—— als Po 
richt des isamtes über den Bol 
Echebung des Lokalmalzaufſchlages erlafienen ortäpolizei 
Vorſchrift hat zur Kenntnig gedient. — Ausftellung von 4 Ver: 
ehelihungsjeugniffen. — Emer wegen Diebftahl3 verurtheilten 
Weibsperſon wird die ihr ertheilte Bewilligung zum Knochen⸗ 
und Zumpenfanmeln entzogen. — Ausweiſung von vier 
eitögefährlihen Berfonen. — Dem Adam Friedrich Schwan- 
änfer von hier wird die Erlaubniß zur Auswanderung nad 


3 Dreyer. — Johann 


ber zur —— 
ichen 


orbamerifa ertheilt. — Vormerkung ber gerichtlichen Besjüber ihre Einſicht und ger Er 
ſchlagnahme eines Einftandstapitales zu dem bapier deponirten | Die nächſte Kammer werde dieſelben 


Banficheine. — Beſchlußfaſſung über die Verleihung zweier in 
Erledigung gelommenen Stipendien aus ber Graf Oftein-Stabion: 
Guttenberg’ihen Stiftung. — Fünf Unterſtuützungs-Geſuche wer: 
ben bemilligt. 

Eingefandt.) Für Kunftfreunde. In bem neuen Atelier 
bes Hrn. Bildhauers Häusler vor dem Rennwegethor find neue 
Stationäbilder ausgeftellt, weldhe die volle 
dienen; wie wir-jeboc hören; werben 
Woche an ihren — re rn sr abgehen. 

eunde darauf aufmerffam. 


Gift im ber Nähſeide. Bekanntlich nehmen Näherinmen, 
wie überhaupt Jever, ber fi mit Nähen viel beichäftigt, ſehr 
häufig den Faden in den Mund und laffen ihm oft längere Zeit 
mit der Mundflüfjigkeit in Berührung. Wie höchſt nachtheilig 
dieje Angewohnheit für die Gejundheit fein kann, wird ber 
Betreffende ermeſſen, wenn er erfährt, daß durch Unterfuhungen 
nachgewieſen werden ift, daß in Ihwarzer Nähjeide beinuhe 18 
Prozent Bleioryb ſich befindet. Man inprägnirt nämlich in 
vielen Fabriken Deutſchlands, Belgiens, Frankreichs und ber 
Schweiz die Nähſeide mit Bleiſalzen, um fie ſchwerer zu machen. 
Es iſt gewiß wichtig genug, alle die mit Rähſeide umgehenden 

erfonen hiemit aufmerkſam zu machen. Wer weiß, wie zer: 

örend bie durch Bleivergiftungen bervorgerufenen Bleifolifen 
u. ſ. w. auf den menſchlichen Körper einwirken, wird die Wars 
nung beherzigen. 

Werned, W. April. Heute legte fi bei dem Drte 
Wai A chi fur; vor Ankunft des Zuges ein junger Mann 
auf die ienen und lieh ſich tödten. In dem Berlebten wurbe 
ber Sohn des Vorſtehers eines nahen Ortes erkannt. Ra 
einem in der Tajche vorgefundenen Briefe fchritt er deßha 
zur That, weil er nicht heirathen jollte. (Schw. Anz.) 

* Stadtlauringen, 26. April. Geftern fand bahier 
eine. Wanderverfammlung des Bezirfsvereins Hofheim flatt, die 
fo zahlreich befuht war, daß der geräumige Saal mit feinen 
Nebenzimmern im Gatbauie des Seren Hußlein nicht alle Gaſte 
aufjunchmen vermochte. Da die Berſammlung auch mit ber 
Gegenwart des IL. Voritandes des Kreiscomit6s, Herrn Regier: 
ungspräfidenten Grafen v. Luxburg beehrt wurde, jo war bie 
Stadt mit grünenBäumen, Kränzen u. Fahnen geihmüdt. Die jehr 
lebhafte Debatte, an welcher der Herr Regierungspräfident ſich 
mehrfah betheiligte, erregte das algemeinke Intereſſe und hatte 
mi Folge, daß jofort 43 neue Mitglieder dem laudwirthſchaft⸗ 
ichen Bereine beitraten. Es wurde beihlofen, die nädite Wan: 
derverjammlung in Hofheim abzuhalten und mit derjelben eine 
Ausſtellung von im biefigen Bozirke verfertigten zwedarißigen 
Freie In angpenge Geräthen, ſowie eine Verloojung von ſchönen 
Bullentälbern zu verbinden. 

DHerrieden, 25. April. Das jeingetretene fruchtbare 
Meter — Sonnenihein abwechſelnd mit Regen — wird allen 
Anzeichen nad fortvauern. Das europäilhe und nerbamerifa: 
niſche Luftmeer ift Sehr ruhig und nirgends weit vom mittleren 
Niveau entfernt. (Ft 3.) 

Münden, 36. April. Das Militärhandbuh des König: 
reihe Bayern, verfaßt nah dem Stande wom 29. März; 1869, 
ift jo eben erichienen, 

Münden, April. Die Hoffmannſche Korreſpon⸗ 
denz meldet, daß geſtern eine fünfte Sitzung der Bundesliqui— 
dationstommiffion ftattfand; Berathungsgegenſtand war ein An: 
trag Bayern’s auf Gonftatirung des gegenwärtigen Beitandes 


nerfennung ver: 
ben noch · in biefer 
Wir machen daher 


er 
27. 


der Delonomen:Wittme Troft, des Freiherrn von Hutten 
Dittmer von 
zeiſoldat angenommen. — Der Berfdes geiftlihen Amtes freigefproden hat. 


fiher- [der Penſion für alte Militärs wird mit großer Majoritüt an: 


Ar Oberho —— ben Bisthumsverweſer Kübel und d en 
farrverweſer Burger von den Anſchuldigungen bes Mißbrauchs 


—⸗ 
Ausland. ar 


Frankreich. Paris, 27. April. Geſetzgebender Hör: m”. 
per. Das außerordentlihe Budget und der Entwurf bezüglich 5 


a 
ebenheit aus und hofft, £; 
efühle ihrer Pflicht gegen * 
bas Land, diejelbe Achtung und Anerkennung gegen dern Kailer 2 
Rn Der Präfident lieft dann ein Dekret vor, durch welches 1 
ie Seflion geihloffen wird. Die Deputirten gehen mit Hod: &: 
rufen auf den Kaiſer auseinander. J 
Paris, 27. April Der belgiſche Miniſter Frere Orban | 
wirb wahriceinlich morgen abreifen. In nächſter Zeit jol 
eine gemiſchte Commiſſion ernannt werden. Es if nie die Fi! 
Rede Davon geweſen, Die Frage einer Gorferenz zur Unterfugung S 
vorzulegen; dadurch würden bie Unterhandlungen ihres com» | wo: 
merziellen Charakters entkleidet worden fein. — 
Belgien. Brüſſel, 27. April, üprere DOrban wird !* .„; 
ipäteftens nächſten Donnerftag hierher zjurüädtehren. Die bels ei 
aifche Regierung will weder das Eigenthumsrecht, noch 2 
Betrieb der Eiſeubahnen an die frauzfiſche DOftbahncompagnie en, 
überlafjen. %3 
ii 


Er 


—— Der Präſident dankt der Kammer in einer An— 
pradhe für ihre ſympathiſche Unterftügung, fpricht fich lobend 


Rahisrift. 


Fi 
of 
Se. Maj. der König haben Sich allergnädigft dewogen ges $3: 
funben, das Frühmeßbenefizium in Eußenheim, Bezirtsamts "7 | 
Karlftadt, dem derzeitigen Verweſer desjelben, Priefter F. 8* 25; 
w übertragen; dann zu genehmigen, dab die katholiſche Pfarr: 5 
ratie wong Bezirksamts Aihaffenburg, von dem 
zen. Hrn. Biſchof von Bürzburg dem Prieſter 9. Bauer, 
aplan in Keilheim, desfelben Bezirksamts, verliehen werde. 

Nahdem das k. Staatsminifterium des Handels und ber sz| 
öffentlichen Arbeiten jhon früher auf das Bedenkliche einer zu &" , 
nachſichtigen Beurtheilung der See ae der für den Eintritt CP" 
in die Gewerbsſchule vorihriebenen Aufnahmsprüfung aufmert: „= 
jam gemadt bat, find die Reltorate der Gewerbsſchulen neuer: 5,34 
dings angewiejen worden, ungenügend vorbereiteten Schülern 3° 
die Aufnahme in den erjten Kurs unnahjihtlih zu verjagen 23; 
und jhor im gegenwärtigen Zeitpunft die Beſtimmungen ber 83 
Schulordnung befannt zu geben, wonach derjenige, welder in S* 
ven untecitem oder erjten Kurs eintreten will, ſich in der Auf AFx 
nahmsprüfung auszuweiſen bat über hinreichende Religions «| 5 
kenntniſſe, Fertigteit im Leſen, Diftandojhreiben, dann im An: J * 
fertigen eines einfahen Aufſatzes unter Vermeidung grober @' 
Sprad: und Schreibfehler, jo wie über die nöthige Gemamdts ;y1 2 
heit in den vier Grundrehnungsarten mit unbenannten und * 
berannten Zahlen. An dieje Bekanntmachung jollen die Rektor < _ 
rate zugleidy die Bemerkung fnüpfen, daß bei den Aufnahms- 
präfungen mit aller Gewiffenhaftigfeit und Strenge werde ver: 
fahren, und jeder ungenügend vorbereitete Schüler werde an— 

ehalten werden, entweder noch ein Jahr in der Elementar- 
—* zu verweilen oder ſich die fehlenden Kenntniſſe durch 
rivatunterricht anzneignen. Durd die Bekanntgabe der Au— 
forderungen der Aufnahmsprüfung in gegenwärtigen Zeitpunfte 
folf jevem, ber in die Gewerbsſchule einzutreten beabfihtigt, 
die entiprehende Vervollkommnung jeiner Vorbereitung ermög: 
licht werben. 

Mit dem 1. Mai db. J. tritt das bisherige Betriebsregle: 
ment für die £. bayer. Staatsbahnen und für die f. priv. bayer. 
Oſtdahnen außer Hcaft und bat vor da an ein neues Betriebs: 
reglement Giltigteit, welches um 12 fr. per Stüd bei ben 
Hauptzeitungs-Ejpevitionen zu haben it. — Bom 1. Mai an 
fönnen auh bei den Poitverwaltungen Franfo-Eouverts bezogen 
werden, 

Dienftes: Nachrichten der kgl. Verfehrsanftalten. 
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Ernannt 


des gemeinfamen Bumbesfeftungmateriald in Mainz, Sandau,fwurden: zum Amtsgebilfen der Adſpirant Conjtantin Buchner 


Raftatt und Ulm. Die Kommiſſion eimigte ſich, dieſe venta: 
riſirungsfrage den betheiligten Hegierungen zu unterbreiten. 


in Schweinfurt; zu Eiſenbehnkondukteuren die Stationsdiener 
Eduard Beurig und Joſeph Nöder beide in Würzburg. Berjeht 


— 


wurben: bie Eiienbahnamtsgehilfen Simon Mland von Haffurt 
Fa Karlſtadt und Ernft Mühlhäujer von Karljtabt nah Haß: 


Tom 1. Mai angefangen wurden die Orte Ebersbad) (Uber); 
. Ebersbach (linter:), Widersielden, Roth a Saal, Steinad) und 
Windheim in den Veſtellbezitk der Erpebition Aſchach derlegt. 


Landtag. 


Münden, %. April. Im der heutigen Abendſitzung ber 
Kammer der Abgeordneten fand die Berathung über den Schul—⸗ 
giekatmur], reip. über die betreffenden Beſchlüſſe der Hammer 
der Reichsrathe, ftatt. Der Abg. Jörg flellte den Antrag, bie 
Berathung zu vertagen. Nachdem diefer Antrag vom bg. 
Grämer und vom Referenten befänpft und vom Abg. Dr. Au: 
land, verfbeidigt worden war, wurde berjelbe abgelehnt. Es 
wurde dem Beichluffe der Reichsräthe beigetreten, daß der Pfar: 
rer Vorftand der Ortsichullommiffion in Landgemeinden fei; 
bezüglidy Artitel 3 ımb 109 wurde der Vermittlungsvorſchlag 
bes Neichsratbs Bothmer angenommen, dagegen beharrte bie 

Kammer der Abgeoroneten auf ihren früheren Beichlüffen be: 

igli der Aufgabe der Vollsſchule, der diftriftiven Echulanf: 
ht, der Errichtung neuer Echulen und ber Etellung des weib- 
lichen Lehrperjonals. 

Diünden, 27. April, Nadım. 3 Ubr 45 Min. Die 
Reichsrathekammer verwarf mit 28 gegen 13 Stimmen das 
Schulgeſeß. Prinz Otto, aum Gritenmale ſtimmberechtigt, vo: 
tirte gegen das Schulgeſeß. Die Abgeorbnetenfammer ſchloß 
heute ihre Thätigteit mit einem breimaligen Hoch auf den 
König. Der feierlihe Landtagsabichied erfolgt am Donnerſtag. 

, (is. 3.) 

Münden, 27. April. Die Reichsrathslammer ftimmt 
dem Beihluß der Abgeorbnetenfammer wegen ber ftäbtifchen 
Handelsſchulen bezüglich des Freiwilligenbienftes zu. 

| . Mörjenbericht. Frantfurt, «7. Aprıl. Die bew 
tigen flauen Wiener Morgennotirungen wurbeu hier faft gänzs 

lid ignorirt, während man auf günftige Verliner und Lyoner 

Eourfe in cine entichieden fteigende Richtung einlenlte, Epätere 

Miener Courje famen günftiger. Amerilaner traten heute etwas 

mehr in den Hintergrund. 1882er Bonds wurben eine Kleinigs 

Zeit niedriger bezahlt. Die meijten ſüddeutſchen Etaatsfonds 

offerirt und eher matt, Von Wechſeln war London in k. S. 

efragt und etwas höher bezahlt. — Abends 6, Uhr. 

An der Effeltenfocietät dauerte die Kaufluſt für Staatsbahn: 

altien fort und wurden in Poſten 332—334°/, bez., Lombarden 

223—”/, bej., Deſtert. Creditaltien 2861,—287 bej., Gilber: 

zente 57%/,,—'/, bez., 1882er Amerikaner Bonds 87',, bez. 


Verantwortliher Redakteur: Fr. Brand, 


(Telegraphifche Depeſche.) 

Eoutbampton, 26. April, Das Poſidampfſchiff des Nordd. 
Lloyd „Hanſa“, Capt. E. Bridenftein, weldes am 15. April 
von New-York abgegangen war, iſt geitern 8 Uhr Abends 
nad einer ſehr Schrellen Reife von 9 Tagen —— un⸗ 
weit Comes eingetroffen und bat um 10, Uhr die Reife 
nah Bremen fortgeieht. Daffelbe bringt außer der neueften 
Boft 111 Paflagiere und volle Ladung. 

— — durch Earl Sieber, Generalagent für Bayeru 
in Würzburg. 


Blumenpapiere Roſenblätter bei 3.8. Brenner. 


1 * 
Cacao-Schaalen, 
reine urd ubreitbte, fun ausiali.klih sen der fernen Gocas 
foren, bot eb og bn sir Doarpidocoleben ab i’ 


Franz Stollwerek & Söhne in Cöln a. Rh. 


NB. Set Abnahme von mmdeirene IM) Ballen änkerf: 
billige N ıtirung if 








4502) Eine gute Bioline,}1503) Ein einfach möblirtes 
mehrere Serrnfleider und Zmmerben, mit Schöner 
eine Kommode find zu ver-|Ausficht, iſt ſogleich billig zu 
kaufen. Silchergaffe Nr. 27, Irermietben. Eanderftraße N. 2. 

















ür 
ERFERENR und Neifende 


nad) 
BT Amerika. :JAL 


Ich bringe hiemit zur höfl. Anzeige, dab ich von hoher 
fol. Negierung als Agent zur Beförderung von Auswans 
berern und Heifenben nad Amerika tonzefjionirt wurde 
und empfehle id) mich daher zum Abſchluß von Ueberfahrts⸗ 
verträgen fürbie Linie der Hambura: Amerikanischen 
Packetfahrt Aktien-Geſellſchaft in Hamburg, 
des Morddentichen Lloyd in Bremen, ſowie für 
die Eeehäfen Hapre, Liverpool, NMotterdam und 
Antwerpen vermittelt auter Poft:Dampf: und Ses 

elfchiffe, indem ich billigfte Preiſe und aufmerkjamfte 
— zuſichere. 


Gg. Carl Weiglein 


in Jellingen, Agent. 


























Die Etabt Dinfelsbübl veranftaltet mit höch⸗ 
fter Diinifterial:Bewilligung am 13./15. Juli d. Is. eine 
berloojung von Debien, Stieren, Küben und Kalben 
ber als vorzüglid belannten Ansbady:Triesborfer Race, 
en, Zutterfchneid: und anderen landwirthſchaft⸗ 
iben Maichinen, Wägen, Bernerwägel 
fügen, Stodubren, Negulateurs, goldenen 
Ibernen Ubren, goldenen und filbernen Ketten, 
Ibernen Gerätben, Kupfer, Zinn: und Meffing« 
aaren, Sophas, Hautenils, Kommoden, Sekres 
tairen, Hausgerätbichaften, jeidenen Negenfchirs 
men, XZüchern, Leinwand, eleganten Meitefoffern 
und vielen anderen, jolid und tüchtig gefertigten Gewerbss 


iffen. 
—— Looſe a 30 Pr. verlauft 


G. C. Fuchs, 


Karmelitenftraße 18, 


8b] 
Viehmärkte in Darmitadt. 


Am erften Dienstag jeden Monats, von März 
bis Kovember finden Wärtie sur Milch: umd due 
Schweine, Schafe, Arbeits och ſen und Pferde auf 
dem jeltgerigen Biehmarktolatzt, nahe den Bahrbören und von 
bieiem aus zugänglich, ſtaut (Füllt auf einen der ernen Diend 
tage des Monuts rın vraelitiſcher jyelertaa, 10 wird ber Markt 
um 8 Taar verichober ) 

Die Fettviebmärfte finden aud in biefem Jahre ums 
verändert jeden Mittwoch itatt. 
Eomite für die Viehmärkte in Darmitadt. 

Der Bräfident Fuchs‘ 


shorbagoalıh-r Barger neifter. [9b 


leicherlirchgaſſe Nr. 9 neu, Getraute: 

2 ©t., find einige Betten In der Pfarrk. zu Et. Peter: 
billig zu verfaufen, Jakob Nöllvon Aub, Schmied» 
——[gielle dahier, mit Margaretha 

Ein Kapital zu SO0O fl. Guüling von Humprehtshaufen. 
wird auf eine Apotbefe aufzu⸗) Lorenz Schleunung von Aura, 
nehmen gejuht. Näh. in derf Taglöhner dahier, mit Mags 
Erped, (1508 |dalena Boit von Kornhöfſtadi. 





— 3 ran Schweinsberger, Metz⸗ 
4504) Ein jolides Mäbdcben,|ger dabier, ‚mit Margarethe 
weldyes gut kochen kann und| Kuhn von Güntersleben. 
alle häusliche Arbeiten verrichtet, In ber proft. Kirche: 
wünjcht bis Anfangs Mai eine] Johann Ehriftian Gröſch, Los 
Stelle. Näh. innerer Graben, fomotivheizer dabier, mit So: 
Nr.,18 neu. —* Steinert aus Rleineibkabt. 
Lorenz Grümmer, Wirth zu 
Holzhauſen, mit Eophia Hen- 
riette Ehriftine Dehm aus Rö- 
mershofen. 





Burfarberftraße Nr. 13, 2 
St, find 2 Betten im Auf: 
trag zu verlaufen. 





a — und 
Luahſch r⸗Prüpatate an 
ter Gebrüder Mack in Heichenball, & 
P Aiot*rker ) Moiters und. Bade Muftalibefiger, —* 
Vneumatiiche Eabimete,. Inbalations Säle. 


‚3, Diefe Präparate, wfberügnt durch ihre erfolgreiche — 
Arrinbung fa Kurette Reichenhal, bibärfen feiner wei X 
ten Ametibi⸗· da ſch Nſelben gerigenb durch ben ® 
“rent und Efolg von jeibit empfehlen, 
| Reicenha er Alpenkränterjaft 
a Flacon as kr. a 
fg Brutleibenbe, 5 5 
Aldenkräuter-Magenbitter a Fl. 45 fr. % 
| porg (uanırtie Hi Maier fhenbe. h 
Aetheriſches Latſchenkiefern-Oel 
a Flacon 24 kr., J 
din Wora eine durntenden Kifternwelzung oleichtem 
"drenb, zur Räntderung non Wohn: ind Mıanfenitmmern gi 
dur, Zihrlgien für Brut und 2 rgerlöttende er 


‚Qalhöchtiefern-gtract à Fl. 24 Ir. 


Fiieg au Hädern, gegen Seropd In, Rbeumatis mus, 3 
Gi: VBahmungen, Hautran’$ iten ꝛc. 4 
Ya baben ın Wuribarg bei werrn 
uton Winoprio. 
Das Haupt-Depot von Anton Prell in * 
München. 
"640 


SCEREERERERERRETRTFS 









EILLIIEIereeeeee een 


x 
# Gafthbaus:- Berrauf. 


Wegen vorgerücten Jabren des Beſitzers ift ein Gaſt⸗ 
haus, weldes ſich jeit vielen Jahren des beiten Fort: 
gangs erireut, mit vollftändigem Inventar unter vor— 
theilbaften Bedingungen aus freier Hand zu verfaufen. 
Es ift in der gangbariten Lage der Stabt, hat zwei | 
große waſſerfreie Keller mit 400 Eimer neuen weingrü— 

nen Faſſern, große Stallungen, jehr freundliche geräu: 
mige Wirtbichaftslofalititen, freundliche Fremdenzimmer 
und drei große Speicher. 

Es würde ſich auch zu jebem anderen großen Ge: 
ichafte, wie zu Weinhandlung, großer Oekonomie zc. ıc., 
eignen. 

Nähere Auskunft ertheilt,die Erp, d. BI. 


4012 3c 


EL TIITLEIITERTFTT 


Großh. bad. priv. Naturbleiche 
Pforzheim⸗Oetisheim. 

Auf dieſe vorzügliche und beſteus eingerichtete 
EBBleich- Amsdaät beſorge ih Bleichgegeu— 
fände jeder Art. Id) verbinde mit dieſer Anzeige 
die Verſicherung, daß die Sleihwanren auf das 
Schonendſte behandelt und nicht nur ſchönſtens 
weiß, ſondern auch geſund in Qualität zurückge— 
liefert werden und ſehe deßhalb auch recht 4 
reihen Einlieferungen entgegen. 

Würzburg, im Frühjahr 1869. 


I % Berger, 
Langgaſſe. 











zur 


RErKkn 


aeg — 
Kräuter⸗BruſtSyrup 


and ber Rab t’ des Hof Licferonten 

F. W. Bockius in Otterberg. 
Laut kdnigl, bayer. Mintnertiale Entich ießung von 
24. Dftober 1368 zur Öffrutlihn Ankündigung ge 1 
ftattet und vom Fönigl. Oder: Medicinal⸗ Aus ſchuſſe 
keswmodtt. x 
Gin ih Heta am bejien brr-ährenb-®, b’bei ange J 
sehwes Sausmittel arıen veralteten Huften, 5 
Deiferfeit, rbeumatifhe Me chrenliche 
Gatarrbe, Lungem Entzündungen, Ent: , 
ündungen der Yuftröbren und des Fehl- 
onfes, überhaupt gegen alle Hals: Ke Mrufls. 
Uffeetionen. Dirier Rräurer: Sprup lit in. 
Klaren zu 1 fl 10 mb 36 Er. zu babın in Würz⸗ 
burg bri 


Leonhard Pfeuffer, 
Frhhornaofi’, vis-A-vis ter Abfor Avotheke. 
In Ohienturt bi Earl Jungfung, 
5 a... bet J. I. Leininger. 
„Detteldbag ic Franz May. 
„ Karlitabt det F. Sagenauer. 2546 5, 


Das beite Hausmittel sogen Sniten! 











= 
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e 
3. 











— 
= 
m 
Star» 
BE s Ei 
4502 
j Beust 
1 #172 
ehe : 328 
re | >. 20: 
> © — 
Ununterbrochen arbeitende Apparate BEE F — 
—————— 2 2.8583 
- m eo 2 
sashaltiger Getränke 
£ onfeuirt vom =, Er 5* 
Hermann-Lachapelle &Ch.Glover, | 73858 
144, Faubourg Poiffonniere, Paris. FRrITT 
GSeltersmwaller, fomie alle Befanzten Mineral. und nad 352% 3 
Serichriit zufammengefegten mebieintiden Waller. Bobar RT 
*timeonabe, semwie yuderbaltige, geienrite und _meinzeiftige Ge⸗ m = * 
seädte Deufrsrende Weine Zunge⸗ Bier tem alten La EuGR 
aleib menliren» zu machen, daſſelde zu verbeifeem, ſowodl un Ge · A br 
ihmad mie Zusfitte Ueberkaupt elle Toblenfauren Be | =B <a 
inte in bereiten Seſendere Eintichtung it nit erfordet · | er 38 
ih. evermann kanu die Rübrung nbernehmen. Garantie. j ESZFE 
Diee Apparate Fuer Dur ernngen, welche allen Lierfebrifien ber = 2 — 
e und de ſitbedorten Gero ze Uiſten, bie eingigen, velche ben Ber Eden 
Printmiflen eines indnfirdellem Verriebes enrintechen \ I) 37 
Dreienigen, Lie fi mat Rirfem gemimmbrıngenten Geiäfte ; = ser 
befafien wollen, mom bas Handbu über „kabrifatien von | Ba 5 
teslemfanrebaltıgen Werzänten“ beieben, em ichömes | GSe=28 
Ziert mu N Ahblitingen, verffientlihr von Den Habrilanten, im * ER) - 
Bewer Estate exidrienen Ser Wiegand & Hempei tn Berlin, | „ 2 = 
poreAtdig m allen Butbanklungen. — Gebrauche-Anwetiung der Er 5 — 
rbatate Iralıco ump ate- auf Vertangen) Azentur zu Frank · _ 50 52 
ert al. : ». Wlegenbeimer, ei 28 a2. 


2772] 





Bekanntmachung. 


Im Konlurſe des Schneibermeifters Franz Lippe von Friden- 
haufen verfteigere ich zufolge Auftrags bes k. Bezitksgerichts 
Würzburg 


Dienstag den 11. Mai I. 3. 
Nächmittags 2 Uhr 


auf meiner Amtsſtube wiederholt die ansftehenden in vier Mar: 
tinifriiten, 1869 mit 1572, zablbaren und mit 4". p&t. vom 
Tage des Zufhlags an verzinslihen Guterſtrichsſchillinge im 
Gejammtbetrage zu 

3954 fl. . 
gegen Baarzahlung der Valuta, wozu ich Strihsliebhaber mit 
dem Bemerten einlade, daß Die weiteren Bedingungen im Ter⸗ 
mine ſelbſt bekannt gegeben werden, dieſelben, ſowie das Ver— 
zeichniß über die Strichſchillinge, inzwiſchen auf meiner Amts⸗ 
tube eingefehben werden können. 

Wendlinger, f. Notar. 











Für die fo ehrende und dahlt Theilnahme bei } 
bem Leichenbegangniſſe und dem —S—— un⸗ 
ſerer num in Gott ruhenden Mitte ——— und „| 
Großmutter, Schweiter und Schw 

ler 


Annn & 


fpreen ir unfern Hefgefühtten Dant, bimit se. el 


— KTÄeN 


. 2 ar 
== Direct von hier ab. == 
sets am Tage der Auf, 


»abe 
werden Inserate in allo 
I Beitungen der Welt ohme Provifions-Gerschnung, zu 
den Preifen wie diefelben von den Deitungen bered- 


net werden, ‚befördert von der ———— 


Sachse & Comp» Stu 


Nothebühlftr. 20'/, part. Leipzig, Gern, Eaffel $ en 


Auf meiner nenconfirnirten Ruiaine welche täg- 
arbeitet , werben ausgefallene Damenbaare auf bas 
önfte präparirt und Fönnen dann alle beH ebige Fri 
SeRantt 
die Häl 


fur: 
tbeile baraus gefertiat werben und jwar um 
e, was es fonft Poflete. 


Fr. od. Wolf, Coiffeur, 
| (e) GEichhornplatz. 


F— Treibriemen 


in allen Dimenſionen, von einfacher, doppelter und dreifacher 
Ederſtarke, beſter Eichenlohgerbung, ferner alle Sorten Mäb: 
Sn Me Bindberiemen empfehlen unter billigiter Bedienung 


Lewald Söhme Veberfabrif, 
Fürth bei Nürnberg, 


914480 3a) Wir fucdren tüchtige, 
080058) Ein Eehrling ’ ſolide Eplporteure zum jo- 
von guter Familie findet Slfortigen Antritt. Nur ſolche 
ineinem Modewaaren: S] Herren, die gute engnifle bei- 
Geſchäfte auf Niefigem zubringen haben und auf bau: 
Placement. Nah erndes Engagement fchen, wol⸗ 


in der Erpeb. len fi melden. Hohe Pro: 
vifion wird zitgejichert. 
Nürnberg, 26, April 1869, 


Zu vermiethen 


Kichter & Aappler, 


ik eine Wohnung von 8 Buchhandlung, Aoleritr. 26, 


Zimmern, Küche, Vodenfammer 
x. x. am Vierröhrenbrunnen 


Näh. in ber Erp. (3654 3 


Fertige Grabjteine 
ſtehen zur bill gen Ab: 
nahme ım 1, Dijtr. Re, 
219%, neue Bahnhof: 
fteoße, bei 

Anton Baumann, 
4488 20) 488 20) Bildhauer. — 


Wobunug. 

Ein Sochparterre:to * 
von 3 Zimmern nebſt übrigen 
Grforderniffen ift an eine ruhige 
Haushaltung jogleih ober b 
I. Auguft zu vermieten. Ein: 
licht Vormittags von 9-- 11 Uhr. 

üb. in der Erp. (4385 2b 


Bartfärbungs-Tinktur 
in ſchwatz und braun,. fofort 
und dauerhaft färbend, empfiehlt 


nn Supla. 





Eichene M——— — 
ee LS 1.Di a 3791,,,|ner Fun gefunden. 
Blei, Gerberftraße. (34891 NRäh. in Erp. 


* — 
6 a N meldes 
| Ränpf von Feuerbah, 





— — — 
= Ufer 


vr 


‚hattet ein an 46 
von Meitlaunbeim. 


FE — — Een 


ktihnmtntn9% 
Aus ſchreiben. 
Ey 


—E eh 5 Beh 
Jali 1830 elugetragener —A 
fl, tür bie Scbaſtian Hoßfelder'ſche Berlafſen 


Wer an diefe Forberung ein Recht zu haben glaubt, bat 


ung»r-gistriıt werben wich 





let dinnen 6 Monaten vom heute am babier grlienh at madhch, 
außerdem · dieſe Farberung für erloſchen erflärt und ha® Hopo 
p'selenamt bes £ Bandgerihts Kigingen zum Bolzuge ber Loͤſch⸗ 


Wieſenlheid, den 22, Februar 1869 








Könialicher Lanbeeriät, 

Bolfart, t Cintrister, [36 
ers, Ja, 
NEED Sue 
; Vo. m ia u EI &> 

EREFEREH SO IFA 
re a 22 i 
22812550 3:35 — 
332 —— —— 
——— 5:3 EE 
= — 0 er Zi = E 3 
Sm 5 — I She 
.» 4 asEm| nm * — 
la 5 FE  - gun 
CH 33# 13843 
Für Zimmermeifter und 
Schreiner. * —— verein. 
448) Beſchlagenes Baubol; wo pri 
un 4 207 Le 17 1671 ieh Gesellschafts-Abend. 


ter find aus ber biligften Holj: 
gegend. zu ——— Adreſſen 
unter &. K. Nr. 107 ind 
in ber Expedition bs, Bl. ab: 
zugeben, 


4401 26) Cine zweilpännige 
Ebatfe (Glaswagen) mit 
Patent⸗ Achſen, noch ganz neu, 
ſich ſehr leicht fahrend, iſt we: 
gen Mangel an Plahtz billigſt zu 
verlaufen, 

Kemer wirb eim maſiver 
Wagen, nod gut erhalten, 
ſich au Beben Fuhrwerle eignend, 
billigft abgegeben. Näh. Erp. 


4369 &) Semmelsftrafe Nr. 
41 neu ift ein abgeichloffenes 
Mezanenstogis, beitebend 
aus 3 Zimmern, heller Küche, 
neb anerteikme und allen 
fonftigen Grforbernifien Sofort 
zu vermiethen. 


Zu vermietben 
ift eim fchön möblinte® Jim⸗ 
mer in jonniger Lage und 
freier Ausſicht. Dominikaner: 
geiie neue Ro, 7, a alu 
teppen. (441 


Gute Urbeiter finden 
dauernde Beihäftigung bei 


,. &. Gilgen, 
2b) Schreinermeifter. 


4486) Ein Buchbinder, wel: 
Ar Goldihnitt eingeübt 


4483) €s wurde ein golde: i gem danernde Beſchaͤftig⸗ 


* ea. Biſchoff de Eie. 


wobei 


Vortrag und Beſprechung 
über ein Programm für bie 
bevorfiehende Landtagswahl. 

Anfang 8 Uhr, (2b 


Aumüble. 


Morgen Donnerstag 


Harmonic-Deufit, 
2**— Fig: 
inger Zager: Bier,  nebit 
Bo: Wurfichen, guter 
Kaffee, feines Baͤckwerk, 
Milch und Sonia verabs 
reiht wird, wozu hönlichft ein- 


ladet 
4458) Zudw. Drunfel. 


4462) Eine — Ehe⸗ 
ging verloren. Räh. € 


4463) Ein gewanbter — 
ner, welcher ſich auch anderen 
Arbeiten unterzieht, ſucht ſo⸗ 
gleich Beſchaͤftigung. Räh. Exp. 


4445 2b) Ein tüctiaer Seri⸗ 

bent judt ſofort Beſchaftig ⸗ 
ung. Näh. in der Erp. 

3c 4370] Ein ordentlicher Junge 

tann die Zimmermalerei erlers 

nen bei Ebinger Hofſtt. 9, 





4295 30) Ein Junge kann 

* er ad * —— 
äh. in ber Er 

4449 2b) Ein — 


der gut mellen lann, wird ge⸗ 
ſucht in der Sählüpferleinsmüble. 


u 


% 


Bekanntmachung. 


der für das I. und U. Quartal 1869 son 
Lohr nad) Mafgabe der Beſtimmungen ber 
Jahre 1837 und bes 5 64 bes Gypothelengejeges am 


ur *6 
verfallenen Haus⸗, Grund⸗, Gewerb⸗, Kapitaltenten⸗ und Ein; 
dommen⸗Steuern nebit Kreisumlagen werben für bie Pflichtigen 
biefiger Stabt folgende Termine anberaumt: 

a) für den I. Diftrilt 
auf Montag den 10., Dienftag den I1,, Mittwoch 
den 12. & Donnerftag den 13. Mai I. Is., 
n ! > jee ber a Dienft 
auf Freitag den 14., Samftag den 15., Dienfta 
De Riitwoc Ben’19, Mail. 36, 5 
c) für ben IU. Diſtrikt 
auf Donnerftag den 20., Freitag den 21, & 
Samftag den 22. Mai I. Is., 
d) für den IV. Diftrift 
auf Montag den 24., Dienftag den =5. K& 
Mittwoch den 26, Mai I. I8., 
e) für den V.*Diitrift 
auf 


itag den 28. & Samftag den 29. Mail. Is. 
iebei wird zur Kenntniß gebradıt, daß gemäß SS 8 und 
15 bes Sfinanzgefetes vom 16. Mai 1868 zur Erhebung zu ge: 
en: 
1) von der Grundfiener 2 ,, Simpla, 
2) von der Hausftener 6°,, Simpla der Areal und 2°,, 
Simpla der Mierhäfteuer, E 
3) von der Gewerbfteuer 1%, , Eimpla, 
4) von der Kapitalrentenfiener 1 /, Simpla, 
5 von ber Eintommenfteuer 1'/,, Simpla, 
unb nad) Landratss:Abfchied vom 6. März 1869 (Kreisamts⸗ 
blatt von 1869 Rum. 40) von vorftehenden 5 Steuergattungen 
eine Kreisumlage von 11%/, % 


Ferner wird noch indbeondere darauf aufmertſam ge⸗ 
m 


zur Abquittirung der —— verſehen hat, 

2) die Zahlungen nur Vormittags von 8212 Uhr 
angenommen werben, 

3) die Einhaltung der feilgejegten Termine um fo mehr 
gewärtigt wird, als Diejenigen, welche nicht rechtzeitig 
erſcheinen, während ber ausgefchriebenen Perceptions: 
jeit abgewiejen werden müßten, R 

4) bei den abgelaufenen Verfall terminen nach Umfluß 
obiger Perjeptions: Termine g en die Zabl: 
ungrfäumigen mit den geſetz ben Zwangs: 
— —— wird, und 

€ 


5) auch die Sejammtiteuer ——— pro 1869 angenommen 
wird, wenn die Pflichtigen dieſelbe ſogleich zu erlegen 
mwänjden. 


Schlieflih wird bemerkt, daß mit Genehmigung kal. Ne: 
ierungsfinanzlammer vom 26, Januar 1864 Num. 8655 bie 
bebung und Quittirung der fämmtlihen Steuern dem Amts: 
gehitfen Ehreiner übertragen ift und gemäß höchſten Nefcripts 
5 fol. Staatäminifteriums der Finangen vom 17. Novem: 
ber 1860 (Hreisamtöblatt pro 1860 Nro. 139 fol, 1458) eine 
von den Reftanten dem Nertamtäboten oder deſſen Gehilfen 
ftattgehabte Einhändigung von rüdftändigen Gefällen, ſowie 
Rahm. und Erecutionsgebüßren nur auf Wag und Gefahr der 
Zahlenden eſchieht und nur eine amtliche —E im Falle 
einer Tieisehalegen bie Berbinblidhfeit zur Leiflung nochmali— 
ger 32* von Seite des Abgabepflichtigen ausſchließt. 
ürzburg, den 26. April 1869, 


Königl. Stadtrentamt, 


Brenner. 


Musik-Verein. | € tes ettennurzelöl 
& ; zur Kräftigung un \ . 
im Qutten’fehen Garten| "tung des Qaarmnäfes & 9 
Tanz-Gesellschaftl.| ©. Mänter, Geiffeur. 
Anfang uhr Kürſchnerhof Nr. 5. 
Heute 


Ballotage. |S" Polnentergenülfe 


findet Beihäftinung bei 
Der Yusicbuß. 2a) Gg. Bölf. 


(3a 








in ber Steuefgemeinde Lohr, be 
PL:Nr. .1944 — 0,203 Dez. Wohnhaus mit Keller und ange 


PL-Rr. 1946 — 1 Taw. 112 De. Haus 


acht, daß 
1) jeder Zablende ſich mit einem Steuerbüchlein flell 


Berfteigerung einer Papiermühle. 


NR der —— des Papierfabrilanten Leonard Schon 
hr verfteigere ich im Auftrage des Tal. Bezirksgericht 
roze ßnovelle von 


Tienstag ben 25. Wai U. Is., 
Vormittags 11 Uhr 


in meiner Amtsftube dahier 


I. das zur Conkursmaſſe ———— gelegen 
end in: 


bauter Papiermühle, Scheuer mit Stallung, Schweinſtall, 
Lumpenſchneidhütte und Hofraum; 
wieſe; 
beim Hauſe; 


19449, — 0,068 Dez. Gemusgarten 
1945 — 0,086 Dez. Garten beim : 
2957 — 0,142 Der. Grasgarten mit Dungplaß; 
2958 — 0,041 Dez. Pflanzgarten, ber Seegarten; 

jufammen tarirt auf 10,000 fl. 

Das Anweſen ift zehn Minuten vor der Stabt an ber 


” 


Rechtenbach, an der Etrake nah Aſchaffenburg gelegen, mit 


einer bedeutenden Wafjerfraft, in gutem baulihen Etanbe, die 
Einrihtungen ber Bapiermühle zum Theile nen. 

Bon dem EStrichsihillinge ift ein. Dritttheil innerhalb 6 
Moden von ertheiltem Zuſchlage an baar einzugablen, der Neft 
in vier gleichen Martinifriften, von Seite des erften othet⸗ 
aläubigers werben jedoch dem Steigerer gegebenen Falles noch 
weitere Erleichterungen bezüglich der Bezahlung bes Etrich- 
ſchillings in Ausſicht geftelt. 

Il. An bemfelben Tage 

Nachmitt gs 2 Uhr 
wird in der Behauſung des Gemeinſchuldners das zur Con- 
fursmaffe gehörige bewegliche Vermögen gegen fofortige baare 
Bezahlung der Strichſchillinge dem öffentlihen Verftrihe unter: 

elit 


Dasjelbe umfaht Hausgeräthe jeder Art, beſonders viele 
Betten, Tiſche, Stühle, Schränfe, Kommode, Bilder und Uhren, 
Beißgeug und Küchengeſchirr. 
ann die zur Rapierfabrifation nöthigen Geräthichaften, 

darunter über 500 Stüd Papierfilge, eine &umpenfchneidma:- 
ſchine, 11 Papierformen, Kuffen und Stüchte, beiläufig fünf 
Ballen Schrenzpapier und 14 Stüd gefällte Pappelbäume. 

Das Anmweien, ſowie die Kabrileinrihtung kann zu jeber 
Zeit eingejehen werden. 
Lohr, den 24. April_1869. 

Suberti, f. Notar. 


DBefanntmachung. 
‚und bejjen 


Philipp Leuckert, lediger Defonom von Ehfe 
Eheverlobte Margaretha Leudert haben nad) Vertrag vom 
14. April, curatelamtlih genehmigt am 25. April I. Is., für 
ihre fünftige Ehe ſowohl die allgemeine Gütergemeinfhaft als 
aud) die Erwerbs: und Errungenihaftägem.infhaft ausgeihlof- 
jen, und zwar auch für ben all, daß die Ehe mit Rinder 
geyegnet wird, was hiemit zur Offenkunde gebradt wird. 

Ochſenfurt, ven 26. April 1869. , 

Wendlinger, !. Notar. 


Berichtigung. 
In dem Strichi-Ausfhreiben des Fol. Notard Oppmann 
vom 21. d. Mta, in Niro. 98 biefes Blattes ift anitatt ber 
Worte „Engelbert Däucher“ zu leſen: „Engelbert Düncher.“ 


Reſtauration Völll. 


Wohlfahrtsgaſſe. 
Morgen Donnerstag, den W. ds. 


Schluß der Wirlhſchaft. 


4493) Einen guten Bauar— 
beiter juht Schreiner Schna⸗ 
bel. Zwinger Nr. 2. 


4445) Ein Zimmer ift für 
einen ſoliden Arbeiter frei. 
Glockeugaſſe neue Ar. 2. 








4499) Es wird bis 1. Mai 
ein Logis von d—5 Zimmern, 
womöglid in Mitte der Stabt, 
geſucht. Näh. in der Erp. 


Billig zu verlaufen 


find mehrere Betten u. Bett: 
ftoffe. Fiſchergaſſe Ar. 21. 


1500) Es wird ſogleich, ein 
ordentlichs Hausmädchen 
geſucht. Karthauſe neue N. 27. 








u fi % 
‚tl, 2 


—VV —— Ne 


der Molkenkur. 


9. Mis. Morgens 6 Uhr, 
Schwab, 


Schweizereipächter. 


» 
k 
— 


fi 


Donnerstag den 29. 


— — 








Bon 
la Qualität 


mus 26 mus yauıspgjets) 


Eisihränfe wa neueſter Conftruftion 


werben gut und dauerhaft gefertigt von Schreinermeifter 


M. Schmachtenberger, 


4505 (2a Rittergafie Nro. 3, 


fien Preiſe. 


W. Moſenbaum, 


am grünen Markt. 


Bekanntmachung. 


Freitag den 7. Mai d. Is. 
Nachmittags 3 Uhr 


werben in ber Material-berwaltung des unterfertigten Ober: 
amtes eine Partie alte gepoliterte Baͤnke und Seffel gegen gleich 
baare Berablung öffentlich veriteigert, wozu Haufsliebhaber ein: 
geladen werben. 

Würjburg, den 27. April 1569. 


Königlihes Oberpoſt- und Bahnamt. 


von Schellerer. 


Am 


Sondermann. 





In der Verlaſſenſchaftsſache des Kaufmanns Hohn dahier 
wird die Verſteigerung des Mobiliars 


Donnerstag den 29. ds, Monats 
Mittags 2 Uhr 
fortgeießt. 


Würzburg, den 27. April 156%. 


Grimm, t. Notar. 

20) FTüchtige Möbelar: 

beiter (Tapezier) finden ge: 

gen guten Lohn dauernde Be: 

Ihäftigung im Ausſtattungs— 
Magazın von 

I. Billigbeimer, 


1506) Es find größere und 
kleinere Kleiderſchränke bil: 
(ig zu verkanfen. 4. Diſtr. Nr, 
17 neu, Korngaſſe. 





eine 
ung von 5 Zimmern und Zu— 
aehor 5. Diſtr. Nr. 85, Dos 
merichulgafle Nr. 4. Einficht 
von 2 bis 4 Uhr. (4496 





ift zu vermiethen. Obere Ha: 
ruzinergafle Nr. 23 neu. 





EAPELTTERTTTTRIENNL 


Ein großes Duantum gutem Limburger Käſe kam an, 
und erlaſſe jolden, um ichmell damit zu räumen, zum billig: 


Zu vermiethen pro Auguſt 
Hochparterrewohn⸗ 


1501) Ein möblirtes Zimmer 


fchwarzen feidenen Sommerbüten 


baben wieder Zuiendungen erhalten und empfehlen ſolche zur gemeigten Anſicht und Abnahme 


Gebrüder Wittitadt, 


Domftrafie. 


SOOSPSLELELILLELPLRREL| Zunermiethenpr.1.Angufi 


Bleine abgeichlofiene Wohnung 


im erften Stod von 4 Zimmern 
mit Zugehör, Gartengenuß ꝛc. 
x; auch fann hiezu Stallung 
gegeben werden. Nandersaderer: 
ſtraße Nr. 27. (4495 2a 


4507) Eine ram im mittleren 
Alter leidet ſchon einige Jahre 
am Katarrh. Derjenige, ber 
fie gefund madıt, erhält eine 
Belohnung von 300 fl. Brieft. 
Mittheilungen unter Chiffer A. 
AM. werden von ber Erpebition 
bs, Bl. entgegengenommen. 


4119) In der Spfftrafie 
Mr. 9 it eine freund: 
liche, abgefchloffene Hof: 
wohnung, beitebend in 
5 Zimmern, 2 Rabineten, 
Suche ze. :c. bis 1. Ang: 
d. I. zu vermietben. 


Haus-Berkauf. 


449120) Ein biefiges Ge: 
ſchafts-Haus (Echaus in befter 
frequentefler Geſchäfts-Lage mit 
jchönen Laden-Lolalitäten) ift 
wegen beabfidhtigter Domicil: 
Veränderung unter günfligen 
Vedingungen zu verkaufen, 
Franco-Anfragen jind unter 
Chiffer A Z an die Erpe: 
bition ds. BI. zu richten, 


4492 3a) 2 hüubſch möblirte 

Simmer find fonleid an ei: 

nen ſoliden Herrn zu vermiethen, 
Näh. in der Erp. 


4473) 8 gute Urbeiter 
werden gegen gute Bezahlung 
geſucht bei 

I Volk, Schneidermſtt. 


110) Echte Makaronen 
find täglich friſch zu haben bei 
Frau Joſt 


im Synagogenhof Nr. 21. 


Stadt-Theater. 


Donnerstag, ben 29, April 1869, 
Vorlektes Auftreten des Fl. 
Hedwig Ranbe,kaij. ruf. 
Sofiehaufpfeferm. 
orf und Stadt. 
Schaufpiel in 5 Alten von Ch. 
Bird Pfeiffer. 
‚reitag, ben 31. April 1869, 
Xepte Voritellung in der Saifon. 
Abſchieds⸗Benefig des Fräulein 
Hedwig Raabe. 


Gobelslehm 


Morgen Donnerstag 


grosse Production 


er Gapelle Concordia, 
abwechſelnd Blech⸗ und Streich⸗ 
Muſik. 
Anfang 3 Uhr. 


Bauersgarten 
vorm Sandertbor. 
Morgen Domerstag Sauer⸗ 
Erant und Knöc e. Auch 
wird da eine Parthie gute 
Mufiter geſucht — 


1° Emmenthaler Käſe, 
fein und jaftig, empfiehlt 
3a) Hermann Scheuer. 
41498) Wenn  berjenige Se, 
weldjer am vergangenen Mons 
tag den Social:Demokrat durch 
den Briefträger aufgefangen und 
ſich angeeignet hat, ihn bis mors 
gen Mittag mir micht perjönlich 
überbradyt hat, werde ich ihr 
gerichtlich belangen. _ 

Der Bevollmächtigte 

der Soljarbeiter. 


Spargeln 
find vom 29. d. wieder zu ha⸗ 


ben bei $. Gutbrod an 
Marienkapelle. 











4429 20) Xen: und Fut ter⸗ 
Fartoffeln u. dürren lee 
bei Hußla. Semmelsſtraße N. 43. 





4497) Befucht werden 2 geübte 
Zag:Schneider bei 

rückner, Schneidermitr, 
Langgaſſe. 


Nahmaſchinen Haan 
IN ATISIP OT rnd u — rhoöte 
Lokal⸗Veränderun 


a; — dem Heutigen habe ich an bisher innen Pa 
Neue Paſſage am Markt 


verlaffen und mein neues 


rege ee meue \r. 10, 
im Haufe des Herm Berpier, bezogen, 

Für das mir bisher gefchentte Vertrauen böflihft dankend, 
wirb es auch in dem neuen Lokale mein Beftreben fein, meine 










A Rat, ältun 
wie da Mi Shen n pi) ed 088, nt 


ndungen jin ef Yeug 
riſſen [hr Vewährter ER K:rzte * T erkleider 
a.8 Hoſ⸗n, Leibbi⸗den unb 


Jacken aus Gesundheits-Crepp. 
Diefer Stoff, ein Gewebe von Seide, Wolle und fi 
d’eccosse. fand und elaftifh, bem Korper locker anliegenk 
buch eine beftänbige Feietion die Thätigk it dr Haut beide 
2 bernd, fit dem iFlanell bebeuiend vorzuziehen, ba er dei 







hg ui 


geebrten Kunden reell und Bild zu bedienen, und erlaube ih] * bünftung lelt durhläht und mie * der Bäüi 
mir dabei noch auf mein großes Lager ES 2 Alle ns naeh 1 + d ei 
=> bon Per u n Isar I: 
aller anerkannt guten Ga cbumd er nten Ga ts bat mir Herr Bträbl 


 Zirbenmanum Zofisarn (Scyumty)üdertragen umb em 
> arfhe dbefen Artikel zur nereiatrn Anfiht un» Abwahmr. 


Nähmaschinen, 





als: me. Driginal rm für Familien, 

r ” ni — —— ẽ * * Schmitt, 

” " * u * E 

— APR. n ” = game, En 
ewerbtreibende, 


ei A Familien: Mafchine, deutfches Fabrikat, 
bebeutendb billiger es bie ächten 


Gänzlicher Ausverkauf 


| Mibeser K Wilion’s Heugmafchine, ‚von reifing Eifenwaareu, zu Pannen 


ii fm Singer, |wertben Bitg en Preifen, da mein Yaden b 
oppe ppit G-Sandmard ne y lee u. 1. Mai ar umt fein muß. Befonders au 


ilſon, merkſam mache ich auf einige Hundert 






* 


— 


a ko tee Er zum rn —— und. neue chr gute | 
re er Dandma n t Rett , if t 
her der ul, ettenftih, nur allein äh J— ⸗ ER . u — “en ei 
owie /a . [7 . + pr. - 
Mabeln, ee, Leinen: & Baumwollen:kad 
&K beites Mafchinen:Del, RBENEn ” Ab. Ziprabam, 
ferner ] uquftinergaffe. 





Mein großes Lager in allen Arten und Weiten 
Serren:, Damen: K Rinder: Wäjche, bloß felbft Gaſthaus⸗Empfehlung. 
eföttigte Waare, Mein neu teitaurirtes und auf das Gomfortabelfte einge: 


alnfäben, ragen, Manfchetten, richtetes 


Zeinen, als Schleich '/. Leinen, Gaſthaus zur goldenen Sonne 


Pe ‚Leinen, 
Bielefelder, Jriſch B K Sand: in Schweinfurt a. Main 
it dem geehrten Publilum mieder geöffnet und halte ich das: 


—— einen, 
4 — 8 Doppeltuch, faconnds. ſelbe unter Zuſicherung billigſter Bedienung ——* empfohlen, 
Hochachtungsvollſt 


met Tafchentücher in weiß und bımt, Paulus Bungs 


Sandtücher, Tifchtücher, Servietten, in Drell 
unb Damaft, zur „goldenen Sonne“ in 
4355 4b) Schweinfurt a. Main. 


aufmerfjam zu machen. 
Bad Gleisweiler, 


Achtungsvoll unb ergebenft 
G. Dick, 

Eifenbahn- & Telegrophen Station Landau 

in der Kheinpfalz. 


4c] _Eichbornplag Mr. 10. RR 10. 
i 
Nationele Behandlung chroniſcher Krankheiten durch 7 


MöbelMagazin 
gelammte Naturheilverfahren, insbefondere durch 


von 
Ya ‚ Dampf: de Hiefernadelbäder, Electr 
J.B. Weinkämmerer, —* uns. Gymnaſtik. 


vis-a-vis der kgl. Univerſität, — Mofkenchr vom 1. Mai an. — 
empfiehlt fein reichhaltiges Lager felbfigefertigter Möbel Die Winterpreife (50%, Ermöhigung der gemößnlicen 
unter Garantie reeller und dauerhafter Ärbeit zu möglichit bif- Zimmertare) gelten bis zum 30. Juni. — Proſpekle und näher 
ligſten Preiſen. res durch 


Auch fi daielt n ordentliche di — 
uch kann daſelbſt cin ordentlicher Junge in die Lehre 3601 (ad Dr. ned. EB. schneider. | 


treten, (2b) 





Drud und Verlag von Vonitas:Bauer in Wirzuro. ¶ Sie zů Veilage. 





— 


Beilage zu Nr. 101 des Würzburger Stadt- und Sandboten. 








Wildbad bei Nothenburg an der Tauber. 


Beainn der Kurzeit 1. Mai. Entfermung von der Station Steinadh an der Bahnlinie — ——— U Stunden; 


son ben Etationen Roth am Eee und Schrotzberg der am 1. Juli in Betrieb kommenden Linie Crailsheim-Mergentheim R 
1%, Stunden. m liebliben Tauberthale, 5 Minuten von der Etabt gelegen, Schwefel: und Stablquelle; warme uns 
talte Zimmer und Flußbader. Neuangelegter Kurgarten. Ommibusverbindung mit Steinach, Roth am See unb Schrodbe 
auf Beſtellung jederzeit an den dortigen Babnhöfen befondbere Fubrwerte zu haben. Gute Zimmer und Betten; Zimmerpz e 
von 18 fr. au für den Tag. Guter Mittagstiid zu 30 fr. und 42 Ir.; Hreis des Frübftüds 12 ir. eines Warmbabes 18.kr, 
Beſonderen Speijclaal und Billard. 

"ushunft über die Wirkung des Badgebrauches ertbeilt auf Anfrage der & Bezirlsarjt Herr Dr. Beichold zu —— 

Gefälligen Anmeldungen ficht entgegen 9 3a 


Julius Dötschmann,. Badpächter. 


— — —,— 


Schön, Seidenfärberei und Druckerei 


vom: ui sidnd 
A Lorenz Schmitt Biere: 








ehipflehlt ſich im Järben aller Seibens, Wollen, Batnnwollen- und gemiichten Sur, ald: Herren: und Damenkleider, nn? 


ennt, Shawls, Bänder, Federn, Möbelfoffe, in den ſchönſten und neueflen Karben. Bänder, Shawls x. werben in 
ge Muftern aebrudt. A 
Billige Preiſe, ſchnellſte Bedienung wird ſtets zugefichert. 459 2a 
———— — 


Wollene und Seidene Jacquett TE? Crepe de 
‚Chine-, gewirfte, Cachemir, Zepbyr- und geſtickte 
. Ehäles, Tull-Tücher und Notondes zu billigiten deln bei 


Carl Knobel, 


am Kürſchnerhof. 





— — — — — — — ——— —— — — — — — * 





Nah den von mir in meiner eigenen Praxis ſowohl, als 2 NE 

» au von andern Perfonen, wel ever bei De — Tilionese, vom Miniſterium geprüft. und Ton 
* Straube alyier verkäuflichen ayer ſchen Bruft-Eyrupff' nirt, reinigt die Haut von Leberfleden 
ebratht, gemadten Erfahrungen ift derjelbe ein vortrefflihes —— Rodenfleden, vertreibt den gelben Teiut 
el ei afuten und veralteten fatarrhalifchen Bruftverfhleim: | und die Röthe der Nafe, ficheres Mittel für jtrophulöfe 
‚ angen, als guch bei anderen Etodungen in ben Lungen und J. Unreinheiten der. Haut, erfrifäht und verjlingt hen Teint 
" afthmatiihen Beſchwerden, ſowie in Kurzathmigfeit und Bruft: | und macht bemfelben blenbenb weiß und zart. Die Wirk 
trampfen; ih fann deshalb biejes Mittel allen an diefen Be ung erfo binnen 14 Tagen, wofür bie Fabrik garan- 

4 fwerden leidenden Perionen empfehlen. tra. 1 45, auch 54 fr. 

Obrdruff bei @otba. Barterjeugungs:Pomade, a Dofe 
Dr. Sfirügelftein, Mevizinalrath und Phyſikus fl. 1 45 fr, aud 54 fr. Binnen 6 Mo: 


5 “I naten erzeugt „diejelbe einen ‚vollen, 
Det Wah heit bie Ehre. Pe Nchon bei jungen Leuten von 2; ähten, mo» 
Ich litt jeit langer Zeit an einem ftarten Huften und an I für vie gab — 5* die 
Gngbrüitigfeit. Nun bediente ih mich vor kurzer Zeit des ſelb 
weißes Brufb&prups von 8.9.8. Maper in E —— —S Ben 
U Breslan aus der Niederlage bes Gere Kaufmanns ©. 2. PS 1 30 ir., auch 45 fr., färbt das Haar 
Eiwabe zu Wildeshauſen, und ift nad Gebraud von %, las fofort Acht in —— Braun und Schwarz, und fallen die 
Een biejes ausgezeichneten Mitteld der Huften, ſowie die 1g: Be ben vorzüglich ichön aus, 
* brüftigßeit ganzlich verihmunden. Ich tann deshalb dieſen jo Drientalifches Entbaarungsmittel, a Fl. 
. aut und raih wirkenden Bruft: Eyrup jedem Bruftfranten auf fl. 1 30 r., zur Entfernung zu tief gewachſener Scheitels 
das Sewiſſenhafteſte —— u haare und der bei Damen vorkommenden Bartipuren bin⸗ 
Wildeshauſen, 7. Ecptember 1867 ‚ nen 15 Minuten. 
—— Diedr. Walting. Die Niederlage J ee bei 
. mr allein Act zu haben bei Carl Ch. Schmidt in er Coiffeur, 
Würzburg, Sanderſträße No. 10 ? . 
ep ecke „ Mirichnerhof 3. 


Die Gemeinde Gerolds-I4444 20) Ein Fraueuzim⸗ —— rn Te TOTER BT TEE ID IT PRATER 
* banien ſucht einen ledigen mer mit einigem Vermögen] In der Sanderſtraße Nr. 34139000) Ein Gärtchen in ber 
Seldbüter. Yufitragende wol: |tann fib an einem guten Ge: I eine Warterre:Bobns | Nähe der Stadt wird zu faufen 











Ven fi innerhalb 8 Tagen da⸗s ſchäfte in einer auswärtigen [ung von jwei Zimmern, Küche oder zu pachten geludt. * 
bier melben. [Stadt betheiligen. Offerte mit |und onftigen Erjorbernifien, bis | Offerte sub L. Nr 
47) Kindmer, Gudvithr. | Z. Z. in der Erped. J. Auguft zu vermiethen. 4329 8c1beförbert die Erpeb, b. Bl. * 





Gegen ben vormaligen Biehhändler Maier —*— von 
eg er wurde bie Eröffnung bes Gantverfahrens bean⸗ 
— und beſchloſſen. 

E werden daher die geieglichen. Edilts tage nämlich: 
1 —— a Forderungen und deren gehörigen 
ahmeifung au 
ontag den 1A Juni Is,” 
ra zur en der Einreden gegen Die engemeiee 


* den 14. uli I. .. ih 
uf. £* se verbandlung und Int je it a‘ 


och den 28, it. 
dann für bie ee au * * 
ittwo n 11. Yu 


ch £77 
jedesmal früb 9 Uhr im Diesgerichtlichen Ge: 
—— Nr. 1 anberaumt, wozu ſämmtliche be— 
annte und unbekannte Gläubiger bes Gemeinſchuldners unter 
—— des u vorgelaben werben, daß wer 
am ober d is zum erft iltstage weder můndiih u Proto⸗ 
toll, noch ——— eines ſchriftlichen 


derun —E——— von der 
n 
—— 


UT 


** 


ft 1. I8., 


oncurd: , Tomte, wer weber mit einer m 
ilarung an ober bis zu ben übrigen 
eintommt, den Au 
Hanbl en en hat. 

Ausmwärti (äubiger haben bis zum "erften Eniktstage 
Smfinuations: —8* um jo gewiſſer dahier zu beſtellen 
als —— die an ſie zu erlaſſenden Verfügu am Ge⸗ 

brette angeheftet und für richtig in 


* ugleich werden alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
dem emeinſchuldner in Er haben oder zur Maſſe ſchul⸗ 
Der —— *2 i —2* voller Erfapleiftung, 

—— unter Vorbehalt ihrer 

r Geri an on ahnen, Tein einzubezablen. 

emefien db äubiger wird, bemerlt, baß die 

zipnaffe lediglich ia ed tlös von 2245 fl. aus dem 

Grumdo n befteht, auf welchem zunädft 800 fl.. Sppotbe: 

ten haften, die übrigen angezeigten. — aber gegen | 
20000 fl, betra 


—— 16. April 1869. ° 
Königliches „örsirkögerigt, 


geitfeber, *. G.Rath. 
Scherer. 


Wieſenwerpachtung bei Hengershanfen. 


um Mittwoch den 5. Mai Machmittags S Uhr 

ert 968 Dezimalen arrondirte Wieſen bei Uen⸗ 

abaufen, bie jogenamnte Schaaf: und Pfarrwieſe, in 15 Ab: 

nr Ile we 3 Abtheilun 2 vom J Jahre 1869 anfangend 

auf 7 und 12 Übtheilungen vom te 1870 anfan« 

end auf 6 Sabre, unter den germöhnlihen ungen. öffents 

und meiftbietend ‚verpadhtet, wozu Wachtlieb aber eingela: 

Den werden. Die Verpachtung findet bei den Wieſen zunächft 
Uengers hauſen ſtatt. 

Würzburg, den 26. April 18609. (3a) 


Freiherrli von WolfsteePie Rentenverwaltung. 
Befanntmachung. 


u Sade C. d. — —— von 
ſenbronn, gegen den Bäcker⸗ 
* a end von Stabt- 
„wegen 
werde ich das Wohnhaus des Bellagten, in der —— e 
Stadtſchwarzach, Haus:Nummer 92, auf 1200 fl. agewerthet, 
worin bisher eine Bäderei betrieben wurde, amp 


Mittwoch, den 19. Mai 1869, 
Nachmittags 2 Uhr 
im wemeinbebaufe zu Stadtfchwarzjach 
gegen banze da 





lung, verfieigern 
lag 24 bei erreichter Tare. 
Detteſbach, am 14. April 1869, 


Anguft Mens, f. Notar. Shen. Näh. in der Erp. 







ie mit ben an jplen vorzunehmenden 4 


Große und friſche Auswahl aller Sorten 
moderner Strohhüte empfiehlt billigſt und 
werden u) alte Bejtellungen nach jeder, belie- 
bigen 3 dorm ſchnell und pünktlihjt ausgeführt bei 


Raw 





ig 3a, r— 
in 539 


n St rer 


dh 





Die beiden Gemeindeihäfereien von Roßbrunn und Mädels 
hofen werben bis Michaeli pachtlos und follen diefelben ‚auf 6 


weitere Jahre in Pacht gegeben werben, 
Termin hiezu wird auf La 

Dienstag den 11, Mai I. Is, Mittags 1 Uhr“ 

für Roßbrunn im Rathhauſe dajelbit und für delhofen im 


loco 
x Nachmittags A Ubr 
anberaumt,: bis zu welchem —* die Pachtbedingungen tãg⸗ 
lich eingeſehen werden können. 
Iniehn di Mädelhofen, 10. — 1869. < - 
R ie Geneindeverwaltuüg. 
Wander, Voriicher. % 2*8 


Mergeuthein.. 


EStamm. und Nutzholz⸗Verkauf. 


Am Dienstag den A. Mai db. I. kommen im hie⸗ 
figen unteren Stabtwalde im öffentlichen Aufftrih zum Verkauf: 
148 Eihenftämme von 15—43 Fuß Länge und 8—26 
Hol mittleren Durchmeſſer, welche er zu 
Baur und ‚ tbeils zu Gijenbapnic 
au: und Werkholz eignen. 
ı Nlafter eichenes Soul Ruttotg „5 — 8? 
— 2 md Beginn des Verkaufs tta 
be im rag und Schlage des nntern — ————— J 2) 
—— 22, April 1369. Ir 
Stabtpflege. 
2b Wrede. 


Bekauntmachung. 


In Sachen der Kirchenpflege Feuerthal gegen Sebaſtian 
Heinidel von da Hypothekenzinſen betr. wurbe das Gruudver⸗ 
mögen des Beklagten zwangsweije verfleigert und wird nunmehr 

ur. Liquidation der Paſſiven und zur —8 über die 
| — des erzielten Grlöfes Tagfahrt auf 
Donnerstag den 13. Mai I. I. früb 9 
bahier anberaumt, wozu bie Betheiligten unter dem Rechtsnach⸗ 
theile geladen werben, daß die nihterfcheinenden gerichtsbekann⸗ 
ten Gläubiger als dem Beihluffe der Mehrheit der erſchienenen 
beitretend erachtet, die wicht erſcheinenden gerihtsunbefannten, 
Gläubiger aber bei ber Vertheilung der Aktivmafje nicht berüd» 
fihtiget würden. 
a 7. April 1860. 


wuiglicheg —— 
—— — 


3 Folge Einführung der Parijer-Stimmung werben von 
der Deconomie-Commifjion des fgl. 9. Infanterie-Regiments 

Wrede” am 3. Mai ds, Irs. Vormittagd 9 Uhr im VIIL 
Einganz der neuen Infanteriesfajerne Nr. 200 mehrere Holz 
und Blech⸗Inſtrumente an den Meiftbietenden gegen gleich baare 
Bezat * öffentlich verſteigert. 

—* urg, den 26. April 1869, 
Königlides 9. agelanterie-Stegiment — 


aillinger, Oberſt. 


4457) Ein Meines SET 
nebſt Defonomie-@ebäube, wird 
in der Stadt zu pachten ge⸗ 
ſucht. Näh. in der Erp. 


uber 


2b 








7,26) Ein Salon mit 
Eälehinmer auf dem Marfte 
gelegen, iſt ſogleich zu vermie— 





H. Poisket; 


— — — nen 


Im Verlage der Buchner’ihen Buhbandlung in Bam⸗ 
bera erihien Be neu und ift in allen beyeriähen x. x. 
Buchhandlungen zu haben: - 
. ’ , Baern⸗·⸗ — —9 
Gesetze & Gesetzbücher 
peinatrechtlichen und ftrafrechtlichen Inhalte.” 
ı Vierter — — Lau. Lieferung. . * 


© 1. Berggefeh vom 20, März 1869. 2. Geſeh dom 6. April 
1869, die Abgaben von ben Bergwerlen betr. 3. Berorbn. v. 
3. X. 68, den Feingehalt und die Probe von Geld» und Gil 
berwaaren betr. 4. Berorbn. v. 7. Il. 1869, dem ärztlichen 
Dienft bei den Gerichten und Berwaltungsbehörben betr, 5. 
Belanntm. v. 22, Xil. 1865, die Denaturirung von Vich- u, 
Gerwerbefaly ꝛc. ꝛc. betr. 6. Berorbn. v. 20./Äl!. 1868, Dr 

ilation der Gendarmerie in der Pfali betr. 8. Verordn. v. 

9. All, 1868, ativ über die Beiträge jur Gendarmerie 
Wittwen- und Waiſenpenſionslaſſe 2c. ze. betr, 9. Disziplinar: 
ftrafordaung für die Gendarmerie vom 25. X. 1868. 10. Ber: 
orbnung v. 27. I1..1869, die Regelung ber Verhältniſſe der Ka: 
minfehrer betr. 11. Beroron. v. 22/111. 1869, die Dienſies 
verhältnifie der Qanbwehroffiziere, Landwehrmilitärbeamten und 
Bandwehroffiziersadipirunten betr. 12. Veroron. v. 22./1M1. 
1569, Gebübrennerhältsiffe der Landwehroffizgiere, Landwehr: 
militärbeamten x. ıc. betr. 13. Geſetz d. 16.'V. 1868, bie 
Verſorgung invalider Unteroffiziere und Soldaten a. ıc. betr. 
14. Berorbn. v. 6,/1V.. 1869, die Anftellung von U en, 
Gendarmen und Soldaten im ſubalternen Zivildienit betr. 15. 
Bekanntmachung v. 28. Il. 1869, bie Erwerbung des Indige—⸗ 
notes in Bayern und Preußen ꝛc. ꝛc. betr. 

Sämmtliche neus Üiesetze des gegenwärtigen Land- 
tages nebst den dazu — Instruktionen und Verord- 
nungen u. #. w. werden in diese Vorsammlung aufgenom- 
men und so rasch als möglich erscheinen 


Defauntmahung 


Samstag ben 8. Mai 1869 
Vormittags 10 Uhr 
werben im Burger'ichen Wirthöhaufe zu Beusfeld aus dem ba: 
Hiefigen Bürgerwalde und zwar 
a) aus der Abtheilung Wolfsweg: 
1 Buchen⸗ und 
42 Eihenabjchnitte, 
b) aus ber Übtbeilung Menjesgraben:- 
5 Eichen: und ; 
2 Alpenabfdmitte, 
e)ians ber Mbtbeilnug Kavellenpfad: 
10 Buchen⸗ und 
d) aus der Abtbeilung Brännleinsfchlag: 
32 Eichenabſchnitte 
örfentlih verftrihen, was unter dem Anfüden bekannt gegeben 
wird, daß ſämmtliche Stämme-von vorzüglicher Qualität find, 
die Eichenabſchnitte insbefondere zum größten Theile über 201 
bie 250 Kubilinhalt haben und fich zu Kommerzial: und Nut: 
hol; eignen. 
Unbetannte Streiher haben ſich fogleih über ihre Zahl: 
ungsfähigfeit legal auszuweiſen. 
Gerolzhofen, den 23. April 1569, 


Der Wald-Ausſchuß. 
HSellmerich, Boritand. 





Hauerwaas. 





4467) Eine abgeſchloſſene 4470) Die unter amtlicher Eon: 
Wohnung von 3 großen|trolle zu München gehaltene 
Zimmern, Küche, nebit fonftigen | Ziehung des Yagdjchrantes er: 
Erforderniffen, ift auf 1. augen gab die Gewinn⸗Nr. 391. 

zu vermietben. Näh. 2. Difte.| ,,-.,, wm, — 
Nr. 269 alt, 11 neu, Gäfners en) ———— wit 
gaſſe hinter der Marienkanelle. | 709%, wi titte ber Stadt, iſt 

jogleidy zu wermiethen. 
Nähb. ın der Erp. 


14820) Sobelfpäbne mer: 
ben zu faufen gefucht. Blafins« 
gaſſe Nr. 3. 


44006) Bin bolländer Ra: 
narienweibchen iſtentflohen. 
Dem Lieberbringer eine Belohn: 
ung. Räb. in der gr. 


Bekanntmachung. 







Zufolge Entſchließung ber Generals 

I Direuon ‚der f. Ne gas ftalten, Bau⸗ 

1211 Adtheilung zu Münden, vom 21. April 186% 

AH Niro. 5981, umb vorbehaltlich deren Geneh⸗ 

er 2 migung werben Inputs 

- > Ann) Ir sr ” ; 1 Lt 8, Mai 1869 

BEE 7 SIT — . We ttag$ 9 Uhr 

bei ber unterfertinten fol, Eiſenbahnbau⸗ektion nachſtehende 

Eifenbahndbau- Arbeiten im Wege ver —— J 
allgemeinen fehriftlichen Gubwifton: 

an den, Meiftabbietenben zur Aura vergeben werben, 

nämlih : der Mobban: 'incd. Dacheindeckung ber 

Zafirerei der Gentralwerfflätte in Nürnberg unb 

jwar: 

1) Erb, Maurer: und Steinbaner-Arbeiten, 

veranſchlagt auf 

2) Serie vorsanigeimel, veranſchlagt zu 

3) Klajchnerarbeiten, veranfchlaat zu 

4) Lieferung von gußeifernen Säulen, ver: 

t 


36287 fl: 8 &. 
17793 fl.:19. ie, 
9381 fl. 54 fr. 


an au 2250 fl, — fr. 
5) Lieferung von Schmiebeifenwaaren zum 


Dachſtuhl, veram iagt zu 678 fl. 26 1 
Zuſammen fl. 


Debinanifbeit, Pläne und Koftenanichläge Liegen vom 
28. April 1869, an im Amtslokale der unterfertigten 
t. EifenbahnbausSettion zu Fevermanns Ei offen vor, wo 
auch die Submifjions:Eremplare in Empfang genommen wer⸗ 
den fönnen. E Tr 

Die Submifjionen ſelbſt müſſen in vorichriftsmäßig übers 
fhriebenen und verjiegelten Gouverten en Bi eaiyt sr 

Freitag den 7. Mai 1869 Abends 6 Uhr 
bei der unterrertigten Behörde franfirt eingelaufen fein.:r 

Die Submittenten find bei Wermeibung aller in $$ 9, 10 
und 11 ber allgemeinen Submiflions: Bedingungen angebrobten 
folgen gehalten, in dem oben angegebenen Beraccorbirungss 
Termine fih perfönlih oder durch genüglich rg 
Stellvertreter einzufinden, und, wenn ſolches verlangt wird, 
Uebernahms- Fähigkeit, ihr Cautions- und Betriebs:VBermögen 
ſogleich genügend nachzuweiſen und ben bebingten Zuſchlag zum 
gemärtigen. 

Nürnberg am 26. April 1869. : 

Königl. Bayer. Eifenbahnban-Seltion. 
Schmitt, Sektions: Ingenieur, 


2a) Bösner. 


Bekanntmachung. 


Im Auftrage des fol. Bezirksgerichts Würzburg verſtei⸗ 


Dienstag den 11. Mai I. Is., 
Nachmittags) halb 3 Uhr 
auf meiner Amtsſtube die. .bei der: -Verfteigerung des Georg 
Linke'ſchen Auweſens zu Ochlenfurt erzielten, bei verſchiedenen 
Steigerern ausſtehenden, ind, beziehungsweiſe 6 Martinifriſten 
Martini 1869 beginnend, zahlbaren und: mit -4/, verzinslichen 
Göoterſtrichſchillinge im Gelamutberage zu 
5260 fl. 
gegen Baarzahlung der Baluta, wozu ich Strichsliebhaber mit 
dem Bemerken einlade, dab die meiteren: Bebingungen: am 
Termine jelbft bekannt gegeben werben, diejelben ſowie das 
Berzeihnik über die Streihsfchillinge inzwiſchen auch auf meiner 
Amtsſtube eingefeben werben können, 
Ochfenfurt, 21. April 1869. 
Wendlinger, !. Notar. 


4384 sb) Wegen Sgrlegung iſt 4997 30) Ein Schweizer 
eine ſreundliche obuung] „„;,‘ se R 

von 4 Zimmern, Küche ꝛc. x. wird geſucht und ‚kann 
bis Mitte Mai oder 1. Auguft| lofork‘ eintreten, 

zu vermiethen. Obere Wöller: D, ‘ 

afe Nr. 3 neu. Näh, beil M. J. Schwab, 
D. Förfter. | Sur Moskau. 


4461) Ein Meines Logis ift| 4372] ende 
& 


bis 1. Juni zu vermiethen. Hör-|jucht ein Weingeſ 
leinsgaſſe Nr. 4. 


gere ich 








rter Mann 
Näheres 
in der Erpebitton, 


— 


Jia * X x Ü | i Ten [ef 


.. Bordea Weine ee 
a nt fomwie in Flaſchen ich ag 


Anton Fischer, 
Spediteur. 


Strobbüte (runde und Gapothüte), Satfacons und 
lumen * 2 eingetroffen und empfiehlt billiaft 


3 
464 © a Mangold. 


Den Gebrüdern Peter und Anton Rogmark von Eibelftabt, 

welde auswärts wo unbetannt ſich aufhalten, wird befannt 

y daß ihr Bater geftorben und dieſelben wegen Ber: 

* bes Verlaſſenſchaftsvermgens dahier unbedingt noth⸗ 
rg | ind. 

belftabt, dem 26. April 1869, 






















‚Gm; Meueste Erfindung. ' 
» Die von 2 Majeft. dem Kaiſer von. Taus 
‚Reikript /Rro., 18024/1908 mit einem ausſchi Brivileninm- 


bevor; b ’ ! j ıB 

N Politur-Composition. 3 

Außer deachtentwerth für Tiſchler, Drechsler uns 
* beiter um Fertigpoliren von nenen MB. 
beit und‘ für Private ıc zum Mafpolirem von 
alten und abgeflandenen, ober fol Möbel: 
wo das Del bervortritt. — Durk Pieie Eompefttien‘ 
wird das jeitcaubende und Foftipielige Fertigpsliren‘ r. 
Spirits nänzlid beieitige, da durch‘ Yinwen 


Kt en in net n ch 
‚oder Haflen fertig polirt ifl; unn -Fanır 'bei einem‘ 
mit dieſer Gempoftion' policten Grgenftanv das Delle 
betvortreten.: Alte und abgefländene 
fönnen durch einfaches Meiben miredft einre 
teten Reinidandlappens überpolirt werden umd Ärbalsen 
einen Boäisten, selten dur Das Poliren 4 
tus nie erjiklt werben Tann. MRit einen % 
ben biefer Bann tion fan Yeberwann in 
! —2* Stunden eine Zimmer tung re 
ren.— Daber für jeden Bausbalt u 
Gaupt · Betſendungs Vebot bei MP — 
WIR VL Bariık, Hitſchengafſfſee 
wohin bie ſchriſtlichen Aufträge erbeten , und "gegen in: 
fendung des Wetrages (va bei Berjendunaen nad 
) de ** Poſtnochnahme nicht möglich if) umgehend 
effectuitt werdım, * au 
Preis: 1 Fiacon (mit Belchrung) 15 Sge. — 1 Duß 
Blacons 4'/, Thaler, 
DR MWeniger wie 2 Flacons läunen nicht verjendet 
4 we u. Er De 
Aviso!!.Da bet richtiger, Anwendung. birfer Compo⸗ 
Ation ſolche Borıbeile erzielt werden, dap Bie“bie jept fıb« 
lie Urt des Volirens Bald dan biefet neuen prafti: 
chen und billigen @rfindung weichen muß, fo erl) 
man das P T. Publilum ſich dur einen Brebeveriuc 
davon: zu uͤberzrugen, und weit auf die zeitweiſe in dieſen 
Blättern veröffentlichten Zeugniſſe und Belobungen bin. 


Niederlagen werben überall chtet. 
Strichsbekanntmachung. 


In Sachen Kaspar Reichert von Schwanfelb gegen 
Johann Neder von ba, Forderung betr, 
wird zufolge gerichtlichen Auftrags am 
Mittwod den 26. fünft. Mis 
Nachmittags 3 Uhr Mies 
auf dem Gemeinbehaufe zu Schwanfeld das In dortiger Steuer; 
emeinde gelenene Srumbhüd Plan:No. 2102 zu 55 im 
der an ber Streue bei den 18 Morgen, geihäßt auf 90 fi., 
gegen Baargeld und für den Fall, daß fo die Taze nicht ger 
boten wird, gegen die ortsübliche Frifterzahlung derfteigert. 
Werneck, den 26, April 1869. 
v. Wächter, 1. Notar. 


De EN ERDE ei 
4482) Ein Lebhrjunge wird ;4475) Wegen Umzug ift im 2. 
geſucht bei Difirikt, innerer Graben 
Seubert. Schreinermfir. | Nr. 36, ein Logis, befteh 
Obere Wöllergafle. aus 2 Zimmern, Küche 
Kammer, auf 1. Juni zu ‚Dee 


miethen. ‘ 
gu verkaufen "ES nareısn ein faaık 
iR ein &chrauf, ju Kleider Kaunitz und ein runder 
u. rg a ie erichtet. Kapen« | Tifeh zu verkaufen. 
ale Ar. 18, @ingang am ——— 
; 77|4485) Ein Garten mit Bohn 
BE CET? Ka unmeil der Stabt, außer» 
4476) Ein ſolides Mädchen, 








4474 
Die Erben. 


Für Traner: Bes; Broden, Obreinge, Rbe 








Verfteigerung. 
Auf Anjuchen'verfteigert der umterfertigte Notar 
Freitag den 7. Mai 1869 
Bormittags 9 Uhr 





y* eine Brobe des Samens 'dorgezeigt werben. 
Ei Be den 26. April 1869, 
chter, f. Notar. 


J Sachen der Eliſabetha Weber von Gerolzhofen und 
beren Hindescuratel gegen Kaſpar Albrecht von Feuerbad) wer: 
den diejenigen, welche einen rechtlichen Anfpruc in der Obli- 
gation der aräfl. v. Caftel’ichen Credittaſſe zu Caſtell NrY1B6HR] 

573 fl. erheben nu fönnen glauben, aufgefordert , diefe An— 
rüche binnen 6 Wochen von heute an um jo gewiller geltend 
machen ;y'als nadı Ablauf, diejer Frift dieſe Obligation für 
Froftlos würde erflärt werben, 
| Wieſentheid, den 28. April 1869. 2 
Rönigliges Landgericht. 
o 


Farr. 


ch a a BE DA 


4484) Ein ſehr freundliches, 
möblirtes Zimemer ifi an eine 
oder zwei bonette, junge Da: 
men, bie Behufs —— Aus: 
bildung den Aufenthalt in Würz- 
burg nehmen wollen, fogleic 
zu vermiethen. Auch bietet ſich 
dafelbft gute und pafjende Ge; 
legenheit zur Ausbildung bar. 
Näh. in ber Ep. 











Zu verfaufen 

find einige Roll- und Hand: 

wägen, eine jchwere Winde, 2 

Grabfteine, 1 Sattelmalze, meh⸗ 

* N * ade 

elten, Fäßer und Kiften, 

2 Stridleitern, urfgitter, eine 

— mit verſchloſenen Schubladen 

verſehene —— ſowie 

alle Arten Waſſerleitungs⸗ und 

te We ermei- 4460) Gin Hübia möblirtes 

Semmeläftrahe. (3 Zimmer mit al sven Goch⸗ 

parterre) ift ſogleich ober jpäter 

an einen foliden Herrn zu ‚ver: 

miethen. Dasjelbe würbe ſich 

befonders ber Räbe halber für 

einen Bahn: oder Poſtbeamten 

eignen. "Näheres 1. Diftr, Ar. 
5, Bohnesmählgaffe. 








23093) Im Edbaufe 2. 
Diftr. Nr. 30 neu am Markt: 
»lage iſt die Wohnung im 1. 
Stod, aus 4 Zimmern, Küche, 
drei Mejanen: Simmern, Boden 
and Keller:Abtheilung beftehend, 
bis 1. — 1869 zu 
vermiethen. Nheres 2, Diftr. 
Fr. 9 am Markt. 








4465) Eine gemandte Büg: 
lerin ſucht Beihäftigung fo- 
wohl in, ald außer dem Haufe. 
Auch werden alle Sorten Rleis 





4469 3a) Solide, gemwandte 





* e dungsſtüde, Herrn⸗ u. ‚Frauen halb bes Sanderthores; wird 
eg ea bene re alle ange. das: gründliche Hausarbeit und unter annehmbaren Bebinp: 
5 : - das Kochen veriteht, wird 'ge-|jı verkaufen oder zu vermiethen 
G. Poisket !der Ratharinengaffe. fucht Näb. in der Er. geſucht. Näh. in der Erp. 
= Drud und Berlag von Bonitad:Baner in Würzburg. 


— ⸗ 


Würzburger Stadt- 


Bahnzüge. 
1. Würsurgrdembrrg- frankfurt. 

Untunft ». Franfiurt: Ceutz. TU 
BEM. Rbm. Einelz. 10U.SOM. Urm. Poſt⸗ 

4u hühu,. 7U.35 MR. Av. Guteri. 6U. 

MR trüb, 1. Mür, u, 11 U. 50 M. Nadıs. 

UbsananabdBamberg: Echnell;. 1UU 
KM. Toftz 2U.50M. Nadım,. u. BU 
15 M. Rboe. Güterz. 4U. 20 M. frübu. 7 V. 
mM. ab 

Untunfit v. Bamberg: Schnellz. 5 U. 
DOM. Abps. Loftz EU. UM. frühn. ı u. 15M. 
Mitt. Gut, EU 50 N.Mb.u il U.SBEN. NEE. 

Abzangaach Frankfurt: Sour. I. 
26 M. Mitt „50.30 DI. ade Pol 9 
WEOM. Borm.n. 121.15 M, Rachte Stern, 
ALLEM. Früh, 2U.H0OM. Radım. u, 5, Hbbe. 

u. Wörzburg-Mürnberg. 

Abgang nad Nürnbera: Cours SU. 
10. Nach. Boftz.d U 20M. früb. Büterz. 5 
MIOR. früh, HU, Borm, 4 LAOM. Rahm. 
mb 8 11. Ubende 


* 
Wu 
\ 








und U. 40 M. Nahıte. 


⸗ * rd 
WürpburgsMürnber 

Antunft von Nürnberg: — en. 38 
M. Bormitt. Poſtzug 11.1. 45 WM. Nachts Güterzlige 8 
u, 25 R. früb, 12 U. 55 M. Mit. 5 U. 25 WM. Abd. 


und Sandbote. 
1. a Au 
— —58*3 —— 8 
Ram. Boftz 5U früh u.10H. 50 M. Borm. 
Güter. IN BOM. Nadım. u.7 U. 4b M. Abbe. 
Antunftpon Andbad: © uns 
DR. Mitt. Big. 5.13 WM. Ab. u ION DM. NEE, 
Güter, 81.45 M. früh w.11U. 24 N. Lorm. 
” IV. yet ER 
gang na eibelberg: 
n.30M. — Lerſz 120.5 er 
15 M. früg, 108, 3) WM. Tom, 10.55 Mu, 


* 










15M. RNachts (Beide Letere nur nach Bebarf.) 

Anlunft». Heidelberg: Edmell, 7 U. 
50 M. Ab. Periz. U. b R. üb, 10OU.5M. 
Borm.,2U.35W. Rahm, 6 U. 4ß M. Ab u. 9 
MI5M. Nadte. Güter, 4N.5M früh, 10N, 


10 M. Borm.u.2 U, 86 M, Nadm 


Poftemnibusfahrten nach 
Arnftein 54 U. 0b, 415 II. Abbs, 
Gehen — om Nadıın. 






F 
nn 
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Donnerstag den 29. April 1869, 


Zweiundzwanzigiter Jahrgang. 





Zandtag. 


Debatte über das Schulgeſetz in der Mammer 

Der Meichsrätbe. (ortiegung.) Man gelangt nun zu Art. 
111, der von den Bezirksichulinipeftoren banbelt. Referent v. 
Dintel: Die Staatsregierung beabfihtigt mit der biftriftiven 
Aufſicht auf die Schule ein neues Projett, das man aus ber 
Fafung des Entwurfs nicht Har überichauen kann, über welches 
aber die Motive aenägenden Auffhluß geben. Seither wurden 
die Diftrifteinivettoren ausichliehlid aus dem Stande der Geift: 
lihen genommen, und namentlih waren bie proteftantifchen 
beaünftigt, denn diejen war burd die Berfaffung ein Recht zu 
diefen Stellen eingeräumt. Künftig will bie Regierung ftatt 
der feither beftandenen 386 Spnipeltoren beren etwa 56 ver: 
wenden, diefe jollen tüchtige Schulmänmer fein und jeber etwa 
150 Schulen unter jidh haben. Das nämlide Inſtitut beftebt 
in Deuiſchland noh in Sachſen-Gotha, wo jeder Inſpektor 
etwa 30, und in Baden, wo er zwiſchen 100 und 180 Schulen 
unter ſich bat. Ich ſelbſt habe mit Echulvifitationen auch ſchon 
mande Erfahrung gemacht, und Das fann ich verfibern, wer 
150 Schulen jährlich vifitiren jollte, Der wäre zju bedauern, 
er ginge leiblih und aeiftig zu Grunde Dan legt großes 
Gewicht auf die Technit, melde diefe Schulmänner verjteben 
Sollen; ich jage, der befte Techniter ift Der, welcher, mit der 
Methode der Didaktik befannt, zugleich es verſteht, mit Hin: 
bern umzugehen, dieje an ſich heranzuziehen. Dieſe Technit 
haben die mit der diſtriltiven Aufſicht betrauten Geiſtlichen 
ſeither durch Privatfiudium ſich erwerben müflen, unb wenn 
welche von ıhmen ben Anforderungen nicht entipradhen,, jo find 
nicht ſie, fondern es it dev Mangel an Anfialten zur pädago- 
gilden Vorbildung daran ſchuld. Ter Redner gibt nun eine 
childerung der Schulzuſtande, wie jie zur Zeit in Baden fein 
folen, und ſchließt: Dit diefem, anderwärts fo ihlimm aus: 
efallenen Grveriment wird man unſeren Schulen kein Heil 
ringen. Aultusminifter v. Greſſer: Tiefer Art. 111 ift für 
Das ganze Geſetz von eminenter Wichtigkeit. Die Diftriktsin: 
ſpettören, melden die eigentlihe Echulauffiht zutommt , jollen 
in geringerer Zahl aufgeftellt werden, aber dieſe ſollen die 
Aufſicht als sin ausichliefendes Berufsant verwalten. Dan 
macht jegt ſchon an die Lehrer größere Anforderungen; es ge 
nügt nit mehr, daß je eine bloß mechaniiche Sfertigfeit , eine 
Art Handwertsmäßigteit im Unterrichten befigen, fie follen 
päbaaogiidı ſyſtematiſch gebildet fein, und ſolche Lehrer fünnen 
beauffihtigt werden nur durch ebenfalls padagogiſch gebildete 
Dianner, welche wijienihaftlib und praltiih die Schule kennen. 
Dian bat aejagt, es ſei in Bayern nichts geſchehen, feine An- 
ftalt getroffen worden, ſolche Männer heranzuziehen; aber die 
Hegierung bat auf ihre Schon 1857 an die Bilchöfe bieferhalb 
erichtete Anfrage die Antwort erhalten, in den geiftlichen 
eminarien ſei beitens voraeforgt, und proteftantiicherfeits ift 
man bei der theologischen Falultät in Erlangen wiberfirebend 
emwejen. Mie Dem auch sei, Thatjadhe ift, daß nad den ſeit— 
——— Zuſtanden theils nicht alle Diſtriltsinſpeltoren befähigt 


waren, in das Schulweſen ſachdienlich einzugreifen, daß fie ans 
derntheils durch ihre fonftigen Berufsgeihäfte daran verhindert 
wurden. - Run ſoll die Infpeftion ein Amt für fi werden und 
ein Mann feine garze Kraft ihr widmen können. „ran. get 
gejast, Das fei ein Experiment, mit welchem man. nur probire, 
ber die. Erfahrungen anderer Länder, nit bloß Baden's und 
Gotha's, ſondern auch der Schweiz, wo. anerfannt v he 
Säulen beftehen, dann Frankreich's und Belgien’s ſprechen 
für dieje Einrichtung, und ebenfo befürworten fie 3 
Pädagogen, Autoritäten in ihrem Fach. Man bezweifelt, ob 
die Kräfte eines Mannes ausreihen, der ihm get Auf: 
abe zu genügen, aber man vergibt dabei viel zu ſehr, daß er 
ich ihr allein widmen dann und fein Rebengeihäft babei bes 
treiben muß. Die Zahl von 56 Inſpeltoren ift nur eine vor⸗ 
läufig angenommene, vorfidtig gegriffen, die aber je nach Be— 
dürfniß anders geftellt werden fann. Wenn nun die Einricht 
ung felbft ald zjwedmäßig anerlannt wird, jo ift der Aufwand 
von etwa 100,000 fl. für fie nicht zu hoch — aud die feithes 
rigen Inſpeltionen kofteten ig 36,000 A. — Denn fein 
Geld ift beffer angewendet, als das für die Echule ansgeges 
bene. M. H.! Ihre geftern und heute gefaßten Beſchlüſſe ent« 
halten mehrere theilweis prinzipielle Gegenjäte zu den Anfid: 
ten ber Regierung und auch zu denen des andern Haufes. Wenn 
Sie auch diejen Artikel ablehnten, jo würden zu meinem tiefen 
Bebauern dieſe Gegenfäge auf's Aeußerſte verfhärft werben. 
(Schluß folgt.) 


Zagsneuigfeiten. 

Se. Mai. der König haben gerubt, in dem Staatämini« 
fterium bes Innern einen weiteren Oberregierungsratb mit dem 
Kange eines Oberappellationsgerichtöraihes zu ermennen und 
biezu den Rath ber Negierung von Unterfranten und Aſchaffen— 
bura, Kammer des Annern, Philipp Hedenlauer, mit dem 
Vorbehalte zu berufen, dah er fid im falle allerhöchſter An— 
orbnumg, umbeichabet feines Ranges, die Wiederverwendung 
als Neferent einer Kreisregierung, Kammer bes Innern, ges 
fallen zu lafien babe. 

Das kgl. Staateminifterium des Innern für Kirchen: und 
Eculangelegenheiten hat aus dem gutachtlihen Berichte der 
afademüihen Eenate über die jährliche Berleihung der allge 
meinen Stipendien vernommen, daß an ben brei Landesuni— 
verfitäten ein gleichmäßiges Verfahren binfihlih der Abhaltun 
ber vorfchriftsmäßigen Etipenbien- Prüfungen, der Notenfefifte 
ung, ber Zahl der Prüfungsfäder ıc. nicht ftattfindet, und daß 
demnach der für die Benrtheilung ber Würdigkeit jämmtlicher 
Bewerber unentbehrlie einbeitlihe Maßſtab nicht gegeben ift. 
Aus diefem Grunde hat das f. Etaatäminifterium nah Maß— 
gabe der von ben Eenaten nad Einvernahme ber Fakultäten 
eritatteten gutachtliden Berichte neue Berfügungen getroffen. Hienach 
wird die allgemeine Stivendbienprüfung von jeder Fakultät in Gegen⸗ 
wart jämmtliherffafultätsmitaliever abgehalten und wird jederBes 
werber einzeln ans den treffenden Fächern geprüft. Nach Feſt— 





eg der Gefammtnoten aller Gepr 
cultät bei Vorlage des Behnaserg 


ebniffe 
Bittftelleg, welche dec Berleihang er 


»bem „Senate j 


weile des 1. 
nicht mehr ftatt. 
‚ , Erledigt: die Religionslebrer: und Borfängerftelle ber ver: 
einigten ifraelitiichen Rultusgemeinde EihausSommerau: Rind: 
berg, Bez. Obernburg, Dütr.:Schulinfp. Meinheubah, mit dem 
Site zu Eſchau. Ertrag 200 fl. baar, freie Wohnung, 2 
enprügelbolz und 100 Wellen, Ertrag aus ber 
Shlädterfunttion 60 fl . 

Erledigt: die proteft. Schulitelle zu Amorbach. Dienftes: 
einlonmen Gr Zuſchuß der fürjtl. Leiningenſchen Patronats: 
herrſchaft) 450 fl. mebit freier Wohnun 

Der kgl. Borfgepülfe Auguft Rufus zu Frammersbach 
mwurbe vom 1. Mai beginnend in gleicher Dienſteseigenſchaft 
auf das Revier Binsfeld, Forflamts Würzburg, 


verjegt. 
Deftentliche Sigung des Stadt:Ma \ tes 
en yom — April 18689. a bie 


Stabtbauinjpeftion und bie — pen Le die Spül: 
| der Kanäle im Mainviertel nur in der Stunde von 6 bis 
7 Uhr früh oder Abends nah 6 Uhr vorzunehmen, damit dem 
1. Militär das benöthigte Wafjer nicht entzogen wird. — An: 
ſchaffung einer Hebmaſchine für das — Wieder: 
befegung ber erledigten Stelle eines rechtöfundigen Polizeiaf: 
tuars und Feſtſtellung bes Anfangsgehaltes auf 600 fl. — Zur 
Vervollſtändigung ber Ausrüftung ver Schlauhmägen jollen nad 
Antrag des 
ftäde angef 
ung eines Bauplages unter ber Hand wird —* 
Errichtung einer Induſtrieſchule in hieſiger Stadt fo 
befördert werben, baß im Marfchulgebäube bie verfügbar zu 
machenden Räume mit vollftändiger Einrichtung unentgeltlich 
für dieſe Schule eingeräumt werden. — Der im ſiädtiſchen Holz: 
magazine verbleibende Holzreft mit 10—20 Karren wird für 
Bnreaubeheizung übernommen. (Schluß folgt.) 

Der MWürzd. Anzeiger wurde geftern Mittag nad feinem 
Erſcheinen confiszirt; Veranlaffung dazu gab vermuthlih ein 
das Votum ber Reichsrathsfammer fiber das Schulgefeg be- 
ſprechender Artikel. 

* In einer geftern Abend vom biejigen Bürgervereine ver: 
anftalteten Berfammlung zur Beiprehung der bevorftehenden 
Abgeordnetenwahl fam dur Herrn Notar Oppmann ein von 
"dem gewählten Gomits des Vereins entworfener Aufruf zur 
Borlage, welcher von genanntem Herrn in der eingehenditen 
Meile motivirt wurde. Nachdem noch mehrere Redner fi 
anerfennend anichloffen, wurde derjelbe von ben zahlreih an— 
weſenden Mitglievern einftimmig angenommen und mwirb mor: 
gen in den hiefigen Journalen ericheinen, 

* Giebelftabt, 26. April, Für das künftigen Sonntag 
den 2. Mai db. Y Nachmittags 3 Uhr anberaumte landmirth: 
ſchaftliche Gaufeſt werden bereit3 umfaffende Borbereitungen 
getroffen, ſowohl die Gemeinde-Berwaltung als auch die ein: 
gelnen Rachbarn jegen eine Ehre drein, ihre Gäfte, unter denen 
in eriter Reihe ben königl. Regierungs-Präfidenten Herrn Graf 
von Qurburg, als I. Vorſtand des landwirthichaftlihen Kreis: 
Bereind, würdig zu empfangen. Für die Gäſte aus ba 
und Umgegenb N die geeignetite Fahrgelegenbeit per Bahn 
1 Ubr 55 Minuten nach Geroldshaufen und von dba in einer 
halben Stunde über ge nad Giebelſtadt; Nüdfahrt 
von Geroldshauſen na ürzburg 8 Uhr 50 Minuten. Für 

te Speifen und Getränfe wird Seitens ber hiefigen Wirthe 
ns geforgt, zur ıgefelligen Unterhaltung werben die PBro- 
duftionen der gefammten Artillerie-Dtufit aus Würzburg das 
Ihrige beitragen. Am Abend findet zu Ehren ber Gifte Zus 
mination und brillantes Feuerwerk ftatt. 

Münden, 27. April. Se. Erz. der Oberjtallmeifter Graf 
von Holnftein, welcher von jeiner Reife in Afrita wieder zurüd: 
gefehrt iit, war dem Wernehmen nach nicht in ver Lage, ſchöne 
arabiihe Pferde, wie ſolche für den perfünlicen Gebrauh un: 
jeres Königs gewünſcht wurden, vorjufinden, nachdem * 
die ſchönſten und beſten Pferde von einer frangöfiichen Kom: 
miſſion aufgelauft werden. In diefer Rückſicht bat der Bey 
von Tunis, von welchem @raf von Holnftein empfangen, mit 
mentliher Ehre ausgezeichnet und ibm ein Adjutant beigegeben 
wurde, aus jeinem eigenen Marſtalle eines der ſchönſien Pferde 
Fr. Majeität dem König ald Gejchent überlaffen, das ſofort 


33 bezeichnet die Fa⸗ 


— — ——— — — — 


dbier Stipendien a 2 I. 
befonders würdig erſcheinen. Die bisherigen regelmäßigen Sti⸗ 
pendienprüfungen am Schluffe des Schaljabres und beziehun,s: 
efters an den Gymnaſien finden in Zukunft 


euermwehrausfhufles drei meflingene Theilungs:|ung empfohlen, wird angenommen, ebenjo die Geufer 

gt werden. — Ein Antrag um käufliche Ablaff: ſchiäge auf Errichtung von Agenturen im Frieden, der Antrag 45 
nt. — Die] Arneth3, wonad die — 

U dadurch lfrieg den einzelnen Vereinen anhe 


Tr 







ieher befördert wurde. Herr Graf von Holnflein wurde über- 
ies mib einem tuneſiſchen Orden delorirt. 
„Mainz, 27. April, Friedrich Shüy aus Mainz, ehema: 
liges Mitglied des deutihen Parlaments, ift vom Präfidenten 
Grant zum nordamerifanifhen Conſul in Rotterdam ernannt 
worden. Derielbe wird in ungefähr ſechs Wochen nad 20jäh: = 
riger Abweſenheit und Verbannung, zum Bein feiner Familie = 
und feiner freunde in Main; eintreffen, und von ba aus nah 
feinem neuen Beitimmungsort abgehen. a 
Mainz, 28. April. Die Generalverfammlung der Heif- 
ſchen eg beſchloß einitimmig: Wertheilung einer Di: | 
pidende von 9 Prozent, Nüdlagen von ca. 280,000 fl. (bem 
Erneuerungsfonds 250,000 fl., Beitrag zur Benfionstaffe 12,500, Ei 
ur Krankenkaſſe 4186 fl. und 12,500 fl. für ertraordinäre Abs ' 
NSreibungen). Der Vermaltungsrath wurde ferner zur Emil: 
fion von 1 Million Thaler Stammaltien Ber t, eventuell 
zur Beihaffung weiter erforberliher Geldmitte r bie Reu: 
bauten in Rheinheifen und Starfenburg und ihm die Herftel: 
ung der Mopalitäten der Beſchaffung anheimgegeben. 
Mainz, 28. April. Nah dem in der Deutigen General: ® 
verfammlung der Ludwigsbahn abgeitatteten Bericht de Ber: 7 
waltungsraths zahlt die Hanaus-Frankfurter Bahn 51/0. Alle m 
—— Mitglieder des Verwaltuugsraths wurden wieder: T 
emwäblt. 
a erlin, 27. April, Die internationale Konferenz hat in F 
Betreff der Thätigfeit des Vereins im. Frieden. mehrere mein 
preußiſche Anträge genehmigt. Der Antrag auf Neutralifirung @ 
der Bäder wurde zurüdgegogen. Der Antrag Langenbedi: 8 
S 


5 
& 


Heilanftalten und Bäder werden den Regierungen zur Schon: „ 
ot» 


der Beſchlüſſe Über den Ger: © 
imgeftellt wird. Zum, Ber: 
fammlungsort für 1871 ward Wien gewählt, und wurden pe: 
riodiſche Konferenzen beſchloſſen. Der Vorjipende v. Sybom * 
ſchloß ſodann mit Wünjdhen für das Gedeihen der Vereins: 


thätigfeit die Konferenz. j L 
i N Man erzählt bier fabelhafte Dinge 


aris, 26. April. 
von den Feitlichteiten, welche im Auguſt d. Is. die Eröffnung 
So follen nicht weniger als 








des Suey:Ganals begleiten jollen. 

3000 Einladungen nad ‚allen Theilen der Welt erlafjen werden, 
ein prachtvoll ausgeitattetes Schiff fol die aus Weiten fommen: = 
den Gäſte in Marjeille aufnehmen u. j. w. Die Koſten bieler = 
SFeftlichkeiten follen, wie man ſich wohl denken kann, nicht von ” 
der Sue; Ganal:Gejelihaft, ſondern aus der Schatulle des E 
Vice Königs beftritten werben. ’ 

Schweinfurt, 28. April. Auf dem heutigen gut be: 
fahrenen Markte verkehrten Waizen und Roggen in flauer, 
Berfte und Haber in feiter Bel Bezahlt wurde für Wais " 
zen 16. fl. 45 fe. — 17 fl. 30 fi, Kom 14 fl. 5. — 0 
15 fl. 36 Er. per 300 Pfund, Gerfte 16 fl. — fr. — 16 4 g 
30 fr, Habersfl. 30 kr. — 10. — Fr, Erbin — N. 
— tr. — —f, Bidn — fl. — fr. per Shäffel. @ 

Borſenbericht. Srantturt, 28. Aprıl, Bon Wien 
wurbe neben etwas günftigeren Gourfen eine weſentlich befiere 
Balutanotirung gemeldet. Außer Staatsloofen wnr heute auch 
lebhafteres Bet it Credit und Lombarden. Anlagepapiere, 
Looſe und Amerikaner ſehr ſtill. Nem:Morker Goldcourſe waren 
etwas ungünftiger gefommen, weßhalb 1882er Bonds etwas 
niedriger zu haben waren. Sämmtlidge ſüddeutſche Fonds, 
Eifenbahnen und Bankaktien unverändert und fat umjaples. 
Bon Prämien Stratsbahn und Lombarben jehr —5 erſtere 
u 6 fl., legtere zu 4 fl. per Ult. Mai. enbs 6", 

br. Zn der Effektenfocietät wurden Defterr. Erebitaftien 
288/. bej., Staatsbahnaktien 3381,—337'/, bej., Lombarden 
238/,—227/, bej., 1882er Amerilaner Bonds 87%/,, bei. 
BVerantwortliher Redalteur: Fr. Brand, 
4 
Verfteigerung. 

Zufolge Auftrags des f. Stadtgerichts verfteigert der Unter: 
eichneie am Samstag Machmittags 3 Uhr Schieß: 
bausfiratie Mr. 3: 1. zwei polirte Commode, 2. ein Ka: 
naps gegen Baarzahlung. _ 

Würzburg, den 25. April 1869. 
A. Stark, Taxator. 


Morhangstoffeo 


—— 
Pique: und Tricot⸗Bettdecken 

empfehle in großer Auswahl zu billigen Preijen. 
Ch. Beich. 


a 

8 _ Er Am Neubau der Herren Seißer am Marft. 
£ Durd Antanf einer neuen Mafchine, vielverbejjerter Conſtruktion mit Hechel: 
"einrichtung, bin id in den Stand geſetzt ausgefallene Damenbaare auf das Schönfte 


ih präpariren und daraus Eoiffuren jeder Urt zu den billiaften Breifen zu verfertigen. 
< 


* 


J. Iſſing, Coiffent, 


Mr. 13, Plattnersgaſſe. Mr. 18. 



















ra. 2 1 
Todes-Anzeixze. 

Dem Unerforſchlichen hat es gefallen, geitern Nachts 
/, 10 Ubr unſern tbeuren, vielgeliebten älteften Sohn 
und Bruder, den ledigen Handlungs:Commis 


Friedrich Müller 


dabier im Blütbenfrüblinge feines Lebens, 19'/, Jahre 
alt, an einer rapid verlaufenen Lungenſchwindſucht zu 
fih zu nehmen. 

Er war der Stolz und bie Freude feiner Eltern und 
von Allen, die ihm näber ftanden, aeliebt und hocae- 
ſchatzt 

Mit einem offenen, wahrheitsliebenden Charalter 
verband er ein reiches, für alles Edle und Gute er— 
glühendes Herz und berechtigte durch treffliche Eigen— 
ſchaften zu den ſchönſten Hoffnungen. 

Wer beugen uns in Demuth vor dem Herrn in 
unferem gerechten Schmerze. 

Um itile Theilnahme bittend, empfehlen wir ben 
Verblichenen einem freundlichen Andenten. 

Die Beerdigung findet Freitag den 30. d. Mies. 
Vormittags 10 Uhr Statt. 

ES chmeinfurt, den 28. April 1369. 

Hrm. Müller, t. Rechtsanwalt 
mit Familie. 


rm ⸗ 
T'odes-Anzeige. 
Bott dem Herrn bat es gefallen, unier liebes Kind 


Arnold Caspar 
(} Heute Abend 6 Ubr zu feinen Engeln abzurufen, was 
wir auf diefem Wege Verwandten und Belannten mit: 
theilen. 

Wurzburg, ven 28. April 1869. 

Fritz Wachter. 
Babeite Wachter, geb. Arnold. 











































Für Marquisen 
empfehle: 

rohe Leinen, 3 und 4 Fuß breit, 

Kir: —— non Leinen, 

tarfes Segeltuh und 7 zur ; 

engl. Yeinen „x Me Zelle, 

Turnergradel, 5 4 ımd 8/4 breit, 

in reeller Waare billigt F 
3. &. Krämer jun. 

firma: Rhön-Depöt. 


Gemalte Nouleaur 


RT 


yon ug 
33-2 


m" 


* 






| Danksagung. werden ausverkauft von 36 fr. an bei 
7 Für die fo zahlreiche Theilnahme bei der Beerdigung J ¶ Krämer jun 

unb ben Trauergottesdienite unieres nun in Gott ruhen — And De of a 
a den Sohnes, Bruders ımd Schmagers Firma; n⸗Meport. 


J a Yn°® Tee TE NEIEENBESSE E.V SETSCE BETTER. x 
beorg St phan Geiler, Maififcbe find wieder friſch angefommen bei 


+ 
SE 
- 

Phbarmazeut, f * 

25 fühlen wir uns grungen, hlemit ven tiefgefühlteiten Mich. Selmjtätter Wwoe. 
ge Dank auszuiprechen 4537 am Fiichmarft. 

3 & gehoben und mitgenommen. Hier⸗ 
* über gefällige Auskunft erſucht 
57 Joſ. Wachtermaier. 
| find mehrere fenfter, 43 hoch, Eichhorngaſſe. 


— SEE IR 57 — 
»Blatinf chwämme IoO Zoll breit, zu verkaufen. | 7730) Ein hoe elber Nana⸗ 


Die tieftraueruden Hinterbliebenen. Ein möblirtes Zimmer 
ift an einen Herrn jogleidh oder 


Wurzburg, den 29, April 1869 
bis 1. Mai zu vermiethen. 5 








DA 3 Di M a > t 
babe jveben erbalten. Eng a 1. Diſt. Rt, * rienbabn ift em Io. Dem 
, 8. FT Ueberbringer eine Belohnung. 
Talmizgoid-Uhrketten, 3. Felfengafle Nr. 8. 


prima Qualität, 4543) Am Dienstag Mittag] _ ⸗ 
in neueſter Uuswabl billigit bei wurde von einer Weibsperjon| Ein eg ee, 
SP 3 am Eingang der Kaßengaſſe, 2.|mit und ohne Koſt, iſt bei einer 
3. F. Schiuter, Difte., ein Ropffiffen mit |foliden Familie ſogleich zu ver 
4528) 2a Plattnersgaſſe 5. bunfelgeitreiftem Weberzug aufslmiethen. N. in d, Erp. (4531 





* 


Mineralwaſſ er Verzeichniß 


Joh. Schäflein, Firma: Seh. Carl Zürn 


in Würzburg auf derMainbrüde, 


Ahrweiler Apolinariebrunnen 
uelle. 


Mbeibeivsg 


Aſchaffenburg Sodener Nr. 1 u. 2. 


Bodleter Stahl. 
Brüdenauer. 

Carlsbader Mühlbrunnen. 
"h@arläbader Edioßbrunnen. 
[#baber Sprudel. 

Creuznacher. 
Drvburger 
Egerer Franzens brunnen. 
Egerer Salzquelle. 
Emjer Kranchen. 

Emſer Keſſelbrunnen. 


achinger. 
edriche haller Bitterwaſſer. 


auer. 
omburger Eliſabethquelle. 
tner 


Jod 
Krantenheiler Jodſodawaſſer. 
Krankenheiler Jodſodaſchwefelwaſſer. 


— Marbrunnen. 
Kiſſinger Bitterwafjer. 
Koblenfaures Bitterwafler. 


Ludwigsbrunnen in der Wetterau. 
Marienbaber Kreuzbrunnen. 


Sowie alle im Handel vorfommende künſtliche Mineralwailer. 
Mutterlaugen: Ertract der Orber Soole, 
Orber Badejalz. 
eeſalz. 
a Berger Lebertbran zum medizinischen 


— —— Mutterlauge. 
—— Jodſodaſalz. 


Kranlenheiler Jodſodaſeife. 


Krantenbeiler Nedjodnichweelieife. 
Aſchaffenburg ⸗ Sodener Quelfalzjeife. 


Kreuznacher Mutterlaugenſalz. 





Flußbad⸗Eröffnung. 
„Die ergebenſt Unterzeichneten beehreu ſich die 
röffnuung ihrer mit reinem Waſſer verſehenen 
Schwimm- & Bade-Anstalt 


zeigen. 


Unier Etabliffement wurde reftanrirt und 
aufs Bequemfte eingerichtet. 
Unterricht wird durdh 2 tüchti 
eftheilt umd jtcht gratis ein S 
fahrt der uns beehrenden Badg 

Unter Zufiherung anfmerkiamfter Bedieuung 
laden zu zahlreihem Veſuche ein 

ürzburg, den 29. April 1869. 
(38) Gebr. Hügel. 


Franzöſiſcher Kopfſalat 


trifft heute und Morgen friſch ein bei 
Andreas Kirschten. 


4532) 10,000 qute alte Breit: 
X eln find zu vertaufen. 7. 





fr. Nr. 113!/, alt, 


Ter Schwimme: 
e Schwimmlehrer 
achen zur Weber: 


Johanna Schmitt, Arbeiters 








Füllung 1869. 
Mergentheimer, cöncentr. Mergenth. 


Nenndorfer Schwefel. 
Neubäufer Bonifaziusquelle. 
Neuhäufer Elifabethquelle, 
DOberjalzbrunnen. 

Pandur. 

Pyrmonter 

Püllnaer Bitterwaſſer. 
Rakoczi. 

Saidihüger Bitterwaſſer. 
Schlangenbaber. 
Schwalbader Stahl. 
Schwalbacher Mein: und 


Schwalbacher Paulinenbrunnen. 


Selterſer. 
Sinnberger. 
Sobener Nr, 4 und 6. 
—— 

paer, 
Vichy⸗Waſſer. 
Wa Schwefel, 
Dern i 


— 
ger. 
nu 


dumger. 
Wipfelber. 


rauche. 






bei 










anzu⸗ 


miethen. Näh. Exp. 


23 neu, 


Nah. in der Erp. 








(eylon-Kaffe 


vorzüglich in Geihmad, 


sc) Hermann Scheuer. ; 
BD De Da a 


oder bid August it ein Logis 
von 6 kleinern Zimmern, Küche 
mit Waflerleitung 2c. zu ver: 


4525) Ein ordentlidhes Mäd⸗ 
cbeu, weldes mit Kindern und 
häuslicher Arbeit umzugehen 
veriteht, wird ſogleich in Dienit 
au nehmen geſucht. Auch möchte 
dasjelbe von hier mit fort neben, 
Ober dem uliusipital Rro. 


4535) Ein ſolides Mädchen 
ſucht Beſchäftigung im Waſchen 
und Putzen und Monatsdienſt. 
Semmelsſtraße neue Nr. 51. 


4534) Für eine ruhige Familie 
wird ein kleines Logis bis 
1. Mat zu miethen geſücht. 


armonie 


Samstag, den 1. Mai 


Garten- und Tanz- 
Gesellschaft 


im 
Platzſchen Garten. 
Snfan 4Hlz, 

Bei Aingöhkigee tterum; 
findet die Mufifprobuction im 

Saale ftatt. 


Liedertafel. 


Sonntag, den 2. Mai 
Gartenfest und 


Tanzunterhaltung 
im Platz’schen Garten, 
- Anfang 3 — 
ei ungünstiger Witterung 
spielt die Musik im Saale. 
Die auf Samstag anbe- 
raumte Probe unterbleibt. 


Hutten’sser Garten. 


Morgen Freitag, ben 30. April, 
ſowie eben folgenbeu Freitag: 


Grosse Production 


vom vollftändigen Mufilforps 
des fol. 2. Artillerie-Regimente 
nad auserlsfenem Programm, 
Anfang 3 Uhr. 
Entrde für Herrn 6 fr, 
— tif ei 
Hiezu labet höflichſt ein 
UM. Ruchenmeifter. 
Bauersgarten 
vorm Sandertbor. 
Samdtag ben 1]. Mai vin 


Nachmittags 4 Uhr an 


autbeiegte 


Sarmonie-Mufil, 

mobei aeihenft wird ausgezeich« 
netes Hofbraubans:® 
febr quter Moft u. reine 
Weine, wozu böflihft einger 
laden wird, (4540 


Schöne Mainausſicht. 


ier, 


Morgen Freitag 


Produetion 


der Gapelle Concordia, 
abwecielnd et und Streich⸗ 


ufif, 
Anfang Y,7Uhe 
Für gute Fiſche und Fleiſch— 


ſpeiſen iſt beſtens geſorgt und 
ladet freundlichſt ein 


ik. Troll. 


Stadt-Theater. 


Donnerstag, den 29. April 1869. 


Abonnement suspendu. 


Norleptes Auftreten bes Fe 
Hedwig Naabe, faif. ruf. 


Hofſchauſpielerin 
Dorf und Stadt. 


Schaufpiel in 5 Alten von Ch, 


Bird- Pfeiffer. 





Drud uud Verlag von Bonitas:Bauer in Würzburg. 


(Diezu Beilage.) 


! 


‚pintbounsiunba& 


ae 


INEBJ EIN ELETTGA 


Beilage zu Nr. 102 des Sur Son un Saat 


> 4 


osensees f — — — — — —8* 
Bitder Verkauf. 


Bon Dienftaa den 20. April 1869 an, 
ıfähd dm Haie Nro, 22, Marftplap, eine ne mie 
















von D-12 & Machmittags von 2-5 









Geb —— Cafe von börfäglichen Ge: 
— — . und höher, diverſe Java: 
evlon:@afe’s — edelſten Qualitäten 

zu — einig Preiſen empfiehlt 


M. di. Phii ppis 





Det 3efellfchä 


>, Dotinerftag den 15. 
folgenden elischah 
! "each hafts-Abenad 


Dien . den 4A, Den 


und 1790, 2 
mitberg auf Würzburger ie 





wil und * 














alter Oelgemälde zum Bertaufe aus wo (36) 

‚Runfsliebhaber höfticjft eingeladen re . — ahläbjade der Maria — — 
a Schulz, 

1) F. R Manz. qu inaek wird auf Erſuchen der Erben am ‘ 


u Be 
u mitte ‚tr 
Hathhauf eld d d, Blan:Nro. 1789 
a re en gepance 9 Er moon 
en 


ng, gegen Zahlung in 5 


veifteige ee 
’ de 27 . A 16869 h ‚fe e| = 

Mes NEN eier 

Br a Tr a — 


u. Eulertrober Zu bermiet u. tt Au "Dim: — 
Ik u 4520 2a) Ein aufs Ainhtändigftel dis hgburg verloren. Wer 
vr. Marf ala, acht N MN |möblirtes Zimmer ift zum —— Deren. 
+++ +++ | Preis a oT ſtundlich zu ver⸗ Ben, > ers 
fe. — Ben auch Bfähntunterdem Namen zum Nah. in ber Mieien. Rab. im Der On. hal einegute Belohnung. (4809 










7 ieniſcher ig) rg ein,‘ 
a ri J nicht nur ein ſehr edler und haltbarer Deſſert⸗4 


albzoth und halbfäh, ſondern er hat auch die Eigen: 

RR ächt. geliefert, Ir Dann Mu augen: 
nachhaltig zu erwärmen, wehbalb er ſehr 

— bei Me 


a 


| e 


nero berühnmttenten Herren Herzen, befonders erlaufen 
——— Schwaͤche und Reconvalescenz verordnet wird, und| 
zwar ftets mit glänzendem Erfolge. 4521) 


u Zür Verfonen vorgerücdten Alters 4° 4 


es ger Stärkung und Grbaltung der Kräfte fein befieres 
FR: als den Mariala: Wein, welchen ich ächt und in 
„edelfer Dunlität Liefere. 
Preis der ganzen Flaſche 1 A. 36 fr, halben 18 fr. 
J Flajche vr mit meinem Namen, Siegel und Etiquette 


Wilhelm Kumpfmiller, 


Kaufmann in Munchen, 
so Amalienfirafie 80. 
Riederlagen hievon in. gleicher Qualität und zu pleichen 
Breißen bei den Herren (4516 
Für Würzburg: 2. Jos. Wohr. 


.o, Schweinfurt: (&.Strohmenger. 


Das 


befannt durch die aus gezeichneten Grfolge feiner Schwefel: 
se Mineral:Schlammbäder bei Wicht, Aheumatismen, 
Gelentleiden jeder Art, Lodagra, verfhiebenen Hauttrantbei- 
ten, Hämmarchoiden, Meniruati Weſſtörungen, Lähmungen, 
Aruftarfeetiomen 2. wirt am 17. Mai eröffnet, 

Die ausaegeihiet gunſtige Cage Des Budes macht daſſelbe 
zu einem unſerer beiten Alimatiichen Kurorte und eignet 





4522) 


oberen 








—— — ne 
ag iſt ein. leichtes 
gededtes Ehais: 
n mit Drudiedern, fowie 
— — billig zu 


—E Kürzinger 
in Marftbreit. 


Ein Hoch 
Logis — Sommerteite 
4 heizbaren Zimmern, Magd« 
jimmer, Garberobe, 
Waſſerleitung, 
Keller, Holzlager ꝛc. ꝛc. 
vermiethen. 
gaſſe Nr. 5. 


4207). Ein ſehr Idönes Hoch⸗ 
arterre von 
ammer, Küche ⁊c. ıc, 


. uk 
Ludwigsbad bei Wipfeld, ET — 


im alten Bahnhofe zu Wir: 
burg find durch Banführer Aury 
13 fehr gut, erhaltene zwei: 
üglide und namentlich über: 
ans dauerhaft beſchlagene Re⸗ 
mifentbore a 10.8° und 11.6 
und 4 A 11.4“ und 11.5‘ arof, 


hannitergaffe, iſt per 
= in 





4518) Die 


ben mit 


4517 3a) 
rterre: 
— mit 
bis zum 
Küche mit|iben. 2. 
Bodenlammer, 

ift zu 
Kapens 







2. Diſir. 


von 3 


5 gimmern, 
in der 


2 Kammern, 
erjorderli 
ii auf 1, 


2), a ee ‚dann 
zwei ER und 
* zweiſitz ec ei elägel, 


find zu 


verlaufen bei Gg. Nafp, 
Delonom in Mainftodheim. 





Eine Mejanens 
obnung 
und ii dir Erforberniffen iR 
1. Augufi zu vermies 
Diftr 
innerer Graben. 


Zu vermietben 

ift eine freumdliche Trokuum 

Kellerabt ang Yet — Ban f 
ellerabtbeilu 

gegenüber Nr. eu. 1 


von 3 Simmern 


. Nr. 2 neu, 





4511 


4513) Ein abgefdlofienes Ep: 
gis, befichend aus drei Zims 
mern, webit Altoven, Küche und 


Sowie alle hiezu 


en Benuemlichkeiten, 
uguſt zu vermietben. 
Nah. in der Exp. 


4384.30) Wegen Berfegung iR 
eine ſreuudliche Wohnung 
von 4 Simmern, 
bis Mitte Mai oder J. Auguft 


Küche x.ıac. 


ermiethen. ⸗ 

Be) balie elbe auch tur ſoiche Kranke, welde eine Mais oder[für Scheunenthore ſehr geeig— —* Hr * — bei 
oltenlur gebrauchen wollen, da SHrüutews und Geismolten im|tet, außerſt billig zu verkaufen, R ®. yöriter. ; 

beiten, Qualitat verabreicht werden. Die Zrintuuelle bat durch Free ar SHEERASER] NE 

die um Worjabre vorgenommene neue Faffung bedeutend anj4D)4) Ein großes, ober zweils14426) Ein Frauenzim: 

a. gewonnen. Meine unmöblirte Zimmer|mer mit einigem Vermd * 


Bir Eonis.· Preiſe werben bis 15. Juni um ermaßigt. 
Aerttliche Aufichluffe ertheilt ver Badearzt Herr D’r. Maier 
in Ludwigsbad, sontige Anfragen beliebe man am die Inter: 
serhneten zu ftellen. 
Ludwigsebad, oen 24. April 18609 
hi 
3. B. Herold sel. Erben. 


i verkaufen. 


werben fogleich oder bis 1. Mai 
zu miethen gejucht. 





Rab. Erp. ſchäfte ın 


4512) 300 


ung. 


fann ſich an einem 


guten 


einer auemärtigen 
Etadt betbeiligen. 
151520) 2 Pleine Pferde, Z_2. 
fehr aute Läufer, find mit Ge— 
ſchirt und leichtem Wagen zu 
Nah. in der Erp. 


Offerte mit 


in der (rpeb. 

fl. find ausjus 

leiben gegen. doppelte Verſicher⸗ 
äh. in ber Erp. 


Solgverfteig g Borbehal 4 —— —2— be ge 
i tli * Öenebmigung ‚wer der xoltal⸗ 
ur M den i ai, D8, Se, 132: Berpflegs-Commiffion — P: mit; 7° 
WVormitta Uhr NEE Mittwoch en 5 Mei SL 
i i e ingen, Di b — — Vormi — 
80 En * X 8—18 90 ut Amberg, un im Wege der allgemeinen rg = rn 8000 Zul 
Zeiſtens zu Nushol; geeignet, öffentlich verftrihen und werben| Gentner Nubrer Steintohlen an den Benigftnehmeuben Böe 
a > bi kan eladen. 54 —— ie — — * 
nfingen, den 27. April 1869, “on - —— lie Boy, a 
tt . Sch rſteher er Lokal⸗ Commiſſion (Jellerſtraße u 
ub, Vo * —— ——— ver el e ——— —— rin 
} des Loremy Sührer von Helmftadt gegen bielEmpfang genommten werben können 
en ae Arnold a bert — ehe? mwurbe ‚ Die Submiffionen felbft müſſen vorfhriftsmäßig üher- 
die Bellagte durch Urtheil vom 14. d. Mts. der ebertretungfidrieben und verfiegelt längftens bis Dienstaa 
Ehreutränfung, begangen an bem Kläger, für ſchuldig er] Mai Abends 6 Uhr bei der untengenannten Gommt 


«ötet und auf Grumd des Art. 262 des Etraf:G.®. in einelicaft frantirt eingelaufen fein, und wird ausbrüdlid 
Geldftrafe von 5 fl. und in ſämmtliche Koften verurtbeilt und die ge sub lit. h der Eubmiffionsbebingungen Auf: 


zugleich die Veröfjentlihung des Urtheils im Auszuge im Stabt-|merkfam nemadıt. 8 
ua Landboten ausgeiprocen. Würzburg, den 26. April 1869. . 20 Aa 36, 
Marktheidenield,, ben 26. April 1869. Die fönigliche Stadt-Commmandantfhaft. 
Königliches Landgericht. v. Steinsdorf, Generalmajo. 2b 

a 


— —— | WBefanntmachung,;”) 
Holz Verſteigerung im Speflart. | ei von en m ai 1866, tn m 










— on *— 10 Mm ee werben Hittans 3 Uhr 
ontag den 10, iQ . Se, ausgeichriebene Mobiliarverfieigerung findet nicht im 1, Dift. 
früh 9 Uhr beginnend, pe. 232 in der Bohnesmüblgaffe, fondern im Hiejigen 
die nadjverzeichneten Hölzer andelögerichtlichen Eonfervatorimm ftatt. | 
‚aus dem Seviere Rotbenbuc « Würzburg, den 28. April 1869. .. ++ 
Aigen —— in es —— le 5 Endreß, Notarx. AH 
- und zwar in ben Waldabtheilungen Schwargbuh, Rof: Am % : ; h 
— a8 Pr N m 22. Mpril I, Irs. wurde dahier ein Weberrod von 
hr ——— Peiner —— ni bidem, ſchwazgepreßten, fein röthlich getupften Yutstinftoffe 
'erfehiebenen Bath * zufauig 8 entwendet. Serſelhe war mit ſchwarzem Wollenatlas gefüttert, 
1813%/, Klafter Buchenfcheithols I Klaſſe hatte einen ſchwarzſammetnen Kragen und — onnene 
69 Buchenfno * Knöpfe. In demſeiben befanden fi auf ber. umen Geite 1 
, A PT orznoi3, auf der rechten 1 Taſche. Dies jur Spähe, 
’ en » » Buchenprügelbol; I, Klaffe, Würzburg, den 26. April 1869 
2173, PN Buchenprügelbolz I. Klafie, ai R Det Unterfuchungsrichter: 
171°, ” Budenaitholz, z Dotterweich —328 — 
* 60 „Buchenſ 0 IT. Klaſſe, 
1 — FF — — — — 
30 „Buchenſcheitholj III. Klafie, 4519) Es ift ein EcPladen[4469 3b) ‚Solide, gemanbte 
9 —— an frequenter Strafe, mit ve |Räberinnen finden Beſchaf⸗ 
182, „  Eicentnorgbolz, täumigem Labenzimmer, Kam: Ifgung bei 
ot" Cicenprügelholz II. Klaſſe, mer und dem barunter befind: 9 ishe 
” ee dt. drin lihem Keller und ein Logis . Poiskel. 
Mm enmertholz I, Klare, von 4 bis 5 Zimmern, zufams| 5 
268, „  Gicenfcheithols III. Alaiie und men ober Gebet auf 2 : Fertige Grabjteine 







jtehen zur billigen Ab— 
nahme im 1, Dijtr. Nr. 


219%, neue Bahnhof- 
ſtraße, bei 


25 „.. SKiefernafthols. 
Die normalmäßigen Bedingnifje werben bei der Verſtei⸗ 
—— befannt gemacht und hier nur vorläufig bemerit, daß 
teigerer, welche bezüglich ihrer Vermögensverhältnifie nicht 
inlanglich betannt find, fih mit Attefteu über ihre Zahlungs 
higleit auszuweiſen haben, ſowie alle Jene, welche im Auf: 
trage eines Dritteren Holz ſteigern mollen, mit legaler Boll: 
macht von Letzterem veriehen jein müſſen. 
Aſchaffenburg ‚ben 21. April 1869. 
Königliches Aorjtamt Aſchaffenburg. 
Nöttger. 


Auguft zu vermiethen. Anzu— 
fragen 3. Diftr. Nr. 99, Brus 
derhof. 





4525) Eine rubige Familie von 
2 Perfonen fucht anf 1. Auguſi 


ein Logis von 5 Zimmern. Anton Baumann, 
Näh. ın ber Erv. 


4488 26) Bildhauer. 
Ein braver Junge, womög: 


4409 3 i ine 
lich vom Lande, kann bei a ung A ———— 
in die Lehre treten. R 

St. Dillmair, 


Eattler u. Wagenbauer, bis 1. Yuguft zu vermiethen. 


Näh. in ber Erp. 


Zu vermietben 
it ein ichön möblirtes Jim— 
mer in fonniger Lage und 
freier Ausſicht. Dominifaner- 
gafie neue Nro. 7, Aber 2 
Treppen. (4413 


Witſenverpachtung bei Uengershanien. 
Am Mittwoch den 5. Mai Nachmittags 3 Uhr ————— 
werden 6 Tagwert gos Desimalen arrondirte Wieſen bei Lenz] 4010) Taubendünger ft 
ershauien, die fogenannte Schaaf: und Pfarrwiefe, in 15 Ab: zu verkaufen. 5. Tifle. Nr. 1 
theilungen, davon 3 Mbtheilungen vom Jahre 1864 a neu, Schottenanger. 
auf 7 ‚jahre, und 12 Abtbeilungen von Jahre 1870 anfan-| / ET EEE 
nd auf 6 Jahre, unter den gewohnlichen Bedingungen öffent: un .. —— 
fa und metjtbietend verpachtet, wozu Tachtliebhaber eingela- gaffe Ar 3 g ? 


den werben. Die Verpachtung findet bei den Wiejen zunãchſt 
Schmiede finden Belhar-| Eichene Hanfpähne wer: 


Deugershaujen Statt. 
tigung in der Wagenfabrit von |ben verkauft. 1. Diftr, Nr, 379!/,, 


‚Mürzburg, ben 26. April 1809. (3b) 
reiherrlid von Wolfskeel'jche Nentenverwaltung.I&ebr. Möt «e Cie. danir et, Gerberftraße. (3489 


Drud und Berlag von Bonitas-Bauer in Würzburg. 





© —— 2. ee, Bu 


"an 


Babnzüge. U, wurpurg· München. 
Wur ur g· Bamtirrge Frankfurt. een a aan —— 


Sachm 
re ey ehe \ 
Anlunft *353 
M. Mitt Piz. SM 13ER. E, u, 10 BM. 
Güter. 81.45 M früh v. 11.24 WM. 
IV, Wuäbirargndelbeig, 


Kalunftv. Franffurt: Con. ZU. 
. 1 ; 5 
Abgang nor Heidelberg: S 8 


en OLSOR Brm. Pol- 
AU früh u. TU. 85 DR. Ib. Güter, GM. 
: früb, 11 Mit. u, 11 1. 50.M. Nachts. 
® N wu \ 
40 oem Poly 21 50 Hadım. u.s n. 
i Gütern, 4U. 20 M. n 
———— 
wtunft v. Bamberg: 
20 W Asıa Hoi, BILIUSE Frapır 1 15M, 
Trier Ida 50 RMb.w 11.5, 
“ 


nanad Frankfurt: ın. 
25 DR Mitt. bit.de m. nbe 9 
2 650. Borm. u IN. 15. Madyıö, 


15 ©. rüo, 10 SU) M. Dam... 56 

su eu SH 

AN. 18 M. früh, YU: 26 M orte, u. ION. 

15 M. Hate (Beide Eehterinufnndh Bebarf, 
Untunftn. Heideibekh: Shnck,. 7 

50 V. Ab, Berl. HNIRS M-fribiio u s c 





— u N RE Borm,,2UIER. GUAM AH 
4ILHM. früh, a. LO MRaci. u. BL MBRE. u * EM. Haas. Gi WAL ah ion, 
Hurg- —— Ag 9 I 86 10M. Ser. u. ZUSEN, Nahm, .. 17.0 
8 


u: Mürburgelürnberg, 
: Mourz. Anfunft von Hürmberg: 1; 
Eh EU SOSE Füb. ms DM. Bormitt a 11 1.45 M. Nodts Büterz Poftomaibusfahrten nad, i 
u 25 M. hüb, 12 U. 55 M. Mi. 5 U, 25 M. Abb. Arnfiein 545 U, Ab. Efſeld⸗ch Aba 


—A 4U 40 R Radım. —32336 Nachts. Gurrbaufen Klar Um, 
MR 103 Freitag ben 30. April 1869. ° Zweinndzwanzigiter Jahrgang. 
— 2 —ñ — — — — — — —— — — —— — — — — — — — — — — — — — — — — 


Aufruf 


freifinnigen Wahl · Comitoss des Bärger · Vereins 


Würzburg. 


- Im einigen Tagen finden bie Landtagswahlen ftatt, } 


Die umficheren und ſchwierigen politi ‚Berhältnifie, die unferer nächften Yandesvertretung uhfaltchne Arne 
Auftzabe, nicht nur dem begonnenen Ban jortaler Reform im Geifte der bereits hublieirten Gejeße -au vollenden, F 


ſondern auch eine Mehrzahl anderer hochwichtiger Geſetzt im Sinne bes wahren Fortſchrittes zu erledigen —— der 
von einer daterlandoloſen Partei gegen die Grundlagen und bie Entwicklung des neueren Staatsledene angttundigte 
Kampf, — AU dies verpflichtet jeben Patrioten, mit voller Kraft dahin zu wirken, da Bei ben bevorſtehenden 
Wahlen die rechten Abgeordneten gewählt werben. — 


Wir brauchen in den Landtag Männer mit Verſtand und Kenntniſſen, Männer von —— umabhaugigem we 


Character, don xeiner patriotijher Gefinnung, Männer, welde das Bolt, jeine Bebürfniffe mb Münfhe fennen, 


Nur feldie Männer werden im Stande fein, eine gute Regierung erfolgreich zu ftüßen, bie Rechte und 


erefjen des Volkes Fräftig zu vertreten und ben Kampf gegen reactionäre, freiheitsfeinblihe Beſtrebungen muthig 
—— und wirkſam zur füpren. ’ 0 : fuck 1. 
L Wir verlangen, daß die Ubgeorbmeten unferes Vertrauens mit der Staatsregierung zuſammenwirken für.nbie 










Erhaltumg bes Friedens, daß fie die Selbſtſtändigkeit Bayerns nach Außen wahren, baß fie bie — 


Bunde und den füddeutihen Staaten ubgeſchloſſenen Zollvereins und Bündnißverträge 
&r Einigung anerkennen ib jeden Gedanken an bie iſchung bes Auslandes in bie deutſchen Angelegen⸗ 
eiten verabſcheuen und verwerfen. “is ale: 
Der Eintritt Bayerns in den norddeutſchen Bund wiberfpricht den Wünfchen und ben politiſchen Anſchauumgen 
x Mehrzahl unjerer Mitbürger über den zur Loſung der deuiſchen Frage einzufhlagenden Weg; es würde dieſer 
intritt auch unfere Landebintereſſen verlegen; wir jind baber gegen diejen Eintritt, 
Im Innern verlangen wir eine ernftlich verfaffungsmäßige Regierungsweiſe, weldhe dem Landtage die zuftän- 
ige Mitwirkung bei der Geſetzgebung, Veftenerung und Verwaltung des Landes unverlümmert einräumt. 
Die im Jahre 1848 errnngenen Grundlagen eines freien Staatslebens jollen feftgehalten und entipredhend 
gebildet werben. 
Staatshaushalt find alle unnöthigen und zwedtwibrigen Ausgaben zu bejeitigen; die Gefahr einer Steners 
böhumg ift bon dem Lande ferne zu halten. 
An umjere zahlreichen Gejinnungsgenofjen in der Stadt und im Wahlbezirle Würzburg richten wir die 
tingende Aufforderung, zunächſt babin zu wirken, daß Mahlmänner gewählt werden, welche bei der in Kurzem 
attfindenden Abgeorbnetenwahl ibre Stimme in unjerem Sinne abgeben. 


Würzburger Stadt- und Fandbote. 


2.30 9. früb, Perfs EN. GW früh, Bil ı 


. 


— 


ı? 


Landtag 


Debatte über das Schulgeies in der Rımmer 
Der Meichörätbe.. (Schlus.). 2: w. ir 3 ctennt in 
dem Abweichen ar einem erfa httgsgemi —* Syſtem 
nur eine Gonceſſton am“ die Fordetuſig der Doltcin einer fort: 
geihrittenen Neuzeit. Es ſei nicht nöthig, dieſes Syitem zu 
verlaſſen, welches fih als entwick lungsräyiz erwicier habe, 
und: es gegen ein anderes zu vertauihn, deſſen Wirfanzeu 
zweifelhaft feien. Der vocſchlag diejes Sylems ſei ſchoa 
f Abneigung geſtoßen, mw:il es offenbdar auf die con: 
er Inglofe Schule zuſteüre, denn es jei nicht ausgemaht, ob 
er. ernannte Jaſpeltor eines lkatholiſchen Bezirks nicht ein 
Peoteftant, oder eines proteftantiih.n nicht ein Katholit, oder 
ober für beibe micdht ‘gar ein Jade fein werde, Er (Redner) 
fei-Proteitant, feine Kirche ſei duch den $ 11 des 11. Anhangs 
zur 1. Berfaflungs: Bei age gejihert, aber er fühle ſich ver: 
plißter, auch für die latholiſchen Schulen einzutreten. v. Döl: 
inger: Es ift fpät an der Zeit, ih wild Manches unter: 
bräden, aber —— Beme⸗rkungen muß ich doch machen. 
39 bin nicht einverftanden mit dem Plane des Entwurfs, ic) 
in e8 aber auch nicht damit, daß der jeitherige Zuftand bes 
fätigt werben fol. Dieb Lehtere jage ich infofern, als na 
meiner Anftcht durch den B richlay des Ausichuffes Alles beim 
Alten bleiben fol. Ich bitte um Antwort, ob id damit rich: 
tig. präfumire? ..... 


tetähgeitig: ES iſt fol... ... Döllim: 


». Stauffenber 
ger, nd: Wenn dann der Ausſchußantrag angenom: | 
—* td, ſo wird damit der Streit nicht im Dlindeften be⸗Jeinem Ertrag von 512 fl. 


Gegenwärtig gebt zu Gunften ber vorge 


Referent v. Dinfel und Ic ihlagsjtation Würzburg (Land). 


Einnehmer Andreas —“ von der k. Aufſchla gsſtation 
i 


z⸗ ring vom 1, 


taillonen ernannt 2 
wendung im Falle der Mobililirung und b 


gen zur bienftlichen Verfügung des 
zu deſſen Erſaßbezirk das treffenbe & 


’ 


n Infanterier-Hegiments 
nowehrbataillon gehört. 


f mitgetheikt r ein r ere und 
a 3: Als det Linien iteri naher un 
wehrba 


und jteben in Bezug auf ihre Ber: 
* ‚größeren Uebun⸗ IS 


re 


Die bis jet orgamijirten Landwehrbataillone würben nun der 8 


Linien: Infanteriesfegimentern zugewieſen und tbeilen mir bar» 


über das Nähere begüglih des 2. Armeecorps mit: LIT. Divis 
ion. 5. Brigade. Zum 6. Inf. Reg. gehört das 17. 
Zındw.:Bat. (Amberg, Reuitadt a, d. W.R.), zum 7. Inf.⸗ 
Reg. das 19. und 20, Landw.-Bat. (Hof, Bayreuth). 6. Bris 
gade. Das’ 15. Inf.Reg. bat das 21. und 9. Landım.»Bat. 
(Gunzenzanjen, Ansbach), das 14. Inf.Reg. das 23, und 24. 
Landw.⸗Bat. (Erlangen, SHibingen). IV. Divifion. 7. Brigade. 
um 5. Inf. Reg. gehört das 25. und 26. Landıw.:Bat. (Bam: 
ra, Rifjingen), zum 9. Inf.Reg. das 27. und 28. Zanbm.- 
Bat. (Schweinfurt, Aihaffenburg). 8. Brigade, Dem 4. Inf: 
Reg. ift das 29. und 50. Landmw.:Bat, (Lanban, Speyer) und 
dem 8. Anf.:Reg. das 31. und 52. Bandw.:Bataillon (Kaiſers⸗ 
lautern, Zweibrüden) zugewieſen. 
Erledigt: die k. Aufiblags:Einnebmersftelle an der Auf⸗ 
Bewerbung 


Mai d. J. zn’ J 
Erledigt: Das 2. ſtabile proteſt. Viklariat in Bamberg mit 


Dem Vernehmen nach hört mit 1. Januar 1870 der enorm 


chtigt werben. e u 
net Einrihtung eine grose Bewegung dur ganz Gu:Ihobe Befidenzoll bei Dchſenfurt auf; der jepige Tarif fol um 
zopa, in England, in Frankreich, in Belgien, jelbit in Preußen!’/, berabgejegt jein, welche Notiz das reifende Publikum anges 


iſt fie bereits im Fluß, auf die Dauer wird Bayern ſich nicht 
ausichliegen können. Will man augenblidlih noch vieles In— 
ſtitut vermerfen, was haben wir dann für Erjah? Da, ſtehen 
wir vor der Antwort, dak in Baıem bis jegt nicht Die mins 
b örforge getroffen worden it für die Ausbildung von 
x agogiſch gebildeten Schulmännern. Da itedt die eigentliche 
chwierigleit, daß der feitherig: Zuſtand Anlaß gab zu den 
ve Klagen, und daß man zu einer Verwandelung bed: 
elben fein genügendes Material zur Hand hat. Käme ® auf 
nichts an, ald darauf, die weärdieitleen Anſprüche pwiſchen 
Kirche und Staat zu ſchlichten, jo würde ich jagen: man nehme 
elgien zum Muiter, dort haben die Biichöfe zur Beauf: 
ur bes Religionsunterrihts und dev fittlihen Erziehung 
ch ihre Inſpektoren, un) die Regierung hat nad Beovim- 
zen Abgetheilt auch bie ihrigen; im folder Aotheilung fände ich 
eine Böfung, "im Borihlag des Ausſchuſſes finde ich fie nicht. 
Mir sit der —— lieber, weil er größere Freiheit 
in der Auswahl gewährt und geitattet, daß auch bei lirchlichen 
An en Rechnung getragen werd:, während der Borichlag 
bes Ausſchuſſes don der ——— Ale ausſchließt, die nicht 
Dechante oder Pfarrer find. Graf Botbmer verbreitet ſich 
baranf- in jehr umfangreicher Rede fiber die Aufgade der Wolts- 
f&ule, über deren Zujtände im vorigen Jahrhundert unb über 
noch einige Gegenjtände und erklärt fih zulegt gegen ven Auss 
ſchuß mad für den Regierungsentwurf. Nah einer thatlächlichen 
Bemerkung des Frhen. v. Thüngen und einer Replik des 
Referenten auf die Rede des Minifters v. Grefjer wird ab: 
geftimmt und ber N bes — gegen 9. Stimmen 
angenom Die noch übrigen Artikel 172, bis 121 finden 
nad: biejer Entſcheldung feine Beachtung und Beanftandung, 
und zufegt wird dad ganze Geſetz, wie ſchon berichtet, ebenfalls 
gegen 9 Stimmen angenommen. Pe 
ya 29. April. Die Landtagsjeifion wurde Heute 
durch dem 33 Adalbert geſchloſſen. Die Mitgliever beider 
uſer hatten ſich zahlreich eingefunden: Der Landtagsabſchied 
bit bie vielen Geſehentwürfe auf, welche der Landtäg in Die 
er Situngsperiode erledigt hat, umd ſpricht Demfelben die Au— 
un bes Königs dafür aus,, Bei Erwähnung ber Schul: 
geiegvorlage wird das Bedauern des Königs über das Nicht: 
zuftandelonmen bes zur Gebung der Volksbildung fo geeigneten, 
auf freiheitliher Grundlage beruhenden Sculgeiebes „umsae: 
orüdt. (Näheres morgen.) 





Zagödneuigfeiten. 
Turch hoöchſte Finanz Minifterial-Entihliefung wurde die 


nehm berühren wird. 

(Stabttheater.) Heute Abend wird die legte Borftellung 
in dieſer Saifon und: mit ihre ih die Abſchieds⸗ umd Mer 
neſize⸗ Vorſtellung ımjered | ägten Gaſtes Fräul. Hebwi 
Haabe jtattänden. Es wird darin bem Theaterfreunden u 
ein bejonderer Genuß bereitet werben; Fraul. Haabe wird 
namlih u. A. eig Bi Margaretha in Iffland's erg” 
ivielen. Aeltere Theaterfrennde werben fi gewi 
Vergnügen der Darjiellung dieſer ichwierigen Role durd die 
berühmte Künstlerin Caroline Lindner in Frankfurt erinnern. 
Feäul. Raabe hat kürzlich dieſe Parthie in Frankfurt gefpielt 
und damit jörmlich zum gemadht. Mach den dortigen Be: 
richten Fakt Fräul. Raabe die Rolle im etwas anderer Weife 
aut, als j. 3. Garoline Lindner, aber nur zu deren Vortheile, 
und wird der Künjtlerin deßhalb ber Vorzug ertbeilt. Fräul. 
Naabe it in Kurzer Zeit der Liebling des Publikums geworben, 
ons ihr an dem heutigen Abend gewiß noch eine glänzende 
Dvation bereiten wird. Unfere Bühre ſchließt ſich nun 
wieder auf mehrere Monate. Wie wir hören, find von Seite 
der Direltion bereits mehrere glüdlihe Engagements für dern 
nächſten Winter abgeichlojien worden; möge es ihr gelingen, 
für die noch fehlenden Facher entiprehende Kräfte zu gewinnen; 
daß das ‚Bublifum nicht undankbar ift, wenn ibm etwas Gutes 

eboten wird, dürfte die Direktion in beu legten Monaten zur 
enüge erfahren haben. 

Es dürfte bie Kunſtfreunde wohl. interefjiten, Das Pro- 
gramm bes Gomgertes zu erfahren, weldes von dem Ä enb: 
lihen Birtuojen Hrn. Karl Hamm. demmädft, vermuth * am 
4, Mai, im alademiſchen Muſikſaale gegeben werben wird. Es 
fommen babei folgende Gompsfitionen zur Hufführung: 1. Eon 
cert (G-dur Re. 11 ). Sag) für Bioline (jum erften Mal) von 
2. Spohr. 2. Bariationen (G-dur) für Bisline von P. Rhode. 
3. a) Sarabande, b) Passepied, ce) Courante, d) Mennett, 
aus ber Suite für Biansferte op. 36 ( efien Mal). von 
A. Rubinſtein. 4. a Ace son %. Spobr, h) Abeudlied 
won #. Schuhmann, tür Dieline. 5. a) Vorfpiel für das Piane- 
forte, zu 2? Händen eingerieptet von Karl Hamm; b) Verſamm⸗ 
lung ber Meikerkugerjunft, Goncertparapbraie men $ Bülow, 
aus Der Oper: „Die Meifteringer in Nürnberg“ von R. 

(zum erften Mal). Zum Schlank: 6. Fantasie Caprice für bie 
Sislime von H. Bieurtemps, 

y Im Monat Mai wird ım der biefigen Franzislanerkirche 
um 6 Uhr Morgens täglich zu Ehren ber eligften ng⸗ 
frau Maria eine feierliche Maiandacht bei Ausſehung des Aller⸗ 
heiligſten abgehalten. Am erſten und am letzten Tage des oben 
genannten Menats if vor ber Andachts Feler (balb 6 Ihr) 


edigte Auiſchlageſtation Würzburg (Stadt). dem !. Aufichlags:|eine “Brebiat. 
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* zu Giebelſtadt ſtattfinden⸗ 


BE ing sr irtöpereine Yub ud 
nbe ung ber en- pereine x 
Dhfenfurt werben folgende Fragen zur ung tommen: 
In welcher Weile muß die Faſelviehhaltung in den, @emein: 
jur 8 na ber Viehzucht geregelt werben. M Welchen 
bringen landwirthſchaftliche Fortbildungsſchulen der 
ländlichen Bevölkerung? 3) Abſchaffung ber Brache. Das land: 
th. BegirlssGomits Dettelbach hat Us auf ben; Mai 
Sp eine “in Biebergau anberauntt, und 
Bon Geiten des Bezirkövereind Mellrichſtadt findet eine jolde 
Sonning · dem 9. Mai »; J. in Stocheim ſtati. 
c> Münden, 28. April. Unter dem Vorſfitze Er L’Hoh. 
zen Luitpold war heute Bormittag Sigung des Staats: 
es zur Beſchlußberathung des Landiagsabichiebes. Ge 
die fämmtlihen von den Stammern vereinbarten Grieh: 
ürfe bie Eanftion Er. Maj. des Königs erhalten. Die 
hl der Mitglieder ber Kammer der Abgeordneten hat 
nen bereits verlaffen, fo daß nur noch eine Heine Anzabl 
eorbneter dem morgen ftattfindenben feierlihen Schluß bes 
Landtages beimohnen kann. 

Der Landtagsberihterftatter des „Nurnb. Korreſp.“ erzähl‘ 
and ber ig der Reichsrathslammer, in welder über das 
eg des Echulgejeges entihieden wurde: Während der 

en Worte bes Referenten Dinkel ift der Prinz Dito, der 

Bruder des Königs, in den Saal getreten; nad den erfien 
Begrüßungen, noch che ber Prinz Plag gerommen, ruft ber 

fivent feinen Namen: fein erjimaliges Votum fällt gegen 
den Beftand des Echulgejches. 

Münden, 239. April. Der neuerwannte Vorfiand ber 
— erg mg Baron KLoblowig, if zum 
GStaatsrath im orbentlihen Dienit ernannt worben, 

Der uormalige Hauptkaffier an der Univerſität Münden, 
Ant. Leonh. Volmann, welcher bereits 71 Lebensjahre zablt, 
in vom oberbayerifhen Schwurgericht wegen Verbrechens „der 
Amtsuntreue und Unterfhlagung zu einer adhtjährigen auf einer 
Zeflung zu erftehenden Zuchthausſtraſe verurtheilt worden. 
Derjelbe hat nady jeinem eigenen Geftänbniffe aus dem Uni: 
verfitätsfond, welcher feiner Verwaltung anvertraut war, im 
Ganzen 14 fl., dann Jon bei —— der Pro⸗ 
feſſoren, melde er als Agent einzukaſſiren hatte, die Summe 
von 5394 fl. fi angeeignet und zw Speculationen verwendet, 
inbem er bieje Beträge und noch verſchiedene andere Summen, 
weldhe er von dritten —2* entlehnte, gegen hohe Procente 
in dad Geihäft des Mechanikers Mannharbt legte, von dem 
er aber weder Zinſen noch Sapital zurüderbielt. Bollmann 
batte mit allen Nebenbezägen einen jährlichen Gehalt von 
2350 fl. und ein eripartes Vermögen von 36,000 fl., ift aber 
in Folge feiner unglüdlihen Epekulation ſelbſt auf der Gant. 

Aus der Pfalz, W. April, Die königliche Pilla Lub: 
mwigäböhe wirb gegenwärtig für den im Laufe dieſes Sommers 
zu erwartenden Beſuch des Königs in Stand geſetzt. (Pf. 3.) 

Hohannisberg, 27. April... Die am W. db. M. auf 
dem Schloffe Johannieberg in öffentlicher Verſteigerung ver: 
kauften fürſtlich Metternich’ichen 1808er Weine erzielten enorme 
Preiſe. Das theuerſte Etüd wurde vom Haufe M. A. Wolff 
in Frankfurt a M. zum Preiſe von 1930 fl, erfianden, das 
thenerfte Halbftüd ging zu 2715 fl. in den Beſitz des Herzogs 
von Naffau über. 

Beit, 26. April. Die geftrige Feier der Enthüllung bes 
Staubbildes für ben Erpheriog Joſeph, meiland Balatin von 
Ungarn, bie im Beifein des Hofes volljogen ward, machte troß 
des glänzenden Apparat und troß aller Kundgebungen eines 
wahren oder ertünftelten Enthufiasmus in ihrem Gulminations: 
punfte durch einen unvorbergefebenen Zufall Fiasco. Als ber 
Kaifer-Kömig das Heichen zur Enthüllung bes Monuments gab, 
wurbe bie mar der Hülle angezogen, XZrompeten tönten, 
Trommeln wirbelten, vom Blodöberge und ben Ofener Bafteien 
dröhnten Ranonenihläge, die Sänger fiimmten das an 
und — ber untere Theil der Hülle riß, fiel, während ber größere 
Theil des Monumentes, die Figur bis an die nie, verhüllt 
blieb. „Der erhabenfte Moment ber Feier“, meldet ein Wiener 
Blatt, „war geftört, die weihevolle Stimmung unwiderbringlid 
dahin; ein aroßer Theil des Publilums beging die Taltlofig: 
feit, in lautes Gelächter auszubrehen, Die Eituation war eine 
wah aft peinliche, für dem Hof, für bas Feftcomit&, wie für 
das Rublitum, um fo peinlicher, ala man im erften Augenblide 
fattiih nit Rath wußte. Dan verſuchte vergeblich, mit Stan: | 


— — — 


genhaken ben zurfidgebliebenen Theil der 


— 
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* —— * 


und jefenmrile vorgenommen werben, was natürlich noch 
beitrug, dir ——— grünblid zu ruiniren.“ 
lorenz, 27 Artil. Berthold Auerbach, beffen Rom 
aller Höbe,* vom Minifterialrath 82 vi Benebetti 
— te Algen er⸗ 
chen iſt, hat vcin Köoni or Eman 5 Nikterfreng 
u italienischen Aronortens erhalten, £ 


e mwegjurej 
Ychiieklich mußte eine Leer bergeholt und —— 2 
€ 





‚Yustend. 


a ” 

Defterreich. Wien, 238. April. Die „N. fr. 
f&reibt: Im biefigen ie verlautet, HB —* 
Kid: belgiſche Erfenbahnfrage gehe in kürjeſter Zeit einer aüfen 
befiiebigenden Erletigung entgegen. Die letzten Ausgleichvor⸗ 
Ichlägexntipringen ber Jnitiative Rapoleons und involvirten bie 
ſichere Bürgſchaft der Zuftimmung Belgiene. Die Grundla 
eines eventuchen Arrangements firb: Die belgifche —— 
übernimmt die ftrittige Eijenbahnlinte und überlaht der frame 
oſiſchen — chaft bie Erploitirung —** unter 

eftimmten Rejerven. te Orban acceptirte dieſe Bafıs im 
Prinzip mit der Zuficherung, auf die Annahme ber Bafıs Geis 
tens Beluiens perjönlih einzuwirfen. . 

Frankreich. Paris, 27. April: Die heutige 
Sipung bes geſetzgebenden Körpers ſchloß mit einer ri 
haften Ecene. Nachdem der Präfident Schneider feine Echmeis 
chelrede auf die mtelligenz und den Patriotismus biefer 78 
mer beendigt hatte, * anhaltend der übliche Auf: „Es 
lebe der Kaifer!* les Favre und mit ihm bie Linke ant» 
wortete: „Es lebe die Freiheit!” Pelletan: „Es Iebe die Na» 
tion! — Schneider: „Die Nation trennt die Freiheit vomg 
Kaifer nicht.” Unter den vereingelten Rufen: - „Schr gut“ 
gber in ciniger. Erregung „trennie ſich die Sammer bei Der⸗ 
lefung des Auflöjungspdelretes, 

Paris, 28. April. Die Unterzeicn des franzö 
beigiihen Vertrages wird beftätigt. Die  Batsie* ee * 
tend der Vorbereitung zu einem definitiven Bertrage wird 
Kommiſſton die Detailfragen entſcheiden. Froͤre- Drban wirb 
vor ſeiner Abreiſe vom Kaiſer empfangen werben. * 

Italien. Florenz, 28. April. Es beſtätigt fi, wie 
man an gut unterrichteter Stelle verſichert, daß Italien bei ber 
Schwein Schritte geihan hat, welche die Entfernung Mayini's 
aus Zugano bejweden. Der ſchweizeriſche Bumbespräfibent habe 
Mazzint euch überredet, ſich von Lugano zu entfernen. v 

Amerika. Waſhington, 28. April Die Regi 
bat Die ebergeugunig gewonnen, daß der Aufſtand in Gabe 
ohne Hilfe von Außen unhaltbar jei und befchlofjen , fich ber 
Einmiſchung zu enthalten. Nur amerikaniſche Intereijen jollem : 
geihügt werden. 


— 


Nachſchrift. 
Se. Maj. der König haben geruht, auf das erledigte 
Rentamt Volkach dem k. Nentbeanten von Zeil, Johann Adam 
Dill, feinem Anfuchen entiprehend, zu verjeken. ; 


"Börjenbericht. frantturt, 29. April. Die Börfe 
eröffnete in fefter Stimmung, welde jedod im Laufe des Ger 
ſcha ts für einige Spelulationspapiere weſentlich verflaute. 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Braud, 
Un Hedwig Naabe. 


So wilf Du ſcheiden, wunberholbe Fee, 
Hörft nicht die Klagelaute unſ'rer Trauer, 
Wenn ſchelmiſch Du uns. zurufft: „Nun Adieu! 
Ich fliege fort ans Eurem gold'nen Bauer; 
Das Shidjal ruft, ich kann nicht länger. weilen, 
Ein Künſtlerherz, das muß ſich ja zertheilen.” 


So frage Dih Dein Flug, Du felt'ner Rabe, 
In Lorbeerbaine, baue dort Dein Ref; 
E gäben Biele ihre ganze Habe, 
Bielt Dih_Solb und Ebdelfleine fefi, 
Erlaube mir, noch ſcheidend Dir au jagen: : 
Daß warm die Herjen Würzburgs für Did Nölagen 
zZ. 








———— — 


der Für Auswanderer. 
Z AR Die. conceffionirte General-Ageutur für Bayern 


ur. bon 


8 Ant 9. Di. 
3: WM. Vornberger junior am Marktplatz, Würzburg, 
empfiehlt fh aur Wefdrderung von Auswanderern nat ben veridiebenen Seehäfen von Amerika, mitteln 
Der bekanntlich ausgezeichneten Poft-Dampfichiffe des norddeutfchen Lloyd und 
großer gefupferter Dreimafter und Schnellfegler. ; 
Vertraͤge werden jederzeit ‚unter nn Fa vortbeilbaften Bedingungen ſowohl für bie a Pr et 
fahrt ala für die Srereife aeihlofien, ere Wech ſel auf alle Hauntpläge billigt begeben, Güterbei 
% INCRLENAB ——— Penſtonen, ‚überhaupt alle möglichen überſeeiſchen Augelegenheiten 
uch Mißmanberer, melde Säiffßtarten von Am rıfa erhalten haben, befommen betreffs ihrer Reife unentgelblide 


F. 
* | Bezirks: Ugenten jind die Herren: 
ai Be in Aſchaffenburg. Oberihreiber Chr. Krauß in Neuſtadt a. Aiſch. 

chrer Ba · Wartbeimep it en 6. Wiefentheib. | Keufmann Löwentbal in Hörftein. 

h Ay ö — * ee ad. NH. Er N arlitabt. 
eama mat in Dantenfe mann. ehrer Redmann in naen 
. W. Dörrer in Dinfelsbäßt. ° | Pehrer Chr. Barthelureß in Penberghaufen b. Hofheim 
Fi Eis felder in Fberm: Kaufınann Deufert, Kırma Mayer in Bohr. 


2,8. Kluitinger in Markt Einersheim. Lehrer Arnold in Mellrihitadt. 
J Soriacher in Feuchtwangen. Raufmanı Neckermann in Miltenberg. 
Solpb. Hilbert in Radungen Buchdrucker Mayer in Neuftabt a. ©. 
Dh. do ! —— In Gemünben Buͤrgermeiſtet Herbig in Orfenfurt. 
ee ‚Math. Nirner in Nürnberg. Garl Neinwald in Notyenfels, 
Rn barzt Wrachinger in Hakfurt. 
u An deeigneten Orten werden tüchtige Agenten geſucht. 





Berfteigerung. 
Zufolge Auftrags des kgl. Stadtgerichts verſteigert der. 
Unterzeinete am — den 4. Mai Machbmittage 
3 Uhr — Pr. 5 einen Kleiderſchrank, einen Com̃⸗ 
mob und ein Dberbett gegen Baarzahlung. 
Würzburg, den 28. April 1869. 


K. Stark, Tarator, 
!Zur Schulgefegfrage! 


Mit Genehmigung des Heben Bräfidiums der Kammer der 

Reichsräthe wird gu Anfang Mai bei uns im Drud erſcheinen; 

Das bayeriſche Schulgefeg in der hoben 
Kammer der Neichsrätbe, vie ausführlichen Mes 
ferate des hochw. Herrn Biſchofs von Dinfel und 
des Gorreferenten Herrn Präfidenten des proteft, Obercon⸗ 
fittoriums von Harleß, nebit den in der hohen Kammer 
efaßten Beihlüfen, Eirca 20 Bogen. — Bei dem großen 
Snterefe, weldes dieſes Wert Allen bietet, die fi mit, ber 
Schulgejegfrage eingehend beihäftigen, erlauben wir, uns im 
voraus auf Obiges aufmerfiam zu machen, Beſtellungen 
werben ſchon jetzt von allen Buchhandlungen, in Würzburg 
in ver Stabel’ihen Bud: und Runithandlung, angenommen. 

Augsburg, 28. April 1869, 
B. Schmid’sche Verlagsbuchhandlung 
(A. Matj;). 


' BESTRITT SER 
: Gisjhränfe nad; nenefter Conftruftion 
erden gut. und dauerhaft gefertigt von Schreinermeifter 


M. Schmachtenberger, 


44505 (2b Nittergaffe Neo. 3. 
Hanz- und Zimmer-Gymnaſtik. 


Mehrfachen Aufforderungen bereitwilligſt entgegenzukom— 
men, erlaube id) mir, den geehrten Eltern ganz ergebenſt an— 
zuzeigen, daß ih auch in der Haus: K — 
ſtik, zur Ausbildung und Kräftigung bes Körpers, in Fami— 
lien Privat-Unterricht für Knaben und Mädchen ertheile. 

o die hierzu nöthige geringe Vorkehrung noch fehlen 
follte, werde ich dielelbe auf Wunſch einrichten, und empfehle 
den geehrten Eltern 2c. ꝛc. mich zur geneigten Beachtung. 

Nähere Auskunft in meiner Wohnung, Domerpfaffengaſſe 


Nro, 9. 
Schilögell, 
Befanntmachung. 


y Folge Einführung der Parifer-Stimmung werben von 
der Deconomie-Gommiijton des kgl. 9. 38.9 Ahr im Vie] 
















u vermiethen Zu vermiethen pro Anguft 


. . N s : i i * 
„Wrede am 3. Mai ds. Irs. Vormittags 9 Uhr im Vilt.|ift pr. 1. Auguſt eine Wobn⸗ ung —— ——— 


Eingang der neuen Infanterie-Kaſerne Nr. 200 mehrere Holz: jung von 2 Zimmern, nebft : 
und Bleh-Initrumente an den Meiftbietenden gezen gleich baare |Alkoven, Kühe, Abritt, Me: —— Re J——— 





Bezahlung öffentlich verſteigert. janenzimmer, Keller, Waſſer— Ye 
un, * W. April J leitung an eine rubige, finder von 2 bis Ubr. (ER 
Königlihes 9. Inf interies Regiment „ Wrede‘. oſe Familie. Näb. in ber Er⸗ 4565) Hörleinsgaffe Nr. 19 
aillinger, Oberit. 2 pebition, (4654 2a men A ein Logis von 2 Zim 








Im 1. Diſtt. Nro, 2, Stift- 
baugerpfarrgaffe, ift ein Eogis 
zu vermiethen. (4524 3a 


a. 


4553) Ein Garten oder ein|4566 Ein ordentlicher Burfche|dentammer an eine rubige 
hiezu paſſendes Grundbflücd wird |wirb fogleich in einer @ärtereilmilie bis 1. Auguſt zu ver 
zu kaufen gefucht NAH. Erp. !gelucht. Näh. in der Erp, miethen. 





8 Küche, Keller und Bor 


Belanntmahung. 






bei dem unterferii 
ber 


werden, näulid: 


1) Erbd:, Mauer: und Steinhauer-Arbeiten 


2) Tündyer:Arbeiten 
3) Jimmermannd-Arbeiten 
4) Scieferbeder-Arbeiten 
5) zeiner:Arbeiten 
a lofier:Arbeiten 
7 


Spengler» und Bligarbeiter: Arbeiten 


8) Glaſer· Arbeiten 
9) Anftreicher-Arbeiten 
10) DBafner- Arbeiten 
Die Kaution wirb auf 109 


27. Apri 


ten f, Oberpoft: und Bahnamte nadhfte 
Eiſenbahnbau⸗ Hochbauten der Station Fbüugerobrim im 
allgemeinen fchriftlichen 

und zwar nach einzelnen Handwerken ober im Ganzen vergeben 


N folge Em der en Erd 
(al Ver Bereee Mala zu Münden 
vom 25. April 1869 No. 7075 und vorbe: 
a baltlich deren Genehmigung werben 
Mittwob am 5. Mai 1869 
Vormittags 9 Uhr 


ege 
ubmiffion 


4251 f.:33 kr. 
5361 fl. 16 kr. 
2641 fl. 49 
610 I. 27 
1087 fl. 1 
661. 42 
] 
3 
1 


ar 


ATaN, 


Summa: 11,069 I. 33 fr. 
„der Allordſumme feſtgeſeht. 
Dedingninbeit, Pläne und Koſtenanſchläge liegen vom 

I 1869 an im NAmtslofale bes unterfertigten 
f. Oberpoft: und Babnamtes zu Jevermanns Einfiht offen vor, 


wo aud die Submifitons:Eremplare in Empfang genommen 


werben fünnen. 


Die Submifjionen jelbft müſſen in vorſchriftsmäßig über- 
ſchriebenen ara Bas Eouperten längftens bis 
. Dia 


869 Vormittags 8 Uhr 


bei der unterfertigten Behörbe —— jein. 


Die Submittenten find bei 


ermeibung aller in 8 7 ber 


allgemeinen Submifions-Bedingungen angedrobten Folgen ge: 
halten, in dem obeiw angegebenen Veraftorbirungs: Termine fich 


ein, 


verjöonlih oder durch genüglich bevolmädhtigte Stellvertreter 
finden, und, wenn ſolches verlangt wird, ihre Uebernahmss 
Fähigteit, iht Kautionss und Betriebs-Bermögen ſogleich ge: 
nügend nachzuweiſen und den bebinaten 
Br Fri ben 28. April 1869. 


Zuſchlag gu gemärtigen. 


öniglihes Oberpoft: und Bahnamt. 
Mayer. 


—— ñ — —ñ — — —ñ — — — — —ñ—s 
1550) Mr. 35 bat die Schuhe | 1558) Unterzeichneter empfiehlt 


gewonnen und 
Sophaliffen, 


Eine zubige linderloſe Fa-— 
milie Sucht Bis 1 Auguſt eine 
freuubliche Wohnung von 
etiva 6 Zimmern, nebft Zubehör. 
Gef. Nbr, wollen sub Nr, 
45,32 in ber Erped. abgeges 
ben werben. 


4548) Gin Logis von 3 Zim: 
mern, mit Rüde x., ift in der 
Reuerergaſſe Ar. 18 fogleich zu 
vermiethen. 





1546 2a) Cine Warterre: 
Wohnung von drei Zim— 
mern, Kücht und jonftigen Er» 
forberniffen if bis 1. Auguſt 

vermiethen: 1. Difir. neue 
hr. 16, Etrobgaffe. 


2a) Ein foliver Junge kann 
in Die Lehre treten bei 
Anton Brand, Tapezier. 
2. Difte Nr, 500, 


4554) Ein Die uſt buch wurbe 
verlsren und wolle gegen Be: 
lohnung in ber ition ab» 
gegeben werben. 





r. 131 bas [feine aufs Beſte befannten Par: 


toffeln, welche er auf dem 
vor dem Schmwanenthore liegen: 
den Schiffe zu billigem Preife 
verkauft. 

Kreber aus Übernburg. 


4552 3a) Zwei Logis von 
3 u. 6 Zimmern, beide 
abgefchloffen, mit Wai: 
ferleitung ıc. 2c., find bis 
1. Auguſt zu vermietben. 
Näb. in der Exp. 


4430) Auf 1. Mai oder 1. 
Auguit wird eine hübſche 

obnung von 4 bis 6 Zim- 
mern Kein t. Woreffen mit 
Chiffre L. FF. beforgt die Er— 
pebition. 


Eine Wohnung, 


der kal. Regierung gegenüber, 
von vier ineinandergebenden 
—— heller Küche, Wafter: 
eitung, nebjt jonftigen Exrfor: 
deraifien, iſt an eine rubige Fa 
milie auf 1. Auguſt zu ver: 
mietben. Näh. Exp, (4527 










FRFFFRF 


Haus-Berlanf. 
4491 2b) Ein biefiges "Ger 
Thäfts-Gaus (Echaus in befler 


freguentefter Geichäfts-R utlbaus zı e 
FH 


Lotalttäten) i 
wegen beabfichtigter Domi 
—— unter. günftigen 

en zu 25 
— find. unter 
Chiffet A Z an bie Erpe 

vision ds. BI. zu vichten, 
441225) Bis zum 1. Auguſt 


bs, Ird. wird eine größere 
Föbnung von wenigitens 
6 Zimmern, in ober außer ber 


Ein tüdhtiger, prak⸗ 
infiht mit ben beiten 


— 
fü 1.,Mai A ‚8 
Uhr Bantifchen ee: 


Neue Mitglieder werben anfe 


sI genommen. 


Der Bevollmãch tigte 


and * ge \ 
an. rache fortjufegen. 
RR in der Exp, Y * 


Für Schneider. 


4556) Tüchtige Arbeiter 


4562) Unter ber — ‚eines 
3 rn ofen fa 


fen Bei an A | 
Li ober 
dauernde Befchäfti ung. 


J.B.R 


in supp 8% pin 


4199 8 Jr N nn a — 
tiſcher Defonom, der ſich in]4555) Ein Mann von 35 Jahren; 
perheita 


thet, jedoch ohne Kin⸗ 


Zeugniſſen aus weiſen kann und|ber, ſucht eine Stelle ais Guss: 


ber 4000 fl. Vermögen zu ver⸗verwalter. Derſelbe 


bat feit 


fügen hat, wünſcht als Mit-fvielew Jahren ſolche Stehen zu 
pädter, Sadbauer, Berwalterigröbter Zufriedenheit beffeidet,. 
oder felbft Pächter unterzulom: [worüber er Zeugnifie vorlegen 


men unb kann ſogleich oder ſpä⸗lann. 


Gef, Fre. Offerten erbe⸗ 


ter eintreten. Räb. in der Erp. ſten sub G. E. Daube 


4492 36) 2 bübjh möblirte 


Eie in Franffurt a 


Zimmer jind fogleih an ei-j4560) Ein Logis mit. ſchöner 


nen foliden Herrn zu vermiethen. 
Nah, in der Grp. 


4447 wi 
81 fin 
Shublarren, Steinbarren, Ban: 
und Gerüſtholz und verichieber 
nes Maurergeidirr 
faufen. 


Ein Pojamentiergehülfe 
9 J — ————— Böle. 
Zu vermiethen pr. J. Auguſt 


eine abgeſchloſene Wohnung 
im erften Stod von 4 Zimmern 
mit Zugebör, Gartengenuß ıc. 
*.3 9— fann hiezu Stallung 
egeben werben, Randersackerer· 
tage Nr. 27. (4495 2b 


2%) Tüchtige Möbelar: 
beiter (Zapejier) finden ge 
en guten John dauernde Be: 
bäftigung im Aus ſtattungs⸗ 
Magyin von 


I. Billigbeimer. 


3u vermietben 
auf 1, Mai ein freundliches 
2ogid von 4 Zimmern nebft 
allen Bequemlichkeiten und Gar: 
tenantheil in ber Eciefhaus- 
ſtraße Rro. 21. (4535 


4396 2a) Ein freundliches, mob⸗ 
lirtes Zimmer ift an einen 
ſoliden Herrn fogleich ober bis 
1, Mai billig ju vermiethen. 
5. Diftr,, Burfarderfirage Nr. 
14, 2 St. 


Semmelsitrage Nr. IHodenabtheilung und 
Kellerbögen, Böde,| Bequemlichteiten IR w 


Ausfiht auf den Main, ber 


Er aus 4 ineinanbergehen: 


en Zimmern, Rüde, % 
onfiigen 
} ers 


ſetzung bis 1. Juni gu vermie⸗ 
tben. 1. Difte, Nr. 416 alt, 


zu ver lüber 1 Stiege, 


—— Lan. Aaail BRBERLESD 1 IR 32 LP 
4563) Ein Warterrertogis 
von 2 Zimmern, Kache, Holje 
lager und Kellerabtheitung, in 
der Nähe des alten Bahnhofes 
it fofort zu vermiethen, 

Näh. in der Exp. 


4529 2a) Büttnersgaffe Nr. 14 
neu iſt einaden mit Berk: 
ftatt, ſowie der 2, Stock 
beſtehend aus 2 Zimmern ge⸗ 
gen die Straße, 1 Zimmer mit 
Alkoven gegen den Main, bis 
1. August zu vermierben. JF 


Zu vermiethen 
auf erſten Auguſt ein ganz abs 
geſhloſſener Stock 
nem, Küche, Magdtamme 
Waſchhaus und Bronnen, eine 
Stiege hoch, und allen fonftigen.. 
Bequemlipkeiten- im 5. Diltr,. 
Nro. 27, Zellerftrafe. (4526 


454230) Eine Wahe 

Goldarbeit:r, 387 und eine 

Ziehbank find zu verkaufen. 
Näh, in der Exp. ’ 


439) Mädchen, die im 
Nähen geilbt find, werben ges 
ſucht. Näb. in der Schuftere 
gaffe Nr. 8 neu, 





Stadt-Theater. 


Brettag, ber 50. Then —8 iR 


eds 


bes Frl. 
ann Raabe, — ruf, 
Be piel ig 
&b und lic. 


Dromatifirte8 Sprihmwort in 2 
Alten von — Hartmann. 


ierau 
Die — dem Lande, 


—— — it 
e ellung in 
per at er Eaifon 


Ijen 
st * 2 Men von —5 


Zur nenen Welt. 


eg Dorgenä 6. Uhr 


beginnt bi 
„„ Surmi ji, 
— —— A 


guntliör Fünftlide 
imeralwafler, kalte u. 
warme Speifen verabreidt 
werben 


"Nahmittagd 3 Uhr 
sroße 


Zaun musik, 
= a 7 u 


Baucrsgarten 
sorm Sanderthor. 
Morgen Samdtag 
gutbefegte 


Harmonie Mufil, 
Hie ee Fe gutes 

ird ge 
& f} ı 
ter ee Po 
Sonntag, ben 2. Mai Weit: 
indie und Zeberflöße, wo: 


8* —— im beſten Zu 
ergeht en 
Gufa» Giffel 


Gerbrunn. 


rn Befeh J Mai 


anzm u fi if 
zu —— * 
20) . Reupp. 


ringe ber Holz- 
eite 


4586) Morgen a ben 
1. Mai Abends 8 Uhr im Bay: 
rifchen Saffeebaus Be 
fannigabe im Betreff ber Ge 
neralverfammiung. Um praäijes]; 
Erſcheinen wird gebeten, 


= 


Der Bevolimächtigte. De 2 Etiegen. 


ſteis reine @etränfelichr gute Läufer, find mit G 
aus geſchenkt werben; auch iſt I : en oe 


Große und. friſche 


moderner 


Zu verkaufen 


Kinderbettſtätichen, ein 
Kinderſtühlchen und eine Hunde: 
hütte, ——— — hen 
neu, über 1 € 


4581 3a) —— — 
janenwohnung von 2 Zim 
mern und Küche ift bit 1. Augufi 
an eine ruhige Familie zu ver: 
miethben. Untere 
Nr. 8 über 2 Stiegen bh. 


Es if ein Zimmerplatz 
mit Hütte unb Hatbmerkszeug 
—— aus freier Hand zu wer: 
faufen. Näh. im 5. ihr. Nr. 
27 neu, Fiſchergaſſe. 


4468 3b 


Das Ausihreiben vom 21. 


Vurzburg⸗ 27. April 1 


get 3) Solide, gewandte 
en finden Beicäf: 


Der k. —— 


Auntht aller Sorten 


Strobbüte empfiehlt billigſt und 
werden aud alle Beitellungn nach jeder belie- 


Form fchnell und pünktlichſt ansgeiüßt bei 


Poisket, 


Strohhutfabrikant. 


April 1869, gerichtet auf Er⸗ 


Wollergafſe [mittlung bes Aufenthaltsortes- bes vormaligen — 
Sebaſtian Mayer von D —5 — wird zurüdgenommen. 


- 


IE Ih 





592) Richt die — von 


Eibelftadt hat verläumbdet, jon- 


EEE Tape Tg Tee dern bie von bier. : 
Zu vermiethen |.  Poiehet ——— 
iſt bis Ende Mai eine mu muf &s it ein ejanenlog ogis|da Ein a enes Me: 
lafirte und — a =. (of Jvon 2 Zimmern und allen jon- — —— —— aus 
jene Sochparterrewohn: F en Erforderniſſen bis J. Au⸗ immern, Küche 
ung in Mitte der Stadt, be guf u vermiethen. Näh. im — erleitung und fonftigen 
ſtehend auf 5 ineinanderaeben: 1. Difte., neue Nro. 4, näcft | Bequemlicpleiten, wird bis 1. 
= — immern, pe ver Pfaffenmühle. (4575 Auguſt d. Ars. miethfrei. Näs 
de, Magblammer :c., — — — — ceers bei Bauch (alte | 
— auf Straße und Elephantengafje_Rro. 7 it] Poſh. 
ten. Räh. Hofitraße Nr. 5, täg-|fin möblirte® Zimmer jo- 
lid) zwilgen 2—4 Uhr. (4568 gleich zu vermiethen. (457414585 3a Mehrere Banar- 


Eine gefunde GStilfamme 


2. Difir. Nro. 266, Ul: 
Im fir. Nr Sb. 


— aſſe, ift ein 2o is von ucht ſoſort eine Stelle. 
A —— aufben im 5. Diftr. A ro, 4, 8. Felſen⸗ 


1. Aus zu vermiethen. (4584 gafle. 4545 

Eine Wohnun von 31, Ein junger Burfche wird 
Zimmern, mit Ihönet Ausficht ſogleich als — t shit, 
du — ift * es bis |R. in ber Er (4588 
1. ingun su vermieiben, AB. 4571) — 
Zwinger Nro. 3 ren. (4593 ung von. Zimmern, Küche 


Zu vermiethen. [ir en ce equemlicteiten 


it an - ae Familte auf 
4520 26) Ein aufs Anftändignef er 1. Augu vermiethen, 
Bee Ay hama F —* VPommers gãſſe —* 2 nen. 
reis ündlid zu ver | Gin Zräbdtiger Hinderwa: 
mietben. äh. in ber Erp. [gem wird getauft. Näg. in ?. 
4515 2) 2 Meine Pferde, Te? d- DI (4577 
Es wird fogleicd ein Kegel: 





irr und leihtem Magen zu 
verfaufen. Näh. in der Em. (ie junge ge * iso 


Ein  orventlihes Dienft:|; 


mädchen lann jogleid eintre: 4567). Ein cinta  mäßlicien 


Zimmer ik billig |. 


ten. N. ind. Ep. (4590 Fdermiethen. Näh, in ber 
Ein Mädchen, im Kleider: 
machen erfahren, wird geſucht Anzeige. 


3536) Ein 83, Hausfnecht 
wird ac Re Er 
ſiſchen 


Auch kann ein Mädchen das 
Kleidermachen erl-rnen. Näh. 
in der Erp. (4591 r A 3 
444 in mittleres Haus 

Zum Sommeraufenthalte find] „ir 253 it zu verlaufen 


einige Zimmer, mit oder 

ohme I Yadı ei setmieiben, Rs. in br Gm UO34 
Wadenflee 4549) Ein Mädchen ſucht 
jur neuen Welt. Beſchaftigung im Bügeln gegen 

4580) 6 gebrauchte gepolfterte billige® Honorar. Räh. Erp. 
F4 el werben Ar, ver: 14588 2a Ein Mlavier für 
fauft. Räh. in der Erp. Anfänger it um 7 fl. zu ver: 
faufen. Näheres in der Erp. 


Ein gebraudtes . Finder: 
Ktanfen: :Stüblchen zum 
ga ren wirb zu Faufen aefucht. 
in ber Münzgaſſe Ar. 16 
14589 


d. Bl. 


4587 2a Ein Einfahrttbor 
ift billig zu — Näheres 
in ber Exp. db. 


beiter, tüchtig in jedem dad, 
werben geſucht. Näb, im gols 
denen Kreuz, an ber Fleiſchbanl 


Gnts-Berpantung.: 
4572 3a) Bom 22. Februat 
1870 an ſoll das vollftänvig 
arrenbirte Gut Waldmanns⸗ 
haufen (Provinz Naſſau) in 
ber Nähe ber Limburg:Haba- 
marer: Eiſenbahn, circa 800Mor: 
gen Feld und Wieſen halteud, 
verpagiet werben. - Radıtlieb: 
—— Näheres zu er⸗ 
ahren wünſchen, mögen ſich an 
den Beſitzer Herrn F. Borg⸗ 
nis in WBaldmannshan: 
—* bei Limburg oder an Herrn 
\ — ———— am Ba 
au in anffur 
aM. wenden; fie können da« 
jelbft Einfi der Bedingungen, 
jowie ber Gutskarte nehmen.‘ 


Zu vermietheu 
iſt auf 1. Auguft eine Wohn: 
ung, im een Stod, mit 6 
Zimmern, Garderobe, "Wafler- 
leitung und allen fonitigen Er- 
forberniffen. Auch können 2 
Keller mit weingrünen 
u gegeben werben. Näb. i 

t Erped. (3266 (2a) 


Für Weber. 
2 Webſtühle, jog. Blod⸗ 
fühle, find billig zu vertunfen. 
Näb. in d. Erp. (4576 


ied b ⸗ 
— on DM 


igung in ber W 
ehe Rau ee Er. babier 
Gefiorbene. 
Arnold —** — Kauf⸗ 
manns kind, a, 


wi. Be 


— 


Maximilians Bad⸗ 


u — — 


LLC ah er en 


FSchwimm⸗Anſtalt 


in Würzburg. 


Empfehlung. 


Anzeige und 
Die Unterzeichneten beehren ſich biemit, einem hohen Adel und verehrlichen Bublikum bie er 


dab von heute an bie Bade⸗Saiſon in ihrer aus 112 Badesimmern mit allen Beauemlichleiten v 
Die 


Bäder Lönnen fomohl in den fü 


genommen werben, in meld legterer Beziehung wir beionders 


uns erlauben, daß für bie nicht ſchwimmklundige Jugend eigens ein großes Baſſin erbaut 
werben 


z dern und Damen eingerichteten geichlofienen Rabinetten , 


ebenfte Anzeige zu m 
ebenen Bebrenalt 5 
als auch im Freien 
Lebranitalten aufmertfam zu machen 

it, im welchem ohne alle Gefahr 


Eltern und Vorſtände von 


et i 
Auch bemerken wir zugleih, daß die Damen Shwimmihule wieder wie im a vorigen Sabre vom Morgens 10 Uhr bis 


if, haben wir tüchtige und bewährte Lehrer 


gebab 

Mitt 2 Uhr geö it, und während dieſer Jeit Schwimmunterricht 
u a — * welche auf das Zwedmaßigſte 
gewon 


nen. 
NB. Sbonnementäfarten, 
Würzburg, den 1. Mai ] 


Empfebluma. 
Bor einiger Zeit begegnete mir der Unfall, daß eines 
} meiner Vierbe melde ih beim Pfalziſchen Vieb⸗Ver⸗ 
ficherungs:Berein verfibert habe, an Rheumatismus ers 
frankte und nah längerem Kraulſein verendete 
{ Heute num wurde mir tm Auftrane der Haupt:Aaentur in 
„ Würzburg von deren Agenten Herrn Vorſteher Keller da: 
“hier die Entihäbigung baar zu meiner namen Zufriedenheit 
ausbezablt und nehme ich deßhalb Veranlafiung dieien Berein 
allen Biehbefigern zur Betbeiligung zu empfebten. 
Eußenheim, ben 18, April 1809. 


Nikolaus Klein. 
Für Schneider. 
Groß: Ke Mlein: Arbeiter werden genen qute 
Bezablung gefucht. Fur flaundige Arbeit wirb 


garantirt. 5 
Ss. Steinam; 
@ichbornftratie, 


Weitphäler Schinfen, friihe Sendung, vor: 
jinliber Dnalität, italieniihe Salami, Gothaer 
Lervelatwürſte nebjt Kleine Päärchen eurpftehlt 


Joh. Schäflein, 


Kuırmar Seb. Enl Zürn auf »r Bride, 


Blumenkohl u. Kopflalat, 


neue Kartoffeln, Pflückerbſen, gelbe Rüben, 
fowie feintte Salami: & Eervelatwürfte em: 
pfeble billigt. 


Andreas Kirschten. 


NB. Bajfchin’s Zebertbran in Flaſchen, 
‚ wieder frifch eingetroffen. 


| Empfehlung. 
I Ale für die Majchine einihlagenden Stepp:Urberten 


‚ für Shuhmader und Haushaltungen werben ſchnell und beften« 
beiorgt. Näheres im 


Roch ſchen Dienfiboten-Burcau, 


üttnersgaſſe Mro. A neu. 


I Ein grübter Möbelarbeis]4569) Ein auter, trodener Kel⸗ 
ter nndei_bauernde Beſchäf⸗ ler ift ſogleich zu vermietben. 
tiaung bei @ifeleim. 3. Dir. ! Räh. Hofitrahe Ar. 5. 

Kr. Franzistanergaſſe. ——_— 
—1[4570) Eine ordentide ran 
65120) 2 Schſenknechtel ſucht Monatspienit. 

werben geſucht. Räb. Exp. Näh. in der Erp. 








—— auf die Dauer der Saijon, als in Dutend find zu haben bei ben Befigern der Auftalt 


Gebrüder 


Brod & Vichling. 


.-—. 


Zhüten-Gefellfchaft. 


Sonntag den 2. Mai, Rahmittags 2 
Beginn des Sbiehens für Rang 
a 


REF A Oereiägriäuierwerben: Weeiginekh Rranye 

FeB Herausgeſchoſſen w igelb, 
aulven und Gejellishafteaulden. F 

Abends 6 Ubr: or —— 

Der Anfang und der luß des Schießens wird durch 
Kanonenſchüuſſe angegeigt. ‘ 

Tags vorher, (Samttag) find von d—7 Uhr Probir⸗ 
Scheiben aufgeitellt. 


ns Schüßenmeifleramt. 


Geſchafts⸗Eröffnung & Empfehlung. 

Untergeichneter beehrt ſich hiemit bie ergebenſte 
machen, daß er morgen, den Mai, fei i 
Holithorgafle, neue Nr.6, neben den „Matrofen“, wieber 
und ladet hiezu aM’ feine früberen Gäfte und Belannten unter 
Yuflderumg quter Speifen Ke Getränfe jowie aufmert> 
ſamſter Bedienung freunblichit ein. 

Adtungsofft 


Peter Försch, 


Hansverfteigerung. 


Auf Anſuchen des Beſitzers verftei ere ih am 
Dienftag den 25. Mai 1869 
Vormittags 11° lhr 
auf meinem Amtszimmer wiederholt das Wohnhaus Nr, Be 
(14 alt) in der Settengafe bahier, BI.:Rro.. 1294, zu 60180 
Dssintalen. 
Dieies Wohnbaus, im beften baulihen Zuftande, e 
3 Stodwerte, gemwölbten Keller mit 4 ungen; — 
terre 1 Borplag, © heigbare Zimmer, 1 Küche, 1 
mit I Seffel, I Abtritt und 3 Hohllagen; im 2. und. 3, 
je I Borplaß, 2 beisbare Zimmer, 1 Ri und 1 ‚Mbtritt; 
unterm erften Dachboden 1 Borplag, 2 —* unb 
Rüde; darüber einen zweiten Boden in 2 Kihälungen 
Vom Strihfhillinge kann ein Theil bupotbefariscy geichert 
fteben bleiben. 

Würzburg am 29. April 1860, 
(2a) "rimm, !. Notar. 
4573 9) Eine Wohnung| Ein Laden mit Save 
won 4 großen, ſchönen Ziermern,I mer if fogleich zu Minen 
hellen abgeiclofienen Gang unb|Aud in ein Jımmer on eim 
Rüde, Wafferleitung im Haufe,|folives Frauenzimmer jun. ver 
it auf 1. Auguft zu oermiethen.ämietben. N. in db. Erp. (458% 


Eihhorngafl: Nr. 3. nl — ——— 
Entflohen 

it ein Kanarienvogel. Ge— 

gen Velohuung abzugeben bei 

. Weligäberger, Schenfhof. 
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IHN Det Pesjährige Ertrag 
eines *,, Morgen ie ſen⸗ 
gras in der Stadt iſt billig 
zu verlaufen, Nb. tn der Bw. 


| 











€ 





De 177; : 
furt a/M. beginnt am 15. Mai d. 6. Das 
ff wird jeberzeit verſendet. 


Küng Erfnung der Wabfaifon 1 Wildbäßes bei 
offig⸗ erdig⸗ ſa e Eife mit Zugabe 


* bt ber Interzeichnete anzufügen, daß er am 1. Mai ds, Is. die Meftantation im gemanıten 

abe, & ———⏑—— ſich —— ur eine ſeht gewählte Küche und A — , bei-möglih 

. igen,. Breijen — bie Zufriebenheit feiner Gäfte zu gewinnen.'Mein langjährines Conditioniren als Oberkelfner und Gef räfts- 

„täbrer in ben erſten Hötels ber ‚berühmteiten Bäder bürgt für eine entiprechende Führung biefes Fi mas Geſchaͤftes. 
Ms ndüner, 


— — 


Marienbader Kreuzbrunnen, 


Lofal-Beränderung. | Caisse EAlf-; gramm 
Unter dem Heutigen babe ih mein bisher innegehabtes giſt — en i 


Neue Paſſage am Markt Selters⸗ Waſſer und 
verlafjen und mein neues Weilbacher Schwefelwaffer 
Eichhornplatz, neue Ar. 4, Jin neuerdings frifeher Sendung eingetroffen, 
im Haufe des Herrn Seroler, bejogen. owie 


das hir bisher, geſchenlte Vertrauen höflichſt dankend, 
wirb es auch in dem neuen Lolale mein veftreben fein, meine empfiehlt Orber Badsalz 


Kumben zeeil und bilig zu bebienen, und erlanbe i 
gt Auf M. 3. Philippi, 
aller anerkannt guten Senmmelsftraße, 
N ähmaschinen, Mein großes Lager abgelagerter Cigarren, von den 


als: Howes Driginal:Mafchine für Familien, geringften bis zu den ‘feinken Qualitäten, bringe hiermit im 

Si A 5 fr — neider, empfehlende Erinnerung und mache zugleich auf eine ante Am: 

r m z u fi ubmader, balema · Eigarre aufmerfam, wovon ich 5 Stud zu 6. 

„ ®ingers , — 7 — * abgebe. ala 

® = „ Bewerbtreibende, Sär ern 
milien: Mafchine, deutſches Fabrikat, - 4 

N rind —* tete die ädten —— Mähbernsae nn. 


‚ i 4 N 7 _ 
ereifeppfichganmerchine Crfim Einger, Mainsand, 


or eeler u. 


ilfon, die Fuhr 6 Er,, 


RR re fan fortwährend abgegeben werden auf dem Gute 


ae Ein mt Rettenftih, nur allein ächt (60) Moskau, 


en® 
fowie 


Madeln, Seide, Leinen: Baumwollen⸗Faden 
de beited Maſchinen⸗Oel, * Bekanntmachung. 
ferner Pr diaferee Srtiölepung ea se as 
i ! £ eſellſchaft für Däuierbau zu tzburg werden ttio» 
Mein großes Lager in allen Arten und Weiten |den 3. Mai db. I. Bormittags 1 Uhr diverfe Schrei: 
Serren:, Damen: Kr Rinder: ZBäfche,, bloß jelbf [erarbeiten jür fünt Wohngebäude im Betrage von 12,881 fl. 
efertigte Waare, 21 fr. im Wege ber allgemeinen jchriftlichen Submifftion we: 
elnfägen, Frägen, Manfchetten, — Aare vergeben. 
Leinen, als Schlefifh */, Leinen, Bedingnißheft, Koſtenanſchläge und £ — 5* liegen auf 
— * Bleich⸗Leinen, dem Baubureau der Geſellſchaft im Badmund'fchen „Haufe 
—— pa Einſicht offen, woſelbſt auch die Offerten 


— Creas⸗ „ 
Bi J f i FR .e 5 in verfiegelten Couverten mit ber Auffchrift Y 
elder, Jrifch, ürtemberger and: „Submition auf Schreinerarbeiten —* He Häuferbau-Altien- 














'garn:keinen, 
—* F Geſellſchaft in Würzburg“ 
® Deppeltuch, faconnde längitens bis zum 4. Mai d. J. J— find. a8Rı 
ene Zafchentücher in weiß und bunt, " —— — 
Sandtücher, Tiſchtücher, Servietten, in Drell „Mainz.“ 
und Damafl, 4545 2a) Eine Weinhandlung Herren-Hemden 
aufmerkjam zu machen. in Mainz ſucht zum fofortigen] un & oral 
Achtungsvoll und ergebenft Eintritt einen cautionsfähigen, in Leinen und Shirting, 
. foliden Heifenden (Siiraelite). engl. Arägen, 
G. Dietz, Gef. Offerten werden unter ſeid Shi s und 
4b) @icbbornplag Mr. A. Chiffre D. 8.49 franco poste eid. Shup 
restante Mainz erbeten Binden, 5 
' F 4557) Wenn Johann und J Meue Sendungen, größte 
Englifches Waſch-Cryſtall, — Faus ihre] Auswahl, empfiehlt 
im Ganjen und einzeln, billigſt bei in Versbach um 54 A. 30 klar] Philipp Bauer, 


- 8 verſetzten Gegenſtände binnen 8 
Wilhelm Simon, Tagen einlöfen, werden biejel- 


3864 4b) Eichbornftrafie, ben öffentlich veritrichen, 


Domftrafe. 










Drud und Verlag von Bonitas:Bauer in Würzburg. 


Würzburger 
Babnzüge. 
t, WärburgeOemberg» frankfurt, 
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15. 
Nas. 
ın. 
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Bormitt Poftzug 11 


40 M. Ratte. 





Xandtag. 


Münden, 29. April. Der Landtag ift heute Nachmit⸗ 
tags durd den Prinzen Adalbert in feierlicher Weile geſchloſſen 
worden. Ale Gelege, über welche Gefammtbeihluß beider 
Kammern vorliegt, haben die Sanction des Königs erhalten. 
Ebenio find die meiſten Wünſche und Anträge des Landtags 
theils genehmigt, tbeils ift ibre Erfüllung in Ausficht geitellt. 
Käheres hierüber morgen. Bezüglich des Schulgeſetzes heißt 
es: „Nur Unfer Veftreben, das Schulweſen 2 freifinniger 
Grundlage gefeplic zu regeln und damit die Entwidlung unſe— 
res Rolted durch Grböhung und Sicherung feiner Bildung zu 
befördern, ift zu Unſerem Bebauern von einem alüdlihen &: 
folge nicht bealeitet gewefen.” Der Abichieb flieht mit den 

en: „Mit Befriedigung bliden wir auf die Ergebnifje der 
nunmebr zu Ende gelangten Eipungsperiode, Folgenſchwere, 
tiefwirtende Greigrife find über en geliebtes Land hinge: 
gangen, ſeitdem Wir mit unſerer Entichliefung v. 1. Mai 
1866 die Landesvertretung zum Beginne ber * zum Abſchluß 
gediehenen Sigimgsperiode berufen haben. Die Landesvertre— 
tung bat uns mit opfermwilliger Hingebung beigeftanden, bie 
Folgen, melde fich daraus entwidelt haben, zu tragen, und 
die Geitaltungen, welde daraus hervorgegangen find in ber 
für unser Königreich gedeihlichſten Weiſe zu ordnen. Unſerer 
landesväterlichen Abſicht, die innere Entwidlung des König» 
reihe nadı allen Richtungen zu fördern ift die Landesvertretung 
mit Vrreitiwilligteit entgegengetommen und eine —** widtiger 
eingreifender und mohlthätiger Geſetze find unter ihrer verfai: 
fungsmähigen Mitwirkung zu Etawde gebradyt wurden, Die 
aufopfernbe Thätrgkeit der Geſetzgebungsausſchüſſe beider Ham: 
mern verdient hicbei umfere bejondere Anertennung. Wenn auch 
Einzjelnes, deſſen Abſchluß wir in landesväterlicer Kürforge für das 
Wohl unseres Landes zu wünſchen veranlaßt waren, nicht zu bes 
friedigender Lölnng zu gelangen vermochte, jo find diefe Aufgaben, 
welche der gegenwärtig zu Ende gehende La dtag wirflid er: 
ledigt bat, jo umfaflender und bebeutender Natur, mie fie vor 
ihm noch fanm ein Landtag zu löjen berufen war. Wir ſehen 
darum auch mit zuverſichtlicher Hofffung der Reugeſtaltun 
und Beflerung der inneren Verhältniſſe entgegen, melde ji 
aus den zu Etande gelommenen Geſetzen insbelondere aus den 
Eocialgelegen und aus ber Civilprozeßordnung in Bälde erge— 
ben wird. Gerne erfennen wir dasjenige an, was die Landes— 
vertretung zur Erhaltung der Ordnung und des Gleichgewid)ts 
im Etaatshaushalte beigetragen und was jie gethan het, um 
Unferen Bemühungen, jämmtlihen Provinzen Unferes König: 
reichs die zu ihrem Aufblüben erforderliche Vermehrung wid: 
tiger Verfehrsadern zu verschaffen, ben Erfolg zu jihern. Wir 
bearüßen mit Freude die Grundlagen, welche unter treuer Bei— 
bilfe der Landesvertretung für die beilere Organijation Unie: 
tes Hreres, für die Erhöhung jeiner Wehrfühigkeit und für 
die geſetzliche Hegelung der iktärftrafrehtsprlege gewonnen 
worden find, In demjenigen, mas unter Mitwirkung der Fan: 
desvertretung erreicht worden ift, Sehen wir eine erneute und 
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49 


Abbe. 
5 
Inu 


mellug 9 U. 85 


Pe 777 
Arnftein 5% U, Ab; ayf 
—2 Rbitingen X I. aAu — — 
Sweiundzwanzigiter Kahrgang,: 


erhöhte Bürgicaft für die Wohlfahrt Unſeres Kontareiches, 
für die Erhaltung feiner Selbititändigkeit und für die Etfil 
ame: bemiichen Berufes. Judem mir bie gegenwärtige Ver⸗ 
ammlung fließen, entbieten wir Unjeren Yıeben und Getrenen 
die Berfiherung Unjerer Königlichen Huld und Gnade: ! 








Zagtsneuigfeitem 


Deftentliche Sitzung des ZStadt:-Magitirares 
Würzburg vom 27. April 1869. (Fortiegung.)ı Die 
— des ſtadtiſchen Gaewerks, der ſtädtiſchen € ens 
tilgungsfafja und der. Roßhirt'ſchen Yeichenhoffapellenftiftiung 
pro 1568 werben genehmigt. — Mehrere Begenftände aus Dem 
Nachlaß einer Hübersplegpfründerin werden auf Anſuchen mr 
deren nächte Verwandte überlaſſen. — Die Einrichtung einer 


Leichenlammer im ehren pe} mit fl. 210 und bie Ania; 


von Weißzeug für die Prründnerinnen der Gabrielspflege mit 
fl. 150 Koftenaufwand wirb genehmigt. — Bewilligung eints 
nachgeſuchten Weinaccisüberhauptbeftandes, ferner Die Aufftelle 
ung eines Grabiteines in der vierten: Hirchhofabtheilung. — 
—— ber Baugeſuche des Privatiers Späth, des Sei⸗ 
lermeiſters Mainhard, des Konditors Georg Kaiſer, des Pro— 
buftenbändlers Johann Röder und des Ockonomen Michael 
Albrecht. — Ausweiſung einer ſicherheſtsgeſahrlichen Perjom 
Dem Chriſtoph Langbirt wird die, Konzeſſion Ausüi 
feiner realen ESchenkwirtbichaftsgerechtigfeit ertheitt, — Ein 
jud um Verleihung einer Schenf: und Speiſewirthſchaftskon— 
zeſſion wird abgemiejen. — Ausftellung dreier Verehlichungs⸗ 
zeugniſſe. (Schluß: folgt) 
Für die erſte Hälfte d. Mts. loſtet ber Kpfünd. Laib Schwarz⸗ 
brod 22!, kr., die Waage Weißbrod 191, fr., beides unver⸗ 
ändert, Für das Land foftet Schwarzbrod 21 Ir., Weißbrod 
17 fr., je ’/, Ir. abgeichlagen. 
(Eingejandt.) . So freudig es allieitig begrüßt wird, daß 
es ben rajtlofen Bemühungen des hochl Magiſtrates hieſiger 
Stadt gelungen ift, das allen Berfehr hemmende, keinem Zwede 
dienende Brüdenthor IM. einlegen zu dürfen und dadurch eine 
freie Paſſage zwifchen dem Mainviertel und der Stadt zu ſchaf⸗ 
fen, jo mißbiligende Stimmen müſſen fid) erheben gegen bas 
immer mehr auftauchende Gerücht, dab eine Trinthalle an der 
Ede ber Eaalgafje ihren Blag finden jolle, Abgeſehen von dem 
förenden Eindrude, den diejelbe einer freien Ausſicht macht, 
dürfte aud die Frage Beachtung finden, ob denn jolde eim 
wahres Bebürfnik Hr das Rublitum iſt? Befinden ſich im 
Mainvieriel — und zwar gerade an fraalider Stelle — nicht 
Bier:, Wein, Moft- und jonftige Wirthſchaften genug, die ger 
wii ale bemüht find, das durftende Publikum in jeder de 
sichung zufrieden zu ſtellen? — Oder ſteht vieleicht der Zweck 
in Ausſicht, dei bieje Stätte wieder wie früher ein Ablager- 
ungsplaf des Unrathes 2c. (mas nur zu leicht hinter und neben 
der Triniballe möglich ift) werden jol? — Möchte daher ber 


Digitized by Google 


ier andgebrüdte Wunſch, dieſes Projekt} 
selbe gar nicht auflommen zu laſſen, an eter Stelle 
ren Würdigung finden. Gewiß dürfte eine bobe Be: 
rde biefiger Stadt des Danfes aller mit den Berfcönerungen, 
welche erftere jhafft, Einverftandenen verfidert fein, 
Mehrere Bürger. 


*Künftigen Montag (3. Mai) wird in ber biefigen Fran: Erledigt: bie Stelle des Berirksarztes 1. Alafje in Kulm: m 
— das Feſt Kreuzerfindung als S— iefer | bach. i 
the feierlich begangen. Um 9 Uhr früh feierlihes Hochamt Da bie 


und Nachmittags 3 Ihr feierliche Vesper. 

J Die am 29. April in Schweinfurt abgehaltene, von 
nahezu 200 Landwirthen befuhte WBanderverfammlung 
unterfränfifcher Laudwirthe hat nad Erledigung der 
auf die —— eſtellten Berathungsgegenſtände auf den 
Vortrag bes k. Bezirkd-Amtmannes Kopp nah eingehender De- 
batte beichlofien, es ſei behufs Zulafjung der Söhne mittlerer 
Sanbwirthe zum einjährigen Freiwilligendienite dahin gem, 
daß, flatt der fih als — erweiſenden Errichtung 
ag rer Abtheilungen an den Gewerbſchulen, viel: 
de glih ein 3. Winterfurs an die dabier be: 
ftebende landwirtbichaftliche bildungsfchule 

wreichen fei, beifen Abfolvirung jofort zum Freiwilligen: 

e befähigt; die Fortbildungsſchule jei deshalb unter thun- 
lichſter ehaltung ihrer ſonſtigen Organifation zu einer Kreis⸗ 
Ianbwirtbfhaftsfhule umzuwandeln. _ 

Münden, 30. April, Geftern u bat die feier: 
Ude Schließung bes Landtags in der naͤch dem bereits mitge- 

Programm feftgefegten Weife ftattgefunden. 

t Prinz Adalbert fuhr ge 8 3 Uhr von ber fal. 

—— in einem 3 en Galawagen, geleitet von 
einer Abtheilung der Hartſchiergarde und von einer —— 
Cuiraſſiere, vor der elbperrnballe vorbei durch bie Salvator: 
und Promenabeftraße zum Stänbehaus, vor welchem 2 Com: 
pagnien bes ———— als —— aufgeſtellt 
waren. Am Eingange bes Hauſes, von Deputationen beider 
Rammern bergen m und in’ ben Stänbefaal geleitet, beſtieg 
©e. t. Hoheit die Stufen des am Blake des Präfidentenburenus 
errichteten Thrones und erflärte, vor dem Thronfefjel ſtehend, 
daß er von Sr. Maj. dem König beauftragt ei, ben Landtag 
zu ſchließen. Als der k. ng des Innern von Hör: 
mann bie hierauf bezüglihe Vollmacht verlefen hatte, erfolgte 
die Bublifation des Landtagsabfchiedes durch den Miniſterial⸗ 
Sommifjär, Minifterialratby von Dubois. Nah PVerkünbung 
desſelben erflärte Se. k. Hoheit An Adalbert im Namen Sr. 
Maj. des Königs ben Landtag für geſchloſſen und der I. Prä: 
fibent der Kammer ber Reichsräthe Freiherr von Stauffenberg 
bradte auf Seine Majeftät dem König ein dreifaches „Lebe: 
hoch“ aus, in weldes bie Berfammlung mit lebhafter Begeifter: 
ung einftimmte. 

Ihre Maj. die Königin Mutter trifft bereits bie Vorbe— 
zeitungen zur Weberfiebelung nah Hohenſchwangau. — Die 
Keife nah Berlin zum Beſuch ihrer Verwandten wird die hohe 
Frau wahrſcheinlich Anfangs Juni antreten. 

Hannover, 28. April. Den General von Boigts:Rheek, 
Gommandeur des 10. Armeelorps , traf geitern ein bebauernds 

werther Unglüdsfal. Als verfelbe dur die Artillerieftrake 
ritt, ſcheute das Pferd bes Generals vor einem vom Sonnen: 
ſtrahl getroffenen, fi bewegenben Fenſter. Das Pferd ſprang 
r warf den General ab und brach derſebe dabei das 


zu e 
rechte Bein. 
Deutſchlanb.z 

Preußen. Bezüglich der Zuckerzollfrage meldet bie 
Magdeb. Ita.: „Bei den Vorſ 5 nd : 
fibiums des vereind zunädit dem — gemacht 
werben, wird es ſich nur um eine mäßige Herabſetzuͤng ber 
nn handeln. Wie verlautet, wird die Herabiegung 
bes Zolles auf Brod » und Hutzuder von Th auf 6 Thlr., 
Farin von 6 auf 5 Thlr., Robzuder für inlänbiſche Siebereien 
zum Raffiniren von 4%, auf 32, Thlr., Syrup von ?2'/, auf 
1’, Thir. in Vorſchlag gebradt werben, vorbehaltlich einer 
entiprechenbeu Kegulirung der Erportbonififation für Brod— 
zucher.“ — Bezüglih der Steuer auf Leuchtgas wird mitge- 
theilt: Da ausgerechnet worden ift, daß bie Leuchtkraft von 
1000 Kubiffuß gewöhnlichen Leuchtgaſes der Leuchtfraft von 
17,, bis 20,, Bund raffinirten Betroleums entipricht, fo ift die 
Stemer ſentſprebend ber von / Thlr. auf den Jentner Betro: 
leum) von 190 Kubiffuh Gas auf 2 Egr. 6 Pfa. normirt 
worben , wobei die Beſtimmung ober Art der Vermenbung fei- 


sber vielmehr]. 


20 Er. bis 19 fl. 15 fr., Kom 14 fl. 15 ie. bis 1 I. 15 ie, 3 
Gerfte 14 fl. 36 fr. bis 15 fl. — fr, SHaber 9 fl. — fr. bis T 
10 J. — fr., Erbien — fl. — fr. bis — fl. — tx., em „er 
— Mn — k. bs — fl. — fr, Biden 21 fl. — fr. 73 Wägen. ! 
Biktwalienmarkt.) Auf heutigem Markte koſtete Butter 
das Pfund 30—32 tr. Schmalz das Pfund 36—38 tr, Eier © 
t.112— 13. Stüd 12 fr., Kartoffeln die Mege 24 tr, das Baar 9% 
junge Tauben 16 fr., das Baar junge de nı fl 3648 tr., 
A Gänſe das Stüd 1 fl. 15— ., junge Biegen das 3 
Städıfl.ı Er. $ 





he Seitens bes Pra:|G. U. W. M 


(Rur re Gas und bie Petroleum⸗ 
en, bas Zollpatlament fie genehmigt, bem 
ganzen Zollverein ; alle übrigen projeltirten Steuern, worunter 
aud die Bierfteuer, gehen nur den norbbeutihen Bund an.) 


Nachſchrift. 
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BD een wg für Aufnahme ber Eivilfiräf: & 
linge in der ng Rofenberg vollendet find, fo wird bie 
Trandferirung der Sträflinge demnächſt — und zwar ! 
zuerit mit ben auf Dberhaus Bermahrten. Mit der Entfernung 
ber Sträflinge von Wülzburg und Marienberg werden die bor: 
tigen Strafanftalten fürmlid aufgehoben. — Die Transport: ” 
fojten für die Giviliträflinge werden vom Sicherheits-Etat, jene 
für die Militärfträflinge vom Militär:Aerar getragen. Die Be: 
reitung ber Koft für bie Givilfträfiinge auf Rojenberg über: 
—— * ** Bon reger — an Se Ay 
ttageſſen eine Vergütung von 12 Fr., für bad 3 
kr., für das Abendefien 6 fr. — 8 


Auf unferm Beutigen Getreivemarfte 1 ” 


Borjenbericht. Frantıur, 30, aut. Die Börle 
war für ſammtliche öfterr. Werthe günftiger geftimmt, da Wien — 
beſſere Tourfe gejandt hatte unb geitern Mbend dom von dort & 
von —— Animo für 1860er Looſe gemeldet ward. — 
Abends 6 Uhr. In der Effeltenſocietat war die Ten: = 
benz feſt. Defterr. Erebitaftien 2911/,—1, bez, Stantsbahn: 
altien 333%, bej., Lombarden 229, — 279 —1/, bei., 1860er 
Looſe B41/,—3 „ bez, Silberrente 571i,,, bej., 1882er Ameri- 
taner Bonds 87 ©. 


Lerantworilicher Redakteur: Fr. Brand. 

Obgleich ſchon ſeit Jahrzehnten der weiße Bruft: 
Syrup aus der Fo a G. A. W. Maper in 
Breslau aus dem yes des Schwindbels als ein vorzüglides 
— gegen allerlei latarrhaliſche Hals⸗ und Bruſt-Leiden 
ich ſiegend Bahn gebrochen hat, und Tauſende dieſem vorzüg⸗ 
lichen Bräparate, das 8 weit über die Grenzen Deutichlands 
hinaus Anerkennung verfhafft bat, und dem wegen feiner Bor: 
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PIpaR 


wistickeit von Seiten der Jurh der allgemeinen In: ® 

u ——— zu Paris eine ig ed An: || 
erfennung zu Theil geworben ift, ihre Beinnbheit ver: Sm 
danken, jo ift es doch zeitgemäß, dem leidenden 4 


mit: * 
zutbeilen, daß erit wieder im meuefter Zeit hochgeſtellte Männer @ 

der Wiſſenſchaft jich nicht nur belobend über den Saft aus 

geiprochen, jondern denſelben jogar hochgeſtellten Berjonen ver« 

orbnet, und dieſe ihn mit dem beiten Erfolge —— haben. 

Dieje wenigen Zeilen werden gerö en, um allen Unfeinb: 
ungen, welche ber ©. 4. W. Mapner’iche 
prup zu beiteben hatte und noch haben wird, 
von vornherein die Spike abzjubrechen und 
einen neuen Beweis für Die Borügli Feit bes 
ruf-Sprup zn 


"2 


ru 


% aner’schen weißen 


” * 


geben. 


‚Zu vermiethen auf 1. Auguſtſ Ein eg. eo 
bie abgeſchloſſene Beletage|s Zimmern und allen fonftigen 
meines Haufes, beftehenb aus |Erforderniffen ift bie 1. Au: 
4 Zimmern, Garberobe, Küche | zu vermiethen. Auch find ei. ft 
und fonftigen Bequemlichkeiten, | mehrere Taufent * ur⸗ 
nöthigenfalls noch ein Zimmer ken zu verkaufen. a im 
terns 
(4635 3a 


in der Mezane, an eine rubige |3. Diftr. Nro, 5 neu, 
finderlofe Familie. gaſſe. 
4391), Im 2. Dife. Ar. 87 
alt ſind über eine Stiege zwei 





kı,or Mi zn Mo wi Sarnack 


+] 


Dr. bach, 
D. 1 Juliuspromenade 21 neu. 


4000 alte Dachziegel find —* möblirte Zimmer 
in ber obern Johannitergaſſe Fiogleih oder auf hin zu 


Nro, 7 neu zu verkaufen. (4641 vermiethen. 


Jacquettes in Wolle und Seide. 


Neue Zufendungen find eingetroffen, Berlauf zu befaunt billigen 


reifen. Joſ. Oppenheimer, Blafinsgafe. 


Das Möbel: und Nusftattungs- Magazin 


von 


Bernard Fischer. Sandgasse Nr. 7 in Würzburg 
empfiehlt fein reihhaltig afjortirtes Lager mur ganz jolid und dauerhaft gejertigter Möbel, 


volltäudige Betten und Matragen zu den möglidjt billigiten Preilen, Bon ben eins 
fahiten Zimmer: bs zu den eleuanteiten Salon: Einrichtungen, aud übernehme ich volls 


fändige Auoſtattungen für ganze Wohnungen, 
Für gute Arbeit wird garantırt, ſowie für forgfältige Verpackung. 


— Concert-Anzeige. 





gessnuussnSH0 7000000, 

Mein Yager in Baumwollen, Wollen: 
& Leinen⸗Waaren, ſowie Bettwaaren jeg: 
licher Gattung, bringe unter Zuſicherung 
recller & billiger Bedienung in empfehlende 


Erinnerung. 
V. Sonnemaun, Glodengaſſe. 


—D⏑——— 


4637 

Zu vermiethen pr. F. Auguſt 
eine freundlihe Wohnung, 2. Etage, von 3% 
5 ineinandergehenden heizbaren Zimmern, * 
Kühe, Mezanenzinımer und ſonſtige Le: * 


Sonmtags) tänlih von 12-1 Uhr. Näh. * 


arterre. 


RERERELTEEITETREREREN 


TEIUEREEREOE CAR 


Wohnungs-Veränderung. 
Franz kKnörzer, 

Schneidermeiſter, 

Neubauſerafe Nro. 2, N 


wolnt tt nebeu Hru 


mann Ebert 


⸗ . = ” “a 
Frirtbfchafts: Eröffnung 
auf der Neumühle 
morgen, Zonntag den 2. Mai, mit Muſit, wobei 
febhr_quter Sein, ausgezeichneter Moft, Erlan: 
ger Zommer:Beriandtbier, Kaffee, Milch, Butter 
sr Sonig, warınc A Falte Speiſen verubreicdht werden. 


Hiezu lader ergebexit ein 
F. Niebling. 


Fette Indian, junge Hahnen, frifch ein: 


getroffen bei 


Anton Minoprio. 


Ws 


Wliowie in den Mufitalienhandlungen der Herren Barth und 
Röfer zu haben. 


BREERERSEEUESOFRLERE 7m 


quemlichleiten nebit Zuttitt in den Garten. S 
Einzuſehen (mit Ausuahme Samstags und * 


1. Diſtr. 18. Strafe No. 239 alt, 13 na, 3 


‚ Dienftag den 4. Mai 186 
im atad. Muiil:Saale (Abends "8 
Concert, 
gegeben von Earl Hamm. 


Gintritts: Karten (erfter Platz refervirt) 1 fl., zweiter Pla 
tr.) find in der Kunſt- und Buchhandlung von Stabel, 


9 
Uhr): 


juristischen Staatsconcurse., 


Im Verlage der Stabel’ihen Bud: und Kunſthandlung 


in Würzburg if erishienen und durch alle Buchhandlungen zu 
beziehen: 


Polizeiſtrafgeſetzbuch. 


fünfte Auflage der Würzburger Volksausgabe. 


Mit Sachregiſter, Anmerlungen und femmtlichen bis jeßt zum 


Volizeiſtrafgeſezbuch erſchienenen — 
oberſtrichterlichen Präjudizien 
vermehrt und herausgegeben von einem Juriiten, 
1869, =',, Bonenin Tajchenformat. Preis 36 fr. 

Ta ın Kolge der Zuſammenſtellung diejer Präjudizien zu 
den einichlägigen ©efegesartifeln unmittelbar unter bem 
Geferesterte ſich Diele Auflage nicht blos für den Prak— 
titer Richter, Etaatsanmalt, Bertheidiger beitens em⸗ 
viieblt, jondern auch insbeiondere fur den bevorftehenden juris 
tifhen Staatsconcurs als ein Ihägenswerthes Hilſemit⸗ 
mittel ſich darſtellt, ſo erlauben wir uns hiemit, auf diefelbe 
ganz beionders aufmerfjam zu maden. 

(Tas Ztrafgefegbuch ericeint binnen Kurzem in gleider 
Bearbeitung.) 
Ferner erscheint ebendajelbit Anfangs Mai die 


\ rl wie . . 
Bayeriſche Eivilprozeßordnung 
mit Einrübrungs Sein und ausführlichem Sachregifter. 

Beſtellungen bierauf wollen unter der Bezeichnung „in ber 
Wärz;sburger Vollsausuabe” gefülligit bald den Bud: 
bandlungen zur Vormerkung aufgegeben werden, um rechtzeitig 
Eremplare liefern zu fönnen, 


Kreis-Irren-Anſtalt Werneck. 


Die Maſchiniſtenſtelle kontmt bis 1, Juli de. Is. in Er: 
ledigung. Hiermit iſt ein Geldgehalt von 30 fl. 
Berpilequng verbunden. 

nicht über 40 Jahre alt, wollen fid 


und Leumtundszeugniſſe an bie 
20) 


und freie 


Ledige Bewerber, 
unter Vorlage ihrer Rabigteits 
t. Verwaltung wenden. 


r” 


Lofal-Beränderung. atanlen⸗ & Sterbelaffe-Nnterftügungsverein 


Unter dem Heutigen habe id mein bisher innegehabtes 
Neue Paſſage am Markt 


verlafjen und mein neues 
Eichhornplatz, neue Nr. 4, 
im Hauje des Herrn Vervier, bejogen. 

Ar das mir bisher geſchenlte Vertrauen höflichft dankend, 
wirb es auch in dem neuen Lolale mein Beftreben fein, meine 
geehrten Kunden reell und billig zu bevienen, und erlanbe ich 
mir dabei noch auf mein großes Yager 


aller anerkannt guten 
Nähmaschinen, 


s: Howds Driginal:Mafchine für Familien, 
” ” ” 


— 


„Schneider, 

” „Schuhmacher, 

» Bingers „ = „ Namilien, 

Pr P n „ „ Gemwerbtreibende, 
* Familien-Maſchine, deutſches Fabrilat, 


bedeutend billiger als die ächten 


Wbeeler & Wilfon’s- Weißjeugmajchine, 
Doppeliteppftich:Handmafchine, Syſten Singer, 
" — „Wheeler u. 
Wilſon, 


beide auch zum Fußbetrieb, 
dann die ſo beliebte 
Dresdner Handmaſchine mit Kettenſtich, nur allein ächt 
von Clemens Müller, 
ſowie 
Madeln, Seide, Leinen: Baumwollen⸗-Faden 
& beites Majchinen:Del, 
ferner 
Mein großes Yager in allen Arten und Weiten 
Serren:, Damen: K Hinder:Wäjche,, blofi jelbit 
| —5* Waare, 
Einſätzen, Krägen, Manfchetten, 
Leinen, als Schlenfh '/, Leinen, 
Bleich:Leinen, 
BR: — — Creas⸗ „ 
Bielefelder, Iriſch, Würtemberger & Hand: 
arı:keinen, 
Shirting's Doppeltuch, faconnes. 
Piques, 
Leinine Tafchentücher in weiß und bunt, 
Saudtücher, Tiſchtücher, Servietten, in Drel 
und Dantait, 
aufmerlſam zu machen, 
Adhtungsvol und ergebenit 


H. Dick, 
5e] @ichbornplas Mr. A. 


Bekanntmachung. 


Zufolge Entſchließung des Verwaltungsrathes der Altien— 
Geſellſchaft für Hauſerbau zu Würzburg werden Mittwoch 
den 5. Mai d. I. Vormittags 11 Uhr diveric Schrei: 
nerarbeiten für fünf Mohngebüude im PBetrage von 12,831 fl. 
21 fr. im Wege ber allgemeinen ſchriftlichen Submifjion we: 
nigjtnehmend zur Ausführung vergeben. 

Bedingnißheft, Koftenanichläge und Zeichnungen liegen auf 
dem Baubureau der Gelellibaft im Vackmund'ſchen Haufe 
(Theaterſtraße) zur Einfiht offen, wojelbit auch die Offerten 
in verjiegelten Couverten mit der Aufichrift 

„Eubmifiion auf Schreinerarbeiten für die Häuferbau-Attien: 
Sejellihait in Würzburg“ 
längjtens bis zum 4. Maid. J. einzureichen find. 3b 


” ” 








LE — 
Aechten Düſſeldorfer Senf, 
1/, Schoppen 5 Ir, Wiederverlaufern Rabatt in der Fabrik von 


E. M. Schwitz, Auguſtinergaſſe 215. 


von Unterfranken &K Aſchaſſenburg. 

Alle jene Mitglieder, welche ſich mit ihren Monats: und 
Sterbefalls:Beiträgen noch im Nüditande befinden ($ 22 u. 18) 
und Heinen Mabnbrief wünſchen — $ 26 — werben biemit 
aufgefordert, jolde — Abend von 7—9 Uhr im Vereins— 
Lokal einzuzahlen. Zugleich wird bemerkt, daß ih die Diref- 
tion vom 8. ds. an in der untern Wöllergafle ro. 9, Bar: 
terre, befindet. 

Würzburg am 1. Mai 1869, 


C. Gröſch, Direktor. 
Geſchäfts-Eröffnung & Empfehlung. 


Unterzeichneter beehrt fi hiemit die ergebenſte Anzeige zu 
machen, daß er morgen, den J. Mai, feine MWirtbiebaft, 
Holzthorgaffe, neue Nr. 6, neben dem „Matrofen”, wieder eröffnet 
und [aber biezu all’ jeine früheren Gäite und Belannten unter 
Bufiderung guter Speifen Ke Getränke ſowie aufmerk⸗ 
amiter Bedienung freundlichit ein. 

Achtungsollſt 


Peter Försch, 
(2b) Gaſtwirth. 


Laden Berändern ng. 
e Anzeige, 


Meinen geehrten Kunden biemit die ergeben 
daß ich unterm Heutigen meinen bisherigen Laden am Domini: 
fanerplag bei Hrn. Scherpf verlaſſen und einen in ber Blaſius— 
gafje bei Hm. Krämer, Rhön-Depöt, bejogen babe. 
Ich danke für das mir bisber geſchenkte Jutrauen und 
bitte um fernered Wohlwollen. 
Achtungsvoll 


Regine Strasser. 


PP am. 
Dentihe Vieh-Verſicherungs-Geſellſchaft. 


Geſchafts· Ueberſicht vom 1. Juli 1867 bis 31, März 1869, 
Mitglieder 10995. 





Verfiberungs: Summe il. 5,251,653, 


Reſerve⸗Fonds * 80,315. 
ae Einnahme „ 181,2%. 
itſchädigungen „ 124,560, 
Verſicherungs-Prämien für Suruöpferde 2  Wrocent, 

do, „Lohnfuhrpferde » 

bo, „ andere Werd: { = 

do, „ Nindoich 2, 5 


do. „ Schweine u. Schafe 4 R 
gegen Verluſte aller Arten, 
Pramie für den geſammten Viehſtand der Landwirthe ge: 
gen alle Verlujte 2°, Procent. 
Jede nähere Auskunft ertheilt bereitwilligft der Agent 


Cari Chr. Schmitt, 
Sanderftraße Nro. 10, Würzburg. 


Es erhalten noch mehrere Rottendorf. 
+ 


Herren guten Mittags: 
tiſch für 12 Er.; auch über Sonntag, den ”, Mai 


(gie srabreicht: auf R 

* ne ra reicht ; au Gartenwirlh fdyafts- 
Berlange wi auch gegen 

Vergütung ins Haus jelbit ge: Eroffnung 


liefert. Naheres Miünzgaffe Nr. mit 
16, 4, Dir, im Produkten: | K ir- IM n 
1 Harmonie-Maufil 


Veit Merklein.| in der bapr. Krone, 
9a) Nroduktenböndter, | Wozu freundlichſt einladet 


a u 2 en 2 489) Io. Brand. 
4602) Zwei freundliche Jim] ——-—- TE — 
mer, tat. u. lad., jind our den] 4°’ 2b) Ein mohlerjogener 


1. Auguſt mit den übrigen Er 
forderniffen an eine linderloſe 


Familie oder an einen joliden 


Heren zu vermiethen. Reibelts— 
gaſſe, 4. Diiir. Nr. 8, Vorder 
haus, 


Junge vom Yande fann das 
GSlaviermadergeihäft erlernen. 
MNäb. in der Erp. 
4605) Ein geübter Spengs 
lergefelle wird geſucht. 
Nah. in der Erp. 









zugeben. 


Backhaus: X 


Mein Lager in Wachs: & — in allen De 
fortirt und. empfehle jolde zu außerordentlich billigen Pr 


Wiederverkäufer « —2 ertra Nabatt. tabakt. )| 


„Schwarze Seidenstoffe! 


Durd) große Bartie-Einkäufe bin ic) in den 


fand! gejegt, ſchwarze Seidenzeuge -in_ allen], 
eiten und Qualitäten zu enorm billigen Preiſen 


Heinrich 
_ 9 Domftraße & Ede 


Verkauf. 


In einem ſeht gewerbſamen —— Unterfrantens, 
o di mehrere  Tönigl. Gerichte 


befindet, an ber Eiſenbahn 


‚gelegen, mit lebhaften Verkehr, ift ein jchönes Bäderhaus mit 


»ollitändiger Einrichtun 
Amahlung bei jehr lei 
eier Hand za fen Das 
trieben und geht da 
wie ein jmeites, jol 






[, zu binterlegen. 


In Folg 





Juni 3 
q in der Buchleiten 


6% — 


* J 
* * 


88lb „ 


” 


geihäst auf 870 fl. 
tei le, t 
Hermann Scheuer, 


Domftrabe gegemüb db Strrnpl, 
Lager in: u. ansläudiiher 


Cigarren, Tabake 


& Rauchrequisiten. 





Eine rubige kinderloſe Fa: 
milie jest i8 1 Auguft eine 
freundlige Wohnung von 
etwa 6 Zimmern, nebii Zubebör. 
-. > x. Ba an. ir. 

’ er Erpeb. abgege: 
ben hen: 
4625) Seumelsitraße Air. 41 
neu it ein fchöner Laden 
mit Einribtung, welder ſich 
zu jebem Geichäfte, beionders 


Würzburg, den 9 April sn 


une billigen Preis und mit „geringer 
Bedin 


Matffeh Krankheits halber aus 
Brimahı wird ſchwunghaft be: 
es eine ſehr fchöue Lage Dat, 


vgut, 
ER nich Leicht zu treffen iſt. Nefleftanten 
Ben ihre Adreſſe unter Ebiffre G. H, 4616 in ber Erve- 


Befanntmachung. 
erichtlicder Verfiigung verfteigere ih nad Maß⸗ 
der enfalägi en Beilimmungen des Prozeßgefeges vom 
9* 1837 und — 64 des Hyp.-Gejeges Montag den 
4. ormittagd 9. Uhr in meinem Amts: 
mer den in der Steuergemeinde Würzburg gelegenen Mein: 


Plan:Nummer 690 zu 0,233 Dezimalen, 
0, 436 
88la „ 0.285 
0,122 


02 


* 


Notar. 


zu einem Schnittwaarens ober 
Porzellainwaarengeihäfte eig: 
net, jofort zu vermietben. (3a 


Gaſthaus zum Lamm 
in Verobach. 


Morgen Eonntag, den 2. Mai 


Harmonic-Muiit, 
mobei ausgezeichnetes Sei- 
diugsfelder Kager: * 
gute Speiſen und ſonſt 
Vetranke verabreicht me 
wozu ergebenſt einladet 

Konrad Eberhardt, 
4611) Gaftgeber. 


4529 2b) Büttnerdgafte Nr, 14 
neu ift ein @aden mit Werf: 
ftatt, ſowie der 2, Stock, 


h 


Franz 


rank, 
teruplatz. 


beſte hend aus 2 Zimmern ger 
en bie Straße, 1 Zimmer mit 
lloven 


egen "ben Main, bie 

1. Kugufe zu vermietben. 

Ban: oder Lagerplatz⸗ 
Verkauf. 


3068 6f) Ein Bauplaf, hart 
an der Eiſen⸗ Bahn gelegen, if 
ſtündlich au verkaufen, für 
Induſtrielle ift der Rap‘, * 
beſonders geeignet. Nah. 


4618) Ein tüchtiger — 
dergehilfe findet bei dem Un⸗ 
tergeichneten fofort Dauernde Ber 
ihäftigung; aud wird daſelbſt 
ein junger Menſch ald Zebr: 
ling angenommei, 

Bad Kiſſingen. 

Ant. Ivofepb Straufi, 


Veraolder. 


Zu vermictben 
it auf 1. Auguft eine Wohn⸗ 
ung, im eriten Stod, mit 6 
Zimmern, Garberobe, Wafler: 
leitung und allen fonftigen Er- 
forderniſſen. Auch können 2 
Keller mit — nallern 
dazu gegeben werden. Näh. in 
der Erped. (3266 (2b) 


In dem Haufe, Elepbanten- 

aſſe Nr. 257 alt iſt der erfte 
Etvd von 3 Zimmern, fowie 
der zweite Stock von 3 bis 
4 Bımmern, mit Rüden und 
übrigen Erforderniflen anrubige 
Haushaltungen auf, 1, Auguft 
efzu vermiethen. Müheres bei 
Glaſermeiſter Bervier, Bes 
tersfiraße, 


Mebrere Ladirer wer: 


ben geſucht von 
Bitus Schäfer, 
Tunchner und Ladirer, 


2a) obere Kajerngaffe Nr.19. 





RA und Breiten iſt beſtens 


eisser Jun, 
Söhalmartı, Fr 


— 
Pi er-Verein. 
* * Mai 


1) — tiber ãtbeiter⸗ 
unterſi geverein: 

2) ) Bortnag Frag die Brincipien 
bes Bereins, 





ER: — 


V men — * em ge 
0 fa ran 
Erlanger Bock 
mit Bo tfichen, 
wozu freundlichfi einladet 
®. Zorn. 


Neſtaun⸗ Ziul. 
Serrufiraße. 

Bon mo an andger 
jeichnetes er:Bier aus 
der Kinziuger ſchen Brauerei in 

el, nebſt feinen Weiß: und 

otbweinen empfiehlt und 
{obet biezu ergebenft ein 
Zink. 


Gerbrunn. 


Sonntag, den 2. Mai 
qutbeiehte 


Tanzmufif 
im Gaftbauje zur Schwane, 

wozu freundlichſt einladet 

2b) Jöſ. Keupp. 


4622) Ein ſtarker Junge 

fann mit ober ohne Lebrgeld 

bie Häfnerei gründlich erlernen 
in der Brennerei von 

Kafpar Scheuring. 

Auch fann ein 2, Scheis 

benarbeiter 'eintreten.. Näb. 
im laden am Marft. 


1608) Bon ber —— 
bis zur Mainbrüde wurde 
tern eine Bogenpeitii 
verloren und wolle ber inber 
gegen halle nee jelbe bei Herrn 
Sattlermeihter Vervier abaeben. 








4621 Gutes Heu u. Strob, 

nebft geichnittenem Stroh ift zu 

haben im Bauernhof Nr; 9 im 
. Difttikt. 


Geftorbene. 


. BE Fuhrmanns⸗ 
find, 2 J. a 





Anzeige - 


"Unterm Heutigen habe ich nebst dem seit einer Reihe von Jahren in der Augusliner- 
gasse Nr. 2. bestehenden 


Schreib- und Zeichnenmaterialien-Beschäft 


noch ein Zweites 
im Lokale meiner lithographischen Anstalt, Dominikanerplatz Nr. 2, eröffnet. 
Die Artikel für Zeichner und Maler sind hier besonders vertreten und lade zu gefäll 
Besuche höflichst ein. 
Würzburg, 1. Mai 1869. 


J. A. Hofmann, Lithograph. 
Strichsbelanntmachung. Gesellige Abend - Unterhaltung 


u Folge f. Hanbelsgerichtlihen Auftrages verfieigert ber für bie Mitglieder bes 
Unt nete am Montag den 3, Mai Nachmittag Deutſchen Arbeiterververeins 


1 im 1. Diſt. Ro. 12 in ber Bachgaſſe folgende Wegen: 
Binde, als: L Kicierfärant, 1 — f Hücenfhränt. Sonntag den 2. Mei Abends 8 Uhr, 
‚1 Tiſch, Stühle, 1 Bett mit Bettftätte, 1 altes Kanapee, 
1 erbutte, 1 jwarzwälber Uhr gegen Baarzablung. i Salon Friedlein. 
ürjburg, den 1. Mai 1869, Die Gewerkidaften find freunblicft eingeladen. 


Joſeph Derletb, Tarator. Der Beoollmänhtigte. e 
Bekanntmachung. Maikur. |Harmonie. 


Borbehaltli der Genehmigung der 1. Regierungsfinanz:| _Bon Früh 6 Uhr an frifen|, ‚Morgen (Sonntag) von 10 
tammer mi bie Drang von 316), Narren "hal Räs: m. Wrandelku = Uhr Vormittags an 
@ichen: und halb Birfenbol; wozu ein ausgezeichneter Haffee B o€ k 
Montag den 10. Mai d. Irs. — nn panmeeheenı, Teak 
Drmittang 10 ifchorlemorle, von 10] vom eat in München, 
. j tuntag Uhr Ubhr an ein ausgezeichnetes Za-|nebft Bockwürſten ze. 
in der Kanzlei des unterfertigten Rentamtes an den Wenigft:| gerbier — * wird. zahlreichem Beſuche ladet bie 
nehmenben verſtrichen, wozu — —— eingeladen werben.] Heute Abend frifchbe 2esjvere * Geſellſchaftsmitglieder 
ergeben 



















Bürzburg, ben 29. April 1869. berwürfte. ein 
Königliches Stadtrentamt. Jakob Deuber A. Bär. 
Brenner. m Schießhaus. 4831) Bon heute an Lagers 
’ I Ta Bier, jowie jehr guten Meoft 
—— Johannesgarten Neue Anlage. |rr Has 18 r. 
Felfenkeller. » Neftauration Bayer 
am Sanderglacis. Morgen Sonntag Früb von der S 
Fibeiehte  |nchn Koi ne |/10 Uhr on — 
Harmonit-Muſil tes Bier, reine Weine, Produetion Hohn ſche Brauerei, 
—— eihnetes guten Moft, Schorle: der Eapelle Eoncordia,]| Ron Sonntag ben 2. Mai 
Ri — on Mein morle, — wobel ausgezeihnetr Münch⸗ jan ſehr gutes Lagerbier, 
—— { ‚ nd € Ite wein, Rai ee mit Bad:jner Bock vom Spatenbräu, wozu ergebenft einlabet 
eife in be * = “a n werf, Milch, Sonig zc.|nebt Bocwürften verab: Ad. Höhn. 
—* — — ar © Aus babe eine —E * t werben und ladet freund —————— 
. enbun 
4636) Koblmüller, Höfli ft ladet ein! erhalten. ich hiezn J—— Kleebaum. 
A —— Philipp Maupp. ——— — Morgen Sonntag 
umühle. | psclers- Gatten, |Hutten’sser Garten. |T.q nzmufif, 
Morgen et 4 Von morgen an Lagerbier| Morgen Sonntag, den 2. Mai. · 
große f Be per Ms. 7 kr., aus ber Brauerei tree 
Tan mu fi f des Hrn. Dietrih in Reihen: ».: Zalavera. 
he Fre P|berg, wozu er —*— Tanz nu? ik, Morgen Sonntag 
Eube. Dranfel| geht | Betett. 





Gejtern Abend ging eine ſchmal 
geftreifte Serviette, mit einer 
großen gelben Nadel zugeftedt, 
in ben Glacis:Anlagen verlo- 
ren. Dem redlichen Finder eine 
2 Belohnung im 3. Diftr. 

ro. 41, Oppmann’sches Haus, 

(4644 


| Friedileim. 
Bayriiges, Gafehaus Morgen Sonntag, ſowie je: Göbelslehn. 


den Bormittag Morgen Sonntag 
Zanzmufif.|Bodncht Borwüften, Prod 
120) Gin Rindermäddben | möblierte immer ei genen 
» in en r i 
wirb geiucht. Nah. in der Gpp, —— — Aarver ce F— re. 


— — 


2 — um.) Ba ⸗ — — — = 


‚Belauntmahung + “jMene Welt. Ven Viertell 


Dienstag den 4. Mai Ra Haie 8 ubr Morgen ——— 2. Mai metes ertel] 


wird beim 2. Artillerie ent vac. Lüder eine Partie un: 


er die Maas 7 tr, 


sr 
b b rftr igert b ber die G bi tr. iein⸗ 
a Be u Fre ie. ehe Tanzmufi k. = 


In Folge gerichtlicher Verfügung verftei ere ih nah Maß⸗ Auf! Auf! Auf! Publikum auf en 


—ua — — . 9. Wabenflee.|Oteinbacber Mfäler 18 * 
Bekanutmachung. Nen-Smolensk.. —— 


abe der einſchlägigen Beſtimmungen des Prozeßgeſetzes vom 
1837 und 64 bes th..@ejehes um Maien-Feſt. 
Jahr Montag den 28 Sun * ro. Zum Früb von 4 Uhr au ‚1 Reftaurattou DER. 
Racmittage 3 Ihr Harmonie: Mu — ee 


im Gemeinbehaufe zu Unterbürrbad bas ohnhaus Hs.⸗Nr. bis Früh 8 Ubr. mer zeichnetes Lager: Bier aus 


= in Unterbürrbad Pl. :-Rummer 106 zu 54 en nebft daz 
ER Garten Pi. -Nummer 107 * 60 Dezimalen 

enannte Wohnhaus, we 

räumig und mit Sciefern gededt iſt, wurde auf 2200 fl. ge⸗ 


roBe 


Fir u 
Strichſchiling iſt in vier Martimifriften 1869.72 zu Bier, Schorlemor 


De 25 —— Brauerei im 


des neu * Ay: ge: Zanz mu f ik. ** Garten:@röff- 


ung von einer A 


ie SR 1 1.9. Salneeegnenne 


8 bezahlen und jahrlic „et nier Tray Prozent zu verzinfen. 24 . ‚Saum dr, »leinladet RE 
5 3 ’ 8, Steible, .. Rotar, * Speiſen ⁊*. iſt beſtens ge⸗ — — Eeilb· nd 
8 2, Betanumachung. |g —— Smolensk 
ekanntmachung vor dem Rennwegerthot. 
1. Bolge geriäticher Berfügen ung ere ich Harmonit-Muſiheee 
och ben 80. —— 


m, /A Ubr [won freundichft ** friſcher Nacsejgi u 
I richs F 


Em dem — zu —ã—ſ * rg F der Steuer⸗ 
—— VBeitahochheim gelegenen Beſtandtheile des Anweſens 
es ee BVornberger von da Hausnummer 79 in Veitshöch— 

— Wohnhaus mit Grundftüden Plannummer 234. 732. 
. 1326. 1581ab. 1858. 1901.% u. 2098'/,*. 3170 
umb 3333 ym 2,575 Dezimalen geihä er 1385 fl. 
Die triigißinge find in vier Martinifriften 1869,72 zu 
len und jährlich mit 4%, zu verzi wert m Uebrigen richtet 
bie Berfteigerung nach 8 “ be vpo dengeſebes und ben 
re BeRimmungen ber —— vom Jahre 1837. 
Würzburg, den 39. April1 
Steible, = Rs. 


—— uud Eupftulun 
ve rc ichneter ** er biermit Ay daß er jeine 
ohnung am Teufelsthor Wallgaſſe Nr. 4 verlaffen 
ur in neues Haus vorm Rennmegerthor, dem Edertsgarten 
gegenüber bezogen habe. Für bas ak bisher geſchenlte Zus 
trauen umb geehrte Aufträge dankend, erlaube ich mich auch 
ferner zu empfeblen in Ausführung aller —— Arbeiten, 
als Figuren und Verzierungen, Altäre, Kanjelu Stationen, 
Enyifire auf Kirchhofe in Holz, Marmor, Sanditein, Alebafter, 
ebenfo in Ausführung aefhmadooller Grabdenlmäler, worüber 
die Zeichnungen nad Belieben vorgelegt werden können und 
auch —— zur geneigten Anſicht bereit ſtehen. 


Hochachtungsvo 
—X Häusler, 
ildhaue 
Auch können bafelbfi 3 tüchtige — nebſt gutem 
Berbienft dauernde —— ung erbalten. 


“ Eonntag den 2. Gin braunjeidener 
mung meiner Sartenwirtbihaft ſchirm eu auf —— 
auf dem Bee mit guts verloren, Wan bittet um Rüd- 
befester gabe im Laben des Hrn. Fried⸗ 
Mg . Wol;. ger an ber Marienfapelle. 
— ——— — 
3 Zimmern, heller Rüde, if bis |4817 2a) Bor mehreren Wo: 
1. et zu vermietben. Näb. Ichen blieben im Gaftbaus zum 
in Stifthauger Ricchga elmilden Mann 2 Megen: 
Re 5. (4650 Ifchirme fteben. 
—5* ogis von| Auch wird daſelbſt ein großes, 
* Küche und ſonſti⸗noch aut erhaltenes egen: 
— iſt auf den [fafi zu kaufen geſucht. 


—— Bu vermiethen, Räb. 4609) Ein volft 
ü andiges 
14646 2 ch 


2 Unterbürrbab bei ge —— i 
ter zeu 

mM. Bender wird gu: —E ſchine 5* * 

ter ft verzapft. verlaufen. Näh. in der 

















und fan als unbekaunt 
Stabt nicht angeben "bei 


in en nehmen. 


“37 — u 


an der neu zu erbauenden 


milienverhältnifie wegen, 


pachten durch 


M. J. Wal 


Be J. 


täglich mehreren Fuhren 
erbitte baldigſt ade 





4678 


geben. 


gegen 18 fr. Schuld hinterlegt 


Der Beliger bes Büchleins wolle 
ed in der Erpedition ds. BI. 
abgeben und bie 18 fr, bagegen 


gen sing verloren. Max bit: 
tet, —— in ber Exp. d. 
Bl. abzugeben. 
— roße und kleine Klei⸗ 
derſchrãnke billig zu verfau: 
fen im 4. Dir. Nro. 17 neu, 
Korngafie, hinter dem Reuerer 


Saftnausverpadjtuug. Irer wire 


In einem wohlbabenven Orte, |verzapft bei 
babnitrede von Schweinfurt nad) 


Kiſſingen, ift ein im befien Be: , 
aus der Mär’fchen Brauerei 
triebe ftebendes Gaſthaus, Fa- fi 


Ste. 


u|bitiger Mittagstifch 








en 3 Uhr. 


idersader. 


Eonntag, den & Mai 
gutbejegte 


in ber 
wen, 


tanzmufik 
im Gaftbaufe zur Krone, 
woju ergebenft einlabet 
BWilbelm Star. 
4651) In Unterbürrbah im 
aus:Rr. 9'., wirb Prof 
enberger Moft verapft, 
die Maas zu 16 kr. 
4648) In Ei im untern Klo⸗ 
ver guter Moft 


Eijen: Ebriftiau Küth. 
4642) Gutes Lager: Bier 


4640 


wirb verzapft im ber 


unter 
günftigen Bedingungen zu ver: of :Meftauration Sei⸗ 


Dingefeld. 
ter. Cioſchrãuke 


Juliuspromenabde. in — emvfiehlt 


Ein Garten mit Wohnhaus, — Eeceb Sohn. 
nachſt dem Ehehaltenhauſe, iſtſ 48309) aa Ein Korallen⸗ 
zu verlaufen im 4. Difte. Rro,|Obrring wurde — 


25 neu, obere Kaſerngaſſe. (41632 vom Theater in 
renſtraße verloren ns 


bis 1. Auguft zu vermietben injtwolle gegen Belohnung 
ber Korngafje Nro. 22neu, (649 |jim der € . abgegeber 
1696 2a 1 Tieferung von werden. 


200,000 Badfleinen und J4634) Die 4. Senbun Du Ten neu * 





Ralf |placirt San 

angelommen und geht in — 

nigen Tagen wieder eine ab bei 

T Joh. Schlereth, 

ge: vormals Wittwe —— 
Wohlfahrts gaſſe, 3. D. Rr. 206 


Simon Muhler's 


"Sonntag den 2. Mai 1869 und 


Gartenwirthihaft am neuen of, ober 
der Bierhalle: Zune Bellevue.“ 
den darauffolgenden Tagen: 


Preiskegeln zu 200 fi, 


eingetbeilt in folgenden 10 Preifen: 


T. Preis REES SERIE 0 Gulben j . VI. Preii 12 Gulde 
A 0 „ (vi, 4137| 18 3 15ER] De : 
As nn VER at. >... 5 
en ae, eo. Eee a EM. ee tn 
— —— 18, X. RT II Pe Ya 


Für gute Speifen u 


merrdde, qutgebaltene, fchnell verkauft. 


Shirtings, Madapolain, Pique-Dede 
reifen 


Flußbad⸗Eröffnung. 


Die ergebenft Unterzeichneten beehren ſih die 


35 ihrer mit reinem Waſſer verſehenen 
2 wimm- & Bade-Anstalt anzu⸗ 
zeigen. 


Unier Etabliffement wurde rejtaurirt und 
auf's Bequemſte eingerichtet. Der Schwium— 
Unterrit wird durch 2 RE Schwimmlehrer 
ertheilt und ſteht gratis ein Nachen zur Ueber: 
fahrt der uns beehrenden Badgäſte bereit. 

Unter Iufiherung aufmerkſamſter Bedienung 
Inden zu zahlreichen Veſuche cin 
sürzburg, den 29. April 1869. _ 

Gebr. Hügel. 
Die Sammlungen der Maxſchule 


werden vom 2. Mai anfangend jeven Sonntag Vormittags von 
10 bis 12 Uhr, wie früher, dem Bublitum unentgeltlich ge— 


öffnet. u [4614 
f ⸗ >> 
Mineralwaſſer 

in 1869er Füllüng, ſtets auf Lager bei 


Andreas Kirschten. 


1 e h) 
Christoph Emmert, 
Drechslermeifter in Kisingen, 
empfiehlt eine bedeutende Muswahl vor Lignum sanctum- 


(3) 








Kugeln nebit Kegelſpielen von aeviertelten Steinbucen |nergeihaft erlernen bei 


zur gefälligiten Abnahme. (4604 (2a 





Borbangitoffe 
in Mull, Sieb, Tülle ꝛc, in jeder Breite (von 10 Er. pr. 
u, empfiehlt zu außergewöhnlichen biiligeı 





Glycerin = Schwefelmild: 





eine jchöne, weiche Haut zu er 
langen, empfiehlt 


Drud au) Berlag von Wouitas-Bauer in — 


ags 2 Uhr ımd dauert bis zu eintretendber Dunkelheit. 
Getränfe ift beftens geforgt und ladet hiezu freunblichit ein 


Zur Beachtun 


Bei linterzeichnetem werden eine Wartbie neue rung: 


Simon Mubler, 
! 


von 1 Gulden an, fowie Son 


S. Seligsberger 
RN: Mr z 








Elle an), ſowie Piques 


August Frank, 


vis-a-vis dem Württemberger Hofe, 


. .. + V 
Avis für Damen! Gabler's Keller 
ae? Samstag, den 1. Mai 
erbffnet der ergebenft Unten 
zeichnete feinen Felſenkeller mi! 
vorzüglichem Lagerbier bei 
Musik 
vom fol, Artillerieregiment. 
Morgen Sonntag früb vor 
10 Uhr an 


Hof uchit Bodwürften. 


Zu gemeigtem Beſuche freund 
lichſt einlabenb 
Fran; Ludwig Gabler 


Wirtbichaft jur 
Eiſenbahn. 


Morgen; Sonntag 


Septett, 


wozu ergebenft einlabet 
. Se 


Ph. Seb. Hufler. 
Carl Dessauer, 


Gorjettenfabrilant. Z @® | I: 


Neubauſtraße Nr, 4 neu. Gaitbans zur Noſe. 


Morgen Sonnta 
autbefeste 


— 
Tanzmuſik, 
wozu ergebenſt einfadet 

Martin Schmitt. 

Bei Schreidermeifter Beter 
Gräf werden gute Arbeis 
E. Wünfch. ter gegen hoben Lohn geſucht 


(Hiezu Beilage.) 








ALS neu empfehle ich: unzer⸗ 
brediliche, mit Federn unterlegte 
Doppelt: Planſchett, in Leber: 
Gouvert pr. Paar 15 fr., ge 
möhnliche Planſchett in Leber: 
Eouvert 10, unbrjogene Plan: 
ichett per Raar 4 und 5 Er, 

en gros viel billiger, 


Seife, 


Fran; Sußla. 


Ein Junge kann das Schrei- 









> 


Ir 





— — 5 


Me hi "Nr. 104 des —— Stahl . und Landbote 





. Se erwarteten ERRNE = 
«: Keiderftoffen aller Art, wollenenen 8 Tolkien 
i ‚Zaequettes, Fichus, Nädern, fehwarzen geftickten 
— Gachemire.Chäles 26, 
nunmehr er Ausw — IE u 
gr F- I. Schmitt. 


all aııy zsrarangmmuinn ou anmulidenn OB 
Vorhangstoffe, 
Wique- und: Zeicot:Vertdeeten 
empfehle in großer Auswahl zu billigen Breijen. md ‚nzudgrüßs 


Ä Ch. Reich. 
im — der Herren Seißer am Martt, 








»&orfetten a 54 fr, 1 fl. 18 fr, 2 fl. 12 Fr. ꝛc. Denn 
— — aıf.12K a find Ag eingeftoffen, A. ‚Rügemer. 





empfiehlt unter (angjägriger Ga⸗ 
Näbmai bmaichinen rantie zu den billigjten Preiſen 
Ernst Gutbrod, Kürschnerhof. 


Ga nt — — — — — — —— — —— 


3. B. Mahler, . 


Kunft, Schön: und Seidenfärber in Würzbnr 


Wohnung im 6. zit ifte, KR 34, zunädft ber ierfade Di Candgeridti. 


ded he zum er. 
erlaubt ſich einen geebrien Pubtifu feine anf das Befte ringe-ihtete Färberei Druckerei —— ee 
empiehlen In Wollen, Seiden K Salbwolluoffen fönnen alle Gutumen von, Damen: | jemohl uch = 
ern Mleidern in dem mente gangbaren Farben geftbt und appretirt werden. Für zu briudende ——e— * Rets 
bie —* und * Muſter in grörter Answahl vorhanden, worauf id bie geehrte Damenmelt befonber aufstert- 
u wachen mir erlan 
. _SJobem o bie fi bie — migliäfte Bediennag verſr verfpreär, garantire ih gute 4 Arbeit und billige Preife. 


I SE Mejanen: 

Goldleifſten⸗u. JalonfienFabrit ee 

Theodor Wüller, Würzburg, lim tum i 3 ue, 

empfiehlt jolid und elegant gearbeittte Jalouſien ueueſter, Asa) Meisjähriges, —— oe, ide 
erheblim verbejierter Confteuktior. — Mufter liegen jeherzeit|i, Sucben 


in meiner Fabrik (im Haufe des Heren Glashändler Mangold)| N in ver 











zur gefälligen Anſicht bereit. Eine abgejchloffene Wohn: 


— u vor 3 Zimmern, Altoven, 

Zum Aufkauf aut gehaltener Seren 45 599) Ein ‚gonım — — = enfgen, Bequem 
immer in er, Ma e Der; liiieiten ı au ugu zu 

Garderobe, Mobel u. dgl. m., üft ſtets bereit en ift jogleich zu vermie: vermiethen bei Spenglermeifier 


Si, seligsberger. then. Gerbergafie Nr. 8, 16t.|Gräf vis-A-vis ber Fleifchbant, 





Strichsausſchreiben. 


In der Verlaſſenſchaftsſache der Fräulein Babette Sohn, 
———— dahier, verſteigere ich am Dienstag den 
ai und an den folgenden Nachmittagen Nachmittags 
242 Uhr beginnend im Fabrilgebäude das vorhandene Mobiliar, 
als: Betten, Möbel, Weißzeug, Küchen: und Hausgeräthe, 
Kleidungsitüde, mehrere Klafter weiches Holz, mehrere Fäller 
Soda, große Vorräthe von leeren Wihs: und Zündboljihad: 
teln, große Onantitäten Seife, Lichter, Haaröl, Schwerel und 
äuren, Gummi, Dele, Gemwürje und Strobpapier umd 
Handwerlszeuge aller Art gegen baare Bablung. ) 
m 12. Mai Mermitene 10 Uhr verfteigere ich 
in meinem Amtszimmer das zur Mafie gehörige Grundvermögen 
in biefiger @emarfung j E 
PLNo. 2807'/, zu 214 Dezimalen, Wobnbaus mit Zünbböl;- 
denjab und Hofraum im äußeren Sand, 
„207. au 183 Dezimalen, 
„ %38074/, zu 218 Dezimalen und 
„2808 Pe % Dezimalen Garten und Aderland, Tare 
5000 fl., 
„  2808%, zu 171 Dezimalen Ader allda, Tare 150 fl, 
„ 2807 zu 720 Dezimalen Ader im oberen Sand, Tare 
500 


2255 zu 465 Desimalen und 
„ 2253", zu 167 Dezimalen Ader in der Feggrube an 
der Heidingsfelder Straße, Taxe 400 fl., d 
gegen Baarzablung unter dem Bemerten, daß der Zuichlag bei 
erreihter Tare erfolgen wird. 
Würzburg, den 5. April 1869. 
Grimm, f. Notar. 


Bekanntmachung. 


In Sachen der Schulſtiftung Leutershauſen gegen Johann 
Bömmel von Wegfurt, Forderung betr., verſteigere ich wangs 
weiſe auf drei unverzinsliche Jahresfriſten am 


Fteitag den 7. Mai d. Is. 
Nachmittags 2 Uhr 
im Schulbauje zu Leutersbaufen die beim erften Stride unter 
der Tare gebliebenen Grunditüäde mit den 
PL:No. 305, 366, 577, 391, 1154, 1160, 1516, 184, 188, 
210, 407, 452, 496, 508, 533, 547, 576, 723, 858, 89%, 
316, 953, 979, 1001, 1080, 1163, 1244, 1236, 1314, 1341, 
1345, 1373, 1401, 1425, 1339, 1446, 1465, 1558, 1570, 
583, 1404, 1424, 1452, 1437, 1472, 183, 181, 182 und 104! * 
in der Steuergemeinde Leutershauſen gelegen. 
Der_ Zuschlag erfolgt ohne Ruͤckſicht auf die Tare. 
Reuftadt a/S., den 24. April 1360 
Saam, t Notar. 


uses un WE Se a 
Holz-Veriteigerung im Speifart. 

Da die vom unterzeichneten Forftamte ans dem 

eviere Wotbenbuch 

auf Montag ven 10. Mai I. \s. im Fömwenmwirthshanse ju Ro 
thenbuch ausgeichriebene Holzverkeigerung mit jener aus dent 

iere Biſchbronn, welche vom f. Forſtamte Stadtvrogelten anf 
benjelben Tag anberaumt wurde, collidirt, jo wird @rftere 
und zwar die Holzverfteigerun 

aus dem Reviere Rotbenbuch 


auf Samstag den 8. Mai I. Je. 
verlegt, mas hiemit zur aligemeinen Kenntmig bekannt ge 
geben wird. 
Aicaffenburs , den 24. Aprit_ 1509 
Königlihes Forſtamt. 
Nöttger. 


Im Ronfurie des Hädermeikers jobann Ebert von Neu: 
drunn wird den „Intereiienten eröffnet; dak das unter'm Heu 
tigen vrlapene Prioritatsertennruiih aun IL Maid. rs. an Das 
Serichtebrett Dabier Tage ham“ Rerkinbungsitatt ange 
beftet wiro, 

Schweaninrt, den . April 1869. 


Hönigliches Bezirksgericht. 
9 Kabt. ) geri 


Loctemann. 


Verkauft wird unter ſehr billigen 
Bedingungen 
eine Trottmühle, welche für Gießekeien und Gewärzfabri 
verwenddar it, dieiclbe it ' Jahr in Betrieb geweien Fe 
eine Geritenfpaltmafhine, weldhe die Berite fehr egal ſpal 
diefelbe iſt noch im Betrieb und fann da eingejehen werben. 
Neidenfels bei Lambredt (Rheinpfals). 4544 


€. siemmer We. 


Solzverjteigernig im EL Nepiere Gramfcha 

(@infiedel.) | 
2. Am 10. Mail. Is., früb 9 Uhr beginnend, 
werden im WBaldhauße „Eimiiedel“, nächſt der *7 ‚Strafe, 
nachverzeichnete SHolziortimente unter den normalen — 
gen offentlich verſteigert, und zwar: 

Aus der Abtheilung Unterer Altwalb: 

3 Buchen⸗ und 

I Ehzbeer-Abſchnitt, 

Klafter Eichen Nüffelolz 3, Claſſe, 31, Scheitlg., 
120 „ VBuchen-Scheit:, Knorz-⸗, Prügei-⸗, Afl: u. Ar 

bruchholz, 


130 „Eichen-Scheit-, Knorz-, Aft: u. Anbruchholj, 
25 „gemiſchtes Brockholz, 
96 Bude und Eichenſtockholz, 


73 _ Hundert Buchen: und Eichenaftwellen. | 
zu. Am 11. Mail. 36., frub 9 Uhr —— 
1) Aus der Abtheilung Gleichetwald un | 

Oberes Thal: 

Hundert Buchen-, Linden: u. Saalweiden- Durchforſtunge 

Wellen. 

2) An zufällinen Ergebniſſen aus ben Abtheilun 

gen Einſiedel, Altwald, Grasholz, Müllerstreu 
Dachsbau und Brandholz: 


40 


40 Eichen-Abſchnitte, zu Commercial, Baus u. Schwell 
holz geeignet, \ 

30 Kiefern-Rutholz⸗Abſchnitte, 9— 

40 Klafter Eichen- Aſpen- u. Kirfern: Brennholz, 

20 Bundert vo, Aſtwellen. 


Gramſchatz, den 28. April 186%. 
Der k. Oberförfter: 
W 


inkler. (2a | 


Verſteigerung von Bauplätzen. 
Am 


Dieustag den 4. Mai 1869 
Nachittags 4 Uhr 


werden durch den k. Notar Bayer dahier ſiebzehn Bauplätze bes 
Unterihriebenen, au der neu Hergeſtellten Straße, welde eine 
Verlängerung der Bahnhofſtraße bis zur Golbbaher Strafe 
bildet, zur Verſteigerung gelangen. Diefe Baupläge liegen an 
beiden Seiten der neuen Straße im nachſter Nähe des Bahn 
bofes und haben im Durchſchnitte an der Straße eine Breite 
von 70 Fuß umd eine Tiefe um 120 Fuß, fo daß jever Ban- 
plaß nicht blos für ein geraumiges Wohnhaus mit Einfahrt 
und Nebengebauden, Sondern auch für Gartenanlagen ausreicht. 
Diefelben ind umgeben von Gärten und haben eine ganı ges 
iunde freie Lage mit Schöner Musficht ſowohl in ber Ni tung 
gegen den Speſſart, wir gegen das Mainthal. 

Die Bedingungen werden unmittelbar vor ber Berfteiger: 
ung, welche an Ort und Stelle ſelbſt ftattfindet, befannt ge 
geben werden. 

Nähere Unstunft ertheilt auf Anfrage vorherder genante 
t, Notar, jomie der linterfchriebene. 

} 4080 2b 


Aſchafenburq 
Philipp Deſſauer. 


Mit Genehmigung des konigl. Staats-Miniſteriums des Innern. 
Kreie Amtsblatt Ar. 109 vom 19. Dezember 1868.) 
Riederlage 


der 
RKedllinger'sche Pillen» 
Hei Apotheke tin Würzburg. 





(26); 


an “ en 


— Markigae lin, 
“8.88 urterhalte fortwährend ein teilte Krıc — Babritate: | 
3 .Solaröl:, Petroleum und Ligroine- Lampen 
ia diverſen Sorten und geſchmackvollen Deilins, 
Ebenſo empfiehlt: 


\ Solaröl, Petroleum und Ligroine 
Flin vorzügliger Qualität zu ben billigften Breifen 


Marktgaife, 


WW, Eydam, 
Marktgaſſe. * 2 * A— 





— u... 


Steingutröhren. 
| m Bauneihern u, Bauann Baunniernchinprn u empjeblen ante 
"su er 

EHE Schwit, Senfiakit, 
3a) Auguſtinergaſſe 215, 





































Sy. 0-r- 


Em. Woblgeboren erſuche ich hiermit Höffi ‚ mir fo: & 

— bald als möglich zwei Fläſchchen weißen El A Äna 

6. 9. W. Mayer in Breslau egen Boftnachnahme gefäls 

—e Den Bruft:Syrup bat mir der 2 2 
Finger von Braunau als jehr wohlihätig wirfend 

ongerathen. i 

eigerung ea Zofer Bundebergen, 
e ndöberger, 

* ı @i ‚ 

äufaee Satz bs ta. Glatgeriäns Bereigrt bien $ —— ee €, 

terjeichnete en en 1869 Ra I i * 

— * 4 Ubr in be Zuttarderſtraße, Diftr. 5. Nro. 17 neu, ich _ m se her. 3 a —2* 

einen Kleiderſchraul Fr weißer rußsÖprup, welchen ih von Kaufmann f 

- $ Serın €. Nebfeld bezogen babe, nicht nur den glän: 

$ sendften Erfolg, tondern fogar ein Wunder J 

an mir zur Folge hatte, {4 dit, fo lange ih 

% denken fan, an einem furchtbaren Suiten, welder fi 

| * ſeht beſchwerlich war. — Diefer Huften wiederholte 


Wärjburg am 1. 
KR. Stark, Tarator. 





* 


ch jeden Winter, und ſogar die mindeltefte Erkältung in ; 
anderer Jahreszeit machte mich leidend daran. — Alle da⸗ 


erung. 
olge Auftrag des tgl sera verfieigert der u 
vide om Montag ben 

paper ga Nittel lieben erfolglos, bis Mir end⸗ 


tergei ag 10. Mäi Mabhmittags 
3 Uhr in der Korngafie, 4. Diftr. Rro. 203 alt, ein Der: 
und ein Unterbett umd zwei Kiffen mit reg m und Bettitatt, 
einen Kleiderſchrant, Lakirt, eine Commobe, lafirt, ein Oberbett]' 
unb zwei Kifien gegen Baarya h 
ürjbnneg, den 1. Mai 1869, 


K. Stark, Tarator. 


Wite ſenverpachtung bei Uengetshanſen. 
Am Mittwoch den 5. Mai Nachmittags 3 Ubr 5. Oftobe 

werben 5 Zune ee 088 Daun se — det be en: Unruhſtadt, Brov. Bofen, 15. —— 
ershauſen, bie jogenannte aaf: arrmiefe, in 15 Ab: N ifteifte- $ 
iheilun en, bavon 3 —— vom Jahre 1869 anfangend $ en 
auf 7 Jahre, und 12 Äbthei —* vom ur 1870 anfan|F Depot in Würzburg. bei Cart Ch. Schniktt, 
end auf 6 Sabre, unter den gewöhnlichen Bedingungen Öffents Sanderfiraße 10, 
ih und meiſibietend verpadtet, wozu Padtliebhaber ein elas Bassseihuehe 10. a arms — 
den werden. Die Verpachtung findet bei den Wieſen zunuchſt a 47) Eine Mühle mit 2 —— 

Gängen - und einigen "Morgen |1590 20): -Eine im beſten 


Uengershauſen ftatt. 
— wird unter annehmbaren| Zujtande befindliche acht⸗ 


Due, ben 26. April 1869. (Be) 
Areiherrli von Wolfsteel’ihe Rentenverwaltung. dingungen Ju vahten geuct oferbefräftige Garettihe 
Earl Hausfnect, Aymt.| Dampf : Drefchma: 


Untergeichneter vermietbet auf 3 

Yun einen Laden mie) ZU DErLaUfeN |Ear! Sausrnent, no. Dampf : Drei 

Fe N ne In Zar Ifehime von deriporzüg- 
ift 3 Stunden von Her) m AT che bis 1. Mugurft Üchften Leiltungsfähigkeit, 


der Buttnersgaſſe Ar. 36 meu.|eine eihlofiene Hofrieth mit 
Aermer empfieblt berfelbe jchäne Garten und 3 Morgen Feld um|in einem anfiändigen Haufe ein | pe volljrändiger Aus- 
Logis von 2 Zimmern, Küche, 


Rufbaum 2 ere uud 2000 A. Mäh. Err. (4613 


jagen, nach dem Gebrauch von nur puei alben % 
Hlafchen verließ mich das fchrecfliche Leiden 
und ift bi beute folches nicht wiedergefebrt. 4 
ui Sn atmet ar 
eichzeiti aunliche Wirkun € rups % 
ähnlich Leibenben empjeblen. 5 ' * * ” 


















elgen. — * Bugebör. Der Preis ianſrüſtung, iſt eingetretener 
5 C ’ über 100.@ulven geben. Briefl.|Werhültni Ib = 
r. Denflern, u vermiethen —— — mit Kr. 1605 Derhältuiffe ha er 


ft im 2. Difte, Nr. 2708), 
Brombadergafie, 10 neu, der 
2. von 4 Simmern, 
Kühe mit Waflerleitung z. x. 
auf 1. Auguft, (46M 
2 


457) Kir Heine Dampf 
m chen (Modell) mit 
Spi —— iſt zu 
derfaufen. _ Ste aß, neue 
Mr. 40, eitte — 


bef. die Erped. ter billigen Bedingungen 


397) Ei 2»: 3 
— von 4 Miwiche aD ala |D 


MA lichteiten il: — 
eich m vente. 375 4] 
Nah. in ber Erp e 


4615) 2. Diftr. Ar, 186, Brom: 
nadergafke, 31 nen, ift ein 
freundlies Warterrerim: 
mer an einen ſoliden Arbeiter 
ſogleich zu vermiethen, 


— ——— Si 
4458 2b):. Ein. wodhlerzogener 
Junge vom Sande kann Das 


ernen 
Nah. in der rn. 








& 
nebſt Zutritt im 
4606) Sehr gut erhaltene wein-] arten, tr untere Möller afle 

u Ovalfäſſer find zu Nr. 1 neu auf 1. Kuguft u 
*22— Nah. m ber Erp. "vermiethen, 


von ’ 


last Lorenz Schmitt  eikiziees.. 


* im Färben aller Seiden⸗, Wollen:, Baummollen: und gemiſchten Stoffe, als: Herren- und Damenkleider, um 
————— Federn, Mobelſtoffe, in den ſchönſten und neueſten Farben. Bänder, Shawls ı. werben in 

€ 3 . . * 
3. Preiſe — Bedienung wird ſtets zugefichert. = iR; dis — * 4459 9b 


— Ich beehre mich, einem verehrlichen Publikum , insbeſon— 
p A N r dere der hochwürdigen Geiftlichkeit und dem hohen Adel, biemit 
Yy ’ R „ janzuzeigen, daß ich mit dem rü mlichſt befannten und bereits 
Dentiche Vieh⸗Verſicherungs⸗Geſellſcha in. Berlin. mehrfach von Hohen Häuptern deforirten Bildhauer A, Knitel 
Geichaftsftand am 31. März; 1869. in Freiburg i/Br, in Geſchaftsverbindun treten bin, um 
Mitglieder 10995. durch Austauſch don —B—— Modellen allen, 
ſelbſt ben größten Antorberunger im Mouumentalen und Figu⸗ 


V erungsſumme 3,000,945 Thaler, . . \ 
eben 103,565 a raliſchen, in Marmor; Stein und Holz, entipredhen zu Lönnen. 


—— war |, Bildhauer U. Schuler, 
Zur Austunfts-Ertheilung, ſowie zur Verabreich von —— eißgrubengaſſe No. 6. 


Statuten und Antragsformularen find. bie Herren Agenten bereit. 
Mo die Seieliaaft nod) nicht vertreten ift, werden Ihätige Bekauntmachung. 


ſelide Perſonen als Agenten angeſtellt und ſind Offerten an —— kung der General: 
Siecklon Ike — ‚ Bau: 


bie —53 —— zu richten. 
Münden, 22. April 1869. £ Abtheilung zu Mündhett, vom 21. April 1869 
Die SHaupt:Agentur des Pan für das, ba A TE Suhtt 5981 und vorbe Ihr ‚Bench 

8 ee: migung werben > 


Önigreih Bayern: 
rg ft 8. Mai 1869 
Fr. Th, Pfeiffer |\rossr” Senfes am 8. Mai 


— ——— bei der unterfertigten kal. Eiſenbahnbau⸗Sektion nachſtehende 
Eiſenbahnbau⸗ Arbeiten im Wege der 


66 2 
„Maizena. an ben a eh muflion werben, 


Schön, Seidenfärberei und Druckerei 


— 
—— 


























n 
Y ipen. Jninlih: der Rohbau Anel. Dabeindedung de 
Das Non plus ultra aller feinen Speisen. zurs..Din, aensan, meh Daheinkedung dr 
Mit Der Preis: Medaille gefrönt auf | 


der Juternationalen ——— in Z11) Erb; 2 Steinhauer-Arbeiten, —— 

* = veranichlagt au 36287 fl. Tr. | 
= en: & — —— —209 een ‚ veranichlagt zu 17798 FL.'19 kr. 
2 q urg « Sau © |3) Slaichnerarbeiten, veranichlant zu 9381 fl. 54 Fr. 
‘3 wirtbfcbaftlichen hi — in Cöln = |s) Sieierung von gußeiiermen Säulen, vers 
= 1865. Internatignalen Austtellung in Z| anihlagt zu He 2250 fl. — fr. 
= Paris 1867. ]5) Lieferung von Schmiedeifenwaaren zum 

Dachſtuhl, veranſchlagt zu 678 fl. % Er. 


Diefes Produft ohne Bleihen, fabrizirtt aus dem feinften 
Mais, ift außerſt ſchmackhaft, leicht verdaulich und 
eignet ſich dur Bereitung aller Arten Meblfpeifen. Sebem 
1 Pfd. Padete find Recepte beigebrudt. 

Zwei Theelöffel Maizena in etmas kalter Milch aufge: 
LöR und einige Minuten mit 1—1'/, Flaſchen Milch aufgekocht, 
liefert einen vortreffliden Mahm. 

In ganz geringen Quantitäten mit andern Mebliorten ver: 
miſcht, verfeinert es auch dieſe bebeutenb. 

Zu beziehen durch alle Colonial⸗, Droguerie⸗ und Delica: 
tefienshanblungen, ober durch Adalbert Beeck in Ham: 
bdarg. 3144 9) 


lati am 
babe BR. latinjchw na 


Talmigold-Uhrketten, 
prima Qualität, 
in neueiter Auswahl billigft bei ” 
3. FE. Schlüter, 
45:8) 2b Vlattnerögaffe 3. 


LET en 


Aufammen 66391 I. 27 Kr. 

Bedingnißheft, Pläne und Koftenanfchläge Tiegen vom 
28. April 1869 an im Amtslofale der unterfertigten 
t, EifenbahnbausSeltion zu Jedermanns Cinficht offen vor, wo 
auch die Submiljions:Eremplare in Empfang genommen wer: 
den lünnen. 

Die Submifjionen felbft müffen in vorfchriftsmäßig über- 
ihriebenen und verfienelten Couverten längftens bis 

Freitag den 7. Mai 1869 Abends 6 Uhr 
bei der unterrertigten Behörde franfirt eingelaufen fein. 

Die Submittenten find bei Vermeidung aller’ in 88/9, 10 
und 11 ber allgemeinen Eubmiflions:Bebingun angedrohten 
Folgen gehalten, in dem oben angegebenen: Beraccotbirungs- 
Termine fich perjönlih oder durch“ genüglich bevollmädhti te 
Stellvertreter einzufinden, und, wenn joldes verlangt wird, ihre 
Uebernahms- Fähigkeit, ihr Gautiond: und Betriebs-Vermögen 
fogleich genügend nachzuweiſen und den bebingten Zuſchlag zu 
gewärtigen. 

Nürnberg am 26. April 1869, 2 

Königl. Bayer. Eiſenbahnbau-Seltion. 
Schmitt, Seltions-ngenienr, 
2b) Bösner. 


4600) 1. Difte, Ar, 18 neu 4598) Eine freundliche Wohn⸗ 
u. Nr. 150 alt in der Stift:|ung, im 1. Stod, von 4im⸗ 
hauger: Pfaffengaffe it eine abe|mern, Küche, Waflerleitung:c., 
geihlofene Wohnung vonfiit auf 1. Auguft zu vermiethen 
4 Zimmern, nebjt einem Me:tund kann täglid von 1-bis 5 













IE Ant 


+ . hd * .. ’ 
Epiiepüsche Krämpfe (Fatsucht 
heilt der Specinlarst für Epilepsie Dr. ©. Kilisch 
in DerlIn, jetzt Miättelstranse Ar. 6. — Auswär- 


tige brietich. Schon Über Ilundert jreheilt. f i * 
ge brienieb chon er llundert pebeilt 130 janenzimmer auf den 1. Auguſi Uhr eingejeben werben, Schenl⸗ 
WET“ ner . rer Ih vermiethen. bof Nr. 3. 








— — — — — 


Drud und Berlag von Bonitas⸗Bauer in Miürzburg. . 





Würzburg 





er Stadt- 


ns 


und Landbote 
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Babnzüg e. l Il. 3 nn Andnad Ein 
rn Abgang nad Undbad:, au. 
1, WürsbungeSamberge frankfurt > J —— er * at rg ei 
Untunft v. Frankfurt: Gew 2 U, —X 5 Bi Güter, IU SOM Nam. TU ss. Abb. 
BER. Equeli LOU.LGOM. Loft RER BE ER Antunftdon Ansbad: Ehnelj INS 
AU frühe. TO. 35 0.08. Hüter, 6. gl dee PEN M. Mitt Biiz.O E12 M-Ab-u. HU HM. NIE, 
n.Mit.u. II0.50M Rodeo. a MEN, un RE Güterz 5 U. 46 M. früy, v. 11 U.24M. Borm. 

* ang gad Vamberg: Edineilj. 10M u ER IV, Würzburgenefdelberg. 
KOM. Rorkit Pot, ZU. RNachut, u. HU. Abgananceh —6 vechrfi. 8 
25 M. Abbe. @üterz, 4 U. 2OM, früpu, 7 Ik nom früh. Ber EUER. ib, EM, 
30 M. em 15 R.frün, 108. 30 I. Dam, 10.55 Wim. 


o.Mmlunft v, Benbıap: —*9 su. 
DR. Abbe. Kofi, SU. 10m. frühu I M 10M. 
5 ln Ab.u ine. 
Abganand frankfurt: Eonig. IN. 
Bd BUS M. Ama Big 9 
SOM. Born. u. 12U 15. Nadıs. © 
iL5M. Früh, 2 HOM Ram. u, BU, Abbe, 
Il. Würpurgsllürnberg, 
Abgang nad Nürnbera: Courz U. 


10 M Ram, Poſu. 4 IL 20 DM, früh, Wüterz. 5 25 9, 
a ar und 9 U. 40 M. Nadıte. 





A. 105 


Landtag. 


Der — ied zerfällt außer dem Eingang 
und dem Schluß in 3 Abſchnitie mit 64 Waragraphen. Der 
I. Abfchnitt enthält die Beichlüfe der Kammern über die Ge: 
fepentwärfe und andere Vorlagen der Staatsregierimg. Juerſt 
werben die 33 fanktionirten im Gejegblatt von Nr. 1 bis 47 
bereits verfündeten Gefege aufgeführt, Zu dem Finanzgeſth 
vom 16, Mai 1865 für die IX. Finanjperiode werden für den 
Fall, daß an den verarfchlagten Gtaatseinnahmen fi ein Aus: 
fall ergeben follte, bie —E8 Maßnahmen, insbefondere 
die im Tit. A, VII. SS 8 umb 15 der Verfaſſungsurkunde vor: 
bergejebenen Aushunftsmittel ausbrüdlich vorbehalten, Bezüglich 
der zu dem Geſeße, die Dedumg der an bie Krone Preußen 
fu Teiftenden Kriegskoſten hädigung betr., ausgefprochenen 
Wünfde: „I) die Staateregierung wolle für den Kal der Au: 
lehensaufbringung auf dem Wege rines Sprojentigen Stener: 
anlehens biejenigen Gemeinden mit ber Anlage verihonen, 
welde bem Gutachten der ſämmtlichen Streiscegierungen 
Dir die Kriensereignifie beſonders gelitten baben; 2) biejelbe 
wolle dem baneriihen Volle den gebotenen Fortſchritt in ber 
Entwidiung der inneren jtaatlihen Einrichtungen, namentlich 
die Neform der Heeresverfaffung, eine nefehliche Negelung des 
—*2 auf freifinniger Grundlage, ſowie die Sicherung 
voller Gewiſſensfreiheit gewaͤhren und die ungefäumte Vorlage 
der Entwürfe zu ben jocialen Geſegen anoronen,” wird erwier 
dert, bab in yon 3 des 1. Wunjches zu weiteren Einleit- 
üngen fein Anlaf; gegeben war, da zu einem Steueranleben 
nicht eſchritien, jondern der zur Dedung der Kriegskoſten⸗ 
Entſecha digung nothwendige Bedarf durch andere im Öelehe vom 
4. September 1866 vorgejebene Finanzoperationen beſchafft wors 
dar Hit. Dem 2. ausgeſprochenen Wunſche it inzwiſchen durch 
Vorlage der bezüglichen Geſetzentwürfe und durch Sonjtige Ans 
orbrtumgen entiprochen. Bon-der erheren hat die Mehrzahl die 
a der bei den Kammern des Landtags und bie f, 

anktion erhalten. Nur das Beftreben, dem Wuniche der beis 
den Kammern entſprechend, das Schulweſen auf freifinniger 
Grundlage geieplib su regelm und bamit die Entwidelung des 
bayerifhen Volles durch Erböhung und Sicherung feiner Bilp: 
ung zu befördern, fei zum Bedauern St. Maj. des Konig von 
einem glüdlien Erfolge nicht begleitet geweſen. Der Il. Abs 
Schritt behandelt die Nachweiiungen und theilt mit, daß bem 
Landbtage die betreffenden Rachweiſungen über bie Verwendung 
der Staatdeinnabmen und den Staud der Staateſchuld im den 
Nabren 1863 64, 64/65 und 65 66 vorgelegt wurden. 111. Ab: 

mitt. Wunſche und Anträge. A. Wünfche und Anträge zum 

inanjgeieh und Budget. 3 33. Wir beauftragen unfer Staats: 
minifterium des Handels und der öffentlichen Arbeiten, dem 
vor beiden Aammern in ibrem Wejammtbeichlufe über das 
Budget der IX. Finamzperiode ausgefprodenen Wunide: „es 
möge mıf eine Mehrunn der Ginnabmen des PBenlions: und 
Unterftätunasfonds der Tirfebrsanitalten dur Erböhung der 
Pflichtbeitrage auf 2 Pros. des Gebaltsbetrages Bedacht ge: 





— — 
Ankunft von Ruraberg: Schnell 


M. Vormlut 11M 46 B. Nachts Guterguge B 
u. en 55 M. Mitt, sh 25 sd. 


Montag den 3, Mai 1869. 


EN. 80 WM: Rachm 611. “OU, A. sn 
SU. 15, früh, HU. 25 D-Borm. u, 10 
15M. Nachts (Weide Lehicrenur noch Bedarf.) 
Anlunftp, Heidelberg: Edinel}, 

BOM. Ar, Perlg AU.2EM. frut OU. EM. 
Vorm. U. HHN, Rdn, U. 45 M. Ab. u. 
U.35 M. Rachte. Guterz 4 .b. Rifrih, 10u. 
10M. Verm.u.2 U. 86 M. Kadım. 


Poftomnibusfateten nach 


Arnitein 545 I. Ab. Eſſeldoch 415 U Abbe. 
Suier Lauren - Böumgen a U. SO MR. Radm. 


Zweiundzwanzigiter Jahrgang. 





nommen werben”, bei der in Ausficht genommenen Re 

der Beſtimmungen über bie Penfiors: und Unterftügumgs 

für die. nicht mit pragmatifägen Rechten augeftellten Be 

und Mebienfteten bex K Berlcehrsanftalten die thunlicite Be— 
dachtnahme zuzjuwenben. S 84. Ter an Uns geflellten an: 
„Anordnung dahin ergehen zu laſſen, daß dem gegen 
verjammelten Landtage bie Einfigt in diejenigen \inventari 
geitattet werde, welche nad den Beftimmungen bes Familienft 
vom 5. Auguſt 1819 gemäß Artikel VI. bes Gefeges vom 1. 
1834 — die Givillifte betreffend — geführt und ftets in koi— 
denz gehalten werben müſſen,“ haben Wir gerne willfahrt her 
über die von Uns gettoffene Verfügung beiden Kammern di 
Landtages unter'm 16. März d. Je. Mittheilung maherlaffen. 
$ 35. Ten an Uns — ten Antrag: „die Beſtimmu 
über die Diäten einer Reviſion zu unterziehen“, haber Mir einer 
reiflihen Erwägung unterjielen laſſen. Dabei haben mir die 
Ueberzeuguag gewinnen, dab abgejeben von den Echwirrigkeis 
ten, welde im Hinblid auf die Verfchiedenartigfeit der obwal⸗ 
tenden Werhältniffe überhaupt einer durchgreifenden, auf ale 
Zweige des Staatsdienſtes ih eritredenden Revifion ber Bes 
Nimmungen Über das Diatenweſen entgegentreten, von einer 
ſolchen Kevifion die von den beiden Kammern in Ausſicht ge- 
nommene Ausgleihung der Tiätenfäge ber) verſchiedenen Beam- 
tenfategorien mit gleich er —— der Stgatskaſſa 
nicht zu erwarten iſt. Cs iR jedoch Unfer Wille, daß ber Huf: 
wand an Diäten für ausmärtige a rien auf bas no 
wendige Maß beihränft bleibe und dab dieſem Gegenſtande 
vornehmlich auch bei der in Ausjicht genommenen Nevifion des 
dermaligen Strafprogeffes die geeignete Bedachtnabme zuge: 
wendet werde. & 36. Auf die am Uns geitellten Anträge: „dab 
die Gendarmerie balbmöglichft einfacher und zwedmäßiger ges 
Heidet und bewaffnet, jerner ſoweit wöglich in disponiblen 
ärarialiichen Gebäuden untergebradht und zur Vermeidung der 
Er Koften des Transvortes erfrantter Gm: 
darmen in die Militärkranfenhaufer Vereinbarungen mit Zipil⸗ 
tranlenbäujern, wo dies möglih, getroffen werben”, ermibern 
Wir, daß unfer Staatöminifterium des Innern in dieſen drei 
Richtungen die veranlaßten Erhebungen und Verhandlungen 
eingeleitet hat, dieſe jedoch zur Zeit noch nicht zum vollſtändi⸗ 
gen Abſchluſſe gedichen ſind. ir für eßhalb Unſerem 
Staatsminifterium des Innern auf, dieſe Angelegenheiten im 
Benehmen mit den übrigen betheiligten Staatsminifterien bals 
Digit zum Abjchluffe zu bringen und die veranlaßten Vorſchläge 
Unjerer Genehmigung zu unterftellen. (Schluß folgt.) 


Zagtneuigfeiten. 

Für diefe Woche find bei dem f. Bezirksgerichte Würzburg 
folgende öffentlihe Situngen anberaumt: am 4. Mai c. Nadı: 
mittags 3—4 Uhr gegen die Zieglerscheleute Georg und Mag: 
dalena Schäb von Eichernborf, wegen Betrugs und gegen Jo— 
hann Guckenberger, ledig von Seinsheim, wegen Mihhandlung; 


am 5. Mai I, Irs. Nachmittags 3—5 Uhr gegen Margaretha 


i 
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Neinharb von Wildenforg, wegen Diebitahls und gegen Dttilie 
Balter von Heidingäfeld, wegen besgl., Webertretungen bes 
Yufenthalts-Berbots und der Lanbftreicherei; «dann die Ber 
rufungen ber Schloſſersehefrau Thereſia Wa 
en Eorenträntung ber Scribenten:Wittwe Barbara Mailer 

ajelbft nnd die des Georg Shmadhtenberger u. Epl. von Ran» 
hersader, wegen groben Unfuge; am 8..d4. Mts. Vormittags 
9—12 Uhr gegen Matthäus Seig u. 5 Gompl.. von Marktitert 
wegen Vergehens des Aufftands. 

Deftentliche Sitzung des Btebt-tagikraree 

ürsburg vom 27. eil 1869. (Schluß) Der 
Agnes Stier, Ehefrau des Schuhmachers Michael Stier wird 
‚bie Eriaubniß zur Auswanderung nad Norbamerifa ertbeilt. — 
Zwei der öffentlichen Sicherheit gefährliche Individuen werden 
auf dic Dauer von zwei Jahren aus hiefiger Stadt ausgewie⸗ 
fen. — Gegen die Aufftellung des G. Röpplinger dahier als 
Agent der Magdeburger Hagelverfi hg ma Haft für Stadt 
amd Bezirlsamt Würzburg befteht feine Erinnerung. De: 
ſchlußfaſſung über die Vertheilung der Stipendien aus der von 
Seuffert'ſchen Stiftung und dem von Varicourt’jchen Legate 
für arme, gewerbtreibende Wittwen. — gg vr einer 
on einen Paſſanten verabfolgten uneinbringlihen. Reijeunters 
**. — Sieben Geſuche um Unterſtüßung werden bemilligt. 

Deffentliche Sigung des Stadt:Magiftrates 
Würzburg vom 30. April 1869, Rach der vor der 
Stabtbaniniveftion vorgelegten Berechnung find auf Ausführung 
Der Ludwigsſtraße bis jest folgende Roiten verlaufen: Die Her: 

der Straßenitrede von der Wallgajje bis zur Schwein: 
rter Straße einſchlüſſig der Glacisanlagen und bes theilmeifen 
ues der Schweinfurter Straße koftete 15225 fl. 31%, kr., 
auf ſämmtliche übrige Arbeiten entitand eine Ausgabe von 
10256 fi. 35°, Er.; auszuführen ift noch die Gas⸗ und Waſſer⸗ 
leitung mit einem Koitenbetrage von 3800 fl., bie Bajaltpfla: 
‚Rerung bis zur Walgaffe mit. 5850 fl., ferner die Anprlanzun- 
gen, Brüdengeländer, die Abſchlüſſe, Aufitelung eines Bruns 
nens x. mit circa 3000 fl., jo dal die ganze Straßenanlage 
abgejeben vom Werthe des Grumd und Bodens) circa 38000 
.. gegen 40,000 AM. des Boranichlages koften wird. Den 
Strafenacsorvani joll wegen eutjchuldigter Nichteinhaltung 
bes Termins cin Abzug an der Accordſumme nicht gemadt 
werben. — Der ſtädtiſche Wertmeifter Erzgraber wird zum 2, 
Stadtbauaſſiſtenten mit Einreihung in die 3. Rlaffe der magiftra: 
tiſchen Beaniten und Bedienfteten ernannt. — Riederſchlagung 
äweier Turngelbrüdftände zu 12 Er. (ont; folgt.) 

* Dberjinn, 27. April. Bor Kurzem weilte —— 
Adolph aon Naſſau hier, nm iu ben nahegelegenen Staatsforſten 
die Auerhahnfalz zu frequentiren. Bei dieſer Gelegenheit ließ 
„ver genannte hohe Herr durch ſeinen Begleiter ben Herrn 
Grafen von Caſtell dem hieſigen Lehrer Herrn Zimmermann im 
Beifein der tal. Oberförfiers Herrn Hauermaas den namhaften 

von Einhunbert Gulden zuitellen, mit dem Wuuſche, 
denſelben unter die biefigen Armen ohne Unterſchied der Con⸗ 
feffion austheilen zu wollen. {jedem man viefen anerfennenss 
werthen Akt ver Wohlthätiateit zur Dffenfunde bringt, gewärtigt 
man, baß dieje milde Babe, für die ber Dank Bieler gewiß iſt, 
2. bald im Sinne des hohen Svenbers zur Verteilung ge: 


Kiſſingen, 1. Mai. Die Bade Saiſon ift eröffnet. Dank 
der prädtigen rüblingswitterumng And bereits zahlreiche Kur— 
gi eingetroffen, jo daß morgen die erfte Nummer ber Sur: 

Re auögegeben werben fan, melde eine Frequenz, von 43 
Aurgäſten nachweiſt. Morgen wirb dic Rurmufil ihre Pro: 
———— auf dem Kurplatze beginnen. Das Sommertheater, 
deſſen Leit wieder dem tüchtigen Schaufpieldirector Herrn 
Bömly aus Baurruth Übertragen wirbe, wird ant WW. Mai er: 
öffnet werben, ES. 3.) 

Amsrbab, 9. April. eltern Abend verjammelten ſich 
auf Einlabung einiger liberalen Männer mehrere Hundert Ge 
—— en hiefiger Stadt im Ott'ſchen Gartenlokale. Die 

erfammlung conflitwirte ih als liberaler Verein und nahm 
auf Vorſchlag das Programm des Aſchaffenburger freiſinnigen 
bayeriſchen Vereins als das ihrige an. Es wurde bierauf ein 
Ausihug gebildet, der aus lanter augejchenen Mänuern Amor: 
bach's befteht, 

Miltenberg, 1]. Mai. Auch bier bat ſich geftern im 
einer zahlreich befnchten Berfammlung ein politifcher Berein mit 
dent Pragramm Des Aſbaffenburger freiſinnigen baneriichen 
ra jörimiich donſtituirt nad zahle derſelbe bereits über 100 
Kıtalteder. 


alter von hier,=mes } 


Nünden, 30. April. Am 3. Mai und bie folgende 
Zage findet zu Paris bie ordentliche fübbeutich-frangöfiiche Eifen 
Hhhn-orffereng Rott, bei welcher Dir framBAide Kßpabn v. 

fe, Pfälzer und Saarbrücker Bahr, e heſſiſche um 

= * * — —** "und bayeriſcher 
ahnen, endlich die Eliſabethbahn un öſterreichiſche Staats 
bahn vertreten fein werben. 5 

: n Seeshaupt bat fi ein Wahlkomité gebildet, um für 
die Wahl bes Frhrn. v. db. Pfordten zu agitiven. 

Zwiſchen Frankreich und Bayern ift cine Konvention über 
bie Beitrafung von Jagdvergehen abgeſchloſſen worben. 
.. Die „Bayerifhe Lehrerzeitung” ſchreibt: Das Schulgefeg 
ift alfo gefallen. — Sahrelanges sm und Ringen ift vers 
—*— geweſen und an uns bat ſich der Ausſpruch: „Wen bie 

ötter haſſen, den machen fie zum Schulmeifter” auf's Neue 
bewährt. Eines bleibt uns jedoch als Troſt. Wir haben uns 
nämlid Achtung und Sympathie im Volle errungen und nicht 
uns allein hat man den — Schlag verſett, fondern 
auch der einſichtsvollen Bevälterung des Landes. Nehmen wir 
baber in 5* aber entſchiedener Weiſe den gerechten Kampf 
wieder auf und freuen wir uns, daß wir allerwäris warmer 
Theilnahme und kräftiger Unterftügung begegnen. Es muß 
doch Licht werden!" — 

Karlörude, 30. April, Dem Vernehmen nad bat ſich 
das Dberhofgeriht in Mannheim durch den Umftand, daß jeim 

in der Anllageſache des Bisthumsverweſers Dr. 
Kübel —— Zeit vor der Verkündigung desſelben bereits in 
einem Freiburger Blatte (dem Freiburger Boten) in beftimm- 
ter Weije feinem Inhalte nad veröffentliht wurde, veranlast 
geiehen., bei dem großherzog. Juftigminifterium deßhalb eine 
isciplinariſche Unterfuhung zu beantragen. 
s Berlin, 28. Aprü, wirb berichtet; Die Hoflängerir 
Frl. Mallinger aus Münden, welde hier auf ein Engagemen! 
gaftirte, iſt * ern worben. Wie es beißt, wollte fir 
nur auf eine lebenslängliche Anftellung eingehen. (Die Urtheil 
ber Berliner Blätter über das Gaftipiel ber rl. Mallinge 
lauteten im Allgemeinen babin, daß dicjelbe eine äußerſt Tief 
lie Stimme babe, melde fie durch eine jeltene Defonom 
aufs Beite zu verwerthen wiſſe; wenn aber eine —— 
größere Anſtrengung erheiſche, reichen ihre Mittel nicht a 


und bie Intonation gi mande Blöße.) 


Brüffel, 1. Mai. Die Prinzeſſi lott iſ 
von — nach * sth: £ Ar Fe (auf Geh 
Walcheren) gebracht worden. 


Aus lLannmd. | 
Amerifa. Newyork, 1. Mai. Nachrichten aus 

en melden, daß mehrere Inſurgentenbanden fi erg 

aben. | 





Memueites. 

Brüffel, 1. Mai. Der „Moniteur beige” veröffen 
liht das die belgiſche ——— awiichen dt 
Herren v. Zavalette und Frere Drban abgeilofiene Protoko 
Der weſentliche Inhalt desfelben ift: Belgien. lehnt Die Rai 
Rairung De Ele L} —* Gründen a) 

reich j vor, neue iti sverträge unter di 
— und = Autorität bes —— — abpuſchließe 
welche Belgien unzweifelhaft zuſtehen. Eine Commiſſion vıı 
ſechs Mitgliedern ſoll auf B dieſer Vereinbarung ermaır I 
werben. 


’ 





Nachſchrift. | 
Sr. Maj. der König hat dem erften Präfidenten ber Ras 
mer der Reihsräthe, Frhrn. v. Stauffenberg, das Prädil 
Erjellen; umd dem um das Juitandelommen des neuen Ziwi 
prozefjes hochverdienten Juſtizminiſterialrath Dr. v. Weit be 
Mittertreu; bes Berbienitorbens ber hayeriihen Krone verliche 
Se. Maj. der König haben zu ae en gerubt, daß d 
Vorſtandſchaft ver geograpbifchen Geſellſchaft in München ei 
Sammlung zur Unterfägung einer zweiten deutſchen Nordpa 
Erpebition im ganzen Umfange des Königreichs veranſtalte un | 
zur Theilnahme hieran im öffentlichen Blättern einlade. 
Dem Erfinder des nach ihm benannten und jet bei ? 
ejammten Infanterie des baheriſchen Heeret zur Einfähru 
ee ber: @emehred wurde von St. j. in An 
fennung jeiner hervorragenden Leiftung bas Ritterkreuz des B 
dienftordens vom bi. Michael verliehen. . 
In Folge berichtliher Anfrage der Stadtmagiſttate Niü 
berg und Fürth auf Geftattung der Herausgabe ſämmtlit 


— 4 — 
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30) In m es 
Schnittw.: ; 
tann ein Lehrling von 


Nebit bisher von mir” 
wafhenen Gegenfländen wa 
ih andy Mantillen, Kleider 





BINBEE nit —S———— 
berg — — —* ee —8—— — | 
ern prochen, da vers 
Hältnifje der Landwehr älterer Page (Bürgerwehr) im AL 
—— ihre beſondere, vielleicht: ſelbſt geſeßliche Regelung 
en müſſen, dieſer aber aber für einzelne Landwehrabtheil⸗ | lidem Charalter und guten 
ungen jur Zeit nicht vorgegriffen werden darf, A Borkenntniffen jofort ein. ‘ 
Erledigt: Die Bezirlsarztesitelle I. Claſſe in Kulmbach. & treten. Offerten unter ZU $| werben wieber neu herge 
Der k. Koritamtsafiiftent Hermann Nötbig von Bainberg T €. Ir. 4663 b. d. Exv. 2] Erepfbawis werden 
wurde auf Anfuhen an bas ngsforfibureau zu Wurz urg Ihön und billig gewaſchen. 
wert und der f, ebilfe Karl Kabner von Benebittbeuren  ——— | diele Gegenflände, ſowie Gon- 
zum = am e Mainberg ernannt. Zum neuen baperifchen | nenidirme — au zes 
15 Wahlfommifjäre für die Hauptwahl ver Landtags: wil⸗ ß-Geſeße.“ jireunt gewaiden; a 
Abgeordneten wurden von ber ——— 1) für or —*— — Sandſchuhe ſehr —*8* 
den I. Wahlbegirk mit dem Wahlerte Neuſtadt a S. ber f. Kerl yerden will, Iele bie in A. waſchen bei ’ 
gierungsrary Kefferer; für den 11. Wahlbegirt mit dem Wabl-|Sruper’s Bugbandlung in] rer Bab. Baumann, 


ste Schweinfurt der k. Regi srath v. Stefenelli; 3) für Würzburg erihienene Arofgäre : 3a). Brüden Nr. 2 nen. 
Eine goldene Broge 


Ber 11}. Wahlbezirt mit dem Wahlorte Ki der f. Regier⸗ , 

ungsrath gr N ahe; 4) für ben IV Weplbenet mit dem Das Gerichtsvollzieher: | 
ging gefiern im Heller Walbe 
verloren. Der ebrlide Finder 


hlorte Lohr der k. Negierungsratb Treppner; 5) für ben Inſtitut 
. Wahlbezitk mit dem Wahlsrie Aſchaffenburg der f. Bye m feinen für das recht8:| ver] 

ls beliebe folde gegen gute Bes 
lohnung in ber Erpebition b#, 


























i 
uugsrath Hedenlauer; 6) für den VI. Wablbejirf mit dem tbeinifcheBapern bisher 
Würzburg der konigl. Regierungsrat und —— noch —— i⸗ 
mer enthümlichkeiten.“ 


© Getreibemarft Sie ala Ynbann beigefügte 
IE Upril bis 1, Mai 9. Ausleje von Huffiersaften und 
* a. per 300 Pb, 18 fl, 8 fr, Rom per 300 Pfund | Huffiers:Eramenfragen läßt er: 
235 fl. 6, Gerfte per 260 Pfund 14 fl. 55 fr., Haber perfichen, was von diefen neuen ge 
180 Pfund 9 fl. 23 fr., Erbſen per 320 Bruns — fl. — kr. Itichtlichen Beamten gefordert 
Linien rer 390 Pfund — I. — tx. Wi ver 320 Bund wird und gibt für das, wie ver⸗ 
2ı fl — fr. Demnad gem legte Schranne 1 tr. [laute bei Einführung bes In⸗ 
gefiegen, Korn 5 fr, Gerfie 1 7. 31 Er. gefallen und Haber ſtiruts vorzunehmende Eramen 


nähft ber Wiaffenm 
4093 Ein Zimmer mit Küche 
—— Summa aller verlauften Pfunde 187,015, [willlommenen Auhalt. A — vorne" 


fumma 10,60794 fl. 58 Er. Breis brojdirt 36 fr. 4675 Sehr ihöne Bratwurfl: 
en, 1. Mal. Dritte Weämienziepung des baver.| Cin abgefhloffenes Fogis|därme, gejalene uno bürre 
Aprozertigen Prämienanlepens: 100,00, Thaler gewinnt bie|von 4 ineinandergebenden Zim-] Gmeutel find billiaft zu haben 
ationsnummer 107,233; 16,000 Thaler gewinnt Nr. 107,508, | mern und allen Bequemlichlei- | pei Marl übel, bayeris 
6000 Thaler gewinnt Nr. 46,847; 1600 Shaker gewinnt Nr,|ten, am Marfte, it bis 1. Aus fches Kaffeehaus Auguftinergafie. 
76,642; 800 Thaler gewinnen Nr. 78,859, 107,220, 78,270, |quft zu vermiethen. Näb. anf Saszamsasksssner 
107,201. Prämien von je 460 Thalern erhielten bie 8 Obligas | Rarkte, H8.:Nro. &, 1 Stiege 
tionsnummern: 126,400 — 78,279 — 78,257 — 39,458 — |bod. (4072 2a 15 
105,099 — 119,422 — 86,577 12,664; vom je 200 Thlem.| Sn der Sa if ein 
die 40 Obligationsnummern: 126392 — 39497 — 60200 — labgeihlojienes Warterrelo: 
468235 — 51:32 — 86596 — 39195 — 140112 — 78296 — | gis von fieben ineinandergehen: 
149611 — 46832 — 12668 — 86h6b — 88792 — 107202 den Zimmern, Küche, Kammer ıc., 
7. 153604 — 8291 — 78263 — 105076 — 107501 — lauf 1. Auguft zu vermiethen. 
39189 — 144419 — 76601 — 39475 — 128660 — 157865] Zu erfragen in der Eichhorn⸗ 
— 478977 — 60166 — 76603 — 66021 — 76621 — 47821 u (4670 
191 — 6023 — 88774 — 11906 — 47849 — 1876 — 
47320 — 66018, — Alle übrigen Dbligatimen der am 1. 
März 1869 gegogenen 30 Serien werben mit ihrem Rominal- Kit im 2. Diftr. Nr. 270%,, 
betrage von 100 Thalern beimbezahlt. Brombadergaffe (10 neu) der 
Börienbericht. Frankfurt, 2. Mal. Im bemj2. Stock von 1 Zimmern, 
tigen Privatverfcht war die Tendenz matt und die meiften Kühe mit Wafferleitung 2c.,Iven, 3 Kammern, Seller und 
teften wichener, als ren m — Bonds anf 1. Auguſt. (671 ih Bequemlichteiten, ift fos 
&/ 3, ber, Natione ‚ @, -Siherrente 57%, ®., ’ glei zu vermiethen. Näh. in 
Bapierrente or —Y be, „Reue ragl. Beinliques 6o 8. Zu vermiethen. der Grp. , (4877 
1860er e 54 „ bej., 64er Looje 120%, G., teuer: 4587) Eine Parterrewohn⸗ 
freie Metalliques 52%, ®., 415%, Metolligues ——, Banklung von 2 großen Zimmern, hunädf ber Wleiiharher Rinde 
aftien 701 ®., Erebitaftin 2921,92 —91—V, bez,, Staats: [Rüde und allen Erforberniffen 3 ein Logis von 4 Zimmern, 
bahnaltien 333, 334 I, be., Rudolphsbahn⸗Prior. 154, ®., iſt an eine anfiänbige Familie Alfoven ; e Bobenfammer, 
Alferzbahn G. 44%, Württemberger 93°/,, —— i nebft allen allen Bequemlig- 


zu vermieiben im ). D. No. 4 
neu. 2obann —— 


















Agnes Englert; -| 

Stabthebamme, i 
F wohnt von heute and. D., J 
“ Bellerfiraße Rr. 27 neu, 3 
‚im Haufe bes Hm. M. 
Fürther, Mebgermeifter, 
über 2 Stiegen. (4682 


Fa a Kine nt 





















_ Trei bis vier Steinhauer 
Anden bauernbe Beihäftinung 


bei ©. Siegler. 
Eine freundliche Wopnung 


von 4 Zimmern, eigenem Bo: 


3u vdermietben 


" bis 1. Auguft au vermiethen. 
So, RP, 5%, Bayeriihe —— B., Babilde Prämienanlei . Heirih, € ’ 
109, B., 4°, bayer. Prämienanleibe 106-- ®., Ofibahn n FA en — * — — Un er 
126%, B., 47,9), Badiſche P. 44,9%. Naffaner 93%, .. Ein Sale sona Hm . 
Berantmwortlicer Hedakteur: Fr. Brand. mern mit Jugebör in bie 1. Ein Logis von 5—6 Zim⸗ 
wu RT) ee Auguft zu vermiethen. Hör er Ati tofort zu miethen 
a vatunterricht in ®lmeinem Sohne oder 2 ſucht. 
A. 3. Walter. 
4697) Ein Laden ifi zu 


leintgajie Nr. 9. 
doppelter Buchführung u. $,mand anf meinen Namen etwas a en rängte Werfon ludt 
Rechnen wird zu nehmen “ borgen, indem id bafür — — Waſchen * 

vermictben, Stifthau⸗ 
gerpfarrgaſſe Mr. 6. 


aefudht briefliche Dfierten [feine ee Nugen. Näb. im 4. Dif. Ar. 
4699); Im Fin Nr. 


d. d. Erped. untr TD. 16, Reurergafle. (4678 
Ein Junger Burfjche vom 
Lande, die befteu Heugnifie 

4 ift ein ezanen⸗Logis 


fteundlichſt erbeten. Schneidermeiſter. 
aufweiſen kann, ſucht eine Stelle 
von 2 Zimmern und Küche auf 


2a) 2 täichtige Möbelar: 
45%) Eine PFleine Wohn: |beiter finden dauernde Be: 
i als Hausfneht und kann fo: i 
leih eintreten. Näh. in derf1. Auauft an eine linderloſe 
Ep. d. BL; Familie zu vermiethen. 





if auf dem 1. Auguft zulichäfti bei 
use Aue 3. Diftr,, Chu en Vogt's Ww. 
bof Ar. 2. Semmelsfitaße. 467 













Danksagung. _ 
Für die ehrende und liebevolle Theiluahme bei ber 
N Beerdigung und dem Trauergottesbienfte unjeres unver: 
geglihen Heben Gatten, Baters und Großvaters Herrn 
Johann Georg Kötzner, 

} Bürger und Lohndiener dabier, 
kiprehen wir hiermit, beſonders den Herren Studirenden, 
unfern innigften Dank aus. 

Würzburg und Newyork, den 1. Mai 1869. 

He tieftrauernden Hinterbliebenen. 














Für die liebevolle Theilnahme bei ber Beerdigung J 
und dem Trauergottesbienfte unserer num in Gott ruhens 
den unvergeßlichen Mutter 


Anna Uauaf. 

fpreen wir unfern Keigefübliehen Bant aus 
prechen wir unjern tie teften Dank aus. 

Sr Die $ieftranerhden Hinterbliebenen. 












zum Zeichnen auf Lei: 
nen, Seide, Baummolle 


Unauslöſchlicht Zeiduentinte 
ꝛc. à Flacon 27 fr., — en 

Eoncentrirte Gallenjeife S) weuener Stofe, per 
Stüd 9 kr, 1 Paket von 4 Stüd 30 kr., empfiehlt 


Carl Bolzano. 
&dictaleitation. 


n dem Hypothelenbuche des k. LarbzeriHt8 Würgburg r, M 

bie Gemeinde Renbersacker Fol. 1503 und 1501 find unter 

23 S:iptember 186 Die poſilions beſchtaͤn kungen in II und 

—** I. Ranzes in III Rudrit auf folgenden Realltäten 
eiragen: 





#) auf PN. 774 und 275 Haus Nr, 68 wegen eines miı | 


59,, versinglien Kauffhtlings zu 22:0 A, 

b) auf Ple⸗Nc. 277 Haut: Rr. 8ıt/, megeu eined mit 59, 

verzinsltggen RaufjHillings zu 900 fi. 

Da bie Nachforſchungen nah den rechtmäßigen Inhaber 
blefer Forberitigen fruchtloß blicden und von dem Tage ber 
Eintragung ber Korberung als ber legten hierauf Serüglichen 
Handlung Äder 30 Jahre verfloiien ud, jo werben auf Autrag 
der Beiiger ber bnpothrcirien Object Diejenigen, welche auf bi: 
beregten Forderungen ein Recht zu Haben glauben, zur Anmeid 
ung betjelben binnen 

ſechs Monaten 
von heute an bei dem urterfertigten Serigte (Gef. Zimmer 
Rr. 2) aufgejorbert, 

Nah fruchtloſem Umlauf diefer Zeit werden die bezeichneten 
xderungen für e:lojchen erflärt und dt: hiewegen eıngetragenen 
Spoiitionäbrihräntungen und Hypotheken geloͤſcht. 

Würzburg, den 12. Jannar 1869 

Königlihes Bezirksgeridt. 
Di 


i. 
Friticher, 3:9. Nat}. 
Emmerling, qs 





3a 4654) Ein Logis von 3 in 
einandergehenben Jimmern und 
den übrigen Bequemlichkeiten 
ift an eine ruhige Familie auf 
Jakobi zu vermierhen. 2. Diſt. 
Kr. 33 ncu am Holztbor. 


4655) Ein Logis von 4 tape: 
zirten und ladirten Zimmern, 
Küche, Bodenkammer, nebit übri: 
gen Erforderniffen iſt bis Aus 
auft zu vermiethen. 2. D. NR. 3 
Maulhardsgaſſe. 



















Die Maſchi 
Verpflegung verbunden. 


Ledige Bewerber, nicht über 40 Jahre alt, 
unter Vorlage ihrer Fähigkeits- und Leumnndszeugniffe an bie 
It. Verwaltung wenden. (2b) 





Kreis-Irren-Anſtalt Werneck. 


enftelle kommt bis 1. Juli der Ise in Er 
Iledigung. Hiermit iſt ein Geldgehalt von 350 fl. und freie 


— fih 








— 
255— 
4 
6 — * 8 Brink 
Äk-| 2) = er MER 
- Bene EEE | = 1-7; 
Ununterbrochen arbeitende Apparate 5 2:08 
dar Bwetung aller Arren BE — sa 
E 
gasbaltiger Getränke 5 
eomftewirt won mL * 
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— ral- u nah | 5 — 
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SEIT 
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ae, a re | SAT En 
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beuricher Bprade eriäienen bei Miegend & Dempel in Berlin, | = un 8 mn 
De un öFssE- 
kurt ari.: ®. ee Bu 538 


72] 





Heilbronner 


Er TA ERIT, 


pur gerudfofen Entfernung aller Fledien 
ans Befiedigen Stoffen, zu Dejiehen 


in Gläjern a 12 u, 18 fr, durd: 


(4) 
Mebrere Ladirer mer: 
den gelucht von , 
Vitus Schäfer, 
Tündner und Ladirer, 
2b) obere Kaſerngaſſe Nr.19. 
Getraute: 
An der Marienfapelle : 

Franz Ludwig Pötſch, mit 
Katharina Hofmann, beide von 
Sopmannsdorf. 

Georg Eichelbrönner, Brau— 
meifter in Schwanfeld, mit Eli: 
jabetha Schneider von Nup: 
prechtshauſen. 

In der Pfarrk. zu St. Peter: 

Joſeph Schürger von Ge— 
münden, Schloſſer, mit Katha— 
tina Hörmes von Lohr. 

Kuipar Biedermann, Kauf: 
mann von — mit Anna 
Maria Schäfer von Stalldorf. 
In der Pfarrk. zu Et. Burkard: 

Georg Joſeph Hofmann, mit 
Katharina Endres, beide von 
| gelingen. 


Anton Minoprio 


in Würzburg. 


Dr. Pattison's 


Gichtwatte 


liudert jofort und heilt fchnell 
Gicht und Üheumatismen 
aller Art, ald: Geſichts-, Brufts, 
Hald: und Zahnſchmerzen, Kopf-, 
Hand- und Sniegicht, Glieder— 
reißen, Rüdeh: und Lendenweh. 
In Paketen zu 30 fr. und 
galben zu 16 fr. bei 
Haupt, Avo'ketcı 
in Würzburg, 


Vorzüglichen Aepfelwein, 


200 Eimer, find zu verlaufen 
Näh. in der Erp. (24542 


1748 





Ein Mejanen:2ogis vo: 
2 Zimmern, Küche und jonfti 
gen Bequemlichkeiten, ift auf dei 
1. Auguft zu vermiethen. Näh 
in ber Erp. (4646 2 


Cis ſchrãuke 
in verſchiedenenGroßen empfiehl 
— Be de 





eine birecte Steu 
| Belanntmachung. —* —— der 3 ———— 
| Die rege — Ei Yr — ET, je worben ifl, 
Nahdem bur acer Dei dat 19. —— x r 
Bornahme der Landtags Arwahlen auf U he verföntige Sur 
Fer if f 12. Mat de. a aut LT —— 8 
if, eſehes vom 
rn 1848 ben unterfertinten Behörbeii — self, $ vor ww 
an nun kn ae em 3 —_ - — Ab ER, gelei 


eis wirb be = Staatsengehääs 

—* Stadt und Stabtmarfung Würzburg wirb in 12 Urs —— ober z veribeliät fahr hat bi © bei ton dung ge 

mahlbeji — gt Die Bapllotale ind Behllonmifire — geleitet, —* enommen, andere Staatsangehörige 'm fi 

die Ja Bstenden acht Imänndt fi ’ eim Stabtmagiftrat —— No. 15) zu 
A beyirf: 4 1-.208. erho ne "Befheinigung, über bie menge Eides aus: 

2Saßlüorel; du Hauger En Ro. 218, 1. ** weiſen. age aa ... ae ich ertheilt. 


4 —* m. Stat Keßler, wählt 8 am Tage 


o du, wa 
1. — Urwabfbegiet: 5* * No, 209-321, - Bat — von den et, ch Ba an bie U ler abgeges 
Wabllokal: Hauger Rapcerkulg, Difrn] « Bo. 244, — —— It in —— Bezirke, in welchem er wohnt 
0) mi u ı 
—— ——— — Dr. Melia, Der —— ft von bem Wähler auszufüllen umb mit 


ablmänner, Namensunt 
ale: De 5* en 8* — ——— — zn —ã— Wahlzettel werden vom 


Wahlausſchuß verworfen und bei ber Wahl nicht beachtet. 
Wabllommiffär: m ht rath Stephan Morelli, Die Gewaͤhlten müſſen abſolute ——— = ſich 
R, Urwablben 7 DIE Ro. 1-218, gs $5 
rwablbezir iftr: vo, 1— 
n AB Wahlmann Tann jeder bayeriſche Staatsbä 
Baptstal: —— II, No. 3, Aufgang (8 * je der Berl; 2 — * am, ſoferne 
25. Lebens jahr zu elegt hat und nicht wegen einer der in 
Wabik ie 55 a Imanne. > Herold, wählt|s"n hen ing —— Handlungen Gerurtheilt wor» 
un) ief: Die, I. Ro. 213-372, ben 2; u RR 
* nfterer Edle, Diftr. I: No. 878, zu Bergeihniß - 






Bert — — — th Kaſpar M —— —— Einfi te aufgelegt werb, 

# ähft 7 MWahlm 9 ajpar Mohr, — — —* u at —— =. 
Fur. Urwablbe rt: Dift II. Ro 878 Dib: Gate, en, De DE ma © wegen Fe me 
Wabllofal: —— —— immer No. 7, fon in jedem Bejirte —* Eiahı gewählt we i 





m ira M. Rornb ie Urwahlen beginnen in — ichen Bezirlen am 
4 — — —2 hun, Kaufmann. Mitiwoch den 12. Mai Vvormita ugs 8 Uhr, 
ver. Urwablbezirk: Difr. III. No, 1—189. indem zunädhft die Wahlausſchüſſe aus je 7 Mitgliedern ges 
Pabllofal: Egulbaus in der Edracher Safe, Diftr-111. [bildet werben, worauf die Vertheilung ber Wahlzettel ei 
No. 77, zu ebener Erde rechto. Die Bahyettel find in der Seit von 8-11 Uhr aus 
WBabllommiffär; Fr end Dh. Lent, wählt 8 pi an ben Wahlkommiſſar zurüdzugeben, um 11 Uhr w 
nner ber erfie Wahlgang geſchloſſen. 
viri. Uwahtbeiirt: 11. Ne. 200 bis Ende, Den Zeitpunft, an wel * das Wahlreſultat verlündigt 
Pu bil ——— Votimmer bes magiftratifchen wird, ei bie Wahllommiſſaͤre — Wahltage ſelbſt bekannt 
Sidungsſaales. urg, den 29. April 186 
Wablfommiffär: ——— Is. Ungemach, wählt| Der tgl. Stadtcommiſſär. gu Stadtmagiftrat, 
uX. Urwablbegirf: Dit. IV_No. 1198, Bugenngtat) Senner a 
Wabllofal: Proteftantiihe Schule, Diftr. IV. H8.:Ro. 18, ‚ Amend 
abltommillär: Herz Rafvar Neuland jun., Bädermei * 
abifom err Kajpar Neu jum,, eiſter, ® * 
wählt 8 Wahlmänner. Regelmässige Passagierbeförderung 
I gu Eeeabenen ä Ai. De 208 bis Ende. von 
ablofal: Beterer ulbaus, Diltr. 0, 91 zu ebener 2 
Erbe ben Hof. . Guſtav Höhme & Es. in Hamburg 
Wahlkommiſſar: 8 Philipp Treutlein, Privatier, wählt am 1, und 15. jeten Monate 
“ direct 
Wabllı * De ec: * ol ey (nicht über enclan?) 
ofa e ar ulbau ir 248, 
I. Rnabenichule zu ebener Erbe *8 von Hamburg nach Mew-Mork und Qucbec. 
Wahlkommiſſär: Herr ——* Attenſamer, wählt 5] Bon Hamburg nad Dona Franclisca, Blunmau 
Hewablbesirk: Chr V_ Ro. 176 bis End am 10, Mpıh, 10. Dei 10, Nun 
xas. Urwahlbe nde. i 
Wabliofal: — Burlarder Säulpaus, Diftr. V. No. 248, Die au enierer Pnter gebdrenben SO großen dreimafti. 
2. Mäbhenihule im 1. Stod. gen egelfchiffe, eigenes zu der Fahre per reherur und auf bas 
Wahlfommiffär: ee) ven; ‚Band, Bierbraner, wähls| Veſte eingerihtet und ausgerüjlet, werben regelmäßig wtt dben 


von und erpebirt, nnb_Fünnen wir fie Nußwanbereru gonz bes 
Crfagmänner: a) Herr m itratärath Al. Sippel; d)|ionder8 empfeplen. 
e. 


Herr Re nk Schadert. Räsere Auskunft erteilen unlere Herren Agen!en und cuf 
frauirte Briefe 
Stimmbereiligt bei * watt ih jeder Staatsbürger Gustav Böhme & Co., 
und jeder volljäh 


ge Staatsangehörige, weldher dem Staatel YE] 704 eoncejfionirte Erpebienten’ in Hamburg. 


Beim aänzlichen Ausverkaufe 
Des Ziegleri ulag i d chers GSeiſt, ei 
— hob, werden (ümmllihe Sommerfiod. 5 —— zum Dem —— 
festen Preiſen abgegeben, insbeſondere Weſten in Seide, Sammt & Vique, ſeidene 
Binden & Eravatten, Echarpes & Lavalliers, Zacenets:- Tücher, Haudſchuhe & Soden 


30", unter Dem Aufaufspreiie. 
Hm zahlreichen Befuch bittet | 
S. Schlenker | 
an der Stodftiege.. : 


Bir empfehlen ſammtliche für die Satfon eingetroffene 7” 


Neubeiten: 


Gonfeetionirte Noben, Seidem, Wollen & Fautafie, 
Paletots, Mantelets, ftoffe, Barege, Jaconas, Pique, 
Fichus, Waterproofmäntel, | Organdy, abgepafte Noben, 


in reichiter Auswahl zu den billigiten Breijen. | 
Ullmann KU Strauß. 
OXZERSLELSERENERLTER! 
















% se Gut erhaltene Serren: leider, ſowie Möbel 
[2 Todes-Anzeire. $ 5 die Betten werden fortwährend zum hödften Preife > | 
Gott dem Allmädti t 08 gefallen,. meine E angelauft bei 
ce ächtigen hat es gefallen,. meinen ge ı Haas. 
r . A ) Nro, 7 im Bay: 
’ 2 ‚em Gregor Anmüler, —— — 
sSürger und Sandwehrmann bei der 3. Füſelier- a. 
« Compagnie dahier, EEERETRZFERRERL LESS 
am 1, Mai Abenbs in ein befferes Jenſeits abzurufen. ni 3 5 ar“ — 
9 Die Beerdigung findet Dienstag den 4. d. Abends Feinſte Waizenſtärle in Broden und Sten⸗ 
7 5 Uhr vom Juliusfpitale aus ftatt, wozu Freunde und geln, weiß md geblaut, offen und in Baquets, 
12 Belannte höflich eingeladen werben. jeinftes Blaupapier, Blauſtein, Kugeln u. Pulver, 
% Die trauerndbe Wittwe: : R if ittelliirte und cauftiiche Soda 
Katharina Aumüller,. Xjprina Kernjeife, criſtalliſirten * 
* Klengl. Waſch-Eryſtall und Waſchpulver empfiehlt 
J 3 
2 IIX> Joh. Schäfiein, 
> | Firma: Seh. Carl Zürn auf der Brüde, 
Mantorfri ir 6 
Todes-Anzeige. ı  Papierfrägen für Herren | 
Geſtern Vormittags /,8 Uhr verſchied nach längerem ) ie Garton, das Dhd. zu 12, 15, 18 u. T., em 
Leiden und nah Empfang der heiligen Eterbjatramente, 
— 60 Jahre alt, unſere theuere Gattin umd Mutter ER. Dietz, 


Frau Appolonia Aurich X; :» Eichhornplat Nro. A. 
u Ochienfurt. ! G 
Sämmtlichen — Freunden und Belannten SGemablenen Zucker | 


theilen wir dies im tiefften Schmerze mit und bitten Mund 29 
um ftile Theilnahme. empfiehlt ver Pfund 20 Ir. 
Ochſenfurt und Schweinfurt, den 3. Mai 1869. 24* op . 
Die tiefbetrübten Hinterbliebenen. Peter Eisfelder. 


Reis- und Waizen⸗Stärke 








t 
Bekanntmachung. vorziiglicher Qualität, empßiehit billigft ha 
. > t ir 

Die von mir auf J. Wachter, an Fiſchmarlt. 

* ö— e —— ——— —— — — ——— 

Mittwoch den 3. d. Mts., Nachmittags 3 Uhr Gejtern ging ein Fausse-| Ein zuverläſſiges Mädchen 
anberaumte Verfteigerung von Mebilien und Moventien in dem montre mit zmwei feinen ſucht Monatsbienft oder Beidhät: ; 
Wohnhauſe des Engelbert Düncer zu Lengfeld findet nicht ftatt. | Rhotograpbien verloren. Dan tigung im Waſchen u. Puhen. f 

Würzburg, den 2. Mai 150%, bittet um Nüdgabe gegen Be-JNäh. Domer Schulgaſſe Rro, 

Dppmann, t. Notar, lohnung in d. Exp. (4674 RD nen, 3 St. (4607 
% x | 
i ' b 
(m = ie 





Geb Unterferti ibt fich di 
age sro Rap er bat ehe Raubevilerthenter 
s Deren Feineis im a 
Spmmer:Saifon mmen pe dafielbe 


Samstag den S. Vai 1. 38. 


eröffnet. 
Werfelbe Br die Verficherung, daß er alles 
aufbieten werde, um durch geregelte * auf lang: 


aufbieten, * 
—— Suppe e 


Simon Wuhler’s 


Gattenivirtihaft "am en, Yabüho],» aber) det 
Bierballe: „Zur Bellevue. 


Preiskegeln 
zu 200 fl. 


tüchtige_ Geie 


E R _ — Poff⸗ Bandeville, Operette und Ballet, und an: 
eingetbeilt in folgenden 10 Preien:  |siehendes. Torgfältig gewähltes Heperfoite, Die 
1. Preis 50 Gulden. | 3ufriedenbeit des biefigen Publikums zu erringen 
su 40 bemübt fein werde. f 3 ; 
. „ $ Unternebmen einer freundlichen Tbeil: 
III. * 30 Pr nabme empfeblend, zeichnet 
BY. 21 Hoch achtunas vollſt 
ĩ Frei * ergebenſter 
vũ. * 10 ” Direftor d. ae — aujes 
.. in Bayreuth. 
VIII. ” 4 _ Würzburg, 2. Mai 1869. , 
IN. —- 6 = Die Eröffnung feiner Mineralwafler-Anftalt (Sel- 
%. e > Re terier: und Sodawaſſer, auf Beftelung aud andere daritellbare 


tünftlibe Waffer) zeigt unter Verficherung auter und femeller 
Mittags 2 Uhr umd| Yerienung, und moglichſt bidigen Preifen an. 


Beginnt jeden To 
x Dunfelbeit. VBeftelungen werden aud bei Herm Jordan, Theater: 


Danert bis zu einireten 
Für qute Speifen und Getränfe ift be: 
itens geforgt und ladet bieju freundlichbit ein 


simon Muhler. 


Borbaugmolls & Bett-Decken, 

Settzwilche, Barcheute & Federleinen, 

BVetttuch: Leinen ', 8 breit, 

Gattune, Piques & Vertjeuge, 

Wett: Federn & Flaumen, 

Bett Stücke, qut aenäbt & gewichit zu je: 
fortiger beliebiger Füllung, 

empfleblt unter Zuwiichernng reellfter Be: 


Dienuug 
Carl schlilier, 
Schuftergafie Mr. A. 


Gebrannten Kaffee, 


rein und fräftia ſchmedend, 


empfieblt per Pid. 36 fr. ven 
Peter Gisfelder, 


3. Diſt. Zellerſtraße. 


Empfehlung. 


Ib hatte bei vem Pfalziſchen Vieh Verſicherungs 
Verein eine Mub verfichert, melde mir ertranfte ums 
in Rolge deifen geiblectet werden mußte 

Heute wurde mir im Folge Auftrags ner Seneral-Agentur 
in Rürzburg von bem Herrn Agenten ob. Müller dahier 
die Entihädigungsiumme ausbezahlt, was ich biemit jur öffent: 
fihen Kenntniß bringe und den Verein allen Herren Riebbe: 
gern zur Betheiligun empfeble 

Aüdenbauten, ! ci 1869 

Kouis Freitag. 
BEER — 

Ih Unterzeichneter bringe in Srinnerung, daß ich bie 

Düte zum Waſchen inTagen abliefern tann 
Ni Achtung 
y * 

nm. Nopers, Fabrikant, 
beım Eifenbändler Möpelberger am grünen Markt 
4590) Im 2. Dir. Ar 14688) Eine Haustbür mit 
am Holjtbor iſt ein Logis sel? Flügeln in zu_verfausen, 

]. Anauft m vermietben dab in der Een. 


(3a) 


ftraße Nr. 199 angenommen. 


G. Tb. Wufand, 


vis-a-vis dem badiſchen Babnbofe, 
oberhalb des Hm. Bretterhändler 


3a] 


In der Brunnengaffe Nr. 3 
it ein Logis von 3 Zimmern, 
Küche und fonftigen Erforber: 
niffen, bis 1. Auguſt zu ver 
miethen. (4668 


— 


Es iſt eine große Werk⸗ 
ſtätte nebft Wohnung, zu je: 
dem Seichäfte gerignet, auf Au: 
guft zu vermiethen. Zu erfra: 
gen im 3. Dijir. Nro. 10, neue 
“ro. 15, Kettengafie. (4664 





Zwei Zogis, eines zu 2 und 
eines zu 5 Zimmern unb fon: 
ftigen Erforderniffen, find bis 
I. Augufi zu vermiethen im 
4. Dit, Nro. 12, Hörleins: 
gaſſe (4666 


Eine Barterre Wohnung 
von 2 ineinandergehenden Jim: 
mern, Küche zc., ift bis 1. Aus 
auft an eine rırbige Familie zu 
vermietben. Nah zu erfragen 
in der untern Wöllergaije Nr. 8 
über 2 Stiegen. (4665 3a 


Zu vermictben 
it Semmelsfirage Nr. 36 neu 
eine abgeihlofiene Wohnung 
von 4 Zimmern, Rüde mıt 
Wafferleitung auf den 1. Auguſt. 
Näh. im Horgebäube, (4691 


1686) Ein Mezanenjimmer 

niit Rüde und Kammer ik bis 

zum 1, Auguft zu vermiethen. 
Auguftinergafe Wr. 3. 


4n80) Genbte Mleiderma: 
cberinnen finden dauernde 
Beihäftigung. — 
dinthof Nr. 5, 3 Etiegen. 


Hartmann. 


&dert3-Garten 


vor dem Rennmwegertbor. 
Heute Montag 


Production 
der Gapelle Concordia. 
Anfang '/,6 Uhr. 


Bauersgarten 
vorm Sanderthor. 
Morgen Dienstag Keſſel— 

fleifcb und Zeberwürfte. 


Yrod-Berfauf, 


jehr gutes von Gemünden bei 
. Solsbeimer I 
in der Pleich. 


4684) Es find 2 große Zim⸗ 
mer mit Küche bis 1. Auguſt 
und 2 einzelne Zimmer mt 
Küche bis 1. Juni zu veriie- 
then. 5. Difte., Katzengaſſe Rr. 
4. Näheres über I Stiege links. 


Spgleich 


oder bis Auguſi if ein a. 
von 5 Hleinern Zimmern, Küche 





4631 








mit Wafferleitung ıc. zu ver- 
mietben. Näb. Er. (4541 





Zu vermictben 


auf erſten Auguſt ein ganz ab» 
geichlefener Steck von 4 Zim- 
mern, Kühe, Magdkammer, 
Waſchhaus und Brummen, eine 
Stiege od und allen fonitigen 
Bequemlichleiten im 5. Diltr. 
Mro. 27, Zellerftraße. (4698 


* 4 @ BE, [5 

Wildbbad bei Nothenburg an der. Tauber. 
Beginn der Kurzeit 1. Mai. Entfernung von ber Station Steinach am ber Bahnlinie Arsbad- Würzburg : 1, Stunden ; 
on ben Stationen at am See und ———— der am 1. Juli in —78 8 Linie Crailsheim = Mer m je 
1 Stundeh. In. Heblicen Tanberthale, 5 Minuten von bee Etabt Helegen, ärnejche; und Sahlquelleg unb 
alte Zimmer: ib Sinfbäber. —— — Kurgarten. Omnibusverbindung mit Steinach Roͤth am See und Schfögberg ; 
‘auf Beftellug joe an ven dortigen Bahnhöfen befondere Fubrwerfe & haben, > Guten Zimmer umd Betten; — e 
son 18 fr. an für den Tag. Guter Mittagstiih zu 30 fr, und 42 fr.; Preis'ves Frühfiid® 17 Tr. , eines Warmbabes 18 kr. 


Beionberen Speifefaal und Billard. Gar 
- ustunft über die Wirkung des Badgebrauches ertheilt auf Anfrage der L. Bezirfsärzt Herr Dr. Beichold zu yes 


Gefälligen Anmeldungen fieht entgegen 


‚Julius Dötschmiann, Badpächter. 
Gotsfeifien u. Julouften/Fabeit EHE 


von Herren, die gie Zeuguiffe bei⸗ 
zubringen haben und auf dau⸗ 


Theodor Muller, Würzburg, — Engagement aa ol⸗ 
empfiehlt ſolid und elegant gtarbeittte Jalouſieu nenefter,|uihon mir in 
erheblid) verbefjerter Conftruktion. — Muſter - Liegen jederzeit ihtee & * 
in meiner Fabrik (im Hauſe des Hetru Glashändler Mangold) An —— — ab. 
zur gefälligen Auſicht bereit. — ver Bauflele ber 

— — — — Actien geſellſchaft ſar dauſer bau 
Ceylon-Kaffee, 


nf, vr _ 18 in diten Babnböfergn Mrz 
Flußbad Eröffnung. burg ſind durch Baufährer Kurz 
Die ergebenft Unterzeichneten beehreu ſich die aorgnglch a eine, 
at) Hermann Scheer: #fmifemyore a 10.87 und N.5 
ae E. Wunſch. | 
auf's Bequemſte eingerichtet. Der Schwimm⸗— 4639) & in Korallen: 


13° fehr gut erhaltene zwei— 
) N Hüglihe und namentlich über 

— ihrer mit reinem Waſſer verſehenen 
Schwimm- & Bade-Anstalt anzu⸗— %es* und 4 & 11.4 ud. 11.54 MkoB, 
zei Ein Junge kann das Schrei-|für Scheunenthore jehr gerig: 
Unterricht wird durch 2 tüchtge Echwinmlehrer Steinhauer Shrring wurde gefiern 
ertheilt und ſieht gratis ein Machen zur Webers]5—4, im Scroien und Vou|rentirane dverlorem ‚nnd 









aus dauerhaft beſchlagene Re⸗ 
Igen. Fi —* u 
Unſer Etabliſfſement wurde reftaurirt und nergeigpäft erlernen bei net, äußerſt billig zu verkaufen, 








fahrt der ung beehrenden Badgäſte bereit. _ eich 
Unter Zufiherung aufmerfjamfter Bedienung) 4657] -- im&labrunn. 
laden zu zahlreichen Veſuche ein _— — — 














in der @xp. abgegeben 
werden. 











x = : £ 1. Mau = 
Würzburg, den 29. April 1869. C. Clausniger : |aas2 Sur Serum, son 
N - ; Br rn. — einen un 
(8e) Gebr. Hügel. in eg Türz | tiglic, mehreren Fuhren Hal 
—_ — —— — ⸗ i i ] 
u ur Fabrifation u. Lager — beldin etc 
Wohnungs-Veränderung.| „n. Palm- und 
e . - 4617 2b) Bor mehreren Wo- 
Franz kKnörzer, Bast-Hüt hen blieben im Gafthaus zum 
Schneidermeifter, ast· Huten. wilden Mann 2 Regen— 
wohnt jeht Menbauftraße Mro. 2, neben Hrn. Kauf] ——— —— ſichirme ſtehen. 
mann Ebert. (2b 14656) Eine große, ſchoͤne, ge] Y uch wird daſelbſt ein großes 
— nn — nod) gut erhaltenes Megen: 
aufen; in agen fa » un 
Bothweine 8 Kuh, in Oberleinah in Haus: faB zu laufen geht, ·· 
x Nro.| 90. (2a 14623) Semmelsitraße Nr, 41 
fner af. — 36 kr. 1 — 5 
= « = St neu ift ein ſchöner Laden 
Srlaucr PIE R| Eine Dampfmaschine |mit Einristung, mweihe hd 
Bordeauz Medoc Mt. — sk. Salz 4 Pierbetraft mit entiprechen: | zu jedem Geſchafte, bejonders 
St. Julien — i—mK Slodem Daupfteſſel und ein run⸗ zu einem Schnittwaaren⸗ oder 
St. &itepbe A 118 ie = des eriernes Kübffehiff mit| Borzellainmaarengeidhäfte eig— 
® Ebäteau Lanjac 4 Hk. 18 fr Kaltwafler : Eirenlatton mwerben| net, jofort zu vermiethen. (3b 
m bis 5 ſi. — E ” Veränderung wegen abgegeben. 





4658] Ein 2aher Schwein 
ftall, 1 Gänjeftall und ein s. v. 
Aberitt von Sandſtein gearbei 


empfiehlt, bei größerer Abnahme noch billige Gelchsheim, Poſt Aub. 
pſieb li r 4373) 3 MU. Undrear, 


Anton Minoprio. |..2] Ci Soais von 54 


r 
T, 





wolle gegen Belohnung | 


immern und jonftigen Erfor:| tet, jind billig zu verfanfen bei | 


4655] Zwei Eleine Zimmer, vermietben; auch ein Zimmer [dermfjen ift bis 1. Auauit an Markus Mainberger, | 





Küche und YZugebör ih für 2|mit Küche, Obere Hajernaafje [eine ruhige Ramilie zu vermies Steinhauer, 
zeinliche kinderlofe Perſonen zu!a. Dit. Ar. 25. ithen. Näb: Exp. Eſtenfeld. 
— —— . — — — — — 
Drud und Verlag von Bonitas-Bauer in Wurzburg. (Siezu Beilage.) 
— Pr 


vom Theäter im bie Wer: | 







M a8 


Auf der Pariser Weltausstellung 1 
wurden. 


eneste Familiennähmaschine 


Hi. Schott 








Fe Gschnitzer si; Bienenschmalz ®: 
„€ son Karl Gſchnitzer, Münden, Mülerfirafe 3; #3 


5 


ayr. ⸗ 
Aeriei-Entihliehung æauegezeicuei, 
bUrper entnommen, F bie ſichere Rraft, ben 
ſewie bie Heilung ficher mb Idrrell herbeizuführen. 
Serren Berjie, welde biefes Bienenfämalz in 


Dasfelbe für alle zugängficgen Wunden, Gehwüre und Entzündungen ammenbbar, b 
ben 1. 5 Obermediginal-Hasigup gets be erstehen Va äh. t. ak 
aus ben velamden i 
il 


bern 





— — — on 


Stoffen ber F 


Beilage zu Nr. 105 .de3 Würzburger Stadt: und Landboten 


VV⏑ + 


t Million Nähmaschine 


fabrieirt durch EHas Howe, New-York, 
den Erfinder und sein Patent. 


The Howe-Machine Co., deren Gründer 


ehinen 
einen 


er Tag 


Für auf E. Howe's Original-Maschinen gefertigte Arbeiten wurden noch [ferner 20 Medaillen vertheilt 


e Howe Cen ral-Depöt: Gr. Johannisstrasse 23 & % in Hamburg. 


Haupt-Dopot: Werder’sche Mühlen 3 in Berlin, 


x& Comp. 


Iltustr. Preiscourante, Probenähte gratis, Garantie 6 Jahre, 


In Würzburg vertreten durch Herm, Dietz, neue Passage am Mark: 


— 


ver une Pilamgens 


und vollAändi; am befeitigen, 


€ fegensvolle Wirfung beobachteten alle 
ebenen, oft allen andern Mitteln bart- 


nädig trodenden Källen angewendet haben und empfehlen daeſelbe in ihren Beunniflen, bir jener 
Beit bei mir zur Einficht bereit und jebem Topfchen beiliegen, auf's Birmiie und Dringerbilt. 


Zu büben: 


&. Schneller, Kronen-Apolhele. 


Gaſthaus Empfehlung. 


Mein neu reſtaurirtes und auf das Comfortabelſie einge: 
Tichtetes 


Gaſthaus zur goldenen Sonne 
in Schweinfurt a. Main 


iſt bem gechrten Publitum wieder geöffnet und halte ich das: 
selbe unter Zuſicherung billigfter Bedieuung b 8 empfohlen. 
Dochuchtung vollſt 
Paulus Bungs 
zur „golderten Sonne“ in 


4355 4c) Schweinfurt a. Main. 











Mein Lager in 


Cigarren, 
Die ſich ſowohl Durch Feine Qualität als 
ouch durch guten Brand umd leichten Zug 
auszeichnen, balte ich zu den billigsten 
Preifen qutiger Beachtung empfoblen. 


(e) Semmelsftraßie. 
4557 2b Ein Einfabrttbor | Am I. Diür. Nro. 2, Enift N 
in billia au verfauten Räberes | baugerfare janje, ıft ein Logis 
wder Err rmiet (da 





4619) Gewandten Buchbanb: 
lungs:Eolporteuren kann 
sub K_ 560 burd das An- 
nongen: Bureau von Mudolf 
Möſſe in Münden, Winden: 
madergajfe 3, ein Lufrativer 
Artikel für Bayern nachgewieſen 
werben. 


3b Ein abgeſchloſſenes Me: 
janenlogis, britebend aus 
5 heizbaren Zimmern, Küche 
mit Waſſerleitung und jonftigen 
Brauemlicteiten, wird bis 1. 
Auguft de Irs. miethfrei. Nä 
heres bei Gg. Bauch (alte 
Roft). 

455236) Zwei Logis von 
3 u. 6 Zimmern, beide 
abgeichloffen, mit Wa: 
ferleitung ıc, 2c., find bis 
1. Auguſt ju vermietben. 
Rab. in der Erp. 


1074 30) Ein Getreidegeſchäft 
in Fraäankfurt aM. ſucht einen 
Lehrling mit auten. Schul: 
kenntniſſen, aleichviel welcher 
Religion. Näb, in ber Err. 


‘ 


E. Howe, fabrieirt 160 


owe der Einziges unter 82 Ausstellern, welche 
beiden höchsten Anerkennungen: die goldene Medaille und das Kreaz der Ehrenlegion zu Th 


——— 





1 


n, 










1566 


— — 


Am Fleidermaͤchen gut g 
A 
ernde Be ’ 

Franz Weidner 





an; Weidner, 
amenlleibermacher. 

t e Nr. 4, 

Land ugs 


Vermielhung. 
Su Pandhanfe des Kauf: 
mann Held, Nro. 2, bei 
Göbelslehen, ift der erfte 
<tod per 1. Auguſt 1. 3. 
an eine ruhige Familie 
zu vermiethen. (2a 


— —————— 

4023 26) Eine freundliche 

Wohnung von 4 Zimmern 

und allen Erforberniffen ft auf 

1. Auguft an eine rubige, fine 

derloje Familie zu vermiethen, 
Nah. in der Erp. 


penis ee 
Ein Mezanen-Logis von 
I Simmer mit Alloven, Küche, 
Kammer und Keller ift bis ], 
Auguft zu vermierben. Domer⸗ 
vfarrgafjie Nr. 8. 
Mehrere tüchtige Zimmers 
geiellen finden bauernde Bes 
\däftigung bei Franz Mreis 
leder, zimmermeifter. 2. Difir. 
Wr. 35 neu, am Holzthor. 








638) In der Lochgaſſe Nr. 6 
it bis 1: Auguſt eine kleine 
Varterrewohnung zu ver: 
mietben. 





1029 Ein Saus in Mitte 
der Stadt, ron, zu jedem Ge: 
ihäfte, beionders jur Mebger, 
zeeignet, iſt aus freier Hand zu 
verkaufen, Näheres Erp. 








er Dr. Serbits Bausbalfan! 
—— durch den ug Ba Dayer. Obermebiz.:Ausfhuß ges 
prüfte und durch iniſterial⸗ ung aus⸗ 


47 in Ro 3%. werben 

Mei L 3. eichnete, aus ben Kr fien lan be: 
—— u Ichene Kervinum, durch fo ker eg iche 

bie — — Höljer rkun —— — insbeſonbere bei Magen:® F wer: 


eviere Rotbenbuch den, Blähungen, Leibſchmerzen, Diarchoe, Appetit: und Schlaf: 
an ben Meiflietenden” in 


ier —— öffentlich ver: Lofigteit, neroöfen Schmä — desgl. äußerlich 
en und zwar in ben Waldabtbeilungen rc? 
elber Belentänate, Kleinerfänabel, Ochienlager 


, Ro: [be \ Wunden und Srämpfen — bereits allent Min 
ofen eüb mlichft befannt — ift (A Flacon nebit Gebrauhsanmwei- 
er, Dörnberg, Breitgrund unb an zufälligen Ergebniſſe 
chiedenen Baldorten : 


fung 24 wie ächt zu beziehen durch bie 
1813%/, Klafter Buchen — I. Klaſſe, 





—* a g im Speflatt. 















inbornapothefe in Würzbu 
deögl..u. A, durch die Herren _Apothefer Yin m in Rarls 

































Od „Bu ftadt, Mrais in Rothenfels, Denker in Weyhers, H 
195%, , Bu = 1. Kaffe, Nätter in Ocjenfurt, Ernft jun, in Slabungen, 2. 
37 ei I. afie, Kiept ing in Haßfurt. 
La Tee 
0‘; E 1, Rufe, Edictalladung. 
J J Im dem Conkurſe des u Reichert, Drt bar vor 
ud Waigoldbaufen,, werben im Auftrag des igl. Bezirkögerichts 
R &i En, II. Klaſſe — die Edictötage wie folgt anberanmt: 
— 1. Zur Anmeldung der Forderungen und Vorzugsrechte, ſo⸗ 
” a U. Rlafie, wie Be ber Beweismittel auf 
” u eith bo 11. Mate und ntag den 24. Mai I. Js., 
” U. zur Borbringung von Einreden und beren Begründung auf 
Die normalmä —— were bei dr Montag den 14. Zun ni I. I6. F 
ga Sm Bo — vorläufig bene, — IN. zur ee al gi Jali i. 3. 
ter gensv ey 
erer —— Ic er 2 tun Eee 8 anfangend, am tal. 





Sene, melde im u 
ern wollen, mit 
verjeben fein mäfjen. 


€ A önigliges Korkumt Widofenburg 
ee a — 


Beweis, 
—— ailãndiſche Saarbalfam ſich nicht erſt 
zeit, eit, jonbern ſchon vor 35 Jahren als das Bene Witte 
Erha 8, Berihönerung, Erg und Wie: Binfen € 6467 fl. ME Seen 2 italien. 
sun der Haare in ſchönſter Fülle und Glanz be; fol — 75 — über die Verwerthung 
ber Safe mb und Lufelung eines ratord mit ber Befug- 
3 eugn i ß. niß dereinſtiger Löſchung des ——e— zu ſichernden hen De 
„Der Unterzeichnete bat den von Hrn. Kreller, — Peg Hillings Beihluß gefaht werben, unb gelten bie 
zu Nürnberg, fabricirten Mailänbifhen ger als —— —— ee nicht betheiligen, als dem 
am fhen im 1834 iſch unterſucht, und ift in olge B 
65 er bie ion auf Stoffe ftoen lich, melde an lid) werben die nicht zu Schweinfurt wohnenden dlau⸗ 
ganz unfhäbli, bie dahin im feinem andern Haarwachsthume ne au —— bis = eriten Ediktstage einen Zuftellungs« 
ittel in Gebraud genommen wurben — veranlaßt bevolmädtigten allda aufzuftellen, wibrigens alle an fie er- 
worden, verfchiebene Berfuhe über die Wirfjamfeit bes Mittels, beifgebenden Verfügungen an bas Gerichtsbrett angeheftet werben 
jüngern wie bei ältern, männliden wie weiblichen Perjonen, welde [und als De zugeftellt gelten. 





den — fänmtlihe Gläubiger unter der Rechtsfolge 
daß, wer bis ober fpäteftens am erften Ediltstage 
* — nicht anmeldet und begründet, ben Ausihluß 
von der gegenwärtigen Gonfurömaffe, mer aber bis, ober am 
den übrigen Eviktstagen ſich nicht — den Ausfchluß mit 


ben treffenden Hanblungen zu — Em "hat. 
Nach dem beiteht 5 Aktiomaffe in Mobilien im 
leer zu 21 fl. 49 fr. und in —— gefhäst auf 


ar dem er — * ohne Einrechnung der 


















an ſtellenweiſer oder gãnzlicher Haarloſigkeilt bes Kopfes litten, Merned, ven 22. April 1869. s 
— zu laſſen, und fand, daß im allen biefen Fallen dae Königliches Landgericht, 
leiltete, was der Berferti von deſſen Wirkungen ausge: Suler 


fagt Hatte. Dergleihen Wahrn r find im Laufe ber Zeit - 
von andern —— * der Medien (und praftifden Xerzten) Bekanntmachung 
Bei : — Bine en — ** Die beiden ledigen und —— ährigen —— und 
Fe vorferiftsmä Fig gebrauchten Mittels, außer allem Qmeife von Geibimgsiel, * an en Roman ei 
.W. von Heidingsfe ea gen na merifa anbern 
— — * — = — und find etwaige Forderungen ‚gegen biefelben bei Meibung ber 
ordentlicher Profefior der Boot, und —— bei Ertheilung ber Auswanderungsbewil⸗ 
i l. baver. lig 
— Be Samftag den 8. Mai d. Is. Bermittag 
*) Vorräthig in großen Gläſern A 54 fr. und in Meinen A 


beim —— ns anzubringen. 
30 tr. nebit Gebrauchsanweiſung mit vielen andern Ärztlicen, amt: Würzburg am 27. April 1869, 
lichen u, Brivatzeugniffen bei 


Carl Bolzano in Würzburg. Königl. Beivtsamt, ’ 
Nah nunmebriger abgelauryener Frift wird ber Planbföein v. Hörmann. * 


des hieſigen ſtädtiſchen RPfandamtes vom 29. Juli 1867 Lit. A457 3 2%) ine Wohnun 4546 %) Eine Warterre: 
Mr. 25238 über verjegte Perlen für fraftlos erflärt, von 4 großen, j Men imnet | 2Sohuung von drei Bim: 









Würzburg, den 22. April 1869. 


len abgeichlofjenen und ı mern, Ride und fonftigen Er» 
K önigliches Stadtgericht —* aſſerleitung im Haufe, |forderniffen iſt bis i. Auguſt 
Ungemach. int ge 1. Auguſt zu vermiethen. Jan vermiethen. 1. Diſtr. neue 

Schmerl. Gichhorngaſſe Nr. 3. Nr. 16, Strobgaffe. 





— — 


TE 


Bekanntmachung. IC. W. Almeroth in Sauau 
Einzahlung der für das J. und IL. Quartal 1869 empfiehlt fih im Auffärben von 
unten gem neb er ha ein om I 7 Sirchenparameuten u. Möbel 
hiefiger Stabt folgende Termine anberaumt: 


a) für den I. Diftritt b garamtirt bei { brillan ben unb 
+ bei fänellfier Bedienung für te Far 

af Diontag den 10., Di den 11., Mittwoch Kane 9 j 

den 12. * Dennerfl * 15. Mail. 3,, * 2* —5* Parthlen koͤnnen befoubere Preis⸗ 


b) für den II. Diſtrikt tage bei A. Mügemer, de ber Herrn⸗ unb id. 
i Freitag den 14., Sam den 15., Dienflag 
a ed 7 Kim BD 


auf — — 21. & Mainsand. 
—— — die Fuhr 6 kr. 
auf Mentan den 24., Dienfian den =8. &  |faun fortwährend abgegeben werden auf dem Gute 


ittwoch den 26. Mai 
auf freitag b —— I CIE Mail. Is. * Moskau; 
. -ane Ta ag TE EEE RT Te 
icbei wird zur Kenntnip gebradit, dab gemäß 85 8 uns| Liebig’ Fleisch-Extraet aus Büd-Amerika 
ne des vom 16. 1868 zur Erhebung zu ge (Fray-Bentos) 


N von ber Grunbflener 211 ,, zur. der Liebig's Fleisch-Extraet-Compagnie, London. 
2) won ber Hausficuer 6%/,, Simpla ber Areal und ulGrosse Eraperniss für Haushaltungen. 
3) bg ee * Eimpla Augenblickliche —— von kräftiger Fleischbrühe. 
4) von der Rapitalrentenfleuer 1'/, Simple, | ae Se re a N 
5) vom ber Einkommenfteuer 1'/.. ia, ’ Stärkung für Schwache und Kranke. 
und nah Landraths⸗Abſchled vom 6. März 1869 (Kreisamts: Goldene Medailien auf der Pariser Ausstel=- 
ea an SH vorheesben 5 Einrigeiungn) ung 1507 & Haere Amsntellung BBOO 
Kreis 1), Ye. j 4 h 4 
Ferner wirb mod insbelonbere darauf aufmerffam ge: Zn nenn Baralı — = — 


macht, daß 
1) jeder Zahlende ſich mit einem Steuerbüchlein — — 
hun Gormitlage von 812 Uhr] 1 engl Pfd. Topf 1 engl Pfd. Topf 
angenommen werben, af 5.33 hr an. 2. 54 kr. 

3) bie —— ber feſtgeſetzten Termine um io mebr 
gewärtigt wird, als Diejenigen, melde nicht rechtzeitig 
erjheinen, während ber ausgeſchriebenen Mercentiond: 
git abgemwiejen werben müßten, 

4) bei den abgelaufenen Verfall terminen nach Umfluß 
obiger eptionds ine graen die Zabl: 
ungefäumigen mit den getegli en Zwangd: 
Mafregeln vorgegang rd, und 

5) auch bie ammtiteue — pro 1869 angenommen 
—— die Pflichtigen dieſelbe ſogleich zu erlegen 

en. 


Säliehli wird bemerkt, dab mit Genehmigung fol. Re: 
a le vom %. Januar 1864 Rum. 8655 bie 
bebung und i 


ehilfen Schreiner übertragen iſt und gemäß hödhften Reicripts 
. 1 Staatsminifteriums der Finanzen vom 17. Rovem: 


(Rreisamtiblatt pro 1860 Rro. 189 fol. 1458) eine 

ben u er dem Nentamtäbsten oder deſſen Gebilfen 

Rattgehabte Einhänbig von rüdftändbigen Gefaͤllen, jowie 

und —— ebübren F A, und * = 

und nur cine amtli uitt m e 

Er —— die Verbindlichtleit zur SeiRung 38 
ger Zahlung won Seite des Abgabepflihtigen ausſ ließt. 

Würzburg, den 26. April 1869. 
Königl. Stadtrentamt. 


Brenner. (3b 













1/, engl. Pfd Topf % engl. Pfd. Topf 

re nike 

Ta haben in den meisten Handlungen und 
Apotheken. 


Bekanntmachung. 


Vom unterfertigten k. Rentamte werben am 


Donnerstag den 13. Mai 1869 
Bormittags 10 Uhr 
12%/, Zentuer entbehrlihe Akten Papiere, nämlich 
Zentner unter ber Bedin bes Einftampfend, dann 
s, zum freien Daten. worunter 1!/, Zenbs 
ner Jeitungspapier ie befindet, 
egen baare Zahlung beim Abfafien des Bapieres öffentlich ver⸗ 
Kauft und Kaufsliebhaber hiezu mit dem Bemerfen einge 
da leßtere Bapierforte zum Berpaden und anberen Dweilen 
ı 


g 


vollommen geeignet if. 
Werned, den 22. April 1869, 


Königlihes Rentamt Werned. 
Hechtel. 


Etwaige Erb: und fonftige Anſprüche an den unbedeuten⸗ 
ven Rachlah des am 21. Januar 1. %8. dahier verlebten Gärt- 
ners —— Jager aus Erlabrunn fin 


d 
onnerstag den 13. Mai I. Is., 
Vormittags 10 Uhr 


im Gefhäftszimmer Nr. 3 
anzumelden, wibrigenfals foldhe bei Erlebigung ber Sache nicht 
berüdfichtigt werben fönnten. 
Mürzburg, den 21. April 1869. 
Rönigliches Stadtgericht. 
Barthelme. 





Große und friſche Auswahl aller Sorten 
moderner Strobbitte empfiehlt billigit und 
werden auch alle Beitellung’n mac jeder belie- 
biegen Form fehnell und pünktlichſt ausgelührt bei 


H. Poiskeit, 


468 % Strohhutfabrikant. 


Schmerl. 


4630 Eine geräumige Berk: 4606) Sehr gut erhaltene wein⸗ 
ftatt ift ſogleich billig zu vers] grüne E6 find m 
miethen. beres Erp. vertaufen. Näh. m ber Grp. 





Soolbad Orb. 7 . > 


Geöffeung ber Saifon am 12. Mai. Dauer berjelben bis 
£ 


Gab 
tfernung von der Fulda-Hanauer Bahn, Station Wäch⸗ 
—* 3, Stunden, tägli dreimaliger Poſtverkehr mit Poſt⸗ 


— 
egeichneten Erfolge, deren fih die bier Hülfe— 
Nelken gr; den Gebrauch unjerer Soolbäder zu erfreuen hat- 
ten, beweiſen die Vorzüglichkeit derſelben 
Wir empfehlen auch fernerbim den Verkauf des aus unſerer 
Soole bereiteten berühmten Orber Badſalzes, Mutterlaugens 


Ertrafies, mediziniiher Salzſeife und Bitterwafler: Eſſenz. 
Rähere A 















H@ 
ten auf uf gefige © Anfragen bereit: 3. — 





* 





0. Mei 1. 38., 


t für Epilepsie 
in Bene eizt —— Mr. ®. — 
tige brieflich. Schon fiber Hundert geheilt. 


——— Rediett Gin 
del. 


früh 9 Uhr beginnend, 
—— nãchſt ber, —A 5 









r: ©, 








willigft die Unte nete te unter den normalen Bebingun- 
—— & Müller, * na v eigen “ Te I 
... Bad: Befißer. An 7; als ie tbeilung Antitpt Altwald; 
en⸗ 
Nahmen, Albums ee.) 1 ElbeerMbfchnitt, 
Für, Phoiograßhien bi 49.8 Brenner 3, Eh, 
.8. fter ———— 8 & e, 9,, Eäeitl 4 
20 Buchen S ee Mens, RR WA 


Berjteigerung von Brettern. 


Im Auftrag des f. Gtabtgeri J —— ber Unter: 
zeichnete am Freitag den 14 I. Is. Nachmit⸗ 
tags 2 Uhr in N. 2 neu, Ferdi 16 Stüd 1'/ “, 
19 Stüd 1”, 25 Stüd ? ‚zölige Bretter, 23 Latten und einen 
Tiſch Me Baarzahlung, wozu — eingeladen werben. 


riburg, den 29. April 1860. 
Fuß, Tarator. 





run olz, 
5* Brod 
ndert "Buchen: und Eich 


40 
en. 


Hu 
au. Am 11. Mai l. — 
1) Aus der oe 
Oberes 
undert Buchen:, Lindens u. Erulweiden Durorfungs: 


Scheit⸗ —— ‚ At: u. Anbruchholz 
olz, 
Buden: und Cic — 


"Uhr anfan end, 
—— un 
alt: 


YHusfehreiben. 


2) An zufälligen Ergebniffen aus den Abt heilun 
gen Einjiedel, Altwald, Grasholz, Mülterstreng 


9. d. Mis. entlam einen Gaſte in einer da Ifen 
Weif wirthſchaft eine 50: re a in baytiften ulden: 
ftüden, beftehend, und mit der A fach Epartaſſe burg” 
verjehen. Da hier ein —5 dringend angezeigt, der Thä- 
ter aber bisher nicht zu ermitteln = verfügt anmit Spahe 
mit der Bitte um aan: Mittheilung 
Würzburg, den 30. April_1869. 
der f. Unterfuhungsridter: 
Nuppert. 


—___——— 
Um Ermittlung und Belanntaabe des NAufenthaltsortes 
des Brunnenmeifters Philipp Emmert von Naflau, kyl. würtem— 
bergifchen Oberamtes Mergentheim, wird erſucht. 
MWürzbrrg, 29. April 1869. 
Der ke Unterjudungsrichter. 
eh 5 1 > (EN Se 


[| 0 vermiethen vermiethen: 


Eine Hodparterre: Wohnung 
von 6 ineinandergehenden Zim— 
mern, ganz neu hergerichtet, 
mit jonitigen Erforderniſſen iſt 





Preismedaille Paris 51 


Starker & Pobuda 
in Stuttgart, 
Lieferanten des kgl. Würt- 





teimberaifchen Hofes umd MIbis 1. Auguſt vermietbbar bei 
'%, Maj. der Königin von Strobel, et 
Holland 4542 3b) Eine Walje f für 


empfeblen ihre 
als vorzüglid anerlannten 


Chocoladen. 


———— Gürtler, und eine 
Ziehbank find zu verfaufen. 
Näh. in der Erv. 


S 814492 3) 2 hübſch möblirte 
Zu haben in Mir Zimmer jind jogleid an ei: 
burg bei (4660 ba 
Göpfert nen foliben Herrn zu vermiethen, 
. re Hei, Näh. in der Erp. 


— Ein ſolider Junge kann 


P. Ehemann, 
I,» ı die Lehre treten bei_ 


% ©. Berger. 


Anton: Brand, Tapezier. 
— —— 2. Diſir Nr. 300, 
4633) Ein ichöne ) Ein ihönes Zimmer Ion? Cs II ein Logis ı 
mit 2 Belten ift an iolede Herrnjß Yınamerie it einer tehr geſun 
inaleih zu ver then. Biütt: den Lage zu vermiethen 
nersgaſſe Ar ! n der Erv, 


Hab. ‚Kr, I men auf 1. 
voermiethen. 


Dadhsbau und Brandholz: 


Bau: u, Säwelle- 


40 —* er zu GCommercial:, 

30 53— Bluskoh: Abſchnitte, 

40 — Eichen⸗ Aſpen⸗ u. Kiefern: Brennholz, 
20 Hundert do. Aitwellen. 


Gramihag, den 28. April 1869. 


Set.  nberförfter : : 


inkl er. 


(2b 





Mit Senchmi gun, 
(Kreis: Amts 


des lönigl. Staats:Minifleriums des Innern. 
rg Nr. 109 vom 19. Dezember 1868.) 


RiedDerlage 
ber 


Bediinger'chen Pillen 


27} 


4596 2) Eine tar beiten 
Zultande befindliche acht⸗ 
pferdefräfti.e Garctt’jche 
Dampf : Drefchmae: 
ſchine von der vorzüg: 
lichſten Leinungsfähigkeit, 
mit vollſtändiger Aus: 
rüjtung, iſt eingetretener [* 
Verhäliniſſe halber un: 
er billigen Bedingu ale 
zn verfaufen. äh, 
der Exped. 


2b) Eine heile Wohnung 
von 4 Zimmern, mit allın Be: 


yon quemlichteiten, nebſt Zutriut im 


iſt untere W sollergafie 
Auguft zu 


arten, 


Hirſch⸗Apotheke in Würzburn. 


4585 3b Mehrere Wauer: 
beiter, tüchtig m ion —* 
werden geiucht. HH 
denen Kreuz, an er bant 


4588 26 Ein Klavier für 

Anfänger ift um 7 fl. u Wer: 

faufen. Näheres in der Erp. 

d. Bl. 

406126) 2 Ochſenknechte 

werben geſucht. Nah. ärp| 
Tüchtige Maurer 


tjfinden gegen guten Lohn Bes 
ſchafnigung. 
Sg, Wedel. 


1027 Stodftjchaaßchen Ro. 4iſt I 
Schlafſtelle für Madchen frei. 








in 4059] Fenftermarqui: 
fen werden billig verlauft, 


Puliuspromenade Nr. 17 neu 






Drud und Verlag von Bonitas:Bauer in Mitrtburg, 


Rs 


Würzpburge 


Bahnzüge. 

Wart ſbut g· Oamberg· frankfurt. 
Munft v. Franliurt: Coutz. 2M. 
BR. Rem. Schnell, JUL, LUM. Iron. Loft: 
ed frübu, TU, 55 M. Mb, fitern. 61, 
7 früh, ı. Wite.n. 10 1. 50 M. Rochts 
AdrangnadBambera: Schnellz. 10U 
40 MVoerm Poſtz ZU. 60 M. Nadın. u.a, 


15 Br Abe, Güte. 4U. 20 M. rühu, 7U. 3 


Bo MR. Irlıh 
Anfunft v.Bamberg: Ednel, 5. U. 

DERIRmERT M.ftühu. Lit IHM, 

it it. EN SO MR. NER. NE, 
Ubgargnas Atentiurt: Sour I U. 

25 — BU. BU DR. Abs Kol 9 

U 50OM. Korm.u I2U 16, Rausie. 

U EM. Irkh, U. M Aachm. u BR, Abs. 


üterz 





— 









r Stadt- und 


IN 


ars 


ti. Würpburg«ürnberg. Ketunft —— un sh 
. Hbaang nad Ahrnberg: Com; SU, " v : Entzug FU: 
jo sn Raten Ble. AU LOS. Näb. Eike. 6 5248* Ba RM. * — 
—ãAx — ee | 2.40 I. Ratte. az 
NA 106 Dienstag den 4 Mai 1869. 
.RZandtag. 


Landtagsabihlun. (Schluß) 8 87. Der an Uns 
eſtellten Bitte: 1) die. dermaligen Beitimmungen über bie Fa 
umg der Pfarrgrundſtücke einer Rebiſion unterftellen laſſen zu 
farreien nad) dem Durd- 


wollen, 2) die Getreidbejiige der P 


ſehnitte der Normalpreife aus den legten zehn 
ſſionen einftellen zu lafien, 3) die Beredmung 


zzuſchüſſe auf Grund der alfo umgearbeiteten 

vom Nahre 1869 an anorbitem zu wollen, 4) hievon aber dies] S 
farreien, die ſeit 1860 auf Grund der 1868 hat durch das Gefeg vom 16. Mai 1868 — 

ı im ben’ zür- Zuftänbigfeit der Be; 


et ht 
im Jahre angeordneten Faſſions reviſion bis zum Erlaffe | boriamsverfahren 
betre — feine Erledigung 


des -Finanzgeleb8 ausgefchrieben worben 
ausjumebhmen, haben ! 
Berückſichtigung zugemendet und zum Zwede der Durhführuna|en 
\ icher Pfründefaffionen unterm Berfahrens in Strafſachen 

Juni 1568 die geeigneten Anordnungen ergeben Tafjen. [gerichtete Geſehentwurf voraus) 
vorgelegt werden tonnen. °$ 52...Die Abanderımg einiger Be— 


Beruahärunn sl 
einer theilweiſen Reviſion ſämmt 
20. 


849 Anlaßlich der am Uns gebrachten Bitte: „ein Diszipli— 


rd ER ere x 







ven - in 
er- Aufbej: 


pflege bei der Durch 
Falfionen 


rigen Straflällen 


33 








1... Dem an Ums gebr 
prediend,, haben Wir bereits eine umfafjende Nevifion bes; 


Fandbote. 


1. Würgburg- Ansbach Münden, 
Abgang nah Aatbah: Shnelli. EM. 
Racım. Poftz 5 U frdh wu. IH. 50 MU h 
Güter. EN BOM Rahm. u. FU: 45 0. Mh 
Antunftron Ansbad: Echnellz 15 
m. Mit. pi. EM Ab. WU BAR. NB. 
Güter; 84.45 M. früb v. 1111.24 M. Vorm. 
IV, Würjburgs Geidelberg, 
Abeang natb Heidelberg: Echneuns 
v. 0 frilb. Gais IE 15 di ib, 5, 
16 Bi hrs, 10U SU Tr. Boat, FI 5ER u) 
31. 35 M. Baden, u 6b OR. A. Büterz. 


# BU.ICM. früh, 91.,26 Wi. Bormuru, 10 D. 


15 Ti, Nachts (Beide: epterenur mac, Bedarf) 
Antanked. Heidelberg! Eine, 7 
5 IR, Ab. Leriz: BI 2SDE Feib, OU. 
Vorm. U. Sh V. Nokin., 6 LIEDENE. u 9 
U.B5 0. Macht Gütern dn.sM früh, ION, 
10 M. Vorm. u. U. 55 ER: Nagım, 
; Pofteismibuefahjein Wach. — ı = 

Arnflein 545 U. UB.CCHbädg 415 Tr. Wi. 
Euerhaufen · Abdirger A 1 80 7) Madpiı- 


‚Sweinmbzwanzigfter Jahrgumg. 


k % t 

Rihhter betr. Entſprechend bem durch Geſammtbeſſhluß beiden, 
Kanimern geſtellten Antrage auf Vorlage eines Geſehentwurfs, 
wonach der Artilel AXıl des Geſetzes vom 4. Juni 1848 — 
die Grundlagen ber Gerichtsverfaſung betr. — wieder herge⸗ 
angigket des Nichte „Jowie bie Intereſſen ber ts·⸗ 
nahm Er zu ſtellen geeignet find, — 


werde, welche die 


Bir die Ausarbeitung eines ſolchen Geſetzenſwurfes —— 
$ 50. Der Geſammibeſchluß beider Kammern vom 24. Jauuar 


bas I 


Antrage der beiben Hammer: 


—— und wird der 
chtlich beit nächſten Laudtage 


wardefeh in Beriehung auf die IX. Berfaffungsbeilage — das |itimmungen bes Etrnfgiegbuches vom 10. November 1843: betr; 
Editt über die Verhältnifje der Staatsdiener ın Beziehung auf| Der bierauf gerichtete Geſamintbeſchluß bat durch das von Uns 


ihrem Stand und Gebalt — dem Landtage vor Beginn ber X. 
rg vorlegen zu lafien,“ beauftragen Wir Unjere 
ammtlidhen ZivilStaatsminifterien, bie Einleitungen zur Auss 
twurſes alsbald eintreten 
er Frage, ob ber: 
noch vorbehalten. 


arbeitung eines 
u laffen, indem 


840, Aus 
fünftigen Yudaetvorlagen zur 


Betrages der geiammten Benfionen eine 
licher pragmatiicher Penfionen in einem 


tra Wir Unferem Staatsmini 
der ſamuntli 


enti d, bereits genehmi 
Verſtaärkung der Kontrole = 
—— 

peltoren unbeſchadet F 
pruch genommen, da 


owie für bie Beſtellun 
den Mobiliarfeuerverfi 


angemeſſener Konturtenzbeitrag auferlegt, daß 3) eventuell zur 
seits des Rheins einobligatoriſcher Weiſe durchzuführen. 

Bitten „I. eine Reviſion der durch Geſetz und Verorbnung 
geteoffenen Beftimmungen über bas Feuerverfiherungsmeien aus 


zänzung bes b n Bedarfes 
Ge olyıfäuß ME IE dem 


bezüglichen Gel 
Sal las die oma 


Erwãguu 
elbe er Landtage vorzulegen ei 
lab des ausgeiprocdhenen Wunſches: „bei ben 
leihterung bes 
Veraamifen 
iſſe beigugeben“, 
um ber ‚finanzen auf, ben 
künftigen Budgetvorlagen eine jummarifche Zuſammenſtellung 
a Penfionen nad; deren jeweiligem Stande anzu: 
reiben. $ 41. Wir haben, den Wunſchen der beiden Kammern 
t: 1) daß zur bringend gebotenen 
i obiliar⸗ Feu 
eins bie Mitwirkung der Brandverſicherun— go 


d 


et. eigentlihen Dienftesaufgabe 
behufs der Gewinnung 
r die Nemunerirung dieſer außerordentlihen Dienftleiitungen, 
ner.äbnliden Kontrole in der Pfalz 
gegeſellſchaften, ſoweit thunlich, ein ſunter die ordentlichen 
er wie. techniſcher Im 


uß bis zu dem Marimalbeitrage von 10,000 fl. von|ten 


der Jmmobiliarfeuerverfierungsanftalt am die f. 


taſſa je nad Bedarf in jedem 
geleiftet werde, und daß endlich 
ob umd in welcher Mei 


—* ber IX. 
4) in Erwägung gezogen werde, 
den Diftriftspolizeibehörben in Anſeh⸗ 


ledigung gefunden. 
Bitte: „Die weitere 


mittel 
erblids des 
Uung fänmt: 





der Turnunterricht i 
ſchulen, ſowie in 
toriſcher * 
Mittel zur 


gen dies: 


er Mittel 
ichen 


entralſtaats⸗ 
nanzveriode 


durch Unſer Staatsminifierium ber. Finanzen die geei 
fügung treffen lafien. $ 55. Den —— 
von den beiden Kammern an Uns — Büte, „es 
den höheren 

en mittleren linterridtsanfte 
überall durdgeführt- werben, wo entweder die 
fitellung eigener Turnlehrer vorhau 
wo der Lehrer oder einer derjelben die Befühigung zur, 


eiten vom 21. 
lihen Einleitungen netroffen worben,, um den Turnunterricht 


nei —E — e 


unterm 16, Mai 1865 ſanltionirte Geſetz mittlerweile ſeine Er- 
53, Entiprechend der an Uns geflellteg 

uszahlung ber bereits. bemilligten Unter— 

ſtützungen ber Rriegsveteranen aus ber Benjions: Amwrtijationge , 

taſſa bis zur geſetzlichen Dehhelung 4 

ber im Budgetentwurfe biefür in 

orbnen“,, haben Wir fofort umterm 9. März, 1848 


. 


WR 
en Dedungs.; 
nete Bere - 
eir. Der 


urfen.der männlicyen Volts⸗ 
lten in obligar _ 


den jmd, ober 
eil⸗ 


Pr 


ung des Turnunterrichts befigt”, entiprehend, find durch Ent» 
ihliefung Unferes Staatsmintjteriums des Innern für Ki 
sjund Schulangelegenbeiten vom 2. November 1868 und dürch 
a en Staatäminifteriums des Handels und ber 


ichen: 


ürz 1869 bereit$ bie erforder 


er humaniſii⸗ 
men und im 


$ 57. Die am uns geftells 


juorbmen, insbefondere bahin gehend, daß die Ketterverficherungs» 
anflaiten und Gefeiichaften. verpflichtet = : 
Bratte-Einnahme den Gemeinden und MWereinen zur 


würden, Theile ihrer 
Verbeffer 


ung der ihnen nad) den Beſtimmungen bes Brandverfiherungs:Jumg ihrer Feuerlöfch-Anftalten und zur Gründung eines Inter 


j 
a Grleipterun 


vom 28. Mai 1852 dermalen obliegenden Geſchäfte etwa 
gewährt werben lonne. 
fondere Wünſche und Anträge. $ 49. Die Unentfernbarfeit der 


ten M 
laffen ; 


C. Be: 


2 für die im Dienſte verunglücten ober beſchädig⸗ 
en ber Feuerwehren ober ihrer Reliften zu übers 
I. Borjorge treffen zu laffen, daß, bis dieſe Neviflon 


m 


lat if, Für dem letztbezeichneten Zwed im nädften Finanze fofortigen Aufſtellung eines Grabjteins in ber 4. ge 
»or dem 


gejege ein Betrag von 5000 fl. aus ber ** en⸗Verſicher⸗ 
ungs:Anfalt für die diesſeitigen Landesthelle geſichert — 


M 
den 
VB 

von einem Theile derſelben freiwilli 


oder nmäßig 


. barüiber- Erhebungen anzuorbnen, ob es. nicht thunlich fei, |bingungsweife verpachtet. — j 

ämmtlichen bereits jegt im Königreiche zugelafjenen Mobiliar: |zum ſtädtiſchen Gaswerk wirb niedergeihlagen. — Wegen rück⸗ 
herungs:Anftalten eine verhältnigmäßige Beitragsleiftung |ttändiger Aufnahmsgebühren wird bie Auspfändung verfügt. — 
zu dem gleihen Zwecke aufzulegen, wie folde ohnedieß bereit# | Bon der angeregten 
ftatt- [im Bürgerfpitale wird zur Zeit Umgang genommen. 


ber Mainuferböfhn 


Per — Der ——— 
* an ben Geſuchſteller be 


chacherthore wird auf 


le 
e 


ellung eines Rollganges für die 


findet“, gedenten Wir in ſorgfältige Erwägung zu nehmen, und —— — Verlaängerung ber Grombühlſtraße bis 


werden denſelben, ſoweit 
zuwenden laſſen. 8 62. 
mern an Und gebrachteu 
lingen an den ftäbtichen 
ben Schlußprüfungen der 
ber Handelsabtheilung derſe zu unteritellen, unb daß ihnen 
le der Befähigung das Maturitätszeugniß der Gewerbs⸗ 
ſchule zu ertheilen fei“, beauftragen Wie Unfer Staatsminifte 
Tium des Handels und ber öffen yo Arbeiten, weldes wir 
bereits ermädtigt haben, bie zur Vornahme der Abfolutorial- 
— — an ben Gewerbsſchulen des Königreichs erforderlichen 
ollzugsbeſtimmungen zu erlaſſen, in dieſer Prüfungsordnung 
eilnahme ber Zoͤglinge ber ſtädtiſchen Handelsſchulen an 
ben Schlußprufungen der kal. Gewerbsſchulen näher zu regeln 
und bemfelben im Falle ber Befähigung das Maturitätszmgmik 
ber Gewerbaſchule ausfertigen 5 laſſen. & 63. Der von beiden 
- Kammern an Uns gebrachten Bitte: „dem nächiten Sandtage 
einen Geſetz⸗ fiber die Erbattung einer Bizinal-Eifenbahn 
yon Steinad nad Rothenburg vorlegen zu laſſen“, werben Wir 
willfahren, jobald die erforderlichen technifchen Erhebungen und 
die zur Beurtheilung dieſes Unternehmens fonit noch nöthigen 
Anhaltspuntte gewonnen jein werben, 


tigung 
in Erfüllung der von beiden Ham 
itte: 
—— chulen geſtattet werde, 


die geeignete Berüdjid) 


“| 





Zagtneuigfeiten. 


Se. Maj. der König verlieh den Mimiftern v. Greifer, 
v. Schlör, v. Prandh, v. und v. Hörmann als Beweis 
ber allerböhften Zufriedenheit für die geleifteten Dienfte das 
Großtomthurtreug bes St. Michaeläorben. 

Se. Maj. der König haben gerubt, den vormaligen Unter: 

F. Widtmann als Unterlieutenant im 2. Artillerie: 
Regiment wieder anzuftellen; ben temporär penfionirten Ober: 
Lieutenant Ch. Gießler bei der Gamijonstompagnie Königsho- 
fen — das Dienſtestauſchgeſuch der Unterlieutenants 
@. ann vom 3. und €. Kalb vom 2, Artillerie-Regiment 
hmigen, dann ben Unterlieutenant 9. Borft vom 9. 
‚Regiment auf ein Jahr in den Ruheſtand zu verfegen. 
Der allgemeine Verſchleiß der amtlihen Ausgabe ber Gi: 
ozeßordnung ift der ask übertragen; e3 konnen 
er Beitellungen auf diejelbe bei allen äußern Bofterpebitio: 
nen gemacht werden, jebald einmal die Berabfolgung in Bang 
gejegt iſt. Die Civilprozeßordnung erideint in zwer Hälften, 
von denen bie erſte eine ſ Rematifie ———— und den 
——* Text des Gefepbuches enthält und bereits vollen: 
bet iſt. Die zweite Lieferung wird ein umfaflendes alphabeti: 
Iches Sahregifter bringen, welches im Juftgminifterium ange: 
ertigt wird , und nad angemeſſener weiterer Frift erfcheinen. 
Der Gejammtpreis beider Lieferungen wird fih anf 1 fl. 30 
Kr. mit Einſchluß der Poſtſpeditionsgebühren berechnen. Die 
Ausgabe ift in Min Dftav moedmäßig und geihmadvoll aus⸗ 
eg Das Einführungsgejeg wird yunächk in ber gewöhn: 
en Form im Gejehblatt publicirt werben, bann aber aud 
nod in einer Separatausgabe eriheinen, welche ſich u ber 
des; Geſetßzbuchs — Die Bezugsquelle iſt die gleiche wie 
bei dem Eivilproze 

Der Knabenſchuldienſt zu Klingenberg, 
wurbe dem Lehrer Auguft Handwerker zu 
tragen. 

Deffentlibe Sigung des Stadt:Magiftrates 
Würzburg vom 30. April 1869. fer Auf 
Anjuhen werben — ſiadtiſche Grundparcellen an die 
Geſuchſteller auf 1 Fr e um 5 fr. per Ruthe verpadtet. — 
Der bürgeripitäliihe Weinbergsmann ſoll nad Anſuchen ftatt 
ver bisherigen Geld: und Naturalbezüge 9 ſeinen ge 
ammten Lohn baar mit 400 fl. erhalten. — Ein Gejuh um 

efreiung von Schulgeld wird bemilligt, desgleichen eu es 
um Auszahlung eines Lehrgeldes aus ber tor ehr au 
Etiftung und bedingungsweile ein Geſuch um Geftattung ber 


vi 


Bez. Obernburg, 
Sommerau über: 


— 


„zu verfügen, daß ben Zög⸗Bauloſten zu 1800 
fi Jauch die ihnen links vom ber projektirten Straße zufallenden 
Yen beziehungämweije [28,400 DD Bauplaf 

a ge nöthigen Grundiläden für die Stabt zu erwerben, 


zur Schweinfurter Staatöftraße unterbleibt, nahdem die zus 
nächſt und hauptſächlich Betheiligten fih mit Uebernahme ber 
auf die Stadtlaffe nit begnügen, fonbern 


übernehmen wollen, ohne dagegen bie zum 


— des ſtädtiſchen Pfandamts pro 1868 wird 
genehmigt. (Schluß folgt) 

Die Feuerwehr in Gerolzhofen erhielt von der Stabt- 
emeinde 1500 fl, und von ber Diſtriktskaſſa 100 fl. zur Ans 
— ber Requiſiten und Ausftattungen. 

Lohr, 1. Mai, Hr. Negierungspräfident Graf v. Lurs 
burg traf vorgeftern Abend unvermuthet u ein, Geftern Bor: 
ang Are die Aufwartung der biefigen königlichen und ftäbti- 
Kien — des Landwehr⸗Offizierkorps ⁊c. ſtatt, worauf 

ch derſelbe nach Rothenfels begab. Abends hieher puzädge: 
fehrt, wurde vom Gejangverein eine Saremabe mit Blehmnfit 
dargebradt. Der Hr. Negierungspräfident jprad feinen —* 
lichſten, innigſten Dank aus für die dargebrachte Ovation, bie 
genügend kundgebe, wie bie Bürgerſchaft Lohr's mit den In⸗ 
tentionen ber Regierung einverſtanden ſei, und ſchloß mit einem 


Hoch auf Se. Waj. unſern allgeliebten König Zubwig, in das 
die Verjammlung einftimmig einftimmte. Der Borftand bes 
Gefangvereind , er. Rechtslonzipient Mörſchel, bradte ſodann 


ein Hoc aus auf den Hrn. Präſidenten, dem es in jo kurzer 
Zeit gelungen ſei, ſich allſeitige Liebe und Hochachtung I 
ringen, worauf die Verfammlung einmüthigft in kräftiger Weile 
ihre Zuftimmung bewies. Heute Vormittag findet Inſpizirung 
ber verſchiedenen Schulen, hierauf großes Manöver der frei 
willigen Feuerwehr ftatt; Mittags Diner bei dem Präfidenten. 
Heute Abend wird berjelbe na er zurückkehren. — 

erfloffenen Dienstag brach im „Buchenſchlag“ des f. Forft: 
revieres Langenprozelten auf bis jegt umerflärlihe Weile ein 
Waldbrand aus, ber, genährt durch einen ſcharfen Oſtwind, 
in kurzer Zeit einen ungeheuren Flächenraum (man fpricht von 
ca. 50 Tagwerf) verheerte und einen unermehlihen Schaden 
anrichtete, 

Aſchaffenburg, 3. Mai. Heute wurde vor bem Sand— 
thor ein Ziegelarbeiter der Dämmer Ziegelfabrit Namens Laub⸗ 
meifter aus Heſſenthal, der ruhig jeines Weges ging, von 
wehrpflichtigen Burihen aus Weibersbrunn, die von dem Gr: 
ſatzgeſchäfte heimfe ‚ überfallen und mit Meijeritichen ver: 
art traktirt, daß feine Aufnahme in das Kranfenhaus nöthig 
wurde, wojelbft er lebensgefährlich darniederliegt. Faſt ſcheint 
es, als ob die Nohheit unter den Bauernburjchen hiefiger Ge: 
gend in der Zunahme begriffen jei, da auch am jyreitag ein 
unger Burſche aus Neudorf von Wehrpflichtigen jener Gemeinde 
o mißhandelt wurbe, daß er nur mit fremder Beihilfe nad 
Haufe verbradt werben fonnte. (Aid. 2. 

Der bisherige ee — Bürgermeifter Mandel 
in Ansbach erläßt in der „Frank. Ztg.“ eine Erflärung, ber 
zufolge er eine allenfalfige wiederholt auf ihn gelenkte Wahl 
dankbarſt aber entſchieden ablehnt. 


In Regensburg ftarb am 26. April, 75 Jahre alt, Herr 
Johann Adam Kudenreuter, Hofbüchſenmacher und Chef der 
berühmten Firma dieſes Namens. 


Bremen, 1. Mei. Der „Eourier“ jhreibt: In Gegen: 
wart ber Löſchdeputation und bei dem Löſchweſen betheiligten 
onen wurbe geftern auf dem Gtavendamm eine aus ber 
abrit des Hrn. Joſeph Blümlein zu Würzburg, zum 
reife von ca. 7—800 ‘7 bezogene Feuerſpritze probirt. 
ieſe Sprige, welche nicht jo jehr ihrer Leiftungsfähigkeit we⸗ 
en, obgleich dieſelbe jehr ſchäßenswerth ift, als wegen fon: 
Fruit Bortheile während des Feuerwehrkongreſſes zu Brauns 
hmeia, die Aufmerkjamteit der Bremer Delegirten auf ſich 
— bat, ruht auf einem vierräderigen Karren und iſt ſo— 
wohl als Feuerſpritze, wie als Anbringer, d. h. Waffe ubrins 
ger, ju verwenden. Sie bat 6 zöllige horizontal lieg 


uneinbringliher Rüdftand 
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Under und arbeitet leicht. Die Ventile befinden fih — unb] " F 

darin liegt beſonders ein Vortheil — in einem Helme, welcher | Oberdachſtetten nach Egenhauſen führenden D 
mit ſammt ber Ventile mit Leichtigleit aus dem Behälter ge⸗ den am 
nommen werben, alſo bequem zum Mechanilus geſchidt werben Mittwoch ben 12. d. Mts. 
lann, während bei ——— Eprigen bie Reparatur ber 2 Etüd Eihenblöder, 

Bentile zeitraubender und umftänblicer if. Die. Eprite bes 45 Fohrenftämme und Nupftüde, 


ben “Gitsherriäahttüheh Waldungen jmd Ber "aim 
(J e wer⸗ 


a, 


Blümlein bat den Erwartungen und ben vom Berfertiger 69 „ ichtenichröte, 
eingegangenen Verpflichtungen nicht allein entſprochen, fonbern 186 tenftämme, 
fie übertroffen. Eie liefert in ber Höhe bei einem Schlauch 328 „ agner⸗ und Gerdfiftangen, 
einen ca. 90 Fuß hohen Etraßl. 230 „ go enftangen 
sl] 4 500 „ en: und Pfählholzftüde; 
Ausland. am Donnerstag deu 13. d. Mts. 


@panier. Madrid, 1. Mai. Cortes. Der Juſtiz⸗ 6 Klafter Stöde, 

ainifter erflärt, indem er auf eine Interpellation un 350 „ Edheit: und Prügelbolz, 

daß die Jiabelijten und die Garliften ohme Unterlaß conipiri- Öffentlich vereigert. Endet ji s 

ren, um den Bürgerlrieg herbeizuführen, aber daß bie Negie- ubr ————— — — — Vormittags 9 
——— Der Rentenverwaltung umbefannte Steigerer haben fich 


— Mocil (Hmarberibt) Im Getreibeoeigänjüber Zablungsfähigteit durch Yengniffe auszumeifen. 
ift es —8 — —88 in —— ee den }. Mai 1869, ! 
Tagen eher etwas feiter geworden, Zu matirem it: Waien| Frhrl. von Gräcnter] Gutend Rentenverwaltung. 
30%,—11 fl., Rom 9 fl., Gerfte 10%, —11%/, fl, Haber4,.— räßer. [2a 
3, A. —— ohne a. — —— tn uf 5 ĩ BT erjt pa PP 

er in Prima:Waare gejuht. öl in ausmärtiger ol;- eiaerun 

Neti T 20° it Wohnäl 34 ; + 

hoher l m — er Aus ben A he bes Revieres Lo rn 


Münden, 1. Mai. Bei ber heute vorgenommenen IX. — ben 18. Mai I. 6, 


Berloojung d dbriefe der £. b. Hppotbeten» und Wed rwittags 9 Uhr 
banf ng Send menge * — — —* anfangend, im Hotel Gundlach zu Lohr nachverzeichnetes Stamm ⸗ 





Nummern zur Heimzahlun ogen: I. Lit. A zu 1000 ſ holz umter dem gewöhnlichen Bebingungen verfteigert. 

Sue Cine (Umiken oca 10685° Eerie 6, Eabunmmner Bü: 5 1) aus ber Abtheilung Burgergrund: 

75; 5, 25; 1, 53; 2, 08; (Gmiffion von 1865): 10, 04; 19,] 246 Eien-Abignittes 

81; 8, 51; 9, 65; (Gmiifion von 1866): 14, 31; (&Emiffion 2) aus ber Abtheilung Raubranb: 

won 1867): 15, 62; 16, 16; (Emilfion von 1868): 19, 64. 442 geil . 

IL Lit. B zu 500 fl. per Etäd (Emilfien von 1864): Eerie 9, 17 Klafter Eigen-Müfjelhol; 3. Alafie, N 
drrummer 97; 5,49; 2, 24; 8, 04; 14, 34; 10, 89; 18, 41 Weißbuchen-Abſchnitte von geringen Dimenfionen, 

3; 12, 71; 11, 13, (Emiffon von 1865): 15, 75; 23, 28; 100 Weißbuchen⸗ Kleinnutzſtangen, 

25, 14; 27, 28; 26, 36; 21, 89; 22, 95; 20, 88; 16, 19; 5 Birten-Abjänitte und 

(Emiffion von 1866): 28, 18; 29, 29; (Emilfion von 1867): 7 Aspen-Abjänitte; z 

34, 88; 38, 88; 36, 97; 35, 99; (Emilfion von 1868: 42, 64; 3) aus ber Abtheilung Edwarzerrüd: 

39, 00. III. Lit. C zw 100 fl. per&tüd (Emiffion von 1864): 3 Eichen⸗ Abſchnitte 

Serie 11, Endnummer 63; 5, 83; 3, 58; 13, 91; 15, 58; ], 4) aus ber Abtheilung Herrenbrunngrain: 

58; 2, 02; 7, 12; 14, 27; (Gmiflion von 1865; 36, 83; 33, 5,  Gihen-Abjemitte, 

56; 35, 61; 31, 22; 28, 23; 20, 00; 40, 09; 25, 13; 18, ‚ Klafter Eichen⸗Muſſelholz 3. Kluffe; 


18,1. i8 7 i . 

2; Bi 10 ME 36 50 99, 7 07, 36, 88; (Emif: —2 A — — — 335 lanber ae 
#4, 24, ’ ’ 5 — 4*4 3 

v8: 35 40: * 46: 47 93: Itmiffen von 1868) . J Sangergrund, Mathehfitttenrain, Johanneober Wittelrain, 

56, 51; 57, 815 59, 12; 61, 50. IV. Lit. D zu 50 fl. (Gmij[Raubranbfglag, Raubrand, Völtersrain, Wölterägrund, Lich: 

fin vom 1864): Serie 4, Enbnummer 11; 1, 88; (Emilfiom | tMauermeg, — — obere * 2 Steinernes⸗ 

von 1865): 10, 08; 7, 53; 5, 85; 9, 20; 11, 47; (&million 91 Eh erınbrunn um enader: 

von 1866): —; (Emilfion von 1867): 15, 98; 14, 34;) Emit: 2 —— Air 

fion von 1868): 18, 00, 1 an. und e 

Braunihmweiger Thlr. 20 Looje. Eeriensgiehung am Pr —*— — 


1. Mai: Eerie 629 1999 3310 4949 4996 6067 6756 7480 April 1889. 
8840. — Ser t. Oberfärfer, von Lohrerſtraß: 
ürther. 


Bien, 1. Rai. Nummerziehung der 500 I. Looſe von Die Eröffnung feiner Mineralwaffer:-Anftalt (Sel: 
1860, Serie 11328 Ar. 10 300,000 fl,, 8.5955 Nr.3 50,000 fl. terſer⸗ und Sodawaſſer, auf Beftellung auch andere ——— 
©. 779 Rr. 4 25,000 fl., ©. 13608 Nr. 5 und S. 12743 Nr. 3ffünftlide Waffer) zeigt unter Verficherung auter und fchneller 
je 10,000 fl., ©. 11967 Rr. 20 5000 fl. Bedienung, und möglichft billigen Preifen an. 

bericht. Frantturt, 3, Mai, Die Wode — = gr wi Gen Zorben, Thenler- 











eröffnete auf niebrigere Wiener Courſe in gebrüdter Stimmung. 

Die Spefulationseffelten waren unter — Courſe zu * G. Th. Nulaud, 
ben und auch die Anlagepapiere waren etwas matter, Nur vis-h-vis dem badiſchen —— 
Staatsbahn hielt ſich ſeht feit. Im Verlaufe ber Börfe befjerte oberhalb des Hrn. Bretterhändler 
fi jeboch die Tendenz etwas und die Courfe gewannen jämmt:] 3b] Hartmann, 


lich Bructbeile. 1852er Bonds waren und blieben dagegen auf F Trer * 
ee e — 4750) Gute Geismilch Eine Familie o K 
——— ‚ehe matt. Das Geichäft mar gemolten, zum Gurge: |(2 Berfonen) jucht eine Wohn: 
zen Abende — —— Ta —— * Woche. brauch“ und für Kinder, wurd|uma von 5 bis 6 Zimmern 
D ; Srebit ki 2808, ‘ ans ertee⸗ wurden auf Verlangen dreimal in das in freundlicher Lage bis zum 
efterreih. Grebitaftien 239%, —2‘ ‚, be, Staatsbahnaftien aus geliefert. Waingäßhen|}. Juni ode bis 
335%/..bej., Sombarden 227%, bey., 1882er Amerifaner Bonds | . Juni ober au bis zum 


n : . 1 vor dem Eanderthor 
861, bei. u. G. Wiener Bantaftien 713—710 be. a rt |1. Auguft d. J. zu miethen, 
ee FIT BE I 4762) 2 Thone Betten nnd zu|Offerten erbittet man unter A, 
Zerantwortlicer Hebakteur: Fr. Brand, verlaufen. Fiſcherg. R. 21, 2Et. B Nro, 4744 in d, Erp, (8a 


KKKKKKKKKKKKKEKKK 


Todes-Anzeige. 

— — hat es in unerforſch⸗ 
lichen Rathſchluſſe gefalen, am 2. Mat Abends 53 Uhr 
nad längerem Leiden, geſtärkt durch ben Empfang der 
bl. Salramente, die wohledle Frau 


M. M. Augusta Bayerlein 


von diefer Welt abzurufen. 
Sie erreichte ein Alter von 27°, Jahren, wovon fe 
1 Jahr 44 Monate im Eheſtande verlebte. 
Die Beerdigung findet Dienftag den 4. Mai früh 
9 Uhr ftatt, wozu alle Berwandten und Bekannten böf: 
lihft eingeladen werben. 
Dieſe ſchmerzliche Nachricht mittheilend, bittet um 
ftille Theilnahme 
Gopmannsdorf, 3. Mai 1869. 
d der tieftrauernde Gatte 

+ I. Baperlein 
DI im Namen jammtliger trauernden 

«. Hinterbliebenen. . 


KIXKKKKKKKKRKAKKIH 


Todes-Anzeize. 

Allen werthen Verwandten, Freunden und Belann: 
ten die traurige Kunde von dem unverhofften Hinjcheis 
den unſeres geliebten Bruders, Enlels, Neffen und 
Couſins 


Franz Herlet, 


Befliſſener der Pharmacie, 
der am 28. April zu Regensburg einem Schlaganfall 
erlegen ift. j 
Um ſtille Theilnahme bitten 
ie trauernden Sinterbliebenen 
zu Fulda, Burghauien, Würzburg u. München, 


LIKKKIIKKRAKKKKAKKX 
Don den rühmlihit befannten Seifen, als: 
ummerfeld’iche 
Meisnehl: Ke i 
arematifhe Kräuterjeife 




















4712) 








ift wieder friſche Sendung eingetroffen und empfehlen foldhe 


einer geneigten Abnahme 


(2a) Rom & Wagner. 
Belanntmahung. 


Dice Beſetung einer Polizelaftuarsftelle betr. 

Bei dem unterfertigten Stabtmagikrate iſt die Stelle eines 
rechtälundigen Bolizei-Aftuars, der zugleich die Funktion eines 
Vertreters der Statsanwaltſchaft amt Stadtgerichte zu verſehen 
bat, zu _beicgen. 

Mit bieder Stelle ijt ein Gehalt von 600 fl., der in Quas 
driennalzulagen von 100 fl. bis auf 1000 fl, iteigt, verbunden. 

Bewerber wollen ihre mit dem Staatsconcurs-Zeugniß be: 
legten Geſuche binnen 14 Tagen, von heute an gercchnet, bier: 
orts einreichen. 

Bemerlt wird ſchließlich, daß die rechtsfundigen Polizei: 
Altuare gleih den übrigen jtädtiichen Beamten der Benfions: 
fafje beizutreten haben. 

Würzburg, dem2, Mai 1569, 

Der Stadbtmagiftrat, 

Der rechtskundige Vürgermeiiter : 
Dr. Zürn. 
Amend. 


— — —— 


Bad Soden bei Aſchaffenburg. 


Jod-bromhaltige Kochſalzquellen; Eröffnung der Kur 
am 15. Mai. [4438 36 





(Eigentlihe Erdarbeiten im Anſchlage zu 
‚Vollendung der Weglibergänge im Anſchlage zu 


Geihäftz-Eröffuung. 


Unterzeichheter beehrt ſich hiemit die ergebenfte Anzeige 
machen, Ik feine ———— in der rg wor 
neue Wr. 21, eröffnet det, unter Zuficherung a And 
Getränite, Mittagtiih 9, 10 und 12 fr., aud über die Gaſſe 
Hiezu ladet freunblichft ein Mich 


Ehr. Langbirt, 
Gaftwirth, 


Bekanntmachung. 


Zufolge Entſchließung ber General: 
Direktion der l. Verkehrs⸗Anſtalten, Baus 
Abtheilung zu Münden, vom 30. April 1869 
Nro. 5618, und vorbehaltlich Deren Geneh- 
miqung werden 
onnerftag am 13. Mai 1869 


= rind en Ubr 

bei der imterfertigten kgl. Eifenbahnbau:Settion nachſtehende 
EifenbahnbausArbeiten im Wege ber 

allgemeinen fchriftlichen Submiffion 

an den Meiftabbietenden zur Ausführung vergeben werben, 
nämlih: das X. Arbeitslyos der Haidhaufen: Mo: 
ienbeimer Babn, 13500 Fuß fang, zwifchen Gul: 
\mart und Großfarolinenfeld, enthaltend 
78844 fl. 57 kr. 
2361 fl. 21 fr, 
Kunſtbauten im Anichlage zu 51943 fl. 27 fr. 


Steinmaterial zum Unterbau im Anfchlage zu 30456 fl. 13 fr. 
Im Ganzen 103605 I. 58 tr. 


Die zu ftellende Kaution beträgt 800dfl. 

Bedingnigheft, Pläne und Koftenanichläge Liegen von 
beute an im Amtslotale der unterfertigten k. Eifenbahnbau« 
Sektion zu Jedermanns Einficht offen vor, wo aud die Sub» 
miffions:Eremplare in Empfang genommen werben können. 

Die Submiffionen ſelbſt müſſen in vorfchriftsmäßig über- 
ſchriebenen und verjienelten Couverten längftens bis 

am 12. Mai 1869 Abends 6 Uhr 
entweder bei der unterfertigten ie oder big 
j am 11. Mai 1869 Abends 6 Ubr 
bei der k. Generaldireftion, Bau:Abtheilung zu Münden, fran- 
firt eingelaufen fein. 

Die Submittenten find bei Vermeidung aller in $$ 9, 10 
und 11 der allgemeinen Submifjiond: Bedingungen angedrohten 
Bun gehalten, in dem oben angegebenen en pn 

ermine fich perjönlih oder durch genüglich bevollmädhtigte 
Stellvertreter einzufinden, und, wenn joldyes verlangt wird, ihre 
Uebernahms-Fähigkeit, ihr Cautions- und Betriebs: Vermögen 
fogleich genügend nachzuweiſen und den bebingten Zuſchlag zu 
gewättigen. 
Rojenheim,am 2, Mat 1869. 


Königl. Bayer. Eijenbahnbau-Seltion. 


Lehner, Seltions Ingenieur. 







Kamm. 


4723) An der Stifthauger— 
Piaffenaaffe neue_Nr. 24 if 
eine MejanenTBobunng 
von 3 Zimmern, Kühe un 
allen Bequemlicfeiten bis 1. 
Auguſt an eine ruhige, Familie 
zu vermiethen. 

Auch ift dafelbt eine Par⸗ 
terrewobnung von 3 fleis 
neren Zimmern, Küche und allen 
Beqnemlichkeiten an eine ruhige 
Familie bis 1. Auguft zu ver: 
miethen. 


4724) Es if ein Logis von 
3 Zimmern, Küche und jonftigen 
Erforderniifen auf 1. Auguit au 
verinierhen, Näb. in ber Erp. 


4721) Gin Schönes, abgeichlof: 
jenes Logis, beitchend aus 5 
— 2 Kammern und als 
ent ſonſtigen Zubehör, iſt pr. 
Auguft zu veriniethen. Obere 
Johannitergaſſe Nr. 3, Mittag 
11—12 Uhr, 


4715) Domer Schulgafje Nr. 
7 nen tft Rottel's Weltgeſchichte 
mit Stahlſtichen und Nord— 
mann's Geſchichte der Türkei 
billig zu verfaufen. 








4522) Ein Gochparterres 
Logis — Sommerjeite — mit 
4 heisbaren Zimmern, Magd* 
immer, Garderobe, Küche mit 
4722) Bor dem neuen Thor | Waflerleitung, Bodenkammer, 
it bis 1, Auguit eine abge: |Reller, Holzlager 2c. zc. iſt au 
ihlofene Wohnung zu ver: jvermicthen. 2. Diſtr., Kapen: 
miethen. äh, in der Erp. gafe Nr. 5, 







Inſerat. N 















anal Sr ie ac ne 
un, Den 5. Mal E J 
1 u Su — 


Oberfranten® wünſcht mit 
einem Gollegen im Unter: 
franten feine Stelle zu 
taufhen. Gef. Dfferten 
unter der Adreſſe: E. A. 
in -Mündberg> im Ober⸗ 
franfen, poste restante, 


-& Hofmann, 
al. Adnolat. 


Holz-Beriteigerung im Sheſſart 
— J Montag den 10. Mai I. | 
. Vormittags 10 Uhr beginnend 
Werden i t t Staätss 
wald: Abtheilungen 'Bäffelfohl, Bayersberg/ Birlwaſſer, Klares⸗ 1784) Gin Heinet — 
Zogis mit ſchoner, freier Aus: 


olz, Aalbuch, Gelpmannsbud, ſowie an zufälligen Ergebniffen 
be Dedieres Bi — * verſteigett: e 
14 66 ht ift an eine Heine, ruhige 
amilie auf den 1, nat au 


Eichen: Bat? und 
vermiethen. Neubau Kajern- 
































ol Ab ſchnittte, 
7 Lärden-Abihnitte, 
330 Klaſter BuheriScheitholz, 











870 „ „ Mnonboh, naffe, 4. Diſtr. Nr. 3. 
a0 " „, Prägelbol, . Klaſſe, 4735 2a) Eine abgeſchloſſene 
15 5 " ans, 2 22* von * * 
* immern, Küche, nebſt ſonſtigen 
= Fr ” Fr —— 1. und 2. Klaſſe, —e— ift bis 1. Nugufi 
11 Gtüd unfpaltige Bucen-Klöge, A ee 
Yen Klafter —— 3* hinter der Marienkapelle, 
" ’ 
4451), si 2 tee) 1. und 2. Klaſſe, Aeenluren 
41 W otzholz, I. 
2 Gtüd unfpaltige Elhenntöte, 7 


4711) Eine renomirte Firma 
sucht für München die 
Vertretung eines achtbaren 
Hauses oder die Haupi- 
Agentur irgend einer Gesell: 
schaft für ganz Bayern zu 
übernehmen, Gef, Anerbie- 
ten mit Angabe der Beding 
ungen und Provisionen wolle 
man unter P.R.26 an das 
Annoncen-Bureau von Ru- 
dolf Mosse in München, 
Windenmachergasse 3 ein- 
senden. 


2/, Hlafter Fichten⸗Knorzholz, 
2 


24 „Salbanbruchholz. 
11. Donnerstag den 13. Mai I. J. 
ebenfalls Vormi 


s 10 Uhr beginnend 
im Galihaufe zu Rohrbrunn ans deu Abtheil ungen Meifen- 
Brunn, Kicitenader, Keeujrain, Geierskopf, Geiersichlag und 
Karlebuch des Mevieres brbrsun: 
309 Eihengbihnüte, zum größten Theile zu Eifenbahn- 
Aa ſchwellen Heeignet, 
6 Buchen⸗Abſchnitte, 
7 - Klafter Eichen-Mäffelbol; 3. Klaſſe. 
Ferner, aus ben Abtheilungen Schnedenrain, Kreuzitein, 
Steinbud des Mevieres Krauſenbach: 
6 Eichen-Abſchnitte und 
40: Buchen⸗Abſchnitte. 
IH. Freſtag ven 14. Mai 1. J., 
Vormittags 9 Uhr beginnend, 
aus den Abtheilungen Erlenftiöd, Zeufling, Hodenfloß, Robr: 
wieſe, Lochſchlag, Großerdamm; ferner an Windfallbölzern 
aus den Abtheilungen Nainjpiel, Bremes, Steiflingsbud, Salz 
g,. Stelingsihlag und Schneidgrund des Mevieres 
Hobrbrunn: 





2a) Kin gut zugerittes 

nes Pferd iſt zu ver: 

faufen,. Näheres bei 

Sattlermeilier Läßner 
am Sternplag. 


4739 2a) In H8.:Nr. 15 in 
der Nuguftinergafje it ein ſchö⸗ 





n * Klafter —— ren * Pen geräumige Reale 
3 ” 9 F (Gochparterre) zu vermiethen, 
= = „  Prügelbolg 4 Klajie, welches am 1. Auguft I. 8. 
134 — — Anhoiz bezogen werden kann. 

#7 w — rer A 1. wıb 2. Klaſſe, 4740 3a) Ein elegant möblir: 
TR lohzholz, tes Zimmer mit Schlaffabinet 

33 a ag ift an einen Beamten zu ver: 
582 z fi Anbrusbolz 1. und 2, Klaſſe mietpen, Neubaufraße Ar. 70 

" —— alt, im 1. Stod. 


176 je „ logbol;. 

Die Verftrihsbedingungen werden bei der Berfteigerung 
bekannt gegeben und wird bier nur bemerkt, daß die der Forſi— 
bebörde nicht bekannten Steigerer ſich Aber ihre Zablungstabig- 
fett durch legale Zeugriffe auszumweiien, jene aber, weldhe für 
Andere Holz fteigern wollen, fich mit fchriftlichen Vollmachten 
zu verliehen haben. 

Stabtprozelten, den W. April 1869. 


Königliches Forſtamt. 


Schäfer. 


4742) Ein dider, gelunder 
—— iſt zu ver⸗ 
faufen. He. Nr.’ 35 in Iphofen 
neben dem Nödeljeer Chor. 


4733) Ein Schluffel und 
ein Paar Sandſchuhe wur: 
den gefunden, Abzuholen 1. 
Difir, Nr. 371, 





2a 


sinne anche mr 30. 


Geld, Tapezier und Decorat 


Gefucht 
wirb ein ſolider, junger Kell⸗ 
ner zum ſofortigen Gin! 

nal. in ber Ger. 706 

4701 Ein Scribent mit ſchnel⸗ 
ler korrekter Handſchrift weht 
einen Platz. Näheres im der 
Erpebition. —* 
698 Ein Seizer, welcher 
alcichjeitig eine —S — 
eig verjehen fann, findet 
ei gutem-Kohn dauernde Stell: 
mg. Nah. in der Erp. 


Eine Bartbie Backſteine 
und Fäſſer ftehen zum Ber: 


Peter Eisfelder. 


tauf bei 
Zu vermictben 
ift auf 1. Auguft in nem 














Haufe im 2. Stod ein ⸗ 
ſchloſſenes, freundliches Logis 
von 6 Zimmern, heller K 


Bodenfammer und jonftigen es 
quemlichkeiten. Näheres Auguſti⸗ 
1 


oder ohne Lehrgeld erlerne 
Näh. in der Exp. 


— — —— — — — — 
4704) Ein ſolides Mädchen, 
welches mit einem Kinde ums 
zugehen veriteht, wird geſucht. 
Näheres Domſtraße Nr. 60, 


.. Su der obern Johan⸗ 
niteritraße neue Nr, 11 it ein 
Logis von 4 Zimmern, nebft 
übrigew Erforderniffen auf 1. 
Auguft zu Dermicthen. 


4736) Auf der Neubauftraße, 
4. Difir. Nr. 36 neu, it ein 
Mezanenzimmer bis 1. 
Augur zu vermiethen. 


4732) Ein Zimmer ift ftünds 
fih zu vermiethen. 5. Diftr., 
Fiſchergaſſe Nr. -23, 25 neu, 
über eine Stiege. 











4737 2a) Unterrigt wird ers 

theilt in der franzöſiſchen 

unditalienifchen Sprache. 
Näb, in der Erp. 


4703) Eine Wohnun 
5 Zimmern, Küde und Boden- 
fammer, an dem Sanderglacis, 
it auf den 1. Auquft zu vers 
miethen. Nah. in der Erv. 





eh ——— 
4700 Ein Logis mit 3 Zim⸗ 
mern, Küche und fonftigen Er: 
forberniifen ift bis 1. Auguſt 
zu vermiethen 5. Diit. No. 27 
Fiſchergaſſe. 


EIER DS SDSDLPAN 
(4770 


Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, unjern Va⸗ 
ter, Schwieger: und Großvater 


Jacob Baust, 
ebemals Bürger K& Bierwirtb dabier, 
am 2. Mai Abends zu fich abzurufen. 

Die Beerbigu ndet heute Abends 3,5 Ahr vom 
Leichenhauſe aus, der Trauergottesdienft Freitag ben 7. 
ds. früh 10 Uhr in Et. Peter ftatt. 

Die trauernden Hinterbliebenen. 


..... 000.000 00 000 9 = 


ee 
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Todes-Anzeige. % 


* 
Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, ) 
geftern früh 6 Uhr unjer innigitgeliebtes Kino 8 


hriſtine N 
in dem Blüthenalter von 3 Jahren nad 8wöchentlicher ‘ 
Krankheit an einem Lungenleiden zu feinen hl. Engeln 
abzurufen. 

Indem wir biefe Trauerkunde Freunden und Be 
lannten mittheilen, bitten wir um ftile Theilnahme, 
Nur Die, welchen Aehnliches widerfahren, füns 
nen ben Schmerz der Eltern bemeffen. 
Ebriftiopb_Wergrotb, Shmiebmeifter. 
Babette Merrotb, Gattin. 


EEE A SZ Dr Pod 


NARARKAKAAAKARG 


Todes-Anzeige. 


Freunden und Verwandten bringen wir bie traurige 
Kunde von bem am 23. April erfolgten Ableben unjes 


res geliebten Gatten, Waters und Bruders 


Georg Beck 
in Folge eines Nervenleibens, 
Um ftilles Beileid bitten 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


4743 


Danffagung. 

Dem Krankenunterftügungs: und Sterbelaſſe-Verein für 
Unterfranten und Nihaffenburg für die ſchöne Unterjtübung 
von 73 fl. in 18 W. u 2%, fowie ben liebevollen Beſuch 
während meiner Krankheit, meinen berzlihen Dant. 

of. Schüler, Wechſelwärter. 


1. * 
Ausſchreiben. 

Ich warne hiemit Jedermann, meinem Ehemann Johann 
Söfch etwas zu borgen oder zu leihen ꝛc. indem ich feine 
Bablung leifte. 

Ferner kann derielbe ohne meine Zuftimmung nichts kaufen 
oder verfaufen, überhaupt feine läſtigen Bertrage abichliegen; 
ic habe darauf bezügliche ärztlide Zeugniſſe im Händen und 
bin mit aerichtlier Generalvollmadjt veriehen. 

Neuſes a. B., 3. Mat 186%. 





[4758 3a 
Margaretba Höſch. 
Transparente weifie Gincerin- Flora: Zeife, 
bereitet aus purem cent, reinem Glycerin, reinftes, beſtes Fabri⸗ 
lat zur Erhaltung und Verſchönerung des Teint, einzig und 
allein zu haben bei 





Frz. Hefe, 
Parfumerie-Laden, Schuſtergaſſe. 
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Der Unterzeichuete Hat unterm Heu⸗ 


e tigen feine anwaltſchaſtliche Praris dagier 
. eröff 


net. 
Neuſtadt a. ©., 1. Mai 1869. 
Endres, I. Adv. 


Bon heute an verfaufe ich meine jelbfigefeztigten Saud⸗ 


82 jeder Sorte in meiner Wohnung 
farrgaffe 1. Diſt. Nr. 8 vis-h-vis Weinmirth 


Würzburg, 4. Mai 1869. [3a 
Ferd. Kube. 


5; Im Berlagsbureau in Altona find foeben er— 
ſchienen 

Schreibebrief vun Iſaak Moſes Herſch an 
den graußen Grofen Bismarf, ibber den Szuſtand 
vun be Verhältniffe in Aſchkenyas (Dentihland.) 

‚Schreibebrief vun Iſaak Moſes Herſch an 
meinen Freind, den gewaltigen Grofen Beuft, 
euberjchten Gejhäftsführer vum Meilen (Raifer) vun Deſtraich. 

Reponse vun der graußen Kaiſer Napoleon 
an Iſaak Moſes 86 
er Brief koſtet elegant brodirt und mit komiſcher Titel- 
Vignette 18 fr. Ein illuftrirtes und bumoriftifh geſchriebenes 
Blakat zu allen Briefen 4 Fr. 

Dem im vorigen Jahre erjchienenen „Schreibebrief an Na— 
paulejon” läßt ber geiftreihe und migige Verfaſſer jetzt zwei 
neue Briefe und die Antwort anf ben erfteren Brief folgen. 
Ale drei Broſchüren werben durch ben fie burchwehenden Hu- 
mor Taufende von Lefern finden und ihres pilanten Inhalts 
wegen bas größte Auffehen machen. 

Vorrätbig in , — 

U. Stuber's Buchhandlung in Würzburg, 

Sterngaffe Nro. A, 


Mein großes Lager vor gut abgelagerten 


Cigarren 
bringe auf Die bevorftehenden Feiertage in 
freuudliche Erinnerung. 
J. G. Berger, 
Ede der neuen Pafſage am Markt, 


Fette Indian & junge Habnen empfiehlt 
Anton Winoprio, 


Bekanntmachung. 


Zufolge Entſchließung des Verwaltungsrathes der Altien⸗ 
Geſeſchaft fur Häuferbau zu Würzburg werden Mittwoch 
den 5. Mai . Bormittags 11 Uhr diverſe Schtei⸗ 
nerarbeiten für fünt Wohngebäude im Vetrage von 12,881 fl. 
21 fr. im Wege ber allgemeinen ſchriftlichen Submiſſion wer 
nigitnehmend zur Ausführung vergeben. 

Bedingnigheft, Koftenanichläge und Jeihnungen liegen auf 
dem Bauburcau der Geſellſchaft im Badmund’ichen Haufe 
(Theaterftrage) zur Einſicht offen, woſelbſt auch die Offerten 
in verfiegelten Couverten mit der Auffchrift 

„Submifion auf Schreiterarbeiten für die Häuferban-Aktien: 
Geſellſchaft in Würzburg“ 
längſtens bis zum 4. Mai d. J. einzureichen ſind. de 


Hofrath Dr. Steinbacher’s Naturheilanstalt 


Brunnthal bei München 
it unter geitung des Naturaritıs Dr Koh dem Beide 
Ebronifch: Xeidender unumterbroden gebffnet. - Ausführ- 
liche Auficlüffe geben Etvinbadier's Schriften und ber gralis 
su beziebende Proſpeet. (4a 
2 Betten u. 1 
urleinen jind zu verlaufen 


« U si hi Mirsis 
| ! 
\ * 
„is 


I a 9. 4 
Pleicherlirchgaſſe Kr, 


ngle 





Sr.]4709) Ein Kindsmädhen 
n. wird geſucht. Zuliuspromenade 
) 


Ir. 2 


Die 16, Sendung umgefärbter Glacd:San 5* 
an 
t bier und Umge— 


iſt augelommen und geht die 20. Sendung am 11. 
—** Färberei ab. Alleinige Ablage 
gend in 


Frz. Boffmann's 


ToilettesSeifen: und Parfumerie · Laden 


Schuſtergaſſe. 


Holzverſteigerung 


im könirl. Forstreviere BESchDerE- 
Aus den Staatswald⸗ Diſtrilten Büchelberg, Schenfenjee 











Hötel zum Freihof in Aschaffenburg. 


Die Unterzeichneten beehren fich hiermit ergebenit a 
gen, daß fie das either von Frau ar Wittwe dahier 
triebene Hötel mit Heutigem fäuflih übernommen haben. 
Biehjährige — in ben erſten Hötels des In⸗ und 
Auslandes fegen uns in dem Stand, allen Anforderungen zu 
entipredhen und berechtigen uns zu ber Hoffnung, durch eifriges 
Beftreben den vorzüglihen Ruf diefes Hötels zu erhalten und 


bie Jufriebenheit der P. T. hohen Herrihaften und Reifenden 
ju erwerben. 


Aihaffenburg, den 1. Mai 1869. _ a 
4760 Gebrüder Dörböfer. 


Eine gewandte Mellnerin 3 
ſucht ſogleich eine Stelle; ebenfo Bürger verein. 
Mittwoch, den 5. Mai 


wünfcht ein im Kochen, fomwie 
Gesellschafts-Abend. 


in ber Hausarbeit erfahrenes 
Mädchen eine Stelle. Näb. . 

Beiprehung über die bevor- 
ftehende Abgeordnetenwahl. 









bei Frau Schwab, obere Jo— 
bannitergaffe Nr. 20 nen. 


— tee 
4746 2a) Ein Logis von 3 
Zimmern und fonitigen Ber 


quemlichfeiten ift bis 1. Auguft| Mittwo ben 5. ds. Mbenba 
zu vermiethen. 8. Difte, R. 376. . — 


4764) Im Auftrage iſt ein 
Ihönes Wett zu verfaufen.|4745) Eine Wittwe ſucht 
Kärnersgaffe Nr. 23, ſogleich Beihäftigung im Was 

- - khen, Busen und Monatsdienft. 
4747) Ein möblirtes Zimmer| Näheres in der Gerbergaſſe 
iſt ſogleich zu vermiethen an 


Dund Forſt werden am 
Montag, den 10. Mai I. Is. 
> mit ber Zufammentunft Mittags 1 Uhr im Gafthaufe zum 
a Sol — .4 
folgende. Holzſortimente öffentlich veriteigert: 
3 ka Eichen⸗Nutzſtücke, 
7 8 Kiefern⸗ 
& 6 Arm „ 
. 1 Klafter 4 ſchuhiges Eichen: Müffelbolz, 
5 2 „ 8, ſchuhiges — 
— 29 „  Buchen-Snorz:, At: u. Anbruchbol;, 
511, „ Eden „ m er 
3 2; Mefern⸗Aſtholz, 
7 Aſpen⸗Anbruchholz, 
* 1%  „  Buchen-Stodholz, 
303  . Eden „ 
1%, „ Mrn „ 
7 Hundert Buchen-Aftwellen, 
4, „ Eichen: jr 
1 „  Riefern: J 
3020. harte Ausſchneidwellen, 
35 „  weide J 
Höhberg, den 29. April 1869. _ 
Der fönigl. Oberförſter: 
Bergmann. 





Schwammberg 


bei Iphofen. 

Donnerstag dem F. Mai ift 
das alljährige grofie Mai: 
feit, wobei für Epeifen und 
Betränte, aud für eine voll: 
Handige Sarmoniemufiß, 
unter Leitung des Stadtmuſilus 
Kirchner von Iphofen, beftens 
geſorgt ift, wozu ergebenit ein: 
ladet 


4767) Meiiller. 
25) 2 tühtige Möbelar: 


beiter finden baucende Be: 
häftigung bei 
Stephan Boat: Um. 
Semmelsittaße. 


4753) Ein Logis von 3 Jim: 
mern, Küche, Vodenkammer u. 
Ausebör, fowie eine geräumige 

erfftatt, it bis 1. Auguſt zu 
vermiethen. Rärnerägafle Nr. 
bl nen. 


SE Sun a — 
Geſucht auf 1. Auguſt 
an Logis von 5—5 Zimmern 
innerhalb der Stadt zum Preife 
bis 450 fl. Anerbietungen ge: 
faͤlligſt zu hinterlegen bei 
alter, Commilfionär. 
Juliuspromenade. 


4768) Ein Papier mit Band 
und Tül ging verloren, Mani’ 
bittet um Rüdgabe in der Erv. 


4766) Ein Logis von 2 Jim: 
mern, Küce und Bodentammer 
ift bis 1, Auguſt zu vermiethen. 
Auguſtinergaſſe Ar. 7. 


1769 3a) Ein Schweiger und 
ein Mferdefnecht werben 
geſucht. Hofgut Puſſensheim 
bei Seligenſtadt. 








Getraute: 
In der proſt. Kirche: 

Johann Valentin Adelmann, 
Steinhauermeiſter aus Bettin: 
gen, mit Marta Katharina Xoel: 
mann von da, 

Harl Friedrich Adolph Wil: 
heim Peters, Nittergutsbefiger 
zu Meſewitz am Schwelbein, 
mt Unna Eliſabetha Louiſe 
Emilie Manz von bier. 

Johann Breitenbach, Xag: 
löbner dahier, mit Margaretha 
Hübner aus Nemmannsborf. 

Konrad Winkler, Helzipalter 
daher, mit Barbara Kohlhaupt 
von Aſtheim. 


Geiftorbene, 

Pauline Büchele, Dienitmagd, 
265 3. a. — Johann Vetter, 
Garinerslind, 2, I. a. — 
Joſeph Rottmann, Webermei— 
ter, 35 J. a. Barbara 
Schwarz, Delonomenmittwe, 74 
J. a. — Framisla Stern, 
Kaufmannsgattin, 28 J. a, 





ein ſolides Frauenzimmer. Hin: 
tere Fiſchergaſſe Ar. 43 nen. 


m 
4748) Ein abgeſchloſſenes Lo— 
gis von 2 Zimmern und üb: 
rigen Bequemlichleiten it bis 
1. Auguft an eine finderlofe 
Familie zu vermietben im 1. 
Diftr., Bohnesmühlgaſſe Nr. 1. 
a nt 


4741) Im Mürfchnerbof Rr. 
5 it ein Pleines Zimmer: 
chen an einen foliden Arbeiter 
ſogleich zu vermiethen. 


, ae, — ſofort 
Beſchäftigung bei 
A. Karich. 


Zu vermiethen 


it ein Logis von 5 Zimmern 
x. x. per 1. Auguſt, Schöne 
Lage, 1. Etage. Näb. in der 
Erned, (4755 3a 


4754) Verſchiedene Capita: 

lien, fowie Geld auf Wechiel, 

aber lehteres nur gegen bp: 

potbefarifche Bormerf: 

ung oder gute Bürg: 

fchaft, werben nachgewiefen. 
Rah in der Erv. 


— ——— 
4750) Ein Logis von 2 Jim: 
mern und Ride ft auf 1, 
Auguft zu vermiethen. 3. Diftr, 
Nr. 13, Glockengaſſe. 


4738) Es ift eine gute, friſch⸗ 
mellende Geis zu verkaufen. 
Näh. in der Em. 


— — 


4718) Ein ſolides Mädchen, 


das foden fann, wird ſogleich 
geſucht. Näb. in ber Erp. 





Hs.Nr. 15 neu. 


Ein in feinen Arbeiten 


übter Uhrmacher: Gebilfe 
wird geſucht. 
Seb. Geift. 


——— —————— 

Ein Meines Parterre⸗Lo⸗ 
gis ift auf 1. Auguft zu ver 
mietben im 1. Diftr. Nro, 58, 
Semmelsftraße. (4630 


4741) Eine geübte Ma: 
febinennäberin für Schuh— 
macherarbeit wird zum ſofor⸗ 
tigen Eintritt geſucht. 

Näh. in der Erp. 


— — 

Eine freundlide Wohnung 
von 3 Zimmern, Küche und fon- 
ſtigen Bequemlichkeiten, ift auf 
Auguit zu vermiethen. 

Auch ift ein freundliches Zim⸗ 
mer nebit Kochgelegenheit ar 
ein ſolides Frauenzimmer zu 
vermietben. Zu erfragen im 
3. Diftr. Nro, 10, neue Ar. 15, 
Kettengaiie. (47523 





Ein fein möblirtes großes 
Zimmer ift ſogleich zu vers 
miethen im Hauſe ber Frau 
Helmftätter, 5. Diftr. (4757 





Ein Heines Zimmer mit 


Kühe iſt zu vermiethen im 
1. Diftr. Nro. 2, Bohnesmühl- 
gaſſe. (4749 





4765) Ein quterzogener Junge 
fan in einer biefigen gang 
baren Conditorei unter annehme 
baren Bebingungen in die Lehre 
treten, Näh. in ber Erp. 





4761) Ein Wett ift zu vers 
faufen. Näh. in der Erp. 


we 





731 ia mia 5: 


Wir empfehlen fänfttiähe für für die Saifon eingetroffene 
Rent eiten: : 


Gonfcetionirte Noben, Seiden, Wollen: S Fantaſie⸗ 
Paletots, Mantelets, Kaiieı * —— que, 
 Fichus, Waterproofinäntel, tgandy, abgepaßte Noben, 


in 1. reichſter Auswahl zu den billigſten Preiſen. 
üllmann KStrauß 


Große Zuſendungen 


der neueſten 


"sommerkleider-Sioffe, 


— vorzüglich in 
Ve getable, Sultan & Barege-Grenadine, 


find ebechei eingetroffen bei 
Kom © Wagner. 


43a) men ne 


efed LiedertafelJ< 


Bielefeder- &  Herenbuter-Leinen, 














F —558 Mezanen Lo i8 von 
immtern und allen jonftigen 





—— er Hausleinen, 
;‚ Zifch & Handtücher, 


Shin R Bi ue & Sattin" 
empfiehlt zu billigen Preifen , 
Cari Schlier, 
Schnitergaffe Ren N. 


1 Emmenthaler Käfe, 


fein und faftig, empfiehlt 
3) Hermann Scheuer. 


4714) Allen meinen Freunden 

ein herzliches Lebewohl bei meis 

ner Abreife! Und bitte, mir ein 

freundliches Andenten zu be: 

wahren. 

Marttheidenfeld, 8. Mai 1869. 
Joh. —— Schmidt, 


Braumeiiter. 


47%) Es wird ein 2räberiger 
Wagen zu lanfen gefucht, mit 
oder ohne: Kalten, jedody mit 
Minden verjeben, von 
Stern & Baumblatt 
in Schwanfelb. 


4725 2a) Eine Wohnung 
von 3 Zimmern, im erſten Etod, 
nebft Zugehor, iſt zu vermiethen. 
3. Diſir. Nr. 226. 


4717) Ein Kind wird in ſehr 
gute Pflege zu nehmen gefucht, 
Nah. in ber Erp. 


1 ——— 


8R 


ö—ú—i 
$_  Kiffingen. 
4694 2a) Ein Ks aus 
Stein eibauter Laden, 
nädft dem kgl. Kurbaufe, 
iſt ſogleich zu vermiethen. 
Rab. in der Erp. 


4707) Ein Schafbund, ti ti: 
gerartig, mit gelben Füßen und 
Yaden, einem ‚Ölasauge, auf 
ber uf „Servin” hörend, hat 
ſich verlaufen und wolle derjelbe 
an den Schäfer Nineder in 
Schweinfurt abgegeben werben. 


4720) Ein Logis von 4 Jim: 
mern, Küche, Kammer zc. it bis 
1. Auguſt zu vermiethen, Wein: 
gartenftrafie Nr. 17 nem. 


4727 2a) Ein Fleines Logis 
mit Etallung und Heuboden, 
für einen Fuhrmann geeignet, 
ift jogleich zu vermietben. Dass 
jelbe wird auch ohne Stallung 
abgegeben, Nüb. in der Er. 





R orderniffen iſt bis 1. Auguſt 
zu vermietben. Auch find daſelbſt 
— Taufend Sal :Gur: 

su verfanfen. Näh. im 
x — Nro. 5 neu, Stern: 
gaſſe. (4635 3a 


Zu vermieten auf 1. Auauft 
bie abgeſchloſſene Beletage 
meines Haufes, beftehend aus 
4 Zimmern, Garderobe, Küche 
und fonfiigen Bequemlichkeiten, 
nöt higenfalls noch ein Zimmer 
in der Megane, an eine ruhige 
finderloje Familie. 

Dr, Rubach, 
D. 1, Juliuspromenade 21 neu. 


4728) Außerhalb bes Sander: 
thores, zunächſt der Meingar- 
tenſtraße Nr. 13 iſt ein freund: 
lihes Logis von 3 Zimmern, 
Küche, Genuß am Hausgärt: 
Ken mit Wafferleitung, bis 1, 
Auguſt an eine Heine Kamilie 
ober einzelne Perſonen zu ver: 
miethen, 


4720) Zwei Fleine Wohn: |? 















Morgen Mittwoch — Probe 
und Besprechung über eine 
demnächst zu verarisalsähde 
Sängerfahrt. 


4718) Eine Militin Mes 
Daille wurde geitern werlorem 
und bittet man um Rüdgabe 
in ber Eprpebition gegen Ber 
lohnung. 


4716) Ein bravbes, ſolides 
Mädchen, weldes in De 
Küche nit unerfahren. iſt, unb 
Liebe zu Kindern al ſucht ſo⸗ 
gleich einen Plaf. Näh, s 


4692) Ein folives Mädchen, 
welches fochen lann und ſich 
jeder häuslichen Arbeit unter 
zieht, wird zum fofortigem 
Dienfteintritt geſucht. Obere 
Dommilanerſtraße neue Nr. IO 
über 2 Etiegen. 


4686) Es iſt eine polirte Bett⸗ 
ftatt mit Roßhaarmattaze und 
Bett billig iu verfaufen: im I. 

Diſtr. Nr, 4 neu, Stifthauger⸗ 





ungen ſind auf Auguſt an pfaregaife. 


ruhige Familien zu vermiethen, 


Hatenaaffe, 2. Diſtr. neue Wr. 4.] 


Ein Pfandichein wurde verfiehen, 
Dauch's Lohn geiudht. Räht in der Erp 


gefunden. Näh. in 


Wirthſchaft am Sternplatz. 40791 


Druck und Verlag von Bonitas-Bauer in Würzburg. 





Mehrere jolide Mädchen, 


bie das Weißnähen gründlich 


werden gegen hoben 


Id3. Bl, (4683: Ba 


— 


| Würzburger Stadt- und Fandbote 


Bahn Jü ge. — am, Wurßurg⸗ Ausbach ⸗ Mihichen, 
* — x ei Abgang nab Anäbad: u. 
Wur jbur g· Gawberg · Frankfuri. Mr 8 —*8* Voſtz 6 U früb u. en 
Antunftv. Franliurt: Gour 2 IL. che — Güters EU SOM Nadım. u. IU SG, AbbE. 
8 Schaue. 10U,S0N. Urm. Pof: Antunitbon Ansbad: € + 106 
DM, Mitt, Piz. 5. AM. üb. u. ION 5 MN 
Gütery BN.45 M. früh u. 11. EM, Vorm 
IV. WitrjburgsSeidelberg. 
Abgang mad Heibelbergs End 8 
U2O DM. früb, Ber; 12 U.5 Mei 5 
15 Dt. früd, 100. 30 DM. Dom, IU.B5M.ı 
BUBEN Naga. u EU 2OM.M. Eltern. 
Rn. 15 M. früh, PR. 25 MR Bomm. u. 10N. 
16 3, Nachts (Beibe Vepterenur nad Mebarf) 
Antunftp.Hrideiberp: Ehnelg;7 U, 
50 Di. Ab, Berk, BILZOM, für, 10 1.65M. 
Vorm.,⁊ U 85 N. NRachn. 6 U. 45 R. Ab. u. 9 
U. 36 7, Rachte Güter 4u. bAruh, ION, 


u. üb. 7.86 DM. Ab. Büterz OU 
Ra, I. Miro. 11 1, 60 M. Nachts 

UbransnahBamberg: Schmelz. 101 
AOM.Böem Poly 2U.5OM. Radım, wall. 
15 MaAbde Güterz. HU. ROM, früh u. TU. 
80 M. mun 

Antunft v. Bamberg: Edel, 5 I. 
20 . Abde Rofiz SU. ION. frühn. IN. 16M. 
Mitt. Sit. FEN DOOR... II SER. RR, 

Ubgängnad Franffurt: Gong. 11. 
25 ML Mitt. Scpnell,. 5U.30 M. Aea Doz 9 
N BO, Sorm. n. 12 U. 15 38, Niadus. Glitery 
UHR. früh, 2U.10M. Ram, u, BR, Abbe. 





Wörzburge Nürnberg. 10 fer v2. m 
m . ‚4, 4.06 a 
Fre I ee su Anlunft von Nürnberg: dneikug 9 u N. Br > N. Radım 
10 M.Radım. Poftj. AU 2OM früs. Güter. 5 M, Vormitt. Poſtzug 11 U 45 M. Rachts Güterzüne 8 Poftamnibusfahrten nech 
in õ fit, HU. Korm, 4 UA Nach u. 25 M, früb, 12 U. 55 M. Mitt. 5 IL 25 M. Abd. Arnſtein 545 U. Ab. Efelbach 415 11. Abbs. 
— und U. 40 I, Hadıte Euerbauien — Röttingen 3 U, 50 IR Nadm, 


unb 8 N. Abenbe 
103 Mittwoeb ven 8veiund wanzigſier Rahrgang. 


hauſes unter Reſpizienz des Oberſtabsarztes ber Divifion. Ueber 
jeden dieſer Mediziner ſpricht ſich der ärztliche Vorſtand des 
Spitales 14 Tage vor Ablauf der einjährigen Dienſtzeit auf 
Prliht und Gewiſſen in einem Schlußjeugniſſe barüber * 









































Zagtneuigfeitenm 


lih ber Dienftverhältnifie der Landwehr:Aerite und 

ganbwebr alte ärite hat Be Br eghulsikerium Tolanıte Be: 
ftimmungen getroffen; 1) Die — um Landwehrarzte 
) wehrpflichtigen Arzte nad tadeljrei zurüdgelegter 
Dienftzeit in der aftiven Armee dann zugänglich, wenn der: 
jelbe die — Knie ve * anne 
ungem,. ein i Ablegung der medizinischen Staate— 5 i 8 Sruanib. ni 
— — erfät Hat Vormatge el afrmilige| neben, erden von den tifinnen GneralXommandos al 

e ex außerdem den weis über ben Beſi 8 — 
Qu ationszeugniſſes zum Landwehrarzte zu liefern. 2) Der —— gu.ben ihnen unterfielten Sauitatelompagrien ver⸗ 
Ernennung Ei Xandwehr:Arzte kann auch die Ernennung zum 
Landwehr⸗Aſſiſte nzarzte vorausgehen, und werben. baher vor: 
malige einjährigfreiwillige Mediziner, melde das Qualifiations⸗ 
jeugniß aum Sandwehr-Arzte erlangt haben, iniolange fie nicht 
ben Nachweis über bie mit Erfolg beftandene mehhiniihe Staats- 
prüfung vorzulegen im Stande nd, nur zu Laudwehr-Aſſiſtenz— 
Ärzten ermannt werden. 3) Diejenigen vormaligen einjährig: 
freiwilligen Mediziner, welche vor ihrem Uebertritte in die Ne: 
ferve das Qualifilationezeugniß —* Landwehr⸗Arzte nicht er- 
langt haben, lönnen dagegen erit nad beftandener Staatsprüf: 
ung zu Landwehr:Ajiftenzarzten ernannt werben und bleiben 
dies während der ganzen Dauer ihrer Wehrpflicht. 4) Die 
Landwehr Afiftenzärzte tvagen bie Uniform der Militär: Herzte 
mit der Gradausjeihnung eines Unterlieutenants und erhalten 
auf die Dauer ihrer rg vun Gebühren biejer Charge. 
5) Die Lanbwehr:Aerjte und Landwehr: Ajiistenzärzte baben als 
ſolche die ihnen obliegende Kejerve: und Landwehrpflicht abzu: 
leiſten; diejelben find von den Kontrolverfammlungen und eb: 
ungen vorexjt zu befreien, haben jedoch bei ben an —— 
fipe ftattfindenden lleineren Uebungen ꝛc. ber Landwehr erfor: 
derlichen es bie erſte ärztliche, Hilfe zu leiſten. 6) Im falle 
einer Ei zum Dienjte haben ſich die Landwehr-Aerzte ) 
und Landwehr: Ajiftengärzte mit einem braudbaren chirurgiſchen gen, welche bereit$ vor der am 1. Mai v. 8. eimgetretemen 
Taſchen Initrumenten-Etnis und ber biefür befiimmten Zabel: | Wirffamfeit des vorallegirten Gefepes Gewerbsconceſſionen er⸗ 
er versehen, 7) Die — — finden im|balten und damit auch bie inzwiſchen * ieder verlorene 
mn uß sfalle ihre Verwendung in der Regel in den Epi:|Eigenichaft von Gemeindegliedern erworben haben, Nichts ges 
tälern als Afiittenz-Merzte, ändert worden und kann Nidts, geändert ee btexes 

' Die pur Ableitung des einjährigen Freiwilligendienſtes in|[Berbältuiß: wird auch mit dem Gintritte der Wirſamteit ber. 
einem Miluarkranlenhauſe zugela ſeneͤn Mediziner follen in Ge: | neuen ‚Gemeindeorbnung eine Aenderung nicht erfahren, da nad) 
mäßheit einer eben erihienenen Werorbnung bes — Artilel 201 Abſ. I derſelben diejenigen, welche am. juli 1869 
riums zu moglichſt tüchtigen Militar-Hergten berangebildet und die Eigenicaft eines wirklichen Gemeinbeglieves bejiten, kraft 
mit. ben militardienſtlichen Berhältniſen ım Allgemeinen, jowie|bes Geſetzes das Bürgerrecht erwerben. Eine Ausnahme kann 
mit dem militäräggtlihen Dienit im Bejonderen, und zwar zuelnur dann eintreten, wenn einer ober ber andere, melder noch 
nädhit mit. bem Spitaldiemft, vertraut gemadt werden; feruerjam 1, F 1869 die Eigenſchaft eines Sea aneginten befaß, 
mit bem Dienſt der Eanitätstommifjionen, mit ben Militärja: nach biefem Termin bas Bürgerrecht nad Maßtabe des Art. 18 - 
ran Hein (ie Pr —* ui * * Ftieden 8* mit ei age ie wech il ah 

en, in - Münden: eizi m Opera⸗ der ren in Bezug a e Bilrgerwehrrn ; 

tionshusie , in ausmärtigen Garniſonen bei - —— Ge⸗ —5— welche jet Yan 1.. Mat 1868" dert Betrieb freier Ge⸗ 
legenheit unter: Anlei eines hiezu bejonbers be rg Mi: [werde begonnen haben, einen Einfluß infoferne ausüben, als 
Uitärarztes. Ihre Ausbildung in den genannten Fächern über: |biejelben, wenn fie bad Bürgerreht durch Verleihung erwerben, - 
wacht ärztlihe Vorſtand des betreffenden Militärkranken- |damit von ſelbſt mit Nüdiiht auf S 2 der Allerhöditen Ber: 


ob derfelbe zum Landwehrarzte „befähigt“ oder „nicht befähi 

it. Rach gen; ihres einjährigen Freiwiligeudienfic tres 

ten Diejenigen, welde das Qualifilationszeugniß zum Land» 

wehrarzte — bei ihrer Stammabtheilung in die, 
a 


Die regelmäßige Dauer des Lehrlurſes für bie in ber 
Equitationd-Anftalt  commmandixten Offipiere. und Unteroffigiere 
ift auf —— Jahre feſtgeſetzt. Die Ablbſimg geſchieht am 1. Die 
tober jeden Jahres, und zwar ſchon von heuer beginnend, im 
Benehmen der Egquitationd-Unitalt mit den Hegimentern in ber 
Art, daß immer nur die halbe Anzahl ber Dffsiere und Unters 
offiztere abgelöft wird. ”s BREI 
Durch verſchiedene Blätter wurde die Nachricht. verbreitet, 
daß durch eine Anordnung ber f. —— die m 
efiher, ie ‚ 
? ge 


wehr-(Bürgerwehr-) Pflicht auf die Anweſene 
Wirthe, Trödler und Commiſſions und An 
ber beichräntt worben fei. Dieſe Mittbeilung-beruht nuf einem ı 
rtbum. Durch eine unterm 31. März b. 38; eugaugene, ‚bie 
——— Dienſtes in der Landwehr-älterer. Dxrbnung 
betreffende Entichliekung des k. Staatsminifteriumd des Sinnen 
wurde auf geichehene Anfrage nnr die Bürgerwehrpflicht derje⸗ 
nigen Merfonen verneint, welche ſich anf die lediglich durch die: 
Betriebsattmeldung bedingte Ausübung ‚vom freien Gewerhen 
nah Maßgabe des Geſetzes vom 20, —5 1868 beſchranlen 
und mit cht hlerauf die Eigenſchaft von Gem i 
nicht erwerben, dagegen ift an ber Bürgerwehrpflicht. d 


orbnung vom 2. Yanuar d. Is., die Erleichterung bes Dienfted 
in der wehr er Drbnung (Bürgerwehr) betreffend, auch 
als bürgerwehrpfli ericheinen. „ 

Se, Majejtät der König haben gerußt, ben Bezfeksamtmann 
zu Tölz, Glemens Grafen zu Pappenheim, zum Rathe der Re: 
gierung von Unterfranten und Ajhaffenburg zu befördern und 

enjelben in wiberruflicher Weije zum Badelommifjär von Kiſ⸗ 
fingen zu ernennen, 
Im Auftrag Er. Majeftät des Königs bat das Hofſekre— 
tariat bem Borjtand des bayeriſchen Schügenvereind 100 Dulka⸗ 
ten zu Preifen für das, diesjährige bayerijhe Schügenfeft über: 


andt. 

Ausmeislih des erihienenen Militärhandbuches zählt die 
bayerijhe Armee 8 Ritter des Militär-Mar:Jofepy-Ordens und 
find diefe: Georg v. Fahrbed, penfionirter charakterifirter @e- 
neralmajor, jeit 2. September 1813; Prinz Karl von Bayern, 

eit 1. Februar 1814; v. db. Zanı, General der Ynfanterie, 
eit 7. Juni 1848; v. Hartmann, General der Yafanterie, feit 
4. zul 1866 (bei Roßdorſ); Frhr. v. Egloffitein, Major im 
5. Chevaurlegers-Regiment, v. Slevogt, Hauptmann ım 4. Yür 
en, Schr. v. Bibra, Hauptmann im 12. Infanterie⸗ 

egiment, lehtere drei jeit 10. Juli 1856 (Kiffingen), und 
v. Locher, Major im 10, Infanterie-Regiment, jeit 26. Juli 
1856 (Uettingen). Der am 19. Juli 1866 gegründete Militär- 
Verbienitorden zählt 3 Großfreuze, 5 Großlomthure, 14 Kom— 
thure, 91 Nitterfreuze 1. und 162 2. Klaſſe; ſodann "206 Ber: 
dienſttreuze. Die Militär-Verdienſt- (ſog. Tapferkeits-) Me: 
daille haben ſich 104 eng kr erworben, und zwar 24 
bie goldene und 80 die filberne Medaille; mit beiden find be- 
jondere 

Nach dem revidirten Telegraphen-Bertrage lann jebe De: 
peſche in irgend einer ber auf den Gebieten der kontrahirenden 
Staaten gebräuchlichen Spraden, fowie in lateinifcher Sprache, 
engelaht werben, infoferne die gebrauchten Buchitaben durch 
das alljeitig angenommene telegrapbijche Zeichen wiedergegeben 
werben können. Bon ven Telegraphen-Verwaltungen der Eon: 
trahirenden Staaten find nun folgende 26 —— als auf 
den reſp. Gebieten gebräuchlich bezeichnet und daher für den 
Ängernationalen telegraphifchen Verkehr zugelaſſen worden, näm⸗ 
er} Deutih, Engliih, Böhmiſch, Kroatiih, Däniſch, Spa: 
niſch, Flämiſch, Franzöſiſch, Hollandiſch, Un raid: Jllyriſch, 

talieniſch, Lateiniſch, Norwegiſch, Polniſch, Portugieſiſch, 

maniſch, Rutheniſch, Serbiſch, Slovatiſch, Sloveniſch, Schwe— 

diſch und wenn lateinische Schriftzeichen gebraucht werden, auch 
— Griechiſch, Hebräiſch und Tüͤrkiſch. 

Erlebigt? die tatholiſche Pfarrſchulſtelle zu Sulzheim, Bez. 
und Diſtr.Schulinſp. Gerolzhofen, Ertrag 392 fl. 50 fr, 

Deftentliche Sitzung des BtadtHlagipranes 
Bürgburg vom 30, ril 1869. (Schluß) Die 
Baulinte für den Weg längs des Schießhauſes wird nad Vor: 
ſchlag der Stabtbauinjpeftion genehmigt und it deren Feſtſtell⸗ 
ung 'bei ber f. Regierung zu beantragen. — Belanntgabe ber 
Regierungsentichliegung, durch welche bie neu revibirte Karner— 
orduung für biefige Stadt als velljiebar erklärt wurde. — Aus: 
weifung einer fiherheitsgefährlihen Perion. — Ausitelung von 
vier Berehelihungsjeugnifien. — Abweifung eines Geſuches um 
Aufhebung eines Ausmweilungsbeihluffes. — Gegen bie Auf: 

des Kaufmanns Johann B. Heß dabier ald Agent der 
Schleſiſchen Feuerverfiherungsgejelihaft in Breslau für Stadt 
und Bezirksamt und jene des Buchhalters Otto Schmitt als 
Agent der Lübeder deutfchen Lebensverfiherungsgefelicheft für 
die Stadt Würzburg beſteht feine Erinnerung. —- Sieben Ge— 
ſuche um Unterftügung werben bewilligt. 

+ Morgen, am Feſte Ehrifti Himmelfahrt, beginnt in hie- 
ger ————— e bie Andacht zu Ehren bes hl. Geifies, 
a orbereitung auf bas hl. ei sitfeft. Abends 7 Uhr ift 
Betftunde, der am Himmelfahrtsfeite, am darauffolgenden Sonn: 
tage und ben beiden Pfingittagen eine Predigt vor * Am 
2. Bin fttage wird die Andacht durch Brozeffion und Te Deum 
geiglofien. 

Geftern Morgen wurde auf dem Bahnkörper nächft ber 
Nöll'ſchen 
9. den & überfahren aufgefunden. Wie es fcheint 
derjelbe ſchon Tags zuvor mit dem Gedanken um, auf 
MWeife den Tob r fuhen i 

wärter wiederholt vom Bahn 
er feinen Vorſatz alddann aus, Derfelbe 
Ldg. Hammelburg. 


damme wies, in ber Nacht 


ulagen verbunden, | 



















Fabrif bie Leihe eines Tambours vom biefigen 
Diefe 
indem ihn ber bort ftationirte re 
ft aus — — 


(Eingefanbt.) Obgleich es ſchon einmal verſucht worden 
iſt, den — ———— in der se, u dem 


Be'ſchen Garten, jo zu pflaftern, daß das bei tter 
‚fi a ae Kafer ablaufen tank, o Bär — atur 
doch ohne allen Erfolg," indem das Waſſer in dem Graben 
ſtehen bleibt und nicht eher verſchwindet, bis ſolches von den = 


= 
on 


In 


Sonnenftrahlen langjam verzehrt wird. "Daß dieß Für die m or 
zahlreichen Paſſanten der Weingartenftraße eine große Beläftis 8 
gung und fofortige Abhilfe dringend nötyig ft, davon kann 8 
man fih jet an Ort und Stelle fofort überzeugen. Auh „A 5 
wäre zu bemerken, daß der neu durch das Blacis angelegte Ei 
Meg, via a vis der Bep’fchen Beat: , mit etwas Sand „, a" 
überjchättet werben bürfte, weil bei ſchlechtem Wetter die Fuß— Erf 
gänger dem auf dem Wege ſich bildenden Schmuge auszus * 
meihen judhen und hiedurch das Gras zu beiden Seiten bes ** 
Weges ſiart beſchadigen. a 

e. Dem Vernehmen _ hat bie unterfränfifche Regierung IMS 
auf Anregung der legten Laubrathsverjammlung fchon ſeü 8 
einiger Zeit aͤmfaſſendeẽ Erhebungen über die Leiltungsfähigfeit 383 
und die Umtlagenquote der einzelnen Gemeinden eingeleitet, um wann 
hiernach eine entjprehende Vertheilung ber Stiftungsraten Mi « 
und der Sreisftraßen » und Schulfonds⸗Unter ftühungen a 
unter bie ärmeren Gemeinden nun treffen zu können. T 

* Ohfenfurt a/M. Am legten Sonntage fand bier die ' — 
erite Hauptübung unferer jungen Feuerwehr ftatt, deren Berlauf F* — 
den Beweis lieferte, was eine geordnete Schaar mit guten 3° 
Willen leiſtet. Herr Commandant Scheuering aus Würjburg PIE 
iprad) der Mannihaft im kurzen, aber inhauſchweren Worten Sp 
jeine Anerlennung aus mit dem Wunſche, das ueue Inſtitut _< 
möge feit das gewählte Ziel ſtets im Auge halten. Bei der F E) 
am Abende vorher (Samitag) um 9 Uhr ftattgehabten Racht- ars 
übung rettete der Sprigenmann Georg Weigand ein junges Sa 
Madchen aus den Fluthen des Maines. Dasjelbe fiel von dem ” Aa 
Saderaum hoch Hinab ins Wafler und war nahe daran, untere $32 
zugehen, wäre nicht Dbiger, der gerade an einem Wafler: a] 

0», 
»a 

mE 


zubringer arbeitete, fofort nachgeſprungen. Es mar öffentlich 
gewarnt, bie Uebungspläge zu betreten. — Die Berunglüdte 
mar aus Sommerad). 

4 Biebelftant, 2. Mai, Die beiben landwirthſchaftlichen 
Bezirksvereine Aub und Ochjenfurt hatten auf heute dahier eine 
landwirthichaftlihe Wanderverfammlung anberaumt, zu welcher _ 
fih außerordentlich viele Theilnehmer aus bem Oenfuster 85 | 
Gau eingefunden hatten. Zu Ehren bes I. Vorſtandes es, A 
landwirthſchaftlichen Kreispereins Herrn Negierungspräfidenten EB, 
Grafen von Lurburg und der Übrigen Gäfte hatten ſowohl die 83 
Gemeinbeverwaltung ald auch bie einzelnen Nachbarn Alles HE 7 
aufgeboten, einen gg Empfang zu bereiten; alletſeits g3' 
ärnteten aber auch die Wiebeljtäbter umd- insbejondere deren 333 
Feitcomits ungetheilten Beifall. Im Gafthaus zur Roſe fand FE 
bie Baxberoeriammlung ftatt, die der I. Voritand bes Bezirks: 3. 
vereins Ohſenfurt Here 8. Bezirtsamtsaſſeſſor Freiherr Louis G73 
von Fuchs mit einem Willkomm der erſchienenen Gäfte insbe: | = 
fondere der Pertreter des landwirthſchäftlichen SKreiscomit6s S- 
eröffnete; 2x. Graf von Lurburg erbat ji das Wort, banfte ” 
den beiden Comitoͤs für die freündliche Einladung, ſprach feine S 

reude ans, daß es ihm vergönnt fei, heute zum erftenmal einer 
anbwirtbicgaftlihen Berfammlung ber Bewohner des gejegneten 
Ochſenfurter Gaues beimohnen zu können und ermunterte jchließ: 
(ich die Vereimsmitglieder, bei den nun folgenden Debatten ſich 
frei und ohne Hinterhalt auszufprechen, denn nut da wo man 
die Fehler kenne, fönne man auch gründliche Abhilfe anftreben. 
Leider waren die Lofalitäten zu bejchräntt, um außer den Mit- 
gliedern des Vereins neh den vielen Anmejenden die Theil: 
nahme an der Berfammlung zu ermöglien, um jevoch aud 
den Richtmitglievern Gelegenheit zu bieten, ben Berathungen 
beizumohuen, wurde beſchloſſen, die weiteren Verhandlungen auf 
dem SFeftplage fortzufepen. — Die erfte Frage: in welder Weile 
mäfjen bie Faſelſtierhaltungen zum Nugen der Viehzucht geregelt 
werben? — wurde von * ſtreisthierarzt Diceas aus Wuͤrz⸗ 
burg in eingehender Weiſe eingeleitet; an der Debatte hierüber 
betheiligten ſich die HH. Dr. Köl I Sekretär, Vorſteher Kuhn 
aus Burggrumbach und Gutspächter Spies vom Saltheimerhof. 
— Unter Vorantritt der Muſik 309 die Verfammlung auf ben 

ſtplaz, wo ber Regierumgäprähbent Graf von Lurburg im 

egleitung der Bezirfövereindvorflände von Aub und Dchfen- 
furt die Nebnerbühne betrat und dorten die gefammte Bewölter: 
ung bes gefegneten Ochfenfurter Gaues auf das —— bes 
grüßte; nachdem berfelbe- der Verfammlung vorgefü 
welche Vortheile ber landwirthſchaftliche Verein 


ds 


— 
uam 


um 108 Di. 
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rt batte, 
und wie 


7 


Alice Ratbolifenveriammlung wird ven der liberalen 
! 


insbefondere die Wedielwerbinbungen zroiihen ben Beteinb) 
mitgliedern und den Bezirtscomitds und dieſen mit dem Kreid« 
comits ur Förderung der angeitrebten Fortſchritte ganz weſent⸗ 
lic beitrügen, ſchloß er mis einem Hoch auf bem er e 
—— des land wirihſchaſilichen Vereins Sr. Majeftät König 
diwig II., in das die name Verf ımmlung begeiftert einitimmte,] 
4 ter * it. Borftand des Vezirksvereins Ochſen⸗ 
rübradte Herrn Negierungaspräfident Grat von Lurburg, det 
als ]. Sorſtand des landwirthſchaftlichen Kreiscomit&s heute 
zum erftenmale die Verfammlung beehrt babe, Ramens aller 
Anweienden ein Hoc aus, ESchluß folgt.) 
2, 21, 4. Mei. Am Donnernag ben 6. dB. 
3 Ubr findet im Drte Baloolthauien, k. Be⸗ 
Schweinfurt, eine Katholikeu-Verſammlung ſtatt. 


—X 


Im Gemeindewolde Rothaufen bei Stadtlautingen kant]? 


am 30. vor. Mts. Mittags Feuer aus. Durd raid berbeige: 

eilte Hilfe von Thundorf wurde dem Elemente bald Einhalt 

ren Fiat ſchaht die abgebraunte Flaͤche auf circa 2-3 
t 


Die für den nachſten Sonutag auf ber Salzburg ver⸗ 


Partei, welche den Agitatidnen ihrer Gegner ſofort entgegen⸗ 
treten will, in gleich großer Betheiligung beſucht werben. 

Herrieden, 3. Mai, Während das Fallen bes Bars 
weters im unſeren Hegionen bis jept nur von einem von Zappı 
land nad dem ſchwarzen Meere ziehenden Lufttbal verurſacht 
wurbe, was bei dem hoben Barometeritand im Welten ber 
Heiterfeit des Himmels feinen Eintrag that, bedroht ums jetzt 
ein Yuftthal von Eüdweiten, welches bereits vorgeitern in Frant⸗ 
rei und Belgien den Himmel bededte und auch heute ſchon 
feinen Einfluß bei uns äußerte. In ben um Tagen bes 
Aprits fanden in Schweden und dem nörblidfien Theile von 
Vreußen ſtarke Schneefälle ftatt, welche die Temperatur ſo er: 
niebrigten, daß vorgeſtern Nachts aud im unjeren Gegenden an 
weniger aeihügten Lagen das Thermometer unter Null fiel, 
was der Gerſtenſagt, ſowie den Dbjtbaumblüthen unb zarteren 
Gartenpflanzen nachtheilig war. Ft. 3.) 

Die Anhänger der Fortihrittäpartei in Fürth haben ji 

eeinigt, auf Grund des Programms ber Fortihrittspartei in 
fürnberg ſich bei der bevorjichennen Landtagswahl gu bes 
tbeiligen. Tie Nr. 2 der „Wahlzeitung* teilt mit, daß in der 
üngfien Verſammlung des verjtärkten Mablcomites der Fort: 
hrittepartei, nachdem man fid über das Wahlprogramm ge: 
einigt hatte, ver Kaufmann Herr Dar Uhlmann als Kandidat 
für die Abgeordnetenwahl vorgejchlagen "und dieſe Kandidatur 
von jümmtlichen Anweſenden qutgeheigen wurde, — Als Kan: 
didat der Volkspartei wird Ser Rechts anwalt Kronacher 
genannt. 

Münden, 8. Mai. Die Reviſion unſeres Etrafpro: 
zeſſes wurde Im Etaatsminifterium der Juſtiz ‘schon vor einigen 
“Konaten vollendet, die Vorlage des Entwurfes an die Kam: 
mern aber unterblieb, weil deſſen Erlebigung bei Kürze ber 
zeit nicht mehr möglich erſchien. Es wurde jedob ber Ent: 
mwurf des revidirten Etrafprogejjes den ſammtlichen Appella: 
tions und Bezirksgeridten zur Begutadtung mitgetbeilt. Run— 


mehr find die ſämmtlichen Gutachten eingelaufen, jo baß biel; 


Edlußberatbing im Etaateminitterium ber Juſtiz demnächſt 
wird ftattfinden tönnen. Der Geiegentwurf gelangt bei'm 
nähften Sandtag in Vorlage. Dabei vernehmen wir, daß auch 
die den Kammern verzulegende Advofatenordnung im Staats: 
minifterium der Juſtiz bereits im Entwurfe vollenvet ift. 

Der bayeriihe Kammerfänger Nadbaur in Münden * 
vom KHönig-von Würtemberg die große goldene Medaille für 
Kunft und Wiſſenſchaft erhalten. 

Hanau, 3. Dai. Die Herren Regierungsräthe Schmidt 
aus Kaſſel und v. Etefenelli aus Würzburg find bier anwe— 
jend. Dem Bernehmen nad) unterbandeln biejelben mit dem 
Berwaltungsratb der Frankfurt: Hanauer Eitenbaln wegen 
Uebernabme diefer Babn dur den preußiſchen Etaat. (9. 3.) 

Bertenbericht. Franttur:, 3, Mai, Die Börie 
eröffnete für öfterr. Fonds in matter Etimmung, melde fid 
jedoch gegen den Schiuß des Geihäfts mehr befeftigte. Be— 
Sonders beliebt waren Staatéebahnaltien. Am meiſten waren 
Amerit. Bonds ſaͤmmtlicher Gattungen in rüdgängiger Beweg— 
ung und folgten dem ans Kew-Nork gemeldeten ungünftigen 
Rotirungen. — Abends G', Uhr. In der Effektenſocietät 
wurden Oefierreih. Ereditaftien 289, bez., Staatsbahnaltien 
339 à 510 ,, bez, Lombarden 2u51,, bez., 2860er Looſe 84 
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Todes-Anzeige. 
Es hat dem unerforschliehen Rathschlusse Got- 
tes gefallen, unser inniggeliebtes Kind 


Indem die 





Ten 

. a x 

in Alter von 9 Monaten zu rich zu nehmen. 
tiefbetrübten Eltern dieses den 


Freunden und Bekannten mittheilen, bitten sie 
dieselhen um ihr stilles Gebet, damit sie Hoffnung 
und Ergebung in den Willen Gottes erlangen. 


Clemens Graf v. Holnstein aus 








yern, 


Hauptmaon & la suite, 
Ida Gräfin v. Holnstein aas Bayern, _ 
geb, Gräfin v. Mengersen. 
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Sofomotivführerlehrling an der kgl. Staatsbahn dahier, 


fühle ih mich gedrungen, 
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beſonders den hohen Xit. Herrn 















ern Gollegen und 
ilitärs, ſowie den 


Heren Vorftänden der tgl. Bezirkömerkitätte und übri« 


gen geehrten Theilnehmern 
ansjuiprechen. 







meinen tiefgefühlten Dank J 


Johann Gelbert als Bater 
im Namen der übrigen Verwandten. () 


3a) Ein Mezanen-Logis, 
beftehend aus 2 heigbarın Zim⸗ 
mern, Küce, gemeinſchaftlicher 
Wafjerleitung und jonftigen Be: 
quemlicfeiten, wird bie 1. Au: 


ft miethirei. Näheres bei 
. Baud) (alte Bolt). 
ud iſt bajelbit ein Ge: 
wölbe zu vermicthen. 
4529) Büttnerögafie Nr. 14 neu 
ft ein Laden mit Werf: 
ftatt, jowie ber 2. Stock, 
beftehend aus 2 Zimmern ge 
en die Etraße, 1 Zimmer mit 
lkoven genen ben Pain, bis 
1. Auauit zu vermietben, 


Steinhauer, 
3 tüchtige, finden gegen guten 
Lohn dauernde Beichäftigung bei 
Bildhauer Hausler 
vorm Kennmwegerthor. 


N cr 

Fausse-monlre 
wurbe verloren. Dian bittet um 
Rüdgabe in ber fgl. Staats ſch.⸗ 
Tilgungs + Epecialtaffe Zimmer 
Hr. 3. (4797 

4793) Ein junger Burſche 
vom Lande, mit guten Zeug— 








4790 u Drojäle 53 blich 
eine Brieftafche liegen, Näh. 
in d. Erp. : 

4819 Ein grün: und rothge⸗ 
fireifter Teppich wurbe "heute 
früb am Dominilanerplaß vers 
loren und wolle in der Expe— 


dition abgegeben werden. 

3a Tühtige Zimmergeiellen 
finden dauernde Befhäftigung 
bei Franz Mreileber, Yim= 
nernieifter, 2. D. No. 33 new 
am Holzthor. j 


63 werben mehrere tüchtige 
Bildhauer in‘ Figuren auf 
Stein und Holz fofort geſucht 

i 


Bildhauer Schuler, 
Reißgrubengaſſe Nro. 6. 


4772 Im 3. Dift. Kettengaſſe 
Ro, 13, Ausfiht auf die Pro— 
menabe, iit eim ihön möblirtes 
Zimmer auf 1. ‘Juni zu vers 
miiethen. 

Auch iſt daſelbſt eine gut er⸗ 
haltene Gondel zu vertaufen. 


Geſtorbene. 


Chriſtine Rexroth, Schmied⸗ 
meiftersfind, 2 J. 11M. a. — 


niffen, ſucht Stelle ald Haus- Jalob Bauſt, Ehehaltenhaus 


Incht. Näh. in der Erp. 


Pe 


pfründner, 67 I. a, 


Große Zufendungen 





ION oT 


der neueſten 


rkleider-Sto 


vorzüglich in 





6, 


Vegetable, Sultan & Bardge-Grenadine, 


ſind wiederholt eingetroffen bei 


3) 





Baterländifche 
GHagel ⸗ Verſicherun 3: Gejellichaft 


in Eiberfeld, 
. - gegründet {mt Sabre 1856, 

‚Garantie Sapital: Gine Million Thaler, 
) eröffnet nunmehr aud im Königreih Bayern, nachdem ſie von 

\ Er. Majeſtät dem König dazu conceffionirt worden iſt, ben 

Geſchaftsbetrieb. 

Sie, ſchließt Berſicherungen gegen Hagelſchlag auf Feld⸗ 

rüchte, ——— — und Fenſterſcheiben zu 
eften und ber Gefährlichkeit der Gegend entipredend billigen 
Prämien, bei welden nie eine Nadzahlung zu leiſten ift. 

Die Negulirung der eintretenden ngelijäben, wird prompt 
und jahgemaß vorgenommen, bie Anszahlung ber Entichädig: 
= exe gt fpäteftend einen Monat nad) flattgehabter Tare bes 

adens. 

Der unterzeichnete Haupt⸗ Agent Ladet hiermit zur Ber: 
ſicherungsnahnme bei ber Gefellihaft ein, Verficherungsanträge 
werben von ihm und den untenfichenden Agenten entgegenge 
a und jede fernere wünichenswerthe Auskunft gerne 
ertheilt. 

G. Berbuven, Sanpt:Ugent in Münden 
und die Agenten: 


In Arnſtein J. Schwab, u Mainbernbeim a © 
Kaufmann. Breunig, Cantor. 
Sm Aub Seb. Hirth, Kauf: In Neuſtadt a S. Jae. Bern: 
mann. un — 
Jéodſshein WM, 3 „in Schonungen Ss Sihneider. 
—— A. Maba⸗ N, Aipfeld aM. Job. De: 


—2 
Sm Baunach F. Nüßlein. reſer, Vorſteher. 





—* erg In Würzburg E. Straub 

In Kifiingen 2. Fries, Haus: : — 

befiger. In Würzburg V. A. Fiſcher, 
Sm Mellrichſtadt GarlStern.| Naufmann. 





Verſteigerung. 

Zufolge Auftrag des kal. Stadtgerichts verſteigert der Un: 
terzeihnete am Montag den 10. Mai 1869 Mach: 
mittags 2 hr in der Ratharinengafie, Diltr. 2. Niro. 8, 
19. Straße, ein Kanapee mit grünem Leberzug gegen Baar: 
zahlung. j 

Wirzburg am 4. Mai 1509, 


K. Stark, Tarator, 


Mainsard, 
die Fuhr & Er. 
fann fortwährend abgegeben werden auf dem Gute 
Moskunum 








(bi) 


N 


— — m — 


nom & wagner. 


Die Pariſer Handichuhfärberei 


wacht und färbt getragene cd:Handfchuhe in 16 pradt- 
volen Mode: Farben unter Garantie ihrer Er Diefelben 
behalten ihren urfprünglihen Glanz und Elafticität. Alleinige 
Ablage für bier nnd Umgegend in , 
ranz Hoffmanns 
oiletterSeifen: u. Varfumerie⸗Laden, 
Schuftergafie: 


Steingutröhren 


zu Waſſer⸗ und Abtrittsleitungen erlaube ich mir biermit ben 
— Banmeiſtern und Bauunnternehmern zu empfehlen unter 


ufiherung billigfter Bedienung. } i 
E. M. Schmiß, Senffabrif, 
Auguftinergaffe 215. 


Für Trauer jr Prosen, Obreinge aber 


etten bei 3.9. Brenuer amM 


—— VE PEN 2 | 
a * 
Lagerſtroh Berſteigerun 
Samjtag den 8. os. Vormittags 9 Uhr verfiei- 
gert die Sanitäte-Compagnie an ber Infanterie-Kaſerne, 3. Ein: 
gang, altes Lagerſtröh. 


Strichsbekanntmachung. 


Die Befitungen des Schuhmachers Valentin Steinmüller 
von Hundsfeld in dortiger Markung, nämlid Wohnhaus mit 
Umgrif und Gemeinberecht, tarirt zu 800 fl., fodann 13 Selb» 
grundſtucke, tarirt zu 284 fl. 15 fr., deren nähere Beiöireibung 
zur Einfiht offen liegt, werben 


Montag den 31. Mai d. 3. 
Nachmittags ",3 Uhr 
in Hundsfeld unter den bieber befannt zu gebenden Bedingun: 
gen im Zwangswege nah Maßgabe ber gejeglihen Beitimmuns 
gen verjteigert. 
Hammelburg, 1. Mai 1869. 
20) 





3b) 


Döll, tal. Notar. 


Bekanntmachung. 


Etwaige Forderungen an die Verlaſſenſchaft des Karl 
Hodrein, Wittwers von Untereifenheim, find bei Meidung der 
Nichtbericfichtinung bei Auseinanderjehung und Ueberweifung 
des Nachlaſſes am j 

Freitag den 14. Mai I. Is. früb S Uhr 
dabier geltend zu machen und nachzuweiſen. 

Vollach, am 27. April 1869. 


Königlihes Landgericht. 


Noyackers, 








Bauer, Aſſ. 


ee j —— > — 


verlaufe ich meine ſelbſtg ass) 2 Oekonomi u⸗ 4542 3%) Eine Wal 
v3 — — * mar Bohn © Danger es a. —— sun Särtier ler, = Sie 
L; r. v - 
Sa ch — — 













Wurzburg, 4. 1869. 
—5 


Holz Berfteigettug m 
ok De g Fe 


c le; 







er virihſchaft⸗ 

ve art. liche —8 von Carl @r: 

—F l. J ler in Dresden, Wilsdruffer 
— r beginnend —— 

Werben im a; —* Engel in Prim aus ben Staats: [4785) Ein Logis von “si 

— ER iafeNohl, Bayersberg, Birkwafler, Fiates mern, Kühe, Keller un 









8 
in der untern Wöllergaffe Nr. 8 
über 2 Stiegen. (4665 3b 







—* fomie.an 3 guigen Ergebniſſen vn N ‚E * — Vein. fhöner gaben 









€ 


— end —— huittte, 


























- 2 — — ber 
il "ter Bu Basen eich, 

Elle "Teısı, Geüpie Dothimen-| Koneieixmacren es 
Pa, ” , 4 Prüg b 4 >  Rtafe, n erinnen je ge⸗ me gu va) 
up", hıtı a alt ſucht. Näh. in der Erp. in. &s gu *8 2* 

° 4, * andholz 1. und 2, Klaſſe, 4779) Eine filberne Brilte|taufen; in 14 Tagen falbt bie 


mwurbe vorgeftern von der Gom: 


Au, ” FE in a 
manbantfhaft in bie Domfrafe| Tr 2b 


4 " obholz, 
11 Stüd * gt e, 
nd Alafter — 






Aſtho verloren und * *6 34654 Ein Logis von 3 in: 
ut, m — 1. und 2. Klaſſe, ren —- “ —— immern und 
41 x rigen iten 
I Etüd unfpalti rn Kldbe, J an eine ruhige gen uf 
4 Klafter —— $ —8B — * wm. alsbi zu vermiethen. 2. DIR. 


abgefchlofien, — fie Juni tr. 33 neu am Holztbor. 


an einex ſoliden Herrn au ver: arm) Bmwei tüctige Mrbeis 

miethen, Näheres im ber Ur: fer Aue uni Base 

fulinergaffe Rr, 6, tigung bei Martin Mauer, 

% * * eek RER IE DE 
olporteure jum jo- Kin 

fortigen Antritt.’ Rur foldhe he Qt *5* — — 


erren, die gute Zeugniſſe bei⸗ 
—— haben 3 auf bau [en ne in ber Brom 


ernbes Engagement ſehen, wol⸗ — 3 

len fih melden. Hohe Pro) Ein Inge kann das Schrei⸗ 

vifion wind zugeſichert. nergeihäft erlernen bei 
Nürnberg, 26. April 1869. ® Wünfc. 


Richter & Kuppler, FIG — 
4676 2b Ein Eogis von? Hims 
Buhhanbumg, Ale mern ‚mi an “ z5 J. 
Ein abgeſchloſſenes Lo is Auguft zu. vermiethen. Hör: 
von 4 — Li Ai leinsgaffe Nr. 9 
78), Ein Mädchen ſucht 
im Buben amd ‚Waichen Ber 
ihäftigung. Näh. in ber Exp. 


SGalbanbruchho 
"ni. Donnerstag den 13, Mai L. 3, 


ebeufalls Vormittags 10 Uhr innend 
im Gaithaufe ‚zw Nohrbrunn ‚aus. den Abtbhetlungen Meifen- 
brunn, ges Ruhe 22 —5— Geiersſchlag und 
Rarlsbud des Mevieres Mobrbrunn 
300 ‚Eichenabjchnitte, zum größten Theile zu Eijenbahn: 
ſchwellen gediauet, 
6 Buchen⸗Abſchnitte, 
7 Mlafter Eichen: Müfjelbol; 3 Klaſſe. 
Ferner aus den Abtheilungen S hnedenrain, Kreuzftein, 
Stein uh des Mevieres Straufenbac: 
6: diem Abſchnutte und 
40 VuchenAbt hnitte, 
IN. Fre tag den 14. Mai I. %., 


Tormitiags 9 Ubr beginnend, 
aus ben Abtheilungen Erlenitöd, Laufen. Hodenfloß, Rohr: 
wieje, Lochſchlag, Groferdamm; ferner an Windfalhölern 
aus ben Aotheilungen Rainipiel, Bremes, Steiflingsbub, Salz: [mern und allen Bequemli kei 
weg, — und Ehneidgnund des Mevieres |ten, am Matkte, ſſt bis J. Au: 
Mobrbrunn: i die vermiethen. Näh, am 
580 KHlafter Buchen-Scheitholz, te, 98.:Nro. 6, 1 Stiege 



















457 m „  Knorzbolz, e (4672 2b [4727 2) Ein Pleines Logis 
9 ” -  Prügelbolz 1. Klaſſe, n. Ein freundliches Logisjmit Etallung uud Heuboven, 
7 „ ———— Wr von 4 Simmern umd allen fon: (er, * ——— OR net, 
\ “ 5 1190 i inejtit ſogleich zu vermiethen. Dass 
87 = An —* 1. und 2, Klaſſe, a Kuauf ſelbe wird auch ohne Stallung 
* — — u vermiethen. Mäberes beijabgegeben. Nab. in ber Exp. 

i “2 en Anorzbolz, —J — 
270 2 „  Atbolg, eg — Ger Mehrere _folide Mädchen, 
582 ” „ Anbruhhoß 1. und 2. Klaſſe, U [hie dat Weißnahen gründlid) 
176 Alobholz. 4552 3) Zwei Logis von verfteben, werden gegen hohen 


Die Berftrihsbedingungen werben bei ber Berfteigerung f f 
befannt gegeben und wird bier nur bemerkt, daß bie der Forſi⸗ su. 6 Zimmern, beide 
bebörbe nicht befannten Steigerer ſich über ihre a ha abgefchloffen, mit Taf: 
keit durch legale Zeugniſſe auszuweiten, jeme aber, welde für |ferleitung :c.ze., find bis 
Andere Holz fteigern f 


Lohn geſucht. Näh. in der Erp. 
bs. Bl. (4683 2b 


4725 ;d) Eine Wohnung 


von 8 Zimmern, im eriten Etod, 





ern wollen, ich mit fchriftlichen Tolmnden 1. Auguſt zu vermietben.|nebit Zugehör, iſt zu vermiethen. 
ju verjehen haben. Näh. in der Exp. 3. Dit. Nr. 220. 
Stadtprogelten, den 26. April 1869. Sm. Rs — DEN en u Ka 
Königli s Herkeml, baugerpfarr aife, it ein Log is * — — 
2b 8 en er. au — (4524 se|nes Pferd ijt zu vers 
58.065] Benflermarquij 35), ne Meohnung i|beiter, 1 Kom 318, Sairmeite: Kap 
4659 uſteraarqui⸗14786 e ohnung ift|beiter, tüchtig in jedem Fach, 
en werden sign h Dertauft, fur 60 ar - Ir. f er vers| werden geſucht. Näh. im nolr Sattlermeilter Läfner 
spromenade ! Sr. 17 neu. "micthen. Nr. 12, denen Kram, ander Fleiſchbaut. 


am Sternplatz. 





4) 


Rene Zufendungen don 


Waletots, 
find eingetroffen bei 


— | — 


Wollene und Seidene 
Chine-, 


mi5 


Mantelets und Fichus 


am Marft, | 


— — — — — — 


Jaequettes, Cr&öpe de 
gewirkfte, Cachemir, Zephyr⸗ und geftickte 


Ehäles, Till Tücher ı. Notondes zu billigiten Preiſen bei 


feinftes Del für Wähmafginen, feine Inſtru— 
mente, Pendulen, Uh en. 

Amerilaniſches Maſchinen⸗Och, 
natürliches Schmieröl erſten Ranges, für alle 
Arten von Mafhinen; dasſelbe iſt frei von Waſ— 
fer und Schlamm, harzt nie, enthält feine Säure, 
ift nicht feuergefährlich, gefriert ſchwer und ift 
äußerft billia, weßwegen es allın anderen Co = 
ten Majhinenöl vor zuziesen iſt. 

Diefes Del wird der vorzügliden Eigen: 
ſchaften wegen in vielen Majd'nenfabriten und 
bei Eifenbahnen jhon verwendet 

Zu haben bei 

Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde, 


Wohnungsveränderung und Empfehlung. 


erg nem beehrt ſich, hiermit anzuzeigen, dab er jeine 
bisherige Wohnung am Teufeleihor Wallgafje Nr. 4 verlafien 
und fein neues Haus vor'm Reunwegerthör, dem Edertsgarten 


gegenüber — bat. Für das mir bisher geſchenlte Zutrauen 
und geehrte Au baufend, erlaube ich mich auch ferner zu 


fträge 
empfeblen in Ausführung aller ylaftifchen Arbeiten, als Figuren 
und Verzierungen, Altäre, Kanzeln, Stationen, Eruzifire auf 
Kirhhöfe in Holz, Marmor, Eandilein, Alabafter, ebenfo in 
Ausführung geihmadvoller Grabbentmäler, worüber bie Zeich— 
nungen 1 elieben vorgelegt werben tönnen und aud) vor: 
räthig zur geneigtem Anficht bereit fichen. 
Hohadtungsvoll 
Valentin Häusler, 
Bildhauer. 


Preßhbefe 


Garl Kuchbel 


am Kürſchnerhof. 


 Spal:Sel, Einladung zur Hagelverficherung. 


Die unterfertigte Agentur des Hagelverfiherungsvereins' 
für das Königreich Bayern ladet hiemit bie Defonomen 
in Bellingen, Duttenbrunn, Bilingshaufen, Himmelftadt, Dber- 
und Unterleinah, Retzbach, Dept abt, ein, ihre zu boffende 
Ernte: Erträgnifje bei gemanntem Bereine verfihern zu lafien. 

Die Prämien find ſehr nieder er unb betragen für 
100 fl. Verficherunastapital Ufl. 165 fe 

Die Agentur zu Zellingen. 

- Garl Weiglein, Agent, [2a _ 

RKiſſinger Rakoczy in ', u. Y, Krügen, 

jowie Marorunnen, Ban:ur, Grückenauer Stahl, 

Wernarzer u, Zinnberger Waſſer, friſche Sen— 
dun, empfichlt 


Joh. Schäflein, 


Firma: Sch. Carl Zürn auf der Brüde, 


 Geichäfts-Eröffnung. 


Ich beehre mich, einem hohen Adel und verehrli bli- 
tum zur Anzeige zu bringen, dab ich Samſtag den 8. Mai 
mein Wurſtler⸗Geſchäft im. Haufe des Hm, Tapsziers 
Hartling hinter der Marientapelle eröffne. 

Unter Zufierung guter Waare und reelliter Bedienung 

(3a) 


ehlt fi 
empfiehlt fid) Hohadhtungsvoll 


Georg Wütscher. 
e (2 
Anzeige S Empfehlung. 

Deinen geehrten ‚Kunden biemit die ergebenfte Anzeige, 
daß ich meine bisherige Wohnung und Werlſtatt im Schenlhof 
verlaffen und "eine neue in meinem eigenen Haufe, obere To: 

minilanergafie Nro. 7 (neu) bezogen babe. - 
Für das mir feither geſchentie Vertrauen höflichſt dankend, 
bitte ich, mir dasjelbe auch fernerhin zm bewahren. Zugleich 


empfehle ich mich meiner neuen Nahbarfhaft im Einrahmen 
nei ideen de Spiegeln in Golbleiften, im Anfer: 


aus der Fabril „Arnold E Gutmann in Husbach’|tigen von Fenftern, fowie in allen vorfommenben Gla: 


empfiehlt 


ferarbeiten bei reeller und billiger Bedienung. 





Peter Metzner Sohn, — 
Semmeleſtraße, 

Alleini e Riederlage für Würzburg und Umgegend. Gieor = Blasy, 
NB. Größere Quäntum beliebe man zeitig anzumelden; bere D at nergafie Vro 7 
Haͤndler werben im Preiſe berüdfichtigt. [2a 2a) obere Domintianergane ATB. 

* —— 1478530) Zu verfaufen iſtſ Gute Ambalema:-CEi⸗ 

FR Pferde: Berfteigerung: ein Gigarrenfahten, ein Sal |garren5 St. au 6 fr. verfauit 
Künftigen Samstag deu 8. Mai, Bormittagsjtalen, eine Saljmaage und J. ©. Berger, 

10 Ubr wird im Hofe ber alten Kaſerne 1 Zugpferd verfieigert. | mehrere fonftige Gegenftinbe, Ede der nenen Paſſage 


Würzburg, den 4. Mai 1869, 


Näh. in der Erp. am Markt. 


Mein vollftändig affortiıies Lager in ben neuefien 





jeber Art emdfehle ih zu den biffigften Wreifen. 


Zur Beachtung. 


Unterzeihneter brinat fein gut affortirtes Qager in gefer: 
tigten Serrn: de Damensticfeletten, auh Finder 
Stiefelcben fowie Seren: E Damenichuben in ihon 
befannter Güte in empfehlende Erinnerung 

Gänzliher Ausverkauf von Serrn:Ztiefeln jür Arbei: 
ter und Sanoleute. 


| A. Säger, Schuhmacher, 


| Ratbarinengafie binter der Marieufapelle. 


Saltıae Eitronen & Draugen. em— 


pfiehle 
Joh. Schäflein., 


) 
- 


Befanntmachung. 


Die bei dem diesjährigen Schmitte Der ärarialıihen Wein: 
berge erzielten Rebenbüſchel werden 

Ffünftigen Dienstag den 11. Meat d. 18. 
öftentlih verdeigert und Strichtliebhaber biezu mit dem Bes 
merfen eingeladen, daß die Veriteigerung Ülorgend S Uber 
im Schloßberg beginnt, und Machmittags 3 Ubr in den 
Weinbergen am Stein und Schallsbera fortgeiegt mirb, mo 
die Zuſammenkunft am Fuße der Dürrbader Steige jtattjindet. 

Dürzburg, ven 4, Mai 184. 

Königlihes Stadtrentamt. 


Brenner. 





 Bürgerverein. |Hutten’re (arten. 


8 
Nittwoch, Mai 
(resellschafts-Abend. 
Beſprechung über die 
bevoritebende Abgeord— 
‚ netenwabl. 


den 5 
Artillerie Mniik, 
Anfang 3 Uhr. 

— * 9 Ma: 
Grosses Maifest 
mit 
großer Produktion 


: Cafe Zorn. 

1 Donnerstag, ben 6, Mai von|der vollitändinen El. Artillerie: 
Vormittags 10 Ubr an Regiments: Muiif nad) ausers 

‚Bof mit Bockwütſten. Bosamm 

——— Hiezu lader hörlichft ein 








Nen-Smoleusk. 4. Kuchenmeifter. 
| meraen Geiertn | Wolz’ihe Brauerei. 
Harmoni c-Mu j l f, Bol ie 6. Mai 
8 wozu freundlichit einladet gutbeſetzte 
J 3.Sammer. Harmonie⸗Muſil. 

Vollmeyers⸗Gatten. | r 
Eee an gife ke) Aumühle. 
berwürfte und 5 Morgen — 
| acmo ip,\ il vollttandige u 
Bi ern Harmonic-Mufil, 
Göbelslehn. wozu freundlichſt einladet 


2 Ludw. Drunfel 
Morgen Donnerstag 

Produetion 
der Gapelle Concordia, 


gen zu vermiethen. 
Anfang 3 Uhr. . 214, 


3. Diftr 


Kirma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde 
















Kleideritoifen 


Uhr. Beich, an Markt. | 





Zur neuen Welt.Gablers Keller. 


Morgen Donnerstag früh von 


:16 Uhr an 


.. 
Curmuſik, 
wobei guter Kafſee, friiches 
Badwert, fühe und vide Mildy, 
Molten und ſaͤmmtliche fünftliche 
DMäneralmasier, falte und warme 
Speiſen verabreicht werden. 

Nahmittags 3 Uhr 
qutbejeßte 


Harmonie Mufil, 
wozu freundlichit einladet 


I. U. Wabdenflee. 
Platz’scher Garten. 


Morgen Donnerstag, den6.d3.: 
Grosse 


Production 
der vollfländigen fal. 9. Im: 
fantertie-Regimentd:Mufit nad 
Programm. 
Eintritt für Herm 6, Er, 
Damen 3 Tr., 
wozu freundlihft einladet 
| Job, Feineis. 


Reſtautation Ziul. 


Herrngaſſe. 
Von heute an aus gezeichnetes 


Morgen Tonnerstag, den 6. Maiſ Lager-Bier aus der Fin 


jinger'ihen Brauerei in Zell, 
ver Maas 8 fr. Auch ift da: 
ſelbſt ein ſchönes Lokal mit 
abgeſchloſſenem Garten an eine 
Geſellſchaft iofort zu vermiethen. 


Neumuhle. 


Morgen Tonnerstag früh um 
Uhr Milcb, Honig, But: 
ter und Haffee. ittag 


Harmonie Muiil, 
F. Miebling. 


4792) Geſchnittenes und theil⸗ 
weile ganz trodenes 1°/,, 2, 
2t.., 3, 4 u. 5° bides Eigen: 
holz, 5 ganze Eihenftänme, von 
16 bis 18 Dezimal ⸗Joll Durd: 
mefler, 2 Tannen, 56 und 60 
Fuß lang, ſowie verjchiebenes 


Giebelſadt. 


— m 13 freunbliden, beillm Wohn: 
47%) Ein Logis von 2 Zim- [ungen befiehend, mit Garten ıc., 
mern und Kfihe ift auf 1. Au⸗iſt billig zu verfaufen gegen '/; 
‚Anzahlung des Hau 


illings. 
Rah. in ber Erp. 


Zu verkaufen: 


Zimmermannswertjeug bei Zim⸗ 
mermeifteräwittwe Graf in 


4794) Ein Wohnhaus, aus 


Morgen Donnerstag früh vom 
10 Uhr an 


Borfnebit Borwürften. 


utten’idher 
Felſenkeller. 


Bei gunſtiger Witterung 


Hatmonit-Muſil. 
Für ausgezeichnetes in 

verubdborfer Bier und fa 

Speifen ift beitens geſorgt. 


Hiezu ladet ein 
4813) bimüller. 
Zalavera. 


Morgen Donnerstag 
Qrietit, 


4815) Mein Ommibus fährt 
—— nach Dettelbach und 
ſind Billete bei mir zu haben. 

Georg Bader. 


Verloren 


wurden zwei Schlüſſel. Man 
bittet den redlichen Finder, fie 
gegen Belohnung abzugeben bei 
DIofepb Veratboner 

auf ber Brücke. 


4522) Mädchen, welche 
im Mleidermachen geübt 
find, finden dauernde Bes 
ichäftigung gegen auten 
Lohn. 3. Difte,, Wohle 
fahrtsgaſſe Mr. 9 über : 
2 Stiegen. 
4771) Dem jyinder eines 
ihwarziammtenen Kinder⸗ 
Jaquetts eine Belohnung. 
Räb. in der ep. 
4520) Freitag den 7. früb 
1/7 Uhr finder in 55* 
hoſtapele für einen Verſtorbe⸗ 
nen eine heilige Meſſe ſtatt. 
4795) Ein geübter Bader: 
gebilfe kann jogleid eintreten, 
Näb. in ber Erp. 


Arbeiter · 
Unterftügungsverein, 


Der Unterzeichnete wohnt nicht 
mehr in Nr. 7, jondern in ber» 
jelben Straße (innerer @raben), 
Ar. 31 in der Kaiſer'ſchen Wein⸗ 
wirthſchaft. 

1. Vorſtand obengenannten 
Vereins: 


J. Heinrich. 











Eine reiche A 
Spitzen, 


in “allen Qualitaten empfehlen 


Aha 2 r 


Senke * ich meine auwalſchaftliche Prarisſẽ 


dahier eröffnet. 
—— au 3. Mai 1869. 
Karl Adelilmann, 
_ fol, Advolat. 


Kleidariofe in —* Deflins, 


Klei —5— weiße, & ſchott. Battiſte, 
& & Piques in —*8 Farben, 
& Flanelle, weiß & bunt, 


Meglige:Stoffe, als Shirtin 
ewpfieblt in großer Auswa 


Carl Schlier, 
Schuitergafie Pr. A. 


— Vorhang Moll — 


in allen (97 


gemalte Fenster-Rouleanx — 


in aller Breiten und Höhen, won den billigſten bis zu 
den feiniten, mit Del: Malerei, 


— Wachstuche u. Ledertuche 


empfiehlt, bei ausgrzeichneten Omalitäten, zn jehr billigen 


Preiſen 
#3. And. Langlotz, 


Mein großes Lager abgelagerter Cigarren, von ben 
geringften bis zu ben feinften Qualitäten, bringe hiermit im 
empfehlende Erinnerung und mache zug gleich auf eine gue Am: 
balema:&ıgarre aufmerffam, wodon ih 5 Stüd zu 6 kr. 


abgebe. 
Carl Kern, 
Eichhornſtraße 367. 
Papierkrägen für Herren 
in elegantem Carton, das Dtzd. zu 12, 45, 18 u.,21 fr., em 


pfiehlt 
II. Dietz, 
Eichbornplag Nro. A 


Gebrannten Kaffee, 


rein und kräftig ſchmecend, 
empfichlt per Bid. 36 fr. 


Peter © isfelder, 


Se el titraße. 





3b] 


2b) 


Ih rengiönger cter bringe in Erinnerung, dab ich die 
Hüte zum Wafchen in 3 Tagen abliefern fann. 
Mit Achtung 
M. Mopers, Fabrikant, 


beim Eijenhändler Hübelberger am grünen —** 














(3b) 








d Ebiffous 20,1% 


„jan eine ruhige Aamilie 


eines Morgen Wieſen⸗ 
Gras ın einen Garten in ber 
bietimert 
Haufen. 


oton are —A & 
\ - — Po6inten __ 


zu den billigſten Preiſen 
Rom E Wagner 


a une von. ‚mir 
zugegen änben wa 














Herman Solteuer 
Doniftrage —X eb i Mantileit, Kleider in 
Lager in u. ausländifcher $ Jaconnet; ‚Meuslin, A las, 
Al Seide, Wolle, Blonden, Epiten, 
Cigarren, Tabake &|ueberwürfe, Beduinen, Alpatta 
& Rauchrequisiten, & | werben wieber neu bergeitellt; 
S 3 —5258 werden jehr 
— ſchon und billig gewaſchen. Alle 
el dieje Gegenftäude, ſowie Sons 
neufdirme werben auch unzer- 
Dt * Glace: 
ub e jehr 588 ge⸗ 
l 
Vorlenntniſſen jofort ein⸗ —— —— 
} — 758 a #1sb) Brüdensbor Nr. 2 nen, 
Eee Mo ſt 


per Maas 12 kr, empfiehlt 
Meftauration Daher 
4775) an der Schrannenh 


Weißer unübertreffi 
da Leim 


Gaudin in Paris. 
Diefer Leim, welcher ohne 
Geruch if, wird falt an ewendet 
bei Rorzellaine, Glas, Marmor, 
Hol, Kor, Pappendedel, Pas 
vier ꝛc 3. Derſelbe  ift durch 
jeine, Haltbarkeit allen Haus— 
baltungen und Geſchäften nur 
beſtens zu empfehlen. 

Niederlage in Fläſchchen & 


14 fr. bei 
I €. Schwab, 
gegenüber Wittelsb. Hof. 


4717) Ein Kind wird in ſehr 
gute Pflege zu nehmen geſucht. 









ein biefiges 
Sn sin bieige ft 
fann ein Lehrling von ſo⸗ 
lidem Eharäfter und guten ® 


E50). 




























Rothweine: 
Erlauer pr. Flaſche 48 fr, 
Borbeaur Medoc pr. Flache 


45 Er., 
— St. Julien pr. Flaſche 
fl 
verſchiedene andere Meine em⸗ 
pfiehlt billigſt 
J. €. Schwab, ». Zint, 
gegenüber MWittelb. Hof. 


Landwohnungs- 
Vermiethune. 
Im Landhauſe des Kauf⸗ 
mann Held, Nro. 2, bei 
Göbelslehen, ift der "erite 
Stod per 1. Auguſt 1. 3. 











zu vermiethen. (an. In der Een. 
4784) Verloren 1 goldene ee 
Zorgnette. Abjugeben gegen Herren- Hemden, 
Belohnung im Hotel Garni, g d’ Shirfik ( 
Juliuspromenade Ar. 309. in Leiten und Shitling, 

* — engl. Krägen, 

ın geräumi 69, e 2: 

Fal, welches ke re inricht: ſeid. Shiips und, 
ung eines Ladens mit Magazin Binden, IN! 


und Comptotr eignet, nebſt qu⸗ 

tem Keller, wird auf längere 

Zeit zu miethen geſucht von 
M. 3. Walter. 


Suliuspromenade, 


GnummiHoienträ er, 
Glage-Handiände, 
Unterhojen & Inden, 
Wiener Sti iejeletten, 
entpfiehlt in größter At 

wahl biligt 
Cart PhilippiBauers 
{ - Dom aindn 2} 





















14773). - Der diesjährige Ertrag 


Stadt iftobillig zu ver: 
Rab. in der Erp4 








. Drud und Verlag von Bonitad:Bauer in Würzburg. 


Würzburg 
Babnzüge. 
1 Würzburg Öambergs frankfurt. 

Anlunfi vo. yranlfurt: Gourz 7? U, 

BER. ie Schnellz 10U.LOM. Lrm, Bofi: 
au hübu. TU. 35 M. Ab. Hüter. CU. 
HM früh, IN Mit, u. 11 1, 50 M. Roche. 

AbrangnabBamberg: Schnellz. 10U 
40 M. Vorm Poſtz 2U.SOM, Nadm, u. HU. 
15 M. Abbe, Güterz. 4 U. 20 R. früh u. 7U, 
30 M. triib. 

Anlunft v. Bamberg: Edinell, 5 1, 
DOM, Abbe. Poſtz SU. 10M. frhbn. LU, 18. 
Ritt. Gut. El 50 bu IUCN, 

Mögangnad frontfurt: Emm I 1. 
25 Di. Mist. Sms. BU.IU MI. Abo. Fol d 
NSOM; bomn.u 12 IE Rate. Alter 
AUE5R. Ki, 20.0 Naben wc Ah, Abbe. 

U. Würburg-Nurnberg. 

Abgang nad Nürnbere: Gran SU, 

10M Macım. Yoitz.4 U 20 3. früh. Büter. 5 





8 





—— 
— J—— 
BEN 


D 


nom. früh, au. Darm, 4 UIOM Kadm 
und’ B U, Abende 





2 108 » 





Zagsneuigfeitenm 


Das Generalcomits des lanbwirthichaftlihen Bercins bat 
die Alerhöhfte Bewilligung erhalten, auch in diefem Jahre 
bei Gelegenheit des Okioberfeftes eine Berloofung landwirtb: 
ſchaftlicher Gegenſtände zu veranftalten. 

Durch die in öffentliher Situng des fal, Bezirlsgerichts 
Würzburg am 20, 21., 22., 24. und 27, April d. Are. ver 
fündeten Extenntniffe wurden verurtheilt: Jakob Horn, ledig 
vor Thüngersheim, wegen Diebſtahls, zu 2 yabıen 6 Mo: 
naten Gefängniß; Jobann Nögel, lediger Taalöhner von 
Hecolbebad, wegen Diebjiahls und Unteriälagung, zu 6 Bor 
waten Gefängn: fe; Johann Wurm, ledig von Würnberg, 
wegen Diebftahls, zu einer folden von 5 Monaten; Leonhard 
Büchlein, leviger Taglöhner von Mainbernheim, wegen theil# 
verſuchten, theild vollendeten Diebſtahls, zu einer gleichen 
Etrafe; Johann Etraßberger, Sadträger von Kigingen, wegen 


löryerliber Mißhandlung, zu 14 Tagen Gefängnik; Johann 
Pappenberger, ledig von Gügingen und Jalob Krug, Aſchen- 
fammler von Nuppertsbütten, wegen Vergehens bes Febftadls, 


Erfterer zu 1 Monat, Lepterer zu 1 Monat 5 Tagen Gefäng— 
niß; ius Nadt, Schloſſerlehrling von bier, wegen besal. 
zu 21 Tagen Aırefl; Margaretha golfanm je. von Segniß, 
wegen widerrechtlicher Wegnohme eigener Eadıen jum da 
theile Berechtigter, in eine er von 14 Tagen; 
Wilgelm Panzer, Sadtröger von Marttbreit, wegen Körper: 
verlegung, zu 1 Monat Gefängniß, dann Jobann Englert, Tag⸗ 
lohner von Handersader und deſſen Ehefrau Anna Englert, 
wegen Ucbertreiumg ber Vorkehrungen gegen anfıedenbe Arant: 
heiten, Erſterer zu 8, Letztere gu Stägiger Gefängnihfirafe, 

Deffentliche Si ung des Stabt:Magiftrates 


* 


Wurzburg vom A. Mai 1869. Auftrag an die Gas: 
wertöue an ber Eraminatorsftation in ber Yubmwigs: 
Rraße bis zur Herflellung der Gasleitung Petroleumbeleuchtung 


a —— — Die kgl. Stadtkammandantſchaft wird um Leber 
afung Wachthäuſer am Zeller und Burlarbeıtbore zur 
Verügung ald Bolizeifoldatenwohmmg erſucht. — Hinausgabe 
ber Dien bes verlebten Eraminators Bauer an deſſen 
Wittwe unter ber Bebingung, daß diefelbe ihre Empfangtbe: 
——— durch ſtadtgerichtliche« Zeugniß nachweiſt. — Am 
Ende des Sanderſtraßendurchbruchs und zwar an der Eübfcite 
bes Egaminatoröbäuedens foll ein Laufbrunnen aufgefiellt und 
biezu ein bereits vorhandener Brunnen von Grenzheimer Etein 
verwendet werden. — Em Bericht des Tbeaterreig icienten über 
den banlihen Zuftand de: Etabitbeaters und bie Beichaffenheit 
bes Inventars dient zur beiriedigenden Kenntniß. — Tem An: 
trage des Gemeindecolleginme, bie Deferlegung der Bachmauer 
oberhalb des Juliusipitels, jelle die Wittel es grfatten, Yonleich 
bei der diesjährigen Pflafterung auszuführen, wird nah Mög: 
lite entiprodben werden. — Tas Tetoilprojeht der Etabt- 
bauinfpeltion über den Hennwegertborburhbruh wird genebs 
migt und iſt mummebr zumächft Antrag bierwegen an ben fgl. 


r Stadt- u 





Würburgsllürnbe 
Anlunft von Nürnbere: 
M. Vormilt. Poſtzug 11 U. 45 M. Rachte Glterzüge 8 
n. 25 M. früh, 1? 1. 55 M. Müt, 5 U, 26 M. Abb. 
und 9 U. 40 WM, Nachts. 


onnerstag den 6. Mai 1809. 


Fandbote. 


10, WürburgeAnsbache Au . 
Abganı nad —“ Schnellz BU. 
Nachm. Boftz 5U früh v. du DOM. Borm. 
Güter, BU SEO Kacım. u. Al 45 MR: AbbB. 
Antunftvon Anäbad; € 31416 
De. Mitt. Bi; b U 13m, Ab. 0. n EMMA, 
Güterz 8U.46 Mi Ft u. IT RIM, Zora. 

Y. Würzburgsfjeidelberg.\ 
Nbsangınad Drideiberg: Eine 8 


nd 


— U, EOM. früh, Gel; 2 5 Wfeih, 5M, 
* 3 IEM. iros, ION EU DM. Dom, 20.5 
—u SEN Nadım. v. ct DET. @ 
BE STE RU IEM.frÜh, HM. 26 M. Tore, u. 10 
ee 15H M, Nachts (Beide Schiri nat nach Bedarf.) 
ar Anlunftv Heidelberg: End, TU. 
Var SOM. Ar. Perf, 8 U.26M. feiy, J0.0. 5 W. 


f y Form, 2U.85M, Wacdım,, 6 N, 45.M,NE. u. 
— U,35 M. Nachte. Güter; 4U.5 Rirüuh, TOM, 
rg. wir P ER“ x 
Eanıttzws ou. az6 WR Bam.u.2 U, BE. Yadın 
Poftemiibusfohrien mech 
Arnſtein 54b I. Mb, Efielhah 216 TL. WEbg, 
Euerhaufen -- Aöttingen 8 IL 50 M Rad. 


Zweiundzwanzigher Jahrg 








Dberfthofmeifteritab zu ftellen; die Ausführung dieſes Durch⸗ 
bruches erfordert einihläffig der Grunberwerbungsfofien einen 
Aufwand von rund 40000 I, Die neue Etrake würte in Pi 
der Linie von der Ede ber Hapuzinergaffe und dem Neth. 
vlage in die nürnberger Staatsfiraße bein Edertögärthen ein⸗ 
münoen, 52 Fuß breit werben, Trottoire erhalten und mit 
Bäumen bepflanzt werben; zugleich wären auf dem Hofgarten: 
wall zwei Terafien, von melden die Straße und bie Glacis— 
anlagen überfehen werben können, herzuſtellen. Ueber die 
Beſchaffung der Mittel bleibt Befchlußtaffung bis zur Geueh⸗ 
miguug des Durchbruchs ausgejegt. (Schluß folgt.) 
4 Giebelkadt, 2. Mai. (Landwirtbihaftl. Wanderver⸗ 
fammlung der Bezirkövereine Aub und Dchlenfurt.) * 
—— wurden die zur ce gebrachten landwirthſcha 
aſchinen, ſowie die Dekonomie des Gutepächters Kempf bes 
ſichtigt. Einen ganz beſonders guten Eindruck machte, wie ber 
Regierungspräfident fi) unter den Landwirthen bewegte und 
ſich mit diejen in der leutjeligftien Weile unterhielt. Die zweite 
> e über das lanbwirth, Forthildungsweſen wurbe ur 
aufmann Paul Weigandb aus —* eingeleitet, elbe 
bemerkte im Voraus, daß es ihm feine Etimme leider nit 
erlaube, auf diefem freien late ben Gegenftand fo ausführt 
wie er es gewünjcht, zu erörtern, und dennoch wurde von ihm 
diefe für die Landwirihſchaft hochwichtige Frage auf das Gründ⸗ 
lichfte beleuchtet und zum Schluſſe alle anmejenden Lanbwirthe 
dringend erſucht, die im Unterranten gebotene Gelegenheit der 
Fortbildungsihnle für ihre Eöhme nicht zu verfäumen, Guts⸗ 
pächter Epies vom Eeltheimerbof ſchilderte nun im panse 
Nede, wie fih in frübeften Zeiten bie Landwirthe mit Gewalt 
gegen jeden Kortichritt geftemmt hätten und dennoch hätte ſich 
dieſe Bahn gebrochen, ein halbes Pe babe es gebraucht, 
bid 3. ®. bie Kartoffel von ber Xafel ber Kürften in bie Hütte 
ber Armen — wären und jene bilde oft dieſe 
Frucht die einzige Nahrung fo vieler Menſchen, früber babe 
man Kleefamen, ben man zur Nusfaat erhalten habe, angebrüht 
und befien Keimfähigleit vernichtet, um nur feinem Klee ans 
bauen zu müfien, und heutzutage ſei wohl fein landwirthſchaft⸗ 
licher Betrieb ohne Kleebau mehr bentbar; fo. wie ftün- 
den wir auch jeht burd bie ungeheuer ausgebehnten ehrs⸗ 
verhaͤlmiſſe wieder an ber Schwelle einer neuen Epo Das 
jeige Loſungswort jei: „Rechnen und benfeu und nicht mehr 
nad Schablonen arbeiten“, Auch er erımunterte ſammtliche anwes 
iende Lanbwirthe, daß jie feine Gelegenheit verfäumen möchten, 
ihren Eöhnen etwas —— erlernen zu laſſen. — Bis in 
ipäter Abenbfiunde blieben die Feſttheilnehmer in ber —— 
fien — beiſammen. Zu Ehren ber Gaſte fand um 
Uuminetion des Feſtplahes und ber von Zobel'ſchen Brauerei 
ott, die einen feenbaften Anblid gewährte, dem Feſtcomit 
in Gichbelfladt gebührt für das Arrangement des ganzen Feftes 
die vollſte Anerkennung. . 
Kiffingen, 4. Mai. m Laufe bes heutigen Tages 
warb eine für unfer Gemeindeleben ſehr wichtige Eins zum 































Austrage gebracht, indem das Kollegium der Gemeindebevoll⸗ 
mädtigten behuſs der Neuwahl eines rechtstundigen Bürger: 
meiſters biefiger Stadt zuſammentrat. Um die in Erledigung 
gelommene Stelle hatten jih zwei Bewerber gemeldet, umd 
awar Hr, —AA Dr. —** ul und Hr. Regier: 
unasacceſſiſt Joſeph Heidel, beive von Würzburg. Das Ges 
memdelolegium entichten fih mit allen 20 Stimmen für ben 
Erfteren und wählte Hrn. Dr. Ful zum rechtskundigen Bürger: 
meifter der Stadt Kijingen. (5.5) 
agtitußerz 5. Mai. Wie man vernimmt, wirb 
bei der auf nädften Sonntag. in Miltenberg von dem freifin« 
nigen Bereine veranitalteten Berfammlung aud der k. Univer: 
Rtätsprofeffor Dr. Samhaber aus Würzburg als Redner auf: 
treten. (Aid. Big.) 
IKronach, 83. Mai. Nah dahier eingetroffenem Shreiben 
be3 Dr. Zander iſt derjelbe entihlofen, demnächſt feinen Auf: 
enthalt in ber freien Schweiz mit dem Noienberg auf 6 Mo: 
nate zu vertauſchen. 
Münden, 4. Mai. Wie wir aus Bayreuth vernehmen, 


Spanien, Mudrib, 4. Mai. Der Fi erial” hält 
die. Nachricht von einer Miniſterlriſis für v rüht. Sobald 
über die Frage der künftigen Regierungsform abgeitimmt fei, 
werde Serrano die Berjonenfrage aufwerfen; bann erit werbe 
bie Neubildung bes Kabinets nothwendig werden, ſowohl wenn 
man fich über die Perſon des fünftigen Negenten verftändigt 
—— ala im Fall der Bildung eines aus 3 oder aus 5 Per— 
onen beſtehenden Direftoriums. 


Nachſchrift. 


Se. Maj. der König haben geruht, anf die in Kißingen 
Dar Landeichterftelle den Landgerichtsaſſeſſor Fran; Scheder 
in Lohr zu befördern, auf deſſen Stelle den Landgerichtsaſſeſſor 
Joſeph Hager in Rothenbuch, jeinem allerunterthänigiten Ans 
ſuchen entſprechend, zu verſehen, zum Landgerichtsaſſeſſor im Ro— 
thenbuch ven Bezirksger.Sekr. Adam Dereſer in Aſchaffenburg zu 
befördern > se ee —ã— a: enburg 
* * RR: den geprüften Rechtspraftitanten elm Voigt in Ebern in 
* t bort die Abſicht, den Handelsminiſter Herrn v. Schlör — er Eigenſchaft zu ernennen; ferner den Kommunal- 

ndibaten für die Abgeorbnetenwahlen aufzuftellen und iR Tsriter Zojeph Sator von Mindelheim zum proviforiichen Ober« 
ge die Wiederwahl der bisherigen Abgeordneten Feuftel frgriter in Königspofen, Foritamts Eicelsdorf, zu ernennen. 
und Wagner aus Bayreuth und Windiih aus Pegnitz völlig b E 
eſichert, jedoch noch zweifelhaft, ob bie beiden erfteren ein Dienftes-Nahrichten der kgl. Verlehrsanſtalten. Ernannt 
at wieder men werden. Im Wahlbezirk Hof ift von wurde; Zum Bureaubienergebilfen ber Badergehilfe Benno 
der ländlichen Bevölkerung die Wahl des Gutsbefipers gm. Weiß in Würzburg. Berjept wurde: Der Poſtaſſiflent Johann 
». Dobened beabfichtigt, Die Wiederwahl des Hrn. v. Münd,| Brunner von Jngoljtabt nad —— wiesjirt wurd e auf 
Bürgermeifter von Hof, darf als gefichert betrachtet werben. die Dauer von 6 Monaten der Poſtaſſiſtent Emeran Urban in 


Münden, 4. Mai. Der Verwaltungsrath der bayer. | Shweinfurt. 
Senbeizben! hat hente 2500 Aftien bier, in Stuttgart, Augs:| Der Poftomnibus zwiihen Roßbrunn und Wertheim wurde 

ıg und Frankfurt jur öffentlichen Eubfcription aufgelegt. |mit Ende April I. Js. aufgehoben. 
Bon auswärts ift das Reſultat diefen Abend noch nicht betaunt, Pie aus dem amtlichen Inſerate zu erfehen, hat ſich auch 
aber in Münden allein jhon wurden circa 60,000 Aktien ger [hier der Stadtmagiftrat veranlapt gefunden, das Fahren auf 
dem Velocipede auf ben Fußbänken, Trottoirs, ſowie ben Glacis⸗ 
—— und Promenaden bei Geldſtrafe bis zu 10 fl. zu vers 
ieten. 

Ein ganz außergewöhnlicher Kunſtgenuß wurde uns vorge⸗ 

PER bo das Concert bed Bioliniften unſeres Landsmannes, 
en. Carl Hamm zu Theil. Derjelbe, ber ji eine ——— 

ine Aufgabe geſtellt hatte — das anweſende gewählte P 
likum zwei Stunden lang mit den ſchwierigſten Tonftüden für 
die Violine und dem Piano allein zu unterhalten — löfte biefe 
ſchwere Aufgabe zur allgemeinen Bewunderung auf das Glän- 
enfte. Man wußte nicht, ob das fertige Spiel auf beiden In—⸗ 
Krumenten oder das außerordentliche Gebädtnik des jugend= 
lihen Birtuojen — ba derſelbe alle Piecen auswendig 
ipielte — mehr zu bewundern ſei! — Rur Schade, daß ber 
Concertgeber nicht einige andere Solo:Piecen für Piano ges 
wählt hatte — ba wir eben ben Stüden aus ben Meiſterſingern 
von Rich. Wagner feinen allzugroßen Geihmad abgewinnen 
konnten. — Noch finden wir uns veranlaßt, das außerordent⸗ 
liebenswürbige, ruhige und beſcheidene Auftreten des Concerts 
ebers ganz befonders hervorzuheben. Carl Hamm wird jeiner 
Baterfadt Würzburg nod viele Ehre verſchaffen, deſſen find 
wir gewiß! 

Baubevilletheater,) Der biesjährige Unternehmer, Hr. 
Dircher ea iR bereit3 eingetroffen und wird berjelbe 7 
Borftellungen am nächſten Samstage beginnen, Der ee e 
Auf, der Hrn. Direktor Heigel in Bezug auf Gefchäftstenntniß 
und Solibität vorangeht (Hr. Heigel leitet ſchon ſeit 8 ren 
u großer Zufriedenheit des Publilums das er in And» 
ah und jeit 3 ten auch bereits das zu reuth) läßt 
etwas Gutes mit Sicherheit erwarten, um jo mehr als, mie 
wir hören, das Berjonal ein jehr tätiges und zahlreiches if. 
Möge das Publifum das Unternehmen des Hrn. Heigel durch 
rege Betheiligung unterjtügen. 


T Künftigen Samftag den 8. Mai als am Feſte des heil. 
Achatius ah 5 9 Uhr findet in der Bürgerſpital-Kirche eine 
ch 


chnet. 

Stuttgart, 4. Mai. Der fo unerwartet ſchnell einge—⸗ 
tretene Tod bes greifen Biſchofs Dr. Joſeph v. Lipp von Rot: 
tenburg hat bier eine ſehr Me Senjation erregt nnd 
oll insbefondere den König auf's Tieffte ergriffen haben, ber 
ofert nach erhaltener Nachricht an den Generalvifar v. Dehler 
eine —* Theilnahme über dieſen Verluſt dem Domlapitel 
in einem Telegramm zu erkennen gab. 


Deutidbland. 


Preußen. Berlin, 5. Mai. In einem Nrtifel: 
Stenerfragen im Reichstage“ jagt die „Brov.-Gorreip.*: Die 
Mannigfaltigteit der Vorlagen ift allein darin begründet, daß 
bie Regierung es für angemejjener und billiger hält, verſchie— 
bene, weniger fühlbare Erhöhungen eintreten zu laffen, als 
durch einjeitige Forderungen einen erheblihen Drud auf ein- 
zelne Volksklaſſen zu üben, wenn es nicht gelingt, jo wirb ber 
preußiſche Landtag —— vor der unvermeidlichen Aufgabe 
ftehen, dem preußiſchen Volke viel drüdendere Laften aufzu— 
legen. Um bas Defizit zu beden, würde ein Zufchlag zur Klaſ— 
er und Einfommenjteuer von etwa 50 pGt. erforberlich 

ein, 

Ausland. 


Defterreicb. Große Senjation erregt in Wien das Ver 
Ihwinden von 20 Millionen Gulden, welche von den Offizieren 
als Heirathölautionen hinterlegt worden find. Die Geſuche 
bereits penftonirter Offiziere um Rüdzahlung dieſer Kautionen 
find nad ber „Defterreihiichen Wehrzeitung“ vom Kriegsmi⸗ 
nifterium abſchläglich beſchieden worden, weil man wicht wiffe, 
woher bie betreffenden Summen zu nehmen find. Die Kautionen 
find nicht mehr vorhanden, und jollen bereits im Jahre 1859 
au Staatsjweden verausgabt fein! Wenngleih, jagt die „R. 
Fr. Br.“ die Angelegenheit nur den thabern von 1859 
zur Saft fällt, fo ift es doch ganz unbegreiflich, wie feiner ber 
Kriegsminifter feit 1859 davon gewußt, ober warum feiner, 
wenn er davon gewußt haben follte, der Budget⸗Kommiſſion 
des Reichsrathes ober jpäter den Delegationen Die Anzeige Bier: 
von gemacht hat. Vollends unbegreiflich ift es aber, woher bie 
Zinſen der eingelegten Kautionen und die Kapitals: Rüdzahl- 
ungen an bie Erben veritorbener DOffigierd:Wittwen beftritten 
worden find, ba boch alljährlich hierzu nahe an zwei Millionen 
eriorderlih waren und ein derlei Pojten weder im Budget des 
Kriegs, noch in jenem des Finanzminifteriums vorfommt. 





Schweinfurt, 5. Mai. Der Verkauf auf dem heutigen 
Getreidvemarkte ging fehr langfam nnd ergaben ſich folgende 
Breite: Waigen 16 fl. 45 fr. — 17 fl. 30 fr., Korn 14 fl 
45 fr. — 15 fl. zu 300 Pfund gerechnet, Haber 8 fl. 24 fr. — 
10 il. 30 fr. ver Schäffel. 





— — 


Wien, 1. Mai. Bei der heute vorgenommenen 18. Ber: 
loofung der Gewinn:Nummern der Echuldverichreibungen bes 
5 progentigen Lotto-Anlebens vom 15. März 1860 per 00 Ril- 
lionen Gulden ö. W. find folgende 
aus ben am 1. Februar gegracnn 
300,000 fl. &. 11325 Nr. 10, 50,000 


und ©. 13608 Nr. 5, je SOGO’fl. ©. 85 Nr. 16, 6. 792 
Nr. 12, ©. 2955.Nr, 14, ©. 8264 Nr.3, 6:4529 Nr. 20, S. 
6955 Kr. 13, €. 7415 Wr. 2,.€. 7705 Nr. 2, ©. 11501 Nr. 
11, ©. 19967 Ar. 15 und 20, ©. 12581 Nr, 16, ©. 12743 
Nr. 1, ©. 13175 Nr. 17. und ©. 18658 Nr, 6, je 1000 fl. 
©. 85 Nr. 1, 2, 12 und 13, & 779 Nr. 14,6. 1033 Nr: 14, 
©. 24105 Nr. 9, ©. 2823 Nr. 16, &. 23953. Nr. 4, S. 3119 
Nr. 13, ©. 3264 Nr. 2, ©, 4413 Nr. 9, ©. 4557 Nr, 2, ©. 
7887 Nr. 6, ©. 8686 Wr. 7 und 15, ©. 9013 Nr. 14, ©. 
"10552 Nr. 4 und 13, ©, 11323 Nr. 19, ©. 11501 Nr. 16, 
S. 11967 Rr. 8, 10 und 16, ©. 12075 Nr. 20, S. 12748 Nr. 
14, ©. 13173 Rr. 9, &. 15975 Ar. 4 und © 1744 NR u 
und 20. Auf alle übrigen 1150 Gewinn-Rummern entfällt der 
geringfte Gewinnit von je 600 jl. Wr 





Börfenbericht. Frankfurt, 5 Mai, Die heutige 
Börfe war in g auf er a 
geitimmt. — bends 6, Uhr. In ber Eff oeietät 
wurden Defterreid. Erebitaftien 290° , bez., Staatsbabnaftien 
349,,—343, Lombarden 2251/, bez., 1860er Looſe 839/, bey. 
Eilberrente 575/, bey., 1882er Amerilaner Bonds B6Ht/,— 
bes. Kür Amerikaner berrichte Kaufluſt. 


Berantwortliher Redakteur: Fr. Brand. 


— gg A Depeſche.) 

ew⸗Yort, 2. Mai. (Ber transatlantiſchen Telegraph. 
Das Poſidampfſchiff des Nordd. Lloyd „Hermann“, Ept. W. 
Wenlke, welches am 17. April von Bremen und am 20. A 
von Southampton abgegangen war, iſt heute 3 Uhr Morgens 
wohlbehalten bier angelommen. 


Mitgetheilt durh Earl Lieber, Generalagent für Bayern 
in Wir a H 











Eouthampton, 2. Mai. Das Poſtdampfſchiff des Norbd. 
Aoyd „Main“, Eapt. K. v. Dierendorp, weldes amı 22. April 
von News Port abgegangen war, ift geſtern 5 Uhr Nadhmittags 
nach einer jehr jchnellen Reife von 9 Tagen wohlbebalten un: 
weit Cowes eingetroffen und bat um 61/, Ubr die Reife 
nad Bremen fortgefegt. Daſſelbe bringt außer ber neuejten 
Poſt 153 Pafjagiere und volle Laduug. 

Mitgetheilt von J. M. Vornberger in Würzburg, 
Generalagent für Bayern. 





Am 29. vor. Mts. wurden in dem ſ. g. 
walbe, und zwar an der Gränze zwiſchen Kifingen und Eul;: 
feld, eilf Stüde —— getrodneten oder auch geräucherten, noch 
wohl erhaltenen Nindfleiihes, im Ganzen etwa 5 Pfunde, und 
an welden Stüdın noch bie Hadenlöder erſichtlich, aufgefun: 
ben. Da bier ein Tiebjtahl zwar angezeigt, ein Beſchadigter 
aber zur Zeit mit Beſtimmtheit wicht ermittelt werden konnte, 
fo wird biefes andurd mit dem Beifügen befannt gegeben, daß, 
wenn innerhalb 14 Tagen, vom Einrüdungstage diejes ab, 
Eigentbumsanfprüde an dieſes Fleiſch nicht geltend gemadt 
werben follten, hierüber nad Lage der Sache weiter verfügt 
werben wird. 

Würzburg, den 5. Mai 1869, 

Ter f. Unterſuchungsrichter. 
Ruppert. 


Physik. medizinische 
Gesellschaft. 


Kiginger Klinger: 


3b Tüchtige Zimmergefellen 
finden dauernde Beſchäftigung 
bei Franz Mreileder, Jim: 
Sitzung Samstag den 8. —— 2. D. No. 33 neu 
Mai Abends 7 Uhr Vorträge mt Bastbor._ 3 
ber Herren: Etöhr (über Kalt: 4788 56) Zu verfaufen ift 
wafjerbehandlung des Typhus) ein Cigarrenfaften, ein Salz 
und Munde (über einen Fall ktaſten, eine Salzwaage und 
von Epontaner Amputation der |mebrere ſonſtige Gegenſiande. 
Mittelband). Näh. in. der Erp. 





En -GerinnNummern[eller, Meßbuch, 
erien herausgekommen: Vordere 
. S. 6068 Nraas KRevieres Aura werden nacdverzeichnete | 
25,000 fl. &. 779 Nr. 4, je 10,000 fil S. 12743 Nr. 3]Sortimente in der Poſt zw Burgſinn jedesmal 


Holzverfteigerung im k. Neviere Aura. 


= Aus den Abtheilungen unterer unb oberer —** ad 

Teitetbal, Birlenſchlag, Auragrund, Wolfftall, 

undel, Tiefeloch, ſowie an. zufälligen —— des 

'früb 10 lihe 

beginnend in freier Concurrenz öffentlih v ert und zwar 

rg I. am Montag ben 21. wait. Se.: 2 ‚ 

755 Eidjen-Abfchnitte, 
13 Buchen» * 

1 Aſpen⸗Abſchnitt, 

89 ——— 


541/, Klafter Eichen-Müſſelholz; 
II. am Dienstag ak Mail. Js.: ) 
417Y/, Klafter Buchen Scheitholz, 
158 * „  Knorgbols, 
6  „ „  Prügelbol; I. Cl., 
—* " ” af Kr U. El., 
* 1 * 0 3, 
nz anhe 
%, " Kuno, 
22617, „  Eicen:Snorzbolz, 
4 . „ Prügelbolz, 
389), ” "” A ol;, r 
175 re „ Abkandhol;, : 
“ " „ Klopholg, 
48, Birkenholz, verihiebener Sortimente, 
13%, ” Alpen oli ” ” * 
23 „Nadelholz⸗Scheit⸗ 
160 Rrügelbolz. 


Die gewöhnlihen Bedingungen werden vor ber Verſtei⸗ 
gerung befannt gegeben, vorläufig aber wirb bemerft, daß 
aufluftige, welde ber Forſtbehörde hinſichtlich ihrer Vermö— 
gensverhältnifie nicht binlänglich befamtt find, Mttefte über 
—— * vorzulegen haben, ſowie alle Jene, die 
uftrage Anderer Holz jteigern wollen, fi hierüber durch 
legale Vollmacht ausweiſen müſſen. 
Aura, den 2. Mai 1869, Er 
Ter Igl. Oberförfter: 


mmel, 


Befanntmachnng. 


Im Conkurſe des Bäders Joſeph Ludwig in Mains, 
fondbeim werde id im Folge Auftrags des kgl. Bezirksgerichts 
Würzburg das zur Maffe gehörige Grundvermögen, nämlich 
ein Wohnhaus mit Garten und Gemeinderecht, jowie mehreren. 
Grunditüden im Geſammtſchätzungewerthe zu 1925 fl. prozeß⸗ 


orbnungsgemäß am 
Tonnerstag den 17. Juni 1869, 


Nachmittags 2 Uhr 
im Schulhauſe zu Mainſondheim 
auf 4 Martinifrifien, 1869 beginnend und mit 4'/,0/, vergins⸗ 
fi verfteigern. 
Der Zuſchlag erfolgt bei erreichter Taxe. 
Dettelbadh, am 15. April 1869. 
Yuguft Meus, f. Notar. 


Maizena., 


das nen plus ultra aller feinen Speisen, 
iſt zu beziehen durch alle Colonial:, Droguerie: und Delicateffens 
Handlungen ober in Original-Kiften von 20 A 40 Pfd. durch 


Adalbert Beeck 


in Hamburg. 


4555) Oberhalb des Julius] (Segen 1000 Eimer Wein⸗ 
fpitals find 2 einzelne möblirtefund Bierfaßs halte id fiets . 


Zimmer, nebit Echlafzimmer| aufs Laner. 
zu vermiethen. Nah. in der Err. k KR. Göpfert. : 





(a) (4855 


— —— — Auguſtinergaſſe. 
4852) Ein Mezanenlogis — —6 
von 3 Zimmern, Küche ꝛc iſt a8864) Ein guter Sofbund 


ift billig zu verkaufen, 
Näh. in der Er. 


bis 1. Auguſt zu vermiethen. 
Stifthaugerkirchgaſſe Nr. 5 neu, 


3 


Pros 


4 % hupothekarifcyeg 


pectus. 
= Anlchrn „on f ‚300,090 füpdd. Währung 


Grafen Clemens von Schönborn- Wiesentheid. 
Diefes Anlchen von fl, 300,000 ft gum Beften des Grafl. von Shönborn’fchen Fideicommiffes — Wiefent: 


beider Linie — el erg Zur 
dem negozirenden Banf 
ung, der zum Gräfl. von 
ep in Unterfranlen und Aſchaffenbur 
oltadb, Schweinfurt, — und 
Die erforderlichen agnatiſ 
Eintragung wird fofert —— 
Die Verzinſung erfolgt balbjärig 
Die Eapitalrüdzahlung geſchieht 


in den 


bönborn: WBiefentbeid’fchen ; 


en und obervormundihaftlihen Gonfenje find bereits eingeholt und 


am 1. Februar und 1. Auguſt jeden Jahres 


u 
urch jährliche Berloofung bis zum Jahre 1894 A. war vom Jahre 1874 in yo 
Die Ausgabe der. Vartialobligationen erfolgt in Gtüden von fl H. 100. auf ben Inhabe end, 


cherheit für die prompte Zinfen: und Gapitalrüdzjahlung verpfänden Se. Erlaudt 
aufe für die ausjugebenden Partialobligationen bie milien belcomm von fl. 75,893 fübb, Währ⸗ 


milien:; 


eicommifje gehörigen Grund 
Lönigl. 


jirfen nd» und Stadtgerihte Wiefentheib, 


ölltrippen gelegen, im Flähen-Jnhalte von 10,466 Tagwerken 


bie richtige hupothetarifche 
vier einbalb Prozent. 


. 1000. — fl. 500. — T 


verjehen mit der Eontrafignatur bes kgl. Appellationsgerihts von Unterfranken und Aſchaffenburg. 


Berüglich der richtigen Capital: und 
tet. Hinfichtlid der forftwi 
ung ber beiven Gräfl. Forſtmeiſter reip. Oberförſter. 


infenzahlungen wird der jeweilige Gräfl. Hauptcaffier entiprechend verpflich⸗ 
ichaftlichen — ber Waldungen, deren Renten verpfändet werben, * die Beeidig⸗ 


Die deßfallſigen Rachweiſe, ſowie Hauptſchuldverſchreibung gelangen in die Verwahrung des Interzeichneten. = 
Die Bartialobligationen werben mit Coupons und Talons werfehen. Der erſte Coupon ift am 1, Februar 


1870 fällig. 


Bis zur Ausfertigung der Obligationen werben Interimsfcheine von dem Untergeichneten ausgegeben und bie Zinſen bis 


1. Auguft, db. 38. herausvergütet. 


Da Sowohl die Perfon des hoben Herrn Kapitalaufnehmers, als auch bie hypothelariſche Sicherheit jebe nur gewünſcht 
werdende Gärantie zu einer foliden Kapitalanlage bietet, jo ladet der Unterzeichnete zur Betheiligung ergebenft ein. 


Würzburg, 3. Mai 1869. 








Bekanntmachung. 


Zur. Veralforbirung der Arbeiten zur Er 
Böichgeräthihaftenhalle —— nemlich: 


Erdarbeiten im Anſchlage zu 27 f. 51 fr. 
Maurerarbeiten im Anſchlage zu 239 6 fr. 
Steinhauerarbeiten im Anfchlage zu 167 fl, 51 Er. 

immermannsarbeiten im Anjchlage zu 154 fl. — fr. 

achdederarbeiten im Anſchlage zu 39 fl. 22 fr, 
Schloſſerarbeiten im Anihlage zu 52 fl. 40 ke. 
Glajerarbeiten im Anſchlage zu Bn IE 
Rleberarbeiten im Anichlage zu 9 fl. 48 Er. 


im Wege des mündlichen Abgebotes wird Termin auf 
Dienftag den 11. Mai I. Js. 
Mittags 12 Uhr 

er’ihen Gafthaufe dahier feſtgeſetzt. 
Plan, Bedingnißheft und Koftenvoranihlag können inzwi⸗ 
ſchen bei dem — eingeſehen werden. 

Albertshauſen, k. BezAmts Würzburg, am M. April 1860. 

Hellfritsch, Voriteber. 


Bekanntmachung. 


Etwaige Forderungen an die Verlaſſenſchaft des ledigen 
Fran, Stühler, Häckers von Untereiſenheim, find bei Vermeid— 
ung der Nichtberüchſichtigung bei Auseinanderſetzung der Maſſa 

am Dienftag den 11. Mai c. früb S Uhr 
babier anzumelden und nachzuweiſen. 

Bollah am 30, April 1369, : 

Königl. Yandgeridt. 
onaders. 


im 


Bauer, Af. 


Bekauntmachung. 


Die Landtagswahl betr. 

Die —* der dahier als Wahlmänner wählbaren Staats» 
bürger liegt bis zum 12. dieſes einſchlüſſig im diesamtlichen 
—— Neo. 3 zur Einfihtsnahme auf. Reclamatio— 
nen gegen biefelbe können bis zum Tage der Wahl beim Stabt- 
magtitrate geltend gemacht werben. 

Würzburg, 4. Mai 1869, 

Der Stabtmagiftrat. 
Der rehtälundige Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 
Amend. 


F. 


Benkert-Vornberger. 


HSerru⸗Hemden, nur in Handnäherei, 
Hemden⸗Einſätze, in Leinen & Shirting, 


auung einer | Pariſer Arägen, Shlips &_ Eravatten, 


Taffettücher, 
bnahme. 
derruhemden nach 
prompt ausge⸗ 


Carl Schlier, 
Schuftergafle Wr. A. 


Von den rühmlichjt befannten Seifen, als: 
Rummerfeld’iche 
Neismehl: KE_ . 
aromatifche Kräuterſeife 
ift wieder friihe Sendung eingetroffen und empfehlen folde 
einer geneigten Abnahme 


(2b) Rom & Wagner. 
Bekanntmachung. 


Die Reit: und Fahr-Ordnung betr, 

Nah $ 2 der ortspolizeilichen Vorſchrift v. 5. Mai v. J. 
zu Art. 145 Ziff. 2 des P.St.⸗G.-B. fi das Reiten, Fahten, 
Biehtreiben und Fortbewegen von Schieblarren und fonftigem 

andfuhrwerte, wozu auch das Fahren mit dem 
veipede gebört, auf den abargränzten Fußbänten und 
Trottoird der Straßen, auf den Glacis und den öffentlichen 
Promenaben verboten. 

Dieſe Vorſchrift wird zur genauen Darnachachtung mit 
dem Bemerfen in Erinnerung gebracht, daß Uebertretung ber: 
jelben mit Geld bis zu 10 fl. geftraft wird und daß bie Poli- 
zeimannſchaft angewiefen wurde, etwaige Zuwiderhandlungen 
zur Anzeige zu bringen. 

Birzburg, ben 30. April 1869. , 

Der Stadtmaaiftrat 
Der rechtsl. Bürgermeißter: 
Dr. Zürn. 


Tafchbentücher & — — 
empfiehlt zur geneigten 

Anfertigungen von 
Dem Maß werden ſolid 
führt. 








Amenb. 


4834 Ein braver Juuge lann 4829 275 fl. Bormumnbägelb 
die Jimmermalerei erlernen beij find auszuleiben, Stifthanger 
Ebinger, Hofſtraße 9. Sa! Pfaffengaffe No. 19. 





— — 
Ansfchreiben. P immer, mi ver sie * Bere —— 
IH varne hiemit Jedermann, meinem Chem — Bit, au vermiethen.'- Mäh. geliihen cha baich ver- 
A A leihen xc. indem ich Martiolan Rro. 10, — — —— 
* lann derſelbe ohne meine Zuſtinnnung mi ts taufen ae 13 diminn! > AAROBT Se —* 'Argne 5 3 —* 
ober Gertenfen überhaupt feine Läfti — oe aa ——— 1 2efaucheug, 1 Me: ee 
ich & babe darauf begügliche Artlic *5* — em kaufen ge 1 dia. Nä:|4849) Ein fwarz emaillirtes 
bin erichtli Ebelmann, Bragelett wurde verloren. 


Re ed a. 5. Mai FT m 3b leigader arsgaffe No. b neu. 
— — 


eo 4839 Zwei möblirte m 
€ 


immer find at 
ein biefiges Zu vermietben|mni 
— 7 Gefebät ift ein Logis von 5 Zimmern wur jo wi sermiehen 


.. ein Lehrling von jor Fix. ıc. w Auguft, fchöne 
livem Charakter umb ge Lage, 1. a Räh. in berj4841 3a). Eine Warterres 
Erpeb. (4755 3b wohnung von 3 Zimmern, 

Kühe und jonfigem Bu Zugehör 


zugeben ds Belo 
Rennweger Glacid Nr, 9 
Privatier Schäfer, 


4845) Ein Sochpartenter 
Duartier mit Zutritt im 
Garten von 3 Zimmern, Rüde, 
und fonftigen equemlichkeiten 
it am eine kinberlofe Familie” 
auf ben 1. Auguſt c. & - 
en Imlethen im 4. Diſtt. 





eg er fof = 
treten. erten umter er gr ——— 

4759 3b) Ein Schweizer und 
C. Nr. 4663 b.b. &r. ein Wferdefuecht pie * it bis 1. Auguſt 




















geht Sergut Büffenheim er bem. neuen —* No.alt, Peterspfarrgaffe 
14 * bei Se igen tadt 1 E- URL AFUNDRF —— 4848 Es iſt ein arterre⸗ 
Lehrling Seſnhh...... 
4791 34) 1g einem biefigem] (2 Berfonen) fucht eine Wohn: |, eine — erben er —— — 
J ae und a le un —— J 6 Zimmern, be * nd * m ver en 

ein ndliher Lage, zum wberniffen, fogleic = > 
—— BER el 

um, em Res Shen erbittet man autter A era ung. Näheres 

2 Waſſerbu abet. "eb a ift 8 Man: Rr. 2 mei, Aiiken 
—* 1 —— 1 8 1 Bett: |B: RD: 4744 in BI Epn (Sb| garden: har‘ —* Iintendef. 


1 number AB. 1 Sie —— * jun] un Ag Agence De en —— 
el, 1Waage iſt billigſt zu ver⸗ Rinne onſtig erleitung, im ober au 
aufen bei 2 . quemlichteiten —— ng getbeilt, . vermiethen, Näheres | Dodögafle Rr. 1. 

Sg. Karl Weiglein, |ju vermieiben. 3, Die. R. 276. |im ber Erp. 480220) Ein Logis von 2 


Zellingen. 4740 35) Ein elegant möblir-|,n50 9 1 Fun And amei 
30 88 1 Juni find zmei|bis 3 Zimmern, mebtt Küche ıc., 
4798 Ein 2ogis von breiter Zimmer mit Schlaffabinet| mäplirte Zimmer an einen|ift 42 vermiethen. 
ineinandergehenden Zimmern, {Rt an einen Beamten zw ver-kigfinen Serrm zu vermietben, 
Küche und onftigen Bequemfid). miethen. —— ⸗— Rr. 70|4, D. No. 238 Roſengaffe 
keiten ift zu vermiethen Sander: alt, im I, to 


aan) ). Ein Fleines 2o — 
iſt bis 1. Auguſt frei. 





4810) Zwei unmöblitte Me⸗ 


— — — — — Ein leines moblirtes zanuenzimmer find an ein 
ſtraße Ro. 16 ne. z3n abgeſchloſſenes Me: Zimmer ift an einen ſoliden —8 zwei ſolide — 
4814) vieicher Rirhplas in|samenlogis, beiehend aus) Zn zn vermiethen. Obere zu vermiethen. Räb. in 


m 4 3 heijbaren Himmern, Käche 20, — — — — 
Altoven — 
Bequemliäfeiten bis j. Vequemilichteiten, wird bis 1.4825 Cine geübte Mleider: |pis 5 Zimmer, nebft allen üb« 
Auguft zu vermicthen. Näheres | Augu — Je. miete En el au Kae Dee Be rigen Be a — in 
361, bere3 bei au alte fin un Stabt bit vers 

54 en ER Roit). 9 erfragen im Mildladen in der Imiethen. air. m = dm: 


—————— — — —— — Katharinengafie. ae 
Eine freundlide Wohnung|478920 Eine Wohn eh — 1480920) Ein 2aden mit 
3 Zimmern, Küche und fon: [in den Hof b, ehe 4825 Bei ri Weinhändler Schildie,gis ze. br auf den 1; &hıs 
Risen ae, it —* —2 in Marktbreit ſtehen meh: — vermiethen. Gloden⸗ 


aus 4 Zimmern, Rüde, 2 
Auguft an eine Meine an:|mern, mebft übrigen — terg ganz neue ein: und zweisinafie Ir. 1 neu. 




















hänbige Familie zu vermiethen. |lipkeiten, iR bis 1. ——* zu B —— und werben] —— 
Na ermiet ehr billig vertauft 4805) Zu vermiethen 
Rro. Be a —* Ro m Fr rer 1. akt 


0. 10 am WMarlt. 2 '|4826 Gin zuoerläfiger Haus 
4820) Ein Wett mit Bettftatt 2* ber in Birtpfceft ud Im 2. Gtod. 


Nr. 6 

-|ift ertaufen. 5. Diflr., —— Tupind 
a rt Su bermietben 
4921) Ein Heinen, unmablirtes 4851 24) Ein tühtiger Gärte];n eine Bobnung, beftehenb 
Zimmer ift ftünblich zu ver-| mer wird zum —I5 — Ein | zus fie immern, it 
miethen. s A Rapengaffe]tritt gefuht. 2. Dir. Nr. 9 fe pr — ge, mit allen 
Rr. 6. neu am Markt. keine * — — 
Fr M achfrage San e 

Mr, 11 Über, eine Stiege. (4308 


nb 1; 4u-|4500 2a) Cine abgeiclo 
Räh. IP milte zu Wohnung —* Fr ie 





ein ſchönes Fi 6 


* von 3 Zimmern, 
84 Kammer, iſt bis 
zu vermiethen und Ki iften, Beide 
kam u 2 pl he ni Eee von Ki 
ardagaſſe 
ns . mm (aaıT im d. Er. b. ne 
397 Cs werden einige 


ter 


3 i 
——— — 


Gejud Arbeit t. Au En 4803) Ein folibes Mäbeben, und allen Erforbernifien it au 
Geſucht F 5 Kine das das ran und > den 1. — zu vermiethen. 

wird eim M m zweilSchneidergefhäft lermen bei |fonfiigen Hien Berriht:] Räb. im ber Erp. 

Sinberntäglid ‚von 1 bis enbs — ungen: * —— 5 — * Tolibe Perſon 
Schweinfurter ⸗ emeſenem n Monatss 

— 6. (4832 Dettelba: * sr Ro. 9 men. einen © — — 8, pläge. äh. ia er &. 






Hutten' ſcher Garten. 


Morgen, Freitag den 7. ds, 

— 57 ee mie 
12) roduftfion pom vo ndigen Mu z 
orps des f. 2, Artillerie:Megiments u 

anserlefenem Programme, 

Anfang 3%, Uhr. 

Mit Blumengerud und Bratenbuft, 
Vorzüglichem Bier und wü ger Luft, 
Mit Speiſen, Getränken, arkeit, 
Mit g und Seligkeit; — 

erbei, herbei zum ſchoͤnen Mai, 

um fro Maien 


fefte, 
J wie der Mai, jo heiter fei 
Mein Gruß an alle Gaſte. 
ebenfter 


a. Auenmeifier. | 


Die Eröffnung feiner Mineralwaſſer⸗Anſtalt (Sel 
terſer⸗ und Sopamafter, auf Beftellung auch andere darſte 
künſtliche Waſſer) * unter eg guter und ſchneller 
Bebienung, und mö gift rn Preiſen an. 

elungen wa en auch bei Herrn Jordan, Theaters 


firaße Nr. 199 angenommen, 
G. Th. Nulaud, 


vis-A-vis dem badiſchen Den. 
oberhalb bes —— Bretterhänbler 


Zeugniffe uud Anerfennungsjgreiben 
—— — der Politur 


chler und Drechs —74 ertigpoliren 

— Möbel ftatt. Spiritus. Grohe ſparniß an Zeit 

und Geld. — Für Priv rsonen jum Renoviren 

und Roliren alter und abgeftanbener ober folder Möbel, 
wo das Del hervortritt.) 


Breslau, 5. März 1867. 

miß. Sehr geehrter Herr! Bor einigen Tagen 

mir eine Probe Ihrer Politur: eg ir überge: 

ben mit dem Erſuchen, jelbe einer genauen chemiſchen Ana⸗ 

"Infe ihrer Beflanbtheile u unterziehen. Ich babe bieje 

be einer genauen fowohl qualitativen als quantitativen 

malyfe unterworfen und deren zwedmäßige Zujammen: 
fegung für völlig gut befunden ac. zc. 

S r — 
































Direltor des IE Pa mfituts in Breslau. 
— — 21. Mai 1867. 
Friedr. Müller in 
EN e freimblicht um 12 "Sir Wolitur⸗Compofi tion 
— Poſt x. ſelbe immer in Tep⸗ 
Hi wo * jedoch nicht Fr u he if. 
A. Eiselt, 


Driginal in — &prace. 


8c] 


Blaubeurer Bleiche. 


Bleihwaaren aller Art für die Blaubeurer Bleiche, fowie 
für die föniglih würtemberger Bleichanftalt in Urach übernimmt 
jur prompten Beforgung 

Johann Adam Schimmer, 
Augufinerftraße. 


Diorgen Racbmittags 3 Uhr wird auf ber Feſt⸗ 
ung Marienberg 1 Barthie Pferdedünger verftelgert 


Holzverſtrich. 


Donnerſtag, den 13. Mai e.4 
I zrrel 28. Da. 1808 Vormittags 9 lhr 
Berthefter Herr Müll anfangen, werden im biefigen Gemeindewalde, Abtheilung. 
Da id mit der Politur-Compofition fertig bin und „Rotpelod auf dem Schlage meifibietend verftriden: 
bamit zufrieben war, jo erſuche mir wieder 12 lacon M|"ss  CEicemAbjchnitte, vorzugsmeile zu Eiſenbahn ⸗Schwellen 
u zu fenben, benn fie ift bereits unentbehrlich in eignet, 
m Geigäft. 1% al ter Sigentnorg 5 
Jos. Czernizck, Eihen:Aft-, 
Shreinermeifter in Karlsdorf, Boft Bulowig, Mähren, 1a pi Halbanbrud: 
Sa * — i Friedri Dealer, ien, 24, u  Gamyanbrud: 
‚, Sirfchengaffe 8 3% Gtodholz und 
wohin bie ——— Aufträge erbeten, und gegen Ein- 13° , Hundert Eichen⸗Aſtwellen. 
fendung des Betrages (da nad dem Auslande Poftnad: : ungünftiger Witterung wird der Strich im Gaſthauſe 
nahme nicht möglich iſt), umgehend effeltuirt werben. „jur Eur abge alten. 
Preis: 1 Flacon (mit — —— 15 Sgr. — 1 Dut. üntersleben am 5. Mai 1869. 


Facons 4'/_ Thaler. Die Gemeinde-Verwaltung. 
2. Weniger = - ——— können nicht Beck, Vorfieher. 


Auf meiner neuconfiruirten Mafchine, welde täg⸗ 


tra, am 14. Oltober 1867. 

Friebr. Müller in Wien. 
* - Erfude u Be lacon olitwr-Gompofition zu einem 
Berfuh in meinem chem. Laboratorium x. 


er. tonio Spesso. 
—— Friedrich Müler in Bien. 
Ein chem. BVerfuh in meinem Laboratorium ift zu 
meiner vollen — — ausgefallen. Ich erſuche um 
weitere 6 Flacon und ſchließe en Betrag bei. — 


Autonio 
Farra bei Grabisfa am 21. Oftober 1867. 


lich arbeitet, werben ausgefallene Damenbaare auf das 
d lö b le beliebi 
Mainsand, — — aan 
die Fuhr 6 kr. bie Sälfte, 3 es N wol r Coiffen 
Tann fortwährend abgegeben — * Gute] „, . wos Re 
© 1 FR — — 
(6b) 
Ih chneter bringe in Erinnerung, daß id bie Gebranuten Kaffee, 
Hüte He afchen in 3 Ta “ri en fann. Reit per PR * kräftig ſchmeckend, 
emp 36 
M. Mopers, Fabrikant, Peter Eisfelder, 
(8) ‚beim Etjenhändler Köbelberger am grünen Markt, 5. Diſt. Zellerſttaße. 


Fr 


Holz: Ber 


Diensta 
Ri 


— 


res Lohrerſtraͤße werden 
t6,, 
8 9 Uhr 


anfangend, im Hotel Gundlach zu Lohr nachverzeichnetes Stamm: 
hol; unter ben gewöhnlichen Pag ei eigerf. 


1) aus der Abtheilung 


246 Eihen-Abichnitte; 
2) aus ber Abthe 
442 Eihen:Abichnitte, 


urgergrunb: 


ilung Raubranb: 


17 Klafter Eichen-⸗Müſſelholz 3. Klaſſe, 


Weißbuchen⸗Abſchnitte 


von geringen Dimenſionen, 


100 BWeipbuchen-Hleinnubitangen, 


5 Birken: Abichnitte und 
7 AspenMbichnitte; 


3) aus der Abtheilung Shwarzjerräüd: 


3 Eichen-Abſchnitte; 


4) aus der Abtbeilung Herrenbrunnsrain: 


5 


Eihen:Abihhnitte, 


’/, Klafter Eihen-Müffelholz 3. Klaſſe; 
5) an zufänigen Ergebniffen aus den Abtheilungen Rauhebuch, 
Steinbuch, Schlunker, Bomig, Schuſterſchlag, Holländerfüppel, 
Langergrund, Matbshütttenrain, Johannesberg, WMittelrain, 
Raubrandſchlag, Raubrand, Volkersrain, Völkersgrund, Lich: 
tenauerweg, untere Raul, obere Raul, Lochſchlag, Steinernes: 


baus, Herrnbrunn 
491 —————— 
12 Kiefern⸗Abſchnitte, 
1 Fichten⸗Abſchnitt und 


und Tannenader: 


3 after Eichen: Müifelbol;. 


Lohr, den 30. April 1889. 
Der I, Oberföriter 
Fürt 


von Lohrerſtraß: 
er, 


Ausfchreiben. 


Allenfallige Forderungen an ben Nachlaß des verlebten 


Mittibers und Häders Andreas 


Mittwoch den 19, 
as 9 Uhr 


Vormitta 


Roßmark von Eibelſtadt find am 
Maid 


De 2077 


bei Meidung der Nichtberüdfihtigung bei Bertbeilung der Maſſe 
dabier anzumelden und zu begründen. 
Ochſenfurt, den 29. April 1869, i 
Königl. Yandgeridt. 


Meiter. 





Geis, k. L.Af. 


” - [3 
Nähmaſchinen. 
Sowe Grover Baker, Singer, Wheeler & 
ilſon, für Gewerbe und Familien; 
tincoln:Sandnäbmasfchinen, Doppelſteppſtich, ausgezeich— 


Leiſtung; 


Dresdener, von Clemens Müller, ſowie 


Nadeln — 
Unterricht gründlich. 


Del, empfiehlt unter 2jähriger Garantie 


Kigingen, im Januar 1869, 


Iznaz Plettinger., 


2925 (Dd) 
Unterzeichneter jucht 
egen guten Yohn S—-IU 
iehtige Maurer für 
Arbeit in der Stadt. 
Bürzburg, 6. Mai 1869. 


Stapf, 
a) Maurermeiiter. 
741) Eine geübte Ma: 


bimennäberin für Schub: 
acherarbeit wird zum foror: 
zen Eintritt geſucht. 

Räb. in ber Ery. 


an der Mainbrüde, 


4346) Ein junger Menſch 
von ordentlichen Eltern wunſcht 
als Lehrling in einem Gafthofe 
unterzulommen, Räb. in ber 
Erped. ds. BL, 


— —— — 
4804) Ein Mädchen, das 
toben kann und ſich allen häus- 
lihen Arbeiten unterzieht, wird 
fogleih geſucht. Nah. Erp. 


Mehrere Frauenzimmer 
werden geſucht bei 
amenſchneiderin 
Anna Sattler, 
Sternaafe. 


ftei erung. Soolbad Orb. 
Aus den Staatswalbungen des) 

den 18. Mai 1.3 
rmittag 


En 


der Eatfon am 
e S er 


Sn. « 


en 
f] 


12. Mai. Dauer derfelben bis 


ernung von der Fulda⸗Hanauer Bahr, Station Wäch— 


tersbach, %, Etunden, täglich dreimaliger Boftverkehr mit P 


omnibus, 


Die —— Erfolge, deren ſich die hier Hülfe— 


ſuchenden au 


den Gebrauch unſerer Soolbäder zu erfreuen hat- 


ten, beweijen die Borzüglichkeit derjelben. 

Wir empfehlen aud fernerhin den Berkauf des aus unferer 
Soole bereiteten berühmten Orber Babjalzes, Mutterlaugen- 
Ertraftes, medizinischer Salzjeife und BitterwallerEffenz. 


Räbere Auskunft ertheilen 
wiligit Die Umterfertigten 


auf gefällige Anfragen bereits 


Schneeweis & Wüller, 


3b 
Danksagung. 
2635 3) Mein Neffe, welcher 
lange an ber Bruftfranfheit litt, 
it dburh Herm Dr. Mofen: 
feld bierjelbit, Leipzigerſtraße 
111, vollftändi 
ftelt worden. Ich halte es da- 
2. für Pflicht, auf dies mehr: 
ad bewährte, leiht anwend⸗ 
bare Heilverfahren hinzuweiſen. 
Garl nnenberger, 
Maihinenfabrifant in Berlin, 
Naungnfir, 23. 


Am Neubau einer Kirche zu 
Rofbrumn finden noch 5 bis 6 
tüchtige Steinbauer, die den 
rothen Sandflein gemößnt find 
und fich für Gefimsarbeit qua⸗ 
Üfiziren, gegen entipredhenden 
Lohn dauernde Beſchäftigung 
2a) Stapf, Atorvant. 


Ein Mezjanen:Logis von 
—— und allen ſonſtigen 
rrorberniffen ift bis 1. Auguft 
zu vermiethen. Huch find bafelbit 
mehrere Tauſend weilte 
fen zu verkaufen. Näh. im 
3. Dütr, Nro. 5 neu, Stern: 
gaſſe. (4685 3b 


3u vermiethen 


it auf 1. Auguſt in meinem 
Haufe im 2. Etod ein abge 
ichloffenes, freundliches Logis 
von 6 Zimmern, heller Küche, 
Bodenfammer und jonftinen Be: 
auemlichfeiten. Näheres Auguſti⸗ 
nergafie Rr. 15 neu, über 1 
Stiege. (4705 3b 


4735 2b) Cine abgeichlofiene 
Wohnung von 3 großen 
—— Küche, nebit ſonſtigen 
trorderniffen ift bis 1. Auguſt 
zu vermietben. Räh. 2, Diſtr. 
Nr. 269, neu 11, Häfnersgaffe 
hinter der Marientapelle. 


4737 2b) lUnterridt wird er: 

tbeilt in ber franzöſiſchen 

unditalienifchen Eprache. 
Xah. in ber Ger. 








4799 2a) Gine treue, folibe, 
im Spezerei⸗ Geſchäfte gewandte 
Ladnerin wird geſucht. Näb. 
Auguftinergaffe Nr. 22, 


wieder herge-] 2 


Bad : Befiger. 


SHeroldsgarten, 
Beute Abend 


qutbejegte Harmoniemuſil. 


4842 2 Buchhalter, 2 
Meifende, 1 agayinier, 
‚Eomptoiriften, 3 Ber: 
käuferinnen erhalten gute 
Stellen durch das — * 
Bureau von 

Carl Erler in Dresden, 

Wilspruffer Str. 13. 


Zu vermictben 


iſt ein möblirtes Zimmer mit 
Schlaftabinet; auf Verlangen 
lönnen auch 2 Betten dazu ges 
geben werden. Handgaſſe Fr. 
s. (4818 


Ein mittleres Haus für 
eine honette Familie wirb zu 
faufen geſucht. Dfferte unter 
H. W. Air. 4823 nimmt 
die Erpebition ds. BL, ent» 
gegen. 








4850 2a) Ein gelernter, unver 

beiratheter Gartner, welder 

fogleih ober am 1. Juni ein⸗ 

treten fann, wird von einer 

hiejigen Herrſchaft geiucht. 
Näh. in der Exp. 


Getraute: 

In ber Pfarrf, zu St. Burkard: 

„Johann Leinider, Holzspalter 
bahier, mit Barbara Krieger, 
Steinhauerstodhter von hier. 

In der proft. Kirche: 

„Johann Georg Romeis, Tags 
löhner aus Maiersbah, mit 
Barbara Müller aus Hetten- 
hauſen. 

Richard Schäfer, Gendarm 
dahier, mit Eliſabetha Dorothea 
Bayer aus Erlangen. 


4796) Ein Logis von 2 Zim- 

mern und Küche ift auf 1. Aus 

gun ju vermiethben. 3. Diftr, 
. 214. 


Geftorbene. 
Katharina Fuchs, Kärners⸗ 
wittwe, 69 I. a. — Mar Graf 
v. Holnftein, IM. a. — Elis 
ſabetha Greß, Schreinersfind, 
153.0 





= 


Eine reihe Auswahl in den neneiten 


Spitzen, Rötonden, Jacquetten & 


Peinten 


in allen Qualitäten. empfehlen zu den billigiten Preiſen 
Nom & Wagner. 


) Te Beet 


Wollene und Seidene Jacquettes, 
Chine-, 


3, Urepe de 


gewirfte, Cachemir-, Zepbur: und geſtickte 


Chuͤles, Till-Tücher n. Notondes zu billigften Preiſen bei 


Carl Knobel, 


am Kürſchnerhof. 


Hermann Scheuer. 


tigen jein anwaltſchaſtliche Biaris dahiet 


eröffnet, 
Neuſtadt a. ©., 1. Mai 1869. 
Endres, TE. Adv. 


— — 









Gin Lehrling # 
s von guter Familie findet 
| ineinmModetwwaaren: 
& Gefchäfte auf biefi F 
2 Plate Placement. Nä 


— — — — 
Juſetate im Grundbeſitz & Capital-Verleht 


finden ausgedehnte, zweckmäßgiſte Verbreitung durch den 


Aullg. Geſchafto⸗Anzeiger 


Grundbesitz & Capital. 
Smietionsgebühr pro Zeile 2 Egr. = 7 kr. 

Die Erpedition: 
Berlin, Mohrenjtr. 44. 









EEE WERTE EL 


3b) Brivatunterriht in 
doppelter Buchführung u. 
Nechnen wird zu nehmen 
gefuät; brieflihe Offerten 

d Erped, unter TD. 
—— erbeten. 





4824) 3a 








Kiffingen. 
4694 2b) Ein — aus 
Stein erbauter Laden, 
nächſt dem kgl. Kurhauſe, 
iſt ſogleich Ki vermiethen, 
Nah, in der Exp. 
2 re | 


Seden Bandwurm 


entfernt binnen 2 bi3 4 Stun: 
den vollitändig, ſchmerze und 
gefahrlos; ebenjo jicher befeitigt 
auch Bleich ſucht und Flech⸗ 
ten und zwar brieflich 

4543 Voigt, Arzt 

au Geoppenttedt (Preußen). 


Bubli- wird zu kaufen geſucht. 


Die unterzeihnete. Buchhandlung macht hierdurch darauf 
aufmerljam, daß jede ältere Auflage von i 
Brockhaus’ Conversations-Lexikon 
im Umtauſch gegen die neuefte elfte Uuflage des 


Werks 
nz mit Zehn Thaler “Wü 


Zahlung von ihr angenommen wird, Ein Brofpelt über 
bie Imtanjchbebingungen ftcht gratis zu Dienften. 
Julien ſche Buchhandlung in Würzburg. 
Bon heute an verfaufe ich meine jelbjtgefertigten Sand: 
chube jeder Sorte in meiner Wobnung Stiftbauger 
Pfarrgaffe 1. Diſt. Nr. 8 vis-a-vis Meinmirth N 


Würzburg, 4. Mai 1869, 
werd. Kübe, 


 Gefchäfts-Cröffnung. 


Sch beehre mich, einem hoben Moel und ve ug» 
fum Bu sinieige zu bringen, daß ih Samſtag den 8. Mail M. 3. Walter. 

mein urfilersGejchäft im Haufe des Hr. Tapesiers! 
N —*2 ri ° BIETE 1739 26) In H8.:Nr. 15 in 


Hartling hinter der Marienkapelle eröffne. 
Inter Zujiherung guter Waare und reelliter Bedienung 


empfichlt ſich (sb); 


|der Auguftinergaffe ift ein jchö: 
nes und geräumiges Logis 
(Hodrarterre) zu —— 
welches am 1. Auguſt l. Is. 
BD’ bezogen werden kann. 


Hochachtungsvoll 


Georg Wriische 


484020) 


Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 


— — hat unterm veu⸗ ſſe Enmenthaler Rift, Kleinrinderfeld. 


fein und faftig, empfiehlt 
36) 


Sonntag, Pr 9, Mai 
qutbefette 


ıTanzmufif 


im Gafthaufe zum Lömen, 


wozu ergebenft einlabet 


Karl Saag, 
__Gaftwirtg. 


| Dettelbach. 


Sonntag, den 9. Mai 


gutbejegte Tanzınufil 


im. Gajthaus zum Löwen, 

Für gute Speiſen und Ge— 
tranfe ift beflens gejorgt: 

Hiezu ladet ergebenft ein 
1844) Toſeph Zänglein. 


Medicinische Theer- 


Seife, 

genen alle Hautfrankheiten und 
Haut Unreinigleiten von ben 
Herrn Aerzten beſtens eupfoh— 
len, A Stüd m. Anweiſung 4 fr, 
bei Mehrabnahme zu Bäbern 
billiger, empfiehlt 

G. Muller, Coiffeur. 

Kürfchnerhof Nr. 5. 


Mayer’s Doppel: Hletten- 
wurzel-Del u. Tinktur, 


beſtes usa ur Beförderung 
bes Haarmuchtes, bei 
Fran; Sußla. 


4856 Eine Heine Familie ſucht 
ein Logis von 2 Zimmern 
und Zubehör in der Nähe der 
Bahn bis 1. uni. Näb. Erp. 
1535 Ein beabidiedeter Mili: 
tär mit guten Zeugniſſen fucht 
Stelle als eiuelar ufer in 
einem Laden oder Fabrigeidäit. 
Näheres Erp. 





| 


=. 9| 


er 


16, 
Son 


RR Be ui Ki. 


ale 2. Inſtanz vom 21. und m. vu. 





— — 


— — — — — — 


Würzburger Stadt- und Landbote 


Babnzüge. u. W a X München, 
1 Abgange nach bach⸗ 2 
1. Würzburg» Cimperge frankfurt. de u: vou 
Untunfs,v. Frantſurt; Gour 2 IL es dx ! e N e wor su boSt Hate un — 
BE. NEM Schneu; IONLUM. Brm. Poll: WE * FR AntunftvonAnsbad: Schneltz IM. 5 
FU had. FU RER Mb Güte 6 A rn‘ 1 m. Bit BiyBU SM Ab m U DR. Ss, 
"BER fd, IL Bil. m. 1) WSOM Nude.‘ i 2 : Suterzs U.ab M. früh u. 121 24 MÜccm. 


NAbrangnanbambera: Edel. 10: ui 
‚Ber Fol) 2U,LHM Nadın, AU, , 
Abbe. Süterz U. 2UR. frub. TIL. N 
Arab 


Untentt db, Pamsere: Edneil;, AN. * 
OR. ede Sofia HL Ic IR Früh al IHR. » 


Ubgangaaz Äranliurt: Cout I 11. 

Atmen | SUCH NE Lou Y 

LOM. Bora, n EN IHN, Face. Fiıeın. 

SUR. Hüb,ei. un Mad. TR. Abe 
1. Würpburg-Mirnberg, 


Ergung nad Rurntirg: Coury 31, Anlunft rer 
on 


dem. Boliz U au Fri wüten.z 2 M- dem. sw ll 


"B.40 W.füb 9 U, Borm, 4 UUM Kacın 


"und 5 IL Abende und I U. 40 WM. Rachts 





Zagsneuigfeiten. 


niffe mit dem f. € Smimjteriu 
den bei den Rei Ga Ra 


Tas !. Etnatiminifterium des Innein hot im Einverftänds 
Fur 
. 


zu volziebenden auswärtigen Dienitesweichäfte em 
iſe 
—— 1840 zugekanden werde 
Fallen, An weichen ſie die St 


beſſerun der Gerihisbiblistheten im Inter 
umd ver Nechtspflege ein bejonderes Augenmerk 


richte bereite begonnen. 


Zurd eine an bie F, Regierung von Unterfranken eraan: 
gene Entihlichung bes k. Etaatsminifteriums des Innern it 
Staatsminifterium die Anficht der 
ifrete Münden und Nürnberg, tie btoge Bezahlung von 
Wahlfahiglkeit zum 3 


— dab dus genannte 
Einlommeniteuer begründe die 
„bei den Landtagswablen, nicht theile. Anbem das Ctaats 
niſterium dieje gegentheilige Anficht feſthaͤlt, erflärt e8, daß, 
— Stimmen von Wäbleru auf einen hienach nicht Mapi 
higen gefallen ſein, der Wahlausſchuß über die GMtigkeit die: 
fer Stimmen Beſchluß zu fafien habe, daß aber felbitgeritänd: 
U die Wurdigung ver Beſchlüſſe der Wahlausſchüſſe der jet: 
nerzeit zur Prüfung der Wahlaften zufändigen Kammer der 
Abgeordneten äberlaiien bleibe. (Ft. 8.) 
AIn vffemicher Situng des kal. Bezirlsgerichts Würzburg 
wurde die Beruͤfung 
der Eva Schnos von Kitziugen, wegen Mißhandlung, die des 
Johann Woligang Schmidt von Enheim, wegen desgl., und die 
der Barbara Ariel von Gokmannsdort, wegen jortgeichtem 
Vettels verworfen ; dagegen Kaspar Eteinmeh und Ana Na 
Ientin von Hüttenbeim auf erhobene Verufung von ver An: 
Tguldigung der Uebertretung des Eomenbinats freigefpreden. — 
In der Eadıc der Elifabetba Rüger und Margaretha Gernet 
von Buchbrunn, wegen Felddiebſtahls, wurde unter Stattgebung 
ber Berufung des Staate-Anw.Vertreters am ft. Yandaerichte 
Kitingen — Diele wegen Uebertretung des Felddiebitabls au je 
1 Tag Arreft, dann in der Sache der Torothwa Herbit, ledig 
von Narlitavt, wegen Entwendung unter Stattgebung der 
Verufung Des Et. A. Vertreters am f. Landgerichte Würzburg 
t. M. — dieſe wegen genatnter Nebertretung zu 2 Tagen 
Arreſt vornrtbeilt, 
* (Daudeville-Theater.} Morgen wird die Sommerfaiion 
mit der Originalvoie: „Michel Gradaus oder Lüge und Wahr 


n. Peer Iasın vötnd erh 
heit” vor Railer eröffnet werden. 







— re 
Würıkure-Mürnber 
5% 
u, 46 
a, ware 5ER. Mk, 


Freitag ben 7. Mai 1869. 












jen verfügt, daß 
era, verwenbeten 
Thierärsten für die wahrend der Dauer dieſer Verwendung von 
IK e Tape 

vera lang den Sage von ſechs Gulden nebit dem Erfage der 
oſteu nach Maßgabe ver allerhöchſten Verordnung som 23, 

] wu — beide Gebühren in 
\ ä fie zu tragen bat, auf 
te Poſition fur Epevemien und Viehſeuchen zu verrechnen find. 
sr Tas Igl. Staatsminifterium der Juſiig, welches der Auf—⸗ 
der Wiſſenſchafi 
1 \ | ‚Jon jumendet, F 
dar die Stadt» und für die Lamdgerichte die Vandekten-Vehr— 
üder von Dr. Arendts und Dr, vom Windſcheid angelauft und 
wurde mit der Derjendung der Eremplare an die einzelnen Ge: 


In der Titelrelle wird das! 


IV, WürzburgsHeidelberg, 

Abgang nad Heibelbera: Edinelz. 8 
U. 20 M. früh. Beriz 12 N 5D früh, 6 U, 
15, M. früg, 10 U, 30 M-Laam, I U „u, 
SU.I5M. Nodm. u. 6. zu WU. E 
RU. IHM. Irib, YU. 26 M.Tonn, er l 
15 M. Nachie (Beide Letzterennur noch Bedarf.) 

Anftunft v. Heidbeibergi'@ 7a 
50 DR. Mb, Ber: 8 U,25M; I0U.5M. 





Borm.,2U 35 Di. Nadın, 6 U.45 M. Ab, u, 9 
N.35 M. Nadis. Güter, A UEfelh, 100 
10 M. Bern. u.2 4, 55M, Nagin. 


Poftommbusfahrten nach 
Arnſtein 64u. Ab. — ——— 
— Ir 80 3, Pace. 


— 


26 M. Abb. 






Publikum Gelegenbeit haben, in der Perſon des He. Direktors 
Heigl eine tüchtige Kraft im komiſchen Genre kennen zu lernen. 


r. Heigl war bisher überall, wo er auftrat, durch jeine Na= 
ichleit und wahre vis comica, die niemals in Effelthafcherei 
ausartet, ber Liebling des Theaterpublikims, — 


A. Der hiefige Bürgerverein, der Sammelpunft der hie⸗ 
ügen liberalen Elemente, hat auf den Wunſch ‚vieler Mitglieder 
auf die nächte jo bedeutungsvolle Zeit die-Bereinsabende (für 
permanent erllärt, was. aljeitigen Beifall verbient umd * 
einen regen Beſuch der Geſellſchaftsräume herbeiführen wird, 

Kifjingen, 5. Mai. Die Frequenz unferes Badeortes 
if im rajcher Zumabme begriffen; Seit vorigen Gohntag find 
gegen 70 neue Kurgäſte eingetroffen, und die Selammhiifer 
trägt bereits über 100. 

Aſchaffenburg, 6. Mai. Der hieſige Turnverein if 
aus dem bayerischen Turnerbunde ausgetreten, um Mitglieb 
des mittelrheiniichen Bundes zu werden. 

Tom Mein, 4. Mai. Im Schloffe zu Triefenftein ver 
ſuchten geitern zwei wandernde Arbeiter im dritten ‚Stod einen 
Einbrug, wurden aber darüber vom dortigen Schlegverwalter 
entvect umb ergriffen alsbald die Flucht. Dem Stationsloms 
mandanten von Kreuzwertheim gelang es jedoch, auf dem 
gegen Nettersheim ihrer habhaft zu werden und. fie in Arı 
zu bringen, : 

Lichtenfels, 4. Mai. Geftern fand dahier eine auf die 
demnäcdftige Landtagswahl — Beſprechung hieſiger 
t. Beamten und Bürger ſiatt, welche ſich dahin einigten, nur 
für Wänner, welche der Fortſchritispartei angehören, wirfen 


uud ſtimmen zu wollen. 

Grlangen, 5. Mai. Die heute dabier jtattgefundene 
Urwählerverrammlung für die Wahl des Vürgermeilters' Pas 
pellier zum Landtagsabgeordneten bereitete der Fortſchrittspar⸗ 
tei eine ftarte Niederlage. Der Redoutenſaal, der zweitgrößte 
Eaal in Bayern, war jo total überfüllt, daß eine Zählung faft 
unmöglid war. Am Eingang zum Saale allein Handen ere 
bundert Mann Kopf an Kopf, Die ganze Berjammlung ers 
Härte ſich, außer durd fortwährend ſich wiederholende Bei— 
jallsbezeugungen, auch durch genau durchgeführte. Probe und 
Gegenprobe einſtimmig für die Wahl des Bürgermeiſiers 
Bapellier. 

Die Fortichrittspartei in Nürnberg wird die Herren Grür 
mer, Brater und Magütratsrath Kugler als Landtagsfandidaten 
aufftellen. 

Münden, 5. Mei. Nadı vorläufiger Yufammenitellung 
ind bei der aejtrigen Subifriptien 2500 Stüct Aftien ber 
bayeriihen Handelsbank hier, in Augsburg, Stuttgart und 
Frankfurt circa 250,100 gezeichnet worden, jo daß eine 90— 
100malige Ueberzeihnung ſtattfand. 

Münden, 5. Mai. Tie von der Mittelpartei gefterm 
Abend im Haderbrän abgehaltene - Mahlverfammlung war fo 


— — — * 


ahlreich beſucht, daß Viele, die etwas fpäter famen, unter den 
eöffneten Thüren ſtehen bleiben mußten. Rad ber 
Äpenbe, Appell Math Stenglein, auf die Een 
ftehenden Wahlen hingewieſen, gab er das 
anmwalt Wülfert, welder in glänzender, mehr als einflündiger, 
»om Beifall oft unterbrechener Rede das Barteiprogramm be: 


leuchtete. m Schluſſe richtete ber Vorſihende an die Anwe⸗ 
ſenden die Aufforderung, bei den Wahlen mit allen Kräften 
für bie Ziele der Mittelpertei zu wirten, bie ihre Vertrauens: 


männer in ben einzelnen Wahlbezirken aufgeitellt und in Thä— 
tigkeit geſetzt hat. 


Hildesheim, 3. Mai. Höheren Orts liegt die Abſicht 


. vor, am Fuße des Galgenberges , wo im vorigen Herbite ber 
große Silberfund gemadt wurbe, weitere Nahgrabungen zu 
veranitalten. F dieſem Zwede it Ende voriger Woche Oberſt 
v. Eohaujen, Mitglied des Jngenieur-Gomit&s, von Berlin hier 
eingetroffen, welcher ſchon an anderen Orten, bejonders am 
Rhein, vielfache Nahgrabungen mit großem Erfolge geleitet hat. 
Da nun bei biefen erneuten Nahgrabungen an jener Stelle 
leicht ſtädtiſches Gebiet berührt werden fünnte, jo bat. ber Be: 
nannte fih vom Magiltrat hierzu bie Genehmigung erbeten, 
und ift ihne diefelbe auch ertheilt, unter der Bedingung, daß 
im Falle eines abermaligen Fundes ber Stabt die Hälfte bes 


@egenftände fürs” Mt gewährt werben. Der bi 
—5 Ehriftefle hat die Silberſachen in Alfenide nach⸗ 
"Bilden la 

deutender fein. 

Aus Thüringen, 3. Mai. Die nun beendete Zins: 
arantie der al wirft nad ben verichiebenften Rich: 
ungen flörenb und lähmend. Die privaten Aftieninhaber ver: 
ie ya auf die Dividende, die fie eben nicht haben 

» lönnen, bie Staatsfaffen haben ſich bereits für diefe Eventua: 
‚lität eingerichtet ; empfindlicher jedoch ift die Lage für die Com⸗ 
Munen, bie theilweife fi recht hoch bei der Aftienzeichnung 
‚betheiligt Haben, Eine Gemeinde mit einem rentenlofen Ka: 
pital von etwa 100,000 Thaler beglüdt zu ſehen, ift gerade 
ai ‚eime exhebende Ausfiht: Der Berkauf ber Werrabahn 
will ſich aud nicht realifiren laffen. Eine in ec Woche 
ſta 7* Berathung von Vertretern intereſſirter Städte ſucht 
ein Hilfsmittel in der Trennung der Verwaltung von ber 
Thüringer. Bahn und in Gonflituirung einer ſelbſtſtandigen 
Direktion in Meiningen. Wir baben bieje — bereits 
früher referirt, halten es auch für wahrſcheinlich, * ſie zur 
Geltung kommt, möchten aber doch vor zu Gay Erwartungen 
von dieſer Aenderung warnen, Es it % eiht möglih , daß 
Das Specialinterefje der Werrabahn unter einer eigenen Di: 
veltion etwas mehr geförbert wird; es wirb dadurch aber der 
Koftenaufmand nicht paralyjirt , der dur die Steigungsver: 
griniffe der Bahn erfordert wird. Die Hoffnung auf befiere 

ge darf man jedoch nicht aufgeben ; bie — der 
Meiningen⸗Schweinfurt-Bahn iſt ſicher und damit für bie 
Werrabahn doc viel. gewonnen. 

Berlin, 4. Mai. Dem befannten Runfthiitoriker Profeſ— 
for Lübke in a iR in eigentbümlicher Weiſe ein’ ſchwerer 
Unfall begegnet. Während eines Beſuchs in Medlenburg be: 
fanb er ſich bei einem Spaziergang in lebhaften Scpräd mit 
einem ihm befreundeten und in politiihen Kreifen jehr bekann— 
ten Mann. Legterer ſchweukte im Laufe der Unterhaltung fei« 
nen Spazi in der Luft hin und ber und traf feinen Bes 

leiter dabei unterhalb bes Auges, Das Auge entzündete ſich, 
5 Lüble beachtete dies aber nicht weiter, bis er nah Berlin 
— uf Zureden ſeiner Freunde wandte er ſich end⸗ 
ih an Gräfe, und dieſer erklärte ihm zu feinem Schrecken, 
daß er das Auge für verloren halte; ob bas andere noch zu 
retten fei, vermöge er: nicht zu beurteilen. 

Wiener Blätter regiftriven wieder einmal den Selbfimerb 
eines Fälſchers. | 
ungs-Offizial Hermann in feiner Wohnung tobt aufgefunden. 
Er e Abends vorher mit feiner Gattin, feinem zehnjährigen 
Knaben und jeiner Schwägerin das Rachtmahl eingenommen, 
ohne irgend eine Aufregung fundzugeben. Nah dem Abendefjen 
ließ er fih Wein holen, trank jedoch von demſelben nicht vor 
den Hugen feiner Angehörigen. Am Morgen fand man das 
Has geleert. Hermann hatte jomit allem Anſcheine nad das 
Gift (Tyantali) in dem Weine aufgelöst und in der Nacht den 



























ertbes ausgezahlt und mehrere Abgüffe der — IX 
ite 


fen. Der Abjap aller Nahbildungen fell ein jehr ber 
r 


Am Mittwoch Frah wurde ber Hofbuchhalte]; 


bat die allgemeinen Kön 
des: 
ju prafti 
und bie Wegkunbe (16,000 
glsst; jeder 
ahn ift vell 
ungen angebra 
Raltbab ungefähr auf die Höhe 
mäßigen 
beiläufig 1 
——— der 
au 


gefährt werben.“ 


Auslg 


D Be Pain BE 


Verantwortlicher Rebakteur: Fe Brand. 


Maizena, 


„Das Eyitem, nad) welchen gebaut werben fol, iſt das 
Zahnſtangen⸗ oder Zahnrad⸗Syſtem, weldes in Amerika zuerit 
* Anwendung gelangt iſt. Das Syſtem iſt u. a, 
ausgefährt in ber Bahn am Mount Waſhingion im Staate 
New: Hampihire. Die Steigung geht bier bis auf 33 Prozent 
#) wirb in einer Zei 
befördert 75 Paſſagiere. 
tg fiher, indem jo wirffame Bremsosrri 
cht Ab dab man den 
augenblidlih feſtſtelen fann. — Am 
Unternehmer von Bittnau auszu 


gi beabfihtigen bie 


gehen; von dort kann nach bem 


es Staffel in einem Zuge fort 


laufend ohne Kehren gefahren werben mit einer ziemlich gleich 

teigung von 25 Prozent. Die projektirte Strede ift 

egftunde (16,000 Fuß) lang un 

Beitftunde zurädgelegt werben, während ber Weg von Waggi 
bis Kaltbad zu Fuß > Stunden in Anſpruch nimmt. 

teigung von 25 Prozent Tann die Bahn 

den Kulm verlängert und bis vor das oderſte Hotel 


lann in einer 





das nen plus ultra aller. feinen Speisen, 
iſt zu begiehen durch alle Eolonial:, Droguerie: und Delicatefien« 


Handlungen ober in DriginalsKiften von 20 à 40 P 


fd. burg 


Adalbert Beeck 


(b) (4855 


Zu vermietben 
ift anf 1. Auguſt in meinem 
Haufe im 2. Stod ein abge 
ſchloſſenes, frenndliches eogie 
von 6. Simmern, heller €, 
Bodenklammer unb jonfligen Be: 
quemlichleiten. Näheres Auguftir 
nergafje Nr. 15 men, über 1 
Stiege. v (4705 3c 


4827 Es werben einige gute 
Arbeiter 3 Aud kann 





ein orbentliher Junge das 
ke ft lernen bei 
8. Sölgel, 


Schneibermeifter 


Dettelbaher Gaſſe No. 9 neu. 


478925 Gine u 
in ben Hof gehend, beitehend 
aus 4 Zimmern, Kühe, 2 Kam: 
mern, nebft übrigen Bequem: 
lichleiten, ik bis 1, Auguft zu 
vermiethen. Näh. im 2. Diftr. 
Ro. 10 am Markt. 


Eine Familie ohne Kinder 
(2 Perjonen) fucht eine Wohn: 
ung von 5 bis 6 Zimmern, 
n — on Lage, bis zum 
1. Juni oder auch bis zum 
1, Auguft db. J. zu miethen. 
Offerten erbittet man unter A. 
B. Nro. 4744 in d. Erp. (Sc 


4788 %) Zu verfaufen it 
ein Gigarrenfaiten, ein Salz: 
kaſten, eine Galjwange und 





Becher geleert. Das Motiv der That war die Entdedinig einer mehrere fonftige Gegenſände. 


Obligationen: und Buchfälſchung, die er verübte, 


Näh. in der Erp. 





in Hamburg. 


4581 3c) Eine freundliche Mes 
janenwohnung von 2 Zim- 
mern und Küche iſt bis 1. Au⸗ 
guk an eine ruhige Familie zu 
vermietben. Untere Mölergaffe 
Nr. 8 Aber 2 Etiegen. 


Zu vermietben 


ift ein Logis von 5 Zimmern 
x. ıc. per 1. Auguft, - Schöne 
Rage, 1. Etage. Räh, im ber 
Exped. (4755 3c 


4841 56) Eine Warterre 
wohnung von 3 Zimmern, 
Kühe und jonftigem Zugehör 
it bis 1. Auguft zu vermietben 
nähft dem neuen Bahnhofe No, 
220%. 





3 Tühtige Zimmergefellen 
finden dauernde Beidärtigung 
bei Franz Mreileder, Zim- 
mermeilter,, 2. D. Ro, 83 neu 


am Holzthor. 

1759 3) Ein Schweizer und 
ein Pferdeknecht werden 
geſucht. deize Puſſens heim 
bei Seligenſtadt. 


4802 26) Ein — von 2 

bis 3 Zimmern, nebit Küche ıc., 

ift ſogleich zu vermietben, 
Rah. in ber Erp, 


4878) Ein ordentliges Mad: 


chen juht einen Dienft zu 
Kindern. Zu erfragen im Schön- 
!bronnen. 


titunde zurfids 
Das Befahren ber 


Zus auf: unb belt 


g iſt auf | 
angen und 


er | 


eſſionsbedingu feſigeſtellt. D 
Bund vernimmt über * EL Folgen» | 


Das Karlsbad bei Mer 


in Wür 4— 1 
Unſere —— ——— g 


nad vr rg der 
erer au ben vo 

Deu ab gehört, erweilt fidy ald ein fi 
und fiber wirfendes Heilmitte gegen den chroniſchen Magen: 
und Darmlatarrb; Untenleibssollblütigleit, hartnädfige Stuhl: 
fung, Leberanſchwelungen, Gelbiuht, Gried:, Gict:, 
morrhoidal- und Menitrualleiden, Drüſenkrantkheit, Fettſucht, 

de Hautausſchlage u. ſ. w, umb iſt beſonders zu ‚em 
ehlen, wenn die genannten Leiden mit Blutwallungen gegen 
die Bruft und bad Gehirn verbunden find, Die Lage eres 
Kurortes if böhft anmutbig, mild und gefund. Es befinden 
ſich dafelbit in großer Auswahl elegant und bequem eingerich: 
tete Wo n, jeher geiunde und freundliche Badezimmer, in 
— J ime mit und ohne Douche in beliebiger Menge 
abgegeben werben, Lefesimmer u. f. w. Unter — 
Annehmlichkeiten des Aufenthaltes find hübſche Promenaden 
u üglihe Militärmufit bervorzubeben. Man gelangt nad 


mit ber Eifenbabn von Stuttgart in 6, von Würz | 9 


burg in 2 Stunden. 
4877 (2a 


Die Badverwaltuug. 
Bekanntmachung. 


dDn Sachen der Gemeinde Saal gegen Ernit Knobling von 
Saal p. d. von 153 fl. verfieigere ih zwangsmeile im landger 
richtli Auftrag z 
Freitag ben 21. Mai I. JIrs., 


Nachmittags halb 4 Udr 
u et eye Räbe A — zu —— — Age 
aug . gegen Baa , wo u von 
Etreichung von %, * Echägungsweribes 22 iſt * 
Konigshofen, den 3. Mai 1369. 
Neuß, t. Notar. 


Belauntmadung. 


EBLon dir Delonomie-Rommiliion bes fgl, 2. Artillerieregi⸗ 
ments vacant Lüber werben nahverzeichnete Eattlereir Materialen 
und Pferdörequifiten in Lieferung geochen, als: 

8% Bhund ſchwarzes Blank» oder Zeugleber, 

150 „- Lobgarleber, 

50 Etude ſchwarze Kalbiele, 





100 „_ braune Scaffelle, 

509 Stud Fouragierfäde ohne Naht, 

1743  „ auljade ohne Naht, 

1064 „ zwildhene Eädchen zu Schraubitollenichlüfjeln. 


Die eg unter weldien dieſe Materialien ic. ver: 

ben werden, fönnen vom 7. bs. an bis zum 20. 1, Mts. täg- 

h Vormittags von 3 bis 14 Uhr Bei der vorgenannten Rom: 

milfion in der alien Raferne eingeſehen und Lieferumgsanträge 
zu Protofoll gegeben werben. 

Würzburg, ben 7. Mai 1969, 


Holzverfteigerung 


Im biefigen Gemeindewald, Diſtrikt Geigel, werben 
onnerstag den 13. I. Mis. 
9 Uhr 


[2a 





nachſtehende Holzveriteigerungen vorgenommen: 
I) 27 Eidenjtämme zu Bau: und Nugholz, 
2) 40 Rlafter Buchenſcheit, 
3 20 „EEichenſcheit, 
3— 1 Kiefernſcheit, 
5) 2400 Buchen⸗Wellen, 
6) 2300 Kiefern-Wellen, 
wozu Strihsluftige eingeladen werben. 
Greußenheim, ven 6. Mai 1809, 
Die Gemeinde-Verwaltung. 
Seubert, Borfteher. 
Henlein, Gembfchr. 





gentheim 


Liebi d 
ag A 
leicht verdauliches 












‚14523 26) Ein 2 
‚jund Räde ꝛc ift auf 1. Au 






* 


r —— u im hie⸗ 
lage belegene Mealwirtbfchaft 
amm jammt ber dazu gehörigen mit ber 
nbenen Gartenmirtbfhaft, welde mit Re 
hr Schenflofal ganz nen eingerichtet ift, auf drei Jahre 
zu verpachten, und gehört zu der Verpachtung aud) bie Dep 
Deibe Geſchäfte mit eimanber vereinigt, ftellen dem 
ter nad den lokalen —— bei Eher und Umſicht 
northeilhaftes Weichäft ind Ausſicht. IT 
Zelingen — 2000 Seelen zäblend — brei Stunben vom 
Bärzburg, liegt get am Maine, dem Wallfährtsorte und der 
Eifenbahnitation Redbach gegenüber, und fteht mit ben ‚burd 
Straßen verbumbenen Nahbarorten in lebhaftem — 
Bemerkt wirb, daß nad Bedürfniß dem Pächter das In⸗ 
ventar m ober theilweife übergeben wird. 
Auiih uß über Pacht» und Cautionsbebingniffe ertheilt 
Bellingen am 6. Mai 1869. 


Friedrich Joseph Gurr, 
Gafthausbeftger. 
Vaudeville- Theater. 

Samstag, ben 8. Mai 1869. 
zu Erö der 


aifon: * 

von Direttor Earl Heigl. 
Dan: Ouvertüre, zu 

son Reißiger. Dieran: 
de deux, getanzt von 

















2a) 











» 3a) r ein Go: 4 
a wird 
ein Zebrling mit er 

Schull en geſucht 

und grüudliche kaufnaäun⸗ 

iſche ALasbildung gige: 

F fihert. Areſſen unter A, 9 

> B. 4862 an bie Grped. 























4531) Eine fteunbliche Wohn⸗ 
ung ven 2 Zimmern und üb: 









sigen Erferbernifien, Ausfiht | OPT; euud Wab 
} Garten, ift bis 1. Auguf a lee 2 * 
zu vermiethen. .. lfte: Tyı erjlen 
Are iM dafelbft ein mıdhlir: : Ayeo 






führt von Frau ‘Carey MM 
Balletmeifter Care y. 
Kaſſa⸗Cröffnung 7 Uhr. — A 
fang balb- 8 — 

Ib 10 


4534 - Ein braver J lann 
die Almmergeloggi etlernen bei 
Ebinger, Hofitraße 9.__3b 
4375) Ein im Damenfleider- 
orrfertigen geübtes 

immer, welhes aud Herrn⸗ 
eider jhön auszubeſſern vers 
ß ſteht, el noch einige Wo⸗ 
fr ein Eigarrens und Golenial» |chentage beſezt Untere Möllers 
waarengei@dit am hieflgem Inafie Nr, 23,71 Gtiene. 

Plage. Offerten umter Beiräge — 
ung ber Zeugnifie und Phots⸗4868) 4. Diftr., obere Idhau⸗ 
graphie befördert bie nitergafie Nr. 15 neu im 29. 
sub X. Z. Ar. 4868. (Sa|&tod ift ein ſchön möblirtes 
Zimmer zu vermiethen. 


1373) Fon Erd ——— 
Kr — 1 ‚bitte, B 
eug und eine Babwanne 
d zu verkaufen. Neubaugafie 
Nr. 64. F 
— — — — 
4822) Mädchen, welche 
im Mleidermachen geübt 
find, finden dauernde Bes 
Erp.|fcbäftigung gegen auten 
Lohn. 3. Difte, Wohl 
fahrtsgaſſe Pr. 9 über 
2 Stiegen. 


tes Zimmer zu vermiethen. 
Vettnerögaffe, Hummel’s 
irthſchaft. 













Zu vermiethen. 


is von 2 


bis 8 ern, nebt Kammer 






ju vermiethen, 5. Diftr , 
trage Nr, 21, 


Ladnerin gefucht 












4824) Ein Mejanen:ogis 

von. 1 immer mit Wlloven, 

Kühe und Kammer ift bis 1. 

Auguſt an eine einzelne Perſon 

n — Dompfarrgaffe 
0. 8, 


4874) Es ift_ ein Logis von 
3 Zimmern, Rüde und ſonſti⸗ 
gen Erforbernifien auf 1. 
guft zu vermiethen. Näh. 


4569) Gejugt wird eim braves 
Mädchen, dem man die Pflege 
eines lleinen Kindes anvertrauen 
taun. Näh. 4. Diftr., 
Sohannitergaffe Rr: 
J. Stock. 
















ori {e8 Lager in in Kopi ik 
tleideritoff 


ie Art empfehle ih zu "Be biuugteu Preiſen. 
Chr. — am Markt. 





— Wollene und Seidene Zacquettes, 8, Crep e > ge 


:Chine=, 


Chaͤles, Tüll Tücher n. Notonde 


rthſcha 


Publikum hiemit anzuzeigen, daß i — 2: 
er Beratern sine, gu geſchioſſene 
—X en 8 ends mit Herieliemun 

— wird bemerkt, daß jeden Dienstag und Feige 
Leberwürſte zu haben d. Für gute Speifen um 
ke: befonbers ak Kir 08 Lagerbier per Mas 7 fr. iſt 
"Befend Ar zu 14 en 
chael aumanu, ‚Garfücuer, 
Woblfabrtsgaſſe. 


"Shigewerein Unterpleichfeld. 


Montag den 17. Mai Nahmitt 
wi das erſte Uebungsichiefien abgehalten, zu: 
— Fr Rechnungsvorlage und Wahl, des Aus— 


Die Schuͤtzenmeiſter. 
Unterzeichneter wohnt nun J. Dift. Handgaſſe Ar. 6 und 


bitte meine werthen Kunden mir Ihr Vertrauen auch in meiner 
neuen Wohnung ſchenken zu wollen. 


Friedrich Borft, Schuhmachermeiſter. 
Friſches Gebirgesſchmalz 


empfiehlt billi 
* Wilhelm Simoı, | 





2a] Eichhornfiraße. 
nee 
befter Sorte, zu Fe ee bei 
Juliu⸗ Ggelbaaf, 
20] "oberhalb bed Schie ßhauſes 





7 Gulden Belohnung Lehrling Geſuch. 


dem redlichen Finder, welder 479] 30) 9 
? n einem. biefigen 
bas am 6. d3. Mts. im Gdertär Giparsen» und Golonialwaaren: 
— — Ir Geſchäfte wird ſogleich ein 
e nnaie ne 
alt an bie Expedition ds. Lebrliug geſudu Näb. Erp.|; 
4871 20) Montag den 10. Mai 


L. wieder bringt. (4892 2u 
werben im Guttemberger Walde 
N Ian Erdarbeiter angenom⸗ 











men bei gutem Lohn Tär ben 
Infanterie Kugelfang zu bauen, 


'Ceylon- Kaffee, 
— in Befhmad, ee er rer 
bet 4550) Ein Logis von 3 Zins 


3) Hermann Echener, g|mern it an eime ruhige Familie 
ee | N vermiethen. Raͤh. in der Exp. 


L röffnung und tserdfiuung und Empfehlung. werben auf Samstag den 8. d#. Abends 8 Uhr, BE 
BES kN. 90 mich veranlaßt, dem biefigen und ——— Wahl in der Gebr. Bauch ta He 


wird Itacdyer und 





gewirfte, Cachemir, Zephyr⸗ und ge 
& zu biffigiten Pi ee bei 


Carl Knobel, 


am Kürſchnerhof. 


rthore eingeladen, 
nahme -gebeten. 


Sämmtliche Wabhlmänner des. 3. 


und wird um — 


Anzeige $ Empfehluug 


Uuterzeichuete. macht die ergehene Änzeige, Pr 
heriges Logis (Neuerergafie Aro. er verlaſſen 
an im 4. Diſir, obere hen Diet 
utrauen, Ben) 
erei aller möali me —8 * 

Crope, Caſimir, Glace und dled aud⸗ 
arg in em ehlenbe Grinnerung zu bringen. 

pieble ih mid im Warchem Ar 

Doppel:Zbawls jowie Erepe:Shawis, in- 


Für das bisherige 
ie 2 — 
albwolle, T 


dem ich jchöne Arbeit zujſichere. 


Kleinrinderfeld. 


Sonntag, den 9. Mei 
qutbeiegte 


anzmufi 


in Gafthaufe zum Löwen, 
wozu ergebenft einladet 
Karl Haag, 
4840 2b) Gaſtwirth. 


4368) Ich habe heute 
meine Praxis Dabier er: 
dffuet. 

Münden, den 10. Mai 1869, 
Aub., 
tgl. Advokat. 

Meinftraße Nro. 9/2, 
gegenüber der Igl. Poli: 

zeidireltion. 


Es wird ein Logis von 2 
bis 3 Zimmern, moblirt, auf 
3 Monate von jiht an {m 1. 
ie 2. Diſtrikt zu miethen ges 
jucht. Näheres bei Univerfitätts 
pedell Götz in der Untlverſität. 


4872) Ein ſeidener Eu-out- 
cas blieb in der Franzislaner⸗ 
firhe fichen. Wan bittet um 
Rückgabe Petersplag neue Nr. 
5 gegen Belohnung 


Drud und X Verlag von Vonitas / Vauer in —— 


‚ug ihr. sis. | 
ud von wu 
gi 15. (neu) wohnt. 
d,, erlaube ich mir, 
Seide, Wolle, 


in ‚ms 
Aufrufteis newirfter ein= 


Adtungevoll 


Frau Deck. 
Shöne Moinansiht. 


Heute Freitag: 
‚Grosse Production 


f der Gapelle Eoncordia, 


abwechſelnd Blech⸗ und Streich⸗ 
Nufit. 


Anfang / 7 Uhr. 

Bei ungüinfliger itterung 
in den Kofalitätett. 

Für gutes Bier aus der Kin⸗ 
zinger’ichen Brauerei in’ Bel, 
gute Fiſche und Fleijchſpe fen 
iſt befiens neforgt. “ fadet 
freundlichſt en, 

Nik. Troil. 


Wohnungen zu ver: 
mietben. 
579,30). ) Auf Den erſten Au⸗ 
zuſt ſiud in ber Randersaderers 
traße in ſchönſter Dam zwei 
freundliche Wohnungen zu je 
vier — nf nern, Magb⸗ 
kammer, Kucht, Keller und als 
[cm Zubehör am vermiethen. 
Mitgenuß des Gartens iſt ges 

jtattet. NAb, in ber Ger. 


4876) Geſucht 
entlicher ae 
Nah. in 








wird ein orb= 
ergeielle. 
der Erp. 


(Hiezu u Beilage.) . 









—— zu Nr. 109 des Würzburger Stadt und —. 








Große Sufendungen | 


der neueſten 


Sommerkleider-Stoffe, 


vorzüglich in 
Ve getable, Sultan & Barege-Grenadine, 
find a eenel eingetroffen bei | 
_ 8) | tom © Wagner. | 
Gaſihaus Empfehlung. Ich wohne von —F an hinter der 


— neu reſtaurirtes und auf das Gomfortabelfe PER — Kircht Ar. 2 
Raſthaus zur goldenen Sonne eld, Supaziet und Decoratenr, 


In ben gutsherrſchaftlichen Waldungen yunädhft ber von 


in Schweinfurt a. Main 
fie m eg, ee Ehe — nach Egenhaufen führenden Diiriftsfrafe mers 
elbe unter ng bil enung beften ohlen. rot 13, 
Hochachtungsvollſt —B—— —— 
Paulus Bun Ss re ae und Nupftüde, 
zur „goldenen Sonne“ in “ . —* — 
ER. 38 , jur — Gerlilisngen, 
Hamburg-Brasilianische Dampfschift-| 2% - — en 
x tag den 14. d. Mts. 
fahrt-Gesellschaft. „$ Safer Cie, 
Direkte Vaflagier: Beförderung vom öffentiie — und Prügelholz, 
Samburg nach Babia, Rio de Janelro Die —— —* findet jedesmal Vormittags 9 
uud Santos (HSavre anlaufend) Uhr auf dem Straßenhofe ftatt. 
vermittelft der neuen ae Da nept fehlte Der —— unbelkannte Steigerer haben fi 
Santos, Citerlon en am. über ablumgsfä — a Beugniffe auszumeijen. 
(Babia u im Bau Obernzenn 9. 
dition am 15. en Wiouete. Frhrl. von Erdendorf 6 Gutend SEHIcHBernaiiung. 
te Erpebition am 15. a 2 Jahres Ber. 
per Norddeutsches Dampfschiff Wegen ber am Mittwoch den 12. d. Mts. — 


Santos. Urwahl werben die beiven Verſtriche an ven bier bezeichneten 
Der Unterzeichnete iſt allein bevollmädtigt, Neberfahrts-| Tagen abgehalten, 
Verträge biefür ———— ——— 
ietet ber Untetzeichnete durch ſeine regelmä 
nach er rund Häfen Brafiliens abgebenben S each Bekanntmachung. 
f} 


iffe erfter Elaffe Auswandernden eine ar Da thus In Sadıen bes Jakob Sommer von Höchheim gegen Johann 





Kina, Horte N rede —_ EN "ver |anigar — heut Te ® eigere ich zwangs⸗ 
4 er ee 
Expeditionen am 2 ai, 15. Juni, 15. Juli a den 0 mei d. Is. 
Nähere Auskunft ertheilt auf portofreie Anfrage tta 
zu Breitenfee ein Paar Pferde & 140 fl., ein Paar 11/, jährige 
. O. Lobedanz, |Sie. ı:) #, anen Hagen mis eferner Aäfe su S0f. ee 
—— Ger er dient. Duanität Tünger zu 40 fr., circa 4 Schäffel Haber A 40 Te 
4856) 2a Große | Reigenfirade Rro. 36, Hamburg. und das vorhandene Stroh und Futter & 30 fl. gegen Baar⸗ 
— He Syrien Teinfie Eoend: und Wandel: ge lung, wobei ber Ir von Erreihung von tel bes 
Zeife, Saar Ocle und Pomabe, Ertrait d’Odenrs | "HÜhı Amer 2 u 
I en in großer Auswahl, färkite Qualität, wyeren, den e Aeuß, k. Notar. 
A—— Boniß vom 3 — 
—— 3 8 3e 4654] Ein Logis von 3 n| an eine rubige Semi of auf 
e⸗Laden, einandergehenden ern und Jakobi zu vermiethen. 2. 
den 8 m teen u | . 33 nen am a 









* or 2 nalität, ih allen Yard, 
Rt erg re a —— Ma - — grati, 


aß 2 | 
juenle — im Haufe des Grm. Tapjiers — l, ae nie | berechnet, 77 
Hari f J iere in Format 
under a a Baate And‘ xkellſter Erin J— lle ——n. —— 








ur —— Mu Ip — * » 
* = il a a er * 
Georg Wäiseher, 2 Glettmersgefe. > 
1 a mich | — 7 | 
B% “ 8. Start, arator. Mit dem eutigen habe ru mein Geichäfig.Lofat 








I afle, am @ingange des Bruderbo 
8* 4 wird mein Befireben —* durch billige * F 
[4 


— en 
Een 


















erfteigerung von Banplägen.ı:; (h 
ten e bed de unb bes Herm 
546 Se ve bier ,-al# ber 
— ——— A am 72. 
enstag, ben 18. . Mai 1869, 
EEE Bormittags 10 uhr, 
am an Bay en —* ee ene —— 


Gold⸗, Silber- und — 
& 


Monta den er und Dienstag den 


welche durch ellte Tafeln erfichtli t find, näm 
F —— a Ubr beginne 
— * — —— Be“ ie ee eher in Irene che Cekn 
Mn ran or BR em, Ar im ek bes. Gold» und Silberarbeiters 
— N wi ‚0m ; » —5*8 — — Kon > und Silberwaaren, filber« 
A SEE TE EEE «| plattirte ter, Blumenlörbden 
a nn KETTE ee —— 10 Dayte Kae — —A 
Die Siria ſchilge fh unter — vierprogentiger Ru ae Tauſend Uhre en in dieſes 
ünbe),'! — e 


ſen in vier gleichen Jahresxaten zu je ablen. 

"Die übrigen Bedingungen werden bei ber Berfteigerung 
befannt gegeben; es kann jebod auch inzwifchen auf meinem 
Amtszimmer bievon — genommen, jowie ber Situations: 





plan eingefehen werbe — TE s "erhalten noch mehrere 
Würburg, den 5. Mai 1969. immer, Sodparterre und] Herren gmten Mitte br 
Dppmann, k. Notar, a ze bis 1. Juni — ir fr.: ; aud) * 
f an einen joli u ver: afje wir — auf 
Strihöbelanntmacjung. [mine Aut in der ca" zub" rain 1 
Die Beſitzungen des = er machers Balentur Steinmäller as msi RE |; il ke Bi gaffe 
von Hundsfeld in bortiger Markung, nämlid Wohnhaus mit Eine Parterre-Mohnung 1 “ Diltr,, im. Vroduftens 
Umgriff und — tarirt zu 800 fl, ſodann 13 Feld: | von 2 ineinandergehenben Bimz| (m; ir 
grunpftüde, tarirt zu 284 fl. 15 fr., beren mäbere Beichreibuung mern, Küche zc., ‚ft bis 1, Aus * ab Derklein 7— 
zur Einficht offen liegt, werben guſt An eine tbige Familie zu 2b) Brobuftenhänbler, > 
ontag den 31. Mai d. Ie. vermiethen.'' Näh. zu’ etfragen 
Nadı ittans "3 un in ber umterm Wöllergaffe Mr. 8}4859) - Unfern 664 Am." 
mi age 2 T über 2 Stiegen: (4665 Be | bem diene zur Gt, daß 
in Hunbäfelb unter ben hiebel befannt zu gebenden Bedingun — U N wir unfere Wohming in ber 
gen im Zwangswege nah Maßgabe der geſehlichen Beftinumun: 4565) ine Eleins, ſehr zein: | Plattnenägafle: v an haben 
gen verfteigert. liche Familie ſucht im 1, oder]und unfere neue Mo en — 
Hammelburg, 1. Mai 1869. 2. Diſtrilt ein —7 — 20 3Anfang der ie 
N en Ba ge 
m ‚ eur Baunab Mr, 
Guts⸗Vetpachtung. Ca italien. |: Augukt zu miethen. Gef.Imem, bejogen haben uud bitten 
4572 3b) Vom 9. p Horefien unter Ziffer A. Zu um geneigten 69 hi 
1870 an foll_ das volftändig| „10,000 fl., amd ge⸗ſind in ber Eged. ds. BI. ab: 2 
BE ———— tbeilt, find auf Oelonomie: zugeben 0 7 3 3 2. wm 


en (Brovinz Naflau) in|güter unter reellen Bedingungen „Main 
* — aba: Jauszuleihen. — — — sic es ——— 4545 26)" Eine — 
—— — circa 800 Nor Angabe ppotbefenverhält: [9 eine folibe-Verjon in Mainz ſucht zum ferien , 
gen Feld und Wiefen baltend, aife beforgt ie Erpebition ds. then; aud) i dafelbk ein aim Sim: Eintritt einen cautions 303 
verpachtet werben. Padhtlieb: Bl. unter &. Nr. 4857. mer mit odenlammer ımd — —* —8 * 


aber, „welche men Merl Formen. — Jonftigen Benuewlichleiten auf ern a — 


ahren wünſchen, mögen id) an H iethen. 
& n Befiger Herrn F. Borg: Commis· »Stellegeſuch.& — in De —— restante Mainz erbeten. 

nis in Waldmannshau: 3a) Ein j a: Mann,|fr. 2 neu, im Stod. 4867) Ein Glafer efell 
gr Bei Limburg ober an Herrn militärfrei fucht in einem Epe | —— — ——— _ _ dit Kıbeit. Nah, in a * 

von Steiger am Salze zerei oder gemiſchten aaren· en 

haus Rr. 1 in Frankfurt —55 unter beſcheidenen An⸗ in Marftbreit ſtehen meh-|4851 26) Ein re — 
aM. wenden; fie können ba: ſorüchen als Commis eine Etelle. |rere ganz neue ein⸗ und zweis|mer wird zum Fe * 
ſelbſt Einficht ber Bedin ungen, Gef. Offerten unter ‚Be — ſpaͤnnige Chaiſen und werden tritt geſucht. 2. Diftr. 

fowie ber Gutskarte nehmen, "beforgt die Erped. d jehr billig vertauft. ‘ nen am Markt. 


Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in MWärzburg. J 


4 


1 I 








Bahnzüge. 

I. Worpurg · Gamber g · frankfurt. 
Ankunft v. Frankfurt; Gour U. 
Am. Echnel;. 10 u. x0 M. Brm. Boſt⸗ 
AU hühu. 7.35 M. Ab. Güter, El. 
Mfelb, IL Mitt u. 11050 M. Hachts 
1 ie 10u 
40 cm Poſtz 2U.50M. Nadm, u.sll 
16 M. Bde, Güterz, 41. 20 M. früh. 7. 


Würzburger Htadt- und 


w 
% 





so M. tab. 
Untunfi v. Bamberg: Edmulz, 5 U. 
MR. Abs. Boftz SU. IOM. früh. I 1 163, 
Gütz.H U 50 Mm II 5ER. xche. 
Abgangaad Frankfurt: Couy IN. 
2E5M. Ritt. Shnelz, 5t.I0 m. Mb. Som 9 
ULBOR. Bm, a. 121.16 WM, Macs. Stern; 
4U5M. früh, FL 4OM. Nadım. u. HU, ib. 


de. 
2 —— — FUN Rdn ON 0 M. Kadia 


1. Wärpbürgelürnbeng. Würsburg- Nürnberg. 10M. Voım.u.2 U. 36 M. Nadın. 
. Göur Antı sen 1: ı : della 9 U. 86 — 
— Ge WM. tormit enjug I U. dö Be Hadıe Güterjüge & Peftomnibwsfahrten nach 


2 44, früh, 12 U 55 M. Mit, 5 U. 25 M. Abe, 





Jandbote. 


in, Würvurg⸗ Ansbach» Münden, { 
Abgang nah Anebach: Schnellz EM. - 
Nachm. Voftz 5 Früpu. 10. 60 M. Mom : 
Güter, EU SOM Nadm. u. 7 U 45M. NbbB. , 
Antunftvon Xnäbad: Schnell a. 111.5 
DM. Mitt, Pf. 5U.13M. Ab. u. Un SM, NEE, 
Güter EU. M. früb v. 11, AM, Norm. 
IV, WürsburgeSiridelber 

Abgang nad Deibeiberg: Eandik 8 
120, früb. Bar; ML 5 Mio, 
15 Bi früs, 104,30 8: Kom, 15. A. u. 
EN BEM. Radm. u. 6 U.20 WW. ‚Giter. 
SULIEH. früh, 9 U. 25 Wi. Vom, u. ION, 
15 M, Rachte (Meide Fegterenurnach Bebarf,) 
Unfonftv. Heibelbere: Edmelz. 7 U. 
50 Mi, Ab. Pary BL ZEN, Sr, 10 U. 5M. 
Vorm., 21.865 M. NRadım,, 6 1.45, Ab. u. 9 
N,35 M. Nachts. Guterz 4U.5M früh, 10u. 





Armfiein 545 U. Ab. Elend 11 1. Alds. 
Euerbaujen — Hörtıngen? U. 3OM N adm. 





2 110. 


Samstag Her 5 Mai I86r. 


Zweiundzwanzigiter Jahrgang. 





Zageneuigfeiten. 
Se. Mai. der König bat ium Ausbau ber Thürme bes 
—— Domes abermals die Summe von 800 fl. ge: 
penbet. 


Eingangszollpflihtige Gegenftände, welche ald Mufter oder [jtädtiichen Grundflächen an 


ollverein ober Handlungsreiſende des Zollvereind nah Groß: 
ritannien einfähren, werden von nun 3 zollfrei zugelajien. 

und priv. bayer. Oft: 
ebsreglement in Kraft 


Seive dienen und welche brittiihe Handlungsreiſende in ben 


Auf den bayeri Etaatsb 
an nt re fen ——— 


— das reiſende Publikum iſt hauptſächlichſt 8 14 
iefes R td zu beachten, wornach Jeder, der ohne Billet 
oder mit a Billet in einem Zuge betroffen wirb, eime 
Konventionalitrate 


von an | — und außerdem bie 
brtare für die ohne oder mit ungültigem Billet durchfahrene 
trede zu zahlen hat. Bon dieſer Strafe wird nur in dem 
einzelnen falle abgejeben, wenn Reijende durch pofitives Ver: 
—* der Bahn oder eines Bahnbedienſteten verhindert waren, 
ve Billete rechtzeitig vor der Abfahrt zu löjen und wenn biefes 
von dem betreffenden Stationsvorjtande dem Zugsperionale be: 
ftätigt wird. In biefem Falle ift der Neifende auf der nächſten 
Station nur verpflichtet, bie einfache Fahrtaxe nachzuzahlen. 
Ketfende, welche mit gewöhnlichen Bılleten in Schnelljügen, oder 
mit Billeten ener niedern Klaſſe in einer höhern Klafie Platz 
nehmen, find nur jur Radlöjung eines Ergänzungsbillets an: 
ebalten. Weigert fi ein Neifender, ein Strafbillet zu löfen, 
b wird der Zug nicht aufgebalten, jondern der Betreffende 
leibt zurüd und bat der Stationsvoritand nötbigen Falls unter 
—— polizeilicher Hilfe für Eintreibung des Fahrgeldes zu 
orgen. 

Für die nächfte Woche find folgende öffentlihe Eigungen 
bei dem k. Bezirkegerichte rag anberaumt: am T Hai 
Nachmittags 3—6 Uhr Bean ichael Reicher, Dienſtknecht von 
Althaufen, wegen Diebſtahls, gegen Elifabetha Fleiſchmann, 


Büperin m thaufe dahier, wegen Majeftätsbeleidigung und 
egen Ernft Bohlig, Pharmazent von Mutterjtadt, wegen Miß— 
Bandlung und Hausfriedensftörung; am 13. d. Mis. Bormit: 


8; 
tags 9—12 Uhr gegen Jobann Burlein von Mainftodheim, 
wegen —— und gegen Franz Schneider, Schuh— 
machergeſelle von Buchbrunn, wegen Eigenthumsbeſchädigung; 
Rahmittags 3—5 Ubr gegen Chriſtian Güllich, Taglöhnet von 
Erlangen, wegen Diebſtahls und Landftreicherei, gegen Martin 
Schmitt, Megger von Oberleinach, wegen Amteebrenbeleidig: 
ung und gegen Margaretha Genfer, Bierbraueräwittwe von 
Mernfeld , wegen Aceisdefrandatiou; am 14. desf. Mts, Nadı: 
mittags 3—6 Uhr gegen Philipp Breunig von Theilbeim, we: 
gr widerrechtlicher Begnahme eigener Sachen zum Nachteile 

erechtigter; gegen Georg Krines von Kitzingen u. Gompl., 
öhm von Wald⸗ 


wegen Hausfriedensftörung und gegen Ludwig 
büttelbrunn, wegen Unterichlagung. 


‘  Deffentliche Sigung des Stadt:-Magiftrates 
Würzburg vom A. 1869. Sau.) Ge R 
nungen bes ntengejellen- und des Kranfenbienitboteninft 
pro 1368 werden genehmigt. — Bewilligung eines Lehrgelds 
aus der Cantor Horn'ſchen Stiftung. — Verpachtung mehrerer 
erionen, melde ſolche überbaut 

be, um die vom Feldgericht begutachteten Pachtſchilinge. — 

us Beranl ng der hoͤchſten Orts Ben erten eiterung 
der Mainbrüde joll auch die rechtufrige Brüdenanfahrt und 
zwar bieje durch die Stadtgemeinde thunlichſt erweitert werben, 
— Genehmigung des Baugeſuches des Weinhändlers Otto Müller, 
— Der Bericht der Stadtbauinfpeftion, wornad die jüngft vors 

enommene ifitation der Wetroleumlager dabier zu einer 

eanitandung feinen Anlaß gibt, bat zur Kenntniß gedient. — 
Ausweiſung einer ficherheitsgefährliben Perfon. — Aurftellung 
eines Vere — —— — Hinausgabe eines dahier bes 
ponirten Ginftanvelapitals nad Maßgabe des über die Vertheils 
ung besfelben gefertigten Planes. — Niederfchlagung einer uns 
einbringlichen Keifeunterftügung. — Gegen die Aufftellung bes 
Raufmannes F. A. Fiiher dahier als Agent der Eiberfelder 
Dageive Rbecangsgrkäigent für Stadt und Bezirksamt Würz- 
burg befteht feine Erinnerung. — Zwei Geſuche um lnterftüße 
ung werben bewilligt. 

+ Sonntag den 9. Mai ds. Irs. wird in der Hausfapelle 

des Ehehaltenhauſes das Kirchweihfeſt hochfeierlich begangen. 

üb 7 Uhr das erite Amt, halb 9 Uhr Predigt, darauf das 
eierlihe Hochamt. 

Am verfloffenen Mittwoh fürste in Schweinfurt ein 

Belocipedenfahrer einen Straßenrangen binab und brach das 
Bein. 


Münnerftabt, 6. Mai. Geſtern bat fih ein Echüler 
des biefigen Gymnafiums, Herrmann aus Schweinfurt auf dem 
Netourwege von Kıflingen nah Münmerftabt — er hatte fi 
eine Ertrapoit nah Kitiingen genommen — Abends ,,9 Uhr 
in ber Ehaije erſchoſſen. ; nn war Schüler mehrerer Ans 
fralten, hielt aber überall nicht lange aus, es gelang —* heim⸗ 
lich nach Frankreich zu enttommen, ſpäter trat er als Soldat 
in bie päpftlihe Legion zu Rom. Nachdem von bejien Ange 
börigen mit vieler Mühe feine Freilaffung von dieſer Legion 
erwirft worben war, trat er wieder als Schüler der hieſigen 
Studienanftalt ein. Die Motive der geftrigen That jind es 
fannt. (Schw. Anz.) 

Münden, 6. Mai. Se. Maj. der König haben den Zus 
fammentritt einer aus neun Mitgliedern des Kitterordens vom 
beil, * beſtehenden Commiſſion angeordnet, welche die Auf⸗ 
gabe erhielt über eine Neform des Ordens zu berathen, und 
ihre Anträge dem König als deſſen Großmeifter vorzulegen. 

(Allg. 3tg.) 

Das Wieberauftauhen des Frhru. v. d. Pfordten aus 

ländlicher Rube am Würmſee, in welche derielbe fih zum Un- 


glüd des Vaterlandes leider nur zu fpät zurüdgegogen, batjziere hö und niedern Grabes, wurben gefän i em, 
auch äber bie blausweißen Grengpfähle —* opijchüitteln |die ee mit Befchlag belegt. — — 
erregt. In rdtens Verſuch, auch nach 1866, deſſen blutige Mabrid, 7. i. Der Impartial meldet: Die Thron⸗ 
und andere Folgen gerade ſeine und ſeiner Genoſſen Politik |fandidatenfrage ne ber Negierungsformfrage zum ent» 
über uns — bat, wieder auf den politiſchen Schaus arg ift unmoͤglich. an bereitet die Bildung einer Hegent: 


plag zu treten, erblidt man anderwärts ein höchſt bebemfliches ſchaft: Serrano, Sivero und Olozaga vor. Prim bleibt Kriegs: =: 





Zeichen der fombinirten Neaftionspartei in ganz Sädbeutihland, | minifter. Far. 
Das eg eye — — en rg idon a 
au efien, we Hr. v. Dalwigt noch jein Unmejen treibt. 

2 oder befier gejagt: möchte bie frübere mittelftaatliche Nabihrift. * 


Koalition ihr altes Bundestagsprogramm und ihre partikulari—⸗ Se, Maj. der König haben gerubt, bie proteſtantiſche MS 
ftifche Shaskelpohtit zwijchen Preußen und —X erneuern? Pfarrſtelle zu Untermer;bad, Dekanats Memmelsdorf, dem Ber ® 
Die Erfolge, welde bie Herren früher errungen, find doch nicht ſder Heinrich Bomhard zu Migelrieth, Delanats Kreugwerth Er 
verlodend fe das Volk, auch künftig wieder von dem Hidalgo heim, bie 1. protejtant. Pfarrfielle in Berneck dem biöherigen * 
von Starnberg und Konforten fi mihbrauden zu Laffen. Ein: | Piarrer und Defanatsvermejer in Zeitlofs, Det. et, Ei 
mal fhon koflete uns das Treiben diefer Herren Blut, Gelpfnton Joſeph Wilke zu verleihen und bemjelben zugleich bie 
und Sand, ein wiederholtes Mal würde der Breis unfere Selpft: [it diefer Stelle verbundene Defanatefunktion zu übertragen, AR 
ftänbigfeit jein, melden uns bie Politif der Herren tojten|[der von bem gräflih Caftell ſchen Kirhenpatronat für ben * 
würde. Plarrer Friedrich Immanuel Philipp Popp von Eichfeld aus: & 
Goburg, 5. Mai. Die diekjährige Verfammlung dent: —— Präfentation auf die proteit. Pfarrei Wieſenbronn, * 
ſcher Gasfachniänner wird am 27, bis 29. Mai hier abgehalten efanats Rüdenhauſen bie allerhödjite landesfürſtliche Veſtäti- Zm 
werben. ung zu ertheilen und dem genannten Geiftlichen zugleich die .„ 
Mainz, 5. Mai. Kaum find die Akten in einem Morb- Fun tion eines Delans für den Diftrikt gg zu übertra= T: 
progefle vor dem Rublifum geſchloſſen, und ſchon wieder dringt | Je, die kath. Pfarrei Wechterswintel, Bez. A. — dem 
ie — von einem mit jeltener Nohheit verübten Mord: Irieſter Andreas Roth, Pfarrer in Dberbah, Bezirlsamts Fr’ 
anfale in die Deffentlifeit. Gin braves Dienftmädden brach | Drädenau, zu übertragen. j * 
mit dem im nämlichen Orte (Eſſenheim) dienenden Knechte €. Die bayeriihe Armee (ohne Landwehr) zühlt nad amt: | 
Weil aus Wadernheim -fein Verhältwiß, nachdem es von deffen[ihen Ausweiſen zur Zeit 6 Generale, 17 Generallieutenants 3. 
früheren Leben (namentlich einer — wegen Rothe(ierunter 6 charatteriſirt), 61 reg wi (hierunter 2 Br 
zucht) Kenntniß erhalten hatte. Darauf folgten wörtlihe und an, 49 Oberſten (hierunter 2 arakterifirt), 133 5 
thätlide Bedrohungen bes Mädchens, zulegt mit einer geladenen ihr (hierunter 8 harakterifirt), 668 Hauptleute; und Ritt: Pr 
iftole, Wegen biefer Vergehen wurde Weil vor dem Friedens meiſter (hierunter 2 harakterifirt), 719 Lberlieutenants, 902 5 
erihte zu Nederolm am legten Mittwoch verurtheilt. Das ne 6 charatkteriſitt), 18 Offigierd:Abfpis * 
äbchen hatte al3 Zeuge zu dienen. Auf dem Heimmwege paßte . . — = 
ber de e bem De . fiel es nicht u von en Orte Eine Verordnung über die "Dienjtverhältniffe der Nejerve 5 
an, rif es um, miete fih auf es und ſchoß mit einer diesmal|Und Landwehr beftimmt, daß bie Landwehroffiziere und Dffir m 
blind geladenen Piftole em ins Ohr, baun lief er davon, Aıs|stersadipiranten zu der durch bie Art. 24 umd 25 bes Wehr SE 
das Mädchen fich erhelt hatte und fi aufrigten wollte, kam verfaffungsgejeges für Neferviften und —— feſtge⸗ 
er zurüd und Goß die diesmal mit Erbe geladene Piftole demjiebten Uebungszeit von 2 Monaten als Keſerviſt und als Sand: 
Opfer hinter das andere Ohr. ALS er noch Leben an demfelben wehrmann bei einem Zruppentheile der aktiven Armee ober 
bemerkte, ſchoh er zum britten Male auf die Bruft des Mäb:] Tandmwehrbataillone verpflichtet find, die Beigiehung zu ben gi 
chens. Nach einiger Zeit gelang es bemjelben, ſich mühſam — a el a a A 
’ N b 
fortzujhleppen. Faft Dit wor dem Drte trat ihm fein Duäler geihehen. An den Kontrolverjammlungen und Eleineren Ueb— Fe 
ungen ber Landwehr nehmen nur jene Landwehroffisiere und 232, 
Dffigierdadfpiranten Theil, welche dem Patente nad) jünger find, S24 
als der die Kontrolverjammlung oder Hebung leitende Offizier; SEN 
hiebei erſcheinen bie Landwehroffiziere und Offiziersadſpiranten 3 2 
immer in Uniform. Die zu den Kontrolverjammlungen oder ; 
eintägigen Uebungen ber Landwehrmänner im Kompagniebezirle "&% 
einbeorderten Landwehroffiziere und Dffiziersabipiranten haben a 
feinen Anjprud auf Berpflegsbezüge, ſondern erhalten nur, %3 | 
wenn fie vom Uebungsorte entfernt wohnen, für jede Stunde 2 
des Hin» und Nüdweges einen firen Betrag von 12 Kreuzern =” 
vergütet. @| 
Zum dießjährigen Staatsconcourfe find in Münden 47, 7, 
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noch einmal entgenen und feuerte einen vierten Schuß auf das 
Mädchen, deſſen Hülfegefhrei nun endlich Ohren fand. Der 
Verbrecher entiloh jodann. Das Leben der Mißhandelten ijt 
bis heute noch ernjtlih gefährdet. Dem Berbreder foll man 
auf der Spur fein, indem er ji in eines ber dem Orte nahen 
Gehölze geflüchtet haben fol. 

Frankfurt, 7. Mai. Bon Seiten ber —— hört 
man in legter Zeit viel darüber klagen, daß Schinkenſendungen 
von Nürnber um: ſtark gezehntet bier anfommen, 
ohne daß es treffenden Verwaltungen bis jegt gelang, 
ben oder die Thäter zu entdecken. 


Ausland. 


S - : : „ILandshut 15, Speyer 10, Regensburg 10, Bayreuth 10, And: * 

ufolge en 3344 * = —— 7 ————— — 94, Singeburg 17, jopin {m Ganzen * 
— * 14 

1% * —— nad bem Drient, bie Berfion MWahrideinlichteit, Aechtscandidaten admittirt worden. Zugleich meldeten fi a : 





Finanz:Gandidaten: in Münden 3, Landshut 4, Regensburg 2, 
Ansbach 1, Würzburg 1, Augsburg 1. Im Ber (ei mit dem 
Vorjahre, in weldem fih 130 Candidaten der Prüfung unter: 
zogen, hat ji die Gefammtjahl um 20 erhöht. 

Der zur Zeit in unjerer Stadt weilende Staatsminifter 
bes Gultus, Hr. von Greffer, befuchte geftern bei Gelegenheit 
einer Belihtigung der neu hergeitellten Schullofalitäten im 
Mainviertel au die Kleinkinderſchule der Frl. Marg. Sam: 
beth dafelbit, und ſprach ſich äußerſt lobend und anerfennend 
über biefen Kindergarten aus, 

Das Baftipiel des Baſſiſten Hrn. Ganzemüller in Braun: 
ihweig hatte nah uns vorliegenden Berichten einen äuperit 
günkigen Gefelg, ein Engagement fam aber nicht zu Stande, 
da Hr. Ganzemäller die ne geitellten Bedingungen nicht für 
annehmbar hielt und die Unterhandlungen abbrach; dieſelben 
follten zwar wieder aufgenommen werben, allein Hr. Ganzer 
müller hatte bereits einen vortheilbaften Eontralt für ben näd- 
ften Winter zu Nottervam unterzeichnet. Auch von Breslau 
war ihm während jeines Aufenthaltes in Braunjhweig ein 
glänzendes Dffert zugegangen. 


nad welder berjelbe im September jiH von Belt aus, Die 
Donau hinab, nah Konftantinopel begeben würde. Die Rü 
kehr würde durch das mittelländifhe Meer ftattfinden und mit 
derjelben ein Abſtecher nad Egypten zur Eröffnung des Suej- 
Ganals, welde in die erften Tage des Dftober fällt, verbunden 
werden. Zu dem legteren Ausfluge wird umlomehr Beran: 
laſſung geboten fein, ald der Beſuch des Vicelönigs von Egyp- 
ten in Wien bereits angemeldet ſſein fol. 

Schweiz. Bern, 7. Maijl Mayini und allen Flädhtis 
en, welde an dem lehten Mailänder Auland betgeiligt waren, 
h der Aufenthalt an der — Bränze unterſagt. 

Italien. Florenz, 6. Mai. Die Opinione meldet: 
Der König nahm die Demijfion des Minifteriums an und be: 
traute Menabrea mit der Bildung eines Neufabinets. 

Spanien. Madrid, 5. Mai. Die Freiheit der Reli: 
gionsculte ift von ben Eortes mit 164 gegen 40 Stimmen an: 
genommen worden, j j 

Barcelona, 5. Mai. Hier it eine Garliften-Berihwörs 
una entdedt worden. Sechsunddreißig Berjonen, darunter Offi⸗ 


own u) © 
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+ Rünftigen Sonntag ben 9. Mai wallt die Töbliche —— —— Preiſe deßhalb einen Schritt zur Beſſerung, bie auch im 
en 


ſobdalitat nah Dettelbach, wozm bie Chriftgläubigen eingela 
werben. 


Auf unferm heutigen Getreidemarkte Toftete 2er 
14 ke. bis I I Se De eek IE er Er a 2 } 


— 


— be —f.— ir, 





Serie — N, — fr. 1 
9.54 fr, Erbien — Linſen 


13 fl. — fr. bis — fl. — fr, Wicken 18 fl. — fr. 92 Wägen. jaftien 2981/,— 3 ,, 


(Bittualienmarkt.). Auf heutigem Markte koftete Butter 
das Pfund 32—33 fr. Echmalz das ub 36—38 kr., @ier 
13—13 Städ 12 r., Kartoffeln bie 
junge Tauben 18 fr., das Paar —* Habnen 1 fl. 30 fr., 

* e 





16 fl. [lich höher von Wien gemeldet. 
“0 &r.,|bie geftern 
fl. — tt., Haber 8 fl. 30 fr. big] heute faft %,9 „ billiger zu haben, als geften. — 


ehe 33 fr., das Paar Londoner Notirungen nieberer, 


fe bes micht unbeträchtlihen Geſchäfts beibehalten warb, 
Beſonders lebhaft im Umſatz und im Courſe gut behauptet 
waren Staatsbahnaftien. Auch 1839er Loofe würden mejent- 
Amerifaner dagegen mußten 
ewonnene Bofition wieder aufgeben und waren 
" Abends 
Im der Effektenjocietät wurben Deflerreid. Crebit⸗ 
Staatäbahnaftien 8421/,—Y, bei, Loms 
1860er Looſe 837/, bez, 1882er Ameri⸗ 
bez. Amerikaner waren in Folge 
fälichen jebod relativ feft. 


6'/, Uhr. 


barben 227°/, bez. 
laner Bonds 7882—⸗, 85%, 








—— vr ea Etüd If. 24 junge Ziegen bas Verantwortlicher Rebafteur: Fr. Brand. 
tdıf.ı ie. 
Fr bericht. Tranttur‘,7. Mai, Die Erhäb- Rauchern, benen an einer feinen aromatifhen und 
Brienbe “PROBIER. S Fe dabei hoͤchſt billigen Eigarre gelegen ift, bitten unfer Inſerat 


ung des Londoner Discontos auf 4'.®,, machte anfänglib auch 
an unferm Plahe, obwohl ſich hier das Geld noch ſehr flüſſig 
gt, einen unangenehmen Eindrud, jo dab bie Börfe in ver 
immter und matter Haltung verfebrte. Dieſelbe änderte fi 
jedoch, als die Wiener Gourfe günſtiger einlieien und machten 





im heutigen Blatte zu beachten. Auch der verwöhnteſte Naus 

ben emögegeicineter Kaualtät fehe mild und Auferi bilig Anh. 
n a ehr mil» un i 

Friedrich Es., Leipjia. 





— Eint Partie Pariser Corsetten lange Facon verden 


ftatt zu 4 fl. zu 21. abgegeben bei 


In der Zwiſchenzeit vom 23. bis 95. v. Mis. wurbe aus 
einem offenen Zimmer dahier ein Bortemoraie aus hellbraunem 
Leder, auf beiden Seiten mit Neuſilber beſchlagen, webf Inhalt, 
beftehend in einem Zmweiguldenuüde, 1 Thaler, 4 Sechſern, 2 
Groſchen, 1 Medaillon und 2 Hutzeihen, entwendet. 

In der Naht vom 27. auf 28. vorigen Monats entlamen 
von einem Bleihwaien 2 Frauenhemden aus feiner Leinwand, 
Am 26. vor. Mis. wurbe ferner dahier eine Alberme Epinbel: 
uhr nebjt meflinger fein gegliederter Kette und Schlüſſel ent: 
wenbet, und fällt Verdacht auf einen Handwerksburſchen von 

roßer hagerer Etatur und blaffer Geſichtsfarbe, der einen 
untelu Rod und braun und weiß farrirte Hofe und eine ſchwarze 
Tuchmütze trug. Ich erfuhe um Spähe. 

Würzburg, I. Mai 1869. 

Der Vertreter der Etactsanmaltihaft am k. Etabtgerichte. 
Ebrenfrieb. 


Im Orte Zellingen ift ein 
garı neuerbautes Saus mit 
zwei Ihönen Wohnungen, zwei 
Kellern, doppelter Gtallung, 
fhönem Hefe, zwei @ärten ne 

Objibäumen und Traubenſpa— 
lieren ſogleich zu vermiethen 
ober zu verkaufen. Räh. im 
Gafthaufe zum Anker bujelbit. 
(4752 2a 


Zu vermietben 








Neſtauration 


Angauſt Jäger. 
Morgeu Früh 9 Ubr 


Bor nebit Borwärften. 
Wilhelmshöhe. 


Sonntag den 9. Mai wird 
bei günftiger Witterung bie: 
felbe eröffnet und ladet zum 
Beſuche ergebenft ein 





192%) Wilhelm Eblere.in cur 1. Yuguk in meinem 
Bahnhof » Krflauration Phlofenen, —— Ronte 

Seibingefeld, von 6 Bimmern, beiler Kuh, 
4930) Sebr gun Lager:| Bedenlammer und jonftigen Be: 
Vier aus der Märihen|quemlickeiten. Näheres —88 
Brauerei. 5* Rr. 16 neu, über 1 

Im Ingolftadbter Hof Nr. 4 tiege. TER 

it ein Mezanen:Eogievon|,.,], guenm die Sumpenfrau 


2 Zimmern, Küche, auf 14Au— * 
4 I HH ihre loſe Zunge nicht 
J —— —— im Zaumo haͤlt, fo wird fie ge- 


—— Frichelich Werllagt. 
Bei Martin PMraft in Eb. Sopf. 


Albertshofen ift* ein noch gut: 

erhaltenes Webergeräthe zu] In der Stifthauger Kirchgaſſe 

verlaufen, (420 INro. 3 find 2 Logis, jedes mit 
3 Zimmern und jonftigen Er: 


434) En gewmandter, junger 1 
Kellner ſucht eine Etelle, |fordernifien auf den 1. Auguſt 
zu vermiethen. (1928 


Räh. im der Err. 








A. Rügemer. 


Zu vermietben| Einladung. 

eine freunblihe Wohnung von] Geigäfts halber ift ed ums 
3 —— Ma ._ nur auf biefem Wege möglich, 
—— a ver adle Ei unfere werthe Nahbarfchaft, fos 
oder auf 1. Huguft, ber Sleiih:] „ie ale Freunde und Belaxnte 
kant gegenüber Rro. 30. (4911 zu unferer Trauung, e 


Bu verpachten morgen, Sonutag ben O., 


12Uhr, in der Vleihader X 
Ein ber Nähe won bier einej tattfindet, — den. 
nfimüble mit 3 Mabl: 


eorg Watſcher, 
ängen unter güuftigen Be: 4916 Schweinemetz ger. 
ingungen. 


There ſe —2 
be, i 

9. Diftri >. * — Unſern geehrten Kunden diene 

Sogleich 


ur Rachricht, daß wir unfere 
Vohnung in der Blattnerägaffe 
ober bis Anguit ift ein Logis 
von 6 fleineren Zimmern, Küche 


verlaffen und unfere neue Wohn⸗ 
mit — 2. zu 
p. 
















und 2. Diftr. No. 27 neu am 
Fiſchmarkt, unterm Reichsapfel, 
miethen. Nah. 

4931) Eine Parterrewohn⸗ 


bezogen haben und bitten um 
geneigten Sufprui 
ittorf. 
1 4900 2a) Ein 
ung von 5 Zimmern, ig 
und anderen Erforderniſſen tft 


F angbares Spe⸗ 
* *4 mit Ban 
r renlager und Lttenfilien zu vers 
auf den 1. Auguſt d. J. zuie 5 A 
vermiethen Näheres 1. Diftr, —— ——— 
Ar. 19, Theater vis-A-vis, (2a 


—** Finder - Band 
— — — —* möge es in ber Butt⸗ 
Vom ruſſiſchen Hofe bis zum / — 
Hötel garni auf Se Shulusı|mergaffe Rro. 23 neu, 2 Etie 


gen bod), abgeben. 4925 
Hepfelwein! 


3a) 300 Gimer 1868er Hepfels 
wein fin im Ganzen ober in 
Parthien preiswürdig zu vers 
taufen. Briefe Durch die Erpes 
bition Ar 4927 
Scmmelsgaffe, 124 alt, it 
ein Zogis von 3 Zimmern, 
freundliger Küche, Holjremife:c, 
fofort zu vermietben und am 
1. Auguft zu bewohnen. Au 
find daſelbſt für Arbeiter Schlaf« 
ftellen frei, 4817 


u ——— 

4876) Geſucht mwirb ein orb» 

entliber Webergeſelle. 
Näh. in ber Exp. 


—— ging heute früh eine 
roche, ein alter Dulate mit 
dem Bildniffe des Biſchofs Ro— 
bert von Salzburg, in Gold ge— 
faßt, verloren. Der redliche Fin⸗ 
der wird gebeten, dieſelbe im 
Hötel garni Nro. 6 gegen Be: 
lohnung abzugeben. (4935 


Ein möblirts Mezanen: 
immer iit an einen’ joliden 
errn ſogleich zu vermiethen. 
Inneres Grabengäßchen Nr, 4 
neu, (4922 
Ein Faß, zu Regenfaß ge: 
eignet, und ein Kanapee find 
zu verlaufen im 4. Diſir. Niro. 
d, Rothelömengafe. (4929 









In A. Hartleben’s Verla 
zu beziehen und vorräthig bei F. U. 








An Bien, BeR um Beinzig erfüicnen fchen, Fb Dur Ihe Budpenktung 


rzburg: 


K. A. Hellenthal’s 


Hilfsbhuch für Weinbefiger und Weinhändler, 


oder: Der vollflommene Wrinkellermeifter, 
enthält eine Belehrung, wie man den Moft, fp wie man ibn von der Preſſe erbält, behandeln 


muß, um aus demſelben 
rigen über die Keller und ihre 
firen. 2. Das Chaptalifiren. 


uten, edlen und haltbaren Wein zu erzielen, nebit allen nöthigen Kennts 
inrihtung; über Aufbeſſerung bes Moftes und Vermehrung des Weines: 1. das Gallis 
3. Das Petiotifiren; über ben Verſchnitt ber Weine und deren Behandlung zum weiten 
Land- und Seetransporte; über die Krankheiten der Meine und derem Heilung; über die Beurtheilimg ber 


eine und 


Kenntniß derjelben nach ihrem Geburtsorte aus allen Ländern; über bie a late Weine; über die Nach— 


bildung natürliher und Bereitung künſtlicher Weine ; 


fowie die vollftändige 


ereitung des Champagner: 


€ 
eines von der Preffe bit zum Berjenben, -wie fie in der Champagne betrieben wird. 
Achte verbesserte & vermehrte Auflage 
rad eigenen langjährigen praktiſchen Erfahrungen des Verfaſſers und mit Benügung ber berühmteften Denologen 


mb 


Chemiter. 


Mit vielen in den Tert gedruckten Holzſchnitten. 
Verfaßt von J. Beyse. 
25 Bogen gr. 8. Elegant ausgeftattet. Geh. Preis fl. 2. 57 Pr. 


Kellerbüchlein 


des 
722 * 
wohlerfahrenen Weinwirthes 
unſerer Zeit, 
welches leichtfaßlich und praftiich lehrt, wie man neue und 
alte Meine aufbeſſert; wie man die Meine auf naturge: 
mäßem Mege um 200400 Procente vermehrt; wie man 
ben Wein zum Erporte behandelt; wie man gejunde Weine 
'erzieht, und fie geſund erhält; wie man franfe verborbene 
Meme wieder herftellt; wie man mit inländifhen Weinen 
jeden berühnten Auslanderwein volllommen nahahmt; wie 
er Champagner bereitet wird; wie man Mein ohne Reben- 
aft erzeugt; wie man die Weine auf fremde fchäbliche Zu: 
ſäße prüit, wie die gefälichten Weine erfannt werben. 
Alles nah den Fortjhritten der Chemie und 
der Weinfellerei bis in die neuefte Zeit, nebft 
nüslihen md neuen Unterweifungen aus ber Kellermirtb: 
ihajt. Mit in den Tert gevrudten Holjihn. Verfaßt von 
J. Beyse., i 

Zweite gänzlich umgearbeitete und vergrößerte Auflage. 

9 Bogen. Eleg. ach. Preis 54 Pr. 


Die 


"TKunstdes Ackerbaues. 


Ein Zeitfaden für Mleingrundbefiser zum 
‚regelrechten Wirtbfchaftsbetriebe ; 
zugleich ein nürgliches Leſebuch für Bolksichulen. 
Bon Jos. Messirka, Wirtbichaftsbeamten in Thürmtbal. 

Der Zwed des vorliegenden Werkes ift, die Kleingrund⸗ 
bejiger vor Allem mit den Raturgeheimniffen bes Bobens, 
ber Pflanzen und ber Thiere, dann mit bem praftiichen 
Wiffen anderer erfahrener Landwirthe befannt zu machen. 

Das Werk befteht aus fünf Abtheilungen: 
ber 1. Theil: Raturwiffenichaftliche Vorſchule; 


„ MM Ackerbau und Wiefenbau: 

„I. „  Biebiucht und Thierbeilfunde; 

. IE 5 Ba wictptpaftlihe Serbenpweigt: 
„ 9. „  2andwirtbichaftliche Gewerbe. 


Obwohl alle Abtheilungen zufammen ein Ganzes bilben, 
ift doch gleichzeitig jede derſelben für ſich abgejchloffen und 
vollſtaͤndig. 

Jeder Theil, aus 6 Drudbogen beſtehend, koſtet 27 Er, 
Das ganze Werk in 5 Theilen 2 fl. 15 Pr. 
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Todes-Anzeig 
odes-Anzeige. 
Anverwandten, freunden und Bekannten bringen wir 
zur Kenntniß, daß unjer gelicbter Gatte und Vater 


Valentin Gerhard, 
Garfüchner dabier, 
beute nach längerem Bruftleiden, geftärkt durch die Tröft- 
ungen unferer h. Neligion, im Alter von 64 Jahren 
fanft verschieden ift. 
Mir bitten bei dem für uns fo ſchmerzlichen Verlufte 
um ftille Theilnahme. 


Waldburtelbrunn, den 6. Mat 1869. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Strichsausſchreiben. 


A. Hartieben’s Verlag in Wien, Pest & Leipzig. 
De ee 





der Kunftimäller Ehritoph Steinmek Eheleute zu Marktbreit. 


Diefer Grundbeſitz umfaßt: 


1) Plan:Nummer 91,32 Dezimalen die untere Heiligengeifte 
müble H8.:Nr. 78 und 78'/, zu Marktbreit von Steinen 
erbaut mit 4 Mahlgängen, 1 Schälgang, Baulichkeiten 
und Maſchinen zur Fabrikation von Kartoffelmebl, en⸗ 
ſtärle, Nudeln und Sago nebft einer Dampfmaſchine 
von 12 Pferbefräften mit Keſſel, Transmiſſionen und 
Verbindungen. 


Plan-Nummer 92,5 Dezimalen Scheuer, Pferbeitall, 
Stallung für 60 Stüd Rindvieh, Schweinftälle, Gefinbes 
wohnung, Remiſe, ferner Sommergarten vor und hinter 
ber Mühle im Schägungswertbe von 56,000 fl. 

2) Blan:Nummer 95,5 Dezimalen Wohnhaus bei der untern 
Mühle, H3.:Nr. 79 zu Marftbreit mit Stallung und 
Höflern, im Schägungsmwerthe von 1400 fl. 

3,24 Grundftüde in ber Steuergemeinde Marktbreit 
mit einem Fläheninhalte von 42 Tagwerk im Schätzungs⸗ 
wertbe von 11,225 fi. 


% 
4,3 Grundftäde in ber Steuergemeinde DObernbreit mit 


Im Exelutionswege versteigert der unterfertigte fol. Notar 
zufolge Berfüaumg des f. Bezirksgerichts Wurzburg nah Ma: 
gabe der Beſtimmungen der Prozeß-NRovolle vom Jahre 1837 
und des 3 v4_des Hypotbefengeiepes am 

ienstag den 15, Juni l. I. 
ittags 1 Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Marktoreit den gefammten Grundbefig| 2b 


einem Flacheninhalte von 4 Tagwerk 125 Dezimalen im 
Schätzungswerthe von 1175 A. Belaſtungscertiſikat und 
Shäpungsgutachten liegt in meiner Amtslanzlei zu Jeder⸗ 
manns Einſicht offen. 
Marftbreit, ven 15.*Npril 1869. 
Alzheimer, k. Notar. 




















en ben * en * urwah 





Hbegtef_ Qicbeifabe, 


ee und ee friedlihe M erzielen, werben 
werben im Gemeinbewalbe * hberg * 
9 — Ei ſchwere Eichenſtaͤmme, ber Urwah tbezirf @iebelflabt folgende Wahlmänner vorger 
en: e 
— Wolf, Franz Mi Pfr. in Eßfeld 
84 Buden- und 2 Bot. de Wid a Rocket Her und Landralh in Eßfeld. 
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3) Langmantel, Fiat, Defonom in Suljdo 
43, et 57 Eichen · und Aſpen⸗ Knory, Prügel⸗ Mever, Georg, Vorkeher in Fudsftadt. * 


— Hundert er 5) Müller, Michael, Bierbraner in Giebelftadt. 


auf dem Schlage felbft gegen baare Zahlung verſtei ⸗ Mehrere Wahlmänner. 
per wozu Sirichsliebhaber eingeladen werben. 


———* in — Wildbad Burgbernheim. 


naglia. (2a Eröffnun Mai. 

J * Sen — 4 ner —— vraini 
eit Jahrhunderten befannt wegen er eriprießlichen 
Holzverfteigerung im I. Reviere Auta. Wirkung gegen Gicht und Rhenmatismus, Unterleibs— 
Aus den Abt ee en unterer und oberer — ſtocungen, Milz- und Seberfhmwellu Bor» 
eller, Meßduch, Breitethal, Birkenſchlag, Auragrund zagliches Auellwaſſer. Die prachtvolle Walbtuft ift 
Vordere Hunbel, Tiefeloch, jowie an zufälligen Ergebniffen bes * Heilfaltor für Solche, melde an Exkraukun— 
Revieres Aura werden nahverjeichnete ? era un Ar ol igen der Refpirationsorgane leiden, ferner für Bleich—⸗ 

Sortimente in der Poſt zu Burgfinn jebesmal frü br|füctige, Nervenfhmwahe, Reconvalescenten. 

beginnend in KR —— Er u ” > and Die ausihlieplih zum Trinten benügten beiben Quellen, 


I. am Montag den 6.: Doktor: und Musquetierbrunnen, wurden von Herrn 
755 Eichen⸗Abſchnitte, Hofrath Profeſſor Dr. v. Scherer, beziehungsweiſe deſſen 
13 Buchen⸗ * Aſſiſtenten, Narr HBedenlauer, 78 unterſucht, deſſen 

1 Aſpen⸗Abſchnitt, 93 an ſchwefelſaurer Magneſia na Ay ferner neu 
89 Radelbolj:Abjchnitte, —* geihloiien, mit neuem J——— und 


541 , Alafter Eichen⸗Müſſelholz; wert verjeben und aufervem murbe noch fo manche 


II am Dienstag den 25. Mai I. Jso.: derbe) flerung ins Leben gerufen. Als Babearzt fungirt Herr 
7 Klafter Buchen-Scheithols, Dr. Benerlein in Burgbernheim. 
" „  Nnorgbolg, Zahlreihem Beſuche ſieht entgegen 


Bau .g "  PVrügelbolz TI. El., 3 
* J Fe II. 6L. Badwirth Leidig. 
54, - ,  Abflandbol;, 



















et | 4) Meinen ger * * 
36) Mr ein hieſiges Co: & den habe ich bie 


” Klogholz, 
aası = ————— 1, — wird einen, daß ich A nie m 
4 = Prügelbol;, ein Lehrling mit guten ayriihen Kaffeehaus, ſondern 
3 „ Aftbolz, Schultenutnifien geſucht 2] Büttn ſe Mr. 37 
175 a „ Abkandbol;, und grünblice laufnänn⸗ Siwohne und bitte um ferneres 









4, * Klobßholz, 


* Ausbildung zuge⸗ Wohlwollen. 


48, Binrkenholj, biſqhidener Sortimente, ert. Adreſſen unter A. Auch ſuche id einen guten 
1315 „  Aipenboli u . 4862 an bie Erped. $| Herrn: Arbeiter. 

23 Radelholj-Echeit:, " — Balentin Berling, 
160 — Prügelbolj. nn Schuhmadermeiiter. 


Die gewöhnlichen Bedingungen —— vor ber Verſtei⸗ 
erung befannt gegeben, vorläufig aber wird bemerkt, daß 
aufluſtige, melde der Koritbebörde hinſichtlich ibrer Vermö: 

Saunen nicht hinlänglich befannt jinb, Attefte über ihre 





Ladnerin geitchtleos ss sun cn Etoe 


für ein Gigarren; und Golenial [in einer Droſchle biegen Ab⸗ 
waarengeibäit an bieigemjzubolen bei A. Beringer. 
Blake. Ofen — Beiſjag | — 
ung ber Zeugniſſe und Photo— 
grapbie befdrbeet bie Exped. Wohnungen zu ver⸗ 
sub X. Z. Ar. 4861. (Sb mietben. 
— — — — 479 36) Auf ben erften Aus 
4841 %&) Eine Parterre:|guf find in der Randersaderer: 
wohnung von 3 Zimmern, |ttrabe in jchönfter Lage zwei 
Küche und fonftigem ZJugebörffreundlihe Wohnungen zu je 
ift Di® 1. Auguft zu vermiethen|vier — fünf Zimmern, Magd« 
näcft bem neuen Bahnhofe Ro. kammer, Küche, Keller und al« 
20%. lem Yubehör ju vermiethen. 
Mitgenuß des — *— iſt ge⸗ 
ber Err. 


Eau d’Elisabeth, | 


welches nad kurzem Gebrauch 4902) Zu vermiethen ift ſo— 
ein blahend, jugenblides und gleich ein freundliches, unmöbs 
geſundes Andfehen verleiht, Flirtes Zimmer an einen Herrn, 
empfiehlt Ausfiht auf Die Straße 1, 
Fran; Hufla. | Dihr., Semmelsfirafe Nr. 42. 


ablungsfäbigfeit vorzulegen baben, jowie alle Jene, die im 
uftrage Anderer Holz fteigern wollen, jih herüber durch 
Legale Vollmacht ausweiſen müſſen. 
Aura, den 2. Mai 1869. 


Der tgl. Dberjörfier: 


immel, 


4908) Ein —— Logise 
Zu vermiethen. von 2 ? Zimmern, Rüde, Adler 
4823 2b) Ein Logis von ajund Tonfligen Bequemlichkeiten 
dis 3 Zimmern, nebft Kammer|ift an eine rubige Familie auf 
he x. ift auf 1. Auauft|den_1. * ju vermiethen. 
p dermethen. b. Diſtt, Zeler⸗ |3. Diſtr. Ar. 26. 
t 


Nraße Ar. 277 OA 4910) Einige hundert Eimer 
487126) Montag den 10. Mai Bein zu fl. 10 nnd fl. 17 
werben im Guttenberger Walde | per Eimer, welche ſich zu einem 
200 @rbdarbeiter anıenom- |auten 4 und 6 fr. Schopven 
men bei gutem Lohn ffir den eignen, find gang ober in klei 
Infanterie Kugelfang zu bauen. | even Bartbien zu verkaufen. 


— — Näb,. in der Exp. 
4903) Gs wird fogleich ein — 
Mädchen bei einer Familie| 4907) Ein Logis von 2 Zim: 
(beftebend in einem Herrn mit|mern und Küche ift bis 1, Aus 
feiner Toter) in Dienft zujguft zu vermiethen. Gothen: 
nehmen geſucht. Raͤh Erp. Safe Nr. 6 nen. 








Schwediſche Silndhölzer, 4909) Ein einfach möblirtes 

> immer, in ber Nahe ber 

— ae —8 wird zu miethen ge⸗ 

phor) empfie ai fucht. Näheres im 2. Dir, 
Franz Backmund. Nr. 344, Sandgafie. 


Jacquettes in Wolle & Seide! 
Neue Zujendungen find eingetroffen. Gröfste Auswahl 
bei befaunt bilfigen Preiſen. 


So). Oppenheimer, Blafinsgafe. 


Gorjetten a A8-Er., 54 fr, L.j. 18 fr, 2 fl. 


12.10. 20.°50- 18.2. 


Grinoliueu a 1 fl. 12 fr. ic. 
find wieder eingetroffen bei 


— Spal Sel, 


mente, Pendulen, Uhren. 


Amerilaniſches Maſchinen-Oel, 
natürliches Schmieröl erſten Ranges, für alle 
Arten von Maſchinen; dasſelbe iſt frei von Waſ— 
ſer und Schlamm, harzt nie, enthält keine Säure, 
ift nicht feuergefährlid, gefriert ſchwer und iſt 
äußerft billie, weßwegen es allın anderen Sor— 
ten Majhinenöl vorzuziehen ijt. 

Diefes Del wird der vorzüglihen Eigen: 
fchaften wegen in vielen Maichinenfabriten und 
bei Eifenbahnen ihon verwendet, 

Zu haben bei 


Joh. Schäflein, 


Firma: Geb. Carl Zürn auf der Brücke. 


WohnungssBeränderung & Empjehlung. 

Unterzeichneter beehrt ſich hiemit anzuzeigen, daß er jeine 
bisherige Wohnung, untere Bodsgaffe neue Nro. 2, verlaijen 
und fein eigenes Haus, untere Bodsgajle neue Nre. 5, bezo: 
gen bat. 

Für das mir bisher Ahr Vertrauen meinen gechrten 
Kunden höflichſt dankend, bitte ich, dasjelbe mir auch fernerhin 
zu bewahren. 

Zugleich empfehle ich mich meiner werthen Rachbarſchaſt 
und einem geehrten hieſigen wie auswärtigen Publikum, insbe— 
ſondere den Bauherren in Anfertigung von Fenſtern und Repa— 


Taturen ee Art ſowie im Einrahmen von Bildern, Epiegeln],, * 
2 


und fonftigen Glaſerarbeiten. 
Reelle und billige Bedienung wird nur ſtets 
Hochachtungvo 
Kaspar Zeissner, 


— Glaſermeiſter. 
Auch kaun daſelbſt ein Junge in die Lehre treten. 


Reines Schweinef—hmalz empfichlt zum 


billigiten Preis 
Ger! Mainhart, 
Marktgaſſe. 
Wiederverläufer erhalten Rabatt, 


Ein Logis von drei Zim— Zalavera. 


mern und Küche ift bis 1. Au: 

guft zu vermicthen. Näheres Morgen Sonntag iſt ber 
in ber Stephausgaffe Nro. 31Garten von eitter Gefellichaft 
Nu. (412 labonnict, 


jnoefigert. 


(3a 


7 billigit 





Todes-Anzeige. 


Theilnehmenben Freunden und Bekannten wibmen 
wir die fchmerzliche Raͤchricht von dem Hinicheiden unfe- 
res theneren Bruders 

DEEER 


® Friedrich Theodor Heer, 


+ eldwebel im #. 9. Juf. Neg. 

% A ee Beerdigung findet a A ben 9. 
Mai Nachmittags 2 Uhr im Militärkirchhofe, und ber 
Krauergottesbienft Freitag den 14. Mai früh 9 Uhr 
in der Auguftinerfiche ftatt, wozu höflichſt einlaben 

die trauernden Geſchwiſter. 

4936 






Würzburg, den 8. Mai 1869. 


Cement in Tounes und offen, ım=- 


Job. Schäflein, 


Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde, 


Mein Lager von den beichten Tyroler 
GHefundheits : Kocharfibirren iſt wieder 
auf's Neihhaltigite afjortirt und bringe joldes in 
empfehlende Erinnerung. 

Gijenhandlung don Joseph Frank, 
neue Baljage. 


Anzeige S Empfehlung. 


Unterzeicgnieter wohnt im 4. Diſtr. Münzgafle Ro. 3 nen, 
im Hauje des Weinwirtges Hrn. Schleretb und bitte meine 
werthen Kunden, jowie meine neue Nahbarihaft, mir ihr Ver⸗ 
trauen (unter Zufiherung jehr guter und möglichft billiger Arbeit) 
auch in meiner neuen Wohnung ſchenken zu wellen. 
Neparaturen werden ſchnell und billigit bejorgt. 
Math. Düisch. 


Herrene und Damen-Shuhmadher. 


Kür dieſe Saifon empfehle ih mein aut affertirtes Lager 
in Eammet: & Seiden : Bändern, Kleiderbefat, 
engliicben «4 iranjöfifchen Spitzen, Blonden. 
Füllen, Eröpen. Mulls, Iaconets. Battiften, 
Shirtings, WVique, Gardinen , HSandſchuhen, 
Strümpfen ꝛc 2c. zu ben billigſten Vreiſen. 

deergz Lochner, 
am Markt. 


yR 2 moa sauo ↄ a⸗ 


Cigarren-Lager 





ET 


aloe bexfipften. IRrmEin Spott, vollftäudig aſſortirt 
3 Kranz Seisser:. Ir. - 


mm — nn mn m — — 


Wollene & seidene Jaquetten, fertige 


Kleider etc. 
find wieber eingetroffen und empfehle zu billigen Preifen. 


und empfehle {ale yu Tehr billigen Mreif 


. Rügemer. . 


Kath. Gefelleunerein. Gabler's Keller, 


Sonntag, deu 9 Sonntag, den 9. Mai vom 
Mai-Fest Iris ı0 Ur en 


im Bereins:2ofale, Voſk nebit vocwürſten. 
di S tglie⸗ 
Da mit Samilien iel 


eingeladen werben, "| Artillerie-Mufik, 


Anfang nah 4 Uhr. 
Bauersgarten Cafe Zorn. 


Sonntag, den 9. Mai von 
a Sandertbor. ; Kormittage 7,10 Uhr an 
a, den 9, Mai bei 
gänftiger Witterung Erlauger Bor 
Blech ’ ch Rufi k. und Bodwärfte, 
Für antes Sofbraubaus: MHeftauration 
Bier, Moft, reinen Bein, 
Falte und warme Speifen, K ar tb a ve. 
ſowie Maffee mit Bacd:| Morgen Sonntag Bock⸗ 
werf iſt beſtens geſorgt. Zul YBeiß:, — und 











Bremer⸗, 
Hamburger: & 
Havanna=Cigarren 


empfiehlt in vorzüglic er Dualität 


Simon sScheidt, 
Domfiraße Mro, 1, 

neben Herrn Eiſenhäudler Hofmann. 

NB. Kür Miederverfäufer babe eine 

große Parthie billige Sorten auf Lager. 


NDPEDNOS *S oA 





Mainviertel, Veitshöchheim recht zahlreichem Beſuche wird Geſchwollene, wozu erge⸗ 


au höflichſt eingeladen. benft einladet 

Shwalb’ige 8 irthjcaft Sonntag, ten 9. Mai gg sinn — Ph. Mlett. 
ontag, den 10 Mai Na tbefeßt . 

— gutbe ſebte Zur neuen Welt 


Blech: Muſik, T a n zm ı fi f Morgen Sonntag früh = Platz scher Garten. 





3 ſtha 6 Uhr an Morgen Sonntag, ben 9. Mai: 
* ausgezeichnetem Lager: im Gaſthauſe zum Lamm, x FR Grosse 
omie Moft, Steins| mot ergebenft einlabet Curmuſik. 
ba nr Eher a, 2 033) Mich. Zub. Nachmittags Production 
15 &r., empfieblt R utbeſetzte der kgl. 9. Infantertie-Regim.⸗ 
2 Joh. Spitz, Unterdürrbad). T ⸗ —* ik, uſik nach Programm, 
| Wirtbichaftsführer, Morgen Sonntag im an zuuſi "Eintritt —— 6 tr. 
A — — LGaſthauſe zur Schwane| ou ergebenft einlabet 
; Aumühl e. qu eotfete A. Wadenklee. |vozı re 
Morgen Sonntaa T a man u ſ i 4 Gesellige —— — 
7 —— türbijche, Hieyu ladet ergebenft ein | Abend- Unterhaltung Hutten’scher karten. 
T am 3 m uf i k, rn Kießling. für die Mitglieder bes Morgen Sonntag, den 9. Mai: 
$ wozu freunblichit eimladet Reitst d f — Dentinen Große türfifche) 
—udw. Drumfel, jö ‚heim. Sonntag den 9. Mai Tan zmuſik — 
% Nen-Smolensk. Jureſeci.“ | , Abends 5 Uber  [mopu er 23 35 
8 m ER a 22 im Salon Friedlein. U. Su chenmeifter. 
E — rn, * T an sm u? 1 £ Die Mitglieder ber Gewerke /· —— — 
im Gaſthauſe zur Traube, ſchaften haben Yutrittz Neumühle 
> T a n 3 muſ i k, wozu böflichft einlabet Um  zahlreiges Erſcheinen 
Da B. Mrauß, Gafwirth erſucht oberhalb der Aumuhle an bee 
2 — —— ne — — * —— ————— Sala Fb 6 be fi ch 
& den, won freunblicht einlader| Sonntag, den 9, Mai, wenn zäglih früh 6 lbr 
Hammer, |günitige Witterung, Neue Anlage —— ilch —* 
— Vaudevi m ‚Mm usik. Sonntag von Frühen — Wein, Rn a 
h audeville- Theater. Jin meiner Gartenwirthigaft bei jeihneten Münchner Boc|Bier und morgen ben 9. 
* Sonntag, den 9. Mai 1589. gutem Lager:Bier. vom Spatenbräu, nebſt guten | Mittags 
Barfütiele. Schwabiſch⸗ M. I. Wolz. Bockwürſten, wozu erge— Harmanic- Aufik. 
beiteres Charalterbild in 5 Auf: benſt einlabet 





zügen, nah Berth. Auerbads| In der Semmelsſtraße er E. Neugebauer. 0 Riebling. 

leichbenannter Dorſgeſchichte, oo it auf Auguli ein Xp u vermietgen ein freundig| Eine Nachtigall iſt unter 
ei bearbeitet von Moriz Rei⸗ zu wermiethen. Näheres * möblirtes Zimmer an der Garantie zu verlaufen. Näh. 

chenbach. wei Segen. (4924 Brude. Näh. i. Erp. (48283 lin der Exp. (4918 


- 





durch frhere vortbeilhsfte 





— — — — 


Kleiderſtoffe, Jacquettes, 
Tüll Notonden, Achte Oro—pe de Chine- und 
Ehäles, halte in nenefter Auswahl zu. billigen 


Carl 


—— .. 





Trotz dem — | 
dass innerhalb 6—10 Wochen die feineren Tabake um 20-30 pCt. gesdegen. sind, ist es uns doch noch möglich, 
ı 


Cassakäufe 


der Robtabake begünstigt, 


Cachemire⸗ 


Preiſen einpfohlen 


Bolzano. 





e, äusserst billigen Preise zu stellen. 


Hauptsächlich machen wir auf unsere ndtchstehenden Sorten hochfeineBlitarHavannaCigarren aufmerksam, 
da diese von sehr feinem Aroma, höchst billig und nicht gleich wieder für solchen Preis in dieser feinsten Qua- 


lität zu verkaufen sind. 


Hoechfel Blitar „Ha 
Superfeine Blitar „Aavanna La Angelita*” 
Wir haben noch zu bemerken, dass diese Sorten von schönster Arbeit. 


! 


vanna* Kronen Regallaı Fl. 42 
2 


a 3 


| pro 1000 Stück. 
schön weiss brennend und von feinem 


ilden Geschmack sind, desshalb ächt importirten Cigarren an Qualität nicht nachstehen, wohl aber um 
el mehr als die Hälfte billiger sind. Wir bitten die geehrten Raucher und Liebhaber einer wirklich feinen 
und dabei billigen Cigarre, unserer Offerte mit Vertrauen entgegenzukommen und sich der besten und billigsten 
edienung versichert zu halten. Um den Versuch zu erleichtern, senden wir Probe-Kisten ä 250 Stück pro 
Borte franco, bitten aber uns unbekannte Abnehmer, den Betrag der Bestellung beizufügen oder Post-Nach- 


nahme zu gestatten. 


Leipzig, Bayerische Strasse, 


haben noch am Lager. 


Wirthſchaftscröffnnung und Empfehlung. 


Ei Unterzeichneter ſehe mich veranlaßt, dem biefigen und 

auswärtigen Publikum hiemit anzuzeigen, daß id; meine wegen | und 
vie geſchloſſene Wirtbichaft am 
Samstag den $. Mai Abends mit Artilleriemufif 
eröffne. Ferner wird bemerkt, daß jeden —— 
friſche Leberwürſte zu haben find. Für gute Speiſen un 


baulicher Veränderung einige 


tränte, bejonders ausgezeichnetes Lagerbier per Maas 7 fr. i 
‚beftens geſorgt, wozu höflichſt einlabet 


oel 
. 26] 


tretende Holgerfparniß in kurzer 
deute 


anmeann, Garlühner, 


Wohlfabrtsgaffe. 


Dampfkochtöpfe von Christ. Umbach. 


deren Bortheile gegen andere Fabrikate dieſer Artin Unter [ih auch Man 
fraufen bereits rübmlichft befannt find und bie ſich dur 


bie ein« 
gen bezahlen, empfiehlt zu be: 


G. Rödelberger, 


Eijenhardlung, am Markt, ehemal. Hauptmwade. |fhön und billig gewaſchen. Alle 


Weinbergspfähle 


beſter Sorte, zu herabgeſetzten Preiſen, bei 


Julius 


20] 


Hermann Scheuer, 
omſtraße gegenüb. d Sternpt., 


Lager in= u, ausländijcher 


Cigarren, Tabake 


& Rauchrequisiten. 





4901) Ein goldener Ehering 
wurde verloren unb molle 2. 
Diftr. Kärnersgaſſe Nr. 10 gegen 
Belohnung abgegeben werden. 


GSgelbaaf , 


oberhalb des Schießhauſes. 


Es wird ein mittelgrofies 
Haus in Mitte der Stabt zu 
faufen gejucht. Schriftliche Of: 
ferten beliebe man unter Ziffer 


und Freitag [Ya 


Friedrich & Co., Cigarrenfabrik. 
P. S. Von unserer allseitig als gut und preiswerth anerkannten Hav. El Riffle Cigarre AFl 21 pr, 1000 


Dankffagung. 


Meine Pferde find beim 
ift mir eines an ber 


eneral- Agentur in 
röbach in T 


er 


erfenne. 
Unterleinah, ben 4. Mai 


Nebft bisher von mir ge: 
waſchenen Gegenflänben waſche 
en, Kleider von 
Jaconnet, Mouslin, U las, 
Seibe, Wolle, Blonden, Spitzen, 


nd ermäßigten Preiſen die alleinige Niederlage beijlleberwörfe, Beduinen, Alpafta 


werben wieber neu bergeftellt; 


Erepibawls werben jehr 


diefe Gegenftände, fowie Son: 
nenfchirme werben auch unzer: 
trennt gewaſchen; lage: 
Sanbdfchube ſehr ſchön ge 
waschen bei Frau 

Lehrer Bab, Baumann, 
30) Brüdenthor Nr. 2 neu. 


30) Guter Wein die 
Maas a 12 fr. und gu: 
ter Moft die Maas a 


J. E. Nr. 4897 in ber&r: | 16 Pr. wird verzapft in 


dition ds. Bl. zu binterlegen. |der Neftauration 
514895) Derjenige, 


89 oe vor 
einigen Tagen. bie aage 
am Krabnenthor entwendet hat, 
wolle ſolche ungefäumt wieder 
dahin zurüdbringen, außerdem 
fein Name veröffentlicht wird. 


4454) Mebrjähriges, trodenes|4799 26) Eine treue, folide, 


zu faufen geſucht. 
äh. in der Exp. 


Buchenbolz, 2° fiart, wird | 


im Spezerei Geſchäfte gewandte 


zur 
alten Poſt. 


Versbach. 


Sonntag, den 9. Mai 
gütbeſetzte 


Tanzmuſik 


im Gaſthauſe zum Lamm, 


Ladnerin wird gefucht. Käh.|mozu ergebenit einladet 


Auguftinergaffe Nr. 22. 





Drud und Verlag von Bonitas:Baner in Würzburg. 


fälzifchen Vereim verfihert 
ehirnmwaflerfudt zu Grunde ges 


angen, für welches ia peei die Entihäbigung aus Auftrag 
ürzburg durch den Agenten Chirurg 

a ee us rompt unb zu meiner 

Ges: | Zufriedenheit ausbezahlt erhielt, was ich hiermit öffentlich an— 


1869, 
Franz, 
Gemeinde » Vorfteher. 


Bayriſches Cafehaus, 


Morgen Eonntag, den 9. Mai 


Zanzmufif, 


Anfang 4 Uhr. 


35 Thaler 
wurden verloren vom 
Gaftbof zum Schwan 
über die Brücke, Säppele, 
Sobannishbof über den 
Main, Glacid: Anlagen, 
Gaftbof zum Mronprin: 
jen, Jufiusfpitalsze. ze.:c. 
Dem redlichen Finder 
10 Thaler Belohnung. 

Mäb. in der Exp. 


4898) Am vergangenen Sams: 

tag blieb in meinem Laden ein 

Sonnenschirm ftehen. 
bilipp Fifcher, 


Schmeinemebger. 
Geftorbene. 
Sabine Zang, Bädermeifters- 
find, 1. a. — Leonhard 


Schäfer, Tarator, 72 J. a. — 
Eva Mark, Bürgeripitalpfründs 


14905) Fonradb ®berbardt. 'nerin, 80 5. a. 


(Siezu Beilage.) 





Landes-Industrie-Ausstellung in Altona 
für Induftrie vom 27. Auguft bis 13. September, für Bieb vom 3. bis 7. September. 


Eine Verlängerung der Ausftellungszeit für die Juduſtrie ift wahrſcheinlich. 
Die Ausftellung ift gleichzeitig mit der intermationaleu Gartenbauausftellung in Hamburg. 


Die Ausstellung in Altona, 1869, 


ift Husftellern aller Länder vffen. Sie entwickelt fichb zur Weltausſtellung. 
Transportermäßigungen find bewilligt auf faft allen Eifenbahnen und Dampfidifjslinien. 


Anmeldungen zur 

für die Induftrie vor dem 1. Jun 

Bedingungen und Anmeldebögen zur Ausftellen 
Altona, Königftraße 110, 


Rene Zujendungen von 





i 
Direltor A Scheife 





Ausstellung in Altona jind erforberlih 


für Vieh vor dem 1. Juli. 


is Altona, jowie Programme ꝛc. verfendet das Bureau, 
ws, alö Generaljelretär. [2a 





aletots, Mantelets und Fichus 


find eingetroffen bei 





Ch. Reid), 


am Markt. 





Marttgaffe. 
Ih unterhalte fortwährend ein reichhaltiges Lager eigener Fabrikate: 


3 VSnolaröl., 


% Ebenfo empfiehlt: 


Solaröl, 


vbj 





Rachdem ich mid, ſowie meine Kran, längere Zeit von 
einem fatalen Huften gequält ſah, brauchte ich eime Zeit 
lang ben Maper’iden Braft:Sprup und wir erhielten 
baburd nicht nur Erleichterung des Huftens, ſondern aud 
ein allmäliges Berihwinden besjelben. Ich fielle daher 
bie Behauptung auf, daß dieſer Syrup geeignet ift, jeden 
fatalen Huſten zu mindern und zu bejeitigen, 

Meihen, Sabrig, 

Bund: u. Entbindungsarzt, Ritter d. Ehren: 
freuzes zum Albrechtsorben. 


Hnlsentzündung durh Erkältung. 


Hiemit beicheinige id, dab mid; der G. W. Mayher'ſche 1 


— — weiße Bruſt Tyrud mm 


bei einer buch Erlaltung zugezogenen Halsentzundung in ; 


furyer Zeit vollfiändig wieder beritellte, 
Berlin, den 21. November 1867, 
Pauline Kindler, 

Nur allein äht zu haben bei Carl Ch, Schmitt, 

Sanderitraße 10, Würzburg. 





u ne ee a, le Te a 


Kochſalz und Vichfalz 


für die Orte Billinasbaufen, 





Förnigen Salzen 
Zellingen, den 6. Mai 1869, 


&s. Carl Weilglein. 


Petroleum und Ligroine2ampen 
> in biverfen Sorten und gejhmadvollen Deſſins. 


Petroleum und Ligroine 
in vorzüglider Qualität zu den billigften Preiſen 





ei (c) 
F Mainsand, 
Bi 


' Retzbach, Leinach, Duttenbrunn 
Himmelſtadt empfehle zu ben billigſten Preiſen bei ſchönen grob 


g 
* 
a 


w. Eydamı. 


Marktgaſſe. 


Wohunngsveränderung uud Empfehlung. 


Unterzeichneter beehrt ſich hiermit, anzuzeigen, daß er feine 
bisherige Wohnung am Todtenberg verlaflen und eine neue in 
der Korngafje bezogen bat, für das mir bisher gefchenkte Zus 
trauen dantendb, erlaube ich mich auc ferner zu empfehlen in 
Ausführung aller Ziegel: und Schieferarbeit. Billige und pünfts 
lihe Bedienung wirb zugelichert. 

2. Hohadhtungsvell 
Pbilipp Abt, Dahdedermeifter, 


4. Diſt. Nr. 203, Korngaffe, 


” [4 En 
Mafchinen-Treibriemen 
in allen Dimenfionen, von einfacher, doppelter und eh er 
Lederſtärle, beiter Eichenlobgerbung, ferner alle Sorten be 
Ks Binderiemen empfehlen unter billigiter Bedienung 
Lewald Söhne Veberfabrit, 
Fürth bei Nürnberg. 





die Fuhr G Er,, 
fann fortwährend abgegeben werden auf dem Gute 
Moskau. 


4104) em 
|mirb geſucht. Juliuspromenade 
Ar. 2 


(bel 





Sc 4654| 
fen werben 
I Ruliuspromenade Ar. 


denjtermargqui: 
billiatt verfauft, 
IT nen, 


Handlung fertige Wifge 


Fi; J. Schmitt, 
Ede der Eichhorn: & Sandgaiie, 


empfeb't ihre velbflartertigten Seren Hemden von beſtem 
Bielefelder Leinen, Shirting mir Seinen Brutteiniaß, nang:- von 
Spirting. von bunten Te cal und mit Piqué Emſatz in den 
neuefien Deſſinzs, fümmtlide in verfbiebene: Dusfiräten- vb 
40 verſchiedenen Meiten, mit vnd obnr Berger ferner @naben 
Semben, reu:fte R-cond in englifchen Kragen m manmigr 
figher Aus vatt Manicherten, Chemifetten, Leinen: 
Ke Sbhirting Bruſtein ſätze. 


© + 


393 199 
nuvavo¶ 


aus 


um dl) 


uonuoach 
dam 


1g dp 
U goal anı 


tfigensfangefertigt. 


ens unter Garantie Des 





m. 


nd 


MWeftellungen nach Maf werben 


Damenbemden in Stirling. mit und oßne Stiderel, 






von H 1, on, in Etant pam b’n elmiadliirn BIS au ben reift 

aelikten, Mealigdjacten. Unterröcke, Weinfleider, 
Macht: A⸗ — 92 (be) 

“STOH TI Diefer Zwiebad 

I ruch EMPFOHLENFe erfeht Die SAut- 

BR ER termilchvollftän- 


GEPRÜFTER EM 
Rem TED dig und iſt aud 
Denjenigen, deren 
mM Verdauungs-Or⸗ 
I oane beionderer 
Schonung bedür- 
—— fen, beſtens zu em⸗ 
he) piehlen. — Zu 
baben & 10 kr. pr. Pequet bei: 
Anton Minoprio 


in Würzburg. 


Zur Deachtung. 


Unterzeihneter bringt ſein gut affortirtes Lager in gefer- 
tigten Herrn: & Damen:Stiefeletten, auch Binder: 
tiefelchen jowie Serrn: & Damenfchuben in ſchon 
befannter Güte in empfebleude Erimmerung. 
Gänzliher Ausverfauf von Serrn:Stiefeln für Arbei: 
ter und Yanbdleute, 


A. Säzger, Schuhmacher, 


2b) Katharinengaſſe hinter der Marienkapelle. 


4894) Ein Logis von 2 Zim⸗ 4888) Ein Logis von 2 Zim- 
mern, Hücde X. wird ſogleich mern, Küche ıc. ıc. ift anf 1. 
geſucht. Zu erfragen bei Franz Auguſt zu vermiethen. Auguitis 
Koh, Biütnersgaie. Inergaffe Ar. 7. 


4 ERZUNDERTUND MIT .DEM BESTEN. 
ERFOLG ANGEWENDET VON 


u * F T “« 
2 
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Bekanntmachung. 


Zur Einzahlung der für das I. und If. Quartal 1869 
verfallenen Haus-⸗, Grund⸗, Gewerb:, Kapitalrenten: und Eins 
fommen-Steuern nebft Kreisumlagen werben für die Pflihtigen 
biefiger Stäbt folgende Termine anberaumt: 
a) für den 1. Diſtrikt 
auf Montag den 10., Dienſtag den 11,, Mittwoch 
den 12. & Doonnerfiag den 13. Mai I. 38., 
f ] * 2 {hr ben a Dienft 
au eitag den 14,, Samftag den 15., enfta 
u 185 & Mittwoch ben 19. Mai L. 36, > 
ce) für ben II. Diſtrikt 
g den 20,, Sreitan den 21. & 
ftag den 22. Mai I. Is 
d) für den IV. Diftrikt 
auf Montag den 24., Dienftag den =5. 
Mittwoch den 26. Mai I. Is., 
j e) für den V. Diſtrikt ö 
auf Freitag den 28. K Samitag den 29, Mai I. Is. 
Diebei wird zur Kenntniß aebradt, daß gemäß F5 8 und 
15 des Finanzgeſetzes vom 16. Mai 1868 zur Erhebung zu ges 
langen haben: 
2) von ber Grundfleuer 2% ,, Simpla, 
2) von ber Hausſteuer 6°/,, Simpla ber Areal und 2°/,, 
Simpla der Miethöfteuer, 
3) von ber Gewerbfteuer 1',., Simpla, 
5 von ber Rapitalrentenfleuer 1°/, Simpla, 
5) von ber Einfommenfteuer 1'/,, Simpla, 
und nad Landraths⸗Abſchied vom 6. März 1869 (Kreisamts⸗ 
blatt von 1869 Num. 40) von vorfiehenden 5 Steuergattungen 
eine Kreißumlage von 114/, %.. 
Ferner wird nod insbelonbere darauf aufmerlſam ges 


macht, daß 

1) jeder Zablende na mit einem Steuerbüchlein 
zur Abquittirung ber etväge ji verjehen hat, 

2) die Zahlungen nur Vormittags von 8—12 Uhr 
angenommen werben, 

3) bie — ber feſigeſetzten Termine um jo mehr 
gewärtigt wird, als Diejenigen, welche nicht rechtzeitig 
erjcheinen, während ber ausgejchriebenen Perceptions⸗ 
2 abgemiefen werben müßten, 

4) bei den abgelaufenen Verfall terminen nah Umflu 
obiger Perjeptiond: Termine gegen Die Zab 
ungsfäumigen mit den geſe en Zwangd: 
—*— vorgegangen wird, und 


auf Donn 


. 


5) auch die Gefammtfteier —— pro 1869 angenommen 
wird, wenn die Pflichtigen dieſelbe ſogleich zu erlegen 
wünıdhen. 


Schließlich wird bemerkt, daß mit Genehmigung Tal. Nes 
ierungsfinanzlammer vom 26. Januar 1864 Num. 8655 bie 
bebung und Duittirung der fämmtlihen Eteuern dem Amts- 
gehilfen Schreiner übertragen ift und gemäß höchſten Refcripts 
bes gl. Staatäminifteriums der finanzen vom 17. Rovems 
ber 1860 (Rreisamtsblatt pro 1860 Nro, 139 fol. 1458) eine 
von ben Reitanten dem Rentamtsboten oder deſſen Gehilfen 
attgehabte —— von rüdftändigen Gefällen, ſowie 
Mahn: und Erecutionsgebühren nur auf 8 und Gefahr der 
Zahlenden geſchieht und nur eine amtliche Quittung im Falle 
einer Unterihlagung die Verbindlichkeit zur Leiftung nochmals 
ger Zahlung won Seite des Abgabepflitigen ausſchließt. 
Würzburg, den 26. April 1869. 
Königl. Stadtrentamt, 


Brenner. 


Ausſchreiben. 


Ich warne hiemit Jedermann, meinem Ehemann Yobann 
Söſch etwas zu borgen oder zu leihen ac. indem ich feine 
Zahlung leifte. 

Ferner fann derjelbe ohne meine Zuftimmung nichts kaufen 
ober verkaufen, überhaupt feine Läftigen Verträge abjchließen; 
ich habe darauf bezügliche ärztliche Zeugniſſe in Händen und 
bin mit gerichtliher Generalvollmacht verjeben. 

Neues a. B., 8, Mai 1560, 


(38 





4758 5c 


Margaretba Höſch. 


dm 


—— 






u) 





Theodor 


von 
- uydrtı 


erheblich, verbeflerter . Conftruft 
in meiner Fabrik (im 
zur. gefälligen Auficht ‚bereit, 


— — — 


* 
101, — 
— 


Epileplische Krämpfe «since 
heilt der Specialarst für Epilepsie Dr. O. Killsch 
in Berlin, jetest Mittelstrasse Ar. 6. — Auswär- 
tige briefich, Schon über Uundert geheilt. 132 





Meinen früheren Kunden, 


— — 453 rg Schuß: 
waffen, bringe ich hiemit zur Kenntnif, 
vorzüglicher —34 * ein Geſchaft 
Nachdem Por Schüge und dur mein früheres Gejcäft in 
Hakfurt a Main ‚mit den Anforderungen bayeriiher Schüpen 
aut‘ bör, fo empfehle ich mid zur Anfertigu 
—— agd⸗ und Scheibengewehren mit —— 
—— * ——— 
ven. 
gutes Schießen, ſowie für meifterbafte — wird Jahre 
lang garantirt. 
einrichs bei Suhl. 2 4356 
R. Stahl, Geuchtfabrilaut. 
Wein Berfteigerung. 
Dienstag den 11. Mai d. Irs. 
Vormittags 10 hr 
merben von dem Unterzeidineten im Wege öffentlicher Verfteis 
erung naditehende jelbitgebaute Meine dem Verlaufe ausge: 
ß ‚und zwar in Partien von 4 bis 10 Eimern; 


25 Eimer 1858 weiß, 
7 „1869 votb, 

ar 1860 weiß, 

Do’ 1866 Bi 

66 n 1867 „ 

2” 1868 „ 

10 1868 Aepfel. 


Ar dem Berftrichstage werben P 


Mühlbach, ben 16. April 1869, 2b 
Jean Bapt. Broili. 


Br Holz-Berjteigerung. 


Donnerstag den 13. Mai Mittans 
werben im Bürgerfpitalwalde bei 
dend an ven Holgitrich im f. Hofipitalwalde, 

1%/, Mlafter Fichten und Eichen-Nugholz, 
> * Fichten, Buchen⸗ und Eichen⸗Aſt⸗ 

Stocholz, dann 
BSundert Fichten⸗ Buchen⸗ und weiche Ausſchneidwellen 
eerſteigerr und Strihsluftige dazu eingeladen mit dem Be: 
‚merken, dafi bas Fichten-Nupholz genau auf die Daubenlänge 
‚ber Weinbutten geichnitten ift umd fich bie Nummernfolge — 
um Verwechslungen zu vermeiden — an jene bes k. Hofſpital⸗ 
waldes anreibt. 
Die Bedingungen werden am Strichstermine b 
Beben. 

Würzburg, ben 7, Mai 1869, 


Das bürgerjpitalijche Nentamt. 
Möder. 


roben von 9 Uhr an ab: 





1 Uhr 


Eifingen, anfdlie: 


Knorze und 


elannt ge: 





ı2b) 


Zalonfien-Fabeit: 


8 


empfichlt ſolid und elegant gearbritete Jalouſien nenefter, 
Mufter Liegen jederzeit 
Haufe des Herrn Glashändler Mangold) 





Ein Mejanen:2ogis, be 
ſtehend aus -3 heizbaren Zim: 
mern, Küche, Wafferleitung md 
fonftigen Bequemlichkeiten, wird 
bis 1, — mieihfrei. Nah 
bei Gg. Bauch lalte Poſt.) 

Auch if daſelbſt ein Ger 
wolbe zu vermietben. (3a 


4837) In ber rotben Scheiben» 
gaſſe Nr. 36 alti ein ſchones, 
unmöblirtes, heizbates Zim: 
mer mit Bodenfammer und 
Kochgelegenheit bis ‚1. Auguſi 
ju vermiethen. 


4839) ‚Ein; gebilbetes Frau: 
lein, das im Framſiſchen und 
Mufit Unterricht; ertheilen fan, 
wird zu zwei Kindern gefucht 
und muß auch mit auf Reifen 
eben. Näheres vis-a-vis der 
leichacherlirche Nr. 3 neu fiber 
eine Stiege rechts. 


4890) Im Kleider machen ge 
übte Wmabhen finden dau⸗ 
ernde Beichäftigung. Auguſtiner⸗ 
nafle, Zintenhof Ar. 5 über 3 
Stiegen, 


45391) Ein junger Mann, 
im Bauſach ‚erfahren, militär: 
frei, eantionsfäblg, fucht eine 
Stelle als Aufſeher im einer 
Fabrif oder bei der Bahn, oder 
bei einem Herru BawAftorban: 
ten. Näh. in der Erp. 


1892) Ein äuferft braves, wil: 
liges Mädchen, welches fo: 
wohl in ber Handarbeit, als in 
der Küche nicht ganz umerfahren 
it, und mweldes beitens em: 
pfohlen werben fan, fucht fo: 
fort einen Dienk, jeboh am 
liebften zu Kindern, Näh. Erp. 


4893) Eine belle, freundliche 
—— — mit ſchoner Aus⸗ 
ſicht, beſtehend in einem groben 

immer mit Alloven, de, 

ejanenzimmer und allen fon: 
ſtigen Bequemlichteiten, abge: 
ſchloſſen, ift auf den 1. Auguſt 
zu vermieihen. 4, Diftr, Nr, 
3, Raferngafie, 


Am Neubau einer Kirche zu 
Roßbrunn finden noch 5 bis 6 
tüchtige Steinbauer, bie den 
rothen Sandſtein gewöhnt find 
und fich für Gefimsarbeit qua- 
lifiziren, gegen entiprechenden 
Lohn dauernde Beichäftigung. 
Ztapf, Altorvant. 









VG 


aus dauerhaft 


in Stuttgart, 
Lieferanten bes fol, Würt⸗ 


temb: und 
g — er FH von 

olland 
als —— ARE 


Chocoladen 
Zu ur in Würz⸗ 

burg (4660 da 

8 Göpfert, 

E. 2. Weich, 

I P. Ebemann, 

I. ©. Berger. 


— — —— 
30) Auf der Bauſtelle ber 
Üctiengefelichaft für ag 


im alten Bahnbofe zu 
burg find burc) Bnufährer sic 
13 febr gut“ erhaltene 
flügliche und üb 
befhlagene Re⸗ 
mifentbore & 10.5° und T1.5° 
2 4 & 11.4% und 1 * aroß, 
r eunenthore je eeig⸗ 
net, In zu Bene. 


— Ein Mezanen-Logis, 
—— — 
mern, , gemein i 
Waſſerleitung und jonftigen Bes 
quemlichteiten, wird bis 1. Au- 
gut 5* * bei 

Bau te Poſt). 

— iſt daſelbſt ein Ger 
wölbe zu vermiethen. 


Füt cine Kunjtmühle, 
10 Minuten von einer. Pro: 
vinzialfiadbt Bayerns (Bahn 
faotenpumft) entiernt wird ein 
Reiſender und Buchhalter ger 
ſucht. Eintritt Für beide 3: 
jten in 4—6 Wochen erwünfcht; 
jolde, die ſchon in einer Hunfie 
mühle conbitionirt, erhalten dem 
Vorzug; mur gamy tüchtige Bers 
fönlichleiten, mit guten — 
niſſen verſehen, werden berüds 
ſichtigt und nimmt unter 
384 Offerte entgegen bie An 
nongen:-Erpebition von 

dolf Moſſe in München, 
Windenmachergaſſe 3. (4864 6a 


Unterzeichneler jucht 
gegen auten Yohn 8—10 
tüchtige Maurer für 
Arbeit in der Stadt. 
Würzburg, 6. Mai 1869. 

Stapf, 
2b) 


Maurermeiiter. 
4801 2a) Ein Logis von 4 
bis 5 Zimmern, nebit allen üb» 
rigen Erforberniffen, mitten im 
der Stadt, ift ſtündlich zu ver⸗ 
micthen. in ber Exp, 





Aa, 


— = 


— — — 


Soolbad Orb. 


ein el ber Saifon am 12. Mai. Dauer berjelben bis 


Enbe Septem 
tesbad, A 


von ber 


zeichneten — 


gm Bahr, Station Bäd: 
tunden, täglich dreimaliger Poſtverkehr mit Voft: | e 


beren fih die bier Hülfe: 


DIE ug Gebrauch u * Soolbãder zu erfreuen hat⸗ 
ten, beweiſen die Vorzüglichkeit derſelben. 


Wir empfehlen au 
Soole — berũh 


fernerhin den Verkauf bes aus unferer 
mten Orber Badſalzes, WMutterlaugen: 


Ertraltes, — Salzſeife und Pitterwafler-Ejfenz. 
Nä Auskunft ertheilen auf gefällige Anfragen bereit, 


willigft bie “Unterfertigten 
Se 
3c 


hneeweis & Müller, 
Bad : Befiger. 


Mein großes Lager abgelagerter Cigarren, von ben 
geringfien bis zu ben feinften Qualitäten, bringe hiermit in 


lenbe Erinnerung und mache zugleich auf ee 
balema-@igarre aufmertfam, wovon ih 5 Etü 


abgebe. 


3e] 


gi Um: 
zu 6 fr. 


Carl Kern, 
Gihhornfiraße 357, 


YHechten Düfleldorfer Seuf, 


%/, Shoppen 3 kr. Wieberverfäufern Rabatt in der Fabrit von 


E M. Schmiß, Au 


inergafje 215. 


Berfanft —— unter ſehr billigen 
eine Troettmühle, welde —— — und Gewürzfabriken 


verwendbar ift; dieſelbe it %ı, 


abr in Betrieb geweſen. Ferner 


eine Gerfienfpaltmajhine, melde bie Gerſie fehr egal fpaltet; 


diefelbe ift noch in 


etrieb und kann ba ei 
Reidenfels bei Lambre 


eſehen werben. 
t (Rbeinpfalg). 4544 2b 
emmer We. 


a — dea er Staats:Minifteriums bes Innern. 
4 Nr. 109 vom 19. Dezember 1868.) 


Ried 


erliage 


der 


Redlinger'sce Pillen 


133) 







30) Privatunterricht im 
boppelter Buchführung u. 
Nechnen wird zu nejmen 
gelut; brieflihe Offerten 
d. db. Erped, unter TD. 
freumblichft erbeten. 

PL See SpZ ng a Sa In Payne Fe} 


4809 2b) Ein Laden mit 
Logis 2c. it auf den 1. Au: 
guft zu vermiethen. @loden: 
gaſſe Ar. 1 neu. 


4800 2b) Eine abgeiloffene 
obnung im Dinterhaus 
von 3 ineinandergehenden Zim⸗ 


mern, Garderobe, —— ung 8 


und allen Erforderniſſen ift au 
1. Auguft zu vermiethen. 
Näb. in ber Erp. 


4740 30) Ein elegant möblir- 
tes immer mit Sclaffabinet 
it an einen Beamten zu ver 
miethen. Neubauftrafe Nr. 70 
alt, im 1. Etod. 


— — 





Sirſch⸗Apotbeke in Würzburg 


>09 | 2a) Au vermiethen ift ber 2, 
Stod, beftehend aus 9 Bim 
mern und ſonſtigen Erforder⸗ 
niffen, wirb ang etbeilt ab: 
gegeben; aud ein Sochpar: 
terre von 6 ober aud 4 Zim: 
mern bei Strobel, Franzis: 
fanerplag. 


Zu verlaufen 
1 Tiſch mit Glasaufſatz, Eal;: 
und Delfäften, Eifigfä fer und 
fonftige Negalien, modern ge: 
arbeitet. Räh. Erp. (4056 3a 


4670) In der Sanderfiraße ift 
ein abgeſchloſſenes Parterre⸗ 
ogid von ſieben ineinander: 
gehenden Zimmern, Küche, Kam: 
mer 2c., auf 1. Auguft zu ver: 
miethen. Zu erfragen in ber 
Eihhorn:Apothete. 

4455) Ein wohlerzoger 
Junge vom Lande fann das 

ge erlernen, 

Naͤh. in ber Exp: 





Königl. Stahlbad Brückenau 


— 6 Stunden von Kiſſingen — 
— 3* — — weinfurt, Gemünden 

chtern — wird auch im Jahre 1869 auf Staats- 
FA See und mit ber bafelbft befinblihen Molken⸗ 


am 15. Wai 


1) 
r —S Auffhlüffe ertheilt auf fraukirte Anfragen bie bortige 
Königliche Bad-Infpektion. 3744 (sc 


Manadeburger 
Feuerversicherangs-Gesellschaft. 


Zuc Annobme von Berfigerungen auf Mobiliar, Habrit- 
Eint idhtungen, Wagarenloger, Eirnteſrüchte und Vieh ıc gegen 
\euerägefohr urb Alipitaden, ſon ie Erploflonen empfehlen Rd 
15 an jeber gemürfchten Andlunfı gerne bereit 

arl Hauskneht, Earl Ehr. Schmidt, Io Stahe 
Eomuifftondr, Kaufmann, Buß —* 
m Würzburg. 
Sal. Ediftein, Kaufmann S. Komans, Kaufmann 
e, m Höybery. in Heibingt feld. 


Anzeige & Empfehlung. 


Meinen geehrten Kunden hiemit bie er ebenfte Anzeige, 
daß i v meine biöherige Wohnung und Berffatt im —* 
verlaſſen und eine neue in meinem eigenen Hauſe, obere 
— Nro. 7 (neu) bezogen habe, 

mir ſeither geſcheulle Vertrauen höflicht banfenb, 
* ih, mir dasſelbe auch fernerhin zu bewahren. Zugleich 
empfehle A mid) meiner neuen 323 im Eintahmen 
von Bildern Spiegeln in Goldleiſien, im rd 
tigen von Fenftern, jowie in allen vorfommenb 
ferarbeiten bei reeler und billiger Bedienung. 
Adhtungsvoift 


Georg Blasy, 
Glafermeifter, 


2b) obere Duminitenergafe ro. 7. 





Bor Säljdung g wird — ae 
Ralferl. kal. ausigluplig pr.v neu verbeſſertes 
viſch uud emalifh pattutirtes allgemein —— 


Anatherin⸗ Mundwaſſer 


Dr. J. ©. Popp, 
pratt. Zahnarjt uns ee in Wien, Gtabt, 
ogue 

Dieics Mundwaller ie »on ber löbl. Wiener 
(gen yahuftät auprobirt unb durch eigene jährige Pıoris er 
arobt. Der Merkanf biejes Ksatterin Munbmaflerb —— 
Röntgreih Reyern burch hoͤchſte AR ber ie 
ntnifterien bes ‚nern wie be beld 
arseues vom 16 Januar 1565 2 

Depois In Würzbu:g bei 


Joh. Schäflein, 
firma: &eb, Earl Zürm auf ber Bräde, 


Zu vermietben 


iſt auf 1. — eine Bohne]; 
ung, im erſten Stod, or 6 
— Garderobe, Wafler 
e 


ifeniliden 





Zu verlaufen 


R 3 Stunden ven Würzburg 
eine geſchloſene Hofriet 
itung und allen jonkigen 6 ee gen Geh mr 

4615 

forberniffen. Auch können 2000 f. 2000 f._ Rp. Ep. (4615 Er. ( 
Keller mit weingrünen 5 Bälle 4834 Ein 1834 Ein braver Junge fann fann 
dazu gegeben werben, äh. in] die Jimmermalerei erlernen bei 
er Erped. (3266 I@binger, Hoffiraße 9. Sc 


Drud und Berlag von Bonitas:Bauer in Würzburg. 













— 
—⁊ 


Würzburger Stadt- und Landbote. 
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Montag den 10, Mat 1869, Zweinmdzwanzigfte 


U, Abents 








1 fü 











“ Im legten ‚Landtagsabfchien ift in Ausficht geftelll," daß iehe bie Neviforftellen bei deu Kreisregierungen "ein, da‘ man 
igen. werden foll, welche leichterung ben Bezirtsämtern|die Rechnungen der ——— recht ————— 
Bezug auf Brandafſecurtanz zugeführt werden Tömute. Es amt unterftellen kann, wodurch die Hin» und Her dungen per 
deßhalb an der Zeit, mit den pratſiſchen Erfahrungen her: dor befeitigt werben, und ftelle an, jebem Bezirksamt einen 
dot, utreten, bamit jolde compeleten Orts gewürdigt werben] Rebiſor auf, der bas gefammte Rechnunge weſen einfchlüffig der 
men und will ınan aud öffentlich fi hierüber ausſprechen Brambaffecurranz zu beforgen und aud die Mobiliar: ⸗ 
rleichterungen werben gewährt: 1) wenn man bie Verpflicht⸗ unge Nolleen zu revidiren ind zu conftolfiren bat, dann wirb 
g der Bezirksämter zur Anfertigung ber Hebregifter aufbebt| eine goeifache Erleichterung für die Bezirfsänter eintreten mb 
nd ſolche den Lolalbehörden mit jammt det hiefür ausgewors für das doch einmal auszwgebenbe Geld eine lebendige Eon: 
fenen Gebühr überweift; bie Anfertigung von 40-50 Spezials|trolfe geſchaffen fein. 
wer sr 


gtfter, und zwar 2mal im iſt für bi — 
e geittaubende ' Daft, für er Din einſeln eine Meinigteit; 
wenn man die frühere gute Einrichtiing wieder einführt nur Tagsneunigkeiten. 
einmal im Jaht die Beiträge und zwar für's ganze Jahr 
ben und dadurch die Laſt auf die Hälfte reducirt, wenn oh: ; 
man dem Gejepesartitel über Berechtigung zur Erhebung emes[Udmwigsbad bei Wipfelb eingetroffen und auch ſchon mehrere 
Botaudihlages zu 6 fr. eine praftiihe Anwendung gibt, indem| Anmeldungen und Beſtellungen für jpäter erfolgt. 
‚man blos Gebraud macht, wenn wirklid große Brände ben Aihaffenburg, 8. Mai, Ueber den Verlauf der vom 
er aufjehren und nicht bis zur Jahree-Einhebung jugewar: dem freifinnigen Vereine zu Amorbach auf ben 6. I. Mis, an 
werben kann, midt aber jedes Jahr ohne Noth vorauszahs|beraumten Verfammlung ift, gleichwie über die Verfammlungen 
läßt und die Summe bei ben Banken beponirt, wozu oft zu Alzenan und Obernburg, nur das Gunſtigfte zu berichten, 
ar fein Grund vorhanten; man erhob bis jegt im November 1400— 1500 Männer aus allen Ständen, Insbelonbere aber 
d Dezember die Torausfcläge für's folgende Jahr, während |vom Lande folgten, ermuntert von den Bernigen Worten des 
' Vaugeit doc erft im Frübjahr beginnt umd doch befanntlich | BWereinsvorftandes Hrn. Gufiav Epöhrer, den Torträgen der 
‚bis im Monat Mai die —— eſtellt und der get Ss; Hentbeamten Eommer, Afjefor Nöthig und Bärgermeifter 
} - 8 
‚Beitrag erhoben werden fann und die Brandſchaden doch nicht Will mit ber größten Aufmerlfamfeit und unter wieherholten 
fogleich im Winter fondern mit der Bauführung in Auſpruch eg eines umgetheilten Beifalles. Alles verſprach, für bie 
genommen werben lönnen, 3) wenn man bie Perception ferner] Wahl freifinniger in jeder Hinficht zuverläffiger Abgeordneter 
tech vereinfacht, dab man die Ertrafondsbeiträge von jedem 100 |rinmätdig zufanmen zu wirten. „Auf Wiederfehen in Milten: 
‚2 Er. ſiatt 3 Jahre lang, jogleih mit 6. fr, bei der Erhöhefberg und bei den Wahlen“! mar das Lofungswort der Gcheir 
oder Eintrittsanmeldung am Bezirksamt einhebt, hierüber |denden. (Aſch. Big. 
einfaches Negifter führt und der Brandaffecurrangrednung Aſchaffenburg, 8. Mai. Geftern Abend halb 7 Uhr 
r. in Summa einverleibt fiatt 3 Jahre lang diefgarh daher allgemein betrauert der hodıw. herr Hermann 
men Beträge zu repetiren, aud) zur Beläftigung ber Pflihe | Yo, Ecgmitt, Mfarrer an der Muttergottespfarrki de, ai öfl. 
; + wenn man an jedem Bezirisamt einen eigenen Nevi: geiftl. Rath und langjähriges Mitglied des unterfrän von 
a —— ge gelammte ggg Yandratb3 im 73. Lebensjahre, 
rendaſſecirranzweſen übertrüge mit der Gontrolle ber q f f . 
iliarverficherungen, welche man durch eine Lönigliche Ber: Aidaffenburg, 8. Mai, Ein beflagenswertbes Un: 
ng den Brandverfierungs-Jnipeftoren übertrug, woburd [SINE bat fih geftern Abend gegen 7 Uhr in einem Steinbruche 
der beabfichtigte Zweck nicht erreicht wird. Wie foll dien des Finnberges ereignet. Drei Steinbreger von Haibach hatten 
Auipet u Pech m Ncharf ; les unternommen, dieſen Steinbruch aufräumen, mobei fie 
peltor aue den ibm zulommenden Ueberfichten eine Ueber: | * überhä d [#biod blosieate Nachd 
erfierung berausfinden, da nur Namen und Ziffern vor ihmjetten U erhängenden Be —* * * Fa em fih eben 
jegen ? Wo ſoll ſolcher jo viel Zeit finden, dieſer Sache per; [WE Arbeiter —*— en SER — ihr War⸗ 
öntihe Aufmerfiomteit zu ichenten, da der Inſpellor nicht ein. ſnungeruf an ben mn — Asien olaus Elbert fam 
al mit dem Gebauderkevifionen herumtommen fann? rage|ätt ät, indem er von der einſtürzenden Steinmaſſe im felben 
rat RE ago RB N Sa - dbtet wurde, | (Ab. to.) 
am bei den RWezirfeämtern, wie viele Ortidaften feit dem Augenblicke get * g 
Tjährigen Beltand zu revidiren möglich waren? Dieſe Eon: Ansbah, 7. Mai. Von Ecite der Fortſchritte partei wirb 
He wird eine todte bleiben. in: lebendige Gontrolle in die: [bier al MWabllandivat Buchhändler Seybold aufgeftellt. Ueber 
er Richtung lann ıhren richtigen Play nur an jedem Bezirks: |die Wahl unjeres Zollparlamentsabgeorvneten v. Stauffenberg 
mt baten, wo man die Berionen, ibren Bejit undfaum Landtansabgeordneten hat man ſich ebenfalla geeinigt. Die 
ertb bei ber erften Xorlage kennt. Alſo nehme man die|Etimmung der Bevöllerung, nicht nur bier, fondern in dem 
ganzen Wahlkreis, ift unbedingt für ihn, 





































ittel für die geſchaffene todte Gontrolle durch die Inſpektoren, 
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Vor einigen Tagen find bereits bie erſten Kurgäſte in 


OOQIE 
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. Bon der Donau, 7. Mai. Bou der Stabt Ingolitabt 
uud Umgebung ift der Defonomiegutsbejiger und — 
Landtath von Oberbayern, L. Weinzierl von Großmehring, ein 
Mann von völliger Unabhängigkeit, feſtem Charakter , großen 
Kenntniſſen und Erfahrungen, als Kandidat für die bevor: 
ftehende Landtagswahl in Ausjiht genommen. 

Münden, 7. Mai. Wie wir hören, wird bie heurige 
Sommerſaiſon für Sternberg und deſſen Umgebung am See 
an; bejonders glängend ausfallen, indem die Kaijerin von 
upland Wohnung ın Leoni hat beitelen laffen, die Kaijerin 
von Dejterreih zu längerem Bejuhe bei ihrem Bruder, dem 
Herzo —*2* in Garatshauſen eintreffen und die Königin 
von Neapel Aufenthalt in Tutzing nehmen wird, rechnet man 
dazu noch das föniglihe Hoflager in Berg, jo werden, fulld 
nicht politiſche Verhältniſſe hindernd einwirken, in biejem 
Sommer an ben Ufern des Starnberger See's ein König, 
zwei Raiferinnen und eine Königin reſidiren. (Augsb. Tagbl.) 
Münden, 8. Mai. Aus Weilheim vernehmen wir, daß 
che. v. d. Pfordten fehr eifrig bejtrebt it, jeine Wahl zum 

ndtagsabgeordneten Be A (Allg. 3: 
ünden, 8, Mai. Neichsrath Theodor v. Cramer-Klett 
if von Sr. Maj. dem Könige dur Verleihung des Komthur: 
pen bes Verdienſtordens der bayerijchen Krone ausgezeichnet 


worden. 

St. Ballen, 8. Mai. Laut eben eingetroffener tele: 
graphiiher Meldung au den Landammann Sailer ift im Folge 
eines mit Regen verbundenen ftarken Föhnwindes durch bas Hod- 
wajler des Rheines ein neuer Durchburch besjelben in Eichen: 
wies bei Oberried eingetreten, Genauere Nachrichten über bie 
Größe der Verheerungen bleiben abzuwarten. 


Spanien. Madrid, 8. Mai. In den Gortes fand 
heute eine lange Debatte flatt, deren @egenitand die Stelle 
des Groß-Almofenierd war. In Beantwortung einer Rede bes 
Abgeorbneten Balaguez weilt Prim den ihm gemachten Vor— 
mwurf, daß er nad der Dictatur oder der Königswürde ftrebe, 
energiih zurüd; fein einziger Wunſch fei, jagte er, die Errun- 
genihaften der Revolution fich confoliviren zu jehen. Ferner 
wurde bie Erflärung abgegeben, bie Regierung kenne genau 
bie wahre Lage Gataloniens und könne verjihern, daß feine 
Gefahr eines Bürgerfrieges vorhanden ei. 

Amerika. Rew:Nort, 22. April. Die New:Vorker 
— ſagt: „An einen Krieg mit England wegen der 

labama⸗Diffetenz denkt hier fein Menſch. Die Verwerfung 
des Vertrages gefährdet den Frieden nicht im Mindeſten. Zur 
Bekräftigung unſeres Standpunktes brauchen wir nur zu er— 
wähnen, dab, nachdem das vernichtende Votum gefallen war, 
der britiſche Geſandte in Waſhington ein Bankett gab, bei 
welchem der Staatsjefretär Fiſh zu feiner Rechten, Senator 
Sumner zu feiner Linken ſaß.“ 





Nachſſchrift. 

Se. Maj. der König haben zu genehmigen geruht, daß in 
ep ine proteitantiihen Kirchen des Königreihs dießſeits 
es Rheins eine Kollekte gu dem Jede erhoben werde, um 
mit dem Erträgmfje derjelben die Abtrennung des ftändigen 
proteftantiihen Bilariates Warmenfteinah, Delanats Bayreuth, 
von der 1. Lehrerjtelle dafelbit zu ermöglichen, —— 

bie fehlende Dotation des Vikatiates zu ergänzen, 
om f, Rriegäminifterium find in Bezug auf den Vorbe— 
reitungäfurs der Kriegsſchule folgende Bertimmungen getroffen 
worden: Die Anmeldungen um Zulaffung zur Aufnahmsprüf— 
ang haben jährlih am 3. Januar zu erfolgen. Bis zu bejeich— 
netem Tage en die Heeresabtheilungen diefe Anmelb- 
ungen mit ben Rejultaten der Vorprüfung, den Sitten» und 
ug en und Grundliften unmittelbar an das Kommando 
er Kriegsſchule. Das Kommando der Kriegsſchule ſtellt bis 
Mitte Januar auf Grund diefer überjendeten Produkte Antrag 
auf Zulaffung wi Aufnahmaprüfung beim Kriegsminifterium 
und jcheidet hiebei jene Kandidaten aus, welche allen Vorbe— 
dingungen genügen, daher unbedingt zur Prüfung zugelaffen 
wären, welde aus bejonders zju metivirenden Gründen aus: 
en & an dieſer Prüfung betheiligen könnten und 
welche von der Brüfung zurückzuweiſen wären. Die Aufnahme: 
prüfung beginnt jährlid am 3. Februar, oder wenn bies ein 
Sonntag it, am 4. Februar. Die Einberufung biezu erfolgt 
durch das Striegsminifterium. Die zur Prüfung einberufenen 


Zug kamen und Soldaten melden fih an bem bezeichneten 
Tage Morgens 7 Uhr beim Kommando ber ER. Das 
Kommando der —— macht der Kommandaniſchaft der 
Haupt: und Reſidenzſtadt Münden rechtzeitig Mittheilung von 
der Zahl der einberufenen Unteroffiziere und Soldaten, um 
für deren Unterkunft hiedurch Vorſorge zu treffen. Die Re— 
jultate ber Aufnahmsprüfung werden durd das Kommando ber 
Kriegsihule Mitte Februar dem Kriegsminifterium in Borla 
gebracht und hiemit Antrag anf Zulafjung in den Borbereik- 
ungsfurs der Kriegsichule geitellt. Die Zahl der jährlih in 
den Borbereitungsturg der Kriegsſchule aufjunehmenden Unter 
offiziere und Soldaten jol fünftig das Marımum von W Schü: 
lern nicht überfteigen. Die Beftimmung derjenigen Unteroffi- 
—— und Soldaten, welche am 1, März jeden J res in den 
—— der Kriegsſchule einzutreten en, erfolgt 
durch das Kriegsminiiterium. Für den Unterricht in der deut- 
ſchen Sprade, der Geſchichte und Geographie an dem Vorbe— 
reitungskurs dürfen vom fünftigen Schuljahre beginnend, zwei 
weitere Juſpeltions-⸗Offiziere an der Kriegsſchule Berwendung 
finden. Dieſe beiden Inſpektions-Offiziere jönnen jedoch aud 
außerdem zur aushilfsweiſen Unterrichtsertheilung an den übrigen 
Militärbildungsanftalten, ſowie zu Prüfungen dur die In— 
ipeftion der Militär-Bildungsanftalten beordert werben. 


Der Amtögehilfe Karl Huller wurde von der Telegraphen- 
ftation Würzburg zum Rehnungs: und Revifionsbureau ber 
Boltabtheilung der Generaldireftion verfeßt. 

Dom 15. Mai Ifd. Is. angefangen wirb für bie Dauer 
ber Babejaifon ein birefter Billeten: und Gepäckdienſt von 
Bamberg, 2 Bayreuth, Lichtenfels, Würzburg und Aſchaf⸗ 
fenburg nad Marienbad und Karlöbad eingerichtet. 

Dienftag den 11. Mai, frah 9 Uhr, findet ber gemöhn- 
a. Tr bes Paramentenvereines im hohen 

om jtatt. 


Riffingen, 9. Mai. Wie die heute erichienene Num— 
mer 3 ber biefigen Surlifte ausweift, waren bis zum 5. do. 
128 Rurgäfte bier eingetroffen. 


Getreidemarkt der Stadt Würjburg vom 2. 
bis 8. Mai 1869, 

Baijen per 300 Pfd. 17 fl. 57 fr, Korn per 300 Pfund 
14 fl. 41 £r., ®erfte per 260 Pfund 15 fl. — kr., Haber per 
180 Bfund 9 fl. 12 kr., Erbien per 3290 Pfund — A. — fr, 
Linfen per 320 Pfund 18 fl. — fr, Biden per 3%0 Bfuns 
18 fl. — fr. Demmad gegen legte Schranne Waizen 11 kr., 
Kom 25 kr., Haber 11 Er. gefallen, und Gerfte 5 fr. geiegen. 
Summa aller verlanften Pfunde 155,977. Mmfapjunma 
8,548 fl. 13 fr. 


Mainz, 7. Mai. (Fruchtbericht.) Auch dieſe Mode 
bradte uns im Getreide nichts Neues. Bei dem altem fchlep- 
penden Geihäftsgang wurde von dem Gonjum nr für 
Weizen 10%, —11 f., Korn 9 fl., Gerfte 10° .—11 fl., Hafer 
5/—3/, fl. Kleeſaat fill. Hülfenfrücte geſchäftslos. Rüböl 
21 fl, Mohnöl 35 fl., Leinöl 20 fl. 


Neufhateler Loofe. Ziehung am 1. Mai. Haupt: 
treffer: Mr. 468 20,000 Fr., Nr. 26498 und 72046 je 500 Fr,, ° 
Nr. 7630 16252 102597 und 109641 je 100 Fr., Nr. 213 
30939 32574 52080 72727 78786 115825 118170 119189 und 
122555 je 50 Fr., Nr. 10341 17724 27382 40056 72426 
91216 92551 98805 100871 und 102560 je 25 Fr. 


Börfenbericht. Frankfurt, 9. Mai. al ng 
tigen Privatverlehr war bie Tenbenzirecht günftig. 1882er am. 
8555. be, National 551,,8., Eilberrente 57'/,—1/.— 
1 deg., Bapierrente 50%, °®., Neue engl. Metalliques 65%, @., 
1860er Looje 83°, bez, 1864er Looje 120 /, G., Steuer: 
freie Metalliques 51%, G., 41,9, Metalliques ,  Banl: 
altien 715—718 G., Grebitaltien 28391/,,—289 bez, Staats 
bahnaktien 340—342 bez., Rubolphsbahn-Prior. 154 bej. u. @., 
Aljenzbahn 84/,, 447%. Württemberger 93'., 4.9, Bayeriſche 
ga, B., 5% Bayeriſche 101 P.,Badiſche — 





1037 ®., 4°, bayer. Prämienanleihe 106%, G., Oſtbahn 
127% P., 410/ Badiſche 94 P., 4,0, Naſſauer 93%, B. 
Frankfurter Bank 1217, P., Darmit. Bank 280 G., Wechſel 
auf Wien 96'/,. 


Verantwortlicher Rebakteur: Fr. Brand. 





* Zu den Landtagswablen. des Bürgervereind aufgenommen wurbe, gei.t? auch am beuts 
Das Wahlcomits des Bürgervereins Kat bereits bie Namen |lihiten, dab damit bie wirflide Stimmung ver Lerjummlung 


der in der legten Vürgervereinsverfammlung obme Widerfprud; | getroffen war. i k 
zur Kuffielusg — —— — dffentlich befannt Ueber das gegen die Kandidatur des Hr. Pr. Dr. Gerſtner 
egeben, und iſt damit den biefigen Wählern Gelegenheit ge: a Bedenken, daß man bod nit „lauter Pros 
oten, fib über den vorausfichtlihen Ausgang der Wahlen ein|teforen“ wählen jolle, glaubte man ſich hinwegſetzen zu können, 
Bild zu maden. Kir finden unter dieſen Wahlmännern nurj weil eben die Stadt Würzburg als Eig einer Univerfität dies 
Namen bie — bei verſchiedenen Gelegenheiten u. nauentlich re Männer der Wiffenfhaft, welche zugleich zu rg 
auch bei den hieſigen Wablen durch das Wertrauen ihrer Mit: | Thätigfeit fi eignen, kennen —— und zu wählen &es 
bürger zur politiihen Thätigfeit berufen wurden, und mirjlegenbeit hat und weil eine politiihe Verfammlung, wie un 
tönnen daber auch bei ber bevorjichenben fo wichtigen Wahl exe Abgeorbnetentammer, nie Ueberfluß an wiſſenſchaftlichen 
ihnen mit volliter Berubigung und allem Bertrauen bie [Kräften befigen wird. 


i i i Gewi Noch mehr als dieſe 2 Kandidaten aufzuflellen, wäre eben 
Sande rg de rn BR ON h unpolitiſch als unberchtigt geweien; es fehlt zur Seit an 


Wenn bereits die Namen unferer bier zu wählenden Mb: |jeder verläjiigen Pachricht über die Wünſche des Bezirks Wür 
eorbneten genannt wurden, jo fann — der Wflicht dieſer burgel /M., Marktheidenfeld und Stadtprozelten; bie Bahl- 
Wapimänner nad eigner beiter Ucberzeugung ihre Wahlftimmen | männer diejer Bezirte haben aud das Recht, ihre em ae 
abzugeben, wicht vorgegriffen werben, allein e8 ſchien doch noihe zu machen und bis zu einer Zufammenkunft der zu einem Wahl⸗ 
wendig, bereit® vor der Urwahl die Stimmung ber biefi per gehörigen Wahlmänner wird es fih daun zeigen, wer 


Wähler kennen zu lernen und feitjuftellen, da hiedurch dem [weiter in * kommt. 

a ; iti W Tas jreifinnige Wahlkomits bat ſich auch deshalb ba 
BWahlmännern die Ausübung ihrer politiihen Wahlpfliht ja iöta at, ben biefigen ee — 3— 
Profeſſor Dr. Edel und Hru. Brot. Dr. Gerſt⸗ 
e 


—— zn bis jeht Die Borgl Ihe zur Aufftell und 
$ find num bis jegt die Vorgänge, welche zur ellung ne - 

ber biejigen Sandtagscandidaten geführt haben, ud nicht 1; wer als diejenigen zu bezeichnen, für beren Wahl eingetreten 
nügend befannt geworden und glauben wir daher bur d. | werben folle. i Du 
fihtslofe Darite u. derfelben zur Befeftigung der öffentlichen Allerdigs wurde, wie dies bei allen Perſonalvorſchlägen 
Meinung und zur Abſchneidung tendenziöfer Entjtellungen und] der wall ift, auch noch eine Reihe anderer Namen genannt und 
Berdrehungen was beitragen zu fönnen. darunter auch die Namen Stum f, Orth, v eld %., allein 

Es lag wohl nabe, daß bei Aufitellung der Gandibateng bezüglich dieſer konnte jih das Wahlfomite aus ben bereits ans 
für die gegenwärtige Wahl zunäctt das Augenmerk auf jemej gegebenen Gründen zu feinem beftiimmten Vorſchlage entſchließen. 
Männer gerichtet wurde, melde bisher für dem Mablbezirt] &$ haben die Wahlmänner daher, wieüberhaupt, ſo auch bezüg« 
Würzburg die Stimmen geführt haben, man mußte Abrechnung lich dieſer lediglich ihr Gewiſſen und ihre Ueberzeugung vor bem, 
mit den bisherigen Abgeordneten halten und zwar um jo mehr| Mas dem Wohle des Landes frommt, bei der Abgeorbneten« 
als man bei der legten Wahl mit jo großer Entichievenpeit für wahl als Richtſchnur zu nehmen. 
die Wahl eines Abgeordneten aus dem Gewerbe: und Handels: 
ftandes, nämlih für dem Herrn Fabritanten Biſchoff eingetreten —— Würzburg, 9. Mai. Nachdem geſtern 
war. Gewiß wäre es auch das nächſtliegende geweſen, Herm| die Wahlmännerlifte ausgegeben und das Wahllomité unters 
Biſchoff, der das Vertrauen jeiner bier durch jeine Thätig- [zeichnet ift, wird mander von unjern Mitbürger en daß 
keit vollitändig gerechtfertigt hat, wieder zu wählen; allein Herrher ohne alle Gefahr für unſer engeres Vaterland diefen 
Biſchoff ſowohl als Herr Rechtsanwalt Etreit erllärten auf das Männern anſchließen darf; die Namen der Komitdmitglicder 
unzmeideutigfte, dab fie aus Gründen verjchiedener Art eine|haben durchweg einen guten Klang, und wollen dieſe Männer 
Wiederwahl nicht annehmen mwürben. durchaus feinen Eintritt in den Norbbund, fie wollen aud 

Der dritte Abgeordnete unſeres Wahlbezirls Herr Prof. nicht, daß die Neligion in Gefahr laufe (meldhes man gerne 
Dr. Edel, eines ber älteften und verbienteften Mitglieder unjerer [vielen Wählern weiß machen will), dafür bürgen viele Namen, 
Kammer, der unentbebrlige und unerjeglihe Mann, wenn es ſwelche bei dem Komité aufgeführt find, fie wollen einen ver— 
gilt zu arbeiten und in Wort und Echrift glei gewandte, mit |nünjtigen Kortichritt, welcher der Zeit entfpricht, ohne Ueber⸗ 
zeifer Erfahrung ausgeräftete Perfönlichkeit, welcher bei allen [ftürzung, und nur das allgemeine Wohl der ganzen Bevölkerung 
groben Geiehgebungsarbeiten das Vertramen aller Parteien derfim Auge babend, haben fie fi) geeinigt, Männer als Abgeorb= 

ammer zu Theil wurde, darf in dem bayeriichen Landta ra nete vorzuschlagen, welche treu und ehrlich zum Wohle unferes 

fehlen. Es ift aber namentlih eine Ehrenſache für den Wahl: Landes wirken werben. Es find von diefem Romits zwei Mäns 
bezirt Würzburg, den Mann, der ſich durch ſein entichievenes Auf: |ner als Abgeorbnete in Vorſchlag gebradt, Herr Profeſſor 
treten gegen das Treiben der intoleranten und ultramontanen| Edel und Herr Profefior Gerjtner, melde Namen auf das 
—— deren Feindſchaft zugezogen bat, nicht fallen zu laſſen, Schlagendſte beweiſen, daß die Mitglieder des Komités nicht 
ondern mit allen Kräften für deſſen Wiederwahl einzutreten. Jzur Umſturzrartei gehören, aber auch nicht wollen, daß man 

Eolite außer dieſen Gandidaten nod ein Zweiter vor ber| rüdwärts gehe; wählen wir daher vertrauensvoll dieſe vorge 
Urwahl genannt werden, oder jollte man es einzig und allein| ſchlagenen Wahlmänner, melde fo gut bayeriich gan find, 
den Wahlmännern überlafien, ſich jeiner Zeit nad weiterenfals unjere Gegner. Mehrere biefige Bürger. 


Männern ihres Vertrauens umzujehben? Wäre Herr Profeſo | a a — 
Edel ausſchließlich als Vertreter ber Stabt eu a * 4956) Ein Sebet buch 45), Ein gewandter Wells 
traten, jo hätte man mit Rüdfidt auf die Wablmänner pesj(Ttl- Ruhe ın Gott) ging amjmer, ;. 3. in einem — 
Landes von jeder anderen Gaubidatur abſehen und zumächft abe Ebten Feiertag, wahrſcheinlich und renommirtem Gafihofe, 
warten müfen, welde Vorſchiage die Wahlmänner wom Lande] Sanderglacis, zu Verluft. Der wunſcht feine Stelle zu verän. 
R ; es Auguftinergafje Nr. 20 nen|Hotel der Stadt Würzburg wies 
Allein Prof. Edel gehört dem Lande fo gut wie ber Stadt, | abzugeben der placirt zu werben. Der 
er hat früher die Stimmen des ganzen Bezirls auf ſich ver 6 Go Kalstichlem Eintritt könnte fchom bis zum 
einige und muf daher als Ganbibat angejehen werben, im den] ui, ng 5. Maic. erfolgen. Näb 
fi) Stadt und Sand tbeilen, deihalb war es natärlic, fi) nady | TuTde gefunden. Näb. Exp. gg er a Se 
einem jweiten Candibaten, der von ber Stadt aus in Worfglagf, Ein Fegeljunge wird ge:]4972) — — 8 je 2 
bringen ift, umaufeben und bier fielen die Stimmen auf Hrn, [fubt. _Näb. in d. Erp. (4978 St. find Betten u. Weiße 
Rrofefior Dr, Geritner. Eine BL Belddt ech (Abz. 6.) ſehr billig zu 
Eeit längerer Zeit ſchon wird Herr Dr. Gerfiner, ber durchſ igung im Wachen &K - - 
feine Etelung als Präfident des —— als Virektor je Jugen. Näh. in der hintern Kärnergafje Nr. 23, 3 * 
polytechniſchen Vereins, als Vorſtand des unterfräntiſchen Hilfe Fiſchergaſſe, 5. D. Nr. 2. (4961 —* I gen en ihönes 5 
comites reiche Gelgenheit hatte, im Wablbezirke befannt zul Dem fal. Sandgerichte gegen: |verrauft Erden. (4978 
werden, namentlih in den bürgerlichen Kreiſen als berjenigefüber, 2. Diftr. Niro. 34, find 24975) Ein üpgis von 2 irn 
Mann bezeichnet, der bie ‚meiften Stimmen in der Stadt auf| hübſch möblirte 35* ſo⸗mern, Küche 20, 2c. iſt auf 1, 
fi vereinigt. Der laute Beifall, mit welder die vorgeichlagene|gleih an einen foliden Herrn|Auguft zu vermiethen. Auguftie 
Eandidatur des Hm. Dr. Gerftiner in der Abendveriammluna lau vermietben. (4963 3alneraafle Nr. 7. 











— — ig 


= ei — 





. — 
F — —⸗ — — — — — — — — — 


% 


Mein vollftändig afjortirtes Lager in ben neueſten 


Kleiderftoffen 


jeder Art empfehle ih zu den billigſten Preiſen. 


VUnterrichtskurs für Frauen. 


Mit dem 14. Mai ſchließt der ſeither fortgeführte Anfangs- 
unterriht für die in dem betref. Ausſchreiben vom Dezember 


v, 38. bezeichneten gun Es wird nunmehr eine Fort⸗ 
Tunnabee Unterrichts in der frauzöſiſchen Sprache 
eabfichtigt. 


Die unterfertigte Direktion ladet deßhalb zur Betheiligung 
alle jene Damen ein, welde mit den nöthigen Borkenntniffen 
biezu ausgerüftet find. 

Der Unterricht eritredt fi auf die Jeit vom 18. Mai bis 
30, Juli und findet jeden Dienstag und Freitäg von 8—0 
Uhr Abends ftatt. era: 

Anmeldungen werben unter Grlegung des Inſcriptions— 

eldes von 2 fl. für die genannte Zeit täglih von 9—12 
ormittags im Vereinsfekretariate (Marſchule Nr. 65) entge: 
—— woſelbſt auch alle näheren Aufſchlüſſe bereitwil⸗ 
igſt ertheilt werden 

Würzburg, den 10. Mai 1869, 


Die Tireltion des polytehniidhen Centralvereins. 


C. W. Almeroth, 
Kunſt und Seidenfärber 


in Hanau aM., 
entpfieblt fih im beften Färben von Seiden-, Wollen:, Baum: 
wollen: und gemiſchten Stoffen, als Kleidern, Shawls, Hüten, 


garantirt ‚für brillante Farben und feinfte Appretur. Alle Sor: 
ten Kleiderſtoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Mol, jowie jeidene 
Taſchentücher, Tiſchdecken, werben im ächten Farben nad den 
neuetten Deilins gebrudt. Weiße Kreppſhawls und Bänder werden. 

Mit den neueften und praktiſchſten Einrichtungen verjehen 
“und buch langjährige Erfahrungen ift derfelbe in ben Stand 
gelegt, allen Aufträgen zu genügen, 

Ale Stoffe, welche bis zum Samstag eingeliefert wer: 
ben, Fönnen in 8 Tagen fertig retour, außer Drudwaaren, 
welche erſt innerhalb 14 Tagen geliefert werden können. 

Ablage bei Mioys Nügemer, wojelbit aud) die Mufter: 
arten zur gefälligen Anſicht aufliegen. g 


Mailändiſcher Haarbaliam.*) 


Brieflihe Nachrichten über die außerordentliche Wirkfamteit 
biejes Baljams, wie der folgende, find feit 35 Jahren zu 
Tauſenden eingegangen, 

Herr Hermanı Höttger, SKunfibändler in Müniter, 
gab nachſtehenden, höchſt intereffanten Bericht : 
J Soeben war ein Herr Hofrath Ziegler bei mir 
und verlangte wiederholt Haarbalſam, welden ih ibm nicht 
geben Lonnte, weil ich erſt wieder eine Sendung von Jhnen 
erwarte, Diejer Herr ift 74 Jahre alt, trägt feit 20 Jahren 
eine Berüde und jeht bat er auf den Gebrauch Ahres Haar: 
baljams den ganzen Kopf voll junger Haare, die im Wachien 
zunehmen und ſchon 1°, Zol lang find. Mit Wendung der 
Bor ſehe ih Haarbalfam entgegen, damit dieſer Herr mit dem 
Fortgebrauch nicht jo lange ausfegen muß x. 

Hermanu Höttger. 

u. Vorräthig in großen Gläſern & 54 fr. und in Heinen au 

30 fr. bei 


Dündern, Epigen, Sammt und Federn in allen Karben und 


Carl Sireller, 
Chemiler in Nürnbera. 
ud Kart Bolzauo in Würzburg. 


a 
oa 





Für Photographien 








* bien, Albums ꝛc. 
er 


blGrosse Ers 


Chr. Reich, am Markt. 


Mein Lager von den beliebten Tyroler 
Gefundheits; Koch zefchirren ift wieder 
auf's Reihhaltigite afjortirt und bringe joldes in 


empfehlende Erinnerung. 
— J—— von Joseph Frank, 
2 neue Bajlage. 


Liebig’s Fleisch-Extract aus Süd-Amerika 
(Fray-Bentos) 


der Liebig's Fleisch-Extraet-Compagnie, London. 
—— für Haushaltungen. 
Augenblickliche Herstellung von kräftiger Fleischbrühe. 
ereitung und Verbesserung von Suppen, Saugen, 
Gemiüsen etc. 3390 (1) 
Stärkung für Schwache und Kranke. 
Goldene Medaillen auf der Pariser Ausstell- 
ung 1867 & Havre Ansstellung 18968. 
Nur ächt, wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren 
Professoren Baron J. von Liebig & Dr. 
M von Pettenkofer verschen. 
Detail-Preise für ganz Deutschland. 
1 engl. Pfd. Topf 1%, engl Pfd. Topf 
ai 5.38 ir. Pur 2.5 kr. 
%/y engl. Pfd. Topf 1/, engl. Pfd. To 
a ep 
Zu haben in den meisten Handlungen und 
Apotheken. 


Höchſt wichtig für Bruchleidendt. 


Rrucleibrnbe, welche in raichtig franfirten Sriefen 
bad Lelden gehörig beicreiben, exbalten von dem Untergeichneten 
gratid und franfo ein Schriften mit Bfehrung und Zeug⸗ 
näifen, woraus ber Brudleidende erficht, daß die Brüche noch 


J, 8. Bremmer, ' 


aänli geheilt werben können 


Krüfi-Altherr, in Gais, 


4] 


e * 
Arbeitergeſuch. 
49512a) Am TaubersBrüdens 
bau bei Mergentheim finden 
tühtige Steinhauer fofort 
bauernde Beichäftigumg bei ei: 
nem Verdienſt à Tag von 2 N. 

bis über $ fl. 

Gbenio erhalten dauernde Be: 
ihäftigung tächtige Steinhauer, 
Steinpoffirer u. Steinftößer in 
ben Sanbditeinbrikchen bei Nö: 
nigshofen und Niklashaufen 
(a. d. Tauber) gegen einen 
Verdienit von If. 45 fr. bis 
über 2 sl. 30 fr. ver Tan. 

K. Schäfer, 


Banunternehmer, 


4947) Eine ganz aute Hand: 

Nähmaſchine mit eifernen 

Tiſch iſt billig zu verfaufen. 
Räb. in bee Exp. 

1449 Ein Meſſerſchmied— 

geſelle wird geſucht. 


Rah. in der Exp. 





Kt. Appenzell, Sc mıta 


4910) Einige hundert Eimer 

Wein zu fl. 10 und fl. 17 

per Eimer, welde fi zu einem 

guten 4 und 6 fr. Schopven 

eignen, find ganz ober in fleis 

neren Parthien zu verlaufen, 
Näh. in der Erp. 


4950) Ein Meffer wurde ges 
funden. Näheres Bleicherpfarr« 
gafle Ar. 8. 


4948) Ein Stock von Bam: 
bus⸗Rohr mit elfenbeinernem 
Krückengriff ging vor einigen 
Tagen zu Verlult. Dem Uebers : 
bringer eine Belohnung in ber 
Rapuzinergajfe Nr. 17. 





b4662) Ein Logis von 3—4 
zimmern und fonftigen Erfor: 
derniſſen it bis 1. Nuguft an 
eine ruhige familie zu vermies 
then. Näh. Exp. 
4134) Ein gemwandter, junger 
Kellner ſucht eine Stele,; 
Nah. in der Erw, 


@ine ſehr gelungene *3.8 
r 


ift in unterm Verlage erfchienen and emipfeblen ſolch 
Ju 


- — _— —— 


Unterm Heutigen habe ich mein bisher innegehabtes Lolal, obere 


bes bereits im Abbruche begriffenen 


ckenkopf’s: 


reicher Abnahme. Preis AS Fr. 
er'’s Buchhandl 


Empfehlung. 


eh! e Nr. 15, per⸗ 


zu reiht 















D 


lafjen und mein nenes, Theaterftrafe Nro. 9, im Haufe des Herrn Kabrifanten Siligmiüller, 


bezogen. 


Kür das mir bisher geſchenlte Vertrauen höflichſt danfend, bitte ich, mir ſolches auch in mein 


neues Yolal p übertragen. 


Ich empfehle zugleich mein auf's Beſte aſſortirtes Magazin von Möbel & Möbel: 
ſtoffen, von dem einfachen bis zu dem feinften Salon-Einrictungen, fowie alle in das Tapezier⸗ 
Gejhäft einihlagende Artitel und wird immerhin mein eifrigites Veftreben fein, meine geehriem 


Kunden reell uud billig zu bedienen. 
Würzburg, 8. Mai 1869. 


Hochachtungsvoll ergebeuit 


Hch. Ganzemüller, Tapezier, 


— — — — — —— — — nn 


PIV. 


Deutsche Vieh-Versicherungs - Gesellschaft 


in Berlin. 
Mitglieder 10,995. 
Berfiherungsiumme sr Xbaler, 


rämieneinnabme ‚d ri 
tſchãdigungen 7L177 „ 
Mefervefond 17,333 %„ 


Nachdem die abgeänderten Statuten ber Deutfchen Bieb: 
Verficberungs:Gefelibaft Ban in Berlin vom 
hohen tönigl. bayr. Staatsminifterium des Handels unb ber 
Öffentlichen Arbeiten mit Entſchließung vom 30. April geneb- 
migt worden find, werben von jept am Verfiherungen zur I. 
und III. Haupt:Abtbeilung abgeſchloſſen, während die IL Haupt 
Abtheiung 7, 8, 9, 10 m. 11 für Berficherungen nur gegen 
Seuchen voreri nicht eröffnet, wind. 

Die Minimalpramienfäte find folgende: 

1. Kauptebtheilung gen alle Verluſte 

. für Suruopfer e 20 

2 Lohnfuhrpferde Mr, 
andere 3. 
1. Aindvie 2, 
5.» &cweine —V — 


6, [7 ‚Schafe [. KR 
zur. Sauptabtbeilung den Viebitand der Land: 
wirtbe, für Vferde, Mindvieb, Schweine un 
cbafe, ufammen 
12. gegen alle Verluste mit @infchluß derjenigen durch 
Zeuchben, 


” 


3, ferde 


nur Biebftände im Wertbe von 400 Thlr. an?2%,, 
13. gegen alle Berlute mit @infchluß derjenigen durch 


Seuchen, 
nur Biebitände im Wertbe von 1000 Thaler 


, au 2‘, "oe, a faf 

Durd diefe Einrihtungen ift es jedem Biehbefiger ermög- 
Licht, ſich durch dem Beitritt zu den ihm entiprechenden Red) 
nungsflaffen gegen bie jo häufig vorfommenden Berlufte ſicher 


zu ftellen. 


ur Hustunftsertheilung und Berabfolgung von Statuten 


ormularen find bie Herren Agenten bereit. 


und re 

Wo die Gefellfibaft noch nicht Bertreten | 3 
olide 
enten angeftellt, und find Dffers| 4308 2b 
ten an die unterzeichnete Saupt: Agentur zu 


werden in 


an; Sabdeutfchbland thätige, 
Perſonen a di 


richten. Die 
Sr. Th. 


aupt: Agentur: 


2a 4885] ffer in Münden. 





Dankſagung 
Mir iſt von meinen beim * älzer Verein verſicherten 
Thieren ein Pferd am Neruenfieber-gefallen,- wofür id bie Ent» 
ihädigung von dem Inſpeltor und Haupt-Agenten-in 
u meiner Zufriedenheit ausbezahlt erhielt, was. ich ‚hiermit 
efannt gebe. 
Hettftabt, ben 6. Mai 1869. 


Mathäus Baumeister. 
VBerfteigerung. 


Mittwoch den 12. Mai Machmittags 2 Uhr 
werben in der Bachgafje 1. Dit. 301 No, 8. neu mehrere ent- 
behrlich gewordene Gegenitände, als: Betten, Sommobe, 
Schränfe, eine Ubr u. dgl. gegen Baarzahlung verfteigert, 
mozu Liebhaber eingeladen werden. 4938 


Auferate im Gruudbeſitz & Capital-Berfcehr 


finden ausgebehnte, zwedmäßgiſte Verbreitung) durch den 


Allg. Geſchafts⸗Auzeiger 


T 
Grundbesitz & Capital. 
Injetionsgebühr pro Zeile, 2 Sg. = 7 fr. 
Die Erpedition: 
Berlin, Mohrenftr, 44, 





4824) 3b 


Bad Traunſtein. 


Bröffnung cm 15. Mai und bamit Beginn ber Verab⸗ 
reihung von iseral: (fohleni. alfal. erdige Beftandtbeile), 
Soole⸗, Mutterlaugen:, Ficbtennadel: & Moor: 
Bädern, jowie der Ziegenmolke und bes ä 


tes. 
Die In der Nähe bes Gebirges gel-gene Anftalt ge 
ih beitens allen Leidenden, für welche obige Kurmittel indizirt 
find, wie auch jenen, welde frifhe Luft und einen ruhigen land» 
ſchaftlichen Heiz bietenden Aufenthalt fuchen. 

Gefälige Anfragen werben bereitwilligft beantwortet unb 
Preiscourante gratis zugejendet durch 


Kaspar Pauer, 
Badebefiter. 


4940) Ein geübter Barbier:|4939) Ein Gärtnerburfche 
Ge Sie lann gleich eintreten. ſucht ſogleich Arbeit. 
h. in ber er. Näh. in ber Erp. 





Große Zujendungen 


Fertiger Kleider & Jaquettes, 


in neuen Formen, von den billigiten bis zu den feinften, find 
angelangt bei 
— — —— S. Koſenthal. 


o00000000000000) Altiengeſellſchaft für Häuferbauzu Würzburg, 
% Die Glaferarbeiten für fünf Wohngebäude in der Lub- 
wigäftraße jollen im Subwiſſionswege vergeben werben, 

Die Unternehmungsluftigen werden erſucht, ihre Offerten 
bis fpäteftens den 14. Mai I. %. Vormittags 11 Uhr vertiegelt 
auf dem VBaubureau der Geſellſchaft (Theaterftraße) einzureichen, 
woſelbſt auch Koſtenanſchlag, Bedingnißheft und die Beine 
gen zur Einſicht offen liegen. (3a 


Befanutmachung. 


Zufolge gerichtlichen — verfieigert der Unterzeich⸗ 
nete am Donnerftag deu 13. I. Mts. Nachmittags 
1Y/, Uhr im Gonjervaterium des fol. Bezirksgerichts dahler 
in einer BVerlaffenichaft eime größere Anzahl Frauenkleider, eine 
Damenuhr, Weißjeug, Stiefletten, Bilder, Büger, Rorzellain 
und fonftige Gegenjtande gegen Baarzahlung, wozu Gtridsliebs 
haber eingeladen werben, 
Miürzburg, den 9. Mai 1869. 


4 Weidner, Tarator, 
Bekanntmachung. 


Am Mittwoch den 12. ds. Mts. Nachmittags 
3 Uhr werben die Grasnugungen au ben Bahnböfchungen 
im neuen Bahnbofe dahier für das Erndtejahr 1869 öffentlich 
verpachtet. 








Danksagung, 

Für die jo m... Theilnahme an den Trauer» 
feierlichfeiten unferes nun in Gott ruhenden innigfige: 
liebten, unvergelihen Gatten, Waters und Schwieger— 
vaters, des Herrn 


Leonhard Schäffer, 


Bürgers und Taxators dahier, 
jagen ben innigjten Dank 
die fieftrauernden Sinterbliebenen. 
Würzburg, 9. Mai 1869. 


Buchbinder Gg. Stumpf 


wohnt nun in ber ehemaligen Wohnung des * boto: 
rapben Hubn, binter der Menmüngter: Kirche. 
n Eingang geht auch von der Herrngaſſe. (30) 


Beachtenswertb. 


WBaflerflaichen, Wailergläfer, Weingläjer, 
Taſſen, een Machttöpfe u. f. w., zu beden: 


tend berabgeietten Preifen bei 
L. Berg, Porzellainhandlung, Die — — * ——————— Mr. 93 
i a ». ftatt und werben Pachtliebhaber biezu eingeladen, 
Plattnersgafie, am Gingange des Bruderbofs. Arürgburg, ben 7. Mai 1869. ® 
Königl. Oberpoſt- und Babnamt. 


Nähmaschinen von Schellerer. —— 


zum Sand: und Fußbetrieb, empfiehlt 
a7 [3 { 1 1. 
berefe Oppenheimer, . Bekanntmachung, — 
Schmalzmarkt. Anſprüche jeder Art an den Nachlaß ber Steinhauers- 

a ) — MWittwe Margaretba Flohr von Mettingen find bei Ber- 
” —— Ro t ge — daß fie ihr meidung der Nichtberüdiihtigung bei RT ber Maſſe 
isheriges Logis, Schulgaſſe Nre. 25, verlaffen und von nun Mi 9. ;, 
an in der Kettengafle Nro. 14 wohnt. Für das bishe- Mittwoch, den 8 er Mis 
rige Zutrauen beſtens danlend, erlaube ih mir, meine Kunſt-— Vormittags hr 
wäjfcherei in Seide, Wolle, Tuch, Gröpe, Gafımir, gewirt [Dabier anzumelden und nachzuweiſen. 2 
ten Shawld, Glace: und Waſchleder-Handſchuhen in empfeh— Marltheidenfeld, den 1. Mai 1569. 
lende Erinnerung zu bringen. Königliches Yandgeridit. 

Frauzʒ. 











| 






Adbtungsvollit 


30) M. Briemer. 
VBerfteigerung. 


Zufolge Auftrag des Kyl. Stadtgerichte vorſteigert ber 

Unterzeichnete am Freitag den 14. Mai Vormittags 

9 Uhr in der Narmelitönftraße 2 polirte Commode und ] 

Kanapee mit braunem Ueberzug gegen Baarzablung, 
Würzburg am 8, Mai 1869, ; 


K. Starf, Tarator, 


Simon, Aſſ. 
a Eugene 
Ein geräumiges Zimmerj Ein braves Mädchen, mit 
nebit Kochgelegenheit iſt bisfauten Zeugniſſen verfehen, wel⸗ 
J. Auguſt zu vermiethen. Näh. lches Liebe zu Kindern bat und 
im 8. Diſtr. Neo, 15 neu, Iſehr gut nähen kann, wünſcht 
Kettengaſſe. (4966 Ffonleich eine Stelle. Näh. bei 
2 . — [frau Shmwab, obere Johan 
Ein Zimmer mit Küche wird Initergafje Rro. 20 neu. (4969 
ſogleich 5 iethen gefuht im er — — 
1. ir h, Sir äh. I 5. ‚Ein Logis von 3 Zimmern, 
Diltr., Saalgaſſe Nro. 255 alt Küche ic, iR im 5. Difte, 
a a a a er Pr Fiſchergaſſe Nro. 27 neu, bis 
PAR IT, Auguſt zu vermiethen. (4988 


Ein Bügelmädcben fuht| ‚Ein feines Warterre:2or 











4368) Ein Handwagen mit Zu vermietben ift bis 1. Au: 
Habme, geeignet für Schreiner Jauit ein Logis von 3 Jim 
und Tapezirer, it zu verlaufenimern, Küche, Boden, Wald 





tu 5. Diſtr. Nro. 5, Epital-[baus zc. in der Peterpfarrgafie | Veſchäſtigung. Näh. Schieß— gis ift zu vermietben. Sem— 
gaſſe. (4068 Nro. 4, 49701 hausſtraße Nro. 1. 4981 !melsgaffe Nro, S4 neu. (4980 


Zusendungen 


neuerer Mufter in Wolle & Beide-FJacquettes. Tull-Rotondes & Chales, jowie 
eine reihe Auswahl der beliebteften Kleiderftoffe habe abermals empfangen, die ih zn befaunt 


billigen Preiſen empichle. 
August Frank, 
vis-A-vis dem Württemberger Hofe. 


Lofal-Beränderung 


+ 
Uuter Heutigem babe ich mein bisher innegehabtes Lokal auf der Domſtraße ver: 


laffen und ein neues 
Schmalz marft 


im e des Serrn Krämer (Mhön:Depöt) bezogen. Für Das mir bisher geſchenkte 
—— 348 dankend, wird es auch im — Lokal mein Beſtreben PR meine 
Stunden reell, billig und fchnell zu bedienen. Ich erlaube mir gleichzeitig auf mein 
großes Lager in allen Sorten 
Leinen, Madapolam, Shirting, 
igue, Zafchentücher, Sandtücher, 
ifchjeuge ıc. ıc., Parifer Eorfetten, 
feinen Negligee, Kragen und Manuchetten, 
fertige BE e, gefaltete, geftidite und glatte Herrubemden-Einfäge und 
Herrnhemden, gelichten Streifen und Cinfägen und aller möglichen 
glatten Weißwaaren, 


aufmerkſam zu machen. Achtungsvollft ergebenft 
Therese Oppenheimer, 
— Schmalzmarkt. 


Zu bevorſtehenden Pfiugſtfeiertagen empfehle id mein Lager in allen Sorten Jaquets, Ho 
fen und en zu —* billigen Preijen und bitte um geneigten Zufprud. 
Achtungsvoll 
Em, Haas, . 
Auguftinergafje Ne. 7 im Bayriſchen Kaffeehaufe. 


4957) Ein Eontobüchlein |3a) Ausgezeichnet gute einge»| V illa. 2 
für GEifenwaaren wurde am machte Bohnen und Sa n Vaudeville Theater. Bürgerverein. 
Samstag von der Sandgaffe, fümmerlinge find ju bil: | „ Monteg den 10, — 2.1 Dienstag, den 11. Mai 
bis zur Neisgrabengafle ver: |ligen Preiien zu haben bei Das nd des Waldes, Gesellschafts-Abend. 
loren. Man bittet um Rüd-| Balentim Uhl's Witwe. Pet; Die Tochter bder| 6 ® 
gabe in der Erp. ds. BL, 2. Difte., Dettelbadergafjej Freibeit. Komiſches Cha] Befprechung über Wahl⸗ 
2 gewandte Möbelarbei:| u * ber —— — 5* — angelegenbeiten. 
a elarbei⸗ 
ter F es herren ne Meder ser Ai ** von C. Titl. Anfang 8 Um. (2a 
oren nımer, Miſchung zu verkaufen. TEE TOR — . 
Shreinermeitr.. I— ñ⸗ urn »emeinde. 
4959) Geftern Nachmittag ver: Hatten — Garten. T > 


EHER BENEHE af. oder teile nd 
Ein freundlihes Logis von 

3 Zimmern und übrigen Be: 
emlichpleiten ift an eine rubige 
amilie auf 1. Auguft zu ver: 
miethen. Näh. im 2. Diftr, 
0. 33 neu, am Holjthore. 
(4965 3a 


Zimmergeſellen 


finden dauernde Beichäftigung 
ei 
Seb. Meidel. 


4944) Zwei gewandte Büg⸗ 
erinnen werden in einer ans: 
Wwärtigen Anitalt gegen ſehr 
oben Lohn gejuht. Näheres 
3u erfragen 5. Dife. H.Nr. 
9 neu, Elftergaffe. 


lief jih auf dem Sander: @lacis 
ein Fleines weiß und braun ges 
fledtes Königs:Hündchen, 
auf den Ramen „Minet“ gehend. 
Dem Ueberbringer eine qute 
Belohnung im 1. Difte., Wal: 
gafje Nr. 1 neu. 


4960 3a) Ein Sogis, zweiter 


Stod, beitehend aus 4 Zimmern, 
Ausficht auf den Main, Küche, 
Magdlammer, Wafferleitung u. 
fonftigen Bequemligfeiten, ift 


an eime ruhige Familie bis 1.|. 


Auguft zu vermiethen. 


äh. in ber Exp. 


4974) Nr. 13, Burfarberfir, 2 
St. ift 1 gut 
billig zu verfau 





Das am Freitag den 7. ds. 
Mis wegen eingetretener uns 
ünftiger Witterung nicht abge: 
Daltene Maifeſt findet nunmehr 
morgen Dienstag ben 
11. Mai mit , 
grosser Production 
ber vellft. kal. 2. Artill,:Reg.: 
Mufit Ratt, wobei ausgezeidh: 


neter Staffelfteiner Bock 
verzapft wird. 
Arfang '/,4 Ubr. 
Bei ungänftiger Witterung 


in den Salons. 
Hiezu ladet _ergebenft ein 
U. Ruchenmeifter. 


Es ift ein Logis auf 1.) Aus 


— Bettlauit zu vermiethen im 5. Dift. 
en. ro. 201, 2. Felfengaffe. (4979 fen geſucht. 


Bon Dienstag ben 11. Mat 
an, ſowie jeden folgenben Diens⸗ 
tag und Donnerstag findet das 

iegeuturnen demSoms» 
merturnplage (Blab’iher Gars 
ten) von 8—9 Uhr Abends ftatt. 

Morgen nad) beendigtem Ries 
genturnen Beſprechung über eine 
am Pfingftmontag beabſichtigte 
Gau⸗Turnfahrt. 

Der Turnrath. 


Bauersgarten 
vorm Sanderthbor. 
Morgen Dienitag Lebers 
würfte und Kefjelfleifch. 
4977) Ein gut erhaltener. 
— wird zu kau⸗ 
Näh. in ber Erp, 


Nene Zufendungen von 


ſaletots, 
ſud einen fen bei 


Wantelet: 


3 


— 


ntelets und Fichus 


7 nu } 


Ch. Reich, 
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'ronia, Samstag, 


















bremen: Soon ‚ 
HAM BURG & NEW — 
Havre anlaufend, Wermittelſt ber Poſt⸗Dampfſchiffe Im 
kannia, "Mittw, 15.580 18 Germania, Mittw., 26. Mai 
a a 
unbria, Mittwo 2. Juni h 
@ilefia (im Bau) 2 
Die mit * bezeichneten Shiffe laufen Havre nicht Yan. 
— Thlr. 55, 
t Pd. Sterl, 2. — pr. 40 Hamburger Kubiffuß mit 15%, Brimage, für orbinäre, 
® ter nach Uebereinkunft. 
Hamburger Dampfidiff“. 
Mäberes bei 
bem Schiffsmakler Auguſt Bolten, Wm. Miller'3 Nachfolger, erh — 
lu 


— 
no Dirette Av ſrdampfſchifffahrt wiſchen 
— Bd 29. Mai 
22. Mai Ar 
wo 
Paffagepreife: * Kajüte Pr. Ert. Thlr. 168, Zweite Kajüte Thir. 100,., 
efborto von und nad den Verein. Staaten A Sgr. Briefe zu bezeichnen „perk 
fowie dem allein für das Königreich Bavern zum Ab: 










Hderkelb) beim 


am Markt. 
Liedertafel. 


Morgen Dienstag -# Probe 
für .die projeetirte Sänger- 





fahrt. 


Commis/Stellegeſuch. 


3) Ein jungee Maun⸗ 


militaͤrfrei ſucht tm einem Spe⸗ 
zereie oder, gemiſchten Waaren⸗ 
geſchäfte unter beſcheideuen Ans 


vrühen Als Commis eime Stelle. 
Gef, Offerten unter ir 4858 
beiorgt die Erped. d. BI. 


4937) Ein Bauernugut von 


1265 Dez. Wohnhaus mit Scheuer, 
Stallungen ıc., neu erbaut, und 
1 Tai. 207 Du Garten: und 

fe; dann 38 
Vorgen Aderich in brei Flu⸗ 








 AUASE: 
Be er in Daleniun; 

Ya J 

ehe 


of. Ottoinrikinaer:; Segmeijter Braufer in — 
afob Wilms in Rotbenjels; €; Fleifhmann 
FE. Hlopf in Neuſtadt a. ©.; Fran, Herold in Wün 
"&trebmenger in Schweinfurt; Sc. Haß in Hammel 
burg; Berl —8 in for, Aols Mabaletb in Biidhofäheim o. d. 
gina In Srmänden:; 3. Hohmann in Gakfurt; 
©. Bounenge in Porpenhonira; W. Michter in hrrn SBeinr. 
33 in Arnflein: of. lafch 'ir Marfrterdenjelb; Earl Streit: 
berg in Stahtiauringen. 


DES” ln geeianeten: Orten werden tüchtige Agenten qefucht 


Gejhäfts-Berändernng, FE ce Sunfmüht, 


10 Minuten von einer Pro 
Mit dem 


— habe ich mein Geſchäfts Lokal vinzialſtadt Bayerns (Bahn 
Plattnersgafie, am @ingange des Bruderbofs|rotenpuntt) entfernt wird ein 
verlegt. Es wird mein Beftreben fein, durch billige Preife mir 








Reiſender und Buchhalter ge: 
ſucht. Eintritt für beide Po 


das Vertrauen meiner geehrten Abnehmer zu erwerben. - 8 © 
- 1 * ſten in 46 Wochen erwünſcht; 
4 Ber ſolche, bie ſchon in einer Kunſi— 
i : =. müble conbitionirt, erhalten den 
2b Torzellaine und Glaswaarenhänbler, Vorzug; nur gamz tüchtige Per: 





ſonlichteiten, mit guten Zeug— 
niſſen verſehen, werden berüd 
ſichtigt und nimmt unter J. 
584 Offerte entgegen die An: 
nongen Erpedition von Mu: 
dolf ? Moffe in Miinchen, 


Windenn tachergaffe 3. (4864 6b 


Preßhefe 
aus ber Fabrit „Arnold Gutmann in Unsbach” 
empheblt 
Peter Metzner Sohn, 











Semmeleſtraße, 

Alleinige Niederlage für Würzburg und Umgegend. | 2b) Zu vermieten if ver 2, 

NB. Größere Quöntum beliche man zeitig anzumelden; Stock, bi ſtehend aus 9 Zim 

Händler werden im Preiſe beradiichtigt. bh mern und Jonitigen Erfordri 

- - — —— niſſen, wird auch getheilt ab 

4942) Ein ordentliches Mäd- La) Zwei möblirte in inanderz gegeben; auc 9 ein Sochpar: 

eben von 14—1ü Jahren wird|gebende Zimmer find fonleih|terre von t er auch 4 im 

in Dienſt zu nehmen geſucht 1 vermictben nächſt der Früde [mern bei Strobel draämi— 
b Nr. 26, alt. 5. Diſir. Et. Schmitt. MHanerplag 


b. Diſtr. 


















| ta Kat 


von Weberfabhrtsverträgen aaa Monirten —— und Plren, wovon 25 —F en anges 
Hauptagenten det D —6 in ie baut und 8 Morgen brach, In 
J 
F. * Bothof in Ajcaffe nburg ne 5 Si Gurken 

und deſſen Agenten; J. Mich. Röſer F in Würzburg; dr. Mi — = 


——— Eiſenbahn —— 
ımter billigen Bedingungen 
aus freier Haud abzugeben. 
Rah. in der Erp. 


Privat: Entbindungen 
werben unter firengiier ers 
ſchwiegenheit und billiger Bes 
bienung entgegengenommen. 


Vlöditraße Nr. 63, Heidels 
berg. (4946 1 


Zu vermietben 


ift auf 1. Auguft cine kleine 
Wohnung (1 Zimmer und 


Küche). 2. Dir, Nr. 444, 
Näheres in der Stadtlämmerei, 
(4941 
Getraute: 


In der Pfarrl. zu St. Peter: 
Guſtav Philipp Dreifigader 
von Meimarjchmieden, Schneis 
der dahier, mit Maria Anna 
Trabel von Homburg aM, 

Johann Karl von Veitshöch— 
heim, Mecfelmärter, mit Amalia 
Molitor, Lehrerstodhter von 
Marbach. 

Jofepl h Heßler, Landgerichts 
Aſſeſſor zu Gemünden, mit Thes 
baeber, Landrichters— 
er von da. 

Thomas Förg von Monheim, 
dergeſelle, mit Magdalena 
n Stitingen. 





Drud Drud und Verlag von Bonitas⸗Bauer in Würzburg. 


Würzburger Htadt- und ſandbote. 


TI. Würzburge Ansbach» München, 
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u. Wü uurnber warppurs· Narube⸗s. 1OM. Berm.u.2 USERN, Kadım. 
as ang an Eubere: Ger öiL Arkı „pen rn Enellug 9 u. 56 p — ie 
1OM Radım. Foft.4U.20M. früh. Kütery. 5 M. Lormitt, Tojzug I1 U. 45 Di. Kadts Güterzüge 8 oftemnibusfahrten nach 
LION. früb, HU. Lorm, 4 UAOM. Ram. 1. 25 WM, früb, 12 U. 55 M. Mir, 5 U. 26 M. Abb. Axrnſtein 645 1. Mb, fjeibec 418 11. HdR, 
un 8 U. Abm. —— um DI IOM. Radie 5 Euerkaufen — Aduingen 8 U. 30 WM, Race. 
A 112 tenstan ben 11. Mai 186%. Zweinndzwanzigfier Jahrgang. 
———e — — — — — — — ——— — — G —— — 


Zu den Wahlbewegungen in Bayern. 


Für den Wahlbezirk Schonungen find von den Wählern 
mehrerer Ortſchaften befielben ald Wahlmänner aufgeftellt wor⸗ 
ben: 1) Ludwig Wirth, Vorſteher in — en, 2) on 
Leipold, Lehrer in —— en, 3) Carl or. Schoppelrey, 
Mühlenbefiger in Marltſteinach, 4) Job. Fehler, Vorſteher im 
Sennfeld, 5) Carl Zeiß, Lehrer in Sennfeld, 6) Koh. Hümpfer, 
Borfteher in Forſt, 7) Georg Saalmüller, Borfteher in Main: 
berg, 8) Anton Barthelme, Vorfteher in Abersfelb. 

Schöllkrippen, 9. Mai, Die vom freifinnigen Verein 
zu Aſchaffenburg auf Im dabier anberaumte Verſammlung 
zur uprehung ber politiichen Lage Bayerns hatte, troß der 

meifelhaften re Pe tro — ———— ee 
erren von efuhe der Verſammlung ben günfigften 
erlauf. An 800 Männer aus der ganzen Umgebung hörten Zagsnceuigfeitem. 
troß bes mehrmals beginnenden Regens den umfaſſenden or: Nah der proviforifchen nnd über bie —— 
trägen der HH. Rentbeamten Sommer und Bürgermeiſſer Will ſlichen Einnahmen des Zollvereins an Salzſteuer fir bas 
bis zum Edlufe zu und fpendeten ben lebhafteften Beifall. I868 betrug die Menge des verfteuerten refp. auf privative 
Allgemein wurde verfihert, die Stimmung der Bevölferung feifNehnung fteuerfrei verabfolgten Salzes bei den Ealzfeueräme 
für bie liberale Sache, man werde nur liberale Abgeordneteftern auf den Salzwerten 2,802,297 Yentner, unb bei den nit _ 
wählen, welde feit 20 Jahren für das Wohl des Volkes, ina-Jan Salzwerksorten befindlihen Steuerftellen 2,301,018 —8 
beſondere für die finanzielle Lage Bayerns mit fo günjtigem |Die iin Thelungsfumme beträgt 10,141,997 Xhlr. 
Erfolge ämpft hätten. (Ah. Ztg.) JAn dem norddeutſchen Bund find 321,738 Thlr., an Lurems 
ablaM, 9. Mai. Heute Abend wurde dabier einelburg 53,581 und an Baden 19,309 Thlr. zu _vergüten, Bayern 
fogenannte Katholilenverfammlung im Gafthaufe wi Brepel ab⸗ hat 283,370 Thlr., Württemberg 1,126 Thlr. und Heſſen 
ehalten. Diejelbe wurde durd den Präfident ber Verſamm- 110,132 Thlr. herauszuzahlen. 
aa ee | ————— 
. i om 1. Mai d. J. an bie I, i 
Aſchaffenburg die Rebnerbühne und fuchte in feinem Vortrage — Verieht. 3 — 


bie auf ber Alzenauer liberalen Verſammlung vorgebrachten i ä 
ä Die diesjährige Concursprüfung ber kathol. Pfarr) unb 
Wahrheiten zu enttväften, weldes ihm aber nicht sans. in —— —— Re * * ” gut 3 


dem feine nicht auf brheit beruhende Rede gleich widerſpro⸗ 
chen wurde, woburd natärlich Unruhe und Aufregung entitand, früh 8 Uhr, und bie nachfolgenden Tage feſtgeſedt 
fo daß Hr. Präfident die VBerfammlung mit einigen kurzen Be: ibn, genöpnigen Wnmen bes birdöfligen Elerital-Semi- 


merfungen, um Meiterem vorzubeugen, ſchloß. (Ad. 3.) 
. Münden, 8. Mai, Ueber den Stand der Wahlbewegung By Re ———— erg De 
in unferer Nejidenzftabt läßt fi zur Zeit Folgendes mittheilen. en 20., Sonntag ben 20. aus Wiskhan ben 31: PR: 2 


Bon unferen bisherigen 5 Abgeorbneten wird Hr. Bürgermeifter [D : 
i titterfapelle zu Haßfurt, 2) Dienftag den 1. und Mittmod 
v, Eteinäborf ag Se vorgerüdten Alters ein Mandat nicht mehr en 3. Aumi in ber Mforrliche zu Eitmanm, 8) Donnerflag 


annehmen. Die Wiederwahl des Hrn. Prof. v. Pözl und des 4 

— 8 Hrn. Eedlmaier eriheint als geſihert; nieht ſden 3. Juni in der Pfarrliche zu Hofheim, 4) Samftag den 
in gleihem Maße dürfte Dieß, tr zur Zeit, berg 5 aa gun . an F * Pet 
der Herren v. Neumapr und Leo Hänle anzunehmen fein. Was ;. 6r., 6) Dienflag —— Mittwoch ben 9. Aumi in der 


Hm. Präfidenten v. Neumayr insbefondere anbetrifit, bat ſich . ä 
jel z Bfarrfirche zu Meürichſtadt, 7) Donnerſtag den 10. und Sams 
derjelbe burd das Botum gegen das Schulgeſetz fehr viele Stim 66 ben ° Suni in ber „fa eefirche zu Hann erflabt. 


men, jelbft aus dem Kreife feiner politiſchen Freunde, abmenbig 

emadt. Wie Dem auch fei, der Werluft eines Mannes von Deffentliche Eigung des Stadbt:Magiftrates 
einem Charakter und feiner juriftiichen Kapazität wäre für bie ürsburg vom 7. ai 1869. Vorfellung und Bers 
Kammer um jo mehr zu beflagen, als dieſe nicht nur eine Ne: fpflichtung des neuernannten Rechtsrathes Herm K. % ge 
vifion des Strafproyefies, fondern im Laufe der Leaislaturperiobe)— Auf Entichließung der k. Kreistegierung dahier ſoll cs 
aud ein neues Zivilgefegbud für das Königreich zu berathen|lich der Erweiterung der Paſſagen am Burkarber: und Zeller 


aben wird. (Hoffentlih und vorausfihtlih wirb Hr. v. Reus 
ayr, wenn nicht in Münden, in einem anbern Wahlbezirk ges 
äpte werben.) . 
Münden, 9. Rai. Im Wahlbezirke Weilheim wird von 
einem großen Theile des Bezirfsamts Weilheim und dem gans 
Bezirke Werdenfels der Minifler des Innern, v. Hörmann, 
im Gegenjaß zu v. d. Pfordten, als Kandidat für die Abges 
orbnetenwahl aufgeftellt. — Aus ber Pfalz vernehmen wir, daß 
die Wiederwahl des Schulgefeg:Referenten, Abg. Gelbert, ges 
fihert it und daß die bisherigen Abgeordneten aus ber Sich, 
ie Herren Böding, Abt und Benzino beftimmt erflärt haben, 
ein Mandat nicht mehr anzunehmen, 
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— — 














thor bie Vornahme dieſer Straßencorretiogen im Laufenden 
Jahre beanträgt werben. — B bes entbehrlichen Theiles 
Rajematie im Zwinger an ben angrenzenden —— 
— Anweiſung des Vierteldieners des 1. Siadtdiſtrilts, den erſten 
Dienft bei alen von außen fommenden Leichen F verſehen und 
Bewilligung einer Gebühr von 1 fl. für dieſe Dienftleiftung in 
jenen Fällen, in denen die pfarrlihen Funktionen von einem 
andern Pfarrer als dem zu Stift:Haug verrichtet werben. — 
Mitgetheilt wird eine Entſchließung der f. rg wornach 
es bei Beantwortung ber Frage, ob der Vater der Bewerberin 
um einSartorius’fhes Stipendium zu ben jtiftungsmäßigen Ber 
amten:Rategorien gehöre, auf die Stellung anzufommen bat, 
welche berjelbe zuletzt betleivete und wornach ac ein De: 
amter »er ftiftungsmäßigen Kategorien als dem Umfange des 
vormaligen Großberzogthums Würzburg angehörig zu betradjten 
% auch wenn jein Amtäbezirt nur theilweiſe in deſſen —— 
egt. (Schluß folgt. 
Durch bie in öffentlicher Sitzung bes fol. Bezirksgerichts 
Würzburg am 27. 29. und 30. April _d. 8. verfünbeten Er⸗ 
fenntniffe wurden verurtheilt: Johann Ganzlofer, Tünchermeifter 
von bier, wegen Webertretung der Gewalttbätigkeit, zu 8 Tagen 
Arreft; Agmes Walter, ledig von Giebelſtadt, Auguftin Welz 
bacher, ledig von DOberaltenbud und Joſeph Werner, Schreiners 
eſelle von Boitat, wegen Diebftahls:Vergehens, Erftere zu 1,7 
bie beiden Letzteren zu je 2monatlicher Gerängnißftrafe; Adam 
Schmitt, lebig von Maibbrunn, wegen Wiberjegung und Berufs: 
tenkräntung, zu einer jolden von 21 Tagen; Georg Dotter 
u Ri ‚wegen Bari ber 3 eines Gefangenen, 
einer leihen von 8 Tagen; Jalob Schreiner, Schloſſer⸗ 



















Gewitter mit er Dprm Regen über unſere Stabt unb Umgegenb, 
welche von 6 Uhr bis gegen halb 9 Uhr anhielten. 
Schweinfurt, 10. Mai. Aus zuverläfjiger Quelle er- 
fahren wir, daß Hr. v. Dthegraven ald Bewerber um bie hies 
fige —— aufgetreten, und begrüßen wir dieſe Nach⸗ we 
richt als eine höchft erfreuliche. —* 
Münden, 9. Mai. In gut unterrichteten höheren Kreifen FR, 
wird giemlich beftimmt behauptet, daß die Staatsregierung den ad 7 
neuen Lanbtag zu Beginn bes Monats Juli einberufen und e; 
ihm neuerdings Vorlagen über ein Schulgejeß, über bie Orga» ME 4 
nifation ber —— ——— ſowie ben Geſetzentwurf* o® 
bezũglich der Reviſion unſeres —— unterbreiten I mA 
werde. Nah der Wahl der zur Berathung biefer Borlagen ®_* 
a m Ausihüffe fol der Landtag wieder vertagt werben, 5 @% 
bie Ausihäffe aber in Präfenz und Thätigkeit bleiben und die F 
Wiebereinberufung der Kammern erft dann wieber erfolgen, 
wenn bie Ausfchußarbeiteu jo weit vorgerüdt find, daß bie 
Kammern nicht nad) ihrem Mieberzujammentritt noch zu einer 
—— nt * unfreiwillig verurtheilt werben, iR: . 
Man hofft darauf, daß dieje Zufammenrufung der Kammern —! 
werbe bis Mitte September fattfinden lönnen. C z 


Der „Aſchaff. Ztg.* ichreibt man aus Münden, 9. Mai: e 
der Augeb — 22 wird Te 


k für die Na air, ber ' 
hranftalt von Aſchaffenburg nah Münden plaidirt, Ich 7} 
* aus Dear a —— Dr \ —— ter: af, 
um aran PR; erung in ben jeitherigen Ber: A 
—* beltniffen eintreten zu laſſen. ' 2* 
u en: * u — —ã * De T in u 3 
le von Griesbach, wegen Betrugs, zu 6 Monaten Gefäng— tm. en Korben erhob ſich eine jo hohe Feuerſäule : 
Ei : — Pfenning, Zaglöhner und Andreas Pfenning, Maurer Dr bie Kirchthürme der Etabt bis in ihre Details erleuchtet sr 
von Kurnach wegen Körperverlegung, Exfterer zu Imonatliher,[maren. Reben dem zoologifhen Garten brannte das Alten: De 
Septerer zu lOtägiger Gefängnißitrafe ; bagegen murbe Adolph theater, Eine Stunde fpäter war dasfelbe ſchon zuſammen⸗ 
nn, Steinhauer von Veitshöhheim von ber Anfehuldig:| geftürt. 
des Vergehens ber förperlichen Mißhandlung freigeiproden. - 
— ehrt Reifen ber t. Etnbienenalt, zu DWürz Ausland. = 
wird Donnerstag den 13. d. gefeiert werden, Vormittags Defterreih. Agram, 9. Mai. Der Prinz Napoleon “ 
von d Uhr an mit rebneriihen, dichterijchen und tonkünftleriigenfin von Trieſt Nachmittags hier eingetroffen. dan Hort von 
Vorträgen im großen Saale bes k. Mujikinjtitutes, NahmitsFeiner Zufammenkunft, die zwiſchen dem Prinzen und dem Kais 
tags mit en ber einzelnen Klaſſen. 


Gehacn Mbrab fan a z fer von Defterreich beabjichtigt wäre.) Es 
. end fand von Seite des Arbeitervereins eine anfreich, Paris, 8. Mai. Der „Batrie“ zufolge Pi 
erg im ba —* ſtatt, worin beſchloſſen Dre ie 2 franzoſich⸗ belgiſche Gommifion gegen ben 
wurde, fi den Wahlvorihlägen des freilinnigen Wabhlcomitss |20. Mai in Paris zufammentreten und unter dem Boris bes EB 
bes Bürgervereins anzufhließen, weil deſſen Programm die drei [Herrn v. ranquevile ihre Beratungen halten. Bon den 8 
Garbinalpunkte bes Arbeitervereind aufgenommen hat. belgiihen Mitgliedern werden der „Batrie” zwei nambaft ge "EB! 
* — — Die Eröffnung der Sommerſaiſon macht: Hr. Ban der Swep, General⸗Inſpektor, und Hr. Fafliaur, & 
a 


and vorgeftern ftatt und bat unſere Erwartungen nicht bles| Beneral:Direltor der Staatsbahnen. — Dem „Monitenr Dalloy“ 
jedigt, joubern bedentend übertroffen. Hr. Direltor Heigl nufoige hätte der Kaiſer den franzöfiihen Botichafter am Ber: BE 
* und ſein —— durch einen vortrefflich vorge⸗ liner Hofe, Hrn. Benedetti, in den Grafenſtand erhoben. 3. 
enen Prolog beim Publikum ein und erntete ſtürmiſchen Spanien. Radrid, 9. Mai. Cortes. Sorenzana er- |] 3 
Applaus. In der Bofie „Michel Gtadaus und ber Ueberfpannte Spar, bevor Verhandlungen über die Abretung Gibraltars ein- 2! 5 
der Lüge und Wahrheit“ von Kaiſer gab Hr. Heigl bie Titelsfgefeitet worden, fei es nothmwenbig, baf Spanien-den Rang ma 
zolle. Er gab den ohne alle Rüdjichten jtet3 die Wahrheit ja: | einer Grofmaht erhalte. — Die „Times“ veröffentlicht folgende °” | 3 
Burgen mit einer Naturwüchiigkeit und Umgezwungens eihe: Madrid, 7, Mai. Wie in unterrichteten SKreifen mit 
eit, daß er fortwährend auf die Sahmusteln des Publikums] Yeitimmtheit verlautet, würden für den fall, dab die Corteds FT 
einwirtte. Gebald Herr Heigl auf der Hühne eriheint, wird ſich zu Gunften ber Monarchie entſcheiden, bis zum Voilzug ber = 
man in bie heiterfte Stimmung werjept. Auqh die übrigen Mit-| Königswahl Serrano als Regent und Prim als Gonfeiläprä» 
wirteuben, namentlih Hr. Traut, der ben jungen überjpannten|finent und Kriegsminifter in Vorſchiag gebracht werben, 
eg rn el — a. Portugall ———— 9. Mai. Ein Aufſtandsver⸗ 
F i ri er n * ud n * . 
dert) und = rn (Emma), zeigten Ge als tige fud von Seiten des Militärs ift fehlgefchlagen. 
Kräfte. Der Gejang der Frin. Klarmann verdient auch un 


Anerkennung. Yu „Barfühle” von Reichenbach war wieder r 
—— Ehwein ald Barfühele Amrei vortrefilich. Aud in nahihrife 


rn, Ströhbl (Friebbauer), Frau Ströhl (Friebbäuerin) Se. Maj. der König haben geruht, die in Erledigung 
und Hrn. Meier (Johannes) lernten wir vorzüglide Schau⸗ kommende Aſſeſſorſtelle am Stadtgerihte ———— Ap⸗ 
fpieler kennen. Auch bie Tanze ber rau Carey und des ſpellationsgerichts-Acceſſiſten Kuguk Barmuth in WRünden zu 
Hrn. Balletmeifterd Carey, die uns noch aus der legten Gais |verleihen. 


fon des Stabttheaters befannt find, ernteten reichen Beifall. Die Zahl der am 15. März I. Jrs. zum einjährigen Frei- 
Die über das Theaterunternehmen des Herrn Heigl alenthals|willigendienkt Zugelafienen bei N amtlichen Heeresabtheilungen 
ben in Umlauf — nachtheiligen Gerüchte, als babe er|betrug 250. Die für ſpätere Aufnahmstermine Vorgemerkien 
eine Unbedeutendes leijtende berumziehende Truppe, mwerben|255. Die Gefammtinmme ber Zugelafenen bei ber Infanterie 
duch die gegentheiligen Thatjachen und Leiftungen wiberlegt| beträgt 220, die ber Vorgemerkten 224. Auf die einzelnen Res 
und fönnet wir dem Publikum nur rathen, ſelbſt zu Zommen|gimenter und Jägerbataillene vertheilen fich diefelben folgender 
und fi mit eigenen Augen und Ohren zu überzeugen. maßen; Infanterie⸗Leibregiment 26 iugelafien 33 vorgemerkt, 

— x. JI. Juf.Reg. 12 zugelaffen, 5 vorgemerkt, 2. Yuf.:Reg. 32 zus 
Geſtern Abend zogen mehrere jehr heftige und hartnädige|gelaien, 7 vorgemerkt, 3. Inf.-Reg. 18 zugelaffen, 9 vorgemerkt, 
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4. ‚Ne. 3 zugelafien, 5, uf. 7 zuoelafien, 9 vor⸗ 
> 6. AufanterloRigim, Y jugelaſen,/ 1 u 7 
‚Srtenterie Recent 6 zumelaflet, 6 vorgemerkt, 8. Infantetie⸗ 
egiment 6 gen 1 vorgemerkt, 9. mi. Reg. 24 zugelafien 
69 vorgemerkt, 11. Inf.:Meg. 11 mapelafien 18 vorgemerkt, 13. 
Inf.Reg. 1 vorgemerkt, 14. Inf.Reg. 38 zugelafien 22 vorges 
merkt, 1. Zägerbataillon 5 zugelafien 1 vorgemerlt, 3. Jäger: 
betaillon 1 zugelafien 1 vorgemerlt, 5. Zägerbataillon 15 zu: 
gelaffen 20 vorgemerkt, 6. Jägerbataillen 8 zu elafien 19 vor: 
gemertt, 7. Jägerbatailon 1 zugelaſſen, 8. Sagerbataillon 1 
gelaffen, 9. Jägerbataillon 2 zugelafien 1 vorgemerkt, 
erbaillon 3 augelafien 2 vorgemerlt. Bei der zweiten Sa: 
Siththlompagnie find 12 Mann für fpätere Aufnahmstermine 
yorgemerlt, bei bem 1. egerö- Regiment 4 unge: 
laffien, bei dem 3. 4 und bei bem 4. 1 vorgemerft, 
dem 5. 3 zuaelaffen und 1 vorgemerft, dem 6.2 
zugelafien 1 vorgemerft und bei bem 2. Ublanen:Regiment 2 
vorgemerft, jomit beträgt bei der Gavallerie die Summe ber 
fienen 9 und die der Borgemeriten ebenfalls 9. Bei dem 
. Urtilerie-Regiment jind 13 zugelaflen und 11 worgemerft 
und bei dem 4. 4 zugelafien; die Gejammtiumme beträgt jo 
mit bei der Artillerie 17 Zugelaffene und 11 Borgemerkte. Bei 
dem Genieregiment find 4 Mann zugegangen. Die Gejammt: 
fumme fämmtlicher bei allen Heeresabtheilung Zugelaffenen und 
für fpätere Termine Vorgemerkten beträgt 506. Int 


ben 250 ngenen befindet fih 1 Arzt und 3 berjelben 
enieben artelifde | Verpflegung. Am 15. März 1868, wo: 
elbſt auch noch nachträglich die Altersllafien 1845 unb 1846 


zugelafien wurden, betrug ber Zugang 364, bie Zahl der An 
gemeldeten für ſpatere Termine 184. 

Da von den Poftanfialten jehr häufig Frachtlarten⸗ For- 
mulare in Verwendung kommen, deren Größe mit der Stüds 
zahl der darin vorzutragenden Fahrpoſtſendungen in feinem 
angemefienen Berbältnifje fieht, bei dem namhaften Berbraude 


aber, welcher an biejen Formularien täglich im 7 Umfang 
nde t bie Bes 

bebeutenber ift, jo ermabnt die Ge: 
Poſtanflalten 
ernſtlichtt ſich in Berwendung der Frachtkarten bie 
größte Sparjamteit angelegen ſein zu laſſen und damit nad 
Pofilaſſe vor 

Ausgaben zu bewahren, die durch das Bedürfniß nicht geboten 


des Königreiches Rattfindet, der Koflenaufwand f 
ſchaffung berjelben ein j 


neraldireftion der . Verfehräanftalten fämmtli 


ihren Kräften pflihtgemäß dazu beizutragen, die 


find. 

INReuftabt a. S., 10. Mai. Auf der am legten Sonn⸗ 
tage in den Räumen der Salzburg abgebaltenen Katho— 
Litenverfammlung, wozu fh (außer 200 Kindern und 
Frauen) etwa 800 gr aus hr ge Fern eingefumben 
atten, übernahm ber joeben aus Rom zurüdgelehrte Fürſt 
I enftein den Borfipg, nachdem ſowohl ber Hr. Regierungs: 
präfident, als aud Hr. Zollparlaments:Abgeorbnete Freiberz 
v. rw verhindert waren. - Fürſt Löwenjlein erftattete Res 

haft über die Ueberreihung der von 1,200,000 Katholiken 

utihlands unterzeichneten Dankesadreſſe an den hl. Bater, 
welcher die in Deutihland anläßlich der Sekundizfeier gejam: 
melten 1,000,000 Franlen dankbarſt entgegengenommen habe. 
— Die Hälfte der Anweſenden gehörte der liberalen Partei 
an; ebermann mußte die ruhige Haltung der Hebe des Für: 
fien köwenftein,, der fih auf das —5 Gebiet beſchränkte, 
anerlennen und achten. Rechtspraktikant Eöber von Lohr und 
Solallaplan Frank von Löhrieth verſtiegen ſich dagegen auf das 
Gebiet der hohen Politik und mußten wegen mabtoter Husfälle 
gegen bie ftaatlihe Ordnun 
wiederholt zur Ruhe vermielen werben. Die — are 

auf's, die latholiſche Geifilichkeit babe ben 


Gelächter, und feine Dro : Es fönnen Seiten kom: 
men, daf das Kolt eublik \ehne Gedutb *8 wenn bie 


2e4 zu übermütbig werben,“ allgemeines Aergerniß. — 


Berjammlung, Nittags 3 Uhr eröffnet, mußte wegen ein: 
getretenen heftigen Negenwetterd um 43, Uhr geidloffen wer: 
den, obne daß alle vırgemerkten Redner zum Worte hätten 
fommen fünnen. 








Borſenbericht. Frankfurt, 10. Mai, Die Börie 
verlehtte heute in matter Haltung, welde gegen ben Schluß 
des Geſchafts durch ungünjligere Notirungen , die aus London 
eintrafen verftärkt wurde und wurden fait ſämmtliche Anlage: 
und Spelulatione-Effelten billiger abgegeben. — Mbends 







hamp 
LAoyd Amerita“, Ept. K. Hargesheimer, welches am 24. 






Ladung, 







vom anweſenden — ————— 
t. 


eutihen den 
derbau gelehrt und das Pulver erfunden, erregte ipöttiiches 





ER 
ı Sc 1 bet hoc a de 1883er Ar 


laner Bonbs 85'3/,, bez. 


Beranimortlicer Nebattent: Ye. Brand. 


(Xelegraphifche Depeſche.) 

ton, 6. Mai. Das Poftbampfihiff bes Norbb, 
von Rew⸗York abgegangen war, ift geftern 5 Uhr —* 
nach einer ſehr ſchnellen Reife von 10 Tagen wohlbehalten un—⸗ 
meit Cewes eingetroffen, mb hat um 7 Uhr die Reife 
nach Bremen-Fortgefent. Daſſelbe bringt außer bes neueſten 
Poſt 351 Raflagiere und volle Labung. 

“ Mitgetpeilt durch Carl Sieber, Generalagent für Bayern 


Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Holfatia“, Capt. Ehlers, 
von der Linie der Hamburg:Amerikanischen Pad i 
Geſellichaft, weldes von New-Nork am 27. April abging, ift na 

2 





Sort 


einer ſehr ichnellen glüdlihen Reife von 10 en 26 
wohlbehalten in Plymouth angelangt, und hat, na es bafı 
die für England und Frankreich beitimmten Pa e und 


P 
fen gelandet, unverzüglich die Reife via Cherbontg af 
burg fortgeießt, Dasselbe bringt 268 Paſſ —— 8 

2000 Dollars Contanten und 74 Brieffäde, " 
Mitgetheilt von F. J. Bothof, Mainz und Aihafax 


* (Eingefandt.) Es wäre bo im dad der ae 
8 


tristiihen Partei gelegen, die Namen ihres 

des freifinnigen Comits bes 8 rvereines 
veröffentlichen, um fo mehr, als das Drgan ber fog. 
patriotifhen Partei, das fräntiiche Volksblatt, in einer ber 
Nummern der letzten Woche fo viel | darauf zu I 
ſchien, baffelbe von dem freifinnigen Comits des —— 
verlangen. Welche, ftellt ſich nun bie Frage, ift bie licht⸗ 
rer Bartei? Antw.: Die jogenannte patriotifde 

artei! 


$ Zur Vorficht werben bie Gefinnungsgenefien bes frei- 
finmigen Babl-Eomit&s des Bürgervereines au am gemadt, 
fih feiner von einer namenlojen Partei im Umlauf gefegter 
Zettel zu bebienen, ſondern nur folden, welden an ber Spitze 
die Aufforderung: „Borichlag des freifinnigen Baht 
Comités des Bürgervereins“ an ber Epige tragen. 


Bor Fäljhung wird gewdrnt! 
Raijerl. kgl. ausſchluaßlich priv. new verbeflerteh erſtes amerifgs 
niſch und engliſch patentirie® allgemein beliebtes 


Anatherin-Mundwaffer 


Dr. J. &. Popp, 
praft. Zahnarzt und ——— in Wien, Siabi, 


ergaſſe 

Dieſes Mundwaller ift von ber löbl. Wiener mebl; 
fen Falultaͤt approbirt unb durch eigeme Zbjährige. tie 
vrobt. Der Verkauf biejed Mnatherin Munbmwaflers wurbe tm 
Köntgreih Bayern dur höchfte Entfhliegung ber kgl. Stantke 
nietfierien bed Innern wie bed Handels und ber öffentlichen 
Arbellen vom 16. — 1865 genehmigt. 

Depots in Würzburg bei 


Joh, Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. 


Brefbefe 





aus der Fabrit „Urnold e Gutmann in Ansbach‘ 


empfiehlt 
Peter Mepner Sohn, 
nu . Semmelsſtraße, 
Alleinige Niederlage für a, und Umgegend, 
NB, Größere Duantum beliebe man zeitig anzumelben 
Händler werben im Preiſe berüdfichtigt, 


v__ 


— — — 


Allgemeine Verſorgungsanſtalt im Großherzogthum Baden. 


MWirfungsfreis der Unftalt. 
Rebensverficherungen ber verſchiedenſten Art. 
Leibrenten, welche nah den Rechnungsergebniſſen wachſen. 
Zeibrenten, im voraus beitimmten Beträgen in allen Formen. ’ 
Altersverforgungen, Studien: Ke Lehrgelder, Ansftenerverträge, Sterbefafle, Wittwenkaſſe, 
Kinderverforgungsvereine (Zontinen), Spar: und Hinterlegungskaſſe. — 
etheil —— und Formulare ju Beitritts-Erflärungen werben unentgeldlich verabreicht, ſowie nähere Auskunft bereitwilligſt 
e t 
der Haupt-Agentur von Unterfranken: 
I M. VBornberger junior am Marttplag in Würzburg. [2b . 


Die Geſchäftseröffnung. 


electromotorischen Zahnhalsbänder, |, .35 Ai es, Be 
n 


aus Der Fabrik der electromotorifchen Ges |empfehle ih meine lien Dünger, als: Schnedenguano 
genftände von Albin Zell in Aue im fäch-|pr. Pe 4 fl., Wollenguano pr. Zoll. 3 fl., Snoden- 
ſchen Erjgebir mehl pr. Zollz. 3)/ fl. Aud find 2 Sorten Blumen-Guano, 


e 

Das einzige bewährte itteh, Das Zahnen 

der Kinder leicht und schmerzios zu |laänen Freien angefauft vn pen und Anoden zu ben 

befördern, fowie die oft mit großer Ge Adam Heller, 

Tot verbundenen Zahufrämpfe augen- Guano:Fabrifant. 
licklich zu beseitigen, find a zu —ñ —ñ— —— — 


beziehen im Hauptdepôt A Stück 1 bei * 
Auguſt Frank in Würzburg, 5, 





vis-A-vis dem Württemberger Hofe. 
Wiederverkäufer werden gesucht, 


Gemalte Fenjter-Ronleaur ochen arbeitende 
n —— und Höhen von 48 Tr. bis zu ben feinſien mt gash altiger Getr änke 


Wachstuche Hermann-Lachapelle &Ch.Glover, 


in allen Breiten und farben zu Fobritpreiſen. 144, Faubourg Peiffonniere, Paris. 
Dei Abnahme gröperer Partıeen und für Wiederverkäufer a engen Mallı Sue 


ertra Rabatt. Simenanı. ee a0 weineifig Ber 
I. And. Langlotz. 
Gaſthausverpachtung. 


trante. Pr Junges Bier bem alten 
gar menffiren® zu machen br zu verbeilern, ſcwobl im Ge · 

ma me star. U ı alle teblenfauren Ge 

fg ——— len gelormen, bet 3 +7 Yo. mwabringmben right 
en Orte am frequenteften Plage belegene Mealwirtbfcha Enläuccheiel ec an Tale 
zum noldenen Lamm jammt ber * gehörigen mit ber| wet mie @0 Abhünkngen, serofentiigt von ben Bi . 
itt 





Ununterbrochen arbeitende Apparate 


Es wird ein mittel 


Haus in Mitte der Stadt zu 
faufen geſucht. Schriftlihe Df: 


ferten beliebe man unter Ziffer 
Nr. IJ. E. Ir. 4807 in ber Er: 


bition ds, Bl. zu hinterlegen. 













Näheres 


Diſtr. Hs 


Diefe Apparate find bie er velche allen Berfrfien ber 
a „bu Br 
———— ee ee 


Zwei gewandte Büg: 


lerinnen werden in einer aus: 


4 bereiten. — Beſondere Gimrichteng tft micht erferdet · 

erman! Garantie. 
gen, 'entlicht won 

verbundenen Gartenwirthſchaft, melde mit Ne] vraıe, rk EL 2 


m fann die Adbrung übernebmen. — 
gelbahn 83 ganz neu eingerichtet iſt, auf drei Jahre —— FI gratis —5*8*— — 
zu verpadten, und gehört 8 der Verpadtung auch die —— —— 

ei 2272 


Beide Geſchäfte mit eimander rg ftellen dem —* 
ter nad den lokalen Verhältniſſen bei Eifer und Umſicht 
sortheideftes Gehhätt In Musi. _ |; @yanp Steingutröhren 
— 2000 zählend — drei Stunden von er 
i u Waſſer- und Abtrittöleitungen erlaube ich mir hiermit den 
Würzburg, liegt hart am Maine, dem Wallfahrtsorte und ber . u eiftern und Bauunternegmern zu empfehlen unter 


ufiherung billiger Bebienung. , 
E. M. Schmitt, Senffabrit, 
8c) Auguftinergafie 215. 


Auf meiner nenconftruirten Mafchine, welde 
‚arbeitet, werden ausgefallene Damenbaare au * 


wärtigen Anſtalt gegen ſehr 
hohen Lohn gefucht. 

zu erfragen 5. 

9 neu, Elfiergafie. 


4944) 


bad) gegenüber, unb fteht mit ben durch 
Str verbundenen Nachbarorten in lebhaftem Berkehr. 
emerlt wird, daß nad Bedürfniß dem Pächter das In: 
ventar ae theilweife übergeben wird. 
Aufſchluß über Pacht⸗ und Sautionsbebingniffe ertheilt 
Zellingen am 6. Mai 1869. 
Friedrich Joseph 6urr, 


2b) Gafthausbefiger. 


der Zeit vom 30. v. Mts. bis 4. Mai d. 38. murden| Pie Dälfte, was es fonft Foftete. 


Im ⸗ 
dahier folgende Gegenftände entwendet: 1) eine goldene Broche F. dd. Wolf, Coiffeur, 
von ovaler Form mit einer Nofette, > eine neue Jade von] (9) Eichhornplaͤtz. 

r 


ſchwarzem LZüftre mit ‚Bergalfutter, 3) brei Paar neue weiße 
trämpfe gezeinet mit „L. K.“ Dies zur Spähe. 4900 2 Ein gangbares Spe: [4942) Ein ordentliches Mäd⸗ 
Würzburg, ben 6. Mai 1569, jerei- ift iR mit Waa:|chen von 14—16 Jahren wirb 
Ser k. Unterſuchungsrichter. renlager und Uttenſilien zu ver⸗ in Dienſt zu nehmen geſucht. 
Dotterweid. fen. Näh. in ber Exp. 5. Diſtr. Nr. 245", alt. 








önfte präparirt und können bann alle beliebige urs 
Beflandtbeile daraus gefertigt werben und —— 


— 


von erſterer das Padet zu 6 fr. und von der zweiten das Packet 





inäbefondere an M 


iquidirt, den 


effenten unter dem R 

i ben Beichlü 

t zuftimmenb erachtet werben. 
Würzburg, den 27. April 1569. 





gechanifche Werkjtätte, 
Herrmann. 


Rarmelitergafie Mp. 11. 


Ilt fih in allen mechaniſchen Arbeiten, befonbers 


chiuen für Familien & Gewerbe, 


ratis; Garantie; Zahlungserleihterung. Ferner 


gamafoinen ıc. 2C., Zebr: 


fiten in Lieferung gegeben, als: 
nd ſchwarzes Blank: oder Zeugleber, 
baarleber 


Lob: ? 
50 Etüde ſchwarze Kalbfelle, 
1 


braune ost, Hab 
Stüd- er ade obne Nabt, 
aulfäde ohne Nabt, 


zwilchene Sädchen zu Schraubftollenihlüffeln. 
Die Bedingungen unter welchen diefe Materialien ıc. ver: 
eben werben, fönnen vom 7. d&. an bis zum 20. I, Mis. täg⸗ 
Bormittags von 8 bis 12 Uhr bei ber vorgenannten Kom: 
miffion in ber alten Kaferne eıngefehen und Lieferungsanträge 
zu Protofoll gegeben werden, 
Würzburg, den 7. Mai 1869. 


epb und Magdalene Heimbed, Privatierseheleute 

von Dettelbach, haben fi dem Konfursverfahren unterworfen: 

werden daher bie geſetzlichen Eviktätage, nämlich: 

e Anmeldung ber Forderungen und deren gehörigen 

chweiſung auf ü 
Mittwoch den 2. Juni I. I8., 

u. —* — der Einreden gegen die angemeldeten 

au 


och den 30. Juni IL. Js., 


IIT. zur Schlußverhandlung und zwar für bie Replit, dann 
für die Duplit anf 

Mittwoch den 14, Juli HT 
ebesmal früb 9 Uhr im Dieögerichtlichen Ge: 
chäftözimmer Mr. 13 anberaumt, wozu jänmtlide be- 
annte und unbelannte Gläubiger der Gemeinſchuldner unter 
bed Rechtsnachtheils vorgeladen werden, daß wer 
am oder bis zum eriten Ediltstage weder mündlich zu Proto: 
fol, noch durch u eines jchriftlichen Rezeſſes feine 
usihluß von der —— 

ſſe, ſowie, wer weder mit einer mün 
ſchriftlichen Erklärung an oder bis zu den fibrigen Ediktstagen 
einfommt, ben Ausſchluß mit ben an jolhen vorzunehmenden 
Handlungen zu gewärtigen bat. 
Aus Gläubiger haben bis zum eriten Ediltétage 
Inſinuations⸗ Mandatate um fo gewiffer dahier zu bejtellen, 
bie an fie zu erlaffenden Verfügungen am Ge: 
richtsbrette angebeitet und für richtig infinuirt erachtet werben 


werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
niQulbner in Handen haben oder zur M 
ben, aufgeforbert, ſolches bei Vermeidung voller Erſa 
beziehungsmeije Zahlung unter Vorbehalt 
Rechte wur zu Gerichtshanden len ern, reſp. einzübe 
Das —* 6 
und Grunbvermögen im Tarwerthe von 10,333 fl., während 
die bisher befannten Schulden in ber 
‚ worunter 14,450 fl. Hwpothetenſchulden ſich befinden. 
1. Ediltstage wird Beihluß über die Verwerthung bes 
Altivvermögens gefaßt werben, und werden deshalb bie Anter: 
Te geladen, daß die Nichter- 
en der Mebrheit der ſich Erflärenden 


gen ber Gemeinjhuldner beiteht in 


Königliches Bezirksgericht. 
g m * rich 





vom eder Urt ꝛc. ꝛc., 
wi inen, Müblen: und Fabrikeinrichtungen, 
mafchinen, ſchnell und biflie. 


Bekanntmachung. 
Bon der Dekonomie-Kommiſſion des kgl. 2. Artillerieregi⸗ 
ments vacant Lüber werben nachverzeichnete Sattlerei:-Materialen 
und Pferbsregui 
eo A 





lihen noch 


auptſache 14,829 fl. 


Näh. 5. Di 


Für Zahnle 


empfiehlt das 


ls: 


6 





pöt die vom gl. bayer. Ober: 
mebicinal :Ausfauffe geprüften 
und begutachteten. vom kgl. Mi: 
— des fe 

nbel3 zum freien Verkau 
— J t&tep: 
rerſchenñ — 
a 

abntinetur, welche bie hef⸗ 
* ——— und 
den Wohlgeruch des Athm 
— das Flacon zu 24 und 
6 Er, 
Zabnpulver, das bie Zähne 
verlenweiß erhält ohne anzu: 
greifen, die Schadtel: zu 24 
un 3 


Zabnplombe, zum Selbft: 
ausfüllen —— Bühne, 
das Glas zu 12 
braudsanmeilungen 
Gg. Kreuger in Wurzburg, 
Ga. Sckart in Dettelbac. 


fammt Ge: 


vunan 


dende 


und bes 


end 


2609 4b 









rüdungsfoften entpfangen im ’. 
D. Vrombadyergaffe 
1. Stod. 


r.3 neu, 
(5508 


5509 3a) 2 Glasjchränfe 
find zu verkaufen. Näb. Erp. 


Ein junged Frauenzim: 


mer von adtbarer Familie 
mwünjcht eine Stelle als Lad: 
nerin und würde erftere Zeit 
auf Salair verzichten. Dfferte 
mit Chiff. MR. 5510 beiorat 
bie Erpeb. 


5504) Eine Mezanenwohn⸗ 

ung von 3 — Küche 

und allen ſon 

niſſen iſt bis 1. 

kinderloſe Familie zu vermie: 

then. Sterngaffe, 3, Difte. Nr. 
neu. 


en Erforber: 
uguft an eine 





Dr. Orfila’s Nuss-Oel, 


um Dunfelmaden ber Haare, 


Franz Sußla. 


ei 


55 alt. 


5503) Es werben fofort Mäbd: 
chen, bie das Kleidermachen 
erlernen wollen, angenommen. 
fir., — — 










rt 





5311: 7 


ER 


inne Am? 





:. Diendtag, den 11. Mai’ 


Gesellschafts-Abend. 

Beiprechung über Wahl⸗ 

angelegenbeiten. 
Anfang 8 Ube. . 


—— 


- 
E 


” 


(2b 





Kaufmänniſcher Berein. 
Bacanjen : 1 Berkäuferpoften 
in einem Eifenwaar 
(in Würzburg); 1.8 
poften in einem Bank 


(ebenda). 


olo 


eihäft 
ntärs 
geſchaft 


Simon Muhler’s 
Gartenwirthſchaſt 
am neuen Babnbof. 
Preiskegeln 
jun 200 Gulden. 


en TEE , h 
5505) Ein WUmtsge: JPreiſe. fl. Breife. fl. 
bilfe an einer Station | I. 5, VL 12, 
Oberfranfens minfcht mit IL. 40, VIE 10, 
einem Collegen in Unter: Bj II. 30, Yıl 8, 
franten feine Stelle zu Iv. 21, IX. 6, 
tauchen. Gef. Offerten V. 18 5, 
beliebe man unter der gjwoju einlabet 
1... * Nündjverg S. Mubler 
in a ‚ poste 7 — 
N 4480 3) Wir fuchen tü 5 
restante einzujenben, * use un io 
Iortigen „Aral. a. jolde 
erren, bie gute Zeugniſſe 
Gefunden jubringen haben und auf dau⸗ 
wurde ein Wortemonnaiej.des Engagement jehen, wels 
mit Geld, Der Eigenthümer 8 ſich — n. Hobe Bro 
kann es gegen $ der Eins [lin wi zugeſichert. 


Nürnberg, 26. April 1869, 


Getrante: 


Im hohen Dome: 
Georg Etrobm, Dienſtmann 
babier, mit Dorothea Dreul 
aus Gräfendorf. 


u en 


Andreas Straub, Produkten⸗ 


Katharina Hepp, 9 J. a. — 
——— Feldner, 
kind, . a. — Franz Hof⸗ 

ie) u dt a. 
— Anna Hoffmann, Gr 


lerötind, 3, J. a. — 
rile Rampmaier, lebige 


Geftorbene 


. — Raria Friederile 
ed, Kochin, 36 
chael Gehling, 
37 J. a. 


tiere, 77 .— Ra 
— 
.a 


händler dahier, mit Dttilia Kohl 
aus Versbadj. 

Georg Eonerab, Sch 
dahier, mit Wilh 
mann aus Karbach 

Johann Ghrenreih, Schnei⸗ 
der dahier, mit Barbara Tho— 
aus Dettelbad. 


ame 


Bremſers⸗ 


oßhãud⸗ 
iede⸗ 
riva⸗ 
arina 

80 
Neu: 
.a. — Wi: 
oblenbändler 


Durch bie P einer nenen Maſchine, ‚vielverbefferte Eonftruktion 

" ausgefallene Damenbaare auf k 

zu .präparicen und daraus Eoiffuren jeder Art zu den billigften Preifen zu 
J. Assing, Coifie 
Nr. 13. Plattnersgaſſe. Nr. 1 


einrichtung: 


ich in den Stand 


> — 


est 2 


Wohnungs: Beränderung. 


Ju: Mntenzeichn 
gebenite, Anzeige, 
zogen bat 


Bitte ih, mir dasſelbe auch 


eter bringt feinen 


eehrteften Kunden bie er: 


daß er jeine Wohnung (Kettengaſſe No. 26) 
verlaffen ımd eine nene, untere Bodsgafle 1. Dit. o. 8 be: 


’ 


t das mir bisher geſchentte Zutrauen höflichft bantend, 
% ——— zu wollen. 


G. Konrad, Schumader. 


Hamburg-Brasilianische Dampfschiff- 
fahrt-Gesellschaft. 








v 


lund Santos (BSavre anlaufeud) 
ittelſt der neuen Schrauben⸗Da mpfſch iffe 
Santos, Citerion & Fenham. 


. Direkte Paflngiers Beförderung von 
Sa Samburg nach Babia, Rio de Janeiro 


(Bahia u. Rio im Bau begriffen.) 
pedition am 15. jeden Monats. 
rite Erpebition am 15. Juni biejes Kar 

per Norddeutsches Dampfschiff 


Santos. 
Der Unterzeichnete iſt allein bevollmädtigt, Heberfahrts: 


Verträge biefür abzuſchließen. 
er bietet * Ye 
en Häfen 


rına, 


orto Alegre x. 
@xpe 


onen am 15, 


— — ———— 
v rafiliens abg n Segel: 
ſchi et Auswandernben ei i 
Een äffe Ausmenvernbn ie oänfie Hu 


vw. 
ai, 15. Juni, 15. Juli 


ajjage: 
atba: 


u. ſ. w. 
Nähere Auskunft ertheilt auf portofreie Anfrage 


4856) 2b 


Lobedanz,. 


. 
brigkeitlich co irter Erpebient. 
Brope Beihenfraße Neo. 50, Samb 


amburg. 





Heute Abend 
Arbeiterverfommlung 


im baycriſchen Kaffees |t 


hauſe. 


Gabler's Keller. 


Morgen Mittwoch 


Arttillerite-Muſil. 


Ein militärfreier verheirathe⸗ 
ter Gärtner ſucht bei einer 
aft hier oder auswärts 

ne Stelle. Räh. in der Erp. 
ds. Blts, (5525 


20) Ein geflittetes Mädchen 

wird an eine Echnellprefie ge- 

pe, Eine Punktirerin erhält 
Vorz 


zug. 
Stahel'ſche Buchdruckerei. 


5516) Ein Glaskaſten mit 
4 Schubfenſtern, 8° 6 breit, 
5° 4° hoch, 1° 6° tief, ift bil: 
"nr zu verlaufen im 3, Diftr. 
190, Wohlfahrtsgaffe. 


5523) Geftern Früh blieb in 
ber rienfapelle ein bunfel: 
braun ſeidener Gpnnen: 
birm fliehen. Der reblidhe 
Finder wirb gebeten, folgen im 
2, Diftr. Nr. 8 bei Tapezier 
Vogler, Domer Pfarrgafie, 
gegen Belohnung abzugeben. 
Esiftein Mezanen:togis 
von 2 Eleinen — J e 
u, bgl., an eine kinderloſe Fa— 
milie auf 1. Augufl zu vermie- 
then. Näh. in d. Exp. (5524 


2a) Ein Beamter ſucht ſofort 
oder in hurzer Zeit eine Wohn⸗ 
ung mit 3 oder 4 Zimmern. 
Adrefien mit Ur. 5530 find 
bei ber Egpeb. ds. BL. zu bins 
terlegen. 


5529) Ein ganz neuer Back 
trog mit Dedel aus Buchen: 
holz, geeignet für Bäder, und 
—** 
tbüren 


find billig zu ver 
faufen bei Be 











=== Direct von hier ab m 


sets am Tage der Aufgabe 
werden serate in allo 
Beitungen der Welt ohne Provifions-Berehnung, zu 
den Preifen wie diefelben von den Beitungen bered- 
net werden, befördert von der Annoncen-Erpedition 


Sachse & Comp. Stuttgart. 


Nothebühlftr. 20'/,part. Leipzig, Bern, Caſſel & Breslau. 


Dr. Pattison’s 
Gichtwaltte 


lindert jofort und Heilt ſchnell 
Gicht und Rheumatismen 
aller Art, als: Gefichts-, Brufb, 
84 und f Kopf, 
and- um iegiht, Glieder 
reißen, Rüden unb Lendenw 


n Rafeten au 80 fr. 


halben zu 16 kr, bei 


Haupt, Nro'bel.ı 
ın Wür,burg. 


Gntö-Berpadtung. 
4572 3) Vom 22. Febrnar 
1570 an foll_ das vollftändig 
arrondirte Gt Waldmanns: 
baufen (Brovinz Nafjau) in 
der Nähe der Limburg: Haba: 
marer: Eifenbahn, circa 800Mor- 
gen Feld und Wieſen haltenb, 
verpadhtet werben. Padtlieb: 

ber, welde Näheres zu er: 
ahren wünjhen, mögen ih an 
den Befiter Herrn F. Borg: 
nis in Waldmaunshau: 
gen bei Limburg oder an Herrn 

von Steiger am Salj: 
haus Nr. 1 in Franffurt 
a M. wenden; fie fönnen das 
ſelbſt Einficht der Bedingungen, 
ſowie der Gutskarte nehmen, 


Für eine Kunitmühle, 
10 Minuten von einer Pro: 
vinzialfiabt Bayerns rg 
fnotenpuntt) entjernt wird ein 
Reiſender und Buchhalter nes 
jucht. Eintritt für beide To: 
jten in 4— 65 Wochen erwünſcht; 
ſolche, die ſchon in einer Kunft: 
müble conbitionirt, erhalten ben 
Vorzug; nur ganz tüdhptige Per: 
jönlichfeiten, mit guten Zeug: 
nifjen verjehen, werben berüd: 


1079 9 








gebraudte Zimmer: |jihtigt und nimmt unter I. 


5SA Offerte entgegen bie An: 
nongen-Erpebition_ von Mu: 


Zimmermeifter Schäfer |dolf Moſſe in München, 


in Beitshödhheim. 


Windenmachergaſſe 3. (4864 6c 












Im Orte Zelingen iſt ein 
ganz neuerbautes Haus mit 
mei fhönen Wohnungen, zwei 


elern, boppelter Stallun 
[hönem Hofe, zwei Gärten nebk 
Obftbäumen 

lieren fogleih zu vermiethen 


und Traubenſpa⸗ 
Gap — —X 
e zum er bafelbft. 

' (4782 2b 


Ein braves Mädchen wirb 
—* — Schießhausftraße 


(5526 


Em Gtelung ia 4Pferde, 
Futterboden und Bebientenzim- 
mer ift — Semmels⸗ 
gaſſe Nro. WBueu. 5528 24 


Gefunden wurde ein Meſſer. 
Näh. im 3. Diſt. Nro. 5 neu, 
Schulgaſſe, Parterre. (5527 


5582 ug ge een Nr. 
13 iR ein fchönes Lpais von 
2 ober 3 Zimmern mit Auge 
hör bis 1. Auguft zu vermiethen. 


5581) Es ift ein Eogis von 
5 Zimmern unb fonfligen Be: 
quemlichkeiten, in Mitte ber 
Gtabt, ganz ober getheilt zu 
vermiethen. Näh. Erp. (Ra 
5515) Ein Sauskuecht, der 
in — — gear ar: 
zu brauden wird ſog 
gefucht. Nah. iu ber Ep. 
Ein Gärtnerburfche wird 
zum foforttgen Eintritt geſucht 


n 
Audreas Maftvngel. 


5511 2a) Eine gute Scheiben: 
Büchfe, faft neu, ift billig zu 
verkaufen. Näh. in der Exp. 


Zu vermietben 
ift an eine anfändige Familie 
eine Parterre: Wohnun 
mit allen Erforderniſſen. Nä 
in ber Erped. (5512 


Eervelat-Würjte 
in allen Größen und beſter Qualität, empfiehlt 


J. B. König: 


2a] Sanderftraße. 


Unterzeihnete wohnt won Heute an im Innerngraben 


neue Mr. 13 bei Schreinermeifter Wittſtadi über 2 Stiegen. 


Marie Meyer, 
Stadthebamme. 


Unterzeichneter gibt fi die Ehre, einem hochzuverehrenden 9 


Publikum die ergebenfte Anzeige zu machen, daf er unter dem 
Heutigen fein Geichäft eröffnet, und empfiehlt jich zur Anfer: 
igung von neuen Arbeiten, jowie Neparaturen, Einrahmen von 


Bildern und Spiegeln, und allen in dem Glafergeihäft einichla: AP 


Igemden Arbeiten, unter Zuſicherung billiger und folider Be: 


bienung. Hochachtungsvoll zeichnet ſich 
Philipp Ullrich. 


Wohnung: Bachgaſſe Nr. 12 neu. 


Das Neueite 


"in Damen:, Herrn: K Hinder:Süten in großer Aus- 
wahl zu billigſten Preiſen empfiehlt 


E. Müller, 


Plattne rsgaſſe. 


Wohnungs⸗Betänderung & Empfchlung. 

Unter — beehrt ſich hiermit anzuzeigen, daß er ſeine 
bisherige Wohnung am Todtenberg verlaſſen und eine neue in 
der Korngaſſe bezogen bat; für das mir bisher geichenkte Zu: 
trauen banfend, erlaube ih mid auch ferner zu empfehlen in 
Ausführung aller Ziegel: und Schieferarbeit. Billige und püntt- 
lihe Bedienung wird zjugejichert. 

Hochachtungsvoll 


Philipp Abit, Dachdeckermeister, 


4, Tiftr. Ar. 203, Korngaſſe. 


Pam 
Deutſche Vieh: Verſicherungs-Geſellſchaft in Berlin. 


Zur Ausfunftsertbeilung und Berabfolgung der Statuten 
fowie Entgegennahme von Anträgen ift die unterzeichnete Agen: 
tur in Würzburg bereit, 


Carl Chr. Schmitt, 
j Sanderftraßie 19. 


; Erklärung. 


Wir erflären biemit bezüglich eins in Nro. 107 bes 
» „‚rränfiihen Boltsblattes“ enthaltenen und in ro. 104 des 
’ „Beobachter am Main“ miebergegebenen Artikels, dab und 
; von der Eriftenz des bort angeführten amgeblichen Rundſchrei— 
ı bens #ber die Landtagswahlen nicht das Mindeite befannt ift, 
ı und bezeichnen bem Inhalt jenes Artikels, ſoweit cr uniere 
: Verfon betrifft, als eine grobe Unmahrbheit. 
5 Lohr, den 8. Mai 1869. 

Anſelm, 

Bezirlsamtsaſſeſſor. 


5518) Es iſt ein freundliches 
— ——— mit Kam— 
mer und Holzlager auf 1. Aug. 
zu vermieten, Franziskaner— 


plob, 8. Diſtr. Nr. 4 nem. 


5517 2a) Ein Scribent mit 
correlter, ſchneller und jchörer 
Handſchrift, nebit beiten Zeug— 
nifen, ſucht Stelle. Nah. Exp. 


Schiele, 
rechtsl. Bürgermeifter. 





3 
? 
” 
; 3b) Zwei möblirte ineinander: 
gehende Zimmer find fogleich 
B zu verntiethen nächſt ber Brücke. 
Ä 5. Diſtr. St. Schmitt. 
Ein gut erhaltenes Pianind, 
: 6 Dftaven umfafjend, ift zu ver: 
faufen, Obere Dominifanerftraße 
neue Nro. 10, über 2 Treppen. 
(5520 


5521) Auguſtinergaſſe Wr. F 6 
it ein Laden zu vermiethen, it Domftrafe Nr, 26 entflohen. 


— — 

















4637 


* Sonntags) 
1. Diftr. 18. 
Parterre. 


an ım 4. 


Zu vermietben pr. 1. Auguſt 
eine freundliche Wohnung, 
5 Ineinandergehenden 
Kühe, Mezanenzimmer und fonjtigen Be: 
® qmemlichkeiten nebit Zutritt in den Garten, 
Einzuſehen (mit Ausnahme Samstags umd 
täglich von 12—1 Uhr. Näh. 

traße No. 239 alt, 13 nen, 


Anzeige $ Empfehlung. . 


Unterzeihnete macht die ergebene 
heriges Logis (Reuerergafle Nro. 18) verlafien und von num 


iſtr. obere Johannitergaſſe Nro. 15 (neu) wohnt. 









2 ; | 
Da I 


nzeige, daß fie i 


Für das bisherige Zutrauen beftens dankend, erlaube — 
meine Kunſtwã ſcherei aller möglichen Stoffe in Seide, Wolle, 
Halbwolle, Tuch, Gräpe, Gafimir, Glac&s u. Waſchleberhand⸗ 


ihuben in empfehlenve Erinnerung zu bringen. Fernerhin 
n & Aufräften ee 
fabher und Doppel-Shawls, jowie Eröpe:&bawis, in: 


vfehle ih mid im Ya 


dem ich jchöne Urbeit zujichere. 
3a 


em⸗ 
ein⸗ 


Achtumgsvoll 


Frau Deck. 


— — —ñ — — — —ñ — — 
Familien⸗Verhältniſſe wegen läßt der Unterzeichnete Dienss 


den 18. ds. Mrs. 


ermittags I Ubr durch ven 


ta 
e Kotar Hrn, Endreß auf deffen Amtszimmer feinen am oberen 


Heibin 
haus Haus:No. 6 

Plan⸗No. 2157 

" 

2159 

2160 


* 


* *8 
auf vier Zielfriſten verſteigern, 


hiezu ein. 


218581 „ 0,377 


jelder Weg gelegenen angebauten Garten mit Wohns 


zu 0,237 Des. 
086 
„ 0,5% „ 
und ladet Steigerungsluftige 


” 


Derielbe eignet fi jeiner Lage und Größe wegen ſowohl 
zum Betrieb einer arößeren Gärtnerei, it aber guch zur An= 
lage eines Kabrifgeihäftes, ſowie als mehrere Baupläße 


— 


Die näheren Strichsbedingungen werden th 
ar vor der Stridstagfahrt bekannt gegeben werben. 


Der 


Garten kann jedoch früher eingejehen merben. 


Philipp Seretb. 


Ein freundliches Logis von 
4 Zimmern und allen ſonſtigen 
Bequemlichkeiten iſt an eine 
finderloje Familie bis 1. Aus 
guit zu vermiethen. Näheres 


bei Gebr. Brod und Mebling 5 


Nr. 416 alt am Main. 





Verloren gin 
tag den 9. ds. frü 
ner Ehering (ohne 


ein golde: 


Vaudeville- Theater. 
Dienstag den 11. Kai 1869, 
Das Hind des Waldes, 
oder: Die Tochter 
reibeit. Komiſches Cha— 
tafterbild mit Geſang in 8 
Akten don Carl Elmar, Mufif 


am Som: |von C. Titl, 


Mittwoch, den 12. Mai 1869, 


nſchrift) Zum Erftenmale: Bleib’ bei 


auf der Straße San derjemir! Komijches Liederſpiel in 


Brüde bis in die Marientapelle, 
von da in die Auguftinerfirde, 
u bis an ben 
Bahnhof. em Ueberbringer 
eine u Belshnung in Nr. 39, 
ant. Dominikanergaſſe. 5513 2a 


5522) Ein möblirtes Zimmer 
iſt ſogleich ee 
— in &r. 
5519) Als Hausfnecht wird 
ein mit guten Zeugniffen vere 
t. 


2]5514) Ein Kanarienvogelichener Mann achı 


Näh. in der Erp. 


1 Alt von C. A. Paul. Muſik 
von A. Eonradi. Vorher: Das 
Sonntags: Mäufchcben. 
Luſtſpiel n 1 AH von W. 
Floto. In den Zwiſchenpauſen 
La Lithuana ınd Ritta, 
etanzt von der Golotängerint 

rau Carey und dem Ballet⸗ 
meilter Herm Carey, 


Mott's Reitanration 


an der Ludwigsſtraße. 
Morgen Mittwoch 


Schlachtparthie. 


r 
—4 


— —— — — — ag 


4 CE RB-. Gröfnunn dr Wellenfoee un  % 
nung des Wellenbades. BEE 


— nun * Cröfl ufitellung Der Anftalt vollendet gibt fich der Unterzeich: 
at Die Ehre, biemit er pn and zu geben, Daf Diefelbe eröffnet ift. 8 
Zugleich ge ib % 
Die Anitalt für warme Bäder, | i 
% 
E 
* 






wo ſowohl gewöhnliche als mediziuifche Bäder nach Jeweiliger ärztlicher 
ft genommen werden können. 

Die Bodepreife find die vorjährigen und ftehen Abonnements:Rarten 

zu Den befaunten ermäßigten Preifen au der Eafie zur Verfügung. Ä 


Georg Jäger, 
Eifenhammerbefiger. 


- Kleiderftoffe, Jacquettes, 


Tüll:Rotonden, ächte Crepe de Chine- und Cachemire— 
Ebäles, halte in neuefter Yuawaht zu billigen Preifen empfohlen 
Carl Bolzano. 


_ Landes-Industrie-Ausstellung in Altona 


>. für Juduſtrie vom 27. Auguft bis 13. September, für Vieh vom 3. bis 7. September. 
Eine Berlängerung der Ausftellungszeit für bie Induſtrie ift —— 
Die Ausſtellung iſt gleichzeitig mit der internationaler Gartenbauausſtellung in Hamburg. 


Die Ausstellung in Altona, 1869, 


ift Husftellern aller Länder offen. Sie entwickelt fich zur Weltausftellung. 
Transportermäßigungen find bemilligt auf faft allen Eifenbahnen und Dampfihiffslinien. 
Anmeldungen zur Ausstellung in Altona find erforberli 
für die Inbuftrie vor dem 1. Juni - für Vieh vor dem 1. Juli. 
Bedingungen und — jur Ausſtellung in Altona, ſowie Programme ꝛc. verſendet das vig 
Altona, Önigftraße 110 ireftor A. Scheflers, als Generaljetretär. [26 


XXA| Wobnungs-Beränderung & Empfehlung. 


4994 * Unterzeichneter beehrt ſich biemit anzuzeigen, daß er jeine 
Der Trauergottesdienſt von ben Bruberfchaften für 3 bisherige Wohnung, untere Bocksgaſſe neue Nro. 2, verlafien 


— — — 

















Frau Eva Markert, Weinwirths-Wittwe, findet und fein eigenes Haus, untere Bodsgaffe neue Nro. 8, bejo- 
am 12. Mai früh 9 Uhr in ber Marienfapelle und an aen bat — se ' 

18. Mai früh 9 Uhr in ber Nuguftinerficche ftatt, wozu X Für das mir bisher geſchenkte Vertrauen meinen geehrten 
alle Freunde und Belannte höflichſt eingeladen werben, MI den böftichft bantend, bitte ich, dasjelbe mir auch fernerhin 


OO. ——— 
oOOOOOOOCOOOoOSC. Zugleich empfehle id) mich meiner werthen Rachbarſchaft 


und einem geehrten hieſigen wie auswärtigen Publikum, insbes 
fondere den Bauherren in Anfertigung von Fenſtern und Hepa- 
raturen jeder Art ſowie im Einrabmen von Bildern, Spiegeln 
| F und ſonſtigen Glaſerarbeiten. 
Danksagung. Meelle und billige Bebtenung wird nur ſtets jnseiihert. 

Für die Tiebevolle, tröftende Theilnahme bei ber Hochachtungvo 
Beerdigung und dem Trauergottesdienſte unſerer nun 
in Gott ruhenden innigſtgeliebten Gattin, Mutter, To: Kaspar Zieissners 
ter, Schwefter und Schwägerin, Frau aus Glafermeifter, 

e Auch kann dajelbit ein Junge in die Lehre treten, (3b 

BER cn pic Wie de sand. Ne en Jeadezrientt sd Mc 










Augusta Bayerlein, geb. Langhirt, 
— —— JCHhristo px Emmert, 
Goßmannédorf, 10. Mai 186: MM 5. Drechölermeifter in Risingen, r 
i HPrT- 3 > empfiehlt eine bedeutende Auswahl von num Sanmecurn- 
» bie tleftranernden Hinterbliebenen. Kugeln nebit Kegelſpielen von ger — — Steinbuchen 
zur Fefälligſten Abnahme. (4604 (2b 








1850 2b) Ein nelerater, unver: !treten Tann, wirb von einer 


Für Tra auer Ihwerze Brochen, Obrringe, Übr: | heiratueter Gartner, welcher |biefigen Herrihaft gefuct, 
Fetten bei d.8. Brenner am Martt. jogleid) oder am 1, Juni ein:! Nah. in der Erp. 


Drud und Verlag von Bonitas⸗Bauer in Würzburg. (Siezu Beilage.) 










⸗ u — — mm 3 men nun 


Beilage zu Nr. 112 des Würzburger Stadt- und Landboten. 









* Due SE m fein 
® 
A b der Zaub 
Wildbad bei Nothenburg an der Zauber. 

Beginn der Aurzeit 1. Mai. Entfernung von ber Etation Steinach an ber Bahnlinie Ansbach-Würzburg: 1%/, Stunden ; 
von den Etationen Notb am See und Echrogberg der am 1. Juli in Betrieb kommenden’ Linie Erailsbeim » Mergentheim je 
1°, Etunden. Am liebliben Xauberthale, 5 Minuten von ber Stadt gelegen. Schwefel⸗ und Gtablquele; warme und 
kalte Zimmer: und Flußbader. Reuangelegter Rurgarten. Ommibusverbindung mit Steinach, RAoth um Eee und Echrogberg; 
auf Beitellung jederzeit an ben igen Bahnhöfen bejonbere Fubrmwerte zu haben. Gute Zimmer und Betten; Zimmerpreife 
von 18 fr. an für den Tag. Guter Mittagstiih zu 30 fr. und 42 fr.; areik bes Frü 12 fr.; eines Warmbabes 18 kr. 

Beſonderen Epeifelaal und Billard. . 
uskunft über die Wirkung des Babgebraudes ertheilt auf Anfrage der k. Bezirksarzt Herr Dr. Beichold zu Rothenburg. 
Gefälligen Anmeldungen fieht entgegen % 


Julius Dötschmann;, Badpächter. 
Zolal-erändernug & Empfehlung. 


Unterm Heutigen babe id mein bisher innegehabtes Lolal, obere Wöllergaſſe Nre. 15, ner 
ii und mein neues, Theaterftrage Nro, 9, im Haufe bes Herrn Fabrilauten Siligmäller, 
en. | 





ra 








— es — geſchenlte Vertrauen höflichſt danlend, bitte ich, mir ſolches auch in mein 
Ich empfehle zngleid) mein auf's Beſte affortirtes Magazin von Möbel & Möbel- 
ftoffen, von den einfachen bis zu ben feinften Salon-Einrihtungen, ſowie "alle in das Tapezier= 
Geſchäft einjhlagende Artifel und wird immerhin mein eifrigftes Beſtreben jein, weine geehrten 
Kunden reell und billig zu bedienen. 
Würzburg, 8. Mai 1869. 
Hochachtuugsvoll ergebenft 
(36) —— Hch. Ganzemüller, Tapezier. 
| : : Wohnungen zu 

Goldleiften: u. Jaloufiengabrit ss ver 
vn R ZUR. Fee in der * —* Ge 
Theodor Muller, Würzburg, krabe en. Nee Lage - 
empfiehlt ſolid und elegant gearbeittte Jaloufien uenefter, vier — Ma Simmern, agb» 
erheblich verbefierter Conftrnftion. — Mufter Tiegen jederzeit — "Im arte, 
in meiner Zabrit (im Haufe des Herrn Glashändler Mangold) u 
zur gejäligen Anficht bereit, Eine Damyfaalhine 
Empjehlungs-Anzeige. Arbeiter⸗Geſuch 
Einem verehrlichen Pubtitum made ich hiemit bie erge-⸗ Aa) Mehrere tüchtige ink bes eijernes Müblfchiff mit 
benfte Anzeige, daß ich unterm beutigen das Ladengeſchäft des|nenfchloffer und Schmiede, Ei⸗ Raltwafjer : Eirculatiog : werben 
Herrn Dredslermeifters Joſ. Schropy läuflich an mid gebracht, | jendreher und Modelltiſchler be: J—— wegen abgegeben. 

und damit eine Bucbinderei und Echreibmaterialien-Handlung| kommen Arbeit auf Müblendau|Gelhsheim, Poſt Aub, 
ri * * zu y rer 2— 3 - eite ; 3) _ HM, Audreae. 
ormularien für k. Rentämter, Landgerichte, Gemeinden * inenfabrif non a — 4999); Im" Stalieniichen unb Ju" Stalienifchen und 
a nn che] SEID: SUN & 86 irenanfam, Yen af Ser 


und aufmerliamiter Bedienung. nr , 
Hohahtungsvollit 4992) Cine rubige Familie ——— Pr wird 
Sein. Bahn fucht gegen pünft ide ablung| "in... 
ee ’ . 2 bis 3 Näh. im der Erp. 
u Bugbinder in Werned. [eine Wohnung von 2 bis 3|____ — 
uch ann daſelbſt ſoſort ein Gehilfe eintreten und dau-|Bimmern. Näh. in ber Erp. 15501) Eine Wohaung von 





ernde Beihäftigung finden. n Zimmern und Küche ijt bis 


luguſt zu vermiethen. Bel: 
lerftraße Nr. 16. , 8 





4990) Es find 57er, 58er, 59er Aepfelwein! 


und 62er Weine, ganz rein|3b) 300 Eimer 1868er Aepfel:| · 5—— 
bis 1. Augufi am eine rubigejund von guter Lage, unter derfmwein find im Ganzen ober in|4986) Ein Pleines Haus 
Familie zu vermieifen Näb.! Hand in Ühidlicen Parthien zufParthien preiswürbig zu_versJift zu vermiethen ober zu ver 
innere Grabengafje, 2. Diftr. |verfaufen. *.äheres 2. Diftr,,|kaufen. Briefe durd die Erpesjfaufen, Näheres 2. Diftrift 
Nr. 45 nen. Karmelitenfiraße Ar. 57 neu. dition Nr 4927. Nr, 193, ? 


4391) Ein Logis von 3 Jim: 
mern, Küche unb Zubehör ift 





N 

















Lilione e vom Minifterium geprüft und fortzeflio: 
ch 8 y nirt, reinigt bie von, Leberfleden, 
Sommerjproffen,, Rodenfleden, vertreibt den gelben Teint 
und die Röthe der Naje, ſicheres Mittel für fkrophulöfe 
Unteinheiten ver Haut, t und verjüngt ben- Teint 
d mächt denjelben blendend weiß und zart. Die Wirt: 
ung erfolgt binnen 14 Tagen, wofür bie Fabrif garans 
tirt, a Fl fl. — — — 
arterzen omade, a Doie 
fl. 145 ya 54 fr, Binnen 6 Mo- 
naten erzeugt dieſelbe einen vollen Bart 
ſchon bei jungen Leuten von 16 Jahren, wo— 
für bie Fabrik garantirt. Auch mwird bie 
felbe zum Kopfhaarwuchs an ewanbt, 
— Ehinefif bed Saarfärbmittel, A fl. 
Lan fl. 1.30 kr., aud 45 kr., färbt das Haar 
fofort ächt in Blond, Braun und Schwarz, und fallen bie 
Farben vorzüglich ihön aus. 
Drientalifched Entbaarungdmittel,. a N. 
fl. 1 30 fr, zur Entfernung zu tief gewachſener Scheitel: 
haare und der bei Damen vorlommenden artjpuren bin⸗ 


nen 15: Minuten. 
Die, Niederlage befindet fih in Würzburg bei 
&. Hier, Coiffeur, 
Kürſchnerhof 5. 


NHeis-Stärfe 


(Amydon royal de riz) 
d 


von 

&, Nemy & Eie, in Wigmael u. Louvain. 
Die einzige Reisstärke, welder von iber 

Jury der Weltauöftelung zu Paris im Jahre 

1867 die goldene Preis-Medaille juerfannt 

wurde. 

— bei 








Volleth & Böschel 
8781) 3c in Nürnberg. 


olzverfteinerung im Hofipitalwalde. 
Ö averfki “$ J 13. Soijp! 38, 
ru Uber anfangend, 
werben im Hofipitalmalde bei Höchberg: j 
40 Eichen Abſchnitte, Darunter mehrere ſchwere Eihenftämme, 


31 Buchen:Abjchnitte, 
34 Buchen: und 
116 Hipenftangen, 


43°, me uhen:, Eihem und Alpm-Knorz, Prügel: 
und Etodholz, 
391/, Hundert Wellen j 
öffentlich auf dem Schlage felbit gegen baare Zahlung verftei: 
gert, wozu Strichsliebhaber eingeladen werben. 


—— a 6. Mai Hal di 
ofſpital⸗Verw . 

8 ö —— 3 (2b 

BRothweine: 

Dfner af. — 56 fr. 

Erlauer " 4 — 48 5 

Zanguedoc „N. — 36 k. 

Bordeau:r Medoc re 
r &t. Julien En .7 
pr St. 2* Ifl. 118 tr. F 
J Spaten njac = 4 - 45 - Rs 


empfichlt, bei größerer Abnahme noch billiger, j 
Anton Minoprio. 


5500) oß 
von Zink iſt billig zu verkaufen. 


4995) Ein großer ie | 
Auguftinerftraße Nr. 7. 


ſchrank ift zu verkaufen. 
Näh. in ber Erp. 


208 
Eine große Badwanne großes und ein Fleines. 


Epileptische Krämpfe «rue 


heilt der 3 für Epiloprie Pr. @, Killllisch 
in Berlin, jest Mittelstrasse Nr. 6, — Auswär- 
tige brisßich. Schon über Hundert geheilt. [83 





Edictalladung. 


In dem Conkurſe des Michael Hupp von Holzkirchen wer: 
den im Auftrage des k. Bezirkögerichts Lohr die Ediftstage wie 
folgt anberaumt: 


1. Zur Anmeldung der Forberungen und Vorzugsrechte, ſo⸗ 


wie Borlage ber Beweismittel auf 
ie — — an Brei I. 38., 
. zur dung von Einreben und beren Begründung au 
Montay den 14. Juni I. Er * 
III. Zur Schiußverbandlung auf 
: ontag den 5. Juli I. Js. 
jedesmal Bormittags 9 Uhr anfangend am f. Landgerichte 


ier. 

Hiezu werben fämmtlihe Gläubiger unter bem Rechtsnach- 
theile geladen, daß wer bis oder jpäteftend am erjten Edilts- 
tage feine Forderung weder mündlich noch ſchriftlich anmeldet 
und begründet, den Ausſchluß von der gegenwärtigen Konkurs: 
mafje, wer aber bis oder an den übrigen Ediktstagen fi nicht 
erklärt, den Ausihluß mit den treffenden Handlungen zu ges 
wärtigen hat, 

Feder auswärtige Gläubiger hat bis zum erften Evilts- 
tage einen Infinuationsmandatar bahier und zu Lehr zu bes 
jtellen, wibrigenfall3 die an ihn zu erlafienden Verfügungen an 
das Gerichtäbrett angebeftet und hiemit für richtig zugeftellt 
erachtet werben würden. 

aus werden alle Diejenigen, weldye irgend Etwas von 
dem Gemeinihuldner in Händen haben oder zur Mafje ſchulden, 
aufgeforbert, joldhes bei Vermeidung voller Erfagleiftung be 


„ 


7 
= 


ziehungsweiſe nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
nur zu Gerichtshanden abzuliefern, reip. einzubezahlen. 
m eriten Ediktstage wird den Gläubigern ber Stand ber 


Aftiomaffe, welche nad ben gepflogenen Erhebungen in Immo— 
biliarwerth von 2248 fl. und Mobiliarwertb von 49 fl. 25 Er. 
beitebt, während die befannten Schulden fi ohme Einrehnung 
der Zinien auf 3950 fl. 29 fr., darunter 2732 fl. 29 fr. Hy⸗ 
othefenihulden, belaufen, befannt gegeben, und haben die⸗ 
elben die zur Feſtſtellung und Verwerthung der Altivmaſſe, 
ferner bereich ber Wahl und Aufitellung eines Mafjakurators, 
fowie der Beltimmung der Befugniffe und Gebühren desſelben 
erforderlihen BeichMife zu fallen, und mwerben Diejenigen, 
melde ſich hierüber nicht erflären, als den von der Gläubiger: 
aa efaßten Beihlüffen — erachtet werben. 
ar heidenfeld ‚den 4. ai 1869, 
Königlihes Laudgericht. 
Franz. 
Miesbuch. 

Mit Gemehuigeng pe tönigl, Staats-Miniſteriums bes Innern, 

(Kreis: Amtsblatt Nr. 109 vom 19. Dezember 1868.) 
Ried e rlage 


Bediinger'che Pillen 
29 Sirfd: Apotkeke in Würzburg. 


Hofrath Dr. Steinbacher’s Naturheilanstalt 


Brunnthal be München 
ift umter Leitung des Naturarites Dr Koh bem Beſuche 
Ebronifch: Zeidender ununterbroen geöffnet. Ausführ- 
lie Auffhlüffe_geben Steinbacher's Schriften und ber gratis 
zu bejiehende Wrafpect. (4b 


Bei Unterzeichnetem find 2]4985) Ein ſchön möblirtes 

i6 zu vermiethen, ein met ift fogleih an einen 

oliven Herrn in ber Rähe der 

Seb. Graf, Spenglermftr. | Raferne zu vermiethen. Sander: 
Fleiſchbankgaſſe. ſtraße Nr. 9. 


f 


{ 





— _ Tg — 


Seidelberg, im Mai 1869, 
Zur gefälligen Beachtung! 


Das feither unter ber fyirm 


a 

Friedrich Aſcher K Cic. in Heidelberg _ 
beſtandene Geſchaft für Anfertigung von Apparaken und 
Gerãthſchaften zu Sanitatszwecken x. ıc., 
ſeit — in Gemeinſchaft zwiſchen dem im Februar 1867 
verfiorbenen Albert Fiſcher, und Eduard 
LSipowsky betrieben wurde, geht von nun an auf 
Eduard Lipowsrfg über. 

Derielbe wirb auch ferner allen Anforberungen zu genügen 
fuchen, wofür deſſen langjährige und vielfeitige Erfahrungen, 
ſowie befien feitherige Geſchäftsſührung, vollſte Bürgihaft ge: 
währen bürften. 

Der Unterzeihnete bittet allenfallfige Anfragen und Auf: 
träge von jegt an genau unter der Adreſſe 


Eduard Lipowsky, 


Nachfolger von —— Fiſchet u. Cie in Heidelberg, 
meitlihe Hauptitraße Nro. 16, 
einfenden zu wollen, da uf durch ähnlich lautende Firmen 
ſehr leicht Verwechslungen vorlommen Fönnten. 
Gataloge und Preisconrante ſtehen ſtets gratis zu Dienften, 
Mit Hochachtung jeichnet 


Eduard Lipowsky; 
Nachfolger von re Fiſcher Ke Eie. 
eibelberg, 
4952) 3a weſtliche Keuplärehs Ro. 16, 


Empfehlung. 


Die eifenaiehere de Maſchinen⸗Fabrik von Ferd. 
Retib K Ev. in Schwarza bei Meiningen 
empfieblt fid && Anfertigung von 
Müblen, Anlagen, Mahl-, Del: und Maijenmühlen, Pechwerle, 
Kreid:, Band und Batter-Sägen, Transmifjionen aller Art, 
Lang: und Breit⸗Dreſchmaſchinen, mit und ohne Göpel, Hädfel: 
und Schrotmaſchinen, Jauchenpumpen, Schollenbreder, Drain: 
röbren, Raiten» und Gulinder-Preffen, Bollfteinbebelprefien, 
Thonſchneid, Thonquetſchen, Gementplatten:Brefien, Fleiıhbad:, 
Wurftitepf:, Teichtnet:Maihinen, Drebbänte, Hobel:, Rohr⸗ 
Stoß: und Shaping:-Raihinen, Fraiemaſchinen, Dampfmafcht: 


Herzogl. Braunschweig. Staats- Prämien- 
Anleihe. 


Gewinne von Thir. 100,000, 80,00, 60,000,. 
40,000, 20 000, 12,000, 10,000 u. j. f. fommen in 
der ſchon am 11, Juni d. J. beginnenden Berloofung, melde 
unter Staats-Aufſicht geſchieht, unbedingt zur Entſcheidung. 
Zu dieſer gewinnreichen Berloofung, wozu ganze Driginale, 
feine Promefien, 4 Thaler bei mir Ir lade ich biermit 
zu reger Betheiligung_ein; auf Wunſch konnen int albe 






















Driginale a 2 Tbhlr. und viertel Dri 
1 Thlr. von mir bezogen werben. Jeder Beftellung wolle 
man ben Betrag beifügen ober Orbre jur Pofnadnafme er: 
theilen. Da mein Vorrath an Looſen gering ift, fo bitte id 
um baldige Aufträge; nad der Ziehung wird jedem Theilnchs 
mer bie * ewinnliſte von mir jugeſtellt. 

L. Hagemann in Braunschweig, 
a Ban: K Werbielgeichäft. 


Bad Soden bei Aſchaffenburg. 


ob:brombaltige Kochſalzquellen; Eröffnung der Kur 
y am 15. Mai. [4438 3c 


Strichsbekanntmachung. 


Auf Karlſtadter Narkung fol eine Strecke der Diftrifts- 
Straße nah Gemünden zu * 380 Schachtruthen höher 
pelest und Abſchluß eines Aftorbes auf dem Wege öffent: 
ichen Abgebotes bemertitelligt werden. 

Etriätermin wird hiemit auf 

Mittwoch den 26, ds, Mts. 
Bormittagt 10 Ubr 
im Amtälofale dahier anberaunt und an tüchtige kautious⸗ 
— Fa ru die Einlaburg gerichtet, ſich biebei 
zu betheiligen. 

Bläne, Koftenanfhlag und techniſche Bedingungen lönnen 
vom 24. do. an dahier eingefehen und werben unmittelbar vor 
bem Striche vorgelejen werden. 

Bemerft wirb noch, daß der Koſten Anſchlag eine Summe 
von circa 830 fl. entziffert und daß fich der Diſtrikts-⸗Ausſchuß 
unter ben 3 Minbeftbietern die Au wahl vorbehalten wirb. 

Karlftabt, ben 3. Mai 1869. 


* 





nen, Keffel. — Vapierglattwalzen, Hollander Haderſchneiber, önigl. Bezirlsamt. 
Papiermaſchinen, Kalander-Maſchinen, Walzen für alle Zwece. 8 nal. Deyirie 
Balcons. Geländer, Treppen, Gäulen, Träger 
alcond, Geländer, Treppen, ulen, Xräger, re, 
Grabkreuze, Denkmäler, Schriftplatten. R * Verſteigerung 


Rohguß aller Art. (2a 


Empfehlung. 

Unterzeichneter beehrt ſich hiermit einem hoben Adel und 

verehrlihen Bublikum Würzburgs umd deſſen Umgebung anzu- 
zeigen, dab er unter Heutigem jeine 


Kunſtaärtnerei 
beginnt, und empfieblt ſich zur Abnahme von Blumen, Kränzen 
Bougqueten u. ſ. w., ſowie in allen in mein Fach einſchlagen 
den Arbeiten, unter Zufiherung billigfter unb prompter Be» 


dienung. w. Wahler 


3a] vormals J. Stumpf'ſcher Garten, 
Srombüblfir. Nr. 16. 


Conkurs des Georg Lorenz II von Güntersleben. 
Den Betbeiligten bat zu dienen, daß das heute gefällte 
Prioritätserfenntmg vom 16. Mai I. Is. an Berlündigungs: 
ftatt an die Gerichtötafel amgebeftet wirb. 
Würzburg, 30. April 1569, 


ötinlihes Seri ; 
König — Zirlsgericht. 


Wegen eingetretenem Todesfalle meines ſel. Mannes, a8 
Ihnmermeißere Georg Graf von Giebelſtadt, verſteigere ich 
„\iensteg drn 18. Mai früb 9 Uhr in meinem Mohn: 
hauſe fämnitlir en Holznorrath nebft ——— Baar⸗ 
zahlung, nämlich: 1) 5 ſchwere Eichenſtämme; 2) Eichenſtämme, 
geichnittene Bohlen, 2°, 3, 5° ſtark, trodenes Holz; 3) 4 
bis 5 Mdichnitie, Kiefernbretter, 1—1' , ftark; 4) eine Partie 
kieferne Bohlen ftart; 5) 300 Ifb. Fuß Kiefern, zu 
Brummentaudern geeignet 6) einen großen Fleiſchſtod und eine 
aa = Mohn: oder rzelmühle. 

erihiedenes Handwerkszeug: 

Für 12 Mann Arbeiter Hau: und Bundgeſchirr; 12 voll⸗ 
Rändige Hebgeſchirre; 3. Hobelbänfe mit Hobeln x. ıc.; ein 
ganzes Bohrzeug zu Brumnen mit Flaſche und Eeil; eine {were 
Fußminde nebft vielem anderen Sanbmwerlägeihirr. 3 Betten 
mit Bettſtellen. 

Hierzu lade id Strisliebhaber ein. 


Wittwe Graf 


2a in Giebelftabt. 


1996) Ein Logis von 3 Jım:| Ein Logis von zwei Zims 
mern, Küche ic, mit Garten:|mern, Rüge, Magblammer, ift 
antbeil, ift fogleich au vermie:|bis 1. Auguſt —— 
then. Reuerergaſſe Nr. 18. Maulhardsgaſſe Nro.4. (4958 


Es if ein Logis von 4 b15|4954 2a) Ein freundliches, 

5 Zimmern und allen Erforder:| möblirtes Zimmer, in der 

bernifjen ſogleich zu vermiethen. | Nähe der obern Juliuspromes 

Randersaderer Straße Nr. 10.|nade, wirb zu miethen geſucht. 
(4976 Näh. in der Erp. 


’ 
® 





Schäfer. 
Es wird ein Quartier ji geſucht. Offerte unter M. 





4 Zimmern, Kühe und fonjti:| BB. Ir. 5502 beforgt bie 
gen Erfordernigen aufs nächſtel Erpedition bs. BI, — 





Bekanntmachung. Magdeburger Feuerversicherungs- 


Am Mittwoch deu 19. Mai d. Is. Vormittags Gesellschaft. 
Uhr anfangend werben auf dem Gräflih Rechtern 5 — 
chen —— egege Diſtrikt Wolffen im mittleren ug: Pe! Kapital 8 Million 750,000 Gulden. 


2. ——— u a HE 
DAR Aipenp 2 holy, Hiermit bringen. wir * öffentlichen Berateih, daß wir 

5 Haufen —— (Eöteesnuäpet, gerrn Sein. & —* —S ndermei meifier in Aücmed, 
Bezi mter Fe un ae —* 


Donnerfta ag der 20. Mai I. 3., früh 9 Uhr, beginnend tragen haben. 





im Diftrifte Eichig der Reviere Einersheim junä RK ber Nüurn⸗ 
berg. Mürzburger Straße, Münden, den 8. Mai 1869. 
7000 Bund — Stangenwellen, Die Haupt⸗Agentur 
14,000 , Eichenaſt⸗ u Halbwellen, der Magdeburger Feucrverfiherungs-&efellfchaft 
w e Klafter Eichen > um u. der — Hage lverſicherungs · Geſellſchaft 
ri cs Stagengrigit S, Schmalix 
5 > en= 5 en, ’ ' . 
nn a use ra Bezugnehmenb auf vorftehende ———— empfehle 


150 „ Bohnen 
an die Meiftbietenden öffentlich verftrihen, wozu zahlungs-fih mid zur Annahme von — t die von mir ver⸗ 
fählige Kaufliebhaber eingeladen werben. tretenen u Berbinfl a A— ſten Prämien pbne 
Part € Einersheim am 8. Mai 1869. Rah Verbindl 


erneck, ben 8. ai 1869. 
Gräflih Redteren-Limpurg ſche Zoritverwaltung. Heinr. Hahn, Buhbiubermeifter, 
nn nn m nn — —â — nn ——— se 
der Magdeburger $ i 
Altiengejelijipaft für Häuferbaugn Würzbur n. der Mogbeburger ——— 


en —* ze eg in ber & 

wigsſtraße follen im Eubmifficnewege vergeben werben. — —————c——————— 

* Die Unternehmungsluſti ar werben erſucht, ihre rten an man im ei „get Midtige ——“ 
s ſpäteſtens den 14. Mai Vormittags 11 Uhr verfiegelt Tueficht auf den Main, Küche, ei) wi — mir dauern 


auf dem Vaubureau der Geſellſchaft (üheaterfraße) einzureichen, | Ip. 
woſelbſt auch Koftenanihlag, Bedingnißheft und die Zeichnun⸗ fen — — A. Mohr. 
gen — Einficht offen liegen. (3b * e ruhiae Familie bis 1.|4997) Ein Frauemimmer 
erzeichnete macht die ergebene Anzeige, daß fie ihr Mag am rar fuht Beihä gung im Kleider⸗ 
—— Logis, Schulgaſſe Nre. 25, verlaſſen und von nun b. in ber —*8 a Ar * 
auſe. Räh. in ber 


an in ber Kettenga e Mro. 14 mohnt. Für das bishe⸗ — — 
rige Zutrauen beſtens danlend, erlaube id) mir, meine Kunſt⸗ 2* Pe a es re ei — — 
wäfcherei in Seide, Wolle, Tuch, Cröpe, Gafimir, gewirkt: Pümmerlinge find zu bil|mird ge fudı. eo a 
ten Shawls, Glace⸗ und Wajhleder-Hanbjhuhen in empfeh: Ligen Preifen zu haben bei — 3 malzmarkt 


lende Erinnerung zu bringen. Balentin Uhbl’s Wittwe — — 

As tansevoli 2, Dir. Dettelbahergafjel5506) Ein Portemonnaie 

3b) M. Br iemer s ‚Mr. 9, Bauernhof. mit etwas * wurde gefun⸗ 
— —ñ —— — — — Ir Aud iſt dafelbft eine Bartbiejden. Räh. im ber Exp. 







are, | 3) Guter Wein die! Birnmoft und 1866er Wein in 5607) Ein Schleier mit Iw 
iefiges Go: | Maas a 12 fr. und gu: — — & . wurde gefunden. Abzus 
Commis» Stellegejud. 








%) Für ein 5 
Inmiolmanzeng häft wird Iſter Moft die Maas A 
# Zebrling mit guten 16 Pr. wird verzapft in 
Säultenntn en geluht Ilder Meflauration zur 
und gründliche faufmänn: It 
1% —2— zuge: Zelten Poft. 
ert. Abrejjen unter A. Ein prakt. Arzt wäre ge: 
. 4862 an bie Erpeb. : neigt, auf dem Lande ober in 
207 einem Landſtädtchen zu talti: 
CC. falls —— —* io 
aus mit Garten verkänfli 
Ladnerin gefuchtize. Dfene ae: 3-4 W 
für ein Sigarıen & Geloniet Nro. 4962 an die Exp. d 
mwaarengeibäft an - biefigem nn m 
) Eine jhöne Wohn 
zen ——— ung von 9 inelnanbergebenpen 
Tänbie 38 die * Zimmern, Küche, Bodenlammer 
2 X. Z. Nr. 4861. ae und Keller ift an eine ruhige 
ub X. Z. ( gemili auf den z Suli ober 
Ein Mezanen:Logis, be | „ut zu vermiethen. lntere 
fiehend Fin 3 — im: Möllerftraße Nr. 233 alt. 
mern, Küche, Wafjerleitung und 


fonftigen Bequemlichkeiten, wird zu verfaufeu 













olen Elephantengaſſe N. 13 neu, 


3) Ein junger Mann,| Ein Zimmer mit Küche wird 
militärfrei ſücht in einem Spe:|logleih zu miethen geſucht im 
* ober gemifchten Waaren: |1. oder 2. Diſtr. Näh. im 5, 

eihäfte unter beſcheidenen An: | Diftr., Saalgafje Nro. 255 alt, 
—* en als Commis eine Stelle. (4982 2b 

eıten unter Nr 4658 Dem tgl. Zandgerichte Prem, 


beforgt —— 6. DI. über, 2. Diftr. Nro. 39, find 2 
4989) Ein Schüler ber hie: babe — Bimmee 0 
figen Lehranfialten findet beij9 m an em 4963.8 
einer bonetten Familie freund; [3 vermiethen. (4963 30 
lihe Aufnahme Näh Erp. Ein geräumiges Simmed 
4988) Ein fehr aut möp. [nebit Kocgelegenheit iſt big 
lirtes re 1 at ber: —— ——— in. 
im Di — 8 
Domſtraße zu vermiethen. Reitengaffe. (496 


Näh. in der Erp. 
AITEIITAA -ZASæh GE dw 
Zu vermiethen en fü dhrei 


nd Tapezirer, ift zu verlauf 
ift auf 1. Auguf ein freund: han Fa ir. No. 5, it 























bis 1. Auguft miethfrei. Näh.|] Tiih mit Glasauffag, Salz: [lies Logis von 2 Zimmern, 
bei Gg. Bauch (alte Vol.) [und Shtäften Eifigfäffer * Altoven, Wafferleitung, mit gale. 

Auch ift daſelbſt ein Gez|fonftige Negalien, modern ge-| Ausficht auf die Spitalprome: n Ze e wird «a 
wölbe zu vermiethen. (3b' arbeitet. Nah. Erv. (4056 Ibinade. Räh. in der Erp. (49431 ſucht. Näb. in d. . (491 


Drud und Verlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. 





Würzburger Stad 


Bahnzüge. . 
1, Würzburg-Somberg= Srankfurt. = — x 

Ankunft v, frankfurt: Gourz. 2U. 
85 M. Am. Schnellz. IOU.LOM. Vrm. Poſt⸗ 
au. fıühu. TU, 85 M. Ab. Guterz. GL, 
MR frih, IU. Rilt. u. 110.50 M. Nachts. 
AbrangnahBamberg: Schnell, 10U 
KOM. Borm. Boftz. 2U. 50 M. Nadım, u. BU, 
15 M. Abbs, Güterz. 4 U. 20 M. früh u. TU. 


80 M. 

Ankunft v. Bamberg: Schnellz, 5 U. 
20 M. Abds. Poſtz. BU. 1UM. frühu, 1U.IHM. 
Mitt. Büt,,. EU 50 M.Ab.u. 11.068 M.Nchs. 

Abgangnad Frankfurt: Ceut LU. 
25 M. Mitt. Schnell,. 5U.3u M. Abs, Poſta 9 
M.50M, Borm.u. 120.15 M. Nachts Wlter. 
AU5R Hüh, 21 a0 R. Rahm, u, SH, Abbe. 


Würpburg-Nürnb 





L 
t Jandbote. 
Im, Würpurgs Ansbach» München, 
Abgang nad Ansbach: Schnellz SH. 
Radım. Son. 5 U. früb u. 100. 50 R. Borm. 
Güter, 3U BOM. Radım. u.7U.45M. Abb. 
— a a 11.6 
DM. Mitt. Piz. 5U.13M. Ab. u. 10U.5M.Nts, 
Güterz. 8 U.45 M. früh u. 110. 24 R. Borm. 

IV, WürzburgsGeidelberg. 
Abgang nad Heidelberg: Edhnell. 8 
Mm. früh, 





FR 





U.35 M. Nachts. Güter, AU.5Mjrüh, 10M, 


I. Würzburgsllürnberg. — — er 10M. Borm.u.2U.35M. Rahm. 
Abgang nad Nürnberg: Courz. 34. Anku 2— 3324* Sefmmniinsfchrten mei 
M. Vormitt. ;ojzug 11 U. 45 WM. Nachte Güterzie 8 — . tomn 
10M Ram. Hort U 20M üb. liter, 5 7 fe, 12 U. 56 M. Mitt. 5 U. 25 WM. Mb. Mrnfiein 545 U. Mb. dflelbag 415 I. Mb, 


N4OM. früh, HU. Borm, 4 U 40 M. NRadım. 


und 8 U. Abende. Rachts. 


und 9 U. 40 


Euerbaufen — Höttingen 8 U. 80 RM, Nachm. 





2 113. 


Mittwoch den 12. Mai 1869. 


Zweiundzwanzigiter Jahrgang. 





Zagtsneuigfeiten 

Se. Maj. der König haben geruht, zum Bezirksamtmann 

von FKifjingen den Bezir samtsofefer von chtwangen, Wil: 
elm von Nöder zu befördern, dann der für den Marramts: 

ambidaten Gotthilf Jakob Drechſel aus Eulmbah ausgeftell: 
ten Präfentation auf die proteitantiiche Pfarrei Sommerhaufen, 
Delanats Würzburg, die Allerhöchſte landesherrlihe Beſtäti— 
gung zu ertbeilen; ferner ben Obertele u ig Sojeph Gaß⸗ 
ner in Nürnberg, jeinem Anſuchen ein end, in gleicher 
Eigenſchaft unter Fortdauer feines Proviioriums zur Telegraphen: 
ftation Würzburg zu veriegen und die Einziehung einer Überteles 
graphbiftensEtelle bei der Telegraphenftation Nürnberg zu verfügen. 

Der gegenwärtige aftive Stand an Dienfiperional, Aerzten, 

Auditeren, Berwaltungsbeamten, überhaupt Militarbeamten 
unferer Armee ift: Vom Dienftperfonal 1 Gemeralietretär, 1 
Arhivar, 5 geheime Eefretäre, 11 Minifterialjelretäre, 18 
Divifionslommando:Sefretäre, 16 Kanzleijelretäre und 15 Regi— 
mentsfanzlei:Altuare, in Summa 67; am ärztlihem Perjonal 
zäblt die Armee 1 Generalftabsarzt, 8 Oberſtabeärzte, 12 &tabs: 
arzte, 57 Hegiments: und 104 Bataillondärzte, in Summa 182 
Aerzte; der Militärverwaltungs: und Nehnungsdienft wird ver: 
feben von 1 Generalverwaltungs:Direktor, 14 Oberkriegs-Kom— 
miflären, 22 Kriegstommiflären, 74 Regiments, 63 Bataillong:, 
105 Unterguartiermeiftern und 61 Regimentsaltuaren, in Summa 
240; weiters baben wir 4 Sohlenbofsverwalter,, von welden 
2 Verwalter 1. Kl. find und ben Hang eines Regimentzquar: 
tiermeifters haben, wäbrend bie übriaen 2 ald Verwalter 2. Kl. 
im Nange eines Bataillonsquartiermeijters ſtehen; das Juſtiz— 
perional des Heeres ift durch 12 Dberanditore, 10 Etabs:, 
39 Regiments: und 19 Bataillonsauditore, in Summa 80 Nechts: 
verftändige vertreten; Apotheler haben wir: 9 Oberapotheter, 
19 Unterapothefer 1. Kl. und 10 Unterapothefer 2. Kl., in 
Eumma 38; Veterinärärzte find im ber Armee 49, und zwar 
I O:berveterinärarjt, 15 Negiments:, 19 Divifions: und 14 
Unterveterinärärzte. 

Die Funktion ald ordentliher Vertreter der Staatsanwalt: 

di an ben f, Landgerihten Würzburg lints und rechts bes 

ains murde dem f. Bezirisamtsaffefjor L. Frhrn. v. Fuche 
dabier, und bie als folder an denk. Yandgerichten Aub und Od: 
fonfurt dem FE. Bezirtsamtsajjeffor Theob. Schwendtner über: 
tragen. 

Erledigt die Lehrftelle des obern Kurſes an ber fath. La: 
teinschule zu Kigingen, welde die 3. und 4. Klaffe umfakt, 
nebit der damit verbundenen Funktion eines Subreftore. Gehalt 
700 fl. nebft freier Wohnung und einer Remuneration von 50 fl. 

Erledigt: die IT proteſt. Pfarrftelle zu Regensburg, untere 
Etabdt, mit 977 fl. 45 fr. Neinertrag. 

MDeffentlichbe Sitzung des Stadt:Magiftrates 
Wiurzburg vom 7. Rs 1869, —* — wird 
einem Geſuch um Unterftügung aus der Kantor Horn'ſchen Etift: 
ung und um Jurüdführung eines aus der Lehre entlaufenen 
Zebrlings. — Ueber die Frage, weldye Normen für Kapitals: 


ausleihungen aus Gemeinde: und Stiftungslaflen gemäß Art, 
159 Ziffer 10 der Gemeindeordnung durch Berorbuung zu er 
laffen jeien, wirb von ber k. Regierung begutaditet, den Ge- 
meinbeyerwaltungen bis zu ben im Art, 159 Ziffer 1 erwähnten 
Marimalbeträgen vollftändig freie Dispofition zu laſſen, auch 
bei höhern Beträgen aber die Einhslung der Genehmigung ber 
vorgejegten Verwaltungsbebörde nur dann zu fordern, wenn 
bie Kapitalanlage nicht zum Kourswerth in bayerifchen Staats⸗ 
papieren (welden die Papiere ber Hypotheken⸗ und Wechſelbank 
* der unter ſtaatlicher Garantie ſtehenden Eijenbahngejells 
ſchaften gleich zu ftellen wären) ober bei inlänbiichen irn 
tionen und Stiftungen oder gegen wenigſtens anberthal —* 
Dedung und 4projentige Verzinſung bei Frivaten erfolgen fo 

— Genehmiaung der Baugefuche Des Glafermeiiters Alois Winter 
und bes Fiſchers Johann Baptift Ullrich; ein desgleichen Geſuch 
wird abſchlägig beſchieden. — Ausftellung eines Verehelichungs⸗ 
zeugniſſes. — Zwei Geſuche um Unterftügung werben bewilligt. 

Es wurde um die Bewilligung zur Errichtung einer neuen 
Apothete dahier — allenfallſige Mitbewerber haben 
ihre Geſuche beim Etabimagifirate dabier einzureichen, wo 
auch Erinnerungen gegen die Errihtung der Apothefe einzus 
bringen find. 

Die Zahl der Perfonen aller Stände, welche nod in den 
legten Tagen den Berfaffungseib ablegten, um fi an den 
Wahlen beiheiligen zu können, ift eine ſehr große. 

(Eingefandt.) enn man gegenwärtig zur Nachtzeit im 
Heidingsfeld die Eckert'ſchen oder Kießling'ſchen Erholungslos 
talitäten verläßt, um nad der Mitte beregter Stadt (2. Klaſſe) 
zu geben, jo iſt man der Gefahr ausgeiegt, wegen Mangels 
nöthiger Etraßenbeleuhtung Hals und Beine zu brechen. Au 
daß derartige und andere —— verhütet werden, i 
wohl der Wunſch Vieler gerechtfertigt: „Es werde Licht!“ 

Bei dem vorgeſtrigen Gewitter ſchlug der Blitz in der 
Becker'ſchen Badjtein: und Kalkfabrik vor dem Zellerthore in einen 
erft neu erbauten Kalkofen, der dadurch zerborft; zugleich jeßte der 
zündenbe Strahl eine Anzahl dort lagernder Körbe in Flammen, 
welche verbrannten. Nur wenige Schritte davon fteht das Wohnhaus, 
in weldes ſich die Arbeiter vor dem Unwetter geflüdtet hatten, 
und kamen dieſelben mit-bem Schreden bavon, 

Zur Wahl, Am 9. d. Nachmittags verfammelte fih eine 
größere Anzahl Urmwähler des Bezirks Heflelbah und ftellten 
biefelben als Wahlmänner auf: 1) Hrn. Oberförfter Philipp 
Hofmann von Reichmannshauſen; 2) bis 5) die a Mar: 
tin Werb, Bauer von da, Vorſteher Georg Ulrih ven Eberts- 
haufen, Borftcher Gg. Geiß von Weipoltsbaufen, Stephan 
Kirchner in Thomashof. — Mit der Wahl diefer Vertrauens— 
männer fann gewiß jeder Unbefangene und Unparteiifche ein: 
verftanden fein. ® (Shw.ZAn;.) 

Miltenberg, 9. Mai. Die vom biefigen freifinnigen 
Verein veranftaltete heutige Bolfsverfammlung bat, obwohl an- 
fänglich durch ungünftiges Wet er und die von ber Gegenpartei 
in demonftrativer Weiſe organifirten Abhaltungsverjuche bedroht, 





nichtsdeſtoweniger einen durch 
gehobene Stimmung glänzenben 
die zahlreichen @äfte von Nah und 


reiche 


er — durch den kgl. Oberförſter 3 

gealiötte begrüßt, der Zwed der Berjammlung in bänbigen 

orten rg biefe jelbjt mit einem „Hoch“ auf 
Se. Mai. den König Ludwig eröffnet worden, hielten zunächſt 
ber fol. Bejirlsgerichtsaſſeſſor Nöthig und Fabrifant Alois 
Deflauer aus Aſchaffenburg äußerft entiprechende, gediegene, 
wiederholt von lautem Beifall begleitete Vorträge über bas 
a des freilinnigen bayerifhen Vereins, die MWichtigfeit 
der bevorflehenden Landtagswahlen und die hierauf bezüglichen 
ang ger des genannten Vereins. Nach bemjelben trat — 
ber f. gg Dr. Franz Sambhaber aus Würzburg 
als Redner auf, der jofort beim Betreten der Rebnerbühne mit 
Enthufiasmus von der Berfammlung begrüßt wurde. wei: 
ftändıger, geiftoller , tiefernfter und pr gemeinfaßlicher Rebe 
beleuchtete berielbe die innere und äußere Lage des engeren 
und weiteren Vaterlandes — Bayerns und Deutichlands. Der 
Erfolg feiner, der Wiffenihaft und ber fittlihen Kraft des 
ächten beutijhen Mannes entiiammten Worte war eiu wahrhaft 
inreißender. Es liegt nicht in der Aufgabe, und offen geftan: 

en, nicht in der Möglichkeit des Verfaſſers dieſer Zeilen, den 
re der gewaltigen Worte biejes Mannes in eingehender 

eiſ mw geben; jeder Anweſende hat es erkannt, und allen 
frejinnigen Männern des Wahlbezirts Aſchaffenburg rufen wir 
es zu: „Er iſt unjer Mann! Er muß dem eriſchen 
Landtage, dem bayeriſchen Volle gewonnen werben; ſeine hohe 
winieniaftilheBildung, fein ebler, malelloier Gharakter, feine auf 
unerfhütterlicher Grundlage berugende Freifinnigfeit, feine treue 
und ächte Liebe zum Bolfe, feine Unabhängigkeit, jein außer: 
orbentliches Rebnertalent würde ihn feiner 


In 


vVolksvertreter bewähren.“ Aſchb. Zt .) 
., Herrieden, 10. Mai. Das frudtbare Wetter — Son: 
unenſchein durch Gewitter und Regentage unterbrochen — wird 
allen Anzeichen noch fortdauern. (Fr. 3. 
Münden, 9. Mai. Zur Entwerfung einer umfaſſenden 
inftruftion zum We rgelebe 
im, Kriegaminifterium eingehende 
eſetzten Rommilfion , chend aus ben Neferenten ber 
Erastsminifterien bes Innern, ber finanzen unb des Krieges, 
— * —9. — 
ünchen, 10. Mai. Die Zahl derjenigen Mitglieder 
der legten Kammer der Abgeorbneten, welde ein Mandat nicht 
mehr annehmen werden, mehrt fih, denn eben erhalten wir 
die Nachricht, daß auch ber ing See von Hof, Hr. v. 
Mündh, erllärt hat, daß er eine Wiederwahl ablehnen würde. 
« Am 5. Mai Abends 6'/, Uhr verrahm man in der Gegend 
von Jweibrüden ein wie von einem entfernten Kanonenſchuß 
u rendes Getöfe, mobei in unmittelbarer Nähe des 2, 
tunden von Zweibrüden entfernten Dorfes Krähenberg ein 
Meteoritein zur Erve fiel; berjelbe ſchlug etwa 2°, Fuß tief 
in den Boden ein, war beim Herausgraben noch heiß und wiegt 
31%), Pfund. . , f. 8.) 
22 Lehrer des Bezirkes Kaijerslautern haben dem 
Neihörathe Grafen v. Bothmer ein Schreiben überſchickt, worin 
diefelben dem Hrn. Grafen „für feine warme Vertretung ber 
Schulfrage in der hohen Kammer der Reichsräthe den aufrich— 
tigiten und herzlichſien Dank ausjprehen und ihn zugleich bitten, 
bem Lehrerftande, ber fo viel verfannt und jo oft mißachtet 
wirb, jeine warmen Sympathien zu bewahren und aud ferner: 
hin mit feinen hohen Gefinnungsgenofjen einer Frage, von deren 
eitgemäßer Löfung die Wohlfahrt des Volkes, das Glüd und 
ie Zukunft des Staates abhängt, feine volle Theilnahme zu 
widmen.” 
ranffurt. SKommenden Sonntag wird ein Ertrjug 
der Bayerifhen Hanauer Bahn circa 400 Nürnberger, welche 
die Pfingſten über in Frankfurt und Umgegend verweilen wollen, 
a gg Auf die deßfallſige bei dem Magiitrat geitellte 
nfrage, ob ben Gäſten die jtäbtifchen Sehenswürdigleiten am 
eriten Feiertage zugänglich fein würden, erfolgte fofort mit der 
rößten Bereitwilligleit die Zujage, den Gäjten diejelben zu 
Hffnen. — folgen die Bildergallerien, Mufeum ꝛc. bie: 
Tem Beifpiel. Pfingſtmontag unternegmen die Nürnberger einen 


Ausflug in's Gebirg und — den Dienſtag mit den 5543) Eine 


Frankfürtern im Wäldden ; darauf Heimfahrt. 


Marbure, 10. Mai. 


eit als eine Zierde j Beſonders beliebt waren 
und vorzügliche Kraft des Landtages, als den wahren und achten wurden, ebenje and 


haben in den letzten Tagen | Stantsbahnaltien 344'/, 
erathungen einer hiezu ein=| Amerilaner Bonds 851,— 


Geftern hat bier am fpäten Abend ſucht. 
auf offener Strafe eine große Säbel:Affaire zwiſchen biefigen]| zwei 





Teilnahme und fehrjund auswärtigen Militärs mit blanken Waffen ſtattgefunden, 
erlauf genommen Naddem|in Folge deren Heute noch in einigen Straßen Blutlahen zu 
en — wohl nahezu 1800 |jehen waren. Ein Secondlieutenant 
uchs bahier auf das ſvom hiefigen J 


- 


eier aus bem ——— 
een foll jedr na va verwundet jein, 
Huch mehrere Andere jollen erheblihe Berwundungen davon 
etragen haben und Einem ein age Stone worden ſein. 
ähere Details über dieſe blutige Rauferei find bis jetzt noch 
nicht befannt geworden; gerüchtweile hört man, daß ein aus: 
wärtiger Zahlmeiiter die Veraulaſſung dazu gegeben hat. 

In Dresden bat die Polizei vor einigen Zagen jämmts 
lich auf bem Markte feilgehaltenen Singvögel, mit Ausnahme der 
Kanarienvögel, konfiszirt und zur allgemeinen freude der zahls „,' 
reich Umſtehenden freigelaifen. 

Schweiz. 3 Do a Wed R 

weis. Züri, 10. Mai. en geftrigen Wahlen 
haben die Berbemslraten bie Regierung erhalten, ob au hie 
Stänberäthe, it noch ungewiß. Große Spaltung. 

Defterreih. Bien, 10. Mai. Die „Wiener Abend: & 
poſt“ bementirt bie Nachriht von dem angeblichen Nichtvor⸗ 
bandenjein der Heirathskautionen der Offiziere. Nah amtlicher 
Nachweiſung fei voltändige Stand der geitellten Kautionen 
im Betrage von 69 Millionen vorhanden und können Anſprüche 
an benfelben, falls ber Grund ihrer Verpflichtung aufgehört 
at anftandslos befriebigt werden. — Der Neihörath hat in 
einer heufigen Sigung den Gejehentwurf über ben Bau einer 
Eifenbahn von Bludenz am die bayeriſche Grenze mit Zweig- 
an nad ber öſterreichiſchen Rheingrenze und ber öſterrei⸗ 
chiſch⸗hweizeriſchen Grenze angenommen. 


Wörfenbericht. Frankfurt, 11. Mai. Trop ber 3 
bevorfiehenden Medio-Ligwibation zeigte die Börſe wenig Leben. 
e Staatsbahn, bie beifer bezahlt — 


ia 












a 


T 


Bapierrente. Die anderen öſterr. 

verfedrten zu 2. unveränderten Preiſen, Amerilaner ba © 
egen waren etwas billiger als geftern zu haben und iſt bie ” 
timmung für biejelben als eine augemblidlih etwas rejerwirte 

ju bezeichnen. — Abends G',, Uhr. Im der Effelten- =” 

ocietät war bie Tendenz matt.Defterreid. Grebitaftien 287°/,, 

* ei 57 bez u. G., 1882er 
2; 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 
Mainwärme: 16 Grab. 
Photographie. 
Neu ausgeſtellt auf der Domſtraße: 
Portrait eines ruſſiſchen Admirals, Photogr. in Del 


Bleibt nur 8 Tage ausgeitellt. 
Otto Pasbig, am untern Mainquai, 


Böhm. Mineralwaffer. : 


Carlsbader Fe Brunnen, & 


Marienbader Krenzbrannen, 
ganz fri Der Füllung, 
om 


Orber Badsalz 


M. 3. Philippi 
nn > 


Die Aapeigevans am Freitag ben 15. Mai, Karmer 


litengaſſe findet nicht ftatt. 
NR. Starf, Karator. 


Für eine Familie wird eine 
Wohnung von 4—5 Zim: 
mern, womöglid in Mitte der 
Stadt, zu miethen geſucht 

—* unter Ir. 5550 
übernimmt die Exped. b. BI. 


5554) Ein folives Mädchen 
ſucht eine Anfangs:Stelle als 
Ladnerin. Räh. in der Erp. 


gemalt. 3 





. 


Hagoczy wöchenllich 2mal frifch 
E 
» 








5553) Gin Mädchen aus 
guter Familie, welches nähen 
und bügeln kann, jucht auf Sie 
liani eine Stelle ald Zimmer: 
mädchen. Näh, in der Erp. 


ngbare Wirth: 

zu pachten ge: 
ellerſtraße Nr. 20, über 
tiegen. 





chaft A 


2 
s 


5 


=} 
© 
2 
— 


Zu dem am 
Mittwo 
dahier ſtattfindenden 


Bekauntmachung. 


ben 9. Juni I, 
af» und Zuchtwidder⸗ 


durch zu zahlreihem Beſuche mit bem Bemerlken eingeladen, 


daß an bemjelben 


1. an bie am meiteften beigetriebenen, 


2. an bie fchönften 


3, an diejenigen Schafbefiger, welche mit ihren erſten Moore 
bie bisherigen Märkte —* —— — —— i 


tbeilt werben. 


Heute Mittwoch ’ 
Artillerie Mufil. 


Blaue Glode. 


— Bon beute ben 12. Mai an 


ausgezeihnetes Lagers Bier 
aus der Wagner’ihen Brauerei 


& in Erlangen, wozu ergebenft 


=. 
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: 
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Zur 


einladet 


Peter Gräf. 


Schießhaus. 


Morgen Donnerstag um 10 
Ubr Mraut und Mnöchle, 
nebft ausgezeihnetem Bas 
cbenbeimer Moft und aus: 
gezeihnetes Lager: Bier bie 
Maas 7 Er, 

Yafob Deuber. 


Keilauration Mocca. 
Heute den 12. Mai 


re. i 
Harmonie: Muüfil 
des gl. 9. Juf.⸗Regimente, 

Aufang 6 Uhr, 
wozu freundlichſt einladet 
5 Kolb 


Ein verbeiratheier, ſeht tüch⸗ 
sager und cautionsfäbhiger 
utfcher, mit den beiten 
errihaftsjeugnifien, fucht eine 
utiger: oder au andere 
Stelle und kann fofort eintreten. 
Näheres bei 
Commiſſionar Walter. 
Juliuspromenade. 


Beachtung. 
In meiner geſtrigen Wohn: 
ungsveränderung iſt zu leſen: 

Diftr. untere Bocko⸗ 
gaſſe Mr. 8, flatt 1. Diſtr. 


G. Konrad, 
Schuhmacher. 


5539) Wenn bie Perſon mit 
ihrem bunflen Mützchen den 
Ning mit den rothen Stein, 
weldhen fie am Montag früb 
in einem Laden mitgenommen 
bat, wo fie für 4 fr. kaufte, 
nicht zurüdiendet, werben ge: 
rihtlihe Schritte gethan. 


Uffenheim, den 10. Mai 1869. ‚ 
Stadt-Magiftrat. 


Grieninger. 


Gabler's Keller.| Neue Anlage. 





afe und 


befucht haben, Preiſe ver: 


(2a 


(Bei gümftiger Witterung. 
Heute Wittwod) * 


Production 


der Eapelle Eoncorbia, 
Anfang ’/ 6 Uhr. 


5546 =; 


tag au we; 

geßdens Anferubr nebit 
ette und Medaillon, ſowie ein 
errnüberzieher verloren. Dem 
uräderftatter, ober Demjeni: 

gen, welcher genaue Auskunft 

darüber zu geben vermag, eine 

ſehr angemefjene Belohmung. 
Näh. in der Exp. 


5549) Ein Meiner Rinder: 

ub it von ber Eichhorn: 
raße bis zur Semmelsſtraße 
verloren worben unb wolle ber 
Finder benfelben gütigft Sem: 
melöftraße Nr, 1 über 2 Stie⸗ 
gen abgeben. 


Bergangenen Sonn: 
wurbe 


5551) Ein ſchwarzer, Kleiner 
Sund, langbaarig, am red: 
ten Auge blind, m. G. hat ji 
verlaufen. Wer Auskunft ge: 
ben fann, erhält eine Brichn 
ung. 5. Diſtr., Kaſerngaſſe, 
neue Rr. 4. 


5542 20) Yı Aruſtein Haus: 
Nr. 163 find 2 Schnaps: 
brennereijeuge zu verlau: 
fen. Das eine 4 Eimer bal: 
tend, das andere 2 Eimer. Deide 
find mit Schlangenrohren, Hab: 
nen und jonftigen Beſchaffen— 

iten neueiter Gonftrultion ver: 
eben. Mündliche Auskunft bier 
1, Diftr., Strohgaſſe Nr. 10, 
über 1 Stiege. 


5544) Ein rotbgelber Metz⸗ 
gerbund hat Kb am Montag 
in Ochienfurt verlaufen. Näb. 
bei Lazarus Metzger in Hei: 
bingsfeld. Vor Ankauf wird 
gewarnt. 


5545) Ein möblirtes Zim: 
mer, Hodparterre, ift ſofort 
zu vermiethen. Semmelsgafje 
Nr. 61 nen. 


Eine jehr frequente Wirth⸗ 
ſchaft ift fogleih zu verpad: 


ten durch 
M. 3. Walter.! 


N wird bie 


fondern ein uraltes, bisweilen verlanntes unb 














Deffentliches Wort. 


Die im fränfifchen Vollsblatte dahier gegem mich gerichtes 
ten Schmähungen erheiſchen eine Erwiderung zur Aufflärung. 
babe im hieſigen Sa, Sen gegen bie —— 
Macht des Papſtes wie deſſen Kriegsführung nd gegen 
Unterftügung derjelben mit Beteräpfennigen geiprochen. 
30 that dieſes nach meiner inneren Weberjeugung. 
enn Chriſtus ber Herr hat feine Kirche —— ſeinen 
* als den Felſen geſtellt, den keine Macht über⸗ 
en ſoll. 


fen war aber nicht von Stein — es war ber dem 
er Chriſti imnewohnende Geift, bie Kraft ber Wahrheit 
eines Wortes, auf welchem bie Kirche zu ftehen kam. 
Chriſtus wollte felbi keine weltlihe Macht, „er hatte 
wo er fein Art hinlegen fonnte* — fein Reih war ni 
von biefer Welt. — Er wollte ſich und jeme Kirche auch ni 
durch das weltliche Schwert fügen und vertheidigen laſſen, 
umd als Petrus, auf welchen er bach feine Kirche geftellt hat, 
ihn mit dem Schwerte vertheibigen wollte, befahl er ihm es zu 


unterlaffen. 

Dieſer Befehl gilt bem Bapfte als Nadfolger bes 
Apoftels, und das Gebot Gottes: „Du ſollſt micht töbten“, 
ftebt höher als das Recht auf Erhaltung einer weltlihen Ma 
mit ben bistigen Mitteln des Krieges, melde nicht von C 
ſtus ausgeht, nz feinem Befehle und bem innern @eifte 
feimer Kirche zuwider if. 

Die weltliche Machtentwidlung ber Kirche, ihre Einmiſch⸗ 
ung in bie Politik, in bie inneren u Se gerge der Staaten 
und ihrer Regierungsgewalt war und it vom Uebel. — 

Dieß find die fen, die mich geleitet haben. Es ift 
die Wahrheit, mie fie ſich mir aufgebrängt bat, welde ih — 
aufgeforbert . ſprechen, befaunt habe unb befennen werde. 

Es ift aud fein von mir neu erfunbenes at wie 
fich das fräntifhe Vollsblatt ausbrüdt, von weldem ich ſprach, 

vergeffenes. 
Mögen nun bie niftigen Pfeile auch fermerbin genen midh 


gezichtet jeim, die Duelle der Wahrheit werben fie nicht zerftören, 


Joseph Oppmann, f. Notar. 


Am Gonfurje der KHatbarina Hetz Wittwe, Bierbrauereiber 
ſiderin dahier, verfteigere ich in Folge gerichtlichen Auftrags am 
Freitag den 16. Inlı d. Js., 
Bormittags 9 Ubr 
in meiner Amtsöfanzlei das Brauereianmweien der Kridarin, bes 

ftebend aus: 
PUR. 1 — 0,24 Dez. Wohnhaus mit Kellern, Stallung, 
Hintergebäude und Hofraum , 
1158 — 0,18 Dez. Brauereigebäude und Hofraum, und 
„ 1161 — 0,13 De. Mübhlthorgarten, 
jufammen gewerthet auf 30,300 fl. 
Bon dem Strichsſchillinge find 10,000 fl. nah dem Zus 
ſchlage anzuzahlen und ift der Reſt in drei gleichen Friften am 
1. Juli 1870 mit 1872 zu erlegen. 
Etwaige unbetannte Gteigerer haben fi über ihre Zahl⸗ 
ungsfäbigfeit beim Striche auszuweiſen. 
Schweinfurt, 10. Mai 1869, 
Grimm, t. Rotar. 


5543) Ein Zimmer, womög- A epfelwein! 


lid mit fo gelegenheit, wird 
fofort geſucht. Naͤh. Erp. 86) Eimer 1868er — 
5547) Ein Kerr ſucht 2 möb⸗ [men N anzen oder 

i Barthien preiswürdig zu vers 
lite Zimmer. Rah Ep. |fuufen. Briefe Burd) Die Erpe 
5541 2a) - * ie er bition Ur 4927 

immern und Küche BR 
dı uf zu vermiethen. Schufer: |?) Ein geflittetes Mädchen 
gaſſe Nr, 4. wird an eine Schnellpreſſe ges 
— —— — —— ſſricht. Eine Punktirerin erhält 
5552) Gin vierräderiges Hin: den Vorzug. 

der:Ebaischen ift billig zul Stahel'ſche Buchdruckerei. 


verkaufen. Rab. in ber Byp, | mm 
Dem kgl. Landgeridhte gegen⸗ 


Geftorbene. über, 2. Diftr. Nro, 39, jind 2 

Joſeph Maftuy, Zahnarzt, 76 hübſch möblirte 

3. a. — Ratharina Horn, 4t’.Iafeih an cinen 
J. alt. ‘zu vermiethen. 


immer ſo⸗ 
oliden Herr 
(4963 30 
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Rene Zuſendungen in . 

Wollen & feidenen Jaquettes ðS Fichns, Tül-ChAlcs & Noton- 
den, ächte Cr&pe de Chine S ſchwarze geftictte Cachemire: 
Cbäles, fertige Kleider ꝛc. 

find in reichſter Auswahl von deo billigften bis zu dem feinften ſoeben eingetroffen bei 


F. J. Schmitt. 


Wohnungs Veränderung. 
Der Unterzeichnete wohnt von er an in der leiihbant- 
affe Nro.. 30. Bimmerplag und MWerfftatt noch wie früher, 
chießhausſtraße Nro. 3. 


Seb. Meridel, Zimmermeifter, 
Das Eintreffen 


— grober Uachſendungen neuer Kleiderfloffe — 
erlaube mir mit der Bemerkung anzuzeigen, daß darunter meb> 
vere Parthien 

jehr billiger und moderner Stoffe 
find, bie in 













Todes-Anzeige. 


Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe hat es gefallen, 
eftern Abends 6'/, Uhr, geftärft durch bie hl. Sterb- 
aframente, nad) 12tägigem Leiden unfere innigitgeliebte 
Gattin, Mutter, Schwefter, Schwägerin, Tante und 


Nichte 
Frau Eu 
Eva Zang, geb. Kiliani, 


in das befjere Jeuſeits abzurufen. 
Die feierlibe Beerdigung findet Donnerstag ben 
13. Mai Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhaufe aus und 
der Trauergottesdienſt reitag den 14. Mai früh 10 Uhr 
in der Pfarrfirhe zu St. Beter und von Seite der Ro— 
fenfranzbruberichaft Samstag den 15. Mai früh 9 Uhr 
in ber Marientapelle ftatt, wozu die Verwandten und 
Freunde der Berblicgenen böflidjit eingeladen werben. 
Würzburg, den 12. Mai 1869. 
ie tieftraueruden Sinterbliebenen. 










5/, breiter Waare A 14—15 fr, 


0. a9 And. Langlotz,. | 
Vapierfrägen prima Qualität, find wieder in 
allen Nummern vorräthig; 
Papier:Chemifetts, Manchetts, Bindeben im 
großer Auswahl 






erlaſſen kann. 










en gros & en detail 
ki Facob Bamberger, 
(Blattnersgaffe.) 


Bilanzen: Offerte 
aus der Aunf- K Handelsgärtnerei von 
Thomas Bauer. | 


— — 






Todes-Anzeige. 
Meinen werthen Verwandten und freunden bie 
% traurige Nachricht, daß es Gott gefallen bat, mir mein 








ja RE A 12 Fuchſia, allerneueke, 4 fl. — Er, 
Margaretha 12 ditto vorigjährige 1 fl. 45 kr. 
zu fi) abzurufen. 12 ditto frühere Jahrgänge 1 fl. 30 k. 
Um ftilles Beileid bittet 12 geralke —— in 4 Sorten 30 N 

J — 12 einfache Scarlett in 12 Eorten .söh. | 

Georg Reuſchel, Lalirer. 12 Nummel ohne Namen it. —h. |! 

12 Zantanen ıf. 12 |! 

12 Petania, gefüllte, 3. — ki | 
12 ” einfahe Rummel, ı1f.—E 
12 Georeinien 1 fl. 45 tr. 


Näheres ift in meinem Gataloge zu finden. ne 
Blumen in neuer Auswahl find eingetroften und ver 
taufe um schnell damit zu raumen biejelben zu den billigften 
Preifen. o 
Georg Lochuer, 
am Marft. * 
Von den ſo beliebten 
Wiener 
„Die fieftrauernden Sinterbliebenen. FHerrn- und Damen-Stiefeletten, | 
Zramſchaßz, Burggrumbach, Bergtheim, Erlabruun. Kinder Knöpf?Stiefelchen | 
Ri 5 ‚ 2 
XIII Sa 2 i 
Haus- und Viorgen- Schuhen, 


Anzeige und Empfehlung. iſf eine neue Sendung eingetroffen, und empfehle 
Unterzeichneter empfiehlt feine Niederlage von allen mög— ich mein mm wieder vollitändiges Yager au den 





i * 
Danksagung, 
Allen Freunden und Verwandten für bie tröftliche 
Theilnabme bei der Beerdigung und Trauergottespienite 
unjeres unvergeplichen Gatten, Vaters, Schwiegerjohnes 
und Ediwagers 
* 
Franz Kuhn, 
Eure Gajtwirtb, 
ben tiefgerühlteften Dank. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 









Hoden Delferbendruck:Bildern in Aanditüden, Land |billiaiten Preiſen 
harten, Genrebildern, ſowie auch verſchiedenen religiöſen Bildern. | 
» 4 
Joh. Leopold, | Cari Philipp Bauer, 
4a) obere Johannitergaſſe Nro. 13 ch. Domſtraße. 
Drud und Verlag von Bonitas-⸗Bauer in Würzburg. (Biezu Beilage.) 


| 
| 





Sofal-Seränderung & Empfehlung = 
Unteror Heutigen habe ich mein bisher innen hnbtes Lotal, obere Wöllergaſſe Nro. 15, ver ; 
lafjen und wein nenes, Thenterittaße Nro. 9, im Haufe, des Herrn Kabrifanten Silignüller, 
bezogen. 


Kür das mir bisher geichenkte Vertrauen höflichſt danlend, bitte ich, mir ſolches auch in mein 

nes Yolal zu übertragen. . PER * 
Ih empfehle zugleich mein auf's Beſte aſſortirtes Magazin von Möbel’ 5 Möbel- 

Vreorf.n, von den riüfachen bis zu den jeiniten Salon-Einrihtungen, ſowie alle in das Tapezier⸗ 

Seihält einſchlagende Artikel uud wird immerhin mein eiftigſtes Veſtreben jein, meine geehrten 

vanden reell und billig au bedienen. 22 
Würzburg, 8 Mai 1869, 


Hochachtungsvoll ergebenft 


eo — ... __ Mech. Ganzemüller, Tapezier, _ 
Srinvolins 


- Mrs ’ 1} 15 end = 3 
unere savon empfihlt zu ten billigſten Preifen i 


„Georg Breiting, 
u 1 a 6b MERBTLT, Scaiitetgäffe; =; > 


Anicag ſeuſchaft iũt Hauſerbauzn Würzburg. Defanutmachung. | — 







Die Blaferarbeiten für fünf Wohngebäude in der. Qud: ; u R viteige 
nyeltroße jolen im Syn iſſienewege vergeben werden. der Dre en ne efdang erf M 


> ’ 
= pahiene den 13. Dat l. 3. Bormiftags 71 Ühr versiegelt j Freitag den 21. d. Mis. 
' dam VBauburenu der Geſellſchaft (Theaterftraße) eingureichen) Nachmittags 2 hr 53* 
Ahft um Koſt nanſchlag, Bedingnißheft und bie Zeichnun⸗ im handelsgerichtlichen Gonjervatorium dahier 5 Refte Band 
wur Enſiit effen liegen. di Farbe, 24 Srauenhüte, 7 Nefte Velour und — 


Die Unternehmun elunigen werben erſucht, ihre Offerten 


(3 ver! 
ne. ment die ergebeme MAnteige,"dbah Te ihrjderibiedene Franfen, Liben Strohſchließen, Blumen, Ko 
Derigee Yıyıe, Echulgafle Ko 25, verlaffen und von nunund, Strohbouquets Bi en jofortige Baar; 3 mohei. 
net: Rtteng Me Mro. BAM wohnt. Für das bisherjmerke, dak ber Zuſchlag ohne Nüdiicht auf m Shäfungs _ 
3 traum beitens dankend, ertanbe ich mir, meine Megnifts | wertb erfolgt. Pop ' 
‚alcbırei in Seide, Holle, Tıd), Gräpe, Gajimir, gewitt⸗ Würzburg, den 30, Mai a $ s:sdnanen 
nz awl, Black und Waſchieder Handchuhen in empfeh⸗ ppmasin, !. Noiar.,,, ! 


Sirrmrun zu bringen. Shtunoinalik Bekanntmachung Wr Ins * — 
wi ". Briemer, 


Im Aufträge dis Al: Stadtgerichs Würzburg wird ame . 


nz ” —— Dieustag, den. 15. Juni J. Ir 
Empfehlung. 10 Uhr 


" Eifengielierei & Mafchinen: Fabrik vor Ferd. 

Let ſch de Eo. in Shwarza bei Weiningen 
emurneblt ſich zur Anfertigung” don 

üulen, Anlagen, Wablz, der und Mafenmithlen, Pechwerle, 

, Bann und Gatter-Saygen, Transmiilionen ‚aller Art, 
und rat: Dr ſchuaſchingen, mit und ohne Goͤpel, Hädiel: 

d Schrorm⸗ſch men, Jauchenpumpen, Schollenbrecher, Drain: 

nen, Kaſten- und Cylinder-Pie ſſen, Vollſteinhebelpteſſen, 


= 









IIUTIICH 


in meiner Amtskanzlei Das auf, 8000,fLD geihägte Wohnhaus 
Plan Nr, 2097 ke De. — im 5. Difir. neue Nr, 12,,in 
der Laufergaſſe het: beffen nähere Beſchreibung in meiner 
Autelanzlei eingeſehen werben fan, unter beit am = 
Termine elanndn gegehen merbenben. Bedingungen verſteigert. 
Würzburg, den JLIMaf, 13u9 7 7, :“ Yin 
Ra) u Seuffert, fol. Notar, 


an 2), er —— 5634) Geflern if Uber die 
ni dnnid, Zongutſgen, Cementpiatien Breffett, Seüdhad, I mbblı eg, under —— Wege nach 
yırovr, Terhtnit:Maichinen, Drebbante, Hobel-, Nopt:, be ber’ oben —— exa zu ein gelbes Jaskı 
und Shavıng Maihinen, Fraie maſchinen, Dampfmafchi;f al t, wird zu miethen - gefucht. eh, mit ſchwarzen 4 
Ru, Tavterglättwalgen, Holander Habdericneider,| _Näb: im der-Erp. beſeht, verloren worden. 
maſchiuen. Ralander: Maſchinen, Walzen für alle Zwede. 36) Ausgezeichnet gute inne: [bittet um Müdgabe gegen ent= 
Warn } - 


wlan, Pumpen, Malzquetigen, Derröfen, machte Bohnen und Salı: ſprechende ver une. 
uktons, Ghlander, Treppen, Säulen, Träger, Rohre, fümmerlinge. find- u,bil:|. N&b. in der Etp. 
u;lar 


„, Drufmaler, Scriftplatten, ‚Higen PBreifen zu haben bei 





B aler Art, 6 Valentin Ubl’E Mittwe, Anke 
* 9. Uifte., Dettelbadergatel Zu verfaufen 
o 80 Xogis, sweiter (fonftigen Bequemlicfeiten, iſt Nr, 9, Baueruhof. I Tiſch mit Glasauffag, Salze 


d. beitehand aus 4 Jimmern,an eine rubiae Familie bis 1.] Auch iſt bafelbft eine Parthie ſund Delfäften, Gifigfäher und 
af den Waın, Küche, fAugwit zu vermiethen. Birnmoft umbtsnner Mein in ſonſtige Negalien, mödern ge” 
dtamnmer Waſſerleitung u. Näh. in der Exp. Miſchung zu verlaufen, arbeitet. Näh., Erp, (4056 3c 


— — — 
A — — — — 


‚Eine Parthie Pariser Corsetten lange Pacon werde 


Ä 


Matt zu 4 f._ zu © MR, abgegeben Bi__ A. Rligemer. 
Juduſtrielle 
Credit⸗ Geuoſſeuſchaft. 
Die zweite grdentliche Plenarverſanmlung findet 
Am Donnerftag den 20. I. Mts. 
Ubends punft 7'/ br 
in der Hukba der Mari, ule 


ftatt, wozu die verehrlichen Genoſſenſchafts⸗Mitglieder mit bem 
Erſuchen En recht zahlreiche Sheifnahnte freundlid eingelaben 
werben. Dr 













‚Bremer, 

Hamburger & 
avanna=Kigarren 

empfie It in vorzüglicher Qualität 

Simon sScheidt, 

Domfirafie Nro. 1, 

neben Herrn Eifenhändler Hofmann. 
NB. Für Wiederverfäufer babe eine 

große Patthie billige Sorten auf Lager. 


—* J 


r Zageöuriunnt 1 
1) ni des Nehnungs:Abichluffes pro 31. Dezember 1868 
mit Bericht der NevifionssCommiffton und Antrag auf 
ni der Decharge ‚für die geichäftsführende — 
miſſion. 
9) Bekanntgabe der Feſiſtellung bes —— —— be⸗ 
üglich des Reſerdefonds umd ber Gemwinnantheile —* 
k j “820 Abi. 2 der Sapungen in Verbindung mit berna 
——— — daſelbſt erforderlichen Beſchlußfa ung. 
ges 3) Ergänzungswablen. für die nad Mapgabe bes $ 19, 
Abi. 4 und 8 28 d. Eat. aueſcheidenden Mitglieder, 


arre 


IDPESUIS *S or. 


‚cig 

















SE | Uahrungsmittel in „lösliher” Norm, a) für die Mitglieder der Commiffion (Mepner, Stuber, 
Se im Vacuum bargeitellt vom Apotheler Mmoprio, Bergold), 
E58 | 8 Paul Liebe in Dresden. b) für 4 Ausihußmitglieder (Bayer, Vadmund, Ehren— 
E59 - Diefes lirblich ſchmecende Präparat gibt durch burg, Helmerich), 

— 23 einfade, Loſung in,laumarmer Milch und Waſ⸗ ce) für die bisherigen Erjagmänner (M. Dorſch, Adalb, 
ea fer nad Vorſchrift (obne das umftändliche Fiſcher, I. U. Seig) und > 
ZEn Ruhe) 16 — d): für den Hevifionsausihuß Baumüller, Franz Seifer, 
== J die berühmte Liebig'ſche Suppe: - Fri, Ed, Theodor Müller. 

Ede Erfagmittel für Muttermilch, Rahr— Würzburg, 10. Mai 1869. 

—— —— Ks Blutarme, Heconvalescenten, Ma: Der Rerwaltungsratb. 

35% genleidende, Sieche ıc. 5 4 : 

& — Flacons A 2, Pd. Anh, mit Anweilung 36 Er. Anton — — 1 — Bergold, 
E30 din Wurzburg bei Anotbefer J. Wotb, Rafirer Exkretär 
22 | in Untermerjbadh bei Apotbefer Mattinger. DET). ARE ars 

a | „Durd alle Hpothefen zu beziehen!“ (a) Berfteigerung: - 


Zufolge Auftrags des. kgl. Stadtgericts verfieigert ber 


— Serrnhemden in Leinen, Madapolain, Shirting ꝛtc., urtetzeihnete am Donnerstag den 20. Mai 1869 








— defigleihen aus franz. buntem Percal, Nachmittags 2 Uhr bintere Fiſchergaſſe Nr. 14, 5. Difte,, 
— Damenbemden a 1 ji. bis zu den feinften, einen Webituhl mit Spulrab gegen baare Zahlung. 

— Stnabenbemden, Würzburg, am 12. Mai 1569. 

— Herrn: &_Damen:Beinfleider, K. Stark, Tarator, 
— Meglinde:Jaden, 


FIR — —— — 
— ZerreneKraägen & Manchetten in allen Weiten und Schöne Kiefern: Weinbergspfäble, 6_Fub lang, 
den neu sten Façons, find angefommen und werden billig abgegeben. Auch ift eine 


— Herrnbinden in ſchwarz und bunt, nene Sendung Nubrer Steinfoblen beionders für Schmiede 
empfiehlt und DOfenfenerung geeignet, eingetroffen *8* 
J. And. Langlotz. Frau; Hartmann 
Beftellungen nad) Maaß werden unter Garantie des Gut-|__?® Holzhändler am badiſchen Bahnhofe. 
ſitzens in kürzeſter Zeit ſolid und gut angefertigt. » 
a — Dachziegel, 
GlaceHandi chube hart gebrannte, ausgezeichnete Waare, zu haben bei 
ie ein ui zmei Aukpfen Oscar Gil 
mit ein und zwei Knöpfen scar &n AS 
empfiehlt in reicher Auswahl zu den billigften Preifen 5587 2a) Waldsfugel. 
s 1ĩ — 
Is eor ! gi eiling, , Ein freumbliches Logis von 5536) Ein Fleines aus 
2a) früher U. Wolf, Schuftergajfe. 3 Zimmern und übrigen Bes lift zu verfaufen; die Half, 


- lauemligkeiten ift an eine ruhige 


Familie auf 1. Auguft zu ver nad) Umfänden and mei 











Versteigerung. miethen. Näh. im 2. Diftr. — — 
Zufolze Auftrags des kal. Stadtgerichts verſteigert ber Nro. 33 men, am Holjthore. : 
Unterseichnete am Dienstag den 18. Mai 1869 Bor: (45 30 [z535 30) Eine Megane 


mif ags IO Uh 3. Tihr.. 4 Straße, Shwanböfgen Nr |” Mepfelwein wird verzapft 

5 neu 1. eim Bett, 2. einen goldenen Ning gegen baare Zahlung. |die Maas 6 fr. in ber 
Würzburg, am 12, Mat 1569. Gabler'ſchen Wirthſchaft 

K. Stark, Torator. Semmelsftraße. 


Tobnung, beftehend aus 2 
Simmern, Kammer und Kücht, 
it auf 1. Auguft im 2. Diſtt 
Nr. 331, (I new), zu vermi etben, 


—— Bm m — 












Drud und Berlag von Bonitad:Bauer | in Würzburg. 


Würzburger 
Babhbnzüge. . 
T, WürpurgsGambergs frankfurt, 
Ankunft v. Franlfurt: Gour. 2 U 
BER. Nchmi. Schnellz 10U.20M. Urm, Poft- 
zuge + frühu. TU.86 M. Mb. Wüter, Bil. 
BEM früh, 1U. Mut.u. 11 U. 50 IR. Nadıis, 
AbrananabBamberg: Schnellz. 101 
40 M. Verm Poſtz ?U.SOW. Nacm. u. All 
15 M Ktre, Gütern. 4 U. 20 M. fruh u. TU. 
80 M. mııb 
Unlunft v. Bamberg: Schnellz 5 1, 
20 M. Abos. Pofiz BU. TOM. früh i U. IHM. 
Witt. Bütz,. HU 50 Mi. Mb.u II UHR. NR. 
Abgangnas Frankfurt: Tour II. 
25 M. Witt. Sahnellg. BU. 34 DR. Ub2. Dofy 9 
UE0M, Borm.n 120 I6M, Radır. Büters 
4U.5R. früh, PN. WM. Ram. u, 5 I, Abbe, 


11. Würpbergelürnberg. 


— 
— tn 

* 
* 
ae 


Abgang nah Nürnberg: Geur. BU, Artu v 
— — Fehr, ũ ZUM. früb. Cütery. 5 R. Bormitt. 
‚fü, PU, IM k ! 
BU DR EN arm, a AO. Ran u nu do iR. Hanıs. 
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Zagsueuigfeiten. 


Die „Bayer. Ldstg.“ ſchreibt: Mehrere Blätter bringen 
bie Angadı ‚, die Regierung beabſichtige, deu Laudtag zu Be: 
ginne des Monats Juli cinzubernien, um bemielben Gejepent: 
mwäürje in Betreff des Schulweſens und ber Verwaltungsgerichts: 
barfeit, jowie den revidirten Strafprojeh vorzulegen; dann aber 
follten, fo wird weiter behauptet, die Kammern wieder vertagt 
werben und die betreffenden Ausihüffe zur Berathung dieſer 
Gejegentwürfe beifammen bleiben. Dieje Angaben entbehren 
aber jeber — Es iſt, wie uns verſichert wird, von 
einer jo früdzeitigen Berufung des Landtages höchſten Ortes 
nicht entfernt die Hede und ebenjowenig bis jegt darüber ein Be: 
Dluß gefaßt, ob das Echulgejep und ber Geſetzentwurf bezüg⸗ 
lich der Berwaltungsgericdhtsbarteit .— den Kammetn 
nohmals jollen vorgelegt werden. Zur Beratbung dieſer Ge- 
fepervorlagen fönnten zubem die Kammerausihäffe während 
einer Vertagung des Landtages gar nicht verfammelt bleiben 
— es bedürfte biezu vielmehr erſt der Vereinbarung und Er: 
laſſung eines beiomdern Geſehes umd zwar eines Verfafjungs: 
gejeges. Schon hieraus ergibt fib, daß dieſe Angabe Fatih 
it. Das Budget für die nadfte Finanzperiode muß fpäteflens 
am 1. Dftober d. Is. den Kammern vorgelegt werben, und 
demzufolge wird die Einberufung des Landtages jedenfalls in 
ber zweiten Hälfte des September erfolgen. Wir haben Grund 
zu bezweifeln, daß — wenn nicht bejondere Umftände es noth— 
wendig maden follten — die Landesvertretung früher wird 
einberufen werben, 


Nah Gerüchten, welde der „Vollsb.“ erwähnt, würde 
der Kultusminiſter Hr. v. Greffer demnächſt ſein Portefeuille mit 
dem Kegierungspräjidium von Niederbayern vertauſchen und, 
ba derr v. Pözl den ihm angebotenen Minifterpoften abgelehnt 
babe, durd den dermaligen Regierungspräfidenten ber Ober: 
pfalg, Herrn Pracher, im Minijterium erjegt werben. 


. Münden, 11. Mai. Der „Vollebote* ſchreibt: Der 
Eigentbümer des Volksboten, Herr Dr. €. — bat fid 
heute Fruh zum Früblingsaufenthalte nad Roſenberg bei Aro: 
nad begeben, 

Stuttgart, 11. Mai. m Cannſtatt ftarb den 10. Mai 
Bernhard Moligue, ber Meifter der Violine, früher langjähriges 
a und Mufifvireltor der Etuttgarter Hoflapelle,, * 
Praſident des Londoner Conſervatoriums, 67 Jahre alt. 


Köln, 10. Mai. Ueber den bereits gemeldeten Brand 
des Altientbeaters entnehmen wir den Lolal-Nadricdhten der 
Kölner Zeitung noch nachſtehende Einzelheiten: „Geftern Abend 
um 10 Uhr — jchreibt das Blatt — rötbete vom Thürmchen 
ber ein gewaltiger Feuerſchein den Himmel, dergeftalt, daß die 

anze Nord» und Norboftfeite des Domes wie beleuchtet ſchien. 
as bübiche, freundliche Aktientbeater an ber Flora, in weldem 
egen 9 Ubr die „luftigen Bagabunden“ bei vollem Hauje zu 
de gegangen war, jtand in Flammen und lag nach zwei 


Stadt- und 





Wur ſburg · Nuruber g. 
A i 


er 2 
"ajaig II U, 46 M. 
l. 25 3, früb, 12 U. 565 M. Mitt, 5 U, 25 M. Abb. 


Donnerstag den 13. Mai 1869. 


Sandbote. 


I, Würzburge Ansbach München, 

Abgang nah Ansbad: Schnellz. SM. 
Nachm. Pofiz. 5 U. früh u. 101.50 M. Vorm 
Gbterz. IN ZOM Nacm. u.7 U. 45M. Abbe 

Snlunftvon Andbad: ——— 
M. Mitt, Pi. 5U.13M. kb, u. 0 5M.Rte 
Güterz. 8 U.45 M, früh u. 11 U. 24 M, Borm 

IV. Würjburgs Seidelberg, 

Abgang nad Heibeibera: Schnell. i 
1. FOM. früh. Perſz 120.5 Di. früh, 50 
15 M. früb, 10U. 30 M. Borm., 14-65 M.u 
EN.35M. Nachm. u. 6 U. 20 M. A. Güter 
aU. IHM. früh, IU. 26 M. Vorm. u. 10 U 
15 M. Nachts (Beide Letztere nur noch Bedarf.) 

3386 Heibelbera: Schuellz. U. 
50 M. Ab, Perl. s U. 26 M. ib, 10U.5M 
Vorm.,2U.35M. Nacın,, 6 U. 48 M. Ab. u. 9 
1.35 M. Nachts, Gnerz 4u. s früh, ION. 
10 M. VBerm. u. U. 860 N. Rachm. 


Paoftomnibusſehrten nach 
Arnſtein 54 U. Ab, Efſeldoch 415 U. MbbR, 
Euerhaufen — Röıtingen 3 U. 20 M. Nachm 





SEchn⸗ Uzug 9 U. 35 
Nachts Gliterzüge B 


Zweinndjwanzigfter Jahrgang. 


Stunden volltändig in Schutt und Aſche. Unwillkürlich drängt 
jich der Gevante auf, daß verruchte, mordbrenneriſche Hände, 
und zwar jolde, die aud mit dem Brande bes Stabttheaters 
in irgend welcher Beziehung flanden , das Feuer angelegt.“ 
Weiter hört die Köln. Ztg.: daß das feuer an drei verſchie— 
denen Stellen zum Ausbruh gelommen iſt. Gleich zu Anfang 
des Brandes wurde von den an Ort und Etelle geeilten Per: 
jonen im Kafjenlofale des Theaters, das fih, von legterem 
abgefondert, am Eingange im Garten befand, ein Mann ent: 
dedt, der auf die Frage, was er da made, durd ein nach bei 
anderen Seite gehendes Fenſter entiprang, aber, wie man uns 
fagte, erkannt worben iſt. Das ganz in Holz erbaute Theater 
ab dem Feuer reihlibe Nahrung und die Flammen ſchlugen 

ichtbar Ihön und body im die Luft, bejonderä die Flammen 
aus dem Hauptrobr der Gasleitung, deren Höhe auf 150 Fuf 
geihägt worden it. Bon dem bebauerliden Ereigniß find audı 
Mitglieder des Orcheſters mehr oder weniger empfindlid be: 
troffen worden, indem ein Theil ihrer Inſtrumente mitver: 
brannt ift. Auch find durch den Brand bie Hoffnungen, melde 
Herr Direltor Ernft auf die Sommerjaifon zu jeben fo ſehr 
berechtigt war, mit einem Schlage vernichtet, und das gejammte 
Künftlerperjonal ift außer Engagement geſetzt, zu befien Er: 
neuerung bei anderen Bühnen jetzt bei der vorgerüdten Zeit 
fih ſchwerlich irgendwie Gelegenheit findet. 

Paris, 11. Mai, Die Königin Jiabellea wird ſich, wie 
wir hören, auf den Kath ihres Arztes, Dr. Fauvel, welcher 
auch einer der Keibärzte des Kaiſers ift, und wahrſcheinlich in 
Begleitung deifen, Anfang Juni nad Marienbad begeben, 





Wablrefultate. 


Würzburg, 13. Mai. Wohl noch bei feinem früherer 
Landtag war der Zubrang von Urmwäbhlern zu den Wabllofali: 
täten ein jo lebhafter, als bei ber geftrigen Wahl, und biı 
Suede batten bis zum fpäten Nadhmittage zu tbun, 
um das Ergebniß feftzuftellen. Das Nefultat der geftrigen 
Mahl war, daß in ummtlicen Urwablbezirten unjerer 
Stadt alle vom freifinnigen Wabllomite des Bürgervereins 
als Wahlmänner Vorgeiclagenen mit weitaus überwiegender 
Majoritat gewählt wurden. Aus diefem Anlaſſe fand am Abend 
in den Sofalitäten des Bürgervereins eine fröhliche Bereinigung 
bei Mufit und Jllumination ftatt. 

In dem benachbarten Orte Zell fielen die Wahlen ganz 
im liberalen Sinne aus, In einem andern benadbarten Orte 
des Landgerichts r,M. ſollen die verſchiedenen Barteien etwas 
handgreiflid) aneinander geratben fein. R 

Marktbreit, 12. Mai. Das Ergebniß der beute 
ftattaebabten Wahl war folgendes: W. Hofmeifter, Npothefer; 
Eh. Fiſcher, Kaufmann; Bed, Vorftieher von Segniß; 3. Hart: 
mann, Kaufmann; Ir. Zeiß, pralt. Arzt; S. Wohl, Anftituts: 
Vorſtand. Sämmtlidy liberal. 


. * Sommerhaujen, 13. Mai. Ich erlaube mir Ihnen 
biemit Das Reſultat von —— be we der Wahlen 
mitzutheilen: 1) Kaufmann Garl Hügelihäffer in Sommer: 
* en, 2) Stadtſchreiber P. Hertel von da, 3) Bandfabrikant 

. Klengel von da, 4) Stadtvoritand G. Schubert in Eibeljtadt, 
5) Stabtichreiber A. Herrmann von da, 6) Vorfteher 2. Bau: 
mann in Lindelbach, 7) Vorſteher Kil. Fuchs in Erlah, von 
welchen 6 als liberal zu betrachten find, 

‚ * Eidherndorf, 12. Mai. In dem Wahlbezirk Nord: 
* Sommerach, Aſtheim, Eſcherndorf und Köhler feierte bie 
iberale Partei bei dem heutigen Wahlkampf einen glänzenden 
Eieg, da ihre 6 vom Gomits —— Wahlmänner mit 
enormer Majorität gewählt find. iſt dieſes Nejultat um fo 
erfrenlicher, als die außerordentlihen Anitrengungen und das 
demonftrative Auftreten der Heinen @egenpartei ihre Zahl viel 
größer erſcheinen ließ und theilweile der Befürdtung Raum 

aben, e3 möchte ihr dennoch gelingen, einen oder den andern 

ter Candidaten burdhzubringen. Abgegeben wurden, bei einer 
ſehr lebhaften Betheiligung im Ganzen 1182 Stimmen; bievon 
ehören der liberalen Partei 937, der ultramontanen 215, bie 
brigen 30 zeriplitterten ſich. 

* Gemünden, 12. Mai. Das foeben verfündete Reſultat 
ber Wahl der Wahlmänner dabier it trog aller Gegenbeitreb: 
ungen ber volljtändigjte Sieg der liberalen Parthei. Ihre vier 
DBertrauensmänner ind mit ungebeurer Majorität durchgegangen 
in der Perfon der Herren Rich. Joſ. Retſchert, Schiffereibejiger, 
Wundarzt J. Weber, Löwenwirth Mich. Brüdner und Lamm: 
wirt) Georg Ad. Kreß. 

Kleinheubach, 12. Mai. Die freifinnige Partei 
= gefiegt. Gewählt wurden: Herr Baron v. Fechenbach— 

audenbah, Bergmwerfsdireftor Raht, ter Meer, Fabritant, 

—— Kaufmann, letztere drei von Kleinhenbach. 
Igemeine Freude, 

Dettingen, 12. Mai. In dem biefigen —— 
wurden gewählt: 1) Vorſteher Stod, 2) Reſtaurateur Schielein, 
5 Glajer Reuter, 4) Gemeindepfleger — von Hörftein und 
5) Lchrer Lippert von Großmwelzheim, ſämmtlich liberal. 

Damm, 12. Mai.- Abends 5 Uhr. Nach heftigem Wahl: 
Lampe entſchiedener Sieg der Liberalen, troß vortrefflider 
Führung der Gegenpartei der Ultramontaneıt. 

DObernburg, 12. Mai. Das Wahlergebniß im biefigen 
Wahlbezirke ift folgendes: Als Wahlmänner wurden gewählt 
Bezirldamtmann Aamut, Stabtihreiber Are, Maurermeifter 
Michel, Müllermeifter Dölger, Müllermeifter Pfeifer. Die Wahl 
it fohin glänzend im Liberalen Sinne durchgegangen. 

ohr, 12. Mai. Sämmtliche liberale Wabhlmänner find 


mit grober Majorität durchgegangen. 
morbad, 12. Mai. Sieg der liberalen Partei, alle 
MWahlmärmer der freifinnigen Richtung angehörig. — Weil: 


bad altramontan gewählt. 
ai ——— ‚12. Mai. Im Wahlbezirke Sulzbach, 
Soden, a Eberrbag wurden Pfarrer Lutz von Sulz: 
bach und bie Vorfteher der drei erftgenannten Orte gewählt. 
Kzellenburg: 12. Mai, Der erite Alt zur Land: 
—— in unſerer Stadt iſt nun vollzogen, und hat die libe— 
rale Partei dabei einen Sieg gefeiert, wie er nicht glänzender 
edacht werben kann, indem alle ihre ald MWahlmänner aufge: 
Kelten Kandidaten gewählt wurden, während die Gegenpartei 
nit einen einzigen ihrer Kandidaten veräyufeten re te. 
. 3tg. 
Ansbadh, 12. Mai. Urwahlreſultat. Sämmtliche vom 
Komite der Fortſchrittspartei vorgeichlagenen 26 Wahlmänner 
wurden gewählt. 


ürth, 12.Mai. Sieg der Volkspartei in fämmt- 


Mahlbezirten, theilweije mit bedeutender Mehrheit. 


Nürnberg, 12. Mai. Die Fortjhrittspartei hat 


bier in jämmtlihen Wahlbezirfen gefiegt. 





Ausland. 

Belgien. Brüfjel, 12. Mai. 
Die 
Loſung bes fts, 


ganz unberührt bleiben. 
Spanien. Radrid, 11. Mai. 


3 Fu Die Mitglieder ber 
—5*— elgiſchen Commiſſion find heute ernannt worden. 
—— — beruhigt hinſichtlich der günſtigen 

nfli Die politiiche Seite der Frage foll dabei 


» Die Abjiht der Er: 
richtung eines Direktoriums ift als fait aufgegeben zu betrach⸗ 
ten in folge der Weigerung Serrano's bie proviforiiche Zuge 

ringen, Die Liberalen, Unioniften und einige Progreſ⸗ 








ſiſten wollen ben Antrag ftellen:. nah Annahme bes Art. 33, 
betreffenb bie Regierungsform, einen König auszurufen. 


Nachſchrift. 


Das k. Staatsminiſterium der Juſtiz hat folgende Ent: = 
ſchließung erlaſſen? Der Erwerb unbeweglicher Sachen und 
dieſen gleichgeachteter Rechte durch geiſtliche Genoſſenſchaften 
ohne vorgängig erholte landesherrliche oder ſtaatliche Dispen— 
ſation iſt durch die Amortifationsgefege, deren Geltung vermöge 
der allerhöchſten Verordnung vom 27. April 1807 auf alle da⸗ 
maligen Gebietstheile des Königrrihes ausgedehnt wurde, fos 
wie au durch anderweitige provinzialgefeglihe Beſtimmungen Ei 
unterfagt und für nichtig erklärt. Nachdem aber gleihmwohl laut * 
Mittheilung von Seite dest, Staatsminiteriums des Innern für 
Kirchen⸗ und Schulangelegenheiten wiederholt Falle vorfamen, 
in welden Verträge über Erwerbung von Liegenichaften durch 37 
yetige Genfenfdaften notariell beurfundet wurden, ohne & 
daß vorher die erforderliche Dispenjation nachgeſucht und er: 
theilt oder au nur ein Worbehalt nadhträgliger Beibringung * 
derielben in bie Eger gr aufgenommen war, jo werben FR 
die Notare auf die desfalls beftchenden geieglichen Berbote zur 
entiprechenden Berüdjihtigung in vorfommenden Fällen gemäß 
Artikel 45 des Notariatsgefeges aufmerfiam gemacht und wird 
ara bejonders bervorgehoben, daß die erforberlidhe Dispen— 
ation regelmäßig ſchon vor Errihtung ber betreffenden Urkunde 
erholt werden muß und nur in wahrhaft unverjchieblichen 
Füllen ausnahmsweife die Beurfundung eines Vertrages mit 
dem Vorbehalte nachträglicher Erholung derſelben für jtatthaft 
zu erachten fein würde, ferner daß die Inſtitute der engliſchen 
‚Fräulein den Beihränkungen der Amortijationsgejehe nicht uns 
terliegen. 

Der Zentralausihup des bayeriſchen Vereins zur Pflege 
und Unterjftügung im Felde verwundeter und erfrankter Krieger 
bat einen Rechenſchaftsbericht über re bes Vereins 
im Jahre 1866 67 und 1868 veröffentliht. Aus demſelben ift 
Bolgen es erfihtlih: Der Gejammtvermögensftand betrug am 

chluſſe des Jahres 1868 104,482 Durch Minderung der 
Ausgaben und durch Zinfenfammlung bat jih im Fahre 1868 
bas Bereinsvermögen um 9641 fl. vermehrt. Der Jentral- 
fonds im Betrage von 65,612 fl. it angelegt theils in er 3 
ihen Banlaltien, theils in 4 prot. und 4proz. baperijchen =? 
Staatsobligationen und 4proz. Prandbriefen der bayerifhen Hy: & 
pothefen: und Wechſelbank. Das Zinjenerträgniß belief jih am * 
Schlufje des Jahres 1868 auf 2948 u welche zunächſt zur Er: E 
fülung ber dem Zentralausſchuß jtatutenmäßtg obliegenden Auf: ” 
* und zur Leitung von Zuſchüſſen an die Kreisausſchüſſe, 8 
oweit fie jolher überhaupt bedürfen, dienen. In dem Bericht 3 
wird ferner — Kenniniß gebracht, daß J. M. die Königin: 
Mutter, welche ſtets und überall ein leuchtendes Vorbild iſt, a 
wo es gilt, für Zwede der Vaterlands» und Menichenliebe ® 
Opfer zu bringen, die Abficht hegt, für Bayern einen Frauens £ 
verein ins Leben zu rufen, welder bei einer dem bayerijchen „=? 
Verein zur Pflege und Unterftügung im Felde verwundeter umd 
erkrankter Krieger ähnlichen Berfaffung jih an 
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diefen zum Zwed & 
gedeihlichen Wirlens anſchließen joll, und daß die Verwirklich— 
ung dieſer hochherzigen Idee bereits in Angriff genommen iſt. 
Die Staatsanwälte, Staatsprofuratoren und Unterfuchungss 
richter an den Bezirksgerichten des Königreichs find angewieſen 
worden, die „Zurüdnahme gegenftandslos gemorbener Requiſi— 
tionen“ um Spähe⸗ und Haft-Berfügungen gegen flüctige Be- 
ihuldigte den Direkt in Anjpruh genommenen ausländiichen 
Behörden jofort und auf demſelben Wege befannt zu geben, 
auf welchem das betreffende Anjuchen geftellt worden it, ba 
die Rüdiiht für die im Anipruch genommenen Behörben es 
erheijht, die im Auslande eingeleitete Spähe nicht zwecklos 


fortjegen zu laſſen. f 


Der zum rechtöfundigen Bürgermeifter der Stadt Kifiingen _ 
gewählte, geprüfte Nechtöpraktifant Dr. jur. Theophil Full aus 
Ürſpringen erhielt die Beitätigung der E. Regierung. 

Die Nummer 5 der Kiſſinger Aurlifie weift eine Frequenz 
von 221 Kurgäjten auf. 

In Neapel wurde ein k. Conſulat errichtet und daſſelbe 
dem dortigen £, württembergiichen Gomiul Auguft Wolf über— 
tragen. 


Schweinfurt, 12. Mai. Der Berlauf auf dem heutigen | 
mittelmäßig befahrenen Getreidemarlt ging ſehr rafch und er— 





| 


o⸗ 


ad om "1 æ80 


— —— — — 


‚ gaben ſich folgende Preife: Waizen koftete 15 fl. 30 ir. — 17fl. 
45 fr., Korn 14 fl. 15 fr. — 15 fl. 12 fr, der Echäffel zu 
300 Pfund gerechnet, Haber 8 fl. 30 u. — 10 fl. 18 fr, 
Erbſen 15 fl. 30 Er. der Echäffel. 





Börfenbericht. Frankfurt, 11. Mai. Trotdem 
heute das New⸗Yorler Goldagio wiederum 1%, jchlechter fant, 
war die Stimmung für Amerifaner dod eine ſehr fefte und die 
Vreiſe berfelben im Verlaufe des Geichäfts fleigend. Zu 845, 
eröffnend, gingen 1882er auf vorherrſchende Kaufluft bald auf 
84%, und als Lonton ebenfalls gute Notirungen und bie Mit: 
tbeilung fandte, daß Geld ſich wieder flüſſiger zeige, auf 85, 
zu welchem Courſe jie ſcharf Geld blieben. Die Tendenz für 
öfterr. Wertbe dagegen war matt. — Abends 6',, UÜhr. 
In ber Effektenfocietät wurden Lombarden 28'/, bez., Staats: 
babnaktien 342°/, bez., Defterreid. Erebitaftien 286%, Gilber: 
tente 567, bez., 1882er Amerilaner Bonds 851, —t/,—Yıs bei. 


WBablrefultate, 


* Dohfenfurt, 12. Mai. Eröffnung des Wahlergebniffes 
Nachmittags 4%, Uhr. 1) Bürgermeifter Herbig, 2) Magiftrats: 
rath Wieber, 3) Feſſemeier do, 4) Riegel, Stadtpfarrer, 5) 
Weiglein, Pfarrer von Kleinochſenſurt, 6) Zehnter in Hohſtadt 
Delonout. 

Euſſenheim, 12. Mai. Bei der foeben dahier bendeten 
Urwahl wurden 1) ob. Ehehalt, Gaftgeber in Euffenbeim; 
2) Vorfteber Keller daſelbſtz 3) Vorſteher Bfaff in Gambad; 

‚4) Vorſteher Rumpel in Aſchfeld; 5) Voriteher Deftering in 


Münfter ald Wahlmänner gewählt. 


Berantwortliher Redakteur: Fr. Brand. 
Mainwärme: 16 Grab. 


(Zelegraphiiche Depeſche.) 
Southampton, 11. Mai. Das Poftdampfichiff des Norbb, 
Lloyd „Weler“, Capt. ©. Wente, meldes am 29. Apri 
von New:Port abgegangen war, ift geitern 7 Uhr Abends 
wohlbebhalten unweit Comes eingetroffen und bat um 9 Uhr 
die Reiſe nah Bremen ——5 — Daſſelbe bringt außer der 
neueſten Poſt 177 Paſſagiere und volle Ladung. Die „Weſer⸗ 
paſſitte am Sonntag den 9. bs. 7 Uhr Abends auf 490 30* 
N, B. und 9° 15° W, 2. das Dampfidiif „Leipzig“. 
Mitgetheilt dburd Earl Sieber, Genceralagent für Bayeru 
in Wurzburg. 


— —— — — — — ——— — — 

Das Hamburger Poſtdampfſchiff, Weſtphalia“, Ept.Schwenfen, 
von der Linie der Hamburg-Amerikaniſchen Padetfahrt-Aktien- 
Geſellſchaft, welches am 28. April von Hamburg via Hadre 
abging, ift nach einer fchnellen glüdlichen Neife von 8 Tagen 
23 Stunden wohlbehalten in Rew-York angelommen. 

Mirgetbeilt von F. I. Bothof, Mainz und Ajcaffen- 
burg. 











>“) Ein Wohnhaus mit 

3 heilen, gefunden Wohnungen 

und Garten zc. ift zu verkaufen, 

Anzahlung ein Dritttheil, 
Räb. in ber Exp. 


a a ME Te 
5502) Ein guter Arbeiter 
wird fofoıt gefucht bei 
Schubmacher Dürtfch. 
Münzgaffe Nr. 3. 


91) Eine folide ten, 
e beiigt, 


Vaudeville- Theater, 

Freitag, den 14. Mai 1869, 
um Eritenmale: Dienftbos 
tenwirtbichaft, od.: Eha: 
touille und Uhr. Poſſe mit 
@cang in drei Aufzügen von 
€. Hafner. Mufil von Kapell: 
meijter Hebenſtreit. 


Schöne Mainausſicht. 


Morgen freitag: 


Grosse welde gute Zeugri 
> wird aufs Ziel als Köchin ae: 
Production |: 3...‘ a 


der Gapelle Goncordia, 
abwechſelnd Etreich: und Blech: 
Muſil. 
Anfang 7 Uhr. 


Ein ſolides Kindomaädchen 
wird zum ſofortigen Eintritt ge: 
judt. R. ind. Erp. (5544 


— as zu EMS EEE. che 
#580) Eine junge, frifhgeziffelte] Ein Kopfnetz wurde ver: 


Geis ift zu verkaufen. Zeller: |loren und wird um Rückgabe nerin wird fonleich gefucht. 


Hraße, 5. Ziftr. Nr. 21 new, "gebeten, Näh. i. Erp. 


(5595 


Cervelat⸗Würſte 


in allen Größen und beſter Qualität, empfiehlt 


._ 
m — e —— —— — — — ne Gun 
= 


J. B. König © 
Sanderfirafie, 


Juſetate im Grundbefig & Capital-Berfehr 


finden ausgebehnte, zweckmäßgiſte Verbreitung durch den 


Allg. Geſchafts⸗Anzeiger 


Grundbesitz & Capital. 
Inſetionsgebühr pro Zeile 2 Ser. = Tr. R 

Die Erpedition: 
Berlin, Mohrenftr. 44. 


26] 








4824) 3c 





® . [3 
Mafchinen-Treibriemen 
in allen Dimenfionen, von einfacher, doppelter und beider 
Lederitärke, beiter Eichenlobgerbung, ferner alle Serten bs 





Ike Binderiemen empfehlen unter billigfter Bedienung 


Lewald Söhne Lederfabril, 
Fürth bei Nürnberg. 


Gabler's Keller, 


Heute Donnerstag 


Bock. 
Hiemit auch bie ergebenfte 
‚[Anzeige, dab täglich gute 
‚warme Speijen verabreicht 
werden, 


Frohſinn. 


Heute Donnerstag, ben 13. ds. 


Plenat·Berſammlung. 
Anfang 8 Uhr. 


Der Ausfchuf. 


— 16687.20) Am Dienstag, ben 
‚Stephan Behring von Hei:|18. Mai, früh Uhr an angenb 
dingsfeld, Wechſelwärter, mit fund die folgenden Tage werben 
Barbara Weberbauervon Bergt: wegen Umzugs im Giob’ichen 
heim. Anweſen nächſt des Bahnhofs 
Georg Franz Reinhard, Delo: fin Aſchaffenburg verſchiebene 
nom, mit Katharina Bonfig, [mechanische Werkzeuge, 
beide von Grafenrheinfeld, bauptjächlich gerignet für Medas 
In der Bürgerfpitallirde: — ge 
Anfelm Weiglein, Sattler inf ZEmiede 2c., }o namentlich; 
der Eijenbabnbezirkswerkitätte, —— Drehbanle, 
mit Elifabetha Appel von Kreis: —— e,  Schmicdewerk 
dorf. Schablonen” Binfel, vende: 
‚ Nicael Huth, Taglöhner da: liche Esıten Gußflahlvorrät A 
bier, mit Anna Maria Scmeis|,. öffentlich gegen baare Zahl: 
der von Heidingefeld. ung verfteigert und Liebbaber 
Georg Fleiſchmann, Bader: |hiezu biemit freumdlicit einges 
gehilfe bei der bayr, Eiſenbahn ; 


aden, 
dabier, mit Katharina Siegets/— — 
von Stabtfieinad), Es wird ſogleich ein braves 
Franz Rambader, Eifenbabn: 


Stubenmädcben gegen gu— 
Wechſelwärter dahier, mit Ka-⸗ Erp d. Bl. 


ten Lohn geſucht. Näh. in der 

ärter (5596 

tharina Grießner von Eggels: 5551) Cinige nod aut erhalt erhal: 

heim. a tene Fußbodenteppiche wer: 

In der proſt. Kirche: den zu kaufen geſucht. Hoſſtraße 

Georg Hubert, Maurergeſelle ir. 6. 
dabier, mit Marg Barbara 


Göhring von Eifelder. 


1) Eine gewandte Fell: 


(d) 
—Geffrante; 
Im hohen Dome: 
Valentin Müller, Genbar: 
merie:-Brigabier in Hofheim, mit 
Katharina Nidel von hier. 
Ju der Pfarrk. zu Et. Gertraud: 
Georg Wüticher, Mebger da 
bier, mit Thereſia Flaißz, Lab 
nerin aus Edjeer in MWirttem- 
erg. 

Wilhelm Schipper, Taglöhner 
dahier, mit Maria Anna Köhler, 
Zaglöhnerin aus Gräfendorf. 
In der Pfarrk. zu St. Peter: 
Guſtav Lindner, Steinhauer, 
mit Maria Fiſchler von Baiers: 
dorf. 









Geftorbene. 
Margar, Nevichel, Lackirers⸗ 
find, 29. 9 M. a Eva 
Jang, Bädermeiftersehefrau, 34 
« M. a. 


J. 4 





rem 


ad 


- 


Näh. in der Grp. 


Wohnungs-Veränderung. 
Unterm —35— mache einem verehtlichen 
Publikum, hohen Adel und hoher Geiſtlichkeit die 
ergebenite Anzeige, daß ic meine Wohnung auf dem 
Sternplag No. 50 neu 
bezogen habe, und empfehle mic beionders der 
hohen Geiſtlichkeit in kirchlichen Arbeiten, welde 
ftets ich bemüht fein werde, diefelben auf unit: 
gerehteite Wefe und nah neueſtem Geſchmack 
auszuführen. Auch danke id für das mir bisher 
geihenfte Bertranen und bitte, es mir für weiter 
angedeihen zu laſſen. 
WM. Knarr, 


Vergoider und Fassmaler, 
wohnhaft Steruplas No. 50. 


Geſchäfts-Eröffnung. 


Ich beehre mich die ergebenſte Anzeige zu machen, daß 
am 
Samſtag den 15. Mai 


meine neu eingerichtete Bäckerei eröffnen werde, 
Achtungs voll 


Andreas Stecher, 
Gaftwirth zur Stadt Mainz. 


ich 


(2a 


) 
U 
Anzeige und Empfehlung. 
Ausgezeſchnetes trocknes Ar feines Mebl von unga- 
riſchem Getreide nebit feinem K — Waijengries 
und jonftigen in dieſes Beihäft einſchlagenden Artifeln, empfehle 
ich zu den billigften Breifen und werben bei größerer Abnahme 
franco in's Haus geliefert. j 
Mein Laden befindet ſich in ber Plattnersgaffe im Haufe 
des Hru. Banguier Edenfeld, früher Shrannenhalle, 
— Zuſpruch entgegenſehend, zeichnet 
Achtungsvoll 


Job. Herbst, 
Mebibandiung. 
NB. Auch it Rleien  Staubmebl zu haben. (da 


Gebraunten Cafe von vorzüglichem Ge 
fchmaf A 36 fr. und höher, Diverje Java: 
& Eeylon:Cafe's Der edelſten Dualitäten 
zu äußerſt billigen Preifen empfiehlt 

M. 8. Philippi, 


Semmelsſtraße. 


Bekauntmachung. 


Im Auiteage f. Stadtgerichts Würzburg wird am 
Dienstag den 15. Juni l. 38, 
| früh 10 Uhr 
in meinerfAmtstanzlei das auf 3000 fl. geihätte Wohnhaus 
Plan:Ro. 2097 — 15 De. — im 5. Diſtrilt neue No. 12 in 
der Laufergaffe dahier, deſſen nahere Beſchreibung in meiner 
Amtelanzlei eingeſehen werden Tann, unter den am Strichs— 
termine befannt gegeben werdenden Bedingungen verjteigert. 
Würzburg, den 11. Mai 1869. 


15) 


Seuffert, I. Notar. 


5567) Wut: und Mleider: 15503) Es werden fofort Mad: 
Arbeiten werden atngenom: chen, die das Ktleidermaden 
men und ſchnell und richtig be: | erlernen wollen, angenommen. 
forgt. Ochſenplaßz ir. 5 nen, 
alte Nr. 304, eine Stiege hoch. 





255 alt. 


Näh. 5. Diſtr., Saalgaſſe — Marfte 
(3 


Bekanntmachung. 


Folge gerichtlicher Verfügung verſteigere ih nah Maß⸗ 
gabe des Prozeßgeſetzes vom 47. November 1837 vorbehaltlich 
des 5 64 des Hypothekengeſetzes am 


— den 7. Juni d. Irs. 
achmittags 3 Uhr 


im Gemeind ehauſe zu Grlabrunn das Grundvermögen bes Lorem 
Ded Antons Sohn von dort, nämlid 
PL:No, 96 zu 20 Dezimalen Wohnhaus No, 62 mit Stallung, 
Hofraum und Wurzgärtchen, dann bie Feldgrundſtücke 
PlaNo. 363, 498, 2364, 4009, 4036, 3459, 2571, 4010, 3388, 
2895, 2584 mit einem Gefammtihätungsmwerth von 537 fl., 
fämmtlihe Objekte in der Steuesgemeinde Erlabrunn. 
Die Strihihillinge find binnen 14 Tagen nad ertheiltem 
Zuſchlage zu zahlen. 
Die übrigen Bedingungen werben an ber Stridstagfahrt 
befannt —— 
Würzburg, den 8. Mai 1869. 
Dppmann, t. Notar. 


Verſteigerung. 

Zufolge Auftrags des k. Stadtgerichts verſteigert der Uns 
5 am Dienstag den 18. Mai 1869 Nach⸗ 
mittags 2 Ubr — No. 9 neu ein Oberbett und 
zwei Kiffen gegen Baarzablumg. 

Würzburg, den 13. Mai 1869, 


K. Stark, Tarator, 


| Anzeige 8 Empfehlung. 


Unterzeichnete macht die ergebene Anzeige, daß fie ihr bis» 
heriges Logis (Reuerergaffe Nro. 18) verlafien und von nun 
an im 4. Diftr., obere Johannitergaffe Nro. 15 (neu) wohnt. 
Für das bisherige Zutrauen beftens dankend, erlaube ich mir, 
meine Runftwäajcherei aller mögliben Stoffe in Seide, Wolle, 
Halbwolle, Tuch, Eröpe, Cafimir, Glacds u. Waſchlederhand⸗ 
ſchuhen in empfehlende Erinnerung d bringen. Fernerhin ems 
pfehle ih mid im Wafchen E AHufrüften gemwirkter eins 
faher und Doppel:Sbawls, ſowie Er&pe:&hawls, in: 
dem ich ſchöne Arbeit zufichere. 

Achtungsvoll 


3b 
Frau Deck. 
Lungenschwindsucht heilt durch eine bewährte 


. Gurmethode: Dr. Ho» 
senfeld, Berlin, Zeipzigerftr. 111. Auch briefl. (2886 [3] 


Bekanntmachung. 


Samſtag den 22. d. Mts. Vormittags 10 Uhr 
veraltordirt die un. Behörde die Lieferung nachſtehen— 
der Steinquantitäten zur Ausführung der Waſſerneubauten im 
Maine pro 1869 im Wege öffentlicher münblicher Berfteigerung, 


nämlich: 5 
Dbjeft EL. 
Parallelwerke am rechten Ufer oberhalb und längs Sulz: 
feld zwifden Stunde XXIX ’/, und %,, Bedarf circa 100 


Ruthen zu 576 ce, 
: Objekt 


III. 
Leitwerk am linken Üfer unterhalb Marktbreit zwiſchen 
Stunde XXX$®, und XXXI, Bedarf ca, 140 Ruthen. 
Dbjeft IV. . 
Deßgleichen dortſelbſt zwiihen Stunde XXXIu. XXXI/, 
I. 2008: von Stunde XXXL bis 9%, Bedarf ca. 100 Rth., 
"„" "m. AXXI', bis *,, Bedarf ca. 100 Rth. 
Hiezu werben befäbigte Lufttragende mit dem Bei— 
fügen eingeladen, daß die Strihsbedingungen jederzeit dahier 
zur Einfiht offen Lienen. 
Ochſenfurt, 11. Mai 1869. , 2 
Königliche Baubehörde. 


Wittmann. (3a 


BE NEST SE eyes ———— 
Eine Brille wurde auf dem]5511 2b) Eine gute Scheiben: 

gefunden, Büchſe, fait neu, ift billig zu 

Gärtner Mafipogel.'vertaufen. Nah. in der Grp. 


— 





Kann Juist 4 
Lu To N 


Die ti tereffe ber Ausftell 
n an — un, Wie 





i Bureau, Königftraße 110. 


"Neue Zusendungen ®2 


ı Tülle-Rotonden, Chäles & Jaquet- 
tes habe erhalten und werden jolde zu den allerbilligiten 


Hleinrich Frank, 
Domftrafe ı. Sternplag. 






reifen abgegeben bei 


— — — — — 


| Karlſtadt. Ein lleines Hans 


agümontag, den 17. Rai: J inmitten ber Gtabt ift zu 

"Groüe Sr Pi h 
nza a 1500 

G. E. Fuchs. 

Carmelitenſtraße 16. 





8 


= all 





von ber hieſigen Stabtmufik, 
pobei ansarzeihnete Speiſen 
mb Getränfe verabreicht wer: 
den, wozu ergebenfi einladet 






Eg. Metzger.|Logis zu vermiethen.|s, 

5558) Gaftgeber zum Anter. & a. Bnperpalb —* zo 

N) € 

Herrn-Arägen, ohgejoiofene Wohnung fee. 

6 ' Einfähe, BE. BD. DE 
ofenträger, ( 

damdruh 330 mniethen 

empfiehlt billigft is ee eriten od von 2 
6. Lochner.|® 


immern, Köüche nnd fonftigen 
Erforderniffen. Slodengaffe Sr. 
4. Eben daſelbſt iſt noch ein 
Xogid im 2. Stod von 5 
Zimmern auf den 1. Auguft zu 
vermiethen. (5569 


5571) Ein unmdblirtes, fchönes 
rege mit Kochgelegenheit 
ift jofort zu vermiethen. Stift: 
baugerpfaffengafje Nr. 15. 


5560) Im 5. Difir. Nr. 27, 
Zellerftraße, ift der mittlere abs 
geſchloſſene Stock von 4 neu 
ladirten und tapezirten Zim⸗ 
mern, eine Stiege hoch, mit 
Küche, Kammer, Waſchhaus, 
Brunnen und allen ſonſtigen 
Bequemlichkeiten bis 1. Auguſt 
an eine ruhige Familie zu ver: 
miethen. 


5573) Es ift ein Hans an 
der gangbarften Strafe Würz— 
burgs, das fih wegen jeinen 
Varterre-Räumlichkeiten für je 
den Geihäftsmann eignet, zu 
verfaufen. Näh. in der Erv. 


“ Nussöl-Extraet 


m Gonierviren und Duntels 
madıen ber Haare A 36 Fr. 
mpfichlt 
G. Müller, Coiffeur. 
Kürſchnerhof Nr. 5. 


Arbeitergeiud). 
95126) Am Tauber: Brüden: 
Br bei Mergentheim finden 
htige Steinbauer jofort 
d 2 Beſchaftigung bei ei⸗ 
Verdienſt à Tag von 2 fl. 
über 3 fl. 
Ebenjo erhalten dauernde Be: 
ftigung tüdhtige Steinhauer, 
teinpoffirer u. Steinftöher in 
den Sanditeinbräcen bei Ko: 
nigsbofen und Nillashaufen 
a. d. Zauber) gegen einen 
erdienſt von 1 fl. 45 fr. bis 
über 2 fl. 30 fr. per Tan. 
K. Schäfer, 


Bauunternehmer, 


5574) Ein möblirtes Zimmer 












4 
% 


am a ben —— der 


1. Jul 


Für eine Kunftmn k, 


10 Mimuten von einer 
vinzialftadt Bayerns (Bahn 
motenpunft) entfernt wird = 
Neifender und Buchhalter 
ſucht. Eintritt für beide 
ften in 4—6 Wochen erwünſcht 
ſolche, die ſchon in einer Kunft: 
—* condi onirt, erhalten den 
; nur ganz tüchtige Ver: 

ſonlich eiten, mit guten Zeug— 

niffen verjeben, werben berüd: 
fichtigt und nimmt unter J. 
584 Dfferte entgegen bie An: 
eg vebition von Mu: 
f Mofle in München, 
Mindenmadergaffe 3. (4864 6d 


Arbeiter-Gejud. 


26) Mehrere tüchtige Maſchi⸗ 
nenſchloſſer und Schmiede, 
fendreber und Modelltiſchler be; 
fommen Arbeit auf Müblenbau 
in der Eifengieherei und Ma: 
ſchinenfabril von 

Ferd. Letſch K Co. 

Schwarza b. Meiningen 


2) Ein Beamter ſucht ſofort 
oder in kurzer geit eine Wohn⸗ 
ung mit 3 ober 4 Zimmern, 
Noreffen mit Wir. 5530 find 
bei ber Erpeb. ds. BL. zu bins 
terlegen. 


5555) Bu vermiethen find bis 
1. Auguit 3 Zimmer mit 
Küche, Boden und Waſchhaus. 
Peterepfarrgaſſe Nr. 4. 


5556) Ein Logis von zwei 


Zimmern und Küche iſt bis 1. 
August zu vermiethen. 1. Difir, 
Nr. 346, 


5568) Zwei möblirte Zim⸗ 
mer find bis 1. Juni an 2 
folide Herren zu vermietben. ‘ 
Diftr,, Elepbantengaffe Nr. 9. 





Ns 


Ei-| Wöllerftraße 


TTS Te £ 


— — — 













ei dritten” 

Samöthg im Monat im Meinen 
Wirtbihaftszimmer bei Herrn 
Dittmar eingezablt werben, ; 
Der Bevollmächtigte, 


% Guter Wein bie 
Maas a 12 fr. und gu: 
ter Moft die Maas A 
16 fr. wird verzapft in 


der Meftauration zur 
alten Poſt. 
Berloren am Sonn⸗ 


tag den 9. b3. er n goldes 
tg ben 1,0. * 35 









auf der ** chen der 
Brüde bis in die ——— 
von ba in die Auguſtinerkirche, 
"| Dominikaner . is an ben 

Bahnhof. em Ueberbringer 
eine — Belohnung in Nr. 39, 
unt. Bomiitanergehe 5513 2b 


* Pr bie Ka treten Sr * 
6 Schmidt, 
Beet 


5566) Eine Bettſtatt mit 
Strobfad und Kopfpolſter if 
jehr billig an verkaufen. 

Näh. in der Exp. 


4954 3b) Eine ihöne Wohn⸗ 
ung von 2 ineinandergehenden 
Zimmern, Küche, Bodenlammer 
und Keller ift an eine ruhige 
Familie auf den 1. Yuli oder 
Auguft zu vermietben. Untere 
t. 233 alt. 


5509 30) 2 Glasichränfe 
find zu verlaufen. Näb. Erp. 


%) Zwei möblirte ineinander: 

gehende Zimmer find ſogleich 

iu vermiethen nächſt der Brüde, 
5. Diftr. St. Schmitt. 


5517 2b) * Ein Seribent mit 
corretter, ſchneller und jchöner 
Handſchrift, nebit beften Zeug⸗ 
niffen, fucht Stelle. Näh. Erp. 


452) Ein Hochparterre⸗ 
Logis — Sommerjeite — mit 
4 heizbaren Zimmern, Magd—⸗ 
zimmer, Garderobe, Küche mit 
Mafierleitung, Bodenkammer, 
Keller, Holz lager x. 20. iſt zu 
vermiethen. 7. Diitr., Katzen⸗ 
gafe Nr, 5. 


5546 3b) 









Vergangenen Sonne 
tag auf Montag wurbe eine 
oldene Ankeruhr nebit 
W und Medaillon, ſowie ein 
Herrnüberzieher verloren. Dem 
| Jurfiderita atter, ober Demijenis 


ÄR an ein Mädchen, we iches das 
Busmadhen erlernt, ſofort zu 
vermierben. Pleichacherkirchgaſſe 
Rr. 2 neu, 





Aha 


Reines Schweinejett 
empfiehlt billigft 
Mepger Ph. Fürter, 
Zellerſtraße. 


————— ————— —————— — — — ——— — — 


—— == Se — 


— gen, mwelder genaue Auskunft 

5576) Eine Perſon fucht ein] darüber zu neben vermag, eine 

Fleines Zimmer mit Bett.|jehr angemeſſene Belohnung. 
Näh. in der Erp. Näh. in ber Erp. 


BEE WTUT — u LU | 


en — 


— —— —— nn Th. — 


Ein —— und gewandter, der Bu 
ung mächtiger Mann, wird auf einige 


führ- 


ochen 


zur Aushülfe als Buchhalter ſogleich lud 


Schriftliche Offerle übernimmt die 


arfumirte Univerſell-Seife, be: 


Braune fein 


reitet aus ben Abfällen meiner feinen transp. 


rpedition. 


Glycerin: 


Seife, à Etüd 6 fr., pr. Did. 54 fr., großes Format. 
Wiederverkäufer genießen Vorzugepreife bei 


Hoffmann's 


Fra 
Toilette er &K VWarfumerie: 
Fabrif, gaden Schuſtergaſſe. 


Strichsbekanntmachung. 


Zufolge Verfügung des kgl. Bezirksgerichts ud ver: 


Hleigert der Unterzeihnete am 


Montag den 21. Juni I, Is. 
Nachmittags 2 Uhr 


auf dem Rathhaus in Rötiagms bie — Haus: Rummer 13 


dajelbft, mit dem dazu gehörigen 


tundbefig, im Geſammt⸗ 


Hädeninhalt von 16 Tagwerl 99 Dezimalen, im Schägungs- 
werth von 6150 fl. zufammen, gegen baare Zahlung unter x 
an —9**— * fahrt belannt gemacht werdenden Bedingungen. 


en 6. Mai 1869. 


In 
Wohn 
Ben 

. G. gezeichnet, 
—— neu, entwenbet. 


DE, 1. Notar. t. Notar. 


ber Zeit vom 3, "3m ber Zeit vom 3. auf 6, d. Mid. wurden aus einem 6. d. Mts. wurden aus einem 
uſe babier durch hei ber verſchloſſenen Stubenthüre — — — — — — — 
Vachſchlüſſels zwei leinene, ziemlich feine Hemden, roth 
und ein Shawl von rothem Wollenſtoff, 


Um besfalffige Spähe und Mittheilung ſachdienſamer No- 


tizen bittet 


Würzburg, ben 11. Mai 1869, 
Der k. Unterfuhungsricter: 
Ruppert. 





In Sahen des Ortsbürgerd Martin Gupp in Holzkirch— 


eg gege 


n ben Ortäbürger Heinrid Baunach jüngiter von 


‚ Ehren änkung betr., wurde durch Urtheil vom 29. April 
N 38. Bellanter der Ehrenkränfung für ſchuldig erachtet und 
in eine Geldftrafe von fünf Gulden, ſowie in jämmtliche Koften 
verurtheilt, zugleich bie Veröffentlihung des Urtheils im Würz: 
burger Stadt: und Lanbboten ausgeſprochen. 

Marktheidenfeld, den 11. Mai 1869, 


wönigliches 


Hutten’scer Garten. 


Morgen Freitag, den 14. Mai, 
fowie jeven folgenden Freitag: 
Grosse 


Production 
der vollft. fal. 2. Artillerie: 
Regiments:-Mufit nad auser: 
lojenem Programm. 
Anfang 4 Uhr, 
Programme an der Caſſe. 
Dei ungünftiger Witterung 
in den Ealons. 
Hiezu um. höflihft ein 
uchenmeifter. 


Restauration Reitz, 
vormals Könia. 
Tominilanerplab. 

5595) Bei günftiger Witterung] 

heute Abend im Garten 


Ssepitett. 


0547) Ein Herr ſucht 2 un: 


möblirte Zimmer. Näb. Erp. 


— 
Miesbah. 


Agenten 


werden von einer der|* 
älteiten und angefeben: 
ften Xebens : Verficher: 
ungs:Gefellfchaften um: 
er jede sen angenteie || 
edingungen angeiftellt. 
Offerte RL Es 
nimmt die Ant noneen: er. 
eu nen 9, Danbe 
Cie. München, 
——— 21, ent: 
gegen. (2a 
2a) Ich ſuche einen tüchtigen 


Büttner, welher folort ein: 
treten fann. 


G. Heinrih Sch 


Stoden-Aufhängung 


zu Sabershaufen & Laubach. 
Geebrter Herr Eollege! Die neuen Sicchen u Sa— 


bershaujen und Laubach mit Thürmen von ca. 130 Fu Bst 
Der erſte Thurm, f 


find im Rohen vollendet. 


nur auf höl⸗ 


jerne Glockenſtube und Spite berechnet, trägt num 


auf denjelben Enbitructionen einen bis zur 


ige 


maſſiven Helm und geftattet troß der größern Wanbitärfe 
der mafjiven Glodenftube nah Ihrem Enftem ein Meben: 
elsanber, ftatt des font nur m Uebereinander 


ver Gloden. 


In Laubach konnte du 


Anwendung Ihrer Mes 


thobe ber Thurm unten von 20° auf 14° im Geviert, oben zum 


Achte eingefhränft und 
gekrönt werben. 


Dur mehrfahe Anwendung mit 
thode vertraut, ließ ich auf das eben vollendete no 


mit einer maffiven Spite 
— Me⸗ 
friſche 


Mauerwerk die Gloden aufbringen und fefort benugen, 
obne eine Spur von Erfchütterung zu bemerfen. 
Die Beſorgniß, maſſive Thurmfpigen mödten unter ben 
Erſchütte run * der Glocken leiden, iſt jedenfalls unbegründet 


bei Ihrer Methode, 


welche bei größerer Raumerſparniß, Bes 


weglichkeit und KRlangfülle der Glocken einen Thurm leid: 


ter, Sliger und ſchöner madt. 


immern, Reg.:Bezirt Coblenz, 23. November 1868, 


Pit 


Hochachtung 


Ihr ergebener Saſſe, Kreis:Comm.:Baumeifer. 
Proſpelt, Zeichnung und Attefte werben franco eingeſandt, 
auch die von den Intereſſenten leicht anzubringenden Hänger 
Apparate geliefert durd Vermittelung des Batentinhabers 
Ritter, Kreisbaumeifter zu Trier, 


— Befanntmahung, 


Nah Vertrag vom Heutigen haben Leonhard Waltshöfer, 
Kappenmader, und deſſen Ehefrau Marie, geborene Köpplins 


Ber Beide dahier wohnhaft, 


die allgemeine Gütergemein) — 


wohl als auch die Errungenſchaftsgeſellſchaft während i 


Ehe, e3 mögen baraus Kinder 


fih ausgeſchloſſen. 


ervorgehen oder nicht, — 


Würzburg, den 10. Mai 1569. 


Dppmann, k. Notar. 





bart gebrannte, ausgezeichnete 3 


Dachzieg gel, 


aare, zu — bei 


Oscar Gilas, 


5537 2b) 


5533) Wer einen vorzüg: 
lichen Moft trinken will und 
einen Spaziergang nicht fchent, 
der gehe in die göwenwirtb: 
fhart nach Wanders: 


Mehrere Moftfreunde. 


5552) Ein junger, militärfreier 
Mann, mit guten Zeuguiſſen, 
jucht jogleih einen Pla als 
Auslaufer oder ſonſt eine Bes 
Ihäftigung. Rab. in der Exp. 





5535 50) Cine Mezanen: 
Wohnung, befiehend aus 2 
‚Zimmern, ! ammer und Küde, 
it auf 1. Auguft im 2. Diftr, 
Nr. 331, (neu), zu vermietben. 





Geübte Mechanifer fin: 
den dauernde Beichaftigung in 
der Maſchinenwerlſtatte von 


Waldskugel. 


Bei unſerer Abreiſe nach 
Frankfurt allen unſern Freun— 
den und Bekannten noch auf 
diefem Wege ein herzliches 
Lebewohl! 

Wagner, 
L. Wagner, 
5597) geb. Meinzinger. 


5586) Ein ordentlihes Mäb: 
eben ſucht einen Dienit als 
Köchin und unterzieht ih auch 
der häuslichen Arbeit. Auguſti— 
nerſtraße Nr. 6, 3 Stiegen. 


5588) Ein Hausfnecht mit 
febr guten Zeugniſſen —*8 
jogleic eine Stelle, Näh. b 
Frau Schwab, obere Sobanı 
nitergaffe Nr. 20 neu. 


Eine Ladnerin, 





59) Am Eamstag den 9. 9. Seb. Burger, im Spezerei⸗Geſchäfte gewanbt. 
ging in Würzburg bis Motten: tönigl. Vrunnenmeiter. !jolid und treu, wird geſucht. 
dorf eine Brieftaſche mit‘ 1. Tijtr. Nr. 10, |Uuguftinergaffe N. 22 5585 2a 
45 fl. in Papiergeld verloren; — 
in derſelben it der Name des; 5570) Er ifteine schöne, ſchwarz⸗ 584) Ein wafjerfreier Keller 


Eigenthümers eingefchrieben. 
Fünf Gulden Belohnung. 


verkaufen. 


ſeidene Mab: Mantifle zu 
NRäh. in der Erp. 


ohne Faß wird 


——— — ge⸗ 
ſucht. Näh. in 


- a 


Wa — — — 


EL — — — — en 


Die erwarteten Sendungen in — 
Tull Rotondes S Chales, ſowie in geſtickten 
Chales à franges ſind eingetroffen. 


| Ullmann & Sirauss. 


Sorzüglicen weitphäler Schinlen, italieniſche Anzeige und Empfehlung. 


g Salami, Gothaer Cervelatwürite, ſowie Meine Unterzeichneter empfiehlt feine Niederlage von allen mö 
s Päärden empfiehlt Iihen Delfarbendruc:Bildern in Jaghftüden, Lands 


5 oh. Sch ñ }ı ein. ſchaften, Genrebildern, ſowie auch — 334 Bildern. 
—— ee Joh. Leopol 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde| ;p) obere Jobannitergafie Mro. Tr 
NB. Nürnberger Ochſenmaulſalat beſte Onas-| — << — — — — — 
litüt, wieder friſch ein etrofjen Die ‚joieph und Magdalene Heimbed, Privatierseheleute 
’ q . von Dettelbady, haben ſich dem Konkursverfahren unterworfen: 
> . Es werben daher die geſetzlichen Eviktstage, nämlich: 
Empfehlungs-Anzeige. 1. zur Anmeldung der Forderungen und beren gehörigen 
« 9 
Einem verehrlichen Publikum mache ich hiemit die erge— u den 2. Juni I. Is 
DO benfte Anzeige, daß ich unterm heutigen bas Ladengefchäft des) 7. zur Borbringung der Einreden gegen die angemelbeten 
Herrn Dredslermeifters Joſ. Schropy käuflich an mid gebracht, Forderungen ei 
EZ und damit eine Buchbinderei und Screibmaterialien-Hanblung ð Mittwoch den 30. Juni I. Js 
= verbunden habe. Auch führe ich fämmtliche lithograpbirten TIT. zur Schlußverhandlung uns jivar für bie Replit Dans 
"" Formularien für f, Nentämter, Yandgerichte, Gemeinden und L;;,, die Duplit auf ii 
Stiftungen, worauf id namentlich die verehrlihen Behörden auf: Mittwoch den 11. Yuli I. Js., 
mertiam zu —— — mit der Bemerkung, billigſter jedesmal früb 9 Uhr im diesgerichtlichen Ge: 
und aufmerfjamfter Bedienung. BEN ———— Mr. 13 anberaumt, wozu fämmtliche be— 
Sohadtungsvoli annte und umbelannte Gläubiger der Gemeinfhuldner unter 
Dein. Hahn, Androhung des Nechtsnachtheils vorgeladen werben, daß wer 








j wmoa sanoyp:g 





ML Buhbinder in Werned. Jam oder bis zum eriten Ediltätage weder mündlich zu Proto= 
ub kann daſelbſt jofort ein Gebilfe eintreten und bau: fkoll, noh durch Einreihung eines jchriftlichen —28 ſeine 
ernde Beihhäftigung finden. Forderung liquidirt, den Musihluß von ber —— 
— —55 aſſe, ſowie, wer weder mit einer mundlichen noch 


ihriftlihen Erklärung an oder bis zu den übrigen Ebiftstagen 


Maizena, | einfommt, ben Ausſchluß mit den an ſolchen vorzunehmenden 


— Handlungen zu gewärtigen hat. 
das nen plus ultra aller feinen Speisen, 


Auswärtige Gläubiger haben bis gr garen Ediktstage 
c i Pi) { i 

it zu beziehen durch alle Golonial:, Droguerie: und Delicateffen: SrRunatienb-Ptanbatare_ m To. gewiffer Daiter Im DeRsien, 

Handlungen oder in DriginalsKiiten von 20 à 40 Pfd. durch 


als außerdem bie an ſie " ger eig ehr a ve am Ges 
rihtöbrette angeheftet und für richtig infinuirt erachtet werben 
Adalbert Beeck |viwn. BR 

(c) (4855 in Hamburg. Zugleih werden alle Diejenigen, welde irgend Etwas von 

en | DEITE —— in ame haben —— — jour 

1$ ven, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erfagleiftung 

Bekanntmachung. beziehungsweiſe nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer 

Den allgemeinen Badeplaßt betr. Rechte nur zu Gerichtshanden abzuliefern, teip. eınzubezahlen. 

Der allgemeine Baderlag wurde für biefen Sommer wieder Das Vermögen der Gemeinihuldner beiteht in Mobilien 

oberhalb des Kloſters Himmelspforten abgeitedt. und Grunbvermögen im Tarwerthe von 10,335 fl., während 

Der Weg zu demielben iſt vom Zellerthore aus durch Ta:|die bisher befannten Schulden in der Hauptſache 14,829 fl. 

feln angezeigt. betragen, morunter 14,450 il. Hypothetenihulden ſich befinden. 

Als Badezeit werden die Stunden von Morgens 5 Uhr Am 1. Eviktstage wird Beichluß über die Verwerthung bes 

bis Abends 9 Uhr beitimmt; mit Eintritt leterer Stunde iſt Aftivvermögens gefaßt werben, und werben deshalb die Inter— 

der Badeplag von Badenden zu räumen. effenten unter dem Rechtsnachtheile geladen, daß die Nichter⸗ 

3 Jeder Badende muß mit einer Badehoſe oder doch wenig: [Iheinenden den Beſchlüſſen der Mehrheit der ſich Erflärenden 

Z ſtens mit einem entiprehenden Tuche verſehen fein. 

= Am Badeplag werden Schiffer unter polizeilider Controle 













on Ayo ap "7 B — ATEr as 


für zuftimmenb erachtet werben. 
Würzburg, den 27. April 1869. 


es Auffiht halten. i Königlihes Bezirksgericht. 
Mer an einem amberen freien Plate babet, wer durch Hofmann, 


” Handlungen, welde die Sittlichkeit und Schamhaftigkeit ver: 
Legen, Aergerniß gibt, ober über beitellte Meder und unabge: 
& mäbte Wiejen gebt, bat nah Art. 96 und 136 bes Polizei 
Strafgeſetzbachs Einjhreitung zu gemärtigen. 
rn ürzburg, den 10. Mat 1869. 
) 


2b Rüdert. 
Diamant: Eis-Pomade, ftets friih zu haben 
in wohlbefannter vorzügliher Güte, pr. Glas 10 u. 15 Er, 


empfiehlt 
Scan Hoffmann's 
Zoilette:Seifen: Parfumerie⸗ 
abrif, Laden Schuftergaffe. 


Schöne Hopftuſtaugen & Bohnenſtecken 
find zu billigem Preife zu haben bei 
— Gebr. Brod & Mehling. 


Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtötundige Bürgermeiiter: 
Dr. Jürn. 


Amend,. 


Bad Meubaunus 


bei Renftadt a. ©. 
Eröfinung: Montag den 17. Mai. 





€ 


— age er 


Lokal⸗Veränderung. 


Unter Heutigem habe ich mein bisher innegehabtes Lolal auf der Domſttaß 
verlajien und ein neues 
Schmalzmarft 
im Haufe des Herrn Krämer (Rhön-Depöt) bezogen. Für das mir bisher gejgenki 
Vertrauen höflichſt danfend, wird cs aud im neuen Lokal mein Beſtreben fein mein 
‚Kunden reel, billigft und ſchnell zu bedienen. Ich erlaube mir gleichzeitig auf mei 
großes Lager in allen Sorten 
Leinen, Madapolam, Chirting, 
Pigue, Taſchentücher, Handtücher, 
Tiſchzeugt 2c. ꝛc., Barifer Corictten, 
feinen Negligee, Kragen und Mandetten, 
fertige Waͤſche, gefaltete geftihte und glatte Herrnhemden Einfäge un 
Herrnhemden, geftidten Streifun and Ei jägen uud allen mögliche 
glatten Beißwaaren, 


aufmerkſam zu maden. 
Achtungsvollſt ergebenit 


Sherefe Oppenbeimer, 


Schmalzuarlt. 
Erklärung. 


“R PN An der bayr, Dorfjeitung Nro. 19, „die Wablagitati 
Todes-Anze IA betr.”, ift angeführt, daß ich von der Union als Kandidat j 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen. unfere den Fandtag für Würzburg in Vorſchlag gebracht ſei, der 
inmigftgeliebte Gattin, Mutter, Schweiler, Schwägerin Programm Sprengung des Zoll:Bereins wäre, 
und Tante, rau a Unglaublich iht e$ mir, daß mein Name vom Wahlkom 
Hana Non, neb. Merd des patriotiihen Vereins genannt worden, um in einer jold 
nach langem Leiden, geftärkt dunch den Empfang der Beiſe aus den vom "ern Redalteur aufgeführten Grünt 
{ = rd Bon 8 für diefes Programm zu wirken, da mein bereits zwölfjäbrie 


— 





* ‘m 49 ° T —F Pr . 

Fr — as — — 19 Jahren, zu ſich OOſbemides Wirken als Gemeindevorſieher gewiß das Gegt 

PORN a A. e theil bemeift und id) ſtets die Ueberzeugung trug und fundge 

RE u Me er Are ge ae N We 1008 daß der Zollverein im größten Intereſſe eines engern und w 
1 au, Königshofen, Unterpleichſeld, ID, Mai 1909, tern Watirlandes erhalten bleibe, s —— 

Ich kann auch icht glauben, daß die Union in Mürzbun 
deren Mitglied ich nicht bin, ein derartiges Programm, wie | 
bayr. Dorfzeitung angeführt, auffielle. Ich babe mid) deßhe 
bei Mitgliedern dieſer ©: — > mir verficherte 
* Zwi > 1) die Union halt ſich von aller Poliuk fern, 
bereitet von Der Auglo⸗Zwiſſ, Condenſed 2) der patriotiiche Berein, dem Die meiften Mitglieder n 











Mitt Eomp. in Cham, Schweiz; preisge: andere Bürger beigetreten, hat offen fein Program 

frönt bei der Pariſer ÜBeltanstellung J a u Ken Weit Diesen befund 

der einzigen auf cond. Milch ansgeiesten Randersader, 11. Mai 1869. 

Medaille, beitens empfoblen von Baron von Sch. Englerth. 

Liebig, empfiebit ö——e e — — — — 
so. Schäfiein. Die photographische Anstalt 


Firma: Brb, Wer! Hirn auf der Prüde 





von 
bet a a —— onhart uhn 
Stadthebammme Agues Englert befindet ue wieder Age j 2. 








wohnt Kapusinerftraße 21 (Aarthaufe). 
{ 3 - ent: - —— — - —— —  —nm 7* 
Zellerſtraße, 5. Diſtr. Nro. 27 neu, 5570) Ein VWortemonnaie|5563) Eine polirte Schrei 
bei Ph. Fürter, Schweinemetzger. 5575 Imit einigen Gulden Geld,1 kommode iſt zu verkaufen. 
——— TE Teer ng TE Schlüſſel“ und einiuen Zeigen] 2. Diſtt. Nr. 116. 
5562) Einige tauiend heterne 15565) Ein Pferdeknecht wurde verloren. Dem ebrliden i 
Pfähle find in Haus-Nr. 38 wird gefucht in der Echlüpfer Fi der ein? Belohnung 5172 20) Ein Schweizer mi 
in Zell zu verkaufen, leinsmühle bei Würzburg. ab. in ber Erw arfubt äh, in der Erv. 












Drud und Verlag von Bonitas:Bauer in Awurgburg. 


Bl 


Würzburger Stadt- und 


Bahbnzüge 
1. Würzburg damberg= frankfurt. 
Ankunft v. Franlfurt: Coutz. 2 U 
BER. Rhm. Schnell. LON.BOM, Urm. Pol 
4u. hübu. TU. 35 M. Ab. ter, GL. 
DE. früh, IU. Rilt.u. 11 8 50 M: Nachts. 
AbgangnadBamberg: Schnellz. IOU 


—— 
— * 
FE 
Au — 

J 






Jandbote. 


If, Wurpurge A München, 
Abgang nad Ansbad: Schnell BU. 
Racdym. Poftz. 5 U. früh w.10U.50M Borm. 
Güter. EN BOM Nam. u.7 1.45 M: Mbbs. 
Antunftvon Ansbad: € 10.5 
M, Mitt, Pf. 5N.13M. Un. u, 10.5 M. RE, 
Güterz. 8 U.45 M. früh u. 110, N, Vorm. 
IV, WürzburgsHeidelberg. 


— 





KOM. Borni Polis ZU. SO V. Rachm. u. 51. Ir — N; Abaane na eibelbere: € 8 

= = — * Gluerz. AU, 20 M. ſtuh u. 7M. en F * rg n, m Feng, 5 12u.5 Hi sn 

—— — Sa re 

20 TR.RUMG Bof, BI 10. Irähu. IN 10ER ET SIE IUh HU. 25 M-Sorm, u. 101. 
Ritt, % FE N u 1u. Au, —— RN s “0 

. Higanesaa Hrantiurt: ecur ıu, %- Ai ee — —— — 

26 mi Mit. Ecäuels, u. s . Ant. Jeo ZL TE MM ba EU.2M küp VUSM 

u bo M. Zeme 120 150, Rachts. @iltery rer —— J Korm. —— Ram, 6 U.45M. Mb ws 

UHR. hüt, 2u.0M.Natm. i, BL, Abb UP TEG ira IV. a3 1.35 M. Rache. Shern AU, DM früh, on, 

1. Werfen Därnbeng, : ig ungen gung FOR Bomu2 U. 35M. Ram. 

d : H 22 a» . a 
oh. 203 Kt. Gin m. Bormitt. Yojqug 11 N. 45 9. Ra Gütergüge 8 Poftemnibusfahrten nach 
WLIOR. früh, 9U, Vor, 4 U.IOM. R U 26 WM, früh, 1° 0. 55 M. Mitt. 6 U. 25 M. Abb. Arnſtein 54 U. Mb. Eſſew-ch 415 11. Mbb8, 
und 8 U. Wbende. und 9 U. 40 M. Rachts Euerhaufen — Röttingen 8 U. 30 M, Nachm. 
M 115. Freitag ben 14. Mai 1869. Aweinndzwanzigfter Jahrgaug. 


Wahlreſultate. 


Das Reſultat der Wahlen in hiefiger Stadt wird nach 
auer Berechnung des Stimmenverhältwifies wie 11 zu 2 ge 


Häft. 
Heidingsfeld. Eämmtlice Gewählte gehören der libe: 


len pi an. 
e Wahlen in Walbbüttelbrunn und Eſtenfeld wurben 
dem Vernehmen nad wegen vorgelommener Ungehörigkeiten 


ofien. 
Sefnteranfen. Hier wit er Stimmenmehrheit nur 
Liberale BWabhlmänner gewählt. 1) Vorfteher Richter von Winter 
fen, 2) Erpebitor Dentl daſelbſt, 3) Privatier rich 
ami bajelbft, 4) Kaufmann Hamm dajelbft, 5) Sattler Mil: 
tenberger in 

*Do&jenfurt, 12. Mai. Erö des Wahlergebnifies 
Rahmittags 4°/, Uhr. 1) Bürgermei —25 2) Magiftrats: 
rath MWieber, 3) Feflemeier do, 4) Riegel, Stadtpfarrer, 5) 
Weiglein, Pfarrer von Kleinochjenfurt, 6) Zehnter in Hohſtadt, 
Delonom. i (Bieberbolt.) 

Eufienbeim, 12. Mai. Bei ber foeben dahier benbeten 
Arwahl wurden 1) ee eber in Euſſenheim; 
2) Vorfieher Keller daſelbſt; 3) Borfteher Pfaff in Gambad; 
4) Borfteber Rumpel in Aſchfeld; 5) Vorſteher Deftering in 
nfter ald Wahlmänner gewählt. (Wieb olt) 

Waigolshauſen. Vorſteher Klenkert von Ettleben, 
Oetonom Friedrich vom Waigolshauſen, Borſteher Wahler von 
Theilheim, Pfarrer Ledert von Hergolshauſen. 
Wiejentbeid. K. Lambricter U. Bollhard von Wie: 

d (einftimmig), f. Notar fr. J. Nappenbach von Wie 
d, Gemeindevoriteher Fadelmann von ba, or⸗ 
ſteher Buſchel von Geesdorf. 

* Saudenbad, 12. Mai a die Mittheilung, 
daß dahier — als dem 5. m e bes. E ——— 
Karlftabt — als Wahlmänner. gewählt wurden: 1) Borſteher 
Schuhmann von Laubenbah mit 174 Stimmen, 2) Müller Job. 
Rolf allda mit 147 St., 3) Vorfteher Fuller von Karlburg mit 
144 St., 4) ullehrer Wolf von Laubenbah mit 100 Et. 
(fämmtlih der Mittelpartei angebörig) und 5) Georg Ruß, 
Bauer von Himmelftabt mit 91 St. (ultramontan). 

* Pr a wurben jämmtlidhe liberale Kandidaten 
urchgeſetzt. 

NReſultat im Urwahlbezirle Grafendorf — fieben Ge 
meinden — entſchieden liberal, Wahlmänner: Michael Sılei- 
—— 

eburg; ann eyer, Vorſteher von Schonder⸗ 
feld; De, Sure * ai — * 

Schweinfurt, 13. Mai. ei ber rigen Wahl ber 
eher zur Abgeorbnetenwahl wurden 5 vom 
Wahlvereine Vorgeſchlagene mit großer Stimmenmehrheit ge: 
wählt. Es find dieß bie HH.: Guſtav Adolph Hermann, 
Glodengießer, Ludwig Throner, Nedtsanwalt , Johann Jalob 
Leininger,, Kaufmann, Wilhelm Späth, Kaufmann, Theodor 


eger, Kaufmann, Kaspar Müller, Korbmacher, Karl vom 

chultes, Bürgermeifter, Hermann Ey: Magiftratärat 
Guftav Graf Fabrifant, Auguft Gumbart, Buchbinder, Fri 
—* Adam Pollich, Magiſtratsrath, Dr. Jalob Simon, 

tudien i 


lehrer, Dr. Friedrich Stein, Rechtsanwalt, Phili 
Altenberger, wer, ann Krönlein, Gerberm 1. 
atob Hellmuth, Lehrer, Michael Schad, Gartenwirth, Mi ael 
a el Delonom , Anilipp Gottihalt, == ler. 
honungen. (2 2. und 6 U.) Die fir hann 
Ben von Sennfeld, Ludw. Wirth von Schonungen, els 
med von Haufen, Riarrer opf von Schonungen, Anbr. Wer⸗ 
ner Son * eter Ragati von = ah, Joh. Biegner 
von Löffelfterz, Lorenz Lohrey von Schonungen. 
Geldersgeim (U.). Bauer —* reutlein von Gel⸗ 


een Gemeinbepfleger Joh. Mich. Mauder von Oberwerru, 
, Pfarrer Andr. Wanner von Egenhaufen, Bauer Burlarb 
Schäfer von —— 

Bergrheinfeld (M.). Georg ttfull von Berg. 
einfelb, Balentin Bonengel von Schna 1, Nilolaus 
fifter von Basbühl, f. Marrer Leuſer won Echleerieth. 

Gerolzhofen. (2.) Königl. Bezirkdamtmann Bödler 

f. Notar Hippler , VBürgermeifter Krais, Magiftratsrath Hell« 


. 


merich, fämmtl. von Gerolzhoſen, Gemetibenorfieher Firſching 
von a 
Grafenrheinfeld. (M.) Borfteher oh. Nik. Riegler 


von Grafenrheinfeldb , Delonom 
Delenom ©. Ant. Gotz von Hirſchfeld, Dechant 
von Grafenrheinfeld , Lehrer Kaspar Franz von 
Karl Wolf von Nöthlein, Delonom Andr. Knaub von ba. 
Hefjelbad. (U) Gaflwirth Bauer von Ballingshamien 
Georg Wagenbäufer von et Franz Dieg von Heſ⸗ 
felbah, Pfarrer Krapf von Ebertöhaufen, Gtühler von Reich⸗ 


mannahaufen. 

Dbbad. H Borſteher Friedrich Wullerich von Obbach, 
Säullehrer Chriſtian Sauerbrey von Euerbach andwirth Ki« 
lien Göbel von Kronungen, Schullehrer of. Werner vom 
Sömmeräborf. 

oppenhaufen. (U) Vorſteher Zug von Maibach, 
PN Kath all von Maibach, Rorfteher Neuß von Pfers- 
borf, Vorfleher Brand von Holzhaufen, Delonom Joſ. Ziegler 
von Poppenhauſen. 

Prich ſenſtadt. (2.) Landtagsabgeordneter und Bärger- 
meiſter Ebenauer von Vvrichſenſtadt (einftimmig), Magiſträts- 
rath Fr. Wulle von Prichſenſtadt, Vorſteher €. Lamprecht von 
Altenſchonbach, Schullehrer Nottmann von Neufes. 

Nüdenhaufen. Gemeindevorſteher W. Hülam von 
Wiefenbronn, Gemeindepfleger E. Hüfam von da, Gemeinbes 
vorfteher Mart. Fiſcher von Greuth, Gemeinbevorfichr 2, 
Häpp von Rudenhauſen. 

Dberlauringen. (2.) Gaftwirtb u. Kfm. Hch. Hüfam 
von da, Vorft. Gg. Unger von Wephaufen, k. Erped. u. Baft- 


oh. Weth von Heidenfeld, 
rg Wilhelm 


Delonom 






Krau halt gen, h Beide 
‚Sranltenwinheim, 4 Vorfteher, 
‚geil u. Eltmann ultramontan. 

SnigsBet en, 13. Rai Im heutigen bewegten Wahl- 

Sampfe fi ie liberale Parthei end. 

Neuſtadt a: S. 12. Mai. b. Halb 7 Uhr. Das fveben 
befannt gegebene Wahlrefultat ergibt in einem ni e von 
376 Stimmen, wovon 6 unziltig als Wahlmänner: 

Rand Reichert mit 224 Stimmen, Seifenfieder Hayb mit 218 

©t., k. Rechtsanwalt Endres, mit 217 St., Gonditor Adam 

— mit 214 St., Gemeindevorſteher Vierheilig von Mühl⸗ 

‚ mit 199 St. 

'aßfurt. Nil. Buhlheller, Strauß, Elſen, Reinhard, 
Mägiltratsrath Amberg. 
n Hammelburg gehören jämmtlihe Wahlmänner ber 
Liberalen Bartei an. 
fingen, 12. Mai. Das Programm der liberalen 
artei für die bevorfiehenbe aeg bgeorbretenwahl hat 
der. heute hier volljogenen Urwahl ſich eines ee 

Erfolges zu erfreuen gehabt, indem ſämmtliche auf Grund 
besjelben vorgeſchlagene 5 Ganbidaten mit großer Majorität zu 
Bahlmännern -worben-jind, 

Hösbadh, 12. Mai. Trog der verzweifelten Anſtreng— 
ungen Der @egenpartei find -bte—tiberaten Mahimanner in 
biejem Bezirke mit großer Majorität vurdgegangen. 
Großoftbeim, 12, Mai. Die hier gewählten 5 Wahl: 
männer gehören ſämmtlich der ultramontanen Richtung an. 

Schöllkrippen, 13. Mai, Hier wurden gewählt: 
wam Ekarius, Vorſteher Shultges,, Delonom Johann Fleckea⸗ 
ſtein, ſänmtlich von Schoölllrippen; ferner Holzhändler Rartin 

ern von Konigshofen; Bar 
mmtlidy liberal. 





Krömbach, 13, Mai. Hier wurden unter ultramonta⸗Gutachtlicher 
i ſtehend, folgende) kleidung und Dienftzeihen des Magiſtrats und bes ftäbtiichen 
oſeph Slaab alt, Vorſteher Seubert} Boligeiperjonals. — Ankauf einiger Photographien des Brüden- 
»on hier, Vorſteher Kloz von Dörniteindah, Bartholomäus |thores. für die ſtädtiſche Samm 


nem: Einfluffe, aber ni 


unter. demſelben 
+ MWahlmänner gewählt: 


Nies und * Hellmanı von Geiſelbach. 
Aus Dem Borjpeijart, 13. 


} aan iltigen Wahlzetteln erhielten: 
. Oberförfter von Hain, 3093, 2)-Rilian 
von Frohnhofen, W, 3) Philipp Freund, eriter Lehrer, 195, 


4): Daniel Heiter, Banuunternegmer, 1923, 5) Syloeſler Bıd:jein Beihkfslofal im Magiftratsgebäude eingerämt. (Fortſ. 2 


mann, Gemeindevorſteher von 


Are igenbräden, 199 Stimmen. 
phofen. 


(Abgegebene 
Förjler von ba mit 114 St.; 4) Ant. Rıncad, k. 


Ginersheim mit 101 St. 
Iphofen mit 96 Stimmen. 


Bamberg, 13. Mai. Bei ber geitern flattgehabten Ur: |Staytpfarceien wird. Sonntag ben 23. Mai 


wahl hat bie 
mern und die patriotiihe Partei ebenfalls in 5 Diſtrikten mit 
24 Wahlmännern gefiegt. 


of, 12, Mai. Som 29 heute in biefiger Stabt gewähl: [ungen begonnen. Obwohl Hr. Heigl bei 
ahlmännern gehören 10 entidieden der Fortidrittöpartei ffonals nur bie beſten Kräfte zu 
an, mit welchem Wahlrefultat man fait jummariih, jedenfalls jalen Anforberungen eines kanitfin 
aber qualitativ zufrinden fein kann. Bezirk Hof hat für diej werben, obgleich bereits mehrere Bo 


ten 


ortichrittöpartei gewählt, 
° — 
errungen. 


Enpdres 


fter, Golbihmieb Sieigenber er, Seiler Scheinler. Hr. Ber] Voritellungen beigemo 
zirlsgerichtsrath Endres ald Abgeordueter in Ausficht 
genommen. ’ 


Augsburg. Bon ben 103 gewählten Wahlmännern ge: 
hören 95 der Kortihrittäpartei an. 

Jireldorf. Bei biefiger Wahlmännerwahl jiel Frhr. 
v. d. Biordten glänzend durch. Er fuhr mit Equipage hier an 
und blieb 2 Stunden bei der Wahl. Die Bauern und Ale 
blieben g ihn ruhig und kalt, die Bauern wollten ji den 
Mann eintah anjehen, aber auch nit ein eimjiger Hut wurde 
gerüdt, Hr. Oberföriter Ebermayer von Seeshaupt verjuchte 
zwar Frhrñ. v. d. Pfordten im eimer Anfprache zu empfehlen, 
wurbe jedoch am Sprechen verhindert. v. b. Pfordten erhielt 
unter 334 nur 40 Stimmen!! — Wahlbezirk Iffeldorf wählte 







tabtvor- | Kr 


ngen 
her Steigerwald von Feldtaypl;jmwursen. — Ausftellung mehrerer 


i. Auch im Wahlortthorbrücke ind Mbbru der dem Berkehr  ftörenden Pfeiler. — 
Saufach haben die Liberalen glänzend gejiegt, Unter 389 ab:| Antrag an bie Stadtbauinfpektien zum Abbruch des alten Eijen- 
2 Ludwig Feohlich, bahnthores; ; 

äler, Bierbrauer|diejem Thore befinblichen Meberbrüdung. — Der 


s timmen-152) 1) Bet Sheael,] 40 
. Bürgermitr. zu Johofen mit 125 St.; 2) Leonh, Bankmüller, lausberge in folgender Ordnung abgehalten. Morgens 6 
NMagiſtratstath alda mit 121 St.; 3) Dito Reduagel, Eule De, um 7,9%, und 11 Uhr 

ntbeanter | Hl. 
»af. mit 113 Gt.; 5) Louis Binnwerk, Gemeindevorſt. von Mit.'Hepte Stunde. Die Stunden beginnen um 12 Uhr. Am 3. Tage 
; 6) Aug. Stöhr, Magiſtratsrath von ‚Avends 5 Ur: Brozeffion und Te Deum 


erale Partei in 5 Diftriften mit 23 Bıblmän: hohen Dom: bas Hl, Satrament ber Firmung ‚geipendet werben. 
wi 9 K. 6 find 5* 8 


ngen, wirklich 
liberale Mittelpartei glänzenden Sieg} werden bärfen, jo hat doch bis jegt Hr. ni 
n. Simmtlihe von ihr vorgejhlagenen Waylmänner|opfernde Mühe und die damit verbundenen bedeutenden Koſten, 
mit großer Stimmenmehrheit vorgenommen. Bezirksgerichtsrath ſowie für jeinen guten Willen, etwas Gebiegenes 
Notar Reinhardt, Pofthalter Orterer, Gutsbefiger Shu: | nicht die gebührende Anerke 





dd ; Särumilich liberaler Mittel 
örend, re d. Pfordten — nicht 


Münden, 13. Mai. Von ben 341 gewählten Bıhlnin 
nern Mündens gehören 257 zur Fortſchrittspattei, 71 zur 
Mittelpartei, 13 zur Ultramontanenpartei. fe) 

Paſſau. Die Domamzeitungspartei wurbe bier total ge: m 
fhlagen. Alle ultramontanen Kandidaten, insbejonbere Bucher, 
äger, Wisnet, Greil, Winderl, Dienvorfer, find als Wahl: 3 
männer durchgefallen. 

Wahlbezirk Straubing Stabt. Von breiundzwanzig Wahl- F 
männern wurben achtzehn Liberale gewählt. 3 


Tagsesnenigkeiten. 

Auf Grund einer ſpeziellen Reklamation wurde durch Ent- 
Ihliegung bes Minifteriums des Innern ausgeiprodhen: „es 
eriheine dem kal. Staatsminifterium nicht zweifelhaft, daß Die 
Aubitere, welche die Borausjegung des Art. 5 des Wahlgejehes 
erfült haben und an ber Ableitung des Fig run nicht 
nur nicht gehindert, ſondern dazu verpflichtet jind, bas aktive 
Wahlrecht uk age und es auszuüben be find.* 

Der Schul⸗ und Kirchendienit zu Laufach, Bez. Aſchaffen⸗ 
burg, wurde bem Schulverweſer Aug. Albert von Eicelien 
übertragen. 

Oe ſtentliche Sisun s Stadt⸗Magiſtrates 
Wärjburg vom 11, 1869. Dem Kunitverein 
jolen die gewünſchten Räume ver vormaligen Einſteighalle 
(Kinigsjalon nebft anftopenden Kabineten und Badetpoftbureau) 
gegen einen Mretäyins 259 fl. überlaffen werben. — Beriteiger- 
ung des vormals Leimig’ihen Haujes unter benjelben Beding⸗ 
u unter welchen bie übrigen B 


U 6 wpadug 


"2 —8q 


de 
wi 


4 


ahnrealitäten —— 
ahlungsfãhigleitseugniſſe. 3 
en zu ben Zuralibungen. 
zur k. Rreisregierung: über die Dienſt⸗ J 
u 


Ha 


2 
& 


; 


1 Bürzburg, 14 Mai. Den Firmlingen ver biejigen 3 

Früh 10 Age im & 

Tage, jeit Hr. Direktor Heigl mit ® 

ineis jeine Vorftell- | 
nifition feings Per: 
—— bemüht war, um 
en Publikums gerecht zu 
Hungen #ber. die Hretter 
dem Prädilate „gelungen“ bezeichnet 
für feine aufs 


’ 


— Anſchaffung * it eiſernen S 


das Archiv u. ſ. w — 


werd 
ölbung der mit Holy überdedten Stelle der BL er⸗ 





Verſteigerang ber Holz: und Eiſentheile ber bei 
unterfränfiichen 
amdelss. und . Gewerbefanmer: wird : im widerruflicher Weije 


tend her 3 


ingfifetertage wird das jährli 
Gebet in der 


r 
ſtũndige allfahttsticche auf dem St. — 
r 
emter und B und 9: Ur 
Reifen, Nahmittags 3 Uhr Predigt, Abends 5—6 Uhr 


feiner. Geſellſchaft ie Theater des Hrü. 


bie mit 


je leiften, 
gefunden. Wir haben einigen _ 
und können über die Leiftungen der 
einzelnen Bühnenmitgliever nur unjere vollſte Jufriebenheit auss 
veiden. Bir erlauben uns deihalb, den Bunich auszuſprechen, 

es möge doch das kunſtſinnige Bublitum Wärjpburgs Hen. Heigl, 7 
der eine, beiondere Ehre dareın geiett, feinen allwarts befannten 
Ruf auch in hieſiger Stadt zu bewägren, durch recht zahlreichen 

Beſuch zu unterftäpen, zumal heute und morgen in beiden Pollen 
Hr. Direltor jelbit mitwirken wird, der mit Recht als einer ber 

beiten Komiker gilt. Wir dürfen daher feit überzeugt fein, dab | 
zug allen gerechten Anforderungen unjererieitö nad jeder Seite 


in entiprochen werden wird. = 

Bei dem Häuferbau im alten Bahnhofe wurbe geftern ein 
Arbeiter duch einen vom Gerüfte auf ihn Herabgetallenen Stein, 
erſch lagen. 






. nn ; — —— 
* — — —7 * Kr” £ . . Er 


ae le af ae Die 5 ——— Ahern an 
ia y Eu rohſinn az nein ie Bi am: " 89 Uhr 
— — —— * 


Minen aus Ju Bm Sk —— 
En Dicken ——* Fan pe Sohn * —— * —— —— — widri 8: folchel bei —— der 
Würzburg; ben 18. 


N Abend ſich kundgab, Nur = es nun einma gr br: 
baf, wo bas Herz voll ift, hen: ra fo. —* N —— 


a 











(5622 













Rrommentbal, Mai. Heute ereignete un u. nn * — J el. elslehn. 
* — 2 n da vera Hektik: aus ken y 4 Hann l: Morgen. za FR 
mel ein ue * weiten — —* zum & ı —* r uction 


der Felſen beiäftigt find, wollten, nachdem fie ihr les 





Mitta —* enoſſen hatten, eine Stunde von ihrer beſchwer⸗ 
a eit: Ansruhen, legten fi zu diefem Zwede 2 des im auſe Po 5 — 
Poren — enen Regens wegen der Boden durcnißt war pis-a-via dem rien im Hofe 


auf die Lau * die über den Schienenſtrang zum Transporte 
des Grundes jur Anſchuttung ber Dimme —8 ſind, mieder, ine — 
wobei der Arbeiter jofer Ansmann von Reuhütteh in 


in ber —2 — ergaſſe. 
unmittelbare Nähe am zn. ken lie ei faul, Der 


Bon morgen an jeven Sams 

























war nie Er — —* al nd —— — Wohnung von + eis achtet, 
& — — * * —* * * — oh fe Xeb: — 
als 
X a mem. —B—— die Eiche Verl um dur ST] ergebenf, eingeladen; wirb. 


Eu ai be hl bemerkte wegen; der vielen Kurven. der vahn Kelierd, wird 
ipät bie 8 Ba 31 — gab ſogleich mit‘ ver un Rage, *— 
—— arn aingsſigual, und im Momente, als Ans: Im ade werde ie 
we Per erhob, Hatte die ee des Zuges ihm et: Ami wi 
— „verſetzte ihm einen Stoß in-die linke Seite des Kopfes 
— —— en? uf eis a *** [und Schulgaff e. 
je, ü cbeiter, welche gleihjals erwahten, fanden ihren) — — — 
Ben als Leiche. de Verunglüdte if Namilienvater|5614) Zwei Warterrezsim: 
und *8 eine Wittwe mit 5 kleinen Kindern tm "völlizjwmwer mit Kochgelegenheit, Waſ⸗ 
verm oſen Stande. ferleitung ꝛc. — = 1. Au: 
Bingen, 11. Mai, ln Dtto wird auf einige Tagel 8 a Bereit 5. 


5608) Der ſchonen, blon 
vothhädigen I tie —5* —* 
REES Sp pbia 
J —— 
— M.E. sam A 
’ RT. 
5616) Dem ſehr geehrten Fräns 


e, ber [richtung eimes — 


S 





an 3. Maj. der Rönı nad Höhenichwangau fi 2. de m 
ben ) dann 'eind — nach dem Orient über — — — — 

gem antreten und auf derielben Konitantinopel, —58— ud ee, ei ein * In morgigen — —— 
ppten beſuchen. Die Heimkehr dürfte Anfangs Juli er: Lohr «4 era Keiheher: Gewibmet von einem aufs 


richtigen ‚Freunde 


5600) TC. WwW. bie 8 oder 
Abreſſe recht.) >’ 


Sogliich 


ober bis nie it ein Logis 
von o Heineren Zimmern, Küche 
mit ae x. aM ver⸗ 
(4541 


5618) Ein’ arbentlier Junge 


änsen, 12. Mai. Zolſchen dem E Kämmerer Grafen — * neu, eine 
Karl vo Arco: Balley und *—* ng tiege. 

ben. Künsberz hatte — in Folge der Ohrung der he |. > 
* des erſteren durch den lezieren — ein Ducl ſtatige; — * een . 
funden, bei, welchem cher. o. Kaasberg einen nicht unbedeu- der Fleif Er gie fi * 
tenden Schuß in die Shulter erhielt. Heute gelangte dieſe La — —— u 
Duellgeſchichte vor dem f. Beyirtsjericgte 4,3. zur Berhanolung, I m n u 
wübeh der. t Abklofat Dt. u. Schray die Bertheinigung des, | Rabı in ber rn, 
Staten führte Dis Ef. Bezirkoyennht ve. artheüte jeden ver h624) Der Dünger 


= beiden Duellanten zu einer Zltäzji en Feſtanzentafe und Trag laduſch m Schladibräde i 
ung der, Koiten. DET | foit billig zu 7 ann Bien 
u am Aurkunit ırtheilt Brüdenjperter 
zanfreich. Paris, 12, Mai. u ute Abend wurde im Siebert. o , vom Lande: lann das Schloffers 
tatreCHatelet eine Yon Olivier berufene Wahlverſammlung 


haften. Bor dem’Thrat’r fi x 6623) Ei = obnu —— ne 

abgehalten. or dee Theat’r fanden unter groiem Tumulte | 6623 ne ung von — tücptige Minfreicher 

* zahlreiche Aufammenrottungen' ftutt. artönte er Rift „@s 3 Immmern | üb Ah pie Einige tüch 

E Bancılı !" und man —* die Marſeillaiſe an. & fand | 1., elek ke a * Mg ———— ine 
deiler € 


8* fein Confliet ſiatt und überall ſonſt herrſchte vollitändige Ne 16. r adiexer Sa — 
er Tr mn rg 5625 3a) Ein Logis um 5 —— ei 
Kaertrapen: nt. sranfıne , 13 Mai. Das Ger] Himmern ac 2, in 1. Einge ‚ Dit ea neu, 
> jhäft beichräntte fich im Weſentlichen auf die durch die Liqqui⸗ und ſchöner ; Snge, iſt per En F 
— bation bedingten Umſahe und wac die Stimmung für öfter. | Auguſt zu vermiethem. * 


In der praſt Kirche: 
riedrich Ba kgl. Poſt⸗ 
ai * — 


Effelten matt. Amerilaner waren anfänzlich geſucht, ſpater) Nah. in ber Erp. 
E3 etwas billiger zu haben. Staatsbahn verloren im Laufe der 

Bürje.2 fl. am jprad won Vrrfaufsornres eines großen Wer: |5690) In der Sterndafie Nr. 
Mine Hauſes. Bon Wechſeln Lonton und Paris niedriger und |6 if eine Wohnung vo 7 
| ferirt. — Abends SE, Mbr. In der Gffeftenfocietät —— Altoven, Gerderobe, | 
wurden Staats bahualtien 34 /ı bey, Lomtbarben 224° , bez., KRuche und ſonſtigen Erforder⸗ 
Deiterr, Erebttaftien 286 ,, IA82er Amrritaner Banhs 851) bey. nijfen bis Auguſt zu vermiethen. 


| Verantwortlicher edatteur: Kr. Brand. 5621) Ein Zimmer mit Rüde 
5613) dchim zur Aus:(5619) Cs mwurbe von eimem und VBodentaämmer ift auf Ja 
bilfe und ein ssgeliunge armen Mädchen ein Strich: kobi an eine finderlofe His 


werben ſogleich geſucht. ſtrumpf verloren. gu vermtethen. Kettengaſſe Nr 
Näb. in der dir. Näh. in ber Erp. 23 alt. 





— € —— Guts⸗ 
bejiger in Bilingshaufen, mit 
Dorothea Steigerwald von da, 


Geftorbene. 
Babetta Amım, Bierwirths⸗ 


find, 10M. a. — Barbara 
Weber, Produftenbändlersfrau, 
48 J. a. 























Eröffunng 
Beuter's-Kellers 


neben dem Gablers:Keller 
Samstag den 15. Mai 1869. 
Machmittags Ubr 
Harmonie - Musik , 
wobei. ausgezeuhmetes Zirndorfer Bier ams der 
Seof Dr. Marticben Brauerei nebft. verfchiedenen |/ 
falten Erin ar t — 
iezu ladet höflichſt ein 
8 Garl Brebm. 


* Bratwunſtſeſt in Schſenſurt. 


Pfingſtnontag und Dienftag Findet in meinem Garten 
utbefeste Sarmoniemufik ftatt, mobei für gute Spei⸗ 
en und ausgezeichnetes Lager: Bier beſtens geſorgt iſt. 

Hiezu ladet freundlichſt ein 

Ludwig Deppisch, 
2a) 5602 Gartenwirth. 


mpfeblung nzeige. 


Da mir vom hedlöblihen Stabtmagiftrate die Gonceflion 





Todes-Anzeige. 


Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe hat es gefallen, 
eute Nacht 11 Uhr umfere inniggeliebte Gattin und 


tter, Frau 


Barbara cher, 

Dienftboten: 2c. Agentur-BureauBefigers:Gattin, 
an einem Jahre langen chrouiſchen Nagencatarrh, Ma— 
enfrebs, nad öfterem Empfang der bl. Sterbjaframente, 
im Alter von 49 — — Ar zu rufen. 

Die Beerbigung findet Samstag Abend 5 Uhr vom 2 
Leichenhauſe aus und bie Tranergotteöbienfte Mittwoch 
el 10 Uhr im hoben Dom, von Seite ber Roſenkranz— 
bruberihaft am Donnerstag früh 9Uhr in der Marien: 
fapelle, und von Seite der Kreuzbruderſchaft Samstag 
früh 9 Uhr im Neumünfter fiatt, wozu Verwanbte, 
Freunde und Belannte —— werden. 

Der tiefbetrübte Gatte und jeine 
4 Rinder. 
Würzburg, den 13. Mai 1869. 


000000000000000000 


a u u u kenn Sr | 
einer Garthenwirthichaft ertheilt wurde, jo erlaube ich mir after: 8 Dampfbad. 


= —— —— a — — * ergebenſte Täglich warme Bäder, wozu ergebenft einlabet 
mjeige zu maden, dab id Sonntag ben 16. Mai meine 
Gartenwirtbfcbaft_eröffne, aud für gute Speifen Fr ied. Seisser, 


fowie gute Getränke befiens Sorge geitagen habe unD|e — Ze 
tragen were, und lade zu freundlichem Beſache ach Neue DOporto-Kartoffeln 
a 
Georg Spe ne 
Fe nn, —— treffen morgen ein in der Delikateſſeuhandlun 


2a) ; s Ehehaltenhauſe. J. L. N ei ch. 
Anzeige 8 Empfehlun Kette Indian-Hahnen und Hennen, jum 
Fit 


vorftehende Feſttage empfehle id mein au das Hahnen 3 ückerbſen Artiſchocken ri ei 

Beite —— Bages von Zalmis, Double:, pm: FA FL i ia — 100 CB 

bak;, ichr fön in Stein gefaßten Mingen, ferner Brocen, 

Obrringen x. ud empiehle — Anton Winoprio. 
mais, h , P Sorge —— Ed 

—— Me a röre DER ERAUEE Wachdtuchbutchen und Strohkäppchen find wi 


fchläger, Degenflöcte, Wurfftödte ıc. 1 
„ u nd die neueſten Eorten stoagrapbie: er ın Fri er Sendung un großer uswahl eingeito 
X Auch di fi betograpbi b friſcher Send d a hl ei ff 


Hahmen eingetroffen und empfehle jolde das Etüud zustt,, bei ü 
im Dugend billiger Georg U. Braͤuugart, 


Um geneigte Anfiht und Abnahme erjuct die an der Stoditiege. 
Handlung non 8. 4Gebling, | Vandeville-Theater. Gabler's Kelle 
_—— —— —— — —— Samstag, re Mai 1869. Morgen Samstag 
Dienitmann-Iuftitut, Expreß. bei aus der Bertadı, Artillerie-Mufi 
Kin Gahoı komp Im "Ruröneref Se ag Glocke 
I —— — — von Johann Neftroi. _ nie \ D { 
Neuen Holländer Blumenkohl, Sänger-Verein. 29 Am den beiden Pfing 


tüderbjen, neue Kartoffeln, reines Gebirgihmalz,| Donnerstag, ven 20. Rai — ne geichndte 


te Salami: & Cervelatwürfte, ansgebeinten Abend - Unterhaltung. |® o «€ vom Fpatenbräu 
















hinten, diverje Käſe, monfjirenden frantenwein,| _, Aura ii min Münden, nebit Bockwür ſte 
vordeaut & franzöfiihen Champagner empfehle ae u Reftauration 
billigſt. E Hiller. Ba um an u. 
Mufit von B. E. Beder. Wohlfahrte gaſſe. 
Andreas Kirschten. @in — auf dem| Morgen Samstag Abend 
— omptoir. 
Empfehlung. Schwank mit Geſang in 1 Alt. Quartett, 
* * J Hof e most 
Den verebrlichen biefigen Häuferbeiigern diene zur Rach⸗ au —— — a MM. Baumanı 
richt, daß bei Unterzeichneten jederzeit Nachfragen von Logis Das Einführen * ok SEI Ein gemanbter” Ein aemanbier Gel 
ſuchenden ba ſind. ’ Lu R hafter Nichtmitglieder ift nicht ner wünſcht Sofort placirt 
Kochides Dienſtboten-Bureau, |aeitattet. - werben in einem Gaſthof ob 
2a] Büttnersgafle Wr. A neu. >) Der Husichuf. ! Reſtauration. Näh. in der Er 








Sn und Verlag von Bonitas-Bauer in Würzburg. — . (Hiezu Beilage.) 


—* ni werner = * 


DEF au Nr. 115 des Würzburger Stadt: und Landboten. 





Erinolins 


neueftee Facon empfiehlt zu den billigjten Preiſen 


i 


— — — — — — — — —— 


Int Lohkuchenform⸗ u. Entwäſſerun 


ge uud einzige Metdine, welche ibrem 
eine® Erwa 
5000 Stücd Lohkuchen und ift 
gun; 1 &ie ir folid gebaut, transportabel 


bis dar. die 
liefert durch Bedienun 
au ——— ca. 4500 bis 


* ir eibtigfeit i n Betrieb zu 
und nimmt wenig Naum ein. 


es 


reis 


2 Maichine, 


wede vollffändir 
fenen unb jweier 


Reck & Joachim in Schweinfurt a. M. 


(3a) 


als Iehr preiemärdig empfehle ih abgelagerte Em: 
balemas@igarre ’ 
Fe 6 u. 60 à I, Fr, 
33, 34 u. 30ñ à 2 tr. 
Eine Parthie feiner Meft:Eigarren verlaufe ich zu 
— Preiſen. 
wilhelm Lemm, 


@ichborngaffe. 


Eine große en Blumen ift eingetrof: 
fen und empfiehlt bill 
Eva Mangold. 


Gefchäfts-Eröffnung. 


Ih beehre mich die ergebenfte Anzeige zu machen, daß 


ih am ; 
Samftag den 15. Mai 
meine neu eingerichtete Backerei eröffnen werbe. 
Achtungs voll 


Andreas Stecher, 
(2b) Gaftwirth zur Stadt Mainz. 


Anzeige und Empfehlung. 

Aus —— — trocknes Ke feines Miet von um 
riſchem feinem Me grobem Waizeng es 
und — in X es en * chlagenden Arten — 
ih zu den billigſten — und werden bei größerer Abnahme 


— er Sans ge u 
ge ſich a ber Plattnerögaffe im Haufe 
* —— früher Schrannenhalle. 
dahlreihem A: entgegenfehend, zeichnet 
Adtungsvoll 


Joh. Herbst, 


Ibandlun 
NB. Auch ift Kleien K Procter zu 1 (4b 


Schäferei-Berpachtung. 


Die ———— F dahier beabſichtigen, ug ihnen 
bier zuſtehende Schaͤfereirecht für 400 Etüd Schafe auf Eom: 
mer: und Winterweide auf —— Jahre zu verpachten. Zur 
Korn —* Verpachtung iſt —— dahier auf 

Dienſtag den 18. Mai Mittags 1 Uhr 
im Gafthaufe zu den drei Lilien bier angelegt, wozu Padıt: 
liebhaber böflihft eingeladen werben, 

Bergrothenfels am 8. Mai 1869. 


5604) Der en 





ER 
eg 


_ Mafbinen:abrif, @ifengiefierei de Keſſelſchmiede. 


20) Tüchtige und ge: 

wandte Perfonen, bie ji 
einen guten Verdienſt erwerben 
wollen. welcher ihnen, je nad 
ihrer Thätigfeit, fl. 500 — bis 
fl. 600 — eintragen fann, be 
lieben — Offerte ımter Ehifre 
N Ar 680 bei der An: 
* Erpebition von ©. E 
Danube Kr Cie. in Fir 
ben, Kaufingergafie 21 zu 
hinterlegen. 


5603 3a) Eanderfiraße Haus: 


Nr. 3 ift eine PWarterre: 
Wohnung von 2 Zimmern, | pet 
Küche und ſonſtigen Erforder⸗ 
niſſen an eine, auch jwei an— 
ſtandige Damen bis J. Auguſt 

ethen; kann aber auch 
—E 


beſogen werben. 
5601) Ein Laden mit Laden: 
jimmer ift auf 1. November zu 
vermietben. Näh. 2, Bifle,, 
Scdmaljmarlt Nr. 4 über 1 
Stiege. 








Ein gebildeter, junger Dann, 
der in vinigen Sabren eine 
fihere Anſtellung erbätt, fucdht]r, 
die Bekauntſo aft einer Fun 
Dame’ gu maden, tie jelbil 
hänbig ift und über ein gerig 
netes Bermögen verfügen kann, 
Reflektirende belieben ihre Adreſſe 
unter Ehiffte N J Ar. 5599 
in der Erped. de. Bl. zu hin: 
terlegen. A ! 


5609) Ein Logis von 4 Zim 
mern, Küche, Kıller, Holz * 


und Boden lammer iſt bis 1. 


Auguft zu  vermiethen, im 4, 
Diſir. Ar. 169 alt. 


Ein braver Junge von 


bier faun die Schneiderprofeſ 

kn bei Edneidurmeifur F. 
fmann jr. am Kıldmartt 

unentgeldlich erlernen. 


56055 Eit quier Tafelpiane 


ift wegen Umzug zu vertaufen, 
Hofftrafe Nr. 8 neu. 


Georg Breiting, 
früher A. Wolf, & 


chuſterg iſſe. 
1. 727 2. 772 
Eine Lampen: & 


Bli LE arenfebrif 
n München, 
— im beſſen Betriebe 
fiebt, Bot Jahren nachweis⸗ 
th Reirgtwinn ab» 
wirft uk mit wenig Mühe 
auf das. Toppeltd gebradt 
wırben fann, ift zu ver: 
faufın mit Anmeien um 
40,000, ohne Anweſen 
"28,000, Anzahlung 
die Hälfte. 
5 M. Schaber, 
_ Halte. 21a, Vünden. 
San an Tre dan van ten. dance 


— N, 


die Haare dauerhaft 
maden, & 36 fr., hy ehlt 


Sußla, 


5610) Meine ae —* 
det ſich in der Rärnersgafle 
51 neu, hinter der Fleiſchbank. 
Franz Laufe jr, 
Nagelrchmichmeifter. 


m 
5607) Eine Grube ı Diang, 
nebit Deu, Strob und ge: 
fchnittenem Stroh ift zu 
rad im Bauernbof,, 2, Dit. 









Fliegenleim. 


— Ph. Wolpert. 


5606) Er wird ‚ein oder ein 
halb Etüd ſtarke bautge: 
machte Leinwand zu 

fen geſuchn. Eımmelefttaße, Nr. 
4 neu im Laben: 


5503) Es werben fofort Mäd⸗ 
chen, die das Kleidermachen 
erlernen wollen, angınommen,. 


-[Fäb. 5. Diftr.,. —— Nr. 


255 alt, 


5697 2) Eine gewandte Fell⸗ 
nerin wirt ſoßleich geſucht. 
ah. in der Exp 


5585 dc) Eine Meianen: 
Wohnung, befuhend aus 2 
Hmmm, Kammer und Küche, 
Yı auf I. Au,uft ım, 2. Tifte, 
Ki. 531, (Hm), zu vermicthen, 


5hrH) Bi mörlin Zim⸗ 
mer flv bis ). Juni on 2 
folide Hırren au varmiethen. 4. 
Diſir. Elcphantengäfe Nr. 9. 


„am 31. Mai. 


‚Erite 
Siehun 
Banptgewinn fl. 1505000. 
Amfterdamer Yooje 


mit wicht verlierbarem,Einjag per tück 


bei Gebrüder Schmitt 
in Mürnberg. 


H Ferner 
; Ulmer Domban-Looje 35 Ir., 
s Fürther e ützenfeſt⸗Looſe 30 fr, 
: Wiederverkäufer Nabatt. . 
ET — 
u . 
“Zullus ellner's Buchhandlung, 


A. Stuber's Buchhandlung wıd in der 
Exp. des Würzburger Sournals. (4a 





usgabe bayer. Geſetze. 
en Buch⸗ und Kunſthandlung 
en erſchienen und zu beziehen: 


Prozeßordnung 
‚bürgerligen Aedtöftreitigleiten 


ür das Rönigrei VBavern. 
ı 


Würzburger billige Vollsa 
Verlage der Etabel'i 
in Würzburg und Kigingen ift joe 


Einführungsgeieß und Sadregiiter. 
1869. 3 Abtheilungen. Preis zufammen 1 fl. 24 fr. 
' (WBildet zugleich das 25. Bändchen ber Miülrzburger er. 
Die t Abtheihung bievon ift bereits erſchienen, die II-Ab- 


ee erfheint in 8 Tagen, der Schluß nach Publikation des 
3 hrungsgefeges. 

ni Geſetz v. 6. April 1869. Mit 
? € a + Anmerkungen verjehen. Preis 
von einem vechtekundigen Beamten. ’ = nn. Auswärts fran⸗ 
27, Februar 1869, 


j ) 
Kaminfehrerordnung Kreis ck. mas au: 


wärts frantirt 7 fr.) 


Bier. Wehrverfaſſung. 


Auswärts frankirt 26 fr. 


⸗ [4 
Weinverfteigerung. 
Der Unterzeichnete Täht feine aus dem vormals füniglichen 
Weingute Saaled:Waltertbal erzielten 1868er Möſte und zwar: 
16 Eimer Ehmwarzkläuner Rothwein, 
16 Defterreicher , 


10, Abtbeilung. 
Preis 24 fr. (nah 


” 


4 „  Nielling, 

ſowie aus dem fonit beiten Lagen des Eaalgrundes 
12 Eimer 1868er, 

1865er und 

1805er 


den 21. Mai d. Js., 
rmittags 10 Uhr 


34 


" 


J 


o 


anfangend, dur den fönigl. Notar dahier öffentlich verſtei⸗ 


gern umb labet biezu Raufäluftige böflichft ein. 


Die Verfteigerumg findet im großen Eaale des hiefigen 


Poſthauſes fatt. 
Hammelburg, den 12. Mai 1869. 


Rauck. ®oftbalter. 


"3509 I) 2 — — * 


find zu verlaufen. Näh. Erv. geſucht. Näh. in ber 


5572 2b), Ein ge wird 


mit ein und zwei: 

empfiehlt in reicher Auswahl zu den billigften Preiſen 

Georg Breiting, 
früher U. Wolf, Schuftergaffe. 


Friſches Gebiigeſchmalz 
empfiehlt billigft 
MWilbelm Simon, 
Eihhornfiraße. 


Bekanntmachung. 


Zur Herftellung veridiedener Korreltionsbaufen am Main 
find die nachbezeichneten Steinquantitäten erforberlih, als: 
1) Oberhalb Nandersader zwiſchen den Etuns 


——— * Glace&-Sandichube a 


2b) 


26] 


denfteinen 35°), und 353, 55 Aubifruihen 
3) Unterhalb Himmelspforten zwiſchen ben 
Etundenfieinen 37°, und 38°, 100 r 
3a) Unterhalb Margetsböchheim zwiichen den 
Stundenfleinen 30°, uud 39%, 135 J 
3b) Zum Uferſchutz am linken Mainufer uns 
terhalb Erlabrunn bei Stundenſtein 40, 7 Pe 
4) Bei Thüngersheim zwiſchen den Stun: 
deniteinen 40%, und 407/, 120 > 
5a) Bei Laudenbady zwiſchen den Stunden: 
fteinen 43° „ und 437, 180 e 
5b) Zum Uferſchutz oberholb Himmelftadt bei 
tundenftein 42°; „und zwiſchen ben Stun⸗ 
denfteinen 43! , und 43°/, 11 = 
6) Bei Karlſtadt zwiſchen den Stundenfeinen 
44°; und 44%, 140 = 
7) Bei Karleburg zwiſchen den Etundenfteinen 
44%/, find 44°/, 90 5 
8) Am rotben Ufer unterhalb Gambach zwi⸗ 


ihen den Stundenfleinen 455/, und 45',, 50 

Die Lieferung fol aufdem Submiſſionswege in 
Looſen an die Wenigſtnehmenden vergeben werben. 
Luſitragende haben ihre Angebote längjtens bis zum 


31. Mai 1869 Abends 6 Uhr 
verichlofien und mit der Aufichrift verfehen: 
Submiſſion für die Eteinlieferumg zu den Korrektionsbauten 
am Main’ 
auf dem Bureau ber unterzeichneten Baubehörde einzureichen, 
mwofelbft täglich Die Ntfordbedingungen eingefehen werben können. 
Die Eröffnung der eingereichten Submiffionen findet 


ei Dienstag den 1. Juni I. 3. früh 9 Uhr 
ait, 


Würzburg, den 11, Mai 1569. & 
Königliche — Würzburg IL. 
patz. 


Strichsausſchreiben. 


In Sache Löb Klein gegen Nilolaus Herold verſteigere ich 
zum wiederholtenmale am 

Freitag den 28. d. Mts. Mittags 2 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe zu Oberſchwarzach das ſchuldneriſche 
Wohnhaus mit Nebengebäuden nebit Gemeindereht, dann die 
Srımditüden sub  Blam-Nummeris 1892, 202Pj,ab, 2368, 
auf fünf gleiche Wartinifriften, 1869 mit 1873, gegen- fünfs 
procentige Berzinjung, vom Tage des Zuſchlags an, wirb 
bemertt, daß bieämal der Zuſchlag auf die auf 10124l. ges 
wertbeten Healitäten obne Nudfiht auf den Tarwerth-erfolgt. 

Zugleich wird jegt ſchon zur Verfilberung bes beteits er- 
jielten Strichsſchillinge zu 288) fl. ſowie des noch weiter. erlöft 
werdenden Strichs ſchillings Tagfahrt auf 

Dienſtag den 1. Juni d. Is. früh 9 Uhr 
auf — Aunitskanzlei bezielt und werden Strichsluſtige hiezu 
geladen. 

Serolshofen, 9, Mai 1869. 
Der k. Notar U. Sippler. 


„# 
8 einzelnen 


2 


Druck und Verlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. 


Babnzüge. 
L Würzburgs Bombergs frankfurt. 

UAntunft v. Frankſurt; Coutz. 2U. . 
B5M. Nchm. Ehnelly. JUNLOM. Irm. Poft: 

4u fıühu. TU. 35 M. Mb. Büter. EN. 

M früh, IN. Mitt. m. 111. 50 M. Nachts. 

AbaangnadBamberg: Schnellz. 10U 
KOM. Vorm Poſtz ZU. 50OM. Nachm. u. U. 
15 M. Abbe. Güterz 4 U. 20 M. frühu.7U. 
BO M. Icüb 

Anlunft v. Bamberg: Edinelly 5 U, 
20 M. Abd. Poftz. BU. IOM.hühu. 1U.I5M. 
Mitt. Güt. EU DOM. Mu. IIV.EBb M. Ychs. 

Abgangnad Frankfurt: Gomz. IM. | 
25 M. Mitt. Siinely. 51 So Di. Abs Yofy 9 
U.50M, Rorm.u. I2U 15M. Rad 3. Glterz. 
4U.5M. früh, 2U.IOM. Radım. u, BL MbbE, ° 

1. Würpurg-Mürnberg. 

Abgang nad Nürnberg: Gem SU, 
10M. Race, Boftz 4U 2OM. früb. Gütern. 5 
NL4OM. früb, IN, Borm, 4 U.40 M. Nadım. 
unb 8 U. Abends 


Würzburger Stadt- 


” > 





— * * * —— — * Im * a 
Würpburge 
"rm jt von reg FR 94.3 
M. Bormitt. ;ojzug 11 U, 45 W, Güterzüge 8 
u, 25 9. jrüb, 12 U. 55 M. Din, 5 U. 26 M. Abt. 


und 9 U. 40 M. Nachts 


Jandbote. 


—— München, — 
na nabad: 
— Bolh, BU früb ge 


RU. 15M. früh, HU. 25 M. Vorm. u, 100. 
15 M. Nachtö (Teide Letzlere nut aach Bebarf.) 

Ankunft v Heidelberg: Schnell 7 U. 
50 M. 46, Perſz 8U.25M. jrüb, 100.5M. 
Lorm,,2U.35W. Rahm, 6 U. 46 M. Ab.u.9 
U. 36 M. Rachtk. Gulerʒ 4U.5M früh, 10U, 
10 M. Vorm. u. 2 U. 86 M. Nachm. 


Poſtomnibus ſahrien nach 
Arnſtein 546 U. Mb. Eſſelbach 416 U. Abbe. 
Euerbaujen — Höttingen 3 U. 30 M, Radım. 





2%. 116 


Samdtag ben 15. Mai 1869. 


Zweinndzwanzigſter Jahrgang. 





Bablrefultate. 


Versbach. Miühlbefiger Walter von Müblhaufen, Deto: 
nem And. Baujewein von Maibbronn, Vorſteher Carl von 
Lengfeld, Müblbefiger Mart. Emmerling von Versbach. 

Eftenfeld. Pfarrer Scheller von Rottendorf, Pfarrer 
Stahl von Eftenfeld, Gmbe.-Berft. Müller von Rottendorf, 
Vorſteher Wolz von Eſtenfeld. 


Randersader. Pfarrer Schuler in Nanbersader, Pfarrer 
Wolf von Theilheim, Gude Vorſt. ir: Theilheim, Gmbe.: 
Pfleger Diemer von da, Gaftwirtb W. Starz von Handers: 
ader, Gemeinbevorfieher Koch ven Gerbrumn. 

Veitshöchheim. Dedantpfarrer Kar von Beitshöd) 
beim, Pfarrer Shönig von Unterdürrbach, Gaſtwirth M. Lut 
und Kaufmann Seb. Rolb, beide von Veitshöchheim. 

Thängersbeim. Gem.:Borfteher Ph. Mlüpfel, Pfarrer 
Hofmann von Güntersleben, Pfarrer Wollbah von Thüngers: 
beim, Landwirth G. Kuhn von Güntersleben, Förfter Deßloch 
von Büntersleben. 


Unterpleichfeld. Piarrer U. Heretb von Unterpleich— 
feld, Biarrer Dr. Steigerwald von Bergtheim, Pfarrer Gay: 
mann von Kürnach, Delonom 8. Ecymitt ın Bergtheim, Delo: 
nom Seb. Heinrih von Kürnach. 


* Marttfteft. Das ge gg im biefigen Wahlbezirke 
war Folgendes: Stadtſchreiber &. Hofmann von Martifteft, 
Kaufmann Franz Börger von dba, Vorſteher Mittemeyer von 
Michelfeld, Vorſteher wi su Tora Hohenfeld, Delonom Jalob 
Darlapp von Sidershauien. Sämmtlich liberal. 

Greußenbeim. Bjarrer Hofmann und Gmde. Pfleger 
Holzmann von Oberleinach, Vorſt. Seubert und Wirth Lannig 
von Greußenheim, VBork. franz und Gmbde.: Pfleger Weißen: 
berger von Unterleinad, Detonom of. Wedeffer von Erlabrunn. 

DOberaltertbeim. Oberförſter Kaufmann in Irtenberg, 
Lehrer Schmitt von Dberaltertheim, BVorfteher And. Landed 
von Oberaltertbeim, Johann Winkler von Unteraltertheim, 
Gmbe.:Borft. Gg. Seubert von Steinbad). 

* Bollad. Pfarrer Scheurig, gg Schlier, Seilermeifter 
Lamm, Sebaft. Defelein von Bollah, Kaſpar Bartelme von 
Obervollach. 


Zeilitzheim: Gerbereibefiger Athanaſius Krönlein von 
Bellingen, Vorfteber Felvhänfer von Krautheim, beide liberal, 
N orfteber Dinfel von Gaibach, Vorſteher Hegler von Kolig: 

eim. 
Burapreppad. Ale 6 Wahlmänner liberal. 
eiferndorf. (2) 4 Wahlm. 
UÜberbobenried. (2) 4 Wahlm. 
une” (2.) 8 Wahlm. (fm gangen Landgerichtsbe⸗ 
A * wurden unter 30 26 liberale Wahlmänner ge: 
mäßlt. 
Maroldemeifad. (L.) 4 Wahlm. 


— 


Steinsfeld. (patr.) 4 Wahlm. 

sr... und Werned, (patr.) Je 5 Wahlm. 

* Nordheim. Vorſteher Eauer, Georg Zang, Kaſpar 
Rüthlein vom Norsheim, Vorſteher und prakt. Arzt Ur. Keller 
von Sommerach, Vorfteher Ritter von Aſtheim, Vorficher Bort 
von Eſcherndorf, fämmtli liberal. 

* Eichfeld. Vorfieher Lindmann von ld, Lehrer Vogt 
von Reupelsdorf, beide liberal, Borfteher Den von 
Rimbach, Vorſteher Hildebrand von Stabelihwarzad. 

Marktheidenfeld, 13. Mai. Im ee 
un wurben gewählt: Herr Berirtdamtmann ler von 

ritheidenfeld, Here Aufichläger Hinterberger von da, Herr 
Vfarrer Barthelme von ba, Borfteher Kaufmann von T 
thal, Vorſteher Hammer von Erlenbach, Oekonom Liebler von 
Tiefenthal — Im Wahlbezirk ee! murben Pre 
Delonom Jakod Beyer von Remlingen, Gaftwirth Albrecht 
von da, Lehrer Stäblein von da, Yehrer Rübel von Wettingen, 
Lehrer Hofmann von Helmftabt, Gutsbefiger Pabft von Uet- 
tingen. — Im Wabhlbezirf Sengiust wurden gewählt: Vor⸗ 
ſteher Schwab von Wüſtenzell, Vorſteher Zipperich von Holz⸗ 
firhen, Mühlbeſitzer Metzler von Homburg, Vorſteher Fech von 
Lengfurt. Vorausſichtlich wird der —* Bezirksamtmann 
Täuübler von dem Bezirke Marktheidenfeld als Abgeord— 
neter burdgebradht werben, nachdem ſich berjelbe das volle 
Vertrauen jeiner Amtsangebörigen erworben und überall in 
allen Wahlbezirken, *8 aß er ſich als Kandidat angetragen, 
als folder von allen Parteien in Vorſchlag gebracht wurde. 

* Wablrejultate aus dem unteren Sinngrunde. Ober ſinn. 
Oberförker Hauerwaas und Borficher Wirthmann von ba, 
Lehrer Tuch und Vorkeber Sachs von Mittelfinn. — Burgr 
finn. Poſthalter Knauf, Oberförfter Schmitt, Schlofer Sa 
von da, Vorjteher Gran, von Yura, Balt. Junberwies, Wirth 
von Rengersbrunn. — Rienned. DOberförfter Dotter und Bor- 
fteber Weidner von ba, Nentbeamter Karl von Wolfsmänfter, 
Delonom Konrad Fiir von Fellen. Sämmtliche 13 Wahl⸗ 
männer ſind liberal, 


Auh in Stadtprozelten bat bie liberale Partei ges 
fiegt,, indem ſämmtliche von ihr aufgeftellten Kandidaten, 7 an 
ber Zahl, gewählt wurden. 

Erlangen, 12. Wai. Bon 23 Wahlmännern mwurben 
bier in 3 Difiritten 13 Wahlmänner ber Föortſchrittspartei, in 
2 Diftriften 10 Wahlmänner der Partei Rape ier’8 gewählt, 
Umgegend wählte für Fortichrittspartei. 

Eihftädt, 12. Mai. Die Wahl ift bier durchgehends 
liberal ausgefallen, indem von den ſechzehn Wahlmännern nicht 
einer der kllerilalen Richtung angehört. 





Zagtsneuigfeiten. 
Das k. Etaatöminifterium der Juftiz hat zum Vollzug des 
Artikel 65 Abſatz 2 des Gefeges über ben Malzaufihlag vom 


—— —“ 


— — 


16, Mai 1865 die rehnungsführenden Gerichtsſelretäre und 
Gerichtaſchreiber in ben Landestheilen diesjeits des Nheins an- 
ewiejen, in Zufunft von ben —— Gelbitrafen die 
jenigen Strafantheile, welche dem Ümerſtützungsvereine für die 
Hinterbliebenen des niederen Aufichlagsperjonales zufließen, 
ausichliegend an das k. Dberaufihlagamt von Oberbayern, als 
die mit der Verwaltung und Verrehnung des Vereinsvermögens 
bitraute Finanzbehörde einzuienden,; im gleihen Sinne jind 
an von dem f. Staatsminifterium der Finanzen bie k. Ober: 
aufihlagämter und die fgl. Nentämter bezüglich der ihnen zur 
BVerception übertragenen Strafen und Strafantheile verjländiget 
worben. 

Oe ſſent liche sung des Stadt:Magiftrates 
Wü * vom 11. Diai 1869. (Fortſetzüng.) Zur 
Kenntniß dienen die Berichte der Stadtfämmerei, des Accis- 
amtes und der Verwaltung der Schuldentilgungstaffe, wornach 
im 1. Quartale I. Irs. der Pflaſterzoll 1824 fl. (gegen 
1756 fl. des 1. Quartales bes Vorjahres), der Fleifhaccis 
102377 fl. (im Borjahre 9167 fl), der Mehlaccis 12761 fl. 
(im Borjahre 11596 fl.), ver Weinaccis 2565 fl. (2415 fl.), 
der Branntweinaccis 743 fl. (567 fl.), der Wildpret- 
accis 209 fl. (204 fl.) und der Zofalmalzaufichlag shne 
Abzug der zu leiftenden Rüdvergütung a) von dabier gebrautem 
Bier 8201 (8461 fl.), b) von importirtem Bier 4354 fl. 
(4212 fl.) betragen hat. — Zwei en ie 
werben nachgelaſſen. — Bewilligung eines Geſuches um Rüd: 


ung. von Lehrgeld aus der Kantor 
Wegen längeren Rüdftands ber Zahlung für Gas und Wafler 
wird dem betr. Neftanten der Bezug von Gas und Waſſer für 
feine Privatleitungen fiftirt. (Schluß folgt.) 
(Kunftverein) Sonntag den 16. Mai neu ausgeitellt: 
„Gemjengrund“ von 2. Mund, Preis 292 fl. — „Waldes: 
ausgang“ von ©. Ranzoni, Preis 292 fl. — „Fr. Bedmann“ 
von A. G. Meyer, Breis 233 & — „Weibl. Studientopf” von 
demjelben, Preis 235 fl. — „Motiv aus der Schweiz” von 


vergütung von Fleiſchaceis und eines beögleihen um Auszahl:] General Gablenz erzählt man, daß er ag 
Horn'ſchen Stiftung. —|zen während des Transports in feine 


| 


daß ich ein: allenfalls auf mich fallende Wahl zum Landtags⸗ 
abgeordneten nicht annehmen würde. F Friedrich Feuſtel.“ 

München, 13. Mai. Das im „Voltsboten“ verbreitete 

Gerüht, dab ein Wechſel in der Leitung des Kultusminiftes 

riums bevorjtehe, widerlegt ſich am Beſten dadurch, daß Hr. 

Staatsminifter v. Greſſer, nachdem fein l4tägiger Urlaub ab: 

elaufen ift, bereits morgen das Portefeuille des Kultusmini— a 
Diefer Tage war auf einer Reife 


eriums wieber übernehmen wird. 
Münden, 13, Mai. 
nad St. ——— der befannte amerilaniſche General Berban 
bier anweſend und hat mit dem Striegsminifterium einen Ber: | 
trag abgeſchloſſen auf Lieferung einer von feinen Mafchinen zur 
Anfertigung von Metallpatromen, beſtehend in einer vollftändigen ä 
Einrihtung für Fabrikation der Batronenhüljen nebit den Ma-7 
ſchinen zur Fabrifation und zum Aujjegen ber Sinbpütsen J 
jowie zur Wieberinitandfegung der gebrauchten Hüllen. 
Ausland. N 
Defterreich. Wien, 12. Mai. Die Neije des Prinzen 3 
Napsleon in Dekerreid:Ungarn war von jehr kurzer Dauer. = 
Der Unfall des Generals v. Gablenz (dieſer ftürzte, als er zur 
Begrüßung des Prinzen zum Bahnhof in Agram ritt, von dem ” 
ausgleitenden Pferde uno erlitt einen Querbruch des innern 3 
Knöochels nud einen Bruch des MWadenbeins) mag zu ber Ab: r 
lürzung bes Neijeplans beigetragen haben. Prinz Napoleon „ui 
fuhr auf der Eifenbahn nah Trieſt zurüd und begab ſich ven ! 
da ſchon geftern auf feiner Dampfyacht nad Benedig. Ben 
ber heftigften Schmer⸗ 
ohnung —* Cigarre 


nicht habe ausgehen laſſen. 


Nachſchrift. 

Se. Maj. der König haben für den Bau der katholiſchen 
Kirche in Welſſensberg, Bezirlsamts Lindau, die Vornahme " 
einer Kirchenfollefte in ſämmtlichen katholiſchen Kirchen ber 7 
ſieben dießrheiniſchen Regierungsbezirke geitattet. 

Rach einer —— es fol. Staatsminiſteriums bes 


J 
1 


Varoni, Preis 257 fl. — „Ungariſches Dorf“ von E. v. nd Handels und der öffentlihen Arbeiten follen von ben Bewer: 


Preis 233 fl. — „Bahantin“ von 
mVerbotener Weg von C. Piſchinger, Preis 117 fl. — „Ro: 
mödiantenyund“ von demjelben, Breis 82 fl. — „Schnapp: 
—* von E. Ender, Preis 292 Hl. — „Rofe und Schmetter: 
ing von G. Saul, Preis 292. — „Waldlandſchaft“ von 
eitfch, Preis 175 fl. — „Mühle in Steiermarl v.m A. Schäf: 
er, Breis 315 fl. — „Schmiede“ von W. Emele, Preis 175 fl. 
— „Schullinder im Winter“, Aquarell, von &, Göbel, Preis 
58 fl. — „Anglerin”, Aquarell, von demfelben, Preis 47 fl. 
— „Binziotapelle bei Nigga“, Aquarell, von demielben, Preis 
58 fl. — Sämmtlihe Bilder find von der Wiener Künftlerges 
nofenihaft. — „Zwei männlihe Porträts” von V. Branca 
dahier. — „Eibjee mit der Zugipige” von Verzel dahler. 

T Eine ergreifende religiöfe eier wird am Pfingſtmontag 
früh Halb 8 Uhr in der Auguflinerfirhe dahier ftattiinden. Es 
werden nämlich lieben Zöglinge des hiefigen Taubſtummen— 

Ritut3 aus den Händen Seiner Biihöflihen Gnaden die erite 
Bilige Communion unb darauf die hl. Firmung empfangen; 
auf welde Feier wir alle Freunde und Gönner dieſer Anitalt 
aufmerffam machen. . 

Der ſchwediſche DOberlieutenant Harder, rühmlichft befannt 
aus dem lebten bäniihen Krieg als Bertheibiger der vierten 
Düppeler Schanze, beabſichtigt in den nädıten Tagen im Schieß⸗ 
baufe ein Feuerwerk zu veranitalten. Hr. Harder hat ſich be: 
zeit# als Pyrotechniker einen bedeutenden Namen gemacht und 
bie uns über feine Leiſtungen in Berlin, Roftod, Düffeldorf zc. 
vorliegenden Berichte find einftimmig in der Anerkennung der 
felben. Wir glauben deshalb ſchon jegt das Publilum auf die 
Broduktion aufmerljam machen E müſſen. 

Der Tenor Hr. Emil Schmitt iſt 


und der betr. Alerhöchſt betätigte Contract ihm geftern zuge: 
tommen, eine Nachricht, weldge die zahlreichen Freunde des Hr. 
Schmitt freudig berühren wird. 

Neueren Berichten aus Hof zufolge hat ſich 


dringen feiner Freunde Hr. Bürgermeifter v. Münd nun doch haudelt. 


bereit erklärt, ein Mandat wieder anzunehmen. 

Das Bayreuther Tagblatt enthält folgende Anzeige: „Um 
verichiebenen Anfragen zu begegnen, halte ih mich für ver: 
Tihtet — unter dem zlichſten Dante für mir vielfeitig 
) OT — hiemit öffentlich zu erflären: 


som 1. Septbr. I. Irs.ſchäft war unbelebt und bie Stimmung 
an auf 3 Jahre an der f. Hefbähne zu Gaffel engagirt worden, | Amerifaner verkehrten auf ſchlechtere 


. £ucboda, Preis 292 fl. bern um Wegmacheritellen bei ſonſt gleichen Qualificationsver: 


bältnifjen diejenigen bevorzugt werben, welche ſich über dem er: 
folgreigen Bejuc eines Specialfurjes jür Objtbau oder in an: 
— über entſprechende Kenntniß im Obſtbau auswei— sg 
en können. 8 
Grlebigt: Die Behitksarztsſtelle 2. Klaſſe in Hilpoltſtein. & 

n Berned, Dirmitein, Metten, Bilöhofen werden am 16. — 

Mai 1.53. Telegraphenftationen mit gemiſchtem Dienite fur den — 
allgemeinen Gorrefpodenzverfehr eröffnet — * 
Wahlreſaltate. 

* Trappitadt, 12. Mai. Joh. Scheuplein, Vorſteher 
von Merkershauien, G. Hofmann, Bauer von Alsleren, Franz 
einlein, Maurer von Alsleben, Adolph Uhrig, Pfarrer von a 
yershaufen, Gg. Wolf, Pfarrer von Alsleben, gewählt von a 
247 Urmählern. 2 


Auf unſerm heutigen Getreidemarkte koſtete Waizen 17 fl. 
20 kr. bis 18 fl. 30 kr., Rom 14 fl. — fr. bis 15 fl. 15 Fr, 
Gerfte 13 fl. — fr. bis — fl. — fr., Haber 8 fl. 48 Er. bis 
Yf. 30, Erbin — fl. — kr. ., _Linfen 
18 fl. — ie. bis — fl. — fr, Biden — fl. — fr. 54 Wägen. 

Biltualienmarkt.) Auf heutigem Markte koftete Butter 
das Pfund 28—30 fr. Schmalz das 36—38 fr,, Eier 
per Stüd Ir, SRartoffeln die Mepe 24 kx., das Paar 
junge Tauben 18 fr., das Paar junge Hahnen 1 fl. 30 kr., 
junge Gäuſe das Stüd 1 fl. 18—30 fr., junge Ziegen bas 
Städ ı fl. 1 —30 fr. 14 


Borfenbericht. 


ae? 








Franttur:, 14. Mai. Das Ge: 
eine durchgängig matte. 
New: Yorker Courſe, die 
erit zu Anfang der Börje befannt wurden, in ungünfügen! 
—— als geſtern und ermäßigten ihren Cours um 30. Auch 
diterr. Werthe waren auf mattere Wiener Notirungen ſehr un 


_— fan ie m Far — 


auf Ans|beliebt und wurben fämmtlihe zu herabgefegten Breijen ge: 


Abends &', Ubr. In der Effektenjocietät 
war die Tendenz bei ftilem Geſchäft feft. Deiterr. Greditaftien 
285'/,, Lombarden 224 bez, Staatsbahnaftien 341‘,,, 188%er 
Amerikaner Bonds 85\/.-—'/, bei. 

Berantwortiimer Hedatteur: ger. Wrand. 


Mainwärme; 16 Stab, 





| Gin Mut ifi durd) Herum monie 
— — — ———— — Harmo: =. 
theile eriheiuende An k *9— aruißbank dahier hinweiſend, | verloren ER. der Exp. und Alec orgen den 17. Mai 
— ———— freutich bezeichnen, daß biefes In⸗ gegen Belohnung 56 
s A ben. (5640 k 
mäffen wir cs als wirtlih erfreulih) Lebensverficherumgsfache| abgegeben werben. Ä B oc 
i rohen Konkurrenz im Le dendaingein Zeug: 
Hg —— — 
äuferft nünftige Ergebniſſe erzie m aber ergab fi) eim|xeblice, Finder wirb — 
267,483 ausbezahlt , trotzdem al gal z lumen-Laden des Bockwürften ꝛc. 
—ãA— or. 1808 von It ae Be nn # Vie bis jet * —— — abzu⸗Zu zahlreſchem Beſuche ladet 
Be er entipricht. Tie Brämien ftellen ſich ha bob Detail Dann (5675 [bie verchrliden Geſellſchafts⸗ 
vertbeilten ne % iner — wird. Dabei 5665 Mehrere Schöne Wetten | mitglieber ar. 
Anftalt an Biligleit —J alle mit der Gegenſeitigleit nur] ind ſogleich zu verkaufen Pleich⸗ — 
ewährt ſolche den Verfid Vortheile. Dies find acher Kirchgaͤſſe 9 neu 2 Et. anfmanniſcher e 
from 1% Die Aejadhen des forigeiept Raıten fugangs. Gegen- 5050- Em verlfige Mann,| “In gehe burg. 
ach er inshefenbere Deamte und Angeitellte —— des Rechnens und —— Bacanıen ? 1 —— 
Berufs:Rlafen in großer — bat bioieibe a ne ha eier —— — had 
8 mi Bank verbundenen t * . gie . * aft. 
—— 10 Millionen Gulden in Serwaltung. — ähereh Brombader —— 
— neripäet) jenmaarengefäfe Würzburg) 
m Are neh : s ich i c Item, mir i ) 
Spende) Würgeri, hatten Ge. Imige m ccm Get, win] 190. Mm, onen gemiän 
Schaftsabends bildete eine Kundgebung zu Ehren : 1. Rotars | Bromtacergafe 17% alt. en). 5* 
actionairer Seite fo In — firengen Eine Tame lud foloıt o er eg an 
— KippmnNEn... SR. EEE PEN Uneigennügigleit und | später 2 unmöblite Zimmer - 
\ enbaftigfeit, feiner Uneigennü fpäter am : 
— uud Genifene en von jeher eigenen. —— mit —* > in ne Neu-Smolensk. 
i Sram und Patriot im wahren und vo ften entichler der Stadt. N. i. z ze Mm zellen Belcriag fehh 
Wortes, gehört, ohne Parteimann zu fein, er En ng ne —J— un 
ben bet Hehigpingie rer PR Asl-weheinen Reben fa. —A Sarnonit-Muſitk 
denſchaftoloſer und wa i u drängen, bat fi) ber], ih eine darernde Condition > su 
Ohne fih zu öffentlicen rege das Wertrauen feiner Rit-| 9 ben. Nah, i Ev. (2a bis frah 8 Uhr. 
# ı = DT i 8: 
ſelbe, jo oit ihm cine jolde bur ögetreu unterzogen und] baben._ a5; Rachmittags 
An ar, ihr überzeugung ge , i — fonnen mehrere Map: roße 
es Hatte hiebei feine Eiinme En ho —— cin eben das —— gib T anzm u f i k, 
eine in jeder Beziehung um lıh erlernen. Näb. . Ka: 
—— — verehrter iſt. So genießt — enger —— Nro. 9 nen, ‚über wobei. verfhiedene Minerals 
als Mitglied der Gemeindevertretung und ber 1 aud) der: |2 Stiegek. (5647 water, Wild, Honig, Kaffee, 
unterfränfiichen Kreiſes als Landraih die Hochach ielleict nicht | Hwei möblTTte Mezanen:|qunen, frifpe Würfte und ver« 
jernigen Gollegen, melde im einzelnen tagen vi des Land: | Zimmer find fogleih zu ver: ſchiedene andere Speiſen ic. vers 
| imer Anficht find, und wer bei der legten Sefjion feges war, |mietben im 2. Difir. Nre. 47, | Breicht werben, wozu freunds 
abe Zeuge ber Verhandlung bezüglid) des Schulge ie nur Bantgafie. (5650 lihft einladet 
— erinnert ſich, wie derjelbe mit einer gen ———— SIE li Taufe Furlarber J. Sammer. 
die Wahrheit eingibt, tube: und würdevol ür den vo urch — er ute Betten. — 3. Hammer. 
Erlafjung eines BE gen > an ber Bondratheglieber J ine gewandte Heline- Zur neuen Welt. 
ig a es Re ie Kine Hrkern ——— nt von —— —5— Morgen, Sonntag ben 16. b. 
timmenbe Minderheit feine [wird in ei 9 
Ice ehe. Bea 1a wor —— m Bel vg ber Häfe ÖATMONIE-Mufit, 
Pi as Pa ee Bereinsverjammlung andelte, * tten’f = artens ein] Montag den 17. db. 
bed Bürgervereines bei einer n, obmohl ber Agitation|de® Hu DB do verloren | 3 Große Tanzmuſik, 
erihien biezn Hr. Notar en e Mann; es gelang dem —* — Difr.,| wozu er * einlabet 
m ’ tet, ihn m 1, 7) 21 
ferne ftebend, gerade als ber re u bewegen und | Man bit — En Wadenflee. 
ite f bermahme biejer Vertretung 5 jer- | Hauger : Pfaffengaffe Yıro. 1 — ne EPEFEREBER 
BE En i —* SGewinn für die gute Sa —* 8 eu gegen Belohnung abzulies Weißen & rothen 
aus eatıprang. len Ceiien aller in ber betr * — fe. Bor Ankauf mwirb ge: Johannesheer- Wein 
Verſammlung Anwejenden wurbe Herrn —— ie: und | warnt. —— halben u. Biertel- 
geifterte erg Yo Warok aa walk Chriſtenthum | 5668 om teste — in en be — * 
rachſuchtige Bartei aber, d Galle, fute, an Gründen] 15. Mai wird in de rt * —* 323 
und ohne Vaterland, ſpeite Gift un nen Beije Herrn Notar| Strafe vis-A-vis der Fiſcher— u 1 u halbe 
jper Eukoetiegung. arme, In YOEEr SRBSgEIEn 7 biedurd) den|zumft guter Trambenmoft|roth, ——— 
tb zu bewerfen und vergrößerte \ öflichft einge-| Flaſche roth 20 fr., 3 “ 
SI AA Te 3 an mi Bl 
te mi eleidi , — r., 
feinen pr En nun A rief bie Erbitterung —F 20 — ART, ger in befannter Güte und eige- 
braven — — * re F —* hatt — 2. Stock, niet MR Auenzer 
ndgebun . . g Be einm . , 
angs —8 gr ann Mei Abendverſamm⸗ deñiehend aus 2 Zimmern ger vorm. $. Braunwart. 
—* in treiflicher Rede den hoben Wertb und bie —** gen die Straße, 1 — * Örleinegafle Nr. 8. 
deb Mngegriffenen, legte die ES chänblichteit bes —— Alloven gegen nn ‚ Schreinergesellen 
und lub die Anmwejenden ein, dem er dere are ———— — nach geaning 
A Peer ar en Berner breima: — — le: mass finden in einer 
ee [doll aus] Mn ben beibe : ärtigen Gtabt dauernde 
' Herrn Netar Oppmann er . tes Mulm:| auswärtigen \ ‘ 
alte Bunde. 6 ahım cher ud ae km hm Krk. un ianndng Ami a ——— 
; Treiben der Reaction g , sin en bei ». D 
ve A er zu fefter einzufteben; mas bieburd | ergebemit — Fris. —— Rianoforte:Kabrifant. 
erzielt wurde, lehren Die Ergebniffe der geftrigen Wahl. 
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1 Million Nähmaschinen, 


fabricirt durch Elias Howe, New-York , 


den Erfinder und sein Patent. | 
The Howe-Machine Co., deren Gründer E. Howe, fabricirt 160 
Maschinen per Tag. 

Auf der Pariser Weltausstellung 1867 war E. Howe der Einzige unter 82 Ausstellern, welche 
i zn höchsten Anerkennungen: die goldene Medaille und das Kreuz der Ehrenlegien zu The 

en. 

Für auf E. Howe's Original-Maschinen gefertigte Arbeiten wurden noeh [ferner 20 Medaillen vertbeilt. 
eueste Familiennähmaschine 


The Howe Cenral-Depöt: <. zenannisstrase 23 & 25 m Hamburg. 


Haupt-Dopot: Werder'sche Mühlen 3 in Berlin, 1566 


H. Schott & Comp. 


Ilkaustr. Preiscourante, Probenäühte gratis. Garantie 6 Jahre. 
In Würzburg vertreten durch Herm. Dietz, neue Passage am Markt, 





——— | 
Handwerker - Verein. 
Bei günftiger Witterung 
fingftmontag { 
Sejellihaitsparthie nad 
Reichenberg. 
Zuſammenkunft 3,2 Uhr in 
ber Leimſud. 


Cafe Zorn. 


An den beiden Bängitfeier 
tagen von früh '/,10 Uhr an 


Nähmafchinen!?' mir 


Echt deutfches preisgefröntes Fabrikat Georg Zorn. 
Robert Kiehle aus Leipzig. Versbach. 


A 38 „zum Lamm, 
Diejelben arbeiten vollftändig geräufchlos und ei ür jeb Pnngitmontag 
Brand, a Gartenmufik. 


ich aller weiteren Anpreifungen enthaltend, geben bie vielen ver=| Br: Aricnee ara ſe— 


ehrlihen Kunden meines Fabrikates Zeugniß hievon. Hiezu ladet freunblichn ein 
le Sorten Nähmaſchinen jtehen zur gefälligen Anſicht und Ronrad Eberhardt. 

Abnahme in Wöhel-Magzazin von Bernard Fischer |;, gin Wohnung von 4 

Sandgaſſe Würzburg. bis 6 Zimmern ac. ıc., mebit 


NB. Sablungsbedingungen ſehr erleichtert, fowie Garantie, |eTorderligen Raum zur &r- 
Aufitellen und Erlernen gratis. aut ll in 


_——— 2 — — m RE ange, per — — 
DaB” . BE miethen ober ein entſprechen 
Keifel-Arbeiten aller Art, Anweſen Ken —* 
ala: neue Dampfkeſſel, Leomobilkeſſel, ferner Braukeſſel, Waſſerpfannen, bert, Phoi.Anſt. 
Waſſer⸗Reſervoirs, Kühlſchiffe, Laugenkeſſel für Seifenſieder, überhaupt alle vor: Schulgaſſe. 
lommenden Blecharbeiten, vann: Meparaturen an Dampf: und anderen Keſſeln, Ein⸗ — — —— 
{pen nener Platten Feuerbüchſen, Erneuerungen Ke Neparaturen an|5542 2%) In Arnftein Haus: 
iederohren 2. übernehmen wir zur prompten umb billigken Ausführung unter Garantie. |Nr. 163 find 2 ag ae 
Mafchinenfabrif, Eifengießerei u. keſſelf hmiede [brenmereigeuge zu verlan 


n. Das eine 4 Eimer bal« 





Reck & Joachim tend, bas andere 2 Eimer. Beide 

(3a) in Schweinfurt. on pe eg > 
— — — — DV [ID — nen und fonftigen Beſchaffen⸗ 
B ni d M— eu b au 8 5613) Eine Köchin zur Aus-⸗heiten neueſter Conſtruktion ver⸗ 


hilfe und ein Kegeljunge ſehen. Mündliche Auskunft bier 
werden ſogleich geſucht. I. Diftr., Strohgaſſe Nr. 10, 
Näh. in der . Aber 1 Stiege, 





bei Neuftabt a. ©. [b 
Fritfnuna: Montag den 17. Mai. 


ww 


Marktgaſſe. 
IH unterhalte fortwährend ein reichhaltiges Lager eigener Fabrilate: 


Solaröl:, Wetroleum- 


? 


in 


* 
> 
2 

fe) 

> 


Ebenjo empfiehlt: z 
Solaröl, 


biverfen Sorten und geſchmackvollen Deſſins. 


Petroleum und Ligroine 
vorzüglider Qualität zu den billigſten Preiſen 


und Ligroine-2ampen 


Marktgaſſe. 


W. Eydam. 


Marktgaſſe. 
























5631) 


Todes-Anzeige. 


Gott dem Almadtıgen hat es gefallen, am 14. Mai 
Mittags 12 Uhr, nad längerem Leiden, geitärkt durch 
öfteren Empfang der bi. Sakramente, unieren unver: 
geßlichen Gatten, Bruder, Schwager, Schwiegervater 
und Onkel 


Thomas Fiederlin 


Schreiner bei Bolongaro-Crevenna sub, 
von dieier Melt abzurufen. 
Er warb geboren zu Döhberg und erreichte ein Alter 
von 45 Jahren 11 Monaten 1 ‘Tan. 
Die feierliche Beerdigung findet Sonntag den 16, 
Mai Nachmittag 4°, Ubr vom Leichenhauſe aus und 
Der Trauergottesdienit Samstag den 22, Mai früh 10 
Uhr im hoben Tome ftatt, wozu Verwandte, Freunde 
and Belannte höſlichſt eingeladen werden. 
Um itille Theilnahme bittet 
Würzburg, Höchberg, Dettingen und Zahlbach. 

die tieftrauernde Gattin 
im Mamen jammtlicher Sinterbliebenen. 


XAXXXKKKIKKKKXKIKXXX 


Todes-Anzeige. 


Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe hat es gefallen, 
unſere innigſtgeliebte Tochter und Schweſter 


Rosalie Julie Völkel, 


Nesbunnasfährerötochter, 
ın dem Blütbenalter von 14°, „uhren, nach längerem 
Leiden, in ein beileres Jenſieits abzur uien. 
Dieien ſchmerzlichen Yerlunt Verwandte 
und Belannten, 
Anzeige bringend, 


Freunden 
und zwar nur auf — Wege, sur 
bitten um ſtilles Beileid 
die tieftranernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung Andet am Pneitionntage Nadhmit 
tags 5 Uhr vom Leichenhauſe aus itatt. 







Kpileplische Krämpfe «atisuche 


heilt der Speeialarzt für Epilepsie Dr. ©. Klilisch 
in Berlin, jet Mittelstrasse Ar. 6. Aunwf- $ 
“ge brietich Schon über IHundert geheilt. 134 


⸗⸗—,ss⸗ 


Mit Genehmigung des fonial, Staatd:Minifieriums des Innern 
(Kreis: Amtsblatt Wr. 10 vom 19. Dezember 1868.) 


Riederlage 


ber 
tedlinzer'chn Willen 
Sirfch-Apotbeie ın Würzburg 


RT, 








30 ı 





XIXXXIXIXN 


x 4 R 
offentlich ge aen Baar; ablung versteigert, Stri 
eingeladen werden, 
Mürsburg, den 13. Mai 1869. 
Königl. Oberpoit: & Bahnamt. 


XXXXIKKXKY 





Den 9.9. Elementarfehrern. 


In der Unter eidmeten foeben erihienen: 

Solger’s Fibel, 2. Aufl,, neu bearbeitet und fein aus: 
geitattet, fo das ſie, wie Brand jagt, „ohne ale Frage 
eine der beiten ift, bie wir nur haben, und daß Kinder 
und Lehrer ji derſelben freuen mögen.“ Preis 8& fr, ., in 


ger billiger. Ein Theil des Meinertrages dem 
Waifenttift. 


Staudin e B 
J. in ———— 3 Snhhanblung 


Bekanntmachung. 


günſtiger Witterung gehen am Pfingſtmontage, ben 
17. 28. Mis., Erxtrazuge zwiſchen Würzburg und Seits 
bödbeim. 


Abfahrt in Würzburg 1 Uhr = Mt. — 


und 3 
Rückahrt von Veitshöchheim 7 — — Mt. "Abs, 
und 8 „ 40 

Beförderung mit dem um 7 Uhr 23 Minuten Abends von 
Veitshöchheim abgehenden Poſtzuge Nro. 50 findet nur nach 
Maßgabe der in dieſem zuge noch vorhandenen Pläge ftatt. 

Würzburg, den 14. Mai 18669, 

Königl. berpoit- & Bahnamt. 


von Schellerer. 





& 
Sondermann. 


Bekanntmachung. 


Am Mittwoch den 19. d. Mts. Machmittags 
‚3 Uhr werden am Koblenplage im bieiigen YBabnbofe 


651 Stüd alte Suerihmellen, 
Sangichwellen, 
wozu Strihsliebhaber 





i von Er 


Eondermann, 


Herzogl. Braunschweig. 


Anleihe. 

Gewinne von Tblr. 100,000, S0,00, 60,000, 
410,000, 20 000, 12.000, 10,000 ı. i. f. tommen im 
der ſchon am Il, Jumi d. J. beginnenden Verloofung, welche 
unter Staats-Aufiiht geſchicht, unbedingt zur Enticheidung. 
di diefer geminnreichen Berloofung, wozu ganze Driginale, 

ne Promeſſen, 4 Thaler bei mir fofteı, (ade ich biermit 
zu reger Betbeiligung An; auf Wunſch können aud halbe 
Dr * a 2 Thlr. und viertel Driginale ä 
von mir besogen werden. ever Behellung wolle 
> “a Betrag beifügen oder Ordre zur Voſtnechnahme er: 
tbeilen, Da mein Borrath om Koojen aering it, ſo bitte ich 
um baldige Aufträge; nad ver Ziehung wird jedem Theilneh⸗ 
mer die amtliche Sewinnli jie von mir zugejtellt. 


| 1. Hazemarnm in Braunschweig, 
5b Bank: de Scchjelgeichäft. 


Staats- Prämien- 











Bei der jüngft in Nieden ftattgefundenen Ur: 
Eee ehe rer 
R ei der Berfafler de rtifels im rjburger 
Toldes-A nzeige. Sn eiger Nro. 127, die Betenlikeupertamine 
Heute früh 6°/, Ubr ift, verfehen mit den hi. Sterb: ZL]tM aigolsbaufen betreffend, und fuchte mi 
Eatramenten, im Alter von 17" —** an einem dadurch bei den übrigen Wählern zu verdächti— 
Lungenleiden jelig im Herrn entihlafen unfer innigit- en. Da ih nun an erwäbntem rtifel weder 
geliebter Sohn und Bruder eig a A — Din, ar ich 
r Uden Juba illige, erfläre i ad Benehmen 
Hugo Moser, jenes Urwäblers is ehr⸗ und charafterlos. 


Schüler der Oberklaiie ded Gnmmafiums und Zögling Bernard Oestreicher 
* 


des biſchöfl. Knabenſeminars zu Eichſtätt. 
Dieſe ſchmerzliche Nachricht allen Berwandten, Freun: Kaufmann. 
den und Belannten mittbeilend, bitten um freundliche 95 Vlattnersgafie. 95. 


— 
ürzburg, 14. Mai 1869. Er) 14 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. Al iR hi f Müller P Goifjent 
Die feierliche Beerdigung findet Eonntag den 16. Mai ’ — 
Nachmitiags 5 Uhr vom Leichenhauſe aus, der Trauer: —— Bin Fb Lager in Seifen bei ſehr guter Qualität 
ottesdienit Dienitan den 18. Mai früh 10 ühr in ber Kyjnd Diligen Preilen: ’ ’ 
tncho 3 9 Goceosnufol:Soda:-Seife a Pfd. 36 fr., ASt. 6fr. 
ſarrlirche zu Gt. Peter ſiau. Bittermandel:Zeife ı Pfd. 36 Fr. h St. 6 fr. 
1 DOmnibns:Zcife !, fd. 18 fr, ä St. 18 Er. 
Mandelfleien:Zeife 3 St. 24 Er. 


Noien:Seife, feinfte, a &t. 18 £r., 3 St. 18 Pr. 
Veilben:Zeife ü St. 12 Fr., 27 Pr., 18 fr.,3 


Stück 48 fr, 
Danksagung König:Seife A 18 fr., 3 St. 18 Fr. 
x 2 — 
hr die jatreide, als Iüheole (9, Dranapnrent:@eife von Diener a81.96 Er. 7, SfB- 
Theilnahme bei dem Leichenbegängniffe mie bei dem Honig: Seife von Stieger \ 9 ‚18 Er., 3 St. 18 Er. 
Trauergotteödienfte unjeres theuren Bruders GlneerinsZeife ä 12, 18, 24 Er. per ©t. 
Herrn Friedrich Theodor Heer, Theer:Zeife ü St. 15 Pr.” _ 

Feldwebel im f. 9. Inf. Reg., Schweizer Alpenfräuter:&eife à St. 18 fr. — 
iagen wir den berjlicften Dank und verbinden damit Kh Sämmtlide Ecifenjorten find aus den rennomirteften Ti5a- 
PY die Bitte um ferneres Wohlwollen briken Deutichlands und werden ſich durch ihre Güte auszeichnen. 

— Um gefällige Beachtung bittet 
der Obige. 


Die trauernden Geſchwiſter. 

Mann rn neue a a a 

Neue Liffaboner Kartoffeln 

Sterbefaffa: & Stranfen-IInterftüßungsverein habe die erite ll erhalten. j “* +B 
ke äh Siterftenkin & Afdıaffenbure. sol. Schäflein, 


Den verehrlichen Mitnliedern wird hiemit creffnet, dan! X; 3 J Die n . PBrii 
das Mitglied Herr Thomas Fiederling, Schreiner dahier, Firma: Geb. Carl Zürn auf der Brüde. 


am 14. ds, Mts. verftorben ift, und findet deſſen Beerdigun . 2 Mori 

morgen, Pfingkionntag, Nahmittans 4'/, Uhr ei ftädt. Reihen, Wirthſchafts-Veränderung. 

hauſe aus Matt, zu welcher die Vereins Mitglieder zur zahl— Allen Freunden und Bekannten zur Rachricht, daß ich 

reihen Theilnahme hiemit eingeladen werben. meine Wirrbicebaft in der unteren Bocksgaſſe verlaften und 

Alle beugsberedtigten Mitglieder haben in folge deſſen) dieſelbe im Haufe des Herrn Schuhmachers A. Yander in 

einen weiteren Eterbefallebeitrag zu erlegen (oral. S 18.) der Glodengafle über 1 Etiege eröffnet habe. Für das mir 
Würzburg am 15. Mai 186%. — feither dejdentte Vertrauen dankend, bitte ih, dasſelbe in 

Die Direftion. meinem neuen Zofale bewahren zu wollen. 


Eine Froße Vartbie Kieideritoffe Eu K. Link's Wittwe. 

in den neueſten und moderniten Stoffen Verfteigerung. 
ER N T - Mittwoch den IS. Mai, Bormittags 8 Ubr 
im ®, breiter Maare & 14 m. 15 fr. werden in Höcberg Hs. 09 zwei Ihöne ttanb 8 Hbe 


ferner Adhswagen, ein Pflug, eine 


. : nt *F 2 N eine trädtige Kalbin, ein ci 
ut wieder singetroffen umd empfehle joldhe zur Egge, ein paar Schweine, jugenannte gäufer, an den Meift- 





geneigten Abnahme. — bietenden gegen baare Zahlung öffentlich verſteigert. [5654 
Franz Seißer junior, Phofographie. 
Schmalzwarkt. Das photographiſche Atelier von ‚Otto Pasig be uns 
2 SI TE RUE ME BEER TR FESTER TE NT Tr ” J ı 111 | mA ſtfei en. 
Schöne Bohnenfiecken empächlt biligft tern Mainguai it an den beiden Pfingitfeiertagen geſch ofen 
Die Sendungen von Zeinwand auf die Maturbleicbe 
Adanı Brod. werden noch regelmäßig jede Woche fortgejeht durch Kaufmanır 
Lager Ende der Zemmelsftraße.| Röner, Eichhorngaſſe Nr. 49, [2a 
— eis —— 
F r Airzberger Gaus-Turn-Berein 
y 2 zoll 3 fi > —. — 
Geſchaſts Eröffnung. . * Pontag den 17. Mai, als am 2. Pfingſſſeiertage, Turn: 
Unterzeichneter erlaubt ſich, bie Eröfnung ſeiner Reſtau fahrt auf die Togelsburg und Umgebung. 
ration Elepbantengafie Mr. 10 Morgen ben 16. Mai Turnvereine der Umaegend werden freundlichſt eingeladen, 
anzuregen. ſich dieſer Turnfahrt anzuſchließen. 
XB. Mainbernheimer Vier ver Maas; Ir Abfahrt per Yalı bis Seügenſtadt 7 Uhr 30 M. Morgens. 
B. Stötzner. Der Turnrath. 
Pd 








Be -  M 


7 


Einladung. 


Die Genoffenihaft der Zimmerleute Würzburgs ladet alle 
ihre Kameraden, die der Geuoſſenſchaft nit Angehörigen, ſo— 
wie auch alle geehrten Genojienihaften nebft Arbeiter: Verein 
und bie Freunde der Arbeiter Würzburgs und defien Umgegend 
u dem am 2. Pfingfifeiertage im Scheßhaufe abzuhaltenden 
Rran chen freundlichit ein und bittet um aahlreich.$ Ericheinen. 

nfang der Gartenmafif Nachmittans 4 ihr. 
„ ber Zanjunterbaltung Abends 8 Uhr. 
= Bei ungünftiger Witterung im Saale. 
Würyburg, den 15. Rai 1869. 





Es 
& € Der Bevolimächtiate. 
‚> VBerfteigerung von Bauplätzen. 
2 Im Auftrage des Stadtmagiſtraté rg und bes Hrn. 
T Franz Karl Badmund, Yadirers dahier, als der betheiligten 
| Brundeigenthümer, verfteigere ih am 
2 Dienstag den 18. Mai 1869 
a Vormittags 10 Uhr 
S in meinem Amtszimmer ſechs langs der neu angelegten Etraße 
- 3 am alten Bahnhofe — Ludwigeſttaße — gelegene Baupläge, 
2 melde dur aufgeftelltefTafeln erſichtlich gemacht find, nämlid 
° — Bauplag No. 1 mit einer beiläufigen Flache von 4288 OD‘, 
n * * - ” * 4 ” - 9105 DO“, 
» „ u d:’o m ” „on 22350‘, 
2 A ar ar > 7051 DV, 
ER " „5. * * * 6273 I, 
e „6 u. m m "m 5910 0‘, 
r Die Stribichtllinge find unter Zulage vierprogentiger Zin- 


fen in vier gleihen Jahresraten zu zahlen. 
Die übrigen Bedingungen werden bei der Beriteigerung 
befannt gegeben, es kaun jedoch auch inzwijchen auf meinem 
Amtszimmer bievon Kenntnig genommen, ſowie der Situationd: 
plan eingeichen werben. 
MRürburg, den 5. Mai 1869. 
Dppmann, I. Notar. 


—ıy 





— Meumüble. |Hutten’ste arten. 
An den beiden Pingftfeiertagen Morgen Sonntag den 16, 
= gutbefetßte [Mai von früh 10 Ubr an 

® armonic-Mufil, 


Staffcliteiner Bol. 


Nahmittags 3 Uhr 
Production 


vom Mufiflorps des fol. 2. 
Art.:Heg. nad) Programm. 
Entröe für Heren 6, Damen 3 tr, 
Montag, den 17. Mai: 

Große türfifche' 


Zanzmufif, 
einladet 


—— SE 
Aumüble. 


Morgen am Bfingitionntag 
vollftandia. 


HarmanicMujil, 
wobei ausgezeichnetes Hi: 
inger Lager: Bier, auter 
Eiyerndborfer Moſt und Wein, 
uter Kaffee, jelbftgebadenes 
eines Bachwerk, Honig, Mil 
und bide Milch verabreicht wird, 
Montag am 2. Pfingittag 
oßBe 


ozu freundlichit einladet 
4 Niebling. 


Blotzellers-Gartten. 


An den beiden PWinglifeier: 
tagen ſehr gutes Zager:Bier 
per Maas 7 !r,, ſowie Sehr 
Gates Moft zu 4, 5, 6 fr, 

öbelieer Wein a 6 u. 
gr, friiche Zchorlemole, 
wozu eraebenft einladet 

U. Marfert, 
dem Ehehaltenhauſe gegenüber, 


a 


y2— 1* 


u 
- 


3 


3 Meftauratien zum 


3 alten Babnbof. 
= Ich erlaube mir meine Re: 
8 ſlauration A ia Karte, ausge: 
5?" geihneted Lager: Bier, gute 
— Beine, quten Kaffee, ſowie auch 
gauten Rittagstiih in ems 
3 piehlende Erinnerung zu brin: 
2 

>?" Teichem 


gen und lade zu recht zahl 

ende freundlich ein. 

| SIobann Feineis. 
Zalavera. 


An den’ beiden Pfingitfeier: 
tagen 


Deiekt, 


börlichit ein 





auönejeichueten | 


gr 
x an zm uſi k. Küche und ſonſtigen Be 
Zu zahlreichem Beſuche ladet keiten, ift auf 1. Auguft au vers 
i miethen. Näh. Glockengaſſe Nr. 
Ludw. Oranſel. 13 ne, (6643 


Kleebaum. 


Am 2. Pfingſtfeierta 


Zanzmufik, 


wozu eraebenft einlabet 
M. Webier. 


Schießhaus. 


Auf die Annonçe ber ge 
ehrten Genoffenichatt ber ‚im: 
merleute ber am 2, Feiertag 
abzuhaltenden Berfammlung, je 
wie Abends 8 Uhr abzuhalten: 
ben Kränzchen, lade ich alle 

nbe Genofienfhaften 
öflichft ein, indem für warme 
und falte Speifen, gute Ge: 
tränfe, jelbitgebadenes Bad: 
werk, nebft einer reellen Be 


dienung beflens Sorge getra: [tagen wirb bei gün 


gen it. 


Jafob Deuber. 


Platz’scher Garten. 


An ben beisen Pfingftfeier: 
tagen: 


Grosse Productionen 


Gabler's Keller. 


An beiden Pfingfifeiertagen 
früh von 10 Uhr an u 


Bock. 


Nachmittags 5 
Sarmonie-Mufil. 


TIheater-Reftauration. 
An beiden Pfingfifeiertagen 


Bock, 
wozu ergebenft einlabet 


Stepban Weiß. 
MWilbelmsböbe 


5 m —— 

n ben beiden Pfingſtſeier⸗ 
ee ' 

ung biejelbe mit 


SarmonicMeufik 
eröffnet und lavet zum Beſuche 
ergebenit ein 
5669) Milhelm Ehlers. 


Serolds:(Barten: 
5671) Morgen ben erften 


9. Infantertie-Regim.: ———— 


der er 
fit nah Programm, 
Entroͤe für Herrn 6, Damen 3tr., 
wozu freundlihft einladet 
ob. Feineis. 


Wolz'ſcher Felſenleller.ſ. 8 K nad gi aut 


An den beiden Feiertagen 
qutbefeßte 
Garten: Mufik. 


Neue Anlage. 

An den beiden Feiertagen 
ausgezeichneten nchner 
Bod vom Spatenbräu, nebit 


guten Bockwürſten, wozu 


ergebenſt einladet 


E. Neugebauer. 
Reſtauration Dittmar. 


Vom 16. ds, als am erfin 
Feiertage an ausgezeichnet 
feines Lager:Bıer aus ber 
Brauerei in Biebelried, wozu 
höflichſt eingeladen wird. 


gut chi Harmonienufif, 
Qanersgarten 


vorm Sauderthor. 





ier, 

vorzüglich guten Moft, 

—— — 
noftmontag Be 

Geberflöße, woju hofiak 

eingeladen wird. - 


Miotts Garten 


an der Lubmwigäftraße, 
An den beiden 





Hutten'ſchet 
Felſenkeller. 


Hutteu'ſchet Garten. ſAo) Pfingfmontag 


Wöchentlich friſche Sendung 
Nacoczi. 


Zell 
Gaſthaus zur Noſe. 


Am Pfingſtmonta 
er 


anzmufik, 
wozu ergebenit einlabet 

artin Schmibt. 

Ein Logis von 2 Zimmern, 

emlich⸗ 


Harmonic-Mufil 
von einer Abtbeilung bes 9, 
Infanterie⸗Regiments. 
Für gutes Meppernbors 
er Bier und Falte Spei⸗ 
en if beitens geſorgt. Hiepu 

abet ergebenk_ein 
Kud) wird ey — 
wird daſe eine tüch⸗ 
tige Kellnerin an Sonn⸗ 
und Feiertagen geſucht. 


5664) Meinen innigften Dank 

mit ber größten Zufriedenheit 

an meine Herren Wähler. 
nton Meutber 
in Oberhaufen, 


Lehensverfiherungg: & Erſparnißbauk in Stuttgart. 


Der Rechenſchafts: Hericht pro 1868 ift erſchienen. Derjelbe wei in jeder Beziehung äußerft günftige Ergebniffe nad. 
Die Zahl der Serküerungen ſtieg von 12,154 auf 14,642. 


„ Berfierungäfumme -» 2 2 2 22. „ fl. 21,877,748. „ fl. 26,438,404. 

„Jahreseinnahme an Prämien und Zinfen „ „ 954,918. „ „ 1,138,625. 

Rn EEE EEE „ „ 3,551,16%, „ „ 4,180,698, 

für Sterbfälle wurden ausbezahlt - 2 2 2 2 22. — — 267,483. 

Die Ueberſchüſſe aus ben Fahren 1864—68 —— re 890,272. 
ertheilung. 


fommen in biefem unb in ben nädften 4 Jahren zur 
Der Ueberfhuß pro 1868 beirägt . 2 2 2 m 2 2 nn „262,195. 
und entipricht einer Dividende von 36 Procent ber Prämie. 
re weiterem Beitritt Taben mit bem Bemerlen eın, baf wer bis Ende Juni aufgenommen wird, noch Antheil an 
bem biesjährigen Gewinn hat. 
Anträge nehmen entgegen bie Agenten: 


Albin Serold, Kaufmann in Würzburg. J.· P. Vollerth, Kaufmann in Odjfenfurt. 
E. Schöneeer, Kaufmann in Würzburg. Panc. Hertel, Stabtihreiber in Sommers 





Georg Meeifter, Notariats-Gehilfe in haufen. 
_Kißingen. J. P. Pollath, in Zeil. 
Eröffnung = m 31. Pi 
RBReuter’s-Kellers Ziehung . nl. 





Bauptgewinn fl. 150,000. 
Amfterdamer Looſe 
mit wicht verlierbarem gg per Stüd 


bei Gebrüder Schmitt 
in Nürnberg. 


neben dem Gablers:Feller 
Sams den 15. Mai 1869. 
achmittags A Ubr 
Harmonie - Musik , 
wobei ausgezeichnetes Zirndorfer Bier aus der 
, Dr. Rarr’ichen Brauerei nebi verjhiebenen 
Bolten Speifen verabreicht wird. 
N Hiezu ladet höflichft ein 






Ferner 
—* — 35 Ir 
ürther Schützenfeſt-Looſe r. 

Wie bie —* tet 

Profpelte gratis. 

In Würzburg Looſe bei: 

Julius Kellner’s Buchhandlung, 
A. Stuber's Buchhandlung und in ber 
Exp. Des Würzburger Journals. (4b 


Earl Brebm. 


Bratwuritjeit in Ochfenfurt. 


fingftmontag und Dienftan findet im meinem Garten 
tbefegte Sarmpniemufif ftatt, wobei für gute Spei⸗ 
den ausgezeihneted Lager: Bier beftens gejorgt ift. 
Hiezu ladet freundlichſt eın 
Ludwig Deppisch, 
(2b) 5662 Sartenwirth. 


un Anzeige, Das Kleinkinder-uftitnt | 

















zn —— en Kant —— a we von 
verehrten hiejigen wie auswärtigen Bublilum bie ergebenfte N 
Asuige u maß dab id Somiag ben 16 Bu ‚meine — — 
enw aft eröffne, au r e en 

ſowie gute Getränke beftens Sorge en babe und Domerpfaffengaffe, 3. Diftr. Mro. 5. 2a 
tragen werbe, und labe zu freundlichem Beſuche ein. F — ——— 

Georg Speth, . 

Sartenwirthihaft-Befiger, vis-A-vis bem Aufklärung. 
2b) Ehehaltenhaufe. Der in Nro, 109 des Würzburger Stabt- und Lanbboten 


’ eingerädte Artikel wegen Einbruh auf dem Schloß Triefen- 
Anzeige und Empfehlung. Rein berubt theilmeife auf Unwahrheit, indem bie Thäter durch 
h die Fran des Hın. SchloGverwalters entdedt und in ber näms 
Ausgezeihnetes trocknes Kr feines Mehl von unga- lihen Naht duch die Gendarmerie von Marktheibenheivenfelb 
riſchem Getreide nebft feinem de geben Waizengries |verfolat, unb einer biejer Smbividuen durch diejelbe im Orte 
und fonftigen in dieſes Seſchaft einſchlagenden Artikeln, empfehle| Frennjeld aufgegriffen und eingeliefert wurde. 
Rd zu * rg — und werben bei größerer Abnahme mM. W. 6. 
nco in’3 Haus geliefert. nn, 
Mein Laden befindet ſich in der Plattnersgaffe im Haufe Wirthſchaft zur 
des Hrn. Banquier Edenfeld, früher Säranumbeie ® Plane Glocke E f bh ® 
ahlreichem Zuſpruch entgegenjebend, zeichnet + ifen a nl. 
Achtungsvoll 2a) Un den beiden Pfingit-| Morgen Sonntag und Montag 


Joh, Herbst, — Ausgejeichneten mul, Itutergaltung, 
eblbandlung. vom Epatenbräu infmwozu ergebenft einla 
NB. Auch it Kleien & Staubmebl J Ein (4 Minden, net Boefwürften. ’ 8 Seb. Suller. 


0 Drud umb Derlag von Bonitas:Waner — D 
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Beilage zu Nr. 116 des Würzburger Stadt: und Landboten. 


Golsleiften- 
Theodor Müller, 


zer east ba 


empfiehlt ſolid und elegant gearbritete Jalouſien nencier, 
erheblich verbeſſetter Conftruftion. — Menfter Liegen jederzeit 
in meiner Fabrif (im Haufe des Herrn Glashäudler Mangold) | 
zur gefälligen Auſicht bereit, 











Bremer=, 
Hamburger: & 


HavannasCigarren 
empfiehlt in vorzüglider Qualität 


Simon Scheidt, 
Domitrafie Mro. 1, 
ern Eiſenhäudler Hofmann. 
NB. Kür Wiederverkäufer habe eine 
große Partbie billige Eorten auf Lager. 


neben 


IPESNOS 8 ui 





Cigarren-Lager 


Empfehlung. 


Unterzeichneter beebrt ſich hiermit einem boben Adel und 
verebrlihen Publifum Würsburgs und deſſen Umgebung anzu: 
zeigen, dab er unter Heutigem eine 


- » ” . 
Kunſtgärtnerei 

beginnt, und empfiehlt ſich zur Abnahme von Blumen, Kränzen, 

Bouqueten u. ſ. w., jowie in allen in mein Fach einichlagen: 

den Arbeiten, unter Zuſicherung billigfter und prompter Be: 


dienung. 
W. Wabler, 


vormals J. Stumpf'ſcher Garten, 
Grombühlſtr. Ar. 16. 


Verfteigerung. 


Wegen eingetretenen Todesfalle meines sel. Mannes , des 
immermeijters Georg Graf von Giebelſtadt, veriteigere ich 
ienstag den 18. Mai früb Hllbr in meinem Wohn: 

baute jammtlisben Holzvorrath nebjt Handwerkszeug gegen Baar: 
zablung, namlid: 1)5 ſchwere Eihenftamme; 2) 12 Eichenjtänme, 
gejchnittene Bohlen, 2°, 3°, 5 ftarl, trodenes Holz; 3) 4 
is > Abichnitie, Kiefernbretter, 1--11 , Hart; 4) eine Partie 
Kieferne Bohlen 117,2 ftarf; 5) 300 Ifb. Aub Kiefern, zu 
Brunnentauchern geeignet; 5) einen aroßen Rlerichhtod und eine 
fertige Mohn: oder Wurzelmühle. 

Berſchiedenes Handwertszeug: 

sur 12 Mann Arbeiter Dan: und Bundgeſchirr; 12 voll: 

ftandige Hebgeſchüre; 3 Hobelbänte mit Hobeln x, 2c.: ein 
ganzes Bohrzeug zu Brunnen mit Flaſche und Seil; eine ſchwere 
Fußwinde nebſt vielem anderen Handwerlkegeſchirr. 5 Betten 
mit Bettſtellen 

Hierzu lade ih Strichsliebhaber ein 


Wittwe Graf 


in Giebelſtadt. 


3b] 





ab 


ee 
F 


u. Jaloufien. 


Sabrif 
Würzburg, 





5638) Im Nr. 7 ber oberen 
Dominikanergafje, über 2 Stie: 
‚it ein ſchön möblirtes 
immer mit freundliger Aus— 
t zu vermiethen, ſofort ober 
zum 1. Juni. 


5637) Geübte Mechaniker 


den dauernde Beſchäftigung 


ber Maſchinenwerkſtätte von 
Bur ’ * 
Fönigl. Brunnenmeiſter. 

1, Diſtr. Nr. 10, 


5635) , Zwei tüdtige Bau: 
fchreiner ſuchen Beldäftia- 
ung; jr. können jie auf Ver: 
lange Werkzeug und Hobel⸗ 
bänfe ftellen. Näb, in der Erv. 


56% 2a) Ein folides Frauen: 
zimmer, das die beiten Zeug: 
niſſe in der franzöfifchen Sprache 
und ben Glementargegenftänden 
aufzuweiſen hat, auch Anfängerıt 
Unterriht im Klavieripiel er: 
theilen fann, jucht eine Stelle, 
Nah. in der Erp. 


| Gefuch. 


3a) Es können tüctige Ur: 
heiter Beihäftigung finden, 
bauptfächlich Hofen= und Silets: 
macher bei 


©g. Neckermann. 


4782) Im Orte Zellingen ift 
ein ganz nem erbautes Haus 
mit zwei Schönen Mohnungen, 
Scheune, zwei Kellern, boppel: 
ter Stallung, ſchönem Hofe, 
zwei Gärten, nebK Obftbäumen 
und Traubenipalieren ſogleich 
au vermiethen oder au verfaufen, 
Näh. im Gaftbaufe zum Anker 
dafelbit. 


4 











5633 20) Im Orte ge bei 
Würzburg it ein zweiſtöcki⸗ 
es Haus wit einem zum 
Epezereigeichäfte eingerichteten 
Yaden, nebit einem Worgen 
Ader zu verpadten, auch zu 
verfaufen. Näh. in der Exp. 





5634) Ein ſchöner, ſchwarzer 
Tuchrock, fait noch nei, iſt 
billig zu verlaufen. Untere 
Wöllergaffe Ar, 7. 


u te 


u situ 


— 
—* 
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Breiswedaille Paris 186% 
Starker & Pobudäg 
in Stuttgart, 
Lieferanten des fol. Würtz, 
tembergifhen Hofes ung 
J. Maj. der Königin vo 
Holland 
empfeblen ihre 
als vorzüglid anerkannte, 


Chocoladen 
Zu baden in Würfe 
burg bei (4660 5a4 
F. Göpfert, 
@. 2 Meich, 
J. P. Ehemann 
J. G. Berger. % 











































Der beſte und Bar 


zur 
ſicheten Heilung!!! 
Kranken und Yeidenden 
ſende ich auf portofreied Ber: 
langen franco und unentgeltlich 
die neu eridienene 25. Auflage 
ber jegensreihen Brofchüre 
„Die eimig wahre Naturbeil- 
kraft“ oder: Sichere Hülfe für 
inner: und äußerlich Kranke je 
der Art, auch gegen alle Ge: 
fchledhtsfranfbeiten. 

uſtav Germann 
49534a) ın Braunſchweig. 





In 


++ 











Hämorrhoiden 


fiher und jchmell zu heilen em⸗ 
pheblt ein durch taufende Ers 
folge bewährtes Mittel Carl 
Gläfer in Leipzig. Honorar 
Thlr. france. (5611 


5629) “Rom” Pet bis 


um Sander-Thor murbe ein 
lauer, wollener Kittel ver: 
loren. Man bittet um Rück⸗ 
gabe in der Erpebition. 


Ein geübter Arbeiter fin: 
det dauernde Beſchäftigung bei 


Ant. Kellermann, 
Schuhmacher. Eternplag. 





1910) Eimige hundert Eimer 
Heim zu fl. 10 und fl, 17 
per Eimer, welche ſich zu einem 
guten 4 und G fr. Echopven 
eignen, find ganz oder ın klei— 
neren Parthien zu verkaufen. 
Näb. in der Erp. 

554126) Ein 2ogis von 2 
Zimmern und Rüde iſt bis 
Auguſt zu vermiethen. Schufter: 
gafle Air. 4. 







Wichtig für Jedermann! 


Seit Tangen Jahren Habe ih an jehr ſtarkem 
uften, Bruft: und —— en, ſowie 
an Verſchleimung gelitten, und fonnte fein 
Mittel finden, mid von diejen Leiden zu befreien. In 
ſes Se traten bie obengenannten Krankheiten ener: 
giſch fogar tödtlih auf. Bon einem Freunde auf den 
weißen Bruft:Syrup aus der Fabrik von G. M. 
WB. Mayer in Breslau, Kleinburgerſtrabe 38, 
aufmerkſam gemacht, brauchte ich einige Flaſchen und 
bin in kurzer Zeit von diejen Branfbeiten 
befreit und fomit von der heilfamen Wirkung 
überzeuat worden; halte es daher für meine Pflicht, das 
Sabrifat Jedermann zu empfehlen und jage 
—— dem Erfinder deſſelben meinen herzlichſten 
VDank. 

Breslau, im März 18741 

Louis Sturm, penſ. Poftbeamter. 
Vorräthig in Würzburg bei 


Carl Chr, Sclumitt, 2% 
Sanderftrafie 10. h 
* 


ee —e —ñe — — 


einverſteigerung. 
7ER Montag den 24. Mai 1869 


werben auf dem Schloffe Main: 
berg bei Schweinfurt nad- 
ftebende ſelbſt gezogene und rein ges 
haltene Weine in jhidlihen Bar: 
thien an den Meiftbietenden gegen 
ee — baare Zahlung verfteigert, nämlid : 
220 Eimer Schloß Mainberger 1867er, 

260 obere Lage 1868er, 
untere Lage 1368er, 





- — 


* ”" ” 


x00 


87 2 Mainberger Mainleiten 1868er, 
5 u. Miidhling 1859/18über, 
7 u. Mainberger 1366er. 


Die Verfteigerung beginnt früh 10 Uhr und werben Strids: 
Liebhaber mit dem Bemerien eingeladen, daß bei der Berfteiger: 
ung bie Bedingungen befannt gegeben und Proben verabfolgt 
werden. 

PMainberg, den 13. Mai 1869. 


Sattler'sche Kellerei. 


PERS SRBEREREER >=. 222022: ae cc— 
Wein Verſtei 
ein-Verſteigerung. 
5 den 25. Maia.e. Vormittags 9 Uhr 
bringe ich im Faſthauſe zur Lilie (Port) dabier in ſchicklichen 
Abtheilungen zur öffentligen Berfteigerung: 
ca. 300 Eimer Volfadher, Sommeraher, Abtswinder und 
Mibelsberger Moit, 
ca. 100 Eimer 1866er u. 1867er Wein, 
150 1562er Wein, 
26 1865er „ 
=. 48 1362er Rothwein, 
mwozu ih Liebhaber freundlichit einlade. 
Volkach, den 13. Mai 1569, 
Caspar Haupt. 


“ 
VBerfteigerung. 

Zufolge Auftrag des fal. Stadtgerichts veriteigert ber Un: 
terzeihnete am Freitag den 21. Mai Machmittags 
2 Uhr in der Ulmergajle, 2. Diür. Nro, 266 alt, 1 Oberbett, 
2 Kıllen, 1 Bettitatt, ĩ Kauapee mit braunem Ueberzug, 1 Ober: 
und Unterbeit, 2 Kiffen und Bettſtatt gegen Baarzablung. 

Würzburg, den 15. Mai 1869. 


R. Starf, Tarator, 


2a) 


” [24 


2a) 


522023225 EUBRER 
2 in zu billigem Preife zu haben bei 


meinem Greifenalter von 71 Jahren, im Februar die: I 


PR 


Schöne Hopfenftangen & Bohnenfteden 


26) kebr. Brod & Mehling. 
Empfehlungs-Anzeige. 


Einem verehrlihen Publifum made ich hiemit bie erge— 
benfte Anzeige, dab ich unterm heutigen das Labengeichäft des 
Herrn Dredslermeifters Joſ. Schropp Fäuflid an mich gebracht, 
und damit eine Buchbinberei und SchreibmaterialiensHandlung 
verbunden habe. Auch führe ich jämmtlihe Lithographirten 
Formularien für f, Rentämter, Landgerichte, Gemeinden und 

tiftungen, worauf ich namentlich die verehrlihen Behörben auf- 
merfjam zu machen mir erlaube, mit der Bemerkung, billigiter 
und aufmerffamfter Bedienung. 
Hochachtungsvollſt 

Hein. Hahn, 

Buchbinder in MWerned. 
ud kann dafelbft fofort ein Gehilfe eintreten und bat 
ernde Beihäftigung finden. 


Anzeige 8 Empfehlung. 

Unterzeichnete macht die ergebene Anzeige, daß fie ihr 
bisheriges Logis (Neuerergafie Nro. 18) verlafen und von 
nun an im 4. Diftr., obere Johannitergaſſe Nro. 15 (men) 
wohnt. Für das bisherige Zutrauen beftens banken, aube 
ih mir, meine Kunſtwäfcherei aller möglihen Stoffe in 
Seide, Wolle, Halbwolle, Tuch, Crope, Caſimir, Glacé— und 
Waſchlederhandſchuhen in empfehlende Erinnerung —* bringen. 
Fernerbin empfehle ich mi im Waſchen Ke YHufrüften 
ewirkter einfaher und Doppel-Shawls jowie Gre&pe: 

hawls, indem ich ſchöne Arbeit zufichere. 
Adhtungsvoll 


Frau Deck. 
Einladung zur Hagelverficherung. 


Die unterfertigte Agentur des Hagelverſicherungs vereins 
für bad Königreih Bayern ladet biemit die Herren Defonomen 
in Zellingen, Duttenbrunn, Billingshaufen, Himmelftabt, Ober: 
und Unterleinah, Retzbach, Retzſtadt, ein, ihre zu hoffenbe 
Ernte-Erträgnifje bei gemanntem Bereine verfihern zu laſſen. 

Die Brämien find jehr nieder geftellt und betragen für 
109 fl. Berficherungsfapital 1 fl. 15 Er. — 

Die Agentur zu Zelliugen. 


Gg. Earl Weiglein, Agent. 


Anzeige und Empfehlung. 
Unterjeichneter empfiehlt feine Niederlage von allen mö 
lihen Delfarbendruc:Bildern in Jagbflüden, Lan 
ſchaften, Genrebildern, jowie auch verſchiedenen religiöfen Bildern, 
Joh. Leopold, 


obere Iobannitergafie Mro. 15 nem, 


— en 
Schöne Wiefern:Weinbergspfäble, 6_ Fuß lang, 
find angelommen und werben billin abgegeben. And) ift eine 
neue Sendung Ruhrer Steinfoblen, bejonders für Schmiede 
und Dfenfeuerung geeignet, eingetroffen bei 
Fran; Hartmann 
Holzbandler am badiſchen Bahnhofe. 


[26 


4c) 


(2b) 





Heilbronner 


Flecken-Wasser 


yar gerndlefen Entfernung aller Slecien 
aus Geftehigen Stoffen, zu Beziehen 
in Gläjern à 12 u. 18 Er. durch; 
Antom Winoprio 


in Wurjburg. 





nr 


(b) 





C. Wohlfarth, Kunstgärtner, 

1. 9. Ur. 227'/,, obere Wallgaffe, neue Mr. 9, 
empfiehlt bei gegenwärtiger Saijon jum er & 

1. für umen:Rabatten und Gruppen, 
fowie für Topf: Rultur: 
Achyranthes Verschaffelti roth, Ageratum coelest & fol 
varieg.. Bouvardia splendens, Calceolarien, Cuphea, Fuch- 
sia ältere Sorten, Georginen, Gladiolus, Gnaphal. lanat., 
Heliotrop, Lantana, Lobelia (Ende Mai), Matricaria, 
Mesembrianth. Mimulus, Myosotis Kaiserin Elisabeth, 
Scarlet-Pelargonien, einfade, einzelne farben und 
weißbunte, Penstemon, Petunien einfade biverfe, Phlox 
erenne, Sedum Fabaria & Sieboldi, Verbena ältere, 
eronica Stüd 6 fr., per Dugend 1 fl. Fuchsien neue 
Etüd 9 ir., 123 Stüd ı fl. 36 fr., 12 Städ ohne Namen 
48 fr.; 100 Stüd alte u. neue m. Namen 12 fl.; buntblättr. 
Scarlet-Geranium Mrs. Pollock 1 Stüd 18 fr.; G@elbbunt 

u. rein weiß blühende 1 St. 8 fr., 12 St. 1 fl. 24 ki. 

Scarlet-Pelargonien, gefüllte neueſte: Mme 
Lemoine centifolienrofa, Emil Lemoine inlarnat m. ſcharl. 
Nefler 1 ©t. 36 fr. bis I fl., 12 ©t. 6 fl., Mme. Rose 
Charmeux gef. Tom Pouce leicht und reichblühend z. Einf. ; 
Andrew Henderson hellgranatrotd 1 Et. Md—42 Fr, 
12 St. 3 fl. 35 ie. Heltere Sorten: Capitän l’Hermite 
zinnsberroja 24 fr.; Gleire de Nancy, pradtvoll 12—56 Er., 
12 St. 1 fl. 48 fr. bis 2 fl. 24 fr.; Martial de Cchanflourd 
12 ir.; ranunculiflor. pleniss. ſchatl. 18 fr.; Triompbhe 
rg enorme Dolde 50 fr.; Triomphe de Lorraine 36 Er. 

He 10 Sorten 3 fl. 36 fr.; 100 St. 30 fl. 
füllte 1 St. 9—18 fe. ; 12 &t. 2 fl. 

Rosen wurjelähte aus allen Abtheilungen 1 &t. 18 bis 
86 fr.; Rosa bourb. Hermosa beſte Gruppenrofe pr. 
St. 12—34 fr.; Peustes St. 2—3 fr. 

2. Blattpflauzen. 

Abutilon 5—6 Sorten, St. 6—24 fr.; Aralia papyri- 
fera, Caladium antiquorum, Selinum decipiens, &t. 18 fr.; 
Bryophylil. prolifer. 12 fr.; Canna veridievene 9—18 kr. 
Centaurea gymnocarpa, Cineraria maritima u. platanifolia 
6—12 fr.; Vatura arbuscula 12—30 fr.; Panicum plicatum 
12 fr.; Rieinus in Töpfhen 3 fr.; Zea japonica weiß geftreift 


4. 
3. Sommergewächie. 

Amaranthus melancholicus ruber roth, Astern verfchie: 
bene, Phlox Drummondi 100 &t. 24 fr.; Balsaminen, 
grale Zionien, Gaillardia picta 30 fr.; Levkoyen 36 Er. ; 

etunien 48 fr.; diverje Sommergewädhje 18—24 ir. 

Primula chinensis in beften Sorten gemifcht verfümmert 
12 &t. 12 r., 1000 &t. 1 fl. 

Geneigten Aufträgen entgegeniehend, zeichnet 

Hochachtungsvollſt 


©. Wohlfarth. 
Ssmmobiliar-Verjteigerung. 


ufolge Verfügung bes Lönigl. Bezirfägerihts Würzbur 
—* ich wiederholt am r . e ⸗* On 
Freitag den 21. Mai 1869 Bormittags 11 Uhr 
auf meinem Amtezimmer das Anweſen 
Pl.⸗Nto. 3899',, zu 0,080 Des. Wohnhaus und 
„m 39899 „0,728 „ der in der Lehnleithe 
in Lena Stabtgemeinde, an der Rottendorfer Straße, in ber 
Rähe der Humüble, gegen Baarzahlung. 
jerbei wird bemerkt, daß diesmal ber Zuſchlag ohne 
Rückſicht auf den Schägungswerth ertheilt wird. 
Würzburg am 11, Mai 1869, 
Grimm, f. Notar, 








BEE Dr. Scrbit's Hausbalſam! 


durch jeine fo reelle, treffliche Wirtungsweife — insbef. 
Regen: Beiäwerben und deren nächſten Salgen, desgl 
ir 


ich bei Wunden und Arämpfen — in kürzefter 
!ttalben rühmlichſt befannt, iſt (a Macon nebft 


weilung 24 Er.) ſtets ächt zu beziehen für Würzbur glhieu biemit freundlichſt einge: 


in der Einhorn-Apotheke. 


Petunien ge 

















eitizc, öffentlich gegen baare Zahl: 


PAN, 


n in Gärten: Deutsche Vieh- Versicherungs- Gesellschaft 


in Berlin. 
Mitglieder 10,995. 
Berficberungsfumme 3,000,945 Thaler, 
103,555 


mieneinnabme J Pr 
ntjchbädigungen 71177 ,„ 
Ae ſervefond 17,323 „ 


Nachdem die abgeänderten Statuten ber Deutfchen Vieh⸗ 
Berfherunge efelihaft Pan erlin vom 
bogen tönigl. bayr. Staatäminifterium bes Handel umd der 
öffentlichen Arbeiten mit Entjhließung vom 30. April geneh» 
migt worben find, werben von jet an Berfiherungen zur 
und III. Haupt-Abtheilung abgeſchloſſen, während die II. Haupt⸗ 
Abtheiung 7, 8, 9, 10 u. 11 für Verficherungen nur gegen 
Seuchen vorerfi nicht eröffnet, wird. 

ie Minimalpramienfäße find folgende: 


2. Sauptabtbeilung ge alle Berlufte 

Er für Lu 5 erde Ze 

2 » Eobufn rpferde Al, 

3. „ amdere Pferde 3 

A» WRindpie 2 /or 
5 „ Schweine Mar 

6 „ Schafe A 

III. Sauptabtheiluug den Viebſtaub der 2anb: 


wirtbe, für Pferde, Mindvieb, Schweine und 
afe, sufam 


men 
12. gegen alle Verlufte wit Einfchluß derjenigen durch 


Seuchen, 
r Biebftände im ttbe von 100 Thlr. an?" 
ee ee —— ach 


nar Biebftän Hm Wertbe von 1000 Thaler 


an 2, Yıy 
Durch dieſe Einrihtungen iſt es jedem Biehbefiger ermög ⸗ 
licht, ſich durch ben Beitritt zu den ihm entſprechenden Rede 
num — gegen bie jo häufig vorfommenden Berlufte ſicher 
zu ftellen. 
ur Ausfunftsertheilung und Berabfolgung von Statuten 
und aeagsfornenlaren find bie Herren Agenten bereit. 
Wo die Gejellfchaft noch nicht vertreten ift, 


werden in ganz Sübddeutſchland thätige, fol 
Perfonen als genten angeftellt, und ins ffer⸗ 
ten an die unterzeichnete Saupt-Agentur zu 
richten. 
Die Haupt: Agentur: 
25 4885) Fr. Th. Pfeiffer in Ründen. 


Nicht zu überjehen. | Für eine Kunftmühle, 
5632) 7 Stüd halb erwachjene u Bape 13 (® hns 
Füch ſe find zu verlaufen zwi: Et Her | : 


fnotenpunft) entjernt wird ein 
hen Wärzburg und Zell auflfeifender und Buchhalter ges 
dem Tivoli. 


fudt. Eintritt für beide Por 
ften in 4—6 Wochen erwünſcht; 
ſolche, die ſchon in einer 
mühle condittonirt, erhalten ben 
Vorzug; nur ganz tüchtige Per- 
fünliggleiten, mit guten Bew 
niffen verjehen, werben Beräd» 
fihtigt und nimmt unter I. 
5SA Dfferte entgegen bie An⸗ 
nongen:&rpebition von us 
dolf Moſſe in München, 
Windenmachergaſſe 3. (4864 Ge 


2b) Ich ſuche einen tüchtigen 


Büttner, welcher fofort eins 
treten kann. 


©. Heinrich Beck. 


5587 26) Am Dienstag, den 
18. Mai, fräh 9 Uhr anfangend 
und bie folgenden e werben 
wegen Umzugs im Hiob'ſchen 
— nächſt des ehe 
in affenburg verſchiedene 
— * —S e, 
hauptjächlich geeignet für Mega» 
nifer, Maſchinenbauer, Schloſſer, 
Schmiede ⁊c., fo —— 
ra inen, Drebbäne, 
hraubttöde, Schmiebewerl: 
zeuge, Richtplatten, Mapftäbe, 
Scablonen, Winlel, vorzäg: 
liche Sorten Gußſtahlvorrä 


e⸗ Jung verſteigert umb Liebhaber] 5636) Eine ganz neue ſchwere 
So — — AU vers 
laden. taufen. Näh. in der Erp. 


— 


Lokal⸗Veränderung. 


unet Heutigein habt ic) mein bishet iuuegehabtes Lokal auf der Douſtraße 


verlaſſen und ein ueues 


Schmal 


zmarkt 


im Haufe des Hertu Krämer (Rhön-Depot) bezogen. Für das mir bisher geſcheulte 
Bertranen höflichſt danfend, wird es and im uenen Lokal mein Beſtteben fein meine 
reell, bilfigft und ſchnell zu bedienen. Ich erlaube mir gleichzeitig anf mein 


großes Lager in allen Sorten 


Leinen, Madapolam, Shirting, 
Piqué, Taſchentüchet, Handtücher, 


——* 2c. 2c., Barijer 
eg 


feinen 


Gorjetten, 


ligee, Kragen und Mandetten, 


fertige Waſche, gefaltete geftidte nud glatte Herrnhemden Einſütze un 
Hertuhemden, geſtickten Streifun und Einfügen und allen mögl 


platten Weißwaaren, 
anfmerlfam zu machen. 


Achtungsvollſt ergebenft 
Thereſe Oppenbeimer, 


Schmalzmarht. 


I J. B. Mahler, 


Kunft, Schön: und Seidenfärber in Würzburg, 


Wohrung im 5. Diſtt. Nro 34, zuuächſt ber 
Kanalmühle, 


Niederlage im Landgerichte ⸗Gebdude, vis-h-vie 
bed. Batıyanicd zum KRelchsopfel, 


erlaubt fi einem geebrten Publifum feine anf das Befte eingerichtete Kärberei Me Druckerei zur gefälliger Benſſhung zu 


‚enpfeblen. ollen, Zeiden K& Salbwolllioffen 


Keen Bildern 


in den neurnten gangbaren Ja:ben gefärbt und appretirt merben, 


fönnen alle Battungen von Damen tomotl eld aud von 
für zu druckende Gegentiänbe find ſtets 


neueften und eleganteften Mu ſter in gröctr Auswahl vorhanden, worauf ih Me geesıte Damenwelt keſonders aufmerd 


zu maden mir erlarbe 


Indem ich bie ſchnellſt m’glihfte Bedienung verfpredhe, garantire ih gute Acheit mad Billige Preiie 





Bolnungs-Beränderung & Empfehlung. 
Unterzeihneter beehrt fi biemit anzuzeigen, daß er feine 
bisherige Wohnung, untere Bodsgaffe neue Nro. 2, verlaffen 
und jein eigenes Haus, untere Bodsgafje neue Nro. 8, bezo— 
gen bat, 

t bad mir bisher 
Kunden böflihit danlend, 
zu bewahren. 

ugleih empfehle ih mich meiner wertben Nachbarſchaft 

unb einem geehrten hiefigen wie auswärtigen Publikum, insbe⸗ 

fondere ben Bauherren in Anfertigung von Fenjtern und Repa— 

raturen jeber Art ſowie im Einrahmen von Bildern, Spiegeln 
und jonftigen ®laferarbeiten. 

Neelle und billige Bedienung wird nur ftet3 zugefichert. 
Hochachtungvoll 
Kaspar Zeissner, 


Zn. Glafermeifter. 
Auch kann dafelbft ein Junge in die Lehre treten. (Sc 





gelhentte Vertrauen meinen geehrten 
itte ich, dasſelbe mir auch fernerhin 





Eine Stallung fürs Pferbe, 15627) Es wirb eine tüdhtige 
Futterboben und Bedientenzim: Wirthſchafts-Köchin fo: 
mer iftzu vermiethen. Semmels- fort ober aufs Ziel Kiliani ge 
gaſſe Nro, 25 nen, 5528 Wlſucht. Näb. in der Ery. 








Die photographische Anstalt 


von 


Leonhard Kuhn 
berindet fich jebt wieder in ber 
Kapuzinerftrafe 21 (Rarthaufe). 


Aechten Düſſeldorfer Senf, 
Schoppen 3 fr. Wieberverläufern Rabatt in ber Fabrik von 


E. M. Schmiß, Auguitinergafie 215. 
Mechbanifche Werfitätte. 
J. Herrmann, 


0. „ Marmelitergafie Mo. 11. 
empfichlt fich in allen mechanischen Arbeiten, beſonders 


Nähmaſchinen für Familien & Gewerbe, 
Unterricht gratis; Garantie; Zablungserleichterung. Ferner 
Haushaltungsmajchinen ıc. ıc., Lehr: & Zeichen: 
werfjeuge, Waagen jeder Art :c. :c., Mepara: 
turen an Dampfmaſchinen, Müblen: und Fabrileinrichtungen, 
insbefonbere an Mabmafchinen , ichnell und billig. 6b 











12b 





Drud und Rerlag von Bonitas-Baner in Mürzburg. 
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Würzburger Stadt- und 


Bahnzüge. 
1, Würpburgs Bamberg frankfurt. Er, 
Untunft vo. Frontfurt; Eomz 2 U 2 
Ab M.Rhm. Echuelij IOM.OM. Brm. Poße 
EN fılhu. 7UI5 M. Ab. Hütera CH. 
y frnb, 11 Min v. 11 0. 50M, Rule, 
AbrannnabBamberg: Ednelg. !ON . 
KOM. Lorm Fofts ?U.SOM Rahm. url 
15 M. Abde, @üterz. 41. 20 M. fruh u. TU, 
Bo. M. ırub 
Anlunft v. Kamberg: Schnellz, 5 U. 
RUE Pofin EN. IEM.frühu ı U 15M. 
Witz. bU 50 & Ab n.i1 1.08 M.NEE. 
“bgangnad Frankfurt: Eur. IM. 
2ER. Mitt. Schnelig. AUDI. Abe Boft 9 
50 M, sorm.u 12H. 158. Raid vr 
4U.5M. üb, 21.10 Aachm.u.b U 





y 


Jandbote. 


I1, Würurg⸗ Ansbach München, 
Abgang rad Anttadb: Schnellz. BU 
Rad. Feftz HU früh u. 100.60 M Merm. 
Güter; IN SOM Nadm. u.7U.45M. Abbt 
Fntunitvon Antbad: Schnelz 10.5 
MR, Pitt, Pfu. b U IH. nb.0. 10 U HM. RB, 
@terz. 5 U.45 WM. hi v. 110.20 N. Vorm 
IV, WürzburgsGreidilberg, — 
Abgang nach Heidelberg: Edknellg. & 
u. sOM. früh. Fafz 120.5 M. früh, 50, 
1EM. frün, OU. WR. tom, 1U05 R. u. 
U. 85 Di Kodm. u. 6.2 N. *1 
u. 165 M. früh, HU. 25 M. Lorin. u. 10 
15 M. Rachte \Xeide tepterı murnadı .. 
Antunftp. Heibribera: Ehen 7 
60 Di. Ab, Perg. BU.2EM, früd, un, 5M. 
Borm.,2U. IHM. rn 6U. V.Ab. u. 
1.35 RM. Radıtd. © — früh, 10M, 





11. Würpburgellürnberg, Würsburgeürnberg. 10 M. Kerm.u.2 U.IoM. Nadım. 
! . r a .,bper di .a ridmigg OU. 85 ; 
ang nad Nürnbera: Eiwz. SU. M. Lermit‘ erjag 11 I. 46 FM. Backa Güterzüge 8 Poftemnibusfahrten nach 


früh, HU. Borm., 4 UIOM. Nadım. 
Abende. 


10m Kap Yet, 20M früß. * 
un —* und 9 U. UM. Nadıts. 


2. 117 Montag den 


Zagtneuigfeiten. 


Seine Majeſtät der König haben bie Ausführung größerer 
Kruppenübungen in dirfem Jahre und zugleich zu nenehmigen 
gan: daß zu biejen liebumgen unter dem Oberbefehle bes 

eneral:Gommanbanten von Würzburg Generals ber Infanterie 
Witter von Hartmann, ein Armertorps gebildet und folgenber: 
mahen zufammengefeht werde: I. Divifion. 1. Infanterie: 
Brigabe. 2. unb 3. Bataillon bes 6. Infanterie-Regiments zu 
4, 1. und 2. Bataillon des 7. Infanterie Regiments zu 
Bayreuth und 3. Bataillon desielben Regiments zu Forchheim, 
8. Jager⸗Bataillon zu Straubing; 2. Aufanterie- Brigade. 1; 
Bateilon des 1. Infanterie Regiments zu Münden, 2. Ba: 
taillon des 12. Jufanterie-Regiments zu Reuulm, 2. und 3, 
Bataillon des 14. Infanterie Regiments zu Nürnberg, 2. Ba: 
taillon des 15. Infanterie Regiments zu Reuburg, 3. Jäger— 
Bataillon zu Eichſtädt; 11. Tivifion. 3. Infanerie Brigade. 
1. Bataillon des 5 Inſanterie-Regiments zu Bamberg und 
2. Bataillon desfelben Regiments zu —5 —1 
und 3. Bataillon bes 9. ufanteriefte imenis zu Würzburg, 
6. Yäger-Bataillon * Erlangen; 4. Imfanterie:Brigade. 2. 
Bataillon und 3. Bataillon des 11. Infanterie:Regiments zu 
Regensburg, 2. Bataillon des 1v, Infanterie-Regiments zu In— 
olladt, 1. und 3. Bataillon des 13, Infanterie:Negiments zu 
Kngolfadt, 10. Jäger:Bataillor: zu Alhaffenburg. Ferner wer: 
den zu den Uebungen beigezogen. Das 9. Yäger-Bataillon zu 
Paſſau; 1. Ehevauplegers: Regiment zu Nürnberg, 2. Ehevaur: 
legers:Regiment zu Bamberg, 2 Sechspfünder fahrende Batterien 
und 2 Bierpfünder fahrende Batterıen des 4. Artillerie-Regi⸗ 
ments zu Augeburg, 2 jehspfünder fahrende Batterien des 2. 
Artilerie-Regimients zu Würzburg und 2 vierpfünder fahrende 
Batterien des 1. Artillerie:Kegiments zu Münden, bie Mu: 
nitionsreſerve des 2. Wrtilerie-Hegiments , die 3. Sanitäts- 
Enmpagnie zu Nürnberg, die Berpfi theilung zu Nürnberg, 
enblih als Reſerve das 1. Euwiraffier-dtegiment zu Münden, 
das 2, ee ee zu Landshut, 1 vierpfünder reitende 
Batterie des 2. Artillerie-Kegiments und 1 Feldgeniecompagnie 
Imgolftadt. Das Corps wird am J. September bei Schwein: 
Fer coneentrirt fein und dort zunächſt ein Lager bezieben. Die 
Zeit vom 2, mit 7. September iſt zu Schulmanövern in Brigaden 
und Divifionen eben dort beftimmt; am biefe reihen fi dann, 
vom 9, anfangend in der Dauer von 5 Tagen usgebehnte 
Feldmanöver, am linten Mainufer, in der Rihtung auf Bam: 
erg fi bewegend. Pit 17. Eeptember wird der Rückmarſch 
ber Truppen ın ihre Garnifonen beginnen. Die Infanterie 
rüdt in der Präfenzftärte von 150 Gefreiten und Gemeinen 
per Compagnie, die Gavallerie im Stande von 112 Pferden per @s- 
cadron, bie Artillerie mit 4 Geſchützen per Batterie zu den fraglichen 
Uebungen aus. Die Bataillone, —— beigezogen werden, 
rufen zum 22. Auguſt Abende ihre Mannſchaften auf bie be 
eichnete Prajenz aus Urlaub ein. Rom 23. Auguft bis zum 
bmarihe zur Goncentrirung bes Armeelorps finden jobann 


u. 25 8, jrüß, 12 1.55 WR. Bü, 5 U, 25 RM. Abd, 


Arnfiein 54 U. Ab. Wflelb. 76 U. Abdse. 
Guerbaufen Wörmgen! U. 30 m Nadm. 
17. Mai 1869. Zweiundzwanzigſter Jahrgang. 
die Detailübungen in den Garnijenen ſtatt. Auch von den 
nicht zu ben größeren Xruppemübungen bejignitten Truppen 
werben im beurigen Sehe ‚KHerbitwaffenübungen in ber Dauer 
von drei Moden (ei van entiprechender Heldmanöver) aus 
geführt, wozk bie Infanterie gleihfals den Praſenzſtand ve 
130 Gefreiten und Gemeinen per Compagnie annimmt. Diefe 
Herbftwaffenübungen merben innerhalb bes Zeitraums vom 
18. Auguſt bis 2). Eeptember je ned; den verichiedenen bien 
lichen und anderen Rüdfihten durh bie Gencrallomma 
eregelt. Die Majuahmen zur Eoncentrirung bes Uebun 
—84 dann für die Lagerung und a Unterfühft der 
Truppen, wie bie Detuilanordnungen für ihre Verpflegung, 
ferner die Dispofition und Leitung ber Uebungen jelbft um 
namentlich der in jeder Hinficht möglihft friegemäßig durdjjf- 
ührenden Marihmanöver, enblih die Anordnungen für ben 
üdmarih und ‚Nüdtransport der Truppen bleiben tem Ep 
mefien des hödfilommanbirenden General auheimgegeben. 


Ee. Majeftät ber König haben ber israelitifhen Kultus⸗ 
gemeinde Ecbölltrippen in Unterfranfen zum Zwecke der Erwei⸗ 
terung ber Symagoge und ber — eines neuen Frauen⸗ 
bades bie Vornahme einer Kollelte in allen Eynagogen des 
Königreichs zu bewilligen gerubt. 

Die Landwehr des Königreids wird in diefem Jahr zum 
erfien Mal zu Heineren Mebugen an den Römpagnichgen, 66 
Mann per Kompagnie, 4 bis 8 Tage im Eeptember oder 
Dftober einberufen. 

In Bezug auf die Mleineren Ucbungen der Landwehr in 
dem laufeuden Jahre hat das Kriegämintfterium beftimmt, daß 
von jedem Landwehrbataillon 264 Mann, Gefreite und Ge 
meine, daher burdpichnittlich per Kompagnie 66 Mann zu bi 
Heineren Uebungen beigeyogen werben jollen, daß zu dieſen 
Uebunger zunachſt jene Mannfchaften zu beordern find, melde 
für Formation bes Bereitichaftsitanbes der Landwehrbataillone 
in Bormertung genommen wurden und nicht bei ben angeord- 
neten größeren Landwehrübungen waren, und daß in zweiter 
Linie ſodann von jenen Landwehrmannihaften gen beis 

jiehen find, welche zunächſt als Eroänung biejes Bereitſchafts⸗ 
tandes auf ben triegsiormationsftand befiimmt find. Aud auf 
Sandwehrmannidaften ber Jäger joll Bar en werben, wenn 

r Zeit der Stand an Landwebrmannihaften ber Linien-Ju⸗ 
anterie nicht ausreicht. 

Herr Kaplan Franz Emmerid in Neuftadt a. S. wurde in 
leiher Eigenihaft an bie Juliusipitalpfarrei zu Würzburg, 
er Cooperator Wilh. Echeer zu Eſcherndorf als Kaplan nad 

berijheih. , Herr Cooperator Adam Müller in Fellen in 
gleicher Eigenihaft nach Eicherndorf, Herr Kaplan Sat. Hospes 
in Gaufönigshofen als Pfarrvitar nah Schollbrunn, Herr 
Piarrvifar Karl Nügel in Gänheim ald Kaplan nad ®auför 
nigssofen, Hr. Pfarrvikar Michael Krapf zu Euffenbauien in 
gleicher Eigenihaft nad Oberelebach, Hr. Kaplan Yatob Hil: 
bert in Kleinwalftabt in gleiher Eigenſchaft nad Hofheim, 


ey ——— nach Kleinwallſtadt, 
x. Geor Bi cher, vormals Eoopetator in Elſenfeld, ald Kap: 
n nad. Pfersdorf, Hr. Kaplan Joſ. Maier zu Dettelbadh als 
farroilar nach Fellen angewiejen‘ — Die Pfarrei Seebad, 
etanats Stadtfauringen, wurde von Er. biſchöflichen Gnaden 
dem Herrn Lokalkaplan Georg Lang zu Uechtelhauſen verliehen 
und wurde berjelbe fofort mit Verwaltung berjelben Pfarei 
betraut. (Diöz. BL) 
Der Schullehrer Johann Schmitt vou Großheubach wurde 


S —— — Karl 


vom 1. Juni l. Is. art unter ehrender —— ſeiner lang⸗ 
* treuen Dienſte für immer in ben wohlverdienten Ruhe: 
and verjeht. 


Der israelitifchen Kultusgemeinde Großoftheim wurde von 

ber f. Kreisregierung zur Beftreitung der Koſten für eine brin- 

end notbwendige Hauptreparatur an ihrer Synagoge eine Kol: 

fette in allen Synagogen des unterfräntifchsafch urgiſchen 
Regierunbsbezirkes bewilligt. 

Oeffentliche Sitzung des Stadt-Magiſtrates 
Würzburg vom 11. Rei 1869. (Schluß.) Genehmig: 
ung ber ya han bed Bierbrauereibefigers Lorenz Bauch und 
bes Backermeiſters Schmitt. — Die Regierungsentichliefung 
vom 3. 1. Mis. den Verkauf gefundheitsgefährlicher Häfner: 
waaren betreffend ift int den Lofalblättern zu veröffentlihen. — 
Genehmigung des vom Commiſſionäx Schmaufer vorgelegten 
Tarifes. — Der Weinwirthswittwe Kunigunde Link wird bie 
Bewilligung ertheilt, ihre Wirtbichaftsconjeffion in bem Saul 
Nr. 15 in der Glockengaſſe auszuüben. — Dem Friedrich Blank 
wird geftattet feine Wirthſchaftsconzeſſion auf die Dauer eines 


es _ einen Stellvertreter ausüben zu laffen. — Dem 
fmann Woldemar Merkel wird das —— ie t in hier 
zweier elitung®: 


figer Stabt verliehen. — Ausſtellun 
zeugnifje. — Ausweiſung dreier fherbeinsgefährlicher Perſonen. 
Am Mittwoch werden zwei für die Türkei beſtimmte, in 
—— gebaute Schrauben⸗Kanonenboote mainaufwärts hier 
urchpaſſiren. 
Am 14. d. Mts. wurden in den ärar. Leiſten-Weinbergen 
die erſten blühenden Trauben gefunden. 
Die neueſte Kiſſinger Kurliſte weiſt bis 14. Mai 358 
Rurgäfte nad. 
Eihftäbt, 14. Mai. In bem 11/, Stunde von hier ent- 


fernten Ochſenfeld geriethen bei Gelegenheit der Wahl zmei 
feindlich fih gegemüberftehende Ortſchaften (Ochſenfeld und et 
in offenen Kampf, als gerade das Wahlreiultat dem Ab: 


Pol nabe war, und deſſen Ausfall mit ziemlicher Beitimmtheit 
»orausgejehen werben fonnte. Der ug war Das untere 
Wirthsjimmer,, während im oberen ber lausſchuß tagte. 
Im eriteren hatten ſich die Ochjenfelder verſchanzt. Der Tumult 
endete mit ug blutigen Köpfen und einem Beinbruche, fo 
wie mit dem Ruin verſchiedener Krüge, Tiihe, Stühle u. dgL 
Als das (übrigens nicht vom Wahltommifjär requirirte) Militär 
(50 Mann vom Jaägerbataillon in Eichſtädt) vorrüdte, war 
die Schlägerei und ber Tumult bereits zu Ende, die Helden des 
Tages über bie Berge davon. 


Münden, 11. Mai. Die erfte Einzahlung auf die At: 
tien ber bayerifchen Vereinsbant findet mit 10 Proz. am 1. 

ib. di ftatt, an weldem Tage auch die Interimsſcheine 

bie Aftien ausgegeben werben. Die neue f wirb am 
1. Zuli d. J. ihre —— — und am gleichen 
ir das Bankhaus Mobert Frölih n. Kompagnie bie feinige 
einjtellen.: 

Münden, 14. Mai. Heute Abends wirb eine Berjamm: 
Iung ber Wahlmänner der Fortſchritt partei ftattfinden, in ber 
bie Kandidaten für bie Abgeorbneten-Wahl vorgeichlagen wer: 
ben, zu weldem Zwede bereits heute Vormittag eine Beipred: 
ung ber Führer der Partei ftattfand. Wie ich höre, befinden 
fih unter den VBorzujhlagenden namentlich der k. Abvokat Dr. 
Kühlmann und Herr Julius Knorr, ber Eigenthümer ber 

Neueſten Nachrichten“. Nächten Dienstag foll eine Verſamm⸗ 
fung der Bahlmänner aller Parteien ftattrinden, 

In Münden mwurben am 12. b8. die erſten Kirſchen zu 
Martte gebracht. . 

Auf, Antrag der preußiſchen Regierung ift gegen den Ne: 
dalteur bes „Bayer. Baterl.“, Sigl, mwelder gegenwärtig eine 
Beleidigung des Königs von Preußen auf dem Roſenberg büßt, 
eine neue Unterfuhung wegen Beleidigung des Königs von 
Preußen und ber preußifchen Regierung eingeleitet. 

























fand, 


Dillingen, 13. Mai. Von der liberalen Partei unjeres 
Wahlbezirtes Dillingen-Höhftädt-Wertingen find als Kandidaten 
für die Abgeorbnetenfammer in Ausfiht genommen bie Herren: 
Minifter v. Hörmann und Landrichter — in Wertingen, 
als Erjagmänner: Privatier Deuringer in Dillingen und Pfar: 
rer Schafliehl in Bliensbach. 

Hamburg, 14, Mai. Wie die „Hamb, Börjenh.“ meldet, 
bat der Bunbesrath beichloffen, den Entwurf der Börfenfteuer 
dahin abzuändern, daß die jährliche Beſteuerung ber inländis 
ihen Werthpapiere mit ein Drittel per Mille vom Werthe nicht 
auf die bisherigen Werthpapiere biejer Art Anwendung finden, 
ſondern erft bei fünitig ausjugebenden eintreten fol. 

Wien, 15. Mai. (Neihsrathsihluß.) Die kaiſerliche 
Thronrede kndet Eingangs an die durch die Ereigniffe von 
1866 geihaffew Situation an, wie jelbe der Reichsrath vor: 
erblidt bie gefammte Thätigfeit des Reichsraths, be: 
tont anerfennend den Ausgleih mit Ungarn und die finanziel- 
len Opfer der Bevölferung, meist auf die Keime einer beiferen 
wiſſenſ ie und finanziellen Zukunft, hebt die Bedeutung 


ber Wehrverfafjung für die Einheit und Mächtſtellung der Mo: 
narchie hervor, ſpricht aber auch auf das Nachdrücklichſte aus, 
daß Friede unabmeisliche Bedingung der Wohlfahrt Defter- 
reihs und feine Erhaltung dur freundfchaftlihe Beziehungen 
zu den andern Staaten gelichert jei. 
legislatoriſchen Leiltungen des Reichsraths zujammen, erwähnt 
der wichtigſten Geſetze, ihre Bedeutung hervorhebend , erinnert 
jodann an die konfeſſionellen Geſetze, zuverſichtlich hoffend, daß 
jie alö dauernde Grundlage frieblihen, einträchtigen Waltens 
des Staates und der Kirche ſich bewahren, weist zuglei 
die hohe Kulturbebeutung des eben janktionirten Schulgeſetzes 
für Dejterreich bin. 


Die Thronreve fapt die 


auf 


Die Throurede gebentt Derjenigen , die 
ih dem gemeinfamen Werk no entziehen, appellirt auf's Ein⸗ 
dringlichſte an die Nothwendigkeit einer Verftändignng auf dem 
Boden der Berfafjung, weil nur Defterreih es ift, das allen 
jeinen Bölfern, Schuß, Freiheit und Bewahrung ihrer Selb: 
Ränbigfeit und Gigenart. bietet. Wiederholte Beifalldunter: 
brechungen. (R. €.) 


Frankreich. Paris, 14. Mai. „Patrie* und „Bublic” 
melden: Eine Wahlverfammlung im 5. Bezirke verurfachte ges 
ftern eine beträchtliche Zujammenrottung auf bem Boulevard 
Beaumarchais, wo ungefähr 20,000 Perjonen die Marjeillaije 
fangen. Stabtjergeanten und Munizipalgarden brängten bie 
Menge zurüd, bei welcher Gelegenheit mehrere Perſonen Karte 
Kontnfionen erlitten und ein Kolipeiofitzier gec verwundet 
wurde. Um Mitternaht war die Menge N reut. Auf dem 
Boulevard St. Michel fanden gleichfalls Manifeftationen ſtatt. 
Mehrere Taufende jangen die Marjeillaife und riefen: „Es 
lebe Rochefort!“ Auch diefe wurben durch die Stadtjergeanten 
zerſtreut. 

Paris, 14. Mai. Geſtern Abends veranſtaltete Raspail 
im Girque Napoleon eine Wahlverfammlung. Die dabei vor— 

efommenen Zufammenrottungen wurben von ber Polizei zer: 
itreut. Man jang die Marjeillaife; es kam zu Thätlichkeiten. 
Auch im Sorbonne-Quartier wächſtt die Aufregung. 

„Baris, 15. Mai. Ein Erlaß des Polizeipräfeften ver- 
bietet alle Zufammenrottungen anf der Straße vor den Wahl: 
lofaleingängen. Im Sorbonneniertel wurde ber Polizeiinfpel: 
tor unb mehrere Agenten verwundet. 

Paris, 15. Mai. Geftern fand in bem Saale Montef: 
fard eine Verfammlung ftatt, wobei die Marjeillaife gefungen 
und Rufe: „Es lebe Rochefort!“ ausgeftoßen wurben. Fenſier⸗ 
ſcheiben und Straßenlaternen wurden eingeworfen. Im Duar- 
tier Satin wurde gerufen: „Es lebe Rochefort und bie Lan 
terne!” „Nieder mit dem Saifer, nieder mit der Polizei.“ Ans 
dere Gruppen riefen: „Es lebe die Republik!“ und fangen bie 
Marjeillaife. Polizeingenten wurben verwundet. 





Nachſchrift. 


Das neuefte Militär-Berorbnungsblatt enthält eine große 
Anzahl von PVerjonalveränderungen im Stande der Stabs- und 
Oberoffiziere, Ernenwungen zu Landwehroffizieren und zu Land- 
wehr-Offiziersadfpiranten, denen wir folgende entnehmen :- Ber- 
fegt werben: Die Unterlieutenants Wilh. Paulus umd Joſ. Diek 
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vom 7., dann Fried. De Ahna vom 2. Jägerbataillon zum 9. 
Imfanterie:Regiment. Beförbert werden: zum Major Gehen 
mann Guftav v. Tein vom 9. im 12. Inf.Reg.; zu Oberlieu: 
tenants: die Unterlieutenants of, Mahler vom 3. im 2. Ar: 
tilerie-Regiment und Gg. Herrmann im 2. Art.:Reg.; zu Un: 
terlieutenants: die Offiziers-Adſpiranten 1. Klaſſe (unter) 
Auguft Diehl vom 1. im 9. Infanterie: Regiment, Marim. Schlag⸗ 
intweit und Michael Käß vem 1. im 2. Artillerie: Regiment. 
Ernannt werben: zum Lanbwehr:Interlieutenant Robert Driendl 
—— Landau) im 2. Artillerie-Regiment. Zu Lanbmwehr: 

figiersabipiranten: bie vormaligen einjährig Freiwilligen 
Georg Schuſter vom 9. Inf.“Reg. im 27. Landwehr-Bataillon, 
dugo Scherer vom 9. Juf. Reg. im 28. Landwehr-Bataillon, 

arl Pohl vom 9. Anf.-Heg. im 27. Landbwehr-Bataillon, Georg 
Kram vom 9. Inf. Reg. im 28. Landwehr: Bataillon, Simon 
Neimer im 10. ae Otto Dros vom 5. Inf.Reg. 
im 20. Landwehr⸗Bataillon, Ferdinand Keller vom 9. 
Neg. im 27. Landmwehr:-Bataillen, Joſeph Nöth vom 5. Inf. 
Reg. im 25. ee ur ee Goes vum 5. Anf.: 
Neg. im 26. Landwehr:Bataillon, Hugo Biſchoff vom 9. Inf. 


Würzburg verbundenen ——— ein Abgeordneter aus ihrem 
Berufskreiſe gewählt wurde. Auch bei ber bevorftehenden Land⸗ 
tagswahl wird dieſes wieder der Fall ſein. Da der Wahlbe 
irt Würzburg drei Abgeorbnete *F erg und in bei 
Feiben bie liberale Partei die Majorität ber Urwahl er- 
rungen bat, jo find die Wahlmänner bes Landgerichtsbezirkes 
lints des Mains entichlofien , neben ben vom erverein zu 
Würzburg als Wahlfandibaten aufgeftelten HH. Univerfitätss 
profefforen Dr. Edel und Dr, Gerfiner auf dem gleichfalls vom 
Bürgerverein vorgeihlagenen Gut&befiger und Delonomen Hr: 
Johann Stumpf von —— zu beſtehen. Derſelbe iſt ein 
ehrenwerther, geſinnungstüchtiger und freimüthiger Vollsmann, 
ber bei allen, die je mit ihm im nähere Beziehung gekommen, 
geachtet umd beliebt ift, was am beiten feine faft an Einftim- 
migfeit grenzende Wahl zum Wahlmann beweiſt. Auch berief 
ihn das Vertrauen feiner Mitbürger als Difiriktövertreter in 
den Landrath von Unterfranfen und Aihaffenburg, wo er in 
den 3. Ausihuß für Induſtrie und Kultur und in den 5 Aus: 
ihuß für Wüniche und Anträge gewählt wurde. Bei der Hin- 
—— er * u - mn als —— * 
Reg. im 28. Laubwehr-Bataillon, Benebilt Hafenſtab vomſedten Landrathaverſammlung molen wir mır auf bepien Trel- 
9, —— im 27. er ae —* som|finnige Reden über die gewerblichen Fortbildungsſchulen, Nett: 
9. Iuf.Reg. im 28. Lanbmwehr-Bataillen, Nathan Bergmann |ungsanftalten, über Strapenbau (wobei er insbejondere ben 
vom ). Inf.de . im 27. Lanbwebr-Bataillon, Julius Göp:| Terttt very vertrat), fiber bie Bewerböfdulen, über bas 
mann vom 9. Inf Reg. im 28. Landwehr:Bataillon, Kranz Brandverfiherungsweien und über den — bes Landrathes 
Martin vom 9. Inf.Reg. im 27. Saubmebr-Batailen, Korenz | Nobr von Würzburg über Bas —— omie auf befien 
Mahr und Johann Wallenreuter vom 5. Juf.:Reg. im 31,| Anträge über Freigabe der Abvofatur, über Benadtheiligung 
Landwehr:Bataillon, Carl Hint vom 9. Inf.:Neg. im 28.| Dr Feldgrundfiidegturd Staats, Stiftungs- und Körperidafts- 
Sandwehr-Bataillen, Michael Kiener und Xheodor Frangjwaldungen und über Verlegung ber Zahlungstermine für Holz: 
vom. 9. Mmfanterie:Regiment im 30. Bandwehr-Batallon, firihögelber vom 1. September auf ben 1. Deiember, melde 
Hohann —— vom 5. Infanterie-Regiment im 30. Land: 6 vom Lanbrathe zum Veſchluß erhoben wurden. Ta 
webr: Bataillon, Midael Heim vom 9. Inf.:Reg, im 31. Land-| NG die Gefinnungstüctigteit des Hrn. Stumpf, ber als ratio: 
wehr: Bataillon, Benno Angerer vom 9. Inf.:Hegiment im 20, |neller Landwirth au Bi zus unb genaue gennmiß des Subens 
Landwehr-⸗Bataillon, Hermann Wery vom 9. — iment imund der Bebürfnifie ver Laudbevbllerung befigt, wie bereits 
31. Landwehr: Bataillon, Jofeph Diegner vom 5. Inf.:Regiment erwähnt, im Landrathe bewährte, jo daß wir am demfelben 
im 29. Landwehr Bataillon. feinen bloßen Ja: und Neinfager erhalten werben, fo ſehen wir 

Er. Maj. der König haben geruht, den Unterlieutenane| NS veranlakt, ben Wahlmännern des Mahlbezirtes Würzburg 
Friedrich Meier vom 9. Infanterie-Regiment auf ein Jahr infpen Hrn. Gtumpf vom Erbadehof als britten Wabllanbi: 
den Rubeftand zu verſehen. baten als ächten Vollsmann auf das Wärmfte zu empfehlen, 

Mehrere Wahlmänner des Landgerichts— 


Bei der am 15, ds, zu Ansbah vorgenommenen fünf und Bezirtes Würzburg IM. 

mwanzigften Serienziehung des Ansbach-Gunzenhanſener Eijen: Rauchern, denen an einer feinen aromatifhen und 
hn⸗Anlehens find die nachftehenden 30 Serien-Nummern: 14.|dabei höchſt billigen * gelegen iſt, bitten unſer Inſerat 
586. 712. 742. 927. 1092. 1155. 1157. 1172. 1266. 1455.jim heutigen Blatte zu beachten. Auch der verwöhnteſte Raus 
1458. 2116. 2367. 2471. 2829. 2866. 2999. 3017. 3523. 3655.| er wird damit höchft zufrieden geftellt fein, ba biefe Sorten 
3844, 3942. 4176, 4308. 4667. 4742. 4773. 4833. 4975, ers] neben ausgezeichneter Qualität ſehr mild und äußert billig find, 

—— melde an ber planmäßig am 15. Juni ds. Irs. flatt- Friedrich K Ep., Leipjia. 
ndenben Gewinnftziehung Theil zu nehmen haben. — AL KK LH 7 
% 


Getreidemarkt der Stadt Würzburg vom 9. 
bis 16. Mai 1869 5 Q Todes- Anzeige. 
Baijen per 300 Pd. 17 fl. 56 kr., Kom per 300 Pfund Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unfern lie⸗ 
14. 50 x, Gerhe per 200 Wiunb 15 R. — Er, > per — ben Bater, Sroßnater gen und Better, ern 


180 Pfund 9 fl. 20 fr, Erbien per 320 Pfund Franz Thadäus Philip pi 
7 


EU. Demmag —— eher 1 ir. 

-L— gegen letzte anne igen 1 Er., i „, W i 

Gerite 2 fl. gefallen, —* 9 fr. und Haber 8 ee — ee: je 
in Folge eines Schlaganfalles am 13. d. Mts. Abends 
91/, uhr zu ſich zu nehmen. 


Eumma aller verlauften Pfunde 203,151. Umſaßſumme 
Er ward geboren I Haffurt am 30. Dez. 1777 und 


10,935 fl. 10 kr. 
erreichte ſonach ein Alter von 91 Jahren unb 4'/, 
Monaten, 

Indem wir den uns jo theueren Verblicdenen dem 
gitigen Andenken und Gebete von Freunden und Be: 
annter empfohlen halten, bitten wir um ftilles Beileid, 

Euerborf und —— 

Die tieftraueruden Sinterbliebenen. 

Der Trauergottesbienft hier in Würzburg findet 
Mittwoch den 26. Mai früh 9 Uhr in der Auguftiner: 
Kirche ftatt, wozu Freunde, Belannte und fromme Gläu: 








+ 
* 
+ 
— EEE RL BE SE * 
Mainz, 14. Mai, (Fruchtbericht.) Bei ziemlich unver: % 
ändert jtillem Geſchafte war nur Maizen feſter gebalten. Zulk) 
notiren ijt: Warzen 1I—i/, fi., Kom 9—'/, fl., Gerfte 104 % 
—10%/, f., Haber 5%, fl. Hülfenfrüchte geichäftslos. Kleefaat ‘ 
ohne Begehr. Rüböl auf 21%/, fl. gehalten. Mohnöl 35 ft. 
Seinöl 20 fi. % 
% 
+ 
% 
% 


WBörfenberibt. Frankfurt, 15. Mai. Im Abend: 
verkehr der Effektenjocietät war bie Tendenz feit. Deſterreich. 
Greditaltien 285'/,—Y/, be, Gtaatöbahnaltien 3423, bei, 
Lombarben 224 bej., Silberrente 57 bez., 1860er Looje 827, bigen höflihft eingeladen werben. 


be;., 1882er Ameritaner Bonds 84% „—/, bey. u. ©. B 
ooooo00 


u An An Mn An 
— — Fr. Brand. 5089) Em Buldogg ift zu. [0688) Ein Gut wurde ver: 
Mainwärme: 16 Grad, elaufen und fann bei bemjloren. Näb. in ber Erp. 


* Bei jeder Landtagswahl wurde der Lanbbevölt bai —— — in —— — ge d . ch ——— 
andbcv h erung das) adere ape ın an e⸗ eſele wir ucht. 
Zugeſtändniß gemacht, daß in dem mit ber Kreishanptfiabt! nommen werben. en äh, in der En. 
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| Trotz dem 
dass innerhalb G—10 Wochen die feineren Tabake um 20—380 pCt. Jestiegen sind, ist es uns doch noch möglich, 
durch frühere vortbeilhafte Cassakäufe der Rohtabake begünstigt, die KMusserst billigen Preise zu stelle 
Hauptsächlich machen wir auf unsere nachstehenden Sorton hochfeine BlitarHavanna Cigarren aufmerksam, 
isse von sehr feinem Aroma, höchst billig und nicht gleich wieder für solchen Preis in dieser feinsten Qüa- 
lität zu verkaufen sind; , ! 
Hochfeine Biker „Havanna Kronen Regalia à Fl. 42 ro 1000 Btuex. 
Superfeilue Blitar „Havanna La Angelita“ a. P 
Wir haben noch zu bemerken, dass diese Sorten von schönster Arbeit, schön weiss brennend und von feinem 
milden Geschmack sind, desshalb ächt impertirten Cigarren an Qualität nicht nachstehen, wohl aber um 
viel mehr als die Hälfte billiger sind. Wir bitten die geehrten Raucher und Liebhaber einer wirklich feinen 
und dabei billigen Cigarre, unserer Offerte mit Vertrauen entgegenzukommen und sich der besten und billigsten 
Bedienung versichert zu halten. Um den Versuch zu erleichtern, senden wir Probe-Kisten à 250 Stück pro 
Sorte franco, bitten aber uns unbekannte Abnehmer, den Betrag der Bestellung beizufügen oder Post-Nach- 
nahme zu gestatten, 
Leipzig, Bayerische Strasse, E 
Friedrich & Co., Cigarrenfabrik. 
-  P. S. Von unserer allseitig als gut und preiswerth anerkannten Hav. El Riffle Cigarre A Fl 21 pr, 1000 
haben noch am Lager. 


Bekanntmachung. ©. Wohlfarth, Kunstgärtaer, 

eich dur Serhelung — —— — —— — Basen A erde BR 
ie neten Steinquantit ih, als: : 

1) Dberpal — wis ati . i 1. für Blumen: Habatten und Gruppen, 


benfteinen 35%/, und 353 55 Kubikruthen fowie für Topf: KRultar: 
2) Unterhalb Himmelspforten zwiſchen ben Achyranthes Verschaffelti roth, —— coelest. & fol. 
Stundenfteinen 37’, und 28%, 100 4 varieg., Bouvardia splendens, Calceolarien, Cuphea, Fuch- 


3a) —— Wargetshödheim guilcen ben sia ältere Sorten, Georginen, Gladiolus, Gnaphal. lanat., 


Stundenſteinen 39° ya Ya 135 = Heliotrop, Lantana, Lobelia (Ende Mai), Matricaria, 
3b) Zum: Uferihug am linken Mainufer un Mesembrianth, Mimulus, Myosotis ‚Kaiserin Elissbeth, 
terhalb Erlabrann bei Stunbenftein 40%, 7 ” Scarlet-Pelargonien, einfahe, einzelne Farben unb 
4) Bei Thüngersheim zwiſchen den Stun: weißbunte, Penstemon, Petunien einfade diverje, Phlox 
denſteinen 40°, und 407/, 120 r erenne, Sedum Fabaria & Sieboldi, Verbena ältere, 
5a). Bei Laudenbach zwiihen ben Stunden Veronica Stüd 6 kr., per Dußend 1 fl. Fuchsien neue 


fteinen 43° „ und 43” 180 ” Stüd 9 fr., 19 Stüd 1 fl. 36 fr., 12 Stüd ohne Namen 


5b) Zum Uferſchutz oberholb Himmelftabt bei 48 fr.; 100 Stüd alte u. neue m. Namen 12 fl.; buntblättr. 

tundenRein 42°,, und zwijchen ben Stun⸗ Scarlet-Geranium Mrs. Pollock 1 Stüd 18 kr.; G@elbbunt 
beniteinen 43' , umd 43%), 11 ” u. rein weiß blühende 1 St. 8 fr., 12 &t. 1 fl. 24 fr. 

6) Beifarlitabt zwiſchen den Stundenſteinen Scarlet-Pelargonien, gefüllte neueſte: Mme. 

4a und A 140 ” Lemoine centifolienrofa, Emil Lemoine infarnat m, ſcharl. 

gyrwifcen den Stumbenfteinen Nefler 1 St. 36 fr. bis 1 fl., 12. &t. 6 fl, Mme Rose 

44%, find 44%, 90 — Charmeux gef. Tom Pouce leicht und reichblühend z. Einf. ; 

8) Am rothen Ufer unterhalb Gambach zwi⸗ Andrew Henderson hellgranatroth 1 St, 24—42 fr, 


schen den Stundenfteinen 45°/, und 45"/, 50 P 12 St. 3 fl. 36 ir. Yeltere Sorten: Capitän l'Hermite 

Die Lieferung fol auf dem Submifjionswege in 8 einzelnen zimoberroja 24 fr.; Gloire de Nancy, pradtvoll 12—36 Fr. 

Loojen an ‚die Wenigfinehmenden vergeben werben. 12 St. 1 fl. 48 fr. bis 2 fl. 24 fr.; Martial de Cehanflourd 

Zufitragenbe haben ihre Angebote längitens bis zum 12 r.; ranunculiflor. pleniss. ſcharl. 18 fr.; Triomphe 
31. Mai 1869 Abends 6 Uhr L 


ſcharlach enorme Dolde 30 fr.; Triomphe de Lorraine 36 fr. 


sgiälofen und mit der Aufichrift verjehen: Alle 10 Sorten 3 fl. 36 fr.; 100 St. 30 fl Petunien ge 
m 
” 


ijion für die Gteinlieferung zu ben Korrektionsbauten!fülte 1St. 9—18 a 12 St. 2 fl. 


am Main“ Rosen murzelähte aus allen Abtheilungen 1 St. 18 bis 


auf dem Bureau ‚der unterzeichneten Baubehörbe einzureichen, 56 kr.; Rosa bourb. Hermosa befte Gruppenrofe pr. 
woſelbſt täglich die Yktorhbebingungen —— — in St. 12—34 kr.; Ponsdes St. 2—3 Er. 


Die hing Bus eingereihten Submifjionen findet — — Bi langen. Aral , 

utilon orten, St. 6— 8 a papyri- 

hatt, Dienstag en 1. Juni I, J. früh 9 Uhr u —— — —— * —* or 18 * 

Würzburg, den 11. Mai 1869, ryophyll. prolifer. 12 Tr., Uanna veriotebene IS: Er.; 

9 Centaurea arpa, Cineraria maritima u. platanifolia 

Königliche Baubehörde Würzburg IL. 5-13 &: 15-00 tr.; — lieatum 

B . Spatz. — Ricinus in Töpfchen 3 fr.; Zea japonica meih geftreift 
a — 24 De 

O. W. Almeroth in Sanau Amar mmergewächle. ra 

’ ar us melancholicus ruber Tr hr ra ⸗ 

empfiehlt ſich im Auffaͤrben von bene, Phlox Drummondi 100 &t. 24 fr.; Ba i 


ittpenparamente efüllte Zinnien, Gaillardia picta 30 fr.; Levkoyen 36k.; 
K ch p ten u. Möbel Poksulen 48 kr.; diverfe Sommergewächſe 1834 fr. 
are, Primula chinensis in beiten Sorten gemijcht verfömmert 
garantirt bei ſchnellſſer Bedtenung fär brillante Farben und | 12 St. 12 fr., 1000 St. 1 fl. 
e Appretur. Bet größeren Partgien können beſondere Preis⸗ 2 Geneigten Aufträgen entgegenfehend, zeichnet 


Kama ——* — Be ; Hochachtunasvollſt 
age emer, ie ei 7 
hor nftraße. e er Her um n €. ww ohlfarth. 


m m nn 10.4662] Ein Logis von 3—4 15642) Ein 8 von zwei 
6639) Gute Arbeiter ſucht— Ein junger kräftiger und zu: —— und Fon en Erfor⸗ nn und Küche ift bih 1. 
Joh. Diemer, Zimmermei⸗verläſſiger Burfche wird als |derniffen iR bis 1. Yuguft an|#uguft und 2 kleine Zims 
fter. 4. D. Rr. 25 neu, oberel Hausfnecht gefucht. Näh. in d.leine an e — zu vermie-| mer bis 1. Juni zu vermiethen. 
Kaſerngaſſe. p. d. Bl. 6661then. 5. Diſtr. Rr. 4 nem, Kahengaſſe. 





| Bein-Berftei ung. 


u. den 25, Maia.e. Bormitt 
‚bringe ih im Baftbaufe zur Lilie Boſt) dahier in ı 
Abtheilungen F oͤffentlichen Verſteigerun 
ca. 300 
Wibelsberger Moft, 
ca. 100 Eimer 1866er u. 1807er Wein, 
„ 150 1862er Wein, 
"„ % „ 16er „ | 
„ 12 „ 1862er Rothwein, 
wozu ip Liebhaber freundlichſt einlade, 
Vollad, ben 13, Mai 1869, 
2b) 


Caspar Haupt. 


Eur" SER ———————— — — 
Anzeige und Empfehlung. 
Unterjeihneter empfiehlt feine Niederlage von allen ab 


lien Delfarbendruc:Bildern in AYagbitüden, 
ſchaften, Genrebildern, ſowie auch verfchiedenen religiöfen Bildern, 


Joh. Leopold, 


obere Johannitergaſſe Wro. 15 neu, 


Belauutniachun 


Samſtag den 22. d. Mts. Vormittags 10 Ubr 
peralfordirt bie unterfertigte Behörde die Lieferung nadftehen: 
ber Steinguantitäten zur Ausführung der Waflerneubauten im 
Maine pro 1869 im Wege öffentliher münblicher Verfteigerung, 


nämlich: s 
Dbjeft I. 
Parallelmerte am rechten Ufer oberhalb und längs Sulz: 
feld zwiſchen Stunde NXIX '/, und %,, Bedarf circa 100 


Ruthen zu 576 c,’ 
Dbjeft III. 
Leitwert am linken Ufer unterhalb Marktbreit zwiſchen 
Stunde XXX, und XXXLI, Bedarf ca, 140 Rutben. 
Dbjeft IV. s 
Deßgleihen dortfelbft zwiihen Stunde XXXI u. XXX, 
1. £008: von Stunde XXXI bis ',, Bedarf ca. 100 Rtb., 
in = „ AXXT, bis ,, Bedarf ca. 100 Rth. 
Hiezu werben befäbigte Qufttragende mit dem Bei: 
fügen eingeladen, daß die Strichsbedingungen jederzeit babier 
zur Einfiht offen Lienen, 
Ochſenfurt, 11. Diai 1869. 2 
Königliche Baubehörde. 


ittmann. 


4d) 


(3b 


Strichsausfchreiben, 


Eoncurs des Budermeilters Adam 
Hörnes zu Karlfladt betr. 
Dezirksgerichtlihem Auftrage zufolge werben burh ben 
anterfertigten k. Notar die zu rubrizirter Concuremafie gehöri: 
en untr Pl.-Nm. 1055, 1228, 208, 3619 beicpriebenen in 
Fr Steuergemeinde Rarlftadt belegenen Grundflüde am 


— den 24. Mai d. Is, 
Nachmittags 2 Uhr 

im ſtädtiſchen Rathhauſe dahier nad Maßgabe der Prozeß— 
Movele und des — des Hypoth. Geſ. einer nochmaligen 
Verjteigerung unterſtellt, in deren Folge der Zuſchlag * 
Rütkſicht auf den Schahungswerth erfolgen wird, 

Die Zahlung des Strichsſchillings bat in 4 gleihen Mar: 
tinifritten, 16% mit 1872, unter Verlegung 4%, Zinien, vom 
Tage des Zuſchlags am, zu gefcheben. Die übrigen Strichs⸗ 
Bedingungen werden an der Tagfahrt felbit befannt gegeben 
werben. 

Karlitadt, 12. Mai 1869, 

Suberti, f. Notar, 


Mabmen, Albums ıc. 
bei J. 8. Brenner. 





Für Photographien 


5655 Es iſt ein weißer 1 ber 





Ein Stüd Bettzeug 
und 1 Bett find zu verfaufen 


gelaufen. Mäberes ın ber 
Siichergaffe 21 5. D. 


Tpedition. 








imer Volkacher, Somserader, Abtswinber und 


[mit 


“Fee 


0 na UR; 


—8 pier verſteigere ih im Auftrage des KVeni 


Dienstag den 8. Juni ds. Js. 
Nachmittags 2 Uhr 
in meiner Amtstanzlei das Wohnhaus PL,:Nr. 804, Hs.-Nr. 230 
— A— — — 8* = ber Ex 
e zu malen, tarirt au 50 fl, gegen Ba 
des ehrihf dings in 3 Friften, = argahlung 
Hierauf werden die bei Maurermeifter Seit babier aufber 
wahrten Mobilien, namlich 1 Sopba, — auf 2ufl., 1 Roms 
mode, taxirt auf 15 fl, 3Geffel und ı tuhl, tarirt auf 15 f., 
3 Bilder, tarirt auf 4 fl. 30 fr., ] Nähmajhine, tarirt auf 
70 fl., gegen baare Zahlung veritrichen. 
Schweinfurt, den 4. Mai 1869, 


Rarl 
öt8 


Förſter, k. Notar. 


n Sachen der Fabrifarbeiters : Epefran Rofina S neider 
von Zell, wegen Ehrenfräntung, wurde bie Bellagte infolge 
ergeiffener Berufung Seitens ber Alägerin durch Urtheil bes 
t. Bezirkögerihts Würzburg vom 13. April 1869 in eine Arreft: 
ftrafe von 3 Tagen, fomwie zur Tragung fämmtlicher Roten 
verurtheilt und gleichzeitig die Veröffentlichung des Strafurtheils 
im Würzburger Stadt- und Landboten ausgeſprochen. 
Würzburg, den 12. Mai 1869, 


Angliee Landgericht UM. 


abs, Landrichter. 


Am 10. d. M. früh von 2—4 Uhr wurden in ber Nähe 
der Stifthanger Kirche entwendet; 1) ein Ueberzieher (ſchwarzbt. 
feinen Wollenſtoff, Atlasfutter, große Horntnöpfe, Bandein: 
fafjung, 2 Taſchen außen, ein mit Knöpfen befegter fog. Reit⸗ 
ihlig); 2) eine goldene Anleruhr (Stablzeiger und römische 
dien auf weipem Blatt, gerippter Dedel); 3) eine goldene 

brfette (ftarlg m. —— *. lang mit goldenem 
Schluſſel); 4) ein goldenes Medaillon (oval, mit Photographie 
einer rau). Ich erſuche um Spahe. 

Würzburg, den 13, Mai 1853, 

Schwaab, Unterſuchungsrichter. 


Die Gemeinde Nandersader beabiihtigt, ein Kapital 
iu 7600 Gulden gegen folidariiche Haftung a 4 9), zu einem 
Raufichillinge aufzunehmen, die Zinſen werden halbjährig pünft: 
lid bejablt, und werben fpäter nad Uebereinfunft Ruchahlun⸗ 
gen gemadt. Lufitragemde Darleiber wollen gefälligſt Unter: 
zeichnete benachrichtigen. 

Randersader, den 14. Mai 1869, 


Die Gemeinde:Verwaltung. 
S. Englertb, Vorſteher. 
Im Concurſe ber Webermeiſters-Wittwe Barbara Groß⸗ 
kopf wird den Intereſſenten eröffnet, dat das unterm Hentigen 
erlaſſene Brivritäts:Erfenntniß vom 20. lauf. Mts, auf die 
Dauer von 30 Tagen an Verlündungsftatt an die Gerichtstafel 
angeheftet wird. 
ürburg, 4. Mai 1869. i 
Königl. Bezirksgericht. 
Hofm 


ISmmobiliarftrich. 

Zufolge Verfügung des königl, Stadtgerichts Würzburg 
verileigere ih am h / . 
Donnerftag den 10. Juni 1869 Vormittags 10 Uhr 
auf meinem Amtsyimmer den Weinberg Pl.:Nro. 690, 696, 
581 ab zu 1,006 Tagwerk in der Buhlcithen dahier an dem 
Meiftbietenden gegen Baarzahlung. 

Der Zuſchlag wird nur dann ertheilt, wenn ber SC hätungss 
werth erreicht ift. 

Miürzburg am 14. Mai 1869, 


Zimmergeſellen 
werben geſucht bei 
Seb. Meidel. 


Grimm, k. Rotar. 


56792a) 3 Gaslaternen, 

für Gartenwirthſchaften eeige 

net, find billig zu Vertanfen, 
Naͤh. in der En. 





REN ec Be Bekanntmachung. 

Fi } Untergeichneter verfteigert aus freier Hand am Do nne 

mie Di RR. das 1 Das Schr und arte Get 7 |fteg, Den 20, Mei 1869 in jenen Mobnpaufe u@fTel 

eugt ben folgender Fall von biejem Gebote? dorf (Stat. Dettelbah) 1 Baar Ejähr. —— Pferd 

& er Nat vom Pfingftfamftag auf Sonntag wurbe im 3 Kühe, 1 tragende Kalbe, 2 Raupen, 2 Kälber, 10 Schaf 

gwinger Rro. 2 ein neu teftaurirtes Haus mit rother Karbe,|? „Hweine, 2 Wagen, 2 Pflüge, 1 Egge, 1 Reifemägelcer 

vom Eoael bis zum Dache, did befprigt und mit verjdiebenen 1 Bupmäble, 90 Schober Strohſeile, 8 Schober Weizenfiro 

Sortiments von Kreuzeszeihen geſtrichen unter Beifügung einer — nee rnginer? on ee * 8 Ze 
Mn zu gebenden Aufforderung in großer Yen 5 Ehielbarf, 2 = ” Hai 1869. eingeladen ſind. 


riſt. 
— — — — * Be Berka bare, bie] 5682) Georg Albert. 
ie vorftellend, unb wurde ich bei der Neftaurirung mit © ı Mm. Ad a a m 
übertündt. Es jcheint, daß dieſes Gomplott von a Hofrath Dr. Steinbacher’s Naturheilanstal 
rohen, fanatiihen Menſchen angefiftet uud vom geübter Hand Brunnthal bei München 
—— Be ——— 2 — ——— De Loh Dem. Bea 
y ea F erg onitch: Zeidender ununterbroden geöffnet. Ausfü 
Meder bögR frevelhaften Greignifies gerechtfertigte Mitteilung | fie Aufiglüfe geben Sieinbacher's ——— der ai 
haben wir nicht Ale einen Gott? au begichende Wrnfpect. se 
denn diefer dumme Religionshaß in andern Städten eibelberg, im Mai 1869, 


8 
auch mod? Nein. R „Zar gefälligen Beachtung! 
as jeither unter der Firma 
Bekanntmachung. Sriehrih Siiher & Cie. in Geidelberg 


Die diesjährigen Rebenabfäle von den juliusfpitälifchen „ ; 
Weinbergen aRce an ben a eg dogen j“ ſchick⸗ 3 rer er 
—— —* — * —2 ffentlich an den Meiſtbie⸗ſan Jahren in Gemenſchafi zwiichen dem im Februar 186' 
Donnerstag den 20. Mai I. Irs De ee ee ae a a 

1305 Ba! vom Stein, von ber Heinrichsleite und vom Ed —— 2 v * y über, 5* 
erg, elbe wird auch ferner allen Anforberungen zu genüge 
Sufammenkunft ge 8 ur an ber linterbürr: ug ** * 5* = a ne 

acher Steige, owie de eitheri ü 
dann am nämlihen Tage Mittags 12 Uhr |wäbren dürfen . 

2810 Büchel von ben — Weinbergen Der Unterzeichnete bittet allenfallſige Anfragen und Aul 


Zufammenkunft beim Zollbäuschen, träge von jet an genau unter ber Adreſſe 
ferner * Eduard Lipowsky, 
Freitag den 21. Mai I, Irs. Nachfoiger von Briebri Fiiher u. Cie. in Heidelberg 
652 Buſchel vom äußern Neuberg, weſiliche * raße Nro. 16, 
40 „ von der Nbtsleite, einfenben zu wollen, ba jonjt durch ähnlich lautende Firmen 


232 „ .n. Iben, jehr leicht Verwechslungen vorkommen könnten. 
Zufammenkunft früb 8 Uhr am innern Menberg Gataloge und Preiscourante ftehen ſtets gratis zu Dienften 


” ; NR ging ang warnte u. ae Mit Hohadhtung zeichnet 
uch wird zugleih an den vorftehenden en ber dies⸗ A 
jährige ee von —— ns Eduard Lipowsky, 
I Morgen gerottetem Weinberg in der Abtsleite, Nachfolger von er de Eie. 
en 5 z — — 4952) 3b weftliche Hauptitraße Ro. 16. 
mit verftrihen, und werden Kaufsliebhaber hiezu eingelaben. 
Würzburg, den 15. Mai 1869. en Rothweine: 
öniglich —— — Rentamt. Ofner af. — 36 fr. 
fer. Erlauer pi 4 — 4 % 
N} Zaugueboc Ifl. — 36 ° 
Verfteigerung. Bordeaug Meboc — 35 
Aus einer Verlaffenihaft werben Donunerstag den 20. — t. ftepbe nd 4 118 fr. 3 
Mai 1869 am NRennwegerthor 1. Dit. Nr. 2 mehrere @e- af Ehäteau Saujac „Rt. 18» 
ände, barunter Betten und Tiſche umb mehrere Kleidungs— a bis 1” 


de und einiges Weißzeug, gegen gleich banre Bezahlume ji i billiger, 
— wozu Liebhaber eingeladen erben. yablung lempfichlt, bei größerer Abnahme noch billiger, 


röburg, am 17. Mai 1869. Anton Winoprio., 


ei e. 1: 
— — Gopie-Ehnte 1. Dual, 
Die am 18. Mai in der Sandgaffe Nr. 9 anberaumte — ———————— Copir⸗Tinte, 
Verſteigerung unterbleibt eilchenblaufchwarze unverlöfchliche Eopirtinte, 
K. Stark, Tarator. | Thenard’s violette Schreib: & Eopir: Tinte, 
Tiefſchwarze Viktoria-Tinte, nicht copirfähig, bei 








Altiengejelliaft für Hänferbauzu Würzburg. J. 8. Brenner am Martt. 
tag ben 24 Wat abe DIE Photographische Anstalt 
€ — ren a a as — —— von 
ofienanſchlag, Bebingni eichmam 
10. 4 ie an a * 2* der — ler: — Leonhard Kulın a 
r offen, mofelbft a i „| befinde etzt wieder in der 
flegelt einpureidhen finb, N "Anpusinerfraße 21 (Rarthaufe). 


Goldleiften: u. Jalouſien⸗Fabrik 


von 


Theodor Müller, Würzburg, 


empfiehlt jolid und elegant gearbeitete Jalounfien nenefter, 


Vaudeville- Theater. 


Montag, ben 17. Mai 1869, 
Die Ddeutfchen afchis 
ſchinenbauer. Große Poſſe 
mit Geſang und Tanz in 3 
Abtheilungen und 6 Bilbern 
von U. Weihraud. Muſik von 


etheblich verbefjerter Conftruftion. — Mufter liegen jederzeit“ es: 


in meiner Fabrit (im Haufe des Herrn Glashändler 
zur gejäligen Auſicht bereit, RER 


Magdeburger Feuerversicherungs- |#üt eine Kunftmügte, 


y 109 Minuten von einer ‘Pro: 
(resellsehaft. vinzialtabt Bayerns (Bahn: 
Grund Kapital 8 Million 750,000 Gulden. 


tt) — — ein 
Reiſender un uchhalter ge⸗ 
Magdeburger Sagelver fiherungs-Befelufchaft. fucht. Cintritt für" beide Mo: 
Gund:gopital Millon 250, Gulden. ſteen in 4—6 Boden erwünſcht; 
Hiermit bringen wir zur öffentlichen Kenntniß, daß wirfiolde, die ſchon in einer Kunſt⸗ 
Herrn Seinr. — uchbindermeiſter in Wernecke mühle conditionirt, erhalten ben 
eine Agentur unferer Gejelihaft für den Umfang ber E.| Vorzug; nur ganz tüchtige Per: 
Bezirfsämter Schweinfurt und Marlftadt über:|jönlichteiten, mit guten Zeug: 
tragen baben. niffen verjehen, werben berüd- 
Münden, ben 8. Mai 1869, fihtigt und nimmt umter I. 
Die Haupt⸗Agentur 584 Offerte entgegen die An: 
h, nongen:Erpebition von Mus 
der Magdeburger Feucrverfiherungs-Gefellfchaft dolf Mofle in München, 
u. der Magdeburger Hagelverfiherungs-Grfellfchaft Windenmachergaffe 3. (4864 6f 
S. Schmalix. 5633 2b) Orte Sell bei 
Würzburg it ein zweiſtöcki⸗ 
ed Baus mit einem zum 
Erejereigeihäfte eingerichteten 
e gaden, mebit einem Worgen 
Ader zu verpadhten, aud zu 
verlaufen. Näh. in ber Erp. 


5626 2b) Ein jolides Frauen: 
jimmer, das bie beiten Zeug: 
niffe in ber franzöfifchen Sprade 
und den Elementargegenftänden 
aufzumeilen hat, — Anfängern 
Unterriht im Alavierjpiel er: 
theilen fan, jucht eine Stelle. 








Bezugnehmend auf vorftebende Bekanntmachung, empfehle 
ih mid zur Annahme von Berfiherungen für bie von mir vers 
tretenen Gejellihaften zu billigen feſten Prämien vhn 
Reiten Berbinblichfeit. 

ed, den 8. Mai 1869, 


Heinr. Hahn, Buhbiudermeifter, 
YUgent 


der Magdeburger —— 
n. der Magdeburger Hagelverfiherungs-Gefellichaft. 


Mechanifche Werfitätte, 


J. Herrmann, Näh. in der Erp. 
—— No. 11. 


empfiehlt ſich in allen mechaniſchen Arbeiten, beſonders Gef uch. 
4; F ge — —— 

Rähmaſchiucn für Familien & Gewerbe, ſz «s tönen tühtige Mr: 
Unterricht gratis; Garantie; Zablungserleihterung. Kerner|beiter Beihältigung finden, 
Sausbaltun smafchinen rc. 2c., Kebr: Ar Zeichen: hauptſachlich Hofen- und Gilets- 
werfjeuge, * jeder Art ꝛc. ꝛc. Mepara:|mader bei 
turen an Dampfmajdinen, Mühlen und Fabrifeinrihtungen, ©g. Neckermann. 
insbefondere an Nähma ſchinen, ſchnell und billig. 6c 

3) Eine Wohnung von 4 


nn ne 

Mit Genehmigung des konigl. Staats:Minifteriums des Innern. |, ; Ri 
(Rreis:Amteblatt Pr. 199 vom 19. Dejember 1868.) a 
Mied richtung eines photographifchen 


erlage 
b Atelier, wird, gleichviel in 
welder Lage, per 1. Auguft zu 


er 
Redlinger'schen pP illen miethen —— entſpre — 
(31) Sirſch⸗Apotheke in Würzburg |Anweien — dung ” 


5641) Ein Pofamentierge: Schulgaſſe. 
bülfe, ber auch in der Hand: 











5615) Ein Zogis von 2 Zim- 
mern, Rüde ıc., in der Rä 





k Egg 
Arbeit gewandt ift, Tann fosı der Brei ant, wird fofort|4964 3) Eine ſchöne Wohn⸗ 
lei eine dauernde Condition zu miethen gefucht. ung von 2 ineinandergehenden 
Baben. Näh. i. Erp. (2b Räh. in ber a Zimmern, Küche, Bodenkammer 





— —⸗ und Keller ift an eime ruhige 
5681) Einanflänbiges Frauen⸗ Cine Parterrewohnung | Familie auf ben 1. Juli oder 
immer, bas Weignähen kann, [von 4 ineinandergehenden Zim: Auguſt zu vermiethen. Untere 
ann durch alle Wochentage Bes|mern und allen fonjtigen Be-| Wöllerftraße Nr. 233 alt. 
bäftigum finden, Näheres un: |quemlickeiten {ft bis 1. Auguft 
tere Wo e Rr. 9 überfzu vermiethen in ber Strohgaffe 5663) Garten am Glacis ift 
Nro. 9 neu. 5644) zu verlaufen, Näh. in ber Erp. 





Drei Stiegen. 


augold) 


Reftauration Deuber. 


Büttnersgaffe. 
Ausgezeihnetes Lager: 
ier, jomie —— ene 

Weine, Binsfelder Moft 

ver Maas 20 fr., jeden Diens- 

tag und freitag frifche Les 

berwürfte, aub guten 

Mittagstifch ju 12 Areu: 
jer, wozu ergebenit einlabet 
eorg Ziegler, 

früher Kellner zum Hirſchen. 


Dem fiebentwirebigen 
Xberefel in der Reftauration 
su Beits höchheim gratulirt zum 
heutigen Tage 

5683 ein ftiller Verehrer. 


5687) Eine goldene lihrs 
kette wurde u legten Sams 
von der Gabler'ihen Brauerei 
bis zum Burkarderthor ver- 
loren und wolle ber ehrliche 
Finder folde in ber Gabler’: 
hen Brauerei gegen Belohn- 
ung abgeben. 


ai ber Seen FERIEN 

Ein gebildeter, junger Mann, 
ber in einigen Jahren eine 
fihere Anſtellung erhält, ſucht 
bie Belanntihaft einer jungen 
Dame zu maden, bie felbn 
ſtändig ift und über ein geeig« 
uetes Vermögen verfügen fann, 
Reflektirende belieben ihre Adreſſe 
unter Chiffre N. J. Ur 5599 
in ber Erpeb. d#. Bl. zu hin« 
terlegen. 


_Einige geübte Tapeyierz 

Gebilfen finden fogleik hau 

ernde Beihäftigung bei 
Anton Fill, 


Tapezier. 
Auch kann ein braver Junge 
in bie Lehre treien, 


568) Es wird ſogleich 
eine reinlihe, treue Zu⸗ 
geherin gefucht. Näh. Erp. 


Geftorbene, 
Hugo Mofer, Bejirksamt⸗ 
mannsjohn, 17%/, 9. a. — Jos 


hann Henfelmann, Mafchinen- 
5* nd, 14 Taa. — Julie 
Bö Rp Yard ter, 
14°/, Pan : Fan rbert Shiter, 
Taglöhner, 35 J. a. — Maria 
Anna Thein, Brivatiere, 57 J. a. 
— Ratharina Doßing, Schrei: 
nersfind, 17, %. a. — Gotte 
fried Seifiger, "% MM. a. — 
Johann Stier, Schloſſerskind, 
1J. 0. — Thomas Fieder⸗ 
ling, Schreiner, 46 J. a. — 
Eva Konrad, 10 W. a. 


wein Lager in 


n 


Die fich ſowohl Durch 


Cigarren, 


feine Qualität als 


a durch guten Brand und leichten Zug 


— 53 — halte ich zu Den biliigsten| 
e 


en gütiger Beachtung empfoblen. 
—3.* 


(h) 


hilippis, 


Liebig’s Fleisch-Extract aus Süd-Amerika| „, 


(Fray-Bentos). | 
der Liebig’s Fleisch-Extraet-Compagnie, London. 


—1 se Ers 
"Augenblickliche 


—— für Haushaltungen. 
erstellung von kräftiger Fleisehbrühe. riſch 


ereitung und Verbesserung von Suppen, Saugen, 
Gemusen ete. 380 
Stürkung für Schwache und Kranke. 


Goldene 
„ang 1867 & Havre 


Medaillen auf der Pariser Ausstell- 


Ausstellung 1808. 


Nur ächt, wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren 
Professoren Baron J. von Liebig & Dr. 
von Pettenkofer versehen 
Detail-Preise für gaıiz Deutschland. 


1 engl. Pfd. Topf 
ä hi 5. 83 kr 

1/, engl. Pfd Topf 
af. 1.36 kr. 


1/, engl Pfd. Topf 
IE 2. Si ke, 
ur engl. Ptd. Tupf 
an. —. B4 kr. 


Zu haben in den meisten Handlungen und 
Apotheken. 










he * 
Aeolsharfen, 5 
mugleich Wetterfahnen auf 
Baͤumen und Rapillons, 
find vorrätbig bei 

F. Witistadt, 

Saiten u, Anftrumenten: 
Lager. 

Eihhorngalfie. 


Or NG 
Gine Pampen- & Ä 
Blehwoarenfabrif & 
in München, H 
welche im beiten Betriebe — * 
ſteht, ſeit Jahren nachweie; 
lih 12"/, Reingewinn ab: 
wirft und mit wenig Miübe 





auf das Doppelte gebradt 3 
werben kann, ift zu ver 8 
faufen mit Anweſen um & 
fl. 40,000, ohne Anweſen ; 
fl. 18,000. Anzahlung 
die Hälfte. ® 
FM. Schader, # 
Heuftr. 21a, München, 





am 
tüchtige Maurer und 6-8 
Taglöhner finden gegen aus 
ten Sohn und bei immerwabrend 
trodener Nıbeit dauernde Ber 
Schäftinung bei 
Leop. Mirling, 
Maurermeiſter. 


TE 3 <  ( 


wis 


5. D. Elftergaffe Ar. 7 neu, 


even Samstag iR Fahrge⸗ 
legendeit 


Buchhbinder 
wohnt nun if ‚ber 
rapben Rubn, 


Eingang ge 






©. Stumpf 
— ohnung des Hrn. 


inter der Neumünfier: 
aud von der Heringafie. 


oto: 


rcbe, 
(3b) 





Empfehlung. 


Den verehtlichen hieſigen Häuſerbeſidern diene zur. Nach 
richt, daß bei Unterzeichneten jederzeit Nachfragen von Logis: 


ſuchenden ba find 


Anzeige und 
trei 
ich zit den 


franco in’s haus 
Mein Laden 


eliefert. 


des 


ng nei ger trocknes K feines Mehl von unga- 
em nebit feinem 

und fonitigem in dieſes Geſchaft einichlagenden Artifeln, 

bilfigfien Preiſen und werben bei größerer Abnahme 


Koch’ihes Tienftboten-Buream, 
Büttnersgafle Mr. A neu. 


Empfehlung. 
obem A, 


efindet fih in der Plattnersgaſſe im Haufe 
At. Banquier Edenfeld, früher Schranmen 
ahlreichein Zuſpruch entgegenfehenb, jeichnet | 


e, 


chtungsvoll | 


Job. Herbst, 


NR. 


Meblbandlung. 


Auch if Mleien  Staubmebhl zu haben. (4b 


Mobiliarverſteigerung. 


Zufolge Verfüqung des konigl. Handelegerihts Würzburg 


verfteigere ich wiederholt am 


»reitag den 28. Mai 


1869 Mittags 2 Ubr 


nah Lubmigebad, im 2, Dit, Nro 181 dabier I Nähmaichine (zum Gepengne| 
i | 


Abfahrt 3 Ubr Rahmittagsirir Schneider geeigmt) 1 Ranapee, I Lebnhubl, 1° 
polirten Tiſch an den Meiftbietenden gegen jofortige Baarzahl⸗ 
ung. Der Zuſchlag wird diesmal unbedingt ertheilt werben. 


im weißen Lamm, 
I B. Herold, 
fel, Erben. 


5674) Mehrere tüchtige Mau 
rer finden gegen entiprechenden 
“sehn am Edulbau zu Ger: 
brunn dauernde Befchaftigung. 


Maier, Paurermeifter.\fjir ganz Deutfcl nd, die Wicderlande, 


In der Waldung Schenken 
tanre wurde von einem dieſigen 
Ortsbärger ein Sad mit 
Kleefamen, circa 10 Bib. 
entbaltend, gefunden und kann 
folder von dem rechtmäßigen 
Einentbümer jeder Zeit bei den 


El linterzeihneten in Empfang ge: 


nommen werden. 


Unterdürrbach, 14. Mai 1869 Köser. Eihhorngaffe Nr. 4 


Der Gemeindevorſteher 
ünch. 


—* 2 

Haus Verkauf. 
5660) Ein großes Haus, 
welches ſich zu jeden Geſchäfte 
eignet, iſt unter qnftigen Be 
dingniffer zu verkaufen, 

Nah. in der Er. 

Ein Logis von 2 Zimmern 
und allen übrigen Erfordernti 
fen ift bis 1. Auguft im 5. Dill, 
ro, 126 zu vermiethen. (565 








Gin ſchön möblirtrs 


7024 


Zimmer iſt ſogleich an eimen]: 
nerin mir? Yoyladı 
in ner rn, 


vermiethen 
1) 


joliden Seren 
Sanderſtraße 


zu 
hr. 


Würzburg am 14. Mai 1869. 


Grimm, k. Notar, 


Central Inucaſſo⸗Comptoit 


die 


Schariz und für Win, Parıs & Hrüffel 


von 


Wys Muller 


Friedricbs:Ztrafie 66. 
circa 


Broipelte und Tarife, 
taneo. 


& Co., Berlin, 


umfaſſend, 
(5648 (2a 


6000 Plätze 


ke 

Die Ermdungen von Leinwand auf die Maturbleiche 

werden noch regelmäßig jede Woche fortgefegt dur Kaufmann 
{2b 


573 2a Gefunden einen Stod 5 :78) Ein Knabenbut von 


Näheres im Badıeyarten. 


5652 Im Vorzimmer des Wahl 
fofalee (tleiner Thegteiſaal) 
blieb am Mittwoch vn Meyer 
mit elfenbeinerner Schale liegen. 
Um gefallige Abgabe tu det 
Erp. d. Bl. wird erſucht. 
Ein Laden mit Tonitigen 
Eıfordernifien, zu jedem Giſchaft 
gerignet, iſt bie 1. Auguſt zu 
vermietben. Näb. Semmelenraße 
Nro. 14 neu. (udn 





uda. 
"ah 






Drud und Verlag von Wonitas:®auer ın Wüurzhals 


Zn: 7 


graurm Filz wurde am Frei— 
tag den 14. do. ae 
in der Gegend des Bahnhots 
oder am Glacis verloren. Der 
Finder rrbält eine a ’ 
Belolmung. Nab. in der 


ee — 
8) Ein Kappenmachere 
Gehülfe wird geſucht von | 


Enrilon Willwer 
in Kikıngen. 


. 





25 1b) Ein Logis von 5 ) 
Zimmern ac. ıc., in 1. Etage 


5773) Eine gewandte Kellefund ichöner Xage, iſt per 1. 


Anguft zu vermuthen, 
at, in her Exp. 


_ 


u 


Schuellz. 1UU.EOM. Bram, Poſt ⸗ 


Würzburger Stadt- und 


Babnzüge. 
1. Würzburg- Bamberg frankfurt. 
Ankunft v. Frankfurt: Courz. 2, 


N 





übr. TU. 85 M. Ab. Gütere EU. 

DM. früh, LIL Mitt. uw. 11 U. 50 M. Nachts 

WbraangnadDdamberg: Schnellz. 10u 
HOM. Borm. Poſtz 2U.50M. Rachm. u. U. 
15 M. AbbE, Guterz. 4 U. 20 M. früh u. 7, 
80 M. üb, 

Unlunft v. Bamberg: Edinely, 5 U. 
20 M. Abde Poftz EU. IOM. frübu. LU. 15. 
Mitt. Güt, BU 50 K Abu 11,08 R. he, 

Ubgangnad Frankfurt: Gourn 11. 
25 MR, Mitt. Echnellz. LU. B0 MR. Rbe Vol 9 
2. 50M, Borm. u. 120.159. Nadıs. Büterz 
#U.5M. früh, 2U, COM. Bahn, u, ER, Abbt 

11. Würzburgellürnberg, 

Abgang nad Nürnbera: Cours. SU. 
10 M Nacdm, Poftz. 4N 20OM. früh. Guterz. 5 
U40OR, früh, HU. Borm, 4 U40 M. Nachım. 
aunb B N, Abends 


MR. Bormitt 


uns 9 U. 40 M. Nackte, 


Würzburg 
Anlunft von Nürnberg: 
‚enzug 11 U, 45 Wi. Nadts Silterzlige 8 
U, 25 9, früh, 12 U. 55 M. Min, 5 U. 25 M. Abe. 


Fandbote. 


11. Würgburge Ansbach Mü 
Abgang nad —3 € sn. 
Nadım. Poftz. 5 U. früh u. 100. 50 WM, 
Güterz. EN. IOM.Nadım. u.7.U.46M. — 
Antunftvon Ausbach: Schnellz 14.5 
M. Dit. Pf, 5U.13M. 6.0. 100 5. RB, 
Güterz. 3 U.45 M. früh u. 111. 24 M, Korte. 
IV, Würjburgs Gridelberg, 
Abgang nad Heidelberg: Echnella 8 
u. FOM. früh, Periz 12 U. 5 M. früh, 5. 
15 ®; früb, 100, 0 Mom, 11.55 Mu 
BU.IEM. Nodm m. 61:0 M. A. Gütern. 
SU. 15 M. früh, OU. 25 M. Torm. u. 10 N. 
15 M. Rachte (Beide Lepterenurnodh Bedarf.) 
Untunftv. Heibelberg: Schuellz.7 U. 
50 M. Ab, Perſz. EUREM, ſtũb, ION, 5M. 
Vorm.,2U.35M, Nam, CU 4ñ M. W. u.9 
U.55 RM. Radts, Guer. AU.5M.früg, IOR, 
10 M. Vorm,u.2 U.35M. Nadım. 


Poftomnibusfahrten nach 


Arnftein 545 U. Ab, Efjelbad 415 11. Abbe, 
Euerkaufen — Röttingen 8 1. 80 M. Nadım. 





en‘ 
—— 
chnellzug 9 U. 85 





MUS 


Dienstag den 15. Mai 1869. 


Zweiundzwanzigiter Jahrgang. 





Wablrefultate. 

*Stadtſchwarzach: Dberförfter Düri 

eim, Delonom genter in Schwarzenau, Vorſte 
ch, Vorſteher Fallenſtein in —— 

‚ Rotbenbud, 14. Mai. Reſultat der Wabl im 8. Wahl: 
bezirf Rothenbuch; Wähler: 203. Gewählte: Vorſteher Peter 
Funkel von Neuhütten 202 Etimmen; Landrichter Müller von 
bier 201 Stimmen, Oberförfter Friedrich —— 200 Stimmen; 
Boriteher Englerth dahier und Lorfteher Sebaſtian Kunkel von 
Wiesthal. Saͤmmtlich liberal. 

* Zimmern bei Rothenfels. Joh. Freund von Karbach; 
Borſteher Gg. Fieger von Zimmern, Vorſteher Sendelbach in 
Roden; Lehrer Ehehalt von Karbach; Vorſieher Schwind von 
Marienbrunn. 


i in Mainfond: 
her Keil in Hörl⸗ 


Zagsneuigfeiten 


Vom E. Kriegsminifterium wurde folgende Inſtruktion für 
—— der kleineren Uebungen der Landwehr erlaſſen: Die 
Leineren Uebungen für bie ererzierte Landwehrmannſchaft der 
Infanterie finden jährlid einmal und zwar in der Regel in ber 
Zeit zwilchen Mitte September und Mitte November an ben 

nbmwebrsGompagniefigen ftatt. Jede ſolche Uebung fol, aus: 
Wließlich der Marſchtage zu und von dem Uebungsorte, vier 
Tage bauern, wobei es dem Ermeijen bes treffenden Comman: 
danten überlafjen bleibt, dieſe Ucbungen für diejenigen Land— 
wehrmänner, welde der Nachhilfe in Uebung und Bisciplinir- 
ung bedürfen, —— auszudehnen. Landwehrmänner, welche 
im Laufe bes auf bie Uebungsperiode folgenden nächſten halben 
Jahres ihre gefammte Dienfipfliht in der bewaflneten Macht 
vollenden, find zu den Hleineren Landwehrübungen nicht zu be 
orbern. Landwehrmannigaften, welde zur Zeit einer Ucbungs: 
periode in bie Gontrole eines anderen Landwehr: Compagnie: 
—* als des ihrer Heimath überwieſen find, können auf 
Anſuchen ſich bortielbft an dieſen Mleineren Uebungen betheiligen, 
voransgeieht, daß die treiiende Mittheilung mindeftens acht 
Tage vor dem Beginne der Nebungsperiode an das einichlänige 
Landwehr: Bezirlslommando erfolgen fonnte, Den am lebunas: 
orte | Ibft wohnenden umd demjenigen Landwehrmännern, welde 
io nahe wohnen, daß fie Abends beim und Morgens redtzeitig 
jurüdtebren förnen, darf, vorausgejegt ihrer dieciplinirten Halt: 
ung, geitattet vserben, zu Haufe zu übernadhten. Die übrigen 
Landwehrmänner find in enge Gantonirung au legen, fie haben 
zu menagiren uyd es ıft für fie wo möglich ein vaſſendes Lokal 


„mit Kocdgelegenheit am Gempaanicfige zu wählen. Befinden fic) 


N verfländ 6 


nieng dieponible Kaſernirungs-Räume, jo find jelbit: 
dieſe zunädft zu benügen. Während ber Dauer der 
Uebungen trager. die bazu berufenen Landwebhrmänner bie Uni: 
orm und es find biefelben aus ben an den Compagnieſiben 
* Pre — en erg hen auszurüſten. Fe Habt 
em emeinen ber Landwehr, melde jäbrli 
an deu Meineren Uebungen zu betbeili ) 28 
beſonders beſtimmt werben. Je 


ber Regel die Stärke von 60—70 Gefreiten und Gemeinen 
haben, doc darf nöthigen Falls auch bis auf eine Stärle von 
30 Gefreiten und Gemeinen herabgegangen werben. Hiernach 
it in jedem Gompagniebezirf die —— un Uebungss 
Abtheilungen zu bilden und ber Neihe nad zu dem Uebungen 
einzuberufen. für je zwei Landwehr⸗Compagnieſitze find vom 
dem trefienden Infanterie Regimente zu beordern: 1 Ober 
lieutenant, 1 Sergent, 2 Gorpsräle und 1 Tambour. Außer 
dem ſind innerhalb der durch vorjtehende —— vor⸗ 
ezeichneten Grenzen auch Landwehroſſigiere, LandwehrOffigiers⸗ 
—————— Unteroffiziere und Spielleute des treffenden Bezirks 
veizuziehen. Den dieſe kleineren Uebungen kommandirenden 
Dperlientenants ift in Bezug auf die Uebungsabtheilungen Die 
durch $ 27 der Disciplinar-Strafordnung_ für die bewaffnete 
Macht des Königreiches vorgezeihnete Strafbefugnig eingeräumt, 
Diefe kleineren ekungen haben ſich zu eritreden auf: 1) das 
Erercieren in geiclofiener und geöffneter Gefechtsform innerhalb 
ber Zugihule, 2) einen Uebungskurs im Scarfidießen umb 
war ber Art, daß per Uebungstag und Mann (Landwehr: 

ffiziere, Unteroffiziere, Gefreite und Gemeing) 20 Schüſſe nad 
der Scheibe in Anfat kommen, und ’ fleinere Felddienſt Ueb⸗ 
ungen. Für Landwehtmannſchaften, welche während ber Heineren 
Uebungen eine Veranlaffung zur Unzufriebenbeiten nicht geben, 
foflen bei biejen gleidpeitig auch die Geſchaͤſte ber treffenden 
Controlverſammlung Erledigung finden. Auch bleibt es dem 
Ermeſſen ber Landwehr: Pezirkstommandanten anheim geftellt, 
bie zu einer kleineren Uebung verfammelte und unter Waffen 
geitellte Landwehrmannſchaft als Aſſiſtenz bei Eontrolverjamm- 
lungen zu benüben. Nach Mafgabe — Beſtimmungen 
haben die Landwehr-Bezirks-Commandanten die kleineren Ueb⸗ 
ungen derart zu regeln, daß innerhalb der — ——— 
periode die fümmtlichen Uebungs-Abtheilungen je zweier Kom: 
pagniebezirfe der Reihe nad ihre Uebungen vollenden Tönnen 
und ift biebei, ſoweit als thunlich, auf bie lolalen Verhältniſſe 
infoferne Rüdficht zu nehmen, daß Einberufungen zur Erntezeit 
vermieden werben, 

Im Geietblett No. 51 vom 15. Mai wird die Gemeinde 
ordrung jür bie Landestheile diesjeitt des Rheins yublizist. 
Die neue Gemeindeortnimg Aritt am 1. Juli d. I. in Wirt 
jamfeit. Sn den Monaten Rıvımber und Tezember wird in 
Etadt: und Landgemeinden bie Nuwohl ber Wagiftrate, Be: 
volmädtigten und Gemeindeausſchüſſe vorgenommen. Die neu— 
gebildeten Kollegin der @cmeinbeberolmädtigten treten unmit⸗ 
telbar nad der Wahl in Thätinfeit, die Magifirete am 1. Ja— 
mar 1870. — — — — 

Er. biihöfl. Gnaden werben ferner an ſolgenden Tagen 
das b. Eaframent ber Firmung fpenden: am 14. Juni im ber 
Woallfahrtékirche auf dem Findelberge bei Saal a. d. E., am 
15. in ber Piarrlirdhe zu Etadtlauringen, am 16. unb 17. 
uni in der Pfarrkirche zu Nenflabt a. d. E., am 19. unb 20. 


en haben, wird jebetmal| ın ber Pfarrtirde zu Biihofsheim v. d. Ah., am 21. im ber 
ebungsabtheilung ſoll in! Pfarrlirche zu Hilders, am 22. in der Pfarrkirche zu Gersfeld. 


Für bie Nena Hälfte 


Sähwarjbrod 21'/, 
— Kirn f 


Geftern Abend verſchied plöglih an einem Schlagfluffe ber 
ge und bie allgemeinite Verden —— I. Bor⸗ 
nd des fol. Schullehrerſeminars und biſchöfl. geiſtl. Rath, 
g: Dr, * J. Saffenreuter, ein für dieſe Anftalt ſchwerer 
luft. ine Verdienſte um bad Schulweſen wie als lang- 
—— er Vorſtand bes Igl. Kreis⸗Taubſtummen⸗Inſtitutes, ſichern 
in für alle Zeit ein gelegnetes Andenken. Die Bruft bes 
lebten, ber 61. Lebensjahre fiand, jhmüdte das Ritter⸗ 
kreuz L GI. des Berbienflorbend vom bl. 
Wörth, 16. Mai. Bon 63 heute im Ga 
dahier verfammelten liberalen nern wurde bie Örünbung 
eines Bürgerwereins beſchloſſen, der fi zur Aufgabe fellt, eine 
beſſere Belanntigaft des Volles mit den politiihen Tagesfra- 
—— und auch auf Hebung der gewerblichen und 
wirthſchaftlichen Kenntniſſe hinzuwirken. Das find die erſten 
go en der lüng Wahlfämpfe, wo mitunter gar zu arge 
enntnig ber Zeitlage zu Tage trat und mwoburd Lügen, 
Berbrehungen Thür und Thor geöffnet war. Die unerwartet 
ſtarke Betheiligung bei der heutigen Beiprehung beweiſt, daß 
man allgemein die Rothwenbigfeit politifcher at ein 
tg. 


Aſchaffenburg, 16. Mai. Nachdem unſer — 
rn erg Weinwirth Schreher dahier, ſchon 
ber ei a3 Entfcie enite erflärt hatte, bag er eine allen- 
alls auf ihn fallende Wiederwahl ablehnen würde, fo war es 
geboten, das Augenmerk für die bevorftehende Landtagswahl 
anf andere Männer gleiher Gefinnung zu lenfen, wie jie von 
Hrn. Schreher belundet worben ift, indem berfelbe ftetö auf 
der Seite des aemäßigten Fortſchrittes ftand, und allen Geſetzes⸗ 
vorlagen, melde bie jo nothwendige Fortentwidlung unſerer 
Gefeggebung auf freiheitlicher — — 9— Zu 
— geb. Als von ben liberalen Wahl des 
bibezirts Aichaffenbur, 9% Um Randidaten für bie Land⸗ 


ael. 


tagswahlen werben uns Die Univerfitätsprofefjor Dr. Sam: 
. und DBürgermeifter Will dahier bezeichnet. Sollten biefe 
ben Männer, was wir mit Zuverſicht ‚aus ber Wahl⸗ 
ume hervorgehen, dann könnte fi unjer Wahlkreis alles 
Gläd wunſchen. (aid Btg.) 
Königsshofen, 16. Mai. Heute fand dahier eine Ber- 


ammlımg des Wahlbezirkes Dinkelsbühl⸗Feuchtwangen-Rotheu⸗ 
urg fa Nah längerer eingehender Debatte murbe mit 
Ausnahme der hlmänner der Stadt Dinkelsbühl, welche 


“2 ihrem Bärgermeifter Schoberth ftehen blieben, von fämmt: 
en anmwejenden Wahlmännern beſchſoſſen, fett zu halten an 
ber Wahl des Dr. Marquard Barth aus Kaufbeuren und bes 
Delonomen Leyerer aus Gutenhard. Es ift mit Sicherheit vor: 
— “ dab bie Wahl auch in dieſem Sinne ausfallen wird, 
Münden, 15. Mai. Geftern Vormittags hatten bie 
eh iere unb mehrere Haupt eute der biefigen Land: (Bür: 
ger:) * unter Führung des Hrn. Brigade-Generals Stö ser 
eine lange Aubienz bei Sr. Erzellen; dem Hrn. Staatsminifter 
v. Hörmann. Es wurbe bier ausführlich erörtert, aus welchen 
Gründen es ber —— unmöglich geworben iſt, von num 
an ned irgend welche Dienftleiftung zu übernehmen, unb ſchei⸗ 
terte jeder Berfuh, bie Landwehr zur Uebernahme ber 
er to —— ” — gi 
n e Spa en elben von ber Li e⸗ 
bildet werden. . 
Neuftabt (Pfalz), 16. Mai. Bei der heute in Winzingen 
ftattgehabten Berjammlung von Wablmännenn der —* 
partei wurden folgende Kandidatenvorſchläge für die Abgeord⸗ 


l. Mts. koſtet bahier ber Saib 
fr., die Wange Weißbrod 18'/, fr. (Beides 
Auf dem Lande koflet Schwarjbrod 20 Fr., 


ge 8 irb für- die Stadt Wärzburg das 
—— des —X der Hl. Rinppeitpgefn im Hohen Dom 
ei 














orticprittö= |begog 


efunben. Max fang bie Marfeilaife und Intio 
— aus, wodurch das Einſchreiten * Poli nöthig zu 


Berantwortlicder Rebatteur: Fr. Brand. 
Mainwärme: 16 Grad, 


— ⏑ 

NMai. i ) 
ff des 1 Lloyd 63 Capt. 
von Havre ee a 58 4 * —* 2 Dr 
behalten bier angelommen. " | 


” — durch Carl Sieber, Generalagent für Bayern 


An die Wahlmänner! 

eute ber jog. (preußifchen) Fortichrittspartei, welche mit 
allem Eifer einen Eintritt —* in ug Bund 
erſtreben, unb Leute ber reg atriotiihen Partei, welde ein 
freies —— trog ber 3 aller der Kirche gebühren⸗ 
den Rechte u... befämpfen, find keine Männer bes Volkes, 
er muß ein Mißtrauensvotum vornmeg entgegengetragen 
werben. 

Bir wollen keinen Eintritt in den norbbentichen Bund, 
wo nur eine Militächerrihaft, feine Gleichheit ug Se⸗ 
ſetze, namentlich hinſtchtlich ber Steuerbela — und mır 
ein Scheinfonftitutionalismus — beftcht , deſſen u 
ade eine gräuliche Junkerwirthſchaft protegirt und das Bo 

ber feine Kräfte mit Steuern belaftet; wir mollen aber aud 
feine Zeute, die jeder freiheitlihen Entwidlung unferes inneren 
Berfajfungslebens entgegen find. 

Deshalb ift es ib: unjerer MWahlmänner, bei ber vor 
ber Abgeorbnetenwahl fattfindenden Beiprehung unter fidh bie 
Landtagskandidaten, welche fait burhgängig auch Wahlmänner 
find, zür Kundgebung ihres Programmes — namentlich binficht: 
li bes Berhältnifjes Bayerns zum norbbeutichen Bunde und 
der neuen auf bie Vollsbildung bezüglichen Geſetze — zu ver: 
anlaffen, um hieraus zu ermeſſen, ob jie in d en Leuten bie 
Mäuner ihres Bertrauens finden ober nit? — und um hie 
nad) ihre Stimmen auf ben ig van Mann * vereinigen. 

Dies gilt vor Allem von den neuen Landtagskandidaten, 
deren politiſches Glaubensbelenntniß noch unbelannt iſt. 

Ein Urwähler. 


Beachtenswerth! 

Da im „Fränkiſchen Volkeblatte“ "Ro. 114 geſagt wurde, 
daß, trotz ungeheurer Anſtrengung der —— die Ge⸗ 
Gegenpartei durchgedrungen ſei, fo iſt barauf zu erwidern, daß 
unſere Anftrengung von feiner —— war, denn wir 
Niemandem zugemuthet, einen Wahlzettel anzunehmen, wie dies 
der auf ber Gegenjeite war, unb überbied haben wir je 
fo viel durdgebracht, als jene, benn wir haben ja zwei 
liberale Männer gewählt, und zwar ohne daß eine Stimme 
binmwegfiel. Hätten wir uns vielleicht andere Schreibtiihe ge— 
wählt, wie 5. B. den Mebllaften vor ber Rathhausthüre ober 
in dem Riſthofe bes nächſten Nachbarn, wo bie Wahlzettel ber 
Gegenpartei geihrieben und vertheilt wurben, jo könnte es am 
Ende fein, daß wir noch mehr burchgedrungen wären, allein 
wir hatten ja Riemand an ber Spike, ber uns Moral prebigte. 

Mehrere Bürger von Shernan. 


Bohuungs-Beränderung & Empfehlun 
biaherige 3 —* — — 
Haus, 5. Di Re, 23 Burkarberftraße, neben der Fifcherzunft, 


irager Vertrauen meinen geehrien 


en hat. 
Für bas mir bisher 
itte ich, basjelbe mir auch ferner 





netenwahl in ber fat emacht: Lanbau:Reuftadt: Imbfcheis [Runden höflichſt dankend, 
den, Jordan, Louis, Tilmann, Erter, Wolff, Buhl, Levi. |hin zu bewahren. 

—— — — erg NV Hohudtungsvoll | 

‚ Greiner, ellra mibt, ih, Weiß, Dingler. um 
Raiferölautern-Rircheimbe en: Rolb, Bolien, Jakob; * a Fee nen! er) “ 
Kulmem Older. "Sermerticwbeeeient: Kmas, Saale 

eber. Germ m:Bergja : Alwens, Louis, i i 

Rothhaas, Milker, Theyſohn, Notar Pasquay. (Nordpf. W.) Be Ein Copbe uns ein a a 


Paris, 16. Mui. Geftern haben wieber Strafenaufläufe 


rächft ber Sorbonne unb an den Kaien bes linken Ufers ftatt: |Rr. 21. 


— — 





| 


a ag? find zu ver 


nnerer Graben neue 





gaſſe H8.:Mr. 123 neu über 2 


taufe 
Stiegen. 





Bürgerverein. 
Sonntag,. den 23, Mai 


Gartenfest 


mit Tanzunterhaltung 
im Platz'ſ den Garten. 
Bei nnaünftiger Witterung 
in ben Söäälen. 
Anfang der Muflf 3 Ubr. 


Mainviertel. 


Heute Dienstag 


Harumonice-Muſi! 


bei ausge eichne tem Som: 


mer⸗Lagerbier aus ber 
Brauerei der H5. Dietih u. 
Heinrich, wozu freumdlichit ein: 
ladet 


Spitz. 


2a) Unterfertigter ſucht einen 
bülfen, ber im Notariate 
volftändig bewandert und zur 
Buchführung qualifiziet iſt, ge 
gen gutes Honorar. Der Ein 
tritt fan jegleidy ober bis 1, 
uli d. 8. erfolgen. 
ihaffenburg, db. 17, Mai 1368 
Stammiler, !. Notar. 


56%) Es blieb ein Megen: 
fchbirm im Hofgarten beim 
Treibhaus neben dem Brunnen 
fiehen. Man bittet um Rück 
gabe in der Erpebition d. Bl. 


5697) Ein junger Menich 
fann das Babergeichäft erler- 
nen bei 
I. Mittemjwer, 
Bader in Stabtlauringen. 


5698 2a) Ein geſundes Mäbd: 
eben vom Lande ſucht eine 
Stelle ald Amme, Nah. Erp. 
5699) Ein TrinfsMWecher 
blieb bei uns fliehen. 

bwinf Gtermaafe. 


5704) Es find 2 Zimmer 
auf 1. Auauft im ver: 
mietben. Mab. Exp. 


Wtinverſteigetung. 
5692 2a) Montag den 24. 
Mai 1869 Vormittags 11 Uhr 
in feinem Haufe bdabier, läht 
Herr Jacob Kolſch, Baflwirth 
und Butsbeiiher, 

120 Fader 
felbitgejogene und reingebaltene 
Meine, mworunter 60 Fuder 66er 
— Fuder 62er — 2"; Rus 
ber 59er — 28 uber 6Ser und 
8 uber Rothwein, veriteigerm, 
movon bie Broben täglich ge: 
nommen werben fünnen. 

Meuftadt ander Saardt 
(Vfalz), 8.3. Mai 1869, 


Werner, fgl. Notar. 


5577 4) Eine gewandte Mell: 
nerin wird jogleich gefucht. 
Räh. ın ber Erp. 









Vaudeville - Theater. 


Dienstag, ben 18, Mai 1869. 
Auf Verlangen: Gute Nacht, 
Hänschen! Hiftoriihes Luft: 
jviel in 5 Akten von Arthur 
Müller. 


5706) Es werben nad neuefler 
Façon Putz und Mleider 
su ben billigften Preifen ver: 
fertigt. Glodengaffe Nr. 7 neu 
über zwei Stiegen bei 


nna Reuß, 

Maleröfrau. 
5703 2a) Eine zweifpännige 
Ebaife, (Glaswagen), ben 


eine Herrſchaft vor Kurzem 
bauen ließ, no in ganz gutem 
Zuſtande, mit Patent: Nchien, 
in wegen Mangel an Blag bil: 
lig zu verkaufen. Diejelbe 
hebt bei Herm Garl Zier zum 
Schwan und ann jeder Stunde 
eingeſehen werben, wofelbft auch 
ber Preis zu erfragen iſt. 





5709) Ein junger, militärfreier 
Mtenich har einen Plat als 
Hausfneht oder Nuslaufer. 
Ölodengaße Nr. 4 neu, 3 Stiegen. 


5705) Auf der Maſchine wird 
per @lle einen Kr. genäht im 
1, Diſtr., Stifthaugerfirhgäß: 
hen Nr. 1 neu. 


5708) Eine SGobelbanf un 
I großer Moffer find zu ver 
faufen. Neubaugaſſe Nr. 64. 


1867er Wein die Maas 
zu 8 fir, 
12 fr. und 16 kr. bei 
Gartüdner Minnagel. 
3a) Büttnersgafie. 
5700, Es iſt ein Lagerplatz, 
25° lang, 12—14° breit, ſogleich 
su vermietben, Näheres mitt: 
tiere Mallgaffe Nr 4, 


Eine Yadnerin, 
ım Spezerei⸗Geſchafte gewand 
ſolid und treu, wird geſucht. 
Auguftinera4aſſe N. 22. (7585 2b 


Ein tühtiger Glafe ge: 





BEN U m “rw 
— — —— 


— — 


Erklärung. 


Den Wahlmännern des Urwa tteß Dettelbad iR 
— Öffentlichen Blättern eine beſondete Parteibezeihnung beige⸗ 
egt wor en. 

Die Wahlmänner zu Dettelbach werben ohne Rückſicht auf 
——————— nur ihrem Pflichtgefühle, ihrer Vaterlands⸗ 
liebe umb Meberzeugung folgen. Jede Parteibejeihnung if 
daher vorgegriffen. 

Dettelbah am 16. Mai 1869, 

M. Hergenrötber, !. Log.Aſſeſſor. 
n, Stabtuoriiand. 
Georg Edart. 


Konrad Eyerich. 
Meine Sprechftunden für Ohrenkranke find von heute 
an wieber täglih von 1—3 Uhr in meiner Wohnung: 1. Dif., 
Bachgaſſe Nro. 5. 


Dr. Mohr. 


Empfehlung. 

Unterzeichneter gibt, fi die Ehre, einem hochzuverehren⸗ 
den Publikum die ergebenfte Anzeige zu machen, daß er unterm 
11. d. Mts, fein ai eröffnet und empfiehlt ſich in An⸗ 
fertigung von neuen Arbeiten ſowie Reparaturen, Einrahmen 
von Bildern und Spiegeln und allen in das Glafergefchäft 
—— Arbeiten unter Zuſicherung ſolider Arbeit und 


reeller Bedienung. 
Hochachtungs voll zeihnet fi 


Ehilipp Ullrich. 
Wohnung: Bachgaſſe, 


1, Diſtr. Nro. 12 nen, 


Sußftählerne Muhlſpillen 


zum Schärfen der TR "DI unter eg 
Eifenhanblung Mumprnde Re 
Fournier-Verfteigerung. 


Donnerftag den 20. Mai Nachmittags 2 Uhr 


uten Moft zu|merben im Galthaufe zum „Kleebaum” in Würzburg . 


eine Parthie Fourniere 
auf freiwiliges Anſtehen des Eigenthümers gegen Baarzahlung 
öffentlich verfleigert. 
Georg Schmaufer, 
bezirfögeridhtl. Tarator, 


Neue Anlage. |Sänger -Verein. 
deute Dienstag . j — ben Bere 
Production |" Ysisen G« 


a 
er Capelle Eoncordia, er 


Abend - Unterhaltung. 
Banersaarten 


Die beiden Alfaden, 
vorm Sanderthor. Burleste Oper in 1 Alt von 








bilfe wird geiucht bei Mor i F. €. Hiller. 
= ven Mittwoch Keſſel- N Rn. €. , 
„, And. Frank|nciis um Sehemurhe, |. Yan: 0 
——— —[s711) Me 58 bat bad Bil —— — 
Ganbef: Ren wie zum Sal: 
® nwirdju t Nr. 6. f : 
ofertigen @intritt gen orerngafie Rr. 6 Igin Stunbcben anf dem 
ucht. Näb. in der Exp.| 701) Morgen — —* Schwant mit — in ı ak 
En — friſche Mübrbutter, nebit] ” von S. Haber. 
Schreinergesellen, 


welde genau nad Zeichnung | während faure 


arbeiten können, finden in einer 
ausmärtigen Etabt bamnermde 
Beihäftigung. Näb. zn erfra: 





gen bei N. Vfilter, 
25) _ Bianoforte:izabrifant. 
5712 30) Menalien, noch 
wenig benüßt, 


verlaufen. Näh. in ber Erp. 


iind billig ıu|5698) Ein Meffer wurde ge: 


nttermilch, ſowie immer: 


Muſik von Bofjenberger. 
Anfang 8 Uhr. 
Das Einführen bier wohn— 
after Nichtmitglieder it umters 
at 
Heute Diendteg, den 18. Rat 
Feine Eborprobe. 
Anfangs Juni: 
Tanzunterhaltung. 
) Der Ausichuf. 


Albrecbt'ihe Broduktenhdl. 
Eihhorngafie Nr. 19. 


5710) In der Bobhnesmühl: - 
ſtraße Ar. 4 it jogleich 1 unmöb: 
lirte® Zimemeer ju vermiethen. 


tunden. Räh. in ber Exp. 2b 


A EG 070% > A — ee 
—— E — — — — 


Feine Paletot⸗Stoffe in dem neneſten Farben, ſowie eine größere Aus— 
graner Stoffe für ganze Anzüge, find wicdetholt eingetroffen und empfehle 


ſolche zu billigen Preifen. - j 
Flaig & Hein 


— & | 2 0 OR ARE 
— — —— 


‚Die Unterzeichnete erlaubt ſich, ihre frühern Schü— 
lerinnen zu einem Dankſagungs Gottesdienſie einzula 
den, ber Donnerfiag ben 20. dB, um 9 Uhr in der 
Hoffirde für das Ynftitut gehalten wird. Freitag den 
21. wird um 9 Uhr in berfelben Kirche eine Trauer: 
meſſe gelefen für die verftorbenen Grünberinnen und 
Schülerinnen des Inſtituts. 


H. Ser Ser. 
BERERFERFREERR 
GREEKERTERIRR ER RHIH 
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"Todes-AÄnzeige. 


Dem unerforfhlichen Rathſchluſſe Gottes gefiel es, 
geſtern Abend 6°/, Uhr ben 


Hochwürdigen Herrn 
Georg Joseph Saffenreuter, 


ss. Theol Dr. 
Inſpeltor des kgl. Echullehrer: Seminars , Nitter I. EI. 
des ft; b. Verdienſtordens vom heil, Michael, bifhöfl. 
Igeiſtlichen Rath, Vorſtand der Kreistaubftummen:Unftalt, 
J wohlvorbereitet, an einem Schlaganfalle, in ein befieres 
Jenſeits abzurufen. 

Sanft wie fein frommes Leben, war fen Tob; be: 
tenb entichlummerte er. 

Der Berewigte wurde geboren zu Bamberg am 8. 
Juli 1808, erreichte ſonach ein Alter von 60 Jahren, 
10 Monaten und 10 Tagen. Zum Briefter wurde er 

eweiht am 20. Yuguft 1831; ſiebzehn Jahre wirkte er 
ir Zugendbildung als vrofeſſor ber ?. Studienauſtalt 


unterm Heutigen am hieſigen Plage ein 
und nabezu jechözehn Jahre als Vorſtand des Fönigl. 
Säullehrer- Seminars dabier. 


Produften- u. Commifjiong- ä 
Die feierlibe Beerdigung findet Mittwoch den 19. 
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Gefchäfts-Eröffnun 
& Empfehlung. — 


Hiemit die ergebene Anzeige, dab ih 
















—* Abends halb 5 Uhr er EEE RE _ Geſchäft 
att; der Trauergottesdienſt wird Montag ben 24. Mai “ ; , B 
früh 10 Uhr in der Domkirche abgehalten und zu bie: * eröffnet habe umd halte id) mid) zum Ein 
fen Feierlichleiten hiemit berzlichit eingeladen. 

ürzburg, am 18. Mat 1869 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 













3 und Verlauf der in diejes Fach einſchlagen⸗ 
ae den Artitel unter Zuſicherung reelliter Bes 
handlung bejtens een 

* 3 Mürzburg im Mai 1869. 


N * 
Danksagung. 


Für die uns jo vielfeitig Fundgegebene, liebevolle 
und tröftende Theilnahme jomwohl währen» der Krank: 
beit als bei der Beerbigung unjerer nun in Gott ruhen: 
den unvergehlihen Tochter 


Rosalia Julie Völckel 


bringen wir biemit den innigjten Dank dar. 
Würzburg, am 17. Mai 1860. 

M. Völckel, tgl. Rehnungsführer. 

Fror. Marg. Bölckel, geb. Beuichel. 






Achtungsvoll 
Herrmann Baer, 
Glockengaſſe Nro. 15. 


* | 
RERRRETERERUIRERERT 
RRREEERSEERETFERSFEL BR 


% j 
Zu vermiethen pr. 1. Anguft 
eine freundliche Wohnung, 2. Etage, von & 









> ineinandergehenden heizbaren Zimmern, 
Küche, Mezanenzimmer und jonftigen Ve: 
quemlichleiten nebſt Zutritt in den Garten. 
 Einzujehen (mit Ausnahme Samstags und 
% Sonntags) täglih von 12—1 Uhr. Näh. 
% 1. Diſtr. 18. Strafe No. 239 alt,&13 nen, 
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Der Trauergottesdientt von Seite der Kreuzbruder— 
ſchaft für die verlebte Frau 








Eva Zang, geb. Kiliani, * Barterre. — 
Bäderntilters:Sattin, | 
wird Donnerftag den 20. Mai frähb 9 Uhr in ber N ; \ 
Reumünftertiche abgehalten, BERERESEFFRSEREOFESE 
[ ? ar * 2 5 
KIIIIXKKXX Gabler's Steller.| Liedertafel.; 
® Der auf den 21. Mai Nadımittags 2 Uhr anberaumte! Morgen Mittwoch Morgen Mittwoch — Probe | 


für die projectirte Sänger- 


| eritraßet Nr. 266 alt, iſt autgchoben, P . . . 
Steig, Ulmerfirabe Ar. Dun al, en rare Artillerie Mufik can 
Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. s 


— 
had Dy no 


ee * ee > * 2 Be AN Fa \ 


Würzburger 








Fradt- 


Fandbote. 


Ir, Würpurgs Ansbach München, 






Babnjüge. er s : 
J5 — Abgang nach Anebach Schuellz. BU 

L Würburgeamberg- Srankfurt. — = — —** früh TON. LO WM Borm 
Uintunft e. Frankfurt: Guy 2U . 0, R : Güter, IN SOM Nacdanın.T U 4500 Mbb8, 
RR 10 FOR. Brn. Voir > BER? Pntunftvon Ansbad: ESchnellz 14.5 
“eu Abe. TIL B5 M. Mb. Güter, 6l ER IR. Witt, DRzDNIEM. Eb.u. uU DM. ME, 

we ab, I Mürm. 11 U.50M. Hack y — Wer EN. 45 R. ſtuh u, 110. 2ER. Borm 


AbennanabDemberg: Schneli, ‚ou 
an Ben Doftz PILSOM. Radm. u. 8 
15 M. Rbbd, Güter, 4U. 20 M. früh u. 7 


Hbgangnad kranMfurtı Gouryıh IL 
25 m. Ritt SAnellg Sr 5 ds Yofiz 9 
USOM. Usm.u 12 15, Nachts Güter, 
AUS FERN Madm, u. EM AM. 


11. Würdurgelläruberg. 
gang nad Nürnberg: 35 —* 
108 Vol 4 U.20M. früh. Sterns. 85 Wi tehe ie IL BB 
u 0M.rüh 91. Borm, 4 WAOR Faden. und Y u 40 MR Kadıts. 


uns 5 I, Abende. 
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* Yus Bayern, 11. Mai. An bie mehrfach comflatirte 
Thatſache, daß bei der Theilung der Zollvereinsrevenden bie 
norbbeutihen Staaten den füddeuticgen beträchtliche Heraus: 
zahlungen zu leiften haben, find gerade in der lchtem Zeit wier 
der im einer Meibe von -Blütteru bie unrichtigſten Zolgerungen 
efmüpft worden. Da bie Sache ſowohl an ſich Intereiie bar: 
ietet als durch bie fortgefegten Beitrebungen, fie politiſch zu 
verwertben, Beachtung verdient, fo geftatten Sie mir wohl 
einige Worte zur Klärung der Anfihten. Nad ben Hollwereins- 
ndverträgen wird der Ertrag der in bie Gemeinihait fallen: 
en Abgaben (Zölle, Hübenzuderfteuer, Saljiteuer und inskünf: 
tige au Tabaliteuer) unter die einzelnen Vereins ſtaaten nad 
dem Berhältnii der Bevölkerung vertheilt. Was die Zollgefälle 
betrifft, welche unter diefen Abgaben am Meiſten ertragen, fo 
iR es felbfiverftändlih, daß die Bruttoeinnahme an benielben 
bei denjenigen Etaaten, über deren Grenze bie große Mafle 
ber wigtigfien und ben bödften Zollertrag liefernden Einfuhr: 
artifel in das Vereinsgebiet tritt, größer Fein muß, als in ben 
weiter jurüdliegenden Hinterländern. Aber eben jo einleuchtend 
ift, daß hieraus ein Shluß auf ungleihe Confumtionsverhält: 
niffe wicht gezogen werten lanu. Denn ein großer Theil der 
an der Grenze verzollten MWaarenguantitäten wird nicht im Ge: 
biete des den Zoll erbebenben Etaates confumirt, ſondern wan- 
dert in feinem Verkehr weiter, bis er an einem andern Orte 
in die Hand des lepten Abnehmers gelaugt, mwelder mit dem 
Preife der Waare auch ben feinerzeit erhobenen Zoll zurüdver: 
ütet. Zur Betätigung deſſen da auch an die bekannte That: 
ache erinnert werben, daß im beutihen Norden ber Großhan⸗ 
del weit mehr entwickelt iſt als im Süden. In der Mehrzahl 
der Faͤlle bezieht der fübdeutiche Händler jeinen Bebarf an 
—2 Artikeln nicht dirett aus dem Vereinsauslande, 
fondern durch Vermittlung des norddeutſchen Großhändlers, 
welcher ben Zoll vorſchußweiſe entrichtet, aber vom jäbbentj 
Abnehmer zurüderbält, Ebenſo wird vieles Fabrifmaterial über 
die norbdeutfche Vereindgrenze eingeführt und in Norddeutſch- 
land verarbeitet, und gilt dann als Fabrilat zum Abſatze nad) 
Suddeutſchland. Es N augenſcheinlich, daß in allen dieſen 
Fällen die wirflihe Confumtion in Suddeutſchland ftattfindet, 
und nicht in denjenigen Vereinsftaaten, in deſſen Bollregiftern 
die Waare als verftenert eingetragen if. Aus ber gr ber 
—— einzelner Bereinsſtaaten kann alſo ein ſicherer 
chluß auf die Conſumtionsverbältniſſe derſelben nicht gezogen 
werden. Dies baben auch preußiſche Sachverſtändige, z. B. der 
befannte General⸗Steuerdireltor Kühne, längft zugegeben. Die 
Sonjumtionsverbältniffe in Eüde und Norbdeutihland find im 
Ganzen und Großen nicht ungleib. Es mag jein, daß bezüg- 
lic) einiger weniger Artikel eine Mebrconfumtion im Rorben ftatt- 
—— aber es wird ſchwer ſein, einen ſtatiftiſchen Nachweis 
hiefür zu Stande zu bringen, ebenfalls läßt ſich mit den 
Zollregiſtern in dieſer Richtung fein Beweis führen. Und wenn 


auch eine beträchtliche Mehrconſumtion an zollpflichti en Artiteln] J D 
ertbeilung | glüdlich entbunben. 


im Morben Rattfände, fo würde biefelbe durch die 






Würdburg-Närubere. 
Antuntt von Rürnbeig: Schneilzug 9 1. 35 
Boitwma 11 U, 4b M. Radıs Süterzlige 8 


ittwoch den 19. Mai 1869. 


IV, Würjburgeßridelberg, 

Abgang nah Heidelberg: Eitiellj: & 
1,209. früb, Per; 120. 5 WM. früh, &U 
15 9 früb, JO. 80 D. Born, 1U:65 Mu, 
SU.35M. Nam. EN. LOHN. “rr 
SU 15M. früb, 98. 25 M. Vorui. u, 10 
15 U, Kacıtö (Beide Lettere nur noch Bebarf.] 

Untunftp. Heidelberg: Schaellz. 7 WE 
50 m; Ab, Deris. U. 26 M. früb, WUNEM, 
Vorm,,2U. 35H, Nam, 6 U.45 M. Ab. u. 9 
1.35 m. Rachts. Ginerz 4U.5 Mirüh, 10, 
10 M. Borm.u.2 U BEN, Nadı. 


Poftomnibusfahrten mark.  . 


Armftein 545 U. Mb. Efjelbed an 11. Mbbh- 
Guettaufen — Röctingen B U. NE 03 Ran. 


Dweiuudzwanzigiter Jahrgaug. 


ber Galjfteuer mehr als ausgeglichen, bei welder der Eüben 
wegen feiner beträditlichen Mehrconjumtion bebeutende 

an den nach der Kopfsahl partieipirenden Norden binausznhlen 
muß. Die feit einiger Zeit bei allen Zollvereinsabrechnungen 
wieberfehrende Angabe über eine Ausbeutung bes Nordens dur 
den Eüden muß baber als einfahe Erfinbung bezeichnet werben, 
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M. Nitt. 5 U. 25 M. Abb, 











Zagtdnenigfeiten 


Dem Bernehmen nad fteht für die nächſten Tage eine 
generelle Entihließung des Staats miniſteriums des Innern zu 
erwarten, durch weiche bis zur Erlgſſung bes im Aueſicht ge⸗ 
fleflten neuen Bürgerwehr:@ejehes, bie bermaligen Bürgermehr: 
Abtheilungen von Ausrüdungen zu allen Paraden — wie ⸗ 
leihnamstag, Geburtsfeſt Er. Majeſtät des Königs x. — ents 
hoben werben. 

Deffentliche Sitzung des Etadt:Magifirates 
Wuürzburg vom N Mai 1869. Nachdem a Etats: 
mittel Hr traßenbau und Pflafter für das laufende 5 
bereits — in Anſpruch genommen werben, ſoll das 
von den Hausbeſihern der Weingartenſtraße verlangte Tr 
nicht mehr im heurigen, wehl aber im nächſten Jahre bergen 
Re werben. — Der k. Oberfihofmeifterfiab ſoll um vie: 
attung ber ferneren Benüpung der Heuftabeld Nro. 4 fit bie 
Glacisjwede erfuht werben. — Ein Antrag um Einrichtung 
öffentlicher Beleuchtung im vorbern Etänderbühlweg wird: ab« 
ewiefen. — Die Herrngafie fol jo weit möglid mit eimem 
rottoir verfehen werben. — Die Rechnung der Kirchhofsver⸗ 
waltung pro 1868 wurbe genehmigt. — Nieberichlagung eines 
wneinbringlihen Aufnahmsgebührenrüdftandes, (SA. f.) 

Bei der geftrigen Verfteigerung von 6 Bauplägen im alten 
Bahnhofe wurben im Ganzen eimas über 29,000 fl. erlöft. 
Die Pläge Nr. 1 und 2 wurden von Hrm. Dr. Schech, 3 von 
Hrn, Hofrath v. Bamberger, 4 von Hrn. Bud = und Gtein- 
drndereibefiper Etürz und 5 und 6 von Hrn. Maurermeifter 
Eiegler erftanden ; die Bauten ſollen unverzüglich begonnen 
werden. 

*Herr Direltor Harth, welcher fih aud bei uns d 
feine äußerft intereffanten und unterrichtenden Borträge um 
Erperimente vielfahe Anerfennungen erworben hat, wird in 
einigen Tagen im Theaterjanle eine wiſſenſchaſtliche Abend: 
unterhaltung im Gebiete der Phyſik und Chemie veranftalten. 


Wie wir hören, (ſchreibt das Schweinf. Tgbl.) werben bie 


feitherigen Landtagsabgeordneten, HH. Ebenauer in Prichſen⸗ 
ftabt und Meber in Hirichfeld eine etwaige Wiederwahl ab: 


lehnen, 
* Münden, 18. Mai, früb 10 Uhr. So eben wurde 
re £. Hoheit Frau Prinzeffin Lubwig von einem Prinzen 


Münden, 17. Mai, Rad hierher gelangter Mittheilung 
aus Berlin wird ber Zujammentritt bes Zollparlaments jpäte- 
ſtens in drei Wochen erfolgen. (Ag. 3tg.) 

Berlin, 16. Mai. Der Zug ber deutſchen Lehrer 

en „allgemeinen beutihen Lehrerverfammlung“ 
ern ſchon in fie begonnen. Es find bis jept über 3000 

Inehmer angemelbet, und wird vorausfidhtlich bei Eröff⸗ 
nung der Sigungen die Zahl fi über 4000 erhöhen. Der 
König hat befohlen, daß für die Lehrerverfammlung zwei Felt: 
vorftellungen je eine im Opern» und Schaufpielhaus gegeben 
werben, und int hierzu „Oberon” und „Minna vorn Barnhelm“ 
ausgewählt. Die ——— finden Dienſtag, Mitt⸗ 
woch und Donnerſtag von 9 => ab in der Turnhalle ſtatt, 
woselbft fi) auch bie Lehrmitte —— 
Rebenverſammlungen find Sectionen gebildet, namentlich für 
Mathematik und Naturwiſſenſchaft, für Fröbel'ſche 
weiſe, für Mnemonik, Leſen und Zeichnen. Für 
Unterhaltung der Lehrer — die Privattheuter ermäßigte 
—— offerirt, der Erl'ſche Geſangverein wird auf Tivoli unter 

13 Leitung ein Goncert geben, die Berliner Feuerwehr wird 


Mittwoch früh eine Uebung halten; aud das Aquarium bat 


ein & zu Gunften ber —* ſehr —— 3 — ſowie über⸗ 
die würbigleiten Berlins geöffnet find. Den Schluß 
ilbet eine abrt nad) Potsdam am 20. Mai. 


Husland. 


Spanien. Madrid, 16. Mai, Ein Amendement, wel: 
ches verlangt, die Regierungsform und Berjonenwahl ber Volls⸗ 
abfti zu unterwerfen, wurde won beu Gortes mit 156 

egen 73 Stimmen abgelehnt. Die Debatte über die Regierungs- 
8 und die Gewalt der Cortes hat begonnen. 

Madrid, 16. Mai. Die Cortes haben den Art. 32 des 
Verfaſſungsentwurfes —— Derſelbe jagt: Die Sou: 
veränetät wohnt der Nation inne, von wel e Racht ihren 
Ausfluß nimmt. — Der Antrag, daß ber Monard ein geborner 
Spanier jein müfje, wurde verworfen. 

Madrid, 17. Mai. Der Finanzminifter legte ben Gortes 
das Ausgabebubget in der Höhe von 2987 Millionen vor. Das 
Deficit beträgt 800 Millionen. 





Nachſchrift. 


+ Freitag den 21. Mai iſt der Gottesdienſt des Marien: 
vereins früh um 9 Uhr in der Franziskanerkirche. 

Hr. von Dibegraven hat in Schweinfurt mit feiner Be: 
werbung um die Direktion des dortigen Theaters nicht reufirt 
und mwurbe biejelbe dem bisherigen Theaterdireftor Schubert 
wieder übertragen. 

Heilsbronn, 17. Mai. Heute fand eine zahlreich be: 
pi Berfammlung von Wahlmaͤnnern der Umgegend ſowie 

x Städte Ansbah und Schwabach fatt. Es wurde ber Ran: 
didatur ber Herren won Stauffenberg und Seybold beigeftimmt 
und ven Seite Schwabachs als dritter Abgeorbneter der Herr 
Warquardjen von Erlangen in Borihlag gebracht, der aud 
von allen Anwejenden acceptirt wurde. Auch über Auftellung 
der Erjagmänner einigte man fih im Sinne der — 

tr. 8. 


partei. 


Wahlreſultate. 
Kreuzwertheim, 16. Mai. Im Wahlbezirke Kreuzwerth⸗ 
m wurden gewählt zu Wahlmännern die Gemeindevorſteher 
eorg Bäth von Michelrieth, Ferdinand Jakob Dünfel von 
Kreujwertbeim , Anton Hut von Unterwittbah, Johann Hut 
- — und Nilolaus Wiesler von Heſſelberg, alle 
era 

Aus dem Borſpeſſart, 15. Mai. Huch im Wahlorte Eſſel⸗ 
bad, zum Hauptwahlbezirf —* 
liberal gewählt worden, und —— berförſter Koch in Bild: 
brunn, Vorſteher Fertig in Altfeld, Vorſteher Albert in Stein: 
mart, Vorfteher Bed in Glasofen, Martin Englert , Dekonom 
in Bifhbrumn, Boithalter Hertlein in Eſſelbach. 

Meitere MWahlrefultate aus dem Kreiſe. Ga 
wählten: Oberſinn, Burgſinn, Rienech, Gochsheim, Mühlfeld, 
Ebelsbach. 

Schoöllkrippen, 17. Mai. Bon ben 5 Wahlmännern 

"htbesirtes Schöllfrippen ging heute dem „Beobachter am 


liberal 


gehörig , if entſchieden | Da 


| 


Main“ in Folge feines Berichtes in Nr. 111 des genannten | 
Blattes folgende erg. au: „An die Erpebition bes 

= ter3 am Main.” Es wird um Aufnahme nadftehen- | 
der Berichtigung erjucht: —*— 111 Ihres Blattes find von 

ben 5 bier gewählten Wa nern 3 als Fortſchrittler, 2 als 
bayerifspatriotiih, das ift ultramontan gefinnt, bezeichnet. = 
Um ihre Wähler nicht irre zu leiten, erklären die Unterzeichne: m 
ten biemit kurz, dab fie ſaͤmmtlich bem Programm bes frei- 
finnigen bayerijcgen Vereins zu Aichaffenburg buldigen. Schöl- 2: 

7 





rn. 


frippen , Felblahl und Königshofen, den 17. Mai 1869. Die 
Bahlmänner: Efarius, Kaufmann und Landrath, Schultes,  ® 


Borfteher, Joh. Fledenftein, Dekonom, Mart. Heeg, Holabänd: „=“ 
Ier, M. rg Borfleber. — IrR 
befindet. Zu den - u - 
Börfenberiept. Bear! ‚18. Mei. Das Ge 71 
Erziehungs: ſchãft eröffnete heute micht ſo lebhaft, als man nad der durch 3 mr. 
die gefellige|die Pfingſtfeier gebotenen Au hätte erwarten ſollen. & 


Der Hauptverkehr entwidelte fich in Amerikanern. Das Gold: 
agio in New: Mork ift feit umferem legten Berichte wieder um 
3%, bis auf 142 geitiegen. Dem nicht entſprechend waten 
Bonbs in die Höhe ge angen. Trobdem behaupteten Ameri- 
faner ihre gemohnte Sig eit. Sie eröffneten mit 841/,, um 
fofort auf 84°/, zu ger und 841/, zu fließen. Deiterr. Effel: 
ten waren —— er geſtrigen hohen Pariſer Courſe und 
ziemlich feſt gemeldeter Fruhcoutſe von Wien vernachläffigt und 
eher matt, da der Wiener Platz das Bemühen des hieſigen, 
die Courſe zu halten, nicht ** und niedrigere Anfangs: 
courje fandte. Silberrente und öfterreihifche Anlagepapiere 
ftationär. Prämien aufAmerifaner wurden per Ult. mit? — 
per Juni 14/,0,,, Crebitaltien und Staatsbahn per Utt. mit 
31.,, per Juni mit 5%, fl. handelt. 


Verantwortlicher Kebatteur: Fr. Brand. 
Mainwärme: 16 Grab. 


(Telegraphiſche Depeſche.) 
Der Dampfer „City of Dublin“, welcher am 17. April 
ei jegelte, fam am 4. Mai glüdlid in NRew— 
York an. 


ilt burg Carl Sieber, Generalagent für Ba 
* vr qh 8 Bayern 
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* Die vom 2. bis 12. Sept. l. Is. in fa ſtattfin⸗ @ 
denbe ınternationale Gartenbau: Ausftellung nimmt, ben * 
neueften Berichten aufolae, immer größere Dimenfionen an und } 
wird zweiffellos bas vollfommenfte Bild des Gartenbaues dar: — 
ſtellen, welches jemals geboten ward. Die vom Komite aus— ! 
geſetzten Preife umfafen 404 Nummern, deren jebe wieber „3 
mehrere Einzelpreife in fi ſchließt. Das Preisprogramm füllt * 
vier Seiten gnoften Drudes in großem olioformate und um: @ |: 
faht: A. turen, B. Garten-Arditeftur, Maſchinen und zum 
Serãthſchaften, C. Produkte, Die Preiſe beftehen meiſt in gol- ‘ 
denen, filbernen und bronzenen Menaillen, theils in Geld (von * 
500 Thalern abwärts bis 10 Thaler). Außer dieſen Romites 
preifen find aud noch aahlreidhe und werthoolle Brivatpreife 
ausgefegt. Zur Erleichterung der Beihidung der Ausftellu 

haben bereitö bie meiſten deutſchen und auslaͤndiſchen Gifenbab- 
nen und Dampfihifflinien Fracht⸗ und Fahrpreis: Ermäßigungen 
—— Um die Betheiligung an dieſer intereſſanten Aus: 
he ng moglichſt zu fördern, wurben in ben einzelnen Ländern 
Sublomites gebildet, welche für Vertheilung von Programmen 
und Anmelbeformularen jorgen und nähere Auskunft ertheilen. 
Im Subtomite für Sübbeutihlaud befinden ſich 7 Mitglieder 
ans Bayern: Dr. Fichler, Privatdozent ber Botanif im 
Münden; W. Kölle, Kunft» und Handelsgärtner in Augsburg; 
Mar Kolb, Juſpelior des botanischen Gartens in Münden; 
Fried. Sippel, Vorſtand des Gartenbauvereins in Bamberg ; 
niel Meyer, Kunftgärtner in Bamberg; der fränfiihe Gartens 
bauverein in Würzburg (Berftand Joſ. Steib); ber Vorſtand 
des Gartenbauvereind in Nürnberg. — Für Unterfranfen ver: 
ſendet der fränfifche Gartenbauverein auf frantirtes Verlangen 
franfe, foweit der Worrath reicht, Programme und Anmelde: 
formulare (legtere find in vier Sorten geſchieden: a) für Pflan⸗ 
zen und Blumen, b) für Bauligfeiten, Naſchinen und Ge— 
räthe, e) für Produfte, mit Ausnahme von frifhem Obite, 
d) für friſches Obſt). Im Wereinslofale (1. Dil. 227, obere 
Wallgaſſe, neue Nr. 11) liegen Spezialberihte, ſowie der Plan 
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inverfteigerung,. 


Montag den 24. Mai 1869 


EI] WE Fiwerben auf dem Schloſſe Main: 
‚ berg bei Schweinfurt nad: 
—— kur gezogene und rein ges 
eine in Ihidlihen Bars 

thien an ben Meiftbietenden gegen 
nn baare Zahlung verfteigert, nämlich: 
220 Eimer Schloß Mainberger 1867er, 
%0 „ 3 F obere Lage 1868er, 
20  „ r untere Bage 1568er, 
87° „  Mainberger Mainleiten 1868er, 

5 „  Milhling 1859/1866er, 

7 u.  Mainberger 1866er. 

Die Berfleigerung beginnt früh 10 Uhr und werben Strichs⸗ 
liebhaber mit dem Bemerken eingeladen, daß bei der Verſteiger⸗ 
ung bie Bedingungen belannt gegeben und Proben verabfolgt 
werben, ' 

Mainberg, den 13. Mai 1869. 

ttler'sche Kellerei. 2b) 


Maizena, 


das nen plus ultra aller feinen Speisen, 


ift zu begiehen durch alle Golonial-, Drogerie: und Delicatefiens 
Konblungen ober in Adalbı von 20 & 40 Bid. ei 


albert Beeck 
(d) (4855 in Samburg. 


————— — — — — — — — — 

5733 3a) In dem Steinbruchel 1867er Wein die Maas 

bei Altengrenau, Amt Schwar-|zu 8 Er., guten Mo zu 

zenfels, finden circa zwanzig; 12 kr. und 16 fr, bei 

tüchtige nbdfteinbrecher, Garküchner Rinnagel. 

ſowie Pofſirer gegen guten] 3b) Büttnersgafle. 

a anphiendil Ein tüdtgr @laferger 
ei Gaſtwirt € 

daielbft. R Dun bilfe wirb geſucht bei v 





(Die neue Gemeindeurdunng, Es gereicht 
uns zum Vergnügen, auf bie bei Bed in Nördlingen erichie: 
nene „nene Gemeinde-Drbnung“ (Vollsaufgabe, Preis 
24 Fr.) aufmerfjam zu maden. Bei handlichem Format und 
calliger Ausſtattung gibt ſie nicht nur korrelt den Geſetzestert, 
ondern auch kurze Erläuterungen und ein gutes Negifter, wo: 
durd fie für den praktiſchen Gebraud fowohl, wie zur raſchen 
Drientirung ſich beſonders empfiehlt. 





ii all IN 


























Der neue bayerifhe Eivilprogeß ift ein großer 
Hl in unferem Nechtsleben. Die Deffentlidleit und 
ünblicpteit in der Verhandlung wird viele unlautere Pro: 
ſeſſe, mie fie_biöher leiber nur zu häufig vorlommen, gar 
nicht mehr entitehen laſſen und bie — der Erledigung 
ein acher Rechtsſachen wird überhaupt wohlthätig wirken. Ein 
großer Vorzug in dem neuen Verfahren, beſonders in Baga- 
elſachen, liegt auch darin, daß Jedermann ſeine Klage ſchrift⸗ 
lich anbringen kaun, wozu m ebrudte Formularien ange: 
5 t werden. Diefe neue Einrichtung ift beſonders für ben 
eihäftswann von großem Werthe, denn das uman ehme 
Marten vor dem Gerichtezimmer fält für dem ſchriſtli Recht⸗ 
ſuchenden kunftig weg und erſpart fünftig Zeit und — Gelb. 
Diefed neue ir 284 umfaßt 1344 Paragraphen und iſt 
24 zum ertänbnt bei dem großen Um > ge pralti⸗ 
her Wegweiſer und Auszug in und aus demſe eine, be: 
onbers —* den Nichtjuriftien erfreuliche Erſcheinung. Ein ſolch 
rattiſches Büchlein erſcheint in 3—4 eften & 12 fr. im ber 
ur ihre praftiihen Gefehesausgaben bekannten Buchhandlung 
von €. 9. Gummi in Münden und ift in allen bayerifchen 
Bnhhandlungen zu haben. 


— — —— — 
Dem — „Deld“ in Wertheim unſere Anerkennung 
und Empfe u; j 

ehrere Pfingftgäfte aus Würzburg. 


Unterricht3-Anzeige. 


— — — rg *7124 PN Glas, — 
ammt, Seide, Papier, lehre ich Herren und Damen And. Frank, 
bis zum fpäteften Alter und Kindern, ohne zeichnen zu können, | 5625 n f 

in 6 Stunden. Das Honorar _. für 6 det iv —— hi —— —2 —— 


i. A ⸗el 
für Kinder I Thlr. Hierauf reflektirende errſchaften werben 3 
re fi recht bald bei mir zu melden, Ya mein Aufent- unb jhöner Rage, ift per 1.157831 Ba) Gterngefie Rr. 2 ift 


alt nır von kurzer Dauer ifl. Auguft zu vermiethen. ein Mejanenzimtmer, möb: 


Näb. in der Erp. lirt, für einen joliven Arbeiter 
Frau Dr. Schwarz, | &e : i 


— zu vermiethen. Räh. Erp 
Peterögafle Mro. Anen, parterre. 19m der Pfarrt. zu Et. Peter:]5728 3a) Eine freundlie 
Yufru 


Michael Eduard Elias Win-|Toobnung von 4 heijbaren 
an fämmtlihe Arbeiter Würzburgs und deſſen Umgebu 


ter, R in Nürnberg, | Simmern, Kammern, e 
R mit Rh a he Me und allen fonftigen Bequemlich: 

Morgen, Donnerstag ben 20. Mai Abends Lubr 
im Bahberſſchen Kaffeehauſe“ allgemeine große 


ferömwittwe von hier. feiten, in ber. Plattnersgaffe, 
Georg Behr, Getreidewieger bis 1. Auguft zu vermiethen. 

Bolfsverfammlung, wozu ſämmtliche Arbeiter dringend 

— werden. 


eres doriſelbſt Nr. 12 neu 
Die Delegirten der ſozial⸗demokratiſchen Partei werben 


von bier, mit Anna Elifab ; 
Seuftert, Defonmmmnitine von uber 2 Stiegen 
5726) Ein orbentlihes Mäb: 
ugegen jein. R 
R. Schenk. Mi. Weehesser. 
— — — — Q 06— | | ee 
26) Unterfertigter ſucht einen 167908 2b) Eine zweifpännige 


Paul König, Melbermeiſter chen aus achtbarer ilie 
dahier, mit Maria Wecdeſſer, wünſcht eine Stelle einer 
ebülfen, der im Rotariate Ghaife, (Glaswagen), den 
vollftändig bewanbert und zurjeine ft rzem 


dafnermeiſterslochter von bier. | einzelnen Dame ober zwei älteren 
Franz Bahmann, Detonom|Leuten, fieht mehr auf gute Be: 
Bu lifigirt iſt, ger] ba ® i 
ve rg — Aus = — An hen. 


u Neubhütten, mit Renate —— ‚ als auf großen Lohn, 

Rei b m an Wunſch — 
Näh. in 

gen 

tritt Tann jegleich oder bis 1. ſt wegen Mangel an Plat bil- 


(Hafen a i 1868 RE ——— en 
rg, d. 17. Ma h ern er 
Stammler, t. Notar.|& —— —— * Stine 
_— leingejehen werden, woſelbſt aud) 
5729 3a) Sm einem bieligen]d is 
Golonial: und ——— — — 
Igofe wird ein jmmger]5740) >. gemöhnte, 
ann vom Lande, mit oderjtragende Schubfübe find zu 
obne Schub, als Lehrling [verlaufen in Heibingsfeld, 
geiucht. Näb. in der Erp. Klingenſtraße H8.:Rr. 343. 










» Rechtenbach. 
gand von Rechtenbach Der Den, 


Geftorbene. a —— 
Georg Zofeph, Gafienreuter,|5724) Ein felides Mädchen, 
Inſpeltor bes Schullehrerjemi- zieh), * — — 


nars, 60 I. 10 M. a. — Mag⸗33 
balena Sirchner, Hubersp m bei einem älteren Herm ober 
i 


dnerin, — Kerbinand Bil, | Dame, gute Zeugnige ſehen 
Fernseh, gs». a. ME an nn a2. 
— o ollmann, 9 uter 
Ehmeinemepgersfind, 31/, M.| De chkeſſel ift zu verkaufen. 
a. — —— Sand: . in ver Erp. j 
tärner, 74 9. a. — Ailian] 5730) Ein Sausfnecht wird 
Ehrifl, 12 T. a. ſogleich geſucht. Näh. Exp. 









evier We 


Hpe Rappelbolz bei Louis arde: 
m Rappelbolz bei i 
42. —8 


or und Gäghol 
9, 5 — 14” mit 


taugliche Stämme, 1 
Durchmeſſer, 


—— ellen. 
„is werben im Rappelhol; verfteigert und können vorher * 


eing eſehen werden 
Langenburg, den 14. Mai 1860. 


H. Werfverwaltung, 


Bekanntmachung. 


Sauſtag den 22. b. Mrs! ittags 8 Ubr 
verafforbirt = —— ——— 


der —— au Kusuhang ber een im 
— zo —X ge ſcher mündlicher —————— 
n 


Obijekt II. 
Parallelwerle am rechten fer oberhalb und längs Sulz 


vrufelb zmifßen Eiumde XXIX Y, und %,, Bedarf circa 100 
ben zu 576 0,° 


Leitwert am linlen tn Wir ante unterhalb Marftbreit zwiſchen 
Stunde XXX, und XAX — ee ca. 140-Ruthen. 


1 Dehpleiden bortjelbft zwiichen Stunde XKXXI u. xXxXxXR, 
1. 2008: von Stunde XXXI bis *,, Bedarf ca. 100 Rth. 

XXI? bis 3 Bedarf ca. 100 Rth. 
Sitzu werben” befähigte duftteagenbe mit bem Bei: 


‚eingeladen, daß bie Strisbebingungen jederzeit babier 


t offen liegen. 
— — 11. Mai 1869. 


Königlid fie ‚Yaubehörbe. 


ittmann. (3c 
Gine Tampere & Lampen & 
Ahwaarenfabrif 


Durch alle Buchhandlungen 
in München, 


zu Ser ben, in Würzburg durch 
Stuber’s Buchhandlung: 
Die 
melde im beſten Betriebe 


nene Gemeindeordnung 
für die SKandestheile dieſſeils 













> a feit Jahren nachweia⸗ des Kheins. 

a et Reingewinn ab: JſVolksbibliot ’ „Aayeris 
und wit wenig Mübe Eicher Gefege Air. 5. Preis 
** das Doppelte ige 21 Er. Ösgen. Einfendung 
werben kann, if vers Flvon 26 fr. in Briefmarken er: 

J kaufen mit Anwele um &lfolgt franfirte Zufendung.) 
m 40,000, ohne Anmeien Ördlingen, 14, Mai 1869, 
k Anzahlung 7 E. 98. Bed’ide 

Buchhandlung. 
ı 8 Schabder, 5719) Im 5. Diſtr., Beller: 

Seun. din, DRünden, firaße, üt ber ei 


ganz 
abgeſchloſſene Stod, eine Siege 
bob, von 4 neu ladirten und 
——— Ache Kam: 
mer, Waſchhaus, Brummen, 
ten, Vorpla und allen jon: 
igen Bequemlichkeiten bis 1. 
Auguft zu vermiethen. 


Geſuch. 


30) Cs können tüchtige Ar: 
beiter Veichäftigung finden, 
bauptjählid Hojen- und Bilets: 
macher bei 


Og. Neckermann. 


!Für Krebskranke! 
569] da) Das von den eriten me: 
diciniſchen Autoritäten Deutſch⸗ 
als aleinig anerfanntes 
beftes. Univerjal » Geheimmittel 
bes verjtorbenen Sanitätsrathes 
D Bahrs gegen „Krebs, 
chwämme, Poly— 
Ben“, jowie gegen die am 
menjhlihen Körper ericheinen: 
den 8 Jaraigten‘ empfiehlt 
D. N, Ba ts in Braun: |" 
ſchweig, Leopoldſtr. 23. 


ach be jene 3:8 Brenner 















dene und gemifchtes — 
e — — 460 







handlung beitens 
Würzburg im 


Gefhäfts.Geöffmng 5 
$ Empfehlung. 
Hiemit die a Anzeige, daß 
unterm Heutigen am hiefigen 
Produkten: u. a 


Geſch 
eröffnet habe und halte ich mich zum Ein- 


, d Verlauf der in diejes Fach einihlagen- 
> Ti * —— ap drug el Ye 


lage 3 


äft 


i 1869. 


Achtungsvoll 
Herrmann Baer, 
Glodengafie Nro, 15. 





ar 
Sefanntmachung. 
Freitag den 21. 9." Mrs. EN 
her r der ‚diesjährige 


_ > der freiherrlich v. Vechlols hei im’ 
Mainfondheim eigentbümlich —XR8* ſogenannten 
Wieſen auf Dettelbacher Marku 
und Stelle parzellenweiſe unter 
emacht werdenden Bedingungen öffentlich verſteigert, was 
Strich liebhabern zut_Renntni 5 


Nainſondheim, ben 17, 


Freiherrl. ». 


gerihts Wü 


1869 mit 1871 — zahlb 


De und Dimetertrag 
den —— * zu 
heimer 

zu circa 60 Morgen an Drt 
en vor dem Stride befannt 


gehe wird. 


at 186 


"Hehtolspeim’fhe Rentenperwaltung. 
Bekanntmachung. 


gm. Konkurje des. Schuhmachermeifiers Anton Brandner 
von, Sean verjteigere ich zufolge Auftrags bes k. Bezirk: 


Dienstag den 25. en l. J. 
Nachmittags 2 


auf meiner Amtéſtube bie ausſtehenden, in j Martinifriften — 
aren, mit 4 pCt. verzinslichen Güter: 


ſtrichſchillinge im Gejammtbette e zu 


gegen Das 


ablung der Balnta, worn ich Strichsliebhaber mit 


em Bewerten einlade, daß die übrigen Bebingungen im Ter⸗ 


mine. befannt gegeben werden, biejelben jedoch au 


nebft dem 


Strishfchllfingsverzeichniffe inwiſchen auf meiner Amtsſtube ein⸗ 


geſehen werden fönnen. 


Ochſenfurt, den 7. Mai 1869 


Wendlinger, k. Notar. 


Wohnun von 6 Zimmern, 


Agenten 


werben- von einer der 


ter- febr vortbeilbaften 
Meblugungen amgenent. 
Offerte sub K.L.Nr. 679 
nimmt die Annonyxcn⸗ Ex⸗ 
———— — e 
ie, in ünchen, 
Ranfingergaffe 21, ent: 
gegen. (2b 
5718) Wußerhalb dem Pleich— 
achertbore, in ber Nähe bes 
neuen Bahnhofes, it eine 





ebft allen Grforberniffen nd 
a dem gamzen-Garten bis 1. 
uguſt zu —— 


Rah. in der Erp. 


5715) Den freundlichen Spen: 
dern bes Pruges mit ein 
im Gramfchater Wald 

nochmals —— er von 





5577 5) ine gewanbte Hell: 
nerin wird ſogleich geſucht. 
Nah. int ber Erp. 


— — | 
5712 3b) egalien noch 
wenig ie A * 2*. 
verkaufen. Rah. i 


DE ET AT ET 7[— A Da TE ee 5 
0 ad aBrURF — ad rs 4 * — — * — 
« 








li d * 
Ziehung am 31. Hat. 
Banptgewinn fl. 150,000. , 


Amjterdamer Looſe 
mit nicht verlierbarem gig der Stüd 


bei Gebrüder Schmitt ? 
in Mürnberg. i 
Ferner 


mer Domban:Yooje 35 fr., 


Looſe 30 fr. ’ 
„hürtper Saäteuieh-tont 


Proſpelte gratis. 
In Würzburg Looſe bei: 

Julius Kellner's Buchhandlung, 
A. Stuber's Buchhandlung und in der 


Exp. des Würzburger Journals. (dc 









N 


Epileptische Krämpfe Fatisch) 
heilt der Speeialarst für Epilepin Dr. ©. Killisch 


in Berlin, jetst Mlttelstraune Ir. 6. — Auswär- 
tige briefich. Schon über IInmiort geheil. 135 







“anne 
Vater laͤndiſche 


Hagel - Versicherungs-Gesellschaft 
in Eiberfeld, | 


gegründet im Jahre 1956, 
Garantic-Aapital: Bine Million Thaler, 
eröffnet nunmehr auch im Königrad Bayern, nachdem fie 
von Sr. Majeität dem König dazu Fonzefjionirt worden ift, ben 
Geſchaftsbetrieb. 

Sie ſchließt Verſicherungen gegen Hagelichla auf Feld⸗ 
frücbte, Handelsgewächſe und enfericeiben au 
feiten und der Gefährlichkeit der, Gegend entiprechend billigen 
Prämien, bei welhen nie eine Nachzahlung zu leiften ift. 

Die Regulirung der eintretenden Hagelſchäden wird prompt 
und — vorgenommen; die Auszahlung der Entſchadig— 
una erfolgt ſpateſtens einen Monat na U attkebabier Kare des 
Schadens. 

Der unterzeihnete Haupt: ÜUgent labet hiermit zur Der: 
fiderungsnahme bei der @rjeligait ein, Berfigerungsanträge 
werden von ihm und ben untenitchenden Agenten entgegen: 
genommen und jede fernere mwünichenswerthe Auskunft gern er: 


theilt. 
4 — 

G. Verbuven, 
Banpt Agent im München und die Agenten: 
In rnftein: Ser F. Schwab, Kaufmann, 

„Anb: Herr Geb. Sirth. 

„ Biihorebeım: Herr A. Mabaletb. 
Viebergan: Derr G. Febr, Dlaurermeiiter. 
Naurab: der F. Wuplein. 


5670* 


„ Dertelbach Her Earl Schödlich. 
„ Kiliingen: Her 2. ieh, Dausbeiiger. 
‚ Mellrihfiadt: Herr Sarl Stern. 


Mainbernbeim: Herr ob. Breuning, Canter. 

NeuftadtaS.: Herr Jak. Bernflein, Kaufmannn. 

Schonungen: der 3, Schneider. 

Vohtach: Herr &. Th. Lachner Poiamentierer, 
tipfeld a R.: Herr Joh. Derefer , Voriteber, 


WBipf c 
J Wollbach: Herr M. Sartmann, Kaufmann, 
„ Wurzburg: G. Ztraub, — 
* — B. A. Fiſcher, 




















Die Unterzeichweten beftätigen ARE: daß die vom Herrn 
—— Zone nten Jo Blümlein zu Würzburg ber 
Feuerwehr gte und heute ebene Saug: 
en nad, * migener — —— 
mur ganz acchr i onbern au 
H — Eleganz g ität eine N jeber 
aſicht erproßte Dauerbaftigleit und Braucbarfeit verbindet 












und verhältnigmäßig billig zu fteben fommt. Herr Fabrifant 
Lümlein fann und muß beshalb von ben Unterzeichneten 
t rühmend empfohlen w 
* Gerolgbofen, den 14. Mai 1369. - 
Der Magütrat. Die ipenerineht. 
Rrais, Bürgermeifter. U. Sippler, f. Notar, 
3. dt. Vorſtaud. 





Belanntmadhung. 


Sufolge Entihliefung der General 
Direfrion der k. Verkehrs:Anftalten, Baus 
Abtheilung zu —— vom 10. Mai 1869 
Rro. 8349, und vorbehaltlich deren Geneh: 
migung werben 
a Bamftag am 29. Mai 1869 
ormittags 9 Ubr 





bei der unterfertixten Fol. Erienbahnbau:Settion nachſtehende 


Eifenbahndbau-Arbeiten im Wege der ' * 
allgemeinen ſchriftlichen Submiſſion 

an den Meiftabbietenden zur Ausführung vergeben werben, 

namlig: der Mohbau inet. Dacheindefung des 

Wagenmontirungs:Gebäudes der Eentra werf: 

ftätte in Mürnberg und jmwar: 

I) Erd:, Maurer: u. Steinhauer: Arbeiten, 


veranihlagt auf 70853 ft. 43 fr. 
2) Zimmermanns:Arbeiten, veranichlagt auf 23685 fl. 28 Er. 
3) Flaſchnerarbeiten, veranihlagt auf 28287 fl. 12 kr. 
4) Lieferung und Aufftellung von guheiler: 

nen Säulen veranihlagt auf 3520 fl. — ir. 
5) Lieferung und Aufitellung von Schmied: 

und MWalzeifenwaaren, veraniclagt auf 5238 Hl. 56 fr. 


ufammen 191555 I. 19 Fr. 

Bedingnigheit, Pläne und SKoftenanihläge liegen vom 
18. Mai 1869 an im Amtstofale der unterfertigten £. Eifen» 
bahnbau⸗Sektion zu Jedermanns Einſicht offen vor, mo auch 
die Submiſſions-Tremplare in Empfang genommen werben 
fünnen. 

Die Submiffionen felbft müſſen in vorfchriftsmäßig übers 
ſchriebenen und verjiegelten Gonverten längftens bis 

Freitag den 28. Mai 1869 Abends 6 Uhr 
bei der unterertigten Behörde frantirt eingelaufen fein. 

Die Submittenten: find bei Vermeidung aller in SS 9, 10 
und 11 der allgemeinen Submiffions:Bebingungen angedrobten 
Rolgen gehalten, in dem oben angegebenen Veraccordirungs: 
Termine fich veriönlih oder durch aenüglih bevollmächtigte 
Stellvertreter einzuänden, und, wenn ſolches verlangt wird, ihre 
ebernahms Fähigkeit, ihr Cautions: und Betrichs: Vermögen 
fogleich genügend nachzuweiſen und den bedingten Zuſchlag zu 
gewärtigen. 

Nürnberg am 15. Mai 1869. — 

Königl. Bayer. Eiſenbahnbau-Seltion. 
Schmitt, Seltions Ingenieur. 
Boͤsner, Rfr. 


Gin Herren-Anzug 
wird gegen monatliche punlt— 
liche Abzahlung zu faufen ge— 
jucht. Gefallige Adreſſen bes 
liebe man in der Expedition 
de. Bl. aub Ir. 5713 zu 
hinterlegen. (5713 2a 


2a) 


4) Eine Wohnung von 4 
bie 6 4 mern ꝛc. ic., nebſt 
erforderlihem Nam zur Gr: 
richtung eines photographiichen 
Ateliers, wird, gleichviel 
welcher Lage, ver Ir Anquft zu 
miethen ober cin entinrechende® 
Anweſen zu kaufen geſucht. 
Albert, Phot«Anſt 
Schulgaſſe. 


in 
Jh 








5733) Ein rotbaelber, junger 
Metzgerhund mit weißer 
5721) Ein kurferner Keſſel, Bruſt und Poren iſt zugelaus 
3 Intten Water haltend, jostfen und kann abgeholt mer: 
wie ein Kochofen, find zu den bei Delonom 

verfaufen. Untere Wölergaffe Michael Leiduer 
Nr. 26 neu. in Kürnach. 


..'% 





Neue 
ften Breifen 
Sommerwagen 

St. 





— ws 





Des Ziegleriſchen Waarenlag 


Stiege hoch, werden fämmtliche Somn:er: 


etzten Preifen abgegeben, insbefondere Weiten in Seide, 
inden & Gravatten, Echarpes & Lavalliers, Jacenets:Tücher, 
Daun eine Parthie Livree: & ECheifentuche 50, unter Dem Anfanfspreife. 





Induſtrielle Credit⸗Geuoſſenſchaft. 
Die zweite ordentliche Plenarverſammlung findet am Mitt⸗ 
woc den 26. d8. (nicht am 20. Ifd. Mts.) Abends Punkt 
Ib 8 Uhr ftatt, wozu die verehrlihen Genofjenihaftsmitglie: 
er mit dem Erjuchen um recht zahlreiche Theilnahme freund: 
lich eingeladen werden. 
agesordnung: 
1. Borlage des Rechnungs-Abſchluſſes pro 31. Dez. 1868 mit 
Bericht der Revilions:Commiffion und Antrag auf Ertheils: 
jr Sec Decharge für bie gejchäftsführende Commilfion. 
Bekanntgabe ber SFeftftelung des Verwaltungsrathes bezüg⸗ 
lich des Nefervefonds und der Gewinnantheile 9 
Abſ. 2 der Deal in Berbindung mit der na 
dajelbft erforderlichen Beſchlußfaſſung. 
3. Ergänzungswahlen für die nah Maßgabe bes 5 19 Abi. 4 
und N 23 ber — ausſcheidenden Mitglieder, nämlich: 
a) für die Mitglieder der Commiſſion (Meßner, Stuber, 
Minoprio, Bergold); 
b) für 4 Ausſchußmitglieder (Bayer, Backmund, Ehren» 
burg, Helmerich); 
ec) für die bisherigen Erjagmänner (M. Dorſch, Adalbert 
Fiſcher, J. U. Seik) und 
d) für den Revifionsausihuß (Baumüller, Franz Seißer, 
Frig Ed, Theod. Miller). . 
Etwaige Anträge der Herren Genoffenihafter müſſen läng: 


2. 
& 20 
824 


ſtens bis 24. I. Mts. in ſchriftlicher Faſſung dem Borjtande 


überjendet werben. 


Der Eintritt zur Plenarverfammlung ift von Vorzeigung ich 


der Quittung über die Aufnahmsgebühr abhängig. 
Würzburg, den 18. Mai 1869. 


Der Verwaltungsrath. 


Fran Mefiner, ]. Boritand, 
Anton Minpprio, U. Bergold, 
Kaſſirer. Eelretär. 


Uhren zu Firmgeichenfen, 


große Auswahl, gut «Ke billigft bei 
V. Schiele auf der Brücke. 


Neue Liſſaboner Kartoffeln 


habe die erſte Sendung erhalten. 


Job. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde.|% 


Fin leines ir 


5727) Im Stodfiihgäßden Nr, 
4 find Schlafftellen für 
Mädchen frei. 


5700) Es iſt einagerplag, 
25° lang, 12— 14° breit, ſogleich 
u vermiethen. Näheres mitt: 
Vere Balgafie Nr. 4. 


inmitten ber Stabt ift zu 

verfaufen. Preis 3500 fl. 
' Anzahlung 1500 fl. i 
G. €. Fuchs. | 


5709) Ein j 


Sum Auslaufer.| Urbeiter, Zaperier, findet 
lodengaſſe Rr.sneu,3 Stiegen." Beihäftigung. Näb. Erv. 


nd ſtarl gebaute Einfpänner werben bei b 
eigen, —8 iſt ein —* vierſitziger Bi rf2 
ig RN verlaufen. n 
illmair, Ecttler u. Wogenbauer, 


e 1 rn il i —J e Gegenſtande 
Carmelitenſtraße 16. $ 1. DiR. Nr. 2, mehrere @egenfände, 


ger, militärfreier| SFR 
mais hät u 5738) Gin „gedbter Möbel: | geladen werden. 
t ober 








Beim gänzlichen Musverfaufe 
ers im Haufe Des Hrn. Uhrmachers Geift, Domftraße, eine 
Mod: & Sofenftoffe zu 


bedentend herabge 
Sammt & Pigque, feiden 
Handſchuhe & Sock 













Intereſſante politiſche Broſchür 


In C. Sübſcher's Buchhandlung in Seit iſt joe 
erſchienen und in er he vorräthig in Stuber‘ 
Buchhandlung (Sterngaſſe Nro. 4): 42% f 
Was Arkolay nicht bedenft. Militärifch > politi 
Widerlegung der neueften Schrift Arkolay’s von 
norbbeutichen Offizier. 


Buchbinder ©g. Stumpf 


(Serrngaile) 
ſucht unter ſehr günftigen Bedingungen einen orbentl 
Zebrjungen. (& 


Friſche Pilüderbien und Blumenlohl empfi 
Anton Minoprio. 


Wohnungs⸗Veründerung. 


Unterm Heutigen mache ich der hohen G 
lichkeit, bohen Ädel, und einem verebrli 
Publikum die ergebenſte Anzeige, daß i 
Wohnung auf dem Sternplatz Mro. 5Onen 
onen babe und empfehle mich befonders 
> en Geiftlichfeit im Firchlichen Arbeiten, wel 
ftets bemüht fein werde, auf Funfigerecbt 
Weite und nach neueftem Gefchmade — 
ren. Huch danke ich für das mir bisher geſchen 
Vertrauen und bitte, ed mir ferner angedei 


zu laffen. Hochach tungsvoll ſt 


M. Knarr, Vergolder & Fassmal 
(a) wohnhaft Mro. 5O nen am Sternplag. 


MWohnungs-Veränderung. 


Um allen Irrungen vorzubeugen, zeige ich wiederholt 
daß ih nidt ——— Nro. 18, ſondern eb 
Fohannitergaffe Mro. 15 neu wohne, und empfiehlt 
mich beitens. en — 
Frau Deck, Kunstwäscherin.” 


Unterzeichneter empfieblt fh im Meinigen von D&D 
emälden, Delfarbendruckbildern, jowie auch 
« Stabliticben. 

















Joh. Leopold, | 


obere Jobannitergafie Mro. 15 u 


Verfteigerung: J 
Aus einer ge Se werben Donnerbtan eu 

i R i : r am Kenn 
Mai 1869 Nachmittags are — 
Tiſche und mehrere Kleidungsſtücke und einiges Weißler 
en aleich a Sea hlung verfteigert, mern Liebhaber ei 


Würzburg, am 17. Mai 1369. 


Weidner, Tarator, 


A 


Smanns Eiuſicht offen vor und können daſelbſt auch bie litho— 


E 
< 
| 


— 


Cement, 


in Tonnen und offen, empfiehlt 
billigſt 


Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. 
Bekanntmachung. 


Für den Bedarf ber unterfertigten Behörde joll im Wege 
„allgemein fchriftlicher Angebote‘ 
die Lieferung von 836 Vermarkungsfteinen vergeben werden. 
Die Liefernngsbedingungen ſammt Zeichnung liegen vom 
20. d8. Mts. an bei der unterfertigten tgl. Sektion zu Jeder: 





grapbirten Submifjions:formulare in Empfang genommen 

werben, 

Die Submifftionen jelbft müſſen in vorſchriftsmäßig über: 

fchriebenen und veriiegelten Couverten längitens bis 

Montag den 24 Mai Abends 6 Ubr 

bei der unterfertigten Behörde frankirt eingelaufen fein, worauf 

Beichluß den re feinerzeit wird eröffnet werben. 
Gemünden, am 18. Mai 1569. 


Königl. Eifenbahnbau:Sektion. 
Hertig, kal. Seftions:Fngenieur. 


Bekanntmachung. 


Im Concurſe des Zieglers Nikolaus Faſel von Eibelſtadt 
verfleigere ich zufolge Auftrags des E. Veyirksgerihts Würz- 
burg 
Montag den 21. Mai I. Js. Machmittags 2 Ubr 
auf dem Rathhauſe zu Eibelitadt die in der Steuergemeinde 
Eibelſtadt bel>genen Realitäten, beitebenb in dem 
Ziegeleianweſen sub Pl-Nro. 1314 


(2a 


Waſchhaus, Schwein 

geihägt auf 4000 fl., 
dann in 7,19 Tagwerk Aeder sub Pl.-Nro. 2306, 3479, 3859, 

1688, 3478, 4314, 3987, 1743, 1315, juſammengeſchätzt 

auf 2475 A, 
nad Mafgabe des Prozeßgeieges vom Jahre 1337, vorbehalt: 
lich des 5 64 des Hnpothelengeieh Ss, wozu ie Strichsliebba: 
ber mit dem Bemerfen einlade, bag von dem Strichſchillinge 
für das Ziegeleianweien ſammt Umgriff der ste Theil binnen 
6 Moden, vom Tage der Zuftelung des Zuichlagspecrets an, 
der Meſt bievon in 4 Martinifriiten, 1369 mit 1871, unter 
Heilegung füntorogentiger Berziniung zu bezahlen ift, 
die Strichſchillinge für die ‚yeldgrunditäde in vier Martinifri: 
iten, 185% mit 1872, gleichſalls unter Beilegung füniprocenti 
ger Zinſen, zu erlegen find, und „aß bie weiteren Bedingun 
gen im Termine jelbit befannt gegeben werden. 

Ochſenfutt, am 7. Mai 1869. 

Wendlinger, f. Wotar 


al und Hefraum, Haus:Nro. 251, 


An der Verlaſſenſchaft des Fräulein Babette Sohn dahter 
wird die Mobiliarveriteigerung im Ladenlokale nachſt dem Kaffee: 
bauje „Zum Öirihen” am j { 

Tonnerstag den 20. Mai Mittags 2 Uhr 
fortgeiegt, und es gelangen vorerit Gold: und Silbermaaren, 
jomwie Kleider zum Aufſtriche. 

Würzburg, den 19, Mai 1500. 





Grimm, t. Notar. 


5737) @eübte Mleiderma: 

eberinnen finden Beſchaftig— 

ung. Auch können einige Mäd 

hen das Nleidermaden erlermen. 
Näb. in ber 6r>. 


1336) Ein paar ee 
riemen und Taletb find ver: 
loren worden. Ter redlihe kin: | mer mit Juachör find ſogleich 
der wird ſolches in der Erpe:|au vermietben. 5. Diſir. 
dition hinterlegen, 6, Laufergaſſe. 

5735) Ein geſundes Mab: 
chen vom Lande ſucht Stelle 
als Amme. Näh. in der Erp 


nahme finden. Rab. Erp. 





Stone Zeflernuffe werden 
milemeile billigſt verfauft bei 





5741) Bei einer finderlofen feidenenNegenichirm mit: 
Familie fann ein Mädchen |enommen bat, wird gewarnt, 
aus den hoheren Ständen, wel:Iign in ber Erpedition abzuge— 
dcs in Erziehung und Umgang ſven, fonit wird ıhr Name ver: 
ausgebildet werden fol, Nuf:|üremtlicht. 


42) Zwei freundliche Jim⸗z605 za) Em gutes Tafcl: 


Rr.| yerkaufen. Hofitraße Nr. 8 neu. 


2. Sonnemann.|jiergeigäft erlernen. Nah. Erp, 


Für die liebevolle und chrende Theilnahme, jomohl 
während der Krankheit, als auch bei ver ig rg 
tt ruhen⸗ 


und dem Trauergottesdienfte unjeres nun in 
den lieben Sohnes und Bruders 


Hugo Moser, 


Schüler der Ober-Gymnafialklaſſe in Eichftätt, 
fagen wir allen Freunden und Belannten den herz: 
lichſten Dank und verbinden damit bie Bitte um freund: 
liches Andenken für den Berftorbenen und ferneres 
Wohlwollen für uns. 

Würzburg, den 19. Mai 1869. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Circus Lorenz; Wulff. 


Einfteighalle im alten Bahnhof, 


Morgen, Bonneritag den 20. Mai 1869: 


Erite große brillante Vorſtellung 
in der höhern Keitkunſt, Gymnaſtik, Pferde- 


Dreflur, Seiltanz und großen Pantomimen. 
Gap Oefung halb 7 Uhr. Anfang präcis halb 8 Uhr. 
reife der Plätze: Nummerirter Plat 48 kr, I. Platz 
36 fr., II. Plag 24 kr., Gallerie 12 fr. Kinder in Veglei 


— 0,21 Dezimalen Wohn: | Erwadhiener auf dem 1. und II. Platz die Hälfte. Militär a 
baus mit Keller, Ziegelhütte, 2 Ralköfen, Scheuer, Stallung, [dem II. Plag 18 fr., Gallerie 6 fr, 
H g 


Reftauration befindet fih im Circus. 
cus ift von 11 bis 1 Uhr geöffnet. 
Zu zahlreihem Zuiprud ladet ergebenit ein 


Lorenz Wwullf, Director. 


Freitag große Vorſtellung. Anfang balb 8 Uhr. 


Eröffnung 


der Militär-Schwimmſchule. 


Nachdem der Aufbau der Garniſonsſchwimmſchule vollendet 


Die Caſſa am Cir— 


dagegen filt, jo wird zum Beſuche diejer Schwimmſchule und_zur zahl: 


reihen Theilnahme am Schwimmslinterrichte gegen Entrihtung 

von 2 HH. 30 kr. für den Anfänger und 1 fl. 30 fr. für bem 

Freiſchwimmer eingeladen und bemerkt, daß von heute an bie 

Knonnements-Fiite in der Schwimmſchule aufgelegt it. 
Würzburg), den 18. Maij10h. 


Sajtige Orangen & Citronen empfiehlt 


Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde. 
“ujeigen ReutersKeller. 


5732 iejenige PVerſon, welche 
—— Morgen Donnerstag 


ar Pfingſt t x = N | 
am Pfingſtmontag ım Tamm Sarmonie-Mufik, 


in Beitshöchhheim den blau: 
Anfang 4 Uhr. 


Göbelslehn. 


Morgen Donnerstag 


Production 


der Capelle Concordia. 
Anfang 3 Uhr. 


Ein Mäbmädchen (für 
734) Ein ordentlicher Junge | Anfert, v. Hemden) findet daus 
farm ohne Lehrgeld das Tabe-ernde Beſchäftigung bei 

2, Zonnemann. 





Vor Ankauf wirb 
gewarnt. 


piando iſt wegen Umzug zu 



























Das Kleinfinder-Juftitut 
neahette Engelbreit 
befindet ſich in Dißr Rıv. 5 2 





Domerpfareugafe, 3, 


- Empfehlung. 
+ Unterzeichneter beehrt ſich hiermit einem — Adel. und 
verehrlichen Publitum Würzburgs und deſſen Iimgebung anzu: 
weigen, daß er unter Heutigem Pu 


Knuſtgärtnerei 


N empfiehlt ft zur Abnahme von Blumen, Kränzen, 
ou u. f w., ſowie 


in allen in mein Fach einfchlagen: 
dem-Arbeiten, unter Zufiherung billigiter und prompter. Be: 






dienung. € t rk 
38. Wabler, 
3] . vormals J. Stumpf'ſcher Garten, 


Grombüblitr, Nr. 16. 


| Kofıtnngs-Deränderung & Empfehlung. 





Ida. 2 
Idoituius „usfe dam 7— 


N 
ı 1 Uu y re Wallgaffe Ur. 9 
ET in, 


Achyranthes V 
variep- Bouvardia 5 


Stüd 9 kr., 
48 kr.; 
Scarlet-Geranium Mrs. Pollock 1 Stüd 18 tr.; Gelbbun 


u. rein weiß blühende 1 Et. 8 fr., 


Lemoine centifolienroja, 
Nefler 1 Et. 36 fr. bis 1 fl., 12 Et. 
Cbarmeux gef. Tom Pouce leicht und 
Andrew llenderson hellgranatroth 1 &t. 2442 Er., 
19-6. 3-fl. 36 is 
Izinwoberrofa 24 fr; Gloire de Nancy, pradtvoll 12—36 fr. 
12 &t. 1 
12 ir.; ranunculiflor pleniss ſcharl 18 fr.; 


 Wohlfarth, Kuslziriner,, 


ruppen, 
Topf: Aultur: 

i roth ri um coelest. & fo: 

ens, Calceolarien, Euphea, Fuch 
eorginen, Gladiolus Gnaphal. lanat. 
ha, Lobe'fa (Ende Mai), Matricaris 
Myosotis Kaiserin Elisabetk 
carlet-Pelargonien, einfade, einzelne Farben umi 
eißbunte, Penstemon, Petunien einfade diverſe, Phlo> 
erenne, Sedum Fabaria & Sieboldi, Verbena ältere 
eronica Stüd 6 fr., ver Dugend 1 fl. Fuchsien nem 
13 Stüd 1 fl. 36 fr., 12 Stüd ohne Namen 
100 Stüd alte u. neue m. Namen 12 fl.; bumtblättı 


ia ältere Sorten, 
eliotrop,-Lanta 
esembrianth., Mimulus, 


12 &t. hfl. 24 ir. 

Scarlet-Pelargonien, gefüllte neuejte: Mme 
EmilLemoine intarnat m. ſcharl 
6 fl, Mme Rose 
reihblühend z. Einf. 
Heltere Sorten: Capıtän l’Hermite 
Cehanflourd 


fl. 48 tr. bis 2 fl. 24 fr.; Martial de 
Triomphe 


eithmete beehrt ſich biemit, anzugeigen, dab fle ihre liharlach enorme Dolde 30 fr.; Triomphe de Lorraine 36 Er. 


ohnung, hinter der Fleiſchvant No. 51, verlaſſen Nie 10 Sorten 3 fl. 36 kr.; 
füllte 1 St. 9—18 fr.; 12 St. 2 fl. 


bis 
und. eine folde in der Badersgaſſe Ro. 3 bezogen hat. 

Für das mir bisher geichenfte Vertrauen meinen geehrten 
Kunden böflichft danfend, bitte ich, dasſelbe mir auch fernerbim 
zu bewahren. 

Hochachtungsvoll 
Esahbeila Väirth, 


Shreinermeiftlers:Bittmwe, 


— 
He ſſiſche — jever Weite, zu Waſſer— 
leitungen, ı. dal., welche 100 Fuß Brad vertragen, 


tri 
anerlannt als die beſten und billigften, empfehlen 
Müller & Zehner, 


Würzburg Hauger Pfaffengaffe No. 12. 
Aufforderung. 


Derjenige, welder mir am 15. d. Mts. auf dem Marfte 
zu Würzburg ein Milchſchwein ablaufte, wird erſucht, ſich in 
meiner Behaufung einzufinden, damit ich folchem bie mir beim 
Wechſeln des Geldes zu viel gegebene Summe herauszahlen 


lann. 
Joseph Götz. Hettſtadt, 
5722 Haud:Mro. 28. 


Zofalveränderwig u. Empfehlung. 


 Unterzeichneter bringt feinen werthen Kunden bie ergebenfte 
Anzeige, dab er von heute an im Hahnenhof, im Haufe des 
eren Kaufmann Bundſchuh, ein neues Lolal bejogen bat. 
ir das ihm bisber geihenkte Vertrauen dankend, bittet er, 
Ita in fein neues Zofal zu übertragen. Es wird fein eifrig: 
ies Beſtreben fein, feine wertben Kunden in allem in das 
Tapeier Geſchäft einihlagenden Artikeln reell und bilig 
zu bedienen. 
Hochachtungsvollſt 
Georg Gerling, 
Tapezier. 


5720) Es in Sogleih ein möb: [5170 2a Ein ſchön möblirtes 
lirtes Zimmer an cin jolides) Zimmer it ſogleich an einen 
Fraxenzimmer zu vermethen. ſoliden Herrn zu vermietben 
orngaſſe Ar. u, eine Stiege. | Sanderftrofie Sir. 9. 
Mehrere tautend Ione 
Nangerienpflanzen iind 
zu 





‚2b Gefunden einen Stock 
Näheres im Bachsgarten. 


— — — 


Pr 
buT: 
















6 tr.; Rosa bourb. Hermora 
&t. 12—24 Ir.; Pensdes St. 2—3 Ir. 


fera, Caladium antiquorum, 
Bryophyll. prolifer. 12 Er. ; 
Centaurea gymnocarpa, Cineraria 
6—12 fr.; batura arbuscula 12—30 Er. ; Panicum 


verkaufen in der Vogeleburg. verlaufen. 


100 &t. 30 fl. Petunien ge 


Rosen wurzelächte aus allen Abtheilungen 1 Et. 18 bis 
befte Gruppenroje pr. 


2. Blattpflanen. 
Abutilon 5—6 Eorten, St. 6—%4 Ir.; Aralia papyri- 
Selinum decipiens, &t. 18 fr.; 
Canna veridiedene 9—18 kr.; 
maritima u, platanifolia 
licatum 
12 tr.; Rieious in Töpfchen 3 Ir.; Zea japonica Dei geitreift 
3. Sommergewächie. 

Amaranthus melancholieus ruber roth, Astern verſchie- 
dene, Phlox Drummondi 10 ©t. 24 Er., Balsaminen, 
Br Zinnien, Gaillardia picta 30 fr.;, Levkoyen3ötr.; 

etunien 48 fr.; diverfe Sommergewädje 18—24 fr. 
gemijcht verfömmert 


4 fe. 


Primula ehinensis in beften Sorten 
12 Et. 12 fr., 100 St. 1 fl. | 
Geneigten Aufträgen entgegeniehend, zeichnet 
% hochachtunasvollſt 


d. Wohlfarth. 


Bei E. 9. Gummi in wu unehen üt jocben ericies 
nen und in allen Buchhandlungen, in Warzburg in A. Stu: 
ber’s Buchhandlung (Sterngafie Nro. 4) zu baben: 


Wenweijer durd) den nenen Givilprozeß. 


Herausgegeben von einem praltiſchen Juriſten. 
I. Lfrg. broſch. Pr. 1: fr. 

Das Ganze wird in 3—4 Lieferungen ericheinen. Diele 
befonders für den Nichtjuriften berechnete Bearbeitung des 
neuen Civilprozeſſes wird zum allgemeinen Verſtandniß dieſes 
vortrefflichen neuen Geſetzes dienen und gewiß allgemeinen An- 
Hang finden. 


5714) Ein Ihwarzfeidener|äris) Danfend für die gůtige 
En-tout-cas mit Atlasenden [Empfehlung im Stadte und 
ging vor mehreren Tagen ver: [Yandboten Ir. 117 erfläre ih 
loren. Abzugeben gegen VBe—hientit, daf ich eine Wahl zum 


lohnung in der Expedition. Landtage weder für das Eine, 
nod) uener, geid[ob das Andere annehmen 
E e k — —— rde 
ter Ihwarzer Eachemir—werde. 
Sbawi mit Spiten it zu Iohann Stumpf 


Jah, in der Er». von Erbads:örf. 





Druck und Verlag von Bonitas:Bauer in Mirsbura | 
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M 3 Donnerstag ben 20. Mai: 1869, en i —— 
Zagtneuigfeitem gefunden, 25* —5* Me 3 le reten 

Se. Rai. der: König haben gerubt ,. ben Gerihtäichreiber Dielen Hau aa u 3 —J 
Bari ». Aitein nem. Landgerichte Rotbenfels an das Landges| Wit Ber tt, ba el di ie Fa 1" > Pr 
wit Aothenbuch und den Gerichtäichreiber ee — EA — = „Be ni nletigde Sie nit 
im An'kcen ech ee en, BA nern. Sag Europtle Safer ii no6 immer gemlid am 
—A N zücfer Anger“ wit de ————— 
den € as für chemiſche en nee er n ’ . 

lien —* — — Ealı en ben für 2* je: zur — lavor die 


dieſe Hülle ſchon früber enehanigten beſondern Denaturirungs 
mitteln (Schwefel⸗ oder Salzfänre, dann — — auch 9 
mit 4 Proc. caltinirter oder 10 Proc. froftallifirter Soda be: 
naurirt werde. 


Der Schul⸗ und Kirchendienſt zu Schwebenried, Bez, Karl: 


de bem &£ Mübl ber: e de 
—— Wurde Dem Zeizen os. Dreier von‘ Düblhaufen über unreinen, it, Sıreben At: ı; beta inbeit: nad) 


o Wit sdem nemem Gieubabnfahrplan am 1. Juni tritt auf gueen; ‚von. Fürften. ı.; Bol email: Bundesreag z ı järlicher 
ber Route nah Bamberg und Norbdeutichland ein neuer Edhnell:|Neihstag; einheitliches. Bund Nebung ‚in Krigsftärte jeben 
wigrimws Xeben, der Abends 5 Uhr 25 Min, von bier abgebt.| Montag, auſer dem büxgerl. ; xbeit; freie, —— 
Der Abendpoitzug auf derjelben Route wird fiatt um 8 Uhr 15 * Einung beider Gomern; —— d. ent, nd te au Be 
erimm 5 Ubr 46 Min. abgefertigt omten;, Aus chluß ber, Beamten v, rar 

‚Behientlice Sitzung dei Stabt:Magifirates 
burg vom 11. Mai 1869, (Edhuf.) Star 
über eriht am die f. Areisregierung über die nad) Art. 40 
der Gemeindeordnung im Rerorbmun 3 feftzufetenden Ma: 


—— —X er ee ei — erlaubten 
Hbrud; mis wollen unſern ruf: nit — 


lten. Ex lautet wörtlich, mit, eibehaltund den Echreibwei 
—— vr Sat m zen , arangt mich/ al⸗ —** 
bemerber — 3* nen Chara T * rechtlicher un» 
ajtreuer —R an kan Nimand one Ve 


— ber Stats dinſt ra jem mad 
dem Zwel: Rechnungen, — —— * 
Er genügen, indem ı fie ire Minifter, Fri daher von 
Aufofg, der Feler Schaden fürchten, v Teningen Augen 
zimalbeträge des gemeindlichen Fie Getraide- und Webl:| hoffen ;.weil:durd gegenjeitige. Eritit,d Beamten Bi Einheit d. 
aufiblaas und über die Nozausfepungen umd ben Betrag der) Nigg- leidet; weil Di-auf. Mniwperi. mac. arie. eidniſcher 
Rüdveraütung Hesablter Aufiplensbeträge. - Genchmigung Ev hf elerten Beamten germaniich 1. Gutes nic ‚leiften, 
der Baugejude bes Defonomen Geor Gh, des Taglöbners; wi ire jhwulftigen verfafjungswibrigen * demeiſen zn weil 
Leonhard Wagner und bes Bierfchenters Johenn Brehm. — Beamte im Voue hans widerchrifilich find, indem Chriſt.nlert: 


Denm Gonditor Friedrich — wird die Bewilligung zur] „Niemand ‚ton zwei, Herrn; binen,“ folgh 8 an Regg. 


Aufſtellung eines Dampfieſea⸗ ertbeilt. — Tem Widael|u. Voll, niet Erecutive und Kegislative; Fi une und 
Betel wird die Gomseffion zur Führung eines Commifjiona:| Abgeordneten. Cib fich; widerſtreilen; weil durch tenwal ®. 
und Anfragebureaus gegen Aufrehthaltung einer Gaution ven] Toit Mangel an Eelbfibilbg zei 2 Der 3— ſol prüfen, 
500 fl. und Votlage eines Tariis erteilt. -- Ausftellungeines| ob di von Gelerten machten 
Verebelihumgszeugnifiee. — Vier Gefuhe um Unterfiügng|muß er aus Molke * en, 
werden bewilligt. zeichnumg im b. Her gebint un 

(Baubeville- Theater.) Aue bie jegt gegebenen Torftellungen an jeber Water one — A 





batten fi einer äußerft beifältgen Aufnahme zu erfreuen, Die ircher: Aemtern u. Pfr 
Direltion jorgt für pitante Abwechslung und kommt morgm E hleswig-Öplftein 185] 
einem lang gebegten Punice des Publifums nad, indem Die: Yfründe Berl m „ER, 
felbe morgen, Kreiteg eine Operette: „Hanni weint und Hanfiftanı gebrudt brweisr 

“ 9* 









lad“, zur Auffubrung bringt, in welder Tireltor Heigl und] auch polinſchen “u 

pri Etolle,. melde fh schnell zum Liebling des biej. Publi-| ihüre — 

ım& machten, die Heuptpartien übernommen. Dazu wird ein Ainfterlin)* —J— 

neves Luſtſpiel von Wilhelmi gegeben, das ju den bejien Wer] 1866 zerrifien, — r H 

ten der Neuzeit gerähtr. werden darf. Wir empfehlen diefe|u. c& wird — — 

Vorſtellung —— zahlreichen Beſuche. gehöre feiner Partei a ch 9 
Frang, Mrirm von Fahr bradte geftern zu Echweinfurtiu. Parteien fir —34 — ing Mn ER 






die erſten Kitſchen u Morfte, Gricen, Römer, * en i KK i 
Bad Kifiingen zählte am 16. Mai bereits 498 Kurgäfte. |gingen fie unter, em. Pl ot erfül * 
Aſdaffenburg, 19. Mai. Bor einigen Tagen wurbelm. Tinft ——ã ehr erhalte Baich u € 

in einem Privathaufe die Leiche eines neugebornen Kindes auf. land. Thumser, Edleswigholft. Sauptmann.” 


— ———— —6— ee bla din ‚ion 


Genen 3 Reden un zur als lung ehe in Unterhandlungen mit Rom ; wegen. Wiederherſtell⸗ 
RE! d et u rof. Mar:lung der Yirtemedihen eziehungen zwiſchen beiden Regier⸗ 
Ang; tilaatsanwalt —— aus Eich⸗ ungen. 
—— * Aeiſchmaun aus Au Bierbrauer 
Bag Eihftätt. ı Als Erfapmänner wurben vorgejhlagen: 
rfler, pratt. Arzt in — Dr. —— Ad⸗ 
volat in Gunzenhauſen, Kreher, k. Notar in Ellingen, Dei 35 
— in Pappenheim. (F. 
sburg, 19. Mai. Das Kollegium der Gemeinde⸗ 
beoskmi tiaten wählte —— den erſten rechtskundigen 
Bürgermeifter, Herrn —5 8 er, — Ablauf des Provi⸗ 
ſotium⸗ mitt 33 Stimmen u Ag 
äulein Mallinger it am bie kgl. — ne in Berlin 
auf die Dauer von, drei Jahren als Gaſt engagirt. Die Künftlerin 
erhält für die Dauer von fieben Monaten 9000 Thaler per 
Jahr; tritt fie öfters auf, ald bebungen, je ift — ein Honorar 
von 250 Thaler per Abend garantirt. Frin. Mallinger wurbe 
de das Prädikat einer kgl. preuß. Rammerjängerin ver: 
Nah Berichten ans mäfjen die beiden türkiſchen 
Aansuenbosie noch dort- beſſeren 
erftand: adwarten/ da ſie ei einen. "Tiefgang von 3%, Fuß 


Naimkaht, 18. Mai.“ meldet: 





Landtagswahl. 


Wäürzburg- 20. Mai Mittag 1 Uhr, 166 Wähler. 
1) Herr to. Dr. Edel mit 165 Stimmen, alfo ein⸗ 
mmig, ein Reſultat, das wohl einzig daftehen 
wird, 
» err Brof, Dr. Gerfiner mit 151 Stimmen. - „2 
err Fabrilbeſizer Friedr. König in ‚Oberzell 
—* 131 Stimmen. 
Um 2 Uhr zmeiter Wahlgang zur Wahl der Erjagmänner, 


Ym +3 69 "Yır 





WBorfenbericht. Frantfurt, 19, Mai, Die Börie n 
hatte Heute nur Sinn für Amerikaner und Staatsbahn. Er⸗ 
fiere bewährten eine große Feltigkeit, obwohl das Rem 
Golbagio immer noch die ererbitante Höhe-von -über-142 auf- 3 
meill. - 1882er, Amerifaner eröffneten 85, — * E 
— u ren 5 

23. „Dacalı ne Ba de Di a u 
Der Hraußtiche Oberfifientenant‘ humor, ala’ ai bes rhei:' ilier, Bombarben * 8 
niſchen Fe Artilleri ents No. 8 und bisher Mitglien I nahläffigt. Auch öſterreichiſche Anlagepupiere: waren ohne Nad 8. 


d deren Courſe niedriger) In IS 
Hi Herie Brüfihtasfommiffion zu Berlin, ift zur Uebernahme Frage. um 
des —— coBH. Feld: Artillerie fommandirt — viel Feſchaft Sie gingen * * wer ** 


U6 J—— 






I Bu +al 


5/ —10 
und berens Hier" ei offen. auf Amerikaner 5/, per 
Londot (Grob rrogthum Heilen), 15. Mai. Heite Iftl 5, — a — —— * * Fi 





eine arme Dierfimagb mit Vierlitgen niedergefommen. be 
deckt, fämmel urde: 3... gombarben 923 \Vanbeg., . 1860er Looſe 82 7, bey, 
—* —— un * — den" w eine ‚tobt Amerilaner Bonds 843 „—'! „per Ultimo bey. : 
Werlin,1Wi Mai. Die ee ber 18, beutſchen Deantwortiher Mebatteur:, Fr. Brand. ® 
Beprerverhammkung wurbe heute Abend —— Sa on Tem Pr PT ⏑— 5: 
bes! Gumcerihaufes gehalten. Obwohl auch bie i 


A Die neue, GemeindesOrdimen 
g tritt noch im dieſem 
eh — ——————— hr ni * * bie Jahre in’s Leben und empfehlen wir die von einem praktiidhen 
* re gl der — rn pr ne 23 AR, Zuriiten beiorgte Ausgabe bei & 8. Gummi in München 
Puch denn bieielbe „ala san beg * Ba. —— eher nd btoß * neue *23* &° 
edrudt iſt, ſondern au e citirten einſchlagigen, m = 
bey wobei —& bern aflgöimeinte Charakter ber Scherer eltung bleibenden älteren: Beitimmungen abgebrudt find, wo⸗ ; 


ni Mainwärme: 16 Grab. 
t 


—— — — Die —* ne and —— durch das zeitraubende Rachſchiagen erſpart wird, Dieſe Aus: 
—— —* un dei Gotha: (als Peafivent "DeB . gefäyäfta: |99%; echbeint in Mbit "3 Eieferungen, mit nnd ohne Geich über 3 
leitenden Anal fe —X Verfammlung,' beten — — die Armenpflege 8 12 iR. Das ieue Geſet über bie Armen- 
— —— — ja ar und" —— sec ei jvRene Tolles npart @ Er. nn © — 0 
e Mean, ) rberathu es iums 

ergab. ald ® h ber weit — ———— an — igteht Nachruf a 
arenenden Muforität, bak Theodor Hoffntenn pen an die verlebte Frau Eva Zang. 
vorſteher Bohm ans "Berlin zum zweiten und Schulratt — Ein Leiheuftein dedt nun bie, bleiche, dalte Hülle, 
—e— ee N enge Bi: ei 

} Da a = * — Die Meet, ir grün Serpens, Da x ag! der Tod i al bitirer 5 rennung Sheivewand, 

ab eng egs e De ig e en mer en. Du x erftel aus un er Mitte au gefehieben, 
Die Größe Des onaliigen Geihmaders fei unbekannt — — Gem —— nes; 

ein’ ei" 


YHuslanmd. gen 
anfreich. 3244 342 was Thiers in einer Sa ! 
—— zn. ſeinen Wählern fagte, en ihn über Dein Seiſt iſt "ei & Mien ſeuſt im * nf! 


die Kriegs⸗ und Friedendfrage interpellirte, Thiers 2 Die Thränen, bie an Deinem a 2 Ban reihli flohen, 
daß er für ben Frieden je; er glaube, baf der Friede. unum-| Sie —— en Taut das befle 8 
ganglich aothwendig jet, ba alle Mächte, und diefes wieder beil Du hatte ng ‚ Liebe AH eh 
nd — a eh 19 Mr — 58 ee abrud pe Drum ftehen Hunderte an Deinem 

mi e e eines Friedensbruche e bens vielem —— 
hen 34 iers iſt ebbch auch für bie großen Rüft: Pr - Ne ee Dee _ Hülle fein. 
witgen und in 'biefer gie fiht der Meiming der Regierung, Biel gie Blumen, die auf Deinen Kleı 6 Grade blühen, 
glaube, daß viele ai n „ben Ehrgeis Preußens“ im — gr Bir wollen fie aus inn’ger: ——— weihn 
balten haben. “Die große 4 Armee verbanfe a t Bra 
der verfönlicen Regierung; man merbe la; fl — Ein Immergtün, das nie verwellet, ewig ef, 
mitfien, uber er Dihrrhe 1 dab er für den det Du ja elbft' gepflanzt in —* Herjensgrund, 

Paris, 18, a gast und At a [erver: Hub wenn auch Woll' um Wolfe über Deinem Grabe 

fammetangen —— * in beſter e nnd ohne, ber Wir denken Deiner ale Tag’, in jeber Stund'. 


au 


9 96 
dv — — — 


tr mn lei A rn ——— 


metfenäwertbe Zwi wohl, dort in jenem ewig ichönen Bande, 
ey anien. brid, 18. Mai, Wie verfichert wird, — —— un 3* jene —— 
— Bee 5— Kegentiägft a an, gehn —— Bis eimft noreinigti bumch des: Todes enge Bande 
talien. lorenz, — rin; Napoleon iſt, le feli edereh'n. 
er die Küſten bes abriatiihen Meeres beiucht, über dr hal san Se Ba j Ch. Motb. 


3) nniimirnst arrardirrhS 


Sn ‚Empfehlung. rt 
Ein kräftiger. junger ‚Mann , bie * und 
in Rellerarbett it, wünſcht hier oder Unigegend 
eine Stelle als Hausknecht. —** 


Auch ſind ‚mehrere größere Sogien zu vdermiethen 
je —— Wer —* 


Koch ſchen Dienſtboten⸗Burean, 
Büt tnersgaſſe Nro. A. 
Specialität, 


Weiße transparente u er : Blora: Seif: 














Todes-Anzeige, 


Gott dem Nmädtigen bat es in feinem unerforſch⸗ 
lichen Ratbihlufe gefallen, unſeren innigftgeliebten 
Bater, Bruder, Schwiegervater und Ontel, den 

„satte Minch, 
Wallfahrtskirchner in Dettelbach, 
heute Morgen 72Uhr, nad 53monatlichem, ſchwerem 
Gehitunleiden, in einem Alter VOR Fo Jahren mein 
deſſeres Jeuſeits zu ſich zu rufe, x 
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n e, 
Der den thenern Verdli faunte, wird unſern bereitet aus purem chemiich reinem Incerin, 'w das 
T berden X würdigen und Kind, ſein ſtiles beſte Waſchmiitel zur Erhaltung und Verſchönerung des Teint, 
i Beileid nicht veriagen. 1% — nur einzig und allein zu haben bei 
2: ; Dettelbach, Würzburg, Mündeai, 9 ai 1869 
* — 


Aran Hoffmann’s 
Zoiletter-Seifen: VWarfumeries 
Sabrif, Laden Schuftergafle. 
„ „ Bronee in allen Nüancn, Woliment, Fein:Goib, 
acht franz. Mirtion, Bolognefer: K gefchlemmte 
Kreide für Bergoider billigit bei 
Franz Conrad 


binter der Marienfapelle, 
‚obiliag; VBerſteigeruug 
————— ich« 
ete in ver Re ktarfeffcheft ———— : ai Rilke 


Di 


€ tieftrauernde 













a vẽ 





nn Mn nn m 

Zur Feier des Wahltags. 
55 Reitauratiou Kolb (Mocca), Spitalpromenade 
eo „„ ladet die auswärtigen Herren Wahlmanner und bas einheimifche 
m 5 Publitum zu einer J 
—* heiteren Abendunterh tung mit Muſil 
Eve 9. 1. Zuf, Regiments böflik kin. "Mnfand 9 Ur. ie 
> beites Bier aus ber Edertichen Brauerei unb warte und lalte 


5° Gpeilem ih gelangt 1, 7,00, Dept Montag ben 2a. B.' Mes. Rahmittape 0 
* — u... — im 4. Diſt. No, 58 Reubaugaſſe * 
⸗ Gerchaftseröffuung. ben, Linde, Staditjge Cihhie, Uhren Soiapl, Retln, 
F4 Umerzeiäineter erlaubt. fi, ‚die Eröffnung feiner Reſtaura⸗ Bettitätzen ‚ Schränte, Bilder, 1 behn ubl, (Mei ‚1 
| tion) Elevbaniengate Nr. 10, anzeigen, Gelohfte, Bomelain, Kůchengiſchirr und. fenitige @egenftände 
Baiubernpeimer Bier 7 kr. gegen Baarzahlung, wozu, Strichsliebhaber ‚eingelgben werden. 
H B. Stösreer. Würzburg, den 19. Mai’ 1849, ER m 


Den fämmtlihen Tit. Hersen, ner nen, wir die (Eh 
gehabt haben gur —— — unſeres Feſtes am 2, Pfiugſt 
feiertage, beſoaders den 5.5. Dr. Denninger, Bätichenberäer, 
Stabel, Buchdrudereibeiiger, und Zimmermeilter Haklauer junior 


Weidner, 
ogis Geſu ift u —— e 


& ..19767) Em einzelner,He im © i 

IE iowie auch den Herren Schüpen im Namen der Bimmergenof: Lv. ne d. —— se abgeges 
ſenſchaft meinen herzlichſten Dant, ‚Epitals si ei. 

m Jul-Spitals eine freundl. un- 5764) Eine gewandte Pet 


Würzburg, den 20. Mai 1569. z möblirte Wohnung von 2 ti. 3243 i f 
— Der Bevollmächtigte. „Zimmern od. 1 größes x, auf näberin wird gefuät,_ 
| N,i.d, € 2 
* 
u 













zur Kenntnig der Genotjenidatt Der Himmerleute: TAug. zu mi En in_ber Erp._.» 0, 

Sonatag den 23, Mai feine Berfammlung, dagegen am verheiratheier, pralliide —* 

Sonntag den 30. Mai Nachmittags 4 Uhr im|Oberknecht mird auf dem — * er age m 
Schießhauſe, wo Monats-Rehnung ſtuttfindet. von Hirſch ſchen Dekonomidgute ng ‚nel 
Am 19. 


der. Erped. abgegeben werben. 
J b. Ders. > 











Aucd finden dann Aufnahmen itatt. zu Rottendorf im Dienft zu 


Es wird aber dringend gebeten, an dem genannten Tage nehmen gejucht. Näheres bei « 











— * 

— recht zahlzeich zu erſchetgen, indem Bieles anf der Tagedord:| Verwahner Wolf Pfeiffer. ee ee ale 

| nung ficht Wölltieberbof. Ar Dre 

1 3 deute Abend 8 IE im Senprifchen Saffeebaufe.| 5; — ı1de ar obner Barden Bf Al ht 
Würzburg, den 20. Mai 1369, , R bei autom Lohm Heut HAT J 

* > Der Bevolimöchtigte. |Diir. Haus: Nr. 6 neu bei Bor: [er Güfnergafje Rro.3 über 2 






Stiegen) abjugeben ıs+/f 5784 


arbeiter Majpar Göbel, 
Zaufergaffe. 


5762) Ein noch gan 






7 Te RT 
| te Pariſer Handſchuh-Färberei ar Mi m 
Pr Di „Pu iſer Dandicub-y in 16 pracht⸗ gu veaufen in ——— 













vollen Rodefarben ohne abzufarben imer een, "Bt:|ueues 2räderiges | eu ER (5779 
g beit. Die 19. Sendung umgefärbier Handjchnbe .i wägelchen iſt zu verfaus 3 ? 
— und geht die W. Sendung am 23. Mai ab, fen. Neubauſtraße R,24. Zu verlaufen 3:,Geifen, 
Adeınige Ablage Für bier und Umgegend ın — > if ; q 
2 Y — 5768) ‚+, Büktnersg NE my Ba idelt. 3. Fel⸗ 
Ir Frauz Hoffmann's nach) ein PB brei * Nto. IE (5775 2a 


Zvilette:Zeifen: & Varfumerie: Zimmern, Kühe 2.0 bie 
5 miethen. 


—ñi — — —ñ ñ—⸗ J 7 
57712) Ein Eommis,,mit|$ 44 bis PR SICK } 
guten Zeugniſſen verſehen, wird * Für aut N au 
jun Jofprtigen Eintritt äit einem] nee 


Spezereigefchäft t. 4850 Emgelbreit- 
YA ae ae 6 


| . = Yaden, Sı geſſe. 
3° Die erſie Sen ung 
7" neue Matjes-Häringe & Viſſaboner Kartoffeln 


'E- einpfiehlt 
Joh. Schäfein, 








f — FR Geftorbene. — Eine 6 - 
— E 24 r Be⸗ Vbii-Diet 
gina: Seb. Carl Zlrn auf der Brüdern nmener wage] u va une 
765) Eonntaa: vor 14 Tagen ſzum Earderglacis —D——— Georg Friedrich J. Auguſt zu vermiethen. Naãh. 
* goldenes Arn- Dem reolichen Finder eine gute Blatz, Zimmermeiſterskind, 5Jim 2 Diftr. Pr, 14, Auguflis 
band vom Ehehalterhanie biaT Selahman Nah. in der Erp. M. a. nerſtraße. 3786 2a 


Schreiblehrer Marimilian Sander 


in Senntniß zu f 


erlaubt fi das verehzl..be ubli 
ESTER = Cole 
r \ ‚ 
— Alter —— U 
J 


bl in 
nö’newee Buream, t | 
tunder 
anf, 


nn zum Bot bei ® beim. 
& Aal Separat-Unterr, in u. ve Hat ne. 
NOTE I] ram 










„beuti 
aufmanns: 
melde in iebet 


er" als 






v ärtige fönnen N 5 in 8 





> Rühmard 


für alle Gewerbireibende und 
— —— für bie. Herren & 


ii 


inen, 


eidermaher Meafchinen 
“nad allen A 


5— zu trausportiren. 
Bon unten I 


Kr fern alle Malchinen den To belieblen Perlſtich mit 
nener -Borrihtung, daß der Stich ganz egal gleichmäßig ausfällt, den 
ſtich liefert die onftruction der Nadel. 

ie 3 > Sabre — Zahlungsbedingungen leicht, nad Uebereinfonmen.!;, 


a 


ab Aeige Maſchinen empfiehlt die rühmli hit belanute Nähmaſchinen⸗ 
abr 
Nobert Kiehle ans Leipzig, 


zu ſprechen gegenwärtig bei Herrn 
__ Bernard Fifcher, Sandgafler ı 


Exreu⸗ Lorenz Wul Wulff. Physik. medizinische 
Einfeiggalte im ‚alten 5* Gesellschaft. 


Sisung Samstag ben 29. 
Morgen, Freitag den 21 ai 1869 Mai Üben T Uhr, Borträge 
‚Erfte große brillante Vorftellung kur such din: 
in der höhern Keitkunſt, Gymnaftik, Pferde- (über Rasenihäbel) und Müller 
Dre ur, Seiltanz und großen Hantomimen. Gynalsologiſche Mittbeilungen). 


Ga Preite Be halb 7 Uhr. Anfang präcıs balb 8 Ubr. Eckerts Garten 


reiſe der Plaͤtze Nummeritter Platz 48 kr, I. Blat 
ll. 9 4 #r., Gallerie 12 fr. Kinder in Beg leitun vor dem Rennwegerthot. 
Heute. Donnerstag + 


Ernchjen au! auf dem I; umdb II, Platz die Hälfte, Milttär au 
dem 1 fr Production 


Platz 18 fr., Gallerie 6 fr. 
Reftauration befinbet füh im Cireus. Die Caſſa am Eir: der Eapelle Concordia. 
vo ncggang"T auE 7 Uhr. 


cus —— A * * * * 
u zahlreichem Zuſpru adet ergeben ein 
Lorenz Wulff, Director. Schönt Schöne Mainansfidt. ht. 
Samſtag große Vorftellung. Yufadg halb 8 Uhr, | i n Freitag “ 
Uhren zu Sirmgejchenfen, Production 


der Capelle Concordia, 
große Auswahl, gut Ke billigit abmechjefnt su und Bled: 
V. Schiele Fr der Brücke. IM 


ufit, 
— —— 11111 
5773) Ein gußeiſerner Herb 3109 Ein braves Stuben: 


Anfang 7 Uhr. 
Bei ungünjtiger Witterung 
an gertaufen, 3. Difte, —— wird gejuäht. 


in ben Lofalitäten. 
Näh. in der Nik. Troll. 


Drud und Berlag von Bonitad:Bauer in Würzburg. 


von. Vain 


beäbhi a 
— la 
rift beig racht. 


ges n. Abendzeit ftattjinden „;werben: i 








— Honotar mie Pe AB 







Neuefie D 


amilien in ter und ausge: 





n.yahre:.7 
= vollenben.; 


een. — 


—55 Nr 21. Maiyisos. 








n Ausgeführt 
Frau und sack Rene, 
Hetweifter Carey und 


A 7 


an ——— die ‚Herren. Schuhmacher Cyliuder Dafebinen Hutten’«» Karten. 


inger, 


Morgen Freitag, den 21. Mai: 
Grosse 


uns Production 


vom vollft/ Mufiflorps des fal. 
2. Art.: a ge 2 auser⸗ 
leſenem Pro 
bei vorzů —— Staffel: 
fteiner Bock. 
Bin 
iezu ladet erge ein 

4. Ru 


Bei ungünfliger Witterung 
in de Salons. 


7) Am® gltmon wurde 
ii 4595 eim ein Negen⸗ 
ſchirm vermecielt.Näb. Er. 
1978) Ein braves onate: 
mädchen wird gefucht. 
Näb. in der Erv. 


5790) Em Hotij:Bucb 
wurde vom Dienstag auf Mitt: 
mod) von ber Julinspromenade 
bis zur Domitraße verloren, 
worin fih ein Dienftbuch nebfi 
einigem Papiergeld und ein 
re Uicein anben, 
redlichen Finder, eine gute Ber 
lohnung. Khyupeben in ber Er: 
pebition. de 


Gefucht 


wird) ein folides Kindermäb- 
chen zum fofortigen Eintritt. 
Nah. in = a 5780 2a 
V- find ge: 
gen doppelte —2 auf ein 
Haus babier under. Wo? 
fagt bie Erp. „(5776 


al dem Markte wurde ein 
Regenſchirm —— RN 
in ber Erp.i 


(Siezu Beilage.) 





EDER EOKE 


mm w 






— EL 
[Beilage zu Nr 190 des ten 






— — CC — - —— me 


Turd 4 einer neuen Mafchine, dielverbefferte e Conſtruktion mit Hechek 
hierhin de ih in den Stand geſetzt, ausgefallene Danıenhaare auf das Schönſte 
zu präpariren und dataus Coiffuren jeder Art zu — Preiſen zu verfertigen 

* J. Issing, Coiſſeur 
Nr. 43. Plattnersgafie.; Nr. 


2* 








— — — 


J * — - 

“ Sandese nduftriee Berloren " 
Landes nduftrie ee 

— A u 8 t e HI u n g. — rn N Bit 


AITONA 1869. ALTONATTBBO. 040 


SEETIE i j 

——— aller Länder. je", —* rg ri us 
I— ee 

Ausftellumgspeit: für — Ergenguifie ana 28. Auguſt bis 13. Eeptember, 5753) Eine Frau fidf’öige 








für Bich: 3. bis 7, September. Tage in der Woche Beichäftige 
Anmelbetermin: für Induſtrie Erzeugniſſe 1. Juni. F * 
für ehrn —X un. Abe DUB. En Ze 

j Reducirte Frachttarife auf faft allen Linien. 5754 2a) Ein Glashaus 

EBUETERT Lern EZ 00 — — — auf Abbruch ji vertaufen 
mn un mern Die Commiſſion. — —— — yfelbſt werden auch einige Wade 
ln no. _ |bangefäften zu taufen ges 

‚ Damenfragen, Bardinen, Serren:Oberbemben, judt. 1. Diſtr. Nr. 19, 
vo. m. anchetten, glatten Mulls, onfections: e 7 gang 
Stulpen, | Batift, Mufiiiche Sembdchen, a ne ae 
Zbawichen, | ‚Öuttergace, Shirting: Jacken, pen verloren ‚und wolle jolcheß 
Zafchbentücher, Kinderfchurjchen, engl. & franz. Spiten gegen Belohnung ‚in ber Erpes 
Megligd:Sauben, | do. Kästchen, | de Blonden, Eröpe |Hiron abgegeben werben, 

Bleu, Serren:Chbemifettes, u. f. iw,, — — — — 
Untertaillen, | do. Hirägen, | Die sub I. 584 
Streifen, do. Maschetten, | aus geſchriebenen Stellen eines 
Eiuſatze, | do. Einjate, Reiſenden und Buchhalters find 
Fichus, beſetzt. Bun: 5760 * 
empfieblt zu ben billigen Vreiſen udolf Moſſe in, Münden, 
n. 


eitun nndngen; Exveditio 
Georg Lochner , | Swetion, 
— — D —— am Markt. 5746 za) Ein Grangaten— 
° yı 114 mr Kan. ar — Armband ging geitern Abenbs 
Zoologischer Garten in Frankfurt alM.| Ehtes. Ktettemaurzetöt som Wrtembergeehef ya les, 
Spuntag den 23. Mai, von Morgens 7 Uhr bie Abends — Da Dekra SR gute ‚Belohnung in ber dran 

ift der Eintrittspreis auf 5744 ” "Tabgegeben werben. 
bit 

12 Kreuzer per Person ermässigt. N  üler Goitene: [u a TR 
. m , ‘15747 3a) €8 wird ein Oeko⸗ 

. Madmittage 4 Uhr Concert vom ganzen Alufik- Kürichnerhof Ar. 5. 12 30) Ge 
Eorps des Infanterie-Krgiments Mo. 82, __ Inomie:2Inwefen mis 6—7, 


Ein junger,, Iräftigerf Morgen Feld ind dem dazu, er» 
Der Verwallungsrath, |gurrb. — Die Gar] forberlichen Gehtuben  aperr 
Die Frankfurt- Hanauer Bahn gewährt mit den auf den 


nerei verſteht, wird ſogleich ges halb Würzburg, am — 
Stationen zu exſehenden Zügen ermäßigte Fahrpreife. 
Bekanntmachung. 


h h Sander: oder Pleidherpi 
—— in der neuen an Baufent gehläht. Der Eigen, 
Der diesjährige Heu⸗ und Obmet Ertrag ber univerfitäti« 
ſchen Wieſen su Maibbronn wird am 














— — — winer lann basfelbe auf Ya 
5745 2a) Mehrere tüchtigejsahr benutzen. Nah. Erp. 
Manrer finden gegen guten —— 


Pr z I Lohn dauernde Beihäftigun 

rienstag den 25. Mai 1869, bei en . e 5755) A000) bis . 
M ittans ® Maurermeifter Hertlein . werben auf 1. Hypo⸗ 
nacmitiage 2 Uhr in Oberpleichfeld. . auf ein Haus aufzu⸗ 


in bem dortigen Wirtbsbaufe nad ben verfteinten feitherigen 
Abtbeilungen salva ratif öffentlich versteigert, wozu Eiride- 
liebhaber biemit eingeladen werben. 

Würzburg, den 18. Mai 1869, 


Königl. Univerfitäts- Rentamt. 
bl. 


5756) Am 2. Felertag ging|& nehmen geiucht, jedoch ohne 
ein Werebelichungsjeug: |# Unterhändler. Näh. Exp. 
niß verloren, welches vom Be: 
zirtsamt Marktheidenfeld aus —— — 
geftelt ift. Der redliche Finder| 5758) In ber Nähe bes Schul⸗ 
wird gebeten, dasſelbe Im der lehrerſeminars find 2 möblirte 
Tleiſchbankgaſſe Nr. 49 über 2] Zimmer an einen Hrn. Dffigier 
Etiegen gegen Belohnung abzu=|oder Studenten zu vermiethen, 
geben, Näh. in der Erp, 





6749) Ein ordentlicher Junge [5698 2b) Ein aefundes Map: 
vom Lande, wunſcht die Bütt-[cbem vom Lande ſucht eine 
nerei zu erlernen. Nah. Erp. Stelle als Amme. Näh. Exp. 












IR An O1 
abung am 31, Mai 
Ziehung AM_S 1 I 
Bauptgeroinn f fl. 100 ‚oo 
mit nicht sei —— ch 


bei a Schmit: 
— Nürnberg. 


Ulmer Domban ge doofe 35 tr., 
riher Schügenfeit: X 30 Ir 
Wieberverfäufer — — 
In Würzbur * bei: 
rt 8 r's Buhbendtun 
. Stuber’ ung und in d 
Ei. Des Aare purnale. ( 


i wre Ehieten u. Han — 
Bra 


| hi N Etats rämieu£n erlau 
Nur 4 Tbhir., Br. —— 
et. ein ganzes Dri riginal: -Einatäloss (Feine, An: 
a, m weder mit den Verben Promefieh 

jeder Theilnehmer befomtimt'son 


en u Ic [:&oof 
felbf m een Sis ; 


"Geld Berlonfung, 


beren —8 ſchon am 10. 1869 
beginnt, wo ee Rene Sons unbedingt 
‚gewinnen. muß, am ende Saupttrefier als ev.: 


100.000 hir. ' 


80,000, 16406, 68,000, 66, 65,000, 
64,000, 62,000, 61,000, 40,000, 20 000, 
12, 000, 2 & 10,000, 2a 8. 000, 2 & 6,000, 
2AS000, dä 4000, 3a 2500, 12 à 2000, & 
28. A 1500, 105 & 1000, 5 ä& 300, 158 ä 400, 
13 2300, 271 4 200, 320 ä 100 und über 
20000 Gewinne i SO, 60, 50, 40 Thlr. 
} r. Ert. ꝛe. ꝛe. 
zur Enuiäeibere lommen, 8 

Franfirte Aufträge werden gegen —— des 
Betrages, ober genen Poſtporſchuß, Telbft ned deu 
'entfernteften Gegenden, prompt ımb ver: | I. RiefermEcheitholz, 
ıfehwiegen aus est und ſende mac vollendeter —* — Kiefern-Brügelbol;, 
) Ziehung die amtliche Lifte nebſt — ——— 63 Kiefen:Stodholz, 





a 





Holz-Beriteigerung. 
Montag den 24. Mai I. Irs. früb 9 1lbı 
werben in — Semeindewalde, Difirikt Kracentänni 

1 Eidenabicnitt, zu Holländerholz geeignet, 
4  Kiefernftämme, 
17°/, Alaſter Eichenprügel: und Aihelg; 






prompt zul. % 21%,, Hundert Jungeicen Wellen,E 
Meine Interefienten babe allein in Deuticland 7 „Kiefern: Wellen, 
die ne n Saupttreffer und er, mieberum, 46 Dornwellen 
am 14 8, dat große Loos auf No, 7775 WE | verfieigert, wozu Strihsliebhaber eingeluden werben. 


= ae, —— — und 53 LS Bergtheim, dem 18. Mai 1869. 
überall befannt, das die meiſten Hauptgewinne ftet 

in meinem Debit fallen. F * Vollmuth, Borfteher 
‚Ban wende ih baldigſt direct an ( 


—— t —r —— — — s — 
. Goldfarb, $ Bekanntmachung. 
Staatseffeeten-Handlung in HAMBURG, Künftigen 
NB, gu fämmtlicen von ben verfchiedenen W 9 tan den 2. M 
IE Staaten angefimdiaten Berlopfungen find Diens ag den 25. Mai 
oDiefelben Driginal: Staats: Pramienloo von Nahmittags 4 Uhr anfangend 
ftets vortbeilbaft von mir direct Ki r erfleigert die unterfertigte Kaffe 


— hir a Ctur. Alten:, 5 ' Bayiere, 
PELTTETTITTT RT 


mar Re ta eg. Bemerken age werben, 
Die Stadt Dinkelsbubl veranftaltet mit boch 1 has ana ht ae a Ada Aue ns 
ſter MiniftertabBewiligung am 13./15. Juli d. Js; eine: 


Altenpapier nahmweisli dem Einfiampie, zu übergeben if, 
; Würzburg, den 20. Mai 188 
dung von nalen Stieren, Küben mb falben ice 
der Als“ vorzüglich bilapnten, Anebach⸗Tries dorfer Race,’ cha: 










al 


Fön Kreistajla von Unterfranfen und 


en, Sukterishne = und anderen fandwirtbichaft: Aſchaffenburg. — 
iden Maſch ae TR ägen, Bernerwägeélchen, Baper. Berninger. 
ügen, uhren, Megulateurs, goldenen ind v. n. v. n. 


u 

ernen Sinai golgthen und Alberiien Ketten, 

eruien Gerätben, Kupfer, Zinn: und Meffing: 

Saaten, Sophas, Fantenils, Kommpden, Lefre: 

tairen, Dausgerätbichaften, feibenen —— 

men, Zuchern, Leinwand, cleaantın Melletpffern 

und vielen anderen, Solid und tüchtig gefertigten Gewerb b&: 
Erzeugniſſen. 

Looſe a 30 Er. verkauft 


. &. Fuchs, 


%) Karmelitenſtraße 1%, 


—— —— — — — 
5751) Eine Schöne, große Aub}3737 0) €: icangeoſſe r.2 
mit dem Kalb ii zu ver |ein Mioejanenjimmer, möb 
kauſen in Oberleinad Hans: |lirı, für einen -Joliden Arbeiter 
Aro, 90, zu vermicthen. ,. Nah. Exp. 


— — 





Altiengeſellſchaft füt Häuſerhau zu Würzbur 
Die a für 5 Wohngebäude jollen Mo 
den 24. Mai I. Is. Vormittags LI Ubr 

A en öffentlich wenigfgebmeud vergeben -werben. 
Koftenanichlag, Bedingniß heft und 'Heichan biegen ve 

19. I, Wis. an auf dem Barburean) der Beielibaft (Theatı 

Straße) zur Einficht offen, wofelbit auch bie Submiffionen »ı 

fiegelt einzureichen find, [ab 








45 2) Ein GHochparterres; Waiferleitung , Bodenkamme 
Logis — Eommerjeife, mit ſtellet, Holzlager ac. x. ift ; 
4 beisbaren Zimmiern, Mad: bennietben. 2 Dfte,, au⸗ 
zimmer, Garderobe, Küche mitlgaffe Nr. 5. 





Würzburger Stadt- und Landbote. 


B abn jüge. R) . 4 hr ar A in Per 
Würpurg- Bamberg Frankfurt, — “IT, yaup mag Antbac: Camel. 8, 

rc — vr an Bee O PR AET  Maitei oz 5 ML Früen. 1u 11. bo WR DOrEE, 

i 8 Gr BU HEN Nadım. u IN’ EM, Aubs, 

* lunitreon Ansbad: Eitmrls JIh 

ER Britt, Bi. BL IHM. Ab. u. 100.5 MIR 

a. Sure; E81, 45 Mohrüh W111, 24 Du. Lore, 
Kr, u 244 IV, Wur barz· Seidelerg 

—— Abgang nad Heibeibeig: Eine 8 

7 RWuU. *0 N. früh. Perig IR 5 Di Hi, 

54 16 Bu fru OU ER n ab u. 

— * 81.35 W, Radım, u, 6 ll x WW. 9, Gier 

L 5,” — RUTEM früh, 21.26 W. Berm. u, 10 U, 

* 


—— 15 M, Nachts (Beide Leger nur joch Bebarf.) 
; Son. Antunfte. Heibeiberg: Ednılı. 7 M, 


am n ET 50 Ph EN. ZEM, Fab, au, EM. 
Zelegr m \RN * Eh Bon. ZUBE Ra; a 9 
" U.85 Di: Nadıtd, Gütery 4 U. Mıfrüh, 10M, 
des Würzburger Stadt: u. Landboten. berg, 10M. Kormn.2 U. 36 DL. Yadın 
Edirelzug 9 U. 86 
x. Aechie Oliterzlüge 8 Poftemnibusfahrten nach 
it. 5 U. 25 M. Mbe. Irufiein 54 I: Mb,-Wffeibi 4u8 I. SEbR, 





Landtagswahlen ———— 
Aſchaffenburg, 20. Mai. 4 U. 16 M. Appellrath — Beosiunbwanzlafter Jahrgang. 


Kurz 119, Waimer, Detonom von Reulichen 119, Haud, Ansbach, 20. Mai. Bei ber hene hier “Rattgefuhe“ 
Bezirlsamtmann in Scheinfeld 117, ſämmtlich von der patrioe 1 Abgeorbnetenwahl,für den Wahllt eis Ansbadı: 
tischen Bartbei. bronn mwurben von 176 Wahlmännern als a, 
bit: Bee.» Gtanifend ng mit II: ı: 
Schweinfurt, 20. Mai Nahmittags 4 Uhr 45 Min, By . dv, Stausfen erg, Gutsbejiger in Geiß⸗ J 
Ruland 197, Ludwig Frhr. v. ZuRhein, k. Kämmerer re ER 
120, Joſeph Hußlein, Vorſteher von Untertheres 120, at: ih Egg mit 153 &.; W. 
i d patrioti arthei. Zweites Seru⸗ h, tuchbejiger im eliiein, mit 114 &t.; Seh - 
fämmtlih von der jog. patriotifchen Barthei. 3 ‚ Stadt: und Landgerichts-Afjefjor in Schmabad,. mit 96 





tinium folgt. Sämmtlic, fortihrittlid.) 
Rürnberg, 20. Mai. Bei der heutigen Abgeord⸗ 
Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. vahl wurden bie Herren Brater, Gramer von Doos 


or ———— er —— * männer: Lehrer 
m ‚, Ma töratb Rugler in Nü 
Drud von Bonitad: Bauer in Würzburg. taufmann Rubl in nat. 
Im Wahlbezirt Megensburg wurden als Abgeorbnete 
It: Der ——— und f. Miniſterialrath Dr. 
older mit 84 und ber Mille Höch ſtätter mit 107 
ıen. Beibe find bayerifch-patriotifch. 
n Augsburg murben gewählt: Bärgermeifter Fis 
‚, Stauffenberg md Marquardt Barth. 
Ründpen A 2 Mai. In Ränder 1 Ay! die 
Schweinfurt, 20. Mai Nachmittags 5 Min remwdaten der Foriſchrutspartei: Kühlman, Hocheber 
Nuland 127, Lubmwig Frhr. v. — ie Dürrfhmidt Kaftner, Knorr md Thomas gewählt. 
120» 3 Hui, Hußlein, BVorkeber von Untertheres 120 PR... an ae Sim. 
m day J ’ 
— Fr der fog. patriotiſchen Parthei. Zweites Ecry: wählt: Seinsheim, mit 233, Oftermann mit 253, Reh 
(Wieberbolt.) ipieler mit 330, Schleid mit 294 und Bihler mit 218 
Kigingen, 20. Mai EU. 10M. Abends, UAhgeord: — 
nete: Buͤrgermeiſter Shmiedel dahier, Kaufmann Weigand In Weilheim wurden gewählt: Pfarrer gill, klerital; 
von Ochſenfurt und Le Vogt von Reupelsporf, jämmtlich Baumgärtner, VBürgermeilter in Töly; Gier, Wezirkee 
liberat. amtmann in Landsberg und ber — Abgeordnete Ber: 
Bamberg, 20. Mai. Domtapitular Henning mit ſ nühler von Wallenberg. Letztere drei gehören der Mittels 
0 und Advofat Schüttinser mit &6 Stimmen. Die Kandidaten [Partei an. 
—** —— 48 und 46 Stimmen. Erjagmänner un: — a. ee ee ri 
i : ‚ Pfarrer , Landrichter 
Erlangen, 20. Mai. Als Abgeordnete gemäßlt: & Wolfftein und Log, Hentner in Homburg. Eämmtliche ges 
Bürgermeißter Langguth vor Herebrud mit 108, Prof. Mar:[dören der Kortihrittepartei an. 
— mit 105, Bierbrauer Dertel von Lauf mit 105 peper, 20, Mai. Abgeordnetenwahl. 198 Abſtim⸗ 
INNERE. (Sdmmtlic Fortihr.:P. Tapelier erbielt 77,|mende. Gewählt wurden: Eroiffant mit 157, Wand, 
reg Furth 73, Bürgermeiſter Huber von Schnaittach Pla beige Hari mit 146 und Dann, Kaufmann aus 
‚in Reufadt a. &., 20. Mai. Bürgermeifer Grie —— — Stimmen. Die Gewählten gehtren der 
Reufiapt u nn ir 4 A von Emslirchen, Ex von J Im Badiferis Kaiferdlantern:Hirchbeimbolanden 
adinfeltBaßl. 20. Mai. Im Webtnict ziutistau| werten Do nern ae, Reit mu mi 28 
— —— Barth mit 96 und Ge:|139 Stimmen gewählt. Golien und Jakob waren in ber 
wählt. Mucı die Grlapmä ı —* Mile li Ga . — Kammer der Abgeordneten bekanntlich Mitglieder der 





Ta gsnenigkeiten. 


ufolge hochſten Minifterialceflriptes warde die erledigte 
Aufihlagftation Würzburg (Stadt) dem E. Aufihlagstinnehmer 
Andreas Wettring dahier verliehen, — Ferner wurde die erledigte 
Aufſchlagſtation Kneggau dem Aufi Ingboraftitanten Mo 
Dinkel und die erledigte Auffhlagitation 
aufihlagamt3:Afjiitenten Friedri 
wurde der f. Aufichlagseinnehmer 
melburg mit ber Verwaltung ber ufihlagftation Biſchofs⸗ 
im vn, betraut und jr; bie ” —— erledigende Auf⸗ 
u er Hammelburg der Aufihlagspraktilant Georg Joſ. 
ten 


el dahier berufen. 


elltichitabt dem Ober: 
Liebner übertragen. 
er Birth von 


Dann 


am: [der Aufitellung eines 


jaßoften gebedt find, feftgeftellt. — Auweiſung ber Stadtent⸗ 
fefti in aſſe die bisherigen Bachtſchilinge für die mit Erwerb 
ber Fe ungswerle auf bie Stabt übergegangenen Fiihereirechte 
im Kümad: und Rimparerbad) auch fernerhin 


genehmigt. — Bebingungsweife Bemilli 
rabfleines in ber 4. Kirchhofabthei 
Das Regierungsausfchreiben vom 6. l. Mts. bie Erleicht 
ung bed Dienftes in ber 
bient zur Kenntniß. 


Münden, 16. Mai. 


3 


u erheben. — 
riß Ausftelung eines ———— — Das & ehniß 
eines ———— chen Walde bei Eifingen Belle = 
ri wir 


’ et: 

Landwehr älterer Fr) betr., 
(Schluß folgt.) 

Die diesjährige Fronleihnams: 


Aus dem Berichte ber Remonte-Ankaufstommilfion über —— Iheint heuer an Glanz einbüßen zu follen, da von 


ben Anlauf von Bierben für bie E, bayeriſche Armee ift erficht 


U, daß die Anlaufsfommiffion den Auftrag hatte, 321 Städjin Folge der am fie ergangenen 

erde des ſchweren und leichten Reitichlags im Alter von 31, [über ihre Betheiligung bief 
bis 5%, Jahren für die Armee zu kaufen. Es murben 246 | Zünfte mit ihren koftbaren 
Stüd im Lande unmittelbar von den Züchtern angelauft und ferite und 
75 von Händlern. Leptere braten fie zum Theil aus Preußen, | grammes 


zum Theil aus 
230 und 450 fl., burdfchmittli auf 297 fl. 10 Er. ohne, und 
309 fl. 17 Er. mit Nebenfoften. Selbfiverftändlih mwurben nur 


en Sewerbevereinen nur eine verhältnigmäßig geringe Zahl 
ufforberung zur Erflärung 

e aeiagt hat, während jonjt alle 

tandarten Theil nahmen und die 
gewiß nit bie unbeutendere Abtheilung bes Pro: 
ildeten. Se. Maj. der König wird zufolge heute 


Hannover. Die Preiſe bewegten ſich wiſchen —— Deſtimmung mit ben Prinzen unb bem großen 


rtöge ber Prozeffion anmwohnen. 
Der durch feine außerorbentlichen Sprachkenntniſſe ausge: 


gut funbamentirte Pferde, frei von Knochenfehlern, und wie fiejzeichnete Stiftsnifar Richter in Münden (er ſpricht —— me: 
n 


——— Die 


1618 v hrten ausgewä 
bierin nit inbegriffen. 
Bom 20. d. Mts. am werben bie Sommer-Eilmagenscourfe 
ei Schweinfurt und Kiffingen, dann zwiſchen Riffingen 
und Meiningen in folgender Belle unterhalten: 
furt—Rifingen: Aus Schweinfurt: 7 früh, 


t. Die Anfäufe in der Pfalz find 


8% 35 nr —— pr — 
aus Riffingen: wagen 8' ‚in 
8 fruh, —— 129 Mittags, 3HNahm., 6 
—— gio Abends. Die Perſonenpoſt zwiſchen Kiſſingen 
un lüchtern über Brückenau bleibt unverändert, nämlich: 
Aus Kiffingen: 10% Vorm,, in Schlüchtern: 610 Abbs., aus 
Shlühtern: 9 —— in Rilingen: 5° Nam. b) Kiffingen— 
Meiningen: Aus Riffingen: 9" ‚in — 4 Nachm., 
aus Meiningen: 10% früh, in Kiſſingen: 59 Nahm. Der Eil⸗ 
wagen zwiſchen Schweinfart und — bleibt unverändert, 
Die Eariolpoft „Ip igen Kiffingen und 
fingen 5 Uhr früb, Aſchach 6% Uhr früh 
— Für Diefe Mode Im em 1. Bezirksgerichte Würzburg 
folgende öffentlihe Sigungen anberaumt: am 22. Mai Bor: 
mittagd I—12 Uhr gegen Adam Flury, Screinergefele von 
Gaufönigshofen und gegen Anbreas Lannig, Fuhrmann ba 
wegen Unterſchlagung; 
der Ehriftine Seidenihwanz, Ehefrau von Ritingen, wegen Be: 
rufsehrenträntung und bie des Gaflwirthes Georg Neinharb 
von Sidershaujen, wegen Miß 
Aulmic von Nobenbach, 3. 3. Fahrpoittaglöhner dahier, wegen 
Amtsuntrene, 

Dur die in Öffentlicher Sigung des kgl. Bezirfögerichts 
Würzburg am 4., 5. und 10. Mai d. J. verfündeten Erkennt: 


niſſe wurden verurtheilt: Joh. ——— — * 36 berge 
ie Mitwirkung des Hei 


—— * Mißhandlung, zu einer 
en; —— —X von Wildenſorg, wegen Dieb⸗ 
—— ebertretung bes Aufenthaltsberbots und ber 
bftreiherei, zu 3 Monaten und 8 Tagen Gefängniß; Dtti- 
lie Walter von Heidingsfeld, wegen Diebitahls, in eine Ge— 
————— von 3 Monaten; Georg Adam Gebhard von Markt⸗ 
K wegen —— des Aufſtandes, zu 6 Monaten Gefäng 
niß — wovon jedoch 46 * als durch Wie erlittene Unter⸗ 
uchungshaft verbüßt in Abrehnung zu lommen haben; — 
agdalena Schäb, Zieglersehefrau von Eſcherndoxf, wegen 
Bergchens des Betrugs, zu Imonatliher Gefängnißitrafe; da: 
gegen murben Georg Schaͤb, Ehemann der Borigen, won leßt: 
erg Bergehen, dann Mathäus und Ludwig at a: 
häus und Georg Paul Sachs, Sebaftian Stöhr umd 
Georg Mümpfer von Marktiteft von der Anjchuldigung bes 
Vergehens des Aufftanbes freigeiproden. 5 


Deftentliche Sitzung des Stadbt:Magiftrates man jagen, dah die überwiegend anti: 
Mai 186 


Wlrjburg vom 18. 
Glaeisanlagen wird für das laufende | 
von 352 fl. buch Verpachtung ber G 


ten Anforderungen ber Kavallerie entsfntger als 30 Sprachen 
ie ae 246 Stüd wurben ausjRitterfrenz 1. Kl. bes Mi 


R Schwein: |walt 
i (Brüdenau— jan ber | 
Sälädtern) in Kiffingen: 10° früh, Lolalmagen 12% Mittags, pen Zierben des Aweibrüder 


——— aus Kiſ⸗ Koloniſten find aufgeboten, um mit vereinten Kräften biefem 


ier 
Nahmittagd 3—6 Uhr bie —5 des 


ebenfalls 
mblung, dann gegen Rifolaus Reihstag die unerläßlih notbwendigen Bundesſteuern nicht be: = 


at von Sr. Waj. dem Kö 
ens erhalten. 
‚Wien, 19. Mai, Der *2*8 Ftonleichnamspro⸗ 
—* wird, ſeit Jahren zum erſten Male wieder, neben ben 
aifer aud bie Kaiferin anwohnen. 
n Bonbon farb fürzlich Joſeph v. Savoye, hy Ans 
= Zweibrüden und ulest ar ber deutſchen Sprache 
r gehörte feiner Zeit zu 
Barreau’s, welches überhaupt ba: 


8 -das 


arinefhule in Greenwich. 


10 Nachts, 12% Nachts, z n if, ; j 
weinfurt: 620 Per er gr Berebtfamkeit betrifft, auf feinem Höhepunkt ge 


’Abbs., (Brüdenau—|Weije betheiligt, gin 


An der Bewegung von 1832 in hervorragender 
er ind Ausland, wo er anfänglid in 
Paris, dann bis zu jeinem Ende in England lebte. 

Aus Algier treffen Berichte über eine Ernte von feltener 
ülle ein. Es it, als wolle bie Vorfehung das unglüdlice 
and gleihjam ſchadlos halten für die Noth der lekten Jahre. 

—* tritt auch ſchon wieder eine neue Geißel auf; bie Heu— 
reden zeigen ſich wieder in umermeßlicher Zahl, glüdlicher 
eije bisher nur in den unfultivirten Feldern. itär 


ungebetenen Gaſte zu Leibe, zu geben. 


Deutſchland. 


reußen. Berlin, 20. Mai. Unter die Mitglieder 
eichsſtags wurde eine Denkſchrift des preußiichen Finanz: 

minifters vertheilt. Darnach betrug bas Defizit Preußens i 
festen yes 9,863,434 Thaler. Pr 1869 und 1870 ließe fi 
ein Gleichgewicht des Budget herftellen, falls ber 


willige. Zu ben befannten Steuerprojetten tritt num hinzu eine 
Beteuerung ber Eifenbahnfahrfarten. er Gejammtertrag der 
Steuern ift auf 11,268,000 Thaler veranfhlagt. Davon fielen 
auf den preußiichen Antheil 9,544,780 Thaler, womit annä 
elt wäre. Die Denkjchrift hofft auf 
23 damit ed Preußen möglid ſei, 
feinen Berpflitungen vem Bunde gegenüber nächzulommen. 
In Düffeldorf wurde ein Kaufmann im Jahre 1867 
u 54, im Sabre 1868 zu 60 Thlr. Einfommenfteuer einge: 
Näst, und in diefem Jahre zu 144 Thlr.! Ohne plnide 
uwachs des Vermögens durch Erbſchaft oder fonftige Zufälig- 
eiten, wnrbe auf Anfrage bei bem Oberbärgermeifteramte, ob 
vieleiht ein Itrthum obmalte, bie Antwort: „Die Erhöhung 
jei allgemein, fie fei von oben En eforbert, es gäbe ſeht 
viele Rellamationen, bie Sage habe ihre Richtigkeit, 


Husland, 


Sranfreih. Paris, 18. Mai. Geftern kurz vor 


ohann I pitternacht zegen fi die legten Sergeanten zurüd, um von 


ben Strapazen bed Verſammlungsrechts auszuruhen. Sol man 
kurz das Refultat dieſer eraltirten Epodpe charakterificen, jo barf 
mperialiftiiche @efinnung 


9. Der Etat für bieder Pariſer nie fo fehr zu Tage netreten iſt, als in ber nun— 
ahr auf 1926 jl., wor|mehr verflofienen Woche Bi 
acieflächen und Rücker⸗ meiſten Fällen keineswegs mit einem comftitutienellen Liberalis: 


Die Wähler begnügten ſich in ben 
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mus; fie pfiffen —— 7 applaudirten Rochefort! 
Die Air ausge Sr Feindf gegen: bie napoleonifche 
Dynaſtie diettte ihren Belennern als Emp &brief; je ra 
dicaler das ——— eines Caudidaten jebes omiß mit 
den „ladhenden Auguren“ verwarf, um fo beifälliger wurde ihr 

blifaniemus aufgenommen. Der Kaifer, der burd ben 
Po äfelten Herrn Pietri über alle Vorgänge in und vor 
ben Neunions auf dem Laufenden erhalten wurde, war, wie 
man fi sub rosa erzählt, durchaus nicht in jener Stimmung, 
die ibm das vom re „Paris“ aufgetifäte bon mot ein: 
gegeben haben könnte, mag Recht haben, wenn er Rochefori 
nicht zu den gefäbrlichften feiner Gegner zählt; über bas ganze 
A — reiben jeiner Antipoden bärfterer ſich jedoch feine 
a gen Vorfiellungen machen. Factum ift, bap er die Bei 
richte Pietris mit großem Ernſt entgegennahm und während 
ber. ganzen Periove der Neunionen eine nicht zu verfennende 
Aufregung zeigte. Die Siege feiner Getreiien in den Departe: 
ments find nur ein ja ter Troft angeſichts der coloffalen 
Niederlage, die dem Kuifertbum in ber Hauptitabt jo aut wie 
gewiß it. Noch gilt das alte Wort: „Paris ift —— 
und Napoleon 111 ift Franzoſe genug, um das Uebergewicht 
ber Metropole als eine imabänderlie Thatſache anzue en. 


Telegramme. 
Schweinfurt, 21. Mai Bormittags 9 Ubr. 


—— — 





















hr. 


um 


Udes Nähere befagen 


zu baben. 





5 Stüd 6 Mreuzer, 


4. Abgeorbneter: Dekan Wilbelm in Grafenrheinfeld. Die] emp eblt 
Wahl der Erjagmärnmer fällt ungweifelbaft in bemjelben Sinne aus. Fa burg. 

Neuſtadt a. &., 20. Mai. Vorfieher Baier zu bolpb Zreutlein. 
Oberthulba, Pfarrer Gutbrod zu Kiffingen, Be -Ber N. 1) omſtraße. 


v. Fuchs dahier. Erſahzmännerwahl morgen, 

5 Kißingen, den 21. Mai, 11 Uhr 15 M. Mitg. 
eriebtigung. Dritter —2* nicht Lehrer 

Vogt, ſondern rbibliothefar Ruland, heute gewählt. 


Borſenbericht. Frautfurt, 20. Mai. Wir haben 
e von allieitiger Feſtigleit zu berichten. Mmerilaner vor 
Uem fteben wie gemauert troß bes abermaligen bedeutenden 
Goldaufihmwungs in New:Port. Auch für Defterreid geftaltete 
fih im Laufe der Börfe bie Kern auf Wiener 1 Ubr: 
Gourfe jehr günftig, obne daß jedoch jo bedeutende Kaufluft wie 
für Amerilaner vorhanden geweien wäre. Grebitaftien gewannen 
im Laufe bes Geihäfts ca. 3 fl. Etaatsbahn waren weniger 
beliebt. — Abends @',, Uhr. In der Effektenfocietät war 
ber Umſatß in 1882er Ameritaner Bonds belangreih, 845,— 
8), be, Defterr.Erebitaltien 285'/, bez, Gtaatsbahnaktien 
2a), bey, Eombarben 223, bei, Eüberrente 567, ©. fefie 
enden. 


Kerantwortliher Redakteur: Fr. Brand, 
Mainwärme: 16 Grad. 


(Telegraphifche Depeſche.) 

New:Dort, 15. Mai. (Fer transatlantiihen Telegraph. 
Das Roſtdampff bed Norbb. Lloyd „Dentiäland*, Ept. 9. 
F. Reynaber, weldes am 1. Mai von Bremen und am 4. Mai 
von Eoutbamptontabgegangen war, ift geſtern 11 Uhr Abends 


5823) Es find nod einige 

Möbeln, als 1 Kom: 

mode, polirte u. ladirte 

Bette tte, Doaltifch u. 

YAusziebtifch bilig zu ver 

—— Innerer Graben Rr. 
alt. 


6805) Ein braver Aunge 
fann bei einem jungen Weiter 
indie Lehre tieten. Näh. Erp. 








firaße Nr. 5. 


5810) Eine Schlafftelle ift 
zu vermietben. 2. Diftr. Nr. 
37, Holzthor. 


Ein einfpännigs Ehais⸗ 
en wird ohne Kutſcher auf 
einere Touren gejudt. Hier: 
auf Refleltirende wollen ihre 
Adrefie fofort unter Chiff. E. 
Ar. 5812 hinterlegen. 


Getrante: 
In ber Pfartt. zu Et. Burtarb: 








E& 


woblbebalten bier angelommen. . Hohaun Erbart, Zimmer: 
— —— durch Earl Sieber, Generalagent für Bayern —* — - berefia 





Andreas Ziegler von Lands: 
but, Pflafterer dahier, mit Do: 
— 37 — Hi eim. 

ohann 8, mit Eliſabetha 
Gö, beide von Hetiftabt. ’ 

Sn ber Neumünfterlirde: 

Rriederih Wiedemann, Ma: 
ihinenarbeiter, mit Margaretba 
Hut Buchbindermeiſterẽ tochter 
von bier, 


* Würzburg, 21. Mai. Der im Bereihe der Kalli— 
grapbie befannte Lehrer Marimilian Bander von Mainz 
tt im umferer Etabt wieder eingetroffen, um Montag ben 
24. d. M. abermals einen Euclus von 12 Vebrfiunden 
feiner Hlaffifhen Echreiblehbr:Metbode zu eröfinen, 
Die eflatanten Erfolge, welde mittels derjelben in unglaublid 
furzer Zeit zu Tage treten, find zur @enüge erwielen, umb 
fönnen wir daher das ſchreibende Publitum mit vollem 
Rechte auf Hin. Ganber's erfolgreihen Unterridt 
aufmertfam maden. 


Geftorbene. 
5743) Eine Wohnung vonj5Is) Mädchen, welce| Karl Klauer, Büttnertind, 
2 Zimmern und Küche ift fo-lim Mleidermachen geübt| 1 3.1 M. a. — Magdalena 
glei ober bis 1. Juni zu ver⸗ find, finden Dauernde Hoſch, Drlonsmenmwittwe, 789. 


mietben.. 5. Dint neue Rr.|Veichäftigung. 8, Difir., 


18, Siiepergafe. a, — Iherefia pieafer, Delo: 


nomenkind, 2°/, 9. a 


Circus 


Wulff. 


alten B f 
22. Mai g 


Große brillante Borftellung 
in der höhern Reitkunſt, Gymnaſtik, Pferde- 
Dreffur, Seiltanz und 

Anfang halb 8 Uhr. Ca 
Auer einem jehr gut les — 


roßen Pantomimen. 
Deffnung 6 Uhr. 
e 


Les folies fantaisies equestres, 
geritten von 6 Damen ber Gejellihaft und 

bem Schulpferde Gidran. 

€ Anfchlagiettel. 


on. Capite auf 


B lichteit ber geehrt en find Billets 
— — 


Hochachtungs vollſt 


Lorenz Wulfl, Director. 
Brasilianer - Cigarren,| Vandeville- Theater. 


Nachmittags 


Samstag, den 22. Mai 1869, 
Die Klofterbäuerin, ober: 
Der Lawinenfturj. Drigis 
nal:Charafterbilb aus dem bayr 
rifhen Hochland mit Geſaug 
in 2 Abtheilungen und 3 Atten 
von Franz Prüller. Mufil von 
Auguf Prummer. 


Hutten’scher Garten, 
Bei ungünftiger Witterung in 
den Salons 


Heute Freitag, den 21. Mei: 
Grosse 


Production 
vom volftändigen Muſilkorps 
bes fol. 2. Art.:Regiments. 
Anfang 4 Uhr. 


Gaſthausz.Roſe. 


Von früh 10 Uhr an flets 
friſches, gutes Not teudorfer 
Lager:Bier à Maas 7 kr. 
nebſt guten Weinen u. Speiſen. 


5806 2a) Wein die Maas 
8 fr. ift zu haben im Gaſthauſe 
jur Gans. 


5822) Bei meiner Abreije nad 
Hamburg jage ich hiedurch meis 
nen Freunden und Belannten 
ein berzlides Lebewohl. 
Heibingsfeld, 20. Mai 1869. 
el. Goldſchmidt. 


5818) Ein jolides fleißiges 

Mädchen ſucht aufs Ziel eine 

Stelle als Etubenmädden. 
Näh. in der Err. 


5747 3b) Es wird ein Defos 
nomie:Ainweien mit 6—7 
Morgen Feld und den dazu ers 
forderlihen Gebäuden aufers 
balb Rünburg, am liebfien im 
Eanber: oder Nleicherviertel, 
zu kaufen geſucht. Ber Eigens 
tbämer lann dasielbe auf °/, 
Jahr benüten. Rähb. Erp. 











AL BEE * 
ihr es: mmejeh, 
—— 


are. At 


Zagmert 
fomie nadı ne 


gwerf 
ihafts: und Delomomie-Gerät 


zu verfaufen. 
saizd 


gegengeleben. 


olberg bei Gemünden, 16. 
’ Bar 


ft, einen mei 


amilienv 7— lber geſonnen 
eſtehend Their (gerechtigteit 


Hauſe mit Scheuer, 
remije, 


atwe —— Do 
d dann 


boffenem Hofraum 


—* ——— Ader — 
2 Dmalen Wie 
wär 178 Depiätalen! — 


Viebhaber auch alle 
Oetonomie⸗Gerũthſchaſten a 


deß halb — innerhalb .14 Tagen ent: 


day gehhigen Mit 


1868. 
ra Hörnis. 


Befanntmachun 


Zufolge gerihtliher Verfü 
Dienſtag dey R Juniet 
in 
Ro. go ip 
hier nicht 

Wanda, 19. Mai 1869. 





vermiethen 
— Augun 





meinem Aumte mmer anberaumte 3 
8 Diite, nene No. 23 in der Burkarberftraße 


ng findet ber ig 
I Morgens 11 Uhr 


erftrih _ des Anweſens 


Sutb, f. Notar. 
Delonomiegut:Berlauf. 


20) Ein Gut won 80 bis 90 
Morgen, . beite Bonitätsllaiie, 


eine freundliche Wohnung, U {ehr gut —D nebft 
2. Etage, von G Zimmern, 3 pen da Figent, —— 
Küche, Mean mmer u. teiten, Hole @e Eiabahn” im 
‚sonftigen Beauemlichteiten.  $ | Stunde von ber 
Nahetes bei der Nahe hen. — 
L. Rosenbilatt, % fleden, ip einer geriet, 
Heptenbändler, shift Familienver en e wegen 
— vis Shullehtprfeminar.f jogleich zu fen ohne Un: 
0 terhändler. Näheres brieflich 
unter Bill. F.: D. Air. 5789 


Diltr, Nr. 9% 
Serra, 7 der mittlere, ganz 
abge fhloffete Etod,. eine Siege 


bed, von 4 neu ladirten und 


re Kiche Kam⸗ 
—5 


Brunnen, 
"und allen Tin 
Beauemlishfeiten bis 1, 

uf zu nerhtierken, 
5783). Eın folideg, —— es 
5* 27 Jahren, ſucht Semitien: 
verhaltmiie wegen bier ober auf 
dem Lande eine Stelle als Zims 
mermnadchen, Tadaerin, Has 
Blterin’ oder au als Wer: 
— Bute Behandlung 
rb * 2 4 WTB 

ET, in’der 


—I voſt arte rubi- 
Kochen — Map, 
2, geſucht. Näb, Grp- 
5795) Für eine größere He: 
Renzorion ie werden zwei 
a 
uni eſucht 
Rah. in ber EL 
57,97) 2 geübte, tücdhtige Gold: 
arbeiter finden jorort Baus 
ernde Beſchaftigung bei 


Simon Moſenau 
in Kiſſingen. 


= 





en 


in-ber Expedition ds. Bl. 


5802) ine ordentliche, ſolide 


wird in einem hie⸗ 


en Geſchäftthauſe che 53 


u. als Köchin geſucht. Aber 
Bengnife werben be: 

t und kann foglei in 

Dienftreten, Räb. in ber Erd; Näb. in der 


Sofort ge ‚Sofort gefucht. 
3 Fach fteinerne weins: 
ftälle. Näb, Exp. (5755 


re , 

Zu vermiethen. 
5781 2a) Eine abgeichlofjene, 
ionnige Meganen: W 
ung don 4 Jinmtern mit Aus 
aehör Mt an eine kleine, ruhige 
Wamifte bis -1. Auguſt * 
miethen. Auguſtinergaſſe Ar. 18. 


5774) Eine linderloſe Samiien 
ſucht auf das nachſte Dienfziel 
eine folide Köchin, melde ib 
au den Übrigen Hausarbeiten 
unterziebt. Naheres 3. Diflr. 
Nr. 184 über 3 nn. 


5798 20)  gwei doppeltihläf: 
rige, gut gerichtete Wetten 
find in Haus: Nr. 1, Burkarder⸗ 
Hrake, 5. Diftr., ſeht billig zu 
verfaufen. 


ten Som -und jolibe 





5804) (Ende u la ae 

blieb im Wartſaal 1. Kr zu 
Würzburg ein Meifefack 
ro Pluſch mit} 
Zink Comentar über Roter., 
3 Paar Handſchuhen zc. ac. 
heben. : Der Name bes ins 
ders oder m... Auskunft 
hierüber wolle in ber Exped. 
ds. Bl. gegen Belohnung ab» 
gegeben werden. 


Theerseife, 
en — und Hautaus: 
Me Fran; Sußla. 


Eine abgeſchloſene Wohns 
ung von 4 Zimmern, Alloven 
und Küche ift ſtündlich oder bis 
1. Uuguit ju vermiethen bei 

Seb. Gräf, Spenglermſtr. 


5792) Ein möblirtes Zimmer 
ift fogleich zu vermiethen am ei: 
nen ſoliden Arbeiter: Sander⸗ 
traße Nr. 2, eine Stiege hoch. 


» € ätige und 
wandte ni A bit 
einen guten Berdienft erwerben | 
wollen, mel F ihnen, je nach 
ihrer Thätigleit, fl. 800 — bis 





fl. 600 — Eintragen lann, ber|' 


lieben ihre Offerte unter Chiffre 
N B. er —_— bei ber e. 
nongen: ition vom 
Danbe Me Eie. in Mün: 
hen, Raufingergafie 21 zu 
hinterlegen. 


5748) Es ift ein Logis von 
2 Zimmern, heller Kücye, nebfl 
fonitign Bequemlicjkeiten bie 
1 Auguſt zu vermiethen, Näp, 
3. Diſit, Auguftinergafe Nr. 2. 


5759) Ein Zimmer —— 

iR ſogleich oder bis 1. Pe 

zu vermiethen. 2. 

— untere Wöleraafle neue 
17. 


Auch ift daſelbſ ein großer 
=> * — Kleider: 
ſchran eide gan. gut .er: 
balten,, und ei Wett init Bett: |urr 
ſtatt zu vertaufen. 


Agenten-Gesuch. 
3a) Eine Mainzer MWeinhand: 
lung ſucht für biefigen Pla 
einen tüchtigen, foliven Agenten 
unter, günftigen. Bedingungen. 
— Offerten mit Angabe von 
Referenzen beſorgt die Erped. 
ds. BI. unter Chiffre A. ©. 
Nr. 5766 
5685 26) @ine tähtige || 


Gaftbof: Asch in wird um m 


ſofvrt en @intritt es 
kucht. *5 in der a 


1867er Wen’ dr Maas 

zu 9 R.,' guten Moſt zu 
18 kr. und 16 fr! br 

Garluchner Hinnagel. 

ic) attnersgaſſe 


























5704 20) Es wird eine 
arthie 1867er ober 1868er 
Zwetſchgen von — 
tät zu kaufen geſucht 

Dfferte unter Ghffr. Ww, 

Nr, 18 beförbert bie geit 

ungs-Annongen-Erpedition 

von Sachſe u. Comp. in 

Stuttgart. 


5798) Cine goldene Bro Ge 
wurde am P - au te 
AYumüple gefunden. Nah Erv. 


5800) Eine ruhige Familie ern 
3 Verfonen fucht ein 2 

von 3—4 Zimmern in one 
ber Stabt. Näb. in ber Emm. 


5733 3b) In dem Steinbruche 
bet Altengronau, Amt —— 
enfels, inden circa gmanz 
uchtige ——— 
ſowie Poſſirer HR 

su nt bauernde Beirdäf ‚gehe 
— bei Ehen endl 


—* Eine freundblide 

hun: von 4 heizbaren 
immern, 2 Rammern, rn 
und allen fonfligen Bequemli 
Ay — ber ® - aſſe, 

is J. Aug u vermiethen, 
Näheres Kun Nr.’ 19 nen 
über 2 Stiegen. 


Ein Herren: Auzng 
ne KA gen pünlt ⸗ 
iche Abza aufen ge⸗ 
ſucht. — Gefähige Abrofen I 
liebe man in der Expedition 
b3. Bl. sub Ar. 5713 
hinterlegen. (5713 


5577 6) ey — * rg 
nerin wird foglei u 
äh; in der Gr, 


9718 3e) a ge noch 
w 

A 
* 36) Ein gutes Tafel⸗ 


piano it. wegen Um 
verkaufen. Hoffirape Nr, 4 Ri 


Gefucht 


33 ein Pohl —53 — 
en zum igen Eintritt. 
Nä (5780 2b 


h. in Be 
Eine Wohnung ven drei 
883 im 7 en 2, ih auf 
„ Fagıfl ju vermiethen. Näb. 
Difr. Nr. 14, Augufis 


nerirehe 786 2b 





5710 6), Ein Örayatens 
Armband alng’geflern Abend 
vom Märgeinbe ah jur Eiſen⸗ 
bahn verloren umb wolle gegen 
gute Belohnung in ber Erped. 


“abgegeben werben. 


DATEN IEEN IN HNK, 


Todes-Anzeige, .......: 













m 


... sr 00 ++ 


r — amenten, unſer guter und ge Vater 
—55 — Onlkel und, 2 ’ 





































„Ih .bringe biemit zur höfl. Anzeige, daß id van: hoher 
fal, Regierung. als Agent zur ‚Beförderung von Audwan⸗ 
‚berern und Reifenben nad Umerifa fonzeffieniet: murbe 
und empfehle ich mich daher zum Abſchlaß von Meberfahets: 
verträgen für bie Linie der Hamburg: UmeriBaniichen 
Packetfahrt⸗Aktien⸗Geſellſchaft u Hamburg, 
des Norddentſchen Sion. in Bremen, fowie für 
die Seehäfen Savre, Liverpool, Motterdam und 
Antwerpen vermittelt quter Wort: Dampf: und 
Gegelichiffe, indem ich biligfte Preife und aufmerffamite 
Bedienung zufihere, e ’ 

x. Carl Weigleim. 
inigellin gem, Agent, 


Beriteigerung von Güterfriften, 

In einer VFrecntions ſache verfteigere ich 

Mittwoch, den 2. Zuni 1869 früh 9 Apr 
auf meinem Amtszimmer folgende in 4 MWeibnadtsfris 
sten, 1569 mit 1872 zablbare, vom 11. März 1869: am mit 
4/4, 95 verzinäkiche Finiten für Grundftüde, jur Steuergemeinde 
Randersader gehörig, als: 515 fl., 1424 fl., 551 fl., unter ben 
am Strihstermine näher fund zu gebenden Bebingungen. 

Wärjburg, ben 9. Mai 1569. 

Endreß, E. Notar, 


Bekanntmachung. 


en vorjunehmendet er bin Herrengaſſe 
von Det‘ ofitrahe "his Jum Pi N A A auf bie 
Dauer von 14 Tagen Tür Fuhrwerke abgefperrt werben, was 
zur Darnachachtung befannt gemadt wird, 
Ailtzburg, ben 19. Mai 1869, 
Der Stadtmagiſtrat. 
Der rchtöfundige Bürgermeilter: 
Dr. Jürn. 
Amenb. 





Hötel- Held, Wertheim a. M.|&a Sir 


‚. Eomfortabler Gaithof mit Gartenanlagen, 
dicht au Main, r e Mushht, aufmerlſame 


& reelle Bedienung, Wagen amı Bahnhof. 6Ga 


e 68 
te ‚Morgens 3. Uhr-farb, verſ mit. ben: J 


Her Franz Veit, 2 
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m € 


(eu 


DEE DE en PB 
n so 29. Mai 1868 
ormi 






34* ZZ ags 9 UÜhr 
er Bierbrauer & Gaftwirtbdabier, 2 bei der unterfertigten kal. Eſenbahnbau⸗ellion nachſtehende 
in einem von St Fahren, a2] Eifenbahnbau:Arbeiten im Wege ber, 2. 
Dieſe Trauerkunde bringt den vielen Freunden des ) allgemeinen fehrifflichen Submiffion 
[y theueren Dhingeſchiedenen zur Kenntniß mit der Bitte,‘ 4 an ben Mtabbietenden zur Ausführung vergeben werben, 
feiner im Gebete ju gebenfen nämliih: der Mobbau imel. Dachein deckun 
12 5 | nähn! her 19: Mat iseo. ” agenmontitungs:Gebäubes der Gentrafwerh: 
> 4 Konrad Bei ſtätte in Mürnberg und zwar: 
+ ee Fr 4 1) Erbe, Maurer: u. Steinhauer: Arbeiten, 
Gaftwirth und Brauer, als Sohn 1’) veranichlagt auf 70853 fl. 43 kr. 
% im Namen ber übrigen Geſchwiſter 2 2) Zimmermanns:Arbeiten, veranſchlagt auf 23685 fl. 28 Fr. 
D 5801) und Verwandten. 2 3) Flaſchnerarbeiten, verauſchlagt auf 28287 fl. 12 &. 
N) ’ ' 4 4) Bieferung und Aufftelung von gußeifer: 
a a 4 nen. Säulen veranichlagt auf 3520f. — tr. 
= —— — 5) Lieferung und Aufſtellung von Schmied⸗ 
I J # und Waljeifenwaaren, veranſchlagt auf 5238. fl. 56 fr. 
A Air z N Bedingnißteft,. Mläne.znb ee eg #. IS h. 
edingni n te, Koltenan e liegen vom 
Auswanderer uud Reiſen © Iis. Mai:1869 an im Xmtsiofale ber unterfetigteret. Eifene 
nah Alla — ie & —— ae offen »or,«wo > 
die Submiffionss&remplare in Empfang genommen wer 
Amer ika. un können. en. 


ſori u Submiffionen bh müffen * — 2 über« 
riebenen und werliegelieu Gpunesten längfiens-‚biß-, _ ) 
Freitag ben 2 — — Übends 6 Ubr 

bei der unterfertigten Behörde franfirt eingelaufen fein. 

Die Submittenten find bei Vermeidung aller in 88 9, 10 
und 11 ber allgemeinen Submifjiond: Bedingungen: augedrohten 
Aolgen gehalten, in dem oben angegebenen Veractotdirungs« 
zermine fi perſonlich oder durch genüglich bevollmächti 
lei eingunnden, und, wenn ſolches verlangt wird, i 
Ur —V ihr Cautions · und BetriebsWermögen 
Jogle genügend nachzuweiſen und ben bebingten Zufchfag zu 
——— 

Rüruberg am 15. Mai 1869. 

Königl. Bayer, Eiienbahnban-Seftion. 
Schmitt, Seltions Ingenieur. 7 
Bösner, Rfr.' 


Bekanntmachung. 
Für ben Vedarf der Aniterfertigten Behörde ſoll im Wege 
„allgemein fchriftlicher Ungebote‘ 
die Lieferung von. 886 Vermarkungeſteinen vergeben werben. 
Die Lieferungsbebingungen ſammt ¶ Zeichnung 3 


2b) 


0,8. Dis: an bei der Yunterfertigtemtall Seftion gu Feder⸗ 
Eiuticht offen vor und tönen dajelbit auch pie Utho— 
grapbirten Submifjions-Formulare in Empfailg genommen 
werden. } } . 
— 5 Submiffionen * müffen in it er ber: 
tiebenee unb verüiege Sohifrte gzſtene bis 
' Monte den rat nds 6 Uhr 
bei ber unterferhäten Behörde frunfet eingelaufen fein, worauf 
Beihluß den Submittenten ſeinerzeit wird eröffnet werden. 
Geumuden am 18. DRai 14695 / 
Königl. Eifenbahnban:Schien: 
ig, il 


ig, ply Seltions,, enieur. 2 


Belguntmachung. 







— an‘ = Ne , 
as Mittwoch ben a0, el 1808 Facmis, 


feld der biebjäßfine u⸗ und Dbmet-Ertraa ber univerfitätis 
'ihen Wieſen zul Mihlbaufen nah ben verfteinten feitherigen 
va ratal, öffentli ‚veriteigert, wozu Strichs⸗ 
liebhaber eingelaben werben. 

BWürzbura.; deu 18. Mai 18600 


Königl. Unterfitäte-Nentamt, 


IL 
N . J 


> ee 727 
& bringe dem biefigen wie auswärtigen vere en 
Bublitum zur Anzeige, . daß ich die hecke verlaſſen —*— 
NReſtaurativn zum ſcharfen Eck, Ende der Senmels- 
firaße, bejogen mb morgen Samftag eröffne Um 10 Uhr 
Keffelfleifch, Mittags Frifche Leberwürfte nebft 
Bier unb gutem oppen und erfuche alle meine & 
freundlichſt, mir, das er wie zuvor ſcheulen zu wollen. 
ling, Gejäftsführer 


Blumen und Strobbüte werden‘ zu 
äußerſt billigen Breiien abgegeben bei # 
Eva Mangold. 








Ziehung am gO. Mai: 
Amſterdamer Looſe 


| ver Stück II. 3, — 
mit nicht verlierbarem Einfat und mit Gewinnen von 
‚ 150,000, fl. 100,000, 50, y 
25,000, fl. 5000, fl. 1 o 2 2c, Biy3 
bis herab zu fl. 3, 
weld) Ichteren Betrag jede Dbligation im Verlauf der 
Biehungen mindestens erhalten mu 


ß. 
e Ziehung au 30. Mai 1869 
mit Brämien von: 





1 Stüd & „180,000 — 

sinn E 10.000 Neue Matjes-Häringe empfiehlt j 
10°, ft. 1000 : 19000 Zinton Minoprio. 
1 m BLIEB Sr 1 ee — 
30 „ — Er}? : 
0 . am : # >10.000 Uhren zu Firmgeichenfen; - 
- 4 8* a un große Auswahl, gut Ke billigft bei 
N ee it V. Schiele auf der Brücke, 
5000 ARE "N. 50.02 2 ..1:225,000 Soeben ift in der B. id’ buchhand⸗ 

Eine B*78 koſtet 3. lung & Wan) in Au 54 lt Dediaos 
100 Stüd a fl. 2. 48. fl. 280, Das baperijche ulgefes in der hoben Rammer 


der Meichöräthe. Die ausführlihen Referate des hoch 
wäürbigftien Herrn Biihofs von Dintel und bes Eor- 
teferenten Herrn Präfibenten bes protejtantiihen Oberconfi- 
ftoriums von Harleh, nebſt den in der hohen Kammer 
gefaßten Beſchluſſen. Hexausgegeben mit fpegieller Gench⸗ 
migung bes hohen Präfiviums ber Kammer ber Reichsräthe. 
Preis broſchitt 1 fl. 
Vorrätbig in h 
MH. Stuber’s Buhhandlung in Würzburg, 
Sterngafle Pro. 4. 


Bei feiter Uebernahme einer größeren Parthie obiger 
Obligationen gewähren wir an Wieberverfäufer einen ans 
gemefienen Rabatt. 

Um alsbaldige Beitellungen erſuchen: 

Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 


Bank: und Beäfelgefäft, Adlerftrahe 190, 
Anzeige u. Empfehlung. 


Unterzeichneter —* hiemit * er ae a Sehne 
er unterm Heutigen das ecereir, ehl⸗ reduf: — ET FRE ERHEBEN SE 
efebäft, nebt Brodı, Wed: A Milverfauf]| Immobiliarverſteigerung. 
des Herrn J. Fleder, untere Wöllergafje Nro. 5 neu, über: Zufolge Verfügung des fgl. Bezirkögerihts Würzburg ver 

— 55 — * = ladet yiegn ein — —V* zu a fteigere ih am 
veihem Beſuche ein, indem er ftetS bemüht fein wird, i A Aumi ( 
eine Abnehmer billig und reel zu bedienen. Dienstag den I 0 186) 
Zugleih empfiehlt er eine große Partie Mainzer] Bormittags Uhr j 
Sandfäschen zu billigem Preije. wiederholt in meinem Amtszjimmer das Wohnhaus im 3, Dif. 
Auch ift eine friſche Sendung Zimburger Käse, befter| Nr. 38, PL:Nro. 1325 zu 0,041 Dezimalen, genannt „zum hei⸗ 
ligen Mauritius“, gegen Baarzablung. 


Qualität, angefommen, welder per Ctr. zu 20—22 fl., au it 
Pfund» und 1 kr. weile verkauft wird. ! ' 9 iebei wird der Zufhlag unbedingt und ohne Rüdficht auf 


Hochachtungsvoll den Schätzungswerth — vorbehaltlich des den Hypothetgläubi— 


F gern zuſtehenden Einſtandsrechtes — ertheilt ‚werben. 
Son Bene Wolf, Würzburg am 19. Mai 1569. / 
r Grimm, ft. Rotar. 


Wiener Glycerin: Zoilette:-Präparate, Gly- m Sachen Lieb, Elifabetha, von Paulendorf und der Cu— 
cerin:@eifen '/, Dub. 48 fr., pr. Stüd 18 fr., unübers IE hr Anden Barbara, u Sauer, Anton, von Hammels 
treffliche flüſſige Glycerin-Seife mit_50%, reinem|purg, wegen Vaterihaft und Alimente, wird bag Duplifat der 
Glyceringebalt, pr. Flacon 48 fr., Tpilette:Glycerin el fiage vom 19. praes. 22. Januar I. I. und das Duplikat des 
Gipcerin:Er&me angelommen und empfiehlt Antrages vom 1. praes. 3. d. M. dem Beklagten zur Wiſſen⸗ 


1 — fi ⸗ — 
BR u ſchaft mitgetheilt und wird Termin zum Verſuch der Sühne 
J. ader, Coiffeur, Den — —— der Sache im mündlichen Verhöre auf 


— Berengefie 10.7VVOITMontag den 28. Iumi 1. 36. früh 9 th 


Schöne Indiane, ꝓee Hahnen — Kapaunen anberaumt, wozu bie Streittheile bei Meidung des Koſtenerſates 


elaben werben. 
und Ponlarden empfieh t Da der Aufenthalt des Beklagten unbelannt iſt, wird wider 


ihn das beantragte Ebiftalverfahren eingeleitet und berjelbe 
Anton Minoprio. aufgeforbert, von ber bei Gericht dahier vorliegenden Klag: 
ſchrift und ben weiter bereits geitellten Anträgen Ginficht zu 


Neue OportoKartoffeln nehmen, an dem obigen Termine perſonlich oder durch einen 

ehörig Bevollmächtigten zu erſcheinen, auch einen Inſinnations⸗ 

in friſcher Sendung empfichlt andatar am Gerichtsſihe zum benennen, anſonſt wiber ihm 

c Neich procekorbnungsgemäß weiter verfahren werben wird und bie 

nr ® si gerichtlichen Berfügungen in dieſer Sache an die Gerichtstafel 

5824) Ein Büffet von Nup.[angebeitet und hiedurch dem Bellagten jugeitellt gelten werben. 

baum, in einen einfachen En: Hammelburg, den 30. April 1869. 
Ion paſſend, wird billig verkauft. Königl. Landgericht. 
Rah. iu der Exp. Kitziug. 





er Gründlider Unterricht 
im Gellv:Epielen wird er 
heilt in der Bätinerägaffe Nr. 
42 nen, 





Geübte Kleidermacberinmen finden dauernde Befdäftig 
A sr Y y ; 3 Ud—— As ——12 


5 


bei 
mer, 


nn nn — 


| „Dolz: Berfi 2 igerung. 9 


Uhr anfan 


d, werben im &emeinbewalbe Himmelitabt : 
325 


en 
Eihflänme zu Bahnichwellen und Hollänbern geeig: 
net, öffentlich verftrichen. . 

Zufammenklunft im Diftrift „Rleiugrünblein“ 'bei Stamm: 
mimmer 1. 

Himmeljtebt ‚ ben 20. Mai 1869. 
Die Gemeindeverwaltung. 

Häcker, Vorſt. 


Immobiliar-Verſteigerung. 
Zufolge geridtliher Verfügung verfleigere ih am 


Dieuſtag den 20. Juli 1569. Mittags 2 Uhr 


rer 96%, beim Schentenihloffe und ca. 47 Tagwerl 
eundftüde in ber Steuergemeinde Unterbirrbah (Schenken: 
ſchlok) uud Würzburg gegen Zahlung in 4 Martinifriften und 


49/sige Berzinfung. 
m Uebrigen richten ſich bie Strihsbebingungen nad ben 
einschlägigen immungen ber Prozeßnovelle vom Sabre 1837 
und & 64 des Hypothelengeſetzes. 

Die Beichreibung und Schägungs:Urkunde über den Grund: 


befig fann vom 4. Juni angefangen auf meinem Amtszimmer 


eingefeben werben, 
Grimm, t. Notar, 


Würzburg am 19. Mai 1869. 

In der getigengeit vom 7. bis 11. db. Mts. wurde aus 
bem offenen Vorplage des Haufes Dominilanergafie Nr. 4 em 
Krauenrod aus ſchwarzem Luftre und am 10. J aus einer 
Drofchte eine wollene weiße Decke mit Meinen Streifen entwen⸗ 
det. Ich erfuhe um Späbe. 

Arzburg, 14. Mai 1869. 
Der Bertreter der Staatsanmwaltihaft am k. Stabtgerichte. 
Ebrenfried. 


* „ * 
Mailündiſcher Haarballam, *) 
anerfannt beſtes Mittel zur Erhaltumg, Verfhönerung, Wahstäumsbe: 
förderung und Wiedererzeugung ber Haupthaare fomehl, als zur 
Dewornufun; fröftiger Schnur: und Backenbärte in fchönfler Fülle, 
Preis 30 fr. das Meine und 54 fr. das große Blase. Zeuguiſſe 
über die außerordentlide Wirkſamkeit diefes Bal⸗ 
fams, wie das folgende find ſeit 35 Jabren zu 
Taujenden eingegangen, 

Mit Vergnügen bejeuge ib anmmt, daß Ich genen das Ausfallen 
der Haare, nah nuplofer Anwendung verfhiebener gepriefener Saar 
mittel, aub ten ron Herrn Karl Kreller, Chemiker in Nürnberg, 
werfertigten Mailandiſchen Hearbalfam fennen lernte und anwendete, 
und daß dieſes vertrefflide Mittel ſowobhl mir jelbft, als auch uch. 
teren meiner Belannten die beflen Dienfte leifiete, indem durch die 
Anwenbun; vesielben nicht nur das bedeutende Ausjallen der Haare 
danzlich aufbörte, ſendern mach fortzeiegtem. Gebrauch fih and bie 
»erlerenen Haare wieder volftändiı reprebuzirtem. 

Sutwpl, 12. März. 1848. U. Zcheideager, Med. & Chir. Dr,, 
gem. Mitglied des grenen Hathes ver Republit Bern 

Die Uechtheit der Unterjchrift beſcheint: 

Schloß Trachſelwald, 15. März 1848. 
(L. S.) Der Regierungs: Statthalter: E. Harrer. 
) Borrätbig im großen Glaͤſern 4 54 fr. und im fleinen A 36 


&. nebſt Gebrauchsanweiſung mut viden andern ärztliden amtlichen 
umb Privatzeugrifien bei 


Carl Belzaneo in Würzburg. 


5819) 4-6 tüdtige Schmei:| 800 fl. bis 1000 fl. wer: 

der finden dauernde Beichäf: |den gegen Sicherheit direct auf: 

tigumg bei aunehmen geſucht. Näheres auf 
) 


| 
; 


i 


Schneidermeifter Meges | Franco Dfferte mit Ur. 5813 
in Schweinfurt. beiorat die Ervebition. 


in dem Gemeindebaufe zu Unterdarrbach bad Anweſen fi 


Das Karlsbad bei- Mergentheim 
rt \ 

im Würltemberg / 
wird am 15. Mai eröffnet. ’ 
Unfere: Bitterfalsquelle, welche feit ihrer neuen Fafung 
nah dem Ausſp der . Prof. Dom Liebig 
von Scherer qu porzüglihften Falten Mineralquellex 
Deutichlands gehört, erweiſt ſich als ein jehr leicht verdauliches 
unb fiher wirfendes Heilmi Siegen ben chroniſchen Magens 
und Darmkatarrb, Unterleibsvollblütigteit, bartnädige: Stuhl⸗ 
verftupfutig, Leberanſchwellungen, Gelbſucht, Gries⸗, Gicht⸗ 

rehordal: und Menſtrualleiden, Drüſenkranlheit, Fettſucht, 

roniſche Hautausſchlaäge u. ſ. w., und iſt beſonders zu ein⸗ 
pfehlen, wenn bie genannten Leiden mit Blutwallungen gegen 
die Bruft und das Gehirn verbunden find. Die Lage umieres 
Kurortes ift höchſt anmuthig, mild und gefund, befinden 
dafelbit in grober Auswahl elegant und bequem eingeri 
tete Wohnungen, jebr geiunde und freundliche Badezimmer, 
welchen Mineralbäder mit und ohne Douche in beliebiger Menge, 


\ i 
un. 


abgegeben werben, Leſezimmer x. ſ. w. Unter mammigfaltigem. 
Annehmlichkeiten des Aufenthaltes find hübfche Promena 
und vorzüglihe Militärmufit beroorzubeben. Man gelangt nad 
Mergentheim mit der Eifenbahn von Stuttgart in 6, von Würze 
burg in 2 Stunden. 


4877 (2b 


Die Badverwaltung. 





















FFTER 

Eee 

a 6-27) 
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* ge: 

Ununterbrochen arbeitende Apparate „DE 
zur Dereitung aller Merten ER R 

® 4 — ” 
gashaltiger Getränte | _@ 332 
confewirt won ER] < 

Hermann-Lachapelle &Ch.Glover, | Z3RE&& 

144, Faubourg Poiffonniere, Paris. A 

Setterewafſſer, fomie alle detanaten Mineral uns nad w 58 

Berihrift jwiemmengeiegten mebieintihen Münifer. Bona- — > 

Simenape, fomie ınderbainge, te und mweingeilige dr- S Bo uw [=7 

teänte Meniftrende Weine Junges Pier dem alien ——— — 

{rich mewihtene zu machen, de felde zu verbefleen, forebl im Se · gSTz==E 

Amad wie Owalitte Lieberbaupt alle tehlenfauren Se ⸗ 227096 
fränte gm bereiten — Mefenbere Gintichtung Hi midi erforder | SG & — 
NA JIetermann ann die Adıbrumg übernehmen. — [71 s2 = E 
Diele Apparate find Die wingigen, melde allen Boririlten ber un 
Sefuntherisbehörden Bentge leiften, bie eimpt melde den Ber E= * J 

durienſen eines tmbwftriellen Betriches catſrreches -- E53 
Dielemigen, die Mh mut Dieiem aemmnbringenten Seſqh afi⸗ = _iS =» 

— 8— woll mögen bad Hanibud Aber „Wabrilatien von a zu 7 
teb enfäuschattigen Gerränten” bejichen, em fdhönes 21-1 — 
rt mir FO Mbbiltungen, veröffentlicht von der Mal em, im ua} » 
beurfdher Suse — bei Biegand A Sempel ın Beriin, 5 — 
⏑⏑— 
er — ee a BE. 
2772] ] 2* 4 
— —— —— — — — 
So leich Gewerkſchaft der Holz- 

® 


arbeiter Würzburgs. 
5875) Es werben alle Mits 
lieder erſucht, morgen Abends 
N Uhr im Lokale einer bringen» 
den Angelegenheit halber vet 
zahlreich zu ericeinen. 

er Bevollmächtigte. 


5820) Sternplag Nr. 50 wer⸗ 
ben Demden, iswie feine 
Wärjche gebögelt. 


5509) Une demoiselle de la 
Suisse dösire se placer dans 
une famille des jeu- 
nes enfante, S’adresser au 
\ureau de cette feuille. 


der bis Auguft if ein Logis 
von 6 Heineren Zimmern, Kliche 
mit Wafferleitung 2. zu ver: 
miethen. Näb. . (4541 2a 


5807) Vom Nennweger Thor 
an, —— an der erſten 
Glacisbank oder bis Gobelslehn 
wurde ein gelbbraunes Leder⸗ 
täſchchen verloren. Rädgabe 
in der Erpevdition gegen Be: 
lohnung. 


5817) Steinfchutt:, Sand: 
und fonftige Fuhren werben 
zum Fahren an 


enommen. 
. in ber Er. 






2 ouasonoannnnoosannennannsensennr ana ” 


Lokal Veränderung & Gef —— 


* dinit beehre ich mic, se zu daß ſich mein 

N lithozraph Ken Geschäft 
— ne Nro. 8 nei, vis-ävis der. Reſtauration von 

Vitus Schmitt befindet 
„smtenle Diane dur Anfertigung aller. dahin gehörenden Vebeiten als: 
Adreh-, Speiler & Weinfarten, Etiquetten, Rechnungen, Facturen, Wechſel⸗ 
pi le Autbograpbien u 318 
md verfichere bei. ſchöner Ansführung möglidit billige Preiſe 


Lager gerichtlicher Bormulare. 


Zugleich babe. ich au u abe ein 
Manier, Schreib-& EEE ri 


‚eröffnet und einpfehle auch Jene einem hohen Adel und geehrten Bublitum auf's: Beſte 


Würzburg, 20. Mai 1 
Ferdinand Borst. 


VEBSREERTRRRITDEERGTELOEOLIERFFIILTITFTEN 
Batent-Lohfuchenform- u. Entwäſſerungs Maſchine, Liedertafel. 


bis je ie erfte Ir einzige Mafchine, welche ihrem Zwede-vollftändia| Am Sonntag den 30.d, M, 
— Sie liefert Dutch Bedienung eines Erw zen und zweier|fndet bei günsti er Witter- 

der in 10 — — ca. 4500 bis 5000 Stũck Lohkuchen und ift üng eine Bängerfahrt.. nach 
air Zeichtigfeit in Betrieb zu feben. Sie ie folid gebaut, transportabel| Wertheim per Eisenbahn 
und nimmt wenig Naum ein. Preis fl. 450 statt, und werden zur Theil- 


Reck & Toachim. in Schweinfurt a. M. nahme an derselben higanit 
_$) Maſchinen-Fabrik, Eiſengießerei Kefielichmiede. auch die verehrl. ausserord- 


—— Mitglieder ein A 
PIFTFORTT IES laden, Für den Fall, als 
8m Ige erhaltenen Auftrags vom fol. Handelögeriht] 
werben 8% dem Interzeichneten Mittwod den 26. Mai $. ds Zahl — —* — 
Bormittags 10 hr im 1. Dir. Nro. 210 alt 2 gerih-| Samstag, den 22, Mai: — ar He Pie 
tete Beiten mit Vettfiätten und ein Ranapee gegen glei baare Stiftun: sfeft. —— Y * Anke 
Zahlung öffentlich verfteigert, wozu Etrihsliebhaber eingeladen ESTE 

Vormittags 11 Uhr: Bock. 
Abends 8 Uhr: 


kehrsanstalten einen Extra- 
werden, 
Abendunterhaltung 


war 












* 
* 
* 
* 


















zug bewilligt, der um 111% 
Würzburg, den 20. Mai 1869, Uhr Vormittags von hier ab, 
Joseph Derleth, Tarator. 
in Smolensf. (57 
Nähſeide, 


und um & Uhr 10 M. Ab 
Bielefelder Leinen 
ſhwarz und —— 


von Wertheim zurückgeht; 
in vorzüglider Qualität, zu möglichft billigften Preifen, empfiehlt 
empfiehlt in vorzüiglicher 


3IPreis & Person hin: und zu- 
rück 2A, 3kr. Um nun 
20) Franz Heim. 
= lität 
Die photographische Anstalt Georg, Lochner 
. am Markt. 





sich am Montag den 24. 
Abends zwischen 7 und 
9 Uhr im Lokale anzu- 
melden und gegen Erlag des 


Kunſtpreßhefe — J——— die Karte in 


empfehle ih in ausgezeichnet] "pfang zu nehmen. 
Ihöner und guter Waare per 
Pd. 20 fr. allen Herm Eon: . — 

ditoren, Bädern und Feinbackern Lieder lafel. 


freundlichft und werden Beſtell⸗ Morgen Samstag — Probe, 


ungen jeder Zeit richtig beforgt * * 
und entgegengenommen 4. Dilr., Zugleich definitive 


vie Zahl der Theilnehmer 
von 


bemessen zu können, werden 
Leonhard Kulın 


:[die verehrl. ausserordent- 
lichen Mitglieder ersucht, 
beſtudet fich jet: wieder in ber 126 
Anpuzinerftraße 21 (Rarthaufe). 











SE etR. 5. ae Sat 
Auf meiner neuconfiruirten Mafchine, melde täg: 
lich arbeitet, werden ausgefallene Damenbaare auf das 
Edönite präparirt und Lönnen dann alle beliebige Frifur: 
Weitandtbeile daraus gefertigt werden umd zwar um 


die Sälfte, was es fonft Foflete. — — des V 
y N 25, an > r Ss J — 
FF. . W oif, Coiffeur, a je Nr, eine re ste DE * er 
zeichnisses der an der 


(b) Eichhornplas. Adhtımasvoll 
BE TITTEN — | Eben: Sänzerfahrt nach Wert- 


Urjulinergaffe Nro 9 finden 583 2a Ein: fl arken Jungen en 
übte 1 die Lehre ſucht Schreiner: 5799) Ein Pfandſchein heim Theil nebmenden 
dauernde VBeihäftigung. (578 meifter Seit. 1. Diſtr. R. 325. — 4 gefunden." Nah Erp.. Facliven Mitglieder. 


‚Drud und Verlag von Bonitad:Bauer in Würzburg. 





- Würzburger - Stadt- und Fandbnte, ;; 


Bab “ d „amd Pl —2* u Id 

abnjüge ı 4. K Alf, Ansbach Minen. © 
Wursburgelamberg- \ Übganı nad Unebadı; Gchmell 

i > — SU fc wie Yan. 

pp En 5 


— 









Unlunft 6, Arentiurf: 2 . 
A ee a ne hr 
u TER msn « Seinen 
* Kodıb M. Mitt. Pf-61E IH BR. h 
UbaangnasBamberg: Ehnel, JOU Gang. 5 5.48 D.n0$ =. 2. 14 2. Marin. 
WON. Borm Yofız 2. 50 ich. u. All. * Pe warteten: 8 
1338 una mir ya SALE a 
R \ I ‚üb. 7 Nub, 
u 15 9, früo, ION SM Am In 
Butusit u Bamberg: 3U.86 Di Mad. u ER © 
BU. IUM AT EN. RER. ME 1, 10 
15 Mi, Rachte (Beibe-Bepieremer mich Bedarf.) 


Fa 


angnad Atauffurt: © ı ö i APR 
ae an —— — er F —5*— 48. are ’ 
BBIM. vorn IR IHW. Mar Blıcn, Be In Ihr tier) 4 hs 
am SDR früh DIL, SON. Sicher. u, 5 A. MODE, r M.35M. Hadıd Oki d — on, 
N. Würburgellürnberg ln Würnberg, 10M. Bormiu 2m — Yadin. 
Abgang ua Nürnberg: Cours SU Anlunft von Rüchberg: Erhnellsug 9 1, 85 I cxanttiır 
Faden. Yehz 4 — Güte. 5 DM Bommıt Boftzug al . .. ÖOltersline 8 Poftomnibisfalrten Wa 


- 
i 


: U, 25. 30, 14 0.55. Mitt; 5 U 25 N Abd %e Pin Bi A — 
ũ {rüb, IU, Borm, 4 U40UM Reden Ku, Mir * be FR nach 


u. en = Höhn 
NM 122 E  Gwegfter Yahraang, 





amstag dem 22. Mat 186% 


















Zelegramm. Zagsnenigfeitem.. 
ai: Se. Maj. der König habenver won dem Gomitdifir Er: 
Zaudtagomablen. richtung einer Gtiftung Reihen an Körig Merimilit 
Higingen, 20, Mei, 4 Uhr 25. Min. Erſahmänner: 11. ne dem Beſchlußen ber Delegietenverfeimmlung -aearühterer 
Dr. Keller von Eommerach ‚ Ebert von Biebergau und Sauer „Barimilians-Stipendien-Etiftumg fur funftgermetbliche Ausb 
von Nordheim. ung“ mit einem Rapitale von 130,000 fl. die allerhödjfte Lanbe# 


Bienen den 21. Mai, 11 Ubr 45 M. Mitg. 


iqu 8: Dritter‘. Abgeoraneter nicht. Lehrer ſind bie Stipendien für Bewerber beſtimmt, weiche die Er 


u h BR 
Vogt, fondern Kberbibliothelar Aulamn, heute bit. Iden GtaatteRumfgemerbfäpilen freguentiven. : Die 'Etiyendien 
jerfallen: in «Gchuljtiperbten zur 200 ſih und in Reifeftipendiem ' 
— —— 9 >, feiert Tonnen mar cn Dahe, een dene 
Pleinfeld: Dr. Marguarbien; -Birgereifter dleiſch⸗ reg Kammern gu ur —— — a 
: bung der Stipendien erfolgt auf Bo bes Lehrer: 
mann, Hobenadel, Etantsammalt (ämmtlic liberal). gms der —— ———— Ki Er = 


of, 20. Mei. Abgeordnete: Profeſſot Sörgel bon 

of, Lorenz Dutf&egreuther von Eelb, Biarrer Kraufold von 
dwig, Brandenburg von Wunflevel, Tauter Fortichrittler. 

Bapreutb, 20. Mai. Gewählt ſind Theodor Wagq⸗ 

ner, Winher v. Sclör, Fabrilbeſiher vg Kolb und Notar 


Me 
miniftertum bes Innern für‘ und Schulangelegerrheiten 
Deffeitliche Sitzung des Stadt-Magiftrate 
:ardurg vom an 1869. —S ie fäbk, 
2* * NT, I ——— * auf Antrag q 
m N in en Bächter . März; 1872 weiter perpachtet. — 
Etriedinger vom Berned (Mittelpartei), Wegen eineh Shulgeldrädftandes wird die Au — Ders 
Aronab, 20. Mai. It: Stenglein, Rofen*|fügt. — Ein Gefuh um Etundung von KAufnahmsgehüpren 
Iran von Culmbach (Mittelpartei), Ze ter Sittig von Bayreuth wird bemilligt, ein des leihen um Nächlaß von folhen da 
und Schaus (Hortichrittäpartei), —— — ee et * bie dien ſillch 
Münden, 20. Mai. Erfagnanner Minden I- ‚gung zur Serebelichung ertheilt. — Cine Anzeige 
Stabtgeritörath Herz in Nürnberg * 262 St. —— verbotswibriger Ablagerung von Dünger in ber Ylähe 
tor Kraus mit 262, Kaufmann Schulze mit 235, Concipient r 
Vertold mit 253, Bräuer Wagner mit 250, Großhändler 
Kohn, Mraelite, mit 248 Et. von 357 Wählern, Eämmtlid 
Fortſchrittspattei. Münden II, Bräuer Reindl von Friedberg 
mit 233, Pofthalter Höfer von Eteinböring mit 228, der pen: 
fronitte Rittmeifter Sihropp mit 226, Pfarrer in Dadau, 
mit 219 Etimmen von 272° Wählern. Sämmtlich clerifal. Iefen. £ 
In Hegen wurden gewählt: ber wer ProfeſſorGeleſen. t zii Eee Fee 
Greil, ber N egensbusger —— — N ie Die Bauarbeiten der Aftiengefelichaft für Häuferbau dahier 
clerical) und der Miniſterialraih Weis: In em. wurde nehmen einen erfreufihen Fortgang. Es jind die Aktionäre aud) 
ald 3. Abgeorbneter gemählt: ermaeifter Haefen won Burg: [bereits zur zweiten Ei ahlung mit, vierzig Gulden per Altie 
winbheim (Mittelpartei). aufgefordert worden. Gleichzeitig Kat. der Verwaltyngsratis 
u Landebwt wurden gewählt: Aräivvorftand Jörgjwie wir Hören, mit Nildjiht, daf jwar um *85 eihex: 
wit 167, Marser Neumayer von Bilsbiburg mit 161, Bauer Generalverfammlung kein De eeht, daß es jedoch für die 
Rödl von Heindlingsberg mit 166 von 205 Stimmen. Sämmt-| Petheiligten wünjgenswerth trideimt, über den, yortgang bes 
liche flerital. — — * —— geit * Rühere Aufjoläfe. au — 
Die Wahlen ergaben nah einer ziemlich genauen Scheid⸗ den De gelaht, ‚Die Yümmslichen. Aftiomäze Demmnächit. zu) 
ung 55 — der Fort eitt6parchen 77 der patriotifcen| rt aM — — * * db ‚ber Bermgltungdnn 
ober cleritafen Parthei, 20 ber Mittelpartbei, 2 Liberale von rath über feine bisherige paigre ” a, —— 
unbelonnter Farbung umb großbenifchen Demokraten. Zu erjtatten wird. Wie verlautet, wird biefer Bericht ein in-Bedenu 
einem großen Theil wird bie neue Kammer aus völlig neuen, Sinfiggtgbefrieb Igenber fein. i : 
Im öffentlichen Leben noch nicht hervorgetretenen Männer be, Die Gewitter ſtellen fih in dieſem Jahre I fehlte 
ig rn werben im Lager ber flart piemmengeiämole: als häufig ein, und fein Tag vergeht, an welchem ‚nicht. Köbt- 
nen —— viele tüchtige b erft 


Waſſerhauſes der fg Eiſenbahn wird an den Vertreter d 
Staatsanmwaltihaft zur Strafeinihreitung abgegeben — Aus: 
ftellung eines Verehelichungs zeugniſſes — Bier Geſuche um 
Unterftügung werben bemilligt. F 
7 Montag den 24. Mai früh %.8 Uhr wird im ‚der Kilins, . 
tuft,die monatliche heil. Meſſe für die lebenden’ und ven 
Rorbenen Mitglieder und Mohlthäter des kath. Gefellenvereiitt 


7 durch Blipfirahl gemelbet ben, Rachdem wi 
Kräfte ber bisherigen Bo —— — u. teren Iöneren Geniieen Beimgefuct 





—— BER iR dee Sandet ei 
Re 
ten, 
ne 
an gen Se. Hoheit 
bereits Dort wieder einge: 


erfährt, daß Hr. Appellrath Kurz 
v gehöre er 


der Schneibmühle im ertel 
ohne zu het und ohne Fonbertichen 
Böffngen zählte bis 19. Mai 540 
brlie Kurgaſt und treue Anhänger 
— Friedrich von Altenburg, 
en 


Di n bir tg.“ 
AS entfäleben degen Die Gehaupıe 
der fogenannten patriotifhen oder u 
bat a ern er üg is ber Annahme oder 
nahme jeiner hiefigen Dahl 


lädlier 
8 ie 


——— 


erwahre, 


amontanen Partei an. 


angguth unb Dertel haben fofort die Annahme e 
und 1 Laufer Abgeorbneten. 

Lauingen, 18. Mai. Heute Bormittag 
den ärorialfihen Donaubauten ein entjegli 


von 11 Arbeitern bejeptes Reinbeladenes Schi hir: an ber 

e angelommen,. ſtatt zwiſchen den jochen 
olches an, und von den theils aus dem Schiffe 
Arbeitern retteten 


Donaubrück 
durch — an ein fi 
en theils freiwillig entiprungenen ern 
der Fluthen MWurben. (A. Abditg.) 
ündhen, 20. Mai. Heute Mittag halb 12 Uhr be in 

den Gemächern %. K. Hoheit der Prinzeſſin Maria , 
Gemahlin Sr. 8. H bes Prinzen Zubwig, die feierliche 
Kaufe des neugebornen Prinzen in Gegenwart 3. M. der Rö- 
wigin Mutter, ZI. RR. 98: der Prinzen Luitpeld, Mdalbert, 
Ludwig, des 093 Earl Theodor, 3. K. K. i 

in Elifabeth, der höchſten Kron- und 

taatsminifter Fürſt v, Hobenlobe, v. 
Batigelunben. Die feierlibe Taufhandlun 
Ichof von erg Scherr. he 
—— Bring Suitpold umb erhielt ber Täufling 
en Namen Rupprecht. 

Münden, 21. Mai. Gehern Ra kurz vor halb 12 
Ubr wurbe bie Einwohnerſchaft —— bt durch Feuerlarm 
aufgeihredt. In bem an ber äußeren Gabelsbergerſtraße ge: 
Tegenen Anmejen des auch im weiteren Kreiſen belannten Lohn: 
futihers Drtnerfen. war aus bis jegt nicht befannter Urfache Feuer 
ausgebrochen, welches an ben Heu und Strohnorräthen fo 
reihe Nahrung fand, daß es ſich ſchuell über bie ganze Stallung 













Brofefjor Dr. —— 

ichtan: 
I vorbehalten, was vielleiht im Zu: 
ammenhang mit feiner Wahl in Weißenburg fie — alle 
Marquarbien bier nicht annimmt, befommen wir 2 Heräbruder 


ignete fh bei 
er Auen En] 


gene 
$ ober konnten nur 5 gerettet werben, während 6 ein Opfer 


Jezz 


Bat von Defterreich wird Het “als durq u grunblos 


Ausland. 

‚ "Defterrei ra . Mai. Das biefige Mleritale „ 
Blatt „Die * ne: Yiele Anpeicen A u bin, * 
daß Ben jwifchen dem Staate und ber Kirche bevor F 
fiehend jfei 


Frankreich. Marfeille, 20. Mai, ei Haben © 
bier anläßlich einer Wahlverfammlung zu Gunften Bambetta's q 
zahlreiche Aufammenrottungen flattgefunden. Die Menge burd- * 





jog die Marjeilaije fingend bie Straßen. Einige Verhaftungen 
mwurben vergefunden. e 
irkes erlaffen: „Mitbürger! Frankreih muß bie bemofre: 
tiſche Regierung ins Werk fegen, d. i. die Regierung des Lan: 
n meinen Ge d mir herrſcht folgender > 
Sie erflehen Alles von ber Gerät feit des Fürften, ich erwarte 
ju einigen Rubeitö beit ge mi 
egenen — = Stabt haben Individuen unter den F j 
Es lebe Barboes! nächtliche r 
artete, bat in einer G € des Arronbiffement von Limour &: 
—* ben Anhängern bes Hrn, Pereire und denen des Hrn. x“ 
verwundet, die eine ſchwer. 23 —— 
anien. Mabrib, 19. Mai. Zr den Cortes fand 
Meueftes. = 
Madrid, 21. Mai. Die Cortes nahmen dem Artilel 


Raris, 20. Mai. Hr. Bancel befindet ſich wieber in 

Be und hat folgenden Aufruf an bie Wähler des britten 

e 
des durch es ſelbſt. Frei und aufgeklärt wird bad allgemeine 
Stimmrecht das friedliche Werkzeug dieſer Reform: jein Zwi⸗ ©, 
Ales von ber Souveränetät des Volles. D. Bancel.“ — Der 
— etem e8 audi in bem Fabrifitäbtepen Thiers |. 
| uy:de-Döme eitörungen.. In er 6 N) 
Rufen: Es lebe Ledru Rollun! | 
Tänze aufgeführt. — Ein Streit, ber in offenen Kampf aus: I 

uiraud ftattgefunben, Einer von ben lehteren warb beihimpft ã 
und Eee it zwei Mefferflihen. Zwei Perjonen wurben \ 
heut eine lange Debatte über bie —5* geform ftatt, Mor ©. 
gen wird wahrfgeinlih die Monarchie votirt. 5 
21 des Berfafjungsentwurfes,, welder die monardijche Regier- 
ungsform feitjegt, mit 214 gegen 71 Stimmen an. 


Nachſchrift. 
Se. Raj. der König haben geruht, der Regierung. Kam— 
mer bes —— von Unterfranten und Aſchaffenburg einen 
weiteren Affefjor beifugeben und zu biefer Stelle ben Bezirk3: 
ch Auer zu beförbern ; ferner 


5, 


N { amtsaffefjor von Nörblingen Si ! 

and über die Remiſe ausbehnte nnd beide faft volllommen vers|die am ezirkögerichte Hof digte Sekt ele dem geprüf: 8' 
wichtete. Obwohl die Pferde und bie Wägen gerettet worden |ten Rechtspraftitanten Chriftopb —8 in Würzburg zu ver J 
find, iſt der Schaben bod ein beträd ‚ ba auch baslleihen. er 
Wohnhaus beihädigt wurde. Ortner te das Unglüd, Rad einer Entihliegung des Stantsm, des Handels und der & 
{or vor 10 Jahren ungefähr, als er noch bas Anweſen anlöffentlihen Arbeiten bereinen ji) die Beitragsgrößen zur Im R 
der Dachauerſttaße vis-A-vis dem Dfibahnhofe beſaß, totalimobiliarverfiherung für das Beriperungdjahr 1867/68 in ver 
1. Klaſſe auf 11 ft. 1 dL., 2. AL auf 13 fr. 2 bl, 3. AL. 


en. 

Golbberger in Berlin ift geftorben. Kein Tyrann ber 
Welt hat fo viele Leute in Ketten gelegt wie biejer Mann; 
denn er war ber Bater ber Rheumatismusfetten. Als armer 

nge fam er aus Schleſien, we man gerne auf anberer Leute 

sjten lacht und lebt, nad Berlin und warb ein grunbreicher 
Bann. Benn man ihn fragte: Sind denn Ihre Ketten wirt: 
lich gut? fo antwortete er: Mir find fie gut bekommen. 


Deutſchlandd. 


Preußen. Berlin, 21. Mai. Bei der heutigen Be: 
ung über die Befteuerung der Schlußiheine und des Brau- 
erflärte ber Finanzminifter v. d. Heybt, die Steuervor: 
lagen feien reifli geprüft worben, bevor fie bem — ** 
vorgelegt wurden. Der Mimiſter empfiehlt eine ſachgemäße 
—* derſelben und erfucht, dieſelben nicht aus dilaloriſchen 
ründen abzuweiſen. Eine Erhöhung ber direkten Steuern, 
welder Preußen vorausfitlich nicht zukimmen werde, mwürbe 
namentlich die unteren Voltst —* treffen. Die bloße Ablehn⸗ 
der Borlagen hält der Miniſter für höchſt verderblich. Die 
Debatte dauert fort. 

‚Berlin, 21. Mai. Das Befinden des Königs von Preu: 
Ken wird wieder als zufriebenftellend bezeihnet. Die für den 
Sommer getroffenen Reiſedispoſitionen bleiben babei unvegän: 
dert. — Die von Wiener Blättern gebrachte Nachricht von Mer 
beabAdhtigten Zufammenkunft bes Königs von Preußen müt 





auf 18 fr., 4. Kl. auf 20 fr. 1 bi. vom 
fiherungsfumme, 


Auf unferm heutigen Getreidemarkte koſtete nr 
15 Er. bis 19 fl. 30 fr., Rom 14 fl. 15 fr. bis 15 fl. 
Gerſte — fl. — fr. bis 


Hundert ber Ver: a 


17 m. ' 
30 Er, i 
Haber 8 fl. 48 fr. bis 


d fl. 24 kr., Erbſen — fl. — kr. bis — fl. kr., Linſen 
18 fl. 30 kr. bis — fl. — ie, Biden — fl. — fr. 58 Wägen 

(Bi ) f heutigem Markte koſtete Butter 
das P 5 das 36—38 tr, Eier 
er — 1 — mu. * * N ** Ber 

e en 16 fr,, bas ar jun L., 
Er ne * Stüd > — > Biegen bas 


Börjenberiht. Frankfurt, 21. Mai. Amerilaner 
waren im Verhältniß zu ben Rew-NYorker Courſen matter als 
Defterreid. Spelulationswerihe, befonders Grebit und 
tantsbahn, waren auf etwas beffere Wiener Courſe in gie 
fliger Stimmung nnd verkehrten in Beigesher Ri Defterr, 
Anlagepapiere waren Ich ill, mit nahme von errente, 
bie etwas höher bezahlt wurden. Prämien auf Amerikaner 
wurben per Wltimo Juni mit 1%,, auf Staatsbahn mit A fl. . 
Lombarden per Mebio Juni mit 3"/, fl. und, Gredit per Ultimo 
mit 2%, fl. bezahlt. — Abends 8". Ihr. In der Effekten: 
focietät war die Tendenz recht günſtig. Defterr. Creditaltien 












(Teleg ; e, rn 


ton, 19. kan { e 
au temen“, ., welches 8. Mail > 
vo New: York abgegangen Sant Wi Pe {ri {hub 
Pen, seiner fchnellen Reife von 9 Tagen mwohlbehalten unweit AN & 
—— — u ‚jet me. 2. ER ag ge Reife] bis, 6, 
ze 88 N ai x ber, neuen | 


Lioge „Baltimore“, Gapt. ler, weldesyam Ds: Mail, 
von; altimore abgegangen nr en gefern 8 Abends |} 
mit "I23 Paffagieren und einer vollen RD alten im? 

weifEowes eingetroffen und hat’ um 1% Nuchts die Kelle 


a fortgefegt.. Lieber, — 
u » a — 
in J ru wY; . gen 4 Pirna —r 


— Ep denen an — eg en und 
öchft billigen Care ‚gelegen iſt, Gin unjer Inſerat 
—— Blatte zu beachten, Auch der Er enge 
T 


ES are uk Aber 


ia Mb. 
ebrich de Eo,, Beide, 






— * 








engaſſe Nr. 7 neu. 
obaun Menbert. 





mjbis 16 Iehren wird selig 
eſucht. 


— 
RENT 
e ve ıu 
fich lie Gebeiftlich oder mündli (Turnhalle v iv. a 


Uhr Bormittags) anzumelden. 


BIETE EEE 





Befanntmachung, 


Der tert * m istag I Ze. Mai alterjtelle dur 
1869, aus '3 


J 
J. Walter. 
erhöbeim nachſte hende —* enfiände, als: 2 ferde, 5 b Rübt, huaprom 
$ * 7 vich, ee — äufer,, Bänfe umb Ahner, 2 sat —— 
Wägen, 1 Berner Wägelden und verfchiebenes Veuerige 5851) Zwei eiſerne 


ſchirt fowie und Stroh, Kartoffeln und MORgeeS, dann 4 u Cr Te * —— 
und ein kleines eiſernes Herd⸗ 


circa 8 Schaffel Haber und 3 Ehäffel Korn, | noch ver: 
ſchiebene Hansmobilien, gegen A eigen. eben find bit, ie verfaufen. 
elzger — abe 8 im Hm]: 


von —— 


—— —— — — —— e —— — — —__ EM N — 
Bir Gemeinde Randersader beabſichtigt ein Kapital zu|5850) Es iſt ein Logis on 
7600 fl. gegen ſolidari Jar Saftına a einem Kaufiilling]3. Zimmern, Küde und jow- 
aufjimehmen, die Sie werben hbalbjä 6 pünftli bezahlt, | Migen Erforderniffen auf 1. Au⸗ 
und werben jpäter mach Uebereintunft jahlungen gerad guft zu vermietben. Nah. Exp. 
Ein Theil der Summe ift bereits ugefagt * MM iſt e⸗ De © Amen 2 Züngten 
meinbe angenehm, das Darlehen gerpeilt von 12000 fl., zu] 9954) Es.finden 2 Zünchers 
erhalten. ellen — guten Lohn ige 
Lufttragende Darleiher wollen fi gefälligſt an Unterzeich- —2* Be — — 
neten wenden. 


REN den 22. Mat 1869, —— nn 
Die &, Gemeinde- Berwaltung. — — he 
S. Englerth, Vorſteher. 16 neu. 


Ein freundlihes Kpgis von 5857) Zwei ineinaubergebende De 
4 ineinanbergebendben Zimmern Zimmer find bis 1. Juni an 
a A 

eiten iſt am eine Kinberlofe Fa⸗ | vermiethen in ber Eichhorngaſſe . 
milie bis 1, Auguft zu vermie-IRr. 26, Auch kann bilig K * 1* —— * 


then. Rah. im 1. Viſtr Nro.vdazu gegeben werben. 
aisalt. ________5556 dal” Geuhte Mechaniker finden Geftorbene. 

Ein ſolides Mädchen, das | dauernde Beihäftigung in dert Adam Alois Wiener, Stein: 
kochen dann und fich den bün | Mafchinenwerkftätte von .&eb.] bauerstind, 19. 2, M. a. — 
lihen Arbeiten unterzieht, wird Burger, Eöninl. Brimmenmeis] Barbara Biſchoff, Melbermei: 
ſogleich gefudht. N. i. Erp. 5859" fier, 1,.Difte. Ar. 12. ſterskind, 4 J. 8, M. a, 


9— J 










mern und Zube 
ör,_ in Ihöner > in, ober 
mächiter der 










rg 19, 2 Bin, Du —— des Nordd — Fi Ka 1: na Belle 









ebilfe auf ne * 
a f, Wogenlohn 3 bis 4 fl, 


— g6)En Wurfcbe von 14 








— Ein jun verheiratbeter] 
un Kaufmann, — 
ucht balbigſt einen Reiſ 






errn oder Frauenzimmer zu ah p Man ifer, —2—2 » 


ch; 
BERSE 5 
Stephan Bei. 





* 36 Unterzeichneter er 
-[laube. mir, dem biefigen und 


aus Publikum bie ers 
gun zeige zu maden, daß 
ben 23. meine SR 


_ Iohenn salk, 


vormals ſchwarzer Peier 
xK. K... in s, 


— —* 


846) Ein Portemonnaie 
mit — — Kamm —* 
gefunden. Zu erfragen Reurer⸗ 
gaffe Nr. 10 über 1 — 











— — in dla pen * 


bei E. Meiſter hier. 


Ein kleines Haus mit 
tem Keller iR Yamili 
niffe wegen in zu verlaufen 
durch 





M. I. Walter. 
Altes Zinn 
rn auft Iacob Sohn. 





gu vermiethen. 
81.26). Eihe (abgei 6 


ſonnige Mezanen⸗ obs 
von 4 Zimmern mit 
eh r iſt an eine Heine, zubige 
milie, bi8 1. Auguſt zu a 
miethen. Auguftinergaffe Ar 


5798 25) Zwei boppeltſchlaf⸗ 
rige, gut —** 
je in Haus: Nr. 1, Burlarder⸗ 
ar Diftr,, fehr billig zu 


Roh Eine np 
von 4 aren 
ae u Pe Kü 
um) allen fonftigen Bequemlic- 
— der —* 


iſt bis Auigitſt zw vermie then 
Näheres “dortielbt Rr. 12: neu 
über 2. Stiegen. 


5605 3) „ Ein gutes Tafel: 
iano iſt wegen Umzug zu 
verkaufen. Hofflraße Nr. 8 neu. 


581126) Ein Melluer wird 
geſucht. Nah. Domſtraße Nr. 5. 











5806 26) Wein die Maas 
8 fr. iR zu haben im Gaſthauſe 
zur Gans, 







* 
Fi ni verſi 


Mi 
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erti 
Kin — 
— 
Zugleich habe ich an —— 
pier / 


pbien t. 
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chreib: 
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Bekanntmachung 


Den am des Urt. 133 des Vol -St.:G.:B,, bier 
den Berkauf gejunbheitsihäblicher" Häftterwaaren betr, 
Rachſtehend Toird die im rubr, Betreffe unterm 3, L M. 
vor der f. Re alening von Unterfranfen umd Aichaffenburg er: 
Iaffene Entihliehung zus_ allgemeinen Kenntniß und Darnad: 
achtung veröffentlicht, 
en tburg, den 11. Mai 1869. 
Are A 
Der — EB 


Der 


Amenb. 


Abdrad, 


No. praes 7912. exp. 12679, 
An jämmtlidhe rar == onen des Regierungs- 


Im Mamen Seiner Drnichät Des Königs. 

Bom Stadtmagiftrate Würzburg wurden während der leh« 
ten Faſtenmeſſe von den daſelbſt feilhaltenden Häfnern, und 
Geſchirchandlern irdene Geſchtrre zur Brobe entnommen, bei 
beren Untterfuhung fi herausftellte, daß faft alle Gefchirre 
mit einer in fauren Ffüfitgkeiten teicht löslihen Bleiglafur ver: 
jehen waren, 

Die in Folge deffen gepflogenen weiteren Erhebungen haben 
ergeben, ba bie Verwendung von Bleierz zum Ölafiren irdener 
Gefäße allgemein üblih und die Deritellung einer bleifreien 
Glajur mit erheblichen techmſchen Schwierigkeiten verknüpft if. 
Zur Abwendung von Geſundheitsnachtheilen iſt es nad den 

erholten Gutachten von weſentlichſten Belang, daß die Blei: 
in richtigent Verhältniſſe aus Bleiglätte Sand zufammen: 
veſetzt und bie Geſchirre gehörig gebrannt werden, 


BotabBeränderung $ 


Sleim beehre ich ur detann Zi! —* daß ſich mein 
thographisches Geschäft. 


nunmeht in ber Lochgajje Nro. D nen, vira-vis der Neftnuratiott von 
* — Schmitt befindet, 
a gehörenden Arbeitet, als: 
Beinfarien, | Ctinietten, Rechnungen, dachuren, Wedel, 


;S Sec 


eröffttet nd — ac) All: einent Hohen Adel und geehrten Pubkitum auf's Beite,; © 


| % Ferdinand Borst. 
—— 


Centeſimal, Deeimal⸗ 
Tafel $ Küchenwangen, _ 
ſowie Sänlenwaagen 


neueſter Couſtrulfion era unter Garan⸗ 
tie und billigſten Preiſen 


Sirch, Sehnelsſtraße 27. 







Ausführung‘ möglichit billige Breife. 
ger..gerichtlicher Formulare. 


en: Materialien Geſchaf 














Geſchirre, welche in, dieſer Weiſe richtig behandelt ſind, 
laſſen, wenn dieſelben mit einer Miſchung 2 Kocialz, ii 
und Wafler theilmeife angefüllt und zugededt eini 
Siedhige ausgeſ de an einer. ar. ab Begofenen wu 
den Erlalten S aſſerſtoff⸗ — wird, 
mweber überhaupt 1 An ſchwarzen Rieberſ —8 erſehen, oder 
es tritt ein ſolcher Niederſchlag berief ei einer wieberhols 
ten Behandlung mit Eſſig und Schwefelmagertaf-Wafler nicht 
mehr ein, wogegen andere, insbefondere ſchlecht gebrannte Ge: 
98 auch b wieberhöfter derartiger Prüfung dem bemerkten 

iederſchlag wahrnehmen laſſen 

Dir obengenarinten Behörden werben benuftregt: bie Häfner 
—— auf dieſe Verhältniffe aufmertſan zu machen 
und den % nern insbefondere die Nothwendigfeit guten Brenr 
nens der Geſchirre einſcharfen au laſſen. find. öfters. non 
den Kabrifationsorten, fowie bei dem Marktverlaufe, A 
Geſchirre probeweiſe der bezeichneten ala) u unteritellen, 


und it je nah dem Ergebniffe die En iM e,.ber bean: 
ftandeten Gefchirre zw verfügen und va ie eEinſchreit⸗ 
ung nach Maßgabe des Art. 133 des Polizeiſtrafgeſetzbuches zu 


— 

Das Publikum iſt vor, dem Gebrauche bleiglaſirter —J 
jur Bereitung ſaurer Speiſen Ju warnen und barüder zu 
lehren, da e$ zur Verhütung von Geſund heitsgefahren dienlich 
iſt, neue glafirte irdene Geſchirre vor ihrer Benüpung zur Be 
reitung von Gpeifen mit gejalzenem oder mit Eſſig vermijchtem 
Waſſer auszukochen. 

Wüurzburg, den 3. Mai 1869. 


Königliche Regierung von Unterfranten und 


Aſchaffeuburg, Kammer des Innern. 


Graf von Lurburg. 
Kohlmüller. 
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Ä 16); 
Sürther Schigenf eit:Xovje, le — Rathicluffe hat es gefallen, 
per „Slüch 30 Kreuzer x " h " 
re hen Schmitt in ® bes, % * ai — —— ven aß. 
„Wirdieriwerkäufer erhalten F f Pr ruft — ai) 
Ulmer Dombau-Loofe 2* — — — * Eltern: 
zu 35 Kreuzer. +5 banı Bifcho J Melber. 
Mailänder 10 Fes.-Loose fl. 4.40 kr. x ar Bi 
“ 
to 














Die Beerdigung findet am Sonntag ven 23. dE 
Gauptgenidn ‚dee. 100, ‚000. Abends 5 Uhr vom Leichetihanfe ans ftatt — 3 
g 


Mächite Ziehung am 16. Auni. 
In Warzburg find Loofe zu haben bei: 






ulind Mellner's Buhbandlimg, Bonifttaße. 


Fat — Hjburger ——— Hi, = ’Sumobiliar-Berfteig gerung. 


40) nerd n der Verlaſſenſchaft des Steinhauers Andreas Seuffert 
> set anberdader verfteigere ih am 


| ee den 1, En 20, 


tags 35.Uh 1 CHR 
Stribsbrfanntmechung. Nimm. Ganaife du Rae zu — —** 
Im creeten dwege verſteigere ih —— ehörige En permögen, „beiteben * dem 
Mittead a "ik *0 ——— Mr, ER; —J— engl a und den auf dortiger 
i deba Handersader. ben. 1m diei 322 
im Gemeint TE Be Eirinhaues Jofeph — ne WO RR Malbung u 










„568, 56h Ar 5697, 8 5658, zu 1,0% 
Weinberg im obern Rrönlein, 
Der Strihihiling aus dem Mo it baar in 4, 
abr zu erlegen, jener aus ben Grundftäden in 4 Martinis 
fiiten 1869 mit- 1872 gablbar und vom Verfteigerungstage an 


ſContadi dafelbft, beftebend in Wohnhaus Nr. 211 *8 


auf 


PLRr. 5422—0,297 Dez Beinberg im — ger 
ſchaͤtt Auf 


275 fl. 
PL:Rr, 925-0,279 De. und Bor — De: 


Meinberg un Mande grund, geihägt auf 925 fl. Br ir —— ei werthe er, r 
Die Strich Sbebinzungen werben an ber Zagfabrt -befaunt w det uidlag vird ‚bei ern re dr 
gegeben, 


Würzburg, den 20. Mai 1869 Würzburg, am 21. Mai 1869. 


Endreß, L. Notar. 


Aftiengejellihaft für Hänferbau 
in Würzburg. 


Je der heutigen nr bed Verwa tungerathes wertet 


Grimm, ?. Notar. 


Befanntmachung. 


Am Montag den 24, d. Mis. wird bei 


Witterung ein Grtzayug, nad Veirshöhheim und zuril — 
fertigt. — 


{ 8* Abfahrt von Wr. 1 ben“ 45 Minuien — 
* Men —— ee = en — —*8 Bi) | 
De Herren Altion je werben deßhalb erſucht, dieſe Ein: urzdurg, de il sah 
jablung am * Juli d. Is. bei den bieigen Bankyäufern Kgl. — 1 
der Be elichaft 3 


Joel und Fauſt Sirjch 
F. Benkert Wornberger 


mit vierzig Gulden per Aktie zu Teiften und biebei bie be:]% 
treffenden Interimsſcheine behufs Abquittirung biefer Zahlung] 
mitjubringen. 

Nad 5 6 Abi, 1 der Statuten kann bei biejer Gelegenheit 
aud) der volle Aktienbetrag eingezablt werben. 

Der Verwaltungsrath bat ferner beichlofien, ftatt der Frank⸗ 






Anzeige. 
2 Gin Haus, jur Schwei⸗ 
a Nemchgeteieittgerichtet, mit 
& jämmtlichem Inventar, it 
atis freier Hand voriheils ; 









furter Beitur A das Wurjburger —— a t zu verkaufen. Bu 

drittes Oeelithaftsblart zit benügen, was nach & 10 ber Ge: erfragen bei Cpmmijfionag = E 6 Ste 

feliafteftatuten hiemit befannt gegeben wird, chbmanfer 2. Diitr, N — 
Würzburg, den 10 Mai 1809, Nr. 11, untere 2* 






Witzdurg css 
s —— b Trentlein. 


pe! firaße. 


„ Mtiengefellichef für Häuſerban in Würzburg. 


Lenf, Borfitender, 









2 PER — 5541) — —E 
mern, nebſt üdtigen Erforder— 

wien 4 
zu & vayriſches Cafẽhaus. niſſen iſt bis 1. Auguſt zu ver⸗ 
„Hermann che uer, Sonntag, ben 239. Mai: re Obere Sohannitergaffe 


mas ar — Große . Nr. * — 
Lager in⸗ n. ansländiicher $ — — — — nng d 8 yi 

x 3 5840) 18,6, wohrgeflochtenehnur ‚gute Zeugniſſe erben bes 
* (igar TED, Tahake $ T anzmufi T, "| Zeffet und eier große jrüciichtigt und tann ſogleich oder 
s& Raubhrequisiten. s wozu ergebenit einlabet Wirtbicbaftstafel ind zulnäcites Ziel in Dienk treten. 
Desieeerensuened A. Windifchmann. |vertaufen, Näh. in der Erp. Räh. in der Exp. 





EN nee. 
Jacquettes in Wolle-amd-Seite- —— 


"Bene Zufendungen find eingetioffen. Yerkauf zu brkannt billigen Breifen. 


— 





Feuerverſichetungsbauk für Deutſchland in Gotha 
Nach dem Rechnuungeabſchluſſe der Vank für 1868 beträgt die Erſparniß für das verganen⸗ Iapr, 4 
| 65 Prozent x ** 
*3 here wiam 3a den Un 
Zeder Bankkbeiluehmer in ihren Agenturen eſen 8 ö , 
terzeichneten, bei welchen auch bie ausführligen hihe —— Wera — offen Be 
Denjenigen, welche beabfidhtigen, dieſer gegenjeitigen Feuerderſicherungs⸗Geſellſchaft beizutreten, gebem bie Untergeichneten 
bereifiwilligft „vesfallfige Auskunft u vermitteln die Derhäherung ini 2 re 
RAIL bie Agenten der Fenerverfichernngsbant f. D. in Gotha. 
nt en Sändtrock in Schweinfart, 
BE €. Streitberg in Siadtlauxingen. 
EC. Nöfer in Werned. 
G. Th. Lachner, Roiamentier in Volkach 


3. Waffler's Kinderzwieback | 


laut aut —* Zeugniſſen der beſte a für Mutter: ]Ä} Für den 5. Gerry Seminarbireltor Dr. Saffen: 
a 


















milch ift in beliebigen Duantitäten zu haben bei —— Kr * ur 
1 ntag ben 2a Mai um 10 Uhr im Dom, 
J oh. Schäflein, 2 Dienstag ben 25. Mat um 9 Ubr von ber Joſephe⸗ 


: r ücke 152 Bruderichaft in der Metieterficche, 
Sirina: Seh. Carl Zürn auf der Brücke. % 8) Mittwoch den 26. Mai um 9 Uhr von ber Mas 
Gutachten. 5 tarius;Bruberfhaft in der Mariafapelle. 
‚Der Unterzeicpnete beitätigt anbusch, und zwat fomohl auf t m mom WIR freunblihft eingeladen. 
Grund demifher Unterfuhung als perfönlidher Kenntniinahme OGOOCOOOOOOOOOOOCCOIOC 
ber Herfiellungsweile des Waffler ſchen Rinberzwicbads, dag au 
demfelben nur feinftes Mehl, Eier, condenfirte Mil und Auder 8 —V 
verwendet werden. rs 











Das, Mengenverhältniß der einzelnen Beſtandtheile ift foll « N a“ 
enge daß genanntem Zwiebad ale Eigenigaften, die ein Danksagung: 
öhft Ihmadhaftes,, leichnerdauliches und traftiges Rahrungs⸗ Für, die ehrende und zahlreiche Theilnahme ſowohl 
mittel befigen joß, tn hohen Grade zukommen bei der Beerdigung, als auch dem Trauergottesbi 

Nümberg, den 27. März 1869, unferes unvergehlichen Gatten,.. Bruders, Schwagers, 

Dr. F. Siller, Chemifer. Schwiegerſohnes und Onkels, Herrn 
— — — die. Seth Ai rest BA u 
M . : hh ] . L Thomas Fiederling, 
ein reichhaltiges Lager Schreiner dabier, 
jagen wir allen Freunden und Belannten, befonders 


— * F 
aller Arten Tapeten & Bordüren, gemalter eniter=|QY dem werehrlichgen Mitgliedern des Kranken: Ahıb Gterbe 


Rouleaur, Waqhetuche für Tiihe, Comode, Auf-|L% !afe-Unterkügungsvereins von Unterfranten und Aehar: 
* ea ne 2 5 A fonburg unſern inmigften Dank, find‘: jedoch "wicht im 
böden & Vetteinlagen 2c., wollene Bett- & Bügel⸗ Stande, dur Borte den Worftande und den Ausihuße 


Deden, Pigue-Deden, Fußteppiche & Gangläufer, mitgliederu dieſes ‚Vereins, für den Tiebevollen Amb 
empfehle bei großer meuer Auswahl zu ſeht bill] vr ee ren er Gelranfung, jomie für 


A ablung ‚von 74 jl.. Sranfengeld 
gen Preiſen. und 205 A, aus ber Eturbtäfte, unfern innigften Dant 


ce) & — Dümileim am Ma Mar k t. — Die tieftrauernde Gattin, 
Uhren zu Firm eſchenken, nebſt Verwandten. 


große Auswahl, gut & billigit bei 

V. Schiele auf der Brücke, - 
Schöne Bohnenitecfen empfiehlt bl — Vordeaur- Meine 
Adam Brod, —— ſowie in Flaſchen, bin ich beauftragt er 

a 2 S A abs en, 5 

ee er Semmetoneae  rnrom Fischer, Spediteur. 
Tüchtige Tünchergesellen, EN Meine Spredftunden für Obrenfranfe & Gebör: 
Be umge gm, meh sum or [geiende Kb mel 9 > Li ae Are 

Schublein, Tüncermeifter aus Nürnberg, ung, 1. Düfte, Bachgaſſe Rro. 5. 


gegenwärtig im Schloſſe zu MWiefentheid, Dr. Mohr. 


4 








ee. Men. EEE 


— +— 
u u ——— = 










Hann) nnii 


maſchinen, 


y 
727 
1) 


ir 


Keller. 


Sir 1) 
mint IN — 


Goler⸗ 


u Sonntag früh .. 
äufhlos für alle Gewerbtreibende und Familien in o ch. 
> Ei und ausgezeidineter Confttuction, für die Herren 
f ar — reinen zu —— für Harmonie-Mufi 
ren Schuhm ylinder: ideal, — 
= 1% nach allen Richtungen zu transportiren. Hutten · arten. 
* Per age inen ——— —— den * anal Notgen El 
en Petlſtich mit, ganzneuer Vorrich 
T 2 “u ‚mut nn fr ausfällt, den Biel en ji |Tanzmurit. 
-. ur Eon ienstag, 25. Mai: 
"a — Garantie 5 dar — Zahlungsbedingungen leicht, Pr "oduction 
z5 nad lebereintommen. —— —— 6 2 
© . ige Majhinen empfiehlt die rühmlichſt belannte Näbmafchinen: “ Enten 3’ Ab 

abri£ ol tegu ladet ergebenft ein 
: Mobert Kieble aus Leipzig, —— 
—* Bernard Fifcher, ‚ Sandgafie.: en 
58 „| Vaudeville-Theater. |. 6:0 
(EUlreus Lorenz Wu. Fontag, ben 24. Mai 1869, Zan zmufiß, 


* Große brillante 
Anfang %/,8 Ubr. ———— 6 Uhr. 
4 Zum Schluß: 
Die Fguerfönigin von n Reapel. 
| ontag den 24. 
Grosse v orstellung. 


Anfang '/,8 Uhr. 
@rftes Auftreten 


Borftellung. 


Zrapej. 
2 Alles Räbere bejagen die Tagesjettel, 
Billets auf alle Pläge 


Yu der Tagestajje im im Gi vcus zu haben. 
1 Natürliche | böhmiſche Mineralwäſſer, als: 
m Garlsbaber, Marienbader, Egeret, Riüllnaer & 


Saidihüser , ind wieder in 
# der Haupt: Niederlage in Würzburg bei 


& Herrn Jo. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn anf der Brüde, 
F eingetrofien. 


Carlsbad im Mai 1869. 
Heinrich Mattoni. 





4 
Bekanntmachung. 
E Den Feingehalt und die Probe von Gold: und Silber: 
= waaren betr. 
Vollzuge des $ 12 der im rubrizirten Betreffe erlaffenen 
> Mimfterialentihlie Bung vom 14. Apı il l. Is. wirb hiermit ver: 
öffentliht, daß Die tegelmä Bige Vornahme der Treingehalts- 


——— n von Gold: und Silberwaaren burch den vom 
atsminifterim * Handels aufgeſtellten Kontroleur Herru 
re for Dr F. hubert wöcentlih zweimal und zwar am 


ntage Rormi * von 10—12 Uhr und am Freitag Rad: 
——— von 3—5 Ubr im VI. Lebri 


tal. 
Ro 
| 


ſtattñndet 
Würzburg, ben 18. Mai 1861. 
Der Stadt: Nagiitrat, 
Der rechtst Vurge 


Amend. 


des Gpnmnaftifers Deren 
®. Göptert aus Würzburg auf dem fliegenden 


ind von 2-4 lihr Nachmittags 


ftiſcher Füllung in 


aale der Naxſchule dahier von einer Abtheilung des fol, 


Die Zauber⸗ Geige. Neueite 
See 

ffenba orber a 
Reifeabentener. Lolalpo ſſe veicht werben, "bu — 
3. Hammer. 


in 2 Alten von Bäuerle. einladet 
- EN 
= ch ießhaus. Zar neuen Welt. 
a en ä 
zobe Kartoffelflöße mit ri Sonntag fräb vor 
-inebrarenu. Wein:|® 


fraut, net gejuljte Surmufit, 

r "Zatob Deuber, Fanı 

Und von jeden Mittag an Tan mufik, 
Mittagstiich 12 fr., Doppelt Wadenflee, 
ET TE EFT * 
Platz’scher Garten.| 2.01 ven “ Iler. 
Montag 


Morgen Sonntag bei güns 
fliger Witternng 


mujifal, Unterhaltung, 


freundlichft eintabet autbejegte 1.) 
moju Treundli — Harmonic-Mufik, 
7 * ergebenſt einladet 
Aumüble, | Koblmüller. 
Mori € t 
Rede türbifche Zalavera. 


Morgen Sonntag 


Zanzmufik, 
Zu zablreihem Beſuche ladet 
freundlihft ein 
Zudw. Drunfel. 


Neumühle. 


Morgen Sonntag 
Sonntag, den 23. Mai Harmonic- Muſik. 
gutbejegte 


Harmonie-Mujil| Mleebaum. 


Morgen Sonntag 
wozu freunblichit re 


nzmufif, 
5347) . Miebl Ta ſ 
5880) Ein Herr —— * un—⸗ 5848) Ein ſchön möblirtes 


möblirte Zimmer. immer ift zu vermiethen. 
Nah, in der Ern. ere Johannitergaſſe Nr. 15, 


Nenters-Keller, 


9. nfanterie-Regiments, 


Sei. Methode — Marimilian ander — — Nenefte Reform 


he ni — 2* — Nr. ds. BL. —M 
t au oſſen 
am zu hen neh. 6 „der Se 
I J und ſieht —— —* en gefl. Anmeld 
—* — ER rtig 


u. außer’ m Hans, 







te an Erwachſene (Star 
biefigen u. ausw, Intere 

en Schreib:Metbode 
ruderbof A, bei Srı 

DH, von den en: Zirkel 
— 30 * eparatunterrid 






—— — 


e zweite Zusendung EN 


in Pälle-Chätes &: Rotonden ift'an {nt AL empfehle jolhe 3 
den. helannt „billige Piriſen, MAR ar Abuahme. 

* J Auzun Frank, 

YtL in! ü linke Birttemberger, Hoft. 


Genbte Kleidermacberinnen finden dauernde Beſchäſtiguug bei 
As — r 


— — — — — ⸗ — —— 


Schöne ne Mainaus sficht. - | Beitshöchheim. 


eute “Hure den 22, Mai a. den 93, nr ers 
p: nn Huftrete er rtenwir | 
der 3 este ers: Meiöber er, Ebaus mit —S 
2 berg_ und 8, Klavier: babn mit nem gady neuen 
Kegelfpiele, im. 


meine r Hen. Melch: 
Shen Bere —583* nur ale Dame —* Haſhanſe zum Anfer, 
8 Für ausgezeichneten Wein und 


a Po * Entrée & Pr. 

1/ 

35 336 gute Speiſen iſt beſtens geſorgt, 
wozu eich mans 


2. Borftellung 8 Ubr. — Ende 11 lihr. 
Weber, 
5834) BERNER 


‚Zäünchnerfchablonen, 
Aufruf. 


neue a © *3 ei 
Sammtliche Arbeiter des Schnei: 


ngetroff 
se) . Fried. Zürn. 
dergewerks zu Würzburg werden 


RL. * I. Th. Etettner ift in fünfter 
vermehrter‘ he eridhienen und in allen Buchhandlungen eriucht, fich Bebufß eimer wich 
Eger Beipredung Montag den 


baben Barzb u rg cuamenilich auch in ber SI. Kellner’: 
24,d, M. Abends 7 Uhr im 








— — 
































Sonntag, ben 23. * 


mit anzunterhaltun 
im WMaßihch " 

Bei —339 Ritter 
in ben Säalett. 

Anfang der Muſik 3 Uhr. 


Liederkran' 


Eibelstadt. 
Sorntag,,ben 23, Ma— 
Rahmittagkıd. Uhr 


Maifest 


mit vollftändig türkiſcher Muſi 
Hiezu Inbet ergebenft ein 
6826) Der Ausfchni 


Kath. Gefelleuvercin 
Sonntag, den 23. Mai 
Abends 8 Ube 

Plenar⸗Verſammlung 


wozu ſammtliche Mitglieb 
fremblicht einladet ut I 











Buchbandı lung: i 
für auien bür⸗ rt i . 
ndauer Kochbuch gerlihen und Salı riznkeiin eingafnben. 
feinern Ih  eimgeriähtet, beitehenn in 2040 Rezepten. Bon 
&brigi ue Charlotte Miedi, Gaftwirthin. 752 Seiten 
- — ren nat und 52 naturgetreuen Abbildungen auf 
fein 


Diejes durch Originalität, Bollftändigkeit, Dent: 
lichkeit und Zuverläfiigfeir ih rübmlich amszeichnende [Dad Damenkleiver nach neneftem 


NB. Beſondere werben bie 
eingezeichneten Mitglieder um 
pünktliches Ericheinen eriucht. 
Der Uusichuf. 


5538). Ein Frauenjimmer, 


p 
— loftet Froſchirt Mi I. AS Er, * Baype gebun. | Shwitt zu ‚fertigen verfteht, —— 
em Se wünfdht noch einige Wochentage 
* ‚In efegantem Trinmnbband fl. 2. 18 Pr. gr Untere Wöllergaffe Wr. F ledie 
23, über 1 Stiege. 
Befauntmachimg, — 
Ju, Soneurie der Kaſpar Greſſer Ehelente von Frickenhau⸗ Fonzeilion it fogleich zu ver-| Sendung Bock, nebſi Boã 


—* verſteigere ich im Auftrage dod kgl. Bezirkögerichts Wiürz- padten. Näheres in der Brun: 
Dienftäg den 8. Juni I. Is. Nachmittags 2 Uhr Pengene Fi pi — 
auf uch® Amtsftube dahier die bei verichiedenen Steigerern 5942) Im Ingolftadterhof Nr. 
ausftehenten, in 4 Martiniiriten, :1869 mit 1872 zahlbaren, 2 it an einen ſoliden Arbeiter 
mit ar hy, werzinsfichen Freihihiling, im Gejammtbetrage zu er fogleih zu ver: 
fl. miethen. 

gegen Vaarzablung der Valuta innerhalb 14 Tage nach ertheil:|5734 3c) In dem Steinbruche 

ge, woru) ich Strichsliebhaber mit dem Bemerten bei Altengronau, Amt Schwar: 
e äde, dab Die übrigen Bedingungen im Xermine jelbit be |jemfels, finden circa zwanzig 
fannt < gegeben werden, biejelben I auch nebit dem Strich. [tühhtige Sandfteinbrecher, 
Ichillingsvergelchtifie inzmilhhen auf meinet Amtsftube eingefeheriiomie Wofftrer gegen guten 


wiüriten. 

Daſelbſt find auch elegar 
möblirte Zimmer zu veı 
miethen. 


en 
Eine Mejanenwohnun 
von 2 Zimmern, Kammer, Kü 
und jonftigen Erforbernifien + 
auf 1. ua zu — bi 
. 2. Bufchborn 
2a) Conditor. 





werden können. Lohn dauernde Beihäftigung. 5803 2b Einen flarfen ( unge 
Ochſenfutt, den 19. Mai 1869. j Näheres bei Gaftwirty Biendljin bie Lehre ſucht ne 
Wendlinger, f. Notar. |daielbit. meifter Seik. 1. Diftr. N 













Drud und erlag von Bonitas:Vaner in Mürjburg. (Siezu Beilage.) 


kiss» 


ng 


I” 


— — — * 














—W IN 6 
' T 
dass innerhalb 6—10 Wochen div feineren 3358 An 
durch frühere Vortheilböfte Casrakäufe der Rohtabakk 
hich machen wir auf unsere nachstehenden Sorten höe 


im 5 sind, art Ines Pr noch„möglieh, 

EL) Anware Preise zu; stallem. 

Blitar ser Bl ge ‚ren ‚aufmerksam, 

da diese von sehr feipem Aroma, höchst billig und, nicht ‚gleich Kt solchen Preis in, dieser — Qua 
lieäemm verkaufe eind 


Hochtelhe Biltar „Havanna“ BER A AFL 42 
Superfeine Blitäar „Bevanna La Au 11 * 32 t ‚gr 1006 Brück, un 
Wir hab — * bemerken, dass — 32255 — —32 RL PR weise; brennend ‚und: v feinem 

milden G — ücht importirten che —35 An, tät- nicht, nachstehen,. wohl. ® 
viel. mehr‘ als Frog Hans bi sind. Wir bitten die geehrten — * AM —53 ener Maꝰ⸗ eisen 
und dabei billigen Cigarre, unserer Offerte mit Vertrauen er; besten — 
Bediehung versichert zü halten. Um den Versuch zu erteic — — ir RAR Sie Kisten #250, Stäck p 
Sorte frando; bitten aber tins unbekannte Abnehmer, den —8 der gg — — oder Post-N: Su 


nahme zu — * e 


Lei Bayerische Strasse, * } 

Friedrich. & .Co., Cigarrenfahrik. 

P. S. Von unserer allseitiß als gut und preiswerth anerkannten Havı.Fd . BEN — 
haben voch am Lager 


ei Kr el-Atbeiten aller Art, 


als: neue Damp bi ‚ teruer Braufeflel, Wafferpfa r 
WBafler: Meier» — für Seifenſieder, überhaupt a —* 
lommenden Blecharb Ai dann: Meparaturen an Dampf: und ge Reijelu,. Ein 
— nener Bletten de Keuerbiichfen, Ornenerungen K Neparaturen an 

iederobren « übernelintehl mir hit Yromdten und büligften Ausführung unter antie 


Maſchinenfabrik, Eiſengießerei u. Ken elſchmiede 
er: & Joachim 


( im ——— —A — 


Aeolsharfen,'#! 


E zugleih Wetterfabnen —* 
Baumen und Bavillons;: 

















®Gjesshühler Surf 






find worräthig bei 















„König Otto's Quelle.“ F. Wittstadt, ' 
Saiten: u. Imftrumenten: 

Dielen ſowohl in mediziniſcher Beziehung fo wertbr Sai Lager. 
Bein, io beliebten Sänetlüng,, verfendet In ‚ganzen und Gighoragafie. y 


balben Thonfrügen und in Olasftafgen die 


Gichhübler Brannenverwaltung: 


Mattoni & Kuoll, 


Karlsbad (Bi bmen). ..+ 


ollen, als als auch Erfrfchtittgsgesgänfe, mit ober ohne R 


— * ns 
eheitene 


ES Stranfen und Peidendeit | 
PENTLELTITETELER FT ſende * auf portofreies Ver: Weine, morunter 60 Fuber 6er 
— ER FREE BER TTTENT — 14 uber 62er 21/, —* 


—— Werkſtãtte. * 9* — 
er rei “ 
J.Heermann, aueebgn, Bir mp 


v. 11. 
empfieblt ſich in allen mehaniihen Arbeiten, bejonbers 


Rähmaſchinen für Familien & Gewerbe, 


Unfetrict — Garantie; Jablungserleichtenung. Fern 
Sausbal tungtmaf en sc. 2e., Zebr: & Zeichen: 
werfjeuge, —— jeder Urt ıc. ıc., eparas 


turen an Dam Dralmard Be und Fabriteinrihtungen, 
insbefonbere nal WB ſchnell und billig. 6 


Mit Genehmigung des konigl. Staats: Minifteriums des Innern. 









tr —* Sichere Hulfe fr nommen werden Hörmen 


inner: und ä { te je: 
der Met, " Bey — ale ‚ee ‘ fa * ER art 
A) ee rner gl. Notar 


— 

4953 4b) in ————— 6729: 38) Ya einen hieſigen 

h—,e —j— — — En | Solonial: und Farbwaarenge⸗ 

— 
e n 15 Ban⸗ , 

den iR bilig S verfaufen, _Jobme_ Seh — als girl 






















(Kreis:Amtsblatt Nr. 149 vom 19, Dezember 1868.) Näh. in der Exp. geſucht. Näb, „In, ber 
Miederlage — — — ñ t Ft 
ber —— — Doreen" 
’ he Bi ortemonnaie mit Ge fi J 
%edlinger'schen # illem Näheres Canderktaße, Rt. 7] 7 @Geprg Eoihnet 
Hirſch-Apotheke in Wilrzbı neu, I Et. am Marit. 





fihetitigs: Gefertfgaft " 


Fünf Bi —— ſun zigtanſend Gulden 


eitet mit Lerhünee Rome Yet 14° 8868 ni OL mt —*5 laufenden 
arb mit a er effion t ten im Rönigreiche — chert auch im Jahre gegen 
dem zu billigen ” äntiett, wobei Yasıa 3 —— ſtattfinden, Boden-Erzeugniffe IN a „ Aldı Sage 


el: und Hüljenfeä te, — —2 — 





Die Entſchadigungen werde ftets prompt, 1 Binnen ——— AR ſiſtelung des & Schadens vaar und vol 
ausbezahlt. Die Erfüllung diefer Berpflichtun * 55 den — Enke “ud, durch das oben angegebene 
Grundlapital der Geſellſchaft, ſowie auf Beier un Spa verbürgt,, — * erheb: 
liche rege Summe bei der Hypotheken ind M 

ihrem Fünfehnläbeigen ip: Bon a Krise a, 3% Berherüngen a Aalojen und 9 Millionen 391,653 
Gulden Entihädigungen anshezahft. Die Berft Dean I im Yapre 1865 ‚betrug 1 ionen —2 Buben, iſt 
alſo bas Vorjahr um 2 illionen 433 —8 eſtiegen. 

r — ahre 1868 zur —— elang te — — Betrag belief, ſich auf bie Summe von B48,272. Sulden. 

r uskunft ertheilen beteitwi Ay bie —5*9 neten Agenten, welche aud Verſicherungsantrage entgegennehmen, 
un —— in. alas da 
Amerba . U. Sally, Banfncan, Marktheidenfeld II, G. Müller, Häfuermeifter... ı 
a Wint er, —* brer. ⸗ E | — I. Hartmann, Sue 
—— Se J * Weil tabt, 3, — Siabifhteiber. 

uburg, her; materialieh er. tenberg,, Kaufmann, e audi 
A, ®. & i £. En Ruf \ — ken Fi Meiiter, Seht. - — 
i ner nneritadt „en 
nel — ee TE 9 7 2 IR. B 
uf, aufimann. ar ' Nordheim, gun sus 
A riwieien , Kaufmann. ' . a 2 fl Dbe vg, . EN — * * . 
bad), en, Seilermeifker. Storm ats sterben BOTERERR, N RR md 
tfprogelten, P. Men —— — — —— BED 
‚ Müller, t. Bejirkdamt —— ringen, — a aber —* 
fershauſen, ©. Man ‚ Kaufmann. 7. Redendorf, M * —— 
labtunn, Steph. Brill, e e— Ailened ih b, er. 
dungen, A. Salbig, !. Salzfattor. > Rimper, —— 
ünden, Fer. Mern, Buchbindermeiſter 1 Anbemnau en, U. Sun er, D efonom, 

rolzhofen, Braun, Produktenhandler. Schwaufeld, Dt pp, — 

a ne & rymanın, Lehrer. S weinfurt LE, ‘4. 

„ 1) 

ur Bohlig, Brivatier, uf: ? Säneeberg, Wet. Baner, Bern * 

ER Beth Kaufmann. Säöltipyen, ©, Eh rind. Rauftank.. 7 ' 

* li, Mich. Söfel, Gärtner. — Alb ſtleig Schuhtmadert 

idingafeld , tv, Bürgermeifter. Thängersheim, Math. Wol htermeilter. 


—* 8 berbarb, Schmiebmeifter. 
Körner, Schreinermeifter, u .3 
ö eg gel Eckſtein, Kaufmann. 
rlftadt, irtheim, Raufmann. 
Rleinfteina eHum Deinemann, Lehrer, 
Rirhjell, Al. "Ber. Schneidermeifter 
Rijingen, Iafermeifter. 
—— jben. 
aitiiten, — Buſch, Kaufman 
Königkhofen, 4 Lang, en 


Uettingen, —— —BR—— 
mann. 
Bersbad, @ Urlaub, Be. 
Br —* X — Du ua 
erne einri abn, adermeiſter. 
—— algner, Lehrer. 


2.8. Sr Bann ofterpebitor. 
ör rge Inagemdier 
warb ar 2 G unser kn —— 


Laufma u 
G. — Slaſermeiſte. meinfiirt II, Ed 2 —AIA— — 
| E66. Shmider kur 


Laudenbach HM. Mayer, Schneibermeiftr. gr gi. Meendt, Lehrer. 

Lohr a/M., 2. Dorner, Bez. Diurnifl. eilipheim, F. Dertel, Bader. 

Wartiheidenjelb 1, SR M. Sinterberger, £ Kuffchlägen, ‘ * 1 
energie einen 3 





—— 
—— fortwährend ein reichhaltiges Lager eigener Fabrikate: 


3 olaröl-, Wetroleum: und Baron 


8 in diverſen Sorten ns seihmadvollen Deifins, 
% Ebenſo empfiehlt: ſi 


Solaröl, Petroleum und Ligroine F 
Fin — Qualität zu den nn Preifen ® 
; | e w. Eydam. 

© Marftgaije. 


5828) Ein Ein Sans, — de Wein — Rr.15754 26) Ein Glashaus it 577126) Ein Eommis, mit 
Babn Fer: 9 amilienver-| 4 ift ein Stall ſogleich ober|auf Abbruch zu verkaufen. Da: | guten Zenanifien verjehen, wire 
Bälmife sorg g m verslaudg jpäter zu red wel:|jelbit werben auch einige Mu: zum jsfertigen Eintritt in einenz 
laufen — 2600 fl. Iqer auch zur Merkitatt, Lager ——— en au laufen ge — äfte an 

Nah. in der Erp. 2, 2c. beräbt werben kann. ucht. 1. Diſtr. Nr, 19. 


vB} 


Mãhma ſchin 
⸗ fer, S 
mut 2* und — 
Lincoln Dandnäbmaschinen, Doppeliieppkid, 
Leiftung;, > ‚doiloh 
Bee F% Aa + Müller, — 
Unterricht grundlich 
Kitingen, im Jannat 1869) 


Ianaz Plettinger 
az an. ber Mainbrüde, 





er ir Tr 


* 


2923 (e) 





Barantie — |! 














Belanntmachung 
Denong beit 25. Mai 

bon N itlage 4 Uhr anfangen d 

| —* * — Or ! 
UVsrig , s Ya r 

"Two; Bunkhde m Sm Bemerten —** —53 
— 


bur 


1 errei 
‚Pate ter 


„ben 20. Mei: 1869, 


I 

liche Kreislaſſa von Unterfranlen und 

termilch vollſtan· ae Ä ee N 

dig und ift andj- * * 

jeni even hen Manajjes Mayer zu Kußloch e* 

Denjenigen, b bafian Wfenffer, ledig vor Sääjenhein, tberung 

Verbauungs-Or +» [yon 5241.A, „betr. mir auf —— 8 ber 

DFr er PEN SERUFFSNE RORE onberer tern ve u } — ud = Bl ö en 
' ‚Le 2%, Dr 1 2 onaten e eingellagte ee u u r r 

FEIDIN 3 PaomuvinTEN HILTON Schonung tedür⸗ garten bierans sch ”. Desember 1868 zu und dem 


en, 





Ai PROF. HEIDENREICH cin v SIEBOLD A vicht 
haben a 10 Er, pr. Poquet dei: 


Anton Minoprio 
in Würzburg. 


Ih bejeuge dem Herrn Friedrich Möbrich in Darm» 
ſtadt mit Bergnägen, daß der von ihm angefertigte Arrowroot- 
Zwiebad in meinem Hauſe bei drei Rindern gutem Erfolge 
angewendet worden ift und fich als ein vortrefflihes Ernähr- 
ungsmittel bewährt bat. 

Darmnftadt. : 

Maurer, Großherzoglicher Stantsanwall. 


MafchinenTreibriemen 


in allen Dimenfionen, von einfacher, doppelter und —** 
Leberitärke, befter Eichenlohgerbung, ferner alle Sprten RM bi 
Me Binderiemen empfehlen unter billigſter hedienung 


Lewald Söhne ?eberjabrit, 
hr Fürth bei Nürnberg. 


_ Meinen früheren Kunden, fowie allen greunben von Schuß 
warten, bringe ich biemit zur Kenntnin, dap ich zur. Erreihung 
vorzüglider Arbeitskräfte num ein Seichäft dahier eröffnet habe, 
Rachdem id jelbit Schlige und darch mein früberes 
Habfurt a Main mit ben Anforderungen bayeriſcher Schüben 
vertraut bin, jo empfehle ich mich zur Anfertigum 
züglihen Jagd» und Scheibengewehren mit franzöft 
ren, Revolvern, überhaupt aller Sattungen Schußmaffen nad 
jedem Syſteme, fowie zur Anfertigun größerer Reparaturen, 
Für qutes Schiegen , fomie fir meiherbafte Arbeit wird Jahre 
lang garantirt. 

Heinrichs bei Suhl. 3 4356 


R. Stahl, Gewehrfabrilan 
efanntmachung. 


Zu dem am | 
Mittwod, den 9. Juni l. Ars, 
dabier flaltfindenden Scha 
duch zu zahlreichem Befuche 
bak an bemielben 
I, an bie am weiteften beigetriebenen, 
2. an die jchöniten Schafe und 


124 


(e) 


3. an diejenigen Schafbefiger, welche mit ihren Schafen 


bie bisherigen Märkte am meiften befucht baben, Vreiſe ver 
tbgilt werben, 


Uffenbeim, den 10, Mai 1869. pi 
Stadt-Magijtrat. 


Grieninger. (2b 


fen, befteng zur em⸗ 
Zu 


eſchaft in}, 


f und Quchtwibber-Marft wich bier 
mit bem Bemerken eingelaben, 











en wre Xheile bie entitandenen Koften zu .erjeen, aber im 

ben  ausfchliegenden Frif e'maige Er hier⸗ 
arts anzubringen, wibrigemfalls die mit ber Klage ü ergebenen 
im ber biesgerichtlicgen Regifiratur dem beklagten Theile zur 
Einfigt offen Tiegenben Driginalmedhfel vom 7, Dftober, 1. 
Dejember, 29. November, 26. Dezember, 23. D > 17, 
Dejember 1867 :c., 8. April umb 12. März 1868 über 306 
3 37 fl. 4b Er, 475 fl, 300 fl, 375 15 fr, 288 fl, 
2990 fl. und 275 fl. ala von bemjelben anerlannt erachtet umb- 
pr mit, feinen Einteden gegen bie eingeflagte Forberung auss 
geſchloſſen werben wird. 

Duplifat der Klage und ber disherigen Mägerifpen Anträge 
liegen in ber bießgerichtlichen Negiftratar zur Empfangnahme 

ereit. 

Binnen gleicher Friſt hat Beklagter einen ier wohn⸗ 
baften Inſinuations mandatar au —2 3 alle 
weiteren Verfügungen für benjelben lediglich an die Gerichts· 
tafel angeheftet und bamit für rite zugehlellt erachtet würden. 
Würzburg, am 10. Mai 1869. 


Königlihes Handelsgerict, 
Hofmann. 
Schierlinger. 


Hausverſteigerung. 
Auf Anſuchen des Beſitzers ei ich am 
Dienftag den 25. Mai 1869 
Vormittags 11 Uhr 
auf meinem Amtszimmer wiederholt das Wohnbaus 
(19 alt) in der Rettengaffe dahier, Pl.«Rro, 1294, 
Dezimalen. 
Diejes Wohnhaus, im beften baulichen Zuftenbe, alt 
3 Stodwerke, gemwölbten Keller mit 4 Abtbeilumgen; im 
terre 1 Borplap, 2 beigbare Zimmer, 1 Rüde, 2 Waihhans 
mit 1 Keffel, I Abtritt und 3 Holzlagen; im 2. unb 3, Gto@ 
je 1 Vorplag, 2 beifbare Zimmer, 1 Rüde und ı Abtritt; 
unterm erften Dachboden 1 Norplat, 2 heisbare Zimmer und 
1 Rüde; darüber einen zweiten Boden in 2 Xbt gen. 
Vom Strichſchillinge kann ein Theil hypot 
Reben bleiben. 
Würzburg am 29. April 1869, 
(2b) 


Nr. 89 
su 0,015 


Grimm, f. Notar. 





Die Schlofferarbeiten für 5 MWohngebänbe follen Mon—⸗ 
tag den 24, Mai I. Is. Vormittags 11 Uhr im 
Submilfionswege öffentlich wenigfinehmend vergeben werben. 
Koſtenanſchlag, Bebingnikbeft und Zeichnungen liegen vom 
19. 1. Mis. an auf dem — ber Seſellſchaft (Theaters 
Straße) zur Einficht offen, wofelbit auch die Submiffionen vers 
Regelt einzureichen find, [3c 


n 
riſch gefichent 


Altiengeſellſchaft für Hänferbauzu Würzburg. . 


‘ 


gu a — den. 20. 3 267. nen ; 
Mitte re 


| von Herrn mr | Kipilep En 


eine FM F * 6. — Bitten 
l be n Se 2 
gr e — nr a e brieflich, ‚Scho af Anadarp aahelf. —* 
ten fan * — 16 doc, Nom 


Getum ee — 
ae ei ee Be em 1 — ee 











5 Albrecht von hier hat ſich um. die 
a Se — ie Yan — efler. Bj Ronzefiion zum 'einverfauf von — ae 


a ———— e Ba rin € niet tmirb, mit bem Bem 
nie) Berge x res "yortre 












— 


Ein⸗ 
chen mb Vitber A * 
Syrup meinen BF — hierorts anſ 
—— * — ——— buco, den 19. 3 
of. Würjburg > Carl Sar # D 4 Stade} 
er rechte ber 1 


* öbel ⸗ erfauf. 


38* hab Hener Möbel xeuefler onen: N, 
Be A. ebeufägte Dr Ga a Ron Sünftigen Mittwoch den 26. de, Rt wird das 
Ertragniß an Heu Hug von circa 
ee Salon h * Ueberzug, fowie die feine ädt badifchen Morgen 
2 Fenen sup Doal: * cye up A: —— —— fürftl, Leiningiſcher gi ſpitaliſcher zur Wafferung eingerihteter 


Pan bier, weriteigert. 
j 
—* ag 2 * Ad ben Einfaufäpreiien gegen Baar Ein Ehen — Vormittags 9 Uhr mit: der fürftl, 


en find zu jeder Zeit des Tages einzuſehen Leiningi leich nach mit ben fpitälifchen Wiefen 
002 


Erftere in ber ‚Kurziihen Brauerei, @ ste f dem Nathbauf 
Obere Böllergafie Ro. 13, auerel, Sebtere auf dem Mathhaufe, 


v AR, Seal We ber 21. Mai 1869, 
763 2a in Dem ebemaligen Möbel-Magazin. Ar Bir Rentamt. spolritttverwattung, 


eter Mainhard, 
älſchung wird gewarnt! Wie 


ner Glycerin: Toilette-Bräparate l 
Keiferl. 15 ir PEID nem verbufleteh erftes amerika —— . Duß. 48 fr, pr. — 18. kr. —— 


nit und enzlii patemiues allgemein beliebtes iche fiüſſige Gincerin: Seife mit 50%, reinem 
Anaberin Bindwahe En ——— 


— V. I. Mader, Coiffeur, 
pratt. Zahnarzt uny —— im Wien, Stade, | (26 10. Serrugaiie 10. 
nnerpalie 2 —* 
Dieſcs Mundwafier Ih van ber IÖBL. Miener mebiztnt | gg4 2 ‚eibliotbefen, Norzügfichen Acpfelwein, 
fon, Fatuliät approbtit und dur eigene Phjäprige Pıoris er | nferwenke n. dgl. kauft 200 Eimer, find zu verkaufen. 
Der_Thrkauf biefed Anatherins Mundwaſſera wurde tm [IM guten en Joas St. Näh. in der Erp. (2454 6 
ne Bayern durch höchte em: Jeliay ng ber kb Staats sar, Bud und Antigua 
5837) Es mird an Kapital 
von 2200 fl., erite Sppothet 


Busebanblung, Nofimarft 6, 

i te bes umb 

min ferien, PO ep Au] >: — nd ber öffenıliger wächft der Hakptimache und dem 

—- im & aburg bei Be in Sranffurt| und doppelte Sicherheit, auf 
N. ein biefiges Haus gefucht. 

Näh. ın ber Ern. 


“Sol. Schäflein, 
Firma: Seh, Kart Zürn auf ber Brlide 725.20) Sieht Taatıaz 
Maurer finden gegen guten 


Bekanntmachung. Lohn dauernde Beſchaftigung 


Der biesjährige An und Dhmet-Grtrag der univerfitäti- bei 
rbs wirb am 


Iojen Wieſen 
Montag, ben 31. Mai 1869 


Vormittags 11 Uhr 
* Haufe des Dekonomen nt su Schönhards nad den 
einten, jeitberigen Abtheilungen salve ratif, öffentlich ver: 
‚ mozm Stricöliebbaber hiemit eingeladen werben. 
ku re den 20. Mai 1869, 


Königliches Univerfitäts-Rentamt, 


























asia 
Frauzöſiſcher Sprach⸗ 

Franc wu wird w ar 
nzÖöjin zu nehmen gefu 


(5832]7 





5831) Eine kinderlofe Familie 
ne ſogleich oder längftens bis 
Juli ein Fogi & von 2 Sim- 
Be Küche, Keller und jon: 
fiigem Zugebör ‚in der Nähe 
bes ve nein ober 1. Diftrikts, 
Auskunft ertbeilt die Erpedition. 
I EEE SR ARE Ya SER 
SB Am alten Bahnhof Nr, 
35 ‚alt it ein Eleines Me- 
rag ante an eine finder: 
sie Familie auf 1. Hug. zu 
vermietben. 


Maurermeiter Bertiein 


in Oberpleiggfeld. 


»698 2b) Ein geiunbes Wräde 
eben vom Lande fucht eime 
Stelle als ls Amme. Näh, nme. Rüh. Exp. 


Geſchafts geſuch. 


5835) Ein ix Geſchäft, 
möglichſt mit ſchönem Anween 
an einer Bahn gelegen, wird 
geſucht. Offerten unter ®, 66% 
befördert die Annoncen: —55 
5836) Es find mehrere Zimz; dition von Mudolf Moff⸗ 
mer jogleih iu vermietben. [ir Miinchen, Windenmaher« 
Gothengaſſe Ir. 4 neu, Jaſſe 8, 


Geprägte DOblaten A Gouverte mit : Firma, Ge: 
a ftö= und rtöbezeichtntig werben fchneliten® geliefert durch 
8, Brenner. 


5829) Te Zu verlaufen 8 Seifen, 








zen jind zu verkaufen, Wein: laut und friſch gezidelt. 3 Fel: 
—— Nr. 9 fenaaffe Nre. 5 neu. (5775 2b! 









. Wanujdge. —Wo N 
Darke NT 


—— 







3 
— 
nbdeta Ecmei, ION a 
W— 
Wit HOUR ah Tl. . 


Bamberg: Edined, 5 
„ses. Poſ;z BU IA Früh. ıı 10W- 
UOTE ABR.NAR — 
badang aaa Ärsafturi: emagıı NICHT Bu 
Seel. U. Man er, 
m dan 18 A, Andiib. Bis MT 
LM. Hit Mahal. . 
11. Wiprsburgellurnberg. 
Abgang nad Rürnbrra. Get, SU, 
10" San. Fo au 20M früs. Eher. 5 
LIOM. küs,9U. Borm, 4 I OM: Nadım. 
wu» 5 1 Kbenbe 
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om. , 


un» 9 U. 40 M. Rachte 


Montag u 


Yaudtagswablen. 


Neuftadte. ES, 29. Mai. Die beutige Wahl der Er: 
fogmänner bat Folnende Etſahleute zu Tage gefördert: Bier: 
brauer Ananer zu Melribhiedt, Kauſmann Wirth zu Brüdenan 
und Pfatret Weigend dahier 

Schweinfurt, m. Mai. Das Reſultat des zweiten 
Skrutiniums der Eriahmännerwahl für den Landtag war geſtern 
folgendes: Es wurden 233 Wablzettel abgegeben und als gül: 
tig ertannt; die abfolute Wajorität war baber 117, weldye er: 
bielten Bauer Franz Burger von Zeil (118 St.), Geilermeifter 
de Elfen von Hakfurt (117 St.) — Im dritten Strutinium 

r die Mahl der Erfapmänner erbielt bei abgegebenen 228 
filtigen Stimmen bie abjolute Majerität mit 115 ©&t. Andr. 
feutlein von Gelders heim (Parteirichtung mnentidhieden). Als 
4. Eriopmann wurde im vierten Skratinium Pfarrer Trunt 
von Barnach mit 113 Etimmen gewählt (abi. Maj. 112). 
(Schw. Tgbi.) 

Lohr, 20, Mai. Eriagmänmer: 1) Fried. Maier, Kauf: 
manı von Karlftadt 114, 2) Nil. Müller, Bierbrauer von 
Frohnhofen 114, 3) Eudharius Schalt, Bezirttamtmann von 
Hammelburg % St. Cämmtlich liberal. 





Zagsumeuigfeiten. 


Seine Majeftat der König haben gerubt zu genehmigen, 
daß der praftiihe Arzt Dr. Michael Joſeph — in Wuͤrz⸗ 
burg ala Prwatdozent in die mediziniſche Fakultät der Univer: 
fitdt Würzburg autgenommen werde, 

Der Venſioneverein für Wittwen und Waijen bayeriſcher 
Aerzte zablte am Schluſſe des Jahres 1868 626 Mitglieder, 
namlib 533 ordentliche (penſionsberechtigte), 37 auferordent: 
Ihe und 57 brenmitalieder, unter welch letztern 7 Nicht: 
Aerzte. Die Zahl der Mitglieder bat ſich demnach gemindert 
egen das Torzahr um 7 ordentlide, 8 auferordentlihe und 1 
Sbrenmitglied , zugrgangen find 4 ordentliche Mitglieder. Die 
Zahl der Penſion Beziebenden betragı mit Schluß des Jahres 
231, namlih 69 Witwen, 144 Waren und 15 Toppelwaiſen. 
Gemebrt bat ſich Die Zahl der Penftonijien um 3 Wittwen und 
& Doppelwaiſen, gemindert um 5 Waiſen. Ausbezahlt wurden 
an Benjionen 85969 fl. 10 fr. und jeit dem Befteben bes Ver: 
eıne 57,125 N. 26 Fr. Ras Geſammtvermögen des Penfions: 
vereine betrug Ende 1566 ım Penfionsiond 293,407 fl. 41 fr. 
und im Sitochſend 43,556 A. 12 fr., jo daß nah Schluß bes 
eriten Quartals 1569 das Gejammtvermögen des Vereins über 
400,000 Fl. betrug, von denen 100,000 fl. dem Nejervefond 
angeboren. 

Die Generaldirettion der E. Terfebrsonftelten hat über die 
Aufnahme und Beforderung der niederen Vedienfieten neue Be: 
ſtimmungen erlaſſen. Hienach fönnen bloß Individuen, melde 
bereits ın dem Tienſte der E. Verlehrsanſtalten in Verwendun 
eben und die nad der allerbödften Verordnung vom 6. Apri 
d. Is. erklärten Militärbewerber Aufnahme in die Kategorie 
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24 Mat 156%, 


ängig 1) von entipredtender ulbilbung ; 2)" von "imgeträbs 
ah: 9 von rinem Lebentalter Br n' 18 3036 
Jahren inel ; 4) von förperliher Nüftigfeit; 5) won't 


Stande, infojerue die Normen iiber Die een 
Dienfiperfonals bei den k. Vertehrsanftalten Anderes nicht bes 
ſtimmen ) von Aufrechtmachug einer CTaution injoferne amd 
ſoweit eine ſolche für die "betreffende Stelle erforderlich.iſt. 
Militarbewerber haben außerdem die nach der allerhochſten Ver⸗ 
ordnung vom El April 8.8. aufgeführten: Bedingungen zu 
erfüllen. Ausnahme weiſe tommen auch veiheirathete Milttärbes 
werber ats ſolche Bedienſtete aufgenommen werben, wenn jie in Ges 
mäßbeit des Artikel 23 der alerhöchtten Verordnung vom 6; April 
d.9. für ihre Helikten den Auſpruch auf Militär-Witiwen; 

Warfenpenjion oder Unterftügung durd Verpfli zur ‚Fort 
entrichtun 
Walſenfonde ah den Fond gefichert pm. Bewerber für d 
meifterss und Telegraphenwärtersftelen können ſolche pam 
bar im Status erhalten, wenn fie die zu dieſen Dieritleiftun 


ts 


ber orbentlihen Beiträge zum Militär-Wıttmene ht 
Is 


4 


notbmendigen technischen Vorkenntniſſe beſihen. Militärbemi 
in dem Range von Sergeanten und darüber können, and), ſog 
als Bureau: und Telegrapbendiener, danu Brieffräger augepfell 
merben, weun fie während der legten ‚1, meh Jan. 






Note „ausgezeihmet guter Aufführung‘: ji erworben N. 





Bezüglich derjenigen Stellen, für. weiche eitie Vorübung erforder: 

lich it, hat ſich der betreffende Bewerber ‚erit ‚bie, vollkommene 

Befähigung zu ber Stelle, welche er anſtrebt, zu e ih? 
Für dieſe Woche find bei dem T. Vezittsgeridite Mirtibhrg 

folgende öffentliche Sigungen anberaumt: Am 25. Sue 

Nahmittags 3—6 Uhr die Berufung des Ludwig Afjel, Thier- 

arzt von Büttharb, & Zt. in Untermittighäufen, wegen Bräcds 

u 


fentbaltäperbotes,, “dank | 


eines polizeiliden 
Bier I Waizendorf, und’ 


Tennböfer,; ledigen Taglöhner von 1b" 
Katharina Fiſchet Teviß D0R ——9 Diebſ⸗ 
vergebens; am 26. d. M. Nachmitlags 326 Mi es 
dric Henninger, Dienſnecht von Merkifieft, wegen Diebſtahls⸗ 
vergebens und Uebertietung ber Lantftreierei, die Ber 
der Bellogten in Eaden des Bäders Ehriflian Edha 
Kihingen gegen Eva Tientich lebig von da, wegen Ehr 
ung; die Verufungen dee Aram Edmitt und Katper Mad 
von Brüd, wegen Echlägerei, dann die dei Buchdruckere Edilard 
Schubert von Ripingen, wegen Prebvoliyeb UBER em 
29. des. Mis. Vormitiegs 9— 11 Uhr negen Anna Hobrer, 
Taglöhnerswittwe von Rottendorf, wegen Diebftablävergebens, 
und gegen Konrad Mölfel ledig von Kitingen, wegen Ber: 
ebens der Mifbandlung; dann die Berufungen des Martin 
Hr von Etrüth, wegen Mißhandlung, und des Schteiner⸗ 
meifters Joſ. Himmel babier, wegen Diebflahls ;; Nadmittags 
3—6 Uhr die Berufung der Barbara Ehubmann von Iphofen, 
3. dt. in Kitzingen, in Sochen gegen Titus und Barbara Lang 
Gbelente von da, wegen Ehrenträntung, und bie bes Beklagten 
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y Google 


* 
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in Sachen bes Friedrich Fuchs von Kaltenſondheim gegen Jo⸗ 
hann Keßler von da, wegen desaleichen. 
7Das von Sr. Hl. dem Papite am Tage ſeines Prieſter⸗ 
ubiläums, aus zu. des am 8. Dez. l. 3, fih verfammeln: 
en allgemeinen Concils, verkündete Kubi m beginnt am 1. 
Juni und wird am Vorabende durch viertelftändiges Glocken⸗ 
eläute eingeleitet. Die Bedingungen zur Gewinnung des Yu: 
elablafjes find: Empfaug ber hl, Saframente, Spendung eines 
Almoſens, Falten an drei außerdem faftenfreien Tagen und 
Beſuch dreier Kirchen zur Verrichtung ber bei Jubiläen üblichen 
Gebete. Für Würzburg find biefür vorgeihrieben: der Dom, 
die Marienlapelle und die eigene Pfarrkirche; für bie Angehö: 
rigen der Dompfarrei iſt als dritte Kirche dad Neumünfter be: 
Rimmt. Das Yubiläum endet mit bem Schluffe bes bevorfteh: 
enden Generalconcils. 


Heute morgen um 3 Uhr medten brei Kanonenſchuſſe und 
die fonitigen Feuerfignale die Einwohnerihaft aus dem Schlafe; 
bie Zahl der Schüfle fignalifirte einen Brand auf der Feitung. 

einer Stallung war ein Haufen Streu in Brand gerathen, 

e3 gelang aber glüdlih, bas Feuer alsbald zu bemältigen, fo 
daß bie bereits auf dem Wege befindliche Feuerwehr wieder 
umfehren lonnte. Fener fam burd eine herabgefallene 
brennede Lampe aus, deren Lit fofort die Streu ergriff. Die 
im Stalle befindlichen 16 ®ferde blieben i en 
obgleich man fie nicht entfernen konnte, fondern ftehen Lafjen 
mußte, bis das Feuer gedämpft war. 

Um Samstage wurbe ein Bauernfohn von Gelchsheim hier in 
das Auliusipital gebracht, welchem eine Granate, die er bisher auf: 
bewahrt hatte, und an welherer vermuthlich fich zu ſchaffen machte, 
bie Hand weggeriſſen hatte. 

Rimpar flug am 18. d. M. Abends nad 9 Uhr 
der Blig am Giebel eines gun herabfahrend durchs * 
ein, von welchem Vater und Tochter ſich eben entfernt hatten, 
eifte und betäubte ein Sjähriges Mädchen und bie baneben 
be Mutter. Gottlob find die Verletzungen ungefährlich 
und ein weiterer Schaben wurde nicht verurſacht. 

Aus dem Grafelbe, 20. Mai. Am ————— 
ch zu Höchheim im Grabfelde Herr Alfred herr v. Bibra, 
berlieutenant im 12. Sinfanterieregimente, des Militär: 

RKar⸗Joſephs⸗Ordens, aus Neuulm, woher er vor 14 Tagen in 
Yrlau — war; geb. am 30. Dez. 1838. Im Gefechte 
bei Roßdorf murden ibm Mantel und Rod mehrfach durch⸗ 
8 en, ohne daß er ſelbſt verwundet worden waͤre. Seiner 

rkeit und Umſicht gelang es, nach dem Gefechte bei Nüd» 
lingen am 10. Juli 1866 zwei Kanonen j ubringen,, bie 
wegen u. an Beipannung außerdem verloren gegangen 
wären. Dabei am linken Oberarm ſchwer vermundet, wurbe er 
doch vollſtandig wieder bergeitellt und megen feines tapferen 
—— unterm 20. Auguſt 1866 mit dem Ritterkreuje bes 
Militär-Berbienftorbens 1. AL. ausgsgeiähnet, bad er unterm 
33. Mai 1867 mit dem Militär: ———— vertau⸗ 
hen durfte. Er war unter ben noch lebenden Rittern dieſes 

Irbens in Bayern ber achte und —5— Schon im Mär; 
biejes Jahrs zu Neunlm von einem Gehirnſchlage betroffen, er: 
holte er fi doch wieber pr Freude Aller, die ihn kannten, ba 
wieberholte fi) ber Unfall in der Naht vom 16. auf deu 17. 
b#., und .. 2 Stunden war er eine Leiche. Seine wiljen: 

tlige Bildung, feine Tapferkeit, fein kameradſchaftlicher 
mn, feine große Beſcheidenheit und Liebenswürdigkeit 

hatten ihm bie allgemeine Achtung erworben. Am 19. 
Dieb wurde er zu —5 en im Familienbegräbniſſe 

eierlich begejegt. Die Garnifonstompagnie zu Königshofen gab 

en militärischen Condult und bie üblichen Salven, eine Depu— 
tation feines Regimentes war zu ber Beerbigungsfeier abge: 
orbnet worben, bie Benrlaubten ber ganzen Umgegend, wie aud 
viele Kampigenoffen von 1866 waren freiwillig dazu erichienen, 
Ebenio ehrten ibn durch ihre ne viele Verwandte aus 
der Nähe und ferne, faſt fämmtlihe Beamten und Geiſtliche 
ans der Umgegend und» eine zahlloſe Menichenmenge. 

Schweinfurt, 22. Mai. Geitern Abends vor 8--9 Uhr 
8 en mehrere ſchwere Gewitter bei ums vorüber. Blitz auf 

it folgte fait unaufhörlih und der Regen ſchoß in Strömen 
herab. Gegen 9 Uhr fiel Segel in ber Größe von großen 
Erbien, woron Straßen und Dächer auf kurze Zeit ganz weiß 
dedeckt waren. Hoffentlich hat derſelbe leinen ober nur geringen 
Schaden verurjadt. 

Am Untereuerheim follen die fiarlen Hegengüffe viel 
E Seien Meinbergen mit weggeführt haben. 


fter | auseinander. Doc da übern 


Der Fuldaer Anzeiger will wifien, daß in Schweinfurt, 
Neuftabt a. S., Biſchöfsheim und Gersfelb Gomitds zum Bau 
einer Bahn von Fulda über bie Rhön nad Neuftabt a, d. ©, 
zum Anſchluſſe an die bereits im Bau begriffene Schweinfurt- 
Meininger Bahn zufammengetreten feien. Das Blatt hofft in 
a Bälde in der Lage u fin, Näheres darüber berichten zu » 

nen. 

Amorbah, 19. Mai. Heute Morgen wollte fih ein ? 
Mädchen in der Mubau bahier ertränfen, lebigli aus Eifer: < 
fucht , weil beffen Liebhaber geftern mit einem andern Mäbchen “ 

etanzt hatte. er es jedod zum Ertrinfen gefommen mar, F 
Batte man basjelbe wieber aus dem Waffer herausgezogen. (AB) ” 

Münden, 21. Mai. Im Felge der Vorfälle bei der & 
erften Lanbmwehr:Kontrolverfammlung in Traunftein ift befannt- 7 
li eine größere Anzahl Bürgerwehrmänner von dort, wegen 
verweigerter Dienitleiftung 2e, zur Enthebung von den Ghargen 
und zu nicht unerheblihen Arreititrafen verurtheilt worden; 
wie wir nun vernehmen, haben die Berurtheilten den Weg ber B 
Begnadigung eingeſchlagen, und bie Seſuche liegen jebt Döhe: 
ren Orts zur Enticheibung vor. @ 
Berihen 325 *5* en = then Der a 

ag, welden Fü ohenlohe an bie europäifchen Regie 
rımgen geri at, etwa .“ eiker Konferenz oder —— * 
rem Wege Entſchlüſſe über eine gemeinſame — enüber T 
etwaigen Webergriffen bes bevorftehenden Konzils m zu m 
faffen, fanb überall die freundlihfte Aufnahme und die meiften * 
der eingeladenen Regierungen ſprachen ber bayeriichen Staatd« 
Regierung für bie. eben fo taftwolle, als hurd die Umftänbe B 
berechtigte serauns ihren beften Dank und ihre vollſte Aner: 
tennung aus. Ueber ven Inhalt des Vorſchlags felbit befteht w 
Pr eg ee —* über he * ae ber ** 

hrung des Projelts gehen t die auungen no 

re von ber Noth⸗ 3 
wenbigfeit, daß etwas gefchehen müffe, befteht, werben bie ein: _ 
rg auf Details bejiehenden , Bebenten wohl bald be 3 
eitigt fein. 

Rünsen, 22, Mai. Wenn wir ben Perfonalfiand ber 

legten Hammer der Abgeorbneten und das Ergeb:ik der Neus * 
mwahl vom 20. ds. vergleichen, jo fehlt und mand allbefannter 
Name, ja es find fogar drei Biertheile der Mitglieder der letzten 
Kammer au mehr gewählt worden. Go befinden ſich insbes 
fondere die beiden Präfidenten und. die zwei Sefretäre der Kam- & 
mer: Herr Prof. v. Pözl_umd Frhr. v. Pfetten, bann Guts= 5 
befiger Hirfhbenger und Adv. Wiebenhofer , mit fehr vielen 7 
andern heroorragenden und höchſt »werbienftoollen Mitgliedern 
der bisherigen Volfävertretung nicht mehr unter den Gemählten. & 
Bietet die Beichäftsbehandlung in einer zu drei Viertheilen aus 8 
Neulingen im rer Leben beftehenden Kammer B 
{hen an und für ſich große Schwierigkeiten, fo 8* fi 
biefe noch dadurch, daß bie Kammer zu gleichen Theilen aus * 
Liberalen und Ultramontanen (richtiger geſagt „Nicht-Liberalen”) @ 
beftehen wird. In einer fo znfammengejepten Rammer fan 
aber fein Miniftertum auf eine ſichere Majorität rechnen, weder 
das bermalige, noch ein anderes, gleichwiel ob es aus ben Reihen & 
der Ultramontanen oder jenen br or rittspartei entnommen & 
fein würde, Man wird deshalb auch nicht zu viel jagen, wenn " 
man behauptet, daß feine Regierung mit einer fo zujammenges 
festen Kammer auch nur für einige Zeit auszulommen vermag. 
Daß man unter ſolchen Ania en der neugewählten Kammer 
feine lange 2ebensdauer verſpricht, ift erflärlig, e8 müßte denn 
ein, daß in Folge etwa eintretenber Ereigniſſe bis — * 
ammentritt der Kammer im September db. & ein weſentlicher 
Umſchwung ber Anfigten nad der einen aber anbern Seite ein« 
trete, mwozm inbefien, zur Zeit wenigftens, nicht bie geringite 
Ausfiht vorhanden ik. Unter folhen Umſtänden erſcheint das 
Ergebniß der Wahl som 20. d. als ein höchſt bedenlliches. 


i (ang, Bte.) 

Mainz, 21. Mai. Der öftliche Theil unferes Doms hat 
fih fo baufaͤllig erwiefen, daß ber Beichlug gefaßt wurbe, ben 
fogenannten Pfarrthurm ganz; abtragen unb nad gründlicher 
Reftanration des Unterbanes und Befeitigung bes inneren Stüß- 
pfeilers einen fiylgerechten Thurm neu aufführen zu laſſen. 

Eronberg, W. Mai. Es verlautet, nad dem „Ab. K.“, 
der Herzog von Naſſau habe die Schlefruine Rönigftein Durch 
einen Tauſch mit einem Gute bei Bieberich oder Wiesbaben an 
fih gebracht. 

Wien, 23. Mai. Die amtlihe Zeitumg meldet, daß der 
Kaifer den Prinzen Dito von Bayern zum Ritter des gelbenen 
Vließes ernannt hat. 












Ausland, 


‚28. Mai. Der k. Obergerichtähef 
——— daß feine fernere Wer» 
Kl auf freiem Fuße ftatıfinde.. — Die * wirb 


heute ihren Aindern abr * 
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en . f = u. « gi d. 
“9. Benni igfen: 7 Be * der Fe Sehnen del 


b gehe ze a ben Reichs —— — in hiſchen 
ehr⸗ 
> he —* er ie 
am Milttäretat, welder — einige Jahre können nicht 
emacht werben. Faktiſch befte ——— jährige — — 
—* die erg dr 
kann, er ſtimmte dem Vorſchl 2 er en * len 
balbigft einzubernfen. Mique füge Defizit nicht 
ein bauerndes fein werde. v. b he —2* den Borred⸗ 
ner. Löwe —— Eriparnifie an dem Militäretat als das 
eat 5 ar 
erlin Mai. Im der heutigen Gigung beſchloß ber 
Neihstag nad —* Debatte für beide Steuervorlagen bie 
Plenarvorberathung. 
Berlin, 22. Mai. ng“ vernimmt, dab ": 
bie Regierung beabſichtige, —* en auf ben 15. 
—* einzuberufen, wenn eine Verei g mit dem Reichstage 
über die Stenervorlagen jur Dedung rg Defizits nicht zu ers 
reihen ſei. 
++ Baden, Ratisrube, Mai; In den lehten Tagen 
lief durch einige Blätter eine eig, melde, in halblaute — 
—— eingewidelt, auf eine db em Kriegeminifter General 
Sa von Seiten eines babilen Dffigierd gemorbene thät: 
liche a lan unb auf — hin —— ſchien. Nicht 
nur iſt d de rein er⸗ 
Dichtet, —2 Are bat ef el Bein Rattgefunben, 
|. den een Anlap ju jenem Gerede bieten konnte her Webahtenr: | 


8 Mein Lager in Banmwoll⸗ Woll⸗6 Leinen: IBaaren 
bringe unter Zu —— reeller und billiger Bedienung 
Au empfehlende Erinnerung. 


— I. Sonnemann, Glockengaſſe. — ® 
— Bettwaaren jeglicher Gattung. — 
000060090000090 000000000: “so — Sc e wa e 
Circus Lor enz Wul. in Zee * auf 1. —*8 andeville- Theater. 
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Paris 22. ei. Men glaubt bier in einigen Arie 
en] fen an bie Möglicteit, $ mwirflih eine Ummandelung bei 
Bi Regimes in ein Pe ntlattonehes Kaiferreih, mit bem 
inifterium Olivier am der Epite, nad ben Wahlen erfolgen 


iffabbn, 22. Mai. Das Jonwal „Eommercio* fagt; 

ber Infant Augufto von Portugal (zweiter Cohn bes Königs 

ando und Bruber bes regierenden Königs) werde zum 

önig von Spanien — werden und e eine Tochter bes Herr 
zoos v, Montpenfier ‚Vetratgen 


em vom 17. 
is 22. Mei 1868. = 


gabe 6 ‘* unb Korn —** „Gerſte u 
er verlauften Pfunde * — It som 


—— * A ——— bei —* — 










Morgen, Dienstag den 25. IM bier 2 eihen bei Wontag, den 24. Mai 1869. 

Große brillante Borftellung. „Earl Ehr. Richter, Dre in T ai Am Sams 
e eu neu 

nfang 1/,8 nen Ra enöffmung 6 Uhr. Daielbt ih and) ein Mei: Bereadı Borhen- * in 


in 2 Alten von Bänerle, 


58990 b Uchlä 

geist Site Wetten Kk 
., Hoffpitalgäßchen 

a 1 fehr billig zu ver 


le: 
@inzug des Deutichen Raiters in Hugsburg| ci brank zu verfaufen. 
das damit verbumbene webnrg N Det —— Bone 
weh rossarsige Rittertournier. —z— Sonnen-⸗ 


tes Auftreten des Gpmnaftiters 
. Göpfert aus ba ter auf dem flegenben | 1® a ie gen, (thon ae 


— * a bejagen x FA ettel. ae ann bıne “ 
jr Er a se öllergafie Kr. 16, * Stiege 
an der — im Kirche zu baben. are re abelige © Shen: 
x eine abelige Gulsherr 


Werpbäler Schinfen vorzüglicher Dua:|isaft| wird eine R 
lität, italienifche Salami, 832 — alte eine Hichtige Br 
latwürfte, fowie tieine Paarchen empfiehlt chin zum baldigen Eintritt ge 


ſucht von 
Job. Schäflein, |” "m. 3. walter. 
gen geblieben. Um urädh —* 


Juliuepromenade. 
wird gebeten. N. i. 


Birma: Sch. Gari Zürn auf ber Srüde gagtige Möbelarbri 
neter ae zur ergebeniten Anzeine, d ei A nn 
aaa al Bergeiber mnb Büherpoilet 1) nnd ige - 


met bat. "Derfelbe empfiehlt ji im allen in feinem Gefchäfte 
— — Faden Berhafen ng im|Tbüre mit @lagfenfler find 
ommenden Ar * unter Zuſicherung guter und F Ansflattungs: * im !zu verkaufen. Sanderglacis— 


4 
von J. Bill abeimer. Yr. 16. 
5886] And. B er 588) € * 81,,* langes 6888) Ein braves, ordnungs⸗ 
u jun ————— Stelle ale ne Näh. —— 3 ft er | Frergn einen ei 
u. unter annebmbaren enft zu wehmen gefucht. 
esır Dans lie wünſcht eine! in ber Erp. (5892 |fem zu verlaufen. Näb. an Bachgaſſe 1". ke 


Samftag Nachmittag mwurbe 
ein gebundenes Sacktuch mit 


8 — Näh. in der 
5891 


Vergangenen Donn 

20. ai if im — 
arten ein 

— mit — lies 
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lithographisches Geschäft 4 


Io nunmehr in der Lochgaſſe Nro. men. vis-ä-vis der Neitanratıon von 
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emfehle —* * Anfertigung, alfer dahin geörenben Arbeiten , als: R 
iften:, Adrei-, Speile: & age Etiquetten, Rechnungen, Facturen, Wechſel, 

Se Yutbogra bien 
amd. ‚verlichere ve ihö 


J 


nun, ‚möglichft billige. Preiſe. 


er gerichtlicher Formulare. — 
Zugltich habe ih „an eh: ge. ein i 
Mapier, Schreib: & Zeichnen Materialien Geſchaft 


eröffnet "und empfehle auch ſolches einem hohen Adel und geehrten Publitum aufs Belle, 


4 Würzburg, 20. Mai 1869, 
& Ferdinand Borsit. 


GRRSnaaanu2HaH0HBASMIBAREBSOHDEBOHBBBRFRED. 
‚Holzveriteigerung ‚im Speſſart. 


Jenen Holztaufern, welche bei ber am 8. d. Mts. 
Motbenbuch, aus biefem Reviere abgehaltenen Holsverf A: 
gerung, Holz erfteigerten, wird anburd) befannt gegeben, daß 
mit hohem Negierungs: Delret nom 16. d3. No. 11910 der 

wichlag für die jämmtlichen an dieſem Tage verfteigertem 


Yale 4 2 “MT Yolzer ertbeilt worden ift und wollen ſich biefelben an dem für 
ebı —— Schmitt in Nürnberg, N lebeaweilung beitimmten Termin beim #. Oberföriter zu 


Haupt⸗ Agenten für Bayern. Rotyenbuch rechtzeitig einfinden. 


* ———— ne io, 5 Aichaffendurg, den 206 Maii1869. 
. Gaebluue: fl; 4 Ins fl. 50.500 Königl. Forſtamt Aichaffenburg. 
—— — erhalten Rabatt. (3a d . Möttger. 





— as 










Gewihne FL. 5 bis f. 20,000, 


Rulmer Domban-2opje 


zu 35 Kreuzer 
nb vortbeisbafd and billig Au beziehen bei 

















| | HengrasBerfteigerung. 
Meröffenklichung, A en gie E nr wirb das 


Die unterfertigte Gemeinde fühlt ſich — der | Erträgnip ‚an u vom xirca 
Genetal⸗ Agentut der Münden» Aachener Mobiliar: Feuer:Ber: badischen Morgen 
füherungäsefellihaft, zu. Münden für bie ihr als‘ Geſchenk fürkl —— und ſpitaliſcher zur Maferung ‚eingerichteter 
toftenfrei. Aberjanbte, ſehr jolide und brauchbare Handfeuer: Wieſen -hier betitelgert, 
ſpriße nebſt Zugehör ihren ergebenften Dank hiemit, Öffentlich Die Steigerimg beim Vormittage 9 hr mit den fürſil. 


auszuſprechen. Leiningiſchen und ſoglelch nach dieferhtit den ſpitäliſchen Wieſen, 
Moos, dem 21. Mat 1809, Erjtere J der le —— auf dem Rathhauſe. 
m Manıen inde: Tau erbiiche sheim, den 21. Mai 1860. 
* MER —— (sang |rärftl. Leiniug. Rentamt. Hofpitalverwaltuug. 
“15530 Seh. Peter Mainbard. 





Gı Öffnung des Schacheubades In Sachen der Fabrilarbeitets Ehefrau Ro ſina, Schein 


ber zu Zell gegen Sabinarhorm,, febig allda, wegen Ehren: 
bei Lindau frankung — wurde irihü Lich in dem biesjeitigen Ausſchreiben 


A vom 14. Mai dB. rS fiber Veröffentlihung bes Strafurtheils 
deu 1]. Juni 1869. der Name der verurtbeilten Bellagten nicht genannt, was bie: 
Dasjelde, in einer der ſchonſten uud; ammuthiaften Gr: mit nachtraglich berückſichtigt wird. 
geudeu des Bodenſee's gelegen, hat bereits. jeit Jahrhun: Würzburg, ben 18, Mai 1809. 
derten jeine Heilkraft ın Rerveu:, Glieder: nnd anderen Königliches Zandgericht IM. 
Krantpeiren bewährt Dabn. 
re unmittelbare Lage. am See bietet Gelegenheit, | -————— nn 
ebento Ne © uhriäe geh chen zu 8 | a) Ein ordentlidher, treuer ee ea 
Die ausführlide B — * des Vades wird von dem 


Junge tann als Rupferihmied | # bey lon-Kaflee, s 
in die Lehre treten in ber W re x vor iieli hin nad 
s a ftätte für Kupfer und M jitglich inGeiämad, 5 

"Johs. Schielin. hätte für Int * etall bei 

” Yah- ° * J 30) Hermann Scheuer. J 
5841 34 Bad-Juhaber. Iofeph © tler. be ER 


Unter; eichne verahreicht, und ladet hierzu ergebenft -ein 





andlung: jertiger Wüſche 


F. +. Schmiit. on 


der, @ibharu« N NSaudniter ||, 
ie  eibiia-teruaien Serrn Demden son b 


keınıa Heise, Sdirung mu Penn ufteiniag, er yo 
ag, ;p9ı hunten, Pe cal und rit Piqus Bad JR; 
en OMrE, Mrnllide in verftiedene, Darfiäten 


8. 


PAR Doc 


1aderiairden n Mriten, mit unb ober ®r gr. fe ner Knaben 
- dent; ah —— ragen Keinen | 
"er 1 dvatl Manichetten ee einem 
Je — 
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Damenbenden in trtira mh und ohne Stiderri, 


von # ı, Nine bean ha ben reichſi 
sehtdften, Regadiaten, I Unterzöde, — — 
Macht: EG orgeuhaub 


Wohnnngs⸗ Veränderung. 


Unser: ya Ti mache ich der hoben Geift: 
lichkAt oben und einem verehrlichen 
Vublifum die ergebenite Auzeige, daß ich meine 
Wohnung auf dem Sternplatz Mro. S5Onen be: 
vgen babe und empfeble mich beionders der 
eben GeißtlichFeit im Firchlichen Arbeiten, wel 
ich liets bemüubt jein werde, auf Eunfigerechtefie 
Weije md nach neueltem Geichmade assstihe 
ren. Auch danfe ich für das mir bisber geichenfte 
Vertrauen und bitte, es mir ferner angedeiben 


zu laflen. 
Sochachtungsrollii 
WM. Iananrrn, Vergolder & Fassmaler, 


(b) wohnhaft Nro. 50 nen am Steruplatz. 


Am Concurſe der Johann und Apollonia Schneider, 
Mepgermeifters Eheleute von Fricenhauſen, wir, ben ntetef- 
fenten aumit eromnet, dab das unterm Heutigen erlafiene Brio: 
ritätsurtbeil 

vom 31, Mai d. J. an auf 30 Tage 
in Irait ber Nerfindisung an das Gerichtäbrett angeheftet 
werden wird. 

Würzburg, 11. Mai 1008. 

Königl. Yezirtsgeridt, 
Sofmann. . 
Strößjlein. 


Buchbinder Gg. Stumpf 
(Herrngafie) 
Sucht unter Schr günftigen Bedingungen einen — 
Leh en 


ehe 


er 5 } ; 

wozu —* ve —** — * lieber mit 

hen 3 Hot ee Br freund &, Ci? R 
y | 55% En 5 3 4 


>= 
Tage orduu 8- x 
1) Vorlage bes Re Spas win une to. 31. Dezbr.'1868 } 
mit ‚Bericht be can ommiffton unb Antra y 
| * ilung ber Decharge für die g — be kom 
mijlton, 
* Belanntgabe der Feftftellung des 5 Seoimengete 
Bu —* en unb ber Gemwinna 
Abi sungen tm 
$ 24 er een a 


& a ey? 23», Sea, — 


- * die Mitgli der ber Commiffion (Mener, Stute 
ber, Minoprio, Bergo ld). 

b) für die 4 Ausihaßmitg ieder (Bayer, Badmund, 

Penn. —* RD 

e) für bie en apmönner x Grütbalge 
Fiſcher, 3. a Seip)m * 

d) für ben ee — (Beamer, Fran 


Eeiher, F 
Etwaiße ar ea after infiffen län 
fiens bis 24. t8. in —— — dem Vorſtan 


uberſendet u 
Der Eintritt zur Blenarverfammlung ift von —— 
ber Quittung über bie a abhängig. % 
Bürzburg, al, Mai 1861 v4 
Der Berwaltungsrath. 
Fran; * Vorfand 

Anton Au rei dir j 


be) 
e na 
ber na 


4 


’ 


ergold, 
na ’ ; 


Sefamtmadm 
Nachſtehend wird der zut -ortdp — Vorſchrift * 


Juli 1863, die Kärnerordnung betr., erlaſſene gie von der 
t —— als volziehbar erklärte Rachtrag zur allgemeinen 
Kenntnißnahme veröffentlicht. 
Würzburg, ben 19. Mai 186% 
Der Stadbtma 
Der Dee Bu, 





# 


hehe: ? va it. 
Amend, h 


Abjchrift. "S 


Beiblu 
Die Erlafung ortspolizeilicher re zu Art. 207 
bes P.5t.0,:8. betr. j* 
Der Srobtmnginret Würzburg. „erläßt. auf 
Art. 207 des B.-61.:6.:8. zu, der „ort$poligeiliche riet 
v, 21. Juli 1863, „die Kärnerordnung betr.“, folgende Zuſabe 


Zu $ 1 an den Eingang: des 8. 
Zur gewerbsmaßigen 


er. 6459. 


grberGetreider, *— 
Loh⸗ und Salzfuhren ſind ag Hiejenigen Berionen bere 
tigt, welde bie poli Kin che Bewilligung ne. rzu erlangt hab 


und bem hiefigen Kärnerverein als — ieder : Begeire 
find. Dabei wird b nblid Jedem 
unbenommen iſt bie“ eten Fubren für feinen Be 
darf mit ſeinem ae ee panne zu bejorgen,* XKEN 


ns 10. 
„Blebecholter Ungehorſam ‚gegen. die, Rärnerorbnung hat 
— die Entziehung der poltzeitichen Bewilligung jur 


—— den 9, April 1B09; 
Der Stadtmagijtrat, | 
—— Bürgetieifter: 
Sürn, 
Herzog. 


Nahmen, Albums ꝛe. 
J.8. Brenner. 


Für Photographien: vw 


u rn nn a — 
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Mit der Anzeige dieſes betrübenben Trauerfalles 
verbinden wir bie Bitte um ein ehrendes und freund: 
[) liches Andenten an den Dabingejhiedenen. Die Bei— 
J fegung erfolgt in Nürnberg in der Familiengruft. 
Würburg, den 24. Mai 1869. 


Bonitas:Bauer’iche Berlagsbandlung. 


: — 

Todes-Anzeige. ' 

, Gehern Mittag um halb 12 Uhr farb nad me r bie ebrende und liebevolle Theilnahme während 
N —— Kranlenlaget an der Waſſerſucht * der langen Kalbe als bei der — u * 
lter, Herr gottesdienſten meiner nun in" Gott ruhenden Gattin, 
* Eduard Leuchs Frau Barbara Weber, 
Fi aus Nürnberg. Dienftbeten- zc. Agentur-Bureaubefiker, 

3 


fage hiemit allen Freunden, Bekannten und Woblthätern 
meinen innigften Dant und möge Gott jeden Menſchen 
vor folden Nnmerjlichen Leiden bewahren. 


Der trauernde Gatte. 






Das 
Dienstboten- ete. Agentur-Bareau 


x * won Weners *2 
üttnersgaſſe, e der Bocksgaſſe. 
rs 30 made die — Anzeige, dab ich mieine alte Wohn⸗ 
ung ber Büttnersgafje Nro. 4 verlaffen und“ eine andere im 
Ad derielben, vis-a-vis vom Höfel „zum Schwan“, bezogen ‚habe. 
II Für das mir allzeit gejhenfte Vertrauen herzlich bantend, bitte 


ich, dasſelbe mir audy in meiner neuen Wohnung ichenten zm, 
wollen. 


Vormerlungen für Kiliani-Ziel finden tägli tt. - Auch 
% 8* vn. erahnen. * A— 
u e en. 

üttn afle. Ede d t — 
J — ———— 
— —— 7 pigmo 

4 4 

% Brüdenau, — 9 u. Königshofen i G., % iguolen pe —— Be 
. en 30, um 100. Apfiehlt in frifcher Sendung 
8 


die tieftrauernden Sinterbliebenen. £\ Joh Sch ä flein 
nd 9 
2 Firma: Seb. Earl Zürn_ auf der Brücke. 


J. Waff ler's Kinderziwiebad, 


laut authentiſchen geugniſſen der beſte Erſatz für Mutter⸗ 
milch iſt in beliebigen Quantitäten zu haben bei 


Job. Schäflein, 


Firma: Seh. Carl Zürn auf der Brüde, 


Gutachten. 


Der Unterzeichnete beitätigt andurd, und zwar ſowohl auf 
Grund chemiſcher Unterfuchung als perfönliher Kenntnipnahme 
ber Herftellungsweile des Waffler'ſchen Kinderzwiebads, daß 2 
demſelben nur feinftes Mehl, Eier, condenfirte Mild und Zucker 
verwenbet werben. 

Das Mengenverhältniß der einzelnen Veftanbtheile ift jo 
ewählt, daß genanntem Zwiebad ale Eigenidaften, die ein 
böcht Ihmadhaftes, leichtverdauliches und fräftiges Nahrungs- 
mittel befiten fol, in hohem Grabe zukommen. 

Nürnberg, den 27. März 1869. 

Dr. 5. Siller, Chemiler. 
5869) Dem da Doktor von Eibelfiadt für das mir unterm 
14 


Geftrigen zugeitellte Honorar meinen verbindlichften Dan, 
Leidersbach, Log. Obernburg, am 22. Mai 1869. 


Josef Adami. 
Nene Matjes - Häringe, 
per Stüd zu 9 & 12 Ir, empfichlt die Delile- 
Ilieſſenhandlung vou 
IJ. 2. Neich. 


5871) Eine Wohnung mit)5897) Ein Zen ub murde 
Stallung wirb fogleich zu mie: | verloren und wird gebeten, ben: 
tben geſucht. Wehe, 2. Diftr.|jelben Handgaffe Nr. 6 abym 
INT. 257, geben. 





Todes-Anzeige. 

Gott dem Allmächtigen hat es in jeinem unerforſch⸗ 

lihen Rathſchluſſe gefallen, 18 Tage nach dem Hin- 

ſcheiden ihrer Mutter unſere innigitgeliebte Tochter, 
efter und Nichte, ! 


Fräulein Emma Roy, 


geſtärklt mit ben bi. Sterbjatramenten, in dem Alter 
von 24 jahren 4 Monaten heute ben 23. d. M. zu 
fih in ein befjeres Jenſeits abzurufen. 

Die Seele der Berftorbenen dem frommen Gebete 
der fersen Verwandten und Belannten empfehlend, bit 
ten um ftilles Beileid 






» 










Todes-Anzeige. 
Bon namenlojem Schmerze gebeugt, bringe id allen 
lieben Verwandten, Freunden und Belannten die trau: 
rige Runde, daß meine innigjtgeliebte Gattin 


Anna Heggelsmäller, 
aeborene Manninger, 
geiern Nachts 11%, Uhr im 10. Jahre glüdlichfier 
be nad kurzem Krantenlager in die ewige Heimath 
gerufen wurde 
Ich bitte für die themere Verblichene um freund: 
lihes Andenken, für mich um ftille Theilnahme. 
Die Beerdigung findet nächſten Dienftag Nadhmit: 
tags 1 Uhr flatt. 
Dettingen, den 23. Mai 1869. 
I. Seggeldmüller, !. Notar, 
für mid und meine unmünbigen Kinder 
Anna und Oskar. 









Danksagung. 
Kür die zahlreiche, ebenſo ehrende als liebevolle 
D Theilnahme bei dem Leichenbegängniſſe und den Trauer: 
gottesdienften unferer theuern Gattin und Mutter 

N. ıh Kilii ” 

Eva Zang, geb. Kilıanı, 
jagen wir den herzliditen Dank und verbinden damit 
die Bitte um ferneres Wohlwollen. 












— — — — — 


Neu eingetroffen: 
Wertäge 
ſtidne und wollne Jacquetts, fowie 


Mantelets in den 
f reichſtet Auswahl. | 


r 


65 Prozeut 


ber DS Brämien. 
tergeichneten, bei dem auch die ausführlihen Nahweifungen zum Rechnungsabſchluſſe 








Kleider, 


neneften Formen, im 


J 5S. Koſenthal. 
ze Feuerverſicherungsbauk fir Deutſchland iu Gotha. 
'& Rad dem Rechnungsabſchluſſe der Bant für 1868 beträgt die Eriparniß für das vergangene Jahr 


der Vanktheilnehmer in biefiger Agentur empfängt diefen Antheil nebft einem Eremplar des Abichlufies vom In- 
jedes Verſicherten Einficht offen liegen. 





igen, welde beab F : j bei ‚ geben bi 
— —— van — * * on ie Ur Re Geſellſchaft beizutreten ß die Unterzeichneten 
3 die Agenten der Feuerverſicherungsbanl f. D. in Gotha. 
28 Albin Herold. | 
m SHeidingsfeld — Mortin Nedermann. > 
> ⸗ 
3 Ein Gärtner Harmonie. 
5°" mit gutem Zeugniffen verjehen, findet bei einer abeligen Gerrihaft fofort Stellung. Morgen, Dienstag, ben 25, Mai, 
F * G. Fuchs, |Garten- und Tanz- 
Ban __..., Garmelitenftraße 16. Gesellschaft 
?° Mindener nnd Aachener Mobiliar-Fener-| Belohnun Berl 
J Verſicheruugs⸗Geſellſchaft. 100 fl. demjenigen, Det “fang 4 Uhr. 
Der Geihäftsitand der Gefellichaft ergibt ſich aus den nach: | mir en eunft| Wei ungen er Witterung 
fiehenden Rejultaten des Nehnungs:Abjchluffes für das Jahr geben kann von meinem | findet die Munl:Brobuction im 
1868: obne jeinem erf|Saale ftatt. 
—— ERBE fl. 5,250,000. — son Bünters — nn : > 
» um inſen⸗ 868 ur ap er : 
ie (excl. der Prämien — Sabre) fl. 3,130,456. 7 mer einentwendetbat. Hutten scher karten. 
Z BrämienRefewen . >» 2 2 22020. fl 5,006,206, 14 Adam Leni. Morgen —— 
* f{. 13,386,662. : as L & rosse 
Verfiherungen in Kraft am Schluſſe bes — hi N a aut Production 


Jahres 1868: cn 22 0. fl. 1,815,060,108. — 
Bürzburg, den 1. Mai 1869. 
Die Agenten der Geſellſchaft: 
Gregor Ochninger’s Sohn & Cp. 


J. M. Vornberger jr. 
H.N Metzuer, 





5894) Ausgereichnete Pre ſi⸗ 
befe empfieblt für Würzburg 
und Umgegend SHefenbandlung 

Iohann Stürmer 
in Würiburg, 


a-3- 


gnvaz 


* Earl Schnepper in Albertähaufen, Din lei ; 

| 24 Büttel in Arnflein, on 2 — — 
Bollmuth in Bergtheim — — — 

iz) 5 I Straub in Brüdenau, 4 

mand Straub in Brüdenau, Huımüble. 

F4 Mich. Schedel in Deitelbadı, om Mai 
F M. Gambiebler in Ettleben Diorgen Dienötag, ben 25. Mei 
3 i. Scheiner in Enerborf, * —— 

N. 2. Singer in Gerolsbofen, Harmonie Mufil, 
, M. 3. Wirfcbing in Iphofen, unb wirb das alt her feierliche 
h of. Mlüber in Haillen, beliebte Gartenfeft umd 


dr. Mayer in Karlftadt, 
art. Grimm in Aleinrinderfeld, 
Gg. Mibm in Münnerftadt, 
©. eine in Oberpleichfelb, 
x einand in Ochſenurt. 
eonb. Koob in Puſſelsheim, 
Mich. Wolz in Nimpar, 
ar, Büttner in Stabtprogelten. 
6. 
LU | 


qroßer Hahnenſchlag für 
die Firmlinge und jirmpatben 
efeiert, wobei gutes Kitzinger 
ter, feines Badwerf, guter 
Kaffee, Mil) und Honig ver: 
abreicht wird. Hm zahlreichen 

Beſuche ladet freundlich ein 
Zudiw. Druniel. 


Sänger -Verein. 
Morgen Dienstag, den 25, Mai 
Abends prayis %/,9- Uhr 


Friedenbain in Theilheim, 
. Krembs in Bollach, 

M. Mrausd in Wieſentheid, 

Wm. Brenner in Zellinge [5868 
5888) Eine Fran fuhrt Bei Grabfteime-werden zu bil⸗ 
iHäftigung im Waſchen und ligen Preiien abgegeben bei 
Bugen. Näh. in der Erp. A. Förfter, Petersplat. 


Probe u. Beiprenjung. | 


von Mufiftorps des fol. 2. 
Artillerie: Regiments 
ur freier des großen Mins 
erfeſtes nab dem Motto 
des berühmten Schiller: Wer 
fi mit der Jugend freut, jeine 
Jugend jelbft erneut. 
Unterzeichneter fühlt fich ſchon 
vom 60. Jahre anf 40, ver- 
jüngt und wird bemäht jein, 
durch die Numbreife auf dem 
Garoufell ein einiges und fried⸗ 
liches Deutſchland herzuftellen. 
Insbeſondere ladet die lieben 
Firmlinge, ibre verebrlichen 
Vathen und Eltern biezw erges 
benk ein , 
U. Huchenmeitter. 
Anfang 3 Ubr. 


Eckerts⸗Garten 


vor dem Rennwegerthor. 
Heute Montag 


Production 
der Gapelle Concordia. 
Hiezu ladet freunblichit ein 

Julius Troll. 


'z870) Ein braves Stnben: 


mädchen wird gefuct, 
Nah. in der Erp. 






5866) Eine ſchwarze Broche 
mit Stablperlen wurbe verloren. 
Abgabe gegen Belohnung Mar- 
raße Nr. 5.2. 









HumburgsAmerilaniihe 
Directe Ppftdamp 


k 3 . 
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„HANAURGT & INEW-Y 
my WM Hark andÄırend, wermittelft ber ER ner JB 
Germania, Mittw., 26. Mai z Wefipbalia, Mittw. 9. Juni | 










Bau 
“Teutonia, Samstag, 29. Mai! S# Bavaria, Samstag, 12. Juni aut 
Simbrie, Weittwoh, 2. Juni Sammonia, Witt®., 16, Juni 





weiſen kann, wird bei vorges . 
fommener Erfranfung der je 
weiligen foglei a bingen ger 

ſucht. Näh. in Ver Erp, Bi 


5864) Gin Mädchen, wel- V 
ches Ihönnähen kann und ſich 
auch andern häuslichen Arbeiz. 
ten unterziebt, wünſcht, Pine. 
Simmetmäbeen, fieht, 5 
jedod mehr auf ‚gute Bebanber = 
una, . als auf. hohes Ealair, 
Näheres 2. Diftr, Nr, 49, Fleiſch⸗ 
bankgaſſe. 


uoavc ⸗ 


Die mit * bezeichneten Schiffe laufen Havre nicht an. "SE 
eprrifes: Brite, Kajüte Pr. Er le. 165, Zweile KRajkte Thle.,200,) 
..: Bintichenbedt Thle. 58, „H | j zit —8 El 
Fracht Pid. Sterl 2. — pr. 40 Hamburger Kubitfuß mit 15%, Primage,' hir orbinäre 
Güter nach Uebereinfunft. 
Briefporto von umb nah ben Verein. Staaten 4 Sgr. Briefe, zu bezeichnen „ver 
Hamburger Dampfidiri*. h 
Mäberes bei 
dem Schifiämalter Auguſt Bolten, Mm, Miller's Nachfolger, Hamburg, 
fowie dem allein für Das Königreich Bayern zum Abtebluf 
von Meberfabhrtsverträgen conceſſionirten Wertreter und 
Haubptagenten Der Dampricbifflinie ataplE 0 
F, BıBotliof in Aſchaffenburg 
und beiiem Upemten: AMich. Möfer jr: in, Boazbarg; Frieder. Kieſer m 
Karlfabt; Joſ. Ortomriginaen; Wegmeiſter Brahfer intolfab; Weter 
* en urt; Jakob Feillms in Roxbemt. EAFleiſchin aun 
meinge TR. Mlopf in Neuſtabt a, ©; Herold mr Min 
nerftabt; E Strobmenger in Shweinjurti Dreb- Katz in Hammel 









m) 
na 








Oi ei 
Zwetſchuen⸗Geſuch. 
= 570420) Es wird eine 
Bartbie 1867er oder 1868et 
Smwetichgen von puter Qua⸗ 
B lität zu kaufen gefucht. 

Offerte unter Chir, W, 
Ä Nr. 13 befördert die Zeit: 

ungs-Annongen Expedition 
B von Sachſe 1. Eontp."in 
R Stuttgart, 


Be — 

























buna Hart, at | in Lohr; Albis Mabaletb iu Biihojsbeim o. d. 
„Rd, B. Cufina in Gemänden; I U. Hohmann in Sahfurt; 
Im, & | Bonnenge in Borpenbnuirn W. Michter in Ebern Meint. 
MNenberaer tr Arvhrin; Spt. Kloih IE Martiseinenieid; Gorl Streit: 

berg in Stadtsauringen; Erhard Angerer in uffenheim. 
An geeigneten Orten werden tüchtige Agenten geſücht 


Metall-Yärge 
M. Männling, Spengler 


„in Rürzbarg, Auguſtinergaſſe. 













unmı 





Todes-Anzeige. 
Gott der Allmächtige bat unjere innigitaeliebte theuere 
Mutter, Groß⸗— und Echwiegermutter, Frau 
Margaretha Tretter, geb. Rhein, 
DOberftlieutenants:Wittmwe, 
in ibrem 59. Kebensjabre beute Morgens unerwartet 
in ſeine ewige Heimath abberufen. 
tom liefſten Schmerze erfüllt, empfehlen mir bie 
theuere Berblichene dem frommen Andenten. 
Münden, den 19. Mat 1869, 
Die tieftraunernden Sinterblichenen. 











In den‘ meiſten großen Etädten wurden für höchſte und [ZN 
allerböchfte Herrſchaften und audy für bevorzugte Perfonen jeit 
Yabrhunderten bier und dm Lofibare Metalljärge verfertigt und | 
benüßt. Jm nener. Zeit will man aber, daß nidt nur der ) 
Hohe, fondern auch der Riedere an ben Fortſchritten der Kunſt 
und deö Gewerbes Theil Habe; Die Benühung des Metalle 
it im Haushalte der Voller in jüngiter Zeit eine allgemeine! 
und in riefigen Dimenfionen verbreitete geworben, und ſo wer⸗ 
den auch die Metalljürge allgemeiner in Anwendung kommen, 
Die oben empfohlenen Metalliarge find von ftarfem Zink, "nl 
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tig gebaut, ſchoön geftaltet und verbaltuißmäßig jehr billig. In 
Kapellen oder Familiengrüften dürften fie bejonders ſich em— 
pfeblen, aber auch zum Ginjenten in jedes Erdreich, fei es feucht, | 
naß, troden oder fteinig, weil fie dem Drude des Erbreichs, | Zu vermietben ut sfelbe 1 
der Zeriegung oder Orpdirung auf lange Jahre Widerfiand pr. 1. Auguſt —E lann A auf Ya 
leiften und dur den Iuftdichten Verſchiuß Waſſer und Gaje,$ eine freundliche Wohnung, „jahr bemügen, Näb. Erv. 


weder binein nody ‚heraus lafien. a, wenn die Metallfarge!$ 2. Etage, von 6 Zimmern, 4 t 
allgemein eingeführt werden lonnten, jo würde man die gefähr:!$ Küche, Mezanenzimmer u. u vermie en 
lie Ausdunſiung auf ben Kirchhöſen in der Nahe ber Etadt 3 jonftigen VBequemlichfeiten. $jind auf den 1. Auguſt 2 Zims 


20% | Sander: oder Bleicherviertel, 
zu kaufen geſucht. Der Eigen⸗ 


nicht mebr zu fürchten haben, denn die Zerſehzung gebt in Meg Näheres bei mer mit Nüche und fonftigen Ers 
taftfärgen ganz für ſich abgeſchloſſen vor ſich. Auch bas Be: 3 L. Rosenblatt, $ |forderniffen. Blodengafie Nr. 
wußtſein, ben geliebten Dahmgeſchiedenen in jeiner legten Wohn Hopfenbänbdler, 2) Ebenbafelbii ift noch ein Lo⸗ 


ung ficher und abgeihloffen von allen äußeren Einflüffen und vis-h-vin Edullebrerfeminar.$ |gis von 5 Himmern, Küche und 
freffendem Gewürwm zu wiſſen und nur ber jelbileigenen, natür:  %,056060060600000006000080000000 | allen Eriorbermifien auf den 1. 
lihen Zerſezung überlafen, hat für die Hinterbliebenen außer ·Maqquſt zu vermietben. (5863 
orbentlich viel Berubigenbes, daher bie Anwendung von Mer]z747 3c) Es mirb ein DePo:|d4662] Tim Topis vom 3—4 
talfürge vor allen anderen den Vorzug verdienen dürfte. nomie:Anwefen mit 6—7 | immern und fonftigen Erfors 
58507) Ein braves Mädchen, 5856) Es find mebrere Jim- Morgen Feld und den dazu er: [dermifien if bis 1. Auguft an 
das bar fann, wird zur Aus⸗ mer ſogleich zu vermietben.|forderlihen Gebauden außer: Jeine rubige Familie zu vermier 
bülfe geſucht Näh. in der Gro. |@othengaffe Fr. 4 neu, balb Würzburg, am liebfien im|then. Näh. Exp. 











Drud und Verlag von Bonitad:Baner in Märzburg. 
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ZaqgsueniqgPfeiten 

Zum Nollyug der t allerhöchften Verordnung vom 6. April 
1869, die Anftellung von Unteroffizieren, Gendarmen und Sol⸗ 
baten im fubalternen Eivildienfte betreffend, find von dem fol 
Staateminifternna des Innern und dem Kriensminiterium 
näbere Beſtimmungen erlaflen worden, denen wir folgendes 
. entmehmen: Einfeber erhalten erſt nach Vollendung ihrer übers 
nommenen Einftandsdienitzeit, temporär Penſionirte, welche nicht 
ſchon kraft ihrer Dienitzeit einen grniihen Anſptuch auf Eivil 
verjorgung baben, erſt mit dem &intritte der befinitiven Ben: 
een. Anſpruch auf den Eivilanftellungsihein. - Temporär 
fionirte, deren Einitandsverbindlichleit die Dauer ihver Ben« 
ftonszeit überichreitet, haben auch dann, wenn fie u wi ihrer 
vorausgegangenen Dienitzeit dem Borbedingungen zum Unipruche 
auf Givilveriorgung enttproden hatten, auf: die Dauer ihrer 
Einftandsverbindlickeit feinen Anſpruch auf den Civilanjtels 
lungsihein. Die Anmeldung um Ausfertigung des Eivilan« 
fellungsiceines geihiebt auf dem gewöhnlichen Dienjiwege; 
von den Beabichiedeten und Penjionirten bei jener Abtheilung, 
welcher ſie zuletzt angehört butten, Beabfchiedete oder Penſio 
nirte, haben bet dieſer Anmeldung eutſprechende Nachweiſe über 
=. Lebens: und Ermerbäverhältnifje während der jeit ihrer 
eabidiedung verflofenen Zeit, ſowie ein biftriftpolizeiliches 
SLeumundszeugniß beizubringen. Hat ein Bewerber um den Gi: 
‚ vilanftellungsichein allen en und verordnungsmäßigen 
Vorbedingsngen Genüge geleiftet, jo Tann aud die usftellung 
biefes Scheines nicht verweigert werden. Bei allen Givilanitels 
lungsgefuchen ift die angeftrebte Bedienftung ſpeziell zu bezeich⸗ 
nen. Tie gleichzeitige Bewerbung um mebrere Etellen ift nicht 
ausgeichlofien, dog ift für jede Bedienſtung ein geſondertes 
Geſuch vorzulegen und muß die Verbeſcheidung des einen Bes 
uhes abgewartet werden, ebe zur Vorlage dıs weiteren ge: 
&ritten werben fann. ft für die von einem Militärbewerber 
des activen Dienftes angeftrebte Stelle eine vorgehende Brariss 
nabme vorgeichrieben und erfolgt beffen Ana biegu, fo 
wird der Betreffende fofort beurlaubt, foferne micht eine yeit: 
weife Verzögerung diefer Beurlaubung ‚durch das Intereſſe des 
Dienftes unabweislich geboten if. Bewerber aus dem Gtande 
ber Garnijonstompagnien fünnen nah Mafgabe der Beitim: 
mungen in Artifel 14 bes Geſetzes über die Berlocgen inva: 
lider Unteroffigiere und Eoldaten vom 16. Mai 1865 k nad 
Zulaß des Tienftes bis zur Dauer eines Jahres vom präjen: 
ten Dienfte befreit oder beurlaubt werden. Würde die Praris⸗ 
nahme eine mehr als einjährige Beurlaubung erheiſchen, fo bat 
nach dieſer Zeit jedenfalls bie —— einzutreten. Erhält 
ein im aftiven Dienſte ftebender Militärbewerber eine Anftellung, 
je wird er von feiner Abteilung jofort oder doch ohne weient: 
ice Verzögerung beabſchiedet, wenn auch deſſen übernommene 
Capitulation noch nicht abgelaufen if. Die Angehörigen ber 
Garnifonslompagnien treten in diefem Kalle in ben Penſions⸗ 
Rand über, Wenn von einem Bewerber Anftand genommen wird, 
bie ihm übertragene Bedienjtung anzutreten, jo ift demielben 
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zu bedeuten, daß er fich möglicher Weiſe gefallen laſſen 
ın der gleichen Dienjtesfategorie überhaxpt nicht mehr 
ſichtigt, begiehungsmweife von dem Bemwerbet-Berzeichnifje,geftrichen 


ju werben. fteht derfelbe Dennoch auf jeinem Rorhaben ;:jo 
wird hievon berichtliche Anzeige eritattet, d 
Ju Gemähbeit einer Verfügung, des Kriegsmimſi E 
werben von nun an alle — nr litarfeſtun 
Arreſtanten, ſowie jene Mititärperfonen, welche eine Zuchthaus 
ober Gefangnigſtrafe auf der Feſtung zu erſtehen häben, nad 
dem Strafort Oberhaus abgeliefert. + duc 
Am künftigen Freifage First die Ueberfiedlung der Cibil⸗ 
Feflungstträflinge von pe nah Rojenbergflatt. a 
Deftentliche Sitzung des aa Fe na hie 
Würjburg vom 21. ai 1869. Bericht zur fö 
eisregierung Aber bie Einthelung der Vrandverfiherungse 
——— — — Ankauf einer Dungarube am untern Main: 


uai zur Ablagerung des ſtädtiſchen Kehrichts. — Die bei der - 


eriteigerung vom 18. bs. für 6 Bauplaͤtze gelegten Meiftgebote 
erhalten den Zufchlag. — Feſiſetzung der Gebühren und fon 
ftigen Bedingungen bezüglich der von num an abzugebeuden nicht 
ausgemauerten Begräbnikpläge an der nördlichen, öſtlichen und 
weitlihen Mauer der IV. Kirchhofabtheilung. Da die Ueber— 
lafjung der eiienbabnärarialiihen Flache an der Ditieite ‚bes 
Kirchbofes zur Zeit nicht bewilliat, wurde , jo foll in Ermäg 
gezogen werden, ob nicht eine Erweiterung des Leichenhofes in 
ber üblichen Richtung gegen den Seelbexg längs ber, I1i. unb 
IV, Kirchhofabtheilung möglich ſei. — Sortiepung der Miet 
eines Ladens im Rasbpaufe mit, Lagerräumen auf weitere 10 
Jahre. (Schluß jolgt,) , 

Am künftigen Samftage gibt unfer beliebtes Bühnenmitglieb 
Hr. Breuer, welder auch Fi nähften Winter der hiefigen en 
angehören wird, ein Goncert im großen wa? welches 
einen vorzũglichen Genuß in Ausſicht ſtellt, da die beftehirätte, 
wie Fräulein Kathchen Schmitt und Lenchen Ruland,. vie Sp. 
Emil Schmitt, Freund (Glarinettift) Moralt ſowie „Die ganze 
Kapelle des F: 9. jnf.-Regiments ihre Mitwilung, und Sr. . 
bireftor Hamm die Uebernahme der. Direktion zugefägt haben. 
Bei der Beliebtheit des Hrn. Breuer fieht ein zjablteiher vefuch 
fiher zu erwarten. 

Klingenberg, 21. Mai. Geflern Abend fam im Mohn: 
bauie des — * Schenzler dahier Feuer aus, welches 
durch das raſche und euergiſche Einſchreiten der a Feuer⸗ 
wehr ſofort wieder gelöſcht wurde. ſch. 3.) 


Nürnberg, 21. Mai. Der Magiſtrat hat in ſeiner heu⸗ 
tigen Sitzung über Vereinfachung der Amtskleidun ber Bürger: 
meifter, Magiftratöräthe und der Mitglieder des Gemeindecolle: 
giums , dann der Polizeibeamten und Poligeifoldaten biscutirt, 
und es wurde infonberbeit in Vorſchlag gebracht, daß für bie 
erfigenannten Beamtenfategurien der treiipigige Hut und Degen 
abgethan werde und einfach der ſchwarze Frad und Cylinder⸗ 


y \ ‚oogle 


” > « 
unter | bei 
— —— Oie Mleidung ber Ro 
beamten und Mannſchaft ſoll zwar eine jürmlicde Unijormirung 
bleiben, jedoch für bie der legteren die glänzenden Rnöpfe und 
Tihaltos in Wegfall tommen, dagegen jollen die ey re 
ein zwedmäßıgeres lurzes Seitengewehr erhalten. Der ... 
etnigte ſich über bie weientlichiten der deßfallſigen Einzel- 
vorſchlage und wird dieſelben der Regierung zur — 0 
reiten. _ (R. ©.) 
Regensburg, 22. Mai. Bir fönnen aus fiherer Duelle 
mitttpeilen , daß bis Ende Auguft d. J. umjere beiden Doms 
thürme vollendet und von ihren Geraſſen befreit fein follen. 
Bei den Benbtagbosahlen in Weilheim ereignete fid ein 
ſchenfall, der jo charalteriſtiſch ift, daß er vor bie Deffent» 
eit gelangen fol. Belauntlich dürfen bie Wahlgettel von 
emder m geſchrieben fein, wenn nur bie Kamdibaten von 
m Wähler bezeichnet And und die Unterſchrift von ihm felber 
beigejegt wird. Der Hr. Pfarrer von Feldafing aber meinte 
es beiler mit feinen Shugbefohlenen, denn er wollte —* 
nicht bloß die Schreibung, ſondern auch die Nennung der Kan⸗ 
didaten erfparen. Auf erhobene Aunyeige ließ der Wahlkommiſ⸗ 
fär zwei Bauern, bei denen bies 
war, vortreten und fragte fie öffentlich, ob fie wen Hrn. 
beauftragt hätten, ihre Kandidaten zu ſchreiben. Ja, antwor: 


Die, welde broben ſtehen, me 
weidhe ftehen droben? Da —* 
die Namen derer, welche er ſelbſt 
1! Durch Beſchluß des Ausſchuſſes wurden jofort 
eiden Zettel für ungültig und bie beiven Bauern ihrer Wahl: 
me für verluftig erklärt; ber ganze Vorfall aber in das 
IpretofoH verzeichnet. (Augsb. Abdz.) 
» . Münden, 23. Mai. Se, u ber König hat dem Könige 
und dem Kronprinzen von Jtalien den Hausorden vom heiligen 
Hubertus verliehen. — Der Freiherr A. F. v. Leeſen in Gotha 
hat das Romthurtreug bes Michaelsordens erhalten. 
Münden, 4, Mai. Dftbahnbetrieb pro 1868. Weber: 
uß: 2,514,061 fl. Rejervefoub 2,444,700 fl. Dividende pro 
31, Progent — 6 /, Gulden. 


Deutſchlanb. 


Preußen. Berlin, 24. Mai. Wie in Abgeoroneten: 
treiſen verlautet, ſoll der Schluß der Reichstagsſeſſign mit dem 
ammentritte des Zollparlaments nicht erfolgen, jondern ber 
ichstag während der Sitzungen bes Zollparlaments weiter 
tagen. 
- Berlin, 24. Mai, Der „Staatdanzeiger“ enthält eine 
Wererdnung des Praſidiums des deutihen Zoll: und Handels: 
dereins, burd> welche das Zollparlament auf den 3. ‘juni eine 
berufen wird. " — 
ürttemberg. Stuttgart, 21. . Am Septem: 
ber ee wird eine intereffante feier in unferem Lande be: 
angen werden: die des 50jährigen Beſtehens unferer dermaligen 
Yanbesverfaffung. 


ankreich. Paris, 23. Mai. Die Phyfiognomie von 
"Baris bot heute als am erften Bahltage durchaus nichts Außer: 
ordentliges. Das allgemeine Loſungswort lautet, daß man 
feine Stimme erft morgen abgeben ſolle, „ba ja über Nacht eine 
euersbrunft irgend eine MWahlurne verzehren könnte“, wie ein 
latt fcherjhaft fagte, weil es den wahren Grund nicht aus: 
ſprechen kaun. 
Partis, 22. Mai. Der „Temps“ erfährt, daß ſoeben in 
der Kaferne ber Garbe-Gendarmen Befehle eingetroffen find, 
nah melden —* ſich batailonsweiſe, die Dffigiere an ihrer 
Spige, zur Wahlurne zu begeben hätten. Auch ſoll den Gen: 
darmen Damit gebroht worden fein, dab man fie im Linien: 
Regimenter fteden würde, wefern fie nicht im Sinne der ihnen 
von ihren Bergejegten ertbeilten Juſtruktionen fiimmen würben. 





Nachſchrift. 


Se. Maj. der König haben für den Bau der latholiſchen 
irche zu Weiſſensberg ım Bezirke Lindau die Vornahme einer 


ei⸗ 















unter ben 31 Generalmajoren find: 1 Prinz (Ludwig, 
in Bayern, bat kein Kommando) , 
anöver entdedt worden liche: von ben legteren haben 2 durch Orben ben perjönlichen 
Adel. 
u ſch 1 melden 34 aveliger und 20 bürgerliher Abkun 
teten dieje. Nun und melde habt ihr ihm denn bezeichnet? JGeneralſtabe dienen 2 bürgerliche 
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Das erwartete Miniflerialrefcript, durch welches bie Br: 
gerwehr von ben Ausrückungen * raden enthoben wird, i 
unter dem 22. b3. erſchienen. Ver Erlaß fügt bei, daß jedo 


durch dieſe Ausnahmsbeſtimmung bie fibrigen Verhältniſſe der = 
Land: (Bürger:)Wehr keine Berunderung 5 elmehr aufs zm 
recht erhalten bleiben follen. 


Eine jammenfelung ber in dem neuen Militärhand: © 
buche aufgeführten Generale, @enerallieutenants und General: 
Majore nah Ständen ergibt nachſtehendes NRefultat: Generale x 
haben wir 6, und bierunter find 2 Prinzen (Marimilian, Her: 3 
zog in Bayern, ohne aftives Kommando, und Luitpold, Prinz = 
von Bayern, Feldjeugmeifter) 3 Adelige (von Hohenhaufen, von 
La Roche, von der Tann) und 1 Bürgerlider Se von Hart: 
mann); diefer bat dur einen Drben perfönlihen Adel; unter 
ben 17 Generallieutenants find: 1 Prinz (Mdalbert, Prinz von 
Bayern, ohne Kommando), 9 Adelige und 7 Bürgerlihe, von 
weld legieren 5 burd Orden ben perlönliden Abel befigen; ©. 
erzog 
18 Adelige und 12 Bir er 
[+ 2 


Fr 


Zufammen haben wir alfe 54 Generalo u ‚ ‚von 
nd, 
beriten (einer hat ben per: 


war bie barjhe Antwort. Und önlihen Adel) und 1 adeliger, 3 bürgerlihe umd 3 adelige 
en beibe und feiner wußte] Oberfilientenants, 5 bürgerliche und 3 abelige Majore, 7 bür: S 
wählt und — gerlihe und 6 abelige Haupt 
ie 


te, Bon ben im Generalftabe © 

ehenden Offizieren find ſonach 17 bürgerliche und 13 adelige. —' 

In Kigingen und in Neuftabt a. d. S. haben fi Bürger #, 

vereine auf Grund der Statuten des hiefigen Bürgerv 8 
ei 


gebilbet F 
Nah » l i 
ach dem Wahlgeſetze iſt A ee F 


Schweinfurt. 
Wahl die wu Stimmenmehrhrheit nötbig. 
Stimmenmehrheit fol es gelten, wenn ein Gemählter von ben © 
anmelenben Wählern, wei wirflih geftimmt haben, wie Hälfte & 
der Stimmen unb wenigftens Eine barüber erhalten hat. € 
fragt fih nun, wie es gehalten werben fol, wenn die Zahl | 
der Wähler ungrad und älfte der Stimmen auf ', bins 
ausgeht. Genligt die andere halbe Stimme als gültig für bie 
Wahl (j. B. bei 161 Abfiimmenden 81) ober nicht? Zwei &E 
Mabhlausihüfe (Mm und Schweinfurt) haben hierüber ver⸗ Z 
ſchiedene Beihlüffe 45 t. An erſterem Orte wurde eine ſolche © 
bl für nicht zureichend, bier für gültig erklärt. Man ift 2 
begierig, wie bie Kammer eine deafallige eflamation beichei:- & 
ben wird, (Schw. Tgbl.) 3 
Sähweinfurt, 24. Mai. Im den letzten Tagen paifirten 3 
förmlihe Earavanen Eifenbahn-Arbeiter, lauter Jialiener, ges 
führt von Auffehern, die biefige Stabt. Sämmiliche find fir * 
den Bahabau won ODerlenbach nad Kiſſingen engagirt. a 
2 Majeftät die Königin-Mutter wirb am lebten Mai 
nad Münden zurüdtehren und von bier aus die Reife nad 
— in Preußen zum Beſuch ihrer hohen Verwandten 
antreten. 


s 


Landtagswahl. 

Amberg, 21. Mai. Das hiefige Wahlreſultat wurbe 
unrichtig — denn es wurden hier gewählt: Pfarrer 
Rußwurm und Kau Lauerer von Amberg, beide clerikal, 
ſodann Gutsbeſitzer v. Schönſtätt, liberal. 


Mainz, 21. Mai. (Fruchtbericht. Im Laufe dieſer 
Mode waren —* e in Getreide jo beihränft wie ſeither, doch 
dürfte eine Preisbejjerung von Korn und Waizen demnächſt zu 
erwarten fein, da der Stand unferer Saaten theilmeife zu Kla- 

en Beranlafjung gibt. Wir notiren: Waigen 11—11', fl., 

m 9—!/, fl., Gerfie 10°, fl., Haber 5%, fl. Kleeſaat 24 fl. 
Luzerner 23—30 fl. Hülfenfrüdte geichäftslos. Rüböl be: 
hauptet, 22 fl, Mohnöl 35 fl. Leinöl 20 fl. 


BSorſenbericht. Srantfur:, 24. Mai. Die Börfe 
verlief in ſehr günftiger Haltung für Staatsbahn und Lombars 
den. Erebitaftien, obwoh ebenfalls in guter altung , fanden 
heute nicht im Vordergrund bes Geſchaäfts. Au Veſterreich. 
Anlagepapicre, befonbers Silberrente und 1860er Looſe, waren 
etwas höher. 1882er Amerikaner bielten fich außerordentlich 
feft und im guter Nachfrage, fo daß der Charakter der heutigen 
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— Zeigern, rom⸗ 


1860er Looſe 83 


Banlaltien 71718, Creditaltien — 


388. Lombarden 2261,,—228, abet Bohn 150. 
Dberheſſen 697. Alſenzbahn 84% u. Aal, emberger 
93. Reue Württemb. 93..4%.%, Ba ee 94'/.. 47/07, Nas 
fauer 9/4. N Baverffhe Prämie € 1058 .. Badiſche 


Praumien⸗ Anleihe 104 ° 
Wechſel auf Wien 96%7 ‘ 


alle 
etalligues Bl’... 
1864er Sooſe 120%,. 1858er Loofe 15 
Staatsbahnaftien 
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Berantwortlicher Redalteur: Fr. Braud. 


Gaäblers Keller. 


Morgen Mittwoch 


Production 
von einer Abtheilung des Mur 


fifforps des tal. 2. Art.:Regtm., 





Neue Anlage. 
Dienstag 


Production 


der Gapelle Eoncordia. 
Anfang 6 Ubr. 


Restauration Reitz, 
vorm, Mönig. 
* 





Dominife 
Heute Dienstag Abends im 


Garten 
Septett, 


Anfang ?,8 Uhr. 


Ein arrondirtes Gut 
im&erihtäbezirfe Baunad, Kreis 
Unterfranfen, Königreih Bayern, 
beftebend in Wiejen, Feldern, 15 
Tagwert Wald, und ganz neuen 
Gebäulichkeiten, ‚uijanımen. 55 
Tagw. bayr., {ft nebft Inventar 
um 16,000 fl, zu verfaufen, wo» 
von bie Hälfte crebitirt wird. 
Das Gut im vortreffligften Zur 
ftande gewäbrtudrzügliche Rente, 
Mäberes bei Jimmermei: 
fter Dürr in Eltmann, 
(5880) 


Nach Italien J 
fuchen wir für hobe Familien 
1 wejellichafterin u. 2 
@rzieberinnen, jowie nad 
Pie ben als Ladentochter eine 
nette Deutiche, welche das 
—7 erlernen will. Reife 
ahlt. Freundl. Behanbig, 
— Mierper de Gie,, Zur 
zern (Schweiz), Retourmarten! 
(5879) 


Vaudeville- Theater. 


Mittwoch, den 26. Mai 1869 
Die Klofterbäuerim, oder: 
Der Lawinenſturz, Drigi 
nal:Charatterbild aus dem bay: 
riihen Hodlande mit Belang 
in 2 Abtheilungen unb 3 Alten 
von Kranz Prüller. Muſik von 
Auguft Prummer 





Annouce, u! 
5944 2a) Ein: junges, gebilde⸗ 
tes Fra mer aus acht⸗ 
barer ilte, welches ſchon 
längere Zeit in Putz⸗ u. Mode⸗ 
waarengeihäften conbitionirte, 
r ‚in. einem derartigen ®er 

balbiaft: eine Stelle als 
Ladnerin. Rah. in der Exp. 


Tüchtige Tapezier⸗ 
Gehülfen ſucht 
Hch. Ganzemüller. 


— — — 
Schloſſer u. Mechauiler 
finden ſofort dauernde Beſchäf⸗ 
ugungg.. (5941 Ra 
„ob. 8008, Maſd menbauer 

Kirephofgafie in Kigingen. | 
— — eúe e e — — — 

Fiir die Stägige Dauer der 
Hart Frequentirten Sirchweibs 
meffe in Notbenburg a X, 
vom 30, Mai bit 6. uni find 
am Marft 2 Läden zu ven 
mietben. Näheres ertbeilt P. 
I. Beck vaielbft. 


Heinbergspfähle, 
ſchoͤne, 6°, finb zu baben und 
tiefen, nebit Mlee zu ver 
pachten. Rah. Mainbräde Nr. 9, 
(5929 2a) 


— — — — — — 
949) Ein freundlich möblirtes]- 


immer it an einen joliden 

en fogleich oder aud) ipäter 
billig zu vermi „5. Dir, 
Burlarderftraße Nr. 14, 2 St. 


5919) Eine —A en 
mutter wunſcht ein Mind von 
anftändigen Eltern in die Pflege 
zu nehmen, Näb. in ber Erp, 


Ein Sehr Meiner Wachtel: 
Hund, ſchwarz und weiß, auf 
den Namen „Daxel“ börend, 
wurde am 24. ds. um 1 Uhr 
vor dem Hötel zum Kronprinz 
verloren und wolle daſelbſt ab- 
gegeben werben. (£947 


Eine aoldene Damenuhr 
wurde geftern Abend vom Nenn 
wegglaeis bis zum alten Bahn 
bof verloren. Dem reblichen 
Finder wirb eine gute Belohn— 
ung zugeſichert. Rah. in der 
Epad. Bl. (5949 2a 













Badiſche 93—. Oſtbahn 
128. Darmſtadter Vant Waꝝ.. 70 Rodford-Prioritäten 70%. 


wirb zu pachten gefucht. 





EEE Eu — 


; 


2 nenfilberne: Ninge 
mit. weißem 


en en vn gerippten Dedel. 
eingegliedert und ca, 1 lang. 
geweſene 
noch eine 
ſchlüſſels der jed 


Diebſtahls fallt auf ‚eine Wei 


runden Gejichte. 
Würzburg, 20. 
ber 


Eine. rentable Bäckerei 
Näheres bei 


m. 3. Walter. 
Yuliuspromenabe,.. 


5945 In der Ilmgegend: von 
Würzburg wird _ein 


fen. 
Schriftliche erte mit ge 
nauer abe unter L. W, 
nimmt bie Exped. d. Bl. ent: 
gegen. 


5930 Geluct werben 2 Ar: 
beiter bei Tobias Burger, 
Sanpmaget, Sfunerergraben 
v0. 2. 


5936 No. A Fiihergafle Weg: 
zugs halber Betten de Bett: 
zeüg zu verlaufen. 


Ein freundliches ſonniges 2p: 
gio von 2 Zimmern, neu ta 
perirt, mit orbernifjen,  ift 
auf 1. Auguft an einen ſoliden 
Herrn ober finderloje Familie 


"lau vermiethen in der Ribelte 


gafle, 4! Diſtr Nro./8, Par: 
terre. (5924 


mit Bett ift an ein folibes 





Nähmäbcen jr hen, 
in d. Erp (5926 
Billig zu verfaufen 1. voth. 


ſchones 
2, 2 St. 


Ein Kopital von fl. 15,000 
wirb auf erfte Oypothel gegen 
beppelte Berfiherung pro erften 
Juni zu cediven geſucht. Gel. 
Anerbietungen sub, Nr. 5928 
beförbert die Erp. 


Ein Logis von 2 ober 8 
Zimmern fowie eine Werkftatt, 
worindas Schreinergeichäft lange 
Zeit betrieben wurde, iſt bis 
l. Auguſt zu vermiethen. NRäh. 
in ber Erp. (5638 


ett. Karnergaſſe Rr. 
(5934 








Ein braves Stubenmäb: 
chen wird gefudt. Näb. in 
der Eyp. __(5921 
6035 Hwei gute Wetten 
billig zu verlaufen Burlarber 
Er. No, 18 2 St. 


ai 1869, 
f, Unterfuhungsrihter: Dottermeic. 


















Ein freundlichen Simmer| 


Silberperlen beſetzt ift 


id ? 
an en betonte 


den iſt rer Un, ‚diefer Kette befindet, 
dünne Kette, melde zur Befefligung bed Uhr⸗ 
abgeriſſen iſt, dient. Berbadit, wegen bi 
böperfon in ben angehend 20 
Habren, ‚von mittlerer. Statur mit ſchwarzen Haaren und vollem 


s H 
1 


5935) In Unterbürrbah He 
Mr. 8 er guter * 


veriapft. 

Mebrere Mofttrinferg 
5946 Eine Stickerei zu einem 
Sophatiffen wurde gefunden und 


fann Sanderglacis No. 18 ab⸗ 
geholt werben, . * 


a ren berechne 
am Sonntag gefunden um 
Reubauftra Re. 40 neu abs 
geholt werben. ' (5931 


Ton einer Finderlofen ami« 
lie wird ein Mind ” ee 
zen geſucht. Räb. in d, 

p. d. BI. (5937 


2 Hufwärter ober Auf: 
eriunen für 


Senntag und Feiertag geſucht. 
ah. ind. Er 71.099 





Ein oder zwei Monats: 
dieuſte werden von einem 
ordentlichen Madchen geſucht. 
N. im: der Erp. (5942 





5932) Eine Schwarzplatte 
und mehrere junge Harzer 
en find zu 
verfaufen. Hs.Nr. 9, Beller: 


R.thorftraße. 


Ausgeliehen 
werben bis 1. Juli bs, Irs. 
—* gegen 1. on 

erung. e 
im Moch’ichen Gienkheten 
Bırean. Büttnersgaffe Mr. 4. 


Eine Mleidermacberin wird 
geſucht. N. bei Anna Meuß, 
Blodengafie Nro, 7 nen. 5950 








Schöne Schlafitelle frei. 
Mäb. in der Tai hin 


5953 3a) Aus zuleihen find ſo⸗ 
fort 1200 fl. aegen genügende 
bypothetariſche Sicherbeit und 
5" ‚iger Berziniung. Näheres 
Weingartenitraße Ar. 9. 


Ein Hindermädchen wirb 
ſogleich geſucht. N. Grombühl 
Nero. 7. (5951 


Kreis-Gewerd-Schuie —— 


ni Wi 


— ——— finden Anfangs Oktober ' flatt. 
34 rs eintreten will, muß das 12. 
endet a 


af das 14.noch nicht 





—2 eli untniffe; 5b) g⸗ 

J ee Diftaudof reiben, dann im Zn: 

den ei eg —— Ben 
Inden vier GranDrechnmnge: 

* 

Kein ae! anbeuannten und beuann ten Zable we 
fung Fr bie Aufnahme in einen Höheren Furs hat ſich 

über alle Lehrgegenftände des vorhergeh— u ver⸗ 


breiten. 
Nah Mordnung des 


Kam 

geießt 

a 22. u 
- Königl. 


die betr, Elterh Bir 


HR st Davon in 
en, im für die nöthige ar 


Rectorat. 
—— 





äfts:&ro . 
eine Ham, a 


Ei der nttnersgajje Nro. 2 





| — 


fur: ex, heutigen Tage ſein gus affortiztes Korbwaaren:| 
n in's Korbwaaren:-Geihäft einſchlagenden Ars 
— Pr guter und billiger Bedi 


— fännntliche Reparaturen ſowie 
" und folid erledigt. 


— 





n ineralwa er. 
Bohn —2 Brunnen, | 


me — 
—— 


Kiſſinger Ragoczy, — 2 mal friſch, 
Orber Badsalz 


”. J. Philippi, 


Semmelsſtraße. 
Außer Brochuren habe ich von Carlsbad einen Niederlage— 
Aus hangſchild —*— ein hieranuf bezügliches Inſerat erhalten, 
es aber gar nicht der werth gefunden dieß zit erwäh 
nen, da es immer doch nur Hauptſache bleibt, ob das Bafler 
feifeb if. 


empfichlt 


nei 

Bi E. H. Gummi in Münden ift focben erjchienen 

* nalen Buchhandlu 7 zu haben, in Wurzburg in der 
tandinger’ihen — (Dominitanerplah): 


5— durch den neuen Givilprocch, 
Heralssgegeben von einem —— Juriſten. 
I. Lirg. broſch. Pr1 

Das Ganze wird in 3-4 — erſcheinen. Dieſe 
beſonders für den Richtjnriſten berechnete Bearbeitung des 
neuen Givilprozciles wird zum allgemeinen Verſtändniß dieſes 
vortrefflichen neuen &ejeges dienen und gewiß allgemeinen Ans 
Hang Tinden, 
Eins: son möblirtes Zimmer, 
Hohparterte und abgeihlofien, 

bie 1. Juni aneinen ſoliden 
— zu vermietben. Urſuli— 
nergaſſe Nro. 6. (5852 2a 


Eine freundlihe Wohnung 
von | Zimmern, Küde und 


zu vermiethen. 


gaſſe, 3. D. Nro. 9. (5593 






Be egeti bed Mlters fm mr bie t. Be 
‘ bung ent! Bei De er wird gefordert] 


—— = 
i | N a * 
€ Stadtsinitnfieriums fol bei ver[® 
A iR Erfüllun dt A Mafersrrungen gejegen 
t⸗ 
ereitung entſprechend 


I Uhr wird 4 ‚bem @emei 


| werben im Seltene zur 


Bodenfammer, it anf 1. Auguft|5907) 2 qute Urbeiter wor: 
Domerpfaften:|den geiucht bei 


— beuticher ‚Biedverfiherungs- Gefſellſchaft 


I ke Herrn —— Leber u Dj: 

Me: öffentlichen Danl für die p 

ſchaͤdigungs —2 meines im! 
—— 53 end aufs Beſte. 

en 

Desfeld, den 22. Mai 1869. ‘ 


Andreas Fuchs, 


Oekonom. 


Verſteig gerung. 


Samstag —* 23. Mai fa —— 
e 


5 


gert der Un⸗ 
7 
ett e, 2 Spiege Kari 
ct mt Beh, Kommod 


une 
Würzburg „ den 24. Mai 1368. 


HK. Stark, Tarator,... 
Schäferei-Berpadhtung. J 


Dienstag den 1. Juni I.-Jrs., * 4 
Eheim, uf @leinttibetelfe * aim, en % 
wert 2 auf weitere 2, 2100, Tag: 

eigerung befaniit 


Bebingniffe werben Bu re eh 
aaa Bleineinderfed, am 14. Bei is 1869 PETE 
olzveriteigerung in Bur iun. 
d ertee ang Juni I. Its, vn 
früh 10 Uhr 
„Ares — 
alligen Ergeb: 


Räppleinsbud, Mittelber 
graben, Waldipipe und —* — 
niffen des hieſigen Gemeinbemalbeh erfteigert? 
* —* nitte, 
Budyenabiähnitte und 
381, Kia ter ug gen 
Burgſinn, den AM. 
Die —75 alnng 
Lutz, Rorfteher. 


5861) Schreiber. 


Die photographische Anstalt 
Leonhard Kuhn 


befindet ſich jegt in ber 
en 21 (Anrihaufe). 


5919), Eine Dame von gu]5908 3) G bis 7000 
ter Erziehung, die im So mi erben gegen mehr ald’de 

und der Fü rung der Haudı [Verfiherung auf ein 

haltung ei ahren ıft, ſucht eine | Dausauweſen vu Er: * auf⸗ 
Stelle bei einer einzelnen Dame |sünehmen geſucht a 
als —— 25 eis | Unterhändler, rn 

nem Herrn als Hnushälterin; —— ———— 
auch würde dieſelbe die Er— Feile Leonberger Hunde 
ziehung einiger Kinder über: ¶Neufundlander Rage. 


12€ 






nehmen, Ausgezeichnete Zeug: [5881 2a) Ein /,:jäh 
nifje fteben zu Gebote. und jeine 33 Mut» 
Nah. in der Erp. ter — ſchwarz, Tanghaarig, mit 
ichöner Federruthe, wachſam und 


5902) Ein Mezanen:Logis 
von 3 Zimmern-und heller Küche 
ift bis 1. Auguſt zu vermiethen. 
Stifthaugerfichgaffe Mr. 5. 


fromm — erben lu oder 
zuſammen bem Meiſibietenden 
|oertauft. Franco-Anträge find 
au richten an bie Erpebition der 
Tauberzeitung in Mergentheim. 


5909) Mr. 20 bat die ge- 
bädelte Bettdede gewonnen. 


3. Bölf, 


Schneidermeifter. 








fche Werfitätte. 


Zeugnif.,ic 7 mann 
alfa ‚in allen mecantje 


Der berühmte Meapolitanifbe ffe Mo. 11 


r s e 9 ns 
on Herrn en De a fel. Erben hat feine !6 LER * ilien « bejonbers 
— — Hip, 
eus ihre Haupthaare zu verlieren. nen ıc. ?C., r: 
sus bem Gebrauche von! 2 Läschen —— u —— Artize. 1:71 


baljams erfreut fich diefelbe nun des reichſten Haarw turen ax. Mi ee 36:7 J 
insbeſondere an einen ſchnell un 1% 




























— Diejes bezeugt ber ng gemäß 
Baging, 22. februar IB66,,. 
— Kine » bürgl,) Stridermeiften,  i 


Don diefem ausgezeichneten Saarbalfam per Glas 
48 und 30 tr., fowie von ber bewährten flüſſigen, nea- 


olit en Toi Zeife 
—— 6 Eli il 
gefunden Haut, re ruditalen und jchmerzlojen Entfern: 


ung der Sonmerjprofjen, Miteffer , braunen und ‚gelben 
Bi, Jar 1c., per Glas 42 und fr. — Mai: 


8518858 
— 
ꝙhvjꝰ "ad 


änder Zabntinftur (arumatiib Mindwaſſerh je? 
mobl zur Renugung bes: Mundes, als zur, Erhaltung ges 
funder, alängen» Ihöner Hähne, Erfräftigung det Ya 
fleiiches.. Sie entferut den Weinſtein, verbütet Wrigfrap 
(Carieb) und dient jur Vertreibiing des Ahlen Geihiindes 
und Geruches des Mundes und der Zähne, 

oft unbewuit ehıem 15 fatalen Eindrud' du) diidere Per 
fonen mabt,-ver las 418.ynd 24, — Uromatijcher 
Hän alfam (ausaryeichnetes Rimmer· Sa 
atfüm), per Dlas 12 fr. — Blufhenthau (Rosce 
e Fleurs), allgemein beliebtes „, höchſt Wräftiges, ſeht 
ined Ddeur, neue vielfuch verbeflerte — des 
ten Pölner Waſſers per @las 54 fr, 30 fr. und 
u 18 &. — Feinfter aromatifcher Toilet⸗ 
en:&@ffig, das Glaschen 15 fr., Eau de Cologne 36 


d 18 Er., befindet fi mit Gemehmigung bes f, Minis 
— ber Verlauf für ir: urg bi 
BJ. ner. 


22* 


Anton Minoprio. 


Mein reichhaltiges Lager 
le Arten —— —J — ae Fenſter⸗ 
* "E Betteinla — * —* RE jel⸗ 
Deden, Pigue-Deden, Fußteppiche & Gangfäufer, 
ieh großer wener Auswahl zu ſeht b 
gen Pre L 
(0. G- Dlünmleim am Markt. 


Hei @, H. Gummi in Münden ift foeben eridierent 
und in der Staudinger'ihen Buchhandlung in Würze 


burg (Domini su haben: 
die neue, Gemeindeordnung 
für das Adnigeeid) Gayern 










welches uns 









































C. W. Almeroth, 
Kunſt⸗ und Seidenfärber 


in Hanau aM, v.'99. April 1869. 

fiehlt fich im beften Srärben von Seiven:, Wollen, Baum] 1. Urg. broſch. Preis. 12 fr. 

en: und gemifchten Stoffen, als Kleidern, Shamwls, Hütew, Diefe Ausgabe wird ſammt pmitruftion und gr 2 
Ylndern, Epigen, Sammt und Federn in allen farben undıKieferungen enthalten und werben darin alle citirten Geſ 
gätantirt für brilante Farben und feinfte Uppretur. Ale Sotsfftellen & *99 Stell wörtlich abgebrudt, wodurch die⸗ 
ten Kläverkoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Mol, ſowir ſeidene) ſelbe für bas allgemeine ſtändniß wie für die Praxis bie 
Taſchentucher, Tiihveden, werben In ädıten Farben nach den) braucdhbarfte jein wird. 
neuchten Deffing gedrudt. Weihe Keen und Bänberwerben. Datan schließe jih an: 

ti 


Mit den neueften und pra en Einrihtanden verſehen N ̃ Y 
und durd langjährige Erfahrungen ift —* den Stand Das k. bayeriſche Geſetz 


geſedt, allen Aufträgen zu genügen. vom'29. April 1869 
Ale Stoffe, welde bis zum Samstag —* wer⸗ über 
den, onnen in 8 Tagen fertig retour, außer 


dugnaren, Armen- und Airankenpflege: 
melche erit innerbalb 14 Tagen geliefert werben tönnen. „ ‚Preis br 4.6 fl gt 

» Ablage bei Alo s Nüugemer, woſelbſt and die Mufters Auch in diefem: Gejeg. ſind die, citirten Gefepesftellen wört« 
arten zur gefälligen Anfiht aufliegen. [10° Juch beigefügt. 


Am Eoncurfe es Eiſenhandlers ‚Gieber dabier wirb a2 
den Ferpeiligten eröffnet, X bas —— erlaſſene Weiden 
Priorität. Urtheil am 8. grund d. Is. auf die Dauer von] .. i 
Er —* in Kraft der Verkündigung an das Gerichtsbrett jind eine große Parthie zu verpachten. 
angebeftet wird, 


ürzburg, am 7. Mai 1869. WM. J. Schwab, 


Königl. Bezirksgeridt. (80) Gut Moskau. 
Hofmann, Öl — — —77 
= Strölein. |Mofrath Dr. Steinbacher’s Natarheilanstalt 
5912 2a) In der Nahe vom 5904) Eine Ladnerin ſucht Brunnthal bi München 


Grerjierplag am Weg zur Kas⸗ Jin einem Geſchafte oder auch iſt umter Seltung des Naturarted Dr Koh dem Beſuche 
burg it dad Bäuschen Nr.jals Zimmermädden eine Stelle Ehroniſch⸗ Keidender unumerbrodgen geöffnet. Ausführ⸗ 
5 mt ed zu verfaufem Nah. aufs Ziel. Zu erfragen Dom | liche —91 ebe ae und ber gratis 
Reubaugaiie Ar. 64. ftraße Nr. 26 meu, zu va! e Dur ect. 2 (4b 


Borläüufige Anzeige 
| freitag den 28. Mai. | 
Großes Niejen- und Pracht jeuerwerf. 
Angefertigt und —— von dem l. ſchwediſchen Oberlieutenant der Artillerie 
Auguft Garder, verbunden. mit 


großem Coucert und Garten-Illumination 
Das Nähere heſagen dic Auſchlagezettel. ; 


"ME Schwarze Seidenstoffe. 2 


Durch große Partbie-Eintänfe bin ich in den Stand gefest, 
schwarze Seidenzeuge & Gros Faille in allen Brei- 
ten: md Qualitäten zu enorm billigen Breifen abzugeben. 

Heinrich Frank, 
Domftraße, Ede Sternplatz. 


a Ta a a nt: yes pe Fre ee 
Unterzeichneter bringt zur ergebenften Anzeige, daß er. fein 
—* äft a ergolder und Eilberpolier wieder eröff: 


Derjelbe empfiehlt jich im allen im feinem Geſchäfte a: 
vorkommenden Arbeiten, unter Zufiherung guter und reeller Todes-Anzeige. 
Bebienung. Adtungsvoll Gottes unerforfhlihemn Rathſchluſſe hat: es gefallen 
: g 
And. Baumeiſter, heute Nachmittag 4 Uhr unſere liebe Schweſter, Tante 
5886 5. D. Rr. 11 Hoffpitalgaffe. und EN a — — 
Saftigen Emmentbaler Käſe, ſowie Gothaer 
Moth: & Eervelarwurft empfiehlt Margaretha Weigand 
Wilbelm Simon, nad) kurzer Krankheit, geſtärkt durch die heiligen Sa— 
Eihhorngaffe. framente, in das beſſere Leben abzurufen. 
Wir empfehlen die theure Verfiorbene dem freund: 
Sch erlafie von heute an im Detail: lihen Andenfen aller Berwanbten und Freunde. 
Wiener Zeitirwen a 10 fr., Die feierlihe Beerdigung findet Miltwoch den- 26. 
do. Königsmebl a 9 Pr., [. Mts; Nachmittags 4%, Ühr vom Leichenhauſe ans 


alle anderen Mehlierten Ein Kreuzer per Pfund billiger wie And ver Trauergottesdienit Samaloe den 29. I, Mts. 
either und halte ſolche, mebit meinen übrigen Artiteln von früh 10 Uhr in der Kirche zu St. Gertraud ſtatt. 
fannter Güte und Preismürbigleit, geneigter Abnahme em: Würzburg, den 24, Mai 1869, 

pfohlen. Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 


L. Busch. 
35 Bilder-Ausverkauf. 


3. Bed veranftaltet während der Kirchweihmeſſe in 5916) 
MNotben urg a z. ge Zofalitäten bes Gafe T'odes-Anzeige. 
Bi? ‚nen grofign Muswerkauf [0 Zycinchneben Bermanten un Fecunden Me Zrauer 
pbien, Delgemälden :c. zu billigen Preifen. tunde von dem am 23. d. M. früb 7'/, Ubr erfolgten 
2 sc Besuche. testen EEE 
Die beliebten Tyroler Geinundbeits:Rochgeichirre 
Kind wieder in reihhaltiger Auswahl vorräthig. 
3 * 
Joseph Frank, 
nr 


@ifenbandinng, neue Paſſage. 


Matjes:Häringe 
empfiehlt billigit ER . < 
J. ©. Berger, 
&de der neuen Paſſage am Markt. 





Hiufheibden unſerer lieben Mutter, Schwiegermutter, 
Großmutter und Urgropmutter 


Barbara Derr, 
8 geborne Rottenhäuſer, 
Na 


Wurzburg und Ems, den 24. Mai 1869, 
die trauernden Hinterbliebenen 


SHpofichreiners : Wittwe. 
i Die feierliche Arerdigung findet Dienstag den 25. b, 


Rachmittan 5 Uhr vom Leihenhaufe aus und ber Trauer: 
gottesdienit Mittwoch den 26. d. früh 10 Uhr im hoben 
——— 
Nene e Maties-Härinae ———— 
Neue engl. Katjeg-Härtnge Ein fehr großes Anwesen kaufen. Offerten unter Chiffre 
zu ermäßigten Preiſen in in Nürnberg, welches fih zul). F. Nro, 5920 bittet man m 





Dome ftatt. Um stille Theilnabme bitten 
2» 


jedem Gejchäfte, auch zu einer|der Ervebition do. Blattes au 


Kohn s Handlung. Bierbrauerei eignet, iſt zu ver: I hinterlegen, 


Große Zufendungeitderrnieeften!”" 7°.” 1? 


Kleiderftoffe 
und Züll-Niotondes . —J 


find in reichſter Auswahl angelangt, 


OS Rofenthal. 


— —— — — — — 


Gander's Schnell: Schönſchreiben nad) kaufm. Ductus 


geöte . 28. ma — * * an u. BAR — die — — ——— - eine ** ſige 
Ihöne Geſchafts⸗ u. FAaufmannus t wmgebilbet wird. — Das Honorar, nad deendigtein Unterrichie za P 
Decker rk. so * VTerfon — E86 wird jedem Theilmehmer bie auffallend erfichtliche — ſeiner 
Sandfchrift garantirt. — Annahme täglich: Bruderbof A, wolelbit- bie überrafchendften und fuft unglanb- 
es lichen @rfolge jur geneigten Beſichtigung Ir j e 


— — 





iegen. 


Bon heute an wahne ich: Wohlfahrtsnaffe Nr. 8 (men) über 2 Stiegen. 
m. Sptechſtnude täglih von 2—3 Uhr Nadmittags. 
7 Würzburg, am 25. Mai 1869, 


LE Dr. A. Oppenheimer, 


nad 0 0-0 36 BR 
wo 


* — praft. Arzt und Affiſtenzarzt an der Kinderflinit. 
— — —————— 

⸗ Circus Wulff. rn» Harmonie. 
Morgen, Mittwoch den 26. Mai, —— ——— Das zur 
- . a/r. jinb einige Xp !tlcorps des f. 9, 

5 Große brillante Vorſtelnug up, unge Logis mit De a nen 

in der böbern Meitkunft, Gymnaftif, Vferde: mern, Boden ic, fowie.ein La: —— die lieder 

Dreſſur, Seiltanz K großen Pantonimen. den nebit Wohnung in beſter ber Harmonie eiellihaft zu ei» 

Anfang ',,9 Ubr. SKaffenöffnung 6 Uhr. Lage ber Stadt für 50—120 fl.Iner mufif iſchen Unter: 

Außer dem ſehr gut gewählten Programm: zu vermiethen. Anfragen mit baltung einzuladen, m 

I Zum Shluf beigefügter 3 fr. Marfe beant-| morgen, Mittwoh den 26. 

F Grande mancuvre espagnole. mwortet P. J. Beck dajelbft. —————— en Gar: 

(Das Nähere befagen die Anjchlaazettel.) ara tritcee Meurdtom jten (bei ungütitiger Mitterun 

- 75 Donnerflag: 3 Vorſtel Lu ngen. dw t —— im Saale bortjelbit) Rattindet 


 ERTTEE TTHVET FR EEE EEE sche Mrobuftenbhl. und um 7 Uhr Abends beginnt. 
Neue ſchottiſche Matjes-Häringeſ Mezsheis Proputensst 


Le Bean —— 
Hollaı Blume „jede Woche zwei— S8Schwab. 
7 mal friſche Sendung, empfichlt billigit — obere Johannitergaſſe Nr. 20 neu Unterftägungsverein, 


empfieolt aufs Ziel Kiliani nur| Die O9. Mitglieder werben 

= Andreas Kirschtem.|: wer sure Berfehene[hur Begleitung Der, Weualeihe 
3 i * — — Koch Zimmer⸗Mädchen, 

NB. Mineralwaſſer im ſtets friſchen Füllungen.3 Anbermäb a geladen. Zufammenkunft früß 

Ri ü 5 

2 


ö—— — —— — — —— in.[8 Uhr am Ratbhaufe. 
y Frifchen Blumenfobl empfiehlt —— Ay: Der Husihuß. 
F 


3 Stellen. 
1 — Anton Winoprio. * vermiethen ift pr. 1. Mus Blaue Glocke. 


Mobiliar-Verſteigernng. nochparterrelogib,| yy Froßnleiänamsjefte dom 
£ 











beſtehend aus 4 größeren umd morgens 9 lhr an 
Im Auftrag des f. Stadtgerichts verfteigert der Unter-|2 Zleineren Simmern, Küche, zei neten er 
Br 





jignete in der Berlajlenfhaft der Barbara Stenger Wittwei Keller ıc. 2c., Towie Zutritt im vom Spatenb neb 
am Freitag den 28. ds. Mts. Machmittags 2 Ihr |ven Garten. Einzujehen von od Spatrahrän, nebit 


un De - - wüũrſten. 2a 

am im .. aufte, Diro. -55, Saalgafie: Kanapee, Kommode, Betten, | 11—12 und 4—6 Uhr in der Bräwärken. — (a 
Bertftätten, Tiſche, darunter cin Ovaltiih, Stühle, Spie el,Jobern Johaunitergaſſe Nr. 8 bei 

53: Bilder, Arauenkleider, Weißzeug, Kichengeihire und Fonftige 3a) Gari Straub. Gaſthaus zRoſe. 

Mom Gegenſtande gegen Boarzahlung, wozu Liebhaber eingeladen 


a Gegen Es wird eim zu 41,0), auf|, Ausgejeichnetes Motten 
a jburg, den 24, Mai 1569 Bfade Berfiherung rag een her —— 38 
ala a BE nu SE des Hypothekencapital zu cebie]7 Fr., je g von 
RE Fuss, Taxator. ae " 
2) 2 junge Leute wunihen; Zwei freundliche Zimmer, 


ren geſucht. Näb. in ber Erp.[Ubr, nebft guten Weinen und 
ds, BI. 5922 ] Speifen. 
—— — — — — — — — — — — — — ——— — 
| franz. Unterricht zu neb-|unmöblirt, Mitt: Der Stadt,]| Ein Täſchchen mit Geb] Ein ihöner Stall von 2—3 
men mb erbitten desfalliinehfind ac. i, Auguii au heimlimı acftern verloren und wolle| Mierbeitände ik ſogleich zu ver 


Gr raue Raheres bei Wilhelmjim 4. Diftr. Aro. 195, 2 Stieg.Imietyen. Näh. im Breitenbachss 
Neuen Wurzd, Zeitung lEimen, Eichhorngaſſe. abgegeben werden. (5948 lhof, Ebrachergaſſe Nr. 1. (5923 


Die X 


befindet * done 
Bierbranetei 'ant ‘ 


Milde 


zur gefälligen Notiz 
En, B. | 












die jo 


unferes nun > 






eti 






82: 
im auf 


—— i 


m eingerichtet. 


im Hofe des Hrn. heimer 
vis-s-vis dem Hirfchen 
ı Niederlage im Hofe parterre 
2) Sobelſpähne find zu 
verlaufen ‚bei 
U. SGöpfert, Beihlüfer. 
Marktgaſſe Nr. 7 neu. 


5913), Gin ſchwarzet Schleier 
gihg verloren vom Bahnhof bis 
ur Strohgaſſe. Abgabe gegen 
Belobmuna Strobgafie Nr. 


5906 I) Ei Yunge als 
Schuhmacher wirb zu nehmen 
geiucht Ar. 15, Büttwerdgaffe. 

nn Mnorr. 


Kapital Geſuch 
—— er vor 5000 


144 ** doppelte |, 
—— wirb ge 


t ; en . ders 
ide Zinszahlung 8* sunehmen 
der ip. 


geſucht. Näb. im 


5915) Es ik em gut erhalte: 
nes Bett billig zu verfanfen 
im 1. Diſtr. Mr. 358, neue 


Nr. 4. 


+ - 5876 2a) Ein Hochparterre: 
Dnartier von 3 Zimmern, 

mit Zutritt um Garten, beller 

Küche, hellager, Waſchhaus, 

Keller und Abtrit, iſt an eineſ 

tinderloſe Familie auf den 1. 

— u vermiethen. 4. Diftr. 

‚ Betererpfregofe. 


Danksagung, 


Ar guhlreiche und Tiebevolle Theilnahme dr 
“ bei Behenbeg ängniffe, ſowie an dem Trauergottespienfte 
tt ruhenden um 
Scdywiegeruaters , Brofsaters, Ontels eng Grokontels #) 


Franz Veit, 


Vierbrauer und Gafwirth Dabier, 
ipredhen wit hiermit dem Urbamusverein, ſammtlichen 
Honorationen und allen übrigen Anweſenden unfern 6] das bürperli 
tiefgefühlteften Dank aus und verbinden bamit bie Bitte, Ü) 
feiner im @ebete zu gebenten. 

6 ‚ben 22. Mai 1869. 
iefbetziübten Sinterbliebenen. 


CC HH HL LLC HA HL LACHEN Hit. 


Terach 


% 







vergeflihen Vaters, 








Sogleich 


nz; bequeme Art fürs der bis > ift ein Zogi 


von 6 Neineren Zimmern, 8 
mit Wafferleitun 
miethen. Wäb. . (4541 


efuch. 


5873 2a) in in ber Leitung? 


einer größeren Defonomiehaus: 
haltung erfagrenes Fr Sram 
zimmer wird geiuct und lann 
dauernde Stellung erhalten. Of: 


ferten wollen a een und allen fon 


unter Chiffre A. 
an bie Erpebition b#. BI, ge 


m _——i 
Agenten-Gesuch. 
30) Eine Mainzer Weinband 


fung ſucht für stem Plat 
einen tüchtigen, foliben Agenten 
unter günfigen Bedingungen. 
— Offerten mit Angabe von 
Wirken beforgt bie ne 
ds, Bl. umter Ehiffre IM. 
Ar. 5766 


5905) Ein freumblihes Mer 


— —— if an eine ruhige 
Kamilie 1, Auguft im 
Difr. zu vermietben. 

Rh m —— Em. 

Auch in dafelb ein unmöb: 
lirtes 3 er zu vermiethen. 


5729 dc) Su einem biefigen 
Colonials und Farbwaarenge: 
—** wird ein junger 

ann vom Lande, mit oder 
ohne SLehrgeld, als — 
geſucht. b. in der 


al 














Perg 2 
A541 96120) 


1, Ifenkind, 


. B. Fleiſchmann ſche Buchdrugerei 


im Neubau, svis-a-vis 
8 ein ge 


Wolz'ſchen 
en Kunden 


STR ‚Büchdruck ereibesitzer. 


IE 77 


—N— 


ame r zu dermiethen. Tanuin-Balfamfeife, 


5883 3a) Drei fein möblirte 
Zimmer find--mit Glavier fo: 


% x si a u wie m 





1) Es find ‚mehrere mb: 
liete Zimmer zu vermietben, 


PS melche auch ‚einge li, abgegeben 
a werben. 
x neue Rr. 4. 


8 5900) Ein ſolides Mäd ven, 


4. Diär, Nr. 37 alt, 


lochen kann und 
usarbeiten ver⸗ 
ftebt, wird aufs Biel zu einer 
inen Familie geſucht. Nur 
te Seugnifle werben — 
täb. in ber Exp 


Eine Mezjanenw 
von 2 Zimmern, Bar 
g|und ſonſtigen augen 
* lauf 1. Auguft vi vermietben bei 
Se born, 


die übr 


—— 
Ein elegant möblirtes 


u vermiethen. Neubauftraße 
Rro. 70 alt, 48 neu, *8 Stock. 


(5852 3b 
Ein freundliges Logis von 
4 ineinandergehenden Simmern 


gen Bequemlich⸗ 
keiten ift am de linderloſe Fa⸗ 
milie bis 1. Kuga —— 





then. Nah. im r. Nro. 
416 alt. 5856 3b 
5395 20) Bon %, Morgen 
Weinberg mit türkiſchen Klee 


beftellt, ift der diesjährige Er: 
trag zu verfaufen. Näh. Em. 


Geflorbene. 

Urlula Geßner, Wegmeifters: 
"tochter, 79 3. a. — Margarethalz 
Molitor, Huberspflegpfründ- 
nerin, 56 J. a. — Heinrich 





wirkſames Mittel eine {&öne, 
weiße unb jarte Haut zu ers 
langen, & 18 fx, bei 

Slanı Sasıa, 


DefonontiegntBerfüif. 


2b) Gin Gut von)80 bie 90 
Morgen, befte Bonitätstlafie 
in jehr gutem Zuſtande, mebft 
ben bazu gehörig —— 
feiten, Eu —— 
Enns de Mar der Eifenb A, 
er urgs, Marft- 
Hledın, Sit une Herrſchaft, 
iſt Familienverhältniſſe we — 
ſogleich zu verkaufen ohne 
terhändler. Naheres brieftich 
unter Biff. J. D. Air 5789 
in bet Erpebitiom bs. Bl. 
5878) Ein Lo vom zwei 
ve und Rüde ift auf den 

uf zu —— 2— Ro: 
— e Rr. 





Zimmer mit Schlaftabinet itl Ein ſchön mhblirtes Zim⸗ 


mer iſt fogleich zu vermiethen 
in ber Neibeltögaffe Nro. 8, im 
Hinterhaufe, 1 Stiege hoch. 5877 


Es iſt ei iſt ein möblirtes | Zim: 
mer zu vermiethen in der hin⸗ 
tern Sohannitergaffe Nr. 4 
neu. (5887 


5596 3a) Ein ſolides Mad⸗ 

chen, welches nähen kann, wird 

als Sadnerin fogleid; geflicht. 
Näh. in der (rm. 


5903) Eine Zitber und eine 
Guitarre find billig zu vers 
kaufen. Räh. in ber tr 


Berloren. 


5917) Am Sonntag Nahmittag 
age auf dem Wege zum rothen 
veuz ein graues Miuder- 





Thomas Yande, S—— jäckchen verloren, um deſſen 


J M. a. — Barbara 
Derr, öreineräisiitwe, 84 J. 
a. — Anton — Maurer: 
—— "Budpatter, 53 

ard Leu uchhalter, 
J. Baia + 


olaus Wagner, 
Rücenvermalter, 72%. 0. — 
Georg Brenner, Schiiimanns: 


find, EM: a. — Barbara Rieß, 
San acherswittwe, 79 J. a. 

bara Bla, Näberin, 
56 J. a. 


Belohnung beim Eraminator am 


Blei 


5918) Bei einer Miühandlung 
vom Sanberburhbrudh bis in 
die Min sale wurde eine fs 
berne En in der⸗ Uhr vom 
Sonntag auf Montag ——— 
Der Finder wird 
beten, ſolche im Zwinger 

2 —— en. 


Radgabe gegen angemeſſene 
— gebeten wirb.l 





Drud und Berlag von — — in Märzburg. 


Würzburger Stadt- und Kandhote, 


Babnzüge. jr x * Baer een run —* 
—— Y * Vie | vanginarnı Antbar:. Gehme 
Baluntt ». Aranfiurt: Coup 2 I; 2 * u; —— —* Pr Nr Rom ı 
25 RM. Nim Eine; 1UT.SOM. Erm Pol: Ai * —2 — he # "u. 7, * 
N} | Bntunftivon Anäbed: Eine, 11.5 ' 









45ER Ben, El 

is, 1 in. u. 11 0. 50 ME Rate 

RlgensnadBomberg: End. Io 

40 sem ſtz DU. DOM. Rode a hu , 
15 W: 2: Bu IM OR kühk. 7 IE 

Bo MR. mu) —J Ne Br . 

Balun!i v, Bambera: Educh 5 U. 1, vie h I Fi 

So, Kr. yohr FL Io Huhu 1 158. j. — *2 
nr D Pr. De u 2 


FR PL 13. u ON DM. © 
Güter. Ei. 45 DM. Trüf 4 11. Bor 
f IV, MürjburgeSjerdelberg, 1 
j Angus nad,heibeiberg: Srull 8 
u. 30 Du früp. Pah ELEM. ru e 
15 , ehe, I0U. OHM. Vorm, 11:55 M.u, 
EU.EEM. Nedulln Hu HR, ter! 
ne % 20m: Kor, u, dr 
ehe r u 2 . ur IM. LKachts (Weide Lepteremtir noch Bebarf.) 
Ubgeranaa hHrantturt: Cum Il. 7 « — za ) ng Anfunitb. beibelbera: Ch \ 
* m — J * f t a: Chin, TU; > 
narz — BE: BAEDuNe.9 <; TLÄTRETDNF ER. a ae ul & 30 Si, fh. Sirij 8 .2ERE feig, v0. DW 
- —** uns * —— ——— rd  Born., 2 55M. Wachen eu 9 
UM: Hüh 2U.s0H, Baden. vn & . } \ SAN 85 M. Nachts. Bitter AU. EM feuh, 101, 
1. Warurgellünberg, Würsburgellürnberg. 


it Ba nen mie, 





u 2 
Aue Zn rt m 


’ 10 M. Botm. u. 2 U, 35 M. Radım. 
Mbgang nah Aurmderg: Gour BU, Anlunfi von Rürnberg; Egmeljug 9 1.35 ? 
108 hass 5 Pe} Küs. * M. Bormitt Poſtug 11 U. 46 M. 3 Peftomxibusfahrten nach 
MIO. Os, HM. Lorm, 4 MAUM. Nam. — — 26 M. Abd. Acnſtein 546 M. Ab. Efſelbach 41 U. Abdä. 
“AL Kbenbs uns 9 U. 40 Rats. Euerkaufen — Röttingen 3 1. 80 m, Nadım. 


€ — — — — — — — — —— — EEE 
AM 125 Mittwach zen 2: Mai, 1869, Zweuindzwanzigiter Tabrgang.;,, 


Wegen des heil. Aronfeihnamsfeftes eriheint morgen fein Blatt, Das trefende Ertra-elleijen 
liegi heute bei. 


— — — — — 











ZagtueuigPfeiten. 2 — — — tar gefrechze —— 
ntertbanenverbande und ber zufimmung bes Gemeinbecolle⸗ 
= —— —— — * t. Bezitlsgerichtes Heimafhredht dabier ertheilt. s Ausftelung zweier ’ 
8 «‚ 13. und 14. Bat d. 38. verkümderen Er: | ferehelicun zeugniffe. — Anmeifung der Etabttämmerei zim ” 
—— gen vernrtbeilt: Widael Heiber, Dienfilneht | Haderjoge eimet Heifeu erking an das Quartieramt. — 
* ——— — — su 3 Monaten Ge: | Anmeiiung eines Gehucesder Magdebufger Lebenevericheruuge⸗ 
. afe; Elifabetba Rleiihmanm, ;. Zt. Büßerin im Bucht: | geielichaft, die Anftrelluiit’zines genteri bier "betr, — Yufau 
abier, wegen Mejeftätöbeleidigumg, zu gleicher Etrafe, Hehumg eines Etadtbetri AS, — Bermeigeriniiiier Mzeıc 
melde in eime Zudtbaustrefe von 2 Monaten 7 Kagen umge |Htung eines Neifepafles in das- Ausland.  Künf Guhuche um d 
a rn 04, Bere [ünteräfug wen ent — 
ensſtörung, in eine m Be us P f Rn 
Jiriogesichtegelängnifie zu erfichende Geiängnt ftrafe von 6 Wo: Die an lünftigem Montag beginnende Schwurger tefigung '" 
naten; Johaun Burlem, Echmiedmeifter von Mainftodheim,| fir das 21. Duertal wird ‚die längfte werben, melde je ſeit 
en Vergebend der KRörperverlegu Einführung ber Schwurgerichte babier ftattfand. Diefelbe üm⸗ 
weg geben rpe egung, verübt ohne überlegten 3 A h 
Entihluf, zu 3 Monaten Gefängnif; Fram Schneider, Schub: |febt nämlich 31 Fälle, und nehmen die Verhandlungen 29 Tage 
macergejelle von Buchbrunn, wegen vorjäglicer Eigentyuns- iR Anſpruch. 
beihäbigung zum Schaden der Stadtgemeinde Kigingen, in eine Die für nächſten Eonntag von Eeite ber Liedertafel ver 
Gefangnißſirafe 14 Tagen; Chriftian Güllich, Taglöhner von auftaltete Cängeriohrt nad; Wertheitn verfpricht den Thellnchmern ° 
Erlangen, wegen Diebjiabls umd Landftreierei, zu einer fol: | einen höchft genußreihenTag. ea ag werben bie" 
hen von 3 Diomaten und 4 Tagen; Philipp Breunig, Tag⸗dortigen Bewohner, an der Spitze bie Liedertafel, den Bäfte'micht 
löhner von Theilbeim, ;. Zt. auf dem KHotbbofe, wegen wiber: | nur einen feftlichen Empfang bereiten, ſondern auhAllebranfkgeten, 
rechtlicher Wegnabme eigener Sachen zum Rachtheile Berech-hum ihnen den Aufentbalt jo angenehm als möglid‘ au machen, 
sen: pm einer dergleichen von 8 Tagen; Ludwig Böhm von wozu der herrliche Platz auf der alten Burg noch: das Seinige: 
Ibbüttelbrunn, —* Unterſchlagung, zu 2 Jabren Gefäng⸗beitragen wird. Wie wir hören werben auch noch andere: Ges 
niß; dann Georg Krines, Zimmergeielle von Kizingen, undb|iangvereine, als von Mergentheim, Markiheidenfeld za 
Balentin Mark von Eonderhoten, wegen Uebertretung der Etör:| Stadtpregelten x. ji einfinden, wodurch biefe Parthie den An⸗ 
ung ber öffentlichen Hube, zu 14, deziehungsweiſe 8 Tagen |ftrich eines. Heinen —— gewinnen wird. > 
Nrreft; bagegen wurden Martin ** Mehzger von Über: Frequenz des Bades Kifjingen: Bis 22, Mai. 775 Hure, 
nat: von g ein 1 * * zu der Amtse ae P ‘ yon 1111 
eidigung, Dargaretba Genfer, Vierbrauerswitiwe von Wern⸗ ” Münden, 24. Mai. Vor und während ber eit Demi 
Pe F ber — ———— — und Jatob Got von Eon: | Mahlen machten verſchiedene Blätter die Mittheitung, De ber; 
e Din . +5 ——* des Vergehens der Hausfrie⸗ Auftizminiftier von Lutz von der ultramontanen Patthei als 
enoerns ſregepreven· Tandidat zur Abgeorbnetenfammer aufgeftellt worben, wdersfeineo 
Deffentlibe Sigung des Stadt: Magirats Aufkellung von dieſer Eeite in Ausficht genommen fei. Diefer 
Wuürz vom 21. Mai 1869. (Schluß) Bewilligung | Angabe gegenüber kann ich Ihnen auf's Beſtimmtefie die That⸗ 
von 2 Geſuchen um Rachlaß und zwei besgl. um Etünbung|iace verbürgen, daß mit dem —— von Litz Remande 
von Aufnahmsgebühren, dann zwei Geſuchen um Unterftügung [über eine Candidatur deſſelben ein Wort geſprochen, Niemafib, 
aus der Kantor Den facı Etiftung. — Auszahlung der Ge: feine darauf b plice Anfrage an ihn geftellt bat: Würbe 
bübren für Auffuchen und Mbfteden des allgemeinen Babeplapes. | mand geiragt haben, ob’ er’ von ben Glericalen als Abgeord⸗ 
— Auf den germafägieen Nahlaf einer auferen Bürgerfpital-|neter vorgeihlagen werben will, jo hätte er mit einem entichiesn 
pfründmerin wird zu Gunften der bebürftigen Relicten Verzict|denen „Nein“ geantwortet, und wäre er. vom dieſer —— 
eleiſtet. — Die Baugeſuche des Bierbrauereibeſihers Abam gewähll worden, ohne vorher befragt worden zn fein, fo würden 
bhard und der hieſigen Schützengeſellſchaft werden bedings| viefelbe eine arge Täuſchung erfahren und 2 haben ;: daß 
unge weiſe er — — des Baugeſuches des|der Juſtizminiſter nicht zu dem ihrigen gehört, ſondern da bier 
Blniermeiftert Matbäus Reiner, — Dem afabemiichen Wersfier bei Beurtheilung aller richtigeren Fragen dev äußeren und 
eine dabter wird bie nachgeſuchte ftändige Polizeiftundeverlän- | inneren Politik Bayern den Standpuntt der übrigen Mitglieber 
a em — Dem Ingenieur Karl Reihard aus Darm: |des Miniftertums theilt und vom den nämlichen Anfhauungen 
dt wirb vorbehaltlich) bes nod zu erbringenden Rachweifes und Grundſätzen wie biefe geleitet wird. 


4, 36 


München — 
a me 


ientheater 
wurden geftecıt mwieser geſchloſſe ftelu 
follen dieſelben Rekrerdings a 

Ein Münchener Korseipondent des „Fränk. Kur.“ will 
angeblih „aus verläffiger Duelle“ erfahren Haben, daß »ie 
eritem Anträge, welche von der patriotiſchen Partei in der Ab⸗ 
rer mag? geftellt werben würden, 1) auf Rebujirung 

es bayeriihen Heeres auf 20,000. Mann und 2) auf Suspen: 
fion, ber joztalen Belege gehen werben. 

Die Aktionäre der Dftbahnen erhalten in diefem Jahre mit 
ber zur Bertheilang fommenden Dividende eine Verzinſung von 
7°, p&t., gegen 7 p6t. im Borjahre. Mit der Auszahlung 
wird am J. Juni begonnen, 

Wie die Fränf: Ztg. berichtet, bat Frhr. v. Stauffenber 
bie Wahl für nach und Dr. Marquard Barth die Wahl 
re Rottenburg angenommen. Bon Augsburg, wo befanntli 
eide auch gewählt wurden, werben nun der erfte und zmeite 
Erjagmann, die Kaufleute Hertel und Keller, in die Kammer 
treten.) ’ 

Die neugewählte. Kammer zählt 21 Mitglieder, melde 
ihren. Wohnfig in Münden Haben und deshalb. keine Diäten 
beziehen.) 

"Coburg, 22. Mai. Nähften Mittwoch findet im-hiefigen 
ee eine Gala-Borftelung mit „Minna von erg m“ 
att, wobei Herzog Ernit die Rolle des Major Tellheim ſpielt. 
Gmil Devrient, welcher zugleid) bie * des Stüds über: 
nommen bat, fpielt den Wachtmeifter, die Titelrolle Miß Ber: 
ward, Tochter des hiefigen engliichen Geſchäftsträgers, Franziska, 
die Gemahlin des Herzogs Leopolb von Sachen, au von 
Rottenſtein. Die Übrigen Rollen find durch Gavaliere vertreten. 
Vom DOberhofmarihallamt find ca. 1100 Karten, befonders an 
bie Theater » Abonnenten, zu dieſer Borftelung ausgegeben 
worben. 

Aus Thüringen, 23. Mai. Einiges Aufſehen macht 
jept hier der Streit, in welden der Minijter von Schwarjburg 
mıt dem Stadtrath von Rudolſtadt gerathen ift. Diejer Stadt 
werben nämlich die Opfer für die Garnifon zu brädenn, und 
bat deßhalb der Stabtraty um Ent An ber Garnifon zu 
petitioniren beſchloſſen und dazu im MWochenblatte eine Befannt: 
machung erlaffen. — Die Berfaufsprojefte der Werrabahn ıreten 
jegt ber Wirklichkeit näher; es werben wirklich Verhandlungen 
mit der Thüringifchen und Bergiſch-Märkiſchen Bahn gepflogen. 


Ausland. 


Deiterreih. Bien, 25. Mai, Die „N, fr, Br.” mel: 
bet: Baron Bede geht anjtatt Baron Prokeſch Oſten als Jnter: 
nuntiur nach Konftantinopel. Zum Reichs-Finanpminiſter Toll 
ein Ungar ernannt werden. 

Frankreich, Paris, 21. Mai. Die Tal der Wih: 
Ienven ift überall jehr beträchtlich. Ju Marjeile zogen gejtern 
Voltshaufen mit dem Rufe: „Es lebe vie Republik!“ durch die 
Strafen. Man ſchloß die Läden; die Ruhe war. jedoch raſch 


+ 


wieber hergeftellt. 
Parxis, 24. Dar. Die „Batrie” givr unter ber Leber: 
Schrift „Nächtliche Erpebifion des Herrn Thiers“ . Folgendes: 
Geſtern Aben» um 11 Uhr begab ſich Here Thiers im Begleis 
tung von zwei Perjonen nah der Mairie des 17. Arondiſſe⸗ 
ments umd verlangte, das Lolal zu u in weldem die 
Aoſtimmungsuruen eingeſchloſſen find. Er prüfte mit dem ihn 
begleitenden PBerjonen ven äußern Zuitand diejes Lokals und 
bie an ben Thüren —— Siegel. Nah dieſem Beſuche, 
welcher eine ſemlich ftarte Renſchenmenze auf dem Mairie— 
Date verjammelt hatte, zog er ſich wieder urüd. Wir er 
alten Mittheilung folgenden Briejes, fügt die Patrie hinzu: 
Mein Herr! Ich bringe in Erfahrung, daß Sie nad ber 
Gairie von Batignolles ih begeben Haben, um um 11 Uhr 
Adends das Lofal zu befihtigen, in welchem die Wahl-Uenen 
aufgeftellt find. Ohne näher zu erörtern, im wie weit in Jhrem 
in meiner Abweſenheit und ohne vochergegangene Anmeldui 
bei mir gemachten Beiuche etwas Ungeſe ches liegt, made i 
3 nen mit aller —— die ich Ihrer Berjönlicgkeit 
uldig emerlung, 


bin, die wie wenig ein ſolcher Beſuch 
lich iſt un» wie 4 er bejonders mich betrübt kat, weil er 
die — — hatte, mich eines Rangels an Zartgefühl und der 
Nahläfjigkeit verbächtig zu m . Sb bim überzeugt, dab 
Sie, wenn Sie etwas darüber nahdenten, bereuen, dieſen 










betta mit großer Majorität gewählt, Zwelter 
zwſſchen Thiers, Devind und Dalton. 
gegen Dllivier 12, 


Bages, Rafpail und vevi. Sechſt 


Jules Faore und Rochefo 
jorität gewählt sogen 


In, 
bat Desrottours. Ya ot 


In Lyon: 


t gehham,zu haben. Genehmigerm Sie, m ‚ bie 
—— 
es 17. Arrto t 
Wahlen. € 


Paris, 25. Mai. r Waplbejirt; Gam: 
Engere Wahl 
ritter· Bancel 92,647 i 
— Bierter: Picarb 24,486 gegen 
nure 8000. Fünfter: Stimmen getheilt zwiſchen Garnier— 
er: Engere hl 9 en 
ochin, Ferry und Gueroult. . Stebenter: Engere Wahl zw 
rt, Achter: Simen mit großer ⸗ 
Lachand. Reunter: Pelletan mit r 
oulen. Lille gewählt: Regierungsfanbi- 
tierg : Regierungstanbidat vourbeau. 
Bancel, Raspail. — Boulevardrente gefallen van 
71,55 anf 71,25. 
Paris, 25. Mai. Gelammtrefultat der Wahlen: Regie: : 
rungscandidaten wurden gewählt ca. 200, der radikalen Op⸗ 
ojition angehörende 26, jur Mittelpartei gehörige 10. Ballo- 
agen finden 59 ftatt; von fpeciellen Wahlreſuitaten ift noch * 
Folgendes zu erwähnen: Glais-Bizoin ift unterlegen, ebenfo = 
ancel im Departement bu Drome, Zwei Legitimijten wur = 
den gewählt, einer in —— und Maine et Loire. Falloux 7 
iſt in Die Departements Iſe re unud 
Jura haben je: zwei Tandidaten gemählt. (?) Wahriheinlih F 
wird Favre durch Rochefort · bei m Zweiten Wuhlgang geſchlagen 


Nachſchrift. 


CH Um an den öffentlihen Lehranſcalten einen ben 1 
vãdagogiſchen Anforderungen entſprechenden, möglichſt gleich⸗ , 
förmigen Unterricht im Turnen im Sinne und Geiſie des Spieß'- S 
ſchen Syſtems zn erzielen, hat das k. Staatsminiſterium des * 

nnern für Kirchen- und Schulangelegenheiten ſchon im ver: | 

oſſenen Jahre durch den Turnlehrer Weber in chen einen 
Zurnfurius u. 3. Junächſt für die Lehrer an den Schullehrer-⸗ 
Bildungsanftalten ‚abhalten laſſen. Der befriedigende Erfolg © 
diejes Kurſes veranlaßte dad genannte Minifierium, auch im » 
laufenden ‚Jahre einen ſolchen Zurnlehrerbilaungsturfus und 
zwar .biefes-Mal vorzugsmweiie für die Zurnlehrer an ben bus 
maniſtiſchen Bildungsanftalten. zu veranftalten. Die einleiten 
den Vorbereitungen hiefür find bereitö getroffen und wurde 3} 
dabei der Grundjag ausgeiproden, dag es mit Rückſicht auf Z° 
bie päbagogiiche Bedeutung des Turnuntercichts wünjhenswerth =} 
jei, daß derſelde wie.an den Schuleprerbildungs-Anftalten, je „: 
au an den humaniſtiſchen Lehranftalten nad Thunlichkeit nicht &,; 
von fremden ver pädagogiihen Bildung entbehrenden Lehrern, gi 
ſondern von dem Lehrkräften der betreffenden Anſtalten jelbt 2; 
ertheilt werde. EI 

* (Baubeville- Theater) Wir haben morgen, Donnerstag, 
Belegenheit, Das beliebte Volksſtück „Die Kloſterbäuerin“ mit q 
der .vulltändigen Driginalmufit zu hören. Es gibt kaum eine " 
charalteriſtiſchere und gefälligere Muſik diefes Genres. Wir 
laden alle Theaterſreunde hiezu gegiemend ein, und können Je 
dermann'cinen genußreihen Abend in Ausſicht ftellen 1 neg 
Geſtern wurde aus der Werlſtätte des Bildhauers Anton“ 
Baumann an der neuen Bahnhofitraße dahier ein anf Beſtell⸗ 
ung des Herrn Grafen von Lurburg er Anchen gefertigtes 
Grabmonument dahin abgejendet, welches nah Anſicht von 
Kunfttennern ſowohl nach Zeichnung als meilterhafter Ausfähr- 
ung: bem Berfertiger alle Ehre mat. ji 

Herrieden, 24. Mai. Das europäiſche Luftmeer ſchwanlt 
noh immer um das mittlere Niveau ne 2 und her, was 
auf Fortdauer ber gemifhten Witterung ſchließen läßt. 3) 

Ansbach. ‚Gingetroffenen Wittheilungen zufolge bat ſich 
Profeſſor Dr. Malowiczta bereit erflärt,. Die ‚im ‚Weahlb 
Ausbah auf ihn gefallen: ar anzunehmen. (Fu 3. 

Wie das „Erlanger Tagbl,” meldet, nimmt Prof. Kar: 
quardier bie zur in Grlangen an. Es würde dan inB:il: 
fenburg, mo er gleichfalls mal wurde, der eriteErfaßmann, 
Bierbrauer Boihge in Thalmeſſingen, einrüden. r 

Ju Hochheim wurde bei Einfahrt eines Yahnzuges die 
Vahnmwärtersehefrau Sheubert, welche bei dem tiefen Einſchnitte 
nachſt dem Hahnhofe den Zug nit fehen und wegen Schwer: 
hörigleit auch wicht jo nahe De rauſen hörte, mit den Klei— 
dern von ber Lokomotive erfaßt, zu Beben gemorjen, einige 
Schienen weit fortgeichleift und mitten entzwer geſchnitten. Der 
Bahnwarter hatte wohl jeine Frau giebt, aber wegen eigener 
Lebensgefahr. nicht mehr zu Hülfe eilen können, oil 
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— a ae ger, Zenfert und 
Man fee e denn auch bier in fefter 4 Mi mo —X gi 5984) üttnerge: | Ban. 


— morgen wieder —— 71.55 gemelbete Boulevardrente bei⸗ —* der ſchon in einer — Art de 
amen 
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er töb b ‚35 x va f n4 ! 
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wifchen —— ange At ; Die — &bäft, zu|mwird Tofort gefaßt, gefaßt. Rip. Er. 
reich. Anlagemwerthe bielten men ge * 45982) Nockmacher finden 


jebod Ya hır Bahe töber, lm, gen Bere Pal beftändige Arbeit. a 
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weg 
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FE 


jelben| auf Ultimo mit I fl.; ı Juni ‚mit od, fü S üukin von Fe na rag 
ul t —** „fl. 2 — n it] 5980 2a) @in elegant möb:- 
EEE — * er He abe n bien und 66 lirter “ on mit Schlaf: 


ttaftien 289°/,—20!/, bei, © RR ien 3583, I Fab auf den Ruf „Ma: 
bez., Lonbarden 227:/, de. .. 1860er Looſe 827, bei., ıbader mina“ ee verlaufen, Der 
Ameritaner Bonds 809... bei. ? 


immer, in ber ſchönflen Lage 
ber Stadt, if ſogleich Al“ Br 
miethen, Näb. im der Br 
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— Gilde D 140) nt L „Iau nn 
Southampton, 24. Mei. Das Pohbampfichiif Nox 

Lloyd „Hermann, Capt. W. 9. Bad, welches am 13. Mat 2 rate ten 
- New: Nort rt war, iſt Beute 1 Ubr du Keller ac. %., jemwie Autritt in 
die —— Hi —E Dr ber Mar (08 u, —— —2 
Poft 239 Baffagiere ind 





e|20 Ein Glafergebülfe fin- 
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Mitgetheilt durch Earl —— Ornergtagent für Bayern g r uß. Eukas Jäger, Ölajermeifter, 
we Fb Tales midond Würzburg 5969) @in Litbograpb, ütimersgaffe. 7 
Künftigen Ereitag den 28. d. Mts. ber im Webers oder Gradic-| Fine goldene Damenube 


Bormittags 10 Uhr Manier tuchtig ift,, findet —* 

wird der erſte Graswuchs auf dem Wale über bem Burkarder ſerndes Engagement. Proben 
Thore und ber angrenzenden Batterie Nr. 27 auf biesfeiti — Belitbe mar zu abreifiren Ph. 
Bureau Öffentlich verfleigert, wont Stricholuſtige ein Euler, Hotel Drerel, Frant: 


wurde geftern Abend vom Renn: 
— bis * alten ra 
Dem er 


Würzburg, am 25. Mai 1869. Eine tadhtige, url ben Baar Fr —— 
e en 
'ünial, Budäunenermafhng, eugnifien ” verfehene Mamss 
be een Defohon u — Tös 
Mm © rer € mir Beren ommegute zu ſofor⸗ 
Eon: Da EEE ——— 
HarmeanierMufit,jwirmes'-aid"serden noch Juliuspremenade. | Cchlofier u. Medanifer 


D ns a 
wozu ergebenft gt 3 herren Roigeber angenom/ 5065) 2 VWarterrejimmer il ſofort dauernde Veſchäf⸗ 


14 it, 2b 
Neftanration Yanghirt, Waferleitung sw). Rab au Ve] 00h ——— — 


Wöllergaffe Rr. 2. 1. Huguft zu wermiethen im hofgaſſe in Kikirgen. 
Schöne Mainausſicht. — — For Mr. 188. —— —— — — 
—— ben 38 Medieinische Thotr- |. 
, bean Es if ein ömes Berr| TITd ın Dien genommen. Ba 
rosse Produetion )-Seife, at Nohkentmakenne Alte sülgefle Kr. 19, cine Bliege 
er Gapelle Eoncordia. | gegen ale Sauttrantpeilen unb| verfanfen 1. Di. No. 4 neu, 5993 2a) in braves, bfrger: 
a Ubr. Haut» Unreinigkeisen von den Stifthauger Pfarrgaffe. liches ädchen wirb "für 


Bei ungünitiger Witterung beitens h 
BR In. 5 u m. anefung 0,5559 — 


Nikolaus Troll. | yei Mehrab üb im Steinbach gelegen, fo: —8 geſucht. 
a FE 


f faufen, Nah. ift. No. 23]7 

Herolds-Sarten.|  ranauaser 3 6. |untarerire judt cin Pleines Kodie Dr 
Morgen Tonnerstag ——_ [1997 0 orhend aus: |nleid aber in 14 Ta -- Näb. 

qutbeiegte 5988 Geflern wurde ein Sen-|buriche, mit guten Zeugniſſen —— Sr. 172 alt 
nenfcbirm im Hutten’f&en|verfeben, wird fogleih gefucht. 
Harm Die» M ll j it, Garten verloren. Der rebliche | Näheres —— ie ige Tape ier: 
Anfang 3 Ubr, Fiuder wird erjucht, ‚benfelben| 5481 10 mer 6: 3 

Hiezu ladet ergebeuft ein Sanderfiraße No. 1 gegen Be: Wein a 7 fl. ar au ver: eb 2* en ſucht 

5972) F. Bauer. ilobnung abzugeben. faufen. Näb. Erp anzemüller, 
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— Brasiliner- Cigarren,|; - Rosenblatt, $|%%- 1,207 _Zagwert Kleefeld im innern 
Stuck 6 Kreujer, 


4 Bere inar.g |9°% 2 en — verſteigern und laden Strichslieb⸗ 
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er hierzu (5966 (3a 
Für Krebskraike! 


Mit Genehmigung des Lönigl. Stantd-Minifteriums des Innern, 
5691 4b) Dasvonden eriten me: 


(Kreis: Amtsblatt Nr. 109 vom 19. Dezember 1868.) 
Io EEG Mie » e * lage | 
WURDE Fpieinischen Autoritäten: Deutſch⸗ 
— — - —2X (and als udeiig — Reatim: schen Pillen 
— Se —— Er potbefe in Würzburg. 
' ats en „Krebs, nme ae SCHERE nee — 
* — Liebig’s Fleisch-Extraet aus Süd-Amerika 
— ray«Benios) 
der Liebigs ttrat-Compagnie, London. 


in ber oberen  Wölergafie hr wänme, oly: 
u⸗ Grosse Ersparniss für Haushaltungen. 


— * gegen die am 
Augenblickliche Herstellung von kräftiger Fleischbrühe, 


“ pen‘ 
— —— 
8055) Eine ſchwarze Katze menjdlihen —* erſcheinen 
den „, aipten‘ fieblt 
‚A entlaufen. Dem cherhaing ee Ein Braun 
— ——— — —— zereitung und Verbesserung von Suppen, — 
5875 26) Ein —— wurde im Circus gefunden, Zur: Gemüsen ete % (1) 


ache ı — Krank 
“er yutritt zum Garten, heller fragen bei Poligetjolvat Fröhlich. Gore ae har der dran, 
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Adadhe Oolilager, Waſchhaus, 7 ung 1867 & Havre Ausstellung 1808. 
Keller und: Abtrit, it an eine cuerzeug, Nur, ächt,, wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren 
Einderioje familie auf den 1. ne gutes, das Yundert 27fr,| Professoren Baron Iron Liebig & Dr. 
DD vermiethen. 4. Diftr. F · Holzheimer A: won Pettenkofer versehen. 

— B004 2a) in ber — — für ganz Deutschland. 
n Sure) Eins leichte , „Schroot: m ir Kon: . J FM. Ben 
Yin „Schuh, hu 2. En Ye, "Graben, “u engl. Pfd; Topf * engl. er Topf 
— 5226 Se fbeiter Yale N. DI. r = * Pie E un) 
hanernbe Beldättigung| She Nr- © Zu — in den im biaiien: — —— und 
Serrn Fleidermacher Weck, Apotheken. 
‚hinere Kapuzinergajie Ntp. Weinbergspfähls, an, ——— 
ei, ! 
A een und Zu verfaufenr —A 
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6954) Hofftraße Nr. 80 alt, iejen ig R it ein Meines Saus mitfiag vom wies zur Eifen 

über 2: ‚if ein ſeht —* Tab ge Are Viehſtall, nähit der proteit. —r verloren und wolle be 
nex, großer Bucher: a Kiche; im geſunder, frequenter] Nilolaus Witſching in der Kür 





rauf gi: verfaufen, und und fonniger Lage, aus Freier |nersgafie abgegeben Werben. 
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— Johannitergaſſe Kr. 16, J der Se ung. Näheres MH. Grabengäh: Junge Ian da Supkegämie 
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ede von 4 Hmmern, nebft benj Nitolaus Lorenz Kempf, Delo⸗ gefeßtem A e 

en en nifen, find bis|nom, mit Dttilia Hebling, beide * 7 a la 30: Joft Oftleı 
ngufi zu vernuethen; eine |pom 88— milie oder auch als Haushäls inden werben qut r 

—* ann ſofort bezogen wet Kalfl Baunach, Dekonon, mi’|tsrin eine Stelle, fieht mehr auf |parirt bei 

den. ‚Nah. 4. Die Nr. 17] Nına Darin Martin, beide gute Behandlung, als auf Lohn. | A. Jäger, Zeugſchmied. 
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a U Ik Kömadenbe Yrösazat gibt Jura | abe — ME EEE 
6 Diejes liebli ende Präparat gi : f 
#3 einfa Sn ee im ng vr! mild Im Dar be T ug Bedingungen werben ‚vor ber Berfteigerung befaumt 
| t 1. i ——— 
— — * Frahertl. von Gleigen-Rußwururſche Reiten: 
FE die berühmte Liebig’ihe Suppe... . Berwaltung. 
>55 Griagmittel für Muttermilch, . Morgenrot 
a) an air Ya —— Reconvalescenten, 2 Breifenftein 0b Bonnland, den 25. Mai 1869, 
= —*31 ben * cat xX. * — — — — —— —— ———— 
& a a „Flacans NE Bid, Jab. mit Aumeifung 86 kr. Etwaige. Forberungen an den Nachlaß der am 14. Mpril 
Ez| in Mänburg bei Apotheler > ot l. 3. verlebten Barbara Grieb von Soßmannsdorf find 
eg bei Apotoeles Rattinger, JMountag den 31. L. Mis. Bormittags 9 Ahr 


Dundy alle -Apoiheten u-besiehen }“..(b). im Geichäffssimmer Ro. 


m u j Ban) BR Sans jo er —* ber Maſſe 
ö benbur ob h’X, wir am j { d ph an bie n nicht tigt werden en. 
Are 4— im 4 wän“ Ir 


udau . 608 m Gaſthaus „Yu öffentli u re "Stadt ericht. 
\berfleigert. Das Hand ift im beiten baulichen Stande ia gliche g 

drei Seuen bin frei sclgen und enthält in 3,Elagen L1 Zinr- Bartbelme. * 

mer, 2 Rüden, mehrere Kammern und eine Baihläge, Außer⸗ Eimer 1. 


7 — la 14. Mpri 
und ein großer Hofraum vorhanden. Zum Haus gehört c — a al er Se A 
unmittelbar anftohender, 40 Desimalen großer, fonniger bir fin) Dpnnerstag den 8 Auni 1. 3s., Bors 
jehr gut angelegter Gatten. Da das Haus von den Haupt⸗ u, 10 Nbr In erhartsjfhmer Rr'$l araumölhen 
hraßen der Stadt abgelegen it, bürfie cs fd befonders fe] wiprigen Zalles jolde bei Mushändigung der Mafie ah/ bie 
einen jolden Käufer rauen, welcher, bie Stille liebend, Freubeln ae oe & gung 


dem find 3 Epeicher, ein Pierbefial, eine trodene Hol; * 
und 


am Gartenbau hat. Das Haus — — 11—12 Uhr € a a le —F 
Angeſehen werden; auch find daſelbſt die Strichsbedingungen —4 v 

Au erfahren 9a Königliches, Stadigericht. / 
— a e. 
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Ausſchreiben. — —— 
ung Eoncurfe des Bädere Andtea. varth ven huer Großt Gemälde, Beriteigerung 


Montag, den 31. de. Mies. im Heinen - Tiyenterjanle dahıer. 
® rüß 9 Uhr : . an Samstags) den 29, Mai art folgenden 
u Anh —* * Tagen, jedesmal ‚won Morgen, 10 Ahr mittags von 
auf meiner Amtsſſube das Otundoermögen des Cridars, in]; Ugr an, Tel fm obengenannten Gau für Rechnung eines 
ber Steuergemeinde Boltad liegend, e atiswärtigen Runkiantmlers eine reihhaltige Kollektion von 
Pl. Mr. = - Wohnhaus mit ar und Umgriff, fammt — ei 250:8 ãide 1 
derecht und vrca eigen * 
en unb realer Beiierediigfeitsängits: AT neuerer und älterer Meifter & tout prix meijtbieten verfeigert 
PlıRr. 980, 313 Dez. Weinberg am Gaibacherweg, tarirt auf werd 


230 IL, 









Kußer einem reichen Gnclus von Landihaften, Ihönen Mo⸗ 
PLN. u Dry. Baumfeld am Erlach, tarirt auf — — re Dtm ie 
PlaRt. 4268 8 b, 686 De. Ader am Fürftenhol; und tereifante Senrebilder, Jagd: und Thiertüde, Rarinebüiber, 
BEE EIEN SR Ba am Br, "ea 66 
Be abe Be er len "hfonnet hu ehnfelen Ai e Bertiqung 


500 fl., findet an den Auftionstagen von Morgens. 9 Uhr ‚und Nach⸗ 
PlaRr. 3878',, 756 Der. Ader in ber Hallwiefe, tarirt auf mittags von 2 Uhr an ſtatt. y 3a 
san fl 


Pli Nr. 4404, 507 Dez. Ader in den Stodellern, tarirt auf 
200 fl., 
genen Baarzahlung und unter bem weiteren üblichen Bebing- 
ungen, worn Strichsluftige eingeladen werben, 
Vollach, am 21. Mai 156%, 
Eduard Hippler, k. Notar, 


F. JB: Manz. 


efÄbronner > 








160). Eine geſebte, bravelsß9) Eine Köchin mit 
Perſon wird jonleihin Tirmitiguten Zeugniſſen wird 
zu nehmen geſucht. Nüb, ini fur nächſtes Ziel geſucht. 
der Erped. Mab. in der Exp. 


in Gläjetn hila a. akute 


— ——— 









. Todes-Anzeige: 
Bott dent —* hat es in feinem unerforſch⸗ 

hey Nathſchluſſe gefallen, am 22.'d. Abends 6 

unjern imigfigeliebten Gatten und Vater Herrn 


Andreas Riedel, 


VBierbrauer und Goftwirtb dahier, 
in feinem 52. Lebensjahre in die ewige Heimath abju— 









en. 

Diefe Trauerfunde allen Verwandten, Freunden und 
Belaumten mitthlilend, bitten wir für ben Verftorbenen 
um ein ebrendes Andenken und für uns nm files 
Beileid. 

Eltmann, den 25. Mai 1869. 
Die tiefbetrübte Gattin nebſt 






Rindern. 





1 Lu Ya 





digun und den jeitherigen Zeauergottesbienen des 
Hochwürdigen Herrn Schullehrer-Seminars:Infpektor 


Dr. Georg Joseph Saffenreuter 
biemit innigft bantend, bemerken wir noch, daß ein wei: 
terer Trauergottesdienft für benjelben von der Rilianus- 
Bruberihaft nãchſten Samftag den 29. Mai Morgens 
9 Uhr im Neumäünfter abgehalten wird. 

Würzburg, 26. Mai 1869. 





















, Näch ſte er 
Sichung am 10. Juni. 
Sährlih 4 Ziehungen mit Gewinne. von: 
Fred. 100,000, 40,000, 20,000, 

si 10,000 zc. ıc. 
Mailänder Looſe per Stüd fl. 4. 40 tr., 
10 Stüc für fl. 44. — 
Freiburger Loofe per Stück fl. 8. 
bei Gebr. Schmitt in Nürnberg, 
Bank: und Wechſelgeſchäft. 
NB. Die Loofe find für alle Ziehungen giltig mit nicht 
verlierbarem Einſaßz. 





Nach jeder Ziehung Ziehungsliſten. 
Ausführlide Profpette gratis und portofrei, 









Feuerwerkskörper 


aller Art, als: Raketen mit Sternen und Schlag, Turbillons, 

erlſonnen, Quadrationnen, Scheibenräder, Caſscade, Kanonen: 
chlaäge, Landpatronen, Fröſche, Schwärmer, römiſche Lichter, 
Perlfontainen für Waſſer, Irrlichter, Huhn, Taucher, Schnarcher, 


IArrwiſch, Bombeuröhren, Brillantbaum, Curier, 
Pot-a-feu x. x., empfiehlt zu ben billigſten Preiſen 


Rudolph Müller 


Läufer, 





(3a) am grünen Markt. 
5976) Mädchen, welche|5912 2b) In der Näbe vom 
im Sleidermachen geübt | Ererzierplag am Weg zur Käs— 


nd, finden dauernde 
eibäftigung. 3. Diftr., 
Wobhlfabrtsgafle M. 9. 


burg it das Häuschen Nr. 
5 mit Feld zu verkaufen. Näh. 
Neubaugaffe Nr. 64, 


1 Carlöbader, 
| on 














wieder eröffnet_ift. 


JZuſpruche fieht entgegen 


Für die roße Theilnahme bei dem Tode, der Beer- €) 


% — —— — —— 
Wein⸗Verſteigerung. 
MMittwoch den 2. Juni 1869 Vormittags 10 Uhr 
xverden im Gaſthauſe zum Hirſchen in Sulzfeid a/Maiw von 
en Unterzeichneten im Wege öffentlicher‘ Verſteigerung nach⸗ 


* 














Natürliche ¶bohmiſche Mineralwuſſer Is: 

Marienbader, — naer & 

| „Jun ‚ wieder in frifher Jullung m 
ber -Haupt- Niederlage ‚in, Würzburg. beir-..: .; 

Hern Job. Schäflein, 

Firma: Seb. Earl FZürn auf der Brite, 


Aleingetrofien. 


Heinrich Mattoni. 


Einem verehrten Publilum bie ergebene Anzeige, daß der 
Produften:Laden im Haufe bear. Söhlem 39— u 
beit,  vis-dWis’ dom’ Speiſehaus des Hrn," Kolb(Mötca), 
Nur gute Waaren und reelle Bedien- 
werben paendent, echt, zahlreichen und freundlichem 


der Vebernehmer. 


Gandjlich zerrifiene Sonn: und Srepyeitebiette werden 
wieder in völlig brauchbaren Zuſtand gefegt, desgleihen Schirme 
aber zogen und gewaſchen von Minma Grossmann, 
im Cigarten-Geihäfte @ichborugafie Mro. 5. (6900 


 Carlebab im Mai 1869 414401 


un 


5992) 


ſtehende aus guten Lagen und reingehaltene Weine dem Ber: 
faufe ausgefegt, uud ſolche in ſchiclichen Parthien zu den bil⸗ 
ligſten Preiſen abgegeben: 


circa 139 Eimer 1862er weiß, 
72 


4 „. 1865er „ 

r 67 „ 1859er 

„ 65 „ 1862er Rheinwein 
„ 50°, > 3865er Rotbiwein, 


— 60 „1868er Möfte, 
wozu Liebhaber freundlichſt eingsladen werben. 5965 2a 
Sulzfeld aM bei KRißingen, den 20. Mai 1869. 


Georg Hufnagel sen. 
Bekauntmachung. 


Wer an Sie Verlaſſenſchaft des verlebten Hochwürdigen 
Herrn geiftl. Raths und Seminar: Direltors Dr. Georg Saffen- 
reuter dahier eine begründete Forberung zu machen gi wird 
hiermit aufgeforbert, dieſelbe — — den 3. Juni 
Bormittags 10 Uhr im Scullehrer » Seminargebäube, 
3. Diſtr. Nro. 218, anzumelden, und wer dahin etwas abyı- 
tragen hat, wirb höflichft erjucht, ſolches ebenfalls am gemann- 
ten Tage zu beſorgen. 

Würzburg, den 26. Mai 1869. 


Stridsbefanntmachung. 


Im Erecutionsmwege verjteigere ih 
Montag den 14. Juni 1869, 
Nachmittags 3 Uhr 

im Gemeindebaufe ju Theilbeim das Grunbvermögen 
des Georg Wallrapp jung dafelbit, fämmtlich zur Steuergeineinde 
Theilbeim gehörig, beitebend in Wohnhaus Nr. 33'/, — Shäß: 
ungswerth 2000 fl. und 21 PBarzellen Meder, Weinberge und 
Waldung, letztere im Schätungsmwerthe von 3900 fl. 

Die Strichsbedingungen werben au ber Tagfabrt bekannt 
gegeben. 

Würzburg, den 24. Mai 1869. 

Endrefi, f. Notar. 


Es wird ein ftarler Junge; 26) Sobelipäbne find iu 
gefucht, der als Schreiner ler: |verfaufen bei f 
nen will, bei Aſchenbach U. Göpfert, Weißlüfer. 
am Franziäfanerplat. Marltgaſſe Nr, 7 nen. 


vi 
in der 
und koſtet das Billet für den 1. Platz 24 kr., füt den u Platz 18 fr, 








157 


A I » *4  N@#A. Landes 
‘.dhadastrie- Aus 
* stell er gg 4380 9 


t 52— a zen ang ba Di ramsnäatfe arte Wußfelungs, 
® emein auf bie Häffte reducirt morben find. Näberes werben genaue Wer: 
yellpeifie enthalten. - Akon, Wurden, Königfttaße 110. 


* Vaudeville- Theater. 


u Neue Welt. ag] Domerdtag, \den)27. Mai. 


Morgen, Drunerfiag den-27. Mai: Die Mlofterbänerin, ober: 


Der Lawinenfturz, Drigi- 
Du Concert. ar awinenſturz rigi 


—— aus et —* 
PR f \ chlande mit ang 
verbunden mit bumorifti Vorträgen unter gefälliger | Gen - 
‘ Mitwirkung 


> 
a 
. 
> 





; 
- 









. 






in 2 Absheilungen und a Alten 
von rang Prüfer. Mut vom 


uida FANOT):gI2@ 


d we” der beiden “ng , a 

0°, Komiker Mar Meirner & Rleifchmanmn m are — 

m Anfang ', A lhe, Hutten’re Garten. 

] 7 > Porgen Donnerstag, den 27. 

E Wirthſchafts Eröffnung. und Freitag, den 28. Mai 

* Ich bringe dem hieſtgen wie auswärtigen verebrlichen Pu⸗ Production 
Blifum zur Anzeige, daß th die Mehbede verlafen und bielvom WMufilkorps bes tsl. 2. 


eftauration jum fcharfen Sck, Ende der Semmels- 
Bruße, bezogen; für gutes Bier, Wein, Moſt, nebit guten 
ittagtiſch zu 13 kr., ift jeberjeit geforgt, und erfucdhe alle 
meine Gönner freunblichft, mir das BWertrauen wie juvor chen: 


fen zu wollen. J. Gerling, Geſchäftsführer 
Circus Wulf. 


Morgen, Donnerftag den 27. Mai, 


2 große Vorſtellungen 
in der böbern Neitkunſt, Gpmuaftif, Pferde⸗ 
Dreffur, Zeiltanz ke großen Pantomimen. 
Anfang der 1. Vorfellung um A Uhr, der 2, um /,8 Uuhr. 


| 
um Schluß: 


zn 
| Einzug Des Deutichen Kaiſers in Augsburg 


und das damit verbundene 
Fr grossartige Rittertournier. 


—— 
94 or z ’ 

Is Waff ler's Sinderzwiebad, 

A laut authentiſchen Zeugnifien der befte * für Mutter: 

* milch ift in beliebigen Quantuaten zu haben bei 


Joh. Schäflein, 
| Firma: Sch. Enl Zürn auf der Brüde, 
E 


Gutachten. 
Der Unterjeichnete beftätigt andre, und zwar ſowohl auf 
⸗ Grund chemiſcher Unterſuchung als verſonlicher Kenntnißnahme 
„. der Herftellungsmeiie des Waffler'ſchen Ainderzwiebads, da au 
> bemjelben nur feinftes Mehl, Cier, condenjirte Mild umd Zuder 
verwendet werben. 


Das Mengenverhältwik der einzelnen Weftandtheile ift fo 
gewählt, daß genanntem Zwieback alle Eigenieaften, die ein 

| 

" 


Artill. Regim. nah Programm. 
Anfang morgen um 3 Uhr, 
am Freitag um 4 Uhr. 
Entree für Herrn 6, Damen Ikr., 
Hiezu ladet;ergebenft ein 

U. Ruchemmeifter. 


Neu-Smolensk. 


Donnerstag früh von d Uhr an 
Curmuſitk 
bis früh 8 Uhr. Rachmittags 
Fortjegung mit ; 
Harmonic-Mufil, 
wobei immer ein ausgezeichneter 
Stoff, Wein, Moft, Narfee, Ku: 
hen und andere Speilen ıc., 
Honig wud ächtes gutes Bauern⸗ 
brod verabteicht wird, wozu 
treunblichft einladet 
+ Danmerz 


Göbelstchn. 


Morgen Donnerstag 


rosse Production 


* Eapelle Concordia. 
Programm ausgetwählt. 
"Anfang 3 Hr 


ReutersKeller. 


Donnerstag, ben 27. Mai 

gutbeſetzte * 
Harmonic- Muiil 
bei gutem Jirndorfer Bier. 


n ladet freundlichſt sein 
Pr J. E. Brebm. 


bit ſhmachaftes, leichtverbauliches unb kräftiges Nahrungs: 
mittel befigen fol, in hobem Grade zufommen. 
Nürnberg, den 27. März 1869. 


⸗ 


Dr. F. Hiller, Chemiker, Talavera. 
57) Wbeeler ke Wil⸗079 Gefunden wurde ein a avera, 
fonts Dovppelfteppitich: | Bortemonnaie mit etwas] Morgen Dommerstan 
Machine it billig zu ver: 404d. Bruderhef Nr, 2 nen 
faufen. Näb. in ber er. abjubolen. . Gesadt, 


—— Chai? und gamknin mh Alan aa 1 


nd 


für den Ui. lt. 


ö——ñ— r — — — ——— 


Fränkischer 


Gartenbauverein. 
Sonnta ben 30, b#, 
botanifche Excur 
—— 
aber Wald. 
Uhr vom Plei AM Rüds 
—— a ae 
von ber ion 5 
am Sams: 
tag Abend lofale, 


Reftauration 


Friedlein. 
derſt 
a en Den Dons 
nerätag den 27. Mai 
komische Vorträge 
* Se og — 
Obaus * —— 
Herrn Kelch. 
Anfang 7%, Uhr. 


Platz’scher Garten. 


Morgen Donnerätag, den 27. ds. 


Production 
der kal, 9. Yufantertie-Regim,s 
Muſik nah Programm, 

wozu freunblichft einladet 
Dob. Feineis. 


Aumühle. 


Morgen am Fronleichnamsfeſte 


barmonie Wuſit 


w. Drunifel. 


Schießhaus. 


Morgen Donnerstag 


gutbeſetzte Blechmnſil 
mit ausgezeichnetem Lager⸗ 
Bier die Mans 7 kr, auf 
Verlangen robe Kartoffel⸗ 
Flöße mit Simmelbraten, 
Beitbraten und geinlite 
Knöch le. Zu zablreihem Bes 
ſuche ladet ein 

Jakob Deuber. 


Sanderbrauhaus. 
5989) Morgen am Fronleich⸗ 
namstag 
HSarmanie-Mujil 
Wildbad 
Burgbernbeim. 


Rittwod, ben 2. Juni 
wirb das 
I. Monatskränzchen 
abgebalten.: Zahlreichen Bes 
ſuche fieht entgegen 
hochachtungsvoll 
Leidig, Badwirth. 


1 


—* — Se i i ji e.Phalei vr Tor * F v — 
empfehle in ——— ⏑⏑⏑⏑————— he ande .e ma nit hl EB 
en an ‚oA emer, 
— al, Deeimal⸗ b E 
Tafel · Küchenwaagen, _. 1 
jowie Säulenwaagen | | 
G = 
a a dag Se 


P. Sigeh, ‚Scnuclsfnaie 27. 












ee — — — 


ünchnerfchablonen, 


neue Zeichnungen, find eingetroffen. 












3193 
Lili vom Minifterium geprüft und konzeſſio— 
0 0, nirt, reinigt die Haut von Leberfleden, 


36) PH Fried. ZÜrn. Sommerfproffen, Podenfleden, vertreibt den gelben Teint 
tee a N REIT RT Te N ed die Röthe 8 Naſe, ge * für lrophulsſe 
5 einheiten der Haut, erfritcht und verjüngt den Teint 

Altiengeſellſchaft für Häuſerbau und macht denſelben blendend weiß und zart. ‚Die Wirk— 
in W ung erfolgt binnen 14. Tagen, wofür die Fabtik garan- 


Aräburne. 
In der heutigen Sihung des Rtiwalfumgsratbes wurde bie 
Einforberung der zweiten Einzahlung mit 20®/, ber gezeichne: 
ten A träge beihloffen. 

Die Herren Altionöre werben deßhalb erfucht, dieſe Ein: 
ablung am J. Juli d. 6. bei den biefigen Bankhäufern 
er Gefellſchaft 


Soel und Fauſt Hir ſch 
F. Beukert Vornberger 


mit vierzig Gulden per Aktie zu leiften und hiebei bie be— 
treffenden Interimsicjeine behufs Abguittirung dieſer Zahlung 
mitzubringen. 

Rab $ 6 Abi. I der Etatuten fann bei diefer Gelegenheit 
aud der volle Altienbetrag eingezahlt werben. 

Der Verwaltungstath bat ferner beichlofien, fiatt der frank: 
furter Heitumg fortan das Wärjburger Abendblatt als 
brittes Gefeftichafteblatt zu benügen, was nad $ 10 der Ge: 
felihaitstatuten Hiermit belannt gegeben wird. 

MRürzburg, den 10 Mai 1869. 


u. ltiengefellichaft, für Hänierbau in Würzburg. | 


it, a Kl fl. 1 45, au 54. 
) Barterjeugungs:Pomade, à Doie 
ac. 14, uch er Binnen 6 Mo— 
ER maten erzeugt diefelbe einen vollen Bart 
. in 9 ſchon bei jungen Seuten von > De Dr 
Sy Tür die Fabrik garantirt. Auch wird Die 
—— be sum KRopfhaarwuds angewandt, 
SEEN Ehiuefifches Haarfärbmittel, A ft. 
TERN fl. 150 fr., aud 45 Mr., färbt das Haar 
Tofort achem Blond, Braun und Schwarz, und fallen die 
Farben wofjüglich ſchon aus. j 
Drientalifebes Entbaarungsmittel, a Sl. 
fl. 1 30 fr., zur Entfernung zu tief gewachſener Scheitel: 
fhare und der bei Damen vorkommenden Bartipuren bin: 
nen 15 Minuten. 
Die Niederlage befindet fih_in, Würzburg bei 
&. WEüller. Coiffeur, 
Kürfchnerbof 3. 


—— —— — — — — — — — — * 
m. Ken, Raritan | Buchbinder Gg. Stumpf 
4 Herrngaile) 
Vordeanr Weine fuht unter sehr — Bebingungen einen ordentlichen 
in Originalfäfjern, fowie in Flaſchen, bin ich beauftragt billigfi Zebrjungen. 
abzugeben. in 5b : r 
PR — — Dee LPT LO , ; 
„Anton. Fischer, Spedieur_ |£ Hermann Scheuer, Liedertafel. 
ii ihwarse Brochen, rringe libr: |# Tomitrahe genenüb d Sternpl, P : ö 
Für Trauer a DES Yagerin: u. ausländiicher ME 
rn"? ——— — — THREE ıt. dass zu der Sän- 
Für Gejmärtsmeilter & Ban-Unternehmer Cigarren, Tabake $|zertahrt nach Werthein mit 
mit Taglohn-Arbeitern: & Rauchrequisiten. $ |tels des project rien Extra- 
Eitbograpbirte Wochenliften in Taſchenformat gebun: ed * —— —* 
den A36 fr. bei Earl Scheiner, Würzburg. ET erg a 53 ug; ara ne 
, ’ \ „jwerden können, wird hiemit 
Gabler's Keller. bekannt gegeben, dass zur 
i 


Glacé u. Summerhandichuhe | am sonteisnomstie fan! imapesondere zur 


Ü 








„* I5 
sehheiie, 
.r 










en, Vorſitzender. 














empfieblt in ichöner Antwahl billigſt B oc ki Rückfahrt nur die vor- 
: BSR": / * *51 ‘odertafelloe F 
Gottfriea Pöhlmann |______—_—— Nöten — — 

am Markt. 5973) Gine gewandte Kell:lzu deren — in- 





5961) Zwei Logis, jedes 
mit 2 Zimmern, Rüde, Keller: 
abtheilung und jonftigen Be 


nun 0 - * wirthſchaſt geſuchte Räh. injim Locale nochmals Gelegen- 
ar su Derm en. VDitder Erped. heit gegoben wird. 


nerin wird ın einer Garten [mit Abend !/ 8— 9 Uhr 
Heuerergaffe Wir. 20. 





Druck und Verlag von Wonitas:Bauer in Würzburg. 


Würzbürget Stadt- und Fandbate, 


Bahnzjüge. , , 
L Würsurge Gambrrge frankfurt. ) Be 
Ofen bunft », Braptimnie Com 2u 
5 V. Am. Schnell, JOU,EOM, Urn, Pofi: # 
sum DE 5 M. Ub. @üter, EN. 
— An Sn d. 11 0. SM Racheb. 
KbrananabBamberg: Schnellz 10U 
HOM Borm Fofz ZU.50M. n.au. Füde 
15. M. Nboe, Güterg 4 U, 20M, früh. 7. \ > 
Ns 





2, a e 
* bgan nee Unthäd: 3 
— ah a.10U.50M. Vote. 
ter; 3u BCM Nachm. u.7 1.45. MbBB, 


I '5 


» : * Srtunftbon Aus bach: Schnell: 1IR6 


P, Ritt, PHENIIMBE, u. 1005 M. DE, 
Güter. 511.45 M. früh v1 U, 24 M. Term. 
IV, Würburgsfeibelberg. x 
Abgang nach Heidelberg: Ed nel 8 
n. som. üb. fa WEM. fill bu. 
15 ©. früh, OU. GM. Lrm,1U05 Mu 


so h 

— —B— Bu NS BU 85 M. Nadmn.iu. EU. 2OM.A.. Ohterz, 
Seel AN Pe BU I5M. früh, HU. 25 M. Borm, vn. JQU. 
on A nd —— 1 N. Reqie (Weide Leyieremurnach Vebatf.) 
pn La —— Antunftr veideibera: Ein. U. 
MOM. Roi. 12 I ———— ; — — EM.LHM. id, 10 1. 5M. 
aa Er han a pe AT * A Borm.,2U. 36. Rad, 6 U.45 N. Ab. u. 9 
—— — —— 75* 8. Rudi — HU. iſca 10M, 

d n Li . » ⸗ 

ang.nad ERradız Four an. UAnlunft von Nürnberg: ul eu 35 Ken: dem 

ups AU SOR Fin, Oder. 5 - MR Vormut Boftug 11 U. 46 Pi Nadte füge 8 Poftomnibusfahrten nach 


TION. früb, Ill. Vorm, 4 U 0 M. Nadın. 
uns 8 1. Minde, 


M 126 


und 9 1. 40 M. Nachte 


U25 M, fein 14 U; 55 M. Mitt, 5 U. 25 M. Abb, 


Freitag b’n 28, Mai 1869. 


Arafiein 545 UN, Sfielbad . . 
Euerhaujen — Röttingen 5 1. 80m, r 


Aweinudzwanzigfter Jahrgang; 


Für ven Monat Juni kann auf ven Stadt- und Landboten bei allen FAT. 
Poſtaͤmtern, wie auch durch die Postboten abonnirt werden. 








Meueftes. 3 


Zivorno, 24. Mai. Heute Abends ift der öflerreichifche 
Überfilimmeter Graf Crenneville in Begleitung des eier 
Generallonſuls Inghirami won zwei Unbelannten angefallen 
worden. Grenneville erhielt einen Schlag ins Geſicht, Inghirami 
wurde dutch einen Dolbitoh getötet, Sofort nad dem Em 
langen der Rachricht von dem Attentat auf den Grafen Erentes 
vile u — a ber Winifierprafident General Menabrea 
dem öfterreihiihen Geſ . rhrn. v. Kübel das tieffte Be— 
dauern der italieniihen Regierung aus, ingleih verfidhernd, 
ve alles eingeleitet ſei, um bie Schuldigen‘ nen man bereits 
3 * Spur, zu ermitteln und ber verdienten Strafe zuzu⸗ 
ren. 
Blorenz, 235. Mai. In der Deputirtenlammer inter: 
—— Maſſäti über hen Mord in Livorno und brüdte den 
willen des Zandes darüber aus. Malenclini theilte dieſen 
Unmwillen, erinnerte jedoch an bie — Cremneville's als 
Kommandanten von Livorno. Der Minifter des Innern ſagte, 
Crenue fei von Seiten der Polizei vor Verlängerung feines 
Aufenthaltes gewarnt worden. Crenneville habe eingemilligt, 
am Montag abzureifen, am weldem Tage das Verbrechen 2 
angen worben ſei. Der Miniſter erllärt, daß ein Beamter 
Erhebungen und Einleitung des Progefies nad Livorno 
— fei, und daß 14 Verhaftungen bereits flattgefunben 
ba — Die Journale belagen das Ereignik in Livorno und 


ihrem Unmwillen darüber Ausbrud. Cs wird verficert, d 


bie Verwundung bes Generals Grenneville gefahrlos jei. 
Wie die „Opinione” meldet, wäre Aber das Verhalten ber Po: 
igei in Livorno Unterſuchung eingeleitet. 


Wien, 26. Mai. Die Wiener „Abendpoft” meldet aus 
gem: Der König bat den Gommandanten der Truppen in 

mo beauftragt, ih zum Grafen Grenneville zu begeben 
und ihm bie Entrüftung des Königs über das Attentat auszu: 
drüden. Die erften Erhebungen machen es wahrſcheinlich, daß 
dem Attentat politiihe Motive zu Grunde liegen; ber Mrbeber 
Regti ift feiner Zeit wegen eines politifhen Verbredens verur: 
theilt_worben. 

. Paris, 26. Mai. In Amiens fanden am 25, und 
26. d. Unruhen ftatt. Am Dienstag wurde ein Fabrilgebaude 
mit Steinen beworfen. Die Truppen zeritreuten bie Haufen 
ber Unrubeftifter, wobei zwei Eoldaten verwundet wurben. Am 
Mittwoch Abend veriuhte die Menge Barricaden zu erbauen, 
welches indeß vom dem Truppen verhindert wurde. Naddem 
er —— Rattgefunden, wurde die Ruhe wieder 

ergeftellt. — In Lille, wo ſich unter ber Bevöllerung jeit ei⸗ 


nigen Tagen eine große Bewegung zeigte, zogen am 26. d. wenn denn doch einmal von einer Amtstracht bie 





Abenhs an 3000 Menſchen durch bie Etraken, inbem ſie vie 
Marfeillaife fangen und „Es lebe bie Republit!" „Destotöirs 


an bie £aternet” riefen. Die Truppen n bie e, 
ohne von den Waffen Gebrauch zu machen. Mehrere Eavall 

mwurben verwundet, unter ihnen ein Eomrtandanf der Dragpter, 
Es murbe bie Verbaftung-von 18 - en men. In 


Berjonen vorgenom 
Touloufe fanden am 26%, Mbends neue Zufommenzottumgen 
fiatt. Es wurden an 100 Verſ nen serbaftet und die Ruhe um 
Mitternacht wieder hergekellt. In Albi wurben am Dienstag 
und Wittmody a m in ngen gemacht 
aris, 26. Mai. Am Montag Abend: fanden ſchwere 
Unruhen in St. Etienne ftatt. Banden burdhjogen bie Straßen, 
fangen die Marfeillaife und riefen: „Es leben bie R 1“ 
„Nieder mit den Zejuiten” Man pflanzte die rotbe 
auf und begann das Jeſuitencollegtum in Bramd zu en. 
Die Kapuyzinertapelle ward erbroden unb der Superior empfing 
einen Stockſchlag auf ben Sopf. Der Tumult bauerte bie ganze 
Naht hindurch. Nur die Haltung der Behörden und der Be- 
völferung verhinderten weitere Ercefie. fanden mehrfache 
Arreftationen fatt. 





Zagtsnenigfeitenm 


Verkehr auf ben kgl. bayeriihen Eifenbahnen im Monat 
April 1869: 429,060 Perſonen, 483,508 fl. Einnahme; 3,361,959 
entner Frachtgüter, 484,595 Str. Negiefendungen, 1,249,960 fl. 
nnahme; Bagage, Equipagen, Thiere xc. 68,037 fl. Einnahme; 
Gejammtjumme der Einnahmen: 1,751,505 fl. regen den ent 
—— Monat des Vorjahrs: 27,159 Perſonen u. 52,980 fl. 

innahme mehr; 1,254,288 Yentner Frachtgüter, 119,660 Ztr. 
Negiejendbungen und 544,502 fl. Einnahme minder; Vagage, 
Eauipagen, Thiere ꝛc 23,052 fl. Einnahme mehr; Gejammt: 
minbereinnahme 488,471 fl. mn 

Der rg der bayer. Oſtbahnen hat beichlöfien, 
daß, gleich wie in den Vorjahren, aus den Betriebs-Einnahms: 
überfhüffen pro 1868 an die Beamten und Bebienftete ber 
Anftalt, als Anerkennung für treue Pflichterfüllung, namhafte 
Gratifitationen vertheilt werben. 

Nah dem neuen Geweindegeſetze follen die Bürgermeifter 
und ug nn in den Städten eine Amtétracht erhalten, 
die im Werorbnungswege beftimmt werben joll. Es murben 
nun die Magiftrate der ummittelbaren Stäbte aufgefordert, ſich 
über eine ſolche Amtstracht gutachtlich Br äußern. Der Pas 
Ailopen, Di 34 —9 — put > — = 

‚ bie ga un end zu beantragen, 
Der Magiftrat umjerer Stabt war bagegen ber —— 
ede 


for, es gewiß feine einfachere ais ' 

A gewiß keine einfachere als die bisherige ‚gebe 
333 „Pantalon und Hut und 
die Beibehaltung dieſer Tracht begutachtet. 

Die Kreis⸗ Handels: und Gewerbe⸗Kammer hat ihr Bureau 
in folgender Weije conftituwirt: Als Borfigender der erſten Ab- 
Apeilung (Handel und Induſtrie) es Vorftaud der gefammten 

ammer wurde Fabritant Hr. C. A. Bischoff, als deſſen Stells 
vertreter Hr. Ignaz Holzwartb, Kaufmann; zum Vorfigenden 
ber zweiten Abtheilnng (Gewerbe) Hr. de F. Bayer, ala 
deſſen Stellvertreter Hr. Bädermeilter Caſpar Neuland jr. und 
als fahmiffinichaftli gebildeter Sekretär Hr. Kaufmann €. 

Müller gewählt. 

Heute iſt aus München eine aus drei Mitgliedern beſtehende 
Commiſſionhier eingetroffen, um bezüglich des vom Stadtmagiſtrate 

rojeltirten Durchbruches und ger einerneuen Straße am 
nnwegthore perjönlih Einfiht zu nehmen und zu verhandeln. 

Die große Fronleihnamsprozeffion vom Dome aus fand 
geßern, vom herrlichſten Wetter begünftigt, in berfömmlicher 

eife unter Anmwohnung der Behörden und Paradirung Der 

Garnijon ſtatt. Die Betheiligung an berfelben ſchien eine 
weit größere, als in vergangenen Lobren, 

Morzen beginnt im Eleinen Theaterfaale eine Verfteigerung 
einer werthvollen Gemälde-Sammling neuerer "und älterer 
Meifter, was den bieligen Kunſtfreunden um jo mehr von Jns 
tereffe jein wird, als cine Auswahl von gebiegenen Original: 

en unter den Hammer fommen fol. , 

* Der Gharakterfomiter Herr Adolf Fleifhmann aus 
Nürnberg, der dieſen Winter dahier burch feine komischen Vor: 
träge fo wiel Furore machte, und au im biefigen Bürgerver: 
eine unter rauichendem Beifall auftrat, ift gegenwärtig auf ber 
Reife zum deutihen Gängerfefte in Baltimore begri en, und 
wird, bier durchkommend, auf mehrjeitigen Runid noch einige 
Male auftreten. Wir mahen feine zahlreihen Gönner und 
Freunde darauf aufmerkjam. 


*Es ift ſchon öfters die Rede Davon gewejen, daß man bafür 
forgen möge, die Elftern von bem Glacis zu vertilgen, Bis 
- jegt ift in biefem Punkte wenig ober gar nichts geſchehen, ob» 

—3. bie einſchlägige Behörde bie Jagdpächter zur Vertilgung 
dieſer läſtigen Thiere ermächtigt hat. er ſehen will, mie ſich 
die Taubfflh en Elitern von einem Afte zum andern ſchleichen, 
die Nefter unferer Singwögel fegen und die ſchwachen Jungen 
verfolgen, ber darf nur. in früher Morgenftunde bur 
» Glacis einen Spaziergang mei und er wird bei einiger Auf⸗ 

merkſamkeit mit Wehmuth das Leiden unferer Naturfänger wahr: 
nehmen, Wäre es denn nicht zwedmäßig, Jemanden zu beglif⸗ 
tragen, der Pe einzig und allein mit Vertilgung biejer ichlechten 
—— befafje? In 4—s Wochen wären ſicher Viele nicht 
mehr. 


Schweinfurt, 26. Mai. Der Eifenbahnbau von Schwein- 
furt nach Kiffingen hat bereits -ein ‚Opfer. geforbert, indem 
eitern Nachmittags außerhalb des Drtes Ppopenhaufen ber 
Eiienbabnarbeiter Wilhelm Friedrich Weinede aus Erlangen 
von einer berabfallenden Gromaffe an beiben Beinen erfaßt 
und mit der Bruft berart an einen Karren geichleubert wurde, 
daß er ſofort tobt blieb. (Schw. Tabl.) 
Der Boftillon Gallus Tucher in Kiffingen befindet fich unter 
denjenigen, welde wegen gie Aufführung und Geichidlichkeit 
Ehrenpofthörner mit filberdurcwirkten Schnüren ald Auszeich— 
nung erhielten, 


In Solpe der Entideibung bes Dr. M. Barth für An: 

me des Mandats in Rothenburg wird für Immenſtadt, wo 
berielbe ya gewählt ift, Hr. Hirnbein von Wilhalms 
(Fortſchr.), Mitglied der legten Kammer, in bie neue einzu⸗ 
treten haben. 

Münden, 25. Mai. Der vormalige, langjährige und 
verdienſtvolle @eneralguartiermeifter der Armee, pen‘. beneral 
der Infanterie, Anton won ber Mark, it geftern bier geitorben. 

Münden, 25. Mai. Ein Vorfall in Schwandorf zwiichen 
den Beamten und dem Biſchof von Regensburg bei @elegenbeit 
ber offizielen BVorftellung ber eriteren bei dem genannten geiſt⸗ 
lihen Würdenträger macht immer größeres Uufjehen und man 
erzählt es fich hier allgemein als öffentliches @eheimnig, daß 
auch Se. Mai. der König über denjelben aufs Höchſte erzürnt 
und entrüftet it. Der Biſchof ſoll fich in folgender Weiſe ge: 
äußert haben: „Wir Ultramontane, wir Reattionäre, wie man 
vAmemmt, Fönmen nicht nachgeben. Die Segenſätze können nur 


7 


R ——— fir 
And deshalb DH 


das h 


h Krieg und Revolution ausgeglichen werben. Friedliche 
leichung ift nicht nehr mög, Wert an fchlnıce Köpfe 
an einander blutig Heiloßen hat, wird man mienet zu Gott 
jurüdichren. Wer madt die den Deich! Dir 
beobachten fie nur, weil die Gewalt Hinter’ uns ſteht, die uns 
ingt. Die wahren Gejege kommen nur von Gott, felbft die 
ürften find von Gottes Gnaden unb wenn jie biejes nicht mehr 
jein wollen, jo bin id der Erjte, der bie Throne um 
Rürzt.“ — Aus Regensburg erhält num die „Augsb. Poſtztg.“, 
wie jie jagt, von kompetenter Seite” eine Wittheilung über die von 
dem Biſchof von Regensbur gemachten Aeußerungen. Diejelben 
jollen von fortſchrittlichen Blättern entitellt worden fein, und 
im der „Poſtztg.“ wirb der Sinn der Yeußerungen des Biſchofs 
alfo —— „Das Chriſtenthum, jo fol ber Biſchof ge: 
jagt haben, der Glaube an. Jeſus Ehriftus und feine Gebote 
müfen den ganzen Menſchen durchdringen, ale jeine Hand: 
lungen beleben, im Geſetzmachen, wie im Beobachten derjelben. 
Wie aber werden heutzutage Geſetze gemacht? Man will vom 
Chriſtenthum abitrahiren, ja es geht Durd bie ganze Welt ein 
Sturm gegen Ehriftus, unferen Erlöfer. Man will eben nicht 
mehr an die Erbfünde glauben, und wer nicht an bie Erbfünde 
5* braucht natürlich auch feinen Erlöſer. Und doch, ohne 
hriſtenthum, ohne Glauben an ®ott und feine Gebote, w 
man die weltlichen Geſetze nur ſoweit beadien, als die G F 
die hinter Einem fteht, zu zwingen vermag. Selbſt bie Throne 
der Fürften haben ihre Stüße, ihren Halt allein im der Neli- 
gion, im Glauben an Gott und ſeine Gebote. Man wird fie 
ſtürzen, wenn man Gott wicht fürchtet. Diefe Worte babe, 
wie die „„Bongtg.“ meiter erfährt, ein Anmwejender entjtellt und 
enunzirt. 


Husland. 


Fraukreich. —— 26. Mai. Der Conſtitutionel“ 
legt dent Kaiſer den Gedanken nahe, Henri Röchefort zu be 
rer Man jagt, diefer Rath wäre ein von der Regierung 
elbſt — vielleicht auch eine dem Candidaten 
für den ſiebenten Bezirk von Paris gelegte Eclinge! Der 
Kaiſer voll allerdings geneigt fein, dem Herausgeber der „Lan: 
terne” feine Strafen zu erlaffen; die Ammeſtie müßte aber bald 
und jedenfalls vor dem zweiten Scrutinium erfolgen, weil fie 
nad demjelben ſchlechterdings nur die Bebeutung einer Mbbitte 
ätte. — Man Tieft in verfhiedenen Blättern: „Hr. Thiers 
bittet uns, anzufündigen, daß _er feine Candidatur im zweiten 
Wahlbezirk für die Ballotage-Wahl aufrecht erhält. 


Spanien, Mabrid,.25. Mai, In ber heutigen 
rn. ber Cortes antwortete Serrano auf eine pie — 
daß der Aufitand im Erlöjchen begriffen jei und in dem legten 
Tagen eine Niederlage der Flibuſtiere ftattgefunden habe. Nah 
Wiederherfiellung des normalen Zuftandes würden neue reis 

eiten gewährt und in bejonnener Weife die Aufhebung der 
tlaverei bewerfftelligt werben. 


Madrid, 26. Mai. Zwifchen den Republikanern in An— 
dalufien, Eitremabura, Alicante und Murcia findet am 4. Juni 
—* Zuſammenkunft zur Unterzeichnung bes Föderativvertrages 
tatt. 


Madrid, 27. Mai. Geſtern wurdr in ben Cortes Be 
ſchluß gefaßt, welde Teterlichfeiten am Freitag bei Promulga: 
tion ber Verfaffung ftattfinden jollen. 


Sörfenberiht. Frankfurt, 27. Mai. Heutiger 
Börfenverfehr im allgemeinen in recht günftiger Stimmung und 
erhielten Staatsbahn, Defterreih. Erebit, ſowie Lombarden im 
Vergleich — geſtern eine anſehnliche Preiserhöhung. Ebenſo 
folgten Amerikaniſche Fonds dem aus New-York gegebenen 
Impulſe. Unter den Loofen-Effeften waren 1860er und 49, 
bayeriſche gefragt und höher. Devifen und Golbjorten unver: 
ändert. Silberrente 57:,—!,, Papierrente 60%/, bezahlt, Tür: 
ten 41Y,, ceutral Bacifio 70%,, Miffoury *4 ford 70, 
Spanien 25'/, bezahlt. ends 6, br. In ber 
Effektenfocictät war bie Tendenz bei Eröffnung fe; gegen ben 
Schluß trat jedoch eine Ermattung ein. Deiterr. Grebitaftien 


295-293 bez, Staatsbahnaktien 3611,— 360%, bez., Lom: 
baren 2357/,--233%, bey, 1882er Mmerifaner Bonds 85/4; 
ezahht. 





Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 
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8 (Xelegrap 3 
* 24. Mais (Wer transatlantiſchen Telegraph 
u ampficiif des. Merdd, -oyb „Hanfa”,. Gapt. 
enftein; we am 8. Mai von Bremen und. am.11. M 
von Southampton abgegangen war, it ;gefiern 7. Uhr Morgens 
wohlbehalten bier angıfommen. 


5 Witgetbeilt durch Earl Sieber, Beneralagent für Bayerı 4 
in Manu, | | 


Ye Das Dampfihiif: des Rordd. Hoyd „Leipzig“, Capt. I, 
er, weldes am 5. Mat von Bremen umb am 8, Mai von 
thampten ab w war, it geltern ‚Mittag wohlbehalten 

int Baltimore angelommer. AB 2 v2 

+ Mitgetbeilt von J. M. Bornberger in ‚Würzburg, 

Generalagent für Bayern. | 


— — — — — — — — 
Gegen Georg und Margaretha Kammerer Dekonomenehe⸗ 
leute non Fridenhaufen wird die Einleitung des Konfursver- 
Inarne erfannt und werben baher die gefeglichen Ebiltstage, 
id: 
* ur Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen 
—— auf 
Mittwoch den 9. Juni I. I8,, 
11. zur Bet der, Einzeden gegen die angemeldeten 
ö Serben an . LE k 
Mittwoch den 7. Dali 1. Der... ;,;1 
lußverbandlung pen r. die Replil auf 


twoch den A. uf. l. ARa 
jedesmal fruh 9 Uhr im Dieögeri tliben Ge: 
— ——— Me. 2 anberaumt, wozu ſammtliche be: 
annte und unbelannte Gläubiger; der. Gemeinjchulbner unter 
Androbung des Rechtsnachtheils vorgeladen. werden, daß wer 
am oder bis zum, erſien Ediktstage, weder mündlich zu Proto- 
toll, noch durch — eines ſchriftlichen Rezeſſes ſeine 
Derung ligwbirt, den UÄusſchluß von ber gegtnwärtigen 
ae taffe, fowie, wer weder mit einer mündliden noch 
ſchriftlichen ärung an ober. bis zu dem übrigen Ediltätagen 
einfonmt, den Ausihluß mit den am jolden vorzunchmenden 
Handlungen zu gewärtigen bat. h ei 
Auswärtige Gläubiger haben big zum, erfien Edilts tage 
Anfinvations:Mandatare um fo gewiſſer Dabier zu beftellen, 
als auferem bie an fie zu erlaſſenden Berfügiingen am Ges 
richtsbrette angebefter und Mar richtig inſinuitt erachtet werden 


wiürben. 

— werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
den Gemeinihnlonern in —5* haben over zur Maſſe ſchul⸗ 
den, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erſatleiſtung, 
besiebungsweile nochmaliger Sahlung unter Borbebalt ihrer 
Rechte nur zu Gerihtsbanden abzuliefern, reip. einzubezablen, 

Am I. Evittstane ſoll zugleich über Feſiſtellung und Ber 
wertbung der Altiomafje, ſowie über die Fortführung zweier 
über einen Aktivaupenitand von 1150 fl. und 1200 fl. nod 
ſchwebenden Rechtöhrette Beichluß gefaht werden, und "gelten 
die fidy nicht erflärenden Gläubiger für zuftimmend in den Be: 
ſchluß der Mehrheit. 

Ton biefen beiden. Außenftänden ift jener gu 1160 fl. be 
ftritten und bereits mit Beichlag belegt, jener zu 1200 offen 
bar unbegritmdet ımd nicht erigibel,, da ber angeblide Schuld⸗ 
ner dem Konkurs unterliegt; das übrige Vermögen befteht mur 
in Immobilien im etwaigen Wertbe von 1250 fl., während bie 
befamiten Sdulden gegen 2000 fl., worumter 1500 fl. Hypo: 
tbeten , betragen. 

Würzburg, den 11. Mai 1569. 


Königliches BArrkenericht, 
Sofmanı, 


III; zur 
M 


Strohlein. 


















hiſche Depeſche) | 


atte, 


Herr Geor 
Privatier dabier, 
in einem Alter von 87 


6022) Eim brauner Alpacea, 
En-tout-cas, blieb am ver: 
gangenen Sonntag im Hofgar: 
ten liegen. Der reblidhe Fin— 
ber wird gebeten, folden gegen 
eine gute Belohnung in der 
Erpedb, d. Bl. abzugeben. 


6027) Ee wir ein Kind 
in aute Pflege zu nehmen 
eſucht, aber nicht unter zwei 
abren, red in ber Er: 
pebition bs. BI. 


Ein orbentlider Burſche 
vom Lande wird in einem bie 
ſigen Geihäfte als Hausknecht 
geſucht. Räh. Erp. (6023 


6021) Ein ſchon möblirtes Zim- 
mer ift an einen Seren zu ver: 
mietben. Reibeltsgaſſe Nr. 8, 
im Hinterhbaus, 1 Stiege hoch. 


6020) Mehrere Dfenrobre 
und ein Obſtkaſten find zu 
verfaufen. Näheres im 1. Diſir. 
— ennwegerthor, Parterre 
Neo. 2. 


6001 da) Eine geſunde Umme 
wird Sofort geſucht. Näleres 
bei Neftaurateur Roſenthal. 
Glodengaſſe. 


6004) 25 fl. demjenigen. Be: 

lobnung, welcher mir eine ſichere 

dauernde Etelle verichafft. 
Näb. in ber Erp. ) 





Agenten-Gesuch. 


%) ‚Eine Mainzer Weinband: 
lung ſucht für biefigen Pla 
einen tüchtigen, foliten Agenten 
unter gäünjtigen Bebingungen: 
Offerten mit Angabe von 


Referenzen —* die Exped. 
ds. BI. unter, Chiffre MI. ©, 
Ar. 5766. 


oo) Engliſche Privat: 
ftunde wird gejucht. Näheres 
bei And. Weſtphal, Julinspro- 
menabe Nr. 31, (2a 





6013 In der Nähe der Lin: 
delesmühle ‚find 26t. Feld, 
ter Boden, um 60 fl. zu ver: 
aufen. Näh. Neubauftr. No, 64. 


Todes-Anzeige. 
u 26, ‚ Mai 6 J Mo “ ft ’ mit 

den Hatign nn erh ing 

ter Vater, Schwieger⸗ und Großvater, ' 


Zänglein, 
* Kupferſchmiedmeiſter, 
ren. 

Dieſe Trauerkunde allen Verwandten, Freu 
Belannien des theuren Dahingeſchiedenen zur Kenntniß ( 
mit der Bitte, ſeiner im Gebete zu 

Vollach und Würzburg, den 28. 

: Die tieftrauernden Hinterbliebenen. N 
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ter und geliebs 











games, 
ai 1869. 


Liedertafel. 


Da sich die Meinung 
bildet hat, dass zu der - 
gerfahrt nach Wertbeim mit- 
tels des projectirten Extra- 
zuges die Fahrkarten noch 
beliebig am Sonntag gelöst 
werden können, wird hiemit 
bekannt gegeben, dass zur 
Fahrt mit diesem Extra 
zug. insbesondere zur 
Rückfahrt nur die vor- 
her im Liedertafellocal ge- 
lösten Karten ——— 
zu deren Entgegennahme 
heute Abend 1,8 —9 Uhr 
im Locale nochmals Gelegen- 


heit gegeben wird. 

6012 ar Familie Tucht durch 
edle menſchenfreundliche Hand 
ein Darleben von A 
in monatlichen —— 
von 6 fl. gegen Zins und ſichere 
Verfiherung. Näheres Erp. 
5OIl Ein gewandter Fellner 
fucht Stelle und kann fofort 
eintreten. Näb. Erp. 


Annonce. 
5944 %) Ein junges, gebilde- 
tes Frauenzimmer aus adt- 
barer Familie, welches ſchon 
längere Zeit in Pub: u. Modes 
waarengejchäften conbitionirte, 
fucht in einem derartigen Ge— 
ſchaͤfte baldigft eine Stelle als 
Ladnerin. Näb. in der Err. 
6026) Ein zt jedem Gebraude 
verwenbbares offenes Meifes 
wägelchen mit Magazin, 
(vulge Phäeton),- fieht zu vers 
faufen, 4. Dijir. Ar. 155, Jo⸗ 
banniterplaß neue Nr. 6. 
6010 Ein möblirtes Zim 
ift zu vermiethen. Näh. . 
No. 32 Kettengafie. j 
6005 Ein Fli el, bereits noch 
neu, mit4 Veraͤnderungen, vom 
Hojtlaviermadher in Münden, 
it billig zu verkaufen bei 
Juſtus Miet in Gelhsheim. 


6006 Ein folives, in allen 
weiblichen Arbeiten gründlich 
erfahrenee Franenzimmer 
wird gegen guten Lohn als 
Zimmermäbhen zu engagiren 
geſucht. Nah. in der Erp. 


{ 5 4 * 
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Danksagung." 


Seidelberg 
Zur gefälligen Beachtung! 
Das feither unteg'ber firma -) IC). 
Sciedrich Aſcher & Cie. in Heidelberg | ür bie fo liebevolle Xheiluahme, welde fih bei, 
dene Geichaft : für Anfertigung von Üpparaten und Ndem jo jhmeren Berluft unferes mun in Gott ruhenden 
ätbichaften zu Samitätszwecken_ x. ıc, weges N Vaters, oßvaters, Schwiegervaters und Betterd, bes | 
‚Jahıen An Bemanjgatt waiihenbem im Beben AS TZID Herrn Frauz Thaddäus Philippt;, 
* en Beiiben uhr, ne a Gerichts, a Geburtsarzt in 
ard Lipow er. ur ’ ' 
Brite mi and Ver ale nfoterungen u gegen |O) un in "Bleurjtiee oma in Guben al 
Pe. Weile. Biucn Beh und vielfeitige Grfabrungen, [04 nug bei 1 term: bier in Würzburg ausſprach, jagen wir ð 
ie beffen jeitherige Gefepäftstührung, volle Burgſchaft gel nicht nur jümmtlichen Staats⸗ * @emeindebe tben f, 
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en bürften. N — 
Der'Uinterzeihnete bittet allenfallſige Anfragen und Auf- jomie ber gefammten Einmohneridaft, jonbern auch allen; 
» ; theilnehmenden Belannten und Freunden in BWürzbur 
fäge von jopf-an genau unter ber Adreſſe unjern tiefgefühlten ES atltartken Hart, 


ard Lipowsky, vereinigen aber bamit zugleich die innigfte Bitte, dem 
Nachfoiger on; Friedrich Fiſcher u. Ete. im Heidelberg, Verftorbenen ein gütiges Andenken, uns aber fern 
tet . weltliche Sauptittäbe Nro, 16, een. sent * zu wollen. 3 
ſenden zu wollen, da ſonſt durch ähnlich lautende Firmen N 0 ; X 
ſeht — en —— Yen ein, 7 Die Hiefträuernden Sinterbliebenen. )% 
 Sataloge und Preiscourante ftehen ftets gratis zu Dienfterl ] s en vo 
ME Hohadtung zeichnet ’ er CG.COOGC 


— uard Lipowsky, | 
Ib 


» 






"Nadfolger von — Fiſcher E Eie. alle 
4952) 3 | weftliche —E No 16 je. Kheo gegerüb "eine Parthie ganz 
Yard neuer Glasfäften gegen Baarzahlung zur Verfteigerung gebracht, 


Aus chreiben. Diejelben eignen ſich ganz beſonders zu, Lahen⸗Einrichtun⸗ 
Con curs des Hotelbefitzers Johann gen u. dgl. m. (20' 5870 


— — — — — — ——— — — 
Baptiſt Imhof in Kiſſingen betr. * 
J e Defrets des 1. Bepirfögerichts Reuſtadt a / S. vom Wohnungs⸗Veründerung 
— — — den 8. Yunt [ ig 10 U term’ Bentigen mache ich: der Höhen Geift: 
—— Pe Juni — 8. früh hr lichfett, boben "pe und einem verebrlichen 
im Hötel zum dreußiſchen Hofe bahier gegen Baarzahlung das blikirm' bie ergebenfte Angei daß — 
eribariihe Grunbvermögen in der Steuergemeinde Kiſſingen ana def Pirrt Oer —* N orte: Fer Ang ui 
Plan:Nro. 78 zu 0,178 Tgw. Wohnhaus Nro. 66 alt, 69 nen, | Faen babe und emp kb, befombders ‚D 
tel zum preubiigen Gof mit Sinterbau, Bierdeftal, [hohen Be liehpeit in Pirchlichen Arbeiten, we 
oljpalle, Scheuer und Hofraum mit ben barauf bafz|: ftets bemüht fein ir auf. Fa uftgerech 
tenden Wohnungs: und Nutzungsrechten der Heinrih und |; eite und nach neueftem & hmade aus 
Gleonore Zufhlag Eheleute in Kifingen, Tare 43,000 f,[ren. Much danke ich für das mir bisher gefcbenkte 
—— zu 0,224 Tgw. Wiefe in ben Saatwieſen, Vertrauen und bitte, es mie fü da ibenn 
are 350 fl. m r ſernee 3 
Die näheren Bedingungen werben am Termine angegeben öll laffen. * 
w uses Hochachtungsvollſt 


ben. 
2 Ringen, den 8. April 1869. M. Knarr, Vergol er& Fassmaler, 
Seller, k. Notar. Ic) : wohnhaft Neo. SOnen am Sternplat. 


‚Die j Schäferei-Berpadhtung. 
electromotorischen Zahnhalsbänder,| Dienstag den 1. Juni 1. Irs., Nahmitt 
. 1 Uhr wird in dem Gemeindehaufe zu Kleinrinderfeld die 
aus Der Fabrif der electromotorifchen Ge:|Säafmeide auf Meinrinderfelder Markung, circa 2100 Tag: 
genftände von Albin Zeil in Aue im fäch:|wert enthaltend, auf weitere 6 Jahre verpatel. 
ſiſchen Erzgebirge, Die Bebingniffe werben vor der Beriteigerung bekannt 
—— —5 bewährte Weiten Das Zahnen |seseb 


— 


eben. 
nder leicht und schmerzlios zu Meinzinberfelb, am 14. aa Vorſteher. 


befördern, ſowie die oft mit großer Ge⸗ - - n 
Kar ern Sram atge| Mein reichhaltiges Lager 

Enge im IK J a wre 1 fl. bei nn Arten ren —I — ee 

3 ür nr Ronleaur, Wachstuche für. Tiſche, Comode, Fuß⸗ 

guſt Frant a g, böden & Betteinla en 2c., wollene — 


en * Deden, Pique⸗ Deden, Fußteppiche & Gangläufer, 
Witderverkäufer werden gesucht, empfehle A arofer ‚Bi Auswahl zu Mehr Billi: 


Die photographische Anstalt |gen Kreite. 


a, u „ Gg. Dümileim am Markt. 
eonhard Kuln er ötumae15000) Ein Mädchen fuht 
befindet fidh jept in der | 12f —— — Ypafhersleuten Beldäftig 


apuzinerftraße 21 (Marthaufe). Näh. in der Erp. ung im Bügeln. Räh. Erp. 






meiner nenconfirnirten chine, ⸗ 
t, werben guſge — amenhanze gu va 


Aus Geferti et — 


Amſterdamer Looſe — was es fonft kofleter 
— per Stück MM 3, 30 fr. — — F. di. Wolf, Coiffeur, 
 @ichbomnplag. > 1 04. 


mit se see. 4. a —J mit ar von (i) In 
| 1.8 ; { 273 W eid en 
find eine große Patthie zu verpachten. 


—— ———— 
M. J. Schwab, 
(36 Gut Moskau u. 









8, 
welch lehteren Betrag jede Boat im Verlauf ber 
Biehungen mindestens erhalten muß. 


Erfte Ziehung am 1. Jun 1869 
mit Prämien von 








IE. ni... 4 150,000 

TE re . fl. 20, 

3.2 An söoo . R. 10,000 Belanutmachung. 

10 „ 4 4 a = Im Konturſe des Kohdikors Geotg Kehl zu Dettelbad 
= „8 A rt r . K 2.590 werbe ich zufolge Auftrags; des f. —— Bürburg das 
a a? fr 10.000 Wohnhaus nebit gpisehöt des Bellagten PL.:No. 172,_ ſowie 
2 . A 9 1% den Weinberg Pl.Mo. 1528, 1529 ab in ber Markung Dettel⸗ 
im E00 flies mihedenem 0 
wo al... 22% 1800 Freitag den 11. fünftigen Monats 
5000 Erüd f. 225,000 Nachmittags 1 Uhr 


Eine Dbliaation Foftet fl. 3. 30 fr. 
— 30 Ztüd fl. 150, * 

Bei feſter Uebernahme einer größeren Parthie — 
att, 


. auf dem Hatbbaufe zu Dettelbach 

progeßorbnungsmäßig; jap Er «A efonderen Bebingun, 

verfteigern, daß vom da ſchilling ein Drittel innerbal 

6 Wochen vom Zufchlage an, der Neft aber, wie der Wein⸗ 

bergsftrihfhilling, in drei "Martinifriften, 1869, 1870/1871, 

unter 5 p&t. Bindbeilage zu: Zuſchlage an zu entrichten if. 
k 1869, 


Dettelbach, bin 1 9, s 
Auguſt Neuß, Notar. 


Bekanutmachung. 


Im Conkurſe des Bietbraners Franz Schadt zu Obern⸗ 
Dem burg verſteigere id im Auftrage des Conkursgerichts 


ren wir an Wiederverfüufer einen angemefienen R 
Um alsbaldige Beitellmgen erjuchen : 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
Banf: und Wechſelgeſchhäft, Mblerftrafe 190. 
Auch Looſe au baden in Würzburg bei: 
U. Stuber’s Buchhandlung, 
Julius Kellner's Buchbandhung. 





3b ‘ 

iehungtct 40. Juni. |. an eine 
BZiehung am AV, „ut, auf meinem Amtsjimmer das Grundvermögen bed Gribars, 
Jahrlich 4 Yiebungen mit Gewinne von: als: Wohnhaus H8.Nr. 83 zu Obernburg mit Brauhaus, 
Fres. 100,000, 40,000, 20,000, Keller, Stalungen, Scheuer und Hofraum, Bier-Barten "hinter 


10,000 ꝛc. ıc. der Stabt, mit Schener und Hofraum-Antheil, Kallerhaus mit 

Mailänder Pooje per Stüd il 4.0 tr Keller, Wiefe mit Lagerbierkeller, dann 18 Grundkäde Wieſen, 
a A — Aderland und Hopfengarten in der Steuergemeinde —* 

Freib 10 Stid nur il. n ‚ — et bes —— Sa —— * 
Freiburger Looſe per Stück fl. 8. Jumgriff hat in einem I, „Jahre, Die Zahlung FAT ke 
. il, finge aus den Grundftüden dagegen in den nachſten vier Mar» 
bei Gebr. St hmitt in Nürnberg, tinifriften unter Beilegung 507, ° Binfen vom Tage des Zus 





Bank? und Wechſelgeſchäft. ſcqhla 
RER te a u ges an zu erfolgen. ’ 
NB, Die Loofe — Se himgen giltig mit nicht Die näheren Strichsbedingungen und ber Beſchrieb des 
2 verlierbarem Wing. geiammten Grundvermögens Lönnen auf meiner Amtötanzlei 
Nach jeder Ziehung Ziehungsliften. eingeiehen werben. 
Austührlihe Profpelte gratis und portofrei. Weiter verfteigere ich 


Freitag, den 11. Juni 1869, 


b M in a beſtehend in Wirth 
77 anfangend dad Mobiliar bes Gribars, bejtehend in ⸗ 
Immobiliarverfteigerung. |fartsiisen, Tafeln, Stüblen, Bänten, Gläfern, mehreren 

Die Ignaz Sauer Erben laffen am a En — —— —— tigen, 
Mittwoch den 2. Juni 1869 Vormittags 10 Uhr |Shränten, Fänern Pulten, PAER- 
— — eimer Kub, Wagen mit Zugehor und verſchiedene Haus: um 
rg er re re Rücpengerätbichahten, gegen Baarzahlung. 
Pro. 3831 ab, 3831N,ab zu 2,093 Tagwerk Ader im Kür: ER. Philipp Weifenfee, !. Notar. 

? 








nacherberg (mit Gerſte beitellt) und 
WM.:Nro. 3830 abed zu 1,207 Tagwerk Kleefeld im innern 


KRürnadperberg, - 1 ee 
genen Baarzahlung öffentlich verfteigern und laden Strichslieb⸗ aizena, 


haber hierzu ein. (5966 (3b ! . . 
— — das nen plus ultra aller‘ feinen Speisen, 
Ein elegant möblirtes 5953 3b) Auszuleihen find fo- Wir zu beziehen dirrch alle’ Eolonials, Drogueries und sntefjens 
Zimmer mit Schlaftobine: iſt ba are Ir; gegen ——— Handlungen oder in Driginalsfiften von, 20 & 40 Bid, buch 
wu vermietben. Neubauſtraße othelariſche Siche r 
Rro. 70alt, 48 neu, im 1.Stod, —*8*— — her Adalbert Beeck 
(5*%52 Ic | Weingartenitraße Nr. 4 (e) (4855 In in Samburg. ne —* 
—V——— 





uytıım ur 


* Gr oss⸗ Gemälde-Versteigerung 


[4 “ . [3 
s im kleinen Theeterfaale Dabier 
Am Samstag, den 29. Mai und ben folgenden Tagen, jebesmal ‚von Morgens, 10 Ubr und Nahmittags 
von 3 Uhr an, fell im obengenannten Saale für Rechnung eiri® auswärtigen Kunſtſammlers eine reihhaltige Kollektion von 


® 4 [24 
eirca 250 Oelgemälden 

neuerer und älterer Meifter A tout prix meiftbietenb verlteigert werben. 

er einem, reichen Cyclus von Landſchaften, ſchönen Motiven aus den belannteilen .Begenben ber Schweiz, des 
bayeriſchen Hochgebirges, der por. und Mofelgend ‚ find ſchöne interefiante Genrebilder, Jagd: und Thierflüde, Warittes 
Bilder, » umd Fruchtſtüde in reicher Auswahl und in geihmadveller Bolbrahmen-Einfaffung vertretet, und dürften 
biefelben zu pracht⸗ und wertbuollen Safott und Zimmerzierben,: jowie Kunſtſammleru, beionders zu empfehlen ein. Die 
Befihtigung findet an den Auftionstagen von Morgens 9 Ahr und Nachmittags von AAhr am ftatt, 3b 


F. 6). Manz. 


Sanders Schnell-Schönfchreiben nad) faufm. Ductus. 
Mittels dem — Montag, 31. Mai — beainnenden 3. Eyclus, wird jeve noch fo ſchlecht arartete, verborbene 


unfichere, unleferlihe Handſchrift WE 12 Xebrft., in eine zuoerläffige ihöne Geſchäfts⸗ u. Kaufmanns: Schrift 
—A — Honorar, zahlbar exſt beim Schluß, 7 fl. 30 . — Es wird jedem Theilnehmer, der abſolut beit: 
m 
j 





lichfte Erfolg jeines Unterrihts garantirt. — Meldungen zum Beitritt, reip. Beginn der Stunden, welde zu 
eber Tagets und en flattfinden, werben in defjen —— Bruderhof A erbeten; daſelbſt liegen die effectiv 
überrafchendften und faſt unglaublichen Reſultate zu Jedermanns beliebigen Anſicht, bereit. 


Concert Circus Wulf. 
Samötag den 29. Mai 1869 Morgen, Bamfag deu 29. Mai, 
2 im Große brillante Borftellung 


um 
i ü i i = 
Schrannen-Saale, a ref, Seiltang & geopen Wantemimen, " 
3 





en von Heinrich Breuer, Mitglied bes hiefigen Anfang '/,8 Uhr. Kaffaöffnung 6 Uhr. 
tabttheaters, unter gefälliger Direktion bed Herrn Mufikotret: um Schluß: 
tors Hamm, ſowie freundliger Mitwirkung der Capelle des) Rübezahl, der rothe Berggeiit, oder: Elotildens 
bayr, 9. Inſanterie-Regimens, der Damen Frl. Shmibt anb. 
und Lenhen Ruland und der Herren Emil Ehmidt, Das Nähere befagen die Tageszettel. 
Freund (Glarinette) und Moralt. 


Programm: Strichsbekanntmachung. 


I. Das Grundvermögen des Georg Kraft, Bäder dahier, für 

1) Duverture zur Oper „bie Iufligen Weiber von Wintjor“. welches bei dem Erefutimäftriche vom 28. vor. Mts. die Tare 
2 — e Arie von Donizetti, geſungen von Frl. Schmidt. nicht geboten wurde, nämlich Haus ꝛc. NL:No, 526, 523*, 
3 ndo Capriciose (E-dur) jür das Piano:Forte, von Felir] 6094 und Felbgrundftüde Pl-No. 4636, 4542, 4543, 4545, 
MendeljohnsBartboldy, vorgetragen von Fräul. Lenden]5364, 4557, 4561, 5246, b361, 5862, 5245, Steuergemeinde 
Aulanı. ammelburg, werden nad gerichtliher Verfügung einer zweis 

4) Arie aus ber Oper „Faufi” von Gounod, vorgetragen von|tew Zmwangsverfteigerung, ein Ader im Altentellergrund aber, 
Emil Shmibt. PL:No. 998, 999, Steuergemeinde Pfaffenhauſen, einem erft- 

5) EntreAct und Brauthor aus der Oper „Lohengrin” von maligen Zwangeſtriche unterjtellt, und ift hiezu Termin auf 





R. Wagner. 2 Ami 
6) „Bute Fadi“, dramatifch:declamatorifcher Scherz v. Eaphir,| Donnersta 5 3. Zuni d. Its. 
x kvorgetragen von Herm Moralt. rüh 10 Uhr 
m. auf dem Ratbhaufe dahier beftimmt. 


j : 1. — Der Grundbeſitz auf Hammelburger Markung wird ohne 
1) Arie aus der Dper „Johann von Paris“ von Boildieu, vor: ä i 

getegen vom Gnncerigeber a A ——— 
2) i \ Döll, k. Netar. 


uett aus der Oper „Jeſſonda“ von Spohr, vorgetragen 
—— PR Schmidt. ab a a 
3) „Soncert” fürbie Elarineite, vorgetragen von Herrin Freund, ) 
2 a) „Impromptu* (in As-dur) für das — von Se — — * Gabler's Keller. 
Chopin und — Een — * Morgen Samstag 

b) „Eoncert:Mazurfa” von E. Ketterer, vorgetragen von]... Phi " ; . F 
{. Lendhen Ruland. — gelegene Dessert! —— ArtillttieMuſil. 
5) Duverture zur Over „Oberon“ von Carl Maria v, Weber. wirthigaft, mebft jeperatem u 
Anfang balb 8 Ubr. merwirtbichaftsgarten mit Kel 003 3a) Ein vor dem Thore 


iean abet ei 3 iches Bubli ; ler, außerbalb der Stadt am] sjenenes Anwefen beftebend 
Hiezu ladet ein hochvereheliches Publikum ergebenſt ein Main gelegen, und circa feds * —— —* de * 


Heinrich Breuer. Tagwert selber, unter ehr) pauden, Hof und Garten, To: 
ünfigen Bedingungen zu ver: | yoht zum Geichäftsbetrieb, als 


Aufruf. Schöne Maoinansfiht, * 3. Water. | fir nen Brivatmann ge 


; en: eignet, ift zu verlaufen. 
Sämmtlihe HH. Maurer, eute Freitag Juliuspromenade. Nabere — Ar. 2. 


Steinhauer, Pflafterer ıc. wer: grosse Produetion 

— — ————— der Eapelle Eoncordia. Ein ſchon möblirtes Zimmer, 15019) Ein jnuger Mann, 
gs ıu im Baveriſchen Anfang 7 Uhr @. | Hochparterre und atmeichloflen, cautionsfähig, im Schreiben, 
Kaffeehaus zu_eriheinen,| Bei ungünftiger Witterung | 1 Dis 1. Juni an einen foliven | tehnen, jowie in allen übrigen 
wegen ber neuen Krantentaffe [im Botale 8 rung Seren zu vermiethen. Urfuli- Handarbeiten gewandt, fucht 
6024) Der Präfident. Nik. Zroll, nergafie Nro. 6. (6882 2b | jofort Beichäftigung. Näh. Erp. 





e der J. B. Fleifhmann’ihen Buchbruderei 
en Tagen: 


—— —— 
das ber allgemeinen Kirchenver u 


‚Im Bert 
it 










* * 3 
Todes-Anzeire. , ; 
VUES- ANZEIGE. 9 I 
*5* Verwandten, Freunden und Belann: ( 
ver ” min kr die —— ap ben — —— x T 
dlgten Ableben unieres innfartgeltebten ‚ Gr: 
ir Eähmirgeruaters, Ontels und, Schwagers. ,,...; 17 Jufammntengeftellt von | 


f 
—22 11,7 #8. Foraen, Prieſter der Diözefe Würzb 
ern WernerSartorius, 9 Preis 6 kr., in werben au) je 10 *— are ein Fteieremplar. 
Brivatier, 


3 Beſtellungen werben jebt ſchon entgegen genommen. 
und bitten um file Theiluayme. 


⸗ 
Würzkurg u. Ned-Nor, am 28. Mai 1869, | 7 ‚ Schöne fie. Orangen & jaftige Citronen 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. euipfichlt ’ 
Die Feitriihe Beerdigung findet Freitag ben 28. Mai — 
Abends 5'/, Uhr vom Lichenhauſe aus und der Trauer⸗ 


M Tan Anton Minoprio. 
ottesdien amſtag den 20, Mai iräb 10 Uhr N — ñe  —— — — 
Bigeinunnsen A Kreis jrrenanftalt Merned, , 


Die Maſchiniſtenſtelle kommt bis 1. Juli d. 38. in Erle: 
ö —— jung. Hiermit ift ein @eldgehalt von 358 fl. und freie Ver⸗ 

Junge Hahnen, Ponlarden & Enten eme⸗Regung verbunden. —* Bewerber, nicht über 40 Jahre 
hit 


Di 


alt, wollen ih unter Vorlage ihrer Fähigkeitss‘ und Seumunds: 
Zeugniffe an die f. Verwaltung wenden, 


Anton WMinoprio. Tünchnerfchablonen, 
= + ns, neue Zeichnungen, find eingetroffen. . 
ae isia] > Ph: Fried. Zürn. 
Eervelatwürite, italieniihe Salami, achten Enmen: Ausſchreiben. 
thaler⸗, Limburger⸗ Ramadour⸗ & Parmejanläs, eig der Anne Maria Schneider von Eßfeld gegen 


z ,, h 4 eot tocklein jchen Eheleut R &orf, 
—— Pre & reines Gebirgsſchmalz emn⸗ —— te —— —— — — 
ig 


ontag den 19, Juli I. Is. Nachmittags 2 Ubhr 
Andreas Kirschten. 


auf dem Gemeindehauſe zu Reupelsdorf das beklagtiſche Grund: 
Vermögen, beiteheid in einem Wohnhaufe mit Umgriff, tarirt 

Die Hlreisirrenauftalt Werneck juht 2 Biglerin- 
nen, Jahreslohn 80—100 fl. nebſt freier Verpflegung , fomie 1 


auf 1654 fl, dann in.circa 54 Tagwerten Artfeld, Wieſen und 
Baldungen, tarirt auf 8945 fl., gegen baare Sablung in 6 
Schuhmacher geſellen gegen eittioredhenben Lohn und freie Wer: 
pflegung. Ter Eintritt kann bis 16. Juni 1869 erfolgen, 


Bochen nah dem Zuſchlage und unter den weiteren, am Strichs⸗ 
Termine befannt zu gebenden Bebingungen, wozu Steigerungs⸗ 

Bewerberinnen wollen fi unter Vorlage von Zeugniſſen 
an die &, Verwaltung wenden. 


luftige eingeladen werden, 
Bekanntmachung. 


Volkach, den 20. Mai 1869, ö 
Eduard Sippler, k. Notar. 
Wer an meinen ſel. Mann, den verlcbten Herrn Georg 
Thomas, Wrivatier dahier, eine begründete Forderung zu 


6016) Ein Logis mit 4 beie| Murctl- Vonate 
baren Sinnen, Garderobe, Musik-\ erein. 
machen bat, wird hiemit aufgefordert, dieielbe bis Dienſtag 
Den 1. Juni a. ©. anzumelden, und wer dahin etwas ab: 


Magdzimmer, Kühemit Speiſe⸗ Sonntag, den 30. ds. Mis. 
utragen oder Bucher zuruüchzugeben bat, wird höflichſt erſucht, 


fammer und Wafjerleitung, Kel⸗ 
olches ebenfalls bis zum genannten Tage zu bejorgen. 


4 
ler, Holzlager, Bodenlammer xc. Gartenfest 
it auf 1. Auguft oder jonleih |im Hutten' ſchen Garten. 

Giebelftadt, den 28. Mai 1540. ” r 
6014) Babetta Thomas, 


ju vermietben, 2. Diftr. Nr. Anfang 3 Ubr. 
Bekanntmachung. 


‚51, Katzengaſſe. Einladungs-Harten werben 
In Sachen Rentamt Biihofsheim und Gen). genen ben 


a 29. do. a 
% von 8 tv an im ale 
Verkauf. 

Birth Malarius Vorndran von Unterelsbach, wegen Forderuug, 

wird der Geſammtgrundbeſitß des Beklagten, nämlich das Ans 


(Heroldsgarten) abgegeben. 
Wesen Umzug ift eine voll-|2a) Der Ausschuß. 
zweien Haus:Rro. 74 und 7b, Gaſthaus zum Hirſchen in Unter: 
elebad, mit 28 Tagwerk Feldern, Wieſen und Waldung, zu: 


Rändige Hauseinrichtung, be: 
faınmengeihägt auf 7799 fl, am 
Mittwoch 






















ftehend in Sopha und Seſſein, T ’ 
Seltetär, Kommoden, Speiie: Bürgerver em. 
den 21. Juli c., Bormittags 9 Ubr, 
und wenn mötbig am baruuffelgenven Tage, ebenfalls Bormit: 


ſchrank, rundem Tiih, Betten,] Statt heute Sreitag, it mor⸗ 
Waſchtiſch, Nachttiſche, Stroh: [gen Samstag ben 29. d. M, 
Nüble, Spiegeln, Bildern, Uhr, [die Bibliotbef von 8— 10 Uhr 
Herrenkleivern, Kücheneinricht: Joffen. 

ung, Vorzellain, au verkaufen. 16018) Der Boritand. 
tags 9 Uhr, im biesgerihtlihen Uuftrage im — 
Me an ben Meiftbietenden verfteigert. Der Zufhlag i 
durch Erreihung ber Tare bedingt. 

Biſchofsheim, ven 22. Mai 1-60. r 
Wörlein, k. Notar. 


Hörleinsgaffe Nr. 10, 1. Stod. — 
017) 2—8 Morgen Klee, Mojt per Maas 12 Ei 
59083) & bis 7000 A.| Zimmer au vermiethen, 
werben gegen mehr als * 3 un vermieipen. 
Verſicheru 


I. Qualität, werden zu miethen udre 
geſucht. 1. Diſtr. Nr. I neu, Aubrene U 
i iefines 1 7°3 3b) Frei fein möblirte 
gu — = 1 Etele ent gimmer In mit G@lavier ſo⸗ 


Badge. _ in Gerbrumn. 
5997) Ein Branatenfett:|5900) Ein jolives Mädchen, 
mnebmen aeiucht, jedad) oh] 3 N) einzeln oder zuſammen zu 
Unterhändler. Nah, im ber Erp.[vrrmietben. Rah. in der Erp. 





chen mit goldener Schließejdas bürgerlich kochen kann und 
ging am legten Sonntag in ldie übrigen Hausarbeiten ver: 
isingen verloren und mollefiteht, wird aufs Ziel zu einer 
der ehrl. Kinder ſolches in derifleinen Ramilie geincht. Nur 
Erped. gegen Belohnung ab: aute Zeugniſſe werden berüd: 
geben. ſichtigt. Näb. in der Erp 


u... 


“rohes Niefe 





t-generwerk, , 


Aungefcitigt und abgefenert von dem J. —28* Operlientenant der iR 


Anguit Harder, verbunden mit: 


cm Coucert und Garten: Allumination. 


g ang des feuerwerls bei 
reife der Vläte: L Pla 


in der Erpebition des 


24 fr. 
Billete 
Kaſſe zu 


einbredhender Dun 


21. Platz 


it des Concerts 5 Uhr, 
r., IE. Platz 9 fr. 


Ber Dia Stadt- en Pandboten und Abends an 


* 





Sonmer· lederftoffe 


jeder Art in ganz neuer Answahl find au ui bei ; 
Carl Belzano. 


+ die erfie und ein ai e Mafcbine 
sicht. Sie Beast 8 Bed Bienung 
ÜUrbeitsftunden ca. 41500 b 


Fate Batent-Cohfuchenformen. Entwä ey: aichine, ; 


mie in 10 
mit Leichtigfeit in Betrieb zu (een. 
und nimmt wenig Maum ein, Preis 


Reck & Joachim in. Schweinfurt a. 
Maſchinen⸗ Fabrik, Eifengiefierei x Keſſelſchmiede. 


wo 


Verkauf eines Fabrifanwejens. 
Sufoige „oerfügung bes gl. Bezirlsgerichts Würzburg vers 


fleigere ih a 
Breitag ben 4. Juni 1869, 
tittags 2 Uhr 
in der Eontursfahe des Raurmanns Hm, Theodor Arndt da: 
er in dem Anweſen Nr. 3 am Ererzierplage dahier da: Fa: 
ifanmwejen. Pl.:Nr, 3378 dubier zu 0,551 Dezimalen Wohn: 
Zu Fabritgebäude und Nebenbauten, dann Gemüje: und 
garten, &4.:Nr. 3 am Grerzirplage dahier gegen Baar: 
zablung. 

Das Anweſen wird ohne 'ale Maihinenbeitandtbeile und 
Nöhrenleitung verfteigert, und wird er Zuihlag ohne Rüd: 
fiht auf den Shätungswertb ertbeilt werden. Gleichzeitig wer: 
den einzeln zum Aufſtriche gelangen: 1 Dampfmaichine mit 
Dampffefiel, 1 vreifarbige Perrotinne mit Zugehör, 1 Säulen: 
preffe, 1 Aufbäummalhine, I Ralander, 1 Trodenmaldine, 
1 Farbreibmaicine, 1 Gentrifugalmafcine, 1 Stärtmaidine, 
eiferne Dampfleitung-Transmiffion mit Riemen, Wafjerleitung. 

Die Gläubigerichaft hat ſich vorbehalten, innerbalb 14 Tagen 
vom Tage der Verfteigerung ſich über Ertheilung des Zuſchia— 
es zu erflären, und bleibt bis dahin der Eteigerer an- jein 
Gebot gebunden. 

Endlich werden noch verfteigert: eine PBarthbie Aufen, Ma: 

inentbeile, Handwerkszeuge zc. ꝛc., bezüglih deren der Zu: 
Kain fofort ertheilt werden wird. 

Dem Notare unbefannte Steigerer haben ſich über Zabl- 
ungsfähigkeit auszuweiſen, oder einen zahlungsfähigen Birgen 
zu Stellen. 

Würzburg, am 20. Mai 1869, 

Grimm, f. Notar. 


— — — — 

Meine Weine beſter Qua 5006 36) Ein Junge alt 
lität werben gekauft. Adreſſen Schuhmacher wirb zu nehmen 
mit Wr. 5998 beliebe manjgejucht Nr. 15, Büttnersgaffe 
in ber Erped. zu hinterlegen. Johann Knorr. 


— — — nn — — — 


daſchine 


welche ihrem 
eines Erwa 
s 5000 Stück 

a folid gebaut, transportabe 


enen und zweier 
ob£uchen und ift 


M. 


—— 


Kapital⸗ Geſuch. 


5996 3000 fl., Rangs, 
auf 5 bis 6fache Sicherheit, mit 
nadıgewiejener pünttlicer Zins: 
sahlung, werben zu cebiren ge: 
Nucht von heute an bis in 'y 
Jahr beRellbar, am liebiten aus 
einer Stiftung. Näheres Wöl⸗ 
lergaffe Nr. 5. 

leder in Würzburg. 

Zafelb ift auch eine größere 
Partbie Limburger und 
Mainzer Handfäs: 
chen eingetroffen und werben 
zu den billigfien Preiſen ver: 


kauft. 
Eieröl, 


vorzũügliches Mittel gegen das 
Ergrauen der Haare und Be 
jeitigen der Echinnen der Kopf: 
baut, empfiehlt 


Fran; Sußla. 
Privat: Entbindungen 


werden unter ftrengfter 2er: 
Schmiegenbeit und billiger Be- 
dienung entgegengenommen, 


- 





Blöditraße Nr. 65, Heidel: 
berg. (40402 
A896 86) Ein folides Maäb: 


chen, weldyes nähen kann, wird 
als Yabnerin jogleih gejucht. 
Nah. in der Erv. 


Drud und Verlag von Bonitad:Bauer in Würzburg. 






Ak: 30 Herman Sihenkt. | 


a ui. BTW 


[4 
uıa 





Ceylon- ‚affee, 
vorzüglich, in Sefämat, 





Danksagung. 
26354) Mein Neffe, melden 
lange an der Bruftfranfbeit Titt, 
ie durh Herrn Dr. ofen: 
eld bierjelbit, Leipzigerſtraße 
111, vollftändig wieder herge⸗ 
fiellt worden. Ich halte e$ da- 
ber für Pilicht, auf dies mehr: 
tab bewährte, leicht anwend⸗ 
bare Heilverfahren binzumeifen. 

Earl Dannenberger, 
Maichinenfabrilant in Berlin, 
Naunynfir. 23. 


55895 2b) Bon °/, Morgen 
Meinberg mit türkıfchen 

beitellt, ift der diesjährige Er— 
trag zu verlaufen. Näb. Erp. 


Gefuch. 


5873 2b) Ein im ber Leitung 
einer größeren Defonomichaus 
haltung erfahrene Frauen: 
jimmer wird geſucht und fann 
dauernde Stellung erhalten, Of: 
ferten mollen nebft Zeugniffen 
unter Chiffte A. D. Ar 5 
an bie Erpebition ds. BI, ges 
ſendet werben. 





Ein freumdlihes Logis von 
4 ineinandergehenden Zimmern 
und allen jonftigen Bequemlich⸗ 
keiten iſt an eine kinderloſe fa- 
milie bis 1. Auguſt zu vermie— 
then. Räh. im 1. Diſtr. Nro. 
416 alt. 5856 % 


Würzburger Stadt⸗ 


DBabnzüge, 
L Würburgedemberg- frankfurt. 
Unlunft v. Aranliurt: Gow. 2:1, 
85 M. Räm. Schnell. 10U,80M. Lem. Poſt⸗ 
AU frühe. 7U.86 MR. U. & en. 
„früh, 11, Mitt, u. 2 u, 22* nn 
KbgangnasBamberg: Schnellz.! 
soR kom Pofitg. ZU. som. Radır. ua. 
15 M. Kbbs, Bütery. 4 U. 2O.M. früh 7 U. 
80 


M. tab. 

Anlunft v. Bamberg: Eine, 5 U, 
DO M. Abds. Boftz EN. 10M. rühu 1U.15M. 
Mitt. Gt, BU 50 Mb. 111.08 R.NGE, 

Ubgangnad Frankfurt: Gour 1 
25 M. Mitt. Schnell. 51.80 M. Mbe. Pofty 
n.B0M. Borm. u. 12 1.15, Nachie Bllter. 
UHR. früh, 2. LOM. Ram. u. SR, Midi, 

nl. er ee 
Yu nad Nürnberg: Cours. SU, 





Zagtneuigfeiten. 


Berzeihnih der bei bem Schmurgerichtähofe von Unterfran: 
ten und Aſchaffenburg in der jweiten Sidung bes Jahres 1869 
zur Aburtbeilung fommenden Straifachen: 

1) Montag den 31. Mai früh 8 Uhr gegen Georg Anton Sit⸗ 
tinger von Hösbah, wegen Betrugs; Staatsanwalt Herr 
1. Staats⸗ Anwalt Kübel, Bertheidiger Herr Redtscancip. 


Vogt. 
ben 1. Juni früb 8 U egen Theophil Zahn 
von Ei .. = Raubs und Dia en 
‚Br. Rübel, . Hr. f. Abvofat Dr. Hart 
4 Rag den 1. i Rahmittags 3 Uhr gegen Matthäus 
Fuchs von Euerbach, wegen Nothpuchtänechehß; Staats⸗ 
— * 2. ©t.:A. Leujer, Verih. Hr. Rechtsconc. Dr. 

Seuffe 

ittwoch ben 2. Juni früh 8 Uhr gegen Richard Sopp 

Te NRappers hauſen, 4 — zur — — 

lichen Wolluft; Staatsanw. Hr. Staatsanwalts:Subftitut 

irchgeßnet, Verth. Hr. k. Mdvolat Stenger. 

5) gg ben 3. Juni früh 8 Uhr gegen Sebaftian Tıö« 

rt von Lembach, wegen Todtſchlags; St.:M. Hr. Rüdel, 
b. Hr. Rechtsconc. Schnarj. 

—— zug Kieser Be ee 
6 tlepung; 6t. r. 
Verth. Hr. k. — Dr, — — * 

7) Samſiag den 5. Juni früh 8 Uhr gegen Michael Reith vor 
Müdesbeim , wegen Körperverlegung; Et. Hr. Leufer, 
Verth. — Advolat Streit, 

8) Montag 7. Juni fruh 8 Uhr gegen Valentin Dellmor 
von Etwashauien, —S— St.A. Hr. Kirch⸗ 
e 


gb, Verth. Hr. s . j 

9) Dienſtag den 8. Juni früh 8 Uhr gegen Anton fieberer 
von Würzburg, wegen Amtsuntreue, Et.:M, Hr. Seuier, 
—8 Rechts conc. Haud. 

10) Die den 8. Juni Nachmittags 3 Uhr gegen Valentin 
Eeuffert von Schwanfeld, wegen Meineivs; St. Herr 

. Keufer, Berth. Hr. Rechtsconc. Höber. 

11) Mittwoch den 9. Juni früh 8 Uhr gegen Barbara Scherl 
von Würzburg, wegen Kindsmordsderſuchs; ©t.:, Herr 
Rübel, Verth. Hr. Hehtscone. Schnarz. 

12) Donnerstag den 10. Jumi ar Dr Ubr gegen Maria Bar: 
bara Gernert von Reuftadt a / Saale, wegen Morbverfuche; 
St.A. Hr. Rüdel, Berth. Hr. t. Abvolat Dr. Steidle. 

(Sortjegung folgt.) 


Berjeihnig der Geſchworenen und Erfapgeihwornen. I. Ge: 
ſchworenẽ bie 2: N odann Adam Etarf, Landwirth und 
Gemeindevorfteber zu Repfiadt, By. Karlftabt, 2) Karl Man: 

old, Glasbänbler zu —— 3) — edel, Leder⸗ 
nbler zu Kigingen, 4) Jof. Fa aufmann und Magijtrats: 
rath zu Hammelb 
Rartinsbeim, Bj. 


4) 


ingen, 6) Mi 


Würburg-Hürnber 
Der Bohn Nürnberg: —S eu - 
10m. Poftz. 4U.LOM. früp. @üterz. 5. MM. Bormitt; Poftzug I1 U. 46 WM; rn Giliterzlige 
U. 25 W, früh, 12.0, 55.9. Mitt 5 25 M.. Abt. 
er er LAIOM. Nachm. sur 9.0 Io 4 sadle, 
M 127 Samstag den 29. Mai 1869. 










‚R 
‚ 5) Leonhard Hebenftreit, Landwirth zu|foll erfolgen, wenn die betheiligten Privaten. die Hälfte ber 
el Hartmann, Gemein: Koften ode e 


pr. 












Ansbuch- München, 1117 

Dad: Ener ER, 

Yadın Yu.luli 50 I, Borm,, 
@üter.3 adm.u.7 U. ch ao, 

.n intun n Antbad: € 11.5 
DM TFKONIEM. DE u I ENIE, 


Outer. 5. so. hä w 211. 24 Dem 
IV, Mürburerfjeidelberg, 

Abgang mahüeibelberg: Edirki 8 
vom ir. Ya 12.5 m.fih 5; 
1ER, iedh, ION. SUR. Tom, 10 DENIM, 
SM Ab W Nedıh. ir 6 U. 20 Wi. Se. Wien. 
FLIEHEN 25 M. Loım. ul, 
IHM. Nachts (Beide Erterentirnch Brbarf.) 

Antunttv. Beibelbera: Edinell;. 7, 
50 9% Üb, Berl; E BEN, jılt, 101,59 
Kom, 21.85 WM, Nakm, 6 U. sHN.AE. 9 
1,95 W. Nacts. Ofitert IN,5 Mfrüb, JO 
10 RE LWEHM. Nadın. 


‚Poftsmmibusfahrten nach 


Arnfiein 646 N. ME. fie 415 1. MbbE, 
Euerkauign — Mörtingen 8ER. BOm.N ech. 





—5 Jahrgang. 





bevorficher zu Zell, 7) Karl Deuier, Privatier zu Kihingen, 
8) Georg Yoina Ehönmann, Bierbrauer zu EC hmweinint;cH 
ran; Xaver Meinzierl,. Bierbrauer zu/&uerdorf, Bz. Hummel: 
urg, 10) Philipp Leib, Kaufmann zu aha 11) Friedr 
—— font zu Schweinſurt, 12) el: Deinhatbt, 
eilermeitter zu Karlitadt, 18) Heinrich Hüller, Priwatier zu 
Echweinfurt, 14) Philipp Goldinader, Bie er in Riffingen/ 
15) Leonhard Ehemann, Gerber in Würzburg, 16) Nöobamm: 
Baptiſt Cuſſina, Kaufmann und Magiſtrath in Gemühden, +17), 
Bein Weäler, Tabritöihase wa Magihzaterath von Babfant 
nri er, Fabri 3 iſtrats von 
9 Salomon Kojentbal, K von Winzburg, 20) ob. 
Zreutlein, Landwirth von Hergolshaufen, Ber. Schweinfurt, 
21) Adam Jander, Schufter won Würzburg, Konrad Höf: 
ling, Bärgermeifter vort Gemünden, 25) Sobanın iſtian M 
Kaufmann von Würzburg, 24) Johann Sauer, Landwirth und 
Grmeindevorfteher von —— Bez. Karlitad:, 25) Adam 
Weiß, Weinhändler von Würzburg, 26) Methäus Brand, Bäder 
von Lohr, 27) Philipp Landed, Gemeindevorfteher von inter: 
altertheim, Ber. Würzburg, 28) Chriſt. Nikolaus Butyner, Mei 
händler von Kigingen, 29) Karl Mehling, Schiffer, Holjhärbler 
und Wirth von — Bez. Lohr, 30) Aquilin Lot, Preis 
vatier von Würzburg. II. Erſatzgeſchworne die HHe: 1) geieb» 
i 2) Andreas Delminger, Pribatier, 8) 
‚ 4 Johann Michal -Bom) 
aufmann, 5) Adam Brenner, privatifirenver Apo, 
6) Philipp Seuffert, Privatier, ſämmtlich von Würyburg, 

Seine Majeſtät der König haben yu genehmigen gerubt, 
dab ber General:Sefretär, der Gmeral-Stabsarı , der en 
Verwaltungs: Direktor, ber General:Auditor, ſodann bie. Übers 
anbitore unb der Dberregiftrator als Interims⸗Uniform 
töde, im Schnitt gleich jenen der Generale, in Bezug auf Farbe, 
Kragen und Borftoh gleich den für biefe MilitärsBeamten vor- 
gef enen Waffenröden, zu tragen haben. 

Der 2. Eommandant der Stadt Würzburg, harafterifirter 
Oberft Jakob Rottmann wurde vorbebaltlih ber Wiederver— 
wendung, penfionirt. 

Das Gefegblatt Nr. 54 enthält das Gefeh über bie Aus— 
dehnung und Vervollftändigung "der bayer. Stantseifenbahnen, 
dann über die Erbauung von Bizinalbahnen. 

‚Deffentliche gis ng ded Stadt:Magifirats 

ürjburg vom 25. Mai 1869. Belannigabe einer 
Regierungspräfidialentichließung über die Verweiung des kgl. 
Stadtlommiffariates, dann einer Einladung bes E. — 7 
präfibinms zu ber Fronleichnamsfeierlichleit im Dom. — 
meilung eines Gefuhes wegen Bezahlung von Turugeräthen. 
— Der für die Vrentano'ſche Convertit —— angefer⸗ 
tigte Etat wird genehmigt. — Die beantragte führung eis 
nes Seitentanals zum gebedten Kanal dei Armenjünderwegs 


ſchießen. — Gegen bie projectirte Gußleitung für bas 


neue Mechjelm 









Baflerleitung eingeri 


en, — Bewilligung eines Lehr: 
aus ber Ga 


eldes hen Stiftung. — Anfhaffung 
des erforberlidhen Ho teintohlenbebaris . für das Ehe 
haltenhaus. ESchluß folgt.) 

* Runftverein. Freitag ben 2. Mai neuausgeſtellt: Som: 
merlandihaft von ®. Vogl in Münden, Preis 594, fl. — 
Debgl. von demſelben, Breis 59%/. fl. — Hammerſchmiede bei 
Starnberg von Morgenitern in Münden, Preis 50 fl. — Som: 
merlandigaft von 2. Gorreggio in Münden, Preis 50 fl. — 
Bintertag von U. Stavemann in Münden, Preis 50'/, fl. — 
Der wiberjpenftige Schüler von Aug. Viſcher in Münden, Preis 
154 HM. — Madonna mit dem Rinde von L. Kurella in en 

8 150 fl. — erg von 8. Faftner in Münden, 

reis 77 fl. — Morgen Zuging von Hans Bedmann 
in Münden, Preis 110fl. — Auf dem Wege zum Rhonegletiher 
von L. Vöſcher in Mänden, Preis 176 Thlr. — Dorffirche 
von Zul. Kornbed in Münden, Preis 160 fl. Waldland⸗ 
ſchaft von bemjelben, Preis 110 fl. — Partie aus der Umgeb— 
ung von Newyork von of. Merra in Augsburg, Preis 5u fl. 
— Gebirgsjäger von Wilh. Marc in München, Eu 198 ft. 
— —— von W. Heunert in Münden, Preis 250 fl. 
— Sommerlandihaft von 2. Willroider in Münden, Preis 
"of. — Gruftlapelle Sr. Maj. des Königs Marimilian IL 
vom Ferb. Jodt in München, Preis 66 fl, — Der neue Haus: 
gen e von ul. Koſt in Düſſeldorf, Preis 60 Thlr. — Kau: 
aſi gebirg von P. Franken in Düſſeldorf, Preis 170 fl. 
Rautafii db von bemjelben, Preis 170 fl. — Mühle 
im Spreewalde von C. Krüger in Weimar, Preis 550 fl. — 
Abend am Ufer des Bodenſees von Frid. Thurau in Gonftanz, 
Breis 84 fl. — Eine glädlihe Stunde von 6. Ganom in Wis: 
mar, Preis 264 fl. — Landliche Scene von Engel in Rödelheim, 
Preis 60 fl. 


(Bauderille-Theater.) Wir ſehen aus folgendem Reper: 
toire, daß die Direktion Alles am'bietet, um das hiefige Bubli- 
kum anzuziehen. Wir jehen Morgen die ausgezeichnete Poſſe: 

Der Jongleur“ und Mentag eine Novität, nad dem interej: 
anten Roman von Warlitt „Die Gold-Elſe.“ ei der Wahl 
dieſes Repertoird werben gewiß volle Häuſer erzielt, was dem 
foliven Streben des Herrn Heigl auch zu wünſchen iſt. 

Die ——* beregte Kunſtſammlung iſt ſo reichhaltig, daß 
auch für den Nichtkaufer die Beſichtigung der Bilder von In— 
terefe fein bürfte. 


* Als ein febr ſchöner Ausflug faun das durch feine herr⸗ [Jiabella habe na 


liche Lage, feine jhönen Kirchen und fonftigen Sehenswürbig: 
keiten vielberühmte Rothenburg a/X. Ihr empfohlen werben, 
und ift für ausgezeichnete Speilen und Getränfe in dem neu 
ergerichteten arten des Gaſthofs „Zum Rappen“ am Würj: 
urger Thore, beitens Sorge getragen. Abfahrt von bier 5 Uhr 
15 Fein. Morgens, Rücklunft 10 Uhr Abende. 

Die Zahl der Kurgäfte in Kiffingen hatte bereit3 am 26, 
Mai das erfte Tauſend überſchritten. 

* Lohr, 28. Mai. Die pielgen freijinnigen Männer be 
abfigtigen bie dahier beftehende Gejelichait „Bürgervein” zu 
einem politii Verein hr auf ähnlichen Grundlagen 
wie die gleihnamige Gejelihaft in Würzburg. — Was bie 
Gefinnung ber biefigen gewählten Abgeorbneten Bong r fo wird 
man biefelben nicht wohl zur Mittelpartei rechnen können; fie 
werben vielmehr in allen inneren Fragen mit ber Fortſchtitts— 
partei zufammen geben, find bagegen allerdings dem Eintritte 
in —— Bund abgeneigt.] 4% 

Aſchaffenburg, P8. Mai. Am Mittwoh Abend gegen 
9 Uhr, als die Dunfelheit bereits hereingebrodhen war, wollte 
ein zu Thal fahrendes Schiff nebſt Streichſchelch, welche mit 
Sandfteinen beladen waren und dem Schiffer Zoller von Rei: 
ftenhaujen gehören, die hieſige Brüde pafjiren. Das leßtere 
Bahnen fuhr an bem Brüdenpfeiler an, wodurch es einen 

edeutenden Led erhielt und wenige Schritte unterhalb der 
Brüde ſank. — Geftern Mittag erſchoß ſich der hieſige Bürger 
und frühere Bremfer 8. im feiner Werkſtätte mitteld eines 
Gewehred, das er, mit Nietnägeln geladen, mit dem Fuße 
abgebrüdt hatte, Wie man vernimmt, follen häusliche Difis 
dien bie Motive ju diefer That geweſen fein. (Aſch. 3.) 

Das Programm für die 20. Verfammlung ſüddeutſcher 
Forſtwirthe, welche vom 30. Mai bis 2. Juni in Aſchaffenburg 


x „* n @ x ‚ .. 
Zr. im Örombühl beiteht Keine Erinnerung, |Rdkffinbet, iſt folgendes Sonntag den 30. Ms Erfte Sigung 
dein Ttäbtifche m A Senior ſoll 


Aſltuchtigen theoretiſchen und praktiſchen Befähigung in dem päba- 


von 9 bis 12 Uhr im’ Saale der Kaſino⸗Geſellſchaft. 1 gr ge: 
meinihaftlihes Mittagefien im großen Cheaterjaale. 3 Uhr 
gemeinihaftliher Spaziergang in den gl. Part Schönbufd, 
woſelbſt die hiefige Stadtverwaltung zu Ehren der Gäfte eine _ 
fleine Feier (beftehend in eınem Konzert und Feuerwerk) veran: »E 
falten wird. Abends gefellige Unterhaltung in ben Räumen > 
der Kaſino⸗Geſellſchaft und des Theatergebändes. Montag den 

31. Mai, früh 6 Uhr, Abfahrt zu Wagen in dieReviere Wald: * 
aihaff und Rothenbuch. Berjammlungsort vor dem Herftall: 7 
thor. Reftauration im Nothenbüdher Pflanzgarten, und von * 
bier aus Heimfahrt per Wagen und Eijenbahn, Dienftag den „* 
1. Juni, früh 7 bis 9 Uhr, zweite Sipung, fobann Frühitüd Bra 
und um 11 Uhr Abfahrt per Ertra:Yahnzug nah Heigen- ’ = 


brüden. Beſuch mehrerer Difirikte des Neviers Heinrichsthal Ei 
und Rückkehr nad Heigenbrüden, vor wo na ttgehabter 
Neftauration per Ertragug um 7 Uhr nah Aſchaffenburg zurüds- A 
gelehrt wird. Mittwoch den 2. uni, früh 7 Uhr Schlußſißung; . 
nad derjelben Beſuch der Gentral:Lehranitalt. 08 
Wie man der „Augsb. Mbbjtg. aus Münden fhreibt, A 
fol von den Batrioten der Abg. Minifterialea r. v. Meis ap‘ 
zum 1. Präſidenten der Kammer vorgefhlagen und deſſen Wahl Z2* 
durchzufegen verfucht-werben. — je 
Münden, 27. Mai. Der Mörder. der-Witloe Beutel. T 
dahier wurde vorgeftern zu Eggenfelden in der Berfon bes po= ” & 
ligeilih verfolgten Carl Apel, abgehanjten Wirth von Mafling, @ | 
zulegt Hausfneht bei dem Wirth zum „Münchener  Kındl“ En 
verhaftet. 8 


Der Dieb, welcher dem Norddeutichen Conſulate zu Peſth ã 
die bedeutende Summe von 33,000 fl. entwendet hat, wurde z* 
vorgeitern zu Paſſau nah vorſuchtem Selbftmorbe aufgegriffen = 


und bei ihm noch eine Baarfumme von 12,700 fl. vorgehunben. 
HUusland. = 
Frankreich. Paris, 27. Mai. In Toulouje erneuerte 8 
ſich geſtern Abend die Aufregung. Es wurden hundert Perſo— 
nen verhaftet, Um Mitternacht war die Ruhe wieder herge⸗0 
ſtellt. In Lille fielen gleichfalls geſtern Abend erneuerte Un >» 
ordnungen vor. Es mußten die Truppen aufgeboten und bie 
Menge duch Kavallerie zeritreut werden. Man verbaftete 18 $5 
Individuen. Heute Morgens wurde in Paris die Verlantba: S 
rung bes — ruhig bewerkſtelligt. =E 
Paris, 27, Mai. Die „France theilt mit: Die Königin E 
einer Berathung mit ihren früheren Mini: ” 
iterm erklärt, daß fie zu Guniten des Prinzen von Atueien S 
nit abdanken werde. = 
Italien. Florenz, 27. Mai. Der. Bicelönig von =& 
Aegypten iſt abgereift. General Durando ift geitorben. Der A 
urhehe bes Aitentats gegen Grenneville ift geitern der Juſtiz⸗ z 


Behörde übergeben worden. Mehrere find kompromittirt. 





a 'hk8 


— a — u 


Nachſchrift. 


Bon der k. Regierung von Unterfranken und Aſchaffenburg 
wird im Bag einer Entſchließung des k. Staatöminifteriums 
des Innern für Kirchen: und Schulungelegenheiten die durch 
das Ableben des geiltlihen Rathes Dr. San erledigte 
Stelle eines kgl. Inſpeltors am Schullehrerfeminar Würzburg 
—— und iſt die Concurrenz um dieſelbe im gleicher 
Weſſe Geiſtlichen und Laien eröffnet, welche ven Nachweis einer 


gogiihen Gebiete zu erbringen vermögen. 

Für diejenigen Gandidaten, welde ſich zur Fortſetzung 
ihrer Studien an einer waterländiihen Univerjität pro 1559 70 
um ein Staatsſtipendium bewerben wollen, wird bie vorge: 
Ihriebene Prüfung am 17. Juli I. 38. abgehalten. 





-_ u 


Auf unjerm heutigen Getreidemarkte Loftete MWaizen 17 fl. 


— fr. bis 19 fl. 30 fr., Rom 14 fl. — fr. bis 15 fl, 30 ie, 
Berfte — fl. — fr. bis — fl. — fr., Haber 8 fl. 54 fr. bis " 
sH.48 tr., Erbſen — fl. — fr. bis — fl. — kr., Linſen 
— ft — kr. bis — il. — Ei, Biden — fl. — ke. 73 Wägen. 


(Biltualienmarkt.) Auf hexuligem Markte koſtete Butter 
bad Pfund 25—25 fr., Schmal; das Pfund 36—38 fr, Gier 
11—12 Stüd 12 fr., Kartoffeln die Mege 24 fr, bas Paar 


. Junge and * PR; ir Junge we 48 N; 
jange Bine das © ufl. * eZiegen bas 
Städ 1 fl., das Pfund Kirſchen 6 Tr} ! ' * 


Verantwortlicher Redalteur: Ir. Wrand. 
Mainwärme:? 18 Grab; 


ek Hin benen an einer feinen le te und 

:e dabei hoͤchſt billigen —* gelegen iſt, bitten unſer Inſeral 

im heutigen Blatte zu beachten. Auch ber verwöhnteſte Raus 

der wirb bamit höchſt zufrieden geflellt fein, da diefe Eorten 

meben ausgezeichneter Qualität ſehr mild und aͤußerſt billig find. 
Friedrich Ke Ep;, Leipjin. 


Preußische Bodeu:Mredit:Aftien:Banf. 

Der Zwed dieſer neuerdings mit dem Siß in Berlin & 
gründeten Anftalt it Forderung des Neal-Rrebits durch Ge: 
währun 
—— 500,000 in 2500 Stuck Aktien & Thle. 200 e⸗ 
fegt, doch kann es auf Beſchluß des Kuratoriums mit miniſte⸗ 
rieller Genehmigung anf Thlr. 2,500,000 und auf Beichluß ber 
Gen.:Beri, mit gleider —— auf Thlr. 5,000,000 ers 

bt werben. Bon dem Grund:Fapital find 10 pEt. fofort unb 
erner minbeitens 30 ge innerhalb des erfien Jahres vom 
Tage landesherrlicger Konzeſſion einzuzablen. Nah & 21 bes 
Statuts gibt bie Gejelihaft gepen die von ihr gewährten by: 

thetarifcpen Darlehen verzinslihe Öppothefen= Briefe aus, 
Se Gefammtiumme jedoch den ganzen Betrag bed baar ein: 
gezahlten Grund⸗Kapitals nicht überfieigen barf. 

Zunachft wird nur eine begrenzte Emiflion von Thlr. zwei 
Billiogen und zwar in Appointd ven Thlr. 25, 50, 100, 200, 
500 und 1000 aufgegeben und foll vor Ablauf mehrerer Jahre 
nit mehr als —* —— emittirt werben. Die Pfandbriefe 
tragen 5 pCt. Zinſen, melde balbjährlie nicht nur bier, fon: 
bern aud in Augsburg, Bajel, Braunfchweig, Bremen, Bres- 
lau, Rafiel, Kdin, Danzig, Dresden, Elbing, Frankfurt a / M., 

amburg, Hannover, Königeberg i. Sr., Leipzig, Magdeburg, 
mfer, Divenburg, Poien, Stettin, Etattgart, Wiesbaben 
und amberen großen Efäbten bezahlt werben; fie werden um fo 
lieber genommen, als jährlich zweimalige Amertifations:Ber: 
loofungen fiattfinden und bie verlooften Pfandbrieſe pari mit 
einer ggg von 10 p&t., alje mit Thlr. 
110 zurüdgezablt werben. Die Sicherheit dieſer Piandbriefe 
HA unbedingte; wit mur ſteht das ganze Inſitut unter 
ber⸗Aufſicht der Staatebehörde uud fiehen Berionen au ber 
Epige, deren Namen jür die Eolibibät bes Inftituts bürgen 
(Hs. Staatiminifter a. D. v. Benin ift Präfibent bes Kurato⸗ 
riums, Hr. Landrath Jahmann und Hr. Spielbagen find Bi: 
reteren), fondern ſachlich jelbft walten die folibefien Grund: 
fäge ob, da dieſe Hypothekenbriefe ausſchließlich auf preußiſche 
Grundfäge bafırt find und bie a nn berjelben bei 
ländliden Liegenihaften nicht über den swanzigfadhen Betrag 
des Brumbiteuer-Neinertrages und bei fläbtijchen Grunbftüden 
nicht über den halben ——— hinausgeht. Wenn bie 
Oppothefenbriefe aus biefem Grunde einer pupillariſch fiheren 
—* an Werth nicht nachſtehen, fo erbalten fie noch eine 
verflärfte Garantie durch den Umſtand, dab das gelammte er: 
mögen der Geſellſchaft als Beine für ihre Sicherheit haftet. 
Die Hppothefenbriefe der preußiſchen Boben-Krebit:-Aktien-Bant 
rangiren daher in Betreff ihrer Eicherheit mit ben beftfunbirten 
Etantöpapieren und vereinigen alle Vorzüge der Hypothek mit 
denen eines böriengängigen Effefts. 


Allgemein deutjcher Arbeiterverein. 


Sonntag den 30. Mai deflamatorifche Unterhalt: 
ung im Salon Friedlein, Abends 8 Uhr, wozu jämmtliche 
Mitglieber ver Gewerkichaften eingeladen find. 

Einzeihnungen ſowie Auflage für den Arbeiterverein finden 
Ratt Der Bevolimächtigte. 
6057) 


15 20, Wegen #1.16042) Manicbettenfunpf 
Kartoffeln ä 12 kr. find zu faefunden. . Mbzuncehmen Sttoh⸗ 
verlaufen. Rah. in der Erp. gaſſe Nr. 11 neu. 





8055) Ein utſcher ſucht 6073) Es wird ein Madchen von 
auf den 1. Juni einen Plah. |15—18 Jahren in Dienft ge: 
Räh. in der Ep. judt. Näb. in der Erp. 


bupothelariicher Darlehen. Das Gtund⸗Kapital ift| den 


zu verfaufen. Rab. @r. 





























Logis von d—5 

2. ober 3. Diftr. durd’s 
Tüchtige Zimmer gefel- 

len finden gegen 


tigung bei 


der neu verbeflerten Me: 


6061 
mwurbe verloren und wirb gegen 
Dee um NRüdgabe ge: 
eten. 


Wolz cher Felſenleller. 


Strichsausſchreiben. 


Auf ber Diſtrilteſtraße von Arnſtein nah W g im 
Gramihager Wald, zwiſchen Stundenſtein 4°, nıb 42, bei 
Einfiebein foll ein fieinermer Durdlaß gi; neu hergeſtellt werben. 
Die Koſten find auf 106 fl. veranjdlagt. 

Die Hingabe erfolgt im Wege öffentlichen Abgebotes und 
wird Stribstermin auf 
Donnerstag den 10. Juni 1869 
Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Arnftein anberaumt. 

An ſolide Unternehmer ergeht biemit mit dem Bemerten 
Einlabung, daß Koftenanichlag. und Etreihäbedingungen jederzeit 
babler oder an obigem Tage Bormittags zu Arnitein eingefeben 
—— — 

chlag hätgt von ber Beſchlußfaſſung des Diſtrilts⸗ 
rate Saufen ab, welcher fich unter ben bret Minbeflbieten- 
bie Auswahl vorbehalten wird. 
Rarlftabt, den 26. Mai 1869. 
KRönigliched Bezirksamt. 
v.n. 


Epangenberger. ; 


@in gebrauchtes aber Gabler's Kelle — 


noch ant erbaltenes Ma: 
Morgen Sonntag 


napee und 6 &eflel find i 
Bock. 
Göbelslehn. 











Bas Pit DR ber: San Fade. Da Da 
a 3 reg ſucht eir 
nen fräftigen Jungen 


unter annehmbaren Be: 
h „moa! Morgen Eountag 
dingungen in bie Lehre 
nn: "Produetion 
Eh. Bank, der Eapelle Eoncorbia, 
Drehermeiſter. Anfang 3 Uhr. 
Braunsbof Nr. 4. f} 
Da in Dar den bin Du m Schießhaus. 
6G ein cht eute Abends ’ 
wird bis 1. Kuguh L. 98. ein] FTIR S— 


Zimmern, 
heller Aüche, Magtlammer ꝛ⁊c., 


Sonntag ben 30. 


Koch'ſche Dienfiboten-Bureau, 


Bütinertgaffe Nr. Ineu. in Sommerhaufen. 


U. Refielring. 
Zu vermiethen 


har 
eine Ebobunug nt 8 
eg 


Lohn dauernde Beſchäf— 


immern, allen Bequewmlich⸗ 
eiten und Zutritt in den Gar⸗ 


Anton Edert. 


ten bis 1. Näh. im 


DEN re he re uguft. 
Gotthard Bittner, hu Rto. * Bingen 
—— in Nürn⸗ 


6058 Grüundlicher Unterricht 


erg, empfiehlt jein Zabrilat|, Ditherfpielen wirb er- 
—X 





er —— — Näh. in der Erp. 

nad) Parifer und gewöhnlider| Gi. Hchtiae Mellmerin wird 

ee, SE RER — 

ung uzh unter — ir Erp. d. DI. (6074 

reine Stimmung und zu Fabril- = 

preifen.‘ ! "soss| Vandeville- Theater. 
Eonntag, den 30. Mai 1869. 


Eine blaue Brilleln., iene in und 
anfßer dem Eirfus. Große 
Originals Bofie mit Geſang, 
Tanz 10, in 4 Abtheilumgen von 
Emil Kohl. Mufit von Eonradi. 
Mioöntag, den 31. Mai 1869. 

m Erflenmale: Gnlbd:&lfe. 

euefied Charalter· Gemaͤlde in 
5 Alten von €. Warlitt, 


Nah. Erp. 


Morgen, den 30. Mai 


gutbeſttzte Blech⸗Mufil. 








 USSTELLUNE ALTONA I86 
Abuſtrie Gewerbe, Aderbau, Bichzudt. 




























on —— — ee 0 u —* 
% Zweigen. % Anmelden en Länder‘ 
„DAUER: Ra aimentnen sv Ipacen: * Ge 
— BRICHT, vor dem 4. Bull: © Pi N Due ren 
r Vieh. < abntinefie melde 
—— ‚Director A. cheflers ‚ Gieneralsecretäfi -. N: Raften Biber King 


Könlgstrasse —— Altona. 


Köftnirarion Dittmar. | „Zätige A * ‚Agenten 


u, Getrante: , 6. m 
Heute Samstag, den 29. Mai; ports Inder Pfarzt. a4 Gt. Gertraud: & hupulver, das 


—— Konrad Wihel, Privatier, 
Humoristische haus via u; PVrowifion zu uas Bestens Mania pn perlenmweih erhält 





















Kur ga greifen, die Scha 8 2 
Abend- Unterlaltung fe a Beute unter Ar Oberſchwarʒach. und. 16: Er. ne = 
ver beiden Komiker be. ihrer Referenzen wolle In ber Me zu Ei. —* Zahnplombe, zum⸗ 
franlirt- unter _D ausfüd 


PR ’ Yatob Blaß vom Unt usfüllen 
Rt % air MB. Nr 738 can die Annangen:|heim, Maiginenpuger —* das’ Glas zu 12. fr. jam 
prit Chriftine Bentert von Kirch: |braiichsanweifungen 
ihönbad). Ge. Eder in 
Pius Mam Happelt von [OR un 
Helmftadf, Delonom, mit Mar ethen, ih pr 
ria Margaretha Rauch von da, De ochparte: 39 
Ludwig Schultbeih,, Gendar⸗ es ans. dı,gf 
—— —*8 ———— zu tippen, |2 ‚Heineren.. Simmern, 
_ 2000001555126) Ein ’/,:jäbriger RÜdE yeir Magdalena, Hofmann von Ifteler, ac, ac., jomwie „Zutzik 
und feine faum d:jährige Mitte Sohmannsdorf a. R., . Gatten, &inaufebe 
ter — jhmarz, Iangbaarig, Mit Ion Yer Pfarrt: zu St. Burkard: |1—12 md 4 Uhr ü 


ut ichöner Federrnfde, wachſam Krb — 
* Ultid), gar obern Johanniterga 
fromim — werben einzeln ober IR, 7 Shen ern —— 3 * 


uſammen —— — Fra J 
u * — 
ra un u a un m Georg Weis von Trennfeld, Kapital-Se 
mit Eva Albert vor Homburg. 1.09; a6) 3000 fl. 


Mergentheim, " 
a a TU Per PTR Michael Schnarr, 5. bi8_6fache iherbei 
6041) Ein Meines Zimmer, ‚Johan E } ei 
mit oder 36 ſtund⸗ — mit Dotethea Bau —— pünktlichet Zins 
lich zu vermiethen. Auch’ find , ki hlung, werben zu Kr 7 
daselbft zwei große Kiſten Im der profi, Kirche: hut von heute an 
ohann Georg: Wolf, Pro: IN ahr beſtell ar, am lieb 
handler dahler, mit Ju⸗ feiner EURE. ee 
en Schubert von Langenpros (lergafle N 


gelten: leder in Würjburg. 
Dr. Robert Friederich Sche⸗ iR au —— 
bybach, Arzt in Hanau, mit —* hie Limburg 8% 
Maria Martha Heusler von ainzer Han ⸗ 
hier. ben J ind 

Karl Andreas Hügeliäpäffer, |}, m billigften Preifen vers 
Delonom in Sommerhaufen, mit jan 


y * 
m Barbara Fuchs | Dr. Pattison's.. - 
Georg Mar, Schenl, Deko: 4 
nom in Fuch ſladt, mit Anna (f Si jofort und Ken f 
Margaretha Meyer von da. Gicht und When * 
aller Art, al: 


Kaufgejud). —— 
040) in DTuch⸗ wi Ep: Ag ER — 


lonia t 
—A 


Br, rg: 

Zeile — er — 

— —— et 
— 


Beni ohren ift 
t eine ach * ll 


iu einer, hieſigen 
eitaurntion wird 
c#erlinerin 


Gen. äh. Exp: 


PR.NEN3] Gin ARamit möb: 

Liter nSnlonınmit Schlaf: 

** in des fhönften Lage 

er Stadt, ift ſogleich zu ver: 
Näb, in der 





(Truben) zu verkaufen. u FOR 
aderlirhgaffe Nr. 333. * 


6044) Ein junger Meufch, 
welcher bei der Gavallerie ge: 
Idient hat, ſucht eine Stelle als 
Haustneht, Kutſcher, Bebienter 
oder Ausgeher. Näh. Ger. 


5953 3c) Auszuleihen find 0: 
fort 1800 fl. gegen genügende 
bypotbetarlide, Sicherheit und 
Miger Verzinfung. Näheres 
Weingartenfiraße Nr. 9. 


.  Geltorbene. 

Maria Margaretha Weigand, 
Privatiere, 49 %. a. — Do 
rothea Lindner, 2 I. a. — 
Katharina, Müller, Rentamts: 
dienerswittwe, 90 9. a. — 


Joſeph Brüdner, Schneider: 
meiftersfinpd, 10 J. 5 M. 15 Strenge Discechon. Offerten | 079 101 m ir —— 


Ta. — Amalia Maurer, Los an. Herın Paulus af: 


— — — — 
ii 9. 5 mn. derfer in Saeiufurt. | Zimmer zu vermiethen. 
— Lorenz Straub, Behr, 5883 3) Drei ur — 


wärtersfind, 21, I. a. — Eine Melberei Zimnter find mit + Henn 


— * Feiner, * gleich einzeln oder auf ei 

vorhen Frank) Taglöhnerstenu, mit Beobuctengeichäft | in |vermiethen. Näb. 

Teiten tft am ein finderlofe Fa: [40 I. a. — ur Horber, * are —3 taufen 5906 36). : Ein nge Ti 
Duaarjtstind, ——*— acc) up en. wirmt Herr [Shubmader wir zu nehmen 


milie bis 1. Auguft zu vermie⸗ 
then. Näh. im 1. Diſtr. Nro: Werner —— — —— — un geſucht Nr. 15 Bminersgaſſe. 
416 alt. 5856 3c|50 3. a. gmweinfurt entgegen Johann Anprr. 





J 
590) Ein jolides Madden, 
bag tchen tann und 
die übrigen Hausarbeiten ver: 
‚Reht, witd aufs, Ziel zu einer | 
Heinen Familie geſucht. Nur 
ute Zeugniffe werben berüd: 

tigt. Näb, in ber Exp. 


Ei — 
5997) Ein Grangtenbett⸗ 
chen mit golbeuet Schlleße 
ing am ledten Sonntag im 
Pidingen verloren und wolle 
ber ehrl. Finder ſolches in dev 
Erpeb. gegen Belohnung ab- 
geben. 




















6019) Ein innger Mann, 
cautionsjahig, im Schreiben, 
Rechnen, jowie in allen übrigen 
andarbeiten gewandt, jucht 
ofort Beichäftigung. Näh. Exp. 
— —— 


Ein freundliches Logis von 
* ineinandergebenden ‚immern 
allen jonkigen Bequemlid): 





a nn 2 F nr —— 


Grosse Gemälde-Versteigerung 


im Beinen Theaterfaale dabier. 
Am Samdtag, den 29. Mai Und dem folgenden Tagen, jedesmal von Morgens 10 Uhr und Nachmittags 
von 3 Uhr an, fol obengeuannten Saale für Rechnung eines auswärtigen Runftiammlers eine reichhaltige Kollektion vor 


eirca 250 Delgemälden 


Keuerer umb älterer Meifter & tout prix. meifiBletenb ert wer e 

Außer einem reihen Cyelus von La ften, nen Motiven ans den befannteften. Gegenden der men; des 
bayerischen Hochgebirges, der Rhön: und Mofelgenb , find fchöne intereffante @enrebilber , & de undrThierftüde, Marines 
Bilder, Blumen: und Fruchtſtücke in reicher Auswahl und in geſchmadvoller Goldrahmen ⸗Einfaſſuug vertreten, und-bürften 
biefelben zu pradht: und werthoollen Salon» und Zimmerzierben, jowie Runfiiammlerm, bejonders zw empfehlen fein, Die 
Beſichtigung findet an den Auftionstagen-von Morgens 9 Uhr und Nachmittags von 2 Ubr an fait, 3e 


FF. J. Manz. 


5 
3 





—— — een — — — — — — — 








== Direct von hier ab — 
sels am Tage der Aufgabe 


werden Imsernalte in alle 


Beitungen der Welt ohne Provifions-Gerecdnung, zu 
den Preifen wie dielelben von dem Beitungem bered- 
met: werden, befördert won der Aunoncen-Erpedition 


Sachse & Comp. Stuttgart. 


Nothebühlfir. 20/;part. Seipjig, Gern, Caſſel & Bresidh. 


DE Mailäudiiher Saarbalfam. ” 


Zeugniss. 

Ss Der Unterzeichnete, bereits 68 Jahre alt, hatte obne 

‚ + Beranlaffung einer Kraufbeit feine ptbaare ganz verlo: 

gren. Nachdem er jedoch zwei @läler von bein Mailänder Haar: 
balfam des Herren Karl Kreller im Nürnbera gebraucht 
batte, fab er zu feiner Freude, daß ber ganze Haarboden mit 
Haumartigen Haaren ſich bebeckte. 4 Nerbrauch von weis 
teren ſechs Glaſern erlangte er feine Haupthaare vollfommen 
wieder, fo dad die zuvor getragene Peruͤcke ald unnöthig 
wieber abgelegt wurde. 






Reiherhaller Alpentränterfaft und 


Latihenkiefer- Präparate )) 

der Gebrüder Mad in Weichenhall, 
Anotbeler, Molter« und Babe Mnftaltbefiger, 7 

Un eumatifche Gabinete, Inbalations Säle. 


Diefe Biäparate, m !iberühnt durch Ihre erfalgreie 
Anwendung tm Rurerte BR FE jr wri 


























” teter Anpreilung, ba iv Tbew iger ünemb ben 
Gehrouh und Pıfolg von TrihH empfehlen. 


Reienhaller Alpeufräuterfaft 
Ar —— Flacon As Fr. 


Alpenkränter-Magenbitter a Fl. 45 kr. 


oorzrasmeile für Magen! idende 


Wetheriihes Latſchenliefern⸗Oel 
à Flacon 21 fr, 
bem Aroma rinre buttenden Rıjernweltung gleichkom 
4 menb, zur Räuderung von Mohn: unb Kranfenzihbters 


























wur Inhalartan für, Art mb Enger leitende 


5 Lalisenlieiern-Ertract à Al. 24 Ir. 
y Anja iu ug Ben —— Reeumatiwus, 
V — icht Cahmungen. Hauıfran'buim ze 
N, —— 
Den Inbalt des vorfichenden Jeagniſe⸗ nebit eigenhändiger Anton Minoprie. 


Unterichrift beftätiget as Haupt: Denot on nt ’ m , 
die Zandgemeinde-Berwaltung Garbam, den 25. Märy 1865. D »aup a ri Pr Prell Mn 
1649 


(L. 8) . er, ——— ——— Ragaller. 
ikolaus Schrimpf. ich. reder. 482 x 
LT Vorräthi; in großen Bläfern à 54 fr. und in feinen] ” BERRRERREITESIIRE 
k 30 kr. bei & 2* 129} * 
Carl Bolzano in Würzburg, Immobiliarberfteige rung- 
GEIGE —— Pithn 2 —* er id laſſen 6 it fi uh 
\ c 8 1 
ittiwod dem 2. Zui 4869 Vormittags 10 Uhr 
y in dEm Amtayi \ 
P in mtsjimmer b t. Notard Grimm ihre Grundftüde 
Wein⸗Verſteigerung . — 
Mittwod den 2. Juni 1869 Vormittags I Uhr Fr. SSs1/2ab zu Re Tre un 
werben im Gaübauje zum Hirihen in Sulgfeld a/Main won BL-Rro, 8836 abedı ‚zu vr Zaowerk: Rleeielb. ie. „innern 
dem Unterzeihneten im Wege öffentlicher Verfteigerung nad: — Sürnacherhll 8 ai 
fiebende aus guten Lagen und reingehaltene Weine dem Ber: 


a ’ 
{ ' f en Baatyablung iffntlich verfteigern und laden Strichslieb⸗ 
kaufe ansgeiept, und ſolche in ſchidlichen Parthien zu ben bil: f A ir gr 
Tigften Breiten abgegeben: baber bierzu ein. (BA66 (dc 













circa 139 Eimer 1862er weiß, ns 

.„ 72. Wie . zit Geihältsmeifter & Bau⸗Unternehmer 

.„ m. le. nit Baglohn: Arbeitern: 
n Mo te ee, . Lithograpbirte Wochenliften u Teihenformat gebun⸗ 
„ 5 P ser Noll ’ en a 56 fr. i ürzburg. 3b 
2 60 7 1siser Möfle, ey Se Prey 3 (8 
wozu Liebhaber freundlichſt eingelaben werben. 5965 2616001 4b) Eine geiunde Englifche Privat: 
Euljfeld aM, bei Kigingen, den 20. Mai 1869. wird fofort gelacht. Näreres Runde rs Nabheres 
x bei Reftaurateit Nofentbal]bei And. Me phal, Julinspros 

Georg Hulnagel SCH, Ölodengafier# * menabe en (2b 


ee ahnen, Suteuenge pre 1 Pampple 


— — —— ——— — —— — 


Circus L. Wulf. 
Morgen, Sonntag den 30. Mai, 
5 große Vorſtellungen 


bern Reitkunſt, ymnaſtik, Pferde⸗ 
Drefiur, Seiltanz & großen Pantomimen. 
Anfang der erften Vorftellung Ele ‚ der zweiten °/,8 Uhr. 
um up: 
Einzug des deutſchen Raifers in Augsburg 


und das damit verbundene 
grossartige Rittertournier. 
Montag den 31. Mai: 

Große brillante Borjtellung. 

Anfang 8 Uhr. 

Das Nähere befagen die Tageszettel. 

Hieyu ladet feeunbliägt ein 

L. Wulff, Direftor. 


Fur nennen Welt. 


Morgen, Sonntag den 13. Mai 
groges Maifeſt. 
, Früh 6 Uhr Eurmufif. 
Nachmittags halb 4 Uhr —— Produktion. 
Abends brillante Gartenbeleuchtuug. 
Für gute Speiſen und Getranke iſt beſtens geſorgt. Es 


ladet freundlichſt ein 
J. A. Wadenklee. 


Unentbehrlich für alle Küchen. 
Deutichlands erſſe Fabrifation des ſäure— 
freien @inbrenn: Mebl:Ertractes. 

Mecht, rein und ohne fchädliche Sub: 
fan; wurde Diefer Extract von dem kgl. 
ayr. Handels: Minifterium befunden. 
Diefer Extract wird ſehr vortbeilbaft 
u Fleiich: & Fakten: Suppen, Saucen 
emüje angewendet und iit zu Deren ſchnel— 
len und geichn.acdvollen Bereitung befon: 
Ders zu empfeblen. 
ebrauchsanweifungen ftchen gratis zu 
Dienften. 
Heinige Miederlage für Würzburg bei 


Job. Sch äflein., 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde. 
Prima Yimburger Käſe in '., ". umd ' 
Kiften, jowie volljaftigen Emmenthaler & Schweizer: 
Käſe ift in früher Sendung eingetroffen und em: 
pfiehlt ſolche billigit 
A. Metzner, 
Zellerſtraße. 


Neue Matjes-Häringe. 


vorzügliche Üervelatwürste, kleine Würstchen ä Pnar 
7 kr., Mainzer Handkäse, frische Sendung 


Th, Gottfr. Schwarz, 





— 


— — — — 


> P. Pi. Schnoes, 


am Vierröhreubrunmen. 





der I Steib’föen Vuchdruderei ift vorräthig: 


Ablaßandacht 


1. Juni l. Is. begindenaen 
Jubiläum. Nebſt den Bedingungen zur Erlangung des 
Fubelablaſſes. Preis: geb. 3 kr., in Parthien 2 fr. pr. Stüd; 
roh pr. Buch (25 Etüd) 24 Er. 


Neue geräucherte Flundern 
und friſche Matjes-Häringe empfiehlt die Delila- 


tejlenhandlung von 
3.2. Neich. 


Ich erlafie von heute an im Detail: 
Wiener Kaiſermehl a 10 kr. 
do. Königsmehl a 9 Er. 
alle anderen Mehliorten Ein Kreuzer per Pfund 
billiger wie jeither nnd halte ſolche, nebſt meinen 
übrigen Artifeln von befannter Güte und Breis- 
wirdigkeit, geneigter Abnahme empfohlen. 


I. Busch. 


Shine Bohnenſtecken empfiehlt billigft 
Adam Brod. 
Lager: Ende der Semmelsſtraße. . 


Bekanntmachung. 


Künftigen 
Donnerstag den 3. Juni l. Js. 
Vormittags 11 Uhr 


werben auf ber Kanzlei des unterfertigten Stabtrentamtes bie 
diesjährigen Erträgniife an Monatstlee in den Stein: und Leiften- 
Meinbergen in 6 Barzellen öffentlich verfteigert und Strid 
Liebhaber hiezu eingeladen. 

Weinbergsaufjeher Brand und Weijel ſind beauftragt, den 
Strihsliebhabern die einzelnen Parzellen auf Verlangen vor 
zeigen. 

Würzburg, den 28. Mai 186). ! 

Königlihes Stadtrentamt. 
Brenner. 


Bekanntmachung. 


Tom 1. Juni d. 3. an haben auf den Großh. Badiſchen 
Eifenbahnen die Netourbilleten für Streden über 3 Meilen 
eine Gültigkeit von 2 Tagen. Bei Berednung ber Gültig: 
feitsdaner der Netourbillete bleiben die Sonntage, ſowle die 
beiden chriſtlichen Confeffionen gemeinfamen Feiertage: Newjahr, 
Dftermontag, Ehriftihimmelfahrt, Pfingſtmontag, Chrifttag und 
Stephanustag außer Betradt. , 

Eine Belanntmahung, welde die Stationen bezeichnet, bis 
zu und von welden die Netourbillete nur einen Tag, mie 
bisher, Gültigkeit haben, wird an den Eiſenbahn ⸗Billet⸗ Schal⸗ 
tern angeſchlagen. 

Würzburg, den B. Mai 1869, 

Großh. Badiſches Eifenbahn-Amt. 
von Davans. 
Franl. 





6053) Eine tüchtige Möchimj 6056) Ein orbentliher Junge 

ſucht einen Plag aufs Ziel Ki-|vom Lande lann das Schlofer- 

liani bei einer —— geſchaft erlernen. 4. Diftr. Rr. 
Näh. in der . 6, untere Johannitergaſſe. 


* .g. 


Bekauntmachmug — 


Im Auftrage des fal. Handelsgerichts verſteigert der Un⸗ 


tergeihnete am 


Diensten den 1. Juni Nadıniktags 2 Uhr 
im 1. DIR. Rr. 20 alt, Kr. 8 nen: > Wetten mit Bettftätten 


: und ein Ranapee gegen Baarzahlung,, wozu Stridsliebhaber 
böfihft eingeladen werben, 

| RBürzbarg, 28. Mai 1369, 

— Joſ. Derleth, Tarator, 

* 

— ichtg! Nicht zu übersehen! 

Das >4 ver Burgerredt mirb für folde De et befergt, 
welde n nor) nicht militärpflichtig 


Snfragen. * ss *: 0 P. 781 beiorgen 8 er 


lausenstein & Vogler 


or 








@ 

2, 

* 

a" 
r2 in Sranffurt a/M. 
2 Franzöf. Blamenkohl, Pflückerbſen & 
F Siſſobonuer Kartoffeln, frifche Sendung, em: 
rg Pfiebit 
g® Joh. Schäflein. 
. Firma: eb. Carl Zürn auf der Price 
= NB. Maijena in '/,& ', Pd. Paquets 
‚$- frifch vorrätbig. 
i VBerfteigerung. 
ee Dlenfiag den 1, Juni 1809 Wach: 
| mittags 2 br einen Wagen, melder bei Hm. Prima- 


veig, Lalicer in der unfern Jobannitergafie aufbewahrt jteht. 


Arzburg am 25. Mai 1 


| "8. Starf, Tarator. 


* Gablerihe Brauerei] Smolensk 
Ca Samstag, den 29, Mai 


am Rennwegerthor. 
oneet und hum-/ Coneert 
ristische Vorträge 


ber Herren Pernitza, Opern- 
von den 3 Komilern Heiöber- 


u. once nee per er, 

Ri 9 4 

ger, JenPert u. Obaus.| „olirit Pbiomela u Glas 
nfang */ SMhr. 


glodenvirtuos MR. Deininger 
| —————— ——— 
* Herolds Garten. 


7 ar 


ac ompagaoment, 
Anfang ’/4 Uhr. 


: Montag in der 
PB Morgen Sonntag Leimsud. 
autbeſetzte Anfang 5 Ubr. 





„2 Harmonie: Mufil, 


Hiezu labet ergebenit ein 


Schöne Mainausſicht. 


6075) F Bauer. Morgen Sommtag 
A een Harmonic-Mufil, 
} ibarf fe — wozu — i 
berwürfte, gute Ra Re — 
ng EN  erting, | Neuterssteller. 
—* — Sonntag, den 30. Mai 
gut be ſetz te 
18 mühle. Harmonie. Mıfitjer 
r Au ꝑ. IRRE. — Brehm. 
atmonit-Muſi 
—* de ladet reg iſi Inge scher Garten. 
Drunfel, | Morgen Sonntag, den 30. Mai 
Production 





6069) Ein ſolides, bravesjvon einer 

Mädchen iucht einen Dienft|der Fat. 

und kann jorleich eintreten. 
Näh. in der Err. 


srößeren Abtheilung 
2. afRegim.:Mufit, 
wozu freunblichft einladet 
Joh. Zeineis, 
















Bacanjen: 1 and 


6060) Morgen Gemitag einem _ Landesprobucten 
gutbefehte — eſſen) für einen 
Harmonie-Mufit, Ver Gonfelion — 
€ 
— — —“5 — F ——* ** 
* niſſe — 1 
—— sanft win Weingefhjäft (Öberfranten.) 


ns 
In meiner — fin.| Offerten werden —— 





det eim tüchti ‚ nommen, ., 
Schriftfeer Arbeiter: 
"TS Srfingen) on. at ısch. | Unterftügungsvercin. 


€. A. Schachtumayer. 


Reines Schweinefett iſt 
u haben in detail 32 kr., in 


an Begleitung ‚der  Froms 
leiynamsprozeffton in unſerer 
Bereinsfirhe, Pleichach, (Skt. 
Gertraud) werden die HH. Mit⸗ 





ſd. 30 fr. und größere Bar: [glieder freundlichft auf morgen 
tien noch billiaer bei 8 Uhr eingelaben. 
Adam Haub, Der Vorſtand. 
‚Büttnergaffe, Er re 
— — — — — — * 
Für eine Eiſenhandlung wird Musik-V erein: 
a in biefer - —— Sonntag, den 30. bs, Mis! 
ommis bigem; , Ein: 
tritte yeladl son « Gartenfest 
. 3. Walter, una —— 
nfang t 
Juliuspromenade. & Einladınge: Lac neben 
j mstag ben 20. ds. Aben 
Zimmer gesellen von 8 Nr an im Lofale 


ben d ä 
fin — Beih le 
—— Nro. 30. 
Man ſucht eine ten E 


—— 283 
— jur 


(1 oder 2 Zimmer) möblirt ober &i ife n b a b nt. 

unmöbfirt, in einerfchönen Lage, Morgen Eonntag 

wo möglich außerhalb der Stadt. 8 

Anerbieten mit Nro. 6065 wol: muſikal. U uterhaltung, 

(en ber Erp. ds. Blattes ge- wozu ergebenit einlabet 

macht werben, (6071 2a * Seb. 3* 
Ein braves Mädchen, mit Von heute an au 


guten Zeugniffen verfehen, fin: 


tes Hottendor er 
- ſogleich dauernde Stelle als * 4 


gedier ver Maas 7 kr., über 


Nãh. Blafius:| die Strafe 6%, fr, wozu er 
gaffe Ro. 3. (6072 Igebenft einlabet-- „.- 
Geübte Mechaniker inden| + »v u, M. Berger 
. = Sn von > am Petersplatz. 
e urger runnen⸗ —7 
meißter, —— Beihäftigung. Bancersgarten 


1. Dift. No, 1% 


Zwei gute Grauen: Ar: 
% 
beiter finden dauernde Be- 


Er bei Schuhmacher Anfang 3 Uhr. 


uch ift bajelbft ein Zim:| Für gi ute Speifen, Mai-Wein, 
mer mit Küche auf 1. Zuli zu Lager-Vier und 


vorm Sanderthor. 
Morgen Sonntag 


Harmonie-Mufil, 


uten Dr ift 

mietben. bejtens gejorgt. Yu zahlreichem 

— * wird hoͤflichſt einges 
nen-Säbe —— —— 


Auch ift ba ein föwanıer 
— zu verkaufen. 


Leimfude 


Heute Samstag 


—— — — Production 
Tafel-Yians Ih — der Eapelle Concordia. 
en._Näh. Erp. db. BL 


fen. Nä Anfang 5 Uhr. 


Ein gebrauchtes Minder:|c051) Es if ein Heiner, war: 
Ebai wird zu kaufen] zer Seidenpudel — zu 
geiuht, N. in d. Etp. (6068 I gertaufen. Rah. in ber 


u Tan "Näheres in ber 


6062 Ein w 
jer — ma, 
in ber Erp. 


‘Aechte--Lröpe de Ahine-Lhäles & Tüll-Rotonde 


halte in reichhaltigſtet Auswahl zu biligften Preiſen empfohlen. 

———— 0. _ Carl Bolzano. 

Grosse Gemälde-Versteigerung 
im Kleinen Thraterfaale dabier. 

- _Bortfegung Montag ben 31. be. fi früh 10 Uhr Nachmittags 3 Uhr. 


Eine Partie Sommer-Bufskin 
verfaufe id, um damit zu ränmen, bedeutend unter dem, hrikpreis. 












A Franz Hein 
— ——— 4 an der Mainbräde. 
cs Martin Ihl, Aufläder in MWürz: — " 
burg; verlor am Dienstag den 18. Mai L, 2. 22 
ein zuiammengeihmürtes Paquet gebrauchte Tep— = „SlsE20 
iche (Gangläufer), uud bittet den Finder, ihm 24 
lche gejälligit zugeben, da er fie erfepen miß : wiss 
Der Unterzeichnete verkauft alle Sorten Bau: A E=32 
‚bolz. Deichlagen und ımbeidtagen ,: um‘ billigen s//]\| =: |: 8 
* Der Lagerplatz iſt am bayerifchen Sahı- * 5* Fire 
s — — —— 
Heidingsfeld, im Mai 1869. „a 92: 
2a Georg Franz Schulz. 


Vielefelder Leinen Weiden 


in vorzũglicher Qualität, zu moglichſt billigſten Preifen, empfiehlt ſiud eine große Parthie zu verpachten. 


[7 . N Tr 
2b) Franz Heim. M. J. Schwab 
— 
Blumenpapicre K Nojenblätterbei 3.8. Brenner | _(i) Gut Moslau. 
a ——hrræ— — —— —— — —  EE 
Im Verlage der J. B. Fleifchmann’ihen Buchdruc 
Wachs: & Ledertuche ame 
iu grofgg Auswahl emofektt BilligR Jubiläums-Büchlein 
amz SeiSser June, |für dns Jahr der allgemeinen Kirchenverſammli 
Shmaljmarft. unter Papſt Pius IX. 
. & Zulammengeficht von 
Die photographische Anstalt J. Försch, Prieiter der Diözefe Würzburg. 
Preis 6 fr., in Bartbien auf je 10 Eremplare ein freieremp 
Le - Beitellungen werben jegt ſchon entaegen genommen. ( 
‚eonhbard Kuln ne ae, EEK Hol 


befindet ſich jegt in ber 12 ie eTrli fe ur die Fahrkarten ne 
Hapuzinerfiraße 21 (Rarthaufe). Li d rla . din — 
ö—r —— — — — — Sonntag. den %. Sänger- 


- — = . fahrt nıch Wertheim. Ah- | EERBERSEIEEN 
Mein reichhaltiges Lager fahrt mittelst Extrazuges 11 Hermann Scheuer, 

[ ' * — Uhr 30 Min. Vormittags. Die Domjtraße gegemüb b Sternpl 

aller Arten Tapeten & Bordüren, gemalter enfter-| Fahrkarten wollen heute} Yager in · u. anständilde 
Rouleaur, Wachstuche für Tiſche, Comode, zuß- end zwischen @ undd Ubrlf cigarren, Tabakı 


* er — ⸗ gegen Vorzeigung der In- 
böden & Detteinlagen IC.) wollene Bett: & Bügel⸗ terimsscheine Su akkla in E« Rauchrequisiten 
Teden, Pigui-Deden, Fußteppihe & Gamgläufer, | Empfang genommen wer- | Buuuensnneunnnsen 


empfehle bei großer neuer Auswahl zu ſehr billie heim Abends $ Uhr 10 Min | RANgerjenpflanzer 
nen Preiſen. ie Fahrkarten sind zur Hin-ſind zu vwerfaufen. Das Nät 





x .. - N 4 fahrt nit jedem Zuge gültig.|1. Diſtr. Nr. 300, Juliusp 
(bb) GS. Diümiein am Markt. sur Rückfahrt mit dem Ex-| menabe. (806; 
gg Drud und Verlag von Bonitas⸗Bauer in Mürzburg. (Dieyu Beilage.) 





i Beilage zu Nr. 127 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





u — * * ’ 
Preußiſche Bodeu Credit Aktien⸗Bauk zu Berlin. 
Die preußiſche Boden⸗Credit⸗Altien · Bank wird jur Zeit für 2 Millionen Thlr. 80 Onpothefenbriefe in Stücken von 25, 
50, 100, 200, 500 und 1000 Thaler al par emittiren, welche ben Kapitaliken, bie ihr Geld fiher und vortheilhaft anles 
gen wollen, eine empfeblenswerthe Gelegenheit dazu bieten. 
Außer dem hoben Zinsfuße haben diefe Hypothekenbriefe ben Vortheil, daß fie innerhalb 50 Jahren mittelft 
-balbjäbrlicher Ziehungen ausgelooft und zu 


110 für 100 
‚baar eingelöft werben. 


\ Die haldjährlih am 1. Januar und 1. Juli fälligen Zinscoupons fowohl, als bie zur Rüdzahlung verlaoften Hypothe⸗ 
lenbriefe find an allen größeren Plägen, in j 
Würzburg bei dem Banlhauſe Gregor Debuingers Sohn & Eomp. 
toftenfrei zahlbar. 
Berlin, im Mai 1869. 





Die Direktion. 
Sachmann. Spielbagen. 
i Unter Bezugnahme auf Vorftehenbes erklären wir uns zur Entge —— von Subſtriptions⸗Erllaͤrungen bereit, mit 
bem Bemerken, daß bei ber acamın eine fofort mit 5%, verzinsliche Anzah von 5%, zu leiften ift, während bie Abs 
nahme reip. Einzahlung ber Stüde —— Ottober dieſes Jahres täglich ſowohl auf einmal, als in Raten erfolgen kann. 


Würzburg, dem 21. Mai 1869. 
Gregor Debningers Sohn & Ep. 


Trotz dem 
; dass innerhalb 6—10 Wochen die feineren Tabake um 20—30 pCt. gestiegen sind, ist es uns doch noch möglich, 
durch frühere vortbeilbafte Cassakäufe der Rohtabake begünstigt, die äusserst billigen Preise zu stellen. 

Hauptsächlich machen wir auf unsere nachstehenden Sorten hochfeineBlitarHavannaCigarren aufmerksam, 
da diese von sehr feinem Aroma, höchst billig und nicht gleich wieder für solchen Preis in dieser feinsten Qua- 
lität zu verkaufen sind . x R sine 

Hochtelne Biitar „Havanna Kronen Regalia R 

Superfelne Blitar „Havanna La Angellta" a.„ 32 | pro 1000 Stück. 

Wir haben noch zu bemerken, dass diese Sorten von schönster Arbeit. schön weiss brennend und von feinem 
milden Geschmack sind, dessbalb ücht Importirten Cigarren an Qualität nicht nachstehen, wohl aber um 
viel mehr als die Hälfte billiger sind. Wir bitten die geebrten Raucher und Liebhaber einer wirklich feinen 
und dabei billigen Cigarre, unserer Offerte mit Vertrauen entgegenzukommen und sich der besten und billigsten 
Bedienung versichert zu halten. Um den Versuch zu erleichtern, senden wir Probe-Kisten & 250 Stück pro 
Sorte franco, bitten aber uns unbekannte Abnehmer, den Betrag der Bestellung beizufügen oder Post-Nach- 
nahme zu gestatten. 

Leipzig, Bayerische Strasse, 


— — 











* 


Friedrich & Co., Cigarrenfabrik. 
P. S. Von unserer allseitig als gut und preiswerth anerkannten Hav. El. Riffle Cigarre A Fl 21 pr, 1000 
baben noch am Lager 











Marktgaſſe. 
IH unterhalte fortwährend ein reichhaltiges Lager eigener Fabrilkate: 
Solaröl⸗, Petroleum: und Ligroine-Lampen & 


F diverſen Sorten und geſchmackvollen Deſſins. 
Ebenſo empfiehlt: 


3 Solaröl, Petroleum und Ligroine 


Zin vorzügliger Qualität zu den billigften Breifen 
Ww. Eydanı. 
Marftgaffe. 


Deg- Keſſel Arbeiten aller Urt, TIME |znuge tan ais Rupferiamien 
alä: neue Dampffe = 2ocompbilfeflel, ierner Braukeſſel, Waflerpfaunen, [in die Lehre treten in ber Werk: 


WBafler:Mefervoirs, chiffe, Laugenkeſſel für Seifenjieber, überhaupt alle vor: |Rätte für Kupfer und Metall: 
lommenden Blecharbeiten, dann: Heparaturen an Dampf: und anderen Keſſeln, Ein⸗ waaren von 


l 
a ee eG ee Iofeph Ofler. 
Mafchinenfabrif, Eifengiegerei u. Keſſelſchmiede * „genen —— 
Reck & Joachim ren oüjbeimer 





. 


s x 
(%) in Schweinfurt. 5964 2b) in 


Im Eoncurje des Müllers Adam Keller von Eußenheim, 
deſſen inventirtes Altivvermögen auf 370 fl. 18 fr. an Mobi- 
lien. und 5770 fl. an Immobilien geihägt it und deſſen bis 





et angezeigte Schulden dieſes Vermögen nicht bedeutend über: 
ohr bas 5 Landgericht 


eigen, hat das fol. Bezirksgericht 
Karlſtadt mit Abhaltung der u beauftragt. 
Es werben baher bie geſetzlichen Tdiktstage, nämlich: 
I, vr Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen 
achweiſung auf ö 
ontag den 28. Juni I. Is., 
ur Borbringung der Einreden gegen die angemelbeten 
Ford en ne i 
ontag den 26. Jali I. Js.. 
II. ‚zur En auf 
arte den 17. Muguft L. I8., 
ferehmel üb 9 Uhr babier anberaumt, wozu —— 
elannte und unbekannte Gläubiger des Gemeinſchul 


II. 


-werden, daß wer am oder bis zum erjten Ediktstage weder 
mündlich zu Brotofoll, noch durch Einreihung eines gig 
Rezeffes feine Forberung liquidirt, ben Ausihluß von ber 
& enwärtigen Goncurämafle, Gowie, wer weber mit einer münds 

Be noch ſchriftlichen Erklärung an oder bis zu den übrigen 
Ediltstagen eintommt, den Ausſchluß mit den an ſolchen vor- 
zunehmenden Handlungen zu gewärtigen bat. 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum erften Ediktstage 
in Lohr mwohnende Ynfinuations: Mandatare, mit Ausnahme 
‚der Volt, um fo gewifjer zu beftellen, als außerbem bie an fie 

erlafienden Verfügungen am Gerichtsbrette angeheitet und 

Kr richtig infinuirt erachtet werben würden. 

. ugleich werben alle Diejenigen, welde irgend Etwas von 
bem einſchuldner in Händen haben oder zur une ſchulden, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erjapleiftung be: 
riehungsweiſe nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 

zur u Gerihtshanden abzuliefern rejp. einzubezahlen. 

m I, Ediltstage wird zugleich über die VBollftändigfeit 
and Sy Te ber Aktivmafle, die Einweilung der Gläubi: 
ger in üterfrifien und bie ger Meiner aſſa⸗Curators 
oder deren Berſilberung, die Art und Weiſe der Veröffentlich— 
ung des Güterftrichätermines und die etwaige Befchleunigung 
des Strihs unter Umgangnahme von den geſetzlichen Friften 
Beſchluß gefaht werben. 

Gläubiger, weldye hierüber bis zum ober am I. Ediktstage 
Teine Erklärung abgeben, werben als den Beſchlüſſen der übri- 
gen Gläubiger zuftimmenb erachtet werben. 

Karlitabt, 20. Mai 1869. 


Königl. Yandgeridt, 
Bekanntmachung. 


Im Exekutionswege verſteigert der Unterfertigte nach Maß: 
gabe der Beſtimmungen der Prozeß-⸗PRovelle vom Jahre 1837 
und des eitmon de am 

ittwod, den 16. Juni If, Irs., 
Mittags 2 Uhr 


auf dem Gemeinbehaufe zu Oberubreit das Ziegeleianweſen des 
Dito Bader zu DObernbreit unb jwar: 

1) PLRr. 1405, — 2 Tom. 386 Dez. Gebäube-Rajhinen- 
iegelei, Wachhäuschen, Mafchinenhaus, Trockenſchuppen, 
tennofen, Halle, Hofraum, 

[.:Rr. 1405 — 400 Dez. Debung an ber Ziegelei, im 
werthe von 1000 fl., 

2) die zu diefem Anweſen gehörige Lolomobile von 4 Pferde 

kraft, im Tarmwerthe von 709 fl.| 

3) eine Badfeinpreffe nebft Walze, im Tarwerthe von 300 fl., 

wozu Strihsliebhaber mit dem Bemerlen eingeladen werden, 
PR ber Zuſchlag ohne Rüdfiht auf den Schaͤßungswerth er: 
h) 


Marftbreit, am 15. Mai 1869. 
Alzheimer, l. Notar. 


ur Spähe: Ende vor. Woche wurden aus ber Mühle in 
Lindflur entwendet ein grauer Bulsfinrod, eine graue Bulskin⸗ 
wehe, eine graue Joppe. 
Wärzburg, 26. Mei 1869, 
Der k. Unterſuchungsrichter. 
Schwaab. 













| 
Epileptische * (Fallsucht) 


heilt der Speecialarst für Epilepeis Dr. ©. Killisch 
iu Berlin, jetzt-MMlittelstranse Ar. 6. — Auswär-. 
tire brießich. Schon über [lundert geheilt. [37 








Belanntmadung. 


Etwaige Anfprüde an den Nachlaß der Frau Amalie 
Schmidt geborenen reiin von Bibra, Wittwe des k. Univerfi- 
tätöprofefiors Dr. Avolop Schmidt babier find am 
greitag den 11. Juni Jl. Its. 
ormittags 9 Uhr | 
bei dem unterzeichneten k. Notar als Berlaffenihaftstommiflär 
anzumelben und zu — widrigens hierauf bei Vertheil⸗ 
ung der Maſſe keine Rückſicht genommen werben wird. 


Würzburg, den 26, 
Dppmann, t. Notar. 


Strich3ausfchreiben. 


Zufolge Berfügung des kgl. Landgerichts Aub verfleigert 

der unterzeichnete Notar am . 
Donnerftag den 15. Juli I. Is. Mittags 12 Uhr 
anf dem Gemeindehauſe in Klingen an der Tauber, bei Röt: 
tingen, bie Hofrieth —— 1 in Klingen mit Umgriff nebft 
dem * gehörigen Grundbeſitz zu 85 Tagwerk 61 Dezimalen 
in der Markung Klingen, und zu 12 Tagwerf 80 Dezimalen 
in der Markung Bieberebren, im Geſammtſchätzungswerth von 
21,204 fl., unter den üblihen Bebingungen. 

Bom Strichſchilling ift aber ?/, baar binnen 8 Tagen nad 
dem Zufchlag zu erlegen, und °/, it eg in 3 Martinifri- 
ften 1869,71 mit 40,, Sinjen vom Bulk ag an. 

Die Fataftermäßige Beihreibung des Auweſens und bie 
— * können beim unterzeichneten Notar eingeſehen werden. 


ben 7. Mai 1869, 
Esel, k. Notar. 


Mit —— des lönigl. Staats-Miniſteriums des Innern. 
Kreis⸗Amtsblatt Nr, 109 vom 19. Dezember 1868.) 
Niederlage 


ber 
Redlinger'shn Pillen 
33) StrichHnotheke in Würzburg. 


6009 2a) Handarbeit für 
Gedermann, welche Winter 
x. Sommer gebt, fid) fürBerjonen 
männlidhen und mweiblihen @e: 
ihledtes eignet, feiner Bor: 
fenntniffe bedarf, jehr reinlich 
in jeber Wohnung betrieben 
werden kann, und einen jährl. 
Gewinn Rthlr. 360—700 ab» 
wirft. Betriebsfapital find nur 
Rihlr. 5 erforberlid. — Nie: 
manb bürfte es bereuen, ſich 
egen Einjenbung von einen 
* aler Information durch 
das Auskunfts⸗Bureau 
W. Nowitzky Alt Rüd⸗ 
nit a/D. via Berlin ein 
geholt zu haben. Das Bu⸗ 
reau garantirt den bop- 
pelten Betrag als Entihädig- 
ung, wenn bie Information bie 


Annonge wicht rechtferttgt. 


Mai 1869, 





Preismedaille Paris 1867, 
Starker & Pobuda1 


in Stuttgart, 


empfehlen ihre 
als vorzüglid anerkannten 


Chocoladen 
Bürz 
(4660 5a 
5. Göpfert, 

E. 8. Neid, 

J. P. Ehemann, 
J. ©. Berger. 


ei 








6033) Ein Meines Gebet:|6028) Ein guter Tünche 
bächleim wurbe legten Mitt [findet Beihättigung bei 
woch an ber Marientapelle ver⸗ @binger, tape R. 9 


(oren. Man bittet den reblihen] Auch fan daſelbſt ein bra- 
Finder um Nüdgabe in ber Er: |ver Junge die Zimmermalerri 
pebition ds. BL. erlernen. 


nn. er — 


&in Gärtner 


mit guten Zeugnilfen verfehen, findet bei einer adeligen Ya Such: 


2b] ————— — — 


— Gschnitzer's: 





“E 
3 
Tasielbe für alle zuzanglichen Wunden, — 
denet. bader. Obermedisinal-Ansihuf — Segmtagtet 
Rerialsintihliehung ausnezeihmet, if aus dem 
frper entnommen, bat bie fihere Kraft, ben Sch 
fewie bie Heilung fiber und ſchnell herbeizuführen. 


unb En 


Leit der mer zur Finſicht bereit und jedem Töpfhen beiliegen, aui 


Zu daben: 


4 
Ss. ©, Su 16. 


 Bienenschmalz Er 
von Earl Sfäniger, Min Münden, Müllerfrahe 3. 


5 


tzünbumgen anwendbar, F 


und burch höchſte f. Mini» 


fen Stoffen ber Tbier: und Pflangen · 
— lindern niıb vollaundig zu befeitigen 
e ſegenedolle Wirkung beobachteten vr 
dserren Aerzte, welche diefes Bienenf$malz in Mer Ai oft allen andern Mitteln 
nädia tragen den Hallen angewendet baden und empfehlen daeſelbe in ihren Zeugniſſen, Die 


ur 
eber 


's Bärmite und Dringenpile- 


EC. Echnelier, x ouen⸗Apothele. 





gOBsHun070E:0un80B085 


Gegen hartnädigen Catatth und 
Blntbreden. 


Der von Herrn GE. Klußmann zu Baſſum bejogene 
ehte weine Braſt-Syrup von Mayer in Breslau, 
von weldem ich nah und nad 4 halbe Flaſchen ges 
braudt habe, bat mir bei meinem hartnädigen Ka: 
tarrh mit Ylutbrechen, nad welchem noch ein heftiger 
BB andaucınder Huften folgte, verbunden mit Brufbeidhmer: 
EB bejonders gute Dienſte geleitet und balte ich ihn 
für cin’s der beiten Mittel bei folgen Leiden. 

Baſſum, im März 1847. 

U. Focke, Tehuiter. 
Nur alrin act zu haben in Wurzburg bei 


Cari Chr. Schemnitt, 
Zanderftrafie 10, 


TERTLLSEETILLITETT) 
Bekanntmachung. 


Im Auitrage des f, Beirtsgerigts Wurzburg B unter 


meiner amtliben Leitung a 
— 
Juni l. Is. 


Mittwoch den 2. 
Nachmittags 3 Uhr 


im Wohnhauſe 5. Din. auferhal b de? Burfarderthores 
bachegrund neue No. ! dabier 3 vollſtändige Betten, I Kanapee, 
1 Kommode und I uhr gegen Baarzahlung verfteigert. 
Würzburg, den 1. Mai 186, 
Seuffert, 


Aufforderung. 


Martin Bader, lediaer Häcker von Böttigheim, iſt am 
28. März d. rs. mit Hinterlaſſung eines außerlid Fehlerfreien 
Teſtamentes veritorben 

Da deſſen Inteitaterben wider vor den Teftamendserben 
angegeben, noch Sonitwte mit Beſtimmtheit erhoben werben 
Bonnten, jo ergeht an deſſen Inteſtaterben biemit die Auffor: 
derung, ihre etwaigen Erbaniprüde binnen drei Monaten um 
fo gewiffer dabier anzumelden, als Sonft ohne mweitre Nüdjicht: 
nahme auf jie in der Enche weiter vorgegangen werden würde. 

Narktheidenfeld, den 24. Mai 1860, 


| 
j 





im Ruh 


f. Notar, 


— 








Könialidies Landgericht. geiegten Alters, im Kochen und 

2a 3 ” Franz. 9 ich Hauẽ halte ründlic erfabren, 
— En fudht eine Ar als Haushäl: 
603: 22) Napniinergaffe Nro,!6059 Kim Perfon für eieterin oder Köchin, glei viel ch! 
19 ıt eine Grube Dung su zunen Monatsdienft wird fegleidy in ber Stadt oder auf dem 
verkaufen. geſucht. Rah. in der Er. Lande. Räh. in der Exp. (Ra 








030 Jr der ' Cigarren: 
Aidelformen:Kabrit von 
Carl Peter Brandt in 
Hanau finden 
Schreiner, 
immerleutt und 
laſer 
gegen guten Lohn dan: 
ernde Beſchäftigung. 


N. nwird eine ae: 
ajchinennäberin 


Fi ne bei Ehrift. Schnabel 
Damenkleidermacher in Wiee— 
dadeu. 
Johannitergaffe Nr. 
wärts. 


10, rüd 





020) Cs it ein Warterre: 
Logis von zwei Zimmern, 
Nüche, Bodenlammer, Kellerab: 
thetlung, nevn ren am 
WLaſchhaus bis Anguſt zu 
seratirtgen RER a 
nergaffe, Zi ıterhof Nr. 2 nen. 


Gericht 


wird aufs Ziel ein braves 
Stubenädchen, welcheé 
im Nähen und Bügeln bewans 
dert iſt. Nah. Erv. (6039 2a 





4038) Vom 1. Auguft an ift 
ein frenmplies Logis von 2 
Zimmern, Küche und Sugedir, 
und ein eingelnes, unmoblirtes 
großes — mit Ans: 
sicht in Gärten, au einen fo: 
liden Herrn ober tn. im: 
mer zu vermietben. 





6040) Eine adtbare Wittwe, 


Nüberes bier unteref ” 


Istih 


Aeolsharfen, 
— Wetterfahnen auf 

aumen und Pavillons, 
find vorräthig bei 


F. Witistadt, 
Saiten: u. Inſtrumenten⸗ 
Lager. 
Eihhorngaffe. 





TDer beſte und Türzefte 
Meg zur 
m 


U! ſicheren Heilung!!! 
Kranten und Leidenden 


iende ich auf portofreies Wer: 
langen franco und unentgeltlich 
die neu erichienene 25. Auflage 
der fegensreihen Broſchüre 
„Die einzig eh Naturheil⸗ 
kraft“ oder: Sichere Hülfe für 
inner: und äußerlih Kranke je: 
der Art, auch gegen alle Ge: 
jätetstsantgeiten. 

Guſtav Germann 
«534c) in Braunſchweig. 


30) Ein 





; bis 6 Simmern und Zube: 
hör, in fhöner Sage, in oder 
näditer Nähe der Stadt, Hoch⸗ 
narterre ober im 1. Etod und 
womöglich möblirt, wird bis 
1.Oftober oder 1. nr x. 
zu miethen geſucht. Gef. An- 
erbietungen werden sub Ar, 
5843 durch die Expedition 
erbeten 


Amen Logis von 


>d) Am 21. Ds. hat ſich eine 
SensN von rothbrauner 
Narbe, Jahre alt, mit 


—— — und ſchoner 
Fahnenruthe, auf den Ruf „Ba: 
mina” Ban, verlaufen. Der 
jebige Eigenthümer wird er 
Tucıt, jelbige gegen gue Bes 
lohnung abıznliefern bei Apos 
thefer Mdler in Mainſtochheim. 


Winden werden gut res 
yarirt bei 

a. Jäger, Zeugſchmied. 
Ende der Fleiſchbank gegenüber. 


6036) Ein möblirtes, am lieb: 
ſten unmoblirtes Zimmer wit 
Roheinrihtung wird bis 1, 
Jun zu miethen geſucht. 

Räb. in der Erv. 





5993 ae braves, bfirger: 
liches ädchen wird für 
Kühe und Hausarbeit auf lom— 
mendes Biel geſucht. 

Näh. in der Em. 


% Ein Glafergebülfe fin 

det dauernde Beichaftigung bei 

Lukas Jäger, Slaiermeiiter, 
Büttnersgafle. 





öne Schlaffliche frei. 
.inder Erp. (552 3b 


Bordeaur Weine 


in Driginalfäffern, ſowie in Flaſchen, bin id; beauftragt a peut " 
be 


"Anton Fischer, Spediteur. 


Poudre fövre, zur leiten Bereitung von Selterjer Wafler, 


per net jx 24 Flaſchen 54 fr., und 
1er Baitıme: @ffen;, per Flaſche 36 8 
a 


p 
Carl Bolzano. 


Mafchinen-Treibriemen |Cone Brivar-Entbindungs-Anftalt in Mainz. 


in allen Dimenfionen, von einfacher, doppelter und breifacher 
Keberftärke, befter Eichemlohgerbung, ferner alle Sorten Mäb: 
Ke Binderiemen empfehlen unter billigjter Bebienun 


Lewald Söhne Lederfabril, 
0) Fürth bei Nürnberg. 


Feuerwerkskörper 


aller Art, als: Raketen mit Sternen und Schlag, Turbillons, 
Iſonnen, Quadratſonnen, Scheibenräder, Gascabe, Kanonen: 
qhläge, Landpatronen, Fröͤſche, Schwärmer, römiſche Lichter, 
— für Vaſſer, Irrlichter, Huhn, Taucher, Schnarcher, 
iſch, Bombenröhren, Brillantbaum, Curier, Läufer, 

ot Afeu xx. ıc., empfiehlt zu deu billigſten Preiſen 


Rudolph Müller 


(8b) am gränen Markt. 


Hötel Held, Wertheim a. M. 


Eomfortabler Gaſthof mit Gartenanlagen, 
diht am Main, di Se pr aufmerkſame 
& reelle Bedienung, Wagen am Bahnhof, (6b 


Central⸗Jucaſſo⸗Comptoir 


für ganz Deutſchland, die Niederlande, die 
Sun; und für Wien, Paris & Hrüfel 
von 


Wys Muller & Co., Berlin, 


ebrichd:Strafie 66. 
Broſpelte und Xarife, circa 6000 Plätze 
franeo,. 








umfaffend, 
(5648 (2b 


Bekanntmachun. 


In Sachen des k. Pfarrers Andreas Michel in Nüdlingen 
gegen Georg Werner Müller zu Ciershauſen wegen Forderung 
verfteigere ich zufolge landgerichtlihen Auftrags im Erecutiond: 
wege am 

e Mittwoch den 28. yuli I. Irs. 
Nachmittags 3 Uhr 

im Gemeinbehauje zu Eiershaufen des Bellagten in dieſer 
Steuergemeinde gelegenes Grundvermögen Plan-Nummer 3017 
zu 175 Dez. bie Beitömühle Wohnhaus H8.:Nr. 34 und Mapl: 
mühle mit 2 — e und 1 — Branntwein⸗ 
brennerei im Hauſe, Sheue, Viehftall, Holzballe, Schweinitälle 
und Hofraum jawmt Ben Gemeinderecht tarirt auf 1600 fl. 
PL:NT. 30%, Holzlagerplag an der Scheuer zu 078 De. auf 
5 fl. gewerthet PI.:Rr. 3018 zu 0,88 Der. Küchen⸗, Gras: und 
Baumgarten am Wohnhauſe auf 20. geihäßt, dann bie Xeder 
unter PL:Nr. 1666. 2949. 2966. 3029. 3030. 8280. 4047. 
4401. 4633. 6215. 7195. 7339. 2793. 4034. 2843 und 2807 zu 
insgefammt 5 Tgw. 514 Doz. auf zujammen 837 fl. 30 t. 
tarirt, ferner die Wiejen unter PL.Nr. 3019. 3025 und 3028 
u 2 Tgw. 855 De. auf 780 fl. und Pl.⸗Nr. 2794 zu 223 Dez. 
Walbung mit Debung im Liederfeld_auf 2 fl. geſchätzt gegen 
—— der Strichſchillinge in 14 Tagen nach Eröffnung des 
chlagsdekretes und unter den übrigen am Strichstermine 

elbft befannt gegeben werdenden Bedingniſſen. 

Königähofen, den 25. Mai 1869. 

Neuß, k. Notar. 


Dieles feit Jahren beſtehende Infitut bietet alle Garantie 
forgfältiger Behandlung, Geheimniß, billige Bedingungen. Proſpecte 
etihelt Julie Rauch, Zirlrorin, Reuer Käſtrich 14 Wal 
vobenirane. «3600 31 


Eröffnung des Schachenbades 


bei Lindau 
den 1. Juni 1869. 


Dasjelbe, in einer der ſchönſten und anmutbigften Ge: 
enben bes Bobdenjee’s gelegen, hat bereits feit Jahrbun- 
erten feine Heilkraft in Merven:, Glieder: nnb anderen 
Krankheiten bewährt. 

Die unmittelbare Lage am See bietet Gelegenheit, 
ebenfo die Seebader gebrauchen zu können. 

Die ausführlihe Beſchreibung des Babes wirb von dem 
Unterzeichneten verabreicht, und ladet hierzu ergebenft ein 


Johs. Schielin, 
Bad: Inhaber. 


Mechazifche Werkitätte. 


J. Herrmann, 


Rarmelitergafie No. 11. 
empfiehlt fi in allen mechaniſchen Arbeiten, befonders 


Nähmaſchinen für Familien & Gewerbe, 
—— gratis; Garantie; Zahlungserleihterung. Ferner 
Sausbaltungsmafchinen ec, 1c., Xebhr: K Jeiben: 
werfjeuge, aagen jeder Urt ꝛc. ıc., Mepara: 
turen an Dampfmaidinen, Mühlen: und Fabrikeinrichtungen, 
insbefondere an Nähmaſchinen, ſchnell und billig. ef 


Möbel-Berfauf. 


Eine Partie gang neuer Möbel weuefter Façonen;: 
Wiener Rohrſtühle (Arbeitsftüble für Herren und Damen), 
eine Salon: Garnitur ohne Ueberzug, ſowie wie feinften ädıt 
vergoldeten Dval-Epiegel mit ganz reinem Siruftall» @laje, 
2 Damen Nuhebetten, 2 ſchön geihnittene Mahageni : Spiegels 
rahmen 2. zc. werben zju den Einkaufspreiſen gegen Baar— 
uplung eb egeben. 

iejelben find zu jeder Zeit bed Tages einzufehen 


Obere Wöllergaſſe No. 13, 


7763 2b in dem ehemaligen Möbel:Magajiu. 
|v«: Geftern Abend ging vom 


Geihäfts- Verkauf. |wart sis zur —— 
6008) Ein feines, altes Detail⸗ in Sin derjackchen mil 
Geidäft, mit Plak: und aue-ſchwarzem Belag verloren. m 
mwärtiger Kundſchaft, ift jammt gefällige Rüdgabe wird gebeten; 
Waarenlager und Utenfilien zufabiugeben neue Bahnbeffiraße 
verlaufen. Rötbige Baarmittel[Rr. 6, Parterre. 
F — a nz 
Sun a. 7. Y.5978 Dose] 03) Ein Portemonnait 
restante Nürnberg mit etwas Gelb wurde an 
x ben und kann Eichhorngaſſe Nr 
65976) Mädchen, welche 11 abgebolt werben. 
im Mleidermachen geübt ä 
6029 2a) Ein Laden mil 
find, finden Dauernde|ongis anf Rasur y 
Beichäftigung. 8. Difir., | vermiethen. Slodengafte Rr 
Woblfabrtsgaſſe R. 9.11 neu. 


5844 3b 








Drug und Berlag von Bom tas Bauer in Würzburg. 








der 


Eifenbahnzige. 5 a hier Stmaisbahnen 


in Dürzhug 


‚vom 1. Juni 1869 gültig. * 





Würzburg — Angsburg. te ip ae 























































— — — — —— — — —— z 
Yrluxft in 169 
Abgang iz IE GE: Die: True u u —77 TTTI N Pe: 
von | J | | a BR Er 
2 * a 2 * er | — = — = 
Wärzburg lEie ale gıE, | Pur: * IE 5 
ls! Zlzi 2|3l 21 el eh e|2]2|2 
nad: IEI2IelzISsjei: | FIE | E|$ zsı Ele! 
— 1531 531313 sl82 31: — 531 
& = zZ * EEE eu — —— — — 
GE m mer —— — — aut p 
— — 18 früb —— 1 58) Fort y Ken [| 19% 
früh | früh früh früh Sin. Mrg Am Am. m. | Bın.\Nm. Ab. Am. | Nm. 
ur — — —— m POTT el ee BITTE — | na% | 75 —— rn 
7,50 N gı | dr u 14035 43 1 1413 ı 385 Be | Ma 
& 58 AU nd ni — 4 — — 
Peftzuns-trät früh | Bon Lim. | Vm. Im, Nm. Mb. Hm, ı tb. | NE RER 
" E gail133 | Su] Ra je I 4° | ge | 9 | ER Sa5 
Ierıng B Born, Kr De At ——— — 
Güterzug Vin, Nm. | Nm; Mm. U. | ‚Ab. Hrüh | Vm. Ab, 
— EEE G 0 — | "a! 12 1 & 8 12 129» 5*0 — Hi » 
" a 6 Nachn 207 ; Eng: —E 
Saterzug Nachm. Rin. Mn. {richt wiit — fr m | Em. | Am Fon. Mi früb Sn, Nm, 
- " a ee nn 
> un 43 n 1 N 7.21, > FF Ping NV -- 
Schnellzug 29 Ram. Nm. | Rs Nm. ; Mb. Mehr, A. Arch! Ron. Mtcht Mit. früh Mra Nm. | 
u — ——— — —— ur mm gen), nenn nen — — — — —  — m —— 
Erze 1139 h. \ ' J I : 
Güterzug 7% Mbenbs Fa 1 ze ey — | -I—-1- [elf | — 
Ab, fruͤ frũh N | 


Augsburg — Würzburg. | | — 







































































| Aßvgang von 2 
Unfunft r 7 | 1 | | zZ — u 
in N — | | | 2 
a & = = 5 | 24 | 3 
u urz bu ra z | 6 | = 2: ; = * E > ä E [ 2. — 
* J * 
2; € = io | > = ji = = % > = — 
—5—* — 9 #13 '%18 5.1.67 & 
— ———— —— 7. — —— —7 — 
Fourierzug 1% früh 125 10m Wo F J He N ug ir — 
ars früh! vicht vcht. Mb —* Kap; Far. | N ME. Am. Wit. frhp | 
— — — — r ent, MO „ot — 
Eu ren z 770 4 1‘ * — BER: * J — — = | * — 
Süterzug Vorm. fut ſrab T 
FE En ur. — 7% dt Ei urn 
34 Ya 9 11° wi D 3 — 691 4 8 1 Ar 8 
been Bo. Mira früh frah — Ritt Ab. — früh Ein. 
Sänctlıue 45 Was 1120 108 1105 | He | Bel on —J ug —7 
Sonellaus 1? Rage Ph, u tt, — Vm „früb! früh? Rat | Ab. Mira eis! Act) Ab, | Nm fräh 
- z la Te | "Kin! Bell —— — 
Bterzug 8 Abends ng E, in - ln i1® | — In Mi ’ A. Mr TI -T-I— | — 
Hl Am. SM, J | ! RE 
. 5 * gie J 555 ass |) Ei [3 71 | 73 u — 3807 
an (5% 1% * | — 2— E 
Peſtzug tagt ab, | Ab, Rm. Nm. One. NEL rat | Um, Dig, | ifrah fruͤh 








red? t /0012 


—4 


— en nt — rn 





von u 
Würzburg 
nach: 121% 
| AR 





be 2 70 REED En OR HERZ TE TE 


























30 17, 
Eourierzug 2 früh früß — 
— — — — —— 
76 545 | 880 
Gfterzug 4 früh pn Mr Um 
j i 1020 | 1098 | 12 
Poſtzug 9 Vormittags (Dm. Um. |Mit, F 
1100 90 112 
Eouricrzug 109 Vormittags | Ar. Mm. | *° 
— ö—— Vo TR 3 
Schnellzug 12 Nachmittags Nm, Rm. Rm. 
— rt — — 


* 45 | 40 15 
Güterzug 25 Nachmittags — |Nm. m. a6. — 


— — — — 











— — 7 — BE, IE 
Schnellzug 5% Nachmittags & Kal 
—— — — TY-ENE J En 
Güterzug 830 Abends Ban ‚Nicht. Kö 
5 | 181 39) 
Poftzug 11% Nachts I früh früh 


Würzburg U 


18 5 


* —27 „‚#e z — 21 ft} 
. 3 Hr nie k 


FR ee RR 


üb \frhh | Bon. 


a EEE —— 














Mm. Im. Nm. |NHt. 
ia, — 
rer. N. Id, AR. 
Ei 72 50 | 410 — 
in Dtm. Rt 
— I To pr — — 
= Ab. Fu Recht. früh 
—E EC o ——— 
A —— | 
a | 6 | 7 - 
fruͤh | Mra) Wera] Nm. 








Aſchaffenburg — Würzburg. Re 


———— — — een — — — ——7;— 














Abgang von 















































Ankunft J— l | | — * 
* 542 # 
Wärzburg F 7 = Ei 
von: =|,|l®& 1 E-| El. 
iala|s | I Je1818 
a me — = _ - VV — EEG 
Courierzug 1" früh Kaas ı 18 11 —— | gr | "| 5 
zug cah INcht. Acht. Roht Net) Ab. |Nm. a 
z 3 [18 118 ET a ET. 6) u — 
15 % A “ * x ex 
Voſtzug 30 fr ee nat |. mar 06. I. 
Bari Ze Bu j — an 
55 droen ⸗ 234 — En — — 
Güterzug 755 Morgend früh früß. ‚früh u 
— a eat 1946 19:8 | 520 7 16% 65 111° = 
4.  MNermii Br 2 En A 
Saneltz ug 10° Vormittags ‚Ui, Br. fruͤh früh u Früh [früh Necht. 
in: £ a 1 - — 
1, 123 Nadımi N1ias, 1095 EL I 1 6% „b 
Bären, ug 17° Nachmittags Vm. Br, rat | früh früh früh Ncht. 
ra == 1480, 17% [49$ disk it us 6 = 
8 . “ a i 
Eäncli; us 2° Nachmittags In. Nm. Hm. | Im. Im. Cm früb 
2 138 1985 180 | - eig g | — 
Tourierzut 9 Nachmi tage ” Im. Nm. Nm, | Arm. tm. Pi. 
Eu — — — 162 40 zw | 1 jo 9 — — 
Voſt zu g 7° Abends (m tm. |ftm. Mm. | Mm. Nm. Vm 
w TER Ho ige | 7 Eee m Ka 5 RB re 
Sät: rzug 12% Mitternacht N. Net 6, JE | ER] an WERE 
— esse — — — — 4 


Würzburg — Nürnberg. 


ET — — — — 


Ankunft in 













Abgang a Eu ——— 
von N m — 
Warirburg 5 7 5 
= 5 = Zi 7 > = 
rad: sale rB e»j|E 1,28 = 
e; j Fi K- = 2 — — * 
— at 






GG 




















































NE 1 D j 
Bäntgng 2 früh ft | feüß rap Be — (Em. Nm, Nun, Rat | 
= — m Te ER 112@ | 508 109 (5 TEE 
Beftiua 4m früb früh Birz| My Prag Abds Am, | Rn. Rt. früh 
ee — 9 J— 141% 118 mul | Zu Zu mt etc Ep 
Güterzug De früh ra] Bm. el -1-1-1-|-| 
— En I I 
Säle 9 Morgens Pn.| Km, ] Im. | Nm.: | | 
— j ge 7 — —— a 
Güterzug Se Nachmittags Mm. Abeg Reht EI. Due — 
— — iz | 78,78 | SCHERER RER '\CE 
Gourierzug 5* Nachmittags If. Abde Abos Abos Mira Neht. früh früh Vm. 





— — —— — — 





ICE LER 
—28 rüh früh 


@ütergua 79 Abdende 
—W 
Nürnberg — Würzburg. 


es ER 


Abgang von 
































Ankunft ö— —— —— — — 
in | = | | 
Wärzburg — 3 £ 3 F 
von! ziz, 2elElol&|@| .|$E 
22 l&13-J3 12 181816 
7 »@_Nt 3 * 
— — — — — 7——— 7 JJ ji 110° _. | TE LE ——— — 
Schnellzug 19 früh Hrüb — neht. Rat. — |anoel Nm. Nm.! Bm. 
Te | ’ — ——— CE once 
Güterzug 39 Morgens AR: ylfei früh früß — | = ln 
— — — Tue 7 A ESCHE DIL] Wr 72 7 — 
ee Eee | Bun. Virg Dez Wera [Msoe|frät jfräh INEOS| Nm. 





a8 r = am 
Vm. |Mrg Dirg 

2 129 Tel 
tm. | Nm. | Am. Ban. — 





Güterzug 1? Nadmittags 











Güterzug 59 Nachmittags 























| — 

Güterzug MauNachts Nm. Rin. Ru.. — — — ss — 
7 200 io fe) 

Doftzug 11% Ratte Net. Abds Aods Air Di! Rın. Bm, v — 


nrrduanr — AT n9 


— Bra —E. .. ı 1: BERSOBERSSERNE-BERTERREN 


Abgang | 

von 
Büryburg 
. nad: - 


















Güterzug 40 früh ei r ü we | * 





Gaterzug 9 — Vormittags 
Schnellzu 8 10% Vormittag 


Güterzug 25 Nachmittags 





— — — — — — — 


Courierzug 5% Nachmittags 5 
Poſt zug 8is Abends 


DL RTL. 








Damperfun— 
Ankunfı t I 


im, 
Würzburg 
von: 


















Pr „s (4 

— — —9 Net. Ab —I 
a a a re a EG Be Te w j * Au 

Eonrierzug 1020 Vormittags, - Hi Ss ar 5 lie 10% 


Güterzug 125 Nachmittags 





— — — — — — — — nl; 








Sanellzug 55 Nachmittags 


— tn. Nm —* 


5513 " 
Güterzug 8 Abends Nm. Ami 


36 u 
Güterzug 11° Nadıts Abds Abds Nu. |;Nm.) — Mm. 


“un 





146% ———— —7 —— Jü |; 5 1 
m, (früh |Nctsieit [F 


Drud und Berlag von Bonitad:Bauer in Würzburg. 


Würzburger Stadi- und Sandbote. 
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Zagsueuigleitem 


Schl bes © iſſes b t 
ee a em 


13) Freitag ben 11. Juni früh 8 Uhr Margaretha Kohl⸗ 
s nam on Sa neh k nahe: 6 6.2, — * 

a kg —— 
14) Seren 11. Juni Rahm. 3 Uhr en Amenb 
von breitenbrunn, wegen Erpreffung; 8. Hr. Leußer, 


Bertb. Hr. Rechtsconc, Koifer. 
15) Gamötag ben 12. Juni fiüh_8 Uhr gegen Georg Adam 
— von Retzſtadt, wegen Meineibs; St.A. Hr. Leußer, 
58 Rechtaconc. Wirſing. 
16) 86. en 14. Juni früh 8 hr bis Dienstag den 15. 
yuri Mittags un en Georg Iſſing von Oberleinach, wegen 
Fr er Hr. Kirhgeßner, Verth. Hr. conc. 


17 Dee ben 15, Juni Nahm. 3 a) Friebri 
e Each von ee [4 one ———— — 
g, ce) Wolfgang Bierſack von Wurzbur u wer 
——— &. A. Hr. Rirhe ehner, Wert) 
€) Allen 


töconc oo b * erger, 
18) Mitm en 18. re J —* gen een 
en Kiabinıd 8; St.A. Hr. 


Schmwinb von 43* 

Kuchgeßner, Verlh. Hr. Rechtsconc. Schnar, 

19) Domerag den 17. Juni Feat 8 Uhr ——— romm 
von Untermeryhad, en Korperverleung; St.A. Hr. 
Leußer, Verth. Hr. k. Aboslat Treutlein. 

20) Freitag den 18. Juni früh 8 Uhr genen Mi en Bauer 
en weinfust, wegen Betrugs; St.I. ußer, 
Kerth, r. Rectsconc. Lutz. 

21) Freitag den 18. Juni Nahm. 3 Uhr gegen Jalob ne 
—8 widernatürlicdger Huft; S 


hub von Breuty, wegen 
Hr. Kirchgebner, eh. Hr. Rechtsconc. Lof. 

rüb 8 Uhr gegen Lorenz Gten 
—* ao Golbvad, m — 


22) Samstag ben 19. 
und —— Alois 
verle iR St. A. Hr. Kirchgeßner, Verih. Hr. 1 
ei 


Dr. 
23) Montag ben 21. Juni früh 8 Uhr gegen Baleni.n Dss|! 
’ von Hidenan, Kom eineids; St. 4 Hr. Seußer, Bert. |F 


Hr. Nedtscone. Lr. Seuffeit. 

en. den 22. Juni fräb 8 Uhr gegen Leonhe id Braun 
a Pfandhauſen, wegen byuchtsne: ; St. Sr. 

Kideur, Berih. Hr. Rechtsconc. K le 

25) Dienstag den 22. Juni Nachm. 3 Uhr aegen Beier Robier]. 
von Rotiendorf umd Seien) tb von Dilelbtunn, wegen 
Diebftahls und Betrugs; Hr. Kichgehner. 

26) Mitiwoch den 25. Juni früh 8 Uhr gegen Geb. Weidinger 
vn en 5. Jun ch ie & A. Hr. Richgeh- 


97) Brehtag den 


2) 


23. Juni früh 8 Uhr gegen Georg Sigmund 


Beuib. . Rechtsconc. Medicas. 


Neefer von Ansbach, wegen — St.A. Hr. Kirch⸗ 


Bner, Verth. Hr. Rechtsconc. 
28) —— 2 u frab 8 Uhr gegen Peter 1 guter 
* * —— * * — Nechtsc, m e IR; 

) Selbermäyer von Hemertöhofen a ee 


Unw. Hr. Rübdel, 
8 Uhr gegen Johann 


30) une den 28. Juni frü 
von Heriaiel, wegen Lebtiei De; Elm dr 
en a Ring 
et el 


31) Wittwod den 30. Juni früh 8. 
wegen Amtäuntreue ; Hr. 
Hr. Redtsc. Srof. — Fall. 


non Schwargenau, 
Kirhgepner, Verth. 
32) a. den 2 >: ge =‘ —— * Sont ⸗ 
oſen, wegen Betru Anw eu 
echtsc. Lop. Gomt.:Fall. — 
Zu den diesjährigen größeren Uebungen wird bie Artillerie 
brigadeweife bad Lager auf dem Lechfelde brjichen und je vier 
H.| Wochen verbleiben; die 2. — (2. und 4. Regiment) 
83* ihre Uebungen in legten Tagen des Juni und bes 
envigt biejelben am 25. Juli; vom 6. Juli bis 22. Auguſt 
wird die erfte Bıigabe (1. und 3. Krtilleriereg ment) auf dem 
Lechſelde komentriri fein. Jede Brigade — burd ihren Roms 
mandeuten, vie 1. durch Gencralmajor 5833 et 2. bur 
Generalmaior v. Steirsdorf Iımmanbiii; au e Bene: 
cale anf die Dauer ber Anmejenheit ihrer — an f bem 
Lechfelve Lagertommandanten und haben als folde bie Anorb⸗ 
nung ber größeren gemeinfhafilien Uebungen zu bethätigen. 
Die weiter vor dem Lagerorte geraiſonirenden Batterien wer« 
den per Eſenbahn dahin beförbert, waͤhrend bie näher gelege⸗ 


nen marſchiren. 
8* —AA 33 


———— 

Würzburg Km. 
bes zum Burn der € weiterung ber Mainbrucke uno der Her⸗ 
wolatfftelung eıner Tieppe von ber Brüde zun oberen Moinguai 
u Militurgebäubes werden Berhandlungen mit dem 
. Milttärärar eingeleitet. — Sm Folge eines Antraned ber 
. Baubehörbe Würzburg I, bie Erbouuag einer Holzhalle im 
"egierungdanrien b°t ., joll dei ber E. Sie egierung g die Zurüd- 
Wung oer im Jane 1867 „ie gefiellten Boulinie jür —* Zwins 
——— rar weitere 4 Faß beautragt werden, ſo daß biefe 
wane mınmehr eine Bıcite von 24 Fuß erhält. — Genchmig« 
vng der Bauge ſuche bei Rauimanniwıltwe Tıeutleim, bes Wir⸗ 
res Vitus BWeigand, des Büttnerd Joſ. —— — und des 
vuchbnde.s Richael ey — Ein Antraa an lung 
ver Beleuchi.mg ziic dei Weg im Saelberg wırb —— be: 
ſchieden. — Entlafiung eines Polizeijolbaten. — Der von bem 


Kommifjiomör Betzel vorgelegte Tarif wird genehmigt. — Drei 
Se — von Wirthſchaftsl ionen —— ab⸗ 
giwie wei Berfonen, welche ohne igung Wirth» 


> w r Pi; , 
ſchaft treiben," ergeht der Bunen “48 Stunden den 
unbefugten Wirt i u ng von 
zwei neun ne was — Drei Gefuhe um Unterjtüß: 
ung werden genehmigt.!c m. 

‚„Aihaffenburg, 29. Mai. Heute Bormittag haben bie 
vielbeiprochenen türki} Dampfboote unſere Stadt paſſirt. 
Diefelben waren von einem Miltenberger Schiffe ins Schlepp: 
tau — Beinahe wäre einem.der beiden Boote hier ein 
Unfall zugeftoßen, indem das Schiffſeil bei der Durdfahrt des: 
felben durch den Brüdenbogen zerrig, wodurd das Boot zurüd: 
—— wurde. Selbſt durch ben ſofort ausgeworfenen Anker 
onnte es nicht zum Halt gebracht werben, bis es endlich den 
anitrengenden Bemühungen unferer Schiffer gelang, dies 

elligen. (Aſch. Btg.) 
In der Angelegenheit des Biſchofs von Regensburg bringt 
die Nr. 118 des „Negenäbnrger Mor enblattes“ folgende „amt: 
liche Berichtigung, ber Stanisanwaltihaft: „In Ar. 114 des 
„Regensburger Morgenbl.“ vom 25. I. Mts. ift in bem Artikel 
überjhrieben: „ine fortfchrittlihe Denunciation“, angeführt: 
es jolle aus höheren Regionen an bie hiefige Staatsanwaltidaft 
die Weifung ergangen fein, gegen ben Biſchof von Regensburg 
wegen angeblich —* —— Schwandorf een REMPeR: 
ungen. lceye { en die Sfaatdanwaltichatt aber folle 
leinerbei Arſache ‚gefunden haben, ſich mit dem „bandgreiflichen 
Bären“ ttoßzuftellen. Dieje Behauptung iſt — Ich 
kam einen oder zwei Tage nach ber Anweſenheit des Biſchofo 
von Regensburg ſelbſt nad —— wo mir von mehreren 
Berianen, an deren Glaubwürbigkeit ſchon ihrer Stellung nad 
nit im entfernteſten ju zweifeln iſt, ganz übereinftimmenb er: 
ählt wurde, daß ber Biſchof von Regensburg ihnen gegenüber 
Gelegenheit einer in gg ber anderm geäufert habe: 
„Den traurigen Zuſtande ber Stiche könne nur durch Krieg 
oder Revolution abgeholfen werden, die Kirche erkenne keine 
weltlichen Gelege, an, und befolge fie nur, weil die Gewalt 
inter Abt Hehe, und weil man fie außerdem paden würde; bie 
irche kenne nur göttliche Geſeze, und wenn ber König aufhöre, 
von „Gottes Gnaden“ zu ſein, ſo wäre er (der Biſchof) der 
erſte ber ben Thron u würbe.” Wäre die Neukerung, 
ftatt in den Mauern, des Pfarrhofs, öffentlich gemacht worden, 
1% mürbe ic fofort bie Emleitung einer ſtrafrechtlichen Unter: 
uhung nach Art. 118 bes Strafgeſetzbuches — ver⸗ 
anlaßt haben, ohne daß es einer hö Weiſung, die bisher 
nicht erfolgte, beburft hätte. Der kgl. erſte Staatsanwält. 
Kleinert: Rad dem — Art, 118 Können ftaatsgeführ: 
liche MAeußerungen und Gerüchte nur dann ——— t 
werden aund find’ ſtrafbar, wenn fie öffentlich vor einer Menjchen: 
menge vder mitteljt eines Preßerzeugniffes gemacht und reip. 
verbreitet wurden. 
Ein 3 treffenbes Beben über bie 
ſpricht die Frkf. Big aus: „Diefer Wahlausgang iit jedenfalls 
entiheibend in der Alles beherrſchenden deutſchen Ftage. Das 
Bahltefultat macht die Verpreußung Bayerns von Innen ber 
aus jur Unmöglichkeit und mit Bayern ‚hat der Nationallibe 
ralismus ga; Süddeutfhland verloren. Die Wichtigleit der 
Enticgeibung regt nit darin, daß 78 „Patrioten“, wie fie ſich 
nennen, oder „Ultramontane”, mie fie won ihren Gegnern ges 
nannt’werben, gegen 76 Liberale im Münchener Abgeorpneten- 
aus eriheinen. Diefes Zahlenverhältnig gewährt allerdings 
u die gewöhnliften Wechſelfälle fihernde Majorität. 
Man, agent t dabei Eins ober man will es überiehen: in ber 
Trage. über den Gintritt im den. Norbbund ftellt Ach die Stim: 
menzahl nicht auf 78: zu 76, jonbern ganj anders. Die Ueber: 
brüdung bes, Mained durch den Grafen Wismar wird nicht 
ftattinden;; einen ſolchen Macterweiterung des Wbjolutismus 
und Militarismus ift eine feſte Schranke geſetzt. Jenes Schwan: 
fen in der bayer. Regierung felbit, dad die Nationalliberalen 
ſtets auf's Neue anjpornt, ihr Treiben fertjuiegen, muß ein 
Ende nehmen. Die als „liberal“ aufgefährten 76 nn 
ten werben flarf genug jein, um ein Ueberflutben Bayerns 
buch die Gewäfler der Reaktion und des Ultramontanismus 
abjumenden.. Darin werben fi wohl Alle die Hand bieten, 
und dieß um jo erjolgreicher, als vorausfichtlih auch unter 
Kr 75 Gegnern mande fi) befinden‘, bie ein anderes Ziel, 
das der. einfachen Bollswerbummung werfölgen. Weſentlich 


zu 


bayeriihen Wahlen 


eine 


> 


ff, „to TER TTEIT BE 
mer durchzuſehen, was 0a he Änteen Seite ber vorigen 
Berfammlung geradezu Herlöm war, enn nicht nur 
bilden in diejer Beziehung jene 78 „Ultramontane” eine abfo- 
lute Majorität, jondern die 76 „Liberale“ ſcheiden ſich auch 
jehr weſentlich. Die Erfahrungen, welche bie Angehörigen ber 
Mittelpartei bei den jüngiten Wahlen mahen mußten, ihr Bus 
fammenfhmelzen von einer ſtolzen Majorität zu einem Heinen 
äuflein werben fie ald warnendes Beiipiel von fernerem 
chwanken abhalten; fie werben ſich hüten, mod weiter zu 
gehen, als bisher. s 
Koburg, 33. Mai. Geſtern und heute tagte dahier bie 
neunte Haupt» Berfammlung des Bereins der Gasfachmänner 
Deutſchlands. Es war dies wohl jeit dem Beſtehen des Vereins 
dic wichtigfte und rejultatvellite Zuſammenkunft. Die Tagesord- 
nung war fo reichhaltig, daß die Sigungen von Morgens 9 bis 
Nadmittoge 3 Uhr nicht genügten nd die Abendftunden cbenfo 
verwendet werden mußten. Eine Meibe von technifchen Fragen 
fand ihre Erledigung. Der ausgejegte Preis für die befte Schrift 
„Zur Belehrung der Gasfonjumenten“ wurde an zwei gleich qute 
preisgefrönte Einfender vertheilt. Einen ausführlicyen und mit 
Mustern belegten Vortrag über Gummibichtungen, welchem die 
Verfammlung mit großem Intereſſe folgte, hielt Herr Kuoblaud 
von Aſchaffenburg. Es wurde fonjiatirt, daß ſich wohl kaum eine 
zweite Anlage finden bürfte, welche iin Bezug anfRöhrenlage und 
dadurch bedinate Gasabgabe gleich gute Refirltate aufzuweiſen im 
Stande if. Die munmehr zum Drittenmal auf der Tagesorb- 
nung ftchende Frage der Lichtmejjung-vourde heute durch Annahme 
einer deutichen Normalferze zum Schluß gebracht. Reichen Aussı 
tauſch der Erfahrungen nahmen die Fachmänner Deuticlands 
mit im ihre Wohnorte; fie waren aus allen Theilen Deutſchlands 
vom hohen Norden (Kiel) bis zum fernen Süden (Tricit) ver⸗ 
treten. Am dritten Tage werden die Gasfachmaͤuner innere 
Vereinsangelegenheiten erledigen und befriedigt mit den Meful- 
taten diefer rein wihienichaftlichen Kachverfammlüng und vaniber 
für die freumdlihe Aufnahme durch die Bewohner Koburg's in 
ihren Beruf zurückkehren. 
Wefel, 38. Mai. eute Vormittag 11 Uhr. erfolgte, 
wie die 8. 3. meldet, eine Erplofion des hinter ber Gitabelle 
am Rheine gelegenen Saboratoriums, währenn über 100 Mann 
mit Patronenmachen befhäftigt ware. Das Gebäube braunte 
ſchnell nieder; plofionen von Bulverfäffern, loſem Pulver 
und Patronen machten die Arbeitsjtätte. bald ber Erbe glei, 
Die junächſt gelegenen Gebäude find vollkändig außer Gefahr. 
— — der Rh. 3. haben 9 Soldaten ſchwere und viele, ai 
dere leihte Verwundungen davon getragen, 

Trieft, 25. Mai. Die Anweſenheit eines großen Hals 
fies im Hafen ift konlatirt. Das ‚Baden im freien ift vers ; 
oten. 200 fl.. find auf den Fang, besjelben ausgejept. (Bekannt 
Lich hat im vorigen Jahre ein Hai einem Badenden: die beibem 
Füße abgeriffen. Senat nun hat ber Stabtrath in einer langen 
erathung fih nah Mitteln umpejehen, wie man ben Hafen 
und die Badenden gegen jene Räuber fügen könnte. Es wurde 
u. a, vorgeihlagen, einen Badeplah durch Netze ab uſchließen 
wogegen wieder die geftigfeit bes Hai's und bie Unebenheit des 
Meeresboden; geltend gemaht wurde. Man Tam zu feinem 

Nefultat.) 


Deutiblanmd. 


Preußen. Berlin, 29. Mai. Der Neihstag fehte 
eute die zweite ng bes Branntweinfteuerge B1 fort. 
er in:$: 2 beantragte Steuerjag von 4 Silbergrofgen wird 
bei nante: ec Abftimmung mit 202 gegen 15 Stimmen ab« 
gelehnt und jomit die Erhöhung der Steuer verworfen. 


Berlin, 29. Mai. In der heutigen Sitzung bes Neid: 
tages erklärte nach erfolgler Abtimmmug über das Branntwein: 
fteuergejeg der Präfident Delbrüd, bie Regierung Fünne, wenn 
ber —3 eine Erhöhung der Steuer verweigere, feine 

abrikatſieuer einführen, wolle jedoch, da noch eine Leſung des 

efegentwurfs beborſtehe, nicht jegt ſchon auf die MWeiterbe- 
rathung besjelben verzichten. In der Montagsſitzung wirb bie 
Berathun, der Bunbesfteuer-Borlage fortgeſeht. 


Ausland. 


Defterreih. Wien, 29. Mai, Heute Abend um 9 


anber& jtebt eö , wenn Das Drämgen Ber Herren Völt, Marq. Uhr if ber Viceldnig von 


FE 
wieder. beginnen m nen mehr gelingen, 
ihlaTe, mie fie diefelben brauchen, in ber — — 


Aegypten angelommen. Derſelbe 
in ben Nordbund wurde am Bahnhofe von dem —5 —E bem. Ge⸗ 


netal⸗Adjutanten des Kalſers, dem Landescommandirenden und 
einer Ehrenwache empfangen und ſtieg in ber Hofburg ab. — 


= blatt* b et als politi ed beribern fich bie bier makaebenben bßrgerlichen Verhältniſſe eines 
Das „Wiener Tagblatt” bezeichnet als po igen gm er N) ——— 


Reiſe des Vicelönigs von Aegypten, die europäi Mächte 
— * en Sup Canal fr immer als al zu er⸗ 


anfreich. Paris, 29, Mai, „Das ZDournal offie 

de bie Nachricht «bes Moment Fock Kan Frank: 

reich und Stalien ein Uebereinlommen wegen der Räumung beö 
päpftlihen Gebietes abgeſchloſſen worden jei, für falſch. 

Paris, 23, Mai. In der Prefle und im Publikum macht 

fi) eine Reaction zu Gunften ber Herren Thiers und Jules 

vre immer flärler geltend. Als ber Lehtere geftern bei der 

ufnahme Claude Bernards in der Alademie erichien, wurde 

ui von ben Gallerien mit einer dreifachen Beifallsfalve em: 

pfangen. 





Nahbiarift. 
Münden, 29. Mai. Das Kriegsminifterinm bat zum 


Bolljuge der Beitimmungen über die Dienftverhältiifie ber Land- 
mwehtoffiziere vom 22. März 1. Is. bezüglich, ver Feſiüellung ber 
Nachweiſe über die Perfonalverhältnifie der, zu mei 

en. 


jeren Vorzuſchlagenden eine befondere Berorbnung eı 
bierneg wird bei jedem Regimente, beziehungéweiſe een 
taillon, eine Kommifiion niedergefegt, melde aus einem Stabs— 
offizier oder Stabshauptmann als Vorſtand, zwei Hauptleuten 
oder Nittmeiftern, zwei Dberlieutenants und zwei Unterlieute: 
nantsald Mitgliedern und einem Unterlieutenant als Protololl⸗ 
übrer, biefer obne Etimmredt, beſteht. Der Borfiand und 


rotofollführer dieſer Kommiſſion werden vom ee 


mandp beflimmt, die Mitglieder von ſämmtlichen bienftpräafenten 
Offizieren der gleichen Eharge unter fid) und zunächſt auf bie 
Dauer von drei Jahren gewählt. Diefe Kommiſſion 1% bar: 
über zu berathen und burd einfache Etimmenmebrheit Beſchluß 
u fofien, ob bie dem Negimente zur bienjtlihen Berfügung 

henden oder im Hegimente (ägerbatalllon) ernannten Land— 
webroffigiers-Adipiranten diejenigen VBorautiehungen erfüllen, 
durch welche nah $ 12 der Verordnung vom 22, März ihre 
Ernennung zum Landbwebroffizier bedingt ift. Diefe Vorausfep- 
ungen beichen darin, daß der ——8 ier eine eſicherie 
bürgerliche Eriften; babe, eine mit dem An ben des Uffiziers: 
ftandes verträglice Lebeneftellung einnehme und in feinem Zi: 
vildienftverbältnifie für Erfüllung feiner militärbienftlien Pflich 
ten ablömmli jei. Als Grundlage zur Beratbung und Be: 
ſchlußſaſſung bierüber jollen der Kommiffion 1) die von den 
ehemaligen einjabrig freiwilligen felbtgeie rtigten Lebens beſchreib⸗ 
ungen und 2) eine vom zuſtandigen Landwehr-Bezirlekomman— 
banten lurzgeſfaßte Darfielung der bürgerlichen Perjonalver: 
hältniffe bes betreffenden mr ag Se — bienen, 
Diefe beiden Nachweiſe werben ber —— nach Ablauf 
upon 2 Monaten nad Ernennung ber betr. Landwehroffiziers— 
Hofpiranten übermittelt und zwar die Lebensbeſchreibung durch 
biejenige Heeresabtbeilung, bei welder ber zu beuribeilende 
Landwehroffiziers Adſpirant den einjährigen Frewilligendienſt 
abgeleifiet bat, die Darftellung der burgerlichen Perſonalver 
bäitmiffe durch das einihlägige & AN irtsfommando. Bei 
biejer Dariielung der Perfonalverhäfthiffe fol insbefondere bie 
Art und Weife, wie die bürgerliche Erifteng begtundet wird, 
und in welcher ver Landwehroffiziers-Adſpirant jeinem Berufe 
obliegt, nachgewieſen jein, da diefe Momente zunachſt und für 
jeven Stand maßgebend find. Wie Anbaltspuntte für bieje 
Darſtellungen haben bie Landmwehroffizier:Adipiranten bei dem 
einihlägigen Lanbwehrbezirtstommande felbit ſchriftlich einzu⸗ 
—— doch iſt lehtetes auch befugt und verpflichtet, nöthigen 
Jalles auch weitere Erhebungen zu pflegen. Iſt ber Kommiſ⸗ 
honsvorfiand ober eins der Kommifjionsmitglieder in berfage, 
Mittheilungen über bie fraglichen Perſonalverhältniſſe zu machen, 
welche auf pojitive Wahrnehmungen gegründet un fir bie Ent: 
eg Frage maßgebend find, jo müſſen auch bieje 
mit in Betracht gezogen werden; bod wird in einem ſolchen 
Kalle eim bierauf gegründeter Kommifjionsbeichlu befonders 
protofollariic motivirt. Mit Ablauf des 3. Monates nah Er: 
kenn! der Sn ecVefipgrh-Sujpizanizn werben bie bezüg- 
lichen Bertandlungen der Kommiſſion durch bie betr. Heeres 
abtbeilung dem einſchlagigen Landiwchrbejitfslommando über: 
fendet. Lettteres nimmt biefe Bene in Verwahr, macht 
den — a nt ren Mitibeilung von dem jie be: 
treffenden Kommiſſionebeſchluß und trägt denfelben in bie Eitten- 
und Fähigkeitslifte des Landwehrofiljierd:Adfpiranten ein. Yen: 


Hr. Nedrsconcipient 
27 Jahre alt, lediger Taglöhner von Hösbach, wegen Verbrechens 
des theils vollendeten, theile verjuchten Betengs 
Zeugen geladen. Der Augellagte ift —— reg 


























bezügliben Eorten bübidye Eortimente angemeldet. 5 
Getreidemarft der Stadt — vom 28. . 
bis i 1869. $ 
Linien per 320 Pfund — PM, Wi 


fl. 


Im 
tigen Privatverfehr war die Tendenz bei fillem Geſchäft feft.) 
Tas Publikum war jumeift mit 
Liauidation beichäftigt. J 


Landwehroffiziers · Ad ſpiranten ſo 
Nachweiſe wiederholt bei ſeinem Landwehr-Bezirlslommando 
einreichen und es ftimmtibid einſchlägige Kommiſſion hierüber 


ab, ſobald biefelbe ebi r die Würdigung der Perſonal⸗ 
verhältniffe A. 1. * mehrefiine A piranten zuſam⸗ 
mentritt. Für den Fall, als bie von Laudwehr⸗ 


zum Landwehroffiziers⸗ 


offigieren ohne vorausge hende 
N gr bejondere Befiimmung vor⸗ 


€ 
Adipiranten beabſichtigt iſt, bleibt 
behalten, a ’ . s 
Hr. €. M. Hr . ©. Droftiehälshoff wurde auf f 
Wunſch von feiner Stelle ald Kaplan bei:der ‚ufarzei zu t. 
—— dubier years ee —— bem j —* 
artvilar A. iu Ho ertragen, der ſeit ehr. 
farroifar Bi — ju —8 in. De ea d 
rendlorenzen angewieſen und ber vorige gr. Kooperater Joſ. 
Meid zu Weyer auf die Dauer ber Erkrankung bes Hrn. Pfar- 
rers 2. Helm bortielbft mit Verweſung genannter Plarrei be— 
traut, Hr. Kaplan I Dechelmann bei ber Pfarrei ad B. 
Mar. Virg. in Aſchaffenburg als Pfarrvilar dortfelbft und Sr. 
Kaplan Di. Joſ. Rahler zu Eltmann als Verweſer genan 
Pfarrei aufgeftelt. ’ Er —— 

Auf Geſuch der Gemeindeverwaltung zu Ebenhauſen wurde 
durch allerhöchſte Minifterial:Entidliefung vom 16. Mai ges 
nehmigt, daß bie Eijenbahr:Etation pwiſchen — * 
und Klingen bie Benennung-Ebenbaufen führen wird und 
nit Derlonbad, wie früher beftiimmt war. & 


CS chmurgeribts:@igung für Unterfranfen und 
Qichaffenburg für das zweite Quartal 1869, 
eute Vormittags wurde die Schwurgerichte ſihzung bu 
den Ecdhmurgeridtspräfidenten Herm Appellationsgerichtsrat 
Dr. Wagner mit einer Anfprade an bie HH. Geſchwornen über 
bas Verfahren »or dem Echwurgerichte eröffnet. —— wurde 
die Geſchwornenliſte verleſen und über bie eingebrachten Dis⸗ 
penſatiousgeſuche entſchieden. Die 5 Herren —— Pri⸗ 
vatier Carl Deufier von Kitzingen, Gerber Leonhard ne 
von Würjburg, — Leonbarb Hebenftreit von Martins⸗ 
beim , Privatier Philipp Leib von Würzburg und Dekonom 
Michael Hartmann von Zell wurden wegen lörperliher Leiden 
für die Dauer der Ehmwurgerihtsfigung von ben Ber: gen 
eines Geſchwornen bispenfirt und von ber Vienftlifte g 3 
!, fall. Gerichtebof: Präfibrnt ‚Hr. Appellationsgerits- 
rath Dr. Wagner, Beifiger die HH. Bezirtsgerichtsräthe Häder 
und Dr. von Eegnit, Beziriögerichtsafiefioren Garben und Barf 
Pıotofohjührer Hr. Begirlegerichta ſelteiar Freiherr von Erail 
beim, Etagntsanwalt Hr. 1. Staatsanwalt Rüdel, Bertheibi 
ogt. — Angellagt ifi Anton Eitting®, 


Es find 11 
Sluß Folgt. 
7 Künftigen Mittwoch den 2. a. früh 9 Uhr feiert Die 
14 Heiligen Bruderſchaft in der Bürger: Epitaltırde bas 2 
des heiligen Biſchefe ımb Märtyrers Gratmut. . Fe 
* Altona, 20. Mai. Die Wein-Bronde findet auf un—⸗ 
jerer —— —— recht befriedigende Vertretung. 
Außer unſern heimiſchen Weinen, vom Rheine, vom Maine, 


von der Moſel und der-Enar, außer 4 
ſchiedenen Grgenben, Ainb aus Ungam” 


ummeinen ber vers 
Franlreich in ben 
L; 


29. Ma b 
Waizen per 300 Pfb. 17 fl. 50 ir., Korn - 300 Pfund 
15 fl. 6 r., Gerfte per 260 Pfund — fl. * yes per 
180 Pfund 9 fl. 34 kr., Erbien ver 320 Pfund — fl. — Er, 
i ver 320 Pfund 


— fl. — fr. Demnach gegen lehte Schranne Waizen 19 kr, 
wfallen, Kom 8 kr., ber 6 fr. geftiegen und Gerſte — 
€ e 237,879. Umfapiumma 13,183 


umwıa aller verkauften 5 
2. 


Börienbericht. Frankfurt, 30. Mai, 


2 


ben Abmwidelungen der Mai. 


tr 
* 


Nermamoctlicer. Redakteur: Fr. Braud. id 
Mainwärme: 165 Grab, 





& 
? Mäch ſte 
| Siehung am 10. Juni. 
Jaͤhrlich 4 Ziehungen mit-Gewinne von: 
Fres. 100,000, 40,000, 20,000, 
} 10,000 x. zc. 

Mailänder Looſe per. Stüd fl. 4. 40 ir., 
10, Std für fl. 44. — 
Freiburger Looſe per Stück fl. S. 
bei Gebr. Schmitt in Nürnberg, 
Bank: und Wechſelgeſchäft. 

NB. Die Looſe find für alle Ziehungen giltig mit nicht 
Rad jeder Biehung, Hiehungsliien 
Ausführliche Br ofp ette’a rati 3 ab portofrei. 












Epileptische Krämpfe (Fallsucht) 


heit der Speeialarzt für Epilepsie Dr. ©. Killlsch 






in Derlin, ‚jetzt Mittelstrasse Ar, 6. — Auwär- 
Hige,brielich, »Bchon Abor..Handert; geheilt. 138 


Dr 


Mit Benchmigung des Lönigl. Staats-Minifteriums des Innern, 
(Kreis-Amtsblatt ‚Nr. 109 vom 19. Dezember 1868.) 
ie 





Derlage 


ber 
Kedlinger'shen Pilien 
Sirſch⸗ Apotheke in Würzburg, 


Zu Dir. Scrbits Sausbalfam? 


Diefes durch ben Königl. Bayer. Obermebiz.:Ausihuf ge: 
prüfte und durch Höhe Konigl. Minifterial-Genehmigung aus: 
ichnete, aus den beilfräftigften Pfianenfioffen be: 
nd: Nervinum. buch In jo reelle, treffliche 
MWirkungsweiie — insbejondere bei Magen: Beichwer: 
Den, Blähungen, Leibihmerzen, Diarrhoe, Appetit: und Schlaf: 
lofigleit, nervofen Schmwäde-Anwanblungen, desal. änferlich 
bei Wunden und Krämpfen — bereits allenthalben 
rübmlichft betannt — ift (A Klacon mebit Gebraucsanmei: 
fung 24 fr.) ſtets ächt zu beziehen durch bie 
&inhornapotbefe in Würzburg, 
besgl. u. A. durd die Herren _Apothefer ar in Karl⸗ 
Radt, Krais in Rotbenfels, Denner in Wenbers, Höch: 
flätter in Ochſenfürt, Ernft jun. in Flavungen, I. 
Kiefling in Hehfurt. 


133) 








Rothweine: 

Diner af. — 56h. 
@rlauer Kae 
Languedoc „H.— 36 fi." 
Bordeaux Medoc „1. — 8 
— St. Julien «1-8 
2 St. Eftepbe _ „i. 18 
m Ghätean Saujac „fl. 148 io 
bis fl. 7 —t. ° 


empfiehlt, bei größerer Abnahme noch billiger, 
Anton Minoprio. 


6003 3b) Ein vor dem Thore 
gelegenes Anwe ſen, beitebend 
aus Wohnhaus mit Webenge: 
bäuben, Hof und Garten, jo: 
wohl zum Beichäftsbetrieb, ala 
aud für einen Privaimanı ge: 
eianet, if zu verlaufen. Dad 
Nähere Serbrunnerweg Mr, 2. 


6077) Einen Lehrjungen 
ſucht unter annehmbaren Be: 
dingungen zu Sofortigem Ein: 


Franz Kleinſchnitz, 
Conditor u. Lebküchner 
in Dettelbach. 





Die photographische Anstalt 
Leonhard Kuhn 


befindet fich jeßt in ber 
apuzinerfiraße 21 (Aarthaufe). 


Maizena, 


das nen plus ultra aller feinen Speisen, 
ift zu beziehen durch alle Golonial:, Drogueries und Delicateffen» 
Handlungen oder in DriginalsKiften von 20 a 40 Bfb- dur 


125 








— — — — — — — — — — ——— — —— — — 
— 


Adalbert Beeck 


(f) (4855 


in Hamburg. 





<009 26) Dandarbeit für 

ann, welche Winter 
u. Sommer gebt, fich fürBerjonen 
männlihen umd weiblichen Ge: 
ſchlechtes eignet, Teiner Bor: 
fenntnifje bedarf, ſehr reinlich 
in jeder Wohnung betrieben 
werben fann, und einen jährl. 
Gewinn Rthlr. 360—700 ab: 
wirft. Betriebsfapital find nur 
Rihlr. 5 erforderlihd. — Nie: 


“Imand dürfte es bereuen, ſich 


egen Einfendung von einen 
Fhater nformation durch 
das Auskunfts⸗-Bureau 
W. Nowitzky Alt Nüb- 
nis a/D. via Berlin ein: 
geholt zu haben. Das Bu: 
reau garantirt den dop: 
pelten Betrag ald Entſchädig— 
ung, wenn bie Information bie 
Annonge nicht rechtferttat. 


ng” u bem burd feine 
reizenden Umgebungen 
berühmten Motbenburg 
a / T. find einige Logis mit 
23—4 beijbaren Human, Kam: 
mern, Boden x., fowie ein 2a: 
dem nebſt Wohnung in befter 
Sage ber Stadt fiir 50—120 fl. 
u vermiethen. Anfragen mit 
eigefügter 3 fr, Marfe beant: 
wortet P. J. Beck daſelbſi. 


1 

Kapital Geſuch. 
59% 3c) 3000 fl., 1. Rangs, 
auf 5 bis 6fache Sicherheit, mit 
nachgewieſener pünftlicher Zins: 
ablung, werben zu cebiren ge: 
fact von heute an bis in 9%, 
Jahr beftellbar, am liebiten aus 
einer Stiftung. Näheres Möls 
lergaſſe Nr. 5. 

I. Fleder in Würzburg. 
Dafelbit ift auch eine größere 
Bartbie Limburger um 
Mainzer Handkäs— 
chen eingetroffen und merben 
au * billigſten Preiſen ver: 
auft. 


Man ſucht eine Wohnung 
(1 oder 2 Zimmer) möblirt oder 
unmöblirt, in einer ſchoͤnen Lage, 
mp möglich außerhalb ber Stadt, 
Anerbieten mit Nro. 6065 mol: 
len der Exp. bs. Blattes ae: 
macht werben. 


(6071 % 


Meitauration 


ſcharfen Ge. 


N : 
Guten Mittagetifeh 


. Gerlin 
4b) Pit 


Ein gebrauchtes 
noch ant erbaltenes 


d 
* —— —— 


Geſucht 


wird anfs Ziel ein brames 
Stubenmäadchen , welchet 
im Nähen nnd Bügeln bewanı 
dert ift. Näh. Erp. (6089 2b 


a 2b) — * mit 

is ıc. auf Yu 
ann. —— — 
1 neu. 


6080) Mebrere Tuͤncher⸗ 
—— finben —— * 
äftigung gegen guten i 
ihelm Wöhr 

in gel. 

Eine Werkſtatt mit Lo— 
gis wird zu miethen geinct, 
mwomdglih im 1. oder 2, Dil: 
rikt. Die Adreſſe beliebe man 
in der Erpedition unter Ziffer 
6078 zu hinterlegen. 


1 

!Für Krebskranke! 
5691 4c) Das von ben erftenme 
diciniſchen Nutoritäten Deutid- 
lands als alleinig anerkanntes 
beftes Univerſal⸗ @cheimmittel 
des verorbenen Sanitätsratbes 
D. Bahrs gegen „Krebs, 
Bintihwämme, Poly 
pen‘, ſowie gegen bie am 
menſchlichen Körper erſcheinen⸗ 
den araſyten“ empfichl! 
D. R. wahro in Braum 
ſchweig, Leopoldſtt. 28. 


Jeden Baudwurn 


entfernt binnen 2 bis 4 Stun⸗ 
den vollftändig, ſchmer und 
gejehelee ebento ficher befeitigt 
auch Bleichjucht und Fle 
ten und zwar brieflid 


4845  Woi ech 2 
zu Eroppenftedt (Rreuken). 


[> 





Danksagung. 

Für bie ehrenbe, Tiebevole Theilnahme bei dem 
Begräbniffe ſowohl, ald bem Tranergottesbienfte unferer 
num in Gott rubenden unvergehlihen Mutter, Schwie: 
germutter, Groß« und Urgroßmutter 


Barbara Derr, 


geborne Mottenbäufer, 


jagen den verbindlichſten Dank % 


7 
— 


Liebig’s Fleisch-Extract aus Süd-Amerika 
. (Fray-Bentos) 


der Liebig’s Fleisch-Extraet-Compagnie, London. 


Grosse BERDATWISG für Haushaltungen. 
— — erstellung von kräftiger Fleischbrühe. 
3ereitung und Verbesserung von Suppen, Saugen, 

Gemüsen ete. 3390 (1) 
Stärkung für Schwache und Kranke. 
Goldene Medaillen auf der Pariser Ausstell 
ung 1867 & Havre Ausstellung 1968. 


die trauernden Sinterbliebenen x Nur ächt, wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren 


Würzburg, den 20, Mai 1869, 






ö Ulmer Dombau-Loose 


ẽ * 
— — 2* — 
3: zu 35 Kreuzer per Stück, 57 
v8 mit Baargewinnen von 53 
— fl. 20,000, 10,000, 5000, 1000, z3 
En 500, 250 ıc. ıc. * 
32 empfiehlt zur gef. Abnahme die ”E 
va Hanpt- Agentur für Bayern =: 
5: Gehr.Schrnätt in Nürnberg, &, 
SE erner find Looſe zu haben in Würzburg bei: 25 
22 Julius Kellner's Buchhandlung, Domitraße, = ® 
S7 4. Stnber’s Buchhandlung, Sterngafie; = 
* in der Expedition des „Würzburger = 


Journals“ Plattnersgaſſe No. 95. 


DIL ισπασαν ν. 
- ® 
y 
Nachtrag zum Ausichreiben 
vom 4. Mai 1869. 

Aus einem Berfeben in der Druderei bes „Stabt- unb 
Landboten“ wurben im biesgerichtlihen Ausſchreiben vom 11. 
de, Mis in der Annfursiahe der Georg und Margaretha 
Kämmerer Eheleute won Fridenhauſen 2 Heilen ausgelaſſen und 
bat bie Einrüdung sub IF. aolgendermaken zu lauten: 

111. Zur Soſußverhandlung und zwar für die Neplit auf 

Mittwoch den 21. Juli, 
dann fär die Duplil auf 
Mittwoch den A. Auzuft I. Is. 
jedesmal früh 4 Uhr ıc. 
Würzburg, den 29. Mai 1860, 
Königlides . Bezirksgericht. 


Sofmann. 


Bekanntmachung. 


Den Wollenmarft zu Bamberg betr. 
Der diesjährige Wollenmarkt beginnt 


Montag den 21. Juni I. Irs. 
unb endet i ß 
Mittwoh den 23. Juni I. Irs. 


Das Marttlofal befindet ſich in der ſtädtiſchen Waaghalle. 

Die Wollenmarktorunang, welche beim Stabtmagiftrate und 
im Marktlotale zu haben iſt, beiagt das Nähere. 

Die zu Markt gebrachte Wolle iſt von der ftäbtifchen Ab— 
gabe, fowie vom Blafterzolle, frei. 

Bamberg, deu 26. Mai 1860. 


Der Stadt - Magiftrat. 
Dr. Schneider. 
Raab. 


6079) Ein möblirtes Zimmer 
it ſogleich zu vermiethen. 4. 


601 4c) Eine aejunde nme 
wirb ſofort geiucht. Näheres 





bei Reftaurateur Roſenthal. Diſit. Nr. 5, ber Regierung 
Glodengaſſe. geaemüber. 
6065 W Ein no faſt neues 4037 20) KRapmpinergafie Nre, 





Zafel:Biano if ju verfan 


19 it ne Grube 
fen. Räb. Erp. ». BI. 


ung zu 
verfaufen. 


Professoren Baron J. von Liebig & Dr. 
"Mm von Peitenkofer versehen. 
Detail-Preise für ganz Deutschland. 

1 engl Pfd, Topf /, engl. Pfd. Topf 
af 5. 88 kr. af. 2 54 kr. 

!y engl. Pfd Topf */, engl. Pfd. Topf 
Ah. Al ke, 

Zu haben In den meisten Handlungen und 
Apotheken. 


Bekanntmachung. 


Bom 1. Juni d, J. an haben auf dem Großh. Badiſchen 
Eifenbahnen die Netsurbilfeten für Streden über 5 Meilen 
eine Gültigteit von 2 Tagen. Bei Berehnung der Gültig 
feitäbauer ber Netsurbillete bleiben die Sonntage, jowie bie 
beiden chriſtlichen Confeſſionen gemeinfamen Feiertage: Reujahr, 
Dftermontag, Chriftibimmelfahrt, Pfingftmontag, Chrifttag und 
Stepbanustag außer Betracht. 

Eine er melde bie Stationen bezeichnet, bis 
zu und von: welchen bie Hetourbillete nur einen Tag, wie 
bisher, Gültigkeit haben, wird an den Eiſenbahn-Billet⸗Schal⸗ 
tern angeichlagen. 

Miürzbure, ven 23. Mai 1869. 


Großh. Badiſches Eifenbahn: Amt. 
. von Davans. — 
Fran + 


In der Goncursjahe des Kunſtmühlbeſitzers Chriſtoph 
Steinmeg von Marftbreit verfleigert der Untertertigte zufolge 
Verfügung des kgl. Bezirksgerichts Würzburg am 
Dienftag, den 8. Jumi I. Is. Vormittags 8 Uhr 
beginnend, und an dem folgenden Tage in ber Runftmiühle zu 
Marktbreit ein Schimmelpferd, gewerthet auf 40 f., ein Paar 
Grauſchimmelpferde, gewerthet auf 600 fl, ein Paar braune 
Werbe, gewerthet auf 300 fl., brei Kühe, gemwerthet auf 195 fl, 
13 Hübner, 5 Bänje, 5 Enten, fobann das vorhandene Mobi: 
ktar, darunter Tiihe, Stühle, Kommode, Betten, Kanapee, 
ein Screibpult, Schränfe, Spiegel, Uhren und dergleichen, mi, 
Ausnahme der Mühleinrihtungsgegenhänbde und ber Defono, 
miegerathidaiten, melde erſt am i i 

Dienftag den 15. Juni I. Is. Mittags 
nah dem Strich des Mühlanmejens auf biefem De 0 er 
Aufſtrich kommen. Der Aufhlag ber beweglihen Habe (gt 
bei erreichten drei Viertel der Tare nnd ift der Etrihidilling 
jofort baar zu bezahlen. 

Marktbreit am 26. Mai 1869, 

Alsbeimer, k. Rotar. 











— * 

Tüchtige Agenten 
werben von einem Mein: Juport⸗ | 
haus gegen habe Proviſion zu 
engagiren geſucht. Nur ganz 
jolive tächtige Leute unter An: 
gabe ihrer Referenzen wollen 
ich franfirt unter ber. Chiffre 
B. Ir. 738 an die Annongen: 
Erpedition von ®.2. Danube 

Eomp. in Münden, 
Kanfingergaffe Rr. 21 wenden. 


Ceylon-Kaffee, 
vorzüglich inGeihmad, 
ei 


&) Hermann Schener. 





—— u 


Als Haustnecht 


wird ein gewandter, junger 
Menſch, jedoch nur mit gu 


ten Zeugniſſen verjehen, der 

(6007 %) [mo m lie hen als Stöher 
—— — — — ſin eher MWorheke war, in einem 
Schdne Schlafftelle frei. gefucht. 


hiefigen abritgeichäfte 
Mäb. in der &rp. (5959 & —* ** (6076 


Für die ehrende und zahlteiche > — bei den 
Trquerfeierli ur: ihrer nut in Gott ruhenden Schwe⸗ 
fer, Tante und Hwagerin 

ulein Maria Margaretha Weigand 

fagen ben innigften Dank % 

——— Fern u. Brüdenau, den 31. Mai 1869. x 
die fieftrauernden Hinterbliebenen. 


5 


eute, Montag den 31. Wei, 


G roge brillante Borjtellung. 


Anfang & 4 Ubr. 
Zum chluß 
„Brose s eiglüihe 8 Sirihjagd. 
Morgen, Dienftag den 1. Juni: 
Große brillante Voritellung. 


Anfang 1,8 al Eafeiffeun 6 Uhr. 


Sense — Sir ibieg ad. 
it twoch Nadmittags Ubr findet eine 
Kerhe Extra-Kindervorſtellung fatt, 
wozu Kinder bedeutend ermäßigte Preife haben. 
Waifen und Taubfiummen freien Eintritt, 
Das, Nähere befagen die Tageszettel, 
Hiezu ladet freumdlichft ein 
L. Wulff, Direftor. 


Mart. Gäbhard'ſche Bierbrauerei. 


Heute, Montag den 31. Mai, 


Auftreten 
des Charalterkomilers Fleiſchmann aus Nürnberg vor feiner 
Abreife zum Eängerfeit nah Surinam in Eübamerifa unter 
Mitwirkung des Gejangstomiters M. Meirner aus Münden. 
Anfang S Uhr. 

Morgen, Dienitag, in Cafe Schwanbäufer. 

Photographien find im Gaſthauſe zum Schönbronnen, 
Bimmer Nro. 35, ausgeitellt. 


Der verlegte Pfingſtmarlt wird Sonntag den 
. Juni d. Is. abgehalten, 
Aub, den 28. Mai 1869. 
Der Stadtworjtand. 


Hirth. 
Gehring. 
Die Wanze nebſt Brut 


aus Möbeln, Betten und Me. gründlich zu vertilgen. Auf 
rankirte Anfrage ertheilt gratis auf das Bereitwilligite 


ath 
N. Ki. schifimann, 


Nürnberg L. 126la. 


Ziegelei⸗Verkauf. 


Eine in Schweinfurt befindlibe neu erbaute Ziegelei 
mit 4 Brennöfen, 2 großen Trodenihöpfen. einer Lehmquetich: 
Maſchine, circa 4 Ader Lehmfeld, ein Kallſembruch und ein 


(2«) 


Eanpfeld, ift mit allem mventar wegen Ramilien:Berhältnifie 
billig zu Verkaufen, 
Bemerkt wird, daß das Ziegelei-Geſchäft ſich des beſten 


Abfages erfreut und daß ſolcher wegen des in ber Nähe befind: 
lien Eifenbahnbaues — erhöht werden fanın. 


Näheres bei J. M. Muppert in Echweinfurt. (2a 






4 — 
It 
piecen 3 aꝛr 


Schöne Mainansficht. 


ag den BL 
’Ersies Auftreten > 
des b en Sharafterlomiters * 
5 ‚Fleischmann - ” 
ung aus Nürn berg N 


iner 


apbien ber fayını endften Sofam- 
ber Stahel’fhen Bud: und Kımfı- 


Anfang 8 Ur Entrée 6 fr. 
Re um ee! Witterung im Salon, 


Dar” Programm era m neu, seitgennäh, und wie 


handlung. 


= \ Der bittet, ibn nicht mit * 
Kon leischmann, gegen — 
—— nes Herrn Antenne ier a 
zu verwechfeln. 


Geſchäfts-Verkauf. 4 
ür einen Kaufmann ober Conditor bietet ſich in einem 

lebhaften Ort in der Nähe Schweinfurts Gelegenheit, ein jeit 

50 Jahren in Betrieb ftehendes Geihäft jammt daus billig u 


erwerben. ud 
Näheres bei J. M. Muppert in Schweinfurt. ‚en 


Das Baugefchäft von 
Georg Schöttle 


in Stuttgart 
bringt für bie Sarg ftärtere höher feine 


arquetsböden 


hiemit Er. at nerung. — Dieſelben werden aus 
eigener Fabrik in ſchöner, trockener Maare und v icher 
Arbeit geliefert und fertig gelegt, und zwar von ben einfadhften 
Sorten an bis zu ben Tec en Deſſins. Preije billig. — Für 
reelle Waare und Arbeit Garantie. [6083 


Ein im jeder Bezichung verläßiger 
Maurer Palier (rejp. Borarbeiter) findet 
aegen ein Taggeld von 1 fl. 30 fr. bie 

1 fl. 45 fr. ;bei Uäterzeichnetem fofort 
Beihäftigung. 

Würzburg, 31. Mai 1869. 

M. Stapf. 

Zur Spähe: Bor wenigen Tagen wurden bahier entwen- 
et: ein braunes Jaguet, ein ſchwarzer Tudrod, eine ſchwarze 
Bukskinhoſe (im weißen Futter „Johann“ eingejeichnet), eine 
doſe und Weite von braun und fd chwarz melirtem Stoffe, eine 
bellbraune Hofe mit kleinen jchwarzen Streifen und eingewirkten 
Salons, zwei weißleinene Taſchentücher „J. D.“_ gezeichnet, 


braune Glacchandicuhe, 1 Paar Gummibofenträger und ] 
Paar von grünem Leder. 


Würzburg, 29. Mai 1869, 
Kgl. Unterfuhungsrichter. 
Schwaab. 
Zur Spähe: In Albertshauſen wurde am 25/26, d.,M. 


eine filberne Cylinderuhr mit Golbrand und xa migolbfette 
entwendet. 
Würzburg, 20. Mai 1869. 
Der k. Unterfuchungsricter. 
Schwaab. 


6091) Es iſt ein vollſtändiges 
Bett und rin Kanapee bil: |fellen finden 
lig zu verfaufen im 1. Diftr. Iſchäftigung bei 
Nr. 4 neu, Etifthaugerpfarr: Zimmermeifter Baner. 
gaſſe. 5. Diſtr. Ar, 226. 


Mehrere —— 
dauernde 





. 6 A | 
Wildbad bei Hafjfurt a. M. F 
Radh dem die Saifon eröffnet iſt, erlaubt fih ber Unt meie, nur i en, dab durch neuere erweiterte Ein⸗ 


noch 
richt die obıtebieh billig gehellten Dwartierprtrfe nach Min ein Dehttheil ermäßigt wurden. Um den Wänfcen der verehr- 


lichen Gaſte 
neten angenommen. 


— — — 


Casino. 


Samttag, ben. 5. Jımi 
(arten- und Tanz- 


(iesellschaft 
im Sutten'ſchen Garten. 
Anfang 4 Ubr. 
Bel ımaänfiaer Witterumg 
findet die Mufit: Produktion im 


Saale Hatt. 
20) Der Vorftanbd. 
Neue Anlage. 


Morgen Dienstag 


Production 


der Gapelle Concordia. 
Anfang 6 Uhr. 


1 . * 

Preis Kegeln. 
Diejenigen Hd. Kegler, welche 
Looſe vorgelauft und ſolche noch 
nicht geſchoben haben, werden 
hiemit erſucht, dieſelden im Laufe 
dieſer Woche zu ſchieben, da bis 
nachſter Woche das Kezeln zu 

Ende gebt. 

S. Wuhler 

zur Bellevue 
am neuen Bahnbof. 


. » 
Schießhaus. 

Morgen Dienstag bei dem 
Feuerwerk Maffee: Parthie 
mit Dberlauder KRrapfen 
und KHäsfuchen. 

Mutwoch Abends robe Harz 
toffelflöße mit Himmel: 
braten und Weinfraut. 

Hiezu ladet Freundlichit ein 


Jakob Deuber. 


Shwargwälpen : Uhtmacher 
Balentin Göß, 
untere Möllergafje Ar. 4. 
6103) Gin Gebetbuch 
in ſtenographiſcherſSchrift 
wurde am Dreifaltig- 
feitsjonntag verloren. 
Dem Finder eine Be: 
lohnung. Näh. inder Exp. 





6104) Ein Logis von zwei 
Zimmern und Küche ift auf den 
1. Auguft zu vermiethen. 4. 
Diftr., Roiengaffe Nr. 15, 


Morgm Dienstag frifche 
Butter, nit Butter 
milch, 








nahlommen zu fönnen, jo werben ſiets Beitellungen, ſowohl von ber 





verwaltung,’ ald von dem A 


6090 2a 


A. Lindner, Nıfauratent. 





Vaudeville- Theater. S-P000pn0900RnS00000R Ä 


Montag, den 31. Mai 1869. 
Zum Eritenmale : Gold: Elfe. 
teueftes Charakter: Gemälde in 
Alten von €. Marlitt. 


5095) Zwei kleine Zimmer 
ind gleich und 2 oße mit 
Kühe bis 1. Augufl zu ver: 
mietben. 5. Diftr., Kadengaſſe 
Kr, 4. 


=) Im 4. Diſtr. Mr. 
Al if fofort ein nenn: 
fisiger Boltomnibus mit 
Eoupe :c., gedecktem 
Bofilloneg, jun, ver 
aufen, 


6098) Am 2]. ds. Mts. aing 
mir von Burgſinn bis nad Zel⸗ 
Ingen ein Milchichwein im 
MWertbe u 6 fl. verloren, Dem 
redlichen Finber eine Belohnung. 
Andreas Ziegler 
Schweinebändler in Zellingen. 


Bei Umterzeichuetem finden 
3 bis 4 tüdtige —— 
ſellen dauernde Bıahaftiaung 
und guten Lohn. 
Fiſchlein, Zimmermſtr. 
in Karsbach. 











6096) Die 5. Sendung neu auf 
alasıtv Sandſchuhe if 
angefommen und gebt in ei: 
nigen Tagen wieder eine ab bei 
Joh. Schlereth, 
vormals Wittwe Mohr. 
Wohlfahrtsgaſſe, 3.D. Nr. 206 





6082) Zu vermietben ift bis 

Mutr Juni ein elegantes Hof: 

Logis von 3 lleineren Zim⸗ 

mern, Küche mit Wafierleitung 

x. in einem bonetten Haufe, 
Nah. in ber Ern. 


Ein lediger Mann von ae 
bildetem Stande, in Penſſon 
lebend, ſucht mit einer finder: 
lojen Wittwe oder ledigen Ber: 
jon in den mittleven Jahren, 
ohne phyſiſche Gebrechen und 
guter Conduite, die womöglich 
etwad Penfion oder fonitige 
Subfibien zu beziehen hat, zu: 
fammen zu leben; darauf fe: 
fleftirende wollen ihre Anmeld: 
ungen unter A. R. Nr. 6084 
an bie Erped. d. BI. einfenben. 





6088) Ein jolides Mädchen 


von anftändiger Familie wünfcht 
ala Zimmermäbigen aufs Siel 


eine Stelle und fieht vor allem und Bodenlammer, it auf 1,1 


Albrecht'ſche Produktenholg. Jauf gute Behandlung. 


Eichhorngaſſe Nr 19. 


Nah. in der Ger. 


ötiesshübler Sauerhrunn® 


vollen, als auch als Erfriihungsg ‚mit oder ohne <> 
Wein, jo beliebten Säuerling, verfendet in ganzen und 


halben Thonfrügen und in 


® „König Otto’s Quelle,“ 

Diefen ſowohl in medizinifcher —— jo werth⸗ 
* 
364348 


Giehhübler Brummenverwaltung:, 


Mattoni $ Knoll, 


Karlsbad (Böhmen). 
ERSERSEELERLELE 







lasflafhen die 





Berloren 


eine 2orgnette mit Berl- 
mutterihaale, ‚um deren Nüde 
gabe in der Erp. do Blts, ge⸗ 
beten wird. (6101 


— — — — — — — 
6097) Ein bedrängter Fami 
lienvater erjuht einen Men: 
ihenfreund um ein Darlebeit 
son 25 fl, gegen monatliche 
Abzablung mit Zinfen gegen 
doppelte Verfiherung. 
Näh. in ber Erp, 


6102) Eine filberne Eylin⸗ 
der Uhr wurde geſtern bei 
der Prozeſſion zu Yurfard von 
einem Arbeiten ) verloren ! und 


wolle gegen Belohnung im h 


Dil. Ne, 363 abgegeben werden. | p 




















5000)  Beitern wurde von der 
Fichergaſſe bis zur Domkirche 
ein Bund Fleiner Schlüf: 
ſel verloren. Man bittet, die⸗ 
jelben gegen Belohnung am 


Fiſchmarkt Nr, 33 new, abzu-f 


geben. 


Ein zuverläffiger Zapesier: 
Hebälfe wird geſucht. Yu 
kann ein braver Junge Das 
Tapeziergefhäft gründlich ‚er: 
lernen bei 

Ch. vollgraff 
Martinsgafje Nr. 7. 


Ein ſehr anftändiges Mäd⸗ 
chen ſucht Stelle bei einer 
Herrſchaft ald Yimmermäd: 
chen und fieht mehr auf aute 
Behandlung, als hoben Lohn, 


ehe, 
2. Dite, Ar. Br, RP 


5393) Eine freundliche Föphn: 


ung von 3 Zimmern, Küche 


Auguft zu vermietben, Domer: 
pfaffengaſſe, 3. Diftr, Ar. 9. 


Minnerjtadt. 


Am 1. Juni 1869 
eröffne ih meine. ae 
waltihajtlihe Praris in 


. Richter, 
tgl, Rechtsanwalt. 


u — — — 

1,000 und 2,500 fl. find 
gegen gute Sicherheit hierher 
ober nachſter Umgebung- fofort 
auszuleihen, - 


isn. 


Webhe 
Dnt Nr. 287. 












t der Schelle 
preſſe ſofori Igeficcht. NAH. ER) N 
RE Tennt iabı 3 
6085) Ein Zimmer mit nf 
gelegenheit % bis‘ zum rg 


R Bun. 
auft zu vermiethen. 3. air 1 
Re — neut Nr. 15, Ketten 
gafe. _ 


KAlerverkanf, 
6087 Bayı 6 1bisi7 Morgen Alee iu 
finb einzeln, ober, gr mr! 
verpadten. Näb. in ber Ep. * 
6089) Eine Zuügeherin 
fo Lei getan Yulnisprömes 
nade Nr. 31044 alt, über 2 
Stiegen. 

ete beichlagerte Thuren 
find zu verkaufen. Nah. Eiche 
borngaffe Nr, 5 nei, 


- "ine 

Wirthſchafts Conzeſſion 

wird — -ongef| oben 

u faufen geſucht. Näh. in d. 
d. B 6100 









licher Unterricht im 
ſpielen ertheilt. 
nersgaſſe Nr. 42, 


llo⸗ 
Bütt⸗ 












Da das große Riesen-Pracht-Feuerwerk wegen 
der ungänftigen Witterung am letzten Freitag nicht bat ftatt- 
finden töuuen,-wird dasfelbe am Dienstag den 1. Juni 
obaebraunf: Berbunden mit grossem Concert. Zur Unter- 
haltung des Publikums wird ein 100 Enbie Faß baltender Luft 
Ballou — — — 

Billete ſind zu haben in der Expedition des Stadt— und 
Landboten and Abendblattes. ige: x6 
Preiſe der Plage: I. Platz 24 kr., II. Platz 18 Er., _ 
| III. Platz 9 Er. 
 NB. Einmal —— Billete find gültig. Sollte das 
Wetter abermals ungünfiig fein, fo wird es am Mittwoch dem, 


2: Juni abgebrannt. 
| | Aug. Harder, Oberlieutenant. 
Leinene und balbleinene Soſenzeuge ꝛe. für . Sommer-Anzäye 
empfiehlt: in großer Auswahl bilfigft 
P. Pı. Schnoes, 


am Bierröhrenbrunnen. 


md ae Deren ss Afffiengefelfchaft fr Hütrferban 
Su Hlaums Büchlein in Würzburg. 
für das Jahr der aügeincinen Kirchenverſammlnug 


— 











Fu der heutigen Sitzung des Verwaltungsrathes wurbe bie 
Einforderung der ;weiten Einzahlung mit 20%, ber gezeichne⸗ 





unter \ apit Bins IX. ten Attienbeträge beichloffen. . 
Sajammengeftellt von Die Herren Aftionüse werben deßhalb erſucht, dieſe Ein 
J. Försch, Riicter der Diözefe Würzburg. jablung am 1, Juli d. Is. bei den hieſigen Banfhäuferg 
Preis 6 ii., m Bartyien auf je 10 Eremplare ein Ssreieremplar. |der Gejelliaft 
Beftellungen werben jebt * entgegen genommen. (dc Joel und Fauſt Hirſch 
” ⸗ * und 
Mein reichhaltiges Lager 3. Benkert Bornberger 


aller Arten Tapeten & Bordüren, gemalter Feuſter— NE BE Berne a Dane DE I 
Ronleaurx, Wachsluche für Tiſche, Comode, Ruf: a ee ehufs Abquittirung biefer Zahlung 
böden & Betieinlagen 2c., wolleue Beit: & Bigel- * ——6 
Deden, Pique-Deden, düßieppiche & Gaugläufer, — — set Teinct heitiee 

H N . ne Der Berwaltungsiaib dat ferner beichlofien, ftatt der Kranke 
— bei großer nener Auswahl zu ſehr billi—ſurte Beitung fotien Des Wurjburger Abendblatt aa 
gen Preiſen. Be —*—— —— Das u. $ 10 der Ger 

5 ſe tsftatut emit befannt gegeben o 
(6e) G8S. Dümilein am Markt. a erringen 19 Mei 189, * 
Der Unterzeichnete verlauft alle Sorten Bau— Atiengeſell chan Ir, — m Sarnen 

holz beſchlagen und unbeſchlagen, mm billiger] 
Preis. Der Lagerplatz iſt am bayeriſchen Bahn— 
ofe 





C. W. Almmeroth in Hanau 


Heidingsfeld, im Mai 1869, , empfirrtt N im *yffärben war & 
b Georz Franz Schulz. |Sirchenparamei,ten u. Möbel- 


— ç 209 — — — e — —e — —— e —— —*— 
Geſchäfts-Empfehlung. and garwtirt bei ——— beillaute Farben und, 
Unterzeihneter zeigt biemit geehrten hoben Herricarten| ;.,..ie Kpvretun. Bei grökeren Partbier Böunen beio»here hre 
und verehrl. Deo ae ergebenft u am Dien: |ermänlgmwgen bewilia. merden 
ftag den 1. Juni ein weinemebger:Gefchäft in bei Wilsae bi A. Rügemer. Ede der Herrn unb © 
ESemmelötrahe Nro. 41, neben dem Gaſihauſe zur Stadt Mainz, | 54, «firane i üg . Ir 
eröffnet, und bittet um geneigten Zuſpruch. e 


Hochachtungsvoll Mabmen, Albums ec. 


Franz Schweinsberger. |Für Photographien :°”"s.s. Bremner- 


2 
* 














Brad mb Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 
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8 1 
Würzhu rger Stadt- und poie. 
22 une au ui | IIE, Wirkzburge Ansbach Mi 

Untunfto Fratfurt: Cor 1 . 10 — Eye; ab angn San: ur. E11, 85 
R.hrübe * Nadım. Stncl; u 4 * ‚früb; 2u.46 er su. 
Borse u DI BOM.Radıer. Pol 3 IL. 4bM. — N SU. Em., 2.30 M-Nabım.u, 7 
frühe, 7 WRER. UL. Güter, 7U.55M. früh, R, 1.80 M. Ab, 
11:23. Radım. u. 12 1.0. Radis, « 55 , AnlunftoMnsbad: Eoum.1120M. 

Abgang nad Bamberg: Courz.5U. 20 Schueit. 11. 53. Ham che 10 0 
m. 15.1011 49. M. Om. Pol, 8 . «ht, Kran MR, Borm., 12.11.30 
nun. ALM Rat, 9 Sn. M. Nam. u.3U. 10 ma. 
wDE.45 N. Nadımı, IV, WürzburgeGeidclberg. 


Untunftv. Bambera: Goun. 101.20 
Bin. Sämellg. 5ILOM. Rem: Boftz. 7 11.26 
M. früh, Güter; 120.55 M. Mur, BU.Rb.u, 


1 us m 
Abgas en Eourz. 2U. 
frühu. 10 U.SOM. Borm. Ends. IU.25M. 
Ahm.n 5.15. Ab. Loft, IM Bin. u. Ill. 
OMA. Olterz ILS. früg, 21.25 M. 
Rechen. u. 8 1.30 8. Mb, 
Hu, Würurg-Würnberg, 

Abaang n. Rürnberg: Couz 51 10 
MR Rhm. Echneliz. 21 Früh, Pofte 4 1.20 M. 
hüb, Büt, 51.40 WR. fr, 9 U.8rm, Bi. 30 
R.Radım u.71.50 MX, 






Zagsueuigfeitenm. 


Sch ericht8:-@igung für lnterfranfen und 
Ufbaffenburg für das jweite Quartal 1869, 
I. Fall. (Schluß.) Die ** Reate, deren der er 
Hagte Anton Sittinger, welcher bereits durch Urtbeil des fol 
Landgerichts Aldaflenhurg vom 24. Auguft 1868 wege 7 
u ungen bes theils vollendeten, theils verfudten 8 
zu 30 Tagen Arreft verurtheilt wurde, beſchuldigt Äft, find, fol: 


ende: )) Am 10. Juni 1868 und an einem X aan! en 
age betrog er ben Kaufmann David Salomon Löb in Af fen, ‚feinem 
e als 


burg mitrelft Vorſpiegelung falicher Thatſachen? „er ba‘ 
früherer Soldat ein Einftandslapital von 700-800 fl. gut, 
erhalte auch Penfion auf 1000 fl., die Benfion betrage deßhalb 
foviel, weil er feit dem Jahre 1866 nichts mehr befommen babe, 
es Sei die Weifung zur Auszahlung an das Sanbrentamt er: 
gangen und müjle mur nod die Unterſchrift bes Feldwebels 
oder Majors erholt werden, er brauche einen Gulden, um einen 
Erempeibogen, welchen er dem Major zu zahlen habe, berich- 
tigen zu können,“ um einen neuen Rod, eine Hofe, eine Weite 
und ein Eadtuh im Gejammtbetrage von jedenfalls mehr ala 
10 fl., die er um 17 fl. 30 fr. von bemjelben kaufte, und ein 
Dariehen von 1 fl. 45 kr. baar. 2) Am 22. November 1868 
bewog er den Privatier Jakob Schloß in Aſchaffendurg mittelft 
Loripiegelung der falihen Thatſachen: „er babe an der Eifen« 
bahn zu Aſchaffenburg eine Anftellung als Heiger befommen, 
die ihm monatlih 46—50 fl. trage, beute werde er nod) ver: 
pflichtet, auch erhalte er von einer Schwefler wegen eines von 
diefer übernommenen Haujes eine Herauszjahlung“, um ein 
Darlehen von 20 fl. baar, und Berabfolgung einer filbernen 
Cylinderuht im Werthe von 12 fl., melde er um 20 fl. faufte, 
3) Am 18. Dezember 1868 verſuchte er den Gaftwirth Michael 
Faulftih zu Laufach zu einem Darlehen von 6.fl. und. ben 
Bauern Damian Bormann von da zu einem Darlehen von 8 fl. 
mittelft Voripiegelung der falichen Thatjachen: „er fei ber 
Sohn des Oberföriters Söhler zu Hösbah und bepürfe zur 
Bezahlung gefanfter Schweine nod einiges Geld“, zu bewegen 
und veranlaßte den Faulſtich mittelft derjelben faljhen Kor: 
Ipiegelungen zur Berabreihung von Speiien und Gettänfen im 
jerthe von 1 fl. 36 fr. 4) Am 4. September 1868 veranlafte 
er den Bauern Johann Heinrich und deſſen Sohn Yen Hein: 
ri von Mömlingen durch Voripiegelung ber falihen That: 
laden: „er habe dem Caraſſier Eehajtian Heinrich, weil fo der 
feine N ehabt Habe, nad Haufe zu fchreiben, 4 fl. geliehen, 
und jolle ihm Heinrich dieſe 4 fi. wieder zurüdgeben“, zur Ver: 
abfolgung von 4 fl. „5) Am 4. oder 5, September 1868 ver- 
fuchte er den Kaufmann Adam Flügel in Pilaumbeim mittelft 
Vorſpiegelung der falichen Thatſachen: „er jei ein Bruder des 
früheren Förfters und Aronenwirths Eöhler in De, babe 
in Mömlingen Zwetichgen für feinen Vater gekauft und von 
demjelben den Auftrag erhalten, bei Kaufmann Gärtner einen 
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Ankunft von Rürn 
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HR 4, ıu ——— | —** 
uns, . v } ji 
WR. Euerhaufen sen 3 U 0m. Sad, 
einnd J ing. ; 

b zu kaufen, pin el möge ihm einige Gull 4 
een Gulden zu —* in "fan Saat —— 
er — — ufammenpi mit Johan Zink, 
und Michael Fuchs von Hösbady den erwalter Georg, 
Andreas Albert in Aſcha enburg dur g.ber f 
ſchen Thatiacdhe: 


gebroden*, um- 8 fl. und verfuchte no 

ten, indem er 6 fl. forderte: Der Angeklagte war —** 

um 2. Güraffierregimente, wort er jeht a Reſerviſt zählt; —* 
Eintritt in den Milit ienft Saite er einen ‚guten Leu⸗ 

mund, in neueiter Zeit ergab er bem i und 

wird als Echwindler bezeichnet, der dem Leuten dur 

Erzählungen Geld ablode. — Durd; Bejahung der 6 

im Einne der Anflage von vn So Seh 

kannt, wurde er wegen eines Verbred 

tbeils vollendeten, theils verfuchten Betrugs zu 

Monaten Zuchthaus verurtbeilt, wovon jedoch 98 

unverjchuldet erlittene Unterſuchungshaft als verbäßt ‚erachtet 

werben. Die E. 5 hatte 5 Jahte Zuchthaus ‚. dies 

Vertheibigung 1 Jahr Gefängniß beantragt, A —*—— 

Treutlein, year üller, . 


1 „fe hätten zufammen n dem 
des Bimmermanns Krämer von Hösbad 15 er ie, 
weitere 3 fl. zu er 


Buyanı die 8 olbmayer 
Felt, Eipeoct, Söfting, Janber, Sanbed, Weinzterl (Obmann),. 
nnd Hüller. fr 


Mie wir hören, beabſichtigt das Kultusminiſterium im Ver⸗ 
laufe diefes Sommers eine Kmmiſſion aus rem 
und Profefforen einzubernfen, welcher alle die Anträ y bie Im! 


Laufe der lepten Jahre zur Verbefferung- unferes aflal«‘ 
—— gemacht wurden, jur Berathumg und Begutachtung — 
terbreitet werben ſollen. 


Das Finanzminifterium bat umfa Berfügungen ‘zur : 
Geihäftsvereinfahung im an m mir m und Hose 
rehnungswefen getro J 

Der Telegraph von Markthreit nad Marktſteft iſt bereits 
bergeftellt und wird demnächſt dem Verkehr übergeben werben. 

Deffentliche Sigung des Stadt Mägiftrars 
—— vom 28, Mai 1869. Der Grasertrag 
des jiäbtiihen Grundftüds PEN. 2103 zu 1%, Morgen ir 
ber Schweinau wird an ben bisherigen er tere 4 
Sabre um 12 fl. per Jahr verpachtet; bei! gen Verpach⸗ 
—— ſtädtiſcher Grundftüde ſoll datauf udficht genommen 
werden, daß allmälig das Ende der P tioden für eine 
größere Zahl von Objekten in dieſelbe zeit Fält',;‘ um durch 
gleichzeitige ſtrichsweiſe Weiterverpachtung größerer Concurren 
und beſſere Strichsergebniſſe zu erzielen, — ufolge Auftrags 
wird an bie f, Kreisregierung bezůglich der Haltung der * 
ſtiere beric tet, daß ſolche dahier von der bürgerfpitäliihen 
Delonomie für dem eigenen Viehftond und den ber bi gen 
Telonomen, wiewohl ohne Anerkennung einer Verpflichtung 
biegu, gehalten werben und es vorläufig biebei belaffen werben 


will. — Stund einer rädftänbigen Aufnahmsgebühr. —|ung an 
Auf Antrag eines Haudbeitgerd der Bapubofftrage fol bas Boliit geforbert Hätte. Das Mini 
dortige Rinnenpflafter tiefer gelegt werben. — Wegen Beihä-|auh fortan beftrebt fein, bie 


uch Satfuhren ergeht geeignete 


(Schluß }.) 
ig meer wurben vorgeftern 126 Stüd 
ins freie Land ausgetopfte Gewähshauspflanzen (Ealceolarien, 
Heliotropen, Belargonien , Verbenen ꝛc.) herausgerifien und 
entwenbet und badurd bie mit Fleiß und Geihmad unterhal- 
tenen Rabatten ftellenweife ihres herrlichen Flors entkleibet, Die 
Freiheit, einen Frevel von ſolchem Umfange an biefem Orte 
u wagen und u ne ift wahrhaft empärend unb ber 
une, daß man ben Dieb nicht blos vermuthet, fonderu auch 
ber verdienten Strafe und Beſchimpfung ent egenführt, ein 
gewiß —— Bei dieſer Gele —* kei zugleich aud 
die Rüdfichtslofig eit, mit welder ein Theil des Publitums ben 
ofgarten behandelt, rügenb zur Sprache gebradt. Mande 
er und namentlich de ſehen ruhig zu, wie Kinder 
Bänke und Wege beihmugen, Blumen ab: und Pflanzen aus: 
reißen, Anjaaten vertreten unb anderen Unfug mehr treiben. 
Ber könnte dert. Hofgartenverwaltung unter folden Umftänben 
es verübeln, wenn fie den ihrer Pflege und ihrem Schutze un: 
terftellten Garten zeitweife abfchliehen würde? Daburd würde fie 
wenigſtens begreiflich ** daß der Eintritt in ben Hof⸗ 
rg —* auf eine Berechtigung, ſondern lediglich auf konig⸗ 
nn fen; ih gründet und ver k. Hofgarten überhaupt 
ein i 


ſt. 

Baubdeville⸗ P) Abermals wurbe uns eine Novität 
vorgeführt, und zwar „Bolb:Elfe” nad Marlitt’s Roman bear- 
beitet. Wir wifen ‚ was von berlei Erzeugnifjen 
und daß bazu ein es Geihid gehört, einen 
zweigten Roman in 5 Akten genießbar zu machen, 
uns baber, berichten 
lich gelungen ift und —— von Anfang bis 

e macht. Wenn dazu num eine fo gerundete Darftellung, 
bie geftrige war, wo wir vorzügliche Schaufpielfräfte fen- 
nen lernten, kommt fo ift der Zwed erfüllt und wir glauben, 
dag Bold:Elje* nod Öfterer Wieberholungen fi zu erfreuen 
hat und rathen ber Direktion, biejes bald ins Merk zu jegen. 

Der flaatdanmwaltlihen ä gegenüber bringt ber 

Regensb, Anz.“ einen Erlaß bes Saal „An meine Dibce⸗ 
fanen“, in weldhem er behauptet: Durd diefe „Amtliche Ber 
riätigung“ würden ihm in Sägen, die fihtlih aus dem Zu: 
fammenhange ber Unterrebung geriffen find und melde augen= 
ſcheinlich auf Unwahrheit und Entſtellung beruhen, Behauptun⸗ 
gen in den Mund Kr bie, wie fie vorliegen, theils äußerft 
unverftänbli, theils offenbare Jrrlehren find; er berühre mit 
feiner Silbe weiter bie eriteren ; aber —— Srrlehren 
jeien folgende: 1) daß „bie Kirche keine weltlichen Geſetze an⸗ 
ertenne;“ 2) dab „die Kirche bie weltlichen Gejee nur befolge, 
weil die Gewalt hinter ihr ftände, und weil man fie außerdem 
paden würde ;“ 3) daß „bie Kirche nur göttliche Gefehe Zenne.“ 
Indem buch die „amtliche Berichtigung” dieſe Säge als feine 
wirklichen Aeußerungen bingeftellt werben, fei er in ber Deffent: 
lipfeit amtlich dreier Behauptungen —— welche gegen 
die heilige Schrift und gegen bie allbefannte fatholifche Glan 
bens⸗ und verfloßen, melde von ber latholiſchen 
Kirhe mehrfad verworfen find, und welche er felbft in mehre: 
ren Hirt en verworfen und bekämpft habe. Der legte 
Ga aber ber ihm in den Mund gelegten Aeußerung lafie zu: 
bem, im Zufammenhalte mit ben anderen, eine Deutun au, 
welhe feine Treue gegen S. M. ben Köni zu verbädtigen 
eier it, dem er als Katholik und als Bifhof doppelt 

e. Eine —— gegen ſolche Bezichtigungen könne 
Niemand erwarten, aber einen gene: en Proteit ſchulde er 
feinem Amte. Er proteftire alfo feierlih vor Östt, dem apo: 
ſtoliſchen Stuhle, vor dem ba erifhen Episcopate , wor dem 
Klerus und bem latholiſchen Volke jeiner Diöcefe, vor der 
ganzen Fatholif Belt, vor S. M. dem Könige, deſſen Un: 
than, und vor bem Baterlande, deffen Bürger er jei — gegen 


"eanden, 30 Mel" Eins Sichertepe 
nen, 30, Mai, e Zirkula des bayeri⸗ 
ſchen Minifteriums des Auswartigen, melde on an bie’@er 
fanbten am verfdiebenen europäifcen Höfen binausgegeben 
wurbe, tbeilt mit, daß es (das Minifterium) in dem — len 
vom 20. Mai keinerlei Veranlaſſung habe, feine bisherige In 
litit nad Außen zu verlaſſen, * feiner, auch — s 
ſei rogramm au t 
melhea hen Arud ber Hand e, eine een. 


— eines Trottoirs d er⸗ 


gung. 
( andt,) Inf. 


tremften klerilalen Seite nicht 


Sy 


5 halten iftjten, bes 
o weit ver⸗ werthvoll 
Es freut jbes 


vollſten Maße zu wahren, ohne dabei bie 


eine frembe Macht ober auch nur eine autinationale 


fterium werde, wie bisher, 
Selbfiftändigfeit der Krone im 
ufgabe außer, Acht 


zu laffen, die Trennung zwiſchen dem Norben und Süden b * 
ein nationales Band wieder aufzuheben, welches Macht und 3 
Anfehen bes Baterlandes gegen fremde Angriffe fihere, ohne 


ber Gleichberechtigung ber 


tämme unb ihrer Fürften einen 


Eintrag zu thun. In den Reformbeitrebungen in inneren An 
elegenheiten werde, fo theilt die Depeſche ferner mit, ein lang⸗ 
u Tempo eingehalten werden müflen, was nicht allzufehr 


zu bebauern jei, weil baburd bie vielen umfangreichen 
Geſetze Zeit erhielten, fih in dem fozialen Leben einzubürgern, 

Der am legten Mittwoch abaehaltene bayerijche Minifer- 
rath beichäftigte ſich mit der Feftiegung ber @runbzüge, nad) 
benen bad bem neuen Landtage vorzulegende Budget ——— 
beitet werben fol. Wiederholt wurde beſtimmt, daß alle Aus: 
—— welcher Art fie ſeien, wenn fie nicht durch bie dring⸗ 
ichſte Nothwenbigkeit geboten würben, vermieden werben füllen, 
„um bie Finanzen bes Landes möglihft zu fchonen“, jedenfalls 
feine Steuererhöhung vorſchlagen zu müffen. 


Ausl 

kreich 

verlief ohne Störung. 
anien. 


nterpellation, daß die Königin 
nen Realen ſchulde. Der 


en Gemälde aus ben 


eigenthum von Intereſſe find. 
Madrid, 30. Mai. 
frühern Gouverneur eine 


n 
indeſſen die Maſſe ohne Sk 


an + Baris, 30. Mai. Große Betheiligung 
an u ſtädtiſchen Anlehen. Die geftrige Wahlverfammlung 


abrid, 29. 
Härte in ber heutigen Gortesfigung, 
—8 
andels und Unterrichts erklärte ſodann, daß 745 der 
geſtürzten Roͤgime's abhanden gelommen ſeien. Die Cortes 


zu konnen, daß bie Bearbeitung ziem: enannien eine Commiffton zur Unterfuhung aller Handlungen | 
as zum Schluß früherer Minifterien, welde für 


neuen 


Mai. Der Fi 

ur Beantwortun 
dem Staatsf 

inifter ber öffentlichen 


er: 
einer 
$ 36 


Mufeen während ber Dauer 


bie Finanzen und das Staats: 


Sevilla verfuchte das Volk dem 8: 
enmufif zu bringen. 


Es gelang 


maßregeln zu jerſtreuen. 





Rerantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 





Mainwärme: 15 Grad. 





6111) Ein Morgen Klee in 
der Winterleite ift zu verpach⸗ 
ten. Näheres Nr. 10 am Marft. 
6112) Fr Anfänger wird Un: 
it im Lateinifchen oder 
Griechiſchen ertheilt. 

Näh. in ber Exp. u 
6114) Ein Minderbertitell- 
ben aus polirtem Nußbaum: 
holy und ein großer Käfig 
find zu verfaufen. Näh. Erp. 
6116) Aufs Ziel jucht eim orb» 
entlices IR en eine Stelle 
als Stubenmädden. 4. Diftr. 
Nr. 4, —— ergefie, 2 St. 
6117) n bü möblirtes 
Patterre: Zimmer ift for 

ch zu vermiethen. Näb. 1. 
Dit. Rr. 30 am Pleihader: 
Thor. 

6108) Eine faft neue Offiziere: 
Cartouche ift billig zu vers 
taufen. Reumänfter-Schulgaffe 
Rr. 15 men, 3 Stiegen. 

6120) m verfaufen ift ein 


Kocbofen und 4 Fafilager. 
2. Difr. Nr. 2 new, Kleines 


a 


Fran Badmund. 
6156) rt. 75 bat bas 
in ber Gabler'ſchen Wirthſchaft 


ewonnen. 
nz ewonnen bat . 

ben Spiegel, Mr. 10 das Bo: 
gelbaus. Abzuholen 5. Diftr. 

. 9 neu, Katzengaſſe. 

6147) Den Sünder verfioßen, 
tiefe Wunden ſchlagen, obme 
nur ein Wort... .. 

Kann das ein ebles Herz? 
6149) Ein Meines, Thwarzes 
* auf den Nanien 
„Bupi“ gehend, hat ſich geftern 


verlaufen. ie gegen hr 


lohnung im 5 
Saalgafie. 

u einem rentablen ä 
wird ein Aſſoeie geſucht. 
Dfferte A. N. Nro. 6135 nimmt 
bie Erp. b. Blts. entgegen. 


ne Berjon wunſcht ge 
orbentlihe Monatöbienfte. 
Näheres zu erfragen im Stod- 


Grabengähcen. kihgäßhen Nr. 4. 6138 
ni 

2 Sadtücher wurden ger| m 34 ar wei Ber: 
funden. Reißgrubengaffe, 1. ©.|« 3 äb. 
Nro. 17 neu. (614 * —J en. — — Are 
6143) Mehrere Betten und| 5140 2a) jolider Junge 


— 


eicherkirchg. R. 9 neu, 2 Et. 


andtuch find zu verkaufen. | Tann bie Buchbinderei erlermen. 


Nah. in ber Erp. 
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| e Dankfagung. 

Seit langer Zeit (22 on frank barniederliegend, wäre 
ich nie im Stande geweien, allein zu helfen, ‚wenn nicht 
ber Allgemeine be gan unb Kcanfenslin 
welchem ic ſchon feit kr Zeit angehöre,; mich mit der 
ambaften —— * we en A 

. erwährten, wie liebevoll bie andern 
gern Wie fh meiner angenommen haben, indem fie 
= ſehr oft beſuchten und mir jebe Woche pünktlich den Ins 
dite ungsbetrag von 4 fl. baar überreihten, wofür ich meinten 
yıinnigiten, tiefgefüblteftien Dank anmit ausfpredhe, 

'Heinrich Beck. 


Strichsbekanntmachung 


In einer Konkursſache verſteigere ich 
aa: I 15. Juni 1869 
ittags 2 Uhr 
j im 5. Diftrift Haus-Nö. 4 dahier 
2 Ziihe, 1 Kommode, 1 Kanapee, 4 Betten und Hausgeräthe 
gegen jofertige Baarzahlung. 
Würzburg, den 31. Mai 1869, 














> OO 8 0 


Für bie zablreidhe Theilnahme bei dem Leichen be⸗ 
gängniffe, jowie dem Trauergottesdienfte unferes unver: 
7 achlihen Vaters, Herrn 


MWeruer Sartorins, 
Privatier, 
[> iagen ben innig fen Dant , 
Die tie ftrauernden Sinterbliebenen. 
Würzburg, am 1. Juni 1869, 


Fräufühe & türtiiche Swetihgen;, Aepfel- 
initten, franz. Birnen, Mirabellen jowie neue 
fränfiihe Brünellen empfichlt 


Job. Schäflein. 


_ Firma; Geb. Carl Zürn auf der Brücke 
J0 ne von an 
Hofitrafe Nr. 14 parterre. 


\y 
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> 
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JE moa ganogy.4pM 


Endref, k. Notar. 


2 Emanuel Mayer, |vertne mune onen von] Berchelichungs-Anzeige, 

'8 6110) Firma: Philipp Maper. Rennwegertber anf ben Rugel Franz Dechelmann, 
“7 (Sei N tens verloren. Man bittet den] _2. Lehrer in Gemünden, 

Sg ihäfts-&mpfehlung. ehrlichen Finder, folde in der] Amalia Dechelmann, 

? Unterzeicneter zeigt hiemit geehrten hoben Herrichaften 1 Erpedition gegen Belohnung ab- geb. Ra 
und — hiefigem Publikum ergebenſt an, * ex heute, dien zugeben Gemünden, ben 25. M { 1869. 

"  ftag den 1. Juni, ein Schweinemesger:Gefchäft in der|6126 24) Ein graubaatiger,|2a) Ein ordentliher Junge, 


Semmelöftraße Nro. 41, neben dem Baftbaufe zur Stabt Mainz, [junger Hund bat fid in der welcher die Schuhmaderpro= 


finet hat, und bittet um gemeigten Zuſpruch. Nähe ber Leimſud verlanfen.ffeffton erlernen will, wirb ges 
eröffnet h Boca en Dem Ueberbringer eine Belohn⸗ ſucht bei 
8 1 


Franz Schweinsberger. jirsiw5. Zite. Ir 171. Iohann Eibel, 
e a 


B ch De — 
ekanntmachung. vloren Sa ar 


wurde geftern eine2orgnette,| 015 
Mit dem 1. Juni d. %. beginnt ber Sommer: Fabrdienft in (wage Horn Defekt. Man ee 
1) 
















FX auf den Gr. Babilhen Eiſenbahnen, worüber die ausgehäng- [bittet um Nüdgabe gegen Er: N 
ten Fahrplaue Auskunft geben. kenntlichkeit. x (6134 thores it ſtets füße, j ‘ 
Bei den Schnellzügen findet auf der Strede Würzburg: "Ca allyare Gar geitodte Mild u haben. 
Mannheim wie bisber feine Breis:Erböbung flatt und führen in goldener Ring 6123) Wegen Aufgabe des 
1 dieſe Schnelljüge auch Wagen II. Claſſe. mit weißem Stein wurde ge⸗ſſchäfts in eine Brauerei: 
| Rürzburg, den 31, Mai 1869, j ftern von ber Fröhlidkeit zum inrichbtung mit Maif 
Großh. Badiſches Eijenbahn: Amt. Sanderthor verloren und wolle| maihine, Göppelmerk, Mailer 
1 von Davant,. gegen ——— in der Exped. und a ME Ge 
Frank, abgegeben werben. 2 — —— ic, mit Transmi 
— he ahnen an 716109) Zwei an einem Werl- |derriemen, sie überhaupt fämmt« 
In Strichsbekanntmachung. 
4 5 ntorfortine #02 wurben geilern verloren und verkaufen und können ſolche tägs 
Im Gpelutiondwege verfleigert ber se t Notar polen 3 dir, Schulgaſſe Nr. lich eingejehen werben. 
J Dienstag den 8. Juni 156! 5 parterre abgegeben werben. Mäb. in der Grv. 
Nadhmittags 2 Uhr - 6130) Ein folides Mädchen] 5085) Ein ötbofen, 3 er 


r$ im er 2a vr 2. Dit. No. 491V, alt, 29 neu in ber Rarme: |von angenehmem Aeußern, mel: 


ferne Keſſel sum Zinngiepen 


fie dahier verſchiedenes Mobiliar, insbejondere 1 Ranapee|ches ſchon mehrere Jahre injund 1 großer B en, 
——— Betten, 3 Kommoden, 1 Flügel ꝛc. gegen |einem Ladengeſchäfte thätig war, |für Schreiner geeignet, fin 
fofortige Baarzablung. ſucht eine Stelle als Labnerin|verfaufen. » Domerpfaffeng 

EB Würzburg, ben 31. Mai 1869. und fann der Eintritt fofort|Rr. 9. 

Endreß, ft. Notar. joder fpäter erfolgen. Näb. Erp.|5125) Ein orbentt ann 

— S ehrere Zimmergeſel⸗wünſcht bei einem Herrn Stabs⸗ 

trichsbekanntmachung. len finden dauernde äf⸗ Offizier als Pferdewärter ums 

w In einer Konkureſache verfteigere ich tigung Sim — et h in ber Exp. 

i 186 T +1612% wei Thon möblirte 

#3 _ ‚den 7. Juni 1869 5. Diſtr. Nr. 226, Zimmer find ſogleich zu ver⸗ 

dittags 3 Uhr 6146) Sehr Thöne rrat meiben, auch kann Mit: 


= Mottendorf ein Neitpferd (Schimmel) und 2 Kühe, wo: |werftdärme und Knentei tagstifch zu 10.19, 18 &. 


| bei ver Zuſchlag ohne Rüdfihtsnahme auf den Shägungsmwerth find fortwährend billigft zu ba-|verabreiht werben. Epiegd- 
Fr erfolgt i ben bei Karl Sch Bay: Iplap, 2. Diftr. Nr. 26. 

ürgburg, den 31. Mai 1869. F riſches Kaffeehaus, Auguſtiner⸗ sel) Bu o if per 

— — — Ondreß, f. Rotar._ |gafle. 1. Au uR ein Hochparterre⸗ 

Elegante Gartenbüte 5127) Fire Machtigall und 6124) Ein unmoblirtes Zims| Logis, beftehend ans 4 grö« 

au ?t und 80 fr empfiehlt n sehr guter Manarien:|mer if an ein ſolides Framen: | irren und 2 Meineren Zimmern, 

: U. Sebn, |habır, 1 Yabr alt, find zujzimmer ſogleich zu vermicthen. | Rüche, Kellerabtheilung und 1 
v12®) Gihhornitrake. Iocrkaufen. Näh. in der Erp. | Näh. in der Exp. Magdtammer, Näh. &rp. 





Geſchafts Eröff 


Ich heehre mich, hiemit ergebenſt anznzeigen, 


unter der untenſtehenden Firma ein 


”„ 


8 


daß ich auf hieſigem Platze 


Weisswaaren-Geschäft 


gegründet habe. 
Ach empfehle mein Unternehmen 
Mer er den Ku iv 
eehrenden Kunden mir zu 
Würzburg, 1. Juni 1869, 


werde durch folide Waaren und billige J 
erwerben ſuchen. 


dem Wohlwoßen- des geehrten Publi⸗ 


iſe das Vertrauen der 


Mit Hochachtung 


Eduard Winter, 


Sonntag den 6. Iumi (bei günftger Witterug)| 


Inemeine 


Grosse Parthie 


auf die Ale Waldspitze 
t 


Artilleriemufik. 
Näheres -Samjtan in den Blättern, 


% Dom 5. de. Mts, an ſehe id Meine anwalt- 

Ihaftlihe Praxis Dabier fort und wohne bei 

a Friſeur Bayer am Schmalzmarkt über eine 
e 


de. 
Würzburg, den 1. Juni 1869, 


Dessloch, 
k. Advokat. 


Bielefelder, fchlefiiche & Sausleinen, ſowie 
Zifch: * Bandtäcer:Jeuge in Gebild und Damaſt, 
empfiehlt in reelliter Waare bei großer Auswahl billiaft 


P. Ph. Schnös 


am Vierröbrenbrunnen. 
Mein Lager jelbft gerertigter 
Serren:Hemden in Leinen, Shirting, mit und ohne Beinen: 
Einjah, buntem Percal in den verichiedenen Weiten und 
Deflins, jämmtlihe mit und ohne Kragen, 
erreusfiragen, Manchetten, Ehemifetten, 
inſätze in deinen und Shirting, 
Zajchentücher, 
—— Sbhirtings, Doppeltuch, Faeonné“, Piqué, 
amenbemden in den verihiebeniten Sorten, 
Degligeiaden, Unterröde, Beinfleider, 
Eorjetten, Macht: Morgenhäubcben, 
Sticereien, Gauffragen, Bolants ıc. — 
erlaube mir, bei reellen ım möglicjt billigen Preifen, in em: 
pfehlende Erinnerung zu bringen. 
Oscar Wiegand 
KEN am Marft. 
Beftellungen auf Hemden nad Maß werben fhnellftens 
Garantie des Butjigens angefertigt. 
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C. Köhler'ſche 


liche 
mern, 


Drud und Verlag von Bonitas:Bauer in Würzburg. 


neue Paffage am Markt, 
Dpal-Del (in. 3 Nummern) 
feinſtes Del für Nähmaſchinen, ' feine Inſtru⸗ 
mente, Pendulen, Uhren. — 
Amttilaniſches Maſchinen⸗Oel, 

natürliches Schnmierol erſten Nänges, , fit alle 
Arten von Maſchinen; dasſelbe ift frei von Wafs 
jer und Schlamm, harzt nie, enthält keine Säure, 
iſt nicht feuergefäßrli, gefriert Schwer und ift 
äußerſt billia, weßwegen es allın anderen Sor- 
ten Maſchinenöl vorzuziehen. ift. 

Diefes Del wird der vorzüglichen Eigen- 
haften wegen in vielen Mafchinenfabrifen und 
bei Eifenbahnen ſchon verwendet, 

Zu haben bei 


Joh. Schäflein, 


Firma: Seb, Carl Zürn auf der Brücke. 


Gabler's Keller. Blaue Glocke. 


Morgen Mittwoch 
ss Beute Dienstag, den 1. Juni 
z * 
Artillerie Mufit, Zweites "Auftreten 
bes beliebten Charakterfomiters 
Adolf Fleifchmann mit 
Begleitung aus Nürnberg, 
Anfaug 8 Uhr. 
Mittwoch Abends; 


Schöne Mainansfict. 
Reſtamation Ziegler, 


vormals Deube 
Büttnerögafle. 

Ron heute an ausgezeichnetes 
Lager: Bier aus der Köhler: 

ihen Bierbranerei dabier, wozu 
ergebenft einladet 

Georg Ziegler. 

6144) Zwei gute Wetten und 

Stoffe werden fehr billig ver 

Füchergaffe Nr, 21. 








Brauerei. 

Heute Dienstag, den 1. Juni 
Concert 

ber Herren Pernitza, Opern: 
u. Concertfänger Deininger, 
Violinit Whiomela ı. Glas: 
glodenvirtuos MR. Deininger 

acompagnement. 

Anfang 8 Uhr. 


Wegen Umzugs ist eine freund⸗ 
ebnung von 3 im: 
Küche und allen Be: 
guemlichleiten fogleich oder 
bis 1, Auauft: zu vermiethen. 
Hörleinsgaffe Nr. 10, 1, Siod.'Tauft. 
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Würzburger Stadt- und Fandbote. 
. Behn,a . — ui. Wirjburge An⸗bach· München 
aatanfı d. Feet Eoxrz. 11. 10 
DE früh u. DU. Nam. ION. 30M. 
w 21: BOM. Nam. .BWA5M, 
TU. Ab, Güter, 71, 5538. früh, 

1 BELA ER Oli a 
baang 8* Eourz 54.20 
m. x ig. Toll. 40 m. Im Yatı 8 
n.45M %. 4.20 M,früb, OU. Im. 
Nacht, 


* Abgang asch Ane bach Coutz u. 
Br % Fi: FÜR. WR früh, Sehmellz. 211145 MM, Me. Borg, bil! 
— —2 Ren — Rach.u. 7 
| Antunfin Ansbad: Geuril20M. 
er früb Eine, ınn sm.‘ „Porz, 19 uj5 

G ga ch Bu Ay Mr Bet nu 


M. Narhın. u.5U. 10 WM. AU 





— RM. N RR IV. Würzburgefribelberg, 
nlunftv Yambera: GCouz, . ET ta, 
M Bm Ehuelz SU WM. RHM La, 725 voschen ton dab warnt SAARZIE 
*— an Mi, SU. Ab. u. W, früh; 4 150 Mad; 9 IL 45 M Mor, 
a na Brayiragı: Sour. ZU. f rk * Is Ze ON Parx- : 
fruhu 10 11. 80 m.  Echnellz. 1U.2HW. An tvondDeidelberg. Sdnelg Alk 
GSM. ME Poltz OU Bm, u ILL. 56 en a J 
SO MR Rt, üterg 4 U. 5 M. früh, 21.159, ER su 15 oe irn , 
u, 8 1 20.9, Ub Nacht: u. FL, 40 0. Nadiihl I. 
N. Würsburg-Murnberg, Würburgelürnber M. Nachm. ti. 3 12980, Machm 
Ndgang n, Nürnberg: Cour, SM 10 nfunft bon Nürnberg: Cor 10n, 15 ö — ar j 
früh. eſan c*8. Vorm. Edmel;lig 1 U. 0 W, früh, Yofiep iM. Voftenmibusfshrten nach, 
—— — —8 UBrm, 8U.0 16 WM, Radıte ige IL 25 We Morgens, I U. Acnſtein sub. db. u. 
m... 711,509. üb, 
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Zagtueni ei Schwurgerichts⸗Sitzung für Unterfranken. und 
— 8 sig? . em. Aſcha 5* für das eg Na 1869. 
ie Gebäubezäblung in Bayern von Sommer des Jahres IT. i : d Appellatione ⸗ 
1867 nad der amtlichen Statiftit Die Gelammtfumme ber rath a — — Bo — — 
Gebäude im ganzen Königreich betrug ad ver Zahlung imlund Dr. o. it, Besirksgerichtäafiefioren Carben und . 
Sommer 1867 1,644,892 darunter 775,200 mit Wohnungen. Protofolführer Hr. Bejirfägericitsfetretär Gehner, Etaatdatts 
Privatgebäude werben 1,565,096 aufgeführt, davon 740,881] walt Hr. 1. Gtantsanwalt: Nävel ; Vertheibiger Hr. Ad 2 
bemohnbare und 824,215 4 anderen Zwecken dienende. Die Dr. Hartmann. Geſchworne die OH. Mainbard, Bolbmaner)‘ 
Summe der öffentlichen aude beitrug im Ganzen 79,186, er Landed, Mangold, Herbing, Hüller, Falf, Bu * 
darunter 34,31 bewohnbare. Unter dieſen öffentlidgen Gebäuden Cuſſina, Höfing und Eaner. Ungellagt it Johann Th 
befinden fi 14,605 Kirchen und Kapellen, 15,930 Eultuöger] Zahn, 39 Jahre alt, lebiger Schuhmadergefelle von Eifenbe 
bäube, 12,377 Unterridhtsgebäube, 6097 Gebäude für Wohl wegen Verbrechens des Haubes im Zufammenfluife mit ° 
eit und Gejundbbeitäpflege, 12,075 @ebäube für andere ergeben des Diebſtahls. Derfelbe ift mämlich be chuldigt, 

e des öffentlichen Dienftes und für Amttmwohnungen nnd er, nachdem er bereits durch Erkenniniß des Kriegsgerihts bes! 
18,102 Gebäude für Gemeindezwecke. Ron den Privatgebäuben | 9, Kürafjierregiments gu Landshut vom 7. uli Tess 3 
maren 5,492 mit Metallplatten 1,097,409 mit ‚Siegen und Verbrechens bes Diebſtahls im Dienfle (Lederbiebfta Diu1 —*8 
Schiejern, 345,733 mit Schindein und 116,462 mit Efrob, von Seftungsichanzarbeit und Fortweifung aus dem Dr an 
ben öffentlichen Gebäuden 797 mit Metallplatten, 65,259 mit durd Erlenniniß des Besirtögerichts Aſchaffenburg vom 28, April 

iegeln und Sciefern, 10,628 mit Schindeln und 2502 mit] 868 wegen Diebftahlsvergebens zu 3 Monaten Befängnif umb 
troh gebedi. durch —— bed Bezirfsgerihts Würzburg vom 28. Des 


entli i jember 1868 wegen Wergebens des Diebfiabls zu 2 Monaten 
In — *3 B—— Gefängniß, weld lehtere Etrafe noch nicht verbüßt ift, verkrs 
Rädtiibe Grundftüd jenfeits bes Babntörpere zwifchen der Mor. |tbeilt wurde: 1) am 10. Juli 1868 ben ledigen Ehlofie 
tenborjer Straße und dem Gerbrunner Weg joll ein 4 breiter] Georg Bernhard von Gelnbaufen im Walde: vor Geluhaufen 
ußpfad längs der Bahn geführt werden, um von ber Sei: niederwarf, auf ihm kniete und unter Drobungen bemielben fein 
gejelder Vrüde längs der Bahn bis jur Nottenborfer € trafe Portemonnaie mit 10 fl. 20—22 fr. Inhalt gewaltjam'entriß; 

2 a Sul 5 als er ——— 

corg zu Orlashauſen, großberingli tö 
Büdingen, in Arbeit fiand, feinem Weifter Leder im Werihe 


gelangen zu fönnen. — Abweiſung eines Geiudes um Auf- 
Ir me —— — Unwürdigleit des Gefud: 
euers. — Zur Deritellung von 6 Dungaruben im neuen Babn: f 

bofe durch die f, Grienbahabaufftion En die —— ie von 1 M. 34 fr. und Nagel im erthe von 20:kr. emtwendete. 
Dingungeweife ertbeilt. -— Genehmigung des Baugefuches bes Der Angellagte ift theilmeije gefiänbig, fielt a 
Galtwirthes Michael Baumann. — Eine Anzeige genen einen teit und MBebrobung bezüglich bes er ER Beoseh in iüvebe 

Drofcplenführer wegen Thierauälerei wird an ben Vertreter der will bie dem er entwenbeten Gegenhände demfelben: jzeimilig 
—* anmwaltihaft zur Strafeinſchreimng abgeneben. — Drm mehdirgeben hrs Mn ae 4 —— erlitt bereits 
De a Job. Keupp von Dberhärrbad wird vorbe auus unten Etrafen und wird aud als arbeitsichen bes 


f die obenermä 
Zuftimmung bes Gemeindetollegtums Heimatbredht ver: ihmet. Dur die öffentliche Verhandlumg konnte aber bie 


lieben. — Ein weiteres Geiu leihen Betrefis wi ⸗ 
*ieſen. — Austellung von ** er er ergewaltigumg bes Georg Bernhard nicht ala AR bergeftellt 
Rier Geſuche um Unterlüpung werben bemwiligt. werben. Die HH. Gefhmwornen (Obmann Hr. Kabrifant Fucbrich 
Herbing von einfurt) verneinten bie 1. frage auf Ber: 
Rah dem focben aufgegebenen amtlichen Berfonalfiande|breden des Raubes an Vernbarb und die 4. auf üderjaß ber 
ber ulius-Marimiliens-Univerfität Würzburg zählt diefelbe im|dem Kubl entmendeten @egenftände, befahten aber bie 2 age 
Eommerjemefter 1869 37 ordentliche, 8 fe An ori Pro:|auf Diebſtahl an Bernhard und die 3. auf Diebftahl an bL 
fefioren, 13 Privatdozenten, 1 Ghorallehrer, 2 Profeltoren und Urtheil: 10 Monate Getängnig, wovon jeded 2 Monate dur 
2 Ererzitienmeifter, ferner 667 Etudirende, wovon 402 Bayern, unverſchuldete Unterfuchungsbaft als verbüßt erachtet werben, 
265 Riätbayern find, nämlid 76 Zbrolsgen, 140 Juriiien,[ Die k. Etaatsbehörde hatte 2 Ichre beantragt. 
1 Camera, 6 Forftla ndidaten, 329 Mediziner, 16 Pharma] IM. Fall. Gerichishof: Träfibent Hr. Appellationẽ gerichts⸗ 
suten und 99 Vhilofopben und Pbilologen. Gegen das Win-|xath Dr. agner, Beifiger die SH. Vezirfögerihtärät Wi er, 
terjemefter hat die Zahl der Etudirenden um 9 sugenommen, | Bebr und Baumann und Beziris gerichtsaſſeſſor Barſch, Protos 





IV (0X 8 c 


kolführer Hr. eri 
r. — — — Sen Vertheidiger Hr. Rechtsconcipient 
. Seuffert: Geihworne die HH. Mehling, B , Mirus, 
Müller, Brand, Maindard, Fall, Rojentyal, Euffina, Wein: 


ierl, Herding und Weiß. — Ang 
4 Jahre alt, lebiger Maurer und Taglöhner von Euerbach, 
wegen Verbrechens des Verſuchs zu einem Verbrechen er bie 


agt iſt Mathäus Fuchs, 


Eittlihkeit, verübt am 19. November 1868 auf dem Wege zum 
Rotheutreuzhofe an der 25 Jahre alten Taglöhnersthefrau 
Barbara Schmitt von Güntersleben, mittelt Vergewaltigung 
und lebensgefährliher Drohungen., Der Angellagte, welder 
bereit3 wegen mehrerer ſolcher Verbrechen zu 2, und 7 Jahren 
— Arbeiishauſe verurtheilt wurde, leugnet. Es ſind 
Zeugen geladen, darunter Hr. Bezirksarzt Dr. Klinger und 
r. Aſſiſtenzarzt Dr. Due dahier als Sadverftändige. Die 
erhandlung finbet bei beihränkter Deffentlichkeit ftatt. Der 
eflagte war damals von einer geſchlechtlichen Krankheit in 
fehr hohem Grade affizirt, jo baß er beim @elingen feines Bor: 
babens bie ganze Familie der Schmitt angeftedt und unglücklich 
emacht haben würde, und mußte bas verfommene fal 
—* im Julius hoſpitale amputirt werben. Von ben HH. Ge: 
mwornen (Obmann Hr. Weinhändler Chriſtoph Buchner von 
ingen) im Sinne ber Anklageſchrift ſchuldig erkannt, wurde 
ber —— zu 5 Jahren Zuchthaus verurtheilt. Die kgl. 
Staatsbehörde hatte 8, die Vertheidvigung 4 Jahre beantragt. 

Für die erfte Hälfte d. M. koſtet der Hpfünd. Laib Schwarz: 
brod 22 fr., ('/, fr. aufgeſchl), die Waage Weißbrod 19%, Er. 
‘ ke. is L). Far das Land koſtet —— 21 fr. 

1 Er. aufgeiäl.), Weikbrod 17 Er. (/, fr. aufgeſchl.) 

(Cireus Wulff) So oft uns auch jhon Gelegenheit 
eboten war, Produktionen ber Reitkunſt und Gymnaftif zu 
eben , jelten wurde uns in Würzburg das geboten, was bie 

nwärtig anweſende Kunſtreitergeſellſchaft aufführt. Moni. 

Capile, ein’ Mann von ſehr intereſſantem Aeußeren, dem 
ie Erfahrungen feines mühevolen Künftlerlebens aus den 
Räglernen Belichtäjügen zu lejen find, bietet durd fein überaus 

ntes Schulreiten und —— von Freiheitspferden 
8 fer Race nicht nur genuß- fondern auch lehrreiche Abende, 

würbe zu weit führen, die wirflih großartigen, ja unüber: 
Leiftungen der Künftler und Künfllerinnen zu behan- 

bein; der Raum iſt zu Mein, um Allem gebührende Rechnung 
tragen. Das beite und unpartheiiche Urtheil werden wir in 
en uns nod gebotenen Boritellungen jelbft finden. Wollen 
wir daher mod bie kurze Zeit des Hierſeins der Geſellſchaft 
benügen und dem wirklichen Künften die gebührenbe Verehrung 

Wie wir hören, wird in einigen Tagen Hr. Becher 
Levieur , ver Zauberer aus ber Levante, vabier eintreffen und 
mehrere Produktionen in ber m und Zauberfunft geben, 
worauf wir das kunſtliebende Publitum aufmerkſam madhen, 
»a deſſen Leiftungen , die er auf das fchnellfte und bemundes 

—— ausführt, wirtlich ſtaunenertegend find. 

In Schweinfurt wird eine neue Wahl der Abgeordneten 
ſtattfinden und zwar Ale mit Ausnahme Rulands, welcher mit 
größerer Majorität als die übrigen gewählt wurde, bie bloß 
mit '/, Stimme Majorität nr ingen; die Wahl biefer ift 
aber yore ungiltig, weil ber Wahlmann Ungemadh als ein 
facher prieſter nicht die Fähigkeit hatte, Wahlmann zu ſein. 

Ki gen aan 1199 Kurgäfte, 

Im rg bei Forchheim ift es der Genbarmerie 
— einer unbedeũutend betriebenen Falſchmünzerei 
auf die Spur zu fommen. Es wurden 192 fl. 15 Er. gefälfh: 
ter weggenommen. Ein Wirthsſohn wurde verhaftet, 
deſſen Bater, ver Ritſchuld dringend verbächtig, gelang es, zu 
entlommen. 

Kronach, 31. Mai. Am vergangenen Samftag kam der 
legte Transport von Eivilfträflingen aus Wülzburg und Würz⸗ 
burg, 31 Mann und eine tiefverfchleierte „Dame*, hier an. Es 
befinden fi von den Sträflingen jet auf bem Rojenberg gegen 
100 Männer und 9 Frauen, 

Die die „N. Nadır.“ mittheilen, waren bei der Vorftellung 
in —— bei welcher der Biſchof von Regensburg die 
vielbe e zn elt, der Bürgermeifter, einige Ma: 
giretnße und ber Dombeshant won Schwandorf, dann brei 

taatsbeamte anweſend. 

In Dürkheim in ber Pfalz 
out der Bezirksamtmann 


u 
enetti gegen langjä 


töfefretär Seidenbuſch, Staatsanwalt | Herfommen bie Abhaltung der Froh 


e auf einen —* des ſupee des Lutherliedes und Blodengeläute ſchloß 


ichnamsprozeſſion außer- 
ber Klrche unterjagt.. Der tatholiſche Pfarrer hat darauf 
erklärt, daß er bie an dennoch ftattiinden laſſen werbe 
und das Regietungspräſidium hat die Verfügung des Bezirks: 
amts außer Wirkſamkeit gejegt. l * 
* Franffurta/M. Mit dem Eintritt der ſchönen Jahres: >| 
zeit hat auch der zoologifhe Garten wieder begonnen, jeine FR 
Anziehungskraft auszuüben. Die ihönen Barten-Anlagen, welde .. 
durch Heritellung eines großen Waflerfalles und eines ftarfen 
u eine neue Zierbe erhalten haben, ſowie bie F 
reichhaltige Sammlung lebender Thiere, welche täglich wermehrt 
und vergrößert wird, find auch wohl des fleißigen Befuches 
werth. Während des Sommers it der Gatten an jedem erften a’ 
Sonntage des Monats (im uni Sonntag den 6.) 
von Morgens 6 Uhr bis Mittags 12 Uhr zu bem ermä- 
Bigten Breife von ſechs Kreuzer für —* Perſon geöffnet und 
es jolte Niemand dieje Gelegenheit verfäumen, einige Stunden 
in eben jo belehrender als unterhaltender Umgebung zu ver & 
bringen, Zu größerer Bequemlichkeit der Beſucher gewähren 
die meiften Eifenbahnen an ben 6 fr.-Xagen ermäßigte Fahr: 
preije und geben gleichzeitig Karten zum zoologifdhen Garten aus, ” 


R 


- 


Heibelberg, 27. Mai. Ein biefer Tage ftattgefundenes T 
Duell macht gegenwärtig in unferer Stadt viel von ſich reden. | = 
Zwei Corpsſtudenten hatten wegen einer, wie gewöhnlich, ge: F? 
ringfügigen Urſache auf Schläger contrahirt und traf ber eine * « 
ant (R. aus Wiesbaden) un Gegner (E. aus Baben) T 
derart am Halfe, daß derjelbe ſofort todt zufammenftürjte, g 
Worms, 31. Mai. Die Zahl der heute angelommenen FR 
Fremden wird auf mehr als 30,000 geihägt. Großer Zubrang 3 
jur Dreifaltigkeitsfiche. Die Verhandlungen wurden gegen & 
11 Uhr eröffnet. Aus allen Gegenden Deutichlands find De Er 
legirte anweſend; auch Defterreih und Frankreih haben jolde 7 
gejandt. Das Eröffnungsgebet des Pfarrers Briegleb ſchloß 5 
mit den Worten: ae! ib dem beutfchen Volke eine deutſche € 
Kirche!” Hierauf übernahm Profefjor Bluntſchli bie LZeitum 3 
der Verhandlungen, Nach Degrühung der Berfammlung bu 2: 
Dr. Schröder ergriff Profeffor Dr. Schenkel das Wort als Re * ” 
ferent der Erflärung gegen das jog. apoftoliihe Schreiben bes 
Papſtes. Er führte aus: Rom erkenne die Augsburger Kon— 
fefion, die wahre Grundlage des religiöfen Friedens, nicht 
au; fein Beſtreben fei, Unfrieden in Deutjchland zu ftiften, das WE 
deutſche Bürgerthum zu brechen. Diejem Beftreben gegenäber & 
fehle die deutihe Gemeinde. Das proteftantiihe Bolt müfe TS 
fih organifiren. Dann könne man auf die römiihe Anmafung „I 
eine ferndeutihe Antwort geben, die darin beſtehe, daß mir 
den Proteft unferer Väter erneuern. Nah Schluß feiner Rede a 
verlas Schenkel die Erklärung der Berfammlung auf das päpft: J 
liche Schreiben. Hierauf folgte Schellenberg mit einem Vortrag, 
defien Spige ſich gegen den Jefuitenorden richtete. Nah i J 
R 
uns, jo gut könnten auch wir ben PBapft einlaben, zu 8 | 


ihm 
ſprach Prof. v. Holgendorff: die Erklärung ſei aud zu I 
eine Kriegserflärung gegen die römiſche Kurie. Wie der dan 


kommen. Keiner jeiner Vorgänger habe Luther an Größe und =“ * 
Bedeutung erreicht. Die Verſammlung wurde mehr und ve al 
bewegt. Lebhaften Beifall errang der folgende Redner Haale * 
(aus Defterreih), welcher begeiftert für Annahme ber Erklär- 
ung ſprach. Letztere wurde hierauf einftimmig angenommen. 
orms3, 31, Mai, Der Tag iſt in ruhiger, würbiger 
Weiſe verlaufen, trogbem der Menjhenzubrang gegen Mitte 
—9— beinahe um das Dreifache mehrte und ber Verkehr viels 
tig gehemmt war, Das en, an dem an 300 Perſonen 
Theil nahmen, war reih an Toa Raufmann Mayer brachte 
ein Hoch auf den —** ben Entel Philipp's des Groß⸗ 
müthigen, aus. Blunſchli brachte einen, mit unge En: 
thufiasmus aufgenommenen Toaft auf die deutſche Nation, aus 
der alle deutſchen Fürften hersorgegangen feien, aus, bie für 
bie Reformation Gut und Herzblut geopfert babe, und bie 
aud heute für diefe Alles in die Schanze ſchlagen werde. 


Borms, 31. Mai. In der Proteftantenverfammlung ver 
—* te Ohly ſeine Theſen und wurde von Lisko (Berlin), 
not (Bremen) und Steinader (Jena) unterſtützt. Dieſelben 
mwurben einftimmig angenommen. Um 3 Uhr Nadmittags er: 
tönte Glodengeläute, welches das Bolt zur — 
dem Marktplahe berief. Es ift dafelbft eine um eheure Mens 
ſchenmaſſe anweſend. Bei Verlefung bes Brot unb ber 
Thejen erihallen von allen Seiten Rufe der uftim mung. ** 
er Akt. 

ift das Freigut Rothenſehma (Königreich 


den eo He ma Hm sinn "U 


m 24. b. 


Sachſen) abgebra as der Sanft⸗ 
mütbhige dem Kohl enä füentie, 
nahbdem er dem Ritter Kum von Kaufungen den im Echlok 
Altenburg geraubten Bringen Albert wieder entriffen hatte. 
Wien, 31. Mai. Die ug „Delterr. Gorreip.” be 
richtet in ausführlicher Weiſe über das Attentat auf Ora: 
fen Erennville und sagt, basjelbe fei weniger den Motiven 
perſonlicher Race, als politifdyen Motiven zuzufchreiben. „Die 
ttalieniihe Hevolutionspartei, welcher eine Annäberım zwiſchen 


Oeſterreich und Italien höchſt unwillig gekommen jei, babef: 


durch das Attentat bezwedden wollen, Jialien gegenüber Deflers 
reich zu compromittiren; allein das Muftreten derartiger Ele: 
mente jei nur geeignet, die Gemeinfchaft ber Intereſſen zweier 
von Natur an einander gemwiejener Etaaten, wie Defterreich und 
SZtalien, noch ſolidariſcher zu neitalten. 

Im Monat April landeten in Newport 27,543 Einwan: 
derer, barunter 11,228 Deutice. Bom I. Januar bis 30. April 
db. Is. landeten im Ga im Newyort 51,832 Einwanderer, 
unter benen fi 29,740 Dentfche befanden, gegen 41,151 Ein- 
wanberer mit 17,919 Deutichen in bemielben Beitraume bes 
vorigen Jahres. 


Deutfdbland. 


Preußen. Berlin, 31. Mai. mt Reichstag wurde 
we bie zweite Berathung bes Gefekentmurfs , die eätel, 
empelfteuer betreffend, vorgenommen. $. 1_ des Gommiffions: 


Antrags, wonach 1) vom Ausland aufs Ausland gezogene, 


nur im YAuslande zahlbare Wedel, 2) vom Inlande auf’s 
Ausland gezogene, nur im Auslande, und jwar auf Sicht oder 
fpäteftens innerbalb 10 Tagen nach dem Ausfielungstage zahl: 
bare Wedel, jofern fie vom Ausfteller direft in’s Ausland 
remittirt werben, ftempelfrei bleiben, wurde angenommen, nad): 
dem Delbrüd die mmung der Negierung erflärt hatte. 
88 2—7 murben nad der Re erungövorlage wmveränbert an: 
genommen. Die weitere Berathung wurde vertagt, 





Nachſchrift. 

Durch Entſchließung der k. Negierung iſt dem Schulver⸗ 
weſer Kaspar Schäfer von Kleinmünſter der Eduls und fir: 
Hendienft zu Geſaͤll, Bezirfamts Kiffingen, übertragen worben 

Erledigt: Der mit der Schacherfunttion verbundene ifrae- 
litiſche Religions: CE huldienft zu Bonnland mit einem feflions: 


mäßigen Einfommen von 252 fl. 40 fr., wozu bie ifraelitifche| Ar 


Eultusgemeinde noch jährlid 25 fl. beifügen mil. 
Die proteftantiiche Pfarrei Geßlau, Detanats Zeuteröhau: 
fen, mit einem Neinertrage von 800 fl. 
— — ———— — — — 
Borſendericht. Frantfurt, 31. Mai. Die Ultimo: 
regulirung geftaltete ſich viel ſchwieriger, als allgemein voraus: 
geleßt warb, indem Leberfluß in allen Spekulationspapieren eintrat. 
— Kompenjationd-Gourie am 31. Mai 1864 (Ultimo, 
HpGt. National 551,. HpGt. öiterr. Metalliques in P, v, 185° 
65°... pCt. Metalliaues ——. 5pGt. ſi. 500 Poofe von 
1150 84, fl. 400 Looſe von 1864 — .. Wiener Bankaktien 
718.  Deiterreihifche Staatsbabnaktien 359 Deyerr. Grebit: 
aftien 284°... dr, Süd. Pomb CM 234 Br, Eu 
faberbbatn — Larmftäbter Bonfafiien 284. Ap&t. Bayer. 
Poofe ——. pCt. Babifhe Loole -——, HpCt. Amerikan. 
1 80. SpGt, fteuerfreie Metall. 51%,. — WUbends E',, 
Ubr. jn der Effeftenfocietät war bie Tendenz ieh. Deferr, 
Greditaktien 295'/, bez., Etantsbalmattien 359 4 bei, Lom⸗ 
barden 234°, bes, 1860er Looſe 84°/,, bey, IB82er Mmeri: 
Sant Bonds 86',,—'/, ba. u. G Letztere Bonds maren fehr 
gehrt. 


Becantwortlisyer Rebatteur: Kr. Brand, 
Mainwärme: 15 Grad, 


(Xelegraphiiche Depeſche.) 

NemNorl, 29. Mai. (Per transatlantiien Telegraph.) 
Das Poſtdampfſchiff des Nordd. Lloyd Main“, Gapt. 8. 
». Dierendorp,, weldes am 15. Mai von Bremen und am 18. 
Mai von Southampton abgegangen war, if heute 2 Uhr Nach⸗ 
mittags wohlbehalten hier augekommen 


Yin i ber, 
— etheilt durch Earl Sieber, Generalagent für Dayeru 






































> 31) 7 Eine neue Sendung 


2 


Wiener Herren- & Damen-Stiefeletten 
ift angelommen und empfehle ih ſolche zu Bil- 


ligften Preiſen. 


Carl Philipp Bauer, 


* 


JEin neuer Winter: 
Nock, ſowie verſchiedene an: 
dere Herrenlleider ſind billig zu 
verfaufen. Hörleinsgaffe Nẽ io 
neu, 1. Stoch. 


“ 

300 Gulden 
Bormundihaftsgelderwerbenge: 
en entfprechenden Zinsfuß unb 
34 fariihe Sicherheit auss 
geliehen bei Bormund 

Kaufmann WBeiglein 
in Bellingen. 


6195 Eine bereit® noch ganz 





ſtark gebaut, ift zu verkaufen 
bei 


Jakob Nummer, 
bayer. Hof, Eanderfiraße. 


&:16193) Ein tühtiger Maurer: 


und Steinhauer: Meifter 
fucht eine Etelle ala Beihäfte: 
führer ober Palier und fanıı 
ogleich eintreten, Näb. in der 
Erpeb. (2a 


nähen und Kleidermachen gründ: 
li erlernen wollen, werden ge: 
ſucht bei 

Geſchwiſter Thoma. 
. 24 neu, obere Johenniterg. 


6189 Es ift ein polirtes 

derbettftättten, ein 
Sopha und eine HNofibaar: 
matraße billig zu verkaufen 
1. ©. No. 20 alt Stifthauger: 
Pfarrgaſſe. 


6186 Eine tuchtige Sans 
magd wird jonleih geiut. 
Nachfrage im Gaſihaus zur gol: 
denen Gans, 


Familie zu vermietben und kann 
fofort bezogen werben, Näb. 
in ber. Erp. (6197 


— —— — 

Ein Zimmer mit Stall für 
2—3 Pferde ift au vermiethen 
im 3. Difir., Breitenbachs hof 
Nıro. 1, 6196 


— ——— 

Eine Produkten· Ea den⸗ 
Einrichtung if billig zu 
verfaufen. N. i. Erp. (6198 





Ein ern fucdht einen 
Dienft bei einem Gerftlichen 
oder alten Herrn bier oder 
auf's Land. Näb.i. Erp. (6199 


Es wird ein Heines unmöbs 
lisies Zimmer gefudt. Näb. 





Domſtraße. 


Physik. medizinische 
Gesellschaft. 


Sigung Freitag den 4. 
PAAR. 7 uß. Vor⸗ 
träge ber Herren: v. Frauque 
(über Stadelbeden), Ko 
largngostopifhe und rbinos« 
opi —— — u. Stöhr 
(über bie neue Meihode ber 
Auspumpang ber Rubonen). 


— — e e — — an 
6185 Ein ſchwarzer Mofen- 
Franz ging am vergangen 
Donnerstag verloren und wo 


neue vierfigige Chaiſe, jehrf Maiersgafie Ro. 263 abgegeben 


werben. 


——— 
6185 Ein moblirtes Zimmer 
ift fofort zu vermiethen Kathas 
rinengafje 29 neu. f 
— — — —we ¶ 
6192 Taglich friſche Preſ 
befe am Marite im 
Haufe bei 

Helenhändler Stürmer, 

Pleidaherpfarrgafie No. 16, 


— — 
— —ñ ———— — e —ñ — — Gr 
3a) Mädchen, die das Weig. "191 Ein fhön möblirtes Zimes 


mer ift bis 1. Juli an einem 
ſoliden Herrn ju vermiethen 
Eichhotnplat No. 59—60, 
bere Gemwerböhalle. 


Eicbmachergeſellen, 
gute en finden bei 
entem Lohn dauernde Beſchäf⸗ 


Von: 

ünchen im Juni 1869, 
3.2. Kalteneder & Sohn, 
Hof⸗Draht⸗ u. Siebmaaren- 
fabrifant. 

6178 3a) Muderboot zu 
verfaufen. Näb. in der Erp. 


610 Ein Mädchen ſucht 
im u bei einem Waſcher 
Beihäftinung. Näb. Erp. 


Fabrik-Verkauf. 


6180) Ein Fabrifgebände 
mit einem Flähenraum von ca, 
5 befi. Morgen, direct am 
Main gelegen und mittelft 
Wafferleitung mit demſelben 
verbunden, mit Dampfmajdine 
x. verjeben, ift preiswürbig zu 
verkaufen. Freo. Offerten unter 
P.E.793 bejorgen bie Herren 
Saafenftein K_Bogler 
in Franffurt aM. (3a 


Berichtigung. 
Der Shrannenmittelpreis per 
Schäffel Waizen vom 29, bs, 
beträgt nicht 17 fl. 50 fr., fon- 


in ber i (6200 |bern 18 fl. 29 kr 


” 


berlaufe ich, um damit zu 


ab 





J. B. Mahler, 


und Seidenfärber in Würzburg, 


Fu 7) Schön: 


Wohnung im 5. Ffir. Nro 34, zunäcft ber 


Kaianiühie, 

eHfanhr Ach eir —— 234 
eben In Wollen, Beiden & 8 

eh Sleibern tt ben neueilen gangbaren 

neucıleg und eltganteiten Wenfler 


au 
md 























Todes-Anzeige. 
‚„ Bott dem Almädtigen hat es in feinem unerforſch⸗ 
lichen Rathſchluſſe u am 24. v. Mts. Nachmits 
tags halb 5 Uhr unfern vielgeliebten Bruber, 
den Hphmälrdigen Herrn 


Johanna Hufnagel, 
Benefiziat dabier, 
nad) längerer Kränllichkeit, jedoch fchnell und fanft aus 
biefem Leben in einem Alter von 68'/, Jahren in das 


.. abjurufen. 
er deſſen Herzensgüte kannte, wird uniern Schmerz 
gerecht finden. 
Um frommes Gebet für ihn bittendb, teilen diefe 
Ttauetfunbe allen feinen Verwandten, "feinen vielen 
& preiniden md geiftlihen Herren Mitbrüdern in tiefitem 
Schmetze mit 
Gerolzhofen, den 1. Juni 1869, 
Ian tieftrauernden Geſchwiſter 
ndreas uns 
Margaretba Dufnagel. 


Dintel3bühler Verloo 


jung. 
Durch den rafchen Abſatz der 
Dinkelsbühler Loose 


bat das Comité ſchon jegt 
900 Gewinne im Werthe von S500 fl, 
barunter 50 Stüd Vieh, 45 Stodubren, Regulateurs, goldene, 
füberne und andere ihren, 30 goldene und jilberne Ketten, 
mehrere volltändige feine Möbel:Sarnituren x. ıc, und als 
geringere Gewinne 96 lberne Ehlöffel in fihere Ausſicht ne: 
nommen und wigd ‚die Zahl der Gewinne vorausſichtlich im 
hurzer Zeit auf wenigitens 
1200 

Reigen. 
Der Preis eines Looſes brträgt 30 Pr. Dieſelben ver: 
das landwirtbfcbaftliche Bureau von 

G. ©. Fuchs, 


Garmelitenfirafie 16. 


2a) 
[4 
Die Wanze nebft Brut 
aus Möbeln, Betten und Zimmern gründlich zu vertilgen, Auf 
[re nfirte Anfrage ertheilt gratis auf das Bereitwilligfte 


ath 
N. Hi. Schifimann, 
Nürnberg L. 125la, 










kauft 


(2b) 





echrten Publifum feine anf ta8 Befte eingerichtete. Kärberei Drucker ei zur 

wollen u afle Gattungen von 
Warben gefärbt und appreürt merben, 
In geözter Auswahl vorbanben, 


— 


rtie er⸗Bukskin 
Partie Sorer Satee 


Franz Leininger 
an der Mainbrüde, 


——— — — 


Nlederlage im Landgerichts ⸗ Gbaude, vis-hvik 
dem Gaſihauſe zum Reichscpfel, 
gefälligen Benügung zu 
Dawen emo old Aud nom 
Für zu druckende Hegenftände ſtad Heer 
worauf id) die geehrte Damenmwelt befonders oufimert 


—3 mit A 
ven I die nellſt miglichfie Beblenung verfprede, garantire ich gute Arbeit umd billige Preife 








L. A. Niedinger, Augsburg 
Deigirotmählen mit Mehapparat. 


tent Voljenoieding +) 

Nah Beſchluß des hohen Landtags vom 29. April d. 8: 
tritt vom 1. Januar 1872 an, an die Stelle des on 
N 5% Mepen: und Bierlingsmaßes, das Litremaß, 

Dierauf bezugnehmend haben wir unfere Meßapparate 
derartig conftruirt, dab die Menderung des Schäffel. 
maßes in Sectolitres an Ort und Stelle von dem bes 
treffenden Herrn Aufichläger vorgenommen werden fann. Mir 
machen num unfereverehel, Herren Beiteller hiermit darauf aufs 
merffam mit dem Bemerken, daß hiedurch eine Vreiserhöhung 
nicht verbunden ift und daß fümmtliche Berlellungen, die von 
heute an einlaufen, in obiger Weife berüdfichtigt werben. 
Durch die zahlreich einlaufenden Aufträge waren wir im Stunde 
eine Preitminderung unjerer Schrotmüblen mit Meß: 
apparaten eintreten laffen zu können und verweilen wır auf 
unfere diesbezüglichen Detail: Preiscourante, 


Dir empfehlen noch unſere Werkftätte zur Anferti ung 
aller für die Brauerei nöthigen Mafhinen und [ppas 
rate, ald: Darren, Pfannen, Maiſch⸗Maſchinen, 


Rührwerke, Notatibnus Gentrifuaal: Pumpen, 
Schwimmer, Waicben, Küblen, Aufzüge x. nebft 
den zum Betriebe der Mafhinen nöthigen Transmiflionen, 
Göppel S Dampfmaschinen. 
Als bewährte Neuerung erwähnen wir not Ginmai ch: 
— Pusmüblen K& Pfannenfchieber Syitene 
iebinger. 
Preis:Courante fiehen zu Dienften. 


Augsburg, 15. Mai 1800, [2a 


RE FE RE 7 TEEN — 
Lamjcheider Mineralbrunnen, 


Das Lamfcheider Mineralwaſſer it nah Analyſe 
bes Herrn Geh. Hofraths Prof. Dr. Frejenius das ftärkfte 
Pohlenfäntebaltigite natürliche Mineralwaſſer, und wird 
pur oder mit Wein, Zuder, Himbeerfait ıc. vermiſcht, als ein 
höchſt erquicfendes itarf mouffirendes Getränk ges 
nommen. Als Heilmittel wird es bei Bleichincht, 
Blutarmiitb, Sppochondrie, Appetitlojigkeit, 
unregelmäßiger Verdauung und zur Belebung der 
Merven mit beitem Erfolg angewendet. Friſche Füllung ift 
nets zu haben in der Niederlage bei A. Kirfchten ın Büry 
b 


urg. - : 
Gerhardi & Cie. 


in Boppard. 


Vordeaur- Weine 


in Driginalfäfert, fowie in Flaſchen, bin ich beauffragt billigt 
abzugeben. 5d) 


Anton Fischer, Spediteur. 


6081 (6a 










alle Su, als: R mit 
t, er Sc 
en für Warler, Jrrlichter, 
Kb, Bombenröbren, Brille 
ot-a-feu x, x., empfiehlt zu Den 


Rudoly 
Ziegelei⸗Verkauf. 


Eine in Schweinfurt befindliche neu erbaute Ziegelei 
mit 4 Örennöfen, 2 großen Trortenihöpfen, einer Lehmauetich- 
Moihine, circa 4 Ader Lehmfeld, ein Kalküeinbruh und ein 
Sandfeld, if wit allem Inventar wegen Familien ⸗Verhältniſſe 
billig zu verfauien. J 

Bemertt wird, dab das Ziegelei-@eihäft 3* 
Abſades erfreut und daß folder wegen des in der Nähe beftnb- 
lien Eifenbabnbaues bebentend erhöht werben kann. 

Näheres bei I. ME. Muppert in Schweinfurt. (2b 


Kirfchenveritrich. 


Der dier e Ririhehertrag von den großen berrichaft- 
ie Banmfelde tm Sand zwiſchen Thüngen und Retzbach 


am 
Montag den 7. d. Mis. Nahmittags 4 Uhr 
an Ort und Stelle meiſtbletend verfteigert, wozu Strichslieb⸗ 
baber einladet 
Thüngen am ]. Juni 1849. 


(3) 


Mein reichhaltiges 


Lager 
Arten Tapeten & Borbüren, gemalter Fenſter⸗ 
D ® ‚ — uß⸗ 
i 
le —7 Km at zu jehr billi⸗ 


en. 
Gg. Dümilein am Markt. 


= & = 








gash altiger Getränte 
Hermann-Lachapelle &Ch.Glover, 


144, Faubousa PVoiffenniere, Barie. 
© elreriwahler, femir le — Diineral- une nad 


rt get m alle, Arte 
Uinonate wterbältige, Aehwiriie 2 were br 
tränfte Wenifıtenspr Weine Junars Bier tem alten 
gie menihrme # madırn, bafieibe au »erbefiern, jomabl um Ote- 
ftmst mir Omalität lieberbaupt alle trhleniaurem - 
tranke Ei sem — Beiontene Gimridhrumg it mit erierter- 
ud Terermann Bann Due Aubrung uberuebmen @arancır. 


rreiberrl. von Thüngen’ihe Domainenverwaltung. | „dt, Ares 
Brand, turfnt 


Geſchäfts-Verkauf. 


Fur einen Kaufmann oder Conditor bietet ſich in einen 
lebhaften Ort in der Rahe Shhmeinfurts Gelegenheit, ein feit | Kira, m umt arıuı auf Urlanern) Auemı 


50 Jadren in Betrieb ſtehendes Geihäft fammt Haus billig ju 
erwerben. 
Räberes bei J. M. Muppert in Schmeinfurt. 


Verjteigerung. 
Zufolge Auftrag des kgl. Stadtyerkhte —— Un⸗ 
terjeihnete am Freitag den 4. Juni Ma 
2 Uhr im Ehmwanbof Nro. Sneu ein 
Pirbura am 91. Mai 1869. 


K. Stark, Tarator. 
Ein im jeder Beziehung verläßiger 


Maurer: Palier (teſp. Borarbeiter) findet) F 


gegen ein Taggeld von 1 fl. 30 fr. bis 
1 fl. 45 fr. bei Umterzeichnetem ſofott 
Beſchäftigung. 
Würzbutg, 31. Mai 1869. 
M. Stapf. 


Praltiſches Rafirpußder, © 12 7. de Sansın 
Königs: Val: & Badepulver, 12 fr. d. Schachtel, 
Aromatiihe Mamdcljeife, zer Str 21 tr, 


empheblt 
« 
Carl Bolzano. 


Hör) Zu verlaufen iſt billig 10168 3a) Eine mittelgroße, wer 
ein Matienwagen mit Leiter|nig gebrauchte BDeyimals 
in der Witte ber Wallgafie, 1.|waage ift zu verkaufen, 
Näb. in ber Exp, 


3b 


fr. Ar. 15 bei Salsner. 


a, [TÜi 


fttags 6170 3a) Jm 1. Difte, Nr. 416 
ett gegen Baatzahlung. Jalt ift ein Logis von 4 imein- 


1 
täbebörten Übentar leiten, bee einigen, melde den Mer 
fen rıned impuftrieflen Berriebes emrireiden 
Dielenigen, Die ab mu Deiem gemmmbringenden Gmichafte 
beiafien wellen, magen bat Danık über „‚Aabrtfatien top 
Fobleniswurebaltigen IWrrran ” Beyle an \ 
"rt mu MO Abbasumgek, veröfkenididr von dem Kabrrfänten, 
Murder Eorae erichtenen bei Wirgemb 4 Bempel ın Berkım, 
banplungen. — Wirbraniht- 


Flenenheimer 


e Banarbeiter 
werden geſucht bei ü 
Lojeph Siegmann, 


Schreinermeifter. 


‚Ani 














5 


andergehenden Zimmern, heller 
Küche und allen Bequemlichkei⸗ 
ten auf den 1. Auguſt, ober 
auch gleich beziehbar, an eine 
finderlofe Familie zu vermiethen. 


Es find größere und 
Hleinere Hleiderjchräufe bil- 
lig zu verkaufen 4. Difr. Nr. 
17 neu, Korngaffe. Auch find 
Zurteltauben zu verkaufen. 


508 3) & bis 7000 fl. wer 
ben gegen mebr als doppelte 
Verfierung auf ein bieliges 
Hausanmwejen zur 1. Stelle aufs 
sunehmen geſucht, jedoch oh 

nterhändler. Naͤh. in ber Erp. 


Gefucht 
wird ein Meller ohne Faß in 


der Nähe des 4, Diftrikts. 
Näh. in der Erp. (6161 Ra 


6157) Semmeleſtraße Nr, 55 
neu iſt eine ** von 
2 — mit Aubebör , auf, 
1. Augufl zu vermiethen. 


xped. 


aus halte 
ſucht eine 


Wohnung, 


lich Zutritt 
1. Auguft. 


mit 





6166) 
tener 


6163) Ein Prae 
des lebten Staatde 
curfes wirmnfcht zu feiner 
YHusbildung bei einem 
iefinen Anwalte ober 
otare für die Häl 
zur 1 = a =: R 
Machmitta D 

de Sättigung. Mäb. fr 
er 


e 
en 
in 


— 
—— 
——— 


= 


) 


67 
br mi 
.J wi d 
em 
5 


5 

gras. 
BErSs 
ER & 2 
AasFasR 
gr Er Su 
Res 2 
Erst: 
57 3,.2% 

FE] > 
re} 

m ri 
S538 ER 
ticant 





6040) Eine ahtbare Wittwe, 
efegten Alters, im Kochen und 
5 ründlih erfahren, 
elle als 

terin oder Köchin, gleichviel ob 
in der Stabt oder auf dem 
Sande, Näb. in der Exp. (2b 


1150 Eine feine, ruhige Fa⸗ 
ifie fucht eine Freundlide 


(Sommerfeite), 


von 4 Zimmern mit fonftigem 
Erforberniffen, und wert möge 
um ®arten, pr, 
äb. in der Erp. * 


Sogleich 
ober bis Auguſt iſt ein Logis 
von 6 Heineren Zimmern, Küde 


eg 


ird ein gut exhal⸗ 
— taufen 
geſucht. Naäh. in der Erp. 









= * 
ſchinen, 
geräufhlos für alle Gewerbtreibende und Familien in beſter und ausge: 
Aueter Conjtruction, für die Herren Kleidermacher Weafchinen zii 
Höcher, für die Herren Schuhmacher Eylinder: Mafchinen 

nad) allen Richtungen von unten zu traneportiren, 

Ale Maſchinen liefern von unten den fo belichten Perlſtich mit an 
neuer —— daß der Stich sun egal gleichmäßig ausfält, den der : 
ſtich Liefert die Conſtruction der Nabe 

Garantie 5 Jahre — Zahlungsbedingungen leicht, nach Uebereinkoumen. 
— ng Maſchinen empfiehlt die rühmlihft bekannte Häpnrafchinen: 

a bon 


Nobert Kiehle aus Leipzig, 


vertreten in Würzburg burd) 
Bernard Fifcher, Sandgafe. 


Specialitäten. Unterzeichneter ſucht einen 


Jungen aus guter Familie 
iße ——— —* — in bie Lehre zu nehmen. 
reinfted angenehmſtes Wa chmittel zur Berfhönerung um : 
Haltung des Teint. Die woblthätigen Eigenſchaften diefer und J. Assing, 
* üfigen Glpeerin:Seife, fonie aller meiner @lp: Ne En Sgaffe N * 
2 —— — —— — — fih| tr. 18, Plattnersgaſſe, Nr. 13. 
rauch hinlanglich erweiſen, entheben mid jeder wei: 

teren Anpreiſung. Die beſte Bürgſchaft über bie Vorzüge obi⸗ — — ges 
Specialitäten ift, daß Die größten und renommirteften mit einem Gartenhaus. 
eitetpGeifen-Fabrrkinten von und außer Deutichland in|;n der Nähe b e 
großer Zahl ſich bemühten, meine Fabrifations:Methobe kennen 
zu lernen und haben fich meine Glycerin-Fabritate ein jehr 
gutes Renomme im weiteren Kreife zu erfreuen, weldjes mir 
aud im Voraus die Zufriedenheit meiner geehrten Abnehmer 
zufigert, denn jeder Verſuch wird biefe Empfehlung von 
rechtfertigen, weßhalb ich zur häufigen Benügung meiner 
reis auf's Billigſte geftellt habe, per Etüd 3, 
6, 9, 15 fr., : , Did. 24, 30, 48, fl. 1, fl. 1 12 fr. bie 

i 3. Wieder-Verläufer genießen Rabatt bei 

Franz Hoffmann, 

Toilette-Seifen: und Parfumerie⸗ Fadrikant, 


Laden Schuſtergaſſe mit Firma, 
Empfehlung. 


Untergeichneter empfiehlt feinen mwerthen @önnern ur ge 
Bligen Beachtung folgende Wuriiwaaren: Frankfurter Feiie:, 
lut» und Leberwurft, Hausmacher:, Schinken: , Lioner: und 
Gelbwurfi, ital. Leberkäje und Edjweinstopf, Fuldaer, gelegten 
und rotben Preßſack, Anad:, Leber: und Grie enwiürfte, 
Bei Mebrabnahme bedeutenden Rabatt, 
Auch find täglich frifhe Bratwürfte zu haben. 
















wollen aefätligit_in der 
Expedition ds. BI. ge: 
macht werden. 


Empfehlung. 

Ein hunger, kräftiger Mann, 
ber bie. Meßgerei verfteht, und 
in Kellerarbeiten tüchtig ift, auch 
ſchon als Kellner fervirte, wünfcht 
lofort eime Stelle Näheres im 
Koch’igen Dienfibetenburean, 
Büttnerigaffe Nr. 4. 


6177 3a) Friſch gepflüdte Ro⸗ 
fenblätter ohne Etiele und 
Kelche werden gekauft. Miünz: 
gebaude, 4. Difir, Nr, 292 alt, 


ee 
6174) Ein Sansfnecht, ver 





Hodadtungsvoll au in einer MWirtbihaft be: 
Gran, Schweinsberger, —* ift, ſucht jet leich 
emmelsftraße Nr. 41. ober bis bem 1. juli einen Bias, 
Solide Mädchen Fönnen das Kleidermachen|_Näb. in der Erp. 
gründlich erlernen, mit und obne Zebrgeld bei IsıRa 3a) Es ift eim großer, 


Anna Neuß, Bup- u. Mleinermaderin, |“aeistonener Pins m 
6176] Glodengaſſe Nr. 7. hinter der Gasfabri 


erbieten mit Ar. 6183!% 


Vaudeville- Theater. 


Mittwoch, ben 2. Juni 1869, 
Zum Zweitenmale: (uf all 
gemeines Verlangen) Golds 
Elfe. Neueſtes Charakters 
Gemälde in 5 Alten von €. 
Marlitt, 


Wolz ſcher Felſeuleller. 


Morgen Donnerätag 


Blech⸗Wuſik. 


— — —ñ— 


Reſtauration zum 
ſcharfen & ck. 


Bon heute an reines La— 
gerbier die Maas 8 fr., mor: 
gn Donnerstag Mraut und 

nöchli empfiehlt 

3. Gerling. 


Ludwig Band. 


Heute Mittwoch, ben 2. Juni: 

Hpmoriigge Vorträge 
bes Komilers Mar Meirner 
aus München, mit Gefellſchaft. 


Schöne Maiunausſicht. 


Heute Mittwoch, den 2. Juni 


YHuftreten 
des beliebten Charakterfomitere 
Adolf Fleifchmann mit 
Begleitung aus Nürnberg. 
Anfang 8%/, Uhr. Entre 6 fr. 
Tonnerstag Abends im 


Platz'ſchen Garten. 


6175) Wenn Diejenige den 
NHegenfchirm, melden fie 
vorgeftern in ber Franziskaner⸗ 
firde vertauſcht bat, nicht wie⸗ 
der in der Safriftei abgibt, 
wird fie gerichtlich belangt. 


Das Dienftbotenbureau von 

wab, obere Johan⸗ 
nitergaffe Ar. 20 neu, empfiehlt 
aufs Ziel Kiliani mit guten 
Zeugniſſen verfehene Köchinnen, 
ebenjo Kinbermäbcen, welche 
ſchon bei hohen Heirſchaften 
gebient haben, 


6184) Im unteren Käsburgs« 
weg, zumäcft bem Sander Erer« 
cierplag, Haus: Nro. 3, ift eine 
roße Parthie ächte Obernbor: 
er Mangerjen: Pflanzen 
zu verfaufen, (3a 


6191 Gefuht wird ein geübter 

5 bei 

Bruͤckner Schneidermeiſter, 
Langgäſſe. 


6181) Ich warne hiemit Je— 
bermann, wenn mein Mann 
— Wehnert, Schnei⸗ 
dermeiſter, auf meinen oder 
meiner Eltern Namen etwas 
borgt, ich biemit feine Zahlung 


leifte 
anzis ka Wehnert. 
dr nee WBittftadt, 
Schreinermeiſter, Bater. 









uifcher Genttal-Berein. 
Die Schultommiffion bringt- hiermit zur, Kenntniß der 
een 
" auten bes Vereins unterftelt find, baf,, wie früher, ılo ft bie hetzliche Theilnahme bei der Beerbigun 
auch diejes Jahr mit der am Schlufe des uljahres ftatt: Für 3 + ; gung 
findenden Breifenertheilung eine il & J » ⸗ und dem Trauergottesdie nfie meines imvergeßlichen Gatten 


| Prämirung von Pehrlingsarbeiten Nicolaus Stauder 
derbunden werben wird, wobei die Würdigiten vom Werwaß allen Framben und Belannten innigen Danf, 


tungsausihuffe der Abtheilung für Gewerbe nad vorge Die tieftranerude Wittive, 
Kommener gewifienhafter BehEn der Arbeiten 
durch entiprehende Geldpreife, Medaillen un. Aner: 
fennungs: Diplome belohnt werben jollen, 

Wie im Borjahre foll von dem betreffenden Lehrling, wel: 


ıs %V L 
cher ſich um eine Auszeichnung bewerben will, nicht mehr eine Circı = ul e 


nu. — * Donnerftag den 3. Juni: 
volltändig gefertigte Arbeit geliefert werden, fondern die Prüfung Morgen, we 
darin beitehen, daß der Lehrling unter äuffich eines anderen Große britiaute Boritellun 
Meifters in ——— * — Ara ee feiner fin der böbern NeitFunft, Gymnaftit, Pfer 
erlangten Fertigleit entſorechende Arbeit rauitellen hat. — Pan 
ammtliche Herren Gewerbsmeiſter werden daher freunb⸗ Drefinf Prien Ang An — 
= licht erſucht, ihre * bievon in Keuntniß zu vo fie 
De un 





ah Zum Schluß: 

zur Vetheiligung an ber werbung aufjumuntern u ihnen - 
5 die hierzu nötbige furze Zeit: für Anfertigung der betreffenden Great sinpie chease, 

Arbeit zu geftatten. eh. x: f 
us —— find bis zum 29. Juni bei der Schulinfpet: Große euglifch: Hirſchjagd. 
"tion zu bethatigen, wo auch die Formulare fc die Zeugniffe Das Nähere befagen die Zeitel, 

zu eheien find. Hiezu ladet freundlichit ein 

Die Direktion, Die Schulkommiſſion. EL. Wulff, Direktor. 


— etc m an ————— — — vei E. 9. Gummi in Münden it ford ienen 
— ro⸗ aler Art, Coviebücher. Eopie: und in len uchhanlungen aut haben. ir Bi erlag 
Jacob Bamberger. Neuftadbt a6, in Julius Rellner’s Buchhandlung: 


Die neue 
Bel E. 8. Gummi in Münden ift forben erfchienen * 
und in allen Buchhandlungen su baben, in — und Gemeindeordnung 
Neuſtadt a/S. in Julius Mellner’s Buchhandlung: für das Königreich Dayern 
Der ! ; 


e R N 
r — „ vom 29. HAoril 1869, 
Wegzweiſet durch deu neuen Givilproceh, 1, Liefer, broich. Br. 12 Pr. 
Herausgegeben von einem praktiichen Zuriften. Dieſe Ausgabe wirh fanımt Inſtrultion und Regifter 3- 
I, Efrg. brofcb. Br. 12 Fa Lieferungen entbalten und werben barin alle citirten SH 
x Das Ganze wird in 3-4 Lieferungen erscheinen. Dief. ſtellen an betzeffender Stelle wörtlich abgedrudt, wodurch bie⸗ 
vbeſonders für den Richtſuriſten berechnete Bearbeitung des neuen [ee für das allgemeine Verjtändniß wie für die Pr bie 
Eioilprogefies wird zum allgemeinen Beritändnih diefes vor. | Prauhbarfte fein wird, 
! treffligen neuen Gejeges dienen und gewis allgemeinen An; Daran ſchließt fh an: 


Ten mn el DS k bayeriiche Gefek 
Die Barijer Haudſchuh Färberei am 29. April 1869 


über 
waſcht und färbt getragen lace:Sandichube in 16 pradt: ; - & 
vollen Mode Farben obne abinfärben, fie behalten ihren urſprüng⸗ die Armen st Srankenpfige. 
lihen Glanz und GElahigität und Liegen Mufter zur gütigen N ie Beleke Kuh hie ri 
Ansicht bereit. Gleichzeitig diene, dab die 21. Sendung ange: ae —— Seſete ſind Die citicten Gejefestellen 
fommen und bie 25. Sendung am 6. Juni wieder abgeht. TB" 


Alleinige Ablage für Hier und Umgenenb in Bielefelder, fchlefiibe Ke Sausleinen, fowie 


Franz Hoffmann's Tifch- Me Sandtücher-: enge in Gebild und Damafl, 
ZoilettesSeifen: umd Parfumerie⸗Laden, Jempfieblt in reellfter Maare bei groper Auswahl billieft 


Shußergafie. P. Eh. Schnös 
W 26) am Vierröhrenbrunnen. 
| I Waff ler s Kinderzwieba d, Giftfreies Fliegenpapier bei 
sagt uft. er Liebig in Münden empfohlenen conden: Jacob Bamberger. 
firten Menmilch. 
Laut authentiſchen Jeugniſſen bietet obiger Zwieback nicht 
nur den beſten Erias der Muttermilch bei jer- Belauntmachung 


ten Säuglingen, fondern er it aub eime von ärjt: TEN neigen rd De Würzburg werben 
3 liben Auteritäten beftens empfoblene leichtver: Montag den 7. Juni fl. Js. 

Bauliche, febr Präftige und aufierft eſchmack⸗ Nachmittags 3 Ubr 
} —*— Uebergangöfpei e von flüjigen zu fefteren Lebens» im Wohuhaufe im 1. Dit. 98.-Kr. 8 neu in der Hauger Pfaf⸗ 
| Lager davor Hält und gibt beliebige Quantitäten ab fengafie babier 1 jylügel, 2 Ranapees, 2 Betten und me 


andere Möbels gegen Baarzahlung veriteigert. 
i Joh. Schäflein, Würzburg, den & * 9* 
* euffert, f. Notar. 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Pride 


ne Ska 19187 Gin weißes Zafchen-; Cine abgeihlofiene Wohns 
6154) Hintere Fiihergafle Nr. |tuch wurde auf dem Marttelung von 3 Zimmern if ſo⸗ 
a] meu ıft ein unmöblirtes|verloren. Rüdgabe gegen Bes] aleich zu vermiethen. Stifthau- 
Zimmer zu vermietbhen. lohnung in ber Eyp. ger Piaffengaffe 14. 6201 3a 


Brei Edweidermeiiter Weter 
Gräf werden mebrere tüch: 
tige Mleinarbeiter geiuct. 
















RRERRLAELARREHOOONAREPFRONMOANER. © 
—Sortjegung ber, große ' Geimärde Betfteigerung | 


ale d 
3 — an ben * — Tagen, eoimen Morgens 10 Uhr mb Nach⸗ 


g den 5. 
nitgge © von an, fol ie * 
43 250 Otlgemälden 
—A Künfiler und älterer Meiſter beſtehenden Kunffammiung meiſtbietend & tout prix verſteigert werben, 
wiederum fhöne, wertbuole Landſchaften, Genrebilber, Jagd: und Thierkäde, Wlumen- und Fruch 


churen ꝛc, ſämmtlich in geichmadvoller Goldtahmeneinfafjung, zum Ausgebote, unb befinden + 
—— Sniongemälbe darunter. Befihtigung an den Auftiondtagen von Morgens 9 Uhr und Nahe 


mittags mon 3 Uhr an h J " * 
s ° anZz. 


i y 
2 * on 14 ten in <ranffurt a, MM. 


„Urne Wil, Broeide Sue, u Kalt 29 


te, Mittwochden 2. Iuni, Nacmittagsällhr: Uhr, ift der —— 
er Perſon erm 


roße Extra: Kinver-Borftellung, —— “be bleibt der Garten a ? Zederniann + 


wozu Kinder auf — Ag tr., r ker 12 &x., II. Plag 9 fr.., ſchloffen. Der verwalt 
er — ungeten 


i b b b 
Om. gr * —* Tau — aleiuns ihrer Titl. ———— end: mi 
Machen Stationen zu Frfehenden Zügen ermäßigte Fahrpreiſe. “ns 


3* br: 
Gela⸗ und Beuehze-Borftellung a Yliha: ofen fen ee. 


ngenfeld fiehen Mutug 
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E. Mangold. 


Im 3. Diſtr., Kettengaſſe 
Nro. 13, Ausſicht auf die Pro: 
menade, ift ein jchön möblir- 
vi 3 A ftündli zu ver» 

Auch ift — eine 
por erhaltene Gondel zu ver: 
aufen.. (6152 


6153) Für das Biel Kiliani 
wird eine Köchin in gefeßtem 
Alter geſucht, welde — auch 
der uslichen Arbeit untere 
ieht; nur folde mit guten 
* Ay — ſich melden. 











zum Beſten des Er ei 220 Eapite. 
r ein Paar fehr große, ſchoͤne 
Eaiparing, deb. ee ehe! Baubt, ober: Der * er Schimmel, —5 — 8 
Beten ms de Neap erfaufe, wovon Kaufe: 4) Geihäftsführen 
Das Nähere befagen die Tageszettel. kebbaber unter —— Bemerlen Aleeverk 
Oieya ladet freunbliäR ein —— werben, ab bi - 
L. Wulff, Direftor. ae fee Kstih in Fl FR be —— an 
eſehen, etwaige er 
Bı alla er-Cigarren, —— an etge|dei der Dortigen BWermaltng|Perpadhten. Räh. In der 
6 Kreuzer, Borgefern Radmitte # "nah 3 erholt werben Tune. dv f 4 
ei a Use in ber oberen Mölergaffe|6115 24) Für ein Rind wird Zu ermie 
azeeg ein kleines Hündehen brau:|ein orbentlihes Mädchen one Wohnung mit 5 
dolpb Treutlein.|ner Harbe mit weißer Bruftlauf Kiliani in Dienf- hehe Zimmern, allen Bequem 
Domſtrabe. und Brötchen, %, Jahr alt, anf men gefuct. —— nde un und Qutritt in ben q 
e1ea), gm Sefaarten wurde — nd Ne: |khon dei Rindern maren, berjtn bis 1, u * im 
sehe Eriap ® en einen — A —* Eben Näh. in der Be Fer "(6064 (36 
get — en gEenom | geben, wibrigenfalls für fiefehr In einer ſehr frequenten|6001 4b) Eine — 
—— — gethan — J nächſter au —— — 
werden wur es iſt ein aus, 
—— — [199 feit längerer Seit Wirth: | Blodengaffe. 
6155) Es if am legten Sonn⸗ſchafi betrieben ng zu * 
tag auf der Reiſe —* en Würze iaufen oder end die Wirthihaft Getraute: 
a, #1 Gr. D2|9ude Ft u ©. Beten; 
bunbenes und mit Gummibanb|6145) Bei Johann Roth auf R —5* ri Glaſer, mit 
—— Pleines Bud, bem —— ftebt Sr Frieder Bürgerfpitaltitdh 
reis: Notizen und Briefe ent: |gelalbte ub zu ver: 
Friedrich Wilhelm 
welches, der Finder gebeten a a ee I ngenieurder LE. kr Fi 
wird, au dem Überfellner des — * Gin N gen gt mit ur ge ad 
Bi ten Zeugniſſen wi elfenbabn, mit Arollonia 
> rttembergerbofß bier abzus|f ae Erleben siast: Sick luee Bee 
— — gaſſe Rr. 11 neu, 1. Stod. 
1 
a ng ‘ de je Aa ven 6160) Ein Fleineo Logis Geftorbene. 
r * ift am eine eimgelme Mer-|ift bis 1. Auguft zu vermiethem | Heinrich Höhn, para Fi 
3u vermictben |ion bis 1. Augut gu vermietben, Büttnersgafe Ar; 9 men. Gere 3 —— rg 
Dompfarrgafle N — nn nn —— Zimmermann 
ein Logis von 4 Zimmern, 61412a) Ein Logis von 2]I M. a. — Martin Albert, 


ar Waſſerleitun 9, auf}6165) — wunſcht Zimmern, Küche x. it auf 1.S reinerskind, 14 T. a— 
4; Anand, Räh. Semm X aufs Ziel —— Stelle. Auguſt zu rg then. Schnfler: g Br Stauter, Bader, 65 
6 4. 


137! WRäbsiin,ber Exp. gaſſe Wr, 





Drud und Berlag von re in Würzburg. 


Brand, Mebling, Buchner, Mirus, Zander, 


von Rappersbau 


Würzburger 
— 10 x % m 


— Bu, Stu U.S0R. 
— Nadm zũ. m̃. 
früh u. 71.25 DM. Ab. Güter. 7U. 55. früh, 


IN. 28 M. Nam. u.121,0W. Nacht, 
AbgangnabBamberg: Courz 511.20 


mM. e 1,101. 40 M. um. pen & ; 
n. » Büsrrz LU.2OR. früh, IN. Em. 
u.20'48 T 

Adlunft vo Bambera:'Eomz 10 1: 20 
ME. End 51.5M. Bolt. 7.85 


m. * KUDSM. Bitte, SL ab. u. 
ı 
7 ranffurt: Cout. 21. 
B.Corm, 


nk —* nm rt „JULEM, 
u: 1* 


u, u 2 
3 k 4 ‚BU. 15, 
er 
ws 


gang nach 


U. WurburgeMürnberg. 





= Con Se * 3*8 ®, Korm. Eindlzug 1 U 30) 
. \ ‚früp, 4 h ‚Borm. N} | 
rel nr. X au, 80 16.9, Made, Wr 

TU.SOM. Us, EM. 





Zagsueuigfeiten. 


wurgerichtd:Zigu für Unterfranfen und 
egrryriate für das jweite Quartal 1869. 
IV. Fall. Gerihtsbof: Präfident ichtd+ 
ratb Dr. Wagner, Beiſiher die 99. irksgerihtsrätbe Rup: 
pert, Behr, Baumann und Bezir OR Walk or Schmidt, Pro- 
totollführer Hr. Bezirksgerichtsacceiift Nüdert, Staateanmalt 
Hr. Etaatsanmwaltsfubftitut Kirchgefiner, Vertheidiger Hr. Rechts: 
conctpient Wolfenitetter. Geidhworne bie Sgedel, Hüller, 
Önmann, Landed, 
Alt, Log und Rainhard. MAngellagt it Richard Sopp, 22 
Jahre alt, lediger vormaliger proteftantiiher Schulverweſer 
En wegen 9 Verbrechen und 2 Vergehen ge: 
gr die Eittlichfeit, verübt in ber 2” vom September 1866 
is Geptember 1868 durch Mißbrauch feiner Stellung als Schul⸗ 
verweſer in Obereiſenheim an 10 Schulmodchen unter 12 Jahren, 
Karoline Schuler, Wilhelmine Kraus, Eliſabetha Heim, Ka: 
tharina Heim, Elifabefya Amberg, Margaretha Bauer, Mar: 
geretba Piannenfttel, Magdalena Kleinſchrod, Babette Riegler 
und Marta Löblein, und I Madchen über 12 Jabren, Doro: 
thra Loblein. Der Angeklagte if theilmeife gefländig. Die 
rhandlung findet bei beichränfter Deffentlichteit flatt. Es 
find 13 Zeugen geladen, darunter Hr. Pfarrer Neubig von 
Dbereiienheim. Der Angellagte war feitber aut beleumundet. 
Seit feinem Austritte aus dem Seminar zu Aldorf bemerlte 
man an ibm einen jebr großen Hang zur Ginnlichkeit. Er war 
zuerſt Schulverweſer in Send und fam 1866 als Aänbdiger 
Echnlverweier nad Obereiſenheim, wo er durch die erwähnten 
Verbrechen die Echuljugend in moraliicher Besichung verpeftete 
€ will durch Weingenuß dazu verführt worden jein. Von den 
HH. Geſchwornen (Obmann Hr. Privat. Aquilin Log von Würz: 
burg) wegen 8 Verbreden und, 2 Vergeben gegen Die Sittlich⸗ 
keit ſchuldig erkannt, wegen eines Veibredhens gegen die Eitt: 
liteit an Ratbarina Heim freigefproden, wurde er vom Ge 
ritsbofe, emtiprechend dem Antrage der Wertbeibigung, zu 8 
ra Zuchthaus vermrtbeilt. ie Bertbeibigung hatte 5 
ahre Zuchthaus, im einer Feſtung zu erflchen, beantragt. 
Für diefe Mod find folgende öffentliche Eigungen bei dem 
t. Bezitfögerichte 1 ar Nolan Gi am 4. uni c. Radı 


« Anpellationg 


mittags 3— 5 Uhr gegen Nobann Georg Dich, Wietgergeiclle 
von Kıfingen, wegen Diebfiabls und gegen Yobann Haptift 
Braun, vormald Pründner im Ghebaltenbaus babier, wegen 
Verlaumdung. 

Oeffentliche Sizung des Stadt⸗Magiſtrats 
Wurzburg vom 1. Juni 1869, Genitmiaung ver Ber: 


miutbung des roten Baues an das fal. Dulttardrar, — Yus 
Arlak der geonogenen, comm iſſonellen Verbandlungen fol an 
di: tal. Cwillſte Antrag auf volitandige Abtrvtung des Henn 
wegertborgebaudes zum Zweche der Einlegung geitellt werden, 





Würburgellürnber 
Antunft von Nürnberg; pr BEER 10u. 15 


erzlige 8 U 25 SD. Woraens, I. Arnſtein 565 U. U; 
Nahen 6 1 Dean em Nat. Euerbanfe 


Donnerstag ben 3. Juni 1869, 









Magiitrate das Pedauern 
hen werden joll, daß in dieſer fo wichtigen frage die vom 
Maniitrat beliebte fkorm aemäblt wurbe, 


— 05% 





i (bon .nı 
re 4 
* 
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pt 





It, 


E — —————— — 
sbad: 

msn one Ra Ude 

a at 30 M. Na a7 


3 Brds MR, mm. 4u. 
Dt. Radkın u Bi. vo 
IV. Würzburg-fridelberg, 


Abgang nach veidelberg. Tu. 
SM. 104, 35 Wi. Born, tens 
m, AN, 60 MArüb, m. Borm, 

@üterz. 5 


945 
2U.15M. Radım, u. Eu N 
u. — ———— 
Antunftvonheibelderg. Schnellz 4, 
55 9.Madhmıu SU A 
ga. 10U. 30. Borm, 21135 
M. Rahm. u. 3 U. 30 M. Nadm. 


Poftomsibusfahrten mach 


M, früh, Kofigug 11 







ber Waflerleitung in ber Bättnersgäfie nad 
— Austellung eines Zahlungs⸗ 
fahigleits zeugniſſes. — Abhaltung des diesjähtigen Wolmarktes 
am 12., 13. umd 14. Juli — Genehmigung ber Baugeſuche 
des Uuguftinerklofiers, des Julius ſpitales, des Orgeſdauers 
Balthafar Ehlimbah und des Tünchnermeifters Nikolaus Vorn⸗ 
berger. — Jgnaz Glaab und Gregor, Halbleib werden als Po- 
Iieifoldaten angenommen. — ellung zweier Verehelichungs · 
ugniſſe. — Drei Perfonen werden im Intereſſe der öffent 
ichen Sicherheit, von bier, ausgewieſen. (Schluß folgt.) 
* —— Das am Samstag im Schraunenſaale un⸗ 
ter Direktion bes Hrn. Muſildireltors Hamm veranfialtete 
Concert des Mitgliedes des biefigen Etabttbeaters Hrn. Heim- 
rei Bremer war unftreitig eineö ber gelungenfien ber dies⸗ 
jährigen Goncertjaifon. Hr. Emil Ehmitt entzüdte durch 
den Vortrag einer Arie ans „Kauf“ von Goumod und eim 
Duett aus Jeſſonda“ von Epohr, weldet er mit feiner Schwe⸗ 
fer Fl. Kaichen Schmitt jang, das ganze Auditorium und 
riß zu ftürmiihem Applaus hin. Fil Katchen Schmitt 
ſaug außerdem noch eine italſeniſche Arie von Donizerti und 
bewährte ſich als tüchtige Schülerin des Muſitinſtituie. Frl, 
genden Ruland, eine Ecülerin des Hrn. Mufildireltors 
Sn zeigte fih als techniſchgewandte Pianiſtin, bie zu großen 


— Berlängerm 
Antrag einiger b 


offnungen bere&tigt. Hr. Mufitdireltor Hamm beqleitete die 
tangsvorträge mit der am ihm gewohnten Meiſierſchaft. Die 
drei Korträge der Kapelle bes 9. — — boten 
uns einen reichen Kunſtgenuß und lieferten uns ben Beweis 
der ag Kunftfiufe, welche ſich dieſelbe unter Leitung bes 
sin nfitmeifter Pfifter errungen. Auch der Glarinettes 
ortrag des Hrn. Freund und die Teflamation bes Hrn. 
Moralt verdienen rühmende Erwähnung. 


Das Collegium der Gcmeinbebenollmächtigten der Stadt 
Münden ift beute dem Veſchluſſe des Mogifitats, bag ein 
Schulrath aus bem mweltliden Etand für Münden aufgrftellt 
werden folle, nad längerer Debirtte mit 29 degen 19 Eiimmen 
beigetreten. Ein Antrag des Bahriel Sedlmayr, auf ben Bors 
ihlag bes Magiftrates nicht einzugeben, Tondern aufbem Etand- 
punkte zu bebarren, wornad in der Ausſchteibung ein Unter⸗ 
ſchied der Etände nicht betont, fonbern der Gemeindevertretung 
freie Hand gelafien werben fol, ob fie ipäter, wenn die Be: 
werber ſich gemelbet haben, für einen Geiftlihen oder welt: 
lichen Schulrath fich entſcheiden will, wurde abgelehnt, dagegen 
abır ein weiterer Antrag Hänle's —— wornach dem 

es Gemeindecollegiums ausgeſpro⸗ 


In Folge von Gewittern iſt ſeit einigen Tagen rauhe 


Witterung eingetreten; im vergangener Racht bat es in den 
Thälern gereift, und hat der Froft Kartoffel und andere Früb- 
gemüſe angegriffen, 


We OEL AO Maqta Güterz 1 U. 10 . 


Wnlaafıv.Mnsbac: 11,20M. : 
kit TAU 5 AR, Bi meta 1on, 1 


Google 


—— . g Hr. erbireftor 
gm. Brofeffor der Magie und Phyſik Levieur, we 
fe von nah Wien begriffen it, aud für einige Vor: 
ſtellungen ge w, Die erſte dieſer Vorſtellungen —— Big 
tag den 4. Jumi flattiinden, | Da Hr. Levieup Mad ben zahl: 
reihen uns vorliegenden Zeugniſſen jeine Künfte in den größten 
Städten und vor b n Herrſchaften produzirte und überall 
das gröäte Erftaunen erregte, jo wollen wir t verfehlen, 
das verehrlihe Funitliebende Vublilum auf dieſe Borftellungen 
— bejonders aufmerkſam zu machen, um jo mehr, als Herr 
ireftor Heigl Alles aufbietet, um uns genußreihe Stunden 
zu bereiten, BR Sch 
zu gie 'naftiren Täht x waber. hat ſich bei ihrem 2. 
maligen Auftreten in der Titelpartie in „Bold-@lje” von Rhin⸗ 
gulf durch ihr gewandtes, natürliches, effektvolles und abges 

rundetes Spiel bereits bie Gung bes Bublifums errungen. 

5 Kiffingenyählt nach ber neueften Kurliſte 1291 Kurgäfte. 
Hof, 1. pn Die Immobilien der im Eoufurs befind- 
lichen mechaniſchen Yaummollfpinnerei Hof, gemerthet auf 
859,722 fl, ebenfo bie Maſchinen und ltenfilien verjelben, ae: 
werthet auf 588,383 fl. 57 fr., werben zum öffentlihen Ber: 
ausgeſchrieben und ift Termin zum erftmaligen Verſtrich 

auf den 2. Auguft d. 3. angefeht. 
Münden, 30. Mai. In einer geftern Abend von 2a 
falleanern veranftalteten Arbeiterverfammlung entitand zum 


raber vom Stabttheater 


Schluß cine tumultuariſche Scene, welche den anweſenden Mo: ſch 


lizeibeamten zur Aufforberung, den Saal zu räumen, nöthigte- 
Ja Bergzabern (Rheinpfalz) brannte eine Mühle dadur 

ab, daß ih ein Knecht mit brennender Pfeife na Bit Ar 

einſchlief, das Bett xc. in Brand jegte; der umfreiwilligeßrand- 


fifter wurde halb verkohlt umter bem Brandihutte aufgefunden, |OM 


Coburg, 1. Juni. Der Landtag bes biefigen Herzog: 
ums iſt zur Feſtſtellung bes Staatshaushaltetats für die neue 
iode und Erledigung anderer wichtiger Vorlagen auf 

4. Juni eimberwfen worden. 

In der Nacht des 29./30. Mai haben zwei ®ewitter zwi: 
er Bromberg und Schönlanfe in einer Breite von 2—3 
eiten bie Winterfaaten durch Hagelſchlag total vernichtet, 

Dos bereit3 erwähnte Gewitter vom 28. v. M. hat ji 
über.„einen beträchtlihen Theil Würtembergs verbreitet und 
durch den beyleitenden gelichlag und Sturm immenjen Scha⸗ 
ben * allein an Feldfrüchten, ſondern auch an Gebäuden 
angerichtet, In Neuhaufen Er Stuttgart) wurde ein Mädchen 
durch. eime entwurzelte Bappel, eim anderes duch ein einitür: 
zendes lhaus, in bem ed Schutz geſucht hatte, erſchlagen. 
Der fiel in der Größe von Taubeneiern und darüber. 

ena, 30, Mai, Das Weimariſche Regierungsblatt vom 
23. Mai berichtet einen Nachtrag zu dem Gelegen für die Stu: 
direnden ber Univerfität Jena, worauf fernerhin kein Stubiren- 
der bei Strafe der Ermatrifulatien irgendeinen Borftandäpoften 
oder ſonſtige Charge bei einer Stubentenverbindung befleiden 
darf; während er jeinen aktiven Militärbienft in der Garniſon 
dajelbit ableiftet. Es wird durch diefe Vorſchrift für die Zu: 
kunft Unzuträglichleiten vorgebeugt, welche fih in Bezug auf 
die Stellang der Studenten zum Militär in einzelnen Fällen 
fühlbar gemadt hatten. 

Lerpzig, 31. Mai. Die biefigen Zimmergefellen haben 
heute —— die Arbeit eingeſtelt. Plakate an den Straßen: 
eden be ern bie Arbeiter aller Rlafien zur freimilligen Bei: 


Ri DEM 


Juni. en Nachmittag iſt bie Halloxylin()⸗ 
vo ig in bie Luft geflo en acht 
nſchen * od fanden. — Zwölf poliliſche Oppoſitiona— 
Meetings find für die nächſten Tage angelagt. 
Bon Straßburg aus ergeht an ale Shüben die Einladuny 
u dem großen internationalen Schügenfefl, dad vom 6.—15, 
uni bortfelbft abgehalten wird. 
Brüffel, 1. Juni. Die Regierung hat der zweiten 
Kammer ein Aftenftäd mitgetheilt, worin das päpftliche Breve, 
welches fich zum Hohne ber nationalen Souveränetät das Recht 
der Einmiſchung in die Gründung belgifher Stipendien in Bel: 
gien anmaße, für null und nichtig erflärt pwird. 


D ehu tuſ ch l)a nzb. 
Preußen, Berlin, 1. Juni. PDer Reichstag des 
dr Then Bumdes bat bie Wechfeltempelitener ohne er: 


eigl bat benj hebliche Debatte 
ber auf einer 


angenommen. Das Börfenfteuergefek und bie 
taumalfteuer bagegen in zweiter Lefung mit großer Mehrheit 
abgelehnt, 2 * x 
Fr Berl, 1. Zum. oe Reigstag hat ht ertrag 
mir Ftalien wegen gegenfeitigen Schußes der Rechte an litera- 
riſchen Erzeugniffen, Kunftwerten Me rar A ejung 
angenommen. — wurde bie zweite Berathung des Geſetz⸗ 
entwurfs, bie Wechſelſtempelſteuer betreffend, fortgeſetzt. Der: 


ielbe wurde von $ 9 ab wejentlich nach der Negierungsnorlage 
angenommen. 







Ausland. 


Spanien. Mabrid, 1. Juni. Bei der Berathung 
der Eortes über bie Au uf ber Zabalsregie verlangte ber 
Regierumgsvertreter t5 der prefären Lage bed Staats- 
Kart die proviforifsche Aufrehthaltung der Regie. Der Ans: 
chuß befteht indeß auf deren Aufhebung. — Donnerftags er: 
* wahrj ch die Votirung und DVeröffentlihung bes 
gefammten ungsentwurfes. 
Madrid, 1. Juni. Cortes. Die Berfaffung wurde in 3 
ihrer Gefammtheit mit 214 gegen 55 Stimmen angenommen, * 
Die Nepublifaner hatten vor der Abftimmung das Verfprechen 7 
egeben, den Beſchluß zu reſpeltiren. Die der abſolutiſtiſchen — 
—* angehörigen Abgeordneten —— ſich der Abſtimm- FM” 
n verfichert, daß bie Einſetzung einer Regentſchaft & 
eunigit ftattfinden werbe. 


2 — 


6 ME un" + 
IA, Yu’ + 8 yoı 


un 





Nach ſch rift. 
Bekanntlich iſt durch allerhöchſte Berordnung beſtimmt, daß 
Uniformirung neu zugehender Lanbwehrmänner nicht > be⸗ 
en ſei. Aus dieſer allerhöchſten Anorduung aber den Schluß 
ziehen zu wollen, daß bie künftige Bürgerwehr nicht uniformirt 
werden ſolle, iſt irrig. Das den neu Zugehenden gewährte Zu⸗ 
getänbniß ift wohl nur aus dem Grunde gemacht, um 2 ® 
die Koſten der Uniformi für den Fall zu eriparen, ald fie =3; 
nad dem fünftigen — — nicht pflichtig wären und 
mit dem 1. Januar 1870 wieder entlaſſen werben müßten. 
MWehrmänner älteren Zugangs dürfen ihre Uniformen nicht ver 
äußern ober durch Abänderung unbrauhbar mahen, wenn fie 38 
EB, 
-: e 
82 
ng 
3 


Im 


la 24 quo 


fi nicht eines ftrafbaren Vergehens ſchuldig maden wollen, 





‚ Schweinfurt, 2, Juni. Auf bem pentigen itarf bes 
fahtenen Markte wurde die Wanre raſch sup auft. Die Preife 
erlitten feine Aenderung und ergab ſich Folgendes Kefultat: 
Waizen koſtete 17 fl. 30 ie. — 18 fl. 30 fr, Korn 15 fl. 
— fr. — 15 fl. 15 fr. per 300 Pfund, Gerſte — fl. — kr., 
Haber 9 fl. 30. — 10 fl. 15 ke, bien — fl. — ke. — 
— fl, Biden — fl. — kr. per Schäffel, 





Borfenberihr, Frantfur', 2. Juni. Die Börfe 
eröffnete, umbeirrt durch die geitrigen hauen Wiener Abendcourfe, 
in jehr günftiger Stimmung, welche durch befjere Wiener und 
Berliner Morgennotirungen nad) unterftügt wurde. — Mbends 
6, Uber. In der Effektenjocietät wurden Deſterr. Credit⸗ 
aftien 295 bey. Staatsbahnaftien 363 —362°%, . Lom⸗ 
barden 286, —237,,—236%,—237 bey., 1882er Amerikaner 
Bonds 86°,, ©. 


Berantwortliger Redakteur: Fr. Brand, 
Mainwärme: 16 Grab. 


(Xelegraphiihe Depeſche.) 

Southampton, 31. Mai. Das Poſtdampfſchiff des Nordd. 
Lloyd „Union“, Gapt. 5. Dreyer, meldes am 20. Mai 
von New-York abgegangen war, ift geftern 11 Uhr Abends 
nah einer fchnellen Reife von 9 Tagen — unweit 
Cowes eingetroffen und bat heute 1'/, Uhr Morgens die Reife 
2 Bremen fortgeſetzt. Daffelbe bringt außer der neueften 
Volt 253 Pafagiere und 1000 Tons Ladung. 

Mitgetyeilt von J. M. Bornberger in Würzburg, 
Seneralagent für Bayern. 
6232) 1000 fl. u. 2000 fl.} Es wird ein Meines unmöb:s 
find bieher auf erfte Hypothek |lirtes Zimmer geiuht. Näh. 
auszuleihen. Räb. in der Erp. "in ver Erp. (53909 
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+. urh Dr. 9. 
ng der unbetannten Norbpolar:Ge Bi 
63 ſondern ah, in —— —— 
Hr Aus ſicht au Kyle zu — 
yur X y- gemacht 
Namen, der deutſchen W 
— Lu erringen. 
Wwird veon ver Weiler aus bie 2. 
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Garl Roh 


i a en) nt 


3* nu eigenen * 
—2— ruten. Die 8 


Be Belegenbeit >; 


en fonb 
dere aratik labet babe 








Auen 
=> | 
—— Die im vori en ra iträgeh, ‚in die, 2. denuflie * ——— * 


Petermann ins Leb 


— 


emuthigen und 


ifenfepaft, der deutichen —* 


deutſche Nordpolarfahrt unter Führun 
—— in gehen Und —F mit zwei Schiffen, 


aft Gr en — dieſes ——— 


zur Thellnahme durch 5 
der np — 


s KISS BvR 


Ei 33) 











gilt nun, ben 
a BL N 


ilnabme der ganzen N ügeny 
einen er aan Sat 856— mit —* 


Seefah 
F— ng — — 





möglich pic 









des bewährten Kap 
dem neuerbauten Echranbendampfer Germania et 


ch Jſo diel in ihren Kräft ellnahme 






Beben — Pe ——S dureh 
Winiferial, Wittbeilung dr d. 29. 


ere oder Fleinere Gal Bee Seine Majefiät d 
se . die Shernäbthhe Genehmigung zu diejen —— * im Un 7 u; — iA SE ertheilen gernbt. Es 
iſt — ju hoffen, daß das J ein. welded "ganz Deutffhlend hmen fi) zumwenet, 
aud fu Bohern in Ichleumigen u ichen ——— Pe — deſſen man ſich dur Mekinge Be: 
theiigung an der vorjäbrigen an Nous 2 macht Hat, würde dabürc wieder nachgeholt werden. AG 
Fire Voarſtandichaft der © den PR ichaft zu Munchen erſucht alle Redaktionen nm Berbreit 5 7* ni 
aft, Herrn M. 


—uK— von ———— und bittet um Einſendung des Erirages an ben gene 3 —— 
Wien bourg, Bucbändler in Münden, det auch Beiträge von Gorporationen und» Writiaten . bereitwillig 


un Dr. Petermann in Gotha entgegennimmt. 


aur "Belörderung 


Für München bat fi au Herr Hof. Kr. Müederer, (girma, Raids Nachfolger) Rindermartt Nr. 9 jur Empfang: 


nahme von Beiträgen bereit erflärt. 
Münden, im Mai "ie 





Strihsvelanntmadhung, 


In Sachen ber Krämerihen Kreditlaſſe zu Uff gen 
PH Beiicel von Dreiibad 32 Ic rg 


lichen “after 
den 26. Juli d. I. 


el istan 6 2 ihr 
auf bem Gemendebauſe zu nie bas gefammte, im ber 
dortigen Etenergemeinde geleaene „AAN! Eike —— — 
beftehend in einem Wohnhauſe und — *8 uden, unter 
den am Striche bıfannt gemacht werdenden et wozu 
Etribsliebhaberbiemit eingeladen werben. 

Das gefammte Anweſen ift auf 3025 fl. gewertbet, und 
lann die desfaollfige Schäzungsurkunde, 2 näbere Be⸗ 
* ber ODhbietie, jederzeit auf meiner Amtslanzlei eingeſehen 


Gerolibofen, den 24. Mai 1869. 
U. Sippler, t. Notar. 


Lungenschwindsucht kurs,  bouiit 


senteld. Berlin, Leipzigeritr. 111. Auch briefl. (2886 [4] 


Bamdoline 
h #. präparirt, bewährt für fpröbe und auf- 
tiycerine, aeinrungene Haut, h18 Ir, 


(R ismehlselfe), 
Savon de Riz, E hönbeitsieife & 32 


Praetiseher Zabnkitt, a 21 und 36 Er., empfiehlt 
<carl Bolzano. 


2b) Ein ordentliher Junge,]6223 3a) Ein Logis im er 
mwelder die Edubmaderpro:ffien Stod, mit allen Erforder: 
feifton erlernen mil, wird geiniffen, ift wegen Verſehung fo: 
fucht bei gleih oder bis 1. Auguft zu 


Iohann Eibel Bermitben. 2. Diftr, Ar. 233, 


Reisgrubengafie. IMeue 











bas Frinſte für Damen, um das Haar. glatt 
und glänzend zu machen, 4-80 fr., 


eine wahre 





6226) Minder von 5 bis 6 





1 SU, 
Die Borftand Hart det Grograppiitien 12 
Profetien Dn Dr. ‚eh er Dr, de Dr. vendt, | 
238) Beim Auszug if lie —8* Annonce der 
blieben * 5 * te we gekenn = 
ein Hettchen mit Fausse- we nod nie — 


montre und kann gegen bie mar, * auf den Namen 
Einrüdungsgebühren abgeholt meiner Frau, noch meines 
werben bei iegervafere irgend Etwas 
I. S. Gundersbeim.|jw borgen, und venjelben auch 
Büttnerigaffe Wr. 21. *2 nie — habe, für 
mid eine un madeen. 

1 ober 2 Heine Zim: | Zuglei 8 — 3 meine 
— werihe Kundidaft aufmerffam; 
8m an meine Frau feine Se lung 


6239) 
mer mit Kühe werben 
in ber Nähe vom Etifthau 





miethen ertuät, ar: Hand: für mid zu machen, ba ich eine 
gaffe Nr. 4 ſolche nicht anertenne. 
Dofepb We 
Eier inet 


6240) Mittwoch früh ging ein 
Fleiner Schlüffel auf bem 
Markte verloren. Dem- Ueber: 


rt eineBelobnun 
Bi in der Erp. 
6184) Im unteren Kasburge 
weg, zunächft dem Sander — 
pas gr N - a 
co artbie achte ndor 
er Hangerjen : Pflanzen 
zu he ven en * 


6115 26) Für ein Kinb wird 
ein orbentlihes Mädchen 
auf Kiliani im Dienft zu neb: 
men gra Solche, melde 
Schon Kindern waren, be: 


per Etüd 1 Kreuzer verkauft 
in Bartbien ch. Sq 

Carl mitt, 
Sanderſtraße 


6237 3a) Ein kleines Haus 
iſt au verlaufen. Näb. r 
Jahren können billigen Vorm⸗ 


terridht erhalten, 4. Diftr, Ar. 
15, Reuerergaſſe. 


20) Dem Frankiſchen Hof ge: 
enüber bei Bäder Zorn wird 
illiger Wein die Maas zu 

R und 12 fr. verzapft. 


616256) ES iſt ein großer,jkommen den NWorzug. 
abgeichlofiener Pla au Räb. in der Erv. 
vermiethen. Näheres Nr. 4, 

binter ber Gasfabrit. Geſtorbene. 


Euphemia Schraut, Wagen⸗ 
wärtersfind, 84/, J.a. — Anna 
Schibel, 8 a. "Barbara 
Bed, Euriftin, 60 5, a. 


Eine abgeiblofiene Wohn: 
ung von 3 Bimmern ift fo: 
aleih zu vermiethen. Etifthau- 
ger Biaffengafie 14. 6201 3b 















Fortſetzung oßen üpe-Serfteigerung 
Am Semi * ei ie. unter — —Ax wveltzaend Morgens 10 Uhr und Rach⸗ 


mittags von 3 Uhr an, 

* De eigemälden | 

ber ‚Finger a. —* Meifler —5* Kunft * pie hi * pri. nn Po es 
eb + &enreb . Thierk r m 

tineb Arditec —— So — ‚zum Ausgebote, 


turen und befinbek 
‚Edi jet er — Erlongrmälde Barmer, — „dan Anktiondtage von Morgens 9 Uhr und Rach⸗ 
ags vo tu 




































PERDERUIS 
& ALTONA ri 
Ener! eh — 


Conchrrenä 





Samstag, Der"E. 


Garten- und’ Mar. 


— 


Balzihe Brauckei. 


— .) 
onxerstag 


— „and 









Adresse: Director A. Scheflers, Generalseoresär, 
— onipatrkuge 110, Altona. 


Bekanntmachung. 18: Als Hauslue 


Am 
uni 1869 Vormitta 810 jedoch nur mit 
Br tag add oberhalb —— Uhr iffen, ber mit a) en —* 
J grunde zu beil nd 


u eben ve 
1 ud Senn SORTE indicate WA u; 


I RER 
d, den 6212 
Kl — Werned. f beein ie; zu" 
a 


— fr für 

der Nacht vom RE ran . wurden im fal, Hof: [EI eines eihäft 

ia vom ben einige Tage. vorher friih angep a Bade’ zw‘ diren \ chi 
—— etwa 126 'Stü. verjfiewener Pflanzen, nämlich; wre, „Dffenten ea 2.799 
Suaftet-Gerahien, Oälceölarien, Heliotrop, Hortendion —8 ne Woaier n Grant. eit-'| ma —3 „or "Haare A’ 

—5 KRirſchlorbeer und bergleidjen entwendet. furt — 


nEs wird Spähe mit dert Bemerken verfügt, daß von Seite "@ gEBten, gan 
Geſucht war yum Betriebe 


ber —— eher 19 fl. "Belohnung demjenigen ausgejegt 
een Mpunkte zur Anzeige bringt, welche die Ent: einer Weinhandbäng el: Einen Lebtiun 
lüften. —— adraum umd Comp⸗ Sb. Ben — 
2a) PR. | erinetft 
einer dh — —⸗ — 


— N * —— Thäters befb 
burg, 1. PR IS6 toir, momö LE —— mit 
Offerten sub’ Ne,16213) 200 fl. werben auf 


Dr ft Bniejuhungsniäe 
ute Verf — 2. Gerade 


er Extract 


zum Gorferdiren und $ 





Dotterweich 


Ausfehreiben. 


3 Andreas Barth von hier da) Einen Rollwagen und 


einen Erntewagen verkaufenft 


billigſt 
14 Thaler’s Söhne]! 


vorm neuen Thor. 


6005 30) Ein vor dem Thore 
gelegenes Unwefen, befichend 
aus Wohnhaus mit ci 
bäuden, Hof und Garten, \o: 
wohl zum Geichäftebetrieb, als 
auch fir einen Brivatmanı ge: 
eignet, ift zu verlaufen, Das 
Nähere Gerbrunnerweg Nr, 2. 


6206) Ein Sausmädchen 


wird ſogleich geſucht. Karthauſe 
Nr. 27. 


zum Concurſe des 
verfte gere ig wiederholt am 


Freitag, *— 11. Juni ds. Its. 


auf.meiner Amtsflube das’ s (Di > Up bes Cridars, PL.:Nr. 41 
mit!Badofen und Tarif, ſammt Gemeinderecht und realer 
Burkgersättgteit, PLERT. 980, 313 Der. Weinberg am Bat: 
bätbher ı weg, Pl. Nr. 4255ab und PL.:Nr. 4259 ab, 984 Dei. 
Ader am Firſtenholz gegen Baarzahlung, wozu id Strids: 
luſtige mit dem Benterken einlade, daß der Zuſchlag vhne Hiüd: 
ſicht auf den Schäpwrgsmwerth ertheilt wird. 
Volkach, den 31. Mai 1309. 
Edmund Sippler, L. Notar, 


bau) Es find bie brei ſchon 
etwas benätte Elavierſchu— 
len vorn: Hohmann billig zu 
verlaufen. Räh. in der Exp, 


6126 — grauha 
er —5* 
ber Leimſub 


Dem Ueberbringer 

ung im 5. Diſtt „encheihe 
gu vermietben iſt bil I.Aee 

guf —— 2 s von 
Ren, un othen⸗ 

325, * — 
— 
ash Umzugs iſt eine freund» 


hbuung von 3. Bims 
mern, Küche ılmd allen Bes 
auemlichkeiten ſogleich oder 
bis 1. Auguſt zu vermiethen. 
Hörleinsgaile Nr,-10, 1. Siod. 













In meinem Yaden blieb ein 
egenſchirm ftehen. 

chwab, Schweinemetzger. 
Eichhornſtraße. 





> — * 


A. Beine, welche in. — u 1 werden: 
— nn nn Denenmalng * 
wm: ger" f 
Iburg 1866 
urg 1866 bberger 20 — 
1868 | WB — 
” 1 a — 
— 1865 berger a —!| 
* 1859 o — 
Hammelburg 1866 roiher Saaleder  — 


B. Beine, welde nur in Flaſchen äbgegeben * 












ſtoph und Maria Steiumeh, Kunfimählbefigers- 
: Ei va ehe 
at Sul „man hitten, werde 
ag „dem Barberungen und beren gehörigen 
ontag den 12. Zuli I. md 
ie  engemebeien 


u der Eindgen gegen 


Mi Fern 
"Do ai EL age Jo. 
Damm» Führt bier Kt auf 
früh j Fi ®; ** Ei er 
— —— vs Kern wozu ‘ 
laubiger ber Genieinſchuldner zn 


ul 
Era 2 Reg eher man | 
tage weder u 
a 
liq 


den Ausihluß von ber g rg 






—E * Vahrzang: Benennung ber Lage: Lo dl 4 Jemie, wer über ia mit as ga ud 
Wr zu — * De 2 un mi d > haft 015 
m 2 2 | ——— 
sr —* 0 — janbalare Mr 1 ki Bag Yin zit, 
——5 —F — a enge 
| — m — — —— 
8 —55 1865er km 1er Eee tens | — * 55 Mr gan Kerr 4 
a fa die Ku 4 a ao —— — 
ſt u. fl. 32, per Dutend Das — beſte in einem Mühl: um 
ar er x kyungsm — 
J RER Can na ab 
der ii —— angeht 
” = — 1 —* "8000 ze 
und find von ben äufern * vo Benkeh er 90900 rrentiäulben. awdt 
heile iſt verfü 
2) en Ballen, melde auf Een key U genaue ne, ——— eils in * 


fur ein aa 5 ia — k, 


” ” ” 


berehnet; auf —— wird, Berpaden der 
ſchen beiorgt, wofür 6 fr. per ger ER: 

3) Beftellumgen finb bei ver PA em 
von wo aus —— die begiglichen ange auf erf olgte 


4) ae er Meine für Biefige. Ein er wöchent« 
Tage, Dienftag und Freitag, Anmehner fu 10-12 
Ag, jedoch * bie Abgabe aun gegen jofor« 
—* e Baarzahlung. 






en von Auswärti Are wen bann.berüdfid: 
den, wenn ber bet,, ‚‚pber, ein 
Eommmiffionär babier —* oc ‚mel bie ehlung 
|... bei u an "Tanıt em 
auch der Bettag Per ar en werdet. 
Bei auswärtigen ie nicht dirdct verjen- A 
det werden fbunei, wolcdk — tiflation ober werden 


3 ei —— 
* endungen eben auf Gefahr des 9 llers. 
— —— find zu fr ——8 .. 
ur? im’ Mai, 4569. 
Königl. Stadt- & Hofökonomie-Rentamt. 
Brenner 

!ömıgi Rratbeumie Pag rn {A 
Ihwarze Brochen, Obrringe, Uhr⸗ 
Für Trauer Fetten bei 3.8. Erehher art 


u ee iR an el nn 
) Mäbkben zum Kleisi 6208) Es wirb mit zwei Per: 

— werden geſucht. Aur|ben billig Schutt ww Zand 

guftimergaffe Nr. 16 nen. gefahren. Näh. im ber Exp. 


Ueber bie Wahl eines Maſſe ters, namentli 
Bla» treibung ber Außenftänbe gm — weitere ——— 





18. Din 6. —* —e— ideen au ag 


baufe anberaumt. 
—* 


den db like 
erigemenden ben € en 
beifr —X 

g/ bei 21. Mai 1869, 


Ringe Bezirlsgericht. 
Sofmann. 


Attivmaſſe wird, To age 
im 1. Ebi 
ben und w 


der 
u 


Schaͤfer. 


Belanntmachung. 


Auftrage des . Kanbgerichtes bahier vom 19. b. m. 
Donneritag den 17. — d. 3%. 


* Gaſthauſe zum Engel in * en 3 Betten, 1 Commode 
zii, 5 Fäffer (4,7, 8 u. 14 mer daltens) und I Ruh 
ji ein Kleiderſchtank burch den anterfertigten k. Notar gegen 
ahlung verſteigert. 
ee den Bl, Mai 1809. 
‚Diener, k. Notar. 


all de) Eine freundlige 6205) Ein noch gutes Elas 

Wohnung von 3 Zimmern, vier ift wegen Mangels an 
4*8 und. allen Bequemlich⸗ Raum foglei u — 
feitem iſt bis 1. Auguſt zu ver | Ju erfragen 3. Rr.221, 


mietben. Sterngaſſe Rr. 10. —— 





nididheauR uni © = un ze IR V | 
duvıdn EM atie tin — 
Frische | MuhiesHäri ringe, 
— Sardinen 
— mie, & Soffänder Er: 
bellen empfiehlt 7 Ei —— 


o er 


ng J. L. Reich. 





Wegen 


a ber — meines Gar 
tens in 


——e— am Mor ta 
r t zu es8ıhö 
Ex ae — * 
— ge e Bajfinfaffung , wozu 1313 
Earl Ba d, 


sm di . 
un 1. Diſt. Rr. 42%7,, 


ots} u 
Verikein gerung. = © 


Kr 


y > 
: » HEBEFTH BUN 
* Montag den 7. Juni 1869, Mach: 
2 Uhr Wallgaffe Nr. 20, Kravattenborf: I) einen 
Rleiverfhtant, 2) eine Kommode, 
Dr 4) ein Oberbett, Kiffen. 
* Wünburg, anı 3, Juni 1869, 


ete am 
3) ein Oberbett, * und 


R. Starf, — 


uk, mg von Säterkrigigilingen. 
age bes k. Bezirkögerichts Lohr verfteigere ich in 
hr ta ade dia Was De ven Aare Pi 
Aa 1667 fl. 55 kr., ausftehenb bei. adıt Stei⸗ 


zerern, am 
7 en ben 16. Br I, Is, 
je meiner Amtöftube dahier, Hi jwar einmal im Ganzen, for 
—* zwei Hälften unter ben bei ber Verfteigerung befannt 
—— antun en, 
2 pe Berfiäigerm fonmenben Sielfrifiem find in fünf 
artinifriften 1869. mit 1873 zahlber, und vom Tage 
—** Zuſchlages an mit 5. P 
ai — 1— 14 Tagen wir 
en bas FA eirzuzablen. 
Lohr, ben 29. Mai 1869. 
Suberti, t. Notar. 


Bekanntmachung. 


"Da mit Michaeli d. Is. die Pachtzeit bes eindebad ⸗ 
hauſes dahier ſich endigt, fo ſoll daſſelbe wieder auf 3 Jahre 
neu in Pacht hingelaſſen "werben. 

Hiegu ift Termin auf Mittwoch den:30. uni d. 
N6., ittag® 12 Uhr auf dem Gemeindehaufe dabier 
anberaumt, unb werben Yaätiebhabe biezu höflichft eingelaben, 


leben, am 1. Juni 186 
am Müller, Verweier, 


Am 26. v. Mt3. wurben ans einem Vohnhauſe dahier ein 
baumwollener, braun und weißgeſtreiftet Freuentog fammt 
Jade, ſowie no ein ſchwarz mit —— 38 reifter balbwolle- 
mer Weibsrock, beide Kleidunge ſtücke nen, entwendet. 
Ih verfüge anmit Re — Sachen unb dem zur 
Zeit noch unbelannten 

Würzburg, den 1. Juni 1869. 

Der 1. Umeriedungtcidter. 
Ruppert 


6227) Mehrere tühtige und 6224) Es find fofort 2 hũbſch 

zuverläſſige Aufwärter für|möblirte Zimmer an einen 

Jen Sonn: und Feiertag wers|joliden Hertn zu vermiethen. 
Erp.| Nab. in ber Exp. 


en gelucht. Näh. in ber (3a 


6234 3a) Ein Paar gute 2. 
erde, mit oder obne 

zu verlaufen bei Maurer. 

zmeifter Hertel in Gemünden, 


zu verzinfen; bie 
eiltem Suthlage bear 


a ee ER 
6214) giwei jolide Mädchen 
lönnen das Weißnähen und lei: 
dermachen unentgeldlich und 


gründlich erlernen. Nah. Erp. 





— Auftrags des f. —— verfleigert —* Un⸗ 


im ] 621 


HL 


6225) ein — Shan. 
| Imirb ae Bondefe 9 


geſucht 


Zu vermiethen 


in Mitte der ne eine 


— ya 





aus 5—6 
immern, Garderobe, Magd 
ımmer, Waſchküche, mit Wafler: 

| leitung, und allen fonftigen €, 

forberniffen ſogleich oder anf 1. 


Auguſt. Näh. in der Erp. (6231|G« 





6230) Ein Pferdeknecht 
wirb fo * fugt, 
Nãh. in ; er Co. 





Zu vermictben 
iſt ein ummöblirtes Simmer 
mit Küche auf 1. Zul. Dettel: 
achergaſſe Ar. 5, über eine 
Stiege, (62:9 


6239) Ein folides Mädchen, 
welches im Nähen geübt und 


‚jmit ben beften Seuanifien. ver: 
Wehen ıft, fucht auf Kiltani eine 


Stelle als Ladenmädchen Rüh. 
zu erfragen Weingartenfirape 
bei Probuftenhänbler Bed, 


Kindern unter 10 wo 
ertheilt ein en, as 
u 


a ige in ben 

ementarfä > 

geringe Honorar. Adrefjen un: 
er B. Ar. 6217 in der Gr: 


2 ds. Bl. 


6220) Ein Logis von 3 Zim⸗ 
mern und I n, mit Ihö: 
ner Ausfict auf dem Main, iſt 
auf den 1. Auguſt au vermiethen, 
a Buttnersgaſſe Nr. 4 über 
2 Stiegen. 
DRS ie ni es EEE SSERE 
6221) Eine —— 7 
——— tun ir zu 


Räh, in der 


6215) Ein Mäbchen, mel: 
2. lochen fanm umb häusliche 


Arbeiten verft En ah 
nädfte Biel 
— 


In ber Pfarrk. zu St. Burkarb: 

Sebaſtian Rüppel, Metger 
dahier, mit Katharina. Steger 
von Pegnik, 

Adam H 
bier, mit —E — 
von Zellingen. 

In ber proſt. Kirche: 

Johann Gado, Scribent da: 
bier, mit Margaretha Frenzel 
aus Batersborf, 

Nikolaus Wolf, u 
ra —— — Katharina]? 

{ner aus Sy 


Guft — —* ne Rehrer 
zu Steinbach, m betta Ebert 
aus A 


Carl Eattes, Meinhändler 
Buhbrunn, mit Anna Maria 


RF hi F 1 


SE 


au evile- „Theater. 


——— 


* on in der in= 
ſch japaneſtfchen Ma: 
aie, —— von Vrofeſſor 
Levi eur, genannt — 
cer aus — "Hier: 
lauf: Le pas d ebouquet, 
Ballet grand noble, pas de 
deux. aetanzt von Fräulein 
Alfrebine Levieur und Ronfieut 
utienr, Balletmeifter‘ des 
Theaters Porte St. Martin = 


Bari 

ift wicht eiferfücre R Drie 
al⸗Luſtſpiel in von 
leranber Elz. RE, 


Hutten’sher Garten. 


Morgen —— * 4. Juni: 


Producti on 


vom vol. Mufifforps des Tal, 
2. Artill.»Megim. nad ausers 
lefenem Programm, 
Anfang 5 Uhr. 
Bei mgäuflger Witterung in 
von gu Salo m > 3 
iezu Tabet ergebenit ein 
U. Buchemmei 


Schöne Mainansſicht. 


Morgen Freitag 


grosse Production 


er Eapelle Eoncordia. 
Bei ungünftiger Witterung 


im Lokale. 
Nie, Troll. 


Reines Schweinefett 
— billigſt 
Metzger Ph. Fürter 
5. Difte., — 
Für Wiederverkäufer nod) be⸗ 
deutend billiger. (6222 


Uobusgisiplgron mau g rang * 
Aus "unp| Pou yyamsnpzg * 
gun aJack aa un “alla Need 
J gun zanb>ug um walnz 
aan ng a Beam m irs 


a) Von der proteftantijchen 
e bis in bie * 
air e am-Gonntag -früb ei 
rg Broche verloren, Man 
ittet, dieſelbe gegen Belohnung 
in der Erpebition abzugeben. 


_ Morgen frifche Butter, 
ne Hattermic, auch ge 
Albrecht’ihe Produlthdlg. 

Eihhorngaffe Nr. 19. 
6216) Ein Zufchneidtifch, 
5%, Schuh lang, 4 Schuh breit, 
ift zu verlaufen. Näh. Erp. 


22 2 ea —F polirtes 
nderbettjtättben, ein 
Sopha und eine Moßbaar: 
——— billig zu verkaufen 

D. No. 208 alt Stifthauger- 








Schöner, Lehrerätochter von bier. Blarigaffe. 


ra? ‘ SE — 13 
Tode -Anzei ®, rt ıf" y n 
\Mottes unerforihlihem Rathſchluſſe hat es gefallen, 


unjern theitren, vielgeliedten Sohm, Bruder, mager 
und Onfel (Ü ya 


Dr. Ludwig Schiller, 


f. b. Bataillons-Arzt bei der kgl. Stadt- und Feſtungs⸗ 
Kom Haft Mürjburg, 
in der Naht dom 31. Mat auf den 1. Juni, verfehen 
mit den heiligen Sterbiatramenten, in einem Alter von 
25 Sahren, 9 Monäten, nad längerem Leiden in ein 
beſſeres Jenſeits abzurufen. 
Wer ihn Ammee, wird unſern tiefen Schmer; fühlen, 
Indem mir dieſes tiefgebenat unfern Freunden und 
Belannten zur Nachricht bringen, empfehlen wir ben 
Berblihenen dem frommen Andenten, uns aber der 
ftillen Theilnahme. . 
Dillingen, den 1. Juni 1869, 
Iobann Schiller, Golbarbeitrt. 
Unna Schiller. 
Nebſt Geichwiftern. 


Tireus Wulf. 


Morgen, freitag den 4. Juni: 


Große briiante Vorſtellung 


MO TE ⏑⏑— 


im der böbern Neitfunft, Gymnaftif, Werde: 


Dreflur, Zeiltam & großen Vantomimen. 
Anfang %,8 Uhr aſſabffnung & Uhr. 
Außer einem ehr gut gewählten Brogramme: 
Jum erften Male sum Schluß: 
Mazjeppa's Verbannung, over: Das dankbare 
TZartarenpferd. 
Große hiſtoriſche Bantomime in mehreren ZTableaur, 
von Monf. Felit Gapite, 
Alles Nähere beiagen bie Kogesyettel. 
Zu recht zahlreichein Befuche ladet ergebenſt ein 


L. Wulff, Direftor. 
Einladung. 


Sämmtliche induftrielle, bier und ber Umgegend wohnende 
Naſſauer werden zu der am Samstag den 5.Yuni von Naſſau—⸗ 
ern voramtaltam Mbendunterbaltung im Baruersgarten 
vorm Sanderthor horlicpft eingeladen. Kür gut bejegte Gar: 
moniemmiif it beitens geforgt. Unfang 8 Uhr. [h236 2a 

Musceat-Dattelu, Tafel: & Kranzfeigen, Ma- 
Inga, Smyrna: & Sultania:Rofinen, Eorinihen, 
Prinzeß⸗ & lühe Mandeln, Sitrianerz, Italiener-, 
—*5 & Corcosnüfe, Katharinen· & Palermo: 

fanmen, ſpaniſche Brünellen & fteieriihe Zwetic- 
gen, a Bid. 9 Ir, empfiehlt 


| J ® I. Reich. 
Matjes:Häringe, 


jaftigen Emmenthaler, Ta. Pimsurger & Mainzer 
Handläje empfichlt 
J. ©. Berger, 


Ede der neuen Paſſage am Markt. 
Neue Matjes-Häringe, 


vorzügliche ('ervelatwürste, kleine Würstchen, & Paar 


' kr. Emmenthaler, Limburger & Mainzer Han ikäs, frisch 
und b ligst bei 


Th. Gottfr. Schwarz. 


arrangirt 























* 
. Platz ſcher Garten 

In« rare, } 8 Yani, 

st Auftreten ir * x 
u, 

tier 48 Ui. aueh ei WE 
itä t 

bie’ Barodie auf bie Oper: die Afeibanerim N n 


SE” Die verehrlichen Mitglieder des Bür 
gervereins find zu Ddiefer Voritelnng iperiell ein 


geladen. 2 
Gaſthof zur blauen 


bes beffebten Cha 


sirer 


Dep. Freitag Abends: 
Glode 


WHepfelwein 
per Maß 6 &8 Er. (pet Eimer, TO Map, biliger), 


1868er ‘ Tranbenmojt: 
Stammbeimer, per Maß Ä 12 Ir, 
Nenberger (eigen Bau) per Maß 16 ‚ft, 
Binsfelder , per ‚20 Ir, 
en nt * Maß 2ir. 
ditto roth, per 32 x. 
ir in vorzüglicher Güte direft bezogen, em 
p TER a» u 
Weinwirth M. Huenzer, 
hin, e Niro, 8. 

NB. 1862er Tauber Rothwein, per Schoppen: 

6 frz, friihe Sendung. eingetroffen. (3a) 
Bekanntmachung. * 


Im Auftenge der Freiberren 
von Trodau dabier fordere 
Forderung ge 


Friedrich und Dtlo Graph 
ih alle Diejenigen, welche eine 
en einen ber beiden genannten Herren haben, hie⸗ 
mit auf, dieſe be 

Fteitag den 11. Juni 1869 früh 9 Uhr 

in meinem Geſchäftezimmer, Theaterſtraße Rro. 2, anmelden 
und begründen zu wollen, 

Diebei bemerle ich übrigens ausbrüdlich, ‚daß die Inhaber 
von Partial:Übligationen des unter dem 14, „uni 3841 durch 
Herren J. J. von Hirſch und das unter dem 20, März 1866 
dur Herrn Felix Helm negozirte Anlehen ber Freiherrn Ans 
jelm und Friedrich, dann des Herrn sFreiherrn Friedrich Groß 
von Trockau unter dieſen Forderungsbtrechtigten nid: verftan» 
den find, die Einladung an fie mit gerichtet ff. 

Würzburg, den 2. Juni 1869, 

Streit, Rechtsanwalt. 


— 1 
Ausſchreiben. 

In einer Unterſuchungsſache kamen nachbezeichnete Klei⸗ 
dungsſtücke zu Gerichts handen: ein brauner mit roth · n Tupfen 
verſehener, in ben Schößen mit ſchwarzem, feidenartigem, im 
ben Aermeln aber. mit blau und weiß geftreiftem ‚Stoffe gefüt⸗ 
terter, übrigens ſchon etwas abgetragener f. q. Yannett:: Rod; 
beigleihen ein brauner ziemlich feiner, noch gut erhaltener, 
mit ſchwarzen Ligen eingefaßter, mit überfponnenen ſchwarzen 
Knopfen verſehener und mit ſchwarz und weißem Barchent ge⸗ 
fütterter Winterrod. Da dringender verdacht befteht, daß beide 
Kleidungeftüde entwendet werben, wirb bieles Behufs Meldımg 
deren etwaigen Eigenthümer bei lnterfertigtem, anmit befannt 
gegeben. 

Würzburg, den 1. Juni 1869. 

Der k. Unterſuchungsrichter. 
Ruppert. 


— BRRE VEFRERRRR: 623 BER 
Friſcher Rhein⸗Salm trifft heute ein bei 
Mich, Selmitätter Wiw. 
am Fiſchmarkt. 











 Shireib-Methoie — er — Dauer; 12 Lehrft. 
@röffnung bes weitere (6) Gäreib-Gncus: Moktag, 7. Junk | Bermäge Sikfer feiner Lehrmethobe 
SR ne BEER TEN Te et nern Hmenhi 
gerantirt reip. Anmeldungen m ung: Bruberbof A) erbeten. — Unterr.:Preis, zahlbar am S@luß, 
80 te. aratunterr, ins u. —5* us. Erzielte e biefiger Schüler bezw. Schhlerinnen, liegen in feiner 
— zu Defihtigung bereit, u EN, 
nem dager in | Belanntmachung. 
Ser in Mandetten, * en 
ätzen in Leinen, ufolge böchfter Entichliefung bes Ef. “ne 








Ri 08 aconınds = hs * ya ee —— 9. ber 
’ ’ - rechnen ragsgrößen für das Berfiherungsja 
ER fiber, $ 9 rttemberger Leinen, in — Rlaffe auf 11 k. 1 BL, 
enfüchern, Tif ru, Ab 1 El 1 ee 
Sernietten, Handtücern, hart her Ve FR-LEE 
i vom Hundert der Berfiherungsjumme. 
—* — EHRT. ttunen on dieſen rad bat jedoch der bereitö pre 1867 
Piqu a ‚ ) erhobene Borausiclag mit 6-Fr. pro Hundert ohne Unterfch 
f ur geneigten Anſicht und Abnahme. der Klaſſen in Anne zu fommen und bleiben bemnad 
, Bemden nah Maß werden unter Garantie] Daupt oder Reftausiälag pro 1867/68 mod zu erheben 
bes uff ihnellteng gefertigt, in der I, Rlafie 5 fr, I 
I ’ 1 " " 1 I “u ‘ „ Bu ” 
duard Winter, rer nr 
nene Paſſage am Markt. von Ken —— ver rg fenergefäheli 
iezu lommen ei Gebäuden mit feuerge en 
i ; Anlagen die Ronkurrengbeiträge nah Art. 61, dann bei new 
a6 Ber x füfiger Sem, ofien und in @läsden gesungen —— —— Ren: ges 
j rt. es Brandverſicherungsgeſehes. 
Franz Conrad Zur Erhebung bieier — — folgende Tage bes 
binter der Marienfapelle, flimmt: 


FE rl Br — — für den I. Difirifr: 
Friſch gebrannter Eafe,| =” „Imt 10 Won der 7. Im, 


veinfhmedend per Bid. 36 fr. „m Bl, 420 Mtwmd 5 


zein und feinfhmedend pr. Pfb. 48 u. 54 fr., a 421 „ Gnbe Donnerstag „ 10. 
empfieblt für den 1a. Diftrift: 
d. E. Schwab, vorm Zink, von 58.:Ro. -1I mit 149 reitag der 11. Juni, 
£ f 2 ” ” 0 02 P ” 12. ” 
gegenüber dem Wittelsbacher Hofe. — * ** —— u “ z 
Ziefichwarzichreibende Gallnstinte, Alizarin:, "m. 457 „ Ende Dienstan „ 15. „ 
—— German & blaue Tinten bei ’ EN Thr — et — 
Jacob Bamberger. Ku nn 


für den IV, Diitrift: 


X hin une. 1m 140 Ge | 
Nähmaschinen | sr" EL, 3 3. 


” “ " 
reparirt „301 „Ende Montag „ 21. „ 
für den V, Diftrift: 
Ss. Herrmann von HsNo. 1 m. Dienstag der 22, Juni, 
0) 4. " ”„ 151 „ Ende Mittmo „ ». * 
eeben dem Gaſtbaus zum Anker jedesmal Vormittags von S—12 Uhr im magiſiratiſchen 


34 Geſchäftszimmer Ro. 12. 
Die photographische Anstalt Bei jenen Pflihtigen, welde bieje Termine nicht einhalten, 
von wird angenommen, daß fie die bholung ihrer Verficherungs⸗ 
beiträge gegen Entrichtung ber herlömmlichen Gebühr wünſchen. 





Leonhard Kuln | Würgburg, den 29. Mai 1869. 
befinbet ſich jegt im ber * Der Stadt-Magiitrat 
i 21 (Rart h s 
Ser 23 SPEER: _ >|. Der rechtäl. Bürgermeifter: 
r Dr. Zürn. 
Buchbinder Gg. Stumpf Sadert 
(Herrngafie) Auf mei : F * 
A ec ee A f meiner neuconftruirten Mafchine, welche tägs 
fucht unter ſehr günftigen Bedingungen einen ordentlichen lich arbeitet, werben ausgefallene Damenbaare auf das 
Xebrjungen. Schönfte präparirt und Fönnen danıı alle beliebige Frifurs 





Veitandtbeile daraus gefertigt werden und zwar um 


Für Geſchäſtsmeiſter & Bansnternehmer|die Sätfte, was es fonit £oflete. 


it Eaplobn:Arbeirern: h r Int 
Lithogre Me ohenliften in Taſchenformat gebun R. +. W oif, Coiffeur, 


ben N 3 t. ber Carl Scheiner, Wur«burg. (a Eichhornplatzz. 











Drud und Verlag von Bonitas⸗Bau⸗e Würzburg, 


Würzburger Stadt- und ſandbote. 


Babnzüge 





\, Wur put g· Bamberg» frankfurt. I 
Ankunft v. Fratfurt: Cum i1.10 ı Wr” 
M. früh u. BU. Rayım. Schneliy IOU.BOM. „HR % 
Borm. u 2U.IOM.Nacdhm. Poſtz. 3U.ACM. - 


qhis 
Abgang nach Bamberg: Ceur bU. 20 
DM. Rahm. Schnellz 10 U. 40 M. Um. Pofiz. 8 
UN Ab, Güter. 4 U.20 R. früh, IU.Sm. 
u.21.4 0. Rachm. . 
Anlunftv Bamberg: Cour. 10 U. 20 
R.Lm, Schnellz 5U.5M.Rdhm Poly. 71.25 
M früh, Oüterz. 124.06 Dit, SU. Mb. u. 
1U5M J 
Abgang nach Frankfurt; Cours. 2U. 
frübu 10 U.30 8. Vorm. Et 1.2, 
Rım.u. 51.15 M. Ab. Poſtz I. Bm. m. 11. 
BOM. Nett, Süterz. 4U.5 DM. früh, 2U. 15 M. 
Radın. u. 5 U. 20 M. Ab. 
N. Würburg-Miürnberg. 
Abgangen. Nürnberg: Gour, 5U. 10 
B.Rom. Schmelz. 2U. früh, Poſta. 4 U.20 M. 
gar Gutz. 51 4OM. fr, 9 U.Urm, 3U. 30 
achm u. T11.50 M.Ab, 
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ZagsneuigPfeiten. 

u +7 erichtsZigung für lUnterfranfen nnd 

ſcha urg für das zweite Quartal 1860. 

V. Fall. Gerichtshof: Präfibent Hr. Appellationsgerichts: 
rath Dr. Wagner, Beiſiher bie HH. Beyirkögerihtsräthe Häder, 
Dr. v. Segnig Müller und Berirköger.Afj. Carben, Prototoll: 
führer Hr. Bezirkögerihtsacceifit Hofmamı, Staatsanwalt Or. 
1. Staatsanwalt {, Bertheidiger Hr. Weditsconcipient 
rel Geihworne: die H5. Janber, Mangold, Weiß, Hüller, 

edel, Sauer, Landed, Brand, Moientbal, Ehönmann, Treut- 
fein und Fall. Angellagt it Sehbaftiau Tröfter, 21 Jahre alt, 
lediger Schuhmachergeſelle von Lembach wegen. Berbredens 
der Körperverlepung. Derſelbe it nämlich beſchuldigt, dab er 
am 9. jjebruar 1.69 Abends 10 Uhr zu Kirchaich ohne über: 
legten Entichluß, jedoch mit der Ubficht zu mibbandeln, auf den 
ledigen Taglöbnersjohn Johann Eteuer eine mit in gela: 
dene Tiitole abfeuerte, wodurch demſelben der rechte Oberichen: 
tel theilweife zerichmettert wurde und nad 4 Etunden in Folge 
von Verblutung der Tob des Steuer eintrat. Der Angellagte 
ftelt jede rechtswidrige Abſicht in Abrede und will ben Schuß 
nur einem Unglüdsfalle zuſchteiben. Es find 9 Beugen gela— 
ben, darunter Sr. Bezirkögerichtäratb Dr. von ;sabrice von 
Schweinfurt. Ueber ben ibeftand entmehmen wir ber Au: 
Mageichriit Folgendes: Der Angellagte unterhielt feit dem Dt: 
tober v. Ic. mit ber 19 Jahre alten Barbara Karl in Kirch— 
aich ein Liebesverbältniß, diefes war aber den Kirchaicher Bur: 
fhen, namentlih dem 17 Jahre alten Karl Schäber, mit wel: 
chem die Barbara Karl vorher Belanntichaft gebabt hatte, nicht 
recht, und äußerten biejelben, dab Tröfler, wenn er noch lange 
nad Kirchaich berübergebe, einmal feinen Budel vol belomme. 
3 Wochen vor Faſtnacht wurbe Tr auch einmal mit Stein 
würfen verfolgt. Auf diefe Verfolgung bin äußerte Tröfter zu 
einem Burihen, dab er ein Ding zu dr babe, bas er mit- 
nehme, das anche weiter; ben erften, der ihn angreife, ſchieße 
er nieder. Am Faſtnachte ſamstage ging Xröfter zu jeiner 
Geliebten nad Kirhaih umb mit dieſer und Joſeph (Engel 
Abends nach Dantenfeld zur Tampmufil, wohin er aud 
feine Schußwaffe mitmahm, die mit Schroten geladen war. An 
demjelben Tage Abends lamen aud mehrere Kirchai Bur: 
ſchen dahin, worunter fi auch Johann Eteuer befand, Kurz 
darauf entfernte jih die Barbara Karl und ging allein nad) 
Kirchaich zurüd. Auch Xröfter und Engel gingen balb fort, 
um über Kirchaich nah Lembach eben. Xröfter ging 
mit jeiner Schußwaffe, deren Hahn er beim Eintritte in Kirch: 
ai fpannıe, auf das Haus der Barbara Karl zu, unb traf 
biefelbe wor der Thüre mit Schäder plaudern» an. Als Schäder 
die Schußwafe fab, rief er: „Was, Ihr wollt ſchießen? War: 
tet, es werben gleich mehr fommen!” — entfernte ſich und 
fam mit einigen andern, gerabe von Dantenfelb heinkehrenden 
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Aulunft von Nürnberg: Com ı0u, 15 
Fk ı 


Naditt, Ofitergiige 8 1. 25 WM. ; 
Kahn, 54. IOM. Mb. u 9 U SEM. Rate. 


Freitag ben 4. Juni 1869. 


, Borm. Echnelljug 1 U. 60 ®. früh, 


II. Würzburg Ansbach Künsten, 
—— Com. 14,35 

. , Schnell. 2U.45 —* GN. 
De nn. 30 — 
u. 30 M. Ab. , 

Anlunfıv. Ansbad: Courz.U. 20 M. 

ESchnellz DU 5 IR. Hachn,, Poftz. 101.8 
m. ‚Güterz. 811.43 M. Borm., IR 11.80 
DM. Radm.u.8U. 10 M. Ab. 

IV, Würzburgefeibeiberg. 

AbgangnahHeidelberg. Sch zu. 
HA TE, —— 
M. früh, 4 U. 50 M. früh, 9 U. 45 Di. Born, 
ZU.15M.Racım, u. GN. 15M. Ab. Güterz 5 
M2B5R hühu 10U.45M. Borm 

AnlunftvonhHeidelberg. Edinelg du, 
55 M.NRadm. u SU.Rb, Periz.4U.5 0, früß, 
BU. 15 D. früh, 101. 3OM. Borm., 2ZUSSM. 
Ram. u, IU. 40 M. Nachts. Güter. 1 U. 10 
DM. Rachm. u. 5 U. 80 M. Nachm. 


Peftomnibusfahrten nach 
Arnſtein 5 U. Mb. 
Euerhaufen — Röttingen 


Wüenber 

1 
ıMm. Eſſelbach 5% U. Ue. 
En. 45 Mm, Radım,. 


Bweinudzwanzigfter Jahrgang. 


lam. Xröfter äußerte: t fol mir Einer herlommen,“ uns 
bielt die Piftole in ber . Johann Steuer ging auf Tröfter 
aM, Pie . an he Ara an ber ae * rief; 
r muß weg.” er egnete: „ m e 
oder '& ſchiehße.“ In demſelben Augenblicke krachte ein & 
und „cobann Steuer ſank zujammen. Er war in bem recht 
Dberiientel getroffen, ber theilweile zerichmettert war, unb 
jiarb nad 4 Stunden im. Bolge ber eingetretenen unaufbaltbaren 
Verblatung. Der Un 24 erfreute ſich Ka eines unge⸗ 
trübten „Venmunded. Die E. Etaatöbebörde führte die Antla, 
burch und Bern: ein Schuldig im Einne des Verweifi 
ertenntnified, Die Vertheidigung ſuchte darzuthun, daß fi 
Schuß in Folge des Ningens emtlaben babe, und ü 
Freiſprechung, eventuell abhme fahrlafiper Tödtung. 

den Wahripru der HH. Geihwornen (Obmann Br, Bein 
händler Adam Weiß von Würzburg) wurde ber gte 
wegen Berge der fahrläfjigen Krrie Au. effannt. 
Urtheil: 1 r Gefängnig, wovon 114 Tage durch unser 
ſchuldete Unterfuhungshaft als verbüßt erachtet werben. Die 
t. Staatsbehörbe hatte 3 Jahre, die Bertheidigung 3 Monate 
beantragt. 


Berichtigung.) Im Referate über ben 2. — e⸗ 
richtsfall wurde irrihümlih Hr. Herding als Obmann der Ge— 
ſchwornen aufgeführt, während es Hr. Briater Heinrih Hul⸗ 
ler von Edhweinfurt war, was biemit tigt wird. 


Die Gebäubezählung in Ba vom Eommer des Jahres 
1867 nad ber a en Statiflt, Auf den Regierungsbezirk 
Oberbayern treffen einer Bevoͤllerung von 827,669 Köpfen 
127,062 Wohngebäude und 244,645 Gebäube im Ganzen; auf 
Niederbayern bei 594,511 Einwohnern 05,251 Wohngebäude, 
247,350 Gebäube im Banyen; auf bie Pfalz bei 620,006 Be 
wohnern 103,480 Wohngebäube, 200,323 ®ebäube im Ganzen; 
auf die Dberpjalg bei 441,295 Bewohnern 76,542 Wohnge: 
bäube, 186,242 Gebäude im Ganzen; in Oberfranfen finb vers 
re auf 530,060 Bewohner 75,645 Wohngebäude, 169,585 

ebäude im Ganzen; in Mittelfranfen 571,688 Bewohner 
56,502 Wohngebäube, 173,882 Gebäube im Ganzen; in Unter: 
franten 554,972 Bewohner 102,380 Wohngebäude, 274,80 
Gebäude im Ganzen; in Ehwaben 585,160 Bewohner 105,338 
Wohngebäube, 147,495 Gebäude im Ganzen. ill man ben 
Gebaudeſtand ber —* Regierungsbggirfe auf deren @elb: 
werth zurüdführen, fo find die Nachweiſungen der bayerifchen 
Immobiliar:fFeuerverfi —— am geeignetſten hiezu. Nach 
denſelben ergibt ſich n verſichertes Gebaude folgender 


—* nittlicher Verſi — in Oberbayern 1107 fl. 
in Niederbayern 730 fl., in ber Pfalg 717 fl., in berOberpfalz 
634 f., in Oberfranken 744 fl., in Mittelfranfen 1061 fl., im 


— 592 fi., in Schwaben 1334 fl., im Konigreich 


Burſchen puruͤd, wobei es ju Wortwechſel und zu Thatlichteiten |”% 


n ben Boftanfhlüffen der Eilmagen und Ommibufje an 


bie Eifenbahnen haben vielfadhe Aenderungen ergeben. Für 


Unterfranten ift deren Abg it nun folgende: In Aſchaffen⸗ 
burg. 49 Nahm. nah Eihau, 4% Nahm. n, * 430 
Rachm. n, Schöllkrippen, 12% Nahm. und 7% Abbe. n. Groß⸗ 


oftheim, 9 Früh n, Obernburg, ber 
burg, Miltenberg, Heidelberg. In Dette .\ (Bahnhof): 60 
Radın. 5 Früh, 10 Vorm, u. 9 Abds. n. Dettelbah, Gtabt: 
—— Neuſes. m Dettingen: 4* Nachm. m. au. 
Gemünden: 2 Nachm.en. Hammelburg, Kiſſingen, Brücke⸗ 
nau, 3 Nachm. n. Rined, Burgſinn. In Haßfurt: 9% Früh u. 
7* Rahm. n. Hofheim, 69 Nahm. n. reg m Rarl: 
Rabt: 7 Abos. m. —— 7 Abds. n. n. Sn 
Rigingen: 4° Früh n. Marktbreit, 7° Früh n, Dettelbach, 
Geligenftabt, 1% Rahm, u, 75 Abds. n. Marktbreit, 5 Nam. 
”. Stabtihwarzadh, Vollkach, 5 Nam. n. Eaftell, Rüdenhaufen, 
65 Nachm. n. Wiefentheid , Neuſes. In Lohr: 6 Abbe. n. 
Nothenfels, Marktheidenfeld. In Marktbreit: 735 Früh, 12% 
Mitt. u. 90 Abbs. n. Kitzingen. —— 45 Abds. n. 
Aub, Röttingen, 4” Nam. n. Euerbaufen , — — 
n Schweinfurt: 7 Früh m Kiffingen, Brüdenau, 
Hlädtern, 95 Borm., 12%, 435 Nachm. und 7 Abds. n. Kiſ⸗ 
fingen, 75 Früh n. Münnerftadt, Neuftabt, Meiningen, 4° 
m, n. Gerolzhofen, Reufes, 4 Nachm. n. Vol Ei 5 


8 Abds. n. Obern⸗ 


* Fri 5 i * Rahn n.W 
u. achm. n. Wern 
n. —— 
Euerhaufen, Röttingen. 
n Kleinlangheim wurde vom 1. Juni an bie mit ber E. 
— ———— doriſelbſt vereinigte Vereinstelegraphenſtation mit 
ſchranktem ARE eröffnet, 
T Samita 5. Juni früh 8 Uhr wird für den hoch⸗ 
ragen Herrn Domprobft und Generalvifar Frhrn. von Bodeck 
e von ihm geftiftete Jahrestag in ber Domlirche babler ab» 
8 


ehalten. 
3 gute Ausführung ber Bilder in ſchönen geſchmad⸗ 
0% 


In Würzburg: 4% Rachm. 


sollen Rahmen, bei jehr billigen Preiſen erfreute ſich die in 

voriger e im Fleinen Theaterfaale dahier abgehaltene Ges 

mälde:-Berfteigerung ber regften Theilnahme bes Publikums. 

Am nãchſten Samiag wird Daher eine weitere Verfteigerung 

gr bei der Raufsliebhaber eines guten und wohlfeilen 
ilbes ſicherlich zufrieden geftellt werben dürften. 

Die Rohheit und Ungezogenheit und nächtlichen Straßen: 
Skandale nehmen in der jüngften Zeit in unjerer Stabt jehr 
überhand, So wurbe in ber Naht vom Dienftag auf Mitt: 
woch & en 2 Uhr am Bäderladen bes Herrn Beferer neben 
dem & Dede in ber Spiegelgaſſe das große Schaufenſter 
ewaltfam mit einem Inſtrumente zertrümmert. s Fenfter 
* einen Werth von 56 fl. Möchte es der Bolizei gelingen, 

ie Frevler ausfindig zu machen! 

Kiffingen zählt 1385 Kurgäſte. 

An ber Univerfität Erlangen waren im vergangenen 
Minterfemefter 286 Bayern, 113 Nihtbayern, zufammen 399 
Stubirenbe immatrifulirt. Hievon find 44 Bayern, 45 Nicht: 
bayern — 89, abgegangen und geblieben 242 Bayern, 
68 Ric yern, zufammen 56, fo daß die Gefammtzahl ber 
Stubirenden im gegenwärtigen Semefter 367 beträgt, und zwar 
256 ‚ 101 Rihtbayern. Hievon find 183 Theologen, 
67 Juriſten, 78 Mebisiner, 30 Bharmazeuten, Chemiler ıc. 
und 9 ae unb Philologen. Unter ben Theologen be: 

nben 84 ‚ unter ben Juriſten 4, unter ben 
inern 9, unter nennen, Chemilern zc. 3 und 
unter ben Phlloſophen und ®hilelogen 1 Richtbayer. 

Zur VII. Wanbererverfammlung bayerifher Landwirthe 
in Förchheim haben fih über 200 Herren aus ber Nähe, 
fowie aus weiter Ferne — und würde die Betheilig⸗ 
ung eine größere geweſen fein, wenn nicht gleichzeitig eine Ber: 


ammlung bayer, irthe in Aichaffenburg tagte. Bezügli 
er wie ie Grunbfteuer zu wi übrigen en 
in t auf bie verhalte, 


Belaftung ber gr 
verneinte bie ————— Anſicht, als ob die Grundbe⸗ 
figer gegenüber anderen Arten von Staatöbürgern bei ber 
—— begünſtigt ſeien. Bei der Beſteuerung der 
Rübenzuderinbuftrie ſprach man ſich für Einführung ber Zuder: 
fabrifatfteuer ans und erjuchte ben Vorſihenden, Frhrn. v. Gut: 
tenberg, beim Sollparlament in Berlin für bie Fabrilkatſteuer 


vr mirken, 


Auf der Feſtuug Notenhrn hei Kronach befinden ſich jetzt 


uringen, —— In Weigolshauſen: Sch 
Effe idach 515 Rachm. n. Arnfiein, 3% Rahm, n.|c 


ſämmtliche Eivilfträflinge aus Bayern, beren Zahl 100 Männer 
und 9 Frauen beträgt. 

Münden, 2. Juni. Ge. Maj. ber König läßt auf dem 
oberften Stodwerle des gegen ben Hofgarten d liegenden Flü: 

els der alten Reſiden; einen großartigen Wintergarten auf: 

ven, in welchen ber König unmittelbar aus ben von ihm be- 
wohnten Appartements gelangen kann. Die Bauarbeiten haben 
mit dem heutigen Tage begomnen. 

Münden, 2. Juni. Der Staatöminifler bes k. Hauſes 
und des Weußern, Fürft —*—* reift heute Abend 6 Uhr 
IR Theilnahme an den Yollparlaments » Berhanblungen nad 

erlin. Für die Dauer feiner Abweſenheit leitet Staatörath 
v. Darenberger die Geſchäfte des Minifteriums des Auswär: 


tigen. 

Der k. men bes Handels und ber öffentlichen 
Arbeiten, v. Schlör, wirb fi morgen zur Theilnahme an den 
rege nad Berlin begeben. Für bie 

auer feiner Abmejenheit übernimmt ber k. Staatdminifter 
des Innern für Kirchen: und Schulangelegenheiten, v. Grefler, 
das Portefeuille bes Handels, 

Münden, 3. Jumi, Die Correſpondenz Hoffmann bricht 
ihr bisheriges Schweigen über bie Regensburger Biſchofsange⸗ 
legenheit und erklärt die Behauptungen , dab anläßlih der 
mwanborfer Anfprahe eine Denunziation nah Münden er: 
folgt, daß höhere Weifung wo eranlafjung- einer Unteriu: 

ung ergangen unb baß von ei aus der Tert ber an: 
geblichen Auſprache offizids ausgegeben worden fei, für gerabezu 
unmahr. 
as Kollegium ber Gemeindebevollmächtigten ber Stabt 
Münden bat geftern im Hinblid auf die nunmehr veränber: z 
ten Berhältniffe der Bürgerwehr einftimmig beſchloſſen, bie 
nöthigen Schritte zu thun, um eine u. 
vom 12, Mıi 1850 herbeizuführen, wornach bie einden für 
den bei Aufläufen verurfadten Schaben einzuftehen haben. Da 
die Gemeinden nicht mehr in der Lage wären, bei einem Auf: 
laufe mit Mitteln ber Gewalt ben Auheftörern entgegenzutreten, : 
ß wäre es hart, fie für ben Schaden, welcher durch bie Ruhe⸗ 
rer verurſacht wirb, verantwortlich zu machen. 

In Leipzig wurde die internationaleAusftellung bes Ver: 
banbes ber —R Müller und Muhlen⸗Intereſſenten eröffnet. 
Die 250 Ausfteler gehören allen Cheilen Deutſchlands, ferner 
Deiterreich, —— Holland und Amerika an. Der Ber: 
band zählt jeht 2100 Mitglieder, 7800 Mühlen find nod un: 
vertreten. 

In der ng rube von Geljentirhen bei Köln haben 
1000 Arbeiter die Arbeit eingeftelt. Sie verlangen Berminde: 
rung ber Arbeitäzeit und Herabfegung der Strafgelber. 

Berlin fam dieſer Tage ein eigenthümlider Fall 
eriörlichen Verhandlung, wurbe aber wegen —— — 
eweisaufnahme vertagt. in herabgelommener Buchbinder 

Zehn hatte ſich durch die beiden „@eichäftsleute* Kalom und 
Rhein bei zwei Ber herungsgeiellihaften mit 33,000 Thaler 


verfichern laffen, von denen nad) feinem Tode beifen familie 


".—ro ds muadug km 2. “der 


and = a0 
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je 2000 Thlr. aan follte ; ” en hatte er ſich erboten, 6 ° 
Monate nad Aufnahme in die Aelihaften zu erben, teip. 
feinen Tod bur enuß ber ſ. g. Kunlelbeeren 


Beeren zur 
Betäubung ber Fiſche) herbeizuführen. Die Sache = baburd) © 
an’s ht, dab das barüber aufgenommene und feinem Schwie: ° 
gejehr verjiegelt übergebene, nach feinem Tode zu eröffnende 
olument von jeiner Tochter erbrochen wurde. 

In Wien hat der Chef bes Bankhaujes M. L. Biedermann 
u. Comp., Hermann Biebermann, am 1. Juni Nahmittags 
dur einen Pikolenichuß jeinem Leben ein Ende gemadt. Dr 
derjelbe in den glänzenbiten äußeren Verhältnifien lebte, fo 
fann nur ein plögliher Anfall von Melaudholie als Erklärungd: 
grund gefunden werben. Eine Stunde zuvor hatte er mod 
einer Sihung des Verwaltungsraths ber Krebitanftalt beige 
wohnt und dann bie Börfe bejucht. 


Deutſchland. 


reuſten. Berlin, 2. Juri. Der Reichsſstag bat zu 

dem Gefeß, betreffend bie Gemitrung ber Rechtöhilfe, eine Re 

folution des Frhrn. v. Hate au ſchluß von bictiomdr / 
verträgen mit Süddeutſchland angenommen. 

- Berlin, 2. Juni. Die „Brovinzial-Gorrefpondenz“ führt 

unter den für das Zollparlament beftimmten Vorlagen ben 
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Zolltarif, die Zuderbeſteuerung gollordnung, Hanbelsverträge |ftube unb noblen Gaſtwirthſchaft zum Gebrauch ber Bäfte einen 
mit der Schweiz und Japan auf. Der Schluß des Reichstags | Plah finden. 


erfolgt vermuthlich im Saufe diefer Mode. Die * Yen map UT a 
rafen 


—— wirb bei eventueller Berbinderung bes 
Todes- Anzeige. 


smard dur den Geb. Rath v. SDelbrüd erfolgen. 
Gottes uuerforihlidhem Rathſchluſſe hat es gefallen, 


Berlin, 3. Juni. Das Kokparlament wurbe durch ben 

Präfidenten Delbrüd eröffnet. ES waren etwa 150 Abgeord: 
unfere innigftgeliebte Gattin, Mutter, Schweſier und 
Ehmwägerin, 


nete anmeiend. 
Frau Anna Schumann, 


geborene Mark, 
verjehen mit allen den Eterbenden verordneten heiligen 
Satramenten, in einem Alter von 34 Jahren heute 
Morgen 10°, Uhr in ein befieres Jenſeits zu ſich ab- 
zurufen, 

Die feierliche Veerbigung findet Samstag ben 5. 
Juni Abends 5 Uhr vom Leichenhauſe aus, und ber 
Trauergottesbienft Montag den 7. Juni Morgens 10 
N'r im hohen Dome, von Eeite der Stapulier: ruder⸗ 
ſhaſt Mittwoch ben 9. Juni früh 9 Uhr inder Neuerer» 
Kirche ftatt, wozu theilnehmende Verwandte und Freunde 
der Merblichenen hoflichſi eingeladen werben. 

Mer die theuere Verblichene fannte, wirb unſern 
Schmerz ermeflen und derjelben ein frommes Andenken 
widmen. 

Wurzhurg, den 3. uni 1869. 

Die tieftranernden Hinterbliebenen. 



















Hutland. 


Italien. Rom, |. Yuni. Der Pofivertrag mit bem 
Korbbeutiben Bund it heute veröffentlicht worden. Die Te: 
fertionen in ber Fremdenlegion haben wieder begonnen. 

Spanien. Madrid, 1. Ami. Gortes. Ein Antrag 
Garrido's auf Verminderung des Heeres wird mit 173 gegen 
56 Etimmen verworfen, Prim erflärt: eine ſolche Berminder: 
ung ſei nnmöglid wegen der carliftiihen und iſabelliſtiſchen 
Verſchwörungen. 




















Wörienbericht. Frankfturt, 3. Juni. Im Border: 
runde des Verlehrs ſtanden heute abermals Lombardiſche Eiſen⸗ 
hnaltien, für melde von allen Seiten eine günftige Stimm: 
ung und Gourserböhungen gemeldet wurde. Auch für Staats» 
bahnaftien berricht fortwährend günftige Tendem. — Abends 
6, libr. In der € eftenfocietät war bie Tenbenz malt. 
Defterreib. Greditaltien 2971,,—297 bei., Stantsbahnaktien 
364%/,— 3641/, bep., dombarden 41'/,— 40; bei., 1860er! 
Soofe Sat, bei., 1E82er Ameritaner Bonds 85. bed., 
Türten 42", © | 
— ——— — 
Terarıtwortliber Rebalteur: Fr. Brand. 


Mainwärme: 16 Grab. 
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ya — — — — —7 
_ (Telegrapbifhe Depeihe.) steis am Tage der Aufgabe 
Der Tampier „Holſatia“, welher am 19. Mai von Ham — 0 — 2 
burg fegelte, fam am | Juni glüdlich in New Norl an. werden Inserate in alle 
— — — — — 
Zeitungen der Welt ohne Provifions-Beredinung, ZU 


Eingeſandt) In unſerer Zeit, wo fo viel über Schulge— 3 — 

jet, Schulbildung und Sortichritt geſprochen wird, drangt Ich den Preien wie diefelben von den Zeitungen bered)- 
einem die Aranı cu! Warum ſeit dem Jahre I>bt die Lreiſever wet werden, befördert von der Annoneen-Erpedition 
heiligen an dar hieſtgen Kollsihulen eingeitelt wurden, YV N s r 4 X 

obigen cm in eigen de Zuee hafi sachse & Comp. Stuttgart. 
etwa Evarieınfi die Schuld Eind die Hilfequellen darur , 5 En er & 
veritent? Tir Preifevertheilungen an ben Lateinſchulen be Rothebuhlſtr. 20%/; part. Leipzig, Gern, Caſſel & Srtolau. 


dehen nah wie vor, gilten die Voſtoſchulen vielleicht went nr" 





ger, Oder ift den Kindern nad einem Jahre voll Mübe und — — ——— — — 
Fleiß dieſe große Freude micht am gönnen? Weigern ſich die, EEE — 
betrefſenden Gltern, wenn ihnen dadurch Heine Kofien erwach J 1. a J ⸗ 
en, oder it cn Nachtbeil oder Schaden bir Herren Lehrer zu v } a K ar & "Manche? B 
befirhtin‘ Am Oegentbeil! Einiender dieſes, der jelbſt Hin la ap pie \ amıp (Ballgments 7 
der bat, die die Volleſchule beiuchen , möchte darum der br hat dir Speetsterıt für Rpile peio Dr. ©. Kiilisch } 
treiienden Beborde an's Herz legen, diefen schönen Gebrauch) i; Berlin, jetzt Mittelsiranse Ir. 6. — Auswär- R) 
früt it wieder einzuführen, jet ſchon darüber zu he: | $ tige briefiich Sebon über Hondert ‚zcheilt. 138 6 
jtiminen, wo es noch Zeu genug iſt bis zum Schluſſe des] ® J 
*8 TEEN — u 


ER — — — — — — Mit Genehmigung des fönigl. Staats-Miniſteriums bes Innerm. 
‚gie mei i*. Auflage von Dr. Dtto Huͤbner's „ſta areis Am⸗blatt Nr. 100 vom 19. Dezember 1868.) 
tiſtifcher Tafel aller Yander der Erde‘ enthalt: Riederlage 


Groͤße, Neaurungeiorut Etaatsoberhaupt , Beoöllerung, Aus: ber 

gaben, Schulden. Papiergeld und Bantnotenumlauf, Rebendes | BP an ’ " 

Heer, Kriegs: und Hanpelsilotte, Ein: und Ausfuhr, Zollein— “edlingzer schen Pillen 
nahmen, iR upterzengniNe, Muͤnze und beren Eilberwertb, Sea) ride Mpotbete in Y zürzbur; 
wicht, Ellenmaah, Hobhlmagß Fir Mein und Getreide, Eiſen— —————— — — —— — — 
bahnen, Telegtaphen, Hauptitadte und Die wichtigſten Orte (mit! . . 

—— — * Einen der Erde. Pichelbe bat -- neben] Bordeaur- cine 

en jelbftreritändligen durch neue Zäblungen ꝛc. veranlanten! En, r IAal Nur 
Ermeucrungen in den Aıtgabn au äußerlich nod cine vraf Ki ERSTEN ER: {omie in laldıen, bin ih beauftragt billigt 
tige Berbeiierumg erfahren, indem durd den weißen Kaum augenen. ) 


in der Mitte dic Ueberſicht micht allein deutlicher geworden if Anion Fischer, Spediteur. 





ala früher, Sondern auch die Tafel nunmehr ın ame Haliten ⸗ —ñ a 9 
gethiilt, an! beiden Eriten einer halb ſo groken Papptafel auf Ioıst Es ift ein polirtes] 5220) Ein Logis von 3 Fim— 
werden tann. Wer ſich über bie materielle Kultur des Kinderbettſtättgen, eanmern und 1 Alfoven, mit ſchö⸗ 


geluwmti.t U ‚che eine richtige Anſicht verſchaffen will, ſin Sopha und eine Noßhagdrener Aueſicht auf den Main, iſt 
det Niet Atsaben beflintmter er genauer, kürzer und matrate billig mu verfaufenlauf den 1. Auguſt zu vermietben. 
h N zbrü⸗e Disielbe ſollt ag 





bündi: ae at Tabell (te mithin in je: 1, ©. No. 208 alt Etifthauger: [| Näb. Büttnerägafie Nr. 4 über 
Dem Haut halt, Comptont, Burcau, Leieimwmer, IM jeter Edul: ; Pfarrgaiie. 2 Stiegen. 


2, A, Niedinger, Augsburg. 
Malziärotmühlen mit Mebapparat. 


(Patent Boljano:-Niedinger. 

Nah Beihluß des hohen ur 29. April d. %8: 
tritt vom 1. Januar 1872 an, an elle des bisherigen 
Schäffel:, Meten: und Bierlingsmaßes, das Litremaß. 

erauf bezugnehmend haben wir unfere Meßapparat 
berartig conftruirt, daß bie —— des Schäffel⸗ 
maßes in Hectolitres an Ort und e von dem be: 
fheffenden Herrn —— vorgenommen w kann. Wir 
machen nun unſere verehrl. Herren Befteller hiermit darauf auf: 
mertſam mit dem Bemerken, daß hiedurch eine Preiserhöhung 
"nicht verbunden it und daß ſämmtliche Beſtellungen, bie von 
heute an einlaufen, in obiger Weiſe berüdfichtigt werben. 

—* zahlreich einlaufenden Aufträge waren wir im Stande 
eine Preisminderung unferer Sch len mit Meß: 
apparaten eintreten lafien zu können und verweifen wır auf 
unfere diesbezüglichen Detail-Breiscourante. 

Bir empfehlen noch unfere Werkftätte zur Anfertigung 
aller für die Brauerei nöthigen Mafhinen und Appa— 
rate, ald: Darren, Pfannen, Maifch:Mafchinen, 
MHübrwerfe, Notations: & Eentrifugal: Pumpen, 
Schwimmer, Waichen, Küblen, jüge x. nebit 
ben zum Betriebe der Maſchinen nöthigen Eransmiffionen, 
Göppel KE Dampfmafchinen. i 


Als bewährte Neuerun nen wir noch Einmaiſch⸗ 
——— upmäblen rede be es 
ebinger. 


Preis:Eourante fiehen zu Dienften. 
Augsburg, 15. Mai 1869. [2b 


Strichsbelanntmachung. 


Conkurs ber Bierbrauerseheleute Lorenz und Dorothea 
Wehe u Karlſtadt betr. 
ig Fer uftra 
fertigten k. Notar bas zu e * e 
Brauereianweſen ſammt Inventar, Wirthſchaftsgarten und Fel⸗ 
ſenkeller, kataſtermäßig beſchrieben unter 
PleNr. 596 — 148 De. Wohnhaus mit Keller, Abtritt im 
Winkel geg. Hs. Nr. 458 u. 460, Altane mit Höfen, bann 
rg mit Kühlſchiff und neuerbauter Holzhalle, H8.- 
rt. 459, 
PL:Rr. 597 — 009 Des. Wurzgarten beim Haufe mit Brunnen ; 
[:Rr, 81, — 021 Dez. Bierkeller mit Ueberbau; 
L:Rr. 587 — 039 De. euer, Stallung und Schweinftall 
mit bem Rechte bes Giekwaflerablaufens zur Straße im 
Winkel geg. H3.:Nr. 452 u. 453; 
a 2107 — 370 De. Weinberg am Befenberg mit Fel- 
enteller; 
PL:Rr. 7044 — 025 De. Wirthſchaftshalle mit Zimmer und 
Futterboden; 
L:®r. 704b — 190 Dez. Garten; 
[..Rr. 592 — 038 Dez. Maljbörrhaus H8.:Nr. 455, 
* ee Karlſtadt gehörig und zufammen geſchätzt 
au ? 
Be das zu berfelben Conkursmaſſe gehörige Mobiliar, 
beftehenb in mehreren Betten und verfdiebenen Hauseinrich⸗ 


neter Eonkursmafle 


tungögegenftänben im Gefammtihägungswerthe von 218 fl. 
13 fr. am 


Mittwod den 23. Juni d. Js. 


Nachmittags 2 Uhr 
in dem fragl. Anweſen jelbft, nad Maßgabe ber Prozeßnovelle 
vom Jahre 1837 und bes 564 bes Hyp.«@ef., fowie unter ben 
an ber Tagfahrt felbft bekannt zu gebenben Bebingungen öffent: 
lich verfeigert. 
Karlftabt, 28, Mai 1869, 
Suberti, f. Notar. 


HnbertusBerein 


feiert Montag den 7. d. Mts. früb 9 Uhr in der — 
D 


Kirche zu Fährbrück bei Haufen das jährl, Stiftungsfeft. 
Zur zahlreichen Theilnahme ergeht: die Freundliche Einladung. 
Für gute Speiien und Getränfe wirb gejorgt. 


Der Vorstand. 







2 werden durch den unter⸗ 


— 


©; 


Mein Holziämittwanrenlager en gros 
befteht in 10 u. 16° on 0 105 Te, 10 10®, 
1%.,“ und 2” diden 4—14” breiten Brettern unb Dielen, uns 
fortirt wie vom Stamm, ober nad) ben verjchiebenen Dualitä- 
ten, je nach Bedürfniß gemuftert. Ferner aus Latten, Sparren, 

efägten und geipaltenen Faßbauben, Buchen:, Linden: und 
KooensDielen und Stämmen, in durchaus ſachgemäß behandel- 
ter trodener Waare. 

Durch vortheilhafte Zagertransporteinrichtungen kann ich 
bei ſchöner, weißer Waare billige Preife frei auf jebe beliebige 
— ation in und außer Deutſchland und prompte Bedienung 
zuſichern. 

Unter einem Waggon wird nicht abgegeben. 

Für gefällige Aufträge empfiehlt fi 

Theodor Berger 
6255] in Holzlirden im bayr. Hochlande 


Ediktal-2adung. 


Pflegſchaft über das Vermögen bes 
abweienden Philipp Schäfer von 

PM ee —* —— * us 

ilipp äfer, geboren ben 18. März 1790, und eheli 
Sohn des Schullehrers Adam Schäfer in Euerfeld, i ie 
30 Jahre unbelannten Drtes abweiend und hat jeit vollen 
25 Jahren nicht3 von ſich hören laſſen. 

Sein curatelamtlid verwaltetes Vermögen beträgt nad) ber 
legten Nennung 783 fl. 

Auf Antrag feiner nähften Verwandten als präfumtive 
——— ſowie ſeines Vermögenscurators wird derſelbe 
iemit aufgefordert, 

innerbalb 6 Monaten, 
von heute an geredgnet, ein Vermögen dahier in Empfang zu 
nehmen, und ergeht zugleih an Ale, welche rechtliche An 
ſprüche an biejes 
nen gleider 


ermögen machen lönnen, der Auftrag, bin- 
r j 
ſen, —E 


if ſolche dahier anzumelden und ei: 
nah Ablauf ber Frift und erfolgter Cibes: 

Kung, feitend ber präfumtiven Erben Philipp äfer für 
tobt erklärt und fein Bermögen ben Antragftelern zur freien 
Berfügung hinausgegeben wird. 

ürjburg, ben 25. Mai 1869. 
Königl. Landgeriht UM. 

Hauck. 

Eichenmüller. 


wangs Verſteigerung. 
Zufolge Auftrags bes k. Bezirksgerichtes Lohr verſteigert 
der a im Zwangswege am 


ienftag den 3, Auguſt I. Is. 
Nahmittags 2 Uhr 
im Gemeinbehaufe zu Adelsberg ben gefammten Grunbbefig des 
Georg Adam Haas von ba im ber dortigen Steuergemeinde, 
beitehend in einem —* Haus⸗Nro. 6, mit Faärtchen, 
Gemeinderecht und 27 Grundftüden sub Pl.-Nro. 23ab, 1083, 
1101, 1164, 1226, 1235, 1305, 1353, 1400, 1454, 1713, 793, 
581, 1890, 1831, 221, 327, 360, 361, 1919, 1479, 1658, 
1686, 239%, 877, 1895, 1901, 2298, 2416*, 955, 534, im 


Geſam zungswerthe zu 1694 fl., auf vier mit 5%/, ver 
f zingliche Bin ‚1869 mit 1872, gemäß $ 64 bed $yp.: 
14 


Gef. und $ 98 ff. ber Novelle von 1837 unter ben am Termin 
befannt zu machenben weiteren Bebingungen, bis wohin bie 
nähere Beichreibung mit Schägung jeber Zeit hierorts einge | 
fehen werben fann. 
Gemünden, 1. uni 1869. 
Neinbarbd, t. Notar. 


Bekanntmachung. 


Georg Graf, ledig und großjährig, von Efeld, wurde we⸗ 

gen Geiftesihwäche unter Guratel geftellt. j 

Derielbe kann deßhalb ohne —* bes für ibn auf 

eſtellten Eurators Jakob Graf, Dekonom von Epfelb, läfige 

bei Meibung deren Nichtigkeit fernerhin nicht abihliehen. 
ienfurt, den 31. Mai 1869. 

Königl. Landgericht. 
Neiter. 
Geis, l. Mi. 
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Nachdem der Unterzeichnete vom töniglien Bezirks: und 
Stabtgerite babier ald Tarator verpflichtet wurde, empfiehlt 
er feine Dienftleifttungen als folder und fieht auch einer ges 
neigten Verwendung ald Ausrufer bei Berfteigerungen ober bei 





fonitigen vorfommenden Fällen 


Joseph 
3a) 


circa 1000 


Dinasfelb. 


(eo 
2a) 


entgegen. 


stahl, Taxator, 


Wohnung: Badersgafe, 4. Diftr. Nro. 5 neu. 
— En ee 
Der Unterzeihnete verfteigert 


Dienjtag den 8. Jumi I. 3. früh 10 Uhr 

tüf Stangen (su Gerüfte für Maurer und 

Tancher, Hopfen und Leiterbaume für Wagner 2c, 2c.) geeignet. 
Der Lagerplat it am bayr. 


Babnbof in Sei: 


eidinasfeld, im Juni 186%, 


rg Franz Schul;, 


Delonom. 


Bekanntmachung. 


An 
Donnerftag den 17. Juni 1869 Vormittags 10 Uhr 


wird auf dem Mieienhauie oberhalb Ettleben das diesjährige 


— von dem ararialiſchen 
orgen nad den beſtehenden 


MWiejengrunde zu beiläufig 800 
Abtheilungen offentlih verftei: 


gert und biezu Liebhaber eingeladen. 


Werned, den 30. Mai 1» 


Königl. Nent 
Sec 


Stelle-Geſuch. 


Ya) Ein theoretiſch und vraf 
tiih gebildeter Oekonom, 
der ſchon auf größeren Gütern 
als Unterverwalter placitt war, 
fucht in äbnlıher Eigenichaft 
unter annehmbarın Bedingungen 
eine Stelle. Diferten beliehe 
man unter der Adreſſe G. nH. 
Wr. 623.5 in der Expedition 
zu binterlegen 





darfst — 
62353 2a) Kür eine ſeit langeren 
Qabren bereifte Tour wird im 
einem Rurimaarengeidäite ein 
tühtiger Meifender („rar 
Lite) gejucdht, der. wenn mon 





lich. ſchon in gleichem ade 
thatig war. Nah. in Der Erv. 
6256) Ein treues, Tlerniges 


Wräbdeben. welches aut kochen 
fann und ih den bauslichen 
Arbeiten unterjiebt, witd von 
einer Kinderloien Familie aufs 
Ziel Kiliaui geſucht. Näb. Erv 
„he ⏑⏑⏑Oj ⏑ —— 


6352) Letzten Sam⸗tag ging 
eine filberne Brille ım Fut 
teral verloren. Man bittet um 
Zurüdgabe_ in der oberen Jo 


hannitergaſſe Nr. 5 neun 


Aud it dafelbitein Münchens] », 


ſchrank zu verfaufen. 





— ——— — 
6252) Ein ſchon moblirtes Zim⸗ 
mer ik an einen ſoliden Herrn 
bis 1. Juli zu vermietben. Zar: 
deritraße Nr. 9. 


che inte — 
6178 36) Muderboot zu 
verkaufen. Näb. in der Eri. 














625; Bodersgane Na ii 


qute Geismilch zu Dub. | 


9 
amt Wernech. 
tel. (2b 

6195) Ein tühtiger Maurer: 


und Zteinbauer: Meiiter 
ſucht eine Etelle als Geſchäfts— 


führet oder Palier und kann 
ſogleich eintreten. Mäb. in ber 
Erped. (2b 


Geſucht 


wird cin Keller ohne Faß in 
der Nähe des 4. Difſtrilts. 
ab in der Erp. (6161 2b 


eine —— mit 5 
Zimmern, allen Bequemlich 
keiten und Zutritt in den Bar 
ton bis 1, Auguſt. Rah, im 
4. Diſtr. Nro. 25, Weingarten— 
ſtraße. (6041 (Be 

slrosb Am I Die. Nr, 416 
alt iſt ein Logis von 4 inein: 
andergebenden Zimmern, heller 
Küche und allen Bequemlichkei— 
ten auf den 1. Auguſt, oder 
auch gleich begiebbar, an eine 
finderloie Familie zu vermiethen. 





Ein möhlirte Zimmercen 
it an einen foliden Arbeiter zu 
vermietben. Sanderitraße Wr. 
2 St. body. (H260 


Ein weißes Zafchentuch 
mitgeftidten Verzierungen wurde 
im Buttenber er Walde gefun: 
den. Wosubolen obere Kaſern— 
gaſſe Nro.Puber I Stiege. 6259 
5108 3b) Fire mitlaroße, mes 
HEN Yard) D jimal: 
wange in zu verkaufen. 

Nah. ın der Em. 











reizenden 
berühmten Motbenburg 
Ars 


mern, Boben x, ſowie ein Ka: 
den nebit Wohnung in beiter 
Lage der Stadt für 50—120 N. 
su vermiethen. 
beigefügter 3 fr. Marle beant: 
wortet P. J. Beck daſelbſt. 


323136) Ein Baar gute Zug: biü 
pferde, mit oder ohne Wagen, 
nd zu verfaufen bei Maurer: 
meiiter Hertel in Gemünben. 


be Sera — t 
6224) 6s find ſofort 2 hübſch 
möblırte Zimmer an einen 
foliven Herrn zu vermiethen. 


h 
’ 
’ 
‘ 
’ 
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Anzeige Ss Empfehlung. | Eröffuung_ Des Schadhenbabes 


bei Lindau 
den 1. Juni 1869. 


Dasdjelbe, in einer ber ſchönſten und anmuthi Ge⸗ 
genden des Bodenſee's gelegen, hat bereits er ahrhun⸗ 


derten feine Heilkraft in Merven:, Glieder: nnd anderen 
Krankheiten bewährt. 


Die unmittelbare Lage am See bietet Gelegenheit 
ebenjo die Seebäber aan fönnen. rn 


Die ausführliche Beichreibung des Babes wird von dem 
Unterzeichneten verabreicht, und labet hierzu ergebenft ein 


Johs. Schielin, 
Bad: Inhaber. 


Heilbronner 


Flecken-Wassei' 
yar gerudlofen Entfernung aller Slechen 
aus defichigen Steffen, zu Iejichen 
in Glaſern A 12 u. 18 kr. durch: 


Anton WMinoprio 
in Würzburg. 


Mafchinen: Treibriemen 


in allen Timenfionen, von einfacher, doppelter und brei acher 
Leberftärfe, befter Eichenlohgerbung, ferner alle Sorten Fab: 
K Binderiemen empfehlen unter billigfter Bedienun 


Lewald Söhne Lederfabrik, 
(3) Fürth bei Nürnberg. 


Perfiiches Infeftenpulver, gegen Rlöhe, 
Wanzen ꝛxc. a 18 kr. 

—— in Pelzwerk anzuwenden, a 
21 ke. 

Dresdener Fliegenpulver a 4 und 10 Er., 

Fliegenbolz a 9 fr. per Paket, empfiehlt 


Carl Bolzano. 


In dem durd feinegp Menue Säringe empfichlt 
Umgebungen Wilhelm Simon. 


6140 26) Ein folider Junge 
fann die Buchbinderei erlernen. 
Fäb. in der Grv. 


v242) Ein Logis it zu ver 
miethen anf ven I. Juni. Wal: 
gaffe am Neuthor Kr. 101, 


5844 3 





(7) 


ir. zu 





nnd einige Kogis mit 
4 bisbaren Simmern, Kam: 


Anfragen mit 


2b) Einen Nollwagen und 
einen @rntewagen verlaufen 


1 ER 
C. Thaler’s Söhne 

vorm neuen Thor. 
5154) Im unteren KRäsburge 
weg, zunachſt dem Sander Erer: 
cierplag, Haus: Nro. 3, ift eine 
roße Parthie achte Obernvor: 





Mäb. ın ber Er. (3bhfer Mangerfen : Pflanzen 
ee ae u sen. 9 
2b) Dem Frankiſchen HoF ge: zu verkaufen Ge 
enüber bei Vader Jorn wird | 5237 30) Ein Pleines Hans 

illiner Wein die Maas zu iſt zu verlaufen. Näb. Erp. 


= ° P ara) 

Ss und 12 fr, verzapit. — anlälken Mob abgeiätoffene — 
term non 3 Zimmern iſt ſo— 
ti su vermietben. Gtifthau: 
ger Pfaffengaſſe 14. 6201 30 


—— — 
Finn Lekrjungen ſucht 

Joh. Bögel, | 

Schrenermeiſters Wittwe. 


ng £ — (iii: 
— 
* gli 


In einigen Tagen erſcheint in unferem Berlage: 


er Jubel⸗⸗Ablaß, 
ober 
Die beilige Gnabdenzeit 
für das Jahr 
der allgemeinen Rirchenverjammlung zu Mon 
—— riefen dem ganjen 
—— fathol. Erdkreis —— 


Circus Wulff. 
Morgen, nenfog — 5 Juni, 
&rosse 

e 


Galla- u. Benefize-Borftellung 


zum Beten des Kunftreiterd Herrn 
Wenzel Drexler. aeg 





















db ä i db fizi ct 
— Werdehänkker ee = Ein, z f 
yon Würzburg, Gebet: und Yubiläumsbächlein 
DEF” die hohe Schule auf Dem Schulpferde ag jur 
oe „Gidran“ "ar Aneiferung ewiffenhafter @rfülluug der vorge: 
reiten. fchriebenen Eupw tfe und zur Gewinnung Bi 
Zum Schluß: damit verbunbenen 
Majeppa’s Berbannung, oder: Das dankbare Jubel⸗Ablaſſes. 


arenpferd. 
Mazeppa: Hr. Drexler. 
Das Nähere befagen bie Tagesſeite ‘ 
Zu biefer meiner Benefize-Borftellung lade ergebenft ein, 
Wenzel Drexler, Aunftreiter. 


Gartenwirthſchaft Eröffnung. 


morgen, Samflag den 5, Juni, meine 
Garten: Wirthſchaft eröfine, wo man auch zugleid die 
Ihöne Ausfiht auf den Main t, fo lade ich alle — ten, 
Freunde und Bekannten fowie auch ein biefiges und auswärtis 
ge3 Publitum dazu ein. Für gute Speifen & Getränke 
und ausgezeichnetes Rager-Bier aus der hler'ſchen Brauerei, 
per 34 7 Er., if beftens geſorgt. 
Morgen Abend ncert. Anfang 8 Uhr. 
Ergebenfter 
Georg Ziegler, 
vormals Däuber Büttnergaffe. 
Iu — Sendung Cvorzüglicher Quali⸗ 
tät habe ich erhalten: 
iſaboner Kartoffeln, franzöſ. Blumenlohl, 
Pllücerbſen, Carotten (gelbe 9 üben); auch find 
neue Matjes-Häriuge wieder friic eingetroffen, 


Job. Schäflein, 
Firma: Seb, Carl Zürn auf der Brüde, 


Limburger Käfe, 


pr. Bid, 13 u. 14 ir, 
bei ne von Kiften à 50 m. 100 Bid. fl. 20 a. fl, 21 
t 


empfie 
Peier Eisfelder, 


b . ‚ 
ge — Bee 
Beſtell hi a en ge 
ellungen hierauf werben n entgegen genommen. 
Etlinger'iche Buchhandlung 
(Pet. Galvagui) 
in Würzburg. 


mn 

Schottiſche Matjes-Häringe, 
olländer Blnuenfohl, nene Kartoffeln, feinfte 
italieniſche Salaui & Gothaer Cervelatwürfte, 
iſche Füllung der gangbarften ne 
—* Fan Selters- & Soba-Waffer emp ehlt 

g 

Andreas Kirschten 

am Marktplag. 

NB. Verſendungen von Gemüfe nah aus— 
wärts werden ftets prompt & billigit beforgt. 

Papier-Hragen, EChemijetts, Manchetts & 
Binbeben, — Nachahmung der feinen Leinwande, 
en gros en detail bei 


Jacob Bamberger. 


Strichsbekanntmachun 


In Folge Domizilveränderung verſteigert die — 
ienstag den 8. Jumi, Fri 8 Uhr 

ihr Wohnhaus gegen — Möbel jeder Art, Betten, 

Spiegel, Uhren, Kücheneinrichtung, Küchengeichter, An, Por: 

xllain, Gläfer, Badtröge, Mehlkaſten, Waffengeiirr, Ketten, 

Sanditeinplatten, Fenftergemände, Miftbeetfenfter, Waizen⸗, Reps⸗ 


und Mohnſtroh. 
— b Redmittage u : us, H8.:Nr, 21 
b t ’ 26 P “ar, ’2 
Die beliebte ee Keller. 1 —— eg 2 Speis, 2 
Tyroler Kammern, Bodenraum und Ionftige Bequemlichkeiten), Hofrieth, 
Scheune, großen Garten und 4 Grunbitüde 


Die Strihsbebingungen werben hierüber an ber Tagfahrt 
befannt gegeben. 
Giebeltabt, den 4. Juni 1869, 


[6266 
Dadette Thomas Ww. 


achtgefuch. 

Bon einem Manne, welcher von dem Pachte eines großen 
Butes in Bayern nad Ablauf zwölfjähriger Wachtzeit ſoeben 
abgetreten ift, der hinreichende Betriebsmittel befipt, und wel⸗ 
her fih auf feine Vergangenheit zum Zeugniß über Charalter 
und Befähigung berufen darf, wird ein Gut von 400-600 
Tagmwerfen guten Vodens mit oder ohne techniſches Gewerbe 
m pachten geſucht. Kranlirte Offerte übermittelt die Ervebition 
es Stadt: und Landbboten unter Nr. 6265. [2a 


Geſundheits-Kochgeſchirre 
find wieder in großer Auswahl öorräthig. 

Joseph Frank, 

Eiſenhandlung, neue Paffage. 


Schweizeriäfe, 
ſchon gelocht und faftig, A 26 fr. pr. Wih,, empfieblt 


Peter Eisf eider, 
20) Zellerſtraſie. 


Ti Lo 
eg * Das 
. 


Bekanntmachung. 


Die von mir auf Montag den 7. 


uni 1869 





2 


— ⁊ 


Ediltalladu 


In dem Eonkurfe bes Bauern Michael Leppich von Erlen⸗ 


Machmittagd 3 Uhr anberaumte ——*— Grund: |bad werden im Auftrage des k. Beyirfsgerichts Lohr die Ebikts- 


vermögen bes Lorenz Bed Antonsjohn von Erla 
nicht ftatt. i 
Würzburg, den 1. Juni 1869. 
Dppmann, !. Notar. 


Bekanntmachung. 


Konkurs des Franz Schadt don Obernburg. 


ben 13. Juni nicht ſtattfindet. 
Die Berfteigerung des Wohnhauſes und 
Donnerstag den 10. Auni 1 
Machmittags 2 Uhr 
jedoch wird abnebalten. 
Obernburg, den 3. Juni 1869. j 
bilipp Weiſenſee, L. Notar. 


un gano 


wWittwe Johanna Yümenau von —J nb 


Donnerstag den 10. Juni I. Is. früh 9 Uhr 


ex 


“ bei Bermeibung ber Nihtberüdfihtigung bei Auseinauberfegung|an das Gerichtsbrett angeheftet, 


ı 9 bes Nadlaffes dahier anzumelden und nachzuweiſen. 
Kiflingen, ben 25. Mai 1869, 


igliches Landgericht. 
König ide > ‚Kan gerich 


nm 


Aumüller. 


Eier 


per Stück 1 Kreuzer verlauft 


— 


laue Glocke. 





Heute Freitag, den 4. Junif;, Bartbien 
YHuftreten Carl Ch. Schmitt. 
bes beliebten Charafterlomilers Sanberftraße, 


leifch B—— — — 
— er @s wird ein Garten 
von beliebiger Größe, 
mit einem Gartenbaus, 


} zen. Samstag Abende: 
ı Schöne Mainausficht.lin der Mäbe der Stadt 
— — — | jı5 mietben gefucbt. An: 


| Hutten’scher Garten. lerbieten mit Nr 6183 
° Morgen Samstag find meine] Wollen gefälligft in der 


ämmtlihe Lokalitäten der vers] ®xpedition do. Bl. ge: 
. —— ft Caſino re lmadht werden. 
ervirt 


‚_was id meinen ge —————— 
ehrten Bäften hiemit ergebaft Berloren 
A. Ruchenmeifler. |wurde vom ruf. Hof bis auf 


Fa 
f — bie Domftafe ein goldener 
' das Bild Georgs und 
l 
| 


Grorgsötbaler, auf ber eis 
scher 
olziser Zelfenteler)nn Ste das Bil Gras uns 


Freitag nber erhält eine größere Be: 

(lasglocken- und tk Bongcden me 
, von |. Araße fc. 25 u (0203 
i — Einige hundert Cham 





accom emen ° hen, * 
un Te ar. —A— — 
ſi illi ver⸗ 

Gabler's Keller ſin ib, Bis zu 
2) 3. Matterfioc. 


_ Schiefihans. 


Heute wird fogleich gegen qute 
wei frifhe Peberwürfte Kojt, Yogis und Lohn 
Jakob Denber.|gejuht. Näh. Exp. 


Mit Bezug auf Strihsausihreiben vom 18. Mai 1860 N 
mache ih bekannt, daß die Mobiliar-Verfleigerung am Freitag gbesmeil 
n 


ber Güter am 
869 


Aorberungen und Anſprüche jeber Art an ben Nadlaf ber 


367) Ein Kegeljunge 


n findetitage, wie folgt, anberaumt. 


1. Zur Anmeldung 
wie nk ber 


. jur Borbringung von Einreben und ver ie d 
Montag den 12. Zuli I. — ——— 
III. pe Schlußverhaͤndlung und zwar für bie Replif und 


uplif auf 

Montag den 26. Juli [. Js. 

BVormitta % 9 Uhr anfangend, am Fol. 
2 er inte Babier, ° =” s 

eiu werben ſämmtliche Gläubiger unter töna 

theile geladen, daß, wer * ober fpäteftens am nk 
tage jeine Forderung weder mündlich zu Protololl, noch durch 
Einreichung eines ſchriftl hen Neceffes anmeldet und nbet, 
den Ausihluß von ber gegenwärtigen Eoncursmaffe, wer bis 
oder an ben übrigen Ebiftstagen fi wicht erklärt 


, ben Aus 
uß mit ben treffenden Handlungen zu gewärtigen bat. 
Jeder auswärtige Gläubiger hat bis m erhen Geittstage 
fowohl dahier als in Lohr eimen Infinuationd:Mandatar zu 
beftellen, wibrigenfalls bie an —* erlaſſenden Verfügungen 
hiemit für richtig zugeftellt 


t 
ugleich werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
emeinjchulbner in Hanben haben oder zur Maffe jhulden, 
aufgefordert, foldes bei Vermeidung voller Erfaglei bes 
siehungsmeife nochmaliger Zahlung, unter Borbeha ihrer Rechte 
nur zu Gerichtshanden abzuliefern, refp. e ejzahlen. 

erſten Ediltetage wird unter den Gläubigern ein Ueber⸗ 
eintommen verfucht und benfelben der Stand bes Bermögens 
befannt gegeben, unb haben biejelben bie Feftftellung uns 
Berwerthung der Altivmaffe, ferner ich ber Wahl und 
Aufitellung eines Maflakurators, fowie der Beftimmung der 
Beiugniffe und Gebühren desſelben erforberlichen Beihli e zu 
fafien, und werben ey ne welche ſich hierüber er⸗ 
fären, als ben von ber Öläubigermehrheit gefaßten Beſchlüſſen 
zuſtimmend erachtet werben. 

Das Gejammtvermögen beſteht im Immobiliarwerth von 

3615 fl. 20 fr. und Mobiliarwerth von 54 fl. 51 fr., renb 
bie befannten Schulden auf 5161 * 32 fr., worunter 4350 fl 
53 kr. Sypotpetenfäulben, fih belaufen 
Marithei 


erachtet werben würden. 


dem 


feld, den 29. Mai 1869. 


Königliches Landgericht. 
Fran:. 
Mierbad. 


Euerfeld. 


Sonntag, den 6. bs, Mis. 


Tanzmufik. 


6269) Eine Dame fucht eim| Fur Speilen und Getränfe 
möbllrtes immer u im ae TE, wozu ers 
1. Gtod Ausficht auf diejgebenft ei F 

Straße. Näheres Nr. 10 Par: Brie % Gefgeber 
tere, obere Wölleritraße von sum Greifen. 
— se 6263) Ein Ranarienvogel 


6261) Eine kleine Wohn:|ift entflohen. Man bittet gegen 
zwiſchen dem Sander: und| Belognung um —— 
Renrtwegertbor gelegen, iſt auf Diftr. Mr. 214, neue Rr. 13. 


— Bye 6228) Es wird ein Mind in 
ee (m ) flege pn geben * 
6204) Zwei heizbare Me⸗) am liebſten auf bas Land. Obere 
janenjimmer find OR Ballgafie Ar. 3. (2a 

€ une, 
— 4 6976) Mäbchen, welche 
neue Rr. 6. im Sleibermachen geübt 


find, finden dauernde 
— enefellen | häftigung. 3. Diftr.. 


Haflauer jr. Poblfabrtögaffe N. 9. 


6271) Ein grün und blau 
carirtes ſeidenes Ehälchen 
wurde gejtern im Hofgarten 
verloren; man bittet, joldes 
gegen Belohnung in ber Erpe: 
dition abzugeben. 












Sortfegung ber ofen Gemälde Berfeigerung 


a REN. 2 —— — beginnend Morgens 10 uhr und Rad 
m E * en 
mittags von 4. h GL bie gweite Hälfte end Pig n folgen gen n orgen hr 


250 Delgemälden 

















lebenber Künſtler und älterer Mei — en — meiftbietenb & tout —— verſteigert werden. Es 
kommen wiederum ſchöne, werthvolle Laudſcha Genrebilder, d» und Thierſtücke, Blumen: und Fruchtſtücke, 
; Marinebilber, Arditecturen ꝛc, fämmtlid in g hmadvoller Goldı nfafjung, zum Yusgebote, und befinben 






u ebenfalls mehrere große Ealongemälde darunter. Befihtigung an ben Aultionstagen von Morgens 9 Uhr und Radie 
” mittags von 2 Uhr an. u 
F. J. Manz. 


0000000608099 0000009000600929200 
Einladung. Bom 5. ds. Mis. am ſetze ich meine — 


Saämmiliche induſtrielle, hier und der ** wohnendeſ ſchaft iche Praxis dahier fort und re Den 


Raſſauer werden zu der am Samstag den 5 Naſſau⸗ 
ern veranfinlteten Wbendunterbaltung Yu pri pn. 3* Bayer am © malzmart 
vorm ‚Sanderthor böflichft eingeladen. Für gut beſetzte Sar:| © 

moniemufif ift beitens geforgt. Anfang 8 Uhr. [6236 26 Wurzburg ‚ben 1. Juni 1869, 


Dessloch 
Hepfelwein —— 










per Maß 6 & 8 fr. (per Eimer, 70 Maß, billiger), 
1868er Traubenmoft: 6 ——— 
eeie u 
r [1 Ei; ie i N) 4 
Binsfelder, per Maß 20 Ir., Sans ii Sol, mafer Ba auf x 


Marteleheimer, er Maß 24 fr freiem Keller, vielen Bi: Slliche Wienar: ammz 
| den, welches fi qut ren: Sllung (Bericht ber Bor 
ditto rotb, p er I 32 Ir,, tirt, * en — — * Bal en 


mi ⸗ lung ſogl ich zu ver⸗ Die w ünftiger 
eilt in —5— er Güte direkt bezogen, em- Bnjehlung 3. Nähere i en —234 


Commilfions-Bureau_ von findet Sonntag den 6, bb, flatt, ben 6. b#, hatt. 








1" Härte F — — Rich —— ne e. 

NB. 1862er Tauber Rothwein, per Schoppen i ea A 

6 fr, friſche Sendung eingetroffen. ” * — Eu 

—— — — — e — — En . Werling, 
Alle Sorten Liqueure, Verpachtung. 4) Geldäftsführer 





In einem ber beiten Gauen 
Bayerns ift ein Gut von 
700 Mg. Ader und 150 
Mg. Wiefen auf 9 oder 
12 Jahre fogleidh oder auf 
Petri zu verpadten. Das 
Nähere im Eommiljions: 
Bureau von M. Betzel. 

1, Difir. Nr. 24, Stift: 
haugerpfaffengaſſe. 


Dettelbach. 


Sonntag, den 6. Jun im 
Gaftbaufe zum Löwen 


gutbeſetzte Tauzuun 
von er nee 
Hautboiften aus rg. Für 
— Speiſen und Gett änfe ifi 
eftens geforgt. Hiezu ladet er» 
gebenit ein 


empfangen. Re | 245) Joſeph Zäniglein. 
3. Wachter am Fischmarkt. Auszuleiben  GSerbrum.. 


_Feingold, | wiſchgold, Silber, Bronce Ke Me:|it Geld von 30 fl. bis 
tall, jowie Goldfchläagerbäutcben für Wunden allerbil-] 10,000 fl. gegen binreihende Gaſthaus zur Schwane. 
ligft bei Sicherheit. Näh. Erp. (6254. Rn — — 
Feingoldſchläger Gemperl, 5 , 
ala 243) Ein Mädchen ſucht 
6290) Sandgafle, jumächit der Semmelsftr. Veſchäftigung im Bügeln und Tanzmuf fit, 
Ausbefjern außer dem Haufe. wozu freundlichſt einlabet 


6249) Es wird eime ſchon ges] Es ift ein freundliches Logis]: 
braudte doppelte Glastbüre|von 4 Zimmern, Küce, Keller —— Nr. 16247 2) Joſeph Keupp. 


zu kaufen geſucht. und allen fonftigen Erfordernii: i 

Aud wird ein —J ebrauch⸗· ſen, ſogleich oder bis 1, Auguft] 6244) Ein kräftiger Mann, |6245 30) Ein gut erhaltenes 
tes Minderwägelcben zuzu vermiethen. Näb. im 5. Dift.|der die Feldarbeit verfteht, fucht Tafel:Klavier e Br zu 
taufen gefucht. Nah. pn ber Erp. [obere Bodsgaffe Nr. ineu. 6258" Beichäftigung. Näh. Erp. verfaufen. Räh. im . 


Drud und Berlag von Bonitasd:Bauer in Würzburg, 


reinen Matubeanntwein pr. Maß 16 u. 18 fr, 
reinen alten Zwetfchgen pr. Maß 30 u. 42 fr., 
beiten Hräuter:Magenbitter pr. Maß 0 tr., 
empfiehlt en gros & en detail 


J. E. Schwab, vorm. Zink, 
gegenüber dem Wittelöbacher Hof. 


Neue Häringe 


wieder in frifcher Sendung zu billigeren Vreifen 
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MM 135 
Zagatsnentgfeiten. 


Schwurgerichtoe Ztzung für Uurerfraufen und 
Aſchaffeuburg fur das jweite Quartal 1869. 

Vi. fall. Gerichtshof: Bräfident Hr, Appellationsgerichte« 
raıb Dr. Wagner, Beriper Die Hd. Bezirlogerichterathe Müller, 
Behr, Baumann und Besirtegerihtsafiefior Bari, Protokoll: 
führer Hr. Bezuksgerichteacceſſift Bergold, Etaatsanwalt Hr. 
2. Etaatsanwalt Leuſſer, Vertbeidiger Hr. Advolat Dr. Steidle. 
Geſcaworne die HH. Buchner, Herding, Kandıd, Schedel, Hör: 
ling, Hüller, Shoͤnmanng, Weinziert, Mainhard, Wehling, 
Eauer und Goldmaver, 

Angeklagt ıft Wilhelm Döller, 43 zahre alt, verbeiratheter 
Boftwirtb von Küpenbaufen, wegen Berbredens der Körper: 
verlegung. Zerjelbe ıft namlich beihuldigt, daß er am 28. Ja⸗ 
nuar 1869 Abends zu Nühenbaujen ın jeinem Hofraume aus 
einer Entiernung von 25 Fuß reinen Etein in der Größe zweier 
Fäufic gegen mebrere Perfonen, welde von jeinem Hofraume 
aus durch ein Fenſter in feinen Tanzſaal bineiniaben, ohne die 
Abſicht zu töbten und obne überlegten Entſchluß, jedoch vorfäß: 
lid, in der Abſicht, eine dieſer Berionen zu mißhandeln, rechte: 
widrig ſchleuderte und mit dieſem Etrine die unter jenen Per: 
fonen befindliche ledige Katbarıne . vep von Nüdenbauien auf 
ben linfen Etirmböder in der Art traf, dab cr auf bemielben 
einen Auohenbradb mit Eindrud aufügte und hiedurch deu am 
3. Nebruar 1504 eingetretenen Tod ber Katharina Apeg ver: 
urſachte. Der Angellagte gibt ben Eteinwurt zu, fielt jedoch 
jede redbismwidrige Abfidt in Abrede und will den Vorfall einem 
ungtludlichen Zuſalle zuichreiben. Es ſind 15 Zeugen geladen, 
darunter die HH. Bezirkegerichtsarzt Dr. v. Fabrice von 
Echmeinturt, Besirfsarzt Tr. Popp von Wieſendheid, Hofrath 
Tr. Parrot von Caſtell und Ebirurg Popp von Rüdenhauſen als 
Eadvrritandige Ueber den Tharbeftand entnehmen wir ber äintlage: 
ſchrift Folgendes: Am 28, an, IS6U Abende wurde zu Küden: 
houfen in dem Tanziaale des Wirthes Milbelm Döller ein Bad 
des dortigen Singvereines abgebalten. Der Tanzſael befindet 
fih oberbelb des tolles und geben 2 Fenfter desjelben rüd: 
wärts argen den Hofraum, welcher genen bie Orteftraße zu 
mit einem Yottenzaun umgeben ıft. Am genannten Abende 
murden jebod von umbefannter Hand aus dem befagten Zaune 
ernige Yatten berausgenommen, jo dag man von ber Ortsitraße 
aus bequem durhiclünfen und zu jenem Kenftern gelangen 
tonnte. Als daber die beiden Töchter des Gemeindevorfiehers 
von Rüdenbauſen, Eopbie und Dorothea Hepp und die ledige 
Verbara Türr an jenem Abende mit der lebigen Katharina 
Apet auf der Etroße vor der Doller'ſchen Wirthſchaft zuſam— 
mentrafen und leßtere den Wunich äußerte, ein wenig ın ben 
Zanzioal zu ſchauen, weil fie vier von den Tänzerinnen frifirt 
babe, und jeben möchte, wie folde gekleidet ſeien, und beifügte, 
dies fei zu ermöglichen, wenn fie durch bie beregte Deffnung 
bes Lattenzaunes kriechen und ih auf das vor Den Benftern 


ar 








5. Juni Ib“, 


Hwerundzwanzigiter Tohrgang. 


des Tarziaales aufgeichictetr Holz ſiellen würden , leuchten 
dies den Eriteren ein und bie vier Mei au: —A 
ſich noch die ledigen Burſche Martin Dürr, umd Wilhelm Stem⸗ 
per von Rüdenhauſen geſellten, verfügten ſich an die * 
Stelle, von wo ſie * eines ber Fenfter in, ben I 
ſchauten. Plöplid trat Wilhelm Döler aus feinem ——— 
die Orteſtraße, ftelte ſich, vor den. erw nten Lattenzaun, 
ſchimpfte etwa 5 Mimuiten —— 418 Tegterem einige 
Latten gerifien waren, und fcleitderte zulteht ein Edyeit' Ko 
nad den genannten Kerfonen, das jedoch ſein Ziel v ß, 
das Benehmen be 
ürr. Auch Sop 


worauf er in fein Haus jurüdgin 
Doller eingeibüchtert, entfernte n& Dabette 
depp ſprang vom Dr ——* und verfügte ih an das hintere 
hor des Töller’schen Anwejene, um durch legteres und d 
Wohnhaus wieder auf die Etrafe zu gelangen, während ihte 
Brgleiterinnen und Wilhelm Stemper an der bezeihneten S 
ſtehen blieben. Als aber Sophie Hepp an bie vor dem Tho 
befindliche Gtalthüre gelommen war, fam Döller ihr entgegen, 
darüber aufbegehtend, daß fein Knecht nicht Auf den La 
zaun Acht gegeben babe. Um dem Döller nit zu begegnen, 
heltte fih Eopbie Hepp Hinter die offene. Etallthüre und eilte, 
als derjelbe in der Nichtung gegen die hintere, Seite des 
ſaales an ihr vorübergenangen war, dur das Haus 
ihre Wohnung. Wahrend nun die am Fenſter des Tanz 
faales zurüdgebliebenen Perfonen ganz harmlos dem Tanze zu: 
fahen, drehte fih plöglid Katharina Apeh mit ven has 
um: „Ich meine, er fonımt noch einmal.“ Kaum hatte fie bie- 
ſes gejagt, als fie ausrief: „Ach Gott, mein Kopf!” Gleich⸗ 
jeitig wurde Dorothea Hepp, ‚melde Unts von der Hatba 
pe& fand, von einem Steine, der auf dem Gefimie_des Sa 
fenfters liegen blieb, am linfen Arme geftreift, Ruf die 
der Dorothea Hepp, ob es ihr webe the, gab. Katbarina 
feine Antwort, jprang vielmehr vom Holze in den Hof Wi 
hob durch die im Lattenzaume befindliche Deffonmg. und eilte, 
die Ecürze vor ben Ron baltend, in das naheliegen 3 
bes Kurzwaarenhandlers Johänn Heymann, bei weldent ſich 
ihre Mutter auf Beſuch befand. Beim Anblide der Le 
brach Katharina Apetz in die Worte aus: „Ab Gott, 7 
der Töller bat mid mit einem Steine geworfen.“ Ihre Schutze 
war vol Blut und an der linfen Eeite des Kopfes zeigte fi 
eine bebeusende Wunde, Eie wurde nah Haufe gebrocht, wo 
ihr ibre Mutter Ueberſchläge über die Wunde machte. Am ans 
bern Tage find Katharina Apetz vom Bette auf und lich ſich 
vom Ehirurgen Popp verbinden. Sie verrichtete Heinere Ars 
beiten, klagte dabei aber über zunehmende Kopfſchmerzen, , fo 
daß fie am 31. Januar genötbiet war, ſich zu Bette zu legen. 
Tags darauf verlor Katharina Apep die.Befinnung, es wurbe 
ber praftiihe Arzt Hofrath Dr. * von Gafiell beigezogen, 
allein am 3. Februar Morgens flarb diefelbe. Nah dem er 
rihtsärztlihen Gutachten hatte die Verlegung den Tod 





Ad 


Digitized by Google 


telbar zur Folge, ba bie —— am linken Stirnhöcker 


durchſchnitten, ein Knocheneindruck bewirkt war und ſich an der 
entſprechenden Stelle ein Blutertravajat uer biefem ein 
Sternbruch ber Glastafel ſich vorfand. Hu Hoftath Dr. 2; 
rot erklärt in feinem Gutachten den Schädel der an @eitalt 
verfrüppelten Katharina Apetz als nit normalmäßig, welder 
Behauptung die andern Sahverftändigen nicht beiftimmen. Der 
Angellagte, welcher feither jih eines etrübten Leumundes 
erfreute, war damals angetrunfen, Diet. Staatsbehörde führte 
die Anklage durch und beantragte ein Schuldig im Sinne des 
Berweifungserkenntnifjes. Die Bertheibigung Fucte darzuthun, 
daß ein unglüdliher Zufall —— und plaidirte auf Frei— 
ſprechung, eventuell Annahme fahrläſſiger Tödtung, begangen 


Die HH. Geſchworenen (Obmann Hr. Bierbrauer Philipp Gold⸗ 
mayer von Kiſſingen) verneinten die 1. Frage auf Verbrechen 
ber vorjäglihen Körperverlegung, wodurch die 2. auf abnor: 
‚male Schädelbildung der Apetz wegfiel, bejahten aber die 3. 
auf Bergehen ber fahrläffigen Töbtung und die 4. auf gemin: 
'berte — keit durch Trunfenheit. Urtheil: 6 Mos 
nate Gefängniß, zu erſtehen in einer bezirksgerichtlichen Po: 
Die k. Staatöbehörbe hatte 2 Jahre Gefängniß, die 


vefte, 
in | 50 fl. Geldftrafe, eventuell 3 Monate Gefängniß, 
beantragt. Der Angellagte wurde auf freien Fuß gejebt. 


Erledigt: bie fatholifche Pfarrei ad Beatam Mariam Vir- 
—— in Aſchaffenburg mit einem Reinertrage von 1603 fl. 
25, Ir. 


Zur MWieberbefegung von zwei Freiplätzen in bem Inteini« 
kön es — * u Kitzingen findet die Aufnahmsprüfung 
am 2. Auguft ftatt. Gefuche 
zu a un einzureidhen 

m 


2. und 3. Auli findet bie Goncurspräfung für B|angszeigt if, geſchloſſen und mollen fie einen MittIpunft ab: 


werber um Freiplätze in bem Knabenieminarium zu Aſchaffen- 
"burg ober im fFreiherrlih von ey Seminarium zu 
Bamberg ftatt. Geſuche find bis 1. Juli 

reftorate bahier einzureichen. 


Deffentlihe Sisung des Step ERegifrats 
Würzburg vom 1. Juni 1869. (Schlub.) Gegen bie 
Uebernahme einer Hypothekforderung ber —— — Sti⸗ 
endienſtiftung ſeitens des neuen Erwerbers der verpfändeten 

jelte beſteht keine Erinnerung. — Ein Geſuch um weitere 
Berleigung der Koſt aus dem Bürgerſpital wird abgewieſen. — 
Auspändigung der Gaution eines Accorbanten nah nunmehr 
abgelaufener Eautionszeit. — Der vom Bürgerfpitalrentamt 


wegen der Brennholzlieferung pro 1869,70 vereinbarte Accord det „Laterne“, Hr. Rodefort, das Gerücht, 


wird genehmigt. — 
diger Aufnabmsgebühren. — ı 
Bürgeripitalpfründe wird zum nächſten Pfründnerconcurs ver 
wieſen, dagegen der Geiuchftellerin eine momentane Unterliüg> 
ung bemilligt. — Feten der Aufftellung eines Grab: 
eins in der IV. Kirchhofsabtheilung. — Bewilligung einer 


nachgeſuchten Hypothekenlöſchung. — Abweiſung zweier Geſuche 


von Schaubudendeiigern um Aufftelung außer der Mehſeit. —|teren beneidet wurde, 


5 ber Auswanderungserlaubniß nad Preußen an ben 
Bu händler Adolph Eifig Heimann von hier, 5. 3. in 


furt; desgleihen nah Amerika an Gottfried Beyl. — 


ung der Stadtlämmerei zur — der auf das Erfahge⸗fugung ſtanden, iſt ihm auch nicht ein Heller geb 


Ichäft des laufenden Jahres erwachtenen SKoften. — Gmehmug: 

ung der Herausgabe einer Kaution. — Auftrag an die Depo- 

itenfommiffion zur Vormerkung einer Forderung auf eine Ein: 

Tr — Bewilligung dreier Unterftügungs:- 
efuche, 


(Eingefaudt.) Durch das viele Schuttfahren,, überhaupt ſwurde jo eben (2 Uhr) mit folgender Thronrede eröffnet: Ger 
durd die ſtarke Frequenz am Ede der Neubaugafje zur Sander: jehrte Herren vom beutichen Zo 
frage ift es, abgefehen von dem ruinöfen Zuftande des Pflaiters, Inig von Preußen haben mir den Auftrag zu ertheilen geruht, 
—— geboten, den Fuhrleuten und Fiatern durch die betreis [das deutſche Zollparlament im Namen der zum deutſchen Zoll⸗ 
fende Behörbe einzuihärfen, daß ſolche nicht nur um die Gdejund Handelsverein verbundenen Regierungen zu eröffnen. 
langfamer fahren, fondern aud, da die Neubaugafle breit genug, [Sie zum legten Male hier verfammelt waren, ift die Geſetzge— 

— bung des Zollvereins in Mecklenburg, Lübech und in einem 
haben; ebenſo wäre für dieſe Ede ein breites Trottoir zur] Theile des Gebietes von Hamburg iu Wirkſamkeit getreten. 
Sieperheit der Perſonen dringendes Bedürfniß, da Jedermann | Mit der nahe bevorftehenden Einführung dieſer Gejepgebung 
fid von diefer wirtlih gefährlihen Paſſage täglih überzeugen Jin anderen rg: hie und in einigen preußtichen 
tan, und eher abgeholfen werden follte, bis ein Unglück es |theilen wird bie ! 


alle von oben herabfommenden Fuhrwerke ftets rechts zu 


gebietet. 












jondern einen wahren- Zauberfünitler vor uns finden. 
in herfömmlicher Weife das Kirchweihfeſt feierlich begangen. 


en|heil. Bonifazius, Apoftels der Franken und Deutjchlands, mit 
im trunfenen Zuftende, bei geminberter Zurechnungsfäbigfeit. ffeierlihem Bor: und Nahmittagsgottespienit begangen werben, 


jind im gegenwärtigen Sommerjemelter 1274 -Studirende injeri- 
birt. Bon diejen widmen fich 96 
zuſammen 112 der Theologie, 450 
zufammen 494 ber Jurisprudenz, 4 Inländer und 8 Ausländer, 
zuſammen 12 der Cameralwiſſenſchaft, 211 Inländer und 35 


9 
jind deim katholiſchen Pfarramte [unit zum 


ei dem f. Studien: | Bereinigung richtet fi ausgeiprochenermaßen genen „volitifche 


Niederfhlagung eines unelnbeinglihen einer an —— 
tgeldrüditandes. — Auspfändungsvollzug wegen rüdiiäns | Memals eine ! 1 { \ 
vn ' in Seluh m eihung — befanntlich fein Vermögen habe. Adelina Battinannte ſich ihrer 


Frank: [ift von jeinen Freunden in Sunderland eine mildthätige Samms 
nmweif: lung angeregt worden. Bon den Millionen, bie ‚2 jeiner Ber- 


eit, Pilantheit und Sicherheit feiner Ausführungen. Beſonders 


ind „des Magifters Regenihirm, di ren herin und 
Sud der egyptiſchen — sam et zu er» 
wähnen und wurde Daß leider mit ſehr zahlreiche Publikum 


fu das größte Erflaunen verſeht und Lohnte den Zauberfünftler 
mit ſtürmiſchem Beifall. Wir empfehlen dieſe »Boritellungen i 
bes sn Levieur dem verehrlichen Bublitum zu zahlreihem — 
Beſuche, da wir in demjelben feinen gemöhnlihen Gaukler, “ 
—t, 

den 6. d. M. wird in ber k. Hofkirche dahier 


& 


7 Sonntag 


- 
— 
— 

— 


T Sonntag ben 6. ds. wird im Neumünſter das Feſt bes 


Kiſſingen zählt 1484 Aurgäfte, 
An der k. Ludwigs-Marimilians-Univerſität zu Münden 


nländer und 16 Ausländer, 
nländer und 44 Nusländer, 


Ausländer, zufammen 246 ber Medizin, 11 Inländer und 1 
Ausländer, zufammen 12 der Korftwiffenfhaft, 274 Inländer 
und 41 Ausländer, zufanmen 315 der Philologie und Philos 
jophie, 54 Inländer und 9 Ausländer, zufammen 63 der Phar— 
macie, 12 Inländer unb 8 Husländer, zufammen 20 ber Chemie, 
Technik, Shi ie, nomie ꝛc. Unter den Studirenden be: 
finden fih fonah 1112 Inländer und 162 Ausländer. 
Neun Feipziger Stubenten:Eorps Haben eine Ueberein⸗ 
Zwecke gegenfeitiger Unterftügung in allen Fällen, 
mo ein einjeitiges Vorgehen in alademifchen Angelegenheiten 


"nr 6 MO Um 


on 


— #- 


eben, an den ſich Nıchtverbindungsftiudenten umd Vereine ans 
Paließen fönnen. Die von comjervativer Seite fehr beſchützte 


Umtriebe, in ſofern fie besweden, bie Stubentenichaft handelnd 
in ihre Kreife zu zieben oder biefelben als Mittel zu derartigen 
ber Stubentenfihaft fern liegenben Zwecken zu gebrauchen.“ So | 


Arg upl "alck and 


unklar der Saß lautet, fo Far iſt es doch, daß er ſich gegen 
das aus Burichenihaftern und Nictverbindungsftubenten zu—⸗ 
fammengefegte permanente Stubentencomite richtet, welches na= mg 
mentlih durd feine —— für Abſchaffung der alade—⸗ 
miſchen Gerichtsbarkeit ben Groll der Corps auf ſich geladen hat. = 
In einer Zuſchrift an den „Figaro“ erklärt der Rebakteur 5° 
daß er ſich mit 53 
verloben follte, für unbegründet: er werde 
Wittwe heirathen, als bie Freiheit, welche E 
in Herrn Rochefort A 


eit (e3 war ſechs Wochen vor ihrer Bermählung mit 
Stallmeifter Caur) die „Braut der Kunſt“; 

hat Frankreich jest den „Bräutigam ber Freiheit”. ei 

Für George Hubjon, den „Eijenbahntönig“, welder noch $, 

vor wenigen Jahren von Bielen bewundert und von noch Meh: ==" 

und der jet auf einem armicligen g | 

Speiherftübhen in Paris faum fein Leben zu friiten vermag, " 


em 


ieben. 
Florenz, 3. Juni, Der König hat dem König von Bay: 
ern das Halsband des Anunziaten:Orbens verlieyen. 


Deutibland. 
Berlin, 3. Juni. Das Zollvarlament 


sanmame_ Ara 


Preußen. 


arlament ! Se. Maj. der Kö— 


Seit 


dan un rt Ki 


ebiets⸗ 
batenzung bes JZollgebiets für die nächite 
Zufunft ihren Abſchlüß erhalten. Der Verkehr mit dem reis 


_ * (Baudeville Theater.) Sr. Profefjor Levieur, weldher|hafengebiete Yanıburzs bat jede, mit den vorhandenen Cins 
zeiten 7 Viecen in der indiſch japaneſiſchen Magie ausführte, rihtungen vereinbarte Erleihterung erfahren und wird duch 
' es den ihm varqusgegangenen Auf ſowohl durd) die Neu: die bereits eingeleitete Vervolllommnung dieſer Einrichtungen | 


noch weitere 


biefen Erleichterungen zur Sicherun 


genüber 
[Beiticen Bolgremye im Sreibafengebiete ertarberlee find, I#'., 
hrer Berathung altien 298° ,—, be4., 
Dem in ‚der vorjährigen Seflion | Lombarden 240% „—241'/, bez 


Iden den Wegenjtand einer Vorlage, welde 
unterworfen werden wirb. 


q + * 144 + f 
Srteicterumfn 444 —* AMT welche 
ei der, gemein«} Bi tlief in. bur iger Stimmung, — Abends 

y In der * wurden Defierr, Credit⸗ 
Staatsbahnaktien 360.— 3681 bep, 
., 1860er Lo 
Elifabethba 


nat 


son Ihnen, wie von den Vereinäregierungen anertannten Be: | Ameritaner Bonds 86°, bez., 
Kerantwortliger Redalteur: Fr. Brand. 
Mainwärme: 17 Grad. 
Neelles Heratye  Offert.| Vaudeville- Theater, 


Samstap, den 5. Juni 1869, 


bürfnip einer durchgreuenden Reviſion der —— 
ſoll ein neues Bereinszollgeich gerecht werden, deſſen Entwur 
Ihnen vorgelegt werden wird. Dieſer Entwurf will die Zol: 
gejeggebung ſowohl materiell, durch Vereinbarung der „Zollcon: 
trolen und Erleichterung des Abfertigungs«Berfahrens der flatt: 
; gefundenen Ertwidilung des Verlehrs anpaſſen, als aud for: 


uberſichtlich zuſammenfaſſen. Der Entwurf eines Geſetzes 
die Beſteuerung des Zuders fol, dem von Ihnen ausgeſproche⸗ 
nen Wunſche gemäß, die Zollſatze für den ausländischen Juder, 
ohne Rüdfiht auf dejien Beſtimmung zur Fabritation oder zum 
Berbrauch, regeln und die Steuer vom inländischen Zuder in 
ein richtiges Verhältniß zu diefen Zolllägen bringen. Die Ne: 
vifion des Vereins» Zolltarifs wird wiederum einen Gegenitand 
Ihrer Berathung bilden.. So. lebhaft die Vereinsregierungen 
wünfden, durch Zollbefreiung und Zollermäpigung ven Verkehr 
| ke fordern und den Verbrauch zu erleichtern, jo gebieteriich er; 
e 





t die Ruckſſicht auf den Siaalshaushalt, die vom folden 


her Zoleinnahmen durd Erhöhung diefer Einnahmen bei ans] Verf 


mel die in verſchiedenen Geſeten zerftreuten —— 6 
aber 


Ein junger gebildeter Mann, 
iienbahnbeamter, ſucht ſich 
mit einem Mädchen von ange: 
nebmem Aenfern und fanftem 
Charakter zu, verehelichen, 
Ernſt gemeinte Offerten nebft 
Photographie wollen binnen acht 
Tagen unter A. R. 14,347 in 
der Erpdition d. Bl. hinterlegt 
werben, 6300 


In men Privat:Ent: 


bindungs: Unftalt finden 


reiungen und Ermäßigungen unzertrenntlichen Ausfälle in "ai ed unter der größten 


iwiegenbeit freund: 


deren Gegenitänden auszugleichen. Ein Handels: und HZolver-| lie und biline Aufnahme. 


trag mit der Schweiz wird Ihnen zur Zuftimmung worgelegt 
werden. Sie werden die Befriedigung tbeilen, mit welder bie 
Rereinsregierungen den Abſchluß der wiederholt verjuchten 
Negelung der Verfehreverbältniiie zwiſchen dem. Holwereiute 
man einem Nahbarlande begrüßt baben, weldes durch bie 


E. Meubert, 
Quintineftraßfe No. 20 
in Mainz. 

An freanenter LXape ift ein 
zur Bäderei eingerictetes ſchö— 


mannigfachſten Beziebungen mit Deutihland verbunden ift Ein|nes Sans, Familienverhält- 
Handels » und Schifffahrtsvertrag mit Japan, milder Ihren) niſſen wegen, billig zu werfaus 
vorgelegt werben wird, ſichert die Rechte, welche ein jrüberenf fen durch / 


Bertrag nur an Preußen gewährte , dem Gejammtverein und 


verheißt dem in erfreuliher Entwidelung begriffenen Verlehre 577 
Aufgaben, zu] wandte 
deren LHung Ihre Mitwirkung, geebrre Herten,” in Miprud|gin auf 


mit dieſem Lande weitere Erleichterungen, 


genommen wırd, find wichtig und mannigtaltig. Die Vereins: 
Tegierungen find gewiß, daß Sie an bie köfung biejer Aufga: 
ben mit dem Ernite und der Hingebung treten, welde Die 
großen, Ihnen amvertrauten Intereſſen der Nation erheiichen, 
‚und bab Ihre Betratbungen, getragen von dem Bewußtſein 
der Gemeinſamleit dieſer nterefien, das Gefübl nationaler 
Gemeinſchaft fräitigen werden. Und fo erfläre ib im Namen 
der verbündeten Negierungen auf allerhöchſten Praſidialbefehl 
das Parlament des deurfhen Zollverveins für eröfinet. 
Berlin, 4. Juni. In der heutigen Sitzung des Hollpar: 
laments wurde Simſon mit 215 gegen 6 Stimmen zum Präſi— 
denten, der Fürft von Hobenlohe-Schillingefürft mit 168 gegen 
45 Stimmen, und der Herjog von Ujeſt mit 144 gegen 65 
Stimmen zu Bizeoräfidenten gemahlt. 
| Berlin, 4. Juni. Im Zollparlament erflärt heute Fürſt 





Oohenlohe ber Annabme der Aabl zum Tizepräfidenten: Meine| 


Danlbarkeit dafür, daß mir die Ehre wırb, von Ihnen ge: 
mwäblt au werben, it um fo erößer, als ich im vorigen Jahre 
Beine Gelegenheit hatte, Ihnen Beweiſe meiner Befähigung für 
das mir übertragene Amt zu geben. Wenn Sie mid dennoch 
wicdberwablen, jo geben Eic mir das Recht, die Motive zu 

brem Vertrauen in meiner Thaätigkeit außerhalb dieſer Ber: 
anımlung zu fuchen. (Lebhaſtes Bravo.) Demnach gewinnt 
aber ‚jur Botum für mid eine hohe politiſche Bedeutung und 






Walter. 
Geiucht wird eine ger 
Maichbinen- Mäbr: 
Grover's und Backer’s 
Maſchine bei 
Ehrift. Schnabel, 
Damenfleidermader 
in Wiesbaden. 
Näheres bier untere Johan: 
nitergaffe No. 10 ridwärts. 


Gerucht 


wirb auf’s Ziel ein Mädchen, 


’ 





das im Kochen und Hausarbeit]. 


bewandert ifl. 3. Dift. Nr. 85 
(5 nen.) (6317 
ec 

Leinen und halbmwollene 
; Solenftofje, Shirting, Cat: 










= tune, Blouſenſtoffe, Drells, 
Barchente und Bettzeuge, 
Federlenen, Leinwand ac, 
x. x. empfieblt 


1. Sonnemann, 
Btlodengafie. 


ehtiee Folıde Mrhe } 


bas :ertrauen dieſer Veriammlung wird mir den Muth geben, ter finden fofort dam: 


auf dem Wege, melden ich für richtig halte, unbeirrt fortzu 
chreiten (Fehr lebbafter Beifall), auszubarren in dem Beſireben, 
r die Verſtändigung, Versöhnung und Eintracht der deutichen 
Etümme mit allen meinen Kräften au wirken. (Xebbaiter Beifall.) 
(Situalienmartt.) Mat bemtigem Warte fomere Butt 
das fund HR fr, Shmal; das Pfund 3648 kr, Eier 
11-12 Sind 12 fr, Kartoffeln die Meike 24 fr, das Baar 
er Tauben 10 fr, dos Maar funge Hübner IM. 6 Mr, 
nae Gauſe das Erüd -- AM. 54 Fr, 
Erüd I A. 12 Fr, das Piund Kirſchen 6 Er. 
Auf unerm heutigen Getreidemarkte koftete Waizen 16 fi 
bis ww pl. 40 er, Komt 14 fl. 30 fr. bis 15 fi. sch | 
| 
| 





— f. 
Geriie fl. fr. bis il. fr., Haber # fl. fr. bis 
9A. 45 fr, Erbien tl tr. bie fl fr., Linſen 
— 1. — fr. bis fl. fr., Wicken fl. — tr. v5 Wagen. 


ernde Beſchaftigung im 
Kleidermagajin von 
Sob. Wiart. Hofmann. 


Ein oder zwei unmöblirte 
Zimmer werben bis 15. c. 
zu miethen geſucht von 
Walter. 


“m! 





- } “1 + hl Di a 
junge Ziegen dad sh Ein moblirtes Zimmer 


en it ouf den 1. Suli zu 
vermierben Münzgaſſe No 8. 
ein Garten mit Garten: 
aus am neuen Bahnbof ift bil: 
3 zu verfaufen burd 


M. I. Walter. 


Lı 


# zu bedeutend berabgeiegen 


—⸗ 


I 7 Nam KR 
‚granffurt, 4 Juni. Die heutige 


€ 8 be4., 1882er 
n 153—104 bei. 


Letzte große aufierords 
entlicer Boritellun 
der indifch:japanefitchen 
Pr gegeben von Pros 
feffor Xevieur, genannt: Der 


I 


Fu 


im ı 


—— ans dem Morgens. 
a 


nde., Die Erperimente bes 


fiehen in Magie, Phyſik, Gal- 


vanismus und 
Schluſſe: 
Dans comique, 
von Fräulein Alfrebine 
und Monfieur Bautieur, Ballet: 
meifter des Theaters „orte 
Et. Martin“ zu Paris. Bor 
ge: Das Gänschen von 
uchenau. Schwank in 1 
Alt von W. Friedrich. 
Eonntag, den 6. 
Zum Erfienmale: un 
bei Macht. Komiſch charalte⸗ 
riftifches Zeilbild in 4 Abtheil⸗ 


ungen von Friedrich Kalter. 
Sterns: Garten 
Dettelbach. 


Sonntag den 6. Juni findet 
die Eröffnung des neu errichte⸗ 
ten Gartenfalons mit 

qutbefester 


anzmufif 


ftatt und ladet biezu ergebenft ein 


Chemie, 


etanzt 


Stermwirtb. 


6304) Vorzüglidies Reppern⸗ 
dorfer Lager: Bier 7 fr. pr. Maas 
fowie reine Meine, guten Moft, 
biezu ladet ergebenft ein, 

Auch ift ein Geſellſchafts⸗ 
— frei. - 

ummeld Wirtbicbaft, 

Büttnersgafle: 


6311 Allen meinen Freunden 
und Bekonnten mänidhe ich vor 
meiner Abreiie nad Amerika ein 
herzliches Lebemohl! 

Doſeph Walter. 


‚Eine zur Wirtbichafter 
fübrung gceianete Lokalität 
mird zu dachten geſucht. Mietbe 
vierteljahrig vorauszahlbar. N. 
in ber Erp. 


(6302 






Lorgerüdter Eaijon bal: 
ber verfaufe 


Damenkleiderstofle 


Preiſen. 


Montagnarda, 
er N 


uni 1869, 
chen 


nr 


dam Hart, i 


ad by Google 


⸗ — 
„„Dienſtmann⸗Inſtitut Expre 
eehrten Publikum wird belannt gegeben und da Jelbe dringend erſucht, alle Ungehörigkelten wie Inſtruktions⸗Verletzungen 


2 Dem 
ber Dientmänner in dem Gomptoir des Dienfimann:Fnftituts, 


mit Angabe ber Dienfimann-Nummer fogleih zur Anzeige zu 


„u Dienfmann iſt verpflichtet, bei Beftellungen auf beftlimmte Zeiten, fünf Minuten cher ald ber Antrag geftellt; 


J er Dienftmann, welcher fi 
pru 
Rellt ift,, jeder Auftraggeber iſt berechtigt, ih das Controllbu 


an feinem Stanvplage aufhält, bat jede Beftellung, welche nicht über eine Stunde im 
nimmt, ungefäumt zu ü An wenn nicht fein —— nachweiſt, daß derſelbe innerhalb obiger Zeit be—⸗ 
vorzeigen zu 


laſſen 


aflen. 
Ale Betellungen, welche mehrere Stunden beanfprugen, wolle man gefäligit fogleid im Gomptoir bes Inſtituts 


aufgeben, P 


. n 7 = fr ’ Arie a 
ift der Dienfimann verpftiäite, alle "überhommienen 'BeRtellungen ober Anzeigen an das Inſtitut, wenn es nicht 


foglei erforderlich ift, umentgeltlih aufjnnehmen, 
— — 
Karla (als Sarantie⸗ 
(der zanfmäßtgen Säit: An a zu dringen, 
“77 ever auf bem Standplaß befindliche Dienſtmann it 


ſogleĩch in Seinem Con rollbuche ju ‚notiren. Sollte der Dienftmann ſchon beftellt fein, jo bat Derfelbe bie 
übernehmen, ind in dem Gomptoit, anzuzeigen, wo daun bie nöth 


enftimanns iſt beſtimmt anzugeben, auch iſt jeder Wuftraggeber berechtigt, fi e 
gegen ‚Bezahlung zu verlangen und bamm biefelbe wieder nach beendigter Arbeit an dem 


verpflichtet, jede Beitellung mit Höflichkeit entgegenzunehmen, und 


fogleih eine Drei» 


ejtellung doch zu 
beftellte Mannfchaft beorbert wird. 


». Der Unterzeichnete ftellt die deingendite Bitte an das geehrte Bublitum, jede Ungehörigkeit, Nachläſſigkeit wie Inftruftionss 


elle nat und K E ar 32 
e amd: rbeitsfräfte werben 
Im BSenptoit Des Inſtituts Bo 

unentgeltlich in Empfang genommen den. 


e . 


— — j (aber mit Angabe der beftimmten Dienſtmann⸗-Rummer), im der Hauptſache gegen Ausweis der Dienſtmann-Marke, 
iS age ſogleich in das Gompteir — Anzeige zu bringen, indem nur hierdurch dem geehrten Publikum 
nnen, 


jeverzeit der Tarif nad Poligeiverorbnung, wie nähere Anhaltspunkte der Einrichtung 
Die Direktion. 


Adalbert Fiſcher. 


— — — 





einer, ſeht großen Parthie diesjähriger. mmaderuer 
Früũhjahrs und 

zu rum billigen Preiſen. 
871%? &9 *— — —— 


Lamſcheider Mineralbrunnen. 


Das Lamſcheider Mineralwaſſer ifi nad Analyſe 

bes Herrn Beh Hoftaths Prof. Dr, Frefenius das ſtärkfie 
lesfäurebaltigfte naturliche Mineralmasjer, und-wird 
putkoer mit Wehr, Yuder) Hlnrbeerfaft x. vermiicht, als ein 
höchſt erguickendes ſtark mouſſirendes Getränt ge: 
nommen, Ad SBeilmittel wirb es. beir Bleichincht, 
armuth,-Snpochondrie, Uppetitlofigfeit, 
a VBerdauung und zur Belebung der 
Merveu, mit, beiiem, Erfolg angewendet. Friſche Fulung if 
fleiz haben in der Niederlage bei U. Kirſchten in Würz 


burg, 
Gerhardi & Cie. 
in Boppard. 


Ss. Waff ler's Kinderzwieback, 


bertilet ohne Sauerleig und Hefe mit Bufag der von Hrn. 
Baton Split, ‚non Liebig in Münden’ empfohllnen conden: 
firten pen. 

Ralf althentiſchen Zeugniſſen bietet obiger Iwiebad nicht 
nur den beften, Erfat der Muttermilch bei jar- 
ten Fängffüigei,. fofidern er it auch eine von ätjt: 
lichen „Untpritäten beftens empfohlene Feichtver: 
Dasliche;, ſehr Fraftige und auferft gefchmad: 
bafte Uebergangsſpeife von Hülfigen au feſteren Sebens: 
mitteln Für Kinder; 

Zager davon hält und gibt beliebige Unantitäten ab 


* 
Joh, Schäflein, 
Firma: Seb, Carl Ziarmzaufder Brücke 
6244) Ein kräftiger Mann, 
ber die Feldarbeit derſteht, ſucht 
Beſchaftigung. Näh. Exp. 


g nn 


— 


6081 (6b 


Ein Winterrocd if zu 
verlaufen. Hörleindgafje _ Nr. 
10 neu, l. Stod, 





— Ausverkauf — 
Sommer-Kleiderjtoffe — 


3. And. Langlotz 
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tohblenfsurrebaltigen Seträntem" beiieben, rn Ihm | dan 3* 
Bert ur Abeiltungen, veröfientliibt von ten Aabrilanmn, & 38 sem 
under Syrade erihienen bi Wiegand & Bempei ın Berlin — 532 
Srraidiq nalen BAcbandiungen. — Gebrauche ·Anneung der | ——— | 
Nrparaıe france ums gratis auf MBerlangen.) Namtur gu Bra | SG DM 
kırı u, D. Wlegenhbeimer, Jr a8 353—2022 








* Den, 
Hubertus⸗Verein 
feiett Montag den 7. d. Mts. frab Uhr in ber 
Kirche zu Fährbrück bei Haufen das jährl,; Stiftungsfeft. 
Zur zahlreichen Theilnahme ergeht die freundlihe Einladıme. 
Für gute Speifen und: Getränke wird gelorat, 


Der Vorstand. 


F u Zehwgisztäfe, ,. a 
E Peter Eisfelder, 
D upfkochtöpfe voniChrist.Umbae 


Vortheile» gegen vndere Fabrifafe ee 
* eg belannt find: und bie ſich durch die ein 


geiipe olzerjparniß in kurzer Zeit bezahlen, empfiehlt zu bes 
deuten ermäßigten Preiſen bie alleinige er bei 

in. — ber 
En am "Markt, ehemal. —— 
märkte in Dar mjtadt. 


Dienfta na to ui 
bis hi en ne) — J 





eine, Schafe, Arbeitdochſen und erde mut 
es itherigen Viehmarktplage, nahe den Bahnhöfen und von 
—*5* aus zugänglid, ſtatt. (Fallt auf einen der erſten Dienfags 
des Mo ein ifraelitiſcher freiertag ) ſo wird‘ der Marlt 


8 e setiuich — 5 48 m 
ie Kettviebmärfte finden and im em abre ums 
ver jeden Mittwoch hatt. 


Go —* für * — in Darm ſtadt. 
3 —— un. 
Bekanntmachung. 


Den Schluß des ärarialifhen Solzhofes dahier pro 
1869 betr. 
Gemäh Entihliefung der k. Negierungsfinanzlammer vom 
21. vo. Mid, Nr, 12164 wurde ber uk für ‚bie Holgausfuhr 
aus dem ärarialiihen Manasine dabier p.o 1869 auf den 
Auli de. Are. 
feitgefcht, was mit dem Beifügen befannt gemadbt wird, daß 
über vielen Zeitpunft hinaus bis zur Wiedereröffnung des Hol» 
ver feinerlei Abgaben aus demſelhen ftattfinden können, und 
dak bid zum obigen Termine zur Aufredthaltung ber nöthigen 
Ordnung ı9d Verhütung von Störungen bei der Einfuhr, jämmt: 
lie aufgelepriebenen Duantitäten,, für melde der Abfolgeichein 
ertbeilt ıft, ausgeführt fein muſſen. 
Würzburg, den 1. Juni 1869. 


Kal. Stadtrentamt. 


‚Brenner, 3a 


Bekanntmachung. 


Megen der in Ausficht genommenen Ratafterrenovation wer: 
ben alle diejenigen, melde auf hiefiger Stadtmarkung Grund— 
befig haben, aufgefordert. 

Innen längitens acht Tagen 
ihre Grundfteuerfatafter- Auszäge in der Kanzlei bes unterfertig» 
ten Amtes abjeneben , widrigenfals biefelben auf ihre Koften 
durch das Amtsdienerperfonal abgefaßt werden müßten, 

Sollten Einzelme nicht mebr im Befige ihrer Ratafteraus: 
üge fein ober bergleiden uoch nie ausgefertigt erhalten haben, 
Io ift bievon inmerbalb ber befannt gegebenen Friſt das Amt in 
Kenntniß zu jepen. 

Märzburg, den 4. Yuni 1869. 

Königlibes Stadtrentamt. 
Brenner. 


Limburger Käſe, 
pr. Pid. Sm a, 
bei Abnahme von Kiften a 50 u. 100 Bib. fl. 20 u fl. 21 


empfiehlt 
Peler Eisfelder, 
2b) Zellerftrafie. 











echer, Mainv 


* ulius BR 
Kir — 4. a zen. 


uns ein 
rege wit Tanzunterhaltung 
ad Bene u veranftalten. Zur ———— bier 
ſer vn Br an —AI Fi£per Beguppaugt =" s 
? * — 7, . 


ber mädfien — R we Ihe läng» 
ftens 204 bs. mis. „abgehalten werben wird, — au 


das Refultat ber eingyablten ‚Beträge befammt 


6295). Ein en 
„]daillon Me 
 |nsten gegen A ber Ein⸗ 
rädungsarbühren im 5. Difte,, 
Elſtergaſſe Nr. 5 neu, bei 








ben in meinem Laden liegen 
und können „gegen die Einriid: 
ungsgebühren in Empfang ge: 


6261) Eine Feine Wobn: 
ung, zwiſchen bem Sander: und 
Nnmoepertbor gelegen, ift 
1. Augalı zu vermiethen, 
Win. fu der Erv 1.) Frage — 


Ein ihedret. ir. praft. gebild 
Kaufmann, verh. u. cautiondf., 
wüunſcht einen angemeilenen Po- 
ften zu —* od. in einigen 
bief. Geſchaſtsh. Buchhalta. u. 
Correſp. au Abernehmen. Offerte 
sub A.Z 6298 überm. die Exped. 





Man wunſcht ein kleines möb- 
lirtes Zimmer auf unbe 
flimmte Zeit zu mietben. Adref: 
ien mit Vreitangabe Geforgt bie 


Erpebition sub Ars 6209, 


Zn vermiethen 


iſt ein Logis von 4 Simmern. 
Küche mit Wafferleitung auf 1. 
Auguft. Näderes zu erfragen 
im Hofgebäube. (6297 


62907 Ein Mädchen, Im 
Kohen und allen bäuslichen 
Aıbeiten erfahren, proteftantiich, 
jucht Dienſt. Näb. in ber Erv. 





629%) Schwa Bahır Uhr: 
macher Jpb. Gök 
wohnt untere — Rx.4. 


Geſtorbene. 

Dorothea Salome Söpder, 
Glaſermeiſterslind, 8'/, M. a. 
— Philippine Höhn, .. 
mwärterslind, 3 W. 4 T. — 
ah Häusler, Arbeiterstind, 
11T. a. — Johann Meifner, 
Eine. 36 3. u — Gullan 
Graſſer, Arbeitersfind, TM. a. 


Frau Geisler. 

















e * den %/ 
u er 


wozu — einladet 
Ba 2b) 247%) Joieph Keupp. Bush. 4 


Brasilianer- Cirarr 
s5 Stück 6 mn & 
empfiehlt 
Würjburg 
„ tdoipb : Treutlein. 


omftraße 


Unterzeichneter ſucht einen 
Jungen aus guter Familie 
in die Lehre zu nehmen. 


e Issing, 
R EHirft (a5 
Nr, 13, Plattnerägafie, Nr. 13, 
Ein Portemonnaie 


würbe im Hofgarten verloren. -- 
Nah. in ber Exp. (6293 


6294) Eine Bartbie Daub⸗ 


bol;, 5° 2 1'/,‘, für Biefah 4 


et, ift zu vertaufen. 
nr er 


6237 3) Ein Pleines en 
ift zu verfanfen. Näb. 


6228) Ic: wirb - Kind . 
gute Pflege zu geben ig 

am liebften auf das Land. 
Wallgaffe Nr. 3. es 


6270 2b) Zimmergefellen 
werden geſucht brı 


Haplauer ir. 


6252) Ein fhön möblirtes Jim⸗ 
mer it an einen joliden Herrn 
bis 1. Juli zu —— San⸗ 
derftrage NE. . 





er «SLR 0, centre \ 
s BDSLEHILIRLERELN Mr Jah A= 3 3} 
% . F . 


eines: 


großen TI: in allen Sorten 


RERLUERBEROE 


Dos Lager enthalt: _ 
Alle «Sorten. erotde, Belgiiche, 
—— andtiicher 


Decken ıc X. 


14 


J 


ET 


- 


manner 





Circus Wulf. 


‚ Morgei, Sonntag den 6 Juni, 


2 grope Boritellungen 


in der böbern Meitkunft, Gpmmaftif, Pferdes 
Dreflur, Seiltan de großen Vantominten. 
Anfang ber erſten Vorftellung A Uhr, der zweiten ',,8 Uhr. 
Zum Schluß: 
Mazeppa's Verbannung. 
Montag den 7. Jumi: 


Große brillante Vorſtellung 
Anfang ?/ S Uhr. 
DIT Erftes Gaftdebüt des amerifanifchen Bol: 
tigeurs S$errn Ischberger. 
yım Schluß: 

Auf vielſeitiges Verlangen zum legten Male: 
Great steeple chease, oder: Große 
engliſche Hirſchjagd. 

Alles Nähere beſagen die Tageszettel. 
Hochachtungsvollſt 
L. Wulff, Direftor. 


Aufruf. 


Sämmtliche Metallarbeiter Würzburgs wer: 
Den erfucht, heute Abends 8 Uhr im Salon Fried: 
lein zu einer Beiprechung ju erfcheinen. 

RB. Die Mitglieder des allg. beutih. Arbeitervereins 
werben erjucht, ibre Monatsbeiträge zu entrihten am Sonn: 
tag Abends 8 Uhr bei Friedleim, 

Der Bevollmächtigte. 


Geſchäftseröffnungu. Empfehlung. 
Unterzeichnete erlauben ſich einem hohen Adel und verehr 
ten Publilum hiemit die ergebenſte Anzeige zu machen, daß fie 


unter dem Heutigen ihr Geſchäft ale: Tuncher, Maler |’ 


Zafirer eröffnet haben und empietlen fih in ollen in dieſem 
Geſchäfte vorlommenden Arbeiten und Reporaturen unter Zu 
ſicherung einer guten dauerhaften Arbeit und billiger und vromp: 
ter Bedienung. 
Achtungevoll 
5 ri ir’ \ 
Langenherger & Sohn. 
NB. Werfftätte: Sanderſtraße Nro 10 hei Hrn. Kauf: 
mann Edmitt. Wohnung: Fiſchmarkt Nro. 25, 


außergewöhnlich, billigen Leinwaaren-Verkaufes. 


Den geebrten Bewohnern Würzburgs 
ten Kunden Die ergebene Anzeige, daß i 


‚einen= & Halbleinen-Waaren 


chzeuge von, dei, giwöhn 
en Damafi:Waaren. Tafchentücher in Leinen & Vattit, Thee⸗ & Caffeen 


. Räberes befagt der Preis⸗Courant nächfier Tage bei Eröffnung des Gefchäfts, 
obei Be Verkaufslokal angegeben wird. * 


y Aonas Schloss aus Fraukfurt a, M.;i 
E22 J w F ß 
BEEEBERREREUEREREFÜRTIEZRETRE REIT DER RE 


2 r HIIT3III 2 
ERRERUSBERE 














S Umgebung, beſouders meinen geehr⸗ 
in einigen Tagen wieder mit einem ® 





Ar 
ı u 


in Würzburg eintreffe, und bin. ich durch vortheilbafte baare Einfäufe zu folch’ 
billigen Preiſen abzugeben im Stande, daf Niemand damit concurriren kann. 


Sihtefiiche, Herrubuter, Bielefelder, Hansmader & Rifae F 
5 Ah = | id N "4 





ften bis zu den 






er 


Achtungsvoll 


In der Joſ, Steib'fhen Buchbruderei iſt erſchienen 
Ablafandacht zum Gebrauche bei dem gegertwärligen Ju⸗ 
biläum, meldes Se. väpftlihe Heiligfeit Pius IX. am 
Tage jeines fünfzigjahrigen Priefterjubiläums für bie Dauer 
ber allgemeinen Kirdenverfammlung verkündet. Mebft ben 
Bedingungen zur Gewinnung des Jubelablaffes. Preis: Heb. 

3 fr, in Partien 2 fr, roh per Buch (25 Stüd) 24 fr, 


Ehampaguer:Kreide & Pfeifenerde empfiehlt 


billigft 
Adam Brod, 
Lager Ende der Scemmeläftraße, 


u 
Das Keurfte 
von Sommerbüten Mützen in Stoff und Seide em- 
pfiehlt geneigter Anfiht und Abnahme 


Raspar Heinlein, 
Blaiiusgaffe Nr. 1, 


Täglich frifchgebranuten Kaffee 


empfiehlt 
Roh. Bot. Ehbemanu. 








6322] Bei einer Dame von 
guter Erziehung, welche in ber 
Führung der Haushaltung und 
im Hoden erfahren ift, find an 
einen älteren Herrn 2 fchöne 
Zimmer möblirt oder unmöblirt 
mit der fchönften Ausſicht, in 
geiunder Lage, zu vermiethen 
Dieielbe würde die Stelle einer 
Haushälterin übernehmen. 
Darauf Nefleltivende wollen 
ih melden M. S, Post restante 
Würzburg. 
Ein unmöblirtes Zimmer 
mit Koch inrichtung iſt Sofort zu 
verntiethen. Näh. Cemmels- 
ſtraße Nro. 97. (316 
sau]. Ein guter Serren⸗ 
arbeiter wir 
Büttnersgeſſe Nr. 37 bei 
) Schuhmacher WBerling. 


1} 
h 


ogleich gefucht, 6 


Berichtigung. 

Bei ver geftrigen Strichsbe 
fanntmahung der Bab. Thor 
mas in Giebelſtadt hat fit 
joferne ein Febler eingeſchli 
als es dorten zu Anfang flat 
ee Wohnhaus heißen 


— = “ 


0308] Es iſt ein Sans mit 
einem ſchönen Seller billig zu 
verlaufen. 5. Dift. 

Auch find zwei einzelne Zim⸗ 
mer ſogleich zu vermiethen, 
| nab. i..d. Exp. 


16508 Ein einfah möblirtes 
Igimmer it auf 1. Juli zu 
dermiethen 5. Diſtr. No, 169, 
breite Schloßgaſſe. 





| Für einen Arbeiter iſt 
jene Schlafſtelle zu vermie— 
Ithen 3. D. No. 2, Schwanhof. 


Wafjerdichte Stoffhüte, 


r F 
das Nenefle und Praktiſchſte was man bis jept hat, dieſelben derueren Anne rubem ftärkfien Regen hictim minbeften bie 


con, man faun fie jelbit waihen, und. wenn ber Stoff nicht meh, zum Baſchen iz ſriſch überziehen mit jebem beliebigen 
toff, im Winter mit ſchwerem, im ae mit leichtem ıc. Nur allein haben bei 1 = 


x Geceorg 2. Braungart, 
77 '\ an der Stock 
Bdensere erlaube mir ndd aufinbchahl‘ zu — auf — jedes beliebigen ee, nach ‚ber neueſten 
Bacon, fowie ſowie prompte Ausführung P nur uam Reparatur in meinem. Fach. "Pa 


nn 


— — 





— — 








ein ausgezeichnetes Lagerbier aus der Gebr. Bauch' ſchen Brauerei, 
gute Weine und Kaffee, fowie verfdiebene Speijen, verabreicht Nattenfänger zu verkaufen. —5 — 4 


— rinnaget, Nefanratem. | ReutersNteller.| Wrede, 


Abaang mit Artilleriemufit um 1 Ubr vor|6312) Morgen Eonntag Ausihuf. 


Bien. a GermanierRuftt Gabler's Keller. 


Morgen Sonntag Vormittags 
"Aufteeten zen * Jun Morgen Sountag B oc k 
© bei tafterfomiters Adolf T an h m u f i k Produetion bei Harmoniemuſik. 


 Fleifchmann aus Nürnberg] im Gaſthäuſe zur Krone, der Enpelle Eoneordia.| I 
N ö Unfang 8 Uhr. woju freundlich einlabet Aafanı te Bachs⸗Garten 
* Eutroe a Perſon 6 fe. 16321) Joſepb Brand.— — — 
” u Morgen Sonnta * Morgen Sonntag 


9 ander | Zalavera. | 
leichen Lokale: u . 
* 3 —* Borlellungen Randersader. Morgen Eonntag Glasglocken und 


— — 
3 ique-Decken | 
5 And * großer Muswabl —8 n und empfehle ſolche zu arferordentlich billigen 
3 rei eu, 
© Franz Seisser jun. 
= — —— — 
⸗ 25 
—S — — * ———— rſpReſtantation „Mocca. Sänger -Verein. 
3 Allgemeine große Barthie auf die > Donnerstag, ben 10. Juni 
'3 8 9 Harmonie» Mufi! gut, den Süälen dad 

fl n R ab’ n Gartens 
= Zeller Waldſpitze. ur te lmaeten herren 
29 won ergebenfl" einlabet anzunter g. 
Sch lade jn diefem Feſte ein verehrliches hieſiges, ſowie . Stolb. Das Einführen bier wo 
= auswärtiges Publikum freundlichſt ein, mit dem Bemerten, daß Auch IR daſelbe ein junger] hafter — bt 









































Sonntag, den 6. Juni Gesan Concert 
e —1 
—— ber —5* es 8 u. gutbefeßte Beriett, von bem a Dein: 
7_ men ITanzmufi | — — |inger, ven —— 
— —— A le niga und ninger 
E N | k im Gaßhauſe zur Krone, umüh * — 
* i eu-Imo ens . wozu ergebemt einlabdet Morgen Sonntag: Anfang 3 . 

Auf allgemeines Verlangen | #320) Wilhelm Star;. Große türfifche Sittmar 8 — ati 
3 jeden Sonntag früh von 4 Uhr an Dittmar's aurafioit, 

Curmugit, | Unterdürrdad. |Tanzmugik, ut Araneon 

— — Morgen Serie. Ahoi 6. Juni Sudw. Drunfel Veitshöchheim. 


Tee Sonntag, ben 6. Juni 
Tan smufi ik, Zanzmufif|Hutten’eGarten.| ® Gethaufe m — 


wobei aus ed Schorle | im Gafthauie zur Schwane, Morgen Sonntag, den 1. Juni: — 
Große 


morle, verjchiebenes Mineral: [wozu ergebenft einladet Tan: zmuſik 


waſſer, Ansbacher Bod, ver⸗6318) Fießling. 


"auch u * 2206 aale 3 


re 








'„ Nhiedene Speiien, Bodmwürfte · —_— ———— TZauzm ufir Reit, m an —E 
= —— wozu freund: Neue Anlage. von ber I. Abtbeil, der tal. 2. —— — Q— = rm * 
z Artill»Regim»Muiil, 0. Weübte Arbeiter a 
* J Dammer. tr dr Somig früh ber wozu er beit einlade Groß: und —— nechen 

22 ı ' t cheumeiſter. gegen guten Sohn gejucht 
Veitshöchheim. um 10 Nie e Anton Bevilaqua, 
J Sonntag, den 6. Juni Production Zur neuen Welt. Scneidemmeiiter 
autbejeste der Gapelle Concordia. | Sonntag, den 6. Juni in Bad Kiffingen. 
Tanzmuſi —F —ã— — 16305 ——— 


Eine wars aut —— No. I1 iſt ein möblirtes und 

im —— je zur Traube. Weiß abrgaſchineni ne | Zanımnetif, cin ımmöblirtes Jimmer, ſo⸗ 
wozu boa ſt eiuladet cu Yuasmangels ai zu ver: [wozu Treumblichit einladet wie eine Schlafftelle, foake 

15) DB. rauf, Salz. ae Küb. J. A. Wadenfler. Izu vermiethen: . 


Sander d Sihreircyeild vote 12 ehrfunden.- 


Neip. Anmeld. zu dem „eh —38 Tr werden Bruderhof A erbe 


Nürnberger Schon Seibenfürkerei & Diuderei 


empfiehlt fich im Färben von MWolfen:,, Seiven- und Halbwollſtoffen in — * 
Farben. Für zu druckende Gegenftän Ben x ſtets die neueften und elega 
teften Mufter in größter Auswahl vor n, welche zur gefälligen Ani 
offen liegen. 
jeverla e, 







Würzburg am grünen Markte mit Firma_veri verſehen. 


Abeitet⸗ 
Ne 


— ben 6. Mer — 


ig RR fi 

Le Berti — 
ner vie, RE —5 
wozu bie it 

lichſt eingeladen an 






















amburg=Am ſche ABasterrabrtk retten Geſellſchaft. 
X nenne Atem le A 


HAMBU RG & NEW-YORK 
all aett anlanrenb,vermittelit der Tel Be = 





alia, —S 9 Duni , Zr Boruffi ia Gampag, 12 19. Juni & 
‚ Samstag, 12. * uni —— ittwochb, 23. Ani 2 
umi| = 5 


! 
— Mittw., 16 5 YHllemannie, Mittwoch, 30. * 


er Vorſtan 
ar Die mit bejeichneten Ehre laufen Havre nicht au. TB — 
var Breite: ern Kajüte Br. Grt. Thlr, 105" Zweite Kajüte, Thir, 200, — 
vo 5* bet Fhlr. 


Fracht Pid. Sterl. F — pr. 40 Hamburger Kubitfuß mit 15°, Primage, für orbinäre 
? Mitter nach Uebereintunft. 
efporto von und nah den Verein. Staaten 4 Sgr. Briefe zu bezeihnen „per 
Hamburger Dampfidiff”. 
F Naheres Bei 
FE Arm Schffomaller Auguft Bolten, im. Miles Nadfolger, Sr 
ſowie dem allein für das Königreich, Bayern zum A bfehtuß 
von Meberfahrtsverträgen concefjionirten —— und 
Hauptagenten der Dampfſchifflinie 


— 

F. 8. Bothof in Aſchaffenburg 
und defien Maenten: J. Mich. Möfer jr. in "ufrahurg; Friedx. Miefer in 
Rarikunt; of. Stto inririnarr:; ® Iegmeifter Braufer inPoltdh; Peter 
Mebger in Dolenfurt: Jakob illms in Rothenielö; G. Fleiihwann 
im ijlingen; 8 S.; Franz Gerold in Min 


* 2 6. 
arofie — 
Tc if 


Bamberg. 
JAuch wird Fiir gule 
und Getränke be 
‚wozu höflichſt a 


Ant er. 
Das * 





en 


| Sösberg. 


Sonntag, ben 6 


zutbeſttzte Ser RI 
im ®aftbaufe zum Lamm 
wozu ergebenft einlabet 


FR. Rlopf in Neuitadt a. ©. 
nerftabt; Gg. LStrobmenger_in Shmeinfurt; Pch. Kap in Hammel 
hans; Marl © Vogt in Yohr, Mivis Mabaletb in Bilhoiähreim o. db. 
— BY Entina in Semänden I UM Hobmann in Hakfırt; 
* ——— it Br verhbauien; MR, ihrer I“ EIER rinr. 
Br er in Nr Ip. Kloiih i Martıbririn! ; Earl Streit: 0277 B. Spiegel’s Bittme 
berg in Stabtuauringen; Erhard Angerer im uffenbeim. ne ee 


" An areinneten Diten werden hidhrige Agenten: gejucht Versbach. 


— VEREEETEETETHET SEREEERITTEN TER Gaitbaus zum Lamm. 
Ic Eonntag, den, 6. Juni 


Aufruf  [Gafthansz. Noel, "srehe.n 
Sämmtlihe,. Metall: A — und deſſen ſth 3 u Tauzmuſik, 


Umgebung werden zu einer Beiprehung auf Samſtag den be. 

5. Juni Abends 8 Uhr im Salon Friedlein einge: — —— * Es auögefährt, In Bea) 
laden. * T ung ber fgl. 9. Inf Reg Al. 
6279) Der Scoollmädjtigte. anzu i Für alles Ucorige ü —* 


— wozu us einlabet ge forgt zu jeder Zeit. E ladet 


Reis⸗ und ISatzen-Stärfe Martin Zchmidt. freundlich ein, . % 


in vorzügliher Qualität, empfiehlt offen und in Paqueten bil: 
ion In Suprijepes Kriean, 
Mts. 


J. E. schwa, vorm. Zink, Sonntag, ben 6. bs Sonntag, den 6, 
gegenuber dem Wittelsbacher Hofe. qutbeieste Gr» ig 


232) 1000 fl. u. 5000 fl. Tanzmuſ if Tanzmufik, 


find bieher auf erfte Snpotbet| im Gafibaufe zum Greifen, [mozu erg 8 einladet 
ausanleiben, Näb. in der Erp. 6276) J. Schmitt. Windifhmann, 


6280) Ein Flügel it wegen 
Mangels an Plae billia am ver 
kaufen. Näb. in ber Erp. 


— are . mad und Terlag von Bonitas:Bauer in Würzburg. (Dieju Beilage.) 














Ich unterhalte fortwährend ein — — 3 eigener Fabrikate: 


F Solaröl-, Petroleum⸗ und Ligroine-2ampen 3 
inter — Dei: E 
Ebenfo empfiehlt: * 

* 

& 


2 Solaröl, Petrolenm und Ligroine 
Fin vorzũglicher Qualität zu ben billigften Preiſen 
" Ww. Eydam. 


— — — —— — —— — 


nz Dr. Fried. Lengil’s 
Ziehun am 15. Juni. 


Verne Seelen Sans || SOIPLEN- 3 Balſam. 


Mailänder Looſe fl. 4. 40 

bei Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
Bank: und Wechſelgeſchaft. Edion ber ——— Saft allein, welcher aus der 
NB. Richt gewinnende Looſe nehmen wir nad Ziehung, J Birle fiſeßt, wenn man in den Stamm derſelben hineinbo hrt, 
mit geringem Verluſt, an Zahlung wieder an, ift heit Beniciengebenten gr —— — ups 

mittel befonnt; wird aber dieſer Eaft nad Vorſchrift 
Ulmer Domban⸗Loofe indere auf chemiſchem Wege I" einem Balfam Dereitet, fo ge 
3 Etid für 1 fl. 45 fr. winnt er crft eine faft wunderbare — * 

Gewinne: fl. 20,000, 10,000, 3000 ꝛe. ꝛ⁊c. Beftreicht m B. Abends das Geſicht oder andere Haut: 
Wiedervertäufer erhalten Rabatt; Rroipette gratis, Aellen tamit, io I ai fi fd, fo am re ig rd or: 


gärtper Schigenje-Roofe per tid 30 I. HR? ziuna Bientend weit anf jert wink, 


Tiefer Kalſam glättet bie im Geſichte entflanderen Run: 
eln und Blatternarben, verfept_ ihm eine jugendliche —* 
Kir; der Haut verleibt er Meife, Zetaett und Rıilde, 
ſeint in ke, Side Eommeriprofien, Zebirflede, me. 





Bill e Wiürzbur iger Bollsansgabe. 
Berlage der Stabel’i 

in Würzburg ift foeben erfdhienen und durch alle Buchhand⸗ Nreis eines 

lungen zu beyieben: ı el —— 10 Sgr., I Et Bemoe Seife 10 Egr. 


Die Gemeindeordnung |. en. ihkrmuines con nie ie 
eins. 


hen Bud: und Kunfbanblung Tofenröthe, Miteſſer und alle anderen Unreinbeiten ber Haut. 
ugs fammt Gebrauchs Anweifung 1 Xhlr, 


für Bovern Diesfeits Des Ah Terot in Würzburg bei 


Mit ausfübrlidem Sadregifter. 
(Würzb. Ve bayer. Geſetze =. Bändchen.) 0088) 6a Carl Rom. 
reis 21 fr., nad; Auswärts franco 28 Ir. 


EEE EEE 2 3 
Edenbafelbft eridien: Der befle und fürzefte reismedaille Faric 1867, 


Die Gemeindeordnung für die Pfal eg zur 
Preis ung | # 3. ! ! ! ficheren Heilung! ! en 





anlen nnd Leidenden |Ä Lieferanten des tgl. Würt: 
Nähmaschinen. gu i auf portofreies ter: — en Fr - 
her 


de Baler, nner, langen franco unb umentgeltlich 
wo Hilfen, für Gewerbe und un Köheeler ⸗ * neu —— * —— — 
Behr ausgeeih |’, einig wahre Natırbeil:| 218 voritalid anerfonnten 


Ebene, zen immd Hirer, kraft oder: Gidere Hülfe für 
— Del, empfiehlt unter . Garantie u. — —* Chocoladen 
Frei 5 — 1869. en en —— 
Ignaz ‚Pletlinger, 49584b) in Braunfhmeig. 
2 DL der Raeinbruge· TEE HE ur in €. 2. Meich, 


Die photographische Anstalt mm 3.6. Berger. 





ae on * ge 7 fi * 29220) 2500 fl. find 
€ €. 1629 n 
Le onhard Kuhn über * ——8 doppelte Berfiherung, je 
befinbet fü jebt in ber 12] V. Ar. 6278 in der Erpe — ohne Unterhäudler, aus: 
zuleihen. Rah. in ber Ep. 





sinerfiraße 21 (Aarthaufe). * zu hinterlegen. 












Bejiger. 


6 II. 6 ftr. 





— 


an Georg Joſeph Hummels Wittib ja 


le | 
Lengfurt. 
2 m 878 2 " “ " * 33 fl. 36 fr. bo, =“ 
31 „ | 1005 ı1 | 118 | 1826 | Stein, Joſeph. Tl. ar * Debitmaſſe der Friedrich Geryers Witwe 
zu Lengfurt. 
Gere. 9 er " — ges, Georg. 55 fl. do. 
#5 „ | 10061 „ z > eyer, Georg. 40 fl. do. 
6] „ 1 1006 | „ % . Scheer, Erhard. 57 fl. do. 
I 5 Tr S R Y Ri R 61 fl. bo. 
si „ | 1008| „ = " P P% 110 fl. 24 fr. bo. 
9 J 1009 Br — * 146 fl. 24 fr. do, 
05 „ |pıol „ ü 5 „ W 113 fl. bo, 
ee * 14 98 fl. 24 fr. do. 
57T. I 17083] „ Fi ” Kahles, Friedrich. 114 fl. do. 
a ; IM „ . " ochſt, Michael. 256 fl. vo. 
14| „ 1015 pe R ö fett, Nilolaus, 144 fl. 30 fr, bo. 
51 „ lc „ " " Dürr, Andreas, 6 fl. 12 ir. do. 
165 „ | 1207| „ “ " — 280 fl- 30 fr. bo. 
114 1018 | „ 5 Behl, Rilian. 160 fl. 54 Er. bo. 
| „ Jwıal „ Si 2 — J 115 fl. do. 
937 „ | 1m | „ - £ Geſell, Johann. 157 ft. bo. 
XI „ | wl „ . r Weiß, Auguftin. 134 fl. bo, 
I „ 1036 | „ bi - Hummel, Kaspar. 52 fl. do. 
al „ 1027 Ba % R pettel, Nilolaus. 6 fl. bo. 
si „ | 1000| „|. „ 1 Gel, Abam. 6 fl. be. 
% „ | 1081 . A Br od, Joſeph. 9 fl. bo. 
= 110881 5 « 1 1825 ummel, Martin. 2 fl. bo, 
I 1033 | „ 2 1826 | Zorn, gran, 4 fl. 10 Er. bo. 
DEN 1031 | „ * — berbörfer, Nilolaus. 10 fl. bo. 
28 * 1085 < a © Väth, Kaspar. 10 fl. 54 Er, bo. 
DI 1036 % " Be Mepler, Joſeph. 1 fl, 20 kr. do. 
I „ 11071. u Werk, Chriſtoph Wwe. 142 fl. bo. 
s3ıI „ 1 1088| „ " " Diepold, Joſeph Wwe. 63 fl. bo, 
I „ 1039 | u 5 5 orn, gem. 138 fl. bo. 
33 " 1040 “ " ” Hein, 3 117 fi. bo. 
u 5 Lam 5 " 2 ein, Michael. 119 fl. an die Debitmafle ber Friebrich Geyer 
Wiftwe zu’ Lengfurt. 
- sl » 1042 | „ P = Nlerander, Valentin. 15 fl. 12 fr. bo. 
BI „ı| 14 | „ " Megler, Solepb. 6 il. do, 
si. I18| . VI | 1828 Krempel, Bonifaz. 19 a fr. an die Debitmafle des Kilian Meple: 
zu Lengfurt. 
al, 19] „. 2 n Frank, Nikolaus. 28 fl. 49 fr. do. 
391 „ 1150| „ n — Steinbach, Michael. a0 fl. 40 kr. do. 
— 2 — n % Kahles, Mathes. 15 fl. 25 Er. do. 
UI u | 18] . r " Form, Johann. 12 H. 57 kr. bo. 
si. lauısI . R ? egler, Therefia. 60 fl. 7, kr. bo. 
31 „ 1155 u u 1828 Som, Joſeph, Büttner, 12 fl. 30 kr. bo. 
4| „ | 1156 " — ahles, Friedrich. 54 fl. 36 fr. do. 
5 u | 1571 4 “TE % Same‘ Adam. 24 fl. 30 fr. do. 
461 „ ı 1581 „ 1 Schmelz, Karl. 3 tl. 31, Tr. bo, 
mi. 118901 „ mE —— Kaspar. 7 fl. 28 fr. do. 
48 * 1160 — —21 riſt, Anton. 4 fl. I2kr. do. 
Hl BET A—— Wolz, Johann Joſeph. 14 fl. 39 kr. bo. 9 
0 1164 5 — Fech, Joſeph, Lehrer. 49 N. 52 kr. do. BT 
sel 5 m: a: Vath, Kaspar. 23 fl, 58 fr. Strichſchiling an die Debitimafie de 
Michael Dornbuſch Wittwe. 
52 4 1180 " se Dornbuih , Jakob. 18 fl. 37 fr. bo. 
53 „ 11181 — — ym, Franz, Bäder, 25 fl. 18 fr. bo. 
54 „ 1 1182 | 30 “ a uhn, Andreas, 28 fl. 7'/, kr. bo, 
5 „ | 1. a: Reller, Franz. 4 fl. 12 fr. do. 
s6I „ Jııse| „ 5 Gefell, Johann. 10 fl. 38%, fr. 
57l „ Jım! „ — Stein, Fofeph. 19 fl. 18 fr. do. 
a8 1188 r ? | i Pracht, Anton, 5. 68, fr. do. 
115% — | Steinbad), Nifolaus, ; st. 10°/, Er. do. 
— Behl, Kaspar. ti rt. 50%/, Er. bo. 


Dy Goögl: 





— — ——— — nn — —ñ— — — — — — 


ei Sppethefen Dur ha Al B . 
13 bus Jeit bes Eintrags, Bezeichmung der Forderungen und 


\ e ii 2 
8eider. des Glaubigers. 


&i ın vi In2s | Schmel;, Andrede & fl. 18 fr. Strichſchilling an bie Debitmaffe ber 
| I; Michael Dornbuſch Wutwe. 

62 Dornbuſch, ob. Math. 28. 36 fr. be. 

& Dornduſch, Unten, af. 447, ir. do. 

54 Schull, Barbara 3 fl. 10 fr, de, 

43 Kahles, Audreas. 22 N. bo. 

f . Krant, Rikelaus 23 A. 55 fr. be. 

j vi Sener, Anna Maria, ledig 1310 R Strichſchilling an bie Debitmaife des Phi— 

| Iipp Scheer zu Lengfurt. 

+8 „ HPummel, Nifolans, alt. ’ HR. 51 Tr. do, 

eg R Art, Adam Wittwe 17 N. 20 Er. be. 

+0 = . rant, Zoſeph 15 A. 7°, fr. bo. 

7} | | Kahles, Dich. Hoſeph on a ‚ ft. bo 

v4 i ! hr) d, Joſeph 2 1.5 = bo. 

7 a Klett, Nikolaus, AR. 51 


2 0 9 h aichſcauina an die Debitmaſſe des 
Philipp Scheer zu Lengfurt. 






Edmeli, Heinrich tu sl. 4 Er. be. 

6 (2 Reler, Anton, Iı fl. % fr. bo. 

. ] Rleit, Kuna Maria, ledig 25 1. 7°/, fr. do. 
TE X Wohlfarth, Baltkalar GH. 36 Er. bo. 
=) | _ Steinbach, übriltork 5 tr. al, ir do 
8 J = yeer, Kichael 18 9. 2, fr. do. 


22 H. 3]' n Ir. bo 
Sur. 30 fr. bo 

> H. a, fr. do, 
21.055 fr. do 

21 tt. 42 fr. do 
13 sl, 31 fr. be. 


Stumpf, Franz 
Fe Anton 

d. 
Kabdles, Dorotben. 
S her Andreas 


deer Micha⸗ Hafner 
Tot bie, nepb 


Stembach, T 






— r re— — — —— ——— 


1 4 | Be Fe u | 








R J Aſchautr, Anton 


hael ltr ff. 40 fr. de. 
’ Ruon, Michael Watwe 18 9, 45 Er, dr. 
Sontel, Nitoland io. A. ih fr. be. 
Albert, Sebaſtian 14 H. 43 fr. bo. 
PRracht, Anton 2 1, 24 fr. bo 
Damberger, Raspar 3 rl. 4 Er. bo, 
I, Bevurg fl. 45 fr. de, 
4 Rasvar 31 ft. 14 /, fr. do 
Ludwig, Margaretba an, 59 ie do 
Tietmann, Leonbard 12 rl. 15 kr. do. 
Kahles, Kaspar ‘+ 11. 27%, fr. de. 
“ Diem, Tavid 6 rl. Do, 
f 12 Hummel, Sa Joſeph Wittwe 7a 37%, fr, do 
u Höchſt, Kuren: N. 42%, ir, Do. 
mel, Martin Io 1, 6%, Er. bo 
' f Wichler, J britoph 3a, 32%, fe. bo 
om, Georg Michel ' fl, 15 fr. do 
Hauer, Friedrich jung ‚tt. 2%, Er. de. 
Jorn, Joſephe, Wider u rl. 33’/, bo. 
Kıhles, Michael, Glaſer 3 1. 45 fr. ba, 
| Aaderssaß, Anter I fl. 24 fr. be, 


behalt für die Gläubiger ber Gantmafle bes Georg 


Kit Img Klett, Aob. Jei, Eternwirth 1418 . Dauslaufihillingsrekt und Eigenthums:Bors> 
| | Zroft zu Lengfurt 


Da die zur Erjorigung der Inhaber dieſer Forderungen gepflogenen Recherchen refultatlos und — 5* der nn 


andlım net als 30 H find, fo er 
= ec — — % 5 "20 Oppoielengejehe an ne ode dia —R biefe ——— —* 


it die A binnen 
—8 len ie Aufforderung, 68 ER 


ihre Aniprüde hierorts anzumelben, nörige fake bie sein für erlojhen erklärt und im Oypothelenbude gelöict werben 


ben. 
ar Marktheidenfeld , ben 25. Mai 1869. 


a 257 77. Landgeridt. 





Ben? Simen, Ai. 
272) Im 5. Dir. Re. 8 23, 16182 3) Es ift "ein "grof er,16141 26) Ein Zpgis von 216177 36 ich gepflüdte Ne 
—23 —* anf: abgeichlofiener Play zul Zimmern, Küche ıc. it auf 1. ſenblätter ohme Stiele w 
furter ';, Driginal: vermiethen. u Ar. 4, en zu vermuthen. Schufter: zu mer ME Rs 
gefunden worden. hinter der Gasfabri gafle Nr. 14. gebäude, 4. 





— — * 
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—— 5 
ag —5 ee genehmigt. Eu a 


Joh. Schäflein, |% — 


Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde. * oma fo BR le auemd auf, de 


„Nähmaschinen BER le I 


b 54 agb 
Bugleid wird empfohlen: 


. Herrmann s 
neben * Gaſthaus zum Anker. ae. en J Et m 


und 40 f 
— 8 Empfehlunung. —* — 
dem ber Unterzeichnete vom königlichen ung —* pr ngen berieben, als Fir 
ie babler ald Zayator verpfliägtet wurbe, empfiehlt —8 ertheilt allen damit behandeuen hei 


er Dien l d fiebt 
Ken Sevornbung al Asche dei erheigerungen er | Brilhe, Mohigernd, Drbene — 
’ 


0 fonitigen vorfommenden Fällen entgegen. 


En 


2 . Du f. j A 
Kl dns Jene 
re. 403 —— 
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% R Alleinverkauf in Würzburg bei Ir 
Pr > oseph Stahl, Taxator ei 
“. 3b) Wohnung: en 4. Diftr, Nro, 5 neu. ’ Carl Bolz 

vi Ser Ulnfrrueime m nn 1628600) Ein folides Made 

nr: Ber Untergelöäneie nercigert chen .i Pa File münfcht — ) 


aka 3 ae 


I an Die ag den 8. Juni I. J. früh 10 Uhr * 
Kr ee due ® Stangen (zu Gerüfte für Maurer und Stubemmäber. ee —*3 a © & 
ER, ‚ Hopfen und Leiterbäume für Wagner 2c. 26.) geeignet. aud im Koden und fonftigen| der fon auf ah wi 


De 
> -| 















: Be im Sun, 1869. — healh für cine Mine fuct in Ähnliger ige nd 


haltung gut paffen. So: } mt 
Georg Franz Schul; * Eintritt wäre erwünfht.|eine Etelke, Diferten 
Detonom. Näb. in der Erp. man unter ber 


en mit eng 6288) Ein Fleines Zinsmer Ne. 6235 in der er 
gis mir ji miethen 58 — Gute Senfen & Sicheln iſt — Renee zu hinterlegen. 


ee a 











lid im 1. ober 2, Difl find billig z "ofen bei of 258 2b F 
ig teffen beliebe man in — ud iR dafelbit eine Schlaf:| 2 ven A — Br j 
* ber Exped. unter Mr. 6078 in ftelle zu vermietben. nem * waarengel, —* 
zu binterlegen. mm — — — — — er Rn 


ben 
J 


— — — — — 462166b) Eine ap. 6281) Gegen mehr als dop⸗ rag efucht, ber, wen 
J Wohnung von 3 Zimmern, | pelte othefarische Sicherheit 8 1 
Für Pharmacenten! Küche und 343 Bequemlich⸗ | wird ms som * ne | n a 
Sebi E wirb ein junger |keiten ift bis 1. Auguft zu ver: | ohne Unterhänbler Runen 
e tn einem Geſchafte miethen. Gterngafie Nr. 10. |gefucht. Näh. in der Em.  |61708c) Im 1. Difie. Mean 
ift ein Logi reis 


wer ernged anfens — —— — — — — er fan 
ALS Hausknecht liche Wohnung von 3 im: andergehenben 


6265) Ein ante Ladirer wird ein ordentlicher Mensch, | mern, Kühe und alln Be — — 


findet Beihä igung bei jedch nur mit guten Beug: quemlichkeiten fogleich oder r 
Ebinger, Hoſſtraße 9. —* ber mit aerden = . bis 1. Auguſt zu a Seen * 

Auch lann daſelbſt ein braver gehen verfteht, für ein icfges Hörleinsgafie Nr. 10, 
Bunge bie Simmermalerei er: —— geſucht. BP NG EEE V—— %) Eine mit 

in der Erpeb. (6207 = nn Es find fofort 2 hübſch Er aebrandte =» 


mm —— — — — — _ Imöblirte Zimmer an einen verfau 
6282) Es können einige bo:|6283) Eine verläffige Haus: foliben —— zu vermiethen. ne * ber Erp. 

ber Erp. 3 
Militär: 


nette Mädchen das Kleider: |magd wird zum fofortigen Ein-| N 
machen, Maßnehmen und Zu: chat map. in ve — ppenma hr 
ſchneiden grünblih erlemen ||) — — — — 15234 3) Ein Paar gut Bus und Sandfchubmad e A, ne 
auch Tamm ein Madchen vom|6291) Cs it ein Softien: —— mit oder ohne Wagen, | ben gegen guten & oh 
Lande aus guter Familie Koftlerfen jammt ugehör billig|find zu verkaufen bei Maurer: | Beichäfti * 
und —2* dazu — zu — Näh. in der Eu. Imeifter Hertel in —2 2a) zofchge, © 

Drud | ) Berlag von Bonitas:Bauer in ı Würgburg. Br 

— A By — — 
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Würzburger 


Babnyüge. 


und Sandbate. 


MI. Würpurge Ansbach- München, 


Katuafı ». Sratisch Cowiz. 1 U. 10 Pe ment .ın, * 
M,frühu. 5U Nadm. Eqnellz ION. go M. früh, i n. ei 5 h 
Borm.u 2U ie Rachn von A a k „el. Nachm. u. 
— — Antunftd. Ansbach: Cour.1U.20M. 
1ULREM. Baden. u. 121.6 WM. Race. *38 


Abgang nac Bamberg; Coutz 51.20 
M. Ram. Schnellg. 10 U. 40 . Um. Bofız 8 
u y Ab. Güter; 41.20 R. früh, HU. Im. 
w.20.45 9. Rahm, 

Antunit» Bamberg: Coutz. 101.20 
ML. Schnell. 5U.GU. Rum Poiy.7 1.25 
früh, Büterz 120.55 M. Kit, SU. Ab. u. 
1US5M Nadts 

Abgang nah Frankfurt: Eour; ZU, 

u 102.308. Borm. Ehnells. I. xb R. 
w5u150 Ab. Pot; IL Bm. u.J1U. 
BOM Rote. Güter, 4U.5R.früp, 2A 15M, 
Rachm. u. 8 UL 2OM. Ab. 
n. Warzutg · Nur aber g. 

Abgang mn. Rürnbera: Cout,b U 10 

DRM. Ezmeliz. ZU. früh, Bolt. 4 1.20 M. 


Zagsueuigfeiten. 


Für dieſe Woche find bei bem f. Bezirkägerihte Würzburg 
folgende öffe slide Sigungen anberaumt: Am 8, uni Nadı: 
mittags 3 Uyr gegen Sebaftian Bayer, früher Wegmader in 
Dchſenfurt, wegen Betrugs und | 
Nachmittags 3—6 Uhr gegen Ephraim Frieblein von Allers- 
beim, wegen Betrugs, dann bie Berufungen bes Raufmannes 
Heinrih Medel von Goßmannsdorf, wegen Uebertretung: „bie 
Auffigt auf Thiere“, und des Mihael Mohr von: Oberleinach, 
wegen Wilddiebſtahls; am 11. Juni Nahmittagd 3—6 Uhr 
gegen Magdalena Drofel, BViltualienhändlerin von Dbernbreit 
und gegen Rifolaus Heilmann, Bauer von Heidingäfeld, wegen 
Vergehens des Verſuchs der Kindesabtreibung; am 12. Juni 
Nachmittags 3—6 Uhr gegen Franz Joſeph Brohr von Volkach 
wegen Diebftahld, gegen Georg Dotter von Rimpar, wegen 
Verfuhs der Befreiung eines Gefangenen, bier Cinſpruch, ge: 
gen Kaſpar Schmitt von Klemlangheim, wegen Unterihlagung 
und gegen Magdalena — und Compl. von Deitelbach, 
wegen widerrechtlicher Wegnahme eigener Sachen. 

Oe ſſentliche Sitzung des Stadt:Magiftrates 
Bürjburg vom a Juni 800. Vermiethung einer 
Merfftatte der ehemaligen Lofomotivremife gegen monatliche 
Kündigung. — An Stelle des verlebten Privatiers Sartorius 
wird Echreinermeifter Oſtberg als Mitglicb bes er 
ausihufes gewählt. — ——— Geſuches um Anitell 
ung als Näger zur Erlegung von Raubvögeln auf dem Glacis. 
— Ueberlaffung zweier Poſtamente an bie a or 
um 6 fl. 24 fr. — Zahlungsaufforderung an einen rüdfländigen 
Taxſchuldner. — Berleihung des Dr. ae ti: 

iums auf 4 Jahre an den Stubirenben Balentin Schneiber. 
— Die Arbeiten am Stallbau im Schweizereigute find zur Eub- 
miflion auszuſchreiben. — — von 80 fl. zur Au—⸗ 
Schaffung von Weißzeug ‚für Ehehaltenhauspfründner. — Auf 
den Nachlaß einer Frauensperſon, deren Vater fih im Ehe: 
——— befindet, wird zu Gunſten des Letzteren Verzicht ge— 

iſtet. — Die Verpflegung erkrankter Gendarmen im Ebehalten: 
5* kann wegen Plagmangels nicht übernommen werben. — 

ie Wiederherſtellung eines von den anſtoßenden Grunbeigen: 
tbümern früher —— und angebauten Waſſergrabens auf 
ſtädtiſche Koſten wird abgelehnt. — Die Schlußprüfungen für 
die Schulen des 1. und 2. Schulſprengels mit Ausnahme ber 
Urfulinerfchulen follen fünfti:; in der Aula ber Marichule ab: 
gehalten werden. — Stundung von Aujnahmzgebühren. (F. f.) 

Es wird gegenwärtig die Frage beiproden, welche pafjen: 
dere Amtötraht die ftäbtifchen Bürgermeifter und Magiftrats: 
räthe anftatt der bisherigen annehmen jollten. Wenn der drei: 
ipigige Hut abgelegt wird, fo ift bas gewiß nicht zu !ebauern. 

äre es richt paſſend, auch den Frad abzulegen und bafür 
ben beutichen Rod Ir tragen? Der Frack ift eine Erfindung 
des franzöfiihen Hofes, und biefe Erfindung ftammt aus einer 


REAL nn . nz 





Würburg-Würnber 
Anlunft von Nürnberg: — 10u. 15 
A. Borm. Schnellzug 1 U. 50 W, früh, Poftzug 11 1, 


üt; DU.40 MW. fr, 9 U. Inn, BU. 30 15 B. Nachte, Wüterzlige 8 U. 25 We. Morgene, I U. Amjtein 5 U. Ab. ECſelbech 800 U. Abbs. 
I —* Ss. ö 9%. Rahm, 54. 10 M. Ab. u 9 U. 85 9, Achte. Euerbaufen Be mn 
AM 131 Montag den 7. Juni 1869. Bweinndzwanfigftier Jahrgang. 


nierfhlagung; am 9. Juni 3 


Schneilz. 1U.5 R. Nadım., 
Ichen, Güter, 811.43, M. * 12 0.30 
M. Rachm u. U. 10 WERL, 
— IV, Wur burg · gcidelberg. 
Abgangeſnach Heidelberg. Eine. 7. 
COM Mrübu. To O53 Tore P 21.6 
M. früb, 4 U, 50 M früh, IN. 5 W.D 
AU.15M.Nachm u. GL. I5M. Ab. 
1.25W. hühu. 101.45 W. Borm, 
Untunftvonheidelberg. Schnellz. 41B. 
55 > ‚Radm.u 8V. Ab. Perl. 4.5“, J 
EU. IHM. früh, 100. SON Vorm. 2U86 
Nachm. u. U. LO M.Nadte. Güterz. 10.10 
RM. Racım. u. 3 U. 80 W. Radım. 


Poftommibusfahrten nach 


Beit, in welcher es fich leider die Deutichen zur Ehre rechne 
ten, die Gebräuche bes frivolen franzöſiſchen Hofes nachzuahmen. 
Das Nähere über die Erfindung des Trades ift in Geſchichts— 
werten nachzuleſen, eignet ſich aber wicht zur Mittheilung 
Zeitungen, weil das zarte Sittlichkeitsgefühl dadurch verleht 
merden müpte. Jedenfalls paßt es für den biederen —— 
beſſer, den vom Militär längft * ten Frack ganz auhzer 
Gebrauch zu ſehen und dafür den Heibjameren beurfcher Rod 
zu tragen. Wenn wit jet von den Frauzoſen etwas a 
tönnen, mwotin fie einen wirklichen Vorzug vor uns haben, «jo 
mollen wir e8 gerne thun; deun das Lernen und Nahahmen 
bes Beſſeren ift nie eine Schande; was aber unſere Urahnen 
den Franzoſen Thörichtes nachgemacht haben, das abzulegen, 
kann dem Bernäuftigen nur Ehre bringen. Was für eine Kopfs 
bevedung wirb aber zu dem beutichen Mode paflen? Ein Cylin⸗ 
berhut gewiß nicht, fonbern ein beuticher Hut mit ziemlich brei- 
ter Krämpe. Der Eylinderhut ift aud ein Stüd von franzöfi- 
—* Tracht und erinnert daran, wie im gr 1681 Ludwig 
IV. als er mitten im Frieden bem beutichen Reiche bie freie 
Stabt Straßburg entrifien hatte, den Straßburger Bürgern 
befahl, Kleidungsſtücke nad franzöfiicher Mobe und damit ud 
den ‚Eylinderhut zu tragen. K 


Schwurgericht3:&i ür int ken umb 
ER a ie 


VII. Fall. Gerichtshof: Präfident Hr. Appellatlonsgerichts⸗ 
rath Dr. Wagner, Beifiger die HH. Bezirksgerichtsräthe Häder 
und Behr, Bezirtägerichtsaffefforen Earben und Proto⸗ 
kollführer Hr. Bezitksgerichtsacceſſiſt Schäfer, Staatsanwält Hr. 
2. Staats anwalt Leuſſer, Vertheidiger Hr. Advolat Streit. 
Geſchworene;: die HH. Landeck, Mangold, Lok, — Mehling, 

öfling, Weiß, Cuſſina, Goldmayer, Wein „Stark u. 30 

mgeFlagt ift Michael Reith, 32 Jahre alt, lebiger Bauersſohn 
von Mübesheim, Bezirtsamts Karlftabt, wegen eig ber 
Körperverlegung. Derfelbe ift nämlich beſchuldigt, daß er am 
3. Dezember 1868 Nachts auf der Ortsſtraße zu Mübesheim 
ohne vorbedachten Entſchluß, jeboch in ber Abſicht zu mißhan- 
bein, dem lebigen Taglöhner Georg Rath nah vorausgeganges 
nem Wortwechjel mit einer Pfiugreute zweimal auf die € Il 
ter und dann auf den umbevedten Kopf ſchlug, in Folge deſſen 
Georg Rath 84 Tage ohne bleibenden Nachtheil Frank und ar- 
beitsunfähig war. Der Angeflagte gibt die Verlegung zu, will 
aber in ber Hitze des Sr gehandelt und feine redhtswibrige 
Abficht gehabt haben. find 7 Zeugen gelaben, barunter 


T. 
Bezirksgerichtsrath Dr. von Fabrice von Schweinfurt. cher 
den Thatbejtand entnehmen wir der Anklageihrift Folgendes: 
Am 3. Dezember 1858 Abends geriethen die ledigen Burſchen 
Valentin und Georg Nath im Wirtbshaufe des Andreas Klü— 
ipies zu Müdesheim in Streit mit dem Angeklagten Michael 
Keith und ſchimpften benfelben Kuhpetz“, worauf biefer ihnen, 
um ihnen ihre unehelihe Geburt vorzumerfen, das Schimpf: 





wort „Banlert” ent bie Kappe bes Georg Rath,jfern nicht gefehen werden konnte, wobuch der Scheld einen 
welder in Betrunfenpeit zu dopen Re, — , zeriö us lbebenieinen Bez ochleft, 


ur Hausthüre hinauswarf. A in Folge deffen eine i tbe ber 2 „ 
Raufee,enfpinnen molte, wurbe Polgetunde geboten um |uuh Guensapnerpeior Jan) Simon Wihler vor Read a 
—— Burſchen mußten das Wirthshaus vetlaſſen. Aufly,, des verbrehen⸗ der Amtsuntreue angetiagt, freigefproden. 
er Straße ſehte ſich der Streit fort, Während des Herum⸗ 8 tausfhuß des dayerif al ieh 
tens der Streitenden eilte ber MAngellagte auf die in ber|, pr Sam \auß t &: —* hen Sehrerv— em: 
ähe befindliche Shmiee zu, mahm Hier von einem zur Re |demnääft eın Being and  Stantsminiüerlum einzeichen, worin 
— — Pfluge eine Reute und Eh dem in dem: Ne —33 — ei - * Shut * — urch 
elben Augenblicke herbeigelommenen Georg weimal auf ſdie —* —* ammer m 3 —— n u ge 3 er > * 
die Schulter. Georg Rath eilte fort, der Angeklagte ſprang 2ch Zei — —— e Being * eſſerſtellung der 
ihm nach und ſchlug ihm mit dem %, Pfund ſchweren eiſernen ehrer im Wege ber Verordnung gebeten wirb. 
Theile der Reute von hinten auf ben unbededten Kopf, jo da Hildesheim, 31. Mai. Bei ber eg Re 
derjelbe befinnungslos zu Woben ftürgte. Nach dem ärztlichen [pflihtiger am vorigen Beehes fand fih ein junger Mann (ein 
Gutachten war die 3 dot lange, 3 Zoll Hajfende, bis auf den] Schneider) aus einem benagbarten Dorfe, welcher buchſtäblich 
Knochen eindringenbe Ropfwunde lebensgefährlich, verurjachte eine | das 3 fatt auf der linken, auf ber rechten Seite hatte, und 
Satägige Krankheit und Arbeitsunfähigkeit, und wäre die Heiz] erregte der Fall große Senjation. 
— nicht jo frühzeitig erfolgt, wenn micht hier eine vollſtändig In Wien hat ih der Chef des Bankhauſes M. 2, Bie- 
Eunitgerechte Heilmsthode angewendet mworben wäre. Der An⸗ dermann u. Como. H:rm. Biedermann, duch einen Piſtolen⸗ 
—— 3* ar einen nwbeiholtenen Leumund. Die kgl.ſſchuß entleibt. Der Unglüdlige, der in glänzenden äußeren 
taatsbehörbe_ führte bie Anklage durch und beantragte ein|Berhältnifen lebte, zeigte im der legten Zeit, feit eine ihm liebe 
Säuldig im Sinne des Verweiſungserkenntniſſes. Die Ver- blühende Toter geitorben, Spuren von Melancholie. 
theidigung plaibirte auf —— und * ene Rei- Linz, 5. Juni. Heute um 1%, Uhr wurde der Biſchof 
ng. Die HH. Geigwornen (Obmann agiitratsrath | Aupigier von Civilmahminnern der ftäbtifhen Polizei in einem 
Toyann Baptit Cuſſina von Gemünden) bejahten die 1. Frage Fiafer aus feinem Palaft abgeholt. 
auf vorſaͤtzliche Körperverlegung und die 2. auf vorhergegan: Alt Die R ifiton der Ausſtell Altona 1869 
gene Reijung durch Mißhandlung und ſcywere Beleidigung, |. 5 über felüfftg rg * * e — Gchalsune — 
verneinten aber die 3. auf ſchuldhafte üeberſchreitung ver ot nif en 3 J kun ns — Beh ceifen le bie 
mehr, Urtheil: 2 Jahre Gefängnip. Die tyl. Stantsbehörde! y Var nen fr des “a bliche ’z ——— 
tte 4 Jahre, die Vertheibigung 9 Monate beantragt. De — Gireapraiie bekshenn In Üebaiken zu eritellen. 


345 wiegend Ehrenpreiſe, beſtehend in Medaillen, zu ertheilen. Es 
ngellagte erffärte, auf bad Net ber Nigtigleitsbeicwerbe werden in 57 deſſen goldene, ſilberne und broncene Me— 


en in — — — . - —— dl — ommen, nebſt Diplomen und ehren: 
girlsamte Märzburg feit Anfang biefes Jahres gebildet hat,| Erw hauigen. 


macht vorzüglide Fortſchritte. Schon find für mehr als 18,000 fl. land. 
Pferde verſichert. Die bisher fälligen Entſchädigungsgelder — u ni i ’ 
wurben ohne den geringften Anftanb in möglicit kurzer Zeit Preußen. Berlin, 5. Juni. Der Reichstag nahm in 
ausbezahlt. Die Sewilfenhaftigkeit der Verwaltung, die genaue, [[ehter Lejung das Gejeg des Etats für 1870 an. Nachdem 
alle Intereffen berüdjiätigende —— die Wohifeil⸗ [die le der Branntweiniteuer abgelehnt worden ift , er: 
it der Berwaltungstoften machen biejen Verein zu dem vor; [klärt Präſident Delbrück, die Bundesregierungen legten feinen 
heilpafteften, wie aud bie Einrichtung, daß jeder Berficperte | Werth auf bie weitere Berathung des Gejeges. Das Gefeg, 
ben Berwaltungsgang immer fontroliven kann, fiher nur bei:|betr. bie Rehtshilfe wie der Vertrag mit Baden wegen Frei⸗ 
tragen wird, dieſen Verein den Pferbebefigern zu empfehlen. Jäügigkeit des Militärs wurden in dritter Lejung angenommen. 
Ein Verfiherter. Ebenſo die Anträge von Wiggers und Solms:Laubah. Bevor 
4 Rünftigen Mittwo den 9, b. WM. ‚5 Uhr findet” von ber Reihätag geihloffen wird, finden mindeſtens noch zwei 
Geite = re —— — in Plenarſitzungen ſtatt. 
Albertsh rufen, tion Geroldshauſen, im Gaſthaus von ii 
Dehner eime landwirthihaftlihe Wanderverjammlung ftatt, bei Getueibemengt D A vom 31. 
welher mehrere wichtige Fragen zur Berathung fommen, i won 5 
e Baijen per 300 Pfd. 18 fl. 36 kr., Korn per 300 Pfund 
1 Dienftag ben 8. Juni früh 9 Uhr findet ber * 14 fl. 58 fr., Gerſte per 260 Pfund — fl. — kr, Haber per 
lihe Monatögottesbienft bed Paramentenvereines im hohen 180 Pfund 9 fl. 43 Er., Grbien per 326 b x — b., 
Dom fatt. — Dinſen per 320 Bund — fl. — fr, Widen per 320 Pfund 
Gaudeville· Theater.) Als wir neulih die große Poffel— fl. — fr. Demnach gegen lehte Scranne Waisen 7 Er., 


Der —— in unſerm Baubeville-Theater Ben 9 Er. geftiegen, gRorn 8 Er. gefallen, uns Gerfte —— 
faien, men und einige Bmweifel an, ob biefelbe =g f) ven mma aller verlauften Pfunde 252,318. i Umjagjumma 14,307 
‚werben könne, wie wir fie ſchon einigemal zu jehen Gele⸗ſi. 59 kr. 


enheit hatten; aber wir mäffen anerfennen, daß uns diefelbe] — c cccc 
6 ae midi vortrefflichen Weife vorgeführt wurde, und ber Schweinfurt, 5. Juni. Der heutige Getreibemarft 
Rücmiihe Beifall, der den Leiftungen der Yauptparthieen ge: | DAT von feiner Bedeutung und geftalteten fih die Preiſe mie 
zolt wurbe, volllommen gerechtfertigt war. Diefe wirb eite folgt: — koſtete 17 fl. fr. — 18 fl. 15 fr, — 
wiederholt, und wir maden ale Freunde ber heileren Rufe] 1? N- —* ·* is Pfun „uam —f. ar, Haber 
auf bieje Borftelung beſonders aufmertſam * al No ir 18 fr., J en — fl. — kr. — — fl, 
ey — A ns en beachtet ** Subilfe en — fl. — Er. per Schäff 
nahme neu einge en u eö eine Gewerbs: 
um Sanbeisäute, zu beren Real» und —— die]. Börfenbericht. Frankfurt, 6. Juni. Ye heu⸗ 
Kreisfonbs jährli etwa 3000 fl. zuzuſchießen hätten, ins Leben jtigen Brivatverfehr eröffnete das Geſchäft in matter Haltung, 





zu rufen. ſchloß jedoch reiht feſt. Defterr. Anlagepapiere waren gefragt 
; nnd höher. 1882er Amerikaner Bonds 863, —— bej., 
— —— ZUR ERNBAER: Pahoral 55°, G. Silberrente 7, 4 


Aihaffenburg, 5. uni. Borgeftern Abend ift ber Auf ierrente 51%, B., Reue engliihe Metalligues 66 
jeher des biefigen 1. — —* Albert, in der Aſchaff —* Looſe — be., 1864er ooje 1188. @., Steuer: 
ertrunten. Wie man hört, foll er beim Nachhaufegehen von freie Metalliques 52— @,, 4'/2%/, Metalligues —, Bank 
dem Stege herunter in dieſen Bach gefallen fein] altien 722— @., Grebitaltien 299,301 bez, Staats 

Aihaffenburg, 5. Juni. Geſtern ift ein ſog Neil: en en 320%, bez., Audolphsbahn-Brior. bei. u. @. 
ſchelch, der mit Waizen beladen war und einem Riginger Schiffer | Alſenzbahn 4 Württemmberger 927/,,°41,0/, Bayerifchı 
mar unterhalb der Brüde geſunken. Dieſer Unfall wurbe|94°/,.B., 5%, Bayeriihde —— P., Badiſche Prämienanleil) 
dadurch herbeigeführt, day bejagter Scheld auf einen Anker der 104'/, B., 4%, bayer. Brämienanleihe 107— ®., Dftbahı 

Se Thine fieh, der im Fahrweg lag und von den Schif- 125 B., 415%, Babiſche 94 — P., 41,%, Naffauer 925,, 8 








gear ann amt me ao Gefchäfts: Verkauf. 
In $0 Uebernahme 


. Ige bed Todes meiner und bes 
Ferantwortlicer Rebetteur: Fr. Brand. Seiääftes ne Baters —— — beabſichtige ich, mein 


Mainwärme: 20 Grab. hiefiges fhmunghaftes Geſchäft in Golb⸗ Eilber-, Galanterie- 
und Epielmaaren nebfi dem damit in Verbindung flehenben 
(Telegrapbiiche Depeſche.) Reifegeihäfte mit Niederlagen in dem bebeutenben Stäbten Mün-⸗ 


d iff „Eimbria”, a,| ben, Nürnberg, sburg, Bamberg, Würzburg und Schwein⸗ 
von ve — gr une — 5 —* ſurt unter —2 edingungen baldigft zu verkaufen. bem 
Geiellihaft trat am 2. Juni wiederum eine Reife via Hasre|!® —* beb Umfanges nur bemerie, ba 
nah New Yort an, und batte außer einer —— Brief⸗ und Wiebe bis je —* A ar 
ee a a er See | a en auf mündliche und” fhriftlihe Anfragen 


— von F. I. Bothof, Mainz und Aſchaffen⸗ — 1869. 
Eu LT ang | Uran ren 
.. ‚rn. um „ m am R * . 
SR, more abgenangen mar, iA beute 6 Uhr Morgens| AtftanTation Dittmar. Marımomie. 


woh lten unmeit Cowes eingetro und hat um 9, Uhr] Heute Montag Morgen, Dienstag ben 8 
bie Nei Bremen fortgefet. elbe bringt 61 PBafjas gen, g ben 8. Juni 
Gere a vol ka so Peieel Glasglocken- und |Garten- und Tanz- 


—53 Juei. Das Poſtdampfſchiff des Nerv. | Gesangs· Concert Gesellschaft 





Lloyd „New: Yorl“, Ept. W. Rorbenbolt, weldes am 22. Mailvon dem Tontünfiler A. Dein: im 
von New:York abgegangen war, ift beute 11 Uhr Morgens inger, dem — Perl platz ſchen Garten 
—* 5 . 


—— —— * ee — * Abt nige und Mad. Deininger 

e Reiſe na remen fortgejeßt. € tingt außer ber accomparnement, i 

Voft 155 Paflagiere und 800 Tons Labung. Anfang „8 Uhr. PAR De un —— 
New⸗Nori, 4. Juni. (Per transatlantiichen Telegraph.)| TßbAM |Eaale ftatt. 

Das mpficif des Worbb. Slopb „Obio*, Eapt. 6) Neue Anla ge 

Bafle, meldes am 19. Mai von Bremen und am 22. . br Aeſtauration 

Mei von Eouthampton abgegangen war, iſt heute 6 Uhr] Worgen Dienstag of. Keuland 

Morgens wohlbehalten in Baltimore angefommen. Production 5 nun», 


i — n eifhbanfgaffe. 
z zn burh Earl Sieber, Generalagent für Bayern [per Eapelle Eoneordia.| Heute Abends 8'/, Ahr 


in Qi Yuftreten 
Vaudeville- Theater. |°3%7, 22% Bietbotnbunen „an Lirenzihein des Gharattertomiters Adolf 
ulrag, vn Fpımi 168 Damüngahe 3 
. ehlt au i 

gleue im und außer Dem sun deigripen vreten| mern. GO | Oil nee 
a armen | Sec ermaser ping] _ WTEt, 
Mufit I — che ——— erg in, ‚mern ber Herr a DT Tr u 
des dritten es; D ung mit einem großen, trode: \abreifi, mir jeine werthe Adr 
TE SE EEE ——— 
— [1] Auguf miethen geſucht. —— — —* mit Wein⸗ 


Zu vermiethen ae Verloren. — ee 





gi ſofort ober 1. Simons pebition nieberzulegen. 6341) Am hy angenen Sams⸗ ein —— wozu freundlichſt 

Irs. zwei comfortable in | — — tas ging eine Broche, ein in 

u. 3. Gtage eingerichtete Wohn⸗ Berk Gefiern blieb ein Kin: Su — — Al Jakob Deuber. 

ungen, be en — Ba Fr — * Stein, zu Bei ; bem seblidgen en 
mmern, bellen Küchen un ‚ , h inder einen Kronenthaler Be— 

A Erforderniffen, zumächft|ber Bank wegnahm, wird drin: | fohnung. Näh. .. Err. Edert3-Garten 

der Univerfität. Bereitmwillige * erſucht, denſelben in ber) — — | or dem Rennwegerthor. 

uftlarung ertheilt das Mech’: | Erpebition abzugeben. 6342) Ein WBaanergehilfe| Heute Montag, ven 7. Juni 


} bat zur Kaftenarbeit, gegen gus 
EN beitgen Dis Ar" Seife, | fer Lohn und jolive Be mblung. en 
‚Ein Laden iſt u ver⸗ mannſ en Buöbrulerei SOR. Seibeltssafe RE 8 Anfang 7 be j 
mietyen in der Stifthau- en Gold. Der elite Finder Teint TR ST Entrae Herren 6, Damen 3 kr. 
ger Pfarrgafie 209, (a wirb gebeten, biejelben es 6346) Da ich einen Auftrag Hiezu ladet ergebenft ein 

— ——— —— Io 


för, Dienooten Barca, BE, Eomfag ben verir| PD gut, wider Rans| Produnctiom 


—— in der habe einen gewiffen Herrn 6 Julius Troll, 


: amenti ; u fpreden, jo wurde mir Dom | ⸗⸗— — 
Ein por tiergehilfe Eine gefegte brave Perſon Duortieramt geiagt, ein Herr] 6347) 2. Diftr. Ar. 351, Katzen⸗ 
findet Beihäftigung bei welde Liebe zu Kindern hat, wohne in der Pleihaderkirh-|gafie Nr. 5, ift ein Soc: 
20) Gg- Völk. | wird für tommendes Ziel gegen|gafe Nr. 3 umb ein zweiter ge ar. von 4 heiz 
—_ [guten Lohn gefjuht. :Räh. in| Herr hätte im inmeren Graben|baren Simmern, Garberobe, 

Tüchtiae folide Arbei:|der Erp. 6343 | Graben Ar. 130 gewohnt; beide Magbzimmer, Köche mit Speife: 
ter finden fofort dan: —— — — | find ausgezogen. Ich bitte die kammer und — Bo: 
ernde Befichaftigung im|6244) Ein fräftiger Mann, |Herm Glod um ihre gütige|denfammer, Keller, Holzlager 
Hleidermagazin yon der bie Felbarbeit verfieht, fuht|Adrefien, oder wo möglich zujac. ze. auf 1. Auguft ober fo: 

ob. Mart, Hofmann. ! Beihäftigung. Näh, Erp. mir. zu fommen, Näh. Erp. gleich zu vermisthen, 


= 


5 


* ergebenſt an, daß ich an — Plage 
ER ** rma ‚ein 


& Kolonial-Waagren-Geſchäft 


ffnet habe. 
empfehle mein Unkernehmen dem Wohlwollen des 
Publikims und werde ſteis bemüht fein, durch ſolide 


billige Bedienung mir das Vertranen der mich beehrenden 
unden ju erwerben. 


Mit Hochachtung 
Gemünden, im Juni 1869. 
Max Kessler. 


Anzeige S Empfehlung. 


m ig Unterzeichnete vom königlichen Bezirke: und 
te dahier als tor verpflichtet wurde, empfiehlt 
ienſtleiſtungen als ſolcher und ſieht auch einer ges 


ei — als Ausrufer bei Verſteigerungen oder bei 
= igen vobfommenden Fällen entgegen. 


Joseph Stahl, Taxator, 


Örderüngen an ben Nachlaß ber Bauerseheleute Johan: 
und E % Margaretha Weigand, — —— 


heim ſind 
Donnerstag den 1. Juli 1869 

rüh 8-12 Uhr 
babier geltend zu machen und nachzuweiſen widrigens fie nur 
injofern Berüdfihtigung finden, als eine Maſſe nad) Befriebig- 
ung ber fi melvenden Gläubiger eräbrigt. 

Uffenheim, den 3. Ya 1869. 
g 


Köni ides inderict 
Schneidawind „Aſſ. 


Bekanntmachung. 


— ei des ärarialiihen Holzhofes bahier pre 
869 

Gemäß —E der k. Regierungsſinanzlammer vom 
21. v. Mts. Nr. 12164 wurde der Schluß für die Hotzausfuhr 
aus dem ärarialiihen Magazine dahier p.o 1869 auf den 

15. Juli d8. Irs 

feftgejegt, was mit dem Beifügen bekannt "gemacht wird, baß 
über dieien Zeitpunkt hinaus bis zur Wiedereröffnung des Holz⸗ 





8c) 
aß bis 


Liebig’s Fleisch-Extraet aus Süd-Amerika —* 


iche au 
(Fray-Bentlos) — 
der Liebig's Fleisch- won London. 





Mohnung: Badersgaffe, 4. Diftr. Nro. 5 neu, a keinerlei Abgaben aus demielben ftattfinden fünnen, un 
zum obigen Termine jur Aufrechthaltung ber nöthig ent 
und Verhütung von Störungen bei der Einfuhr, — 
eſchriebenen Quantitäten, für welche der Abfolgefchein 
‚ ausgeführt fein müſſen. 
Würzburg, den 1. Juni 1869. 





Grosse —— arniss für Haushaltungen. Kal. Stadtrentamt. 
Augenblickliche Herstellung von kräftiger Fleischbrühe. Brenner. 3b 
ereitung und Verbesserung von Suppen, — 
Gemisen ete. 3390 (1) | Einige Mobiliarjchaft an 


Stärkung für Schwache und Kranke. unangeitrichenen Räften, Tiſchen, 

Goldene Medaillen auf der Pariser Ausstell- |ladirten Stühlen ſ. a. Jim: 

ung 1867 & Havre Ausstellung 1868. mer:Einrichtungsqegen: 

‘Nur ächt, wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren |ftänden, eine Parthie ver: 

Professoren, Baron J. von Liebig & Dr. ſchiedene Bücher, und eine 

M von Pettenkofer versehen. Quantität Solz wird verkauft 

Detail-Preise für ganz Deutschland. und De tagli von 9 nn 3 

1 1. Pfd. Topf 4 rt. Pfd. Topf Uhr bejichtiget werden in ber 

wi 5. 33 * h Ne; 2 51 Er ° Karthäufergafie binter'm alten 

V. engl. prd Topf 3a, — Pfd. Topf Babnhofe u. Bauplag 1. Diſtr. 
äfl. 6 kr. a8. — St kr. Nr. 5, U (6326 

Zu haben ie a meisten Handlungen und |...,, 3a) Xür ein General: 


Apotheken. Agentur: Berlicerungs : Geſchäft 


wird ein braver Junge, mi 
Bekauntmachung. 83 





nöthiger Schulvorbildung, als 


u 

Die — auf Straßenreinigung betr. Seytng gelnät. BE, 4 Saweb, 

Nahdem die beftehende Vorſchrift über das Vegießen ber |62sH 26) Ein folides Mäd— 
Straßen vor dem Kehren in jünglter Zeit häufig nicht beob: [chen von guter Familie wünſcht 
achtet wurde, wird zur genauen Darnachachtung befannt ge: feine Stelle als Yabnerin oder 
geben, daß bei trodenem Wetter die Straßen vor dem Kehren Stubenmäbhen. Dasielbe iſt 
zur Vermeidung des Staubes hinreichend beiprigt mwerdenjauh im Kochen und fonftigen 
Möften, daß Juwiderhandlungen mit Gelditrafe biß zu zehn Hausarbeiten erfahren u. würde 
Sulden geahndet werden und daß das Belizeiverfonale zur ſich deshalb Für eine Kleine 
ſtrengſten Ueberwachung angewieſen wurde, Haushaltung gut paſſen. So: 
Würzburg, ven 3. Juni 1569, fortiger Eintritt wäre erwünscht. 


Der Stadt-Magiitrat. Nah. in ber 
Der rechtst. Bürgermeitter: en Umzugs ih eine Freund: 
he liöe Wohnung von 3 Jim: 


Amend. Imern, Küche r allen Bes 


auemlichkeiten fogleich ober 
bis 1. Auguſt zu a 
Hörleinsgafie Nr. 10, 1. Stod. 


621130) Eine freundlide 
Wohnung von 3 Yimmern, 
Kühe und allen Bequemlich— 
keiten it bis 1. August zu ver: 
miethen. Sterngafie Nr. 10, 





Etwaige Forderungen an ben Nadlah der Barbara 
Shwarz, Wittwe des Delonomen Peter Schwarz dahier, find 
Freitag, den 25. Juni I. Irs., 
Vormittags 10 Uhr 
im Gejcbäftsjimmer Mr. 3 


anzumelden, wibrigenfalls joldye bei Nusbandigung der Maſſe 
an die Erben nicht berüdjihtigt werden könnten. 


Würzburg, den 31. Mai 1869, 
Königliche⸗ Stadtgericht. Ein Logis ift zu vermiethen 
Barthbelme. auf den 1. Juli. Wallaaffe 


Friedrich. Fam Neuthor Rr. 101. (6242 


und Handjchubmacher fins 
den gegen guten Lohn dauernde 
oe ar 

Loſchge, Sädler, 


6292 2b) 23500 fl. jind 
gen doppelte Berjiherung, 5 
doch ohne en 


auss 
zuleiben. 





Für Pharnacenten! 
6273530) Es wird ein junger 
Gebilfe in einem Geihäfte 
Unterfranfens geſucht. 

Näh. in der Exp. 


6178 3c) 


Huderbont ;u 
verkaufen, 


Näh. in ber Erp. 


Einige hundert Cham 

pagnerflafchen, zu 
Bierflaihen ſehr geeig- 
net, find billig zu ver- 
faufen bei 


») 3. Matterſtock. Matterſtock. 


6324 2a) Gin kleines 6321 2a) Gin feines Dekor 
nomiegut mit 45 Morgen 
ber —* Felder, in ber Nähe 
von Kitzingen, ift unter ans 
nehmbaren Bedingungen zu ver: 
faufen, Nefleftanten belieben 
ihre Adreſen sub Ar. 6324 
in ber Erped. zu hinterlegen. 


Militär: :Kappenmacher 
2b) 





6329) Ein ſolides, ſtarles 
Mädchen von 16 Jahren 
wünſcht zur Stütze der Haus: 
frau aufs Biel einen‘ Plap. 
Näheres Reuerergafje Rro, 6, 
Barterre, 


— ccc 


Wildbad bei H 


N — bie Saifon etöffnet iſt, erlaubt ſich der Untefjeichnete, nur ‚noch beizufügen, daß durch neuere e 
a ie ohnedieß gu sen Dwartierpreiie noch um en Drittheil a en Um ben 

lichen @äfte nachlommen zu 
neten angenommen. 












b2 


| Nachſ⸗ 
‚Ziehung am 15. Juni. 

Gewime: fl. 30,008, 20,000, 10,000 ıc. 

Rreibueger Looſe per Stüd g. 8 
i ailänder SL fl. 4. 40 ®r, 
bei Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
Bank: und Wechſelgeſchäft. 

NB. Richt gewinnende Looſe nehmen wir nah Ziehung, 

mit geringem Berluft, an Zahlung wieder an. - 


Ulmer Dombau:2ooje 
3 Stüd für 1 {L 45 fr. 
Gewinne: gi 20,000, 10,000, 5000 :c. :c. 
Wiederverkäufer erhalten Rabatt; Proſpelte gratis, 


Fürther Schügenfeft:Qooje per Stüd 30 Ir. 


Für Brauereien. 


Die Unterzeihneten empfeblen ihre neu verbefferten par 
tentirten und vom Pöniglichen Finanzminifterium 
geprüften und genehmigten 


Malsihrotmählen mit Mebapparat. 

Diele hlen und befonders bie neuen Mebapparate jeich ⸗ 
nen ſich bet-fotiver durch größtmögliche Einfachheit 
der Gonftruftion vortbeilbaft aus, und find die Leiftungen der: 
felben anertannt vorzüglid. Die Einfachheit der Gonftruftion 
ermöglidgt es und, bie Preiſe der Apparate gegenüber ben bis- 
berigen weſentlich billiger zu flellen. 

Das Mergefäß ift fo eingerichtet, daß basfelbe ohne wei: 
tere Koften, bloß barch Umbreben einer Mutter von ?., ref. 
1, oder '/, Megen auf 20 reip. auf 10 oder 5 Litres geaicht 
werden ann, fobald die neue Maaß⸗ und Gewichtsorbmung im 
aufihlagpflichtigen Betrieb zur Anwendung zu kommen bat. 

Zeihnungen und Preiscourante hierüber überſenden wir 
auf franfirte Anfragen gratis. 

Ein Mufterapparat, beionders für Heinere Brauereien und 
u Betrieb durch Goͤpel geeignet, ift in unferer Fabrik zur 

nficht aufgeftellt. 

Bir übernehmen die Anlagen ganzer Branerei-Einrichtun: 
en und liefern fümmtliche in dieſes Fach einichlagenden Ma: 
chinen und Apparate, als: ‚Maifchmafchinen, Pam: 
en, Maljpagmajchinen, Auf,üge, @xrbawftoren, 

upfannen, Müblen, Darren x. ıc.“ 

Zugleid empfehlen wir uns noch zur Lieferung anderer in 
unferer Fadrik gefertigter NRaſchinen, als: 

Deweäbrtefier Gonfraftion. bebroritide We 
von abrtefter Eon on, ra e Mo: 
toren, Müblwerfe, Gatter: & Sirdelfanen, 

Kran fgenen. Yumpwerfe, Bafferleitungen, 
Kamen e Ke andere Preſſen, Rrabnen, land: 

— *—— Maſchinen ꝛ⁊c. ⁊c.“ und ſichern prompte 
und ſolide Ausführung unter Garantie bei billigen Preiſen zu. 


Krell & Hünerkopf, 
Maſchinenfabrik in Mürnberg. 
Für. Photographien a Pamumt x 
Blumenpapiere de Mofenblätterbei 3.8. Brenner. 
6377 3a) Eine geübte Cab: 


nerin, melde fogleid eintreten 
kann, fuht eine Stelle. 
Näb. in ber Exp. 


6328 2a) Eine große, Roc gamy 

ute * iſt gu ver⸗ 
—— apuzinergaffe Rro. 
5 nen. 








nnenz jo werben ſiets Beftellungen, ſowohl von ber 





aßfurt a. M. 
Bin Eee 


dverwaltung, als won er 


2b 
A. Liudner, Rfauradeut. 


C. W. Mmeroth, 
Aunſt⸗ nud Seidenfärber 


in Hanau aM, 
empfieblt fih im beften Färben von Seiben:, Wollen:, Baumes 
wollen: unb gemifchten Stoffen, als Kleidern, Shawls, Hüten, 
Bändern, Spigen, Sammt und Federn in allen Farben und 
garantirt für brillante Karben und feinfte — Alle Sor⸗ 
ten Kleiderſtoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Moll, ſowie ſeidene 
Taſchentücher, Tiichbeden, werben in. ächten Farben nach den 
neueſten Deſſins gebrudt. Weiße Kreppſhawls und Bänder werben 
aufs Feinſte gewaihen und in dem reinften Lichtweiß aufgefärbt. 

Mit den neueſten und praktiſchſten Einrichtungen verfehen 
unb ar langjährige Erfahrungen ift derjelbe in den Stand 
gefept, allen Aufträgen zu genügen. 

Ale Stoffe, welche bis zum Samstag eingeliefert wer⸗ 
den, können in 8 Tagen fertig retour, außer dwaaren, 
melde erft innerhalb 14 Tagen geliefert werden können. 

Ablage bei * Nügemer, woſelbſt and die Muſter⸗ 
farten zur gefälligen Anſicht aufliegen. [(11 





== Raucdern, denen S* 
an einet feinen aromatiſchen und babei hoͤchft billigen Cigarre 
gelegen ift, boͤnnen wir unſere gut gelagerten en 
Blitar Havanna La Higuera & fl. 36, ®Superf. 
Blitar Havanna La Angelita à fl.32, ſowie unjere 
Havanna Domingo La Bayadera & fl. 21 per 
1000 Stüd auf das Beite empfehlen, da deren Preiſe den 
jegigen hohen Tabalspreifen angemeſſen, außergewöhnlich bils 
lig jind. Bei Beſtellung bitten anzugeben, ob leichte, mittel: 
ſchwere ober ſchwere Qualität gewünſcht wird und fichern ftets 
bie ſolideſſe Bedienung zu. 

Probefifthen A 250 Etüd jenben franco, bitten aber ums 
unbelannte Abnehmer, den Betrag der Beitellung beizufügen 


oder Boftnahnahme zu Heftatten. 
eipzig. 
Friedrich & Comp. 
6331) »‚Eigarrenfabrif, 


Dinfelsbühler Verlooſung. 
Durh den raſchen Abſatz ber 


Dinkelsbühler Loose 
hat das Gomits ſchon jeht 
900 Gewinne im Wertbe von 8500 fl., 

darunter 50 Stüd Vieh, 45 Stoduhren, Regulateurs, goldene, 
filberne und andere lihren, 30 N un und filberne Ketten, 
mehrere vollfänbige feine Möbels«&arwiturem ꝛc. ıc. und als 
geringere Gewinne 96 filberne Eplöffel in fichere Ausſicht ges 
nommen und wird bie. Zahl ber inne vorausſichtlich im 
burger Zeit auf — 


200 
Reigen. 
Der Preis eines Looſes beträgt 80 Pr. Dieielben ver: 
fauft bas Ianbwirtbichaftliche Bureau von 
G. ©. Fuchs, 
2b) Earmelitenftrafie 16, 





Es if ein freundliches Logis 6323) Eine Cylinder⸗Uhr 
von 4 Zimmern, Küche, Keller wurde am br zwiſchen 
und allen ſonſtigen Erforbernif: | Broffelsheim und ſes vers 
then. Räb. im 8 SUR. |Rc BLer in Oberpleiäfelb een 
u vermiethen. .ım 3. ‚IRepler e en 
44 Bodsgaſſe Rt, 8 neu. 6268 | Belohnung abgeliefert —2 


Circus Wulff. 


Morgen, Dienftag den 8. Juni, . 
Gall und Damen-Borftellung Gott dem — unſern lieben 


mit extra gewähltem Programme. Vater, Bruder, wieger⸗ und Großvater 
a Herrn Georg schüll, 
Die Feuerkönigin von Neapel. = . a ae eh * 
ad a ng RE Die Beerbigung Ainbet heute Abend 7 life vom 
L ulff Dir ektor Reihenhaufe — Trauergottesdienſt Dienstag den 
Br 5 mich wähnenb biefer Borfellung nicht geiceffen. 0) Son he 


ber Bürgerfoaliät Wittmod ben 9; Sum felh 9 Uhr 
’ nr m elle jatt, wozu die Berwandten um 
Unentbehrlid) für alle Küchen. Freunde des Berblichenen —F ß eingelaben werben. 
Deutichlands erjie Fabrifation Des fäure: —— —— — Sinterbliebenen. 
freien Einbrennu Weehl⸗Extractes. , 
Hecht, rein und ohne fchädliche Sub: 
en wurde Diefer Extract von dem kgl. 
a 


9r. Handels: Minifterinm befunden. . W * 
Diefer Extract wird Chr vortheilbaft Ss, ) Saffle es Kinderz wieba d, 
5 Fleiſch⸗ & Falten: Suppen, Saucen &|Haron Juf. von Mebia in Ringen empfohlenen conden= 
emüfen angewendet und iit zu Deren fchnel:|irten Aipenmild. 
Ien und geicbn.advollen Bereitung bejon: Laut authentiſchen Zeugniffen bietet obiger Zwiebad nicht 
Ders zu empfeblen. nur den beften Erfaß der Muttermilch bei jar- 
2 ebrauchsanweifungen ftehen gratis zu is ‚eanglingen, jonbern er ift aud eine von ärzt: 
entien. = a fr kräfti b Berft 
Aleinige Miederlage für Würzburg bei ri i bergangsipe k — lüffigen zu — 
er 


J ob. Schäflein, ar hält und gibt beliebige Duantitäten ab 





Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde. Joh 4 Schäflein, 
Srerreufrägen Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 
in allen Weiten und Kagonen in Chirting, Leinen & Im Verlage von Louis Finfterlin in Münden find 
Papier in größter Auswahl empfiehlt —5— erſchienen: 
e Gemeindeordnung in deu Landestheilen dies⸗ 
G. Dietz, feits des Rheins. Geſetz vom 29. April 1869 mit 
3a] Eihhoruplag Nr. 4. Noten und Repifter. Preis 0. DO 
a — ee Er —— — Auswärts franco gegen 32 kr. in Briefmarlen. 


Na 
Bekanntmachung. ernten ie regt 
vom 29, Apri mi ; & 
Bufolge Auftrags bes Tal. — weinfurt ver: Nach Auswärts franfo gegen 13 fr. in Briefmarken. 
fteigere ich 'M e ber Hilisvollftredung Diefe Ausgabe ift wegen ihres ganz korrekten es unb 


on „5 den 21. Juni I, 36,, Sachregiſters, jowie wegen ber ben ebrauch erleichternden 
a 


mittags 3 r Roten inzbeionbere allen Praltikern, den Verwaltungsbeamten, 


Bürgermeiftern, Gemeindevorſte , Magifiratsräther, Ges 
im Rathhauſe zu —— das in dortiger und Sulz— —— — ee tadt: oder Markte 
borfer Markung gelegene Orundvermögen bet Adam Knorz und ireibern zu empfehlen. 
uw re * 133 ee Zu haben in J. Kellner's Buchhandlung in Würz- 
a 3 e ofraum zu 0, ” y 
1. 8, ag = = ee ber Gefommi. burg und Meuftadt a/Saale 
von 43 Tagw. . und bem äßungswerthe von 
12045 fl, unter ben an ber Fagfadıt befannt 5 *5* Be: Befanntmahung. 
gungen. Die mit 5100 fl. veranfhlagten Arbeiten zur 26 
Hofheim, ben 2. Juni 1869. ung ter Gebäuligfeiten des Schmeizereigutes find im Submijs 
Theodor Kiesling, !. Notar. — u vergeben. 
V Beide eng Wagen: Bier nee Ben 12. 1. Mts. im 
äftäjimmer No. 3 ba abge werben. 
erftei erung. Nlan, Koftenaufhlag und Eubmifjionsbebingungen liegen 
ufolge Auftrag des k. Stabtgerihts verfieigert ber Une] pafelbft zur Einficht offen. 
terzeihnete am —— en 10, Juni 1869, Die Eröffnung der Submiffionen findet am 13. I. Ws, 
Nachmittags 4 Uhr Heidingsfelder Etrape im Garten|Bormittags 10 Uhr im ſtädtiſchen Baubureau ftatt. 
mit ber verjehen „Warnung für Schlageifen und Leg] Würzburg, den 4. Juni 1869. 
büdjfen“: 1) einen eiberichranf, 2) ein Ranapee, 3) ein Ober, Der Stabtmag i ſt rat 
Unterbett, 2 Kiffen und Bettſtatt, 4) eine Kommode, gegen Der rechtetundige Bürgermeifter: 
D 


Baarzablung. 
— * am 7. Juni 1869, r. Zürn. 
HK. Starf, Tarator. I 
— 


— — — — — — — — — —ñ— — — r— — 

6862) Ein Kanarienhahns839) Zur Gonverjation und|ches im Kochen und Hausar- 
if entfloben; man bittet um ge: | Exlernung ber frangöfiichen | beit bemandert if, gute Zeug: 
fällige Rügaabe gegen Belohn: | Sprache werden nod) Schüler] niffe befigt, wirb zum Ziel ge: 
ung bei9. Fräntel, Barade-[angenommen. Preis ganz bil:|fudt. Neubauberg, 3. Diftr.|bem Han 
Ylap. lig, Näh. in ber Erp, Nr. 12. 3 neu, 


6351) Cine srbentlihe Per⸗ 
fon, welhe gut kochen unb 
ausbefiern kann, wünidht Bes 
Thäftigung im Haufe und außer 

he. nigaffe Nro, 





Dr. 1-2. u — 


BIETE wei 


wULiTH 





nd 


Ausverkauf 


von 


Leinene & Weißwaaren. 


Meinen verehrten Kunden zur Nachricht, daß von morgen 
früh an, jedoch nur auf furze Zeit, meine als folid anerkannte 
F Leinwand, 

Tiſchtücher & Servietten, 

ea — — 

Thalbgebleichte Küchenhan er, RE 
Fleinene Tafchentücher, 2 .. 


ET u 0; 7 
op2TypD 


22, breites Betttücher-Leinen, 
Batifttafchentücher, 

jowie Piqued, Shirtings & Madapolams, 

Pique-Deden ze. zc., 

mit großem Mabatt ausverkaufe. 


$ Be 7 noſenthal. 
4J Kebensverfiherungs- & Erfparnißbanf in Stuttgart. 


Berficherungs:Eapital: 29 Millionen G 
ver Zugang vom 1. Januar bis Ende Mai: 2230 Anträge ern Ya 

Wer bis Ende Juni d. I. aufgenommen wird, bat noch Antheil an (2: diesjährigen Divi⸗ 

— ber biſsher an bie Berfihrrten — oſo⸗ us· Dividende von 40 Procent ſiellt ſich bie 
; — Br “ we eine Bei gs auf 2 benäzeit von A, 1000, 
ji im Alter von 2, 35, 20, 8, 50, 55, 60 Jabren 

auf Ye: 317, = Hl. 167 f. 10, man. ne MdL mM 
7 Statuten, Profpefte x. — bei 
den us 

















6301] Ein guter Serren: 

arbeiter wird foglet getuäht 

u} Büttn — ſſe Rr. 3 
Schuhmacher 


rg Albin Herold, Kaufmann in Würzburg. ır Vollerth, Kaufmann in Ochſenfurt. 
F ©. Schonecker, Kaufmann in Würzburg, en. — Stadtſchreiber in Sommers 
Georg Meiſter, Notariats-Gehilfe in 
Kigingen. 3 %. hebllath, in Zeil. 
s — — — —— 
* [Große Ulmer Pferde-Lotterie | Loml's Sttidmafdine 
Ziehung am #7. Juni. S. Dies, 
„ ES EN J übter Möbelarbei-]6 K — er 
00Se pr € reuzer — S ee 
— Ki garader sen IE Be er 
u erhalten Rabatt in Sn Böllergafie. Kb 12 


erfauf Der a — bis 


zum 12. J 


6314 Ein —— un 





eben ift auf d 1 Sp m 
—— Münzgaffe 





« Berling. 


— — 


Ba | 









äffetdichte, Stoffbüte, 
das Meuefte und Praktiſchſte was man bis jet bat; iefefßen verlieren unter dem ftärkften Regen 


P t Ib ‚und ber Sto t W überziehen mit jedem beliebi 
Ciof, Im Meinten mit (ämeren, zu haben bein doc beige 


Georg 2. Draung art, 


° fonders erlaube mir aufmerlfam zu en auf das Abändern BR. 20 en —— tes ber 
ie prompte mempte usführnug 2 | jeder nur eh en Bevaratug Ip meinem Aa Faqh. 4 u Ru ” E* * 


Täglich friſ chgebranuten Kaffee 
—* Joh. Bet. 


Bekanntmachung. 


Im Auftrage des Stabtmagifirats Würzburg verfteigere 


Mittwoch den 16. Juni 1869, 
Vormittags 10 Uhr 


in meinem Amtszimmer das im Pefite der Gtabtgemeinde 
. Würzburg befindliche vormals Leimig’ihe Anweſen 1. Dift. Nr. 
31 in der hinteren Kapuͤzinergaſſe babier. 

Dasjelbe befieht aus einem zmweilödigen, maffiven mit 
Shiefer nededten Wohnhauſe nebft Hofraum und enthält einen 
gewölbten Keller; zu ebener Erde linf3 vom Eingange 2 im: 
mer, 2 Kammern, Abtritt und Küche; rechts vom Eingange 5 
Zimmer, eine Kammer und eine Kühe; im eriten Stode bie 
gleihe Einrichtung wie im Parterre; auf dem erfien Dachboden 
5 abgeihlofjene Kammern und über biefen einen freien gebret⸗ 
terten Bodenraum. 

Der zum Haufe gehörige nit überbaute und zur Zeit ab: 
gefedte Kaum mift 1400 D. 

Auf der MWeftgrenge hat das Anweſen fein Trauf- und 
Lichtrecht; ebenio gehört die Mauer gegen das Anweſen bes £ 
Advolaten Dr. Hartınann nicht zum Strichsobjekte. 

Von dem Strichſchillinge it ein Viertheil am Tage ber 
Zufglagsertbeilung, und ein weiteres Viertheil unter Beilage 
4), © siger Zinſen ein Jahr darauf zu zahlen; der Neft kann 
als ein mit 4! 2" verzinsliches Rapital auf dem Etrichsob: 
jette ftehen bleiben. 

Die übrigen Bedingungen werben bei ber Berfteigerung 
befannt gegeben; es kann jedoch auch inzwiichen bievon in mei: 
nem Amtäzimmer Kenntnis genommen und der Situationsplan]- 
eingejehen werben, 

Mürzburg, den 4. Juni 1869, 

Dppmann, k. Notar. 


nicht im mindeften bie 


E 








3193 


Lilionese, 


—— 


vom Miniſterium geprüft und konzeſſie— 
nirt, reinigt bie Hat von — 
aciean vertreibt den 3 Zen 
und bie Möthe der Nafe, ſicheres Mittel für 
Unreinheiten der Haut, erfriicht und verjüngt b 
und macht denjelben blenbend weiß und zart. 
ung EN Zur 14 zogen, Re die Fabrit ge 
tirt, 1 45 54 
— Barterzeugungs-Pomade, ’ Dof 
fl. 145 tı,,audh 54 ar 
5% naten erzeugt biejelbe * 
F ſchon bei jungen Leuten von 16 dokn 
r die Fabrik garantirt. Au 
jelbe ps —— angewandt. 
Ehineſiſches Saarfärbmittel, 
fl. 1 30 ir., auch 45 kr., färbt das Ha 
Hofort ätht in Blond, — und Schwarz, und fallen die 


Garden le n aus 
Drientalifcbes Entbaarungsmittel, at 
1 30 fr., zur Entfernung zu tief gewahhſener Scheilel⸗ 
* und der bei Damen vorkommenden vartſpuren bin⸗ 


nen 15 Minuten. 
Die Niederlage befindet IH ürzburg bei 
dx. er. Coiffeur, 
Rürichnerbof 5. 


— 








Epilentische Krämpfe —E 


heilt der Specialarst für Epilepsie Dr. ©. Killisch 
in Berlin, jetst Mitfelatranse Rr. 6. — Auswär- 
139 


tige briefich Schon über Hundert gebeilt. 


Rothweine: 


6335) Der Herr, welder am Anttye we " — 
vorletzten Sonntag in der Gab— Arbeiter Geſuch. Eimer. e 4 — = 5 * 
ler ſchen Brauerei ein Porte: |6352) 2 gute Arbeiter, Hoien: | Kanguedoe „m — 368} 
monnaie gefunden bat, wird fund MWetenmacer, finden Be |Bor caug Medoc ‚te — ss 
erſucht, jolches daſelbſt abgeben ihäftigung bei ” &t. Julien 2 . ı—k 
zu wollen, . Xender. 2 FR ttepbe „MH. ı18 
aan esse re — teau Laujae „NH. 148 
Zu verkaufen |) Eine Stallung für 3 —— — 


iſt ein Dekonomie: Gut von 
circa 100 Morgen Feldern, nebit 
Gärten, Wiefen und Hofrierh|” 
im beiten Zuſtande. Maberes 
ift zu erfragen bei Defonem 
Joſeph Schneider 


u Bergtheim. 


Ya) Ein abgeſchloſſenes, trode: 
nes Gewölbe wird bis ] 
Auauft mierbirei. Naberes bei 
Georg Bauch, (alte Folt.) 


6334) Em Junge kann bie 
Elfen rofetiton erlernen, mit 





Pierde iſt fogleich zu vermietben ; 

ud fann bis Allerheiligen ein 
Logie dazu gegeben werden. 
Näh. in der Erp 


6251) Eine Feine Wohn: 
ung, zwiſchen dem Sander: und 
Rennwegerthor gelegen, it auf 
1. Nuguft zu vermiethen. 

Nah. in ber Exp. (Sc 





Geftorbene. 
Margaretha Hiller, Schrei— 
nermeilierstind, 7 M. a 
Anna Hans, Wagenſchiebers— 


ober ohne Lehrgeld. Ray. Erp.itiud, 13. a. 
Drud ımd Verlag von Bonitas:Bauer in Würzburg. 


bei größerer Abnahme noch billiger, 


Anton Minoprio. 


Nähmaschinen 


empfiehlt, 








reparirt 
Ss. Herrmann 
(c) neben dem Gaſthaus zum Unkfer. 
6333) Es ift ein Logis von 16399. Cine gang gut erhaltene 
5 Zimmern, Kühe und Garde | NWBeifnabmafchine ıft we 
robe bis 1, Auauft zu vermie:|gen Plapmangels billig zu vers 
then im 3. Stod, Nah. Erp. Haufen. Nah. Erp. 





Würzburger Stadt- und Sandbote. 


Bahnzüge. 
( Würsburg-Gamberge Frankfurt. 

Hatunitv. Aeatiurt: Goum. 1 U. 10 
MR. frübu. BU. Rehm. Schnellz 10 U. BOM 
Dorm.u 21. Rachm. Bois U. 46 M. 
übe 7U.25W.Rb DEM. früh, 
IU.BI MR Radım. u. 12 echtẽ. 

Abaang nach Bamberg: Goun. 511.20 
MR, Rahm. Schnell, 10 U. 4U MR. Em. Polls. 8 
LIEHW Ab. Aüterz 4U ZUR, früb, OU. Um. 
WELCH, Rachm. 

Antunfto Bamberg: Eourz 10 U. 20 
tm. Schnellz 5U DW.REm You. 71.25 
früh, Bitter; 12155 M. Mitt, 8U.Ab. u. 
U B5R Radıs 

Abgang nad Frankfurt: Gour. 2U, 
kübu 10 U.30M. Borm. Ednells. IU. 6 R. 
Khm.u 51.15M. Us. Poſtz OU. Bm. u. 11. 
BO Achte. Elke. AU. M.frub HR 15. 










KagsueuigPfeiten. 


Schwurgerichts:Zigung für Unterfranfen und 
Aſchaffenburg für das jweite Quartal 1869. 
VIII. Fall. Gerichtshof: Prafident Hr. Appellationsgerichts: 
rath Dr. Wagner, Beifiger bie HH. Bezirkägerichtsräthe Dr. v. 
Segnig und Müller, Bezirtögerihtsafjefforen Karben und Barich, 
Mrototellführer Hr. Bezirkägerihtsacceilitt Ströhlein, Staats: 
anwalt Hr. Etsattanmaltsjubflitut Kirchgeßner, Vertheidiger 
Hr. Rechteconcivient Wiebel, 
Goldmeyer, Euffina, 
Sauer, büller, Buchner und Shönmann. 
Valentin Dellmer , 32 Jahre alt, lediger Mebgergejele von 
Etwashaufen, k. Bezirksamts Kitzingen, wegen eines Berbrechens 
des Diebftabls im Zuſammenfluſſe mit 3 weiteren ergeben 
des Diebfiahls. Der Angeklagte ift geftändig. Es finb 23 Zeugen 
geladen, Die einzelnen Reate find folgende: 1) Am 29, Ya: 
nuar 1869 Vormittags riß der Angellagte in dem Wohnhauſe 
des Mepgermeifters Nichael Stiefel u Würzburg einen auf dem 
offenen Vorplage bes vierten Stodes fehenben verſchlo 
Kleiderſchrank gewaltſam auf und entwenbete daraus mehrere 
ben Mepgergeiellen Kilian Dechener von Nöttingen und Raphael 
Henn von Riegelbach gehörige Effeften im Werthe von 16 fl. 
is k. 2) Am 20. ar 1869 zes fprengte er in 
dem Wohnhauſe bes Bädermeifters Johaun Adam Fledenftein 
zu Würzburg einen in einer o obenlammer ftehenden 
verſchloſſenen —— go fam auf unb entwenbete bar: 
aus mehrere ben beiden Bädergefellen Schneider von 
Erlenbach und zum Shön von Homburg gehörige Effekten im 
Werthe von 8 fl. 4 fr. 3) Am 21. ar 1869 früh ent: 
wendete er in dem Wohnhauſe des Bädermeifters Franz Kemmer 
zu Würzburg aus einem in einem offenen Zimmer flehenben 


verſchloſſenen Meiderfhranf, welhen er mit bem gefundenen 


. 


rechten Schlüffel geöffnet hatte, dann aus einem im demſelben 
Zimmer ftehenden Koffer, welchen er ebenfalls mit dem gefun: 
denen rechten Schlüffel geöfinet hatte, mehrere ben Bäckergeſellen 
Wendelin Beyer von MWülfershaufen, Georg Döllert von Bal⸗ 
lingshaufen und Georg Sollner von Grünsfelb gehörige Gegen: 
ftände, im Werthe von 10 fl. 45 kr. und verfuchte weiter einen 
dem Georg Söllner gehörigen verſchloſſenen Koffer gewaltſam 


‚ zu erbrechen, gelangte aber deßwegen nicht zum Ziele, weil 


ber zum Erbrechen des Koffers gebraudte Stodvegen fi als 
unzulänglid erwies. Die vorliehenden 3 Diebitähle bilden zu: 
fammen ein Verbrechen. 4) Am 4, Februar 1869 früh ent- 
wendete er in dem Wohnhauſe des Mebgermeifters Valentin 
Seintein zu Wärzburg aus einem unverjcplojjenen Koffer in einer 

ammer zu ebener Erbe, welde zwar verſchloſſen war, jedoch 
von ihm mittelft bes im ber Nähe hinter einem Thürfloben ge 
bängten rechten Schlüffel „gehfinet wurde, mehrere dem Metzger⸗ 
geſellen Georg Fey von Würzburg gehörige Effekten im Werthe 
von 21 f. 18 fr. 5) Am 11, Februar 1869 früh entwendete 





Rodım. u. 5 U. !u Rn. Mb 
fl. Warpurg· Murnderg, WürburgsNlürnberg, 
Abgang n. Kürmberg: Courz. 511, 10 Ankunft von Nürnberg: Eouriersug 10U. 15 
M.Aheı. Scmeliz. 2U. früh, Poſtz. 4 U.20 M 
früb, Bätı. 511 40 M. fr, 9 U.Urm, BU, 30 
MR Hadın.u.71.50M.Ub, 9m. Nadm, 
M 135 


15 Di. Mie, Güterzüge 8 U. 25 M, Morgnd, IN. 


BD, Lorm, Edineliug 1 U 50 1. früb, Voftzug 11'U, 
* 5 U. 10 M. Abu 9 U. 85 M. Achts 


Dienstag ben 8. Juni 1860 



















Beihmworne die HH. Höfling, 
Start, Mirus, Mangold, Boll, Sander, 
Angellagt iſt 


Iielbe aud ſchon we Betrugs, 


1IT.  Würpbitrge Ansbach» alunchen 
Abgang nach Ans bach: Coutz 11.85 
RM. früh, Schnell. 2U.ASM. Ach. Poiy. Bil. 
früh, Güter. 5U.Um., 2. ON 0.7 
2, 30:M, ab, 


ve, Anlunftd Unsbar; Cowrz,IU, 20M. 
ig ber 1U.5 M, Radım., Bolt. 101.5 
Rechts, Güterz. BU. 43 M. Yorm,, 120.80 
M. Radım.u.Bi. 10 DM. Ab. 
IV. WürzburgeGeidelberg, 
Abgangnähpridbelbere, Scueg TU. 
TOM. früh: lot EOM.Borm, Per. 2 1.5 
M, Hüb, FU 5OM Früh, 9 U vVorm., 
2U. 15 MNachm u. ON. IHWUNE. Guterz. 6 
U⸗26 M. rühu: 10U. 452. Borm 
AnlunftvonhHeibelberg. Schnellz4u. 
55 #.Radım. u SU, Ab. Ferſz. U.5 5, früß, 
El. 15 NR. früh, 10. FORM. Tore, 2ZUBSM. 
Nam. HU. OR. Rate, Guterz. 1 U. 10 
M, Nachm. w. 34.8038 Rahm, 
Poftsmnibuisfährten wach 
Arnfiein 8 U. Mb Wffelbiud Ehe re, 
ECuerhaufen + Böttingen EM. 45 Mi Märkm. 


Zweiundzwanzigfter „Jahrgang 


er in bem Wohnhaufe des Metzgermeiſters Adam Fink gu Bitge 
burg aus einem verichloffenen Jimmer, zu weldem. jedoch 
Schlüſſel offen an der Wand Ding, mehrere bex beiden Metzger⸗ 
gefellen Adam Schätzlein von Oberaltertheim und Kaſpar ons 
mert von Dettelbad) gehörige Kleivungsttäde- im MWerthe an 
13 fl. 36 fr. 6) Am 7. Februar 1869 früh entwendete ex an 
dem Wohnhauje des Andreas. Sauer zu Würzburg -au8 rbem 
unverſchloſſenen Schranle eines, gleichfalls . nicht verſchloſſenen 
Zimmers, ferner aus einem verſchloſſenen Koffer, in demſelben 
Dimmer, welchen er mit dem aufgefundenen rechten Echlüffel 
öffnete, mehrere den beiben Bädergefellen Johann Scheckenbach 
von Edesheim im Großberzogthume Baden und Michael Then 
von Eitleben gehörige — im Werthe von 41 fl. 24 kr. 
Der Angeklagte Valentin Dellmar, der einen äußerſt ge⸗ 
trübten Leumund befigt, erlitt jhon vom Jahre 1854 amieine 
ununterbrochene Reihe von Beftrafungen, ußer mehrfachen 
Verurtheilungen wegen Bernadhläffigung des Schulbeſuchs, Ent- 
laufen aus dem Dienfte, Bettelns, Lanbftreicherei wurde der⸗ 
„Untericlagung, insbe: 
onbere wegen Diebftahls , taft. ıh Erkenntniß bes 
t. —— A 1, vom 24.L , 1861:mwxbe er 
* Verbrechens bei aeiehten Dieb 3 
Erten —— — ein · 
wegen 7 Vergehen des Die 5 
eiung von Gefangenen, einer 
tretung ber Landſtreicherei und einer Ue — der Anmaß⸗ 
ung eines fremden Namens zu 3 Jahren 6 ten gr rm 
Gefängniß verurtheilt. Nah fei *9 aus ber: 
fangenenanjialt Ebrad am 28, Dose: 1868 trieb, ex 
wiederholt beſchäftigungslos in Kitingen, Schweinfurt und Würze 
burg herum und wurbe am 21. Februar im unn verhaftet. 
Die entwenbeten Gegenftände verfaufte ber Angeflagte Iheils 
an den Kleiderhändler Jſagk Steinam, die ‚Kleiverhanbs 
lerin Anna @öbel und bie Schiffreiterschefran — eiß 
Würzburg, theils an unbelannte Perſonen, theils ließ er 
I e im Leihhau e zu Wurzburg verjegen, theils wurden fie 
no in jeinem fe vorgefunden. Die HH. —— 
Obmann Hr. Bür er Konrad Höfling won ünben) 
bejabten bie 6 Fragen. Urtheil: 14 Jahre du aus und Zus 
läfjigfeit der Stellung unter Boligetauffiht nach erſtandener 
Strafe. Die k. Staatäbehörbe hatte 15, bie — 
8 Jahre beantragt. Der Angeklagte erklärte, auf das Recht 
der Nichtigkeitsbeſchwerde verzitend, ſeine Etrafe ſofort an— 
treten zu wollen. 


Das k. Staatäminifterium der Finanzen hat in Betreff ber 
künftigen Aufnahme von 8 lingen, welche fich die für den 
nieberen Forft: und Jagdd erforderlichen Kenntniſſe erwer⸗ 
sa fen > rein on —2 > 4J Ki und 

agbichuges (Forftgebilfen un erpoften) zu abipiriren ge: 
denten, * neue Berfüigung erlafien. Hienach ift die Aufnahme 












von bienftabfpiranten wor Allem beb 
fittli en 9) von einer gefunden jehlerfreien för: 
perlihen Beihaffenheit, 3) von einem er von nicht 
unter 16 und nicht über 23 vollſtändig nurhdgelegten Jahren, 
4) von dem Bejud ber zwei unteren Kürſe einer Landwirth 
h afts» oder Bewerbichnle oder ber 4 Lateinflaffen mit ber un: 
edingten Befähigungsnote zum Webertritt in bie nächſt höheren 
Klaſſen oder Unterritsanftalten. 

Die Generalbireltion der k. Verkehrsanftalten macht wie: 
derholt darauf aufmerliam, daß Fahrpoftfendungen nad) Frank: 
reih nur bann MWeiterbeförberung finden können, wenn auf den 
dazu gehörigen Begleitabreifen die von dem Abjender unter: 

nett ärung „Leine ſchriftliche Mittheilung enthaltend“ 
kei efügt iſt ——— deren Begleitadreſſen dieſe 
Erllãrung .. enthalten, werben ben Aufgebern zur Ergän- 
zung bes Fehlenden zurüdgegeben. 

Als ordentlicher Vertreter ber Staatsanwaltihaft aın fgl. 
Stabtgerite Würzburg wurbe ber rechtskundige Polizeiaftuar 
Gafimir Braunmart aufgeitellt. ‚ 
Erledigt: Die Bezirksthierarztöftelle 2. Klaſſe in BWeiden- 


b 
E elebigt: Die 2. Zeihnungslehrerftelle an der Kreisge⸗ 
werbichule zu Regensburg mit 700 fl. Anfangsgebalt. 

Durch Entſchließung vom 28. v, Mts. wurbe Herr, Pfarr: 

ofeph Greis zu Heßlar als Beneficiumsverwe⸗ 
fer nad Gerolzhofen, — Herr Pfarrvikar Guftav Paul Baden: 
reuder zu Mainaſchaff als Lolalfaplarn nad Uschtelhaufen, — 
Herr Diöcefanpri Kilian Konrad zu Neunkirchen als Kaplan 
nad Böttigheim angewieſen. 
—— Gieans, Di ee air 
urg dom " 

* B. eine Mitt aber k. TER mwornad) 
bie Bewilligung bes Abbruchs des Mili ärgebäubes Rr. 211 
zur Brüdenerweiterung X lung einer Treppe beding⸗ 
nißweiſe in Ausficht geitellt ift. — Die Bretterung bes in ber 
* Marſchule befindlichen Arbeitslolales des Lehrers 

der Chemie an ber Kreisgewerbſchule auf Koſten ber let: 
teren na —— bes P 8 wirb geftattet. — 
Unbebingte Antretung ber geringen Erbſchaft einer Hubers- 
— — Anlegung des ber Siechenhauspflege aus 
pe achlaß eines Pfränbners zugefallenen Gelbbetrags bei 
der ftäbtiihen Schulbentilgun e, Bon der angeregten Ga: 
nalifirung des unteren Grombühles auf —— Koſten wird 
Umgang genommen, da ſolche zunächſt nur im Intereſſe der 
betreffenden Hausbefiger liegt. — ne Sen Räbtifchen 

erplapes auf 6 Monate um 25 fl. — Auszahlung eines 
Rehrgelves aus der Cantor Horn'ſchen Stiftung. — Die Aus: 
ladung von Steintohlen an ber Treppe nächſt dem unteren 


Krahnen wird ausnahmsweiſe auf einen Tag bewilligt. 
Shluk folgt.) 
(Barnung.) In allen Blättern finden ſich Ankündigungen 


u Lotterien der verfchiebenften Art, meiftens Promefjen betref: 
Fond. wobei die Beute ihr Gelb für eine Biebung ausgeben 
und dann um bie Einlage geprellt find. Für 4 fl. 40 fr. fauft 
man ein ed Mailänder 10 Fr.:2008 und kann damit vier 
Mal jährlid) fpielen, ohne um jein Geld zu fommen. Dieje 
guten Looſe find bei jevem Banquier zu haben. 

Circus Wulff,) Die anweſende Kunftreitergejellihaft hat 
ben ihr vorausgegangenen Ruf durch die großartig Fünftleri- 
- Zeiftungen bereits auf’3 Bee bewährt. Diejelbe hat ie 

dem kurzen Zeitraum von 3 Jahren zu einer A 
erften Ranges entwidelt und fteht dieſelbe ben Cirquen 
und rg welche aud ſchon in unjerer Stabt mweilten, durch⸗ 
aus — Geſtern fahen wir die Künfte eines neu enga= 
irten Reiters, Herrn Eſchberger; bie Kühnheit, mit welcher die: 
er ausgezeichnete Künftler ftehend auf einem über Hinderniſſe 
egenden Bere ſich hält, ift erftaunlid. Der 

ottit, verbient mit Recht den Namen „Turner: König.” Mit 
niegefehner Gewandtheit und Ele J führt er das Höchſte und 
Schwierigſte, was in biefer Kat rgend zu leiften ijt, aus, 
% em Turner und Liebhaber ber Zurnkuntt dürfen wir dieſe 

roduftionen anpreijen. Indem wir bie vollftändigfte Zufrie- 
benheit und Anerfennung ausſprechen, verbinden wir hiemit 
den Wunſch, dab Herr Direktor Wulff mit biefem großartigen 
Unternehmen in biefiger Stadt jeine Rechnung finden möge, 

* In den jüngften Tagen erfchienen in mehreren biefigen 
Blättern und in vielen auswärtigen Zeitungen Artifel, welche 


Turner, Herr 


1) von einem |fanterie:Regiments Reiſer und bem Rechtskandidaten an ber 













iefigen Univerfität und —2*— des — 
dolph Frhrn. Schenk don Geyern berichteten. Lehterer ſo 
nämlih von Erſterem im Hofgarten, ba er als vormaligee 
einjähriger Freiwilliger als Refervift ber Armee noch angehört, 
wegen Nichtgrüßens in barſcher Weife zur Rebe eftelt und 
angezeigt worden jein, worauf er vom Landwehr⸗Bezirkskom⸗ 
mando Schweinfurt wegen Suborbinationsverlegung zu 8 Ta- 
gen geihärften Profofenarreft verurtheilt wurde. Diele Strafe 
wurde nun als willlürliche Befepesverlegung , mwiderrechtliche 
Gefangenhaltung,, Säbelherrihaft bezeichnet, Auch ber Unis * 
verfitätsjenat bat fich diefer Sache angenommen. Aus ber 
Entlaffung des Stubirenden nah 6 Tagen aus dem Arrefte 
wollte man nun —— das Kriegsminiſterium habe dieſe? 
Strafe für geſetzwidrig erflärt. Dem ift aber durdaus nicht F 
fo. Geſtern wurbe ber —— Freiherr Schenl von & 
Geyern auf 2 Monate zu übungen zum 9. Infanterie SE 
Regimente einberufen und bas Kriegsminifterium hat, da von E 
anderer Seite behauptet wird, es handle ſich nicht um einen J 
unterlaffenen Gruß, fondern um eine gen erhöhnung 
bes betreffenden Hauptmanns, bezüglih des fraglihen Vor— 
falles die firengite Unterfuhung angeorbnet, deren Nefultat < 
feiner Zeit befannt gegeben werden dürfte, 

Schweinfurt, 7. Juni. Heute Vormittag bradte ber „ 
Kofferträger Krug auf dem hieſigen Bahnhofe dem ihm vorge: F% 
fegten Gepäd:Erpebitor Mundel im Gepädbureau mit einem „ 
Dolche lebensgefägrlihe Wunden in ben Leib bei, und eriheg — 
ſich jofort Darauf mit einer Piftole. Als Urſache werben Jer- & 
—— und Heckeleien angegeben, welche ſelbe mit einander 

atten. 

Geftern wurbe ber PViltualienhändler Ehmann von Nürn: & 
berg im Hölzchen bei Gochsheim erhängt gefunden. — Welche 
Motive ihn dazu getrieben , wird die Unterfuchung ergeben ; = 
derſelbe trug circa fl. 60 @eld bei ſich. a 

Kiffingen zählt 1698 Kurgäſte. . 

Münden. Die im vergangenen Jahre in Defterreich neu⸗ 
geprä ten und in Kurs gefegten ——— mit der Werths: 

ezeihnung von 20 und 10 Neufreuzern follen in jüngfter Zeit 
in größeren Mafjen in Bayern eingeführt und zu bem Werthe 
von 12, ug paar 6 Kreuzern in Umlauf gelest werben, 
Da fich über die Annahme und den rg biefer Scheibemünzen &4 
meifel ergeben haben ieh ſich das fol. Staatöminifterium £ 
es Hanbels und ber öffentlihen Mrbeiten veranlaßt, darauf 7 
eg or daß biefe Münzjorten feinen geſetzlichen Kurs in 
ayern haben, von keiner Staatäfaffa an Zahlungsitatt ange: 
nommen werben bürfen und Private zu ihrer Annahme nicht 
verpflichtet find. Der Werth eines 20:-Neufreuzerftüdes beträgt 
81/,, kr. und jener eines 10-Kreuzerſtückes 42/,, Er. fübdeutjcher 
Wahrung. 

Der berühmte und vielgejugte Augenarzt Dr. v. Gräfe in RM 
Berlin ift wiederum nicht unbebeutend erfranlt. EL 

In Niederjeolig bei Dresben haben Diebe einen fieben FE: 
Gentner ſchweren, eijernen Geldſchrank durch das fter hin⸗ 
aus mehrere —— Schritte vom Haufe fortgeſchafft und dann? 
im freien Felbe zerſchlagen und feines Inhalies beraubt, 

au 5. Eger Der zum Verhör vor den Unterfuchungs: 
richter polizeilich abgeführte Biſchof Rudigier — nach kaum 
einer Viertelſtunde in feiner Privatequipage wieder in fein Pa- 
lais zurüd; man vermuthet aus ber Kürze feines Aufenthaltes 
im Sandbgerichtögebäube, ba er verweigert babe, Rede unb 


Antwort zu ftehen, 

n Dj Caltente (Merife) rat am 5. Mai eine fürm- 
liche erläute in bie Kirche; die Gewölbe ber Kirche ftürzten; 
40 Zeihname und 18 Verwundete wurden bereits barunter her: 
vorgezogen. 


tp8 Bavaria 


Deutſchlandd. 
reußen. Berlin, 7. Juni. In der heutigen Sitzung 
des —— wurden die in den ——— Staaten 
volljogenen Neumahlen der Deputirten Steinheim, ZuNbein, 


v. Mittnacht, Peterſen und Beder für giltig erflärt. Dem: 
nãchſt führte der bayeriſche Minifterpräfident Fürft take 
aus, weßhalb die bayerifche Regierung den Beſchlüſſen des 


—— in eg der bayeriſchen ge eſetze nicht fo: 
ort nachgefommen sei. Nah dem nunmehr erfolgten Zuſtande— 
tommen bes Wahlgejebes für ben Reichstag werde die bayerijde | 


m Rorfalle zwifchen dem Hm. Hauptmann des 9. Jns| Regierung bem Landtage ein abäquantes Geſetz vorlegen. (Bei: | 


* 


= — — 2 


— ⸗ 


| 
3 


„ tiondEffelten, ın welchen ar 
3 
3 
firıd. 
Nie T 


al.) Es wirb b begüglihd ber geihäftlichen Behanblu 
ber Berlagen über Die Berträge mit, ber Ode und Japan 


die Schuß mr über das Zuder:Befteuerungs-Bejeh die 


lenarvorberat 


ung beſchloſſen. 
ihung flatt. 


YHuslanb.‘ 
Spanien. Madrid, 6. Juni. Eine Berfammlung von 
ber Gortesmajorität beſchloß, Serrano zum 
mit dem Xitel Hoheit und den in ber Konftitution enthaltenen 
Rechten zu ermwählen, —— bie Sanktionirung von Ge: 
er Gortes, infolanae bie Gortes fon: 


Ritglie 


fegen un 
tuiren, 


Karlsruhe, 31. Mai. 


bie Auflöjung 


Borſendericht. 
ſtige Tendenz halt an. 


eg wieder Lembarben und 


Bei der heutigen Ziehung ber 
badiſchen fl. 35 Looſe wurden folgende Serien gejogen: Serie 
117 233 1106 2127 2385 1710 5727 5803 7452 948 7885 
6777 3284 5510 3070 124 4701 2550 1037 3410, 


wranttur, 7. Juni. Die gün- 


Mittwoch findet bie naͤchſte 


enten 


find es mur einzelne Spefula- 


ößere Umjäge fattfinden, umb zwar 
rebitaltien, während Staatsbahn 


eät der Generalverfammung jehr in ben Hintergrund getreten 


bahnaktien 361'/,—ı, bey., 


Bonds Bu° r bei. 


Berantwartlidher Aeda 


Mainwärme: 


Bei Guflav Shmitt, Ta 
peyier, wird ein braver Junge 
in bie Lehre genommen, 


6386) Ein gefundes, Fräftiges 
Frauengimmer fucht eine Stelle 
als amme. Räb. Erp. 


Gefucht 


wird von einer Meinen Familie 
bis 1. Juli ober Auguſt ein 
Zogis in der Nähe der Pleich 
oder inneren Graben. Näb. 
(6382 2a 





in ber Exped. 


6378) Ein mit guien Zeug: 

niffen verſehener Hausfnecht 

wird bis 1, Juli geſucht. 
Räb. in ber Erp. 


6385 Ein Logis von 2 Jim: 
mern, MWlloven, Garberobe, 
Kühe und ſonſtigen Erforber: 
niſſen ift bis 1. Auguft zu ver 
miethen Eterngafle Ro. 6. 


6381 Ein Ranarienbabn 
ift entilohen, Man bittet, ben: 
felben *3 Belohnung abzu⸗ 
geben Gurtler Markert 
uber 3 Stiegen. 


6383 2a Geſucht wird ſogleich 
oder bis Mitte Juli einZaden 
in der Nähe der Fleiſchbankgaſſe 
oder des Marktes. Näheres 





1860er Looſe 851, —— 


— Abends 6, Uber Im der Effetenfocietät war 
enbenz feit. Deiterr. Greitaftien 3031,,—’/, bej., Staats: 
—— 244—44. beʒ., 
4 el. 


1682er Amerilane; 


four: Fr. Brand. 
23 Grab, 
fam ein fi. Win 


Kr feber : Baftard, 


ſchwatz und weiß gezeichnet, 
in der Nähe bes Neuthores ab: 
handen. Wer ben Hunb retour 
bringt oder Rachweis über den 
Verbleib desielben an ber Caſſe 
bes Gircus ug ee kann, 
erhält eine gute Belohnung. 


Verkauf 


von füßer und octer 
FE ga 


racherſtraße Wr. 8, (6372 


Vor einigen Tageı 


2a) 4—5 tüdtige @rdar: 
beiter werben für Accorbar 
beit nad auswärts geſucht. 
Näheres bei 
Kaſpar Bauer, 
Brlalterermeiiter, 

6374) Ein altes, no guteo 
KHanapeegeitell iii billig zu 
verfaufen. Näheres Martins: 
gaſſe, 2. Diſtr. neue Rr. 2. 


0375) In der Bahnbofitrahe 
Ar. I2neu, rAdwärts 1 Stiege, 
find 2 freundlid möblirte Zim: 
mer einzeln ober zujanımen an 
einen oder zwei Herren zu ver» 
miethen. 

6370) Ein gelernter, unver: 
beiratheter Gärtner, ber am 
1. Juli oder Kiliani eintreten 


Fleifhbantgafie No. 44. fann, wird von einer biefigen 


6380 3a 


Du. 


verlaufen Gemmeläftraße Ro. 


18 alt. 





am Neuthor Kr. 101. 
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Die gene 
früh 9 Uhr ftatt mit 
Diefe Trauerkunde theile i 
Verwandten mit und bitte um hilles Beileid. 
Gemünden, ben 7. Juni 1869. 

Franz Brückner, Bädermeifter. 


Landhonig 


billigſt 





Todes· Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meine innigſt⸗ 


Dorothea Brückner, 


b. Stamm, 
ch einem 
ebensjahre zu fi in ein befferes 


findet am Mittwoch ben 9. d. Mts, 
barauffolgendem Trauergottesbienft. 


kurzen jcmerzlicen 


allen 


vorzügliher Qualität, verkauft im 
größeren und Hleineren Qi 


nantitäten 


J3. Wachter am Fischmarkt. 


Schöne Mainausfiht. 
deute Dienstag, ben 8, Juni 
Auftreten 





Sänger -Verein. 
Donnerstag, ben er Juni 


des Charafterfomiters Adolf] _Play’ichen Gartens 


Fleiſchmann aus Nürnberg. 
Anfang 8 Uhr. Entree 6 fr. 
a Auf vielleitigen Wunſch 
fommt zum Vortrag: Parodie 
auf bie Oper die Afrifanerin. 
u Neu: Der deutfche 
Michel ald Kindsmagbd. 
Gucdfaften:Bilder aus 
alter und nueuer Zeit. 


@in verliebter Fagut:| ___- 


tift u. ſ. w. 


Zeimfud. 
Morgen Mittmod 
Production 


der Gapelle Concordia. 
Anfang 6 Uhr. 


2a) Meber bie Straße 

vird die Maas 1867er Tran: 

benwein für 8fr., die Maas 

Moft für 12 kr, abgegeben. 

Zänglein, Weinwirtb. 
l. Difir, Nr. 250. 


6369) Samstag den 5. Juni 
wurde einem Banern aus Lin: 
delbach vor dem ehemals Rap: 
pert'ihen Gaſthauſe im —* 
nerbof ein Packet mit Zuder, 
Raffee und Mandelkaffee irr: 
tyümlich auf feinen Wagen ge: 
legt; ber enthümer kann 
io 2 gegen Erjag ber Ein: 
rüdungsgebübren in Hs.Rr. 46 
in Lindelbach, Pot Sommer: 


ut erhaltene] Verridaft geſucht. Rah. Erp. hauſen, abholen. 
nd billig zu] 


Zu miethen geſuch 22) Ein ächter, rothgel- 


wird sofort ein Logis meit|ber, 1',jähriger Zuch 

oder| Schmeinf —* a ift zu ver 
Ein Logis it zu vermiethen| Garten; aub ein Haus am taufen bei 

auf den 1. Juli. Wallgafie, [liebiten. Sanderthor u. Augufti: 

(6242 |neraaffe Ar. 4. 


Stallung, Hofraum 


(6381 


er, 


Drkonom 


Davib Frieß 


in Shernan. 


Tanzunterhal 


Anfang %/,8 Uhr. 

Das Einführen bier wohn: 
bafter Richtmitglieder ift ums 
ge Abend */,9 Uhr 

te Abend '/, 
Probe. 
Der Ausſchuß. 


Turngemeinde. 


Es wirb wieberholt befannt 
negeben, dab bas Miegen- 
turnen auf bem Gommer: 


Turnplage im Platz'ſchen Gar: 
ten jeden Dienstag und Donners: 
tag Abends von 8—9 Uhr flatt« 


findet. Sollte an einem ber ge: 
nannten Tage ber Garten von 
einer Gejellihaft abonnirt fein, 
fo ift ber Eingang zum Turms 
plate vis & vis ber fFröhlichkeit, 
wojelbfii der Diener controllirt, 
und haben fih bie Mitglieber 


nur auf bem Turnplape Br 
wegen. — eben Samstag 
A ufammentumft eben- 
aſelbſt. 

Der Turnrath. 


Reuters Keller. 


Heute Dienstag 
Glasglocken- und 


Gesangs-Concert 
pen —— ——— ⸗ 
er, bem Opern Ver: 
nl nd BRAD. Deininger 
accompagnement. 
Anfang 7 Ubr. 
6377 30) Ein geübterr Ma: 
fchinift wird in ein Schuei⸗ 
bergeihäft geſucht. Näh. Erp. 





Gander's 5. u. letzter Schreib Chelus v. 12 Lehrft. 


Beginn defielben: Montag, 14. Juni in beifen Wohnung: Bruderhof A. 


— Möbel-Berkanf. 


Wegen Räumung nes Bolales werben Auguſtinergaſſe Nr. 7 neu eine große Parthie Möbels jehr billig ansverkauft, 
beftehend # mehrere Banane, wobei eines mit rotbem lit — iſt, viele Kommode, große Spiegel, Oval und rımbe 


Tiſche, Vettflätten, Roßhaarmatragen, große und Kleine Koffer, Sehmiefjel und noch viele andere Gegenftande. Bi 
Faconirte und glatte Leinenftoffe zu Gerren-Anzügen 
empfehlen in großer Auswahl zu billigen Preiſen 
Breiting & Zwanziger, 
Defanutmadun..  |Circus Lorenz Wulff. 


* Im Zuftenge * L. —— —5 —— Morgen, Mittwoch den 9. Juni, 
nete ontag den 14. Juni Nachmittags‘ r un 

m..d. Difl. Nr. 8; neu Heilerfiraße folgende Seheiflänbe: Große brillante Dorftchl 

2 Betten mit Vettflätten, 1 Xi, 1 Kleiverihrant, I Kücen-[im der böhern Meitkuuft, Gymnaftit, Pi 

Ihränfhen, 1 Kommode, I Spiegel und 1 Tifdihen mit 3 Dreflur, ra roßen Pantomimen. 


ihali i Anfang '/,8 aflaöffnung & Uhr, 
eingelaben —— —— — rr r— Außer m Bei ſehr gut gewählten Programme; 











Würzburg, den 8, Juni 1869, , Zum Schluß: 

* Eaiparinp, der gefürchtete Baudit, der Schrecken 

of. Derletb, Tarator. ip Som ‘ — N 
Alles Nähere befagen bie Tageszeite 
Für a otbefer. Es finden nur noch 4 PVerftellungen ftatt, 
ch beebre mich an q daß ich ben Verkauf meiner vr ——— —— er 
eſſiſchen — — in verſchiedenen Größen, Herrn L. Wulff, Direktor. 

an; Eonrad in ürzburg übergeben habe, und bitte, 


demjelben Ihre geihägten Aufträge zufommen zu laffen, — 
I. Roll 5 Söhne, Sommer⸗Kleiderſtoffe 
aus Örofalmeroda (Helen). als: Sultane , gegetable, Moza i 
ques, Leinen-Stoffe, ſowie a — — 
Selterſer Waſſer rgandine-Roben {find in neuer Aus 
von ber f. Brunnenverwaltung empfiehlt in frifcher Sendung wahl eingetroffen bei 


I. Wachter, am Kühmarft, | F. J. Schmitt. 
Steingutrohre Taktung 


Im Verlage der Stahel’schen Buch- und Kunstband- 
Grabfteine find um einen äuferfi billigen Preis zu ver: 


lung in Würzburg ist soeben erschienen und zu beziehen: 











faufen. Semmelägafie alt 81. [6379 ir = — wer 
Anzeige und Empfehlung. für Bayern 


mit Einschluss der Würzburg-Mannheimer und der 
Werrabaln, der Postanschlüsse &e, 
vom I. Juni 1869 ab. 

Nebst einem Auszuge aus 
Stahel’s Notizzettel über Papiergeld, 
einem Verzeichnisse der 
gangbaren und werthlosen Cassen-Billets, 
der minderwerthen 
Gold- & Silber-Münzen u. Ss. w. 
Preis 6 kr, nach Auswärts franco 7 kr. 
Wiederverkäufer erhalten entsprechende Provision. 


Gabler's Keller.| Liedertafel. 
Morgen Mittwoch Morgen Mittwoch 8 Uhr 
Production |_-_?: 


einer Abtheilung des Mufilforps ge frifche Butter, 
vom f. 2, Artillerieregiment. |nebit 3 —“ au 


Unterzeichneter erlaubt ſich, ergebenft anzuzeigen, daß er 
unterm Heutigen fein Geſchäft eröffnet, und empfiehlt ſich zur 
Anfertigung der feinften Ealon: bis zu den gewöhnlichen Sim: 
mermöbeln, fowie im Umarbeiten berjelben, in allen in Diefeg 
Fach einſchlagenden Artikeln, auch wird auf Verlangen im 
Haufe gearbeitet. 

Mein Lolal befindet fih im Haufe des Herrn Wattfabri: 
fanten Defjauer, Brombachergate neue Wr. 14. 

Auch werben gefällige Aufträge im Laden des Herrn Faf: 
ſold, Eichhorngaſſe, entgegen aenommen. Unter Berfiherung 
reellſter Bedienung fieht aahlreicen Aufträgen entgegen a 


Guſtav Schmitt, Tapezier, 


ö——— — · 
Neuen Holländer Blumenkohl, 
ſowie ſchottiſche Matjes-Häringe, heute in friſcher 

Sendung, bei 


Andreas Kirschten. 
8. Nofenbaum, grüner Marft, 


verfauft ', und Kiſten, reife Limburger Käſe iu ſehr 
billigem Preiſe. 


Anfang 5 Uhr. geſtockte Milch, 
Ein Ladentifch mit Schub: Albrecht ſche Produlthdle. 
laden, jerner NRegalien u. |. Gihborngafie Rr. 19, 
w. werben zu faufen gelucht.|6387) Eine gefunde Still⸗ 
ab. durch Stahel's Annoncen: Jamme wird auf Anfangs Juli 
bureau, geſucht. Näb. in der Erp. 









Drud und Berlag von Bonitas:Baner in Würzburg. (Bieju Beilage.) 


Würzburger Stadt- und Sandbote. 


Babnz üg e. 
. WirburgeOnmberg- frankfurt. 
Unlunftv frantiutt: Ceutz L IL10 
NR. trüb SU . Stnelli 101. 30M. 
Borm.u 2U ION Nadım. Poſtz 3U.45M, 
feühu. TIL 25 M.*b. Güter, 7 U. 55 M. früh, 
1U.23 8. Radm.u.12 1.608. Nadıtö. 


Abgang nad Bamberg: Ceut; 51,20 ° 
M Radın. Schneilz UM 40 ES Em Big 8 
n.45M Ab. Büterz 4 U. 20 MR, früh, AU. 
u. U 45M Nadbm. 

Antunftp Hamberg: Cou. 101.20 \ 
W.Em. Schnellz BU SE.RHm Yo. 71.25 u. 
Mhrüp, Güter; 1211.55 M. Mitt, SU.Ab.u. 77% 
1 Us m Nadıs *7 

Abgang nach Frankfurt: Courz. 2U. 

u 100.390 . Sorm. Schnelli. 11.25M, 
En 5u 16 A. ME. Bois ID, On. m. IIV. 
BVORM Achte. Güter 4.5 M. fruh, 2E.I15M. 
Radım. u. 51. u M. Ab. 

11. Wurburgellirnberg, 
Abaang m. Rürnberg: Coutn BU. 10 


VRIm. Schneliy, ZU. früh, Boftz. 4 1.20 R. 
, Gütz, HN AO M. fr, 9 U Erm, 30. 30 
RR. Rahm. un. M. Rb. 


MR. 136 


Zagsneuigfeiten. 


Detteutliche Sitzung des ZStadt:Magiftrates 
ürzburg vom 4. Juni 1869. (Schluß) Geneh— 
migung ber Baugeſuche des Privatiers M. Hennermann und 
des Weinbanblers Dito Müller. — Das Geſuch eines Wirthes 
um Transfertrung feiner Konzeſſion auf ein im ber Grombühl: 
firaße gelegenes Anweſen, ſowie ein weiteres Geſuch eines Wir: 
um Aufftellung eines Gejchäftsführers, wird abgewiejen. 
— Vorbehaltlich der Zuftimmung bed Gemeintelollegiums wird 
dem Konbitor Ernit Mumpfer von Marktſteft und dem Kauf— 
mann Selig Bar von Bleihermieien das Heimathsrecht dabier 
verliehen. -— Austellung eines Vercehelichungszeugniffed. — Drei 
Geſuche um Annahme als Polieifolbat werden abgemiefon. — 
Zwei fiherheitsgefährlihe Perſonen werben auf die Dauer von 
2 Jahren von bier —— — Genehmigung des Probuf: 
tionsgeſuches des Profeſſors Levieux. — Genehmigung zur Ab: 
haltung eines Preistegelns durch Gartenwirth Mubler auf weis 
tere 10 Tage. — Bewilligung des Geſuches des Kaufmanns 
©, Rojenitern zur Auswanderung nad Preußen. — Anmweifung 
der Etabtfämmerei zur Auszahlung zweier — — 
vorſchöſſe an das Quartieramt. — Bericht an die k. Regierung, 
ben Geſchaftsbetrieb der Mobiliar⸗Feuerverſicherungs-Geſellſchaft 
Thuringia“ betreffende Bekanntgabe einer h. Regierungsent⸗ 
ſauchung ben Geſchäftsbetrieb der Verfiherungsegenten, be: 
jiebungeweife das Haufiten von folden betr. — Ermeuerung 
einer Ausmweilung. — Genehmigung der Aufftellung des Kauf: 
manns % €. Schmab dahier als Agenten ber Hagelverfider: 
ungsgefelichaft in Elberfeld. — Fünf Unterftügungsgefuche wer: 
den bemwilligt. 


T Morgen Donnerstog ben 10. d. Mts. früh 9 Uhr wirb 
von Seite der Bruberihaft Maria von Troft für den verlebten 
hochw. Herrn Dr. Sajjenreuter in der hiefigen Auguftinerfirche 
ein Trauergottesbienft abgehalten werben. 


—ım,. Aus Berlin jhreibt man: „Am Samstag Abenb 
und in der Nacht zum Sonntag bat fi) in den Negierumgebe: 
zirken Bromberg und Marienwerder, diesſeits der Weichſel, 
eine förmlihe Fluth von Gemwittern entladen. Die Richtung 
des Striches hat eine Breite von 2—4 Meilen Der größte 
Theil der Feldfrüchte in diefer Gegend ift von dem Hagel, der 
bis zur Größe von jrlintenfugeln gefallen, beſchädigt und zum 
Theil förmlich vernichtet worden. Wie die „Sp. Zeitung“ mel- 
bet, haben über 100 Ortſchaften allein bei ven Berliner Ber: 
fiherungsgejellihaften Schäden angemeldet. — Möchten unjere 
Detonomen, joweit folde fih noch dem Himmel forglos anver: 
traut und nicht verfihert haben, noch in ber legten Stunde 
das Gewiſſe dem Ungewiſſen vorziehen und bei den Hagel:Xer: 
ſicherungs⸗Geſellſchaften Schutz ſuchen. Die fränkiſchen Ernte: 
ausſichten find herrlich nnd die plötzlich eingetretene heiße Wit: 
terung übt ben günftigften Einfluß, — läßt aber auch mit Be: 





Wur vur g · Nuruber 
Anlunft von Nürnberg: ne 101, 15 


T, Vorm. Schnellzug IN. 
15 ©, Rackte, Güterzüge # U 25 8. Morgene, I. 
9 9. Nadm, 5 N. 10 M. 


Mittwoch der 9 Juni 186%. 


IL, Wür bur g· Ansbadj« München, 


Abgang nach Ansbad: Couri. 1U, 38 
M. Scärellj.2U.45M. Nm. voſtz. 54. 
Güter. BU. Em., 2U. BU M. Nahm.u. 7 

3» b ; J 


. Ab, 
len Eourz.1U,20 M. 
J 11.5 M. Rachm. Bofy.10 U,5 
. Güter. 811.43 aR, Vorm. 12 U.890 
M. Rachm u. 8SU. 10 M, As. 
IV, WürzburgeSeidelberg, 
Abgangenach Seidelberg. Schellz. 71u. 
60 R. frũh u. 10v. Ib x. Voim. Per. 20.5 
R. früh, 4 U. 50 M. früh, 9 U. 45 . Vorm 
AU.15M. Rahm u. GU. 15 vi dib. Güter. 5 
U.25M. frübu. ON. 45H. Borm f 
AnkunftvonHeidelberge Schnellz. U, 
bb R.Nachm. u 8U. Ab. Perf, 4 U.63. De 
BU. 15 N. früh, 10. SUB. Vorm 2N36 
u. HU. 40, Nachts. Gütern. 1 10 
PM. Nam. u. 3 U. 30 ». Nadım. 
Poltomnibusfahrten nach 
Arnſtein 8 U. Ab. Melia BW U. 
buetbauſen Hetinen sn 45 W 


Aweiundzwanzigfter Nahrgangs 


50 FR, Früh, Bofizug 11 U, 6 
Ab uU 85 W. Nies. . 


ftimmtheit vorausfehen, daß ung größere Gewitter umd Hagel 
ſchlage bevorftehen, die mandem fäumigen Defonomen in furger 
zit feine gehegten Ernteboffnungen vollftändig zerſtören können. 
re bandelt unklug, wer ſich dieſe Sorge nicht vom Haffe 
afft. ir 


Schwurgerisbt3:Sigung für Interfranfen und 
Aſchaffenburg fg v5 jweite Quartal 1869, 
IX. Fall. Geritshof:  Präfident Hr. Appellationsgerichts- 
rath Dr. Wagner, Beifiger die DH. Bezirksgerichte Häder, 
Behr, Baumann und’ Bezirlögerichtsafjefjor Schmidt, Protokoll: 
führer Hr. Bezirktsgerichtäaccefjift Neppenbacher, Staats anwalt 
Hr. 2. Staatsanwalt Leuffer, Bertheidiger Hr. Rechtskonzipient 
Haud, Geſchworne die HH. Schönmann, Kojenthal, gering, 
öfling, Mainhard, Wirus, Jander, Stark, Lolf, Buchner, 
anded und Hüller. Angeklagt ift Anton Fiederer, 19 Jahr 
alt, geboren zu München, lebiger vormaliger Poftpader£gehilfe 
zu Würzburg, wegen Verbrechens der Amtsuntreue. Derfelbe 
ift nämlich beihuldigt, daß er am 18. Februar 1869 in feiner 
bienftlihen Eigenſchaft ein Gelopadet zu 575 fl. 34 Ir, abrei- 
firt an die Gebrüder Heim in Würzburg, nicht ablieferte, das 
Padet öffnete, das darin befindliche, meilt in Banknoten be: 
ſtehende Geld herausnahm und für ji verwendete, und um 
bieje Unterfhlagung u verbedenzsfein Einfchreibbuch durch den 
von ihm gemadten Eintrag des'Empfängers: „pro Gebrüber 
Heim Müller“ fälſchte. Der Angeklagte ift geftändig. Es find 
4 Zeugen geladen. Der Angeklagte ift der Eohn des verlebten 
Aunftionärs bei ber Lebensverfiherungsgejelihaft Anton Sie: 
derer zu München, feine Mutter verehelichte ſich jpäter mit dem 
Oberfonbukteur Renner in Würzburg. Derſelbe war früher 
Schneibergejelle, ipäter Kellner und wurbe im November 1868 
als Padergehilfe beim Dberpoft: und Bahnamte Würzburg mit 
einem Monatsgehalte von 25 fl. aufgeftellt und dienſilich ver: 
pflichtet, wobei er eine Dienftesfaution von 200 fl. fiellen mußte. 
Am 17. Februar fanbten die Bauunternehmer Mögele u. Comp. 
zu Wallhauſen in Würtemberg an die Eifenwaarenhandlung 
Gebrüder Herm in Würzburg Tür Eijenwaarenlieferungen eine 
Zahlung von 575 fl. 34 fr. in verichiedenen Sorten Rapiergeld 
und etwas Eilbergelb m Bon ab. Dieſes Padet gelangte 
nicht an die Adreſſaten umb ftellte fich heraus, daß es ber An: 
geklagte Fiederer zu beftellen hatte. _nfang® leugnete berfelbe, 
das * an fich genommen zu haben und den Eintrag ins 
Beſtellbuch ſelbft gemacht zu haben. Später räumte er dieſes 
aber an, woran er auch bei der öffentlichen Verband: 
lung fefthielt, er habe wegen Abzugs an feinem Gehalte und 
fonftigen Schulden das Padet behalten, jedoch nur 5 Echeine 
zu 25 fl. daraus gensmmen, bamit Schulden bezahlt und daven 
gelebt. Die übrigen Banknoten habe er im Keller feiner Mut: 
ter verbrannt. Die mikroskopiſche Unterſuchung fonftatirte aber, 
daß dieje Papierreſte nit von Papiergeld herrührten. Der 
Angeklagte führte eine mit feinem Dienfteinfommen von monat, 


ein, gab 


25 fi. nicht im Einklange ſtehende verſchwenderiſche Lebens: 

nn 5 Die HH. Geſchwornen (Obmann Hr. Bierbrauer Georg 

ofua Shönmann von Schweinfurt) bejahten bie eine Frage. 

rtheil: 7 Jahre Zuchthaus. Die f. Staatsbehörde hatte 10 

Jahre Zuchthaus, die Verteidigung 4 Jahre Zuchthaus, zu 
erfichen in einer Feſtung (2), beantragt. . 

X. Fall. Gerichtshof: Präſident Hr. Appellationsgerichts- 
rath Dr. Wagner, Beifiger die HH. -Bezirkögerihtsräthe Häder, 
Behr, Baumann und — — Schmidt, Protokoll⸗ 
führer Hr. —— tsacceſſiſt Schäfer, Staatsanwalt Hr. 
2. Staatsanwalt Leuſſer, Vertheidiger Hr. Rechtsconcipient 
Röder. Geſchworne die HH. Weinzierl, Jander, Schönmann, 
Müller, Schedel, Weiß, Landeck, Goldmeyer, Stark, Roſenthal, 
Er und Höfling. — Angellagt ift Valentin Seuffert, 49 
Jahre alt, lediger Dienftlneht von Schwanfeld, f. Bezirks: 
amt3 Schweinfurt, wegen Berbredens des Meineids und Ber: 
gms der Widerfegung gegen einen obrigfeitlihen Diener. 

erjelbe ift nämli —— daß er a) am 16. Januar 1869 
vor einer Commiſſion des al, Lanbsgerigts Werned in ber 
Klagſache des Garkochs Andreas Pfiter zu Schweinfurt_gegen 
ihn (Senffert) troß ber vorhergegangenen eindringlichen Erflär: 
ung des ?. Landrichters Huller über die Wichtigkeit und Heilig: 
keit des Eides und wiederholter Warnungen vor ben ſchweren 
Folgen des Meineids wifjentlich bie unwahre Ausſage: „er habe 
»or 2 Jahren von Andreas Pfiſter kein Darlehen von 5 fl. er- 
halten“, durch den Eid bekräftigte; b) daß er am 18. April 
1869 ben Gendarmen Joſeph Eich von Dettelbad, der ihn auf 
einen vom Unterfuhungsrichter am k. Bezirkögerihte Schwein: 
furt erlaffenen Verhaftsbefehl ver 
an engrif], = fi rein als * 

e entzog. Der Ang te, welcher mehrmals wegen dieſes 
—————— gemahnt worden war und es niemals ab: 
net hatte, leiftete am oben erwähnten e bei Gericht 

ihm zugefchobenen negativen Beweiseid, obwohl bie Ehefrau 
bes Andreas Pfiſter, Amalia Pfiiter, ſowie deren Stiefbruder 

hann Andreas Ehemann von Waigolshauſen bei Auszahlung 
ed Darlehens von 5 fl. zugegen gemweien. ie Berhaftung 
exieigte, als er bei dem er Johann Strobel auf der Dünne- 
mühle zu Dettelbah in Dienft war. Es find 7 geugen E 
laden, darunter Hr. Landrichter Huller von Werned. Der An: 
eflagte wird als roh, ftreitfüchtig und verſchwenderiſch geichilvert. 
vend er früher beide Neate gänzlich will er in 
der öffentliden Verhandlung ſich Yür das erſte Reat mit ſchwa⸗ 
chem Gedãachtniſſe, für die Widerſetzung mit ſchlechtem Gehör, 
indem er die Verleſung des Verhaftsbefehls nicht gehört habe, 
entihuldigen. Die k. Staatsbehörbe führte bie Anklage dur 
und beantragte ein Schuldig im Sinne des Verweiſungserlennt⸗ 
niſſes. Die Bertheidigung, melde keine wiſſentlich falſche Aus: 
foge als vorhanden erklärte, und den Gendarmen als ven 
sehen Angreifer erflärte, plaidirte auf Freiſprechung von ben 
zwei Anlagen. Die HH. Geihmornen (Obmann Hr. Kaufmann 
Salomon Rojenthal von Würzburg) bejahten die 2 Fragen, 
Nrtheil: 5 Jahre 6 Monate Zuchthaus. Die k. Staatäbehörde 
hatte 6 —*5* die Vertheidigung 4 Jahre beantragt. 

Der Generalmajor Cella, Brigadier in der Pfalz, hat um 
Penſionirung we et und wurde ihm biefelbe bewilligt und 
an feine Stelle ber Kommandant des 9. Inf.Reg. in Würz: 
— Oberſt Maillinger, zum Generalmajor und Brigadier 

ert. 


Schweinfurt, 8. Juni. Der k. Expeditor Mundel iſt 
ſeinen erhaltenen Wunden geſtern gegen Abend erlegen. Nicht 
weniger als 10 Stiche e ihm der aufs Höchſte erbitterte 
und gänzlid wüthende Kofferträger Krug beigebracht. 

Kiffingen zählt 1786 Kurgäfte. 

Kiffingen, 7. Juni. Heute Bormittagd 11 Uhr fand 
im biefigen Rathhauſe die Jnftallation des neuermählten rechts: 
kundigen Bürgermeifter® Herrn Dr. jur. Gottlieb Full in feier- 
iger Weife und in Anmweienheit eines kgl. Regierungscommij- 
färs, des Herrn er rege v. — ammtlicher bie: 
figer Beauiten und Offiziere, Geiſtlichen und Lehrer, beider 
— 22 ſowie einer größeren Anzahl Bürger ſtatt. 
Nachdem Herr Bezirl3amtmann von Röder dem neuen Herrn 
Bürgermeitter nad vorgängiger Aniprahe über die Pflichten 
des Amtes ben vorgeihriebenen Amtseid abgenemmen hatte, 
nahm Legterer Gelegenheit, ſich über feine künftige Stellung 
in Eräftigen, augenjheinlih von tiefinnerer Leberjeugung ge: 
traanen Worten auszuſprechen. Anden er das Gemeinweſen 

ort mit einem anf offener See dahin fahrenden Schiffe 


ten jollte, mehrmals ge: 
ber Verhaftung an dieſem 


terbrandes fißen jetzt wieder 3 
ten Urſula Schmit noch zwei Die Ausfagen drehen 
fih nunmehr auch um ein anderes Frauenzimmer, mit welchem 


a w 
- 
* 


> 


verglich, erklärte er zunächſt, bie Wahl eines neuen Steuer- 
mannes fei unter ben obwaltenben Elippenreihen Berhältniffen 
eine beſonders fhwierige geweien. Die Bürgericha 
von ihrem Bürgermeifter erwarten, daß er ein Mann nicht 
blos von wiffenihaftlier Bildung, fondern auch von Charakter 
im vollten Sinne des Wortes je. In wie ferne er biefe 
Eigenihaften befige, werde die Zeit lehren; vorerſt erblide er 
in feiner einftimmigen Wahl noch nidt die fihere Ueberzeu⸗ 
gun fondern nur die Erwartung, welche die Bürgerſchaft in 
ihn jege, daß er der Mann ihres Bertrauens fein werde, Die 
Annahme der Wahl jei ihm ſchon deßhalb nicht leiht gewor: 
den, weil ihm die hiefigen Berhältniffe bisher fremd geweſen 
feien; heute aber fönne er jagen, daß er mit gutem Muthe 
fein Hmt antrete; das Medaillon, welches ihm umgehängt 
worden, jei ihm ein Symbol, einerfeits das Glück Kiffingens 
unverwandt im Auge zu haben, andererſeits bem König und 
Baterland die Treue zu halten, Möge man feinen Beſtrebun— 
gen förderlichſt entgegenlommen und Brivatintereffe dem 
emeindlihen unterzuorbnen willig fein! — Der feierlihe Akt 
Php nit einem auf Se. Maj. ven König ausgebrachten Hoch! 
Aihaffenburg, 5. Juni. Der von ber ultramontaner 
artei als Abgeorbneter gewählte Apellrath Dr. Kurz hat ein 
gblatt an die Wahlmänner des Bezirks, „über die äußere 
und innere Lage Bayerns”, verbreitet, in welcher er ſich — 


nad ber „Ai. 3.” — von ber ihm „angefonnenen Anwanb- 
Ir einer heimlihen Reigung zum Liberalismus gründlich 
ubert.“ — 


nr Dberbayern fheint großer Mangel an Schullehrern 
zu beitehen. Sn der nmeueften Nummer bes Kreisamtsblattes 
von Mittelfranten werben von ber k. Regierung von Oberbayern 
42 definitive Schul- und Kirhendienfte, 5 ftänbige Vermweier: 
ſtellen (jog. Schulproviforate) und 21 Gehilfenftellen als im 
Regierungsbezirt Oberbayern erlebigt „zur allgemeinen Kontur: 
renz“ ausgeſchrieben. 

n Shwanborf ift, wie bie „A. gm. aus zuverläf: 
figer Quelle erfährt, am 5. Juni eine Regierungstommiffion 
eingetroffen, welche betreffs der biſchöflichen Anſprache“ bereits 
mit Bernehmung des Laudrichters und bed Gerichtsſchreibers 


begonnen bat. 

Münden, 7. Juni. Univerfitätsprofefor Dr. Joſeph 
Beraz iſt heute Mittags, ohne vorhergehende —— „ln 
ih am Herzſchlag geitorben, im Alter von 65 Jahren. r 
hatte früher an ben Baderſchulen zu Landshut und Würzburg 
gelehrt, und war nad deren Auflöfung in Duiefcenz gejept 
worden, fam dann 1843 nah Münden als Proſektor am bie 
Anatomie, wurde Adjunkt der Akademie, jpäter außerorbents 
licher Profeffor, und an Schuberts Stelle ordentlicher Pro: 
tefor der Naturgeihihte und Pſychologie. 

Köln, 6. Juni, 

erjonen , außer der berücdhtige 
änner, 


jene im Wrreftlofale zufammenfaß und dem die Schmik angeb> 
lid Geſtändniſſe gemacht haben fol, Der Schwerpnnft der 
Unterjuhung fonzentrirt ſich alſo in zmwei ſchon beitraften 
Frauensperionen, 

In Berlin bat fi ein Verein deutfcher Lehrerinnen und 
Erzieherinnen Eonftituirt. 

Wie das „Wiener Fremdenblart” erfährt, hat der Teno— 
rift Hr. Wahtel in der Homburger Spielbant 60,000 fl. 
verloren, und fich diefen Berluft fo zu Herzen genommen, daß 
er einen Selbftmorbverfud machte, der aber glücklicherweiſe 
—— we Run liegt er an einem „bevenklichen Halslei- 
den“ Frank, 


Deutſchlandd. 

Preußen. Berlin, 7. Juni. In der heutigen (6.) 
Sigung des Bundesrathes bes Zollvereins, in welcher der Prä— 
fibent des Bundesfanzleramtes, wirkl. 9. Rath Delbrüd, auf 
Grund einer Subftitution des Bundestanglers den Vorſitz führte, 
wurde über den vom Bräfidium vorgelegten Gejepentwurf wegen 
Abänderung des BVereind-Zolltarifs von ben betreffenden Hus- 
ſchüſſen Bericht erftattet. 





Nürſenbericht. Frankfurt, 8. Juni. Die Börje 
war jehr lebhaft und animirt. Der Hauptverfehr concentrirte 
fih heute auf Grebitaftien, die großen Schwankungen unter: 


In ber Unterfuhung wegen be3 Thea= 


müſſe 
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- Mbends 6, Ubr. g. der enfocietät war 

U yy bei Eröfmung bes @eidahs Te. eaeu den 
trat eine Ermattung ein. Deflerr. Erebitaltien 307", 
teatsbahnaftien 362%, %, bei, Sombarden 245°,,— 
1860er Looſe 85— 85%, bei, Eilberrente 58 


Issder Wmeritaner Bonds 86°, bei. 
Kerantwortlichet Redakteur: Fr. Wrand. 
Mainwärme: 16 Grad. 


(Telegraphiiche Depeſche.) 
outbampton, 7. Yun, Das Poſtdampfſchiff det Norbd. 
„weutihland“*, Ept.H. A. F. Nepnaber, welches am 27. Mat 
New ort abgegangen war, ift beute 1 Uhr Morgens 
behalten unweit Cowes eingetroffen und hat um 3 Uhr 
eiie nach Bremen fortgeießt. Dafielbe bringt außer ber 
fien Poſt 204 Pafiagiere und 1000 Tons Ladung. 
Mitgerbeilt von J. M. Bornberger in Wärburg, 
eralagent für Bayern. 


Nemw:Nort, 4. Juni. 
s Roftdampfidift bes 
nte, mweldes am 22. Mai 
i von Eouthampton abgegan 
orgens nah einer ſchnellen 
men. 

Mitartbeilt burg Carl Sieber, Seueralagent für Bayeru 
Bürgburg. 

Der Dampier „Earonia“, 
rg Segelte, ift am 5. Juni glüdlid in New: 


dbeordnung.) Die joeben in 
Bollsausgabe erſchienene 
ordnung in bürgerliden Rechts 
& durch Gorrectheit, bübihen Drud 
Das derjelben beigegebene 






(Ber transatlantiihen Telegrapb.) 
Nordd. Llonb „Meier“, Gapt. @, 
von Bremen und am 25. 
en war, ift beute 11 Uhr 
eife mwohlbebalten bier ange 


welcher am 22. Mai von Ham: 
Dort angelommen. 


(Brosch und Gemein 
er belichten Würzburger 

laneriihe Proze 
treitigfeiten zeichnet fi 
und beauemes Taihenformat aus. 
ausführliche, mit großem Rleibe gearbeitete Eadhregifter erleich 
tert das ralchere Auffinden ber betreffenden Gricperitellen ſehr 
fer Progeporbnung ift Jedermanu felbjt im 


Mit Einführung bie 
Etande, ſeine Klage obne Zeitverluft carittlich auf den beine 
gebenen Kormularien einzureichen, e# ift daber die Anſchaffung 


dieſes Buches fur Jedermann, beionders für Geichaftsleute von 
arofer Wichtigleit Der Preis von 1 N. 24 tr. für alle drei 
Abtbeilungen ıft überaus billig. 

Eben’o empiehlen wir die in 
bei Etabel) erchienene Gemein 
fter. Preis 21 fr. 


Ausverkauf 


von Resten in 
Hausleinen, 


leibem Verlage (Würzburg 
eordnung mit Eadıregi 























Ein Logio von I; Zimmern, 
1. Stod, mit Zugebör, it auf 
1. Auguft zu vermietben. Nalı 
Munzgaſſe neue Nr. u. 1418 








Tiſchzeugeu uud 
einzelnen Servietten: 
ferner in elnzelnen 
rotheu woll. Deden, 


Brod vom Lande 
if täglich zu haben in den. 
Felſengaſſe Niro. 





weihen Yügeldeden, s4l6) Abı. b. iſt ein oder 
Pierdededen, Betten ungebeuer billig zi 
Piquededen, verfaufen. Nab. in der Er 


„Alt 2a) Eolı 
tonnen das Kleidermachen arımd 
lich erlernen, Hahnenhof 
1uber drei 


gemialte Roulcaut, 

u beionders billigen Lreuen 
J. G. Krämer jun., 
Fama Rhön-Devpot. 
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Nro, 
von der unterferti "9 
wohnung nebft Detonomiegebäube zu Bad Brüdenau n 


Arbeiten im Weg 


an den Meiitbietenden in 


1000-1500 fl. sind au 


Ehirting, j 5 Procent auf erſte Smpothel 
ielefeider Yeinen, und doppelte Verſicherung ſo 
Gartunen, leich auszuleihen. Nab. ın D 
. u ‚42 
Kleiderzeugen, zp. d. Bl. ww] 
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de Madchen 
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Befanntmachu 


E 
Zufolge ——— t. Regierung ing März, 1869 
6081 5627 und vorbehaltli deren Genehmigung werben 
en Behörde bie zur Erbauung einer örfier« 
thigen 
e ber 
inen febriftliben Submiſſion 
Altord vergeben. 
berechnen ſich laut Koſtenanſchlag 


allgeme 


Die einzelnen Arbeiten 
wie folgt: 


1) die Erbarbeiten 184 fl. 7 Er. 
2) „ Maurer: und Eteinhauerarbeiten 3550 fl. 48 fr. 
3) „ Xüncherarbeiten 769 HH. 26 ir 
4) „ Zimmermannsarbeiten 1969 fl. 13 Er. 
Gy ; hreinerarbeiten 485 fl. 48 fr. 
6) „ Glaferarbeiten 179 1. 36 fr. 
7) „ Schlofierarbeiten 417 fl. 30 ir. 
s) „ Spenglerarbeiten 106 fl. — fr. 
9) „ Hälnerarbeiten 177 Y —E. 
10) „ Dacdederarbeiten 689 fi. 51 fr. 
11) Xehmtennenboben 17 fl. 30 ie. 
12) @infriedung 409 fl. 10 fr. 
15) Brunnen 200 Hl. — kr. 
julammen 9455 n. 59 te. 

VBedingnißhefte, Pläne und Rofienvoranihläge können jes 

derzeit auf dem Wuream ber unterfertigten Behörde eingejehen 

werben, 
Die Ichriftlihen Submifjionen muſſen franfirt, verſchloſſen 


—2 A at — der Forſi 
Submiſſlor für den Reubau der For erswohnun 
u Bad Brückenau“, s 
bei der unterfertigtun Behörde bis längftens 
Montag gen 21. Juni Abends 6 Uhr 

eingereicht fein. Epater eingereihte Eubmifiionen finden feine 
Berüdfichtigung. 

Die Gröfinung N 
Tienetag den 22. Juni I. J. 
auf dım Hurrou der unterfertigten Bebörbe ftett und haben 
fich die Eubmittenten biegu perſonlich einzufinden oder durch ges 
rügend Bevollmädtigte vertreten zu lejien, um, wenn es vers 
langt wird, Die Ubernabmsfäbigteit durd amtliche Zcugnifle 
über Aautions: und Vetriebevermögen fogleih nachzuweiſen und 
den bedingten Zuſchlag zu gemartigen. 

Kıflıngen, den D. Juni 1869. 

Königliche Vaubehörde. 


tobau®. 


Restaurant francais: 
(Juatresous 


Salvatorstrause Ar 19 


in München 


und mit folgend 


der Eubmifltonen findet 


Vormittags 10 Uhr 


6102 20) Eine Reftauration 
und Weinlofal in Mün— 
chen im mitten ber Stadt 
gelegen, iſt ſammt Ju— 




























ventargegen Taarzahlung|emwneht: je Mn Rüde 
5338 b l d 
obyulöfrn. Qufitragenbe| anumainsehaltenen un giren 


wollen ihre Adreſſe unter 
Chiffre T. 744 in ber 
Annoncen-Erpedition von 
Rudolf Moſſe in Mün— 
den, Windenmacergafie 
> hinterlegen. 

In verfanfen 
eine Echmetterlings:Tammlung 
terft Ruten, mehrere Bogel: 
sure, m lafırtes Tricdhchen 


und vi Mehllaſten. Nab. m 
der Erp (418 


BSR — 

Den Bahnmwarter Aloys 
Harth in Goßmannsdorf for« 
dere ich biemit auf, den nod 
ſchuldigen Neit des Einſtands— 
Kapitals bald anber zu ſchicen. 
Kranfiurta M., d. 8. Juni 1860, 

F. T. 

— — 
364) Ein gewandter Schneis 
dergeielle ſindet Beſchäftig— 
ung. Nah. in der Erp. 


6303) Ein ſolides Madchen, 
das Sich bäuslichen Arbeiten 
untersiebt und Kenntniſſe vom 





Ardhıt - z — 
—— — rn. Br 3u verkanfen Kochen hat, wird auf Kiliani 

a a A einer MR d Tgefucht. Nah. in der Ep. 

In einen aupiwartisen Map | 1 er S Stube, ans zezeichnet gut auch —— — 
bof wird vun Saal:Kelluer| mem Lerwundeten zu der [Pb (“eifen und cin Uines] Ein Logis it zu vermietben 
geſucht u erfragen in Gothengaſſe entſloeh em Kan Pferd, Araber Nace. 3. Fel auf den 1. Juli. Wallgaſſe, 

Kr. ii 4 am Neutbor Nr, 101. (W242 


der Blodengane Kr. 1. vis. 





a rienpogel. Yiub, Erp. (All 





ſengaſſe 


Conturs ber Raufmannseheleute David und Elife 
3 Zunz in Dettelbad. ° 
© Auf Antrag der Fran Elife Zuͤnz, Ehefrau des Kaufmanns 
David an von Dettelbah, wurde die Einleitung bed allge 
meinen ger Sen =. das ee ve —— 
cheleute David un e Zunz von Dettelba en. 
Es werden daher die gefeglihen Ediktstage, nämlich: 


M. zu Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen | für obige 
achweiſung auf i 
* ontag den 3. Juli I. Is., 


ur Vorbringung der Einreden gegen die angemeldeten 
orberungen * 
Donnerstan den 20. Juli I, Is. 
IM. zur Schlußverhandlung und zwar für bie Replilk auf 
Monta den, — guft I. Js., 
uplif au 


dann für die 
Montag den 30. Auguſt I, Is., 

ebesmal früb 9 Uhr im diesgerichtlichen Ge: 
cbäftszimmer Mr. 12 anberaumt, wozu ſämmtliche be: 
annte und unbefannte Gläubiger der Gemeinfchulbner unter 
—— des Rechtsnachtheils vorgeladen werden, daß wer 
am oder bis zum erſten Ediktstage weder mündlich zu Proto⸗ 
toll, noch durch Einreichung eines ſchriftlichen Rezeſſes feine 
Forderung liquidirt, den Ausſchluß von der gegenwärtigen 
ncurs⸗Maſſe, ſowie, wer weder mit einer mündlichen noch 
ſchriftlichen Erklärung an oder bis zu den übrigen Ediltstagen 
einfommt, den Ausihluß mit ben an folden hr au 

anblungen zu gewärtigen bat. 
„Auswärtige ‚Gläubiger haben bis zum erften Ediltstage 
mfinuations:Mandatare um jo gewiſſer dahier zu beitellen, 
% außerdem bie an fie zu erlaflenden Verfügungen am Ge: 
töbrette angeheftet und für richtig inſinuirt erachtet werben 


würben., 
ich werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
den ten in Handen haben ober At Maſfe ſchul⸗ 
den, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erfagleiftung, 
beziehungsweije — — Zahlung unter Vorbehalt ihrer 
— zu Gerichtshanden abzuliefern, reſp. einzubezahlen. 
dt Vermögen der cridariſchen Eheleute beſteht in Mobi— 
lien im Taxwerthe zu 428 fl. 42 fr.; im Immobilien im Tax— 
werthe zu 3000 fl. und in MWaarenvorräthen geihägt auf 
2009 fl. 48 fr. 
Bezüglich dieſer Waarenvorräthe wurbe von Seite bes Kauf: 
manns Morik Zunz zu Dettelbach der Antrag geitellt, biefelben 
ihm um den Tarwerth zu überlafien. Die Interefienten werden 
daher aufgeforbert,, fich hierüber binnen 8 Tagen anher zu er: 
Hlären, — fie dieſem Antrage für zuſtimmend erach⸗ 
tet würden. Am J. Ediktstage ſoll über bie Verwerthung ber 
weiteren Altivmaſſe Beſchluß gefaßt werben und werben deß— 
era bie Jutereſſenten unter dem Rechtsnachtheile geladen, daß 
vie Nichterfeinenden den Beſchlüſſen der Mehrheit ber ſich 
Erflärenden für zuſtimmend erachtet werben. 
Würzburg, den 28. Mai 1809. 


Königliches Bezirksgericht. 
Hofmann. 
Seidenbuſch. 


Bekanntmachung. 


Aus Anlaß eines vor Kurzem vorgelommenen Falles wird 
zur Darnachachtung bekannt gegeben, daß Gegenſtaͤnde, durch 
deren Umſturz oder Fall Perſonen auf öffentlicher Straße be 
i&äbigt werben können, bei Strafvermeibung gehörig befeitigt 
fein müffen. Dabei wird bemerkt, daß namentlih das Anbinden 
der an Fenſtern aufgeftellten Blumenftöde mit Binbfaden als 
ausreihenbe Befeftigung nicht erachtet werben kann, daß viel: 
mehr bie Syenfter, an welden Blumenftöde aufgeftellt werben, 
mit Blumenbretiern oder fetten Stangen zu verjehen find. 

Würzburg, den 4. Juni 1869. 

Der Stadbtmagiftrat 
Der rechtskundige Bürgermeifter: 
Dr. Zärn. 


Amend. 





der⸗Uhr verloren. Der Fin: 
ber wird gebeten, folde im 1. 
Difir. Ar. 175 alt abzugnben, 


in bie Bärengaffe wurde am 


6396) Vom Pleichacherthor em | 
Sonntag Abend eine Eplins: 


Belauntmahung. \ 


Die Armenconftription auf die‘ 
bauer vom 1. Juli mit 31. De 
ber 1869 betr. 

In Folge der Allerhöhften BVerorbnungen über das — 
menmwefen if nunmehr ber Stand der Armut) in hiefiger Stab 
e Zeit feſtzuſtellen. 

Die no. der Stadtgemeinde Würzburg angehörigen Ars 
men und Mothleivenben, welche irgend einen Anfrus auf 
ftändige Unterftügung aus der Lolalarmenkaſſe begründen kön⸗ 
nen und wollen, werben biemit aufgefordert, fih zu dieſem 
Huck im Vorzimmer bes magifiratiihen Sigungsfaales per- 
= anzumelden und zwar werben hiezu — Termine 

gelegt: 

ontag den 14. Juni früh 9 Uhr für ben I. Diſtrilt Hang, 
Montag den 14. Juni früh 10 Uhr für ben I. Diftr. Bleihap. 
Montag den 14. Juni Nam. 2 Uhr für den IV. Difte. Stt. Peter, 

Dienstag den 15. Juni früh 9 Uhr für den V. Diftrikt, 

Dienstag den 15. Juni Nachm. 2 Uhr fir den II. Diftrikt, 

Diendtag den 15. * Rahm. 3 Uhr für den III. Diſtrikt. 

Sämmtlihe Perſonen, welde feither ſchon ſtändige Unter- 
ſtühungen aus der biefigen Armenlaſſe genofien —— werden 
aufgeforbert, ſich an ben vorbezeichneten gleichfalls 
anzumelden und wird von denjenigen, welche dabei nicht er» 
—— angenommen, daß fie auf fernere Unterſtützung Ver— 
ſicht leiſten. 

Hiebei wird zugleich bemerlt, daß wie früher, jo auch künf-⸗ 
tig die Verzeichniſſe jener Perſonen, welche ſtändige Unterſtütz⸗ 
ung aus ber Armenkaſſe gerieben, an jedem Werktage während 
den Bureauftunden im Sefretariate bes unterfertigten Armen» 
pflegichaftsrathes zur Einfiht offen liegen, 

Würzburg, den 9. uni 1869. 


Der Armenpilegihaftsrath. 
I. — gicafts «ih 
Hell, Eck. 


Holz.Berjteigerung im Spefjart. 

1. Dienftag den 22, Auni I. Is. Bormittags 
9 Uhr beginnend , werben im Gafthaufe zum Engel in — 
brunn aus verſchiedenen Abtheilungen des Reviers Biſchbrunn 


verRegen: 
16 Echen⸗Abſchnitte zu Holländer-, Baus und Nutzholz geeignet, 
35 Fichten-Abfchnitte von theilmeife vorzüägliher Qualität und 
200 Klafter Brennholz in verſchiedenen Sortimenten, 

z0. Mittwoch den 23. Juni I. 58 , ebenfalls 
Vormittags 9 Uhr beginnend, im Forfthaufe zu Kraufens 
bach aus den Abtheilungen Schnedentain, Kreuzitein und Stein: 





buch des Reviers Krauſenbach: 

197 Klafter Buden-Sceitholz, 
14 „ „ Knorz, 

3 " " ee 

4l " n ruch⸗, 
49 „ Aſi-, 

15 * unſp. Hloße, 
38 Eichen⸗Knorz⸗, 
17 „ „  Anbruch, 
52 n JAſt⸗ und 


25 


= r er — Klotzholz. 
Ferner an zufälligen Ergebniſſen in — Abtheil⸗ 


ngen: 
11 Eichen⸗Abſchnitte, zu Nut und Bauholz geeignet, 
24 Buchen⸗Abſchnitte und 

100 Klafter Brennholz von verſchiedenen Sortimenten, 

Die Verftrihsbedingniffe werben bei der Berfteigerung bes 
fannt gegeben und wirb hier nur bemerft, daß die ber Sort 
Behörde nicht befannten Steigerer fi über ihre Sahlung s 
fähigkeit durch Legale Zeugniffe auszuweiſen, jene aber, we 4 
für Andere Holz jteigern wollen, ſich mit ſchriftlichen Vollmad: 
ten zu verjehen haben. 

Stabtprozelten, 7. Juni 1869. 
Königl. Forftamt. 
Schäfer, Ef. Foritmeifter. (2a) 


Es ift ein freundliches —A ſogleich oder bis 1. Auguſt 


u 


von 4 Zimmern, Küche, Keller zu vermiethen. Näh. im 3. Diſt. 
und allen ſonſtigen Erforderniſ⸗obere Bocksgaſſe Rr. 3 neu. 6258 


— 


Faconirte und Ss er u Serren⸗Anzügen 
empfehlen in großer Mn zu M Preiſen 
Breiting & Zwanziger. 

| Bekanntmachung 


In Sachen Salomon Kupfer von Me 46. gegen 
Leopold Gensler, Gaſtwirth von Althauſen, wegen Forderung, 
verſteigere ich in Folge gerichtlicher Verfügung 

— ben 17. Auguſt d. Is. 

Nag mittags 2 Uhr 

im Wirthshauſe zu Althauſen das ——— — 

bes Beklagten, — in einem Gaſtwirthshauſe mit realer 

Gaftwirthfhaftsgereitigteit, Felienteller, Kegelbahn und Gar: 

en und * Parzellen —— An anf 
5257. fl. gegen Yaarza ‚ wenn nicht nachträgli 

gegen Yaarzablung ch üg — 


Neu eingetroffen - 


’ r ® ven 
Lamb's Stiduaidine 


9 Eiähernplag Nr. 4, 


Thee in allen Sorten, jehr preiswürbig, 
wit Maizena empfiehlt 
wilhelm Simon, 
(sa) Eichhornſtraße. 


——— — ——— — 
os) Me. MA hat die Schuhe] 6395) Es iſt ein freundliches 
gensunen, Mr. 25 die Träger.| Logis von 3 Zimmern, Küche 
—— — — [md: jonfligen Erfordernifien auf 
Bu) Ein hübihes Gärte| 1. Auguft zu vermieiben. MEERE OR PR > EDER N hun Aue ER 
hen ih zu verlaufen. Näheres] U Auch wird *elbfigebauter Auf meiner nenconftruirten Mafchine, welche täg⸗ 
bei Herrn Wein, 1867er, au Erntewein| ih arbeitet, werden ausgefallene Damenbaare auf das 
Runfigärtner Emgelbreit.|in Heinen und großen Parthien| Schönfte präparirt und können dann alle beliebige Frifuur: 
— — NJabgegeben. 4. Diſtt Nr. 7, Beflaubtbeile baraus gefertigt werben und zwar um 
Fahrik-Verkauf. Hörleinsgafle. die Halfte, was es ſonſt Eofiete. IE 
6180) ee 
mit einem Flacentaum von ca. 
5 hei. Horgen, direct amffinden fofort dauernde Beſchäf⸗ 


2 Schreiner⸗Geſellen F. Si Wolf, Coiffenr, 
Main gelegen und mittelft|tigumg bei Anton Seufert, 


() Eichhoruplatz. 
Wafierleitung mit demielben| Schreinermeifier in Hammelburg. 


Maizena, 
6105 2a) Ein braves, fps 


ides Mädchen, weitesten |das non plus ultra ‚aller feinen. Speisen, 
was flohen kann, findet aufsfit zu beziehen durd alle Colonial⸗, Droguerie: und Delicateffen- 
3 u an guten Plag. [Handlungen oder in Driginal-Kiften von 20 & 40 Pfb. durch 


Adalbert Beeck 


(8) (4855 in Samburg. 


Pachtgefuch. 


: Hafpar Bauer, . A 

Logis ın der Nähe der Pleid - ir Bon einem Manne, welder von dem Pachte eines en 

sg ; Pflaſteretmeiſter. [gutes in Bayern nad) a mmölflähtiger Macteit 28 

in der Erpeb. (6382 21 5 Gin abgeichloitenes, trade: [abgetreten ift, der hinreichende Betriebsmittel _befikt, und wel- 
36) En and ſſenes, ia 

— erg ge ns Wewdlbe wird bis 1. cher fich auf jeine —— zum Zeugniß über Charalter 

6383 20. Gejudt wird jog miethfrei. Näheres bei 


ber bie Mitte Juli ein Laden | TugUR 
e ber Nähe er lan af. Georg Bauch, (alte Pot.) 








is 


















vereinbart werben. An bemjellei Tage wirb auch no 
geringes Mobiliar mitverfteigert. 
ünnerflabt, 6. Juni 1869. 





















Zeifiner, k. Notar. 


verfaufen. rco.. Offerten unter 
P.E.793 beiorgen die Herren 
Saafenflein K_Bogler 
in ranffurt aM. (3b 


Gefucht 


wird von einer Meinen Familie 
bis 1. Juli oder Nuguft ein 


2%) 4—5 tüdtige Erdar: 
beiter werben für Aecorbar: 
beit nad auswärts gefucht. 
Näheres bei 





und Befähigung berufen darf, wird ein Gut von 400-600 
Tagwerken guten Bodens mit ober ohne techniiches Gewerbe 


ıdgaffe | ITS 7 I Tzu pahten gefught. Franfirte Offerte übermittelt bie Erpebition 
ober beb arkied. Mäberes |5380 3b z3 gut erhaltene|de3 Siadt- und Landboten unter Nr. 6265. Er 
Feiſchbantgaſſe No. 44. Herrenr ſind billig zu 


verlaufen nelbſtraße No. 
18 alt. 


6327 %) Eine geübte Lab: 
nerin, melde ſogleich eintreten 
ann, fucht eine Stelle. 

Nah. in der Exp. 


6106 3a) Ein Lehrling von 

guter Familie, mit. Bors Stelle-Geſuch. 
tenntniffen, findet in einem bie-|6394) Ein kräftiger Mann 
figen Mobewaarengejhäfte vor⸗ | wünjct in einemr größeren Ge— 
theilgafte Unterkunft. —— ober auch Buch⸗ 

Näh. in der Em. N Dam * ae gen 
6391) Für ein biejiges Bank⸗ eine Otte. Derieibe Tann 
und Be ——— ein|Säperes erkheilt as er 
mit den nöthigen ulfennts f . 
niffen ne junger Mann Koch ſche Dienftboten- 
ais Lehrling gi t. Burean, 

Näbh. in der Erp. Büttnerägaffe Nr. 4 neu. 
6392) Ein Logis von 1 Jim: _€in moderner Sommers 
mer, Altoven Sn Küche ® an Mod iſt billig zu verkaufen, 
eine ruhige Haushaltung zu ver: | Hörleinsgafle Nr. 10 nen, 1.6. 
miethben. 2. Biftr., Kärmers: — Ge — 
geſſe Re. Il0.. — Zoſeph Spetb, Maurermeis 
6398) Es find 20 gute Ja⸗ ſterslind . J. — Emil 
loufieländen billig zu ver⸗Michael Hofmann, Manrermeis 
kaufen. Näh, in ber Exp. ftersfind, 10 M. a, 


Wegen Umzugs ift eine freund: 
lie 8 

mern, Kühe und allen Be: 
quemlichfeiten ſogleich ober 
bis 1. uf zu vermiethen. 
Hörleinsgafie Nr. 10, 1. Siod. 
u. — 





6389) Ein junger, zuverläſſiger 
In der Franzislanerlitche: RAUCH ing - 
ring aus Diepbad, Quustue , 
— Reichert * ſchaftigung. Näh. in ber Erp. 
Dberpleichfeld. 
In der Neumünfterfiche : 
aul Hein von;Hohl, Ser: 
F N tal. 9. —2 u 
de, .mit Karoline Munj 
von Dinkelsbühl. 
Georg Lohner, Raufmann | 6377 3b) Ein geübter Ma: 
dahier, mit Lenchen Erhart von ſchiniſt wirb in ein Schnei⸗ 
bier, ergeihäft geſucht. Räh. Erp. 


Getraute: 





6393) Ein möblirtes Zimmer 
it an einen ſoliden Herm zu 
vermiethen. Eichhorngaſſe Wr. 
48 alt, über 3 Stiegen. 





Ausverfauf  \Ä 


von 


Leinen-&x Weißwanren. 


Meinen verehrten Kunden zur Nachricht, daß von jetzt al 
jedody nur auf kurze Zeit, meine als folid anerkannte 
Leinwand, | 
Zifchtücher & Servietten, 
—* * — dtüch 

albgebleichte Küchenhandtücher, 44 
* Taſchentücher, ur 
, breites Betttücher-2einen, ter Qualität, 
Batifttafchentücher, 
jowie Pique, Shirtings S Madapplams, 
PiqueDdecken ze. 2c., 
mit großem Nabatt ausverkaufe. 


3. Hofenthal. 


Das Nenefte in allen Sorten Herren- und Damen-Wäfche 
von Leinen Shirting und buntem Perkal, fowie eine Parthie 
Unterröcke und Blouſen empfehle zu herabgeſetzten Preiſen. 
Thereſe Oppenheimer, 
re ern Schmalzmarkt. 
ar erfteigerung. | Pfälzer Wein, 
N a tntmdt bon 10 6. MiRsn. | 3868er, 


a br — ARE verlauft täglich auf Garantie 
nachſtehende, bei Herrn Kommilfionär Ma et im Ver: "E it Credit anf 3 onate die 





befindliche Mobili 8 „eis: —— eh , 
 erifteies Belt mir Bethatı mid Erchfek. 2 Ro USER babiice Opın pe 100 babije 
naper, 8 Meiberiöränte 2 Gommepe, 2 Bettüätten —| DUMEAHABRSIRE Maas zu18, 19, 20 fl. ud 
F ng achtti 433 größe ee ——— — l 
Cie, 13 verfihichene Stühle, 1 großes Wuttergottes: 2 —— =; — — werden kleinere Parthien ab- 
2 " * — Bildern, verſchiedene Bücher gegeb en. 8 oft enfr ei ans dem p atent⸗Keller. 
Würzburg, am ud es Frz. Rappert 
rımm, T. Notar. ii 
: Art TE Pe in Unterwittighanfen. 
Neid: und Waizenſtärkte — _ " Unterwittighanfen. 


6422) Ein foliver Burſche, 
der aud mit Pferden .. 
fann, ſucht bei einer ge haft 
als Hausfneht oder Auslaufer 
Untertunft. Näh. in ber Exp. 


offen und in Baqueten von /, u. '/. Mund, Mernfeife,| Ein mittleres, in gutem bau- 
a ſowie diverle Sorten Warchblau empfiehlt ſuſß — Stande befindliches ſchön 
Berger, 


gelegenes Haus, wo möglich 
mr + 
Ede der neuen Paſſage am Markt. 


mit Gärthen, wird zu faufen 
geſucht. Näh. i. Erp. (6429 








Circus Wulff. 


Morgen, Donnerftag den 10. Juni, 


„Sroße brillante Borftellun 
bern te , aftif, er 
Deeflar Beten x großen Vantomimen. 

Anfang '/,8 Uhr. les 6 Uhr. 

Außer einem jehr aut gewählten Programme: 
Zum 1. Male zum Schluß: 

Die Wilddiebe, oder 3 De * im Brennerwald 
BI Zweites Auftreten bb Berıa M. Efchberger aus 

dem Gircus Renz in Berlin. 
I Sonntag den 13. d. Mits. lebte Bor: 


ftellung. 
ochachtungsvollſt 
L. Wulff, Direktor. 


BRosenbouquets 


— in verihiedenen Formen und Größen, Brautbougnets, 
5 Eafel:Bouquets, Kränze von friihen und getrodneten 
3 Blumen, von den geringiten Preifen an, Zopfpflangen :c. 
30 bringt in empfehlende Erinnerung r 

9 


2 6). Stump 


— re dem 
ü a 
3. Täglich friſchen Salat Mettige, 





— —— — — 


Erklaͤrung. 


Ein Vorfall, der ohne mein Verſchulden mich als bisher 


unbefcholtenen Bürger bei Leuten, 


bie bie Sache wicht Fennen, 


in einen übeln Ruf bringen fönnte, zwingt mich zu folgender 


Erflärung: 
ALS ich geftern bei Herrn 


ch 
eine Rechnung zahlte, —* ich im Laufe 
Uhr dieſes Herrn, die vor mir lag, 


ähnlich ſah, 
Aber jchon bei der Meberfahrt 


und bie ich glaubte hera 


Bierbrauer u war und 

des * die 
für die meinige, die ihr 
enommen zu haben. 


über ben Main, als ih nah 


der Zeit jehen wollte, erkannte ich meinen Irrthum, eine fremde 


—— ultie, 


mit, daß Herr Dietſch 
mich gefucht habe. 
ber Jedermann hätte paffiren 
wiffen darf, da ein bloßer 


aben, und theilte dies aud bem Fiſcher, 
mit, der mich 
r bie Wahrheit meiner Ausſage 
Rückkehr nah Haufe theilte mir meine 


überfuhr und ber als Zeuge 
bienen fann. Bei meiner 
rau ſehr erfchroden 


mit einem verkleideten Bolizeibiener 
Ich erzählte jelbftverftändlich den Jrrihum, 


fönnen, und ben Jedermann 


Irrthum feine Schande bringen 


kann und gewiß feine Abficht eines Diebftahls vorlie t, da ich 


fonft die Uhr ficher verſchwieg 
Ih kann Heren Dietfch nicht verbente 
wieder zu erlangen ſuchte, doch das 
biener unb ohne Gefährbung meiner 


en und nit hergegeben hätte. 


n, baß er feine Uhr 


tt 
* —— 


Johanu Spittz, Bierwirth. 


Annonge. 
6408) Ein gewandter Zeich: 


wie in Aufnahme von Gebäu— 


Im Auftrage des kgl. Handelögerichts ** verftei- | mer ber ſowohl im Entwerfen, 


ert der Unterzeihnete im Orte Kleinrinderfeld Donnerftag 
en 17. Juni I. Is. Nachmittags 1 Uhr zwei Re 
alien, ein Bett mit Bettitatt, einige Stüde Leinwand, einen 


ben bemanbert ift, und ſich 
praftifh verwenden läßt, Ir 


eiderſchrank, mehrer: taufend Stüde Eigarren, dann fonftigejtter annehmbaren Being 


Krämereigegenftände gegen glei baare Zahlung. 
leineinberfelb, — 25. Mai 18 
Schenrmann, Vorſteher. 


ungen, womöglich fogleich einen 
paffenden Platz. Darauf Res 
Hlectirende wollen ſich gefälligft 
an die Erpebition ds. Blattes 


KRünftigen Donnerftag Machmittags 3 Ubr|wenden. 


wirb in der Hofitalung eine Parthie Pferbebünger verfteigert, 
g, 


Bürzburg, den 9. Juni 1868 


i Bekanntmachung. 


Etwaige Forderungen an den Nachlaß der Karoline Werr, 
Wittwe des Privatiers Gallus Werr dahier, find am 


Donnerstag den 17. I. Mts. Morgens 9 Uhr 
in meinem Amisjimmer um fo gewiffer anzumelden und nad: 
‚ zumeifen, als ſolche bei Museinanderjegung des Nachlaſſes nicht 
Berhdühtigung finden können. 
Zugleich werden alle Diejenigen, welche etwas zur Maſſe 
’ schulden oder hiezu Gehöriges in Hänben haben, * efordert, 
« joldes bis zu ober an dieſem Termine hieher einzuzahlen, be- 
: Hehungsmeile einzuliefern, widrigens Klageſtellung erfolgen 
te, 


mi 
Würzburg, den 5. Juni 1869, 


—— u. 


Sutb, k. Notar. 


i Am Abende des 6. Yuni I. Irs. wurden auf dem Sander: 
glacis dahier folgende Gegenftände entwendet: 1) ein Sommer: 
rod von braunem Wollenitoffe mit ſchmalen hellbraunen Gtrei: 

* fen. Derjelbe war mit jhwarzem Wollenatlas gefüttert, mit 
ſchwarzen halbfeidenen Bändern eingefaßt und hatte Laftings 

B Inöpfe von gleicher —— 

mu ſchwarzſeidenem Bande und Gummiſchnurchen; ber Hand 

ẽ faßt. Dies zur Spähe. 

Würzburg, den 7, Juni 1869. 

R Der k. Unterjuchungsrichter: 

| Dotterweid. 


— — ——— —— — 
zu 6423) Borige Woche blieb ir-|6424) Ein ſolides, anftändiges 
gendwo ein grünfeidener Me: | Frauenzımmer juht in ei- 
chirm, ber Griff einenjnem höheren Gaftbofe eine 
ierfopf vorftellend, fichen. 
Der reblihe Finder möge ihn 
egen Belohnung Sanbderftraße 

tr. 9 abgeben. 


eintreten. Näh. in der Exp. 


Stelle al5 Kellnerin, ſieht nicht 6409) Ein ud 
auf großen Kohn, als auf qute| Betten iſt an 2 folide Arbeiter 
Behandlung und kann ſogleich zu vermiethen. 


6407) 3 vermiethen iſt auf 
1. Auguit ein Zogis, enthal⸗ 
tend 2 Zimmer, Küche, Wafler- 
leitung 2c. Näheres Rotheſchei⸗ 
bengalle Nr. 5 nen. 


u 
Gefucht 
wird von einem Geſchaͤftsmanne 
im k. Landgerichtsbezirk Karl: 
ftabt auf bereits Sfahe Ber: 
ſicherung und 1. Hypothek ein 
Kapital von 1200 fl, 
Näheres im i 
Koch'ſchen Dienjtboten 
Bureau, 
2a) Büttnerdgaffe Nr. 4 neu, 


Bermiethung. 
Im alten Bahnhof, rechts 
an ber Poſtwagen⸗Remiſe iſt 





; 2) Ein Sommerhut von Nanting das Häuschen zu vermiethen. 


Einfiht hievon kann nah An: 


besfelben war mit einem jhmalen jhwarzen Bändchen einge: [meldung bei Hausmeifter Blant 


im Sonterain des Bahnhof: 
auptgebäudes) zu jeder Zeit 
enommen werben. 
kunft ertheilt 
die Verwaltung der Bahnhofs: 
Realitäten-Eaffe : 


Mich. Boruberger. 
Bimmer mit 2 


4, Schmanenhof. 


Meitere 





3, Diſtr. Nr. 


Vaudeville- Theater. 


Begen ber Vorbereitungen 
und Herflellung neuer Delos 
rationen zu Ferdinand Rai⸗ 
munds romantiſchem Zauber⸗ 
mährchen: „Das Mädchen 
aus der Feenwelt,“ oder: 
„Der Bauer als Milliv: 
när’, welches nähften Sonn- 
tag ben 13, b8, mit neuer Gar⸗ 
berobe und neuen Delorationen 
jur — J— fommt, bleibt 
die Bühne bis ahin geſchloſſen. 

Die Direction. 


Platz’scher Garten. 


Heute Mittwoch, den 9. Juni 


YHuftreten 
des Charakterlomilers Mdolf 
Fleiſchmann. 
Anfang 3 Uhr. Entroͤe 6 fr, 
Bei trüber Wit: 
terung im Saale. 


Reftanration Laughitt 
untere MWöllergafie Nr, 21. 
Morgen Sauerfraut mit 

Rnöchel, Samstag Kretel⸗ 

fleifcb und Leberwürſte; 

auch ift frifches Schweine: 
fett zu verkaufen. 


6411) Ein goldener Ring 
wurde am verfloffenen Donners= 
tag Abend auf dem Marktplage 
verloren Näh. in der Exp. 


6417) Ein ichönes Wett und 
1 8. Bettzeug find billig 
zu verlaufen. Fiſchergaſſe N. 21. 


Für eine Gutsherrſchaft ſucht 
jofort ein Haus: und auf 
Kiliani ein Küchenmädchen 

M. I. Walter. 

Ein Junge vom Sand fann 
als Schloffer lernen, Strohgaſſe 
Nro. 8. (6427 





7 


Schieſthaus. 
Donnerſtag den 10. Juni 1869: 
Grosses Kunst-, Lust- & Brillant-Feuerwerk, 


arrangirt von dem —— Artillerie⸗Oberlieutenant 


6 Ser er. 
um Schluß: Erftürmung ber Düppler Schanze. 
heres durch die Programme. 
Cafö-Restaurant Becke, 
iegelplaß. 
Bordeaur: eben: Weine, vorzügliche 
Qualität, ärztlidg geprüft, für Kranke wie Geſunde fehr em⸗ 


pfehlend, pr. Schoppen 9 kt., ein Dutzend Flaſchen 5 fl., fünf: 
— 20 fl. ohne Glas, —* Wiener Biere in 
en. 


Carl Becke 
Herrenfrägen 


in allen Weiten und Kagonen in Shirting, Leinen K& 
Papier in größter Auswahl empfiehlt 


G. Dieß, 


Eihhornplag Nr. 4. 
Beinlanger 


zum Anftriden der Füße für Kinder, Mädchen und Damen, 
empfiehlt in weiß und farbig billigft 


Vornberger jr. 
am Marftplat. 


Ausverkauf 
einer Barthie Porzellain- & Glaswaaren bei 
L. Berg, Plattnersgasse, 
(2a am Cingange des Bruderhofs. 


u. MER \EIRBENgE Men DATEIETT 
Täglich friichgebrannten Kaffee 
e ehlt 
* Joh. Bet. Ehemann. 


Bordeaur Weine 


in Originalen, fowie in Flafhen, bin ich beauftragt big 
5f) 


abzugeben. 
Anton Fischer, Spediteur. 


| Mein Pager von 
Wiener Herren: & Damen-Stiejeletten, 
Erfurter Damen: und Kinder: 

Stiereletten, 

Haus: & Morgen Schuhen, 
aufs nene vollftändig afforfirt, empfehle ih unter 
Zuſicherung billigiter Preife. 

Carl Philipp Bauer, 


Tomitrane. 


(2a) 


4a) 


36] 


. M. 


6391) Wegen Verſetzung ift 
eine freundlihe Wohnun 
von 2 Zimmern, Küche um 
fowie 


6399) Es ift ein Logis von 
mei ii heller Küche, 
obenfammer, nebit fonfiigen 


Bequemlichkeiten bis 1. Auzuft allen Bequemlichkeiten , 


vermiethen. Näheres Aus | Zutritt im Garten, bis 1. Aus 
guſtinergaſſe, Zinkenhof Nro. |guft zu vermiethen. Neue Bahn⸗ 
hofſtraße Nr. 18 neu. 


Brad und Berlag von Bonitas⸗Bauer in Würzburg. 


u ein orikh u ehe Wurz⸗ 
Gegen Rervenſ chwäche 


und daher flammende Seiden 


finder, an ein in taufenden von Fällen erprob- 
e 5 
befundene® Berfabreu, deſſen Wirkſamkeit noch 
— —— — erg‘ win, = das allein 
en einzigen Weg zur ern nefung zei in 
m 34 Schriftchen: Er 
Die Stärkung der Nerven. Ein Ratbgeber.für Ners 
venleidende und Alle, melde gein⸗ friſch und körperli 
en wollen von Dr. U. Koch. 12. Ar 
rei T. 


na — 
Beachtungswerth für Hühncraugen-Leidende, 

Neues Hühnzraugenmittel, befreit ohne Meſſer, ſicher, 
ſchnell und Bneryied von biefem peinigenden Uebel. Nach 
furzemm Gebrauche ‚Löft ſich nad ein ober zweimaligem warmen 
Buhbeb das Hühnerauge ganz von felbit ab. In Flacon 


3 bei 
Cari Bolzano. 


Schwarze Brochen, Obrringe, Uhr⸗ 
Betten bei 3.8. Brenner am Markt, 


Batentirte 


t 
Malzmei-Apparate mit Schrotmühlen 


on 
J. W. Engelhardt & Cie. 
in Fürt 


In Folge des Geſetzes über die Map: und Gewichts⸗ 
Ordnung vom 29. April_d. J. tritt am bie Stelle des bisheri⸗ 
gm er ee vom 1. Januar 1872 an das 

itermaß. 

Dir Rüdſicht bierauf laſſen wir ſchon jept ohne Erhöhung 
unjerer —778 die Meßgefäße unſerer patentirten Meßapparate 
in der für Litermeſſungen erforderlichen Größe und in einer 
Weiſe herftellen, daß bie fpätere Umänderung berjelben vom 
jegigen Schäffeimaße auf das Sitermaß durch den betreffenden 
föniglihen Aufichlagsbeamten an Ort und Stelle ohne irgend 
welche Koften geſchehen tann. j 

Indem wir die verehrlihen Herrn Brauer bievon in Kennt⸗ 
niß fetzen, empfehlen wir unfere in mehrfacher Beziehung vers 
voltommneten Mef:Apparate mit Schrotmühlen zu gefälligen 
weiteren Aufträgen. 

Fürth, den 1. Juni 1869. . 


Für Traner 


!FürKrebskranke!| Liederlafe!. 
5691 4d) —— u Sonntag, den 13. Jani 1869 
dicini ität tih:] 6 
gr — — Garteu ſosi 
beſtes — ——— und 

des anitättrathes 

D — ——— —— Tanzunterhaltung 


Bluͤtſchwämme, Poly: 
pen’, ſowie gegen bie am 
wenn —— a 
en Paraſyten“ empfe 
D. * Babrs = Beann __Der Ausschuss. 
aan 20. Ey rn 
Brasilianer - Oigarıen, | ahntiche 
pe ’ t, welcder ſchon ähnliche 
5 Stüd 6 Kreuzer, en begleitet bat. 
em er Cafe-Restaurant 
z Adolph Zrentlein.| ey — 
— — Ein Laden iſt zu ver⸗ 
6388) Ein Mädchen laun mielhen in der Stifthau⸗ 


jogleih in Dienſt treten. a 
—* in der Ep. ger Pfarrgaſſe 209. (@a 


im 
Hutten’schen Garten. 
Anfang der Musikvorträge 
4 Uhr, 


Der Ausschuss. 






in Ddiefen flets als vollfommen bewährt | 


— — — — —— 
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Durch die in öffentlicher Eitung des fol. Bezirksgerichts 
Würzburg am 25., 20. und 24. Daı d. Is verfünbeien Er 


fenntniie wurden riedrih P-mminger von Marktfteft, wegen [findet bei beihränfter Deffent 


Dicbftablövergehens und Uebertretung der Landſtreicherei, im 
eine Gelänanigitrafe yon 1 Monat und 23 Tagen, Konreb 
MWölfel, ledig von Kifingen, wegen Bergebens der, Mißhand- 
iu 
Bergehens widerrechtlicher Vorenthaltung fremder. Sachen, 
je )4 Tagen Gefüngniß, dann Anna Hohrer, Taglöhnerswittwe 
von Hottendorf, und Johann Dennböfer, XTaglöhner von Wai 
enbori, wegen Diebjtahlsvergehens, zw je einmonatlicher Ges 
—* B verurtbeilt. 

Ferner murbe in öffentliher Eigung dieſes Gerichts als 
II. Initan; vom 25., 26. und 20. 9. Mis. die Berufungen des 
Ludwig all von Bütthard, h 3. in Unterwiitigbaufen, wegen 
Bruds eines polizeilichen Autenthaltsverbotd, der Eva Dittrich 
ledig von Kidingen, wegen Ehrenkränkung des Böaders Chri— 
fttan Echarf von dort, des Martin Leuchs von Strüth, wegen 
Mibhandlung und des Johann Keßler von Kaltenfondheim, 
wegen Ebrenträntung des Friedrich Fuchs von da, verworfen; 
dagegen wurden auf ergriftene Berufungen Adam Edhmitt und 
Kalpar Mad von-Brüd, von der Beihuldigung der Edlänerei, 
Eduard Schubert, Buchbruder von Kihingen von der Anſchul⸗ 
digung der rehpolizei:ebertretung und Joſeph Kimmel, Echrei: 
nermeihier vom bier von der Beihuldigumg ber Uebertretung 
des Diebitahls freigefproden; endlid wurden in’ ber Eadye der 
Barbara Schuhmann von Iphofen, 3. 3. in Kißingen gegen 
Ritus und Barbara Lang Eheleute von dort, wegen Ehren: 
träntung — unter Abänderung bes eiſtrichterlichen Urtheils — 
auf Berufung ver Klagerin die Bellagten unter Compenfation 
der beiberfeitigen Ehrentränfungen von Schuld und Strafe frei: 
geſprochen. 


Schwurge richts⸗ Sitzung für Umn erfranuken und 
Aſchaffeuburg für das zweite Quartal 1869. 

X. Fall. Gerichtshof: Präfident Hr. Appellationsgerichts- 
rath Dr. Wagner, Beifiger die HH. Bezirlsgerihtsräthe Dr. 
von Eranig, Dotterweih, Müller und Baumann, Protololl⸗ 
führer Hr. Bezirkegerichte acceſſiſt Bergold, Staatsanwalt Hr. 
1. Staatsarmalt Rüdel, Bertheidiger Herr Rechtsconcipient 
Schnarz. Geſchworne: bie 8 Mehling, Goldmayer, Main 
hard, Volk, Log, Hüller, Schedel, Roſenthal, Brand, Mirus, 
Alt und Treutlein. Angellagt ift Barbara Scherl, 32 Jahre 
alt, Advofatenfcribentenwittwe von Würzburg, wegen Xerbre: 
end des Verſuchs zum Verbrechen des Nindamorbs. Dicſelbe 
it nämlich —5* bog fie am 2. April 1869 gegen Wittag 
ihr unmittelbar vorher gebornes Kind weiblichen Geſchlechts in 
der Abficht, bafielbe zu töbten, in der Wohnung ihrer Dienft: 


berrihaft in das 23 Fuß lange Abtrittsrohr hineinwarf, befien | ihrem 


un —— — 4 


Donnerstag ben 10. Jumi 186%. 





Aweinndjwanzigiter Jahrgang. 
e ’ y rn, 5} ut u wu 
Tod aber durch ſchnelle Hilfe der Hausbewohner verhindert 
murbe, Die Angellagte leugnet jede rechtewidrige alt unb 
will von der Geburt — 39 — t worben ſein. Die Verhandlung 
keit ſtatt. Es find 10 
aden, barunter die HH. Bezirksgerichtsarzt Dr, Vogt, und 
rivatdozgent Dr, Müller dahier als Sadverftändige. —* 
Ueber den Thatbeſtand entnehmen wir der Änllageſchrift 


und Katharina friiher, ledig von Gerlachshauſen, wegen Folgendes: Am 2. April 1869 Vormittags halb 12 Uhr ver- 
8 zulnabm der Kammerdiener des Generallieutenants Grafen von 


Bothmer Kaver Bed, der die Parterreräumlichkeiten bes’ frei⸗ 
berrlih von Hutten'ſchen Hofes im der Kapuzinergaffe bewohnt, 
im untern Abtritie ein rei, das er Anfangs einem e 
uſchrieb, bei aufmertiamem Horchen aber für das eines Kindes 
ielt. Er rief ſchnell mehrere weiblihe Dienftboten herbei, öff: 
nete ben Kanal mit einem ® del und farb darin eiwa 2 
vom u ber Abtrittäröhre in dem leßteren ein ne 
borenes Kind weiblihen Geſchlechts, defien Kopf vom Kothe 
frei balag, fo daß es athmen konnte. Der Kammerdiener des 
in demfelben Haufe wohnenden Privatiers Kaup, Karl Bayer: 
lein, flieg in ben Kanal hinab, bob das Kind herauf und 
übergab es ber Köchin Krauß, melde es in ihre Sch 
widelte und in bas Zimmer enge Barbara Scherl, 
welde als Rinberwärterin bei Fra up biente, brachte uhb 
berielben, welche ſchon längere Zeit im Berdachte der Schwanger⸗ 
ſchaft fland, mit den Worten übergab: „Bier haben Eie 
Kind; warlım haben’ Sie das gebant“ — morauf biefe ent 
gegnete:“ „Mein armes Kind, ich hatte es im bet Hand, es Hit 


mir ausgerutſcht.“ Außer einigen kleinen Hautabſchärfungen 
am Tinten Unterkiefer, an der Made und bem der Iin 
Eeite hatte das Kind keinerlei Verletzungen, befand" fich im 


Uedrigen volltommen wohl. Das Kind iſt ſtark und Lebt heute 
noch. Die Angeklagte, eine geborne Nidel, deren Imeheliche 
Mniter fi fpäter mit dem Muſikus und Lohnbedienten Jakob 
Tırtulein verbeirathete, war bisher gut beleumundet. 1863 
beirashete fie den Advokatenfcribenten Philipp Scherl dahier, 


'Ivon dem fie ein außereheliches Kind hatte, und gebar biefem 


noch ein zweites Kind, welches, aber bald ſtarb. Rach dem 
Tode * Mannes, der am 2. April 1864 erfolgte, 
diente fie 3 Jahre in. Bamberg, kehrte daun nad  Würg: 
burg zurück und lernte * bei ihrer Mutter, welche Ro 
gibt, den Auslaufer Karl Ebner bei Rom und Wagner ten: 
nen, und pflog mit ihm geſchlechtlichen Umgang, ber nicht ohne 
Folgen blieb, gm Auguft. 1868 fam fie bei der amerilaniſchen 
Familie Kaup als Kinderwärterin in Dienft, verheimlichte und 
verleugnete aber ihrer Zuſtand yelbft: bis zum Tage ber Ges 
burt auf das Eorgfältiufte, um den guten Rah und bie Auss 
fibt, mit der Kaup’ihen Famili: nah Amerila überfiebeln zu 
bürfen, nicht zu überliefern. Hierin ift aud das Motiv ber 
vorwürfigen That — erkennen. Die beiden Aerzte erllären in 
tachten übereinſimmend, daß ein Ueberraſchtwerden 


————— — — 


von ber Geburt bei ber Angeflagten v 
und Größe des Kindes, der Sage bei defien Auffinbung und 
ber Berlegungen defjelben nicht wahricheinlich fei, daß biefelbe 
vielmehr das Kind in bie Abtrittsröhre himeingemorfen 
—* Die —*8* wurde Vormittags von einer Ohninacht 
befallen, weßhalb die Verhandlung bis Nahmittags) ausgefegt 
werben mußte; Nachmittags ließ fie ſich wegen neuerlichen 
nmädhtigwerdens aus dem Gerichtsfaale abfüähren, worauf 
igrer Genehmigung bie Verhandlung im ihrer Abweſenheit 
x Ende geführt wurye. Die kgl. Staatsbehörde führte die 
e burh und beuntragte ein Schuldig im Sinne bes 
Berweifungsertenntniffed. Die Verth ‚ welde darzu⸗ 
un ſuchte, daß die Unmahrheit ber Bei en ber Ange 
agten nicht nachgewieſen jei, plaibirte auf Freifprechung, even. 
tuel Annahme geminderter Zurehnungsfäßigkeit. Die 09, Ge: 
ſchwornen (Obmann Hr. Kaufmann Yohann Ehriftian 
von Würzburg) bejahten die 1. Frage auf Berbredgen bes Kinds⸗ 


veriuchd und die 2. auf geminberte aungsöfähigkeit. 
: bem Antrage ber ei. Staatöbehörbe entf; d, 
Monate Be: 


Urtheil 
4 Jahre Zuchthaus. Die Bertheibigung hatte 6 
—* beantragt. 


Seine Majeſtät der König haben ſich bewogen gefunden, 
den Obertelegraphiſten Joſeph Gaffner in Nürnberg in a 
Eigenſchaft zur ZTelegraphentation Würzburg zu ver . 
nannt wurden: zum —— in Bamberg ber Bejirlskaſſe⸗ 
amtögebilfe Mar Dreffely in Würzburg; zum Bolomotivführer 
in Würzburg ber Führerlehrling Valentin Weidner; zum Lolo: 
motivheiger in Würzburg der bisherige Hilfsheiger Unton Eppl. 
—* wurden . — Fa Fe — 

er von Bam Würzburg. ertrag 
une heran: Der Woerpeoitiondutenf m Werned ber 
Bofterpeditorswittwe Urſuline Wirſching bafelbfl 

Durch Regierungsentihließung wurden bie jeitherigen Kreis: 
wiejenbauafjiftenten Yohann Röder von elheim umb yranz 
Eberth von Bergtheim zu Kreiswieſenbaumei ernannt. 

Als fämdiger Vertreter des k. Lanbrichters zu BWiefentgelo 
wurde ber Landgerichtsaffeifor Wohlfahrt zu Gerolzhofen auf: 


geftellt. 
Der Gemeindederwaltung Gräfenborf wurde zur Beitreit- 
der Koften für bie Anioaffung einer Orgel eine Gollefte 
im In tatholiſchen Kichen Unterfrantens geftattet. 
Es kurſiren falſche halbe Guldenſtücke württembergiſchen 
Gepräges von Zinn und Kupfer mit der Jahreszahl 1840. 

* Here Profeffor Levieur, welcher bereits durch bie zwei 
im Baubeville:Theater gegebenen Vorftellungen in ber inbijch: 
—— Magie ſich des ungetheilteſten Beifalls des Publi— 

8 erfreute, wird am Samftag und Montag im Saale des 
Qutten’ihen Gartens pe weitere Zaubervoritellungen geben, 
worauf wir das verehrlihe Publilum aufmerfiam machen. 

* Bielfeitige Klagen wiederholen ſich über Beihädigungen 
der öffentligen Anlagen und Abreißen von Blüthen und Blu: 
men nit bloß duch Kinder, ſondern auch buch Erwachſene, 
namentlich mweiblihen Geſchlechtes, melde den befjeren Stän: 
den anzugehören feinen. Auch auf bem Friebhofe find in 

mgfter Zeit mehrfahe Beraubungen von Gräbern, gemalt: 
ames Mbreiken von Kränzen, ſelbſt Leichenzetteln, —— 
von Blumenſtöcken, die man dann auf andere Gräber geſte 
ſah, vorgelommen. Bei allen Böltern werben bie Gräber als 
Eigenthum der Todten reipeftirt und ift ein berartiger frivoler 
Bandalismus im der katholischen Biſchofsſtadt Würzburg fat 
unglaublid. Bir forbern Hiermit bad Gefammtpublitum zur 
Mitwirkung zur Entdedung und Arretirung folder ler an 
öffentlichem Eigenthum anf, weil fonft alle Aufitellung von 

gmwächtern nicht ausreicht.) 

Kiffingen zählt 1869 Kurgäfe.i; Du 

Der Ründhener Stabtmagifirat hat die Würgerrehts« 
gebühr für die der Gemeinde Münden Angehörigen und für 
andere Inländer auf 100 fl., für Ausländer auf 200 fl. als 
—— Betrag feſtgeſetzt. Bon den dort heimathberechtigten 

eringbemittelten ſoll aber nur die Hälfte mit 50 fl., von ge: 
ringbemittelten auswärtsbeheimatheten Bayern 66 fl. 40 fr. 
und von geringbemittelten Ausländern 133 MH. 20 fr. erhoben 
werben 


Münden, 7. Juni. Seit etwa 8 Tagen 
Gerlichte um über einen in München unerhörten 
unten, baren widerliche Detatls na 


babenjüber ven Preis 


die Staatsregierung im nicht ferner 


ben dunkle] Agenten verwundet 
fanbal, einelSommifjär und mehrere Agenten verwundet und fanden 57 
forgfältigen Erkun: | Arreftationen fatt. 





ermöge ber Rormalität | bigungen folgende find: An einem ber legten Maiabende ge- 


riethen zu fpäter Stunde in einer befannten Reftauration Offi- 
jiere, unter Bea ein —— — mit dem Wirthe 
benheit, welcher ber Ainlluberger f erfeits mit. bem Hurafe 
an den aufflärenden Reflaurateut Ausbrud gab: en Sie i 
3 dummes Maul, jegen Sie ſich.“ Als hierauf ein anderer z 
ſt bes Haufes, ein biefiger Bürger und Kaufmann, fi zu 
ber —— — Ib» daß * us * in feinem ° 
eigenen Haufe no etwas zu fagen berech n werde, 
ihm eim Offizier ber hehzen Garmin abi , „galten 56 


dummes Maul mit Jhrem dummen 309, an 


ar 


durch ben Zuruf bes Württembergers: „Dei uns baut. man 3 
f Ranaillen zufammen,” ben Säbel, führte damit " 
auf ben Kaufmann einen glüdlicher MWeife parirtem Hieb mb 4 
brachte einem andern Zivi ‚ welder ſich dawwiſchen warf, i 
einen — Biß! eine Wange bei! Das Ericheinen der den: 
darmerie —* die Scene. Wie wir hören, iſt bei einihläs & 
gem 1 mmanbo bereit Unterſuchung über biefen 
in München unerhörten Skandal anhängig, deren Erfolg, wie ® 
wird, 


wir nicht bezweifeln, geeignet fein bem grob verlepten * 
Rechte gebührende Sühne zu ſchaffen und bie Wieberholung = 
folder Ausichreitungen, die felbitverftändlich auf das “— r 
jo gute Einvernehmen zwilchen Zivil und Offizieren. den 
lihiten Einfluß üben müßten, fern zu halten, Daß ber fdimä 7 
biſche Held für feine unverantwortliche Hetzerei und Belei | 
bayer. Bürger ben gebührenden Theil abkriegen wirb, & 
fol uns bie Deffentlichleit bürgen, ber wir aud ben 
Verlauf der Angelegenheit, ſoweit uns möglih, nicht vorent: 
halten werben. 
Münden, 8. 


E' 
uni. Wie wir vernehmen, beabfiätigt 
eit die Telegraphenge 
bühren im internen Verkehr zu ermäbigen und zwar auf bie 
Hälfte. Es würde demnach dann eine einfache Depeſche mit 
20 Worten nur mehr 14 kr. koſten. 

Münden, 8. Juni. Die bayerifhe Staatsregierung hat 
wohl noch feinen Entihluß barüber gefaßt, warın der Landtag * 
einzuberufen fei. Es läßt “ aber doch jegt ihon mit zien 
liher Gewißheit feftitellen, bis mann ber Landtag zum erften 
Male sufammentreten werde. Bor Mitte September werben 
die Budgetarbeiten nicht bereinigt werben können und anderer: 
feitö muB verfaffungsmäßig ber Landtag längitens drei Monate 
vor Beginn der mäcften Finanyperiede — alſo längitens Ende 
September einberufen merben. 3 fällt bie Gröffnung des 
Landtags fomit jevenfalls in die eriten Tage der zweiten Hälfte 
bes Monat3 September. 

Shwabmünden, 6. Juni. Am vergingenen Sonntag 
Abends kam e3 zwiſchen ultramontanen Bürgern und Liberalen 
im Gafe Holzer zu einer bedeutenden —* erei, wobei dem 
Delonomen Sebaftian Kloder (liberal) ein —* an ben Kopf ! 
geſchlazen wurde, an welcher Berwundung er lebensgefährlich 
darnizderliegt, Die Thäter find bereits ermittelt. 

Baldfjajjen, 7. Juni. Seit beute Morgen dur; nad | 
2 Uhr wüthet in dem benahbarkten rite Konnersreuth ein 
Brand, dem bis jet ca. 30 Wohnhäuſer zum Opfer fielen. 
Bei der herrihenden Trodene und dem Mangel an Waſſer ift 
an ein Löjhen nicht zu benfen und bat Ma nichts ald das 
en gerettet. Bis jegt früh 6 Uhr werben 4 Rinder 
vermißt. 


Auslanud. 

—— . Baris, 7. Juni. Große y ee auf 
bem Boulevard Montmartre und in ber Borftabt Montmtartre. 
Die Rente raigt auf 71.67. nachdem fort wicht hlt 
ift, fpäter fällt fie auf 71,50, gegenmä 71.55. hr be» 
megt. 

Baris, 8. Juni. Geſtern Abend fanden im folge einer 
MRanifeftation im Hofe bes Journals „Rapoel“ einige 40 Ber: 
baftungen ftatt. 

Baris, 8. Juni. Das Geſammtreſultat der Wahlen in 
ganz Frankreich ſtellt fich folgendermaken: Gompacte Regier: 
—— 213, Mittelpartei und Unabhängige 42, Radicale 
35. — Bei den Unruhen, welche heute Racht auf den Boule 
vards und im Quartier latin flattfanden, murben brei Er 

— Auch in Borbeaur wurde ber Polizei 


Rachſchrift. 


&e. May. der König haben ſich bewogen gefunden, ben 
Jeitlich auiescirten 8. Bezirksarzt 1. Klafie Dr. Ludwig Döring 
wm Martibeidenisid wegen Funktionsunfähigkeit in ben befiniti« 
von Rubeitand zu verjepen. 

Den Berichten der „NR. Ar. Br.“ aus Linz eminchmen 
wir nod einige Zuge über den Alt der Vorführung des Biſchofs 
vor Gericht jelbit. Der Bürgermerfier hatte dem Biſchof, um 
ihn zu bewegen, freimilig dem Kufe des Geſetzes zu folamm, 
vorgefielt, in meld)’ verichiedener Rihtung eine polizeiliche 
Borfähruna im Wolfe wirten müfle: in den Einen erichüttere 
des Bılhora Ungehorſam und Betipiel den Gchoriam gegen 
Beleg und Etaategewalt, bei Underen minder der Biſchof 

elbR dic ihm zu sollende Achtung. Vergebene! Dem Gemeinde 

är Ibum gegenüber iprad, der Biihof die Hoffnung aus, 

man werde nicht ten Mutb baben, Gewalt zu acbrauden, Als 
am Sekretat Thum erflärte, er müfe ſeinte Amtes handeln, 
te er Biſchof auf einige Minuten, erihien dann im 
kirchlichen Ornate mit Rochet, Mozette und dem Brufifreuze, und 
richtete an ben Zelritur die frage, „ob eraud jeptnod den Muth 
be’. EZcfretär Thum gab hierauf dem Polizeiwachmanne ein 
eihen, und dieſer erarıif fofort den Arm des Bilhofs, wel: 


Gefammtgewinne im Wertbe von 


nl. 4000. 
Fürther Schützenfeſt-Looſe, 
per Stück 30 Kreuzer, 
bei der General:Agentur: 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg. 


„Wiederverkäufer erhalten Habatt.' 


Hlmer Dombou:2oofe 
zu 35 Kreuzer. 


Mailänder 10 Fes.-Loose fl. A. 4® kr 
Hauptgewinn Fes. 100,000. 


Proſpelte gratis. 
Mächfte Ziebung am 16. Juni. 
In — — find Looſe zu haben bei: 
Julius Fellner’s Buchhandlung, Domiftrake, 
. Stuber’® Buchhandlung, Sterngaffe. 
Erpedition des Würzburger Journals, Platt 








er nunmehr, ohne weiteren Wideriiand zu leiten, folgte und | 4b) nersgaſſe. 
mit ſeinem (des Biſchoſs) Sekretar und pen Exekutoren in ven 
bereitftchcuden Fiaker flieg. Der Linzer Bevölferung mınk men 
das Zeugniß geben, daß ſie fich bei dieſer Affaire, welche jo! —⸗ 
Be Anlaß zu Ausichreitungen nah des einen oder andern! s 
ichtung hatte geben können, höchſt taftvoll benommen hat. Es RR. > Pre 
kann darüber feın Zweifel jein, dab man Llerifalerjeits eine Kpileplische Krimpie ‘Fallsucht, 
grokartige Demonftration infceniren wollte, man brachte es aber; heilt der * für Epilepsie Dr ©, Killisct 


nur au einer re von Waifentindern und weiblichen Zög— in Berlin, jetst Mittelstrause Ar. 6. — Auswär 
lingen einer Beflerungsanftalt, ſowie etlihen alten Frauen, tige brieflich Schon fer Hundert geheilt. [40 
welde fih um des Biſchofs Wagen ſchaarten und bdenfelben |} 

eleiteten, als er aus dem Laudesgerichte zurüdfuhr. Einen 
—* nen börte ber reg year der „N. fr. Br.” fa: 
en: „Ehriftus, der Herr, hat fi aud willig dem heidniſchen Näahm hi 

ichter geftellt, warum foll es denn der Biſchöf nicht thun, der asec nen 


denn doch nod nicht ganz unſer Herrgott if.” Das war bamals!| reparirt | 








Wien, 7. Juni. Gine Intervention des Garbinals-Erj: 
bifhofs von Wien zu Gunften des Bifhofs von Linz mwurbe J. Herrmann 
von der Regierung mit der Erklärung beſchieden, fie fönne und (b) neben dem Gafibaus zum Ant 


werde in eine ſchwebende geridtlihe Berhandlung nicht ein: 


greifen. 6330 36) Für ein General: i 
Wie Wiener Blätter melden, fol das Minifterium bem e erfi herungs Reſtaur ation Fall 
befannten Witzblatte „Der Floh“ den Poſtdebit entzogen haben. — ——— 3322 vormals ſchwarzer Peter 
— — — Tnötbiger Echulvorbilbung, — 

Vorſenbericht. Aranttur-, 9 Juni. Der Hauffe-| Lehrling geiuht. RM 4 Cor) Burimitelt, 
Parorismus, in ben die Börfe wieder verfallen zu wollen ſchien, 6454 Gm Schiebfarren ii Anfang 7 Uhr. 
it etwas abgefühlt, ohne daß j geravezu ein Umfhlag| „gr einigen Bohen — — 
der Etimmung eten wäre. Man eröffnete in eimas| norpen pair! ae I 

ei} Ausverkauf 

von Resten in 
















matterer QTendbenz geſtern, befefligte fih bald, um jebod 
f—hließlid wieder matter zu bleiben. Yauptgeihäit drepie] !hümer gegen Eriap au ; 
fi aud heute um Greditalt en und Baligier. Etantsbapn und |), en eleftraße Ko — 





—— = —— u? —— 5* Hansleinen 

ilberrente um 860er e. merilaner au che 646 ne ’ 

tered Goldagio wenig beliebt unb etwas niedriger. — if zu —— Chirting, 

aus begahlte | Sourie neticen — — —— Bonds | — — Kielefe.der Leinen, 
ie on je. errei errente 57° „.|6456 da 2. Difr,, im a tun 

Deſterreich. Papierrente = Neue engliiche Dietaiques Graben & 21 F ift ein —— 

Gut,  Steuerfreie Metalliques 51%,. Melauiques Mezanen-Logis, aus einem s 


1540er Looſe 857 „. 1864er Looſe 119 ,. 1858er Looſe 162 .|größeren urb zwei Hleineren 
Bantaltien 720. Erebitaktien 306%,,—308—7. Etaatöbahnaltien —— Rüde ı. beft hend, 
362—62'/,. Lombarden 244 —45—44. Elifabetbbahn —.|fonleich oder auf 1. Muguft zu 
Dberhefien 597,. Aljenzbabn 847, 4/0, Wärttemberger| vermiriben. 
923, Neue Württemb, 93. 4 ® , Bayeriihe 94... 4’, 5 Ra: —— —— 
fauer 94'/.. 4”, Bayerifhe Prämien:Anleihe 107—. Badiſche 6380.30 Zwei aut erhaltene 
Prämien-Anleibe 104—. 4,,%, Badiſche 93,. Dfibahn]| Serrenrdde fin. billig zu 
124 / . Darmftäbter Bank 285',,. 70 , Nodford: Prioritäten 7u „| verkaufen Ermmelsfrafe Ro 
Wechſel auf Wien 96 ,,. — Abendo 6, Ubr. In dei] 18 alt. 
ge » — flau. Deſert. Trednettien 6235 3b) Gin gut erhaltenes 
303-301? ,—302' , bei., Etaatsbabnattien 369", — —3 
De at 4 be, ne) Tafel: Hlanier iR biligf "| 


— und 
einzelnen Servietten: 
ferner In einzelmen 
roh: n wol, Deden, 
weißen Bügeldeden, 
Pierdededen, 

Tiqnedi den, 

genialte Roulcanz 

zu befonders billigen hreiſer 
J. G. Krämer jun, 


barden 241— 240° , bez. 1860er Looſe 85%, bez.,Eilber⸗ verfaufen. äh. im Ver Firma: Mhön: Depot 
- ET en 210 


rente 58 bez., IRS2er Amerikaner Bonds 86", bei. 





64109) Ein Zimmer mit 2 
Betten ih an 2 folide Arbeiter] Ein Logis ift zu vermie 
zu vermiethen. 8 Diftr. Ar.jauf den 1. Yuli, Wall 
4, Schwanenhof. am Reuthor Nr, 101. { 





Keastmwortihr Rebattenr : Ar. Brand 


Meainwärme: 16 Grab. 


. — — 2* 


* 

eſchafts/ 23 rkauf. 
Folge Des Todes meiner 3 und Uebernahme bes 
8 Zee aters in Neuftadt a5. beabſichtige id, mein 
Beige ihwunghaftes Geſchaft in Schr, Silber-, Galanterie⸗ 
Spielwaaren nebſt dem damit i Berbinbung ftehenben 
ſegeſchaſte mit Niederlagen in den bedeutenden St a. 
‚, Nürnberg, Augsburg, Bamberg, 9 —J u — 
unter billigen Öevingn en baldigſt zu verkaufen. Indem 
ic bezüglich des Umfanges bes es nur bemerfe, daß 
jähgliche Umfaß ca. 10,000 fl. beziffert umb daß am biegen 
age bis je I feine Konkurrenz beſteht, bin ich au allen 
9 üſſen auf mündliche und ſchriftliche Anfragen 


* Au 
; a/Main im Juni 1869. 
Christiam Witzel. 
nr 
elec/romotorischen Zahnhalsbände 


aus Der Fabrik der electromotorifchen Ge: 
genitände von Albin Zeil in Aue im jäch: 
fifeben Erzgebir 














alten 
Tr, 






Unentgeltlich! 8. Auflage. Srancn! 
DE Epilepfie-FallfuhtAtampfe. 


Bon ber unterzeichneten Erpebition wird bie 
in 87 Auflage 32 Schriſt: 
gan Diehl —— a een 
un eilung ber Epilepfie allfucht 
Kram fo, wa einem are — 
Amtlich beglaubigte Attefte über Die 
— erzielten Seilreſultate. 3 8 
gen. 80. — u 
auf Verlangen unentgeltlich und frauen yugelanbt, 
Die Expedition —* Dr. Starf’jchen Vrochüre 
in Berlin, Melchiorftrafie 5, 


EEE NT RE TEE EEE TE 
Pferde-Berfteigerung. = 

Samftag den 12. ds. Bormittags 10 wirb 

im Hofe der alten Kaferne 1 Zugpferd nebft einem 8 

Fohlen verfteigert. * 

Würzburg, ben 9. Juni 1869, 


Bekanntmachung. 


Anſprüche an den Nachlaß der Fräulein Anna heim, 




















N 6, 
Das einzige bewährte I ittel, das Zahnen Univerfitätsaftuarstodhter dabier, find am 


der Rinder eicht und schmerzios zu 
befördern, fowie Die oft mit großer Ge: 
abr verbundenen Zabnframpfe au on-| 

licklich zu beseitigen, find ächt zu 
beziehen im Hauptdepöt A Stück 1 fl. bei 


Auguſt Frank in Würzburg, 
vis-A-vis dem Württemberger Hofe. 
Wiederverkäufer werden zesucht, 


- Mäfchinen-Treibriemen 


in allen, Dimenfionen, von einfacher, doppelter und dreifacher 
Keberitätke, befter Eichenlobgerbung, ferner alle Sorten Mäh—⸗ 
Ke:Binderiemen empfehlen unter billigiter Bedienung 
| BLewald Söhne Vederfabrit, 
(h) Fürth bei Nüruberg. 


6434) Ein ſchwarzſeidenerſ 6357) Ein ordentliher Junge 
Sonnenſchirm ging ver: |fann die Jeugihmiedsprofeifion 
loren; abzugeben gegen Belohn⸗ | erlernen bei (2b 

ung Urfulinergafie Nr. 14. Peter Jäger senior. 


6415) Eine perfekte Kö— 
chin, weldie längere Zeit im 
einem Gafibaufe con: 
ditionirte, und gute Zeug 
nie aufzuweiſen vermag, wird 
gegen Lohn in Nichaffenburg 
echt. Schriftliche Offerten be: 
eg die Erpedition ber Aſchaf— 
fenburger Zeitung. 


ci 2a) Ein Logis von 2 


mE mit Eleiner Küche ift 
i8 1. Juli oder Auguft zu ver: 
mietben, 


Nah. in der Erp. 








Eine suverläaffige Per: 
on als Zugeberin wird 
ofort gericht. Bahnhof— 
traße, 1. Diſir. Wr. 10 neu. 





Morgen Monats: 
Flee, 1. Hicb, iſt zu verkaufen. 
Bahnnofittaße Ar. 4. . | 


— - 


6435) I! 





6432) Es wird ein Mind ri 


jute Pilege zu nehmen geſucht. | geiells, mit Framieka Seioler, 
1 J 


Nüy. in ber Exp. 


6223 3b) Ein Logis im er: 
ften Stod, mit allen Erforber: 
niffen, ift wegen Verſetzung jo: 
gleih oder bis 1. Auguft zu 
vermietben, 2, Difte. Ar. 235, 
neue Nr, 8. 


6134) Ein möblixtes Zimmer 
ift au einen joliden Herrn jo: 
gleih oder bis 1. Juli zu ver: 
miehen. Elephantengafle Wr. 7. 





Wegen Umzugs ift eine freund: 
lihe Wohnung von 3 Zim: 
mern, Küche und allen Be 
auemlichteiten Togleich oder 
bis 1. Auguſt zu vermiethen. 


Hörleinsgaſſe Nr. 10, 1. Siod. 


377.) Ein geübter Ma: 
ſchiniſt wird in ein Schnei— 
dergeſchäft geſucht. Nah. Erp, 


Getraute: 
In der Parıf. zu St. Gertraud: 
Andreas Gerhard, Schloſſer— 


Wirthſchafle pächterin. 


26) Büttnersgaſſe Ar, 4 neu. 


a: den 22. Juni I. 38. 
— ormittags 9 Uhr 
in meinem Amtszimmer anzumelden und zu begründen, wibri 
gens hierauf bei der Bertheilung der Mafje feine Rüdſicht ge 
nommen werben wird. 
Würzburg, den 9. Juni 1869, 
Dppmann, k. Notar, 
als Verlaffenihafts:Gommifjär. 


Berfteigerung von Güterſtrichſchillingen. 

In Sachen Freudenthal gegen Saurader Kaſpars Sohn 

von Kürnach verſteigere ih am , 
Freitag den 18. Juni 1869, 
Vormittags 10 Uhr 

auf meinem Amtszimmer eine Parthie Giüterftrichichillinge 
1143 N. 30 fr, zahlbar Martini 1869—1872, und mit 4%, 
verzinslih, welhe auf Grundvermögen in ber Steue emeinbe 
Kürnah und Unterpleichfeld hypothekariſch gefichert find. 

Die näheren Bedingungen werden an der Verfieigerungs- 
tagfahrt befannt gegeben werben. 

Würzburg, am 8. Juni 1869, 

Grimm, f. Notar, 





Neodiliar-Verjteigerung. 
In Sachen Lud gegen Dürrwanger verfleigere id zu Folge 
gerichtliher Verfügung am ; ‚ 
Mittwoch den 16. Imi 1869 
Mittags 3 Uhr 
in der Mejanenwohnung im Haufe No. 9 hinter dem altem 
Bahnhofe dabier 1 Bett mit Bettitelle, 1 Kommode, 1 Spiegel, 
1 Wanduhr, J Tiſchchen gegen fofortige Baarzahlung. 


Würzburg, den 9. Juni 1860 Sr * 
rımm, f. Notar. 


Gejucht 


wird von einem Geſchaftsmanne 

im k. Landgerichtsbezirk Karl 

ftadt auf bereits Sfahe Ber: 

ſicherung und 1. Hypothek ein 

Kapital von 1200 fl. 
hüberes im 


Koch'ſchen Dienjtboten 
Bureau, 


In einen auswärtigen Gaſt⸗ 
hof wird ein Saal: Kellner 
geſucht. Näh. zu erfragen im 
der Glodengaffe Nr. 1. 6420 35 


6410 2b) Eolive Mädchen 
fünnen das Kleidermachen grünb» 
lih erlernen. Hahnenhof Nr. 
4 über drei Stiegen. 

Größere Capitalien auf 
Delonomie:Süter ſind auszu⸗ 
leihen. N. i. Exp. (6428 


| 
| 


I 


Ynzeige 


Ein us, aus Stein maſſiv und 3 Siod hoch, 
in jebem Stod 5 Zimmer, nebit — un abc 
Borplag, mit Hof, Bald: und Höfibaus un tallũ u 


4 Vierden, nebit großem Keller, in im Wuitrag fehr vorthah 


baft gu verkaufen. Dasselbe rentirt fich ſeht gut. 
Näheres ıft bei Cam 8 

Y der Ehrenkränkungs ſache des 84 
von Bollat, degen den Mebgermeifter 







Johann 


Yobann 


Mai |. Jr. auf Berufung des Klägers erfannt: 


Johann Krämer ift ber Ehrentralung des Babers Io: 
ſchuldig und wird» deßhalb in eine 


bann Brchm von Volkach 
Geldfirafe von 
einem Gulden 
genommen, 
Johann Krämer bat fämmtliche Roften der erflen und zwei: 
ten Inſtanz auf fich zu nehmen. 
Begenwärtiges 
Landboten iu veröffentlichen. 
Bolkach, am 4 uni 1869, i 
Königlihes Yandgericht. 
Nonaders. 
Zeiß. 


Bekanntmachung. 


In Sachen des Baltbafar Kleinſchrod von Kitzingen gegen 
Anna Maria Pragler von Burgbeim wegen Forderung verſtei⸗ 
gere ich zufolge Auftrags des f. Yandgerihts Ochienfurt 


Mittwoch den 21. Inli I. Ie., 
Nachmittags halb 3 Uhr 


in dem Baumannſchen Safıhaufe zu Lindelbach den in ber Steu: 
ergemeinde Lindelbach belegenen Grundbeſitz, beftehend in BL: 
Ar. 75 — 0,06 Der. Wohnhaus Hs. Nr. 18, PL:Nr. 76 — 
0,10 Dez. Garten, dann 2,47 Tagwerk Neder sub P.:Rr. 8 
2163 4 b, 2350, 250%, 262, 2473, 1952abce, 2648ah, im 
Sejammtihäpungemertbe am 

1556 fl. 
nah Maßgabe des Brojehgeietes vom Jahre 1837, vorbehalt: 
lich des S nd des Dupothefengeieges, gegen Baarzahlung der 
Strichſchillinge innerhalb 4 Wochen nah Zuſſellung bes au 
fchlagsdecretes, wozu ih Strihsliebhaber mit dem Bemerten 
einlade, daß Die übrigen Bedingungen im Termine jelbit be: 
fanıtt gegeben werden. 
Ochſenfurt, den 3. Juni 1869, 

Wendlinger, f. Notar. 


⸗ * * 
Zwangsverftrich. 
Im gerichtlichen Auftrage verſteigere ich am 
Dienſtag den 13. k. Mis. Mittags 4 Uhr 
in den obern Lolalitaten des Gaſthauſes zum Stern in Unter: 
leinach gegen Baarzahlung mehreren Grundbefig und ein halbes 
Wohnhaus des sranz Pfifter dort zu 3,879 Tgw. Gefammt: 
Nahe, im Geſammtſchätzungswerthe von 570 fl., nach Maßgabe 
ber einihläsigen Gefehesbeitimmungen unter den an der Ing: 
fahrt bekannt zu gebenden Bedingungen. 
Würzburg, 8, Juni 1569, 





Sutb, f. Notar. 


Bekanntmachuug. 


Am Mittwoch den 16. Juni l. Is. und den 
darauffölgenden Tagen, jedesmal I achmittags 
2 Uhr beginnend, werden im kal. Schullehrerfeminate dabier 
aus der Berlaffenichatt des verlebten Herrn Seminar:Snfpet: 
tors Dr, Saffenreuter folgende Gegenftände gegen baare Zahl: 
ung öffentlich veritzigert, als: Vücher, ESilberwaaren, Münzen, 
Kanapee mit Seſſeln, Tiſche, dabei ein großer runder, Kommode, 
Kleiverihränfe, Bettſtatten, Spiegel, Uhren, Bilder, ein Eta 
ger, Küchengeräthſchaften, Bücherftelage, Betten, Weißzeug, 
Vorhänge und andere Hausgeräthichaften. 

Bemortt wird, daß mit den Hüchern und Eilberwaaren 
beim Verſirich der Anfang gemadt wird, (2a) 


* 


ufer ju erfragen. 
ehm 


ämer 
von ba, bat das Fal. Bezirkigericht Schweinfurt unterm 12, 


rleuntniß ift im Würzburger Stadt: und 










* 
ol tabtgerichts verfteigert der Uns 
e ie n — am Freitag den 
ni Mächmittags 2 Uhr die bei Hrn. Com: 


Manz aufbewahrten Gegenftände daſelbſt, als: 


Ein neues Kanapee, __ er 
ey äne Eee > 
m 2% 4 
Feine polirte Nele Beilfatt, 
5) eine neue Schwarzwälder Uhr, 
6) ein Heiner Tiſch, 
7) 3 neue Geffel, 
8) ver ene Wäfche und Kleidungsſtücke, 
gegen Baarzahlung: 
Würzburg, am 9. Juni 1869, 


K. Start, Tarator. 
Bekanntmachung. 


Anſprüche an die Verlaſſenſchaftsmaſſe der ledigen Rathas 
rina Möhres von Hundsbach find am- - * 


Mittwoch den 30. Juni ds. Is. 
Vormittags 8 Uhr 
dahier anzumelden und zu begründen, —— dieſelben 
bei Ausbandigung des Nachlaſſes an die Erben unberückſich⸗ 
tigt bleiben. 
Arnftein, 7. Juni 1869, 


Königl. Landgericht. 
Maper. 
Then, 1. af. 


7 * ’ 

Holz.Berjteigerung im Speflart. 
2. Dienftag den 22. Juni I. Is. Bormittans 

9 Ubr beginnend, werben im Gafthauie zum Engel in Bilde 
ie aus verihiedenen Abtheilungen des Neviers Biſchbrunn 
verfteigert: 

16 Eihen-Abichnitte zu Holländer-, Bau: und Nutzholz geeignet, 

35 Fichten: Abfchnitte von theilmeife vorzäglicher Qualität und 
200 Mafter Brennholz in verichiedenen Sortimenten. 


24. Mittwoch den 23. Juni I, 8, ebenfalls 
Vormittags 9 Uhr beginnend, im Forſthauſe zu Kraufen- 
buch aus den Abtheilungen Schuedenrain, Kreuznein und-Stein- 
buch des Neviers Krauſenbach: 
197 Klafter Buchen-Scheitholz, 
114 " " Knorz:, 
3 " [23 Brügels, ' 
41 J Andbdruch-⸗, 
49 35 Aſt⸗, 
15 u „ unip. Klotz-, 
38 Eichen⸗-Knorz⸗, 
117 u Anbruch⸗, 
52 Aſt⸗ und 


26 „unſp. Kloszholz. 

Ferner an zufälligen Ergebniſſen in — Abt heil ⸗ 
ungen: 

11 Eihen:Abjchnitte, zu Nutz- und Bauholz geeignet, 

24 Buchen:Abfhnitte und 
100 Klafter Brennholz von verſchiedenen Sortimenten. 

Die Verftrihsbedingniffe werben bei der Verfteigerung bes 
kannt gegeben und wird bier nur bemerkt, daß die ver Fort: 
Dehörde nicht befannten Steigerer ſich über ihre Zahlungs» 
fäbigfeit durch legale Zeugniffe auszumeifen , jene aber, * e 
für Andere Holz ſteigern wollen, ſich mit ſchriftlichen Vol 
ten zu verjehen haben. 

Stabtprogelten, 7. Imi 1869. 


Königl. Forſtamt. 


Schäfer, f. Foritmeifter, 


(2b) 
6436) Eine Wohnun | 

2 oder 3 ſchön möblirten — Zu verfaufen 
nern, in der Nähe des Julius: [it eine große Parthie leere 
Spitals, wird bis 1. Auguſt Cigarrenfifichen, meiftens 
oder früher geſucht. Adreſſen ſchöne */,, Rlapventifichen, bei 
unter Chiffre JI. ME. jind in Carl Kern, 
der Exped. d. BI. abzugeben. 12a) Eichhornſtrahe Nr, 357, 


r 24 


Digitized | (5008 c 


Große Zufendungen 


in den neueften 


Sommer-Kleideritoffen, 
fertigen Promenade-Anzügen 


von ben billigſten bis zu ben cleganteften find neuerdings cingetrofen bei 
Kom & Wagner, 


Circus Wulf. 
Morgen, Freitag den 11. Juni, 
Große briulante Borftellung 

bern Meitkunft, Gpmnaftif, Pf 





— —— — —— — — 


die ehrende und zahlreihe Theilnahme bei ber 


Für 
Beerdigung und dem Xrauergotteöbienfle unſeres lieben 


nun in Gott &eo: Vaters, Herrn 
eorg Sail, 
Bürgers und Bädermeifters babier, 
fagen allen Berwanbten, ihn 2 und Bekannten bes 







Berblihenen ihren tiefgefühlten Dant 
Die tieftraueru n Binterhlichenen 


uni , 


Beinlängen 
zum Anftriden der Füße für Kinder, Mädchen und Damen, 
empfiehlt in weiß und farbig billig 

3. M. Vornberger jr. 
am Marftplag. 


Schöne 
Oraugen a 10 fl. pr. 100 Stüd empfiehlt 


Anton WMinoprio. 
Cervelatwürſte 


tn vorzägliher Qualität und Leine das Pärchen 7 fr. empfiehlt 


3. E. Schwab, vorm Zink, 
gegenüber dem Wittelsbacher Sofe. 


Gegen Rheumatismus, 


dieſem allverbreiteten Mebel, deſſen eigentliches Wefen bis jept 
fo häufig verfannt wirb, weßhalb aud alle bisher dagegen an: 
gewandten Mittel gar keinen oder höchſtens nur einen vorüber: 
ben Erfolg haben konnten, gibt allen am dieſem Uebel 
enden bie jiherfie und fchleunigfie Hülfe an die Hand, 
die in Marer und *5 eiſe geſchriebene Schriſt: 
euman is mus Lähmungen. Deren wahre Natur, 
Urſachen und grünblihe Heilung, mittelft einer neuen voll« 
fänbig naturgemäßen und unfehlbaren Methode. Leiden: 
ben jeben Grades Geſchlechtes und Alters empfohlen von 
Dr. Luitpold Meiner. 3. Aufl. Preis broſch 21 kr. 
Vorräthig in Julius Mellner’d Bndhandlung in 
Würzburg und Neuftadt a,S. 


2500 fl. find fofort hier: 
der oder der nächſten Umgeb: 
ung auf 1. Hypothel aus zu⸗ 
leihen durch 


6445 do) Ju einem hieſigen 
Goloniale und Farbwaarenge 
ſchäfte wird ein junger Mann 
vom Lande, mit oder ohne Lehr: 
ehe, aeld, ala Lehrling geſucht. 
1 Difir, Ar. 257.| Näb. in der Erp. 








jeitioe Eitrouen a 5 fl. und fühe 





in ber 
Dr 
8 


Außer einem ehr gut 
Zum Ehluß 
Lili! Lulu! 


Großartigeö Potpourri, 
und Gymna 
wu Sonntag 
ftelung. 


ur, —— garten Pantomimen. 
t. 


aſſad g 6 Uhr. 


gewählten Programme: 
* 1. Male: 


olo! Lala! 


Hier! Dort! Oben! Unten! Weberall! 
ausgeführt von fämmtlihen Glomns 

ig der Geſellſchaft. 

en 18. d. Mis. letzte Ber 


Hochachtungsvolſt 


L. Wulff, Direktor. 


Mineral-& Soolthad Empfing bei Traunftein. 


@röffnung feit 1. 


Mai 


Kurmittel: Allaliſche, 


Minerale, Soole:, Moor:, Kichtennabel:Bäder. Kaltwaſſer ⸗ 
Heilverfahren. Wolfen: und Kräuterſaft. Eeit 300 Jahren 


bat fi ber Ruf dieſes Babes hei Gicht, 
mit Ropfcongeftion, Magen: und Tarmtatarrken, 


Unterleibeflörum 
Hautausihlä- 


en bewährt. Gegen Ecrophein wirken befonders bie Sooles 
Bäber, wäbrend unter Alpentlima und die gute @ebirgsmild 


mit beſtem Erfolge genen Tubertulofe 


angewendet wird. ge 


Wiefengrände und fhattige Fichtenwälder umgeben das Kur» 
haus, dem eine reigende Anficht der nahen Gebirgskette 


ge 


pacher und 
6444) 2a 


boten if. 
Näpere Auskunft ertbeilen der Bade-Arzt Dr. Leon- 
J. Seywald, Badbeflger. 


Schwed. Zündhölzchen, 


pr. Packet 9 fr., 


Anton Müller, 


bei 


2a) 


6452) Tiejenige Perſon, welche 
eſtern Abend am Wege jur 

ung (Schloßberg) einen ab 
genätten blaugrauen Un 
terrock mitgehen bieß, möge 
denfelben im 5. Difteft (breite 
Schloßgaſſe Nr. 159) abgeben. 
Bor etwaigem Anlauf wırd ge 
warnt, 





6451) Ein befonders im rent: 
amtlichen Dienfte geübter Zeri: 
bent ſucht Beihäftigung und 
kann ſogleich eintreten. 

Näh. in ber Erp. 


m — — 


Domftrafie Mro. 32. 


6455) Die Mitglieder ber Ge: 
noſſenſchaft ber Maurer werden 
erſucht, Samstag den 12. Juui 
Abends 8 Uhr im Bayriſchen 
Haffeebaufe zu erſcheinen, 
um bie Verträge zu entridten, 
wilde im Rüditande find. 
Der Bräafident. 


5976) Mädchen, welde 
im leidermachen geübt 
find, finden dauernde 
Befchäftigung. 3. Diftr., 
Wobhlfabrtsgaffe M. 





= Schöne Mainansfict.|; 
= 
grosse Production 
g er Gapelle Concordia, 


” —— 
J 


ar. 


— 


⸗ ⸗⸗⸗⸗ 


Berichtigung. 


beu 
⸗ 


Fr 
Würzburger Stadt: und Landboten 
fowie 


Im ber igen Erklärung des Stabt: und Bam alle anderen noch eriftirenben 
136 foll es flatt Herr Unn sler 
4 ad Ki a an Zeitungen 
Dem den. Bierbrauer Dietich auf feine geftrige Anfrage des 
— mern bis heute 9 Uhr die Rechnung nidt beyapit ift, wirb In- und Auslandes 
er mich wegen Uhrdiebſtahls anflagen, aur erung werben 


ben Benannter bis Taf bejahlt 
o unter ’ 
Ef 


Svitz. 


beute Abend 4 Uhr bie 3 
ih die Böden bimeinfchlagen follte und ſolche 
werde ich jedenfalls auch ihm bahlen. 


Annoncen 
Driginal:Tarif-Breifen 


angenommen von ber 


Beitungs- Annoncen-Erpedition 
von 
Rudolf Mosse, 


Dfficieller Agent fämmtfider Beifungen. 





VBerfteigerung. 


Kommode, Bettitelen,, Tiſche, Sopba, Stüble, 


| ein 4 Schub 
hoher Spiegel in Goldrahmen, Schränke , 


ein Schreibtifh und 


fonftige Gegenſtände gegen baare Jablung verſtrichen und Raufs- 


liebbaber eingeladen. 


» 

J— 

Freitag den 11. ds. Nachmittags 2 Uhr werben 
im Haufe neue No. 17 Schulaafje aut erhaltene Möbels, als: 

E 





Morgen Freitag 


7 Ubr 
ger 


Mif. Troll. 
Hutten’ste Garten. 


Morgen freitag: 
Grosse 


Production 


vom voll. Mufifforns des kal. 
2, Artilleries-Regiments, 
Anfang 5 llhr 
Pro gramme an der Caſſe. 
Bei ungunſtiger Witterung in 
ben Salons, 
Hiezu ladet ergebenft ein 
Kuchenmeifter, 


6443) Geſtern Abends blieb 
ein Zonnenfebirm ın einem 
Faker liegen, der von Zell nad 
Würzburg fubr, und wolle dic 
ver bei ber Erredition abgege; 
ben werben. 


Bei ungün 
im Lofale. 


Einen Urbeiter (Satt 
lerı fucht j 
F. Nicberlein. 


Bier bis fehs tühtige 
Kleidermaderinnen fucht 
Maria Ganzemüller. 


2a) 


Ein folives Wäbdchen tann 


das Weißnähen unentgeltlich er: 
lermen. 4. Difr. Wr. 3 men, 
Kaſe rnftrahe. 

Zwei Fausse-montre, 
das eine ſechs Mbotograpbien 
enthaltend, wurden verleren. 
Dem rebliden Finder eine amı 


grmefßene Belohnung 
Näb. in der Erp (6455 
6459, Ein Wafchfeffel ii 


zu verlanien. Rarbarinennahe 
in om 


u 


Witterung 


6498) Ein groker Mleider: 


hranf und eine aroße 
nafchmanne finb zu ver 
faufen. Näb. in der Erp, 


5440 2a) Eine geichichte Mo: 
chin wird in einem Baftbaufe 
ſogleich geſucht. AYuliusprome: 
nade Wr. 5 nei. 


6441 2a) Es wird cine rein: 
de Sansmagd geſucht 
Näb. in ber r 


———⏑— 5.2 SEEN 
6442) Mapitalien jeder 
Größe, bis au 2, bes Tar: 
wertbhes, werben auf Dekonomi— 
Anmweien vermittelt. Anfragen 
mit Z. Z. beforgt bie Erped, 


eg aa 

Ein ordentlihes Mädchen 
mit guten Jeugniffen wirb für 
Kühe und Hausarbeit gleich 
ober auf Kiliani gefucht. Marks 
plag Wr. 2 nen. 


— — — — 
6145) Ein Mreugeben wurde 
gerunden. Das Nabere 2. Diſt. 
hr. 182. 

444) En junger, weißer 
Nattenfänger mit retyem 
DHaltbandb bat fi verlaufen. 
Um Räückgabe wird erſucht. 

Näb, in ber Exp. 
5450) 


bin, 








Seſucht wird eine MB; 
welche ſogleich eintreten 





kann. Kapuzinergaſſe Nr. 21 
neu, Karthauſe. 

544) Eine verläfige Ver: 
ron judht im Waſchen unb 
Busen Beſchaftigung. Sem: 


melsſtraße Nr. 53 neu. 


645% Eine perfefte Möchin 
ucht bis zum nächften Ziel einen 
Dienſt ber einer Herrſchaft Räb, 
Stelgengafie Ne. | 











Die au Beofikomuel von Det: 


telbadı rırariannıe Warn; 

ung Inu Ind aufgenommen 

werden, und fteht ber hiefür 
sach, Betras zur Berttiaune 


J 


Berlin. MÜNCHEN. St. Gallen. 
Dr. Fried. Lengil’s 


Birken: Balſam. 


Schon der vegetabiliſche Saft allein, welcher aus der 
Birke fließt, wenn man in den Stamm berfelber hineinbobrt, 
ift jeit Menſchengedenken als das ausgezeichnetite Sehönbelin‘ 
mittel befannt; wird aber bieier Sat nad Vorſchrift des Er⸗ 
finders auf chemiſchem Wege zu einem Balfam bereitet, fo ge⸗ 
winnt er erſt eine fat wunderbare Wirkung. 

Beitreiht man > B. Abends das Geſicht ober —52 
ſtellen damit, fo > ſich ſchon am folgenden Mor: 

en fait unmerfliche Schuppen von Der Daut, 
ie Dadurch bliendend weiß und jart wird, 

Dieſer Balſam glättet die im Gefichte entitandenen Run⸗ 
eln und Blatternarben, verlegt ihm eine jugendliche Geſichts⸗ 
arbe; der Haut verleiht er Werke, Zartheit unb Friſche, ent⸗ 
fernt in kürgeiter Zeit Sommeriproffen, Leberflede, Muttermale, 
Nafenrötbe, Miteſſer und alle anderen Unreinheiten der Haut. 

Preis eines Krugs fammt Gebrauhs:Anmweilung 1 Ir. 
I Ziegel Dpo:Pomabe 10 Sar., 1 &t Benzoe Geife 10 Sur. 

Mit Voftveriendung werden für Emballage bei einem Kruge 
2 Sgr., für jeden weiteren 1 Sgr. mehr berechnet. 

Depot in Würzburg bei 


Carl Rom. 
Befanntmachung. 


Im Auftrage des tgl. Stadtgerichts Würzburg wird am 
Dienstag, den 15. Jumi I. Ire. 
früh 10 Uhr 
in meiner Amtstanzlei das auf 3000 fl. geihägte Wohnhaus 
Plan:Rr. 2097 — 15 Des. — im 5. Difr. neue Nr. 12 in 
ber Laufergaſſe dahier, beifen nähere Beichreibung in meiner 
Amtsfanzlei eingeſehen werben fann, unter den am St: 
Termine befannt gegeben mwerbenben Bedingungen verſieigert. 


Wiürgburg, den 11. Mai 1869, 
2b) Seuffert, tal. Notar. 


Volkach, |Herolds-Garten. 


w db. Nat. i. Del gemalt von / Morgen Freitag 


Rabus, in d. Julien'ſchen Bud: 
— am Eichhornplade zur © un Er i. 
F. B 





—— 


6234) ub 


xſicht ausgeſtelli. 





— 6458) auer. 





Gin arofes und ein kleines 
Ernie Ann ionleih ober dis 6457 2a) Einige eg 3 


1 Auguie au maamitben bei Ifcbaftetafeln, (circa 9 
@eb. Graf, Syenalermitr. ame, merden zu faufen ne 
eiichtantaaffe "rt 0 nen, Jorht. ab, in der Erp. 





tebter (het — —Ganers RER de - — » de — 12 Lehr 


zus ng: Montag, 14. Juni. Wohn 14, Quni, Wohnung: Wrmderhof 4. Honorar: 7 f — A. Honorar: 7 fl, 


i2D3 i “13 2 j 
mus» 3 


Nürnberger Shin. Sciheitfürkere & Sriter — 8 


empfiehlt ſich im Färben von Wollen-, Seiden- und Halbwollſtoffen in allen 
Farben. Kir zu druckende Gegenftänve- find jtets die neueften ‚und elegan- 
teſten Mufter in größter Auswahl — welche zur gefälligen Anſicht 
offen liegen. m 

Niedellage für Wurburg am 1 grünen Markte mit Firma, verfehen. 


Tuͤll Rokonden und 


find in neuer Auswahl eingetroffen bei 6 Weil, 





. un 6. ac 
Die photographische Anstalt —— 
von Fi: a des —. urggand * 
’ war Idae celan 1er ver eigert er um 
en Rule Ben EN Ball Ion 
apuzinerfiraße 21 (arthaufe). a J diverſen Namen; da her ve 


roßes Alterbild, die Kreugigun Shih), Bafjano, 
Neue Häringe empfichlt ri ——— Zucarelt, Job. 3 de Hrem, Schut 
zilh 1 Si Schneider-xc. ꝛc.; dann einige Basreliefs; eine Sammlung alter 
vim mon, Nupferftiche; verihiedene Malerei:Utenfilien, Farben u. Palette, 
Eichhornſttaßhe Strichstagfahrt fteht auf 





——. Dienstag den 15. Fünftigen Monats, 
Käsverfanfe rüb 9 Ubr beginnend, 
in ber Behaufung der frau Seeland Wittwe dahierian. 
Friihe Sendungen ächter Limburger, Schweizer, Ahaffenburg, den 28. Mai 1-69. 
Emmentbaler & Glarner Hräuter-Gebirgs:Käfe "Stammler, I. Notar. 
uns 7 * ——* reg ge Penn —— — — — —ñ —ñ e — — 
nächſt bei Hrn, Kaufmann Hiller am Buttermarlt. Außer den 
arkttagen im Laden, Maulbardigaffe Niro. 9. Schießhaus. mt 
Um gefällige Zufprüce bittet Donnerftag den 10. Juni 1869: 
* > -.1 . - r [ 
(38) J. D. Fischer, Käsbändler. |Grosses Kunst-, Lust- & Brillant-Feuerwerk, 
Häufer, in PM Preis, und für jedes Geihäftpaffend,| arrangirt von dem f. ſchwediſchen Artilleri»Oberlieutenant 7 
fowie Gärten Detonomie-Anwefen werden nad Aug. Sarbder. 
gewiefen bei Zum Schluß: Erftürmung der Düppler Schanze. 
Commiſſionar Echmaufer, Näheres durch dir Progranmıe. (2b) 


2. Diſtr., untere Wöllergaffe Nro. Il neu, 


von 12— 1,2 Uhr jeden Tag zur ſprechen. Für Defonomen. 





Sag ı Tanzsaaleinwe 
—8 Freitag den 14. d. Mts. Vormit:|n414) Mäfe Tinktur, ſchöne Sonntag ben 18.° 


tags 10 Uhr wird die diesjährige Aerndte von den Apris|fies und billigites Färbungs: Rofengarten — 

———— und einigen Aepfelbäumen im dieſſeitigen Anftalts- | mtittel far Butter und Räfe, Michl te Shwane in 

Garten auf dem Bureau unterfertigter Verwaltung an ben|pr. Flache 25 Silbergroichen, Marfıheidenfeld. (8430 

Meiftbietenden verfleigert. balbe 13 Silbergroſchen, bin Echtes AI wurzelöl 
ar den 9. Juni 1869. reihend für 2000 Pfund Käfe ch es etten 

nial. und Butter. Stets zu beziehen zur Kräftigung und Verſchd⸗ 

omg Buchthaus Verwaltung durch Wilh. Soffmann in nerung bes ; Sanrwuhied,&9 kr. 


p hi 1 : mmerichb a o empfichlt 

Hönft wirjtig für Brumleidende, |Fmmerih ab. — jempfeitt Seifen: 
Brucleidende, welche in rihtig frankirten Briefen 2 t; E bi d "TS, Min, Sig 

das Leiden gehörig beichreiben, erbalten von dem Unterzeichneten Privn uf u ungen #431) Eine Perfon pm 

gratid und franfo ein Echriftchen mit Belehrung und Zeug werben imter firenglier Ber: |dreihiger Jahren, weile im 

niffen, woraus der Brudjleivende erfiebt,, daß bie Brüche noch ſchwiegenheit und billiger Be: | Kochen und küben 

gänzlich geheilt werden können, dienung entgegengenommien. it, ſucht eine Stelle bei eimer 


Krüſi Altherr, in Gais, Plödftraße Nr. Gi, Heibel:Jeinzelnen Dame, "Näheres im 
5) Kt. Appenzell, Schweiz. berg. (4946 3 12. Difir, Nr. 444 alt, 





 Drud unb Belag von Wonitas-Waner in Mürburg. 


Würzburger 


Babnyüge 
[# Despress. 


Untunftv Franliurt: Cru. 11110 
Rhühu 50 m. Eines 100.30 M. 
Borm. u 2U UM Radım aU. 46 M. 
hübu TILBSWR.Mb, Hüte 71 66 MR. früh, 


1N.2IM Radım. u. 12 11.6. Nadıs. 

Abgang nad Bamberg: Eoum 51.20 gl 
M. Rahm. Eitnell; Jul. 40 M Bm. Polız 8 # 
WAS Mb. Büterz 411 20 N. früß, HU Em. 
wel 45 MR. Nam. 

Untunito Hamberg: Cout, 100 20 
R.En Ehnel 5N.5R. Tom.7 u. 25 
Rhüb, Bütery 120,55 M. Ritt, 8U. Ab. u. 
MU 5 RM Kadıs 

Übpgananch Frankfurt: Com; ZU. 
geh: 10 U. 30 ®.Vorm. Echnelli. I.b R. 

udNIEM Ab Poſtz IL Bm. u. 11 U, 
BOM Recht⸗ Büterz. HU. 5 R. früh, 2R. 15 M, 
Rad. m 8 1. 20 M. Ab. 

1. Wörburg-Dürmberg, 

Ubaang n Rürnberg: Coutz 51. 10 

M.RAm Ecmeilz. 2U- üb, Pole. 4 1.20 M, 
, Gt HU 40 M. fr, 9 Um, 3U. 30 
Radıım. u.7U.00 MR. Ab, 


AM 138 





Uhiriburge Nuruber 


UAnlunft von Rürnberg: 
M. Borm. Schnellzug 10.50 M. früh, Poſtzug 11 U, 
15 M. Rachte, Eßterzüge U 25 2. Dorans, I U. 
IM Rodm, 51 10 M. Ab u9 U. 36 M. Nie. 


Freitag ben 11. Jumi Is6v. 


U, Würpburgs Ansbach München, 
Abgang nach Andbac: Coutz. 11.35 
Ed 

, @üt ‚Kr, 2U.30 MN r 
ET Bat 


Antunftv Ansbadh; Com 1M, 20M. 
früb, Enelly. LU 5 M. Nachm, Pofg. 100.5 
MR. Achtẽ. Güter SU 43 . Voim. 12 1.30 
M. Rachm. u. 6U 10 M. Ab. 

IV, Wur burg· Seidelberg. 
AbgongnadHeidelberg Schnttz.71 
SON. rilh . VON, NS V.. Vorm. —— — 
M. fruh, 4 U. 60 M früh, HU. 4b MVorm, 
2U.15R.Rahm u. 6U. 1b . Ab. Güterz. 5 
0.25 P.fübu. 10N 45 M. Vorm, A 

AnkunftvonHeibelberg. Schnellz 4, 
5b M. Radım.u 8U. Ab. Perſz 4 uU. bM. 
gu. 15M, früh, LOU ZUM, Vorm, 2u86 M.- 
Rachm. u. IU. HM. Nachts, Güterz, 10.10 
M. Rod. u. 3 U. 30 M. Nadım, 

Poftommibusfahrtem nach 
Arnſtein 8 U. Mb. Sein dh 50 U. WbbE, 
Euerbaufen Wörner BU 46 M, Radm. 


Aweiundzwanzigiter Iahrgang. 


Stadt- und Sandbote, 


Eamieue 10u, 15 








Zagtsnueuigfeitenm. 


Deffentlibe Sizung des Stadt⸗Magiſtrato 

ürzburg vom 8. Juni 1869, Für em durh Ber: 
wedhslung zu Verluft gegangenes Pfand jol der Berpfänder 
entiprechende Entihäadigung erhalten — Auszahlung einer für 
Accordarbeit geleifteten Gaution gegen Abzug des Zwiſchen⸗ 
yinfes. — Die aus dem theilweifen Abbruch der Lokomotivhalle 
vorhandenen bebauenen Sanditeine follen um 18 fr. per Kubi: 
fuß fäuflih abgegeben werden. — Grgen die Anbringung von 
Fenitern an den Etirnfeiten der Abtrittsanbauten der Infan— 
terielajerne befteben keine baupolizeilihen Erinnerungen. — 
Danfesihreiben an den tgl. Oberiibofmeifterftab wegen Bemil: 
ligung der Fortbenügung einer Remije für ymwede der Wlacis: 
anlagen. — Bılannıgabe einer Entihlichung des kgl. Staats: 
minifteriums des Handels und ber öffentlichen Arbeiten, wor: 
nad dic Eumme von 1160 fl. zur Erweiterung der Pafjıgen 
am Burlarser: und 3 Hertbore aus der Hauptbausfejerve für 
Etraren-, Brüden: und Waflırbau pro 1864 bemilligt ift, fo 
daß dieſe Verkehrsverbeſſerungen im Zuſammenwirken mit ber 
hädtiihen Verwaltung nod im heurigen Jahr zur Ausführung 
tommen können. ‘ (Fort. folgt.) 


Cchwurgerichts:@igung für Un ergranfen und 
Aſchaffenburg für das zweite Quartal 1869. 
All, Fall, Gerichtshof: Präfident Hr. Appellationsgerichts: 
rath Dr. Wagner, Beiliger die Herren Bezirkegerihtsrätbe 
er und Wüler, Bezirksgerichtsufiefforen Garben u. Barſch, 
totofolführer Hr. Beirkegerichtsaccennft Hofmann, Etactzans 
walt Hr. 1. Etaatsanwalt Rüdel, Vertheidiger Hr. Advofat 
Dr. Steidle. Geſchworne die HH. Buchner, Kofentbal, Treut: 
lein, Herbina, Reinzierl, Sauer, Müller, Landeck, Brand, Kalt, 
Mangold und Boldmayer. Angellagt ift Waria Varbara Ger: 
nert, 23 Jahre alt, Müllersehefrau von Neuſtadt a. S, wegen 
Verbrehens des Verſuches zum Ber rechen des Mordes. 
Diefelbe ift nämlich beichulbigt, da 


mit dem Giftitoffe vermiſchte Sauce ihrem Ehemanne Ambros 
Gernert voriıgte, daß jedoch Letzterer bei bem Genuffe von etwa 
, Löffeln dieier Sauce fofort aus dem eigenthümlichen Ger’ 
Ihmade und aus dem brennenden Gefühle im Bunde und Gaumen 
‘Sit darin vermuthete, deshalb des. meıteren Genuſſes ſich enthielt, 
worauf alebald heftiges Erbrechen fich einjtellte, welches ſodann bei 
dem Gebrauche ärztl her Hilfe aldvann wieder geftillt wurde, 
ſo dab Ambros Gernert im Folge des Genuffes diefer giftigen ' 
Eubftanzen eine Störung an jener Geſundheit und NArbert® 
unfäbigfeit von 5 Tagen erlitt und ber beabfichtigte tödtliche 
Erfolg nid: eintrat. Die Angeklagte ift geitändig. Es find 
13 Seugen geladen, barunter die HH. Bezitkogerichtsarzt Dr. 
Seuffert, Bezirtsamtsafjefior Woltheimer , Stadtpfarrer Weis 
gand und Aporheler Dül. Ueber den Thatbefland entnehmen 
wir der Auflageichrift Folgendes: Der k. Bezirksgerihtsarzt 
Dr. Seuffert zu Neufiadt a/S. machte am 11. April 1669 bie 
gerigytlis,e Anzeige, daß der dortige Wundarzt Edhmitt am 10. 
deej. Donate Abends zu Ambros Gernert, Beſitzer ber Kirche 
yfortenmüble zu Neufiadt a ©. gerufen worden fei, weil diefem 
am genannten Tage, als er Yahmittags von einer Fahıt in 
den Wald nad Haufe zurüdtehrte, ein Eſſen vorgefegt wurbe, 
das aus Sauertiaut, Schwemefleiſch, Adßen und einer Eauce 
bejtand, von deſſen Genuß Gernert jolort erkrankte. Dem Wund⸗ 
arzte Schmitt gab er ale Urſache feines Unmwohljeins, welches 
barin beftand, daß er Nahmittags und Abends Erbrechen hatte, 
zuerſt an, er babe fih geärgert. Ta aber Mtundarzt Ehmitt 
alöbold folde Mahrnebmungen machte, welche in ibm bezüglich 
ber Urjadye der Erlrantung bed Gernert ten Rertadht einer 
ftattgefundenen Bergiftung erregten, jo fielte er den Gernert - 
darüber zur Mebe, der aber lediglich angab, er habe ron der 
Sauce nur einen Löfjel vol gegeffin, darauf fogliih Brennen 
im Munde und heitiges Erbreden befommen, und die verſtänd⸗ 
lide Anbeutung beifügte: „Ed,neide ib meine Nafe ab, jo ver: 
derbe ih mein Gefdt.” Sn der doronfhin einprleiteten Unter: - 
ſuchung ließ fih zwar Ambıos Gernert, da biefe Unterſuchung 


fie am 10. April 1869, Jihre Richtung gegen feine Ehefrau nahm, nicht vernehmen, alleın 


in ber Abfiht, ihren Ehemann, den Müller Ambros Gernert, ee * Brugeransfagen vor, welche erheblich genüg find, um 


tödten und mit überlegtem Entſchluſſe die bei ihı ald Näherin 


— Eliſabetha Schmitt von Neuſiadt a S. in bie dor 
tige Apotheke ſchidte, um ſogenannte Godellörner, von denen 


fie wußte, daß fie giftig ſeien, zu holen, daß fie das von ber 
Sa mitt in der Apothete geholte Nulver, welbes ftatt ber ver: 
langten Godelförner, die nah Angabe des Apsthılurs —* 
arztliche Ordination nicht verabreicht werben, 1’, Ungen weißen 
Nießwurz, pulvis Hellebori albi venalis, enthielt, zur Hölite 
om nämlihen Tage einer etwa 1',, Doas baltındım E ar ce, 
melde einen Bıftandtheil des für ihren Ehemann bei deſſen 
Rüdkunft vom Kalde bıfliimmten Eſſens bildite, in der Blfidt, 
legteren zu vergiften, beimiſchte, in ter Dıinung, dufıe Pol— 
ver wäre voch ous einem viel fiärkeren — nänlid den 
utſprunglich verlangten Gockellörnern bereitet, daß fie auch bie 


— — 


übır die einſchlagigen Vorgäpge im Gernerl'ſden Soufe ein 
helles Lidt zu verbreiten. : Tie Naberin Elifabeiba Echmitt 
nömlıdh arbeitıte vem 8. bi8 10. Apıil im Geincrtihen Hanfe. 
Am 10. April Diorgens jhidıe die Ehrfren Doria Faıbara 
Gernert die Edimitt in tie Apothete, um fjogenannte Godels: 
töıner (Xollorı er) zu bolen, engeblich für ein Ealbe, gleich— 
mie fie fih dur bie Edmitt ſchon in dem vorhergegangenen 
Togın in dir Apotbele Qurdfilber zu einer Ealbe für ikr of⸗ 
fing Kein Latte holım lofien. XTer Mpotheler Ziel, bei mel 
dım bie Eheſrou Gernent einige Hodın vorker Ariımik zur 
Rurtilgeng Der Hatten hatte holım lofien wollen, aber feinen 
tılam, gab kin Godelsterner ab. Tie Leute verlangen folde 
Öltere, um Lavs ſolben demit zu bereitin; er gibt * ftatt 
deſſen fietö das käuflihe pulvis hellebori albi. Teshalb gab 


genen nn —— — — ⸗ Ryan 





er auch der Schmitt eine halbe Hand voll hievon, etwa 1’, Un⸗beſchränkten Geiftesgaben. Nah ihrem eigenen Geftänbniffe 
un Die Schmitt brachte diefes Pulver nah Haufe. Als Müller wollte fic, wenn durd das Gift ihr Ehemann weggeſchafft fein 
ernert nah Haufe fam, nahm er feine Mahlzeit, beftehend inſ werde, in das Auguftinerklofter zu Münnerftedt gehen und bort 
Schweinefleiſch, Sauerkraut, Klößen und einer braunen Saucefeine Generalbeichte ablegen. Auch wendete fie ſich einmal an 
in demfelben Zimmer ein, wo die Schmitt arbeitete. @eorgjeine Kartenſchlägerin und ſuchte bei berfelben Troſt. Nadger 
Behr von — ———— tam Nachmittag 2 Uhr zu Ambros] wiefener Mahen hatte ihr Ehemann gedroht, fie aufzuhängen, SE 
Gernert, mit dem er Geſchäfte hatte. Aldbald wurde dem Ger-|fo daß es heißen werde, fie habe es felbit gethan. (Der : ip 
nert übel umd fing er zu breden an. Er fagte, wie heute jeilbariihe Ehemann ſcheute jih nicht, ih am Vormittag im Zu: 
es ihm noch nie’ vorgelommen, er habe 1!, Löffel Sauce ge-|hörerraume im Schwurgerichtsſaale cinzufinden, woraus ihn * 
effen, dabei fei ihm der Gaumen und das Eingemweide jo ver⸗ Nachbarn zur Entfernung veranlaßten, worauf er anf ber Etrade A 
rannt, daß er meine, er jei vergiftet. Sein übriges Mittags: [von einem Voltshaufen verfolgt wurde, ber ſich nur mit . e 
en habe er zu fi genommen, die Sauce aber jtehen laſſen. von einer Lynchjüſtiz zurädhalten lich.) Die f, Staatsbehörde „ 
ehr mußte ihm einen Stuhl holen, auf welden er fich jegtelhielt die Anklage nur ſchwach aufrecht und plaidirte auf Ans gr 
und zu brechen fortfuhr. Gernert rief feiner Frau, holte ausinahme geminderter Zurehnungsfähigkeit. Die Bertheibigung ! 
dem Küchenfhrante einen Teller hervor, ber halb vol Saucefführte in einem fehr glänzenden —— aus, daß kein —* * Tr 
war, und fagte zu feiner Frau: „DieBrühe da mußt Du frejs|barer Verſuch vorliege, da fein zur Vollendung ber That bin= 
fen, fonft nehme ih das Holzbeil und ſchlage Dir das Hirnfreihendes Mittel angewendet worden fei. Es ſei aud nicht FA 
ein.” Die Frau nahm 2 Löffel_ voll heraus, ledte jevesmallmöglid geweien, das ganze Gift beizubringen. Die Fähigkeit 5 
bas Spigchen wol ab, mobei fie jagte, fie wolle die Saucelver Selbitbeftimmung, der freien Willensäußerung fei bei der 
warm machen und dann ganz efjen. Sie machte auch Feuer anf Angeklagten unter dem Eye e der Drohungen, ber Noth, der * 
und fing an, bie Sauce g wärmen, Inzwiſchen wurde Bernert | Furcht, der Angft gämzli aufgehoben geweſen. Sie habe im F*" 
immer unwobler, das Brechen heftiger, jo daß Behr ihn in] Zuſtande ber geifligen Unzure —— gehandelt. Ihr 
das Schlafzimmer führte und auf das Bett legte. ne Frau] Ehemann, ber fie planmäßig lebensüberdrüffig habe machen To 
agte, fie wolle zum Arzt gehen; bevor fie aber dahin ging,Iwollen, jei der wahre Schulbige, ber über fie in Bosheit _ m 
tte fie ſchon ben Teller mit der Sauce ausgeleert. Sie > triumpbhiren wollte. Sie beantrage für bie ſchuldloſe Dulberin F > 
rd zum praktischen Arzte Dr. Stolle, klagte über llebelfeit, [ein Nichtſchuldig. Die HH. Geihwornen (Obmann Hr. Ranf: 
erbrach fi) in deſſen Gegenwart, weshalb er ihr ein beruhigen: I mann Friedrich Herding von Schweinfurt) verneinten bie 1. S 
bes Mittel verordnete. Als fie nah Haufe zurückkam, zeigte] frage auf Verbrehen des Mordverfuhs, worauf bie 2, auf & 
ſich, daß fie an ihrer Schürze einen großen Schmugfleden hatte. —2*4 Zurechnungsfähiglkeit wegfiel. Maria Barbara Ger⸗ 
“ls Dr. Seuffert in ber barauffolgenden Racht auf Anzeige nert wurde hierauf vom Gerichtshoöfe freigeſprochen und 3 
bes Wunbarztes Schmitt zu Gernert fam, lag biejer im Bette,|vom Herrn Präfidenten jofort in Freiheit gejeßt. Diefer Fall 
bas Erbrechen hatte aufgehört. Bis 15. April war Gernertsfteht — nad) den Heußerungen ſowohl der kgl. Staatöbehörbe Ss 
unwohl. Nady dem Gutachten des Hrn. Bezirkägerichtäarztes | als der Vertheidigung, getügt auf langjährige Praris — einzig = 
Dr. —5* —— dem ee bes Med has Analofe in ben Annalen der Griminaljuftiz ba. € 
Univerfität urg, meldes eine genane chemiſche die Erledigt: Das ſtabile proteftantifche Vikariat in Forchheim 
durch Hrn. Profefjor Dr. Schubert vornehmen ließ, reichte das mit einem Toflonsmäßigen Eintommen von 554 fl. ee = 
vorhandene fraglihe Pulver zur Töbtung eines Menſchen nicht Baubeville:X Wir fe : ; Fr RR yo 
bin. Die Angellagte ift des an ihrem Ehemanne verübten Ver: (aubenilie- A) ir jehen einem interejjanten unſt⸗ 
giftungsverjudes geftändig. Sie gibt an, er fei, als fie 14 Jahre genuß Dur Borführung Ferdinand Raimund’s Anſterblichen 
alt mar, als Mäblfneiht in bie übte ihres Großvaters K über] Yaubermärdens „Das Mänden aus der Seenmelt“ oder „Der 
elommen, babe fie nad einiger Zeit verführt, und lebten fie] Yauer als Milionär“ entgegen. Wir halten uns im Intereffe 
B unfittlihem Berhältniffe, bis 2 vor 6 Jahren ihre Ber: bes Ganzen in verpflichtet, auf dieſe Vorſtellung das hieſige 
ehelijung durchfegen fonnten. Sie war damals erſt 17 Jahre Publikum befonders aufmerkfam zu maden, da die Direktion 
alt.. Sie habe ihrem Ehemanne 10,000 fl. Vermögen zugebracpt, weder Mühe noch Koſten ſcheute, diefelbe würdig in Scene zu 
Aus biefer Ehe jeien 3 Kinder hervorgegangen, von denen nodjjIeben. Die Träger ber Hauptpartien find Fräulein Schrader 
2 leben. Alsbald nach ihrer Verehelſchung habe ihr Mann] MD 87 Heigl, und Täßt ſih bei_biefer Beſebung gewiß Bor: 
angefangen, fie feredlid zu miphanbeln; jo jei es 6 Jahre treffliches erwarten. Möge das Streben der Direftion durch 
fortgegangen. Das jüngfle Kind babe er ohne allen rund ein volles Haus belohnt werben. » 
nicht anerlennen wollen. Er babe fie —* mit Umbringen * Den zahlreichen Freunden und Gönnern des Herrn von 
bedroht. Als fie zulegt das Mähmäbdhen hatte, habejDthegraven zur Nahridt , daß berjelbe für die Monate Yuni 
er zu ihr gelagt: ‚laubt Du jeht, Du lebit keine und Juli am f. E priv. Theater an der Wien ein Gaftipiel 
3 Tage mehr, wart nur, bis das Nähmädcen fort iſt.“ Diefe | abgeihlofjen hat. 
Mißhandlungen haben fie auf den Gedanken gebracht, er mühe Kiffingen zählt 1955 Kurgäſte. 
fort. Im Horil fei fie auf den feften Entihluß gekommen. Aſchaffenburg, 10. Jun, Geftern Nachmittag wurde 
Eie fei auf Gift verfallen und wollte ihren Mann mit Godel:| ganz nahe ber Station Mainkur ein Bahnarbeiter aus Dettingen 
körnern vergiften, von denen fie von ihrer Kindheit her wußte,|von dem hier um 10 Uhr 30 Min. nad Frankfurt abgehenden 
daß man mit biefen Körnern wilde Enten und Fiſche fangen Kurierzug überfahren und augenblidlich getödtet. 
und aud umbringen könne. Daß die Ehe ber Angeklagten In dem’ Markte Komnersreuth bei Walbjaffen jind am 
durch fortwährende Mifhelligleiten getrübt wurde, barliber 7. d. 30 Wohnhäufer abgebrannt. Bei der herrihenden Trodne 
liegen eine Menge Beweiſe vor. In ihrem Lermundszeugniffe,iund dem Mangel an Wafler war an Löſchen nicht zu benfen 
ba$ ihren Leumund einen bisher ungetrübten mennt, it bemerkt, fund hat Mander nichts als das nadte Leben gerettet. Bier 
fie Habe im Alter von 17 Jahren ohne die für eine Hansfrau | Kinder werden vermißt und find wahrſcheinlich mitverbrannt. 
nothwendigen Kenntniffe und ohme alle Erfahrung geheirathet, Münden, 8. Juni, Der Landtag wird wahricheinlich 
woraus ſich alsbald Häuslige Zwiſte entipannen; ihr Chemannin ben eriten Tagen der zweiteh Hälfte des Monats September 
babe, ftatt durch Belehrung auf fie einzuwirlen, fie barbarii einberufen werben; denn einerjeits werben vor Mitte bes ge: 
—— jo daß fie öfters ſich zu andern Leuten flüchtete nannten Monats die Arbeiten, welche auf das Budget Bezug 
und ſogar 1868 einmal mit ihren 2 Kindern nad Amerika zu Baden, in den Minifterien kaum bereinigt werben fünnen, ander: 
entflichen gedachte. Auch Herr Bezirksamtsafjefjor Volkheimer, ſeits muß der Landtag verfaffungsgemäß längftens bis Ende 
und Hr. S abtpfarrer Weigand beitätigen, dab die aufs Aergſte Septembers einberufen werden. 
mißhandelte en vor ihrem tyranniihen Ehemanne bei ihnen München, 9. Juni. Zu dem im fommenben SHerbite 
öfters Hilfe ſuchte. Ale als Knechte und Mägde in ihremjitattfindenden größeren Uebungslager wird aud eine größere 
daufe eweienen Perſonen erklären, daß fie oft Zuſchauer der Anzaähl nichtbaygeriicher deutſcher Offiziere erwartet, ſowohl An: 
arbarijchiten Mißhandlungen der Angeflagten durch ihren rohen gehörige des norddeutſchen Bundesheeres als der Armee ber 
Ehemann geweſen, der fie planmäßig zum Selbitmorde zu treis |jündeutichen Staaten; Offiziere derjenigen Abtheilungen unferes 
ben ſchien, um ihr Vermögen zu erhalten. Cr zerete fie an Heetes, welche zu dem Lager nicht beigezogen werben, erhalten, 
den Hearen im Hauſe herum, ſchlug fie fo arg, daß fie langelwenn fie den größeren Uehungen im Lager und zwiſchen Schwein: 
furt Bimaerg oeiwoynen wollen, und dei ben Herbſtwaffenübun— 
gen ihrer Nıyimenter oder den kleineren Uebungen der Land— 
wehr abkömmlich find, einen instatsmäßigen Urlaub, um fid 
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die Mertmale davon heruntrug. Rach ibrer Verhaftung 
war fait ihr ganzer Körper woll Benlen und Narben von jenen 
"iehnmblungen. Die Angellagte iſt übrigens eine Berjon von 





dorthin beigeben zu fünnen. Diejenigen Beſucher, wel 
Lager felbit nicht untergebracht werben lünmen, erhalten Quar⸗ 
tiere in Echmweinfurt oder anderen nahe gelegenen Ortichaften. 

Nah der Pfäls. Ztg. hatte der jo eben in Penfion verjegte 
Generalmajor Cella bierum, obgleich körperlich noch ganz rüftig, 
nachgeſucht, weil er bei der Beförderung zum Generallieutenant 
übergangen worden war. 

Niemann batte das Glüd, in Miesbaben 7500 Gulden 
am Trente et (Juarante zu gewinnen, er padte die Golbrollen 
ins — Schnupftuch und eilte nad feiner Wohnung, um bas 
gadug Gewonnene nad Berlin an feinen Banquier zu fenben! 

tr bat aljo mebr Glück als Wachtel. 

Der König von Preußen bat neueilens die erft vor meh: 

zeren Monaten zu längerer Freibeitsftrafe verurtheilten 3 Per: 


fonen, Marineoffizier Wraa, vormaligen Lieutenant Freiberen |} 


v. Kündberg aus Bayern und Kaufmann Schwender, welche 
befanmtli den preußiſchen Staat um einige Taufend Gewehre 
beſchwindelt hatten, ** Wraa und Frhr. v. Kimeberg 
en in freundſchaftuchen Beziehungen zu einem Vertrauten 
es Grafen Biämard, dem wirklichen Legationsrath v. Keubell. 
Der Biſchof Rudigier von Linz hat der „R. Fr. Pr.“ zu: 
folge vor feiner Abführung den folgenden, von ihm und zwei 
Seugen unterzeichneten Broteft formulirt: „Jh erkläre biemit 
mit Bezug auf meine bereits abgegebenen früheren Proteſte, 
daß ich die Kompetenz des k. f. Landgerichtes in Sachen mei: 
nes Hirtenbriefes (welcher die Civilehe als unfittlihe Hand 
lung erflärt und daher rein kirchlicher Natur ifl) um fo weni: 
ger anerkennen kann, als der Artikel 14 des noch vor @ott und 
meinem Gemwiffen beſtehenden Kontorbates fefticht, vor welchem 
Gerichte Biihöfe fid zu verantworten haben. fann jobin 
vor dem 1. f. Landaerichte micht nur, diefermegen, fondern aud) 
einer päpftlichen Anerbuung wilen freimilig nicht erfcheinen, 
werbe aber der phyſiſchen 










im|varb Montmartre fattgefunden, die Marjeillaife wurde gefuns 
gen, Rufe: Es lebe Rochefort, es lebe Die „Laterne!” wurben 


ehört. Die Stadtfergeanten fiellten die Orbnung wieder ber. 

enfelben Abend zog von Belleville, wo bie Straßenlaternen, 
Fenfterieiben und Auslagefäften zerbrochen wurden, eine Volla⸗ 
menge auf ben Boulevard du Temple. Die Gewölbe wurben 
gelotofen. Die Spaziergänger entfernten fih. Die Bande gri 

ie Bellenwagen an, vermunbete Auffeber und Kutſcher u 
z0g ſodann gegen bie Baftille, wo fie duch Sergeanten zer 
fireut wurbe; 13 Berhaftungen wurben vorgenommen. Um 2Uhr 
Nachts war bie Ruhe wieder hergeftellt. 


Paris, 9, Juni. Die Stabtarbeiter von Nantes wollen 
nit bie von ben Landbarbeitern dem Kanbibaten Gonbin ges 
gebene Stimmenmehrheit anertennen. Die Gewölbe der Wafr 
enbänbler find geplündert worden. Die Truppen gingen ges 
mäßigt vor. Die Garnifon ficht feit 48 Stunden unter ben 
Waffen. Berftärtungen find von Tours abgegangen. 


Paris, 10. Mai. Geftern wurben auf bem Boulevarb 
Montmartre Vorſichtsmaßregeln ergriffen. Patrouillen fireiften 
uud bie Sirfulation war unterbroden. Es ift noch unbelannt, 
ob die Ruheſtörungen ſich erneuerten. 


Paris, 10. Juni. Heute Racht fanden im Uuartier du 
Temple und Bellenille Unruhen fiat. Eine Bande ven 4000 
Individuen zog auf den Baflileplag und fang bafelbft bie 
Marteillaife ab. Es murbe dabei eine rothe Fahne entfaltet, 
ein Freiheittbaum aufgepflanzt und „es lebe die Republil” ges 
ınjen. Sn den Läben wurben bieErfer zertrümmert, Zeitungs 
lioslen in Brand geficdt und ein Caf& demolirt. Tie Meutes 
ter waren mit ern Etangen bewofinet. Mehrere Eer- 

cants de Ville wurden verwundet. Die Garbe de Paris zer» 
me allmälig die Maſſen, jo daß nah Mitternacht, nachdem 


ewalt weichen, protiftire Dagegen | Arreflationen fattgefunden hatten, bie Ruhe wieder hergeſtellt 


und made biejenigen, melde die Anwendung berj.Iben ange: | war. 


orbnet, ſowie Jene, welde gelommen find, um biefelbe auszu: 
führen, für die Folgen verantwortlich.“ 

Linz, 8. Juni, Abends. 
fladt, Wels, Enns, Ried, Gmunden zc. find eingetroffen, um 
dem Biichofe die Theilnahme auszudrücken. In der heutigen 
Berfammlung des latholiichen Kaſino wurden lebhafte Hochs 
auf ten Biihof ausgebraht und die Abjenbung einer Linzer 
Deputation an ben Raifer angeregt, mwelder im Kalle einer 
bemilligten Aubdienz eine große Berbeiligung von Stadt und 
Land zugefihert ift. 

Linz, 9. Juni, Mittags. Die Etaatspolizei löſt ſoeben 
die Ratboliten: Beriammluna bei'm ſchwarzen Bold wegen Eta 
tuten⸗ Ueberſchreitung durch Einladung Auswärtiger zu politisch 
religiöfen Beipredungen auf. Ein Katholiten: Meeting ift am 
Freiberge für kommende Woche anberaumt. 

Mien, 10. Mai. 
Brandis, welder an ber Epige einer Deputation in ber kai— 
ferlihen Kabinetefanzlei eine Audienz in Sachen bes Linzer 


Biſchoſs anſuchte, wurde auf den für Depuiationen gewöhn: ; 

lihen Weg durch die andesbehörde zum Minifterium verwieſen. Deren eines Kopfes ber Spalt, 
Ein jrivoler Kaufmann in Züri machte in ber Zeitung | mehrfach erörtert wurde, 

befannt, des Leben jei ihm eine Laft, er wunſche jo bald als wurde er nad) drei Jahren zwar begnabigt, 

möglich zu flerben, aber vorber feine Waaren zu verlaufen, [feine Unſchuld evibent 

Tie Züricher lochten) richt allein tie Revifion feines Procefjes, fondern aud bi 


natürlid) zu febelbaft billigen Preiſen. 





Abgeorhnete ans PÄL, Frei-|gr, a er Frankfurt, 10. Juni. Abends 


In der Effektenfoctetät war die Stimmun 
rifer Nachrichten zufolge flau. Defterr, Erebitaltien 301302", 
bez., Etantsbahnattien 354'/ —365%, bez, Lombarben 2361, 
—136', bei, 1860er Looſe 84'/, ber, Silberrente 573, 
be+., 1882er Amerikaner Bonbs 86 /—/,, bei. 





erantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 
Mainwärme: 14 Grab. 








Der Dampfer „Germania“, welder am 26. Mai von Ham⸗ 
burg fegelte, ift am 9. Juni mwohlbehalten in New:Nork ange: 


Mehrere Bunen melben : ®raf| fommen. 





Mürzburg, 5. Juni. Der hiefige Anzeiger enthält ben 
es Raujmannes P. 9. 
egner, deſſen Angelegenheit auch in dieſem Blatte ſchon 
Zu fiebenjähriger Saft verurtheilt 
aber troßbem ih 

erausgeftellt hat, verweigert man i 


und jagten, wir wollem Keinem das Leben verlürzen und ließen|nahgefuchte Wiebereinfegung in bie hen Rechte. Alles 


ibm feine fabelhaft billigen Waaren. 


Deutſchland. 


Preußen. Berlin, 9. Juni. In der heutigen Sitzung 
Uparlaments wurben der Hanbelavertran mit der Edimeiz 
er Handels: und Edhifffahrtsvertrag mit Japan einftiimmi 

angenommen. Im Laufe der Dieluſſion tadelt Frhr. v. Etauf: 

fenberg das veripätete Einbringen der Vorlagen, woburd das 

Anfchen des Zollparlaments nit erhöht werbe, welches doch 

berufen fei, eine bunbesftaatlihe Einigung vorzubereiten. 

Berlin, 9. Juni. Dem Sellyarlament ift der Enſwurf 
eines Zollgeſetzes und eines Geſebentwurfs zur Abänderung des 

Vereinszoltarifes zugegangen, 


Husland, 


des 
und 


h) 
anfreich. Baris, 9. Juni, Geftern um 111, Uhr] fi Unfehlbarteit i 
——— beträchtliche Vollsanſammlungen auf dem vont 43. * * 


ten ſcheine, von demſelben niema 
bie —— 
ihrer Mitbürger lä 


Petitioniren bei dem König, dem Minilterium und ben Kam— 
mern bat bis jet noch nice geholfen und erft unterm 2. April 
db. I. wurde Pegner nah 13 Jahren feiner Berurtheilung 
abermals und ‚binnen 8 Jahren zum fechflen Male ohne An: 
abe irgend eines Grunbes und troß bes beften magiftratiihen 
eumundzeugniffes vom Yuftizminifier v. Luß abgemiefen! Das 
unerfhrodene öffentlihe Auftreten des Mannes wird ohne 
Zweifel Manhem mißfälig geweſen fein, aber er wird ſich 
hoffentlich nicht irre maden lofien und mit ber bisher bewies 
fenen — ſein Recht immer und immer wieder geltend 
zu machen ſuchen. Megner ſelbſt meint, daß das Juſiizminiſte⸗ 
rium troß bes — izungsriehen an bem Prinzip feſtzuhal⸗ 

5 Gebraud zu machen, und 
felbft Denjenigen, welde fi die Achtung 
ngfi wieder errungen haben, vorenthalten 
u müflen, damit dem richterlihen Anfehen und ber richter: 
Augen bes Boltes fein Malel 


vn 
= 


ER 


— Musverfauf— 


einer jehr großen Parthie dtesjähriger moderner 


— #rübjahrs: und Sommer: Sleiderftoffe — 
zu außergewöhnlich billigen Sreifen, 


a —— — —— — —— 









Für ben 
Würzburger Stadt: und Laudboten 


Gefammtgewinne im Werthe von 






' nl. 4 b ſowie für alle anderen noch erifticenben 
Fürther Schügenfeft-Zoofe, Zeitungen 
Genre She rung, | 77 "24 Ausianden 

„Wiederverkäufer erhalten Habatt.' Annoncen 






Himer Dombau-2opfe 


zu 35 Kreuzer. 


Mailänder 10 Fes.-Loose fl. 4. 40 kr. 
Hauptgewinn Fes. 100,000. 


Profpelte gratis, 
Mächte Ziehung am 16. Auni, 
In Würzburg find Loofe zu haben bei: 
Julius Rellner’s — lung, Domſtraße. 
A. Stuber’s Buchhandlung, Sterngaffe. 
Erpebition des Würzbur er Journals, Platt: 
4c) nersgaffe, 





‚x 
Driginal-Tarif-Breifen 
j angenommen von ber Eh 
Beitungs: Annoncen-Erpedition 
von 
Rudolf Mosse, 
Dfficieller Agent fämmtliger Beitungen. 
Berlin. MÜNCHEN. St. Gallen. 


Ausfchreiben. 


: Auf dem Grundftüd PL. Nr. 1003 ber Gemarkung Kleins 
Ionnbeim, — in er —— * ve —— 
ä ‚ biesjeitigen Bejir entlich v 
Dr. Pattison’s 6466 30) zu einem herrfcaft: mpf von Feuerbach, bie 8 3 










wurde, baftet ein am 16. Juli 1830 eingetragener Kaufſchilling 
ich r lihen Hauje auf bem Lande yon 36 f. für bie Sebaftian Hobfelder’icge Berlaffenicaftse 

G chiw atte wird zu Jalobi eine efte mafje von Rleinlangbeim. 

linbert fofort und heilt fchnell Köchin gefegten Alters ges Wer an biefe Forberung ein Recht zu haben glaubt, Hat 

Gicht und Rheumatismen |fuht, die über ihre Treuelsgggeg binnen 6 Monaten von heute an babier geltenb zu mas 

aller Art, als: Geſichts⸗ Bruft- [und Tüchtigkeit gute Zeugniffe hen, außerdem dieſe Forderung für erloſchen eıflärt und dag 
ald: und Zahnichmerzen, Kopf:, aufweiſen kann, einige Kennt: Oypothelenamt bes f. Tandaerichts Kifingen zum Vollzuge ber 
and- und Kniegiht, Glieder [MB ber Milchwirthſchaft if er« Löſchung reguirirt werben wird 

reißen, Rüden- und Penbenweh [| müniht; doch mögen fi nur Biefentheid, ben 22. Februar 1869, 
















Pateten zu SO fr. und Sole melben, bie feine Küche Königlihes Landgeı icht, 
—— ua | Meute. Volkart, !. Sandrichter. (3. 
1073 10° » Mlürsbura, 


Wegen Umzugs ift eine freund: 
ide Wohnung von 3 Sim: 
mern, Küche und allen Be 
quemlichkeiten fogleich oder 
bie 1. Auguft zu vermiethen. 
Hörleinsgafie Nr. 10, 1.5 od. 


6472 2a) Theaterſtraße Nr 10 
neu if ein elegant möblirtes 
Parterres£ogis, beitehend 
aus 2—3 HYimmern, nebit Aut: 
open und Garderobe, ſogleich 
oder bis 1. Auguft zu ver 


Ein Fausse-montre Bitte. 
wurde geflern von der Eid: 6464) Ein junger Mann, 
borngaffe zum neuen Bahnhof welder die Seminarbildung ges 
verloren und wolle gegen Be: noß und burd Krantheit Idom 
lohnung in ber Erpebition ab: länger ohne Verdienft if, fucht 
gegeben werben (6463 — - geeignete —* 
a rennen ige erten unter &, 
1467) Ein orbentliher Kegel: ge beforgt uf Erpebition d, BL, 
junge wird gefucht. —__ 

Rab. in ber Erp. 6470) Ein folides Mädchen 


ER EUER — 
ee 


chen fucht einige Monats dienſte. — — — 
ie 2 Streiner-Gefellen 


äb, in ber 
6469) Es wird für eine ruhige erhalten Arbeit bei 
Familie einordentlihes Dienft:|2a Mit. Müller, Söhreiner, 
mädchen auf Riliani geſucht ——— —⸗* 
Kürſchnerhof neue Ar, 11. 644126) Es wird eine reins 
liche Hausmagd gefuct. 
Geitorbene. Rab. in der Erp. 
Louiſe Zorn, Büttnermeifters- 
find, 9%, 3. a. — Margaretha 6155) Eine Wohnung von 
l x Löblein, D-fonomenwittwe, 65|2 oder 3 ihön möblirten Jim: 
WILD gegen ſehr gute Verſicher⸗ — Ta — Margaretha Deitel,Imern, in der Näbe des Yulius« 
ung und, 5°/,",, Zinszehlung an einen auswärtigen Gaft: | boffpıtalpfründnerin, ur3 a — Spitald, wird bis 1. Auguſt 
ſofort zu cebiren geiucht Wän bof wird ein Saal Kellner | Anna Margaretha Langer, vuch oder früher geſucht Adreffen 
unter ME. 8 Ar. 6176 be geſucht. Näh. zu erfragen in druderefinn, MM. i unter Chiffre I, M. find in 
forgt die Erpedision, Ider Glodengaffe Ar. 1. 640 3c jElifa Föderer, 1/, J. a. ber Erped. db. BI. abzugeben. 













— tn 
Jagdlicbhabern 
empfehle Lefaucheux-Patronen—⸗ 
ER und Badepfropfen von 
» Gevelot in VWaris in 
— Kaliber zu Außerft bil: 
igen Preiſen. Saliber 16 a 
fl. 23, fl. 17 und eine ganz 
neue Sorte mit Meffingfutter 

af. 122/, per Taufend, 
Heinr. Bernbard, 
gr. Hirihgraben 3, in Frankt 
urt aM. (43762 





— — — — 
- 18473 20) In der Nähe bes 
6475) Eine gefehte Perſon, Bahnhofes find an einen 9. 
welde ſelbſtkaͤndig kohen und] Branıten zwei ſchön möhlirte 
alle. übrigen Hausarbeiten aut Zimmer zu vermietben, mit 
versteht, wünſcht bis zum Yıellodır ohne Clavier. Näh. Erp, 
eine Stelle. Yu eifragen Neu: 
baugaſſe Rr. 36. 





171) 2 Logis jind zu ver: 
miethen im 2. Dite. Nr. 302, 
Ein Kapital von 3009 fl. Ineben der Fleiſcbank 


Georg Popp. 
Zuliuspromengde, 
verkauft eine Varthie zurüclgeſedter Damenſtiefeletten in 


mit Abi zu dem billigen aber feften Preife von 2 fl. 
64 ferner eine ebenfalls zarucgeſetzte große Parthie Mäd— 
ben: & 


KRinderitiefelcben in {hwarz und grau zu ſehr 
billigem Preiſe. 


Bekanntmachung. 


folge Entihlichung f. Regierung vom 1. Mär; 1869 
Rro. 6081 5627 und vorbehaltlich deren Genehmigung werben 
von ber unterfertigten Bebörbe die zur Erbauung einer jörfter: 
wobnung web — * su Bad Brüdenau nöthigen 
rbeiten im Wege der 
allgemeinen jchriftliben Submiffion 
an ben bietenden in Alforb vergeben. 
Die eingelmen Arbeiten berechnen fih laut Koſtenanſchlag 
wie folgt: 





1) die Erdarbeiten 184 f. 7 ir. 
2) „ Maurer: und Steinhauerarbeiten 3350 fl. 48 fr. 
3) „ Xünderarbeiten 769 N. tr. 
4) „ rer 19069 A. 13 ir. 
5). reinerarheiten 455 N. 48 fr. 
6) „ Glaferarbeiten 179 fl. 36 kr. 
7) Schloſſerarbeiten 117 fi. 30 fr. 
8) „ Gpenglerarbriten 106 fl. 

9) „ Bäfnerarbriten 1779. — ir. 
10) „ dederarbeiten 659 fl. 31 kr. 
11) Lehmtennenboden 17 N. 30 fr. 
12) Einfriebung ou sl. 10 ir. 
13) Brunnen 2 fr 


Ausverkauf 
einer Barthie Borzellain- & Glaswaaren bei 
L. Berg, Plattnersgasse, 
am Eingange des Bruderhofs. 


® 
Verfteigerung. 

Sufeige Auftrag des kgl. Siadtgerichts veriteigert ber Uns 
terzeihnete am Dienftag den 15. Juni Nachmittags 
2 Ubr im Gafthaus zum Ochſen babier: 1) ein Dberbett, 
2 Riffen und eine Bettllatt, 2) ein bitto, 3) ein Kleiderſchrank, 
4) eine Kommode, 5) ein Tiſch und vier Stühle gegen Baars 
zahlung. 

Würzburg, den 11. Juni 1869. 


J K. Stark, Tarator. 
Mineral⸗&Soolebad Empfing bei Traunitein. 


(2b 








Eröffnung feit 1. Mai. Kurmittel: Allaliſche, 
Dineral:, Eoole:, Moor:, Kichtennadel:Bäder. Kaltwaſſer— 
Heilverfahren. Mollen: und Kräuterjaft. Seit 300 Jahren 


hat fi der Ruf dieſes Bades bei Gicht, Unterleibsftörungen 
mit Ropfcongeftion, Magen: und Darmfatarrhen, Hautausihlä- 
gen bewährt, Gegen Scrophein wirken bejonders die Sooles 
Bader, mwäbrend unſer Alpenklima und die qute Gebirgsmild 
mit beitem Erfolge gegen Zuberfuloje angewendet wird. Üeppige 
Wiefengründe und fchattige Fichtenmwälder umgeben das Kurs 
haus, von dem eine reizende Anſicht ber nahen Gebirgstette 
geboten ift. 

Nabere Auskunft ertheilen der Bade-Arzt Dr. Leon: 


— — vacher und 
ittammen 4585 7 HR) fr 


Bedingnißhefte Plane und Rottenvoranihlage können je: 6444) 


2b J. Seywald, Badbefiger. 


perzeit auf dem Burrau der unterfertigten Behörde eingeichen | mir Genehmigung des fonigl. Staats:Binifteriums des Innern, 


erben. 
Die ſchriftlichen Subhmiſſionen mäfen frankirt, verichloffen 
und mit folgender Abreſſe verichen: 
‚Zubmiflior für den Neubau der Zörfterswohnung 
zu Sad Brucdenau“, 
bei ber unterfertigten Helorbe bis lamaitens 
Montag gen 21. Juni Abends 6 Uhr 


ll. 


(Kreis-Amtsblatt Nr. 109 vom 19. Dezember 1868,) 
Niederlage 
ber 
Bedlimnger'schen Pillen 


” 


a8ı Htriduipotbefe ın Würzburg. 


eingereicht fein. Epater eingereichte Eubmiitonen finden feine) Blumenpapiere Ke Mofenblätterbei 3.8. Brenner. 


Berudfihtinung. — 

Die Eroffnung ubminionen findet 
Dienstag den 22. Juni I. 2. Vormittags 10 Ahr 
auf dem Burrau dir unterfertigten Bebörde ftatt und baben 
ich die Eubmitienten biezu verionlih einzunnden oder burd ac 


nugend Bevolmädtinte vertrete 

langt wird, bie Ucbernabmefabt 

über Kautione und etteber 

den bebingten Zuſchlag — 

Kiſſingen, den ©. um Im 

Königliche Baubehörde. 
Ztobaus. 


Die beften Anweriumncn Zrlbitbeiorgung des @urtens:;) 


DE Der yonulärc Wartenjccamd, EL 
oder die Kunfl alle in Deutichland bis jekt be: 
Fansten Blumen un (Hemurfe au leichtette und 


befte Weife zu sieben un» D.0. en Garten zu eine 


n zu laſſen, um, wenn es ver: 
tt durch amtliche Zeugniſſe 
ermogen ſogleich nachzuweiſen und 
wartigen 


r 


3b 





su 


Dir 


Aluelle bet Mubene Vergnugens zu maßen 
Nebit ı Gartenfatender, 
Ron E. O. Zhbmidr ıkımacıımr Siebente 
ſernA ir tl l 
Es enthalt dı nutzliche Gartenbuch 1 allyemtmı 
Regela, die der Gartnet zu beovesien bar. Von der Unle 


ung der Miftbeete und der Treibfaften.. 2) Yon - Kleidermacherinnen indt 
u: 
men, wilde aus Zamen gezonen werden, 4) Bon den Ge: 


Kuollen: uns Ztauden:Gewaächien. 5) Yon den B 


muien und MuchenFfrautern, u) Die Kanſt, Topfae 


wachje un andere Gartenpflanzen durch Abſenker 3157 26) 


— —— —— — — ——— — 













5) Auf dem Hofgute 
su Ihüngen wird gegen 
auten Lohn eine tüchtige 
Kiüchenmand auf Ki⸗ 
liani geſucht. 


Preiemtdaille Vatis 1867. 
‚nm & ) « 
Starker & Pobuda 
in Ztuttgart, 
Oreferanten bes fal, Wirt: 
teınberatihen Hofes und 
J. Mai. der Königin von 
Holland 
empfehlen ıbre 
als vorzüglih anerkannten 
1 


Chocoladen. 


Ein kleines Logis, Hoch⸗ 
parterre oder über 1 Stiege, 
in ber Nahe ber Seminariumss 
firche, wird bis 1. Auguſt von 


einer Dame zu mietben geſucht; 





ibrıfrlide Urerten mit Ar 

Zu haben in Würz- J164658 beliche man in der Er: 

burg bei (6250 da Bloenition d. BL. su hinterlegen. 
F. Göpfert, —— 

E. L. Reich, 314924) Ein Maädchen, wel⸗ 

Pur bes im Kochen und Dausars 

I RX Ehemann, seit brwandert ift, gute Zeugs 


G. Berger. iſſe beſizt, wirb zum 3 
—— acht. Weubauberg, 3. 
hr. 12. 


BETTER 37. 


‚sk. 


6110 2b) Eine seichichte Mös 
cbim wird in einem Gaftbauje 
F. ſogleich geincht. Zuliuspromes 


nade Wr. 5 neu. 


Vier bis jede küchtige 





Maria Ganzemülle 





Ginige Wirtb: 


unz Stengel ju vernielialtigen. 35 Gartenaebeimnifle |fchaftstafeln, icirca 9 Aus 1 — Arbeiter (Satts 
5 Lern in Julius Kellner Büchhandlung in daugh, werden zu kaufen ge: = : lei 
Würzburg und Neustadt a Saale, ſucht. Rah. im der Erp. F. Wieberlein. 
_ / — 


Pique-Decken & Vorhangstoffe 
find in aroßer Auswahl eingetroffen und empfehle ſolche zu billigen Breifen. 
Eduard Winter, 


ESchießhaus. 


Wegen ber ungünſtigen Witterung babe id das von mir 
angefertigte große — auf morgen, Samstag den 
2. Ani verlegt, und made nochmals barauf aufmerkiam 
au 


bie 
Schlacht in und bei Düppel, 

ober der Kampf um bie Echanze Nr. 4. Ich gebe es naturges 
treu wieder (ben enticheidenden Hugenblid), fo daß man wirft: 
lich meinen follte, es fer nicht ein Feuerwerk, fonbern Emit, 
wobei auch die Infanterie des f. 9. Regiments, fowie Artillerie 
mitwirlen wird. 

Sollte abermals die Witterung ungünftig fein, fo ift bas 
Feuerwerk auf Sonntag den 13. Juni verlegt und von 6 Uhr 


an Rafle. 
A. Sarder. 


Circus Wulff. 


Morgen, Samftiag den 12. Juni, 
D 


Große Halla-Benefize-Borftellung EXIOOOOOOIIOHIIIIIE 


zum Beten der Kunft: Ar Zchulreiterin 
Frl. Adele. 
Anfang Y 8. Uhr. Kafjaöffnung @ Uhr, 
Außer einem jeher qut gewählten Brogranıme ; 
Yyum Schluß zum 1. Male: 
Die Erftürmung des Malofofftburmes. 
Alles Nähere bejagen die Tageszettel, 
zes” Sonntag legte Vorftellung. 
Zu recht zahlreihem Beſuche ladet ergebenft ein 
Adele Wulff. 


Oeffentlicher Dankesausdruck. 


Die „Munchener und Aachener Mobiliar Feuerverſicherungs— 
Geſellſchaft“ hatte die Güte, durch ihre General-Agentur zu 
Münden der et Gemenide eine zweirädrige Drud: Feuer: 
prige, welche ſowohl zum Fahren, wie auch zum Tranen überall 

eingerichtet id, als Geſchent zu überſenden. Diefelbe ift 
von Herrn Kirchenair, Mechaniter im f. Hoffenerbaufe in 
Münden, bei t, und jind der Wajjerbehälter, das Pumpen— 
wert, bie Windlörper, Drud: und Enugventilen u. ſ. w. durch— 
aus bauer: und meifterhait gearbeitet, 

Die geftern dahier vorgenommene Aus ergab, daß dieſe 

in einer Minute 50 Maß Waſſer verbraucdt und der 
Strahl eine Höhe von 60 Fuß erreicht. 

r ER we od herzige Geſchenk ſpricht daher die 
unterfertigte Lolalbehörbe der „Münchener und Aachener Mo— 
biliar⸗Feuerverſicherungs⸗Geſellſhaft“ auf dieſem Wege hiemit 
ihren innigften und tiefgeſühlteſten Dank aus. 

Proſſelsheim, den 9. um 1800. 

Die Gemeinde:Berwaltung. 
erbig, Vorſieher. 
öl, Pfleger. 
u Manpr. 
srl Blasi. 


ranzöſiſchen Blumenkohl & Liſſaboner Kar: 
toffeln erwarte heute friſche Sendung. 


Jol:i. Schäflein. 
Firma: Seb. Cari Zürn anf der Brücke 
NB. Nene fränkiſche Brüucllen offen nud in 
Schachteln vorräthig. 
















‚x 

Kodes- Anzeige. 
Allen lieben Verwandten, freunden unb Belannten 

nur auf diefem Wege die erfhütternde Nachricht 

daß es Gott dem Allmähtigen nad feinem unerforjch« 

lien Rathſchluſſe gefallen, mein liebes Sohnchen 


Louis 
von 3", Jahren zu fi in fein himmliſches Reich zu 
nehmen, um ihn wieder zu feiner lieben Mutter und 
Großmutter, wel’ beide 3 Monate früher die trbifche 
Hülle able.ten, zu führen. 
ss ehe jtehe ich am Sarge und bitte um ftilles 
eileid. 
Würzburg, den 11. Juni 1869. 
Aug. Huber, Gafthofbefiger 
zum fränfiihen Hof. N 
Die Beerdigung findet Samftag Nahmittags ?/, AUhr 
vom Trauerhaufe aus ftatt. ’ 


PR | ' 
Bekanntmachung. 


In der Nachlaßſache des Bauern Valentin Schreiner von 

Unterleichtersbach verſteigere ichh 

Donnerstag den 17. d. Mis., 

früh 8 Uhr 

in der Wohnung des Verlebten Hs. Rr. 3 zu Unterleichtersbad 
das zum Nachlaſſe gehörige unter ven Plannummern: 8,9, 5/%, 
10, 11, 129, 164, 347, 362, 370, 437, 591, 681, 704, 762, 1 
789, 791, 761, 762'/ , 762! ,, 1037, 698 ber Steuergemeinde 
Unterleihteröbah und 429ab der Steuergemeinde Oberleich | 
tersbach befchriebene Anweſen. Dasielbe befleht aus Mohnhaus, 
Stall, Nebenbaus, Shweinftall, Scheuer, Badofen, Ho 
geräumiger Hofriethe, Brunnen und anftoßenden Gärten 
712 Dezimalen, dann 52 Tagwerk, 984 Dezimalen Artfch, 
Wieſe und Waldung nebſt bem Gemeinderechte zu einem gang 
Nubantbeile, und ift geſchätzt auf 9975 fl. Nach — *5 
des Grundvermögensverſtriches wird daſelbſt das zur 
maſſe gehörige bewegliche Vermögen verſtrichen. 

Unter demſelben befinden ſich 4 Stiere, 3 Kühe, eine Hal 
bin, ein Kalb, ein Pierd, Schafe und Schweine, Bienen, 
Mägen, darımter ein gang neuer, Pflüge und Eggen, eine 
müble, etwas Getraide, Mleidungsftüde, Betten, eine 
Holz, ein Kleiderſchrank, ein Webſtuhl mit Zugehör, bamm 
verſchiedene Haus: und Baurreigeräthe. 

Forderungen an die genannte Nachlatzmaſſe find 

Dienstag den 22. I. Mis,, 
rüh 8 Uhr 
auf meiner Amtsflube anzumelden, wibrigenfalls ſolche bei 
Theilung der Nachlaßmaſſe nicht berüdfihtigt werben lönnten ' 
Brüdenau, 10. Juni 1869, 


oblbaa$s, f. Notar, — 





Im Conkurſe der Eva Dorſch Wittwe von Bruck wird (be 
Intereſſenten eröffnet, daß das heute erlaffene Prioritätäge 
tenntnip vom 21. Juni d. Is. am auf 30 Tage am die ' 
Serichtstafel des unterfertigten Gerichtes an Berkündigungs- 
ftatt wirb angeheftet werden. 

Würzburg, am 14. Mai 1869, 


Königliches Bezirlsgericht. 


Fritfcher, B.:0..NRatb. 
Hoffmann. 









== Direct von hier ab == 


stets am Taze der Aufgabe 


werden änserate in alle 
Beitungen der Welt ohne Provifions-Berehnung, zu 
den Preifen wie diefelben von den Zeitungen bered- 
net werden, befördert von der Annoncen-Erpedition 


Sachse & Comp. Stuttgart. 


Notbebühlfiir. W’/, part. Leipria, Gern, Caſſel & Greslau. 





>’ — — 
Kauſmäauniſchet Verein. Office for mariages. 
Betas. ben 14. b. 3a) Pehrere Damen mit febr 
benbs 8 Uhr bedeutendem und viele Da: 
außerordentliche men mit mittlerem Bermögen 


General-derfammlung aus abligen und bürgerlichen 
im Theaterbaufe. Ständen, wunſchen ſich burd 


Letzte Erklärun 


+ 

Obgleich Herr Brauereibeiiger Dietſch am SER 
Amte geftern Nachmittags erklärte, von den bezeichneten Fäſſern 
nichts zu wiſſen und mic einen unverjhämten Burfchen nannte, 
den er wegen Uhrdiebſtahls beim kgl. Bezirkägericht angegeigt 
babe, fo mödte ih bod ein verehrlihes Publitum gebeten 
aben, den Lauf der Sache noch etwas abzuwarten, um 
vielleicht doch zu bereuen, ein ungeredhtes Urtheil gefällt zu 


Lob. Spitz, Wirthfhaftsführer, 


An der Eonkursfade der Margaretha Mann Wittwe bes 
Johann Baptift und des Adam Mann von Dettelbad wirb 
den Intereſſenten eröffnet, dab bie heute gefällten drei Prio— 
ritätserfenntniffe am 30. I. Mts. an BVerfündungsftatt an bie 
Gerichtstafel angebeftet werben. 

Würzburg, am 4. Juni 1869. i 

Königlihes Bezirksgericht. 
Der k. Direktor beurlaubt. 
porn. 


Hoffmann. 


Um zablreihes Ericheinen | Bermittelun 


wird erfucht. 
Der Ausſchuß. 


186) Ein Manarienbabn 
ift vorige Woche entflohen. Rab. 
innerer Graben Nr. 25, 3 St. 


»183) Ein möblirted Zimmer 
ift fogleich zu vermiethen,. Sem» 
melsftraße Wr. 18 neu. 





6185) Ein Logis von 3 inein- 
andergehenden Zimmern, Küche 
und Fonfigen equemlidkeiten 
ift zu vermietben. Sanderftraße 
Rr. 16 nen. 


#437) Ein orbentlihes Min: 
dDermäbdchen wirb aufs Ziel 
zu einem Rinde geſucht. 2, D. 
Rr. 209. 


442) Aapitalien jever 
Größe, bis zu ?,, bei Zar: 
werthes, werben auf Defonomie: 
Anweſen vermittelt. Anfragen 


ber in Deutſch⸗ 
land mohlbefannten Ebever: 
mittlungs » Anttalt zu verbei: 
rathen. Die Direktion ift flets 
bereit, dur amtliche Attefte 
die glüdlichiten Erfolge ihres 


Wirkens zu beicheinigen, * 


rantirt ſtrengſte Discretion und 
ladet heirathswillige Herren ein 
fi vertrauensvoll zu wenden an 
Zbeodor Körner, Görlig. 
6481) Es wird ein ım 
Sädier: und Mappen: 
machergefchbäft geübter 
Arbeiter gefucht; für 
guten Lohn u. Dauernde 
Urbeit wird garantirt. 
Mäb. in der Exp. 


6489) Ein Hochofen if bil: 
lig zu verfaufen außerhalb dem 
Nennwegerthore nächſt der Kröt: 
fichteit bei 

Pfiſter, Roflconbufteur. 





Vandeville- Theater. 
Sonntag, ben 13. Juni 1869. 
Das Mädchen aus der 

eenwelt, ober: Der 
auer alde Millionär. 
Romantiiches Original: Zauber: 
—— mit Geſang in 3 
Aufzügen und einem Borfpiele 
„Im —— von Ferdi⸗ 
rand Raimund. Mufit von 


Joſeph Drerel.» 


V. Disir. 


Von heute an aus gezeich 
netes PRRSTRERRUNS 
Bier, die Maas 7 Pr,, uber 
die Strafe @'/, Pr., wozu 
freunblihit einlabet 

Joh. Spitz. 


o 
Schwed. Zünd 
Aechte dr}. 8 
Schacht. 1 Krır., per Baquet 
mit 10 Schachteln 9 Krzr. 











Arbeiter: 
Unterftügungsverein. 


Samstag, den 12. Juni 
Abends 8 Uhr 


Blenar-Berfammin 
wozu die HH. Mitglieder 
Bereins, fowie bie ber Wittwen⸗ 
und Maifentaffe freundlichſt eins 
geladen werden. 


Der Ausichuß. 


Gewerkſchaſt der Holz- 


Arbeiter. 

6484) Morgen Samstag ben 
12. Juni Abends 8 Uhr bei 
Dittmar findet Neuwahl bes 
Bevollmächtigten, Caſſiers unb 
Hevifion ftatt und werben ae 
Mitgliever dazu dringend ein- 
geladen. 


Der zur Zeit Bevollmächtigte. 


Gabler's Keller. 


mit Z. Z. beſorgt die Erped. 611) Gs wird_ein Junge 


Ein ordentliches Mädchen [von Lande als Megeljunge 
mit guten Jeugnifien wich 18 1 ſogleich geſucht. Näh. Erp. 
Kühe und Hausarbeit gleihh — — 
Kon auf Ritiani geſucht. — 54% 2a) Ein ſolides Mad⸗ 
plag Mr. 2 neu, chen, weldes im Kochen aut 
— Ibewandert it, wird aufs Biel 
6450) Geluct wird eine Mös|für eine Mleinere Famimilie 9 
chin, melde ſogleich eintreten |fucht. Eintritt kann aud jo: 
tann. Kapusinergaffe Nr. 21 gleich erfolgen. Nah. Erp. 


neu, Karthauſe 6152) Ein jolives Mädchen, 
das kiebe au Kindern bat und 
6431) Eine Perſon in den|jidh häuslihen Arbeiten unter: 
breißiger Jahren, melde imjieht, wird bis Kiliani in Dienſt 
Kochen und Käben bewandert zu nehmen geſucht. Näb. Erp. 
ii, ſucht eine Stelle bei einer] — — W — 
eınzelnen Dame. Näheres im|6479) Eine Werfon, welche 
2. Dir. Nr. 444 alt. gut mit Kindern umgunehen ver: 
i Zu Berl ? n ſteht und gute Zeugniſſe befipt, 

u Berluft gung wird aufs Si aegen guten 
1 Coupon über 10 fl. halb⸗ Lohn geſucht. Nab, ın ber Err, 
sahrigen Abzins, verfallen am — ua — 
1. Juni 1869, auf banr. Staats⸗ 15 Ha} Nubderbont du 
Copligation sub lit. B. Nr verfaufen. Näb. in der Frr. 
21636, — — von 











Sommerroct it bil: 
Anssabiung Jedeimanun gu ng ifo. Hörleinsgaſſe 


i ot verlaꝛ 
ac varnt wırd. | tr, 10, 1. Stod. 


Morgen Samstag 


Artillerie Mufil 


| Platz’scher Garten. 
5188 2a) Eine neue, abge: 


iblofene Wohnung von 2] Rorgen reg Nach⸗ 
Zimmern, Küche, Speiiefammer, mittag —— 
nebſt ſonſtigen Bequemlichkeiten Extra-Soiree 
iſt vom 1. Auauft ober Gent. e 
an zu vermiethen. Näb. Erp. und vorletztes Aufiteien 
— ——Iwe'e beliebten Charaltertomilers 
Meines Schweinefchmal; Adolf Fleiichmann 
empfichlt zum billigften Preiſe 5” mit ausgewähltem Bros 
Carl Mainhart. gramm, worunter beſonders bie 
2a Marktgaſſe. Parodie auf die Dper Die 
Wiederverkäufer erhaltenNabatt. Ufrifanerin, 
ch ingänftiger Wit: 
6480 2a) Im 2, Difir. Nr. Il|ternng im Sanle 
neu in der Lochgaſſe iſt ein flci-| me. Zonutag 
ner Laden mit — Abſchiedsvorſtellung. 


auf den I. Angun au vermie ) . 

then. Naheres eine Etiege bo. At B hl 
Ahorn Bohlen. 

477) Im einem annandigen« Art, rein und weiß, ſind 

billigen Breiie zu Ders 


empfiehlt 
Hermann Scheuer, 


Tomirabe, ararnader dem Sternpletz “ | 


HH» 
—— — — 1 SER Bei 





Biibathaue wien = LEREEEN 
[rate in Kofi und Kogis sujlariın, 
[3 


ebmen nefucht Nah. in der Err. (6478 


— __ __ FREE 


Schießhausftraße Rro. 





Podes-Anzeige. 


Am 12. verflossenen Monats verschied zu San Sos& bei San Francisco in Nordamerika 
‚in Folge einer Entbindung meine Tochter 


Gattin des dortigen praktischen Arztes Hrn. Dr. Carl Voigt. 


Ich theile diese Trauerkunde allen Verwandten, Freunden und Bekannten mit, und 
füge bei, dass am 


Montag den 14. d. Mts., Vormittags 9 Uhr 


in der Augustinerkirche für die theure Verblichene ein Trauergottesdienst stattfindet. | 
Würzburg, den 10. Juni 1869. | 
| 
Georg Carl Dietz, | 
quie-z kgl. Landrichter, | 

im Namen sämmtlicher Anverwandten. 











ol Mori Lang, 


i Nro. 14 nen, Nuguftinergafle, Nro. 14 neu 
“dl . y rl ’ . ’ 
Codes Aunzeige. empfiehlt ſein großes zo in en Gigarren en 
Gott dem Allmäctigen bat es gefallen, am 5. uni ros & en detail, ſowie feınfte Pur ftmeble, Neis, Gries, | 
Nachmittags 3/ Uhr unſern lieben, unvergeblichen Serftie, Grünfern, Blick Erbfen, Linfen, Bob: 
Gatten, Vater, Großvater, Schwiegervater, Bruder nen, Seife Ar Lichter, Stearinferzen, gedörrte 
und Schwager, Herrn Zwetichgen, nebit allen übrigen in diefes Fach ernfhlagen 
den Artikeln unter Zuſicherung reeller und billigfter Bebienung. 


2 .s 
Iznaz A uwmuuller. NB. Bei Abnahme von 25 Pid. Mebl an ftelle engros 














Miüllermeifter zu Stadelfchwarzach, Preife. j | 
nah kurzem Arantenlaser im 61, Qebensjahre, verfehen Sr a” And habe einen noch wenig gebrauchten Moch: 
mit den Tröftungen unferer hl Religion, in das befjere ten billig zu verfaufen. 

Jenſeits zu ji bzurufen. F p 
° Allen An Man ga Belannten, melde ihm bei ber (Zur Selbflanfertigung vieler Hanbels:Artitel.) 
Der indujtriöje 


am 8, 1.M. ftattgefundenen Beerdigung die legte Ehre 


erwiefen, verbindlichſt dankend und ben tbeueren Ver— Gefchäftsmann. 


blibenen einem ebrenden urd freundliden Andenken 


emofehlend, bitten um ſtille Theilnabme 4100 Anweitungen jur Jabrifation 
Stabelihmarzab, am 9, Jani 1869, vieler Handels Artitel, ale: Aquavite, — Effige, — Barfi- 
merien, Eſſenzen, — Eeifen, Fi niſſe, — Ertracte, Choco⸗ 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 






laden, Hefen, — ESodafeifen, Moſtriche, — —— 

Tinten, — Rauch- und Schnupftabake, — Räucherkerzen, Zahn⸗ 
He äM SS So pulver, — Wagenmittel. e . 
Er — .. In Be Non & Simon. Giebente Aufl. Preis 1 fl. 30 Er. 

Weißer flüſſiget Leim von voczůglichet Für Materialiften, Neftaurateure, Techniker und jeden an— 

Bindekraft beren Geſchaſtemann in dies Buch jehr nützlich. — Durch An 

2 R wer * n fertigung dieler Handelsartifel kann man nidt nur fein Ge⸗ 

Es ift das Beſte, mas bis jept in den Handel Fam, um ſchäft fehr erweitern, fondern auch ein bebeutendes Vermögen 

Holze und Panvengearnitande u ſ. m. auf kaltem Wege dauer: | erwerben. 





baft zu leimen. In Flacon & 18 fr. bei — R P 
GSarl Bolzano AB medizinifte Gebrimmittel, 

i " 3 y als: Univerſalpflaſter, Lebenselexir, Zahnpulver, Gichtpaner %. 

yi For Zu haben in Julius Kellner’s Buhhandlung in Würz⸗ 


Prima vollſaftigen Emmentbaier K Limburger 


Käfe in !/ u. , Kilten emofieblt billigſt ttadt a Saale. 


burg und Meu 














N, gs ’ 7: * 
eB. Bi. Se iv ab, vorm. Zink, Neue Matjes:Häringe zu ermäßigten Breifen, Safe 
gegenüber dem Wittelsbacher Hof. tigen prima Fmmentbaler:, reifen feiniten Lim 
— — |burge:: & Ramadour Käfe, Mainzer Handfäfe, 





ne — — TE iql. Borhaer Errvelatwurjt en Größen, 
Schöu⸗ und Schuellſchreib⸗ Untetticht — ürfichen, De kr 7 ir, empfiehlt 
in Wurzong. Franz Backmund. 


Fertigkeit im Schreiben, Eleganz der Form für Berfonen P Ja — 
edes Alters und Standes in 15 Stunden erzielt. Zeugniſſe, f De: ayeitır 1 r ( 
Een und Reſultate liegen zu — * Einſicht be P er c Verſtet Cr ® 
Leit. Das Hondar ridtet Ih nach Anzahl der Theilnehmenden Nächften Dienftag den 14. d. Mts. früb 9 ubr 
und mird unmiabr 5 A. betragen. Theilnehmende belisben ibre|merben zwei braune Zugpferde, für Delonomen geeignet, im 
wertbe Adteſſe unter 1. B. an die Erp. d. Bl. einjenden oder Gaſthaus zum „Löwen“ in Kirchheim öffentlich verſtrichen, 
6474 |mwozu Liebhaber eingeladen werden. (2a 






vormerten zu lafien. 









h 1 : Mdgananad Nnähbad:, vl W85 
Uutunti u Beantlurt: Goer, MIO Ace — ion. 
8 ——— 10 1:30. | fr‘ U 0 — 25 
au ION Radım, Boiiz, 48 ——— na JRR, 
up TIL BEM.Ub, Bürcr.ZU DE Früh, “ab, 
1.28 WM Radon. u.12U.CM NAHE. j 
Wbaang nad Bamperg* Eur BU 20 "Te 
MR Nam. Ohm DU COM Biol. s ’ 
MASE Ab, Büter;. 4. 20 M früh, AU Sm. Mi 
wu sR Ram. Ö s 
.Aulunitiv Aaubetg: Eousy, 101.20 , 
Be. Edneuz SU 5M. Ra Yoftz.71.25 Tu 
M früp, Site EU, 55 M. Mit, SUB. u. 
uns Wu Naht 
Mbgang nah Arankfurt: Gowm. 21, 
du 10 1.90 88 Borm. Erimeils. LU.2EM. EintunitvonHeidetderg. Eh 
Hcbın. u. 511.15 M. Ab. Bots I Um. u. 11. — 55 AR, Nadım.u HU; Ab Ber u MT 
vi Rat. But. 4,5 RM fruh,2U.15 A. ö * SU 15. frih, LOU.-SORM, Bekpn; ZU 36 
Boden. u. 8 U. EU. m. 26. Rath. u, IM, 4OM. Rats, Bütenz. 1 M, 10 









sul 


Würzburger Stadt- amd Sandhote. 





— 3* eurnam WAR. 
Erhmellz. 1 1:5 M; Radm.; Poly. 10 5 
ROT Bien 8.11.43. u, Borm,) 12 NEBO 
M. Nacm.u.EU. 10 MN, 
" IV. WürzsburgeSeidelberg, in 

. Ehgang nadWeibeiberg. Ehneunn u. 
SOM früpu.J0U. 55 D.Vorm, Arıla AiRL6 
Rh, 4 50 M, früh, 9 D, 46 M,-Boran,, 
2W. FEM-Nachin u. HU. TOM, U, sten, 5 
u.25 WR | 


1 Würburgelürnber Würbnrgellurüberg, Rahm. u. 8 N, s0 9 * 
Abaeangee —— 2 5Uu. 10 Antlunft von Nürnberg; Courieraug 10, 15 Di. Rachen, u x 30 ‚Adi 
A.RIm Scznell,. 21 früh, Bolt 4 1.20 M. N. Borm, Eimrlzug I U. 50 M. früh, Lefizup 11.1, 140. Poftommibusfahnten nach n 
früh, Dau. 51.40 M. fr, 9 U Brm, 8U. 30 15 DM, Naste, Bütrrzige & U 25 Wi, Morgens, IU. Hemftein, 8 IL Mb, Efeldach bo AR, 
Hat u. 71.50 M.Ab, 90. Kam, 5 il 10 M. Ab: ud M. 85 DM. Mais.  Cuerhaufen, Mörtinaen 8.1: Ab i 


MR 139 Samstag ben 12. Juni 1869, Pweiundzwansigfter Jahrgang. 


Anzeige uud Einladung. 


Obgleich durch die täglib nothwendigen Beilagen der Umfang des Blattes ih jchen feit Tängertr Zeit 
mindeſtenẽ verbeppelt Yat, indem ftatt eines halben jegt fat täglich ein ganzer Bogen, nicht jelten jogar nor mer 
als dies erſcheiut, hat ſich Die ergebenjt Unterzeichnete bisher nicht entjchliegen können, eine Erhöhung des. Abonnes 
mentöpreijes eintreten zu lafjen, obwohl eine jolde gewiß gerechtfertigt geweſen wäre. Durch die in reucher Zei 
jedoch eingetretene bedeutende Erhöhung der Arbeitslöbne ift es nicht mehr möglich, ben bisherigen 4 
preis beizubehalten, und koſtet vom 1. Juli I. Is. ab das Blatt ſtatt bisher vierteljährig D4 fr. und monas 
18 Er. von dieſem Zeitpunkte an I fl. 3 fr. reſp. 21 fr., und zwar gleichmäßig. ſowohl hier bei. der Erpebitionu:r 
bei den f. Pojtimtern, Wir begen das Vertrauen, daß unſert geehrten Titl. Abonnenten dieſe Preiserhöyung' die 
ben geringen Betrag von 3 fr. per Monat als eine durch bie gebotenen Umſtände gerechtfertigte anerkennen werben, 
und laden deßhalb zu fernerem gütigen Abonnement ergebenit ein. 


Bonitas⸗Bauer'ſche Verlagshandlung. 











Sagtnenigkeiten. een erichts:@igung für Intergranfen un 
a 


„Qgentliche Sigung dee Ztadt:Magifrares enburg für das jweite Quartal 1868, 
burg vom 8, Juni 1869. (Schluß.) für einen XI. Fall. Gerichtshof: Präfident Hr. Appellationsgerigtss 
am Bejuch der Lotalſchuln ſdektionsſitzungen dauernd verhinder:|tath Dr. a Beifiper bie HH. Beyirksgeriditsräthe Dr. u. 
ten DiftriftSvorfteber wird deſſen Erjagmann einberufen. — Be: |Segnig, Behr, Barınamn und Bezirlsgerichtsaſſeſſor Ehmidk,: 
willigung des Fortbezugs einer Leibrente aus dem Hübner’ichen] Pıototolführer Hr. Bezitkagerichte ſelreiäar Geßner, Slaais— 
Vermachtniß. — Die Koſtenberechnung der im Grombühl aus:|anwait Hr, 2. Staatsanwalt Leuſſer, Vertheidiger Hr. 
geführten traßenbauten mit 1763 fl. wird genehmigt. — Die|soncipient Hofmann, Seſchworne die HH. Brand, Cuffi 
fmahmegebühren bei Erwerbung bes Bürgerrechtes nad der Landeck, Höfling, Mebling, Letz, Treutlein, Gchevel, 
neuen Gemeindeordnung werben in der Weife normirt. daß Weinzietl, Golbmeyer. und Herdbmg. — ft Marga⸗ 
außer ——— —— wenn eine ſolche noch ‚nicht entrichtet retha Kohlmanu, 28 Jahre alt, ledige Dienſtmagd von 
wurde, fir jeden Steuergulden, mit welchem der neue Bürger|ipringen, wegen Verbrecheus bes Diebftahle. Diejelbe-ift näm* 
angelegt ift bei rg re bei andern Angehörigen] lich beſchuldigt, daß fie in ber Zeit vom Dezember 1868 bis 12. 
eines deutſchen Landes 3 und bei nicht: eutichen Ausländern 4 fl.) März 1869, als fie bei bem Vadermeifier Rafpar Nöttenhänfer 
(bi® zu den geleglichen (Marimalbetıägen) als einmalige Ges|in Würzburg als Köchin im Dienft fand, aus ber in dem Sglaf⸗ 
bühr zu erheben find. — Genehmiaung ber Baugeſuche des zimmer ihres Dienſiherrn ſtehenden verfäloflenen Commodde, 
Glaͤſers Kaſpar Zeisner und des Weinhänblers M. Strauß. — |welde fie mit einem andern Schlüſſel — nach und nah 
Mehrere Hausbeſiter werben aufgeſordert, bie im ihren An⸗ 140 fl, und aus ber unverſchloſſenen Ladenkammer an 40 ‘fl. 
weſen befindlichen feuergefäbrlichen Zuftände binnen 14 Tagen |entwendete. Die Angetlagte.ift theilmeije geftänbig. Es find 
bei Vermeidung ber Etrafeinfhreitung zu befeitigen. — Auss]|5 Zeugen gelaten: el . VESIE 
Ka 
tege onen. — Verfügung ber änd» endes: Die ‚Tlagte am ‚dei O0 
ung — rüd änbiger Cultusbeiträge = Hequifition Des f.|meifter Kaſpar Kottenhänjer in — als Kochin in Dienſt. 


Beſirkeamts Volta. — Genehmigung der Aufſtellung bes Pri: |Bei ihrem Dienſtesantritte beſaß fie ſo wenig und jo abgenühte 
vañers C N. Ziegler Feen a ad Kleider, daß fie, um anftändig auf ber Etraße erſchrinen zu 
vericherungsban die hieſige Etadt und die Bezinkedmter)köunen und da fi ihre Dienftfrau ihrer ſchämte, von Lepterer 

Bürzburg und Karlftabt. — Rormerkurg der Beihlagnahmeleinen Rod geſchentt eıhielt. Sie erhielt viertejährig 10. 
eines Einftandsfapitales, — Womrifung eines Produktionsge. |Lohn und halbjährig an 14 fl. Geichente. Um ſo mehr mußte 

ſuches. — —— eines Auswanderungsgeſuches. — Drei|ed auffallen, daß fie fi: ſchon nach Ablauf des erſten Quurtal⸗ 
Gefuhen um Bewilligung zur Aufftellung von Grabfleinen in|zieles einen neuen Mantel kaufte und häufig neue Kleidungs- 
ber IV, Kirchhofabthellung wird Bettgeachen, —* trug und ſich deren viele anſchaffte. Um Weihnachten 
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1868 herum, als ihre Dienftfrau im Wodenbette lag, gab ſie keitsbeſchwerde verzigtenh eis Strafe fofpıfrantreten ; 

der Angell öfters i Ehtafeth om aus einen en? “ner” 660 

Bandihränläpen immer Zuder berauszuhole; "bei 7 pl ff} { 

weldyer Gelegenheit fie Die übrigen lüſſel an der Kommode 

des Nottenhäujer, in ae biefer, wie fie wußte, fein Geld, 

—— ſe — ee “ 55 ber —*— —— 
ging, aufbewahrte, probiren fonnte. Mitte Januar entd teiberr Stenge ; : 

Rottenhäufer einen bedeutenden Gelddefekt, nachdem er ſchon — Bettreleng des —— ——— 

früher Abgãnge bemerkt hatte. Rottenhäuſer trug ſtets feinen | nes Aeruns. und Siecalratges erer ertheilt. 

..( 


Kommodeſchlüſſel bei fih. Am 12. März endlih war ber Ta audepifetheater. en Sonntag brin r. 
Direltor Hein! eime ne „Der Baner a st 


So hlüpelouab [puricd eriämunben a Radaritten  bemakte * 
elbund fpurlos verſchwunden. Am mittag bem jonär“ ; n h 
das unbe Barbara Beder, ba die Angellagte Etwas ae =. Ne at -_ a 29 ee 
auf dam go ſtoß, der im oberen Gange aufgeſchichtet War, | Erfolge gegeben, daB das Haus fait jedesmal’ ausverfauft war. 
. Au anlafjung der Ehefrau mbäujer ſtieg das | Hr, Heigl hat kein Opfer * diefelbe würdig in Scene 
ndömäbchen mit einer Leiter auf den Holzſtoß und fand dajelbit | jogen zu fünmen; bemm nebft rillanter Garderobe fteht ihm ein 
‚in einem Lappen eingewidelt 90 fl. 54%, fr, Auch der vermißte) mchtiges Berfonal zur Seite. Die Titelrole wird Hr. Direktor 
Schlüffelbuno, 1 neues —— 1 goldene Broche, 2 goldene Ohr: |jefhit übernehmen und werden wir keichtich Grlegenheit haben, 
e und 1 filberne Uhrkette fandenjic icn Holze verftedt. In vem henfelben in allen Rüancen der Komik tennen zu lernen, ba er 
in feinem Fache Meifter if. Auch in Hrn. Regiffeur Ströhl 


** —— — —* eine rar =. near organ 
eine Anja tograpbien gefunden. Die Angeklagte ge: | inden mir einen tüchtigen unb braven Schaufpieler, wie wir 
fteht zu IM mit einem Schlüffel vom Schlüfielbunde der Frau, ihn jüngft im Dosis Bel „ber Sale ie Role des Klee: 
welcher die Kommode ihres Herrn auch ſchloß, dieſelbe geöffnet] maier auögejeignet geben fahen. Ebenderfelbe it auch Schrift: 
und \baraus am 120 fl. entwenbet zu haben. Auch Lotterieloofe neger und die vom ihm geiäriebenen und für bie Bühne be: 
warben bei ihr gefunden und lieh fie fih in eime Zebendvers|orheiteten Gtäde, 4. 8. „Almenraufh und Gdelmeii”, „ber 
fiherung aufnegmen. Durch Urtheil des f. Landgerichts Bams| Horfteufet” zc, befunden binlänglie ein Tünftlerjches - Talent. 

Bir enthalten ung "gene jedes Weiteren und ſprechen hie: 


u rigen Sreißamtöblatte werben bie Pferdezüchter 
— — bei der am 2 —— 


1,9 Kigingen ftattfin- 
denden Landgeftüte-Preismuiterung betheiligen. 
Dem Pas Co * är — — 


berg vom . November 1867 wurde die Angeklagte bereits we⸗ 
mit ſchließlich den beſcheidenen Wunfh aus, es möge Hrn. 


Heigl zum Erfat für feine aufopfernbe Mühe ein recht zahl: - 
* Beſuch vor Seite des kunſtliebenden Publilums zu Theil 
werden. 
— Bei dem geſtern Morgens auf dem Kugelſange abgehalie | 

nenen Erercitium des k. 9. Infanterie Regiments ereignete ſich 
der bedauernswerthe Unfall, daß Hr. Major v. Barfeval, vom 
Bierde ftürgend, mehrere nicht umerheblihe Ropfwunden erhielt. „ 
Der Berunglüdte wurde mittelt Tragbahre an’3 Reunweger = 
Thor und von dort im Wagen bes Hrn. Negierungspräfidenten * 
in feine Wohnung gebradt. 

j Montag den 14. Juni früh bald S Uhr wird in ber 
Kilianusgruft die monatliche heil. Meffe für die lebenden md 
veritorbenen Mitglieder und MWohlthäter bed kathol. Geſellen⸗ 
Vereins gelejen. . | 

Schpeinfurt, 10. Juni. Geſtern —— wurde 
durch den vom Bamberg kommenden Schnellzug bei Unterthe⸗ 
res ein Mädchen von 18—19 Jahren gamz zuſammengefahren. 

Kiffingen zählt 2080 Kurgäſte. 

Aihaffenburg, 7. Juni. (Deffentlihe Sipung des L | 
Appellationsgerichts, dahier vom 5. Juni.) Laut Des heute 7 
publigieten Erfenntniffes in Sachen g en ben k. Notar Joieph ' 
Riliani von Ebern belich e8 der Ge —* auf erhobenen Ein⸗ 
ſpruch des Beſchuldigten einfach bei feinem am 10. April d. J. 
erlafjenen Erkenntnifje, wornad Jener wegen Mikbrauds des 
Amtes zu Kmonatlihem, auf einer Feftung zu erftehenben Ge: » 
fängnifie, ſowie zur Dienftesentjegung verurtbeilt wurde. ( 

Die vorbereitenben Arbeiten zum Konzil in Rom find 
um großen Theil ihrer Vollendung nahe. Die Kommiſſion 
es Karbinald Bilio (zur Unterfuhung der ragen ber —* 
matiſchen Theologie) hat alle Dokumente zufanımengeftellt, welche 
darauf abyielen, die Himmelfahrt Mariä und die Unfehlbarkeit 
de3 Papſtes zum Dogma zu erheben. Ueber dieſen legtern 
Punkt ift eine eingehende Arbeit verfertigt worben, welde ſich 
derzeit in ben Händen Pins’ IX. befindet. Die Kowmmiſſion 
unter dem Borfiß des Karbinals Gaterini hat ſich mit den fra 
gen über die Disziplin zu befchäftigen. Die Gutachten, welde 
von den Biſchoöfen eingeforbert worden, find fah alle eingelaufen, 
und ſprechen ſich fehr einmüthig im Sinne Roms aus. 2 
erwartet man in Beug auf gemiße Be Bunkte cine ge: 
wiſſe Nachgiebigkeit vom Seite der Kirche. Dazu rechne id die 
gioilehe, die ai Ehe, die Zulaſſung jüdifcher und häre 
tifcher Diener ꝛc. Das Recht der Kirche, den Unterricht zu lei⸗ 
ten, wird mit abfoluter Beftimmtheit aufrecht 5* werden 
Schwerer iſt es, über die Reſultate der Kommiſſion des Karı 
dinals Reiſach (für die politiſch-kirchlichen Bengen) in'd Klare 
u kommen. Do ift gewiß, daß man ſich mit der Abſcheffung 
er Rechte der gallikaniſchen Kirche beihäftiat. 

Deutfbland 


Preußen. Berlin, 11. Juni. Zolparlament. Die 
Wabl Wilds wird dur die Schritte der bayeriichen Regierung 


gen Uebertretung. in Bezug auf Sperrwertzeuge durch Anfer- 
tigenlafien eines Hausſchlüſſels gegen den Wiler ihrer Dienft: 
errichaft zu 1 Tag Arreft verurtheilt: Die HH. Geihwornen 
Obmann Hr. Lederhändler Ignaz Schebel von Kibingen) bes 
abten die einzige Frage. urtbeil: dem sung ber Verthei⸗ 
{gung entiprehend, 4 Jahre Zuchthaus. 

hörbe hatte 4, Jahre beantragt. 


XWV, fall. Gerichtshof: Präfibent Hr. Appellationsgerichts⸗ 
sah Dr. Wagner, Beige: die Herren Bezirksgerichtsräthe 
Dr. von Segmig, — aumann und Bezirksgerichtsaſſeſſor 
Schmidt, Protofollführer Hr. Bezirksgerichtsacceſſiſt Rückert, 
Staatsanwalt Hr. 2. Staatsanwalt Leuffer, Bertheibiger Hr. 
Rehtsconcipient Kaiſet. Geſchworne bie HH. Jander, Buchner, 
Sauer, Schönmann, Cuſſina, Landech, ing, Main: 
bard, Mangold, Start und Weinzierl. — Angellagt ift Adam 
Amend, 16°/, Jahre alt, lebiger Zieglersfohn von Breitenbrunn, 
großbergnglic heſſiſchen — gar, wegen 2 Ber 
rechen ber Erpreffung. Derfelbe ift nämlich beihuldigt, daß 
er am 20. Februar 1869 Abends 6 Uhr auf dem Wege zwiſchen 
Neuntirchen und Eihenbühl, nachdem er plötzlich aus dem Walde 
berausgefprungen, mit einem 3 Fuß langen tannenen Prügel 
in der Hand auf die lebige Näherin Marianne Leier von Stein: 
bad uud bie ‚ledige Viktualienhändlerin Karoline May, nun 
verehelihte Link, von Miltenberg unter Bebrohung auf Leib 
und Leben losjtürgte und ausricef: „Das Gelb her“ und von 
Eriterer 6—9 kr. von Letzterer 20— 24 fr, erprehte. Der An: 
geflagte ift des Anfalls geſtändig, will aber im Ganzen bios 
7%. erhalten haben. . Er babe die beiden Weibsperfonen bios 

pegen“ d' zweife erſchreden) wollen. Es find 4 Zeugen ge: 
faden. Aut jeinem erften Anruf: „Das Geld her!“ — murbe 
ihm von den beiden Weibsperſonen entgegnet: fie hätten fein 
Geld, worauf er erwiderte: „Und wenn es nur 3 Bapen find, 
io muß das Geld her.“ Der Leier gab der Angeklagte auf ihr 
Bitten ein in ihrem Portemonnaie ni es ae Necept, 
der May, welde, nachdem fie vorher ein Sädchen mit 8 A. 
verftedt hatte, ihm ihre Taſche ausleerte, einen Fingerhut zurück. 
Er gibt an, er habe bie That ohme Ueberlegung a FR. 
babe bie Weiböperjonen nicht prügeln wollen. Der Leumund 
des Angeflagten war jeither ungetrübt. Sowohl bas ärztliche 
Gutachten des Hrn. Bezirksarztes Dr. Stumpf von Hiaaffen- 
burg als der Schulverweier Goßmann von Umpfenbach ſprechen 
Ad für geminderte Zurechnungsfähigleit des Angeflagten in 
yolge mangelhafter geiftiger Fähigkeiten und nachläſſiger Er- 
jiehung aus. Der in Umpfenbad «als Ziegeleinrbeiter lebende 
ter des Angeklagten ließ denjelben bie Schule nur ſehr man- 
gelhaft beſuchen. Die HH. Geihwornen (Übmann Hr. Seiler- 
meifter Michael Mainhard von Karlitabt) bejahten die 1. Frage 
auf 2 Berbrehen der Erprefiung und bie 2. auf geminberte 
nungsfahigleit. Uxtheil: Antrage der fal. Staats: 
Sehörde entſprechend, die geringfte zuläſſige Strafe, 1 Jahr 
Serängniß, Der Angeklagte erflärte, auf Das Recht ber Nichtig⸗ 


b 





jd. in, 10. rg — Bundesrath 
bat beſchloſſen, die von, en des Reich 
— —E — — Beſchwerde zutüchzu⸗ 
en. 
Uuslanb 

Franfreih. Parts, N. Juni, Die G 
—— meldet: Geſtern 

m 
eine Bande von Ruheſtörern die Monrmartrefirafe, die Mar: 
feilaife fingend und Aufruhrrufe ansftoßend. Die Gewölbe 
und Kaffechäuſer wurden freiwillig geihlofien. 200 Etabı: 
Eerneanten, drän die Bande u gern Straßen 

rüd; Radel e patronilirte, We ide cenen fanden am 
jo des Hotel de ville flatt. Die Polizei drängte energiſch 
die Nubeitörer zurüd, Um 11 Uhr ftürzten gegen 150 Indi 
viducn- auf dem Woulevard Montmartre Bänke nd Kiotle um, 
um.ber Kavallerie vie Paſſage zu verhindern. Folge der 
erbrehung der Gaslaternen war dieſer Beulevarbiheil total 
uſter, daſelbſt berrjchte große Aufregung. Zoblreide Berhai: 
tungen wurden vorgenommen. Mehrere ———* wurden 
ip — die Gewölbe eines Maffenfabritanten zu er: 
rien ſuchten. Deus. +2 

Raris, 11. Junt. Geflern Abend nabmen die Unruhen 
eine ernilere Gehalt an, beionderd auf dem Boulevard Bhont: 
martıe. Es wurde verſucht, Barriladen mit ZourwalKiosfen 
und Hafjeehausbänten zu bauen. 300 Berboftungen wurden 
vorgenommen. Ju der Rue Marguerite wor tas Gindiingen 
der Polijeiagenten nah 10 Uhr unmöeghch. Wichtere tolbe 
Fahuen wurden aulocrhamt Auf dem Baftilleplag find die 

errädtlihen Voltsbaufen ohne Woffengewalt zerftrrut worden. 

Baris, 10. Juni. Drei Hebakteure bes „Heveil*, Gouruct, 
Diorel und Gretin find verbaftet worden, 

Paris, 10. Juni. Cine Proffamation des Polizeiprä— 
fetten conitarirt bie ernflen Unruhen, welde am Mittwod und 
Dienhag,Rattgeiuaben haben, und ertlänt, daß die Kchörden 
energiichibre Pflicht thun werden. Die Proflamation fordert 
alle guten Bürger auf, Ah vom Kolleverfammlungen fern ;u 
halten und io die Auslührung der Gelege, welde bie öffent: 


lie Aube jchügen, zu — 

Spanien. Webriv. 1b. Yunt. der keutigen Eig: 
ung der Goörter erflärte bei Berat/ung des Antrane, die E’aate: 
auegaben um 2 Milliarden Nealen zu rebuciren, Mewresta dies 
für eine Unmöglichkeit. — Der Heryog v. Montpenfier hat der 
ſraniſchen Regierung eine Erflärung zjugefandt,, in mwelder er 
die demotratiſche Berfaffung anerkennt und das Berjpredhen gibt 
die Verfaſſung als ſpaniſcher Bürger und Generalcapitän dar 
tiren zu wollen. 





(Viltwalienmartt.) Auf bemtigem Markte lojiete Butter 
das Pfund 26— 23 fr, Edymalz das Pfund 365—36 Fr., Ei 


11--12 Etüd 12 ie., Kartoffeln die 24 k., das Baar 
junge Tauben 16 fr, das Baar Junge ühner — fl, 42 ir, 
junge Ganie das Erüd -- fl. 54 Fr., 


junge Siegen das 
Stüch — Hl. — fr, das Pfund Kirchen 5—6 Er. 


Auf unferm beutigen Getreidemarkte koſtete Waigen 16 fl. IK) 







227 * Fr 
Heide IE 9. ami 
an ET 


jette } 
Übends wurden bie Rubeförungen auff Mai von Havre abgegangen war, it heute wohlbehalten hier 
oulevard Montmartre erneuert; um 9,, Uhr Fra — > “4 
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he, Depeie.) 

er transatlantiihen Telegraph.) 
d. Lloyd „Berlin“, Gapt. €. 

ai. von- Öremen. und am: 


welches 


—ã— Bird Carl Sieber, Generalagent für Bayern 
Mürzburg, 


Der G. 9 W. Mayer'ſche Bruitigrup 
ein —— A Hauemittel in jetziger 
Nicht nur das des geſammten Bublilums, Tonberw 
auch. bie War Attefle über die Heiltrait des G. A. W. 
ayer'ihen Br yrups von Seiten ber Aerzte — den 
befien Maßſtab filr die Vortrefflichkeit der Erfindumg ab. Direlt 
im Gegenrjag zu anderen ndungen, deren Gebrauch ärjt⸗ 
licherfeits dringend abgerathen wird, gehen die Empfehlungen 
des Publilums mit denen der Herren Aerzte Land in — 
ei der jeigen Witterung mit idrem mannigfachen plögliden 


emperaturwechſel € Abend eine unan e Kälte 
den Wenid klagt, BU ti under, da fo Biele von 
Selsicmege, feit und Huften befallen werben, bie mit 


dın alibergebrabten Deleinreibungen nutzlos bebanbelt werben. 
Raſcher lon mt man zum Ziele, wern man ſich bei: jolden Leis 
den eine Flaͤſche des ausgejeihneten Mapericen ga 

verichafit und benjelben recht Hit. bei dem leiſeſten U Iein 
ber Aıhmangsorgane in Gebrauch zieht. In dieſem Eyrup 
liegt in Folge —— vielen gegen Halsleiden seit ältefter Zeit 
befannten umb erprobten Pilanzentbeile eine mom Itraft 
verborgen, die Jedem Mar wird, der dies liebliche Getränk wur 
einmal gefoftet. Aber nidıt nur gegen die ausgebrochene Heifer 
teit und ſchmerzhaſten Halsbeihwerten äußert der Eyrup feine 
Zauberlraft — aud als Lorbeugungsmittel gegen ſolche Affek- 
nonen ift er wohl zu empfehlen, da derjelbe den Reiz milbert, 
einbüllend und —J—— wirkt und fomit ſoſort die geringſte 
Haubigleit im Halfe veriheudt. Man laſſe cs daber nicht zum 
Ausbrude des Leidens tommen, fondern beberzige den Eaß: 
„Principiir obsta,* gebraude fleihig und bei ber g em 


unangenebmen Empfindung im Halſe dieſes erprobte, aud Arzt- 
licherſeits als gut anertannte Hausmittel, 
Berlin, im Eeptember 1867. 


Dr. Gropen 


Todes-Anzeige. 
Alen Berwandten, Freunden und Belannten wibme 
id) die traurige Nachricht von dem heute jrüb um 5 Uhr 
in Folge der Altersihwäce erfolgten Ableben meines 
lieben Waters Herrn 


Georg Bellmuth, Brivatiers, 
geboren 5 lachsheim am 24. Auguft 1789, 
Die digung 








B 9 i ndet Montag den 14. Juni Rad: 
. N 2. — en I a - ie “ — 57 mittags 5 Uhr vom Eterbehanfe and, ber Trauergottes⸗ 
9 ———— ein on bis de —— Ar j Binien dienft Dienftag den 15. Juni früh 10 Uhr in ber Pfarr: 
— fl. tr. bis — fl. — Br, Biden — fl. — fr. 58 Wägen. Hr zu Et. Gertraud flatt, wozu ergebeuft eingeladen 

12. Juni 1869. 
Börienbericht. Frankfurt, 11. Juni Nachdem )J BRAIN, SER — Hellmuth, 


zeitern in der Effeltenſocietät die ſeit vorgeſtein um einen bal: 
—* Frauc — franzoſiſche Rente ein ftaıles Weichen der 
Courſe zur Folge gebabt hatte, eröffnete man auch heute im 
Vernimmung. Veranlaffung dazu gaben nicht alleın die heute 
Nacht abermals ftattgefundenen Unruhen in Baris, fondern auch 
ein Artikel der „PBatrie”, der auf ein dfterreiciia:franzöftich 
ttatieniihes Bündnißz anipielt. Die von Berli uno Wien ein 
gelaufenen guten Gourie drängten unfere Speculation jedoch 
raid) wieder vorwarte. Abends €, Ubre. u de 
Eitettemsocietät eröffnete das Geſchaft Parifernoti:ungen zufolge 
in günfiiger Stimmung. Gegen deu Schluß trat jebod eine 
Grmattung ein. Deftert. Credũuaktien 303 /,— 304 - 302) , bez, 






im Namen fämmtliher Verwandten, 


55 en, Nüdgabe gegen Belohn⸗ 

ar Au Arne 1 ©° Serie 

d. & 35260 

— im Weiß: F u — 7 
R aqm pequoaboapobupg atpı 

nähen. Näheres Erp. ————— en. Pi — 


Ein brauner $übnerbund, |:poc an ec "T guet un sg 
Namens „Mentor“, hat fi ver: moa 19 ApS udautuouv IS 


29.14 


mr 


— 


—— — —J al —* jun — — 
als: Sultane, ar zen! r Anatherin- 


n nd! 2 fur” 
nrimstiat vor 


praft. Zahnarzt uxd —— in Wien, Stabt, 
Bognergafje 
Diefes Mundwaflerit, in WbL. Wiener mebigizi« 


De na sn 


—— —8 —— 2 dr Staats 
nnera, wie des Handels Öffentlüdien 
ie * —5** 1866 —— 














. Schmitt. 


Adam ala 2 au Eee 
Um im kurzer Zeit ein — —— Bug 
ben, -ift: —* jeben Gelhäftsmann das uch zu 


“Die a 


für Handlumgslebrlinge und KHanblungsbiener. 
Sur teihten Ertermm Des Wiietmehleß, I), der Kunſt⸗ 
— ee —— -£ Beh, la anniſchen 
Hal 


Depot in "oh. 
5) ber tung ‚6% DE Aaios And Coirsrech⸗ Kirma: e 3 a — 
7y' über: Staats pariere, Attien und Banken, — ein „mn: Teen: —— 


—⏑——————— Schneider. Verein. 


F * t Se A — Men ins das befte Beeraih 

, neignung fau er e a € if Die HH. Kleider * 

Lehr· und. Unterrichtsbuch, wovon beveits über 40,000 Erem: Yager Voger In- m: anständider ; PR rl AR Sädtergeh * 

—— Znlkns Reliner’s Bustendlung in Wa Cigafren, Tabak | ineedung im alon Griebe 

——* Neufabtia / Saal * — lin auf Mo ‚ta vi 
. ihft eins 


Für Brauereien. eläben. . Um: wänhlices &- 


Die Untergeichneten Erd en ihre nen verbeſſerten * for mariages. —— — = 


aft wird! 
3b) Pehrere Da t 
a een Senne — 


"Mit ichrotmihlen mit Meßapbarat. an Bl un Vermägen| 1! Der —— 


Hermann. Scheuer, 








ürgerlichen 
‚Dich, leg und beſanders die neuen Mebnpparate zeich | Ständen, ana hen Aa dur 
nen fich bei fofiber Ausführung durch — —— ung, ber. im Beute Onyrifthee Cafehand, 
ber As vortheilgaft aus, und find en der⸗ land mwohlbefannten Eheber Sonntag, den J — 
San rlanut vorzüglich. Die Ein Einfarpheit 8 I Go n —— Anftalt zu verkei: 


* —A bg ber; — — den bis⸗ ei, a Beni ak sh * a u 3 mu afi k, 
on 


Me; geräß ift fo he, daß basfelbe ohne * — 
tere Koſten, bioß durch Umdrehen einer Mutter von 1,, refp. u b — ‚gas, ladithmaun. 
Ya oder /, Megen auf 20 ref, auf. 10 ober 5 Litres geaicht —* —2 — — und 
werben, kann, jobalo die neue Maaß⸗ und Gewichtsorbnung im ladet heirathäwillige Herren ein —— Felſeuleller 
aufſchlagpflichtigen Betrieb zur Anwendung zu tommen hat. fi vertrauens voll J wenden an Mm 

Zechnungen, und , Preiscourante ‚hierüber  überjenben wir Theodor Körner, Görlig. Drgen —— 
auf — Anfragen gratis. Bi 


t pparat beſonders für H, B d 
=} ET en I anf Da — Bender ui, 
tabt 


e * die Anlagen ganzer Brauerei⸗Einrichtun⸗ in mitten der — — © 

N liefen fämmtlihe in biefes A —— Ma: i 6504) Am30. v. Mts. wurde 

Pin und — ald: „„Maifchmafchinen, Pum— gelegen, ſt Jam im n'ſchen Garten ein 

en Ralypırgma nei, Mn üge. @xbanforen, |ventar gegen Saal weiches "in 

a eg uns md ur * ——— anderer in abzulö ei. Lufttragende ——— * 
w Fabrif gefertigter Waſchinen, als: Mn ihre Adrefic unter | none. 


tat gi bile ET FE 

von a ee A nfteuffion. — M iffre — —— in der 5976) Mädchen, welche 

ser Mi * Gatter: gem, nnoncen= ition DON | zum Bleidermachen geübt 

gl vi Bu — —— — Li ae find, finden. dauernde 

2 ue 

Mat —— Windeumachergaſſe veſchaftigung. 3. Diftr., 

es 996 —S—— —2— —— 3 hinter! enen. WBoblfabrtsgafle NM. 8. 
Krell & Hünerkopf, | — — ix teins;£ogi6, 90% 

_ Mafödinenfabri in Nürnberg. Brasilianer - Üigarren, |patterre ober über 1 Etiege, 


in ber Nähe der Seminariumss 
63 66 2. Ueber Die Etrafelmern,. mern, am liebjten im 1. Dif: 5 Stüd 6 Krenger, fiche, wird bis 1. Auguſt won 
wird bie Maas 1867er Tran: 


ritt. Dfferten unter A. L. be: — leiner Dame he miethen gefudt; 
benwein für &tr., die Mans |iorat die Erpedition ſchrifiliche Offerten mit Ar 
Moft für 12 fr. abgegeben 


) R — —— 646% beliebe man in ber Ge⸗ 
Zäanglein, Weinwirtb, Heines Schweinefchmal; pedition b. BI. zu binterlegen, 


omitrahe. 
1. Dir. Nr. 250. empfiehlt zum biligften Wreife | 6510 2a) Ein. — ſtar⸗ A einen auswärtigen Nein 
6508) Ein einzelner Herr juct Earl Hlainhart. |ter SJunge fan bei einem|hof wird ein Saal Mel —* 
auf . Auguſt eine ummöblirte| 2b) Marktgaſſe. Schloſſer ſogleich im die Lehre geſucht. Näh. ee 

Wohnung von 2—3 Zim: Biebervertäufererhe tenRabatt.Itreten. Näb. in ber Exp. der Glockengaſſe 20 3 
























: Die. Anwendung ſchädlicher & 
* Todes-Anzei ——— denn gehe * 
J —D———— —— die To rubrigitten Betreffe von ber Yol. 
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hat's 
oft —— ter, Sqwie gectocht. Sx 
ie Fekntn Ziegler, 


5 








geb. Lurz, . V Würzburg, den 9. Juni 1869, cut 
Be: Mittwoh ben R Juni Üpenbs 4, Uhr nad 6 Ver Stobtmagiitrat 





esam Keantenlager, im 27. Lebensjahre, zu fi in () A e 
a a 
£ "vie" Berhticene kannte, wird unſeren Schuierz x 


ejien wi — 
Fu e — — theilen wir allen Freunden und 


% —— und bitten um files Bgleinz 








ne (&antiger Erape 5 hier Erkenntniß 

ie Anwendung E ven, bier 

Königepokem im-Brabfelbe. . , — Farben betr. 
ie-tieftrauernden Hinterbliebenen, Im Namen Seiner tajeftät des Königs, 


\ s Den Yahresberichten der E. VBezirksärzte wurde 
(ee 200.0.4.0,9.0.0.% III daß trop_des BVerbates-, der venuhung arjenifhaltiger Farben 


-- . — — — X Färben vor Tapeten, Slleidern, Spielmaaren, Oblaten, 
J Srrichsbeke untuachung apieren und Blumenblättern. 2.26. (Mi 

















Fat Errcutionsmwege verftelgere ich’ film Tegfegatt a as Bett t ug. BOR noc nah Häufig, 
— De a hr „lit Zu bie er öwer biäuftchgrünien, Hirtigen | Ser Arne, 
im Gemeindebaufe ju Nandersdifer melde ais Schweinfurter:, Wienerz, Mitis-, Haifer, Neumier 







be, | tt, Berggrün ꝛc. 2. im ‚Handel ‚befamttt' fürb) im Anwendung 


den Orunbbefip des Steinhanerd ’Fojeph a ‚8 n und bievon Erfrantungen die Kolge-find, 


Rebe in dem Wohnhauſe 54 Me, B11,) Mei 
Mn 542% au 0,227 De: Wänbergrim')gä 













ſchaht auf — ſaͤmmtlichen Diftriktapolizeibehörden und Berirlsärjte 
at a a . ; 8 . . Ei rn t + 
8 PLRT. 923 zu 0,279 Dez. und M.:Rr. 929 gu 0,195 Dei, ee Bezirkes auf das in der Fürther Gewerbejeitung, vom 


ahre 1869 Nro.'9 pag. 55 befannt gegebene, von Hebermann 
A. leicht ausführbare Terfa * 


Weinberg im Alandsgrund, 304 auf 325 
ichtsnahme auf den Schägungs- 


wobei der Zuſchlag ohne Rüdj 
merth, erfolgt. 
Urzburg, den 10. uni 1869, 
Endreß, t. Notar, 


— RE a 
u Nalichern; Denen: — 


an einer feinen aromatıfhen und babei höcjft billigen Eigarre 
gelegen iſt, fönnen wir uniere gut gelagerten Hochfeiıren 
Bilitar Havanna La Higuera ‚a fl. 36, Superfl. 
Bilkar Havanna La Angelita a fl. 32, jom:e Imlere 
Havanna Domingo La Bayadera af 21 per 
1000 Stüd.auf, das Befte empfehlen, da deren Preife den 
jegigen hohe Tabafspreiien, angemeffen, außergewöhnlich billig 
find. Vei Beftellung bitten anzugeben, ob_leichte, wittelich 
oder ſchwere Qualitat gewünſcht wird und ſien eis oli⸗ 
deſte Bedienung zu Spielwaaren erlennen. 
Probetiifien & 250 Stüd ſenden franco, bitten aber ung Ansbah, den 14. Mai 1869, 


merffüm ;x machen. i 
Die Unterfuhungse:- Methode befteht einfad darin, daß mar 
auf die zu prüfenden —— Gegenſtaude einige Tropfen 
Salmuialgeiſt (Ar Ammoniak, welcher in jeder othete zu 
ben. ift). tröpfelt. Nach wenigen Minuten erhält man bei 
nmefenheit von Kupfer: Arſenit in den gefärbten Gegenfländen 
eine blaue Löfung, welche — auf weißes Papier übertragen 
nah dem Werdunften des freien Ammoniats ihre Farbe vers 
liert und zugleich einen ſchmuhig gelbgrünen Riederichtag zurüde 
läßt.» Hit der Niederſchlag dagegen heüblau, ſo iſt die vor⸗ 
wä Farbe als arjeniffreie Kupferfarbe, als: Brennergrün 
oder Blau, Kalk: Blau, — x I erachteity 
Da Salmtet@eift Ioſend auf Sandarafhar; wi tt, jo-Täßt, 
ſich nach beflhiefebenee Weite auch dieN i 
















ober Woßnaduahme zu glatten. 5 Tnung beifügen Aonigliche Kegierung von Mittelfranken, 
Leipzig. ammer des Innern. | 
Friedrich & Comp:s Dr. von Feder, Bräjident. ie 
Gigarrenfabrif. Ä — — - ** 
J > BAY b. 
Café Restaurant Becke, Acchte Sms. 305 3 1 „Ida an 
Spiegelplatz Sqacht. Trzi per Baquet 21% Carl Kürse ET, 









VBordeaur: K Burqunder : Weine, vorzügliche 
Qualität, arztlıh geprüft, für Kranke wie Gefaibe fehr ems 
pfeblend, pr. Schoppen 9 Er., ein Dubend Vaſchen 5 #,, fünf: 
jig Flaſchen 20 fl. ohne Glas. echte iener Biere in 


a mit 10 Schachteln 9 Ar. 
a empfichlt 


# Hermann Scheuer, ? 


x > Verlobte,C, 
stenfeld., Fürth. 


















4  Domflrage, gegenüber dem Sternplap. | — PT; 

Flaſchen. u RER 516490 26) Ein folides Mab⸗ 
” Carl Becke: 5 2 Su au, ac) bet, mides in ode gut 
FORTE —— — ihlofiene Wohnung von 2 , 

64483) Dem ſchönen, liebena: 


wirdigen. Anton Bohr: 
bacber zu Veitshochheim ara: 
tulirt zu Seinem liebwertheſten! 


tor . “ für eine tleinere Famimilie ges 
\ * Zimmern, Küche, Speiſekammer, Por 
Veitshöchheim. nebft ſonſtigen Bequemlichkeiten er — 3 — Io 
Gafibaus zum Anker. lit vom 1. Auaujt oder Sept. 43 1 a lc A 








=: a F senriotho 1 F — 
Namenstage mit einem 10,000 — — 7 an au vermiethen. Rah. Exp. 6480 2b) Im 2, Difir- Rr._11 
mal donnruden Doc, das Die Harmonic-Mafil, 6509) 8 Schlüffel wurden |nen in der Lodgafte Aftırinpfleie 
ganze obere Maingaffe zittert, [wozu freundlichſt einlabet getern auf dem Markte gefunsinerZaden mit erfftäfte 
jelt da gudiie! Michael Weber, ven: Abzuholen bei Schloferjauf demzh Auguft zu vermies 
B. A. W. M. 16407) Gaſtwirth. Bäuerlein inder Sterngaſſe. en. Näheres eine Stiege hoch. 


- —— TE 7 — 
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* 6 1; Y } 
B B Fu) 4 


vu Ma hend wii ie im 
A Regierung Yvod| (Mittelfganten" unterm 14. vor. Mis erlafjene 
“ par! bi hie, ? — 535 Kenntnißnahme und Beachtung 


TO Die unferfetigte Stelle fteht fi hephalb veranlaßt, bie - 


bes ‚Herrn in ” 
bebufs Radmeijes A—— —— — Dr 


Arfenif-yärben mit Sigerheit bei mit Sandarat:Sad ladirtem 


* 








Fi * Ba — von ni —— — 
ich hiermit, * bei. Mayer ſche 

e Bruſt⸗ Shtup | 
2 einem ua ber, das an langwicrigem bef: 
‚tigen Suften litt, fh außerorbentlid. beilfam | 
‚erwiefen bat, indem bie, HuftensAnfälle nah De 
brauch ‚befjeldeh Jaft augehblidtid) aufhören, 
Gammin, ben 21. Januar —— 

Fronmüiller, Baftor. 

Allein autoriſirie Niederlage in ———— g bei 


Carl Chr, schmitt, 


Sauderfirafie Mro. 10. 


Circus Wulfl. » 7 


De Sonutag den 18. Juni, 


in wer a 5 


Drefiur, Seiltau toßen Pantom 
Unfang ber erften genden, i —57— iten · Er Uhr. 
Bo au llbr (eriunbenden Vor: 
pe: ie Ai Hefucher die Berechtigung, ein 
ve uführen. 

















— — ze, 
Am 11. Juni 1869 Mittags Alb” 1.Uhr verſchied 
babier. in abi von 35* ung, Frau 


Sabing Kohles, geb. Much 
Bittwe des Gonfiftorial-Regiitrators 9 Kaſpar Robles, 
nad längerem Krankenlager im 77. Lebensjahre, 

Alen Freunden und Belannten der Berblichenen 
widmet dieſe Trauerfunde mit der Einladung zur Beer 
digung Sonntag. den 13. Juni Nachmittags 4 Uhr vom 
Sterbbaufe, 4. Dift. Nr. 196, aus, zu dem Trauer: 
gottesbienfte am Dienstag den 15. Juni früh 10 Uhr 
in ver Pfarrkirche zu Sct.. Peter, zureinem jolden: von 
Seite der, löblihen Herz Naria⸗Bruderſchaft am Don⸗ 
nerstag den 17. Juni 9 Uhr in. ber Reuererlirche und 
einem, ſolchen von Seite, dev Löblichen Kilianuebruder: 
ſchaft am Freitag den 18. Juni 9 Uhr in der Neu: 


ün 
— * Das Teſtamentariat. 





































Todes-Anzei e. Zum auf allgemeines Verlangen: 
Sottes unerfotſchlichem re bat es gefallen X Die Wilddiebe, oder: Der Mord im 


liebe Gattin, ter, Echweit Brennerwald im Jahre 1809. 
umb Tante, Frau pptsee „OApMbeNer,. EOAhmägAeh ‘ Alles *3; beſagen die Tageszettel. 
x 


2 Agucs Erf, geb. Hriterig, ————— 
ch längeren ſchmerzlichen Kranlenl t 
en tee a A Balla- ud Abchieds Vorſtellung 
zum Benefize des Komikers uud Kautſchuklmannes 
Mons. Etienne Arlotto, 
Zu biefer meiner Bencfize-Korftellung lade ergebenft ein, 
X Etienne Arlotto, Hautichufmann. 


% Dankſagung. 








pfang der bl, Sakramente, ſanſt und ruhig in die Ewig⸗ 
feit abzurufen. 

Die feierliche Beerdigung findet Sonntag ben 13. d. 
Nachmittags balb 4 Uhr vom Sterbbaufe aus und der 
Trauergottesbienft Montag den 14. Juni früh 9 Uhr 
im er ——— zu 5 — * die Ver— 
wandten un efannten it eingeladen werden: Da ih mid) für das mir wahrend meines ierſeins 

—— — den 12. Juni 1969. - schenkte -Wohlwollen zum aröhten Dank verpflichtet fühle, ſp 

Der tieftrauernde Gatte Adam Erf, % ich denfelben hiermit aus und rufe Ihnen auf 'biefem Wege 
nebft übrigen Verwandten. }lein herzliches Lebewohl zu. 
Hochachtungsvollſt 


2000000— L. Wulff, Direktor. 


>29 2.9 99.9.9 9 — 2 oo» 
x Preiskegeln. 


» “ ga » 
% — Danksagung. aa 8 Dienſtag den 15. u, 

r die jo vielfeitig bewiefene ebrenbe un ften 
, zyeilnahme bei bem Leichenbegängniffe und bem Trans , Rittern U. Preiſevertheilung 
% ergottesdienfte unferer dahingeſchiedenen, unvergeßlichen * präcis 6 Uhr Abends 
[> Gattin, Mutter, Schweher und Schwägerin, Frau 8 mit Muſik und Kuern erk 
Anna Schumann, : wozu frenndlichft einladet 

olamentiers: Gattin, N 

[) jagen biemit dem berzlichiten Dan’ SimoaR Muhler: 
\ die tieftrauernden Sinterbliebenen. u Babnbof. 


OS — (Empfehlung. 


De pöt d der. Unterzeichneter empfiehlt fih zum Anfertigen aller Sorten 

Sainburger Maſchinen⸗ pr. Stüd 2 ir, pr. 100) Drabtgewebe AK Geflechte, als: Garten, Alta 
Stüd 2 il. men: Grabgitter nad dan m ucften Modellen, 5 

Umbalema: Gigarren ve, Stüd Ir, pr. WE. 1fl. 30 ie.,|fteroberlichter ſowie Malzdarren neuefter Eon: 
empfiehlt firuftion und verſpricht rielle und billige Bedienung. 


Gg. Joſ. Mohr, Carl Anton Würth, 


Schuſtergaſſe. iebmacher Gitterſtricker in Würzbur 
Das Paquet ächt Schwediſcher Zündhölzchen 9 fr., Die e vis-a-vis Pod Polijei. — s⸗ 


> neuefter Facon, im ichöner Augs|, Bei Stachelwirtb Zieg: [6514 Ein Madchen wänfd" 
&rinolinen sah: empfieblt billigft ih a a gen Beratung Fe eg 
e a d. zu ak wltomobi ım als auser bem 
G. Lochner am Markt. baben. INäheres Erp. 











DOOC 







— — = — — — — u 


Strichsbetauntmachung 
—*8 Mon ken ben 1 2 uml — —— 


auf bem fol. —— Gonjervatorium foſgende Ge⸗ 
en 


genftände 

Klelderſchraͤnke, 

liebhaber eingeladen werden. 
Würzburg, den 12. Juni 1869. 


Jos. Derleth, Torator. 


darjahtumg gerichtetes Bett mit Bettflätte, 

















2 GCommode und 1 Stodubr, won Striche 





EL sy e org 


Verfteigerung. 
Der, auf Montag es 14. Juni 


ame 
8 Uhr anberaumte Strih in ber Semmelsgaffe Nro — * 
bet nicht ſtatt. 


BWürburg, den 12, Juni 1869, 
K. Stark, Torale. 


Evangelicher Liedertafel. 


‚ Handwerker-Prrein. 


J (Sonntag, den 13. Juni. 1669] onen en a Künstiger Wit 
Wechſel Proteſt Verſaumnmiß Mm str [rung wird das auf Sonntag 
59 Ein von Morean Deder in Luxemburg aui Blenar, Berfomulung. —— bis auf Weiferes 
Seine biefige Firma gézogener — -104 fl — verschoben. 

= 2 wurhe nicht srstelit, 5* —— @e fabt drobt, Theater- Phantastik Der Ausschuss. 

1} e pau welches deſen Top ertaumte, s 

4. Äh hieme, ıen an den Untergeichneten au menden. —— —— autatiou egler, 
> Hr. Walter, |inet Montag eine arofie — ber. 
+ — Iulinspromenabe. en a Pen Heute Mbend safe. ©) 

1 - — auberei von Profeſſor Le— 
F GLammlein, ea KAMESET 
—* Karmelitengafie, nächſt der Boligei, „|e Bias 8 TE Hutten’ 6 
empfiehlt jein wohlafjortirted Waarenlager in, negeiter on | Kafiaöfinung 6... Uhr. Yufang u scher arten. 

von Stoff: «e Tafit Hütten, Mü =, Bott ente 7 ,, Ubt Ende 9"; Uhr [Morgen —5— Ind: 
EL gern de SHalsbinden * geneigten Fr und $ —* Das Uebrige durch die Tas 
J 3 und fihert aute und billige’ Bedienung zu. geszettel. 
= da. Lämmiein. Achtungs voll T anzm uf fif 
DB 2 ‚Xevleug. [vor = l heil. der get 2. 
» Gabler's Keiler.jiVauderille- Theater. |Gaftyans zur Suwant no ergehen ea 
Sonntag, den 13. Jumi 1860. in Muteobürrbach. ebenmeifier. 
Morgen Sonntag Vormittags D - 
| B ock as — ** aus he Morgen — * 13. Juni öbe slehn. 
cenwelt, ober: gutbefette G 
> auer als Millionär. 
bei Harmoniemufik. Komantifäes, Driginal-Janber Ha de —— uſik, ‚ro — — 
in 8 
Platz’scher Karten. dene u — — ee der in Eapelle Eoneordia. 
„im Feeenreich“ von Ferdi⸗ em ſtillen enswilt« 
3 Morgen Sonntag, den 13. Zumil nenn HMatımumd. Wufil” von | digen Anton im Maingäh: — — 
PS Production |3%ics Dreel. 8 — — —ãA — —* Lur neuen Welt. 
> tal Infant R: , 59. Itaufendfady donnernben Ho 

* * us — * 2. Ah ” rer ungenannt unb doch befannt. re Juni 

a | 1. 
woju ir ur an cin a F 
2* —3* Feiieie, Borber Deren. Da nun bas — 3 u 


GSonzert von Eup 


' Reutergsteller. 








sim Erftenmale: Bobe Bälle. en allem Unſchein nad) ohne 
Neueiter Schwant in 1 Alt von!den audern zu Grunde ginge, 


freunbl labet 
nn Be 





Morgen Eomtat ®. Henrion. bitte ich den Einfänger des an] , Meflanration 
dern, mir benjelben en gute 
F — Bachs— Garten (wem ——— Friediein. 
g- Harı onic⸗ M u | il. Morgen Sonntan, Nadımit: Xorenj Wulff, Bon morgen früh 10 Uhr am 
=; K tags 3", Uht:; Dixeltor B € k, 
Se leebauım. Letztes Auftreten Erutewein per Eimer 6 imer6fl.,| nebh Bodwürften. 
© orgen Sonntag j ö Aepfelwein yer Ms. 6 In Erinnerung bringe ib, 
; * des beliebten Charakterkomilers u 8 f im Gafthauie um Bir: 
3 an zmuf i t, Adolf chmann. L., =. lee für 55 
wog >. einladet — 8 Uber: N Sranbenmf zu 12 u. aute Getränke beftens — 
Sebucr. Salon srieblein. 16 Ir. —— 
2 Entroͤe 6 fr. a Berfon. \ 
* Aummble. Zu dieſem meinem letzten rn — er Earl Sad 
Somta,: Auttreten lade ich ale @önner +16518) in Dette bach 
> Be süe türkifche und Freunde, fowie das geehrte vor. Braumwart, | WBabebofen in grofer Ans: 
—— ergebenft ein örleinsaafie Mr. 8. wahl empfiehlt 
mgmusih,) Ben Die | Dee ent] Ze enener 00 Rat, 
x .. Ba € einiabet Schöne nausſicht. eicbtung it zu verlaufen. - Rrankbeit in . Wir 
4 | a Worjen nie. M Mib. in ber Ep. thin eine fehr gute Refaure- 
* 2a) Ein theoret. akt. gebild. |tipm mit febr qutem Seller 
Theater: Reſtautation. Harmonie: m Wuſit, — * und ſchonen Lokalitãten mit einem 
Morgen Somtan ee” Troll. —2* een engemeffenen Bo en ar > beit ju ver⸗ 
⸗ — en m beieken, o Ken ee ie 
B oc u 9 (80) ı Ranarieubabu —35 Geſchafteh. —— m. | Hichter, 
won ergeben einla jitvori fige Rob: sugeflogen. Räh.:| Gorteip. zu übernehmen. Offerte | a ion& - Bureau. 
Eiepban Weit. innerer Graben Fr. 26, 3 Si. sub A. 2.6298 überm. die @znen. | Innerer Graben Ne. 31 nm. 


— TER 


- 


Retter Cyclus — Ganders Schreib-Meethode — 12 Lehrſt. 





HEADS ‚113313 
Todes-Anzeige. 5 
Am 12. verflossenen Monats verschied zu San Josd bei San Francisco in Nordamerika 

in Folge einer Entbindung meine Tochter ‚> 


* 142 
Galttin des dortigen praktischen e Dr. Carl. Voigt. 


‚Ich theile diese Trauerkunde allen Verwändten, Kreünden und "Bekannten mit, und 


ige bei, dass am J —— 
Montäg den 14. d. Mis., Vormittags 9 Uhr 

in ——— für die theure Verblichene ein Trauergottesdienst stattfindet, F 
ürz ia 

t 


burg, den 10. Juni 1869, | 
Georg Carl Dietz, 


quiesz kgl. Landrichter, 
im -Namen #ämmtlicher Anverwandten, 






\ 
{ 











—r r — — —ñ— ⸗— ee —— 


Eröffnung: Montag, 14. Juni. Wohnung: Bruderhof A. Honorar: 7 fl. 30 Pr. 


7 Faconirte und glatte Leinenſtoffe zu Gerren-Anzügen 

empfehlen in großer Auswahl zu ‚billigen. Preiſen 
Breiting & Zwanziger, 

Ehre, dem Ehre gebührt! 


Her Herrmann, Mehaniter bier, renopirte mir meine 
ältete Nähmaschine, welche jhon feit dem Jahre J858 in 
meinem Geſchäfte benügt wurbe und gänzlid defect war) in 
der Art, daß ſolche nicht nur viel ruhiger und ſich rer arbeis 
tet fondern bie Arbeit durch dieſelbe viel fhöner wird, als 
bieß im alten Stande der Maſchine der Fall war. Dieb be 
jeugt der Wahrheit entipredhend 

Carl Dessauer, Gorfettenfabrifant. 


Aepfelwein 
ver Maß 6 & 8 Ir. (per Eimer, 70 Maß, billiger), 





Gefchloffene 


“ > ® 3 R 
Mitglieder Berfammlung 
des allg. deutſch. Arbeitervereins 
Montag den 14, d. Mts., Abends 8 Uhr bei Frieblein. 

Die Gewerlſchaften der Maurer, Bimmerer, Metallarbeiter, 
—— Schneider, Cigarrenarbelter, Lackirer, find einge: 
aden. Mitglieblarten ſind vorzuzeigen. 


Vortrag über die mern 
6496] er Bevollmächtigte. 












ur wärmeren Jabreszelt empfehle ich mein Lager ächter . 
(wei Getunfpeits ee en ._ 1868er Traubenmojt: 
in Jaden, Untefbeinfleidern, Leibbind:n für Herren, | Stammheimer, per Mafi 12 tr., 


Dante vn) Sinti Neuberger (eigen au) per Maf 16 Ir., 
—— ‚ yır Maß 20 Ir., 
Diar — er Maß 24 Fr., 
ditto roth, per Bi , 32 tr, 
en im vorzügliher Güte direlt bezogen, em: 
pfiehlt 


empfiehlt ſich jeiner Leichtigkeit und Dauerhaftigkeit wegen auch Weinwirth MI. Wi uenzer, 
et ee örleinegafie Nro. 8. 

en Alleinverfauf für ben hieſigen eſes von ; 
der Ausftelungs- Jury 187 iu Paris ehrend er:] _ NBC 1862er Tauber Notowein, per Schoppen 
wähnten Fabrifats bat mir Herr Sträbl:Sieben:|G fr, , friſche Sendung eingetroffen. (8) 


mann in Zofingen (Schweiz) übertragen und empfehle diefen —- 
Artitel zur geneigten Anfiht und Abnahme, Schöne ſa tige Citronen a 5 fl: und fühe 


F. J. Schmitt, [Orangen 4 10 fl pr. 100 Stüd empfiehlt 
5a) Ede der @ichhorn: u. Sandgaile. Anton Minoprio. 


Drud unb Berlag von Bonitas:Baner in Wurzburg. (Diezu Beilage.) 


Dieier , ein Gewebe von Seide, Geibe und. Wolle, 
"Wolle und fl d’cusse, jhügt ver Erfältung und deren 
algen, als: Ratarrbe, Mbeumatismen, Diachom, 
—2 ꝛe. Das krauſe und ſehr elajlifche Gewebe 
geRatiet ben Ausbünftungen freien Durchzug, liegt loder am 
Örper und unterhält eine beftändige leichie Fricktion der Haut, 
woburd die Thätigkeit derjelben belörbert wird. i 
Mer Gejundbheits:Eröpe geht. beim Waſchen nicht ein und 








—— zu Nr.139 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





—— 


Neue in Parifer Sorfetten aut: einpfiehlt 
Therese Oppenheimer, 


Schmalzmarft. 


J Große Zuſendungen 


in den neueiten 


Sommer-Kleideritoffen, 
fertigen Bromenade-Anzügen 


von den bilfigficn bis zu dem eleganteften find Erg eingetroffen bei 


m & Wagner, 


Im — — — —— — — — — — — — — — — — — — — — 


Die 
Nürnberger Schön Seidenfürberei & Druckerei 
empfiehlt ſich im Färben von Wollen-, Seiden- und Halbwollſtoffen in allen 
Farben. Für zu druckende Gegenftände fi find ſtets die neueften und elegan- 
en — in größter Auswahl vorhanden, welche zur gefälligen An ich 
offen liegen 
Niederlage für Würzburg am grünen Markte mit Firma_verfehen. «ws 


Möbel-Verkauf. 


Wegen Räumung eines Lokales werden Auguſtinergaſſe Nr. 7 neu eine große nie 
Möbels Tehr billig ausverkauft, bejtehend in mehreren Kanapees, wobei eines mit rothem Plüſch 
überzogen ift, viele Kommode, große Epiegel, Oval- und runde Tiſche, Bettjtätten, Roßhaar— 
matragen, große ı und ınd leine Koffer, ——— und nn viele viele andere Gegentände. 





Markig 
J —5 fortwährend ein — — eigener Fahrikate: 

1 Sol laröl-, Petroleum: und LigroineLampen 3 
& ii biverfen Sorten und Petzole Deſſins. E 
cr Ebenſo empfiehlt: * 
3 Solaröl, Petroleum und 2igroine € 
Fäin vorzügliger Qxalität zu den billigften Preiſen A & 
W. Eydam. 
Marktgaſſe. 


Täglich frifchgebrannten Kaffee |, En jun Madsen tum sc) Ein angeisiofens, ia 


—* ker unentgeltlich er 
Joh. Pet. Ehemann, 











4. Di Mr. 3 A tet Mäheres bei 
ei — Eat wife, Kalk Bot.) 





* 

oz 

ine el | hie tes Dt. 

ICH ' fhr_im.& af 
oe 4 srichtet: 1; et 


ITNDLAI 


I ee 7 


Pau — reg — * * 
— — gibt durch Ri] Exekutions⸗ Strid). 5 
Em — ant In Sachen Andreas MWütiher gegen Balentin Müller 


onfurt , ir Arie erung, 


in ® 
che Suppe. verfteigere ich im Auftrag gu de. 6. 
— I für Mont —* J s. Is. 
— — 


für BEER v achmitta 8 


bende, Siede 2 

acons auf bem Gemeind tet) u Wonfurt das Anni e tar 
ae er B-3n, mi Lens sch. ———— Fe Satsannejen We Plan:Ro. 76 * b, 2 «8 
—— „786, 582, 923 ,.1314 abe und S 
1064 Sa gegen —— Bar bes HyD.-Gef. und 


Biss 8 Geht. * ng rn 2 10 Mooenber 1 3 
aßfurt, den mi ‚186 A 
Naab, k. Notar, 7 










— — Grundvermögens · Verſte gerung 






AH und wirb In ber Berlaffenihaft bes verwittweten Bauers Michael 

a ai 25 Hart —— x. Rn t, als ein —— von Sagen verfteigert ber Unterzeichuete zu⸗ 

änt olge geritlihen A Ä 
= Kamen. Seilmi ger! mir = Ka ai * Freit Kg ben 18. N ge ; 

— ae pudrie, Nachmitta 6 
der ar und * * Göfienheim den geyammten et des Erblaſſers 

efelg. angawmenbet. —v 39 Grund den, auf 4 Dartinifrifen, 1 5 — 
1873, unter ben am Termine befannt zu un —— * 


tem 
— m —* in der Nieberlage bei U, Kir — in ® t$ 





Bedin 
ara! BR 1 17 Bi ana ei 
Deburger ' Bekanntmachung 


— Se gerichtlicher Verfügung verfteigere ich im Wege! 
fiserungen euf Mobiliar: Kabrit, ber Ailtene vedung am 
AR Me Ernterrüchte umb Vieh sc SH —— den 25. Juni ey 


Eh — 7 — * —II empfehlen ih m ittn s3 Mb 


n dem Mohn hauſe Diftr s. No. un dahier 4 Fäfer, I 
® Earl Haushneht, Earl Chr, Schmidt, Sof), Stahel, } Labentife, * Salztaften, 2 "hen, ı Bafferflänber, 3 7 — 











Eommiffionär, "TA ly, Buch ». Kunſthandier |perichränte, ı Küchenihramf mit Auffah, 1 Kommode und eimen 
J in Witigbu P. Spiegel gegen fofortige Baarzablung. 
Bel * — S. Homann, Kaufmann ürzburg, den 9. Juni 1869. 


a; in, Höhben in Heldinge felb. 


| Die Englische Schieferhandlung 


J. Wilfert in Cöln 

zn in bireft Fer seen = ehenden Waggons zu Bruchpreiien nach 
bnflationen, Prima, blaue und rothe, eng-]|. 
französische Dachschiefer für Bahn: 


Rirgen, Schulen, Pi ſowohl zu doppelter 
— * eda chung Sn Afenneneiafaht fung, Wartbbefleidung, 
vortbeilbaft ansfommend, ferner zu allen —— 
und technischen en geeignete Schleferplatten in allen 
nn logerfertige Marmorfiurplatten, * * 
and Cement, ächt engl. feuerteste 8 
min ————— in Newcastle. 


Herrenfrägen 


in allen Weiten und Fagomen in Shirting, Zeinen de 
Papier in größter Auswahl empfiehlt 
. Die, 


8c] Eiöhofnplap Ar. A 


DOppmann, k. Notar. 


Zwangs-Beritrid). 


Im gerichtlichen Auftrage verfteigere ih am 
Dienstag den 6. f. Mis, Mittags 4 un 
in ben obern Lofalitäten des Gaſthofes zur Krone in Greu 
heim 37 Grunbftiide zu 3,565 Tagw ir” FT 
ungswerthe von 188 MH. gegen Za alas ber Stri Säilinge I 
4 Martinifriften unter den, an ber Tagfahrt bekannt —— 
—— nah Maßgabe der einihlägigen Gefeßesbeſtimm⸗ 
unge 
Büryburg, ben 8. Juni 1869. 
SHutb, f. Notar, 


Schwed. Zündhölzchen, 
pr. Packet 9 fr., 
Anton: Müller, 


2b) Domfirafe Mro; 32. t 








bei 


* 


et a, 5 RE Re “ir, ee, 
tat ——— 


—— —— — 00000, 
— — — 


* 


6.6; 
Yaaant Paaar 


* 


— 
—E Hanauer" 


un... 
—8 


N 


... RD * POT a "onnet Payne! ee 5 5 —2* * 232 a ** ka Sanur!" — 


Der Ben —— Montag den 14. ds. Mis. 


—— aunz harze Zeit! 
Im Gafthof zum —* in ürgbur gi Kro 20, „20, au ber Zulinspromenabe, 


fih das feit Sim en bier befannt 


"Srofe. ager 
: Leinen- & Halbleinen-Waaren 


Jonas Schloss aus Frankfurt n M. 


Neeller und billiger Ausverkauf ER bebeutenb herabgej n Preiſen. 
Meine Waaren werden durch meine früher bier bten Verkäufe Tabg —* reell und 
fein, und made daher das hochgeſchähzte * m — ſo ausna 226 illigen erfauf 
reeller Leinen Waaren aufnierkſam, ba ih Umfände bin, fo viel ald möglich 


und werben FO Hausfrauen bei Anficht meines Lagers —— ern orrath einkaufen, benn jo b Dig! Ani 


Sie niemals, niemald wieder. 
bie daher: befonbers Käufern ganzer Aus ſta gen, Sötelies, Reftanratenren fowie 
Geibäftöleuten beite Ge Yan. zu — —— 00000 
Dod. ng: chuhe in allen das Baar. Ri 
30 Did. Brüffler ee 15—36 Ir. = 
00009000000090000900000 20:.000 
Leinwand © 
Lederleinen in Stüden à 30—36 EI. fl. 6, 6'/., 7. * 8 
Hanfleinen zu Vetttühern und Arbeitspemden A 60 EI. fl. 12—16. Bu 
—— —28 Handgarnleinen zu Betttüchern à 60 Ellen F— 15 bis 21. 5* 
Hrmdenleinen in Stüden von 60 Ellen fl. 14, 16, 17%, 19", 2 
Feine Leinen zu Herren⸗ und —— a 60 Elen A. 16 = 
keine Leinen für Hemden und Bettwäſche & 60 Ellen fl. 171, 2 on 21—35. m 
ttücdherleinen (ohne Naht) in Stüden und Reften. 
Taſchentücher, Handtücher. 
in farbig und weiß für Kinder, per Did. —— Küchenhandtücher, ſchwerſte Sorten für Merk: 
u Sorten per Y, Did, 54 Fr., fl. 1. 12, fl.1 ange 8, 9 kr., abgepafte per ı, Dib. 
chbentircher (ig rein Leinen) für Ren, inmetbanbtücher abgepaßte, per !/, Dhb. fl. 1. 
— W * Dypd. 45, A a fl. 1 2 ‚fl. 5 “ bis —32 


roße Sorten, per !/, Dip. ſi ia ſtci. Beine Sa ward de Damaftbandtücher im 
3 la & 0: "Höher. ach * 
Duhend bunte Schweizer Ta —— Katfarbig) 
in ganzen und halben Dugend a 12, 15, 18 fr. p 
er Tajhentüder, ir Schmp fer! 
per 1, Did. fl. 2, fl. 21, fl. 3'/, und höher. Grobe | farbige * —— in 1, unb %;, Dieb. 


24, 30, 36 


Tiſchzeuge,— je Tiſchtuch ü 2 Servietten (in rein Leinen) fl. 4, * höher. 


A (in rein leinen Damaſt 
ER it a Servietten 


à fl. 1 
— (in rein leinen Seil) von J 8 an. 
Einzelne "Xifätüder von 54 fr., fl. 1. 12 "und höher. 
Servietten, per Y, Dh». fl. 1. 2, * J. 30 und höher. 
— 5* (obme Naht) per ’/, Dhb. ft. 3, fl. 3°, und höher. 
2 und Karfeededen in grau, chamois, fürkiiäproth af. 1 30, fl. 2 und höher. 
Deflert: Servietten in grau, hamois u. weiß, vanfen, pr. = Dpb. fl.1. 12, fl.1.30, fl. 1. 46 u, höher. 
emir (rein wollene) zum af. u oe 'z unb höher 
= en . —— Sat 1; & J 1. 3 2 es vi 
n, 0n8, oppe ud, Piqué's. 
Sbirtings in har > —— per Elle 7 “ 
3000 Ellen eng l. Salb:% —**7* 8—9 fr. Binnee Fr 16. 18 fr. 
Satin, Shifens ‚, Mabapolane à 9, 10, 1% ımb 15 fr. 
Bicioria:Bettdeden von fl. 31% bis fl. 6. Biqud:Deden von fl. 3 an. 


Brufteinfäge für Herrenhemden. 
300 Dußend leinene Herrenkragen, 
Umlegtragen, per 1; Did: 48 Er. und höher. 
Nur ganz kurze Zeit im. Gafthof zum Strauß, Zimmer Nro. 20, Suliuspromenade. 
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Oanant Hanant Ponatt Panne! 


Jonas Schloss aus Frankfurt a. Mm F 


—R a Yet 


Mineralwaſſe er Verzeichniß 


Joh. Schäflein, "Firma: Seb. Karl Zürn 


in Würzburg auf der Mainbrücke. 
Füllung 1869. 


Mergentheimer, u u Mergemb. 
Nenndorfer Schwefel. 
Pe Bonifazinsquelle. 


—— —— — 
« dffeburg-Sobene Nr.1u2, 


Bodleter Stahl. Neubänfer Elifabethquelle. 
Brüstenauer. Dberfalzbrunnen. 
Carlsbader Mübhlbrunnen. Banbur. 

Carlsbhader Schloßbrunnen. Pyrmonter. 

Carlabader Sprubel. Büllnaer Bitterwafler. 
Creumnacher. Raloczi. 

Dryburger. —3 —— 
Egerer Beanyensbrunnen ar Wr aber. 

Egerer Salzquelle Schwalbacher Stahl. 


Enfer Kränchen. 


—— Wein⸗ und 
Emſer Keſſelbrunnen 


walbacher Paulinenbrunnen. 


ger. Selterſer. 
—— Bitterwaſſer. Sinnberger. 
ilna Sodener Nr. 4 und 6. 
— —— Schwalheiwer. 


tner —— 


ſKranlenhei * — —8 aſſer. 

Krankenheiler Jodſodaſchwefelwaſſer. —— Schwefel. 

Kiffinger Marbrunnen. —— 

nee Bittermwafier. Wiesbader. 
Kohlenſaures Bitterwaſſer Wildegger. 

Ludwigebrunnen in ber Wetterau, | Wildunger. 

Marienbader Kreuzbrunnen. Wipfelder. 


Sowie alle im Sandel vorkommende künſtliche Mineralwaſſer. 
er ber Orber Eoole, 


baller Mutterlauge. 
—* — Dane — Babeſalz. 
ten Saale, heiſe Berger Abe biinifce 
a) odaſchwefelſei erger ran zum mebiziniicen 
dener —— Gebrauch 


—— 


K. K. Oesterreich. ke 


Rutterlaugenjalg. 


[a 07 55 15 02 
6551 3a) Ein möblirtes 





















—— We nA En 1 VE 


Sänger -Verein. 
M Diens ‚ben 15. 
— oe 
Probe, 
wobei in&befonbere jene Ser 
zu erſcheinen haben, melde bie 
Fahnenweihe zu Haßfurt bes 
ſuchen wollen. 

Der Ausſchuß. 
Reftauration 
Vollmayer. 
Heute u ben 14. Juni 


Quin tett. 
en Vollmayer. 


Reftauration Dittmar. 

Morgen Dienstag, den 15. Juni 

Concert 
Anfang 7 Uhr. 


—J 


vor dem Rennwegerthor. 
eute Montag 


oduction 
der Eapelle Eoncorbia. 
N lebe? ferunbikät ein 
u la n 
oa Aulius Troll. 


Erntewein 1 per Eimer ä 


fl. 8, 
A felvein yer Eimer ä 
7 — 7 70 Mans 
der Eimer verkauft 
Georg Bauch, 
(alte. Bolt, Hinterhaus.) 








‘ — — — — —— 
inburger — afl. 1 54 kr. pr. 100, & 11/, fr. pr. St. Zimmer mit Schlahim: . To Maurer und 6 
Imiör len „| mer if auf der Domftrafe | sandlanger findenbeitroder 
pr nen "." 3 = un.n nd „um au —— R äh. Erp. ner Arbeit % mmermwährenbe Des 
6 ffäte Bi * — ) > 24 ” - „un u: Malen —* — Lohn. 

emi irgini a} —-— „num v 
ji E — = nun m 3 „un a ige Wi nm füße Eben, —8 — 
alıa „un n„n.n m" „um 
Re a Britanica „„530, vn pi 31, u Buldlorn —* didn * —* a. Eine Bobnun 
ares „5ER. Pe |, We she mmern, Küche, neb 
Prenzados SEM... 2, > rn Eliſe Selter. Tonfligen Benuemlichteiten if bie 
Trabucos „n6— 5 tücptigen| !- Auguft zu vermiethen. Etern= 









wer. 
a 
& 


aretten, u 


35 angemeſſenes 
——* ederlagen in Z3u8 —V—— « angemeſſene 
nopri d. 


: de Erupfräbeke” Sehiren ge emp, 


f. Not 
eter „ Behner ner Sohn. — — 
öt lan! e Bei irke 

Dep et — — 
— 15 Maſchinen⸗garren pr. Stüd 1%/, kr., pr. 100 * big * verkaufen, 
ay. ın ber P. 


ER Beh Cigarren pr. Stüd 1, pr. 106. 1f.36 fr., |, 77 0 
empfiehlt Ein gt geübter Schneider: 


Gg. Iof. eg! MR fe findet dauernde Ar: 


[beit 
Das gg ächt Schwediſcher Fr 9 u: ’ 


— Ad. Wolz, 


ee eich antgafe 


gafle Nr. 10 nen, 
— En 1869, Dfene Lehrlingsftele. 


Sowohl in meiner hiefigen, 


als aud) in meiner Buhhand 
lung in Lohr findet ein — 
Mann mit tüchtiger Schulbi * 
ung —— Kusufi eine Stelle 
als Lehrling. 


I. Staudinger. 


6547) Eine tüchtige Köchin 
mit guten Zeugniſſen fucht bis 
Biel oder Augu 
84 eine 


Ein Vergolderge ulfe 


bei einer Herr⸗ 


Stelle. Näh. Erp. 


Morgen beginnt der altherlömmlide Beitsmarkt,., 2 6549 —— Uhrmacher) findet dauernde Beichäftigung bei 


Große und Kleine zum Beſuche freundlich einlabet 


Io wohnt un: 
Kafpar Schenring’s WM tere ae 


tere Wölergaffe Nr. 4. 





Fran; Wilhelm Bock 
in Wuͤrzburg. 


— En A hr —— 


—— 


Abermals Letzter — Gaunder's Methode — Schreib-Cyclus. 


Da bei Eröffnung des 5. und letzten Cyclus bie ern teip. Br an demſ. über Erwarten zahlreich iſt, 
ſo ſieht fi der Obige, in Anſehung ber ehrenden Anerkennung, die Damit: wie it ur in nr Jahre feinem Unterricht 
gezollt wird, — Donnerſtag den 17. Juni abermals einen — jed a Paten — Eyclus von 
12 Lehrit. feiner reib:Metbode zu eröffnen. Diejenigen verehrt. Danıen de ‚ weldhe 4 noch an demſ. be 
theiligen, bezw. eine ideal ihöne, neueſte Geichäfts: — HaufmannssSchrift anzueignen wünſchen find freund!. 
erſucht, ihre rein, Unmelbungen fpäteftens im Laufe Diefer Tage in beiten obnung: Bruderbof A, maden 
au wollen. — Das Homprar 7 fl, 30 Pr. wie bisher. rs 













Todes-Aizeige. 


Gott dem Allmachtigen hat es gefallen, unfern innigſt⸗ 
geliebten Gatten, Bruder und Schwager, Herrn 


Anton Hausknecht, 


Concertmeiſter dabier, 
in feinem 30. Lebensjahre nad 12ftünbigem Leiden zu 
Frankfurt a/M. in ein befferes Jenſeits abzurufen. 
Diele Trauerfunde allen Verwandten und Bekann— 
ten mit ber Bitte, dem Verblichenen ein ehrendes An: 
benten bewahren zu wollen. 
Würzburg, den 14. Nun 186%. 
Gretcben Sausfnecht, 
im Namen ſämmtlicher Verwandten. 
Die feierlihe Brerdigung findet heute Montag Abends 
7 Ubr vom hieſigen Leichenhaufe aus und ber Trauergottes: 
dient Mittwoch ben 16. ds. früh 10 Uhr im hoben 
Dom ftatt. 


IXKKIIKKIRKIEIX * 
XOOXXOROOOORn,  Preiskegeln. 
Morgen, Dienftag den 15. Juni: 


Todes-Anzeipe. | Nittern u. reifevertheilung 






Geftern Abend 9'/, Uhr wurde nad Gottes uner: 
ferſchlichem Rathſchluſſe unſer theurer geliebter Water 


Herr 


Peter Metzner, 


Privatier, 
unerwartet Schnell, im Alter von 64 Jahren, in em 
beiferes Jenſeits abgerufen. 

Wir widmen dieſe Trauerkunde theilnehmenden freun: 
den und Belannten unb laben zur am Wittwoh ab 
5 Uhr ftattfindenden feierlihen Beerdigung, ſowie zum 
Trauergottesbienfte, welcher Freitag, 18. d, 10 Uhr in ber 
Bürgeripitalfirhe abgehalten wird, höflihft ein, 
H. N. Metzner mit Schweſter, 
im Namen ber übrigen Verwandten. 
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Es hat Gott gefallen, am Heutigen unſern guten präcis 6 Uhr Abends 
Gatten und Bater, Herm m mit Mufik und Feuerwerk, 
Josepih Sseilz, wozu freundlichit einladet 
Pedell an der fal. Mreis:Gewerbfchule, simon Wuhler 


in cin befieres jenseits abzurufen, ö 
Indem wir um ſtilles Beileid bitten, bemerlen wir, ———— 
daß die ſeierliche ———— den 14. Juni 
Abends 7',, Uhr vom Leichenhauſe aus, der Trauer— — 26 _ ti 
ottesdieafi' reitan den 18, Juni früh 10 lihr im KESterbekaſſa-&e Kraukeu-Unterſtützungsvertin 
oben Tom ftattfindet. für alle Stünde des 
Würzburg, den 12. Juni, 1809 x Kegierungsbtzirkes Alnterfranken & Afchaffenburg. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. Den verehrliben Mitylievern wird biemit eröffnet, daß das 
X Mitglied Herr Schuhmachermeiſter Johann Pflüger dahier un: 
XXCCCCCCOOCOCOCCC. term geſtrigen plötlich verftorben iſt und findet deſſen Beerdig— 
ung heute Abend 7 Uhr vom ſtadt. Leichenhauſe aus ſtatt, wozu 
III KIT die Vereinsmitglieder hiemit freumblichit eingeladen werben und 


zugleich auf die $S 12, 18, 22, 23 u. 26 der Bereinsftatuten 





Pr aufmerfiam gemadt wird. 
Danksagung. Würburg, am 14. Juni 1869. 
Meinen u ien innigen Dank allen Denen, bie Die Direktion. 
mir perfönlid Troſt ſpendeten, wie Allen, die fo leb: . Gröfch. 
ften Antheil nahmen an meinem Unglüd wie bei dem C. Adler. 
egrabniß meines hommungsvollen und unvergeßlichen — — — — — — —— 
Kindes Louis. Es war Balſam für die dreiſachen Zu dem morgen den 15. Juni beginnenden Veitésmarkt 


Wunden, die mir die unerforſchliche Almacht Gottes empfehle ich meine flbft gefertigten Moch: und Kaffeege: 
in jo kurzer Zeit aufeinanderfolgend geichlagen hat, und fcbirre, jomwie ber lieben ‚jugend alle möglichen Sorten Pop: 
bitte deshalb Gott, ja Alle vor fo jurhtbaren Schidfals: pengeihirre, Weit in Tiegel, Pfeifchen, Reiterei, 





— GE 200 200g “anal ap "7 — 1 — "alien 


Sclänen zu bewahren. KRanouen und allerlei beachtenswerthe Nhantafieftüädchen zur 
Würzburg, ben 12, Juni 1860, j gefälligen Abnahme. 
Auguſt Suber, Gaſthofbeſther L. Meiſter, Hüfner. 
zum fränfifchen Hof, 
nebit jeinem noch einzigen finde, VBerfteigern ug. 


| 





Zufolge Auftrag des fol, Stabtgerihts veriteigert ‚ber Un: 
a  —  — — — — terzeichnete am Mittwoch den 16. Juni Nachmittags 
Fe infie VBatent:Glan;Ztärfe, ofen und in Paquets, |» Ubr in ber mittleren Wallgafie, 1. Dir, Nro. 2%, ein 


ver rund 14 Er., Dber: und ein Unterbett, zwei Kitten, 1 Pfülben nebft Ueber: 


Schwebdiiche Zundbölzer, ver Stüt I fr. — pr. Paquet zug und Betiitatt gegen Yaarzalılumz. 
Er. emprchlt en ni Würzburg, den 12, Juni 1869, 
Wilbelm Lemm, Eihhorngajic. : K. Stark, Taxator, 
- 


1 





NER vertan - 
t | ger moderner a ' 
"Frübjahrs uud Sommer: Keideritoffe — 


zu ————— en Preiſen. 


. And. Langlotz. 
Bo chumer Gu ß ſt ahl Glo cke n. Ein menſcheufreundlicher Schuh⸗ 


Große — 55 — Ehren⸗Medaille Paris 
1855. Medaille London 1862. Golden 
Medaille Paris 1867, 


Der Ton diejer Glocken ift ebenjo voll, rein 
und weittragend wi* der von Broncegloden und 
ihre Haltbarleit bedeutend größer, was durch die aner: 
kennendſten Zeugniſſe bewieſen if. 

Einzelne Glocken und vollſtändige Geläute werden 
unter Garantie für bie Reinheit und den Wohlklang des 
Tones geliefert. 

Etahlgloden Toftem nur etwa zwei Künftel fo viel 
als broncene von gleihen Ton. 

Breife ab Bodum für Glocken 

von 5-20 Bid. 8 Ser. pr. Bid. Boll:Gem, 
200— 300 ” 74 * 
" 300-— 50,000 " 6/, n ” ” 
Achſen und Beichläge zu ben Gloden in ſolider Arbeit werben 
billigft berechnet. 
gr altes Gledenmaterial, an Zahlungsftatt, bat die Kabrit Verwendung. 

usführlihe Profpefte werden auf Nerlangenzeingejandt. 
Bochum (Weitphalen) im Auni 1869. — 

6517 (6a Bſschumer Verein für Dergbau- & Gußfahlfabrikation. 









einem armen, braven 






,: 







willigſt entgegen genommen. 
Thüngersheim, 3. Juni 1869, 
Der Gemeinbevorfteher: 
füpfel, 





Stadt mit Bab und Garnijon 


der Eifenbahn gelegen, ift ein 
faufmänniiches Geſchäft (Strick⸗ 
garne, Kurz und Galaunterie— 
Waaren, verbunden mit Crino— 
linerfabrifation) unter anmehms 
baren Bedingungen aus freier 


” 


hat eine gute Ladeneinrichtung 
und liegt an einer ber gang⸗ 
bariien Straße und würbe fi 

bei Betrieb der Putzmacherei am 





Unter dem Ehrenpräſidium ae Ma cn —— 


Sr. Ercellenz des Bundeslanzlers, Herrn Grafen von Bismard. |" Die Ervenition d. Br 
6537) Ein Wittwer auf dem 













macher⸗ oder Schneidermeiften, 
wird auf biefem Wege prfucht/ 


—— ee in 
Toie e en uu Mollen, 
Hd A a A Wereit« 


Fciles Padengeihäit.. 


6515 2a) In einer ſchönen 
ins Königreiche Württemberg au 


Hand zu verfaufen. Desfelbe 


beiten für ein frrauengiinmer / 





je 2 rn nr ü 
5 Austellung, Altona 1869. | ande fucht für eine ganz Heine 
< 5 Anmeldungen Induflrie, Gewerbe, Aderbau, Dauer 5% fund einfage Haushaltung eine ' 
EEE für Induſtrie ıc. Viehzucht. für Induſtrie :c. SE] Perfon gegen auten Lohn, 
3 bis 15, Juni, Goldene, silberne, broneene Medaillen — — — mb Auslunft bejorge 
za für Vieh ald Ehrenpreife, Geldpreife „ ur Sie die Erpedition. 
* bis 1, Juli, „und Diplome. 2. bis 7. Sept. E|6539) Gine hr iN aenben 
m A e 1653: ne r 1 geunden 
u Zollfreie Wiedereinfubr, 2 "worden und kann abgeholt wers 








srahtermäßigungen auf fait allen Eifenbahnen in Deutichland, Defterreih, Belgien, den bei 

Holland, Frankreich, Danemark und auf den überfeeiihen Damprihifislinten. Anmeldeformu: Malbaufieher Keller 

lare x. veriendet der Director A. Scheflers, als Generaljecretair. Bureau: König: in Södhbere. 
ftrafie 110, Yltona. ——— 
— —— —— —— — — 6538) Ein Waguergeſelle 
ie 4500 fl. werben auf erſte findet ſogleich negen guten Lohn 

gute Hypothet zu Va rozent Veſchäftigung bei — 
Rhöner Einrusleimn "ER #lauf ein hiefiges Anweſen mit Heinrich Köſch, 

verkaufe eine solide Qualität A 16 kr. p. Elle. — ——— — Wagnermeifter 
.. EL et; ced e in 61 
—2 (is. Mi KSRIREOR*, aefucht. Näh. in der Erv. de. — IBREBFERGER, 
Firma: Rhön-Depöt. Blattes. (6523 Für Brauer Frenner, 


* Im 2. Difte, Nro, 330, Hin-I6520 20) Wegen baulicher Ver⸗ 


2 














— — —— — — —— — 


7 — =” _ Iterbaus, Parterre, find 2 Zim: Jänderung muß binnen 14 Tagen 

/ a - * — * .- n * 
C. WW. Alıme old in Sacan mer nebit Holslage und Keller: [ein eifernes rundes Kübl: 
Abtheilung sogleih oder bis Schiff, 20 Fuß Durchmefer, 
1, Auguft zu vermietben, 6516| mit Ventilation und Kaltwafler« 


empfiesit ſich im “eflärb.n non 


Sivcheuparameitiu vu. Mobil 


cireulation ſehr billig verkauft 





6536) Wir lafien Herrn Un: 





es werden. Näh. in der Erp, 
ſtoffen, ton Lohrbacher zu Veis— * 
unb garantirt dei ſcnel versng Fr b Mllante arben am? höchheim zu ſeinem hoben Na- Geſucht wird ein folides, rein: 
feinfte App ei miisırın Porthien Birnen beſoadere Pre 8 Tmenstage ein 1,000,000fad) bon: | liches Mädchen im Befige 
ermählguraen herein! werden Ines Hoch ergehen, jo guter Zeugniſſe ale Kaffeeköchin. 
Alayr bei A. Rügemer, Ede ber Gerne 1b Sich daß alle Aeinflaichen zittern. JEintrüt Ziel Hiliani, 
hornſtraße. 112 1 Nivat, ee lebe Anton. Näh. in der Exp. 


— — 


Drud und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 


ww 


Würzburger Stadt- und Sandbote. 


Babnyüge 
L Durburgedsmberge 

Untunitv.Aranfiurt: Gour; 1 U.10 —— 
Miu Bu . Edel 0LMM. 7 
Borm. u 2U SOM Rahm Bofz SUL.A5M. 7. 
früh TILSSW. HD. Güter TU 55MR. frnh, Un ° 
1U.23M Nadm. u. 121. 6R. Badis. a 
Abaang nad Bambera: Eour. 51,20 = 


MR Rahm. Schnell; Il. 40 RM Bm Bofy.d5 > it bed 

WLIHM Kb. Guteri Aa U DOM. früh, 9U.Um. 9 79- 7 

u. U ab R. Nah, —9* — 
Anlunitv Bamberg: Gour 100.20 1 gan) 


RB. Squellj BUS. Rhm Poſtz 7 1.25 '%,* — 4 
MR. früh, Büter; 12 U. 60 M. Mitt, 8U. Ab. u. F 
1N 5 Nagte 
Abgang nad Frankfurt: Courz. ?U, 
u1l0ol 30 8, Bern. Schnellz. 11.258, 
u5BuUI5M. a. Poſtz 9U, Ba. u. 11, 
HIER Achte, Gutetz. IU.5M, früh, ZU.IEM. 
Rodm. u. 81.20 M. Nik. 
DI. Wurburgellürnberg. 
Abgang mn. Rürnbere: Cory. 51. 10 
RM. Emeil;. 2U. F:üih, Poftı 4 U.20 M. 
, Bit. 5 OR, fr, 9 U. Bım, Au. 0 
Radım.u.7 1.50 Mb, 


—i — 
RE 


— 
Ba audi 


S FR 
RR 





Wurbergelürnber 
Ankunft von Nürnberg: Coming 10u. 15 
R, Lorm. Sdanellzug 1 U 50 R. früh, Fojizug 11 U, 
15 M. Nato, Hütriüpe U 25 I. Morgens, IM. 
IM Hadm, b U. luM. Ab u 9 U. 85 M; Nds. 


It. Würzburg Ansbach Alünchen, 

| Abgangnach Ans bach; Eouyz. 1,85 

X —VR..frith, Schnellz.2 U.46 M. Poſtz. 5. 

ftruh. Suter. AU. Um., 2u. 830 DM. Nadım.u. 7 

FE MIOM. Ab. 

te Anlunfıv Ansbad: Coun.IN.2OM 

ER früb, Echnellz 10.5 M. Nechm., Pr3 10,5 

R. Rchtẽ.Gũteꝛʒ. EN. 43 De. Verm.. 12 U. 80 
D, Radm.u.sd. 10 M/Ab. 


IV, Würzburgs Heidelberg, 


Abgang nach Seidelberg. Schnellz. TR. 
BOB. frübu. OU, 55. VSorm. B-2U.5 
M. früb, 4 1,50 M früh, IU. 45 M. Vorm, 
AU.15W. Rahm u. 6U. 16 M. Ab. Güter. 5 
D.25R. fıfibu. OU. 46 M. Borm, 

Anlunftvonheibelberg.,Edrelg 4; 
55M.Rodhm.u BUNG. Perf 4U.5M. üb, 
BU 15 WM. friih, 10U. SOM. Vorm., 2UB5 
Badım. u. IU.LOM.Nadts. Gitterz. 1 U. 10 
M. Nachm. u. 3 U. 30 M. Nachm. 


Poftemnibusfahrten nach 


Arnſtein 8 U. Ab. Pfeibd 80 N, MbbB, 
Euerbauſen Ritimem SU 45 M Nadın. 





A 141 Dienstag 


15 Quni 1860. Aweinndzwanzigfter Jahrgang, 





Zagtnueuigfeiten 


Dehtentliche Sigung des Ztadt:Magiftrater 
ürzburg vom 11, Juni 1869. Zum Bolljug des am 
1. Juli [. Jrs. ins Leben tretenden Armengefehes werden bie 
bermalen veranlaften Anordnungen erlaffen. — Beidlußiaffung 
Über den wegen Veränderung des Projelts ber Mainquaiver: 
längerung mit dem f. Zivil: und Militärarar zu vereinbarenden 
es. — Belanntgabe einer Regierungsentihlicehung vom 
4. 1. Mts., durd welche die Statuten des hiefigen Kämerver: 
eins genehmigt wurden. — Gerebmigung der Baugeſuche des 
ändblers Thalmann, des Buchbinders Günther, des Privatiers 
. Ehinaß, des Metzgere Himmler und bes Brivatiers Pröftler. 
— 3 Gefuhe um Verleihung von Lizenzen zum Führen von 
Droftten werden abichlägig Defateben. — Ausftelung von drei 
Verebelihungszeugniffen. — Ausweifung einer ficherbeitsgefäbr: 
lihen Perſon. — —— des Johann Feulner'ihen Ein: 
ftand£lapitale. — Entlaffjung des Ludwig Kahn von bier, zur 
Zeit in Echaffbaufen, aus dem bayerıfhen Untertbanenverbande, 
— Berwarnung der Eltern ſaumiger Werltageſchüler auf An: 
trag der k. Lolalinipiktion. Et. Burlard. — Ein Gefuh um 
Bewilliaung zum Ausipielen von Waaren wird zur Abweifung 
begutachtet, — Bier Geſuche um momentane Unterflügung wer: 
ben bewilligt. 


Schwurgericht8:&igung für Untergranfen und 
Uibaffenburg für das jweite Quartal 18689. 
AvI. Beil: Gerichtshof: Präfident Hr. App otionäge: 
richtsrath Dr Wauner, Beifiger die HH. VBrzilögeridtsräthe 
Dr, von Segnitz, Müller, Bebr und Baumann, Rrotofollfübrer 
Hr. Bezuilscerichtsacceffift Weber, Etaatianwalt Fr. Staats 
anmaltsjubftitut Kirchgeßner, Bertheidiger Hr. Rechtsconcipient 
Gerbard. Geſchworne bie 28 Enifina, Mirus, Brand, Wein: 
terl, Hüller, Mainbard, Höfling, Xrentlein, Etark, Landech, 
auer und Roſenthal. Angellant iſt Georg Yifing, 25 Jabre 
alt, lediger Zimmergefille von Oberlemach, wenn Verbrichens 
des —— s, begangen durch 9 einzelne Diebflöhle. Der 
Angeklagte leugnet. Es find 37 Zeugen geladen. Die einzel 
nen Diebftähle find folgende: 1) Am 25. Mai 1868 in drı 
Zeit von 12 Uhr Mittan bis Abends 6'/ Uhr brüdte er om 
verihloffenen Wohnhauſe des Webermeifterd Georg Keidel zu 
Rimpar einen hölzernen Ferfierrahmen gemaltiam ein, fiicg 
durch das hiedurch geöffnete Fenſter in das Mohnimmer ein, 
öffnete eine verfperrie Commode durch newaltianes Einwängen 
eines eifernen Bobrers zwiſchen bie Etublädın und übrigen 
oljtbeile und entwerbeie haraus 10 fl boar, rin golbım“ 
reuzchen, merth 6 fl., ein Paar goldene Chrringe, Mertb 5 fi., 
ferner ein Paar frei auf ber Com mode fiebinbe 9 annsfiiefel, 
wertb # fl, dann aus einem umverfhlofienen Schranke der 
Bodenzimmers zwei ſchwarzſeidene Manrshalstüher, werth 
2 fl. 2) Am 31. Mai 1868 Vormittags zwiſchen 9 und 11 


Ubr brüdte er am verichlofenen Wohnhaufe des Zimmerge— 
jelen Michael Hart zu Kürnach einen höljernen Feniterrahmen 
bes Schlaſzimmers, das ſich auf der Nädjeite des Hauſes bes 
findet, gewaltſam ein, flieg burd das hiedurch geöffnete Fen- 
fter in das Schlafjimmer ein, entwendete bafelbit aus einem 
unverſchlofſenen Schranke verſchiedene Effekten im Werthe von 
3ı fl. 3 Fr., ferner aus zwei im anftohenden Wohnzimmer 
fiehenden unverſchloſſenen Truhen 9 neue Hemden im ÜBerthe 
von 18 fl. 3) Am 51. Mai 1868 Vormittags zwiſchen halb u 
und 11 Uhr nieg er in das verſchloſſene Wohnhaus des Delo- 
nowen Michael Adelmann zu Kürnach durch ein an deſſen Rüd: 
jeite befindliches Fenſter ein, fprengte einen im Wohnzimmer 
fiehenben verfperrten Pultauffag mittelft einer zwiſchen Schloß 
und Sturzthüre eingejegten eifernen Pfahlheppe gewaltiam auf 
und entwendete aus diejem Behältnifjie 2 Aepfel unb ein Stüd 
Kuchen, werıh 12 fr. 4) Am 2. Juni 1868 Nachmittags 
zwifhen 1 und 3 Uhr flieg er in ben rings umfhloffenen, m 
dem MWohnhaufe in innerer ———— ftehenben 
Hofraum des Delonomen Franz Emmerling zu Rottendorf über 
das Hofthor ein, begab ſich dutch den Viehſtall und Hausgang 
in das Mobnzimmer und entwenbete bafelbit eine filberne Ey: 
linderuhr mit breifträngiger filberner Kette, werth 15 fl., eine 
filberne Eylinderubr mit gelber Dieffinglette, werth 4 fl,, und 
einen blaumollenen -Unterfpenfer, werth 3 fl. 5) Am 14. Juni 
1868 Bormittags zwiſchen 9 und 10%, Uhr brüdte er am ver: 
ſchloſſenen Wohnhauſe des Defonomen Nikolaus Mettinger zu Ep: 
feld die Echeibe eines MWohnzimmerfenfierd gewaltjam ein, ftieg 
durch das hierauf geöffnete Fenfier in das Wohnzimmer ein, fprengte 
dafılbft eine verjperrte Commode durch Einzwängen eines harter 
Werkzeuges zwiſchen bie Platte und obere Schublade gewaltſam aut 
und eniwenbete daraus 25 fl. baar. 6) Am 14. Juli 1868 Mor: 
ens zwiſchen 6 und 7°, Ubr ftieg er in das verfprrite Wohn: 
* bes Büttnermeifters Michaci Wagenbrenner zu Rimpar 
durch ein Senfier der Wertfiätte ein, gi: fobann im Mohn: 
zimmer ben verfperrten Kleiderihrant durch gewaltiames Auf: 
wangen ber Thüre befielben mittelft eines aus der Mertftätte 
beider ebolten fogenannten Liſcheiſens und ıntwendete daraus 
einen Wu £tinod, werth 4 fl. 30 Ir. und 7 fr. baar aus 2 
Weften. 7) Am 14. Juli 1868 Morgens beiläyfig um 9 Uhr 
drüdte er om veriperrien Wohnhauſe ber Mittwe Barbara 
mu zu Burggrumbah eine Fenfteridheibe gewaltiam ein, 
ieg durch das — eöfjnete Fenfter in die Wohnflube 
ein und entwenbete bajılbft aus einem Heinen Pulte, mel: 
chen er mit dem unterhalb besjelben liegenden red ten Edlül: 
ſel geöfjnet hatte, einen Drarienthaler mit filberner Kette, werth 
4 fl. 80 fr., und einen goldenen Ring mit rothen Eteinden, 
wertb 36 Fr. 8) Am 18. Juli 1868 Wiorgens zwifchen 8*,, und 
11 Uhr brüdte er am giolofenen Wohnhauſe bes Dekonomen 
Johann Kodenmaier zu —— einen eingemauerten hol⸗ 
dernen Fenflertreugſioct gewaltſam hinein, flieg durch das Ten 


Dr 


Rer in die Wohnftube ein unb entmenbete daſelbſt aus einem 
unverfperrten Schranfe eine filberne Spindeluhr mit filberner 
Kette, werth 4 fl., ein Portemonnaie mit Stahlihloß, werth 
6 kr., 1 fl. 34 Er. baar, ferner aus einem verfperrten Schranke, 
welchen er mittelft Einjegen eines im Zimmer —— Mep: 
gerbeiles in bie Fugen feiner beiden Flügelthüren gewaltſam 
auffprengte, mehrere Effetten im Werthe von 4 fl. 30 Er. und 
aus einer unveriperrten Kommode in ber Bobenfammer ein gol« 
denes Kreuzchen mit Kette, vn 4 fl. 9) Am 14. Juli 1868 
rn zwiſchen 1 und 4 Uhr ftieg er in bas * ene 
Wohnhaus des Dekonomen Peter Zimmermann zu Sulzwieſen 
durch das Fenſter einer Seitenfammer ein, öffnete gewaltſam 
bie — Thüre mittelſt einer vorgefundenen eiſernen Zange 
und wendete im Wohnzimmer aus einem unverſperrten 
Schranke einen preußifchen Beer zu 10 fl., 8—10 fl. 
an Guldenftüden, 2 fl. 30 fr. bis 3 fl. an kleiner Münze, fer: 
ner eine frei neben dem Schranke hängende filberne Ubı mit 
filberner Kette, werth 2 fl. 42 fr. Der Angeklagte, ber einen 
äußert getrübten Leumund bat, ift namentlid dem fremben 
Eigenthum ſehr gefährlih und erlitt deshalb auch ſchon mehr: 
fache Beſtrafungen. So murbe berfelbe durch Beſchluß des 
Stadtmagiſtrats Würzburg vom 23. Dezember 1859 wegen Dieb: 
ſtahls zu 3 Tagen Arreft, durch Erkenntniß des Bezirksgerichts 
burg vom 1. Juli 1869 wegen Diebftahls zu 2 Jahren 
Gefängnig, dur Erkenntnik besfelben Gerichts vom 20. Auguſt 
1864 —* Diebſtahls zu 1 Monat Sefängniß, durch Erkennt: 
niß bes —— Aub vom 3. November 1864 en Bet: 
telns und Lan Penn! u3 Arreft, durch Erkenntniß 
des Bezirksgerichts Aichach vom 9. a. 1865 wegen Ehren: 
kränkung eines öffentlihen Dieners, Anmaßung eines fremben 
Namens und Widerfegung zu 1 Jahr 8 Tagen Gefängniß, durch 
Erkenntniß bes Bezirksgerichts Donauwörth vom 11, Oktober 
1866 wegen Diebjlahls 2 6 Monaten Gefängniß verurtheilt 
und ihm zulegt am 22. Mai 1868 vom Bezirtdamte Würzburg 
ein Zmwangsvorweis in feine Heimath ausgeftellt. Statt aber 
biefer Anorbnung Folge —— leiſten, trieb ſich der Angeklagte in 
ben umliegenden Orten Würzburgs beſchäftigungs- und arbeits- 
los umber unb verübte bie, erwähnten 5 erften Diebftähle, Hier: 
auf begab ſich der Angeklagte aus ber Umgegend von Würz: 
burg weg und gegen Mergentheim zu. Im bem mürttember: 
giſchen Orte Merkelsheim beging er am 17. Juni 1868 einen 
meiteren Diebitahl, wurde hier verhaftet und durch Erkenntniß 
bes Gerichtshofes von Ellwangen vom 29. Juli 1868 megen 
Berg bes Diebftahls au 6 Monaten Arbeitshausftrafe ver: 
urtheilt, Dieſe Strafe —* derſelbe bereits erſtanden. Bevor 
er jedoch ſolche antrat, ſollte er zum Verhör an den Unterſuch— 
ungsrichter am Bezirlsgerichte Würzburg —— werden, ent⸗ 
ſprang aber in der Katzengaſſe in Würzburg dem ihn begleitenden 
württembergijgen Landjäger am 11. * 1868. Die zu ſeiner 
Wieberhabhaftwerbung getroffenen Mafregeln waren nicht fo: 
— von Erfolg und Iffing benützte dieſe Gelegenheit, no 
. 4 weiteren Diebftähle zu begeben. Enblih am 15. Juli 186 
elang 


ww 


von ber fürfllich Löwenftein’ihen Stanbesherrfhaft für beit 
dm. Pfarrvilar Jakob Hospes 7 Hollbrunn ausgeftellte Prä⸗ 
entation auf die eben genannte Pfarrei erhielt die rg 


Genehmigung. 

*Vom 1. yuli an wirb babier ein neues Blatt: „Die 
bayerifhe Gemeinde: eitung”, herausgegeben von 5. elle, 
wöchentlich zweimal erjheinen. Darin werben bie neuen Ge— 
ſetze, Werorbnungen und Normativ:Entihliegungen mit auf: 
Härenden, leihtfaßlihen Anmerkungen verſehen, praktiiche An: 
leitungen und felbft Beifpiele zur Handhabung gegeben, ber 
emeinbebehörblidhe Wirkungskreis in mohlverftänblichen Auf: 
ägen beleuchtet und in treffenden Artifeln Gegenftäibe von 

n gemeindlihem Intereſſe beſprochen. Politik ift in biefem 
—— ausgeſchloſſen. Heute wurde die Probenummer ausge: 
geben. 


*Waudeville-Theater.) Werfen wir einen Blick auf bie 
legten — fo müffen wir geſtehen, daß dieſelben 
uns im höchſten Grabe befriebigten, und wir haben daraus bie 
Ueberzeugung gewonnen, baß es der Direftion Emft if, den 
Geihmad des Publikums für das Vaudeville-Theater mit allen 
Opfern zu heben. Die Leiftungen waren vortrefflih, Dekoration, 
Garderobe, überhaupt das ganze Arrangement ließ nichts zu 
wünſchen übrig, Morgen werden wir eine intereffante Novität 
„Die Mannihaft an 
allen Bühnen Furore madt, fehen, und fieht uns bei der Um: 
fiht, mit welder die Direktion ihre Borliellungen leitet, ein 
vortrefflicher Kunftgenuß in Ausfiht. Wir wollen nit ver- 


fehlen, das PBublitum zu zahlreihem Beſuche dieſer Vorſtellung * 
T 


— 


aufzumuntern. 


n Münden bat 
Entlaſſung nachgeſucht un 
ben Geſundheit fi ins Ausland begeben. 


Berlin, 13. Juni. Der König reifte Nachmittags 3 Uhr 
nad Hannover ab. Im Gefolge befindet fih auch Bismard, 


Ueber das ia ber befannten Steuerprojefte im Reichs: 
tag ſchreibt ein Berliner Humorift: Iſt aud ber Humor 
von jenem Tage verflugen, wo die erjten Anfänge ber Steuer: 
fette vom Tiſche des Bunbesrathes angelündigt wurben, jo geht 
doch die File bei den jetzigen Debatten jelbft noch über 


r. Kapellmeiſter v. Bülow um feine 


das gewöhnliche Requifit parlamentarifher Konverjation hinaus, 
Im PYublilum findet fie ein lebhaftes Echo. Hier hat das Steuer: 
bouquet von Anfang an jenen unverliegbaren Berliner Wig 
herausgeforbert, der ſich jedes Ereignifjes jofort bemädhtigt, das 
ihm irgendwo eine Archillesferſe entgegenftredt. Was Tonnte 
ihm willtommener fein, als ein Steuerbouquet à la Heydt? Da 
ruft jede einzelne Blume beim Beriechen ein Niefen in der Form 
eines Galembourg hervor. Der Klabderadatſch“ und die „Wes— 

en“ find das getreueite Bild der allgemeinen Heiterleit bes 

ublitums. Ich möchte beinahe fagen: Heydterleit. Berzeihen 


es, ben Angellagten wieder zu verbaften. In feinem Sie dieſen ichlehten Galembourg; er ift nit von mir, ch 


efige wurbe nebſt einer Baarichaft von 10fl. 45 Er. ein Theil bin fo umfummt von dem auf allen Zungenfpigen ſchwebenden 


ord“, welche Dperette gegenwärtig auf } 





ber entwenbeten Gegenftände vorgefunden. Der Angeklagte will| Namen, fo von ben Schöpfunpen bes ſprächbildneriſchen Genies 
zur fritiihen Zeit weber in Nimpar, nod in Burggrumbacd der Berliner betäubt, daß man zulegt in bie Spracdvermwilder: 
und Sulzwicjen geweſen jein und bie bei ihm vorgefunbene| ung mitverfält. Wehe dem Namen, ber bier plöglich in ber 
Baarſchaft von einem ge und bie entwendeten|Qeute Mund kommt! Der Troubadsur unter meinen Fenſtern 
Effekten theils von einer ihm unbetannten Weibsperſon in Würze] fingt zu feiner Drehorgel ben Refrain: Se bie, Heybt ba, 
burg, theils von einem ihm von der Strafanftalt her befannten huäbe, und läßt es fih mit feiner ſehr heiferen Stimme herz: 
Burſchen zur Aufbewahrung erhalten haben. Die HH. Ges|lich fauer werben, um die Töne recht beutlich hervorzuftoßen, 
—— (Obmann Hr. Dädermeifter Matthäus Brand vondamit Niemand ihn mißverſtehe, und etwa blos ben urſprung-⸗ 
hr) bejahten bie 9 Fragen. Urtheil: 9 Jahre en lihen Tert des Dichters vernimmt: Heidi, — juchhe, 
Die kgl. Staatsbehörde hatte 12, die Vertheidigung 6 Jahre — Berlin hat fi ſeit Heine, dem ſeinerzeit der „Jungfern: 
beantragt. rang“ allerorten in die Ohren jhallte, zu feinem großen Ver- 
Die gemeinihaftlihen Brutto-Einnahmen des Follvereins druß nicht verändert. Was einmal aufs u fommt, wird 
an Ein: und Ausgangszöllen im 1. Quartal des laufenden gehörig eſchüttelt. Es ift gut, daß ber Reichstag mit ber 
res betrugen 5,396,962 Thlr., wovon 4,521,804 Thlr. zur[Leichenbeitattung der Steuergejege ſchnell zu Werke geht. Das 
ertheilung gelangen und auf Bayern 570,300 Thlr. treffen. [Thema muß von der Tagesorbnung. „Heybt Bie, heydt ba“ 
Der Termin zur Cinteihung der Geſuche um Zulafung kann fo langweilig werben, wie Weber's Jungfernkranz. 
ig ur taatsprüfung bei dem Fönigl. Staatsmini- Königsberg, 10. Juni. Die Eriminal-:Deputation bes 
erium des Innern it auf ben 20. Juli feitgefeht. Stadtgerichtes hat heute den stud. theol. Mil, welcher am 19. 
gt Gaplan Franz Ludwig Brunner zu Oberbach mwurbe| April, Abends, im Zuſtande ber gar bie unverehelichte 
mit Verwaltung diejer Pfarrei betraut, Hr. Pfarrvicar Michael | Mathilde Dollnik in fahrläffiger Weile erihoß, indem er auf 
aufenb Greis zu Heßlar vom Antritte ber ihm übertragenen eine Aeußerung der D. über „die dummen Studenten!“ ein zus 
erweſung bes en in Gerolzhofen auf feine Bitte ent: |Ffällig geladenes Piſtol hervorbolte und dieſes auf die D. äb- 
2 nnd bie Verweſung biefer letztgenannten Pfründe dem drüdte, zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt. Die Staats: 
tu. Gaplan Jakob Imhof zu Gerolzhofen übertragen. Dielanmaltihaft hatte 6 Monate beantragt. 
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will zur Herftellung feiner leiben- — 
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Deutſchland. 


Breußen. Berlin, 14. Juni. Zollparlament. Die 
—— Buſf's wird an den Reichötag verwieſen. Bei 
ber Beraldebatte über die Tarif:Borlage beantragt Margnarbien 
eg | für Epiegelglas, Erhard Bollbefreiung für Hopfen. 

egen die Vorlagen \prehen Sombart, Mobl, dafür Schlei⸗ 
den, weldher für die Zollbefreiung des Roheiſens nöthigenfalls 
die Reiszollermäßigung preiägibt. 

Berlin, 14. Juni. Gegenüber ben Zeitungsnadridten, 
daß für den Winter größere Armeebeurlaubungen beabfidhtigt 
feien, wirb von wumnterrichteter Seite verfidert, daß darüber 
nichts beſtimmt ſei. 


Ausland, 


nPreib. Paris, 13. Juni. Der „Eonftitutionnel* 
veröffentlicht ein Schreiben Berfigny’s, worin biefer nachweiſt, 
daß das Kaiſerreich mit der ‚Freiheit nicht unvereinbar fei; eine 
gerechte und fiarfe Negierung lönne alle Freiheiten ertragen. 

Paris, 13. Juni. Der Monde jagt: Die Polizei fing 
Papiere auf und erlangte merfwürbige Entbedungen über bie 
neuerlichen Unordnungen. Man daß ein Brief Ber: 
ſigny's an Emil Dllivier abrefjirt war. Die Preſſe verfichert, 
daß Haufmann demifjionirte. Die Annahme der Demifjion ift 
definitiv. 

Paris, 13. Juni, Paris hat feine gewöhnliche Phyſiog⸗ 
nomie wieber angenommen. Alles ift rubig. ur zu Anfang 
bes Abends erihien etwas Gavallerie auf den Boulevarba, 

Paris, 14. Juni. Das „Journal officiel” bringt eine 
Darfiellung der Unruhen in Paris, Nantes, Borbeaur und Et. 
Etlenne. Dafielbe jagt: „Die Regierung wußte in Folge fehr 
genauer Radhrihten, dab eine gewiſſe Bartei, welche über 
mehrere ournale verfügt, bei @elegenbeit der Nadhmablen 
Tum ulte bervorrufen wollte.“ Nah Aufzählung der Unruhen 
ſagt das Blatt: „Die Regierung ift * im Beſihe aller That 
fahen, welde bie rg ceffe hervorriefen ober 
fie begleiteten. An ibr iſt e8, bie Urheber und Drganifatoren 
aufzuwiuchen, an ibr, durch Zufammenftellung und Verknüpfung 
ber Bemweisftüde den geheimen 5* ang nachzuweiſen, 
welcher zwiſchen ben Anſtiftern dieſer verſchiedenen Bewegungen 
beſtehen kann.“ Das „Journal officiel“ hebt bie Geduld. e⸗ 
ſtigleit, Maßigung und ben Wut ivil: und Militärbe- 
börben hervor. Nirgends fei die Hegierung genöthigt geweſen, 
sur Anorbnung von Waffengewalt zu fchreiten, weine einmal 
notbmendig geworben, ebenio enticheibend als furdtbar geweien 
heim würde, Es fei eine Genugthuung für fie, daß fie überall 
— — war, bie Unordnungen ohne Blutvergießen zu unter: 

em. 


Italien. loren; 
sieht bie Finanzgeſehe jurüd. Der Prozeh wegen bes Atten⸗ 
ats im Livorno ift an das Untergericht von Lucca verwieſen, 
und bie 12 Angellagten find in bie Gefängniffe von Et. Giorgio 
gebracht worden, 


Börfeubericht. — 14. Juni. Für die 


der 





Haufje ſcheint es im der That feine natürlichen Grenzen mehr 
r geben. Tie Mode eröffnet mit einem abermaligen Auf: 
Hwung im Epefulationd:Effetten, wozu wie üblich ber Impuls 
von Wien aus ing. Creditaltien gingen geftern um &fl., En 
barden um 2 fl. im bie Höhe. Ehnatsbahn war ebenfall® be 
‘tebt und flieg um 4 fl. gegen geſtern. Auch Amerikaner ver: 
!ehrten in febr fefter Haltung und wurben in Roften zu Gapital: 
anlagen vom Martte genommen. bends 6, Ubr. 
In der Effeftenfocictät wurden Defterr. Grebitaftien 313-1, — 
424 bey. Staate bahnattien 362',—362 bey., Lombarden 
234° ber, Silberrente 57°/, bez., 1882er Wmerikaner 
Bonbs 86! , bei. 


Verantwortlicher Nebatteur: Fr. Brand, 
Mainwärme: 18 Grab. 


„ Soeben aelangen wir in ben Befig der 5. ſehr hübſch auf: 
Natteten Auflage des von Nubolf ig > berausgegebenen Sn: 
oustarifes, mwelder nicht nur eine forgfältige Hevifion er: 
abren hat, Sondern auch im mehreren 


artien bebeutenb ver: 


dtp 3 Ei 
o-nanbigt worben ift und deibalb den faufmänniichen und in⸗ wird in 
nriellen Bureaus und überhaupt Allen, welde jum Defteren| Rab. in 


— — 


von ber Annonce Gebrauch 
fann. Den 


*Falſche Ehrlichkeit. 
intereffante Begebenheit: 
hat ein, hier als Privatier wohnender 
fl. iergeld verloren und dem ehrlichen Finder durch 

ttlung der hieſigen Annoncen 


entnehmen wir folg 
Domnerfta 
1080 
bie ® 
Sachſe und Comp. 100 
Summe war dem ehrlichen Y 
Glucksfund felbft und ſchi 


machen 


beſtens empfohlen werben 


Geſchafts· Inſeraten ber genannten Annoncen» Erpes 
—— wirb dieſer Zeitungskatalog gratis und franko 


Den el: ae 
—— 
edition der Herren 


. als Belohnung ausgeſetzt. Dieſe 


Finder zu wenig, er tarirte ben 
unbeclarirt pr. Stabtpoft nur 


850 fl. an die Adreſſe ber Herren Sachſe und Comp. 





(Telegraphiiche Depeſche.) 


Das 
von ber Linie 


rger Poſtdampfſchiff „Boruffia”, Capt. 
ber Hamburg-Amerifanifchen 


ebijh, 
Boderfahrt Aktie 


Geſellſchaft, welches von New-Nort am 29. Mai als Ertraiäiff ab» 
ging, iſt nach einer glüdlichen Reife von 13 Tagen — Etunben 


wohlbehalten in € 


rg angelangt, und hat, nachdem es bafelb 


die für England und Frankreich beftimmten Paffagiere und Bas 

fien gelandet, unverzüglich die Reife nah Hamburg fortgejekt. 

u Mitgetheilt von F. I. Botbof, Mainz und Aſchaffen⸗ 
rg. 


Ein ihön möblirtes Zim⸗ 
mer ift an einen foliben 
bis 1. Juli zu vermiethen. R. 


in ber Erp., (6601 


Ein geräumiges Zimmer 
nebſt Kochgelegenheit ift auf 
1. Auguſt zu vermiethen im 3. 
Diſtr. neue Nro. 15, Ketten: 
gafle. (060% 


6599) Ein beging er 
it ſogleich an eine ober zwei 
Perjonen zu vermiethen. Zaufer: 
gafle, 5. Dit. Nr. 6. 

6606) Es wird eine Wer: 
fon geſetzten Alters ge— 
ſucht, welche gut kochen 
fann und aud) der häus- 
lichen Arbeit fi unter- 


13. Juni. Der Finanzminifler zieht. Näh. in der Erp. 


Für Pharmazeuten. 
6600) Eine gute Gehilfenftelle 
iſt By leich zu vergeben. 

NN in der Erp. 

Zwei tühtige Bildhauer: 
Gebilfen werben geſucht und 
jwar ber eine auf Gtein-, ber 
andere auf Holz Arbeit. 

Näheres, in ber Erpebition 
ds. Blattes. (6603 2a 


10 Maurer und 6—8 
Banblanger finden bei trode: 
Pr ei — Fa 

gung gegen guten Lohn. 

Levopo irling 
aurermeiſter. 

5. Difte. Elſtergaſſe Nr. 7 nen. 


Es wirb eine W att 
mit Hofraum fofort zu miethen 
eſucht. Wort fagt die Erped. 
8. Blte. (6604 3a 


n foliver Sansfnecht 
einen Gafthof gefudt. 
der Erp. (6605 


’ 


Eine usbälterin, bie 
eine Gaution von 500 fl. ftellen 
fann, wird FVyr t. Näb. bei 
Mehanitus Mihael Franz 


in Lohr a/M 














— — 
mmer mit a 

mer ift auf ber Domftraße 
zu vermiethen. Näh. Erp. 


6556 N orbentliches, rein» 
lihes Mädchen von 14—16 
gahren wird aufs Biel bei zwei 
in Dienft geſucht. 
Näb. in ber Erp. 


Große Erbbeerc, Breit: 
linge, werben fortwährend zu 
guten Preifen gekauft von 

W. .$ Wuderer 

vor dem Neuen-Thor Nr. 8, 


6568) Es find 71. Morgen 
eften Stanbe befinbliches 


Mlee zu verpadten. 
— in ber = 
6548) Zwei B 


fen können f 
Näh. in ber 


6546) Eme folibe on 
fucht Monats dienſt unb im Mar 


db Beichäfti . 
ak 


ebik 
en. 


6558) Letzten Sonntag Abend 
ing von Dettelbadh bis zum 
Bahnhof daſelbſt eine une 
Hoppe mit grünem Einfaß 
verloren. Der rebliche Finder 
wirb Re biefelbe gegen 
gute elohnung in ber ee 
ition bs. BI. abzugeben. 

Ein Stieglitzhahn if ent- 
flohen. Man bittet, benjelben 
abzugeben Büttnersgaſſe Nr. 
56 neu, über 3 Etiegen, 


6554) @in efunbes Mäb: 
ben ſucht Stelle als Amme. 


Rah. in ber Exp. 


Neue Kleiderftoffe 


Liebig’s Fleisch-Extract aus Süd-Amerika 
(Fray-Bentos) 
der Liebig’s Fleisch-Extract-Compagnie, London. 
Grosse Ersparniss für Haushaltungen. 
— — erstellung von kräftiger Fleisehbruhe. 
‚' Bereitung und Verbesserung von Suppen, Saugen, 
Gemüsen etc. 3390 (1) 
Stärkung für Schwache und Kranke. 
Goldene HM Den auf der Pariser Ausstell- 
ung 1867 & Havre Ausstellung 1868. 
Nur ächt, wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren 
‚Professoren Baron J. voa Liebig & Dr. 
t M von Pettenkofer versehen. 
Detailk-Preise für ganz Deutschland. 


‘1 engl. Pfd. To 4/, engl. Pfd. Topf 
* Pla Le * oh m * 
op engl. . Top 

1. 36 kr. RL— Mir. 


Zu haben in den meisten Handlungen und 
Apotheken. 


Neue Häringe beiter Oualität bei 
Nic. Ebert, 
Nenbaugafie. 


Kinderwagen zum Schieben in allen Sorten empfiehlt 
zu den billigften reifen 
Aug. Burger, Weißküfer, 
Domitraße. 


Bei W. Nofenbaum, arlner Markt, werden einige 
wzeifer Limburger Käſe, entweder im Ganjen oder 
ach ſteinweiſe, außerordentlich billig verkauft. 

- Aud ſucht derſelbe für fein Geſchäft in Memmingen einen 
iftaelitifchen Lehrliug. 


Mobiliarftrich. 


In ber Berlaffenihaft der Frau Garoline, Wittwe bes 
Privatiers Gallus Werr von bier, verfteigere ih am 


Montag den 21. I. Mies. 

an den zwei darauffolgenden Tagen, 

jedesmal um 2 Uhr Nachmittags beginnend, 
im Haufe 46 im 4. Difte. hier, vis-A-vis dem Negierungs- 
Gebaube, gegen baare nah 1 goldene Damenuhr, 1 gol: 
dere Kette, goldene Brochen mit Obrringen, 1 Dußend filberne 
Raffeelöffel, 1 Dupenb Deſſertmeſſer mit filbernem Griff, 1 
Erucifir von Silber, verſchiedene Löffel von Ehriftofle, dann 
ein Sopha mit 6 Geffeln, 1 Sopha mit mehreren Strobjefieln, 
mehrere Bilder mit Goldrahmen, 4 Spiegel mit Bolvrahmen, 
2 Uhren, mehrere Betten mit Bettitätten, 1 Raunik, verichiedene 
Kommoden, Tiſche, Wald: und Nähtiſche, ein Weirzeugichrant, 
en Küchenſchrank, Büder, wiſſenſchaftlichen und belletriſtiſchen 
nhalts, verjchiedene Kleider, Weißzeug, ind wobei 
9 —— daß mit Berſteigerung der Gold: und Gilberwaa- 
ven 













onnen-wirb, 
ürzburg, den 12. Juni 1869, 


uth, k. Notar, ald Teftamentar. 


Verſteigerung. 

Zufolge Auftrag des kgl. Stadtgerichts verſteigert d 
Unterzeichnete am Donnerftag den 17. Juni Rachmit. 
mittags 2 Uhr in der Neuerergafje Nro. 20 neu 2 gerich: 
tete Briten gegen Baarzablung. 

Würzburg, den 12. Juni 1869. 


K. Stark, Tarator, 





Dame aus gutem Haufe zu machen, um mit 





jeder Gattung, verkaufe ih vorgerüdter Saifon halber, 
zu Ho Bei —— 


August Frank, 


vis-A-vis dem Württemberger Hofe. 


Danffchreiben für Heilung der Schwindfucht 
von dem Bruftarjt Seren Dro NHeimann zu Ber: 
lin, Shügenftr. 3%. 

Kaum der Hoffnung auf Wieberherfiellung Raum gebend, 
iR es Ihnen gelungen mich meiner Familie noch länger zu *r> 
halten, was mich und bie Meinen zu dem innigften u, größten 
Fr —— en 5 ee * mög: 

gemejen, einen jo fchnellen und g n Erfolg zu erzies 
len! Nicht Einem unter Allen. Es ift dieſes meine vollloms 
menfte Weberzeugung und zugleich ber Ausdruck der höchſten 
Achtung, Liebe und Verehrung, die ih und meine Familie für 
Sie im Herzen tragen und bewahren. [6522 

Schmalfalden. Gertenbad, Lehrer. 


Avis für Damen. 

Ein Mann aus guter Familie, im fhönften Alter und mit 
binreihendem Einfommen, deſſen Stellung ber Art ift, daß 
nad Wunſch ber Aufenthalt in den Wintermonaten in ber 
Haupt: und Nefidenzftabt Münden, während des Sommers 
aber auf dem prachtboll fituirten Befigthum beffelben und in 
nähfter Nähe des bayerifhen Hochgebirgs volljogen werben 
fann, fucht bie Belanntihaft einer ee unabhängi 

erfelben fpäter 
eine eheliche — —— zu können. Gefl. Anträge mit 
Angabe des Standes, Vermögens und —— a gr mit 
Photographie-Anlage wollen unter Ehirfre A. Z. 
Zeitungs: Annoncen-Erpebition von 


r. 200 der 
achjfe Comp. in 


tuttgart unter Verfiherung ſtrengſter Discretion zur Weis 


terbeförberung übergeben werben. 


(6543 2a 


Beim königlichen Rentamte Vollach 


werben beiläufig 8 Bentner 
Bebingung des Einftampfens 


* eg som —* der 
en egen Baarzahlung am 
Fi Junt 1868, — 


«tes den 
ormittags von 9—12 Uhr 


verfteigert. 
Hiebei gelan 


en auch einige alte Defen, Altenſtellagen, 


dann Zeitungspapier jur Verſteigerung 
Die Strichsbedin —— dahier zur Einſicht auf. 


Vollach, den 7. Juni 
MR 


iebl, Rentamtsverweſer. 


Ein ſchwarzſeidener Megen: 
fchirm mit filberplattirtem, 
braunem Griff blieb ftehen und 
tann im bayr. Kaffeehaus ab- 
geholt werben. 


6581) ES können einige honette 
Mädchen bas Kleivermaden, 
Mapnehmen und Zuſchneiden 
gründlich erlernen; auch kann 
ein Mädchen vom Lande aus 
— Familie Koſt und Logis 
azu befommen, Näh. Erp. 


Einelinderloie Familie wünscht 
auf — * eine ſchöne, 


freundliche obnung von 
23 bis 3 Bimmern, mit allen 
übrigen equemlichkeiten zu 


miethen. Gef. Adreſſen mit Wr, 
6580 mollen in ber Erpeb. 
hinterlegt werden. 

2b) Ein theoret. u, praft. gebild. 
Raufmann, verh. u. cautionf,, 
mwünjht einen angemefjenen Bo: 
ften zu befegen, ob. in einigen 
bief. Geihältsh. Buchbaltg. u. 
Correſp. zu übernehmen, Dferte 
sub A. 2.6298 ilberm. bie Exved. 


6579) Eine Köchin ſucht eis 

nen Dienft bei einem einzelnen 

gem oder anftändigen Familie 
er ober auf dem Lande. 
Näh. in ber Erp 


Geftorbene.| 

Georg Helmuth, Privatier, 
80, 3. a. tanz Sauer, 
Schneidermeiſterslind, 11. a. 
— Margaretha Wahler, Tag- 
löhnersfind, 9 J. Ma — 
Ratharina Lutz, Wirthſchafts⸗ 
pädterslind, 17, J. a. — Mas 
tia Therefe Adelmann, 6 W. 
a. — Georg Franz Höfling, 
Dienfimannsfind, 12 T. a. — 
Joſeph Seit, Fre 61 J. a. 
— Johann Pflüger, Schuh: 
macher, 40 J. a. — Eliſabetha 
Lutz, Privatierswittwe, 84 3. 
a. — Peter Metzner, Privatier, 
64 J. a. — Babette Kupprion, 
Seifenſiederstochter, 111, J. a, 
— Thereſe Heimerl, Dienft: 
magd, 33 %. a. — Thereſe 
Sauer, IM, a. — Dorothea 
Magdalena Link, Taglöhners- 
find, 11 M. a, 





— - — — — — — 


Bekanntmachung. 


Der Vorrtath alter Dienſtpapiere zu ungefähr 16 bis 20 


Centnern wird am Montag 


in’freier Goncurren; bei bem — rn tal. Oberamte im 

Bureau Rro, 8 vorbehautlid bober Ratifi 

Kaufeluftige hiemit eingeladen werben. 
Würzburg. den 12. Jami 1869. 


Königl. Oberpoft: & Bahnamt. 


von & 
Koch'sche 
Briefconvertsfabrif 
Augsburg. 
Briefcouverts mit farbig 
gedrudten und erbaben gepräg: 
ten Rirmenftiempeln, Ar. 3 
p mille bei Abnabme von me 
wigftens 5 Mille, Mufter fteben 
zu Dienften. Agenten geluct. 
(6553 





6405 36) Ein Lehrling von 
uter gamilie, mit Bor 
ut: findet in einem bier 
figen Modewaarengrichafte vor: 
theilbafte Unterkunft. 
Näb, in ber Erw. 


Gefunden 
wurde ein Meines Worte: 
monnaie mit etmas Geld 
Näh. in ber Exp. (5575 











Zu verfanfen 


in ein Golonialmaaren: mit 
Landesdrodulten-Geſchaft, mit 
volitändiaer Ladeneintichtung 
und Maarenvorräthen. Wäh. 
in der Erpen. (6577 
2a) Huf das Gomptoir 
biefigen Fabril Geſchäſtes wir 
ein Lehrling aus adtbarer 
Familie geſucht Gute Schul⸗ 
zeugnifie nd unerlaßlic. 
Offerten find unter A. Z, Ne. 
65%5 in der Erpedition v2. 
Bl. abzugeben. 





6534 Butter, täglich friſch, 
rein u. von autem Geſchmad ut 
zu haben Maulbardégaſſe nächſt 
Conduor Buldiborn im Laden 
von Eliſe Zchelter. 








6572 3a) Ein voch ganz gut 
erhaltenes Tafelpiano if 
wegen Todestalls zu verfau 
fen. Glockengaſſe Rr. 11 über 
1 Stitge. 

6565) Ein getreues Mäd— 
chen, das kochen kann, wird 
in eine kleine Haushaltung ge— 
ſucht. 3. Diſtr. Ar. 4 am Fran 
zistanerplan über cine Stiege. 


6583) Eine Köchin ſucht auf 
Riliani eine Stelle in einem 
Herrſchaftshauſe; gute Zeug: 
niffe Heben zur Seite, 

Rab. ın der Erv. 





64) Geiudt warden 2 
Wagnergeiellen, I Kalten: 
und Geſiellmacher. Reibelts⸗ 
aſſe Nr 8. 


































Epileplische Krämpfe aeiren 
heit.der Specialarst für Epilepsie Dr. ©, Killisch 


in Berlin, jetzt Mittelstrasse Ar. 6. — Auswär- 
tige brieflich. ‚Schon über Hundert, geheilt, +“, [41 


den 21. d#. früb 10 Uhr 
ion verfteigert, wozu 





ellerer. 


6466 3) N einem berridaft: 
lichen Haufe auf bem Lande 
wird zu Jatobi eine perfefte 
Köchin gelegten Alters ge 
fuht, die über ihre Treue 
und Tüchtigkeit gute Zeugniſſe 
aufmweijen kaun, einige Kennt: 
niß der Milchwirthſchaft if er: 
wünscht; dod mögen fih nur 
ſolche melden, die feine Küche 
gründlich verfteben. 

Näh. in der Erp. 

Megen Umzugs ift eine freunds 
liche Wohnung von 3 Jim 
mern, Küche und allen Be: 
auemiichfeiten ſogleich ober 
bis 1. Auaufi au vermiethen. 


EB Dr. Herbit's Bausbalfam! 


butä) feine jo reelle, treffliche Wirkungsweife — täbe. 
bei Magen: Berhmwerben und deren nähften Folgen, desg 

äußerlid bei Wunden und Krämpfen — in 3 
allentbalben rühmlichſt belannt, iſt (A ** nebſt Ge⸗ 
brauchsanweiſung 24 fr.) ſtets ächt zu beziehen für Würzburg 


in der Einhorn-Apotheke. 


Zwangs Verſtrich. 

Donnerstag den 5. Auguſt ds. Irs. 
— Nachmittags 3 Uhr 
verſteigere ich auf dem Gemeindehauſe zu Füurnbach das Grund⸗ 
vermögen des Kaspar Keller allda, beſtehend in Wohnhaus 
Ro. 22 mit Umgriff und Scheuer, dann 12 Parzellen Ackerland, 
Wiefe und MWaldung der Steuergemeinde Fürnbach zu 14 Tgw. 
375 Dez. aub Plan-No. 21a, 22, 144, 145, 164, 219, 222, 
257, 262, 265, 334, 339, 202* und 313*, im Schägungswerthe 
von 1280 fl., gegen Baarzahlung. 

Der Zuſchlag erfolgt bei erreichter Tare. 
Eine Familie obme Kinnert Eltmann, den 4. Juni 1369. I 
und —— bis Aller /⸗· Dürr,l. Notar. 
heiligen eine Wohnung von 
gimmern umd Küche zu Ausſchreiben. 
er ee * — Am 1. d. Mts. wurde eine ſilberne Cylinderuhr mit weißem 
— A ice Zifferblatt, römiſchen Ziffern, Hählernen Zeigern, filbernen 
00 F.s Be | Staubdedel und geripptem mit einem vergoldeten Nanb vers 

Äh eans.in nie ———— auf welchem bie Nummer 1327 und bie Ru 
5540) Dberhe i ing; [taben F. S innen eingravirt waren, entwendet, und bat fi 
tale ee a der verdacht gegen einen Soldaten des biejjeitigen Regiments 
mer au vermiethen, nebft Zu. ſgerichtet. 


Hörleinsgane Nr. 10, 1. Sıod. 














m tritt im Garten. Es wird um geeignete Recherchen nad) ber Uhr und Mit 


ET Ftheilung eines allenialliigen Kefultats erfucht. 
552) Ein Mädchen ſucht Würzburg, 13. Juni 1869. 


ein vaar Tage zum Bügeln bei Kol. 9. Infanterie Resiment Wrede, 
einem Waſcher oder auf einer Wegen Erlediaung der Oberitentelle 
Bleiche. Nah. in der Erp. Söfler, Obftl. 

»s24 2b) Gin kleines ‚Defo: 
nomiegut mit 45 Morgen 
der beiten Felder, in der Nähe 
von NKißingen, it unter an 
nehmbaren Bedingungen zu ver 
kaufen. efleftanten belieben 
ihre Adreſen sub Ar. 6324 
in der Erped. zu hinterlegen. 


| 
v590 3a) Eine Mezanen:]6585) Eine Höchin, bie gute 
Wohnung, befiehend aus 2Zeugniſſe aufzumweilen hat, wird 
Zimmern, Kammer, Kühe undjaufs Ziel geſucht. Semmels- 
lonitigen Erforderniffen, ift auflftraße 1 neu, über 2 Stiegen. 
1. Auguſt im 2. Diftr. Nr. 331 
(neu 3) zu vermiethen. 

























6589) Es wird ein Kind in 
die Pflege angenommen. 
Nah. ın der Erp. 


6591 30) Ein ordentlider 
„Junge wirb in einem bie: 
1 onditoreigejhäfte in bie 
Lehre genommen. Räh. Erv. 








6445 46) An einem hiefigen 
Golonials und Farbwaarenge 
ihäfte wird ein junger Mann 
vom Lande, mit oder ohne Lehr: 
geld, als Lehrling geſucht. 
Müh. in ber Erv. 

6330 3 Für ein General: 
Agentur: Berficherungs « Geichäft 
wird ein braver Junge, mit 
nötbiger Schulvorbildung, als 
Lehrling geſucht R. 4 Erped 


"175 30) Ruderboot zu 
verfaufen. Näh, in ber Erv. 


13 Einige jolide Mäd— 
hen finden dauernde Be— 
taäftigung im Weil: 
nähen, Näheres Exp. 


6586) 60 bis 70 Maas gute 
Milch werden täglich zu faus 
fen geſucht. Näh. in ber Erp. 





8576) Xepnbard Full, 5. 
Difir, Nr, 54, Bütinersgafe, 
empfiehlt feinen Mobehva: 
gen zum Transport der Mö— 
bel aufs Land, wie in ber 
Stadt zu den billigften Breifen. 
ee 








Getraute: 
In der Bürgerſpitallirche: 
Wolfgang Graf, Bureaudie⸗ 
ner dahier, mit Katharina Weis 
dinger von Aigen. 
Anton Durer, Kupferſchmied, 
mit Elifab, Kretz von hen, 
Nikolaus Röder, Taglöhner 
daher, mit Barbara Mager 
Ein aut empfohlener, lebiger re 
in gut empfoblener, lediger| In der Militärſpitalkirche: 
Haus knecht wird geſucht von Andreas Bayer aus Thuis« 
Carl Möller brunn, Oetonom, mit Anna 
in Würzburg. Maria Thorwart aus Eifingen, 


om“ . 


6587) Es wirb gegen billiges 
Honorar gründlicher Unterricht in 
ver franzöſiſchen Sprache 
ertheilt. Nah. in ber Exp. (Ru 





— — — — — — 8 — 2600 msi IOQIE : 
—— — M 


—ñ—i 





Bamberger Gefecht: YUusgabe. Hiermit zeige ergebenft an, daß id 


yo af be m —R eine Niederlage aller Sorten Nägel und 


ben Buchhandlungen: Dradtitifte, wie jonftiger Eifenwaaren im 
ProgeBordntung in eningertächen Mette | Scpweinfurt erricptet Habe, 
2 nigeeich Bayern vom 29. April 1869. Godöheim, im Juni 1869, 


Leferung Preis 30 fr. (Die weiteren Lieferungen 


1. 
—— — a “ut des Monats Fe, Kisenheimer. 


BB Die Herausgeber haben filh bemüht, gegenwärtige —— —— — —— — 
Ausgabe des Eivilprogefjes für ben prattiſchen Gebrauch mög: Frifhen Blumenkohl empfiehlt 
ih zwedmäßig einzurichten, indem einerjeitS durch Die 
den einelnen Sauptftiden beigefügten Allegationen das Anton Minoprio. 
ne Be ee m 1 a ar Ber WE 

e glichet und andererſeits durch wortwörtlichen . 

un. de r ber ar 4Aug —— F eIne Ambalema Cıgarren 
anderer Gejege, wie Sande uch, Einführ⸗ 
unaögefsg han, Snnstbefen eich, Peisritätsorb: Dr 8 or 100 er 1a ie Od 
——— Seit I 25 uff ans neh: — S⸗ zu den billigſten Preiſen 

agen anderer Geſetze erſpart wirb. 

Sie Beifügung eines Enanen. Den Smpalt jebes einzelnen 38 Ihelm Lemm. 
Artilels kurz angebenden, — 1114. 432 Fall re 


befjeren Weberficht jeder Seite beigefügten Eolumnen: 
titel mit Artilelangabe, nebft * bie Prozeßordnung Zur Beachtung. 
und das Ein gögejeg gemeinfam umfaffenden alpbabe:|,, Unterzeichneter kauft getragene Herrenkleider zu den 
tifhen Reg er wird bem praftiichen Werth gegenwärtiger! höchſten Preiſen. 
Ausgabe bebeutend erhöhen. Borliegente Bamberger W. Schlenfer, Kleiderhändler, 
Ausgabe bes —8 empfiehlt fih ferner andern Aus-⸗ im Haufe bes Herrn Kaufmanns Schimmer, Auguſtinerſtraße. 
er en —— ee feopes ib: von E. Har tuack finb 
e " en Drud und_feinfte reib: . 
velinpapier und burdgängige Eorreftbeit bes Tertes. Mikroskope wieder vorräthig und em- 

Au tPfebröbeamte, Gerichts: & Magiftrats:| pfiehlt nebft feinem großen Lager optiſcher Fabrifate 

Bebieufete, Geiftliche, Fabrifanten, Kaufleute,| aler Art 

uiers, 


nquiers, Gutöbefißer x. ıc., werben fehr gut daran ck i 
—* AR en Diefer wertbuollen Baıberger 2a] © uns D pticue, 
usgabe * N. 
I Diefe Lieferung wirb gleichzeitig für bie I. II ß 
Abnehmer des ——————————— PD mit Umfolag Ausſchreiben. 
und Titel: IX. Band ‚1. Lieferung ausgegeben. Im — des aller 35* rg in Feuerbach 
— — — — — ichen 8 inſchuld⸗ 
Im Berlage der J. Staudinger'ſchen Buchhandlung ia Grntoemaboee, bobebenb — 
in Würzburg Dowinitanerplat) iſt ſoeben erſchienen: en ch gehörigen Mübhlanweien Haus:Rro. 47 mit realer 
f I: und ODelmühlgerechtigfeit, dann den Gemeinbetheilen, 
Der Jubiläumsablaß * —S —— Grundſtücken, 22322 


verkündet von Papft Pins IX. aus Anlaß deswerthe zu 6735 ſi, am , 
am 8. Dezember — allgemeinen Eoncils Freitag den 2. Juli 1869 Nachmittags 2 Uhr 


. im Gemeindehaus zu Feuerbach gegen Bezahlung in dem vier 
Gamer im boeimaigen Ainnbe tn been | mi 67% vennalißen Starten, ICs mil 16a mug 
Zubiläumsbetftunde. Dekan und lade 


Zufammengeftelt von Franz Eonrad, * era rn .- vs 
Briefen ver De ——— RE vn Juni 1869, 

Wieberverläufer erhalten entiprechenden Rabatt. nn Mappenbadh, t. N l. Ro tar. 
Kloss, die Anleitung jur Ertheilung des Turn: tm 

agree — —— —— u Seta hd — chung. — 

—— nen Yrunbeiß von Turneäumen undgeigete id, im Wege ber Silfsvolffiredun 

u haben in Julius Hellner’s Buchhandlung in Montag den 9. Auguft l. J. 

Würzburg und Neuftabt a /S. N mittags 3 Uhr 


$ . Jim Gemeinbehaufe zu Hohenhaufen bas in bortiger unb Sbinber 
Bet: wilche, Sederleinen, Bettbar: Markung gelegene Grundvermögen ber Nitolaus und ⸗ 


chente, Vettzeuge, in großer Auswahl elll=|retha Krämer, Rüllerseheleute von g enhaufen, PL:Ro. 679 
pfiehlt billigft Wohnhaus mit Mahlmüple zu einem Schneid: und einem Mahl: 
ang, Scheuer, Stallung, Brauhaus, Solilage, Schweinftällen, 

Franz Seisser Jun. ofraum und Pflanzengärtchen, die Kreuzmiüble, Haus.:Ro. 30, 


odann 11 Grundftüde, Meder und Wieſen mit der Gelammt: 





Schmalzmarft, fläche von 15 Tagw. 760 Dez. und dem Schätzungswerthe von 
a — —— Bedingungen. 
Die Verſteigerung, welche auf morgen, Mittwoch den 16. Juni ofheim, den 7. Juni 1869, 
e — Kay Da —— Diſt. Si. 220 — er Theodor Hiesling, t. Notar. 

ndet nicht ftatt. — ———— — — — — 
uni 6561) Als Zugeberin wird 6533) Es wird fogleih em 

Würzburg, den 15. Juni 1869. ein 6 ———— — 

K. Stark, Taxator. Näh. in der Exp. Näh. in der Exp. 


— 


Hi Su 


laden werben. 
= 


— 


——— — 


Zum Beſten der Armen 


werben im Schiefibaufe morgen, Mittwoch, und Donnerſia 
2 Borlefungen über Aftronomie er fammt Bor 
gung ber u rn 
: tbe 
Aſtronomiſche Bilder 
II. Abtbeilung 

Dampffcbiffe fahren auf der bewegten See. Eijenbahn: 
Paſſagiere ſieht. 
chaften verwandeln ſich in Winterlandſchaften. 
deutlich den Schnee fallen. Die Bilder werben mit Hydro 
rn beleuchtet. 


) 


aa in welchen man bie 


II. Abt 
Chromatrops ober 


eilung. 
sbenfpiel 
ber Karben wird fih taufendmal verwandeln. 
nad Belieben und wirb ver Armerkaſſe übergeben. 
ftändig gelleiveten Perfonen ift der „Zutritt geftattet. 
August Harder. 


Im Konkurſe ber Eva Gehreth Wwe. 
+ den Betbeiligten eröffnet , daß das heute erlaffene Nangurtheil 
> an Berlündigungsftatt am B 
onnerstag den 1. Juli 1869 


7 auf 30 Tage an die Bezirfsgerichtstafel dahier angebeftet wird. 





Lohr, den 8. Juni 1869, 


Harmonie.| Vandeville-Theater. | 


Tie Bibliothef bleibt heute 
und morgen geſchloſſen. 


Arbeiter · 
Unterftügungsvercin. 


Morgen Mittmoh den 16. 
ns. Mis Abends '/.6 Uhr fin 
det bie feierliche Beerdigung bes 
verlebten Vereinsmitgliedes Hrn. 
Philipp DSöfch vom Leihen: 
baufe aus flatt, wozu bie HO. 
Mitglieder freundlichſt cinge: 


Der Borftanb. 


Mittwoh robe Kartoffel: 
Quödel mit _ Kümmel: 
braten und Weinfraut. 


Jakob Deuber 


im Schieß haus. 
Im Saale des 


Hutten ſchen Gartenlolals 
heute Dienstag 
lebte große phantaſtiſche 


Abend - Unterhaltung, 


gegeben von Profefior Levieur, 


em Jauberer aus dem Morgen: 
[ande, mit ganz neuem ro: 
gramm. 
Anfang 7’, br, 
Vohactungtvol 
Levieux. 


6545 2b) Ein gut gefittetes, 
reinlihea Mädchen, das ielbfi- 


' Rändig kochen kann und Haus⸗ 


arbeit verftebt, wird fürs nachſte 
Ziel gefudt. Näh. in der Erp. 
sr ae —— — 


65) Ein autgefittetes, 
Keigiget Ainder: Mädeben 
wirb zu fofortigem Eintritt ge: 
fucht. Nah. in der Exp. 


— Berirfönericht. 
König ins Fr Seit sgericht 


iefenbilder. 
il 


mit Kortef ung. 


Die Sommerland: 
Man fieht 


Die Schönheit 
Der Entree ifi 


Müblbah wird 


ann. 
Steigerwald 


Mittwoch, den 16. Juni 1869. 
Neuefte Operette. Zum Erften: 
male: Die Mannfchaft 
an Bord. Komiſche Operette 
in ı Alt von J. 2. Hadiſch. 
Mufit von J. R. Zaitz. 


Erntewein per Eimer 6 fl., 
Aepfelwein per Ms. 6 
u. 8 Tr, 
Traubenmoft zu 12 u. 
16 ft. , 
empfiehlt Weinwirth 
.- Huenzer., 
vorm. Braunwart. 
Hörleinsgafle Nr. 8. 





Office for mariages. 
30) Mehrere Damen mit ſehr 
bedeutendem und viele Da: 
men mit mittlerem Vermögen 
aus abligen und bürgerlichen 
Ständen, wünjchen is durch 
Vermiltelung der in ch⸗ 
fand wohlbelannten Ehever— 
mittlungs + Anſtalt zu verhei⸗ 
ratben. Die Direktion if ftets 
bereit, durd amtliche Attefte 
die glüdlichften Erfolge ihres 
Wirkens zu befcheinigen, ga: 
rantirt firengfte Discretion und 
ladet heirathswillige Herren ein 
fich vertrauensooll zu wenden an 
Theodor Körner, Görlig. 


6510 2b) Ein ordentlicher, ftar: 
ter Junge tann bei einem 
Schloſſer ſogleich in die Lehre 
treten. Rab, in ber Erp. 


Mebrere Schlüffeln wur: 
ben gefunden. Räb. in der Erp. 





x 
% 


[ein fehr freundlibes Logis 















Am 14. Juni 6, Uhr entſchlief nach längerem 
Leiden, REN durch die Tröftungen unferer hl. Reli- 
gion, unjer theurer Sohn, Bruder, Schwager und Ontel 


Herr 


pp Karl Hösch, 
ärtnersfohn dabier. 

Er ward geboren zu Würzburg den 1. Mai 1848 
1) und erreichte fonach em Alter von 21 Nabren 1 Monat 
y und 14 Tagen, 

Die feierliche Beerbigung findet Mittwoch ben 16. 
Juni Abends 5'/, Uhr vom Leihenhaufe und ber Trauer: 
gottesdienſt Montag den 21. Juni in ber u 
firde früh 10 Uhr att, wozu freunde und Bekaunte 
des Yerblichenen böflihft eingeladen werben. 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
XOCOOOOO]OOVOCODOOOOOCO 












Rhõüner Hausleinen 
verkaufe eine solide Qualität ä 16 kr. p. Elle. 


3. G. Krämer, 
Firma: Rhön-Depöt. 


wangsverjteigerung. 
= —** Ye tgl. ſteigen Burgebrach verſtei⸗ 


Donnerstag den 12, Auguſt d. Is. 
Nachmittags 3 Uhr 
zu Ebrach in dem Hubenberger'fcben Gaftbaufe 
die unweit Breitbah in der Steuergemeinde Ebrach gelegenen 
Grundftüde des Müllers Ferdinand Paul von Breitbah, als: 
Pᷣl. No. 933, 975, 976, 975'/;n, 974, b, 974 zu 29 Tag: 
wert 18 Dezimalen, beftehend in Aeckern und Wieſen, geſchä 
auf 4390 fl. Der Zuſchlag erfolgt, wenn die Meiftgebote min⸗ 
beftens die Tare erreichen, und es haben ſich die Steigerer bei 
Vermeidung der Nichtberüdiichtigung ihrer Angebote fofort am 
obigen Termine über ihre Zahlungsfähigkeit auszumweifen. 
Burgebrach, den 12. Juni 1869, 
Döllner, l. Notar. 

















0593 2a) Wegen Verſetzung iAf6608) Von der Weingartens 
ftraße über ben Ererzierplag 
bis zur Neurerlirde ging voris 
en Sonntag eine An Fran 

roche verloren. Man bittet 
den reblihen finder, biefelbe 
gegen gute Belohnung in Nr. 
9 dortfelbft abzugeben. 


6598) Ein lediger, folider Herr 
ſucht jofort in Mitte der Siadt 
ein möblirtes Zimmer zu 
miethen. Näh. in der Erp. 


6586) Die Ermwiberung Nr. 
6322 M. 8. betreffend, wurbe 
unlieb veripätet abgegeben un⸗ 
ter A. St. post restante. 


4597) Eine hölzerne Tabaks⸗ 
pfeife ging geftern verloren 
und wole in der Erpebition 
abgegeben werben. 


von 2 Zimmern, nebſt Küche 
bis 1. Auguft zu vermicthen 
Reue Bahnhofflraße Nr. 18 
neu im Hin erhaus. 


6492) Ein Mädchen, wel: 
bes im Weißnähen, Kleider: 
ae und Bügeln bewanbert 
ift, ſucht fogleih oder bis zum 
Biel eine paſſende Etelle. N 
En in der Kapuzinergaſſe 
tr. 8. 





6594 3a) Ein treues, ſolides 

Mädchen, welches gute Haus: 

mannstoft zu kochen veriteht, 

wird bis zum Ziel Kiliani in 

Dienft zu nehmen geſucht. 
Näb. in der Erp. 





Ein anftändiges Frauen: 
immer, auf Singer’s Ma: 
ine geübt, wünſcht in irgend 
einem Geichäfte Beldhäftigung. 
Offerten unter A. Z. Ar. 6505 
beforgt die Exp. d. Bl. 





6607) Eine große Parthie 
alte Fenſter wird im Ban: 
zen, ſowie im Eingelnen billig 
abgegeben. Näb. in der Exp. 


A en — 


.» 


Ti 2%. 


J. B. Mahler, 


Kunst, Schön: und Seidenfärber in Würzburg, 


Wohnung im 5. Diftr. 
analm 
erlaubt fid, einem 
zu ten.” 
& Alei 


ſam zu machen mir erlaube 


Nr. 34, zunächſt der 
üble, 


ollen, Sei 


Nieberfage im Landgerichti:Gebäube, vis-ä- vis 


em Gaß e zum chsapfel, 
blikum ſei das eingerichtete Färberei Ar Druckerei zur gefälligen Ben 
ee ea a je 
er en neu n en und ap werben. wu e 
neueften und degenichen Mufler in 52 — — ich die geehrte — — aufmert» 


Indem ich die qhneuſt möglichſte Bedienung verſpreche, garautire ich gute Arbeit und billige Preiſe. 





Danffagung. 
Ni fühle mic verpflichtet, der löbl. Vieh: Berfiherungs: 
Geſellſchaft in Proſſelsheim hiemit meinen Dank für die prompte 
Auszablun, zu jagen, mit welder ber mir durch den Verluſt 
einer Hub erwachſene Schaden gededt murbe, 
Unterpleihfelb, den 12. Juni 1869, 
Mich. Hubermann. 


Gefchäfts:- Verkauf. 


In Kolge des Todes meiner Fran und Uebernahme bes 
Geihäftes meines Vaters in Neuftadt a S. beabfichtige ich, mein 
biefiges ſchwunghaftes Geſchäft in Gold-, Silber:, @alanterie: 
und Spielwaaren nebit dem damit in Berbindung ftebenden 
Reifegeihäfte mit Niederlagen in den bedeutenden Städten Mün 
hen, Nürnberg, Augsburg, Bamberg, Würzburg und Schwein- 
furt unter billigen Bedingungen baldigft zur verkaufen, Indem 
ich bezüglich des Umfanges des Geihäftes nur bemerfe, daß 
der jährlide Umjag ca. 10,000 fl. beziffert und daß am biefigen 
Plage bis jeht gar feine Konkurrenz beſteht, bin ih zu allen 
weiteren Aufihlüffen auf mündliche und ſchriftliche Anfragen 
bereit. 

Lohr aMain im uni 1869, 


Christian Witzel. 


#r 4 u 
Cafe-Restanrant Becke, 
Spirgelplat. 

Bordeaur: K Burgunder: Weine, vorzügliche 
Dualität, ärztlich geprüft, für Kranfe wie Gefunde ſehr em» 
pfeblend, pr. Schopven 9 fr,, ein Dutzend Flaſchen 5 fl., fünf: 
Hg Flaſchen 20 fl. ohne Glas, echte Wiener Biere in 


Flaſchen 
4e) Carl Becke, 
Käsverkauf. 


Friſche Sendungen, achter Limburger, Schweizer, 
Emmentbaler & Glarner KräuterGebirgs-Käfe 
find zu den billigft möglichen Preifen zu haben jeden Marfttag, 
unächſt bei Hm, Kaufmann Hiller am Yuttermarkt, Außer ben 
Darkttagen im Laden, Maulhardsgaſſe Nro. 9, 

Um gefällige Zuſprüche bittet 

(3b) J. D. Fischer, Käsbändler. 





Mabmen, Albums ıC. 


Für Photographien a ume sc 


6582) Ein Uquariım er | gr 2b) Ein Heines und ein 





Blumentiſch ift billig zu vers|größeres Zimmer (möblirt) 
taufen, Näb, in ber Erp. ind zu vermiethen. Näh. Exp. 


Drud und Verlag von VBonitas:-Bauer in Witrzburg. 








Tüll-Rondonden & Chäles 


enpfichlt zu anfergewöhnlichen billigen Preiſen | 


August Frank . 


vis-A-vis dem Württemberger Hofe. 


Nähmaschinen 
reparirt 
J. Herrmann 





(e) neben dem Gaftbaus zum Yuter ufer. 
Rothweines 
Dfner if. — — 
@rlauer r h 15 
Languedoe „u 
Bordeaux Medoc „M— ern 
. St. Qulien „N 1 een 
pi St. Eſtaͤphe „er 118€ * 
* Ebäteau Laujae „ft. 108% 
2 bis „N. 7 
empfiehlt, bei größerer Abnahme noch billiger, * 
Anton Minoprio. 








iruen 


gus geruchloſen Entiernung afer 
aus belichigeu Stoflen, u Beyieben 
in Gläfern 4 12 u. 18 fr, durch: 
Anton Winoprio 


in Würzburg. 


(8) 





Die am 12. Mai in dem Wirthhauſe des Theodor DAL 
in Eommerhauien dem Herrn Joſeph Schäglein von. Eibelfiadt 
zugefügte Beleidigung und meine auegeftoßenen: : Ausbrüde 
nehme ich biemit zurud und erkläre genannten Herrn | 
un.er Uebernabme jämmtlicher Koften für einen ebrliden und 
rechtſchaffenen Mann. 

Eibelftadt ben 13. Juni 1869, 

Johann Mächler. 


6571 20) Ein mit der_bürger: Ein Steindruder finde 
—— vertrautes Dienſt⸗Beſchäftigung bei 

mädchen mit guten Jena ann 
niffen wird fofort gef ht ın 3a) . —— 

der inneren Grabengaffe Nr. 6,|_____ 7 U 
eine Stiege hoch 6574) Ein folides Frrauenzim 
mer fucht ſogleich oder. bis zum | 
I. Juli ein Zimmer mit 
Vett. Näb. ın der Ep 


bbio) Een wiro aufs en 


ordentlihes Dienfim 
gefucht. Näh. in der Eyp. 





6573) Strobgafle Ar. 18 neu, 
1 Stiege, ift eine jhöne Wobn: 
ung, befiehend aus 4 „ım: 
mn und fonftinen Bequemlich 
feiten, bis 1. Auguft zu ver: 
miethen 








ranffurt: Corn. 11.10 KR 
R.früdu 5 Hadm. Edel; 100 M. 
Borm. u 21 HM Nadım 3u.46M. 
hühu TILBSD.Rb. Guterz TU.55 MR. früh, 
1L.2I3M Kadım. u. 121.6 A. Nabis. * 

Abgang nad Bamberg: Cour 5IL%0 8* 
MRayım Edinel; OU ION Om 2... — 
NH Mb, Hüter: HL ZUM, früh, HU 3 
wall 45 DM Radm. 

Antunfto Sambera: Coun. 10 U. 20 
RB. Ehnellz 5N.5E.RIm Loft. 7 IL 26 
V frih, Wer; 121.55 R. Aut. U.Ab.u. „2 
NUM 8. 

Abaarg nad Frankfurt: Emm. 2U. 

u 10U Mi. Form. Same. 1U.25®, 
‚u bU IHM. Ab. Bots 9U. Bm. u. IIU. 
DOM Acts, Oüter. 4.5 R.früh, 2 15 U, 
Rode. u. 5 U. su. Rb, 
U. Wursburgellurnberg. 

Ubaang m. Nürnberg: Com 5U 10 

MR REM Schneinn 20. ah, Bolt 4 U.20 M. 
Suta. 511.40 M, fr. 9 U, Bm, 3U, 30 
Rad u.7 11.50 DM. ib, 
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Aagbueuigfeiten 


Cchwurgerichtd:@igung für Un'ergranfen und 
Afcbaffenburg für bas zweite Quartal 1869. 

XVU. fall. Gerichtshof: Pröfident Hr. Aup llationsge⸗ 
rihterath Dr Wagner, Bafıger die HH Bezitlegerichtsrathe 
Dr. von Segnitz und Behr, Bernksurrichteaffeßoren Garben 
und Barſch, Wrotololführer Hr. Bezirksgerichte acce ſſiſt Etröh: 
lein, Staatsanwalt Sr. Gtaoatsanwalisiuhfiitut Knchgeßner, 
Bertheidiger die HH. Hechteconcipienten Wolitor, Fuceberger 
und Raifer. Geſchworne die HH. Mainhard, Echebel, Budırer, 
Mirus, Ehönmann, Eauer, Weinzierl, Golbmayer, Etart, 
Dangold, Mehling und Höfling. Angellagt find Friedrich 
Schlereth, 21 Jabre alt, lediger Tünchergeſelle von Unserertbal, 
Briirlögerihtsamt Hammelburg, wegen brechens des Tirb: 
able, Wilbım Gerard, 20 Jabre olt, lediger Tüncyergeh Hr 
von Stahlberg, Bezirttamıs Kirhhrimbolanden in der bein: 
pfalz, und Wolfgang Bierſach, 19 Jahre alt, lediger Speng— 
lergeielle von Würzburg, * Verbrechens ber Theilnahme 
an diefem Verbrachen. Die Anklage geht nämlich tatin, daß 
Schlereth am 3. Februar 1869 Vormittags in der verſchloſſenen 
Wohnung der Eamenbändlrrewittwe Anna Baumann in ber 
Bronnbachergaſſe zu Würzburg, bie er mit mitgebrodten Schlüfſſeli 
öffnete, eindrang, darin mit einem Juckermeſſer einen Caumf ge: 
waltiam aufiprengte und daraus 87 fl. baar, ferner an der Wand 
bes Zimmers eine goldine Hepetirubr, werth aan 42: uno eine 
oldene Anteruhr, werth 11 fl. au Er. entwendete; daß Gerhard und 
Bieriod vor der That dem Schlereth Beibilfe verfproden und 
durch Wach ſtehen bei Verübung des Diebſtahls mitwirkten. 
Die Angeklagten find geitändig, nur will Schlereth nicht über 
100 fl. den Werth gelten toffen, Es find 3 Zeugen geladım. 
Die Samenbandlerewitiwe Bonmann, welde den ganzen Tag auf 
dem grünen Markte figt, bringt bloß die Rächte in ihrer Wohnung 
zu, ın der fie oll.in wohnt. Während Schlereth ben erwähnten 
Diebſtahl ausführte, fanden Gerhard und Bieriad Wade. 
Bierfad erbielt 16 fl. vun dem geflohlenen Gelbe, wofür er ſich 
Kleider kaufte. Schlereth und Gerbarb begaben fid von Wütz— 
burg nad Heidingefeld, beftiegen dort bie Eifenbahn und fuhr:n 
nah Mannheım, reiften dann nad Langenfandel, Weißenburg 
und Etrakburg. In Gtraßburg sing ihnen das Geld aus, fir 
verfepten die Anteruhr im dortigen Leihhauſe und reiſten nad 
Bafel in der Schweij. Echlereth wurde in Eonftanz beim Bei: 
teln aufgegriffen, zu mebriägigem Arreſt verurtheilt und nad) 
Boyern ansgıliefert. Gerhard wurde in Augsburg aufgenriffen 
und wegen Bettelns vom dortigen Stadtgerichte zu 4 Tagen 
Ärreft verurtbeilt Bierſack bat außer einer Reihe vom }olizei- 
lihen Beitrafungen wegen Landſtreicherei, Bettelns und Feld: 
diebſtahls auch ſtrafrechtliche Verurtbeilungen, Rom Bezuuls: 
gerichte Würzburg wurde er durch Erkenninih vom 8. April 
1868 megen KXiebfiahlävergeben zu 2 Monaten Gelärgnik 
und durch Eıkenninig befjelben Gerichts vom 3. Februar 


Antunft d 


M. Vorm. Edneljug IM 








Wirdurgelurnbirg, 
Ankunft von Rürnberg: Cowiergug 101, 15 


15 M, Nudie, Güterzlige + U. 25 4. Mergnd, TU, 
ya Kadnı, 5U IUM. 


Mittwoch m 16 Juni 186%, 


IH. Würzburg Ansbach München, 
Abgang nach Andbach: Coutz 10,86 
M.früb, Schneilz. 2U.45 I. Nm. Poftz. d 
zus Guterz. 8 U Vm., 2U. 30 M. Nadım.n. 7 
30 


Mm. Ab. 

Antunfıv Antbad: Eoun.I1N.20OM 
früöb, Ednely LU EM Radın, Peſ .10 U.b 
MALE. Gülerz. EU. 43 Di. Voru. 120.80 
w. Radın.u.51. 10 M. Ab. 

IV, Wirburgeheibelberg, 

Abaang ———— Ed nel. TH. 
50W Irühn. 10U,75%,.Bormi, ker) 2U.5 
M. früh, 40.50 früh, Ina R 
AU.15 WM. Radım u. EN. 16 . Ab b 
N.25D, frubhu ION HM. Dorm 

Anlunftvonheibelberg. Echnellz 
65 M.Nachm.u SU. Ab. F 41u.6M. 
sn 18M frut, 10u SUN. Torm. 2ZUBEM. 
Nachm. u, FU. de M. Nachtéè Guterz. 1U.10 
M. Racım, u, 3 U. 80 M. Radım, 

Poftommbusfehrten nach 
Armftein 8 U. Mb. -Heib.a 850 IL. WbbE, 
Guerbeufen Hbırtaon BU HM Madim. 


Dweiundzwanzigfter Jahrgang. 


Würzburger Stadt- und Fandbote. 
ai; en — 


50 DM, früh, Voſtzqus 11 U, 
NL. u. 9 U. 85 M. Nie. 


1869 (am Tage bes vorwürfigen Diebflabls) wegen Dieb- 
Nablövergebens zu 1 Jahr 4 Monaten Gefängnik verur⸗ 
tbeilt. Dieſer Diebfiayl war der befannte Euibrucd im 
Würzburger fäptiihen Fruerhauſe.) Diefe Strafe iſt noch wicht 
eıfianden. Die kgl. Staatebihörde fübrte die Aıllage- durch 
und beantrazte ein Schuldig im Einne des Verweiiurgsertennt: 
nifjes. Die Bertbeidisung plaidirte auf Annahme einer Summe 
unter 100 fl. Die HH. Geſchwornen (Obmann Hr. Holzhänd: 
ler Karl Diehling von Hofenlohr) bejahten die 3 Fragen. Ur: 
tbeil für Schlereth, dem Antrage der Vertheibigung entſprechend, 
4 Jahre Zucthaus. Bietgk Etaatsbehörbe batte 4 «6 
Monate brantıart Für Gerhard 1 Jahr 6 Monate Gifäng⸗ 
mE. Die tgl. Etaatsbeborde hatte 2 Jahne, die Vertheidigung 
1 Jahr bear trayt. Für Bierfad 3 Jahre Gefängnis (unter Ein- 
rechnung ber noch nit erſſandenen @rfängnißftrafe von 1 Jahr 
4 Monaten). Tre tgl. Etaotöbihörbe hatte 4 Jahre, die Ber: 
theidigung 2 Jahre 4 Dionate beantra«t,, 


Die Prüfung für den Etadt: und Maktchreiberdienſt finbet 
in Ansbah am 30., 31, Auguft und 1. September fictt. Ge— 
ſuche find bis 1. Juli einzureichen! 

Durch die in öffentliher Gitung des k. Bezirkégerichts 
Würzburg am 31. Mai und 4, Juni db. 98. verfündeten Er⸗ 
fenntmifje wurden Franz Joſeph ©. Letowely aus Ercdlie "in 
Ungarn, julegt cand. jur. dabier, wegen mwiberredhtlidyer Weg: 
nalme eigener Sachen zum Nachtheile Berechtigter, zu 3tägiger, 
Johann Georg Tick, DN paergeielle von Kipingen, wegen Dieb: 
ftablövergehens , gu einmonatlider und —** Baptiſt Braum⸗ 
wort, vormals Pfründner im Ehehaltinhaus dahier, wegen 
eines im Zuſtande geminderter Yured‚nungsfähistrit verüibten 
Tergebens der Berleumbung, zu 4monatliher Befängnißftrafe 
verurtheilt. 125 i 

Shweinfurt, 15. Juni. Der gefirige Wollenmarkt 
war weit beträchtlider ala jener ber leßten Sabre ——— 
dagegen gab ſich dieemal eine große Flauheit im Handel fund, 
Die Debrzahl der Verfäufer hielt auf den Preis om 60 fl. 
per Etr,, während die Käufer nur 45—50 fl. anlegen mollten ; 
erſt Rachmutags wunde noch der giößte Theil des Marktes 
umgejeht. Der Preis für den bayeriſchen Eintner fielte fich 
auf 4d—5! fl., 40 fl. weniger gegen das Vorjaht, welcher große 
KHüdgang hauptſächlich den bedeutenden Lagern, bie noch aus 
dem Borjahre vorbanden find und ber * Bufuhr auſtra⸗ 
der Wolle in England zugeſchrieben wird. 

Die, wie brridtet, am 10. ds. dur den von Bamberg 
noch Edmweinfur® jahrendın Schnellzug verunglüdte Frauens- 
pırjon wor nicht ein as jähriges Mädchen. fondern eine Hebamme 
von Obertheres, milde cine 7jährıge Tochter und cinen tief: 
traueınden Mann binterläßt, 


Kiifingen, 10. uni. In unſerer Eegend macht das 
Feuerlöſchweſen in der Neuzeit durch Errichtung neuer freimil: 


— mr a 
— N — 


liger Feuerwehren in Stäbten und Landgemeinden — 
Fortſchritte. Zu den bereits feit Jahren beſtehenden freimilli- 
gi Feuerwehren in den Städten Hammelburg, Kiffingen und 
euſtadt a. S. jind im Verlaufe der jagen Zeit nod frei: 
willige Feuerwehren in den Städten Brüdenau und Bi a 
beim v. d. Rhön, jo mie ſolche in ben Marktflecken Burkards 
roth, Eaerdorf, Maßbach und in dem Orte Rınnungen hinzu: 
gefonmen, 
Kiſſingen zählt 2305 Kurgäfte.ig j Ze 
Darmitadt, 15. Jum. In der heutigen Sigung ber 
Abgeordnetenkammer wurde bie Einführung der Maß⸗ und Ge: 
wichtsordnung bes norddeutſchen Bundes für die nicht zum 
Bunde gehörigen Hefiifhen Provinzen Startenburg und Rhein: 
heſſen beichlofien. 
Bremen, 15. Juni. Um 11 Uhr iftähier der Königgvon 
Preußen angelommen, . 08 
Das Bezirksgericht der inneren Stabt Wien zei 
blatte der Wiener Zeitung vom 13, bs. an, daß Guſtav Graf 
Chorinsky wegen „gerichtlich erhobenen Wahnſinns“ unter Ku: 
ratel geſetzt und beffen Vater, der Geh. Rath Suflav Graf 
Ehorinsty zum Kurator beitellt wurbe, Die bezüglihe Hund: 


madhung des Vozirksgerichtes iſt vom 10. ds. batirt 


+ 3% Junge Qeute, die nicht gerne Soldat werben wollen, haben 

B9 feicher das Bürgerreht in der Schweiz erworben. In einigen 

tonen wurde ein fürmliches Gewerbe daraus gemadt. Jetzt 

ol ein Riegel vorgefhoben und biefe Erwerbung bes Schweizer 
ürgerrets ſehr erichwert werben. 

‚ Brüffel, 14. Juni. Der Senat bat —* 23 
Stimmen feinen Beſchluß, betreffend die Aufh chuld⸗ 
mi aufrecht zu erhalten beſchloſſen. Der Juftigminifter ver: 

te nohmals, aber vergeblih, die Meinungsverfhiedenheit 

Senats und ber Abgeorbnetenlammer auszugleichen. 

Havanna, 13, Juni, Nah fpanifhen Berichten hätten 
bie Inſurgenten bei anal Babre eine vollftänbige Niederlage 
erlitten. Der Verluft ber Infurgenten wird auf 1200, ber ber 
Spanier auf 60 Mann angegeben, 

Newport, 14. Juni. Der halbmonatlihe Ausweis bes 


Schatzamtes konſtatirt einen Borrath von 27 Millionen in baar, 
von 107 Millionen in Papier. 


Deutfblund. 


Preußen. Berlin, 14. Juni. Der „Staatsanzeiger" 
veröffentlicht die Gefege über die Kautionen ber Bunbesbeamten 
und bie anderweitige Feitftellung ber Matrikularbeiträge für 


1868. 
uni. Die Generalbistufion über das Ta: 


Berlin, 14. 
rifgeſetz wurde erlebigt. Gegen bie Vorlage ſprachen: Soms 
bart, In Shel dieſelbe: dr. Ehliden, Dr. 


im Amts⸗ 


mit 34 
ebung b 


8 
er 
u i 


ohl und v. 
Bamberger, Roſt, Dr. Braun (Wiesbaden), Becker (Dortmund). 
Der bayeriihe Handelsminifter v. Schlör ſprach gegen die Her: 
abjegung des Neid» und GEifenzolles und für bie Petroleum: 

euer, er werbe % en die Borlage ftimmen, weil auf bem 

ege des Freihandelsfyftems nur mit Vorſicht fortzuſchreiten 
ei, 


Berlin, 15. Juni. Bollparlament. Spezialbebatte über 
ben Gejepentwurf, die Abänbernng des Vereinszolltarifs vom 
1. Juli 1365 betreffend, Bei Berathung bes $ 1 wird ber 
pe aud den Hopfen vom Eingangszoll zu befreien, ab: 
gelehnt. 


Ausland, 


Defterreih. Wien, 15. Juni. Die heutige „Wiener 

— le ber geh —— — Deere und 
teußen bey e "der Grenze 8 Bö 

und der preu den Provinz Schleſien. — —— 


Italien. Florenz, 13. Juni. Der Finanzminiſiet 
gt bie —* ehe zuruck. Der Prozeß Mari Alten: 
in Lworno ift 


ei 13 Bngagıen Ru I De Gange om Cr ai 
ie nge n e von St. Gior⸗ 
gio gebracht wo ur 
Spanien. Mabrid, 14. Geſtern 
Offiziere und Givilbeamte den Verfafjungseid g 
Nachſchrift. 


Seine Majeſtät der König haben bie preteftanti 
Relle zu Buchbrumn, Decanatd —E vu 


‚haben 1100 





Pfarr: 
farrer in 


Joditz, Decanats Hof, Erich Brachmann verliehen, der 

dem freiherrlich von Groß⸗Trockau'ſchen Kirchenpatronat für 
ven Pfarramtscandidaten Wilhelm Johann Lorenz Blendinger 
aus Gleiſenau auszeſtellten Präſentation auf die proteſtantiſche 
Pfurrei Gleiſenau, Decanats Memmelsdorf, die Beſtätigung 
ertheilt und genehmigt, daß die katholiſche Pfarrei Heſſelbach 
Bejirksamts Schweinfurt, von dem Biſchofe von Würzburg 


‚Idem derzeitigen Verweſer derjelben, Prieſter Georg any, vor 
Iliehen werde. 


Durch gg ung iſt bem Schullehrer Geotg 
Mayer in Albitadt, der Schul: und Kirchendienſt zu Pilaum: 
eim, k. Bezirktamtd Obernburg, dem Schulvermefer Sebaſtian 


Miü 

Sale von Rothenrain ber Schuldienft zu Altglashütten und 
dem Schullehrer 
Kirhendienft zu 
tragen, ferner bie von ber ifraelitiichen Kultusgemeinde Som: 
merdaufen, k. Bezirksamts Ochſenfurt, befchloffene Uebertragung 
ihrer Religionslehrerd: und Borjängersftelle an den ifraelit 


amts gleichen Namens, genehmigt worben. 

T Donneritag den 17. Juni früh um 9 Uhr ift der mo- 
u. 
Kapelle, 

Der „N. 3. Big.” zufolge iſt der vom Prozehß Chorinsks 
ber noch — Guben, derzeit Direktor an ber Irren 
anftalt in Werned bei Würzburg, zum Direktor der neuen rrer 


anjtalt und gleicheitig zum Brofeffor der Piyhiatrie und ber | 


pſychiatriſchen Klinik an der Hochſchule in Zürih ernannt. 


— — —— — — — — | 
Borfenbericht. Frankfurt, 15. Juni, Die Medio ! 
— i Geld für Papiere zeigte ih 


liquidation war ehr jmierig, } 
fnapp und waren Stüde in allen Effekten übrig, fo dab Pro 
longationen nur mit mehr ober minder Report bemerkitellig 
werben fonnten. — Abends 6, Uhr. In ber Effekten 
focietät waren Defterr. Srebitaftien 314 bez., Staatsbahnaktien 
361'/, bez, Lomdarben 243,1, bez, Bankaktien 720 bei. 
1860er Eoofe 85%/, bez., Silberrente 571%,, beu., 1882: 


Amerifaner Bonds 861, pr. Ultimo bey. Tendenz feſt. 


Verantwortlicher Redakteur: Zr. Brand. 
Mainwärme: am 15. 15 Grad, 


—— pie — 

Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Bavaria“, Cpt. Franzer 
von der ehe der HamburgsAmeritaniihen Puder at 
Gefellihaft trat am 12. Juni wiederum eine Reiſe dire: 
nad New:Nort an, und hatte außer einer ſtarken Brief: un 
Vadetpoft 300 Tons Ladung, 26 Pafjagiere in der Gajüte ur 
367 im Zwiſchended an Bord. 

Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Teutonia“, Cpt. Barındı 
von ber ale der Hamburg-Amerifaniihen PBadetjahrt-Aktier 
Geſellſchaft, welches am 29. Mai von Hamburg bink 
abging, int nach einer ſchnellen glüdlihen Reife von 14 Tagır 
— Stunden wohlbehalten in New: angelommen. 

Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Teutonia“, 9 Barbus, 
von ber Linie ber ger Sr an Padetjahrt-Aktien 





Gefelihaft, welches von New-York am 1. Juni abaina, 

it nad einer glüdlichen Reife von 13 Tagen — Etunten 
wohlbehalten in Miymouth angelangt, unb hat, nachdem es bajelh* 
die für England und Frankreich beitimmten Paffagiere und Pe 
en gelandet, unverzüglich bie Reife via Eherbourg nad g m 
urg fortgejeßt. Daslelbe bringt 198 Pafjagiere, 700 Tor 

Ladung, 256400 Dollars Eontanten und 71 Briefläde. 

i Mitgetheilt von F. J. Bothof, Mainz und Aſchaffen 
urg. 

(Neue Geſetze in der Würzb Vollsausgabe bayeriſche 
Gejege.) Diefe Ausgabe zeichnet ſich bekanntlich vor allen an 
deren Gefepesausgaben durch ihre praktiiche Eintheilung, Gor 
rectheit und große Billigkeit gan; befonders aus. Da, we « 


nötbig erfchien, find den Geſehen von ſachkundigetr Hand Er 
läuterun aus den Motiven zu ben betreffenden Welepen: 
würfen, den Vorträgen der Referenten und den Sitzungsprote 


tollen der befonderen Ausihüffe der beiden Kammern, ſow 
den Rammeryerhandlungen beigefügt. Wir empfehlen dab: 


von 


eißenberger von Kleinbrach ber Schul: und Kirchendienft zu : 
(haufen, Bezirksamts Karlftabt, dem Schulverweier Augufi . 


oſeph Schmitt in Mainafhaff, der Schul u. | 
ulzbeim, k. Bezirksamts Geroljhofen, über: ; 


den 
Religiouslehrer Jonas Simon Löwenthal zu Lohr, k. Bezirts: | 


e Gottesdienft des Marienvereins in ber Walentimus: ; 


J 


erne bie in unferem beutigen Anmoncentheile enthaltene Anzeige 

er Würzburger Bolleausgabe banerifher Gelege, welche ſich 
bereits bis auf das Militärfirafgefegbuc ausdehnt, einer 
befonderen Beachtung. 


* Eoeben erſchien im Berlage der A. Etuber'ihen Buchhand⸗ 
lung babier eime intereffante Broſchüre: „Die deutihe Stu⸗ 
dentenihaft. Eine alademiſche Jeitſtudie. Zugleich Entgeanung 
auf die neueften Alugichriften der Gorpsftudenten und Burichen: 
fchaiter.“ In rußig ehaltener Echreibweife werben bier von 
einem Studenten — wie er jelbit befennt — bie Anforderungen 
der Jeptzeit an bie alademiſche Jugend beſprochen, die großen 
Shhattenfeiten der Corps ſowohl als der Burſchenſchaften be: 
leuchtet, der Vorzug einer ſiudentiſchen Verbindung, die Ge: 
feligfeit, Freundſchaft und wifjenihaftliche Unterhaltung als 
ihre Grunbbafis vereinigt, erörtert und zu einer Fuſion, welde 
der Ehre feiner Partei Etwas vergibt, und bie Gleichberechtig— 
ung Aler berfiellt, aufgefordert. Auch bie Einjegung einer 
Ehremjury wird vorgeihlagen. Auf biefe Weife hofft ber Ver: 
faffer die jreie Bereinigung der gelammten veutichen afabemi: 
ſchen Jugend ins Leben rufen Kr fünnen. Bir empfehlen bie 
Lektüre diefer zeitgemäßen Broihüre allen Denjenigen, welche 
ein Intereſſe an der weiteren Zukunft ber deutſchen ftudirenben 
Jugend empfinden. R. 





Wie man vorlommende Krankheiten buch einfahe Haus: 
Mittel felbft fier heilen g Hin 


Der Peibarzt, oder 300 der beiten 


De Hausarzneimittel IE 


gegen 145 Sranfheiten der Menfchen. 
Als: Huften, — Schnupfen, — Kopſweh, — Magenſchwäche, — 
Magenſaure, — Magenkrampf, — Diarrhöe, — Hämorrboi: 
den, — Hypochondrie, — trägen Stuhlgaug, — Gicht umb 
Rheunmatismus, — Engbrüfſtigkeit, — —— — Ver⸗ 
ſchleimung, — Harnverhaltung, — Kolik, — Wechſelfieber, — 
Waſſerſucht, — Scrophellrankheiten, — Augenkrankheiten, — 

Ohnmacht, — Schwindel, — Taubheit — Herztlopſen, — 

Schlafloſigleit, — Hautausſchlaäge u. ſ. w., nebſt 

Sufeland’s Daus: und Neifetiputbete, 12. verb. Aufl. 
rei . 


Ein Rathgeber biefer Art follte billiger Weiſe in 
Feinem Haufe, in feiner Familie fehlen; man findet 
darin die einfachfien K wirffamften Sausmitiel, 
woburb man ſich und leivenden Mitmenfchen bei eintretenden 
Krankheitsfüllen auf eben jo fehnelle als fichere Weife 


belfen fanı. j 
Zu haben in * Kellner's Buchhandlung in 
abt a/S. 


Würzburg u. Neu 
Bekanntmachung. 


Am Gonburfe des Zieglers Nitolaus Faſel von Eibeljiabt 
verfteinere ich zufolge Auftrags bes f. a Würzburg 


Mitiwoh den 30. Jun 
Nachmittags 2 Uhr 
auf bem Rathhauſe zu Eibelftabt wiederholt bie in ber Steuer: 
gemeinde Eibelſtadt belegenen Realitäten, beitehend in dem 
a gr sub PL:Nr. 1314 — 0,21 Dezimalen Wohn 
aus mit Keller, Ziegelhütte, 3 Kalköfen, Echeuer, Etallung, 
Waſchhaus, Schweinſtall und Hofraum Hs.Nr. 281, geſchäht 
auf 4000 fl.; dann in 6,71 Tagwerk Aecker sub PL.:No, 3749, 
3759, 1688, 3478, 4314, 3987, 1743, 1815, zufammen geſchätzt 
auf 2350 fl., nah Maßgabe bes Prozeßgeſetzes vom Habre 
1837 , vorbehaltlich des $ 64 des Hypothekengeſeßes, wozu ich 
Strichsliebhaber mit dem Bemerfen einlade, daß von bem 
Etrihihillinge für das Ziegeleianweſen fammt Umgriff der 
4. Theil binnen 6 Woden vom Tage der Zuſtellung bes Zu: 
ihlagsbefretes an, der Neft bievon in 3 Martinifriften 1869 
mit 1872 unter Beilenung 5prozentiger Zinfen zu bejahleh ift, 
dagegen die Strichſchilinge für die Feldgrundftüde in 4 Mar: 
timfriften 1669 mit 1872 gleichfal® unter Beilegung 5 progen: 
tiger Yinfen/zu erlegen find, daß der Zuſchlag diesmal ohne 
Rücſicht auf die Schäßung ertheilt wird und bie übrigen Be- 
dingungen am Termine felbft befannt gegeben werben. 
Ochſenfurt, ben 12. Juni 1869. 
Wendlinger, !. Notar, 





4 





Avis für Damen. 


Ein Mann aus guter Familie, im ſchönſten Alter und mit 


binreihendem Einlommen, befien Etelung der Art if, daß 
noch Wunſch der a g- in ben Wintermonaten in ber 
Haupt: und Refibenzftabt Münden, während des Eommers 
aber auf dem prohtvoll fitnirten Befipthum deffelben und im 
nödfier Nähe des bayeriſchen Hochgebirgs vollzogen werben 
fonn, judt die Belanntſchaft ciner womöglich imabhängigen 
Tame and gutım Kaufe zu maden, um mit berfelben fpäter 
eine ebelihe Rerbindung singeben zu lönnen. * Anträge mit 
Angabe des Etandes, Bermögens und fonfliger Verbältnifie mit 
Ptotographie:Anlage wollen unter Ebifire A. Z. Rr. 200 der 


eitungs: Annoncen: Erpebition von @achfe E Ermp. in 
tuttgart unter Berfiherung firengfier Discretion zur Wei⸗ 
terbeförberung übergeben werben. [6543 2b 





Ein Portemonnaie | Liedertafel. 
mit ca. 12 fl. Gelb wurbe heut 


e 2 
Heute Mittwoch Abends 
früh vom Rappert' ef] 5 Uhr Probe im Lokale. 


Ei Eee 

ren. Der e nder Bon heute antäglid Aepfeh 
eg —— er a die Macs A 8 fr. bei 
geben. (6637 2a — 





6629) Ein möblirtes Zim— 
mer ift bis 1. Juli zu vers 
— Domerpfaffengaſſe Rr, 


6628) Ein ſchön möblirtes 
Zimmer iſt an einen Herrm 

& — Reibeltögaffe 
x. 8. 


en 
30,000 fU. 
auch: Ir t und 
f Wegiet rt oihet find 
Eu uleihen. ” 
ppotbefen u. Etaats: 
papiere werben bireft gefauft. 


Adreſſen beforgt die Erpebition 
ds. Blattes unter &. 


Eine Wohnung für eine Heine 
milie (Parterre) mit Bugebör, 
it fofort oder bis Ziel Auguft 
u vermietben und im 2. Dift., 
innerer Graben Nro. 24 neu 
(ftündlich einzufehen.), 6642 


Eine kleine freunblie Wohn⸗ 
ung, mit Ausficht auf bie Lud⸗ 
wigefiraße, ift bis 1. Au 


“ 


Ein Steindruder findet 
Beihäftigung bei 
3. A. Hofmann, 
3b) Lithograpb. 


6572 3b) Ein voch gar 

erhaltenes Tafelpiauo s 
wegen Todesfalls zu verfaus 
fen. Glodengaffe Ar. 11 über 











; uf ’ 
zu vermiethen. R. i. Erp. (6841 1 Stiege. 

Falz:, Breit: und Hohlziegel,| 6556 3c) Ein ordentliches, reins 
eine Eiridleiter 38 ne lihes Mädchen von 14—i6 
gitter find * verkaufen. Sem: Jahren wird aufs Ziel bei zwei 
melsgaſſe Nro. 5Oneu. (6639 Leuten in Dienft geſucht. 
cs10) Ein Müähchen wine, * Näh. in der Erp. 

6514) Ein Mädchen wünſcht 
Beiääftigung Im Kleivermaden,| Große Erdbeere, Vreſt⸗ 
fowohl in als außer bem Haufe. linge, werben fortwährend zu 

Näh. in der Erp. (2a [guten ww Wud von 
. . 2. Wudierer 
6594 3b) Ein tremes, ſolides 
MM ädchen, welches gute Haus: vor dem Neuen Thor Nr. 8, 
mannstoft zu kochen verfleht, a — — 


wird bis zum Ziel Kiliani in 
Dienſt zu nehmen geſucht. Su der Pfarrk. zu St. Peter: 
Näh. in der Erp. Philipp Schwab, Sadträger 
ums | no OR, STE TIOKGOTEDE 
2b) Auf das Eomptoir eines] Weißenſel von Bimbad). 
biefigen Fabrit:Gef öftes wird Michael Scholl Schneider 
ein Zehrling aus adtbarer „on Grafentrhenelb, mit Bars 
Hamilie gefucht. -— Gute Schul⸗ yara Eu henia Ebner von da. 
eugniffe find umerläflih. —| on 4 ’ i 
Seiten find unter A. Z, Nr. In der Pfarrk. zu St. Burlarb: 
6585 in ber Erpebition de. |F Fran Halbleib, Taglöhner 
Bl. abzugeben. dabier, mit Dorothea Sauer, 
| Defonommtohter von Göffen: 
Eine Beltftott von Eichen | beim. 
bolz ift zu ve kaufen im 2. Diſt. Thomas Platz, Schreiner da— 
Nro. 6 neu, Grabengäßchen. hier, mit Katharina Hein von 
(6638 Friedritt. 





. 


Billige Würzburg Bollsausgabebayr.Gefeße. 


Im Verlage der Stabel’ihen Bud: und Kunſthandlung 


in Wurzburg ift erichienen und zu beziehen: 
Die öffentliche mein: und Krankenpflege in 
Bayern. (WB. Bollsausg. 31. Bänden) 6 fr. 
emeindeorbnung für Bayern diesſeits des Rheins, Mit 
'ausfügrl. Suchregüiter. (W. Volksausg. 29. Boch) 2L fr. 
Qeheinterrbäung für die Pfalı. Mit ausfuͤhrl. Sad: 
Tkegiſter. (Würjb. Bollsausg. 30. Bodh. 12 fr. 
Gewichtsurdunung. (B. Bolksausg. 33. Bd.) 


er eſe . Mit ausführl. Sachregiſter. Volksausg. 
er N 4 h 8 (® 


32. Boch . 
Behroerfaff ung. VII. Abth. Formation ber aktiven Armee. 
slofation und Erſatzbezirke des 9. und 10. Jägerbatail: 
lons. Eintheilung, Dislokafion, Uaiformitung und Bewaff: 
nung ber Attillerie. Einteilung und Dislokatıon des Genie 
Regiments. Penſionszulagen für. dienftuntanslic gewordene 
Offhiere ꝛc. Penfion ver Leibgarde:Hartidiere ꝛxc. Berjor: 
ung invaliber Unteroffiziere, Soldaten x. Erfaggeichäft: 
sr; me. IS. — VII. Abth.: rag rn 
für Offiziere, Militärbeamte und Junfershargen. Berforgs 
ung inzaliver Unteroffiziere und Soldaten, Unterflügungen 
der Wittwen und Wuiſen. Inſtruttion für Militär-Sanitäts: 
Gommiffionen. Gendarmerie Organiſation dies. des Rheins, 
12 te. — IX. Abth.: GendarmeriesDrganifation in Mün- 
gen: Vollzug der Art. 89 u. 90 des Wehrverfaſſ. Geſetzes, 
intandsfapitalien und a betr. 
tr. (Preis des I. Bandes broſch. fl. L. 43 Er., eleg. 
aan 2A) — Woehrverfalfung. 
Adıh.: Dislolationstabelle der gl. bayr. 


—— 


I. Band.) 


jährig- Freiwilliger zu Offizlers Aſpiranten. Heeres:Eintheit- 
ung in zwei Generalcommando's. Regulativ über die Beis 
träge zur Gendarmerie:Wittwen: und —— 
und über die Penſionen der Wittwen der Gendarmerie— 
Mannihaften x. Genvarm.Drganifation in der Pfalz. 
Auswahl und Abgabe von Reupferden. Dienitverhältnifie 
I— Landw.⸗Militärbeamten und Landw.⸗ 
jiersadfpiranten, Gebührenverhältniſſe der Landw.⸗Offi⸗ 
iere, Militärbeamten und Offiziersadipiranten, dann der 
nteroffiziere u. ſ. w., ber Reſerve und Landwehr. 24 fr. 
Xi, Abth.: Anftelung von Unteroffigieren, Gendarmen und 
Solvaten im fubalternen Eivilvienite. Vornahme der Inſpi—⸗ 
Arungen. Wehrgeld. Eınführunnsgeieg zum Militär: 
Brefaaban: und zur Militäritrafgerihtsordnung. 
kr. (Die XIl. Abtheilung, das M.⸗Strafgeſetz bu 
und die M.Strafgerich tsordnung mit ausführliem 
Sachregiſter enthaltend, erfchernt binnen Kurzem und mer: 


burger Volksgusgabe“, ſchon jegt dringend erbeten, 
um rechtzeitig liefern zu können.) 
Berfaffungsgefege. II. Abth. Entihließung nebft Vol 
eg bürgerl, Rechte iſraelit. Glaubensgenofjen ; 
ager.:preuß. Veiedensnertrag; Diftrifts: und 
Landräthe; Eintührung bayer. Geſetze In neuerworbenen 


Gebietätheilen. Kun Volksausg. 16. Boch. 2. Abth. 12 fr. 
> 1, Abth. fo 5 fr.) 
Seiwatbs:, Werebelichungs: und YHufentbalts: 


Gefet. I. Abth. 9 kr. — II. Abth.: Bollzugsoorigrif: 
ten dazu; Verordnunz über Verehelihungsbewilligung für 
Beamte u. ſ. w. & fr. — II. AbtH.: Ausweifungsvertrag 
mit Frankreich; Staatsdienftabipiranten: Berehelihung ; dienft: 
liche PVerehelihungs- Bewilligung für Beamte und öffentl, 
Diener; Einwanderungsvertrag mit Nordamerika, (MW. Volks: 
ausg. 22. Bdoch. 1.—3. Abth.) © fr. 
Baberordnung nebſt Inſtrultion über Errichtung des Un: 
ER für Bavergehülfen. (W. Vollsausg. 25. Bd.) 


-6 kr. 

Hbänderungen zum Straf: und Volizeiftrafgefeb: 
buch; Ungeporiamsverfabren in Straffällen; Auslieferung 
von —— Zinsabänderungen. (B. Bollsausg. 
26. Bdch.) r, 

Zoll: und Hanbdelsverträge IV 
Hanbelävertrag mit Oeſterreich; Handels: und Schifffahrts 
vertrag mit Spanien nud dem Kirchenitarte; Hellsvreins: 


nn nn 


a rmee. Dis: 
eiplinarſtrafordnung für die Gendarmerie. Ecnennung 


ben Vormerkungen darauf, unter der Bezeichnung „Würz 


Abth.: Zoll: und 


| 


Ehebaftenablöfung. (Laubw. Geſetze. W. Volksausg. 
22* F Tr va ollamtliche Behandlung von Poſt⸗ 
Poitwefen. 2 8 Go 3 12 — V. 


egenitänden; Poſtvertrag mit ber 
Kt : ort:Orb 5 Verwaltung und 


Betrieb der Verkehrsanitalten; Adſpiraͤnten- und Gehilfen- 
Aufnahme; neuer nieberländifcher Poftvertrag von 1868, 
30 tt. — VL Abth.: Zelegrapbenordnung; Be 
foloungs-Status ber Beamten, Silfearbeiter bei Exrpebitio- 
nen. (W —— 20. Bdoch) 9 fr. 

Gewerbögefek. I. Abth. & fr. — II. Abtb.: Vollzugs⸗ 
initruftion; Berorbnungen über Tröblergewerbe, Sommiffions» 
und Anfrage: Bureaus, Gaft: und Schenktwirthichaften, Klein» 
handel mit geiftigen Getränfen, Gewerbsbetrieb im Umher—⸗ 
ziehen, Haufirhandel; Bollzugsverordnung der Art. 6 und 
25 Abſ. 2. O tr. — ill. Abth.: Dune mit Landespro⸗ 
buften im Umherziehen; Marktverlehr; Schau: und Mor: 
ftellungen ꝛc @& fr. — IV Abth.: BVertilgung von Unges 
siefer; Bold: und Silbermaarenprobe; ‚Herbeiführung gegen, 


G-werbefammern ; 


Zu verfaufen 
it ein bereit3 neues, ftarfes 
Zugieil, 170 Schuh lang, eine 
groge Barthie verſchiedene Farb: 
materialien und 3 Stüd neue 

enfterjitöd: von weißen Sand 

einen bei Geo 
ner, 1. Die. Hs. Nr. 14 nen, 
Bohnesmühlgaffe. (3b 


6609 3a) Ein Haus, in beiter 


Geſchäftslage liegend, mit aus: 
gezeichnetem Keller und vielen 
trodenen Räumlichkeiten, fomohl 
für eine Wirthſchaft, als auch 
Mehl: und Produktenh andlung, 
überhaupt für jedes Geſchäft 
geeignet, iſt unter günſtigen 


65138 Einige ſolide Mäd- 
hen finden dauernde Be: 
Nadjtigung im Weiß: 
nähen. Näheres Erp: 


6613) Für eine größere Re: 
ftauration dahier mwirb eine 
orbentlidye, nicht jr junge Ber: 
fon ale Eaféköchin geſucht. 
Erwünſcht iſt, daß diefelbe ſchon 
in einem gleichen Geſchäfte eis 
ner folden Stelle voritand, Der 
Eintritt kann fogleih oder bis 
zum nähen Biel erfolgen, 
Näh. in ber Exp. 


Zu verkaufen 
it ein neues auf Druckfedern 
ruhendes SHinder: Ehais: 
chen. Stifthauger-Kirchgaſſe 
Nr. 9, (6612 


6619) Eine neue, ungebrauchte 
Yusftaffirung iſt wegen Ver: 
jeyung billig zu verlaufen. Näb. 
Glo sengaffie N 3 neu, 3 Stiegen. 
6411) Bis 1. Nonember ift die 
erite Etage mit Laden zu 
sermietnen. Auf Berlangen wird 
auch ‚jedes einzeln abgegeben. 


anſchluß von Medienburg, Libel ud hambyrgiſcher Ge | Rüberea Biettnerägefi, 3 Diftr. 
Nr. 9, 


bietstheile, (W. Vollsausg. 27. Bd.) 27 fr. 


‚Hermann Scheuer, 


Maud:]| 


feitigen Schutzes der Waarenbszeihnungen; Handels⸗ und 

Spielfartenverfehr. 
Adth. d. W Rollsansg.) & ke. 

a Drdes Bändchen wird aparte abgegeben. 


(11. Bd. 1.4. 







Domfraße, grgenäber dem Sternplap, 


Lager in⸗ n. ansländiiher 
Cigarren, Tabake 


& uchrequisiten. 





6514) Eine Wroche, bie ges 
funben wurbe, ann abgeholt 
werben bei frau Did, innerer 
Graben Nr. 41 neu. 


Fabrik-Verkauf. 


6180) Ein Kabrifgebäude 
mit einem Flachenraum von ca. 


5 heſſ. orgen, direct am 
Main gelegen unb mittelft 
Wafferleitung mit bemfelben 
verbunden, mit Dampfmaſchine 
ꝛc. verjehen, ift preiswürbig zu 
verkaufen. „Dfferten unter 
P.E.793 belorgen die Herren 
Saafenftein K_Bogler 
in Frankfurt aM. (% 
5501 56) Ein mıt den nötyigen 
Borkenntniffen verfehener junger 
Mann aus guter Familie w 
ın einer Apotheke als Lehr⸗ 
ſogleich unentgeldlich 


lin 
aufgenommen. Näh. in ber Erp. 


Brauerei-Verkauf. 
649525) Die bayerische 
Damyf-Bierbrauerei in Gra- 
bow a Oder, ganz nahe bei 
Stettin, wird am 24. Juni c., 
meistbietend vom kgl. Kreis- 
ericht in Stettin verkauft. 
ie Brauerei ist im Betriebe 
und mit Maschinen und Ge- 
räthen auf 47,90 Thlr ge- 
richtlich taxirt. Kaufgeld 
bleibt grösstentheils auf Hy- 
pothek Näh. in der Brauerei. 


6815) Ein tüchtiger Bader⸗ 
Gebülfe mird fogleih ges 
ſucht. Näh. in ber Exp. 


6617). 2, ganz feine, polirte 
Kommode werben billig ab» 
gegeben, Näh. in der Erp. 





Abermals Schluß· Cyelus der G 


** —3 insbeiondere 
an. 13° seh 


4 täglich in erfreulichſter Weiſe 
— —— 4 nicht — 
mals u um n — jedoch — 
Ye daher bie eur eh B.n ge 
* [4 en ma 
elbit I Ah A *5 
ale ha verneife 6 auf mei Iitherigen an 


Würzburg, Mitte Jumi 





Ulmer Dombau-Loose 
zu 35 Kreuzer per Stück, 


mit Baargewinnen von 
fl. 20,000, 10,000, 5000, 1000, 
500, 250 x. ꝛc. 
empfiehlt zur gef. Abnahme bie 


F upt-Mgentur für Bayern 

E Gehr. Schnitt in Nürnberg 

5 ferner find Loofe zu haben in Würyburg bei: 

2 Julias Keillner's Buchhandlung, Dom taße, TR, 

A. Stuber’s Buchbanblung, ale: 

7 in_ ber Expedition bei „Würjbnrger 
Journals“ Plattnersgalje No. DB. 


iH vgux uaquaugo] 


u} 15023 EFIUTPRET FEN FIT 





ANNOnNCEe. 


Hiermit beebre mid, zur ergeben — Anzeige zu bringen, 
dab ich unter'm Heutigen mein Geſchaft in 


Fabrikation von Macaroni & Faden-Nudeln von ven dorten Lagernden jelb 


auf biefigem Plahe eröffnet babe. 

Beſtellungen en gros et en detail werben auf’s Promp: 
tete effeltuirt. 

Indem mic meinen früheren Beichäftsfreunden, fowie bem 
Gelammtpublitum, beftens empfohlen halte, zeichne in adhtungs: 
voller Exgebenheit 

Büryburg,, den 1. Juni 1869, 


Johann Michael Girosch, 
Gerbergafle I. Diftrift 4. Straße No 5 n 


Bekanntmachung. 


Aniprüde an den Rachlaß des en Andreas Popp 
von Zeil find am 


Montag den 21. A Mis,, 
Vormittags 9 Uhr 


Im meinem Amtsjimmer anjume dem, widrigens bei Auseinan: 
7 ng der Maſſe feine Nädiiht darauf genommen mwürve. 
n derielben Tagfahrt fol auch über die Verwerthung des 
Erundvermögens Beihluß gefaßt werben. 
Eltmann, am 12. Juni 1869, 


2a 


rer, 
t. Rotariats: Verlaſſenſchaftseommiſſär. 


Brasilianer - Cigarren, |?” Sin 2obnung 
5 Stud & Aragon, | a ee 
‚ fonitigen Bequemlichleiten ift bis 
Tee r 1. Auguft zu vermiethen. Stern 
urd ) 
dolpb Treutlein. —— — 
9) Domſtraße. 


6618) Ein braves Mädchen 
— — — — von Lande, das Liebe zu 
6616) Ein Parterre-Lofal,|dern bat und fic häuslichen 
w einem Gewolbe oder Wert: 





att geeignet, ift ogleich zu Arbeiten untergiehl, wirb auf 
ug : zu] Kiliani gel 4 

wermietben. Mäh, in der ro Rıllanı geſucht. Räh. Erp. 

6510) Möblirtes Zimmer ıı 639136) Gin ordentlicher 


vermietben, Zutritt im ben | as 
ten. Heidingsfelder- Straße figen 
Nr. 4. 


e wird in einem bie 
onditoreigejchäfte in die 
Xehre genommen. Räb, Erp. 


sinn, — ba x meiner une bnung: 


rihen Schreibmethobe, 
en konnten, erde —— — meinen —— — — 
melden pP 17, un! —— — 


Max Gander. 
Schwediſ che - Zündhölzer 


pr, Stück 1 kr., Paquet 9 fr., empfiehlt 


Wilbelm Lemm, 
Eihhorngafie, 


Maizena, 


das nen plus ultra aller feinen Speisen, 
it zu beziehen durch alle Golonial:, Drogueries und Deli 
Handlungen oder in DriginalsKiften buch bie Haupt⸗ Nied 8 
für das Köonigreich Bayern (b) (4855 
In. Hermann Bienenfeld, 
Fürftenfeldergafie No. 8, München, 


Weinverjteig gerung. : 
loß Hals 


Die unterfertigte Verwaltung verfteigert zu 
burg bei Vollach am 


— deu 22. Juni de. Is. 
ornitiags 10 Upr 


t produzirten Weinen 








80 Eimer 1867er gemiſchten Gewächſes, 

2; „ games er Riesling, 

4 „ 1868er tebader wiſchling, 

6 „ m gelluzgez —— Gewãchs, 
%:„ " imbacher Riesling, 

0 „ „  Salburger dbergl., 

se Halburger Riesling, Auslefe, 
3 „ „  Xraminer, 

MH „ ”"  NRuländer, 

13 NMaothwein, 


mozu Siebhaber mit bem Bemerlen eingelaven werben, daß 
Proben an den Fäffern am Berfleigerungs:Tage eine Stunde 
vor Beginn des Striches genommen werben können. 

Gaibah, den 11. Juni 1869. 


Gräflid von Schönborn’ihe Domainen-Verwaltung. 


Sutber. 
2b) Raifer. 
hwarje Brochen, Obrringe, Ubrs 
Für Trauer Petten bei a. — Markt, 


Erntewein per Eimer ä 


Herren-Hemden 


He felwein. per Eimer & 


7, — (zu OMaasıg und engl. Arägen 


von Leinen und Shirtin 
ber Einer) verfauft von vorzüglicer Qualität 


Georg Bauch, und Arbeit empfiehlt 
(alte Poſt, Hinterhaus.) darl Philipp Bauer, 


6620 2a) 1. Dil. Ar. 347 Domfiraße. 
alt ift eine gebraudte diigige 
Ebaife mit Vorſteddach billig 
zu verlaufen. 





5621 2a) 7000 A. werden 
auf ein bieitges Geſchäftshaus 
6587) Es wird genen billiges gegen aute Sicherheit und pünfts 
Honorar gründlicher Unterric htim]liche Sins yablung aufsunehmen 
der frangöliiben Sprache geiucht. Mäh. in der Erp. 
ertheilt, Nah. in der Erp. (2b 





6632) Ein neuer Zen iefel 
wurbe gefunden. deugſt 





Leinen⸗Stoffe & Nankings 


für Herren-Anzüge 


empfehlen in den modernften Deſſins und alleı Qualitäten zu 


billigen Preiſen 


Dem Willen dei Allmächtigen bat e8 gefallen, unfere 
innioftgeliebte Tochter und Schweſier 


Anng Ziegler, 
Tochter bes Gaſthofsbeſi Adam Ziegler, 
nad) neunzehntägigem Krankenlager in dem jugendlichen 
Alter von ſechzehn Jahren zu fi zu rufen. 
Um file Theilnahme an biefem unerſetzlichen Ber: 
Iufte bitten 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Mürzburg, den 15. Juni 1869, 
Die feierliche Beerdigung findet Donnerätag ben 
17. Juni Nahmittags 31, Uhr vom Leihenhaufe aus 
und der XTrauergottesbienfti am —— den 21. Juni 
früh 10 Uhr im hohen Dom fait, wozu bie Verwandten 
und Belannten höflichft eingeladen werben. 


Todes are 


r — 
Todes-Anzeise. 
” 
, Allen unferen Verwandten und Belannten bie trau: 
. Nachricht, daB es dem Herrn über Leben und Tob 
gefallen, unfer liebes, 7 Monate altes Kind 


Heinrich 


geftern früh 7'/, Uhr zu ſich abzurufen. 

Die Beerdigung findet morgen, Donnerätag, Rad: 
mittags 31/, ale vom Leihenhaufe aus ſtatt, und bit: 
ten um ftiles Beileid 

Die tieftrauernben Eltern: 


Heinrich & Katharina Fellmann. 





Danksagung. 
Für bie Theilnahme bei der Beerdigung und bem 
ee meines nun in Gott ruhenden Vaters, 
es Herrn 


Georg Hellmuth, 
jage ich hiemit meinen tiefgefühlten Dant. 
Würzburg, den 16. Juni 1869, 
Karl Hellmuth, 


im Namen ſämmtlicher Rermandten. 


ERIIIIRRRDR LK DDR TILL \ 


nee 1 
6630) Verkauft wird ein qu: ' 
berbett mit zmweii 








tes 
erlad, Bolizeifoldat, 'Kifien, Näh. in der Erp. 





8 e unter den Blättern der cbema 


von engen 


NTEETTTITET f 





Flaig & Heink 


am Markt, 


ftattung, obwohl für den gleihen wohl⸗ 


Das Frankfurter Tageblatt if er sin 
igen freien 


adt, das mit Dffenbeit und Energie die 


Sache Preußens und des — Bun⸗ 
des führt. Daſſelbe gewinnt daher unter 

diefer Sache, ſowie in ber Beamtenmwelt unb ben militä: 
riſchen Kreiſen immer größeres Terrain. E& ſoll nad) den 


Spntentionen ber Redaklion die Fahne werden, um bie ſich 
die patriotifchen Elemente der politifh jo wichtigen Stadt 
und ihres Umkreiſes einhellig ſchaaren; es fol, abſehend 


g 
Wirtbfhaftspolitik, Die Nedaktion wird dem volle: 
wirthſchaftlichen Theile des Blattes beiondere Sorgfalt 
wibmen und nicht allein abgeriffene Notizen über Angele— 
enbeiten bes Handels, ber Induftrie und bes Verkehrs, fon: 
* auch über bie brennenden wirthſchaftlichen Fragen ein: 
ehende Beiprehungen bringen. Können wir bei ber räum: 


ichen Et re unferes Blattes die Frankfurter Bör— 


fenberi 
wie die großen biefigen Zeitungen, io zeichnet ſich dafür 
anerlanntermaßen unfer Böriınberidht durch Prägnanz und 
Ueberſichtlichkeit aus; nur das Unweſentlche wird aus: 
geſchieden und wir geben bie Schlußkurſe der europäiſchen 
Hauptbörfen fo früh wie nur irgend ein Blatt. 

Unſer feit bereits fieben Jahren wg wer Blatt ge: 
nießt im den biefigen Bürgerkreifen bes Nufs, daß es die 


lofalen Angelegenheiten am ausführlichſten behandle, 


unb wir gevenfen bieje Seite feinesmwegs zu vernadläf: 
figen, vielmehr nad) Kräften zu bogen und zu pflegen. 


Auch für 
Unterbaltusgsitoff 

werben wir in reichem Maße jorgen. Für das kommende 

Quartal ift eine Erzäblung in Norbereitung, die auf lo: 

falem Boden jpielt und deren hiſtoriſcher Stoff, obwohl 

noch nie romantiſch bearbeitet, doch fo feltiam und body: 

intereffant ift, wie vielleiht wenige. Die Bearbeitung iſt 


in Hände gelegt, von benen man eine fpannende und bes 


Stoffs würdige Behandlung erwarten darf. 
Frankfurt aM., im „juni 1869. 
Die Expedition 
des „Frankfurker Tageblattes.” 
®oethepiak 15. 





Sterns & Scheibenfchießen 
Freihandſchießen) 


abgehalten, wozu Freunde des Schießens einladet 02 


Der Schützenverein Eltmann. 





Das Fraukfurter Tageblatt 


erſcheint vom 1. Juli d. 8. ab in vergrößertem Format 
und verbefierter 
feilen Preis (1 fl. rhein. pro Quartal) wie bisher. 


en Freunden 


en vor Allem das nationale 
Aeldyel en hochhalten und dies richt bloß in ben eigent- 
hen Machtfragen, fondeın vorzugsweiſe auch in ber 


te aud nicht in beim nämlichen Umfange bringen 






—X Auf der Wallburg bei Eltmann wird am 
-, 24., 27. und 29. Juni d. Is, unb zwar am 
IE erften und britten Tage mit Mufit ein 


oe — — 


7 
American Shampooing, 


Gin KRopfwaid = Apparat mit falten und 
warmen Douchen, ſowie Frottiren und Reinig— 
ung der Kopfhaut von den läſtigen Schuppen; 
dadurch konſervirt ſich die Kopfhaut, wird ſchnee— 
weiß und die Haare ſeidenweich. Ich empfehle 
diefe amerikanische Erfindung ganz bejonhers für 
gi Sommerjaifon meinen verehrlihen Kunden, 
FA einem verehrlichen Publitum ganz ergebenit 
3 


Preiſe der Bedienung: Bei der An— 
wendung des Ehampooing incl Haarjchneidens 
oder Friſirens für Herren SO Er, mit Nafiren 
36 fr., für Damen mit nachfolgender Ghoiffure 
1 tl 


” 


Mein Yager in deutihen, engliihen und 
3 franzöſiſchen Varfümerien, Haararbeiten, bie 
Sneueſten Façons, zu den billigſten, aber feſten 
Preiſen. 
2 Hochachtungsvoll 


— 


Bruderhof und Plattnersgaſſe, Ede. 
Bekanntmachung. 


In der Verlaſſenſchaft der Katharina Hofmann von Ochſen⸗ 
furt verfteigere ich zufolge Auftrags des kgl. Landgerichts 


OGfenfurt . 

Freitag den 25. Juni I. Is. Vormittags 9 Uhr 

auf dem Rathhauſe daſelbſt den nachbeſchriebenen Grundbeſitz, 
IE mozu ich Stricheliebhaber mit dem Bemerken einlade, daß von 
ur dem Strihihillinge für die Wohnhäufer innerhalb 14 Tagen 
° u nad ertbeiltem Zuſchlage der Ate Theil und der Reſt in 3 

Martimfriften 1800 mit 1871 Ir bezahlen iſt, während die 
{ Etrihihillinge für die Grundſtücke in 4 Martinifriften, 1869 


mug 04 "7 80-00 3 


[ mit 1872, zu bezahlen, und biele fowie die 3 Friſten für bie 
Häufer mit 4',,%’, au verzinfen find. 

” Ochſenfutt, den 12. Juni 1869. 
E | Wenblinger, !. Notar. 

# Beichreibung des Grundbefites. 

e} Steuergemeinde Odfenfurt. 
er 1) Blan:Rro. 112 — 0,07 DTezimalen Wohnhaus und Stall 
z75 mit Gemeinderecht, He.Nro. 386, am Marktplaß gelegen, 
l 2) Plan:Rro. 110 — 0,03 Dezimalen Wohnhaus und Hof 
F raum, Hse. Rro. 388, 
47 3) VBlan:Rro. 12164 — 0,10 Dezimalen Weinberg, 

an:Rro. 1215b — 0,52 Dezimalen Debung unb 

F 
gi" 
X 


hierbachs⸗Ader. 


Gaſthof⸗Verkauf. 


In einer Stadt Mittelfrankens mit dem Sitz mehrerer k. 
rembenzimmern und ſonſtiger 
L, Wirtbihaftsgarten, Scheune 
und großen Gtallungen zu verkaufen. Die vorhandenen 25 
Tagw. beiter Felder, Wieſen und Hopfengärten könnten nad 
egeben werben. 
e Hälfte des Kaufſchillings zu 4°, unter Nicht: 


j 5 Behörden iſt ein Gaſthof mit 10 
„ comfortabler Einrihtung, mit Saa 


Er: 
N Buni der theilweile mit in den 8 
* aha de — 


— u 5 Jahren ftehen bleiben. 


durch die Erpebition d. BI. [6626 2a 


6631) Ein braves, gebildete# 16634) In der Sterngaffe Nr. 

iſt ei von 2 
immern, Altonen, Garberobe, 
de und jonfligen Erforder⸗ 


Mabdechen vom Lande ſucht 
eine Stelle bei einer haft 
ober hr einem n . ii Bür- 
uſe und fann eich ein: 
* Nah. in 2* 


6 if 


—— 1. Auguſt 


Albert Müller, (oiffeur, 












lam:®ro. 1217 — 0,29 Degimalen Weinberg am Altenberg, 
lan:Rro. 899 — 0,50 Dezimalen Ader mit Dedung am 





Empfehlung. 

Einem verehrlihen Publitum, befonbers ber arbeitenbemr 
Klaffe, empfehle ich meine Wurstlerelen nah 
Mündener Mufter, die immer friſch und zu billigen Preifen 
abgegeben werben. Auch bie Wirthe, bie Shwartenmagen und 
Bratwürfte u. ſ. w. mir abnehmen, werben ſich überzeugen, daß 
fie billigt bebient werben und für Güte der Waaren garantirt 
wird. 

Zugleih empfehle ich ausgezeihnete Me 
Bier K Steinbacher 


rter 
ost von vorzüglider Güte. 
tungsvoll 


Jon, 4 (2, 


Hühnerangen. 
Eugenio Mikulicz, 


wohnhaft im Gaftbof zum Schönbronnen, bejeitigt Hüb- 
neraugen, Hautverhärtungen und eingewachſene Nägel 
ſchmerzlos, ohne Anwendung fchneidender Snftrumente, 
in einer halben Minute. 

Zeugniß. Auf fein Anfuchen beftätige ich Hrn. 
= Mituligz, daß er jhmerzlos und in fürzefter Zeit jedes 
—3 Hühnerauge zu entfernen im Stande if. 

Linz, 1868. Fürst Hohenlohe. 


v62720) @ine brave| Vaudeville- Theater. 
Hausmagd wird in eir| Mittwoch, ben 16. Juni 1869. 
ner Wirthſchaft amflneuee Operette. Zum Erften- 
nächftes Ziel gefucht. |male: Die Mannfchaft 
Mäb. 5. Diftr. Mro.jan Bord. Komiſche Operette 


in 1 Alt von J. 8. Hadiſch. 
14 alt. Mufit von 3 Pr ge ’ 
6636 2a) Zwei tüchtige Ber: 


goldergebilfen finden bau: Göbelslehn. 


ernde Beſchäftigung bei Riko⸗ Morgen Donnerstag 


laus Morgenrotb in Bam: 
Production 


berg, untere Brüde Nr. 513. 
Oma 3a) ine achilhete iumas| der Eapelle Eoncorbia. 
6635 2a) Eine gebildete junge Anfang 3 Uhr. 


ee * he mir t 
eine Stelle als Erzieherin. Die: — ET En 
felbe war mehrere Jahre im ber An eienggr ut 
Iranzöfiihen Schweiz und if da | yirtmocd und morgen Donners- 
volllommen mädtig und hat ın J Deuber. 
Weickersheim. 


der Muſik und in den feineren 
Arbeiter-Geſuch. 


Wiſſenſchaften ſchon gründlichen 
3 tühtiae Bauſchloſſer, 


Unterricht ertheilt. Tieſe Dame 
ſowie 1 Eiſendreher finden 


üebt mehr auf eine gute Be 

handlung, als auf ein großes 
fofort dauernde Accord⸗Arbeit 
in der Maſchinenwerkſtätte von 


donorar. Der Eintritt könnte 
2a) CTh. Wünſch. 


iogleih geſchehen. Näh. Erp. 
Univerjal- Handſchuh⸗ 
Knöpfe 


ractifch, bie das 
reißen vollftäns 
eitigen, empfiehlt in 
arben ben —* 
ndſchub⸗· Fabriken 
mpf⸗ Steinnuß⸗Knopf⸗ 


hneraugen. 
ıD3ne muynH 














ufenthalt * anzeigt, 
wird gerichtlich Darüber verfügt. 
Näh. in der Erp. 


6623) Am verfloffenen Sonn: 
tag blicb im garten ein 
Hwarzjeidener 9 
chirm ſtehen. Der reblide 
inber wird gebeten, benjelben 
gegen Belohnung am —— 
€ b 


nen und 
Ab: und 


Sp 
ren 


bie 





ahnt. 2 erre abzu Fabril von 
vi m Ad. Phili 
6633) Ein Logis von 5 Zim| im Schönebeck a Elbe. 
mern und Zugebör im 1. 
it anf den 1. Augufi zu vers Geftorbene. 


miethen. Manzgaſſe Nr. 6 nen. 
üttnersaaffe Sro. CO neulvatiersfind, 11 M. a, — Grorg 
ih ein Logis von 3 Zimmern,| Weber, 3 M. a. — PBbiliop 
Kühe x., zu vermiethen. 6640 Höſch, Schubmader, 21). a. 


Anna Elifabetba Baud, Pri⸗ 





TE U IE EEE 9 N, u. N TR I te ee. 


None Peak! Yeaant Yaaant Year? Yuan! Hase! Henne? Yraar" th et ae at Haan Ypaant Sagen! Yanan"! ut 
fi Nur ganz kurze Zeit} * 
Im Ga um Strauß in Würzburg, Zimmer Pro. 20, an der Juliuspromenade, * 
5 ſthofz Aare Y ot een bier befannte J p 5* 
H Große Lager H 
2* von 2* 
* x 
3 Leinen- & Halbleinen-Waaren : 
* von * 
I? Jonas Schloss aus Frankfurt a. M. af 
Neeller und billiger Ausverkauf zu bedeutend herabgefegten Preifen. * 
—Jes Meine Wagren werben durch meine früher bier ſtatigehabten Verkäufe hinlaugli ale reell und gut belannt 2* 
ſein, und made daher das hochgeſchähte Publifum auf den diesmal jo ausnahmsmeile billigen Berfauf +. 
?: reeller Leinen: Waaren aujmerliam, da ich Umfiände halber genötbigt bin, jo viel ald möglid zu räumen, 3 5 
*und werben geehrte Hausfrauen bei Anficht meines Lagers Bedarf und Vorrath einkaufen, denn fo billig kaufen * 
2% Sie niemals, niemals wieder. fr 
33 Es bietet daher beſonders Käufern ganzer Ausſtattungen, Hotelies, Meftaurateuren fomie % : 
2 Gefchäftsleuten beite Gelegenheit zu vortheilhaften Ginkäufen! vo. —— 
Er 70 Dpd. Glacd:Handfhube in allen Farben A 24 fr. das Paar. „u 83 
* 30 Dtzd. Brüſſler NegligẽHauben, 15—36 Ir, Es“ 
+. ⸗ 00000900090000000000: 000 >a: 000 2 22 
5 Leinwand 7:5: Bap i; 
* Lederleinen in Stüden à 80— a6 EI. fl. 6, 6 /, 7. Bu} N 
33 anfleinen zu Betttüchern und Arbeitöhemben a 60 EI. fl. 12—16. But :: 
* chwerſte (Nigaer) Handgarnleinen ir Betttühern a 60 Ellen fl. 15 bis 21. Aa * 
5 eindenleinen in Stüden von u Ellen fl. 14, Ib, 177, 19"... 2: ;% 
25 ne Leinen zu Herren: und Damenhemden A 60 Ellen fl. 16, 17, 20, 33 * 
* Feinſte Leinen für Hemden und Bettwäſche à 60 Ellen fl. 171,,, 191., 21—35. 283 ** 
53 etttücherleinen (ohne Naht) in Stüden und Reſten. 33 
* Taſchentücher, Handtücher. * 
2,5 im farbig und weiß für Kinder, per ';, Dod. 30 —36 Ir. KRüchenbandtücher, ſchwerſte Sorten für Merl: + 
.; eg —— per %,, Did. 54 fr, fl. 1. 12, fl.1. ee 9 tr., abgepaßte per , Did. ©: 
5% Zafchentücher (in rein Leinen) für Kinder, Simmerbandtücher, abzepaßte, per '/, Dizd. fl. 1. &: 
.. weiß und farbig, per '/, Dizd. 45, 48,54 fr., fl.1. 45,1.2,fl.2 , bis £ sr, 2* 
* 12; große Sorten, zu Y, Dpd. fl. 1. 12, fl. 1. | Feinſte Jaquard⸗ K Damafibandiücher im * 
57 4,f.1. 45 und böber. — Did. und in Stüden : 2: 
* 600 Dutzend bunte Schweizer Zafchentücher (ächtfarbig) F 
F 3 in ganzen und halben Dutzend & 12, 15, 18 Er. per Stüd 53 
* Battift-Tafhentücer, ür Schnupfer! * 
53 per !/, Did. fl. 2, fl. A, fl. 8, und höher. vun farbige = chentucher in 1, und 1, Dpb, !% 
.. ( 2* 
sr — — > * 


* je 1 Tiſchtuch & 6 Servietten (in rein Leinen) fl. 4, 4!., 6 und höher. * 
Fr Tiſchzeuge, 1 ir ’ Ä 6 2 (in rein leinen — af. —— WW 
* ——— „1 Tafeltuch mit 12 Servietten „ „a fl. 14—30. —* 
—— —— si; 4 „ 18 „  (in’rein leinen @ebild) von fl. 20 an. 5 
: ® Einzelne Tiſchtücher von 54 kr., fl. 1. 12 und höher. * 
Serxvietten, per ’; Dpb. fl. 1. 12, fl. 1. 30 und höher. Pe 
2% Vſchtücher (ohne Naht) per ’/, Dep. fl. 3, fl. 3°/ und höher. 8 
“2 Thee: und Kafferdeden in grau, chamois, türkiichroth A fl. 130, fl. 2 und höher, *? 
Deſſert⸗Servieiten in grau, chamois u. weiß, mit u. ohne Franſen, pr. ' Dðd. fl. 1. 12, fl. 1. 30, fl.1.45 u. höher, 52 
33 Tachemir (rein wollene) Tiſchdecken a fl. 2 /, fl. 3, fl. 312 und höher. 2* 
* Aommodededten à fl. 1. 30, fl. 1. 48, fl. 2 und höher, * 
—5 Shirtings, Satin, Chiffons, Doppeltuch, Piqué's. —3 
**Shirtings in Stüden und Reiten per Elle 7, 8, 10 und 12 fr. = 
2% 3000 Ellen con‘. Halb: Piques 8-9 kr. Piqués 14, 16, 18 fr. 3; 
: Gatin, en „Madapolane & %, 10, 12 und 15 fr. 2* 
* Bictoria:Bettdecken von fl. 3\2 bis fl. 6. — — von fl. 3 an. * 
33 — t Herrenhemden. 9— 
J 300 Dutzend leinene Herrenkragen, * 
33 Uml>gtragen, per Dzd. 48 kr. und höher. $ 
5, Nur ganz lurze Zeit im Gafthof zum Strauß, Zimmer Nro. 20, Juliuspromenade. * 
af Jonas Schloss aus Frankfurt aM. * 
! 2* 7 ı 







Drud und Berlag von Bonitas:Bauer in Wirzburg, 


Würzburge 


Babunıüge 
k, AA ERS DER 
Kntuntt v. frankfurt: Coury. 1 ILIO 
M.trühn. DU. Nadın. Sänell; 10 U. 30 M. 
Lorm. u ZU IOM Nacdım. Polz 3U.45M. 
trüb u TILRSM. Mb. Güser, TU. 55 M. früh, 
IN. 2IM. Rad u. 121.6M. Rachts. 


Abgang nah Bamberg: Crur, 5.20 ° 
Di. Radım. Schmelz 10N, 40 MR Bm. Poftz. 8 


MAIER Mb. Güter; KU 2OM. früh, HL. Bm. 
well 45. Racım. 


Untunftv Bamberg: Cour, 101.20 VCH 
Tofig. 7 1. 25 


M.Em. Eneil, BL 5ER 
DM hüh, ter; 120.05. 
„kunst Kinrt: Courz. 2U 

Abgang nad Aranliurt: 7.2, 
fh 10 ni on. Borm. 4 ıun.259. 
Nm. u. 5.15 8. Mb, Boftz PU .w.Iılu, 
SOM Rote. Gütery. AU. SM. Früg, 2E- 15. 
Radm. u. 51. EU m. Ab, 

1. Würburgelürnberg. 

Abgang n. au ah Soße a .20 > 
A.RIm. ei. 2. ’ 
gr ie LO. fr, 9 U. Brm, 3U. 80 

Badhın. u.7U.50M. Ab, 


a 143 


itt, 6. Ab.v. 


ZagtbnuenigPfeitenm. 

w richts:Zigung für Unterrranfen und 
Citoahenburg für das orte Quartal 1869. 
1. Geri —* Praſident Hr. Appellatione gerichts⸗ 

Herren Bezirksgerichtsraͤthe 


XvIu. 
rath Dr. Wagner, Beiliger bie 
Shmwaab und der, 
Barſch, 


Staattanwalt Hr. Etaattanwalts 


theibiger Hr. Rechtsconcipient Echnarz. 
— 


Brand, Müller, Buchner, 


bredens des Kindemords. 
fie in ber Abfiht, ihr am 18. 


od deffelben dadurch verurfadhte, 


fegung des Lebens nöthige Hilfe entzog und namentli 
ad Gurkpandiung deſſen Tod durch Berblutun 
Die Angellagte ift ei ftellt jedoch jede ee 
3 find 10 Zeugen gelaten, darunter die Rock gewidelt und neben fi 


fiht in Abrede, 


— * 
“m n % 
a —E 
— rw 
su 4 


* 


DW. Borm. Echnellzug 1 U. 50 M. früh, 
15 M. Nodte, Güterzüge 8 U. 25 Wi. Morgens, IN. 
IM. Kodm, 5 U. 10 M. Ab. u. 9 U. 85 M, Nie. 


$ esirlögerihtsafjefjoren Kliem und 
Prototolführer Hr. Vezirkägerichtsacceffit Schafer, 
—32 Kirchgeßner, Ber: 
Geſchworne die ss 
ainhard, Janber, Gold: 
mayer, Schedel, Fall, Boll, Edönmann und —5* — 
Angeflagt ift Eliſabetha Ehönmann, 32 Jahre alt, ledige Dienſt⸗ 
magb von Hösbah, Bezirksamts Sigafenburg, wegen Ber: 
Diejelbe ift namlich bef 
nuar 1869 zu Ajchaffenburg | Habe, 
ebornes Kind zu tödten, rechtswidrig fur; nad) ber Geburt den 
x ab fie bemjelben bie pur S 
ich 


Stadt- und 


Pe ah 


» 4 


Wersburgellüruber 
Uintunjt von Nürnberg: Em 


Donnerstag den 17. Juni 1869, 


Bi thun gehabt 


men, fie 


Reibe bas Kind 


ab 


chuldigt, daß 


etwas n 


tswidrige Ab: 





102, 15 


eine anbere 


Am 18. Jannar habe fie auf e 
abe ſich zu Bette gelegt und alsbald fei aus ihrem 
Rinb herausgelommen. Das Kind fei tobt genden 

babe ſich nicht geregt unb nicht gef abe das 
liegen laſſen, des andern Tages ihre Arbeit 
das Kind zu ihrer Schweſter getragen, melde 8 
fobann in einer Schadtel auf bie 
Diefe Angaben änderte fie noch im Laufe diejes Verhörs dahln 
ab, daß das Kind allerdings noch ungefähr ’/, Stunde nad 
ber Geburt gelebt und ein wenig geſchrieen habe. Entſchieden 
in Übrebe flellte fie aber, daß fie etwas an dem Kinde gemacht 
zweiten Verhöre gab fie den Hergang ber Geburt 
ber an. Am 18. 
chmerzen im Nüdtreuze au ** 
Ungefähre!/Stunde darauf habe fie 
herbeiführte. —— mehrmals, vielleicht · Stunde lang, geſchrieen. Einige 
inuten nach ber Geburt habe ſie das Kind in einen wollenen 


Jandbote. 


TI, Würpurge An⸗bach⸗· Müncm, 
—— 
‚pül 3 2U.A5M, Nm. 5 
früb, Güter. SU. !m., 2U. 30 M. * u.7 

U. 30 M. ab. 

Ankunftv Angbacht Cour.1N.20M. 
kräb. Ednch, 11.5 M. Radım., Reiz. 101.5 
M. Achtẽ. Büterz. U.as M. Borm., 12 0.30 
Bi. Nachm. u. 8 U. 10 M. Ab, 

IV, Wür jbur g⸗ Geidelberg. 

Abgang nach Seidelberg. Ednellz. TU. 
BOM. fruh u. JUU.55 M. Vorm. 21.5 
M. früb, 4 U.50 M. frü, 9 U. 45 M.Borm, 
AU. 15M.Nachm. u. 6U. 15. Ab. Gilter. 5 
N.25M. fiuhu 100. 45 MR. Born, 

AnlunftvonHeibelberg. Schnellz 41. 
EHEM. Rachm. u 8ũ. Ab. Berfj. 4U.5M. früh, 
8 U. 15N. früh, 10u. 30 M. Vorm., ZUBEM. 
Ram. u. HU. LOM. Nachts, Güter, 1 V. I0 
M. Nachm. u. 3 U. 80 M. Nachm. 


Voftemmibusfahrten nacı 
Arnſtein 5 U. Mb, Eſieldach 8W U. Ybbs, 
Gurtaufem — Röttingen 8 U. 45 M, Radın. 


Zweiundzwanzigfter Jahrgang. 


ftet. In ihrem erften Berhöre gab fie an, daß der Dienſt⸗ 
echt Engelbert Sartor bei & jeferbeder Frö 
Schweſter und no 


‚ der (ee 
böperfon v rte, mit iht 
e. Eie habe nicht gemerkt, daß fie ſchwanger 


I Leibfgmerzen befoms 


ieen. Sie 
der verrichtet 


irchhofs mauer gejiellt babe, 


anuar legte fie ſich wegen ihrer 
rer Dienftfrau au Bette, 
as Kind geboren. 


hingelegt. Weil es fie fröflelte, 


$ . Bezirkögerit£arzt Dr. Etumpf_ von Aſchaffenburg und habe e fi) mit dem Oberbette weiter en fo daß bas 
ri a 


vatdozent Dr. Müller dahier als —— 

Ueber den Thatbeſtand entnehmen wir der Anklageſchrift 
Folgendes: Am 22. Januar 1869 wurde auf ber Kirdhhofs: 
mauer zu Aſchaffenburg in einer Ehachtel die Leiche eines neu: |fie das 
efunden. Da die Schachte 
puren zeigte, murbe fofort Unterfuhung eingeleitet und bie 
Leihenihau und Sektion des Kindes vorgenommen, 
iultat folgendes war: In ber Schachtel fand man — der 
Kinde leiche ein leinenes vierediges Läppchen. 
war zur Zeit ihrer Auffindung gefroren, weßhalb erſt des an: 
dern Tages die Obduktion vorgenommen werben fonnte, 
Kind war männlihen Geſchlechts und zeigte in feinem Aeußern 
ndung ber Glieder ſowie regel: 
19. Das Gewicht des Körpers beirug 4 /s 
F as Maß deſſelben im feiner ganzen Länge 20 Zoll. 

it Rüdjicht auf diefe Dimenfionen und die fonftige normale 
Beichaffenheit des Kindes mußte defien Lebensfähigkeit als ge 
Das Gutachten bes 
gerichtsarzted Dr. Stumpf von Aſchaffenburg gebt dahin, daß 
das Kind, welches reif ausgetragen war, gelebt 
geftorben fei. Der Verdacht 


gebornen Kindes aufg 


volllommenes Ebenmaß un 
mäßige * erbildung. 
un 


wiß angenommen werden. 
gewaltfamen Todes an Verblutun 


Jahre hindurch bei Edie 


erbedermeifler 
urg in Dienft, trat jedoch on Weihna 
diefem Dienfte aus und bei Kaufmann Franz Kittel ein. 
fie bereits mehreren Perjonen gegenüber gefianden hatte, dabß theidigun 
lie om 18. Aonnar geboren babe, jo wurde diefelbe fofort ver-I nit ei 


i 


auch Blut: 
beren Re: 
Die Kinbsleiche 


Tas 


m. Bezirks: 


abe und eines 


Ta 


ie, 


nd unter bemfelben zu liegen Fam. 
babe fie wieder nad bem Kinde geje 
daß es feire Lebenszeihen mehr von fich gebe. Bon 
Ide fie im Kaufe des | Rad ö 
welde fie e bes fraglichen mittags. mehrma 
ſuchte, verheimlichte fie * 
taub bie Angeklagte wieder auf, ließ das tobte Kind unter ber 
Bettbede liegen und ging an ihre 
fie das tobte Kind, in dem mwollenen Rod eingewidelt, zwiſchen 
ben Etrohjad und einen Strohpfülben ihres Bettes und heß 
weiter um basjelbe zr befümmern, bis 
anuar Nachmitta 
e Nod einen fehr üblen Geruch ver» 
breitete, jo nahm fie das Kind aus dem Bette, mwidelte es im 
eine Schürze und in eine Jade ein, legte es in einen Korb unb 
trug es zu ibrer gleihfalls in Aichaffenburg in Dienft ftehenden 
Schweſter Margaretha Schwind. Lehtere legte auf ihre 
das Kind in eine Schachtel und fiellte es noch Abends auf bie 
Kirhhofsmauer, wofelbft es auch des andern Tages aufgefunden 
mwurbe. Währenb Hr. Bezirlsgerichtsarzt Dr. u il in feinem 
Gutachten behauptet, tas Kin 
diefer That Ienkte fi alsbald auf die Angellagte Eliſ. Ehwind. |geflorben fein, räumt Hr. Privatdozent Dr, 
Diefelbe genießt einen len ungetrübten Zeumund, ftand act : 
röhlid) in Aicafien- 
ten vor. Jahres aus 


es bafelbft, ohne ſich 
Donnerstag ben 21. 
aber nunmehr ber wo 


er bereit bei ber 
Sie f. Staatäbehörbe 


daß ei 


einer Biertelfiunde 
und —— 
an li 


er Bettdecke liegen. Ihrer Dien * 
123 
orfol. Am 19. Januar früß 


rbeit. Nachmittagẽ legte 


4 Uhr liegen. Ta 


itten 


ewaltianten Todes 


müfle eines 3 
üller, ba fich bei 


eltion eingetretenen Füulniß ter Leiche 
fein fiheres Urtbeil abgeben Iafie, blos die Möglichkeit ein. 
» hrte die Anklage durch und beantranie 
ein Schuldig im Einne des Lerweifungsertenntmifies. Die Ber- 

— darzuthun, daß es blos wahrſd einlich 
ne Verbintung eingetreten. &s fi tein 


über 


ewaltiamer, 
des fein ch “je 
Abit. Sie plaidirte auf Freiſprechung ' 
geminderter 4* tungsfägigteit. Die Hd. Geſchwornen (Oo⸗ 
manı Hr. Mıgiitvatsrath und Fadrikbeſigec Heincih Müller 
von Yabhırt) verneinten die 1. Feage auf Verbrechen des Kinds: 
mocd8 uud die 3, auf geminderte Zucchnungsfäßigkeit, bejahten 
aber die 2. Frage auf Vergehen der jaelffgen ödtung. Ur: 
theil: 9 Monate Gefängniß, wovon 144 Tage burd die un- 
veriäuldet erlittene Unterjuhungshaft als verbügt erachtet 
werben. Die f. Staatsbehörde hatte 2 Yahre, die Vertheidig: 
ung 6 Monate beantragt. Die Verhandlung fand bei beigräuf: 
ter Oeffentlichteit ſtatt. Die Angellagte erklärte, auf das Recht 
der Nichtigkeitsbeih verde verzichtend, ihre Strafe fofort an« 
treten. zu wollen. 
‚ Die vom Schmurgerihtähofe wegen Kindsmordsverjuhs 
u 4 Jahren Zuchthaus verurtheilte Barbara Scherl Hat die 
Sei teitsbejhmwerbe ergriffen. ; j 
&. Maj. der König haben auf das erledigte Rentamt 
eil den Rentbeamten Gregor Georg See Ziegler von Reu⸗ 
dt a. ©. verießt; den Nehnungscommifjär der fgl. Regie: | 
rungsfinanzlammer von Oberfeanten, Georg Martinet, auf die; 
Stele eines Nentbeamten von Nenftadt a. ©. befördert, die 
Stelle eines Rechnungscommiſſärs der k. Regierung, K. d. F. 
von Oberfranten, dem Rathsacceſſiſten der !. Regierungsfinany: 
fammer von Unterfranken und Aihaffenburg, Emil Kempf, 
verliehen und die Stelle eines Rechuungscommiſſars der kgl. 
Kegierungẽfinanztammer von Oberfranken dem funkt. Rechnungs⸗ 
Revifor der igl. Negierungsiinanzlammer von Unterfranfen 
und Alhaffenburg, Johann Winter, verliehen. 
Durch Bichhag au den Säule wurbe Schullehrer Sch varz: 


ob na hgewieſen, die Möglichkeit des natürlichen 
* voch Ken. 63 fehl: durchaus die rahtämionige 
eventtkell Annahe 





4 


| 
| 


ıhann von Slattbah auf den Schul: und Kirchendienſt zu Schön: 
v7 Bezirksamts Brüdenau , ullehrer Franz Marcard 
m Gunzenbach auf den Schul: und Kirchendienſt zu Glattbach, 
amts Aſchaffenburg, und Schullehrer Schleißinger von 
ersbrumn auf den Schul: und Kirchendienſt ” Gunzenbach, 
Misamis Alzenau, verſetzt, ferner dem Schullehrer Peter 
öhl von Schonderling der ul: und Kirchendienſt zu Alb⸗ 
Jadt, I, Bezirtsamts Alzenau, agen. 
Erledigt: die proteftantiiche Pfarrei Krögelitein, Delanats 
Thurnau, mit einem Reinertraͤge von 781 fl. 51'/, Er. 
Die Bewerbung für das nmeubegründete Stipendium für 
here moiffentchaftlihe Ausbildung durch den Beſuch ausmwär: 
ger. Bildungsanftalten zu jährlih 800 fl. aus dem Hihaffen: 
| Säul, und Studbienfonde ıft bis 1. Auguft bei der fol. 


Kreisregierung offen. 
älfte d. M. koſtet ber 6pfünd. Laib Schwarz: 


Für die zweite N 
hrod 22 kr., (unverdnd.), die Wange Weißbrod 19", fr. (um: 


veräud.). * das Rand koſtet Shwarzbrod 20%, fr. ('/, Er. 
aufgeiäl.), ßbrod 17'/, fr. (a Er. aufgelßl.) 
* Am kommenden Freitag den 18. und Sonntag den 20. 


ni wird im Kunſtoerein bahier das vom Bildhauer Herrn 
art Behrens von hier gefertigte Modell zum Mauſoleum, 
elche3 unter der Leitung des fgl. Baubeamten Herrn Reup, 
x die Familie von He auf dem Kirchhofe zu Hammelburg 
erricgtet werben fol, ausgeftellt werden, worauf alle Kunft- 
freunde aufmerffam gemacht werden. 
(Eingefandt.) Kur Warnung. Wie es ſcheint, haben bie 
iefigen Mepger noch die in andern Stäbten längft abgelegte, 
ble Gewohnſeit, bei dem Aushauen des Fleiſches ſich des 
eiles ftatt der Säge zum Trennen der Knochen zu bedienen. 
Die natürliche Bolgt hiervon ift, daß Suppe und Gemüſe, in 
welchem Fleiſch gefoht wurbe, ſtets eine rößere oder geringere 


Argab nocenfplitter enthalten , bie micht jelten fo fpigig mie 
ee n find. Ein folder, im ber Suppe beſindlich geweſene 
Litter if am vorigen Sonntage einent hieſigen Dienft: 


Anöchenip 

Uinden im Schlunde teten geblieben. Derſelbe wurde zwar 
des andern Morgens durch einen Arzt entfernt, allein in Folge 
der Verwundung ift der Schlund bergeftalt entzündet und & 
ihwollen, daß das arme Mädchen nur mit ber größten tt 
frengung Fluſſigkelten faum mod abihluden kann, feſte 
Nahrungsmittel aber jchon feit zwei Tagen nicht mehr genichen 
fonnte. Möge dieſer Fall Andere, namentlih eltern rüd: 
ſichtlich ihrer Kinder, zur größten Boricht mahnen, gang be: 
fonders aber unſere Herren Metzger veranlaffen, ein für allemal 
dem Gebraucde des Beiles bei dem Aushauen des Fleiſches zu 
entjagen. Eventuell aber möge zugleich hiermit bie Polizei auf 
den die Geſundheit und das Leben ber —— ge: 
jährbenden Mißbrauch aufınerffam gemacht fein. 


* Die am 19. und 20. Juni zu Marktheidenfeld ftattfir- 
benbe feier ber — e Muſilvereius ver⸗ 
jpricht ein ſehr gemüthliches und befuchktes zu werben, indem 
zahlreihe Sängergäſte aus unſerer Stadt und der Umgegend 
ih dahin begeben werden. Nah dem uns vorliegenden et 
programme hit das Fellcomits Alles aufgeboten, den Feſtgäſten 
angenehme Unterhaltung zu bereiten, und auch für die Küche 
und K:ller forgfältig auf das Beſte geforgt. 

Schweinfurt, 16. Juni. Auf dem heutigen jehr bes 
denteud, mit 2300 Stüd Ohfen, Kügen und Jungvieh, betrie- 
benen Viehmarkte wurden beträptliche Auftäufe fowohl zur Aus: 
fuhr nah Norddeutſchland als von Seiten der Sandwirthe des 
Kreifes gemadt. Jar den Preiſen ergab fih feine wefentliche 
Henderung, ſchwere Ochien koſteten 38 —15 Garolin, Gangochſen 
30—38 Garolin dad Baar, einzelne Baare wurden auh mit 


45—52 Garolin bezahlt. Jungoieh war gleichfalls ſeht gefugt: 
albjährige Stiere boiteten 8—12, zweijährige Stiere 13—26 

arolin das Baar, Zur Ausfuhr wurben über 700 Stüd auf: 
getauft. Maftoieh war wenig vorhanden und hoch im reife; 
der bayc. Gentner Gewiht wird fih auf 3639 fl. heraus— 
ftelen. Die Marithale war mit 98 Pferden und * en bes 
ftellt, der Umfag auf diefem Markte von ziemliher Bedeutung. 
Nachſter Markt 30. Juni. 

Kiſſingen zählt 23369 kon zer 
_., dom Schwurgerichte zu Augsburg wurde ber 18jährige 
Söldnersſohn Joſeph Glapmeier von Münfterhaufen , 88 
Krumbach, wegen Ermordung feines ſchon in den 60er Jahren 
ftehenden Vaters zu lebenslanglicher Zuchhausſtrafe verurtheilt 
(die Todesitrafe Tonnte nicht ausgeiprohen werben, da ber 
Mörder noch minderjährig if). 

Der quiescirte Oberaubitor im Generalaubitoriat Ludwig 
Leſch zu in Münden vorgeftern geitorben, 

Münden, 16. Juni. Das Handeldminifterium erinnert, 
daß der Kurswerth der öfterreihifhen, neuerdings maſſenhaft 
einftrömenden Schälreuzerftüde mit den Jahrzahlen 1848 und 
1849 nur fünf Kreuzer ſüddeutſch beträgt. 

Bremen, !16. Juni. Bei dem geftern im Natbhaufe 
———— Diner, welches 2'/, Stunden bauerte, ſagte 
der König, in Erwiberung des von bem Bürgermeifier Dud- 
witz ausgebrachten Toaftes: „Er danke für die ergreifenben 
Worte, welche ihn eitel machen könnten, wenn er fie nicht inı Ge— 
fühle . wahren Bebeutung aufgenomme: hätte. Wen 
duch die Füzung der Vorfehung durch ihn ein großes unge 
ahntes Wert zu Stande gekommen, jo habe er es nicht allein, 
fondern mit Hilfe von Mitftreitern, seiner Bundesgenoſſen, 
vollbracht. Es ſei noch nicht Alles erfüllt, was die Sehnſacht 
ber Lebenden wünſche, aber bie jpätere Generation werde bie 
Früchte eruten und ben Ausbau des Haufes jehen, wozu wir 
den Grund gelegt. Der König dankte hierauf mit freundlichen 
Worten für die Aufnahme, welde er in Bremen gefunden, und 


brachte ein Hoch auf die Stadt aus. Die Jlumination verlief 
des Abends in ſchönſter Weile. 


DSeutibland. 


Preuſten. Berlin, 15. Juni. Zollparlament. Spe— 
zialdedatte über die Zolltarifreform. Der Antrag Hennigs auf 
olffreiheit für Rohelſen und altes Brugeijen ruft eine mehr 
jtündige Debatte hervor. Präfident Delbrüd erklärt: der Bundes: 
rath habe ſich über dem Antrag noch nicht ſchlüſſig gemacht. 
Mohl it dagegen. Die Sigung dauert fort. — Der Antrag 
Hennigs wird ag re besgleihen der Antrag Marquardſens 
Jollfreiheit für piegelglas), nahdem Präfident Delbrüd ſich 
dagegen erflärt hatte. Die fonitigen Befreiungen vom Eingangs: 
sole wurden genehmigt. — Proſch beantragt die —— 
des Eingangeholls für Roheiſen auf 2%, Silbergr. Blankenburg 
erklärt, die konjervatioe Partei habe einſtimmig beſchloſſen, keine 
Berminderung der Einnahmen aus den Tarifen zu votlren, falls 
nicht auch zugleich durch den Tarif die Dedungsmittel nadae: 
wiejen ferien. Sie werde für den Petroleumzoll, die Beibehalt: 
ung ber Neiszölle und die Ermäßigung des Eiſenzolles ftimmen. 
Der Antrag Proſch's wird mit 140 gegen 101 abgelehnt. — 
Die Beltimmung des Gejehentwurfs, rg 1 für geichmiebetes 
und gemalztes Eijen in Stäben, Luppeneiſen, jenbahnfgienen it. 
im Eingangsſatz eine Zollermäßigung auf 17'/, Sgr. eintritt, 
wird mit 130 gegen 104 Stimmen angenommen, darauf ber 
ganze, die Zollermäßigungen betreffende Abfchnitt. 
Berlin, 16. Juni. Die —— wird nach 
ber Regitrungsvorlage angenommen und ein Amendement 
Henbt’s wegen Zollfreiheit von Reis zur Berfertigung von Reis: 
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von Ravensburg, in um Dank 
eine gemeinfame — bewilligen will, und Blan⸗ 
fenburg, dagegen Laster, welcher dieſe Dankbarkeit auf eigene 
Koften unter Anerlennung der nationalen —— ge 
Der BPetroleumyoll wird mit 165 gegen 93 Stimmen ab- 
g elehnt; dafür ſtinmten 13 Süddeutſche, darunter Bluntfcli, 
die bayeriſchen Minifter, Feuſtel, Janſen und Seiler. 
Shweinfurt, 16. Yunt, uf beutigem Markte wurde 
Waigen zu feflen, Roggen zu etwas höheren Breifen gehandelt. 
Baijen 16—19 fl., Korn 15 fl. 24 fr. — 16 fl. zu 300 Bid, 
daber 9 H.6 fr. — 10 fl. 30 ir. der Schäffel. 
Ansbad, 15. um, &ei der heutigen Gewinn Sıehung 
bed Ansbad-Gunzenhauiener Eiienbahn:Anlebens finb = bie z 
— 5 Serien: und GewinnNummern bie Mann Geſuch. 
Ge e gefallen: Serie 224 Nr. 26: 16,000 fl., ©. 3844 6672) Eine folide tuchtige, im 
-} Ar. 35: 2000 fl., ©. 4833 Nr. 25: 500 fl.;_&. 586 Nr. 45,|p und fonftigen häuslichen 
=} 
© 
3 


fommen unb gebt bie 26. am 


S. 997 Rr. 18, ©. 1172 Ar. 34, ©. 3523 Mr. 44, ©, 3942 ; ; 

Nr. 8: je 100 fl; ©. 712 Nr. 14, ©. 712 Wr. 40, ©, 997 ee 
Rr. 10, S. 1157 Nr. 10, S. 1157 Nr. 40, &. 1172 Nr. 42, bälterin fucht Stelle "Sefällige 
S 3017 Wr. 24, ©. 3942 Wr. 15, S. 4308 Mr. 16, S. 4308 Offerten mit We, 6672 be: 


Rr. 36: je 50 fl fördert die Erped 
 Börfenbericht. ranffurt, In um. ste F 
Konomte der heutigen Borſe iſt wenig verändert. — 7 9 
3Ubr. In dor Sett aſocietat wurden Deiterr. Crofffnftien 
314 316 bey, Statsoabnaktien 362 bey, Franz⸗Joſephs⸗ 
bahn 183 bey, Dombacs.n 2497/, @, Silberrente 877. G., ſtehend aus 5 Zimmern, 
5 I#Sder Smendame- So.ns So", bes. 1860er Looſe gefragt? Mammern, 1 Müche ıc. 
Z. und höher, 86%, —% „. bei. zc. bis 1. Auguſt d. J. 


Br Brand |Nerner eine Pleinere 2bob; 


nung, mit Ausſicht auf 
15 Grad am 16. be, Mir. 


Die Straie, vom 1.4 
6587) Eine, tiradlitiidhe Kö— gr ein biefiges Hötel ſuche ju vermietben Mäberes 
him wird bit 1. Augeſt pe ſich aui’s Ziel -Hiktani eine jorluber eine Stiege rechts. 


feue Sofwobnung, be: 





ainwärme: 


ſucht. Nah. in der Ev. ie So rn welche ——— 3t — 
Ein folıdes Madchen fuhr |ihon in gleicher e war. 
Anfangsfiele als Ladnerin. N M. J. Walter Verloren 
in ber Erp. (6677 Juliuspromenade. wurde von Smolenst bis jum 
& dter, tolider| s Schießhaus ein weißes, geliid: 
b Wacsjebe'gebilfe findet u vermiethen. tes Sack tuch; abzugeben ge: 
J Sogleih dauernde Stelle bei Ein Logis, neu tapeyirt und | IN Belohnung bei Herrn Wein 
5 Job. Schmitt, |lafirt, von 4 Zimmern, Salon, wirth Büchs. (8360 


Bahsbleicher. Würsburg.|beler Kuche x. imd Kuritt in] - * 
n Praftiger Junge den Garten, iſt ſogleich oder bis 6304) Ein vierrädriger Hand⸗ 













* Ehiffons, da fä * 
Faeonne, Vquẽ, in größter Auswahl, empfiehlt 


Die 24. Senbung ungefärbter 22** iſt 


berei ab. Aleinige Ablage für hier und AUmgegend in 
Franz I 


— 


Satain, 


H. Dietz; 
@ihhornplag Mrp, A. 


20. Juni an bie Barifer Fär- 


ofmann’s 


Zoilette:-Seifen: & ParfümerioBeten: 
e 


Schuftergaffe. 


Saushülterie tele Physik. medizininche 


Gesellschaft. 


Cigung Samttsg ben 19. 

Juni Abends 7 Uhr. Vorträge 

er Herren Semper, Köfter und 
imer, 


Im Saale bes 
Hutten’ihen Gartens. 


6170) An der Spfltrape| Heute Donnerstag, den 17. Juni: 
Mr. D ift eine abartbier. Große 


außerordent iche 
Borftchung 
in ber acheimen Salon : Magie 
von Pıofeffor Levieur, 
Zauberer aus dem Morgenlanbe. 
Anfang T'/a Uhr. 
Vorgen Vorſtellung nad 


dv. I bis 1. Mai c. 3. beenbigtem Concert. 


Hochachtungvoll 
Levieux 





Zurn: Gemeinde 


iinterDürrbach. 
Sonntag, den 20. bE, Mts. 
Nadhmittags 4 Uhr 
Vortrag 
über den Stand des jegigen 
deutihen Turnweſens. 
Der Gau⸗Verband wirb hiezu 


| Schneider'ſche Wirthſchaft, 


verſchenlt ſtets ausgezeich⸗ 
neten Moſt pr. Maas u ir, 


Medicinische Theer- 


aut: Inreinigkeiten von ben 
ern Aerzten bejtens empfoh— 


= alle Hautkrankheiten und 
en, a Stüd m. Anweifung ı fr., 


. "Müller, Coiffeut. 


Elne ‚runde, gut erbaltene 


für Maurer oderi geziemend eingeladen. 
| Dom Rande winfebt Die]. Xaguf zu vermeiden in ber] wagen, „für Munt MeriaiEnImB Anh ie 
” Büttnerei yu_ lernen. |Mugufiinergafie Nr. 13. (W674 zu verkaufen. Muzuftinergaiie 
| Mäb. in der Exp. Gnes Bei —— ich Nr. 20 neu 
G süß. — F morgen Freitag enrife nn 5. ke R x 
r Zu ve » are -- Jung 2eberwurfte bei auege uh65) Es iſt ein vollitandiges ’. Dir apengaffe 
find vier Wirtbötifcbe, jeurficiäntem Wibertsbäufer |Beit mit gedermatrage 
E gut — * 6“ lang. n. im Vier die Moas 7 fr. ar, ein Sopha billiu zir were 
-„ mmern Graben neue Sir, IS, an, * J——— kaufen und wird and eimveln —— EEE 
= (6651 (2a LIERFF n-Bast wörgegeben im 1. Difie, Mr. Schöne Mainausſicht. 
pt ’ verfauft billion 208 alt, Stifthaugerpfarigafie. Morgen Freita 
Vermiethung. 3. ax. Prodneti 
2 5684 Sogleich oder bis J. Anguſt am Riihmarkt. 65) Es find Gäuſe zuge 2 ucliom 
in ein degantes Logis vonl HMenr feinfchmedende laufen; diefe können gegen Ent: |der Eapelle Concordia. 
N; Simmern (3 größeren, ; Hei] Matjeobäringe p. Struck | Tadigung abgeholt werben. Anfang 7 Uhr. 
= nen), Kühe mit Waflerleitumg 6 er lt i Räb. in der Ero. 
billig zu vermiethen. Franz Backmund. m. Gun 
— Rei — 569 2a) Ein Logis von 3 Seife 
5 ter mit mweingrünen fäffern Nordheim a.’ beigbaren Zihmern, nebitfüche h) 
m (44 Ruder haltend). Schulgafie| * * "und jonligen Bequemlichkeiten 
> Dir. Ro. 28 parterre zu ers] Comitas, dem 20. Yumi beifüt fogleih zu vermieten. 
z fragen. gunſtiger Witterung: Näh. in ber Exp. 
A re eu | A EEPIPN > ° 
P ; {b —— Grosse I r odaction 6598) Ein lediger, folider Herrfbet Mehrabnahme zu Bädern 
j ren Rt j dein. in den Garter:Xofalitäten des |fucht jofort in Mitte der Stadt | billiger, empfiehlt 
127 — Baftwirtbstinn, | DT Strobel, ausgeführt|en unmdblirtes Jinsurer e 
* 43 —— Drefiel, von der 1. Mufit: Barthie infau miethen. Nah, in der Exp. Kürihnerhof Nr. 5. 
13, ©. 0. — Male Ehelbert,) gun EUREN, ee DE ut erhaltene 
Schreinerstind, 13.4 M. a. — Ein ſolider, lediger Herr ſucht Waſchgelte, 4° weit, au 
Aumigunde Elbert, Weijelaus-| Tonzunterbaltung, 






trägeröfind, 108. a. — Anna | mozu cracbeui .einlabet 


„eier. GSaftwirtbstehter, 15) Geo:g Joſeph Kram, 
IM. alt.) 1676) wirhmeiner. 


Ehmaiger am Dom. (6688 


auf den 1. Auguft ein un⸗dtief, if zu verkaufen. 
blirteß, neräumiges. Zim-} -Ein- * möblirtes Fine 
mer. Näheres bei Herrn Optilus mer it 


ogleih zu verniethem. 
Mäh. im der Erp. (ur 


Danksagung. 
3 Für die jo zahlreiche als ehrende Theilnahme an 
dem Leihenbegängniffe und dem Trauergottesdienfte 
meines num in Gott ruhenden Gatten, bes 


Herrn 
Anton Hausknecht, 


Eoncertmeitter, 
ſage ih allen Verwandten und Bekannten, insbeiondere 
dem Mufiltorps des fgl, 2. Artillerie: Regiments, und 
den verehrlihen Mitgliedern des Domchors meinen tief: 
gefühlten Dant. 

Eine Sol’ tröftende Theilnahme träufelt Balſam in 
die no Haffende und jet wieder ermeuerte Wunde. 
Möge Gott Jeden vor ähnlichen ſolch' ſchweren Schid: 
falsihlägen bewahren. 

Würzburg, ben 16. 


Juni 1869. 
Die tieftrauernde Gattin: 





Gretchen Hausknecht, geb. Zürn, 
im Namen der übrigen Verwandten. 
2 
” Danksagung. 


Für die jo freumblihe und zahlreihe Theilnahme 
bei der Beerbigung, ſowie bem Trauergottesdienfte mei- 
ner unvergehlihen nun in Gott ruhenden Gattin, Frau 

Agnes Erk, 
erſtatte ich allen werthen Verwandten und Bekannten 
meinen beſten Dank ab. 
Der tieftrauernde Gatte 
6675] dam Erf, 


000000000000000000 


Marinirte ern, Lat 


te Auſtern, Lachs, Hummer 
Modturtle & Krebsbutter, Sardines& Thon 
a l’huile, Salot:Sream, Frercb:Dliven & 
Cappern nonpareilles, Perigot d:Truffeln ge: 
düinftet & getrocknet, ſchwediſche Spitzmor— 
chein, Champignons & Steinpilſen, Oran- 

enmarmelade, engliſche Bisquits, Saucen, 

enfte & Senftmehl, Tomat, Curn-⸗-Pawder, 
waprika, Cayenne-Pfeffer, feinſte Vanille 
& Java⸗Zimmt, Mired:Vickles, franz. und 
Düffeldorfer Senfte, Bordeaux, Burgunder 
SS Eitragan:Effige, feinites Dlivenöl in", 


& '", afcben, ſowie offen gewogen, em: 
—2 ne 


ie Delifatefienbandlung von 
J E.. BReick«. 
Te ee — 
Herren⸗, Damen: & Kinder: Stiefeletten, 
Hand- u. Morgen-Schube 


in befannter guter und dauerhafter Waare em— 
pfichlt billigit 
Carl Philipp Bauer, 
Tomitrafe. 


Su er 
—— 
Felſen 


Herrichaft eine Stelle. 
fragen im 5. Diltr., 
neu 


606) Eine tüctige Köchin 
wit guten Zeugniffen fucht aute| 
uguft 


Stel ober 1 bei einer'gafie Nr. 






Druc und Berlau 


von Bonitas:Bauer in Würzburg. 


Nähmaschinen. 


— Die anerkannt beſten Syfleme, 

als: 

owe, Singer, WBbeeler ⸗ 
ilfon, Grover K& Bader, 

für Kamilien ſowie für Gewerbe. 

' Doppelfteppftich:Handma: 

Werne zum Hand: u. fufbetrieb, 

Dresdner von Glemens Mäl- 

I, ler, früberes format, 

— ju bebeutenb berabgejepten Preiſen, 

empfiehlt 


H. Dietz, 
Eichhoruplatz Mro. 4. 







(20) 


— — 
Brillen, Pince-nez & Lorguetten 


mit ben feinft geichliffenen Gläſern für Kurz: und Fernflchtige, 

ich flets felbit, der Sehtraft des Auges 

entiprechend abgebe, empfehle ich nebft meinem en 

Lager acht acbromatifcher, febr weit tragembder 

Deppeliäserfpertine, Neparaturen führe id fdmell, 
ii 


gut und billig aus. A 
Mertheimer, Options. 


Hermann 
Eihhornfiraße Nr. 13, im früher Pedrettiſchen Haufe. 


Landfarten, Zeihnungen K Pläne werden 
ſehr accurat und billigſt auf Leinwand anfgezo- 
gen in 
R. Scamomi's Buchbinderei, 

Domſtraße 58. 

Für Wiederverfäufer 
offerire id in befter Qualität, jowizer Tenıe unb jehr preis» 
würdig fein parfümirte Eocos: Mande en 
von 14, 16, 18, 20, 22, 27 kr., vpale gepreßte Seifen 
A 18, 20, 22, 27 fr, aan große Stüde von 86 bis 42 fr., 
Haar: Dele Nro. 27 ü 42 Ir, Nro, 68 4 ie, Pomade 
7 u. 14 fr. in Holsihadtel, achte transp. Glycerin 
Seife a 24, 27, 30 bis 48 fr, pr. Sompt. mit 5%/, Seonto, 

Franz Hoffmann's 
Toilette:Seifen: und Parfumerierfabrit, 
Laden: Schuftergaffe mit Firma. 


2b ner. > EB 
Emmenthaler & Limburger Käſe hat zu ſeht 

billigen Preiſen abzugeben 
3. Wachier 


Vollſaftige Emmenthaler=Ktäfe, per fb. 28 Ir., 
in Y, Ya", Paiben a Bid. 26 Ir, prima 
imburaer in ", St. per Pfd. 18 Ir, Rama— 
bour- & Parmeſankäſe, ſowie auch friſche eine 

äringe und neue 1569er Holländer Sarbellen 


9 
enpfichlt 

J. E Reich. 
Weiße transparente Glycerin-Zlora:Seiit, 


bereitet aus purem cbemifch:reinem Glyeerin, beiies, 
angenehmftes Waſchmittel zur Erhaltung und Verſchonerung 
des Teint. nur einzin und allein zu baben bei 


Franz Hofimann’s 


am Fischmarkt. 





| Koilette Seifen: und Barfumerie-fabrit, 


Laden: Schuftergaffe. 





(Siem Beilage.) 


ii 






Eihhornplape: 


Dr. Aranı * 


oleffor der Therlonie an der 
fcheint in Zirferun 


verbindlid keit erftredt ſich nur auf die erfim 24 und 
auf je 1 Eerie von 16 Bändchen. — 
Die erfte Lieferung, entbaltend „Edriften ber 


Soeben eingetroffen in der Julien' ſchen Buchhandlung am 


Wibliotheh der Sirchenräter. 


Auswahl der vorzũglichſten patriſtiſchen Werke in dentfcher Meberic 
’ — * unter der Oberleitung u 
von 


Neitbmonr, 

fit Münden, yäpfı, Kämmerer, geiftl Nail x. 
en (Bänden) von 6—9 Bogen in jog. Klaſſiler⸗ 

format; jede Lieferung tohet nur 4 fol. oder 14. Nr. jübd,; die Abonnements: 


nach deren Erſcheinen 


oroftoliiden Xöter 1. 


Theil,“ und der Profpelt liegen in jeber Kudhandlung zur Einfiht auf, 


2 ER rer ET Be — — — 


Strichsausfchreiben. 

Die Erben des verlebten Herrn Privatier Michael Wirfing 
ya Würzburg verfligern i 

Tienstag den 6. Juli I. Ie., früh 9 Uhr 
im Meinen Theatirianle bieielbft die nadbejrichneten beſtgehal⸗ 
genen Weine, wozu fie Etricheliebhaber hiemit einladen. 

Würzburg, den 14. Juni 1869. 

Michael Wirfing’s Erben. 












Verzeichnif 
der zum Berftrihe kommenden Weine, 
. Eimer, Yan, Lage Nr. Eimer je Lage 
| | | 
1 | 66 | 1845, Teufelsteller. | 20 | 18%4 Rogeläberg. 
2 82 1857'Pandersader. | 14| 16 | 1835 Stein A, 
3 22 | 1834 Hobebug. 15] 16 | 1835 Etein B, 
4! 50 | 1833 dein, 10! 19 | ı 36/&tein. 
5 | 44 | 1894 Plülben. 17 5 | 1859 Abteleiten. 
6 45 | 1835 Anteleiten, 18} 9 | 1518 Fahrer. 
7 66 | 1836 Pfulben. 18) 12 | 1818 Fahrer. 
B | 32 | 1841/6tein. 20) 9 | 1835 Hobebug. 
| 97 | 1835 Teufelöfeler. | 21) 6 | 1835 Stein. 
26 | 1844 Hobebug. 22! 7! 1822 Fabrer, 
1 | 12 |; 1858 /8indelbader. | 23 2 | 1822 Fahrer. 
25 | 1834 Marsberg. ' [6643 2a 
Unter Aufficht des Herausgebers der „Geſetzgebung bes 
igreihs Bayern mit Erläuterungen“ ift jocben bei Yalm 


nee in Erlangen erjbienen und in jeder Buchhand 
ng pi haben, in Würzburg in der @tabel’ihen Bud: 
unftbandlung : 


Gemeindeordnung 


r Die Landestbeile diesfeits des Mbeins vom 
29, Upril 1869 

Auslegungsbebelfen aus den Motiven des Regierungs 

tmwurfes, dem Vorträgen der Referenten, den Gigungsproto: 

Gen der Socialgefepgebungs- Ausfhüffe und den Plenorver 

ndblungen der beiden Kammern. Lır.:8. (XI u. 18u Eeiten) 

geb. 1 fl. 20 fr. rbn. 


7) Ein jolives Mädchen | 6n55) Es wird eine folibe 
it einen Plak zur Unter) Möchin, welche ſich auch haus: 
me Ak Hausfrau oder in lichen Arbeiten untrziebt, auf 

er 


ırbihaft und kann for | Rıliani geſucht. Nah. Markt: | Beihäfte geſucht. 


eintreten. Näb. Exp. gafle Nr. 7 neu. 


— — — — —— — 


Weickero heim. 


ArbeiterGeſuch. 
8 Ey Baufchiofier, 


fowie 1 @ifendreber finden 
fofort dauernde Accord: Arbeit 







6896) Bom ® ie 


—— e m am 
Sonntag Abend eine Eylin⸗ 
der Uhr ‚verloren. Der 


ber wirb gebeten, ſolche er 
Difir. Nr. 175 alt abzugeben. 


Heiraths-Gesuch. 
i [bfifländi 

en ee 

mit einem ni fiheren Ein» 





fommen von fl. 1000, hübſchem 
Aeußern, anfiändie und folib, 
dem es anbernöthigen Damen- 
befannticoft mengelt, ſucht auf 
diefem Wege eine Lebendges 
fährtin in feinem ungefähren 
Alter mit einigem Vermögen. 
Etrengfie Diäcretion bei Mans 
netebre, Gef Dfferten beliebe 
man an bie Erpebition gelangen 
zu lafien unter Ar. 6659. 


StelleGeſuch. 


6653) Zwei Kellner ju 
Stellen ın Reftaurationen o 
Gaſthöfen; die beſten Zeugniffe 
ſtehen zut Seite. Näb. in ber 
ed. (2a 


in der Mafcdhinenwertfiätte von | Erpeb 


2b) Wünfd. 


6649) Mehrere tüchtige Ban: 
chreiner, Zimmerlente u. 

aurer finden bri bobem 
Lobn dauernde Beſchaftigung 
bei Baumeilter 


Joh. Schliesser 
in Zauda. 


Als Hausknecht 


wird ein ordentlicher Menſch, 
jedoch nur mit guten Beug: 
niffen, der mit Pferden umgu 
geben verftebt, für ein hieſiges 
Handlungshaus geſucht. Nah. 
in der Erpeb. (6207 2a 


lt sl — — — 


Stelle-Geſunch. |"" 


Ein mit den Comptoit Arbei: 
ten vertrauter junger Mann 
ſucht fofortiges Engagement. 
Offerte beliebe man unter P. 
3 &. Ar 6658 in ber Er: 


pebition db. Bl. zu binterlegen. 


Ein großes, oder amei Mei: 
nere, {hön möblirte Zim: 
mer werben in ber Nähe des 
Juliue hoſpitals bie zum 1. Au: 
uft geſucht. — Offerten nebft 
zeldangaben nb unter 
biffre T. C Ir 6650 in 
der Erped. d. Bl. abzugeben. 


Gin Büttnergejelle 
wird in einem Wein: und Eifig 
Näb. in der 
(6646 2a 


Zu vermiethen 
ih fofort oder pr. 1. Augu 
eine Wohnung im 3. Er 
Mezane, von 2 Zimmern, Küche, 
Holzlager, Waflerleitung an 
eine einzelne folide Perſon ober 
an eine finterlofe familie, 
Näb. in’der Ev. (6654 


6651) Ein auter Schub: 
macbergefelle taun ſogleich 
eintreten gegen 2 fl. 42 fr. bi 
3 fl. Wochenlohn bei 
Adam Albert, 
Schubmader in Zell. 


6652) In der Nähe bes k. 
Hofgartens ift für den Some 


in 

Beitsböchbeim 
ein Logis von 2—3 Zimmern 
zu vermietben. Näb. in der Erp. 


6648) Bis 1. Juli wird eine 
gewandte Büglerin in einer 
auswärsigen Anftalt gegen ſehr 
hoben Lohn und freier Ver— 
pflegung geſucht. Näheres u 
erfragen 5. Diftr., Elftergaffe 
Nr. Y nen. 


6650) Ein Be mit zwei 
Betten ꝛc. ift an folive Leute 
zu vermiethen. Gerberftraße 
58.:Nr. 2 neu. (2a 
6593 2b) Wegen Verjegung ift 
ein fehr freundlides Logis 
von 2 Zimmern, nebſt Küche 
bis 1. YAuguft zu vermiethen, 
Neue Babnboffiraße Nr. 18 
neu im Hin erhaus, 





Ziofngifcer, Garten in Frautfurt an M. Ausſchreiben. 


onntag den 20. uni *8* Morgens 6 Ubr Korb an den Radlap des Witimerd Adam Wolf, 


erungen 
= Häder von Veits höchheim, find 
DD 12 Seenjer per Derion ermäßint, une reitag den 2. Juli 1. Ie., Vormitta 
Er Rennen he a en * Bi. —. — widrigenfalls Verudfihtigung —ES 
er es — N ® |manderfegung des Nadlafies nicht erfolgen wird, 
Die Frankfurt: Hanauer ae Nr 9* = pen den Würzburg, ben 12. Juni 1869. 
e Fra Hana a —— 
betr. Stationen zu erſehenden Zügen, Air Ausnahme der Schnell⸗ önigliches ER rt. M. 
güige, ermäßigte Fahrpreiſe. - Kraus, af. 


Unterzeichneter hat einige Stunden von Wütz⸗ — 
burg ei en y rent Child-& M J Gaſthof⸗Verkauf. 
tg ein aſtham Mi * A i ehg In einer Stadt Mittelfrankens mit dem Eif mehrerer k. 
Gereihtigteit, mit Detonomie-Gebäuden und ver: &ehötbe ih ein Gafef mit 10 endenimmen un Fonfiger 
&iedenen Inventargegenftänden, unter jehr annehu: |comfortabter Eintictung, mit Eaal, Wirihieaftsgarten, Scheune 
aren Fedingungen zu verlaufen 2 graben —— —— —— 25 
2 Arge ‚ agw, befler Felder, Wirfen und’ engärten lönnten na 
Es kann der größere Theil des Kaufſchillings Bunfh ganz * theilmeite "mit ik * Kauf gegeben ae 


bis Abende if ber Ein 













iben. - Auch kann die Hälfte des Kauficillings zu 4°, unter Nichte 
gegen ——— EN seo, tünbigung vor 5 Jahren flehen bleiben. i 
TZDUTg, PR = Bauch äheres durch bie Erpedirion d. BI, [6626 26 
eor “ 
Ersäe 
(30) (alte Bolt, Hnterhaus.) z 3” * 
E2E R 
ür den nachbeichriebenen Bedarf an Biltualien bei biefi: . ker BR 3 5 & 
ger —— A 11. u. —— — 1: ’ u 
9 Er, wungmehl bayer. Gewicht, hi gr. 1 sat-s 
% „ Bedmeil, # ja MY Br 
15 inbrennm ——— 325 
is Gries, el, Ununterbrochen arbeitende Apparate *° |S”E gu: 
19 „ Gerite, put Bereitung aller. Arten EEE 21 
ae —— gashaltiger Getränte | 5; : | 
MM „ , comftruirt won ee = 
u" ar Hermann-Lachapelle &Ch.Glover, | == ss 
10 ” einen, 144, Faubourg PVoiffonniere, Parts. = > 
werden ſchriftliche und verfiegelte Angebote, auf der Mirche| Melle Be | 5 o 
als Submiffionsgegenfand“ —— bis Ümenang, jene Ya meinen Malle. Gehe’ & & 
Freitag den 25. d. Mis Abends 6 Uhr nun zu mug Safer ya nertefinn, ieh! m Be | 15 ; 
bei dem unterfertigten Amte angenommen. (amd mi Dudlun. „Udetens ode tehlrafanıee Se | EG 
lab Sedermann fann De Adbrung en — sa ie. 


Diufier lonnen in der Anftalt eingefehen werben und haben 
— 8 ! Dieir Q welche allen 
bie Lieferungen foftenfrei in die Anftalt zu geſchehen. @elunpbrusbehörten Yarnäge * gen ale a Be 
Wurzburg den 15. Juni 1864, urtufien eines — en ange melorechen. 
38* Dietemigen, bie ſich mit biefem gemwemmbrtn Seſch afte 
⸗ br len, 
Königl. Zuchthaus-Berwaltung. Ahlen a Toon 
1 ungen, veröffentlieh: von ben Ka im, in 
z . " Erz © } Verben 
Um in allen Lebensverbältniffen befjer fortzufommen und a * in item 3 heat Ummefung Ws 


fi) mit Anftand zu benehmen, liefert dies beliebte Bud (in| Zoaeek Dance un gratis auf Werlangen.) Mgemne zu Wem | 
After Auflage) die beten Anweiſungen: N Veen —* ——— 
236 6645) Ein anen⸗ Logis 2 Eileen 
Neues Complimentirbuch. mit Elan) — 6651c Em möoblites 
Enthaltend: #4 Glüdmünice bei Gchurts: und Namensfeſten, | Rüde it ſogleich oder bis 1.  Yimmer mit Echlafjim: 
15 Licbeabrirfe, — 13 Anreden beim Tanze, 20 Gedichte beilAuguft zu vermietben. ° Mer ift anf ber Domftrake 
ochzeits·, Geburtitagd: und anderen Frietlichkeiten, — 14| Auch ift ein Zimmer, möb- |” zu vermiethen. Näh. Erp 
hemata zu Auflägın für öffentliche Blatter, — 35 Etamm:|lirt oder unmöblirt, ofort zu # ER % nr 
buceverje, — eine Blumenfprade und 20 belehrende Abidnitte) vermiethen. Brombachergaſſe ee euer 

fiber Anftand uno Feinfitte. Bon Ar. Mener. Fünfundjwan:| Nr. 2. 6535 2b) Cine nebildete j 
Higfte Auflage. Preis 45 Ar. i “| @urlnabır fire |® ne ai all, wii 

Bon allen bis jeht erſchienenen Gomplimentirbüdern i eine Etiflie ale Ersiehrt 

Bes bfe, vlhanige Thpeilbaber Gefnd. |, Sue as Gngrin De 
und cmpfeblensmertbhefte, was end ſchon ber Mbjap von =. gu ee; eines | amgönich: n Ehwen und it da 
70,000 Eremzlaren in 24 Auflogen baweiſt j — — ar her der franzöſiſchen Eprede 
Zu habın in Juliue Kellner's Buchhandlung in circa fl. 6.8000. Müh, Er vı Mfommen mädtig und hat in 
Mürzburg und Neuſtadt a ©. eirca fi. D-END. Nah. SED. der Buſik und m dem feineren 

= r erpe ; — Wiſſenſchaften ſchon gründli 
Auf meiner neuconſtruirten Maſchine, welche täg: 6662) Ein Mädchen vom et heit Eile Ph 
lich arbeitet, werben ausgefallene Damenbaare auf bat — re p en fibt muhr auf eime gute Kes 
Schönſte 5— und können dann alle beliebige Frifur— geludt. Nah. in der Erp. handlung, ale anf ein großes 


Eine 


Wohnung, beſſehend ous 2 
nfiaer Erforbernifien, ift auf] aleich 


immern. Sammer, Ride und 
1. Auauft im 2. Dir 
(nen 3) qu vermiethen. 


i 


A090 36) 















Veltandtbeile daraus gefertigt werden umd zwar um Honsıar. Der Eintritt Tönnte 
die Hälfte, was es fonft Fofiete. Es * En Bierfflatt jogluich geichehen. äh &rp. 
J r ” m. mit Hofraum fofort zu miethen ———— 
F. od. W ol, Coiffeur, gelucht. Wo? fagt die Erped.|»178 3) Muderbopt ju 

(m) Eichbornplag. ds, Bltt. (6604 sblorrfaufen Näb in der Ep. 


dDrud und Verlag von Bonitas: Bauer in Wuriburg. 


— —— — — 


Würzburger Stadt- und Fandbote. 


Bahnzüge. 
Waurung· Gamterge Hanb fart 

Antunft v Frautfurt; Ceripl u. 10 
R.frübu bu. Nodm. Candy ION, MM. 
Korm.u 20 MM Rad Porz. 3U.40M, 
früh TU.25 W.Rb. Guterz. TIL 5% 2. früh, 
1U.23M Hadın.u. 121.6 W. Kodeıs. 

Abgang nad Bamberg: Courı 51.20 
E Radrı. Edrch IHN. 40 I Sm Bohtz. 8 
NIE Ar. Güter; AU. LOM, früh, HU. Um. 
u. U du yı. Rachm. 

Rulunftv —— Eur, VU 20 
MB. Edrneig 6Nb v. Nechm Voſu 7 U. G 
WR fiüb, Guter; 121.55 Ri. Ri, BL Xb. u. 
IU 5 in Kadır 

Abgana neh Aranflurt: Gong 21, 

u 101 70 *.,Ttorm. Sa nelli. 1IU. .h P. 
rd BUIGH Ab Yofs PU.Um. m. td, 
BR Achte, wälter, 41. Wfrub, CE 16 WM, 
Kadım. u. u U, tu . 

1 tour sburgeliurabery 

Kbaang rn Kurnderp: Ceuy 5 10 
MRIM ann. TU. had, ul. 4U. . 
üb, Gut. UU au fi. ir, U U,ım, AU. Bu 
M, Radım u. 71.80 D.An, 


2144 
say dneuigPfıitten 


(Eingefarbt.) Ueber ven Vorfall mit dem Reirroiften Firh 
Schent vo. Geyern zu Wärzburg bat fih das kgl. Krieue mini⸗— 
ſterium veranlagt geicben, cine Darnelung der wirklichen 
Sachverhaltes auf Grund altenmapiger Erbebungen der 
Tıffentlichtiit zu übergeben. Kummehe tat bie Rrage beran, 
welche altenmanine Erbebungen in der That gepflogen wor: 
drn find. Es find Dies Die einjertigen Eıllärun. en der in 
frage ſtehendeu Wıilitärprerjonen, die vielleiht auf Ehrenniort 
oder Tieniicın abgegeben fein mögen, aber unmerbin von Per 
fonen, bie Parthei in der fraglichen Sade find. Ohne num 
der Etre oder dem Gewiſſen Ddiefir Herren zu nahe term zu 
wollen, — da vom “iurtueiltandyunlir aus eine Sache immer 
anders beurtheilt wird, als von einem Unbefangenen — fo 
mun bier an den ernen Grundſatz in der Yuciepflege erin: 
nert werben: „Audiatur et altera parr.* Mu Hitarirgung 
tiefee Hıdteioger bet das tal. Kınyemimherium eine offiztll, 
Tarftelung gegeben, und ee iſt unglaublich, wenn man jagt: 
Schert d. Gihern ift bis zur Stunde mod, wicht in fraglichen 
Sache gekoit worden. Tue ihm zur Lan gelegte herauefor: 
dırnde umd der miltäriſchen Dienſufliat gerade zu Hohn fpre: 
nd. Benehmen bat nıdt Hattueiunden, und faun dies durch 
das Zeugniß von Cibilperſeuen eidlich erbartet wrımn. Fihbrt. 
Schent v. Gym fixute den Hrn. Hauptmorn Beiſer wicht, 
er promennte einfach im Heſgarten vahrend der Muſilprodul⸗ 
tion, und maßte ſich fein Weg mit dem des Hrn. danptmanns 


vH Ndr, FU 
Breitag 





Heiler kreuzen, wenn er mat ahhrlih cuemridın mollte.! 


Tas Grüßen taderd, dap ır die finger am femme Ceredie müte 
tete, in ſudennſche Sute, wie du Sommms beim Palıter. 
Der Beronnte wurde aud, nie ans der offzu len Tarſellung 
jur Genlige berverit, son Hrn. Donptmarn Keafr mit im 
Folge fernes berausiordeınden Beneimene zj Herde gfält, Ton 
dern deßhalb, weil ir nicht die Honmuıd mode. Zur Bun 
tberlung ber Nedteirage bezüßlich der Etraforrtügnung und Ein 
berufung ift übrigens dies ganz urel vont, 15 Möge Kur ange 
fübıt werden, weil von Seite der Bilitarperfeen beliebt wird, 
der Soche eine nme, in Binde sicht verlandene Erik 
objugemwinnen, um das Publilum graen Schent v. Geyern cin: 
jurelmen. In der chfiuder Torfelurg ıfı rd Lelanytı, 
vr. Schent fer wiebrbolt wehbrend ſewer Tarfijcit dieciplräi 
Isftrafe und wegen ſeiner undie cipin rien Selnnu mıdt zum 
Kifjiersodipironten beantodten nntın. Sm tirter Beziel iumg 
tet bemerie, bob derſelbe eine Tucorphrarfofe wohnt tie 
ſtewilligen Nabree attehben tat art smor tételb, weil a 
auf sım erteitined Telepremm olre Arjıiae und Urlenb fid 
von Mruriturg ıntieinte. Eme ame Kieonlinerfuoh wurd 


Hm zuerternt om Tore ſemee Musritie end dar cchivım Mr Rochte gugım 16 Ar 
Fun (15. Barzı in Relce cwer Dıldung dee Fir. Sorsimerne |totte, um vod Hov 


er, Bdakır ren £rm. funtmon N. (tomole one 8er 





Warewrgeflurnher 

Anlunfi den Zürmbera: 

M. Leim. eermisgin te ii, 
1A KR, Kedte, Aline N 85 2, Wergre, IM. 


WM Yu BU 86 M. Aare. 


TIL Würsburge Anebach⸗ Münden, 


— ———— Ane bach: Cours. 1U,85 
M.früb, Schnellz. 24.45. Rchm Poſtz. 50. 
fruh, Eliten, EU.Um., ZU. WOW. Rachm u. 7 
In. 30m. bb, 
u Ankunfer Antbad: Ent uu. 20 M. 

s hübeEdren IN EM Rem, Pelz 105 
— » ©. Yc te GCuie⁊.. U 43 *. Trim., 121130 
— Wi, Rachm u. b U. 10 2.96. 

2 IV, Wur butg · Otidelbers. 

mi Abzeng nach Seidelberg. Ecualz. U. 
nn Go ſellhu. MHAL:5H Kom. Perlz 2U.5 

EM fra, 4U. 60 W üb, HN EM. Kor, 
2u 16 2 Nadm u. 6. 16 *0. Ab. Güter, 5 
125». Flbu.10N 45M Serm, 
— Antunftvoneidelbere. Schrellz 4, 
N d M. Nechn u U Ab. Perjz 4,0, Arch, 
FU 15 früh, OU ern 2LUSHBR 
Nachui u. OU. HM Motte Cuſctz. 1.10 
M. Ken. u. ZU, 40 M. Nadım, 


Peltemmbusfahrten noch 
Yrnfein 8 U. Ab a son Abbe 
Srtzaufr  * Eu AM Rachm 


in eimubamenzigfter Schrgaug. 


onrierzua 10 U. 15 
hör, Sefzu 11 u, 


. 
ar 


18, Juni im !, 


batte das Eramen für den Landwehn-Offiziersdienſt beftonden, 
und wurde ibm das bereits behändigte Zeugniß, cuf welches 
er rechtlichen Anſpruch erworben batte, eintady bei der ibm vom 
Landwehrbezirtstommando Edyweinfurt wegen Nichtzrüfens des 
Hın. Hptm. Kerfer zuerfannten Etögigen Arrefifirafe wider ab» 
genommen. Tas Diotiv zu dem Xorfall am 25. Dot ift wohl 
in dem rechtlichen Bewußtsein bes Freiherrn v. Schenk, zu einem 
dienſilichen Gruße dere Hru. Hptm. Reiſer nicht versflichtet zu 
fein, fowie in der Handlungsweiſe und dem ganzen Auttreten 
des mehr genannten Hauptmann's gegenüber din Freiwilligen 
überhaupt zu fuchen. 


Ebwurgerichts:&igung für Un erfranfen und 
Ufchaffenburg fur bas jweite Quartal 1868, 
A X Fall. Gerichtöhof: Präfident Hr. Appellatione gerichts⸗ 
tath Dr. Wagner, Veifiger die Herten Bezirkegerichts 
Heitel, Dottaweib, Müller und Benertegerichteaffehlor Garben, : 
Yıorofvltährer Hr Bezirtsgerichtsacceifift Neppenbadrr, Etaats: 
anmwalt Hr. 2. Ctaoteanwalt uffer, Bertbeiriger Gr. Advo⸗ 
tat Treuilein. Geſchworne die HH. Treutlein, Meblira, Main: 
Dir Maungold, hoiemıbal, Herding, Buchner, Falk, Höfling, 
olt, Euifine und Edönmann. Angellagt ift Conrad Fr. mm, 
8° syabre alt, lediger Tünchergeſelle von Untermerzbady, 
Bızirlsanıs Ebern, wegn Verbrechens ber vorſatlichen Körs 
perderletzung. Derſelbe iſt namlich beſchuldigt, daß cr am 14. 
Zebruar 18RNadete genen 10 Uhr auf der Etrafe zu Unter: 
murgbody vor der Wirtüſchaft der Witwe Rambach, chne bie 
Abirchı zu todten, jedech rehttwitrin und mt vorbibadt«m 
Entihluffe dım Maurer Andıras Edingel von Unecimerzbach 
mit cinım Stradegen in die Bruft einen Stoß verſetzte, wor 
tur deſſen Hr, durdbokit und foloıt diſen Tod erfolgte, 
Fer ArgıNogte gibt die That zu, füllt jedech jite vechtöwie 
tige Abfiht in Mbrebe und will vorber von bım Geiddieten 
Einzel mit einem Prügel swrimal zu Boden yıidhlagen wor: 
vın ſem. Es find 11 gg geladen, darunter Sr. Fesirlearjt 
Tr. Kiüg von Ebern und Hr. proltiider Arzt Tr. Walther 
von linteamerzbodh. j } 
Ueber ten Tbatbeflond entmetmen wir ter Artlancicrift 
Folgentes: Zwiſchen dın Brüdern Adem und Andreas Reg 
und dem Won Hobenn Einzel, einem Brote bes @e 
yotiehhn, befand ſarn feit löngerır Heit ein fembieliget Vers 
bölınık, weidis ſid iron and geſen den Lepteren richtete, 
Trionders wor 18 Aram Krg, der gegem bie Kiüder Samzel 
ſemdſelis ſa mipfte und am 14 Frbımar den Angillagten Honm 
erforderte, fid mit Firm Tegenhode zu verjeben, ım von 
dımiılbın gigen die Krüter Edirzel Gebreuch zu maden, wenn 
fi vun binielben ongenuifien winden. Bis Ardieor Edinzel 
die Iamtohide Wintiheit verlaſſen 
e zu geben, erbielt er vom Angrllagten 
tın amölmten töbıliden Eri&. Un der Lide fanden fih and, 


‚eben, da v. Ecent hurzfihtig if, vidt gegrüßl babe v. Edint|melrfade Kopfverligungen vor, die von Adem dieg herrührten, 


er 


ber wegen biejes Reats vor das Bezirlsgericht Schweinfurt zur 
Aburtheilung verwieſen ift. Der Angeklagte geno& bisher einen 
ungetrübten Zeumund, Auch ber getöbtete Schinzel wirb als 
ein ruhiger, anftänbiaer, friebliebender Menſch geſchildert. Die 
tal. reg sig führte bie Anklage durh und beantragte 
ein Schulbig im Sinne des Verweiſungserkenntniſſes. Die Ber: 
Deibigung Nöte barzuthun, daß die That ohne überlegtem 

ntihluß geichehen fei, und daß vorhergegangene Reizung und 
Rothwehr möglich fei. Die HH. Geſchwornen (Obmann Hr. 
Magiftratsrath Joſeph Fall von Hammelburg) bejahten die 1. 
de e auf vorjägliche Körperverlegung, wodurch bie 2. auf un: 

berle te Rörperverlegung, bie 3. u vorhergegangene Reizu 
buch Mißhandlung oder ſchwere Beleidigung und die 4. au 
fhuldhafte Ueberſchreitung der Nothwehr wegfielen. Urtheil: 
4 Jahre 6 Monate Zuchthaus, Die kgl. Staatsbehörbe hatte 
8, die Vertheidigung 4 Jahre beantragt. Der Angeklagte ers 
Härte, auf das Recht der Nichtigkeitebejhwerbe verzichtend, jeine 
Strafe fofort antreten zu mwollen, 


Deffentlihe Sigung des Stadt:Magiftrats 
Bürzburg vom 15. Juni 1869. Nah Berichten ber 
Stadtbauinjpektion it ber alte Saal zum grünen Baum im 
Rathhauſe jo weit als möglich Air ag wovon bem Gemein: 
becollegium zur Beſichtigung desfelben Nachricht gegeben wird. 
— Eine vom Stabtmagiftrat Schweinfurt mitgetheilte Boritel: 
lung über ben * der durch das Erſatzgeſchäft entſtehenden 
KRoiten dient zur ntnig. — Zufimmung zu den Beſchlüſſen 
bes Gemeindecollegiums über den Etat und die Bermaltung der 
Blacisanlagen, — Das k. Pfarramt zu Stift Haug wird um 
Einweihung ber ‚umgegofjenen Heinen Glocke ber Leichenhofla⸗ 
„> erjudt. — Die Bauarbeiten im Shweizereigut werben 

em wenigſtnehmenden Submittenten auf alle Arbeiten über: 
tragen. — Genehmigung eines Geſuches um Stundung von 
Aufnapmsgebühten. — Bewilligung zur Aufſtellung zweier 
Grabfteine in der 4. Kirchhofabtheilung. — Genehmigung ber 
Anſchaffung neuer Borhänge für die 5. Knabenſchule des 2, 
Schulſprengels. GFortſ. f. 
“"ag*2 Am nachſten Sonntag hält ber Inhaber bes hieſigen 
Dienftmann-Inititut3 Expreß, wie alle yon eine vollitändige 
De der Mannihaft jowie der Serätgichaften ꝛc. Die 
ufſtellung findet an der Suliusipitalpromenade 10 Uhr Mor- 
= ftatt. Die Einrichtungen desfelben erfreuen ſich des beiten 
unter ben deutſchen Dienftmann-Snitituten, unb bat ber 


Inhaber keine Koften geicheut, um dem PBublifum auf bas Befte 


prechen zu können. Am 1. Februar 1363 wurde das Inflitut | 9 


mit 19 Mann eröffnet, und zählt dasſelbe feit 4—5 Jahren 
wiſchen 40-50 Mann. Geit defien Eröffnung wurden 212 
ienftmänner engagirt, von denen zwei Dritttheile wegen In— 
ftruktionsverlegungen entlaffen wurden und ein Dritttheil ber: 
felben verbefierte fi ihre age. Am 12. Februar 1863 gründete 
ber Inhaber des Ynftituts eine Unterftüßungstaffe für Eranfe 
Dienitmänner, denen während ihrer Krankheit per Tag 20 fr. 
ausbezahlt wird, am 1. Februar 1867 traten ſämmtliche Inſtituts⸗ 
bedienftete auf die Aufforderung des Borftandes dem Arbeiter: 
Unterftügungsverein dahier bei, fo daß nun ein kranker Dienft- 
mann einſchließlich der Inſtitutskaſſe pr. Tag 40 kr. Unterftägung 
erhält. Vom Stiftungstag bis 1. April 1869 wurben für 1842 
Krankentage 614 fl. und zu 2 Leihenbegängniffen den Wittwen 
ein Beitrag ausbezahlt, Eine Benfionskaffe für arbeitsunfähige 
Dienftmänner ift auch gegründet und wirb deren Fond durch 
mwohlthätige Spenben jomie —* die Strafgelder der Dienit: 
männer gebildet. Da von ber Direktion Alles aufgeboten wird, 
ben Bebürfniffen des Publilums Rechnung zu tragen und ben 
nftitutsbebienfteten die Zufunft —— und zu erleichtern, 
o it es auch Pflicht des geehrten inte ums, biejelbe zu unter: 
ügen, bamit alle Dienſtesnachläſſigkeiten, Unhöflichkeiten ıc. 
ogleih mit Angabe der Nummer im Haupts:Comptoir zur Ans 
ie gebracht werben, um bie bem Inſtitut noch anhängenden 
ängel und Fehler befeitigen zu können. 

* Die Borfiellungen des Herrn Profeſſors Levieur hatten 
auch bier den Erfolg, ber im überall zu Theil wurde, denn 
eine jede war färker befucht als die andere. Das ſchauluſtige 
Publikum gab den meilterhaften Leiftungen bes Herrn Levieur 
feinen Beifall in vollſtem Maaße, den er auch verdient. Dieſe 
er e Aufnahme —* Produltionen bat, wie wir hören, 

en Künfiler veranlaßt, feine Weiterreife um einige Tage zu 
verſchieben unb noch brei weitere Borftellungen zu geben. Wir 
machen das kunſtliebende Publikum hierauf aufmerkjam. 


Kiffingen zählt 2401 Kurgäſte. 


Am Augsburger Wollmarkt erlitten bie Preife einen Rüds 
gang von 20—30 Prozent je nach den Sorten. 

Münden, 15. Juni. In einigen bayerifchen Blättern 
finden fih Andeutungen, als ſtehe bie Gnthebung des gegen: 
wärtigen Negierungspräjibenten von Oberbayern, Frhru von 
Zußpein, in Ausjiht. Es kann aus beiter Duelle bie Verſicher⸗ 
ung gegeben werben, daß bieje Andeutungen gänzlich des Grun: 
de3 entbehren. 


Münden, 16. Juni, Geſtern ſtarb dahier im Alter von 
81 Jahren der frühere Profeſſor der Akademie der bildenden 
Künſte, Joſeph Schlotthauer, Ritter bes Michaelsordens und 
Inhaber des — 

Münden, 17. Juni. Dem Kommandanten des Land: 
wehr-Bezirkäfommando Schweinfurt, Major v. Grundherr, wurde 
in Folge feines, als ungejeplih erkannten Verfahrens gegen 
ben Reſerviſten v. Schent, ein viertägiger Arreft zuerkannt. 

In Gödlingen (Rheinpfalz) iſt in der Nacht bes 13./14. 
db. der Thurm der kathol. Kirche in Folge Bligihlags ein Raub 
der Flammen geworden. 


Stuttgart, 17. Juni. Zum Bifchof in Rottenburg ift 
vom dortigen Domkapitel Profeffor Joſef Hefele gewählt worden. 
Heppens, 17. Juni. Soeben 1 Uhr Mittags fand bie 


eg des Marinehafens in Gegenwart des Königs von | 
€ 


reußen, ber Großherzoge von Didenburg und Medlenburg: 

chwerin ſtatt. 
Bericht. Der König richtete Dankesworte an den Großherzog 
von Oldenburg und den Prinzen-Adpmiral Adalbert für deren 
Förderung bes — deutſchen Werkes und umarmte den 

rinzen. Hierauf warde ber Bau beſichtigt. Später fand bie 

tunditeinlegung zur neuen Kirche ftatt. 

Wien, 17. Ju 

Folge des Beichluffes der Generalverfammlung vom 13. März 
bezüglich ber Kapitalrebuftion vom 1. Jali an die Rüchahlung 
von vierzig Gulben per Aktie beginnt. 


Deutſch land. 


Preußen. Berlin, 16. Juni. Zollparlament. Rah ° 


Berwerjung der Betroleumfteuer wurden die übrigen Pofitionen 
bes Vereinstarifs genehmigt; es folgt die Berathung ber Zuder: 
ftener-Borlage, bie Debatte barüber wird auf morgen vertagt. 
— Mit der abgelehnten Betroleumfteuer iſt auch die Tarifreform 
gefallen , ide von jener von Seite ber Regierung abhängig 
emacht if. — Die bayeriihen Zollparlamentsabgeorpneten 
Stauffenberg und Völk hielten geftern in zablreiher Berfamm: 
lung Borträge. Grfterer betonte, daß ein Herausfommen aus 
ben gegenwärtigen Werwidlungen nur möglich fei, wenn man 
jih auf den Boden ber gegebenen Verhältnifie ftelle und wenn 
ber Süden und Norden gemeinfam an bem Ansbau ber beutichen 
Berhältniffe arbeiten. Süddeutſchland werbe nie bie Vermwirk: 
lihung bes nationalen Gedankens aufgeben. Völlk hob hervor, 
daß die bayerische Fortſchrittspartei die Herftellung eines einigen 
Deutſchlands erftrebe. In der Nothwendigkeit ber — 
gehörigkeit von Norden und Süden liege die Zukunft des ge 
meinſamen Vaterlandes. Dieſe Vereinigung allein könne Schutz 
ewähren gegen äußere Feinde; das gemeinfame Ziel fei bie 
eritellung eines großen beutichen Reiches. 

Berlin, 17. Juni, In der heutigen Bollparlaments- 
Sigung mwurbe der Antrag der Geidhäftsorbnungscommiflion, 
das Mandat des Abg. Fabricius wegen Ernennung zum Be: 
vollmädtigten des Zolvereins für erlojhen zu erflären, abge: 
lehnt. Bei der Specialberathung über ben Sefegentwndf ie 
——— betreffend, wurde 1, nach welchem bie 

übenfteuer vom 1. Sept. 1868 ab auf 8 Sgr. für den Zoll: 
Gentner erhöht werben fol, bei namentliher Abftimmung mit 
148 gegen 100 Stimmen angenommen. 


Ausland. 


—*22 Paris, 16. Juni. Der Kaiſer hat an 
den Deputirten Madau folgendes Schreiben gerichtet: „Ich 
abe das Schreiben empfangen, buch welches Sie im Namen 
hrer Wähler den Wunſch ausbrüden, daß meine Regierung 
art genug jei, um ben Angriffen ber Parteien zu widerſtehen 
und für bie in ng Garantien der Dauer zu geben, ındem ſie 
ih auf eine jtarfe und wahlame Macht flüge. Sie fügen mit 
Recht hinzu, daß Ronzeffionen von Prinzipien ohne perjönliche 
Opfer ———— egenüber ſtets fruchtlos bleiben und 
eine Regierung, we Seh achtet, weder einem Drud, noch 


Marineminifter v. Roon verlas den biftorifhen ? 


ni. Die Kreditanftalt zeigt an, daß in 


am 


ae ak Inn pl 


einer vorübergehenden Gti g ober einer Emeute nachgeben 
fol. Dies it meine Anihauungsweife und es freut mich, daß 
fie von Ihren Kommittenten, ſowie nach meiner Ueberzeugung 
auch von großen Majorität der Kammer, netheilt wird. 

Baris, 17, Juni. Eine telegraph. Depeihe bes „our: 
nal officiel” aus St. Etienne vom 16. Juni meldet: Die Trup⸗ 
pen verbafteten eine Bergmännerbande, welche die Arbeiten zu 
unterbrechen ſuchte. Als die Truppen nah St. Etienne zurück⸗ 
Ben wurden jie von ber Menge, welche die Gefangenen 
befreien wollte, mit Steinen und Biftolen angegriffen. Die 
Truppen fewerten, bie Angreifer füchteten; 33 Gefangene 
wurden abgeführt, mehrere Ruheſtörer getöbtet, einige Solda⸗ 
ten verwundet. 

Italien. Florenz, 16. Juni. Bon ber Grenze bes 
Kirhenftaatd wird hieber berichtet, daß, laut Briefen aus Rom 
vom geftrigen Tage, die Sendung des Karbinals Berarbi nad) 
Paris in einer außerorbentlihen Mifjion beihlofien fei, und 
baf der Karbimal morgen bereits abreifen werde, Als Grund 
für diefe Miſſion werden wichtige aus Baris in Nom eingetrof: 
fene Depeichen angegeben. — Der Papſi hat einen leichten epi: 
leptiihen Anfell gehabt, von dem er jedoch bereits vollftändig 
wieder bergeftellt if. — In ber pekri en Nacht fand ein Mord: 
verſuch gegen den Deputirten Lobbia ſtatt. Seine Wunden find 
indefien nicht gefährlich. Der Mörder ift bis jept unbe: 
fannt, Tas Minifterium wie bie Teputirtenfammer brüdten 
ihren Abfchen vor ber That aus, 

Spanien. Madrid, 16. Juni. Am Dienſtag votirten 
bie Kortes die Negentihaft Eerrano’s mit 193 gegen 45 Etim- 
men. In ber Eitung der Korte vom Mittwoch murbe ein 
von Gapdebon und Genoffen eingebradter Antrag auf 33pro⸗ 
ups Abzug vom ausländiihen und inlänbiichen Koupons, 
ür erftere auf fünf Sabre und einen 2öprogentigen auf weitere 
fünf Jahre, trog Einſprache des fyinanzminifters, ber 
ben Borihlag für ungerecht erflärte, mit 87 gegen 63 Etim: 
men in Erwägung gejogen. Morgen findet bie gr bes 
Negenten auf die Konfiitution flat. Es geht das Gerücht, 
Eilvera werde Minifter des Aeußern. 





Nachſchrift. 


Auf Anregung ber f. Staatsregierung bat das General: 
Gomit& des landwirthſchaftlichen Vereins die Schaffung einer 
eigenen lanbwirtbichaftlihen Abtheilung an ber polytechniſchen 
Hochſchule in Münden einer gründlihen Erörterung unterfiellt 
und ſich gutadhtli für die Einrichtung einer folden in Ber: 
—— mit der Univerſität, der Veterinärſchule und der neu 
gegrünbe 


ten landwirthſchaftlichen Verfuhsftation ausgeiprohen. [daß troß Anfeindungen die Frequenz bei Hrn. 





Der Dampfer „Cimbria”, welder am 2. 
burg jegelte, ift am 15. Juni wohlbehalten in 
fommen, 


(Eingefandt zu Gander's Schreib:Methode) Auf fein Ein- 
geſandt und refp. feine hämiſchen Ausfälle in No. 47 das 
„Würzburger Anzeigers“ if dem Hrn. €. ſchon von unparteli= 
ſcher Seite in No. 150 desfelben Blattes entgegnet worben, 
wie unftidhaltig feine Behauptungen ſeien, und daß fih die 
Ankündigungen des Hm Sander volllommen redtfertigten. Spes 
ziel auf fein Eingejanbt — und des Nähern ausein⸗ 
ander zu ſetzen, hielt man für unndthig, weil aus demſelben 
" viel Brobneib bervorleuchtete und dasſelbe der gehörigen 

ube und Leidenſchaftsloſigleit gänzlich entbehrte. Der Hr. €...... 
glaubt ſich aber noh nicht beruhigen zu können und kommt 
wieberholt mit einem Eingefanbt in No. 142 bes Abenbblattes 
und fritifirt die Lehrmethode und reſp. die Schreibmeife ber 
Echüler des Hrn. Gander, nennt foldye eine Schreibweife mit 
manden —— en Formen und mehr ein mattes Krigeln 
als eine fräft ge deutliche Handſchrift. Wenn es nun ber Hr. €, 
wiril:h beffer fann als Hr. Ganber, jo wäre es einfach feine 
Eade, Konkurrenz zu maden und bie Schüler an ſich zu Keen; 
eines Andern Sache aber geradezu abzumegiren und fie als eine 
Unmöglichkeit darzuftellen, ohne vorher fi erft gründlich übers 
jengt zu haben, verräth Mangel an Rückſicht auf die Deffente 
lichkeit und läßt Reid nit undeulih burbliden. Es läge 
je ohwebin im mwohlverftandenen Intereſſe des Hrn. E,, feine 
ämmtlihen Schüler ſchon in der Elementarichule und in bem 
ſchönen Zeitraume von 6—10 Jahren feine Echreibmethobe beis 
—— Hr. E. glaubt ſich vollommen bewußt zu ſein, daß 
Schönſchreiben und Heichnen nicht die Arbeit einiger Stunden 
fein fönne, und wie vicl dazu gehöre, ſolches zu Stande zu 
bringen. Hr. €. zieht Zeichnen mit in die Echönfchreibefunft 
herein und wir wiſſen recht gut, daß „Echönfchreiben auch Zeich⸗ 
nen beißt“, aber nur auf jehr bejhränftem Raum und darf 
durdaus nicht mit Zeichnen in extenso verwechſelt werben, 
Wenn es alio Sr €. als Elementarlehrer und noch beſonders 
als Schönſchreiblehrer nicht gelingen will, feinen Schülern eine 
ſchöne Handſchriſt beizubringen, % ftellt er fih ein Testimo- 
nium paupertatis in optima forma aus und man fünnte bems 
felben nur ratben, zu Hrn. Gander zu fommen, wie es ſchon 
viele andere Lehrer thaten, um fih bie Methode anzueignen, 
es fertig e bringen. Wollte fidy übrigens nur Hr. €. bemühen, 
zu Hrn. G. zu fommen, fo könnte er Hunderte von Zeugniſſen 
von Schuldireltoren, Inſpektoren, Lehrern, von hohen Zivil 
und Militärperfonen in Augenſchein nehmen, was ihn eines 
Befferen belehrte. Auffallend muß #3 aber — erſcheinen, 
. tägli zus 


—* von Ham⸗ 
ew⸗York anges 





Das Militärſtrafgeſegbuch und die Militärfirafgerichtsord⸗ nimmt und Niemand, ſowohl alt wie jung, unbefriedigt Hrn. ©, 


nung fürd das Königreich Bayern treten mit bem 1. 
1570 im ganzen Umfange bes Königreihs in Kraft. 


anuar |verläßt; und es muß allerdings Hrn. €. 


ſchmerzlich berühren 
wenn Hr. G. jeine Rehnung durch das Vertrauen und — 2 


ft 
Vom 1, Juli an wird in Neuftabt a ©. eine Telegraphen: | Theilnahme des hochgemeigten Publikums gefunden und mit 


ftation eröffnet. 


e⸗ 
ſpickten Taſchen — wie €. ſich ausdrückt — bie Stadt vera 


Rad) einer Erklärung des Tenoriften Wachtel ift der neu⸗ Um nod einmal auf das Krigeln zurüdzulommen, fo möge 


lich in allen 
morbverfud rein aus der Luft gegriffen. 
Börfenbericht. Frankfurt, 17. Juni, Die Börfe 
unterlag mehrfahen Schwankungen. — Abends @', br. 
In ber Effektenfocietät wurben Deflerr. Erebitaltien 314°/,—314 
bey, Staatsbahnaktien 361°, be, Lombarden 2413/, ber, 
Eilberrente 57°, bey., 1860er Looje 85%/, bey., 1882er Ame: 
rikaner Bonds Bu'/,, bei. 








Berantwortliher Redakteur: Fr. Brand. 
Mainwärme: 13 Grad am 17. be. Mir. 


(Telegraphiiche Depeche.) 

Eoutbampton, 15. Juni. Das Poſtdampfſchiff des Norbb. 
Lloyd „Wain“, Ept. 8. dv. Dterendorp, weldes am 5. Juni 
von Rem: Dort abgegangen war, ijt heute mwohlbehalten un: 
weit Comes eingetroijen und hat um 3 Uhr die Reife nach 
"Bremen fortgejegt. Daſſelbe bringt außer der neueften Boft 
1574; Paffagiere und volle Ladung. 

Mitgerheilt burd; Earl Sieber, Generalagent für Bayer: 
in Würzburg. E * 





eitungen enthaltene Bericht über deſſen Selbft-| Hr. E. nur zu G. bemühen, dort wird er mehrere feiner eigenen 


üler finden, die bei ihm Jahre laug Schreibunterricht “> 
men und bort wirflich Krigeln gelernt Fee und nur zu Hrn. ©, 
fommen, um in 12 Lehrſtunden ' ön fchreiben zu lernen, Uebri⸗ 
gens wird Hr. E. mit feinen unftihhaltigen Kritiken nur das 
gerade Gegentheil von dem bewirken, was er will, und er möge 
aus dem Bertrauen und ber ee welche gr. Ganber ges 
nießt, feine Schlüffe zichen, für die Zukunft aber feine eigene 
Sade fo gut an ben Mann bringen, als es eben geht, ohne 
Andere in Mitleivenfhaft zu ziehen und herunterzuwürdigen. 

” rt aM. obl faum hat ein Thier eine jo 
große Berühmtheit erlangt wie die Gemje und Jebermann 
bat gewiß zahlreiche Schilderungen der Gefahren und Abens 
tener gelejen, mit denen bie Jagd biefer ſcheuen Gebirgäbemoh- 
ner verknüpft zu fein pflegt. Es wird daher gewiß von Inte— 
reſſe fein, zu erfahren, bap es dem Zoologiſchen Garten 
su Frankfurt aM. enblid gelungen it, nah langem 
Suchen und mit erbebliden Koſten eine auf brei Häup⸗ 
tern beftebende Gemſen-Familie zu erhalten. Die höchſt mun⸗ 
teren und lebhaften Thiere Mettern mit unglaublicher Behendig⸗ 
feit und Sicherheit auf ben in ihrem Paike befindlidicn Felſen 
umber und geben auf biefe Weije ein jehr anſchauliches Bild 
beffen, was fie wohl in ber freiheit zu leiften vermögen. -— 
Sonntag den 20. Juni ift ber Zoolog. Garten, wie wir hören, 





ibden ganzen Tag für das Entree von 12 Tr, geöffnet. 








Federleinen, 
Betizwillice; & Bettzeuge 
in neuen uftern 
empfehle befonbers billig. 


3. G. Krämer jun. 
Firma: Mbon:Depöt. 





EBENEN FERN 


Mustchreiben. 


Die; kal. Hofpitalftiftung dahier beſitzt in der Steuerge 
meinde Rodenbach bei Lohr die nachverzeigmeten, mit Buchen⸗ 
Niederholz bepflanzten Waldparzellen, welche zufolge hoher Res 
Berge eticung veräußert werben jollen und zwar 

lan-#r. 8:08 — Tayw. 439 Dez. binter der dahnwieſe, 

„816 1 „ 35 „ in ber Hahnwieſe, 

r 8518 — „ 679 „ im Alingenihlage. 

dur öffentlichen VBeriteigerung biefer Parzellen an Meift- 
bietende «wird hiemit Tagfahrt auf 3 

Montag den 21. Juni c. Vormittags 11 Uhr 
im Gaſthauſe zu Rodenbach anberaumt und werden Kaufslieb⸗ 
haber hiezu eingeladen. 

Stabdtorozelten, den 16. Jmi 1869, 

Königliche Hoipitalverwaltung. 
Diem. 


Bekanntmachun ;. 








folge hoher Entidjließung k. Negierung und un 
Genehmigung werden, die zur Erdauung eines Waſch⸗ und 

Keffelfinuiesim Yuliusipitäle nöthigen Arbeiten im Wege ber 
" allgemeinen ſchriftlichen Submiffion 


in td gegeben. 
ie eingelnen Arbeiten find, wie folgt, veranichlagt: 
1) die Aybruche:, Erd», Maurer: und 
Steinhauerarbeiten auf 13570 fl. 
2) die Zimmermannsarbeiten „ 2150 
3) „ Schreinerarbeiten „ 1940 fl. 
4) „ RTüncderarbeiten m 2110 N. 
5) „ Sätlofjerarbeiten „ 1100 fl. 
6) „ Glairrarbeiten „ 35 Äf. 
7) „ Spengferarbiiten - „635 
8) „ Dahpded:rarbeiten * 660 fl, 
9) „ Gusuebeiten „ 1890 fl. 


in Summa 213% Il. 
Pläne, Kıflenvoranfhläge und Bevinznißhefte können in 
ber rer de3 unterferttgten Amtes eingeſehen werden. 
Die Ihriftlihen Submiſſio ien miſſſen frantirt, verſchloſſen 
und mit jo ender, Woreffe: 
„Subm ſſion er das Walch: ud Keſſelhaus im 
Iuliusfpitale za Würzburg“ 
bis läljitens 


Samstag den 26. d. Mts. Abends 6 Uhr 
bei dem uaterrertigten Dberpflegamte eingereiht fein und innen 
ſich —* ben ganzen Bau oder nur auf einzelne Arbeiten er: 


us 
Später einzereichte Submiffionen finden keine Berüdid: 


tigung. 
- Die Eröffnung der Subntiffionen findet am 


Mont g den 23. d. Mis Vormittags 10 Uhr 
im Lokale der juliusſpitaliſchen Hauptlaffe ftatt 
Würzburg, den 17. Juni 1869. 
Königlihes Dberpflegamt des Juliusſpitals. 
Seuffer:. r 
Eder. 





6245 30) Ein, gut erhaltenes z0320 26) 1. Diſtr. Wr. 347 
Zafel:Alavier ift billigft zufatt ift eine gebrauchte dülfige 
verkaufen. Räh. in der arm. ;Ehaife mit Vorſteckdach billig 


6688 3a) Eine Produften: [hu — 

ladexeinrichtung mit Zu: 

gehör ift billig zu verkaufen. 
Näh. in der Erp. 


Ein ſolides Mädchen fucht | 
Anfanasitelle als Kabnerin. N | 
in der Erp. (6677 | 





Anzeige und Empfehlung. 


> BERNER, Pre: a Ann 
GE 0 > SE 
F — — en — — — —— — — ——— nen 
u — — — 
— — — — 


Ergebenſt Unterzeichneter bringt feinen werthen Kunden, 
hohem Adel und verehrlichem Publilum zur Anzeige, daß er 
nunmehr fein Geſchäft in hieſiger Stadt angefangen und em: 
pfiehlt fih zum Anfertigen aller Sor:en Herren: und 
Damen:M beiten und ſichert bei möglichſt fihneler Be: 
dienung nur folive Arbeit zu; MNeperaturen werden aufs Befte 
deforut. Auch halte ich ſtets mein Lager fertiger Serren⸗ 
und Damenftiefeln zum biliaften Breife beftens empfohlen. 
ge bad mir jeit Jahren zur Meffe geſchenlte Wohlwollen herz: 
ih dankend, bitte ic, mir dasſelbe ferner zu bewahren. 

Adtunasvollit 


Joh. Gründler, 


Schuhmacher ans Kulmbach, 
wohnt Kettengaſſe Nr. 8. 


Etwaige Forderungen und Anſprüche an den Nachlaß ber 
—— verlebten Barbara Kohles, Produltenhändlerswittwe, 
nd am 





Mittwoch den 30, I. Mts., 

Bormittags 10 Uhr 

im Geſchäftszimmer Ar. 3 
anzumelden, wibrigenfalld ſolche bei Erledigung der Sache, 
begiehungsmeife Aushändigung der Maſſe an die Erben nicht 
berüdiihtigt werben könnten. 

Würzburg, den 7. Juni 1869, 
Königliches Stadtaericht. 
Ungemad. 
Friedrich. 


Defauntmachung. 


Die Erledigung ber Spedmann-Rertloh'ihen Familien: 
Stipenbiums betr. 

Dus von den Brüdern Johann, Jakob und Kaſpar Merts 
loch, Ganoniter und Dechant des Eollegialtifts zum heil. Gaftor 
in Garden im Laufe des 17. Jahrhunderts geitiitete und nad 
der Sälularifatioa von dem Canoniker Spedutann wieder ers 
richtete Kamilien- Stipendium im jährlihen Betrage von 45 fl. 
it vom Jahre 1359 an erlediget, was hiemit beyufs ber Bes 
werbung zur öffentlihen Kenntnis gebradt wird. 

Nah ven einihlägigen Beitimmungen der Stifter haben 
a Stipendium Kuaben und Jünglinge Anſpruch, 
welche 

a) der Mertloch'ſchen Familie duch Blutverwandtſchaft ans 





gehören, 

b) ehelich geboren find, . 

e) zuc roͤmiſch⸗katholiſchen Religion ſich befennen, 

d) eine gelehrte Schule, d. i. Lateinſchule oder Gymnafium, 
2% den philojopyiihen Cours an einer Univerjität bes 

uchen, 

e) des Stipen iams bedürftig nd, 

f) gute Anlagen befigen, ſonach zu guten Hoffnungen in 
Bezug auf das Studium beredptigen, woran. ſich noch das 
Erischeruiß eines tadellos ſittlichen Betragens reiht. 

Die deifalligen, an die kzl. Regierung von Unterfranlen 
und Aihaffenburg. Kammer des Junern, zu ſtyliſirenden und 
mit eatiprehenden Nachweiſen ürer die obenb>jeihneten ſtift⸗ 
ungsmägigen Bo:bedingangen zu belegenden Bewerbungsgejuche 
find innerhalb 4 Woche — + die iaser. — bei der unterfertig: 
ten Berwalturg — Zwinger Nr. 18 — dahier einzureichen, 

Berfpätete, oder nicht vollitändig belegte Geſuche können 
nicht berütiihtiget werden, 

Würzburg, den 13. Juni 1869, 

Kgl. a 2 der Spechmann-Mertloch'ſchen 

Stipendien- Stiftung. 
Geyer, 

6700) En gut möblirtes 

Garten:2ogis, beitehend aus 

zwei Zimmern, it an einen eins} gimmern, Kammer, Küche und 

zelnen Herrn ſtündlich zu ver: Fhoniigen Erforbeiniffen, it auf 

miethen. Etrohgaffe 1. Ditr.|1. Auguft im 2. Diſtt. Nr, 331 

neue Ar. 5. (neu 3) zu vermiethen, 





“50 2) Eine Mejanen⸗ 
Wohnung, beſtebend aus 2 





— 





Todes-"Hnzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es in feinem unerforfch: 
lichen Stathiälnffe gefallen, meine innigitgeliebte Gattin 


Katharina, geb. Lieb, 


nah einem 6wöchentlichen ſchmerzbaftem Unterleibs— 
Xeiden, mit ben heiligen Sterbſakramenten verſehen, 
heute früh 62 Uhr im ein beſſeres Leben abzurufen. 


Die Beerdigung findet Samſtag den 19. bs. Abends 
5 Uhr vom Leichenhauſe aus flatt. Der Trauergottes: 
bienft wird Dirnftag ben 22, ds. früh 10 Uhr in der 
Dürgeripital- Kirche abzchalten, wozu fämmtliche Freunde 
und Freundinnen der Verblichenen ergebenft eingeladen 
werden, 
Würzburg, ben 17. Juni 1869. 
Der tieftrauernde Gatte: 
Theodor Kamen, Oberpofi: 
Amts Offizial in Penſion. 


Belanntmachung. 


Fa Folge gerichtlicer Verfügung verfteigere ih wieder: 


DE Mittwoch den 30. Juni 1869 
Nadmittags 3 Uhr 


im Gtmeindbebaufe zu Verodach das nachbezeichnete Brunbver: 
mögen des Backers Georg Rtozeller von dort, und zwar: 
PLN. 133 zu 61 Dei. Wohnhaus Haus-No. 89 mit realer 
Backergerechtſame, Baditube und Keller, ferner Stall 
mit Holzremiſe und Hofraum fammt der vorhandenen 
zum Betriebe der Baderei gehörigen Einrichtung, ge: 
wertbet auf 2m) fl; 

2635 zu 99 Dez. Weingarten im Altenberg oder an 


"pen 4 Winden, gewerthet auf 400 fl.; beide Objekte 
in der Gteuergemeinde Versbach; dann 

„4638 zu I5 Dez. Ader am Hölzleindgarten; 

„4539 zu 44 Dra. Adır allda, in der Steuergemeinde 


Wurzburg. 

nach Maßgabe der Beſtimmungen des Prozeßgeſehes vom 17. Non. 
1»37, vorbebaltlid des Hnpothelengeirhes. 

tom dem Strichſchilinge des Hausanweſens find 500 fi. 
binnen 14 Tagen nah ertheiltem Zuſchlage zu erlegen, bie 
Strich ſchillinge tür bie Feldarundftüde find ebemfo wie der Nefi- 
beitrag des Stihihikings für das Hans unter Beilage 4 pro: 
zentiget Zinſen in 4 Wartinifriten, 1869 mit 1872, zu zahlen. 

Die Übrigen Bedingungen werden bei ber Berjteigerung 
betannt gegeben und nur noch bemerkt, daß ber Zuſchlag ohne 
Nudicht auf den Schadungewerth erfolgt. 

Wurzburg, den 14. Juni 1809. 

Dppmann, !. Notar. 


—— — — —e — — ———r — — — 
Stinderwagen zum Schieben in allen Sorlen empfiehlt 


u den billisften ſreiſen 
. Aug. Burger, BWeißtüfer, 
6578) Domftraße. — 
Erwaige ‚Forderungen an ben Nahlab dei am 3. vor. 
Mts. dabier verledten Raufmannes Abraham Aumpf aus Bal: 
timore find : 
Dienftag den 22. I. Mts. Vormittags 10 Uhr 
r im Geſchaftezimmer Nro, 3 
anzumelden, widrigenfals ſolche bei Erledigung der Sache nicht 
berüdiüchtt : werbin funnten, 
Würpbuig am 1, Juni 1809, , 
Sönigl. Stadtgericht. 
ngemach. 


Friedrich. 
— — — — —— — — 

Sur Spaͤhe: Am 12. 14. d. Mis. wurden von einem War 
en barn Krabnentbore dabier zwi je ca. 25 Pid. wiegende 
Kruni ten, eine Sperrwinde und zwei zur Vefefligung der 
Häder dienende ſ. q. Stiefel entwendet. 

Wursburg, den 16. Juni 18.9, 

Schwaab, Unterfugungsrigter, 





6609 3b) Ein Haus, in befter 
Geſchäftslage liegend, mit aus: 
gezeichnetem Seller und vielen 
trodenen Räumlichkeiten, ſowohl 
für eine Wirtbichnit, als auch 
Mehl» und Provuktent andlung 
überhaupt für jenes Geſchäft 
nreignet, it unter günftigen 
Bedingungen billigt zu ver 
faufen. RNäh. in der Exp. 


6692) Feinſter neuer Honig. 
Vachs und neue Bienen: 
fbwärme in D; Käſten find 
bilisft zu verlaufen. Bronn: 
bachergaſſe Nr. 39, frübere unt 
Dominikanerg., 1 Etiege rechte. 
Ferner [höne dürre Bretter. 


#621 2b) 7000 A. werben 
auf ein hieſiges Beihäftsbaus 
7 gute Sicherheit und pünlt 
iche Zinszahlung aufumehmen 
geſucht. Nah. in der Erp. 


6591 &) 





Ein ordentlider 
* e wird in einem hie 
igen Gonbitoreigeichäite in bie 
Lehre genommen. Näh. Erp. 


6571 2b) Ein mit ber bürger: 
lichen Küche vertrautes Dienft: 
mädchen mit guten Jun 
niffen wird fofort geſecht in 
ber inneren Grabengajje Ar. 6, 
eine Stiege hoch 


6552 30) Eine Wohnung 
von 3 Zinmern, Küche, nebti 
fonftigen Bequemlichleiten ift bis 
1. Auguft gu vermiethen. Stern 
gaſſe Sr. 10 nen. 





6636 2b) Zwei tüdtige Ber: 
goldergebilfen finden baus 
ernbe B Ihäfttgung bei Hilo: 
laus Morgenroth in Bam: 
berg, untere Brüde Ar. 513, 


514) Ein Mädchen mänidt 

Beſchaftigung im Kleidermachen, 

ſowohl in als außer dem Hauſe. 
Nab. in der Exo. 


6594 3) Ein treues, folides 

Mädchen, welches gute Haus 

mannefoft zu kochen veriteht, 

wirb bis zum Ziel Kiliani in 

Dienſt zu nehmen geſucht. 
Näh, in ber Ery. 


659720) Eine brave 
Hausmagd wird in ei: 
ner Wirthſchaft auf 
nächftes Ziel geſucht. 
Mäb. 5. Dijtr. Mro. 
14 alt. 


Große Erdbeere, Breft: 
linge, werden fortwährend zu 
guten Preiſen gefauft von 

W. F Wudyerer 


vor dem Neuen-Thor Nr. 8. 


(26 


57230) Ein noch ganz gut 
erbaltenes Zufelpiann ij 
wegen Todesfall: zu verlau: 
fen. Glockengaſſe Wr. 11 über 
1 Stitge. 





6690) Etwaige Anforder⸗ 
ungen an mid ober bie Mei— 
nen, bitte ich vor dem 1, Juli 
anmid, ober nachher an meinem 
Sohne Dr. Pau! Munde 
gelangen zu laffen. a 
De. Charlıs Munde. 


Ein foliver Junge kann bei 
mir in bie Lehre treten. 
F. O. Gilgen, 
2a) Schreinermeifter. 


LESERN: dia ewigen CE 
6689) Eine Partbie Mlee if 
zu verlaufen. NRäh. Hs.Nr. 397 
in Bolkach. 


6682 Ein ſolides Mädchen 
fann aufs Ziel in Dienft treten. 
No. 332 und 333 hinter ber 
Marienfapelle. 


6680 Eine geſchickte Mäberin 
ſucht Arbeit im Haufe. Zu ers 
fragen Rarthänfermühle Ko. 31 
2 Stiegen, 


6679 Eine tühtige Wirtb- 
ſchaftsköchin wird ſogleich 











d. Ol 


[8 Näheres in ber Erp. 





»]6653 Es wird ein orbentliches 


Mädchen fogleih in Dienft 
zu nehmen gefudt. Näh. Erp 


6258 3a) Es it ein freund⸗ 
lies a von 4 Zimmern, 
Rüde, Keller und allen ſonſtigen 
Erfordernigen, ſogleich oder bis 
1. YAuguft zu vermiethen. Nä 
im 3. Diitr. obere Bodägaffe 
Ar. 3 nen, 


659% 3a) Ein unmöblirtes 
Zimmer ift an ein folibes 
Frauenzimmer ſogleich zu vers 
micigen, Wäh, in der h 

6607) Es jind zwei qut ers 
haltene Pferde? Geſchirre 
mit Nüdjeug billig zu verkaufen. 
Zu erfiagen 1, Diftr, Wr. 





pr. Nollwanen zu vers 
aufen. 

6699) Baubol; 2 Defen 
und eine Badwanne von 
Holy find zu verfaufen. Neu: 
baugaffe Ar. 64 neu. 








Ein Steindruder findet 
Beſchäftigung bei 
3. A. Hofmann, 


%) Lithograph. 





Getraute: 
Im hoben Tome: 
Karl Pfiſter, Schreiner aus 
Bergtheim, mit Anna Echöns 
holy aus Eueroorf. 


I stafodb Edinıdig, Schreiner 
babıer, mit Annı Varbara 


Hermann aus Karleburg. 
Burlarb Greb, Hunftsärtner, 
mit Emilia Kremer von bier, 
















— 





” suadıom 


* 


Ameritaniihe Badetfahrt-Actien: 
irecte Poſtdampfſchifffahrt zwiſchen 
7 7 
HAMBURG & NEW-YORK 
avre anlaurend, vermittelit ber Poſt-Dampfſchiffe 
ilefia, Mittwoch, 23, Auni IE Germania, Mittw., 14. Juli 
emanuia, Mittwoch, 30. yeni 3 3 Eimbria, Mittw., 21. Jul 
Solfatia, Mittwoch, 7. Zul: \? Weftpbalia, Mittw,, 28, Suti 
Paffagepreife: a. — Pr. Grt. Thlr. 165, Zweite Kajüte Thlr. 100, 
—— Thlr. 8 
ne Ph. Stel, 2 — pr. 40 Hamburger Kubiffuß mit 15%, Primage, für orbinäre 
F — Uebereinkunft. 
ie von und nad ben Verein. Staaten A Sgr. Briefe zu bezeichnen „per 
Hamburger Dampfſchiff“ 
Mäheres bei 
ben Schiffsmaller Auguft Bolten, Win. — Nachfolger, Hamburg, 
ſowie dem allein für Das Königreich Bayern zum Abſchlu 
von Weberfahrtsverträgen conceffionirten WBertreter nu 
SHauptagenten der Dampfiebifflinie 
F. J. Bothof in Aſchaffe enburg 
und befien Agenten: J. Mich. genter jr. in Würzburg; Frieder. Kiefer in 
— — egmeiſter Braufer in Bolt: »eter 
er in Odhienfurt; „ekob Ei illus in Rothenfels; C. Fl eifchmann 
in K oe; . Alopf in Neuitabt a. S.; Fran, Herold in Mün- 
nerftabt; Strohmenger in Schweinfurt; Sc. Katz in Hammel 
aucst Rarl > &oot in ohne Alvid Mabaletb in Biihofähelm vo. b. 
Rhön; Eußina mn Bemünden; %. U Sohbmann in Hakfurt; 
B. — in RBonpenhanien; W. Michter in Ebern eint. 
euberger in Arnftein; Sof. Flafch in Martibeideufeld; Carl Streit: 
berg in Stabtiauringen; Erbarb Angerer in Uffenbeim, 
BER in geeigneten Orten werden tüchtige Agenten geſucht. 









Reines Schweinefett 
per Pin. 28 fr. empfiehlt 
Dep er Ph. Fürter. 
iftr., Zelleritraße. 
Wiebsrnertärier erhal: 
ten Rabatt. 706 


Es wird ein jtarker 
unge geſucht, der als 
Schreiner lernen will, 
mit oder ohne Lehrgeld, 
bei € eo reiner 


Aſcheubach 


am Franziskanerplatz 


Geſtern wurde eine ſilberne, 
flache Eyliuder⸗Uhr mit gol⸗ 
denen Rändern und Staubdedel, 
in ber Größe eines Gulden: 
ftüdes, ſammt einer goldenen, 
großgliederigen Kette und ei: 
ner goldenen Denkmünze vom 

Jahre 1858 verloren. Der red⸗ 
lihe Finder beliebe ſolche Ge⸗ 
genftände in Rr. 2 neu, 5. Diſtr. 
an der Brüde, über 2 Stiegen 
zen: gegen Belohnung abzugeben. Vor 
Antauf wird gewarnt, (6703 


Stelle: Geſuch. 


Zwei Kellner ſüchen 
€ tolle n in Hefteurationen oder 





Lichung am 24. Juni: 


Der großen 


Ulmer Pferde Lotterie. 


Gefammt:Gewinne fl. 30,000. 
Erſter en 


Niederſter Gewinn fl. 5. Werth. 
Looſe per Stüf BO KArır. 
ki &ebrüder Schmitt, Adlerfitafe 
190 in Mürnberg. 


Wiederverkäufer erhalten Rabatt. 


Fern 
Ulmer Dombau-Losse 35 Krazr. 


Fürther Schützenfest-Loose 
mit SOO Gewinnen, 
per Stüd 30 Krzr. 
J Würzburg find Looſe zu haben in 
ulins Rellner’s Budbandlunga, Domftrahe, 
Y. Stuber’s Bu ichhandlung, Sterngaſſe, 
Stahel'ſchen Buchhandlung, Mlattnersaafte, und 
in ber Expedition db. Würzb. Nournals, 


die fih auch allen häuslie Dam 


705) Ein Logis von 2 Zim: 
mern und Küche ift an eine 
Arbeiten unterzieht, auf nächſtes findberlofe F 
piel geſucht. Näh. in der Erp. a guſt zu vermiethen. Obere Jo: | 






| 











ie | 








Es wird eine nute Köchin,“ 
Tamilie bis 1, Mu: 





ds. Blattes, (6712 | Danmterg zaſſe Sir. 22 neu. 
6710) Ein nuhbaummu lirter 04 30) In der Handgafle Nr. | 16 aitböfen; die beiten Zeugniſſe 
Ovaltiſch it billig zu ver- 19 it ein WBleichwarien zu ſtehen zur Seite. Näh. in F 
kaufen, Nah. in ber Erp. Ibenügen. Erped, 

— — — Zn 


Neueſte D 75 
tenmale: 

an Bord, „gone Operette 
in 1 Alt von 
Muſik von J. 
auf Verlangen: 
Luftipiel in 1 Alt von Wil: 
helmi. 


Eine 





Vaudeville· Theater. 
Freitag, ben 18. Juni 1869, 
um Bmei- 
annfchbaft 


















8. Hariſch. 
aitz. Vorher 
bwarten! 







* 


ah: 4 869. 
oſſe als Medizin, 
Komiſches Original : Sehenabild 


in 3 Aften von Friedrich Kaiſer. 


— ber Plätze: Sperrfig 

6 fr. — Rumerirter Plap 24 
te — BRaiterre 18 fr. — Par: 
* Gallerie 12 ir, — Gallerie 
6 Er, 


Hutten’scher Garten. 


Die auf heute anberaumte 
große Produktion der tgl. 2, 
Art.Reg.Muſik findet einge 
tretener bienftliher Hinder niſſe 
wegen na ftatt. 

A. — — 


Suttenrfcen. "Gartenlotal 


heute Freitag ben 18. Juni 


genannt ber —— aus dem 
Morge 
Anfang 7'%, ir. 
Morgen unmwiderruflid legte 


Vorſtellun 
——E 
Levieux. 


Matjes-Häringe, 


faftigen Emmentbaler: 
u. Binbur erfäs empfiehlt 


Th. Gottf. Schwarz. 


Meines Schweinefett 
bas Pfd. 28 fr., auch gibt es 
ftet3 grünes, gejalgenes und 
dürres Schweine eifch. 

Semmelsgaffe Ar. 41. 

Adtungsvoll 


Franz Schweinsberger. 


6707) Ein Stebpult wird 
zu kaufen Be Adreſſen 
sub H. find in ber Er» 
pebition d. BI. abzugeben. 


Auf Johanni oder Kiliani 
wird von einer Herrſchaft ein 
orbentlihed Stuben: Mäbd: 
chen geiucht, das waschen, büs 
geln und nähen kann. Nur 
Sole, die gute Zeugniſſe bas 
ben, mögen ſich melden. Ni 
in der Erp. 6714 


vorlegte große Soiree 
in ber egyptiihen Zauberei 
von Brofeflor Levieur, 
6702) Ein Mädchen, wel— 
des aut kochen kann und fi 
end) er haͤuslichen Arbeiten 
unterzicht, ſucht eine Stelle aufs 
[ Biel. ne in der Err. 


Einladun 


Am Donnerstag den 24. ah Nachmittags 
3 Uhr findet im Gafthaufe zum Adler in Thüngen eine 


landwirthihaftlice Wanderverfammlung 


Matt, wozu ſämmtliche verehrlichen Mitglieber, Lanbwirthe und 
Freunde der Landwirthſchaft freundlich eingeladen werben. 
Karlſtadt, den 15. Juni 1869, 
% landwirtbichaftl. Bezirfs:Eomite, 
Spangenberger, I. Roritand. 3 
G. U. Bruft, Sekretär. 


— — 6.8. Brufl, Sekretär. 
;@ Berfteigerung von Piandgegenftänden betr. 
” 


: Montag den 9. Auguſt I. Js. und an den fol: 
. 5 genden Tagen jedesmal um 2 hr Mittags — werden 
’ Am bie unter den Buchſtaben 0. Nr. 1 mit 6000 oe verpfän: 
deten nicht ausgelöften Gegenitände, beftehend in Bold, Silber: 
ra und Metallmwaaren, Uhren, Betten, Kleibun sftüden, Weiß: 
jens °c. gegen Baarzablung im ftädtiihen Pfandhaufe öffent: 
, ich verfteigert. 
o Bis Freitag den 6. Auguſt und an biejem Tage können 
‚> Nets Pfander ausgelöft oder nah Umftänden verzinkt, nachher 
und bis zur Berfteigerung aber nur ausgelöft werben, 
Pfander, welche ſchon zweimal versint wurden , oder dem 
Verberben ausgefept find, loͤnnen nicht mehr umgeichrieben wer: 
den, es muß vielmehr die Auslöfung erfolgen. 
Heidingsfeld, 13. Juni 1869, 
er Stadtmagifiret. 
tto, 


= uw iur 


— 
iS: 
2 
= 
8. 


3a 


‘ 


Bekanntmachung. 
Im Conturſe der Joſeph und Magdalena Heimbeck Ehe⸗ 
leute von Dettelbach werde id entiprehend dem Auftrage des 


tgl. Bezirkögerihts Würzbur folgende Realitäten ber Cridare 
im der Steuergemeinde Dettelbab: 


PLRT. 244, 2 Haus nebſt Garten und Gemeinderecht auf 
8000 fl., 
1086 zu 0,570 Taw. Weinberg in der Heden auf 600 fl. 


a ” 1145 zu 0,162 Igw. Weinberg bajelbit, auf 125 fl., 
* ”„ 1961 zu 0,580 Taw. Weinberg am untern Berg, mit 
Er „ 1962 zu 0,296 Tgw, Weinberg allda, auf 700 fl., 
8 „ 1341 u 1,216 Täw. Ader im Kahenthal, auf 500 fl. 
im geihägt, nah Mafgabe des $ 64 des Oyp. Geſehes vorbehalt: 
id ber Beſtimmungen in den $$ 98—101 der Projepnovelle 
} vom Jahre 1837 am 
* Greitag den 6. Auguſt 1869, 
achmittans 1 llbr 

j im Ratbbanfe ju Dettelbad 
F verfieigern. 
r Tom Hausftrihichilinge find 2000 fl, binnen 6 Woden 
S vom Zufchlage an mnverzinslich zu erlegen, während ber Net 
> in 3 an BWartini 1870 beginnenden und mit 5%,, verzinslichen 
3 Früten zu entrichten if. 
'3 Die Grundftäde find in 4 Friften Martini 1869 mit 1872 


unter 5°, —** vom Zuſchlage an zahlbar. 
u 


* Der — erfolgt bei erreichter Tare. 
Dettelbach, am 10. Juni 1849, [2a 

‘BE Auauii Meus, t. Notar. 
'E YUntanuf. 
‚es Kleidungsjtüde und Möbeln Preismwürdig bei 
* Neppenbacher, Aldbdler. 
— am Schenkhof. 

—— Forderungen an den Nachlaß des am U. v. Ms, 
FR dabier werlebten Fräulein Margaretha a find 
Donnerstag den 1. Juli I. Irs,, 
8 Vormittags 10 Uhr 


im Geichäftszimmer Nr, 3 
anzumelden, mwibrigenfalls jolde bei Ausbändigung der Maſſe 
an bie Erben nicht berädfihtigt werben könnten, 
Würzburg, ben 10. Juni 1869. 
Königliches Stadtgericht. 
Ungemach. 


Friedrich. 


Holz⸗Verſteigerung. 


n ber hieſigen Stadtwaldung, theil 
Sur und Aion, werden ; Se _ 
ittw en e 6. 
Nachmittags Fiir 3 


folgende Holjiortimente verfleigert: 
20, Klafter gipen- Brennholz, 


” 
514 


1 
/ w 
Die Zufammenkunft 
dem Bahnmwärterhaufe, 


— 1) 
un 
Riefernfeheitbof 


it im Heichenberger Grund, nächſt 


Heidingsfeld, den 17. Juni 1869. 
Der Stedtmagiftrat. 
tto. 


Strich3ausfchreiben, 


Die Erben bes verlebten Herrn Privatiers Michael Wirfing 


zu Würzburg verfteigern 
Dienstag den 6. 


Juli I. Is. früh 9 Uhr 


im Meinen Theaterſaale hiefelbſi bie ———— beſtgehal⸗ 


tenen Weine, wozu fie Strichsiiebhaber 
Würzburg, ben 14. Juni 1869. 


iemit einlaben. 


Michael Wirfing’s Erben. 





Verzeichnif 

der zum Berftriche kommenden Weine, 
ö— et ee. let ——⏑— 
RT. Eimer] En Lage Rr. Eimer Yan | Lage 

l 

1 | 66 | 1835/Teufelsteller. | 13] 20 183 gelbe 
2 52 | 1857'Wanbersader. | 14| 16 | 1835'6tein A. 
3 | 22 1834\Hohebug. 1) 16 | 1835'Stein B, 
4! 50 | 1833'Stein. 16) 19 | 136/6tein. 
5 | 44 | 1834 Pfülben. 17) 5 | 1859/btöleiten, 
6 | 45 | 1835 Nbtöleiten, 18) 9 | 1818 er. 
7| 66 | 1835/Bfülben, 19| 12 | 1818/fabrer. 
8 | 32 | 1841/Stein. 201 9 | 1835/Hobebng. 
9) 37 | 1835/Teufelsteller. | 211 6 1835| tein. 
10 | 2010248334 Hohebug. 22 7 1822, Fahrer. 
11 | 12 | 1858/£indelbader. | 23 2 1822| Fahrer. 
12 ! 25 | 1834 Marsberg. I" [6643 2b 


6701) Eine folide, ſelbſtſtändige 
Möchin, welher bie beften 
Zeugniſſe zur Seite Reben, ſucht 
bis Riliani bei einer hoben 
Hertſchaſt eine Stelle, 

Nah. in ber Erp. 


6709) Gin Dale: Junge 
vom Lande kann die Püttnerei 
Räd. in ber Ery 


6708 2a) Eine perfefte 
Köchin wird von einer 
finderlofen Familie ge: 
gen guten Lohn aufs 
Ziel gefuhbt. Näh. in 
ber ®xpeb. 


Als Hausknecht 


wird ein ordentlicher Menſch, 
edoch nur mit guten Zeug⸗ 
niffen, ber mit Pferden umyu: 
geben verftebt, für ein biefiges 
Handlungshaus geſucht. Näh. 
in ber Erpeb, (6207 25 


erlernen. 


6650) Ein 


Kaufmännifher Verein 
in Würzb 
fien Far Cor: 


reipondenz und Buchhaltun 
in einem Weingeichäfte; ? 
Reiſepoſten für ein Landes⸗ 
produftengefhäft; 1 Maga ⸗ 
zinierpofen — Manufaktur 
waaren; 2 Berläuferftellen — 
Golonialwaaren, fämmtlic 
bier, — Offerten werben ents 
gegengenommen, 


6713) Ein junger Mann, 
mwelder ſchon 1 bei 
Raufleuten herumlommt, wünf 
gerne Beſchäftigung; derſel 
€ ch eines guten Leu⸗ 
munbes. Näb. in ber Er. 


Ein Hund, ſchwarzer Farbe, 
mit weißen Pfoten, hat ſich ver⸗ 
laufen und gebört nad Gerolds⸗ 
banien, 58.:Nro. 19. Bor Ans 
fauf wird gewarnt, 6711 


Vacanzen? | 








* 


— —— Ein Büttnergeſelle 


Betten ac. i 
zu vermietben. 
Os.Nr. 2 nen. 


Gerberftraße 
(2b 


an folibe Leute} wir 


d in einem Wein: und Eſſig⸗ 
Geſchäfte geſucht. 
Erpeb. 


Rah. in ber 
(6646 2b 


—ñN — 


—A 


EN — 2 
OR SER 0 are 


Gewerfichaft der Holzarheiter. 
-Ale Mitglieder, fowie auch Michtmit: 
lieder, und vorzüglich alle Schreiner, wer: 
en zu einer außerordentlichen Befprechung 
auf Samftag Den 19. d. Wits. Abends 8 Uhr 
im Bayriſchen Raffechaufe eingeladen. 
Der Scvollmädhtigte. 


Friedrich Haag 


* n 
5 würzburg 
empfiehlt feine eifernen Jeuerſeſten 


} 

Geld: Bücher: 8 Doku⸗ 
mente: Schränfe 
Sbeſter Gonftruftion, in jeder Größe und Form 
Fr zu den billigften Preiſen. 

ferner alle zur R A 
Champagner-Fabrikation 
nötbi,en (Hilfe) Mafcinen, als: 
Cork⸗, BDügel-⸗ Bindmaſchinen, 
Moüsseuschützer, Flaschenbürsten ete. 
Fertige Schränfe fteben firts zur gefälligen Anſicht. 


Holländer Biumenlohl, 
nene Kartoffeln, neue ſchottiſche eng in ſchön⸗ 
fter, fetter Waare, feinfte Salami: & Cervelat- 
Miürfte, ächten prima Emmenthaler uud fetten 
Namadour-Häs, jowie natürlides & tünftliches 
Mineralwaſſer, in ftets jrifger Füllung, cm: 
pfiehlt billigſt (i 










2 — 


Andreas Kirschten. 
Zu verfaufen Im‘ 


hauſe zum Bolijeiaebäube vers 
loren. Der ehrliche Kinder wirb 
jgrbeten, foldes in ber Er 


fowie Maizena empfichlt 
Wiliiseinm SIMON, 
(45) Eichhornſtraße. 
Evcos: HK transparente Gigeerin: Abfall: 
Seife, ſehr vortheilhaft für Kamilien, in jsönen Stückchen, 


empfiehlt 
Franz Hoffmann, 
Laden: Echufterwafle, 


Mittwod den 30. Juni I. Is. Vormittags 10 Uhr 
werben bei der unterfertigten Verwaltung MRegierunge-Gebäude, 
Geſchäftszimmer Nro, 66) circa 6 Centner Druck und Schreib: 
papier als Makulatur gegen Baarzahlung verileigert, mit dem 


Thee in allen Sorten, ſehr — 


Beinerken, daß bei erreichter Taxe in Folge hoher Regierungs. | — 


Ermächtigung der Zuſchlag ſofort ertheilt wird. 
Wuürzbura, den 17. Juni 1869, i 


Berwaltung des kgl. Kreisamtsblattes von 


Unterfranfen. 
Ztumpf. 








Dienftmann-Fuftitut „Erpreß.“ 


Geſucht wird ein Mann-als Imfitutöbote und 2 Dienft- 
männer, jedoch nur Solche, welde ſich durch gute Zeug: 
niffe legitimiren konnen. 

Dualifieation: Bei der Anftellung als Dienfimann 
fönnen nur ſolche Perſonen Berückſichtigung finden, weldye poli- 
eilich nicht beanftandet werben, nad $ 5 der Bolizeiverorbnung, 

ch über ihr tadelloles und: moraliſches Verhalten, ihre Zuver— 

läffigteit und Nüchternheit genügend ausgewieſen, ſowie ein 
anftändiges und beiceidenes Benehmen ſich angzerignet haben, 
auch im Leſen und Schreiben hinlänglib bewendert find, und 
endlich ine Caution von 25 Gulden ftellen können. 

Der Dientimann farn in feinem Falle den Eautionäfchein 
weder verfepen noch verfoufin, indem dieſer Edwin nur als 
Quittung der eingelegten Cantion des Dienfimannes gilt, und 
auf dirfen Schein Niemand etwas geben darf. 

Einer, ter ſchon wegen Anftruftionswidrigfeit, U iterfchlas 
gung oder Uebervortbeilung des Publikums aus dım Anftitute 
entlofjen wurde, lann nie wieber in Verbanden ber Grpreßs 
Compagnie aufgenommen werben. 

Die Direction. 
- Dalbert Fifcher. 


wei ud braun gefleckt, Beachteuswer th! 


571 2a) Di 
wird vermißt Um fo- 6671 2a) Se gut erzogene 





zur r Tochter auswärtiger El⸗ 
jo tige Zuftellung rſucht tern, gelernte Sleiders 


macherin wünſcht im 
Würzburg ficb in diefem 
Fache weiter antszubil: 
den und fucht in einem 
g'ößieren derartigen Ge: 
ſchäfte entſprecheude 
Uufn-bme Honorar 
wird gerne bezahlt. 
Franco : Briefe dur 

gebeten ” 


Oberlieutinant von Wra= 
mer in dem Leypold'ſchen 
Hauf vor dem Sellers 
thor wohnhaft 


Steiuhane⸗Grſuch. 
2a) Bet einem Bildhauer kön— 
nen 8 Steinhauer ſogleich im 
Arbeit einitehen, ver Ton 2 fl 
oben. Näbere Austarfı Re 
ftauration Mott, Ludwigs: 
lape. 





fint in der Um eaend von Würz: 
bura zwei Oekonomiegü— 
ter, eines Mt Morgen und ein 


fleineres zu 50 Morgen, mit: 


einer unermartet reicher Ernte, 
dann zwei gut remir nde Haft: 
wirti fcheften, mir oder ohne 
Relder, die Sälfte der Summe 
jedes Anweſens bleibt darauf 
ſtehen. Bedingniſſe ſtehen den 
Käufern frei, Hirrauf Reflek— 
tire de woher ihre Adreſſen 
sub Ar. 66%7 in ber Er: 
pedition d. Bi. hinterlegen. 


Er taubes Frauenzimmer 


wünſcht für Augun bei einer |6145) 
eſnem imd humane Behandlung er: 


itoliren Famtlie oder 


ı Ein Bortemoinaie 


a. 14f1. Gad wurbe heute 
von Htaprert’ichen Gaft- 


* 
gute Blohmug abzu⸗ 


gegen 
arben. (6647 2b 
Weickersheim. 


29) Ein am Feuer gewandter 
Schloffer, jowie R @ifen: 
dreber toönnen auf Accord in 
Arbeit treten bei 2 
eh. Wünſch, 
Schlo 


ru. Mıcaniker. 


Arbeiter-Geſuch. 


Wr ſichern Verdienſt 





Frauenzimmer ein oßes, beiz:|balten will, kann ſich melden 
bares, unmöblirtes Fim: bei Erſenbahnbamunternehmer 


mer au miethen. Adreſſ ii mit 


Ar. 6694 bitiet mon in ver 


Rrommer 
und Wachenbrönner 


Corſetten 


emnpfiehlt billigſt 
Cari Philipp Bauer, 
Tomftrafe. 


a er 


könnte Foul ich ir Irıten 





Erpeditton d. UI abzugeben. in Bovpenhaufn. 
6691) 


Eir Miadchen mit) Ein zweiraberiger Hand— 
autn Zeugniſſen ſunt einelwagen blieb vor einigen Ta 
Stelle als Vonne oder auch zur/gen eben und fann gegen bie 
Aushilfe ın einem Geſchafte un] En ü unge Grbühren abgeholt 
werden in ber Noeflauration 
Mott, Ludwigsitraße. 
EEE — — —— nn — — 





Mähb. in der Exp 


Due uadb Serlag von Ronitans Hauer in Biiraburu. 


Würzburger 





m. u5u Cine 10U.WVM. A 
ng SUM Kadım Pottz 3 U. 40M. Bir | 
frühe TIL 25 A. Ab. Güter, TU 56 WM. früh, x 


u 
IM.2IM Kat. u. 121.6 W. Rache. 

Abgang nah Bamberg: Eour. 5.20 We 
MR Rahm. Etineli; IUU.4OM Im Bons Bi 
LAIEN Ab. Suter IL LOM. früh, PU Um. 
wen 45. Nadm. 

Untunitv Bamberg: Ceurz. 10 U. Zu 
ME, Etmell;, 5U5W. Rhm Bofts.7 11.26 
Mhüp, Büren; 121 55 RM. Bit, SU.Nb. u. 
1u uU SM Radıs 

Abgang nad Kranlfurt: Comm ZU, 

u lo U 3UWM. dorm. Schnella. IU.UCR. 
Ku SU IHM. MB. Log SU, Om. u 111. 
BO Achte Bütenn. SR früh, 2R I5M, 
Nadım. u. 3130. Mb. 

11, Würpburge-llürnberg. 

Kbgang n. Rürnberg: Goury, UL 10 

MRım. Scnelz 2U. früh, Bofta 4 1.20 M. 


, GM; 51 4OM. fr, 9 U.Vem, SU 30 
——IA Ab. 


Stadt- 


Mur vur g· Unraber 


Antunft von Nürnbera: 
Di, Borm. ECullzug I U. 50 R. früh, Pofizug 
16 M. Nachte, Büterzüne 8 U. 25 &. Morgent, 
IM Neem, 50 om. 


und Sandbote. 


IM. Würburge Ansbach» Alündhen, 
** Abgang nach Ans bach: Cours. 11. 86 
— MR früb, Edhmeily. 21.45. Rd. Pofn. SU. 
früß; Süterz, SM. Vm. 2U. 80 M. Radm.u. 7 
u. 30 M. Ab. 
u 





Antunftv. Nnebad: Eonrı. 11.20 M. 
früh, Eknely IU SM Radm,Fefz. 10.5, 
En ‚Süd. 843 9. Form, 120.80 
we R BU. 10 M. Ab. 

IV, Wor burg· Seidelberg, 


Abgangnach Heidelberg. Sdnel. 7u. 
503. Fra. 10 „359%. Lorm. Perl, 2U.5 
DR. früh, 4 U. 50 M früh, IN. 45 M. Borm, ‘ 
AU.I5M. Rahm u. EU. 1FM.Ab. Güter, 5 

1.25 W,frühn. ON. 45 M. Born, 
UntunftvenHeibeiberg Schrellg 40, 

66 ‚u BU.Qb. Berl. 4uU.6 M. 
SUIEM. früh, OU. SOM. Norm, 2U35 

Nadım. u. IU.LOM. Nachts Giterz. 1 U, 10 


Denim 10 M. Rachm. u. 3 U. 30 M. Ram. 


15 
n u Poftommibusfahrten nach 
ım. Arnfien 8 U. 9b, Eflelioh 5% U. Nhbb, 
zb u. 9 U. 85 M. Räte. uerbaufen Wörtmarm 81 45 M Raden, 
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Samstag + 19. Juni Ines 


gweiundzwanzigſter Jahrgaug. 





Zagtneuigfeiten. 


wurgerichtd-@igung für Imierrranfen unb 
e3 für das jweite Quartal 1869. 
XX Fall. Gerichtshof: Präfident Hr. Appellationtgerichtd: 
zath Dr. Wagner, Beifiger die Herren Besirtsgerihtsräthe 
Dr. v. Segnig, Müller, Behr und Bezirks gerichisaſſeſſor Barſch, 
Prorofolführer Hr. Bezirtsgerihtsacceifiit Hofmann, Staats: 
auwalt Hr. 2. Staatsanwalt Leuffer, Berthei * Hr. Rechts⸗ 
eoncipient Zug, Geſchworne die HH. Landed, njieıl, Sche⸗ 
del, Buchner, Mainhard, Höfling, Etar!, Mebling, Loh, Treuts 
lein, Sauer und Brand, Angellagt it Midael Bauer, 29 
Jahre alt, lediger Korbmadher von Schweinfurt, —* Ber: 
brechens bes theild vollendeten, theils »erfuchten Betrugs, begangen 
dur 4 Vergehensreate. Der Angeflagte ift geftändig. Es 7 
Zeugen geladen. Die einzelne Reate find folgende: Am 27. Febr. 
1869 bewog er ven Buchhalter des erbändlers Friedrich Vleden 
zu Schweinfurt Friedrih Daniel Blum unter der falſchen Vor: 
Ipiegeiumg, er fei von Zimmermeifter Adam Chrift beauftragt, 
ur Berabfolgung von 30 Breitern im Werthe von 15 fl. 2) 
m 1. März 1869 veranlafte er den Echreinermeifter Michael 
Scherber zu Schweinfurt unter der falſchen ——— Kauf⸗ 
mann Käppel brauche ſolche zur Reparatur ſeines Gartenhauſes, 
zur Abgabe von 30 Brettern im Werthe von 12 fl. 3) Am 
8. März 1869 verfuhte er den Kaufmann Chriſtian Heinrich 
Müller zu Schweinfurt unter ber falſchen Borfpienelung, er 
fei von den Gebrübern Graf dazu beauftragt, zur Abgabe von 
12 Eäden im Werthe von 12 fl. zu veranlaffen. 4) An bem: 
jelben Tage veranlaßte er den Kaufmann Heinrich Eberlein P 
Schweinfurt unter berjelben falſchen Borfpiegelung zur Abgabe 
von 2 Süden im Werthe von 1 fl. 45 fi. Er beging nod 
eine Anzahl weiterer Beirligereien, die aber als Webertretungen 
auf die Strafansmeffung feinen Einfluß üben können und deß 
halb ihr en das Verfahren eingefiellt wurde. Der Ange: 
llagte ift übel belenmumdet und murbe bereits wegen Ber: 
gehen des Diebſtahls, ber Körperverlefung und 


Geſchwornen (Obmann Hr. Gem.:Borft. I. Sauer v. Era) 
bejabten bie 4 ——— Urtheil: 4 Jahre Zuchthaus. Die fg 
Staatsbehörde hatte 8 Jahre Zuchthaus, die Vertheidigung 3 
Monate, eventuell 2 Jahre Gefängniß beantragt. Der Ange: 
Hagte erflärte, auf das Recht ber Nichtigfeitsbeihwerbe ver: 
jihtend, feine Strafe jofort antreten zu wollen. 

XXI, Fall. Gerichtähof: Präſident Hr. Appellationsge: 
richtsrath Dr. Wagner, Beiſher bie 89. Bezirlögerichtäräthe 
a x. v. Segn tz, Behr und Deyirkögerichtsaflefjor Barſch, 

rotofolführer Hr. Beztrka gerichts ſelreiar Geßner, Staatdan- 
walt Hr. Staatsanwalte ubſtitut Kirchgeßner, Vertheidiger Hr. 
Rechtskonzipient Lotz. Geſchworne die HH. Hüller, Mangold, 
Koll, Müller, Herding, Mehling, Schönmann, Cuſſina, Brand, 
Mainhard, Höfling und Treutlein. Angeklagt iſt Jalob Küm— 





efreiung | Xo 
eines Gefangenen, ſowie der Schlägerei verurtbeilt. Die HH.|Tag der 


melſchuh, 34 Jahre alt, lediger Schmiebgefelle von Gereuth, 
Beyirksaınts Gerolzhofen, wegen Verbrechens gegen die Sittlich— 
feit, verübt am 25. April 1869 Abends außerhalb Schweinfurt 
an ber 7 Jahre alten Giejmeifterstochter Eliſabetha Katharina 
Hausmann von eo Die Verhandlung findet bei 
ſchränkter Deffentlichfeit ſtatt. Der Angeklagte leugnet die That 
und will vor Trunkenheit von Nichts wifien, Es ſind 5 Zeugen 
eladen, darunter Hr. Bezirksgerichtsrath Dr. v. Fabrice ” 
meinfurt ald Sachve ... Gegen den Leumund d 
Angellagten lag bisher nichts Nachtheiliges vor. Die HH. Ges 
Ihwornen (Obmann Hr. Lanbwirth Johann Treutlein von Her 
en) erfannten den Angeklagten im Sinne der Anflages 
chrift ſchuldig. Urtheil: 4 Jahre 6 Monate Zuchthaus. Bi 
t. ey are —— 5, bie — beantragt: 
er Nicht 


Der Angellagte erflärte, auf das Recht gkeitsbeſchwerbe 
verzichtend, ſeine Strafe ſofort antreten zu wollen. 
ür bie nächte Mode find bei bem tot Bezirksgerichte 
Würzburg folgende öffentlide Situngen anberaumt: am 22. 
Juni d. J. Nachmittags 3—6 Uhr gegen Mid. Mofer, Schuh⸗ 
mader von Gnodtftadt, wegen Mibhandlung, gegen Leonhard 
Schmitt von QDuedbronn, wegen Amtsehrenbeleibigung, gegen 
Johann Franz, Dienfilneht von Leng eld, wegen Betrugs, dann 
egen Barbara Wei und Barbara Balling von hier, en 
Depflapls x.; am 25. d. Mts. Nachmittags 3—6 Ude die 
Berufung bes Ludwig Gehring von Wildenhol;, wegen Bettels 
und Landſtreicherei, gegen Auna Rohrer, Taglöhnerdwittme von 
Rottendorf, wegen Diebſtahls, gegen Dorothea Löfel vorn Uns 
teraurach, wegen falſcher Anzeige bei einer öffentl. Behörde, 
egen Jofeph Dorſch, Müller von Dettelbad, wegen Mißhand⸗ 
in und gegen Margaretha Weigel, ledige Dienftmagd von 
Zeitlof3, wegen Diebkabls, 

Deftentliche Sisung des Stabt:Magiftrates 
Würzburg vom 15. Juni 1869, ‚(ortienung.) u: 
feige — aa ee vom 7. Ib. Mts. wirb die Fol, 

alihulcommijfion erſucht, künftig bie Firmlinge nur für ben 
Firmung vom Schulbeiwhe freizulaflen. — Der 


rerin Gertraud Bed im I. Schulfprengel jol nah nunme 
—— 5 Dienftjahren das Vorrucken in die zweite Ge- 
hatt e der Lehrerinnen unter Anerkennung ihrer bisherigen 
ienftleiftung geftattet werben. — Entlaffung eines Ehehalten- 
hauspfründners zufolge Antrags der Ehehaltenhausvermaltung 
wegen miberfpenfigen Benehmend? — Auszahlung der Caution 
eines Accorbanten des Ulmerhofbaues. — Die Dunggruben in 
ber Büttnerögaffe von den Häufern Diftrift IV. Nr. 165. 172, 
und 172: , follen mit einer Mauer umgeben unb neben folden 
ein Öffentliches Piſſoir hergeftellt werben. — Ein Geſuch um 
Gewährung eines Darlehens aus ber Kreisbilfätafle wird bes 

gutachtend der f. Regierung vorgelegt. (Schluß folgt.) 
(Kunftverein.) Sonntag ben 20. Juni nen auögeftellt: 
Modell eines Mauſoleums für bie Freiherr. Familie v. Heß 


in Sammelburg, mobellirt von Behrens dahier. — Abendland: |lihe Tagen der heſſiſchen Stänbeverfammlung weggefallen war. 
Der heſſiſche Eommifjär Hoffmann ſprach fi entgegentommenb 
ch der Antrag bes Abg. dv. Stauffen- 
berg: die Borlagen möchten ben Mitgliedern des Zollparlaments 
zwei Wochen vor der Einberufung des legteren mitgetheilt wers 
Partie amjden, wurde angenommen. Präſident Delbrüd verhieß das Ent: 5 


ſchaft von £. 
gang von demjelben, 
ayer in Breslau, Pre 


rt in Stettin, Preis 96 fl. — Bor dem Kirch⸗ 
reis 166 fl. — Sieler Hafen von 9. 
40 fl. — Partie bei Salzburg von 
J. Richter in Minden, Brei 132 fl. — Das Bild der Ge: 
liebten von 3. Körle in Münden, Breis 149 fl. — 
Ammerfee von U. —— jun, in Schleißheim, Preis Oo fl. 
— Am Seeufer von C. Engelbreit in Münden, Preis 99 fl. — 
Handedalp von D. —8 in München, Preis 120 fl. — 
Der Watzmann vom Ramsauthale von E. Schmidt in Münden, 
Preis 130 fl. — Alpe im bayer. Gebirg von U. Jeidel, Preis 
70 fl. — Partie bei Garmiſch m. d. Wadhenitein von demielben, 
Preis 66 fl. — Partie an der Amper von 2. Stell in München, 
ser 130 fl. — Winterlandſchaft von H. Gräf in Münden, 
reis 33 fl. — Partie aus dem Etſchthale von Fr. Mayer im 
Münden, Preis 77 fl. — Drei Aquarelle von Gib. Müller in 
Münden, Preis 20 fl. jedes. — Mühle im Gebirge von €. 
Koken in Hannover, Breis 880 fl. — yagbicene von J. Maas 
in Frankfurt a/M., Preis 150 fl. — Der mann auf dem 
Wege zum Königsjee von Dit in Münden , 70 fl. 
Eine männliche Photographie von Hrn. Hofphotographen Bat: 


neau. 

(Eingefandt) In verſchiedenen Blättern ift bas Gerücht 
von einer in der Reiſer'ſchen Affaire abgehaltenen oder abzu— 
baltenden Stubentenverjammlung verbreitet worden. Wie wir 
aus gut unterrihteter Quelle erfahren, wurde und wird ein 
folder Schritt von Seite ber buch Freundſchaftsbeziehungen 
zu v. Schenk zunächſt Intereſſirten aus bem Grunde nicht be: 
abjichtigt, da es ſich im dieſer Frage nicht fomohl um eine 
ſtudentiſche Angelegenheit handelt, als um ein PBrincip, von 
—* Eoniequenzen alle Schichten ber Bevöllerung berührt 
werben. 

Biele Theaterfreunde erſuchen Herrn Theaterbireftor Heigl 


Mädchen aus der Feenwelt,“ oder: „Der Baner als 
balbigit zu wiederholen. 

Bert iedene Blätter haben kürzlich die Mittheilung ge: 
madt, daß bie Telegraphengebühr im internen Berlehr Bayerns 
auf die Hälfte reducirt werden wird. Rach den von uns ein- 

—— Erkundigungen iſt allerdings eine Herabjegung dieſer 
Beh hren beabjichtigt, allein diejelbe wird jedod erit nad) Voll⸗ 
endung aller proteltirten internen Telegraphenlinien eintreten. 
Wie viel bie Minderung betragen ober ob fie gerabe auf bie 
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pr der bisherigen Webühr reducirt werben wird, barüber [Tage wird am 


noch feine —— Entſcheidung getroffen. 

Kiſſingen zählt 2181 Kurgäſte. 

Heppens, 17. Juni. Der Kriegsminiſter v. Roon taufte 
zute in Gegenwart des Königs ben Jahdekriegshafen „Wil: 
elmshöhe“ 
reußens an Deutſchland. 

Linz, 17. Sn ber Angelegenheit bes Preßprozeſſes gegen 
den Bifhof von Linz hat das Landesgeriht auf die Anklage 
des Staatdanmwaltes beichloffen, die Hauptverhandlung vor 
dem Schwurgerichte in der erften Beriode, jedenfalls Anfangs 
September, anjuorbnen. 

Bien, 16. Juni, In den nächſten Tagen trifft Georg 
Herwegh bier ein, um der Vermählung feines Sohnes, der die 
Stelle eines Eifenbahn-ngenieurd in Siebenbürgen befleibet, 
—* Bon hier aus begibt ſich der Dichter zum Kur: 

ebraud nah Karlsbad, wofelbt er bie —— der römi: 
hen Stüde von Shaleſpeare im Auftrage der Shatefpeare: 
Geſellſchaft —— hat. 

Dieſer Tage wurde in Paris an Rechtsgebühren für das 
in direkter Linie vererbte bewegliche und unbewegliche Vermögen 
im Seine-Departement des verſtorbenen Barons Rothſchild die 
Summe von 1,643,000 fr. bezahlt. 

D e witgilb; Na n;d. 

Preußen. Berlin, 18. Juni. Zollparlament. Wuf 
eine nterpellation von Heinrihien, ob mit Merito Verhand— 
lungen wegen eines Hanbelsvertrages eingeleitet jeien, erklärt 
Delbrüd, es ftünden Verhandlungen bevor, und er hoffe, dem 
nädhften Zolparlament einen Bertrag vorlegen zu konnen, 

Berlin, 18. Juni. In der — Zollparlamentsſitz⸗ 
ung wurde ber Antrag des Abgeordneten Meß I., der Bundes: 
ratl) möge dem gleichzeitigen Tagen bes Zollparlaments und 
der Landiage ber einzelnen Staaten entgegenwirken, fait ein: 
ee, angenommen, nachdem auf den Wunſch des Füriten 
Hohen 


bas teptbin fo vortrefiih anfgeführte, Zaubermägrden Das [tere 
10na 


„jund jagt, die helleniſche Regieru 


und —— denſelben als die Morgengabe den f. Landgerihten Hammelbur 


ohe die Motiviruug des Antrags durd das augenblid:] — fl. — fr. b 





für ven Antrag aus. 


gegentommen ber Bunbesregierungen. 

Berlin, 16. Juni, Spezialberathung bes Geſetzes über 
die Zuderbefteuerung. Das Parlament nimmt das Geſetz am; 
$ 2 mit einem Amendement bes Abg. Hennig, welches die Fi: 
xirung der Erportvergältung verlangt, zu $ 3 mit einem Amen: 
bement v. Benda, auf Erhöhung des Eingangszolls. rner 
wurde zu dem Geſetze ein Antrag Lasker's troß des Einſpruchs 
des Praſidenten Delbrüd angenommen; dieſer Antrag beſagt, 
daß das in Kraft-⸗Treten des Geſezes über die Zuderrüben- 
Beteuerung von dem In Kraft:Treten bes Vereins: Zolltarifs 
abhängig gemacht wird. 

s Ausland, 

Frankreich. Paris, 17. Juni. Die France meldet, 
dab in Gtienne bie Wrbeiter-Unruhen vollftändig aufgehört 
haben. In Breſt ift die Kabellegung beendigt. 

Paris, 17. Juni. Die Arbeitereinftelung in St. Etienne 
nahm einen revolutionären Charakter an, und es fam zu einer 
Kolifion, wobei 110pfer fielen, darunter Frauen und ein Kind. 

Paris, 18. Juni, Das „Offizielle Journal” meldet: Ges 
neral Palikao hat in St. Etieune bie volllommenfte Ruhe vor- 
—— und in Uebereinſtimmung mit dem Präfekten alle 

aßregeln getroffen, melde bie Aufrechthaltung ber Ruhe zu 
fihern geeignet find. 

: riechenland. Athen, 17. Juni. Die bei ber heus 
tigen Kammereröffnung vom König verlefene Thronrebe enthä 
einen geſchichtlichen Rüdblid auf bie Thätigkeit der Parifer Kon- 
in Betreff der Berwidlungen Griehenlands mit der Türkei 
{ habe ben von ber Konferenz 
feftgeftellten Grunbfägen im mwohlverftandenen Intereſſe Gries 
henlands beigeftimmt. In Bezug auf Finanzen ift geſagt, 
Griehenlanb könne feine Berpflihtungen erfüllen; der König 
betont bie Nothwenbigfeit, die materiellen Hülfsquellen bes 
Landes zu entwideln, 


Machſchrift. 
Am Montag ben 8. November 1869 und bie folgenden 
ige ber k. Regierung eine Prüfung für Ad- 
fpiranten zu Stadt- und Marktichreibersbienften vorgenommen 





werben. 

Dur Regierungs:Entihießung wurde der fönigl. Advokat 
Harth zu Hammelburg ald Gemeinde: und Stiftungsanmwalt bei 
b g, Euerdorf, Brüdenau , Kifr 
fingen, Gemünden, Arnftein und Rarlitabt aufgeitellt. 

Die Eröffnung der dritten — für den Kreis Unterfranken 
und Aihaffenburg im Fahre 1869 F Würzburg abzuhaltenden 
Schwurgerichtsſitzung wurde auf Montag den 13. September 
1869 feitgefegt. Zum Bräfidenten bes Schwurgerichtähofes 
wurbe ber Rath des k. Appellationsgerihts von Unterfranten 
und Aihaffendburg Johann Wilhelm DOppelt und zu beflen 
Stellvertreter der Rath bes k. Bezirksgerihts Würzburg Philipp 
Häder ernannt. 

, „Der Mündener Handelsverein hat den Beſchluß geieht, 
bie PlaßUfance einzuführen, daß bie Kaufleute ihren Kunden 
nicht mehr ganzjährige, ſondern halbjährige Rechnungen zuzu⸗ 
ftellen haben und zugleich den Gewerbeverein erjucht, für den 
Gemwerbeftand die gleiche Maßregel zu beihließen, da biefelbe 
in bejonderem nterefje des Heinen Handels = und Gewerbs⸗ 
mannes jei, der nicht immer im Stanbe wäre, auf längere Zeit 
Kredit zu gewähren. 

(Biktualienmarft.) 
bas Pfund 26—28 Er., 





Auf heutigem Markte foftete Butter 
Shmal; das Bund 36—38 kr., Ei 


11—12 Stüd 12 fr., Rartoffeln die Mepe 24 fr., das Paar 
junge Tauben 18 fr., das Baar junge —X — fl. 40 kr., 
junge Gänſe das Stück — fl. 54 kr., junge Ziegen das 


Stüd — fl. — kr., das Pfund Kirſchen 2—3 fr. 
Auf unjerm heutigen Getreibemarktte Toftete Waizen 18 fl. 
45 fr. bis 22 fl. 30 fr, Korn 15 IT. 10 fe. bis 16 I. — ir., 
Gerſte — fl. — fer bis — fl. — fr, Haber a fl. 6 fr. bis 
9.8, Erben — il. — Ir. bis — fl. — ir, Linien 
is — fl. — Ir, Biden — fl. — tr. 65 Wägen 





nopadug Im 4 —€ 
me "1 N 0. anzem 


u 
N) 


‘ 


g0® 
Kaanog "dus "213 za 


"168 ul "Alk ad 


de Ino Pvos 
aamvualog "all 


ee rn on on "1 "I — uvebun 


96 9 


Börfenbericht. Frankfurt, 18. del 
6 /, Ybr. in der EFekteniocietät wurben| Defterr. Erebitaltien ſ 
313 fa! iz 52 bei, & Komibar: 
ben 41°, — 242 bei., Eilberrente 57a be3., 
80'/, bey, 1889er Amecilaner Bonds 86%/,, bey. Tendenz feft. 


Verantwortlicher Redalteut: Fr. Brand. 
Mainwärme: 13 Grab am 15. ds. Mir. 


(Eingefandt.) In dem geftrigen „Eingefanbt zu Gander’s 
Schreib: Methode“ wird ein Hr. E. won „unparteiticher Seite“ 
als BVerfafler zweier Eingeſandt — Würzburger Anzeiger und 
Übendblatt — bezeichnet und demielben erſtlich Brobneib als 
Motiv dieier Einarfandt vorgehalten, Bas ben Verfafler frag: 
licher Eingefandt betrifft, jo it man wohl im Irrthum, €. als 
ſolchen zu bezeichnen, obwohl derjelbe Mitwifier davon if; Brod⸗ 
neid ift ibm gänzlich ferne, da er fih durch Echönfchreibunter: 
richt fein Brod nicht verdienen muß, wie Einer, ber nur von 
biefem Verdienſte lebt. Ferner jagt man Hrn. Hm. E., daß 
es ibm als Elementarlebrer in dem fchönen Zeitraume von 6 
bis 10 Jahren nicht — ware ober nicht gelinge, feinen 
Schülern eine ſchöne Handſchrift — und weiſt ihn zu 
Hrm. Gander, wo er t blos Lehrer ale Echüler besielben, 
fondern auch „mebrere feiner eigenen Schüler finde, die bei 
ihm Nabre lang Schreibunterriht nehmen“ x. Hier muß 
ein Mikverfländnig obwalten. Hr. E. bat bier noch nidjt Ge: 
legenbeit gehabt, in 6—10 Jahren feine Schreibmethode Schü— 
lern beizubringen, da er fi erft 1%, Jahre als Elementar: 
lehrer dabier befindet, obmohl ihm in biefer furzen Zeit von 
bober E. Henierung, von Prüfnngstommiffären, von Eltern und 
Sckilern ihriftlihe und münblihe Zeugniffe in diefem Unter: 
richtöjmeige aur Seite fieben, und wie man fih aud täglich 
in feiner Shule und in feinen Brivatfhreibfurfjen 
bievon überzeugen kann. Daß Schüler des Hm. E., die bei 
ihm Jahre lang Shreibunterridt nahmen”, jetzt 
bei Hm. Gander „Ihön fchreiben lernen“, ift durchaus unmög- 
Gh, weil Hr. € ſich erft jeit faum einem Jahre ſpeziell mit 
diejem Unterrichte befaßt und zwar nad) bes verlebten Schreib: 
meifterd Epringer Methode und Formen, weld' legtere in # 
burg ben beiten Rlang haben. — Ein Hauptgrund, ber ben 
geftrigen Artifel bervorgernfen, maa ber fein, daß man fich 
erfühnt bat, die Echreibweife bes Hrn. Gander „ein mattes 
Krigeln” zu nennen. Wir mwieberhoien b 8 kräftigſt und können 
unfer Urtbeil belegen mit Schreibereien von Hm. Sander und 
feinen Ehülern, fonnen auch, wenn es belicht, das, was wir 
von Hrn. Gander's Schülern und denen bes Hrn. €. in Hän— 
ben haben, öffentlih dem Publitum zur Anfiht und Vergleich: 
ung vorlegen. Eollte fih übrigens Hr. Gander auf ben bereits 

enannten Schreiblehrer Epringer berufen wollen, ber in frü— 
en Jahren Hrn. Gander's nft ſtillſchweigend anerkannt, 
fo fei zum Schluſſe eime Außerung Epringer’s gegeben: „Einen 
Schlumper zu fritifiren, balte 1a nicht für werth!” 
j —l— ein Schüler Epringer's. 

(Hiermit halten wir biejen Etreit in unferem Blatte für 
abaricloiien und müßten fernere Artifel unter bie Inſerate ver: 
meiien. D. R.) 

67554) Diejenige Perſon, bie 
am Freitag auf dem grünen 
Markte einen ee Sie 
Aegenſchirm aus Verſehen 
mitnabm, wird erſucht, denſel⸗ 
ben binnen 48 Stunden in der 
Expedition d. Bl. abzugeben, 
da man ſonſt gerichtliche Schritte 
thut; fie wurde beobachtet und 


Geftern verlief ſich ein ſchwarz⸗ 
brauner Fanghund, m. . 
Man bittet, denſelben gegen 
Belohnung in’s Cafe Eiegert 
zu führen. Vor Anlauf wirb 
gewarnt. (6746 


Ein elegant möblirtes Zim: 
mer mit Sclaffabinet wird in 


erfannt. einer freunbliden Lage ber 
— — — — 1Stabt zu mietben gefucht. Näh. 
6729 30) Wegen Verfekung|in der Exp. (6749 
m eine —— — 


Ein 12fisiger Omnibus 
& 2 Ehaiten mit Vordach 
ſtehen zum Verkaufe. Reibelts- 
gaſſe Niro. 1. (6736 
6739 Ein nen bergerichtetes 
Zimmer mit SKochgelegenheit 


Wohnun 


von 6 Zimmern ꝛ⁊c, in Mitte 
und der ſchönſten Lage ber 
Sabt, unter annebmbaren Be: 
dingungen bis 1. Nuauft ober 
früber zu vermiethen. Näheres 
Eichhornplatz Nr. 6, über 2 
Stiegen. 





vermietben in Ro. 14 5. Dilt. 
hintere Fiſchergaſſe. i 


Todes-Anzeige. X 


Allen lieben Verwandten und Freunden widmen wir 


die traurige Rachricht von dem heute früh 


2 Ubr er: 


folgten Hinſcheiden unferes theueren unvergeßlichen Va— 
ters, Brubers, Schwagers und Schwiegerjohnes bes 
) Herrn Fabrifanten 


Georg Matteritoc, 


Wir bitten für uns um file 


Theilnabme und für 


den Berftorbenen um ein freundliches Andenken. 
Würzburg, den 18. Juni 1869, 
Die tieftraueruden Binterbliebenen. 


® Juni 
> der Trauergottesdien 


Die feierliche Beerdigung findet Sonntag ben 20. 
Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhaufe aus, uns 
ontag den 21. Juni früh 10 


f% Uhr in der Pfarrkirche zu Pleichach ftatt. 





Vaudeville- Theater. Bayriſches Cajehans. 


Samätag, ben a 1869. 
Eine Poſſe ald Medizin. 
Komiſches Original» Lebensbilb 
in 3 Alten von Friebrich Raifer 

Sonntag, ben 20. Juni 1869. 
@iner von unsere Leut'! 
Komiſches Charakterbilb mit Ges 
fang und Melobram in 3 Akten 
und 7 Bildern von O. F. Berg. 
Muiit von Konrabi. 


Annonce. 
6753 3a) Ein großes, hübſch 
möblirtes Zimmer mit Alf: 
oven, in Mitte der Stadt, ift 
fofort zur vermiethen. Näheres 
Blafiusgaffe Nr. 12 neu. 





5 Eine Grube Dung it zu 
verfaufen. Näh. bei Herrn 


Melber König, Ededer San— 
berftraße. (6760 
Ein gebild eter junger Mann, 
dem die beflen Zeugniſſe zur 
Seite fliehen, fudt eine Stelle 
als Hauslehrer, Ecribent u. ſ. w. 
und fönnte fogleih eintreten. 
Näb. in der Er. (6742 


Ein im Kleidermachen und 
NAusbefien gut gemandtes 


Sonntag, den 20. Juni: 
Große 


Zanzmufik, 
ee Hr ———— 


Neu-Smolensk. 


Sonntag, den 20. Juni 
große 


Zanzmufif, 
wozu freundlichfi einlabet 
I. Hammer, 


Wolz ſcher Felſenlellſer. 


Morgen Sonntag 


Blechmuſik. 


Bei ungünſtiger Witterung 
in ber Brauerei. 


Ein Megenfchirm wurde 
am 16. dE, in meinem Laden 
vertaufcht. Es wird um Aude 
wechſelung gebeten.‘ 

Zanglo$. 


Zu verfaufen 


auenzimmer wünſcht nohfift eine vollſtändige Einrichtung 


einige Wocentage bejegt. Näh. zur 


untere Wöllergafje Nro. 23 über 
1 Stiege. (6744 


menge nebft einer 9 
8 langen Auslage. Näh. im 


Diſtr. Nro. 18 neu, 


— Eine folive I cbedexgaſe.. (6748 


natödienfte im Waſchen und 
Putzen. Näh. im Braunshof 
Nro. 7 über 2 Stiegen. (6752 


67355 Mur billig au der: |beilinterzeihnetem ge 
Beia 


e, große] Lohn dauernde 


ur iq, 
Faufenpolirte —* 
Tiſche, ladirte Kommoden, Bett⸗ 
ſatten, Tiſche, Küchenſchränke 
5. Diſt. No, 9 Kahtzengaſſe. 


Warnung jür jedermann, 
der auf meinen Namen etwas 
borgt ober läftige Verträge ab» 
fchließt, weil id) für gar nichts 


T 
haite, Mm. Echabler. 


Eate geübt ifl, wird geſucht. 
Näh. in der Exp. 


Maurer-Geſuch. 


Mehrere gute Arbeiter finden 
en guten 
tigung. 
eorg Soljmann, 


Maurermeifter in Giebelſtadt. 


Ein Mezjanen: Zimmer 


mit Alloven, Kühe und Kam⸗ 
mer ift an eine einzelne Per⸗ 
fon bis 1. Auguft zu vermiethen, 
Dompfarrgafje Nr. 8. 0751 2a 


zafle, Fi. Tepe 16745 20) Marltple 
Ein tüchtiger Seter, wel: | ein Laden mit 
it Sonleih oder aufs Kiel zu cher befonders im tabellariihen|der 2. Stock, beſtehend aus 


Fr, 22 if 
pwuptoir, 


3 Bimmern, Küche, Keller ꝛ⁊c., 
auf 1. Anguft zu vermiethen. 


— 


ET pn en 
ET 0 BE u 


— 





Abpunements:Einlad 
> uf die. mif dem 


ge 7) N) v unbene, täglich erſcheinende 
eue Vurghurger Zeitung 

mit Würzt urger Anzeiger 
Bir das mit beim 1:.-Yuli beginnende III, Quartal nehmen alle 
— und Poſtholen an, und werben ſolche rechtzeitig 
r Der Abonnementspreis beträgt in ganz Deutſchland und 


Deflerrei 
, vierteljährlich nur SL Pr. 
(Bei außerbeutihen Roflämtern wo eine geringe Preis⸗ 


. Erhöhung flatt.) 
Ankündigungen finden bei der bebeutenden Abonnentenzahl 
größte Verbreitung unb werben billigft berechnet. 





Seit geraumer Zeit haben wir 

für die Freiheit des Volles 
> egen flaatlihen und kirchlichen Ab: 
‘ us, gegen Bureaufratie und Junkerthum. Diejen eins 
mal aufgenommenen Kampf werben wir um fo energiider fort« 
fegen, je mehr und je öfter von biefer oder jener Seite Ber: 
ſuche gemacht werben follten, den Ausbau unferer Verfaffung 
und eiebgebung auf freiſinnigſter Grundlage zu flören und 
bie fortihreitende Entwidlung des Volkes zu hemmen, 

Wir ‚find darum weber für einen engherzigen Bartikularis: 

mus, noch wollen wir bie berechtigte Selbfijtändigfeit unſeres 
eren Vaterlandes an bie dynaftiihen Jutereſſen des Haufes | 
— verſchachern. Ohne an den Vertraͤgen zu ruͤtteln, 
e uns dem Norben verpflichten, wollen wir dieſe betrachten 
als einen Schritt zue förberativen Einigung aller deutſchen 
———— mit möglichſter Schonung ihrer Eigenthümlich⸗ 
en. 

Auf die elle ber jozialen Zuftände, die —42 der 
8 ei ſtets unſer beſonderes Augenmerk gerichtet! 
icht minder auf die geiftige Entwidlung bes Volkes durch gute 

Säulen und tühtige Lehrer; denn die Bildung madıt 
wahrhaft frei. 
Ohne ben-auseinandergehenden Anihauungen im Schoohe 
bet liberalen Vartei Zwang anthun zu wollen, werben wir 
vielmehr beftrebt fein, diefe zu fammeln im dem Einen Brenn: 
punkte freifinnigen Weiterringend und muthigen Streitens ges 
en ben armeinienen Feind. Denn vor Allem gilt unfer Kampf 
en raltionären Barteiführern, welde ohne ächte Liebe zum 
aterlande und zur Freiheit, ohne Verſtändniß für die Anfor- 
berungen unferer Zeit nur darauf ausgehen, bad Volk zum 
Werkzeug ihrer Willfür und ihres Eigennuges zu machen. 
Und bamit verbleibe unjer Leojungswort: 









Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmäctigen hat es gefallen, heute mors 
gend 6", unfern innigft jeliebten Bruber, wa: } 
ger und Onkel, ben k. Amtsgehilfen beim Ober: PBof- 
und Bahnamte bahier, 


Georg Lampert, 

nad) viermonatlihem ſchweren Leiden zu ſich zu rufen. 

Mir bringen dieß allen Freunden und Belannten 
biemit zur Kenntniß mit bem Bemerken, dak bie feier: ; 
lie Beerdigung Sonntag den 20. Juni Nachmittags 
445 Uhr vom Leihenhaufe aus und der Trauergottes- 
dient Mittwoh ben 23. Yuni Vormittags 10 Uhr in 
ber Pfarrkirche zu St. Gertraud (Pleichach) Rattfinbet. 

Indem wir hiezu ergebenft einlaben, empfehlen wir 
ben theuren Berblihenen bem frommen Andenken und 
bitten um ftilles Beileid. 

Würzburg, 18. Juni 1869, 

ie tieftrauernden Sinterbliebenen. 


de . 
Für die zahleeihe Theilnahme in Beerbigung 
unferes fo plöglid —** iedenen unvergeßlichen 
Gatten, Vaters, Sohnes, Bruders, Schwagers und 
Ontels, Herrn 
Johann Pflüger, 
Schubmachers dahier, 


fagen wir allen Freunden und Belannten, befonbers 
aber den verehrl. Mitgliedern des unterfränkiſchen 
Kranken: und Sterbelafja-Unterftügungs:Vereines, jowie 
der verehrl. freiwilligen Feuerwehr unfern innigften 
Dant, können aber auch nicht umgehen, ber Direktion 
obigen Vereins für bie pünktliche Ausbezablung ber 


nit unbebeutenden —— von 212 fl. unſern 
Danf und Anerkennung auszuſprechen. 
Würzburg, Tann und Amorbad, im uni 1869, 
Die tieftrauernde Wittwe 


Treu gegen], ——— 
2* 726) Diejenige Perſon, welche 
— ——— ee —24 ee Bittog Smolensk 
WMX auf dem Kappele ben Schirm | vor dem Rennwegerthor. 
Nähmaschinen | mu: |, Bee ara ir» 
reparirt enfelben in be: ‚an. — B —J Eu dk 
nieberlegen, weil fie erfannt wor: i . 
J. Herrmann en ift ar man ſonſt fie ge: meawären. ebenft 
0) neben dem Gaftbaus zum Anker. frichtlich verfolgen würde. ® Grömling. 
n meiner Privat: Ent: . 
Cafe-Restaurant Becke, ihbungs: Auftalt rue] Steinhauet-Geſuch. 
Spiegelplag. —— rg —— 2b) har? I Bild _. 
Bordeaux⸗ & nuder-Weine, li * den 8 Steinhauer fo im 
Dualität, uß gepräft, Fig Rranle wie Gehinbe 1er = lihe und billige —— Arbeit einſtehen, per Tag 2 fl. 
Won. pr. Schoppen 9 kr., ein — aſchen 8fl. fünf: Duintmäftnbe Ro, 20 ————— — 
Keinen 20 Fl. ohne Glas, Achte Wiener Biere in in Rain; re , 
Ein orbentliher Junge — — 
4b) Carl Becke. Mn u ehre t un — —J— 
ili (Hi riedr midt Näh. in ber b 
Gefucht |Brasilianer-Cigarren, Me „| Näb: Er 


5 Stüdf 6 Rreuser, 


6727) Ein aefegtes Mädchen, 


wird ein folides Mädchen, ——— —— — 

welches kochen kann und ſich ehlt #725) Ein goldener Uhr⸗das felbſtſtändig kochen kann und 

fonftigen Hausarbeiten unter: ürzburg. 5 el wurde gefunden und|rich allen häuslichen Arbeiten 
, bis zum kommenden Ziel. Adolph FTreutlein. ſiann Rettengaffe Nr. 12 beilunterziebt, wird aufs Biel ge: 


zieht 
Ka. in ber Erp. (6722 2a] 10) omftraße. 


Frau Balling abgeholt werben. 


fucht. Näp. in der Erp. 








Fiehung am 24, Juni: 
Der großen 


Ulmer Pferde Lotterie. 


Geſammt⸗Gewinne fl. 30,000. 
@rfiter Haupt-Gewinn 
fl. 2000 


Niederſter Gewinn fl. 5. Werth. 
2ooie per Stück 30 


Sirir. 
ki Gebrüder Schmitt, Adlerftrafie 
’ 190 in Nürnberg. 
Wiederverkäufer erhalten Habatt. 


Ferner: 
Ulmer Dombau-Loose 35 Krzr. 


Fürther Schützenfest-Loose 
mit 300 Geminnen, 


per Stüd 30 Krzr. 
In Würsburg find Looie zu baben in 
ulius Kellner's Buchhandlung, Domſtraße, 
.Stuber's Buchbandlung, Sterngaſſe, 
Stabel’ihen Buchhandlung, Plattneregafſe, und 
in der Expedition d. Wärzb. Ionrnals. 








Bekanntmachung. 


Da in neuerer 
Anpflanzungen im biegen Leihenhofe, und Diebitäble an den 
auf den Grüften und Gräbern befindlichen Blumenftöden, Blu: 
men, Kranzen und bergl. verübt worden find, fo wird vor meis 
teren derartigen Handlungen mit dem Beifügen gewarnt, da 










„et wirderbolte Veichadigungen an ben 


a. » BOX, 
Ratierl. tal. 


Dieſes Mundwaſſer 
ſchen Fakultät approbirt und 


Königreich 


Arbeiten vom 16. 
Depot in Würzburg bei 


m ©. G 

y ’ nz 
Brie j 
oder Briefe und Aufſätz 


der nöthigen Titulaturen. 
Sieben,ebnte A 


ausſchließlich priv. neu 
niſch und engliſch patentirtes allgemein beliebtes 


Anatherin- Mundwaffer 


on 
Dr. J.&. Po 

praft. Zahnarzt und Privilegiumsinha 
Bognergaffe 2. 

ift von ber löbl. Wiener medizini⸗ 

1 durch eigene Wjährige Praris ers 

vrobt. Der Verkauf diefes AnatherinsMundwaflerd wurde im 

igreih Bayern durch höchſte Entihliefung der kgl. Staats: 

minitterien bes Innern wie bes Handels und ber öffentlichen 

Januar 1865 genehmigt. 


ent! 
eſſertes erſtes amerila⸗ 


er in Wien, Stadt, 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn anf der Brüde. 


nn a 
Als beſter Briefſteller für das bürgerliche Geſchaftsleben ift es 
dermanı zu empfehlen die 17. Auf 


. von 


+ Eampes gemeinnügiger 


fteller, 


e aller Art nad) den bemähr: 


teften Regeln jchreiben und einrichten zu lernen; mit Angabe 
Herausgegeben von W. G. 
uflage. Preis 54 Ar. 


Campe, 


Diejer ausgezeichnete Brieffteller enthält außer einer kurzen 
Ortbograpbie und ber Anweilung zum Briefichreiben, au 


180 vorzüglice Briefmufter zu Erinnerun 
ungsſchreihen, aud Bejtellungs: und Hand 
100 zwedmäßige Formulare zu 


Eingaben, Geſuchen und Klag 


s⸗, Bitt:, Empfehl- 
ungsbriefe. Ferner 


eihriften an Behörden, Kauf, 


pj Miete, Pacht⸗, Bau: und Lehrcontratten, Schuldverihreibungen, 


das Leichenhofberſonal zur genaueften Aufiht angewicjen iſt, Vollmachien, Wechſeln, a Rechnungen über gelieferte 
; ren. 
Dep. € echs zehn Auflagen oder 64,000 Eremplare wurben 


und daß Frevel der erwähnten Art gemäß Art. 2832 und 343 
bes Etrafgefehbuches mit Gefängnis bis zu fünf Jahren beftraft 


werben. 
Dir Bejucher des Leichenhofes werden erjucht, zur Entdeck⸗ 
ung der Thuter, ſowen möglich, mitzuwirken. 
Würzburg, den 16. uni 186%, , 
Ter Stadt: Magiitrat. 
Der rechtel. VBürgermeifter: 
Dr. Jürm, 


Amend. 
— — — — — 


Bekanntmachung. 


Dritttheilungsſache der Barbara Schnabel, Geſell⸗ 
ſchaftedienerewittwe zu Würzburg, 
gegen die Therlungsmaif 

Freitag den 23. Juni 1869 
DBormittags 9 Ubr 
auf meinem Amtszimmer 
geltend zu mahen, indem auf die nicht angemeldeten Forber: 
ungen bei Museinanderjegung der Maſſe eine Rüdſicht nicht ge- 
nommen werben kann 
Würzburg, den 17, Juni 1869 
Enbdreſt, f. Notar, 


&y “ 
Husfchreiben. 
In einer Unterſuchungsſache fam ein Handbeil zu Gerichts: 
banden, was weil ſolches höchſt wahricheinlih irgend wo 


ı HPr , 
Uli 


ind etwaige forderungen 


entwendet zur Crmittlung des etwaigen Gigenthümers anmit 
bekannt gegeben wird, 
Würzburg, den 18. Juni 1869, 
Der k. Unteri.:Ridhter, 
Huppert. 





Ankauf. 
Kleidungsſtücke und Möbeln Preiswürdig bei 
Neppenbacher, Kldbdler. 
am Scenfhof. 


bereits davon verfauf, 


Zu baben in Julius Kellner's Buchhandlung in Würzs 


burg und Neuſtadt a Saale. 





Beachtenswerth! 


5671 2b) Die gut erzogene 
Tochter auswärtiger El— 
tern, gelernte Kleider: 
macherin wünſcht in 
Würzburg ſich in diefem 
Fache weiter auszubil— 
den und jucht in einem 
größeren derartigen Ge: 
ichäfte entiprechende 
Aufnabme. Honorar 
wird gerne bezahlt. 


Franco : Briefe Durch 
die Expedition, 





Weickersheim. 
2b) Ein am Feuer gemanbter 
Schloſſer, jowie I @ifen: 
dreber können auf Accord in 
Arbeit treten bei 
Ch. Wünfd, 


Schloſſer u. Mechaniker. 


6258 36) Es iſt ein freund: 
liches Logis von 4 Zimmern, 
Küche, Keller und allen jonftigen 
Erforbernifen, ſogleich oder bis 
1. Auguſt zu vermietben. Näb. 
im 3. Difte. obere Bodega 
Nr. 3 neu. 


6708 2b) Eine perfekte 
Köchin wird von einer 
finderlofen Familie ge: 
gen guten Lohn aufs 
Ziel geſucht. Näh. in 
der Erpeb. 





Große @rdbeere, Breit: 
linge, werben fortwährend zu 
guten Preiſen gefauft von 


W. £ Wuderer 


vor dem Neuen: Thor Nr. 8, 


Geftorbene. 


Katharina Lamey, Boftiefre: 
tärsgattin, 62 I. a. — Maria 
Geißendörfer, 1 W. a. — 
Margaretha Wolz, Oekonomen⸗ 
Wittwe, 3 J 11 Ma — 
Margar. Suüßmann, Schmieds⸗ 





find, 137, 9%. a — Philipp 
Sauer, Afanerer, 801, J. a. 


- Georg Matterſtock, Fabri— 
fant, 5+ J. a. — Babette Sef⸗ 
feıt, Schloßdienersgattin, 51%. 
a. — Anna Leisner, Zimmers 
valierschefrau, 57 9%. a. — 
Theodora Babette Homann, 
Buchbindermeikerstind, 10 W. 
a. — Franziska Ziegler, 7 W. 
a. — Georg Lampert, Amts⸗ 
gebülfe, 37 J. 2 M. a. 


00000000o000 


Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen bat e8 gefallen, unſere in- 
nigftgeliebte Schwefter und Tante, Sreifräulein 


Emilie v. Lütgendorf, 


nad furzem Leiden, mit ben bl. Sterbiaframenten ver: 
ſehen, 2* Mittag 1 Uhr in ein beſſeres Leben ab: 
zurufen. 

Die Beerdigung findet Sonntag den 20. d. Abends 
5 Ubr vom Leichenhauſe aus und ber Trauergottes: 
dienft Montag den 21. in St. Peter ftatt, wozu alle 
Verwandte und Freunde der Verblichenen böflichft ein: 
geladen werben. 

Würzburg, ben 18, Juni 1869. 


Die tiefbetrübten Hinterbliebenen. 


NBaudeville- Theater in Würzburg, | 


Es wird mir von mehreren Seiten mitgetheilt, daß man 
das Gerücht zu verbreiten ſucht, als würden Die Vorftellungen 
geſchloſſen. Auf diefes hin fehe ich mich veranlaßt zu erflären,. 
daß ih, bauend auf die Theilnahme und den Kunftfinn des 
biefigen Bublitums, die übernommene Eommer:Theaterfaifon 
vollitändig burd) 2 gedenfe, und gsi Alles aufzu⸗ 
bieten, um den Bi igen Anforderungen an eine ſolide Sommer: 
Bühne Rehnung zu tragen. j 

Zugleich zeige id) an, dab durch Herabſetzung des Pacht: 
fhillings ih in den Stand gnelegt bin, bie Kaſſapreiſe von 
heute, Samftag an, wieder auf den frühern Betrag zurüdzus 
führen, und zwar in folgender Weile: 

Sperriig 36 fr. Nummerirter Blaß 24 fr. Barterre 18 kr, 
Barterre: Gallerie 12 fr. Gallerie 6 fr. 

Die gewöhnlichen Spieltage, wenn nicht außerordentliche 
Vorftelungen ftattfinden, find: Sonntag, Montag, Mittwoch, 
Freitag und Samitag. 

Mein Unternehmen dem Wohlmollen ber Bewohner Würze 
burgs empfehlend, zeichne id mit aller Hochachtung 

ergebeniter 
Carl Heigl, 
Tireltor des biefigen Vaudeville— 
Theaters, 


Wirthſchafts-Eröffnung. 


Hiemit made ich die exgebenſte Anzeige, dab von morgen 
an, im Haufe des Herrn Metzgermeiſters Frener, obere Jo— 
hannitergaffe,, ausgezeichnetes Lagerbier per Maas 7 fr. nebft 

















rg > .. * 
Todes- Anzeize. 
Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, unferen in: 
nigftgeliebten Bater, Großvater und Urgroßvater, Herrn $ 














Philipp Sauer, Pllafterer 


babier, geftern früh halb 6 Uhr an Altersihwähe im 





82, Lebensjahre in eim befferes Jenſeits zu fich zu rufen. jehr feinem Doppelbier ver Maas 8 fr., aus der Groß'ſchen 
Die feierliche Beerdigung findet Sonntag den 20. Brauerei von Kitzingen verzapft wirb, wobei auch für alte 

er Abends 5'/, Uhr vom Sterbhaufe 1. D. Nr, 233 Speifen beftens gejorat ift. 

(Reißgrubengaffe) und der Trauergottesdienft Freitag Hiezu ladet —2 ein 


25. Juni früb 10 Uhr in der Spitalkirche ftatt, won ; 2 cH 4 
die Verwandten und freunde bes Verblichenen böftichit 6736 Beinrich Sieber, 
eingelaben werben. , IE eichäftsführer. 


Würzburg, ben 18. Juni 1869. I (Beiitiite 15 Say ntr 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. |. Geſuute Chocolade— Pr alinen, 
3734 feinfte Banille:, Gefundheits: dentſche Ehen: 
lade in '/, und 1, Bid.-Wacketen, ſowie Fleine 
VXäfelben, Gacap-Mafie, franz. Pastilles de 
=, [Gome, engl. Pappermint Yonzenges, ächten rufl. 
RX? Garavaneutbee, mit und ohne Blüthen, in Dris 
ginal:Padeten ſowie offen, feinften Packo— 
Danksagung. Zoucbong: Ke Eongo:Thee Früchte in Gläfern, 
Für die Theilnabme bei der Beerdigung und dem als: Ananas, Feigen, Prirfiche Aprifofen, Mir 
Trauergottesdienfte meines nun in Gott rubeuben Bat: rabellen, Erdbeeren, Hagebutten, Kirschen die 
ten, Herın Joſeph Seitz, fage ich biermit meinen Pflaumen, Orangen-Blüthen:Waſſer, alle feinen 
tiefgefühlten Dant. Eſſenzen «de Liqueure, ſowie Meſſina-Citrouen, 
Katharina Seitz, Per Hundert 5 fl., empfichit 


die Delicatessen-Handlung von 


Ausvertauf. J. 2. Reich. 


, rt s n in neuer Auswahl bei 
‚Berbige Tafft, und Sammtband, Blonden, Grinolinen 2onis Faßold 
Spitzen, Tüll, Erepe, jowie eine große Partie Knöpfe, 2 0“ . " 
verfaufe ich zu bedeutend berabgejegten reifen. — a  aittme 
eis avis Frau K W e. 












Lonuis F 7* r — 
AD, Sterbefuffe: u. Feanten-Unterftigungsvereii 
vis-A-vis frau Köh U Wittwe, für alle Stände des 





Regierungsbezirkes Unterfranfen 1. Aſchaffeuburg. 


a ne — 
l ue Decken Auf allſeitigen Wunſch ver verehrl. Witglieder wurde be⸗ 
° ihlofen, ein muſikaliſches Gartenfeit Habier abzuhalten, 


ti 7 Franſe in aroſter Marc deſſen Koſten durch freiwillige Beiträge m been find und wur— 
mit und ohne Franſen in großer Auswehl bil= Iyon pieie per Mitglied, incl, Kamilic, auf f Areuzer feftgefebt. 
ligſt bei Zur Einzeichnung und Zahlung der Beiträge, ſowie Em— 
F — — pfangnahme der Eintrittekarken liesen von morgen au im 
+ C 4 j 3 
q ran; Zeil: r Jumpr, Gereinslofale Hrn, Vitus Weigand — Semmiels— 
a — ſtraße, Hrn. Caſſier Müller — Sattlerci im neuen Bahnhof, 
Fre zoſtſcren Dium-afot: md ve ſowie bet Der Unterfertigten (unt. Wöllergaſſe Nr, 9) Liſten 
Kartoff eupfiehlt Ba ae en San eit bekannt 
4 J— — 38 a | N tt Tag Der sung mir f ET am 
ob. Schäflein. | ale 
Firma: Seb. Gar Zion anf der Brücke Dir Direktion. 


J. Billigheimer’s Aıusjtattungs- Magazine, 


Bierröbrenbrunnenplag & Franzisfanerplaß, 


— in reichſter Auswahl alle von ben gewöhnlichen Zimmer: bis zu ben feinſten Salons-Einrichtungen nöthigen 


— Etageres, Buf⸗ For Möbel, als: Garnituren in allen| Vorhang: u. Möbel-Stoffe in_Plüde, 
„ —— u. Eilberfpinden; Stoffen: Cauſeuſes, Fauteuils; Stühle; a N olie N. Halbwolle ; Barch ent, 
‚ —* — Commode ; Betiſtellen; Chaisesllongues ; ——— Divaus; u. Federleineũ * Pa > 


— ‚ib, Blumen», | Nedanit-, 
**8 ac, —5 onjol: n. Koh: neicen edern, 
Arten von R 


bel, i u. Bilder u. a. ri 
Ei Ieber-Shet 





NB. Berpadung wird zum Koftenpreis berechnet. 
Wiederverläufer erhalten entipreheuden Rabatt. 


nun —— 


biligen aber feiten Preiſen 


7 


222220290092 2222792900 
3 Gemalte Rouleaux * 


in allen 


7* 


Breiten empfiehlt billigſt 3 


. G. Krämer jun., 
Firma: Rhön-Depöt. 
nden ſich noch 6 Stüd gothiſche 
Nouleaur, welche 7'%/, Fuß bob und 4 Fuß breit find, } 
welche ſich für ein Schloß oder eine Heine Kirche eignen 
und billig abaeqeben werden. 


GESLERGRSTEEERUETENT 
Hühneraugen. 
Kuzenio MWikulicz, 


Beim Ausverfaufe beit 


wohnbait im Gaſthof zum Schönbronnen, bejeitigt Hüb- 
neraugen, Hautverhä irtum gen und einge waßfene Nägel 
Ihmerjlos ‚ obne Amwendung ſchneidender Inſtrumente, 


in einer halben Minute, 


7 Be I UA N 2 2 


Hühneraugen. — 


——— ungs 








faum-Betten u. P 

e Bettconvertenn. — 
Roßhaar⸗ n. 

—* a: Bettiehenn, Flaum, 

phanre u. Sregras u. a. m. | 


Nach e; fer er⸗ 
* 


ee u. takt 
ei 


Nusverfauf 
: einer großen Parthie F-ühjabre: & Sommer:Kleiderjtoffen empfichlt zu auferordentlid 


Franz Seisser junior, Schmalzmar kt. 


Mainviertel!! Turngemeinde. 


Heute Samstag felide — — den 19. 
*Er Musikalisch Se 


h-deklamatorise 


jeden: mdLeberwä 


Münchner Qualität, nebit * 
* Sarg ı Mepperndorf; Abend- “Unterhaltung 
N * per ei tr., Ste I im Lofale. Anfang 1» 9 Ubr. 
acher oft. 
Morgen Eonntag Frank: 19er, 
Se\furter Bratwürfte; auch 6748) Heute Abend 
wirb zu ben billigften Preiſen 


Befprechung 
bei Gäbhard in der — 


Gablers Keller. 


Morgen Sonntag 


Bock 
und Artillerie- Mufik. 


Murft und Schwartema: 
gen an bie Herren Wirthe ab» 
gegeben. 
Sohehtungason 
Spitz, 
quleihfehaftöfübrer, 


Heroldsgarten. 


Morgen —78 


Zeugniß. Auf fein A bejtät gutbejegte ’seher N 
a en er ER | Sarutanieemt ui. | Lanz scher Barten. 
Hühnerauge zu entfernen im Stande ift. Stezu ladet ergebenft ein Morgen Sonntag, ben 20. 3 
* Linz, 1868. Fürst Hobenlohe 6747) : Bauer. Production 
: Arbeiter- Hutten’ieGarten.| Mumühle. > Brand rag, 
‘ [3 9 e u * Entr ucherren amen 77 
s Unterhägungsucrein, Morgen “ Agening, —* O. Juni:! More * Sud a ——— —— ana 
mittags 3 Uhr br 1 d, | . ob. 
ee arme Tanzmufik,|z Welt. 
(4 f t von ber 1. Abtheil, der fal. 2.1 wozu ge ft einlabet ur neuen 
3 grosses artenies Artil.»Regim.-Mufik, w. Drunfel. — er m, Juni 
= bei gänpiger —— ftatt, | wozu erge iu — a I, m ———— 
ie 9 itglieder mit uchenmeii U 
5 Familien — eingeladen (HD belsſehn eg —— Zanzın ufit, 
ne ken. Yage Haren Diet * Vleste große außergewöhnliche] "Pet Fam et lee 
& 99. ã— * Pfeiffer zu je — mung Soir ee —— — 
5 der Zeit und im Lokale Sonn Production in ber egyptiihen Zauberei Schöne — 
" tag den 20. d. Mts. Mitage|der Eapelle Eoncordia.| „on Nrofeflor Levienr, Worgen Sonntag 
Jvon 123 — Borkand. — Anfang 3 Uhr. dem Zauberer ans dem Morgen: Harmonie :Mufik, 
zw ande. 
— 010) Pe — Mit Be ae wozu ergebenit on. 
rauchte sitaffirun orgen Sountag Hochachtungẽ vo 
if wegen Verſetzun Bit Ey auzmu irk —— Levieux. Ein aropes Lageıfah, 8 
ol zu verkaufen. äh 3 ſ & 910704 3b) In der —— Nr. 5 lang, wenn auch etwas 
o dengafle Pr. 3 nen, wozu ergeben ch einlabet 19 it ein Blei 


3 Stiegen. 





M. Webner.!|benügen. 


wajen zu ſchadhaft, wird zu kaufen ges 
ſucht. Näb. in d. Erp. (6440 


Abermals Schluß Cyclus der Gander ſchen Schreibmethode 


Um ben fortwährenden ſo geehrten Aumeldungen zur Theilnahme an meiner Lehrmethode ferner entſprechen 

können, werde ich, obgleich zu wiederbholten Malen ee iatießt. ons angelündigt — von tan. uniab u 
‚einen Cyelus, wonach jede noch fo ſchlecht aeartete Handihrift, nach Ablauf von nur 12 Leb in 

eine ideal ſchöne, ae Geichäfts: u. Kaufmanns-Schrift umgebilbet wird, eröffnen; bezw. 8 enten 

ben, fih baldgeil, Gobnunge Bruderhof 4) anzumelden, fpätere Anmeldungen tönnen jedoch nicht mehr ‚berichte 

tigt werben. ax Ganden, 

















ee ZZ — — 


Laden Beränderung. Lili vom Minifterium geprüft und fi — 
Meinen geehrten Kunden diene hiemit zur WIONESE, nit, reinigt die Haut von Leb , 
Nachricht, daß ic) meinen feitherigen Laden unter | Sommeriprofien, Podenfleden, vertreibt den gelben Teint 


ENT. art f und die Röthe der Naje, ficheres Mittel für ſtrophuldſe 
dem Heutigen verlajjen habe und von jekt on — — Haut, erfriſcht und verjüngt den Teimt 


mein Geſchaͤft in meinem eigenen Haufe (Bütiners=[f und macht denfeiden blendend weiß und zart. Die Wirk 


gajje Nr. 62) fortführe. ung feige nr — die Fabrif garan⸗ 
Indem ich, wie bisher, reelle und billige en _ Barterjengungs:Vomade, k Dofe 
Bedienung zufichere f. 145 fr, au 54 fr. Binnen 6 Mos 
zeichne Achtungsvoll naten erzeugt dieſelbe einen vollen Bart 
ER BE ichon bei jungen Leuten von 16 Jahzen, 
Würzburg, den 19. gun 1869. > Ir die Ft —— die⸗ 
Weiß PTR HP elbe zum Kopfhaarwuchs angewandt, 
Kaipar Meß, Weißgerber. Pr Ebineit es Haarfärbmittel, Axt. 


Diein gut jortiries Yager von en 2 . EINE. us — — px das * ar 
Cigarren & Fabaf ‚Farben vorzüglich ihön aus i 


2 x F j $mittel, Mn 
in gelagerter, preiswürdiger Waare, empfehle den Min Te ralisches Entbanrungsmittel, u Bl 


aare und der bei Damen vorfommenden Bartipuren bin⸗ 
verehrl. Herren Rauchern beftens. ge er 


Andreas Kirschten, " Die Niederlage er in Wirzgburg bei 


s) _Edladen am Markt und Marktgafie. . een 


American Shampooing, — 


Ein Kopfwaſch-Apparat mit Kalten und ſbenſt ammeigen, daß er unterm Heutigen ala Werkfü 
warmen Douchen, ſowie Krottiven und Neinig- u en in, und ſichett prompter 
ung der Kopfhaut von den läftigen Schuppen ; Würzburg, 18. Juni 1869. 
dadurd) konſervirt ſich die Kopfhaut, wird ſchnee— Kasp. Eduard Hauck, 
weiß und die Haare jeidenmweih. Ich empfehl Schieferdeclet und Blipableiter-Arbeiter aus Oberflabungen, 

Hermann Scheuer, ? 


diefe amerikanische Erfindung ganz befonhers für Beitshöchheim. 
Domftraßr, grscnöber dem Sternplag, © 


die Sommerjaifon meinen verehrlihen Kunden, a 
jowie einem verehrlichen Rublitum ganz ergebinit "Creed Gaſthaus zum Anker, 
Yon s Laget in: u. ausläudiiher 4 BeigünftigerBitterung 


i Bedi 2 Rei der An IB &@ t 

| Preife der Bedienung: ci der In: Cirarren. Tabako i BocEen Banalaı 

wendung des Ehampooing incl Haarſchneidens u ee Hatmonit-Muſi!— 

oder Friſirens fiir Herren 50 tr, mit Raſiren Selber init mobeiaudgezeihmeter 

36 Fr, für Damen mit nachfolgender Choiffurel& 7 |dingsfelder quter 

Lil FETTE rmteein per Eimer [an %Sehe sind un 
Mein Lager in deutichen, englifhen und , a kr 4 rerer 


franzöitihen Parfümerien, SHaararbeiten, die y ir., 6716) Midarı Bien, 
119 : OR. 23 „Traubenmoſt zu 12 u. 

neueſten Façons, zu den billigiten, aber fejten 16 fr Erntewein per Eimer & 

Naar x 8 — 

Preiſen. — Weinwirth 


Kuenzer, Yepfelwein per Eimer ä 
vorur. Braunwart. st, 7, — (zu OMans 


__Hörleinsgafe Ar. 8.|yer Einer) verfanft 

vom dane wirt ale panetuenn| _ GEOFE Bauch, 

due Pol, Sinterhans,) 

NEE SS ee | an eu opel 
fl Pfifter. pachten geſucht. Näb. in ber &rp. 























—e 


Hochachtungsvoll 


Albert Wüller, Coiffeur, 
Bruderhof und Plattnersgaſſe, Gite. 
Hack md Sommerhandichuhe 
im neneiter größter Auswahl empfichlt 
Carl Philip» Bauer, 
Domſtraße. 








Druc unb Verlag von Bonitas:Baner in Würzburg. 


-(Bieju Beilage.) 











Leinen-Stoffe & $& Nankings 
für Herren-Anzüge x 
empfehlen in den modernften Deifins und allen Qualitaten zu 


billigen Preiſen 
Flaig & Heing 


K am Markt, 


unterhalte fortwährend ein halten Da Ei ener Fabrilate: 
© a 


olaröl-, Petroleum: und LigroineLampen 
in biverjen Sorten * geſchmackvollen Deſſins. 


ER 
Ebenſo empfichlt: ; gr \ 













olaröl, Petroleum und Ligroine 


pen vorzüglider Qualität zu ben igften Preiſen | Ed 
Ww. Eydam. 
Marktgaſſe. CH Re. 
Räbmafchinen. — — 
— Peg anerfannt beſten Syſteme, Ulmer Dombau⸗Looſe 
* —8 N Dowe, Singer, Wheeler & zu 35 —— 

ar ilfon, Grover Me Bader, find vortbeilbaft und biui 

u | für Familien fowie für Gewerbe. Gebrüder Schmitt in u rnberg, 
i 





D | i d = 3 
— vun ae a Hafen, — 


Ausfuhrliche en 
| Dresdner von Clemens Müls: — Looſe F St. fl. A. 40, 
er ler, früberes Format, —— —— 
8 * zu — herabgefetzten Preiſen, — äufer erhalten —8 (3b 


empfiehl 












| — —— 
a — — —  __ Eicbornplap Rro.a.| Lamſcheider Mineralbrunnen 
AlizarinsSchreib: & Eopir:Tinte I. Qualität, Das Lamfcheider Mincraltafler ift nad) R 
lin:Schreib: & Eopir:Tinte Ser Geh. Ho * ee . Freie nius — 
ellchenblaufchwar s ainverlöfchliche Gopirtinte, — tige ————— zen. 
ena vi tt rei . vermifcht, 
— Ei ‚Tinte, ——— — Bei erguictendes Hark —— 


. Brenner am Markt. Kamm. th — — es 

Unferzeihneter Hat eier Stunden von Würz:| aiutarmueh d b 
burg ein Gaftbaus mit renler Schild- & Meg r — —— Ay — — 

nn mit Oelonomie-Gebänden und ver⸗ et} im haben in ber Sieberiagebeik, 

ebenen Juventargegenftänden, unter ſehr annehm: 

u. Bebfngungen zu —— Aenſaung 1 (6b Gierhar — 
Es lann der größere Theil des Kaufſchillings 
gegen Verzinfung Mehen bleiben. " ikroskope —— 


Würzburg, 16. Juni 1869. — SR feinem großen Lager vptiſcher 
Georg Bauch, D. Ehreuflein, Opt 
(36) (alte Bolt, Hinterhans.) 2b] Kürfi u 














— der Preuß. 


diger und militärfreier junger 
"Mann, der Rüferarbeiten 





Epilepüsche Krämpfe wausuch) 
heilt der Specialarst für Epilepsie Dr, ©, Killlisch 
in ‚Berliv, jotzt Mittelstranse Ar. 6. — Auswär- 


tige briefich. Schon über Hundert geheilt. [42 








Annonce. 


- Hiermit beehre mich, zur ergebeniten Anzeige zu bringen, 
ba ich unter'm Heutigen mein Geichäft in Re e 


Fabrikation von Macaroni & Faden-Nudeln 
auf biefigem Plage eröffnet habe. 
eftellungen en gros et en detail werben auf's Promp- 

tefte effektuirt, . . 

Indem mich meinen früheren Gejchäftsfreunden, ſowie dem 
Geiammtpublifum, beftens empfohlen halte, zeichne in achtungs 
voller Ergebenheit 

Würzburg, ben 1. Juni 1869, 


Johann Michael Grosch, 
2b Gerbergaffe 1. Diſtrikt 4. Straße No 5 neu. 


nen 
Rit Gene bes lönigl. Staats⸗Miniſteriums Ides Innern, 
—— Nr. 109 vom 19. eg 


Riederlage 


ber 
Redlinzger’scen Pillen 
irſch⸗ Apotlefe in Büren 


6445 4c) In ein hieſiges Cor 
lonial⸗ und Farbwagrengeſchäft 
wird ein junger Mann vom 
Lande, mit oder ohne Lehrgeld, 
als Lehrling geſucht. 
Räh. in der Exp. 


6715) Ein lebiger Mann ge 
fepten Alters, welcher ſchon 
mehrere Jahre in einer Goloni 
war und wieder eine Neile nad) 
Amerifa unternimmt uhb ge 
läufig engliich foricht, ſucht eine 
Meifegefährtin, welde je 
doch ihre Reiſekoſten ſelbſt be: 
fireitet. Hierauf Refleltirende 
möchten ihre Adreſſen sub Nr. 
6715 an bie Erpebition bs. 
Bl einienden. 


Belanntmadung. 
—— 15721 3a) 63 if eine Sof: 
6521 3b) Bei eier Engros-|rietb, im befien Zuftande, mit 
Scheuer, Stallung, Schweine 
ftällen, Keller, Gemüßgarten, 
emeinihaftlidem Brunnen, 8 
i8 9 Morgen Heder, unter ber 
Hand zu verlaufen. Räh. in 
der Exped. 


6717) Eine Warterrewobns: 
ang von 2 Lleinen Zimmern, 
nebſt Kochgelegenbeit wird bie 
1. Auguft ug Nah. In: 
golftabterhof Wir. 11. 


Zu verfaufen 
it ein bereits neues, ſtarkes 
Zugſeil, 170 Schub lang, eine 
große Barthie verſchiedene Farb: 
——T  T— jmaterialien und 3 Stüd_neue 

Es wird eine Werkſtaut seniteriöde von weißen Sand: 
mit Hofraum fofort zu miethen |fteinen bei ‚Georg Maud: 
aefucht. Mo? fagt die Erped.Iner, 1. Dir. Hs. Rr. 14 nen, 
be, Afts, (6604 3c! Bohnesmühlgaffe. (3c 


@3) 


Preismedaille Taris 1867, 
Starker & Pobuda 


in Stuttgart, 
Lieferanten des fgl. Würt- 
—— ofes und 
J. Maj. der Königin von 
Hand j 
empfehlen ihre 
als vorzüglid anerkannten 


Chocoiaden. 


Zu haben in Würz: 
burg bei (6289 da 


F. Göpfert, 
I 
I 


2. Neich, 
P. Ebemanı, 
I. G. Berger. 


rovinz fanıı. ein le 


und gang beionders Meller: 
arbeiten durchaus verfteht, 
ſofort Stelle finden. 

Gehalt 200 Thaler jährlid, 
Freie Wohnung, Licht und Brand, 
Kur auf ſolche Anerbieten wird 
Rüdjiht genommen, die durch 
Zeugniffe den Nachweis ber 
Braudbarkeit und Golibität 
führen, Src.:Dfferten sub T. 
Z 875 befördern bie HH. 
Santsnfein &K Bogler in 

anffurt a M. 


Hötel Held, Wertheim a. M. 


Comfortabler Gaſthof mit Gartenanlagen, 
dicht am Main, reizende Ausſicht, aufmerkiame 
& reelle Bedienung, Wagen am Bahnhof. — 


wu EKispomade. "®E 


Die elegante Melt metteifert im Ankauſe dieſer öhlihen 
Romabe, Ich fie in berfelben das Mittel fand. eine der ſchönſten 
Zierden bes Menſchen, dad Hauptbaar in feinem höchſten 
Glanze erſcheinen zu laffen, welcher ſtets den Nasen ſchmeichelt, 
bewuntert wird amd einen angenehmen Eintruck auf das Gmiih 
mat Mebenbei vermag bie Eispomade kie Geruhsornin: 
in hohem Grabe zu erzögen und zu entzücken. Der billige Preis 
son 35 fr, für das Tleine und 30 fr. für das große Bis macht 
Jedermann den Ankauf und Gebrauch ber Eispomade mözlig. 


Kxtrait d’Eau de Cologne triple, 
von hervorragender bis jet unerreidhter Qualität, in großen 
ich3edigen Gläfern mit Gold-&tiquetten A 36 fr., in halben 
Flaihen A 18 fr. Alle diejenigen ee Käufer des In— 
und Auslandes, alle Kenner feiner Gerüche, welche ſeit einer 
langen Reihe von Jahren von diejem Extrait d’Ean de Co- 
logns triple Gebrauch machen, behaupten, daß ſich derſelbe nicht 
blos wegen jeines billigen Preiſes, ſondern hauptfächlich durch 
ieinen feinen, nachheltigen, lieblich duftenden, erfriſchenden und 
härkenden Wohlgeruch vor,den vielen ähnlichen Fabrifaten aus: 
wichne und den Vorzug vor ben beiten Eölner Erzeugniffen 
verdiene. Briefe und Gelder werben franco erbeten. | 
Carl Kreller, Parfüneriefadritant 
in Nürnberg, 
Alleinverkauf in Würzbueg bei 


Carl Bolzano. | 
6635) Eine gebildete, junge i T 
Dame, Jahre alt, init Nicht zu ‚Äberjehen. 
eine Stelle als Erzieherin. Die|_ 600 Stück Lerchen: 
felbe war mehrere Jahre in der ſtangen, mittlerer Durdmehict 
frangöfifchen Schweiz und ift va=|3, 4, 5, 5 Zoll, Länge 24 bi: 
ber der franzöfiihen Sprache 36 Fuß, werben ‚wegen Pla; 
vollfommen mächtig und hat infmangel billig abgegeben bei 
—— den ty Sig. Burkhäufer 
iſſenſchaften Thon gründlichen i ü am. 
Unterricht ertheilt. Site Dame ——— N. 
jieht mehr auf eine qute Be-16719) Ein geräumiger Meller, 
handlung, el& auf ein großes] zum größeren Theile ohne Fühler 
Honorar. Dir Eintritt fönntelin Sitte der Stabt, int fogleif| 
ſogleich geſchehen. Näh. Erp. |zu vermiethen. Näheres 2. Diſtt 


6720) Eine geprüfte Lehrerin RR 
ber jramöfifhen Sprache, welche 
feit zehn Jahren lehrt, und fich 
durch langen Aufenthalt in In— 
ſtitulen der frany. Schweiz und 
Paris eine ganz reine Aus— 
ſprache aneiqnete, ertbeilt jo 
wohl gründlichen Unterricht, 
als Converfationsftunden, Preis 
billig. Semmelsjtraße Nr. 42, 
im Haufe des Herrn Gloden: 
gießer Metner, 1 Stiege. (2a 


6593) Wegen Verſetzung ift ein 
ſehr freundlihes Logis “| 





6669 2) Ein Logis von 

beizbaren Zimmern, nebii Kütı 

und fonftigen Bequemlichkeiten 

ift jogleich zu vermiethen. 
Näh. in der Erp. 


Zu verkaufen 
find vier Wirtbetifche, ie 
gut erhalten, 6° lang. Naäb. ı 
innern Graben — F 18. 

668 42 








6723) Zu verkaufen iſt 
ut erhaltene Marquiſe 
Gr etterrpulcan ‚2 Fr 
ftertritte. Hofflraße Nr. 

Barterre. 


2 Zimmern, nebft Küche bis 1, 
Auguft zu vermicthen. Neue 
Bahnhofitraße Nr. 18 nen im 








vermögen auf 1. Hypothek aus 
zuleiben. Nb, in ber Gen. 

Wegen Geihaftsveranderung 
it ein gut rentirendes Haus 
billig zu verkaufen durch 


A. J. Walter. 


s501 36) Ein mit den nötbız 
Vorkenntniffen verſehener jun 
Mann aus guter familie — 
in einer otbefe alsvc, 
ling fogleid umentgeldli 
aufgenommen. Näh. in Dei 


Meine neueſte @rfindung (ohne Apparat) macht 
ed verm. eined Geheimniſſes leicht, fofort mit weni: 
gen Gulden Anlage alljährlid Hunderte von Gulden, 
aber dur Vermögen, da der Berbraud in ber ganzen 
Welt bei dem Reihen ein ſehr großer iſt, bie größten 


freund bat mir hierfür aus Dankbarkeit ein fortlau⸗ 
fenbes jährliches zes von 100 Thalern fchriftlich 
während aus Bulareft ein ächt orientali- 
hei, bares Geihent als Gratifitation fie mic 
unterwegs it, dieß als Beweis für wie wichtig und 
reell die Erfindung geihägt wird. 


Dienſten. 










Oeffentlicher Dank. 


» =; Die Mündener und Aachener Mobiliar: Feuerverfiherungs- 
eſe 


Uſchaft bat durch Vermittlung ihrer 
München der hiejigen Gemeinde eine neue 
teneriprige im Werthe zu 200 fl. geneigteft als Geſchenk über: 
iendet. Gedachte Maſchine ift aus der Merkftätte des Herrn 
Kirchenair, Mehanikus im kgl. Hoffeuerhaufe in Münden her: 
vorgegangen und verdient wegen ber ſoliden und bawerhaften 
Arbeit, ſowie aud wegen ihrer kunſtgemäßen, neueren Einricht- 
ung als ein Meiterftüd gerühmt zu werben. 


Bei voraenommener Probe ie ſich gezeigt, daß diefe Sprige 


Generalagentur zu 
zweiräderige Druck⸗ 


in einer Minute 1'/, Eimer Waſſer auswicft und mittels eines 


75° langen Schlaudes, der jedoch aud in 3 Theile zu je 25” 


Von Zeugen beglaubigte Mbicriften ſtehen zu Älgetheilt werden kann, der Waſſerſtrahl eine Höhe von 60° er: 


® Geldes verdienen zu lönnen. Ein Gchhäfts: 
3 andgejeht, 

{ 
u 


Obgleich erft 5 in alt, ift biefelbe bereits nad 
Riga und Warihau, Braga (Rogatka Zablosta) ver: 
langt worben und wird folde nadgemwieien 

„gür nur 1 Gulden‘ 
durch 


8 Ferd. Marquard 

% in Gefell i./®., Provinz Sachſen. 
Briefe franco. 

3 (3a) 


Leere Briefe bleiben unbeantwortet. 
299590099200908499088 

Hiermit zeige ergebenft au, daß iM 
eine Niederlage aller Sorten Nägel uud 
Drahlſtifte, wie ſouſtiget ifenwaa'en in 
Schwriufurt ectichtet habe, 

Goqhsheim, im Juni 1869. 


Js. Kisenheimer. 
K. K. Oesterreich. Regie-Cigarren: 


Hainburger Maſchinen & fl. 1 Str. pr. 100, & 11/, Tr, pr. Et. 
demiſchte un. u — 1!;, nm "mm 
Lundres „ad—n nn nd „nun m 

* undo om 3 12 "on" 2 * 2 
Gmurdte Virginier "m 3— fr 7 2 Pe 7) 
Feinſte „ 4 50 „ un nd nn m 
Itegalia media „nina »Rrlıne nn 
la flegalia Pr?) 5 30 „m ” ” 3 Jun nn 
Reralia Britanica BU Ha nn 
Millares nn 530 „m 2 ” 34 „mm 
Prenzados ".n 5 W "nm 7) ” 3/4 
Trabucos b— 


on * * ” 4 77 * * 
Ferner Eigaretten, Raub: ke Schnupftabake. 
Alleinige Niederlagen in Würzburg bei 
nton Minoprio, 
—— Meßner. 
Peter Metzner Sohn. 


Verſteigerung. 

Zufolge **8* kgl. Stadtgerichts verfteigert ber 
Unterjeichnete am Dienſtag den 22. Juni Machmit: 
tags 2 Uhr vor dem Bürtarderthore, Kühebachs-Grund 
Nro. 4, ein gerichtete Bett, eines bedgl,, eine Kommode, 
polirt, und ein Kauapee mit braunem Weberzug gegen Baar: 
jablung. 

MRürzburg, den 19. Juni 





1869, 
K. Stark, Tarator, 


a BE En se re NE 
6396) Vom Pleichacherthor bi8]6651) Ein guter Schub: 
in die Bärengaſſe wurde amjmachergefelle faun ſogleich 
Sonntag Abend eine Epylinz| eintreten gegen 2 fl. 42 Er. bis 
der:libr verloren. Der nr fl. Mohenlohn bei 





der wird gebeten, ſolche im 1, Adam WMlbert, 
Diſtr. Ir, 375 alt abzugeben. 











GROBER 


Schuhmacher in Sell} 


reicht. 


2 Für genanntes Geſchenk ſpricht daher die unterfertigte Ge— 
* mein 


deverwaltung der Münchener und Aachener Mobiliar⸗Feuer⸗ 
Verſicherungsgeſellſchaft hiemit ihren innigſten Dank aus. 
Ettleben, den 16. Juni 1869. 
Die Gemeindeverwaltung. 
Klenlkert, Voriteher, 
filter, Gemeindepfleger, 
arl Keller, 
Andreas Seuffert, 
Mihael Seuffert, 
Joſeph Bauer, 
ndrea® Neuß. 


Bekanutmachung. 


In Folge Verfügung des kgl. Bezirksgerichts Würzburg 


werden 
Samſtag den 3, Juli Ifd. Irs. 
Machnittags 4 Uhr 

unter amtlicher Leitung des unterfertigten kgl. Notar im bem 
Wohnhauſe des Defonomen Johann Kemmer in Gerbrunn 2 
Kühe, ein Nauppen, 1 Wagen, 1 Bflug, F Egge, 1. Kalter, ü 
Faſſer, 2 Betten, 2 Kommode, I Kleiverihränfe gegen jofortige 
Baarzahlung verftiigert. 

Bürzburg, den 16. Juni 1869. 

j Steidle, k. Notar, 












In Sachen des Georg Saam von Ehleben gegen 
Michael Weber won da, Hypothekzinſen betr. 
wird den Gläubigern des Beklagten eröffnet, daß deſſen ge: 
ſammtes Grundvermögen veräußert wurde und daß ber Erlös 
hierans nur 7733 fl. beträgt, während fih ſchon bie im Hypo— 
thekenbuche eingetragenen Forderungen auf 9061 fl. 30 fr. bes 
laufen und ſonach eine Ueberſchuldung vorlisgt 
Zur Beſchlußfaſſung über das weiter cinzuleitense Ber: 
jahren werden deshalb die Gläubiger des Beklagten auf 


Montag den 12. Juli I. Is., 
Bormittags 9 Uhr ; 


anher geladen, wozu die gerichtsbefannten unter bem Rechts: 
nachtheile der Annahme ber Zuftimmung zu dem von der Mehr: 
beit gefaßt werdenden Beſchluſſe, die unbelannten aber unter 


dem Androben gelaben werben, daß auf fie feine Rückſicht mehr 
genommen werbe, 


Werned, den 15. Juni 1869. 
— — — 


Huler. 





* » 
Zielfriſtenverſteigerung. 
Concurs des Johann Reichert von 

Waigolshauſen betr. 
Zufolge gerichtlichen Auftrags werben am 
Dienftag den 8, F. Mts. früb 10 Uhr 
auf meinem Amtsyimmer 7970 fl. in Waigolshaufen ausftehende 
und in 4 Martinitriften 1869 mit 187% unter 4° ‚iger Wer: 
zinfung, von Martini d. Is. an zahlbare Güterftrihsihtllinge, 
in 3 Barthien veriteigert. Die Kalufa ift auf Anmweifung des 
Concursgerichts baar aut erlegen. 
Werneck, den 15. Juni 1859. 


Wächter, k. Notar. 
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nenne) Yaaant Panne! Yraant Paaant Hanne! 


PAPT LP ur. 


Noch nie hat Jemand in Würzburg jo billig Leinenwaaren verkauft, als: 


Nur ganz kurze Zeit! 
Im Gafthof zum Strauf in PR Zimmer Nro. 20, an der Juliuspromenade, 


abren 20 befannte 


Große Lager 


Leinen- & Halbleinen-Waaren 


Druga und Verlag von Bpnitas:Baner in Würzburg. 


TE EEE entre, et, ante, > 
rt te Yan aan? LITTTL ** 


... 


un. taant Papua! ®r Yannt Ya. 


“...' 


* 


- 
rt Yapaet "aan u. —— A —9 — * 2* — ° * ———— * ⸗ 


— 


— aunt 


Jonas Schloss aus Frankfurt a. M. * 
Reeller und billiger Ausverkauf zu bedeutend herab Bald cr ; 
Meine Waaren werben burd meine früher hier ftattgehabten Verkäufe hinlän als II un. t befannt * 
fein, und made daher das hohgeihägte Publitum auf den diesmal fo ausnahmsmeije b rn -B- 
reeller Leinen⸗Waaren aufmertfam, ba ich Umfände halber genötbigt bin, fo viel als per räumen, %: 
und werben geehrte Hausfrauen bei Anſicht meines Lagers Bedarf und Vorrath einkaufen, ven * billig taufen * 
——— Baer bet ne Käuf Ausſtatt Ootelies, N 
ietet daher beſon ee re t . * 
Pr. befte enheit zu vortheilhaften ra Er — — — ! 
2 Sandfhnbe'in alen He a hehe Baar. 3 
Di. Brüffler Renlige:Hauben, 15—36 Ir. 5}: 
OO IIOHIOCCOOL O00 MR OO . 
"Leinwand ERSTER Er 
Zeberleinen in Stüden a 30—36 EI. fl. 6, ne ä Er: 
anfleinen zu Ki Betttühern und Arbeitspemden A M El. fl. 12—16. 25* 
chwerſte (Rigaer) —— — Betttüchern A 60 Ellen fl. 15 bis 21. E* ! 
—— in Stüden von 60 Ellen fl. 14, 16, 17t/,, 19'/.. ums. 
eine Leinen zu Herren: und Damenhemden a 60 Ellen Bi 16, 17, = 
einfte Leinen für Hemden und Bettwälde A F 7, I 21—35. > 
etttlicherleinen (ohne Naht) in Stüden und R u} *; 
entücher, Handtücher. it 
in farbig und weiß für Kinder, — aa. 80—36 kr. “kan, 0 för Sorten für Bert: :”: 
V — per Dizd. 54 kr, fl. 1. 12, fl. ätten 8, ‚ abgepafte per 1, Dieb. * 
T ntücher (in rein Leinen) für Rinber, immer anbtücber, a Did. I.u. = 
Ye und hie * * —*8* 45, 2 54 fr., fl.1 3 ” fl. 2’, gi — * 
roße Serien * Dðtzd. fl. 1.12, fl. 1 Seine aquard: * amaſthandtücher im ? 
3. und böber. * 
600 Dutzend bunte Schweizer — — 
in ganzen und halben Dutzend a 12, 15, 18 fr. p * 
Beitit- Taſchentücher, — — * 
per !/, Dizd. fl. 2, fl. 25, fl. 3'/, und höher. Große Pr 54 En cher pi F und !/, Dpb. % 
: Tiſcht Servietten (in rein — 4, 41/,, 6 und hö ? 
Tiſchzeuge,“ ⸗ — — (in rein leinen ns i * a * 
— Zaßeltuch pi 12 Servietten äfl.1 30, ! 
18 „ kin "zein Teinen Gebild) von rn 20 an. ; 
Einzelne Zign ger von 54 * — 12 und höher. * 
Servietten, per, Dh». fl. 1 2, fl. 1. 30 und höher. H 
— der (one Ra) per 7A Did. fl. 3, fl. 3'/, und öber. * 
affeededen in grau, chamois, türkiſchroth & fl. 1 30, fl. 2 unb höher. ⸗ 
——— in grau, chamois u. weiß, mit u. o eranfen, e 4 2 fl. 1. 18, fl.1.30, #.1.45 u. höher. ? 
Cachemir (rein wollene) Tiihdeden a fl. 24/,, fl. 3, . » und * 
x r Shirtings, ati 1. & if L —* —— 5 ind’ H 
irtings n - oppe 8, “ 
Shirtings in Stüden und a ver Elle 7, 8, 12 pp — — 
3000 Ellen engl. Halb⸗Piqu⸗os 8-9 Ir. Biss 14, 16, * kr. 2 
Satin, Ka Madapolane à 9, 10, 12 und 2 tr. * 
Bietoria Beitbecken von fl. 31. bis fl. 6. Piqué-Decken von fl. 3 an. : 
rien jr Herrenhemben. * 
300 Dutzend leinene Herrenkragen, 
Umlegkragen, per Dhd. 48 fr. und höher. —* 
Nur ganz kurze Zeit im Gaſthof zum Stranß, Zimmer Nro. 20, Juliuspromenade. 
Jonas Schloss : aus Frankfurt a. M. fi 






Würzburger Stadt- und Sandbote. 


Babnzü dr IM. Würpburge Ansbach Mündyen, 

 Unriburgefumberg- | 
Haluafın uthsls Ccen. 1110 ab angnad Anthad: Courz. 1’U, 86 
Rtühu 5 . Sdmellz 101.0 M. M. früb, Scnellz. 2U.45 M. Rom. Sn. 
Borm. u ZU SUM Kadım Poly 3U.A5M. EIER EHER: 2U.3OM. Radius? 


hkübu TIL SS M.Ab. Butt; TU. 55 MR. früh, 
IL.BIM Radın. u. 12 1.5M, Wacıtb, 

!baananadBambera: Eur. 51.20 -% 
Gi. Kadım. Edinellı. UM. 40 I Bin. Got, 8 725" 
WAHS Mb. Minter: 4 U. Qu MR. feat, HU. Um. | 
w.2u 4 Natur 

Antunito Kamberg: Courm 10 U.20 * 
Fön Etnil; BUSH. XNchin Foſtz. 7U.s 
hub, wurery IE b0 Kit, ob. 
1 u 5 3x Yadıts 

Wigang nad Frankfurt; Cum. CU. 

u 10U Zu ?r. Korn. Schnell, 1.259, 

dm.u 5.1548 Ad. Yofız HU &m. u. Ill 
BIM Net. Bir. AL 5 . früh. 2ER. 150, 
Rod. u. 8 1:0 mM bh, 

1 Werburerllurnberg. 

Abgang n. Nürnberg: Con 5U 10 
BAU. Enelz.2U. früh, Bolt 4 U.20 Bi, 

üb, Bit.öt 10 RR fr, 9 U, Bem, BU, 30 

Radbu.u. 71. A.Ab, 


146 


M. Iorm. Eddie DU 





Übernegelliernber 
Untunft von Rürnbera: arienug 10u. 15 


16 M. Radie, Guterzüge HU. 2 R. Merans, I, 
gm Rachn, 5U. UM. 


Montag sen 21. Juni 1869, 


Anlunftv. Antbadh: Ent 1U.2OM 
frih, Echnellz 1U SM. Kodm. Pefz 10.5 
wi, Ychtẽ. Gütern, FU 48 9, Som, 12H, 
D. Nachm, u.s U. 0 8, 1b 

IV. Wur bueg· qcidclbers. 

Abgananabfeibelberg. Senellp?U. 
50 Fi. flihu. ON. bw. Kam. Perf 2U.B 
M. früh, 4U.50 M.frlih, HU. 45 M. Bott, 
Sn. 15%. Reden. u. 6U. 15M.Ab. Guterz. 5 
U.25R. übe. ION. 45 N. Borm, 

Antunitvonheibelberg. EC cinelz.4M, 
55 MNachm. u 6U. Ab. Pers 4u. 6M. > 
SU. IHM früh, 1OM. 3OM. Brm;, 2435 
Rachm. u. HU. HM. Natıs. Güter. 11, 10 
M. Nachm. u. 3 U, 30 M. Nachm. 


Poftemnibusfahrten nach 7" 
Arnſiein 8 U. Mb. Efles.s 830 U.WU. 
Evertouien *irinsen Bl. iM . 


Zweinndzwanzigfter Jahrgang, 


50 M. früb, Pofizug 11 U, 
Ab. u. 9 U. 85 M. Adte. 








Zagtuenigfeiten. 


Cchwurgerichts:Zigung für Intergranfen und 
Uichaffeuburg für das jweite Quartal 1869. 
NIX. Kal, Gerihtshof: Frafident Hr. Wppellationtge: 

richtsrath Dr. Wagner, Veifiger die Herren Bezirlsgerichts— 

räthe Hertel, Häder, Müller und Bejirtsgerichtsaftefior Kliem, 

Brotofolführer Hr. Bezirlsgerichtsacceſſiſt Vergold, Etaats: 

anwalt Hr. Etaatsanwaltsiubititut Kirchgeßkner, Bertheidiger 

Hr. Advotat Dr Steidle. Geihmworne die HH. Cuſſina, Volt, 

Kofentbal, Etar, Mangold, Weiß, Buchner, Mebling, Her: 

bing, Jander, Mirus und Weinzierl. Angellagt find Lorenz 

Etenger, 29 Jahre alt, verbeiratheter Birrbrauer von Gold— 

bad, Bezitlsante Aſchaffenburg, wegen Verbrechens ber Kör— 

yerverlegung, und Georg Alois Etenger, 65 Ye alt, ver: 
eiratbeter Vierbrauer von wort, Water bes Kıfleren, wegen 
zerbrechens der Thilnahme an diefem Verbrechen. Die An: 

Hage gebt wamlich dahin, daß 1) Lorenz Etenger am Eonntag 

den (, Tezember 188 Abends dem verheiratheten Fabrilar⸗ 

beiter Heinrich Schmitt von Golbbad mit rechtewidrigem Bor: 
fage, jedoch ohn⸗ überlegtem Enticluß, mehrere Schläge auf 
ben Kopf mittelit eines holzernen Faßhammers veıjegte und 
bemjelben auf dieſe Weite 4 Verlehungen, nämlid eine am 

Hinterhoupte, eine an der Stimme, sine auf dem Scheitel und 

eine an dem linken Seitenwanbbeine beibradhte, welche eine 102 

Tage lauge Krankheit des Heinrich Schmitt zur Folge hatte; 

2) daß Georg Alois Etenger feinim vorgenannten Eohne im 

Zeitpunkte ter Ausführung der That dadürch Beiftand leiftete, 

baf er den Heinrich Schmitt, während dieſer von Lorenz Etens 

er in der anaegebenen Art mikhandelt wurde, am Knebelbart 
ſthielt. Die beiten Angellagten ftellen jede rechtswibrige Abs 

Nicht in Abrebe und wollen im Etande der Nothwehr fidy bes 

fundın haben. Es find 35 Zeugen geladen, barunter Hr. Be: 

sirksarzt Dr. Defelein von Aſchaffenburg als Eadverftändiger. 

Ueber den Thatbeſtand entnehmen wir ber Anklageſchrift Fel: 

gendes: Am Eonntag den 6. Dezember 1868 befanden ſich Abends 

wiſchen 7 und 9 Uhr bie Brüder Heinrich und Konrad Schmitt, 
abrifarbeiter von Goldbach, in der bortigen Stenger'ſchen 
rauerei Sie hatten vorber {bon in der Wirtbichaft zur Wofe 
in Aſchaffenburg einige Gläſer Bier getrunfen und waren nad 
eigenem AJugelländniffe etwas angetrunfen. Heinrib Schmitt 

Ichimpfte gegenüber dem Gemeindebiener Nilolaus Fuchs von 

Goldbach über den Vorfieher und bie Gemeinbeverwaltung und 

atte wie dieſer Zeuge fih ausdrüdt, „ein garftiges Maul,“ 
18 diefem Grunde juchte ibm fein Echwager, der Fabrilar— 

beiter Ludwig Geis zu bewegen, mit ihm nad Haufe & gehen. 

Es gelang ihm, den Heinrich Schmitt bis auf die Straße zu 

bringen. Als er fi aber von ihm trennte, da fie verichiebene 

Heimwege hatten, fo —* Heinrich Schmitt in das Wirths⸗ 

haus zurüd, Er jekte fi 

Scherte, 


‚Schläge auf ben Kopf. 


Wortwechſel mit dem Gemeinbediener. Diefer nahm die, Ende 
ſchetzhaſt auf und es kam deßhald zu feinem ernſten Streite 
Gleichwohl ließ der Bierbraner Lorenz Stenger,. ärgerlich über 
ben fortwährenden Lärmen, feine Brauburfhen aus dem Keller 
holen, in der Mbficht, bei nächſtem Anlaffe die beiden Schmitt 
aus der Zechſiube entfernen zu laſſen. Diefer Anlaß fand ſich 
auch nur zu bald, er a Heinrich Echmitt ſich in der, bid- 
berigen larmenden Weife mit dem Gemeindebiener unterhielt, 
war fein Bruder Konrad Schmitt zu deffen Fran an dem ge 
enüberftehenden Tiihe getreten nnd hatte, nad) einigen ⸗ 
—— von ihr weggewieſen, darüber aufbegehrend, mit der 
Fauſt auf den Tiſch —3 en. Darauf rief ihm Lorenz Sten⸗ 
er zu: „Sch bitt mir ubr aus, wenn ihr nicht zubig feib 
o kommt ihr hinaus.” — Auf diefe Drohung jprang Konra 
Schmitt und rief: „Ach will mal ſehn, wer uns hinaus 
thut.“ Lorenz Stenger öffnete aber bie Thüre, padte zuerft ben 
Konrad, dann den Heintich Echmitt, rief feine 4 Brauburſchen 
herbei und jchleppte mit ihrer Beihilfe die beiden Brüder, 
welde fid) aneinander bängten, gewaltfam zur Gaftftube hinaus. 
Im Hansgange wollte ſich Heinrich Schmitt am Stiegengeländer 
halten, Georg Alois Etenger, der auf der Stiege ftand, ſaßte ihn 
aber an jeinem Anebelbarte und zog ihm den Kopf an’s Stie— 
gengeländer bin, jo daß ſich Heinrihd Schmitt nicht mehr 
wehren konnte, In diefem Augenblide kam Lorenz Stenger, 
der mittlerweile wieder in die Gaſtſtube zurüdgelaufen und 
einen hölzernen Faßſchlegel geholt hatte, wieber heraus und 
veriegte damit dem Heinrich Echmitt mit aller Kraft: brei 
Durch den erfien Schlag erhielt Schmitt 
eine bedeutende Verlekung auf ber linfen Seite * Kopfes, 
ber zweite Echlag ging auf das rechte Handgelent, das Schmitt 
zum Schute über jeinen Kopf bielt, und bei dem britten 
Schlag auf den Kopf äußerte Lorenz Etenger noch: „Verreden 
mußt Du heut noch,“ worauf Heinrich) Schmitt bewußtlos zu 
Boden ſtürzte. Nach dem Gutachten bes Herm Bezirlsarztes 
Dr. Defelein rührten die Quetſchwunden bes Heinrich Schmitt 
von der Spitze eines hölzernen Schlegels ber, wie folder ges 
wöhnlich bei'm Anftehen eines Bierfafjes benützt wird, und 
war Heinrih Schmitt in Folge biefer Berlegungen 102 Tage 
.. anf und arbeitsunfähig. Der Leumund ber beiden An- 
geflagten ift ftrafrechtlich noch ungetrübt. Georg Nlois Gten- 
ger erlitt blos einige geringe Polizeiftrafen, Lorenz Stenger 
wird als ein fähzorniger leidenſchaftlicher Menſch qeiöibent. 
Die beiven Angellagten wollen den Vorfall in folgen er Beije 
binftelen: Nachdem Heinrih Schmitt und deſſen Bruber Kon— 
rad Ehmitt ın dem Gaftzimmer ihrer Aufforderung, Ruhe zu 
geben, nicht nachgekommen waren, feien diefelben von den beis 
ben Angellagten und ben Brauburihen zur Zimmerthäre hin- 
aus über den Hausgang vor bie Hausthüre geichleift worden. 
Lorenz Stenger jei Nogleich wieder in die Echente zurüdgefehrt; 


f nun an ben Dfentifch gegenüber ber| doch da fein Vater glei darauf um Hilfe geſchrien babe, in- 
ließ ſich Bier bringen und begann von Neuem jeinenidem die beiven Schmitt wieder zur Hauäthire harein umn nur 





bemjelben Tosgegangen waren, fo fei er jeht mit bem Faß— 
fchlegel in der Sand in ben geusgeng gegangen und babe ben 
Konrad Schmitt von jeinem Vater hinweg und denjelben ſowie 
ben Heinrih Schmitt wieder zur Hausihüre hinausgeihafft. 
Der hölzerne Hammer fei ihm ea aus ber Hand gefallen 
“nh *ebe er mit folddem im keiner Weiſe zugeſchlagen. Die 

een 1m zugeriegelt worden. Alsbald hätten bie 
Brüder Schmitt aber dieje verjloffene Hausthüre mit Gewalt 
aufgelprengt,, jeien, jeder mit einem Meſſer in der .Hand, 
3 in den Hausgang eingedrungen und hätten den gerade 
auf ber Stiege sichenden Georg Alois Stenger angefallen. 
Lebterer habe allerdings ben Heinrid) Schmitt jodann am Barte 
angepadt unb ihn feftgehalten. Huf den Hilferuf bes Georg 
Alvid Stenger feien Lorenz Stenger jund bie Brauburſche wie: 
ber herbeigelommen unb es fei eine allgemeine Schlägerei ent- 
Randen, wobei Lorenz Stenger lediglich miteinem von der Haus⸗ 
thäre abgeiprengten Stüde Holz zugefhlagen habe, bei welder 
Nr wach Heinrich Schmitt zu Boden gefallen fe. Wenn 
berjelbe bie gefährlichen en mit dem Holzſchlegel er: 
halten habe, h müffe fie bemfelben ein Anderer beigebracht haben. 

Die Zeugenausfagen waren fo zu jagen in zwei Parteien 
—— und ſtanden theilweiſe mit einander in Widerſpruch. 

en meiften Zeugen merkte man ein abſichtliches Zurüdhalten 
an und wurde dadurch bie Zeugenvernehmung bedeutend er: 
wert und verlängert, fo daß die Verhandlung aud nod den 
Sonntag in Anſpruch nahm. Am Schluffe der Anklageichrift 
ſprach der k. Oberſtaatsanwalt dahin aus, daß, da bei 
den vielen Widerfprüchen in den Zeugenausfagen ber Vorunter: 
ſuchung die Sadlage noch nicht Mar geworben, es ber öffent: 
lichen Berhanblung vorbehalten fei, die Sadjlage in ein Hares 
Licht zu fielen. Allein aud die öffentliche Verhandlung ver: 
mochte die Sachlage aud nicht gehörig aufzuflären. Selbft Hr. 
Unterfuchungsrichter Nöthig von Aſchaffenburg mußte zur Auf: 
Härung als Austunftsperfon verwommen werben. Die beiben 
Brüder Schmitt werben in den Leumundszeugniffen als ne 
und ſtreitſüchtig geſchildert und erlitten ——— polizeiliche 
Beitrafungen wegen Mißhandlung, Erjeß, Schlägerei, greben 
Unfugs. Die k. Staatsbehörbe ——* die Anklage durch und 
—— ein Schuldig im Sinne bes Verweiſungserkenntniſſes, 
eventuell die Annahme ſchuldhafter Ueberſchreitung ber Noth: 
wehr, Die Bertheibigung juchte barzuthun, daß hier gerechte 
Rothwehr vorliege, dab mehrere Belafiungszeugen ganz ficher 
unwahre Ausjagen gemacht hätten und plaidirte auf Freiſprech⸗ 
ung. Die HH. Geihwornen (Obmann F Weinhandler Adam 
Weiß zu —— verneinten bezüglich des rei Bean 
die 1. Frage auf Theilnahme an einer vorfägliden Körperver: 
letzung u. bezügl. des Fg. Alois Stenger bie 1. Frage — me 
ieran, wodurch die 2. u. Unterfragen bei beiden wegſielen. Die bei⸗ 
en Angellagten wurden hierauf vom Gerihtshole freigeipros 
hen und vom Hrn. Präfidenten in —— ejet. 

Se. Maj. der König haben genehmigt, daß bem Oberamte 
Münden unter gleicpeitiger Einziehung je einer Boftoifizialen: 
ftelle bei dem Boft: und Bahnamte Aihaffenburg und bei dem 
Oberpoſt⸗ und namte Würzburg zwei weitere Dffizialen zu: 

Fe werden, hienach bie * izialen Emil Brater bei dem 
Ko und Bahnamte Aihhaffenburg und Andreas Eberth bei 
dem Dberpoft: und Bahnamte Würzburg in gleicher Dienftes- 
eigenichaft zum Oberamte München verfegt werben. Ernannt wur: 
ben: zu Bureaubienergebilfen für den Poftbienft in Würzburg 
ber bisherige Fahrpofttaglähner Sebaftian Englert dajelbft und 
der Poſtbote Johann Schred von — Verſeht wurde: 
2 Pader Michael Ludwig als Eifenbahnpader nah Schwein: 


Durch Kriegäminifterialrefcriot werden die Vorſchläge und 
Voranſchlaͤge bezüglih der für München, ——— Nürnberg, 
Würzburg und Landau zu errichtenden Militärgerichtsbezirke, 
fowie jener für bie bei ben einzelnen Heeresabtheilungen zu 
creirenden Militäruntergerihte angeorbnet. Die bezeichneten 
Gerichte, melde im Welentligen eine ben bürgerlihen Straf: 
— Organiſation erhalten folen, haben bes 

anntlich mit dem 1. Jan. 1870 in Wirkjamleit zu treten. 

‚Die Commandos in ben Strafanftalten werden vom 1. 
Juli d. 3. ab nur durch Ynfanterie-Abtheilungen bejegt, welche 
nicht zum Webungscorps gehören und übernimmt bas 3. Ba 
taillon des 5. Infanterie-Rtegiments mit genanntem Rage 
außer dem Commando zu Rojenberg auch bas zu Plaſſenburg 
unb Ebrach. 

Von dem Armeelorps, welches in dieſem wa zu größeren 
Uebungen bei Schweinfurt zufammengezogen wird, befehligt bie 


I. Infanterie-Divifion Generallieutenant Ritter von Walther, 
die II. Diotſion Generallieutenant Graf won Bothmer; zum 


Commandanten der I. Infanterie-Brigade wurbe Gener jer 
von Schleih, der II. Generalmajor Graf von Joner, der I 
Generalmajor von Ribaupierre und ber IV. Brigade Gemera!- 
major Straub ernannt; die Artillerie wird Generalmajor vor 
Steinsborf und bie Genietruppen Oberſt von Limbad comman- 
diren, bie Referve fleht unter tem Commando bes General: 
majors von Schubart. Die Drdonanzoffiziere ſollen aus , 
13 im 2. Kurje ber Kriegsalademie befindlichen Dffizierem ber ; 
fimmt werben. Bei benjenigen Infanterie-Regimentern, von 
welden zwei ober brei Bataillone zum Uebungscorps floßen, ; 
rüdt der Regimentscommanbant und mit demſelben der E| 
mentsabjutant, dann aud bie Negimentsmufit aus. Mit jebem 
Bataillon rüden wo möglih 1 Major und 1 Stabshauptmann, 
ferner 1 Arzt und 1 Redhnungsbeamter aus. Von ben ei 
Bataillonen nimmt nur das 1. Bataillon bes 1. Ynfanterie & 
Regiments König die Mufit mit fi. Die Compagnien (Im ® 
fanterie und Jäger) marjhiren im Stande von 5 Offigieren mit . 
Einſchluß des Compagnie: Commandanten; hienach überzäblige, 
ſowie nicht vollfommen felbbienfttauglihe Offiziere werben i 
den Garniſonen ae 

Erledigt: Die tiraelitiihe Religionslehrerſtelle zu Gmob- 
BR a Ei Schülern und einem faffionsmäßigen Einfommen 
von 218 fl. 

Das Appellationsgeriht für Mittelfranken wird von Eid: 
ſtädt nad) Nürnberg verlegt., 

Dettentlihe Sitzung des Stadt:Magiftrares 
WBürjburg vom 15. Juni 1869. (Salus.) Gene}: 
migung des Baugeſuches des Hofrathes Dr. v. Bamberger. — 
Zwei Berfonen werben bei Vermeidung von Strafeinſchreitung 
aufgeforbert, ihren biffigen Hunden, fobalb fie frei herumlaus ? 
fen, vorſchriftsmähßige Maulförbe anzulegen. — Ein Gefud) um 
Aufftellung eines Verkaufsſtandes am Mainguai während ber 
künftigen Kilianimefje wird genehmigt. Ausweifung zweier 
fiherheitsgefährlicher Perfonen, — Abweiſung eines Gejuches 
um ra des Stabtbetrittäverbotes, — Genehmigung 
der Aufitellung des A. —— und J. V. Keß als Agenten 
der deutſchen Viehverſicherungs-Geſellſchaft „Pan.“ — Anmeii: 
ung an die Stadtkämmerei auf Rückerſat eines Neifeloften: 
Vorfhuffes an dad Quartieramt. — Verwarnung wegen Schul: 
Berfäumniffe,. — Drei Geſuche um —— werden bewilligt. 

7 Mittwoch den 23. Juni Morgens 9 Uhr wird in der 

ranzisfanerfirdhe für bie verftorbene En Franzisfa Buchen, 

berin der englifhen Fräulein in Aihaffenburg, ein Seelenamt 
— wozu Freunde und Andächtige höflichſt eingeladen 
werden. 

* Die Blätter braten und ganz unerwartet eine Warnung 
vor ber Annahme öfterreihiiher Sechskreuzer-Stücke vom Jahr 
1848 und 1849 F eigentlicher Werth ſei nur 5 fr. Eonber: 
bar! fie jehen bo befer aus, als die fübdeutichen rothlopfigen 
Sehötreuger-Stüde. Schon Eingangs ber fünfziger Jahre bat 
uns eine Feder ähnlihe Kundgebung in biefem Blatte gegeben, 
und es wurde and die Annahme biefer Münze eine Seit lang 
beanftandet; jedoch bald wurden fie wieder vollzählig angenom: 
men; ja fogar in lepter Zeit mit mehreren Prozent gr ein: 
gemehlelt! Kümmern wir und wegen ihres innern Gehaltes 
gar nicht; denn wir fparen fie zur Umprägung nicht auf; nehmen 
wir fie baher 5 Anftand wie bisher, es wird Niemand dann 
ben geringften aben haben. X 

Zu den Truppenäbungen bei Schweinfurt wirb eine Feld: 
telegraphenequipage beigezogen und eine Lagerpoſt eingeriätet 
werben. 

Kiſſingen zählt 2640, Brüdenau 150 Kurgäfte. 

Ludwigsbad zählt bis 18. Juni 34 Badegäſte. 

Lohr. Durch Urtheil des kgl. Bezitksgerichts wurde der 
landesabmejende — — Ifred Bruſt von Karl⸗ 
ſtadt, der Unterſchlagung einer Summe von 1654 fl. zum Rad: 
— des Kaufmannes J. M. Koh von Karlſtadt angellagt, 
eines Vergehens von nur 196 fl. für ſchuldig erkaunt und in 
eine Gefängnißitrafe von 3 Monaten verurtheilt. Die Staats: 
anmwaltihaft hatte 3 Jahre beantragt. 

Der Vorſchuß und Sparverein zu Flabungen hat in 
biefen Tagen die Geſchäftsüberſicht des vorigen und zwar 4. 
Geiäftsjahres vertheilt. Es geht daraus hervor, dah die 
Mitgliederzahl von 144 auf 212 und der Umfag von 24,873 N. 
auf 46,814 fl. geftiegen ift. An neuen Vorihüffen wurben aus: 
gegeben 19,052 fl., die Prolongatioren betrugen 13,862 fl, Der 
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Yinfenertrag belief fih pro 1868 auf 966 fl. (gegen 536 fl} jens, bie 
. &. 1867.) Nah Abyug der Untoften berechnet ſich als Rein 
jerotmm %/, bes Bruttoertrages. 


Münden, 18. Juni. Die Nahriht, daß bie Alten in 
ver Schwanborfer Angelegenheit geſchloſſen feien, und daß bie 
epflogene Unterfuchung feineswegs ein für bie Loyalität bes 

en&burger Biſchofs günfliges Nefultat zu Tage gefürbert 
yabe, wird aud uns von unterrichteter Seite beftätigt. Wenn 
vie allerhöchfte Erlaubniß eintrifft, bürfte der vom Winiferium 
veabfichtigten Veröffentlichung des Ergebniffes der Unterfuhung 
ein Hinderniß mehr im Wege fteben. — Wie wir hören, hatte 
ver vom Wräfibenten ZuRbein zur Maßregelung empfohlene 
Regierumgsrath Braunwart dieſer Tage bei Minifter von Hör: 
naun eine längere Aubieng, in welder dem benunzirten Be: 
ımten Gelegenheit zu feiner mündlichen Bertheibigung gegeben 
vurbe. 

Die in verfhiebenen Blättern enthaltene Nachricht, daß 
bie Familie des Guflav Ehorindly die Bewilligung erhalten 
babe, benfelben in eine andere Heilanftalt nad ihrer Mahl zu 
bringen, wird von ber Correſp. Sefmenz auf Grund einge: 
—— Erfundbigung als vuch er Wahrheit entbehrend 

eichnet. 
e Im den Gebirgen Alibayerns hat es in den lehten Tagen 
hart gefchneit, daher bie rauhe Temperatur. 

Berakası. 18. Juni. Die 1. Kammer bat fid im 
Einverftändnih mit ber ierung —— It geweigert, dem 
Beihluß des — bie Attiengeſell ſchaflen zur 
Eintommenfteuer heranzuziehen, ihre Zuflimmung zu geben. 

Das bevorfichende Komzil begegnet einer heftigen Oppoſi⸗ 
Kon; Frankreich wunſcht basfelbe nicht, Bayern befämpit «es, 
Deiterreich verhält fich gg uno Spanien neutral, Italien 
ıber ift demfelben gewiß nicht günftig geftimm. Wan hegt 
yeabalb im Batifan . Beforgniffe und jhidt zur Beruhig⸗ 
der Mächte Geſandte um Dept en. 

St. Etienne, 18. Juni. Der geftrige Tag uub Abend 
ind rubig verlaufen, wenngleich fib in der Stadt eine gewiſſe 
Erregung kundgibt. Zehn Bataillone Infanterie und eine 
Edhwabron Kavallerie bewahen bie Gteinfohlengrube. Alle 
Schachte find militärifch befept. 

Der König Tom jiermando von Portugal bat ſich mit 
rel. Hänzler, einer deuiſchen QTängerin, zur linfen Hand trauen 


aſſen. 
Deutſchland. 
reußen. Berlin, 18. Juni, Belgetlamm. Etatt 

»es Antrogs von Mep wird bie von dem Minifter v. Hohen: 
obe vor eh eFaſſung einer Aufforderung an ben Bundes: 
anzler, durch Berfländigung mit den Bunbesregierungen zu be: 
virken, daß eim gleichgeitiges Tagen der Einzellanmern mit 
vem ;olparlament vermieden werde, angenommen. 

Preußen. Berlin, 19. Junt, Abgeorbnetenfreifen 
A man bes Glaubens, daß über bie eg eine Verflaͤn⸗ 
'qung rg jei, falld das Zollparlament die Ermäßigung 
es Herszoles und den Antrag des Abg. Laster, wonach das 
beicg über die Zuderbeftemerung mit dem Tarifgeſehe gleich 
ntig im Kraft treten foll, fallen läßt. Die Ablehnung des An- 
tages Laeler im Hollbundesrath nimmt man als ſicher an. 


Italien. Florenz, 18. Juni, Die Kammermitglieder 
er Ippofitionspartei verfammelen ſich diefen Abend, um über 
ie — der Kammer & beratben. Die in der Tabats: 
naelegenbeit niebergeiegte Enquete-Commiſſion ſiht in Per: 
Ianen. 5 

Mailand, 19. Imi. Geftern Abend fanden auf dem 
-omvlage Meniheneniammlungen und Orbnungsftörungen 
att. Die Truppen, zum Einichreiten genöthigt, Helten ie 
rbrung wieder ber. 

Spanien. Wabrid, 18. Juni. Ueber die Bildung 
3 Gabinets des —— wird gemeldet, daß General Prim 
im Vrafidenten befielben, Eilvela zum Etaatsminifter und 
enera zum Minifter der Yuftiz ernannt wurden. Die anbern 
lınıfter bleiben auf ihren Pofien. 

Griechenland. Athen, 17. Juni. Die bei der beu- 
‚en Erönnung der Kammern vom Könige verleiene Ihronrede 

't die Gründe der Aufloiung ber früheren Kammer auf und 
„sat Geſeeevorlagen über die Minifterverantwortlichkeit, 
Arorgan'iina bei Tolleunterricts unb bes @erichtäwe: 
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bie Ausführung 
bes Iſthmus von Korinth) an. 


Getreidemarft der Etabt 
bis 198. Juni 


Aufhebung bes 8 für iergelb unb 
öfen Dt era: Ben Durhftegjung 


— yom 13, 


Baigen 300 .»nf. Str, Rom 300 
15 fl. 24 fr. Gerfe hut Pfund — fi. = ge pe 


180 Pfund 9 fl. 47 kx., 
Linien per 3%0 


Rom 21 fr. gefiegen, 
Summa aller verlauften 
fl. 14 &. 


Börfenbericht. 


unmejentli verändert. 
National 55'/, G., 
186Cer Looſe 85%/,,—1,, bey., 
freic Metalliques 52— ©., 


Erbien 
fl. — E, 320 Bund 
fr. Demnad gegen legte Schranne Wehen ı 21 
aber 5 fr. geftiegen, und e 
funbe 240,997. 


Frankfurt, 20. i. 
tigen Privatverlehr war das Geſchaft ſehr 
1882er Amerilaner Bonds 86?/, 
Neue engliſche Metalliques 66, 
1864er Looſe 120 G., Steuer: 
41/,6/, Metalliques ——, 


per 3% 
Biden 


miapfumma 14,478 


DI Saure 


rs 


und 


ne 
altien 715 ®., 714 G., Erebitaftien 314—8313%/, bez., Staats⸗ 





—*5*— 362—361%,, be., 
Alienzbahn 

9'/, P., 
104%, ®., 
125 P., 


50 
gr 


NAudolphsbahn:Prior. —— bez., 
4. BWürttemb 
Bayeriihe —— P., Babi 1a 
0 bayer. Prämienanleibe 9 di 
4',,0/, Babiſche 93%, 


41,9%, Bayerif 
— — 
— 


afſauer 928. 


erger 92 % 


B., 4,9 ® 


Frankfurter Bank 120',, G., Darmft.Bant 284%, @., 


auf Wien 96',,. 





Berantwortlider Rebalteur: Fr. Brand. 





Mainwärme: 


14 Grab am 20. d8. Mis. 
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neuefler Façon, ganz umd balb überzogen, empfiehlt in großer 
Auswahl zu ganz billigen Preifen 
3. Friedberger 


an ber Marientapelle. 
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Arzt niebergelafien. 
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nq udr; "ujnojua poh lſtes Zimmer. 


each uuauanupſaaa u 2903 
s3# 3loıd au (0% 6849 
ine Deamtentochter, 


jolid und gebildet, ſucht eine 
Anfangäftelle als Labnerin und 
verzichtet erfiere Zeit auf Ho: 
norar. 
M. J. Walter. 
uliuspromenabe. 
mw ebiginer juchen wo: 
möglih in ber ur. des Ju⸗ 
liusipitals ein 208 & von zmei 
gleich großen, jhön möhlirten 
Simmern, Togkei ober bis zum 
1. Auguſt. Adreſſen unter €, 
T. Ar. 6708 finb in bie@r: 


habe ih mid) dahier als praftifcher 


No. 171 1. 
Juni 1869, 


Dr. Hofimaan. 


olides Ft mer 
ſucht ſogleich ein unm bblir⸗ 
Adreſſen un⸗ 


ter K. K. beſorgt die Erpeb, 
ah uhren 
Stebpnit 


wirb r kaufen geſucht. Ange 
bote nimmt Stahel’2Annoncen« 
Bureau in Würzburg entgegen. 


20) Eine Dame gebildeten 
Standes wünſcht bis 1. Auguft 
2 bis 3 möÖblirte Zimmer 
an einen älteren Herrn zu ver⸗ 
mietben; aud würde biejelbe, 
da nöthige Erfahrung ihr zur 
Seite ficht, gern bereit fein die 
Führung bes ganzen 
weſens mitzuübernehmen. Ge 
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immer iſt jogleid; ober aufl Erveb. erbeten. 


päter zu vermiethen. 


Fran: 
jiälanergafle Nr. #. 


v786) En Ma Deben, zer | 


es gut flohen fann und jich 
auch bäusliben Arbeiten unter: 
sieht, ſucht eine Etelle aufs 
Biel, Mi, in der Exp. 








Zu verlaufen 


if ein Klavier, ein doppel: 


tbüriger Sleiderfchranf 
und ein Xexrifon. 5. Difir. 
Nr, 21, 1. Etage. (6777 





Ausverkauf. 


arbige Tafit, und Sammtband, Blonden, 
jomwie eine große Wartie Knöpfe, 
herabgefegten Preifen. 


Spitzen, Züll, Erepe, 
——— ich zu bedeutend 


Louis Faſſold, 
Eichhornſtraße 


vis-a-vis Frau Köhl Wittwe 


Rothweine: 


Dfner af. — 36 fr. 
@rlauer „t— 4 
anguedoc „N.— 56. 
ordeaur Medoc „N. — 48 

t. Julien si er, 3 
St. Eſtophe — 182 
ir Chätcau Zaujac r 4 1 48 B > 


" bis Ber 
empfiehlt, bei größerer Abnahme noch billiger, 


Anton Minoprio., 


burg ein Ga 


—— hat einige Stun 
Bßaſthaus mit realer Sc) 


ild- & Mesger: 


Gerechtigkeit, mit Detonomie-Gebäuden und ver: 


—— Inventargegenſtänden, 


unter ſehr annehm— 


aren Bedingungen zu verkaufen. 


Es faun der größere 


gegen Verzinſung ſtehen 


bleiben, 


Würzburg, 16. Juni 1869, 


dene 
(3) 


Delgerzälben. 
J 


org Bauch, 


(alte Bolt, Hmterhaus.) 
Gemalte Fenfter-Roule 


In allen Breiten und Höhen von 48 fr 


aux 


bis zu den feinſien mi 


Wachstuche 


Im allen Breiten od Farben zu Fabritpeelſen 
Yet Abnahme groͤßerer Partieen und für Wiederverlaͤuſer 


etra Stabatt, 


X 


I And. Lauglotz. 


Erklärung. 


6775) Der ſich verbreisenden 
rigen Meinung gegenüber er: 


Selonomie = Banmeijter: 
J Geſuch. 


774) Zur Führung eines 400 


tlären die Unterzeihtieten, dap| 29 enthaitennen Gutes, wo 


der wegen Diebſtahls Bürzlid) 
verurtheilte Diep aus Kigingen 
Georg heißt und in feiner 
verwandtihaftlihen Beziehung 
zu unierer Famtlie fteht. 
Karl Dies Zöhne 
aus Kikingen. 
6776) Eine Perſon, die 
ſelbſtſtandig kochen, und auch) 
die häuelichen Arbeiten ver: 
richten kann, wird auf kommen— 
des Ziel gegen quien Lohn in 
Dienſt zu nehmen geſucht. 
Näh. in ner Erp 





6704 Sc) In der Handgaſſe Nr 
17 iſt ein Bleichwaſen iu 
benützen. 


1000 fl. werden ae 
gen Doppelte Berſicherung auf 
1. Hypothel aufzunehmen ge 
ſucht. Räb, in der Gpp. 


671) 


bei Kalerei und Viehzucht be: 
trieben wird, fucht man einen 
zwar schlichten aber tüchtigen 
und fautionzfähigen Dekonomie 
Baumeiſter, der auch die Rec: 
nungen au führen veriteht. Dr: 
terten unter P. SO3 beiorgt 
die Amoncon- Erpedition von 
Nudeif Moile in Mitn- 
ben. Windenmadergaffe N. 3. 


Gefucht 


wird ein ſolides Mädchen, 
welches kochen kann amd ſich 
ſonſtigen Hausarbeiten unter⸗ 
jtebt, bis zum kommenden Biel. 

Näb. in der Erp. (6722 25 


cin Mezjanen: Zimmer 
met Alkoven, Miche und Ham 
mer iR am eine einzelne Per: 
fon bis 1. Nuguit zu vermiethen. 
Dompfarrgaſſe Nr. 8, 6751 2b 


den von Würz⸗ 


Theil des Kaufſchillings } 


Epilep 


in Berlin, 
tige 


Var 





In der Goncuräfacdhe des 
borf verfteigert der Unterzeid) 
Bezirksgerichtes Lohr am 

Donnerstag, den 
Vormitta 


sche Krämpfe «aismeh) 
heilt der Specialarst für Epilepsie Dr. ©, Ki 
jetzt Mittelstrasse Ar. 6. —_ 
brieflich. Schon über Hundert geheilt. 


Bekanntmachung, | 


ge 











Johann Brand von 


nete zufolge Auftrages bes IgL 


1. Juli ds. Irs. 


10 Uhr 


in feinem Amtszimmer wiederbolt den bei dem Schmi 


Michael Förſch von Gräfendorf als 
gerers Yohann Albert Sachs, Gaftwirth und Bä 
wern ausjtehenden, in drei Martinifriiten 1869 
ligen und mit 5%,, verzinslichen Ge 


gegen Zahlung der Valuta binnen 
Zuſchlage, wozu Liebhaber eingelaben 
Gemünden, am 18, Juni 1869, 


Zu verfaufen 


it eine vollitändige Einrihtung 
zur Feinbäckerei nebit einer 4 
Fuß langen Auslage, Näh. im 
2. Diſtr. Rro. 18 neu, Brom: 
bachergaſſe. (6748 


Ein elegant möblirtes Zim: 
mer mit Schlaffabinet wird in 
einer freundlichen Lage der 
Stadt zu miethen gefucht. Nah. 
in der Exp. (5749 


Annonce. 
#753 3b) Ein großes, hübſch 
möblirtes Zimmer mit AIE: 
oven, in Mitte der Stadt, it 
jofort zu vermieten Naberes 
Blaſiusgaſſe Ar. 12 neu. 





ee I 
6759 2a) Ei werden 4—5 


Steinbauer oder Maurer 
zum Richten von Maneriteinen 
(pr. Aranff. OD Fuß 6 Ir.) on 
ben Bierfellerbau ım Frankfurt 
a. M. unterer Nöderbergmeg 
geſucht. 


625850) Es iſt ein freund: 
lihes Logis von 4 Zimmern, 
Küche, Keller und allen fonftigen 
Erfordernigen, fogleich oder bie 
1. Auguft zu vermietben. Näb. 
im 3. Difte, obere Bodsgafle 
Wr. 3 nu, 


a ee 

Ein ſolider Junge kann bei 
mir in die Lehre treten, 

F.cC. Gilgen, 


b) Shreinermeister. 


ee | 

s3 5) Eine Vroduften: 

ladeneinrichtung mit Zu: 

gehör ift billig zu verkaufen. 
Nah. in der Ero. 


u 





zwei tühtige Bildhauer— 
Gebilfen werden neiucht und 
swar Der eine auf Stein-, Der 
andere auf Holz: Arbeit. 

Näheres 
ds. Blattes, 


miebmeifier 
Beſi lger des ⸗ 
itznachfo ger Ir Stei | 
j ti — u — 
ammtirichfhiling zu 
14 Tagen na Frtbeiltem 
werben, 


Neinbard, f. Notar. 


Cine Reitpeitiche 


wurde gefunden und kann vom 
rechtmäßigen Eigenthümer im 
ber Erped. ds. BL. .a 
werben. 


Grofie Erdbeere, Brefl: 
linge, werben fortwährend zw 
guten Preijen getauft von 

W. £ Wucdherer 

vor dem Neuen Thor Ne, 8, 


6737) In Ranbersaders 
Nr. 206 ft @rnte: 
Eimer 6 fl. au verlaufen, 


——ñi “ —— — —— — 

Zwei gute Banſchreiner 

um ein Möbelarbeiter fin 
den dauernde Arheit beir-, 


Loren effermaun 
23 Pieflerma Sl 
Neubaugaſſe Nr. 62 neu, 


6732 Ein Schrank ift zu 
verfaufen im 2, Dit. No A nen. 

Auch wird dafelbfi ein Haus 
mit Gärten gefucht. 


6703) Ein Heuboden wich 
zu mietben geſucht. Näh. Erp. 
——ñf — — — —— 


6759) Ein Dienftboten: 
buch wurde verloren. Abjuge: 
ben im Dienjtbotenburenu Weber, 


Hamburger Sruftzuder 


ftiſch angelommen bei 


Hermann Scheuer. 


ae ee 
‚brauchte usttaffir 
iſt wegen Verſetzu sit 
lig zu —— — 
Glockengaſſe Nr. 3 nen, 
Stiegen. 


1} 
‘ 





per 








Ein aroßes Lage faß, 3 
Schuh lang, wenn auch etwas 


in der Gpoedition ſchadhaft, wird zu kaufen ge 
(6603 2b Ffucht, Nah. in d. Erp. (6440 






— ——— * 


Als vorzügliches H 


3 verdienen alle Beachtung die fo liedlich ſameckenden 


von Friedr. Jung jr. in Vaihingen a €, 
Laut oberamtsärztlihem Zeugniſſe ausgezeichnetes 
inderungsmittel bei 
Brust- & Hustenleiden, 
dad Pacchen nur 3 und 6 fr. 


Zu finden auf nachfolgenden Vlägen bei folgenden 
herren: 


2 


® 


Würzburg: A. Meer. * 
Großmwerrnfelb: 8 G, Mantel. de 
Marktheidenfeld: B. Flaſch. — 
Karlhabt: Fech. % 
LobraM.: . I Meller. 

Uffenbeim: Fr. Bogel. 22 


g — 
NB. An Orten, wo noch feine Niederlagen find, y 
werben ſolche genründet und babei jehr annehmbare 
Bedingungen geitellt. 6757 3a 


BEREIT DRERLZEBZIPURDLRREN 
* * 4 * * Ber ”- 
Liebig’s Fleisch-Extract aus Süd-Amerika 
( Fray-Benlos) 
der Liebig’s Fleisch-Extraet-Compagnie, London. 
Grosse Ersparniss für Ilaushaltungen. 
Augenblickliche Herstellung von kräftiger Fleischbrühe 
zu Y, des Preises derjenigen aus frischem Fleisch. 
Bereitung und Verbesserung won Suppen, Saugen, 

Germüsen ete 3390 (11) 
Stärkung für Schwache und Kranke 
Goldene Medaillen auf der Pariser Ausstell- 
ung 1867 & Havre Ausstellung 1868. 

Nur Ächt, wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren 
Professoren Baron J. von Liebig & Dr. 
MH von Pettenkofer versehen. 
Detail-Preise für ganz Deutschland. 

1 engl. Pfd. Topf !i, engl Pfd. Topf 
N 5.33 kr an.2 54 kr 
engl. Pfd Topf ?, engl. Pfd. Topf 
af. 1. 36 kr af. —. HM kr. 

Zu haben in den meisten Handlungen und 
Apotheken. 


EREERSBDAEHOS 


4 +F 
Befanutmachung. 
Dim Gonkurie der Joſeph und Magdalena Heimbed Ehe: 
eute von Dertelbad werde ih entſörechend dem Auftrage des 
al. Bezirkegerihts Würzburg folgende Realitäten der Cridare 
n der Steuergemeinde Dettelbach 
Pl Mr. 244, 245, Haus nebft Garten und Gemeinberedt auf 
8000 fl., 
— 1056 zu 0,570 Taw. 
Pe 1145 zu 0,102 Taw. 
1961 au 0,580 Taw. 
1962 zu 0,294 Tqw. 


Weinberg in ber Heden auf 600 fl., 
Meinberg bafelbit, auf 125 fl., 
Weinberg am untern Perg, mit 
Weinberg allda, auf 700 H., 
j 1341 gu 1,216 Tgw. Ader im Katzenthal, auf 500 A 
yeihägt, nah Makgabe bes 5 64 des Hyp. Geſehes vorbebalt: 
ih der Beitimmungen in den SS 98--101 ber Broyehnovele 
vom Jahre 1857 am 
Grritag den 6. Rune 1869, 
Machmittags 1 libr 

. im Rathhanſe au Dettelbad 
yerfteigern. 

Tom Hausftrihichillinge iind 2000 fl. binnen 6 Wochen 
som Zuſchlage an unverginslich zu erlegen, während ber Heft 
n 5 an Martini 1870 beginnenden und mit 5%, verzinslichen 
Friften zu entridten ift. 

Die Grundftüde find in 4 Friſten Martini 1869 mit 1872 
enter 59%, —n vom Zuſchlage an zahlbar. 

Der Zuſchlag erfolgt bei erreichter Tare, 

Detteldach, am 10. Yun 1868, 

Auguſt Mens, t. Notar. 


& 
: 
Kraft-Bruft-Bajtillen 5 


— 2 









b 
Eheleute von) 
fivenligu n auf 


Lehtlings Geſuch. 
6772 20) Ein orbentlider 
Junge, der bie Buchbinderel 
erlernen will, kann ſofort ein: 
treten. "Mäb. in der Ev. 


677130) Auf dem Eomptoir 
eines Fabrik Gefcbaftes in 
Dffenbab it cine 2ebr: 
lingöftelle für einen jungen 
Mann mit den nöthigen Kennt⸗ 
niffen offen. Koft und Mohn: 
ung auf Verlangen im Haufe 
des Brincivals, Offerten france 
D. & K Nr. 5 poste restante 
ODffenbach MR. 


Lehtliugsſtellt offen 


für einen jungen Mann, Iſrae 
liten, mit ben nötbigen Bor 
fenntniffen, auf dem Gomptoir 
eines Fabrilgeſchäftes in Offen 
bad a;M. Koft und Wohnung 
im Haufe des PBrincipale. Krc.: 
Offerten J. MI ir. 27 poste 
restanto Dffenbach am 
Main.” (6770 3a 


6764) Ein Logis von 2— 3 
Zimmern, Küche ꝛc, in Veits— 
dohheim, ift möblirt ober un: 
möblirt sofort zu vermiethen. 
Räh. Hs. Nr. 36 bajeitit. 


6766) Erntewein, veridie 
dene Sorten, ift au verlaufen 
Weingartenfiraße Rr. 0. 

Auch iR daſelbſt ein vier 
räberiger Handwagen zu 
verfauten, 








('ommisstelle-Gesuch. 
%) En Commis, 10 Jahre 
alt, (Zir.), der seine Lehrzeit 
in einem lebhaften Tuch⸗ und 
Schnittwaarengeſchaäfte en gros 
et en detail vollendete und ber 
reits 1/, Jahr dafelbit als Ver: 
fäufer und Buchhalter tbätiq 
iR, ſucht anderweitig paſſendes 
Engagement. Dfferten beliebe 
man an bie Erpeb. franco un: 
ter B W, Ar 6733 aur 
get. Weiterbeförderung zu über: 
geben. 


6760) Es wird ein Kapital 
von 300 fl. auf ein biefiges 


[25 | Hausanweien geſucht. 


Mäb. in ber Erp. 


— —— 





EEE a TREE FE 


Befanntmachunc. 


enichaft ber Robert und Elifabethba DO 
idenhauſen ſteht Termin zur Activ- nnd Paſ— 


— 1. Juli I. Is. 
üh 9 Uhr 
Ex} dabier an, wozu bie Schuldner bei Vermeidung ber Klage— 


ellung, die Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile anber vor: 
ren werben, daß im gr ie ihre —— en 


Aushandigung der Maſſe an die Erben nicht berüdfichtigt 
erben würden⸗ 
Ochſenfurt, den 16. Juni 1669, 
Röniglines Landgericht. 
Reiter. 


Geis, k. Aſſ. 


Feiles Ladeugeſtchäft. 
6515 2b) An einer ſchoͤnen 
Stadt mit Bad und Garnifon 
im Königreihe Württemberg an 
der Gilenbahıt "gelesen, ift ein 
laufmanniſches Geſchäft (Strick⸗ 
aarne, Kurz⸗ und Galanterie⸗ 
Waaren, verbunden mit Crino⸗ 
linenfabrifation) unter annehm⸗ 
baren Bedingungen aus freier 
Hand zu verlaufen. Dasielbe 
bat eine gute Ladeneinrihtung , 
and liegt an einer ber gangs 
barfien Strafe und mürbe Be 
bei Betrieb der Putzmacherei am 
beten für ein Frauenzimmer 
eignen. Nähere Austapft ers 
Iheilt die Erpebition d. Bl. 

0609 3b) Ein Gans, in befter 
Gelhäftslage liegend, mit aus— 
grfeidgnetem Keller - und vielen 
teodenen Räumlichkeiten, ſowohl 
für cine Wirthichaft, als aud 
Mehl und Produltent andlung, 
überhaupt für jenes Geſchäft 
geeignet, iſt wnter günftigen 
Bedingungen billigt au vers 
faufen. Näb. in ber Erp. 


19 

Zu vermiethen. 
9741 20) Es iſt in der Nähe 
des Sauderdurchſtiche für eine 
finderlofe, rubige Familie eine 
iehr ihöne Wohnung von 
3 wen ladirten und tapezirten 
Zimmern, nebſt allem dazuge⸗ 
hörigem Comfort, ſoaleich oder 
bis zum näciten Siel zu bes 
jieben. Näb. in ber Erp. 


Für Brauer & Brenner, 
652026) Menen baulicher Ber: 
änderung muß binnen 14 Tagen 
ein eifernes rundes Hübl: 
Schiff, 20 Fuß Durchmefler, 
nit Bentilation und Raltwaher: 
cirenlation ſehr billig verkauft 
werden. Rah. in der Erp. 


X — 
\ 
Ernte-Wein, 
1867er, circa 50 Eimer, werben 
in Ganzen, ſowie aud im klei— 
neren Quantitaten abgegcben 
per Eimer 6 fl. — Nüberes bei 
Ader Mundlein 
in Sommerhaufen. 











6730) 


\ 


a, mit großem Nabatt ausverfaufe. 





Ausverkauf 


von 


Leinen & Weißwanren. 


Meinen verehrten Kunden zur Nachricht, daß von jest ab, 
jedoch nur auf kurze Zeit, meine al3 folid anerkannte 
nwand, 
Tifchtücher & Servietten, 
mine Frege ei Stüch 
albgebleichte Süchenbaudtücher, Ä ö 
Be Zafchentücher, ee — 
Batiſttaſchentücher, ſter Qualität, 
». breites Betttücher⸗Leinen, 
ſowie Wiens, Shirtingg HK Madapolams, 
BiqueDecken ꝛe. 2c., | 


S. Hofenthal. 


— — — — — — — mn m — — — — — 


r Ausverkauf 


d 
Zieglerischen Waarcenlagers. 
Um fchnell zu räumen, werden SEommerftoffe in Buksking und Leinen, fowie wollene 
Bettdecken zu abermals berabgefesten Preiſen verfauft. 
SHandichube, Eravatten, Halsbinden, Lavallieuz, Echarps, Krägen, Weiten in Seiden, 
Sammt, Pique und Wolle, zu 50°, unterm CEinfanfspreis. 
Berlaufslofal: Tomgaſſe, bei Hru. Uhrmacher Geift, 1 Stiege hoch. 


| Fir Heirathöluftige & Dienſtſuchende. 
, N as concefj. Commilfions: Bureau W. Geiffelbrecht 
Todes Hu eine in Augsburg empfiehlt fi beftens zu Heiraths-Bermittlungen 
. — g beideriei Geſchlechts im In: und AÄuslande unter ftrengiter 
— verſchied dahier an einem Bruſtleiden unfer ZN Distretion. 
geliebter Gatte und Vater % 


18 
Friedrich Gurr, Für Dienſtſuchende 


PS} ind von den niebern bis zu den höchſten Branchen für Ju⸗ 
Gaftgeber zum goldenen Lamm, und Ausland Stellen ſtets vorgemerkt und werben jolde ver» 

verjehen mit den Tröftungen unferer heil. Religion, in geben, Auch Kapitalien werben nah ausmärts auf Wechſel 

einem Alter von 46 Jahren (6788 


; di und Hupothet verliehen. 3a 
Tief erihüttert von biefem Berlufte widmen biefe BEE TEL PIE 
— allen — und —— des —* Neue Matjes-Häringe, prima Yeländer Fang, 
lebten und bitten um fiilles Beileid AA au ermäßigten Preiſen in 

Bellingen, 20. Juni 1869. Kohn's Handlung 


die tieftrauernden Sinterbliebenen. K() 
6783) —— ng 6786) Wegen Verſetzung find 
er: 


fen — — ze Kole eg Di 22. Juni £% 
9 att mit daran endem enamt. : 

’ ef 8 welcher die Metalbruderei jwei ältere Meit:Pferde 
nen will, wird fofort geſucht. Imit theilmeijer Sattel-Equipage 


*Nah. in der Erp. Izu verfaufen. Rah. in der Erp. 































Todes-"Hnzeige. 


Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, unfere innigft geliebte Tochter und Schwefter]' 





- | Vaudeville- Theater. 


ervier, geb. Erbader, 





eih im Ramen ber Geihwifter. 





Montag, ben 21. Juni 1869. 
auf — en.) ——— 
en aus Der Fecenwelt, 
oder: Der Bauer ale Bil: 
lionär. Romantiſches Driginal: 
Zaubermäbrhen mit Geſang in 


hristine 
eute früh 7 Uhr, nah kurzem Krankenlager“Jund veriehen mit ben Tröftungen unfereribeiligen Religivn,| in eimem 
ter von 18 Jahren zu fi in das Jenfeits abzurufen. 
Die Beerdigung findet Dienftag den 22. Juni —— 5 Uhr vom Leichenhauſe aus, und ber Trauergottes⸗ 
bienft Mittwoch den 23. Juni früb 10 Uhr in der Neumünſterlirche ftatt. : 

Bom tiefften Schmerze gebeugt widmen dieſe Trauerkunde allen Berwanbten, freunden unb Belaunten mit ber 
SS) Bitte um files Beileid 
” Würzburg, 20. Juni 1869. i 
5 ne ervier. 
“ ofepbe 
* zug 
2 
— DOOR 
e Bekanntmachung. 
B Zufolge Entſchliekung der General:Direftion ber E. b Verkehrs-Auſtal 
2 ten, Bauabtheilung, vom 14 Juni 1869 Nr. 8376 und vorbehaitlich deren 
—E Genehmigung werden 
5 Donnerstag & —— als am 1. u. 2. Juli 1869, 

ormittags 9 Uhr 

2 bei ter unterfertigien® Eiſenbabnban ⸗Seltion Haidhauſen nachſtehende Eiſenbahnbau Arbeiten im |3 Au 
3 Wege ber fpiele 


allgemeinen ſchriftlichen Submiffion 
au ben Meiftabbietenden zur Ausführung vergeben werben, ) 
Arbeitsloofe der Münden: Braumaner-Bahn im Beziife der unteriertigtem #. Eifendbapnvau- Si frion 
und war; 

das VI. Arbeits'oo®, 18500 Kuh lang, zwiiden Haibhaufen und Riem, 

ba8 VII. Arbeitslooe, 10000 Fuß lang, amiiten Riem und Feldkinchen, 

dao VIII Wrdeitstoos, 12701 Auß lang, zwiſchen Feldkirchen und Heimitetten, 

enthaltend: De 





VIE um — 
VI. Loes | VIII. Loos Bufommen | 


Am Ganzen || 27440 |19| 23060 37) 50500 |56 


nämlih: bie drei nachbenannten von Joſeph Drerel. 


fzü und einem Bor: 
„Im Feeenreich 
Ferdinand Raimund. 


von 
Muſil 


Edert3-Garte 


vor bem Rennmwegertbor. 
Heute Montag 


Production 
ber Eapelle Eoncorbia, 


il. 
16782) Mo Sauerfraut 
| 2— * auerkrau 


le und 


ICIIAMVCCXVCACOOOGGBvdiem ladet freumblichit eim 

» Eigentlie Erdarbeiten im Anſchlag zu 13521 |39 11477 ı581 24999 37 Julius Troll. 

9 Kunftbauten im Gefammt Anfhlag au | 8768 | 2573 | 5| 8331 | 6 ef ———— — — 
Bollendung d Weqüdersängeim Anıdlag zu | 1548 — 2897 ol 4445 10 | Wirtbichaft z. Eifenbahn. 

R Steinmatertal zum Unterbau im Anſchlag au 6612 40] 6111 64 12724 34 

I 


als auch auf die drei Looie zufammen ald eınziges Allorbobi:t: fubmittiiı werben, 
Die Hröffnung der scchtaeria eingereichten Suhmilfionen Anbei jtait: 
” Donnerstag den 1. Juli 1869 Vormittags 9 Uhr ir das VE. Loos, 


au Freitag den 2. Juli 1869 Vormittags 9 UÜhr t.ır das VAH.u. VELE Loos, 
am Freitag den 2, 


200% jujammen. 


— 


1500 fl., fir be tr Looſe ala enger Metordebjett aniammen 30 O N. 

Bebingninbeite, Pläne und Koftenanihläge legen vom Heurijen an im Amtelofale der unter: 
fertigten loͤnialichen Eiſenbahnbau⸗Sektion zu jedermanns Ginfiht offen vor, mo aud bie 
Subnifjlons-Eremplare in Empfang genommen werden können. 

Die Submiflionen jelbft müſſen in vorihriftsmähig überfhriebenen und verfiegelten Eon: 
verten entmweber 
für dad VE Loos tür id ud für Fir Drei Looſe ala ein Affordohfelt aufammen 

längitins dis Mittwoch den 30. Juni I. Is. Abends 6 Uhr, 
tür das VER, und VILII. %oos als ein ——* 

langſtens dis Dounerotag den 1. Juli L. Is. Abends 6 Uhr, 
bei der unterfertigten Behörde in 
und VIII. Loos zufammen, ſowie 


— — — — — 


x das VI., VII und VIII. 8008 zufammen längſtens bis 


Bauabthetlung, Itaafirt eingelauten jein. 
Die Submittenten find bei Vermeidung aller in $$ 9, 10 unb 11 der allgemeinen Submiffions: 
‘ Bebingungen angebrobten Folgen gebalten, in dem oben angegebenen Veraccorbirungd-Termine 
ih perfönfi ober durch genüglih bevollmächtigte Stellvertreter —— 
verlangt wird, ihre Uebernahms-Faͤhigkeit, ihr Cautions⸗ und Betrie 
nide Zeuanſſe genügend na hzuweiſen und ben bebingten Zuſchlag zu gewärtigen. 
Haidhauſen, am 18. Juni 1869, 
Königliche Bayer. Eiſenbahnbau-Sektion. 
Schmid, Sektions-Ingenieur. 


6781) Ein Dienſtmädchen 
wird ſogleich geſucht. Glocken⸗ 
gaſſe Nr. 7 neu. 


— — ⸗ 


6779) 2 Zimmer — — find auf Grund⸗ 
find bis 1. zer u vermie| vermögen auf 1. Hypothek aus: 
then. Rah. in Er. Ri. in der Gw. 





zuleihen. 


Es kann ſowohl auf das VI. Loos einzeln, dann das VII. und VIII. Loos zufammen|wein per Maas 8 fr. 


‚ Stallung,, 
r Dienstag den 29. Juni I. 3. Abends 6 Uhr bei Tec Fönisliten Genrraidireftion, Se —— 


am, wenn foldez |der 
«Vermögen ſogleich bur& | Frey in Theilheim bei Werne 


YHepfel: 


678430) Cine 4", bay— 


riſche Obligation Nr. 


uli 1869 Vormittags 9 Uhr für tas VE. VER. u. VERE , (33950/114096 zu DOU 
- " 
Die Mu 1ielende Gaution Beträgt für dab VI. 2008 1590 fl. fär dad VIL und vir.[fe, Ohne Coupons, ging 


verloren. Dan bittet um 
Zurückgabe in der Ex— 
pedition gegen gute Be— 
lohnung. Bor Ankauf 
wird gewarnt. 


Belanntmachung. 


672136) Es iſt eine Sof: 


aidbhaufen ober für das VI. Loos einzeln, für das VII. |rietb, im beften Buftande, mit 


Schwein⸗ 
emüßgarten, 
rg Brunnen, 8 
is 9 Morgen Aeder, unter ber 
Näh. in 


Hand zu verkaufen. 
Erpebition und bei Seh. 


. 


Es wirb bis Rilieni eine 
Mantbälterin von gejeßtem 
Iter bei einer Ileinen Familie 
geſucht, die mit allen häuslichen 
Arbeiten umzugehen weiß. 
Näheres bei 
Spengler Schüll. 


— — — ee 


Beiheinigung und Dankfagung. 
Die Minden-Mahener Mobiliar-Feuerverfihermgs-Befell; 
ſchaft hat durch ihre General-Agentur zu München ber hiefigen 
Gemeinde eine zweiräbrige Loſchmaſchine zum eg ve gemacht 
und biejelbe toflenfrei durch die Bahn übermacht. Nach dem er: 
obenen techniſchen Gutachten entſpricht dieſe Maſchine ſowohl 
lich der Honftruftion als auch der Leiſtungsfähigleit voll: 
fommen allen Anforderungen, welche an biejelbe geftellt werben 
können. Wir jehen uns daher veranlaßt, dieſes Öffentlich be- 
kannt zu machen und unferen verbinblichften Dank für biefes 
Geſchent auszuſprechen. 
Dpferbaum, den 18. Juni 1869. 
Die Gemeinde-Berwaltung. 
Sauer, a 
aue:, Bileaer. 
Dart sicheric. 
ofep uſel. 
Balentin Ehemann. 


Mein gut jortirtes Lager von 


Cigarren 8 Tabak 
in gelagerter, preiswürdiger Waare, empfehle den 
verehrl. Herren Rauchern beſtens. 


Andreas Kirschten, 
3) Eckladen am Markt und Marltgaſſe. 


Im Berlage von AU. Stuber’s Bud: und Kunjthand: 
lung in Würzburg, Eternplag Niro. 4, erfchien foeben: 


Neuciter Plan der Kreishauptftadt Wilrzburg 


mir Angabe der ueuen Hausnummern. 
Entworjen und ausgeführt mit Benubung amtlicher Materialien 
von 2, Stürk. 
Ergänzt bis Mai 1869. 
Subferiptionspreis 1 fl. 

Die „Bemeinnütige Wochenſchrift urteilt in ber gefrigen 
Rro. über diefes Unternehmen: „Die vielen baulihen Umän: 
derungen, denen Würzburg in den legten Jahren unterlegen, 
zufammengehalten mit der nun durchgeführten neuen Nummerir: 
ung, machen den jauber ausgeführten Plan zu einer fehr zeit: 
gemäßen Publikation. In einem Maafjtabe von 1 : 5000 läßt 
er auf einer Fläche von 47 Eentimeter Höhe Und 44 Eentimes 
ter Breite in 5 Karbentönen und unter Zuhilfeudhme verjdic- 
dener Zeichen die öffentlichen Gebäude, die Privathäufer (mit 
der neuen Nummeritung verschen), Anlagen, Hausgärten, 
Wiefen, Felder, Weinberge, Droichtenftationen und Aufite 
orte der Dienitmänner unterfcheiden, ohne daß eine die Deut: 


lichfeit hindernde Ueberhäufung von Narbe und Zeichen zu ta: |farten zur gefälligen 


dein wäre. Auch bie bis jept nur im Bas bertebenden Neu: 
bauten an ber Ludwigsſtraßze baben Aufnahme mit befonderem 
Farbentone gefunden, Allen Intereſſenten glauben wir ben 
an anempfeblen zu künnen.“ 


Unterzeichneter erlaudt ſich hiemit einem geehrten Bublitum, 
inäbejondere der hochwürdigen Geiftlifeit und verehrlichen 
Kirhenvermwaltungen zur ergebenften Anzeige zu bringen, daß 
er von heute an jein 

Vergolder- & Lakirer-Geschäft 
eröffnet bat und empfiehlt fih unter Zuficherung dauerhafter 
Arbeit und möglihft billigen Preifen in allen in biefem Fade 
vorfo:nmenden Arbeiten und bittet um gülige Beftellung. 

Lohr a/ M. den 19, Juni 1869, 

Arnold Deichelmann, 
Bergolder & Lafirer. 





Zur Späbe: Bor wenigen Tagen wurben babier ent: 
wendet: fieben leineme, breitfaltige Hemden, ſowie zwei leinene 
Beıttüher, die Hemden W. mit einer Zahl, die Leintücher 
J. W. oder J. B. roth gezeichnet. 

Würzburg, den 19. Juni 1869, 

Schwaab, Unterſuchungsrichier. 


end: de Mandel⸗ Seifen 


(Dem Anonymus des mir heute zugelommenen 
n Briefes zur Antwort : 
Der nd, der mir den Spiegel jeiget, 
Den lleinſten Fleden nicht verſchweiget, 

— freundlich warnt, mich ernftlich ſchilt', 

Wenn ich nicht meine Pilicht erfüllt, 

Der iſt mein Freund, ſo wenig er es ſcheint.“ 


Und: 
Wenm mid eine Läſterzunge fit, 
So kann id das zum Troſt mir jagen: 
Die ſchlechſien Blumen find es nidjt, 
Woran die Weſpen nagen * 
Würzburg, 19. Yuni 1869, St. 
Ale Sorten feinfte Toiletterett:Beifen, fowic Eo: 
in allen feinſten Gerüchen, 
Größen und Formen, Epsmetique ıc., Fled:, Gall; 


Zimmt: de Bimsfteins@eifen ıc., empfiehlt billiaft 


Franz Hofimann’s 
Toilette: Seifen: und Parfumerie:Fabrif, 
Laden: Schuftergaffe, 


Bekanntmachung. 
Mittwoch den 23. ds. Vormittags 11 Uhr 


wird im Militär-Krankenhauſe am Schottenanger eine Parthie 
altes Lagerſtroh gegen gleich baare Bezahlung verfteigert. (2a 


C. W. Amer), 
Kunſt⸗und Seidenfärber 


in Hanau a IL, | 
empfiehlt ſich im beften Färben von Seiden:, Wollen, Baum: 
wollen und gemilchten Stoffen, als Kleidern, Shawls, Hüten, 
Bändern, Spiten, Sammt und federn in allen fyarben und 
garantirt für brillante Farben und feinfte Appretur, Alle Eor: 
ten Kleiderftoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Moll, jowie feidene 
Taſchentücher, Tiichdeden, werden in ädten Farben nach ven 
neuelten Defjins gedrudt. Weiße Kreppihawls und Bänder werden 
aufs Feinfte gemwafden und in dem reiniten Lichtweiß aufyefärbt. 
Mit ben neneften und praltifchiten Einrichtungen verfeben 
—— langjährige Erfahrungen iſt derſelbe in den Etand 
gelegt, allen Aufträgen zu genügen, s 
Ale Stoffe, welhe bis zum Samstag Mittag cin 
—— werden, kommen in 8 Tagen fertig retour, außer 
rudwaaren, welche erjt innerhalb 14 Tagen gelicfert werden 


ngS: Fünnen, 


Ablage bei Bone Mügemer, woſelbſt auch bie n. 
An 


fiht aufliegen. 


Mobiliar-Berfteigerung, 

Freitag den 25. d. Mts. und dem folgenden Tag, 
jevesmal Nachmittags 2 Ubr beginnend, werben im 
3. Dift. No. 16 neu (26 alt) Ketten ae Gold- und Eilber 
waaren, bierunter eine Damenuhr, Fa Kanapte, Seſſel, 
Kommoden, Ruhebett, Uhren, Spiegel, Schränke, Betten, 
Bettſtätten, Tiſche, Bilder, Mufilalien, Fenſtertritte, Jaloufie⸗ 
läden, Winterthüren, Frauenkleider, Weißjeng, VPörzellain, 
er Hg und fonflige Gegenfiände gegen Baarzahlung ver | 
ſtrichen, wozu Liebhaber eingeladen werden. 6755 2a 


Nabhmen, Albums ıc. | 


Für Photograpkien vi“ 3.%. Brenner. 
6765) Mergentheim, Ein 
Zimmer für Badgäfte bat zu 


vermiethen Gonbitor Sdil: 
u.tlinger, ſowie Fräulein Na» 


6768) Ein möblirtes Zimmer, tpitde König, 
fowie ein Meines find fogleih 6767) Eine Perle ſucht im 
zu vermiethen. Neubau INähen ſogleich Veicäftigung. 


gafle Nr. 6. Näh. in der Erp. 


676920) Alte Fenfter mit 
Läden, Thüren und Dr: 
leander find zu verlaufen. 
Untere Wöllergafje Nr. 1 neu. 








Druckund Verlag von Bunitad Bauer in Würzburg. 


Würzburger 


Babunyıüme, 
1, Wurburge Gamarı g- frankturt 
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the 5 Kahn Einen 19 ROM 
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ı u. 23M Rad. . Rache 

Abgang nad Damberaı Toumy All, 20 
DB Rahm. Einell Ill. au) MN Om Bft, 8 
U. 4ſ M Ib, Büter; a U au N. früh, HU Um. 
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agu. 10 U.S0M.Eorm Camel; IM.2HW. 
in. n5U15M Mb Vom SL Om u 1] N 


sam Räte. Bütrn. il. SW irih, 25.169, 
Rad. u. 8 U a0 u us 
Il. Wurpurg- Lurnberg. 

Ubgang n. Rörnberg: Couy 51 10 
m Rdm ALL OH, Poft. + U.2OM, 
früb, Gut. 5Uu 40 D. fr. 9 U, rm, BU. 30 
MR. Radım. u. 711.50 U. X, 


Zagsnewigfeiten. 
richt8:@i Un ® nd 
Genen 1 Dis Jene Beareal Jacb, 


burg für das zweite } 
r.Mppellationsge: 
iefsgericht&räthe 


XAI, Aal, Ge : Bräfibent 

rihtärath Dr. Wagner a bie 99. 
—* und Dr. v. Eegnig, Bezirlögerichtsaffefioren Garben 
und Barih, Protofollführer Hr. Bezirkögerichtsaccefit Weber, 
Etaatdanwalt Hr. 2. te ‚ Bertheibiger Hr. 
Rehtstonzipient Dr. Seuffert. Geſchworne die HH. Mainhard, 
Sauer, Landed. Golbmayer, Jander, Treutlein, Brand, Rojen: 
thal, Hüler, Ehönmann, Falk und Loz. Angeflagt if Valen⸗ 
tn Ob, 56 alt, verbeiratbeter irth von Rüdenau, 
Bairtaa mts iltenberg , wegen Werbredens bes Meincıbs. 
SDerielbe iſt nämlid beihuldigt, daß er als Zeuge in ber öffent: 
lihgn © ihung bes f. Appellationägerihts don Unterfranken: und 
Aiganemtburg vom 6. März 1369 bei der Beruf: 
ung des ledigen Wagners Valentin ——— Audenau gegen 
pas ẽtlenntniß bes fgl. Bezirksgerichts Aſchaffenburg vom 12. 
Yanıar 186% durch einen ihm von dem Genatsvoritande a 
hommenen Eib feine diejem Eibe nachgefolgte wiſſentlich unwa 
Angabe: „Der Gemeindevorftcher Link won Rüdenau habe, 
als derielbe am 18. Dltober 1868 in das Haus jeines Sohnes 
Kalentin Ochs gelommen jei, gleih Anfangs ihm jein eimes 
Bein, an welchem einige Blutstropfen bemmreiher gewejen jeien, 

exeigt und gejagt, er (Lint) fei heute auf dem Amors; 
Prunnen geweien, ber neue Moft babe ihm geworfen,“ befräf: 
figre. DET Ungeflagte bleibt auf der Wahrheit feiner beſchwo— 
zomen Angaben ftehen. Es finb 18 Zeugen geladen, barunter 
Hr. Begitbsgerihtsaffefior Nöthig von Aſchaffenburg. j 
eber den Thatbeftand entnehmen wir ber, Anklagejchrift 

olgended: Am 18. Dftober 1806 Mbenbs entitanden in dem 
a henwirths hauſe gu Rüdenau unter einem Theile der an: 
Vrienben Säfte Streitigkeiten, welche ug in eime Schlägerei 
ausarteten , wobei unter Anberem ber Schmiebmeilter Jaleb 
Korb von Rudenau Verlegungen erlitt, welde mehr als eine 
„tägige Arbeitsunfähigkeit beein jur Folge hatten, Deß— 
aleichen erlitt bei derſelben Gelegenbeit der Gemeindevorſteher 
Lamp Zoſeph Link von dort, nahdem er im Wirthözimmer 
&eierabend geboten hatte und im Dan ftand, die Haustreppe 
hinabzugeben, um der Ehefrau bes Echmiebes Jakob Roth beim 
ihren des Leßteren behilflich zu fein, einen jo heftigen 
Exor cuf Die Bruft, daß er —— Etufen hinabrutſchte und 
äh nur Anftopen des Echienbeine® des rechten Fußes an 
einem heinernen Pfoften des Hellergewölbes eine nicht unbedeu: 
gmde Verleßung zuzog, melde eine Arbeitsunfähigteit von 14 

em nach ſich z09. Wegen der erflern That wurde der Gafl: 

wirth Valentin Ochs und megen ber letzteren ber ledige Wagner 
Nafentin Wolz von Rüdenau in bie öffenflihe Sitzung des Tal. 
Bezirtegerits Aſchaffenburg verwieſen und auch durd Erkennt: 
zit vdieles Gerichts vom 12. Januar 1869 Valentin Ochs wegen 


Stadt- 


Ühıriburgellürnherg. 
Ankunft von Rlrnbere: Courierwa 10U.-16 
DM. Korm. Edueling 1 1E, 50 Wi. fruh, Pofizug 11 IE 
15 ©. Nadıt, Guterzuge # U. 25 9. Morgens, 1B. 
FM. Radm, 5 10 M. Mb. u. 9 U...36 M. Nchid,- 


Dienstag den 2. mi 1860. 


und ſandbole 
DIL, Würburge Ansbach“ Mlüngyen, 

AbyengnadAnsbad: Cours 11,86 
Mizuh, Schnellz. 2U.45 M. Neben. Poſtz. 6U. 
früb, Güter. BU. Em, 2U. 30 M. Radım.u,7 
u. 30 Mb. nern a zur 

Untunftv.Anebadh; ET, 
frül, Ctnem 1 U.5 M. Neckm., Soſc 1008 
. Achtẽ. Güter EM 45 RE, Trrm., 12.80 
Di. Radımn. El, 10 MN; 

17% Mirage Geidelhers, A 

AbnöngnahHkibelbere. Eiinikg 70 
ROLL IE im Pi 2 U 5 
RR irüh, 4 LO on et 
AU. 15T. Nadım. a. 6 Ab. Güterz.5 
u. AV hüku. 10U. 4 . Vorm y* 

— —88 
HM. Rehau S. Ab kr N, ken 
EINEM irüb, VONINIOH, Ba 3 10.7.7 1712 
Nachm. u. HR, AO M: Nadıtb, Gltraz 1 v. 107 
SR, Racım, u. 8 U, 30.M. Radm. 


Pofsemnibusfahenen mach 7 ni 
Kiruftein 55 1.1 N Efabic, Sim LEBER 
Guerhaujen Möringen 51. 46 DR Anh | 


vn er; “Arte 
wei aM J late kafrdakc 1. 
— EE—— ter Jah | 
nd m 
— t 


Vergehens ber Kord na. 1 Monat, Valentin Bon 
wegen Bergehens ber me gleit, im ‚ibealen Zujammen«. 
Hufe mit bem Vergeben bet fung ‚jowie wegen eines 
weiteren bei einer Gele ten Ber der 









Gemaltthätigfeit zu 2 artbeilt.. Balentim; 
Che beruh ie 1 bei — Yale i Pe 
ber e biebei umier Andere, 


griff aber hiegegen Berufun benan 
als Entlaftimgszeugen d — ten Balentin Ochs, ‚we J 
dieſer auch in die ap — Sigung vom 12. 
1869 vorgelaben wurbe. „Hier, ald Zeuge vernommen, ‚jagte 
derjelbe nach vorhergeg FR —— * unter Anderm 
„Der Gemeindevorſteher Kint von Mübenau habe, als derſe 
am 18. Ditober 1868 in das Haus jeines Sohnes Valentin 
Ochs jung gelommen fei, glei Anfangs ihm fein eines Beim, 
an welchem eimige Blutströpfen bemerfbar gemwejen, gezeigt; und: 
gejagt, er (Linf) gi gg auf dem Amsröbrunnen en, 
der neue Mojt babe’ ihn geworfen.” ae der g ’ 
als Zeuge geladene Gemeinbevorfieher Aint Spteres Torort. 
unwahr begeichnete und dem Valentin Dchs hiewegen die ein- 
dringlichften Borflellungen von Seiten des Genätswvrftanbes 
emacht wurden, fo behartie berielbe doc auf feiner obigen 
gabe, weßhalb, na die Berufung des Balentin Wolz 
durch appelationsgerichtliches Ertemmtniß Dom 11. März 186 
ald wnbegründet verworfen und namentlih im den Exticheib- 
ungsgründen zu diefem Ertenmtniffe die Ausſage des Valentin 
Ochs —* —— ai aid * war, 
gegen teren ſtrafre e Unterſuchnng wegen rechens 
des Meineids eingeleitet wurde. Der Senmund des Balentin 
Ochs wird als gut geſchildert, doch wurbe derfelbe dutch Erz 
fenntniß bes fgl. Appellationsgetits von Unterfranken "und 
Aſchaffenburg vom 6. Novem 1848 wegen, Verbredend 
bes Tumulteß gu 1; 
Trog 4 ihm entgegenflehender beſtimmt end 
bleibt der Angellagte hartmädig auf der Wahrheit feiner Ber. 
bau —* ſtehen. Die Igl. Slaatebehörde führte die Anklage 
dur) und beantragte ein Schuldig im Sinne des Verweifungs: 
er are ed, Die Bertheibigung juchte datzuthun, daß Teine 
wiſſentli 
plaibirte auf —— 55. Geſchwornen (Obmann 
Hr. Ehuhmachermeifter Adam Jander von ünburo) bejah⸗ 
ten Die einzige Frage. Urtheil: dem Antrage ber fg 
behöde entipreherd 4 Jahre Zuchthaus. Die Vertheibigung 
hatte Freiſprechung beantragt, ba ber Angeklagte vom f. Ap⸗ 
pellationägerichte nicht beeidigt hätte. werben bürfen. 

Die 1. Etantöregierung bat dem Ausſchuß des Vereins 
für Erbauung einer — Kirche in Stuttgart, welcher 
zu Gunſten dieſes Baues eine Verlooſung veranftaltet, den Ab- 
at folder Looſe à 35 Ir. im Königreih Bayern vorläufig bis 
zum 15. November d. J. -geflattet. 

Durch Hegierungsentihließung wurbe der Bezirköthierarzt 
Lorenz Die von Elimann auf die erledigte Bezirköthierarztftelle 


Sahr Selängniß, verarideill. — | 


falſche Ausſage vorliege, ſondern ein Jrrifum, und 


Etaatd: 


u Hofheim 
nz 


peſchen befördert. 


Die Abfertigungszeiten nachſtehender Poſtlurſe find nuns 
mehr ‚wie folgt feſtgeſetzt: Unterfteinbah—Ebeläbah: Aus 
orgens, in Ebelsbah 8 Uhr Morgens, 
aus Ebelsbah 3° Nahmittags, in Unterfteinbach 6° Abends, 
Burgpreppad — Hofheim: Aus Burgpreppad 4 Morgens, in 
Hofheim 59 Morgens, aus Hofheim 12 Mittags, in Burg: 


Unierſteinbach 4'° 


preppa 13 Ra wg: 

Der Gemeindeverwaltung Jpthaujen im Bezirfe Königs: 
hofen wurde für —* Kirchenreparatur eine Kirchenkollekte in 
allen —— then bes Kreiſes bewilligt. 

Es furjiren faljche Zweiguldenküde bayeriigen Gepräges 
mit den Jahresjahlen 1846 und 1853 aus Zinn. 

Zur Fe An Uebungs:-Armeetorps mit Brob und 
59 aus eigener Regie wird in ber Urt Sorge getragen, 
af die vier eilermen Felbbadöfen ber Werpfegsnbielungen 

burg und Nürnberg auf ivem Lagerplage aufgeftellt umd 
die Feldmehgerei eingerichtet wirb: gen Beihaffung bes 
über die Leiitungsfähigkiit ber vier feldbadöfen erforderlichen 
Mehrbedarfs an Brod ſoll bie —— bürgerlicher oder 

emeinblicher Badanſtalten in Schweinfurt und deſſen nächſter 
bung angeſtrebt und ———ã—a— Heß. durch ju treffende 
Vereinbarungen Tcher genellt werben. Sollte diejes ‚Projekt 
jedoch nicht durchführbar gemacht werben können, ſo iſt die 
—— Mehrbedarfs an Brod, fg weit ‚ed bie Eiurich- 
tungen der Regiebäderei zu Wurzburg gekatten, durch biefe-zu 
bethätigen, ber Nefbebart aber durch —— — Bãttermeiſter 
im Schweinfurt, Ha fich nach einer Mittheilung des Ma: 
Biegu geneigt finden, mittelft ag en feitzu: 
eben. Dad zur Broderzeugung erforderliche Dieb & Waizen: 
3/, Roggen Mehl) und al, fowie ver Bedarf an toieh 
für die ganze Dauer ber ——— wird durch die Lo— 
lalberwaltung Würzburg im —— ſicher geſte Zur 
Verminderung der getter, und Auffihtsfoften für bas —* t⸗ 
vieh wird ber dem Accordbeſchluſſe bedingt, daß die Abliefe 
rung des jeweiligen Bedarfs nur won drei zn drei Tagen ſtatt 
zu finden babe. jFür beſtniögliche Verwerthung der durch bie 
—— anfallenden Thierhäute, des Unſchlittes und der 
ſonſtigen Abfälle wird gleichzeitig durch abzuſchüeßende Accorde 
Vorſorge getroffen. 

Oeffentliche Sitzung des Stadt⸗Magiſtrats 
Wuürzburg vom 18, Juni 1869. Nach Bericht des 
Pfandamts wird bie zweite Bfänberverfteigerung für dieſes Jahr 
vom Monat September auf den Monat Oktober verlegt, — Meb- 
tere Angebote auf den Obflertrag von einigen ſtädtiſchen O 
bäumen werden genehmigt. — Die Tieferlegung der Bachmauer 
oberhalb des Juliusſpita 


begafen ; ang cite amtlidher Erperte für b t Odenwald züchtet 7, we er —* ger 
5 30.440.008 Staatsbe: 1 Din ha. Abe bes — verfau 





errl 
wurden, traten befonders viele 33 Landwirthe 
andler als Käufer auf, da aber jetzt die Riedbahn bis na 
orms läuft, ſehen wir bis zum nächften Markt einem beio 
ders ſtarlen ut aus Rheinheſſen entgegen. 
sn Sonſenheim (bei Bainz) hat ein Bruber ben 
wegen Bermögensitreitigleiten erſchlagen. 


von jeiner Reife zurüdgekehrt. 
BVrag, 20, Juni: Dem biefigen Merifalen Blatt „Di 
eit” wird aus Rem geichrieben, dab die Gommiffion zur 
haffung von —— für bie Biſchöfe beſchloſſen , vor 
Oltober feinen bindenden Contract abzuſchließen, weil 
Abzug der Franzoſen im Dftober eine Verzögerung ber Com 
eildverhanbluugen wahrſcheinlich geworben fel. — Geitern 
dirte Die Pulve ie in Sti *9 man ir fieben 
Der kürzlich bei nächtlicher Weile auf, 
nnere Rußland abgeführte katholiſche Biſchöf von Auzuſtowo 
zaf Lubinsti, ift auf der Durchreife in Nifhni-Romgorod, 
angeblih am Typhus nad Stägigem Krankenlager, neflorken. 
Er war erft 36 Jahre alt. 


Deutidbland, 


Preußen. Berlin, 21. Juni. Zoparlantent, | Das 
Gejeh, bie Sicherung der Folvereinsgrenge beir., wird anges 
mmen. ®ei her, 


etroleumzoll. mit 157 gegen 111’ Stimmen abgelehnt. — Der 
31* ſchließt morgen Nachmittag das Zollparlament un den 
eichstag. 


Auslan d. 


Fraukreich. Paris, 20. Juni. Durch faiferl: Defret 
vom geftrigen Tage werden Schneider zum fnäftventen "und 
Lerour, David und Dumtiral ‚zu Bizeprüfibenten des geiepge- 
benben Körpers ernannt. Barom David iit'gleiäyeitig Broß- 
offizier der Ehrenlegion geworben. 

talien. Mailand, 19. 
Nuheltörungen nden. Die Tumultuanten wurden von 
dem Militär ohne Widerſtand zerfireut, die Rädelsführer ver- 
baftet and bie Orbnung mieber hergeftellt. Der Präfelt hat 
heute eine Protlamation erlarjen, in welder er a Maß— 
regeln bei en Ruheſtrungen in Ausſicht ſtellt. Der Her: 
ausgeber bes „Bazettimo* ; ſowie Rofa und Belfiore, find vers 


uni. Gejtern haben wicber 


foU gleichzeitig mit der daſelbſt vor-|haftet worden. Die Bevölterung leiſtet den Behörden Unter 


zunehmenden Pflafterintg im heutigen Jahre vorgenommen mer: | ftägung. 


ven. — Das für das vormalige Leimig'ſche Haus gelegte Meift- 
ebot zu 10,910 fl. erhält den guiälag. — Die durch die Her: 
Rekumg des Sanderſtraßendurchbruchs bebeutungslos gemordene 
Strede der Staatöflraße bis zum Graben it umter den vom 
t. Finanzminiſterium geftellten Bedingungen. für bie Stabt fäuf: 
lich zu — n. — Bekanntgabe einer Auweiſung über bie 
Faffung amtlicher Telegramme. — Drei Turnjhüler : werben 
wegen unorbentlihen Betragens vom Turnunterricht ausgeichloj: 
fen. — Der f. Nilitärverwaltung ſollen bie gewünſchten Schwur⸗ 
geriätstofalitäten zur Abhaltung der Sigungen des Militärbe- 


jirfsgerichtes proviſoriſchzmiethweiſe Überlaffen werden. (iF. F.)}; 


Schweinfurt. Die vor 3 Jahren neu erbaute Aktien: 
Dampfmähle bei Gochsheim mwird in öffentlichen Blättern zum 
Verlaufe ausgeboten. 

Kifiingen zahlt 2675 Aurgäfte. 

* Darmfladt. Der am 6. Juli hier ſtattſindeude Zucht: 
Viehmarkt wird wohl ber Bebeutendfte aller bis jegt abgehal- 
tenen Märkte werben, ba zu gleicher Zeit die hiefige Maſchinen— 
Ausſtellung abgehalten wird, zu milder nit nur die Land— 
wirtbe aus biefiger Gegend, ſondern auch jene aus meiter 
Ferne ericheinen werben. Im richtiger Würdigung dieſes Wer: 
baltniffes machen die betreffenden Handelsleute bereits die 
größten Anftrengungen, um die ausgejuchteiten und allervoll: 
ommenfien Thiere jenem Marfte zuzuführen — Es ift faum 
ein Jahr ber, daß untere Yuchtviehmärkte errichtet murben und 
trogoem gelten biefelben bereits als „Haubt-Bezugsort“ für 
ausgezeichnetes Zucht: und Milchvieh. Alle Schöne Thiere, die 


Mailand, 0. Juni. Der geitrige Tag und Abend find 
rubig verlaufen. Die Prinzeſſin von Piemont bejugte Die 
höheren Töchterfhulen und wurde auf den Straßen lebhaft be: 
grüßt. In den Provinzen herrſcht ebenfalls Nube. 

. Spanien. Madrid, 19. Juni, Abende. Ei der 
Kortes: Der republifaniihe Deputirte Rubio macht den Bor: 
ſchlag, die Kammer möge eine Erklärung dahin abgeben, das 
fie die Ankunft des Herzogs von Montpeuſier in Spanien nur 
mit Mifvergnügen erfahren habe,, Die Kammer beicpließt mit 
94 gegen 67 Stimmen, daß fein Grund vorliege, ‚diejey Antrag 
in Berathung zu ziehe, General Prim ftellt darauf dad Mi- 
nifterium vor (dasselbe ift in Gemäpheit der vom „Jmparcial“ 
veröffentlichten Lifte gebildet) und erklärt, die Regierung werde 
die Verfaffung bis ins Kleinfte achten, werde aber barauf 
—9* daß he in gleiher Weiſe geachtet werde; Prim be 
chwört die Republifaner, allmälig wu eben, es jei dieß bie 
einzige Weile, zur. Erfüllung ihrer Wünihe zu gelangen, bie 
Negierung Sei jet jpeciell mit der Loſung ber Finanjfrage be: 
ichaftigt und hoffe Geld zu billigerem Preiſe zu erhalten. Ge 
neral Prim fährt dann fort: Der Herzog von Montpenfier hat 
als General:Rapitän den Eid auf die Berfafjung geleiftet, ex 
fan alfo nah Spanien fommen und dort leben; Niemand 
wird Ihnen einen König aufdrängen, die Kortes werben 
wählen. Der Bericht der Budget:Gommiflion lehnte den An: 
trag des Deputirten Tapdebon, die Renten-Coupons mit © 

rocent zu befteuern, ab, und bat bejchlojjen, den bezüglichen 
ntrag des Minifteriums, nur die Coupons der „FAneren 


Berlin, 21. Jun. Der König ift heute Racht um Uhr 


Wäberathung: der Tarifporlage beantragt 


5b 
lankenburg, ben Betrofeumzoll wieber eimj Bismard 
ae 
| ne den Er » J 
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Mi tes in Ausſicht und damit Eine Aende memes Geſch 
ct. rautfurf ge⸗ 
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ab Bera at j ‘ 2 
Mainwärme: 18 2 d4. Mts. 
; a (Telegrapanihe Ddeveſche.) » 
Das Segelidi a „Amerita*,  Gapt. Köper, welches am 3 


Dr Me er 15. füdl EN) 
SZ Nor nımien. uk in Juni glüdlid in em 
Witgeheil: Auch, Gar Bioben,-Oneraiegentfür Bar 


* Würzburg. str 
— Raucher, denen —“ 
an einge —— rg höchft billigen Eigarref{ } 
aclegen Alt —* Pe Hochteinen| 


Riitar ——— La a il. 360, Supertf. 


Bikar Havanna La. " a 5 öwie u 
Havanna Domingo Wayunera —— 
1000, Fern auf das Bee Jemapiaßber, dae beram reife 


Ighiaen hoben Tabak prciien Jandemejien, miperg&b5 yulädyi billig |i 
Bei Beitellung bitten anzugeben, ob leichte, „müttelikhwere | ſu 


ober jchmere Qualitat d uud Fi —* 
beite Beening rg ı —8B Atem 38, Die jola 


Probefiihen a 250 Stüd fenden Franco, bitten aber uns 
nnbefannte Mbnebiner den Betrag u —8 beizufügen 
oder Ft aa sd gfatarı 


Friedrich N‘ Vomp. 






— En 
1) Ein Meiane 
‚mer mit Kammer ft *82 amt Donnt idlag den 24. Jug 


ab) einen ledigen Herrn all). % —— 
erg in ber Nähe des Ferd 
io Rah Ude er Santwirth in Hehderf.. \ ) 


- ı 
BR) Fin eim hieſiges Hotel A: op’, 
Widb. ‚eine tühtige Cafe Neue ase., 
Köchin, vie ſchon eine folge} eute Dienstag 

Etelle veriehen bat, 


seine. uctio 
Nah. in der Exp⸗ —X Eapelle —— 


820EGua auſtandiges Fu 
(ben ſucht eine Etele Ale‘ — Auf 


ER ——— 






TE 










Deute Abend und morgenf sy 
" frische Butter, :chit Barts| Brermie tbung. 
termilch. ihbsrugafie N. 19. ER eich) ober ſpäter iſt cin 
gene leer TE er —* nes Ypgis von 4 fleinern 
„ 6835) Eine kleine, frennblihr] Zimmern, Küche mit Waſſerleit 
Wohnung ift bis I. Angufiung *.. billig zu vermiethen. 
zu vermietben. Näb, Erp. Nah, Schulgajje, 3. Dift. Nr. 17. 












. C 







p h nd den häuslichen Arbeiten 
unterziebt, ſucht bis] Kiliani 
eine Stelle und nimmtaud cine 
als Zimmermäbden an. Näh. 


in der Erp. (6522 
Annonce. 





a un He Meran | Reha 3356 — 
= eings Ein Mädchen, N be, orſtellung 
re auge; Aa Sei ndep|4 Nuder Haltend, br De menuteh Be pe gt be og Sander 

3) N 


Waigolöbanfen unter d 
Leitung; des Heran Theaters 
direttots Georg Endres,) 
Hilfslehrer an der kath. Bolts: ' 
Schule dehien,g, mit 10 Schul⸗ 
imbetn und wachſenen ftatt,” 
Emntritt für Herren 6 fr., 


Damen frei. 
Geübte Putzarbeiterin⸗ 
nen tönnen —— veſchaf Die ——— 


— N A ine A ai Berlin 
lieh am 18,5, M- in meinemg 


1500-1600 fl. werben |Zaden eine + andıng : ve 
auf erite Hypothel und 3fachel liegen. u‘ Rey ca 









hal) hu) 
gelegenheit “ih "bis 15, ulifüir- Nah. ind, Erv. (6826 
oder 1. Auguit zu beziehen. 
Röh. in der Eyp. am 
TE TREE — Ar ein ae 
6784 36) (Fine 4”, bay: era —— —* 
inennä n gzeſucht. 
riſche Obligation Nr. "äh, wider Sg 
. 338 114096 zu OU iu 


6524) Es ſucht Jemand 10 
‚ ohne Coupons, ging bis 20 Morgen, efen zu 


® er Man bittet ummäben: auf@e ange fi auch Dürr 
Zurückgabe in div er: yu machen Räb. in ber Erp. 





2 

| 

| 

| — — — 
6935) Ein Zimmer wit Koch |® 
£ 













— 1 VBerfiherung, au zunehmen ge: Ga. Joſ. Mobr. 
peditton gegen gute Bestim 1600 fi. Kapital wer: | incht. Br Arerten beliche Schufteraafe. 
lohnung Vor Anka uf den ner ige und pünft. mar unter B. O. Nro. 6832]0851) rm ordentliher Mes 


— > be Zinszablung anfzunchmen in der Erp. ds. Blattes zu bin |geljunge wird ſogleich ges 
wird gewarnt 5 Näh, in der Erp. |terlegen., (3a ſüchi. Nah. in der Exp. 


Tode Weigel! iger, Steigerwälder Waldfest 

> l⸗auf dem felböfer Balöbaufe: wiſchen I : 
—— — — be Re a ig 
Hein ohn 


OD Zonutag den 27. K Montag den 28, Juni [.s. 
rich Eulnard: Gottlieb Weiss, 


1 BR RER © 
v 
eitern — Ya — ———— — nach Feinſte Reis⸗ u. Wai zenſtürle 


n Sungenleib | Nin Pulver, ha el und Brocken, jowohl 
BEE lm tu, Glas m 1. BD. Yanıcen, ar in 
ver, Bl 


‚eich, une art willen. 

i im, den 2 ni 1869 

\ * Die re Hinterbliebenen x a elu, feinftes Waſchblan, offen Ind im 7 
Ale. aqueten, deſte Sernfie, Talglichter und 

VlSchmierjeife, empfehle billigit. 


in. Monheim, Augsburg, WBunfiedel und Münden. 
) 
IIIIIIRIRITTIRKKRL, Andreas Kirschten. 

























LO CHI IKT INK X) 





Sala Obsenbranntwein von Tone 
% Podes -Anzeiee. x iger — und Feucht een 
Am 21. a Abends */58> ÜhE verfhien dahier 2 zum Anſetzen von ————— Lip 
putann, 


rach langem Leiden 
4 Lorenz Ste han, Babe Schr Nr. 4 nen, 
& Bürger und Militär-Beteran, Wei nlängen 


in einem Alter von — Jahren, verſehen mit den Tröſt⸗ — * * — 
zum Anſtricken der nd wieber in aller vößen, weiß 





% 
er hl. N 
B wu; Tape 5 geb F findet Frei — 2 und farbig, eingetröffen bei 
PS 24. Seit ittans' »/. x vom Leichenhauſe au J. P. Weller 
Me Ghrifgläubigen und Pet i u > 
. haft, mol alle N) an ge : — hoͤflichſt — fruhere Sewecebal⸗ 
6836 Bie,trauer ttwe. 





0oo000000000000000 98 ee en * ne m ans Eu 
Seidene & wollene Shlipschen für Damen 


& Herr 
Stulpen, Stebtragen, geitichte 
Danksagung. emre in großer neuer Auswahl zur gefältgen item und 
Fur die jo ehrende Theilmahme bei bem Leichen: bnahme 
be im mau di — Fe ottesdienfte unferes num in Gott J. Friedber 
\ — ers, Schwagers und Ontels, an der Marienfape 
> 
— Karl Göſch, : ee i 
fprechen wir biemit allen Freunden und Verwandten, Kernipiritug: — 
—— ee, —— kr een N aus der Fabrit „Arnold und Gutmann“ empfiehlt 
1 Re tieftrauernden Hinterbliebenen. meter‘ er 
cm % 


Aleinige Niederlage für Würzburg und Umgebung. 
NB. Händler wollen ihren Bedarf gefalligit zeitig auf⸗ 
geben, 


Gabler's Keller.] Liedertafel, 


» 77 
Danksagung. Morgen Mittwoh Mittwoch Abe nds 8 Uhr 
Für die überaus —— — Teilnahme an IJLJ* oduu tũ o i se m Me 


dem Seichenbegänanifje und dem Trauergottesdienite . = * 
5** N * einer Abtheilung des Mufitforps [an dem Fahnenweihfeste zu 


ferer fo früh babingefchiedenen, tbeueren Tochter und \ 
—— — Bm ; Olvom fal. 2. Artillerieregiment. | Mergentheim 
% Anna Ziegler, Wildbad — ven 23.08. 
2) iagen hiemit ben —— —— Burgberuheim. O armoni 10 M niit 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. Sonntag, den 27, Juni ee oefeiee, mie: Ar 
Würzburg, den 22. Juni 1869. Iohannis- Felſt. Wichele dabei find, 'macht® auch 
R nichis; Tür gute. Speifen und 


wozu höflichft einladet 


——— m. PBadmirth, Getränke iſt beitens geſorgt, 


8 werden binnen 4 Tagen ſchön ge— — b 
Strohhüte waſchen und façonnirt bei O0 Biund reut » Schweine: wozu ergebenjt einlad ( 
ER * fett find zu verkaufen im Georg Biegker, 
HH. Poli she r io Kleebaum. vormals Deuber, Büttnerägeft- 


anne 2 ——— — 


Druc unb Berlag von VrnitassBaner in Würzburg. — Hiesu Beilage.) 


— Nr. M7 des 32* Stadt- und Landboten. 





— Avis für lerren. — 


Um mein Lager in fertigen 

Sommer⸗Anzügen, 

BB Donmer⸗Ueberziehern, 

EB Sommer⸗Jaquett's, 
Sommer⸗Hoſen & Weſten, 


ME Sommer-Säcden & Joppen 
zu räumen, verfanfe von heute an zu bedeutend berabger 
festen Preifen. 












Hermann Sochaczewer, 
Herren-Garderoden-Handlung, 
Domftraße 21. 


⸗ —— — — — —ñ —ñ — —ñ— — — —— — — — — — — — 


Friedrich Haag Bekanntmachung. 


vxbeviſitation betr. 





wür abur Nah beftehender Verordaung ift im Monate Juli d. 98, 
empfiehlt feine eifernen —1* bie Biſitation der Hunde hieſigen Bezirks vorzunehmen. 
Geld, Biicher & a k Hie zu mr Termin anberaumt: 
⸗ orxu⸗ für den 1. Dift. freitag dem 2. Juli, 
mentenSchränte —— — u 
befter Gonftruftion, in jever Größe und Form "» 5% . Dienstag den 6 
— > billigiten Preiſen. ar Ri: * om — Ib he Etabt auf 
er alle jur ittwoch ben 
jebesmal früh swilhen 9 umb 1% as mitt 8 wii 
Champagner-Fabrikation 2 um 4 ur. ni ee Rotuniftanlelurnen 7 
en (Hulfs:)Mafchinen, als: (Eingang über den Poligeihef). 


beb b ür bie ® eines Hundes 
Gort;, ® ach, Bindmafchinen, |. „2 Dumbehstgc Auen ie 


de aber an der £ 
Mousseuschützer, Flaschenbürsten ete. — *4— er Art. 142 bes Bet. 


Fertige Schränke ftehen ftets zur gefälligen Anfict. 6.8. vom 10. November 1861 mit Gelbftrafe bis m 10 #. 
mir, «u Abebroht 
werben jegt unter bem Breite für 
Strobbüte biefe Salon ausverlauft bei Sir, ven 1B. SUNLINMSO. : 
Der Stadbtmagiftrat. 
H. Poisket, Der rechtot. Bärgermeifter: 
Strobbutfabrifant. Dr. Bürn. 
Für Trauer Mwarı Mendhen, Dhestune, 2 — 
fetten bei 3.8. Brenner am Martt. 661 2* großer Thonpfen 16814 3a) Eine ſchöne „Vaw 
ET PR ET EEE EEE — — — — — 
0817) E werben bier auf ein 16816) Ein Mann, ber Gaution — * ng —2868 a he * hor 
url ae he Hy [fielen a init. ve an febr billig zm verkaufen. 3.jiR bis 1. — gu vermieiben. 
v geiu einem Nectsanwalte otar 
im ber Ep. oder Handblungsbaufe eine Stelle Dife, Rr. 190, Urfulinerfiraße.] Rah. in ber Ep. 


als Auslaufer, Näh. in ber Exp. 

* 6794) Auf dem Wege zum] 6800 3a) Mehrere Etall- 
Käppele wurde am Donnerttaglungen mit Hofraum jind zu 
eine Verlenbörfe aefunden.| vermietben. Breitenbahshof Rr, 

Räy. in ber Ep. I neu, 


Eu Sonnenfchirm murbe[ 
im Dom gefunden. Mbzubolen]6811) Soden u. Strümpfe 
bei Xapegier Hartling binterfjeder Urt werden billig und gut 
ber Rapelle geRopft im Jaliusſpital Nr. 212. 














die 6 bes und Seele zu füh⸗ 
das 583 agneifte Sn, eri | 
"Brieffteller r Liebende 
beiderlei @eihlehts. — Guthält 90 Muſterbriefe über alle 
Liebesverhältnifje im blühendften Styl und in ven eleganteften 


Benbungen, nebft 20 ausgezeichneten Polterabenbfäerzen und 
OHochzeil sgedichten. 
Bon G. Wartenitein. 
Giebente verb. Auflage. Preis 54 Kr. 
Dieſes ſchöne Buch gibt Anleitung, fi geliebten Perfonen 
mit Nichtigkeit, Deutlichkeit und Glegan; der Sprade mitzu⸗ 
n 


len. 
Zu haben in Jullius Mellnes’s Buchhandlung in 
Würzburg und Reuftadt a/S. ' 


Aufforderung. 

Martin Bader, lediger Häder von Vöttigheim ift am 
28, März d. Irs. mit Hinterlafung eines Außerlich fehlerfreien 
Teftamentes verftorben. 

Da deſſen Inteftaterben weber won ben Teftamentserben 
angegeben, noch ſonſtwie mit Beſtimmtheit erhoben werben 
fonnten, fo ergeht an befien Jaleſtaterben hiemit bie Auffor- 
derung, ihre wiwaigen Erbanfprüce binnen drei Monaten um 
fo gewifier dabier anzumelden, als ſonſt ohne weitre Rüdfiht:]| — —_— ——— — 
nahme auf fie in ber Sache weiter vorgegangen werben würde, Bekauntmachun 

Marktheidenfeld, den 24. Mai 1869, 

Königliches Laudgericht Mittwoch den 23. ds. Vormittags IL 15 
hi wird im Militär-Krantenhanfe am Schotterianget! 
Sranj. altes Lagerſtroh gegen gleih baare Bezahlung v 26 


Geſammtgewinne im Wertbe * 


Fürther Schdenfeſt Loſe⸗ 
— 


Gebrüder Schmitt in Nürnberg. 
„Wiederverkäufer erhalten Habatt, 


Hlmer Dombau⸗Looſe 
zu 35 Kreuzer. 


Mailänder 10 Fes.-Loose fl. 4. 4® kr. 
Hauptgewinn Fes. 100,000. 
fpefte ‚gratid, _ 
—8 Eden Keen 
F niind cl Suchanbiu nn 
Erpebitioh des Würzbur ee Tournald, Platt: 
4b) nerspafe. - 





Ein Hübnerbund, mweih| Ih ſuche einen tüdtigen,] — n { — 
und —— gefle 't, auf den Nuf|rechtsfundigen Gebilfen ge: |, Merian I —A Fer; r * 
—* gehend, za do in gemein age Honorar von gi ge de u 2 og | 
er darüber einer ntlichen 
Sicherheitsbehörbe, oder demjKarljtabt a/M., 19. Juni 1869. ME ee uguf. Näb. in der Erp. 
5 ——-|6810) Ein Logis ven 2 


Eigentbümer Aufihluß geben "Suberti, f. Notar. . E - 
fann, erbält eine gute Belohn= | —————— — ———— (ommisstelle-Gesuch. mern und Küche ift bis gg 
ung. Xor Ankauf wird ge) Ein tüchtiger Fenermann|a;) Ein Commis, 19 Jahre [su vermieten 4. Difr. 
warnt. Auskunft ober —58 für eine ſtationäre Dampfma⸗alt, (Iſr.), der feine Lehrzeit 15, Roſengaſſe. 
zugliche Zußellung erbittet Oblt.| ſhine fan ſofort eintreten beilin einem lebhaften Tuch: und — 
v. Kramer in Wiürpburg. Heck Ke Avacbim Schnittwanzengeicäfte en gros Bueiih ü * — 
TEE ——— in Schweinfurt on detail vollendete und be: Lande 
—* Ein Rinberfchub —— — —— en reits Sehr dafeibf als Vers —X geſucht. Rah. Er: 
ran. [6406 8c)_Ein Lehrling von|täufer und Buchhalter thätig * 
Brauerei. Abugeb ne heiguter Familie, mit Bor-|ift, juct anderweitig pafiendess808) Ein Mind, jebod wid 
er Pr sugeben in ber/fenntnifen, findet in einem bie: Engagement. Offerten beliebe | unter 1 Jahr * in 
Erped. bs. DI. figen Rodewaarengeſchäfte vor-jman an bie Erped. franeo un: Mflege zu nehmen efucht. Nät 
6795 30) Einer gewandten|tDeilbafte Unterkunft. tr B. W. Ar 6733 jur)Scießhausftraße dr. 7. 


M odiftim tanneine gute aus:| Ad. in ber Exp. gef. Weiterbeförberung zu über: 
6806) Eine geübte leider 


wärtige Stelle nachgewiefen wer-| 5800) Ein geräumiger Keller — 
ben. Obere Dominilanergafſe, um größeren Theile ohne Fäfler. 16793) Ein freundliches Kogis | macherim fucht Beichäftigung 
un ben Häuſern. Nah. in ba 
















































2. Diſir. Nr. 5 nen. in Mitte ber Stadt, it jogleich [von 4 — Fin ör, 5* 
„zu verniethen. Näheres 2. Diftr, tiege, i Auguſt zu 
nn) F nalen: Marfrage Nr. 7 neu. vermiethen. Strohgaſſe Nr. 18. 


Ihrant, Vorhänge u. Rouleaug, 6798) Ein folides Mädchen, 
eine Etagere mit weiber Mar das lochen und gut nähen fann, 
morplatte, von Nußbaumbolz, wirb auf Kiliam in Dienft zu 
Ehränfe, Xiihe, gepolfierte nehmen gefucht. Näb. in der Exp. 


Stühle, Kinderkorb mit Wiege, 

ein Sprile: u. ein Kaffeejervige 6801 2a) Ein ſchön möblirtes 
ju 12 Perſonen, legteres reich Simmer ift an einen foliben 
ee Façon, Gläſer, Herrn bis 1. Juli zu vermie⸗ 
2 leberne Reiſekoffer, auch ver: r 9 
ſchiedene Topfpflanzen, ein —————— 
Theater mit vielen Figuren, ein 
Hühnerſtall nebſt Verſchiebenem. 
4. Diſtr. Nr. 27/1 links, San: 
derſtraße. 





Getraute: 

In der Bürgerſpitallit che 

Balentin Vogt, Gäreinen 
meilter, mit Eoa Schubert von 
Goßmannsdorf. 

In ber Neumünfterliche: 

Johann Geo feier, 
Stiffer und Holzhänbler ba» 
bier, mit Margaretha Rammes 
von bier. 


Geftorbene. 

Emilie Freifräulein von Lüt 
— 51 J a — Ama 

aria Wieland, Fuhrmannd- 
find, EM. a. — Julius Brau⸗⸗ 
gart, Hutmaderstind, 3 M a. 
— Ehriftine Bervier, Sqnei⸗ 
bermeifterätodter, 19 9, a 


6803) Eine treue, folide Wer: 
fon, welde jih allen häus- 
lien Arbeiten unterzieht, wünicht 
bei einer Heinen, rubigen Fa— 
milie aufs Biel in Dienft zu 
treten. Räh. in der Erp. 


6807) Zwei ſchön muöblirte 
Zimmer, mit freier Ausſicht 
in Gärten, find fogleih an et: 
nen joliden Herrn zu vermie: 
then. Näb. in der Exp. 


6812) Eine treue Perſon 
ſucht bis 1. Juli Monatsdienft. 
Korngafie Nr, 24. 


6804) Außerhalb der Stadt 
int ein freundlihes Logis mit 
Gartengenuß bis 1. Auguft zu 
vermiethen. Näh. in ber Erp. 








6780) Ein Logis von 2 Zim 
mern, Kühe und Erforderniſſen 
iſt auf 1. Auguft zu vermietben 
Das Nähere 4. Diftr. Nr. 8, 
Rarterre rechts, Reibeltégaſſe. 


— — 


— — — 605) Ein gut geſittetes Min: 

6797 2a) In einer Gondbitoreildermädchen, das nähen und 

wirb ein Zebrling geſucht. womöglich bügeln kann, wird 
Näh. in ber Erp. geſucht. Näb. in der Erp. 


Drud und Verlag von Bonitas⸗Bauer in Mürgburg. 





u 
Babuzü * 
—— hirt 
wird vo Vortast: —R 10 
Pi Sanddı rar 
, ee dem; Brig, 34.4 
4, Fi 2b, Büter:, 7 U. 56 MR früh, 
Be gu 1dil6 . 
15 amMberz: Gourg Bit. k 
ı ‚Sol. An Orr 
.“.. KU BON. Hüh, PR. Ban. 
mE HOUR Remic:ık - 


Antuntt er zz. 10 1, 20 

Y Are: 

2 s»u.Xb.n. 
j u UD mn 

Abdsan Jrantiuet; Gong 2U. 

* ER zu. Stones. IU. 6 A. 

3— ee dt, Oh. u. ns 


2 rih RE. EM, 
—8* Ma 


f ve ’ 
. Übsang mn. Nürnberg: Coun SU io 


ke. SAU. M, Y, 
yn.im,30.30 16 M. 
—J 
Br a 1485 

si Sagsmenigfeitenm 


Bear ae 


** 


Lim 
——2 





Mittwoch ker:23. Ami 1868; 


Befcch bie in offentlicher Eigung bes fol. Bezirlägeri 5 
3m 8, und 12. b. Mis. verfündeten Erfenntn 

Sebaftian Mayer, Bierbranerge 

— in — wegen Vergehen bes 

’ der Imterihlngnng, dann wegen Mergebens bes Verfuchs 
! Vergehen des Bertuge, in eine Gefangnißſtrafe von d 

und Tagen; Kram Zoſerh Brobr von Bollach, me 

einer ſolchen von 3 Momaten; 

twalienhärndterin von Dbernbreit, umd Niko: 

Hellmann, verwittibter Bauer von Heidingsfelb, wegen 

58 des Verſuch⸗ der Kindesabtreibumg, zu je 15, gen 

& 


Ani; unb Georg Dotter von Nimpar, 
der Hefteiimg eines Gefangenen, zu Stägiger & 


* , dam Kranz Heimbed, Magdalena Heimbed u | 
2. Müller von Detteldach, wegen widerrechtlichet —— eige: 
? ner Sachen zum Rachtheile Berechtigter, Erfieter zu 1 Monat, 


pie beiden Fegterent zu ſe 14 Tagen Gefängniß 


entfiche Sigung bes Stabt-Magiftrates 
| Bürjburg vom 18. Juni 1869, Die Koflen der am 
oberen Mainonai ausgeführten Maurerarbeiten mit 1157 fl. 
—** zur Zahlung ängewieſen. — Eine Entſchließung der 
! Kreisregternug  besüglih des Etats der Armenpfl-ge pro 
rt dient zur Keuntniß und wirb bem Armenpflegf&aftsrathe 
zur Berückſichtigung mitgetheilt. — Der Verlauf einer Quañ— 
sität Stroh feiteds der bürgeripfitäliihen Dekonomie wird ge: 
nehmigt. — In der Theatermwirtbichaft follen Reparaturen im 
veranichlagten Betrage vom 300 fl. vorgenommen werden, — 
Zwei ‚im — erledigte Koſtgangerſtellen werben an 
die beiben bürftiaften Bewerber verliehe 
nsista Wirth erhobenen U 
rtböpflege für arme Dienfknepte als un: 
begründet abgelehnt. —— Belanntgabe einer Regierungsentichlieh: 
ung vom 10. I. Mts., nad) welcher den beiben Sp 
Stein und Kobras in Anerkennung ihrer T 
öffentliche Sicherheit eine Geldbelohnung ertheilt 


Berlaffenihaft 8* 
den Ramens der 


er Hr. — ſKeßler. 
Schönmann, Sauer, Goldmayer, 


Müller, 


———— 


H. Bezirlsgerichts⸗ 


Bee 
® 


hattet für die 


(Schluß folgt.) ' 


Cchwurgerichtd:Zigung für Unterrranfen und];. 
Aibaffenburg für das zweite Quartal 1869. 


XXIV. Fall. Gerichtshof: Präfivent Hr. Appellations: 
gerihtsrath Dr. Wagner, Beifiger: bie 
räthe Hertel und Häder, Bezirksgerichts aſſeſſoren Earben und 
Schmidt, Prototellführer Hr. —— ft Rückert, 
—— bie 90 Brand, 
Landech 
Weinzierl, Falk, Stchedei Treutlein und Mirus 58 t iſt 
Leonhard Braun, 25 Jahre alt, lediger Dienſtknecht von Brand: | Mi 
haufen und Soldat des 5. Infanterieregiments , wegen Ber: 
brechens gegen die Sittlidhfeit, verübt am Dflermenteg ben 29. 


Würbetgellurn' see; 
Antunteiehn: Hüfubere: Gouriergug AU, 15 
. Edineiiug 1 N. 50 U, Fr 
te, Oi eriad en. 5% 


es { gleit hatte, Sn 


eweien { 


le 

dei bei Deich fter O lichkeit ft 
findet bei be ran ter De entli eit ſtatt. 
mann genießt "ein eine j fchledy Ati 
ner af 
von Unteraltertheim) ten » : 
bredens gehen die & Ri Bi bei re 
nungsfähigfeit, ſcuuldig. Urtheil: dem Antrage bei Vertheibi- 
sung eutiprechend, 1 Fahr 
hatte I} Jahr 6 Mongte bea 


XXV, Sal, Be ft ie; 
richtsrath PR Bagn * [ie 
ertel und Hlider, —— —E &. „Mare * Feen 
—— 
anwalt © 
Hr. — —— 
thal/ Rainhard 8* 
mayer, Weinjierl, Lab 
find Peter Rohrer, 34 "un Fr lebiger ey ner, ven Rot: 
* * wegen Verbrecheus des Diebflahld: m * der 
Theilnahme an einem Vergehen des Audi & Mir 
Spath, 2 Bahre re alt, lediger Bauer und Reſerviſt von 
brunn, wegen Ver 
lich dahin; 1) er Rohrer am 
wirthiehaft des Jakob Pregler ins burg. eine dem Tündher 


BAR 


Er 


Wirzburger Siadt- und Sandbote. 


u, Würpurge Ansbach · Al aucht n. 


— Abgangnad Unsbag: . 144,86 

gen An nes. ZI. AV, Nam, Su. 

ar than für a som. N 7 
PER» ID.10 73 


— 
6 aue Dir cechec. 


— — ff} Uus0 


— Eat Ale — mac 
an 24 BelevikerabntiepntL. 
u. Ih) or, Berl: al 6 

5* ——— de A5 Mi Borm,, 
— Eu. Tom. ip, Güter. b 

—— — fra 10 WAS Er 
— ——— End. Eu, 

RP” — 46 77 U Beni nn 


tr *— Fon 30 Di Rorm., ZUR 


as Tee 


un 11 * ni ——— we 
* * s 5 Su — 
EI TR a 7 ae a Nadkih. 


an. Sahrunng, 


Mär; 1869,45 de s 
an a an en Der 


fan. von en mittel 
it einem , fung —— 
nel ea, in Dale ehe u: bie — 
m unb 7 Tage ommene ,, 5- Xage be ale 


Derjelbe ha = * es 


a — 


Khtet und‘ —— hatte, Die u 
iſabetha Hof: 


ie Ge⸗ 
— 53 Bol et Me 


ittlichteit © geminbirter durech⸗ 


— Die Ei Staatsbehörbe 
Sp; Bopelaionsge 
58* 


r. Bezirks; — dia Neppenbader, Staats- 
atsanwaltsjubhitut Kirägge Vertheibiger 
ae Geichmorne bie 


1a, Ye ara 0, 


uehens des Betruge: Die Anklage 
anuar 1300 in ber Mer, 


ofenh Seiling von Kirchſchönbach ee verſchloſſene lederne 
e 


dtaſche, bie Seiling nm ſich g 
ſich 175 fl. Papiergeld, Hy A *33 —** u und ‚ein 20 
Frantentüd befanden, mit eſſer u ofnen 
verſuchte und ſodann, nachdem bien Bol un bes — 


nat hatte, und in welcher 


olge einer von ber Kellnetin bes Pregler Karoline Ei: 


- ing bem —— re Warnung vereitelt worben 
war, und Geiling 

heben übergeben hatte, dieſe 253 fammt Inhalt aus ber 
Schentke des Sehe entwendete, worauf ihm biejelbe fammt 


rihe Bregler die Taſche zum Auf⸗ 


Inhalt mit geöffnetem und aufgeiprengtem Schloſſe in der 
dunklen Nebenftu path 
e 11. November 1868 ben Bierwirth Jakob Vregler zu Würze 


wieder abgenommen wurde; 2) dab S 


—— re u ber falſchen Thatfadhe: „er fei der 


reinfie 
ambgelb auf ber Kafie,* = indem er bemfelben unter dieſem 
lichen Ramen einen Wechſel zu 40 fl, ausftellte, täuſchte, den⸗ 


J⸗ſeph Schott von Gambach und babe 40 fi. 





felben dadurch verleitete, ihm ein Darlehen von 4 fl. zu gebenfzirkskomits Ochſenfurt, bas am 20. d. Mts, eine folde Ver⸗ 
unb Speiſen ‚unb Getrante im Werthe von 12 fl. 13 fe. —* in Hopferftabt veränftaltete'und durch diefe erneute 
zu verabreihen, und ba Hohrer Biefe falſchen Angaben | Bereinsthätigkeit —* Saterefle ermedte, gewann gelegent- 
des Spath, wiffend, daß ſie unmwahr jei, unterügte. Die Ansjlich diefer Verſamm g 43 neuc Mitglieder. 
un find geitändig, nur erflären fie bie Wirthsjeche bes Kitingen, 18. Juni. Vorgsftern werunglüdte ber wegen ac 
Pregler zu How, indem blos 8—10 Waas Bier getrunfen und feines eblen und biebern Charakters hodgeadhtete und. belichte 3 
Ka ai kn mega A a ae Dein —— Sqhmitt, 52 I alt, burd, einen jähen Gturz muy 
Auch noch ber Eolbat de# 9, sfenterieregtmentd Hofeph Glüdert | m Gebälle feiner Scheune und verlegte fidh derart, daß fo: 
er um 






















2 
' ‚00m Uedhtelähaufen war bei eätigte gleihfals bielNindie, ber mudı Ir no Greifen viele — —8* Mi 
‚ anmahre Der Behtere wurde von ber Deiitärhepörbe — eine von namenloſem Gchmerje barmieber e 
abgeurtheilt. Wregler faufte das amgebligge Handgelb van 40 fl. Dittwe mit 5 unmünbigen — A m verliert die —* 
um 25 H., lich A aber einen Meäjel u dÖR. ausfteken, gab Imeinbe einen ihrer ebelken unb befien WRitbärger. Ir 
den Spath 4 fl. ar umb flelte bie Zeche zu 18 A. 18 fr. iblt r 
wobei nod; anbere @äße mittranten, bie aber blos im 810] Nifusen zählt 2763, Brüdenan 179 Rurgäfte, ! 
Maas Bier nad Angabe der Aug unb beftätigt. wurd Nah der Mi ‚ welde ein in minifteriellen Pretien 
. en beftans. Der Robrer bat einen geträbten jwerlehrender Mündener Korr —— ber Berliner Rat.» F 
— —ã— Ber Berne DE uoköta das Wickel, de, Sryim br 
hen nen örtengens Dei } elnen|Jahalt her Sede des Biidefs von Regenshrun zn veröffent: oA 


ri ber Euborbinationswerlegung durch einen 
Angriff auf den ih Dargefehten —— zı 1 Jahr 3 Mor 
naten dar t umb Fortweifung aus dem Sheere 
liche —2 * S —* 25 J ac de 
he € e⸗ 

mund Er wird als a 


ergeben rn ert und Hat 
fein Bermögen verichwenbet.. Er wurbe der wegen Miß⸗ 
—— zu 10 Tagen, wegen Diebftahls J b Tagen und 


wurtbeilt. Die HH. Geſhwornen (Obmann Hr. Gemeinbevor: 
ſteher Johann Aoam vor Rekitabt) bejahten bie 3 Fragen, 
doch bei dem Beträge mit einer Wertfannahme unter 10 fi. 
U: für Rohrer 4 Jahre 6 Monate Zuchthaus unb Zu: 
figleit der —* unter Polizeiaufſicht nach erſtandener 
a3 1) eg —— — Meine 

rt Nohrer te thaus, 
Monate Gefängniß, bie Berta 2* für — 1 he 
», Beibe Angellagte erflärten, auf das Recht 


fh Das Ergebniß b et & oubent als ein 
folcdyes', — F —— — Angaben ei 
nicht beftätige. 


Demnädft wird n Müudhen bie erſte Giviltranung Be 
finden. Die Brautleute find D. Prudner, risatier und s 


2 


T« 

Fr’ 

von dort, Mi ber ioſen in Rarx⸗*3 
erg, und C. - ansmüller, Juwelierstochter bafdib, melde !| 
— 


5 


gleichfalls der freiteligisſen Gemeinde in Rärnberg augehört. 


Straubing, 19. Juni. ver geftern fett; 
Sihung des hiefigen E Bökrtigene murbe Geo — R | 
ber, Hausbefiger von Frauenbrändl, w vorfäh Eigen: 
thumsbeihäbigung zum Schaben ber ‚Rommune Strau⸗ 
bing zu 2 gehen efängn 5 verurtheilt. Kandlbinder a in 
den biefigen äbtifchen gen 56 junge Bäumchen abgejchnitten, 
der Racht vom 13./14. ds. wurbe ber 70i e Paſtor 
eantraat —* von Hoftert ——— durch ——— unter 3 
fingnit H s A dem Vorwande eines erbetenen Krantenbefuhs aus dem Haufe * 
chtigkeitsbeſchwerde verichtend, ihre Strafe ſofort ax: lodt und auf bem Wege zu ben ihm begei Haufe Dur 
treten zu wollen. geDat uRD aM ‚sege gu ben ih | 
. , j j 5 Arthiebe ermordet; als Thäter wird ein Rilymann bes dor: | 
* Der renommirte Barytoniſt Hr. Binzenz Ternitza aus lt; met 
Bien wird fich in piefiger Stadt mehrmals zit angävorträgen 
unter Begleitung einer dromatischen Drgel (ä la Brand) pre: 
bugiren, worauf wir Mafiffreunde aufmerffam machen. 
(Eingefandt.) Kunſtfreunde machen wir auf eine gegen: 
wärtig im Kunftverein ausgeflellte männliche Bhotsgraphie aus 
bem Alelier des Hrn. ‚gofphotegraphen Gattineau aufmerkfam. 
Diejelbe bietet buch Naturtreue, Feinheit und Eleganz einen 
überrafgenben Anblid und Liefert uns ben Beweis, daß tro e 
rechenden Kunſtkritiler ber ächte Photograph bo — —— find weiter gegangen, als berechnet werben konnte. 
der äfhetifchen Höhe ber Kunft fieht. R. orte, welche wir heute von ber Kanzel hörten: „Bettes Wege ⸗ 
audeville⸗Theater.) Heute Mittwoch feine Borftelung. find nicht unfere Wege,“ haben fich beutlich bewahrheitet, eo; 
Morgen Donnerstag zum GEritenmale: oder: DagjMebergangszeit ift ſchwer, wenn aud) ber —— melden 2 
Teſtament eines Bettlers, Neueftes lomiſches Driginal-Charakter: in Dsnabrüd gefunden, bies beinahe vergefjen Täßt. r 
bild in 4 Akten von Friebrich Kaifer. (Im Karls⸗ Theater in In Poſen ift ber Gaſtwirth Drozdowsli aus Bnin von al 
Wien 60mal nad einander aufgeführt.) “ bem Schwurgerichtshofe zum Tode verurtheilt worben. Der 
Ein Feind der Thierguälerei erſucht uns barüber öffent: —— hatte im vorigen Jahre das Leben des Arbeitsmannes 
— ausjufprehen, dak das in großen Draht: ——— — — Re m un 
in ber bed Schwaue ngefperrt a m 1 all 
— ben Rachmittag über der zes te nee, Gaft in feinem Haufe weilte, zuerſt, um eim ärgtlies Atteſt zu 
one Trintwafler gelafien werbe, fo daß die armen Thiere fajj erlangen, durd wiederholt heimlich ihm eingegebene flarte A 
verſchmachten müßten, ö führungsmittel in einen krankhaften Zuftand verfegt umd ihn 
bann, um die Verfiherungsfunme zu erhalten, burch Kohlen⸗ 
JS Bürzburg, 23. Juni, Seit jingfter „Zeit entfaltet|bunft erftidt. Den nämlichen Verſuch jun er noch mit 
& im landwirthſchaftlichen Bereinsweien unferes Kreiſes eine anderen armen Arbeiter gemacht ; glüdlicher Weife aber war bie 
ehr erfreuliche Rührigkeit, bie fih vorerfi durch einen außer zweite Unthat vereitelt worden. 
gewöhnlihen Zumahs an Vereinsmitgliebern fund gibt; feit Paris, 21. Juni, Der Kaifer ift nah Chalons abge 
dem 1. Januar db. 5. Hat ber Berein circa 700 neue Mitglies| reift, winen Gerüchte äufolge ift der Deputirte Jouvencel im 
der gewonnen und fteht in Ausficht, daß bieler Zuwachs fih| Duelle getödtet worden. 
in #uriem no bedeutend vermehren werde. Unter ben D J d 
Dezirks:Comite'3, Die 4. 3. am meifien Kb verftärkt eutibland. 
haben, verdienen genannt zu werben: Eltmann, Haß: Preußen. Berlin, 21. Imi, Zollparlament. Ges 
furt, Werned, Mar breit, Hammelburg, fenfurt, Würz⸗ gen hie Zuderfieuer fimmten: bie rtſchrittspartei, bie ſüd⸗ 
burg, Alzengu, Karlſtadt, Hofheim, Schweinfurt, Ge: eutihe jrafıion und Minifter Barnb ler. Die Buderfteuer . 
münden, Mellrichſtadt, Arnitein, ünnerftabt, Königähofen,| wurde in der Schluhberathung , nachdem Präfibent Delbrüd 
Dettelbeh. Erfahrungsgemäh wurben durd Abhaltung fogen. |feine Zuftimmung zu den Beichlüffen des Haufes e Härt, mit 
Wanderverfammlungen die ſichtlichſten Erfolge erzielt und haben} 159 gegen. 109 Stimmen angenommen. Der Zuſatz Lasters 
erſt kürzlich hiefür den beften Bemeis eliefert bie Vezirkstos | zum Zuderftenergefeg auf gleichjeitiges Iufrafttreten bes Ber: 
mites Hammelburg, Schweinfurt und — Das Besjeinszolltariis mit dem erfleren wurbe verworfen: Die Petition 


85 
ee 


Lei ‚?1. Juni, Heute Bormitteg verließen 130 feis 
ernde —— bie Stadt, um auswärts zu ſuchen. 
Dsnabräd, 20. Juni. Auf eine Anfprade des Bürger: 4 
meifters Miguel an ben en im Saale des baufes, in "5 
weldiem ber weftphälifche Friede geſchloſſen wurde — bie Hiftos 3 
tiihe Bebeutfamfeit bes Ortes herporhebenb — emtgegmete der 
König: Zwiſchen bamals unb heute Tiegem fchöne, -aber auch 
trübe gniſſe. Die Ereignife, welde uns zufammen 8 -$ 


& 


‚a6 5 em Mono "a 


bes vorjährigen Hanbelätages ne Einführung einer Munz⸗ 

reform wurbe angeitommen nad) 

welcher den Wunſch ausſpricht, die Negierung möge ein fireng 

dejimales — ſchaffen mit möglichſt vielen Garantien 
Erweiteru 


für u einem Münjſyſtem aller civilifirten Natios 
nen. Ueber ve ition ber Frankfurter ——— unb | me 
des el ragen zu Gießen, bie 8398 * der Friſten 
Ukredite betreffend wirb dem Antragela 

—* om gemäß zur Tagesordnung übergegangen. 


erlin, 9. en Bei der Schlußfeierlichleit ber bei: 
Barlamente im Weißen Saale des tönigliden Schloſſes 
waren etwa 100 Mitgliever beider Körper anweſend. Beim Ein- 
tritt bed re —— ber Bicepraͤſident Simſon ein Hoch 
aus. Der König verlas Sta} Blimard verfändete Meran ben | 
ment 8 en wurbe. Graf Bismard verkündete bierauf den 
u Bier rd —— Hoch auf den 


ag ejandten zum Bollbunbes: 
traten die Mit —— "et Belbunbenrugen und des Zoll: 
bes Saald, Graf Bidmard 
überrei BA em vn Anis de bie Kun alas ve der 
Berlefung herielben burh ben 2 bie Ber: 
fammlung bie im welden ärconvention wit 
Baden und bes Fnigligen Be Beiuhe * len shafens am 
debufen erg — a a efläce bien Sie|ung 
eihätags rt ge en u rachte 
——— Bunbeicommiffär Weinlig ein God auf ben 
Rönig aus, - 
Unsland, 


— auien. Madrid, 20. Juni. General Prim bat 
* ertheilt, Cheſte und wervel⸗ ſogleich bei ihrer Lan⸗ 


verhaften. (Wie die ce gemeldet, wäre, 
Q 


Nachſchrift. 


#1 





Men und Lanbwe rmänner bie mili» 
ht m 2* haben. Die Caorr. 
fein —— Miniſterial · 


welche in Betreff ber 

e in Barden an das bortige General: 

Peer afien wurbe unb deren Inhalt bereits emelbet 

iR, amd) ben übrigen — 2— zur — — 

gethellt worben, wie dieß bei ſolchen ragen, bie auch — an⸗ 
dere aus von Vebentung —8 ſteta zm geſchehen pflegt. 

Der Gerichtadiener franz Taver zu elburg 

wurbe an das Landgericht Monheim verſeht und bamn ber Ge: 
hilfe und nr Regimentstambour Philipp 





—*—* m —— zum Gerichtsdiener am Landgerichte Ham ⸗ 
—— Sqchaldienſt zu Winkels, Bezirksamts Kiſ⸗ 
und einem mit x BWerktags: und 19 Sonn: mad iertagsihülern 
einem Ginfommen von 350 fl. aus dem Idienfte und 
. aus ber — — Die ifraelitiige Religi⸗ 
‚ Berirlsamts Königshofen, mit 14 
Ber ne ni 7 —5 und einem Reinertrage von 
irke Unterfranfen und Aſchaffenburg be 
fieben berm nad amtlicher aan 44 freimilige | Pate 
bren mit Mann. Die biefi egrändet am 1, 
i 1859, 300 Dann, darunter 150 prigenleute, 30 
teiger, 130 ‚mit 12 Eprigen. 

L Srantfurt, uni, Die aber: 
mals von ien gemeldete Keriä lechterung der Ba: 
Iuta drüdte 2 entſchieden auf die Courſe aller oſterr. Spe: 


—— — und ſelbſt auf die 


machte db feither beporgugten Bahnen | Ber 


mehr ober weniger geltend. 
In der Effektenfocetät war die Tendenz 


309,, 
Bombarben 242'/,— 242°), —— 1882er Ame 
86%/, bey. Leptere waren etwas "Hilfiger offerirt. 


Berantwortliger Rerakteur: Fr. Vrand. 


rilaner 


Antrag der Kommiſſion, | jo gewinnt 


Die Radır.” meldeten, daf legten Sonn 
abend ———— Pe —— bie ubenbampfer 


a im Juni. Wie in-allerızipili 


Man 
—— eg ne 


weſen —— 


— verſch en täglid an Bebeutung und das⸗ 
elbe wimmt allenthatben die Au feit der Staatsregier⸗ 
——— m Habe in Anſpruch. Die Erfahrungen, 
* — geleiteten eg chen * yon 
[) —** 
————— 
ad, die 
Sun, ebungs⸗ —— —— eur * 
e — en en e T 
im —— —— — 
der im unl befebenben ') 
Bee a als * —— zu — Dabin gehört, 
A — 
na a ’ —* 
— en ve = a Sen g : 
= ber —* die 


ool für ben Betrieb ber Freuerne 


i Bei] ie Anftalt, ke für ben Gefamm 


dur bas —— Bautadı —— u. She 
Ball * in Ringen vertreten iſt, eu Pb Ge 
igäft erö — — RNachricht, welche von dem verſicher⸗ 
ungelu n Beh, wie * Aa Geihäfts: 
leuten a Bar a an thun if, große und ſo⸗ 
lide Knie ald deren Vertreter m sie, Omi Vergnügen 


vernommen werben wird. 


Bremen, 19. Juni. Großes eben erregte es jüngft, 
als im Februar die beiben beften und —— et en Poſt⸗ 
—* ber Eunarb:Gampfer „ a er Inman ⸗ er 

—* or. eine aan ben 8 von — 
3 eipannt, —— ber beiden —— —— 
ragen wärbe, —— * dem »Dampfer „Eity ee 
olte * J 5* ve Sity of Barlar ale der (hnele 
a für den Poſtoerleht zwiſchen Liverpool und 


Remyort galt. yddampfer „Main“, 


Er v. Dterenborp, iſt 22 bie Ehre zu Theil gemorben, 

dieſen — dem *88 eitig gem * zu —— 
vi ——— Fo uni, a 

org der „Gity of 3 Ei ber 


„Mein“ von der — elle * zer 5 
54, Uhr Nachmittags in Eee, 

nichts mehr zu emtbeden war, Am folgenden 5 Morgen um 6 Uhr 
Aberholte ſchön der „Main“ die „ of Baris”, obgleich an 
Borb —— anfdeinend Aled au aufgeboten wurde, 
verhindern. Abends um 7 Uhr war ber „Main“ 
Dampfer bereits um ca. 10 Seemeilen — ——— 
Ko | Anbrud bes folgenden es Eugen 1 Fun 05 Paris“ ca, 
15 vr urüd m A * * nn 
war fie nem bellen er t me 
„Rain jepte feine Reife nach bem Kanal fort, — der 
"Situ of Paris“ wieder eingeholt zu werben unb paflirte am 
Dienstag 15. Juni 11%, Uhr —— bie Needled, wah⸗ 
rend bie „City of Baris* n besfelben” Ta 
15 gie nad Mitternadht —— erreicht hatte. Die 

von Dueenftown nad Southampten beträgt 280 Se 

u einer Neifedauer von 2 een + being 
* „Main“ würde ſomit, er nad Queenſtown gefae 
, bort am 14. Juni 1 ‚br Radmitiags, mithin 11 


Did im 


AA ER Rei une 
tun er gangen war, bie in einer 
um 12',, Stunden kürzerer Set jurüdg: 


Mitgetheilt von M. Bornb * 
a J. erger 4 


1500_1600 5 
auf * —* ai Stege „Ein Portemonnsie 
a heute 


ehmen 
t. jefälige € beit 5: früh auf dem 
* ar 5. — 6832 veeren, Ds Srlihe Binder 
in ber lattes in ber 
terle —— mE —— 


6811) e Werfon 
gut hut ie 1, is —* 


jeder Art en Hilig und 
geftopft im Julinsſpital Rr. 29, Korngaffe Rr. 24 


Warzburg, 


tem Rompagnien ber 2 
pool wm. 7* n. — ſchaft Keinen ‘4 
gern uns 


Di; 


—— 


LebenSverfiherungsbanf für Deutſchland in Gotha— 


— —— 


un am’, Juni 1869 
1 Iugang, 


anuar 1809 
Een tabın * J Sao 1869 
reseinnabn: + 
ibende de 


18 — 3 


1869 







Aug. 
3. 


ws Yd 
Der — — für 
Bi: Dirtfamt 
Bericht und Antransformilare find zu babem bei 
F. Benkert- Vornberger) in 
C.. A. Ziegler ——— 
ucherer in Amorbach 
Sei * ——— ———— Stadtiejteib 
er abe in Aigafienburg. jEta er 
ergenröder in. Bräden az I an 
—55 Bäg An 
a ER 
"Mbonnements-( — — 
tg em auf. bie, —9— dem techaltungsblatte 
ne verbundene, tüg Ti ei er 
eue —— Zeitung 
mit ‚Würz urger Anzeiger 
für das mit-dem 1m. A nehmen alle 
—*— und — an, und werden foldje rechtzeitig 
— Abonnementadreis beträgt in gan Deutſchland und 
Deſterreich 
dam." vierteljäbrlih nur SL Pr, 
(Bei: anherbeutiägen er findet eine geringe Preig- 
Ankündigungen finden bei Di bebeittender AWoͤnneutenzahl 
größte Berureitung und. werben billigft berechnet. 


—* 

Seit gerdumer Zeit haben. 

2. fr die Areibeit des Bolles 
den Kampf‘ unternirtmek gen festlichen. —— 
ſolutismus gegen ——— und Jün 
mal aufgenommenen Bf werben wir n 

er von diefer oder.fener Seite Wer: 


jegen;: je; mehr und je ö 

ſuche gemadjt werben‘ jölkten, "ben "Ausbau unferer ntpjeflung 
und Geſeßgehung auf fteiſinn —* ‚Grundlage zu ' flören und 
bie fortſchreitende Entwicklung bes Voltes zu hemmen, 

Bir find darnum weder - einen emgberzigen Bartikularis: 
mus, noch wolen wir" bie igte Selbfiftändigteit unſetes 
engeren Vaterlandes af bie —* hen Iniereſſen des Haufes 
Hohenzollern verfhadeen. Ohne an den Verträgen zu rütteln, T. 
bie uns dem Rorden verpflichten, wollen wir diefe betradhten 
als einen Schritt zur förberativen Einigung aller beutichen 
Vollsſtämme mit möglichfter Schonung ihr Eigenthümlicp: 
keiten. 

Auf die Deferung der ſozialen Zuſtäude, bie 
— chaft * ht 8 unfer befonderes Augenme 

des Bolkes durch gute 


minder auf bie geiftige Entwicklun 
ehe | die Bildung macht 


3 und tüdjtige ‚Lehrer; denn 
wahrhaft frei. 

Ohne ben anseinanbergehliben Anfhauungen im Schooße 
der liberalen ‚ Partei Zwang anthun zu wollen, werben wir 
vielmehr: beſtrebt ne; diefe zu fammeln in bem Einen Brenn: 
punkte freifinnigen Weiterringens und muthigen Streitens ge: 
en ben —— Feind: Denk vor Allem gilt unfer Kampf 
jenen raltionären Parteiführern, welde ohne ‘üchte Liebe zum 
Baterlande ır Freipett, ohye Berfländnii für Die Anior: 
derungen ' nuone: et ‚nr Karla undgeben,. bas Voll zum 
Werkzeug ibrer ii für und ihres Eigennußes zu machen. 

Und damit verbleibe unjer Loojungswort: Treu gegen 
König und Vaterland, für Mahrbeit und Net!“ (3b, 


6844). Es iſt an kützeſter Zeitf681436). ‚Eine ſchöne War: 
von der Zellerſtraße bis ſum terrewohnung von 3 Zim⸗ 
Sellerippee eine Schreibtafeljmern aub.: jonkigem Bubebör 
mit 2°R. an Geldge 


man iR bi 
ben. Naͤh. in der 





en Ab; 
eſt ein⸗ 


— der 
gerichtet! 


Näh. in der Erp. 


“eine Ueberſicht 
et der Bank und die wi erfelben erziel 


Aufichläger Job: Geyer in 
Lehrer MM, Zehner Mm’ Hammelburg 
Hmmanın in ih ngen. 

.- Hartmann in Marftbreit, 
Nürgermeifer BG. Herbig 


— *66 fort⸗ 


geſucht. 


62,350400 ae 
2,6654100 
15.700800 
ee 


über bie hu he vier: 
en sehr günſtigen ei 


Gemünden a. M, 


it 
robſt ın Vricienftäh 
ck in Schweinfurt, 
mann,in Vollach. 


| Beine, FA in — 


56) zu verkaufen: 
ie Glas⸗, Bücher: 
e Ifchranf, Vorhänge u. Roitfen 
eine Etagére mit weißer 
morplatte, von Nnfbaumkolz, 
= ränke, Tiſche, gepolfterte 
Stühle, Kinderkorb mit Wiege, |, 
ein. Speife: u. ein Raffeefervige 1 
zu 12 Berjonen, „lehteres reich 
vergolbet, neileite Fagon, Gläfer, 
2 lederne Reiſeloffer, auch ver: 


Idiebene  Topfpflanjen, 
Theater mit vielen 
A ner 


eng “uf 
a — — ge) Ya einer 






Ro nfurt. A 


u. a i 


ein eines 


Figuren, ein ent, if a vl 
Hatt-mebft Rrrichtehenem. de Hr einen jungen 
2 * — 


En m 
nd 8 ein 


et SER 
ern zu In permieigen 
es 1 Ma Grabe 


nprening 3 
7 — 
A ni 
It arb 
il je 
san * 
he ur — 
‚Ct und ra 
ke u 5 


* 


"gan 6 
ar beiten, 
Toter: a0 






an} 
—— d mins 
6758 Br) - Ein großesh 
möblirtes Zimmer mit u 
en, in, Mitte der Stadt, ift 

re zu vermieth then. 


|Blntudgafe Nr. 19° N 


ann nennen I 
6771 3b) Huf. dem — J 
Fabeit.@er 


iſtr. Ar. 27/1 links; San. Inge 


Bee 








6353) Marktplet Mr. 29 it 
der 2, Stoc af ı Ausıık 


u vermietben; 


Schuſtergaffe Nr. 14 jind 2 
inter mit Küche auf 1. Aus]; 
guft zu vermisthen. 


Ein. taubes Frauenzimmer 
würjcht:. bei einer ſoliden Fa⸗ 
milte- ober einem rauenzimmer 
für den I. Wnguit ein großes, 
heijbares, » ummöblirtes Fim: 
—— zu miethen. Adreſſen mit 

Nr. 6852 find. abzugeben in 
bei ver Erpedition DB, 


6819) Fin tüchtiger Meufik: 

meifter, welcher fich auch zu 

Concert⸗· oder Theater: Direftiom 

fehr gut eignet, wünjcht einel 3 

Anfte 

Aus lunft ertbeilt G. I. Aram; 
8.:Nr. 158 im Hinterbau zu 
röheim ar, 


3%) : Ein ſolides, treues Mäd⸗ 

en, welches gut im Rechnen 
bewandert ift, wird in einem 
biefigen Geichäfte zu engagiren 
Diferten beliebe man 
unter A, Z Nr 6840 in 

ver Erpedition zu binterlegen., 








6950 2a) Ein junger Menich 
wünscht die Gonditorei unter 
annehmbarer en en zu 
erlernen. e Bis: 


6856. 2a) Ein Hinder:Chais: 





bis 1, Auguft zu vermieten. chen, gut erhalten, ift zu ver- 


kaufen, 


Nah. in der Exp. 


ng zu erhalten. Nähere Zi 


niſſen der 

ung auf —— rg: Saul ’ 
bes Vrineivals. j 
D.ek& Kur, ö puste —— 
Offenbach a/ M 


758 26) Es werben 4—5 
Steinhauer oder Maurer 
zum Richten. von Maxerfieinen# 
(pr. ran... Sub. Er) van 
den, Bierkellerban Rn 
a. M. 
geſucht. 


Zu vermiethen. 
6741 26) Es iſt g ber, Nähe 
des Sanderdurchſtichs für eine 
Zinderloie, rubige —— xeine 
Tee ſchöne 

neu lackirten und — 
immern, nebſt allem, bau 
horigem Comfort, ſogleich 
bis zum nä Ren Biel zu ber 
sieben. Näh,.in ber Erp. 


a) > ei Erkner 
Standes wünſcht bis) 
2 bis 8 möblirte Er 
an einen älterer u ver⸗ 
miethen; auch wirde 

da —— Erfährmta Ahr zur 
Seite ſteht, gern bereit fein’ Die 
Führung des ganzen Haus⸗ 
weſens anitzuübermehmen. Ge⸗ 
fällige Auftagen werben "unter 
L.R. für 6778 dus bie 
Erpeb. erbeten. 


3 tüchtige Schleifer 
Ener bei ei ———— 


chaſtigung. 
4 4. Moh Tr. 


unterer Rederrwaes 








Annonge * 
6833 26) Furt ein Co * 
WBeſchaſt wirbeine hei as” 


(EEE 
sr4scyh Eine Be 
Eid —— tion 

Da 114096 F 500 
Awhne Gipen⸗ ging 
verloren. Man bittet um _ 


Zu in d 
peditlon EN A 


LIVERPOOL :& LONDON: SIORE. 


Versicherungs - Gesellschaft. 
Gegründet 1836. 
Auerhocn tkonzeſſlonirt im Königreih Bayern für die Mobiliar⸗ 
und Verſicherung 1869. 
Benzuormiger en eingejahltem Aktienkapital und Reſerven 42 Millionen di 


Außerdem umbeihräufte und folibariiche Haftbarfeit ber Ariondre mit En 
Gegenwärt: ) verſichertes Anpital von 3000 Millionen Gulden. 


»Berlicierung gegen Feuersgefaht und Blibiälan 








ganzen 





auf ** — al:r Art, als bäuslihes Mobiliar, Gejhäfts: und Gewerbs-Ens iohnung ——— I 

rn be, er: Fadtit Einrichtungen, Vieh, Erntefrüchte umd. fonfige Ian? I — t 

wirthich ee eb: 31 
———— unter Ausſchluß jeder Nachzahlung auf Sen⸗ der 8* 22 gr: 


r 

ch 
öffen 
“ 


Gebübrenfreie Ausiertiaung ter Rerfiherungs-Urkunden. 
GSericil tand der Gefellſchaft a Bayern vor den bayeriiimen Gerichten. 
Bou reddarteit ver Ettenntniffe bayerifger Gerichte in dem Wohnſihe der Gejellſchaft 







A, 
end 
of 
, Rote Ei ; 


"Bejirfegerihts — 




















zu Liverpool und außerdem beiondere Verbüraumg aragenüber ber fönielihb banerifhen >> Z eher 
ee 94 Ar re * — P-45 vr { € 
run een en, jowie wegen Uebernahme von enturem, weich. Due: 
ih zunachſt gewendet werden an d * 2 Sum *84 a BEasge) , = 
Generals Agentur für Bayern... lEE8ER BEE 
⸗ Surliil o Scheuer. ıe_ sat A“ 
Miinchen. m Schuh SOLLE 2 
— 2» Bist, r 
velanntmiech achung. vBigcieteſug 52, —— 
Durch Beſchluß des &i- Beirkögerihts Schweinfürt vomf Es wird eine Bäderei bis 23 1 ni 3 _. 
1. d, Dis. wurde gegen den Bauern Johann Göh vonj10R fl. —J oder zu vah⸗ —— a 
Rüdhold —ã— \ bes allgemeinen — erkannt = i he * a a Er rer — ei 
> Das unt ‚Hurt @i EI = 
—— unterfertigte Gericht mit Mbhaltımg der Ediltstage ANSS an bie Groad. D9. DI. 5 — Pu. 
I emmae) werben lebtere befannt gegeben, wie folgt: gelangen laſſen. = EVER 1 n 
Edilistas zur Aumeldung und Nadhweilung DEE Aare 2. Te 2.0 — * — 
derungen und Worsugstedte auf Inberial, pri: Pr 25 Dr 
tag 12, Juli db. J. — —— PR £& dpi 
U. Ebilistag mr Lorbringung und Nachweiſung der IE; 5 
Ein teden auf neu und seuähie, Die Das DD >, 8— 






73* 2. Auguſtd. J. Ab: und Ausreißen voll ſtän⸗ era 
im. eeriäte —— der Shlupverhandlung auf dig beii —— empfuebit sth, ve Ba hl: if ein 
Montag 16. -, jedesmal um 9 Uhr. jallen Farben den gröfie: |” F mit — 
Die Unterlafjung % ſchriftlichen oder mundlichen Anmeto: | ren —— — Dder ıbiß 1 Au af zu 
ung ber Forderungen am I. Editistage bat deren Ausjhinh|die Dampf Steinnng - Knopf⸗ isfha : * 
von der Maſſe, die Unterlaſſung der betr. Handlungen ant 4; Febrit 3 * — 
und ILL. Siltotage aber deren LAusſchluß zur, Folge, 
ir De a pe 


Am 1. Edilletage wird aud eine gütlihe ilebereinfun 
insbefondere aber eine Stundung verſacht and ilber die Be Br 
werthung der Maffe und Aufftellung eines Mafjaturators Be: |6358 3a) Eine am >Echritalg: 
ihluß gejaäh Werden, wobei, fd jämmtlidje änbiges- zu er⸗ ch befinblice © eimbliheh u si 
Mären babek, aubewdem jie den Beihlüffen der Mehrheit der] W beſtehend aus 2 
fich Erflätenbn beiftimmen» erachtet werden, —— te., iſt bis 
Schluß lich werden Ale, welche zur Maſſe Gehöriges bez Nuguiſt zu vermiethen. 
gem ober in dieſelbe ſchulden, aufgefordert, folhes unter dur 
m ihrer Rechte an das Gantgericht abzugeben und zu er ET EEE 
zahlen, ab haben alle Gläubiger einen in Schweinfurt —* „Ein tüchtiger Feuermann 
haften Inſtguationsmandatar, mit Yusuahme ber f. Boit, ‚eine ftatipnärg. Dampfına- 











' 
14 





Mi Möbel, find 
fnäter zu — 
Sanfergafe Nr. in new. 


er er 
6847) In einem bi Ma: 
Peg Sr Geſchãfte wirb 


—2 au 








—* mibrigenfalls alle Verfü en am bas 3 
* — * al3 rite mac ** im —  Aoacbim 
— Söniglites 5 Langer 5 ie Feen hl Part Dinge, alle 
— — — un möblirte Dimmer 
ME guter Möbelfchreir all zu vermiethen. ; 






6769 2) Ylte Zite Genfer mit en sin Mitt — ar 37 fl. 
{ u eh - , ” 
Zäben, : und De: |ver —X er der frequente: &_ €. Oftberg. 2 — * 
—— —— ni — — 3 e „iR gu dr Au „„„Aunonce, 4, 


eigen Dreitenbadhshof 
Untere Wöllergaffe-Rr; 1 neu Putz arbe — 


zu vefhnfn, äh. 6 Der pp A — 
6846) Cine — Amume Sm Ein unmöblittes Sim: * er dauerhbe Beſchaf 16797 25) In einer — 
fugt An —* Näh. in der mer if zw vermiethen Mother |tigu u finden, Näh. in bet | mire ein zehrling geſucht. 
Exped. d iheibengaffe Nr. 6 neu. Blts. (6834 2b) Näh. in ber Exp. 


n 





nas 


ı 
s I 


=R 


6842) — — 


Anzeige und 


Unterzeipneter beehrt ſich, 
bab er unter'm 


Sorten eis, Gerfte, Erbſen, 


Mehl von ausgezeichneter Qualität, 
einſchlagende Artifel zu baben. 
Zeſicherung ber aaa tianiien Bedienung sehe ich 


* Unter 
geneigtem Zuſpruch eñtgegen 


eutigen ein Landesprodukten:Gefch 
eröffnet bat, und ift bei bemfelben Auder, Kaffee, 


Empfehlung. 

biermit ergebenft anzuzeigen, 
ſchaͤfi 
ſowie alle 
Eier, Seife, Lichter, 
überhaupt alle in diefes 


Butter, 


Hachtungsvoll 


"3. "Sün 


den d Sum 1869, 
dermann, WBebermeifter, 


BEE EOETV RR Hosen EEE 
Hutten’sher Garten. Vandeville- ‚Theater. 


Morgen Donnerstag 


artilterie-Mufi. 


— — — in 


8* ein 
Sin Tab abet ergebenft —— 


Gs diene ber geehrteſten Rach ⸗ 
barſchaft ae " —* jur 
Anz ich von keute an 
ausg Sei ete6 Mep: 
perndorferBier er 
— Te 7 ergebenft einlabet 


t, 
bem —— gegenüber. 


6867) Dem ſchönen, blonden, 
— Aurbärigen 
Johann Echredel gratu: 
liren zu feinem Ramenstage 
feine Freunde. 
Was meinen Sie Herr B. 


——— Wohn⸗ 
— mit Garten, in geſun⸗ 
— —* iR fofort zu verlau⸗ 


—— ein Dritttheil. 
Zu vermiethen je 


find auf ben, 1. Auguft zwei 
iböne Leait, jedes von 2 
Simmern, Rüde und j = 
Sxforbernifie. — fie 


b 


6866) Eine Wohnung von 
6 — nice eh No: 
vember en ge 
äh. In der üpp.- 
— 
In der Pfarrk. zu St. Gertraud: 
Georg Drudenbrod, Yuhr: 
mann, mit Barbara Reh von 
Theilheim bei Wipfeld. 
In der Pfarrk. zuj Et. Burkard: 
Pas Anton Ober» 
jeuerwerler im f. 2. Art.Reg., 
mit Ehrifiina Steiner, Simmer: 
mannstochter von Germersheim, 
Joſeph Göhmwein, Wagner: 
meiſter, mit Ratharina ehr» 
ling, beibe von Roben. 
In ber —* zu St. Peter: 
Georg ng er Schreiber, 
Oelonom von afencheinfeld, 


ee Voland von 
Fiofecbeit 


ng 2 
u u ne 


186 

ne Kr ober: Das Teſta⸗ 
—— — ——— 
Drigina 
Charakterbild in 4 Alten von 
drich Raifer, (Am Karls: 
enter Ef Wien 60mal hinter: 

einander gegeben.) 


6870) Ein unmöblirtes Zim⸗ 
mer if ſtundlich zu Bere. 
Auch finb Zifche 
und 3 Stüble zu — 
5. Dif hr. 6, Katzengafſe. 


6871) Bu einer zmölfjährigen 
Anfangerin in Sranzöfiichen 
ſucht man nod eine Theiln 
merin, Räheres —— 
Nr. 42, 1 Stiege. 


en) a — 222* mwels 
m n 
ae 
€ " 
ee 


Verkauf. 


6874) Durch Commiſſ. Wehe 
” Say. ik zu verlaufen 


erpachten 
1) Dans mit Garten, auch 
5 Morgen Feld, 1 Stunde 
von Würzburg, zugleich kann 
Wirthſchaft betrieben werden. 
2) Ein Bauerngnt — 
Mor m * F* „Bieſen 
und 2 Stunden von 
2 Eu Beni mit Garten 
vor ber Sta 
4) Ein Garten ald Bau: 
plat. Näheres untere Do: 
—— Rr. 257. (Ma 





Geſellige Abendunterhaltın 


für Die Mitglieder des Allg, beutihen U sbeifer: 
vereins Dommerstag Abends 8 Ihr Im * on Friedlein. 
Die Gewerkſchaften werben erſucht za meer an ericheinen, 


f NB. Beiprehung * = re Dinge 
8 t m 
— hr eigeuofien Hrn. Schöpf. 2° zah et —— 
D l i ei 
3 A ie 
Behandlung unb prompte —— — 
falles, indem einem meiner Pferde Dein & else made 
und getöbtet we werben — Ich kann jeden T 
Benügung empfehlen. 
— re den ”. Juni 1869, —F 
u ——— 
— EEE ——— 
Mein beit aſſortirtes Lager 
7 —— und leinenen, gewebten und geſtricten 
an en & Soden, feinen wollenen und baummolles 
= Jackchen Kr Unterbeinfleidern, aha wanna 
—— jeber Art, halte einer geneigten Abnahme 
J3. Friedberger 
an der Marienfapelle. 

In be Staudinger’ ® nblung in Würz⸗ 
burg 8 76 een — 
Rervenleidende! 
Hört auf Ar har * ie — von 
ar 
Borndndige ®ı ee ber € 8 undheit wirb 


arantirt allen Nervenkrankheiten, als: Her 
Be Leberverhärtung, Gelbſucht, Rervenfieber, allgemeine 
Erihöpfung bes Nervenfyfiems, Werfiopfung, fdledte Merz 
banung, Sppeitfglet, Hypochondrie, y R 
Sodbrennen, Entzündungen, Ohnmachten, Erbredien aus Rer 
senreis, — —— Unterleibsentz indung, Durchfall, x. 
Befolgung der Borii em von 


Dr. Laroze in ni 
@leg. brod. Preis 21 Pr 


erdeveriteigerun 
— den 26. F tus 10 Ubr 
werben im Hofe ber alten —— Y 7 Zugpferbe verfeigert, 


Wärzburg, ben 22. Sumt 1 
Arbeiter 


8 Gabler's Keller. ——— 


Morgen Donnerstag 


Artillerie-Mnfil, Donnerätag, ben 34. D8. ib 
Göbelstehn. Gartenfest 


— d m ‚ 
Morgen Donnerstag —— 


Production |» v: 88. Migtice zit 
Familien —— eingelaben 


„Ider Eapelle Concordia. 
wage * ae ne. Anfang Up IT Der Ausſchas 
er fi) eignen ili en 
iu vertaufen. Muguftinergaffe Zur neuen Welt. Platz’scher Garten. 
Tonneritag, ben 24. Juni Morgen Donnerstag 
Reftanration Langhirt Quintett, Production 
untere Wölergaffe Nr. 21. . U. Wabdenflee. bertgl.9, bee Nuſi 
Morgen — * Entro 5 — 
Knöchle; Shen, Bruce» * * er S * Schöne Maingusſicht. wozu - 
Bee Abe RR Bene orgen Donnerstag b. Beinel 


zum 
rüchten: armonie-Maufit, 
—— Chweinefert da — —5* 
t8 zu verkauſen k. Troll. 


6808) Ein —* MH 
ſchire wurbe gefunden. 
5. Diſtr., Kapengafle Nr. Inen, 


a RR KIRCHE N 
tt ten tt lg rn, ———— urn tt te et —— ————— — *X „it. 


nt et et a dr ae a ae et tat Penn! Puannt Yaane® nt ten 
* Nur noch einige Tage 2 
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Fortſetzung 1 fi 
B ides 


re, te, „atte, „nit 
Mut 
er 


«5 Großen Ausverkaufs vo Feinenwaaren N 
4 . von 4 
Pa : Jonas Schloss aus Frankfurt a. M. i 
* Die Preiſe ſind llend billi It, t 
5) au ee agaelen, ig gfelt, more 19 gebe } 
Si; bieten, um mit ven noch vorhandenen Waaren ſo viel als möglich g 
zu räumen. 55 
Si; Nur noch einige Tage 9 
3: im Gaſthof zum Strauß au der Ju inSpromenade.: *:; 
ig Jonas Schloss aus Frankfurt a. M. # 


TE UT TEE ER, „AR, „tn, Un EUR, EURE Ute, „Urtn, „nöte, „ots, — 
*Xä et aa Vannd® Yoga KO ReT I Pe Oannet!ayant et Ya Sat Pen —X 
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00ö — —— 


— ⸗ —8 ER 
Todes-Anzeige. 88— Danlksagcung. x 
Am 23. Juni früh 3'/, Uhr ik mit ben Tröfungen Für bie fo zahlreiche Theilnahme bei der Weerbig- 
unferer bi. Weligion an einer Brufttrankheit im dem 4 2 ung und bem Xrauergottesdienfte meiner num in Gott 
Ser jelig entiälafen unſer innigfigeliebter Sohn, N rubenden Gattin 








AKA) 


u, 


+ 
ruber und Reife, Herr N Matharina Lamey 
Sebastian Endres., SQIC) fühle ih mich gebrungen, hiemit meinen tiefgefühlte: 2% 
Die feierlise Beerbigung findet Freitag den 25. ds. KA) Ten Dank auszusprechen. 
5 Abends 5 Uhr vom Seipenbaufe aud und ber Trauer: () 3 ur. ben 23. Juni 1869, * 
\ gettesbient Samflag früb 10 Ubr im ber Bürgerfpital: [ Theodoe Lamen, Oberpoftamts-Dffigial. 


che ftatt, wozu die Verwandten und Freunde bönihft : —* 0000000— —8* 


eingelaben werben, ar — — — ee 
Dühneraugen. 


% Münburg, ben 23. uni 1869, 
| Die tieftrauernden Hinterbliebenen, * 
u Eugenio Mikulicz, 
wohnhaft im Gaſthof zum Schönhronnen, befeitigt Hüb- 
Ferangen, Hautverhärtungen und ——— Nägel 
en 


000 
Hmerzlos, ohne Anwendung chneidender Inftrumente, 


in einer —*7— rg? * id Sm 

eugni nf fein en beftätige ’ 

mi lich daß er jhmerzlos und in fürgeiler Zeit jedes 
Hühnerauge zu entfernen im Stande if. 
Sins, 1868, Fürst Hohenlohe, 


Alle Sorten Tiqueure, 
alten, ädten, reinen Swetfchgenbranntwein von vor- 
sügliher Qualität, fowie Dreftern: Me Kruchtbrannt: 
wein zum Anjepen von Früchten empfiehlt billigſt 
J. E. Schwab, vorm. Zink, 
_gegenüber dem Wittelsbacher Hofe. 
— — —— 601 20 Ein fhön möblirtes]6872) Ein Ovaltiſch und 
3 Tele immer it an einen folivenlein Toilett iegel wer: 
Hendſchel 8 Telegrap h, um bis 1. Rpeghionren den wegen Fe Platz 
PET DER — Juli, then. Sanderſtraße Wr. 9. |hillia verkauft. Näh. in der@rp. 
Zn ’ % 6815 2b) Gin junger, Fräftinerlus76) Werloren — I Kram: 
Stabel ihen Hud- 7 Kumfthandlung —— — kräftiger] 376) Werloren 1 brau: 


’ h ande wird alained Ginarrenetnis (mit 
in Wür;burg «& Sigingen. Haus knecht geſucht. Nah Erp. Viſitenkarten bes Eigenthämers,) 








Danksagung, 
Für bie jo tröftende Theilnahme während der Krank 
beit, bei ber Beerdigung umb dem Xrauergottesdienfte 


unferes num in Gott rubenden innigftgeliebten Bruders, 
bes Autsgebilfen 
Georg Lampert, 
Matten allen feinen Herren Borgefehten, Gollegen, 
Freunden und Belannten ihren innigften Dant 
die tieftrauernden Gefchwifter. 


* 
Hühneraugen. 
ne. RpuypH 
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Todes- Anzeige. — 

Gott dem Allmächtigen rk 5: efallen Ice 
theuren Vater, Schwiegervater und u vater 

Stephan Har Ran, & 
tgl. Boftbete und Veterancbahter, \ 

geftern Abends 1,9 Uhr nad kurzem Aranfenlager und, 

in Folge von Alterdihwäche ın feinem 78. Lebensjahre, ver- 

jehen mit den heiligen Stexbſalra in das beijere 


En IF ‘= 5 er rt J 
var Br Fildern t#3 di. ben 29. 
zu früh °; 9 Uhr ftatt, wozu alle Freunde und Be: 
annte des Verblichenen höflihit eingeladen werben. 


u. * nd j H 
Giebelſtadt, Aun HUISBSIN. DE 
die 
aim reas Tröger, Schwiratrieimg,r, - 
is rd Aroge en Ncohiel 
Friedrich Erdger, Ent, 197. 7 | 
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Mergentheim. 
:Fahnen-Weihe. 


Am Feiertag ‚Weter,& Haul, 
Juni, feiertödıt „& ingerttang“ zu Mer 
inter freundlicher Mitwirkung der ausgezeichne— 
ten» Kapelle des. tat. würt 1. Jüger=Bdtaillons 
in feſtlicher Weite die Einweihung. jeiner, neuen 
Fahne, wort derfelbe Sunger und Sangesfreunde 

ſreundlichſt einladet 

Der Feſtzug beginnt Mittags 2 Uhr, be— 
‚wegt ſich durch die Hauptſtraßen dev Stadt auf 
den Feſtiplatz, wo die feierliche Weihe und Neber— 
gabe der Fahne durch Rede und Gefang, und 
nad dieſer geſellige Unterhaltung Stattfindet. 

Abends Tanzunterhaltung im Bade. 

Für den’ Fest-Ausschuss 
der Vorſtand K. Wrede. (6837 2a 


Glacé und Sommerhandſchuhe, 


mit ein und zwei⸗ Knöpfen, empfiehlt in reiher Auswahl zu 


billigen Preiſen f 
Georg Breiting, 
3a) früher A. Wolf, Schuſtergaſſe. 


K. K. Oesterreich. Regie-Cigarren: 


Hainburger Maihinen a fl. I 54 fr. or. 100, & 1%, fr. pr. St. 
Semiichte "»" 224, u „ 7) 181, "m" 
Londres „sun nd 
„ hno „nr un u nt 

Gemiſchte Tirgnier un Bun nem 
—5* — ⏑ nnd un 

exalia media ic es 
La Regalia "„" 5 30 " 77 ” * 3 u® 2 
Regalia Britanica „un50 u un man 
Millares "» 5 1) " 2) a ’ 7 
Prenzados J 5.80 „ 3 < 
Trabucos * 


„_b 7 „ ” 7 4 -, ®# —0 — 
Ferner Eigaretten, Naut: & Schnupftabafe. 
Akeinige Niederlagen in Würzburn bei 
Anton Minoprio. 
Kranz; Meiner. 
Peter Meitzner Sohn. 


N) 
> 


% 


jedesmal Machmiittags 


den 29.1 
gentheim Georg Ludwig von da gegen den ledigen Bauern Grora Schmit 


Hr. Aulbach, Uehlein, Volk, 


Lokal⸗Induſtrieausſtellung 


— —— An Glaspalaft. h 

= mit biejer iſt eine ſeht vortheilbafte Verlooſung verbunde 
und belieben franco Offerte von cautions fähigen Agenten größ 
re r Sta an mich gerichtet zu werben. * 
220 6813] 5 Der Hauptagent, \- 

b. Roecsl,:. 
Roſengaſſe Nr. 10,1.% 7 


ee: «in. allen. Sorten,‘ ſehr ürbi 

Baizena empfiehlt a ee 7, i 

Wilhelm Simon, 
Fichhornſtraße. * 


eriteigerung. > 
Nts. und. den,.folgenden Tag 
Uhr ' beoinnend, werden in 
3, Dift, No. 16, neu, (26 alt) ‚Kettengaiie old: und Eilber 
wadren, hierunter eine Damenuhr, ſodann Kanapee, Seſſel 
Kommoden, Ruhebett, Uhren, Spiegtl Schränte, Betten 
Beitſtätten, Tiſche, Bilder, Muſilalien, Fenſtertritte, Jälojeſte 
läden, Winterthüren Frauenkleider, Weißzeug, Borzellein 
Küchengeſchter und ſonſtige Gegenſtände gegen Baarzahlung Der 
richen, dazu Liebhaber eingeladen werden. 6755 Ja 


In Sachen der; ledigen Barbara Dornhöfer von Gylbad 
ud der Curatel üher ihre beiden Kinder Michael Severiu Art 





fowie 9 











obiliar- 


"Freitag den 23.8, 





von Donnersdori, Alimente betr., bat der f. Rechtsanwal 
Hartmann zw. Schweinfurt. als Offigſalanwalte der⸗Klägerin 
unterm .18, 0. Mis, Klage wegen kückſſändiger Alimente einge 
reiht. Da der gegenwärtige Aufentbals bes Bellagtemimbe 
Kannt ift, jo wird bei vorllegender Beſcheinigung Ber Forder 
ung ber Bellagte biemit ediktaliter aufgefordert, die Klägerir 
mit ibren Ansprüchen zu befriedigen oder innerhalb 14 täpigeı 
Ausſchlußfriſt etwaige Einreden geltend zu machen, und‘ lieg 
das Duplicat der Klage in ber Gerichtsfanglei zur Einjicht offen 
Zugleich wird der Beklagte aufgefordert, binnen gleſcher 
Frift hierorts einen Inſinnations Mandatar zu beftellen, wibri; 
genfalls alle weiteren Verfügungen an ihn lediglich an das 
Gerihtöbrett angeheftet und ls gebörig zugeſtellt erachte 
werden. 
Gerolzhofen, 16. Juni 1869, 


Königl. Landgericht. 
Nehm. 


Versbach. 


Gaſthaus zum Lamm, 
Donnerstag, den 24. Juni 


Production, 

ausgeführt von einer Abtheilumg 

derfal.v. Infanterie: Regiments: 
Muſik. 

Für alles Uebrige iſt beſtens 

geſorgt, wozu ergebenſt einladet 

Konrad Eberhardt. 


Gratulation 
zum Mamensfefte, 
hr 4 freundſchaftlichen Jo 
hannes, 
Gratuliren iſt nicht Alles, 


— 


Mebler leben hoch, 
Vom Keller bis zum Vodenloch. 
P,S.6. v. M. 
P. K. ©. 


Brasilianer - Cigarren, 
5 Stil 6 Kreuzer, 


empfiehlt 


Gutes Yaner- Bier 
wird »erzapft in der Babıı: 
hof : Reftauretion Sei: 
dingsfeld. (6841 


Würzburg. 
Adolph Treutlein, 


11) Domftraße. 


Hamburger Bruftzuder 


frͤch angelommen bei 


Hermann Scheuer. 


Ein Negenſchirm blich in 
meinem Laden jiehen, 


Zangloß. 


688 5) Eine Wroduften: 

fadeneinrichtung mit Zu 

gehör ift billig zu verkaufen. 
Jah, in der Erp. 





Geftorbene. 


Louiſe Weber, Wundarzts⸗ 
Wittwe, Ya Maria 
Thereie Bull, 10 T. a. 


Drud und Berlag von Bonitas⸗Bauer in Würzburg. 


Babunyzüge. 
L amrer g · 


Kulunit v. Frantfurt; Cercz. I V. 10 
rasn BU Kadım Schmelz; 10U.MM. 
Form u 2U SM Racm. Loftı FU. IHM, 
Hbu TURSTR.RB, Süter, TU. 55 WR. früh, 
in Radım. u. 121.6. Rachtö. 

Abgang nad Bamberg: Ceutz 5IL 20 
B. Kahn. Epnell,. 1UU. 40 N. Sm. Foftr, 8 
use mb. Bütrı U. UN früh, HU Im, 
mau HR. Rat N 

Untunftv Vambere: Eour. 100.20 N 
RB. Etmell; 5U.5M. Rdn Vots.7 1.25 
Mh, Güter; EU. 55 DM Mit, si Ab. u. } 
11 u.5 9. Kacie [ r 

dganı BaS DERRSEE: Gom.2iL. 
Opa. 10 U.WOM. Lorm. Edrei:. IIL2HN. 
Ram. u BL 15 Ab. Boftz YIL Bun. v. 1111 
IM Achte. Bätr, HL AM Früh, EE.IEM, 
Reden. u. 8 U. 30 M. Ab. 

u. Wüurburgetlaruberg. 

Ubaang m. Nürnberg: Caur. 5. 10 
MNIm. Ecnelz 2U.früh, Bot 41 1.20 ©, 

Gt 5U.40 M. fr. 9 U. Bm, Su. 30 
Kader u.711.50 RM. 9b, 
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Zagtsneuigfeiten. 


Cchwurgerichte:2i für Untergranfen und 
WUhbaffenburg far Des jweite Quartal 1869. 


XXVI Fall Gerichtshof: Präfident Hr. Appellations: 
gerigssrath Dr. Wagner, Beifiger: die HH. Bezirkigerichts: 
rathe Hertel und Dr, von Seanig, BVezirtsgerichts-Affefioren 
Carben und Schmidt, Prototolführer Hr. Bezirksgeritsaccejfiit 
Erröhlein, Staatsauwalt Hr. Staatsanwaltsjubititut Kirchgeß⸗ 
ner, Bertheidiger Hr. Rechtsconcipient Medicus. Geihmorne 
die Hp. Boll, Weinzierl, Log, Mangold, Scheel, Treutlein, 
Hüller, Brand, Mims, Golpmayer, Eauer und, Nojenthal 
g". BWeinhändler Ehriftopb Buchner von Kikingen wurde wegen 

tfranfung auf die noch übrige Dauer ber Schwurgerichtsſihung 
von ben Berpflitungen eines Geihmwornen bispenfirt. Anges 
Haut iſt Eebaftian Weidinger, 34 Jahre alt, lediger Weberge: 
fele von Kürnach, Bezirlsamts Würzburg, wegen Berbredhens 
des Mordverſuche. Derielbe it nämlich beſchuldigt, dab er am 
20, Dezember 1868 im ber Nähe des Bahnhofs zu Würzburg 
in der Abſicht, vie 32 Jahre alte ledige Dienfimagd Anıa 
Maria Schmitt von Birkenfeld zu töbten, mit überlegtem Ent: 
Ihlufe und rechte widrig ein mit Pulver und Schroten gelade— 
nes Wiftol aus einer Entfernung von nur 2 Schritten in bas 
Geficht der Anna Maria Ehmitt abfenerte, wobei die Tollend: 
ung der von ihm beabfichtigten Tödtung wur deßhalb unter: 
blicben ift, mwerl zufällig feine ber Schrote in das Auge, das 
Gehirn oder cinen fonftigen edlen Theil des Körpers ber Anna 
Mara Schmitt eindrang, jedoch immerhin auf der linfen Wange 
ber Xeßteren durch ben en Schuß eine ſolche Verlch— 
ung zugefügt wurde, daß dieſelbe in Folge dieſer Verlegung 
102 Tage arbeitsunfäbig war and außerdem einen in einer 
bauernden Entftclung des Geſichts beſtehenden bleibenden Nadı- 
theil erlitt Der Ungellagte giebt bie That zu, ſiellt aber 
jede Abjicht, der Schmitt mad zu Leibe zu thun, in Abrebe; 
er babe fie blos erſchrecken wollen und babei jei die Piftole 
gegen feinen Willen zufälig losgegangen, Es find 9 Zeugen 
geluden, darunter Hr. Veziilögerihtsarzt Dr. Vogt als Sad: 
verändiger. Ueber ben Thatbeftand entnehmen wir ber An: 
Hogeichrift Folgendes? Der Mebergefele Sebaftian Weidinger 
von Rürnadı diente vom 8. Januar bis 16, Dezember 1868 
im Julius hoſpitale zu Würzburg als Krankenwärter, an welch' 
legterem Tage er von dem Oberpflegamte wegen wiederholter 
eigenmädtiger Entfernung aus dem Dienfte entlafjen wurde. 
Die Entlaſſung jol ſich Sebaſtian Weidinger nad Ausjage bes 
Wırtbs Georg Rinnagel zu Würzburg, bei weldem er nunmehr 
feine Schlafſtelle nahm, ſehr zu Herzen genommen haben, denn 
er aß von da am jebr wenig, nabm aber deſto mehr geiftige 
Geträufe zu fih, fo daß er, was aud bie Kellnerin Maria 
Forſtmann bekundet, öfter betrunlen war. Am Gonntag den 
20. Dezember 1868 nun hatte Eebaftian Weidinger abermals 
den Tag über eine ziemliche Quantität geiftiger Getränfe zu fich 





Würzburger Stadt- und Landbote. 
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Wur wut g· Urribei g. 
Antunft von RUrnberg: Courierzug 10uU. 16 
M. Borm. Schneliiug 1 U. 50 DM. früß, Poftzug 11 U 
15 M. Nacht, ireizlige » U 25 3. Morgens, I. 
IM Nachm, 5W Io M. Ab u. 9 U. 85 I, Acts. 


Donnerstag ».x 24. Juni 1869. 





I, Würjburge Ansbach“ Auchen. 
Abgananad Ansbad: ın,55 


— e nel. 21.45, Nm. su. 
Fi Bereit. 2U. 80 M. Radm.u.7 


*2* 
BE, 





&nlunftv. Antbad: Com.1U.20M. 
früb, Schnelfy. 11.5 M. Racım., Kofi, 100.5 
MRHE, Güter;. 81.48 MR. Born, 12 U.80 
RM. Rad. El. 10 M. Ab. 

IV, Würzburgefridelbetg, 

AbgengnahbHeibelberg. Schnelz. TU. 
36W.Sorm, Verf. 2 U. 5 
M. früh, 4 M.5OM. früh, HU. 45 M. Morm, 
2U.15M.Radım, u. CU. IHM. Ab. Güterz 5 
1.25 M. frühu. ION IHM. Borm, 

Antunftvonheibelberg. Schnellj 4U. 
Hs HM Nachm.u. EU. Mb. Ber. 40. 2 ka 

EM.I5M. früh, ION. SOM. vorm, 2ZUSEM. 
Nachm. m. IN. 0 M. Nachts. Giuerz. 10. 10 
M. Ran. u. 3 U, BO M. Nadan,; nn 

Poftemmibusfahrtrn mach ı © ©) 
Arnftein 55 U. Ab. Efſelbach 415 TUNER, 
Euerhaufen - Höttinmen 3 U. SO M. Nadın 
Zweiundzwanzigfter Jahr 
enommen, ohne daß ihm jebod ‘jemand einen bedeutenden 
Grad von Trunfenheit anmerkte. Namentlih war bies ber al, 
ald Weidinger gegen Abend die Wirtheftube des Georg Rinnagel 

betrat und bier die Dienkmagb Anne Maria Ehmitt, 
Birkenfeld, mit welder er —5* in einem. Liebesverhältnifie 
geftauden war, das aber von derfelben wegen graben Benehmens 
des Meibinger ihr gegenüber abgebrodien worden war, nebſt 
der Dienſtmagd Juftina Hepp antraf. Sebajtian Weibinger 
jegte fich zu den beiden Münden und wollte der Anna Maria 
Echmitt tie Hand geben, welde dieſe jedoch erft em 
Zögern annahm, wogegen biefelbe es ablehnte, mit nger 
gemeinſchaftlich zu trinfen. Im arg machte Weibinger 
verichiedene Aeußerungen, welde barauf ſchließen ließen, daß 
er wegen bes — Verkehrs ber Anng Maria Ehmitt 
mit anderen Mannsperfonen eiferfühtig ſei, worüber dieſelbe 
lachte, ohne daß jedoch Weidinger dies übel zu nehmen ſchien. 
Er wid, vielmehr nicht von der Seite ber Anna Maria Schmitt 
und bot ihr wiederholt an, fie nah Haufe zu begleiten, was 
2: Anfangs abgelehnt, jpäter aber zugeitanden wurde, Anna 
aria Schmitt gibt nämlih an, daß fie troß der zweitmaligen 
Löfung ihres Verhältniſſes mit Weidinger diefem nod immer 
jugethan — und, falls derſelbe ſich gut *5 und 
einen ordentlichen Erwerb geſucht hätte, das frühere Liebesver— 
bältni mit ihm fortzuſetzen bereit geweſen wäre. Rach A 

Abends verließen Anna Maria Schmitt und ihre Beglei 
die Wirtbichaft des Ninnagel, um ſich in die ge rk 
ration zu begeben, mo beibe dienten. Sebaftiau Weibinger, 
welcher furz zuvor auf einige Zeit die Wirthöftube weichen 
— und dann wieder im dieſelbe zurüdgefehrt war, * 6 
ich ihnen an und bot ber Ama Maria Schmitt feinen Arm 
an, melden bieje jedoch ablehnte. An ber ee 
haft_pom 

e 





wollte MWeitinger bie beiden —28 in bie Wirih 

Kohles führen, was aber an dem. Widerfiande ber Zufiim 
icheiterte, mobei die Letztere äußerte, Anna Maria Schmitt: fönne 
ja mit Weidinger noch in der Wolfsſchlucht Bier trinken, wor⸗ 
auf diefer entgegnete: „Hinein in bie Wolfsſchlucht “geht die 
Nanny nicht mehr, daß fie mit mir trinkt.” So Zamen bie 3 
genannten Perfonen in die Nähe der Etifthauger Kirche. "Hier 
erſuchte Weibinger die Jufline Hepp, fie möge etwas voraus: 
geben, er habe etwas mit Anna Marie Schmitt zu ſprechen, 
worauf and jene eine Etrede voraus ging. Als nun Weidinger 
und Anna Maria Schmitt an ber Ede des Glacis, wo Bahn: 
hofs⸗ und Glacisftraße zufammengeben, angelommen waren, hieß 
Erſterer die Letztere fiehen bleiben und äußerte zu ihr: „Sag mir, 
wilit Du jegt ba haufen bei mir bleiben ober nicht?” Ama 
Merian Schmitt entgegnete bierarf, fie müffe nah Haufe, denn 
um 8 Ubr fei der Saal zu fehren, und fie müſſe 9 biezu 
be&b umfleiden. Weibinger aber rief: „Sch erſchieße dich,“ und 
griff dabei in bie innere. Bruſttaſche feines Rockes. Die Schmitt 
riet ihm zu: „Du wirft doch gefcheibt fein,“ Allein in bemjel- 
ben Augenblide krachte ber Schuß und fie fiürzte an der linken 


Wange getroffen, zu Boden, worauf fie auf Anorbmun: 
Volizeioffizianten Alben, welcher joforf an Ort und 


bes 
tele 





Der k. 


3 Staatsminifter von Greſſer bat ſich Neconvas 


Aller hochſter Bewilligung > auf türatık Beit nad 


geeilt war in das uliushoſpital verbracht wurde, Bei der amEgern bei Tegernite begeben, )jevod vie Leitung feines Mini: 


darauffolgenden Tnge —— Wundbeſchau zeigte ſich 
die linke Wange ber Ber Yen etwa in bem limfange eines 
Kronenthalers gleichmäßig ſchwarzverbrannt mit einigen fted: 
anabelgrogen ſchwarzen Punkten. Anıta Maria Schmitt war nicht 
im ‘Stande zu ſchlucken, mußte viel Blut ausipeien und ver— 


mochte nur einzelne Worte zu fprechen. Anfangs war man der 
Anſicht, daͤß die Piſtole nur blind gelaben geweſen, allein at 


‚2. Januar ſonderte fih aus einer Fiftelöffnung eine Schrot ab, 
Beweis dafür, daß die Piftole ſcharf geladen war. Der Kramit 
beitäyuftand war für Anna Maria Schmitt ein jehe langwie 
riger und ſchmerzlicher und vermochte dieſelbe namentlich wo 
lang ihren Mund nur zollmeit zu Öffnen. Das beyirtsger 
lihe Gutachten Far dahin, daß Anna Maria Schmitt in Folge 
ber erlittenen eng 102 Tage arbeitäunfähig war und 
überdies ein bleibender u an ihrem Körper gurüdgebite: 
ben ift, indem fi auf ber linken Wange derſelben Im Umkreiſe 
bes Raumes eines Kronenthalers eine Menge blaner Flecken 
von ben eingebrungenen Bulverförnern herrührend, und in ber 
Mitte eine erbiengroße ſchwielige Narbe gebildet haben, welche 
nicht * u beſeitigen find. Daß ein aus folder Nahe und 
in ber Richtung gegen die Bafis des Gehirns abgefeuerter 
Schuß nicht fofert den Tod ber Anna Maria Schmitt bemirkt 
jr wird von dem Seren Bezirkägerihtdargte Dr. Bogt nur 

este, äffenheit ober — igkeit des Pulvers zu: 
efchrieben, N Anna Maria Schmitt ſofort ben-Ange: 

en Sebaftian Weidinger ald den Thäter bezeichnet hatte, 
wurde noch an bemfelben Tage die Verhaftung beifelben ange: 
ordnet und durch den Bolizeiioldaten Borft vollzogen, Zuvor 
war berfelbe in die Wirthichaft des Georg NRinnagel zurüdge: 


Ex imb hatte fi) von ber Kellnerin Waria Forſtmayer ein 
Pal ei nken laſſen, und derſelben bald darauf 
eine‘ 3 


"Aufheben gegeben, biefelbe auch gefragt, ob 
—— da geweſen ſei, der ſich nach ihm erkundigt habe, 
er noch äußerte: „Sie dommen heute noch und holen mich.“ 
Mabei benahm er ſich ganz ruhig und vernünftig und merkte 
mam ihm keinerlei Aufregung an. Anfangs leugnete Weibinger, 
Später abet geſtand er zu, in ber Aufregung wegen des Be: 
ns ber Anna Maria Schmitt, die ihm namentlih auf 
feine Frage: „Wilft Du mir Dein früheres Verſprechen hal- 
"tm und mich heirathen“, eine abweichende Antwort gegeben 
be; um fol&e zu fhreden, feine Piftole aus der Bruſtiaſche 
tansgenommen und gegen den Kopf berielben gehalten zu 
Haben; worauf ber Schuß fich entladen habe. Der Hahn kei 
— reihe mit dem Hahn geipielt, und biejer 
ihm ausgegliticht. inige Monate vorher. habe er die Piſtole 
mit 8 ober 4 Schroten geladen. Das Gutachten des Büchlen: 
machers Döbling hält aber ein unabſichtliches Losgehen der 
le, ba die Feder fehr gut ſei, für nnmöglid. er Ange: 
lagte hat einen getrübten Leumund und wird derfelve als ein 
ämberf unfittlicher und gewiffenlofer Menſch geſchildert, der von 
feiner Mutter fchleht erzogen wurde. Die Er Stantöbehörde 
führte die Anklage durch und beantragte ein Shuldig im Sinne 
des Verweijungserfenntnifies, den HH, Geihmworenen die An: 
nahme geminderter Zurechnungsfähigkeit überlafjend. Die Ver: 
theidigung fuchte barzuthun, daß feine Abficht zu töbten ober 
zwi verlegen, vorhanben geweſen, und plaidirte auf fahrläffige 
Körpetverlegumg. und Annahme geminderter Zurehnungsfänig: 
keit. . Geihwornen (Obmann Hr. Vierbrauereibefiger 
Fram 'Kavev Meinzierl von Euerborf) erhielten 7 Fragen: 1) 
auf —— des Mordverſuchs; 2) Verbrechen des Tobt- 
ſchlagsverſuchs; 3) vorſätzliche Körperletzung; 4) Körperverletz⸗ 
ung ohne Vorſatz; 5) fahrläffige Körperverlegung; 6) vorher: 
gegangene Reizung durch Mißhandlung oder ſchwere Beleibigung; 
7) gemindertt Zurechnungsfähigkeit durch Trunkenheit. Die 1. 
und 6, frage wurben verneint, die 2, und 7. aber bejaht, wo: 
burd die 3, und 4. wegfielen. Urtheil: 7 Jahre Zuchthaus, 
Die fgl. Staatsbehörde hatte 8 Jahre Zuchthaus, bie Ver: 
theibigung 2%, Jahr Gefängnig beantragt. 


Se. Maj. haben ſich allergnädigft bewogen gefunden, ben 
Rath der k. Regierungsfinanzlammer von Unterfranten und 
Ahaffenburg, Dionus Reßler, entſprechend feinem Anſuchen, 
in gleicher Eigenſchaft zur E. De ng von Ober: 


bayern zu verfehen umb ben Aſſeſſor Regierung von Unter: 
franfen und Aſchaffenburg, Karl Welle, zum Kath ber letztge⸗ 
nannten Finanzlammer zu beförben. 









ſterlums während dieſer Zeit beibehalten. Es iſt Vorforge ge 
teoffen, daß der Dienft in einer Weile Unterbredung erleidet. 

Die nicht an dem diesjährigen Uebungslager bei Schwein: 
furt "Theil nehmenden Bataillone werben für ihre 21tägige 
Herbitwaffenäbungen auf die Präſenz von 130, die Ganitäts- 
fruppen auf die von 75 Gefreiten und Gemeinen per Compag⸗ 
mio geieht. Innerhalb ber Negimenter find hiebei Ausgleich: 

n zuläffig, wenn dadurch ermöglicht wird, daß bie zu den 
Ößeren Ucbungen befignicten Bataillone forort mit dem fefi- 
gest m’vollen Stande marſchiren können. | 

‚ (HouesNotigen) Sariolpoft Gropofiheim — Aidhaffenburz ' 
17, Wanem Mus Broßoftheim: 6% Abds., in Aichaffenburg: | 
PYNDH: aus Afhaffenburg: 8 Abbs., in Großoftheim: 9% ; 
Ards. «Der I. Wagen bleibt unverändert. Sariolpoft Alzenau | 
Dettingen. Aus Alzenau: 6% früh, 5 Nahm.; aus Det: 
tingen: 0 früh, 61° Abds.; in Dettingen: 715 ‚6 Abbs,; 
tt Alzenau: 10 früh, 7:9 früh. 

Die Ortihait Wollshauſen, Negierungsbezirt Unterfranten, ; 
wird vom 1. Juli an dem Beſtellbezirke der Vofterpedition Euer: 
haufen zugetpeilt. **8* 

Deftentliche Sitzung des Stadt⸗Magiſtrates 
Würzburg vom 18, Juni 1869. (Schluß.) Anſchaff-⸗ 
ung der für die Kaſerne der Polizeimannſchaft erforderlichen 
Beitwäſche mit einem Koftenaufmande von 363 fl. 40 ir — 
Genehmigung des Baugefuhes Sr. bhiſchöfl. Gnaden Dr. Georg | 
Anton v. Stahl, — Dem Exrpeditor Leonhard Scherzer und bem . 
Unterhändler Kaspar Kaspar Bad mwirb vorbehaltlich ver zw - 
ftimmung bes Gemeindefollegiums das Heimathérecht vertheilt. . 
— Die Verpachtung der realen Gaſtwirthſchaftsgerechtigleit — 

oldenen Löwen an Auguſt Müller wird genehmigt. — Aus: 
jtellung von 2 Berehelihungszeugnifien. — Qeblungsaufloge 
an einen Lehrmeifter wegen eines rüdjtändigen Krantenverpfleg- 
ungspflitbeitrags. — Anweifung an die Stabtlämmerei wegen 
Rüderfat eines Reifetoftenvorjhuffes an bas Duartieramt. — - 
Bewilligung von 2 Produktionsgeſuchen. 

4 Künftigen Sonntag den 27. Juni d. J. fräh 11 Uhr 
findet im Gaithof „Zum Schwan” dahier ein landwirthidhait: 
lies Kränzchen ftatt. 

Eingejandt.) Karlftabt, Sicherem Vernehmen nad hat . 
der Rentamtsbote Degen ea um Verfegung in ben Ruhe⸗ 
ftand nachgeſucht, was um fo mehr bedauert werden. muß, ba 
Degen während feines 20jährigen Dienftes durch ſein ruhiges . 
freundliches Benehmen gegen Jedermann fi. aljeitiges Ver⸗ 
trauen erwarb, und dürfte der hiebei rege gewordene Wunſch, 
hohe Kreisſtelle wolle geneigteft den Boften bed abgebenden 
Amtsboten Degen wieber mit einem anderen tüchtigen Kent: 
amtsboten, der fih aud bisher als folder bisher bewäht hat, 
befegen, gnädige Berüdjihtigung. finden. 

Kijlingen zählt 2849 Kurgafte, Br 

In Haßfurt wird Sonntag den 27. b. Mis. bie feier : 
lihe Uebernabe einer Sängerfahne, melde bie rauen und 
Jungfrauen genannter Stadt dem dortigen Gejanguereine wid- 
meten, ftattfinden. Viele Gejangvereine, ſelbſt von Würzburg, 
Bamberg, Schweinfurt ꝛc. haben ihre Betheiligung zugelagt, 
fo daß die Zahl der ſich ——— Sanger an dritthalb⸗ 
hundert beträgt. Die ſchönen Plätze Haßfurts (Ammonsböbe, 
Wilbad), fowie der heitere, gemüthliche rafter, der Sänger: 
feften überhaupt eigen iſt, verfprechem, bejonbers bei günftiger 
Witterung einen frohen, genußreichen Ze zu ſchaffen. 

In Münden bat fih als erfte ociation nah dem 
— Genoſſenſchafte geſetze eine Genoſſenſchaft von Schneidern 
gebildet. 

Berlin, 22. Juni. Die „Provinzialcorreſpondenz“ ſagt, 


der Landtag werbe vorausjihtlih auf Anfang —— der 
nig 


Reichstag auf Anfang Januar einberufen werben. 
werde Anfangs Juli feine Reiſe nah) Ems antreten. 

Bien, 23. Juni. -Die Preffe meldet, ein demnächſt cr» 
ſcheinendes Rothbuch enthalte Korrejpondenzen mit dem öfter: 
reichiſch ungariſchen Botihafter in Rom, wonah das Wiener 
Kabinet gegenüber dem Concile eine abwartende Stellung ein 
zunehmen gefonnen ſei, da die Entmwidelung bes Eoncils zum 
vorbinein unermeßbar fei. 

Deutfhbland. 

Preußen. Berlin, 22. Juni. Die Rede, mit welcher 

der König heute das Zollparlament ſchloß, zählt die Ergebniiie 
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Zn des Zollpariaments bei en 
28 welches alle —— — hließ 
— Die Rebe zum luß des Neichst ertennt die fege 

buiſſe ber Seſſion an und Ra bie erledigten Bor 

a a N. 
eltiempeljiewer im in mit der Au 
Bortofreigeiten erhöhe die Bundeseinnahmen , befhränte Ih 
die Bandesfinaryen und führe deshalb nicht p einer wi 
Grmöhigung der Matrilalarbeiträge; den Landesvertretung 
werde es daber obliegen, bie Ausfälle, welche burd die 
gabenermühigung cutiieuden, durch Einfhräntung der Staats: 
ausgaben oder durch Vewilligung anderweiter Abgaben zu 
beden. Die Rede erwähnt im Weitern die Einweihung ded 
erſten deutſchen Ariensbufens ; in der lebendigen Theilnabme, 
womit die deutſche Kuftenbevölferung die Entwrdiung des Yun: 
bed in maritimer Beztehung begleitet, erkennt ders in mit 
freubiger Genugthuung den Ausprud Ides nationalen Betvußt: 
jeins, weldes mit wachſender Kraft alle Theile des g n 
Vaterlandes, durchdringe. Einmüthiges AJufammenwirfen ber 
Bundesregierungen und der Wolksvertretung in infamer 
Arbeit an Deutihlands Wohlfahrt werde auch ferner bie Fit 

t ſatten, mit welder Deutihland auf die Erbaltung des 
inneren und äußeren Friedens rechne. Die Rebe flieht mit 
dem Musbrude der Hoffnung, ben Reichstag bald nad) Beginn 
bes nähiten Jahres wieder iu begruüßen. 

Die Berzeichmifie der beim Zollvarlament eingereichten Ye 
titionen weilen bis jet 32 Rummerh auf, darımter nur eine 
aus SCübdeutigland; ein Stuttgarter Ziuugießer bittet um Erlaß 
eines Geſehes wegen Bertilgung ber Dalater. Die Mehrzahl 
rührt von Handelstammern und Induſtriellen ber und bezieht 
ih auf die beabſichtigten Zolreformen. 


QUueland 

Italien. Florenz, 22. Juni. Eine Depeſche des In— 
nern an bie Präreften fonftatirt, dab am Montag Abend in 
alen Brovinzen Ruhe berichte, „Bloß in Turin, Neavel, Ba: 
dua und Pavia wurden einzelne aufrühreriihe Rufe vernom: 
men, die aber, obme daß die öffentlihe Macht einzujchreiten 
brauchte, bald aufbörten. Mailand war fehr rubie. Dennoch 
emprieblt dıe Deveihe ben Behörden Wachſamkeit und Energie, 
da bie repolutionare Partei nit von dem Vorhaben abftebe, 
Unorenungen zu provogiren. 

Schweinfurt, 2% Juni. Huf beutigem ihmad) be: 
fahrenen Markte aingen bie Preiſe aller Getreidegattungen 
hober. Bezahlt wurde für: Weizen 18, — 19% FL, Korn 
15, —16 fl, Gerfte i6 fl., Haber IO—11 fl. 6 fr. 

Shmweinturt, 25, Juni. Auf dem geitrigen Schaf: 
marfte war die Nachfrage nat) Feitvieh zieutlich bedeuteud, 
dagegen gingen magere Zeithammel und Jährlinge im Preii: 
zurück. Der Zutrieb beitanh in 2900 Stud. Fıtte Hanımel 
folteten 27—50 fl., Zeithammel 22—27 N., Jahrlinge 17—22 fl 
das Naar. 


Börfjenbericht. 


B 


Franffurt, 23. Sum. Wbende 
In der Gffektenfocietät war die Tendenz feft. 
Deiterr. Erebitaktien 310%, bes., Staatsbahnattien 361’, beg,, 
Zomsarden 243%,—1, bei, Eilberrente 575, bej., 1682e 
Amerikaner Bonds 801/, G 


Mainwarme: 14 Grad am 23. ds, Ms, 
Verantwortliher Redakteur: Fr. Brand. 


— — ⏑⏑ —— 
(Berichtigung. In dem geſtrigen AArtikel über den 
landwirthſchaftlichen Verein ſoll es lints unten letzte Seite und 
rechts oben erſte Zeile ſtatt Schweinfurt DHfenfur heißen. 
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6885) Fur eine Gutsherrſchaft 
wird ein Haus-Mädchen, 
welches nähen und bügeln fann, 
geſucht. Näb. in der Erp. 

Alt eh EN 
6874 20) Am Freitag wurde 4877 2a) Vor dem Sander— 
von der Fleijchbant bis zur ſthore in jchönfter Qane find bis 
Theaterſtraße cin gleifchbuch | I. Minuf © Wohnungen, 
verloren. Dem Fm̃der eine Berfjede ven 4 gmmern, Madd— 
lohnung. Theaterſtraße Nr. 8 tammer und allem Zubehör bil: 
neu, 1, Sto, lig zu vermiethen, Näh. Erp. 





683) Ein eingerichtetes Plei: 
nes EComptoir wird dogleich 
zu miethen geſucht. Offerten 
mit Z, Z. beiorat die Exped 
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er von 


Eine Parihie 
15 und 16 fr. empfiehlt 
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findet Morgen, freitag den 25, de 
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Carl Knobel. 
P- S. Sleipeeitofts Jar helfe zu 


bedeutend ermaßigen 


Der Unterjeichnete 
28. I. Mts,, früb 8 


5 Jahre alt, 4 Schweine, 


6878) Ueber dem Main, Zelspi 


lerftraße Nr. 14, wird ein ge: 
fitteted Mädchen, weldes, 
ohne zu lochen, alle häusliche 
Arbeiten verjehen kann, gejucht, 


Feiler Hund, 
6900 3a) Ein jchöner, großer, 
gelber, langbaariger Hund, 
Neufundländer:Hace. 

Näh. in der Erp. 


2a) Zwei ſchön möblirte, im: 
einandergebende Zimmer, in 
ber Nähe des Ruſſiſchen Hofes, 
werden per 1. August oder früder 
zu miethen geſücht. Offerten 
bejorgt die Erpedition unter ME. 
Ar 6896 


Zu vermietben 


ift ein abgefähloffenes Logis 
von 4 ‚Zimmern, Kühe, mit 
Bajjerleitung u. dgl. auf 1. 
Auguft. Semmelsftrage Nr. 36. 
Räheres zu erfragen im Hof 
gebäude, (6895 


6599 2a) Ein ſchͤnes Logis 
von 1 größeren und 2 kleineren 
Bimmern, nebft Küche ꝛc. (Aid: 
wäris), iſt an eine finderfofe, 
ſtille Familie bis 1. Auguſt zu 


vermietbhen. Neubauftrage N. 12. 


6880) Im 1. Diſtt. Nr, 11 
ift eine abgeichlofjene Wohn: 
ung von 2 — — Kũ 
nebſt allen anderen Bequemlich 
kejten auf das Ziel Auguſt zu 
vermiethen, ſowie ein Zim⸗ 
mer für einen einzelnen Herrn, 





6897) Ein junger, jolider 
Burfche aus der Umgegend 
wird jogleich gefucht. 

Nah. m der Er. 





6886) Ein Logis von 4—5 
Zimmern mil Yugehör, 1. Stod, 
tt bis 1. Auguft zu vermiethen, 
Nah, Münzgafje neue Ar, 6. 


ſammtliches Stroh umd 
Wagen, Pflüge und: Eggen und fonftiges Bauer 
Baarzahlung verfteigern und ladet Strihsliebhaber 
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Ubr anfangend, zu ein bei 
Siebeltadt 0 Stüd Riudvieh, fangend, zu Herchsh 
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Ss. Adler. 
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diden im 
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lich ſeinem 5 


Mein lieber Hannes Liebft Du 


So dazu frei ſtil, 
en zu Dir brennt 
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Am Samstag wurde ein les 
bernes Geldtäfcheben. 8 
haltend 11 fl. am Golb und. 2 


Mangjeihen, dahier 

en rg tebliche Finber 
erjucht, Ausleihe gegen Io 72 
ung in der Erp ds. 91. 
abzugeben, 1 M 
5389,20), Ein braudbater 
Epnditer ebilfernbet Gene 
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treten, -Näb, in * 
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6884) In einer en 

wird ein tücht een Drau 

knecht gefuht. ‚Näb. 

6882 3a) Ei ® 

bof ift * m ie 

miethen, Nãh. in der En. 
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6890) 
nd zu 


fahrt am Holzthor, , 


Nussöl-Extract 


zum, Gonferviren und Dunkel: 
machen der Haare kr. 
empfiehlt 
G. Müller, Coiffeur, 
Kürſchnerhof Nr, 5. 
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Danksagung. 
Für die fo überaus große Theilnahme bei der Beer: (} 
digu ung jowie beim Trauergottesbienfte unferes fo innigft N 
bien Vaters, Bruders, Schmwagers, Dntels und 
‚Ewiegeriohns, bes Fabritanten 
G. Matterstock, 


unſern berzlichiten Dant, 

Dieſe Betheili igung überzeugte uns von ber allge 
meinen Achtung, die ber Berfiorbene ſich im Leben er: 
worben, A = alleinige Urſache, unfern Schmerz eini- 

lindern. 

— den 23, Juni 1869. 


$ 
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IH 
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+ 
Dauksagune. 

Für die fo ehrende Theinahme an bem Trauergot: 
teßbienfte unferer ehrwurdigen uͤnd theneren Mutter und 
DOberin aus dem Mutterhaufe Aſchaffenburg, der 

Wohlehrwürdigen 


Frau FranziskaBuchen,% 


ſprechen biemit den tiefnefühlteften Dank aus 
— den 23. Juni 1869, 


% 


die tieftrauernden Mitglieder 
des biefigen Inſtitutes 


>. 


der engliſchen Fräulein. 


v.o.s 2000 N 


Zügen Geſellſchaft. 


Sonntag den 27. Juni Parthie nach 
der neuen Weit, ‚wozu Jämmtliche Mit: 
lieder mit ihren Familien freundlichit einge: 
aben werben, 

Zugleih findet auf dem dort errichteten Schießſtand von 
600 und 1000 Schritten ein Webungs:Schieen ftatt. 

Einlabungen finden flatt. 










Der Ausschuss. 


Prima vollfeftigen Emmenthaler: * 
burger:Häie in '/, u. Kiſichen empfiehlt billigſ 


J. E. schwab, vorm. Zink, 
gegenüber dem Wittelsbacher Hofe. | 


Unterzeichneter tüblt ſich verrflichtet, 


<im: 


feinen Dank für bie] 


prompte Auszablung der Enſchadigung Für eine gefallene Kuh 
durch den Brofieleheimer Viehverſicherungeverein auszuipreden, 

Grojieleheim, 23. Juni 15069 | 
6842] 


— Gag. Kieſel. 


+ 
Bor⸗ 
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9 Kühebachsgrund Nro. 4: 


beit “ober mit Küche 
Inaffe Nr. 


Abonnements:Einladung, 


Bom 1. Juli d. F. an 


38 tãglich (Breis : 36 —* Bas — 
allen Poſtamtern und Poſtboten zu beſtellen 


mit hoher Politik befchäftigen, 
dern 


ment. Die „Stechäpfel“ 


S. 


Geld 





Aufklärung der Landbevölterun 
— — * eig ner erftreben. dis 
um e jreifinnigen Vereine um Unterfiä 

—— 1 Bern wich Im 
nen. Kormate w tli ma nen un » 
niffe fich zu ihrem Thema wählen. Eie foften 24 Ir. unb 
man fid) bei der Erpebition (Dienftmann-Spnflitut 
ben Poſtämtern jederzeit abonniren. 


empfiehlt feine Ehe 


te 


= beiter Gonftruftion, in jeber Größe und Form 
zu ben billigſten Bern. — 








noch ein Anh Werben —— 
ir bitten 5* 


Expreß) um 


Hochachtun 
— 


Friedrich Haag 


wür; re 






cher: 


Ferner alle zur 


Champagner-Fabrikation. 


nöthigen (Hulfs⸗)Maſchinen, als 


Cork, Bügel, Bindiunfchinen, 


ie tieftrauernden Sinterbliebenen. ‘ | Mousseuschützer, Flaschenbürsten ete. 


Fertige Schränfe ſtehen ſtets zur gefälligen Anfidt. 


VBerfteigerung. 


Zufolge Auftrags des Lil, 
Unterge —— im Executionswege — 
Nachmittags 2 Uhr vor dem 
1) zwei gerichtete Wetten mit Bett: 
eine braun polirte Kommode, 3) ein Kanapee mit 
fi braunen Leberzug gegen Baarzablung, wozu Strichliebhaber 


25. Juni 
ftätten, 2 


AS eingeladen werben. 


Stadtperihts — ber 
en Mare 


Würzburg, den 24. Juni 1869, 


Hutten’scher Garten, 


!Bei nünftiger Ritterung ! 
Morgen Freitag, ben 26. Juni: 
Grosse 


Production 


vom volit. Muſikkorps bes kgl. 
2. Aıtill.»Regim. nad auser: 
leſenem Programm, 
Anfang 4 Uhr. 
Hiezu ladet ergebenft ein 
Kuchermneifter 


Schöne Maiunausſicht. 
Morgen freitag: : 
Grosse Produelion 
der Gapelle Eoncordie. 


Anfang 7 Uhr. 
Nik. Troll. 


6891) Eine Einderlofe Familie 
ig jonleid) ober bis 1. Juli 
ein Zimmer mit Kochgelegen⸗ 
Roſen— 
9 neu, 4. Difir 


iauer u Kürshbur 


2; 


K. Starf, Tarator. 


Anzeige. 

Ein Backhaus mit Real 
recht für Bäderei und Melberei, 
in gutem baulichen 
mit *, Morgen Garten, Keller, 
Hof mit Einfahrtethor, ſaͤbnen 
Gemeinderecht, mit w 
ihöne Gegend, Marftileden, 
mit 900 ana ablung — 
zu verkaufen. täberes bi 

Gg. Schmaufer, 
Po u. Zarator. 
Untere Wöllergafe, 2. Dift. 

Nr. II'nem: 
3a) Einen fleipigen Ar: 


beiter 9 
————— 


—— Rt. 11. 
Gefiorbene. 

Lorenz Stephan, Fieler, 8 
J3. a. — Theodor Bonifaz Hef- 
ler, 15 Ton Margareiha 
Schober, 4 W. a. 


ror ir MmideR ns ie77 im, LE ni 


: nnd ssdünsp>n 

Würzburger Stadt- und Sandbote; ©: 
MN; m u alien u. 10 — ER seien. 
Ar — ER 


10.25 MR. Radın. wi2 11.6, Daıs. 
ÜbgangnabBamberg: Coum 5.20 
10 40 R Em Bolt, 8 
was m. — früh, SU Bin. 
wol 45 M Wahn, 
Untunit» ander, —* 10 A 
R,Bm. Edinell, 5 Loy. 7 
N. 12 U. 2. Au, 5b 


88 Ansbag: Eourz,1 { 
Seas et. ıu, 5,3 Hadın. om. 

gnL4usM. Tom, u. . 

Fe ws. 10, ib,’ 

IV. WürzburgeGäbdrlbrig, 

Ab zang nach Heidelberg. Schnei;, 7. 

EOM. früh u. 10 kom. —— xetſz⸗ 2 
DR früb,;4 U. 60 R. üb, Hit 45 A Born, 





MR - 2U.15M. m. 1.65. 10R.Ub. 
dyan tanffurs: Court, 2U, = UM. über 10U.45M. Form — 
* 10 . Ochriel;. 1.26. Antunftvongeidelberp: ANDREA. 
u bu nm SL Ban. vu. ji. * 55 R, Nam. 811.0, HANSM. 
BOR Räte. Büterz. 41 5M.irüt, 2 U 15 M, EU. 15M. früh, 10U. SOM. Vorm. 2U35 
— —— — Güter). 1D. 10 
Mürburgellurmberg, A. Nadıod. di HM. 80 N. Nacıım. 
am * —— — su 10 Anlunit von Nürnberg: Ceurierzug 10 u. 15 
1 Sr . Borm. Edneliug 1 U. 50 * früh, Bohn tt I. ara 
Kerns 15 M. Rachte, Güterzüge & U 25 Wi. K I1U  Hemflein-54 IL Mn, As pi 
rom IM. Nadyın, 5 u. 10m. Mb... 9 U. N Rus. Euerkaufen — 1. 30.M. 









= 150 Freitag den 23 Just 1869, > 
licher Die Ü ie m i 
Zagsneuigfeiten. — br jr | 


Se. Maj. der König 


junden,, den prafifchen Xu 8: 3 eg bewogen, ge-| mar, v —*32 1 —— — vorgetragen man des i. 


aver Reindl in Am⸗ erein 2) „Das ieb“, mon: t 
en a ——— 
Stelle eines orbentliden — eu 3. Euppleanten * 5) dgl. von der — en, 6) dgl. vom Ber“ 
und Brofeflor ber fpeziel weh u erapie, Hofrath rein Rönigäberg, 7)- dgl. erein Schweinfurt; 
er ben fi) hiedurd) eröifnende (8) * vom Liederfrang © wehrt, :9) »gl, vom: Sängeruers‘ 
- wo * tele dem erendentichen Frofefior Dr. Alois em Würzburg, 10) dgl. vom Lieberktang @eroijhpfen,:11): „Ries: 
Beiael zu gen. —— von ner, von — Vereinen gefun⸗ 
Thangen, 25. Juni. Die durch den lanbwirtbiait: a: 48 im bie Stadt. 7,9 Uhr 
lichen —— eearitar/ geſtern dahier veranftaltete Wander: dal im Saale abes. . > e, Direftion ber Prod 
— au en ud ne einer —— Be: hat Hr. Valentin Beder von wac urg übernommen. 
theili vereinen ERDE —8 
——— ——— — baten Fr eelkn fe Ode cm - a .. Brüdenau 200 Rurgäfle, ER Stan 
Nerhandlungen, die durd dem I Borken Sa. \ —* re affen Bi I Geftern: Abends 8 Uhr er» 
Afiefior Spangenberger treiflich geleitet wurden, ermwedten all: elite . I dem nn ein —— ens⸗ 
gemeined Inereſſe insbej befenbere waren eh bie bi een Bor ee herab orfal, ben hi Has —*5* 


des Herrn Guts · Inſpektor über ba 
* bes Herm —— —— S—— Stelle todt Sa zwei andere Berfonen ——— 
baumjucht, die umgetheilten Weifad ärmbeten; in der heiterften| Verlehzungen erlitten. 


Stimmung unterhielten fi bie @äfte bei vortreffligem Präf- Nünden, 28 Das Direktorium der be | 

ventenbier bis zur Abendflunde und verabichiebeten fich mit dem o othelen- — ———— bat heute die Dividende i 

Kerſprechen, bei der nächften Wanderverfammlung in Laudenbadhfl- Jahres — 18 fl. per Altie iergehedt, * 

ib wieder zu ſehen ai Beiden 828 im gleichen Sem er vorigen R 
ju Kigingen bat fih ein Sränkiiher Volläverein“ für 1. 

den Fr Bezirksämter Gerolbofen, Volta, Kifingen syn ———— og ok ” per 


und Odhfenfurt ju dem Jmede gebildet, im Rolte bas erjgöben 
und wirt ihafttidhe a deutihe Befinnung und gas geile worden, nidt auf ben 1. Bug, wie ein Diefiges Blatt möine. 


tiebe zu fördern. Der Verein wird von 6 zu 6 Moden rößere| Berlin, 24 Juni. Die Spener’iäe 38 Sreibt⸗ 
Zufammenfünfte jur Belprehung politiſcher mb fogialer Zeit: | D "lan, die Ci sten zus Anertennung ber Roinpeteng' bes 
tragen im ben einzelnen Bezirken abhalten und hat zugleich ein Beipiiger. **8 dem —— in 
Anrragebureau niedergeſedt, welches ben Vereinsmitglienern als|zieben, iſt weit über das erſie Anregungsftabium hinaus ges \‘ 
umei —— er I m üder alles Nüglihe und MWünfchens: | Diehen. 
mwertbe zur Eeite ſteht Beſtreitung der Vereinsfoften ent: Diejenigen nationalliberalen Yollparlaments-Abgeoronet ak 
rigten die Mit ** Zahl bereus mehrere Hundert be: ig ber Ofteien übbeutien Bereinigung“ (unter. Bluntfchlt 
trägt, monatli x J ende? Big * ten, ng fih den Ramen „Zur Main⸗ 
* Der Petri « und Paulimarkt in Rothenfels wird jedes⸗ t eigelegt. 
ien, 21. Juni. Der fü Biſchofsprozeß ſoll bekannt⸗ 
ee bieem Bee, alſo im heucigen Seren mm von ben Geihmwornen verhandelt erg Im _Epistopat 
r wird nun bie frage, ob ber Biſchof auch bort noch feinen 
er Gefongverein Haßſurt bat für jeine am 27. Juni Widerfiand fortiegen fol, mit Eifer verhandelt. Wie man uns 
haıtfinbenbe Rahren:Uchergabe Iolgenbes dchprogramm aufge: meldet, wil Biihof Aubigier vor den Geſchwornen erſcheinen, 
felt: Wormittag Gnpfang der Gäfte und Vertheilung der indem er auf ein Nichtichn uldig rechnet, während feine anderen 
Feftjeidjen im Ratbbausfanle. Um. 10 Uhr Fruhineipe im Tarteigenofien das Prinzi Serherzelaiten, daf ein Bifchef vor '" 
Barte des Wildbades bei Harmoniemufil, Ragmitrae 2 Uhr dem weltlichen Gerichte Nebe fiehe. ‚Das Gericht könnte ges, 
AEFEENE Gemein &ten dc Och de ahnen Abe bp Admin De 
n 
lee an“ von Grebe. MUebersabe der Kahne. Gemeinf dee eulmeber bie Vorführung ober das Kontumacialverfahren be: 





Te er re — — — 





er Juni, a ge 
— — 
Shane einer. ‚ml mi mißlichen * der * 


— — 


en Sabre: 






m Regierung, ‚für die Si 


Graz, or ok — Zonnhade 
d heute die feierliche Ueberfü —38 de ei 
— Tyrol 


Erben) Year 


n ; Di ER —— 
bes ade —— — ——S— 











run " — „. 
antreic. Baris, 24, —5 I Das. Joumel „Le 
' veröffentl ein Tele von 


‚bon‘ 
ber 
daß Ihr die 


und ii vor 
*— G 


orgen, em’ her Mi or 


ae en med ie in Jtalien mitge: 
ge Zoe in 


Er Yasen od dr 
Börfahren, wie an "on 
are 


—— Fe 
ut. denn e * 2*— Aa 


Kine and 

Abenıtbenio * Kr — den militäriſchen ein. bad A 

bewXriumpN der eblen Rehungen über * 

after: bleibet der © trew’ und‘ de 
hret fort, wie bisher age öhne 


und Ihr Barden: 
x „gehßen Ration PR ben! 
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Aue 
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Ma & fdr * f . 

Erledigt: Der — rin zu O rberg, 
amts Kiffingen, mit 43 Werktags und 23 Sonntagsidülern 
und ‚einem mmen von 350 fl, aus dem Schuldienſte und 
30. N * ber Gemeindeſchreiberei 

Schuldienſt zu Wiinaſchaff mit 74 Werktags: und 

21 Gommtagsiehhlern und einem frirten Einkommen von 389 fl. 

1%. Er. nebit 60 fl. für die Gemeindeichreiberei und Br fe: 40 fr. 
an —— 

Inhalt einen: ae Oberconfiflorial : Entſchließung 
iſt bie ormalpenfion ber Plarrerswittwen und minderjährigen 
Doppelwaifen für das Jahr 1869 auf 80 fl. fejtgefest worden, 
Die Stelle eines weiteren Seminarlehrers am —— 
ar ju Bamberg mit einem pin ehalte von 600 
womit eine Aufbefjerung ven 100 fl: verbunden werben f 

gsgeſuche binnen 4 Boden. bei ber oberfränfifchen 
24 rung⸗ 
BE TU HEHE — —ñ ⸗ — ñe —ñ— 


Borfenbericht. Frankfurt, FJuni. Von Wien 
aus wurde ‚ eine ‚ weitere Borwärt: tsbemegumg angeordnet. — 
WÜbends 6), Mbe, Mm der Effektenfoctetät dar bie Tendenz 
auf ungünitigere Rariier Notirungen matt. Deiterr, Erebitaftien 
311,311 .be., Staatsbahnattien 3009 3601, 
Loofe: 85'/, bez... Lomdarden 242—242 bey,, Silberrente 
bey, 1BöRer Ameritener Bonds 361, be. 





674 


Mainwärme: 15 Grad am 24. ba. Mts. 
———— 
Berantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 
Tr ee 
Das Juniheft der Zeitſchrift des 





landwirthſchaftlichen 


> 
Ber: 


eins enthält über Handel und Verkehr folgende Nachrichten: 
Das Steigen ber Bart Eee) e in den legten Wochen des Do: 
nats Me um: Anfangs Juni steht nicht vereinzelt; biefes 
Steigen *— c vielmehr u ai Ugemeines. Wahrend in Di utich» | 





i rt hr efürchtu 
tt 
der anhaltendre — eru 


erflärt er, 








been zu fühnen. &” Wie [PR 
— arbeite auf's 
eptemberlonvention 1% 





—* Abends wo 






bez, 1860er | bur 





nd bie rauhe Witterun 





unb ber im ben nam Tagen bes 










Markt 


beherrſcht. 


In 
Witterun 


agland find bie © 
gurü 20 u 
Weizenpfla aden gelitten, 


* — je — 
hoben wurben. ’ — — — 
























gel an Regen % 
ft entwickelt Hatte 


aan gin 8 A 







— 19. Juni. trans 

Das — iff des a Lloyd‘; 

a ——— 
ni von amp 

* —— in Rew⸗9 

New:Nork, —— elegra 

ee if en Kork Lloyd „Ba! imer ap 


F aan 3 


Sur na ung for 

Sonthampton, 21.) fi 
Lloyd „Wejer”, Capt. 
Newport abgegangen u 
pe per unmeit mes Au 


bi Bremen fortgef 7 
neo de 193 —— — 



























Juni von 
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* —* 
Der Dein Sin of — 
von Antwerpen egelte, ſt am 11. Juni wo —— 


Yort angelommen, 


VE ni buch Earl — rc 


ꝛa 
Fe: 


Fee 
und —8 — einer 
adetpoft 500 Tond Ladung, 85 Paflagiere — 
0 im Zwiſchendeck an Boͤd. 
Das Hamburger — chiff he Jah! r 
von der Minie der Hamburg: 
Geſellſchaft, welches am 9. Be Ri 9 
abging, tt nach einer ſellen Ye ife Don 
15 Stunden wohlbehalten in New: dortiangefomien. 


Das Hamburger he has chiff Saronig⸗ 


Das Hambur, Boftdampffchi 
von ber Knie Be Hambu 
Geſellſchaft trat am .28, 
nah Rew-Yort jan, 













von der Linie der Ham — * —* FE 
Geſellſchaft, — von Men 
ift mad einer glüdlichen Heine Un 10 X 
woblbehalten in Cherbourg angelangt, und * Hr * a 
bie für England und ‘Frankreich be minten P 
fen gelandet, unverzüglich die Neife nad * 
Dasselbe bringt 81 Paffagiere und 950 Ton⸗ 
Mitgetheilt von F. J. Bothof, Mainz: und — 
g. 
6906) Ein möblirtes Zimmer e 
nebit Schlafzimmer Pi jogleih] * — 
ju vermiethen. Näb. Erp. Heute nie Metz 

Ein Madchen, welches mit Harmonie: ufſi 
Kindern umzugehen weiß, wird |mobei das befannte am 
für ein Heines Kind bis Ziel ichnete Bier, Be 
Kiliani geſucht. Näh. in der Irüncbener 


Erp. d. Vlts. (6910 Tperabreicht ee 

„Ein geudter na netcten| | Joh. 8 

ser laun eintreten bei 924), Sun Wett u billig zu 
alentin Oſtbeeg. ior. Berbersgaffe Re, 3. 


' — ——— 
| uf ee hc — Nro ‚7473 
— —8 Yen rg ech 
ale am 6. Juli 1869 


bei unterfertinten tgl. Oberpofl, um 
a Bahna int — ei —— ‚Arbeiten im Wege ber 
a 
den 
- ni: 


wurdsldiarchim 






hr 


* 


emeinen Merten ne au 


abbietenden zur rn Am 
die Ermeiterungs: errang behu 


An fe Tb RB eine di im * 
Se nahe *8* 
AS ft. “ref 
3 


38 Erdarbeiten im Anichlag — 
bauten im —— —— 
njchlage zu 


abeafl. 
—— der Wegübergänge im 


9aN 7, 


Steinmaterial zum Unterbau im Anſchlage u 29965 47 Er, 
Im Samen W651 # 7%. 


ya —8* im Ganjen als einziges Aftorbobjelt. 
v 
Katt: 


en ne 6. Juli 1869 An in, br. 
8 zu fe 
— liegen vom 


ende Kaution beträgt 900 
at 
ureau bes unterfertigten] 


KR om und {or 
tedinifchen 
— au —— offen Der wo 6 bie] “ 
Sub ons:Eremplare in an un —— 

7 —Se— felbit Tatıfen m Dark An ——— 

en und veritegelten Gouverten horn ke 

6, Juli 1869 Bormittags S Uhr 
beim Sekretariate des unterfertigten f. —— und Bahnam⸗ 
tes franfirt eingelaufen fein. 

Die Submittensen jind bei Vermeidung allet in 88, 10 
und 11 der allgemeiner Submifjions: Bedingungen angebrobten 
Folgen gehalten, in dem oben angegebenen Veraccorbirungs: 
Termine Ad periönlih odet durch genüglich , devallıpi 
Salbertteter einzumnden, und, wenn Are verlangt wird; ihre 
Ucbernabmsstähngleit, ihr Camtiond: und Derriebö: Bernögenli 
fogleidh genügend nachzuweiſen und ben bebingten Zufcdlag su 
gewartınen. 

MWürsburg, den 24. Juni 1869, 


Königl. Oberpoft & Bahnamt. 


1: 
” 





er ee Ca 
g! Stricjsbefanntmacung. 
In einer Konkursjache verfteigere ich 


Moutag den 5. Juli 196) Mittags. 3 Uhr 
und die folgendeu Tage, 6a NRittage 3 ilhr 
tortfabrend in Mottendorf, 

gegen jojortige Yaarzahlung 
2 Mar zeu pferde (Ro hlfud ren), > Kül ’e, 2 
binnen, 4 Mälber, 15 Schweine, 15 Hühner, 1 hack. 
Pierdagei seri, ti Eattel, 4 Wägen, 12 Dilüige, 5 
Svindellaltet, I Chaiſe, 1 Dreſchmaſchine mit? Pr, 
wet, 1 Qugmühle, verfdjiedenes Bauereigeſchitr, —— 


1 


| 
F 


Faſelochſen, 6 Kal: 


’ 3 denek Hausmobiliare, darunter 7 Betten, 2 Ranapees, 
zB » Rommoden, 1 Kaunit, jodann mebreres Weißzeug, Küchen- 
! geräthſchaften. 
Am erſten Tage bringe ih das Vieh zur Verfteigerung, 
8 und es wird fobann in ber obenbegeichneten Reihenfolge von 
$ p Mir mit Der Berpeigerung tortgefahren werden, 
Würzburg, den 22. uni 186% 


Endrefi, k. Notar. 


ar Bcitern blieb cin braun-⸗ 45800 30) Mehrere Stall. 
| feidener Regenschirm ungen mit Hofraum find: zur 


ſtehen und lann abgeholt wer: | vermiethen. Breitenbachshof Nr. 





2 2 ben gegen’ Einrüclungegebühr in| I neu 

der Schuitergaffe Ir. Sen. HH00d — 
“ rn 
— 2 Scꝛuügſe 
4417) Ein I Dienftimäbchen,|p ingen geitern vo 
nd wildes koden kann, wird nJobanne 
u 2. Bit iv, lwodlen 
4 IE: werden (6913 


Eröffnung der re.tjeitig eingereichten Sabmälönen 


Kappele auffimweldhes kochen kann und 

hof ver loren und allen —— Mi b 

rt Erped. abgegeben iter si icht, wird ar! 
nein ut, 


reg 4 I 


ate —* längere Zeit m. 
und 


81 
{ weg 
IE: Fir den erften 


| ron u. —5* — 
Bruff — ift d br: 


damit en 
etzt aber bereits Ei wider h en 


abri 
—— m 
fchaft eier in erfreul 


Dat „SSuoTr! 

















i 
uche Sie, mir, ac d und spe a 
Si per Bahn — — ) — ui 
Hönberg, 3. April 1887... _.., (IT 2 RR 


@, 3. Bante. 


age ‚bei, ger: ch. Schmidt, — 


Niederl 
frafe 10, Würzb 


am uoal 


ıyü 
9 micha # 
Am Sg den — Ami open auf Nasa 


langen das fette —— Be 


if er Reigen. Die —— von 2 ange 


Bi —— 
dboten des 
aa Das Nähere die gelte 1 


fen ganrent ie ber" —— Rapelle. 
in-ber Erpedition-des 
* aha 


Abendölnttdk‘ (u; ** 


——— dan 





‚Bi \verfäüfen: 


Marmorplatte,- ‚ein: Mideltif 
Lehnſtuhl, ſammtliches von Nur 
Pen an Fiape 

peilejervi 


unb Ren —8 Sande 
Rai 27/1 links; (6911: 


#908) | * — — 
gle8 adchen, wel: 

ches BR Raben umgeben 
Fann, fucht in i gend ei: 


sid Raßnerin nn“ 


| Shfogleich oder bis Ziel ne 


ianieintreten. Dasfelbe 

Aliebt mebr auf qute Be: 

panbluns. als boben 
Xobn. Mäb. in der Exp. 


Ein im besten Stande 
rg ches Meines’ Fabrilan⸗ 
— 


—Aã mit —— 
Hans) Garten, Dekortointe: 


en ho 16 Taaw. Grün:Tr, 


en, in der Nähe Münchens, 
int bitkig zu verlaufen. Adreſſen 
sub FF, 831 beſorgt die An: 
—— von Mudolf! Mi 

Moſſe in München. 6903 


— nn 
6912) Es Fünnen einige honette 
Mädchen das Kleidermachen, 
Maßnehmen und Zuſchneiden 
gründlich erlernen. Auch kann 
ein Mädchen vom Lande aus 
guter Familie Hoft umb Logis 
dazu befommen, R. i. Exp. 6912 


6020) Ein Tolides Mädchen, 


u: 
a: 


TEN 





ränte, &tän)- 


ſich 


Wilſons =, vppelſtepp⸗ 
Fiel ſtichmaſchine 


wi eilt 


Ein ihönerf Den Einſender d en 
—— 












am —— 
vermiethen. 4 
vehilon BB N 

6907 3a) Es weni 

in biefiger Sta Kg 
5 21.) 

6005. € mr ein‘ — 
werfieug. wobei ein, ſchöner 
VBlasbalg, im Ganzen ober 
tbeilweife und ein großes 
Brauntwein. — 
biflig zu verlaufen. Näh.- Erp. 
rag —— Gerſten⸗ 
feld ſind zu: verfaufen gegen 
—— —2* SUSI 
* Auf einem großen Delos 


nomiegute_ werben 2 _ wog 
Dielber gelucht.. . Näh;, 


6922) ker — * 

zuüh eih in ber Sem: 
* * Ir. neu zu ver⸗ 
miethen. elta 


Ein — immer 
iM an einen Herrn m iethen 
im 2. Diſtr NEL 127 alt, neue 
Mr. 42, inneres Grabengäßchen, 


Eine beler: +3 


F 





wirb. mieth⸗ 


abgegeben. Näh. Erp, 


(Ba Gander’s s Schreibmet Theil i achen ee 
— vo —— * ber von mir per F —— in ih = oh iin 5 an: reibichrm, 
tbode“ — Dadgemdiaten Bublitums bee Besen far: SR Ah 
wollen, ve —— mit ellellten Aufgabe für ces abe — —— Fable oe x E pen 0 en 







\ zufprechen. 
X ftelfe zu die ergebenfte Bitte, mir dieſes "ln Wohlwollen au bie Page 
do ich BJ: 5 übjabre — „inioferne feine anderw x riffe eintreten — wi 1 Fand er um bi 
zeip. an a, eelten BR Anträge entgegen 
; u. Mütyburg, 2, a Max Gander von Mainz. 
nm yeben Untergeihnet flehlt 
10 Schügen Gefeltfche, e. 1 LT —— als — 
: — 4 — einftifhen Drahtmatte 
j um, er ne elt, wozu ſam € r (4 cu rabim 
RR e ine, ezky & Sieber in Angebn 
Nacht Lu U jede, ef „ben bort erri Kir Schieh⸗ unter für atie 
— —— Aenac;cccten Rat; — a, befördern biefe Matrapen nicht nr bie Beimbfet und 
AV.-Buudesfchiefien. ee 2 
au⸗ —— w das baneriſche Bundes:|unverwüflicer Dauer und dabe ſehr billig, 


ieſten, we Erg abgehalten wird, zu * Mu in J A ie im Unt 
Ian geb ERS ſeuds Uhr im —— ae rn —— — Sormgfebennatrapen sad 
zimmer ſich —— mn das Nähere‘ über Wohnung x. an⸗in en Bu weitaus übertreffen. 1; iz 





au b: — Anmeldungen am 1; Fuli in Fürth abge Chr. Rn 
wie * Das Schügenmeifteramt. | ® Mainbrüde 18, 
Franzöſiſchen — und ueue Bohnen], CS höne fühe Orangen und ſaftige Citronen 
erhalte * bie je re mpfiehlt 
chäflein, Anton Minoprio. 


——— — — —ñ — — —— nn 
: Seb. Vandeville- Theater. 
Firma: * he Zürn auf der Brüde. Be äh u . s ey 
Holländer Blumenkohl,  |ametemer: Die ein, riräg 
nene Kartoffeln, nene ſchottiſche Hüringe in Ihön=|DOriginal: Pofie_ in * ei esangs-Vort , 
fter, fetter Waare, feinfte Salami: & Cervelat-["" 9er ver 8 Feldmam. — | yunzenz, 
Würſte, ächten prima en und fetten) Hamburger Bruftzuder | mit Orpelbeoteitung 


Ramadour- üs, ſowie natürlihes & lünſtliches irüch angetommen bei Anfang 8 Uhr. 
Mineralwafier,- in ftets friiher Füllnug, * Hermann Scheuer.) Conntag: 
pfiehlt billigft Sehr fhöne Bratwure. Shöne Mainausſicht. 
Andreas Kirschten. —— Neue Häfinge 
Sn. 9 Qt ——— Früchten. er Eid 6 kr, 5 
Glace- & Sommerhandschuhe |[gtärer ind einianzu bel 2 Shall 
empfieblt in jchöner neuer Auswahl biligft bei Karl übel, eue Sardelien, 
u7 — —52 Kaffeehaus, Vollſaftigen 
Gottfried öh mann, |Auauftinergajie. —— Küfe, 
m Martt. — — — 
— — Annonce. vorzügliden Limburger, 
Ausverkauf 6918) Ein jolides, braves Drainzer Handtäfe 


Yemmitider polirter und Ladirter Möbeln. als; Kommode, |y äbehen von angenehmen | empfiehlt 
eußern, das in der Kühe ge |gı 

Tiſche Strob:, Nobr: & Volfter: Stüble ꝛc. zu mwandt und für die Mirthichert Carl ————— 
brauchbar iſt, findet gegen gu: ke 


ben billigiten PBreifen bei 
FC. Kaufmann, ten Lohn gleich oder bis Kiliani Unlith verjpätet. 


hinter der Maricntapelle, dauernde Stelle Näh. Erp. - * 5. 

ne Sr em nen, holden, 

Dei berannahender Ernte empfehlen * unſere Ein Auslaglaſten, 2 Betten, liebenswürdigen Johann 

Dampfdteſchmaſchinen & Tocomobifen, |1 Vettiatt, 1 Kobtenbebätter] MW enz meine Herzliche Bra- 

eigenes Fab rifat. und ein vollfiändiges Spengler: tslation mit einem wi endfach 

Dieſelben ſind von vorzüglicher Leiſtungsſfähigkeit und JWerkzeug find zu verkaufen bei! donnernden Hoch, daß bie ganze 
Dauerhaftigkeit und bie ber noch von te inem anderen Kabritat] Spenglermeifterswittwe Opp⸗ Reuerergaſſe zittert. 

übertrorien. Billigſte Preiſe, vollitändige Garantie, mann, nächſt dem Anker, ——— 

—* Br — 16901) Ein ihwarmwollener Me: 

Ia Krüne & kopf, 6915) Ein goldenes Mreuz: genfebirm ‚ging am Tepten 

3) Mafcbinenfabrif in Sie, chen, mit Perlen und Nofette en} Sonntag in ber neum Anlage 

- - bejegt, nebft Ketichen wurde ge: joder im Keichenhof zu Verluß 


6914) Burfarderfirai air. 13, Ix 15) Zwei gute Vet tten find ſtern verloren. Man bitter ven; und wolle vom ehrlichen - im 
2 ©t,, find 2 ihöne Wetten | Mea;, } zu verfaufen. Fiſcher⸗ Finder um Rückgabe in der Er:Ider in ber Exrped. d. BL ab» 
billig zu verfoufen. gehe Nr. 21, 5. Diſtr. pedition d. 3 gegeben werben, 
— — 2 — 








‚ mg von jelbft rechtiertigen. 
224,390, 8,1. 12 kr 














Auf meiner nenconfiruirten Mafchine, melde täg: 
ih arbeitet, werben ausgefallene Damenbaare auf das 
Ehönfe räparirt und Können dann alle beliebige Frifar: 
Beftandtbeile daraus gefertigt werden und Jwar um 
Die Sälfte, was es fonft Fpflete. 


F. J. wolf, Coiffenr, 
Eichhornplatz. 


Die 
eleetromotorischen Zahnhalsbänder, 


aus Der Fabrik der electromotorifchen Ge 
genftände von in Aue im ſäch⸗ 
en ebirge, 
Das einzige bewährte ittel Das Zahnen 
der Rinder leicht und schmerzios zu 
befördern, fowie die oft mit großer Ge: 
br verbundenen Zabufrämpfe augen- 
licklich zu beseitigen, find ächt zu 
beziehen im SHauptdepöt A Stück 1 fl. bei 


Auguft Frank in Würzburg, 


vis-A-vis dem Württemberger Hofe. 
Wiederverkäufer werden gesucht, 


Käsverkauf. 


Friſche Sendungen ächter Limburger, — *22 

Er menthaler larıter Bränter-Bebiras: äfe 

find zu den billigft möglichen Preifen zu baben jeben Martttag, 

—* bei Hrn. Kaufmann Hiller am Buttermarkt. Außer den 
agen im Laden, Maulbarbsgafje Nro. 9. 

Um gefällige Zuſprüche bittet 


(m) 








(3) 3. D. Fischer, Räsbändler, 
Bilder -Nahmen 
werben b Unterzeichneten in jeder Größe und Faſſung, bem 


urch 
Charalter bes betreffenden Bildes entſprechend, geſchmackvoll 
und billigſt angefertigt. 
Achtungsvollſt 


Joh. Keidel, 

Bergolder & Falimaler, 
Diftr. 2., Domerpfartgaffe, im Hauie 

(2b) bes Cafe Büttner, 

Goldgelbe transparente Glyeerin-Seife mit 
80 ® „ Glncerin-@ebalt und große preiswürdige Stüde. Die 
woblthätigen Wirkungen, weldie meine Glycerin Seifen anf die 
Haut üben, find zur Genüge befannt und entheben mich jeder 
weiteren Anpreifung, denn jeder Berfuh wird dieſe Empfehl: 
ı Etüd 3, 4, 6 kr, ’,, Dpb. 





Wieberverläufer gemiehen Rabatt. 
Empneblt 
Franz Hoffmann'’s 
Koilette:-Seifen: und Parfumerie-Fabrif, 
Laden: Schuitergafie. 


6814 3) Eine ſchöne Par:]6795 36) Einer gewandten 

terrewrbnuung von 3 Zim⸗ | Modiftim fanı cine gute and: 

mern und jonftigem Zubehör wärtige Stelle nachgewieſen wer: 

ift bis 1. Auguſt zu vermieihen. den. Obere Domimitanergaffe, 
Näh. in der Erp, 2. Diftr, Nr. 5 neu. 


6581 2b) In 4. Diftr. Rr. 92! , [6-56 2b) Ein Kinder:Ehais: 
ift ein möblirtes Zimmmer|chen, gut erhalten, ift zu ver: 
fründlid zu vermiethen, kaufen. Näh. in ber Exp. 


Beilage zu Nr. 150 des Würzburger Stadt- und Landboten. 


Glacé und Sommerhandſchuhe, 


mit ein und zwei Knöpfen, empfiehlt in reicher Auswahl zu 


billigen Breifen 
Geo Breiting, 
früher AM. Wolf, Schuſtergaſſe. 


Nähmaſchinen. 


Home, Grover Baker, Singer, Wheeler ie 
ilfon, en Gewerbe und Familien; 
Lincoln:Han nabmafchinen, Doppelfteppfidh, ausgezeich⸗ 


8; 
Dreödener, von Clemens Müller, fowie 
Madeln A Del, empfiehlt unter 2jähriger Garantie 
Unterricht grünblid. 
Kigingen, im Januar 1869, 
Ignaz Plettinger, 
an ber Mainbrüde. 


Maizena, 


das nen plus ultra aller feinen Speisen, 
it zu beziehen durch alle Eolonial-, Droguerie: und Deli en» 
Handlungen oder in Driginalsfiften burd die Haupt⸗Nie ge 
für das Königreich Bayern (h) (4855 


Hrn. He ann Bienenfeld, 
Fürftenfeldergafie No. 8, München. 


Strichsbekanntmachung. 


In der Concursſache bes Bäders Johann Kron von 
Kare bach verfteigert der Unterzeichnete zufolge bezirlsgericht⸗ 
lichen Auftrages am 


Mittwoch, den 7. Juli ds. Irs., 


Vormittags 10 Uhr 

im Gemeindewirthshauſe zu Karsbach den geſammten Grund⸗ 
befiß des Gribars, behehenb in einem Wohnhauſe sub Haus⸗ 
Pr. 35 in Karsbach mit Nebengebäuden, Gemeinderecht und 
achtzehn Feldgrundfüden und Weinbergen sub Plan:Rr. 155, 
47, 1734, 1860, 1950, 3954 ab, 4000, 4649, 4657, 4657%/,, 
5105, 4060, 4114, 5354, 5480, 5479, 4001 in der Steuerges 
meinde Karsbach und Plan⸗Nr. 2482* umb 2483* in der Steuers 
gemeinde Böffendeim im Gefammtihäßungsmwertbe zu 1718 fl. 
30 kt. auf 4 mit Prozent verzindlihe Martinifriften 
1869/72 unter den am Termine befanmt zu macenden weiteren 
Bedingungen. 

Unmittelbar nach Vollendung ber Grundvermönensverfleis 
gerung wird and das geſammte vorhandene Mobiliar, be 
tehend insbefondere in Hausgerätbichaften, genen Baarzahlung 
verfleigert, wobei der Zuſchlag fofort ohme Nüdfiht auf ben 
Schätungswerth erfolgt. 

Gemünden, ben 21. Juni 1869. 

Meinbarbd, !. Notar. 


Strichsbekanntmachung. 
Mittwoch den 30. Juni d. Is. 


und die daran — Tage, jedesmal 
Nachmittags 2 Uhr 

werben in einer Verlaſſenſchafte ſache in dem Haufe am Johan⸗ 

niterplatze Nr. 4 neu, ober 4. Diſt. Nr. 156 alt, Gold: und 

Eilberwaaren, verſchiedenes Hausgeräthe, Ubren, Bücher und 

fonftige Mobilien, gegen Baarzablung öffentlich verfleigert, wozu 

Stridsliebhaber eingeladen werben. 

Würzburg, 24. Juni_1869. [6902 2a _ 
644546) An ein hieliges Co ; Lande, mit ober ohme Lehrgeld, 
lonial: und Farbwagrengeſchäft | als ng a, 
wird ein junger Mann vom! Räb. in Exp. 


26) 


2928 (9) 





Wollenmartt zu Würzburg. 


Montag den 12., Dienstag den 13. und Mitt: 
woch den 14. Juli, 
im der —— — 
Der Stadt-Ma iſtrat. 
Der SE Bürgerm 
gürn. 
Amend, 


Extract d’odeurs Douple, Saaröle, Pomade, 
in allen Blumen: Gerühen, Eispomade friſch bereitet, Fau 
de Cologne Tr in Flacon und offen in belicbigem 
Quantum, empfiehlt 





Franz Hoffmann's 


—— habt, Laben: Schuſtergaſſe. 


Ansſchreiben. 


Wolfgang, Friedrich und Katharina Elflein, eheliche Kinder 
der Wittwe Suſanna Margaretha Elflein von Abtswind, für die 
hierorts ein Vermögen von 14 fl. 47 fr. verwaltet wird, ſind 
feit länger als 30 Jahren landesabweiend und ift feit "piefer 
Zeit über deren Leben und Aufenthalt nichts befannt geworben. 

Diefelben. oder deren Erben werben biemit aufgefordert, 
fi binnen 3 Monaten zur Empfangnahme obigen Vermögens 
babier zu melden und zu legitimiren, außerdem basjelbe ben 
nächſten Verwandten der Abmwefenden ausgehändigt werben würde 
und sw r ohne Kaution, 

uni 1869. 


——— 22. lic R b 
önigliches Landgericht. 
— F ich 


Ausſchreiben. 


Erbauung eines neuen Schulhauſes zu 
Oberefeld betr. 

In der Gemeinde Oberfeld ſoll ein neues Schulhaus mit 
Nebengebäuben aufgeführt werben und find bie desfalls erwadı: 
fenden Koften unter Einrcchnung ber Hand» und Spannfrohnden 
wie folgt veranschlagt: 

rl Für Abhebung des Bauplatzes 700 fl. 59 Er. 








2) „ Aufführung des Schulbaufes 9131 A. 27 Er. 
3) „ bie Scheune nebii Stallungen 547 fl. 55 fr. 
4) „ die Holiballe nebft Schweinftällen 529 fl. 41 fr. 
5) „ das Badbaus 166 fl. 47 Er. 
6) „ Hof: und Bartenabichluk 1066 A. 3 fr. 


in Eumma: 12142 I. 52 tr. 

Vorftebende Arbeiten werben im Wege ber Submifjion ver: 
geben und find die jchriftlichen Abgebote verichluffen bei dem 
unterfertigten Amte bis zum 15. Juli db. 8. Abends einzu: 
reihen. Auf die Adreſſe it beizuichreiben: Eubmiffion auf den 
Schulhausbau zu Obersfeld, Am freitag ben 16. Juli d. Is, 
Dormittags 10 Uhr findet am hiefigen Amte die Bergebung der 
Arbeiten in Gegenwart ber Hemeindeverwaltung von Obersfelb 
flatt und wird bemerkt, daß lich unter ben drei meiftabbietennen 
Eubmittenten die Wabl vorbehalten bleibt, Bebingniffeheft, 
Zeihnungen und Koſtendoranſchlag können bei dem hiefigen 


Amte eingejeben werden. 
Karlitabt, den 20. Juni 1869, 
Röniglices Bezirksamt, 
Wiedemann. 


Zu vermiethen „1808-1606 1. wein 


auf ei Hypothek und 3fache 
De 2” rung au une ehmen ge: 














ind ouf ben Auquſt zwe 

— Logis es er In 2 jud it. Gefällige Offerten beliebe 
’ # * Y € 

Sınımerit, Suche und for ig cn ma ir Cop h > — a. 

Erfordernifien. Gloden gaſſe at IP. Blattes che 

4. 664 —— 

685026) Ein jener — = 3 t tichtine Schloſſer 

wünſcht di Cond h = ter Fi inden bei mir dauernd Be: 

annehmbaren Web J zu ichüſtigung. 

erlerne E a, Mohr. 


U —ñ e 87ꝰ — un 
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Meine neuefte Erfindung (ohne Apparat) macht 
es verm. eines Geheimniffes leicht, fofort mit weni: 
gen Gulden Anlage u Hunderte von Gulben, 
aber dur Vermögen, da ber Verbrauch in ber ganzen 
Melt bei ven Reihen ein fehr großer ift, bie größten 
Summen Geldes verdienen zu lönnen. Ein Bahäfts: 
freund hat mir hierfür aus Dankbarkeit ein fortiaus 
fendes jährliches — von 100 Thalern —59 
ausgeſetzt, während aus Bukareſt ein ächt oriental 
ſches, toflbares Geſchenk als Gratififation für mid 
unterwegs ift, dieß als Beweis füc wie wichtig und 
reell die Erfindung geidö t wird. 


Bon Zeugen beglaubigte Abſchriften fichen zu 
Dienften. 
ug? erſt 5 Wochen alt, ift diefelbe bereits nad 


Riga und ee Pra . (Rogatla Zablosla) vers 
langt worden und wird jold 75 

„Für nur 1 den‘ 
durch 


Ferd. Marquard | 
in Gefell i./®., Provinz Sachſen. 

Briefe franco. 
(3b) 


Leere Briefe bleiben unbeantwortet. 
BOELBOEBOREOGEEHEEIHE 
a ee 
Epileptische Krämpfe sen) 
heilt der Specialarst für Epilepsie Dr. @. Killisch 


in Berlin, jetzt Mittelstrasse Ar. 6. — Auswär 
tige briellich. Schon über Hundert zeheilt, [44 


IHRE BETRE R 











— 

Verkauf. 
6874) Durch Commiſſ. Wehe 
in Würzburg iſt zu verkaufen 


Zu verkaufen 


iſt in einem Orte in der Nähe 
bei Volkach, ein Gaftbaus 


oder zu verpachten: mit Nealredht, — und 
1) Haus mit Garten, aud| Metzgerei, jhönen großen I Wirth⸗ 
» Morgen Feld, 1 Stunde ſchafts⸗ Lokalitäten, 2 Kellern, 


von Mürzburg, zugleid lann 


ürzb Zanziaal Scpeuer und Defo: 
Wirthichaft betrieben werden. ö 


nomiegebäuden, um ben Preis 


2) Ein Bauerngut zu Solvon 5000 fl. gegen 1000 ff, 
rg — Anzahlung. Näheres bei 
und Wald, 2 Stunden von 
Schwernfurt. 2) * — Tiuppert 
) Ein Hans mit Garten] in Sqweinfurt. 
vor der Stadt. — EEE 
4) Ein Garten als Bau—⸗ 30 Yu verfaufen: 


Ein Glas-, Bier u. Waſch— 
Ichranf, Borhänge u. Noulraxz, 
eine Etandrr mit weißer Mars: 
morplatte, von Nupbaumbol;, 


Näheres untere Do: 
(2b 


plas. 


minifanergaffe Nr. 257. 


(Märterftellen.) In der 
SHelanttalt St. Gilgenberg | SUrünte, Zuge, gepolicrte 
bei Vaprenth ud einigej Stühle, Rinverforb mit Wiege, 


Närtertellen (Gehalt el Speiter u, ein Rafjeciersige 
bis 150 fl.) neu zu bejegen; zu 32 Perjonen, lepteres reich 





Be ewer ber um diefelben baben jur zoldet, neueite Nat on, &läfer, 

ihre Meldungen mit den ent} ederne Reijel⸗ fer, auch ver: 

ſprechenden Yengriffen bel te eine ofpllanzen, cin 

bei dein Vorſtande dev Kıri eur mit vie ielen Figuren, ein 

Dr. Faleo, daldmögli A e Huhnerſtall nebſt Verſchiedenem. 

zureichen, 4. ar. Nr, 27/1 lin, Sans 
derſtraße. 


Lehrli uns Geſu ch. 


treues — 
techn sch 
einem 


3b) Gin ſolides 
chen, welches aut im 


bemandert iſt, wird in 





hieſigen Geichäfte zu engagiren 0772 26) Ein ordentlider 
gelucht. Offerten beliebe man] Junge, der die Buchbinderei 
unter A, Z Ar 6880 injerlernen will, fanır jolort ein— 


in der Erp. 


nn — 


ber Erpebition hiuterlegen. Jireien. Näh. 


zu 


nn — — — 


Deut wb Verlag von Bonitas⸗Baner in Würburg, 


== = 


Es 


Würzburger Stadt- und Landbote, 


Babunyzüge. 


L 
Untunit v. Aranffurt: ın.10 
Mt Su edud; IL OR. 
Born u 2UL OR Radm 3n.45M, 


frühe TIL.25 Mb. Güter, TU. 56, früh, 
1E.2IM. Radım u. 12 LER. Radis. 

KbgangnabBamberg: Cours DU.2U 
MR. Rehm. Schnell; JUL UM Em Bofis.H 
LIER Mb. Büser; AU. ZUM Fü HU En. + 
we2lul.s5W. Kodm, — - 

Untunitp Bambera: Eoun. 101.20 IX \" 2 
"Be Scncl; 5U.5M.NEm Vom. 7u.25 N “\ 
RR feb, Stern 12 U. 56.8. Mist, HL US u. ; 
115 9. Radıs r 

Kbgang neh Äranlfurt: Goun 20, | 
früh 10 H.30 m, form. Schnell;. IHN. 
Riamu 5UL 15 MB. Big 9 Um v. IM, 
FOM Nie, Güter. 4.5 MR. früh, 2U 15 DM, 
Mdm.u. Ei um. Mb, 

1. Wurburg-Uurnberg. 

Hbaang nm. Kürnberg: Couy SU. 10 
Rn 4. 21. früh, Poftı 4 U. 20 M, 
üb, Bit 511.40 M. fr, 9 U. Dre, 30. 30 
D. Hadın. u TIL 5 Ab, 


M 151 


Zagtsueuigfeiten. 





Für nächſte Woche find folnende öffentliche gg er Sigmund Neefer, 53 
unt d. Irs. 
Nachmittags 3—6 Uhr gegen Wargaretha Hoblftamm jung von 
— widerrechtlicher Wegnahme eigener Sachen zum 
erechtigter, — hier Einſpruch — dann gegen Se— 


t. Bezitcklsgerichte Würzburg anberaumt: am 28. 


Eegnig, 
Nachtheile 
baſtian Lenz, Schi 


des Georg Schuhmann von Zell, k. Logs. 
wegen —— am 3. 
die Berufung des Eebaftian 


ſcheue 


Durch die im öffentlicher Sihzung bes L even 


Würzburg vom 15,, 18. und 21. bs, Mes. verkünbeten 
fenntniffe wurben verurtbeilt: Carl Chriſtoph Fiedler von 
Sommerhauien, Franz Englert von Acholsbauſen, de of. 
Wunſch von Alersheim, Johann Adam Leid von Gäfeld So 
Mihael Düll von Hepperndorf, Sigmund Herzfelber von Markt: 
breit, Friedrich Seubelt von Weſtheim, Alerander Sänger von 
Obernbreit, Johann Jakob Eteinmep von Marltbreit => 
Michael Schott vom Kıgingen, Johann Bonhag von 





Würssurgelürusreg. 
Antunft von Nürnberg: Couriersug 10 U. 15 
M. Vornm. Edinellug 1 U. 50 M. früh, Poſtzug 11 U, 
15 M. Nocte, Ginerzüge & U 26 3. Morgend, I U. 
SM. Nodn, 5U IuM Abu 9 M. 35 DM, Nichts. 


Samstag ben 26 Juni IMs. 













von Kigingen und Nikolaus Rodenmeier, 
immergefelle von Rimpar, wegen Körperverlegung; am 30. d. 
18. Rachmittage 3—5 Uhr gegen Heinrih Joſeph Gerolb, 
Steinhauer von Heigenbrüden, wegen Wergehens der faliden 
Anzeige bei eimer Öffentlichen Behörde; die Berufung des Be: 
tlagten in Sachen der Diagdalena Hoſmann vn Goßmamnnsdorf, 
nun verehrl. Schultheiß in Ewölltrirpen, gegen Heimtich Medel 
von Gofmannsborf, wegen eg und bie Berufung 
obing, 3. 3. babier, 

I d. J. Nahmittags 3—5 Uhr 
eder von Bieberehren,, wegen 
Mikbandlung und bei Leonhard Keller vor Aub, wegen Arbeits: 


Mainftod: pFolgendes: Der 


I. Würzpburg- Ansbach Alünchen, 
Abgangnach An⸗ bach: Eur 11, 85 
ee MR fee, Schmelz. 2 U. M, de Bu 
Ga Früh, Güter, EN. Um, ZU. 20 R. Nadım, .7 

< 0.30 M. Ab. e 

Kulunftw.Antbad: Gour.1U.2 0 
früb, Schneilg. IU.5 M. Hadımz, Boftz. 101, 
MN, NAME, Güter, 811.43 Mi, Bor, IS: U. 
, Rahm u.2N. 10 u Ab. 

IV, Würrburgeeidelberg, 

Abgang nach Herdelbertg. Sanellz. 73V. 
50 Rafruh u. 100.35 . Vorm. Per 20.5 
FE OD früh, früh, OU. 45 M. Borg, 

: 2U.15.Nahm. u. GN. JE. Ab. Güter, b 
1.25 M., frühe, 1LOU. IHM. Born 
’ Anlunitponheibelberg, Schnellz« 
Naben. BU. RB, Perſz 1 U.5N, 

öl. 15 8, früh, IO1L SUR. Vorur, 2U85 

u. 9. 40 M. Nachte. Güter 1:0. 10 
M. Rachm. u. 3 U. 30 M. Rachm. zart 


Poftomnibusfahrten fach 
Arnſtrin 56 U. Mb, Eſjelb S 415 U Abs. 
Cuerhauſen Hörtingen B 1. 30 M, Nach, 


Jahrgang, 


S- 


Sa 





Mainhard, Müller, Mirus und Weinzierl. Angeffagt IR Georg 

ahre alt, verheitatheter Meinhändler 
von Ansbah, wegen Verbrechens des Betrugs. —*8* iſt 
nämlid beſchuldigt, daß er, in der Abſicht, ſich einen rechts⸗ 
widrigen Vortheil zu verſchaffen, die Bäckerseheleute Johann, 
und Eva Barbara Ehleyer in Buchbrunn durch Vorſpiegelung 
der falſchen Thatſache, er könne bemirfen, daß ber von Marz, 
tin Meefer in Buchbrunn Namens feiner beiden Kinder Ehriftian 


und Karl gegen fie wegen Ungiltigteit eines Teflame bei, 
dem k. Begirtögeriht Würzburg anbangig gemachte und, als, 
in Folge ihrer Berufung gegen bas ibwen ungünfiige Erkennt⸗ 
ni lepteren Gerichts vom 23. Dejember 1804 m 2 
ſchwehende Rechtsſireit alba gewonnen werbe, er fcbe d 

gute freunde, die etwas wirken fönnten, und wirt er i 
zu biefem Behufe nah Aihaffenburg gehen, täuſchte und 
Austellung einer Urkunde dd. Buchbrunn, ben 21. März 1865, 


in welcher fih bie genannten Eheleute zur Auszahlung von 2000 fl... 
für den Fell ihres Obftegens im dem bezeichneten Prozefie und, 
ebenfo zur Berabfolgung einer Eumme von 50 fl., welde ihm aus, 
Auftrag der gen. Eheleute von J. Schneider in Buchbrunn bezahlt 
wurden, beftimmte, ſonach bie genannten Eheleute, weldye ihren 
Prozeß zwar nicht in zweiter, wohl aber in britter Inſtanz ges 
wonnen haben, um bie bezeichneten Beträge an ihrem Vermögen. 


‚[beigädigte. Der Angeflagte leugnet jede redtswibrige Abſicht 


und will von ben Schleyerd Eheleuten zur Vermittlung mit ihrem. 
Gegner —* geweſen ſein. Es find 8 Zeugen geladen. 

Neber den Thatbeſtand entnehmen wir ber Antlageſchrift 
ittwer Neinharb Neefer in Buchbrunn, Be, 


heim, Sigmund Eilbermann von Würzburg, Job. Jacob Luger|äirfiamts Kipingen, lebte mit feiner am 15.. Juni 1861 ver⸗ 


von Waldbrunn, Georg Adam —“ von Kanberdader, Am: 
ſchel Etern von Höchberg, Lorenz; Wethenfeel von Maibbrunn 
Leonhard Pfulmann von Versbach, Yiat Romann und Bigerl 
Joſeph Grieb von Heibingsfelb, wegen Bergehens der MWiber 
ipenftigleit gegen das We ce vom 30. Januar 1868, zu je 
einmonatliher Gefängnißftrafe; Simon Federolf, Maurergeiee 
von Eibelfiadt, wegen zweier Vergehen der MWiderfegung gegen 
obrigleitliche Diener, im Zuſammenfluſſe mit den Lebertretungen 
bes Bettels und bes ng der Polizeiaufſicht, zu einer folden 
von 4 Monaten; Geor ildmeifter, Zaglöhner von Volkach, 
wegen Diebftahld:Vergehens, zu einer dergleichen von 1 Monat. 


* 

Echwurgerichts⸗Sitzung für Umerfranken und 
Aicbaffenburg für 33. dzweite Quartal 1868. 
XXVII. Kal. Gerichtshof: Rräfident Hr. Appellations: 

—— Dr. Wagner, Beiliger die HH. Bejitksgerichtsräthe 
otterweih, Müller, Behr und Bezirfsgerichtsafiefior Kliem, 

Prototolführer Hr. Bez —— Nüdert, Etaatsan- 

malt Hr. Staatsanwaltsfubititut Kirchgehner, Vertheidiger Hr. 

—— ipient Es Geſchworne bie se Eufjina, —* 

Herbing, Höfling, Schönmenn, Brand, Roſenthal, Schedel, 


torbenen Ebefrau Chriſtine, einer gebornen Sernert, in kinder⸗ 
loſer Ehe. Dieſe beiden Eheleute errichteten, nachdem fie. bes. 
reits 15 Jahre verheiratbet waren, uud ihre Ehe mit Rindern 


[nicht mehr geſegnet zu werben ſchien, unterm 31. Januar 1853 


ein gerichtliches wed ſelſeitiges Teftament, in welhem fie fih 
gegenfeitig ausſchließend zu Erben einjegten, für den Fall ihres 
beiberjeitigen: Ablebens aber verorbneten, daß das gefammte 
vorhandene Bermögen in 2 gleiche age getheilt werben, ber 
eine Theil auf bie Verwandten bes Mannes, und zwar zunädft 
auf bie beiben Kinder jeirte® Bruders Martin Neeier, näml 
Chriſtian und Karl, ber andere Theil aber in 4 Elammportid- 
nen auf mehrere Geitenverwanbte ber Frau fallen ſolle. Nach 
dem am 15. Juni 1861 erfolgten Ableben feiner Ehefrau wurde 
—— Neeſer auf Grund des allſeitig anerkannten Teſtaments 
und ſeines unbedingten Erbſchaftsantritts unterm 17. Juli 1861 
in den Rachlaßbeſitz eingewiefen. Nicht lange vor feinem am 
3. September 1868 erfolgten Tode, nämlid am 19,4 

1863 errichtete Neinharb Neejer vor dem Notar fertig in 
Kifingen eine —— legtwillige Verſügung, in welcher 
er das frühere wechſelſeitige Teflament vom 31. Januar 
1851 wiberrief unb zur Hanpgerbin feine Haushälterin, bie 


lebige Eva Barbaraı Gernert von Buchbrunn, 
einfete, Bei. der amı1. ken ass Teftamentd: 
erlannte war “die eingefehte” Hiupterbin Eva 


Barbara Gernert, nit aber auch Martin Reefer, ein 
ber des Verftorbenen, dieſes 
rau fethielt, daß Reinhard 
tige Teflament einfeitig nicht habe wiberrufen und an befi 
taten Zorn zu Würzburg. im Auftrage des Martin Neeier bei 
dem Bezirksgerichte allda am 24. Oktober 1863 eingereichte 
Teftamentönichtigleitäflage Hatte zur Folge, dab ſowohl bias 
Beyirkegericht — als aud das Appellationägericht von 
Unterfranten unb Afdaffenburg in ihren Urtheilen vom 18, 
Dezember 1864 und beziehungsmwelfe 5. Auguft 1865 bas neuer: 
lie Teftament vom 19. Auguft 1863 als ungiltig erklärten. 
Das Dberappellationsgerit zu Münden dagegen, an meldes 
die Sache in Folge von der Teftamentserbin eingelegter Ober⸗ 
— gelangt war, theilte dieſe Anſicht nicht, ſondern ent⸗ 
band die Eva Barbara Gernert mittelſt Erkenntniß vom 17. 
November 1865 von ber Klage. Hiernach war ber Rechtsſtreit 
gu Gunſten der eingefegten Teltamentserbin Eva Barbara Ger: 
nert rechtäfräftig entſchieden. Während ber. vorerwähnte Rechts: 
fireit am Appellationsgerichte von Unterfranken und Aſchaffen 
burg anhängig war — es war dies in ber Zeit vom März bis 
Auguft 1865, erſchlen eines Tages ber Angeklagte Georg Gig: 
mund Neefer von Ansbach bei feinem Better Michael Schnei— 
ber, verheiratheten Defonomen. zu Buchbrunn, 
Geſpräch auf den mehrerwähnten Erbſchaftssrozeß fam, 
welcher bortmald in erfler Inſtanz gegen bie Eva Barb 
Gernert, bie fü 
Schleyer zu Buchbrunn verheirathet hatte, entſchieden war. 
Dortjelbft Außerte er fi jeinem Better gegemüber, er könne 
fhon etwas machen, dab dir Projeßſache der Schleyer für fie 
no gewonnen werben fünne, und ſetzte foglei bei, bie Schleis 
er’ihen Eheleute könnten ihm für diefen Fall wohl 2500 fl. 
verjchreiben. In feinem Auftrage und are mit feinem 
Wiſſen und Willen begab fih num Michael Schneider und deſſen 
inzwifchen verftorbene Mutter Barbara Schneider, Wittwe von 
Bud ‚ einige Male in die Behaufung der Schleyer Ehe: 
leute und theilten ihnen mit, Georg Sigmund Neejer könne 
machen, daß der fraglihe Prozeh für fie am Appellationäge: 
richte gewonnen würde, er habe bortjelbft gute SFreunde, die 
etwas wirken könnten, und er würbe ſelbſt zu diefem Zwecke 
nunter nach Aſchaffenburg gehen, fie bie Schleyer'ſchen Ehe: 
ute müßten inbefien, bamit er jo etwas bewirkte, nach Ge— 
winnung des Projeſſes ihm 2000 fl. zulommen lafjen, zahlbar 
an dem Tage, an welchem das beponirte Geld aus der Nad- 
laßmaſſe des veritorbenen Neejer erhoben werde. Die Schleyer: 
ſchen Eheleute, die fich durch dieſe falſche Borfpiegelung täufchen 
ließen, unterſchrieben, nachdem fie einer anf 2500 fl. lautenven 
Urkunde die Unterfchrift verfagt hatten, am 21. März 1865 
eine vom Angeklagten errichtete uldurf .nde zu 2000 ‚fl. 
Einige Zeit ſpaͤter ließen jie dem Anzellagten durch den nun— 
mehr verlebten Mechanikus Johann Schneider in Würjburg 
50 fl, auszahlen, die er verlangte, um fein Borhaben ins Wert 
fegen zu koͤnnen. Dbgleih die Schleyer'ſchen Eheleute erſt in 
3. Inftan; ein obfiegenbes Urtheil erwirkten, ließ der Ange: 
Hagte von ber Geltendmahung ber fraglihen Schuldurkunde 
nicht ab, jonbern ließ ie 2000 fl., nachdem —— 
Mahnbriefe und Drohungen mit Griminalanzeige erfolglos 
zn waren, beim 


ara 


niglihen Bezirlsgerichte Würzburg 
ur den k. Abvofaten Dr. Hänle ın Ansbach einklagen. Schon 

in der Bernehmlafjung machte ber beflagtiiche Anwalt ber k. Ab: 
vofat Dr. Steible in Würzburg darauf aufmerffam, daß das 
Zahlungsverſprechen der 000 fl. blos durch betrügeriihe Ma: 
nipulationen zu Stanbe gelommen ſei, und beantragte deshalb 
nebit Abweiſung der Klage die Einleitung ſtrafrechtlicher Unter: 
fuhung gegen den Kläger. Nachdem bad —— Würzʒ⸗ 
burg dur Erkenntniß vom 29. September 1868 die Klage als 
unbegründet abgemiejen hatte, ergriff der durch Eefjion ftatt 
bes Angeflagten in ben Rechtsſtreit eingetretene Privatier Jo— 
nn Engerer von Ansbach Berufung zum 8. Appellationsgerichte 

u welcher —*z jedoch wegen angezeigten 

Betrugs die Alten an die Staatdanwaltihaft abgab, worauf 
gegen ben Angeklagten ——— 
ngellagte ſucht nun bie Sache jo h 


en;bemüht war, ſprechen für die Unberechtigung 
elle ein anderes habe jegen können. Die von bem Mbwosf vieje jümmtlichen geltend au: van eher 
——— Leumund bes 













woſelbſt das 


inzwiſchen an 5 Bädermeifter Johann 


eingeleitet wurde. Der|pie 11 Hanoveraner wurde heute der Urtheilsfpru 
nzufiellen, als jei er von|richtshofs verfündigt. Drei derſelben (bie Berleiter zum Ein: 


milden ben A est —— 
an he und Weile, wie er feine —— — 


Bru⸗ ſzu begründen ſuchte, durch Vermächtniß, dann dur Anerten 
ament an, inbem derſelbe da⸗ ei F Fa Minen mit dem Salem Bi * sr 
eeſer das frühere mwecjelfei: Schenkung und zulegt durch Verg 


—* —— — 
vor Gericht zu 
elben. Über; 
wurben als 
unbegründet An 
mar bis jegt ſtrafrechtlich >. org und modte fid x 
—*8 * 6 3a re ald & ——— * wg des. L Abos 
ten Dr. Fried in Schmwei 5 ter in Wü ‚be 
ihäftigt_war, einige juriſtiſche Kenntniſſe — —— 
Die F. Staatäbehörde führte die Anklage durch und beantragte! 
ein Schuldig im Sinne bes Verweiſungserkenntniſſes. tiger 


theidigung ſuchte darzuthun, daß feine Borfpiegelung 

Thatiahen, fein Betrug vorliege und plaibirte * —5 
ung. Die Hd. —— bmann ich 
Hüller von Schweinfurt) bejahten bie Schuldfrage im Sinne 
der Anklageſchrift. Urtheil: dem Antrage ber digung 
entſprechend, 4 Jahre Zuchthaus. Die f. Staatsbehörbe hatie 


fer 
Henrich 


rt. Brivatier 


5 Jahre Zuchthaus beantragt. Der Angellagte | es 
€ — ichtigkeitsbeſchwerde — * er ab | 
Das Staatsminifterium läßt über den Dienſt ic. der Ge 
i vorbereiten, das Alles ih bieler | 


ritövollyieher ein Hand in l 
zur —— Wat mwenbige enthalten wird, Die 
eo ichung dieſes Handbndes wirb, wenn nicht früher, | 
0“ als mit der Publikation ber, @erichtsvollyieherorbnung | 
eriolgen. er 
(Baubevilles Theater.) Wir haben mit Freuden geſehen, 
daß bas wirklich ausdauerndeStreben der Direktion des 
Theaters, und Gutes zu bieten, feit neuerer ls | 
reihen Beſuch eines jet gewählten Bublitums feine A 5 
ung gefunden, und wir getrauen uns zu behaupten, daß bei | 
den wirklich vorzüglichen Leiftungen, daſſelbe fi) immer mehr 
heben wird. Herr Direktor Heig! trägt nicht nur Sorge, umt 
eine pifante Abwechslung bes Repertoirs zu bieten, fonbern ift 
auch, wie wir vernehmen, mit beveutenven Gähten für \ein 
Unternehmen in Unterhandlung getreten, fo daß ums herrliche 
Kunftgenäffe in Ausficht jtehen. 
Kiffingen zählt 2954 Kurgäſte. 
Die fhmwurgerihtliche Verhandlung gegen ben verheirathe: ! 
ten Schmied Joſeph 33 = Rietting, Ger. Altötting, wel: | 
cher dreier Verbrechen des Mordes angellagt war, endete mit | 
deſſen Freiſprechung. 
Nach dem N. f. N. Hat es am 21. d. bei Hag (oberpf. | 
B.A. Eſchenbach) jo geſchneit, dab ber Schnee allentbalben 
4 Boll hoch lag; auch waren Über Nacht bie Wäffer und Weiher 
Der befanntlih vom 


jugefroren. 
Münden, 23. Juni. h ar 
eftungsftrafe verurtheilte 
nit Zander, hat durd) feinen , 


Schmwurgerihte zu 6monatlicher 
dafteur des „Boltsboten”“, Dr. | £ 
früheren Bertheibiger, Adoofaten Dr. v. Auer dahier, ein Bes 
gradigun eine bei bem Könige einreichen lafjen, was biejer 
Tage ab ägig beſchieden wurde. i 

Der Redakteur des „Straubinger Tagblatts“ iR wegen 
eines Artikels, in meldhem bie belannte öffentliche Erklärung 
des Staatsanwalt Kleiner in —— über bie Schwan: 
borfer Rede zum Gegenftand ber Kritil gemadht war, unter 
der Anfhulbigung der Amtsehrenbeleivigung wor das Schwur⸗ 
gericht *22 

a Greifswalde hat am 22, b. ber Stud, jur. Caſtengius 

aus Duisburg den Stad. med, Heermann aus Taunjee im 
Biftolenduell getöbtet. 


Nah einer amtlihen Belanntmahung des Dberamtes 
Heilbronn wurden im ben einzelnen Gemeinden desſelben (17 
an der Zahl). in diefem Jahre 5564 Simri 3/, Brtle, Mailafer 
eingefammelt und vertilgt, was, das Gimri zu 6400 Stüd ge 
rechnet, die Summe von 35,609,840. Maitätern ergibt. Die 
Bertilgungs: ꝛc. Koften berechneten ſich hiebei auf 1506 J. Str 

Berlin, 25. Juni. In dem Hochverraths-Prozeſſe se 

bes Se⸗ 


ber ESchlener’ichen Ehefrau durch ben Kommifjionär Midaelitritt in die hannöverifche Legion in Frankreich) murben ju 15 
Jakob Walter in Würzburg dazu aufgeforbert worden, um dendie übrigen (die Werleitetem) zum 12 Monaten Einfchliekung im 


ine Kerns verurtheilt. Bei Ya Haan 
= / 
wi en, 2. u Die x * 13 
ägliher Quelle, daß zwiſchen Paris 
Berbandlungen über Räumung bes fir 
—— Truppen flattfinden, nachdem das franzöfiihe Ka⸗ 
‚inet ſeine Geneigtheit kundgegeben, noch vor dem Zuſammen⸗ 
ritt des Konzils zur Eeptemberlonsgention l 

Die öflerreichiige Regierun * i ge eine 
raktiiche een & jeht A eral⸗Fabril⸗ 
Inſpektor ernannt werden, welcher bie Verhältniſſe der Arbei: 
er in den Fabtiten eingebenb zu prüfen und übrriwadıen 
nd auf Grund feiner Wahrnehmungen ein vollſtändiges und 
efinitioes Fabrilauſſichterecht auszuarbeiten hat. 

Brüffel, 25. Juni. Eine Parifer Gorreiponden; ber 
„inbep, beige” meldet von kiner Ausweiſung breier preußiicher 
Iffigiere aus dem Lager zu Chalons wegen unpafjenden Ber 
ıchmens bei ber aijerlihen Auſprache. 

entichaft eröffnete bie 


8 je ‚24. Sun. Die 
erde a —— es als Aufgabe der 
Shrpiatina vor: 


Stupfhtina, fi über bie von ber In 

zeichlagenen Reformen zu äußern; bie ehende Berfafiung 

‚on 1838 fei burch bie veränderten Berbältnifie lebensumfähig, 

— - 1. Stelle Kg eine eg ra gi Ve — 
aſſung treten. e Thronrede auf, tufiomen 

m geben, um bas Land gegen innere Erſchütterungen zu ſichern 

and den Fortſchritt anzubahnen. 

Bularefi, 25. Juni, Gin Attentat auf ben Riniſter Co: 
—— — 3* Rn a Ar * in 
ven er Ger echti einer udig. — 
Der „Monitural” 3 ein Dekret, durch mie es 
tat aufgelöft wirb, 


Huslanb,. 


Spanien. Madrid, 144. Juni. In ber heutigen 
Sigung der Eortes murbe ein Amenbement, bas bie Abſchaffüng 
* — beantragte, mit 121 gegen 74 Stimmen ab: 
jelehnt. j 

Griechenland. Athen, 9. 
yeute um 16 Uhr mit einem Prinzen niedergelommen. 








Nachſchrift. 

Se. Maj. der Köonig haben geruht, den Wegmacher Andr 
Rremer in Memmelsdorf in Rüdſicht auf feine ſeit mehr als 
Jahren treu, eifrig umb rechtſchaffen geleifteten Dienfte bie 
Ehrenmünze des f. bayer. Lubmwigsorbens zu verleihen. 





(Liltualienmartt.) Auf heutigem Markte koſtete Butter 
as Pfund 3—28 ir, Schmal; das Bfunb 36—38 kr., Eier 
1-14 Etüd 12 fr., Kartoffeln bie 4 br, das Baar 
unge Tauben 15 fr., das Baar junge — fl. 40 fr, 
unge Ganje Städ — fl. 54 fr, junge Ziegen bas 
Stud — fl — kr, das Pfund Kirſchen 2—3 fr. 

Auf unſerm heutigen Getreidemarkte Boftete Waisen 20 fl. 

kr. bis 24 fl. — fe, Rem 15 fl. 30 fe. bis IT. — Mr, 
derſte — AM. — fr. bis — fl. — fr, Haber SH, 45 fr. bis 
ot te, Erbſen — I. — bie fl — Mr, Pinien 
fl. fr. bis fl. — fr, Biden — fl. — fr. 52 Wagen. 


Börfenbericht. Frankfurt, W. Juni. Die An 
pradie, welde ber Kaiſer geilern an die Truppen bed Lagers 
von er ridiele, haben nit verfehlt, am Schluß der La— 
iſer Börje eine Berflauung bervorgurufen, die in einem Fallen 
‚er Kente um 25%, zum Ausbrud kam. m geftrigen Abend: 
erlehr eröffnete man demgemäß zu mejentlid niebrigeren 
beurjem, ohne daß man fid ar darüber geweſen wäre, mie 
peit die faiferlihen Worte den Charakter bes Beunrubigenden 
ın ih tragen. In Wien bat man fi denn auch durchaus 
icht beumrubigen laſſen und die von baher gejandten feſten 
Morgennetirungen ermutbigten taber aud unfere Börſe, bie 
enern Abend eingetretenen Coursrüdgänge wenigſtens zum 


Theil wieder eimzubolen. ‚Eretit fchließen immerhin nod 1 ‚,‚Inifien. 
5 Abeuden ſerten untr M. 
#/, Uhr. Ir der Sijtlienegnel war die Tendenz bei ſtillem |befortäät die Erp. d. BU’ 


embarter I unter aefriarn Echlußnotirungen. 


ai. Die Rduigin in|6384) Eine Eolpprtenrs: und Sebaftiar 


Sul ER ten um. meraen 
Meinwärme 1 15 Grab am 25. dB. Mis, 
WWVerxamntworilicher Rebafteur: Fr. Brand. 
(Telegraphiiche Depeiche.) 


Der Damyfer W lia“, me m 9. » * 
—— F > Juni erden woblbehalten [3 








fegelte, 
New: York angelommen. 


Schießhaus. 


Am Sonntag den 27. Juni findet auf vieles Vel 
langen das legte große Feuerwerk flatt. Drei riefige® 
Lu ft ballons fiigen. Die Ginnabme von Düppel 
Von 4 Uhr an GartensErncert ver Karllabter Rapelle. 

Billete find zu. haben im der Erppbition dei Stadt⸗ und 
Eandboten und bes Würzburger Abenvblaties, 

Das Nähere die Zettel. 


'Aug. Harder, 


j Oberlicritenant. 





+ 


2a Mein Lager ven Eigar: 6979) @iferne 

ren & Zabat. * * mu jene 
BWaare, bringe ich in empfeb-] Bu verlaufen find fböne 
lente Erinnerung. Beionbers] Bretter, junge Wienen 
made id aufmerffam auf 3 be [und Honig. 2. Difr, Rr. 207, 
liebte Sorten, 5 Stüd um 6tr.,|jept Brombachergaſſe Rr. 39 
—* 3 u Sund: neu über 1 Gtiege. 

i € nb- — — — 
i Gottfr. Schwa BE hy‘ —* Se" 

— EEE EEE tfr. + ins, Maria, Sid, “ 5 
loren und En in ber Pr Ei —— — 
dition abgegeben werben. * ar 

Es wirb ein or jun: 
t Dtenfcb in da — ſts · 


#3 als Hausfneht geſucht 
bei Balent. Flei aun, rift i 
Cafe ne —— —* —325 


6978 DR. Ro. Leopold Schmit 
Geeen = fm que neue — —— 

N ee⸗ 
—— * haus, Augüſtinergaſſe. 


Es wird ein Mädchen zu] 27 Shwarjwälber:Uprma 
Kindern geſucht Pe & Job. Bal. Gös * —* 
gieich eintreten. Hintere Kapu⸗ [der untern MWöllergafje Nr. 4, 
stmergafie Rro.5, 1. Dit. (6981 6912) @8 können einiue hanree €: tönnen einige ponette 
— möblirtes Zimmer =. = ——— en, 
ift an einen Herrn gu vermiet neiben 
im 2. Diftr. Rr. 197 alt, * gruudl 


erlernen. Auch kann 
Nr. 12, inmeres Grabengäpchen [ein Mädchen vom Lande aus 
dazu b 





——— 
Grabfteine und Grabs 


werben — 


reg fowie bie 


es 
er 
ofb 


milie Rof und Logis 

Ein golbengr Ning * —————— 

funden und laun im 4. Diſt. 6020) Ein olibes dchen 

o. 4, Buttneragaſſe, — wi toden Ange 5 
6 


werben, allen häuslichen Arbeiten = 
Offene Stelle 


terziebt, wird aufs nächſte Zi 
eu ur 
auf einem biefiaen Bureau für 


8 . NRäb, in der " 
6905) Es iſt ein Schloffer: 
einen, jungen Mau mit ichöner 
Handigritt und guten Sr 


iwerfieug,. wobei ein ſchöner 

Blasbaig, im Ganzen. oder 

Eelbfigeigriebene DOfsjtheilmeiie üud ein großes 
L. No. 6965| Branntwei-Brennzeng, 
Uvillig zu verfaufen. Nah, Eyp. 











zu. 


Dreils, Barchente «K&e jeuge, — 


* En⸗ 
ausmacherleinen, Zifch:, Tafel: Sand⸗ 
— Servietten, Shirtings, Cat: 
tune, Zurndrill, bunte K& weißie Taſchen— 
tücher, Lederleinen, Trieots, Zlanelle :c., 


"Sowie 
Fertige Betten von fl. 23 an, 
Bettfedern 5 Flaum 
in geoßer Auswahl, /) 2, 203 _ 
B. Nah Aucwahl der Büchen fann ein Bett bin: 
nen 3 Stunden genäht und gefüllt werben. 


















Schon der begetabiliihe Saft allein, welcher aus, der 
Birke flieht, wenn man in det Stamm berfelbin bineinbohrt, 
iM>feit Menfchengebenten ‚ald das ausgezeihnerite Schönheits: 
mittel: befannt; wird aber diefer Saft nad Vorfchrift des Er» 
finders auf en Wege zu einem Balſam bereitet, fo ger 
winnt er erft eine faft wunderbare Wirkung. 


Beitreiht man z. B. Abends das Geſicht ober Be get 
ſtellen damit, aaten ſich ſchon am folgenden Mor: 
libe Schuppen von der Sant, 


gen, faſt unmer R j 
ie dadurch blendend wein und jart wird. . 
‚Diefer Balfam glättet. die im; Befichte ensitandenen Run: 
ef und Blatternarben , verſeht ihm, eine jugendliche Gefihts- 
atbe; der Haut verleiht er Weiße, Zartheit und Friiche, ent: 
fernt in fürzefter Zeit Sommerjpfofien, Leberflede, Muttermale, 
Nafenröthe, Mitejjer und alle anderen Unreinheiten der Haut. 
Preis eines Krugs ſammt Gebrauhs:Anweiiung 1 Thlr 
1 Ziegel Opo-Bomade 10 Syn, I St BenzoeSeife 10 Sar. 
Dit WBoftverjendung werben für Emballage bei einem Kruge 
2 Egr., für jeden weiteren 1 &gr. mehr berechnet. 
Depot in Würzburg bei 


6233) 6c Cari Rom. 


Strichsbekanntmachung. 


Mittwoch den 30. Juni d. Is. 
und die ———6 Tage, jedesmal 
ER Nahmittägs 2 Uhr 
werden in einer Verlaffenihaftsfade in dem Haufe am Johan: 
nit erplatze Nr. 4 neu, ober 4. Dit. Nr. 156 alt, Gold: und 
Silberwaaren, verjchiengues; Hausgeräthe, Uhren, Bücher und 
ſonſtige Mobilien, gegen Baarzaplung sifentlich verfleigert, wozu 
Stridsliebbaber eingeladen werben, 
Würzburg, 24. Juni. 1869, 


6931) . Ein, ledernes Gelb: 
täfchcben, in weldem ſich 
eilt Gulden in ganzen Bulden: 
ftüden und ca. ein Thaler Münıe 
nebft 2 Mangzeihen befanden, 
wurde am verfloffenen Samstag 
verloren. Der redliche Finder 
wird um Abgabe in der Erpe: 
dition gegen Belohnung gebeten. 


[5002 25 


Borigen Samstay blieb ein 
brauner En-fowt-cAs auf 
dem Martte bei einer Gärtnerin 
ſtehen. Der redliche Finder wirb 
gebeten, jolhen gegen Belohns 
ung abzugeben bei 

of. Veratboner 
auf der Vrücke. 


Wolz'ſcher Felſenkeller. 
Morgen Sonntag 
gutbeſeßßzte 


Blech⸗Muſik. 





6929 2a) Ein kleiner, ſchöner, 
2 Jahre alter Windhund, 
männlien Geſchlechts, ift bil: 
lig zu verfaufen. Nah. Exp. 





2. Sonnemann, Glodengife, & 


empfiebl: zu Aukerft biligen Preifen Mleiderftoffe, 3 


von China direkt importirs, ift 


* 
















Dünger-Berfteigerung. 


Auguft. und ‚September 
alten Kaferne verfteigert. 


©. HM! Krauss 


Künftigen Mittwoch den 30, d8. Vormittags 
10 Uhr wird. der in. ben verſchiedenen Stallungen pro Juli, ; 
anfallende: Pferbevünger im Hofe der 


Würzburg, den 26. Juni. 1869, 


(6950 
Schön 


Thee-Geschäft| Mainausficht. 


(Mincing lane) 
London 
Unverfälichte Waare, wie fie 


zu mäßigen feiten Preifen, auch 

im Kleinen von 1, Bfund Ori 

ginalpadeten an zu haben bei 
Joh, Schäflein, 
A Kirschten, 
€, Schönecker. 


—7 St. Gilgenberg 
ei Bayreuth find einige 
Wärterjtellen (Gehalt 100 
bis 150 fl.) new zu beiegen; 
Bewerber um bdiejelben haben 
ihre Meldungen mit ben ent: 
Iprechenden Zeugniſſen belegt 
bei dem Vorftande der Anitalt, 
Dr. Faleo, baldmöglidft ein: 
zureichen. (2b 


Zu verkaufen 





ift in einem Orte in ber Nähe 
bei, Vollach, 


ein Gaftbans 
mit Nealteht, Brauerei und 
Mepgerei, ichögen großen Wirth: 
ihafts-Bofntäudken. 2 Sellern, 
Tanzſaal, Scheuer und Deko: 


nomtegebäuben, um ben Preis 


von 5000 fl. gegen 1000 I. 
Anzahlung. Näheres bei 
3. 9. Ruppert 


2b) in Schweinfurt, 





3) Ein ſolides, treues Mad: 
chen, welches aut im Rechnen 
bewandert it, wird in einem 
biegen Geichäfte zu engagiren 
geſucht. Dfferten beliebe man 
unter &. Z Nr 68410 in 
ber Erpedition zu hinterlegen. 
6941) Geſucht werben 15 tüd: 
tige Simmernefellen bei 
Phil. Bauer, 
Zimmermeifter. 5. Dillr. 
Getraute: 
Inder Pfarrk. zu St. Gertraud: 
Johann Meisner, Nachtfeuer: 
manı bei ber Eifenbahn, mit 
Elijabetya Söldner aus Kirch— 
lauter. 
In der Pfarr. zu St. Peter: 
Konrad Schmitt, gräfl. v. 
Schönborn'iher Silberbewahrer 
zu Gaibach, mit Karolina Aus 








guſta Bürger, Kreistaffazahl: |, 


meiſterstochter von bier. 
In der proit. Kirche: 
Johann Storh, Wirtbichaits: 
pädter zu Handersader, mit 
Barbara Bayer von bier. 











(Bärterfitellen.) Sm der 













Morgen Somtag 


Gesangs-Vorträge 


bes Baritoniften 


elbegleitung 
(& la Brand.) 
Anfang, 1/ A Uhr, Entröe 6 fr, 
Zweite Broduction 
von 8 Uhr ab: 
Zu zahlreihem Beſuche la⸗ 
bet ein 


Nik. Troll. 
Bayriſches Caféhaus. 


Sonntag, den 27. Juni: 
Gro#ße 


Tanzmuſik, 
wozu ergebenſt einladet 
Windiſchmann. 








Restauration Fortuna. 
Untere Dominifanergaffe. 
Bon morgen an — Un: 

terlander Aepfelwein pr, 

Maas 6 fr, woru einladet 

A. Sieller. 


Bier per Maas 7 fr. (9a 





Unlieb verfpätet. 
4932) Dem ichönen, blonden 
Johann in Gerbrunn, 
Schmied, wünſcht au feinem 
Namenstage ein tauiendfaches 
Hoch, dab die ganze Schmiede 
wadelt. 


Heiraths-besuch. 


6949) Ein Wittwer und Ge: 
ſchäftsmann biefiger Stadt, in 
den hohen 50er fahren, mit 
Familie, ſucht anf diejem Wege 
eine geſeßte Perion, die auch 
Liebe zu Kindern hat und eine 
Hausordnung zu führen ver: 
mag, zu heirathen. Großes 
Vermögen wird nicht beans 
ſprucht; es genügen einige hun⸗ 
dert Gulden. Luſttragende wol— 
len ſich unter P. 334 am die 
Erpedition ds. Bl, wenden ums 
ter der ſtrengſten Verſchwiegen— 
heit. 








Geitorbene, 

Sebaſtian Endres, Bauführer, 
3% 0 — Adam Johann 
Hartung, Arbeiterstind, 5 M. 
16 T. a. — Ignaz Heller, 
Lebrerslind, 1 J. 24 T. a. — 
Maria Zimmermann, Taglöh⸗ 
nerstochter, 41 J. a. 


il 
311 Mn: it 
Um aud der unbemittelten 
maden, fih von ben Sübmera 
biemit an,. dab Sonntag den " 
Nachmittags von 2-5 Uhr Arme umentgeltli 
* u ih mir gleichgeiti bemerf: daß ih 
| erion i mir gie geitig emerien, 
meinen Uufentbalt in Würjburg bis Donners: 
tag den 15. in beftimmt babe. 
‚nzenio Wikulnz, 
Dübhneraugen-Üperateur: 
Wohnhaft im Gaftbof zum Shönbrounen Z-No.-9. 


Belanntmachung. 
es Bufolge Entihliehung der Gmeral: 


" | Direktion der }. Verlehrs-Anſtalten, Ban: 
dal 


% 


8 


Abtheilung vom 19. Juni 1869 Nro, 7478 


unb vorbebaltlich deren Genebmi — 
Dienſtag Bormittage br, 
als am 6. Juli 1869, 


bei dem unterfertiaten tgl. Oberpofl: und 

Babnamt nachnehende Eiimbahnbau:Azbeiten im ‚Wege der 
emeinen fchriftliben Zubmiflion 

an den Meijtabbietenden zur Ausführung wergeben werben, 

namlih: die Erweiterungs:Arbeiten bebufs Umwandlung der 

Andaltfiele Thüngersbeim in cine Erpebition im Bezirke unter: 

fertinten kal. Oberamtes, enthaltend: 


Eigentliche Erdarbeiten im Anschlag zu 44bl «fl. 140 Ar. 
Kunſibauten im Geſammt⸗ Anſchlag zu 1342 1. 38, 
Vollendung der Wegübergänge im Anjhlage zu ..922 fl. 7 kr. 
Steinmateriol zum Unterbau im Anfhlage zu 1935 fl. 47 fr. 


z Im Ganzen Su5l N. 37 Kr. 
und zwar im Gangen als einziges Aftorbobjekt. 


Die Eröffnung der re tjeitig eingereidhten Submiffionen 


findet jiatt: 
am Dienitag den 6. Juli 1869 Vormittags 9 Uhr. 

Die zu Mellende Kaution beträgt 900 M. 

Vedinanikbeft, und Koftenanihläge liegen vom 
23.8 Miro. an im tehmihen Yurcans bes unteriertigten 
Überanites zu Jedernanns Einficht offen vor, wo Auch bie 
Eubmyfons:Eremplare in Empfang genommen werben können. 

Die Sudmiſſionen jelbit müſſen in vorſchriftsmäßig über 
jriebenen und verfiegelten Couverten längitens bis 

6. Juli 1869 Bormittags 8 Uhr 
beim Selretariate des unterfertigten k. Oberpoft: und Bahnam: 
tes frankitt eingelaufen ſein. 

Die Submittenten find bei Vermeidung aller ir S$ 9, 10 
und I1 der allgemeinen Submiſſions Bedingungen angebrohten 
Folgen gehalten, in dem oben angegebenen Veraccordirumgds 
Zermime nd perfönlih oder durch genüglich bevollmädhtigte 
Strüvertreier einzunnden, und, wenn ſolches verlangt wird, ihre 
UebernahmsFahigleit, ihr Cautions- und Betriebs-Vermögen 
ſogleich genügend nachzuweiſen und den bedingten Zuſchlag zu 
gewartigen. 

Würzburg, den 24. Juni 1869. 


Königl. Oberpoſt⸗ & Bahnant. 


Mapner. (2b 


BEE it Heirathsluftige & Dienftjunende, 


Das conceſſ. Commiſſions Bureau W. Geiffelbrecht 
in Augsburg empfehlt ſich beſtens au Heiraths-Vermittlungen 
beiderlei Geſchlechts im In- und Auslande unter ftrengfter 


Diskretion. 

für Vienſtſuchende 
find von den niedern bis zu dem höchſten Branchen für Sn: 
und Ausland Stellen ſtets vorgemerkt und werben foldhe ver 
geben. Auch Sapitalien werben nah auswärts auf Wechſel 
und Önpothet verlieben. (6788 3b 











6955) Am Mittweh Abend[6917) Ein Dienftmädchen, 
wurbe im f. Hofgarten eine| welches kochen kann, wird ge: 
Brille verloren. Abzugeben ſucht Näheres 2, Diftr, Nr. 


g en Belohnung in ber Erped.110 (im Laden links). 


* Geſundheito Erepe Unterlleider. 


en * befreien, zeige ich ſchwei 
. und Diendtag ben 29. b#. 


Zur wärmeren Jahreszeit empfehle ich mein Lager ächter _ 
Gefu its E slinterfleider, = 
ee rterbeinpieibenn. Bribbkubei fiber 


Damen und Kinder, 
Diefer Stoff, ein Gewebe von Seide, Seide und Wolle, 
Wolle und fil d’cusse, fhükt vor @rfältung und derem 
olgen, als: Hatarrbe, Mbeumatismen, Diachom, 
t kubunnen 2c. Das krauſe und ſehr elaftiihe Gewebe 
ehatiet ben dünftungen ‚freien De: liegt: loder am 
mn und unterbält eine, beitänbi ichte Fridtion der Haut, 
woburd bie Thätigfeit derſelben befördert wird. 
Der Geſundheits⸗ Crope geht, beim Wafchen nicht ein und 
empfiehlt fi feiner Leichtigkeit und Dauerhaftigleit wegen auch 
befonbers den Herren vom Militär. ., 

Den Alleinverfauf für den biefigen Plag dieſes von 
ver Ausftellungs-Jurg 1867 in Paris ehrend ers 
wähnten Kabrifats bat mir Herr Strähl:Sieben: 
mann in Hofingen (Schweiz) übertragen und empfehle diejen 
Artikel zur geneigten Anfiht und Abnahme, 


F. J. Schmitt, 


Ede ber Eichhorn: u. Sandgaſſe. 


Münden. 
Lofal-Induftrieausftellung 


im Glaspalaft. 

Mit diefer ift eine fehr vortheilbafte Verloofung verbunden 
und belieben franco Diferte von cautionsfähigen Agenten größer 
ter ee an mich gerichtet zu werben. 

2a 6818 


5b) 





Rojengaffe Nr. 1011. 
Für den { 


Würzburger Stadt: und Landboten 





fowie für alle eren noch eriftirenden TOR 
Sdtungen 17 NER 
des 
In- und Auslandes 
werden 


Annoncen 
DSriginal:Tarif-Breifen 


5 angenommen vom Det. -  ; 
Zeitungs⸗Annoncen Erpedilion 


von | 


Rudolf Wosse, 


Dfficieller Agent fämmtlider Zeitungen. 
Berlin. MÜNCHEN. - St.Gallen: © 


un egenkbirme Sehneider-Verein. 


und Megenichirme werden 
wieder in völlig. brauchbaren Dienstag, den 29. ba. Mis; 
Abends Uhr n 


ar gereht re bi Te 

aewajcen nnd billig neu über J 
soon von Minna Verſommuung 
mann im Gigarren-Gejhäft|bei Friedlein und werben 
Eihhorngaffe Wr, 8. —*5 — F pilutt⸗ 
6955) Am Rittwoch blieb auf ——— Fr 
He et ein ——— —— 

egenſchirm ſtehen. Man = 
bitte den finder, folhen gegen Der Bevolimähtigte. 


eine Belohnung in der Expeb.|6953) Stünblicer ee 
er 
efbeilt. 
m au 





ds. DL, abzugeben. Ififcher unb engli 
——fteridt wi KR 
6945 3a) Ein möblirtes Zim:| _N&b. in ber Erp. 
mer ift jogleih zu vermiethen. 6924) 
2, Diſir. Nr. 29 neu. verlaufen. 










1J An. 
u, 5 wo 
y 






— mehrere — 4 sie ent 


Am 29. ni fährt is 

Sun — J — 
Jane u ——— — ——————— ie ce m 
omerben hie 


er rm em ion. Garner | 
iden, wel ämmtli 
mann herumfhiden, we elder (ämmt SEE Ein —— Me 


















Abgabe 
ze u F ae de Beh Sum Re EL Kain, * Belebung Im 2. J — Bier \ 
SFriedeic — 5 "in. Gutbrod,| ea ann 7 | Ian Hi 
fe r. 











Hend del 
Am 19) i 1. Is. wurden aus einem Haufe dahier fol: wo 
nde entwendet: 1) Ein fogenannter Damenre Stahel’sche — a 


—* el ana gen toof, 2) ein braunfeib 
—— pen Be od, lernen m Sehe, ww s 


getroffen: 
aut Khan) Hutten’scer Ha 
ER Morgen —— Zr 








andlung, in Würzburg und —* 
ke und —* braunen Geibenquäßt “1... Kitzingen, 0° zanz = t, 
* Rep! Diejenige Berfon, welche 
Bi War, m 
: Der Wertungen, 5* doch lag ‘ 
x terw 





Keine mitahm, wirh oe) GO Göbels Iöle 


Belanmmachun Menen Are. Prodacı t 


U des fol. Hand u —— 
— — ——— |" Sat Arne 


r Kran 6. Zuli 1 30, —34 habe Daeabe de Unfang 9 


34 ba * Haft! 1 
be, im Mobnfanb Dr. 3 nen I — —— — Unterpleich ei. 
onniag, E I - 


ai Be 2 Wie en, 1 Schuttw 48 Etüd Bier: 
fäfler, in Eifen a 10 —— eine J Zu vermiethen T 53 
Barthie Mirtbiheftabänfe und Stühle, 3 Kanapees mit biezulift fogleich 8 * „22 Augufl anzını L⸗ 












































hörigen Seſſeln, 1 Kaunitz, und eine bedeutende Anzahl wonleine fchöne wozu ergebenft garen 
Geter Kommoden, Spiege | und anderen Möbels gegen Baar: —— mit Eee — Da — — 
aahlung verfteigert. 2 für 1 Pferd auf erlanger, 3. Böisch. X 
ürzburg, ben 7. Juni 2889, Rankersadererfirahe Neo, 2 LEN 
Seuffert, k. Notar. [?a |Näb. 3. Difte, Nr, 88, Fe Im beräpe : 

en I IHUETRESTETE x Tr Ta TE Te neugeb 

Kath. Gefelleuverein. Aumübhle. Verkauf. Saus, je A, er 
enstag, ben 2 un, am Morgen Sonntag: 6962) Es ift ein Acker mit e, er x. ur ‚Wat 

Feſte der hl Anoftel Petrus 2* tarkiſche Rage auf Wü burger Marl ten billig ji J 


fönnen auch nad Be 

mu ik, ung aus freier Hand zu ver. ——— 

en malen uf en >. Anzahlung. Pi Sn 
Juliuspromenabe, * 


Ladw. Drunſel. 

Es wird ein Mäbdben w 
Kindaustragen an. Sonntagen 
geſucht. R, in d.-Erp. (68 er 


Morgen, Sonntag, in % 
Freneriden Bi oft, 0 

ohannitergafle, ausgezeichnete 

tzinger Bock aus od: 


und Paulus, Feier des 


Stiftungsfestes. 
Früh 10 Uhr Hochamt und 
— igt und — 2! 
——— in der Auguſti⸗ 


















6959) Ein Haus in Mitte 


ber Stabt, mit pre Keller, 

Zur neuen Welt. Cinfart und el, 6. B, 800 
Morgen Eonntag, den 27. fl. Mietherträgnip, ift mit 4000 
ds. Mts. feiert die Schübenge |N- ger! Ju verfaufen; 
ſellſchaft dahier ein Gartewfen, [Dasielbe paßt für Weinhänpler, 


wobei jebod in ben Lotalitäten | Mebger, Schreiner, Schlofier, 
—W OR Delonomen und für jedes ji 


T a nz mu fi f Schäft. Näheres innerer Graben 










im Sutten’fchen Garten. 

Hiezu ladet ſammtliche Herren 
Echutmitglicder mit ihren Fa⸗ 
milien, ſowie die Mitglieber 
freundlichſt ein 










der äfe®. s 
EEE... >... — 3 wozu Jeder: [Meue Nr. 21, 2. Diftr Grokicen Brouereinehfiiodes ne 
mann Zutritt bat und ladet ; Pr R wiürften, wozu erge 
Neu-Smolensk. hiezu ergebenit ein Solide Mädchen können] | ye; Seinrie "Liebe, 


MM. Wadenklee. das Kleidermachen mit und ohne 


Morgen ey 27. Juni a er erlernen. RN, 
, in der - 6975 T ’ 
Tanzmuſik. Platz scher Garten. |, Vaudeville Theater, 


Morgen Sonntag, den 27. Juni: fift bis 1. Auguſt au'vermiethen.| Eamstag, den 26. 1869. 
Production Hintere Fiichergafie Nr, 43, 6972 In: Gen 3 5 
ber fgl. 9. Infant.:Regim.: Mufit]6960) SO Schober Stroh: Driginal: Roffe in 3 Ab 

ned Programm, feil a 15 Pr, verkauft Rr.Iungen von 8, Feldmanı, 
Entre fürherren 6, Damen 3r.,|83 in Balbersheim bei Aub. Sonntag, den 27: Juni — 


wozu freundlichſt einladet tere 
Seh. Beineie Zum Erfienmale: Der 


. von 3 bis 4 Uhr an 
Habnenfchlag. 
Für ausgezeihnetes Lager: 
Wier und nute Epeiien ift be: 
ſtens geiorat, wozu freundlichſt 

einlabet 
I. Hammer. 


$ mann und ‚fein 
5 Gabler' 8 Keller. Find. Driginal· Volle 2. 
J ——— Ne⸗ ee 86 Omnib us| Heute, Sanstag.und morgen | Mslodram —8— Gefang in 
alien werben zu faufen ae- [und aifen mit: — 3301 Au ilungen und 5 Am 
cht. Abrefſen befördert Stahel's find ı zur verkauſen. Reib Zoran 2 — EIER: Weißer F 
Annoncenbureau in Würzburg. Nro 1. (6367 ad rwmönie-Muſil 1 arrangiet vom Purfikmeiftergl 


% 
le | 


————— er K 


a 












nr — 228 IN ee ee“ III: 
—— Schmidt, Tavester, 
Todes- Anzeige. OL Hofes, im Baufe dep Seren Kartfabrifanfen 






traurige Nachricht, daß es dem Herrn über Leben und y 
Tob hl, unser liebes Are Monate Ates Rind % wöbnlichen Polftermöbel, ferner ın Federn⸗, 
Ybaar, rat K Strobmatragen, jowie i 
Josephina machen aller Arten Vorhänge und im — sn ei 
beute früh 2'/, Uhr zu ſich abzurufen. ren, und ‚überhaupt in allen im dieſes Fach einſchla 
% i { Artikeln. d 
Um ftiles Beileid bitten ; ‚ 
s * — as: % UinsRafficangen un nern 
eora  Matbarina mm E N werben au bem nur mögli igen Preife übernongiten. 
8 = 9° Alte Möbel K Matragen werben aufgearbeitet. 
% Polſterung nad dem neueften und geihmadoollitien Styl. 
nn Die reellfte Me billigfte Bedienung wie bie Dauerpaf- 
5— — tigkeit aller Gegenſtande wird garantirt. { 
Lud werben auswärtige Arbeiten übernommen. 
Zablreihen Aufträgen fieht Obengenannter entgegen. 


Ausverkauf. 


XEine große Parthie Sonnenſchitme find 

Würzburg, den 26. Juni 1869, 2 wieder vorräthin, welde id), um damit zu 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. () räumen, zu außerit billiges Preiſen 
oooIOIOIIOooC anseberlauft. 


Auguſt Weber jun., 


Schirmfabrik. Fiſchmarlt. 
Zur Beachtung. 


Unterzeichneter bringt fein gut afjortirtes Lager in gefers 
tinten Derren: & Damen:Stiefeletten, aub Kinder: 
Stiefelchen jowie $errens & Damenfichuben in ihen 
befaunter Güte in empfeblende Erinnerung. 


A. Säger, Schuhmacher, 


2a] Katharinengafie, hinter der Marientapelle. 


Ausſchreiben. 


8 Freiwilliger ——— und Schulden⸗ 
IE bereinigung der Georg Franz und Kunigunde Bay, 
Danksase un 8. | _ Neftaurateurseheleute in Kiffingen. 
Kür die während der Kranlheit umd bei bem Tode Auf Erjuden der Georg Franz Bay Eheleute veriteigere ich 
meines unvergehliben Eohnes Montag den 12. Juli I. 38. früh 11 T 


Heinrich Eduard Gottlieb Weiss, in meinem Umtszimmer das nahbeichriebene, in der Steuer» 
Apotbefers ju Monbeim, jemeinde Kıflingen gelegene @rundvermögen derſelben unter dem 


allgemein bewieiene liebevolle Theilnahme, in&beionbere am Termine anzugebenden Bedingungen: 


Theilnebmenden Verwandten und Belannten bie () empfiehlt fi im Anfertigen ver Feinfleh bis zu) b v 
Be 























Danksagung, 
Für die ehrende, tröftenne Theilnahme bei ber Beer 
bigung und dem Trauergottesbienite unſeres nun in 
Gott rubenden Baters 
Herrn Peter Metzner 
jagen berzlien Dant 














Danksagung. 
Für die Theilnabme bei der Beerdigung und bem 
Trauergottesdienfte unferes nun in Gott rubenben 
Baters, Großvaters und Urgroßvaters, Herm 


Philipp Sauer, 


fagen wir biemit unieren tief jefäblten Dank. 
Würzburg, 25. Juni 1869. 
Die tieftrauernden Siuterbliebenen. 


α— 











auch für die in jeder Weiſe ehrende und zahlreiche Be: BL.:Ro. 3181 zu 1,436 Tagw. Ader in ber untern Altenburg, 
theiligung bei der Beerdigung ſpricht Dermit ihren „ au " Da ” Ba allda, 
wärmften Danf ons 3 * Me ie er allda, 
Monheim, den 24. Jumi 1869, " en Pi ir „ w * 
die tieftrauernde Mutter: " 3187 " 0.294 * 
Fri F N ” iR „4% 4 FR ” 
Sriederifa Weiß, geb. Vogel, „ 3192 „ 0,40 „ Acder unter ber Altenburg, 
" 3194 „ 0,194 ” bitto, 





„ 8175, 0,118 „  Wegam Altenberg mit bem bier: 
auf meuerbauten Wohnhaus, in welchem die Wirihſchaft aur 
Vila Bay betrieben wird. 

Kiffingen, den 23. Juni 1869, 


 Zwetschgen-Branntwein, 


vorzüglicef Dualität, zum Cinmaden ber Früchte fi befon: 


ders eignend, empfieblt 
Gg. Joſ. Mobr, 
Schuſtergaſſe. 


In Sachen Andreas Wütſcher gegen Valentin Müller 
von Wonfurt, wegen Forderung, 
hindet die auf 
Montag den 9. Augufed. J 
anberaumte Berfteiaerung nicht Matt 
Haßfurt 25. Yani IS © 
Der f. Notar Maab. 


Heller, !. Notar.‘ 


Ein möblirtes Zimmer| Noch gut erhaltenes verſchie⸗ 
im 5. Düfte, an 3 Arüde denes zech eder Art wird 
Nro. 2, Aber 3 Stiegen, iſt zu 4 taufen geſucht. R. im der 
vermiethen. (6966 | Erv. d. Alis. (6071 
3 Zimmer und 1 Alloven 
mei ſchone ummöblirte Zim:| find anf den 1. Auguſt zu ver⸗ 
mer find ſogleich zu vermiethen | miethen. Auch werben die elben 
im 1. Die, Gerbersgaffe Nr. | getbeilt vergeben. Büttnersgaſſe 
> nen. (6969 | Nro. 4 nen. 697% 


— 
* 














u Hrn f ce 2 ur 
— Danksagung. 


Für bie überaus zahlreiche und liebevolle Theilnahme an dem Leichenbegängnifje und dem Trauergottesdien 
unferer unvergeßlichen Tochter und Schweiter 


Christine 


fagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten ben wärmften Danf, 
Wir finden darin den größten Troft für ben umerfeglihen Berluft, der uns betroffen bat. 


Würzburg, den 24. Juni 1869. x R 
Wilbelm Vervier. 

— Vervier, geb. Erbacher, 

zugleich im Momen der Gefchwifter. , 














Bettfedern, Flaum u. No ähn — 


empfehlen in beiten Qualitäten "aa: 
BE” Ausstattungs-Magazine BE 9— | 
Bierröhrenb en. :isfanerpla 
Giro tunen 3. Billigbeimer. "sro. Zu 
Mergentheim. Joſeph Wohlfartb, 

4 
Fahnen-Weihe. Jofepb 25 in Würzburg 


 eBaran ” 94 IGeihäftstofal: Im Haufe des Hrn. Säclermeiſiere 
Am Feiertag Peter & Paul, den 29.|‘ S Keferngaffe Rt. 3 — 19 


Juni, feiert der „Sängerkranz“ zu Mergentheim empfichtt fih zur Anfertigung aller im feinem Ges 
unter freundlicher Mitwirkung der ausgezeidhnes |fchäfte einjchlagenden Arbeiteuzubilligen Preifen 
ten Kapelle: des fal. würt 1. äger-Bataillons und prompter Bedienung. [7 
in fejtliher Weile die Einweihung jeiner menen Eine Parthıe Doppri:Mir-d per Elle 
—* er derjelbe Sänger und Sangesfreunde]15 und 16 fr. empfichlt als jehr preiswerth 
reundlichit einladet { 

Der Feſtzug beginnt Mittags 2 Uhr, be— Carl kKnobel, 
wegt ſich durch die Hauptitraßen der Stadt auf . ei au Kürſchnerhof. 
den Feitplat, wo die feierliche Weihe und Ueber— P. 5. leiderftoffe jeder Art verkaufe zu 
gabe der Fahne durd) Rede und Gefang, umd bedeutend ermäßigten Preifen. | 
nad diefer gejellige Unterhaltung jtattfindet.|_ „Durh meine Gejpäftsverbindung mit vildhauer Kmittel 
Abends Tanzunterhaltung im Babe (hartes in Musfiht ud damit eine Benberung meines Gejäättte 


Für den Fest-Ausschuss lokals, * DD REINER, RE rg: aus No. 4, jowie 
zorſ s neu er e W aus Wo. 6 R rub 
der Vorſtand K. Wrede. (6887 —— — 


verkaufen, wobei annehmbare Bedingungen geſiellt 
Mein gut ſortirtes Lager von 















Offerten werben täglid von 10—12 und 2—4 Uhr in ber’ 
Wohnung des Unterzeihneten, Ne. 6, entgengenemmien. 





24 » — 
Cigarren 8 Tabaf Franz schuler, 
in gelagerter, preiswürdiger Waare, empfehle den] 2° Bildhauer. 
verchri. Herren Rauchern beitens. Brasilianer - Gigarren, Fre nn 


Andreas Kirschten, 5 Stück 6 Mreujer, Inu, von 2. Schwab em- 
empfiehlt pfiehlt aufs Ziel Killani immer 


3) Eckladen am Markt und Marltgaſſe. Würzburg. hoc) mit guten — 


— — GEHE — — A. — — Adolph Treutlein. ſehene Köchinnen und 
Blumenpapiere «Kb Nojenblätter bei 3 Brenner. p eutlen mädchen; tüctige — 











— — — — Rn 12) Domſtraße. halt ee 
942 ei dem unterfertigten ; — — — — c(erhalten gute 

rad —— WET ee Feiler Hund, Gotbaer Gervelatwürfte| — — — 

echbtöpractifant am 1.6900 5b) Ein ſchöner, großer, fin allen Größen und Feine Das]6889 26) Ein braudbarer 

Auguft If. Irs. eintreten. gelber, langhaariger Hund, IPaar 7 fr. empfiehlt Eonditorgebilfe findet Com 

Gentil, l. Notar | Neufundländer-kage, Carl Ch. Schmitt, |bition und fann jogleid ‚eis 

zu Arnſtein. Näh. in der Erp. Sanderftrafie. treten. Näb. in der 
Drud und Verlag von Bonitas:Waner in Würzburg. ¶ Sie zu 8 


— — 
— — 








Bil die Zeitun En a's, 


iſt die einzige von ig Berliner Zeit eitungen, be 13 Mal wöchent⸗ 
lid mit einer commleten ‚Morgenausgade an —— — gen und an Tagen na 
ben Feſten regelmäßig eriheint. Die „Boft fonad wöchentlich 
Abendausgaben, von mindefens e 1, ir 7 Morgen ummern von 
32 je ie 145 @ ogen ir 

rei 


[ Sl. 1 15 Sar. in Deutſchland, gan; Defterreid 


Beilage zu Nr. 151 des Bsürzburger Stadt- und Land 11: 
Die — EN. Rundſchau“ ein 


Die 
J ansführliches Mefumd der politiſchen Ereigniffe; DriginalBorreipondenzen aus 


ber he agierte über Landtagt: und Neicstagefigungen vom felben Tage, lanciscifbe‘ achrichten, in der Saiſon 

aut br de Nemeb ‚ die Hanbeld und bie politiihen Depeichen beider hiefigen Telegrapken. Birreaur ‚' tel ** 

ttierunge · und * erftanbsberichte, ein unparteiiihes BörfenNefums und ben amtlichen N onneberiät Die ' n⸗ 

pie enthalten Leitartikel, Lotalnachrichten, intereffante Gerichtsverhandlungen, wichtige Entiheibungen bes Ober bus 

nals, Berichte über Theater und Goncerte, Aufläge über Kunſt und Wiffenihaft, Rolls: und Fanbwirtbfhaft und fpannende 
Feshlletond von beliebten Echriftfiellern. 

DEP” bietet mithin ein ebenſo reihes Material wie andere große volitifche Zeitungen, die bat Doppelte toften, 


und. bat:fih im ber kurzen Zeit ihres Beſtehens bie bebeutende Zahl vom SODBO® Abonnenten erworben. 
Die begiunt am 1. Jull cr. bas 3. Quattal ihres 4. Jahrganges, und ladet zum Moonnement auf bieje beis 
tpieles En Buben die —— ganz ergebenk ein. 
* rechtjeitig machen ——— die volfä dee —— ps —— Au 
un. machen, vo) ara 
erlin, im Fun 1860. air Expedition bir „Vor“, Unter den Linden 18. 


Marktgafle. u 
wmterhalte fortwährend ein seichhaltiges er eigener Fabritkate: 


Solardl.,. etroleum- ımd Ligroine Lamven 
* binerfew Garten und geſchmackvollen⸗Deſſinz. 








Zlarol, Petrol d Ligroine 
2 arol, eum nn r 
Fin vorzügliger Qualität zu I hilligfen Breifen u 8 
‚WW. Ey dam. 


Marftnaffe. 


Drorktgaffe. 














Gewinne A, 5 bis fl. 20,000, 


Ulmer Dombau⸗Looſe 


zu Aſñ Kreuzer 
find vortheiſhaft und billigſt zu beziehen bei 
ZRORUBRE Schmitt in Nürnberg, 
Emmi genten für Bapern. 
8* übrlibe Proſpekte 58 
Mailänder Lorfe pr. Zt. fl. A. 10, 


Epilep ie. 
Fr. A. Quante in hier Weitphalen, 


Sabrikant & Erfinder 
bes einzig bewährten und mweliberäbmten, nicht mebizi * 
Univerſal⸗ Heilmittels gegen die Epilepfie (Fadfucht), Ye 
baber ber Königl. Preuß. StaatsiWerbienfiMebaille und 
——— Ehrenjeichen c. Proſpelte gratis. Frauco gegen⸗ 
eitig 


Gewinne: fl. A bie fl. se 006 Referengen : 
Wiederverkäufer erbalten Mabatt. Herr Andreas Dayerl in Laaber: Hohenſchambach / 
8 
— Boit jr. in 2. if: Bayreuth. 
Mit Benebmi ung des fönigl. Staats: Rinifteriums bes Imern — —* Zeiler in dohrheim · Oberlauchringen, 
Erei ——— * vom 19. Degember 1868.) Sengſtler, Lehrer in Albingin-Spaihingen, Wür- 
e —* lage temberg. (6819 44 









Redlinger'chn Pillen 


Bor jügliches Muß: Del, um bie Haare bunfel zu 


(#4) OSirſch⸗ Apotheke in Würzburg machen, —— auch das Ausfallen le 
— SEES EEE — — Franz ann's 
6933) Ein ordentliches MMADd-| 6795 3) Einer gewandten Parfumerie⸗ Fabrit, Laden Schuftergaffe. 


chen, welches ſich allen haus⸗ Modiftim lann eine gute aus · ñ ——e — —— 

lichen Arbeiten re rn t, wird | wärtige Stelle nachgewieſen wer» | 6928) Dberbalb bes Julius: | 6889 3b) Ein Logis am Bahn: 

aus Ziel Kiliani ge den. Obere Dominilanergaffe,|fpitals Nr. 23 meu ift ein möb-| hof ift auf 1. Ausuft ders 
Rip, in ber Ep. 2. Difir, Rr. 5 nen. lirtes Zimmer zu vermiethen.'miethen. Näh. in der Exp 

















—— — * at der 


| Leinen- N Halbleinen-Wa 


Jonas Schloss aus Frankfurt a. M. 


are fat de Tan br — 5 


5* ? 
Pahlitum suf ‚ben Diesmal fo eienatmanee Bi a Fauf 


gr — —— be She a und einfaufen, denn —— 


rg J— 
gg Käufern ganzer a Tr gl HSötelies, Reftanratenren — * Re 


* 
* m‘ 
J 



















Bi: Hansa! ee 30, 36 kr. das Ba J 
4 Neglige: Eisauben, 15-36 tr. Is 
Leinwand BEE | Ib 
:@ 2eberleinen in Stüden a 30—36 EI. fl. 6, 6%/,, E.;8 8 
4 — ern und Arbeitäßemben h 16, eu. fi 12-6. IE 
), Hank boarnleinen. zu fl. 15 bis 21. — 
in S von 60 Ellen fl. * 1, * Pi ; 
* en zu Den 5 und Damenhemden ä ‚1r, | * 
3 Leinen für Hemben und Gasen a 60 0 elen fl. m, — * 21—35, 3-59 
* —E Raht) in in Stüden und 4 Handtücher. 2, — 
3 in farbig und weiß ——— per Did. —— aa Se ar ſchwerſte Sorten Merk: * —* 
— —— per Dod. — 1. 18,1 ** a 9 tr., abgepahte per u Did. u 7 
87 Zafbentücher (im vein Seinen Simmerbandtücher, ab cp 
en werk und gg * Do. 45, * — 1.1. 45, 4? 2,12, bis fl. 8, Dh SER — 
ER 12; große Gortem, ver — quard: &e Samafthandtücher im {3 
= F A, „1.45 a d, umd in Erden en. Dr 
Be ;% 600 Dugend bunte Schweizer — Echtſarbig) Be 
Pr * in — und halben Dutzend & 12, 15, 18 fr. p * 
— * er 5 
m # per . Dpb. 1 — Geld . Bi/; und höher. | Große dt —— im ur und !/, Did, * 
— ä 6 Serviett Seinen) R. 4, Ah, 6 bb Ze 
EB :: Züchzenge, 1" as", " cam Ei Par i. 
;% Tafeltuch it 12 Servietten af. — 
3m 2* im 18 F (in vein [einen &ebild) von fl. 20 an. 2* 
Einzʒelne Eu * 64 fr fe 1. ne "und höher. * 
ei Bine „DB. fl. 1. 12, fl. 1. 30 und höher. 335 
— * —— ohne as) per Y, Did. fl. 3, fl. 31) ig * 
* —9 Kaffeededden in grau, chamois, iartiſchtoth äfl. 1 30, fl. 2 und böber. !% 
—F — == seen in grau, chamois u. weiß, — Franſen, pr. ?/, Dpb, fl.1.12, fl.1.30, fl. 1.46 u. höher. 5 
I “ Gademir - wollene) Tiihbeden & fl. 2%,, fl. 3, fl. * und böber, D 


Shirtings, äfl.ı. 30, ft. 1.48, fl. 2 und höher. 


— ngs, Satin, Ehiffons, Doppeltı iques. 
ee in we r A ver Elle 7, fiong, 12 ö), vi — 
—3 es 9 fr. Biguös * 8* kr. 
Satin, in — A er 10, 12 und 15 wi 


4 


we ee heat Hann? Saaant Panant Sana? 





ft Wietoria:Bettdecten von ft. 3%. bis fl. 6. ud:Decken von fl. 3 an. 5— * 
* Bruſteinſätze Herrenhemden. — 
? 300 Dutzend leinene Herrenkragen, 3 oh 
— Umlegkragen, per Dod. 48 kr. und höher. * J 

©: Nur ganz lurze Zeit im Gaſthof zum Strauß, Zimmer Nro. 20, Juliuspromenade. 
5 Jonas Schloss aus Frankfurt a. M. | \ 
Bi —— Nur an nr — ae u 9 J 


AR *2 — u.’ .... — ⸗ u... "onan? Ynaın" * 


—— 
4 


Eine Heine Erzählung mit Nubanwendnug. 


Napoleon L. der größte Feldherr 


ſeines Zeitalters ion mit nahezu 1 Million Soldaten nach Rußland, um biefes Neich zu unter: 
jochen. Doch fein Blan fcheiterte. Taufende von Kriegern fanden dort ihr Grab und in hafliger 
Eile fehrte der befiegte Eorficauer mit den Trümmern feines Riefenheeres nah Haufe. 

Im Jahre 1800 fendete von Yahr im Breisgau Engler und bebädtig ber Hinlende 
Bote feine Friedenslinder in Geſtalt eines ächt deutſchen Voltsfalenders im bie weite Welt, um 
fi die Herzen und bas Vertrauen ber Menſchen fowohl im Palaſt als in ber Hütte zu er 


obern. 

Bas Napoleon wicht gelang, brachte ber Hintende Bote zu Stande, aljährlid vermehrte 
er ud und Gemüth Meike Truppen umb befebligt für das fahr 1870 eine Armer 
von mehr als 


,, Million Ergemplaren. 


Autzanwendung. 

So wie ein Feldherr tüchtige Soldaten braucht, um zu ſiegen, ebenſo braucht auch ber 
Geihäftsmann zur Erreichung einer wohlhabenden Etellung Bafallen und das find wirkjame 
richtig angebrachte Juſerate. 

# Vorurtheil, welches noch bei ſehr vielen Geſchäfteleuten gegen unſer Inſtitut beflebt 
unb leiber durch vorlommende unfolide Konkurrenz: Geſchäfte genährt wird, veranlaßt biefelben, 
auf eigene Kauft zu operiren, b. h. zu inferiren. Der burd die im ben meiften Fällen unrich⸗ 
tige I der Zeitungen entſtehende Mangel an Erfolg bewirkt ſodann bie Vertrauenslofigfeit 
und Entmuthigung von Seite der Geſchäftsleute. u , , 

Unjer ausſchließliches Wirken jeit Jahren ijt die richtige Placirung 
von Inſeraten, denn nur auf diefe Weiſe erwachien den Inſerenten er= 
ſprießliche Vortheile. 

Die ———— — —— in acht der größten Städte Deutſchlands liefert wohl 
den beſten Beweis für das fortwährende ſteigende Vertrauen ber geehrten Geſchäftewelt ſowohl 
als Debörben und Private. 


— von unzweifelhaitem Erfolg finden im Kalender des 


ahrer Hinfenden Boten für 1870, 


mwelder in mehr als ’,, Million Eremplaren gebrudt wird, den beiten Plahtz. 
Quart⸗ Ausgabe 
(Sübdeutihland, Deſterreich, Sachſen, Schweiz 


Kleine en) Ausgabe * 
un merila) 


Auflage für 1870 


ciica 300,000, Auflage für 1870 
Die Ronpareille: jeile oder beren Naum circa 500,000. 
Netto 15 Sgr. — 53 Kreujer. Die Nonpareille: Zeile oder deren Raum 


Netto I Thlr. = fl. 1 4. 


P. P. 
Indem wir die Inſerirung in ben Yahrer Kalender als ganz beionders virkſames Be— 
fauntmahungsmittel empfehlen und Ihren gütigen Aufträgen entgegenfehen, zeigen wir Ihnen 


zugleih an, daß wir für 
Bayern 


Unflage im Jabre 1868: 11,300. 
auch heuer eine bejondare Anferat-Beilage veranfialten. 
Preis 30 Kreuger für die Zeile. 


17 Buragaſſe 17. pe 
en Sanfe & Comp. 
: ⸗ Zeitunge⸗Annoncen Expedition. 
NB. In folge ſchriftlichen Uebereinkommens mit der Verlagthandlung J. H. Geiger 
(Morig Shauenburg) in Lahr haben wir für Bayern die alleinige Annahme von nie: 
raten von allen oben angeführten Ausgaben des Kalenders „Der Lahrer Hinkende Bote.“ 


Sachse & Comp. Burggasse 17. 
Lamjcheider Mineralbrunnen. cn nu Banner im 


tbor am neuen Bahnhof fink 
Das Lamfcheider Mineralwafler ift nah Analye|2 Wohnungen von je 3 
bes Herrn Geh. Hofratbs Prof. Dr. Frefenius das flärkfle Zimmern bis 1. Auguft ober 
tob rg rg natürliche Mineralwafler, und wird auch ſchon früher zu vermiethen. 
pur oder mit Mein, Iuder, Himbeerſaft ac. vermischt, als ein] Tab. in ber Erp. 
böchſt erquichendes ſtark mouflirendes Getränt ge: 
nommen, Ws Seilmittel mirb es bei Bleichſncht, 
Blutarmutb, Supochoubdrie, WUppetitlofigfeit, 
unregelmäßiger Berdaunung und zur Belebung der 
Nerven mit beitem Erfolg angewendet. Friſche Füllung ii 
fiets au baben im der Niederlage bei A. Kirfchten in Wurz 


Halt 





637) Eine geſetzte, weibliche 
Perſon, welche der Hausfrau 
in lerchten Haushaltungsgeſchaf⸗ 
ten amd der Au'ſicht über ein 
Kınd an die Hand geben will, 





b fann hiefür foltenfreien Mobn« 
urg. nr s ungegenuß haben. Näheres im 
Gerhardi & Cie. Weingarten vor dem ander 

CR (be in Boppard, thore. 





Preismedaille Paris 1867. 
Starker & Pobuda 


in Stuttgart, 
Lieferanten des gl. Würt— 
tembergijchen Hofes und 
I. Waj. der Königin von 
Holland 
empfehlen ihre 
als vorzäglih anerkannten 


hocoladen. 
Zu haben in —*25* 


burg bei (6389 
F. Göpfert, 
I. 2. Heich, 
I 9. Gbhemaus, 
I. G. Berger. 


6938 3a) Es wird ein Kapital 

von A00 bis 500 fi. auf 

boppelte Sicherheit ſogleich ober 

auch fpäter zu cebiren gefucht, 

am liebfien von einer Stiftung, 

jedoch ohne Unterhändler. 
Nah. iu ber Exp. 


In meiner Vrivat:@nt- 
bindungs: Anftalt finden 
rauenzinimer unter ber größten 
erfhwiegenbeit reund⸗ 
liche und bilige Aufnahme. 
E. Neubert, 
Quintinaſtraße Ro. 20 
in Rain;. 


6720) Eine geprüfte Zebrerin 
ber fransöfifgen Sprade, melde 
ſeit zehn Jahren lehrt, und ſich 
durch langen Hufentbalt in In— 
Rituten ber franz. Schweiz und 
Paris eine ganz reine Aus: 
ſprache aneianete, ertheilt ſo— 
wobl gründlichen Unterricht, 
als Gonverfationsditunden. Preis 
billig. Semmeläftraße Rr. 42, 
im Haufe des Herrn Gloden: 
gieher Mepner, 1 Stiege. (2b 


Nicht zu überjehen. 
600 Stück Lerchen— 
ſtangen, mittleter Durchmeſſer 
3, 4, 5, 6 Zoll, Länge 24 bis 
36 Fuß, werden wegen Platz⸗ 
mangel billig abgegeben bei 


Sig. Burkhäufer 
in Gemünden a M. 


Tehrlingsitelle offen 

für einen jungen Mann, iraes 
liten, mit ben möthigen or: 
lenntniſſen, auf dem Gommptoir 
eines Fabrilgeſchäftes in Offen— 
bach aM. Koſt und Wohnung 
ım Haufe des Principals. Frc.: 
Offerten J. MI Ar.27 poste 
restante Dffenbach am 
Main. (8770 3b 

8u 2b) Ein ſchones Logis 
von 1 gröfrren und 2 Heineren 
Zimmern, nebit Küche zc. (rAd: 
wärts), iſt an cine kinderloſe, 
ftile Familie bis 1. Auguft zu 
vermietben. Neubauftraße N. 12. 





3b) 





in folge —— 
Re ägt in —— Dertſchiaud und | 






] 5 ? ich 
ac 


ann gen sa —— 


In * ft, —5 * ——— Basen te ben 

v Hr 
1 a — 

den Sende Then, Du nam, Ba 

die mit ; 

e befondere Augen ia ! —* — * über abritat 
Entwickhlung tt Bo Re * f 


ränfen 

die — ması —S ar 

—— —— = 

sc, Gnen Meipigen Ars) Gin mit Den nöthigeh 
Vorkenntniſſen verſehe 

3 geermenn, ner J Sig kann in dei 

Rarmelitengaffe Rr. 11. of‘ Steibi I ud) 

rauf ausgehen, dad Bolt zum] — I — Hryrcferei 9 

ihres Ei es zu machen. Belanutmachung. ſetzer in die An en 

er Loojungswort: „Treu. Gegner 5c) ' @a it eine Ho: 

König und &herlan, rn und Recht! (8 Igietb, im beſten —J wit sa) Gin Haus, in der® 


iheer, Stellung, Schmein:| der Stadt, mit Hof und Sta 
‚Liegenjchafts-Berftei gerung. 


iS 
öllen ‚werben 

522 int dem Einen Brenn, beit 

ms und an Etreitens Pr 


Kampf 
— die ge 


























































> Ifällen, "Neller, Gemüßgarten, |umgen, nes Saal, 
—— Brunnen, 8 eignet ——— 
orgen Aeder, unter der d ? 
Bus ber A Kronenwirth Carl ka. Berlafenihafts Sand, zu, Brauer. * * 
noch den 7. nl. 8 ittags, 21lhr| —2 verkaufen, Die Hälfte dee 
23 Weißen. cu = ——— ur Geey in Dheilheim- bei Wernedi irren „ Fr —* 
| de zur ie ie “28 Bee fhöwgmtöbltete, its)ipre breiten ante @hlen 
- gu lag erfolgt, went s d —3 ba —— — in Nr. 6935 bei ber Erpebiti 
e des Ru n es, 
Ein dreiftödiges Gaſthaus dahier, aut Martplage, nebeit| werben A 1. Mugultober früher | 2 Dinterlegen. 
bem Wathhaus, mit großem Tanziaale, ee ah ignung, zu miethen gefickt. Offerten]6944) Gin großer Kleider 
er und Gtallung unter einem Dadje) zwei großen ge-|heforgt die Erpedition unter ME. ** P und-einneueg $ 1. 
wölbten Kellern,  Schweinftällen, Hofraum und der Nealihildf ne: 6896 erbettjtättchen find am 
geredhtigteit. zur „Rrone“, „zu jedem Geſchaftobetriebe geeignet — _ ____!perfaufen. Neubaugafje Nr, 2 
umd in ber Mitte der Stabt gelegen, wobei noch bemerkt wird, 6980) Ein Stücht reines parterre, j 
baß dem Stei —— die Gelegenheſt geboten iſt, bei ber barauffol- weinefett ifi zu vers 













eben Bab Berfleigerung ſich die erforderliche Einrichtung Haufen: Neue Bahnbofftrafe Nr. 3u vermiethen 
—— sun ee F Vermögens: Zeugniffen — MR auf 1. Auguft ein beguen 

rii * 

———* 8 Logis von 5 Zimmern, 


! 
6934) Ein ordentlicher Jungelund jonfligen Grforber 
Mosbach, ben 23. Juni 1869, fann die Väderei erfernen. 8 Schulgafe Pr 55 nen. Zw 
‚Bürgermeifter Wo. Rah. in der Ern. von 2—3 Uhr. (6948 
Drud und Berlag von Bonitas:Banrr. in Würgburg, 
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tr reg Stadt- und Jandbote. 
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6 er! er 
er TOM. Radın RT 


früh. 7 U.25M — 
11.28 M. Radyın. u.12116 
Üdgang nad Bamberg: De 5U.20 
m. Schmelz. 


10U.40M. Bm. 
Dumm. Du AO kat He 


er Bamb Gourz. 10 U. 20 
u BL OR Ren Son. TU.25 


Fe gsnxb.u. 


ranfiurt: Gowrz 2U, 
ESqhnell. 1U.25UR, 
9n 


Er 
mac ng nad er 
frühu.10 
non m will. 
DOM Achte. Güter, AL SM, früh, 2U. 16 M, 
Rad. u. 8 U. 30 R. Ab. 
1. Würsburg-Durnberg, 


amd ". re an 611 10 





Bürburgelluov rg Im. 16 

Knfunit von Rürnberg: € 
M, Borm. Schnellzug 1 U. 50 M. früh, Sohpg 1i IL. 
Bir Gen ion sus * — Gütersüge & 1 25 in, Morgens, 1 U. 


1. Würzburg Ansbach» Mlünsyen, 
—2 angnad Ansbad: Esur ” ri 
tape Schnell. 21.45 M, Nm. 

* — Um, 2U.30R. * 


rer Undbadh: Cour. 1 E2ORM. 
, Scmelig. 1 11.5 M. Nadım., Boliz. 10115 

M.RHE. Bütern. 811.43 NM, Borm,, 128.0 
M. Radm.n.5ll. 10 m. ab 

IV, Wiüffburgefeidelberg, 

Abgang nach Heidelberg. Schuell TU. 
EOM. u.10U.35 8. Vorm. Ar 215 
M. früh, 4 U.50 N. früh, IUA5M, 
AU.15M. Rahm. u. 6U. 1508.05. Gt, 5 
1.25 MR. frühu. 10N.45 RM. Born 

ee —J “u 
55 R. Nachm. u. 8U U. b R. früh, 
BUN. 15 M. früh, Ion 8 SOM. be. SUB 
Racım. u. HU. LO M. Nachts. Güterg, 1 U. 10 
M. Ram. u. 3 U. 80 RM. Nachm. 


Poftemnibusfahrten nadı 
Arnfiein 54 U. Mb. Efleibah 415 IL Us, 


u.Tu.50M. üb, „5 IOM.M.u9U 85 M, Nchts. Guerbaufen Möttingen3 IL. 30 I, Naden. 
M 152 Montag ben 28. Jnni 1869. Zweinudzwanzigfter Jahrgang. 
Einladung zum Abonnement. 
Mit dem 1. Juli beginnt ein neues —— ‚meet Lac reg A 1. —— ug —— 
t enen „ 
> den Stadt: und Lamdboten mebft bem breimal wöchentlich —** 28 —* — —— * 


laden, daß gt Dig allen f. —— ſowie bei der 


auch monatlid mit 21 abonnirt werben 
ugleich 


und vo — Exemplare geliefert werben können. 


ce he 
Gars gr r 
XXVII. Fall. Gerichts of: Präfident 


—* für bas zweite nisse | a 
Send, © Dr. Wagner, Beifiger bie 8. — 
el, Bezirkegerichtdaſſeſſoren Garben, Kliem und Barſch, Pro: 
totollführer Hr. Begirtögerichtsacceffift Schäfer, Staatsanwalt 
* 2. Staatsanwalt Leuſſer, Bertheidiger Hr. Rechtsconcipient 
edicus. Geſchworne bie Beinierl, pe Sander, 
Mirus, Brand, Eauer, gel Schönmann, Treutlein, Hüler, 
Herding und Reinhart. ngellagt ift Beter Huller, 16 Jahre 
alt, leviger Zieglerlehrling von Hemburg am Main, wegen 
Verbrechens gegen bie Eittl Be, veräbt am Faftmachtsmon: 
tag den 8. Februar 1869 ds am ber 11 Jahre altenfw 
Häfnerstochter Pauline Banmann von Homburg. Der An: 
eflagte will vor Betrunkenheit von Richts wiſſen. Die Ber: 
—— findet bei beſchränkter —. ftatt. Es find 
ugen geladen, darunter Profeſſor Dr. Geigel 
An "Sadverkändiger. Der Angeklagte führte während feiner 
Schulzeit ein jehr rohes und ungezogenes Betragen und genof 
eine ſeht En läßigte u ung: on den HH. Geſchwornen 
(Obmann —— ch Herding von Schweinfurt) 
wurde der en Verbrechens F die Sittlichkeit, 
begang en bei ı —* vb urehnumgsfäbigkeit, ſchuldig erkannt. 
Untberl: tem Untrage der Bertheibigung entiprechend, 1 Jahr 
Selängni, Die fgl. Staatsbehörde hatte 1°, —* beantragt. 
ngeflagte ertlatte, auf das R t der Richtig eitöbeichwerbe 
— feine Etrafe ſofort antreten zu wollen. 

XXIX. Fall. Gerichtshof: Präfident Hr. Appellationsge: 
richtsrath Dr. Wagner, Beiiger die HH. Beyirksgerichtärath 
—— Beyirksgerichtsafiefforen Garben, Kliem und Bari, 

rototollführer Hr. Bezit erichtöfefretär Seidenbuſch, Etaats- 
anmwalt Hr. 1. Etaatdanmwalt Rüdel, Bertbeidiger Hr. Rechte: 
fonzipient Gerhard. Geſchworne bie go .Meih, Brand, Eat 
Loß, — Volt, Jander, Höfling, Noſenthal Mangold, Etart 
und Ecebel. Angetlagt iſt Anaftafia Felbermayer, 26 Jahre 
alt, ledige Tienfimagb von Hennertsbofen, Landgerihts Mon: 
beim in Schwaben, wegen Verbrechens des Kindemorbt, Tie: 
felbe ift namlich beihulbigt, daß fie in der Abſicht, ibr am 8. 
Mai In09 gebornes Kind männlichen Geihlehtes zu tödten, 








wird gebeten, die Beflellungen —E bald zu machen, 


r. Appellations⸗unter 


damit in der Zuſtellung keine Unterbrechung eintritt 


Bonitas ·Bauer ſche Verlagshaudluug · 


—— den Tod deſſelben verurſachte, indem ſie daſſelbe 
leich nach deſſen Geburt im einen mit altem Brunnenwaſſer 
gefüllten ber legte und ſolches eine Biertelftunde liegen ließ. 
ie * lagte ift gekändig. Es ſind 3 Zeugen geladen, dar⸗ 
Bezirlsgerichtsarjt Dr. Bogt als Gadjveritändi 
tiber a and entnehmen wir ber Autlageicrift 
Folgendes: begattin bes fg gr Dito Korte 
j —— m. 8 am 15. Mai ds. Irs. in die Holz 
hate ihrer —— vo wie tief ein in berjelben 
eſindlicher, jeht aber wicht mehr B Brunnen jei. Als 
fie den Dedel geöffnet hatte, erblidte zu ihrem Schrecken 
barin die *— es Kindes. Au —X mad fie ihtem 
ervon Mittheilung, * aber auch ihrer Dienft- 


Ehegatten = ek J . —* 
— der agten Anaſtaſia — re Wahrnehm⸗ 
iebei auf, in Wahrhei 


und forderte ie —5* en, wie 
Die es Kind hieher gefommen jei. Ohne weiteren üdhalt er: 
t, fie babe es am 


Härte dann au —* das Kind gehöre i 
8. Mai in ber he, wo fie mit Wa u. häftigt ge 
ſei 


weſen, nachdem he es gehoben, geboren, jei hiebei ohn⸗ 
mächtig geworben, und, als Ge wieder zu ſich gelommen 
das Fin fteif geweien, fie habe es alsdann in ben fraglichen 


Ekel geworfen. Die Felbermayer, melde ihren Zuſtand 
En vor 2 Monaten und fpäter ihr rem Dienſtherru 
aber folben auf Befragen jogar ableugnete, wurbe bei: 


a b in Unterjuhung gezogen und verhaftet. Sie geſtand * 
ihr Kind abfichtlich ums Leben gebracht zu haben. gr 

fie fi mit ihrer Dienfiherrihaft neh in Neuburg a. D. aufs 
bielt, will fie bortie von einem im Haufe wobnenden 
Etubenten verführt worben fein. Am Samstag den 8. Mai 
fiand fie in ber frühe um 3 Uhr auf, um zu wajceı. 435 
dem ſie unter den afhtefiel Feuer gemadit hatte, ſchöpfte 

mit einem Zuber Wafier in denſelben. Epäter will fie mit bem- 
jelben zu Boden gefallen und dort ohnmächtig eine halbe Etunde 
gelegen fein. Als fie wieder zu ſich fam, lag das Kınb neben 
ihr. Sie ſah biebei, daß es ein Knäbchen war, lebte und ſich 
bewegte. Entichloffen, das Kind zu töbten, erariff fie basjelbe, 
warf es in einen mit laltem Waſſer gefüllten Zuber, ließ es 
eine N iertelftunde barin liegen, nahm es ſodann tobt heraus 
und verbarg ed in jemem waflerleeren Brunnen, in welchem 
es ihre Dienfifran am 15. Mai Mittags 2 ihr gefunden hatte, 
Tas Geftänbniß der Angellagten ftimmt mit ben objektiven Er: 


“falten —— 


‚in 


>> 


bition des 


: Kußenfeite des Billetumſchlages aufgebrädten Tagesſtempel 


“ +. 4 —* er u 5 
hebungem, mit ‚ec Ergebniffe det gekiötlicjen Get: 


tion und bem —2— bes £. Beſirksgerichtsatztes Dr. Stumpf 
von — berein. Die Lungenprobe, ſowie das eigen: 
thümliche Kniſtern der Lungen bei ihrer Durchſchneidung lieferten 
ben ſicheren Beweis, daß das Kind geathmet und alfe auch 
gelebt habe und daß das Geſtändniß der Angeklagten, es er 
tränft zu haben, durch bie Reſultate ber Obduklion beſtätigt 
fei. Hr. Bezirlögerichtsart Dr. Bogt fchließt fi diefem Gu— 
achten an. Die Ängellagte hat einen ungetrübten Leumund u 
wirb als treuer, anhängliher, braver, arbeitfamer und ans 
ge neter Dien eſchildert. Die k. Staatäbehörbe führte 
ie age buch und beantragte ein Schuldig im Sinne des 
Berweifungserkenntnifjes, Die Bert ———* auf Au⸗ 
nahme geminderter Zurechnungsfähigleit. Die HH. Geſchwor⸗ 
nen (Obmann Hr. Privatier Aquilin Lo von but 

jahten die 1. Frage auf Berbreden des Kindsmords und bie 


2. anf geminderte Zurechnungsfähigfeit. Urtheil: 3 Jahre Ge: 
fängnig. Die k. Staatsbehörbe hatte 4 Jahre die 
Vertheibigen beantragt. Die Angellagte 


1 Jahr gr 
erklärte, auf das Recht ber Nichtigleitsbeſchwerde verzichtend, 
ihre Strafe jofort antreten zu wollen. 

Se. Maj. der König haben geruht, die proteſtantiſche 
Pfarrei Kleinlangbeim dem Biarrer in Reichenſchwand, Deka⸗ 


nats ee Adolph Schiller zu verleihen und bemjelben 
zugleih die mit diefer Pfarrftelle verbundene Delanatsfunktion 
zu übertragen. 


Das k. Kriegsminifterium ı Militärbe r, melde 
un einen Gioilachelungsbiente tot ben F —— 
gedenken, auf bie dießbezüglichen von ber 
Generalbire ber k. b. Berkehrsanftalten erlaffenen Beftim- 
mungen aufmerkſam, wornah unter Anberem die Aufnahme 
en ſolchen Dienft bavon ab ängig emacht wird, daß ber 
Bewerber bas 36. Lebensjahr ni erſchritten hat. 
CH. In Betreff der Beförderung von Perſonen mit Rund: 
reifebißlets | mtacdht dien Benkfnlbireftiom, der Berfehrsanftalten 
noch —— belannt: Die reifen fünnen bei einer 
eben der aufgenonmmenen Stationen und zwar je mach Belie: 


ben der Retfenden nad der einen oder andern Richtung hin | blu 


angetreten werben. Die Billete, welde im Buchformat aufge: 
legt find, berechtigen zur Beförderung in 2. Wageullaffe ohne 
Unterfchieb ber Hr e,-vorausgejegt, daß bielelben Wagen ber 
en Klaffe mit fich führen. Die Giltigkeitspauer für 
e Billet it auf 30 Tage feftgefegt, von dem auf ber 
angerechnet. Nady Umlauf diejer Friſt verliert das Biflet feine 
Giltigkeit. Rn ar ift nicht gewährt und erfolgt bie Erpe: 

eifegepädes ſtets nur bis zu derjenigen Station, 
wo der Reifende feinen nädften Aufenthalt zu nehmen beab: 
fichtigt, dorausgefetzt, daß für diefelbe eine birefte Abfertigung 
beiteht. Der Neifende ift verpflichtet, bad Gepäd auf den 
xeſp. Grengjollämtern ſelbſt reviviren zu laſſen und hiebei per- 
ſoönlich zugegen zu fein, da die Eiſenbahnverwaltungen die Be: 


ſorgung ber Zouͤreviſion nicht Abernehmen. Das Billet it dem 


' Beendigung ber Reiſe 


Zugbegleitumngsperfonale auf Verlangen jeberzeit vorzuzeigen. 
‚des einzeln vorlommende Kuponblatt des Billetheftes iſt um: 
tig und See 1 a der einzelnen Kupons nur pen 
en’ dazu en Bahnorganen vorgenommen ‚werben. 

Für jede Aufenthaltaſtation ift ein Kupon Angeihaltet, welcher 

von dem Bugbealeiiingsperjonale und zwar vor Ankuuft in 

dem Beflimmungsorte abgenommen und abgeliefert wird. Mit 

at der Bafjagier auch den Billetum- 

ſchlag —— und iſt derſelbe von dem Kondukteur gleich: 
einzuliefern. 


falls RER 
Berlehe anf den f. bayer. Eifenbahnen im Monat Mai 


4869: 614,109 Perfonen, 586,269 fl. Einn biefür; 3 Mil. 
797,879 gentner Fradtgüter, 1,108,595 fl. Einnahmen; für 
Bafaye ,"Enuipagen, hiere x. 85,512 fl. Einnahmen; Be: 
fammtiumme der Einnahmen 1,780,377 fl. — Im entiprechenben 


Monat des Vorjahres: 521,550 Perſonen, 492,006 fl. Einnah- 
men biefär; 4,715,899 tner Frachtgüter, 1,799,208 fl. Ein- 
en; für Bagage, Equipagen, Thiere ıc. 72,186 fl. Ein- 
nahmen. Gefaumtjumme der Einnahmen 2,363,346 fl. — 
Mithin Heuer mehr: 92,763 Perfonen, 94,262 fl. Einnahmen; 
für Bagage, Equipagen, Thiere ꝛc. 13,376 fl. Einnahmen; 
minder 917,520 Bentner Fradtgüter, 690,608 fl. men. 
Gefammtfumme der Mindereinnahmen 582,969 fl. 
Die regelmäßigen Prelsſchießen, melde während ber Herbit: 
waffenübungen flattfinden, werden in biejem Jabır 
rm Frımpenabtbeilungen, welde zum Lager 










$ & , . a f 
Fuct”abrüden, f on abe end Eher" elbe abgehalten, 
Nah dem Ermeijen des Tommändirehben 2 von gar 
mann kann auch im Lager jelbft ein Preisſchießen angeorbnet 


werden. 
Deffentliche Sitzung des Stadt:Magiftrats 
Würzburg vom 22, Juni 1869. Das von ber Ygl. 
Rreisregierung abverlangte Gutachten über bie Abaihung ber 
Shantgefäge nad ber neuen Maaorbnung wirb bahin abge: 
geben, daß ein Zwang 1 —* geaichter Schantgefähe 
ht Mapuonnen ein dürfte. — Die Lieferung von kleingeſchla⸗ 
mer Bajaltfieinen zur Weberführung der äupern Sanderſtraße 
umb eines Theil der Ludwigſtraße fol im Wege öffentlicher 
Suhmiſſion in Aklord gegeben werben. — Für das ſaädtiſche 
in follen 600 Karren geflößtes und 400 Narren uns 
" tes Buchenſcheit a im Submiffionsweg angefauft werben. 
— Ein Gefuh um Nachlaß von Schulgeld wirb bewilligt, zwei 
desgleichen am Nachl ß von Gemeindenmlagen aber abgewieſen. 
— en eines rückſtaͤndigen Tarbetrages wird die Auspfänd⸗ 
ung verfügt. — Eine Mittheilung ber Ef. Lokalſchulkommiſſion 
über bie Prüfungstage für bie fathol. Schulen dient zur Kennt: 
niß; nah Feitfegung ber Prüfungstage für die proteft. Schulen 
fol öffentlihe Belanntmadhung über Zeit und Ort fämmtlicher 
Schulprüfungen erfolgen. — Genehmigung des Baugeſuches des 
Bezirksarztes Dr. —* und bes Buchbindermeiſters J. Günther 
um Herſtellung eines Privatkanales in den Hauptlanal des Markt: 
plapes. (Schluß folgt.) 

(Beiheibene Anfrage.) ht das Verbot, daß bie Eich— 
horngaſſe in. der ng gegen die Herrngaffe nicht per Ang 
werben barf, nicht mehr, oder wurde es blos deßhalb erlaffen, 
um beliebig nicht beadptet zu werden, aud von Seite der Löbl. 
Polizeimannidaft ? 

ana pen Du bis zum 25. db. 3109, Brüdenau bis 
sum 23, d. 241 Kurgäſte. 

—————— 25. Juni. Die beiden Thürme unſeres 
Domes ſind nun ſoweit vollendet, daß am kanftigen Dienstag, 
am Feſte Peter und Paul, für jeden Thurm der letzte Stein 
feierlich geſegnet werden kann, welcher als Schluß der — 

me die Spitze krönen ſoll. Nach zehnjähriger Bauthätigkeit 
find bie Thürme vollendet. 

Die Korrefpondenz Hoffmann erklärt die Nadriht, daß 
ein Begnabigungs ug des Dr. Zander von Sr, Raj. bem 
König abſchlägig beſchieden worden fei, für unwahr. Advokat 
v, Auer habe zwar Namens bes Dr. Zander ein Beynadigungs: 
geſuch eingereicht, dasjelbe jedoch nad kurzer Zwiſchenfriſt nodh 
vor der Beiheidung wieder zurüdgenommen. 

Die „Bayer, Losztg.“ fchreibt: Bezüglich der Angabe ber 
„Spener’ihen Ztg.“ über Verhandlang wegen Ausdehnung ber 
Kompetenz des norddeutſchen oberften Handelsgerichtshofes auf 
die Sübftaaten fönnen wir nad) eingejogener —— be⸗ 
ftimmt verſiwern, daß dieſelbe volllommen grundlos iſt. 

Berlin, W. Juni. Gegen ſeinen Gaſt aus dem Wittels— 
bacher Haus erſchöpft ſich ** of in faſt ungewöhnlichen 
Aufmerkſamkeiten. Nachdem der König vorgeſtern in eigener 
Perfon dem — * Ludwig von Bayern alle Herrlichkeiten 
jeines maleriſch gelegenen Luſtſchloſſes geseigt hatte, nahm ber 
Prinz ſpäter an der Seite des Rronprinzen bie übrigen Schlöfs 
jer und Sehenswürdigfeiten Potsbams und feiner Umgebung 
in Augenihein. An demielben Tage überreihte der König bem 
Vrinzen auch nach beendigter Tafel bie Infignien des Schwarzen 
Holer:Ordens. Geftern bejihtigte Prinz Ludwig in a 
bes Frhen. v. Perglas bie biefigen Mufeen. — Gerhard 
Rohlfs, der befannte Afrika-Reiſende, hat in biefn Tagen 
Nachrichten hierher gelangen laſſen, in denen er feine baldige 
Nüdtehr in Ausfiht fteit, (Allg. 3ta.) 

Züri, 29. Juni. Der in ben Hoc: und Boralpen ge: 
fallene Schnee verurjahte großen Schaden, 

YHusland. 

Frankreich. Paris, 25. Juni. Der Kaiſer wird 

Abends von 14 un aräderwartet. Die Verhandlungen zwi⸗ 





ſchen Frankreich und Belgien find wur momentan unterbrochen. 
Die „PBatrie* jagt: Man darf ver Rede, melde ber Raijer 
in Chalons gehalten hat, feine kriegeriſche Bedeutung beilegen. 
"Getreidbemarkt der Stadt Würjburg vom 20. 


bis 26. Juni 1869, 
Waizen per.300 Pfd. 21 fl. 22 Er, Korn per 300 Pfund 


15 fl. 59 kr. Gerite per, 260 Pfund — fl. — kr., — per 
bei den⸗ 180 Pfund 9 fl. 48 fr, Erbſen per 320 Pfund — N. — Er., 
Schwein-ILinfen pr 320 Pfund — fl. — ki., Bi per 320 Pfund 
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Vaudeville- Theater." 


Dienstag, den 29. Juni 1869. 
a ‘ 


Be ale ne: 
ee 


rlſtadt a. M. 


— fl. — fr. Demna l te Braut ı 
— 35 x — ee 1 kt. Senn 442 
Preistegelu · 
i ulden/ 2. : 


arg: aller vertauiten Prunde 206,164. Umjapfumma, 12,626 














t a 2. 1. „(ne von erle.) 
‚gem ide x — —— te LE 
age enden Preiſen * 
Der Stand unjerer Saaten ift im Allgemeinen befriedigend ; ı 10" — Boffe mie Befang in 2 Abcheil- 


nur für —* wäre heiße er — u’ * 
iren : i 124, —13 fl. Rom 10%, —'/, f., erite - es 
— fl, Sabır bi: AM. Erbien u HL, "Bohnen 121, fl., en. * — 
Linſen geiucht, 12—18 fl. MWiden 10%, fl., Kleeſaat: Luzerner 86 Siligm üller, 


ungen und einem Voripiele porn 
je. BR: Muſit von A. 
Göobelslehn. 


Morgen Dienstag 
Production 


26 WR Weis KG arzn 


m geichäftsfos, rothe Saat bis 35 A. bezahlt. Rüböl ſehr fe, Bennereibsger, 
enbericht. Arantfurt, 27. Juni. "hen: ER 
t 18 war das Geſchäft ber ziemlich jeher Salt erloren der Gapelle Eoneordia. 
ung ie x ftil, 1882er Amerilaner Vonds Sh' bez. 1. , , (Anfang 3 Uhr. 
ee hie bey, 1864er Xoofe 120 ®. 19°/; ©., Gteuersf Jäckchen von Materprocf Aumüble 
1 e . ’ er 13 .29/ + N . . 
freie Metalliques. 51%, .8., 44 Metalligues — Bante Nan bittet um Zurüdgabe gegen * 
aftien 714 ®., 713 6. Crebitaftien 812 P. 911 &., Staats: | Belohnung. Orrobaefie, „i T. 
Allengbahpn — 4 /,",,. Württemberger ——, 4 ® „Bayerifhef Ein ‘ Oriemonna e blieb Blihft einladet 
Bd, B.,, 5%. vayeriſche — ®., Babijhe Brämienanleibe vor 14 Tagen liegen bei Bäder iS rag Druniel. 
104,8, 4% wer, Prämienanleäibe ’107 B,. flbabniremmer. Neubauftrage. p iz h A arten 
Aalz sche ari 
Frankfurter Bant 120— G., Darmft. Bant 2541, ®., ‚Wedel * 
Auf Wien 9%. P. Silberrente 57, bey., Bapierrente 50°, B, Kolb — Mocca — berpedlen 
Watmwärme; 17 Grad am 27. ds. Ris. pi Strobbut jofort dajelbi] P roducton 
—— Fu * Muſil 
Beranswortlicrer Redakteur: Fr. Brand. —— Im einer Droichfe blieb wer 2 —— 
fann bei mir abacholt werden. |mezu freundlichft — 
Bocks's Buch in Heften, 8. Auflage. . Baber. — %. 
Diefes-{hon bei feinem erften Eiſcheinen mit allge: Un: Sorten Tbonrobre zul Walz iher Felſen 


54. ©, Wene enaliihe Vietalliques —6GLeuth olacis ein Kinder: 
Morgen Diendta “ 
babmattien B60/,—361%/, bei, Rubolphsbahn:Prior. — be 11 nei. Harıo nie: Muf if, 
e 
— hd, Hull Badiſche 93, P., 4 I, Raffaner 93 — — ——7 
#990 bittet, ‚ben , 
a as Morgen Dienstag, den 29. Füni: 
umantaujcen. 
EEG ||". Spnnenfebirm liegen und| Entr⸗ fürderren 6, Damen 3 fr., 
meincm illfommen begrüßte, jeht bereits im Mlmbtritte, mie zu MWaflerleitun| Morgen Feiertag 


75,000 Expl. verbreitete Werk: And aben bei Maurer: 
Tas er 1 Hertel. Sem: Rech. Wen » 
Dud; von gefunden und kranken Alenfdjen. Bfmelstrase Nr. 81. ech⸗Muſ 
on 


Auh wird daſelbſt eine Trein Lager von Eigar- 
Wobnung mit Hof oderiren Tabak, abgelagerte 
Garten zu pachtem geſucht. (2afgWaare, bringe ich in empfeh⸗ 
son) BO AO Minen: lente Erinnerung. Beſonders 


fi mache id aufmertiam auf %be- 
Axbeiter werben gefuct beiklente Sorten, 5 Stüd um 6 kr., 


utem Lohn und daueruber Ar: - / 
Beit in einem Tuuell an ber a he dttehe Binde 


Ddenwaldbahn bei Hochſt in böfger. 
Th. Gottfr. — 
5906)  Gefncht werden I 


Ober⸗Heſſen. 
fi Kapital auf Haus u. Grund» 
fi 


r. Marl @rnft Bock, 
Profeſſor der pathologischen Anatomie im Leipzig, 
mit genen 90 feinen Abbildungen, 

bedarf feiner Anpreiſungen. Es bat in fieben Auflagen 
für fich feloft geipsohen und wird-das in der achten 
dur feine zeitgemäßen wiſſenſchaftlicen Verbeflerungen 
und WMermebrung der Abbildungen nod mehr 
tönen In 7 Heften if das Merk volftandig. Der Sub» 
feriptionspreis jedes Heftes von ca. 5 Bogen ift nur 
37 ke, wofür aud ber weniger Bemittelte im Stande ifl, 
fi diefen Selfer in der Motb nah und nad anzu: 
Ächaffen. Das erfte Heit iR jochen eridienen und im der 
%. Standinger'igen Buchhandlung (Dominitanerplap) 
zu haben. 

Die Verlagshandlang von Ernft Heil in Leipzig. 





mo u — — e⸗as⸗⸗ 


G. Schwendner. 
v915) Eine ſolide Kellnerin 

de ohne Unterhandler. 
Rüh. in ber Em. 


wird aufs Ziel Kiliani geſucht. 
6905). & wun em Scler 


_Räb, tm ‚der Erv. 
n Em emlades Mad: 

billig in Koſt und id zu 

Ynzrige nehmen gefudt. Maulhards: 


chen, das etwas kochen, nähen 
fe Nr. 4. 
Im 30. Juni heiten 2 Uhr werben durch CE RC. 


und ftriden kann, wird-für aus⸗ 
wärts nefucht. Näb. in der Exp. 
\ i 6935) Eine Grescens Stadel: 
Sommiftionär Schmaufer im Auſtrag circa 9000, Stud Gigar |beere befter Sorte, fomwie» eimehpani fofort eintreten. 
ven, verihiebene Serten, genen Baarpıblung im 2. Diftr.|jsihe Zwiebel ift zu verlaufen. |. Näb. in ber Ern, 
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Amoı 


— — — — — — — —— — — 
Am 27, de. wurde eine br] 6907 3a) Es wird ein jüngerer 
am der Strafe bei Randertader | Gehtife, welder jo bald wie 
ehumden. Der ih amtmweilendel möglich eintreten fann, im einer 
igenthitmer ertätt-fie ber — n Apothele 
Yobann Motbi|iens geſucht. Stelle jehr ange: 
694) in Kleinodhienfurt. |nehm. Rah. in der Grp. 


— Meo. 11 men, untere Wöllergaffe, verteigert, wozu Gtridslieb: [Sander lacisfiraße Nr. Iß. Es ıh Fin Freumplies, 
haber ‚eingeladen werden. — ——* en 
Soeben ift erichienen und vorrätbig in A. Stuber’s ‚sliegenpapter Tiolide dir oder Herrn bis 1. 
empfiehlt 

2  HNeber touiſche Helenlentzündungen Woaghter am Sijömartt,|;Räb. in der En. _ 
4 von d 3: setententi 8 Eine 1% e ®artbie ſchöne 6918) Ei uumövlırıes, Jim: 
Geh. Med. Rath, o. Mrof, b. Chirnrgie in Kiel. Damentleiben fnb bilieyimmer if REWUh zu besmiehen- 
in engl. Einband 1 fl. 21 fr. *17 im Bayriſchen Kaffechauſe. 2* nr. Schr —— 

— ⸗ — — — — ı 9 

6920 Ein ordentlicher Burſche ——— —— F 
ung von 3 Zims 
12). a 227,|mein, Kühe und Kellerabtheil⸗ 
Rittergafje, iſt ein ung aufs Ziel zu vermiethen. 


” Quhbandlung in Würzburg, —5*— ENMo. 4: Auguſt zu vermiethen. 
Inte 
19, Aufl. mit 19 eingebrudten Holifänitten, geheftet 1 fl. 8 kr. verfenien. Ungaftinergaffe Nr. |Auc ein Wett mit B tt, 
jucht Plat als Haus 
N Mir em. —A0 MBerfepung ı 
i® von 
—— gu verwieigen. Ratha afe Rr. 10 nen. 





Für Herren!!! 
Borgerückter Saifon halber verkaufe ich_von heute an fämmtliche Vorräthe 
‚ Serrenkleidern zu bedeutend berabgefegten Preifen. Glei tig empfeble ich m 
reich affortirtes er in allen möglichen Stoffen, die ich auch nach dem Maße Tebn 
ftens anfertigen lafle und bin bereit jedes Stück Kleid das nicht convenirt wieDer 


rüc;nnehmen. 
S. Schlenker 6 


u jablreichem Befuche ladet ergebenft ein 
on der Stodftiege. 


—— — 


— —— Fünf Gulden Belohnun 


wet si werden Demjeni il, welder den Tu 

odes- Anzeige. werden Demjenigen zu Theil, welder Eu 

: Theilnehmenben Berwanbten > Belannten bie ter ausmitte L, ber u Mainvierte , Wirthſch 

traurige Radricht, dab c# Gott dem Hern gefallen XX VNro. 13, meinen Kanarieuvogel, welder im erit 

bat, unfer liebes * u x Stod auferhalb des Feuſters a ing 
alın. 


beute ben 27. Juni Nachmittags 1'/, Uhr im zarten ® 


5 — — 0000V000—— 
i Bein iifere. 919. Waff ler s Kinderwieba 
1 — 












Nitolans Siepler, Braumeter. lyeran Sat on &ichlg In Binden zee 
% Anna Ziegler, geb. Sänabel. firten X penmilch. 8 Je 
DELL LLC LA LLC LA LK LA LK KH HH Laut authentiſchen Zeuguiſſen bietet obiger Jı nich 
— [eur den beiten Erfat der Mutterm ja 
* wE Säuglingen, ſondern er iſt auch eine von äryi 
ro KA liben Antoruuaten beſtens empfohlene We 
* dauliche, ſehr kräftige und — mac 
x Danksa sung. x Daft Henee angsipeite von flüfigen zu Leben 
> witteln für Kinder. 
[% für die ehrende Theilmahme bei der Beerdigung und (7 Lager davon hält und gibt beliebige Duantitäten ab 
N dem Trauergottesdienſte ihres Gatten N 
X Lorenz Stephan, 8 son. Schäflein, 
Bürger babhier, irma: . Zü 
ſpricht hiemit, befonbers ben Herren Veteranen, ihren 8 —— Bun: 


I) inniaflen Dant aus Liedertafe!. 


Hermann Scheuer, 


% Würzburg, den 28. Juni 1869. r $)h; | 
PN die tieftrauernd Sinterbliebene. Domftraßc, grgeniber bem Giternplap, Heute den 28, Juni Abend: 
Yager in⸗ m. ausländiſcher $|8 Uhr Probe. Um vollstän 


diges Erscheinen wird or 
sucht. 


Gabler's Keller, 


(% Restauration Fortuna. Morgen Dienstag 


u —— — 


oOOIOOIOOOOOOOAOOCOOOOOOOObigarren, Tabake 
& Rauchrequisiten. 





.*+ 





Danksagung. 

En om \ ro aminilan A x : 

Kür die — —— Teilnahme bei der I — Uns Harmonie Mulll 

Beerdigung ſowie beim Trauergottesdienſte unteres num er > * — In n 

in Gott ruhenden theuren Baters, Schwiegervaters nnd x — eier pr. — —* 

Großvaters — fi A : } it telbfige 
2 ; eller. meine Wirthſchaft m 

Stephan Hartmann; (| »ier zer Maas 7 tr. (anj bauten 

Poſtbote, — — — it 7 

fagen ihren innigften Dat — F Eckerts-Garten. Münzgaffe ro, 5, 

Giebelftabt, den 25. Juni 186%, (6985 Seute Abend Nen-Smolensk. | 


die tranernden Hinterbliebenen. Production 
4 Morgen Feiertag 5 
% 0.400.400 0 0000.00,0,0.0 0.48! der GapeHle Eoncardio. Harmonie Muiil 
1 em 


( Freundlichſt ladet ein p i⸗ 
Zur Beachtung. — — 


Unterzeichneter erlaubt ſich, zum Eiumachen für Früchte u Schöne er ladet 
feinen jelbitfabrisirten Obſte ae Wein:Effig, ganz alten Mainausticht. J. Hammer 
Zwetichgen: Ar Heidelbeergeift, ſowie neuen Zwetich:] morgen Feiertag 6939) Dem Herem Were 
DEN Reichert, Gaftgeber in Gr 


gen⸗, Treſtern⸗ Waizen⸗ ir Kornbranntwein in] ıy gi Ä V ‚pä fi 
ächter vorzüglicher Qualität und billigften Breiten zu empfehlen (kesangs- 01 Tage |1assyaufen, zu je Be 
tane ein 10,000fache . 


Iugleih make ich auf meine Branntwein K Eiffig: 


















Waagen, Hähnchen Ke Möhren aufmerktiam. des Baritoniften ee u 
ne . Ihnehbme fie tunasroll entae Vinzenz Pernitza, |__ a 
Geneiater Abnahme hebt adtungscoll entgegen 2. h — — Br: 
; 4 * ⁊ Pr — mit Orgelbegleitung Heute Abend fri sid | 
Joh. Gregor Schmitt, (& la Brand.) ter, nebit Buttermild | 
1. Diſir. Nro. 36%, Gorberftraße, nächſt dem Hauptzollamte. Anfang 4 Uhr. Eichborngaſſe Ar. 19. 
— — — — —— — — — — - : 
Dru any Mering von Brritad:Bauer in Würzburg, pie Beilage) 
Br 


vwro-nı 


' 


u zu Nr. 152 des —— Stadt⸗ 





Landboten. 





6951 ® 

er nzeige. 
Um auch der unbemittelten Klaſſe es mögalich zu 
machen, fih von ven Sühneraugen ju | befreien, zeige ich 
biemit en, dab Sonntag den 27. und Dienstag ben 29. bs. 
Nachmittags von 2-5 Uhr Arme unentgeltlich 
operirt werben. 

Auch erlaube ib mir gleichzeitig zu bemerten, daß id 
meinen Unfentbalt in ge a, bis Donner: 
tan den 1. Juli beitimmt ba 

Enzenio Hikulicez. 


übhneraugen:Operateur, 
Wohnhaft im 


aftbof zum Schönbronnen .:No. 9. 
Ausberkauf. 
Eine giohe Parthie Sunenfhirme, find 
wieder vorräfhig, welde id), um damit zu 


räumen, zn äußerſt billigen Preifen 
ansverlaufe. 


Auguſt Weber jum,, 


Shirmfabrif. Fiſchmarkt. 


Zur Beachtung. Pe 
ager in „ter — 


y rl at fein gut aflortirtes 
tiaten Serren⸗ E Damen:Ztiefeletten, auch Si 
Stiefelcben ſowie Serren: * Damenſchuhen in * 
betannter Büte in empfeblende Erinnerung, 


A. Säger, Schuhmacher, 
2b] KRatbarinengaffe, hinter ber Marienfapelle. 


Liebig’s Fleisch-Extraet aus Süd-Amerika 


(Frav-Bentos) 
der Liebig’s Fleisch-Pxtract- -Compagnie, London. 


(Grosse erlag Sohlen für Haushaltungen. 
Augenblickliche Herstellung von kräftiger Fleischbrühe 
zu !/, des Preises derjenigen aus frischem Fleisch. 
Bereitung und Verbesserung von Suppen, Saysen, 

Gemiisen etc. 0 (11) 
Stärkung für Schwache und Kranke 
Goldene Medaillen auf der Pariser Ausstell- 
ung 1867 & Havre Ausstellung 1868, 
Nur ächt, went jeder Topf mit Unterschrift der Herren 
Professoren Baron J. von Liebig & Dr. 
A von Pettenkofer versehen. 
Detail-Preise für ganz Deutschland. 





Bitte 


Der armen Drtögemeinbe Gräfenborf im Bezirke Gemünden 
wurde burch h. Regiexrungsentſchliezumg vom 3. d. Mits. Rp 
Beftreitung der Koften für die Anfeffung einer Orgel in 
nen erbaute Pfarrkirche eine Kolelie in Fanımtliden Ai 
a — Unterfranken und Aſchaffenburg bewilligt (Are. 

a 0. 77. 

Da in Folge dee Schul⸗ und Kirdenbaues der gemeind⸗ 
liche Schuldenſtand, ſowie die Umla mu Gräfens 
borf aufs Hödjfte geftiegem, aljo für Anihaffung einer Orgel 
nit das —*6 *— ift: ſo werden die unterfränkiſchen 
Herren Lehrer dringend gebeten, 

„Ihr einen möglich ergiebigen Kolleltenertrag durch 
Techtzeitige Anregung in ihren Schulen 2c, gütigft mit» 
wirkten zu wollen!“ 

Gräfendorf, den 11. Juni 1969. 

e Gemeinde: 


Fifchleim, Vorficher, Fre | 
Hol Hverſteigeruug im Speſſart. 


ontaq, den 12. Juli I, Is, Bormittags 
r beginnend, werben im Gafipaute zu Rohrbrunn aus 
lan Abibeilungen des Revieres Rohrbrunn verfleigert: 
140 Eichen⸗Abſchnitte, theilweiſe zu Eiſenbahnſchwellen geeignet, 
6 Buchen⸗Abſchnitte, 
50 Alpen: — 
2 Birten 
5 Klafter 3’ Eichen: Mü eIholz 8, Klafie, 
738 ”„  Buden-Scdeithol;, 


430 7 norze, 5 

50  „ 248 
wo" 2 hinn { 
157 = Anbruhhol; 1. u. 2, Aal. 
Mn — — 
20 ja Eidjen-Rnony, . R 
97 „'n 3 I) 
re —— 

38 " * Riogholz, 

3 n„ Birlen: Knotz,, i ; 

. 7 af a WE, 


® Sie Berftrichtbedingniffe werben def —— De mu bes 
fannt gegeben * — nur bemterft, daß — 
—* nicht belannten Steigerer ſich über Ip ae 
ähigkeit durch legale Zeugni * we 
ür Andere Holz Heißer wollen, fi mit f& Au Bollme 5 
ten au verfehen haben 

Stabtprogelten, am 25, Juni * 

önigl. Forſtauu 

Schäfer, t. : Sorfimeifter, 


Bekanntmachung. ' 


Zu}, 


1 “ug Pfd. Topf 1, engl. Pfd, Topf Saas ENG 
5.33 kr. an. 2. 54 kr. pert von da, wegen Forderung — 28 — erfer 
gl Pfd 18, Topt 1, —* Pia Topf tigten im Ba — — 
r ä — — 
Zuı haben in = meisten — und Ire, nnd 
Anathaken. Aeineibfiebt gern — 3* Mi kleche * 
Feiler Hund. Ein Caſſierer wänjgt jo] Etreihung von >, ae 
6900 36) Ein Ihöner, großer, fort engagirt zu werben. — An: Btetter, edge anf Ken — 
— Duxd, ſprüche ſeht beſcheiden. — Dffen [5 Bienenfi fl. „rein f 22.3 
Keufuittänber * ten anter W. Nr. 6988 in Wagen ü40 — a re * HL; u 
ae Er ber Erpeb. ds. BL anf, veimMierb a 40: fl, Quamitãt a 1m fü, 
® 692026) Ein Heiner Ihöuer ra lug-ä b-f.; eine 4 Hin 2* eriäram 
6945 3b) Ein möblirtes Zim:|2 Yabre alter Windbund, / Zehn —— — — fl. und eine Ruh ä 70 fl. 
mer iR jogleich zu vermiethen. männlichen Geſchlechts, ift bil Königähofen, i den 23, 1869. 
2. Difr. Ar. 9 men fi tleufen. Nä 8 Juni 
3 zu verlaufen. Rah. Exp, PMeuß, t. Roter. 


rl 


— [en 





a % 
Bekauntmachung. 
In Folge gerichtlicher Verfügung verfteigere ich 
„Mittwod) den 30. d. Mis. Vormitta Mi Nhr 
Diſtr. dahier, Hs.Nro. 1, früher Hse. Ras 248, 3 Bm 
er 2 Kleiderfchränte, 8 Kommode, 4 Betten, 3 Tiihe, 8 
Spiegel, 1 Glasihranf und andere ‚Hauseinrihtungsgegenftänbe, 
Würzburg, den 26. Juni 186 
Steidle, !. Notar, 





Direet von hier ab 
sieis am Tage der Aufgabe _ 
werden Ämseräalte in alle 


Beitungen der Welt ohne Provfiona-Merechnunn, zu Ri 
den Preifen, wie diefelben von den Beitungen beredj= 
net werden, befördert von der’ Annoncen-Erpedition 


Sachse & Comp. Stuttgart. 
Rothebühlfir. 20%, part. Sripsig, Kern, Eaffel & Greslau. 
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IEK rauss’schen Thee's / 
27, 
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ar 


Epileptische‘ Krätnpfe re) 
l Specialarst: für x 

rag er jetut» ———— Be —* 

tige brieflich Schon üser HUunderit geheilt. N 145 


u LE — 
Für Plötogräphien eben zusums x. 
„„Defanntmachung. Lahr 


in D a re Mir; 
as Sparfa 8 aſſa Bu Ich 

19. Februar 1869 'Nte. 1577 über Eine Einlage bu fl. 
und auf ben Namen Michael Sparibeimer von W bbüttelbrimn 
lautend, ift zu Verluſt F angen. 

Der unbelannte Beh ve wirb biemit aufgefordert, biefes 
Sparlaſſabuch binnen längftens 6 1 ma * — * Rai, iren 
und feine Aniprüde bierauf- geltend 












b5 ö 
en die Einril un sgebAhren | 
int er Meisgrubengafe. 1 einge 
Rr. 21 neu. » (699 


(hönes — | 


in ber Rähe einer größeren 
Stabt Niederba ih beitehend 









wibrigen mails 






dasjelbe für kraftlos erklärt werben iwlürk in 180 Tagmwe er To | 
theils Wieſen und elbun ) 
Würzburg, den 23. Juni 1869, bilfia u verkaufen, Die 







Königl. ganbgerift Ein. 
a 


Liegenſchafts⸗ Veſſteigerung. 


Aus der Kronenwirth Earl Veyer'ihen Verlaſſenſchafts- 
waſſe fommt 
Mittwoch den 7. Inli I. Is. Machmittags 2 Uhr 
der Theilung wegen au eig Rathhaus folgendes Wirtb: 
Inattfgehäube zur Öffentlichen Verfteigerung, wobei ber endgil: 
tige Zuſchlag erfolgt, wenn minbejtens der Auſchlag geboten 


> dreiiödiges Gaſihaus babier, am Marktplage, neben 
bem Natbhaus, mit großem Tanziaale, MepgereisEintichtung, 
Scheuer und Stalung unter einem Dache, zwei ‚großen ge 
wölbten Kellern, — Re. —— und der — 
gerechtigleit zur „Krone!, m Geſchaftsbetriebe geeignet 
und in der Mitte der & Stadt Buben. wobei noch bemerkt wird, 
daß dem Steigerer bie @elegenbeit geboten ift, bei der darauffol⸗ 
genden Fahrniß Verſlel —— fi F Einrichtung 
billigft zu beſchaffenz 

Auswärtige Steigeret X AR An — 7 
ausuweiſen. 

Mosbach, den 29. Juni 1869, 







i 

Hälfte des Kauffeilling® kann 
liegen bleiben. Da 
sub ©, 539 beforgt Die Ans] 6 
nongeherpedition von Mubolf 


Mofie in München. (6901 









act, FR, der Gi. et E * 
— — er 


Bat 1; Kant ein 6 sefudt- Elepbantengaffe Rr. 14. Elephanteng 

ift au uguſt ein bequrines ——u — — 

Logis von db Zünmern; Auche 

38 be aid Offene‘ Stelle. - 
Waegſt Ra 13 neu. Zulauf einem ie „fürn 
jehen von 2—3 Uhr, (6948 | einen jungen mit 


Privat-Entbindungen ae "Sebi By 


ferten unter .M, 


werben unter firenafter ®er: 
—5 und "Billiger De: —— —5 — 


dienun Ber; genengenoihmen. 9 * 
Plodſtraße A 63, Heibel: 2 Stadt mit Küf — 
berg. id wi (Ayac 4 ung seh — en 

6903) 2. Die Re, 381 — LINE 

—— Nr, 5 —: ift ein] lase, N, 


i$ von 5 Yimmerk, Gar: |? 2, if 
ort e, Rüde 8 Wa ſſerleit⸗ verlaufen, Die Hälfte 8 gu 
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‚ Reller, Solzloger ıc. 2. ſGillings  fatn u: en 
Bürgerweiſter Wolff. Br 1" c Neben" Sefene ‚en 


3c) Ginen fleifiigem Ar: Ab) Ein, tühtiger Schloffer: 






beiter Not gebäl Te. Kae bauernde Be Bu vermiethen —— ber Eppebition _ 
errmann, |1%& ei fonleidh ober" DIE 1. Mdgufll a ya) © 
9 den ‚Jäger, —— don wird ein orde Jane x 









Karmelitengaſſe Rr, 11. 
6589 3c) Ein —— am Bahn: 
bof ift auf 1. Bug ver: 
miethen. Näb, in —28 


—** 3 —— 

in er t, 1 ei 4 
ein Kapital — 
fuct. -Näb, im 
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. ur ge Gamserge 
Kntunft v. aallart: Sour. 11110 
MR. trühu. u. 10U, WM. 
Borm. u 2U. UM. Racın. Yoltz SN.45M, 
trühe TUBSM. AL. Güter, TU. 66 M. früh, 
11.23M. Radım. u. 12 11.6. Rachit. 

Ubgang nad Bamberg: Cours 51,20 
2 . Edmells. 10. ¶ M. Bm. Boltz, 8 
UHR Ab. Güter. AU. 2OM, früh, HU. Im. 
. ⁊ U. a4b R. Nadın. 

Antunito Banbera: Com. 100.20 
ME Comet 5U SW. Rem Bo 7 11.05 I 
Mfrüh, Suter; 121.06 M. Mur, vul.ibu 0% 
1 15 WM. Nadıe. 2 

Abgang neh Aranfiur:: Gem, 
frühu.10U.50 8, Lorm. Edincli. IU.25 U, 2 
Kam. 5U.15M Mb. Bofz IM. Bm. u IIV. — 
DOM Rete,. Güte. 4N.H Mir, ck 16, ° 
Ram. u.5 U. um Rd. 

il, Wirburgellurmberg, 
Tübaang m. Rurnberg: € BR. 1 
RRm Semelz. ZU. Frük, Erd. 2 m. 
üb, Bit, 51.40 8. Fr, 9 Urn, SU. 0 
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aM 153 
Zagsuenigfeiten. 


Schwurgerichts:Zigung für lUntergranfen und 
Afaffenburg für das jweite Quartal 1869. 

KANN, Ball. Gerichtshof: Präfident Hr. Appellationsge: 
sihtsrath Dr. Wagner, ie die HB. Lei erichtsrätbe 
Ruppert, Häder, Behr und Bezirlögerichteafiefior Bari, 
Vrotufolfühter Dr. Berirts —A—ã— Hofmann, Staats 
ınmwalt Hr. L Eiaatsanwalt Kübel, Vertheidiger Hr. Rechts— 
omzipient Fuchsberger. Geihworne die HH. Wangold, rent: 
ein, Schedel, Log, Weiß, Boll, Stark, Jander, Sauer, Mirus, 
Brand und Landed. Angellagt ıft Johann Voſen, 55 Jahre 
lt, verherratbeter Echlofjermeiiter von Herſchfeld, Bezirlsanits 
Reuftadt a. E., wegen zweier Verbrechen Des Todtichlagsverfucs, 
m Zuſammenfluſſe mit zwei Vergeben der Widerjepung und 
mem ergeben der Körperverlegung. Derjelbe ift naͤmlich ber 
buldigt, daß er, nachdem er dur Erkeunimiß des l. Bezirks: 
erichtẽ Reuftadt a. ©. vom Li. November 1548 wegen Ber: 
cbens des Diebſtahls in eine ummatlie Gefänanipftrafe ver: 
rtberlt worden war, und weil er fi zur Erftehung jeiner 
-trate micht jreiwillig Achte, auf Requihtion des genannten 
herichtes vom 1. und & Daı 1569 von ber Genbarmerie von 
teuftaota.S verhaftet und zwangeweiſe in die Gefangenanftalt 
drach abgeliefert werben jollte, a) an bieiem Tage ın feinem 
auſe in der sechtäwibrigen Mbfiht, den Bollzug feiner Ber: 
aftung zu bindern, dem zu dieſem Zwecke erjdienenen Genvdar: 
in Gieaerich und Hofmann mit den Worten drobte: „fir 
rachten ıbm nicht lebendig mit; es jolte mur einer veriuchen, 
m zu ige: fobald ıbm ein Gendarme anarıiie, je 
wie umglädlih,“ und diefe Drohung jpäter gegen tie vor 
nem Haufe fiehenden und ibm zum freiwilligen Migehen auf: 
rbeınden Gendarmen mit den Worten mwiederbolte; „Wenn 
ob iu @endarmen kommen, jo gebe ich nicht mit; co ift einer 
nglüdli&, wenn er ‚mid angreift;“ ſerner b) L im rechte: 
wriger Abficht, am 10. Mai Is04 Abends in Der Kirche zu 
richtelb dem e feiner Verhaftung wiederholt abacorbneten 
endarmen Henfe, Giegetzch, Hofmann und Kübling nad er: 
loter Weigerung, freiwillig mitzugeben, mit dem im feinen 
si den berint lichen Handwerkszeug, nämlid Hammer und Jange, 
& brolend cegenüber fichte, Lierouf, alt er mıt @mwolt fort: 
tübıt werden follte, tem Gentarımen Hofmann mit dem Dom: 


er zwar Edlece auf die Emne und über das rede Auge) dieler unglüdlib. Tie beiden Gendarmen und ber 


ssepte, demſelben hiedutch zwer Wunden und durd dicie eine 
&ttoaıge Rramlbeis und Arbeitsumfäbigkeit verurfadte, ſodann 
& %. SGedaimen, welde ibn wir @rmwalı binden wchtn, 


d’e. warserd befiem cn mit entieredınder Fulvergnentität 


a 
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Zweinudzwauzigſtet Jahrgang. 


enle gerichteter und von dieſem nur etwa handbreit entfernter 

ündung abdrüdte, ohne daß fich jedoch das Terzerol entlub; 
endlih 3. zu Boben gebracht, in der legterwähnten rechtswidri⸗ 
gen, auf Zödtung gerichteten Abficht, aber ebenfalls ohne über- 
legten Entihluß das mit einer el gelabene Gewehr des 
Henle in der Kichtung gegen die genannten Gendarmen abfcuerte 
und dieſe feine Abfiht zu töbten, nur burd ben von ſeinen 
Willen gang ar Umſiand nicht erreichte, dab das Terzerol 
verjagte und nur deſſen Zündhütden erplodirte und baf ber 
Schuß aus dem Genbarmeriegewehre Niemanden traf. Ber 
UAngellagte gibt die That zu, will aber nur die 
haben, ſich zu erichießen. Es find 12 Zeugen gelasen, dar 
unter Hr. Bezirlsgerichtsrath und Unterjuhungsrichter Mertel 
von Neuftadt a. ©. 

Ueber ben Thatbefiand entnehmen wir ber Anllag 
Igendes: Der Angellagte Johann Voſen, der bereits 
tenntniß des fol. Reuſtadt a. S. vom 3. Dezember 1 

wegen Diebftabls zu 1 ,, Monaten Geſängniß verurtheilt wor 
den war, lam im Kaufe des Jahres 1868 wiederholt wegen 
Diebfiabls in Unterfuhung umd wurde aub durch Erlenntniß 
bes gemannten Gerichts vom 12. November 18.5 hierwegen zu 
6 Monaten Gefängniß verurtbeilt. Rachdem bie biegegen eins 
gelegte Berufung unterm 28. Dezember 1868 vom f. Appella 
tionegeridhte von Unterfranfen und Aſchaffenburg ale unbes 
ründet verworfen und wiederholten Straſaufſchubsgeſuchen bes 
‚Johann Voſen die Abweiſung bedeutet worben war, erließ das 
tgl. Bezirlögeriht Neuftadt a. €. unterm L Mai an bie 
dortige Gendarmerie Requiſition dabin, dab Johann Bojen zur 
Abbükung der ihm wegen Diebſtahlsvergehens zuerlannten ſechs— 
monatlicen Geſaͤngnißſtrafe, zu deren Antritt ex freiwillig ſich 
niet gefelit — gr in bie Gefangenenanttalt 
Ebrach abzuliefern ſei. m & Mai begaben ſich die Geu— 
damen Hofmann und Giegerid nah Heiſchfeld, um 
denſelben zu verhalten. Unter Zuzichung bes eindevor⸗ 
fiebers Heim von Herſchſeld —— e in die Behauſung des 
Angellagten und trafen denſelben in feiner Werlflätte an. €s 
wurde ibm ber gerichtliche Befehl vorgelejen und er in Güte 
aufgefordert, mitzugeben. Allein Voſen weigerte ſich, mitzu— 
geben und cıtlärte, er jei unſchuldig verurtheilt worden, fie 
brädtem ıbn nicht lebendig mit; es ſolle nur ciner verſüchen, 
ibn zu vergewaltigen; Sobald ihn ein Gendarme e, jei 

meinde⸗ 
vorſteher > berieiben ſich bierauf , weide Maßregeln unter 
dieſen Verbäliniſſen zu trefien jeien, und lamen ın diefer Un» 


‚terredung bis unter die Hausthüre, welde hart meben der 
rd Wehren ans Yeibestraften, Schlagen und Etofen wiber | Merihäne it. —* 


Plödlich wurde die Hausibüre hinter ihnen 
jegeiblogen und verriegelt. Tie beiden Genbarmın bli 


. il k 
ır Aurteimfüden geladene Terzerol ame jener Solmteie,ver tim Kaufe fliehen und cıbutın ji Shriftlih von dem 
$. tefem Kolnen isermie, wurd ce in der neiiwirrisem Kb: hrrkrigatier Arimberger zu Nevfiadt a. €. weitere Verbal: 


Er, rem der kınter ibm ſtebenden Genfarmen au töiten, 
ne uberlegten Entibink mit araem dem Kerrer dee Gentcımen 


tungtmohtegeln. Ledteter hand ſich ſoſort an Ort und Eielle 
un, und ia ber Hans immer neh verſchloffen war, edete ix 


A .Glterz, SU.43 m, Borm, 121.30 


bem 
ausfahen, zu, das Haus zu Öffnen] und sich ohne weiteren Wi: 
derſtand abführen zu laſſen. WBojen öffnete das Haus aber 
nicht und drohte wiederholt den Gendarmen gegenüber; „Wenn 
noch 10 Genbarmen kommen, gehe ich nicht,mit; es üt einer 
unglüdli, wenn ser ar it.” Da 8 ſich mur um einen 
einfahen ‚Strafvollzug handelte, ein Verbrechen nicht vor: 
lag und eine Flucht des Angeklagten nicht zu erwarten war, 
fo itanden die Gendarmen auf Anregen des Obtrbrigadiers 
rimberger von weiterem Vorſchreiten ab und lehterer men: 
* ſich um Berhaltungsmaßregeln ar das kgl. Bezirksgericht 
ſtadt a. S. Noch an demſelben Tage faßte das genannte 
Geriht Beihluß dahin, daß zwar auf der Requiſition vom 1, 
$ ie Verhaftung des Voſen betreffend, überhaupt beitanden 
a 


erit in ben nächſten 8 Tagen geihehe. Hiedei wurde es 


hann Bojen und feiner Ehefrau, die zum Fenſter ber: | Fällen geitattet werben lönnen, wenn ein Schüler nachweisli 


wenn die Aufgreifung und Ablieferung des Voſen ge ’ 


umüberiteiglicher, in der Regel duch Erkrankung 


wege 
erbeigeführte 


Hinverniffe in die Unmöglichkeit verjegt worden in, bei der allge 


meinen Wblolutorialpräfung zu erjheinen. 
ſtattung von Sevaratprüfungen zur 
Abſolutoriame im Laufe des Studienjahres von fol 
lern, denen wegen ihrer) hangelhaften Befähigung b 


Geiude um Ge: 
clangung des Gymnafial: 
n Schü⸗ 
der vor: 


hergegangenen allgemeinen Gymnafial:Xbfolutorialprüfung von 
der Prürungscommifjion das Zeugniß der Reife verweigert 
w.rden mußte, werben fortan ohne Ausnahme zurüdgemwiejen. 

Zur regelmäßigen Ergänzung des Formationsftandes ber 
activen Armee werden für den Jahrgang 1869. aus dem zur 
Losung beigezogenen 22,425 Wehrpflihtigen der Altersclaffe 


1848 16,000 Mann ein jereiht. 


Sendarmerie überlaffen, wie fie auf möglichſt ungefährlihe] 1969 und der achten Ynfanteriebrigaye 3391 Mann zugetbeilt. 


eiſe, jedoch ihrer Inſtruktion 


kileiger: Berbaitung Lebensgefahr für die Gendarmar in 
fiherer Ausſicht jtehe, fo ließ Oberbrigadier Trimberger täglich 
it Dtrihfeld Erkundigungen einziehen, auf melde Art und 
fe big’ Voglich fei, den Angellagten außer feinem Hauſe 
oe tonnen. Endlich erfuhr man, daß derielbe am 
10. Matuaie die Kirche zu Herihfeld eine Arbeit abliefern 
müſſe. 3 gi Play ausgefuht, von melden aus man 
die WBohneig des Voſen überjehen und wahrnehmen konnte, 
fü AA Haus 'verlaifen werde, Als ſolche Stelle wurde 
der Deubensu-bas-Semeindevoriteherd Heim auseriehen. 
maria? Mintimu;nan (Schluß folgt.) 
Nethirirrttr Der Angetiagte “wurde zu 15 Jahren 
this Werne zw. 
AT ee ht über den Dienit ec. der Ge: 
vita re Horbereiten, das Alles in dieſer 
giehuma sr WON RWlhvendige enthalten wird. Die 
öfter Finke wird, wenn nicht früher, 
para RT lie her Gerichtsvollzieherordnüng 
retten og m Brit zum meidor 
un uch ee gtsminiſterien der Juſtiz, 
ee ee der Finangen- wird nun⸗ 
Rue ee ER beginnenden theore: 
tiuhen ns ken egicta didatn Ind eine amdere abge: 
u en ann Schteſſe ommerjemeiters in 
— ed Be ee een Hälfte des Aus 
aut, Die ie darauffolgenden Herbite als Euttührig-Freiwillige 
A eh eintreie paar termine ben Vorzug, falls 
ie ht. DIE Fan eek Kandidaten 
d Het Por SP Dre u Er EL tina ul A 
Tote ee derch timmungen dee 
—* dichotonang de FE Fran 1958 unter den 
eher der Siabananſtaltent drashot nt: üderall 
a ae ung "heiter tan nd des Vollzugs— 
amt Mr tue Gectung ge: 
lankruin ds anne hm! tr ge er mach need: 


* te. ep Inst iie ertangtichzat, das 
Borrictent ie Ss mãchſthohere Make Nber harupt nicht votweigert 
wachen; fo nahe 4. Statsknisiiterimhte dos 

Kichen: und Sgulan 

Sur deruliga aiſſch 


emäß, die Aufgreifung des An jedes ber 16 Infanterie-Regimenter werden 567, im Gans 
oien 55— Da man inzwiſchen im Herſchfeld allgemeinſzen 9973 Mann abgeſtellt, an die Jägerbataillone je 183 au: 
FXite. Voſen ein äußerit gefährlicher Menſch ſei und daß ſſammen 1880 Mann, an bie Cavallerie-Regimenter je 230, im 
Barzen 2300 Mann, an die Egquitationsitalt 68, an das 1. umd | 


ea: 


nitätscompagnien je 50, zufammen 200,' an die Berpflegsab- | 


4. Artillerie-Megiment je 486, an das 2. und 3. je 541, 
ſammen 2000 Wann, an das @enieregiment 383, an bie 


theilungen je 16, im Ganzen 96 Mann. Die den Heeresab- 


theilungen zugetheilte Erſatzmannſchaft I. Glaffe beträgt 2520 | 


Mann, wovon 1760 Mann auf die Infanterie, 370 auf bie 
Yäger-Bataillons, 320 auf die Artillerre und 70 Mann auf das 
Genie-Regiment treffen. Der Necrutenunterrigt beginnt bei 
lämmtlihen Waffen und Dienitesgattungen am 1. DE 
tober 1. 3. Die eeresabtheilungen berufen hiezu 
ihre Wehrpflichtigen, mit Ausnahme der berittenen Truppen, 
im vollen Stande: auf: ben 30. September L- 3. Abends ein; 
bie Kavallerieregimenter und Die reitenden Batterien des 2. u. 
3. Artillerieregiments haben nur fo viele Wehrpflichtige einzu⸗ 
berufen als nothwendig find, um im Hinblide auf Artikel 87 
de3 Wehrverfafjungs elehes während des Uebergangs zu allen 
Zeiten mit den jeweiltg pflichtigen Jahrgängen der aftiven Ars 
mee mindeitens dem vorgefchriebenen Afektetande mit Mann: 
ſchaft entiprechen zu Zönnen. — 

Deftentlihe Sitzung des Stadt⸗-Magittrates 
—— vom 22. Juni 1869. (Schluß.) Eine An: 
zeige wegen Uebertretung in Bezug auf Hundeaufiiht und eine 
wegen Uebertretung der Droſchlenordnung, wird zur Strafeins 
jhreitung an bie Staatdanmwaltihaft abgegeben. — Annahme 
bes Friedrich Finger von Albertshofen, als Bolizeijoldat. — 
Die Ausübung der realen Gawirtbfehaftsgeredtigfeit zur Staht 
Frankfurt duch einen Wächter in der Verſon des Wirthes Lud— 
wig Kolb von bier, wird genehmigt. — Ausitellung von zwei 
Verehelichungszeugniſſen. — Bier ſi herheitsgefährliche Perſonen 
werden von hier ausgewieſen. — Regulirung der formellen Be: 
handluag des Bırmittlungsamtes nach ber neuen vom 1. Juli 
d. Is. ins Beben tretenden Gemeindeordnung. — Abmeifung 
des Geſuches einer ausgemieisnen PBerion, um Aufenthaltsbe ⸗ 
willigun). — Abweiſung eines Gefuhes um dir Bewilligung 
zum Ausipielen von Galanteriemaaren auf der Kilianimeſſe. 

(Eingefandt.) Wie wir hören, hat bereits ım März eine 


8 ** igauera Jut Sitzung ünſeres Dombau-Comitss ſtattgefunden, deren 
legenhelteno darn uf⸗ Kicf oriſahn daft Gegenſtand höchtt erfreuliche Natur war. Es wurde nämlich 
Schule nt VMymnte dums deten in derſelben das ausführliche Gutachten vorgeleſen, welches der 


Ba Anger Nichrberitigichmtgm: Gorracken in die tuachſteht. Baurath Hr. Dondaumeiftee Denzinger bezüglich der in: 
; 


yblew’ | 
NL FELL u CT 
eat Iund Lwennuſe dieſe Mach) den Urtheill 


des Lehreiedihes Nichto defriebigend veſtehen, in aMer bishertae 
Elafel garnieren Na; Meſer Beſtlmaunz 
euꝰ furivn:a geek und rattmentlichdibeh/neg am Sthunfs mds 
wre) ar ee Bel htuafn ſunh 
Arbn werben Amnrau Alte balthissn mai mis adrea 
u Ba Staareniniſtetium tun irische re 
Sc ulattzelsgengeitcht · hat Beranlafſung genommm)ini: Behörden 
am van sk net ann ei an a Moriihtirt der veoldittea 
Studienordnun erinkern, wvoernach ſeae Eramlinandemn / welchs 
Otmar re Edrolgtl daſtan den 
den, Haar nuch Ablauf einds Jahten und andy Forti 


See GSiuditafares dch mean und augeren Reſtauration unieres Domes _ überjendet 
e dest guchten Stuvlentahres, eigerz hats, und wurde zugleich auch die von demielben Herem über: 


ande? Stiz;e zu einer neuen Weitiagade (gegem die Dom: 
Heads) yır Borlaye gebradt. Umierem hochvetehrten Lands: 
menne; der dieſen Blar dem Dome jeiner Vaterſtadt zum Br: 
idenib machte, unieren innigiten verbindlichſten Dank! Möge 
aber nich’ YAs Bauzerüite an unjerem Dome bald aufgeſchlagen 
weinen Dia: die Ausführung des genannten Façade-Planes, 
wte man br, keineswegs eine beveutcnde Summe erheiiät 
(Bauberſtänd zetoeranſchlagen Re auf cn. 2,09 fl.), jo wären 
die: erwachteMt Morten nicht ſch ver aufzubringen, wenn man 
ſich nücht all liat an die Beiträge der Bereinsmitglieder, ſondern 
auch Kr end rarisıy> Queſſen wendet, nämlich an die Staats: 


ozung kgrerd Eaffe, im-diebiy das groze Bormögen des Domes bei der Salu—⸗ 


hanafialſtadien darch Wiederholung der Kläſſe ader dutch ein] Lartintion MdH; an did Stadtkaſſe, die gewiß nicht zurüdbleiden 


einahrrges Ptloatſtudi 
Prüf . 1 laffen wosröhn UAnnen und daß Separatprähutge 
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tt8 alıf die Univerfität nut 
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u zu lehnen wiederholten Adſolutbrial⸗ wird) ı ma’ die) reien INichenktiftungen, melh: Ueberſchüſſe 


baden cin Mid bürfen doch in Würzburg, mo gegenwärtig 


in den feltenen | Alles reſtaurirt und verkhönert wird, nicht einzig mit der ja 
Kr 133, 0 all 9 ı tt HH nm 


124 uhn TI 2 
Er Eee 
tim vd ri as nd te 
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dann Von dieſem Contingent werden 
er I. Infanterie-Brigabe 1361 Mann, der II, 1674, ber LIT. 
573, den [V. 1911, der V. 2099, der VI, 1922, der VII, 
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=. mit einer Leier im Schilde, auf der andern weiß mit dem Haß* 
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nothwendigen Reſtauration unſeres Domes noch lä 
bleiben, während überall in Deutſchland an den 
größtem Eifer gearbeitet wird! — Sch 


er zurüd: | zirka 
Mn mit e Koniger und Gen,, 
ließlih wiederholen wir * durch Außerachtlaſſung der ihnen obliegenden Pflichten 


3— 


erichte Münchenet /J. das Urtheil publicitt in ber Ar 
— gegen ben Lolomotivführer Joſeph 


irk 


die ſchon mehrfach in hieſigen Blättern ausgeſprochene Bitte,|den befannten Eiſenbahnunfall in der Station Groß 


es mwolle-d 


8 verehtliche Komito 


Bericht Ür einem. 
Fortgang bes ſchönen und notuwendigen 


n ſchuldi 
theilung gemacht wird, iſt es möglich, das tege fehle 3 


für zu erhalten und noch weiter zu för 
Mehrere 


n. ‘ 
Peuteatrahubs. 
Shweinfrt, 23. uni. 


Be Ba la ea nal 


dadurch, daß dfter über die Wirkiamfeit des Komits.und den wurden des Vergehens ber 


erfannt und go‘ 
von 4, Wagenw 
die Bremier Dttilinger, 


rläffigen Körperverl, 
rer Röniger in eine Belang: 
ftel in eine folde von 2 um 

Kreitmaier und Fingerle in 





P — — eine ſolche von a Monat verurtheilt, welche u} edo 
om herr en Wetter bein einem Dat: ä e m en,ift. > ; 
günftigt verlief die aritrige Fahnenweihe bes Haßfurter Gefang- Münden, 28. h A Rortehronde 


vereins in der Fröhlichiten und mürdigfien Weile, Bertreten 
waren ber Gejangorrein Caͤcilie von Yamıerg, der Sängerfranz 
Zeil, die Kedertafel Kiffingen, ver Bcfangverein Königsberg, 
der Geſangverein Schweinfurt, der Liederlranz Schweinfurt, 
der Sängerverein Würzburg, der Liedertrang Gerolytäfen und 
das Geſangkranſchen Hofheim. Bereits mit ben Frühzügen 
langte ein groner Theil der Sänger au, die Vereine Schwein: 
fart famen theils mir dem Ertrawmge, tbeils mit dem um 1 Uhr 
eintreffenden Guterzaug⸗ woyl uber 400 Berfonen waren von 
Der Vormittag wurde bei einem 
guten Schoppen im Parte des Wildbades verbraht. Der Alt 
der Uebergabe fand Nachmittags 2 Ubr auf dem Marktplatze 
Ot. Konditor Scheuerer bielt die Feſtrede. Nachdem von 
alen Sängern der Ggor „Mit dem Herrn fang Alles an“ 


nigen Worten das ſchöne Banner, auf der einen Seite rorh 


furter Wappen und der Ueberichrift: „Geſangverein Haßfurt” 
überreiht. — Nah ber Uebergabe berrelben an den ahnen: 
wirt forah der Direlter des Bereins Worle des Dantes an 
die Jungfrauen. Der gemeinihaftlih: Chor: „Die Ehre Gar: 
tes” von Brerhoven bildeie den Schluß der erbebenden in d 
wirdenften Weile durchgeführten Feier. Es erfolgte Nun ein 
Umzug durch die feitlih mit Fahnen — darunter auch vielen 
ihmwarzrotbgoldenen — Arauzen und Fichtenbaumden geſchmüch 
ten Strawen, deſſen Endziel die nahe gelegene Ammonshöohe 
wir, auf welcher ib bis zum fpäten Abend ein Auferft Frohes 
Treiben entfalrete. Den Schluß bildete cın fröhliher Ball. 
(Schw, Anz.) 

Amorbad, Tu. uni. In biefiger Stadt wurde ein 
Bar jerverein gegründet, der Verbreitung gemeimrügigen Wii: 
jene, Hebung des Kredits, Jötderung bürgerlicher und gemeind: 
liher Intereſſen anitrebt. Die Betheiligung an dem Vereine 
tann für die lurze ‚zeit jeimes Entiiehens eine zahlreiche ge 
nannt werden. 

Der befannte Herriebener Witterungsbeobadter pro: 
vhezeiht: Vielen Auzeihen nad befommen wir fchöneres Wet: 
ter zur Heuernte. Die Bolarluftitromung gewinnt große Aus: 
Dehnung Aber Europa. Bon Irland nad Halt: zu bildet ſich 
ein wellenförmig emporſteigender Luftbirg mic hohem Barometer: 
ſtand, dabei wird das Lufimeer nicht nur rahiger, Sondern es 
ſind auh die Luſtdruckdifferenzen im Abnehmen begrirfen. 

Aunsburn, 25. Juni. Um Montag den 5. Juli findet 
für den Wahlbszirt Augsburg die Rahmwahl eines Landtags 
Adgeordrteten Aatt. Nachdem nämlich von den hitr gemahlıen 
Abgeordneten Bürgermeiftsr Fiſcher, Frhr. v. Stauffenberg, Dr. 
Mırg. Barth, vie beiven legteren in Anebach und Dinkelsbühl 
angenommen haben, von den drei Griapmannerı Albert Hertel, 
Fciedt. Reler, Dr. Voll, der eritere tür Stauffenberg in die 
Kammer tritt, Herr Fr. Kellet aber die Wahl abgelehnt bat 
und Dr. Bölf als Abge ordneter jür Jamenſtadt gewählt tft, 
jo iR die Zahl der Erjagınanner erihopft und eine Nahmwahl 
nothw:adig, bei der nur ein Abgeordneter, aber fein neuer Er: 
lagmann zu wählen it. 

In Inſtitutsgebaude Metten wollte ein Zögling der 4. 
Borbereitungsllaffe, Bauer aus Viechtach, den Adort aufſuchen. 
S:att deſſen Thüre öfjnete er im jeinem fchlaftrunfenen Zus 
ande ein in ber Rabe befindbliches Fenfter und ftürste aus dem 
2. Stodwerte in den Hof, wobei er beide Arme brad und 
außerdem erhebliche Unrationen erlitt. 

Ründen, 27. Jun. Nachdem Fürſt v. Hohenlohe 
getern bie Seitung des Staatsminiſteriume des Aeußern wie: 
der üdernommen bat, erwartet man nun ben alabaldinen Mb: 
Ihlus der Verhandlungen der nun ſchan feit vier Monaten 
bier tagenden Bundesliquidationslommiſſion. 

Münden, 8. Juni. 






Heute Vormittag wurde vom Be |Sanderwafen 


mann erflärt in einem an bie Spike geftellten Artikel, 
Staatdregierung müffe ihren Beitrebungen, in der Preſſe Auf- 
Märungen und Berihtigungen zu geben, eine beftimmte Grenze 
ſetzen, har —— —— 3 Spielball zu die⸗ 
nen, welche darin > r Jegliches | zu 
langen, das Gegebene zu entſtellen es dem ne 
das Zugeſtändniß der aufgeftellten Behauptungen abyuleiten. 


ie Generalverfamminng bes u. er n: 
Verwaltungen wirb am I». n. Momats in Wien ab 

Das größte Auffehen, was je eine —— Kunſilerin 

e 


am taiſerlich Ban 1 errögte , t 
bayerijhe Hofihan —— Kuzuhe Beil n, 


ihren auf einige Monate ausgedehnten Urlaub dazu 
einen Gaſtrollen⸗Cyllus in Deutihland zu veranftalten. Dieſe 


72 g’tragen war, wurde don ben Jungfrauen Haßfurts unter fin-Jliebenswürdige und ausgezeichnete Künftlerin wurde von 
I Majeſtät mit den größten Auszeichnungen beehrt und 


abermals mit einem Gehalte von 8000 Silberrubel für drei 


Monate engagirt. 


Ausland. sb 

Oeſterreich. Linz, 25. Juni. Die Katholiſchen Blät⸗ 
ter“ melden, der Biſchof werde bei der Schlußverhandlung nit 
eriheinan, weil das Landesgericht in kirhlihen und Glaubens: 
ſachen nicht fompetent jei. 

Sranfreich. Paris, 97. Juni, Das Abendblatt des 
Journal officıell meldet: Die Abdaulung der ſpaniſchen Köni⸗ 
gu — des Prinzen von Aſiurien iſt eine vollendete 

hatſache. .. 

‚ Barıs, 238, Juni, Der Empfang des Raifers in. Beau⸗ 
vais war glänzend. Hunderttauſend Fremde umd zehntauſend 
Lompiers waren zugegen. Der Kaiſer dankte dem Maire für 
ben Saprang, der ihu an den Empfang vor zwanzig Jahren 
erinnert, drüdte Sympatbien für den Landbau aus und ſchloß: 
Haben Sie Vertrauen, die Rude wird feine tiefe Störung ers 
leiden. = * 


Börfenbericht. Frankfurt, 28, Jum. Abe 
wr, Hin. Im der irriefiinfochetät wurden Deuett. Srebitaftien 
31%, bez, Staatebahnaktien 562—3617/, be;., Vomdar den 
212 /, bey. m. &, Rer Yineritaner Bond 363, bey, Sils 
berrente 575/, bez., Galizier 232%, ©. 


Wrranswoctliger Nedatteur: Fr. Brand. 


Schön- und Schnellshreib-Unterrieht 

9 10 Seionn sale Bebie In hin: cn nat 
. n 15 tionen vollitändigen folg im Ön: und s 
er hei ee übern er nee 


Adreſſen der 
pedition d. Blattes, 


Die neueſten 
Ohrringen iind heute in 


acben iu Brochen de 

roßer Auswahl eingetroffen bei 

Gakob Bamberger, - 
PBlattnersgaſſe. * 


* 4 3— 





—*3 Ein goldenes Me: Glacid und Sande Be 
daillon wurde gejtern ver-Jeine filberne Eplinder: 
loren. Der redliche Finder wird| Uhr. ‚Der redliche Fin: 
gebeten, — gegen Belohn⸗· der wird gebeten, fle ge: 
ung in ber Erped. ds. Bl. ab⸗ gen Belobnu Brom 
zugeben. vachergajfe Rt. A nen 


—— — biuseben.. 

034) Geſtern Abend ver: | E ienfbn in 

for ein Arbeiter vom];u Berluft⸗ ut id = 
bis zum Erped. d. BL. 


Nn 


Wegen vorgerückter Saiſon find von Morgen an die Preiſe der 


lei 
bedeutend herabgeſetzt. 





Sterbetaffe- 


für alle Stände des % 
Kegierungsbejirkes Unterfranken & Aſchaffenburg. 
ountaq den A. Juli I. Is. findet in der Au: % 
mühle dahier ein 
Gartenfest % 
Katt. Anfang 3 Uhr Nachmittags. Abende Feuerwerk und % 
Ehlufe Tanzunterbaltung, won bie verehrlichen [€ 


itglieder mit Familie freundlichft eingeladen werden. Ein: 
trittöfarten können gegen Erlage von 6 Er. und Vereinsabzeichen 
a Stud 3 kr. heute Abend im Nereinslofal bei Herrn Vitus 
—— (Semmelsftraße Nro. 13) und im Saufe der Mode 
ebendafelbit, dann bei Hrn. Kaſſier Müller, Sattler im neuen 
Bahnhof, jowie bei der Unterfertigten, untere Wölleraufje Nro. 9, 
in Empfang genommen werben. 
Würzburg, den 29. Juni 1869. 
Die Direction. 


Daufjagung. 

Ich zeige biemit ergebenit au, daß mein Gaſthaus zur 
Stadt Frankfurt mit Donnerstag den 1. Juli an 9. Ludwigß 
Kolb in Pacht übergeht. Indem ich für das mir fo reichlich 
bewiejene Wohlwollen hoflichſt danke, füge ich zugleich Die Bitte 
bei, daſſelbe aud auf meinen Nachfolger übertragen zu mollen. 

Hochachtungsvoll 


Joh. Hattemer. 
e und Empfeblune. 


Bezugnehmend auf obige Anzeige erlaube ich mir meinen 
verehrten Bäften, freunden und Belannten, jomie einem ver— 
chrüchen Publikum weine jegigen Lokalitaten ihrem geneigten 

ufpruch zu empfehlen unter Der Verfiherung dab es mein 
eiftiges Beltreben fein wird, das meinem Vorgänger fowie mis 
eichenkte Zutrauen durch reelle und billige Bedienung zu er: 
* und ladet zum zahlreichen Beſuch ergebenit ein 


Ludwig Kolb zur Stadt Frankfurt. 


Fri gehrannten Kaffee, 


yeinichmedend, a Biund 56 fr,, rein und feinftichmedend, 
48 und 54 fr., empfieblt 


JS. E. Schwab, vorm. Zink, 


gegenüber dem Wittelsbacher Hofe. 


Geſchäfts-Empfehlung. 


Einem hiefigen wie auswärtigen 
ergebenſte Nachricht, daß mir vom hochlöblichen Stadtwmagiſtrate 
dahiet die Counceſſion als Schriftenmaler & Lakirer 
ertheilt wurde, und empfehle mich zu allen in dieſes Fach em: 
Ichlagenden Artitkeln, wobei ich bemerfe, daß Muſter vom 
Schriftenmalen wur Anficht bereit liegen, Aufträge werben ent: 
genengenommen und ichnelle und billige Bedienung zugeſichert. 

eine Wohnung beinbet ſich im Gaſthauſe zur Stadt 


Mänden, am Holzthore 


+ 
% 
% 


% 


8 
Anzei x 
@ 
E 










ä 


Hodahtungsvoltt - 
K. Otto, Schriftenmaler & Yalirer. 


7009) Ein Urmband wurde |7uld un) Ein im Bub: und 
am 2. Ringfifeirrtag in Böbels» Wodeicchh erfahrenes Frauen: 
Nehgn gefunden. Abzubolen Hör | zimmer ſucht Beſcha tigung. 
— Mt. 5 men, 4. Diir.! Mäh. in der Exp. 


& Kranien-Interftigungsverein GIS 


* 


a as f . [ürnberg eingerufen it, eine möglicit sahlreibe Bet 
Rublitum bringe ih Die Fan derjelben für Die betheiligten 
wendig ericheint, 
ichaft, welche ın 
30. Aumi bei Cafe Büttner au 
Beichidung Der Verhandlung zu zablreiwerm 


035) Es it eine Wohnung, 
entbaltend 3 Zimmer, Küce, 
Keller, 1 Rammer und } 
Beauemlichkeiten, bis 1. Auguſt 
zu vermiethen. 
melsitiraße Ar. 37 neu im HN | 
ten 


Sruld und von Benitas:Xauer in Rurburs. 


derſtoffe 


S. Koſenthal. 





——— 


Todes⸗Auzeige. 


Dem Herrn über Leben und Tod Lat es 
geſtern Näachts 11 Uhr, 
der bl. Religion, unſeren 


ger, Herm 

Caspar Leipold 
babier, in einem Alter von 39 Jahren nad) mehr: 
jabriaen ſchweren Leiden zu fi im ein befjeres Jen⸗ 
eits abzurufen. 

Mer den edlen Charakter bes Verbligenen Tannte, 
wird unferen tiefen Schmerz ermefien und uns ein 
files Beileid nicht verfagen. 

Rolfah und Haßfurt, den 28. Juni 1869, 

Die tieftrauernden Binterbliebenen, 


Ä en 
geftärft mit den Tr ungen 
geliebten Bruder, und Schwa- 


8 
% 
5 
J 
* 
* 
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⁊ 
> 
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7008 
Danksagung. 


Für die zahlreiche Theilnahme bei ber Beerdigung 
und dem Trauergottesbienfte unferes num ın Gott ruben: 
den Sohnes, Bruders und Neffen 


Sebastian Endres 


fagen wir allen Freunden und Betannten unfern tiefge: 


fühlten Dank. . 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


ů0000 
Alten Zwetſchgen-Brauntwein, 


reinen Frucht⸗ ann 0 
lität, zum Einmachen der Früchte, empfiehlt 


in vorzüglicher Er 

ig 

3. E. Schwak, vorm. Zink, 
dem Wittelsbacher Hofe. 


gegenüber 
Dentiche —3 
Feuerverſicheruug aM Gegenſtitigleit. 


Nachdem auf den 6. Juli eine Generalverfommlung na 
igung 
Nerficherten durchaus notb: 
fo werden die Mitglieder genannter Geſell⸗ 
Würzburg wohnen, auf ittwoch den 
einer Beiprehung über die 
Beſuche eingeladen. 
Im Mamen des Epmite: 


3. Lampert. 


— — 

Geſucht 

onſige) wird ein xuverlätiiger, ‚geieidter 

it und mut empfoblener enfc 

ale Gartner zum, Eintritt 

om erften Auguft dieſes Jahres 
tab. in ber e 


Die —5 


— — 


und Treſtern⸗Branntwein, 


Räheres Sem— 





Stod. 







Beilage zu Nr. 153 des Lsfirgburger, Stadt: amd Landboten. 








' Deutfcher Phönix, | 
jeriiherungs-Gefellihaft in Frankfurt am Main. 
jrund Rapital . . 22 8380,000 fi. 
Kenn — — 
für fe 1 SL0T7 fl. 
age ni 
verfihert gegen Fe 


. . 808,427,82° fl. 

Der *9. uerſchaden 
Robiliem, aaten, Kabrit-Gerätbigaften, 
tejeugnifie in Scheunen und in Schobern, Bi 


elb: 
4— 
andbmwirtbf 


und 
aftlihe GSegenſtände jeder Art zu mög: 
hit billigen, 
en Radyzablungen 
Brofpecte 


ften Prämien, jo daß unter feinen Umſtän— 
und 


lei b. 
— — für Verſicherungen wer: 
en jebergeit umentgeltlich verabreicht; auch find bie unterzeich: 
eten Agenten gern bereit, jebe weitere Auslunft zu ertheilen. 


Püärburg, im uni 1869. 
Vepuard friederich, Kaufmann. 
Nofepb Brennfled, Altuar. 


ulius Fobu, Raufmann. 
$n *6 Erker, Kaufmaun. 
—— ampert, Privatier. 
CTonrab Schönecker, Kaufmann. 
(Zur rabifalen Heilung der Unterleibsbrüde :) 
; Radicale Heilung der Brüche, 


ıder Abhandkung über Brüche nd Vorfälle, nebft 
Angabe eines neuen unfeblbaren Mittelö, we: 
Jurch fie radical gebeilt und Bruchbänder unnütz 
zemacht werden. — Ron PerinPiemon. Aus dem 
Branzöfiben. Achte Aufl. Breis I fl. 12 fr. 

Dem ——*** bes vorliegenden Werkes ift es eudlich ge: 
ungen, die Heilung der Brücde, die früher ohne eine 
ch te Operation ummöglid war, durch ein Mittel, 
vel alle Bruchbänber — ich macht, binnen Kurzem ra: 
ical zu bemerfiteligen. Der Erfolg dieſes Mitteld wird nicht 
mr buch gerihtlih beglaubigte Zeugniſſe, em 
uch durch die bereits binnen 6 Monaten vergriffene Auflage 
yon 5000 Gremplaren beitätigt. 

Yu haben in Jullus Keliner’s Buchhandlung in 
Würzburg und Neustadt a 8. 


Oeffentliche Ladung. 


Nachdem der Leinwandhändler Fridolin Ehmidt und deſſen 
Ehefrau Therefia, geb. Groß, in Poppenhauſen bei dem unter: 
jeichneten Gericht —— haben, daß fie zur Befriedigung 
ihrer anbringenden Gläubiger auker Etande jeien und eine 
porläufige Unterinhung bed Vermögenzſtaudes eine erhebliche 
—— ergeben bat, wird zum Güteverſuch zweds Ab: 
wendung be# förmlichen Gonfurjes und zur ſummariſchen Schul: 


benliguidation Termin auf den - 

13. Juli d. Ie. Vormittags 10 Uhr 
beitimmt, in weldiem die einzelnen Gläubiger ihre Forberimgen 
mes barlage der etwaigen darüber ſprechenden Urkunden an: 
zumelden, dem @hteveriuc; beijumohnen umd ſich über die defi- 
nirfive Wahl eines Maffahrrators zu verfländigen haben. Die 
nicht erfcheinenden Ebirsgrambargläubiger werden als dem Be 
ichluffe der Mehrheit der erfchienenen Gläubiger beitretend an: 
acieben werben. 

Wenhers, den 22. Jumi 1889. 
Königliches gunpgeridht Abth. IL. 


melung. 


[7000 _ 





28 vi. Brettbauer. 
7016) 2** eiſerue Moch: 7014) Eine Möchin mit gu⸗ 
öfen find billig zu verlaufen. |tem eh fudht eine Sl 


Fichhernfitahe Wr. 45, Hinslaufs Ziel Riliani. 


. Dilte, 
terbaus, 


Nr. 21 neu, Roſengaſſe. 


er Beſchadigte ift aufgef 
Aa 8 ge 


Rothweine: 


Dfner a fl. — 36 Mr. 
@rlauer " 4 86.3 
—— 2M. — Ss. 
Bordeaur Biete -E = 48 fr. = 
i Eh. Eine 
-  ‚Ebätean Saujac — 


empfiehlt, bei größerer Abnahme noch billiger, 
Anton Minoprio. 


Im Komturfe des Schuhmachers Anton Brandner -von 
Ocdfenfurt, jur Heit im Würzburg, wirb den Intereſſen eröffs 
net, dab daͤs unterm Heutigen erlaſſene P Erlenntniß 


mit Maſſevertheilungs Plan vom 


9, Juli de. Irs. 
an au 30 Tage an das biesgerichtliche Gerichtäbrett angeheftet 
wird. / 
Würzburg, den 92. Juni 1869. 


Koͤnigliches Bezirlegericht. 


HH. 
Friticher, Be, :Ger.:Rath. 
Ströhlein. 


Ausſchreiben. 


Wer noch Forderung an dem verlebten Privatier Georg 
Hemmerich in Rimpar zu machen bat, wolle ſich binnen 
vier Wochen bei dem -Unterzeihneten melden, da fpäter feine 
Berüdiihtigung mehr Hattfinden ann. 

Evenio werben Diejenigen, welche von dem Berlebten no 
etwas in Handen haben, erſucht, es gleichfalls im biejer Fri 
abzuliefern. 

Nimpar, am 28. Juni 1869, 

7007] B. Gmmerling, Bädermeifter. 


Donnerstag den 1. Juli IL. Is. 

Nachmittags Uhr ufensend: 
werden bei der Hausverwaltung im Juliusfpitale eine große 
Parthie gebraudter Fenſter, Zharen, Zattenthore „ Stachetten⸗ 
zaune, jyenfterläden, ein Ehaischen, Wägelden, Schreibpulte, 
Nacht: und Zwangeftühle, Pierdsgeidirre, Wagenräder und 
viele andere enttände, dann eine große Parthie altes Eiſen 
u. f. w. unter ben am Strichetermine bekannt zu machenden 
Bedingungen gegen jogleih baare Zahlung an den Meıfibie: 
tenden — 5 verſteigert. [2a 


Am 19. db. Mis. wurben aus dem Kleiderſchranke einer 
Mohnung dabier: ein weißer Tülbut mit Atlasband, meıken 
Blüthen und Blondenipigen verziert; ein ſchwarzer runder Stroh⸗ 
hut mit Schwarzen TÜR und Veildenbouguet ansgepußt, und 
ein brauner Muff, ſchon etwas abgetragen, und gefüttert mit 
rotbim Eeibenzeuge, durch eine zur Zeit noch nit ermittelte 
Perſon entwendet. Ich verfüge deßhalb Epähe. 

Würzburg, den 27. Juni 1869. 

Der k. UÜnterſuchungsrichter. 
Ruppert. 


Am Montag den 14. d. Mits. frübh 4 Uhr wurde einem 
Shlafenden auf dem Ganderglacis eime hr entwendet. 
D t, fich ſch oft bei mir zu 
Würzburg, 26. Juni 1869, 

Schmwaab, Unterfuhungsrichter. 


Am 18. ». Mis. Bormittags wurde auf dem Markte ba» 
hier ein ſchwarzſeidener Negenfhirm mit Stahlgeſtell und gebo⸗ 
genem hölzernen Griff * Ich erſuche um Epähe. 


Würzburg, 19. Zumi 1869. 
Der Ball, ber Eta — am k. Stadtgerichte. 
Ehrenfried. 


A OEDEN PS RT ERBE Er DER. E wurde 
Bekanntmachung. ° nme Behalten 
Die Prüfungen ber Giefigen beutfchen Säulen bet. X a a 


Die diesjährigen Prüfungen ber biefigen beutihen Werktagsſchulen werben an nad:| Her rebliche Finder 
ſtehenden Zen hr den beigejepten Lotalen abgehalten: beten is a 2 

















— - — — Bl. gegen Belohnung abzuge 

| Schule. Zeit der Prüfung: | Brüfmgslofale, Annonce 

— — —— 6922) € if "eine "Oi 

Werktagsichulen des #. Patholifchen Echuliprengels. Er Mi 

I. | Rnabenfäule. 19. Juli Vormittags. Die Aula der Marſchule. „ [einem Schwungrabe” billie 

1. | . | * ” — ei a zugeben. Näb. it’ber Em 
un]. .  „ ‚Vormittags. =, 

V.dı“ * "120. Zachmittags. Goldfaſanen 
V. 21. Vormittags. Dänen. und Weihden, 
v1. Re 21. „ Nachmittags, ' „ ſchon ausgeftopft, find zu 
u menäEnfäule = 5 Peer “ faufen, :Domftrafe Nro, 

} enſchule. a i 2 
nl. — — — [men (70 

11. „ Gkn , Vormittags. 7023) Eine ‚ordenili 
IV, 2 | 2 , Nahmittags. u En ſucht einen mc 
V. F 3. „ Bormittags. 5 1. Dr, RB — 
VI. | 3. „ Radmittage. | ” Ar: I8,/Uber zweirEtiegen 
VII. * 8. Bormit ags. *ſ * 

0): Ein nur 
Werftagsichulen des IH. katholiſchen Schuliprengels. Stadt, imeriten S 
2 j . 908 aten Hım 
1} Ruabenfchule. 13. Juli Vormittags. Die Aula der Marſchule. jede — 
1I. * is. „ Nahmittags. r nebſt allen etforberli 

11. 7 14. „ Rormittags. er Bequemliteitem iſt bis zun 
IV. jr - & — — 7 Inu, 14 vermietben 
V. = 15. „ Vormittags. * in Er». 

1. Mädchenſchule. 15. „ Rahmittags. 7 — 
D. „ 16. -„ Vormittags. 3 012 He 
IL, “ 16. „ Nachmittags. - Eoffer ift au ‚verkaufen. 
0 ” | —— Das RNefectoruum d Urſulinerkloſters farderfiraße Nr. 16 nen. 
- " | 0% Nachm ag . " ——— 
n —— 7035) Ein gelibter Arb⸗ 
— —— 
| Seminarjcnule. | 97 Vormittags. Das Schullolal. Müller, Screinerme 

| Waijenhausidule. 1.17: Rormittags. R Neuerergafie Nr, 6 neu. 


Werktagoſchulen des HUN. katholiſchen Schulfprengels (Set. Burfard.) Fl ehe: 
2 Wohnungen von 


I, JKnabenſchule. | 19. Juli Vormittags. Das Scullofal, ’ * 
It. „ | 13.“ „ Nachmittags. — —— Auguſ 
11. n 14, Vormittags. z ur hg 

I. | Mädchenſchule. 6 „ Nachmittagk. M —— 

Il. > 15. „ Bormittag®. £ VF 
ül. 15. , Nachmittag. | = Sn vermieth 

Feſtungsſchule. | 17. Vormittags. | 2 ift anf 1. Auguſt ein bequ 
a Logis von’d Zimmern, 4 
Proteſtantiſche Schulen. und fonftigen 
- Schulgafie Mo. 13 men 
3, \ Anabenihule. \ 2. Auguft —* | Die proteftautiiche Kirche. jeben von 2—3 Uhr 7 # 
I. " N 3. " y achm tags. 7 1 
2 ſGule 23 — nd 7004) Zwei jhöne, belle 2 

F —— I. % Per . ner, ladirt-und fapejtrt, 

|. | 35 Romitiage — —————— 

"I nraelitiihe © bare nr ai sit an eine Mn e Fe 
iraelitifhe Schule. | 20. „  Pormittuge: Das Eintefal, un vermiethen. Reibelte: 

Die vormittägigen Prüfungen beginnen um 8", Ubr, Die dirittäcicen um 3 Uhr. Me ET * ——— 

Alle Eltern, Vormunder, Erzieher nnd ſonſtigen Jugendfreurde werden gtladen, ſich 7006) 8wei unmödlirte X 

zu den Prüfungen recht zahlreich einzufinden. mer find ar einen Her 
Miürzburg, den 26. Juni 1869, vermiethen, Gerbergafie 9 

Der Stadimagiitrat und die f. Lokalſchulkommiſſion. 70) Ein grober Ga 

Dr Zürn. mit Stahelbeer Ru 

io fen; auch lann bas übrig 


— — — — — — — Kmenb. dazu gegeben werben. 
7011) Ein Mind wird in forg:]7003) Ein Junge aus guter] 7002) Eine treue Fran, welche] Rah. in der Ep. 
7013) Vberbalb bes St 


fältige Pflege zu nehmen ge:| Familie kann ber einem Ubr: fih allen häuslichen und allen 
iucht, 5. Dipr, Kaferngajfe|maher unentgeldlich in die Lehre elbarbeiten unterzieht, juctfinitals Rr. 23 neu in cm 
Nr. 3 neu. treten. Räh in der Exp. eihäftigung. Näb. Erp. lirtes Zimmer zu arms 






Drud und erlag von Bonitas:Bauer in Mürgburg. 


WTU0 UND rrLug uU Indien rmmnn 1 um sa yralnı 


Würzburger 


Babajzüge—. 
W- 2urg- Omen ranahurt ur 
€ren 1110 a 
— Bruiı UL NM me. 
— u u m Aadım Ber 2VU. 480 R. en 
Breuer. Buirı TU SATT früh, » 
IKSER Sadr.n.iiilsd, "oc MEN 
UbaangnahBambeig kun 5 
R Radın. Edmel; 1eU 40 & Bar 8 
Las Er. Güter) U WON Ardy, OU. Ba. 
weil 45 M. Radım 


Yetun!ı tları 


| 





II. Wur purg· Ansbach» Alien, 


Abgangnach Ansbad: Courz 1U, 85 
MR. früh, Schell. 20.45, Am. Voſtz. 51. 
früb, Ghter,. BU. Em, 2U. 34 M. Nachm. u. 7 
u 50 mM. ab, 
ar Antunfto. Andbech: Cur. 11.20 M. 

ie früh, Emeliz 11.5 M. Nadım., Boitz. 10 U. b 
N. Achte Eüterz. 8IL AI M. Tom, 12 U.50 
MR. Nadm.n.BU. 10 M, Ab. 


v. Würzburg Aridelbrro, 


Stadt- und Fandbote. 


Untuniin Bamdrig. koum IuU 20 Ne AbgananahHeridelberg Schnelz. 7u. 
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wargerkbt®@isnne für lUnterpranfen und 

u burg für das weite Quartal 1869. 
XXX. Real. (Shluf.) Nah getroffemer Vereinbarung 
kamen denn cud ar dem genannten Tage früb 2'!, Uhr die 
Gebarmen —— Giegerich, Hente umdb Ruhling in das 
Wohnhaus Grmeindevorftebers Heim 3 Herſchfeld und 
ſich in dem Heuboben. Rachdem fie den ganzen Tag 
über dafelbft verwrilt, fam erft Abends gegen 6 Uhr die Rad: 
richt, dab Beien fseden ausgehe. Die Gendbarmen machten 
Ab fofort auf den Weg und holten ben —— ten am ber 
— der Kirkhenthüre ein, Genbarm —8 orderte 
den Ungeflegten auf, ibm munmehr gutwillig zu folgen, was 
aber &ofen verweigerte. Voſen hatte ein Eijengitter, das er 
im der Kirche ——— wollte, dann ſeinen Hammer und feine 
Zange in der Sand. Da er das Eiſengitter ſofort hinwegwarf, 
den Sammer unb die Zange aber in den Händen behielt, und 
fe in jeber Hand eine affe zum Widerſtande gerüftet daſtand, 
ſo en die Gerbarmen ihrer Inſtruktion gemäß, um ben 
erigtlichen BVerhaftsbefehl auamiühren, Gewalt anwenden. 
barım Giegerih fahte den Angeklagten von vorne an und 
umfdlang feine Arme. ofen machte ſich aber jefort wieder 
frei und veriete dem Gendbarmen Hofmann, der fich beſann, 
wie er am beiten an ihn kommen koͤnne, mit jeinem Hammer 
einen Schlag anf die Gtirme. llmmittelbar baranf befam Hei: 
mann nod einen yweiten Echlag mit bemjelben Hammer über 
bat rechte Au ge Hofmann pri, unbefümmert um dieſe Schläge, 
fodann dem Angeklagten rüdwärts in die Halsbinde und hielt 
ihm datan feit. Die drei anderen Gendbarmen fahten ihm auch 
an und bradgten den Angellaaten, der fi furchtbar wehrte, 
unter Ghlägen und Etöfen von der Eingangstbüre hinweg bis 
vorwärts im bas rechte Schiff ber Rirce, Es entipann fi 
ymifchen dem Angeflagten und den 4 Gendarmen ein Ringen 
und fie brachten denfelben nur mit bem Kopfe auf den Boden. 
In biefem HAugenblide jab der im der Kirche ebenfalls beihäf: 
te Male Engel, wie Rofen, defien Oberarme von ridwärts 
gehalten waren, mit dem rechten Vorderarme und bejiehungs: 
weile der Sun in bie Hoſentaſche lanate, und ans berjelben 
ein ol herauebrachte, welches er ſogleich ſpaunte. Diejes 
ichenb, rief Engel den Gendarmen zu: „Nehmen Sie ſich in 
Act, er hat eim Piſtol.“ Genbarm a ber dies eben⸗ 
fals ſah und noch wahrnahm, daß Voſen, da vor ihm Nies 
mand fand, fein Handgelente mit der geipannten Piſtole rüd: 
wärts in_ ber Richtung gegen bie Stelle, wo zuvor Gendarm 
vente geftanden war, drebte, rief bem Legteren zu: „Hente, 
pafe auf, er fh et.” Henke drehte fi um, er ia, wie Voſen 
vs PiRol nur 4 Zoll vom Leibe entfernt gegen feine rechte 
Seite abbrädte, wobei aber nur das Bünbhüt patſchte und 
der Schuß nicht losg Nach diefem Schuffe gelang es ben 
Senbarmen, ben Angellagten an ben Füßen zu Boben zu ziehen 
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und ihn mit beigebracdhten Striden zu binden. Trehdem er 
mit gebunbenen ‚üben jegt zu Boden lag, jo widerſehle er ſich 
doch noch mit jeinen Fauſten aufs Heftigfte. Er zerriß ben 
Warjenrod des Gendarmen Henle und es gelang ibm, eines 


. fritb, 1m 


der auf dem Boden liegenben Gewehre ber Genbarmen zu ers 
wifhen. Der in ber Kirche 5— rg ee Tünders 
meifter Dreier jah dentlich, daß Voſen bis au dus Gewehr: 


ichlok reichen lonnte, baß er an dem Schloffe herummachte. In 
dem Momente entlub fi ver Schuß und die Kugel fuhr etwa 
1 Edub von dem Tüncerlehrling Günther, der gerade auf bie 
Kirgentbüre zuiprang, vorbei und ſchlug in bie Rüdenmanb 
eines Kirhenftiuhls ein, Die Genbarmen hatten wit ihren @e- 
wehrtolben, von ben eines jogar gerbrad. und mit 
PVrügeln auf Bofen eingelhlagen und Genbarm Giegerih wer: 
fegte demfelben mit einem Prügel noch einen Schlag auf bem 
Kopf, mwerauf er wiberfianvsloes und shmmädtig wurde. 
Aud Gendarm Hofmann, den der Angeklagte gleih An: 
fangs mit feinem Hammer zwei Schläge auf ben Kopf verfegte, 
wurde ohnmaͤchtig und mußte fih mehrmals erbreden. Es 
wurden Fuhrwerle rat und ſowohl Gendarm Hof: 
mann als ber Angeklagte nad Reufladt a S. verbradt. Nach 
bem Gutadten bed E, Vegirkögerigtsargtes Dr. Seuffert zu 
Neuſtadt a S. hatte Gendarm Hoimenn über dem Gtirmbein 
lint#, 1 Zoll vom Augenranb nad oben entfernt, eine Ber: 
legung von 1 Zoll Länge und 2 Zoll von dieſer Berlegung ent- 
nad Ft bin isst 9 —— gr .. 
über bem rechten ‚le ö ang, und war Ders 
felbe 8 Tage lang tan pr orbeitsunfähig. Aber aud ber 
Angeklagte hatte, wie nicht anders möglih, mehrfache Verletz⸗ 
ungen, namentlid am Kopfe, am Rumpfe ımb am ben Ertre- 
mitäten erlitten, zu deren Heilung mad bem geriegtsärztlichen 
Gutachten ein Zeitraum von 8 ar erforberlih war. Das 
bem Angellagten abgenommene Terzerol wurde, meil bie 
Ladung nit mit einem nemöhnlichen Zieher herausgenom⸗ 
men werben konnte, durch Herausnehmen; ber Schwanzſchraube 
zerlegt. Es fanden fih im Laufe un md egel vor: 
6 Grab qutes * pulver, darauf ein Papierpfropfen und auf 
biefem 2 Rundeiſenſtücke, auf welche fobann wieder ein Papier⸗ 
pfrosfen aufiad. Das erol iR perfaflionirt und hat einen 
gezogenen Lauf. Die Arbeit an bemfelben ift äußerſt einfach 
und zeigt fih auf den erfien Blid, daß dieſe Arbeit, mit Aus⸗ 
nahme des Laufes, nicht von einem Büchſenmacher, ſoudern won 
einem Schmiede oder Schloſſer gemacht ik. Das Inſtrument 
in noch ziemlid new und erft ganz kurz angefertigt. Die Bulver- 
ladung war im Xerbältniß ur Da e ziemli ſiarl, jelbft für 
einen Buchſenſchuß ausreichend unb der Pfropfen dem Kaliber 
entiprechend. Die jwei Eifenftäde find eine ganz abnorme Lab» 
ung. Durch fie war in der Nähe mehr noh als —9 — eine 
Kugel: oder Schrotladang eine Töbtung möglih und ſelbſt in 
einer Entfernung von 25 Schritten wäre bie Labung noch vol» 
fommen — — Nah dem Gutachten ber Sachverſtän⸗ 


vi 


digen war das nftrument kaum -3 Wo ben vorher gelaben 
worden. Der Grund, warum basfelbe nicht losging,- liegt 
eincstheil® barin, daß das den ganzen Zündkegel bis zur 
änßerften Ausmündung füllende Bulver an ferner oberfien Dede 
etwas verhärtet war, was eine Folge des zu jener Zeit einge: 
tretenen Temperaturwecfeld war, anderntheils auch in ber 
ſchlechten Beidhaffenheit des Zundhütchens. Da Berdadt ber 
fiand, daß der Angeklagte noch mehrere Waffen in feiner Wohn: 
ung aufbewohrt habe, jo wurbe eine Hausjuchung vorgenommen 
uud biebei eine einläufige Flinte vorgefunden, Diefelbe enthielt 
eine ſtarke Bulverladung, eine Kugel und 2 Piropfen, wovon 
ber eine auf dem Wulver, der andere auf der Kugel ſaß. Nah 
dem Gutachten der Sadverftändigen war bie Flinte bereis über 
1/, Jahr gelaven, das Zünphätgen wurde jedoch erſt ungeführ 
14 Tage vor ber Umnterfuchuma aufgejegt und hätte die Kugel 
auf 100 Schritte no einen Manu burchgeithlagen. Der Un: 
. wird als ein äußerſt gefährlicher Denih geſchildert. 
ift vom den Einwohnern Herſchfelds in einer Meife gefürd: 
tet, daß ihn Niemand mehr zur Anjeige bringt, jelbit wenn er 
bei einem Diebftahle auf frifger That ertappt wird. Aus Furdt 
vor Branbftiftung durch ihn haben ſich einige 1Mrtsnachbarn theils 
überhaupt, theils höher im ber Branbverfierungsanitalt ver: 
fihern lafjen. Nach der am 10. Rovember 1568 bein. Bezirks: 
gerichte Neuftadt a. S. ftattgehabten öffentlihen Verhaublux 
äußerte er in Herfchfeld zu wiederholten Malen: „ehe er fi 
abliefern laffe, müßten erit nod 20 Verjonen im Herichfelo 
ungtüdliö werben.“ Jusbeſondere galt bie dem Orisnachbar 
Bonifaz Adam von Herſchfeld, welder in der erwähnten Unter: 
Änhung wegen Diebftahls gegen ihn geugniß abgeleqt hatte. 
Erhobener Maffen gebte der Ungellagte auch Ende Mpril hin: 
ter einem außerhalb Herſchfeld jtehenden Kapelihen dem ge: 
nannten Adam wit bem jeht zu Gerichtshanden gebrachten ge: 
ladenen Terjerole auf, um ihm zu erſchießen, und wurde er an 
der Ausführung feines Borhabens nur badurch gehindert, daß 
Adam, ber von der Sade Kenntniß erhielt, in Begleitung 
—— Orta einwohner nach a zurüdtehrte. Der Au: 
geklagte gibt an, daß er geglaubt habe, er jei umfchulbig ver: 
urtgeilt worden, und bag er, wenn er nicht freiwillig feine 
Etrafe antrete, eher eime Wiederaufnahme bes Straiverfahrens 
hätte erzwingen können. Echluß folgt.) 

Ueber die Ernennung, Beförderung und Heranbildung des 
des Nominiftrationsperfonales des gl. Heeres find von bem 
Kriegtminifierium neue Beftimmungen erl fjen worden, worüber 
wir morgen Näheres mittheilen, 

Erledigt: Die Bezirksarztensitelle 1. Klaſſe in Roſenheim. 

Der Vadergebilfe Kaspar Scheller in Würzburg wurde 
zum Bureaudienergebilfen ernannt. 

Schweinfurt, 29. uni, Bor. Seite der fal. Kreis— 
Negierung wurde Hr. f. Kegierungsrath und Stadtfommifjär 
— als Eivilcommifjär für das im September flattfindende 

ger bei Schweinfurt aufgeſtellt. Ju ben näditen Tagen 
werben die Offiziere Major Wirth und Hauptmann Drff bahier 
eintreffen, um Necognoscirungen wegen bes Lagers vorzunehmen. 
— Zur Berjorgung der bei Schweinfurt im Herbite I. 5. zu: 
fammengezogen werbenden Truppen mit Brod full u. N. auch 
bie Benügung büvgerlicher, oder —— Vacanſtalten in 
Schweinfurt und deſſen nächſter Umgebung angeſtrebt werben, 
Der Magiſtrat erhielt deßhalb den Auftrag, in hieſiger Stadt 
bie nöthigen Erhebungen zu pflegen, damit ver Grneralftabschef 
Oberſt Frhr. v. Horn,. welder auf Ordre des General-Gom: 
mandos Würzburg am 2. Juli dahier eintrifft, die betr. Mit: 
theilungen entgegen nehmen kann. (Schw. Tabl.) 

an Ludmwigsbab bei Wipfeld zählt bis 26. Juni 37 Babe: 
gäfte. 


Münden, 23. Juni. Miniſterialrath Braun, Minifterial: 


Sekretär Schneider und Univerfitäts-Profcffor Zolly haben ih|*', be. In der Gffett 


daß fie verabfäumt hätten, wie vorgefchrieben, ſich durch ihre 
Votſchaft eine Autorifation zum Beſuche des Lagers zu befhaffen, 
und man mithin das Erſuchen an fe ftellen müſſe, bis zur Er— 
langung einer folden fih vom Manöverplage fern zu halten, 
Wie der Korrefpondent glaubt, ift diefe Maßnahme eben nur 
vom Kriegsminiſter, nit aber vom Lager-Rommandanten Mar: 
ſchall Bazaine, dem der ganze Vorfall unbelannt geblieben zu 
ein jcheine, ausgegangen. Dennod fügten ih bie brei preus 
ſchen Dffijiere, da fie die vorgefchriebene Förmlichkeit, welche 
ihuen unbekaunt gewejen, nicht erfüllt Hatten. 
Ausland. 

Fraukreich. Paris, 28. Juxi. Gefehgebender Körper. 
Nachdem ih das Präfivial:Bureau konſtituirt Hatte, verlas ber 
Stautdininifter Rouher eine Erfläruug nachſtehenden Inhalts: 
Nach Beftimmung der Verfaffung folte ver neue Gejehgebende 
Sörper erft am 20. Oltober zuiammentreten; bies würde indeſ⸗ 
fen die Borlegung gewiſſer Einanzvorfäläge und anderer An- 
gelegenheiten unmöglid gemadt haben,. e8 war bafer eine 
außerordentlige Seſſon nothwendig. Zubem dachte bie Megier: 
ung, es ſei Hug und politiih, unverzüglich bie —* 
der Nandate vornehmen — laſſen, um fo jede Ung 
über die Giltigkeit der Wahlakte aufhören zu machen. Die 
Erneuerung des Gejepgebenden Körpers burg »as — 
Stimmtecht iſt für die Nation die natürliche fung, 
ihre Keen, Beitrebungen und Bebürfniffe zu mauifejliten: aber 
das Studium diefer Manifeflation dürfe micht übereilt werben. 
In der ordentlichen Seſſion werde Die Reg g jur Begutadht- 
ung Rejolutionen und Vorſchläge unterbreiten, bie ie zur Ber» 
wirllichung ber Wünſche des Lanbes am n ericheinen. 
Hiemit ift die außerordentlihe Sejfion eröffnet. (Sehr gut! — 


auf vielen Bänten.) Es murbe biernähf bie Berhunn 
iegejeßt- Am Dienfiag, Mittwoch und Donnerfiag Sigung 
der Bureaus. Am Donnerſtag erſte äffentlide Eigung und 


die erſten Berifisicungen. a N 
Die „Liberts“ hatte ih in Form einer Wiener Driginal- 
Gorreipondenz bie Mittgeiluug eines Wiener Blattes angeeig- 
net, dab ein neuer, bie Septemberconvention aufpebenbet nud 
Rom an Stalien ausliefernder Vertrag Je dem Kaifer 
Napoleon und bem König Victor Emanuel. geiloffen worden 
gaitz aus ber 


jei. Die „Frauce“ bezeichnet biefe Angabe a 
Luft gegrien. . 

Sache ort, deſſen Wahl im erfien Barifer Bezirk ungeachtet 
aller Gegenagitationen eine ausgemachte Sache war, hat ben 
Tobesfiog erhalten. Wegen Beibilfe bei dem Vergehen ber 
widerrechtlihen Kolportage feines Pamphlets it er zu 3 Jah⸗ 
ven Gefängniß und — wohlgemerkt! — an gleichzeitig n 
Verlufte der bürgerlihen und politifhen Rechte veruriheilt 
worden, nahbem er für die Abſaſſung des incrimirten Werkes 
mit einer weit geringeren Strafe durgefommen war. Der 
Dann ift alſo vorläufig befeitigt, , 

Belgien, Br 8 jel, 27. Juni. Beaulieu, bevollmäd: 
tigter Dintiter Belgiens in London, verließ Brüffel, woyin er 
fig. begeben Hatte, um der N:yierung den Wunſch des engliſchen 
Kabineis auszufvrehen, dab batjelbe gerne ſehe, weun Belgien 
die Forderung Frankreichs bezüglich der eben in Paris ftattfin- 
deuben Verhandlungen annehme. Beaulieu bringt bie Verſicher— 
ung der belgiſchen Negierung nad London, in biefem Sinne 
handeln zu wollen. 


Börfenbericht. Frankfurt, 29. Juni, Die Börie 
war ſchon mit der morgigen Ultimo-Liquidation beſchäftigt, bie 
fich viel Schwerer als bisher p geſtalten ſcheint. Beſonders für 
Ereditaftien, Lombarden und Galizier mußten anſehnliche Re⸗ 
port3 bewilligt werden. Trotzdem war bie Haltung der Börje 
in GSrevitaftien fehr feft, während auf den Cours von Zombar: 
ven und Galiziern die Liquidation etwas brüdte. — Abends 
nfoc»tät war das Publikum haupt: 


in die Rheinpfalz begeben. Ihre Reife Hat den doppelten Bwed, |fädhli mit der Ultimoregulirung befchäftigt und war bas Ge— 


verſchiedene Gewerbſchulen zu infpiziren und das Werififations ſchaͤft weniger Tebhaft. 
Syſtem für Maß umd Gewicht ‘genauer kennen zu lernen, das|vahmattien 362'/, bez., 


auch bei uns zur Anwendung kommen fol. 
Ein 


„Rarifer Korrefpondent der Köln, Ztg., welcher vom 
ber preugiihen Geſandtſchaft Informationen erhält, erzählt den 
Vorgang mit ben drei „preußischen Offizieren” im Lager von 
Shalons fait wörtlih genau fo, mie. derjelbe in dem kürzlich 
mitgetHeilten Artikel des „Public“ barg-ftellt worden, beftätigt " 
aber doch, daß ihnen durch einen vom Marihall Niel bireft an] Hamburg fegelte, ift am 27. Juni wohlbehalten in 


Beſtert. ärenitaftien 312 bey., Staats: 
gombarsen 242 bez. Galizier 2311, 
—/, bei, 1882er Amerikaner Bonds 86%,, bez., 1860er Looſe 


a5! bei 
SNaiuwerite: 17 Grad am 20. d5. Mts, 
Verantwortlicher Redatteur; Fr. Wraud. 
Ser Sampier „Bavaria“, welger am 12, Jun von 
x \ em: York 





fie abgejandten Gendarmen:Kapitän bemerklich gemacht wurde, angelommen. 


Einladung zum Abonnement. 


Wit dem 1. Juli beginnt ein neues Abonnement auf das täglich erſcheinende „Würzburger Journal” und erlau: 
den wir uns daher, zu recht zahlreichen Beſtellungen auf dasfelbe, reip. zur Abonnements-Erneuerung hiermit ergebenſt einzu⸗ 
laden. Mie bisher werden wir and ferner in der beutfhen frage den grohdeutihen Stendpunft feithalten 
und bie sin anna nee Gefammtvaterlandes auf den Örundlagen dei Freiheit und Gleichberechtigung 
aller deutihen Stämme anitreben und ebenfo in Bezug auf unjer inneres Staatsleben fortfahren, ge 
treu unierm A „Für Freiheit und Recht“ einer auf dem Grundſatze ber Gerechtigkeit berüh— 
enden freiheitlihen@ntwidelung jederzeit entſhieden das Wort zu reden. * hierbei die Intereſſen 
der Schule und ihrer Repräfentanten, als der mächtigſten Hebel diefer Entwidlung, flets bie ener— 

ifheite Bertretung durd unfer Organ finden, darf wohl als felbjtverftändlid vorausgefeht werben. 

ud alle wichtigeren auswärtigen politiihen und —— Ereigniſſe führen wir unſeren Leſern regelmäßig vor und beleuch⸗ 
ten fie unter den angegebenen Geſichtspunkten in voypl Weife. 

Mit dem Hauptblatt erſcheint wöchentlich dreimal das gerne gelejene Unterhaltungsblatt „Sibylle“, welches durch jorg: 
fältige —— Etzaͤhlungen und Gedichten, wie durch anſprechende Miscellen ac. ſich dem Beifall der Leſer mehr und 
mebr Ayry willen wird. — Der Abonnementspreis für das „Würzburger Journal“ mit Unterhaltungsblatt beträgt vier- 
teljährlih 54 fr. 

* Bei der großen Verbreitung bes Blattes empfiehlt ſich dasſelbe auch zu Juſertionen aller Art umdr fichert- ihnen ben 
beiten Erfolg. Die Jaſertionsgebühren werben billigft: beredinet und allen Denen, welche das Journal häufiger zu Belannt 
macbungen bewügen, wird ein angemefjener Rabatt gewährt. — Beſtellungen auf das Blatt nehmen bier die Erpedition. (Platt: 
neröggjje Ar. 95) und auswärts alle f. Boiterpebitionen und Poſiboten an. «ns 


Die Nedaftion und Expedition des Würzburger Journals. 


n f ’ rrin e, s 
Für ‚Teanap, Sradens Obertngn Ahr 











5 H { e. m der Nacht vom 21. auf RR. HI Mis wurden aus dem 

Codes-: ng offenen Vorplage des Haufe Wr. 6, Laufergaffe, ein Paar 

hr hg wege. ze —— an ihwarge Jeugkiefeletten mit ſchwarzen Schnüren und niedrigem 
k f} ’ x o& 4 

unſere theure Mutter, Ehhwiegermutier, Großmutter; An entmenbet. 18 er — 


ürjburg, 23. 1589. 
Schweſter, Tante und — 9 Der een der Siaalsanwaltſchaft am ?. Stabtgeriäte. 
Maria Ursula Freifrau von Jiurz, 2 g  Ehreufrieb. 
geb. Sornung, Finae ältnifie]7065) Im 3. Difie. Nr. 59 in 
Wittwe des verlöbten E. b. Hauptmanns Beier Frei e) Eing ttefener Ber ältuijiel mer, bis 1. Juli zu 


bern von Lurs, nad —— —— — im 61, 

Lebensjahre in das beſſere Jenſeits abzurufen. in gi —— x 
Die feierliche Beerbigumg findet Donnerstag ben. 1. — AB nr zo =. In et Jagd 

Yuli Mbends 6 Uhr vom Leichenhauſe aus unb ber 2 umter ben aünftigfien Per 23 ei 
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Awegen tft eine im gl en! yerm 
+ Betrieb fiehende —— - 


Xrauergottesdienit Freitag den 2, Juli Vormittags nf 
fi Baarzable | ———— —— 
10 Ubr in der Pleigader Kirche ftast, wozu wir höfr en a möpige yabl- — 
lichſt einladen. — u vo ter Pa Univerjal Haudſchuh⸗ 
Würzburg, den 30. Juni 1869. alle mar erdenflihen Mittel und Knöpfe, 
Die tieftraueruden lllnterbliebenen. Hilfe von Seite des Verkäufers] yon und Hp actifch, die bas 
bereitwillig zu Gebote. Bers|yp, und Nusreihen volliiän: 


faufepreis fünfzebntaufend Tha: Is; got : 
1er (15.000 Zur ) ober 26,250 —— — —5—— 


—— fl. Näheres unter F 856 d Schub: i 
Giftfreies Fliegenpapier, |N"Anunen- erpenien von zen Handiehub-Fadrifen 
Ali rabell. acht perſiſches Infeftenpulvger empfiehlt * od: in RSum—⸗Fabru von 

als *X — wirtſaw Andennach 


en, ergaſſe 8. Ad Phili 
J. E,. Schwab. vorm. Zink, — in Sbnebea «ehe. 


___genemäber dem Wittelsbacher Dofe. _” 17056) Einefreunnlige Mobs 57773.) Mar tem Gampiez 
Ale Sorten Zimmer, Laud «ee Wafferfeuerwerf, 334 Ahhe und jonfigen Sr — Geſchäftes in 
—— Din. in verſchiedenen Farben, Exforderniffen itbis-1 Anguf Offenbach it eine Xebr: 
empfiehlt zu ben billigiien Preiſen u nermietben.:.3: Si ‚Ste: 
oseph Perathoner |: ee a 

Ba auf ber Orüde, 3 —A 
ö— — —— nich ante 1051) mel’ meirnanderge t 
Ein zur vaderei und Wirt: Eine goldene Brote ihön möblirte Simmer, in 
Thaft geetzuets Band, iM yurde gefern von ber Damm: |der Nähe des Yuliusfpiteld;f 
fer auenter Straße gelegen, Ülprüde bis yum alten Bahnhof [find bis zum 1, vB. tunen 
billig zu verfaufen wurd verloren und wolle gegen Be [oder zufammen zu  vermiethen 



















lingöftelle für einen junaen 
Mann mit den nötbigen Kennt⸗ 
niſſen offen, Koſt und Mohn: 
ung auf Berlanaen- im Hauſe 
des Brincivals. Offerten franco 

& K_.Nr, 5 poste restante 
ffenbach a/M. 





Ale Sorten T ho nr obre zu 





Mi. 3. Walter. lohnung in der Erpedition ab Ulmerbof Rr. 2, 1. Etage, 2. 

1 a dr“ , Abtritrb; "wie zu Mafierleitun: 
nn. —— gegeben werben. — [Bir (a gen And zu haben bei Maurer: 
7067) Er paar goldene Dbr: Geitorbene. Getraute: neiſterswittwe 8 Sem: 

e 


ringe mit ſchwatzen Steinen] Johann Joſeph Haag, Speng:| In d islanertirche: 

(Buddon) gingen am Montag| lermeijtersfind, N Ri hei ——— *4 

verloren. Dem ehrlichen Fin⸗ Anna Gamm, Boligeifolbaten: Therefia Krenig von Nanders 
ader, 


Auch. wird,, bafelbit_ eine 
MWobnung mit Hof ober 
Garten zu pachten geſucht. 2b 


7011) Ein Mind wird in jorg- 
älfige Pflege gu nehmen ge 
fust. 5. Difr, Kaſerngaſſe 
Ar, 3 mm. 


der eine Belehnuug. Näb. Erp.jfind, 12 WB. a. — Satharina 

— rel, Delbänblerin, 451, 9. 

7066) Eine Ihöne Laden:la. — _ Zofephime  Länmlein, | Im der Pfarrk! pi! Et Burlard: 
einrichtung für ein Speyerei' | Rürihnersfind, 23: 11 M. a.] Johann Ehäfer, Tägiier da 
oder aach Produltengeihätt iſt — Martin Shirl, Mühlarzts: |hfer, mit Katharina Feineis 
bilig zu verlaufen. Näh. Erp.lfind, 7 M. a. von Hödhberg. 





Frz. Mott’s Gartenwiechichaft 


(am alten Bahnhof.) 
IDBEERER deu i. Inli und den darauffolgenden Tagen: 


Preiskegeln 38 
zu 200 Gulden, eingetheilt in folgende 16 Preiſe, 


nebft einem ungenannten Preis (Nahgewinnt) im Werthe zu 4 fl. 


I. Preis 30 Gulden.| HX. Preis 8 Guldesi 
Hu. 30 „ % % u 
III. 20 Xu. . [2 . 
IV. 17 .. “nu. .. > .. 
ee 15 .- an » 4 .- 
VI. EL) 17 .s XIV. 0 3 .. 
VII. 595 2 99 XV. 90 2 an 

Wann. 9 * XVI. 1 


— - 
Jedes 2008 zu 3 Kugeln toftet & fr. Weniger als 5 Looſe werden nicht abgegeben. 
Für gute Getränte & Speilen ſorgt beitens und ladet freundlichſt ein 


Franz Wett. 
Sa Dei jhönem Wetter Dounerftag 4 Uhr Quintett.  .; 


Verhangstoffe 5 


in Müll, Muli —— er Gaze eternelle, 
owie 


weiße Vique- und Tricot— 
Bett-Decken 


empfiehlt in großer Auswahl zu änferft billigen Preijen 





— — — — — — — — un 


Crinolinen "nn" A, "Rügemer, 


— — — — — — — 


_Bürgerverein. Abhanden Br: estes| Vauderille- ag] Vaudeville- Theater. 


iepbanfes eine|. Nittmod, den.30, Juni 1869 


Beiden. ben 4. Juli gekommen ift ein Heiner, weiher 

B tafche verloren, | ZUM Erftenmalt : tı 
Parthie |Seidenpnde m 6, vn el, a fl. in Vapier Burfe. Komifce Operett 
deſſen Ankauf gewarnt wird „Da p ı at Braun. Ruf 
nach dem fal. Hopfgarten | Dem Austunitgeber eine Hit D Gulden ſcheinen. in von J. & U 
in Beitsböchheim lohnung MNäb. Erp (70551 Dem reblichen Finder Franz von Suppe, Bar 
mittelft Ertrajüge, deren Ab. ——— ———— —_  jeiire 3 fobrnung. Maäb. |Ütt: (Neueftes Luftfpiel) @ 7 
fahrtszeit noch befannt gegeben] 7048) Vorgeſtern warde eine; tin Der GV ed. weiß nicht, — 

wird. Brieftaſche, enthaltend 207017) Ein gelvene⸗ RE ——— 


— — ff, an Parietgeld, vom Hutten': p 
* > PR 3 & muntre mu Ph otographie m en mn —— 
Göbelslehn. jhen Garten bis zur Donfirebe gina am Tonrertton Abend zu Zuchtige Mobelardelte 
m x 3 verloren. Der reblihe Finder noyfun. Der reblihe ‚Finder —* 
orgen Donnerstag wird erſucht, dieſelbe gegen eine | han eine Belohnumg. 2. Diftr. Ch. Wunſch 


Production a A der Erped. Ir, 20 nem, innerer Igraben 


der wo —“« ———— 7066) Ein Hut (Nobaar|7057) Ein Logis vom 4 

— — 17053) Cine gebraudte Gelb: mit Tranerflor) wurde geſtern gm St NT ‚Stod 
Mr. 102 hat den acht⸗kiſte iR billig zu verkaufen beijbeim Stachelwirth verwechjelt. |ift bis 1. Auguſt zu verm 

edigen Bogelläfig gewonnen. . Hammer, Schloſſermſtr. !Umtaujch daſelbſt. —* Münzgafje neue Nr ®. 


Drud mb Verlag von Bonitad:Baner in Wird.  (Siein Beilsge) 











rk zu Rr. 154 des. Wirzburger Stadt. und Landboten, 








— Bo 


ſicherungs Sernaen in Franffurt am Main. 


| Naftinc Ansfiellung zu Darmtadt 


vom 8. bis 6, Juli 18689, 














a — 3,550,000 
—— 1.328.052 h: '@intristöpreife: Am 3. und 5. = 12fr.; Sonntag 
amiem u. Zinfen:@innabmen den 4. umb Dienflag den 6., ald om 
für 1868 1,481,077 fi, Tage bes Zudtpiehmarkt 9 nur 
rficherungen in&rartwährend =6We, Sg” —* (4) 
d. I. ISU8. . . . 808,127,82 fl. 2 “ 


Der deutſche Whönir —— gegen Fenerſchaden 
bıilien, Waaren, FabrikGSerathſchaften, Feld: 
iiie in Edeuneninbh u Shobern, Bieb und 
wischieeflli he Gegentände jeder Kt zu mög: 
t billigen, Feilen Brämien, jo daß unter feinen Umftän- 
hadzablungen zn leiten find, 
veipecte und Antrage Formulare für Verſicherungen wer: 
tgeit unentgeltlid verabreicht; auch find bie unterzeich⸗ 
tem gern bereit, jede weitere Auskunft, zu ertheilen, 
x —— im Zuni 1869. 
Eduard Friederich, Kaufmann. 
Iofepb Brennfled, Altuar. 
ulius Kobu, Kaufmann. 
t. of. Erfer, Kaufmann, 
Ludwi Zampert, Rrivatier. 
Eonrad Zchöneder, Kaufmann, [7000 


An 





un 
Ich zeige uni 21877 wein Gafihaus zur 
Eiolt Frankfurt mit Tonmerdton dir 1. * an H. Sum. 
Kolb ın Pat übergeht. Andem ich här mir ſo f 





bimwirjene KLoblweollen Löflihft dante ige ich rigleich bie end 
bei, daſſelbe auch auf meinen Rafolger übertragen: zu . saplien. 
7 voll 





Hattemet. 


Anzeige und Empteblang. 
* bouf obige Anzeige erlaube ih mir — 
50* Goſie — — umb Belonnten, ſowie eintm: ver⸗ 
ehren Publ: n Sofalitäten ihrem geneigten 
HZuſpruch zu empfehlen un der Herfiherung dab ed mem 
eifriges Beſtreben fein wird, bes meinem Vorgänger ſowie mir 
geinbentte Zutrauen durch reelle und „billige, Bedienung. u er: 
balten, und ladet zum zahlreichen Bein: ergebenft ein : 
g olb zur Etadt Frankfurt. 


20) m 7030) E wird ein ji 
welches ſchon ü telbund obe 
befleidet und Eh mit if —— nicht F 










Donnerstag den 1. Juli L. Js. 

He pen 2 br “anfangend, 
den bei ber Hausverwaltung im Auliusipitale eine große 

gebrauchter Denker. rin Lattenthote, Stachetten⸗ 
Fenſterladen, ein Wagelchen, Schreibpulte, 
t und & en Ag — 8 Wagenräber und 


— answeiien fann, wi 
andere eaenhände, dann eine grobe Wartbie altes Eiienfjofert in ein_biefiges —— are 
den am Strichetermine befannt zu macenben just, goreffen mit ir 70 


ngunge * aegen fogteich baare Zahlung an bem a: A eliebe man bei. der Erpeb, b. |7035) — ettz 
Hentlic verfteigert. [2b BL zu Hinterlegen. her, mit Pferben umgehen lann 


| SE ee 
Ausvertauß. 


ühlſtraße. Näheres Randers⸗ 
mit allem nöthigen Wörkje 3 
































Eine große Parthie Sonuenſchitme find] azererhrage Mr. 19. (7022 50 
‘der vorrätbig, welche ic, um damit ZU|TUs Cm Mädchen vom!" nut erhaltenen Frefen, ii 












1 ti GER Air 6 Lande, W tt, 
— — rit billigen Preiſen * an bt R ca — beforgt 
3 ih au eren Ku 
p lien Arbeiten unterziebt, ſucht chen. dol — ein — 


a 7 4 
Augujt Weber jun. nungen SER: 
Shirmfabrit. Fiſchmarlt. men, Gef, Adrefien bittet man — EM Aue &ehn : 


sub Ar 7036 in ber Er: 

Für Tit, Herren Wentbeamten! |Fter m Amen jet — 
Ein in der Verzeption und im Wmicdhreibweien geübter mei jhüm it J— 
tamtsaebilfe, mit guten Zeugniſſen verſehen/ wänſcht bei Erste ie en —— —— 
* Abe Offerte unter No, 7040 beforgt bie Erpeiion el äinder u Bess Ä Ba ee 

Erpedition abzugeben." "' ei 
‚leim wurde —— ———— ar * eine 
em Zell und Würzburg 4 elle zu bejegen. h 
a el. va el Mm En, m. 7 

































mt. Rentamte Unterfrantens eine entipredhende Stelle zu then ‚gefudht. 
' Ein Neines Zeichnen:[2a) In ei efi f 
R gen, Col 0: 
2 Aleivermaden gut ge: 
BP 2 —* den 8 er F a blaues — 
ren und wolle gegen Be⸗ Schriftliche Offerten nimmt die 















tg in der öppedition ab: | Erpebition.b. Bl, —* er Chiff. 
egen 
WLreregaſfe Xx. 4 * wir 5 


sr werben. R Nr. 6819 
—e Sim 
ı 2a) u wi 6945 3c) Ei möblittes Ds ern in u Stabt, 1. 
alt im ber franjdf. un 2. j mv t "ge: 
1, Sprache. Nah, Er. ne. Mh en J * — * 


* .., —* — * — ** 


— et an eat" — 
— — — 


—— — — — 


“a3 D * J— ⁊ 
tier % 2 


— FT) 





